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Vorrede. 


Ueber die bisherige Brauchbarkeit des unter Georg dem 2. 
zuerſt erfehieneuen Baflley ſchen Woͤrterbuchs und. deſſen Be— 
arbeitung duch Arnold, Klauſing und Fahrenkruͤ— 
ger in elf Auflagen hat England, Teutſchland, ja. Nordame⸗ 
rika entfchiedes. Die. drei legten, feit 1796 erſchienenen Auf⸗ 
lagen namentlich evmweifen, wie. veblich der Verlegen mit ber 
Zeile Schritt zu halten gefuche hat. Die vorliegende iſt ‚Hofe 
fenelich auch. nicht: zurüdgeblieben, Beſcheidet fih nun aber 
jeder redlich, ernſt und befonnen Strebende gar letcht, daß in 
allem Menfchlichen That und Ausführung mehr. oder. wenigen 
binter' der Idee zurückbleiben, und daß, mit, Hamlet zu veben, 
„die feifche Farbe ‚der. Entfchloffenheit wird überfränfele von des 
Denkens Bläffe”, in einem Zeitalter zumal, wo. Die Kritik en⸗ 


demiſche Krankheit tft: fo tft, dies Gefühl um ſo natuͤrlicher, 


‚lebendiger und tiefer bei einem. fo umfaffenden Unternehmen, 
wie dem gegenwärtigen, und mur ein fich ſelbſtgefaͤllig anlä- 
chelnder Iiterarifcher Herz» und Mierenprüfer etwa koͤnnte bloͤd⸗ 
fichtig, oder argfinnig genug ſeyn, in oder hinter dieſer ganz 
- natürlichen, eben weil aufwärts, zur Idee, blickenden Beſchei- 
denheit ‚noch, einen verſteckten Hochmuth zu finden. Gold 
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Mn 


man 


Geſchlecht num begktigen. orten, tft eben fo fruchtlos, als wer» 
aͤchtlich, und ihm gegenuͤber darf fih „bes Uebermuths nicht be⸗ 
fürchten, wer geradehin erklärt ‚, dofi-en.alfer, au Ungünfti= 
gen, es recht machen zu wollen für zahme Knechterel haͤlt und, 
verabſcheut. Nicht alſo um dieſer, ſondern um der Sache und um, 
der Anforderungen willen, die wol bei feinem literarifchen Unter⸗ 
nehmen fo vielfältig find, als bei diefem, iſt es nöchig, fih mie 
den Guͤnſtigen zu verftändigen über das Verhoͤltniß des Ben 
wollten zu der {dee und den vergönnten Mitteln, damit das 
Geiländniß, daß duch diefe Auflage eine, . nb auch, nicht ver- 
unglüdte, Anlage, ſei, nicht für falfche. BVeſcheidenheit, leicht» 
finnige- Geringſchaͤtzung oder ———— bettelhafte ——— 
een Were: 

— aAſo war es Zwei und Meinung ,. — vo“. 
Hegende Bearbeitung dies Buch mällg aus bem Kreiſe der 
Hand- und Tafıpenwörterbücher herauszußeben, deren die ſelchta 
und oberflächlich. fpielende Bequemlichkeit, wie das uͤberſchwäng-⸗ 
Hche Haſtſal der Zeit nur zu viele gefbrbert hat, indem damte 
für Anfänger zu viel, für weiter. Gefoͤrderte zu wenig geleiſtet, 


vielleicht. aber nur einmal erveicht wird, was Moͤh den in ſei⸗ 


nem zu london 1814. herausgegebenen erreichte. Mithin wert. 
ewogen, was die Sache, d. b. die Natur der Sprade uͤber⸗ 
baupe, namentlich der englaͤndiſchen im Verhaͤltniß zu der naͤchtt 
verwandten teutſchen und andern Literaturen, und zu dem doch 


beſchraͤnkten Raume forderte, und in wiefern von bier aus die. 


Unforberimgen Einzelner zu rechtfertigen wären, ober nicht. 
Das Erfte, was ſich gleich an ber. . Schwelle darbet, als une 
ſtatthaft, waren die den fruͤhern Auflagen mitgegebenen  frans 


bvIdſiſchen Gioſſen. Denn einmal beruhte dieſe Mitgift noch auf 
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der alzubereitmiltig anerkannten Zwingherrſchaft diefer verfhlife 
fenen und abgegriffenen gedenhaften Sprache; andrerfeitd wa⸗ 
ten diefe Gloſſen oft fo falſch und unangemeffen, daß Damit 
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gem rlchtigen Werhäntni des Enaltfäen "nie dumal etwas 
beigetragen wurde. ' Darum fhienen fie gerade vor allen nd« 
thigern and nuͤhltchetn Zufäsen weichen zu "können, da jetzt 
auswörtige Voͤlker auch nieder teutſchen Tönen laufchen, teut- 
ſchen Sinn niche mehr unpedingt und auf Hörenfagen läftern 
mögen. Dies fonnte um fo mehr gefchehen, da binwiederum 
das Franzöfifihe ſelne ihm gebührende Stelle, wenn auch am 
derwaͤrts und zu anderem Zweck, fand, 


- Women mußte zwar die Ausſprache der engländifchen Woͤr⸗ 
ter nach wie vor angegeben: werden, gleichwol aber hier und 
va ehiige Kbänderungen der Bezeichnung erfahren. Dahin ger 
hört die Bezeichnung der Endniffe ion und ure, in. welcher, 
nicht aus Unachtſamkeit, oder Unficherheit, fondern un den Une 
beſtand der Ausſprache zugleich mit ju bezeichnen, gewechſelt wur⸗ 
de, des langen oder offnen a, der Quetfchlaute und des th, Der 
Sour nämlich ſollte möglichit hoͤtbar und nachbildbar durch Schrife 
vergegenmwärtigt werden; freilich eine fo undanfbare und wahrhaft 
ſiſhphiſche Müh-und Arbeit, daß ſeit Sheridan bis auf Wal⸗ 
Ber, und unter uns Winkelmann, endlich die Verzweiflung 
in diefenfonft tuͤchtigen Männern das Aeußerſte gethan und dem 
Gehör wie den Sprachwerkzeugen durch Bezifferung behuͤlflich zu 
werben verſucht har! Ein Gluͤck, daß dieſe Zahlen an Gehör 
und Sprachwerkzeuge Kundiger, als letzte Inſtanz, mithin an 
sehre und Seben ſelbſt verwelfen, und ſich daher für ein Mittelbares 
erflären; was im Grunde ganommen auch nöthig war, da ja 
Ausſprache fih einzig an das Ohr wende, Zahlen aber an ſich 
„Beinen Laut vergegenwärtigen Fönnen. Darum wurden hier we⸗ 
nigftens nicht ganz fremdartige Bezeichnungen vorgezogen, über: 
deren Richtigkelt binſichtlich der feinſten Berflufungen und Ab⸗ 
fhattungen des Lauts zwar die Anfrage beim Leben auch nicht 
völlig erfpart, aber doch etwas verfpätiger wird, Möge aus dies 
fen nun jeder heraushoͤren und nachäffen, mas und fo gut er es 
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Bann 5: wur Bafßren Achrauf· Das, Gelingen nicht allzuviel einbilde, 
noch auch die etwaige: Unzulaͤnglichkeit. der gemäßlten Bezeich- 
nung allzugallſuͤchtig tablel- Dem iene Virtuoſitaͤt IE am Ende. 
doch mißlicher, als die Eitelkeit meint. ‚Die Ausſprache nämlich 
des, Englaͤndiſchen wird und moß immer, ſelbſt unter hen Jun- 
laͤndern, ſchwaukend. und zweifelhaft hisiben, weil es ihr aͤber⸗ 
haupt in ihrer Vollendung ſelbſt An klarer, deutlicher und ;plaflker: 
ſcher Articulation fehlt. Dies laegtin den vielfachen, einander, 
gleichſam uͤberpolternden Momenten der Volksentwickelung an 
und durch Angelſachſen, Dänen und. Momanmn., Da wirkt. 
Eein. Organ in feiner Vollkraft; Da wird kein Laut voll, neſt und. 
zein beſtimmt. Der Weg vom Bruſthauch, durch Die Organe, hin- 
durch Gaumen, Zunge, Zähne, Uppen, die in and mit o gleich⸗ 
ſam das ‚Ziel der Rundreiſe fiaden, indem u:fchon zwiſchen 
Selbſt · und. Mitlautern ſchwabt, wie gewiſſerwnoßen auch i, 
wird von. den Eugländern gar nicht fa recht wit Luſt und Liebe 
ausgemeiien, daß fie, ſo zu fagen, auch wirklich auf daeſen Ra⸗ 
fien raſteten und ruhten. Es iſt vielmehr, ols fcheuetenſich Bis: 
Laute, aus und aͤber Das fie bildende Organ hervorzutvetan, und. 
dieſes muthote Dans Machbarorgas feine Functson anm Hiemit iſt 
denn eine arge Verwirrung zur Regel, ja zur vermeinthich uuer«.. 
reichbaren Schoͤnhets geworden, die ſich uͤber alle Buhſtaben wer ⸗ 
breitet, und durch nur: fuͤr das Auge guͤltzge: Stammmbipchfiaben 
(aher Reime für das Auge!) wie durch Dem naͤhern ader ſernern 
Accent, vermehrt wid, „Eon hati den in andern Surachen fo 
ſtark abſchwingende Buchſtabe r-im Muamde eines Englaͤnders je 
nach feiner Verdindung auch manchmal mehriden Charakter eines, 
gedaͤmpften und uͤbereilten Gaumen: als Iungen⸗ und Zahn⸗ 
buchſtaben. Dieſelbe Unabgeſchloſſenheit und Wuͤſtheit giebt ſich 
in den übrigen Mitlautern kund. So unterſcheiden ſich b, d, g. 
VW x, y, 2,08, th, nah Wienkel manns Orthoepie 
©, 115, durch einen dem Drucke der Organe vorausgehenden. 
und forttönenden Stimmlaut, welcher von dem Stimmlayt, woe 
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duch); Die: Voenle : gubilder werden, Vartuewieber verſchtoden ifh, 
daß mit dem letztetn / bloß eindtaigermenferid Ofimug des Mundes, 
wit. dem erſtern aber auch zugleich eis Urs der zur Bildung des 
Conſonanten ·erſorberlichen Organe verbunden iſt, wozu ame und: 
game, harch und:badge, wip undmub verglichen werden. Man 
kann ſich hlebel kaum enthalten, Anden in gemeinem Geſangsvor. 
tragk getadelten Voeſchlag vor der More: zu denken. Aber nicht 
minder ſchwankend wnb’unfichen iſt Die Ausſprache der Selbbſtlau⸗ 
ter. Jeder iſt breit und gedehnt, fang und. burz, und gleichguͤl⸗ 


tig oder · zwellebig, aber IN dieſer ſeines Natur auch uͤbertaumelnd 


in die Matur des andern j ja man. darf ſagen, ſaſt jeder Selbſt- 
lauter durdifaufe ab und auf die ganze. Reihe aller Sekbſtlauter. 
So ſchwebt das lange und. kurze a nur durch größere, oben min⸗ 


dere Tonintenſltaͤt in-bas: helle oder dunkle, »fchmere oder fluͤchtige 
e über; ja ſelbſt mit andern Selbfilausern behaͤlt es dieſe unftere, 
Zwitterhaftigkeit. Eſchwankt fuͤr ſich, durch VPerdoppelung, mit. 


0 and andern Selbſtlauters ini, 0, u; und-in unbetonten 
Ensfylben ·verſchwimmt und verhollt es wieder, wie a und m, In 
einem fluͤchtigen, beinah unhoͤrbaren helldunklen ä, a. o, 6. 
So krauͤcht ĩ mit e erſt in ſeinen urſpruͤnglichen Ton hinuͤber, laͤßt 


fi vun Aceent in ei ⸗ quseinguder quetſchen, ober durch ihn und 


umgebende Mielauter auch zu ſ verdampfen und verduͤſtern. O 
tarmelt / mit aͤhemlichen Huͤlfsmitteln im a, u, ja au hinoͤber; und 
u ſchleift ſich vorn ein jan, um lang zu werden, oder bringt ein 


i für das Auge nach, um ein dem Ohre unnürhig-oufgedrumgenes 


jı oder. sch. zu entſchuldigen „oder es gebt auch ganz in ſtummer 
Dienſtbarkeit dem Auge froͤhnend unter, Solche unſtatthafte 


Chamaͤlronsnatur legt weder die solemn, noch die ſammon oeder 


colloquial speech ab, und nur von einer voͤlligen welthiſtori⸗ 


ſchen Umwandelung und Umgeſtaltung des Volks wöchse hierin 


eine Aenderung zu erwarten ſeyn, wenn überhaupt, da. die Be⸗ 


muͤhungen ſprachkundiger Forſcher bisher noch Feine unwandel · 
hare Hicherheit' und Bleichfürmigkelt der Ausſprache begruͤnden 


’ 
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kannten, was befonbers in. Gigengamancirffoflend wird. Denn 
dies Nichtlautwerdenwollen, dies Murhſen und Knacken ind Druch⸗ 
ſen, Lispeln und Ziſchen, ‚Siamen- und Brummen, Schnalzen 
und Abbrogen iſt einmal Ergebniß angelfähfifihes , ‘germanifihen 
und gälifcher in jahrhundertlangen., Mehr -.. und Därgerkriegen 
eingedrungener Elemente „ finfteser Verſchloſſenheit / Roljer Kälte, 
angftvollen Bewußtſeyns einer innern wilden Natur und uͤbermuͤ⸗ 
thiger Kraft. Vielleicht wäre der kuͤrzeſle Weg, eine Ueberſtcht der 
Auoſprache zu gewinnen, wenn man alle Saute.unferer an Eh wol 
gleichguͤltigen, erſt durch Buchßabenumgebungen, Werboppelun 
gen und Dehnzeichen verlaͤngten, aber doch phYRofogifch ſelb ſtſtaͤn · 
digen Selbſtlquter, und ber Doppellauter aͤberſchluͤge und bie 
gangbare englaͤndiſche Bezeichnung oder Rechtſchreibung dafar 
aufſuchte; wo ſich benm finden. wuͤrde, daß z. eh mit a. ai, 
ay, ea, ei, ey, ip mit e, ei, eo, ie,.i, .6h-mitio, :on, 
ou, ow, uh mit. 0, 4,0%, 00,:0%,'06, uiz: el mit 3, y„ 
ie, ui, igh,.d ‚mit e, i,.y ae. bezeichnet würde in Faͤllen, deren 
Weſen gepröft und als geſetzgebend aufgeſtellt wuͤrde. Setgte man‘ 
hlezu noch die elgenthuͤmlichen Laute des brettbaͤeriſchen vollmau⸗ 
ligen a, des lispelnden th, ſd wuͤcde man Dies Feld aͤberſchauen, 
mie ihm aber auch freilich eine ungeheuer Agemfinnige Willkuͤr und. 
Sproͤdigkeit. Doch dies Fonnte hiey nur angedeutet werben, 
Daß die Orchoepifer, Elphinſtone, Sheridan, Mares, 
Balker, Winkelmann, ‚Rubens, bier möglich benuͤtzt 
worden, wird. Rundigen ‚nicht entgehenz daß aber ein gemalter: 
Ton ungenqu fepn möge... und zur Meiſterſchaft in Diefen Felde. 
nicht verhelfen Eönne, dies u. — —— 
vornehmen — begegnen 


she Aa 


ee nan das nächte Moment Biefer nein ERS 
onlongt, we durch das vorliegende ‚Wörterbuch ſich vor allen 
übrigen, Sfinner, Junius und Johnſon Faum ausge» 
nommen, auszeichnet, ohne jedoch mie den genannten die Sprach⸗ 


. zım 


fiht zu thellen, nämlich Die ethmologiſchen Tombinatlonen 
und Spredvergleichu:igen; fo ſteht der Bearbeiter voraus, daß 
ww hierüber noch mehe Tadel vor-Unmändigen und Unguͤnſtigen 
erfahren wird, wiewol er ſolchen die praesepia, von welchen 
etwa zu welchen. ſeyn möchte, durch —— oder Klam ⸗ 
mern zu bezeichnen nicht — 


— Va 4 


Der kalim noch Zw erwartende Beruf des PETER 


Schwerfaͤlligen zwar, oder gar Ber Prunffuche ift wol am leich- 


teſten zu verfehmorzen, wenn man einmal des Hanges zur Ber 
quemlichkeit ſich entſchlagen und dem leidigen Hercommannus 
den Dienft aufgefündiger hat. Hat man dem Gedaͤchtniß fein 
Recht gerhan;:fo kann es in einer Zeit, wie Die unfrige, wo 
mon. den Wald vbr lauter Baͤumen nicht ſieht, vor lauter Ana« 
Ipfe nicht zur Syntheſe Fomme, ‘den Geift und feine Kräfte, wie 
einen Sandflein- zermalmt und zerbroͤckelt, daß er’ feiner Ge -⸗ 
ſammtheit gar liche froh werden, fein ſelbſt gar nicht genefen 
kann es Earin da, fage ich, nichts fhaden, wenn man auch 
den übrigen Nraͤften wieder einmal etwas anmuthet und Spiel· 
raum vergbant. Ja, unſeres Erachtens, kann man darin eher 
za wenig, alsczu voel thun, zumal in Werken, wie dieſem, die 
im Grundennie fertig werden. Darum aber gerade ſcheint es 
raͤrhlich daruͤber zusoͤrderſt fi klar zu werden, daß eine Spra⸗ 
che doch wol shefer. wurzele; als Im Geduchtniß dag fie, wenn 
anders der Beil nach Enstes' Ebenbilde geſchaffen if, ein Na⸗ 
tut» dder lieber iin Gottesgewaͤchs und daß es bog wol Feine 
fresliche, Verweffenhedt ſei, dies’ Gewachs in ſeinen Grundzuͤgen, 
Umriſſen, Ausfuͤlungen, kurz in Bau und Wuchſe zu betrach⸗ 
ten. Die Gefahr zu irren iſt elnmal blenieden immer vorhan · 
den — es irrt der Menſch, fo lang er lebe —; aber nur Wahr⸗ 
heit verliert der Jerthum, die der freundliche Nachbar wol als 
esrlicher Finder: wlederbringt. Dagegen nichts thun , als was. 
bereits gethan iſt, würde alle Farbe vom Leben wegblafen und 
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in eine Näffigkere u Ktaͤgheit hecſenken, die mindeſtens nicht 
Jedermauns Sarhe'gk. "Wenn üderhaupe? Die Reblichkeir und 
Luſt imd Frélibe des Forſchens das wefentlich Foͤrdernde im Le⸗ 
ben iſt, und das!: Gefundene gar oft nur in dieſer Hinficht Werth 
har, wenn unfer Wiſſen, wie nicht gelaͤngnet werden kann, ein⸗ 
mal Stüuckwerk iſt, was iſt es’ denn nunmeht, wenn bes Skuͤck⸗ 
werks efwäs mehr Aufgefchichtet wird: Sind nur die Stüde 
disjecta membra"potfae,' fo daß aus Ihnen der Hichter. affer 
Dichter, 06 auch nur vunkel, geahndet wird, fo iſt ja das Im 
Grunde nicht mehr und nicht weniger, als was dem Demitpig- 
ſten ' wie dem: Hochmuͤchigſten unwillkaͤrlich taͤglich begegnen, 
Schon alles Ferrige undi Geſtaltete iſt ein. Beſtimmtes und End» 
liches alfd Beſchraͤnkkes, der unendfihen Idee zur Enges, Wo⸗ 
von tſte fi zuruicknimmt · und das ſie immer aus einander: ſprengt, 
um ihre gFreihett zu behaußten und den Lebensproceß anzuſachen. 
So fehen wir Gott!in Ratur und Geſchichte walten und gebah⸗ 
ven; ’und-wir Eintagsfllegen wollten meinen, ‘wir machten es un⸗ 
"Täugbur geſcheuter ? Das fe fernel Mir find ohnedies mehr 
giim Handeln, als jum Wiffen berufen, Damit ſoll hun freilich 
nicht das Wilfen: geſchiaͤht werden, wie jest auch Mode zu: wer- 
den anfängtz-vielmehr, wenn uͤberall immer mehr anf das Ur⸗ 
ſpruͤngliche Cine“ ſolgerichtig hingeſtrebt wird, warum follte 
dies · Stteben hinſichtlich der Sprachen nicht auch loͤblich ſeyn? 
„Es! dringe ſich uns“, age ein edler Geiſt unſrer Zeit *), 
‚eine LAufgabe auf, vielleicht für die wahre Wiſſenſchaft die 
hoͤchſte, wenn ſie Tebmdig ergriffen und geloͤſt wird, nämlich die, 
alle Sptathen ‘WM eine große Sprachorganiſation vereinigt zu 
fehen, wie Alle Thiere in eine Geſammtorganiſation; in den 
rohen Sprachen die Prototypen der hoͤhern, wie in den gerin⸗ 
- Getn-Thieren- die Andeutungen Der hoͤhern zu finden, Eine ſolche 
Forſchung, dier uns zuerſt die wahren Uranfaͤnge der Sprache 
ESteffene Earicaturen des Heiligſten, FT. Cint, e. 85. 
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zeigen’ wird, in welchen die Elemente noch kaum unterfcheidbar 
ruhen, ſetzt eine Vorbereitung voraus, wie in der comparativen 
Phyſiologie und erſt durch dieſe winden wir wahrnehmen, wie 
in undi mit-den Sprachen fich in verſchiedenen Richtungen bald 
Diefeunbald- jene Beite des menſchlichen Daſeyns auffchließt, 
boeld in höherer Einigung eine höhere Offenbarung ſich enchälft. 
Ja eine folge Betrachtung, die in und mit der Form der Spra⸗ 
che ihr imeres Weſen auffchließe , wiirde ſich zur. gegenwärtigen 
Sprachforſchung wie die wiſſenſchaftliche Phyſtologie zur Anato⸗ 
mie verhalten, woͤrde zu gleicher Zeit alle geiſtige Erzeugniſſe 
und thre Eigenthuͤmlichkeit, die ſich nie von den Sprachen tren⸗ 
nen laffen, auffüllen, und das innerſte Weſen der: Whlfer und 
ihrer Schieffale in dem Gange ihrer Bildung, in ihren Verbhaͤlt- 
allen zu ginander:ergreifen.’’. - Sn dieſem Sinne: bat alledings 
der. Son.mwehigen: beachtete und durchdrungene, pon- Manchen be» 
nuͤtzte,· von -Wenigen, außer Gdrres, I Wagner und 
Hagen, sanerfannte J. A. Kanne die Sprachen hetyarhtet, und 
wir vermeifen hiemit auf feine. Schrifter. über die Vermandefchaft 
“der griechifehen und teuffchen Sprache, Leipz. 18Q4r, feine Ur 
Funden der @efchichte, oder Allgemeine Mythologie, Bair. 1808. 
Pantheum der aͤlteſten Maturphilofophie u, Tuͤhing. 1811. 
Syftennder indiſchen Mythe, oder Ehronus und die Geſchichte 
des Goctmenſchen ⁊c., Leipz. 2813.) denen wir viel verdanken 
amd die wir.alfa gebührend hier nennen, weil der. Raum im Bu⸗ 
che felbfb es verbor.:.. Auch L. Wein hia et’ 9. Verwandtſchaft der 
Sprachen ; insbeſondere ar ıfrang. und: tencſchen 3., Landsh. 
1821.°8; wäre ung früher willkommener ‚gewefen, wiewol man⸗ 
ches Hier, weil das Momens’der. Paronomaſie vorzuͤglich begun- -- 
Rige ward, doch willfürlicher und Aeuerfofer: erſcheint. Doh 
wir muͤſſen, fo- weit es: uns hier goſtattet If, etwas naͤher auf | 
die Sache eingeben, um fo. mehr, da etymologiſche Forſchungen 
Immer mehr als müßige Wipfpiele verfihrieen. und Vielen hier 
entbehrlich duͤnken werden, welche verge ſſen haben, daß Woͤr . - 
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terbücher fonft den’ Atomen Thefsurus ſaͤhrcen, wieldien der edfe 
und fprachgelehrte Pougens feinem kuͤnftigen, beider noch nicht 
Werke mit — Rechte wiede⸗ — wird. 


Sprache ik Darfelung, und Abbild des Geiſtes und gei-⸗· 
ſtigen Webens in Schrift und Ton, mithin vereigenthuͤmlichte 
Weltanſicht und Gedankenwelt. Denken und Sprechen ſind 
daher auch In den Sprachen identiſch. Wie num der nah Gom 
tes Ebenbilde gefchaffene Geil Eins, d. h. eine Gefammtglie- 
derung iſt, deren einzelne fless in Wechſelwirkung begriffene, 
einander ergänzende Glleder als ein im ſteten Fluſſe der Zeit ſich 
haltendes, ja ihn bildendes Ganzes, alſo weltgeſchichtlich, auf⸗ 
gefaßt zu werden verlangen, alſo kann auch die Sprache nur 
wieder organiſches Abbild und Ausdruck des Geiſtes ſeyn. Ein 
Verfolgen derſelben durch alle Entwickelungsmomente aufwaͤrts 
führt nothwendig auf ein Uranfaͤngliches, Urſpruͤngliches, Dy⸗ 
namiſches, Inneres zuruͤck. Dies Iranfängliche iſt für ung 
frommes mit der Natur noch verſchmolzenes Gemuͤth, ausge 
prägt inCultus und Mothus, als Urgeſchichte, oder Vor- und 
Urbild der. Menſchengeſchichte, kurz Offenbarung und Religion, 
als Wiederanfnüpfung an die Gottheit, den gemeinfamen Urs 
quell, Zuruͤckſtreben zu ihr, als dem: durch eigene Schuld und 
Fall verlorenen.-Contrum, das als Paradies vor und hinter dee 
Geſchichte liege In der Wiege, Oberaſien, wie Herden, 
Kanne, Ödrres, Wagner, Ritter u. A. dargethan, um⸗ 
glaͤnzte. diefer Mythus als Strahlenhof des Menfchenkindes - 
Haupt — das anbrechende. Rofenliht, das als göttliches Feucr 
innen im Kern ˖ der Erde und des Menfchen verfchloffen gewirke 
und gewebt hatte! Suͤße Morgentraͤume, ſelige Erinnerungen 
von toͤnenden Stetnenwelten, ſilbernen und goldenen Weltber⸗ 
gen, Blumen des Schweigens, Erkenntnißbaͤumen an Lebens⸗ 
brunnen, umgaufelten das Kind, das unter dem ſchirmenden 
Köcher der Palmen, von Locos, ofen, Marciffen umbläpt, 


\ 
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lachelte. Und entgegen nickeen und laͤchelten ihm aus den Blu⸗ 
men die himmliſchen Geiſter, mit welchen es ſchon früher ge- 
ſpielt, und aus allem toͤnte in lieblichen Klaͤngen das ſchaffende 
Wert Omu. Aber das Menſchenkind erwacht und reift zum 
Juͤngling; die zauberifche Maja tritt ihm entgegen. Anders 
findet er nun die Welt, und kann doch nicht laſſen von den hol« 
den Träumen; zur Gegenwart foll ihm die Vergangenheit were 
den. So mills bie Freiheit, und das vermeffene Gefühl der 
Kraft, die zum grimmen Rieſen emporwächlt, den Goldberg 
ſtuͤrnt, das Heilige Geftgbuch verfchlinge, und ſich vielfach kaͤm⸗ 
pfend verfucht, immer von dem vielfach verleiblichten Gore zum 
Maaß zurädgefüher, bis fle endlich, FH in fich ſelbſt verfin- 
kend, erlöfet von der Außern Welt des Scheines, in den Ewl 
gen wieder: zuruͤckkehrt. Dies die Grundzüge der Menſchenge ⸗ 
ſchiche, die auch zugleich MWelt- und Böttergefehichte im Diy« 
thus wird, worin alle Elemente phyſiſcher und firelicher Bil 
dung in ihrem ceentripetalen und centrifugalen Streben unter 
einander, und Himmel und Erbe in einander fpielen! Weberall 
die An» und Machklänge eines höhern vollftimmig harmoniſchen 
Lebens, von welchem der freie Menſch aus, zu welchem er wie⸗ 
der zuruͤck gehe, das der Mythus in einem Zugleich und in Ger 
genwart zu feffeln firebt, als gemeinfame Mitgift und Erbgut 
des ewigen Menfchengeiftes der feone Gral, der, unerreichbar 
in ‘den $üften ſchwebend, aber doch alles Erforderliche gebend, 
immer die Sehnfüchtigen und Begeifterten nachzieht! Die nun 
ober, welche diefe Offenbarung truͤbe und entjtelle, und die Ur⸗ 
geſchichte nicht fo dewelich finden, als die erwa mit Buch, Kar 
pitel, Seiten- und Jahrzahlen nadzuweifenden Thatfachen der 
polteifhen Geſchichte, bedenken wol nicht, daß diefe äußern ir⸗ 
diſchen Schickſale, die Schattenfeite der Voͤlker, erlebe und 
überlebt, bejubelt oder beklagt, einander ablöfen und Plag ma⸗ 
hen, indeß über, in und duch alle, ſtill wie der Aether und 
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das alerſchließende Sicht, ein Inneres, Geiſtiges dahin zieht. 
Es ift alfo. da ‘gerade fo hell, als es. ihnen ſeyn kann, für wel⸗ 
che Seyn und Erkennen zerfallen find, und wo fie Wunder aus- 
sufen und damit fofort abläugnen möchten, geben-fie nur ihzre 
und die dermalige menſchliche Unfähigkeit Eund, den Einklang 
Des Seyns und Erfennens zu vernehmen; gerade wieder Un— 
Eundige in dem Grundtone einer Harmonie die darin ſchwingen · 
den Accorde auch nicht vernimmt, Die dem Kundigen doch al⸗ 
lerdings hörbar find. Iſt denn aber uͤberhaupt -alles Irdiſche 
mehr,. als ein Tropus? und jener einzige rüd- und vorwaͤrts 
leuchtende Wendepimet der Gefchichte, hat er nich fein Dun- 
Eel und feine Dämmerung vor und hinter ſich? Zieht er-niche, 
ein glänzender Stern, über unfere Häupter und Herzen dapim, 
viel: gepriefen, viel erſehnt und zuruͤckgeſehnt, indeß in stillen, - 
‚heiligen: Herzen feine lamme als Geiſt -der Siebe ‚brennt und 
un 


"Ehen — es ſich denn auch — Sprache, dieſer 
Offenbarung des gottmenſchlichen Geiſtes. Jede Sprache iſt 
ein Glied des ſich entwickelnden, oder werdenden, darum aber 
ſchon ſeienden unſterblichen Menſchengeiſtes, ideale Wiedergeburt. 
Woͤrter ſind Bruchſtuͤcke der dieſer Entwickelung zum Grunde 
liegenden Elemente und Ideen, Ideenſaͤrge, mie wir‘ ed an⸗ 
derswo ausdeädten, worin die Ideen nicht todt, fondern nur 
lebendig begraben find, und von hoͤbern Geiſtern wieder hervor | 
gehoben werden. Alle Sprachen aber, wiefern fie Abbild des 
einen, in allem wehenden-Geiftes find, find Eine, Ein Stamm 
mit Blättern, Zweigen, Blürhen und Früchten, und wie, ig 
biefen einzelnen Theilen fi) immer das Ganze und-in dem’ Gan 
zen die Urpflanze wiederholt und ſpiegelt, ſo ſpiegelt auch in 
den Sprachen ſich eine Ur- und Geiftesfprache, die ſchon Hor 
mer als Sprache der Unfebligen kannte, er wiederum alle 
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amfaͤngt und durchdringt, die darum freilich nicht geworden iſt, 
noch werben kann, wie ihrer eine, aber in alle eingeht, als ihr 
befeelender Athen und Geift, dem wir nur ahndend Bu 
in — etymologifchen Se 

Bevor ich weiter adhe, fei es vergönne, zu Erläuterung 
des Geſagten dies Vorwort mit einigen hieher gehörigen Stel⸗ 
fen aus dem Aufſatze eines beſſern Mannes, als ich, zu ſchmuͤ⸗ 


den, naͤmlich E. M. Arndts in der Bonnfchen N 
stem und atom Het, ©. 9 r 


F drache treibt friſch wie Bauͤume; ja im Winter Haben 
ie ein zaͤheres und hartnaͤckigeres Leben. — Jedes Wort iſt 


eine Sinnpflanze; es gehört aber Die gluͤcklichſte Stunde und der 


rethte magnetiſche Finger des Suchers dazu, dieſe Wunderpflanze 
fo zu berüßren und zu erregen, daß das geiftige Spiel des in- 
nern Sinnes ſich in feiner Fuͤlle offenbar. Der richtige Ge» 
brauch und Verſtaͤndniß jedes Worts hat eine myſtiſche und 
innere Erkenntniß, die unwillkuͤrlich triffe und ergreift. — Yo 
des Work iſt ein niedergelegter, ober vergrabener, oft fchon ein 
verſtockter und verfleinter, durch. langen Michtgebraudy erſtarr⸗ 
ter und erfalteter Gedanke, der aber jeden Augenblick durch den 
lebendigen Geijk wieder mit Fruͤhlingsluft angehaucht und zum 
Sließen und Sprießen gebracht werden kann. — Etnmologie 
iſt ein Feld, worauf.noch Jahrhunderte geſaͤet, gepflügt, ge⸗ 
aͤrntet werden Fann, ohne daß fein Boden erfhöpfe wird) der 
vielmehr unerfhöpflih genannt werben Fann.. — Es liegt in 
der. Wortbedeutung etwas fo Tiefes und..Innerliches, daß es 


- mehr angedeutet, als befchrieben werden kann. Nicht nur aus’ 


verwandten Sprachen, oder denen folder Völker, die weiland 
viele politiſche, religiofe, wiffenfchaftliche, oder Örtliche Beruͤh⸗ 
rungen hatsen, fpringen jeden Augenblick Gegenbilder und Ge- " 
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genfcheine ber Aehnlichkeit und Verſchiedenheit ehtgegan,- die 
niche nur den verfchiedenen, oder gleichartigen Geiſt und Sinn 
dieſer Völker mimderbar erleuchten, fondern gleihfam das Höh- 
ere der Menfchheit, beides in der Verſchiedenheit und Aehnlich- 
Eeit offenbaren. Denn auch in Sprachen, die einander den Ur- 
fprüngen, ‘den Zeiten und. den Verhaͤltniſſen der Vrte nach, die 
fremdeiten und entlegenften ſcheinen, fchimmere doch oft etwas 
Gemeinfames der allgemeinen geiftigen Naturanlage, Sitte und 
Kunſt des Menfchengefhlechts hervor, daß man gleihfam bie 
allgemeine Fabel und Vorgefchichte des Menfchen zu lefen glaube. 
In der That, die Sprache iſt die zugleich ewig alte und ewig 
junge Gefchichte und Babel der Völker, Dies fpringe fchon 
bervor als Ausbeute und Ausfprung einer Allgemeinen Idee des 
Menſchlichen, was allen Zeiten und Völkern von jeher gemeih- 


ſam gewefen tft. Aber auch das Heußerliche und Leiblichgemein- . 


fame muß man fuchen und finden. Die Etymologie erhellt, er⸗ 
quickt und belebt, und zündet durch den Elaren Geift und Sinn, 
‚worauf fie Dringt, immer neue Sichter an. Es giebt drei Haupt⸗ 
"wege im Etymologifiren: 1) den leiblichen und irdiſchen, 2) den 
geiftigen und himmliſchen, 3) den Mittelweg, Sage, Fabel, 
Geſchichte. Die ergrünende Fabel in unferm Herzen erzählt ung, 
daß wir irgendwie aus dem Sternenfande herabgefallen find, 
daß es einft einen lichten, heitern Goͤtterweg für unfer Ge— 
ſchlecht gab, wo alles hell und klar, wie das Leben in dem er⸗ 
ſten erquicklichen Sonnenſchein des jugendlichen Lenzes durch Die 
durchſichtigen Seelen ſchien und klang, wo die Gedanken und 
Gedanken des Gevankens nichts zu ſuchen hatten, weil das 
Daſeyn felbft ein ünferblicher und unmittelbarer Gedanke war, 
ein Widerſchein, eine file Ueberfchwänglichfeit des ewig nahen 
Gottes. Wie es damals gewefen, ſehen wir nur zuweilen, faft 
“immer ‚aus dunklem Spiegelfhimmer. Wie die Strahlen des 
innen urſpruͤnglichen unmittelbaren Anſchauens und Erfennens 





damals in die Geiſter gefchaffen und geſprochen find, wiſſen 
mir nicht, nur daß anders oben, als unten, gefprochen worden, 
auch bienteden anfangs anders, als jetzt. Denn fpäter entftand 
sine Sprache für die Erde und die himmlifche ſternige Sprache 
und ihre Heiterkeit und Lauterkeit mußte vielfach vordunkelt wer⸗ 


den, die Erde mußte an jedes überirdifche Wort und jeden über’ 


irdiſchen Gedanken von ihrer Schwere und Trübe henfen und 
fie immer tiefer in ihren Kreis hinabziehen, viele Wörter muß⸗ 


ten auders, viel neue werden. Schon die Sagen ſprechen von 
einer Propheten⸗ und Prieſterſprache und Homer und Herodot. 
Allerdings waren die Erdwoͤrter wit Geiſt durchgoſſen und: 

durchdrungen; aber der Spiegel des Himmels zog ſich mehr und 
mehr vom Geſchlecht zuruͤck; won ber Erde hatten fie das nahe 


Bild ven Blicken gegenuͤber, und erkannten ſich und ihr geiſti— 
ge6 Daſeyn endlich faſt mepr Durch den trüben Gegenfchein und 


Chatten des Himmels, der fi, zumeilen noch gegen die Erbe 
warf, als durch den unmittelbaren Schein und das heitere 


Bild :deffelben. Darum däucht vielen der irdifche Weg der 
fiherere und nähere, wo fie ſchwere, Dice Leibhaftigkeit ergreifen 
Können; auf dem geiftigen find die Brüden der Seele faſt nur 
aus Luft, und drohen unter der Schwere allaugenblidlich ein« 


zuſtuͤrzen. Einſt waren die Menfchen ein. Fläreres, geiftiges, 


goͤttliches Geſchlecht, als jetzt, fpracken im lichten Urlande dort 
oben eine geiſtigere, unmittelbarere Sprache. Auch der irdi⸗ 
ſche Zuſatz iſt mit Geiſt durchdrungen, aber viele, Die Die gei⸗ 


ſtige Selite und. Tiefe, das. Innere geiſtige Gedanken- und Him⸗ 


melsbild als aus jedem Worte hervorblitzend nicht laͤugnen, 
weinen doch auf dem breiter Wege ficherer zu wandeln. Der 
Mittelweg inendet ſich bald rechts, bald Links, zum geifttgen, 
oder. irdiſchen. Er iſt fiher, wenn mit Gewandtheit und 


Schnellblick, mit dem feinen geiftigen Maaß der Beiterfeie und- 


Klarheit betreten. Er findet das. wunderbare Zufgnmenreir 
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mem -und ee der une und irdiſchen 
Matur.“ 


So weit Arnde! Iſt es nun, dieſem Standorte ge— 
maͤß, Geſchaͤft und Aufgabe der Etymologik, einmal das goͤtt⸗ 
lieh Mitgegebene, Weſentliche, Gemeinſame der Sprachen in 
den fo Eühnften und. einfachften, wie zärteilen und leifeften Zuͤ⸗ 
gen und Streichen hervorzuheben, dann aber auch das Befon- 


dere und Eigenthuͤmliche, ihren feien, natürlichen Bau und 


Wuchs, ihre Phyſik und Phnflognomie, und bie Entwide 
Iungsgefeße nachzuweiſen: fo ergiebt fih, daß ber Ausdruck 
oder die Erfcheinung jenes Allgemeinen einfache Urſylben feyn 
werden — Urlinge nenne fie unfer tieffinnige Krauſe —, 
welche, gleihfam als Indifferenznuunet, die beiden Pole — 
Vorſchlaͤge und Vorfylben, End- und Nachſylben, welche letz⸗ 
tere, wie 3. B. die Hauptwoͤrterendniſſe, wieder in andern 
Wurzeln ruhen — binden, und daß fo, durch die Typen ber 
Sprachbildung durchgetrieben, eine Menge Wörter ihrem 
Schooße ſich entwinder, welche die Familienäpnlichkeit und An⸗ 
gebörigkeit an die Idee in der größten Verfchiedenheit und 
Mannichfaltigkeit doch nicht verlaͤugnet. Daß diefe Urlinge 
nicht fo vereinzelt und etwa als Metallfönig nun wieder zu ei⸗ 
ner befondern und den Erdſprachen ähnfichen Sprache verarbeis 
tet aufgejtelle werden Eönnen, fundern daß fie nur der oft mit- 
tels einer Ahndung zu ergreifende Silberblid jener geiftigen Ur« 
ſprache find, der aber nicht ausbleibt, der Duft der Rebeblu- 
men oder Wörter, Das wird wol jeder begreifen, der uns bis⸗ 
her finnig und verfländig gefolge iſt. Oder meine Jhr etwa, 
die ewige Harmonie, welhe Sternen. und Weltreigen führt, 
bindet, durchwohnt, ſchmerz⸗ und luſtdurchzuͤckte Seelen in 
> Gefang fchmelzet und föfer, fei nun auch als ewige erfchle- 
men und für erfhöpft zu achten, weil fie würdige Priefier, wie 
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Geluck und Mozart, begeifferte und hre Seelen, wie das 
Licht die Memmonsſaͤule, in ſeligen Weiſen entzändete? Gb 
boren werben heißt überall. aus dem Ewigen fallen und ſelbſt⸗ 
muthig vereinzelt beſtehen wollen; ja ſchon ber heilige Schmerz 
ſedes aͤchten Genius gile ja.die Unnahbarkeit und Unerreichbar⸗ 
keit der. verlorenen, aber heiß wieder erfehnten ewigen Idee. 

Hat aber eben. tin Genius, deſſen unfer Volk und: unfere Zeit 
fih räßme- und freue, uns keuſche Scheu vor jedem Urphäno« 
men empfohlen ‚, fo wird auch Hier: frommen, von jenen Urlin- 
gen aus abwärts. die Wörter als Erſcheinungen durch die Spra⸗ 

hen hindurch-zu verfolgen, fie ſelbſt aber, diefe Keime, In wel⸗ 
chen das Entwidelte. faamlich lag, die eigentlich Peiner und al« 
fen Sprachen 'angehören, unangetaſtet zu laſſen, indem. ſchon 
ihr erſtes Aufſbrechen in dieſer oder jener. Sprache hiſtorifch ge⸗ 
mau nachzuweiſen faſt immer vergebliche Muͤhe ſeyn wuͤrde. 
Darum. wulden bier nur Vergleichungen angeſtellt „ ohne die. 
Anmaßung, die hiftosifche Priorität auszumitteln. Zivar daß 
diefe Urlinge- meiftens dem: Mergenlande angehoͤren, und wir 
Teutfche- ſelbſt ¶ dort · wurzeln, wird der. rege Forſchertrieb mie 

Joſ. v. Hammer: wol immer mehr und mehr beſtaͤtigen, (f. 
German). Und dies iſt fürs erſte genug! Wo ſich alſo nach 
Abzug der- nachweislich erkennbaren Bildungs» und Beugung«. 
folben. und: Buchftaben eine Kern» und Urfnlbe finder, wie z. Be. 
, et, ar, er, ab, ba, ai, na, ne, pa, pe, chu, chui, 

hur, ka, gun, kun, hom u. a. zum Theil in vorliegendem- 
Wörterbuche: angedeutet find, da ift Aufgabe, nad) allen Rich- 

tungen hin, wie von einem Mittelpuncte aus, Natur und Bes: 
Reutung derſelben auszumitteln, fie in allen Veraͤſtelungen, 
Bendungen und proteiſchen Verwandlungen zu verfolgen und. 
du binden. Diefe Aufgabe geht hervor aus der dee dynami⸗ 
ſcher Sprachverwandefchafe und Entwidelung, welche in dem 

urfprünglich reinen. Innern Einklang des Menfchengeiftes und der 
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Natur begruoͤndet iſt und in ihren hoͤchſten Schwingungen bis an 
gie erſte Bewegung und Regung des Geiſtes, feinen Erſchluß 


und Ausgang aus fich felbft, . feine erfte leifeſte und zaͤrteſte 


Selbſtentaͤußerung zuruͤckzuſchwingen hat, oder wie man immer 
Das zarte Urphänomen einer lieberingenden Entzweiung nennen 
mag, diefen erfien Selbfivefchaumgsverfuh, aus welchem das 
erfte Wort geboren ward, ein Kind aus flifer, göttlich be= 
wußtlofer Liebesnacht! Wir befchelden uns gern, daß wir Die 
bier Angedeutete glüdlicher geborenen und gebildeten Geiftern 
übertaffen muͤſſen, veriweifen indeß eben darum freudig an Oth- 
mar Franks commentat, phaasoph. pers. und Fragmente 
eines Verſuchs über dynamiſche Spracherzeugung, nach Ver 
gleichungen der perſiſchen, indiſchen und teutſchen Sprachen und 
Mothen. Nuͤrnb. 1813. 8. Einige dahin und auf die phyſi- 
ſche Bedeutſamkeit der Buchſtaben gehende, freilich nicht immer 
in folgerihtiger Stetigkeit fortfchreitende Beiträge enthalten 
auch W. W achsmuths Andeutungen zur Begründung der Ety⸗ 
mologif als Wiffenfchaft in: Athenaͤum, pumanififche Zeit» 


ſchrift, herausg. von Friede, Günther und ——— 


U, I Kr 85. Halle 1817. 8 


Was wir hier übernahmen, geht mehr auf das zweite oben 
. genannse untergeordnete ‚ darum aber nicht unnäge Geſchaͤft der 


Etymologik, das Einzelne nach Ynalogie leitender Geſetze zu. 
erörtern. Bir machen dabei auf folgende Thatſachen auf · 


merkſam. 


Wie hoͤchſt frei und wandelbar die Elemente der Woͤrter, 
Die Buchſtaben, alſo Selbft- und Mitlauter, ſeien, deren rela= 
tives Uebergewicht und Vorwolten erfter Charakter der Sprachen 


ift, haben ©. Hides im thesaur, linguar, vett. septentr. - 


grammatico · crit, et archaeol. Oxan, 3795, III, fol. 1, 87 ff. 


S 
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7. ff., Wachter in hen proleg. zum glossar, german. (Lips: 
1737. fol.), Kanne, Wachs muth und: Weinhart in den 
oben angeführten Werken, Riemer in f. ar. Wörterb. und 
mein Lehrb. der ital. Sprache, wie das vorliegende Wörterbuch 
febft bei Ungabe ter einzelnen Buchſtaben hinlänglich erwiefen, 
und die Mundarten unter einander, wie im. ®Bergleih mit 
Schriſtfprache und andern Sprachen zeigen es unwiderſprech⸗ 
lich, ja jede Sprachlehre erinnert glelch anfangs daran, daß 
Buchftaben eines und deſſelben Organs wechſeln; aber auch bie 
verſchiedener. Rimmt man biegu die eben fo unläugbare Buch⸗ 
flabenverfegung, Weglaffung, Hinzufegung vorn, in der Mitte 
und am Ende der Wörter, fo thut fich hier allerdings eine un- 
endlihe Mennichfaltigkeit von. Formen auf, deren Möglichkeit 
duch Kanne's geniale Entdedung, daß Konfonante nur nie- 
dergeſchlagene, gleichfam leibgewordene Hauche, diefe alfo auch 
ippen-, Gaum⸗ und Zahnhauche feien, bie früher oder fpäter 
- fehlen, oder eintreten, nur begreiflicher wird. Konnte es denn 
aber auch anders feyn, wenn die Verwandtſchaft der Buchſta 
ben, die indifche Untrennbarfeit eines Konfonanten von dem ihm 
eingeborenen Selbſtlaute, und die Selbigkeit der Sprachen 


keine Zabel iſt, und wenn der Mythus von der Sprachverwir- 


zung beim Thurmbau zu Babel einen Sinn hat, wie er ipn 
doch bat? 


Sind ferner Klima und Gefchichte eines Volks wichtige 
Momente der Sprachbildung, ermäge man, daß vom Eintritt 
der Dritten bis zum Einzug der Dänen 397, von der Dänen- 
herrſchaft bis zu. den Mormännern 274 Jahre verftrichen, bie 
1043 fränfifhe Sitte und gallifche Hoffprahe, 1066 die Um» 
wälzung der Sprache mit dem neuen Staatsſyſtem verwebter auf- 
kam: fo gehe von felbft hervor, daß Englifh eine Mengſprache 
feyn mußte, welche wol noch mehr, als 15,782 neulich von 
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XXVI 
Jemand bloß nah Jobnſon aufaesäglie fee Woͤrter 


ben mag. 


Hey nehme man, was biek, wie in allen Sprachen, Mis- 
bildung, z. B. surgery, und Misdeutung (f. and, plurisy), fo 
wie: aneignende, off nur Durch Paronomaſie herbeigeführte Um⸗ 
deutung der Wörter (f. rota), Im Engl. noch die willkuͤrliche, un⸗ 
fihere -Schreibung (f. Winkel mann's Orthoep. ©. 326 ff. 
934 ff.) eneftellen mußte, und die Freiheit, ja Ausgelaffenhete 
in den Wortformen wird meniger befremden. Auffallend ift uns 
wenigfiens mit andern vorzüglih Ein Wort geweſen, welches ei- 
nen Habicht oder Falken bedeutet, Es iſt als befannt, narärlich 

und im Wörterbuche häufig bemerkt vorauszufchiden, daß Thiere, 
Pflanzen, Farben befonders nicht fo genau unterfchleden werden, 
wie e8 nähere und grünblichere Naturkenntniſſe möglich machten, 
indem [don ar als Erde Ausgangspunct für Bezeichnung ber 
Thiere überhaupt. wird und von Diefem Wort eine Menge Thier⸗ 
namen flammen, wie wir auch in dem hier fraglichen Wort wie⸗ 
derfinden werden. Es heißt naͤmlich coistrel, coystrel, coi- 
stril, kestrel. Dies ift feine Gutturalform. Seine Labiaiform 
b. Plinius iſt buzaurus, botaurüs, buteo, butio, engl. bowet, 
bowess, bittern, frz. buter, engl. buteor. Alberti zw 
Hefyhius unter rorogxas mit Bezug auf Plin. NG. ıo, 8. 
hat puteo. Im Mittellatein find die bloßen Vokalſormen astur, 
austur , asturco, austurcus, ostercus, engl. ostrich, fat. strin, 
gr. orgıyS, fpan. azor, portug. ager, ruſſ. juserzab, im frz. wies 
der autour neben vautour, ital. astore, farb. aturzu, tosk. 
avoltojo, lat. vultur, vulturius, ob nicht auch wieder cuntur. 
Nun aber iſt ropyos ficil. Öeier, welches Riemer mic corvus, 
Tzetza b. Kanne Ehran. 130 mit dark (Vogel der) Finſter⸗ 
niß, verbindet. Wer fieht hier nicht Die Verwandtſchaft und in 
diefer Immer wieder Thler durchſchimmern? mer Eönnte nicht 


zıvır 

alle fonderbare Bandefungen dieſes Worts mit Analogie belegend 
- rechtfertigen? Uber niche genug! Feftus erinnert dabei an 
bubo, und iver erinnert ſich nicht Dabei wieder an Buas.und dırag, 
ja Kauz? Und fo giebe ſich hier ein Schillern und Schwanken 


Eund, das einerjelts auf ungenauer Kenntniß, andrerfeits aber - 


doc wieder auf beobachteten Aehnlichkeiten dieſer verſchiedenen 
Thiere zu beruhen und wodurch der Geiſt ſich mic dem Weſen die⸗ 


fer organifchen a n ins RUE fegen zu wollen 


ſcheint. 


Dies Beiſpiel, dem noch andre beigegeben werden koͤnnten, 
‚sie crab, orevice, crayfish ıc. wurde hier hervorgehoben, um 
zu zeigen, wie bei etymologifchen Eombinationen von Kühnpeit, 
Uebergelehrſamkeit zu reden baarer Unverſtand fei für den, ber 
in das Mask der Sprachen einzubringen ſtrebt und überhaupt die 
Idee des Organifchen in Welt und Willen auch nur einigermaßen 
aufgefaßt hat. Schon das Plattteutfhe im Verhälmiß zum Hoch⸗ 
teutfchen kann jeden von der unendlich Fühnen Wandelbarkeit der 
Sprade, die neben den leifeften Dämmerungen, Wendungen, 
Umgeftaltungen und Uebergängen der dee Statt findet, über- 
zeugen. Es bedarf in ſolchen Fällen nur des Nachweifes und ber 
Außzaͤhlung der mälich einander folgenden und alle verbindenden 
Mittelglieder der Formen, um jeden Zweifel zu befeitigen.. Wenn 


dies zwar nicht überall, niche allemal dem Einzelnen möglich iſt, 
fo Fann es doch die dee nicht aufhehen, fondern nur darthun, 


daß entiweder Die Sprachen dies oder jenes Moment ihres Lebens 
nicht, oder minder entwidelt, oder, was welt unanziehender iſt zu 
mwiffen, daß der Einzelne nur nicht Sinneslefe, oder auch Kennt« 
niffe und Umſicht genug befige, den Proteus zu feſſeln. Der 
Sprachenbaum, mie er vor uns ſteht, iſt ein fo innig und leben⸗ 
Dig verbundenes Ganzes, wie jedes. Naturerzeugniß; und mer, 
der das in jedem Augenblick fih neu erzeugende und quillende Le⸗ 


* 
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ken eines Baumes in feinem Innern nur ſchwach nachbildend er- 
woͤge, muͤßte nicht Wunder ausrufen? Dies Wunderbare aber, 
- worin wir, nach eines Weifen Ausfpruch, im eigentlichfien Sinne 
leben, fo daß im Grunde, mie ein Anderer fagt, die andere 
Welt nur mtsbräuchlich Die genannt wird, worin wir nicht leben, 
indem in der That die hiefige, jebige, das Hienteden, nur die’ 
ondere Welt für uns iſt — diea Wunderbare, fag’ ich, vorrü« 
dent und hoͤhniſch als Verwerfgrund und Verdammungsurtheil 
einer Anficht ausfprechen, iſt Doch gewiß nur Thorenfrevel. Die, 
ältefte Sage bereits erflärte die Sprachenverwirrung mit allem 
Rechte für ein Wunder; denn es iſt eine ſolche Methode darin, 
Daß z. B. Die unfennlichften munderslichen Entſtellungen mancher. 
Wörter Der Buchſprache ihre Gegenſtuͤcke in den Buchſprache 
ſelbſt wieder haͤußg, nur nicht eben in denſelben Wörtern finden, 
In der That befehrt eine Sprachennergleichung, daß von der Ur⸗ 
zeit herab im Fortgange der Sprachenbildung gerade das ſich er⸗ 
eignet hat,‘ was nod) jest alten Sprachforſchern (f. z. B. Lob'a 
pouud, pickle, sirloin) und Voͤlkern felbft begegnet, ein Fal« 
len nämlich „eine immer zunehmende Verwirrung, Befonderung, 
Verengung und Vereigenthuͤmlichung durch Misdeutung, Mis- 
verſtand, Visausſprache ꝛc., denen die Schmeidigkeit und Bild« 
ſamkeit des Stoffes ſelbſt nicht wenig zuſagt. Denn wunderbar 
iſt eben Die zündende Berührung, der Anklang, Uebergang, das. 
Verfchmelzen, Verflufen und Verdämmern der Ideen in einander, 
was fürwahr den zärteften, leiſeſten Sarbentönen in einem Ge⸗ 
mälde nicht nachſteht. Hier, in Diefer großarsigen Verwirrung, 
welhe Kannen die Enantiofemie aufſchloß, ift es nun allerdings 
nicht allemal möglih, auf Wurzel und Wurzelfeim zuruͤckzukom⸗ 
mens; aber anmuthig und lehrreich iſt es, Diefen Gang doch uh« 
beforge zu machen. Denn die Mittel, wodurch jene Veränderun- 
gen bewirkt werden, find Doch immer wieder Diefelben und nur Die 
Eigenehümlichkeie der Volker, oder Einzelner, wie fie eben Err 
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gebniß ihrer Einwutzelung in die geſammte Weltanſicht iſt, macht 
dieſen, oder jenen Misgriff moͤglich, der, weil er ſich fortpflanzt 
und Jahrhunderte herab fortrankt, endlich kaum noch dafür er- 
kannt wird. Den Sprachforſcher trifft alſo der Vorwurf, aus 
‚Allem Alles zu machen, nicht mehr und nicht tiefer, als die Spra- 
che felbft, Mengſprachen vorzüglih. Denn in dem Begriff die- 
fer liegt ja ſchon, was die Unterfuchung auch beftätigt, daß fie 
nämlich nicht bloß fremde Wörter in ſich Aufnehmen, fondern . 
auch Die Wörter felbft ofe ein Gemeng find, ein Schillern, eine 
Art Helldunfel, worin fi) andere verwandte Ideen berühren, Abe 
klingen und gleichſam ſchaͤlkiſch durchblicken. Wie leicht und eine 
fach auch diefe, übrigens in allen Sprachen zutreffende Bemer⸗ 
kung ſcheinen mag, iſt fie doch nicht unwichtig, weil fie Auffchläffe 
giebt, die fonft wol Fed, gewagt, träumerifch .gefchöften. wer⸗ 
den, gleichwol ganz natürlich find, weil die Sprachen felbit wag ⸗ 
holſig find, weil die Elemente mehrerer Wörter gar oft Ein Wort » 
durchziehen, m BAONFIMEN. 


* Darum nun konnte der Herausgeber ts. in diefer Hinſicht 
nicht ſo eng beſchraͤnken, wie der ſcharfſinnige und geiſtreiche 
Riemer im Griechiſchen gethan bat, der mit ſtrenger Folge» 
richtigkeit und tiefer Forſchungsgabe bloß innerhalb des Gebiets. 
feiner bearbeiseten Sprache alles hervorlodte und hervorgehen ließ 
‚in einer Evolution, welche leicht über Ynvolution und Geift und 
Weſen der Sprache mehr Huffchlüffe gegeben hat, als feine Vor- 
‚gänger, und der, wenn ihm Zeit und Luſt gegoͤnnt werden, noch 
‚gar Manchen. hinter ih zurüdlaffen wird, Auch ihm verdanke 
der Herausgeber viel, und mo er von ihm abwich J nur die 
———— anderer Sorachen. 


Soviel aber dieſes zweite Moment der Bearbeitung, das dem 
Bearbeiter die Mühe verfüßen follte, nach deffen seifer Erwägung 
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er dennoch den Guͤnſtigen leiſe und beſcheiden ins Oht fluͤſtern 

wird: „Ihr wißt wohl, Ihr Guten, aber Ihr vergebt auch, 

daß ich auch hier noch zu' wenig gethan, obwol die Menge de 
a, über das Zuviel fchreit und ſchmaͤhet. — 


Iſt , u obm erörtert — Sprache eine ab⸗ und nach⸗ 
gebildete organiſche Weltanſchauung, ſo iſt natuͤrlich ein Woͤrter⸗ 
buch der Schatz, der die Elemente derſelben und alſo der Bil 
dung enthält. Aber Die auch, wie recht und nothwendig, verel« 
genthuͤmlichte Weltanfhauung eines Volks iſt keinesweges bloß 
auf ein beſtimmtes, etwa ſich vornehmer duͤnkendes, Zeitalter, 
Eine. Zeitperiode beſchraͤnkt; vielmehr nimme bier eine fpätere Die 
andere frühere auf, wirkt mit ihrem Kraftbeſtand gegen ſie und 
arheitet ſie durch, bis nun ein neues Prdduet entſtanden, das 
Faetor eines kuͤnftigen wird. Stillſtaͤnde, Ruͤckſchritte, oder 
Wiederholungen fallen natuͤrlich aus, mo es Fortbildung gilt. 
So reiht denn auch das Leben einer Sprache über die Spanne 
‚eines Geſchlechts hinaus; mithin dürfen aud alte Wörter und 
MWortförmen, als Pulſe der Sprache, in einem Woͤrterbuche 
nicht fehlen. Aber unfere Sprachen find, wie erwaͤhnt, Töchter 
einer Urfprache, Görter- oder Priefterfprahe, In diefer muß» 
ten Begriff und Anſchauung ungetrennt ſeyn, wie noch Hierogly 
phe und Symbol lehren; darum war fie heilig. Unfere Sprachen 
Dagegen £rennten dieſe, gingen abwärts, wurden profan, und fo 
entſtand Wiſſenſchaft und Kunft, mithin Literatur. Nun find aber 
eigentlich die Genien in Wiſſenſchaft und Kunft, d. h. Philoſophen 
und Dichter, die Bildner der Sprache, die Siegelbewahrer des 
edelſten Geiſtes eigenthums, als Erkennens und Darſtellens, oder 
Bildens, Buͤcherſprache alſo der Sprachkanon, und, weil die 
Reflexion immer welter ſchied und ſpaltete, fo entſtanden Klaſſi⸗ 
ker und Klaſſtcitaͤt — im Grunde nur Farben ſchriftthuͤmlicher 
Bildung. Die Anfänge der Sprachen gehen immer mehr vom 
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Ginne aus, und find infofern poetiſch. Poeſie aber erreicht, 
fireng genommen, ihre Mittagshöhe in Einem Dichter, befon- 
ders bei modernen Völkern, deren Yufgabe doch Sammlung und 
Saflung, Involution, if. Dante, Shafspeare und Öoe- 
the mögen zeugen! Darum und nebenbei, weil wir wuͤnſchten, 
hierin unfern Sandsleuten entgegenzufommen ' die Shafspearen 
immer inniger lieben, tiefer achten und zu ergruͤnden ſtreben, 
ſtellten wir ihn auch hier als Mitte auf. Mit ihm, in dem das 
Herrlichſte und Unvergaͤnglichſte ſeines Volks niedergelegt iſt, der 
tief befynnene dem Engländer eigene Berſtand Hand in Hand geht 
mit der lebendigſten Phantafie, darf, unſeres Erachtens, bis 
heute kein Englaͤnder ſich vergleichen, obwol wir die Erſcheinung 
aller Kraͤftigkeit, die geſteigerte Spannung entgegengeſetzter Ele⸗ 
mente, ja ihre Ausgleichung und Durchdringung zu einem Tuͤch⸗ 
tigen, Werkthaͤtigen in dieſem Volke nicht verkennen. Aber ab⸗ 
waͤrts geht es doch von Shakspeare, mie von der Bluͤtbezeit 
der Eliſabeth überhaupt Durch die Zeiten Jakobs des 1., Karls, 
Annens und dee George durch Cynismus zu ausbeffernder Kri⸗ 
tie, durch Zümpferlichfeit, elegifche oder auch farbonifche Milze 
ſecht zu frechem Hochmuth aus Meberfättigung und Verzweiflung, 
Aus der Ahndung, daß dem fo fei, entftand die Lakeſchule, 
welche bereits "Den Geſichtskreis der Kritik erweitert hat und 
auh ſchon als ein in die ſumpfende Zeit geworfener Gaͤhr⸗ 
fin, als eine ſich wieder aufraffende Kraft, nicht unbedingt 


— 


und vornehm verworfen werden darf, da, nach dem Geſtaͤnd⸗ 


niß der Engländer ſelbſt, manch ein wackerer Geiſt dort auf⸗ 
taucht und in der Weltgeſchichte doch uͤberhaupt nichts ohne 
hoͤhere Fuͤgung geſchieht. Haben ja doch die Juͤnger dieſer 
Schule den muntern, offnen Chaucer und Shakspeare, dem 
Natur und Geiſt aur einander ſpiegelnde Welten find, in dem 
der Scherz noch Wiedergewinn der allverföhnenden Mitte iſt 


duch harmloſe gründliche Selbſtverſpottung des gefallenen Gei⸗ 


— 
ſtes, ſo daß von ihm sun gilt, was er ie Sommernachts. 
traum ſagt: 


The poer’s eye in a fine —* rolling 
Doth glance from heaven to earth, from earth to kosten 
"And, as imagination bodies fortk 

The forms of things unknown, the poet's peon 
Turns them to shapes and gives to alry 275: 
"a local —— and a name, 


Birke indgen fie hoͤren! — Sollten wir — Gegen. 
bifder in Pröfe," bujonder6 in der ihnen beinah eigenbehoͤrigen 
Redekunſt aufitellen, fo Eönneen neben Goldfmith, Taylor, 
Hoofer, Junius, Burke noch manche Andere ſtehen. Denn 
keinesweges foll verfannt werden, mas auf beiden Seiten neben den 
genannten Männern von andern Loͤbliches unter vielen flörenden, 
zumal; Raotifihen Einftäffen und Schwankungen geleiſtet worden. 
Nur dem Tadel, daß hier folgewidrig und unbillig verfahren 
worden, wollten wir begegnen, indem wir den ſchaffenden Geiſt 
nur gebuͤhrendermaßen uͤber den kritiſchen ſetzten, um ſo mehr, 
da doch nicht zu Säugnen if, Daß, der Engländer, bei aller Kraft 
und Tiefe des Verftandes, eine gewiſſe herbe und ſtarre Einfeltig- 
keit nicht überwinden, hoͤchſtens durch die Oppoſition des Hu· 
mors etwas mäßigen und zuräddrängen kann. Darum iſt auch die 
Sprache, obwol nicht fertig, dennoch erſtarrt und, wiewol nicht 
von’ einer Akademie bevormundet,⸗ ,— Conſtitution. Denn, haͤtte 
ſie die Störungen überwunden, woher denn fene völlige Arrhythmie 
Elumpfüßiger Einſylbler ? jene bloß zäpfende, nicht waͤgende, gder 
meſſende Profodie? jene fümmerlichen Wortgeſchlechtsreihen, bie 
“fi mit fremden verfrüppelten Kindern’ ergänzend durchbetteln ? 


jenes Vergeſſen der germaniſchen Bruͤder? jener Stillſtand in al- 


lem, mas folgerichtige Bort- und Yusbildung ihrer Sprade 
verlangte? 


N 
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Net der Buchfprache- nun in ihren verſchiedenen Zweigen 
ſchien uns auch die, Volkſprache und ihr, : faff möchten wir fagen 
bumgriftifcher Auswusht:,: die Yaunenferuche, nicht ganz zu ver» 
nachläffigen. Denn .gerade. in Diefen Verzweigungen ſpricht fi 
eine Eigenthuͤmlichkeit des Charakters jivanglofer und unverholen 
aus. Es it gewiß auch im Eugliſchen nicht unanziehend zu fehen, 
wie unerfchöpflich der Wig in allem fprudele, mas Geſchlechts 
verhältniß, tft, sole derb und bifßg das. Niedere dem Hohen und 
Mächtigen, das Gefeglofe dem Gefeglichen entgegentritt, um 
nur des druͤchenden Gefühls 106 zu werden, und weiche eigenthuͤm⸗ 
liche Farbe dieſem allen der Humor leiht. Dieſer legte tritt bei 
dem offenen Naturfinne dee Englaͤnder um fo tiefer bedeutfam her⸗ 
wor, da er, gleichſam als Gegengewicht ihres vorwaltenden Sin⸗ 
248, für lebensruͤſtige Werkthaͤtigkeit, dieſe gleichſam in die Höhe 
ſchnellt und zerſtaͤubt, um die Mitte zwiſchen Erſtarrung und 
Verfluͤchtigung zu gewinnen, oder Doch zu. ſuchen. So ſinden wir 
den Humor als tief weltgefhichtliche Erfheinungin Sp afspeare; 
wo er als ſchalkhaft neckender Geiſt zu dem verworrenen Spiel des 
Irdiſchen fi herablaͤßt, aher bald wieder feiner ar 
— wie wir kurz zuvor andeureten. 


ni. "adden Knfıen a auf Diefe Beh fuchten wir, ſo⸗ 
weit 8. verfigstet mar, diefe Auflage uuch durch groͤßern /Wort⸗ 
zeichthum auszuzeichnenzʒ weßbalb wir jogar, in den etymologia 
ſchan Erörterung. vorzäglih, Mundartliches nicht unberührt 
ließen. Ja im Naturgeſchichtlichen mag, mie wir ahnden, Mehs 
reres dieſer Art vorkommen, wofuͤr, wenn es noͤthig iſt, der 
vielumfaſſende fleißige Vorgaͤnger Remnich haften moͤge. Genug, 
HDaß wir ohne Anmaßung fagen Dürfen, in kleinerem Umfange 
miehr als Todd⸗Jo huſon gegeben zu haben. Die kleine Nach⸗ 
leſe ſoll nur Probe einer — und — u Beigeiden- 
heit ſeyn. : 

. — Li a : 3 


Herrnbedarf auſtelliger Menfig: endigt; eine Vorſtellung, fuͤr 


q 
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Ruͤckſichclich der Workbebrutungen mrachte wieder Die Natur 


. einer Mengfprache anmdglich, ſie jederzeit, wie man gewoͤhnlich 


fordere, logiſch in Reih und "Olten auffiehen zu laſſen. Denn 
wo, wie Im’ Eugliſchen, in einem und demſelben Worte parony- 
mifch mehrere ganz fremdartige Elemente vetwachfen hd und an⸗ 
klingen, mochte wol ſchon damit dieſer vermeinte Zuſammenhang 
aufgehoben ſeyn. Dazu iſt es, obiger Anſicht zufolge, nicht ſo 
ganz ausgemacht, daß Die ſtnulicher Bedeutungen die erſten wa⸗ 
ren und die geiſtigen die letzten. Denn dieſe Vorſtellung beruhr 
auf einer andern, gewiß irrigen vom. Urſtande des: Menſchen, 
nad) welcher er als Thier beginnt und, wenn das Glaͤck will, oder 
die Noth, als feiblich gewitzigter und‘ zu allerlei Haus⸗ und 


‚welche Eeine Webertieferung ſpricht, welche durch eine richtige Ana 
fiht der Racen widerlegt wird, umd zwei Unvereinbare in einan⸗ 
der menge! Sonſt haben mir Bedeutung und Sinn der Wörter 
wol unterfchieden und die Proprietät fowiel als möglich zu treffen 
geſucht. Die Bedeutung wird dem Worte Durch feine Abfunft 
aufgeprägt, und iſt gewiſſermaßen das Unwillfürliche, Phyſiſch⸗ 
in Ihm, wie dem Rinde von ſeinen Aeltern zunaͤchſt feine phufifche 
Eigenthuͤmlichkeit anerſchaffen zu fen erkannt wird. ' Aber: wie 
feine grundwefentfichen Beſtandthelle doc wieder weit Aber die 
Aeltern hinaus liegen, und. fein Wachfen und weitere Ausbildung 
eine Modification jener Anlage dur; Kampf gegen unzählige, off 
unmerflihe Weltumgebungen und Welteinfläffe iſt, fo: geht auch 
der Sim eines Wortes aus feiner ‚Steltung und Umgebung fo- 
wol, als aus der Behandlung des mehr oder minder geiftreichen 
Schriftſtellers hervor und wird mehr oder ‚minder bedeutſam. 

| Dabei hat Überhaupt das asus est tyrannus, das uft ‘als läß- 
mender Popanz aufgeſtellt wird, um fonft ganz triftige Einreden 
zu befeitigen, ungefähr, mie man den Misbrauch durch Fangen: 


Gebrauch, Herkommen und Verjährung ſchuͤtzt, für den tiefer. 


t 


— 
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Dentenben in leberhan uud. bildſamen Sprachen eine mehr war⸗ 
nenbe und auftegemde, als Aualoginwibrigem und Zlachem, oder. 
Unverflänbigem burchgeifende und Varſchub leiſtende Kraft. Mag 
auch bie Eprache große -Zusipeit.paben, fie darf darum Boch, nicht 
sefeplofe Willfür ſeyn. Mag man Anomallen, mie Muttermaͤ⸗ 
In, verzeihen; fall und darß herum Fein, fühereg Gegenmittel ge» 
laucht merden? Iſ es für.einen fetufinnigern tieſers Beobachter 
nicht verlepend genug „34 fehen-.ı daß manche alte, wohlgeblldete, 
fauige Wörter: einer ehreuwerchen und schrenveften. Vergangenheit 
Geslänbifchen und Aachen gemichen find? daß Aumpfer sändeln« 
der Thachfinw-chn. tebensverlehn gar monchem Horte den. Rerv 
wwigefchnärten: und- es bis: zu etnem abgegriffenen, gepräglofen 
" Dreier gehandhabt hat ? Soll denn aucpier bio das Uebliche, 
den, eingesouszelte. Schlendrion Deand.haben?.. wicht auch das 
Befentliche, Weltgeſchichtliche, Urfprüngliche, das die Wörter 
friegelm, zur Rebe. Eommen?. Wer eine, Hangwurſtjacke zu 
augen verfchmäht, iſt darum noch Bein Scrulfuche, und Daraus, 
Beh die Gprachreinigung von Manchen bis zur laͤcherlichen Sprach 
fegetei getrieben und die Sorache knochtiſch : absgertchtet in etne 
Schnuͤrbruſt gezwoͤngt, in einen Pfecch geſperrt wird, folgt noch 
nicht, daß Sosserhaftigkeit. und Unſelbſtaͤndigkeit daſſelbe feien, 
vos anſtaͤndige Freitzeit und Haltung, unbeſonnene ſchlaffe Nach ⸗ 
giebigkett gheich muſterhafter vielſeitiger Bildſamkeit. Uns we⸗· 
nigſtens find: die verſtaͤndigen Bemühungen der Sprachreiniger 
ds: Damm und Wehe gegen die leidige Nachaͤfferei des Fremden 
immer ſchaͤtzbar geweſen. Daß wir hierin, in Bezug auf das. 
Wörterbuch, Mach gehalten, mag jeder ſelbſt fehen. Stebhaber 
werden Das Fremde neben dem Innlaͤndiſchen und Heimiſchen fin- 
den. Wir erwähnten dies nur, um biejenigen, welche obiges 
: Ranzen der Bedeutungen nad) der Pfeife der Logik, oder der Aus- 
legung und Uebertsagung des Wörter nach der Pfelfe der Mode 
vermiſſen, oder ihm doch nicht einzig gefröhne ſehen follten, zu er- 
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Innern, daß auch ein Wörterbuch. aiche einen rein eldentlichen 
Zuſtand bei dem, der es gebraucht, vorausſetzen kann. Die Er⸗ 


waͤgung des Schicklichen, dem jedesmaligen Zuſammenhange der 


Rede Angemeſſenen, Treffenden, fordert voch wol auch Nahe 
denken und Wahl. Dieſen hoffen wir, für gründlich Den 
Eende wenigſtens, welche die Ankündigungen, eine Sptache 
in vier Monaten oder gar Wochen zu lehren, für: das aner— 
Eennen, was fie iſt, naͤmlich für Marktſchreieret, durch un« 


ſere Sprachvergleichungen einigen Vorſchub geleiſtet zu ha— 


ben. Ungruͤndliche und mit dem Oberſiͤchtichen Zufriedene 
werden darum doch auch finden, was ſie beduͤrfen; min 


durften wir ihren Bedarf: nicht. zum Maaßſtabe des. Gan— 
zen und Aller machen, um nicht unter dem Seiften zu blei« 
. ben, was manchmal ſchlimmer a rl, als über ben Leiſten 


zu gehen, 


Unter unfern unmittitbar das Eungkandiſche — 
Huͤlfsmitteln nennen wir dankbar die Toddfche Ausgabe dea 
Johnſon in 4 Quartbaͤnden, die Mitandſche des 
Boyer In 2 Quartbaͤnden, Noͤhden, Groff provinciak 
dictionary, SYamiefon’s etymological dictionary of 
the Scottish language etc. abridged from the quarto edi« 
tion. Edinb. 1818. 8., Tomlin's. law dictionary. Lond. 
I810. 8.. Anderson's commercial dictionary, Lond. 
1819. 8. Miltiam's oompendious and comprehensive 
law dict. Lond. 1816. 8, Memnihs Waarenleyikon 
und naturhiftorifhe Polnglotee, Roͤdings Wörterbuch der 
Marine. Beſondere Werke find gelegentlih an Ort und 
Stelle genannt, . Daß wir nicht blindlings ‚folgten, gar manr 
ches Irrige ohne weitere Hinmeifung gleich berichtigten, wird 
fih Billigen darſtellen. Daß wir in Rechtswiſſenſchaft, die 
ohnedies viele reinlareinifhe, dennoch Hier nicht ganz unbe» 


* 


Rx 


ruckſcheigte Wörter : hat, in Matur- "Ahb Handelswiſſen⸗ 
ſchaft *) diesmal nicht Alles geben konnten, muß der Raum 
und bie durch Beſchraͤnkung deſſelben deabſichtete und er⸗ 
reichte Billigkeit des Preiſes entſchuldigen, worin der Ver⸗ 
leger wol zum Muſter dienen moͤchte. Haͤtten wir nicht auch 
Ausländer beruͤckſichtigt, fo haͤtten wit z. DB. die teutſchen 
Geſchlechtsbezeichnungen Durch den Artikel, die englifchen Par« 
tieipien hinter den Zeitwörtern noch mweggelajlen und Damit 
noch mehr Raum für geößern Wortreichthum erſpart. Wir 
mußten A&ber- hierin dem - Eingefuͤhrten folgen und dennoch 
wurde biefer Theil um Sun Ba Rärker, als In der 
— N ' 
r. F a ng Fe er en. : 

Und fo verfenne man zuvoͤrderſt nur nicht Fleiß und redli- 
des Streben! Anftändige, gründliche Mittheilungen Gleichge⸗ 
finntee und Günftiger, werben: willfommen feyn; duͤnkelhafte, 
feichte, winkelſchelteriſche, haͤmtifche, wie fie der Herausgeber an« 
derwärts wol auch von Zaungfönigen der Siteratur erfähren, was 
Dürfen fie erwarten, als was fie noch Immer bei ihm fanden, ber 
dauerndes Schweigen und herzlichen Ekel? Er giebt fih, wie 
er eben gewachſen ift, und da er, meinen manche nicht ſchmei⸗ 
helnde Freunde, nicht Frumm gewachfen, noch misgeftaltet 


und verwahrlofer iſt, auch fi ch nicht anmaßlich und ungebaͤrdig 


vordraͤngt ‚ fo meint er, man koͤnne es ihm wol verzeihen, daß | 
er neben andern Käuzen auch herlgufe und gelegentlich ihnen des 
jugendfrifchen Altvaters Wort zurufe: Du nur prüfe Dich aller⸗ 
meiſt, Ob du Kern, oder Schale ſeiſt, oder ein andermal: „Wenn 


F 





„ Commerce, however mocossary, however Inerative, as it depravss 
the manners , corzupts the language. — 
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Gore fa ſchlechter Machbar wäre, Als ich bin und ala du bi, 

So hätten wir beide wenig Ehre. Der läßt einen jeden, wie 

er iſt!“ er 

geipzig, 

am Reformationdtage 
1821. 


Adolf Wagner. 





Abkaͤrzungen. 


e 
x 


Um die Wörter nicht in Derlauf zu wiederholen, if nur der Anfangs⸗ 
echſube, und menn fie esson em Ende Zuwache bekommen, ein Querftrich ges : 
raue worden, der alfo dad Wort bebentet, wie ei angegeben iR. t 


| PR u 


ge 
et 


2. 
verm. 
vgi. 
une 


Pe. 
⸗ 
e/ 


— 


bedeutet fuͤr. 


—J 


gauwoͤrtlich. 
landſchaftlich. 
fiehe. 


und andere. 
verwandt. 
verglei 
volkſorach 
weiches fiehe, 


w. ſ. 
—* bedentet Shakspeare. Scne Berte wurden fo bezeichnet: 
dl. 2.2. 2er. » bedeutet Antony and Cleopatra. 


aHd. bHd. 
af. b 

4. .. 
CE. 

Co. 

Cy. 
Ha 


Ba 
m. 


IT. 

RJ. 

AL 

Lt. 

LL. 

M. 

MA. 

M D. * 
MM, ” 
MV. 


Tata ya nr ya mn nn a 8 u > 


first, second part of Henry IV. 
first, second, third part of Henry F1. 
ds you like it. 

Comedy of errors. 

Coriolanus, 

Cymbelins. 


. Hamlet. 


Henry V. 

Henry VIII. 

Julins Taesar. 

King John. 

King Lear. 

4 lover’s complaint: 
Lowe's labour's lost. 
Macbeth. 

Much ado about nothing. 
Midsummernightsdream. 
Measure for measure. 


Merchant ef Venice 
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MW. . » . 0... bedeutet Merry wives of Windser. 


©. » Othello. / 
P. s  Perices 
Ab, ® Bichard IL ° 

"Be. * Richard III. 
BJ « NHomeo and Julieh 
R. of C. Aape of Tuoreco. 
Son. s,  Sonnet. 
T. oder Tp. ⸗Tompost. 
TA. » Timon of Athenn 
TAn. i w Titus, Ahdronicus. 
TC. » Troilus and Gressidas 
TG. = Two gentlemen of Veronm, 
TN. ” Twelfch night. 

TS ! » Taming of the shrew, 
V.andh e Venus and Adonis, 
WT. » Winters tale 


Diie erſte Zahl Bedeutet. act, die zweite Scene. Die Bezeichnungen der 
— wie Lak, gr.s perſ.,ic. ergeben fih von ſelbſt. 





A. 


A, 
fpigen t 

wenn ein einzelder 
ng, gu, th mis flummen e folgt, 
wie lade, foce, u have, are, 
ers; bade; ferner als Betonter Syl⸗ 
th 


one, wie eh geiprochen 
N Mirlaut, oder * 


uͤſchluß, wie paper, ausgen. fa- 
er, master, water. 2) Mittelsa, 
Halb offen, wie dhe a im ital. Tos- 
eona, vor x in Einſylblern (car, 
mar); Vor Im (psahm), If (half), 
Ive (calve), nd, th (bach). 3) turz, 
wie a, vor zwei Mitlauten, die eben 
t n ausgenonmen, und in Bei⸗— 
— d — en auf 
r entftanden, d. star). 4) lang 
u. breit, wie ag, vor U (all), lu. 
Mitlauter, ausgen. p, f, b, v, 
(salt, false), wo die Sylbe betont 
iſtz nad w, es müßte denn k 
x,ng, nk, oder £ folgen (wax, 
waft ero.). z)Eurz und breit nah w 
mit einem Mitlaute u. nur Einem 
folgenden Mitl._(swallow), oder 
weien in Einer Sylbe (want, wast). 
Ih aber I oder r einer diefer Mits 
laute, fo ift ed lang und breit (walk, 
. swarm). 6) dunkel u. ſchwankend 
zwiſchen den übrigen Gelbfilauten, 
in unbetonten Endh Iben (woman, 
nobleman, tolerabie),, wo es zwi⸗ 
Pa e, o, u ſchwankt; in den Ende 
piben auf age (cabbage), wo es 
dem flüchtigen kurzen i ahnelt. 
a, ein, eine. Bor many oder few 
„ bindet es diefe Worte gleihfam cal: 
lectiv an cin folgendes, oder zu er, 
ganzendes Haupss oder: Zahlwor 
wie,a many thousand Freuch —the 
gain of a fow, naͤml. Menſchen. € 
macht das Beiwort gleihfauı zum 
Hauptw. Nach many hebt es dar 
-B.D-y.1. Thr.4 


2, tung, mit langem, oftn, 


5 ; N FIN 
Einzelne aus einem Ganzen Ba 
wie many a flower. ®o im Teut⸗ 
fhenzumeiten: manch ein Slums 


en. 
A, vor Participien und als 
be von Hauptwörtern, (a walking, 
adıy, a en ‚a foot, abreast), 
iſt urfpr. wo Kur eilines Sprechen 
aus ar entftanden fieht aber dann 
auch ftatt anderer Präpofitionen, wie 
on, in, fo daß es auf den Tag, oder 
j thglic, im Schlaf u Fuß, neben 
einander beißt. Die pracen braus 
en die Caſus, bei. Genit. und Ablat. 
. Aöverbien, 3. DB. artnet, xoü, 
rw, x. Hieher gehört auch, 
es diftribie gebraucht wird, z. B. 
twice a day, auf den Tag, täglich. 
A, Vorfhlag, wie im Gried. alle 
Gelbftlaute, (tevam “pacow)inarise, 
arouse, awak® u. 4. " 


A, abgefürzt für have; nachlaͤfſig fuͤr 


e. 
AA, amalgama, Amalgam; A, äoder 


ää, su gleichen Theilen. 


4A. B. abbr. artium baccalaureus, der 


Baccalaureus. 


A. C. anno Christi‘, im Jahr Chr. 
4. D. abbr. 


anno domini, im r 
des Herrn. 30 


A. M. aͤbbr. anno mundi ‚-im Jahr der 


Welt; artium magister, der Magie 
ſter; aute meridiem. in der Nauiik 
u. im Gerichtsweſen, Vormirtags. 


A. R. anno regni, im Negierungsjahr. 
A. 8. 5. autiquariae socieiatis socius, 


Ri lied der antiquarifehen Gefelle 

aft. 

Ab s ca ? ie Art indischen Hanfes oder 
ach ſes. 

— 4baͤſiſſt, Rechner. 
A ge - 


4 


Vorſatz ſyl⸗ 


wenn 
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Aba 2 


Abäck, jurüd, abwärts, maſtwaͤrts. 

“Abacot, äbatot, die Königemlße 

mit zwei Kronen, 
Abäcted.äbädted, er 
mgagetrieben. To abact findet fi 
eiten. 5 
Abäction, die Wegtreibung. 
Abäctor, (mittellateinifches Wort, 
au abigens) der Wegtreiber, Vieh: 
teb. 

Äbacus, abäfos, der Rechentiſch; 
Säulendedel, die Dberplatte. 
Abäft, abäfft, (vgl. after) daß Hin⸗ 

tertheil des Schiffe; am Hintertheil. 
Abaisance, äbähfens, (von aba- 
se) die Verbeugung, Verneigung. 

to Abälienate, abäljenebt, ent» 
fremden , veräußern. 

Abalienation,äbäljenehfh'n, 
die Veräußerung. . 

to Abändon, äbännden, (verals 

- tete Forın aband, vorn Bann, Acht, 
Blud, Befcht, oder Band, Bans 

ner, Panier) verlaflen, abhan⸗ 

den fahren lafien; Hingeben, abtreten. 

ändoned, verließ;  verlaflen. 

A: wretch, der elende Wicht ehrloſe 
Schuft. A. over, dahin gegeben. 

Abindoner, der Verlafler, beſ. der 
der Welt entfagt. ß 2 

A h in doning, verlaflend; bie Vers 

a ung: A * 

Abindonment, bie Verlaflung ; 
BVerlaftenheit; Hingebung. Im See: 
recht, Verzicht auf ein verunglüdtes 
Schiff gegen Zahlung der von Ders 
fiherer bedingten Summe. . 

Abannition, äbannihfch'n, die 
Landsverweifung 

Abiptiston, (weil mittels eines 

Ringes daran das tigfere Eindringen 
(Barrıeıv,) verhindert wird) der Tre⸗ 

‚par, Hirnbohrer. — 

Abarey, bie Unerſaͤttlichkeit. 

to Abare, abehr, (von bar, bloß, 
nadt in barfuß, barhaupt, bars 
ſchwert) entblößen, aufdeden. 
barticulätion, äbärtifjulehe 
| ch'n, die Gelentung, Knochenfuͤ⸗ 

ung. \ 

10 Abase, äbehs, (vom dor. Bac- 
cwv, tiefer woraus das lat. bassus, 
dag ital, basso, das fpan. baxo, 
verw. mit Baw, Bao) niederlaflen, 

enten ; berabfegen , ernigdrigen, 
chmaͤlern; demüthigen ‚ niederfchlas 

gen. Da$ obigembaisance fönnte u. 
follte — abäsance geſchrieben 
werden. Beides find nur Formver⸗ 
ſchiedenheiten, wovon abbess u. abaslı 
eine dritte und vierte. In der Wap⸗ 
penfunit abäsed, von gefenften, nicht 
ausgebreiteten Adlerflugeln. 
busemenr, daB Niederlaſſen; die 
Erniedrigung, Entwurdigung; Nie— 
dergefchlagenheit, -, 

16 Abasl, Abafıh, (wol verwandt 


Abb 


mit. to bush, to abase) alt abbess- 
ed,. hamb. verbafet, beftürzt, 
meberf. abafıg, albern. Als Pal 
dv folgt ihn ar, aumeilen of), ber 
chaͤmen, verlegen machen. 
— beſchaͤmend; das Be⸗ 
aͤnmen. 
Abäshment, die Belhamung, Bes 
uͤrzung, — Derfegen- 
eit 


a ng, erniedrigend; das Ernie⸗ 
rigen. 
to Abate, äbeht, (bare. von zauw, 
fhlagen, mit Vokalvorſchlag, ver. 
mit baste, beat, fr. battre, baton) 
nachlaſſen; vermindern, fleiner mas 
hen;  niederfchlagen, niederreißen, 
vom Preife berunterlaflen, auch ab⸗ 
handeln, abziehen, fallen, finken; 
im Recht beeinträchtigen ; ſachfaͤllig 
werden. Bom Sturme, fi legen. 
Abätement, die Niederfhlagung, 
Verminderung , Abnahme; Verkuͤm⸗ 
merung , der Abzug; Vergütung der 
Baarzahlungen ; ,  Niederfhlagun 
Umftoßung ; Riebergefehlagen) eit 
Selbſtermaͤchtigung,  eigenmächtige 
Befignahme eines erledigten Lehens 
durch einen Dritten, ä 
Abater, der Niederichlag, das Daͤm⸗ 
pfungemittel. — 
Abatng, fallend, nachlaflend, nie⸗ 
derſchlagend, an ſich raffend; das 
allen, Rachlaſſen, Niederſchlagen, 
n ſich raffen. De 2. 
Abatis (frang.), in der Kriegskunſt 
Berhau., Verfillung, Verſchanzung 
* Hinter umgehauenen Bäumen. 
Abätor, der Eindringling, Raub⸗ 
aloe (Rechts ſchriften des sojähr. 
riege). 2 
kbaade, abbäriud, das Ver⸗ 


ringerte. 
Abatire, aͤbehtſch'r, der Tritt, 
die Fährte, (eig. Orasniedertritt). 
Abawed, (beraltet, fra. &sbahi), ers 
ſchrocken. Verw. mit awe, mie dies 
mit 30090, dem Schreckgeſpenſt, 
Butzemann. Niederſ. Bumann, 
auch ein ſummender Roß⸗ 
kafer, ſ. Abashed. 
Abb, ver Aufzug, die Kette, das Werft. 
Auch abbweol. j 
Äbba, Abba: Vater, hebr. bh. 
Abbacy, äbbäßi, Die Abtei, das 
Abeeyılu, die Abtftelle,. &. abbey. 
Äbbar, der Abe. Eig. Vater, wie 
Papſt dies urfpr. aud) bedeutet, 
Abbatess, äbbess, die men, 
Aebtiſſin. Gemein lady oder mothoe 
abbess, Hurenwirthin. 
Abbatshıp, f. abbacy. Y 
Abbey, abbä, weg, abwärts. Zwei⸗ 
ua Zorn f. away. B 
Äbbey oder abby, abbt, die Ab⸗ 
tci, das Kloſter A.-lubber, der 
dicke Mönch, Kloſterochs. 


Abb 


Abbot, Abbet, der Abt; A. in 
commendam, der weltliche Titular: 


Abt. 
Äbborship, das Abttfum. 
t0 Abbreviare, ebbrihwieht, 
abfürgen, verkürzen. 
Abbreviätion, die Abkürzung. 
aueh abfürzend; das 


rzen. j 
Abbreviätor,'der Abkuͤrzer. 
Abbreviatory, abkuͤrzlich. 
AÄbbreviarnre, das abgebrochene 
‚Wort; der Auszug, turze Innbegriff. 
Abbreuvoir, ebbremwwer, (von 
‚ bibere, trinfen), 

Traͤnke, Steinfuge. 
dbbrochment,ebbrohtfihment, 


das Auffangen, der Vorgriff, Auffauf.. 


wAbbur, ebbott, aud abnt, (d. 
franz. bout), angränzen, anftoßen. 
bbütment, die Angranzung, Graͤn⸗ 

e. Mittelalter abbotum, verpfäns 
eter Grängboben, Womit verw. 
bottom. £ i 

Abputral, die Graͤnze. 

19 Abdicate, abbditeht, abdan⸗ 
ten; niederlegen, abtreten, verzich- 

‚tn; enterben. 5 

Abdicating, niederlegend ; das 


Niederlegen. , : 
Abdicktion, die Abdankung, Nies 
derlegung,. Abtretung, der Verzicht. 
Äbdicatiwe,, Abdanfudg enthals 
tend. Berbunden mit einem Haupt⸗ 
— Ab ſageſchrift, Abdankungs⸗ 
rief ı 


Abditary, oder —ory, aus dem 
mittellat. abditorium , chrank, 
Schrein, der Kirgentaßen, Reliquien⸗ 
chrein das geheime Behaͤltniß, der 


Verſtec. 

Abditive, abbditiw, verbergſam, 
gu Weglegen. > 

Abäömen, ebdohmen, der Unter: 
Hab, Schmerbaud.- i 
baominal, a-inous, vom Uns 
terleib. - 

toAbdiuce, to abdüuct, ebdjuhß, 
ebdockt, abführen, wegwenden. 
bancent, auch abductor, w. ſ. 

Abdaorton, ebdotfh'n, die 
Abfahrung, Entführung, Wegwen⸗ 

"dung; der —— am Geientk. 

ann ei: „ abwärts bemegender 

uskel. 

to Abeär, äbehr, ſich betragen, 
“benehmen. S. to bear u. oben A. 

Abeiring, Abehring, die Auf: 
"führung , das Verhalten, Betragen. 

Abece, Äbihkih, das ABC (Krau- 

e: Grundlautthbum), die Fibel. 
ecedarian, abıßibährien, 

"der AwWEſchuͤtz. ; 

Ab — vom ABE, grundlaut⸗ 
lich, alphabetiſch; die ABCtafel. 
Ahed, abedd (f. A), im Bette, in 

Wochen. en 


Me Schwemme, 


3 


Abi 


Abel, Abel-tree, e 6°1, -trih, 
die Alber, Weißpappel. A. -musk, 
der Abelmofhus., (Dom hebr. abal 
wehflagen, weil die Weikpappel 


Trauerbaum war, oder verfeht vom ' 


albus, Bel): 
ber, der Einfall, Lanf, die Ergies 
Kung, eines Fluffes. Bon aberrare. 
Errance, abörrancy, Abers 
rens, äberrenßi, die Abweichung, 
Verirrung, der Irrthum. ö 
Aberrant, abweichend, irrig. 
Aberrätion, äberrehfä'n, die 
Abweichung; der Irrgang, die Irre, 
Aberring, irrend. 
to Aberüuncate, äberonnfeht, 
(aud) mit y), ausrotten, ausroden, 
to Aber, Abett, (vom ar. diasw, 
ſich frürmifch bewegen, fhießen, wos 
von mit dem bloßen Hauch unfer he= 
Ben, mit Lippenhauh 6. baizen, 
wie MNeigerbaize ꝛc. durch empors 
flurmende Falken. ©. to bait), des 
en, treiben, anftellen ; helfen, nach⸗ 
chieben, Vorſchub thun. 
Aberment, das Hetzen, Anſtiften. 
Abetter, abettor, — er, 
Anſtifter, Mitverbrecher. Mittellat. 
abbettator. 
Aberting, anhetzend; das Anhetzen. 
Abeyance, aͤbehens, die Ans 
wartſchaft; der — In a., heim⸗ 
: fällig, berrenloß, erledigt. To lie 
in a, wine angersiefen feyn, ftreitig 
ſeyn, wie ein kehen. 


Abgregätion, ebgrigebfd'n 
kein lat. grex, —* 9 bfons 
erung , Alleinftellung. ; 


to Abhör, ebhahr, (f. horrour 
verabfcheuen ; verachten, vernachläfs 


en. 
A %s rred, verabfcheute ; verabſcheut. 
Abhörrence, a-y, der Abfcheu, 
a rauen. bicenend; wid 
örrent, verabſcheuend; widri 
ſcheuslich. Abhorrent, from, ‚od. * 
zuwider, im Streit mit, unvertraͤg⸗ 


ich. 
Ablörrer, der Verabſcheuer, hef⸗ 
tiger Gegner. 
Äb — verabſcheuend; der 
Ekel, das Verabſcheuen; Scheuſal, 
Ad Abi6, erfier Monat i 
ib, abib, erfter Monat im jüdi⸗ 
fhen Kalender. ; 
to Abide, abeihd, (bide mit =- 
vorfhlag, verw. mit to wait, vom 
celt. bod, Aufenthalt, wovon nody. 
abode, in Bremen beiden, wohnen,. 
alt abedge, ſich aufhalten), bleiben, 
verweilen, verharren, dauern, woh⸗ 


nen; erwarten; N ertragen, außs _ 


halten, ausdauern; fih.halten, fi 

anftrengen. Der urjpr. 

gemäß vor Perfonen mit with, von 

Dertern mit ar oder in. Es hataber 

auch Berwandtfhaft u. Bedeutung 
A323 


Abi 
mit co aby (Shk- MD.), verant 
— Tone within Süßen (SAL, 


Abider, der Einwohner. 
Abıding. bieidend, wohnend‘,, lei⸗ 
bend: das Bleiben, Wohnen, Leiden. 
. „A.-place, der Wohnort. ö 
Abigail, äbigehl, böfes Weib. 
Gemeinhin Spißname für Etuben: 


magd. 
Abiecı ‚ aböfheft, verworfen, 
verloren; ſchlecht, niedrig, ‚verachte 
lich ; der Elende, Verworfene, Weg» 


wurf. 
to Abject, aͤbdſchekt, (lat. abü- 
cio) verwerfen, wegwerfen. : 
biecrtedness, die Verworfendeit, 
Niedrigkeit. ee) 
Abjection. dbjectnes, die Nies 
dertraͤchtigkeit, en heit, Feigheit. 
Abjectly, verworfen, niedrig, ver⸗ 
äctiic. R 
Abientine, (vom lat, abies\, tan« 
nen, von Tannenholz. 
Abiliment, äbilliment, der 
Anpug, die Kleidung 
Ability, Abikliti, die Fähigkeit, 
das Vermögen. Abilities, die Sees 
Ienfräfte, Gaben. 
Abington-law, wenn einer erft 
. hingerichtet, und daun unterfucht 


wird. 
Abinıestate, aͤbinteßteht (lat. 
‚ab Be) ohne Vermaͤchtniß, oder 
en. 


letzten Wi 5 
eo Abjüudicate, Abdfhjudi. 
sent ‚ abertennen, abſprechen. 
co Abjnugate, aͤbdiſchjugeht, ab⸗ 
jochen, entjochen, —— (Bom 
N Br iugum.) asdre He 
jurätion, jure 'n 
bie Abfhwörung,, Abfagung. i 
vo Abjüre, eb fojuk, abſchwoͤ⸗ 
sen, verſchwoͤren, beeidigen, icug⸗ 
nen; verbannen. 
Abjüring, abſchwoͤrend; das Ab⸗ 
ſchwoͤren.“ 
&o Abläctate, eblaͤckteh t, von 
‘der Milch oder Bruft entwohnen, 
— dere 
actätion, die Entwoͤhnung; 
Abſaugung dur Impfen, u 
blagneätion,cebläfwiehfh'n, 
seem lat. lacus, Trog, — Auf⸗ 
derung , — der Fr e um 
te Haummurzeln, Damit Luft und 
j Beudie beffer wirte (Varro R. R. 3. 
' Pallad. R. R. 2, 4,; die Hade. 
a on, die goeanabıne, 
blative, Abblätiw, wegneh— 
— 
e, ehbel, ig, tuͤchtig, vers 
"mögend, flarf, gefhidt. Toben, 
können, im Stande feyn. A. - bodied, 
ftart, robujt, rüftig. . 
so Able, in Stand feßen, — 
machen; rechtsfaͤhig, kechtoͤ oder 


4. 


Abo 
FA RARBIG machen, ſchuͤtzen (Shk. 
. 2,6.) 
to Ablegate, ALT entbins 
den, ablöfen; verfcht 
Auch to abligate vom Tat. ligare. 
Ablegätion, die Entfendung. 
Äblene», chbelnis, die Faͤhi 
‚feit,.das Vermögen, Auftigfe t. — 
Ablepsy,,(v. Bierew, ſehen) die 
Bloͤdſtchtigkeit, Blindheit. , 
Abligurition. ebligorihfch'n, 
(tat) die Verleckerung, Durchbrins 
gung, Verfhlehmung, Verpraflung, 
Vergeudung. , j 
Abling, ehbling, fähig machend, 
in Gtand feßend; das Faͤhigmachen. 
to Ablocate, abblokeht, abmie⸗ 
then; vermiethen. ; 


Ablocation, die Abmiethung, Vers 
miet unp: . : 

to Ablüde, ebljuhd, nicht paflen, 

verſchieden feun., z 

Ablhent, abbijuent, (kat. abluo, 
—— ‚ wegfpülend, abfuͤhrend, 
reinigend. 

Ablirt on, ABljubfä'n, die Mr 
wafhung, Abſpuͤlung; dag Eplle 
waſſer; der Spuͤlkelch. 

Ab \y, Ehbtt, iatt: geſchickt. 

tö Abn bnigeht, abs 

leugnen, verleugnen. : 

Abnegätion, die Ableugnung, Ver 
leugnung, der Verzicht. 

Abnodätion, dad Abkappen, Ders 
hauen der Anvıren; Beſchneideln. 

Abno = ity, die Regellofgkeit, Un⸗ 

eftalt. . 
nörmone, ebnahrmos, regel- 

‚log, ungeftalt, miegefchaffen. > . 

Aboard, ebobrd, (f. board), om 
‚Bord, su Schiffe, im Schiffe. To 

oa, an Bord gehen. 2 

Aböde,ebohb, (f. to abide), blieb, 
wohnte, litt. v. to Abide. 

Aböde, der Aufenthalt, Wohnort; 

— die Vorbedeutung. (ehzteret 


egate, 


wol unftatthaft !) 
wAböde, (1. bode), vorbedeuten, 
anzeigen, weiſſagen. 
bödement, die Dorbedeutung, 
Ahndung. 
to Abölish, abollifch, (lat. abo- 
leo, von aAw, isl. at ala, Lebenswaͤrme 
und Trieb crtheilen, wovon olere, 
olus, olere; alfo eig. den Trieb be 
— „entziehen, abſchaffen, auf⸗ 
heben ;.vertilgen, vernichten. 
Abolishable, abzufharfen, aufzu⸗ 
heben, vertilgbar. “ 


en, abfenden. 


- 


Abolisher, der Abſchaffer, Ver⸗ 


tilger. 
Abolishing, vertilgend; die Ver⸗ 
tilgung. 
Abélisnment, die Abſchaffung, 


Aufhebung. 
Abolition, die Abſchaffung, Aufhe⸗ 











Abo 


Sung, Tilgung; - Beendigung Bei⸗ 

legung. Braͤuchlichere Form! 

ahnt Yeomminebt, 
(f. omen!, abfheulih, ſcheuslich. 

Aböminableness, 
lichteit, Scheuslichkeit. 

Aböminably, abſcheulich, ſchred— 
lich, greulich. 

to Aböminatre, verabſcheuen. 

Abominätion, die Verabſcheuung; 
der Abſcheu, Greuel, Grant. 

“ wAbörd, Abard, annaben, anre⸗ 
den. Abord, Antritt, Anſprache. 
Rah den franz. abord, wo ed mit 
dem lat. os, oris verw. ſcheint. 

Abeoriginal, aborridſchinel, 
urfprunglich, Tandedeigen ; von 
borigines, die Urbewohner, Lands 
ſproſſen, Urinfaflen. Ein nah dem 
at. ab origine_wahrfceinlih von 
einem Griechen ſprachwidrig gebilde- 
tes Wort!) 

Abörsement, funbräuchlicheregormn, 
als abort u, abortion) $rühgebunt, 
Misgebaͤrung, Fehlgeburt. 

wAbört. Abbahrt, (v. lat. abo- 
riri), misgebaͤren. ze 

ortion, Abbahrfh'n, die 
Nisgebaͤrung, Fehlgeburt. 

Abortive, unzeitig, ungeſtalt, mis⸗ 
geſchaffen; die unzeitige Geburt; 
derfehlt, mislungen. 

örtively, unzeitig, unreif. 

Abörtiveness. das — Ge⸗ 
baren, Kehl = oder Misgebaͤren. 

Abörtmenr, die ungeitige Geburt. 

4böve, ebommw, (verm. mit of, 

zo, Exı, Uro, Ursp. wie denn die 
Sräpoftione Aller Eprahen, troß 
den un erſchiedenen Verhaͤltniſſen der 
Gegenſtaͤnde, ſich beruͤhren; niederf. 
aven), oben; über; darlıker, mehr, 
mehr als. From a., ton oben. Over 
and a., oben drein, uͤbrig, übrigens. 
A. board, geborgen; frei und, offen, 
ehne Raͤnke, fihtlih. A. ground, 
auf Erden, über Boden, aufrecht, 
im leben. To be a., über etwas bins 
aus, hinweg ſeyn, au flolg. Iris a. 
me, ed geht über meinen Horizont. 
To get a.. höher kommen, überfteis 
. A.scited, a.- mentioned, ober 
gemeldet, oberwähnt. 

wAbsund, abaund, (v. lat. un- 

da, Welle) überfllufftg haben; reich: 

lich ſeyn viel feyn. Mit in un 
with, boll feyn von —. Fools a. in 
their own sense, Narren beffehen 

auf ihrem Kopfe. . 
6ut, Abaut, um; herum, ums 
er; an, ungefähr, etrva, gegen ;. an⸗ 
angend, im Betreff; bei, an, auf; 

um, auf Ummwegen. Round a., rings: 

un, allum. AU a,, überall. Mit 
to u. einem Zeitworte, aber auch abfo« 
tut, wie ro be a., im Begriff feun, 
vorhaben, umgehen auf. 


ER 
I 


die Abſcheu⸗ 


o bring I. 


sn. ei — — — — — 


5 Abr 


a., ine Werk richten. World is eo- 
me abont, die Welt hat fi veraͤn⸗ 
dert. I have no money _a. me, i 

babe fein Geld bei mir. Thefarchese 
way a. is the nenrest way home, 
yes nachfte Weg_ift nicht allenıal der 
eite. In der Nautit to put abont 
a ship, ivenden. (©. bont u. bntt. 

Abp. abbr. Archbishop, der Erzbiſchof. 
to Abrade, äbrehd, abfhaben, abe 

reiben. ©: to raze. 

Abram, in Xoltöfpr. arm. Abram . 
cove, armer Teufel, [uftiger Kauz. 
Abram’s men, Bettler aus Bedlam, 
die ſich wahnfinnig ftellend, ſchrecken 
und rauben. Sk. 

Abräsion, dag Abfhaben, Abſchab⸗ 
fet, Abgaͤngſel. Heilkundlich: Schleime 
abführung; die Schaͤbe. 
breast, abreft, urfpr. Bruſt an 
Bruft gereipt, alſo in gleicher Rich⸗ 
tung neben einander. &o von Edife 
fen , wo feines weiter vorgerüdt iſt, 
ald das andere. . 

Abrenunciäktion, Abrenonte 
ſchehſchen, die Entfagung, Abfao 


‚gung. . , 
Abriok, äAbbrid, der Schwefel. 
Beraltet! 
bricock. dbricot, apricot, 
die Apricofe © , _, 
to Abridge, abridſch, (d. Bo 
Xu, aus oacaw, dycaw, dasw. MOrs 
Aus brevis, BosCc: ._plattt. Bras 
e, Knabe. Ber Chaucer ift 
orm abrege‘, abtürsen, zufantınens 
ziehen, verengen, mindern; mit from 
oder of, berauben. : 
Abridger, der Abfürger, Compen⸗ 
dienſchreiber, Abrißſchreiber. 
Abridging, abfürgend, beraubend; 
das Adkuͤrgen, Berauben. — 
Abridgment, die Abkuͤrzung, Eine 
chraͤnkung; der Auszug, Inbegriff, 
briß. Bei Shk. Zeitvertreib. 
to Abrüach, abbrohtſch, anzape 
fen. Alt! 


Abröach, zum‘ Anzapfen. To ser 
a., fig. anftellen, in Gang bringen, 
gangbar machen, Shk. . 

Abrdad, Abrahd, (verw. mit 
breit, f. broad), alfo_m der Breie 
te; aus, auflen, drauflen; umher, 
überall, wei u. breit; aus dem Haus 

e; autwäarde, _ 

Abroah, Abroah, audı abrohanis 
eine Art oftindifhen Muslins. 

to Äbrogate, Abbrogeht, aufe- 


heben, widerrufen ,. vernichten. 


—— aufhebend; das Aufe 


en. 
Abrogätiom, die Aufhebung. 
Abröod, äbrupd, (f: brood), 
oben auf, brütlinge. 


Abrooding, brütling figend; das 


en, 


Brüt 


— 


Abr 
to Abröok, abrubt, (bronk, wel: 
2 f. mit Borfefag) "ertragen. 
ru brupted, roppt, 
—— ruptus, Fumpere), abgebro: 
hen, aefondert, aefperrt; gab, ſchroff; 
plößlih; unverbunden. e 
u Dan: der Br, di er Ye 
rebung, der Bruch, die Gähe, 
Schroffheit. 
Abruptly, sähtinge —— gach. 


bruptness, baebrodyenheit, 
zumeige elite, Gabe. . 
bscess. abbſes, das Geſchwur, 


es @iterbeufe. Abscess - lancets, 
eifionslancetten,, chirurgiſche ee 
hen zum € efhiohröffnen. . 
wAbscind‘, äbßinnd, (v. « ag 
dw, Eden — abfeynei en, 
fappen. 
Abscissu. abscissa, abfiffä, 
m — eerſinus, oder die ſich in den 
Queerdurchmeſſer eines Kreiſes ver⸗ 
lierende Linie. 
Abscissioun,- ffh'n, 
— —— Age —5 
toAbscond abe onnd, verfte- 
den, berfriehen; ſich verfteden. 
Abscönder, der Austreter, Ders 
kriecher, — 
Abscöndi n8, fih verfriechend ; das 
Verkriechen 
——— aͤbſconnſch'n, die 
Verkriechung. 
Äbsence, —RX die Abweſen⸗ 
heit; dag Abıvefen , Ausbleiben ; (of 
mind) die Zerftreutheit, Geiftesabive: 
fenpei Su Recht, Eich nicht ftellen. 
Äbsent, abiwefend; zerftreut. 
to Absent, entfernen. 
Absentäneous, der Abwefenheit, 
abmefentlic. 
sentte, absenter, äbfen:- 
.tih, abßennter, der Abweſende, 
" Ausheimifde; Nichterfcheinende, Auss 
bleibende; Austreter. 
sinthian, abbfinntjan, 
„permuchartig. 
Absinthiared, Abfinntrehted, 
ee verbittert. 
sis, f. Apsis 
to Absist, ik, abftehen. 
bsölvatory.f. Absolutorv. 
to Absölve, äbfollmw, freifpre- 
j ER] l gefpredhen; ; entbinden (ſeines 
vp 


— einer cht); abt 
—7— Pflicht); hun, 


die 


ee toßfprechend, endis 
end; —— Abthun 
solucy Absolnteness. 


ar sol ER le ene frei, voͤl⸗ 
‘ Gin, vollfonnmen; rein, ungemifcht, un: 
zwingt, unbeguglic); unumfchränft, 
a eigenmadhtig, abfpre= 
hend. Boy alıy js a. in Denmark, 
. der König ven Dänemark ift Sou⸗ 
verain. 
AÄbsolntel v, 


vollig; unbedirigt, 








Abs ß 


durchaus, ſchlechterdings; unum⸗ 
‚Ihranfe; an fich. 
Äbsoluteness, die Boll änbigleit, 
Rolfendung ; Unumfchran heit, Eis 
genmacht; die Zwingherrſchaft, Bes 
twaltherrichaft, 
bsolution, die ——— 
Freiſprechung, der Suͤndenerlaß, Ab⸗ 
laß; — 
Äbeolutism r Mufibegriff, die 
Nothwendigkeitslehre. 


‚ÄAbsolntory, losjpredhend. A. sen- 


tence, das — — 
Äbsonant, sonous, a 0: 
nänt, &b6fono®, (v. lat, 
sunare) misklingend, a 
widrig; ungereimt, —* — 
ſtreitend, weit entfernt, ab — 
to Absonare, vera Öfcheuen , _ver: 
meiden. 
to a abkahrb, (gzunaͤchſt 
d. lat. sorbeo, dies aber, mittels 
Zahnbuchſtabens und Betathefe, von 
Bw, Porwy ob, » 00pew oDbaw, 
Ir etc., en fchlürfen , (sluten), 
einfhluden, na, in ſich 3 ein: 
Absorbenr, einjaugend; das 
orbene in der Heittunft, 
so eingefogen; ; verfunfen, 
er, Hingegeb en. E 
bsörption, dad Einfhluden, die 
R erfuftenheit 
to Abstäin. (v. lat. ahstineo) Abs 
Re hen, abfichen, fih enthalten. Mit 
from. 
"nie ning, ſich enthaltend; die & 
ntbaltung., 
bstemious, abftihmios, (zu⸗ 
Ana v. altlat. temetum, Wein. Es 
iſt aber im Sanſtrit. eine Grund: 
forın tama , wovon unter dim), ent 
haltſ⸗ am, weinikben. 
Absıemignisly, enthaltfam. 
Abstemiousness, die Enthalts 
ſamkeit. 
Abstention, äbfennfd n, der 
Einhalt, das Verbot. 
to Absterge, äbfterröfdh, (v. 
reow, tero, gre2yw,tergo), abwilden, 
abtrodnen, abfchren, abregen. Mins 
der bräuchliche Form ift to absterse. 
Ab stergent, abführend; das Ab: 
führmittet. 
NE abfterrich' n, die 
Abwifhung; Abführung. 
bs — sive, abwiſchend; abfuͤh⸗ 
ren ö 
Äbstinence, äbstinency, aͤb b⸗ 
Ei inens, die — Enthalt⸗ 
amteit, "Day ofa., tag, 
Äbstinent, oben ‚mäßig. 
Abstörted, Abftahrted, (vom 
lat. torgueo, verw. mit rıgw bei to 
„absterge), abgedrungen, abgerungen, 


„ entrungen, 
: aͤbbſtraͤkt, abſtract, 


ale 


Abstract, 
abgezogen; ——— hinweggeſe⸗ 





Abs 
ben; das En der Auszug, 
Inbegriff, Abriß. * 

wAÄbsträct, abfträdt, abſtrahi— 
ren, abziehen, abfondern ; fürzen, zu⸗ 

: fammenziehen. : 

Absträcted, zog ab; abgezogen, 
abftract; verfeinert, geiſtig; träur 
meriſch, dunkel, zerftreut, in Ge⸗ 
danken. j 

kbstrictedly, ge onbert, - abges 
Pr r fi. A. frum, ohne Hins 

tauf — s — 

Abstractedness, Abfträdted- 


* 


niß, Abgesogenheit, Abgeſchieden⸗ 
ı,deit. i 


ei y 
— ne n —— das Ab⸗ 
en; abg von. , 
Mc ion, die Abziehung, Ab⸗ 
fonderumg ; Abgezogenheit; Zerſtreu⸗ 
ung, Unaufmertjantteit. 
Absıräctive, abziehend, des Ab⸗ 


nderue. . 
Abstractly, abftract, für fi. 
Absträctness, die Abfonderung, 

Heberfeinheit, Spitzſindigkeit. 
Abstricted, äbftridted, ent 
banden, gelöftt. j . 
fo Absıringe, äbftrinndfc, lö⸗ 

fen, aufbinden; f& sing. ° . 
iraberrude, Abftrußd, megflo- 
. gen, ausftoß 


en. . 
Abstrüse, abftruhs, verdedt, ums 


he, dunkel, ſchwer zu begreifen, 
tieffinnig. 
Absırusely, verdedt, dunfel. 
Abstriseness, -ity, die Verbors 
genheit, Dunkelheit; ſchwerer Sinn. 
Abstrüsity, die Dunfelheit, der 
ſchwere Sinn. __, 
ssAbsumie, abſjuhm, abzehren, 
‚hinzehren 


Absurd, —T0 ungereimt, ab⸗ 


geſchmackt, thoͤricht, albern. 
———— die Thoͤrlichkeit, Al⸗ 
bernheit. IRRE 
Mbsurdly, ungereimt, albern. 
Absurduess, die Albernheit, das 
Thörichte. i i 
bundance, äbonndend, (mit 
to ahouud v. unda), Der Ueberfluß, 
die Fülle, Menge: To take a. of 
yains, fid) gewaltig Mühe geben. In 
a., volauf. · ” i 
Abundant, überflüffig, reich. Mit 
ee 6 —* (tig, 
ündantly, überflüffig, reichlich; 
weitlaͤufig; dee Weitern, zur Gnuge. 
büse,. abjubs, der isbrauch; 
die Verleitͤng, Verführung; der 
ade, Ehimpf,. die Schande, 
dmad. Toputan a. upon, ſchaͤn⸗ 
den, mishandeln, fhmähen, Schand⸗ 
fleden anhängen 
— a Pr 
intergeben, belügen, bet! 
fein, Arten; ſchanden, befhimpfen; 


Abyss, ab € 
8 gr. aBuaoos), Abgrund, Untiefe 


n 
Academical, 





ebrauchen 3 — 
en, ki 


. Acà 
Ablıser, der Misbraucher, Verfühs 
rer, Ehrenfchänder. j j 
Abüsive,-aäbjub fio, misbraͤuche 

lich, betruͤglich; ihmähend „ enzuͤg⸗ 
lich. A. languago, Schimpfworte. 
Abüsively, misbraͤuchlich; ſchntaͤh⸗ 
lich, ſchimpfiich. 
Abüusiveness, die Schmaͤhſucht. 


Mto Abut, f. to Abbıu 


to Aby, äbbet, büßen, theuer zah⸗ 
- ten. In diefem inne ſcheim es mit 
to buy vermw., wenn nicht durd un⸗ 
unterſchiedene Ausſprache daſſelbe. 
Gower hat wenigſtens das Imperf. 
abought. Daß verfehlte Ausiprache 
auch die Bedeutungen tauſche, ergiebt 
fi) aud daraus, daß es wie abide' 
———— wird, welches ſ. 

Abysmal, abißmel, grundlos. 
ysm, äbiß, abıdm, 
4 


3 


TAbyssinia, Abyſſinien, Habeſch. 
A en 


ebfhtä, der Schoten⸗ 
dorn; Schlehenfaft, Kcayienfaft, das 
Sinehfe @elb aus den noch uner⸗ 
ſchloſſenen, gedörrten, eingedieten, 
mit Alaun u. Aufterjhalenputver ger 
miſchten Bluͤthen. Germän a., der 
Schlehdorn, Schwarzdorn. 
Academial, atädinmiel, afa« 


demiſch. 
Academian, der Akademiſt, Stu⸗ 


aͤkaäädimmikel 
akademiſch. 


Academician, der Akademiker 


— akademiſch; der Stu⸗ 

ent. 

Acädemist, aͤkaddemiſt, der 
Akademift. : 


Academy, äfäddemi, (urfpr. ein 


Gymnafium vor Athen, dem Wetts 
tampfoorfteher, Hermes, gewidmet, 
eigentlih dem Sirius Kat am, arg 
Stiergott, woraus fpäter ein Held, 
ward), die Akademie; Univerfität; 
die Neitbahn. In der gemeinen Spra⸗ 
he auch Bordell. Floatin academy, 
—— ‚ wo Diebe arbeiten. 
Acakid, aͤkäh'd, der en . 
Acanäacoous,äfäneh B08, ſtach⸗ 
lig, (v. anavos, -Dorn). B 
Acänthus, Afanntos, die Bir 
renflau. j ‚ ; 
Acatalectic, vollzähliger, volltacs 
tiger Vers. ‚ . 
Acatralepsia, äfätälepfie (von 
naralanBavw), Unbegreiflichkeit, Uns 
faßbarfeit. , en 
Acataldptic, unbegreiflih, une 


at. . 

Acdter, akehter, (vom frans 
achat, acheter, ital, accattare, von 
da aus mit dem hebr. caph, die hohle 
Hand, oder Hand, to accept, mit 
xaryAos, caupo. Handel war früs 


/ 





Aca ’ 


ber ee daher Lebensmits 
telanfauf wol fo heißen fonnte. Ache- 
ter felbft ift aus dem mittellat. ac- 
— ‚ angekaufte Lebensmittel, 
waare. 
Acätery, das — 
to Acckde, äd rbb, (lat. acesda), 
beitreten, beiftimme 
to Acculerate, affelterät (v. 
nsiw, nel, treiben, —* — sense 
ner, wovon celer, geſchwind), bes 
era anfrifchen , beeiten. 
eratin & befchleunigend ; das 
Kegleunigen. 
Accelerition, die Befplegnigung; 
Ererlung. 
to Accend, Affennd, (Horn 
. £&noden und 3 Bere find tm Alters 
—5 — Hieroglyp 2% es sur dah. 
perſiſch dend Feuer, .mun dartig 
zend. wovon zuͤnden, cinis, cin- 
“der, welches f. und dens, Zahn ıc,), 
anzünden, anrachen. 
2 wsio * die Anzuͤndung. 
econt. ädfent, Nas Eoneihen, 
der Accent; ; Ton, Saut; die Aus⸗ 
ſprache. Accents, Laute, Reden. 
to Accent, to Accenrnate, Afe 
Penn Affkenntjuät, accentui⸗ 
‚ren, betonen, aus ſprechen. \ 
Accentor der Tangeber, Vorfänger. 
Accen'nätion, die Tonſetzung, 
Betonung. 
to. Acce&pı, Affeppt, (f. — 
annehmen, ——— To a. — 
on: Bedingungen ein 


ersons, die Perſon a —— 


—X ten nchmen. 

Ale Ynmehinbarte „affeptaßiltiti, 
die Annehmbarkeit. , 

Acceptable, annehmlich, angenehm, 
annehmbar. 

Acceptableness r die Annehmlichs 

3 fit, au mbarteit. — lich 5 
cc tablv. annehmlich, annehm⸗ 
barlich, erwunſcht 
eceptance, die Annahme, Ans 
———— Genehmigung, der Bei⸗ 

Sinn, die Bedeutung, 

a tation, bdaflelbe. 

Acc&pten, der Annebmer, Xcceptant, 

Acceptilation, Schulderlaß dur 
Enyrangfiheinsaus ellung. 
cec£pting, annehmend; das Ans 
nehmen. 

Acception, der Sinn, bie anges 
nommene Bedeutung. 

— i — ‚ gern annehmend, em⸗ 


pfüng 
a Värfes, der Buaana, Zu 
tritt; die Zunahme er —— 3 
Anfall, (wie accessus bei an . N. 
25, 4)3 ſ. to accede. 
ecessarily, -orily, (die For: 
— — Sr wechfeln mM den bie ab⸗ 
eleiteten Wortern), eigaͤngig, mit⸗ 
ſaen beihulßich. — 


to — 


Aco 


4d effärines, 
der Beitritt, die Theilnahme, Zöre 
derlichkeit. 
ccessary, ſ. acce 

Accoe&ssible, —*—*— anſprech⸗ 
bar, antretbar 

Accession, der Beitritt Zuwachs; 
"Anflug, Schauer; der zei die 
Chronbefteigung. 

fecenori y., beitäufig, daneben. 
ecessory, beittetend, —— 


ze; theilnehmend, mit! [aut ig; der 


Kheitnehmer, aeg en khuthige 
— Vebenſache Zugab * roof, 
der Rebenbeweis. o be > eitras 


‚gen, (orderlich ſeyn. 

Äccidence, die Heine Eyrachlehre, 
der Donat. 

— der Bufali, das Zufaͤlli⸗ 
98. a., zufalli von — 

— tal, yufällig, unmwefente 
lich, nel enfähtih di Rebenfae. 

Accidentally, zufall 

2 — die iJiauigteit, 

as Ung 

ee idi, (von dundıa, mite 
tellat. acedia, ital, accidia), Die Eorgs 
ins feitı Unbeflnmerniß; — 

Wat. Scheint veraltet ! 
Acsipien,, ätfippient, der Em⸗ 
pfänger, Annehner. 

to Accite, affeit, (von nm für 
in, geben, geben machen, wovon 
cieo, cito), aufrufen, vorladen aufı = 
regen. ( ie ale Yusfprade ab 
excite macht, daß es mit diefi ſem bei 


acci 
so —— äftichw, (ist. ao 
— zurufen. 
aim. acclämation, àäAt- 
"tem ätflämehfh'n, der Bun 
— das — rei. 
ive,.acclivous, atteiw, 
——— gaͤh, ſteil. (Vom lat. 
cliuus). 
Accliviry, äfflimwmiti, der An⸗ 
flieg, Aufgang (eines Hügels, oder 


Acclivous, Afleimod, 6. acclive. 

to Accloy, Aftlai, Chauc. 
accloye, r’ to clog, toc — voll⸗ 
ſtopfen, beſchweren, —— ; ders 
nageln. & 

to Accöast, f. to acco 

affai t, . EN 

ke f umlärmen. (Berattet Ye 

A Be ade. (vom lat. callum, Hals), 
‚bie Umpalfung. 
Accolent, der Anwohner. 

Accömmodab le,afommodeß't, 
anwendbar, paßlich; beitegbar ‚ us 
sichtbar, 

to Accommodate, einrichten, vers” 
anftalten, fügen ‚ anpaflen (mitto)g 
vergleichen, beilegen, —— aus⸗ 
. helfen; fih (dien, fügen, 


Shk. dertaufcht wird, wie exciso u. 





| 


Acc 


'dtcömmodare, gemäß, angem 
"fen, bequeiw. Wit to, feltener mit for. 
Accöommodatelyy bequem, fü 

ib, SR: YY fuge 
AN; das Einsichten, 
Aommodation, die Gemaͤßheit, 
S'atgabe z Einrichtung; der Vers 
83 die Beilegung; Bequemlich⸗ 
leit; Anftatı ‚ Verfehung, Aushülfe, 
wi: — bills, Aushuitswechſel, wo⸗ 
r feine Valuta gegeben. 
autif, Schiffsabtheilungen und 


——— ſelli a 

cecom anable, geſe umgang⸗ 
—— — 
er Geſellſchafter. 


Accommodaring, einrichtend, paſ⸗ 


bg, \ 
Accömpanier, 
Accömpaniment, die Begleitung, 
das Geleit; die Mufifbegleitung. 
two Accömpany, äfommpäni, 
fih gefellen, vergefellfhatten, begleis 
ten; beimohnen. : 
Accomplice, atommpliß, (von 
Ama, plico etc., alfo mit verfioch⸗ 
ten), der Mitfhuldige, Theilneh: 
mer; Anhänger. Bei Sachen mit 


to, bei Perfonen mit with. 
wAccamplish,ädammplifd, 
lat. comp. von wAcog , voll), er: 


o 
Um, pollführen, vollenden; aus⸗ 
ileren, begaben, ausbilden; gewin⸗ 
Rep, erlangen. ; 
Accomplished, vollendete; voll: 


endet, ausgebitdet, feingefellig, fein⸗ 


. fittig, abgefchliffen , talentvoll. 
*— lisher, "der Bollführer, 
ofen j 


er. 
mp shing Denkätran, wol: 
endend; das Vollrühren, Bollenden. 
Kccömplishment, die Erfüllung, 
ollfünrung, Vollendung; Ausbil: 
deg Vollkommenheit; der Vorzug, 
die Fertigkeit, das Talent. i 
Accam.ı, ddaunt. 
— alen — 
deor ahrd, (von Kopdy, 
Sarmfalte, alfo urfor Steh 
nigkeit, Zuftinunigkeit), der Anhall, 
ie Antönung; „Webereinftimmung, 
Eintracht, Einhäuigtert, gleiche Form; 
der Vertrag, Bergleib. With one 
x, einftimmig, einmuthig. Ofone's 
own a., von felbft. , 
io Acchrd, fiimmen,  angleichen; 
en, ühgreinflimmen; ans 
lagen; vergleichen, verföhnen, ſich 
Dertragen, : —— 
Accördance, die Uebereinſtimmung, 
Kintragt, Einpäfligfeit, Auch accor- 
R 
Accördant, gemäß, einftimmig, 
Anbätlig, ei Adv. accor- 
antly. 
Accörding,, einſtimmend, gemäß, 
beiseniend, hinßchtlich verhaltniß⸗ 
mäßig, zu Zoige, je nach. 


. 


G. Acconnt 


del Acedrdingly, 


In der f 


‚ Acc 


ab, de 
folglich, alfo, (oh ERDE, 


Accarporate, akahtporeht, 
anverleiben, verleiblichen. 
to Accost, a@oßt, auch accoast, 
star (v. costa, Rippe, fra. le 
cöte, die Eeite, la cöte, die Küs 
‚ste, vom Grundwort oersov, nos 
hen, weil Erde, Stein, Bein, Kno⸗ 
chen alled — Feſte hieß; daher 
audripa, Ufer, n. Rippe verwandt. 
Alſo eigentlich eine an die, zur 
Eeite treten), antreten, annahen, 
— ſpraͤchig, freundlich 
Accostable, geſprachig, freundli 
unigängtic, annahbar, Leutfelig. — 
Account, adaunt, (alt accompe, 
weilvon coniputus), die Berechnung, 
Rechnung; —* haft, der Bericht, 
die Erflarung, Bunde (welches 
wol auch hineinfpielt); einung, 
chtung; der Werth, Hang; die Urs 
he, der@rund. To keep a., Ned: 
nung. halten, führen „ auftreten, 
To give a. of yourself, befannt 
maden, fih fund geben, bervorthun. 
To call to a., zur Rechenſchaft zie⸗ 
"ben. To make a., „Rechnung 
machen, rechnen auf, dafür halten, 
verfichert ſeyn, fih vornehmen. To 
make a. of a thing, etwas hoch ans 
feaen, Ah daraus machen. To 
ay a. with, fich gefaßt machen auf. 
To take a,, Kunde nehmen, unters 
fuchen, beleuchten. To, tuin to au 
u Buch fchlagen, Gewinn bringen, 
t turns to no a., es kommt nichts 
baber heraus, führe gu nihte. A 
man of a;, ein bedeutender Wann. 
Upon youra., un euretwillen. Upon 


co 


all accounts, in allen Etuden, auf 


alle Falle. A.-book, das Rechnuͤngs⸗ 
buch, Conto. BE 
sa Accöunt, rechnen, berechnen, in 
Kechnurig bringen, abrechnen ; halten, 
‚meinen, eradten, — To a. 
for, Rechenfchaft geben, verantwors 
ten , dafir fteben, entgelten. To a. 
„of, fhäßen, würdigen. 
Accsuntable, mit to vor Perſo⸗ 
nen, for vor Sache, verantwortlich, 
. Rede ftehend ; in Anſpruch zu nehmen. 
Accönntant, ber Rechnungsfuͤhrer, 
len Rechenmeifter ; Mede ſte⸗ 
end. s 
Accöunting, rehnend; das Rech⸗ 
nen. A. for, Kedt ſtehend, verbürgsich. 
to Aocöuple, Adoppl, (v. copu- 
la, Band, Koppel), paaren. 
to Acconrage, ädorredfh, aufe 
muntern, erinuthigen. 


ta Acconrt, Adahrt, bewirthen, 


unterhalten. . Wenig braͤuchlich! 

to Accoütre, Aduhter, (aus dem 
fr3. couture, mittellat. costure@, co- 
-tura, contura, cultura, von colere, 


eig, Landbau; bier figurlih), aus⸗ 


i Acc 
ſchminken, audrüften, aufpußen, her⸗ 
aus taffiren. Shk. JC. u. Mr 
Aceoütrement, der Anzug, Staat, 
Zeug, Auipuß. 
to Accoy,|.to.coy.. , 
so Accredit, in Eredit, Anfehen, 
- Zutrauen feken; accredited, hochbe⸗ 
traut, hocdangejchrieben, in gutem 
ruch ‘oder Leumund, wohlberüch- 


tigt. 
Accrttign, Adribfh'n „ das 
Wachsthum, der Zuwachs, die An- 
haäufung. ,., 
Accrctive, aͤckrihtiw, wachſend, 
zunehmend. 
to Accrew, ſ. to Accrme. ' _ 
to Accröach, äckrohtſch, (aus 
dem fr}. accrocher, von crochus, 
“erocca, crochum, Spaten, melde 
ſaͤmmtlich mit dem gr. 66, nupos, 
.nuvoroc, curuus verw. find und den 
Begriff des Eingebogenen ‚, Umgebo- 


— peuen: Runden mit fih führen), ans 


\ 


v 


. 


afen, an fi ziehen. 
Acecröachment, die Bemaͤchtigung, 
‚der Griff. 2 
to Accrue, ackruh, zumachen, er 
—2 ‚ erfolgen, zufallen, ange⸗ 
eihen 


Acct, abbr. Accompt, die Rechnung. 

Accubation, äfjubehich'n, dad 
Liegen bei Tiſche (nach Alterthums- 
brauch) z 


to Accumb, ackuhm, bei Tiſche 
biegen. 

to Accumwlare,ädjubmjulebht, 
(v. fat. cumulus), häufen, anhaufen, 
aufhaufen. : . 

Accümırlated, häufte; gebäuft. 

Accthmulating, bhaufend ; das 

Haͤufen. 

— die Haͤufung, der 

aufe. 

Acchumulative, haͤufend, haufen⸗ 
weiſe. Adv. —ly, haufenweis. 
Accumulator, der Anhaͤufer, Auf: 

ſtapler. 

Äccuraoy, adfjurefi, (v. cura, 
verw. mit ao. cor, alfo dag Zuherzen⸗ 
nehmen), bie Genauigfeit, Sorglich⸗ 
‘teit, Richtigkeit. ei 
Ccurate, genau, richtig, gemeflen, 

. genau beftimmt, fehltos. 

Accurately, genau, forafältig. 

Accurateness, die Genarigfeit. 

to Accurse, ädorrß, verfluden, 
verwünfchen, f> to curse. 

A — rsed, verflucht, abſcheulich, 


Accüsable, aͤckjuhſeb'l, tadel- 
— ſtrafbar. — f 
ccusation, adjufehfh'n, die 
Verklagung, Befchuldigung, Anklage. 
Accusative, aäcjuhſativ, der 
7 Ascufatie. 
Accusatory, anfläglid. A. libel, 


die Klagſchrift. 


so 


t J 
Ach 


to Acchse, ädjuhs, anlagen, be 
ſchuldigen, zeihen, tadeln. Mit of, 
zuweilen for. . — 
Accüser, der Anklaͤger, Kläger. 
Acchsing, anflagend; das Anklagen. 
to Accustom, däfoftom, gewoͤh⸗ 
nen; geivohnen. Mit to u. wich. 

. custom. : , 

Accustomable, gewöhnlich, ' ges 
m nr ohnlich 4 
ccustomably, gewoöhnlich, na 

Gewohnheit, getwohntermaßen. 
Accustomance, die Angewohnheit. 
Accustomary, gewöhnlich. ; 
Accustomed, gewöhnte; geivöhnt; 
gewohnt, abgerichtet. A shop well 
a., ein ſtart eſuchter Laden, f. cu- 
stom. 
Accüustoming, gewöhnend; das 
Gewöhnen. — 
Ace, eh6, (aus elch, das Aß, Eins; 
die Kleinigkeit, das Tüttel. Within 
an a, aufs Haar, auf den Punkt. 
Not an a,, nit das Mindeſte, fein 
Saar breit. | 5 
Aceldama, äßeldämä, Blutfeld, 
Blutader. Hebräifh Wort! 
Acephalous, Aßeffalog, (ausda- 
Acc), hauptlos, herrenlos. EI 
Acscb, äberrb, herd, (daff. Wort 
von any, Spike), ftrenge, ſcharf. 
to Acerbate, herb madhen, verbits 
tern. , 
Acerbity, acerbitude, die Herb⸗ 
beit, Strenge, Schärfe 
to Acervate, äßerrweht, (lat, 
aceruus, Died von ayerow ,. verlans 
erte Form von ayw, Kot —R 
at. agger, zuſammiengetragené, aufs 
gewworfene. Erde, Damınz davon ge 
ro), aufhäufen. , BR 
Acervätion, die Aufhaufung. 
Acervous, gehäuft. 5 Fe 
ra Aßeffenfi, &äuere 
ichkeit. 
Acescent, aßeſſent, ſauer wer⸗ 
dend, ſauernd. En 
Acetifäction, das Effigmaden, 
Einſaͤuern. 
Acetöse,: aäßitohe, voll Saure, 
fäuerlih. Huch acstons. 
Acetösity, die Saͤuerlichkeit. 

Diefe fanttlihen, Sauer, Säure, 
ſaͤuern ıc. bedeutenden Wörter ſind von 
dem unter acerb angef. auy. U. perw. 
mit ö&ug, acid u. abgeleiteten. Denn 
E iſt xa wie on, u. die Verwandt⸗ 
fhaft beider Buchftaben durchgaͤn⸗ 

gig , wie die zwifchen x, r u.”e. ©o 
iſt 65 wieder mit oxos, önxog, und 
Died mit acies, acutus verw.; acaid, 
wahrfheintich and acetum. Effi 
felbft tft aus oEuc, wie aus cus, Dual. 
ones, entftandccus, die Augen, ©. 
Wädter gloss. germ. unter € ffig. 
Ach, ache, eht, (von axos, Died 


* 





Ach 

v. ach), (die Petfitigt) Pein, das 

Beh. 6. ake. 5 
> Ache, ſchmerzen, w — 
Achia, achiar, eine 
Xohr in O en, das; grün mit 
1, Weineffig , er u. andern Ge- 
yoürz eingelegt und in irdenen oder 
Steinkrugen befondersd nad Holland 
verfendet wird. a 
w Achieve und to atchieve, 
R — (aus dem franz. ache. 
ver, und died von chef, urfpr. Haupt, 
Kopf, aus neßin, neßary, napady; 
auge die Ital. fagen, venir a capo, 
vollenden, mweil der Kopf die_ Boll: 


endung der @eftalt ift), zu Stande 


- Bringen, vollenden. 
chi 5 ; m ent, Vollendung; Wap⸗ 
i \ 


4: h f ever, Vollender, Bollbringer. I: 


chor, ahkabr, der Anfprung, 


Kopfgrind der Kinder (gr. axwe). | 


Achromatick, älrommatit, 

 (axgwparoc, farblos), von Fernroöͤh⸗ 
ren, wo der 
ohn 


ben eriheint. 5 
kcid, ABid, fauer. Acids, Säuren. 
. ©. zu acetosity. 
Acidist, der Säureniehre ugaten- 
Acıdiry, dcidness, aͤßi 
die Saure, Saͤuerniß. 
cidulae, aßiddjuli, Sauer—⸗ 
brunnen. ER 
% Acidulare, aßiddjuleht, 
fünern. , 
Acinäceons, aͤkinehſchos, fer: 
nig, fernreih. Von acınus, Trau⸗ 
„benfern, Trebern. : 
to Acknöwledge, annol: 
‚tedfch, (f.to know), anerfennen, 
erfennen. : 
‚Acknöwledging, erfennend, er⸗ 
kenntlich; das Anerfennen. 
Acknöwledgment,. nnole 
Ledfhment, die Anerkennung, das 
. Bea +. Bekenntnib; die Era 
enntlichfeit. 


gme,ädmi, (Exam vgl. acerosi- 
d 


), die Epiße, der Gipfel, die Hö- 
be „.d06 Acufierfte. j 2 
AMAGßGoId, atohLd, (v. einem veralte⸗ 
ten Zeitivort to akele, fühlen, fälten, 
alſo cold, welches f., mit vorſchla⸗ 
gendem a), erfältet, 
Acölothist, äcolyte, (d. ano 
Aovdsı, folgen), der Meßner, Kirche 
. ner, Mtgrgebülie 
Are n Si adoneit, die Walfewurs, 
das Gi 
— afopp, hoch oben, in die 


vhe. 

Acorn, ehfern, die Eichel, Eder, 
(ünvaoc, pebliv. akhr, platt. Edern. 
Das Grundwort $f ift vielverzweigt 

‚und im Skandinaviſchen ygg, ww 
aus unfer Ei 9) Su der 


rt Zuder: J. 










1 der betrachtete Gegenftand |. 
e farbige Ränder u. falſche Zar: 


diti, F 


Kausit 


a x Acq 
die Eiſenſtange auf der Maſtſpitze 
woran Pkg End Flaggentuch; das 
Fluͤgelſpi A horse foaled by an' 


a., Das Eifenpferd, der Galgen. 
Gemein! Bal. balk. 
corned, mit Eicheln gemaͤſtet, Eis 
cheln tragend. ” 

Acorus, ehkoros, (axoges), der 
Caluius 


Acöustics, afauftifs, die Atu⸗ 
fit, Gehörfunde ; Gehoͤrarzneien. 
(Von anocw, hören.) 

to Acqnaint,.ädmwehnt, (v. frz. 
accointer,. das oifenpar mit unserm 
ge-kannt, alſo mit fund, Tenz 
nen, forgri auch to kuow, w. f., 


nachrichtigen, melden. , 
Acquaintable, qugänglih ‚ mit 
dem Leicht Bekanntſchaft zu machen ift. 
Acquäintance, Die Bekanntſchaft, 
Kunde; der Bekannte. Upon 
what a.? woher das? 
Acquäinted, machte befannt ; ‚bes 
fannt, berichtet. 


Acquäiinting, befannt machend, 
benahrictigend; die Kundmachung; 
Meldung, 


werb, die Eroberung. Das Ziveite 
pätere Umdentung früher lat. Ber 
eutung in Tochterſprachen. Sinn u, 

; rache Laufen parallel in Guten u. 
leiten! 4 R — 

to Acquiesce, afmwieß, geneh⸗ 
migen, ſich gefallen laſſen, ſich fin⸗ 
den, ſich fügen. Mit in oder wirh. 
Acquiescence, acquiescency, 


Verlag. , 
Acquiescing, genehmigend; das 
Benehmigen. | E Er 
to Acquiet, afweiet, berithigen. 
Acquarable, ackweireb'l, ers 
werbbar, erhaltbar. j 
to Acqnire, admweibr, (kat. ac- 
uirere, Verwandt mit nuesw, tref⸗ 
en, und dem hebr. karah), erwers 
ben, erlangen ; exreihen;, erlernen. 
Acquirement, | Fre 
das Erwerbniß, die Fertigteit. 
Acquirer,,der Erwerber. 


werben. 

Acqunisite, dad Eriworbene. 

Acquisition, Adwifibfh'n, 
die Erwerbung; das Erwerbniß, die 

Eroberung; Erlernung; Habe. 

Acquisititious, 'aͤckwiſiti— 
ſchos, erworben, erobert, erternt. 

Acqunisitive, ackwissitiw, er= 
worben. “ 

Acgnist, f. nest. (Formver⸗ 
—2 — ital: acquisto ge⸗ 

mäß. 

xo a admwitt,‘f..quir, loͤ⸗ 

- feny befreien ;. frei fnperhen, erledi⸗ 


“verwandt ift), befannt machen; bes 


Acquessı, das Erwerbniß, der Ers 


» die Ergebung, Genehmigung, der. 


die Erwerbung * 


Acgquiring, erwerbend; das Er⸗ 


Acq. 12 


rn — fich entledigen (einer 


Acg ——— die Befreiung, rei: 
ſprechung, Entledigung. 
Acquittal, die Losfprehung. 
Acgquittanoe, bie Ki prechung; 
Quittung, “ — — ein. 
Acgnitied, efreit. 
Acquisti er — das Be⸗ 
eien. 
%p Acräse, od. — ſ. erare. 
Acrasy, äfr (dngasıa oder 
Re ' Unenthafsfamfeit, Unmaͤ⸗ 
cre, ehker, (lat. — — char, 
. adern hebr — , Yand 
wann), der Ader, een —— 
vier —*— , bie e zu 40 
Berchen welch (88 berührt atfo, 
wie ſchon die ABER orgen 
geigt ‚in ber an auch das rat. iu- 
— weil das erfte — indifch Gi — 
oder —* der Fruͤhlin 
* rant „ ſchon in der —5 — 
ieroglyphe — einem Viertel Ad : 
— ee! €.) ber 
cre er Aecker t. 
— acrimödnious, aͤckrid, 
— —— fharf, beifiend, 
end, 
Acrimöni — die Schaͤrfe, 
das Beiſſende. 
Äcrimony, ädrimeni, die Schär⸗ 
fe, Barfchheit; Dieter, dei eit. 
HR dority, Schärfe, 
ei 
Acroamätic, al, äfro amätst, 
(anponmarınog )s eigenslich hörbar, 
toie Vorlefungen. Durch einen Mies 
verftand ift es im Engl. ven Vor: 
tragen fin te, oder eſoteri⸗ 
ſchen — gebraucht worden. 
Acrönycal, (angovuxor), beim Un⸗ 
tergang der Sonne, abendlich. 
crospire, ahkroſpeir, der 
Keim, Sproß. ' 
to Acrospire, feimen 
Acröss, troß 1. (f. cross; as 
fa 8. ——22 — — ea 
einen Fluß, durch ; verfchrä ne ; 
ie Erwartung freugend, alfo widrig, 
widerwärtig. 
Acrdstic, das Akroſtichon, Gedicht, 
wo die Anfangsbudftaben der ein= 
en | Berfe Ranıen oder Inhalt aus⸗ 


10 28 ct, Ad t, (agere), Handeln, wir⸗ 
machen, vorſte en;, nachmachen, 
—— pielen; treiben, beſtim⸗ 
men. To a. np en a 5. klug, einer 

Sache gemäß handeln 
Äct, die „ganblung ‚ That; das Ge: 
ane, 6 er Schritt; gr —E—— 
irkſamkeit, der Be die Ver: 
anblung 5 Acte echts ſchluß, 
Geſetz, (da Engt. 2 Bes 


ei rungen r Regentennamen u. Ka⸗ 


’ 


Acu 


pitet angeführt wird, 4. B. 53 Geo. 
o. 184.) Acts, die. icien, Rechts⸗ 
ri In a.. an den, —5— — 
«bon num. In the verya., au 
her That. A. of oblivion, Sea: 
neftie. A. of settlement, d 
cherheitsurkunde. 
Äctian „ bei Actium (Stadt u. Bars 
, gebirg in Acarnanien). 
Acting, bardelnd, 
bend; das Handeln, piefen, Breis 
"ben; die ver v ielerei. 
nölung, 


* — io a } 'R ll 
4; irkun irkſamte 
riptung; der 48 del, rec, die 


Klone; dad Gefecht, Treffen; Die 
Gebärdung ; Act. To bring (enter, 
kay) an a. against, gerigeih befan= 
.o — pass, gemüse " 

roce -takm — tig 
| Eis zoaͤuki —B8 


ner, Meocehandrober. 
Äctionable, 'ansuflagen, gu belans 
„gen, ftrafbar. 
Äctionary, u der 
naire, Actienhaͤndter. 
— ädtite I dk 
dIe Bieigergufngteit, (Hit 
ie Vielgefchäftigkeit, ilfigfeie me 
Riederfädl. 


pAerivart, a er a, 
Rerive, ad 3 — ee; 
end, m 9, leb⸗ 
ba t; "alien, da dad Actwum. A. 
t, die 
Actively, 2 dafttid active. 
Äctivonoss, activiry, dd @tiws 
neh, Adtimmwiti, die Wirkſam⸗ 
fe ai Ehätigfeit; a Bes 
endigke 
— Kater; andelndes 
. Thäter, Anfifte ; Fe pieler. 
— Handelnde; Schau⸗ 
ielerin 
Aal, Adtjuel, thätigz wirklich, 
dermalig, derzeitig. 
Actnälity, Adtjwalliti, bie 
Wirklichkeit. 
Äctnally, wirflich, in der That; 
len, der Zeit. j 
Äctualness, die Wirklichkeit. 
Actuary, ädtjuäri, der Actuar, 
Protofellift, Negikraser r. 
to Agtuate, acktjueht, treiben, 
„in Gang bringen; in ſich cken, eine 
‚wirten, wirkſam rn Eaflen. 
Äctuate, belebt, getri 
Anne Be Höhe wirt, 


— acdjneht, (v. anal 
exny, vrgl. acerb), ſchaͤrfen. 

ia — ackjuh⸗ 
se « 

Achmen, ä — n, die ſcharfe 
—— —* — — 
chminate, rfen, zuſpu 
icen Arad ig duſwiben, 


ielend, trei⸗ 





13 Add 
Adcörporition, die Einverlei⸗ 


un - 
to A Ya »,&dd, hinzuſetzen, hinzu⸗ 
. thun, beifügen; vermehren, Mit to. 
Addable, (f. addible), beizufügen. 
Addaties, oftindifhe Muslinart. 
to Adde&cimate, addeffimeht, 
zehnten, den Zehnten nehmen. 
Ädded, fuͤgte Hinzu; hinzugefügt. ı 


’ . dd , i ! 
antreiben, anhal en, zwingen. N u “ dafür Date 


\ ‚ten; durch Urtel sufpre en. 
Adäcted, getrieben, geapnngen. Adder, Adder, die Rutter, (wos 
Kaas, Adagy, addedfh, dad. Bir — wie mie DEREN, 

” . Oi o m n * 
— —— ———— 
1 J 


— * ater.) A.'sgrass, das 
Bien. Adam. Adam's apple, ‚er ‚ Knabenfraut. A.'s - tonguea, die 
m 


AQam Natterzunge, Ophioglossnm L. A.- 
Mamsapfel radiesapfel. an ati iffen. Ars- 
Bel war ne Ba ann no, | geeng. Mattergebifin. A.'s- wort, 
u. William of Cloudesiye ausbüns |- 
diger Schuͤtzenbruder in Englands 
Rorden, wie Robin Hood ı fein 
Anhang in der Landmitte., Bel u. 

‚Zelt find verwandt, wie telum, 
Bros. So Bellerophon; Patnatofe, 
wo zallem, Perg u. ro&ov zuſam⸗ 
menftehen. &. Jak. Grimms Ges 
danfen Ib. Mythos, Epos u. Ges 
ſchichte ic. in Fr. Schlegels teutſtch. 
Muſs. 1813. Jan. ©, 53. ff. Bel 
toumt oft bei Shk. vor. — Adam 
um , ehe —— Düsen. 
„Adam’s ale (im era aller. , 

Idamanr, Adämänt, der Dias 
mant; Magnet. ö 
damantdan, adamdntine, 
ddaämantihen, Adämänntin, 
demanten, un erftörbar. 

ta Adipt, adappt, anpaſſen, ans 

en, anwenden. 


Acu 
Achte, Adjuht, fpikig, fiharf; 


fein rffinnig; finnfharf; der 
gi A — Dane Krank⸗ 


heit, A. angnlar, (Bikiwinklig. 
A a! fharf, ſpitzig, ſcharf⸗ 
18. — B 
Achteness, die Schaͤrfe, Spitzig⸗ 
keit; Spisfindigkeit, der Scharffinn; 
die Heftigkeit. 
to Adaäct, adäft, (lat. adigere), 


















dad Ratterfraut, Polygonum bistor- 


ta L. 
Addibilirey, die Vermehrbarkeit. 
äddible, A — 5 R 
Addice, Addis, dwovon die zuſam⸗ 
mengez. Form adze, mw. f., Angel 
adese, Riederf. Deifel, Queerast), 
der Nobel; die Krummbaue. - 
to Ad — ee, weis 
; ergeben, anhängen. ., 
V widmete, — ſich; 
ewidmet, zugethan. 
dictedness, die Ergebenheit, 
Anhaͤnglichkeit, det Eifer. 
ddiction, dbigfh'n, die 
Widmung, Ergebung; Ergebenheit, 
der Hang, die Neigung, Shk.; der 


i ag. 

Addin 3 beifügend ; das Beifügen, 
Möiren. en, 

Additament, Additäment, der 


ufaß. 

Adaptable, anflıgfam. ı _ Additi Addifh'n, die Addi 
Adaptability, ügfaunteir, Paß⸗ tion, Beifhgung R — 
lichkeit. Zuſatz; Titels und Gewerbsbeifaß. 


Adaptätion, die Anpaſſung, An⸗ 
fügung, Angefellung. — 
Adäpting, angefellend; das Ange⸗ 

ſellen, Añpaſſen. 


Adäption, die Angefelung, Ans 


paflung. — 
Adished, adassid, äadaſcht, 
—————— dash, w. ſ.) beſtuͤrzt, 
beſchaͤmt. Chauc. 
to Ad aunt, (f. to dannt). 4dahnt, 
ähmen, überwältigen, bandigen. Da 
ieſer Begriff nicht gar dem tegtvon | 
dem des Gchredend, Einſchüchterns 
oder Dany ens, fo fcheint es, wenn 
nicht in Abkunft, dach in Bedeutung 
verwandt zu ſeyn mit dem veralteten 
to Adäw, Adah, bei Spenfer, mo 
aus dem parallelen to abate ſich er⸗ 
giebt, daß es baͤndigen oder daͤmpfen, 
niederſchlagen bedeüte. 
days, adehs, zu Tage. Now a., 
eut zu Tage. : 
to Adcörporate,,-adfahrpo= 
reht, einverleiben. 


Additional, Hinzugefeßt, vermchrt 
neu ; der Zufaß. il ‚ die Res 
benbaarfeaft. i : 

—— nally, zuſetzlich, mit da⸗ 

i 


bei. 
Additory, additionary, zuſe⸗ 
e at: vermehrend. £ 
Addle, &dd'L, (mit dem Angelf. 
adel und adlian, Krankheit u. franf 
fen, verwandt, wo denn bie Begriffe 
es Verrotten = — und 
"des Nichtigen, feeren, Eiteln, wels 
den das Wort im AS. itel, idal, 
anfpielt, ſtimmen), verdorben, nich— 
tig; der Weinftein. A. egg, daß 
Windel, A. „headed, a. - Jared. (eer= 
föpfig, windig; Faſelhans. A, -plor, 
der Spielverderber. 
to Addle, ausleeren, ausfaugen. 
Adds, AddE, der Hobel. &.addice, 
to Address, (vom lat. dirigere, mits 
tellat. addrotiare, addressare), rich⸗ 
‘“ ten, wenden; zueignen; anreden, ers 


D 


“ Ada "x 
geen: ſich anſchiden, bereit halten. 


Kit t 
Addrese, &ddreß, die — — 
— Anrede; Manier, Leben 
art, das Benebmen ; die Bewerbung; 
uſchrift Kun anffchrift ; 
Eure; ehörde; — 
Seſchicklichkeſt. A man of a good 
a., ein gewandter Mann. To Sika 
his a., fih wenden, anreden, fid. 
bewerben. 
Addresser, der Bittfieller, Dank⸗ 
fteller. 


Addressin richtend , sueignend 
anredend; Bas Riten, Er 
Anreden. 


Addübbed, 


4ddobb'd außger 
rüftet, gemacht erhoben. 8 t 


o dub. 


"to, Addüce, addjuhß, anführen, 


Inziehen, beibringen. 
Ad h ücent, anziehend, zufammens 


ı 

„liste addijuhßib'l, an 
ihre 

Addii ction, addoffh'n, Anzie⸗ 
dung, r auf fubrung Dpipeingunn: 

to Addüulce, derfüßen. 
Wenig brauchlich ! 

Ädeling, ehdling, (AS. ädel, 
teucſch aͤdlich, gr. — Königs: 
fohn, Prinz. , 

Ademtion, ademmfd'n, die 
Benehmung, Entziehung. 


Adenography, die Druſenbeſchrei⸗ 


‚Adespötic, 
ſchraͤnkt. 


ung. 

Adept, adeppt, der Adept; Er⸗ 
fahrne, Weiſe. 

to Ädequate, addikweht, (von 
aequue, Died verivandt mit zinu, 
gleichen), gleich fommen, anges 
meilen werden oder ſeyn; angemeſſen 

Äde nate, ädegqnately, ange: 
meſſen, vollig, genau. Mit to. 

Ädequateness. aud adequa- 
tion, die Gemäßheit, Richtig a 

nicht defpotifch } 


to Adhere, äAdhihr, —— 
leben, beharren. Bei Shk. 
gemäß, —— ſchicklich, gemacht, 
pailend ſeyn. 

Adherence, adhtrenc äd- 
bihrens, dad Anhängen, neleben‘; ; 
die Anhäanglichkeit , ebharrlichkeit, 
Grgebenheit; —— der An⸗ 
bang, das Gefolg. 

Adheyent, vanhängend ‚ anklebend ; 
der, Anhänger; Unfiand; die Geho: 
rigfeit 

Adherently, anhanglich. 

Adherer, der Ya 

Adhesion, adhihfchn, die Ans 
haͤngung, Anktebung: : Anbänalichfeit. 

Adhesive, anbangend, anktchend, 
anhaltend; ; tlebrig. 

Adhesiveness, das Anhangende, 
Anhaltende, die Kuebrigkeit, 


2 


!. 

Adj 

to Adhibir, ädhibbit, (fat. ad- 
hibere, adhibitus), anwenden, braus 


en. 
——— die Anwendung, der 


Adj * * nc . 
iacere), das D euren N die 
„gensung ; da ; das ae iehende. 

— hßent, anlie⸗ 
— —38 das 
an ‚, der Anzirk. 
diäphanous, (vom gr. dıadar- 
6 — —— —— 


—— Afforos,(ar. 
* op0g), ununter efchieden ‚ gleiche 
ber. ſ. chemiſch, neutral; ML 


Se Serie du 
ttigung un nun ars 
ki verbundene Ch Säuren nerfaeibbars 
. salt, das Mitteljalz. 
adie Has. aud adiaphöracy, 
die Reutrati tät; das eine. 
«to Adject, adſcheckt, hinzuthun, 
——— verſetzen 
€ 3 ti —* n, die Bulage, Verſetzung; 


aan eisen. geleat, verfeht. 
A als ctive, das —** Beiwort. 
Adjective \y, adjective, beiwörts 


lich. 
Adien, adjuh, mit Gott! — 
Irewohl To bid a., Abſchied 


to — adfhain, (lat. adiun- 

" go), anfügen, beifügen; "anliegen, ans 
ranzen. 

Adjoining, beifügend angraͤn⸗ 

end; die Augraͤnzung , Bei 

erbindung. 

to a surn, Adfhorrn, (vomfre. 
jour, it. giorno), vertagen, ausfes 
en, verfi ich eben. 

—— ausſehend; das Aus⸗ 


Adjöurnment,,, die Tagſatzung; 
„se Auffhub, die Vertagung. ms 
djowaen sced ‚ eine bengalifche, 
— im —— Majoran im Ge⸗ 
ruch aͤhnliche Saͤmerei. 
Ädipous, abdipos, ſchmierig, 


‚fett 

fer 4ddit, eigti. der Zugang; 
dann Etollen. 

Adition, das Hingehen 

toAdjudge, to — tat. 
iud’co, fr}. juger), ad dich, 
adſchuh'd ifebt, —— er⸗ 
kennen, urtheilen; verurtheilen. Mit 
to u. Sache. 

Adjudging, zucrfennend, urthei⸗ 
lend; das Zuerkennen, Urtheilen. 

Ad jmdicätion, Adfdudifchz 
fh’ n, die Zuerkennung. 

to Adjugate. addſchugeht, (lat. 
uguin. Joch), sufanmmenjocyen, anz 
‚ fuppeln. 

Adi jnment, flat. ad: uare), die 
Hulfe, der Beiſtand. 


—D ———— lat. 


ifugung, 


⸗ 





es) ner 
Adj $ 
Adjunet, dddfihonft, (lat. ian- 
ses) berbumben;. der Ge⸗ 
ahrte, Mithelfer. 
Adjünction, adſchonkſch'n, die 
Beifuͤgung; der Zuſatz. 
Ad 4 unc ge = beigefügt; das Bei: 
uͤgte; der Beifüger. 
———— aͤdſchurehſch'n, 
die Beſchwoͤrung, der Bittdrang. 
to Adjüıre, Adfchuhr, (fat. iurare) 
befhwören ; den @id Infhieben, x 
to Adjust, ädfhoßt, (lat. iustus), 
‚ordnen, berichtigen, zuſammenord⸗ 
nen; beflimmen, gemäß machen; bes 
friedigen, abthun, fchlichten, beilegen. 
Adjasting, berichtigend; das Bes 
rihtigen. —screws. Stellfehrauben. 
tools, Abgleichſtangen. 
Adjnsement, die Berichtigung, 
‚Anordnung, Einrichtung, Beilegung. 
Adjutant, fdutänt, 
Ajutant, Wernoldt. h 
wAdjüre, Adſchuht, (lat. adiu- 
ware), beiftehen. Seiten, weil vers 
alter, 


Adjutox, der Helfer, Gehuͤlfe. 
Ad I utörinm a Schutterfnoden. 
Ädjutory, helfend, beihülfic. 
Adlateız, Clat.), die Helferin, Ges 


Ädjuvant, behuͤlflich, förderlich. 
wAdinvare, ae t, hel⸗ 
- fen, 'beiftehen. EIER 

© Admeasure, ein Schiff aichen 
oder meffen. 

Admeasurement,- admensn- 
ration, ddmesfhorment, (lat. 
metirl. :mensura), Die Zumeſſung; 
— Eu ; 

Adminiele, 4dminnik'l, die 
Beinälfe, das Förderniß. 

Adminienlar, ädminidjulär, 
sur Huͤtfe, beibufih., 

to Admanister, ädminnifker, 
verwalten, handhaben; austheilen, 
ſpenden; darreichen, ertheilen. To 
‚a. an oath, einen Eid ſchwoͤren laſ⸗ 
fen. Toa. to, beitragen, vermehren. 

to Administrate, darreichen, eins 
geben. 

Administrätion, Bi 
tung, Handhabung, Rang Er: 
teilung, Austbeilung, Darreihung ; 
das Miniſterium. 
dministrative, verwaltend, er 
theilend, ‚ 

Administrätor, der Handhaber; 
Verwefer, Verwalter ; Spender, 
QAustheiler. ⸗ 

Admwinisträtorship, die Verwal⸗ 
terfhaft, Handhabung. , 
dıninistrat rix, Die Handhabe⸗ 
rin, Verwalterin. EINE An 

Admijrabiliry, ädmiräbiltiti, 
(lat, adımirari), die Bewindernswuͤr⸗ 
digkeit, j 


15 


der |’ 


‚Admissible, 


die Berwals | 


Ado 
Admirable, addmireb'l, be— 


|, „ Pundernswerth , trefflich. 


irableness, die Bewunderns⸗ 


Adm a 
wurdigkeit, Treffichkeit. 


Admirabl — bewundernswerth, 
trefflich, uͤberaus. ” 
Admiral, äddmirel, (mag allers 
Dinge mir dem arab, Emir, Herr, 
verwandt fepn), der Admiral, ı Echt 
oder Seeherzog ?) das Admiralſchiff. 
High A., der Großadıniral. A. of 
the blue, der die blaue Flagge auf 
dein Hauptmaft führt; iv Matrofens 
‚wis ein (blaufohürziger) Wirth. 
Admiralship, die Admiratfhaft. 
Admiralty, die Admtralität, The 
court of the A., der Admiralitätss 
oder, — A ee: 
mirätion, mire ’n 
vr — ig E . 
to mite,, meihr ewun⸗ 
dern; hoch lieben; ſich wundern. 
Admirer, der Bewunderer. 
Admiring, bewundernd; das Be⸗ 


—— — * 
mirin verwunderlich, mi 
„ Bewunderüng, ; ' — 
missibilicy, (lat admitt 
admissus), die Bufäßtichfeit. m. . 
an zulaßlich anzuneh⸗ 


Admission, Adntefch'n, die 
lung, Beftattung, Einräumung ; 
er Zutritt, die Aufnahme 

to Admit, ädmitt, zulaſſen, geftats 

ten, einräumen; annehmen. Mit of: 

Admittable u. admitrtible, aus 

aulafen ‚ anzunehmen, annehmbar. 

Admittance, die — „der 

Zutritt, die Aufnahme, inführung, 
Einräumung. 

to Admix, Admids, beimiſchen, 

zumiſchen. 

Admixtion, a dmixture, die 

: Beimifhung, der Beifag. 
ı Admönish, Admonnife, 
.Clat. monere), ermahnen, erinnern, 
warnen. Mitof; feltener mit against. 

Admö6nisher, der Ermahner, War: 


ner. 
Admönishing, ermahnend, wäre 
nend; das Ernahnen » Barnen. 
Admönishment, admonition, 
die Ermahnung, Erinnerung, Wars 
nung. 
Admonitionez, der GittenpreNi: 
ger, Hofmeiſter. — 
Admönitory, adm onitive, 
ermahnend, warnend. ‘ 
to Admövc, & dmuhw, (lat. mo- 


were), nähern, rüden, 


Admnrmurätion, das Zumur⸗ 


meln. 
to Adnihilate, ſ. co Annihilate. 
Adnoun, auch adname,, adde 
naun, das Beiwort, Adjectiv. 
&dö, Adub, (von do mit vorfhla- 


⁊ 


. Ado 
gendem a, wie etwa 'unfer Ge⸗ 
thue; ob es urfpr.-Zeitiwort_oder 
Hauptwort war, thut nichts, Chau⸗ 
.cer a 2 done), ad Wefen, 
Aufheben, Gelärm, Getre 
Unruhe; Mühe, Beiträuf fat. I 
had much a. to forbear laughing 
es wurde mir fehiver, nicht au lachen. 

Adoiescence, adoläscency 
AdoLeffeng, ıvon adolescere, Ere 


wachfen, mannbar werden, vgl. to f 
abolish), das Günglngsalter ‚ die 
ugend. 


hnik, adonifh. ‚Ein 


ac 66 
Ai ihliebender daftylifcer Ders 


„(ar 17T i 

Ad6pt, adoppt, adoptiren, an⸗ 

 eindeln, <findtiefen? . findfüren ? ) 

annehmen, fich. sueignen, beipflichten. 

Adö 8* durd Annahme, (finds 

Per; Me: ‚der Annehmer eines Kin 

des (Kindkiefer %); Annehmer, Beis 

. pflihter. Adopters, Vor 

Adopting, annehmend; das Uns 
nehmen. j EN 

— ption, Adoppfh'n, die 

. Adoption, Ankindung (Kindfür ty 
ahme. f DR 

4 dor — zum Kinde anmehmend ; 

um Kinde angenommen. 
Adörable, Kdohreb't, aubetungs⸗ 
th. —9 
4 eness, die Anbetungs⸗ 
uͤrdigkeit. 

LIy. pe ig 
d ‚ein Vierpfundgewicht 

Ad Sion ‚„ die Anbetung, Vereh⸗ 


’ 


ung. . , | 
to line Adohr, (von osy Mund, ! 


ig. Kufhand zumwerfen, zum Zeichen 
der —R abe und Berehrung), 
—— — ren. Bei Chauc. u. 
Spenſ. f. adorn. 
A S : a e h t, Die Anbetung. Selten! 
Adörer, der Anbeter, Verehrer. 
Adöring, anbetend; das Anbeten, 
to A — ‚a — (lat. ornare), 
den, auszieren. 
4 * nati Sr & Ecamien, 
d er, der müder. j 
isn i z g, ſchmuckend; das Schmü- 


N. ; , Ar : 
Aleinmene) "der, Schmuck, die 
ierat. , 
Adown, adaun, .(f. dowm), hinab, 
nieder. F 
Adread, adredd, in Furcht, bang- 


lich. 
ade) 


fort. 


Adıdi e, ädrait, gewandt, ſchlau 


Ad es tness, die Öewandtheit, Pfif- 
eit. H 2 
als, adreih, durfiig. . 


* 
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Getreibe, die 


ſtoͤße. 


‚dread. . _. — 
atic, adriatiſch; das adriatiſche 
Adrift, adrifft, treiblings, dahin, 


[4 
r 


Adv 


Adseititions,, &dBitiffän8, 
eigängig ‚angefügt, beigezogen, era 


orgt. 
to Alvänce, (fr. avancer, ausden 
barbar. ab ante), vorruden; befoͤr⸗ 
dert, erhöhen, verberrlichen; Aus 
Bern, vorbringen; vorziehen; vors 
ſchießen; überbieten; , vorruden, 
vorwärtsfommen ;jte:ven sim Preife). 
Advance, Admwarnd, der ſtufli⸗ 
che Fortſchritt, Vorſchritt, das Zora 
derniß; Anrlden; Entgegenkommen, 
die Naͤherung; der Antrac, No ;huß, 
omake a-s, entgegen fonmen. A.- 
uard,, der Bortrab. A. - ınoney, 
der Vorfhuß; das Handgeld. 
Adväncement. der Vorſchritt, die 
Stufe; Befoͤrderung, das Wachs⸗ 


thum. 
Adväncer, der Fortſchreiter; Bes 
förderer, Bonner. en 
Advä eins: vorfchreitend, Lore, 
Koiehend; a8 Vorfchreiten, Bor: 
teßen. 


‚to Adväntage, vortheilen, from⸗ 
men; vergüten, Shk. Re 4, 4., wo 
ed ‚mit to repair wechfelt , ausbeu⸗ 
ten, einbringen ; berördern, nußdar 
aachen; geivinnen \ 

Advantage, adwanntedſch, der 
Bortheil, Nuße, Gewinn; Webers 
chuß, die — das Gratial; der 
orzug, Vortritt; die Obermacht, 
Ueberlegenheit. By-way of a.. al 
ugabe. To take imake) a. of, den 
oriprung en ‚ voraus fen, 

benupen. To have & over, überles R 

gen feyn. To the best a., aufs vors 

theithartefte. A. - ground, der vor⸗ 
theilharte Kriegsboden. 
dväntngeabie, ‚advantä-, 
geous, vortheilhaft, eintraͤglich, 

g, rörderlig. . R 
dväntaged, brädte ein; enge 
bracht, vortheilhaft, vorzüglich, bes 
gabt, hochbegabt. j 

Adyantageously, vortheilhaft; 
mit Nutzen. j : 
Advantageousness, die Bortheils 

bartigkeit, Nusbarfei. - 
Advectitions, aͤdwecktifſchot, 
. (von vehere, fahren ‚,.berbeigeruhren, 

Aingefährt ‚ auslaͤndiſch. 

to Advene, adwihn, hinzufommen. 

Advenient, hinzie fommend, zus 

fallig. 

Advent, Addmwent,- eigtl. die Zus 

kunft, Ankunft (vorzugsweiſe unfes 
res Erlöferd:, der Mödvene. ö 

Advensal, Ueberrod, Harniſch ıber« 

wurf. ex — 

Adv 2 titi Mr u . hinzu — 
ugeſeßt, zufaͤllig, unwerentit h. 

A ä ventive, der Antommlıng. Jetzt 


lten ꝛ 
Adwenntſchuel, 


4 


Auventual, 
voͤm Adrent. 





Adv 


Advenenre, dwennfäh'r, (eins 
mit unferm Abenteuer, b. tour, 
Zus u. Abend, alfo ein Zug in das 

bend = oder Rachtland, dag Agnpt. 
Amenth, oder Exchattenreirh, dergleir 
hen älfe Götterreifen u. üge waren; 
daher eine geivagte —*7 — as Aben⸗ 
teuer, Wagniß, Wageſtuͤck; Ereig⸗ 
niß, der Gluͤcksfall; Waghandel, 
Handelswagniß, Wagunternehmen; 
in das Ausland mitgegebene verkaͤuf⸗ 
liche Waare, oder Auch, anvertrautes 
Einkaufsgeld gegen einen Schein, 
bill of adventure od. venture. By 
a.. von Ungefähr. Ar alla., auf 
jeden Fall hin. 

to Adventure, wagen, verfuchen, 
aufs Spiel feßen- ö 

Adventurer, der Wagling, Way: 
unternehmer ; Landfahrer, Glüde- 
ritter, Übenteuerer, 
dvenenrons, adventureso- 
me, Adwenntfhuros, Ad: 
wenntſchurßom, waglich, fühn, 
abenteuerlich. , i 

Adventurously, waglich ‚ dreift. 

Adventuresomeness, die Wag: 
lichkeit, Dreiſtigkeit. 
dverb, ,addiwerb, das Adver— 
bium, Nebenwort. 

verbial, adwerrbial, adver- 

bialiſch, nebemvörtlich. , 
Adverbially, als Adverbium, nes 

benwoͤrtlich. 

44veéer sa ble, zuwider, entgegen. 

Adversary, der Gegner, Widerfa⸗ 
der, Widerpart. 

Adversative, gegenſaͤtzlich. 

Adverse, addwere, zuwider, wis 

‚drig, widerwaͤrtig. —— 

Adversely, widrig, widerwaͤrtig. 

Adversity, Adiderrfiti, die 

. — — ; der Unfall, das 

end. 

to Advert, ädwerrt, (lat. adrer- 
tere, nämlich arimum), aufinere 
ten, achten. Mit to. e 

vertence, advertency, die 
Aufmerkfamfeit. 

Advertent, achtend, atıfmerffam. 
to Advertise, adwerteihf', be- 
kund maden. Mit of. — 
Advertisement, die Kunde, Nach⸗ 
richt, der Bericht, die Anzeige; 

Warnung, der Kat: 
dvertiser, der Nachrichtgeber, 
Berichtfteler, Anzeiger, das Anzeis> 
Gute . — 

4 ER 8, berichtend; das Ber 
richten. — 

Bern Adwehpeteht, 
Abend werden, arauen. 

Advice, ä el an 
Xaygricht, ber Bericht; Anfchlag, 

ath; die Umfiht, Klugheit (Shk.), 
eberlegung. To take a., zu Nathe 
8. D-y. Th. 12. Ar 


nachrichtigen, —— anzeigen, 


17 


dwerhß, die Weiſung, 


Adv 
gehen, ratbfragen, Rath annehmen. 
ale oſtjacht. 
to Advigilate, 4dwidſchileht, 
bewachen, ‚aufmerfen., 
Advisable, adweiſeb', rath⸗ 
ſam, raͤthlich. 
Advisableness, die Rathſamkeit. 
so Advise, Ädmweihf, berichten, 
. melden; rathen, berathen; mit to 
oder ofu. Sache; rathfchlagen ; übera 
— 0 a. to the contraty, abs 
rathen. 
Advised, meldete, berieth; geinels 
det, berathen; bedadtig, bedacht⸗ 


ſam; bedacht, vorjehlih. Be a, 
laßt euch rat! en. nl Fi 5 fhtecht. ve 
rathen, unbe acht. 


Advisediy, mit Bedacht. 
Advisedness, der Bedacht, die 
Befonnenheit. : 
dvise:nent. f. Advice. 
Adviser, der Kathgeber, Berather. 
Advising, berichtend, berathend; 
Em De ten, — 
Adnlation, adjule 'n, (lat 
ee) dag Shmeigein i R 
ulator, adjublehtor er 
„ Schmeidter. ’ i 
Adnlätory, addjulehtorri, 
ſchmeichleriſch, ſchmeichelhaft. 
Adult, ädoflt, erwadhf.n ; der Er⸗ 
wachfene Vgl. adolescence. 
to Adülter, ädollter, € ebru 
begehen, befleden. : " vera) 
Adulterant, der Ehebrecher. 
to Adülterate,, adolltereht; - 
Ehebruch begehen, ehebrechen — 
inengen, verfalfchen. 
Adulterase, ehebrecheriſch; vers 
. falfcht. 
2 lterateness, die Verfaͤlſcht⸗ 


eit. 
Adunlterktion, dag Ehebre en 
Verfaͤlſchen, die Verfaͤlſchung. 
Adi lte rer, der Ehebrecher 
Aduülteress, die Ehebrecherin. 
— aͤdollterein, im 
hebruch erzeugt, verfaͤlſcht 
Ina z fuͤlſcht, unächt, 
Adüulterons, ehebrecherifch. 
Adultery, der u 
Adültness, die —— 
dimbrant, ddonm ränt, . 
. fat. umdra), abfihattend, im Umriß. 
to Adümbrate, abfchatten, “roh 
N enEwenen ‚ REN, 
umbrätion, ie Abfchatt 
ar rohe — ſchattung., 
unation, une 'n,di 
— junehſch'n, die 
M4düneity, Adonnfiti, (v. lat. 
uncus), die Kruͤmme, dag Hakige. 
Adincous, adunque, adonne 
‚Eos, adonnf, gekrmunt, hakig. 
Advocacy,f.a vocnteship, 
Advocare, addmwofcht, der Ad⸗ 
» 


1 


\ 


Adv — 


vocat, Anwait ——— Fuͤr⸗ 
fprecher, Bertreter, 

so Ädvocate, vertreten, Vertheidi⸗ 
gen, eine Sache fuͤhren 

vocateship, advocktion, 

die Advocatur, Anwaltſchaft A Ver: 

mittelung , Dertretung, übe 

rung. fi auch Rechts ſt keit Streits 


kdroliti on, das Zufliegen. 


‚Advolütion, das Zumwälzen, 


to Advö6w, f. to avow. 
Advowee, adyovwry, f. Avow- 
ec, avawiy. 
dvöwson, advdwrzen, ads 
waufen, (junähft aus advocare, 
woher advouer, verderbt auß advo- 
care, Anwalt feun), das Patronats⸗ 
recht, Kirchherrurecht 
Advöwery, (derderbt aus adult 
rium, . — avoutre, —— 
etre. orenz. avolterio, avoltero, 
arolterare ere.), der Ehebruch. 
to Adiıre, Adjuhr, verbrennen. 
Adust, Adusted, Adoßt,, vers 
brannt, verfengt brüdig; hitzig. 
Adustible, get rennlich. 
Adustion, Adoßtfh'n,, (lat. 
‚urere, en der Brand, die Ents 
uͤndun 
—3 ſ. addice. F 
tgilops, (ayıay, eine Haber⸗ 
art und Ber enunfraut), dad Ger⸗ 
— die Thränenfiftel; die Ger⸗ 
enratte 
Atygis ihd chis, die Aegide, der 
chirm, Schi 
Aeölian, iohlien, zoliſch, des 
Aeolus. A. harp. die Windharfe. 
Aequätor; —— „lat. ae- 
quus, aequare, verw. mit einaAoz, 
auxw, Erw der Aequator, Mittels 
kreis, die Linie, 
Aeqguilibrisons itwilibbrios, 
(v. vorigen u. libra, die Wage), im 
Gleichgewicht. 
Aequinöctial, itwino@fden, 
2 vor. * nox „ die Nacht), in der 
achtgleiche. 
Atquinox, — Adna Ye 
gi auino vi Be Rachtg nr — 
era, era, eitr nung. 
un ir Yera a in. der 


Rn — auch airy, aiery, (hebr. 
ajah, ein Habicht), Tas Reit, die 
gets Heherbrut, Brut (5 k, Aa 


Aeriform, luftärtig. 
Asröeraply., — —— die 
dee "il f Aqi, di 
9 o i 
Herotogk, du a 


asrömaneyn rn ——— aus ‚ 


der L 
Aerometer, Luftmeſſer. 
Aerom sury, die Luftmeſſung. 
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Aeronaut, (üspovaurig), der Luft⸗ 
ſchiffer. 
Aerösco R, Y Eegoouoxia)/ die Wahr⸗ 
nehmung d — 
Aerosı 2 s, AN Aeroſtatik, Lufte 
waͤgung. 
Aostival, eftiwet, fommerlicd, 
Äestiiva ei überfommern. 
estuar L: eßtjuari, die Stroͤ⸗ 
un, 1 —— „Beebucht; das 


to = wer s u. a Se, fieden, wallen, ale 

Aesture, äßtfcher, das Braufen, 
Aufmallen, 

Adther, ihdher, far. aigye, bon 
au. wehen, unfer Wetter), der 
Bee, die Himmelsluft, der "Hims 


Aerharenl, ddibriet, aͤtheriſch, 


iſch 
"A 


är,äfa’ en — mit wo, 50% 
wegay, wow, verre, verren, 
ver, fern, ja mit vor, die ſaͤmt⸗ 
up IN wopew,  wopsuw ZU wurzeln 
ſcheinen, tie dies wiederum im aol. 
wop f. zous, Fuß, und alfo den Ber 
griff des Weitern, Foriſchreitens, 
ausdrüuden),, ber fernbin, von fern. 

Aftard, afihrd, f. 
Affability, afpäsitun, "lat. 
affari), die Anre amteit, Anſprech⸗ 
5 rat: eit. 
Äff MH anſprechbar, 
—— dt 
Äffableness, NH Anſorechbarkeit, 
et eit. 

Affably, leutſelig, freundlich. 

Äffabrons, (latı affabre, v. faber), 
kunſtreich, — aft. z 

Affiir, affahr, das Gefchäft, die 
Angelegen cit, Sache, der Handel. 

to Affämish, aͤffehmiſch, (lat 
fames), aushungern ; dungern. 

to Alfear, fı to affeer. 

to Affsct, affedt, treffen, ruͤh⸗ 
ren, beruͤhren, bewegen; faſſen, be⸗ 
haften, angreifen; erfehnen, nach⸗ 
irachten, ſtreben, lieben; ſich zieren, 
erkuͤnſteln, ſich ſtellen. To 2. a sta- 
re, verwundert thun. 

Affecta te, geziert, gefünftelt. 

Affectation, das Sehnen, Stre⸗ 
ben; Gesier, ergwungene Velen, Ges 


nttel. 

Affected, (bei Chauc. affyched), 
rübrte, trachtete nad, ftellte ſich; 
gerührt, nachgetrachtet, verſtellt; ge= 
neigt, gefinnt; verliebt. To be a. 

, geneigt feyn. Tobea. wich —, 
behaftet, befallen un : 

Affectedly, a. it, zum Schein; 
abfichtlich; mit Fleiß 

Affectedness, die Verftellung, Se 
tr » Gefuchtheit, das ge⸗ 
die Wefen, 

4 — ruͤhrend, — 





Aff 
nachttachtend; das Rühren, Angrei⸗ 


fen, Nachtrachten 
— der Af⸗ 


et, H die ——— 
—— er 3 Gewogenhe it 
Schwarmerel 


sie A — eit, 
(Sh Y, Sympathie, Anus 
— — Eirer; die Eigenfhaft; 


ee A RE 
eingenoinmen, geneigt, ſchwaͤrmeriſch, 
agnis ; sarılih , herziich 
ctionately, eifrig, herzlich, 
rt onateness,, die Einge⸗ 
nommenheit; Herzlichteit, Innigkeit. 
Affectioned, |, affectionate. 
Affecrionsly, Affedtfhosli, 
: —— eifeid? mit Ruͤhrung, ges 


rt. 
Alfsctive, äffedtim, afgreis 


€ 
N affecter, — 
ner, —— en Rahäre 
fer, Heuchler, Anheudh ‚ Haider, 
oder wie der Eis rorderg, Sn 
nennen, der im Guten oder Böfen 
u anftrebt u. ſich zu eigen ma⸗ 
en moͤchte. 
— —— af sdtjuossiti, 
de. Leidenfchaftlichkeit, Heftigkeit, 


i 
Mfföctnous, ſtark ruͤhrend, pathes 


ti 
to Alfter, a affdre, Affihr, ar 
mit fides, afhdere, worau 
mittelalter. a/hdare, das franz. ers 
alfo eigentlich) Fi — ‚ „seen, 
betätigen, verbürgen,, ‚güls 
tig machen (Shk. M.), —S 
— afferors, * Geſchwor⸗ 
eiche in ee bon den Geſe⸗ 
gen un ſtimmt gelafl enen —* eine 
—E Geloͤſtrafe verhaͤngen. 
to — ce, &ffeiens, vertrauen; 


das Vertrauen; Bers 


Afftancer, der Verlobende. 
Aidaneing, verlobend ; das Der» 


— ion nee der 


ae tige 

vit, die dliche Aus age. 
— men, falſche kaͤufliche Zeu 

u die rg bei großen Gerichtögöfen 


nden 
Pre vertobte; verlobt; v. to 


Affilikti n,Affitiehfch'n, (lat. 
lius), die ih ——R 


— — — die Laͤu⸗ 


ng? Nein 

Ang auigung. n'd, verfhtwägert, 
verwandt. 

Affinisy, affinniti, (tat afıni- 


Affiance, 
loͤbniß. 
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Aff 


die Verfhmwänerung, Were 
wenbefäen;, — 

to Aftlirm, afferrm, lat. rmus, 
fe), b:jahen, behaupten; beftätigen.. 

An — bejahlich, zu behaup⸗ 


— ce, die Beſtaͤtigung. 
Affirmant, der Beinher, Behaups 
ter, Ausfager. 
ffirwätion ‚DR Bejahung, Bes 
auptung , Beftätigung. 
firmative, , ——— 
bejahend, behauptend; zuverlaͤſſig, 
abfprechend; die abung, 
Altirmatively ‚ bejahend, mit Ya. 
— der Bejahende, Behaup⸗ 


ende. 
to fix, aͤfficks, (v. fat. Sigere, 
gr. myyw, vayvuw), heften, anhefs 
Im, anfe en, anbenfen, anhängen. 
Äfix, Affixum, — 5 
Altiviae anheftend; das Auberten. 
Afflätion, arrlenf d'n, dag Ans 
wehen, Anblajen, Zublcfen. 
Afflatus,, Air (ehtos, dae Ans 
blafen, Einhauchen, die Einacbung. 
to Affliet, äfrflidt, (lat. — 
I betümmern, betrüben, fränten ; 
(hlagen‘, quälen; drüden, entträfz 
To be aflicted aı auch by, bes 
unmert feyn, betrübt werden. To 
a. one's self, fich arämıen,, 
Af flictedness, ie Bekummerniß, 
— — der Gram, Kummer; 
mE, die Befchlanenheit, 
Afflicter, der Muäler, Betrüber, 
die Kuthe (figurlich). 
fflicting, auälend, betrübend; 
dab Qualen, Betruͤben 
Afflictien, Afft IT n, ‚das 
geiden —2 die Roth, Wider 


tig 
— quätend, kraͤnkend, 
afftu⸗ 


— dfflnenc 
ne, der Bufuß, das uftrömen ; 
in Ueber 


ffluent, zufliebend , liberftüffig. 
Arien mtr, Bari, 
Zuſtroͤme 


n. 
A —*— a4fflüxion, Afftofs 
afftodfh'n, der Buftuß, ulauf. 
— Afförd, aͤffohrd, (mittellat. 
vrare, von forum, ft}. affeurer, 
e g. marktbar machen durch Preicbes 
Schaͤhung. Es ſchwebt 
aber —R activer u. neutraler 
ne marftbar inachen u. m. 
werden; Daher vom Fruchtertrag ) 
gervähten, a ei geben, ve 
Borbringe ;_bingeben ny abiaflen, 
laſſen; Ai: affen, verfi haffen, aufbrins- 
gen, laften, erfhwingen. To a. 
means, an die Hand aeben. I conld 
4, to give him a box on the ear, 
ich hätte Kae Luſt il m eine OR 
feige zu geben. 
Ba 
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Aft 


x 


Affording, gnewährend,, aufbrin⸗- Afdor,, auch o’faot, äfutt, zu 


gend: das Gewähren, Aufbringen. 
to Afſlſrest, äfforreſt, einfor— 
ſten, zum Walde ſchlegen. 
Aforesthtion, die Einforſtung, 
Bewaͤldung. 
to Affrinchise, äffranntfdis, 
befreien, frei geben. oo 
Affräinchisement, die Befreiung, 
Loslaſſung. 
to Afiray, äffrah, ſchrecken, Grau⸗ 
en einjagen; f. to fray. , 
Affray, affräyment, die Schlaͤ⸗ 
gerei, das Handgemenge, der Zus 
. mult. Bei Chauc. Zweifelsnoth. 


Fuß; im Gange. 


Alöre, üfohr, vor, vorwärts; vor⸗ 


an; vorher, früher. Alſo zeitlich u. 
räumlich gebraucht, wie die meiften 
Praͤpoſitionen. — vorher⸗ 
gehend, vormalig. A.-hand, im 
voraus, früberhin. To be afore 
hand with one, Jemanden et 
fen, zuvorfommen. '‘A.- mentione 

a. - said, obgedacht, oberwähnt. A.- 
named , obbenannt , vorbenannt. 
A.-time, vormals, ehedem. 


Aforeyence, aforeyenst, (alt) 


weiland, ehedem, 


Affreightment, auhaffraight-$Afraid, Afrähd, fürdtend, be 


ment (f. fraight), Befrachtung. 


forgt, bange, ängſtlich. Mit of. 


Affret, äffrett, heftiges Infamı- | Afresh, äfrefc, von frifhem, von 


„ menrennen, Gewaltanlauf, Gewalt: 


neuem, abermal; f. fresh. 


eindrang, Hurt (weldes alte Wort | Africa, — Afrika. 


wol Aufnahme verdient; vgl. hurt). African, — 
n, 


Affriction, Affridfd die 


ch; der Afrikaner; 


die Sammtblunte, Tagetes L. 


Reibung. \ ; to Afrıight.f. to affrıghr. - 
Affrighr, äffreiht, der Grans, | Alront. ind Beficht, gerade entgegen, 


Schrecken; f. Fright. 
10 Affright, af 


t 
r 
Aff:ıighted, fhredte; gefchredt, 


t 
eiht, fehreden. Alt, 


. gegenüber. kim Shif) * 
inten (im Schiff); au t; 
das —— ae 


erſchreckt. To be a, erſchrecken. After, äffter, (angelf. aefter. frl. 


Affrighr£ful, fohredhaft, ſchrecklich. 

Artyehmehe das Echreden. 

10 Affrönt, (v. lat. frons, Stirn; 
alfo urfpr. Stirn gegen Stirn, Antz 
Le zu Antlitz fommen,, alfo begeg: 
nen, treifen, wie es bei Shk. 7 T. 

u. R. gebraucht iſt; dann) feindlich 

“gegenüber treten, angreifen, _ tros 

I han muthwillig beleidigen, befchim: 

- pfen. : 5% 

Affront, Affronnt, der Schimpf, 
die Beleidigung, Schmach, der Trotz. 
pur an a. upon one, einen belei⸗ 

igen. 

Affrönter, der Beleidiger, Aus: 
foder:sv, Pocher, 

Afftrönting, beleidigend; das Bez 
leidigen. * 

Affrontive, beleidigend, ſchimpflich. 

Affröntiveness, dad Beleidigende, 
Schimpfliche, Schmaͤhliche. — 

Affulsion, en das An⸗ 
leuchten, Anbliken, Anglängen, Be: 
leuchten. 


to Affuse, Affi uhs, (lat. affun- 
dere, aflusus), aufgießen, angieken. 
Affüsion, das Aufgiefen, der Auf- 
guß, Angub, Zuguß. ' ' 
to Ally, äffeih, vertrauen (Sk. 
. T. An.) mit in u. upon verloben, 
u fih d 
Afıield, afihl aufs Feld, au 
dein Lande. PN 
Afire, affeir, in Feuer. 
Aflär, aflate, flach, platt, (f. flat). 
Afloat, Aflobt, flott, ſchwimmend, 
fhwimmerings ; fig. obenauf, rüuftig, 
wader, fiifch. To sera,, flott machen. 


after, i6l. aptur, verw. mit dem 
hebr. achar, daher das Nicderf. ach: 
ter, agter, mitab, Niederf. af, 
mit ad, aurag, aber:mal, after. 
Wie fhon bei afore bemerkt, fpielen 
in den Prapofitionen Zeit = u. Raum⸗ 
begriffe mannichfach in einander; und 
o herrſchen auch hier, die Begriffe 
es Hinter u. Nach, wie des Wieder, 
Nochmal; denn Wiederholen ift 
ein Nach bringen eines früher Vor⸗ 
handenen in der Zeit‘, nad, hinter; 
hernach, darauf; zu Solge, gemäß. 
A. that, nachher. A.-all, nad als 
len, am Ende. To look a., to go 
in search a., aufſuchen. A. he was 
come, nachdem er gefommen war. 
A. the French fashion, nad d 
frangöfifhen Wode. Ä. the intrin- 
sick value, nad) dem innern Werthe. 
Bon den Hauptwoͤrtern, womit es, 
wie bei uns, zuſammengeſetzt wird, 
ter nur einige: A.-acceptation, 
fterbeutung , die nachaefahte Mel: 
nung. A.-age, a.-ages, die Rad: 
welt. A.-bırch, a.-burden, die 
Nachgeburt, Afterbürde. A.-clap 
der Nachſpuck, Das Hinterdrein, wie 
bei uns Arterfchlag, die Suͤndennach⸗ 
wehen. A.“ cost, die Nachkoſten, 
Nachwehen. A.-crop,, die Nacern⸗ 
te, A. endeavour, die Nachbemuͤ⸗ 
Buß A. -enquiry, die verfpätete 
iachfrage. A. - game, Nagqſpiel, 
Wendung nah mislungener Abſcht, 
Afterbehandlung einer Sache. To 
play an d.-game, wieder anfeken, 
8. noch einmal wagen. A.-hours 
die folgenden Stunden, Folge. A 





Aft 


life, nachheriges Leben; kuͤnftiges 
eben. A.-liver, der Nachlebende, 
Leb li d chlebend 
Enkel. A.-love, die zweite Liebe. 
.A.grass, a.-math, das Grummet, 
Afterheu. A.-noon, der Nachmit⸗ 
109. A.-pains, Die Nachwehen A.- 
part, der nachfolgende Theil. A.-pro- 
ceeding, das ——— 
A.-proof, der Nachbeweis. A.-re- 
ckoning, das Nachberechnen, Die 
Nachzeche. A.-sails, die Hinterfe: 
gel. A.-swarm, der Nachſchwarm. 
A.-taste, der Nahgefhmad. A.- 
thought, der fpatere Einfall. A.-toss- 
ing, das Nachplatſchen, Wogen: 
mniten: A.- wit. der Nachwitz. 
.„wit is every body’s wit, hinter⸗ 
drein ift jeder flug, durch Schaden 
wird Jeder flug. A.-wraıh, der 
Rachgrimm „Groll. A.- writer, der 
fpatere Schriftfteller. , 5 
Afterings, in Derbifh. Nachmilch, 
„lebte Milch von der Kuh. 
-Afterward, äfterwards, ä&ff 
teruahrd, nachher, darnad. 
Afterwise, afftermeis, after 
weiſe, hinterdreinweiſe. 
Agdin, agenn, (angelſ. agen), wie⸗ 
er, wiederum; noch einmal; dage⸗ 
gen; hinwiederum; eben fo; über- 
dies; und Denn. As mucha , nad) 
einmal fo viel. Over a., ivieder 
durch, noch einmal. To and a., hin 
und wieder. A. and a., hin und 
ber, fo und fo, immer wieder, mehr- 
mal, 
Against, Ägennft, b. Chauc. agen 
66 angelf. Wort felbft , Pa 
ayenste, wider, gegen; gegenüber; 
bei, an; um die Zeit, wenn, um, 
gegen, bis. Overa., gerade ges 
enüber. A.the grain, wider den 
wich, wider Willen, A. to mor- 
row, gegen Morgen. 
— (von Yala, yala$), der 
angel an Mil, die Milchloſigkeit. 
A agehp, (f. to gape), gaf⸗ 
‚fen mit offnem Maut. 
Agaric, Aggarif, der Laͤrchen⸗ 
—* aums oder Zunder⸗ 
chwamm. 


Agässe, die Aelſter. 
Agisı, Agäßt, ee beftürst, 
derblüfft, angft, '|. to agaze). 
Agate, aggat, der Achaͤt. Ein als 
ter Aberglaube hielt, ihn für Schuß: 
„ mittel gegen Widerwärtigfeit.Shk. Hd. 
Agasy, achatartig. * 
to Agaze, Ag ehe, (unftreitig vom 
griech. ayaw. Ayanaı., ayalı, dya- 
R a, von Staunen, Beivunderung, 
hrfürct,, Scheu betroffen befañ⸗ 
gen feyn. Heſych. ayacsanıda“ EIav- 
avanıy, narsrlayyum. Da. Dieb 
Bort auch in ya, ja xaw, Yadw 
hinuberſpielt und [chillert, fo gehört 
auch vo gaze Hieher, und es ergrebt 


> 


31,” 


‚Ags 
ſich, daß das vorige agası auch aghast 
aefchrichben werden fonnte, wie bei 

s Scpeufer) ſchrecken, beftürzt machen. 

ar ehdſch, das Alter; Zeitalter, 

eſchlecht, die Geſchlechtsreihe, Zeit; 
das Jahrhundert; die Muͤndigkeit. 
Twenty years of a., zwanzig Jahr 
alt. Nah den Nechten ift age of 
disereiion vierzehn, full age, ein u. 
awanzig Jahr, under age, Minder⸗ 
jahrigfcit. To be of a., müntig 
feyn. He is nor, come of a., er iſt 

noch nicht mündig. 

Agced, alt, beiahrt. 

Agedly, wie.alte Leute. 

Agen, f. again. , 

Agencv, ebd WE i, (lat. agere), 
die Wirkung, das Treiben ; die Ver: 

und? der Dienſt; die Agents 
art. 

Agenda, agenndä, das Meßbuch, 

Sie Agende; das Denkbuch. 

Agenfrida,, angelf. alt, 

err, eigentlicher Befißer. 

Agenhine, angelf., ein dreinächtiger 
Saft, der nun ale zum Hausgeſinde 
gehörig vom Hausvater vertreten wer⸗ 

. den mußte. - 

Agent, ehdſchent, handelnd, wir- 
fand; das wirkende Weſen, Werf: 
mittel; der Agent, Schaffner, Ge⸗ 
fhäftsträger. A. - vicwualler, der 
Proviantmeifter. — 

Ager, aͤdſcher, (wahrſcheinlich aus 
aeguor verderbt), das Waſſer, die 
Seuchte. Im Berabau. 


wahrer 


Aggelaätion, adſchelehſch'n 
ee gelu), das Anfrieren, die Ges 
frierung. 


Aggeneration, ädfchenerehs 
H'n, (lat genus), Anverbindung, 
eignung. : ! 

wo Aggörate, Aadfdhirät, (von 
aggerere), aufhäufen. 

Aggeröse, voller Haufen, 

to Agglömerate, agglomme⸗ 
reht, aufwickeln, aufknaͤueln, aus 
ſanimenballen; fih kugeln, zuſam⸗ 
menlaufen, gerinnen. 

Acg)omerätion, das Aufwickeln, 
5 ramımenlaufen. , ; 

Agglütinent,, aͤgkiuhtinent, 
5 — der Kitt, das 

and. 

N gglütinate, (von gluten) ‚aus 
faımmenleimen, binden. 

Agglutination, die Aufammens 
ermung, das Band, , 

Agglütinative, leimend, bindend, 

to Aggrace, auch agrace, (ma 
dem tal. aggraziare, vom lat. gra- 
tia), bei Ehauc. begunftigen, in 
Gunſt nehmen. ©. to aggrate. , 

to Ag — Aggrandis, 
vergrößern, erhöhen. _, 

4 —— ent, die VWergroͤ⸗ 
Keuns ‚ Exroeiterung, Erhebung. 








® 


‚Agg 


22. Agr 
\aggrandizer, der Vergroͤßerer illette, lat. aculens), (das Bleq 
— Erböher. v?es ve El, bie Refiel; 


10 Aggräate, aggrehbt, liebkoſen, 
f Yıkenheln. Sen ! Vgl. aggtace. 
to Aggravate, äggräneht, ulat. 
gravis), erfchiveren, verjrarten, Are 
„ger maden. 
Agaravating, erſchwerend; das 
rſchweren. 
Agsıar ation, die Erfchwerung, 
„ Verftartung. — 
AÄg;regate, aggrigeht,, vers 
(ee “ angebhuft; das Haufwert, 
garegat. 
to Aggregate, verſammeln, du: 
ſammenbringen, anhaıten. 


Aggregation, das Haufen, bie 


Kaufurg; Menge. 
to Aggress, (lat, 


fen, auefchlagen aggredi), angreie 
! * 


Aggress, aggression, der Anz || 


griff, das Ausichlagen, 

Aggressor, Aggreffer, der Ans 
.greifende , Ausfchläger. ’ 

Aggrievance, agrihwens, die 
Beläwere; Unbilde, der Verdruß, 

. lei. 

to — ‚agribw, kraͤnken, 
bekuͤnmern, beeinträchtigen. 

to Aggroiip, RZ zuſam⸗ 
men gruppiren, ordnen. 

Aghäst, 


Ale abſhet hurtis, behend, 


ink. 

Agileness, agility, Adſchil⸗ 
nes, Adfhilliti, die Hurtigkeit, 
— Leichtigkeit. 


Agilloc um, addfhillokom, 
‚ Aloebauın. 
Agio, adf das Aufgeld. 


o 
to Agist, sdehif, uyittellat, ad- 
istare, agistare,. vom fri. gite, 
‚das Lager, aljo einer Wiehheerde in 
Wald oder Feld Lager u, Weide an⸗ 
weifen gegen ‚eine Abgabe, die agi- 
stanıehtum hieß, wie der Dazu ger 
feßte Beamte agistatgr ,. agıstor), 
einfehmen, weiden taflen.. — 
Agist, — die Einfeh⸗ 
mung; dad Weidgeld, der Weidzoll. 
Agistor, der Schmmeifter, Zorftauf: 
E r, Beidzöllner. in 
Ägitable, adfchiteb‘t, beweglich, 
pᷣroblematiſch, erörterbar.. - . 
to Ägitate, adfhita t, gar agi- 
tare), fchutteln, ſchuttern, bewegen; 
regen, aufregen, umtreiben, berums 
ſturmen; durchfechten. 


Ag'tarion, die Erjchütterung, Auf⸗ 


Kaungı Wallung, das Sturmen; 
ne 


der ſchnelle Gang; Streit, The bu- 
siness is in a,, Die Sache wird vor⸗ 
genommen, ift im Gange, 
gitative, bewegend, er 
— der Anreger, 
; Agent, Anwalt, 
Agler, äglet, 


ütternd, 
etreiber; 


(aus dem frany, ai · 


laͤttchen 7) 
an Eat Haufen 
Agminal, minel, vom Haufen. 
Aenail. o naht, ache oder ake- 
nail), der Nietnagel; Das Rügelger 


ur. 
Agnation,ägnehfh'n, die Bluts⸗ 
freundſchaft. 
Agnition, aͤgnihſchen, die An⸗ 
erfennun 


to Agnize, ägneihe, (agnosco), 
anerkennen , zugeben. Shk, © ° 
to Agnominate, zubenennen. 
A —— agnomineh⸗ 
'n, die Anſpielung. 
Agnuscastus, Agnostäftet, 
Keuihbaum, , 
Aga,agoh, verronnen, vorbei, vor, 
ber. A year a., vor einem, Lahr. 
N long a., vor Kurgem, nicht lans 
ge her. i ; 
ABB, agogg, (fheint mit dem 
mittellat. cauculator, vgl. cog. uns 
ferm Gaufler verw. zu feyn, die 
in xumkoc, Kreis, u. gigza, Geige 
ruhn, indem Muſit, Kreis u. Zaus 
ber in den Spraden ſich beruͤhren. 
Agog wär alfo durch Zauber anfges 
reit, was denn gar leicht auf alle 
Heußernngen erbohted ebene und 
Lebenreizens uͤbergetragen werten 
konnte; alſo) gierig, geſpannt, ſehn⸗ 
ſuchtig, luſtern. To ser a. for ed 
on, lüftern madıen nad. ' 
Agbing, ägohing, in Bang, im 
ange 


Agono, ſ. ago, . 

Agonism, ‚aggonifm, 

; fer Wettſtreit. — 

Agorist, auch agonistes, der 

ettkaͤmpfer. 

Agpnistical, wettkaͤmyfend. 

to Agonise, aggeneit, ‚(ayayı 
u), wit dem Tode ringen, feelzagen, 

Agonothete, pier agouothe- 

‚tic, der Kampfrichter. 

Ägany, Aggoni, der Todeskampf, 
Sie Seelenangſt. In the lası a- 
in lehten, Zügen. j e. 

Agsöod. —— ernſtlich, wirklich, 
ohne ESpaß. Shk., TG. , 

Agonty, ein oftindifches dem Eich⸗ 
atzchen ahnliches Thier. : 

to Agrace,äagrehß, begünftigen; 
ſ. to aggrace. 

Agrämmatist, der Ungelehrte. 

Agrarian, ägrebrien, vom Aden 
A, law, das Ackergeſetz. 

to Agrease, agrihs, 


(eyarı 


befetten, bes 


ſchmieren, befudeln; f. gréase. 
— dgrapt, Ai anzen, üker> 
aup 


' 
to Agree, Agrih, (gzunaͤchſt vom 
fe.Fgre 2 "aus gratia, xagıc, alle 
veriv, mit tg agrace etc,), überein: 
fonmen, zufanımentreffen, eins wer⸗ 





Agr : 


den, eind ſeyn; gemäß fen, ſtim⸗ 
men, munden, paſſen; verglei⸗ 
den, verabreden, ausmaͤchen; ver⸗ 
ſoͤhnen; vertragen, zugeben. Mit 
to, upon, with. I have agreed 
for the price, ich bin Kaufs ri eini 
worden. Nothing better agrees wit 
narnre, nichts ifder Natur gemäßer. 
They — N — fie find wieder 
Sreunde. v things seem ß 
a. to her, A —X aͤßliche ſcheint i 

zu ſtehen. To a, very well —— 
gut zuſammen uͤbereinkommen. To 
—— to a., vergleichen, verſoͤhnen, 
eile 

4 — uͤbereinſtimmend, pafs 
end; anſtaͤndig, paßlich, —2*— 
tauglich; angenehm, artig. 

Fe R empiehien „ wohl anbringen. 
greeableness, agreeabili-. 

das Uebereinftimmen, die Gleich⸗ 

* Aen Annehmlichkeit; Gefaͤl⸗ 


— 5* paffend, gemäß; ana 


r Brad, ward eine, paßte; eind ges 
Kb: ‚ beigelegt , vergiig hen, de 
ſchloffen; topp ! ende ein Kauf! 

Agreein, ‚lberei ntommend, aſ⸗ 
end, — 2 
man, die Einie eit, der Bertrag. 
Nor a., midflingend, meine; 

Ag 5 ness, die Uebereinſtim⸗ 
Bun, gie eiche Reinung; Aehnlich⸗ 
— das gute Vernehmen. 
— ent, Agrihment, bie 

ebereinfunft , —— 
das gute er ertrag, 
= ‚das 3 ndnib, Sie Bedins 
Punctation zum Eontract; 
nelan die ‚oesnienie, — 

a. Hieden punfte. _A.- 
der iz se 

mitt 
A ie agrestical, ägre⸗ 
vom lat. u ß f. are), nds 
mäßfe, mens Kurs groß, A; 
life, das Landleben. 

Asricolätä on, — eig 

riculture rito r 
er Landbau, PAUL i 
Agrievance, to agrieve, ſ. ag · 
I — die 
rimony. 
Bone ; der Odermennig, 'die hen 
ette, Agrimonia eupatoria. 


— — ie Besfe, oder | faure 


to Agrise, a Be, to freeze) 
räl li —*8*— u: fpre: 
taufen erregen. 
= Agraund, auf dem 
u. eftrandet. o run a, 
firanden. To_be a., gefchlagen fepn, 
— Ber — * —* 
re, e w, (wird vom go is, 
Sgres, Zittern F abgeleitet. En 


make. 


; das Uebereinfoms 


23 Aig 

fo. gut koͤnnte es von ache abgeleitet 
und mit ihn verwende feun. Xicls 
leicht Liegt aber gleich nahe, und i 
verwandt ainy, art, beftiger @toß, 
von arcow, ſchießen, firmen, ſio⸗ 
en, was bier auch nicht aus der 
deereißt, da unfer altteutſches Wort 
gen $ Luther zu Wattb. „, 4. 
ieber i. Kitten zu Teuiſch, 
—* ift (ateinife, — angleg it 
—— eyw, rigeo, 5— € dauer, 

ülte, ftarren, und fomit, XKütteln 
Durd ander, in fl fehtiehe), das 
rel ieber, An a. in the © e 

pr sic for a king, ein Srühline 
ee ‚diem ut ©elundheit. A.-| 

Fieberfhauer, — % - 
weder, das Fieberpulver. 00f, 
OR ftarf. A,stree, der aflas 


to A nörry,, ägerrti, zum Sriege 
voruͤben, Aigen: ebhärten. 

to Aguise, ügb eis, (von guise, 

2 enpußen , auffhmiden. 


— i KR R KH ui — —— fies 
; v 
4 * bne = s ie ar Biederhäftigeit, 


au 
Ab 74 DIET 
a 
re — re tönfings, baͤuvt⸗ 
fing6 ; von vorne, verwärtd, voraus. 
4- ‚heighe, auf ahigh, äheiht, 


hi ld, Gem 1 hi 
A A bier Ze möge 

lich beim Binde halten. Shk. T. 
28334 aͤhoweh, Base einer 


Gi se. 

Ahull, olLl, vor Top u. Tafel, 
— 

Abungry, [a viel als hungry, hung⸗ 
i, Wi, das Ithi 

Ar abf Re halkoffen, klaf⸗ 


aid, a h d, (sunäcft aus frz. aide, 
m. lat. adiuuare) ‚ die Hülfe, der 
Keiftand: die Zubuße, auferordentz 
liche Steuer , Nieder. Bede; der 
Gehülfe; gerichtlich erbetene Zuzie⸗ 
Yung Sie irgendwie Betheiligten. 
— ie Neithülfen. Aid de camp, 


djutant. 
* beten, beiftehen. 
idant, behilflich , huͤlfreich. 
Aider, der Helfer, Gehülfe, Beis 


Alding, geffend; das Helfen, die 


al (Ro8. 
Ai u. Sue 2 ei 
a ch 35 en Slürmen! der Sn 
a —— der Aqua — 


Aig 
Argnler, bie Bandfihfeife, Neſtel, 


. aglet. z 
to Aıl zverw. mit ache, w. f,, mit 
dem Niederf ech eln, ſich ärgern, 
dem ang eslan, unruhig. fenn, 
viel. mit Ekel), sche thun, ſchmer⸗ 
en; unpaß feun; fi frätfen lei⸗ 
Be What ails you % wag fehlt Ih⸗ 
nen? Iail nothing, mir fehlt nichts. 
I asked, what she ailed to be so 
angry, ich fragte, warum fie fo böfe 


wäre, . . , 

Ail. ahl, das Weh, Leiden, die 
Uebelfeit. 

Aile, f.aisle. 

Ailing, ſchmerzend, unpaß. 

Ailment, die Unpäßlichfeit, Krank⸗ 
eit, das Leiden; die Noth, der 


uinmer. j : 
Aim, ähm, das Zieb, Korn, Rich⸗ 
tung der Kanonen zu Schiffe; der 


weck, Punkte; die Richtung, Ab⸗ 
cht, das Vorhaben; die Vermuthung. 
0 aim, zuſtimmen, genehmi⸗ 
gen. Shk. MW. u. KJ., Totakea, 
ielen. To give a., anzeigen, werfen, 
eiten. To miss of one's a., feinen 
Zweck verfehlen. \ 
so Aim, zielen, trachten, ftreben; 
weifen. The point at which I aim, 
00% tel meines Strebend. Ile saw 
18 
. daß es feinem Bruder galt. ; 
Aimer, der Zieler, Hindeuter; Fine 
gerzeig · 
Aiming, zielend; das Zielen, Hin⸗ 
Fe’ Die Luftz der Duft, @ 
ir, aͤhr, "die Luft; der Duft [2 
zuh, die Peftluft (Shk); Mieng, 
Stellung, as Weſen; die Arte, das 
Lied. Gentle airs , fanfte 
Soft airs, fanfte Tone. Noble air, 
der Anftand, die Würde, To take 
the air, Luft fhopfen, ſich Lüften; 
auh Wind ziehen, auskommen. It 
2 taken air, es tft verlautet, ruch⸗ 
ar 
Luftſchloß. A.-balloon, der Luft— 
batl. A.-balloonist, der Luftfahrer. 
A.- bladder, die Schwimmblaſe, Luft⸗ 
blafe. A.-built, a.-drawn, luftig, 
weſenlos. A.- gun, die Windbuͤgſe. 
A.-hole, das uftloc. A.-level, 
die Nivellirwage. A.-poise Luftwa⸗ 
ge. A.-pınp, die Puftpumpe. A.- 
shaft, der Luftſchacht, Wetterſchacht. 
A.-vessel , die Puftröhre. emein 
he has had air and exercise, er hat 
den Staupbefen, bekommen; weil die 
Nerbrecher dabei hinter einen Karren 
gebunden wurden. 
10 Air, lüften, trodnen, erkeitern, 


auswettern, wärmen, brüten. To 
a. avroad, an die Puft freflen. To 


a. aroom, ein Zimmer lüften, To 
a. one's self, frifche Luft her 


To a. drink, ein Getränk verſchlq⸗ 
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other was aimed at, er ſah, 






ie 
Lüfte. 


eworden, Castle in ıhe a., das Jſ 


Ala 

gen taffen. To a. an horse, ein Pferd 

— f die Horft, f. aeri 
ire, da eſt, die Horſt, |. aerie. 

Aired, luͤftete; —2 — getrocknet, 
verſchlagen. 

Airer, der Ausluͤftende, Trocknende. 

Airiness, die Luftigkeit; Leichtig⸗ 
keit, der Leichtſinn; die Heiterkeit, 

Airtae Ihftend; das Lüften, Treoce 
iring,. tend ; das Luͤften, Treck— 
nen; Are freie Luft. To take an a. 
ins Freie gehen. To give an a.. an 
die Luft bringen, verſchlagen laſſen; 
Pferde ausreiten. 

Airless, luftlog; BumpE: 

Airling, der ®ildfang, Flattergeiſt; 
das junge Ding. , 

Airy, fuftig, hoch; leicht, dünn, 
nichtig; ſchwebend, flatternd ; Luftig, 
frob ; leichtfinnig; lappifch. : 
ise, Abs, das Flachskraut, Filz: 
fraut, Cnscuta L. : 

Aısle, eil, (lat. ala), der Zlügel, 


Chorgang. 
Ait, aht, das Inſelchen, der Waͤrder. 
Aix, &58, Mir. Aix la Chapelle, 


Aachen. 
Ajhtage, adſchuhtedſch, derAuf 
\ag an einem Epringbrunnen. 
to Ake, ehf, (vgl. ache, Friſ. aͤket, 
Geſchwuͤr, Niederf. aten, gefhmwä: 
ren, ſchmerzen. Verw. mit Gich 9— 
chnierzen, wehe thun, leiden. My 
ead akes, mir thut der — 


Ake, der Schmerz, dag Weh, Leiden. 
Aken, Aachen, fen. b⸗ 
Aker, ſ. Acre. 


Akerman’s hotel, das Gefängnis 
Newgate, von einem Auffeher fo ges 
nannt Volksſpr. 

Akin, äfinn, (f. to know), vers 
wandt, befreundet. 

Aking, ehking, fohmergend; das 
Wehrhun ; Weh, der Schmerz. An 

a. tooth, ein böfer Zahn,, Ile has 
an a. tooth at me, er hat einen Zahn 

"auf mid. 

Akorn, f, acorn. 

Alabaster, altäbäfter, Afabe: 
„er; alabaſtern. 

— äläd, 

ilf Himmel! 

J 


äcrıous, 


o weh! A, a day, 
aͤlackrios, munter 


hurtig 

Aläcriously, tuftig, feelenfrob. 

Aläcrity,. die Heiterkeit, Munter⸗ 
keit, der Frohſinn. 


in Guido Aretino's Tonleiter. 
Alanıode, modifh, nad der Mode; 

der dünne ſchwarze Tafft. Daven 

ren (veraltet), das Modifce. 
u alannd, zu Lande, and 
‘ Land. 


Alarged, älehrödfches, b. Chaus. 
verlichen, Vermuthlich aus dem lat. 
largirt. 


[4 


Alamire, alämeir bie eieffte Rote 


Ala 


Alaric, Allrich, Elrich. 

Alärm, ala'rm, wortlich: zu den 
Waffen!) der Larm, Warfenruf, das 
Aufgebot; der Aufruhr, die Unruhe, 
Verwirrung; der Schreck; Weder. 
To give a., Larm maden, beunruhis 
gen. To take the a., in Angft gerathen, 
rege werden. To spreada ,„ beuns 
rubigen, weiter laͤrmen. To sound 

. ana., Lärm blafen. A.-beil, die 
&turmglode. A.-drum, die Larm⸗ 
trommel. A.-post, der Laͤrmplatz. 
4.- watch, die Weduhr. 

to Alärm, laͤrmen, — auf⸗ 
genen beunruhigen, verwirren. 

ärming, lärmend, ſchrecklich; 

das Laͤrmen, der Laͤrm. 

Alärum, ge: Shk. KL.) f. alarm, 

Aläs, &läß, (fr. helas, ital. ahi 
lasso , ah! o weh! A, for shame, 
opfui! A.aday, a.the day, a. 
the while, unglüdlicher Tag ! 

— aleht, neulich, juͤngſt; ſ. 


ate. 
e a ‚„e — (vom Io ala, 
üge eflügelt, beihwingt, 
lb Lie Alba, der 
feibrod ‚das Ehorhembd. i 
baterra, der Steinder ®eifen. 
Albatrass, die Johannisgans, der 
— 
Alb-week, die Oſterwoche. 
Albe (bei Epenf.;, albeit, ahl⸗ 
bipe, {aut all be ic so), es fen, ges 
feßt, obfchon, wiewohl, ungeachtet, 


war. 
Alberge, ätberdfb, die Fruͤh⸗ 
rſche, Herzpfirſche. 
EI it gensen die Al⸗ 
er. 


igen 

Albion, (im Mpthus war das Nord: 
land u. der Mendberg gleich dunkel, 
wie weißes Ecneeland, und Me: 
tallinfel— Tenedos, Zinninfel; Leu⸗ 
fe, Kreta ꝛc. — Albion waͤre alfo die 

. weftlihe, weiße Zinninfel), Albion, 
die briteifche Infel, England. , 

Albugincous, älbjud chih⸗ 
nios, wie das Weiße im &i, im 
Auge. .A. matter, die eiweißliche 

Abues. Ark] b g0, das Weiße i 

Albügo, | uhgo, das Weihe im 
€; Bei im Auge, der weiße Star. 

—F— al en 5 — 

weißgelblich, zwiſchen weiß_u. roth, 
oder ſaffrangelb, blond. Die Far⸗ 
benverftufungen vom Gelben ine 
Dunfte find auch hier nicht fo haar⸗ 
fharf, dab das Wort nicht fir braͤun⸗ 
lich, lohfarbig, ifabellenartig ge⸗ 
braucht würde. 

Alcaic, alcäifh. Ein Versmaas! 

Alcaid, in der Barbar. ein Burg⸗ 
wart, Schloßcommandant. In Spar 
nien en j 

Alcali, aAtitali, das Alkali, Lau⸗ 
genſalz. 
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"Ale 

Älcaline, altalifh, laugenhaft. 

Alcälizate, engelaugt, alkaliſirt. 

to Alcälizate, altalıfiren, anlaus 
en, 

afce; Elſe, fe: 

Alchoran, .alcoran. 

Alchymical, ältimmifel, als 


ymiſtiſch. 
Alchymically, alchymiſtiſch. 
Alc] — * Lirimift, * Al⸗ 
chymiſt, Boldmacher. 
Ichymy, Allkimi, (Cham, Chem⸗ 
mi iſt im Mythus der goldne Eſel⸗ 
gott u. Erfinder der Goldingcherkunſt. 
Die Ableitung von ew, ift fpätere 
befchräntte), die Yßamie, etalls 
verfeßung, Scheidefunft ; das Metall, 
die Eompofition. 
Alcine, alßein, der Hühnerdarm, 
„ein Kraut. 
Alcohol, allfoboL, der Altohot, 
rectificirte Weingeift. — 
AlcoholisAtion, die Rectificirung, 
salanina: 
lcoran, der Koran. 
Alcöve, aͤlkohw, der Alkove. Urfpr 
‚garab. Zeit, . 2 
A älfiön, der Eisvogel. 
lder, ahlder, auh allar, (im 
Mothus fpielt der Nordiſche Lebens⸗ 
baum, vielfach durch; daher eine 
Grundform ila, hylla, hilla, erwei⸗ 
tert ilar, ellar, iller in mehrern 
Worten des Pflanzenreichs Durchleuche 
tet; EAapa. alapa, Erle, plattt, El⸗ 
lern ſind daſſelbe u) die Erle, 
A.-bed, der Erfenwald, A,-tree, 
der Erlenbaum. 
Alderlievest, auch alderle- 
feat b. Flik. DHf., allerliebft, (So 
_ alderlası, a. first), hochgeliebt. 
Alderman, abldermen, (der 
Aelteſte, und darum Geachtetefte. Sp 
Bus urfpr. die Reichsgroßen), der 
idermann, Rathmann, Zunftältes 
ſter. In der VBolfefpr. ein gebratener 
mit Wuͤrſtchen gefüllter Puter, etiva 
wie bei und Conſiſtorialvogel; Ober⸗ 
bürger, Oberalte. A.'s robe, der 
Flugelmantel. To walk ana.'s pace, 
wie ein Bürgermeifter, ftapfen. A. 
of a ward, der Quartiermeifter, 
Aldermanly, aldermanlike, 
rathmaͤnniſch; herrifch, ſtolz. 
Äldern, ellern, von Erlen. 
Aldgate, Inder Volkefpr. a draught 
on the pump at a., ein faljeher Wech⸗ 
R je den der Bezogene nicht annimmt. 
Ale, ehl, das Ael, Weizenbier, füße 
Bier; der Schmaus, das Gelag. A.- 
berry, das heiße Bier, Eierbier. A.- 
brewer, der Aelbrauer. A.-conner, 
der Kannenprüfer. A.-draper, der 
Bierwirth, Bierfhenf. A.-house, 
das Bierhaus, Schenke. A. - house- 
keeper, der Bierwirth, Schentwirth. 
A. "night, der Bechbruder, A.-post, 
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Ale 26 Ali 
der Maibaum (Volksſpr.) A.- silver, g Älgor,. der feharfe Froſt, die 
die Franffteur, re 7— a. ——— bo 
— EE—— ——— A. en dies: se, „Deftig Eatt. — Hiſche 
irme taster. er ter⸗ 1azı er 
prober. a. — die Braubutte. ni Alkal llows, alhallerride, 


washed, mit einem Bierrauſch. 
wifes die Bierwirthin. 

ec»st, alecoası, der Raiufarn, 
die Frauenmünze ‚ Tanacetum Balsa- 
mita 

Alectorömancey, alectryo- 
m — das Wahrſagen durch ei⸗ 
nen Ha 

— ehliger, der Aeleſſig, 

iereſſi 

Aleger, % ledſcher, munter, luſtig. 

to Alegge, äledfch, auch wol in 
andrer Form alligge, alege, (vom 
lat. levare, wovon liften, to lift, 
daraus leicht und lichten), 6. 
Chauc. erleihtern, lindern, verrin⸗ 

ern, helfen. Daher 
—— gementu. alleggeaunce, 

* re. Gaͤmtlich veraltet! 

Alehoof, ehlhuhf, der Erdepheu, 
Galega hederacea T L. 

Alembic, älemmbif, der Diſtil⸗ 
lirkolben, Brennfolben. 

Alerı, älerrt, aus demit. all’erte, 
von erigere, alfo urfpr. entweder 
anwärte, hinan, oder aufrecht, mn 
den Mi der Hut), wach, rüftig, be⸗ 

end, 

Alertness, die Rüftigkeit, Munter⸗ 
keit, Eile. 

Alen indes; alefannders, das 
Smyrnenfraut, Smyınium L. 

* et, der Neshühnerfait. 

Alexänder, Legfännder, ler: 
„ander. Alexander's foot, der Ber: 
“tram, das ‚Spageltait, PER SHE, 
iz; yretrum L 

Alexanders, fi Alesanders. 

Alexändrine, der Alerandriner. 

-  VBelannte Versart ! 
Alexiphärmic, äle fifa’rmit, 
(eredıya — das Gegengift; ent⸗ 
egenwirkend. 

exitérial, 
äleriterriel, 
* vertreibend. 

Algates, ahigehts, —— 

alle Wege, durchaus, deßungeachtet, 
de 293 ; überall, allerwärts, bei 


Spe 

Algebra, Aldfhibrä, die Algebra. 
Algebraical, algebräick, als 
ebraifch. 

Algebräist, ae make 

Algid, äldfd id, ‚lat, elgidus), 


— eiſig, ge 
Als Be —J hidditi, die 
Kälte, Ah 
Älgidness, ardfgi dunes, 
die ro igfeit. 


falte Wefen 
Algific, et, falt machend. 


alexit£erical, 
entgegenwirfend, — 


Srofigfeit, 
das 


ablhafloteid, Uherheitigen; der 
erite Rovember. lond eve, 
Vorabend von‘ Uerheilioen, Allhal- 
reg Alterjungfernfommer, 


Mettenf 
Alheal, abinint, (allheilend), die 
a ir el, Panax L. the clown's 
liedkraut Sideritis L. 
4 N 1hi id R da, ein Meßlineal mit Diops 


tern. 
giienı, GT oties, fonft. wi 
ias, ehliäß,.a on 
ein | wieberpoltge Beet. 

Alibi, ehlidet, das Alibi, der 

Sende aus En — Ort, 

user: anber ee 

— —— l, naͤhrend, nahr⸗ 

; naͤ hr. ar 
als —5 der Alicantwein. 

— &ır fe, J 
lien, Kt der Fremde, Uns 
gr e; fremd, ausheimifch ; nicht 
ergebe ng, unangemeſſ ſen, ohne Be⸗ 
se It is a. from (to)the purpose, 
Fe, at nichts mit der Eade; u thun. 
ill, * Auslanderdecret. ——— 

er Impoſt. 

Ra ne entfremden, veräußern, 
wegbringen; — — machen, abs 
wenden, abfuͤhren, abziehen; uͤber⸗ 
‚tragen, Auch mit- from. 

Älienable, ebljeneb't, verhu 
Fein, au entfremden; verkaͤuflich 


‚f uͤberlaſſ 


ienate, 

Alienated, — veräußert, 
entfrendet, "verfauft; abwendig, abs 

eneigt. 

Ä ienating, beräußernd; das Ents 
freinden, die Veräußerung, Abwen⸗ 
digmachung. 

Alienätion, bie eräuperund, Die 
Berfauf, die Uebertragung; Abfpens 
Ar der Kaltfinn; die Kopflofig: 

it, @eifteöleere. A. of mind, die 
Abıejen eit ded — rſtandes, Verru⸗ 
dung Ab ſpurigkeit. 

Aliferous, aligerous, àltif⸗ 

— alid ſcheros, Flügel has 

end, geflügelt, ae u. aliger, 
wie ferre u, erere ein 8). 
Aligant, f, alicant. 
to Alight, ä eibt, hernieder ſtei⸗ 


en, ſich Ben en, herunterfoms 
— ſteigen, — niederfal⸗ 
fen, u auern. Präteritum 


ar Ark für alighted in Byron's Ma- 


Ah chfin niederfommend, abfteis 
gend; Bas Keigen, Niedertommen. 

Ge, Aleit gFieich, ähnlich; eben 
fo, wie; f. like, 








. 





Ali 
Äiment, äliment, die Nahrung, 
das Futter der Zunder. 
älimental, älimentäl, naäaͤh⸗ 
rend, nahrhaft. 
Alimentariness, Alimenntä- 
Cinch: die Rahrhaftigkeit. 
Alimentar wahrhaft, nährfam; 
ehbar ; befördernd; die Verpflegungss 
anftalt. A. due, der Rährgang. 
Alimen tätion, die Rahrhaftigkeit, 
— der Unterhalt, die Er⸗ 


ährung,, w 
ali 8 —— naͤh⸗ 


mönieus, ü 
rend, erhalten 
li y» ac; Dt —— 
hatt, die va⸗ e; das Be 
Gengehalt, Naͤhrgeld 
isanders, f, Alesan 
Alish, ehlifch, von En wie Ael, 
aelartig. 
Alit, f. to alight. 
Aliture, die Nahrung, —*— 
Be‘ leiw, am eben, leb end, 
lebendig; LER lebhaft "munter ; 
fühlen ‚ ‚empfindlich. Ö man a., 
ein Pebendiger. To be a., leben. 
Alkahesıt, Si emeines Auflöfungss 
„mittel. Arab sijh! 
Alkali, f. Alcali. 
Alkaner, die fpanifche Ochſenzunge, 
Anchusa ofhcmalis L 
Älkekeng, elkekang die 
denfirfche, Physalie —E 
All, ahl, (von eiog, wor. Ed 
bein, alles, alle; ganz, ‚ gänslih, | A 
voͤllig; allein, nur. day, 
ganzen Tag. A. — while, 
jene ganze Zeit. Ar a., uͤberall, durch⸗ 
aus. Not at a., ar nich cht. Nothin 
a a, gar nicht. A. over, dur 
und durch. Ic is known a. over the 
town, es ift in der ganzen Stadt 
betannt. Of a., von allen, aller. 
First of a. , der aflererfie. A. one, 
all eins, gleichviel, einerlei. A. in 
a., alles ın allem, das Factotum. 
hen a. comes to a., am @nde, am 
Rande. A. along, entlängft, ims 
merfort; der Länge nach, platt nies 
er. A, of a sudden, urplößlid, 
By a. means, — gewiß. You 
and a, 39 freilich For a. the 
world, urdaus, gerade. A, covet 
a. lose, wer alles wiſl, verliert alled. 
Von den vielen Zufa ammenjegungen 
ier nur einige Beifpieldwsife: 
earing, alltragend, A ehesten, 
allerfreuend. A. - commanding, ie 
berrihend. A.-consuming, a.-de- 
vonring, ches — IR allfrefz 
— -fools-day, Allernarren⸗ 
tag, der erfte April. — — 
Kartenfpiel unter re A.-amort, 
verblüfft, verwirrt. -haill Heil 
Fra alles Filed. A en 
wiliend. A.-night, Nacht: 
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Au 
mächtig, allgewaltig. A.-seein 
a a allfehend. A.-so 8 
aller J A.-sufhcient, allge⸗ 
nugſam. A.-spice, die Gewurznel⸗ 
fe, der Specercipfeffer, Piment. A.- 
— der Gewürznelkenbaum. 
C ophyl aromaticus L. A.- 
sed, ER de, Atriplex L. A- 
wise, AA All oder ale veral⸗ 
ter b. Chauc. u. Gpenf. „ge — 
obſchon, ſcheinen mehr, mie 
in allein, mit aAla verwandt 


un ab lien o oſtindiſche Mus linart. 


Allar, 
to All 
to All 


—S— — — —— 


‚lenken dämpfen, täuben — 
en, lindern, beruh —— befänftigen 
(Shk. TC.); gelinde werden. Toa 
miss with water, Wafler zu Wein 
RK en. The — allays, der 
— legt fi. 
—— alloy, 6. — alaye 
ufaß, die irung, der & Eid: 
* ilber — dinderung, Schwoͤ⸗ 
hung, R un To give a., mils 
dern, ftillen. ithour a., unge⸗ 
miſcht, ganz rein 


Allaying, das Zuſetzen, Legiren, 
ige uſetzend, lindernd. 
ak er, das Lindernde, Schwaͤ—⸗ 


chende, Maͤßigende. A. of acrimo- 
u was die Sorte mildert. 
IHaymont, die Sänftigung, Lin— 
runs, Milderung, , Dämpfung. 
lazes, Warmbälter, bededte 
— über einem Geſtell mit 
irituslampe. 
Klleer, — locken, reizen, 
— anziehen. 
Allectätion, die Anreisung, Los 


dun 
Allesting, lodend ; das Loden. 
— ältedtiv, lodend, reis 


to A 


A 
A 


Alle 


fit (Shk. TA.). A.- powerful, — 


verfuͤhreriſch. 

Hedge, altebfg, auch alle- 

ge, doch nad Walt er anrictig, el alles 

giren, anführen, anziehen, beibrin= 

I —— behaupten, bejahen. 
Alledgeable, älledfheb't, ans 
hrbar, Seisubringen, „ beibringih, 


— agen his law is not 
u ẽtz —* nicht her, iſt 
—* anzuf bren. 


lled ‚ der Anflıhrer, Behaupter. 
1164 ki le paupter, 
a afu 


ven, Behaupten 
— ie An rung, 
—— 


on, aͤllige die 
Hr Herzie HARZ — 

e Bat ru Vorwand, 
A die Unrihe 
5 — ung, „Berbeehung. 
Kile ege, al le etc. ſ. to 
alledge, alledge ie. — 


zend 


x 


ı v 


D — 


All 
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All 


Alltgiance, ättindfhene, ſ. Alliteration, die Alliteration, das 


liege, die Huld und Treue, Inter: 

i —— — Lehnspflicht, 

rgebenheit, der Geborfam. Oath 

of a.,, der Eid der Treue, Huldi⸗ 
gungseid. To do — ro pay one's 
a., huldigen. , 

„Alegöric, allegörical, Alli= 
gorrif, Alligorrifel, allegos 
rifch, bildlich, verblümt. , i 

Allegsricallv, allegoriſch, bitd⸗ 

lich, in Gleichniſſen; zweideutig. 

A n 5* orist, der Allegoriſt, Bilder⸗ 

er. 

to Allegorise, älfigoreif, alles 
gorifiren, bit Lich bortragen, blidiich 
erklären, verblümeln. — 

Ällegory, die Allegorie, bildliche 
Rede, Faͤbelei. Re 

Allegro, Allihgro, (ital.allegro), 
das Allegro; luſtig, munter. 

Allejars, eine Art oftindifehen Baum- 
wollenzeuche. 

Allelüujah, chedr. lobt De 9 

allelujah! der Sauerklee, Kuckuks⸗ 
l . 


oh. 
Allahende; ſ. Almain. 
Allemänırfic, Altimannif, alle 
— 
Alleid, f. Allodinm. 
to Alleviate, allibwieht,(verw. 
mit to aligge , mw. f.), erleichtern, 
entlaften, mildern, verkleinern, vers 
ringern. ER 
Alleviating, erleichternd, verrins 
ernd; das Erleichtern, Verringern. 
lleviation, Die Erleichterung, 
i Bas et euft 
ley, gilt, aller ‚ der Luftgang, 
die Jüeẽ; das SGaͤßchen, der Gang, 
das Durchhaus. Turn again a., der 
Sack, Kehrwieder. can 
Alliance, Alleiens, die Allianz, 
Verbindung, das Buͤndniß; die Vers 
hivagerung, Verwaͤndtſchaft, Sipp⸗ 
chaft; die Verwandten. 
Alliciency, alliſchenßi, die An⸗ 
giebung ‚ Anztehungsfraft, 
Allie, f.ally. : 
Allied, aleihd, allürt, verbün- 
det, verbunden, verwandt. 
to Afligaıe, Ättigebt, (v. Tat. 
ligare, binden), verbinden, verknu— 
p en, zufammenfeken. 
Ä In gating, verbindend; das Ver⸗ 


E 


inden, 
Alli gi tion, die Verbindung, dag 
Band; die Alltgationgregel. 
Alligitor, (vermuthlich von portug. 
allagerto! , der. Alligator, Eayınan : 
ein Krofodil (Shk. AJ.) 
lligäture, äligehtfhur, das 
Band, Gelenf, die Fuge; das Ein- 
ugniß, der gr ammenhang. 
— tab auf (vom —9 
allidere), der Anſto uſammenſto 
—8X —* 


— mit Buchſtaben, der Buch⸗ 
abenreim. 
Allocation. Allofchfh'n, (v. 
locus), das Drtanweifen, Einbrin⸗ 
en,, die ——— 3. Zurechtſe⸗ 
ung, Berichtigung; Billigung, Ge⸗ 
nehmigung in einer Rechnung; Wie⸗ 
dererſtattuͤng, Vergutung. En, 
Allochtion, attetjubfe'n, die 


Anrede. , 
Allodial, allödian, Altohdiät, 
allohdian, allodial, erbeigen, 
eigen, zinsfrei, frei, Bon 
Alladium, allobdiom, (vom 
angel: hlot , fränf. loz,_t. 2oo®, 
modurd in alten Zeiren Erbichaften 
vertheilt wurden. Daher auch goth. 
lod, lood, Boden, Bodenerttag, 
fand), das Loosgut, Freigut. 
Allönge, ällondid, (von longus, 
lang; aljo eigentl. das Derlängern, 
Hinauslangen), die Verlängerung 
(namentlih_ durch eine) Leine; der 
Ausſtoß, Stoß. 
Alloöo, Altub, halloh. 
to Allüo, Halloh freien; beßen, 
‚ auftreiben. , 
Allogquy, aͤllokwi, die Anrede, 
Anſprache. 
to Allot, äffott, (ſ. lor:, zuloſen, 
sutheilen, zuerkennen, ertheilen, bes 
inmimen, ſchenken, bewilligen. 
Allötment, allöttery, die Ders 
theitung ; das Lone, der Antheil, die 
er heitend, bewilligend 
Allötting, ertheilend, bewilligend; 
die Ertheibung Bewilligung. , 
to Allow, alaub, verw. mit ro 
leave, angelf. lafan, leofan, lat. 
libere, t. Lieben, belieben, die 
in Au, Asw, Arw, Anpı, EA 
u, Aıßao, Wollen, Wählen, Gern: 
wollen wurgelny alfo: wollen Laien), 
erlauben, zugeben, einräumen ; nad: 
geben, nachlaflen ; bewilligen, aus⸗ 
(een ‚, geben, weihen; beredigen 
ilfigen, gut heißen. I anı able to 
a. it, ih kann ed gut machen. Do 
ou a. of that reason? finden fie 
den Grund gültig? ‚It is_allowed 
of in men of your years, Leute von 
eurem Alter dürfen e8 thun. To _be 
alloweıl one’s choice, feinem Bil 
ten folgen dürfen. — 
Allowable, au erlauben, zulaͤßlich, 
richtig, vechtmaßig. . 
Allöwableness, die Zuläßtichkeit, 
Rechtmaͤßigkeit. 
Allswanse, afaueng;die Erlaub⸗ 
niß, das Zugeftändniß, die Einräu: 
mung, Sulaflung, Vergünftigung ; 
reiheit, Vollmacht ; Bad rum, es 
üunmte, : Ausgefehte ; Zuttermaß, 
undtheil, die Nation; der Nach⸗ 
bzug, die Abgabe; der Deus 


laß, 
uf, To live within the 


mund, 








\ 


'Allusively, anfpielender Weife, 


All 
compass of one’s a., fih in anges 
wiehnn Schranken halten. To ma- 
ke (give' a. for, überfehen, nicht 

enau nehmen, Somelgrains of a., 
elindigkeit, Nachficht. 

Allowing, erlaubend, zugebend, 
abziebend; das Erlauben, Zugeben, 
Abzieben. A. for his want ol edu- 
cation, wenn man feine fchlechte Er⸗ 
gesund in Anſchlag bringt. ö 

Allöv, f. allay. 5 

Allnbescency, (f. to allow), die 
Bilitgkeit. ‚ f 

to Allude, Aljuhd, anfvielen. 

Allüding, anfpielend; Dadı Anfpier 
len, die Anfpielung. 

Alllıma nate, to allumine, 
aljuhmineht, tlluminiren, an= 
malen, bunt färben. _ 

Alluminer, alluümınor, 
Illuminirer, Bemaler, Pinſeler. 

to Allirre, (f. to lure), locken, reis 
jen, koͤdern; fvornen, gewinnen. To 
a. forch , anloden, herausfodern. 

Allüre, Aljuhr, die Lockſpeiſe, der 


. Köder. i : . 
Allürement, die Codung, Ankoͤr⸗ 
nung, der Rei), die Berführung, 
Allürer, das Anlodende, der Ver⸗ 
. führer, Schmeichler; die Verführerin. 
Allürıng, lodend, reigend, ans 

Ba das Reizen, der Reiz, die 
odung. h 
Allüringliy, reigend, lodend, ver⸗ 


to 


der 


[reis 
lüringness , daß terlodende, 
reizende Wefen, die verführerifche Art. 


Allüsion, Aljuhbfh'n, 
telung. 


g 
Alliisive, anſpielend. 


ie An⸗ 


Alluüsiveness, das Anfpielende, 
die Anfpielerer. : ; 

Alluüvion, Aljuhmi'n, die An- 
ſpülung, Anſchwenimung; das An- 
pefpükte ‚ der Anwurf 

Alluvious, angefpült, ange⸗ 
fhwemmt, u 

to Ally, Alleih, (allier), alliiren, 
verbunden, verbinden, vereinigen, 


jigeleken. j F 
- Ally, alleih, tder Alliirte, Bund⸗ 


ner, Bundsgenoß; Schwager, Vet⸗ 
ter, Verwandte, Freund. 
Allycholy,b. Shk. TG. u. MW. 
abfichtliche BVerdrehung des Worte 
melancholy. L , ; 
Almacanters, eine Reihe durd) die 
Mittagslinie gezogener Gleichkreiſe. 
Almacantar's staff, ein birn= oder 
buchsbaumenes Inſtrument mit einem 
Bogen von funfzehn Grad, die Sonne 
bei Auf= u. Untergang zu beobachs 
„ten u. mit dem Kompaß zu vergleichen, 
Almade, ein Kahn von Baumrinde 
bei den Afrikanern. 
Almkin, almehn, der Allemann, 


’ 
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Albo 
Teutſche; die Allemande, das Schwaͤ⸗ 
bifche 


1 . 
Almanack, ablmänäd, (vom 


arab. Art. alt. manah, zählen, wels 
ches durch den Urglauben, dag Sterne 
u. Monden Eeelen u. Geiſter feien, 
mit Mond, mens, mensis u. gar 
vielen endern Wortern zufammens 
hängt), Almanach, Kalender. Nau- 
tical a., der Schifferfatender. To 
make almanacks for the lası year, 
nach gefchehener That überlegen. 

Älmandine, der Almandin-Rubin. 

Almightiness, (f. night), ahfs 
meibtineb, die Allmacht. u) 

Almighty, allmädtig. 

Almdnd, ämond, die Mandel. A. 
tree, der Mandelbaum. A-s of the 
throat, die Mandeln am Halfe. A-s 
of the ears, die Ohrenmandeln, Ohr⸗ 
— —— Oil of a-s, Maudeloͤl. 

warf a., a⸗'s dwarf, der Zwerg⸗ 


mandelbaum. A.- oder alman- fur« 


nace, der Schmelzofen. A.-soa 

die dhandeifeife p» 
Imoner, — auch alt al. 
moilgner, moner, (vom ge. 


Eleyuocıyy, woraus unfer Alm ds 
| en), der Alnpfenierer, Arinenpfleger. 

monership, älmonry, älm- 
ry, das Alnofenhaus, die Armen» 


ege. 

Almsse, ahlmohſt, fat, beinahe, 

‚fihier. Even a., faft ſehr. 

Alms, äms, (Chaucer hat almase, 
almons, almesse; auch almosine, 
alınosie finden fih früh), die Almo⸗ 
fen. A.-ace, der Paſch. A. -basker, ' 
(b. Shk. ZL.) der Abhubforb für die 
Armen, Der Armenkorb. A.- deed, 


- die milde Gabe, Wohlthat. A.-fee, 


der Petersgrofchen. A. - folk, Armen 
wohlthäter. A.-giver, der milde 
Geber. A.-man, der Hausarme, - 
Kirchenarme. A.-house, das Alıflos 
enhaus, Armenhaus. i 

Almug-tree, der Sandelbaum, Pse- 
rocarpus Santalinus nah Eprengel, 
nad) andern“ Caesalpinia Sappan L. 
(1 Kön. 10, 11. f.). ; 

Alnage, alnedidh, (vonulna, Els 
lenbogen, woraus daß fr}. aulne, 
aune), das Ellenmaß, Meflen; d 

‚Abgabe von Tuch. 
Alnagar, alnager, älneger, 
‚der Kacmeller, Sltenftempier. 

Aloes, Allo$, die Aloe. s 

Aloetical, slostich, aͤloett i⸗ 
kel, von Aloe, mit Aloe verſetzt. 

Alsft, Alofft, (aus unferm Luft, 
niederf. Lucht, das alfo mit lewis, 
und Leicht (f. to alegge), lüften, 
tüpfer, lichten verwandt. tft; 
mithin eig. in die Luft, Tuftwwartd), - 
je rar aufrecht; In die Hohe, 

ochauf, kimmelmarte. To seu 1. 


ve 





Alo 


aufheben, erhöhen. From a., bon 


oben. , 

Älo ’ aͤlodſchi, (gr. akayıa), die 
Alchie), der Unverftand, die Unge⸗ 

- reinitheit. NT en cn 

Alöne, alohn, allein, einsig (Shk. 
TG.). Alla., gang allein. Let me 
a., laflen Sie mich. Let me a, with 
(for) chat, laſſen Sie mich gewähren ! 
Letthat a., nichts davon, weg das 
mit, das nicht beruhrt! I chink it 
were better let a., tlıan done, ich 
meine, man ließe das Lieber, fen. 
Yon are not a. in it, andere können 
das aud. 


“ Aloneness, Alleinheit. 


Alöng, älonng, längs, entlan 
der “nge nad; ber, hin, fort; durd, 
gpegen (Ehaucer). Alla., in voller 

ange, lang hin, geſtreckt; durch 


aus, allenthalben, immer, ftetd. Co- 
me a. ih me, e 


fommen Sie mit 

mir! New Amsterdam has changed 

its name a. with its masters, Neu—⸗ 
Anfterdam hat feinen Namen zugleich 
mit feinen Befisern verändert. 
of you, ie anlangend, Ihrenthals 
ben, um Shrentwillen. } 

Alsngst, der Fänge nad), laͤngs. 

Alöof, äluhf, ferifhin, fernab,-von 
weitem; hinüber, dorthin, feitab. 
To keep a., ſich abwärts halten, her⸗ 
aus bleiben; fig. (b. Shk. H.) außs 
weichen, abgleiten, ablehnen. 

Alopeens, ſchmalere Bombaffins. 

Alopesy, (aAwrexıa), der Fuchsgrind, 

* das Haarausfallen. 

Aldse, die Afe, Elfe, Clupea alosa 
L. Bei Chaucer findet fih to alose, 
welches, wenn ed loben heißt, nur 
eine andere Form von to laud, aus 
dem lat. lans ſeyn müßte; wie denn 
au in den Sprachen mit o wechſelt. 

Aléud, dlaud, laut. , 

Alöw, äloh, unten, niederwaͤrts, 

„tief, am: Boden. 

Älp, Xvgl.,awf, von elph, alph, 
tier, weil Anfangs Menfchen u. 
Stiere auf nögen echten), Berg, 
AR Alpe, Weidberg. — Lande 
haftlic) in Norf. u. Suff. ; der Gim⸗ 
u —— 

plia, alfa, das Alpha, U. 
Iphaber, ältfäbet, das Alpha: 
bet, ABE,, Kraufe braucht Grunde 

- Tautthum, die Fidel. 

to Alphabet, alphabetifh (grunds 

au ih) einmichten, nach dem AB E 

Ben. : 

— alphabetical, àl⸗ 
— N alphäbetifh, nad dem 

Alphabetically, alphabetifch, na 

RG — tviniſch 

pine, pein, alpinıfh, von 
ten Alpen; der Xelpler, Alpenbe⸗ 
wohner. 


* 
Alt 

Algnifou, Bleiglans. 

Already, ahlreddi, (Niederf. als 
rede, alree, holl. allrees, f. 
ready), allbereits, bereits, ſchon. 

4: alt f. also, Eh. u. Spenſ. 
lsace, Alsätia, a: als 

ehbfhiä, der Elſaß; landſchaftlich 
hite friars u. die Münze in South⸗ 
warf, mo fein Schuldner berbaftes 

‚erden fonnte. 
lsine, f alcine. 

Also, ahlfo, auch, dazu, noch. 

Alston, aus Birmingham, Erfinder 

einer Probe fr verguͤldete Knöpfe. 

Altar, ahltaͤr, Eh, anter, der Al 
tar; Altarfürmiger Vers, eine metria 
ſche Spielerei, wie man fonft Beite 
u. foren dichtete, was früher. 
peter dh ſeyn mochte. A.-cloth, 
* Larbene A.-piece, dad Als 

arſtuͤck. 

Ältarage, die Altargebuͤhr, das 
Opferge. s br, 
ltarist, der Altardiener, Altar⸗ 
mann. 

to Älter, ahlter, (yom lat. alius 

oder alter), ändern, verändern, (ums 
an umfchreiben); anders werden, 

ändern, umfchlagen, fi) umwan⸗ 
ein. o a. one’s mind, fi‘ ane 
der befinnen. To a. one’s condition, 
p6 verändern, heurathen. To a. 
rom red to pale, aus roth weiß 
werden. To a. for the worse, ſich 
verfchlimmern. 

Alterable,, wandelbar, wanfelpaft, 
wanfelmütbig. “ a 
Alterableness, die Wandelbarfeit, 

der Wanfelmuth. : 
lterably, wandelbar, wankelhaft, 
veraͤnderlich. ⸗ 

Alterage, (vom lat. alo, vgl. to 
abolish_u.Jaliture), der Unterhalt, 
das Aufziehen. 


"Alterant, andernd, Bande ſchaf⸗ 


— end: ı — — 
teration te Yenderun ers 
änderung, Verwandlung. J 


Altorative, verändernd, mildernd. 
to Altercate, allterfeht, Clat. 
altercari), zanken, ftreiten. R 
Altercäktion, der Zanf, Gtreit, 

Wortwechfel. 
— — — 
tering, ahlterin ndern 
ungemib; "das Menden. "die Berän- 
„derung. : 
Al — ahltern, wechſelnd, wech⸗ 
elsweiſe, wechſelſeitig. A. angles, 
die Wechſelwinkel. 
Alan acy, der Wechſel, Folge⸗ 
wechſel. 
to Alternate, auswechſeln, abwech⸗ 
ein, (reih =) umgehen. EN 
Alternate, wechſelnd, wechfelfeitig; 
die Abwechſelung. 








"Alt 3t 


Altörnately, abwechſelnd, eins 
ums andre, reihum. 
Alternatreness, das Big umgehen, 
Abwechſeln; die Bee eihe. 
Alternation, die Wechjel ige, Ab⸗ 
loͤſung. 
Alternative, alternativ, waͤhlbar; 
abwechfelnd, eins ums andre; Die 
Alternative, Zwiewahl. 
Alternativeiy, Alternativ, zum 
Wählen; abwechſelnd. ’ 
Alternativeness, alternity, 
die Abwechfelung, das Reihumgehen ; 
die Zwicwahl. 
Alrhö'. although, ahldſoh, 
obgleich, wenn ſchon; ungeachtet; 


zwar. 
Agrade. Bi eltus, hoch, gradus, 
Etufe), hochſtuſig, fteigend. 
ltiloquence, & tillofwens, 
we altus u. Jaqui) die hohe Rede; 
ESchwulſt, die Broßiprecherei. 

Altimeıry, Altimmetri, (v. ai- 
tus u. metiri), die Hypfometrie, die 
Höhenmefiung. , 

Altisonant, altisonons, äls 
tisgonent, Altisdonnd, (v. 
alius u. sonus), hodflingend, hoch 
dertönend ; hochtrabend,, ſchwülſtig. 
ltitnde, Alltitjuhd, die Höhe, 
Erbabenheit. The sun'sa., die Son— 

- nenhoͤhe. Heisin his a., er ſchwebt 
im Himmel, er ift oben darauf; in 
der Bolkefpr. er iſt beraufeht, bene- 
delt.. The a. of human — 
der Gipfel menſchlicher Groͤße. 

Altivolant, ditiwwolant, hoch⸗ 


fliegend. 

Altogetcher, ahltugedſer, (ven 
gather , w. f.), Luſammen, ‚gänzlich, 
Me, ganz und gar, zugleich mit. 
For a., für immer, be Andig. 

. Aindel, das Gublimirgefäß. 

Alveary, älwiärri, das Bienens 

aus, der Bienenftod. 

um, altem, (lat. alumeh), ber 
Alaun. A.-salt, das Steinſalz. A.- 
stone, der Wlaunftein. A. - water, 
das Alaunwaſſer. A.-work, das 
Alaunwerk, die Alaunflederei. 
luminous, Alumy, von Alaun. 
Iway, always, abimeh, ahl 
wehs, immer, ſtets. 

Am, aàm, bin, werde. (Praͤſens von 
to be; perf. em, gr. si, Aol. dyaaı, 
woraus mit Bungendaug u, Buch⸗ 
flabe sum). I amtold, man fagt mir. 

Amability, Amäbiltiti, s 
benswürdigtet. _ 

Am able, liebenswürdig. 

Amaimon. Name einzd Geiftes oder 
Beute, Königs in Dften b. Shk. 


Amain, ämehn, zumal, zuſammen; 
heftig, ftart, tits. Rn Bedeus 
tungen fann es b. Shk. TC. haben. 
Ob eb fo mit dem perf. mih, ind. 


ie Lies 


Amb 
mah, groß, verwandt fei, oder 
woher es jiamme, ift ungewif.. An 
der Schiffſprache {fr strike amain Zus 
euf, die Segel zu ftreichen. | j 
Amilgam, amäigama,. amälls 
gam, Amällgamd, des Amals 
gama, die Metallmijhung. 
to Amälgame, to amälgamate, 
amalgamıren, anquicken. * 
Amalgamätion, die Anquickung. 
to Amand, wegſchicken. 
Amandhtion , die Verſchickung, 
Entbietung. : j 
Amannensis, ämänjuennßis, 
‚der Amanuenfis, Schreibe. 
AÄmarantı, Ammärande, die 
Amaranthe, dad Taufendihon. 
Amaränthine, Amäranndfim, 
amaranthen. 
Amäritude,amärnlence,ämärs 
ritjub, ämärrolens, (lat. ama- 
rus, bitter), die Bitterkeit. 
Amdäsmeut, amäss, der Haufe, 


toß. 
to sh; Amäsß, häufen, auffchüts 
ten, aufftapeln. 


to Anfäte, ämebht,. erfchreden, be⸗ 


fturgt machen; — fich gefellen, begleis 
ten, vergefellichäften. iSpenf. Diefe 
fo ungufammenhüngigen Bedeutuns 
en weifen entiveder auf einen Schreib⸗⸗ 
ebler oder eine andere Lesart, oder 
endlich auf ein, in Mengſprachen gar 


nicht feltened verworrenes neinans 


derlaufen der Begriffe, cus Verwir⸗ 
rung, oder Unkunde der Abftammung. 
Denn wenn die erfte Bedeutung auf 
maze, amaze führt, fo erinnert die 
zweite an mare, welde f.) _ 
Amateür, der Liebhader, Dilettant. 
Amatörculist, der Liebler, Leder. 
Amatory, amatorial, amato- 
rious, Ammätorri, zur Liebe. 
A. potion, der Liebeſtrank. : 
Amanrösis, Amahrohfig, die 
zume der Augen, der ſchwarze 
taar. 
to Amaze, aͤmehb, erfchreden, ver: 
dutzen; flaunen madıen. 
Amäze, f. to maze, der Schred, das 
©taunen. 
Amäzedly, zum Staunen, erftaunt, 
Amiredness, das Etaunen. 
Amikzement, die Erftaunung, das 
Schrecken, Unbewußtſeyn. 
AmAzing, erſchreckend, ſtaunen ma⸗ 
hend; erſtaunlich; das Erſchrecken, 
ſtaunen. 

Anmazingly, sum Staunen, ſeltſam. 
Amazon, ämmäfon, die Amazone, 
triegerifche Frauen am Kaufafus. 
Amazönian, amafohnien, ama« 

donenhaft, triegerifch. . 
Ambage, ambehdſch, (lat. amb. 
1, herum, u. agere, treiben), der 
mſchweif. 





. Amb i 
Ambihgions, ambehdfd 08; weit: 


fhweifig, weitfchichtig. - ,... Ä 
Anbavside, imbäfteht, dje 
— „Geſandtſchaft, 8 
aft. — 
Ambässador, ämbäffädor, (v. 

Angelſ. ambaht, Both. andbaht, 'wo- 
von Caes. B. G. 6, 15. ambactus 

maht, und woraus 
Ambi, Amt entftandet ift. 
Angelf. embethan, u, das Goth. and- 
bahtjan, altt, antßadten, beißt 
dienen, zum Sngefinde, Gefolge 
gehören, u. zwar jum edfern, wo⸗ 
von noch die Schalfe oder Knechte 
unterfchieden werden. Ahton, ad: 
‚ten, jſt wol mit Erw, ETopal, knopat, 
sequor, U. dies mit Anm, inopaı, 
eixomaı, fie mit dw, 17.1 verwandt. 
Chfar feßt erflärend a. a. O. cliens 
dazu. Das Mittellat. hat, ambassia- 
re, ambassiator. Alles beweifet, dab 
es ein Lehend = oder Dienfrmann eines 
—8 iſt), der Anibaſſadeur, Groß? 
votſchafter, Geſandte. In der 
Voikſpr. ein Poſſen, den die Matro⸗ 
fen Reulingen ſpielen. Zwei ienen 
ich, ald König und Königin auf die 
eiten eines ber einen Zuber voll 

Waſſer gebreiteren Theer =, oder Se⸗ 

eltuchs, Laden in poffirlidher Rede 
gen vor ihnen, ftehenden Neuling, den 
Gefandten, ein, ſich wien e auf 
den Thron zu fehen., Gobald er fißt, 
ſtehen fie auf u. er fälle in den Zuber. 
mbässadress, die Gefandtin. 
mbassage, ämbassy, die Be 
fandtfchaft. j 
mber, amber, der Bernftei 
Agtftein; von Bernftein. A. — 
die Bernſteinkoralle. A.-gris, - 
se, oder -greese, der Ambra. Black 
a..gris, der Fuchsamber. White 
a.-gris, der Bogelamber. A.-seed, 
der Abelmoſch. A.-tree, der Ambra⸗ 
baum, die Ambroftalbe: . 

to Amb.er}, mit Ambra durchdüften. 

Ambes-ace, od. ames-acc (as b. 
Ch.) ehmsehß, der Paſch (beide 
Einer; dv. ambo). 

Ambidexter ‚ambidcxtrons, 
ämbidedfter, rechts und links, 
in alle Sättel gerecht; zweideutig, 
der Achfelträger ; ein Sachwalter, der 
fi von beiden Parteien bezahlen läßt. 

Ambidexterity,  ambidek- 
tronsness, ämbidertirrits, 
die —— Geſchicklichkeit mit beiden 
Händen; Achſeltraͤgerei, Falſchheit. 
— 7— ebend. bie Ballfpei 

Ambigu, Ambıgju e Ball ſpei⸗ 

en, Abcndpeifen, fatt u. warm; 
ad Gemengfel, die Mengfpeifen. . 

Ambighity, u —— 
Anıbigjuhiti, der Doppelfinn, die 
ungen heit, Undeutlichteit, Dunfels 

eit. 


ea⸗ 
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ſelbſt unfer. 
i Das: 





Amb 


Ambfiguous, ämbigjuoß, deps 
pelfinnig, zweifelhaft, duntel. 
4 m iguously, doppelfinnig, dur⸗ 


el, 
Ambilogy.ambillodfdi, (a 
Odoyıa', die Zweideutigkeit. 
Ambiloqnons, ambillokwos, 
zweideutig im Ausdruck. 
Ambiloquy, die Zweideutigkeit des 
Ausdruck. 2 ? a 
Ämbit, der Umfang, Umzirk. 
Ambition, ambitionsness, 
: ambihfch'n, der Ehrgeiz, die Ehr⸗ 
begier, Ehrſucht, (alt: Ehrgremb: 
en, Eprengrempeln ſ. Leſſings Les 
en a . 150.), — 
to Ambirion, nachgehen; nachſtre⸗ 
ben, anſtreben ——— 
Ambitious, ämbiichos, ehrfüg: 
tig, begierig. — 
Ambitionsly, ehrgeizig, ehrſuch⸗ 
tig, begierig, 
Anıbitude, der Umfang. 
to / mble, (zunaͤchſt von amıbulare, 
dies von, ayBeım, apeıßeıv, tape, 
verw mit dem fr}. jambe, ta jump, 
w. ſ., bremiſch ampelh, game: 
peln, engl, to gambol; alſo über: 
haupt eine Geite un die andere, oder 
nad) der andern bewegen, mithin ge⸗ 
en, befonder& ungleich, — 
inken, geziert I trıppeln, Shk. 


n 
ce. RJ.; von Pferden, bef: Alıllen, 


wenn fie beide Beine einer Seite auf 


“ einmal beivegen, während die andere 


ruht), Paß 


t 
mble, — en 


mbler, der änger elter; 
‚fpan. saballo a — 
Amblin 


‚ den Pak gehend. A. nag, 
der Paßgaͤnger, ER gehe he 


af. 
Amblingly, im Paſſe. 
Ambod — © T, f. ambidexter. 
Ambolife, b. Ehauc. ſchief. ‚ 
mbrıösia, ambrohbfhä, ‚die 
Ambroſia, Götterfpeife; Name einer 
flanze. 
N am⸗ 
broſiſch, oſtlich. a 
Ambry, ämbri, (hier wie oben b. 
to amate , zwei verſchiedene Beariffe 
verwirrt in einen; einmal namlıd 
almarium für armariun — f. armo- | 
xXX. aumener — eigtl. Waffengimmer, | 
Waffenſchrank; dann Schrant,Exhrein 
uͤberhaupt, auch Bücherei im Mittel⸗ 
Alter; dann almonarium, almona- 
ria, almoneria f. eleemosynaria, WU: 
mofenbeutel oder Almoſen — das 
Almoſenhaus; der Speifefehranf, die 
Geſchirrkammer. 
Ambulätion, Ambjublehfh'n | 
' das Herumgehen, Buftwandeln, dee 
Umgaͤng, Umzug. . ; 
Ambulatory, ambjulatorri, 


ter. A. pace, der 


N | 


L, der Pas, Antritt. 
Baß 


Amb 


gehend, wandelnd; im Sehen, im 
orbeifommen. ’ 
Ämbury, die fchwammige Blutwarze. 
Ambuschde, ambuschdo, äm- 
bush, dmbushment, ns 


bostehd, Ammbofd, (bon un: 
‘ ſw 


rm Buſch, als Verdeckendem), der 
interhalt. . 
Ämbushäd, im Hinterhalt, verftedt. 
Ambüst.dämboßt, :lat.ambustus), 
verbrannt, verbrüht. 
Ambüstion, das Verbrennen, Ver⸗ 


rüben. j 
Ame, ehi, au aume, (von am- 
hora, mittelläat. ambra, amber, 
“wovon Aınber, Amber, Ammer, 
Emmer, Aimer, Eimer, Oh⸗ 
me‘, die Ohme. ; 
Amearsed. ‘Epenf. amercid Ch.), 
gebüßt, mit @eldftrafe belegt Bon 
amerciamentam, mercia, ff. merci, 


(lat. merces), Geldbuße. Bgt. to 


amerce. E 
Ämel, Aämmel, (bon unferm 
Schmelz, verw. mit ueAdw, eilts- 
eu, mulceo. Daß ital. smalto u. 
dad fry. email find daraus gemacht. 
au leßterm ift die Form amayle b. 
hauc. ſ. aumail), der Schmelj. A,- 
corn, der Dinkel, Spelt. \ 
Amen,ehmeun, Amdı. A.Isay, 
von Herzen gerit. Master a., landſch. 
”a.-curler, der Küfter. . 
Amtnable, ähmihneb'!, (v. 
anener, alfo eig. herbeiführbar, vor- 
ladbar, alfo) verantwortlich; bieg⸗ 
fam, gelehrig. R 
Amenance, amenage, das Be⸗ 
- nehmen. E 
Amend,. ämennd, der Erſatz, die 
Genugthuung, die Vergütung. To 
make amends for, erfeßen, vergu⸗ 
ten. To make one's self amends, 
fih fein Recht-nehmen. 
to Amend, (bbih lat. emendare), 
beſſern, firhten; beſſer werden; ges 
n 


efen. 
Amendable, ftrafbar, bußpflichtig; 
verbeſſerlich. 
Améender, ber Verbeſſere. 
Ameéendment, die Beſſerung; Ber 
nefung. Die 
Amenityv, ämenntiti, die Ans 
muth, Wonne, 
wAmerce, ämerrd, ftrafen, bli⸗ 
fen lafien. (Iſt dies Wort u. das 
unter amearsed angef. merces nicht 
MIE epdw, auepdw, pepyw, MEÄyw, 
mulceo, und mulcta, multa vers 
wandt?) ER 
Amörcement, amerciament; 
die Geldbuße, Strafe. 
Amercer, der Sn e 
erica, &merrifä, America. 
Améri can, americanifh; der Ame⸗ 
ricaner. nn 
Amess, ſ. amice. 
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‚Amn 2 P 
Am 60s seod, Ameyſaame. 
Amerhödical, Ameddfodditen, 
‚unmerhodifih, 
Amethyst; ämmidift, der Ame⸗ 
‚Wort, purpurfarbiger Stein. 
Amerh ystine, Amidißtin,ame 
thyſtenfarb. oe \ 
to Amenble, Amjuhb'f, (vonmo- 
— beweglich), auflodern, umſie⸗ 
en. 


Amens, ein geſtreifter od. auch des 
bfümter ER In Sorge — 
Amfräctuous, Amfräftfhuos, 
ewunden, voll krumner Ghnge, irr⸗ 
am. 
Ämiable, ehmich’L, liebenswins 
dig, angenchm; lichreid. 
miabluness, die Liebenſswuͤrdig⸗ 


keit, Huld. 
Amiabl J ſliebenswuͤrdig, hold. 
mianthns, der Erdflache, Aaͤbeſt. 
micable, änmiteb'‘(, freunds 
aftltch. ke a aa m 
Amicableness, amicability, 
die Freundlichkeit. r 
micably, freundfchaftlid. 
mite, ämier, mit, bon fat. 
amictns), Ammiß, Ammit, das 
leinene Tuch des Priefters unter Chors 
bemd u. Meßgewand. { 
Amid,nınidst, amidd, amiddft, 
Inmitten, mitten unter, 
Amiss, amiß, f. miss, übel, uns 
recht, fehl, verfchrt, unebenz das 
Uebel, der Unfall. To take a., übel 
nehmen, verdenfen. To doa., fih 
vergehen, fehlen. It would not be 
a., cö würde gerathen fepn. If any 
thing shonld happen a. , wenn's irs 
gend ſchief ginge. Nothing ‚comes 
a to a ungry, stomach, einem hung 
rigen Magen iſt alles recht. N 
Amissible, verlierbar, 
Amission, amiſſch'n, der Verluſt. 
Amit, f. amice. 
tp Amit, mitt, verlieren. 
Amity, ämmiti, die Sreundfchaft, 
„das gute Vernehmen. * 
Ammic, ammöniac, aͤmmick 
ämimohniät, Ammoniacım. Sal 
ammonjac, ammoniac salı, der Sal⸗ 
miak. Pa 
Anımoniacal, änoneietel, ams 


moniacalifch. ee, 
Ammunition, junibf'n, 
der Kriegevorrath, Srlegebedayt ; die 
Eonmißhure. A.-bread, da Eoms 
mißbrot. 
Amner, ſ. almoner. , 
Anınesty, — (anunersia), 
dns Uneingedenfen, die Miineftie, als 
gemeine Vergebung. , 3 . 
Amnicolist, ämnidolift, der 
Stußanwohner. 
Amnigenous, aͤmnidſchenos, 
flußgebohren _ ® — 
Anınıon; amnios, (gr.)die Schaf⸗ 
G 


x 
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Amo 34 An 
un a um das Kind in der ünbefchränft. | To make x: promises, 
utter). 


, goldne Berge verfprecen. j 
Amomum, amohmom, der Carda: |Ämpleness, die Weite, Größe, 
, mom. Weitläufigkeit, Unbefhränftpeit. 
Abu onE; amöngst, alt auch amon- |to Ampliate „ämplieht, ers 
ges; Among, ämongft, (Angelf. | weitern, vergrößern, : 
amang, gemang, mit Menge, mens | Ampliating, ermeiternd; das Er⸗ 
en, Kıyvuw verw.), unter, zwi⸗ Jweitern. , p a 
en From a., aus, mitten heraus. | Am pliätion, die Erweiterung, Ver⸗ 
AmGrette, dmorist, amoröso, roßerung; Weitläufigfeit; der Aufs 
der Verliebte, Buhle. 


. R hub. R 
Ämorous, ämoro®, verliebt. Mit 

















to Amplificate, f. to amplify. 
Amplsficäation, die Erweiterung, 

Dergrößerung ; Ausflhrung, Ausd 
‚nung. WIESN 
Ampiifier, ämplifeier, der Er⸗ 

weiterer, —SE Lobredner. 
to Amplify, amplifei, erweitern, 

vergrößern, ausdehnen; weitläufig 
‚ feun; ausmalen ; preifen. 

Amp Tif ying, erweiternd, ausdeh⸗ 
nend; das Eriveitern, Ausdehnen. , 
Ämplitude, amplitjud, die Weis 

te, der Umfang; die Herrlichkeit, 
Fülle, der eihthum. A. compass; 
„ein Peilcompaß. e 
Ämply, weit, weitläufig; Jenugfam, 


‚ol. ————— — 
Amorously, verliebt, minniglich. 
Amorousness, die Verliebtheit, 

Zaͤrtlichkeit. 
Anörphous, aͤmahrfos, (arop- I 
. Los}, geitaltlos, ungefkatt. 
Amorrow, amornings, morgen. 
Amört, ämorrt, (lat. mortuus); 
todt; öde; traurig, mieinuthig, nies 
‚dergefchlagen. 7 
mortisätion, amörtizement, 
die Amortifation; Uebergabe eines 
Gute an eine Gemeinde, 

to Amörtise, amödrtize, ei 
Lehnrecht tilgen, veraußern. 

to Amöve, Amuhm, (lat. move⸗ 


j vollig. — 
e; juteht, tlat. 
ER wegſchaffen, abfegen; umwans to Amputate, ämpj P 
€ + 


amputare), abſchneiden, ablöfen: ( Chi⸗ 
nie R B — 
.Ampntätion, die Abſchneidung, Ab⸗ 
loͤſung. NE 
Ämulet, amjulet, (gewöhnt. quod 
malum amolitur , Webelabwehrend. 
en ie von der non en 
en ordsiege ma 19, 
Ameilet er als Symbol des Lichts 
u. Geiftiverdens im Dunkel, va Zie⸗ 
ge und Sduber in den Sprachen ver⸗ 
wande find), das Angehänge, Gegens 
sauber ; 
Am — die Oelhefen, 
Hefen, Treſter. ni 
ee amorkossiti, das 
Hefige, Die, der Oelſatz. j 
io Amüse, aͤmjuhs, (verm. mit 
Mufe, Muße, wos: U. q,) un: 
terhalten, leben; hinhalten aufzie⸗ 
hen; ſinnen. 
Amüsement, die Unterhaltung, der 
Zeitvertreib, das Sinnen. 
Amiser, der Hinhalter, Nafendreher. 
Amüsing, unterhaltend, hinhaltend; 
das Unterhalten, Hinhalten. Dar. 
amusingly. — 
Amusi Ve, unterhaltend, Dad, amü- 
sively. — 
Amygdalate, dämigädaleht, 
von Mandeln. 
Amygdaline, wie Mandeln, man⸗ 
delartig. : 
Amyred, (f. mire), aus dem Roth 


ezogen, gehoben. 
a a n, var der een Bedeutung 
i bſt u, mit er 


möhnt, amäunt, der Belauf, 

Betrag: Whar is the a. of ir? wie 

viel macht ed? To the a. of half a 

re eine halbe Million betra— 
n 


to Amonnt, betragen, ſich befaufen ; 
, anlaufen ;, hinauf laufen. 

Amour, Amuhr, der Liebeshandel, 
die Liebfchaft. _ . 

Amoüses, falfche Edelſteine. 
mper, amper, die Blutſchwaͤre, 
Sinne (in Eſſer). 

Amphibious, ämfibbios, beid— 
— zweiſchlaͤchtig. 

Amphibionsness, dag Amphi⸗ 
bienhafte, die Beidlebigteit. 

Amphibolögi cal, ammfibolode 

N hike zweideutig, zweifelhaft. 
mphibologicalIy, zweideutig, 
MWeiſel aft. & : — 
mplibology, amfiboltod⸗— 
fd i, (au PıBoAoyır) die Zweideu⸗ 
tigkeit, zweideutige Kede. 

A S —F ibolous, ſchwankend, mehr⸗ 

Amplı ilogy, die zweidentige Rede. 

Amphisbaöna, ämfisbihnd,die 
Am̃phisbaͤne, Kıngeljichlange. 
mphiscii, (von arbı UNd axıa), 
die zweiſchattigen Wolter (im heißen 
Erdgurtet). 

— hitheatrte, amfidfihäten 
das Arnphitheater, die Kingbühne, 
reisbuhne. 

mple,ämp'l, (lat. amplus), weit, 


grob, weitläufig; freigebig; practig; at 6a nfen.„e In Je 


verwandt; in der zweiten iſt es nu 


v 
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to Analyse, Annäleif‘, analyfl⸗ 


dev, at. zu, woraus mit Lippenhauch 
u. Buchftaben wann, wenn, und 
„alter, als if), ein; wenn, als wenn. 
Äna, glei viel (in der Apotheker⸗ 
tun); ein Buch, das Kunde von 
Leben, Dentart ıc. eines Menſchen 
giebt. Eia. die Endung 3. B. Scali- 
— Die kr ana —— 
örter find meiſt ganz griechiſch 
Anabäptism, A an ei, 
die Wirdertäuferei. f 
Anabäptist, der ®iedertäufer. 
Anabäptistry, die Wiedertänferei. 


Anacämptic, (eig. zurüddeugend, J 


d. Kaurrw, avanaprtaıy, zurü wer⸗ 
fend zuruͤckſchallend. Anacamptics, 
die Katoptri . $ \ s 
Anacathärtic, die aufwärts (rei: 
nigend, d. nadarpo), wirkende Arz⸗ 
net (durch Brechen). R 
Anichorete, andchorite, 
Anadorit, der Einfiedler. 
Anichronism, änädronifm, 
ein anachroniſmus, Zeitrechnungs⸗ 
ehler. 
Anaclästicks, die Dioptrif. Ana- 
clastick glasses, Werirgläfer. 
Anzcoenösis, a ig ee 
Eine Redefigur, mo der Hörer zum 
‚Urcheil aufgerordert wird. 
Anaglyph, Hochbild. 
glyptick, Hochbildnerei. 
Anagogetıcal,, anago gical, 
Hohfühtend ; gebeimnihvoll, 
Anıgögically, geheimnißvol. 
Anagram, ännagräm, das Ana- 
gramm, die Bugrgabenverfenung. 
to Anagrämmatise, anagrams 
mater N „Anagrammen machen, 
Buchſtaben verfeßen. 
Anagrämmatism, die Verſetzung 
der Buchftaden. 
Anagrämmatist, der Anagram⸗ 
menmacher. 
Analects, die Anglekten, Nachlaͤſſe, 
Fragmente; der Abhub. 
Analeptic, nervenſtarkend. 
Andlogal, analögical, ‚anäls 
1 gel, analog, ähnlich, gleichgebil⸗ 
et. 


Dav. ana- 


Analögically, analogiſch. 
Analo — ical = 88, dad Analogifche, 
Gleichfoͤrmige. 
Andlogism, 
Ed hintiber. 
Anälogons, Anallogo$, analog, 
gemäß, — —— hingehoͤrig. 
Andlogy, änällodfdhi, die Ana⸗ 
logie, Gleichfoͤrmigkeit, Ueberein⸗ 
ſtimmung, Aehnlichteit. To have 
(bear) a. to (Wiin). gemäß ſeyn —. 
Anälysis, Anällıfıs, die Analys 
fe, Auföfung, Zerlegung. 
Analytic, analytical, | 
Littit, analytiſch, zerlegend, ein⸗ 
9 Analytics, Die Analntif, 
findungefunde, . i 


der Analogiſmus, 


/ 





aͤnaͤ⸗ 


Anc 


ren, auflöfen. - - 
Ana {y ser, der Auflöfende; das Aufe 
loͤſungsmittel. 


es Anämahrfobs 


is, die Entftaltung, Umgeſtaltung; 
I vielgeftaltige Bir. ar a 

Ananas, änehnäs, die Ananas, 
der Rönigsapfel. 

Anapest, ein metrifcher Fuß aus 
zwei kurzen u. einer langen Sylbe 


(vom) 
Anäphora, änäfforä, die Ana⸗ 
her, Wiederholung einzelner Satz⸗ 


inge. 

ee aͤnnaͤrk, der Anarch, Ord⸗ 
nungftörer. 

Anärchial, auh —cal, anarrs 

kial, anardifch, verwirrt. 
narchism, änarchy, Annät: 
fifm, aͤngaͤrki, die Anarchie, Ver⸗ 
— Geſetzloſigkeit, Zuͤgelloſig⸗ 

i 


Anasärca, die Waſſerſucht über den 
ganzen Leib. (Aus ava U. capF.) 
Anasärcous, waflerfüchtig. 
Anastomätic, eröffnend. 
Anastomösis, die Deffnung, Anz 
„mündung, Einmuͤndung. 
Anathem, anäthema, Anäds 
djimä, der Banuflug, Kirchene 
bann; Berbannte. 
a ae vom Bann, im 


Anathemätically, vom Bann 
ee — die V 
nathematisktion, die Verflu—⸗ 
chung, der Bannſtral. 
to —— Anädfemmäs 
teis, ercommuniciren, ver n 
Me Im Bann ar Aa 
natiferons, Ünten tragend, ene 
tenreih. Selten ! a 
Androcism, das Wuchern mit Zins 
fen auf Binfen, —— 
Anatömical, anaitommikel, 
anatemiſch, abgefondert. 
Anatömically, anatomiſch. 
Anätomist, änättomift, dee 
Anatom, Zergliederer. i 
to Anätomise, anatomiren, zer⸗ 
gliedern, zerftüden. ; 
Andtomy, änättomt, die Xnatos 
mie, Zergliederungstunft; dag Ske⸗ 
‚tett, Geripp. Shk. BJ 


Änatron, die Glasgalle; das Mauer 


ſalz, der Salpeter. 

Anbury, f. ambury. 

Ancestor, ännßefter, Calt auch 
aunciter, auncietre, welches aller- 
dinge aus antecessor entftanden zu 
feun ee — oe ital. 
anziani ſi eftatıgt er Vorfahr, 

Ahn, Altvorder. am ſahr, 

Ancestrel u. —al, väterlich, an« 

geftanunt; die Erbhuldigung. 
Ca 


Anc 


Ancestry, die Ahnen,. das Ahnen⸗ 
 wefen, die Abſtammung. 
Anchentry,f. ancienuy. eo: 
nchoz, änfer, der Anfer. Stock 
‚of the a., das Ankerholz. Shank 
(beam) of the a., die Ankerru⸗ 
the. ‚Sheet-a., der Hauptanfer. 
Bow-a., der Gabelanfer, To cast 
Cirap) a., Anfer werfen. To weish 
hoist) a., den Anfer lichten. To * 
ara, vor Anfer liegen. To shoe 
an a. ‚einen Anfer befleiden. The a. 
drives, .der Anter fihleppt. A.- 
round, der Anfergrund., A,- hold, 
er Anterraum, die Veftigkeit. A.- 
smitk, der Ankerſchmied, A.- stocks, 
. die Anterhölzer. In Jorkſh. auchors, 
Schnallendügel. ©. anc 
to Änchor, anfern, vor Anfer le: 
gen; fußen, meilen. 
nehorage, antoredſch, das 
Intern, Geanfer; der Ankergrund, 
Anfernlag 3. dad Antergeld, Haven⸗ 


geld. i 
— ored, ankerte; geankert; vor 
er. 

Anchori ng: anfernd , das Anfern; 
der Anterplaß ; das Anfergeld. 

Anchoret, änchorite, anchor 
(Shk. H.), ankir (Chauc.), aͤn ko⸗ 
vet, ankoreit, (avaxwoyrys), der 
Einfiedter. ’ ; 

Aunchöve, anchövy. äntjhob: 
wi, die Anfchove, Earbell — 

Anchüse, die rothe Dpfenzunge, 
Anchusa L. 

Ancient, ehhtfhent, alt; der 
Alte ; die Flagge, Sahne; der Fahne 

drich. Ancients, Die Alten. (Xuch 
hier, F to amate tt. ambry), find 

° offenbar zwei verfchiedene Wörter in 
Ein verunftaltetes zuſammengeron⸗ 
nen und diefem Einen die Bedeutune 
gen zweier gegeben. In der Bed. 
alt ift es von ante, Wwie ancessor. 
als Fahrte wird es aud) anshent ges 
fchrieben, und ift daß entftellte iR: 
enseigne, mittellat. insigne, engl. 
ensign.) 

Anciently, vor Alters, vordem. 

Äncientness, Ancientry, aud 


alt anchentry, dad Alter, Alterthum 4 


"die Ahnenſchaft. 

Ancle, änf'L, (ayrav, brem. Enz 
fett), der Knoͤchel. N 

And, ähd, und; fo; wenn, wenn 
auch A coach a. six, eine Kutfche 

mit fechfen. In Redarten, wie and 
please God, 70 Gott will; whars 
thatand please you, mit Erlaubnß 

was iſt das? yes and please your 
— ja, gnaͤdiger Herr, iſt and 
unſtreitig nur bevorrechteter Schreib⸗ 


ehler für an it, an't (f. an). Sol 


iſt nicht nothig, Bedeutungen zu er: 
dichten ud mit Gohnfon zu bauen, 
in and if fei and uberflüffig. Biel: 


86 


oret. Y 


"Ang 


mehr iſt, wenn nur an't gefchrieben 
wird, it überflüffig. Da übrigens an 
alteres Wort ift ale if und in diefer 
Verbindung.(an’t) wol zweideutig 
werden ·konnte, weil ed. mit and ziem⸗ 
lich gleich lautete, fo fheint dieſem 
einmal durd die Schreibung und 
’ dann noch durch den- mieftändigen 
ufaß von if vorgebeugt worden zu 
eyn, fo daß nun and if entftand, 
und beide glei bedeytende Worter 
wie dies in ben Sprachen oft Der —X 
iſt; neben einander befianden, nur 
daß das ältere misverſtanden wurde 
— Endlich, ift and auch alte Partis. 
eipenduhg flir ing, wie glicterand 6. 
.„Shk. TCr. 

Andabätism, ®eratheiwobl. Anda- 
batae waren Fechter mit verbundenen 
Augen, ß 

Ändiron, ändeiren, der Feuer 

bock, Bratbock. 

Andrew, andru, Andreas. Merry 
A., der Hanswurſt. A. Ferraro, 
Eifenfreffer. — 

Andrögynal, androdſchinel, 
zwitterhaͤft. 

Andrögynally, zmitter le 

Andrögynous, zwitterhaft. 

Androgymus, (avöpoyuvos), Det 
Bivitter, dad Mannweib. , 

Andrdtomy, die Anatomie dei 

Wenſchen. 

to Aneal, ſ. to anneal. ; 

AÄnecdote, änneddoht, die Anek⸗ 
dote, das Geſchichtchen. x 

Anemö I aͤnimoggraͤfi, 
die Beſchreibung der Winde. 

Anemémeter, animommiter, 
der Windmeſſer. — 

Anémone, änemmont, die Ane⸗ 
mone, Klapperroſe. 

Andmoscope, anemmofkoby, 
(von avspog U. anorew); ind: 
jeiger. 

Anent, alt anentis, anenst, anens, 
(eig. ſchottiſch; vom gr. evavrı, 
Cyavra , Eyayrıoy), NENNE, gegen: 

. tiber; in Betreff.. 
AÄnes, die Ageln, Brannen an den 
Aehren. Do 

— aͤnjuriſm, der Ader⸗ 

ropf. 

Anew, anjuh, von neuem, aber 
nal, wieder. 

Anfräctuous, anfrfcruose, 
Anfradtfhuns, winfeig, krumm, 
gewunden. 

Anfrictuousness, anfractüo- 
sity, die Winkligkeit, das Krumme. 

a ohne Alu. ö : 
ngel,ehn ‚ck, (ayysaoz, ein 
Wothfehafter, wie c6 bei Chapman - 
aud) verfomat), der Engel; der Enz 
gelot, eine Münze von gehn Eıhill. 
A.-fish, der Meerfaufilh. A.-like, 
englifh. A.-shor, die Kettenkugel. 
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Angdiica, andſchellikaͤ, die An⸗ 
gelik, Engelwurz. 
Angélicangélical, engliſch. 
Angelically, englifg. 
Augelicalness, dad Kia. 
Ängelot, dig Angelila; der Enge: 
fort, 3 Thlr, 34 gr. 6 pf. 
nger, änger, alt angir, (von 
anso, ängften, engen, — 
ren), dor, Aerger, Verdruß; 
Schmerg, das Brennen. Apt to a., 
zornmuthig. 
to Anger, erzürnen, aͤrgern; wehe 
thun , beleidigen, böfe machen. 
Ängerly, f. angrily. j 
Angiographv, en agräfl 
(9. ayysiov, Geräß, bei. Btutgefäß), 
Be Yeföreisung der innern Gefäße, 
efaͤßlehre. 
Angiölogy, die Lehre von den Ge⸗ 
saßen, Aderfunde, / 
Angistomy, das Auffchneiden der 
ee, k,c 
Angle,äng'k, (ynos, ancus, un- 
eus, augulus) der. Winkel, die Anz 
gel. A.-rod, die Angelruthe. 
mAngle, angeln; ı.irhgen.. 
Angler, der Angler. Rothw. Diebe 
mit Hakenſtoͤcken, die ausgelegte Waa⸗ 
en megangefn. u 
WAnglicise, verengländern. 
Anglicism, Aänglißifin, der 
Añngliciſmus, die englifche Redensart. 
Ansling, angelnd; das Angeln. A.- 
ine, die Angelfchnur. A.-rod, die 
Angelruthe. A. for farthings, aus 
dem Sefangnißfenfter ınit einer Müx 
‚ke an einem Strick betteln. 
Anglosaxon, angelfähfiih; der 
; — 
ngober, eine Art Birnen. 
ngora, Angora. A.-rabbit, der 
Eeidenhafe. , - 
Ängonr, der Schmerz, die Bein, 
das Herzweh; andre Form von anger. 
A gred, erzurnte; erzürnt, entzun⸗ 
ei. 


Angrily, zornig, entzündet. A so- 
—— Pr entzundeter 
ade, 
Än ry, zornig, boͤſe (mit with od. 
ar); entziindet, aufgelaufen. - 
Anguelle, der Fadenwurm, 
Angnish, Angwifch, die Anaft, 
. Qual, Folter; (vgl. anger, angour), 
‚ngnished, geängftet, gequält. 
ngular, angulons, angjuler, 
winflig. A. point, der Winfelpuntt. 
— ängularness, die 
‚Binkligkeit. © : 
Angularly, minfelig, mit Eden. 
Angulated, edig, mit Winkeln. 
Ingulösiry, das Eckige, Winklige. 
Angusı, aungoft, enge, 
Angustätion, die Verengung, Eins 
gung. > 


” 
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Ani 


to Anhdlate, Anhihlät, keuchen, 

nauben. 

Anhelätion, das Keuden. 

Anhelöse, keuchend, außer Athen 

Aniented, alt auch anientissed, 
(vom frz. neant, itaf. niente,, das 
IR vn wurzelt), vernichtet, vereitelt. 

Auight, -anights, aͤneiht, 
aneihtg, (tie oben amorhings, 
g s daß Benitiv-s ſcheint; der 

enit. aber wird nebenmwörtlich ges 
Braucht), Nachts, bei Macht. 

Anil, der Anit, die Indigopflanze. 

Anıleness, anilicy, äneilnes, 
Anillits, (von anus, altes Weib), 
die Vertelhaftigfeit, das hohe weib⸗ 
liche Alter. ‚ 

mimable, ännimeb't, beſeelbar, 
belebenbar, zu beleben , (kbensfähig. 

Auimadvsrsion, änimädmerts 
ſchen, die Wahrnehmung; Anmer« 
tung, Bemerkung; Ahndung;z der 
Verweis, Tadel. 

Animadversive, animadv£r- 
dan ‚ mwahrnehmend, mit Bewußt⸗ 
eyn. 

Animadyersiveness, bie Wahr⸗ 
nehmfähigleit , Bewußtſeyns faͤhig⸗ 
eit, 

to Animadvert, animädiwerrt, 
(gt. animadvertere == animum ad- 
vertere), Wahrnehmen, merten; ahn⸗ 
den, ftrafen, verweilen. To a. a 
thing upon one, an einem etwas 
ahnden, einen für etwas beftrafen. 


Animadverter, der Beſtrafer, 
KRichte. —— 
Animal, änuimel, das Thier; 


*— Wicht, Tropf; thieriſch, anima⸗ 
iſch. 
Animälcle, animälcule, àn i⸗ 
masttjuf, das Thierchen. 
Animälity, die Thierheit, das Thie⸗ 
riſche. 
to Animate, aͤnnimeht, (von 
enimus, anima, verw. mit aveıos, 
Wind, Hauch, von aw, wehen, 
einem weit verziveigten Stammwor⸗ 
‚te), beleben, befeeten; anfachen. 
Animate, dnimated, lebendig, 
beſeelt, lebhaft. — 
Änimateness, die Lebendigkeit, Be⸗ 
ſeeltheit. 
Animating, belebend, beſeelend, 
— das Beleben, Beſeelen, 
Anfachen. 
Animätion, die Belebung, Beſee⸗ 


fung. . 
Äni ———— belebend, befcelend, 
Animator, daß Belebende. 
Animöse, lebhaft, 'heftig, hißig. 
Animösity, animöseness, 

änimossici, die Heftigfeit, Nike; 
„Wuth, der Org. , 
Änis, änise, Annis, der Anie. 

A.-seed, der Anisfame. Iudian a., 
, ‚ der Öternants. 


Ank 
Ankerf. anchor; halber Eimer Wein, 
Änkle, f. ancle._ She has s rained 
‚her ankle, volkſprachlich, fe ift ans 
„getaufen, hat eins aufgelefen. 
»nalist. der Annalift, Ehronif- 
ſchreiber, Jahrbuchſchreiber. 
Annals, die Annalen, Jahrbuͤcher, 
die Chronik. 
nnates, die Erſtlinge; Annaten; 
der erſte Jahrertrag einer Pfruͤnde 
to Anndal, aͤnnihl, .neal, heiß 
machen, brennen; in i 
nen, auf Glas malen. 
Anntaling, einbrennend, auf Glas 
malend; das Einbrennen, Glasmas 
lerei. 
Annelet, ſ. annulet.' 


to Annex, ànnecks, fv. lat. nexus, 
necto,, beifügen, anhängen, verbin⸗ 
den. To be annexed, folgen, an= 
J kleben. 
nnex, Dad Annerum, Beigefuͤgte 
die Eigenſchaft. En 
nnexätion, die Anhangung, Ver⸗ 
X bindung. 6 \ 
‚Annexing, beifügend, anhängend; 
das Beifügen, Anban en. —— 
nnexion, die Beifügung, Ders 
P bindung. 
nnexment, die Berbundenheit; 
Eigenfchaft, Wirkung. y : 
nniented, f. aniented. 
Annihilable, änneihiteb't, 
vernichtbar, nichtig. 
to Aunkhilate, vernichten, zerftö- 
— aufheben, umſtoßen; ſ. aniented. 
nnihilating, vernichtend; das 
en, e 2 — 
nnihilation, Annihilehfh'n 
die Vernichtung, der Verfall; die 
Nictigleit. —’ Be 
Annis, f. anis. 
et ‚ änniwerfäri, 
der Jahrtag, die Jahrfeier; jährlich. 
Annoisance, ' Annaifend, die 
j Befhädigung, Verfhimpfung. Sels 
ten, Ur nuisance; dgl. to annoy. 
an nolis, die americanifche Eidechs. 
nnotätion. Annote n, die 
Anmerkung, Note. ar 
Anno tator, der Notenmacer, 
to Anndunce, ännaunf, anfüns 
digen, verfundigen‘, fund mecen. 
t0 Annoy, ännai, . zunäcft vom 
fra. nuir, dieg —— verw. mit 
venw, verw, neden, eig, ſtechen 
floßen; nur andere Form if annoy), 
plagen, haͤrmen, ſchaden, ſtoͤren. 
Annoy. annoyance, die Nede- 
rei, Plage, Qual, der Verdruß. 
Aut Oyer, der Plager, Quaͤler, Etös 
a nnöyons, ſchaͤdlich, Läftig. 
Annual, ännjuel, re 
Annually, jährtid ‚„ alle Jahr. 


8 


lad einbren⸗ 


x 


‚Ano 


Anntitant, ännjuhitent, der 
Rentner, Leibzuͤhter. ‚ 
Annuity, ännjubiti, die Annui⸗ 
tät, Leibrente, das Leibgeding, Jahr⸗ 
geld, Staatszinfen, die redeemab e, 
auch perperual find, wenn fie ‚mit 
Vorbehalt der Stamintilgung, plincte 
lich bezahlt werden, irredeemable, 
auch determinate,, wenn die Staͤm⸗ 
me nicht ‚aurüdgesahte ‚ fondern die 
Annuitägen. verfauft werden, auf 
90 - 100 Jahre (long a.), oder au 
20, 20, 30 (short a.). Consolidar: 
a., find Zinsanweis auf Zaren. 

to Annul, Annoll,'(v. nullus), an⸗ 

nulliren, aufheben, vernichten. 

Annular, ännulary, Annju ter, 
Annjulert, (b. anzulus), ringfürs 


„mig. —— 

Auuulet, das Ringlein. 

Annnlled, anno it'd, vernichtete, 
hob anf; vernichtet, aufgehoben. 

Annulling, vernichtend, aufhebend; 
das Vernichten, Aufheben. 

to Annhmerate, aänjuhmereht, 
hinzuzaͤhlen, beirechnen. 

Annumerätion, die Hinzureds 
nung, Beizählung. . 

to Annunciate, ſ, to-announce. 

Annunciätion, Annontfchiebs 
fh'n, die Verfündigung. A.-day, 

‚Maris Verkündigung 

Anodyne, Annodein, (gr.) 
fhmerzftillend. A. neeklace, ein 
Halsband fir zahnende Kinder; lands 

haftl. ein Strick. 

to Anoint, änaint, (fri. oindre, 
lat. ungere), falben, fhmieren; abs 

. fihmieren. 

Anointer, der Galbende. 

Anointing, na; das Salben. 
A.-oil, Salboͤl. 

Anoisance, f. annoisance. 3 

Andmalism, änommelifm, die 
Anomalie, Abweichung; Ungleigiors 
migfeit, i 

Anomalistical, ansmalous, 
anomalar, anomaliih, abiveis 
end, ungleich. j 

Anösmaly. änommäli, (avwjscdıe)y 
& Ungleichheit, Anomalie, Abweis 

‚dung. RR: } 

Anomy, ännomi, (avoma), Die 
Ungefehlichfeit‘, die Uebertretung, 

Anon, anonn, (vermuthlic aus in 
one, wie wir fagen:, mit eine, mit 
einemmale), riſch, im Nu, gleich, 
alsbald; zumweilen. Ever anda., ins 
merfort. 

Anönymal, anonymons, Anons 
nimel, änonnimoß, (auwvuoe), 
anonymiſch, ungenannt, namenloß. 

Auönymonsly, ohne Namen. 

Anorexyv, (AUS auopsnrog), Der Mans 
gel an Eituft, Ehuntuft, Ekel. 

Ausıher, Anoddfer, ein audrer, 
ein andres. One a, einänder. One 





Ano 
with a., zuſammen. Such a., no 
fo einer; noch fo ein Zall. A. way, 
anders wohin. “ 

Anochergaines, ' andther- 

" guess, anothergated, (wenn 
nicht die zwei erften Formen nur die 
entftellte dritte dom angelſ. gaet, 
Weg , find, oder'die erfte gar ein 

Schreibfehler, fo kann man das zwei⸗ 

te von gıtise mit Johnf. «bleiten), 

. verfchieden,, andern Echlags. 

to Anoy, f. to annoy. 

Ansated, aͤnbehted, gehenkelt, 

‚mjt Handhbaben. 
1° Answi'er, (tom gr. avriow, avrıs- 
w, mit Sippenhaud avrıFeow, ante 
eren, plattt.anwern, anvern, 
antworen, daraus) antivorten, 
verantworten; entfprehen, gemäß 
feyn; bürgen, gut ſeyn, einftehen 
für, haften, berantworten, vertre⸗ 
ten (mit for); befriedigen, genug 
tbun, erfüllen, ausfchlagen, anſchla— 
gen, gelingen, fordern. Ir answers 
the purpose, es dient zur Gache, es 
ift gerade recht. It answers no pur- 
se, es hilft zu nichts. To a. a 
Bin of exchange, einen Wechfel ges 
nügen. To a. exigencies, in Noth⸗ 
fällen dienen. Te _a. a debt, eine 

NESchuld abtracın. To a. a fault, eis 
nen Zehler gut mahen, auswetzen. 
To a. On law), erfcheinen, fich ftels 
len. oney answers all things, 
Geld fördert alles, mit Geld kann 
man alles. ; 
answer, annfer, die Antivort, 
Nechenfchaft; Wiedervergeltung.(Shk. 
Cy.). A. - jobber, der Repuiken⸗ 

klekſer. 

Äuswerable, aännbereb'l, be 

antwortlich; verantmortlich ; entfpres 
hend, gemaß, ähnlich, eben fo. 
nswerableness, die Beantworts 
lichkeit; Verantwortlichkeit, Gemaͤß⸗ 
„heit, Angemeſſenheit, Aehnlichkeit. 
Änswexably, angemeflen, verhälts 
‚nißmäßig, eben fo. 
Änswerer, der Antwortende; Mes 
„plicant, Gegner. 

Änswering, antwortend, ent[pres 
hend, bürgend, erfüllend ; das Ant⸗ 
— ntſprechen, Bürgen, Er⸗ 

en. 

An?t, ſ. and. 

Ant, ännt, (angelf. aeemtt, zuſam⸗ 
mengezogen aemt, daraus ant. Wie 
aber die Ameiſen, plattt. Emfen 
eine Immenzunft find, fo ift au 
das Stammwort Imme und dies 

- mehrern Sprachen gemein, verw. mit 
sXı, (Wie cıaßAn zeigt), dies mit 
em ftandin. Embla, das erſtgeſchaf⸗ 

fene Weib ale Ehe u. Biene, wie 
gr. kerın wieder die sa heißt; vgl. 
mire u. pis-mire), die Ameiſe. A. 
“ bear, der Ameifenbär. A.-ogg, das 


‘ 


» 
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—8* A. -hill, a. -hillock, der 
Ameiſen haufe. 
WVon den init, anti —— 
ten Woͤrtern, die — alle gariechiſch, 
oft willkuͤrliche Zuſaimmenſchweißun⸗ 
gen ſind, koͤnnen nicht alle aufgenom⸗ 
men, werden. Die Gpracde ſelbſt 
gerrinnt durch dergleichen ohnehin 
nichts. 
Antägonist, äntaggonift, der 
Gegner; dad Gegentheil, Gegenſtuͤck. 
to Antägonise, widerſtreiten, Seg⸗ 
R — ſeyñ. 
ntägony, (von ar U. aywv), 
Kampf „ Streit. “ 
Antälgic, (eig. gegen den Schmerz), 
fhmeraftillend. ; 
Antaphroditic, Antafrodits 
FR ik h antiveneriſch, gegen die Luſt⸗ 
euche. 
AntapoplęM-tic, antapoplektiſch, 
gegen den Schlag , 
Antärctic. am Suͤdpol, füdlih. A. 
pole, der Stop. . 
Antarthritick, gegen die Gicht. 
Antasthmätick, gegen Engbrüftigs 


eit. 

Änteact, Antiädt, das Vergan⸗ 
gene, die Vorthat. Anteacts, das 
vorber Gefchehene. i : 

Anteambulation, äntiämbjus 
lehfh'n, das Borausiwandeln. 

Antecedineous, aͤntißideh— 
nios, vorhergehend. 

to Ein tec&de, aͤntißihd, vorher⸗ 
gehen. 

Antectdence,das Vorhergehen. 

Antecedent, vorhergehend; das 
Vorhergehende, Antecedens, der Vor⸗ 
in To be a. to, vorhergehen, 
eber ſeyn ale —. , 

Antectdently. im Vorhergehen, 
vorgängig, vorläufig, vor. 

Antecessor, Antißeffer,' der 
Borwefer, Vorgänger; Anführer. 

ee tor, bäl, ancestor, der 

orfahr. j 

Antechämher, richtiger als das 
gemwöhnfichere antichamber,, w. ſ. 

Angecürsor, der Vorläufer. 

to Antedate, Antideht, antedas 
tiren, früher anfehen, (vorbetagen 9% 
voraus genießen 


ntedate,. die frühere Zeitangabe, 
die Vorfriſt. Be‘ 
Antediluvian, aantidiljuh⸗ 
wien, vorſuͤndfiuthlich. 
Antelope, f. antilope. 
Antelücan, anteljufän, vor Zar 
ge, in aller Frühe, — 
Antemeridian, vormittägig. 
Antemeric, wider dag Erbrechen, 
Antemündane, antimonndän, 
vorweltlich. 
Antenuınber, die vordere Zahl. 
Antepası, (bon ante und pascere, 


Ant 


\ 
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pastus), der. Borgenuß, Böorfhmad;  Antichristianism, antiehris- 


Inbiß, die Vorlage, - 
Äntepennlt, äntipenolt, vors 
vorleßte Guide, dritte von hinten. 
to äntepöne, , antipohn, vor⸗ 
herſetzen; porziehen. 
Anterior, antihrior, vorherig, 
vorwörtig, hoͤher, aͤlter. — 
nteriority, Anteriorriti, 
das Vorherſeyn, le Amt, die 

öhere Stelle, das höhere Alter, der 
grrang. 

Änteroom, änteruhm, das Bor: 
geuuad. , j r 
Äntes, die Trogpfeifer, vorftehenden 

Stoͤcke. 


Äntestomach 5 


der Vormagen, 


pi. i 
—— Tempelvorhalle, gder | 


Borhof. 
to Äntevert, borfehren, vorbeugen, 
verhüten. — 
wider die Wuͤrmer. 
nthem, ändfem, alt antew, an- 
tym. (woraus die Nichtigkeit der 
bleitung von av9yuvog erhellt; das 
' gegen das angelf. 'antefn immerhin 
Aus ayrı'ayıa fenn mag), der Hoch- 
gefang Weihfelhor. Shk. DHd. _ 
Anthdlogy, audfollodfchi, die 
j Blumentefe — 
Anthony, änntoni, Anton. Saint 
A-'s fire, die Rofe,, der Rothlauf. 
PH — von einem ehmaligen 
Schweinhirten Anthony Rn Lieb⸗ 
lingoͤferkel, verzaͤrtelter SGchmutzbar⸗ 
thel. To follow like St. Aꝰs pig. 
dicht hinterher laufen. To_kno 
A, einwärts ftehende Kniee, Baͤder⸗ 
beine haben. i 
nchrax, der Blutſchwaͤr, die Peſt⸗ 
beule. 


Authropology, äntropollods 
chi „gie Anthropologie, Lehre vom 
en en, N 
Anthropomörphite,; Antroe 
omahrfit, der. Anth.opomorphit, 
ermenfchlicher. 
Anthropöphagi, äntropofs 
faͤdſchei, die Benfcsenfre er. ' 
— die Menſchen⸗ 
eſſerei. 
— wider die Schlaf⸗ 
u 


neh yasteric,.antihpfterifc. 
Antideide Auehäftihe Ierrebäms 
pfend; das Laugenfalz, Kati. 
Antic, f. antick. j , 
Anticacheetic, aͤntikaͤkecktit, 
wider Yebelkeiten und ſchlechte Dau⸗ 
‚ung. 
Antichamber, änntitfhäne 
„ber, das Vorgemach,, ‚ 
Antichriste. Anntifreift, der 
Antihrift, Widerchriſt. 
Antichrisrian, antitrififhen, 


antichriſtiſch, widerchriftlich. 


’ 


tiänity. das Widerchriftfihe, Ans 


‚tichriftenthum. s Ä 
Antichronism, der Antichronifiuug, 
Beitrehnungsfehler. — 
to Antıcipate, aͤntiſſipeht, 
(von ante und capere, cgpitare), 


vorweg nehinen,, vergreifen, erfrüs 
ben ; voraus genießen, vorfchmeden, 
vorempfinden; vorbauen, hindern. 
a. paysuent, vor der Zeit bezah⸗ 
en. Ba : 
Anticipasing, vorgreifend, vor« 
empfntend; va Borgreifen, Bors 
empfinden. s 
Antiscipätion. die Vorwegnahme, 
Vorgreifung; Worempfindang , der 
Vorſchmack, Vorbegrüf; das Zuvor⸗ 
kommen. 
Anticipator, 
Zuvorkoͤmmende. 
Antick, aänntik, alt, alterthuͤm⸗ 
lich; altmodifh, altvaͤteriſch; laͤ⸗ 
cheriich, ſeltſam; die Antike, Das 
Alterthumftüc ; die Frage, Eaufelei; 
ber Poſſentanz; Baufter, Poſſenrei⸗ 
ger, Hanswurft, Harlekin der altengl. 
offen mit ſchwarzem Gefiht und 
checkichter Flidenjade; b. Shk. oft 
MA. TS. i j 


nt antick- 

works, alte Zunftnsrte; Örotesten. 

to Antick, antif, alterthuͤmlich mas 
‚ben; zum Narren machen. j 

Anticklv. aitmodiſch, altväterifch, 


abenteuerlich, inter 
Anticlimax, äntifleimats, 


der Antiftimar, die Abmwärtöfterges 


At 8 äntifon: 
woltfiw egen Bersudungen 
. kampfiwidrt a a — 


Anticor, Ge Geſchwulſt an der 
(Pferde) Bruft. j 
nti-courtier ,. ännttfohrts 
ſch)r, Hofgegner, Echranzenfeind. 
Antidate, f. antedare. 
Antidilüvwian, f. antediluvian. 
RL DT ald Ge⸗ 
‚gengift, gegenaiftig. 
Antidote, daß Gegengift. 
to Antidote, Gegengift geben. 
ee wider die rothe 
uhr. i i - 
Antient, f. ancient, _, : 4 
Antifebrile, antifihbreil, wi⸗ 
der das Fieber. j 
Antilogy, Antilkodfhi, der 


Widerſpruch. 
Antilope, aͤnntilohp, die Gas 

zelle, Antilope. J 
Antiloquist, antillofwift, dee 
. Widerfprecher, Gegner. 


der Borzugreifer, 


rung. , 
Anticonvulsive, 


Antimonärchical,äntimonärz: ' 


titel, antimonarchiſch, gegen die 
Einzelherrſchaft. 
Antimondärchicalness, das Ans 


timonarchiſche, der Monarchenhaß. 


- 











Ant 4 


Antimdnial, antimohniäl, an⸗ 
timoniſch, von’ Spießglad. 
er „mie Spießglas 
verfeßt. , 
ntimony,r Anntimoni ,. das 
ee a ‚ Spießglas, ein Halb; 
metall, 2 3 
Anne Antinefrittif, 
- wider Nierenkrankheiten. . 
Antinömian, im Widerſpruch der 
Geſetze; der Geferftürmer. 
Äntinomy, der Widerfpruch in den 
Geſetzen 


Antiparalytie, twider den Schlag. 
Antipathetical, Antipadfettis 


tel, antipathetiſch, artwidrig, wis. 


derartig. j 
Antipatheticalness, dad Antis 
pathetifche, Widerartige. 

Antipathy. antippädfi, die Anz 
tipathie, Widrigfert, der Abſcheu 


Haß. Mit againsı oder to, früher 


with. a 
Antipendium, der Vorhang, das 
Vorgehange, der Schirm. A-s, burs 
iest das männliche Schamglied.- 
Antiperistasis, da6 Beaeiiteien: 
Begenftreben, der Widerftand, Streit. 
Antipestilential,. antipeftis 
lennfchet, wider die Peſt. 
ntiphone, fj anthem. 
Antiphrase. antiphrasis, die 
Antrphrafe,, der Gegenfinn. 
An:ipodal, antippodel, gegen- 
füßterifh, von den Gegenfühlern, 
entgegen. , . . 
Äntrpode, änntipahd, der Anti⸗ 
vode, Gegenfüßler. { 
Äntipope, der Gegenpapft, Afters 
vapſt. 
Äntiqnary, Antitmwäri, alter 
a uralt; der Antiquar, Alters 
ntignate, äntifweht, alt 


machen, verjähren; abfchaffen, aufs F. 


heben. 
Äntiquared, ſchaffte ab; abgefchafft, 
„veraltet , verjährt. \ 
Antiquatedness, und anti ud. 
teness, die Veraltung, Abgekom⸗ 
menheit. 
Antiquation, die Abſchaffung; das 
Alierthum. 
Antique, äntibf, ſ antick. 
Antiqneness, äntihknes, das 
Alte; Alterthum. BR 
Antiquity, äntiftwitr, das Ale 
ter, die Vorzeit, das Alterthum; 
alte Stud; die alte Schachtel. 
ntiscorbttical, aͤntiſtohr⸗ 
biuhtitel, wider den Scharbod. 
Antispasmödic, antifpafmohs 
die, krampfwidrig. —,_. 
Antispästic, äntifpaßtit, 
euchtigfeiten ableitend. In der 
eröfunft zu den Bersfügen u | ——v 
Bebirgklüfte) gehörig. 


" irgend ein, irgend wa 





Apa 


Antisplendtic, @alle abführend. 
u 5 sucintee i 
ntiſtrophe, Gegenwendung ech⸗ 
felfang u. Lang, der, weite .Ubjaß. 
Antisixumäsic, wider Äröpfe. 
Antichesis, Ansitdfefis, die 
Antithefe , der Gegenſatz. 
Äntitype, äAnntiteip, das Ges 
rn ——— 
ntıtypıical, ntitippifkel, ges 
gensilelic. i AL $ 
Antivenereal. äntimwinihriel, 
antiveneriſch, tuftfeudewidrig. 
Äntler, antler, die Augſproſſe, 
„das unterfte am (Hirſch⸗ Eehern. 
Äntocow, f. anticor. 
Antocdci, die entgegengefeßten Erd» 
bewohner. 
Äntre, anter, (lat. antrum), die 


oͤhle. 
Änvil, ännwil, (angelf. aenfılle, 
u. anſilt, b. Chaucer anvelt) der 
Amboß. Rising a., das Sperrhorn. 
To be upon the a., geſchmiedet wer⸗ 
den, im Werte fern. 


Anxiety, Dun de verw. mit 
angre, w. |.), ‚die Ang Bangig⸗ 
tet, - Beangftigung ; Sl, 

urcht; Klemme, eriporrenheit, 
Schwierigkeit. 


Anxiferous, anffifferos, Angft 


‚dringend. 


-Änxions. ankſchos, aͤngſtlich, bans 


ge, beforgt; ag, genau, eifrig, 
’ 


Änxiously, ängftlid, bange; forg« 


fältig. ENTER: 
nxiousness, die Lengſtlichkeit, 

‚ Bangigfeit; Genauigkeit, 

Äny, anni, (gr. olac, olvee, dor. 
af. aus sic, angelf. anig, enig, wo⸗ 
von auch unfer ginip einzia), 

; einer, eine; 

Jemand; einige; jeder, jedes, eim 

wenig, nur no. A. one, a. body, 

Jeder, irgend einer. A. thing, det, 

irgend etwwad, im geringfien. Not 

a., feiner, Niemand. - A. person 

that pleases, wer da Luft bat. A. 

wheice, in’a. place, irgendivo, übers 

all. A. more, ein wenig mehr. Nor 

a. more, gar nichts mehr. Ar a, tie 

me, jemals. A. how, irgendivie. 

Asrta, Aahrtä, die große Pulsa⸗ 

der, Schlagader. i 

Apäce, äpebh, Gas mit ftarfen 
Bpritten. Das a ſcheint bier intena 
fiv zu feyn, mie im Griechiſchen), eis 
lig, hurtig, fehnell, zuſehends. 

Apagögical, apagoatı indirect, 
mittelbar, auf die Albernheit zuruͤck⸗ 


uͤhrend. 
Apria apehd, (f. to pay), zufrie⸗ 
den, vergrägt. Il - 2, misvergnügt. 
Apäre. apa'rt, abjeit, beſonders, 
abgeſondert. 


Apärtment, &pa'rtment, das 


euͤrach, die Reihe Zimmer. 


J Apa 3 42 
— appadſi, ‚die Apathie, 
A 


uͤhlloſigkeit, Froſtigkeit. 
paume, äpahm, (vom lat. pal- 
ma, palmus, aus zalayy), die aubs 
geftrefte lache Hand. : 
pe, eh», (ein in weiten Verzwei⸗ 

“ gungen, Umgeftaltungen und Bedeu: 

tungen allen 
Wort, ab) { 
lead apes, Hunde führen, fißen blei⸗ 
ben; b. Shk. MA. N 


der Ale; Tropf. To 


3 'S. von alten 
Aungfern, tie daher auch landſchaft⸗ 
lich 'ape -leaders heißen. ‚Unftreitig 

wurzedt die in einer mythiſchen dee, 
nach welcher auch der Parfismus alte 


.  Aungfern in die Hölle feht. ölle 
4 


namlich nach dem Mythus das fin- 

ere Land, mit der Zuderfpeife, wel: 

he die Lichtleiber der Lahen dunkel, 
irdiſch finfter macht. ‚Der Affe ift im 
aubiden Feuerfchweif n. Vater der 
oder 1 Altoäter (Pittris) im Nors 
den und wandelt eben auch die flüf- 


5 en Richtleiber in irdifch finftere. Die’ 


ee ift alfo Verbildlihung des Fal⸗ 
les der Geifter (des Lichts) in das 
zuilge (Duntel) oder des Abfalle, 
bfommens von der urfpr. Beſtim⸗ 
mung. Man fieht, wie leicht‘ dies 
auf die verfehlte Frauenbeftimmung 
übertragbar war. — Bei Shk. iſt a. 
ouch tändelndes Fiebkofewort. 
to Ape, nachaͤffen. RE. apen. 
Apetak,apipf, —6 
e 


recht über dem Anker ſtehend, in der 

Nautik. 
Apps , (arıyıa), die Unverdaulich⸗ 
„teit, Haverdauund. 


Aper,chper, der Nahäffer., 

Aptrient, aperitive, aͤpih⸗ 
rient, aperritiiw, (lat. aperio), 
eröffnend, abführend. 

Apert, äperrt, offen. , 

Apertion, aͤperrſch'n, die Deff- 
nung. : 

Apertly, offen, frei heraus. 

Apertness, die Dffenheit, Freimu⸗ 
thigfeit. 

Aperture, äperrtfch'r, die Oeff⸗ 
nung. 

Apetalons, Apettalod, (db. r-- 
raAcs), obne Blumenblätter. Dfen 
Laubler, Laubpflanzen. e 

Apetalousness, die Blätterlofig- 


seit. - 

Apex, ehpeks, (lat. apex), die Epi: 
e, der Gipfel. 

Aphelion,, en, (von aro 
U. AArog), die Sonnenferne. 

Apheta, afihtäa, der Geburtäftern. 

Apbhetical, vom Geburtöftern. 

— (aus «, OAtiv, 
ieben, aySowzog, Menfch), der Man: 


el an Menfchenliebe, die Lieblofig-- 


keit. 
a hony, (66wvia), die Sprachlofig: 
eit. ; = 


- 


wi 


prechen gemeinſames 


Apo 


Aphorism, äfforism, der Apho⸗ 
—— kurze Satz, Machtſpruch. 
Aphorıstical, Affori titel, 

Apkorterically, aphorififg 
oristically, aphoriſtiſch. 
Abhrodistae, 2 hrodisiacal, 
afrodisseiekel, aur Luſtſeuche, 
Sehslen gehörig „Liebesluſt. erres 

e 


‚gend. 
Apiary, der Bienenftand,, das. Bie- 
nenhaus. 

Apıece, &pihß, für das Stud, Jes 
er. ©. piece. i RR 
Apish, —— aͤffiſch, laͤppiſch, 

nor Affe, lapeiſch 
ısh „A ppiſch. 
h A das Affenhafte, Läps 


pifche. ENG: 
Apitpat, äpittpätt, tid tad. 
A Bi ur tre, (tat.y, der Flaggenwedel, 
ie Baͤnderfahne. N 
Auch die mit apo, — 
ten Woͤrter ſind, rein griechiſch und 
willkurlich vermehrbar, wie die mit 
autl. 

Apöcalypse, appoffälipg, die 
Lpetaig⸗ e, Aufhuͤllung, Offenbarung 
Johannis. 

Apocalyptical. apokaͤlippti⸗ 
7 t, apofalyptifh, aus Johannis 
Dffenbarung. : 

Apocalyptically, apofalyptifc. 

Apocrustic, aufammenziehend. 

Apö6ervpha. äpodrifä, die apos 
kryphiſchen Echriften, von unbekann⸗ 
ten Verfaflern. 

Ap6 — hal, apokryphiſch, unaus⸗ 

emacht. 

Abe eryphally, apofrnphifh. 

Apöcryphalness, das Apotryphi⸗ 

he, Ungewiſſe, Verdächtige. 

Apodictical, äpodidtifel, 
apodiftifh, unwiderfprehlih, uns 
laugbar. — 

Apodictically, apodiktiſch, un— 
widerſprechli 

Apodixis, 

eweis. ET 

Apogeon, apo e, dpo son, 
Kpodfeihr bie Erdferne. i 

Apoggiatura, u.a og—, ita 
Fin Worfihtag in — 

Apéloger, appollo er, der 
Eu 8* 


der unwiderfprechliche 


tzredner, Bertheidiger, Zürfpres 
er. 

Apologetic, apologetical, 

ottodfhereit, —E 


vertheidigend, in Schutz nehmend. 


Apologetically, apologetifch, 
PercheiBigungswei e. 
Apöleogist, f. apologer. 


to Apötogise, Apoltodfheif‘, 
vertheidigen, vertreten, entſchuldi⸗ 


„gen. : 

—— Appolof, die Fabel. 

Apslogy, apollodfchi, die Aye⸗ 
ogie, b. Luth. das Wehrwort, die 


Apo 


Schutzrede, Sqchutz ſchrift, Ehrenret- 
er Vertheidigung, Entſchuldi⸗ 
gung. ; 
Apomecömetry, Apomtifom: 
mitri, die Fernineßkunde. ; 
Aponeurösis, aponjurohfiß, 
„Se Auedey nung einer er 
o egmatic. Apo ⸗ 
HR, Eopleim abführend. 
Apophlegmarism, das Schleim 
treibende Mittel. , 
Apophlegmatizanı, Schleim ab- 
res, zum Niefen. e a 
ophthegm, appodfem, ba 
Apephthegma , der Denkfprud. 
ap0 hyge, ävoffidfchi, der Ab» 
auf, Anlauf ‚ Säulenring. 
Apöphysis, der Fortfag. 
Apopläctic ,ı apoplö6ctical, 
A nbpteetif, apopleftifh, vom 
Schlage. 
a vom Schlage gerührt, 
i ; 


gelahmt. ! 

Apoplexy, äppopleffi, der 
Bolag, Sihtagfuß. To fall into 
an a., tom Schlage gerührt werden. 

Aporrhea, aporrhota, apors 
rıhä, der Ausfluß. 

Apöstacy, a — aͤpoßt aͤ⸗ 
ii, die voftafe der Kbfall. 
Apöstate, der Apoftat, Abrrunnige. 
Apostätical, apoftatifch, abtruͤnnig. 
twApöstätise, abfallen, abtruͤnnig 

werden. 
to Apöstemate, ſchwaͤren. 
J ‚das Schwären. 
posteme, Appoftibn, aud 
apostume, das Gefchwir. 
Apöstle,. Apoß'L, der Xpoftel, 
Heitbote, Zwötfbote, Bote. Landſch. 
to manoctıvre the apostles, sy els 
ähnlich verfahren, von einen: borgen 
“und den andern damit bezahlen, im 
Bprüdwort to rob Peter, to pay 
Paul. Bolkshumoriftifhe Deutung, 
tie denn die Plattteutfchen Apo= 
felpeerde für Füße brauchen. A.- 
spoons. vergoldetc Löffel, als aa 
thengefchent, mit den Bildniffen der 
Heilboten. Hh. 
yes eshs ‚apöstolate, das 
poftelanıt, Heishtenthum. 
— apostolical, à p o- 
ollit, apoſtoliſch. 
Apostölically, apoſtoliſch. 
Apostéligalness, das Apoſtoli⸗ 
che, Heilbotenthum. wie 
Battro he, äpoßtrofi, die 
Poftrophe, Unrede; der Apoſtroph, 
das Weglapzeichen '. 3 
10 Apöstrophe, apoftrophiren. 
10 Apälitephi=a, fih wenden, ans 
en. 


re 
Äpostume, f-aposteme. u 
Apsıhecary, apoddfifäri, der 


4 


App 
Apothefer. To talk like an a., ine 
Gelag hineinreden. A-'s bill, Apo⸗ 
theferrehnung. A⸗'s latin, KSuchen⸗ 
latein. .A-’s shop, the Apotheke. 
Apothegm, f. apophthegm. 
Apothkosis, äpodfihofis,. die 
ergötterung. j 

Äpozem, äppofem, die Abkochung, 

Das Abkochſal, der Abfud, Kräuters 
- trant. 
Appaid, f. ee 


zZ 
t. 
to Appäir, f. to impair. 
to Appaäl, to appaäll, appahl, 
auch appale, f. pale u. to pall), 
leihen, blaß machen, erfhreden. 
Appälement, äpahlment, das 
Ä lasmacen A Sr — — 
anage, üäppäne , die Apa⸗ 
Kir, das Ablehn, der Antheit. 

Apparktus, LAT, die 
anne ‚ der Apparat, Vorrath, 

App ärel, äppArrei,'das Gewand, 

ie Tracht, der Shmud; Verband; 
Bündel, Shk. bHd, ; 
to Appärel, aparaile od. apa- 
raılin, 6. € aucer auffchmüden, 
anzieren, anthun, fleiden, ſchmucken. 

A ne uppebrens, augen 
R. einlich, offenbar; gewiß, befannt; 
fichtbar; fheinbar. Heir a, der uns 
fireitige Erbe. Shk. cHf., 

Appiren tly, augenſcheinlich, offens 

ar. 

Appärentness, ber Augenfchein 

arition, paͤri 'n, die 
ldhelnung 1. —E das Ge⸗ 
fiht, der Geil. 

Appäritor, äpärritor, der Thur⸗ 
Sieber, Aufpaffer, Scherge, Gerichts: ' 

iener, Pedell. : 

Appärtment, f. 35 

to Appäy, äppeh, efsiedigen. Sk. 
RBape of Lucr. in f. Werk. v. Ma- 
lour XV, 137.. p 

te Apptach, Appihtfc, (von im- 
pingere. impegi, wie Plaut. Mil. 3, 

ı 2. 54. culpani impingere, Terenı. 
Phorm, 2. 2. 92. dicam impingere, 2 
wie wir Proceß anhängen, an den 
Hals werfen; das mit vayw, zyyw, 
zyyvurı sufammengehört), angreifen, 
belangen; läftern. 

Apptachment, der Angriff, bie 
— ih, appelli 

to al, äppibf, appelliren, fi 
Be en; liberzichen; anflagen. ‚6 

Appeal, die Appellation, Berufung, 
(verdienten nicht in diefem @inne 

ie_bremifhen Wörter fhelten, 
befhelten, Befheltung in die 
Schriftſprache aufgenommen zu wer: 
R — Aunoberung — 
alant, a aler er Ap⸗ 
Blanc, Beiheller. ’ i 





App. 


Ap By ®aling, ——— anklagend; F 


Appellirten, Anklagen 
so Appear, appihr, ſcheinen; er 
"pen, auftreien; ia eigen, ers 
llen, fi ergeben ; 6 hal ellen. To 
‘make a., heweifen, darthun 
App pearance, äppibreng, die 
tfcheinung, das Auftreten, der Eins 
das au ehen, die Haltung, 
* Anfchein; B Bor: 
wand; "Zulauf die ist. Great 
a. at court, e Sala. Ar first a, 
heim erften anblie, To al a., fehr 
wahrſcheinlich. Day of a., ber Ter⸗ 
min, Default of a., das Nichter⸗ 
euer Ausbleifen. To enter into 
ond for a., fih ſchriftlich zur Er: 
(einung verpkibten. To nıake one's 
a, zum Boris ein —— ſich zei⸗ 
en. It makes a fine a., es fieht 
don aus. He — a amall a., 
er macht ſchlechte Figu 
Apptarer, der Eripeinende, die 
„eis cheinung. 
— ug, ſcheinend, erhellend; 
48 Erſcheinen ann, Erhellen. 
= Appitase, appihs, (von pax, 
Niederf. paiten, aus dem franz. 
paix), beruhigen, ftillen, befänfets 
PR ausföhnen. 
daseable, Appihfeb't, zu 
AuR nftigen, zu fillen, verſoͤhnlich. 
Anpeaseableness , daß. leicht zu 
„ Qelinftigene, die —— 
easement, die Gänftigung, 
Ban andigfeit, das fanfte Wes 
en, die.Sti 
A P a Ä ser, der Befänftiger, Ruhe · 


A — ing, befänftigend, verſoͤh⸗ 
E * d; —AX ae nfeigen, Berfoh fobnen. 
Appeasive, elänftigend ‚ ftillend. 
Appellant, SpDeLTen ber Appelz 
ent, Aufloderer, SU — 
Appellare, der Avpellat, Beklagte. 
4 pellätion A äppcltch fh'n, 
bi Appellation, Berufung, Ktage 


itt; ’ 
eſtalt; der S 


Appellative, äppellätiw, dag 
—— —— — 
ppellati vely, appellativ. 

® — llatory, zum Apvelliren. A. 
—* die Appellationsſchrift. 


an aͤppelih, der Appellat, 


€ le er; der Appruant Klaͤger. 
—— end, appennd, (lat. ap- 
era, anhängen, beifügen. 
pendage, der Anhang ‚die Ka 
985 Zubeber, das Pertinenzſtuck 
peudant, anhangend, verdun: 
* A Anhang, das Geroige, die 
ubcher, 
to Appendigate, aehangen bei⸗ 
fügen. 


4 . 


—— Benennung, der Name; | 





App: 
le die Anhängung ; 

ana @ndice, äpenn: 
BE er Arbın 


Dies, das Anhängfel 
‚die Beilage, Busch; der Umſtand d. 
ppennage, [. . ap Pare°- 

ta Aopereeiser | werfißf, 


— —* Selten? 
to Appertäin, appärtehn, zu— 


gehören, angeben. 
An die Zugehör, 
[4 chtſam 
A pertenance, äperstinens, 
SE Bugehör, Zulage. 
Appertinent, gehörig, anftändig. 
APR petence, däppeteoncv, aAppir 
eng, (v. tat. er die Begter, 


Gier, dag Gel 
“RE petibility, äppettibilliti, 
te 


Bogehrbarkeit, Anzuͤglichkeit. 
\ppetible, anzuͤglich, reizend. 
‚ppetibleness, appetibility. 


A petite, äppiteit, die Begier, 
as Berlangen; der? rg Hunger, 
die Eßluſt. good a. needs no 
Ki Singer macht rohe Bohnen 


petition, äppitibfh'n, dad 
——— die Begierde. 

Äppetitive, appttittw, begeb- 
rend. — — das Begehrungs⸗ 
verinöge 


Applau ed — 
or eh gstah d (lat. plou- 
"ar Bi suffatfcen, eh en, (oben, bil⸗ 


A pplin F ander, der Lobpreiſer, Bei— 
4 lie din g. zuflatfchend preis 
„fm: das Buttacihen, ı Breiten. ° 


Auss, a das Zuklat⸗ 
Ric Lob, der B eif et. i 


le, app'L, der Apfel: A. cart, 
ih He felfarren. A. dumplin shop, 
offehpr. ein Weiberbn gufen? A A.-coar] 
a.-core, der Kroͤbs, das Gehäufe. 
-corer, Apfelfieher. A. of the 
e, der Augapfel. A. of love, der 
ð dapfet, elanm on 
L. - graft, Das, Apfelreis. A.- 
J ohns, eine Art Gebaͤckniß aus Eiern, 
Mehl, Zuder, Zimmet ıc., wie gi 
ung arme Ritter. Shk. bHd. A.- 
Bus dic Apfelklammer. A.- — 
die Objthofer. A.- „pazing: die Apfel: 
hale. A,.-roaster, das Apfelblech. 
A.- pie, die Xepfelpaftete. A. -squi- 
re, der Mepfellefer, A.-tart, die 
—— — Shk. TC. A.-trec. der 
Apfelbaum. A.-thorn, der Stech⸗ 
apfel, Datura L. A.- woman, die 
Ob ſthoͤlerin. A.-yard, Dbftgarten. 
A Yahle, änpleteb' {, anwends 
bir. Andere Form v. appl: cable. 
Appliance, pleiheng,. das Anz 
wenden ; Förderniß, Hülfsmittel. 


\ 








App 
Shk. DHd. ift es mit means to boot 
parallet. j 
‚Applicability., äpplicable- 
DE. Applifäbitiiti, dien: 
Korlieahle, äpptiteb't 
\ icable, pplikeb'l, an 
aenbhar, paſſend. J 
Applicably, anwendbar. 
Applicate, die Trennungdlinte, 
— tion, die Xuflegung, An⸗ 
‚legung; Anwendung, der Gebrauch, 
das Mittel; die Verwendung, Ber 
werbung, das Geſuch, die Bitte ; 
der Verband. Upon hisa.;, auf fein 
Anſuchen. To n:ıake a-s to the ma- 
gistrate, ſich an die Obrigfeit wenden. 


plicative, anwendend, ausu⸗ 


4 

ar praktiſch. 

Appiicatory, aniwendend, ausuͤ⸗ 
end, thätig; die anmentende Kraft. 

io Apply, äpleih, (lat. applicare), 
an den. auflegen , Hinwendeh; dus 
wenden, anmenden, brauchen, ans 
bringen; richten, heften; ſich wen⸗ 
den, fih legen, hefleißigen; fih ſchi⸗ 
den, paflen. it to. 

Applyin & 

a 


Baia; 
aſſen. Fr 
to Appoint, aͤpaint, (eig. einen 
unct (punctum) apweifen, feſt⸗ 
ehen), beſtimmen, anſetzen; befcheie 
en, beftellen, verabreden; fügen, 
berordnen, vorfchreiben; einrichten, 
in Stand ſetzen. To a. bounds 
Schranken ftellen. " To a. to meet 
ono, einen wohin beſtellen. Well- 
a-ed, gut eingerichtet, wohl gekleis 
det, in guten Stande. i 
Appointer, der Beftimmende, Eins 
ri 
die Anordnung, 


‚ Anordner. . 
sn: [ 
eſtallung, Anftellung, Beftimmung ; 
Abrede, der Vergleid, Antrag, Shk. 
Ab. ; die Zuſammenkunft, Verſamm⸗ 
lung, Shk. TC.; die Einridtung, 
Sugung, Anſtalt; der Gehalt, das 
vum, 


10 Appörtion, Apohrfh'n,- (v. 
at? portio), glei, verhältnißma: 
fig, zutheilen, abmefien, zum Ans 
theil geben. — 

Appörtionment, die gleiche Zu⸗ 

peitung ‚ der, Durchſchnitt. 

to Appöse, äpohf', anfügen, zus 

hren; berhören fragend prüfen R 


u 

f Ehaucer einwerfen, f. o 

Appöser, der Anfügende; 
Apposite,ä it, gemä 

B: Baal ‚ gemäß, fügs 

‚Appositely, fihidlich, fuglich. 

Appositeness, die “Füglichkeit, 

N chicklichkeit. inf N 

position, Appoft 'n, der 
Seifap ‚ die Zufügung; Appofition. z 

10 Appräise, appreciate, ap- 


auflegend, anwendend, 
& Auflegen, Anwenden, 
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Verhoͤrer. | 


App 
pretiars, äpprebf', fihäken, 
‚würdigen, taxiren. ©. topräiseı 
raisement, die Echäßung, 
ürdigung. . i 
praäiser., appräaisor, der 
r — — Ne 
raısıng, ſhatzend, wurdigend; 
Die Echänen ‚ Würdigen. 
to Appreliend, aptihehnd, (v. 
lat. prehendere, mit der Yand era 
greifen. Auch dies Wort hat in feis 
nen Zufammenfeßungen jo finhliche; 
als geiftige Bedeutung des Faſſens), 
reifen, ergreifen, -angreifen; Pas 
[fen ‚verhaften, Shk, He.; ſaſſen, 
egreifen, einſehen; fürchten, beſor⸗ 
en. R 
As rehöpder, der Zaflerde, Eins 
Tehende ‚ Denfer, Kopf. , 
Appeehendiung, ergreifend, bes 
reifknd, fürchtend; Das Ergreifen, 
Bat zuͤrchten. 
Apprehönsible, begreiflich, faß⸗ 
In. 
Apprehönsion, äprihennfh'n, 
Fe Fang, Griff; das Einfangen, 
die Verhaftung; riff, die Vor⸗ 
ellung, Meinung ; Vorſtellungskraft; 
urcht, Beſorgniß, der Argwohn. 
Of a quick a., ſchnell begreifend, 
geſchwind fallend. To be under 
great a-s, in großer Furcht ftehen. 
pprehensive, begrelfend, faͤhig; 
empfindchd, reizbar, anfprechbar, ers. 
veifbar,, fühlend; furchtfau, bes 
jorgt. To be a. of, beforgen, fürds 
ten. ° 
Apprehensively, fühig; mit 
—A furchtſem. 
Apprehtnsivendss, die Bes 
riffsiähigfeit, der Scharffinn; die 
Reisbarfeit „Berührbarkeit; Furcht⸗ 
famteit, Befergniß. % 
Appräntice, äprentis, (vom 
ee. apprendre, zuſammengezogen 
aus apprehend in feiner geiftigen 
Bedeutung), der Lehrling, Lehrjunge. 
to Apprentice, in Dir Lehre geben, 
anfdingen ann: 
Apprenticeship, apprentice. 
höodyupprentisige die Lehr⸗ 
jahre, Jungenzeit. 
aͤppreſſcheht, 


A 
A 


A 


to Apprétiate, 


f. co ap a ihe 
to Apprise rei aud ap- 
& ei * eig. fahbar, lernbat * 


reiflich machen, gebildet aus dem 
ty. Part. appris, (dgl. apprentice), 

mithin fund thun, benachrichtigen, 
befehren. j 

to Appröach, äprobtfh, (Zus 
nädfe aus approcher, Died aus ap- 

proximare), naßen , fih naͤ Er ' 
nahe bringen, nähern, nahe feken, 
hinruͤcken. 

‘Appröach, die Annäherung, An⸗ 
Kunft, das Anruͤcken; der Zutritt, 





App . 


Bulauf, Anfall; Verſuch. Line of 
a.. approaches, der Laufgraben, die 
Approjchen. ‚ ; 
A B pröachable, zugänglich, erreiche 
ar, annahbar, 
Alppröacher, der Nahende. 
Appröaching, nahend; das Nahen. 
Ap — unzugaͤnglich, un⸗ 
nahbar. 
Appröachment, die Annäherung. 
Approbi ion: alt a proof, 
’ probehfh.n, apruhf, die Bil: 
ligung\, das Gernhaben, die Geneh⸗ 
migung; der Beweis, 
to Appröperate, äproppereßht, 
(aus dem lat. properare, und dies 
aus wgo, bpriwärts, u. wop, Al. für 
‚xoüs, Buß, wo im Lat. pes, wie 
von wie auh Ferſe, alfo vorwärts 
gehen, eilen), beichleunigen. 
to Appropinquate, to a 
inque, apropinnt, 
ınmen, nahe feyn. 
A 35 örtioned, Apro 
P end, angemeflen, zugepaßt. 
Appröpriable, aneigenbar, zuzu⸗ 
eignen, au behaupten, angenieſſen. 
Apkröpriste, eigen; tüchtig, dien⸗ 
10). 


ppro- 
n 


äber 


obr: 


to Appröpriate, äprohprieht, 
zuelgnen, Toidmen; verbinden, übers 
laffen ; fich zueignen. ‚ 

Appropriätion, die Zueignung, 
Swen ung, Beftimmung; ın den 
Rechten Zufprehung, Eigenthums⸗ 
übertragung einer Pein e. Ä 

Appropriätor, der Befißer einer 
Ipfrunde. 


Apprövable,äpruhweb't, bei 
Fllswerth ‚ toblid. e 
Appröyal, apprövance, der 
Beirat, die Siliung. - 
to Appröve, aprubw, (fr. ap 
rouver , lat. approbo), billigen, gut 
Minden „ betoben; 'erweifen, bew abe 
ren, erproben, erfahren, b. Shk. 
TG. ; verbeflern. Mit u. ohne of. 
Apprövement, der Beifall, dad 
j Bhefinden ; ‚die Verbeflerung; das 
— vor gerichtlicher Unter⸗ 
uchung. EEE 
Appr — . der Billiger, Beipflich⸗ 
ter, Jabruder; Probenmader, Anz 
fanger; Angeber feiner Mitfehuldis 
gen. Theking’s a., der Kronpädter. 
Appröximate, äprodfimeht, 
nahe. 
to ae pröximate, nahen; nähern, 
nahe bringen. > 
Approximätion, die Näherung, 
Sind erung, Annahung. 
Appülse, apolL&, der Anftoß, Ans 
trieb, die Berührung; Landung, An⸗ 
kunft. 
Appurtenance, äporrtenäng, 
di Bubehör, Nebenſache; das Ein⸗ 
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geweide. ©. appertenauce, wovon 
es, nur andre Form. 
to Apricate, fonnen, fönnen, ſoͤm⸗ 
mern. 
Apricätion, das Sonnen, Soͤm⸗ 
a ä ißiti od ©: 
rıcıty, apriBits, Der Sonnens 
dein, die Sonnenwärme. \ 
Apricock, ‚(perf. berkuk), kpri- 
cot, ehprifof, die Apricofe. A. 
tree, der Apricofenbaum. 
pril, ehpril, der April. A.- 
showers, Aprilregen. A. fool, der 
—— (nad; Johnf 
pron, ehpern, (nach Johnſ. am 
wahrfdeinlichften aus afore one, Mite 
in aus pro, alfo was vorn berabr 
angt; nad andern vom fr}. nape- 
ron, da man im Altengl. auch napron 
efhrieben finde; nad Lacombe vom 
3. appronaire U. appronier, wie 
dem celt. apparn), die Schlirge, das 
Schurzfell. Im Schiffbau der Bins 
‚nenvorfteven; auch eine Bettung von 
Planten beim Eingange einer Dode. 
A. of a gun, der Dedel auf dem 
Zundlod. A. checks, Bernetelte 
Schürzenleinwand. A. of a goose, 
die fette Bauchhaut. A.-man. der 
Handwerfer. A. -string, das Schuͤr⸗ 
zenband. A-string-hold, das Kun 
a weil ed mit der Frauen Tode 
erliſcht. 
Äproned, geſchurzt, mit einem 
Sepurzfelt \ 


Äpsis, Apfis, der Naͤherungspunkt 
ntfernungepunft eines Planeten. 
Bntfernungspunft eines Planeten, 
Don ayız gene ärrw), Verbindung, 
Felge im Rad. 
Felge im Rab 
t, apt, (von axrm, beften, 
baf ten, fügen, paflen, lat. aptus), 
dig, geſchickt tauglich, euheig; 
geneigt, fertig, ſchnell. A. to break, 
vehlih. A. to take fire, feuerfans 
- gend, brennbar. To bea., geneigt 
feyn, ‚gern tbun, pflegen. Iama. 
to, believe, ich glaube Pier. 
to Apt, to äptate, tüchtig machen, 
empfänglich machen, zubereiten, vor⸗ 
„bereiten. , — 
Aptitude, äptness, die Faͤhig⸗ 
feie „ Geſchicklichkeit, Tuͤchtigkeit; 
Neigung, der Hang. 
Äpıly, geſchickt, angemeſſen; füge 
Ki: richtig ; fertig, ſchnell. 
Aquaförtis, ackwa fahrtig, dad‘ 
cheidewaſſer. 
Aquamarina, aͤkwaͤmareihnaͤ, 
der Aqua marina: Beryll. 
Aquaregia, dad Koͤnigswaſſer. 
Aquarius, der Waflermann. 
Aqudtic, aquättif, im Waller, 
das Waflergewadhe. A. brute, da 
Waſſerthier. 
Agqnätile, im Waſſer. 


Aqua-tinta, eine Art in Kupfer zu 
Rechen, wie Zeichnungen mie Tuſche. 








‚ Aqua 


Agua vitae, afma weiti, der 
: Iauavit ‚, Branntmein. , . 
Äquednct, adwidodt, die Wafs 
„ ferleitung. ‚ R 
queous, aͤkwios, mwäflerig. 
neonsness, Die Waͤſſerigkeit, 
das Waͤſſerige. 
Aquiline, adwilein, adlerhaft. 
x. nose, die Wlernafe. 
Aquose, äfwonf, waͤſſerig. 
Agudsity, admosgiti, die Wäf- 
brigfei. 
Ärab, Araber. e 
Arabesque, Nrabeöfe, eine Baus 
zier, wo Pflanzliches — 
mit einander phantaſiereich verbun⸗ 
den werden. 
Arabia, arahbiä, Arabien. 
Arabian, arabifch; der Araber. A. 
nigths,, taufend und eine Nacht (ein 
„arab. — 
Ärabic, ärabiſch; der Araber; das 
Arabiſche. A. troches. arab. Gummi. 
Ärabist, der Araber; Kenner des 
Arobiſchen. 
Arable, arreb't, (von arare, wel⸗ 
ches, wie Art, egx, Erde, earth 
und viele andere verfchiedener Spra⸗ 
den und Formen von einem gemeins 
famen Urworte ar abftammt), artbar, 
„tragbar, urbar. , E 
Arach u. ärrach, die Melde, Atri- 
plex L. , f } 
Arachnoidäs, die Spinnweben⸗ 
haut des Auges; auch eine im Hirn. 


räck und arrak, der Arrad, Rad. 
a nee, ärahni, die Gallerie, 
er 


inengang, Krummgang. 
Araneous, na — 
haft, fpinnewebig. 
ration, das Ackern, Pflügen. 
Atatöory, Arrätorri, zum Adern. 
A. instruments, Adergeräth. 
Aray, ſ. Array. R 
4 alist, f. arcubalist. 
rbirer, A'rbiter, der Obmann, 
Schiedsrichter; Gewalthaber. 
re trable, mwillfürlic. 
Arbitrably, willfürti 
Arbitrage, der Schiedfprud. R 
Arbitrament, richtiges al® arbı- 
trement, W.f. ,; r 
Ärbir ratily, willkürlich, unum⸗ 
ſchraͤnkt. 
Ä tbitrariness, Die Willkuͤr, WI: 
fürlihteit, Unbefchranftheit, 
rbitrarions, ‚arbiträhriog, 
‚willürtich, freiwillig. 
Arbirraärionsiy, millintid, 
Arbitrarv, toiflfürtich, eigenwillig, 
eigenmäachtig. — 
to Arbitrate, arbitreht, ent 
ſcheiden, urtheilen, abfprechen. 


Arbiträtion, die Entſcheidung, der- 


Ausſpruch, Vergleich. A. of exchan- 
gr die Wecjelarbitrage, A. - bond, 
ie Compromißacte. : 


47 


Aro 


Arbitrator, der Schiedsrichter, Urs 
tHcilfprecher ; Boat, Statthalter. 
Arbiträtrix, die Ediedsrichterin. 
Arbitrement, ärbitt'rment, 
die Entfcheidung, der Ausſpruch; 
die Willkur, Gewalt; Vermittelung, 
„der Vergleich, das Eonpromiß. 
Arborary, ä’rborärı, baumars 
‚tig, von Bäumen. 
Arborator, f. Arborist. 
Arböreous. ärbehrios, bauma 
ertig, sum Baum gekorta. 
Arborescent, zum Baum iwerdend, 
‚ fprießend. j 
Arborer, das Baumden, 
‚Strauch. 
Arborist, der Baumgärtner; Baume 
kenner. re 6 
Arborons, f.arborary.: , 
Arbour, ä’rbor, die Sommer⸗ 
laube, (Shk. MA.); Drebftifte, wie 
watch’a-s für Tafchenuhren, clock 
 a-s für Hausuhren. Fuzee notch- 
ing a-s Echnedendrehftifte. Brass 
screw nose a-s, Scraubenzangen. 
— — — die Laubwinde, Convolvu- 
aus L. 
Ärbuscle, a'rboss'l, die Staus 
‚de, der Straud. f f 
Arbustine, ftaudenartig, ſtrauch⸗ 


artig. 
Arbüte, ä'rbjuht, der Ha 


der 


apfel= 
baum; Erdbeerbaum; die Bären 
traube. ; 
Ärc 


Ä arch. 

Arch e, ärtehd, der Yogengang. 

Arcaänum, ä’rfehnom, das Ge: 
heimniß. i 

Arcenal, ſ. Arsenal, 

Arch, Se (lat. arcus), der Bo⸗ 
gen, Schwi bocen, das Gewölbe. 
Starry a., das Gterngewölbe, der 
Simmel, Ares-court, court, of 
a-es, das BHeiftlihe Dbergericht, 
höchfte Eonfiftorium. A.-roof, die _ 
—— Dede. A.-wise, bogen: 
weiſe. F 

to Arch, Bogen bauen, woͤlben, bo⸗ 

ER ef, & 
rc: 'r ‚ (vom gr. uv, 
der Erfte feyn) erz', recht, oh 
arg, lofe, Bl pfiffig. A_blade, 
A. wag, der durchtriebene Schelm 
A.-beason, die Wartenhöhe, das 
Lug’ ind Land. A.-butler, der Erz⸗ 
fihenf. A. -bishop , der @rgbifcof. 
A.-bishoprick, das Erzbisthum. A.- 
chamberlain,, der Erzfämmerer. A.- 
chancellor, der Erzkanzier. A.-count, 
der Erzgraf. A.-deacon, der Archi⸗ 
diafonus, Weihbifchof. A.- deacon- 
ry, A.-deaconship, das Archidiafos 
nat, A.-druid, der Dberdruide, A.- - 
duke, der Erzherzog, A. - duchess, 
die Erzhergogin. A. - duckedom, das 
Erzherzogthum. A. - hexetic, der Erze 
teger. A. philosopher, der Yaupte 





Arc 
itofopb: A.- prelate, der Oberpräs 
4% m zes. !der Dberpriefter: A.- 
traitor, det Erzverräther. -trea- 
surer, der Erzfhaßmeifter. 
Arc A er Si archaͤologiſch, als 
terthumskundlich; 
Archaidlogy, arkaͤo Ulodſchi, 
„die Archaotogie, Alterthumskunde 
- Ärchaism, artäifm, der Archaiſ⸗ 
mus, die veraltete Redensart. 
Archängel,a'rtehndfd‘ I, Ards 
angel; der Erzengel; die taube 
Reſſel, das Herzgefpann, Lamium L: 
Archangelic, archangelical, 
A'rfandfhellif, von den Erzen⸗ 


. , geln. 
Arched, aͤ'rſch'd, woͤlbte; ge⸗ 
woͤlbt. 
Ärcher, a'rtſcher, der Bogen⸗ 
ſchuͤtz. Weiblich archeress. 
de artfheri, das Bogen: 
ſchießen. ———— 
Ärchetype, ä'rfiteip, — 
wos, Erjigepräg), dad Urbild, Mus 


ers 
Archetypal, vom Urbild, urhaft. 
a Br — 
Urſto rchaͤus, Lebensgeiſt. 
Archididconal, i’reideiädor 
nel, vom Archidiakonus. 
Archiepiscopal, arkiipißko⸗ 
pel, —R 
Archil, archjlia, Orſeille. 
Ärching, a’rtfhing, wölbend; 
das Woͤlben, Bogenfhlageh. 
Archipelago, u'rfipellago, 
‚der Archipelagie. , i f 
Ärchitecot, a'rfiteft, der Baus 
meifter, Gründer, Urheber. 
Architdctive, ärchitectänic, 
ärchitectönical,sum Bau, vom 
Banmeifter, architektoniſch, baumei- 
ſterlich. A. materials, dad Bau⸗ 


zeug. 
Architecture, arkitecktſch'r, 
‚die Baukunſt. . 
Ärchitrave, ä'rfitrehmw, der 
‚Arhitrav, Hauptbalfen. 
Ärchives, A'rfeimws, das Archiv, 
die Urfündenfam:..lung. 
Ärchly, ä'rtfchli, arg, ſchlimm, 
„lofe, muthwillig, ſchlau. 
Archness, alfheit. — 
Archon, Archont, erſte obrigkeit⸗ 
liche Perſon in Athen nach Vertrei⸗ 
bung der Koͤnige. 
Archtype, ſ. archetype. 
Arcitenent, ärfittenent, Bo: 
gen führend. 
Arctition, a'rktehſch'n, (vom 
lat: arctare, dies von sipy», arceo), 
das -Zufammendrüdfen, die Einen- 


gung. ® 

Be ic, nordlich. A. pole, der Nord⸗ 
pol. 

Ärcuate, gebogen, krumm. 
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Arg 
to Ärenate, a'r kjue hit, krummen, 
biegen. 
Arcuatile, gekruͤmmt, gebogen. 
Arcuation, die Krummung, Krlms 
‚me; bad Abſenken. — 
Arcuature, die Bogenfrümme, der 


Bus. Aa 
Arerbälisten, a'rfjubältiften 
aus arcus. Bogen, und BaAisıy, ers 

ren) der Armbruſtſchütz 
Ardency, ä'rdenfi, (lat. ardeo) 
‚die Hitze, Heftigfeit, Inbrunſt. 
Ardent. heiß, feurig, eifrig, heftig 
inbrünſtig. A 
Ardently, feurig, eifrig, inbrän- 


Ärden tnbss, f. ardency. 

Ardor, a'rdor, die Hitze, der Eis 
fer, die Flamme, Inbrunft., 

Atdhiry. a’rdjuhiti, die Höhe; 

‚Schwierigkeit: = 

Arduous, ä'rdjuog, fteil, hoch 
ſchwer, ſchwierig. 
rduonsness, ſ. arduity. 

Are,a'r, find; werden. Bon to Be. 

to Are, ähr, (lat. arare, f.arable), 
pflügen, adern. , 

Area, ehriä, das Areal, die Grund: 
flaͤche, der Baugrunt. i 

to Artad,toareed. Arihd, ra 
then. Unfer Wort felbft, angelf. 
aredan, au® dem gr. Poadsrs, Ppa- 


dm. \ 

Arear, b. Epenf. (fr..arriere) rüd: 
wärte, ruͤcklings; ber Kari 
das Ruͤckbleiben. 

Arecck, Ahriht, ruuend, dam: 
pfend hei. Unfeines Wort !- 

Arefäction, artfadfh'n, dai 
Trodnen, Dörren., 

to Arefy, ärtifei, trodnen, aub: 
trodnen, ausdörren: 

Arenaceous, arineyfhos, (lat. 
arena), fandig. 

Arenätion. dad Sandbad. 

Arenöse, fandig, voll Sand. 

Arenulous, fandig, fiefig.. _ 

Areötic, ehrtottif, verdünnen), 
Schweiß treibend. 

Aretology.die Angenbiipfe, 

Arew y 5. Spenf. in der Reihe, aufs 

„gereibt. — 

4 * ärg ol, der Weinftein. 

Argent, ä'rdfehent, filbern, fil 
berweiß. ae 

Argentätion, die Verſilberung. 

Argentine, filberfarb, filberrein; 
das Gänfeblinmchen, Potensilla an- 

Erd fps, der Thon, Ni 

Argil, ü'r er Thon, die 
ehe : ! 

Argilläceous, argillous, th 

‚nern, — 

Argonauits, die Argonauten. 
ıgosv, die Carracke, ein große 
Kauffahrer. Werdreht aus Ragosy, 
ein Ragufaner. Shk. TCr. 


En 





Arg 


twÄrgne, ä'rgjä, (lat: arguere), 
Venefen: darthun, — 5 Per 
ten, beitreiten, disputireh, erörtern 
(mit with: oder. against); beſchuldi⸗ 
„genamit OD). 5 an 
rguer der Peweisführer, Beſtrei⸗ 
ter, Polemiker. — 
Ärgning, beweifend, ſtreitend, be⸗ 
— das Beiweiſen, Strei⸗ 
ten, Beſchuldigen. 
Argument, -a'r 


en ck ——— der 
emeis, uß, Grund, Streit; 
die, Sache, Gegenſtand der Unterhal⸗ 
tung, der Inhalt. To hold an a., 
dieputiren 
to Argument, ſprechen, ſchließen, 
ſtreiten. alter! ' ER 
Argnmental,. ‚beweifend, ſchlie⸗ 
ben, hlußformig. Oppress’d wich 
‚a. tyranay, betaubt von der Gewalt 
der Ehtüfle. gend : 

4 — tAtion, Da Beweiſen, 
& ießen, Vernünfteln, Gruͤbeln. 
Argumöntative, beweifend, bünz 
dig; haberfüchtig,, ſtreiteind. Gel: 
ten mit of. i y — 
Argutktion, das.-Vernunfteln, die 

: Ehipfindet i. 
Argüte, A’rgjuht, fein, ſcharf; 
mitig, faiß, tig. —— 
ylen, Kaffeekannen mit Doppel⸗ 
oden. 
Äria, (von aw, tönend, die Arie. 
Ärian, arianiſch; der Asiamer. 
Arkanısm ‚-der Ariänismus, Laͤug⸗ 
hung der Gottheit Ehrifti. 
rid, ärrtd, (von aridus, verw. 
mit aw, Wehen, trocknen, brennen, 
daher urere‘, aridus. Auch perf. ift 
ard brennen); duͤrre, troden: 
Aridas’of herb, Grastafft. 
Aridiry., Aridditi, 
Trodenheit, Trodniß. 
Ariere, |. arriere. : . 
Aries, edries, Alt ariete, (Int. 
aries, von einem alten Wort «eo, 
. oder Ho, das in vielfachen Formen 
‚und Houchen Etammmort vieler Thies 
re ward), der Widder. 
to Arıetate, areihiteht, floßen, 
boden, rammen. ; ‘ 
drierarion. daB Stoßen, Boden, 
Karımen, Beftürmen. 
Ariétta, die Ariette, kleine Arie, 
Ariglht, är eiht, zurecht, gerade, 
recht, a To ser a., orönen, 
aurftellen. To make a horse carıy 
. himseif a., einem Pferdg den Kopf 
tragen lehren. 
Ariolätion, ariolehfih'n, (von 
haruga, hebr, harega, Chtaht- 
vieb, Opfer, daher das Wahrfagen 
(aus dem Opfertbier). 
to Arise, RAN to rise, 'auf⸗ 
ftehen, auferftehen, au 1: 
men, entftehen, fich erheben, fi) auf⸗ 
B.D—y.1 Th. 12. 4 


die Dürre, 


eben, auffom=- 
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werfen, empören. Words arise bet- 
. ween them. fie werden laut. 
Arisen, Aried'n, alt arist, aufe 
geftanden, aufgegangen, entftanden, 
empört. 4 
Aristöcracy, -aty, Ariftofräs 
ßi, die Ariffofratie, Vornehmherr⸗ 
ſchaft, Adelherrfchart., 
ristocrate, der Ariftofrat, Adels 
herriſche. 
Aristocrdtic, aristocratical, 
arıftofrattifel, ariſtokratiſch. 
Aristocräticalness, das Ariftos 
fratifche, Adelherrfhthum. , 
Arjstölochy, die. Öfterlugei, Hohl⸗ 
wurz. 
Äristotle, Ariſtoteles. 
A en v. apı9paos. 
kavreıca, Wahrfagung), das 
agen mit Zahlen. _ ’ 
Arithmetical, arithmetiſch, nad 
der Rechenkunſt. 
A u etically, nad der Rechen⸗ 
unft. 
Arithmetic, Aridfmettif, die 
Rechenkunſt, Aritnmetif. 
Arithmetician, a«ridſmiti— 
ſtchen, der Rechenmeiſter. 
Arithmomancy, f. arithmancy. 
Ark, a'rP, (fat. arca, angelf. eare, 
earce, ‚goth. arka, von sıcyw. ar- 
ceo „ einfchließen), die Are, Lade. 
Dolffprahlic ein Boot, oder Mas 
ber. Ark-rnfünns, Waſſerhuͤhner, 
Spitzbuben, die die Boote plundern. 
A. of covenant , die Bundeslade. 
Ärm, a'rım, der Arm; Aft; die Wafe 
e. To be in arıns, gewaffnet ſeyn. 
otake up a., die Waren. ergreis 
fen. To_keep one at a-'s eud, eis 
nen vom Leibe halten. A.-chair, der 
Armſeſſel. A. - gaunt, armdürre, 
j N ftinager. Shk. 4C. A.- great 
. Ehaucer armegroß, armsdick A.- 
"hole, a.-pit, das Armloch, die Ach⸗ 
fefgrube. . 
to Arın, waffnen, rüften; verfehen, 
— ; ſich ruͤſten. 
Armäada,a'rmehdä, die Armada, 
Kriegsflotte. 
Armadillio, armadillo, &'t 
madillo, der Ameifenfrefler, das 
Panzerthier. 
Armament, a\rmament, die 
Kriegsmacht, Kriegsflotte. 
Armamentary, das Beughaus, die 
Ruͤſtkammer. 
Arm'an, die Latwerge für Pferde. 
Armature, a'rmatj’r, die Rüs 
fung, Waffen. j Er 
Armed, beiraffnet, bewehrt; mit Arc 
nen, mit Eporen. A.-cleir, der 
Arınfeilel. ——— 
Armenia, aͤrmihnia“ Armenien: 


ahl 
ahrz 


Armenian, arienifch. A. stone, 
blauer Bolus, , 
Armental, ärmentine, a're 


Art 


Arterial, aärtihriel, der Puls 
adern. — 
Arteriötomy, A’rtiriottomi, 

das Deffnen der Pulsader. 
Arterions, voller Pulsadern. 
Artery, ä'rteri, (gried. aorypıa), 
„die Arterie, Pulsader, Schlagader. 
Ar *— u rtful, fünftlih, kunſt⸗ 
reich; tiſtig. 
Artfully, fünfttih, mit Kunſt, li: 
‚fig. 
Artfwlness, die Künftlichkeit; Lift. 
Arthritic, arthritical, Ars 
‚dfrittid, arthritiſch, gichtiſch; 
sn den a die Gicht 
Arthritis, (ar. degpiris) die Gicht, 
das Gliederreißen. x — 
Arthur, ein im J. 529 auftretender 
langender König Britannieng, deſſen 
Heidentharen noch einen ganjen My—⸗ 
thenkreis füllen, welchen der Zaubes 
berer Merlin gnlegt, und morin der 
gene Gral (die heilige Echale), die 
Ritter der Tafelrunde, Titurel, Per: 
civai, Lohengrin (Ausg. v. Borres), 
Iwain, Zriftan, Lanzelot vom See 
und andere Hauptfiguren glänzen. 
Arthurs und der Konigin Ginevra 
Grab ward 1180 unter Heinrich II. 
su Glaftonbury gefunden. —. King 
Arthur ift auch ein Spiel der Gee= 
‚ leute, wo der König getauft wird, 
und, wer über feine Luftigfläglichen 
* Gebärden dabei lat, feine Etelle 
einnehmen muß. — A-"s chace, 
der wilde Jaͤger. 
rtic, (gegen den kpnrog, Bär, Gee 
Kin Fr ordpofe gelegen, alfo) 
nördlich. ; 
Article, A’rtif'f, der Artifelz 
das Gelenk, Elicd ; der Theil, Punkt; 
Augenblid‘, Reitpunft; die Bedin- 
. gung; Waare, als Stud und Glied 
eines Handels. At the a. of death, 
im Eterben. Volkſprachlich heißen 
articles auch die’ Hofen. ce 
to Article, Artifel macen, abglic: 
dern, eintheilen; capituliren, Puͤnk— 
te fssen. To a. one, einen ſchrift⸗ 
lic) verflagen. To a. for treason, 
auf Verrath anflagen., 
Articular, ärtidjuler 
Gliedern, an Gelenfen. A. 
das Öliederreißen. 2 
Articnlate, abgetheilt; articulirt, 
vernehmlich. 
to Artıculate,ärtidjuleht,glies 
dern, articuliren, rein ausſprechen; 
in Punkte zergliedern. 
Articulately, vernehmlich, deute 


bon 
seise, 


lich. 

Articnlateness, dad Vernehnli- 
he, die Deutlichteit, 

Articnlation,artifjulehf®'n, 
das Vernehmlichmachen, deutliche 
Ausſprechen; die Gliederung, das 
Gelenk, der Abſatz. 
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Ärtifice, A'rtifis, ‚der Kunſt 
griff, die Lift; Fertigkeit. 

Artificer, ärtiffißer, der Kuͤnſt⸗ 
ler, Werfmeifter, Tauſendkünſtler; 
Schmieder, Fabrikant; Feuerwerker. 

Artificial, aͤrtifiſſchel, kuͤnſt⸗ 
lich, gemacht, nachgemacht. A. num- 
bers , die Logarithmen. 

Artificially, fünfttich, mit Kunſt. 

Artificialmess, die Küunftlichfeit, 
Kunſtfertigkeit. 

Artificious, künſtlich. 

Artillery, ä'rtilleri, die Artil⸗ 
lerie, das Gezeug, Geſchintz; ESwieß⸗ 

ewehr. _A. men, die Artilleriſten; 
. arsenal. Artilier iſt übrigens im 
Itfr. befeftigen. : 
rtisan, a'rtifant, aud arti- 
zan minder gebilligt, der Künftler, 

‚ Handwerker. ,_ 

Artist, a’rtift, der Kuͤnſtler, Kunſt⸗ 
verftändige, ak 
rtless, funftlog. " i 

Artlessly, funftlos, ungefunftelt; 
ſchlecht, matt, i 

to Artuate, A'rtfchucht, zerglie 
dern, zerreißen. 

Arundiferous, (vom lat. arundd 
u. ferre) Aronditferos, Rohr tra⸗ 
gend, mit Rohr bewachſen. 

Arundinaäceousarundineous, 
arondinebfhos, Arondinnu 
06, röhrig, von Rohr. 

Arüuspicy, äroßpißi, (f. ariola- 
tion. , Spicere iſt altlat. fehen, und 

noch in conspicere u. a.) das Wahrs 
fogen aus den Eingeweiden. 

As, — als; urſpr. das gr. 
ds, welches im Gebrauch meiſt ganz 
mit ihm uͤbereinkommt, und wenn 6 
Bis heißt, mit er, as; bermandt 
ſcheint, wofür die Aeolier a; oderas 
fagten und das für &wc ſtand), alf, 
wie, da, weil, ivena, fo, eben fo, fo 


fern. As under, wie unten. Ascold 


as ice, fo falt wie Eie. As big 
again, noch einmal fo did. Asıc 
were, gleichſam. As for, was be 
trifft. As to the day, in Hinficht 
auf den Tag. As Ilive, beim 
nem eben. Had I known as much, 
hatte ic) das geivußt. As yer, ans 
noch. As tlus day, heute. As how, 
wesinaßen. As far as, bie, Such as, 
der, welcher. I Look such as I pleas- 
ed, ich mahnt die, welche mır ges 
fielen. As soon as, fo bald ale. As 
what? nun, was? nr 
Asa foetida, Affäfettidä, die 
Afa fotida, der Teufelsdreck. 
Asarabäcca, die Hafelivurz, Asa- 
rum L. , 
Asbest, asbestas, der Asbeſt, ein 
fpinnbarer, unverbrenniicher (aoßı- 
or) Gtem. 
Asbestine, aäshebtin, von As 
beft, unverbrenntich, 


| 








Asco 


Ascällion, der Schnittlaud. ı 

Äscapart, ein Niefe in Legenden. 

Ascärides, affarridig, die Nas 
deimürmer, Epulwürner. 

Ascäunce, ädfanne, askance 
(Shk. T. S.),ascaunt. (Einmal von 
scaevus, axauc, ſchief, landſchftl. 

heef, eig. links. Die erſte FJorm 
ſt vielleicht nur falſchgeſchriebener 
alter Genitiv ascannt's, neber wört⸗ 
fih gebraucht, wie oft in den Epras 
hen, 3. B. koͤpflings, oder auch) die 
Nebenwortendung ac ſelbſt. Verw. 
ift es ſo mit asquint, askew, to 
squint, ſchielen; ferner mit dem ital. 
scansare, @ scanso, cansare, die 
überhaupt ein Seitwaͤrtsgehen, und 
pt vermeiden, ausweichen bedeu: 
n. Demnach iſt e8) quer, ſchief, 
ſeitwaͤrts, (wie fen in der Shk. 
Gtelle. Aber Diele Bedeutung ſagt 
b. Chaucer u. Spenfer dem Zuſam⸗ 
menhange nicht zu, der vielmehr et⸗ 
was fordert, wie: als ob, gleichfam 
als wenn, als ob wol, als Bott Herr! 
wie — zu ſagen pfle⸗ 
gen. Will man bier nicht emen ſiguͤr⸗ 
ihen Einn erfünfteln, fo muß man 
nothwendig einen andermeitigen Anz 
fang vermuthen,, der fi ın dem 
il. kannske, vielleiht, etwa, in 
dem engl. chance, perchance findet. 
Donn ift es, wie wir ed in unfern 
ragen brauchen) etwa, vielleicht, 
wol, denn fo gar. - 

10 Ascend, affennd, (lat. ascen- 
dere), erfteigen, befteigen, auffteigen, 
auffahren, aufſchreiten. j 

Ascendable, affendeb*L, erfteig« 
ih, erfhwinglih., © — 

Ascendant, aufſteigend, in, aufitci- 
gender Pinie; überlegen, überwies 
gend; die Höhe, Erhabenheit; Ge— 
walt, Ueberlegenheit, der Einfluß. 
To haye the a. over, überlegen ſeyn, 
überfehen, beherrſchen. z 

Ascendency,, die Ueberlegenheit, 
Gewalt, der Einfluß. 

Ascending, auffteigend, erſteigend; 
das Auffteigen,, Erfteigen. 

Ascension, Ajfenn fh'n, das 
Auffteigen, die Auffahrt; das Lo⸗ 
dern, der Dampf. A.- day, der Him⸗ 
melfahrtstag. 
scensional, ascensive, äfs 
fennfchonel,äffenn fiv,auffter= 
gend; in der Afcenfion. — 
scent, Affennt der Aufftieg, das 
Auffteigen,, Aufgehen; die Auffahrt; 
Erhebung, Anhöhe; der Hügel. 

to Ascertain, affertebn, (P. 
certus), vergemiflern , ‘weft ſtellen, 

ekraͤftigen, behaupten. 

Ascertainable, verfiherbar. 

Ascertkiner, der Veſtſetzende, Ber 
ſtimmende, Behauptende. 
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Ascertäining, beftfehend, behaup⸗ 
tend ; das Veſtſetzen, Bebaupten. 
Ascertainment, die Veſtſetzung, 
Seftimmung, Regel, Norm, vefte 
Borfhrift. 

Ascetic, affettid, (doxyrınos) aſ⸗ 
cetiſch, beſchaulich, zur Erbauung, 
a ; der Befhauende, Ems 
‚fiedler. , — 

— die ———— ae 
schtes, aͤſſeite ie Bauchivafe 

RE A i a 
scitic, ascıtical, Affitti 
waſſerfuͤchtig. ——— 

Asciririous, a ſſitiſſchos, (von 
adscisſscere, adscititius), angett tet, 
gegeben, anfällig, angenommen. j 

Ascribable, älfretbeb'f, zuzu⸗ 
fchretben. 

to Ascribe. Affreid, zufchreiben, 
beifegen, beimeſſen, andichten. 

Ascrıbing, zufchreibend; das Zus 
ſchreiben. 

Ascription, aͤßkripſchen, die 
Zuſchreibung, Beilegung. 

Ascriptitious, aͤſtriptiſſchos, 
zugeſchrieben 

Ash, afch, die Eſche; der Schaft. 
Monntain a., die MVogekbeere. A.- 
balls, Afchentugeln zum Leinwand 
wafcen. A.-colour, das Aſchgrau. 
A.-coloured, afchgrau. A.-keys, 
die Eſchbaumkatzchen. A.-pan, das 
Afchfaß. A.-tree, die Eiche, der 
Efchenbaum. A. -tub, Afchentenne. 
A.- weduesday, der Aſchermittwoch. 
A.- weed, der Giers, Aegopodium 


-L. 
- Den Worte ashı inte dem Pfur. ashes , 
liegt ein Urwort zum Grunde, es, et, 
in deflen vielfachen Formen fich die 
Ideen von Licht, Feuer, Geift, Wifs 
en — Geifter find im Muthue See⸗ 
lenſterne, ternſeelenwelten, die im⸗ 
mer leiblicher werden — Gefeh, Seife 
Woleihfom durhdüften, _NHebr. esch, 
Fun daxaoa, Herd, ſe, heiß, 
«do, adw, hot. aestus u, biele anz 
dere find verwandt. 
Ashämed, aſchehm'd, befhämt. 
I am a. of him, id ae mich feis 
‚ner. To, make a.; beſchaͤmen. 
Ashen, äfh'n, eſchen, von Efhen. 
Ashes, A (6 i8, (in Nordengl. ift 
auch die Einzahl gebräuchlich , die 
Aſche. To burm to a., einafchern. 
Äshlar, afhlär, der Bruchſtein. 
Ashöar, ashöre, afhohr, am 
Ufer, ans Ufer. To gera., anlans 


‚den; f.shore. _, 

Aslıy, äfct, aſchig, aſchfarb. 
sia, aͤhſcha, Añen— 

— afchaͤhtick, aſiatiſch; der 

idt. 

As "a e, äfeipd, ſeitwaͤrts, bei Sei⸗ 
te, beſonders, ſuͤr ſich. To lay a. 
beſeitigen. 


\ 
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Äsinary, 4sinine, äffinärri, 
‚ Affinein, von @feln. . 
to Art. ff, (ist. aeskia, Niederf. 
. Unsting, Begehr; öfter. aiſchen. 
nachforſchen, ausfrager , hocht. hei= 
hen, angel. ascian, -aub axe, 
v arm. ich bitte), heifchen, 
odern, begebren, mahnen; bitten; 
ragen; ausrufen, aufrufen b. Shk. 
it bioßem Accufativ, oder mit of, 
for. atıer. In der Volksſpr. ift die 
orm ax, wie denn ns U. = E 


ind. 
Askänce, askäunce, f. ascaunce. 
Asker der Bittende, Fragende, Fra⸗ 
ger; die Waflereidchhs, j 
Askew, äftjub, ſchief, feitwärts, 
‚pol. ascaunt. N 
Asking, fodernd, fragend, bittend ; 
die Soderung, Srage, Bitte. Worth 
a., fragenswerib. \ 
to Aslake, äfleHf, loͤſchen, dam: 
rfen, ftillen. ©. to slake. 
Asıant, aflanne, ſchief, ſchraͤge, 
enge — ſeialend * 
sleep, hp, a im 
— To fabl a.. einſchiafen. To 


— ke Hl RR itfings 
s1lö flobp eitlings ; 
nieberwär'e, im Abhaug slope. 


Asömatons, äAfommätosd, (gr. 

„sewuaroc), unförverlic. 

Asp, äfp,, die Zormen aspen und 
aspick, Die Died Wort nad feinen 
gen ‚Bedeutungen hat, neben dieler, 

eweifen, daß es aus zwei verjdies 
denen Wurzeln entjprungen, Als 
Eipenbaum iſt es im Dän., Holl. u. 
Augelſ. Als Natter iſt cd aus domı-, 
das durd mothol. Combitatienen 
wol mit dem hebr. asaph, Zarberer, 
verwandt feun möchte), die Efpe; 
Natterſchlange. A.-tree, die Eipe, 
A. -tongned, natterzungig. 

Aspälathne, die Koje von Jericho ; 
der Rhodiferdorn. . 

Aspäragns, Afpärragog, der 

vargel. 

Äspect. äßpeft, lat. adspectus), 
der Anblich, das Anſehen; Geſicht F 
der Blick; die Anſicht, Seite, der 

Hinblick; die Afpec’en. 

——— äfpedt, anſehen, hin⸗ 

auen, 

a ver A 
spöction, Alpe 'n, der An⸗ 
she, Hinbüd. — 

kspen, äfpen, (Ehauc. hat aspis). 
die Eſpe, ‚Ziterpapvel; von Kipen. 


,4 leai, das Eſpenolatt, A. iree, die | 


 Eipe.. 

Äszer. rauh; der Afper. — 

to Asperate, rauh machen. 

Asperition, das Rauhmachen. 

Asperifolions,äfperifoblios, 
mic rauben HlAttern, yaucblattig. 

Asperiiy, Afparrisı, die Rauhig⸗ 
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keit, Rauheit, Rohheit, Herbheit; 

Heiſerkeit. lat), af je 
spernation, (lat.), äfperne 

f 5 'n, die — 

— s, aßperos, rauh, uns 
eben. Andere Form für asper. 

to Asperse, älperrs, (Tat. adsper- 

re, überh, befprügen, dann mit 

Fabem, oder contumeliis), beſchmi⸗ 
Ken, verläumden , ſchelten, tadeln. 

Aspersing, befhmißend, verlaums 
dend ; das Beſchmitzen, Berlaumden. 


ersion, Afperrfh'n, die 
Lefor ung, Beſthmitzung, Verläums 
dung, Schnähung, der Tadel. ‚To 


cast an a. upon one, einem einen 
Schandfleck gung : 
Asphaltic. & fe (teit, asphaltiſch, 
erdpechig, erdharzig. 
Asp:.dltos, der hatt, das Erds 


vech. 

Asphodel, „aßfodel, die Gold⸗ 
wurz, Affodille. A.-lily, die Affo⸗ 

dilllilie. 

Aspic, die Natterſchlange. ©. asp. 

Aspin, f. aspen. _ = 

to Aspirate. afpireht, afpiriren 
Fin hend ausfpreden; den Haug 

‚führen. 

Asgirate, afpirirt, mit dem H.; 
der Epiritus Afper. 

Aspiration, daß Trachten, Etres 

ben, der Eiſer, die Gier; Afpivation. 
Aspire, Afpeihr, lat. adıpi- 

rare), anblafen, anhauchen; gieren, 
fireben, trachten; dringen, fich ſchwin⸗ 
en. To a. to (after honour, nad 
bre trachten. A-edra, nachgeftrcht, 
angeftrebt. 

Aspırer, der, Trachtende, Streben: 
de, Empordringer. 

Aspiring. anbaudend, trachtend; 
das Anhauden, Trachten. An a ge 
nius, ein aurftrebender Geift. 

Asportätion. das Wegtragen. 

Asquine, affwinnt, Icheel, ſchief. 

. To look a., fielen. Vgl. ascaunce, 

Ass. aß, der Eſel. She-a.. Die Eier 
lin. He plays the a. wiıh himself, 
er Pılbert, niacht närrifche Sprünge, 
A.-colt, das Efelsfiiilen. A.-dri- 
ver, a.-herd, der Ejeltreiber. A.- 
head, asses- head, ber Efeldfonf. 
A.-locks, Spannſchloͤſſer für Eifel. 
Ass.s skin. Eſels- oder Deihaut 
zum Schreiben. 

w Assıil, Affahl, (zunächſt aus 
kein frz. assuillır, und dies nebſt 
lat. salio auf “Am. akındw, aA 

au. welches mit Lippen = Zahn = Kenls 
auch in mannichfachen Formen die 
Grundbedeutung, in Zeweaung fer 
ken, oder gerathen, durdfpielt., ans 
alien, onareiren, beftürmen, Wahr⸗ 
ſcheinlich geyoͤrt bieber die Form as- 
say. b. 
greiten. 


to 


Epenjer für anpaden, ans 








Ass 


Asskilable, angreifbar. 
Assäilant, angreifend; der Ans 
greifer. , 

Assailer, der Angreifer. 
Assailing, angreifend; das Ans 


greifen. ; 

Assapänick, äffäpannif, das 
Hiegende Eihhörnden. 

Assarabäck, die Hafelwurz, Asa- 
rum L. 

Assärt, (sufammengegogen aus exa- 
retum, welde Form auch im Mittelals 
ter lat. fi findet für exortum, wor⸗ 
aus das fr}. essart), das Ausrotten 
der Bäume, der Forftfrevel. 

10 Adsirt, Bäume ausrotten. 

Assässin, affäffin, der Meuchel⸗ 
mörder. Urſprunglich eine von Haſ⸗ 
fan Sabah geftiftete Gecte der Js⸗ 
mailiten in Perſien, welche von den 
Temylern anfangs befriegt diefe nach⸗ 

er ſich zinsbar machte. of. v. 
ammer bat neuerdings durch eine 
bhandlung, worin fie mit morgens 
ländifhen Philofophemen der Gno⸗ 
iter, Ophiten u. .a. Entartungen in 
ufammenhang gebradt werden, die 
ufmerkſamkeit wieder auf fie gelentt. 

Sach leitet ed von hoschysch, Hanf, 
woraus ein beraufcender Tranf bes 
reitet wird. j i 

to Assässinate, meuchlings mor⸗ 
den, meucheln. 

Assassination, assdässinacy, 
der Meuchelmord. —— 

Assässinator, der Meuchelmoͤrder, 


Meuchler. 
— aͤſſehſch'n, das Bra⸗ 


Assanle, Affahlt, (vgl. to assail), 
der Angriff, Anfall; das Ausfchla- 
gen, die Beleidigung ; Beftürmung, 

- der Sturm. Mit upon. To go a, 
läufig ſeyn (don Hunden). 

to Assault, angreifen, anfallen, aus» 
fhlagen, flürmen. , Ä 

Assäultable, angreifbar, fturmbar. 

Assäulter, der Angreifer, Zuſchlaͤ⸗ 
ger, Beleidiger. 

Assanlting, angreifend, ftürmend; 
da6 Angreifen, Stürmen. 

Assay, iteh, ‚(sunächft aus essai, 
mittellat. assagium, essaium, Vrüs 

na 5 welched auf dat lat. sagire, 

ausforichen, führt, wovon saga. sa- 
ax, das fa. sage), der Verſuch, die 
Sirobe, Prüfung. A.-balance, a.- 
scale, die Probierwage. 
to — verſuchen, probiren. Vgl. 
to assaıl, — > — 

Assayer, der Probirer, Wardein. 

“ A. of the mint, Muͤnzwardein. 

Asskying,, probirend; das Probis 
ren; Vorſpiel. . 
ssectätion, äAffeftehfh'n, 
(vom lat. sectari, aus segui, anhans 
.gen, ſich andrängen), die Anhaͤngig⸗ 
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keit, Dienſtwilligkeit, Aufwartung, 
auch in niedrigem Sinne K —— 

Assechtion, äſſikjuhſch'n, die 
Erlangung. 

Assemblage, Affemmb tedſch, 
die Sammlung, Zuſammenſtellung; 
elontſchaft, eſamtheit, der Haufe, 

in 


erein. 
to Assemble, äſſemmb'l, (mit 
unferm faınt, aus dem ar. äpon, 
verw.), verfammeln, zuſammen⸗ 
iehen; fi verfammeln, zuſammen 
ommen. 
Assembling, verſammelnd; daß 
Verfamneln. 
Assembly, die Verſammlung. 
to Assent, Affennt, (lat. assen- 
tiri). beipflihten, beiftimuen, ges 
nehmigen, Recht geben. Assented 
to, zugegeben, bewilligt, genehmigt. 
Assönt, (lat. assensus, bon sentire, 


wovon Sinn ıc.), die Beipflichtung, 
Bewilligung , Genehmigung, ber 
Beifall, " ’ 
Assentätion, das Nachſprechen, 
die Rechtgeberei, 
Assentätor, der Naͤchſprecher, Ja⸗ 
herr. Beraltet! , 


Assenter, der Beiftimmende, 
Assentment, f.-assent. x 
to Assert, Äfferrt, (lat. asserere, 
VON sipw, 633 beiahen, behaup⸗ 
ten, verteidigen; anmaßen, zuſpre⸗ 
en 


Asserting, bejahend, behauptend; 
das Bejahen, Behaupten. 

Assertion, aſſerr ſg'n, die Be⸗ 
jahung, Behauptung; Meinung, das 
Vorgeben. — 

——— al errtiv, bejahlich, 
aus druͤfli eſtimmt. 

Assértor, der Bebanpter, Berfechs 


r. 

Assertory, behauptend, bejahend. 
Zuweilen init of. 

to Asserve, Afferrw, (lat. adser- 
vio), beiftehen, helfen. 

to Asse&ss, (mittellat. assessare, ac- 
censare, von census, Vermoͤgenſcha⸗ 
Yung und Befteuerung danadı), ſchaͤ⸗ 
Ben , befchagen. 

Assession, affeffh'n, (lat. ad- 
sidere), das Beiißen ; ber Beiftand. 

Assessment, die Echatzzung, Öteuer. 

Assessor, der Beiſitzer, Nebenmann; 
Steuerrath. Wieder zwei in Ein 
Wort verfehlungene Wurzeln, adsi- 
dere U, eensus. ; 

Ässers, affets, (wird vom fra 
assez, aus adıw. adaioc, abaeleitet, 
wiefern der Rachlaß die Schulden 
deden foll), der Nachlaß, die Mafle. 

to Assevere,, to asseverate, 
äffemwir, äffewwereht, er— 
härten, betheuern. , __' : 

Asseverätion, bie Betheurung, 


Verſicherung. 
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Assidhity, Affidjuhiti, die 
—— Stetigkeit, Unverdroſſen⸗ 
eit. 
Assiduous, äſſiddijuos, emfig, 
betriebfam, unverdroilen. 
Assidnonsly, emfig, unverdroffen. 
to Assiege, Affihdfh, belagern. 
Assidnto, &ffiennto, der Alfien= 
to, Vertrag um, @inlieferung von 
Negerfllaven in die fpan. amerifani: 
fhen Riederlaflungen. KEN 
to Assign, äffeihn, beftimmen, 
äuerfennen; aniveiſen, übertragen, 
. abtreten; verordnen; beweiſen, nach⸗ 
weiſen, darthun; vertagen. 
Assıgn, ſ. assignee, , 
A ignable, beftunmbar., anweis⸗ 
r 


ar. 
Assignktion, äffignehfh'n, 
die Beſtimmung, Anweifung, Uebere 
tragung. To make a., dahin beſtim⸗ 
men, ausınachen. ß 
Assignte, Aflinth, der Gevoll- 
mächtigte, Anıyalt, Curator, Agent. 
Assigner, äffeıhner, der Ber 
ftünmende, Anweifende, _' 
Assignment, die Beflimmung, 
Uebertragung. EEE 
Assimilable, Affimmileb’t, 
dv. lat. similis, gr. &yaroc), angleich- 
ar, angemeflen, ahnlich. i 
to Assimilate, angleichen, glei. 
machen; vergleichen; gleich werden, 


fi vereinen. 
‚ssimilating, glei machend, 
gleih werdend; das Gleihinachen, 
leihwerden. — 
Assimilateness, die Aechnlichkeit. 


Assimilätion, äffimitehfh'n, | 


die Gleihmahung, Veraͤhnlichung. 
to Assimulate, äſſimmjuleht, 
(lat. simulare), fich frellen, nachaͤffen. 
ssimula@ion, 
Nahäfung. 
ssinego, 
oder wahrfcheinticher ein € 


Assıse, ſ. assize, D 


elein. 


to Assısr, aſſiſſt, beiſtehen, hel⸗ 
& 
© "wohnheit. 

© Assumable, Afhuhmeb't, an 


fen; beiwohnen, bet fenn. 
ssistance, Ajfiffteng, der Bei: 
ftand, die Hilfe; die Beiwohnung. 
Assistant, Ajfifftent, behilflich, 
huͤlfreich der Beiſtand, Helfer, Bez 
gleiter, Amtsgenoß, Beifitzer. 
Assisting, beiwohnend, beiſtehend; 
dad Seiwohnen, Beiltehen. 
Assıze, affeihs, (zunädhft von 
sedere , fißen ‚„Yann aber verw mit 
A9o:, 890:. Sitte, Gewohnheit, 
Geſetz. Bat. ash u. size . die &i- 
Kung, das Gericht; Landgericht, der. 
Landtag, die Rüge; Hrönung, Ver— 
ordnung; der Satz, die Tare; der 
Werth, das Mah. A. of bread, die 
rottare, Brotordnung. 
‚to Assıze. frhäßen, den Preis an- 
egen, beftinmen. "To a. weights 


m 


ie Verftellung, i 
6. Sık. TC. giektreiber, i 


6. Ass 
and measures, Maß und Gewicht ber 
flimmen. c 
Assızer, der den Preis (Mab, Ber 
wicht) beftimmt; Marktmeifter. 
Assöciable, aſſohſchieb!l, (. 
lat. socius), vereinbar , geſellig. 
Assöocrate. ohſchieht, ver. 
Runden ; anpefe t; der Gejell, Ge⸗ 
ahrte, Gchitfe, —— Bunder 
l 


genof; Mitſchuldige, Helfershelfer 
to Associate, zugefellen, vergefel- 
len, vereinen, verbinden, fich abge⸗ 
ben; begleiten; aufnehmen.  ,, 
„beglei⸗ 


Assöociating. verbindend 
tend; das Verbinden, Begleiten . 
Association, äffofhiehfd'n 
die Verbindung, Bereinigung, S& 
fellfhaft, Theilnahme. i 
to Asso1l, affail, (vom lat. ab- 
ler ‚ abiölviren, frei fpreden, 
‚„töfen. ' . — 
Kanne Affonäns, der An 
‚Hang, Gleichlaut. ER 
Ass 3 nant, onflingend, gleichlaus 
tend. — — 
Assöon, contr. as soon. " 
to Assort. Affahrt, affortiren, zua 
— ordnen ’ mit Waaren vers 
ehen 
‚die Zuſammenord⸗ 
Sortiment. 


Assöortmant, 
nung; das 


Y 


| to Assodt, aflott, v. fr}. sot), zum 


Narren machen. 

Assuäage, (Wird vom altfrz. as 
soager . der assouager abgeleitet, 
von adsuadere, adsuaviare eig. ⸗ 
ſcheint dod weyadu. ſchweigen, 

eſchwichtigen, zu liegen, wie die Form 
ohne a swageflärer zeigt. Die Ham⸗ 
burger brauchen ſwoͤgen fir alt 
——— Troͤſten durch klaͤgliches 

eden, mildern, lindern, verringern, 
fänftigen; nachiaſſen. 
to Assubjngate, affobbfhur 
geht, unterjohen; herunterbringen, 
berabfegen. (Shk. TC.) ; 
Assuefäction. Affwifädfh'n, 

‚die Angewöhnung, Beivohnheit. 

Assuetude, à — die Ge⸗ 


zunehmen, annehmbar. 

to Assume, aAfhuhm, (lat. ar 
sumere), ennehmen, übernehmen, 

zueignen;, fih anmaßen, ſich beiles 
gen; aroß tbun.‘ To a. the chair, 
als Redner auftreten, den Prafidens 
ten wiachen. To a. a discourse, das 
Wort nehmen. 

Assumer, der Duͤnkler, Anmaßende. 

Assuming. annehmend, anmaßend; 
ſtolz; dad Ünnehmen, die Anınaßung. 

Assumpsit. Affommßit, ver 
mündliche Vertrag, die Anheirdigs 
machung, Uebernehmung. 

Assumption, assumtion, Afs 
ſomm'ſch'n, die Annehmung, Ans 
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nahme; der Heifhefaß; Minor, Un⸗ 
terſatz; die Hinimelfahrt Mariens. 

Assuimptive, angenommen, vor⸗ 
auesefest. , 

Assurance, äfhuhreng, dieZu- 
verüicht, Das Vertrauen ; die Gewiß⸗ 

Er „Ueberzeugung; Veſtigkeit, der 

uth; Die Dreiſtigkeit, Freimüthig⸗ 
feit, Kühnheit; Eiherheit ı. Buͤrg⸗ 
dert; Urfunde (Shk. M. u. TS. ; 
ecuranz. 

to Assure. äfhuhn, (aus dem fat. 

æcurus, frʒ. ussurer, ault asseurer), 
* „verſichern, zuſichern; ver— 

ſorechen, verloben. 

Assured, verſicherte; verſichert, ge= 
wiß; fühn, ER feld. , 

— fihertih, gewiß, frei⸗ 

ich. 

Assuredness, die Gewißheit, Gi: 
cberheit, Dreiftigfeit. 

Assürer. der Sicherer, Berficherer, 
Burge, Affecureur. 

to Asswäge, f. ta assuage. 

Asswigement, die Miderung ‚ 
Belänftigung ; Abnahme. 

Asswäger, der Linderer, Milderer. 
sswäaging, linderhd, befänftigend; 
das Eindern, Befänftigen. 

Asswäsive, lindernd, fanft. 

Assy, äffi, Elfe, Se. 
ssyrian, Afjirrien, aſſyriſch. 
4. plum, die ſchwarze Bruftbeere, 
Cordia myxa L. 

ge Gemeine N Hand 
sterisk, das Sternchen in Hands 

„briften oder Druden. , = 

Asterism, das Sternbild, Geſtirn; 
(Sternen. Unzulaͤßlich 

Astern, äfterrn, im Hintertheit 
des Schiffs. ©. stern. Auch b, Ehauc. 

u a fie . ſch ch ſch 

0 Astert, errt, fheuchen, ſchre⸗ 

„Ken, auffhreden. ©. to Eat 


:thnma, Aftmä, dag Aſthma, die 
Engbrüftigkeit, ; = le 
Asthmätic, asehmätical, Aft: 
mattifet, engbrüftig. 


Astipulätion, Aftipjuleb- 
f&'n, der Doppelvergleich ? 
Astönied, Aftonnied, b. Chauc. 
astoined, beſtuͤrzt. BE 
% Astonish, astone, astony, 
astound, (von attonitus, ange 
donnert, dom Donner gerührt, 
angelf. stunian, iS. stunde, vgl. 
to stun, astun, welches nur verſchie⸗ 
‚ dene Formen‘, Aftonnifch, fau- 
nen machen, erfchreden, beitürzt 
maden. FE am ästonished, id) ers 
ee wundre as n 
tonıshing,.er nend; erffaun- 
ic; dat €r kunen. \ . Ber 
tönishingness, die Erſtaun— 
er h 


Stönishment, das Erftaunen, die 
Beflürzung, en 


. Afteot 


Ast 


to Astönnd, f.to astonish. 
Asträddle. Aftraddt, (f. strad« 
‚ die), fperrbeinig, rittlings. e 
— ‚„ der  Säulen=) Reif, 
‚Ring. 

Astral, Aßtral, von Sternen, fterns 

aftig geſtirnt. 
Astraäy, & irre 


Ban abwärts, i 
Shk. MD. ‘; das verirrte Thier. 


o lead a.. irre führen. _ To go a, 

‚verirren. ©. to sıray. 

10 Astrict, Aftridt, (vom lat 
stringere, strictus), zuſammendiehen. 

Astriction. Äftridfh'n, diegus 
fammenziehung.: _ ; 

Astrictive, astrictory, zuſame 
menziehend. f : 

Astride, Aftreihd, mit gefperrtem 
Beinen, rittlinge. (©. to stride u. 
astraddle). 

Astriferous, astrigerons, 
Aftrifferog, Aftride eroß,: 
Stern tragend, ‚geftirnt. 

to Astringe, Aftrinndfdh, (ans 
dere Zorn f. astrict), aufammenzies 
ben, adftringiren. ‚ ‘ 

Astringency. Aftrindfchenfi, 
die zufammenziehende Kraft, 

Astringent, zuſammenziehend, gd«- 
ſtringirend, ‚Herb. . 

Astringenutness, astringing- 
ness. das Zufammenziehende. 

Astringer,austringer, o3trin- 
ger.(Shk. AU. von ostereus, au- 
stercus, eine Falkenart), ein Falkner. 
Bel coistril. , 

Astringing, zufammenziehend ; das 
Bufammenztehen. —— 

— Phys äftroggräfi, die 

, Stern eiörgl ung / Sternfunde. 

Astroite, Sternſtein. i 

Ästrolabe, n trolehb, das Aftrge 

labium, der Sternhöhineſſer. 


Astrologe, ſ. le 

Asırdö!oger, astrolögian, 
Aftroltodfher, aftrolohd« 
fhen, der Aftrolog, Gterndeuter. 
Asırolö astrolögicalf 


ic, r 
od ſchit, aſtrologiſch, fterng 


deuteriſch. 
Astrolö Bically, aſtrologiſch. 
co — 6i35 an R 
Aströlo „ aftroltoi i, die 
Atrotoge. Sterndeuterei. 
Aströnomer, Aftronnomer, 
der Aftronom, Sternfundige. 
Astrondmic, astrondmical, 
äftronommit, aftronomifdh, ftern« 
kundlich. 
Aſtronémically, aſtronomiſch, 
ſternkundlich. 


'Aströnumy, aͤſtronnomi, die 


Aſtronomie, Gternfunde, 

Aströscopy. die Aftroffopie, Beob⸗ 
achtung der Sterne. 

Aströse, äſtrohs, mit einem Uns 
fierne bebafset, 
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Astro-theslogy, Afredfint: 
lodſchi, die frrotbee ogie: Lehre. 
von Gott aus den Geft'rnen. 
Asırur, firogend, anfhwellend. ©. 
to strut. 
to Astun, betäuben, ftaunen machen. 
Asüunder, Afonnder, (f. sunder), 
befonders, aus einander‘, entzwei. 
"To take a., zerlegen. 
Aswoon, in Ohnmacht, ohnmädtig. 
. 8swoon. F 
Asyle, asylum, äfeibl, äfeis» 
“ dom, (ar. asuAov, implünderbar, 
- unverleßbar, fiher), die Freiftatt, 
Zuflucht, fihere Etelle. 
— äſimmitri, das 
Misverhaͤltniß. 
Äsvm ptote, 
. Alomptote , 
Linie. , 
Asymptoötical, aſymptotiſch. 
At, at, (angelf. get), zu, an, bei, 
in, auf, über, vor, für, von. At 
arting, beim Scheiden. At sea, auf 
er Eee. Ara shilling a bnshel, 
den Eceffel für einen Ssiting. I 
take you at your word, ich halte 
Sie bei, Ihrem Wort. To come at 
one, einem beikommen. In ar the 
window, zum Zenfter herein. At 
once, auf einmal. Ar length, at 
last, endlich, zuleßt. At an end, 
anı Ende. At all, gar. He is hard 
ar it..er ift recht darüber her. She 
was laıghed at, man Icchte über fie. 
To play at chess, Schach fpielen. 
Ärabal, die feine Trommel, Keflels 
trommel. _ 
Ataräxia, dtaraxy, (d. rapacow), 


die Unerfhütterlichkeit, Gemüth 
ru 


Ätaxy, die Unordnung, Verwirrung. 

to Archieve, ätſchihw, (vom 
fr& chef, ik capo. Kopf, nsRin, 
nedaily, weil Kopf Anfang u. Ende 
ift), vollenden; übermeiftern, Shk. 
He. ; getoinnen, erwerben. 

Atchievement, die That, Helden- 
that; das Werk, große Wert; Wa⸗ 
penfhild, gemalte Wapen. 

Atchiever, der Bollbringer, Er-- 
werber, 

Ate, eht, ah, gegeflen, v. to eat. 

Athanasian wench,  volffprads 
lich eine auf: willfährige Dirn ; 

fange det 


affimptoht, die 
nie zufammenfallende 


(vom An athan. Glaubens: 
ekenntniſſes, guicungue vult (wer 
da will witzig geivendet.. , 
theism, dftifm, der Mtheis- 
mus, die Sottesläugnerct. i 
theist, der Öottesläugner, Atheift; 
atheiftifch ungoͤttiſch. 
-.theistic, atheistical, atheis 
ſtiſch, ungoͤttiſch 
Atheısticaily, atheiſtiſch. 
Atheisticalness, Die Atheiſterei. 
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Athdnian, Adfihnten, atheniſch; 
der Athener. 

Athens, eur, Reben ige 
theons, ios, atheiftifch. 

Atheröma,, ih irobmä, (von 
aYapa, s9ypa, Waigengraupen und 
Brei daraus), die Breigefhmwulft, 

inne, 


Atherdmatous, finnig. , 

Athirst, ZDIeEHR „.D nenis- 

Athler,ädflet, (griedh.), der Ath⸗ 
‚let, Kämpfer, Ringer. ß 

Athletic. Adflettid, athletiſch, 
vierfchrötig,, rüftig. 

Athräted, 6. haucer erdroſſelt. 

— J * 
thwärt, wahrt, f. thwart, 

er über, dur; unrecht, verkehrt, 
ief. — 

Atilt, atillt, mit eingelegter, ges 
fallter Lanze (eilt); ahwaͤrts geneigt 
u eig. u. hs. Sinne für dahin, vor 

‚mi. uk - 

Atlas, attlas, (das perfifche Wort 
für_ Seide; , Arlas; der Atlas, Berg 
in Africa ald Himmelstraͤger, daher 
Gebälfträger, Atlant; groß Zalio, 

. Atlas : Format. j ; 

Atmosphere, aͤt mosfihr, die 
Atmofphäre, der Dunfttreis. 

Atmosphärical, atmosfirri 
tet, atmoipharifch. 

Atom, auf atomy, atomie, ät 
tom, dag Atom, Untheilbare; Sons 
nenftaubchen. .. 

Atomical, atommilel, von Atos 

„men, aus Atomen, 

Atomist, der Atomift. 

to Atone, Atohn, (von at one 
to set ar one, Shk. O.), in Eins 

ringen, vereinen, wie etiwa adunare 
gebildet ift; daher, Getrennte, Zivier 
trächtige), auegleihen, verſoͤhnen; 

. rauch eine Maaß und Verhältnik im 
Sittlichen verletzende zen. fühnen, 
büßen; genugthun, befrie igen; fih 
vertragen, Shk. AC.-C.- Ab. To 
* for, wofür leiden, abbüßen, ver⸗ 
güten, , £ 

Atönement, die Außaleihung, 
GSübne, das Sühnopfer ; die Genug: 

thuung, der Erſatz; die Vertraͤglich⸗ 

teit, Cintradt ‚ Berföhnung, Slik. 
bHd. Re. \ 

Äton y 

Atop, h 
oben. 


ES pannungstofigkeit. 
topp, oben, oben auf, hoch 


‚ top, 


‚Atrabilaärian, atrabiläirions 


I SELISCHE ——— 

rios, ſchwarzgallig, galljüchtig. 

I 
galligkeit, Schwermuth. 

Atramental, atramentous, 
Attramenntel, dintig, dintene 
ſchwarz. 

Atrocious, A ATSHAR (lat. 
atrox), abſcheulich, graͤßlich. 








Atr 
Atröcionsly, abſcheulich, gräßlich. 


Atröcity, atröciousness, 
ätroßiti, atrohſchosnes, die 
Abfcheulichkeit, Gräßlichkeit, Schrec 

— der — ig. Rab 
trophy, ättrofi, (eig. Rahr: 
tofgkeit. gr. arpoPıa), die Abzeh- 
rung, Dörrfucht. j 

to Artäch, ataͤttſch, (unäft op 
franz. attacher. ted aber hat zum 
Stammwort das angelf. tackan, (f. 
go take), cimbr. taka u. takia, weg⸗, 
aufnehmen. Da nun diefe Wörter 
famtlih gleichfam nur andere Formen 
von dem, ſeibſt vielgeftaltigen gr. 
Worte raw, (rayw, raw, rynw, 
sarıa, Jıyw, IJayw, Jıyyavw , tan» 
g0_to touch,) find welches berübren, 
anfaflen, ſteilen, Bereblen, befteuern 
heißt, fo ift tax (rakıg), u. täche, 
task, mittellat. tasca verwandt und 
bedeutet urfpr. eine auferlegte Acker⸗ 
läftung, dann überhaupt eine aufs 
gegebene Arbeit, Tagewerk; attach 
aber ift nicht nur — ergreifen, 
ſondern auch durch Auflage, Anord⸗ 
nung, Befehl an fi binden, mithin 
verbindlich maden, pfllichtig machen. 
Daher nun die verfchiedenen Bedeus 
tungen) anziehen , anfetten, feſſeln; 
anhaiten, verbaften, ın Beichlag neh⸗ 
men, (Shk. Hi. KL., wo es wieder 
mit attack verwandt. ift), verfüms 
mern. ; 

Atächment,, die Anhaͤnglichkeit, 

Richtigkeit, Hörigfeit, Ergebenheit; 

tung, das Zutrauen; die Ber: 
baftneymung , der Befchlag. Court 
ofa., das Sorfigert t. 5 

to Attäck, ästäd, (f. to attach), 
angreifen. — 

Attäck, der Angriff. Attacks, die 
Werke, Laufgräben. 

Attäcker, der Angreifenbe. 

Attäcking, angreifend; das Anz 


greifen, ' j 

to Attkin, aͤttaͤhn, (ebenfalls mit 

unter to attach — tan · 

0, attingo verwandt, alſo) errei⸗ 

en, sekunden ; _binfommen,- geras 

then; einholen. To a. promotions, 
berördert werden. 

Attain, der Vorzug, das Gut. 

Attäinable, erreichbar. , 

Ahinableuess, die Erreichbar: 
eit. — 

Attainder, (vgl. attainture, eig. 
das Ertappen, Berreen auf einer 
Schuld einem Verbrechen, das Er: 
reihen Dabei, mithin) Die Heberfüb- 
rung, Ueberweifung; der Schandfled, 
Makel, (als Folge u, in wiefern das 
fat. tingere, farben, hineinfpielt, 
gr. reyya, tünıben, 

Attaining, erreichend, gelangend;; 
das Erreichen r Gelangen. 

Attäinment, die Erreihung, Er: 


\ 
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Att s 
fangung ; der Zugriff, Fang; Vor⸗ 
IR das en? de Bolllommenbeit, 
a6 Talent. Above a., zu hoch, uns 

erreichlich. EURE 

Attaint, der Anfall, Zuftoß; die 
Unpäßlichfeit, Wunde, Verlehung; 

“ der Schandfled, Mafel ( Shk. TC.) 

to Attäint, überweifen, überfüh⸗ 
ren, ggrdig erkennen; befhimpfen, 
befleden o a. one’s own blood, 
feinen Stamm verunehren. 

Attkinture, Attähntfh'r, die 
Anftetung, das verdorbene Blut; 
der Schimvf, Vorwurf , die Schande. 

to Atwiminate, ättämmineht, 
verderben. Beraltet! u 

Attäque, f. artack. . 

co Artäsk, ſchaͤtzen, bef. im böfen 
Sinn, tadeln, fchelten, voriwerfen, 
besuchtigen, Shk. RL. Berwandt 
mit to attach,, w. f. j 

to Attemper, attemmper, maͤ⸗ 
Bigen, daınpfen, mildern, jänftigen; 
verdünnen ; einrichten, anpatten. 
Chauc. hat, attsınpre, attemprid, 
(alte Participform), für mäßig, fill; 
und attemprely in gleihem Sinne. 
Bgl. to temper. 

to Attemperate, anpaflen, genäß 
ftellen, angleichen. 

to Attempt, ättemmt, verfuchen, 
wagen; angreifen. To a. upon a 
Pr life, einem nach den Leben 

ellen. 
Artempt, der Verfuh, das Unter: 
Kernen, Wageftüd, der Angriff, Ans 
a 


9. 

Attemptable, verführbar, in Ges 
fahr, bloß geitellt. - 
Attempter, der Unternehmer, Anz . 
greifer. ü 

Attempting, verſuchend, angreie 
er A as Verſuchen, Angreifen, den 
n B 
to Artend, Attennd, (vgl. to 
tend), aufmerfen, bemerfen;" wars 
ten; ‚beforgen, adten auf (PER E 
begleiten, folgen, nachgehen, Aufe 
wartung machen; abwarten, verpfles 
gen ; zugegen feyn. To a. mass, die 
elle abiwarten. To a. for, erivars 
ten. To a. to, beadhten, gefpannt 


„year. 1 ? 

EN die ar rg 
Achtung; Wartung, ae; Aufs 
wartung; Bedienung; Dienerfchaft, 
vealeitung, Umgebung, das Gefolge; 
die, Anwelenheit, Gegenwart, der 
Yeitriet, die Anwaltſchaft. To give 
a., bedienen, . 

Attendant, begleitend, folgend, ans 
weſend; der Aufivärter, bediente; 
Begleiter, Rachtreter; Dienftpflihe 
tige, Schhslin ; Anweſende, Ei 
A dibease with its a-s, eine Kranfs 
heit mit ihren Folgen... Modesty is 


ii RR 





Att 
“an a. upon merit, Befcheidenheit bes 
gleitet Verdienft. 


Att&nder, der Gefährte, Genoß. 

Attending, wartend, begleitend; 
das Aufwarten, Begleiten. Com- 
Sort a. amisformne, der Troſt bei, 
einem Unglüd. 

Attent, f. attentive. j 

Attentate, ättennteht, dad wi⸗ 
derredhtlihe Verfahren, der Frevel; 
das gerichtliche Verfahren. ° 

Attöution,, Attennfh'n, die 
Aufmerkſamkeit, Anfpannung. To 
give.a. to, Aufmerkſamkeit wenden 
auf —, beachten. . 

Attentive, Attenntiw, aufmerk⸗ 
fam, achtſam, behutfam. To be a, 
of, auf — merfen. R 

Attentively, aufmerffan, - . 

— tiveness, die Aufmerkſam⸗ 

eit. 

Attönuant, Atennjuent, (vom 
lat. teruis), verdünnend. g 
wo Attenwate, berdünnen; berrins 

gern, verkleinern. , 
ttönnate, verdünnt, verringert, 

Attenuating, derdünnend, verrinz 
gernd; das Verdünnen, Verringern. 

Attenuätion, die Verdünnung. 

Atter, ätter, (ivie Eiter, angelf. 
ater, aetter, aettor, ſchott. atir, 
eatir, goth. eitur, von griech. algeı, 
gie eiten, brennen, hieß urfpr. 

ift; dann verdorbene, brandige 
Säfte), der Eiter. , 

Atterly, b. Chaucer fheuslich, ur 

am. So in der Landſch. Glouc. das 
eitwort attern , griminig, graufam, 
bosartig, wie bei ung giftig." j 
to Atterrate, ätterreht, (bon 
terra), zu Land werden, abtrodnen. 

Atterrätion, das Trodnen des Bo: 
dene, der Landanſatz. \ ' 

Attest, Attebt, das Zeugniß, der 
Stein. 

so — bezeugen; -zum Zeugen 
rufen. 

Attestäition, die Bezeugung; dag 

zZeugniß, der Schein. 

Attico, attik, auch attical, ats 

tiiſch, atheniſch, fein, zierlich. Daher 

Atticism, attifche Kedart Zierlich⸗ 
keit des Ausdrucks. Attick, ale 
Hauptwort, das hoͤchſte Stockwert. 

Attiguous, attiggjnos, (vgl. 
ta, aitach), anſtoßend, angraͤnzend, 
neben. j 

to Attinge, Attinndfch, berüh- 
‚ren, anlegen. 

Attire, ätteihr, der Apzug Putz, 
beſonders Kopfpuß, wofür KThaucer 
attonr braucht, (vgl. tire). Schmuck, 
die de Ba R Fi i 
penfunft u. dem Jagdweſen. In der 
Pffanyentunde bie Bluͤthentheile. 

to — — re, anziehen, bekleijden, ſchmuͤ⸗ 


do 


eweih in der Was’ 


“ 
Att 


Attirer, der Belteidende, Schmüs 
cende. J 

Attitude, aͤttitjud, die Stellung, 
Gebärdung. . 

Artollent, Attollent, hebend, 
aufhebend. Ware 

to Attöne, ſ; to atone. 

Attörney, Attorrni,_(bon tour, 
tourner) der Anwalt, Gadialter, 
Advocat; Fiſcal; Agent, Bevollmaͤch⸗ 
tigte. A. general, der Generalfiſtal 
Kronanialt, Letter of a., au 
warraut, die fohriftliche Volimacht, 
Procura. 

to -Attdrney, Anwalt ſeyn; als An⸗ 
walt brauchen. — 

Attörneyship, attorrniſchip, 
die Anwaltſchaft, Procuratur, das 
Fiſcalat. 

Attörnment, attourmeı:t, die 
Uebertragung der Gervitut ; die Hul⸗ 
digung, das Lehnsanerfenntniß, weil 
es fih zu einem neuen Herrn wen⸗ 

t « 


[42 . 
to Attrdct, Atträdt, anziehen, 
reizen. , 
Atträct. das Anziehen, ber Reiz. 
Atträctical, angzichend. R 
Atträcting, anziehend; das Anzie⸗ 
en av. attractingly, om 
end, # 
Atträction, ätträdfh'n, dad 
— die anziehende Kraft, der 
eiz 


Atträctive, anziehend, reizend; 
der Reiz. : ; 
Atträctively, reisend, durch Reiz. 


Atträctiveness, dad Neizende. 
Atträctor,daß Anziehende, Reizende. 
Attrahent, f. attractive. = 
Atträpped, ätträppt, geharnifcht, 
behängt, ausgeziert. 
Attrectation, ättrektehſch'n, 
das Befuͤhlen, Betaften. 
Attribntable,, Attribjuteb't, 
- zugufchreiben, beisulegen, beimeßbar. 
to Attribute, Attribbjut, aus 
ſchreiben, beilegen, beimeſſen. 
Ättribute, Attribjut, die Eigen⸗ 
haft, das Merkmal, Ehrenzeichen, 
bzeichen. 


Artribhelon; attribjußfen, 


die Zueignung; Eigenfchaft, der Vor⸗ 
zug. Shk. TC. ’ 

Attrite, attreit, (vom lat. atte- 
rere, attritus), abgerieben, vernußt. 

Attriteness, ättreitneg, bie 
Abgeriebenheit, Berbrauchtheit. 

Attrition, aͤttrihſch'n, die Ab⸗ 
reibung, Berreibung; Zerknirſchung, 
Seelenangſt. — 

to Attuͤne, aättiuhn, ſtimmen. ©. 
zune. j a 

to Atturn, Attorrn, huldigen, fi 

«unterwerfen. ı 

Atturney, f. attoruey. 





J 


Atw 


Atwien, artwixr, ätwihn, Ät- 
wieh, zwiſchen; bauc. 
Atwöo,en 


Avaiıl, awahl, der Vortheil, das 
Befte; der Preis, Werth; Spenf. 
80 4.vail, (vom lat. valere), helfen, 

nugen , frommen; nüßen, fördern ; 
fib bedienen. IR j 
Aväilable, guͤltig; nüßlich, dien⸗ 


am. 
wen lableness, die Nutzbarkeit, 
ir, nüstih, ghtei 
vaila ‚nußlıd, gültig. 
Availme 8 der Nutze, Bortheit. 
to Aväle, ämehl, (vom lat. vallis, 
. Thal, wie im fr}. aval und bei und 
altteutfh zut haͤl, thalwärts, 
fuͤr abwaͤrts, ee) ‚ fallen, fintenz 
faBen laſſen, fenten; venf. } 
Avant, amwännt, der Vortrab, die 
Vorhut. A. - courrier, der Vorläufer, 
Vorbote. A.-guard, der Vortrab, 
die Avantgarde. A... mute, die Bere 
mauer. A.-peach, die Fruͤhpfirſche. 
Avarice, ammäris, (lat,avaritia, 
was von aviditas aeris abgeleitet 
wird, aber wahrſcheinlich bloß von 
— kommt), die Habſucht, der 
el» R 
Avaricious, awaͤriſſchos, gei⸗ 
zig, karg. — 
Avariciously, geizig, karg. 
Avariciousness, die Rargheit, der 


* Stis « 4 

Arast, awaßt, genug! halt! baſta! 

ann welchem letztern ital. Worte, es 
ft genug, Einige ed ableiten. Iſts 
nit einfach away! sı!?) 5 

Avauat, awannt, (unftreitig ane 
dere Foͤrm für-avanı, aus dem Frz. 
entlehnt, u. alfo eig. vorwärts, wes⸗ 
halb ee auch bei Chauc. voran, oben 
auf heißt), fort, weg da! leihen 
Urfprungs iſt \ 

to Avaunt, (eigtl. ſich voran ftellen, 
fi) vorwärtd machen, inithin — denn 
das ıtal. vanco, Vorzug, gehört eben 
dahin -) fi brüften, ruhmen, prafen, 
vaunt, avyauntance, ayaun- 
try, das Rühmen, Pralen. (Bere 
altet!) 

Avaunter, avauntir, avaün- 
tor, b. ——— Eifenfreſſer. 

Aubade, das Morgenſtaͤndchen. Von 

aube, (alba). 
ubrey, f. ambry. j 
uburn, ahbor n, ſ. alburin. 

Au cetion, — n, die Auction, 
Verſteigerung, Vergantung. 

y Aüction, berfteigern, verganten. 
uctionary, don der Auction. 

Anctionter, Auctionner, 
abtfhonihr, ahffchoner, der 
Aucttonator, Gantausrufer. ; 

uctive, ahftim, (von augeo, 
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auEw, aufavn, wadfen, — baflels 
be Wort mit Lippenhauch — a 
wovon im El. avox, aux, Wacht⸗ 
thum, Wuchs u. Frucht, auetunnus, 
engl. autumn, der Herbft, to ecke, 
niederf. oken), vermehrend. 
Aucnpätion, ahfjupehfd'n, 
(lat. aucupatio, aucupium, von avis 
- u. capio), das Vogelſtellen. 
au I 66 (lat. 
audax), fühn, dreiſt, verwegen, frei 
u. offen, ‚Shk. LL. N 
Audaciously,'verivegen, dreift. 
Audäciousnmess, audäcity, die 
Dreiftigfeit, Verwegenheit, Kühn 


heit. f . 
Audible, ahdib't, (v. Lat. audi- 


re); hörbar, laut. 

Andiblen.ess, die Hörbarkeit, Ders 
nehmlichkeit. 

Audibly, hörbar, laut 

Äudience, ahdiens, die Anhös 
rung, Audienz, das Gehör; der Hoͤr⸗ 
ker die Zuhörer. A.-court, das 

udıenzgericht (des Erzbiſchoft von 

Eanterbury ). 

Audient, oͤrer. 

to Audit, ahdit, (richterlich anhoͤ⸗ 
ren u. richten, urteln, mithin Gtreis 
ten? 6 ausgleichen, ift die Gerichtsbe⸗ 
deutung des Woris auch im Mittels 
alter, wie noch unfer Auditeur im 
Kriegewefen u. Auditor in hohen Ges 

. richten), anhören, abhören; abma⸗ 
hen, berichtigen. 

Audit, die Anhörung, 


Hung. ; 

Audition, ahdihſch'n, das Hoͤ⸗ 
ren 

Auditor, ahditer, der Zuhörer; 
Kendent, Eontrolleur, Kaͤmmerre⸗ 
pifor, woſar das alte gute Wort 
Raitherr, Rı 
werden, verdiente; Siik. aHd. 

AÄuditpry, vom Gehör; der Hoͤr⸗ 
kei: die Zuhörer. A. nerves, die 

ehgrnerven. — 

Anditress, die Zuhoͤrerin. 

to Avcl, awell, (lat. avellere), 
abreißen.. N i 

Avemary, ehwimehri, das Ave 

‚ Maria, der enzlifhe Gruß, Engel⸗ 

„gruß. 

Ävenage, aͤwwenedſch, (vomlat, 
avena), der Haferzins. 

Avener,|. ayenor. » ſch (lat, 

to Avenge, awenn at. vin- 

j — an ‚ abnden. ' 

Avengeance, avengement, 
die nahe, Ahndung. 

Avdnger, der Räder. 

Avengeress, die Rädern. - 

Avenging, üwenndſching, ras 
dend;. —8 Raͤchen. 
venor, ehwenor, Coon avene, 


run Abhoͤrungz 
Abmachung, Berichtigung, Auggleis 


aitrath aufgenommen zu 





“" Averment, 


Ave _ 


afer), eig. der Hafer für den Mar- 
all einfauft, der Stallverwalter. 
vens, ävent, 
Benedictenfraut, Geum L. 
Avönture, f. adventure. 
Avenue, äwmenju,,der Zugang, 
et, inmweg ; der Gang, die Allee, 


infahft. 

Aver, (dag Mittellat. averium, ave- 
rum, avere, averia, avera, VON ha- 
bere, als Habe und Adervieh), die 
gebe, das Gut; Zugehör, Stud 

ieb. A.-corn, daß Frohngetreide, 
ineforn. A.-land, das Dienftland, 
ohngut. ‘A.-penny, die Frohn⸗ 


euer. 
to Aver, Äwerr, auch averr, (von 
verus), bewahrbeiten, behaupten, 
verſichern, befräftigen. ‚ 
Average, äwmwiredfch, (eigentl.) 
der Epanndienft, (dann lberh 
die Frohne; die Haverei, gleiche Theis 
fung; der Durdfgnitt, Ueberſchlag. 
On upon) an a., im Durchſchnitt. 
’A.-price,: Durdicnittspreie Mit⸗ 
telpreis. 
Averdupois, ſ. avoirdupois. 
Averidge, ſ. average. 
Averie-cattle, f. aver. 
nent, äMmerrment, 
Beweis, die Befräftigung. 
Avernat, eine Traubengattung. 
to Ave6rr, f. to aver. 
Avcrred, behauptete; behauptet, ver⸗ 
fihert, v. to aver. 
Avc£rring, Depauptene verfihernd; 
das Aehaupten, = ern. 
to Averruncate, äperonnfät, 
ausrotten. 
Averruncätion, die Ausrottung. 
Aversition, äwerfebfh'n, (v. 
“ lat. aversari, eigtl. ſich abwenden, aus 
Abſcheu, Groll — die Abneigung, 
der Widerwille, Abſcheu. 
Averse, awerrs, abgeneigt, uns 
guͤnſtig, zuwider. He is much a. 
to (feltener, mindeſt jeßt, from) 
physic, er nimmt ungern ein. h 
Aversely, mit Widerwillen. Mit 


der 


from oder to. 

Avcerseness, aversion = aver- 
sation. 

to Avert, Äwerrt, (lat. avertere), 
abfehren, abıvenden, abziehen. 

Averting. abfehrend ; das Abkehren. 


BET: dag —— 
nf, (wahrfh. mie Aff, oder mit 
verw.), der 


dem hebr. ar Ochs 

Tropf, Gauch, Pinfel. 
ugar, Anger. ahger, der gro⸗ 
Be Bohrer, Gtangenbohrer, 
ught, aht, (gehört zu dem altt. 
et, eins, alfo zu sic, und dem hebr. 
echad, wie daß alte icht, ichts, 
pernemene nichts zeigt. Em Goth. 
ft waiht, Angelſ. auht, awiht, weht, 
wiht, alem, edder u, eddes, einer, 
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wwens, da:' 


aupt)ı 


Aul 


eines. Das verneinende don angkr 
ie nought), etivaß, irgendwas. 
or a. I know , fo viel ich weiß. 

to Augmönt, ahgmennt, (fÜ 
auctive), vermehren, zunehmen. 

Äugment,augmentätion, ah qe 
ment, ahgmentehſchen, die 
Vermehrung, Zunahme; der Zufak; 
die Beifpibe. - ! 

Angmenter, ber Vermehrer, das 
Bermehrende. 

Angmenting,. vermehrend; dad 

— — 

iugre, ahger, ſ. augar. A.-ho 
das große do. er ; 

Augrer, der Zimmermann; Shk. Ca 

Augur, ah gor, der Wahrfager auß 

ogelflug. 

to Angur, -Augurate, abgjus 
rebht, weiflagen, wahrfagen ; ahnen, 
muthmaßen, - 

Auguratin & weiflagend ; dad Weiſ⸗ 
agen 


Augurk tion, die Weiffagung ; Vor⸗ 
bedeutung. j x 
—— „ahgjuhrriel, wahrſa⸗ 


[| 1 [2 
to % ngurise, mwahrfagen, weiffagen. 
Augurous, ahnend, borbedeutend. 
Augury,abgjuri, Die Weiflagung 
—— $ Vorbedeutung, d 
„Anzeichen. . 
August, abgoft, der Auguſt. Bol. 
auctıve. 


A ig wi h goßt, erhaben, herr⸗ 


auguſtiſch; augsbur⸗ 
giſch. 4. EB augebur. 
giſche Glaubensbetenntniß. 

Augüstness, die Hoheit, Würde, 
Großheit. 

—— en Auguſt 
ugustus, a oBto UGN 

Avkary ‚ehmwi dr das Vogelhans, 


ie Hecke. — Wr 
— 4widditi, bie Gier, 


ucht. 

Avidulous, etwas gierig, habluſti 

Aviso, aͤweihſo, — 
Nachricht. et 

Ävirtous, awwitos, (das lat. 
avitus, bon avus, Großvater, verw. 
mit dem hebr. abh, Vater), von den 
apnen „ angeftammt, . 

Auk, Aukward, ahk, ahkwerd 
(auch awkward, bom angelf. oewar 
ruwärts), linkiſch, unbeholfen, uns 
gefchlacht, verkehrt, täppifh, plump, 
tolpifch ; —— — 9— quer⸗ 
fopfig. A. air, die Ungeſchlachtheit. 

— lintiſch, tolpiſch, ftör 


ifch. 
Aukwardness, das Linfifche Wer 
fen, die Derteprtpeit Plumpheit. 
ſ. awl. 


ul wi. 
uld, ſ. old. 


Angu stan, 





Aul 
Anletic, ahlettick, (v. «uiog), zu 


ke ‚in Möhren. 

lic, ah lick, (v. aula', höfifch, des 

Hofee. 4 eh der Hofrath. 

Auln, aun, ahn, von wAswn, ulna, 
Ekenbogen), die (franz.) Elle, der 
Etab. 

Aulnager, f. alnager. 
to Aumail, amAähl, (6. Spenſ.) 
bunt machen; vgl. amel. : 

f. ambıy 


dum Try, . ; 
nme, ahm, vrgl. ame, die Ahm, 


he. j 

Aumeler, der Eierkuchen. j 

Aumener, b. Chauc. Schranf, Spei⸗ 
cher. Doch nur eine andere doc f. 
ambry, w. ſ. 

— die Franſe, Quaſte; b. 

uc. 

Auncel-weight, die Schnell⸗ 
wage. 

Auncés tor, auncéstrel, kun- 
eient, f.ancestor, ancestrel, an- 
eient. 3 ä 

Aunder, der Nachmittag. 

Aunker, 5. Shk. H. für anachoret. 

Aunt,ant, (Nſ. Anke, Berfleine 
rangewort von ana, Großmutter ; 

hwäb. Aene. Daher Ahnen) die 
fe, Tante. Great a., die Öroßs 

tante. Auch fin Zölpel b. Shk. UT. 

Bolkfprahlich Kupplerin. 

to Avocare, a wwokeht, abrufen, 
abhalten. ! 

Avocätion, die abrufung Abhal⸗ 
tung, das Hinderniß, Gef { 
vocatory, abrufend, abhaltend: 
&. letter, Ver Abrufungsbrief. 

twAvoid, Amoid, (lat. evitare, 
vitare, oiow, welche zuletzt mit ei 
olog, verw. find, und alfo allein tale 
fen oder. bleiben bedeuten. Hieher 
gehören alfo auch das teutſche dde, 
woraus das Bon. vuide, das ital. 
Tuoto, und der gar ie liegende 
Begriff des Veeren, den fie führen‘, 
meiden, räumen, berlaflen ; entweis 
hen; hindern, vereiteln; aufheben; 
ih wegbegeben ; von fih geben; Leer 
werden, aufgehen. 

Avoidable, vermeidlich; aufzuhe⸗ 
ben, widerruflich. 

Avoidance, waidens, die 
— wesfhaffung, Ableis 
tung; Aufhebung, der Widerruf; 
die Erledigung „WVacanz. 

Avoider, der, das Meidende, Weg» 
fhaffende, Abieitende, } 
voiding. meidend, aufhebend, 
wegihaffend; das Meiden, Aufbes 
ben, Wegſchaffen. A. of blood, der 
Blutfluß. 

Avoidless, unvermeidlich, 

Avoir-du-pois, ; aͤwwerdju⸗ 
paiß, iß Waarengewicht, von 

aver, w. |, oder avoir, Habe, Wans 
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Aur 


re), das gemeine oder Schwer⸗ Se⸗ 
wicht, das Pfund zu 16 Unzen. Ges 
genf. von Troy we:ght. 

to Avoke, abrufen. Beraltet! 

Avolktion. öwolehfh'n, dab 
Wegfliegen, Berfliegen, die Flucht. , 

to Avöuch, äwauisch, (verw. mit 
to avow aus dem mittellat. advoca- 
re, avoare, einem Gerichtswort, für 
Sachwalter fenn, rechten und aner⸗ 
kennen, befennen. Letzteres, weil, 
wenn der Eigenthirmer eine ibri ges 
ſtohlene u. verfautte Cache wieder 

.an fih nahm, der Käufer Ten Vers 
fäurer herbeirief als DVertreter, 
diefer einen andern u. f. f. bis man 
auf den Dieb fam, der nun dir Sa⸗ 
che anertennen und die Thar beken⸗ 
nen mußte, behaupten, terfidiern, 
— bezeugen (Shk.M 7 . Ho. jʒ 
rechtfertigen. 

Avsuch, die Verfiherung, das Zeugs 


niß. 

ne zu bebaupten, ans 
rbar. 

Avoöucher, der Behauptende, Anz 


ver. B 
Avöuching, behauptend ; das Bes 
baupten. ; ; 
Avour, b. Ehanc. die Beichte. 
Avonuter, ein Ehebrecher, b. Chauc. 
wie mundartlich ital. avolterio f. 
adulteriun. 
to Avdw. awauh, geftehen, aners 
fennen, vertheidigen. 
Avöwable, anerfennbar, gu vers 


theidigen. i 
Avswal, das Geftändniß, Bekennt⸗ 
niß, die Erklärung. : 
Avöwedly, geftändig, frei, öffents 


ich. . . 

Avowee, äwauih, der Kirchenpa= 
tron ;. Schirmvogt. 

Avöwer, der Belenner, Behaupter, _ 


ee wertheidigung, Sch 
v , die Vertheidigu utz⸗ 
fhrift. — zu geile 


che Etaͤnde. — 
Avöwsal, das Bekenntniß. 
Avöwtry, der Ehebruch; vgl. avou⸗ 

ter und adultery, advowtry. 

urate, ahreht, die Königedirn, 
Aurelia, abrihliä, die Puppe, 


Nymphe. 

— ahrit't, das aͤußere Ohr; 

erzohr. ER 

Auricula — — auch bears 
ear, die Kuri 3 ; 

Auricular, vom Ohr, von Hören; 
* Hören, mündlich; geheim. A, 
confession, die Ohrenbeichte. 

Anricnlarius, ein Geheimſchrei⸗ 
ber. Veraltet! Be 

Auricularly, ind Ohr, heimlich. 

re abrifferos, golde 
reich, 

Auriflamb, (mittellat, anriflauıme, 


’ 





Aur 


, oliflamma), dad Auriflanım,die Gold⸗ 
, fa teig. des Klofters Et. Denys, 
"als Schutzheiligthum im Kriege): 
Aurigätion, das Fuhrweſen. 
Aurora,ahro ra, faupıa dog, die 
Fruͤhzeit), Aurora, die Dorgenro e; 
der Hahnenfuß. A. borealis, der 
Nordrdein., 
Auscunliätion, —— —— 
‚ tat.) das Zuhoͤren, Lauſchen. 
uspice. ahſpis, (von avis, Vo⸗ 
el, und spicere, ſchen), die Vogel⸗ 
hau; Vorbedeutung ; Aufſicht, der 
‚Schirm, utz. 
Auspicaal, ah ſpiſchel, vorbedeu⸗ 
tend. 
Auspicious, Glüuͤck weiſſagend; 
gluckſchwanger, gluͤcklich; günſtig, 
wohlwollend. —— 
Auspiciously, unter gluͤcklicher 
Vorbedeutung. 
Auspiciousness, der Gluͤcksan⸗ 
fhein, das Glück. f 
- Austere, ahſtihr, en hers 
be, fireng, hart, unfreundlich. 
Austerciy, herbe, ſtreng, hart. 
Austereness, die Herbheit, Stren⸗ 
ge, Haͤrte. — 
Ansterity, Ahfterriti,die Strene 
ge, Härte; harte Zucht. A 
ustin. ahftin, ‚der Auguftiner, 
“A. nun, die Auguftinernonne. 
Austral, üblich. i 
to Australise,, ſich nah Suͤden 
wenden. . — 
Ausıria, ahftriä, Defireih. 
Austrian, öſtreichiſch, der Deftreis 


der, er 5 

Austrine, füdlid, 

Autem, ein Wort der Volkſprache, 
aus denvLat. herubergenorumen,a ber. 
Es ift unftreitig_ der Beari des Wi: 
derftrebenden , Befhräntenten,, fo 
wie wir ein Aber jagen für Sins 

derniß, Einwurf, weichen die unban® 
dige Jienge auf allerlet ihre Rohheit 
befchranfende — überträgt. 

So heißt e8 eine Kirche; a. - bawler, 
ein Prediger; a. - cacklers. a.- prick- 
ears, Diſſenters; a.-cackte inb, 
eine Dillenterfirde; a, - dippers, 
Wiedertaufer; a.- divers. Kirchen- 

* tafchendiebe; a.- mort, eine Eheyrau, 
aud) eine Bettlerin auf fremde Kine 
der; a.-quaver, ein Quüfer. 

Auter,.b. Ehaue. Altar, (fri. autel). 

Ancthentic, authentical, abs 
dDfentid, (audevrınag, gigenhandig 

. mordend), authentiſch, ächt, glaub⸗ 

wuͤrdig; bei Shk. bräuchlich, feier⸗ 
lich befordert (rite promotus). To 
make a., beglaubigen. 

Ahthentically, authéenticly, 
authentiſch, Acht. 

Antlventicness, authéntical- 
ness. authenticity, ahdſenn— 
tickneß, ahdſenntitelineß, a h⸗ 
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‚Autogräphical, 


% 


Aux 


dfentiffiti, die Authenticertä 
—X keit, Aechtheit. 
Author, ahdfer, Fer Urheber, Etife 
ter; Autor, Verfaͤſſer, — 
die Urfache. Feniate a., die Veriafs 
—— A-’s trade, die Echriftftelles 
ei. 
Authoring, f. author's trade. 
Authöritative, abdforritäs 
tim, vollmaͤchtig, bevollmäctigtz 
uͤberhebend, abfpreihend ; wichtig. 
Authoritatively, unter Voll⸗ 
macht; gedeckt; mit Weberbebung, 
wichtig. 
Aurhöritativeness, die Boll 


— 3 Wichtigkeit, Ueberhe⸗ 
n 


ung. 
Auchörity.abdforriti, das Au⸗ 
fehn, Oberrecht; die Wichtigkeit, Voll⸗ 
macht, Gewalt; Glaubwürdigkeit; 
Erlaubniß, Freiheit. Of one’s own 
a., nah eignen Gutdimken, aus 
eigner Machtvolitenmenheit. From 
.. the best a., aus den brfren Durlien. 
Authorirzätion, die Bevollmäd: 
tigung, Berechtigung, Weihe. 
to Atıthorize. adſore is, berech⸗ 
tigen, berollmaͤchtigen; gut heißen, 
billigen, rechtfertigen; befiatigen, bes 
gültigen, 
uthorizi nB berechtiaend, be 
gültigend; das Berechtigen, Begul⸗ 
tigen. 
Autöcrasy, abtodrafi, (ar 
" nyarsıa), die Eigenmacht, hoͤchſte 
Gewalr, Selbſtherrſchaft. 
Autöcrator, der Selbſtherrſcher. 
2 ahtonraffi 
“tel, eigenhändig, urkundlich. 
Autögraphv, abtoggräfi, die 
Urfhrift, Urkunde. , 
Autölogy, ahtollodſchi, da 
Selbſtgeſpraͤch. 
Autöniaton,ahtommäton, (gr.) 
des Buronuat, die Mafchine, das hr: 
werk. 
Automätical, antématous, 
maſchinenhaft, automatiſch. 
Autönomy. ahtonnomi,(gried.) 
Bert nady eigenen Befeßen, der 
Selbſtwille, die Sreithatigkeit. 
utopsy. 2 6 (griech. dad 
Selbſtſehen, der Augenſcheiin. 

Autöoptical, ahtopptitel, mit 
eigenen Augen. 

Autumn, ahtom, der Herbſt; ſ. 
auctive. 

— mnal, ahtommnel, herbſt⸗ 


Autur ‚y, abtordfchi, (air 
yıa;, a8 Selbſtthun. F 

Avulsion,’ämwollfch'n, das Ab⸗ 
reifen; v. to avel. 


Anxiliar, auxiliary, auxi- 
liatory, ahdfilljer, abe: 
ſilljeri, 


(auxilium mit augere 
Sie 


verw., |. austive), helfend, zur 











Aux 

- fe, hilfreich ; der Huͤlfleiſtende, Bei⸗ 
A Re verb, Di ılfgverbum. 
A. forces, a. -ies, die Hülfeheere. 

Anxiliition, die Huͤlfe, der Bei⸗ 
ſtand. 

Ääw, f. awe. 

toAwait, Ameht, erwarten; ſ. to 
waıt. 

Await, der Hinterhalt, die Lauer. 

to Awäke, äwehf, weden, aufwe⸗ 
den, erwecken; erwachen. 

Awike, wach, wachend, ſchlaflot. 

To be a. wachen. 

to Awäken, eriweden; erwachen. 

Awiker, der Weder. 

Awäiking, wedend, erwachend; das 
Wecken, Erwachen. 

Awärd, äwahrd,der Schiedſpruch, 
Ausſpruch, das Urtheil; f. ward. 

so a wärd, ilen, zuerkennen. 


. die, 
Awire,ämwehr, (unfer Wort) ge: 
. wahr, auf der Hut, agefam. was 
a.. ih gab Acht, melte, verfah 
mid. Aware, Achtung! vorgefehen ! 
to Awäre. ſich wahren, fid hüten. 
Away,ämeb, binweg, fort, nicht 
da. A. for same, pfut daran! To 
make a., das Garaus machen. To 
sing a. your sorrows, feine feiden 
verfingen. Ite could ‚not a. with 
him, er fonnte mit ihm nicht ause 
eh E m doth 
we, ah, (angell. ege, oga, goth. 
ogun, til. oga, #3 Stoß die 
Ehrfurcht; Scheu, Furt. To keep 
Ina, Scheu einprägen, in Zucht 
halten. To stand in.a. of—, fi 
fheuen vor —. 
vo Ave, in Ehrfurcht halten; ſcheu 
en 


machen. 
Äweband, der Verweis, Auspußer. 
Awe-commanding, ehrfurchtge⸗ 


bietend. 
enfredt. 
Awf, in Derbyſh. ein Alp, Elf, 
Berdgeift; gel, ap 
Awfnl, abfut, ea, hehr, 
furchtbar, ſchauerlich. 
wfully, ehrerbieig. 
wfulness, die Ehrwirdigkeit; 
Enrerbietung. Gwbehp, fi 
to Awhäpe, ahwhehp, flarren, 
erfäiredeh, Openf. Chauc. 
Apheels, ahwhihls, auf Raͤ⸗ 
ern. 


Awhile, 
whit, in ZTüttel, im mindeften. 
Awkward, f. ankward. 
Awl,abt, ‘goth. aal, angelf. aele, 
ale. Man leitet es von subula ab, 
ungluͤklich, wie es fcheint. Moc, 
“der Nagel, als ſpitziges Werkzetig, 
läge ſchon naher), "die Ahle, die 
Awlesszapdeß, unefrerbieti 
wless.ahleß, unebrerbietig ;gu 
anfehntich, . —— 
B. D-y. I Th. 12.4. 


Aweigh, 


Awn, ahn, die Ahm; 


a4wheil, einſtweilen. 
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Awmbry, f. ambry. 
Awme,nabhm, f. ame, die Ohme. 
Granne, Adel, 
wncel, f. anncel 


wning, ahning, das Belt, die 
Dahung. — 

Awoke, aͤwohk, erwachte; v. to 
avake. 

Awörk, aüwabhrk, arbeitend, in 
der Arbeit, in der Mache. 

— Awréke, — 
wry, areih, ief, ſeitlings, 
krumm; ſchieiend; quer, verkehrt, 
uneben; f. rn: , 

Ax,.axe,äds, lat.ascia), die Art, das 
Beil; die Haue, HYade. A\- vorch, 
A.- wort, das Beilkraut, die Vogels 
wide, Securidaca L. 

Äxel, f. axle. 

Axen, in Hampſ. f. ashes. 

Axilla, adfilla, die Achfelgrube. 

Axillar, axillary, von der Ach⸗ 

‚ felgrube. , j 

Axiom, adfhom, (dEmpa) das 

Axiom, der fefte, Gar. f 

Axis, adjis, die Adıfe. 

Axle, äxle-ıree,äd@f't, ädf'ls 
trih, die Achſe. A. - pin, der Achs⸗ 
nagel, die künfe am Rade. \ 

Ay,.aye, äh, ai, (b. Ehauc. f. egg, 
Ei),ah, ie, ja ad; ewig. Fora., 
auf iminer. A. me, weh mır! A.- 
green, das mmergrün. A. marry, 
0 je! (Hier find drei Wörter zuſaui⸗ 
mengefloſſen; der Ausruf ach, das 

- gr. ası, immer, und das deutfche 


A v 
Ayry,äbhri, das Neft, die Horftz - 
ie. ° 


vgl. aer i j 
Azimuth, Afimods, der Berti 
calcirkel, das Azimuth. 
Azoon, mundartlich für soon, gleich, 


ſtracks. 
Aare, eh ſchur, himmelblau, hoch⸗ 
blau. 4. stone, der Laſurſtein 
Azured, azurn, mit Himmielblaue. 
Azymes, Afims, (alupa) das Feft 
der ungefäuerten Brote, 


B. 


B,.b, bi, b. Zuvörderft ift B, b aus 
einem Labial ie uch entftandener Yas 
bial buch ſta be, der etiva dem engl. 
wl oder daͤniſchen Av Äbnelte, der 
aber mit allen hbrigen Lippenbuch⸗ 
ftabenv. w, &,p, - baufigft in Was 
leg — und m, wechfelte, vergefeßt, 
oder eingefhaltet wurde, wie bei 
den Acoltern, ſtatt deſſen ferner mans 
he Epracen den Zahnhauch oder die 
Bahnbuchftaben haben. Er wird auch 
tan m,a.r, mu. leingefchos 

en (Yappges aus Yarıpos, ds 
peßog — sBAsrasf. aeusäyrac). So⸗ 
E N 


viel far binfichtlich der Spradhphr: 
k. Seine Ausſprache aulangend ges 
oͤrt er zu den weichen ſtimmlautigen 
Konſonanten, worüber die vortreffli⸗ 
ce Winkelmannſche Srammatif, der 
engl. Spr. 1, ıus fl. \Peipg. 1816. R.' 
nechzuſehen if. Er ift ftumm_un- 
mittelbar vor rin der namlichen Sol⸗ 
be; ebenfo nach m in derfelben Syl⸗ 
be, mit Be ae men. 
B. A. abbr. Barchelor of arıs, der Bac⸗ 
calaurene. 
B. D. gbtr. Batchelor of divinity, der 
Baccalaureus In der Theologie. 
B.V abbr. Blessedvirgin, die heilige 


afrau: R 
Free böh, das Blöfen, Baͤh. 
to Baa. bföfen. _ . i 
Baard. alt, ein Kransportfchiff; 
wahrfch. andere Form f. bord, oder 
bon Bapw, beriw. mit Gsgw; vgl. to 


‚ bear. : ö 
Bäb, bab, Baptift; Barbara. 


to Bubble, (aus Baßadı , Badw, 
ſchwatzen, verw. mit to blab nad 
Gew. Berfeßung: baubl, plape 
\pern, plärrten, BAaw, BAadw, 
walialw, plaudern, blatere b. 


(cut., blaterare etc.!, plappern,- 


chwatzen, plaudern 
Bäbble. babbl, das Geſchwaͤtz, 
Gewaͤſch. 
Bäbblement, das Geplauder. 
Bib er, der Schwaͤtzer. She-b., 
die qui rin, Klatſche. 
Bäbe, behb, (von 335, mit Lippenh. 
babe, verw. mit boy, öfter. Bue, 
Bub, puer, pubes, Pupus, Pu pe 
‘ Be), das kleine Kind: 3 
Biberv,(b. Ehauc. babewry), der 
Kindertram , die Kinderet., 
Bibish, babyish, findifch. 
Bäble, f. babble und bawble. 
to Bäble, fÜ to babble. 
Bibling, ſchwatzend; dad Geſchwaͤtz. 
Baboon, baͤbuhn, (daſſelbe Wort, 
wie ape. w.f., nur mit vorgefeß- 
Er u wechfelndem Lippenhaudy), der 
avian. : 
Baboosh, fein perf. Wort f. Schuh, 
Schlappſchuh), Pantoffeln. : 
aby, behbt, (f. babe, dad Kind: 
dien; Puͤppchen. B. things, die Kin: 
dercien. B.honse. das Puppenhaus. 
Biccated, bädehted, (vom lat, 
bacca), mit Beeten,“ mit Perten. 
icchanal, bacchanalian, büs 
«änäbhlien, der Zechbruder. 
äcchanals, baͤkanels, dieBac: 
tanalien, das acchusfeſt; der Fa⸗ 
fing; das Zechgelag, 
Bacsiterous, badjifferod,Bee: 
ren tragend. 


‚Baccivorous, Beeren freffend. 


Bacchant, Bacchant. Bacchical. 
bacchick, bacchiſch. 
Bächelor, batſchel or, (vommic- 
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Bac 

tellat. bocraluria, ein Gut Bon 12 
Morgen Lande, mit zwei Dchfen zu 
bauen ; alfo einer der ein ſolches bes 
fist; dann einer, der noch die Wafr 
fen nicht. getragen. Manche leiten ' 
es von bas chevalier ber; Andere 
‘von bouchier ; Andere hatten es rür 
verw. mit vassallus), der Jungges 
ME, Hageſtolz; Baccalaureus. Ba- 
chelar’s button, die blaue Kornbius 
me, Centaurea monıana L. Andern 
eine Luchnisart; f. button. 

Bächelorship, der unverheirathete 
SGtand, die Ledigkeit; das Baccalau⸗ 


reat. 
Bachelrie, b. Chauc. Hageftolzen 


gelag. 

Back, back, (von beugen, bie 
‚gen, überh. etwas Rundbobles; 
verw. mit Budel, niederf. Bat, 
Baud, Vaute), der Nüden; das 
Hintertheil; ren; die Rückſeite; 
der Na yab; die Kufe; zuruͤck, wies 
derum , hinterwoͤrts. B. of achim- 
ney, ‘die Hinterwand eincd Kamine. 
B/s. das Eohlieder;, auch Kämme 
mit Einer Reihe Zähne. Endlich alt 
die Fledermaus; vgl. bau. To give 
b., surücgeben, herausgeben ; zus 
rudmweichen. To 2 on one's b,, eis 
nem aupbürden. B. a breası, der 
Küraß. B.-blow, der Schlag mit, 
verwendeter Hand. B.-clonıs, die 
Windeln. B.-friend, der falſche 
Sreund. D. -honse, dad Hinterhaus. 
B. - part, ber —— B. - piece, 

das Fückenfiuck. B.-roum, die Hins 

terfiube. B.-sbop, der hintere Yas 
den. B. - sword, der Haudegen, Pal: 
tofh. D.- Sword man ,' Fechter 
auf den Hieb. P.-tools, Buchbin⸗ 
derftämpcl u. Fileten. B.- yard, der 

Hinterhof. Voltſprachlich his back 

is y> er ift wild, tuͤckiſch, böfe, wie 

die Katzen den Rüden heben; befons 
— son en ef — 
to Back, (ein Pferd) beſteigen, Shk. 

“ aHad. ; bereiten; anten, unter ßen, 
gleihfam den Nüden frei halten, 
Shk. cHf. TAn. RJ.; behaupten; 
hinten —3 

Bäckbasket, der Tragkorb, das 


Backbear, backberind, back- 
berond, backberon, ein mit 
dem Seftoblenen, bef. Wild, ergrüffe: 
ner Dieb, der es auf dem Kıdaı 
tagt. h " 

to Bäckbite, badheit, (eigtl. von 
hinten beißen), verläumden, afterrc: 
den. Shk. bHd. 

Bäckbiter, der Berlaumter. 

Bichbiting, verlaumdend; das 

Verlaͤumden. 

BRackbitten, verlaumdet. 

Backboard. der Gitzelbord, die 
linke Schifffeite. 
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Bickbone, der Rüdgrat. 

Bickcarry, das ‚Kragen .(bef. don 
Beftohlenem) auf dem Rüden 

Bäckdoor, die Hintershür; Aus⸗ 


u t. ⸗ 2 8 
Bäcked, mit einem Rüden; zugerit⸗ 
_ ten, abgerichtet; unterfiügt;, volk⸗ 
fprahlih auf dem Rucken liegend, 
todt. Broadiv -b., breitrüdig. Bro- 
ken-b., lendenlahm. f 
Backgämmon, backgaming, 
bätgammon, das Trictrac. 


Backhalf, b. Ehaud, der Hinter: 
eil. j 
Bäicking, unterſtuͤtzend; zureitend; 


das Unterſtuͤtzen; Zureiten. 
Bäcksi at Bi dfe id, dad Hinter: 


theil,, der Hintere; landſch. Hinter⸗ 
haus 


wBäckslide, backſleid, zurld- 
weichen; ſcheu werden; abfallen, abs 
trünnig, werden. ee 

Bickslider, der Abtrünnige, 


Bäcksliding, abfallend; das Ab⸗ 


allen. j 
Bickseaff, bAdftäff, ein Maße 
ſtab, die Sonnenhoͤhe zu finden. , 
Bäckstairs, die Hintertreppe, heim⸗ 
Be er Cosa, Vie Yardune 

ckstay, der Stag, die Pardune, 
Beckwazd. — b. Ch. 
backir, back wer d, ruͤckwaͤrts, zu⸗ 
füd; langſam, träge; ſcheu, abge⸗ 
neigt; fpat. ß. spring, der fpate 
Frühling. Il never be b.'to Sol- 
ow vonr exampla, ich will nicht 
finier Ihrem Berfpiel urückbleiben. 
Bickwardly, abgeneigt, gegenfin- 
nig. * 
Bäckwardness, die Abgekehrtheit, 
Trägheit, Berdrofienbeit. — 
to Back-wonnd, in den Rüden 
terwunden meuchlings verwunden. 
$hk. MM. 


Bacon, behf'n, (zumäcft aus dem 
mittellat. Paco, ein fetted, eingepo=. 
keltes Echwein, in welcher Bedeu: 
tung bacon im Nltengf. noch iſt? 
tambr. baccwn , bon bak, der Al 
‚Gen, def. des Schweines; woraus 
mit dem vor allen Mitlauten fo hau: 
fioen a: 3.8. weAsIog. Gweieics, Pi- 
tue, GSpecht, pusser, Epay, unfer 

Wort Sped. Daher fett. hack. 
sey , ein Pendenftix®), der Speck. B. 
faced, ein Bollmondsz ‚fettes Ge⸗ 
par habend. B. fed, fpedfett. Sel- 

er of b., der Fetthaͤndler. To save 
one's b,, mit beiler Haut davon 
foınen. He has a good voice w 
ery b.. er hat eine widrige Stimme. 
To gain the b., den (Epedfeite =) 
Preis gewinnen, davon tragen, wel: 
hen in, einigen Landſchaften Eng: 
lands ein Ehepaar, das ein Aahr ı. 

einen Tag erweisiich in Zrieden ge: 
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Baf 
lebt, dom Gutsherrn bekommt. B.: 
— das Maſtſchwein. 


aculömerrv, bafjulommitri, . 


das Meſſen mit Gtäben. 

Bid: bAdD, (unbeftreitbar dag perile 
7 bad, bösartig), ſchlecht, übel, 
chlinum; krant. 
mer Handel. One of his Majesty's 
b. bargains, vofffprachlich ein fei— 
ger Eoldat, der fich bei Gefahr krant 
‚madt, ‚B. honrs, Nachtſtunden (in 
Krankheiten ıc.). 

Bäd, bade, bad, behd, entbot, 
bie; v ig bi.  ., 

Bidge, baͤdſch, (das mittellat. va- 
dium, wadium, vadium.zagium. ua- 
dia, welhe fänitliche Zorn n aud var 
(vadis) und dem griechiichen &yyuan, 
&yyıog enifianden, den Begriff des 

. Prandgebeng, ald Zeichens von eis 
nem Angelöbnif oder Nerfprechen has 
ben Durch Vereigenthünlichung des 
— und fpätere Deutung, je 

isdeutung u. Misgeflaltung fchein 
es gefommen, daß man an vadere, 
vadari. vor Gericht gehen, erfcheie 


‚nen, gedacht hat, weiches jedoch Vulls . 


ziehung des Belöbniffes, alfo aud 
bie jpätere Handlung wäre. @ben 
fo konnte nıan bei dem Angelf.-bade 
ein Pfand, als Dargeb otenes dens 
fen. Urfprünglicher ift aber gewiß 
die Ableitung von cyyvaw, als Pfand 
einhändigen, von yvrov, Glied, Hand; 

und enge, 'engager, erioeifen hh in 

Ableitung u. Gedeutung dem Grundz 
begriff fugiamer), das Zeichen, Abs 

zeichen, Kanjeigen, Dierfmat, W 

zeichen. Volkſyr Brondmahi. 

to B Ad ge, bezeichnen, bemerken, ftem« 
pein. 


to Badger, verwirren, zu ſchaffen 


machen, plagen. 
Bädget, der Dachs; Vorfäufer, Hö« 
ter. B.-legged, Ddachebeinig, B.- 
in, die Dadefalle, Black-b., im 
udibr. ein Geiftticher. Volkſyrach⸗ 
lich Diebe und Mörder an Waflern, 
—* die Gemordeten ˖hineinwer⸗ 
en, 9 j 
Bädinage, die Schäferei, Poſſe. 
Urfpr. Kansöfife. ’ 5 
Bädly, ſchlecht, fhlimm; ſchwerlich. 
Baödness, die Schlechtigkeit; Boss 


beit. j 
Bäffle, baff'l, der Trug, die Taͤu⸗ 
ſchung, lange Naſe. 
to Bätile. alt baful, ſtoͤren, verei⸗ 
teing täufchen, fehneugen ; befhämen ; 

chmaͤhen; uniwerfen, fturzen. He is 
aMed in his expectation, feine Ers 
wartung rates ehl. 

Baffler, der Vereitler, Beſchaͤmer, 
Umſtuͤrzer. 

Raffling, vereitelnd, umwerfend; 
das Vereiteln, Umiverfen, ; 
Baftas, ein oflind. weißed Baum 

Ea 


B. barzain, ſchlim⸗ 


ahre , 


NS 
v 


D 


Bag 
wollenzeuch , das in Europa gedrudt 
“ wird 


to Big, bagg, einfaden; befaden, 
— ——— Knecht, fer 
, (orgl. pack. Laſt, Knecht, Eſel, 
Eäuiter und Nacken find, in ven 
Sprachen Eins, wie chen die Worts 
verwandtfchaft zeigt), der Sad, Beu⸗ 
tel; das Zelleifen; der Haarbeutel; das 
Euter. B. and baggage, Gad und 
ad. To give one tlie b. to hold, 
einen hinter das Licht führen. B 
net, das — B.-pipe, die 
; I, der Dudelfad., B.-piper, 
der Sackpfeifer. B.- pndding, die 
Sackwurſt. B. -truss, dat Hebeband, 

B. of nails, voltſpr. f. bacchanals, 

ein Saufgelag. : ‚ 

Bagatrelle, die Bagatele, Lappalie. 

Baget, die Bagette: Tulpe. 

Biggane, bäggidih, die Baga⸗ 
e, das Geräth, Gepad; das Weibs 
üd, der Nickel. . 

Bagg'd, befadte; befadt, beladen, 

B. with_child, ſchwanger. Bei 
Chaucer ſchwellen und“ perſchmaͤhen. 

Biggi 1er fhwellend, ſchwuͤlſtig, 
oͤchnaſig. 

Bignio, bännjo, das Badehaus; 
urbaud. In Konftantinopei ein 
hriftengefängniß. B.-keeper, B.- 

“ pander, der Bader, Bordellwirth. 

Bagıette, bägett, die Gerte, 
viehruthe; das Stäbchen; der Saͤu⸗ 

Tenfrans. 

10 BAER eintauchen, baden. 

Bail, Baht, "aus Lem mittel. bain- 
lus. als Prinzenerzicher, Vormund, 
mithin Vertreter, Berwalter. Daher 
ballia, ein Baucrgut, ald Berwalz 
gungs ebiet un? Gränze. Hicyer gcz 
hor 
unſer Ballei), die Buͤrgſchaft; 
Graͤnze; der Hürge. To give (puı) 
in b., Bürgfdaft leiften.” B. boud, 

to Bat Bürgfäft fe 

to Bail, Bürgfchaft ftellen; Bürge 

werden, ſich verbürgen, haften. 3 

B = able, bürgfhaftsfähig, verbürg- 


ich. 
Bailed, flellte Sürgfrhaft 
ſich; verbärgt, fesgebürgt, 
B aili, baͤhli, der Scherge, Büttel. 
eh we & bail, der Auit⸗ 
.manı oßrogt; Ein R 
B Gerictsdiener. a : . ne Neth 
Bailing, fi verbuͤrgend, Bürafıha 
leiftend; N% u s 
 Bailiwick, die Ballei, Vogrei; 
DICH lei, = amt. IRRer 
ain, n, das Bad; Troibhaus; 
Et geſchmeidig, foptanf; — 
— in Nordengl. ein Kind; chald. 


bar, ſ. to bear 


Bait, baht, der Köder, Skk. MV. 


verbuͤrgte 


—X 


5 — backen. 


as ital. balia fur Macht und: 


Bal 


3 das Lockbrot; die Letzung, Erfri⸗ 
ſchung B.-wurn, der Regenwurm. 
to Bait, b. Chauc. baiten, (dgl. to 
abet, to bay. Verw. find angelf. be- 
tan, reizen, öfter. oaten,aten, ats 
ten, heiß machen, wärmen, lat. 
westus, isl. eysa, altt. eit; engl. 
hot; adım etc. Hicher ware auc wol 
daB perfifhe bas. Zalte, zu rechnen. 
Die leiſen Sdeenverbindungen find 
doch nicht zu vertennen), töderh, 
anförnen, Shk. J.ö., agen, füttern; 
pe legen; anfallen;, hehen: qualen ; 
aizen; flatteın. To b. one's hook 
with, an den Angel jteden. 
Baiting, anförnend; Das Anloden, 
die Einkehr, Erfriſchung; Baize. B.- 
place, die Herberge, Haß. 
Baize, bahs, der Boy. Eorten find: 
Swanskin ; Swan-boy ; Welsh ; Por- 
tngal; Bocken; Mock-b.— Catton 
\warped baize , deilen Kette Saum⸗ 
weile ift, hat Diefelben Arten. 
to Bake, > bt, (weiſet wie das verf. 
uchden, phryg. U.CHPT. Bexog, voder 
— f. Brot, — 2,2.,Weh, 
Pinsov, vice, ide, raw, Cayaı 
Onyw, böhm, buchti, Lopfkuchen, on- 
06, fagus, Bude ıc., auf ein 
&eun wort ak, ek hin, weldes 
pflanglichen Nährftoff bedeutet, und 
mit den verfchiedenen Hauchen und 
Buchftaben vgl. souglı) die Idee des 
Raͤhrens durd) Hrudt bieltach durch⸗ 
i ‚house, das Back⸗ 
aus. Biken, behf'n, gebacken. 
Baker, alt backster, der Bäder B- 
ofspice bread, der Kuchenbacker B- 
kıced od. legged, Föierenig fem: 
melbeinig, nit zuſammenſtoßenden 
in. B-'s dauglter, die Eule 
Shk. H. 4, 5.) , \ orein, nad) einet 
oltfage, &efus „.e Bärerstocter, 
die ihm Brot, verfagte, verwandelte: 
B-'s dozen, vierzehn, inder Volffpr., 
weil men aufm Dutzend Brotchen 
zwei zubefum.B-'s trade, die Baͤckexei. 
Bäaking,.badend; das Baden, Ce 
bad. 3.-dieh, die Backſchuſſel. B.-pan, 
die Zortenpfanne. ; 
Bälance, ballens, b. Chauc, bi- 
launce (vom lat. bilanı, zwei Eder 
len), die Wage; Balanz, das Gleich⸗ 
ewicht; der Ueberſchuß, Saldo; die 
— Unſchluͤſſigkeit; Uns 
ruh, das Uhrpendel. To strike a b., 
ausgleichen, aufgehen laflen. B. -ar- 
bours, Unruhdrehftifte. B.-maher, 
der Wagenmader. B.- poycer, eine 
Balanciermafchine. B.- wheel, das 
. Nad an der Unruh, Steigrad. 
to Bälance, mwägen, abwägen; fi 
. befinnen; aufwiegen, balancıren; ſal⸗ 
diren, ſchließen. 
Balancer, der Waͤgende. 
Bälancing, wägend; das Waͤgen. 
Bälass, f. Ballas. . 


> 








Ball 

fo Balbteinate, balbütiate, 

bälbijußineht, balbjufheht, 
ftammeln, flottern. 

Bilcher, der junge Lachs, Salm. 

Balcöny, Bältohni, (verf. bala- 
chane, ein hohes Haus, wie Erker, 
mit arx verw.), der Balkon, Erfer. 

to Bald, bahld, kahl machen, abtra⸗ 
dem abfchaben. — 

Bild. :bei Ehauc. u. Wicliffe ballid, 
ar alfo das lat. pallidus. “Arc, 

a8 Meer, bei Homer vorn. grau 

genannt, iſt das Stammivort, woven 
nit dem Lippenhauch OaAoc. Pakıcz, 
bleich, waſſerfarbig, Fa ld, PaAanpgs, 


kahl, weilag, weÄsiog, wchıgg, 
fabl, pallidus, pallere, pallescere, 
vgl. fal ow, alt falwe), tahl, nadt, 


unzierlich, fhfecht, wie unfer leidig 
f. ledig. B.-eagle, der Weißkopf. 
B.-kite, der Maufefalf, "B.- pated, 
tahlkoͤpfig. J 

Bildachin, baldekin, der Balda⸗ 
Hin, Thronhimmel. 

Bilderdash, bahlder daͤſch, (da 
bald auch ſchlecht hieß, fo ſcheint 
bier, wie oft — val. to amate, anıbry 
— außer obigem Etymon noch eines in 
dies Wort eingeflofien gu feyn, Pav- 
Aog, fhlecht, weldes in Yarksır. fal- 
lere, fallen, fällen, d, i. ftfaus 
cheln machen, abxAAsa 3m, ſtraucheln, 
fehlen, oJaArsın, Irre machen, bes 
trügen, ohne, Oydow, betrüngn, Iy- 
Aog, betruger iſch, Paayrns, Dieb, it. 
dolle: r3_ filon, feinen Stamm u. 

eriyandte hat, Daher ift erflärbar, 
daß das vorliegende Wort ein betrüg= 
liches Gebraͤu, Gemifh, def. von 
Wein bedeute), das Gcmengfel, der 
Miſchmaſch; Galimathias. 
sau verfaͤlſchen, zumi⸗ 
en. 
anderes shing, verfätfhend; die 
Verfälichung.  , 

Baldly, bahtdti, kahl, nadtz; uns 

ſauber, ſchlecht. — 

Baldmony,; der Eu tan. 

Bildness, die Kahideit, Glatze. 

Baldric, (das alte franz. baudrier, 
welches im Mittellat. baldrellus und 
balteus, Gürtel, beißt. Ware wol 
Bovöspas, von Ochfen — das 
— Die Gürtel wuren von, 
Ochſenleder. Da im Grunde bloß 
Hauch (w) iſt, ſo Fopnte ov leicht in 
au und dies wieder in al übergehen, 
die dennal, au, o, w wechjeln, ösow 
iſt uͤbrigens gerben, abfircifen. Wät, 
beit), das Wehrgehenf ; Dhierkrere. 

Bile, behl, der Ballen; Baſel; 

andgriff; ein Saar Würfel; das 

{end, Wehr, Shk. Co.;_ (die 

ganz uͤnzuſemmenhaͤngigen Bedeu— 

tungen dieſes Worts überführen es 
Meſtiznatur. Denn eininal iſt 


es gus BaAdsın,. werfen, wovon unfer J 


69 


Bal 
Balt, das ital. balla, palla, (zal- 
At). lat.pila ; dann von aAn, Her⸗ 
umſchweifen, Angſt, Unruhe, Trauer, 
Klage. Man müßte denn an eine Üies 
tapher denken). 

we Ale, einpaden; ausfchöpfen, que: 


öhfen. 
Baleful, wehvoll, ſchrecklich; vers 
derblich, verhaßt, Sik. Hf. BJ. 
Bälefully, wehvoll, ſchrecklich, vers 
. derbiich. / 
Bälk, alt bauk, bahf. (Merkwürs 
digſtes Wort, woran die leiſe, life 
fhnelle Beweglichkeit der Idee, wie 
die Wandelbarkeit der Sprachelemen⸗ 
te in hoͤchſt mannichfaltigen Farben⸗ 
fpielen u. arbenverftufungen fichtbar 
wird! Das Grundwort iſt unftreitig 
das unter acoru bereits angeführte ak, 
ek, in anderer Form al, ell, ill, alk, 
elk. —— man nun, welcher 
Deranderung u. En: dieſe eins 
fache Wurzel durch Zutritt der Lippen⸗ 
und Zahnlaute und Tucfiaben, und 
wicderum durch den Wechſel dieſer 
unter einander faͤhig iſt, ſo koͤnnen 
zo folgende Wörter ihre Verwandte 
Haft nicht verlaugnen: palus, plal- 
lus, Days, Darrog, Pfahl, Lalayf, 
das mittellat. halea, balga, Kahn, 
- Machen, (alfo eine mit barca, Yare 
fe, Borke, Rinde, wie trab: bei 
den Dichtern für naris, durch den haͤu⸗ 
figen Wechſel der fogenannten flüfjigen 
Buchftaben I,nı,n,r, 3. B. ausoysı,, 
asAysıv, npudavog, nAıd v9, Ioaipoc, 
Soailce), lem, Ro h te, S * (v 
wer, die barbariſchgriechiſchen wu- 
Aouyn, (doch wol nichts anderes als 
feluca, perf fülk, Schiff, wie vorher 
barca), zakoyzıv DÜCT madovzıov, ein 
ffeiner Balken, bulk, Blod, 
Pflock, sircc, swlcus, auda!. nula- 
nos, wlaS, Bydoc. seuil, Schwelle, 
(wie sihczedo, und Ssihömsdov), wal- 
noc, bei Heſvchius für wydos, Koth, 
wovon zyi.rauev, eig. mit Koth vers 
fen, dann beſudeln, beflecken, veruns 
ehren, verw. mit Buroc, Erde; waila, 
“ pila, engl. pile, bill, Beil, weis 
ns, Pilhbade;Beilfe od. Peils 
fe, ist. bielka, bialka, fränf. baleo, 
tal, balcone, palco, engl. bulk, pil- 
lar, Pfeiler, AaE, Platte, 
Saurog. dodag, daskog, Ömiskags 
Brund, Any, Kraft, lat. rabur, 
die Steineiche, anuAy , bie Eichel, 
Eder; Gallu, Darm. EsDaraar 
Wie bunt nun auch dieſe Geſellſchaft 
ſcheinen mag, es ——— ein rother 
Konigsfaden ſich hindurch, der weni⸗ 
ger ein Gewebe aus leidigen Begrif⸗ 
fen, welchen die Logik etwa Die Rirpen 
zahlen fönnte, als vielmehr auc Ideen 
ildet. Etatt alfo Wis und Epirjins 
digfeit abmuͤdend zu erſchöpfen, nehme 
man lieber ſogleich den Sprachwitz 
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elbſt, als etwas G ein, niedertö i 

en ren | een es 
und keck nach! Id ilias | ub6i 

Kr Bere | © Bags ONCE "6 
er gegenfeitig, wie mit ci j ’ i 

Kane un im eduntsl, aber mi — ek EBAN, Aeteis 

einfachen, ‚in i N it Bal 
prarhe gegebenen A — ala: ‚mie Salioß 

Mitteln, und fo dab inner Eins dag | Bällastin mit Ball 
Andere verrath, ig wie ſchaͤlkiſch die Ladun a ode 
Rede, — hier — Fall, wenn | Bäller Klten re 

t Die abipringen 1Balli { i 
Keen san Inden — ® — enden Ball iR ille ve 
ir feßen ie 
emerkungen, ——— R — Pr 8 eh ne 
er, zu welchen in obigen Worterndie | raAdeı,, dab ermanbe mit arena 
tammverivandten, auch in fernen tar. altt Bl — 
lien P ige auffindbar find. dee — ie 
ak alfe Zufindoar ſind ꝑ J 
gut: dat lee —— 2 ir NIE RORREL DER Auf 
ehlgriff, Irrt he hada ällist ie ; 
erh ne fta ee nd eher ak ee — 
usſchlag, verfehlte Hoffnur i ungi 

————— A 

en, B.- i in di 
oder die Mufterfarte — in AH ke dr — es 
. 0 Balk, auffdichten, aufhaufen, (wie | - bunten beräbrend) "do Hd 

Kaine doch Yufbäufungen von Erde | _ Qoltipr, Epottname für Prof — 
über Fläche find), Bei Sik. aHd. | Batlöon, batuhn, der Ball, Bal⸗ 
1, 1. (wo man al nicht mit Stee⸗ ton; die Kugel, ; — 
vens bach’d oder bak'd zu äntern j Billot, ballot, das Kügelden; 
Braudit); verfperren, durd Betrug | Ballotiren, bie Kugelung (Goethe). 
befonders, wenn man etiva digleftiih | ta Billor, baflotiren, ſtimmen har 
witzelnd die Bedeutung ableiten woll: geln, j We 
te; befier aber mit Küdfiht auf obir | Ballotätign, die Yallgtirung, Kus 
ges sbardem. ftraumeln machen, | gelung. — 
berh. alfo taͤuſhen, binterachen, | Ballusträde, balloftrehd, (auf 
erleiden, und ſomit verfün wern; ballister, jabanister, mun ) 
fhadeu; verfebten, übergehen, korz artlih, darum noch nicht verderbt, 
eigehen, auslaflen, unberührt, uns | La die liguidge haufig wechfeln ; uripr 
anäetaftet laſſen, verſcbonen wie wol Bruſtw r, hinter welcher am 
— salks no creature, Tod vers vorfhoß , dann überhaupt Gitter, 
reißt — — Bear — die Balluſtrade, das Git- 
icht vertehlen, werde nicht |] Bilm, ba’ 

‚gen, Cie zu befuchen Sabforingen ae Dr Ra he se 
reugen, ‚nach Todd bei Spenier wo Balfamaprel. B.- entle ER ni 
e8 mit waAlsıv verwandt ware). To | Die Melle, B Sees die Balfamr 
b. one's .shop,_ einem die Funden |  ftaude, a 
perfiunuern, abfpännftig machen. to Bälm, bälfamiren; lindern. - 

Balken, Dir Deriundauafohres en 
Balking, vorbei gehend, nedend; — ri i 

‚dab Bor eigeben ; die Nederei. 7 ® ne ary, bälntari, Die Bad⸗ 

.balk. —F N DER — 
Ball. Baht, der Ball, di .IBalnektion, dad Baden. 

der Xnfel,, A fl, die Kugel; Bi eatory, auch balneal, zum 
Bällad, bätfäd, die Ballade, (von | Baimeum 

baHare, tanzen), der Bäntelfang, das | ’ Men ADRS-IAE SEOLE anderägr 
5 ——— B.-singer, ‚der Bäntel- — das (hemiſche Abdunſtungi.) 

anger. de { 
10 Rillad, Ga : Bälotade, (von aAdew, ball R 

ad, Gaflenfigder fingen, Bat | ® die Batopade, der Murfprung der 


laden a 2 7 i 
Bä Na ir aa balance. ee ht a sr 
to Billance, f. to balance, Bälsam, htm der Sakfam; 


to Bällarag, ballyrägf, (ver die Balſami 
ag» ( vers alſamine. Bolfipr. . B.- 
wandt mit to bully, w.1.,, übers shrub, om Re = 





Bal- 


Balsimic, balsdämical, bal« 
fammit, balfämmitf, balfa- 
mifh. BER 

Balsamine, die Balſamine. 

Ralsamint, die Meliſſe. 

Baastehderh ballnstrade. 

Baltic, baltik, die Ditfee; vonder 


. Dilfee. . 

Bimw, bäm, (verw. mit togame. Bal. 
auch to bamboozle ), der Betrug, 

" Schneller, Pfiff, Wind. 

to Bim, zum Beſten haben, fchnellen, 
preilen. ' o> 

Bamboo, baämbuh, der Bambus, 
das Bambusrohr. j : 

to Bamboözle, bämbupf't 
tauch bier vergefle man nicht, da 
man eine Mengfprahe vor fih hat. 
Eo wird es nicht befremden, ein Hells 
dunkel von Wort zu finden, ivorin 
fi Badm, Baßadı, kindiſch ſtam⸗ 
meln, außw , das ſchon unter amble 
vorkam, humpeln, und to game, iv. 
-f., berühren, um das Unbeholfene, 
Tappifche ; $indiihe zu bezeichnen. 
Die Italier haben hier die meiſten 

-" Worte, wie bumbo ,bambino, bam- 
bolo,  bamberottolu, bambinello, 
banıbinuccio, bamboccio, bambola, 
bamboleggiare, für Kinderei, findi- 
fürs Weien u. Seyn. To | 
alfo eigtl. wie ein Kind und unmuͤn⸗ 
dig behandeln, demnach) zum Bes 


ften haben, fehnellen. , 
Bamboözler, der Kniffmacher, 
Schalt. 


Bin, Ban, der Bann; das Aufge⸗ 
bot, der öffentliche Ausruf, Shk. TS. 
EL.; der $lud. To proclaim the 
bau<, das Aufgebot thun. B. of the 

. empire, die Reichsacht. B.-dog, 

‚ ein Kettenbund, Shk. bHf. Volkſpr. 

. en Echerge. 
to Rän, urfpr. ſamskr. und perfifch 

dafielbe was band. binden, dur 
Binden bezähmen, überwinden, 
wie Bawda ’ vg b. Stephan., urch 
Geſetze binden, Geſetze geben, und 
weil dieſe auch verdammen, ba 
verwirnfchen, verfluchen. 

Binaghan, vermuthlich ein iriſcher 
Münchhauſen. Daher he beats B., 
er erzählt Luͤgen, dab die Balken 
brechen möchten. Volkſpr. 

Binat, der Bannat. 

Banbury story, ein finnlofes Am— 

. menmabrchen. Bolkfpr. 

Bänd „b and ‚ (perf. bend ; in Lane. 
auch bant), das Band, die Schnur, 
Binde, der Ring; Kragen; Auf— 

ſchlag; die Bande, Notte, Compag- 
nie; — bond, ein Schuldbrief, eine 
Ehufdverfhreibung, Shk. aHd., 
womit es alie Bedeutungen theift u. 
\. 0. B.-box, der Pappfaften, die 
Putzſchachtel. B.-dog. der Hetten: 
hund, B.-roll, die Heine Fahne, 
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b. wäre J 


er) peine, 
der) en, büen Landfchaftlich auch bank. 


Bau 


Schnur; Muſterrolle. B.-string, 
das Kragenband. — 
to Band, binden, verbinden, zuſam⸗ 
menrotten, NShk. Hf. — 
Bindags, bändidſch, die Binde, 
der Verband. — 
Bandalier, bändilihr, das Bans- 
Dalier, die Patrontafche. 2 
Bindeler, bandilet, das Bind⸗ 
ben, die Leiſte. f 
BinderoN. die Bandrolle, das Fahns 
Quafte. ; 
bändit N 


hen, die 

Bändit,, bahditto, 
bänditto, eig. ein Pandesvrrivies 
ener, Elender, dann Meuchler, Bans 
tt. Bandit, Die Banditen. 

Bandoleker, f. bandalier. . 

Bandöre, (xavdoipe, Davdoiea, en 
dreiſaitiges — r wie Mans 
dora und Mandoline davon abſtam⸗ 
wen) die Pandore. — 

Bändow, die Binde; das Stirn⸗ 
band; die Schneppe.: 

Bändy, bandi, das Rakett; gebo⸗ 
en. B. leg, das frumme Bein. B.- 

. legged, frumınbeinig. .. 

to Bändy, fi (einen Ball} Änander 
aufladen; wechſeln, Sk. cHf. KL. 
KJ. ; fich verbinden, verfchwören, zus 
ammenrotten,, Shk. AL. TAn.; 
berlegen‘, ftreiten. . 

Bine, Lehn, vgl. hebenon., da8 
Gift, Verderben, die Peft, Seuche. 
His reputaiion is his b., fein Ruf 
iftfein Teufel. B.-berry, die fhıdars 
4 Schiangenwurzel. B.- wort, der 

achtfchatten, Solamum L. 
to Bäane, vergiften. , 
Rune! ul, Rn verderblich, ſcheuß⸗ 


id. 
Bänefulness, die Giftigkeit, Bers 

derblichkeit. s 
Bänes, das Aufgebot, die Abkuͤndi⸗ 


. ban. i 
Bäng, bäng, der Schlag, Schmi 
"Puh (sık IC.) Hin, Schmißz, 
to Bing, (vermw. mit ayzen, engen, 


‚bangen, . und berübrend zcvem, 
Pein ıc.), prügeln,, ſchmei⸗ 


Anging, Prügelnd, das Prügeln. 
Bolkipr. groß, tüchtig bengelhaft. 
Bängle, (wie unfer Bengel aus 
baculus — n ift eingefchoben,, wie’ 
in tangere aus Jıyeıy, mingere auß 
Kıyeiy, SpıyEıy etc. — ber. mit pP o⸗ 
hen), Stock, Shwängel, Kloͤ⸗ 
pfel, der Prügel, Knotenſtock. B.- 
ears, Me Klappohren. .- eared, 
mit hängenden Ohren. 
Bänian, f Banyan. 
to Bänish, banniſch, (f. ban), 
verbannen,, ausbannen. 
Binishable, aus;ubanıen, zu vera. 
treiben. Bu 
B F nisher, der Ausbanner, Vertrei⸗ 
er. 


1 


. »Bängnet, 


Ban 


Binishing, verbannend; das Ber 
bannen. ‘ 
an : die — hi 

nk. bank, (verw. mit bench), dte 
ar en de; d ü 
fer, Geſtade; der el; 
die Staatsbant. To —— 
Bank halten. B. of circnlauon, die 
Girobant. B. for loans, die Leih⸗ 
banf. B.-bill, b.-note, die Bank: 
note. B.- cresses. der Hederich. B.- 
mbuey, das Banfgeld. B.-stock, 
die Bankactie. B. of oars, Duft 
od. Ruderbank. 
to Bink, dämmen; in die Bank les 
gen; in Verwahr geben. 
Bänkafaler, daß Banfafulet: Kar⸗ 
— „oder Buch, (verderbt aus 
bankalphabot. wie bei ung die Spies 
ler c6 auch. das ABCbuch nennen). 
Bänker, der Banquier, Wechöler, alt 
Bankner; Bakaltaufifher. 
Bankes, der Eigenthimnter eines aus 
Kerordentlihen Kunftpferdes zu Shk. 
_.- geit, Bankes'shorse. LL.  .,- 
Bankrupt, bänfrope, bankbrü⸗ 
chig, bankerott, fallit; der Banks 
rottirer, To tnri (grow) b., bans 
kerott, banfbrüchig werden. 
to Bänkrnpt, banferott machen, zu 
— richten. * 
nkreptey, nkropſi, der 
Bankoruh, Bankerott. Court of 
b., das Fällitengericht. 
to Bann, f. to ban. ; 
Bänner, (fhillert swifhen Band, 
an ald Aufgebot, dem altt. bann, 
. bo, erhoben, und unfer Fahne 
. Me daffelbe, urſpr. doch nur etwas 
hoch, ben, Auf⸗ oder Angebuns 
denes), das Banner, Zähnlein. 
Bännerert, der Bannerherr, (ſchon 
r — hat — Pasıleus, Tapa 
Talımraus. ol ds jeyıorog doXWwv 
ICE T Aalen 
Bännian. der Morgenanzug, Uebers 
. wurf, Schlafrod. 
Bänning, verwünfhend; das Bers 
unfchen 


w E 
Bännister, bännifter, die Ba- 
luftrade, Einfaflung,, das Belunder, 
Zreppengitter. Vgl. ballustrade. 
Bännock, der — 
—Bänns, das Aufgebot, die Abkuͤndi⸗ 
gung. ©. banes u. ban. 
to Bäugnet, bänfwet, gaftiren; 


ſchmauſen. N 
das Bankett, Gaſtmahl, 


Danım, 


der Schmaus. — 
— neter, der Schmauſer;' Gaſt⸗ 
geber. 
Bänqueting, ſchmauſend; das 


Schmaufen, . 
Banquette, bankett, der Antritt, 
die Bankette. Nerkleinerungswori 
von bank. 
Bänshee, bönshi, eine Tod durch 


9. 


andbank, Auderbanfz: das- 


Gefang unter dem Zenfter anzeigende 
Tee in Irland. Rah Jamieſon vom 
gal. ben, bean, {wie ım Boͤotiſchen 
Pavva, Baviixsc, ſvch. ‚ en Weib 
u. sighe, ein Poltergeift. 

Bänstickle, bännftit't, 
Stichling, ein Fiſch. 

to Bänter, bännter, (wenn hier 
nicht etwas, wie Pavas“ uwpos- Ba- 
yuossı" pwgansrat, Smikamveras b. 
Hefoh. oder wie sannia. cavvopog 

zum Grunde liegt, fo wüßte id) kei⸗ 
nen Stamm. Oder foll ınan an die 
indifhe Banta denfen, die Mutter 
des Geier Garudha, die mit Palz 
las Panic, der (etantfoen Göttin 
in Eulengeftalt identiſch iſt, wo⸗ 
von in den Sprachen mehrere Woͤr⸗ 
ter für Spott fommen? 3. B. oxu- 
rev, fuftiger Raus,  buffone, 
ußen, von der Dhrenle, diroc. @u« 
Lenfpiegel), fohrauben, aufziehen, 
ſpotten. 

Bänter, der Scherz, Svott. 

Bänterer, der Spaßvogel, Spoͤtter. 

Bäntering, ſpottend; dad Spotten. 

Bäntling, (mag an bairn. hairnling, 
wie an bant ſ. band‘, alſo Wide 
find, oder, da es ein gemeines Wort 
EU au an bankling erinnein), der 

anfert, Meine Balg. 

Banyan-day, (darlelbe Wort was 
bannlan, indifchen Urfprunge), der 
Faſttag auf den Schiffen. 

Bäptism, an die Taufe. 

Baptismal, bäptißmel, von 

5 der Baufe, , I Bikihe). be 
aptist, pptift, Baptiſta; 
Fäufer; Taufgefinnte. er 

Dip Listery, der Taufſtein. 

vo Baptize, bäpteif', (dr. Barrr- 

w. Barrw, etq. eintauden), taufen, . 
Wein) verfälfihen. 

Bapıızer, der. Zaufende, 

Baptızin 8» taufend; das Taufen. 

to Bir. ba'r, henmen, fperren, ver⸗ 
riegeln, vergittern, hindern, vers 
bieten, Einhalt thun. I bar thar, 
tch bin dagegen. To bar a vein, eine 
Ader unterbinden. To bar a righ 
eine Partei von Behauptung, ein 
Rechts ausſchließen. 

Bär, (sunachft vom fr}. barre, was 
man auch celtifch finden mag. Aber 
dies Wort, wie barriere, barricade, 
Die ital. barra, sbarra. ferner ver- 
rouil, verrou, das hebr. beriach, 
Queerbaum zum Thuͤrverſchluß, Nies 
gel, fperren, befreunden ſich in 

arzu, Gyasw, fynw, x, In der 
Babiatforın Goacew, eratl. flerren, 
dann nit etwas Rauhem, Zeun ic. 

. umgeben, wovon vixaeypaı., Cho- 
nrog, lat. farcio, gayn, ZWeig, 6aXoes 
friner Dorn, Pfahl, Bear: und 
mehrere, alfo mit und ohne die häus 
fige Metathefe abgeleitet find. Wor⸗ 


der 





. 


Bar 


% FE 5 * 
aus ſich denn ergiebẽ, dal das Ur⸗ 
fprüngliche feinem ‚ weil allen Voͤl⸗ 
fern eignet. Alſo ſcheint ein rohes 
Gtüf At, (woher denn auch bren- 

„che etc.), der Hauptbegriff geweſen 
fon sder ein abgebro chener 
ft), der Miegel, die Schranke, das 
Gitter ; die Stange, Barre, Eprrre, 
der Baum; Schlagbaum , das Quer: 
holz; der. Qu rich, das Hinderniß; 
der Lact, actſtrich; die Sandbant; 
das Gericht; die Advocaten. B. - fee, 
das Sitzgeld, Tosgeld. B,-iron, das 
Ötangeneifen. B.- master, der Erz⸗ 
mefier. B.- pump, Kochspumpe. B.- 
shot, die Ötangenfugel. B.-steel, 
"der gemeine Stahl. B.- ways, Hits 
terweife, in Querlinien, B.- wood, 
afrit. Kothbotz. ' 
Rar., abbr. Baron, Baroner. 
wBärb, ba'rb, barbieren; auf: 
irren, Widerhafen anmachen. 
Bärb, (dom lat. barba. Damit. ift 
aber auch das im Klang aͤhnliche bar- 
bar kuͤrzend gemifcht, fo.twie auch 
eine andere Bedeutun 
nert), der Barber; Bart; die Bars 
be; der Widerhafen ; Budel am Pfer⸗ 
degeſchirr; das Gezeug, Geſchirr. 
rbacan, ha'rbätan, (morgenl. 
Urfprungg.  ( Barn iſt noch verfii 
auer, Heſych. Bapıc zeiXos , wu0- 
ES ‚dann bei Angelf., ya 
. Spaniern u. Italiern), der äußere 
Vachtthurm, die Warte; der Brüs 
dentovf; die Schießſcharte; das 
anloch. 
Barbädoee, —— Bar⸗ 
ados. B.-aloes. die Peberaloe. B.- 
cherry, die weftindifche Kirſche. B.- 
llower.- fence , der, Pfauenſchwanz. 
‚nut, Die weſtindiſche Purgiernuß. 


‚„P--tur, der Bergtheer. 
Barbärian, ba'r ehrien, (perf, 
barbar, ein Paftträger. Den Öric 


hen war jeder Nichtgrieche Barbar), 
barbarifch ; der Bar 5 — 
Barbäric, barbarrick, barba⸗ 
riſch, le 
Birbarism, ba'rberifm, der 
Varbarismus; die Yarbarei.. _, 
arbarity, ba'rbärriti, die 
n darbarei. der Barbariſmus. 
irbarous, ba'rbaros, barba⸗ 
riſch; grauſam; plump. 
— usly, barbariſch; grauſam; 
Bäirbaro usness, die Barbarei; 
Ungefeplachtheit. : 
Bär ary, die Barbarei, R 
Barbason, ein Geift zweites Ran⸗ 
ges b. Shk. MIT. Weber die Gei- 
er oder Dämonen hat Keginald 
Cotus gefchrieben, wg ©, 377 
bon diefem geredet wird. 
Bärbe, ba'rb ‚ Landere, etwa ältere 
Gorm von barb, i. f., und Eins 
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an bar erin= f 


Bar | 
mit beard. Daß die hier anzugebens 
den Bedeutungen: famtlih bildlich 
find, und in manchen verwandte Klaͤn⸗ 
e hindurchziehen, woraus ein buntes 
emengfel entfteht, bedarf kaum der 
Erinnerung‘, der Barber; die Brufts 
wehr, Bruftlände; das 6 
dire; die Farce, das Viſier; der 
art; die Wimpel. Ehauc- 
i rbecue, &s 
‚bratene ganze wein. 
t9 Bärbecne, ein Schwein ganz 


braten, , 

Bärbed, barbiert, gefchoren ; bärtig, 
mir Widerhafen; mit Budeln,Epenf.; 
gerüftet, Sik. Ab. Be. 

Bärbel, die Barbe; Kröte, 


egeug, Ge⸗ 


ba’rbifju, das ge 


Bärber, ba'rber, (fhon im perf. 


berber, ein Scherer), der Barbier. 
B-’s bason, das Barbierbeden. :B-’s 
- chafer, die Wärmfafche. B-'s chafr, 
Barbierſtuhl, der allen ee und 
paßlich ift, Shk. 4M’._B-'s sign, 
eine Stange mit zwei Geifenkugeln. 
B-'s vioes, Schlüffelfehrauben. B.- 
monger, Ver ——— geſchnie⸗ 
— re — 

to Bärber, ſtutzen, putzen, pudern 
(mei diefe Befchäftiaungen In mans 
ben Ländern, wie in Frankreich, von 
Einem verrichtet werden). 


Bärberry, die Berberige, B.»tree,- 


der Berberigenftraud. 
Bärbican, f. barbacan, 


Bärbotine, der Wurmfame. : 


Barcone,.(Mergrößerungewort von 
barca), ein Schiff von Mittelgröße 
auf dem mittelländiihen Meer. , 

Bärd, ba'rd, erdeh iſt fchon tim 

erfifhen ein Ton in der Muft. 
erw. find gewiß Boskw, fremo, xos- 
erıda, barrire, brummen, "Agdaiı- 
6, die Mufen, Bardalig, altt. 
die Lerche, öpradıs, deriE, Wachtel, 
Ardalue Vater der Muſen und 
— er. So kommen dieſe 
orte anf ard zurück, einen Ized, 
der ald Feuer, Licht, Geift den Menz 
chen‘ Geiſt u. Wiſſenſchaft gegeben. 
. Daher auch ars, an hebr. or, 
Licht, Die zweite Bedeutu 
auf das lafonifche Boega, Schwein, 
verres, Eber, $erkel, porcus. engl. 
boar und barrow, al Nerwandte), 
der Barde, Dichter; die Flitſche, das 
Stück Sped. } 

ta Bärd, (eig. beim Bart) zupfen, 
raufen , fcheren. a 
ardächio, bardäsh, der Öiten, 
warme Bruder.. 

Barded, (nitteflat. bardatur, von 
Pferden) aufgefhmüdt mit dem gus 
ten Zeug, Shk. Re. 

Bäire. Bee trug. Bon to bear. 

Bare, behr, (aus Grow, Bagu. finh⸗ 
ren, tragen, worßon lat. parare, 
bereit machen,.gitt, bar, was vor 

a > 


ng führe, 


Bar: 


ober zu Tage Liegt, bloß, nadt. So 
kr Be oder in paratis, 
ar Geld. Auch im Hebr. ift bar 
leer u. lauter. Vgl. barren und to 
are, welde offenbar verwändt find), 
ar, nadt, bloß, kahl; enehlößt, 
-arm. B. of money. ohne Geld. B. 
round, der platte Boden. B. truth, 
ie reine Wahrheit. B.- bone. Yaut 
und £nohen. B.-faced, ftirnlog, 
unverlaret, unverfhämt. B.-faced- 
ness, die Gtirnlofigkeit, Unvers 
————— Ben, gan abges 
ucgt., B.- foot, barfuß. B.-legged, 
barbeinig. B.-headed, barhaupt. 
"B.-tailed, dunnſchwaͤnzig, verma⸗ 


ert. 
to Baro, nadt machen, berauben. 
Barely, bloß, nadt, fahl, ar. 
Bäreness, die Blöße, Nadtheit, Ars 


muth. 
Barfull, auh barrfull, voller 
Autenfe , Shk. TN. 
vo Bärgain, ba'rgin, (von barge 
— Be vgl. unter balk — das mit⸗ 
tellat. barcaniare, barganniare, bar- 
“ guinare, barzann'zare, eig. wob über 
infuhr u. Tinfuhrwaaren verhans 
"deln, woher barganaticum, der Schiff⸗ 
oll, dann überh. mäleln, Kauf 
{etieten), ‚handeln, feilfhen, bieten. 
it tor—- , auf, un —, befeilfchen. 
2 b. in the lump, in Bauſch und 
ogen. 

Bärgain, der Handel, Kauf; Pro⸗ 
ke die Zote; — Schlump (7). A 
., topp._A_b. is a b., Augen auf, 

Kauf ift Kauf. Into the b., in Kauf, 
obenein. A good b. is. a — 
wer wohlfeil kauft, tauf ſchletht. 
To strike a b., einen Handel ſchlie⸗ 
fen. "To sell a b., einen Poflen rei- 
sen, beſchuppen. Eia. hieß fo ein 
Hofipiel zu Zeiten der Königin Anna, 
wo einer zu der Frage was verlei- 
tet ward und darauf erne Unflätigfeit 
zur Antwort befam. Es ivar ein Wig- 
“handel, worin der eine betrogen wur⸗ 
de. B.-maker, der Mäfler. 
Bargainke, barginih, der Käufer, 
@inbandter. ß 
Bärgainer ba’rginer, der Vers 
faufer, Verhändfer. 
Bärgaining, handelnd; das Hans 
deln, Kaufen. 
Bärge.ba'rdfch, (vgl. balk. Das 
Wort ſchillert wieder zwiſchen diefen 
"und tsow, to bear, w. f.), die Bar: 
Pr das Luſtboot. B.-conple, der 
‘“Querbaffe. B,-nıan, der Sahrınann. 
Bärger, der Eifer, Fahrınann. 
Bärgemaster, der Bootdeigenthüs 
mer. 
Bärglı-mote, das Berggericht. Alt 


hieß bavzh (Berg) ein Teiler Hohl: 
men, eine $ t, Erube. 


Barilla, die fpanifche Soda. 
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Bar 
Birk, ba'rt, (vgl. balk, bazge. 
Niederl. Borke. -Wurzelt wieder, 
wiebar, mw. f., in gyssw, reißen, 
u. hat den Begriff des Aufgeriflenen, 
— dab. vberw. mit Oagxıc, Run⸗ 
‚zeln. Wurzel, banız, Zweig, daxos- 
Un, gunrgia, Stange zum muss 
abfhlagen, radix etc), die Borke, 
Rinde, Barke. Pernvian b., die China⸗ 
rinde. B.-bared,abgerindet. B.-bound, 
dierindig. B.-gailing, Nindenbreft, 
to Bärk, (die Bedeutung bellen 
deutet auf Saora, Hadw, tnurren, 
ß alu , na — euZw u. d., 
te allertei erkufch auftrüden, we 
nur —— u. Labialform ift,, 
abſchaͤlen; bellen; anpochen. To b. 
ar, against, audellen, widerbellen. 
Bärker, der Abſchaͤler; Beller, Por 
her, Schreier. 
Bärking, abfchälend, bellend; das 
Abrinden, Gebell. 
Bärky, bortig, von Rinde. 
Bärley, ba’rti, (verw. mit dem 
ebr. Ber, Getraide, arab. Maizen, 
ar, farina,, farrago). die Gerfie. 
Peeled b., die Gerftengraupen. B.- 
rake, der @rntetanz. B.-bread, 
das Gerftenbrot. B.-broih, die Ger⸗ 
kenfunee der ‚Berftenfaft. B.-mow,, 
ie Gerftenmayd. B.-sugar, der 
Gerftenzuder. B.- water, det Ger⸗ 
ftenfeim. Bi 
Bärm, ba'rm, (vd. bram, barm ind. 
die Erde; fo lat. formentum), die 
Hefe, Barnıe. — 
Bärmy, hefig, — 
Bärn, ba'rn, (in dieſem Worte, wel⸗ 
ches auch bairn, angelf. bearn. fränf. 
barn geſchrieben wird, fehimmern wies 
der mehrere durch, wie die Bedeutuns 
gen verratben: Scheuer u. Kind, die 
es nacdı Wachter au bei uns hat. 
Nämlich das hebr. bar, Getraide, wo⸗ 
von barley und feine Verwandten, 
vgl. barmı; dann Lepw und fein Ger 
pp. ‚Denn ale Kind ft es mit dem 
Hald. bar, Sohn, wie m 
grieh., woraus unfer gesbären, 
verwandt. Die Echeuer oder der 
Speicher heißt aber engl. au garner, 


‚welches fonach entiveder nur die Önts- 


turalforın unferee Worts, oder das 
verfehte granarium wäre, wie aus 
ranum une Korn wird. Dieſe 
chillernde Natur eee leicht zum 
ortfpiel b. Shk. MA.3, 4. Im 
Perßimen ift bern ein Zaungefleht, 
eine Hürde Für die Bedeutung Kars 
pfe, die B. anfuͤhrt, wenn fie wahr 
ıft, wäre vielleicht das phönicifche 
Bueus“ 1y9vr bei Hefnch. zu verglets 
hen, obivot unjer Bürfh, Paͤrs, 
ihm näher ſteht. Wären ed Setzkar⸗ 
pfen, fo kaͤme es auf die Bedeutun 
Kind oder Junges zurück, die fü 
wieder durd eine heſychiſche Sloſſe 


t dem angef. 


Bar. 
ag ov beſtaͤtigte, wenigſtens 
—æã aA Pi arson's b., eis 
ne — — voikſpr. für etwas 
Unerfuͤllbares, WUnerfättliches ), die 
Scheuer, Scheune, — Kar⸗ 
.B.- door, das EScheunthor. R.- 
oor, die Tenne. B.-owl, die Bos 
deneule. 
a > Ya Barnabas; auch ein alter 
neller Dans. EL 
Birnacle, ba'rnadf, die Enten⸗ 
mufchel ; Bremfe „örittectpörsife D; 
Zrantgeld für den Stalltnecht beim 
rerdehandel; leichte, einträgliche Ars 
it... B. bird. die Baumgane, auch 
brand goose. die, nad) einem Volks⸗ 
—— aus einer abgebrochenen Mu⸗ 
bei entſtand; Shk. Tp. 
Barömerer, barommiter, das 
Barometer. ae) 
Barometrical, barometrifh.. 
Biron, bärren, (fpan. varon, goth. 
wair, ſcyth. aior. Altt. bar, angelf. 
wer, lat. vir. — alſo 
Mann des_Fürften, von dieſem be⸗ 
lehnt, zu, Schuh und Truß), der Ba⸗ 
ton, Zreiberr; Herr, Ehemann, (das 
her bıron ec fenıme, Mann u, Frau). 
B. by writ, od. creation, eig. vom 
König aus der Menge wegen ihrer 
Talente Ber efene. uripr. nur für Ein⸗ 
mal, denen Diefe Wuͤrde durch fonigl. 
Urkunde ‚by parent) geſichert ward. 
Jetzt find b-s by writ. diedem Lord: 
titel ihre Zunamen anhängen; b-s 
"by lettres patent, die von ihren Bas 
ronien fo heißen. R. by tenırre, Le⸗ 
— B. of the exchequer, 
— der koͤniglichen Schatzkanimer. 
B.of beef, Die zwei unzertheilten Len⸗ 
denftüude eines Dchfen. Dieſe Bedenz 
tung führe auf Farr, Ochs, wovon 
neh Ar. Lazow., pflügen, welches, 
wie die Namen vieler Thiere, in ce 
oder je hangt, (vgl. bard . melde 
nur durch die verfchiedenen Spiritus 
modificirt wird. : 5 
Bironage, Bärronedfd, die Ba⸗ 
ronfbaft, Baronie; Barone; Frei⸗ 


euer. 
Bäroness. die Baronin, Baroneſſe. 
Bironet, der Baronett, Nebenbas 


von. Niedrigfte Stufe vom Erbadel! 
Bärony, die Baronie, Baronfchaft. 
Bäroscope, das Baroftop, der 
Schweremefler. . . 
Barr, b. Chauc. f. bar. 


ärracan, auch barragan, der 
Bertan: 


Börrack, ıperf. barchaneh, ein Zelt), 
die Barafe, Hütte., : 

Bärras, das Packleinen, Feiltuch. 
ärrator,. (db. i6l., cimbr. u.fcandin. 
baratta, Kampf, Gefeht, das noch 
im Stat. b. Dante ift. Entweder von 
der Urbedeutung ein Kampf mit Knuͤt⸗ 
teln , -oder don dem Streit vor den 
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Bar 


Gerichtöfchranten, f. bar), ber Zuns 
genbrefiher, Zanker. — 
Bärratry, die Zungendreſcherei, Schi⸗ 

kane; RUHR SCHUNG. 

Barrecoes, kleine Tonnen zum Waſ⸗ 
ferhoten auf Schiffen. 

Bärred, ba'rd, bemmte, fperrte, 
ehe gehemmt, geſperrt, ver« 
vie h 


gelt. r 
Bärrel, barril, (altfr. Bari, ital. 
barile, von bar, w. f. Die Begriffe 
des Runden, mie ein Aft, und des 
Berfperreng, Verftopfens find die 
errfchenden, aus welchen fi die Bes 
eutungen leicht ergeben, wenn man 
nur feft hält, daß etwas verſtopftes 
Entindrifches der Hauptbegriff iſt; 
. alfo) die Tonne, dad Faß; Schäufe; 
die Walze; Höhle, der kauf; Kaften, 
die Trommel. B. of the car, die 
trommel. B. bellied, digbaͤuchig. 
B.-maker, der Küfner. B. fever, 
volffpr. Flaſchenfieber, Trinkluſt. 
to Barrel, auffüllen, eingießen. 


Bärren, bärren, (auch alt bareyn. 


gleicherweife verwandt mit bare. wie 
mit bar, w. f, ja mit dem gr. arag- 
vor, oTavioc. fetten, rar, din), dürr, 
unfruchtbar; ‚arm, Dürrtig, matt. 
B,- wort, Die Biſchofemune, Epi- 


medium 


Bärrenly, dinr, unfruchtbar. 
Bärrenless, die Dürre, Unfrucht⸗ 


barfeit. 
Bärretror, f. barrator. 
Bärretry, f. barratıy. 


Bärrful, ba'rfut, f. barful. 

Barrichde, barricado, bärri- 
tebd, bärrifehdo, (f. bar). die 
Verrammung, Vorlage; Wagenburg; 
der Schlagbaum, das Hinderniß. RB. 

“ oftrees, der Nerhbau, 

to Barricade, to’ barricado, 
verrammen, ann ; hemmen, [pers 
ren; abhalten, hindern. 

Bärrier, bärrier, die Verſchan⸗ 
zung, Keftung; die Bormauer; Yands 
wehr; Sperre, SIk. IT T.; Edırans 
ten; der Grängplas; Daum; das 

inderniß; die Wettlauffchrenfe. 

Birril, f. barrel. : 

Bärrister, (vor der Schranne; f. 
bar), der Anmwalt.} 

Bärrow, barro, (verw. mit Cop», 
to bear, tragen, fahren; dann mit 
Boe9a, Echwein, f. bard. Ferner ift 
ed als Hügel nur andere Form von 
burrow ‚u. alfo verw. mit zupyoc, 
macedonifderunyos, Bura, Berg, 
die Troge, Bahre; der Echubtarn ; 
Grabhügel; ſchroffe Eteig; das Huͤ— 
nengrab; aefehnittene Echwein, ‘auch 
in det Form barra). B. bunter, der 
Karrenſchieber, die Offihöferin. B. 
er . des Echweinfeit. B. hog. 

er Bolt, Eber. 


J 


br⸗ 
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Bas 


Birse, (in Cumberl. auch base), der g Bäshfnl, baſchful, verſchaͤmt, ges 


ärfh. Vgl. bar. , 

Barsham, lantfch. ein Summer. 

Bart., abbr, Baroner. 

to Bärter, Bä'rter, (f, barratas), 
Taufchhandgl treiben, taufchen, ver> 
taufchen ‚»barratiren. Yo b. away 
one's time , die Zeit verfchleudern.. 

Bärter, der Tauſch 

Bärterer, der Taufcher, Vertauſcher. 

Bärtering, tauſchend; das Tauſchen. 

. Bärtery, Tas Taufchen, 

Bärth, landſch. kin warmes Lager, 
Weide für Kälber u. Lanımer, wahr⸗ 
fheintich verwandt mit Bapaggov. Be- 
ae Beadoon ,. BaIgor, PaFpass 

iere, Grube'. ; , 

Barchölomew, härdfollomju, 
Bartholomaus, B.-fair, der Bar: 
tbelsmartt in Smithfield. M. baby, 
ein überheflittertes Puppchen. 

Bärton, ba'rten, das Hinterhaus, 
Besen ‚ der Hühnerhof; das Vor: 
werk, die Meieret. ; 

Bärtram, der Bertram, Anthemis 
Pyretirum L. , i 

Bärwig, die Perucke. S. periwig. 

Basältes, der Bafalt, Säutenftein. 

Base, behs, (aus Bascwv, von Ba- 
Suc, wovon lat. bassus, ttal. basso, 
frz. bas ; u. dann wieder von 

- ler —— ee An ; nieders 
traͤchtig, Hein mußig; gering, 

‚unächt, falſch; die Baſis, dr vund; 

uß, das, Untergeftell; der Baß; 
auͤrſch; ein Wettlauffpiel, auch pri- 
son-hase, für prison-bars, ver⸗ 
mutblih von den Eujranten, von 

"welchen ausgelaufen wird. Daher die 
Formel ta bid the base, den Kampf 
anbieten, herausfordern. S. Ma- 
lvur u Shk. Venus and .Adonis To. 
ıs. p. 32. B, trick, der ſchlechte 
Etreih. B. extraction, die gemeine 
Herkunft. B.-born, unehelid. B.- 
court. (auch bloß basc), der Viehhof, 
das Niedergericht. B,- estate, b.-te- 
nure. das Bauerngut. B.-minded, 
niedrig gefinnt. B.-viol, dig Bratfche. 

to Base, f. to abase, ringern, legis 
ren, fälfchen. 

Bäselard, der Dolch. f 

Bäsely, niedrig, niedertraͤchtig, gé— 

‚mein, falſch, unecht. 

Basen, (‚Basil. , 

Baiseness, die — * Tiefe; 
Niedertraͤchtigkeit; Schlechtigkeit, Ge⸗ 
ringhattigfeit. 

Biserocket, diegrofe Klette, Arcti- 
um Lappa I.. 

toBish, baſch, (f. ta abase u. to 
abash. ‘Auch vgl. to bush), ſich ſchu 


men. . 

Bashawbafhah,audbassa,fnar. 
Peiſchwa, eig. Stiergott, v. font. 
os, wovon bos, dann Herr), der Bas 
ſcha, Baſſa. 


ſchaͤmig, blödes ſſcheu. 

Bish felly, — bloͤde. 

Bäshfulness, Die Gefpäwigteit, 
Bloͤdigteit. 

Bäsil, bas set, (auf jeden Fall find 
.bier wieder mehrere Stammworte ge= 
mengt und verwandelt, wie frz. biais, 
aus vAayıoc, vAdıcıoc, wie daſſelbe 
auch die Bedeutung Schaffell zeigt, 


in welder mande basen oder bawsın , 


fhreiben und vom fr. bazane, ein 
Kalb » oder Schaffell ableiten, welches 
denn auf das perf. buzeh, Schaf, führe 
te), Baſel; Baſilius; Dans 
dag gegerbte Schaffella die Schräge, 
Gehre. Stone b./ der Thymian. „ 
ta Bäsil, f. das vorige Wort, fchräge 
zuſchleifen. 
Basilic, baſitlick, (von Bass, 
König), die Hanptader, von der 
Hauptader; der Palaft, Tempel. 
Basilical, von der Hauptader. B. 
vein, die Hauptader. 8 
Bäsilisk, bassiliſt, der Bafılist; 
die Feldſchlange (ein Geſchütz). 
Basin. behf'n, (wie daß frz. basın, 
das urfpr. bacin hieß, hängt wie Ber 
den, Becher, mit einer Grunds 
fern aa, awa zuͤſammen, die Wafler 
eißt u. wovon aqua,'aequor, Wo⸗ 
e, u. viele andere (vgl. — bay) 
—* Dal. beacon). das Becken 
ie Schale; Grube, Docke; aud 
volffp, Spottname für einen Bart⸗ 


erer. 
Bern Die Sans, der Grund, das 


In er ell. 

to Bäsk, bäff, (von Yauouw, Pavm, 
"Gavlw, Daw. Dalw, buyw, hebr. 
phuach, fahen ıc., welche zunaͤchſt 
in Oſ⸗, Licht, liegen, und alſo uͤber⸗ 
haupt Licht geben oder nehmen bedeu⸗ 
ten miiſſen, zuletzt aber in aw zuſam⸗ 
wmenfließen, dag wehen, brennen, trock⸗ 
nen ,. athnıen, fprechen heißt u. eine 
weitverzweigte Familie bildet), ſon⸗ 
nen; warmen; ſich ſonnen; ſich waͤr⸗ 
nen, To b. in the sun, fi ſonnen, 

. in der Sonne fpielen, r 
Bäsket, bäffet, (von bascauda 6. 
uven, 13, 46., nach Martial einem 
ritifhen Worte, welches von bass, 
unfer Baft, cs.fei nun Binfe oder 
irgend eine yühe Awe = oder Rin⸗ 
denart, nach Samiefon abgeleitet wird, 
woraus Matten u. Körbe geflochten 
werden. Fascea b. Varro ıft Rinde, 
Edale, fascia, Schnur, fascis, Bun⸗ 
del, fo daß b. hberhaupt ein Gefloch⸗ 
tened‘, Geflecht wäre. Freilich wird 
bascauda durch ein metallenes 
Spuͤhlgefaͤß oder Schwenffeitel urfpr. 
erklärt — gegen die Ableitung), der 
Korb. B.-hilt, der überflochtene 
Griff, Saͤbelkorb, 


Shk. bHa. Be ' 
makor, der Korbinadyer. B.- making, 


ni 


träger. B. tenure, Korblehn, deſſen 
Innhaber dem Gerichtsherrn Koͤrbe 
liefern — rn ha Zus 
ruf im Hahngefecht, die Za lunfaͤhi⸗ 

en abzuͤſchrecken, als weiche in einen 
orb geſteckt werden. 

Bison, f. hasin. 

Bass, behb, b.-mat, die Matte; 
au tief; der Baß. B.-string, Die 
Se oe tönen, ſtart droͤhnend 

to Bass. tief tönen, ſtark droͤhnen 
verfünden b. Shk. : 

Bas-relief, bagrilihf, Halbhoch⸗ 
9 „Bas relief, halb erhobene Ar⸗ 


eit. 
Bar bachaw. 
Basser, das Ballet. 
Bissock, die Mätte. 
Bassöon. bäffuhn, 


t. h 
Bäst, baft, der Baſt. 
ı0 Bäst, ſ. to baste. 8 
Bästard, ba'fterd, (unter den dies 
ten Ableitungen möchte man fi) wol 
für die vom — einen Baosapıc am 
erften entjcheiden konnen, da der duchs 
wie der Hund, Wolf, Eſel im My⸗ 
thus die Geftalt des buhlenden 
Gottes ift,, wober auch eine Hure fo 
enannt wird. Ja felbft ‚Die zweite 
. Bedeutung ded Wor 
erfiärlich, weil Bein und Efelu. 
uh$ in den Gpraden verwandt 
nd: evoe — oliver — be r. basar, 
einlefe halten, boser, die, unreife 
Traube, gr. Rorpvc. Wol mögen die 
Epraden ,, jede innerhalb ihres Ge⸗ 
bietz, Ableitungen u. Deutungen ver: 
- fuhen; aber Eins muß allen zum 
Brunde liegen), der Baftart; unehes 
lich; unaͤcht; ein füßer Wein; Shk. 
MM. B. saffron, der Gafflor. 


so Bästard, zum Baftart machen, 
Baſtart nennen. , , 

wo Bistardise. Die ‘Unächtheit bee 
weifen ; einen Baftart zeugen; ver⸗ 
fuͤlſchen. 

Bästardly, unehelich, unaͤcht. 

Bästardy, die Baftartfhaft, Unaͤcht⸗ 


heit. i — 

to Baste, behſt, (term. mit zaraw, 
zaraccw, fihlagen, to beat, bdton, 
fen etc.; mit radew., träufeln, 


der Ballon, 


prengen, neßen, endlich mit to patch, 
ie ai Ende alle auf raw zurucktom⸗ 
‚ men), abprügeln; anflirren,. beiß 
nähen; buttern ; mit Butter begießen, 
betraufeln. To b. fints with bur- 
ter, leeres Stroh dreſchen. 
Bästen, baft'n, baften. 
Bister, f. basting-ladle, . 
Bastile, die Baſtille. n 
Bastinade, bastinada, bäfti- 
nehd, die Baftonade, Prügelfuppes 
das Prügeln, j 
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orts wird daraus J. 


Bat 


to Bastinkde, to bastinädo, abs 
Beering, bedfting, abprügend 
Asting, bedfting, abprügeln 
mit langen Etihen nähen?, betrhus 
feind ; das Prugeln, Heißnaͤben, Bes 
träufeln. B.- ladle, der Bratenloͤſſel, 
die Schöpffelle. —— 
Bästion, bäftion, bastiment, 
von batir), die Baſtei, das Bolls 
ext. 
Bastön, bastö.on, f. batoon. 
Bat, bat, (bier fliefen to beat, ba- 
ste, w. f., und Larra, Cacra älts 
faminen. Denn dick leßtere ift die 
a fiheue — us 
zw, GeBu, Cavyw, Deber fir au 
back peikt w.f. "endlich ijt et Bus 
fanımenztehung von Bartholon:a-ıs. 
Daher) Barthel; das Stück; die Keu⸗ 
fe, der Rnüttel, Shk. Co.; dat Yas 
et; die Fledermaus, Shk. H. Tal. 
ack. B.-fowling, der Nachtvogels 
ang bei Fackeln oder Laternen. B.- 
et, der Blaͤuel. Whirl b., der Fecht⸗ 
handſchuh. * 
Batable, behteb’L, ſtreitig. Bol. 
to baste. — 
Batardier, alt, die Baumſchule. 
Baravian, batähwien, batavifch; 


der Bataver. 
Bätch, batfch, (gehört, su to bake 
u. beat), das Gebaͤck; die Art, der 


Edlag, wie wir etwa Gemädt. 

Bätchelor, bätfh'lor, f. ba 
chelor. : ; 

to Bite, beht, (terw. mit to bait, 
to abate, to aber, w. f.), abbreden, 
vermindern „ abnehmen; ablafien ; 
herfallen, baizen; klatſchen. He won't 
b. an inch of it, er giebt fein Haar⸗ 


breit nad. j 

Bäte, dieHolzfafern ; der Etreit, Zant, 
Hader; Shk. MW. — Auch Impf. 
v. to beat. 

Bäreful, zaͤnkiſch. . 

Bitement, behtinent, der Abzug, 
Abbruch, die Verminderung. 

Bäth, ba'df, (verw. mit dem phryg. 
Bedu, Waſſer, abw, Barrw, mit 
wet, mw. f., und mit dw, vw. vv, 
ü2w, Formen, die in vielen abgeleite⸗ 
ten Wortern fund werden. Auch r. 
both, khottifh), Bath; das nad; 
die Baͤhung. B.-Ay, die fpanifche 
$liege. B.-keeper, der Bater. B. 
metal, das Pringmetall. 

to Baıhe, behdf, baden; waſchen, 
auswaſchen; baͤhen. — 

Bithing, behdſing, badend; das 
Baden, B.-place, der Badeplatz. 
B.;tub, die Badewarme. - 

Bating, bentind, abtrediend, ab⸗ 
taflend; das Abbrechen, Ablaſſen; 
ausgenommen, mit Alzug. 

Bäris, der Meerjendel. 

Batiste, der Batiſt. 


Bitrler, f. bau 


Bat, 


BXtner, ein fetter Ochs, Maftoche. 

Baroon, batuhn, (das fr baton), 

—— die Keule; der Eommane 
ofta 


Battäiled, bartäht"d mitZinnen. 


\ 


Barthitons, b. Chauc. bätailons, 
Ba aft, kriegeriſch, fehlagfertig. 
8, to beat. 
Batrralia,battähl'jä, die Schlacht⸗ 
ordnung; das Haupttreffen. 


Battälion. bättälljon, das Ba⸗ 


tdNlion, der Sapn, 

Bi'tel, bätt'(, Boot; fruchtbar, 
fett; ¶ das folgende). 

to Bättel, to bitten, (angelf. ba- 
tan, gedeihen, wachen, hamb. bas 
ten, nußen; ver. mit to farten)), 
mäften; düngen; ſich mäften, fi 
wälzen. . j r , 

Bitten, bätt'n, das Wichtfcheit, 
eine dünne Latte. 


so Rätter, 'bätter, Lat. batuere. 


fblagen , ſtampfen, fehmettern,, zer⸗ 


trümmern; obliegen,, fhief ſtehen; 
ausgedient, abaedient feyn. ‚ 
Bätter, gefchlagener Teig, der Ein- 
ſchlag, Teig, das Rühren. \ 
Bättered, geſchlagen, zerftampft, 
— ——— ſtunpf, abge⸗ 
raucht. 
Bätterer, der Schläger, Zertruͤm⸗ 
— N — 
ätrering, agend, ſchmetternd; 
das Screen, Schmettern:. B. ram, 
der Sturmbockk. — 
Battery, die Batterie, Stuickbettung, 
"der Koft, Stüdroft; die Schlägerei ; 
das Ausſchlagen; verarbeitete Ku: 


pfer. & 

Bätting-staff, der Bläuel, Waſch⸗ 
bläuel; ſ. batlet, battril. 

Bättish, wie Fledermaͤuſe; ſ. batty 


u. bat. 
Bättle, batt'l, die Schlacht, das 


Treffen. To. give b., fehlagen, fi 
fhlagen. To join b., handgemein 
werden. Fit for a b., fchlachtfertig. 
= B.- array, die Schlachtordnung. B.- 
ax, die ÖStreitart, Hellebarde. B.- 
, door, aud) battledore, aus dem fpan. 
batodor, val. bar, das Madet, die 
Schaufel, Pallete, ABE Tafel. B. 
royal, volffpr._eine große Prügelei. 
B. twig, in Derb. cin Ohrwurm. 
to Bättle, ein Treffen liefern ; die 
Stipendien austheilen. In Drford 


auf Pump nehmen, das Eſſen anfchrei= 


ben lafien (mobei ınan faft anto bid, 
u. betteln denken mochte). 
Bättlement, die Ziune; Mauer mit 
Binnen. N 
Böttler, der Stipendiat; f. to battle. 
Battology, battollodfchi, (gr 
arroroyıa, 'anaeblic vom ftamncln- 
* den, ftotternden König Battus von 
Eyrene in Libyen; Heroddt. 4, 135.), 
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"Baw 
daß Seplapper, Seplaͤrr, Wiederhor 
ung. 


Battoon, f. batoon. — 

Battril, in Lanc. ein Blaͤuel. 

Bärty, bätti, wie Zledermäufe; f. 
battish. ; a 

Bavaria, baäwähriä, Baiern. 

Baväarian. hairiſch; der Baier. 


‘ 


Bavaroy, bäwärai, der Mantel, 


Ueberrod. . 
Baubze, bahbih, bawbie, (auß 
bas - piece ,d.i. bas - billon. ng⸗ 
dltae Münze), der halbe Sen, 
reier. 

Banble, bahb'L, aud bawble, 
die Kinderei, Shk. TC.; Kleinig⸗ 
teit, Das Yumpending, Spielwert; 
die Narrentolbe, ein Stäbhen mit 
einem. ausgefchnigten Kopf, Shk 
AV. ; die Yoden; auch ein verlieb⸗ 
tes Weib; Sık. O. Die Verſchie 
denbeit der Bedeutungen weifet auf 
‚Berjciedenheit des Stammes; ein= 
mal nämlich auf to babble , welches 
f., dann auf BxPaAo». ‚BaBaAov, 


welches Hefuch. als pbrugifches Wort: 


durch ro aidciov die Echamtheile) ers 
flärt. Boußalıoy ift "bet demfelden 
YuvsaXınoz MIGIOV, die 1 rauen ham, 
evBwv, das Echamglied. Wie man 
iefe Begriffe vereinen, oder den 
Etamm weiter verfolgen möge, bleibt 
— uberlajlen.) 
Bäud, f. bawd. ER 
Baufrey; das Blockhaus, der Glo⸗ 
ckenſtuhl. 
to Bäugh, bafw, (gr. Bauen, lat. 
baubarı, blaflen, beifern." To baugh 
at, anblaffen. ; 
Bayian fool, der Hansmwurft, oder 
— in den altgoth. Fruͤhlings⸗ 
pielen. i 
Bävin, bämmin, (veriw. mit Bav- 
"vos, Ofen, von dw, Baw, new, nauo)y 
das Gebund, Keisholz. Shk. aHd.. 
Bavon. Erz. bave, ital. bava, Geis 
fer, Speichel, fpan. balımlero, Geis 
tuch der Kinder, von der nds 
orm aa, wovon unter basin), das 
Geifertuch, Bäffchen. 
to Baulk, f. to balk. 
Baulm, f. balm 
en 
ifiren. 
Biwbl X ? bauble. 
BAwbling, bahbling, Lumpig, 
AIDESRURNG- : 
Bawcock, bahkock, das Bürfchs 
hen, Herrlein, nette Kerlein, Shk. 
WT., He. (Bird von beau cock 
abgeleitet). s 
Bäwd, bahd, (angebt. vom cimbr. 
baw, Koth, wovon Ja boue. Da 
dies und die abacleiteren Worter jes 
do raft ausſchließlich von Unzucht 
gebraucht werden, ſo ſollte man faſt 
vermuthen, daß ein anderes Stanmni⸗ 


ba hiter, fräufeln, 


Baw 


wort zum Grunde liege, wie futuere, 

x.”34 oder des etwas), der Kupp⸗ 

ter, die Kupplerin; 6. Chauc. luſtig. 
to Bawd, fuppeln, verſchaffen. 

Biwdily,, fupplerifh, hurenwir⸗ 
thiſch, unzüchtig 

wdiness, das Hurenweſen, die 
Unzucht, —— 

Bawdkin, der Brocat; das Silber⸗ 
geſtick. 

Bäwdrick, (andere Form ven bald- 
rick, w. ſ) der Gürtel; Rieme. 

Bawary, die Kuppclei; der Schmutz, 

zu — H. A b. Ch 

wdy, ſchmutzig, unflatig b. Chauc., 
kuppleriſch, 9 ze die Boten. 

“ Toratkb., Zoten reißen. B. bask&ts, 
voltipr. Weiber, die Nadeln, Lein⸗ 
band, Volkslieder ıc. herumtragen, 
aber vem Stehlen leben. B. house, 
daß Hurenhaus. B-h-bottle, eine 
Me Flaſche. B.-song, das Huxen⸗ 
ud. J 

to "awl, bahl, (von Poaw, hoare. 
eigentl. wol wie ein Gchs bruͤllen; 
verw. mit beiten, boͤlken, bLä- 
ten, Anxacsar, Bondeiv., buitru⸗ 

fen. Eine andere Form, die Bav:w 
nöber berührt, ift to bawse b. Ch.), 
ſchreien, kreiſchen. 

Bawler, der Schreier. ER 

Bawling, ſchreiend; das Schreien, 
Geſchrei a 

Bawn, bahn, in Ireland ein nit 
Lehm⸗ (baw; wanden umgebener Platz 
für das Vieh, vielleicht auch zu an⸗ 

- derm Gebrauch in frühern Zeiten, 3» 
3. Volkszuſammenkuͤnften. 

 Bawrel, der Aelanbabir, 

Bowsin, der Dadd., 

By, bah, (Diefes vieldeutige Wort 
ik einmal von ayw. wovon ayvım, 
Sum. biegen, beugen, breden 

ffenbar gehoren dahin ayn. Bruch, 
FE, Auch, anry, wolauhBaxdy, 
welches Hefoc. reina üdaroc, ſtehen⸗ 
des Wajler, erftärt, vgl. bog. Bayos 
.ayos‘ nAaopa. Aber auch andere 
klangverwandte Elemente gehen durch 
das Worty wie Bass, Palmenzweig, 
oder Stab, woraus Ludius, dattei- 
fardig, fahl, das im Mittellatein in 
agus, begıus, baiardus, vadius, va- 
us überging, irı Erich. eradıE bil⸗ 
ete; ferner bacca, Die Bere; ja to 
bay, Bellen, wenn es verw. mit aboi, 
ganz genen ‚dringende Noch und 

‚ Netumwehr (eigentlich des — 
bezeichnet, wie Stk. Ab. Wir deu⸗ 
ten dieſe Elemente bei den einzelnen 
Bedeutungen an. , kaſtanienbraun, 

ahl Bai:53 der Lorbeerbaum, Lor⸗ 
eer (bacca); Die Bat, Bucht, Lü⸗ 
de; tute, das Fenſterloch; der 

Tamnı; das Schuͤßgatter; (sy, 

ver 


ax-n. Bayos, beſonders wenn ee 


Kaum unter den Eparrwerk einer 
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Eder yet) die Banſe; die Noch 
(to bay). B. horse, der Braune. To 
stand at b., in Noth fenn, fi) firauben. 
Tokeeparab., pinhalten, leer ausge⸗ 
ben laſſen. B.-berry,, die Eorbeere. 
"B.-leaf, das Lorbeerblatt. B.-oil, 
das Loroͤl. B.-salt, Das Baifalz, 
Seeſalz. B.- tree. der Corbeerbeum. 
Re das Bogentenfter, der 
enfterfaden. B.- yarn, wollen Garn. 
to-Bay, alt to bayen, vgl, to bawl, 
Sn blöden; be „einengen, bel⸗ 


end ar , 

Bayard, Bäjärd, das kaſtanien⸗ 
braune Pferd, der Braune; blind, 
(mie das led in alten Romanzen); 
ein Maularfe, Toride b. often toes, 
einen Apoftelritt thun. : 

Bäying, bellend, blödend; hetzend; 
das Bellen, Bloden; Hetzen. : 

Bäiyoneı, bäjonet, dab Bajonnet, 
der Flintendolch. f 

Bayze, baze, bähß, ber Boi; f. 
baize. . 

Bdellinm, hebr. bdoluch, ein wohls 
riechended Baumharz ans Arabien, 
Indien u. MRedien. Plin. H.N. 12,9. 

to Be, bi, (b. Ch. angelf. to ben, 
was doch nur ehvaı mit vorfchlag.ne- 
dem Yippenbuchftaben if. Es ſieht 
aber be bei demf. auch für been. und 
für by), ſeyn, werden; fen. To be 
reading, lefen. Tu be esteemed, 

efhäßt werden. To be found, au 

* Be it s0,, if so be, wenn's 

0 wäre. "Auch dient es in Zuſam⸗ 
menfeßungen, wie to besprax, bes 
-fpreben ıc. Be-atl hat Shk. M. 
verbunden mit end-all, ald Haupt⸗ 
wort für Eins u. Allee, 

Beach, bihtſch, (gr. zum womit 
Heſych. Buyn erklärt, Quell, Bad, 
platte. Bafe, verw. mit rague, 
Woge , der Strand, das Gejrade, 
Ufer; al: beck. — 

Beached, niedrig, beſpült. ö 

Beschy: ftrantig, flach. Shk. He. 

Beacon, bihf'n, (wird von to bec- 
ken, w. ſ., abgeleitet, odervon Ba⸗ 
te (f. beach). War! es nicht einfa= 
cher von Beden, vrgl. basin, und 
Bıro;, das bei Zenoph. ein ſchalen⸗ 
aͤhnliches Trinfgefchier heiföt, v. es 
ſych. durch arayvog tlärt? Die Bas 
fen namlich waren früher —— 
die aufgerichtet wurden; ſ. du Cauge 
unter baccha. Ste BE in Wars 
nung, Fehde, Aufgebot, heiten auch 
need-fire), die Safe, der Feuer- 
thurm. Shk. TC. KL. Hf. 

RBeaconage, dad Yafengeld. 

Brad, bißd, (von beten ift wahr: - 
ſcheinl. fpatere Ableitung. Urſpr. iſt 
Rethel der Stein, «ld Wohnung, 

aus_der Gottheit, was der Raıne 
agt. Daher die Baitplien, fo 





“ Boaked, gefihnäßelt, 
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wie ſchon der indifhe Roſenkran 
“ mäla_ von der sogblätterigen Roſe 
z08 Knoͤpfchen hatte), ' die Beth: 
toralle (Shk. MD. bHf.); das Kü⸗ 
eichen, dei Knopf, Knauf; die Per- 

e. B.. proof, die Perlenprobe; auch 
probehältig, ftarf (Getraͤnk). Bes, 
popish bs, der Nojenfrang. Tosay 

. over one's beads, den Roſenkranz 
herbeten. Bead's- cuffs, Handfraufen 
“mit Sinötchenftiderei. B-s- man, der 
Roſenkraͤnzler, Betbruder; Shk. Ab. 
edungene_ Fuͤrbitter; Aettelvogt. 
eadroll, Verzeichniß kirchlicher Für⸗ 
bitten. B.-tree, der Paternoſter⸗ 


baum 
Beaded, mit einer Perlenſchnur. 
Beadle, (von bieten,! entbieten, 
Be das mittellat. bedellus, 
erichtsbote, der norladet ıc.), der 
Pedell; Büttel, 
Bursie "der Spürhund, Shk. TN. 
TA. (Db von speculari?) A pre- 
cions b., ein ſchlechter Kert. , 
Break, bihf, (fra. bee, verw. mit 
pungo, pugio, picken, vielleicht 
mit dem hebr. peh, Mund, Schna⸗ 
bel (7 Mof. 8, ır._vgl. to bicker), 
der Schnabel, die Spike. A b. - full, 
ein Schnabelvoll. B. -head, der 
Schiffſchnabel, das Gallion. 
ſpitzig. 


:‚Beaker, (it. bigchiefe, teutſch) der 


Beder. ’ 

Beaking, das Anfchnäbeln, Anhalten. 

Beal, bihl, (bulla, Blaſe, verw. 
mit Balt), die Beule. 

to Beal, (vom vorigen, nur daß uw, 
zuSw, faulen, verivefen mit hinein= 
fpielt) , eitern, ſchwaͤren. 

Beam, bihm, (alt beem, angelf. 
beam, alem. boum, belg. boom, adth. 
bagme, vgl. anctive, Baum. Wol 
überhaupt ein gerade in die Hohe 
Gewacdfenes; daher auch Bäumen 
der Baum, Balfe, die Stange; Deich⸗ 
fel; das Geweih; der Etral. Alt 
auch Böhmen. B.-board, die höl: 
gene Wagſchale. B. - compasses, 

tangenzirfel, B.-tree, der Weiß: 
dorn. : 

to Beam, firafen. 

Beamless, ſtralenbos, matt. , 

Beamy, ftralend; baumſchwer; mit 
Seweihen. 

Bean, bihn, (angelf. bean, been, 
gr. wvavos, ua, mundartl. f. oa, 
überb. Pflanze, Hülfenfrucht), die 

ohne. Everv b. has its black, je- 
der. bat feinen Fehler. B.-cod, Die 
Bohnenhülfe, Fleines Fiſcherboot. B.- 
flar. dad Bohnenfeld. B.-caper. die 
Bohnenfaper, Zygophylium Faba- 
-g0 L. B.-mill, Sobnenmühle. B.- 
trefoil, der VBohnenbaum, Cytisus 
"Labnrunm, L. Stinkiug b. -trefoil, 
der Stinfbaum, Anagyris foetida L. 
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Behr, behr, (vgl. aries), der Bär; 
Actienverfaufer, dee keinlr 
f. stock - jobbing, In der Volkſpr. 
ein Junger Minkh auf Reifen. B. 
bind, die Barwinde, Tonvolvulus 
sepium L. B.-bersy, die Bärens 
traube; Berberige. B.-dog,. der 
Yullenbeißer. B.- garden, Baͤrzwin⸗ 
ger, ein Ort, wo e& toll, wild her⸗ 
geht. B.-herd, B.- ward, der His 
renhüter, Bärenwärter. B-'s breech, 
B-'s foot, B-'s wort, Baͤrfuß, 
Bärenklau, Baͤrwurz. B-"s ear, Bas 
renöhrlein, Sanikei. To sell the 
b-'s skin, before one has canght 
him, die Rechnung ohne den Wirth 
machen. He goes like a b. to the 
stake, er ss ungern daran. 

to Beär, behr, (ein weitverzweigs 
te8 Wort, Gapew, Pape, perf. burd, 
tragen, bar, Laſt, Alt Bapev, wovon 

apus, ſchwer, baren, tragen, ges 
aren, eine Leibesfrucht tragen, 
fahren, fübren, Os, Laſtvieh, 
vehere, to wear, die teutſchen End: 
ſylben far, bar, wie die lat. fer, 
auch bert, to wear. Bahre und 

Diele andre, ; tragen, führen, halten, 

fiigen, (mit up); gebaͤhren; ertra 

gen, vertragen, leiden, dulden; 

scbarden, ‚gehaben, verhalten, be 
tragen, wirfen, ftemmen, treiben, 
richten, fegeln; liegen, gelegen fern 

(von einem Drte); gelingen; vorge 

ben, vorwenden. Shk, Cy. B. and 

forbear , leide und meide. To b.a 

body, (Zarben’forper befommen. To 

— — — [a en. To 
.ja grudge (spleen), roll pegen. 

Tob. hard, | rt Geb tubein, ob. 

obedience. gehorden. To b. apart, 

eine Rolle fpielen, Theil pe en. Te 
b.a price, gelten, werth ſeyn, tbeuer 

‚feun. To b. wirness, Zeugniß abs 

Icgen, To b. in hand, ın der Hgnd 
halten, in Gewalt haben; hinhalten, 
Shk. M. Rb.ıwo es mit to cross ver⸗ 

‚ bunden. To b.a hand with 6. Shk. 
IC., fih zu fehaffen machen, gebabs 
ren, To bear sway (rule,, die Ober 

hand haben. To’ b. away, . davon 
tragen. To b. back, zurüd treiben. 
Tob. down, tieftragen, wie Schieß⸗ 
gewehr; niederhatten, drüden, bes 
Ne ha derfinfen. To b. in with 


the haxbour, gerade hineinfahren. 
Tob.off, entführen, wegbeifen; abs 
‚ halten, davon fegeln. To b. on, ans 
treiben, fid fügen. To b. out, vor 
fpringen, in der Baukunſt; vermits 
ten, vertreten, verfechten. Sk. KJ. 
DHd. durchſetzen. To b. up, fi 
aufrecht halten,. ausdulden, empor 
kommen, ſich nahern, zuſegeln. To 
b. up against— , fich widerſetzen — 
To b. upon—, zielen auf —. Tob. 
one’s self upon —, pralen mii—. 
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To b. with—, Gedutd haben mit, 
vorliebnehmen. Shk. bHd. 
Beard, bihrd, der Bart; das Haa⸗ 
rige, die (Aehren)Borſte. To one's 
b., in eines Bart hinein, ihm zum 


ruß. 
to — (am Bart) raufen, zupfen, 
— hetzen, reizen, trotzen. Shk. 


. 4 

Bearded, bärtig, ſtachlich. Ab. ar- 

“row, ein Pfeil — einem Widerha⸗ 
fen. B. away, im Schiffsbau dün⸗ 
ner gehauen, abgenommen. 

Beardless, unbärtig, bartlos. 

Behrer, Behr er, der Träger, Brin⸗ 
er,_ Ueberbringer. B-s of a tree, 

ie Hafen an einem Baume. 

Bearing, tragend; dag Tragen; Aus 
bere Wefen, tie Gebärdung, das 
Betragen; die Lage. Past b. ofchil- 
dren, uͤber das Gebähren hinaus. B. 
cloth, das feine Tuch oder der Man- 
tel, worin das Kind zur Taufe ges 
tragen wird. Shk. ZUT. There is 
no.b. of this, dies ift unerträglich. 
B. out, das Hervorfpringende (in 
Baukunſt). 

Bearn, f. bairn; vgl. to bear. 

Bearward, ein Barwardein, Baͤ⸗ 
tenwärter. Shk. bHf. 

Brasom, bihſem, (unfer Wort 
ſelbſt, wol aber alt, oder landſchaft⸗ 
lichj, der Beſen. 

Beast, bihft,(ausbestia ‚ißl. beast, 
gebe, ‚baist, wov. plattt, Beeft), 
.das Vieh, Thier; die Rede (Buße, 
nad) andern bete) im Spiel. B. of 
burden, das Laſtvieh. B. with two 
backs, Bild fieiſchlich fi) Vermi⸗ 

fpender aus Shk. O. i 

(alt aus bitail), allerlei 

ieh. . 

Beastial, viehifch. 

Beastings, f. biestings., i 

Brastliness, das viehifche Wefen, 

N —— hieriſe 

astly, vieht thieriſch. 

Beat, 618 t, der Sıia 3 ſchlug; ges 

fälagen. B. of drum, der Trommels 
a 


Beastail, 


to Beat, biht, (vgl. to bate) ſchla⸗ 


en, klopfen, ſchmieißen, ftampfen, 
reſchen, ſtoßen, ftürmen, — 
en, umlegen, wie Wind das Getrais 
6, Shk.; lavieren; überfogelz aus⸗ 
ſtechen. To b. tho drum, die Trom⸗ 
mel rühren. The drum beats, die 
Trommel geht. To b. the way, den 
Fe ahnen, To b. the air, Lufts 
ftreihe führen. To_b. one's head 
(brains), den: Kopf zerbrechen. To 
. about, herum rühren; herum⸗ 
föeifen, herumforfchen, finnen. To 
‘b. down, niederfchlagen, niederreis 
ben, entfräften, vermindern, abdin⸗ 
gen; abichlagen im reife. To_b. 
. in Bineinichlagen, hineintreiben. To 
B. D—y. 1. Th. 12. 4. 
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b. into, einbläuen. To b. out, her⸗ 
austreiben, ausdrefhen. To b. up, 


auftrommeln, ausheben; angreifen.-_ 


To b. up for recruits, auf Werbun 

Ar To b, upon J eier. 2 

ateu, bihtn, gefchla en, vers 
ſucht; abgedrofchen. B. Dal, der 

‚_ gebahnte & 

Beater, der Schläger; Stoͤßel; Bals 
len. B. cafes, volfipr. Gticfeln; beis 
nah wie wir Kothtreter. 

Beach'd, geglüht, im Feuer gehärs 
tet; Spenf. 

Beatific,beatifical biaciffie, 
van lat. beatificus), fetig machend, 
elig. 

Beatifically, felig machend, feti 

Bestificktien,bi ee 
die GSeligfprehung. : 

Be — ed, machte felig; ſelig ges 
macht. 

to Beätify, biattifei, felig mas 
hen, felig fpreden. : Kain 

Beatilles,!' ©chlederwein; Spenſ. 

ee to bein j 

ating, bihting, fihlagend, klo⸗ 
pfend; Ins Schlagen, Klopfen.. B. 
of che pulse, der Pulsfchlag. 

Beätitude, biättitjud, die Ges 

- tigfeit. 

Beatrice, Beatrir. 

Beau, bo, der©tußer, Zierling. B.- 
trap, die Gtußerfalle, lofes P after, 

‚ dein betreten unvermuthet Wafler entz 

5 ſpringt der Rande 
eaun’dont, herausgepußt, a 

S— geputzt, aufges 

aver, bihwer, (angelf. befer 
(at, fiber, biber, Bebruse is ars 
vo LL. 4, 13. von fibrum d. i. extre- 
mum, weil er am Rande baut), der 
Biber, Sturmbut, Shk. H. aHd. 
ser B rs, —— de 

evaro na ufresue; das Viſir; 
Shk. bHd. ka 


Beavered, mit einem Biberhutz 
38 pP e bohfet, Cd d 
eaufet, ohfe 
Schenkti — —— 


Beäuish, bohiſch, ſtutzerhaft. 
Beauperes, Gevatiern; ein Gelag; 
Speuͤſ. 


g, 
n. 


Beausemblance, das ſaubere An⸗ 
ſehen; Chauc. 

Beansir, werther Herr; 

Beaüteous, bjuhtfd 


Eh. 

08 ön 
ne u. Be —— die — — 
eautifu uhtifo n. 
Beautifully, (de — 


on. 
Beaittifulness, die Schoͤnheit. 


to Beatutify, bjuhtifei, verfchös' 


nern, ausſchmuͤcken, adonifiren. 
Beautifying, verſchoͤnernd; das 
Becher, Dlupti, 
eaity, bjuhti e oͤnheit; 
Spöne.  B.-spot, der Schönfled. 
"B.- water, das Schminfwafler. . 
F 


z 
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to Beauty, berfhönern, 
Beavy, f. bevy. f 
to Beazel, bihfel, (verw. mit wın, 
rılw, mırıdw. gl. to bezzle), ze: 
den Be 
to Beb ead, beblood, bebloo- 
day, mit Blut, befefen; Eh. hat be- 
bledde f. blutia. ‚ 
to Becälm, bifa'm, (f. calm), bes 
fänftigen, ftilfen; zurüdbalten, ein 
Sehiff in die Laute bringen; ihm den 
Wind auffangen, daß die Segel blind 
(becalmed) biegen. a 
Becälmed, befanftigte; befanftigt. 
We are b., wir baben Wintftille, 
Becälm ‚up: ſtillend; das Grillen. 
Became, bikehm, wurde, ftand 
an. V. to become. | 
Bechanse, bifahe, weil. B.of you, 
euretivegen. . 
- Beccäfico, beccäfigo, bedä- 
fibfo, die Örasmüde 
to Bechänce, biefhännß, (ſ. 
chance), ſich zutragen, ſich fügen. 
Bechicks, (von BYE, Buxos, Hu⸗- 
ften), hüftenftillegde Mittel. - 
eck, bed, (einntal von to beckon, 
dann von mayn,, Bad. Bgl. bay), 
Rebecka; der Wink, das Kopfniden, 
Bu Verneigung, Shk. TA. ; dab Baͤch⸗ 
en. / 
to Reck, to béckon, becken, (su: 
naͤchſt v. büfen, beugen, biegen, 
dad in sinw wurzelt), winfen, niden 
Beckets, Hafen und Gebänd, wos 
ie Aufenbet Tauwerk feftgeffalten 
wird, 
Beckoning, winkend; das Winfen. 
to Beclip, biflipp, (angelf. be- 
“ clyppan, dur bekannte Verſetzung 
vom Ar. noArcs, Bufen, dyrorrılsv, 
an den Bufen nehmen), umpaien. 
to Become, bifomm, (von kom⸗ 
men, angelf. coman, cuman, frank, 
\ chumen, goth. guiman, wovon be: 
wemen, und die Bedeutung des 
Ballen, Kteidens), werden; anftes 
ben, fleiden;, fi (angemeflen, gemäß 
betragen. What will b. of yon 
was wird aus dir werden? IIcb-s 
his title, er nimmt ſich nad) feinen 
Charakter. 
Becöme, geworden. —F 
Becaming, werdend zanſtehend, ans 
ſtaͤndig; das Anftchen, Werden, Bes 
nehmen. $ 
Becsmingly, anftäandig. . 
Becshmingness, der Anſtand, die 


= 


Schicklichkeit. 
Bed, bedd, (kommt zuletzt auf æe 
vw, meraw, weralw, TETAUVUR, 


rırvo, wırra Ur, eig. nieder: 
ſchweben, fallen, dann breiten, aus: 
breiten), das Bert; Neſt; Beet; La⸗ 
ger, die Schicht; der Podenſtein; 
die Lafetenwand To be bronght 
to b., niedertemmen. To take to 


8 
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Bed 

bettlägerig werben. 

B. of ease, das Nuhebett. B. of 
state. Das Paradebett Riding b. 
das Gleis, Fahrbett. Of che second 
b.. zweiter Ehe. B. broker, Kupps 
lerin, Stk. TG. B. castors, Bett 
rolien. B. chairs , Bettjtühle. B.- 
chamber, das Schlafzimmer. Lord 
of the b.-chanber, der Kammer 
herr. _B.-cloth, die Bettdede. B.- 
enrtains, Bettvorhaͤnge. B.- tellow, 
'b.-mate, der. Schlarfanerad ; Here 
senöfreund, Shk. He. B.- pans. Bett 
wärmpfannen. B.-piresser, der Lang⸗ 
firläfer. B.-rid, b.-ridden, bett 
lägerig,, altt. — von rife, 
ſchwach. B.-rite, die Ehepflicht. B.- 
stead. die Bettftelle. B.- swerver, 
der Ertraganger, Ehebrecher, Shk. 
VWT. B.-time, die Schlafzeit. B.- 
tick , der Ueberzug. At the b-'s 
head, zun Häupten. At the b⸗ 
feer, zun Fuüſſen. At the b.-side, 
am Bette. Our Lady's b.-sıraw, 
das Wegefraut, Galium L. , 
to Bed, betten, zu ‘Bett bringen, beis 
legen; zu Bett gehen; beiliegen; qus 
recht legen; ine Beet fieden, ea 
pflanzen; unılegen, wie Wind das 
&orn, Shk. H., They were bedded 
togeiher, fie hielten Berlager. Yon 
— with her, Ihr habt fie ber 


ſchlafen. 

to Bedäbble, bidäbb't, (ſ. to 
dabble :, benesen, befchn:ußen. 

to Bedäff, bidaff, wird ech daft, 
Narr, abgeleitet. Dies aber ift Dura 
taub, engl. deaf, verw. mit dam, 
devw. debw, rurw, vurrw, feblagen, 
wie wir von gefhlagener Dumm⸗ 
beit reden. Both. ift band faden. 
taub, wie bei uns ‚taube Nüfle. 
Griech. ift awicoe vof nowrw, ſchla⸗ 
gen, taub und dumm. Eben daber 
rührt wol dad gemeine bedippeln, 
betüppeln, gleichjam taub, frumm 
— machen), bethoͤren, hinter 
gehen. 

to Bedäggle, (ſ. daggle), beklun⸗ 

tern, befhmußen. . 

to.Bedäsh, bidäſch, (f..dash), be 
frrißen, benetzen. , 

to Redäub, bedaäwb, bidahb, 
beichmieren, befudeln. 

to Bedüzzie, bidäss'L, verblen⸗ 


den, 
Bedder, bedder, der Bodenſtein. 
Bedding, bettend; das Bettmachen, 
die Betkung, das Bertzeug. 
Bede, bihd, Beda. B.- house, (zu 
bid, bitten gehörig), das Armen 
haus, Spur, . 
Bedeaded, bidedded, (vom dead, 
todt, gleihfam-ertödtet, erftorben), 
betäubt, eingenommen. 
ed, (f. to deck), 


b., fih legen 


to Bedeck, bid 
fhiruden, zieren. 
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Bed’ 
Btiäerepe, (mittellat. bederipes, 


bedrepium, bedrepe, bedrif, wed- 

bedrip, vom altf. biddan, bitten, u. 

rippan, raffen, räppen, drnten, 100> 
vonreif), die Erntenfröhne. 
Bedetter, bidetter, der Boden: 


tein. 

to Bedew, bidjuh, (f. dew), bes 
thauen, befeuchten., 

to Bedight, bideit, (f, to dight), 
anthun, aufzieren. : 

to Bedim, bidimm, (f. dim), ver: 


dunfeln. ; 

to Bedizen, bideif'n, ausftaffie 
zen, hufpußen. 

Bedlam, beddläm, (aus Beth» 
ledem, eg, eine fromme Stiftung 
überhaupt, dann) Bedlam, das Irr⸗ 
haus. B.-like, uͤnſinnig, aberiwißig. 

Bedlamite, der Bedlamit, Toli⸗ 
haͤusler. 

Bedmoulding,beddingmonld- 
ing, beddmohlding, der Kars 

t 


to Bedräggle, bidrägg'i, be 
klunkern, beſchmutzen. 

tBedrench, bidrennfdh, (Chauc. 
ps das Partic. bedreinte, f. drench), 
feuchten, traͤnken, einfalben, 

—— betraͤufeln, 
eflecken. * 

to Beduek, f. to duck, unter Waſ⸗ 

6 — Event n g, düngen; be 

oBedung, bido u B 3 
füdeln 13 9, gen; 


ein, 
to Bedist, bidoßt, (v. dust), bes 
fanden; auswarnfen. ‚ 
Bedward, bettwärts, zu Bett. 
wBedwärf, bidua'rf, ſ. dwark, 
Anfhrumpfen, verkleinern, verbutten. 
— to dye), färben, be⸗ 
udeln, 
Bee, bih, (brit. deutfehes Wort, isl. 
9. Die Mehrzahlform iſt alt, b. 
hauc. auch been. Die regelrechte, 
bees, heißt in Eumb., Kühe, (alfo 
verw. mit beef), die Biene. B.-earer, 
der Bienenfpecht, Btenenwolf. B.- 
Hower, das Knabenkraut, OrchisL. 
B.- garden, der Bienengarten. B:- 
Ine,, das Stopfwachs. B.-hive, 
er Bienenſtock. B.- master, der Bies 
nenmann, Biener, Bienenvater. 
Beech, beech-tree, bihtſch, 
dgl. acorn. Bohm. duka, angelf. 
ece, boc, lat. fagus, gr. Oyyos. 
verw. mit book u. buck, iv. f.), die 
Buche, der Buchbaum. B.-maäst, 
die Buchmaſt. . 
Beechen, bihtfch'n, bihen. 
Bref, bihf, (aus bos, bovis, wovon 
boeuf. Das koptiſche os liegt zum 
runde, wovon plaͤttt. Dffe, hocht. 
Dh), das Rindfleiſch; von Rind⸗ 
feiſch B.-eater, der Rindfleifchefs 
fer, Leibgardiit, (wird von _buffetier 
abgeleitet). B.- fork, die Fleifchgar 
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bet. B.-knife, das gro "Küchene 
meſſer. R.-steaks, Rindeſchnitzel, 
Rindfleiſchſcheiben. B.-wi.red. os 
endummn. "Sons ofb., b. Epenf. die 


ngländer. To cry b., volffpr. farm — 


anfangen. To be in’a man's b., eis 
nen ftehen, verwunden. To be in 
a woman’s b., einen Weibe ing 
Fleiſch kommen. Vermuthlich Worts 
vr und Nerdrehungen, die Buffe, 
Puff u. dgl. zum Grunde haben, Say, 
ou bought your b. from he. fherzs 
hai Bitte. eines Fleifchere an einen 
etten Mann. i 
Beemöl, bimolf, das 8- moll, 
Beten, bin, gewefen, worden; lands 
chaftl. in Lanc. flint, munter. To 
ave b. loved, geliebt worden ſeyn. 
Beer, bihr, (da angelf. bero Berfte 
ift, fo hargt beer damit lan 
und iftbarley zu vergl. In der zwei⸗ 
ten — iſt es andere Forın f. 
bier, w. ſ. Loſchftl. Gewalt), dag, 
Bier; die Bahre. Small b., dag 
albbier. ‚B.-back, die Biertonne. 
. good, in Rorf. u. Suff. Hefen. 
(Bgl. barm!. ; 
B£est, (alte Form), bift._ IE thou- 
b. he, wenn du der bift. V. to be. 
Beesom, bihfem, der Befen. 
B&estings, (Hr. #urıa, rusrın. DAB 
Lab, die erfte Mutternfiih, die im 
testen Magen wiederfänender Thiere 
erinnt. Mit ca. ie find nur wech⸗ 
[ende Sormen, weil dag Wort (hwan⸗ 
end, u. fehlelend Dem eigenen Sprach⸗ 
bereich zu= u. — ift), die erſte 
Muh, Bieſtmilch. 
Beer, biht, (lat. beta), die Bete, 
ar Mangold. Red b., die rothe 


übe. 
Beere, der Betel, ind. Kraut. 
Beetle, bihe’tl, (ſchwankt zwiſchen 
verfchiedenen Wurzcllanten. Einmal 
ift es mit to_beat, to bäte, und dem 
Aul. tw f. zızrw, (dAl.tobaste u. 
bed, das Niederſ. Boetel, Meiftel 
u, anuubetelippe), +ıruAög, Nuders 
u. Wellenfchlag verw. ; dann aber mit 
KIOca, RiPTa, RITUc, Rinde, Fichte, 
Söhre, Kiefer, fo daß analog aus 
diefem Worte das enal. für Käfer 
gemacht wäre, wie unſer Kafer aus 
tiefer, die mithin Zöhrenferfe bes 
ED ‚ die Ramme, Shk. bHd., 
er Echlägel; Blaͤuel, Stoͤßer; Koßs 
kaͤfer; Betel. B, brow, vorragende 
Braue, Finfterblid.. Ber Shk. AJ. 
1.4. muß es Wachsqeſicht, Maske 
son. B.-browed, bodbrauig, fins 
er, B.-head, der Didlopf. B.- 
headed, fehmerköpfig. B.- stock, der 


Stiel am Gchlägel. Asblind asa b,, . 


ind. 
to Beetle, ragen, iiberhangen; Shk_H. 
DBeeves, bihws, das Nindfleiich, 
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Bef 

Rindvieh. Fifty b., funfzig Stid 
Nindoich. 

10 Befall, bifahl, befallen, begegs 
nen, zuftoßen; fich ereignen. 

Befällen, befäln, bifaht'n, 
begegnet, ereignet; v. to befall. 

Befel, befell, bifell, begegnete, 
ereignete ſich; v. te befall. 

to Befit, bifitt, (ſ. fit), fih fi iz 

en. 

Befitting, fi ſchickend, angemeſſen. 

to Beföam, bifohm, (f. foam), be⸗ 
ſchaͤumen. — 

to Befdol, bifuhl, naͤrren, be⸗ 


thoͤren. 
Beföre, bifohr, (aus eo, zerſeßt 
vor, vorn; ehe, bevor; borher, bis⸗ 
— ae bereits. God before, Shk. He., 
hoit bewahre, Gott fei für! Eigents 
lich: Gott voran! Ehauc. het god to 
forne. B. one's face, einem ind Ges 
dt. B.-hand, voraus, zuvor, 
brig. To be b.-hand, to ger b., 
urorfommen, den Vorforung haben. 
opayb.-hand, vorauöbezahlen. B.- 
time, vordem, meiland, 
to Beförtnne, bifahrtſch'n, be: 
glücken, wohl, paflen: 
— bifaul, ſ. foul, befus 
eln. 
to Befriénd, bifrennd, befreuns 
den, begünftigen, 
to Befringe, bifrinndſch, Xf. 
fringe) , befranfen. i 
to Beg, begg, (veriw. mit to bid, 
durch das goth. bidjan, welches aus 
viren iſt. Denn dj fonnte leicht mit 
..g wechfeln), bitten; betteln. I b. 
your pardon,, ic) bitte Ste um Vers 
zeihuyg. To b. for a thing, um ets 
‚one anhalten. To b. the question, 
die Frage zum Satze machen. 
Begän, bıgäann, begann, fing an; 
vd. to begin. 
Begät, bigatt, zeugte. V. to beget. 
to Beger, bigett, (begatten, far 
get), zeugen. 
Begetter, der Zeuger, Erzeuger, 
Begetting, äeugend; das Zeugen. 
Beggar, begger, b. Chauc. beg- 
gore, ſ. to beg, der Bettler. B.- 
woman, die ettlerin, das Bettel⸗ 
weib. B-’s bench, die Thuͤrſchwelle. 
B-'s bullers, volffpr. Steine. Br’s 
bush, die Vettelherberge. B-'s lace, 
die groben Swirnfpinen, B. maker, 
ikſpr. Schenfwirth. , B-’s velver, 
der Plufh. Spruͤchwoͤrter: I know 
hin as well as the b knows his 
dislı, ich kenne ihn dur u. durch. 
Beggars breed and rich meh feed, 
Mettler mehren, Reiche naͤhren. Beg- 
gars mnst not be choosers, geft ent, 
tem Gaul fieh nit ins Maul. Ser 
a beggar on horseback and he will 
tide to ıhe devil, Nichts ſtolzeres 
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Beh 
man finten Tann, als reich geword⸗ 
—— an — 

to ar, zum tler maden; 
plößene berauben ; erfchöpfen.. 

Beggarliness, die Tettelhaftiateit. 

Beggarly, betteihaft, betileriſch, 
lumdig. 

Beggary, die Bettelarmuth, Dinf⸗ 
tigkeit. 

Begged, begg'd, bat; gebeten; v. 
to beg. BEE 

Begging, bittend, bettelnd; das 
Bitten, Betteln. Togo a b.. bei 
teln gehen, unnuͤtz ſeyn, verliegen, 
nicht beachtet werden. B. friar, 
Bettelmoͤnch. Erd 

Beggingly,,bettelhaft; bittweife. 

to Bein, biginn, beginnen 
anfangen... To b. the world, aufz 
treten, eih Gewerbe anfangen, Ans 
fänger feyn. ) 

Beginner, der Anfänger. 

Beginning, Anfangend; das An: 
fangen, derlirfprung. The b-s, die’ 
Anfaugsgruͤnde. 

to Begird, bigerrd, auch bezirt, 
f. to gird, begürten, umgürten, 
umgeben. 


! Begirt, umgürtete; uingürtet; v. 


to begird. — 

to Begnaw, bin'ah, (ſ. to gnaw), 
benagen. 

Begöne, bigonn, fort! weg! vers 
falten, dahin. 5 

Begöt, bigott, zeugte; gezeugt; 
d. to beget. 

Begötten, gezeugt; d. to beget. 

to Begrease, bigrihs, f. greae, 
befhmieren. — 

to Begrime, bigreim, f. grime, 
einrußen, einfudeln. 

to Begrüdge. bigrodſch, ſ. to 
grudge, beneiden, misgoͤnnen. 

to Beguile, bigeil, f. guile, ber 
chuppen, betrügen. To b. che time, 
te Zeit vertreiben. 

Beguiler, der Betrüger. i 
Beguiling, betrügerd; das Betruͤ⸗ 
gen, der Betrug. u 
Beghine, begjuin, (ber. mit to 

beg, w. ſ.), die Begine; Bettel⸗ 
nonne. 
Begüun,digenn, angefangen; b. 


to Ben 5 

Behaält, biha'f, (verw. mit behoof, 
to behave), der Behuf, Nutze, dad 
— In my b., meinetivegen. 

n.b. of his right, um feines Reches 

willen. 

to Behäve, bihehmw,_ (bebaben, 
eig. Gerichtsbarkeit über —— 
den, ie beherrſchen, bezwingen, 
6. Epent. u. Shk. TA.), ſich ga 
ben, befinden, betragen. Well b-d 
mohlgefittet. : 

Behavionr, bihehmwj'r, das de 
tragen, Benehmen, die Auffuͤhrung, 





* 1 Beh 


der Anftand. To be bonndto one's 
ood b,, to be npon one's b.. über 
fe wachen müflen, und alſo in fiß- 
then Verhaͤltniſſen ftehen. 
t0 Behsad, hihedd, enthaupten, 


pfen. 
Beheading, bihedding, enthaups 

tend; die — W — 
erblickte; er⸗ 


Beheld, bihetld, 
blidt; v. to belrold. j 
Behemoch, hebr. Wort, das Nils 


pferd, (agypt. pehemou, pehemout 
vor p(dem Sreilen, ehe, Stier, und 
mout, Wafler). 


Behen, bihenn, der Behenbaum; 
Gnilandina Moringia L.das Schacht⸗ 
‚traut; Cucnbalus Behen L. der 

. Baldrian, Valeriana L. 

Behest, das Geheiß. ©. hest. , 

to Behete, (alt 5b, Ch.) verheißen; 
nur andere Zorm für ; 

id Behighr, biheiht, verheißen, 
vertrauen ; heißen; zuerfennen; mei⸗ 
nen, beabſichtigen 

Behind, biheind, (von ayrı, ent, 
ante, famffr. antu, intus, unter), 
Binter, hinterwärt6, surüd. B.- 

and, rts, zurüd. To be 
b., im Ruͤckſtande feyn, I won't. be 
b.-hapd with him, ich will nicht 
hinter ihm bleiben, 
to Behöld, bihohld, (wurzelt 
wolin iiw, glißern, blinken, welches 
als Stammivort von iin, &Aa, all, 
2: LLe, Sonnenlicht angegeben wird. 
o ift auch ‚unfer Auge verw. mit 
ayyy, Glanz, und .died mit oculus, 
sin, glei feben ; oacoc, o&, @E, 


Oneg, önnog, oupa), erbliden, erſe⸗ 


den, fehen. Behold! fiehe! 

ehölden, erblidt; verpflichtet. 
Dieſe letztere Bedeutung gehört dem 
Worte, wiefern es mit to hold vers 


wandt ift. 
Behölder, der Zufchauer, Anfeher. 
Behölding, anblidend; das Ans 
ſchauen; die Verpfli sung. Ba 
——— ie Verbindlich⸗ 


kit. 

to Behöney, bihonni, f. honey, 

mit Honig beftreichen en 

Behoof, bihupf, I. behalf, der 
ehuf, das Frommen. , 

. t0.Behöove, behöve, bihuhm 


. (Riederf. begien), „gebühren, ale 


men. It b-s me, mir giemt. 
Behöovable, behöoveful, bis 


ame! 6b’, behufig, guträglich, er⸗ 


pr b 
Behör, Prät. v. behight. 
t0 Behowl, an este, Vielleicht 
aur Warburton's uberftüffige Verbeſ⸗ 
ferung von behold, od. behould in 
; Sr MDr. 6 
0 Bejäpe, bidfchehp (veraltet) 
en, hintergeben,, foppen, b. 
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Beight, (von biegen, beugen), 
idſchfti. das Elibogengelenf, die Beu⸗ 
ge, der Bug. 

Being, bihing, fenend; bus Senn, 
Daſeyn; Bleiben ‚- der Aufenthalt; 
dad Welen; wenn nun, angenoinmen 
daß. B. here myself, da “ ſelb 
bier bin. He was near b. killed, 

. er wäre beinah getödtet worden. As 
God is in b., fo wahr Gott lebt! 
B. that, da, weil. Ic b. thus, weit 


es fo iſt. MOM ; 
to Bekiss, (mit einem Kuß) begrü« 


en. 
to Beknäve, Knecht nennen, 
to Bekadw, befennen. Alt b. Ch. 
to Beläbonr, bilehber, abdres 
fhen, durchpruͤgeln. 
to Beläce, bileh6, (f. lace), des 
feßen ; veft ſchnuren. 
Belaccoil, (frj. bel accueil), freunds 
Be Jufnahme, freundlicher Gruß; 
pe 


Spenf. 
to Belägge, anbinden, anfnüpfenz 


zuruͤcklaſſen. 
Belägged, bilaggd, (von lag 
lagee —* w. 1 feucht, enaͤßt; 
— , biegen geblieben, 
eermüde. ., j 
to Beläm, bilämm, ahſchmieren, 
ausprügein. Volffpr. f. to lam, 
Belamie, befllämi, der Traute. 
Belämmed, prügelte aus; ausge⸗ 
" prügelt. : 
Belamour, bellämuhr, der Gar 
u 1 — (f. late), ſpaͤt 
to Beläte, bileht, (f. late), fp 
* halten. To be belated, ſich ver⸗ 
paͤten. 
to Belay, bitäh, eig. belegen, 
befeßen und fomit einnehmen, weg⸗ 
nehmer, verfperren, wie einen Plaß; 
daher auch, wie das ſchott. beiy, bes 
lagern, Epenf.; belegen, beferen, 
ausfhmüden, auspußen; (ein Tau) 
feftmachen. To b. aman's way, eis 
nem auflauern. ; ‚ 
to Belch, beliſch, (fcheint mit to 
bawl verw., w. f., folglich) mit BAy- 
Xdogarı, wodur eſch. auh hat . 
Aysı“ Piyxäraı. 86m re alfo vom 
aturlaut beim Aufftoßen hergenom⸗ 
men. Niederf. beigen, foren, fi 
brechen. So iſt auch wol Bonsaoucs 
6. Hef. f. PAyxäyraı nur mundarts 
tich verfchieden, da A u. g oft wech⸗ 
fein), aufftoßen, rulpfen. To belch 
out, ausftoßen. 
B&lch, das Aufftoßen, der Ruͤlps. 
Belcher, der Külpfer. - , 
Beölching, rülpfend ; dad Re 
Belchir, (auf bella ciera), ein fro⸗ 
es Gefiht, Chauc. Das frei. chere, 
ſſen und &rinten, mag wol -hinein« 
klingen. 


Beldam,beltdäm, das Mütterchen, 
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die Here, Altmutter. Shk. M. bHf. 
KJ. Im guten Sinne aHld. 
to Beltaguer, bilihger, belas 
gern. 
‚Beleaguerer, der Belagerer. 
to Bel&e, belih, gegen den Wind 
richten. Shk. O. 5 
Belemnites, der Belemnit, Luchs⸗ 
ftein, Pfeitftein, 
to Bel&per, mit Ausſatz (lepra) an⸗ 
fteden 


Belesprit, der ſchoͤne Geift. , 
Belflower, beillflauer, die@lo: 
ckenblume. 
Belfonnder, der Glockengießer. 
Belfrey, belfry, bellfrt, (mit: 
teliat. belfredus, ie verfre- 
dus etc., eig. eine fahrbare hohe Be⸗ 
lagerungsmaſchine, weil eine Ges 
meindeglode —bell, w.f.,u.frie 
de, alt Gemeinde — darauf anges 
bracht war), das Glodengerüft; 
Blockhaus, die Warte, AR 
Belgard, der freuadtige Bid. 
Belgian, belgic. beſdſchen, 
beldfhie, 
diſch. 
Belgrade, Belgrad. . 
to Belie, bileih, beluͤgen; fügen 
ftrafen, winerfprehen: nachäffen. 
Belief, bilihr, der Glaube, das 
. rede. Light of b.. leichtglaͤubig. 
. Past all b., unglaublich. 
Believable, bilihweb'l, glaub- 
lich, glaubhaft., , . 
to Believe, bilihm,(ton Aö, Asw, 
Aw, Als, Bew, volo, Aıßw, libeo, 
ih Tiebe, belieben, gelieben, 
getonen, glauben, goth. galau- 
bian), glauben. I believe in God, 
ich glaube an Gott, Mit upon, trauen 


auf. 

Believer, der Ölaubende, Gläubige. 

Believing, glaubend;; das-Ölaus 
ben ; der Glaube. ER: 

Bellowinely, gläudig, im Glau—⸗ 
ben. 5 

Belike, bileif, mag wol feyn, 
vielleicht, ei ja. 

Beil, Mi f, frads. Spenf. 

ri ink, ſtracks. Spenſ. 

zii Bell, (ein Urlaut der Spra⸗ 
chen al bildete fih mit vorgefesten 
Buchſtaben aller Orgme aus, um, 
unter andern Bedeutungen, auch die 

des Tone, der Stimme und. ihr ver- 


wandte zu beseichgen. - Man möchte |. 


fagen , es fer nur der — gewe⸗ 
fen; denn asru. halo gehören. zufaın= 


men. So begreift fid, daß Hallen, 
gellen,narse,. 


‘fhallten,aallen, 
bebr.ko/ de Stimme, ın einem Grund⸗ 
laute ruhen, mit ihnen aber auch anz 
dere, die fih in unendlicher Freiheit 
um die Ideen, von Zeit und Zahl, 
Licht und Ton bewegen. Bell gehört 
hieher. Verwirrung, gder Paradprie 
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belgiſch, niederlane | 


bileiw, (belebt), ruͤſtig, 
hr ten, 


Bel: 


fann died nur trägen und zähen Sei⸗ 
ern ſcheinen. Die Sprache hat, wie 
ie Natur, bei der fcheinbarften Un: 
ordnung, ein tiefes, nur werkthaͤtig, 
mit Erzeuaniffen ausgeſprochenes Ge⸗ 

63. rabella, Bella; ‚die Glocke, 

Schelle, der Kelh, die Knofpe; 

Glockenblume. To bear the b., vor: 

an gehen (wie der Leithammel). To 

carry (bear) away the b., den Preis 
davon tragen. B.-bit, das Glodene 

gebiß. Baier, der Klöppel. B.- 

cranks, Glockenziehwirbel; Winkel: 

eifen, Knie gder Gewerbe für den 

Slodendrath. B.-leavers, Wand: 

lodenzieher. B. -fashioned, gloden: 
einig, B.- glass, die Glasglocke. 
B.-man, der’ Außrufer. B.- metal, 
dag Glockengut. B. -pear, die Glos 
denbirne, B.-pepper, der Glogen⸗ 
pfeifer. B. -rope, der Strick zum Laͤu⸗ 
ten, die Klingelfchnur. B. — 

‚ein Feuerfreſſer, Rumorgeiſt, YAufe 
ſchneider. B.-springs, Giockenbuͤ⸗ 
gel. B.-wether, der Leithammel, 
Shk., MW. AL. Anführer, Bor: 
fchreier. ö 

to Bell, (zuſammengez. aus bellow. 
Wenngleich die Bedeutungen derſchie⸗ 
den ſcheinen, gangen fie Doch in_den 
Keen Luft, Licht und Ton zufams 
men), röhren, ſchreien; fnofpen. 

Bellarmin, der Yunpen, 

B.lle, bell, die Schöne. . 

Bellibone, (fr3. belleet bonne), die 
Holde, Trefflice. 

Bellied, bellid, ausgedehnt, ge 
Keen Great b., ſchwanger; v. 
to belly. 

Belligerent,belligerous,bek 
lidfcherent,, beilidfcheres, 

Eriearührend, kriegend. 

Belling, ſchreiend, knoſpend; das 
Schreien, (beſ. des Rehes in der 
Brunft), Knospen. i 

Bellipotent, bellippotent, 
—— mächtig im Kriege. 

to Bellow, Bette, (vgl. to baw, 
‘to belch); blöfen, brüllen. Shk. KL. 

Bellowing, brüllend; dag Brüb 


Gebtöf. i ; 
Bellows,_ (erweitertes Wort von 
blow (m. f.), blaſen, das auf aw 
zuruͤckgeht; b. Ch. belons), die Bal⸗ 
ge. Pair of b., der Blaſebalg. 
Belluine, belljuein, (v. bellua), 
viehifch, thierifch, graß. 
Belly, bekti, (ans dem cinibr, bol, 
boly, verw. mit dem isl. beig, Zell, 
peilis, Balg, lat. bulga, ein Raͤn⸗ 
bulk, 8 — ‚Sat, 2 
lau us Ochſenleder, ſpaͤtgr 
eu bndyet. Es Eheint 
elfo überhaupt die Idee des ſich aus⸗ 
"dchnenten ſchwellenden Punctes, der 
als organifches Urblaͤschen Anja als 
fer Gefaßbildung ift, darin zu le 
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en. Davon auch ſchwellen und 
algen, wie die Niederfachien fas 
gen: die Koft balget, d. 1. treibt 
auf, fhwellt), der Bauch; Unter: 
leib. His b. is full, er ift fatt. She 
has agreat h,, fie ift ſchwanger. Se- 
"ven great b-s, fieben Wochenberten. 
Your eyes are bigger than your.b., 
ihr füllt die Augen eher, alt den Ma- 
en. B.-ache, der Leibſchmerz. B.- 
ad, der Bauchgurt, B. bonnd, 
verftopft. B.-cheat, die Schürze. 
B.-irerting, das Bauchknurren ; die 
ferdekolik. B.- friend, der Tiſch⸗ 
teund., B.- ful, die Genuͤge. B.- 
god. ein Echlemmer. B.-pinched, 
auegehungert. B.-roll, die Walze; 
Walztonne. B.-timber, b.-cheer, 
das Magenfutter. B.-worm, der 
Epulwurm, What is got over the 
devil’s back, is spene under hisb,, 
ui —— — o — 
to Reily, bauchig ſeyn, bauſchen, 
ſchwellen, fett werden; roͤhren. Mit 
der festen Detzutung tft es nur an⸗ 
dere Form für to bell, w. f. , 
to Belock, bilod, befdhließen, eins 
iverren. , — 
Belömancy, die Wahrfagung aus 
Pieilen. , j 
to Belöng,bilonng, gehören; bes 
treffen. It does not b. to me, ed. ges 
bört mir nicht, acht mich nicht an. 
Belönging, gehbrend, gehörig ; Ga⸗ 
be, Talent. Shk. IM. 
Belöved,bilom ıw’ d, geliebt, werth. 
“B. sin, die Cichlingsfünde. 
Below, biloh, (f. low), unter, uns 


ten. 

to Belöwt, bilaubt, (f. lont), 
aushunzen, fehlten, fchimpfen. j 

Belsire, Altvater. Shk. 

Belt, bett, ff. baldric), der Gürtel, 
die Degentuppel ‚ das Wehrgebenf. 
Shk. M. Belt-maker, der Gürtler. 

to Belt, guͤrten, umguͤrten. 

Belveder, belvidere,, 
der, Belvedere, Lug‘ ins Land; 
der Befenflahs, Gänfefuß, Cheno- 
podium scoparia L. 

to Belver, belmer, (ünfer bel: 
fern, verw. mit beißen), fchreien, 
freifchen. ß - 

to Bely, belie, bileih, belügen, 
twiterfprechen, nadhaften. 

Bema, bimäbh, (Bin, Lritt, Fuß⸗ 
tritt, Redbühne), Kanzel. 

to Bemäd, Gimadd, tollmaden, 
t0 Bemängle. Bimänggel, zer- 
reißen, jerfleifihen. , ; 
to Bemäsk, himäsk, verhüflen, 
berdeden. ? 
to Bemät, bimätt, verwirren. 

‚ Bemerland, Böhmen, 

to Bemäte, bimiht, anmeffen, 

bemeflen. Shk. TS. 


* 
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Ben 

ta Bemingle, biminggel, mis 
den. A . 

to Bemire, bimeir, kothig mas 
chen, beſchmieren; baurifch zum Worts 
fpiel entſtellt — Shık. FA. 

to Bemoan, bimohn, wehllagen, 
betrauern. (&. moan.) 

Bemöaner, der Wehflagende. 


Bemoaning, wehllagend; dad Wehe _ 


lagen, ; 

to Bemöck, bimod, befpötteln. 

to Bemoıl, bimail, fothig mas 
hen, befchmeißen. | 

to Bemönster, bimonnfter, vers 
anjtalten, sum Unhold maden. 

to Bendurn, bimohrn, betrat 
ern, beffagen., — 

Bemüsed, bimjuhf'd, Belek 
im Traum, (In veruchtlichem Sinn ! 

gf. to muse. 

to Bemüte. bimjuht, fih mauſen. 

Ben, Benjamin. Alt bei Ehauc. f. 

find, feyn, gewefen (are, been, be), 
Shk. Ha. Landſch. f. bend, Strede, 
Graͤnze. 1.-tree, der Behenbaun. 

Bench, benfch,cunfer mit Buͤhme, 
Pinne, Binne, d. i. Diele, den 
hebr. hanah, beuen, verwandtes) Die 

anf; das Gericht. The king’s 

b., das Oberhofgericht; Gefängniß. 

to Bench, Baͤnke fegen, auf eine 
Bank feren. . 

Bencher, der Bankfiker, das ältere 


Mitglied der 6 fentlichen RKechtfchu— 


len fur angehende Sachwalter. 

to Rend, benad, (verw. mit Bıv- 
905, Liefe, Schlucht, Bu9og, rudunv, 
muvdad, fundus; bedeutet alfo übers 
haupt eine Richtung nach unten, oder 
in die Tiefe nehmen, was in eigents, 
lichen und bitdtichen [Sinne genoine 
men wird, und leicht die Bedeutun⸗ 
gen des Worts erflärt); biegen, beus 
gen, neigen, kruͤmmen; fich biegen, 
ſich bücfen, geneigt fenn; fich fallen. 
To. b. a pike, eine Pike fallen, fenz 
fen, einlegen. Sik. bHd. To b. the 
bow . den, Bogen fpannen. To b. 
tina fist, Die sn zumachen. To b. 
the brow, die Etirne fenfen, her⸗ 
unterzichen, falten,) runzeln. To b. 
one’smind (wits) to —, to b. one's 
self upon —, feine Gedanken richten, 
fih legen auf — To b. the cable 
to. the anchor's ring, das Tan an, 
den Anfer fnupfen. 

Bend. auh bent,- die Krümme, 
Biegung; das Arymmbolr, Bands 
Bid die Rinde, der Einfaß au einer 

rauenmutze; (imo ed, zu binden 
gehört, wie wenn er eine Bande, 
Befeilfhbart bei Spenf. bedeutet); 


Sram, Strecke, Zweck. _B. hides, 

gegerbte Dehzenhäute für Schuh⸗ u. 
Eriefetfohten, , j 

Bendable, biegfam, zu krummen, 
geſchmeidig. 


aM 





Ben. 


Bended, bog, krummte; gebogen, 
gefrummt. 
Bender, das Erimmende Werkzeug, 
der Spanner.  _ : 
Bending, biegend, abhängig; das 
Da ne 
Bendlet, die’fleine Binde. _ 
— th, benduids, die Wald⸗ 
rebe. 
Bendy, in der Wapenfunft, Abthei⸗ 
uns eined Feldes durch die Diago—⸗ 
nale, . 


Beneaped, bineppt nicht flott. 
Benzath, binihds, f. nether, uns 
ter, unten, hicnieden. ; 
Benedict, benniditt, 
diet, Benedicta; heilfam. 
enedictine, bentdidtein, der 

Benedictiner. rn; 
benididfch'n, 


Benediction, 1 
(pt. benedictio), der Gegen, die Eins 
Mpnung; der Dan. 
ehefäction, benifädfh'n, 
(von bene u. facere), das Wohiz 
thun, die Wohlthat. 5 

Benefäctdr, der Wohlthäter. 

Benefictress, die Wohlthäterin. 

Benefäcture, die Wohlthat. 

Benefice. bennifis, das Benefiz, 
die Pfründe, Shk. AJ.; das Vor⸗ 
recht, die Sreibeit, Shk. Rec. 

Benefice 5 bepfrürtder., j 

Beneficence, bineffißeng, die 
Wohlthaͤtigkeit. 

Benueficient: mohlthätig. 

Beneficial, benifi ſchel, wohls 
thatig, gedeihlich, heitfanp dienlich. 
eneficially, heilſam, dientiche 

Beneficialness, die Heilfamfeit, 

. Wohlthätigkeit. : j 

Beneficiary, benififhäri, be= 
pfründer, üntergeben, abhängig. 

Benefit, bennifit, die Woͤhlthat; 
der Nutzen. B. of the clergy, das 
Worrecht der Beiftlichen, von ihrer 
Behörde gerichtet zu werden bei peinz 
lichen Verbrechen. Sie tefen dann 
aus einen: gothiſchen Buche ein Paar 
Zeilen, und ſoricht der Kommiffar : 
legit ut clericus, fo werden fie frei 
wid bloß in die Hand gebrandmarft, 

to Benefit, Nußen bringen, heil⸗ 
am ſeyn, vortheilen ;, Nußen ziehen, 

ortkomnien, Fortfchritte machen. 

Benetitted, brachte Ruben; Nus 
Ken gezogen, geivonnen, beglnftigt. 

“to Beneme, od. benempne, (b. 

Ehauc. u. Spenf von name, an 

eniemen, benennen, namentli 
ausfprechen, verfprechen. Daher 
enempt, benemmt, beniemt, be 
nannt; verſprach, gelobte. 

Bener, bennet, Benedict 
dieta ; das Benedictenfraut, G 

toBenet, 


Bene: 


Bene: 
enm L. 


binett, f. ner, beftriden, 
umgarnen. Shk. H. 


Ben$volence, biniwwolens, 
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Benérolent, wohlwollend, gütig. 
"Bene&volentness, das Bo 
n 


Beq 


das Wohlwollen, die Gute; das freis 
willige Gefchenf, Gratiat. 


lwol⸗ 


len. 

Bengäl. bengahl, Bengalen; der 
bengafiiche Stoff. B. cane, das fpas 
niſche Kohr. i 

Benjamin,benndfhämin, Ben 
jamin; das Benzoe Gummi; die 
Jungfernmilh., Ä 

to Beriight, bineihe,i(o. nighe), 
umnachten, verdunfeln. We sha 
—* -ed, die Nacht wird und irber⸗ 

en “ 


Bentgn, binein, (lat. benignus), 
gütig, frommend, mild. — 
Benigness, benignity, binig⸗ 

gniti, die Güte, Milde, 

Benignly, gütig, mild. 

Benime, ‚d. Ehauc. benehmen, 
wov. Part. benomen, benomuren. 

Benjoin, f. Benjamin. 

Benison, — (alte Form 
für benediction)/ der Gegen. 

Bennet, f. benet. ; 

Bensal, Sturm. 

to Bensel, bensil, (ſchott. f. bent- 
sail, alfo eig. von Schiffen, die der 
Wind treibt), Ldfcftl. f. bent-sail, 
(lagen. Bun 

Bent, bent, f. to bend, die Lrum⸗ 
ine; Neigung, der Bug, hang , Shk. 
He. H JC: ; Abhang; die Richtung; 
Binfe. Full bent, Kraftfparnung, 
ch Ausftäußerung, Shk. MA. ; die 

ifförippe, , 

Bent, bog; gebogen, geneigt. To be 
b. against, ſich ſetzen wider —. Not 
to be b., unbiegfaın. Persons lewäly 
bent, ıb. Shk. bHf. Lüderliches Ges 
findel, Pad. 

Ben’t, bint, zuſammengez. f. be 
not, fei nicht. i ; 
enting, benting, binfenhaft; 
ärınlid, mager. B. time, Zeit, ie 

die Tauben mit Binſen gefüttert wers 
den, vor der Erbfenzeit. 4 

to Benum, benumb, f. num, bis 
aomm, erflarren, fteif machen, 
durchfälten. 

Benümmed, erftarrte; erftarrt. 

Benummedness, die Erſtarrung. 

Benumming, erflarrend; das Er⸗ 
ftarren. i i 

to Bepäint,. bipehnt, bemalen, 
fhminfen. 

ale, Pe t, blaß maden, 
bleichen; ogl. b:ld, — 

to Bepinch, bipinnſch, kneipen, 
zeichnen. 

to Bepiss, bepiſſen. , . 

to Bequkath, bikwihds, (von 
dos, Sorge, Betrubniß, Trauer um 
Kodte, daher auch n59a, b. Def. fi 
Srab, wo es denn zu naugw gehert; 
dann überhaupt Sorge, aud Ber: 


r 








Beq 


unferm ‚einen bedenfen’ überein), 
vermachen, verlaflen. -- . 

Dr neather, der Vermacher, Erb⸗ 
aller. 

Bequ&tathing, vermahend; das 

machen. j 

Bequ&athment. bequést, bifs 

weßt, das Vermächtnib. 

eo Berättle, biratt’I, umlärmen, 

bertäuden. \ 
toBeray,bireh, (von Gew, dum 
spovw , oupw, Baws ham, Ins ‚bes 
negen, benäflen, beregnen. Der 
Begriff des Verunreinens, der hier 
vorberrfcht, ändert nichts, denn an 
das Bewäflern fonnte urfpr. leicht 
amit verivandte anſchließen. Mile 
ton braucht es auch von dein in das 
Taufwaſſer piffen), befhmußen. . 

Beraäying, befhmußend ; das Bes 
fhmußen. Bu , 

Berbery, ba'rberi, die Berberize. 

10 Bertave, birihmw, (von rapere, 
rauben), vgl. bederipe, berauben, 
rauben. 

Bertavement, die Beraubung. 

Bereaving, beraubend; das Bes 
rauben. _, 

Beréft, birefft, beraußte; bes 
raußt; d. to _bereave. f 

Bergamot. berrgämot, die Bers 
gamotte; das Bergamottsdel. 

Berghmaster, ſ. barghmaster. _ 

Berghmote, auh bergmoth, 

aus Berg und angelf. gemote, 
Berfammlung , das Berggericht in 
Derbufhire. — 

tw Berhyme, bireim, (v. gu9yog 
Weife, Reim), bereimen. , 

— berlinn, Berlin; die Ber⸗ 
ine. 5 

Berme, die Berme, Abfak außen am 
Fuß des Walls. 

Bermoothes, au Bermudas, 
Spitzname für Derter, welche Sreie 
ga für Gefindel waren. Bei Shk. 

p. nicht geheure Inſeln. 

Bernard, Bernhard. 7 

Bernardine, der Bernhärdiner., 

Beine, (vd. brennen), Brandftifs 

. tung. ‚ 

to Beröb, birobb, (andere Form 

r bereave), berauben , - ausplüns 
ern. - 

to Berögne, birohf, (f. rogue), 
sum Schelm machen elm nennen. 

Beroguetif, rothw. im’ Yudibras 
f. prerogative, 
erry, berri, die Beere; (unfer 
Beere hieß alt Befe, wie noch 

„ in framboise fidy zeigt, und iſt als 
ſolches mit zıcov, rıcas, eine Huͤlſen⸗ 

ucht, und zrıocw_durh Schroten 
aushülfen verw.), Höhle. B. -bear- 
ing, Beeren tragend. ö 


14 der Begriff des Harnens und,der. 
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ſchwaͤgerung. Es kommt dann mit. 


Bes 


to Börey, dreſchen, ſchlagen; vergra⸗ 
ben. Löffel. birſchen. 

Berseleg, alt,.ein Jagdhund. 

B£rth, birth, berrdß, der zum 
Umſchiwenken eines Schiffs nöthige 
Raum, Ankerplatz. (So ift es mit 
bear, fahren, verwandt.) - _ . 

Be&rton, das Rebenhaus Beihaus, 
die Scheune, der Viehſtall; die Meie⸗ 
rei. 

Rértram, Bertram; der Bertram, 

Anthemis pyrethrum L. 

Böryl, berril, der Beryll. 

Besant, bezant, bisant, by- 
sant, 5. Wicliffe besaunt, —* 
besand, beisand, eine Goldmuͤnze; 
vgl, byzantine, bihfont, der By⸗ 
zantiner, zwei Ducaten. 

to Bescätter, beftreuen. 

to Böscörn, befpötteln, verhoͤhnen. 

to Bescrätch, biffrätfh, mit 


den Nägeln — en. 
to Bescrawl, biffrahl, vol 
fhmieren. _ Er } 
to Bescrten, biffrihn, befdirs 
men, bededen. ©. screen. 


to Bescumber, beſchweren, beläs 
fligen. ©. cumber. 

to Besce, befehen, betrachten. Pars 
tic. b. Ehauc. besey. 

to Bestoch, biſihttſch, bitten, ers 


u . 
Besteching, bittend; das Bitten, 
en 


uchen. 

to Beseck,bifihf,(nurandere ältere 

orm v. bescech). 

to Bestem, biſihm, anſtehen, paſ⸗ 
en. 

Besteming, paſſend; das Paſſen. 

to Beset, biſett, beſetzen, bes 
chlagen; einengen, einfchließen, bes 

tängen ; anfallen. Shk. TN. 

Beset, befeßte, ſchloß ein; befeßt, 
eingefchloflen, Hard b., eingeflemnt. 

Beshit, beſchiß; befchiffen. 

to Beshite, befheißen; beſchup⸗ 
pen. —— 

Beshitten, er 

to Boshrew, beſchruh, verwüns 

en. S. shrew. 

Beside, bifeid, neben; außer, aus 
ßerhalb; über; außerdem, ohnedies. 
He was like one b. himself, er war 
wie außer fih. He puts me b. my 

atience, bei ihm verliere ich Die Ge⸗ 

ud, the purpose, nidt zweck⸗ 
dienlih. Im diefer Form und ın der 
von besides wird es auch nebenwörts 
lich gebraudt,  . 

to Besiege, bißihdſch, belagern. 

Besiegär, der Belagerer. 

Besieging, belagernd; das Bela⸗ 


gern. 5 
to Beslubber,bißlobber, befpris 
Ken, befudeln. Shk. aHd. j 


Jo Besmear, bißmihr, befchmier 





-10o Bespew, 


Bes 
ren, uͤberſtreichen, beſchmutzen; f. to 


" un der. Beftreich 8 

esmearer, der Beſtreicher, es 

fudler ; Sudler. : 

Besmearing, befchmigrend ; dad Be: 
ſchmieren. 

to Besmirch, beſudeln, beſchmu— 
sen. ©. to smirch. : 

to Besmöak, to besmöke, biß⸗ 
mohf, f. to smoke, räudern , bee 
räuchern, ü R 

to Besmut, bißmott, einrußen, 
befchmußen. 

Besmütted, berußte; berußt, 

Besom, bihfom, (andere Form 
von beasom), der Beſen. 

Besönian, bezönian, (au$ dem 

- Stal,_bisognoso, bedürftig), ein ars 

mer Schein, Schluder, auch ſchmaͤ⸗ 
hend Halunke. Shk. bHa. bHf. 

to Besört,hißahrt, paflen, anſte⸗ 


en. 
Besört, die Gefellfhaft, das Gefolg. 
— ſell ſchaft, folg 


to Desör, bißgtt, bethoͤren, vers 
dummen , beheren. Shk. TC. 

Besötted, bethörte; bethört. . 

Besötting, bethörend; das Bethoͤ— 


ren. 
Besöught, bißaht, erfuchte; er⸗ 
fuht, gebeten; v. to beseech. 
Bospäke, bifpeht, befprach, be= 
ftellte; v. to bespeak. 
to Bespängle, bifpänng'l, bes 
flittern, mit $littern befeßen, 
Bespät, ſ. bespit. j 
to Bespätter, bifpätter, befprüs 


Ben, befleden. 

Bespättering, befprüßend; das 
Beiprüßen, f ı ö 

to Bespawl, biſpahl, befpeien, 
befpuden. 


Bespäwling, befpeiend; das Bez 
fpeien. x 


+0 Bespzak, biſpiht, beſprechen, 


anfprehen, anreden, bevoriworten ; 
für etwas anfpreden; aljo dem Sin⸗ 
ne nach bezeichnen, verrathen ; beftels 
fen; anfündigen, anzeigen. To b 
somebody’s good opinion, Jeman- 
den für fi einnehmen. It b-s the 


hand of a master, es verräth eine 
Meifterhand. 
Bespeaker, der Befteller. 
to Bespeckle, bifped'L, fprens 
fein, flecken. B-ed, gefledt. 


to Bespet, beſpeichein. Dei Chauc. 


das Partic. befpien. 

bifpjuh, befpeien. 

to Bespice, btfpeiß, würzen. ©, 
spice. — 

to hespir. bifpiet, (andere Form 
f. bespew), Sefpeien, befprüßen. 

Bun bespitted, beipeite; bes 
peit. 


Bospüöke, biſpohl, beſprach, bee | 
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Bes 


Bes 
ſtellte; beſprochen, beftellt; d. to be- 
speak 


p . 
öken, befprochen,, beftellt; v. 
= Eh ir Aetän,f 

to Bespoöt, biſpott, fleden, ſpren⸗ 
keln; befudeln. ; 

Bespötted, fledte; —* 

Bespötting, fleckend; das Flecken, 
Sprenkeln, Befuden. % 

to Bespread, biſpredd, 
ffreuen. 

Bespread, beftreute; beftreut. 

Bespränt, befprengt. Epenf. 

ta Besprinkle, bifprinf'I, be 
fprengen, beſprenkeln. , 

Besprinkling, befprengend; die 

 Befprengung., SE. 

to Bgspüe, bifpjuh, (f. bespew, 
bespid), befpeien. 

to Besputter, bifpotter, bes 
fpeien , befprüßen. , 

Bess. bes, Bettchen, Lieschen; das 
Breceifen. In lenterer. Bedeutung 
tft es von ayacw „ton. flatt zacca, 
rarrw, Wovon fpatere Formen xy- 
yvuw. TYYVUR, und woher zasca- 
Ao;, Pflock, paxillus, Da ss u. ıt 
haufig wechfeln 1. p. iſt begreiflich, 
pie die Mengerei beider Bedeutun⸗ 

en und Korınen vorgehen konnte. 

Bösse, besse-fish, der Seewolf. 

Best, beft, der befte; am beften. Ar 
b.. aufs_böchfte. To have the best, 
Sieger ſeyn. Shk. cHf. Theb. part, 
die Beſten, dad Meifte, What's the 
b. news ? mas giebt ed gutes Neues? 
To_my b. remembrance, fo gut ich 
mich. erinnern kann. To the b. of 
our observar’on, nad, unferer ges 
— Beobachtung. I like chat 
b. of all. das gefällt mir am allers 
beften. To make_the, b. of one's 

way, ungefaumt forteilen, ſich foͤr⸗ 


ern. 
Be&stail, (ſ. beastail), das Vieh. 
to eis bifehn, beflecken. 
to Bestead, biftedd, (beftatten, 
ausftatten), beichaffen; bewirthen, 
en To b. one, einem be 
uͤlflich ſeyn. 
beſchaffte; be⸗ 
geiz; befchaffen, der Art. Shk. bHf. 
ei Eh. bestadde, bestad., , 
ge beſtſchel, viehiſch, thie 


riſch. 

Bestiälity. beftfhältitti, das 
viehifche Befen, die Unvernunft. 

to Bestick, biftid, befteden. 

to Bestink. beftäntern. 

to Bestir, bifterr, anftrengen, ber 
eifern. To b. one's self, fi} anftren: 
gen. ©, to stir. 

to Bestöw, bifto h, (ebenfalls vertw. 
mit bestead, und alfo mit oraw 
ioran, lornıı,, ftellen) ertheilen, 
verleihen, gewähren, geben. To b. 
great pains upon —, große uhe 


be⸗ 





Bes. 


wenden auf —. To b. one's self, 
19 beihäftigen , benehmen, nehmen. 
'o b. a danghter; eine Tochter aus⸗ 
ftatten, verheirathen. To b. a pair 
of horns, Hörner auffenen. 
Bestöwer, der Ertheiler, Verleiher, 
Geber. = 
Bestowing, ertheilend; das Er- 
tbeilen. . 
Besträct, bestränght, Bi= 
Si dt, Ang ht, verrüdt. (Das 
eitwort diefes Particips ift verloren 
. gegangen; en 
straught war, wie die Form be- 
straughred vermuthen ließe, fo fönnz 
te man nad der Analcgie mehrerer 
‚ unregelmäßiger Zeitwörter, wie catch, 
ja da ou u. au fehr nahe liegen, wie 
. owe, fight erc., mehrere Formen an= 
nehmen. Wenn aber auch älle mög: 
lich wären, fo ift damit nichts ges 
wonnen, da befonders in Mengfpra= 
‚ ben hierin eine unendliche Freiheit 
der Geſtaltung herricht). 
to Bestrew, beftroh, beftreuen, 
befprengen , überdeden. , 
estrid, beftridd, beſchritt; bes 
fhritten. ®. to bestride. . 
Bestridden, befchritten, beritten. 
toBestride, biftreihd, beſchrei⸗ 
ten , überfchreiten;; reiten. 
eströwn, beftreut, überdedt. 
Restuck, beftedte; beſteckt. V. to 
estick. oo. 
to Bestud, biftodd, befchlagen, 
befeken. 5 
Bestunk, beftänferte; beſtaͤnkert. V. 
ve bestink. L. fei gewiß m 
esure, (eigtl. ſei gewiß), gewiß. 
Ber, bett, die Wette. 
to Ber, (veriv. mit to bid, vgl. to 
eg U. wage. Denn Wetten iſt 
bieten u. gegenbieten. Wenn man 
das lat. vas, vadis, das teutfhe Weis 
de, ja gar vitis hereingicht, und b 
halbweg in Verbindung bringt, jo 
geht daraus nicht& hervor, als die 
andelbarfeit und Lenkſamkeit den 
Sorachen und das freie Spiel ‚und 
Inz, Durch = u, Aneinanderfchwingen 
der Ideen, dig tieforganiſch find), 
wetten; feßen; Sık, DHd. He. H. 
10 Betäke, bitehk, nehmen, wen: 
den, verfügen, ne 2 b, 
one's self, wenden egeben, 
Rüchten, Shk. Ay. Tob. one se 
t0 the weäpons, du den armen 
zyoreiten. —n f : 
'Betäken, genommen, geipandt, ver⸗ 
liat. V. 5 — — ſ 
eteem, hitihm, ſchaffen, er— 
theilen, Shk. MD. .H.; b. Spenf. 
werfen, zur Welt bringen. 
toBethink, id fint, (f.tochink), 
eiinnen, erinnern. To :b. one’s 
self, fi befinnen, nachdenken. 
Bethlehem, (f. bediam), Bethle⸗ 
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wenn es nicht to be— 


Bet 


em; das Irrenhaus. B.-star, die 
Hühnermild), Ornitliogalum L. 

Bethönghr, bidfabt, befann, 
erinnerte; befonnen, erinnert. V. 
to bethink N 

to Bethral, bidſrahl, untermwers 
fen. ©. thrall., 

to Bethunp, Bidfommp, Flopfen, 
knuffen; Shk. KJ. 


‘to Betide, biteid, yuftoßen, erges 


hen, geſchehen; Shk. Tp. Bei Evenf. 
- iſt die Form betighr, Re auf ru- 
w, TEevXw, ruyXavw Iveifet. 5 
&. Part. berid beridde, —2 
Betime, betimes, biteimð, bei 
Zeiten, früh, bald. i 
to Betin, 5. Chaucer zünden, (Nies 
derf. böten, verm. mit, ads). 
Bötle, der Betel, Waller pfeifer. 
to Betöken, bitohf'n, bezeichnen, 
bedeuten, vorbedeuten. ©. token. 
Betökening, begeichnend ; dad Be⸗ 
zeichnen, die Andeutung., j 
Betony, bettoni, die Betoriee 
Paul’s b., der Ehrenpreid, Veebnica 
L. Water-b., die Braunwurz, 
Scrophularia aquatica L. - R 
Bersok, bituf, nahm, wandte; 
verfügte. V. to betake. . 
to Betoss, bitoß, erfchüttern. 
Betrapped, verfiridt, b. Ehauc. 
to Betray, bitreb, (ton tradere, 
übergeben, welches, wie noch tradi- 
tor zeigt, auch im böfen Sinne für 
verrathen, ausliefern muß gebraucht 
worden feyn. Durch Diefe leßtere Idee 
ſchließt es fih an unfer betriegen 
an; Died wieder mit einer andern 
Wendung der dee an tricae, tricari, 
intricari., died an 99:&, Rraushaar, 
Sitshaar, wie die Ital. v. treccia, 
ode, das Lockengeflecht, intrec- 
- ciare, Genen u. intrigare, ver⸗ 
wirren bilden. Perfi ch —*— iſt du- 
rug, Trug), verrathen; —— 
Alte Formen betraslı, betrass, b. Eh. 
betraise, die wieder an das fra. tresse 
erinnern, 
Beträyer, der Verraͤther. 
Reträying, verrathend; das Ver⸗ 
fathen, der Verrath. . 
Betre, der Betel. ©. betel. (Wech⸗ 
fel der fluͤſſigen Buchftaben !) 
to Betrim, bitrinm, aufpußen, 
zieren. 
to Betröth, bitrods, verloben, 
verſprechen; ernennen. 
Betrösthing, verſprechend; das Ver⸗ 
ſprechen, Verloͤbniß 
ta Betrüst, bitroßt, betrauen. 
Betsey,f. RL 
Rruee bettied, wettete; gewettet; 
vd, to ber. } 
— betti, das Brecheiſen. ©, 


et. a 
Bettellies, eine oſtind. Muslinart. 
Better, better, (perj. bihter), befr 
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Ki der Boyus; im Yubibr. der 
ointeur im Spiel, gntgegeng. sitter, 
. dem Yanthalter, What shall I be 
‚the b. for ic? was bin ich damit ge= 
befiert ? wozu wird mir das helfen ? 
To love b., lieber haben. To get 
the b. v£—, überwinden, gewinnen, 
vorfpringen. Your b-s, vornehmere 
Leute. “Ten feet high and b., zehn 
‚Fuß hoch und darüber. He had much 
.be silent, flüger hätte er ſchweigen 
ſollen. 
to Better, verbeſſern; befördern; 
übertreffen. 

Bertering, verbeflernd, befördernd; 
die Verbeiferungg , Beförderung. 
Bötting, mwettend; das Wetten, die 

Wette. DB. to ber. 


‚Bettor, der Wetter, Wettende. 


Beity, Bersey, @lifabeth, Lied: 
then; das Brecheiſen. ©. ber u. bet- 
tee, bess., Johnſon reimt Mädchen 
u. Brecheifen etwas unrein zuſam⸗ 
men, obivel die Idee nicht allemat 
unfere Bärtelei gut heißt. — 
Voikſpr. Beine Flaſchen für feine 
Beine. ; 

Berwartled, verdunmt, verblüfft, 
unklug. Loſchftl. — 

Between, betwixt, bitwihn, 
bitwitft, (angelf. betweonan, von 
twa, engl. two, fo wie die zweite 
Form von berwuch, betweoch, bet- 
wich, ſchott. betweesh, alfo eig. im 

‚ Berhältniß zu zweien), zwiſchen, uns 
ter. B. whiles, zuweilen. 

Bevel, bewm't, gt; das Schräg« 

’ 


maß, Winfelmaß, die Gchmiege; 
ſchiefe Richtung, , \ 

to Bevel, fAräge ſchneiden, ſchief 
richten. 


Bever, bihwer, (f. beaver), das 
Nefverbrot. In diefer, Bedeutung 
ift ed pom ital. bevere, trinfen, urfpr. 
alfo Trinkzeit. 

Beverage, beveridge, bew'⸗ 

- ridfch, (derfelben Abkunft, wie das 
Vorige), der Tranf, die Erfrifchung, 
Fimonade; Collation, der Antrittd- 
Ihınaus, Willfomm; das Lrinfgeld, 
wenn man ein neues Kleid anhat, 

— Einſtand, Eintrittsgeld. 

Bevil, ſ. bevel. 

10 Bever, f. io bibber. 

Bevy,,bemwiwi, (urfpr. ein Trinkge⸗ 
lag, eine Zechgefellfchaft, von bevere. 
Dann aber fiel der Begriff dee Trin- 

kens weg und blieb bloß der von Ge- 

ellſchaft, ja beionders) Frauengeſell⸗ 
Acaft, Frauenkreis; uͤberh. dic Schar, 
Heerde; der Sins. A b. of partrid- 
‚ges, ein Bolt Rebhühner. B. - grease, 
as Hirfchfert. 

so Bewaäil, biwehl, beflagen, weh⸗ 
Hagen. ©. wail. 

Bewäilable, beklagenswerth. 


Bia 
Bewkiling, deflagend; die Wehe 
klage 


to Bewäre, biwehr, ſ. ware, ſich 
hüten. B. of that. thut dat ja nicht! 
to Bewdep, biwihp, beweinen. 
G. to weep. E 
to Bewer, bimwett, beneben, be 
feuchten. S. wer; bath. 
to Be wilder, biwilder, fich ver 
irren; irre fübren;; verdußcen, ver⸗ 
flören. ©. wild. J— 
Bewilder'd, verirrte ih; verirrt, 
verſtoͤrt, verwirrt. 
to Bewitch, biwitfch, begaubern. 
. witelı. 
Bewitchery, bewitchment, 
die Daaubening, der Zauber. 
Bewitohing, besaubernd; die Yes 
auberung; Shk. KL. Andere Zur 
ammengefeßkte bewitchingly,, be- 
witchful, ſ. witch. 
to Bewräy, bired, ſ. to wıy, vers 
athen, fihtbar machen, zeigen, ent 
deden. Bewrain, das alte Particip 


von. 

Bewräyer, der Verraͤther. R 

Bewräying, verrathend; das Bers 
rathen. : 

Beyönd, bijonnd, (angelf. be 
eond, begeondan, geond „ geon- 
an), jenfei:, ber, überhin. B. 

measure, über die Maße. B. dispu- 
te, außer Streit. B. belief, uns 
glaublich. B. what is sufhcient, 
mehr als genug. To go b.., übers 
fopreiten, übertreffen, übervortheiten. 

Bez at der zweite Aft am Hirſch⸗ 
'geweih. ‚ 

Bezel, bezil, bess't, das Kings 
futter. . 

Bezonian, f. besonian. 

Be&zoar, bihſohr, der Bezoar. B:- 
stone, der Bezoarftcin, der fonft 
als Gegengift geachtet wurde und 
über deilen Entftehung viel gefabelt 
ward. f . 

Bezoärdic, bessoa'rdik, mit 
Bezoar verfekt. 

to Bezzle, bess'L, (Heſych. hat 
Bugıov , wie Euftath. pysa, Trink⸗ 
geſchirr, Keld erklärt. Baber bezzle 
eig. zehen ‚ faufen. Wenn aus zw 
bibo werden fonnte, fo ift auch unfer 
Wort niit zıw, mıow verwandt. Val. 
bezle); ſchlemmen, praflen. 

Bhaird, andere Form f. bard, id. 

ee a A ufihetgeid, d 
1a, beia, da ufchelgeld, der 
Schneckenkopf, Kauri. 

Biän ulated, biängnlons, 
— ngjulo®, zweiwinklig, zwei⸗ 


eckig. 
Bias, beias, Efrrz. biais, verw. mit 
Bin, Gewalt, is, Spannkraft), der 
Hang, Abhang, Ueberhang, mithin 
raumlich die Neigung nad) einer Gei⸗ 
te abwärts, alfo Schiefheit; geiſtig 
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Bia 
der Hang, Zug, Trieb, die Reigung,, 
Abſi — Brreben, der inn; 


chief, feitlingg. To cur,b., der 
ne, fhneiten. To put out of b., 
aus dem Concept bringen. To set 

“ a b. upon, auf die andere Seite zies 
en. The b. of —— die Kraft 
es Eigennutzes. B. drawing. 
Shk. TCr. einſeitiges Schwanken, 
Einſeitigkeit, Parteiſamkeit. 

to Bias. neigen, ablenken, richten. 

Bib, bibb, (von biberer, dad Saug⸗ 
Aafchchen; Laͤtzchen. B.-apron, das 
Beifertud. $ 

to Bib, nippen; gern trinfen, bes 


ern. 
Bibacions, bejbehfho®, dem 
Trunf ergeben, fauffh. 
Bibäicity, bibaffiti, die Ber 
foffenheit, Bollerei. _ 
Bibber, der Nipper, Zechbruder.- 
to Bibber, aud bever, — 
heben, wofür auch bei uns idſch. bes 
ern, bebbern gefagt wird. 
Bibbing, nippend; das Rippen. 
to Bibble, bibb'L, (verw. mit 
bnbble, blow etc.), aufwallen, fprus 


deln. 
Pe — en 
ewaͤ iſchiwaſchi. S. babble. 
Bible. Beib't, die Bibel; große 
Art. In letzter landfchftl. Bedeutun 
eine durch. eingefchalteten Lippenhau 
verlangte Form, von bill, wovon 


unter balk. , , AN 
Biblical, bibblikel, bibliſch. 
Bibliögrapher, bBiblioggrä« 
ee r cherfenner; Abfchreiber ; 
riftfteller. - 
——— ania, die Buͤcherwuth. 
Bibliöpolist, der Buchhaͤndler. 


Bibliotheke, die Bücherei, Büͤ⸗ 


herfammlung. — 
Bibliöthecal, bibliodſikel, 
‚von einer Bücherei. ; 
Bıblist, beiblift, der Bibellefer, 
Bibelkenner. 
Bibnlous, bibbjulos, ſchwam⸗ 


mig. 
Bicine, bitehn, ‚(ob von nos, 
et f. xıngog, bitter ?) die wilde 
aube, j , 
psular, beifappfhulär, 
zweifoͤcherig. 

Bice, ei (frz. bis, mittellat. bi- 
sus, bisius, ital. ift bigio graͤulich 
oder hellbraͤunlich. Bill man dabei 
nicht an buxeus, wuZıvos denfen, fo 
müfjen beide Wörter, da fie eine ver⸗ 

—— und zwar mit Weiß ver⸗ 
wemmte Farbe aus Indigo u. Syan⸗ 

gi bezeichnen, auch mit unferm 
eiß verw. feyn), das Blaßblau. 
Green b., blaßgrinn. — 

Bicipital, bicipitous, beißip⸗ 
pitel, gweitöpfiß. de 

to Bicker, bier, (iſt einmal verw. 
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Bie 
mit wag, bewegen, dyw. vagari, 


dann mit Pie, wof. niederf. noch 
Bide, Hade, Karft, Haus; to 
ickeer, piqueer ift als ftreiten, 


urfpr. wol mit Pike od. Lanze, noch 
vorbanden,, und alfo nur härtere 
Aus ſprache. Bol. beak. Man vers 
eile nicht, daß man in einer Mengs 
prache verfehrt, welche auch ihre ei⸗ 
enen Elemente durch Klang⸗ und 
deenverwandefchaft unter einander 
würfelt u. durchtreibt. Willkür ift bier 
nur ſcheinbar), fich drehen, fich ſchlaͤn⸗ 
eln; flackern, flinfern; ſcharmuziren 
(reiten, hadern, zanfen; Shk. bHf. 

Bıickerer, der Gtreiter, Zaͤnker. 

Beneniap bickerment. 
drehend, fharmugirend; das Schlaͤn⸗ 

ein &harmuziren ‚, Scharnigel; 
Sanfen, Syadern. 

Bickern, (aus beak iron), dag fpige 
Eifen, der Bohrer, Sperrhaten. 
Bickers, f&ottifche hölzerne chf 
fein oder Näpfe, au biquours, 
verw. mit Becher, bicchiere, iel. 

iKar. 

Bickiron, der Hornamboß. 

Bicorn, bicörnons, Beihßs 
kahrn, beikahrnok, mit zwei 
Hörnern, gehoͤnt. 

Bicörporal, beifahrporet, 

Be biDD, Hieß, entbotz gebeiß 
Bid,bi ieß, entbot; geheißen, 
— 8 to se — e, Ein⸗ 
adung zu einem Trinkgelag, in der 
Abſicht, einen —— untkr⸗ 
flüßen, ein öarmbersißfeitägstnn. B.- 
: reap, die Frohnernte. ©. bederepe. 
to Bid, bidd, f. to beg, vgl. bead, 

: bieten, entbieten, anbieten ; gebieten, 

eißen, aufbieten, überh. ausrufen, 

elannt machen ; bitten, faden. To b. 

- dehiance, Troß bieten. To b. farewell, 

Lebewohl fagen. To b. the bans of 

matrimony, öffentlich aufbieten. To 

b. up, überbieten. B. him come in, 
laß ihn hereintommen. 

Bidden, geheißen, geboten, geladen. 
2% Ye A are b., thut was man 
euch hei 

Bidder, der Bietende; Entbieter, 
Einlader. The highest b., der Meifts 


Biddinz, heißend, Bietend; das 6 

ing, heißend, bietend; das Ge⸗ 

heiß, Gebot ? 

Biddy, Brigitte. ef Lockwort für 
die Hühner; Slik. TN. 

to Bide, beid, (f. to abide), blei⸗ 
, wohnen; ertragen. 


Bidental, beidenntel, (aus bis 


u. dens), zweizaͤhnig; zackig. 
Bidet, frz. ein Klepper, kleines Pferd; 

ein AN j . — 
Biennial, zweijaͤhrig. 


Bier, bihr, (f. ro bear), die Bahre. 
B. balk > der 632 Pr 
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Bil 


Biestings, bihftings. ©&.beest- | Biker, b. Ehauc. der Streit. ©. 


ıngs. 
Bifkrions, beifehriog, zweifach, 

dweideutig: : 
Bau. bifferos, zweimal tra⸗ 

gend. eb . 
Bifid, bifidated, beifid, bif- 
fidäted, (v. bisu. findere), zwei⸗ 
gelpalten,, gerheilt , 
Bifoil, biffail, das Zweiblatt. , 
Bitold, beifohLd, ziweifältig, zwei⸗ 


fach. . 2 . 
Biformed, beihfahrmd, ämei- 
förmig. BEE: 
Bifronted, en ; 
Bifüurcated, beiforr äted, zwei⸗ 
zackig, zweigabelicht. 
Bifurcäktion, die Spaltung, Zer⸗ 
theilung. 
Big, bigg, (das gr. zuyos, runvon 
feift, derb, gedrungen, wohlgenährt, 
von dem unter bess angef. zyyw, 
nyvuoı fell, derb machen. u. gerins 
nen, gefteben, ftroßen; mithin) did, 
groß; voll, fchwanger; ſtraff, ſtolz, 
grob; die Wintergerfte, (fchott; vgl. 
arley). B. with child, ſchwanger. 
B. words, hohe Worte. B. with 
ride, aufgeblafen. . To look b., ; 
Fpwilien, rotzen, ſtolzieren. To 
talk, b., ſtolze Reden führen. B.- 
bellied, di@baudig, ſchwanger, B.- 
bodied, didleibig, B. named, bom⸗ 
baſtiſch benannt, ——— B.-nap- 
ed. grobräbig. B.-swolr , dickge⸗ 
kin: en, B.-tüdder'd, mit vollen 
utern. 


"Bigam u. 


bigamist, biggäe 


mift, (vom lat. bis u. gr. zansw, I, 
heuratgen ‚ der Bigamift: zweier | 


eibey Mann. 
Bigamy; die Bigamie, Doppelche. 
Biggel, ein oftind. Thier, von Renn⸗ 
thiergröße. 
Bizgen, biggin, fhott. bigonet, 


(eg. ein Beguinen -, dann au, wie |. 
Shl.. bHd., ein Kinder =) Häubchen, 


Müschen. ©. beguine u. to beg. 
Bight, beiht, (f. beight), der 
Bun; die Bude, f. beach raus 


fbicht. 
Bigly, did, voll, grob, ſtolz. 
Bigness, die Die, Größe, der Um⸗ 


fang. i 
Bier, biggot, (offenbar dag mit⸗ 
tellat. beguta u. alfo nich ts anderes, 
als begnine. zu beg gehörig), , der 
Srommijüchtler, — — „Andaͤcht⸗ 
ler, blinde Verehrer. I am such a 
b. to these books, id) hänge fo an 
dieſen Büchern. j 
Bigetism, — die Froͤm⸗ 
DR der Aberglaube; die Anhang» 
lichkeit. 
Bigotted, aberglaͤubiſch; blind er⸗ 
geben, zugethan. 





ickering. _, 
Bilander, btlländer, der Bin 
. nenlander ; holland. Einutafter: 
Bilberry, die Heidelbeere. 
Bilbo, die Klinge, das Kappier. Von 
Bilboa; Shk. ME. . 
Bilboes, bilbows, die Zußbans 
de, der Stud, Bold, eine Schiffes 


dan (ooltſpr.), Züßet 

i ’s ball, (volffpr.), Füßeltanz 

(ee ehe 

Bilcock, Bailerhubtteauder. : 

Bile, beil, ceimMmal von bilis, die 
alle; dann verw. mit boil, ball, 
beal, w. f.', die Galle; Beule, das 
Geſchwuͤr. To break into ab., ſchwaͤ⸗ 
ten, auffchwellen, 

Bilge, bildfch, (auch bulge, verw. 
nit, belly, w._f. u. andern), die 
Weite dee Schiffbodens. B.-pump, 
die Bodenpumpe, auch bur- punp. 

to Bilge, fpringen, (wie eine Waſ⸗ 
Fe e plaßt), brechen, einen Led 

ekominen. 
iliary, billiäri, gallig. B. duct, 
der Gallengang. 

Bilinguous, 


0 beilinngmwos, 
zwelzungig: . 


ilions, gallenhaft.' 
ar 8 baf 


itk, (aus det Ar. GyAr 
Ban: bermw. mit CyAow, Daddy, 
f. balderdaslı). ſchnellen, taͤuſchen. 
Bill, bill, sein Miſchling, deſſen 
buntfchedige Bedeutungen bioß duch 
die mythiſche Sdeenidentität begreifs 
li werden, nad welder das Thema 
alles Mythus, der gostmenfchlice 
Geift, als gefeßgebend und richtend, 
dur Sprade, alfo auch Echrift, 
in fid en und vereinzelt, mit 
Art oder Beil, undals Zankvogel, 
befonders Z a ub e, verfinnbilder wird. 
Yleienus, Beil, umd versıa, denen 
wir fchen oben unter balk begegneten, 


ie6 Wort mit vielen verwandten ab: 
fließt, wovon biller u. poulet, (f. 
capon), nur ald hieher gehörig ge: 
nannt werden. Daher erflärt ns, wie 
es bef. v. gerichtlichen u. rechtöbefians 
digen Echriften fo, vielerlei Art_ges 
braucht wird, Es 2 in diefem Eins 
"ne überhaupt alles Ehriftliche, wie 
Geſetz, Ankündigung, Erinnerung, 
PVerzeihniß; Urkunde, Shih 4 
He. ; Ausforderung der Preisfechter 
-MA.), Wilmden, Wilhelm; der 
Schnabel, Shk.,Cy. ; die Hippe, krum⸗ 
me Art, ‚Streitärt, Shk_Ab.; der 
N daß Billet, die Liſte; A 
CE, Parse, Seh 
rift, Handſchrift, agſchrift; 
Bill, Acte. B. of divorce, der Schei⸗ 
debrief. B. of entry, Wgarenanga⸗ 
beſchein. B. in equity, Klag : oder 
Bittſchrift in Saden der Billigkeit. 


/ 


ind alfo Die Angelideen, aus welchen 





Bil 
B. of exchange, der Wechſel. B. of 
lading, das Conoſſement, der dadungs⸗ 
dein. B. of parcels, das Waaren 
verzeihniß, Die Factur. B. of store, 
der Proviantfhein. B. of rights, die 
Sicherheits acte. B. in chancery, das 
rotocoll. B. of indietment, die 
hriftlihe Klage. B. of sight (view), 
ofterfaubnißfchein, Güter ohne Fac⸗ 
tur abzuladen. B. of sufferance, Er⸗ 
laubniß, Güter zollfrei von Hafen zu 
on zu being . R. of sale, Ab: 
etungsurfunde fahrender Habe an 
Gläubiger ; volfipr. Wittiwentrauer. 
B.-bolder, der Inhaber eines Weche 
feld. B.-man , der Baumfchneider: 
to Bill, fih fchnäbeln, Shk. AL. TC.; 
liebein; herumzetteln, ankuͤndigen. 
Billard, der Baftartfapaut. Chichftl. 
Billements, die Weiberkleidung. 
(Vielleicht aus habillemens?) | 
Billeı, billet, der Zettel; Quar⸗ 
tierzettel; ‚das Scheit,,, (bier eat 
es, als fei eine alte Participform haupt⸗ 
woͤrtlich gebraucht für das mit Beil 
Seſpaltene). B. of gold, die Gold⸗ 
ange.) Soft b., b. doux, der Liebes⸗ 


rich. 

to Biller, ſchriftlich anweiſen, Shk. 
Co. ; einquartieren, einlggern. _, 

-Billiards, biltjärds, das Bils 

Bitte billinge 
illingsgate, billingegeht, 
Aillinge te der Fiſchmarkt; das 
iſchweib, Gaſſenmenſch; Gcwäfc, 
ie Zoten. B. langnäge, das Pöbels 

geſchwaͤtz, grobe Schimpfen. . 

to Billingsgate, pöbelhaft behan⸗ 

deln, auenideln. 
Billity,.die Lofung des Fuchſes. 
Billow, Billo, (dasteutfhe Wels 

le, verw. mit to wallow, swallow, 
aus dem gr. EAw, EAlw. Elaw, iM 
Senrgung feßen, wallen), die 
oge. 
to Billo w, aufwogen, ſchwillen, ſich 
thurmen, ſich Garen 
Billowy, billoi, wogend, ges 

mt, aefchivollen. , 

Billy, Wilmchen, Wilhelm. 

Bin, (verm._ mit unferm Tandfchaftl. 
Epinde, Schrank. Ob von pinus, 
mie, zıad B oder von ayvos, 99 
ESpinnarbeit, die ver ſpendet, ver: 
theilt wird, wie Speife, u. darum 
aufbewahrt? alſo) der Borratbes 
gr ‚ die Lade, die Kifte; der 

otſchrank, die Speifefammer; Shk. 
Cy. Alte Form für be u. been. 

Binarious, binary, beinebr 
rios, beihnäri, gezweit, mit 
zwei Zahlen. _, 

Bind, beind, die Hopfenranfe, der 
Dosien; 250 Anlex(? etiva ein Ges 


ind ?) 
®_Bind,, beind, (verw. mit to 
wind), binden, verbinden; beſetzen, 


\ 


9 


ft 
B 
B 

d 
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Bir j 
verbrämen; kleben, halten; verpflich 
ten, verbindlih maden; hindern, 
opfen; dicht werden. To b. a bar- 
gain, einen Handel fihern. To b. 
a prentice, einen Lehrling aufdingen 
laſſen. To b. over, vorladen laſſen. 
To b. up, verbinden (eine Wunde); 
hemmen, hindern, einfchränfen. 
inder. beinder, der Binder, 
Buchbinder ; die Binde, der Verband; 
das Bındende, Verftopfungemittel, . 
inding, bindend, dad Binden; die 
DVerftopfung; Bindung, Fuge; die 
. Binde; der Band, Einband. , 
Bindweed,beindmwihd, die Win« 
e, Convolvulus L. Black b., die 
Stidiwurz. 2 
Binn, f. bin. j 
Binocle, binnok't, das zweizuͤ⸗ 
gige Fernrohr. , 
Bin6cular, beinodjuler, zwei⸗ 

‚augig. | i Er . 
Binömial, beinontmiel, binos 
miſch, zweitheilig. 
Binöminous, — 
Biögrapher, beioggräfer, (gr. 
5 pa®or), der Biograph, Lebends 

efihteiber.. BE 
Biogriphical, beiogräffitfet, 
—— — 
ıogra Y, die Biographie, Le⸗ 
benebefipreibung, das Leben. 
Bioyac, bihovac, bivonac, 
beimad, Beiwacht, das nächtliche 
Gewehrftchen, To raise the b., das 
Seer wieder ind Lager rüden laſſen. 
Biparous, bippäros, {vom lat. 
arere, gebaren), zweĩ Junge ges 
rend. 
artite 
eilig. _ , 5 nl 
partition, die Theilung in zwei. 
beiped, das zweifuͤßige 


i in zwei getheilt, zwei⸗ 
d 
3 ed, 
Shin 0 7 
pedal, bippidel, zweifüßig. 
pennated,beipennätebd, (von 
penna, Sllgel, Schwinge), zwei⸗ 
flügelig. ; 
Bipetalous, beipettälos, zweis 
blätterig. - . j - 
Bignädrate, bignadrätie, 
beifwadreht, bifwädrättid, 
die Biquadratzahl. _ z 
Birch, berrtſch, die Birke; das 
Birkenreis, die Ruthe. B.-broom, 
der Birkenbeſen. B.- oil, der Birs 
tentbeer. B.-tree, die Birfe. 
Birchen, bertſch'n, birken. 
Bird, berrd, (angelf. u. ſchott. bird, 
brid, beird, burd, alſo das verfeßte 
Brut, wie idſch. auch wieder bird, 
Brot, daher auch cig. fowl. dag größer 
ren. bird, das Fleinere Ecflüigel‘, der. 
Vogel. Newgateb., der Galgenvogel. 
To bit ihe b. in tho eye, den redhs 
ten Fleck (Augapfel, der Löfchftt. fo 
beißt) treffen. Be; ofafeacher will 


B 
B 
B 
B 
B 


n 
ı 
ı 





Bir 
" Sock together, Gleich und Gleich ges 
ſellt —— To‘ kill ewo b- 
with_one stöne, zwei Würfe mit ei: 
nem Stein thun. B.-bolt, der Vo⸗ 
gelbotgen. B.-cage, der Vogelbauer. 
‚B.-call, die Lodpfeife. B.-catcher, 
“ b.2man.. der Mogelfteller. B.-cher- 
ry, die Vogelkirſche. B.-eye; Bo: 
jelperfpective. B.-fancier, Vogels 
tebhaber. B.- witted, hirntos. B-'s- 
eye, die Schlüffelbiume. B.-lime, 
. der Vogelleim. B-"s-stare, die Vox 
gelwicke. B-’s-nest, das —— 
-’s-tongue, die Buchwinde. A 
b. in the hand, is worth two in the 
bush, Hab ich tft beſſer, als hatt’ ich. 
to Bird, Voͤgel fangen. | 
Birde, b. Chauc. metathetifch f. bride. 
Bixwder, der Vogler, Bogelfteller. 
Birding, Vögel fangend, das Dos 
gelftellen. B.-net, das Vogelnetz. 
iece, die Bogelflinte. B.-pouch, 
Bogeltafhe. 
Birgander, die Fuchsgans. 
Birled, berrt'd, mit Budeln. 
Birlet, Berrlet,der Kringen, Wulſt. 
I Beraltee)) 0 0, 
Birt. berrt, die Gteinbutte. 
Birth, berrdh, (f. to bear. Unſer 
-, Wurf, von gebährenden Thieren ges 
braucht, gehört hierher), die Geburt; 
der Urfprungz das Junge, :Kind; 
"die Frucht; der Patz, Kaum (auf 
. Schiffen oder für Echiffe vor Anker), 
" Spielraum; Verſchlag. Two ar a 
b., Zwillinge. A_Germau by b., 
ein gevorner Teutfcher. B.- day, der 
" Geburtstag. B. day-suit, Mutters 
nacktheit. B. night, Abendgala am 
“, Geburtstage des Könige. B.-dom, 
b.-right, das Geburtsrecht. B.- 
ce, der Geburtdort, die Heimat. 
. sin, die Erbflinte. B.-strangled, 
in der Geburt erfridt. B.- wort, die 
Hoblwurg , Aristolochia L. 
Bischy, biffeh, Biscaya. 
Biscotin, biffotin, (wie das folg. 
von bis u. cuit, lat. coctus, geba⸗ 
“ den), das Zuckerplaͤtzchen. 
Biscuit, biffit, derZwiebad; daß 
rauhe Steingut. 
vo Biseot, beiſeckt 
fen, duschfchneiden. j i 
Bise&ction, die Theilung in zwei. 
Bishmore, b. Chauc. das Schelten, 
Schimpfen, (verw. mit to besmear), 
Bishop, biffhop, (aus den gr. 
Ericnomos, tig. Auffeher) ‚ der Bis 
ſchof; ufc Loſchftl. ein Gottes⸗ 
lämmcen, fonft lady-bird, lady- 
cow. B-'s weed, dic Ammei. B-’s 
wort, der ſchwarze Kummel. ; 
wo Bishop, firmeln, einfegnen; (ein 
Pferd durch Einbrennen ) aufftuken, 
verjungen. Loſchftl. von der Milch, 
5 Dan leitet es dann von 
em über dem Laufen nach dem Bis 


B.- 
die 


‚ in zwei thei= 


Bit 
ofsfegen Stehentaffen ab. Es 
er wol eh eine volffwißige Ber 
bmmlung von zyurov (yala) feyn, 
wie dergleichen in platten Mundartenr 
aͤufig find, 3. 3. Fyn Margretjen 
. foenum graecum, Biolenrumor 
: erlernen Romanum. 
Bishopping, — aufſtutzend; 
das Firmeln, Aufſtutzen. 
Bishoprick, da6 Bisthum, 
Bisk,bisque,bift, (vrw. mit Bosum) 
zaw, weiden, füttern, nähren), die 
Kraftbrühe; Vorgabe. To give b, 
vorgeben, einräumen. 
Bisker, der — Andere Jorw 
Ghkx. TC 


f. biscuit, Sh C. 
bismjudf, der Wi 


Bismuth, 
Biso Mein ifent (Vib L), Auer 
ıson,ein Wiſen ibe ochs. 
biffedftil, de 
chaltjahr. 


Bissextile, 
Schalttag, das © 
Bisson,“alt beassom, beesom, Shk. 
H. Co. Ldfchftl. beezen, beesen, 
angel. bisen; blind. 
Bistard, aulbustard, die Trappe. 
Bister, der, Bifter, das Rußſchwarz. 
Bistort. bistahrt, die Schlangens 
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wurz. 
Bistoury, biſtori, das Biſturi 
Sanittwertzeug. / z 


Bisulcous, beiſollkos, mit ge 
fpaltenen Klauen. |, 
Bit, bitt, (von beißen; mittel 
pecia, ft}. piece, ital. pezzo), der 
ib, Biſſen, das Stud; Gebiß; 
Anfertaugewinde , der Bitting, eine 
fpan. weftind. Münze etiva 4 13 B. 
ofakey, der Bart eines Schlüffels. 
A b. and away, das fleine Veſper⸗ 
brot. Adam’s b., der Adamsapfel. 
To tear to bits, m Bißchen, in Fe⸗ 
en zcrreißen. Not a bir, nicht ein 
ißchen, nicht im mindeften, b. Ars 
buthnot. j 
Bit id. bitten, biß; gebiffen. V. 


ln das Gebiß geben, auffä 
to Bir, das Gebiß geben, aufjaumen 
das Ankertau aufivinden. — 
Bitaught, empfohlen. Chauc. 
Bitch, bitſch, (aus dem flavifchen 
Worte pes, der Hund, wovon pestis, 
u. pessinus), die Hündin, 5 
Métze, (in der Vollfpr. das aͤrgſte 
Schimpfivort, mehr al$ whore, weil 
8 noch den Begriff des Huͤndiſchen 
und Unverfhämten mit fich führt, wie 
denn im Griech. xuyrepog ein gar häus 
figes Beiwort für die Weiber ıft). To 
stand b., von einem Manne, der an 
Srauenftelle den Theetiſch beforgt. B.- 
- wolf, die Wölfin. B.-fox, die Füch⸗ 


n. 

to Bire, beit, (vgl. bir u. to bait, 
das offenbar durdhfehimmert,, beibens 
verlieren; fhneiden ; übers Ohr hauen 
födern. Tob. at, anbeigen. Te 
b. off, abbeißen. 





Bit 


Bite, der Biß; Köder ; Kniff. Volkfpr. 
die weibl. Scham. 


‚ Biter, beiter, der Beißer, Anbeis I. 
er; * 


— niffmacher. Volkſpr. ein Gaſ⸗ 

enmenſch. 

Biting, beiting, beißend, ſcharf; 
das Beiben, Ankodern; der Schneller, 
die Schnake. 

Bitingly, beißend. 

Birtaelebittäd„auhbinacle, 

Kies aus habituculum , wie eben 
Fr en Gehaͤuſe des Com⸗ 

ſes, Nachthaus. 

By ted, zaͤumie auf; mit dem Gebiß. 

V. to bin 

Bitten, ſ. bit. — — 

Bitter, bitter, (gehört-au to bite, 
und beide vielleicht au zırgor), bit 

- ter, herb, rauh; ftrenge, bar (x bes 
trübt, traurig; erbitiert, bofe. B. 
guarrel, der harte Zant. B. child, 
dad widerfpenftige Kind. B.-apple, 
b.- gourd, die Koloquinte. B.- salt, 
das Bitterſalz. B.- verch, die 


Roßwicke, Waldrebe, Orobus L. 
B.- wort, der geibe.Ehzian, Gentia- 
na lutea ke 


to Bitter, (das Anfertau, f. bit) 
fhlingen, ummwinden. . 
Bitterly, bitter, rauh, bitterlich. 
Bittern, die bittere Sole; Rohrdom⸗ 
mel. (In diefer letztern Bedeutung 
zunaͤchſt vom fra. butor, welches von 
Öutaurus, botaurus, buteo, butio b. 
Pin. RE. 11 „18. u. 49., wovon 
bowet, das fi}. vautour, daß ital. 
avoltore U, avoltojo.nur andere For⸗ 
men find), vgl. wistrel. Drown b. 
der rapie ee Small b., der 
‚grüne Rachtrabe. i 
ieternees- die Bitterfeit, Härte, 
der Gram; die Bosheit. . 
Bittersweer, bitterfmwiht, das 
Bitterfüß, Solanıum dulcamara L. 
Bittour, bittor,.f. bittern. 
Bm an, — das Erd⸗ 
arz, Bergpech. 
—* umi —— von Bergyech. 
Bivalve, bixalvnſar, beis 
wälw, beiwältwjuler, (vom 
lat. bis und valvae, auß Aw, slim, 
volvo, waͤlzen, rollen zweiſchalig, 
mit zwei Oeffnungen. j 
Bizantine,, der. Byzantiner, die 
roße Goldmunze: 15 Pf. Stert, Vgl. 


esant, . F a 
to Bläb, blaͤbb, (das verf. babble, 
w. f.), ſchwatzen, fohwäßeln. To 
b: out, ausplaudern. 
Bläb, der Schwäßer, Angeber. 
Bläbbed, f rS te gefhwa t. 
Bläbber, der Schwäßer. B.-lipped, 
blobber lipped, dicklippig. 
to Bläbber, vorpfeifen, 
Bläbbing, fhmwakend, plaudernd; 
das Schwatzen, Yusplaudern. 
Bläck, biad, (bLad ift niederl. u. 
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teutfh Tinte, verw. mit Fe, vom 
Fiſche PAaE, ſchwed. bläck, ſchwarz 
wovon auch Blocksberg. Tiefer ans- 
waͤren vielleicht/ kraft der vor 
Fanne erwicfenen Enantioſemie 
black u. blank verwandt ſhwarz 
ſowarzu ſchwarz hraun, duntel; una 
point miürrisch, fauer ; dag Schwarg, 
die Schwarze, der Rus; Neger. To 
make b., anſchwaͤrzen , verunglims 
pien. B.-amber, der Gagath. B. 
arse, volfipr._cin Topf, Keffel. B. 
art, die Kunſt des Chlöfferörfnens. 
B.-bali, die ſchwarze Kugel, das- 
Schuhwachs. B.- balled, mit einer 
—— Kugel, durchgefallen. B.- 
erry, die Örombeere. B.berried, 
mit ſchwarzen Beeren. B.-berried 
nheath, das —“— Antirchinuna 
Linaria L. B.-bird, die Anfel. B.- 
boil, Tusmaper fir Metalltnoͤpfe. 
ok, Straflingsbud. B.- urow- 
ed, ſchwarzbrauig freifam, draus 
end. B.-bryony, die ſchwarze Stick⸗ 
wurz, Tamus L. B.-cartle, da® 
Berner, B.- earth, die Dammerde, 
‘o ige b. a to —* —— 
ner Flaſche tüchtig zuſetzen. B.- Ay, 
volkſor. ein Dafle, wiefern er durg 
den schnten den Landwirth fehadigt. 
'B.-friar, der Dominikaner. B.-ga- 
me, das Shiwarzwild, Birkhuhn. $. 
tard, der Troßbube, fhmußige Kerl. 
- B.-Bafted, mit ſchwarzem Griff. B.- 
jack, der Schlauch, die Schieiftan⸗ 
ne; Blende._B.- Indies, die reihen 
‚Newcaftler Steintohlengruben. B.- 
. icke, volkfpr. die weibl. Scham; eine 
olfsmelodie gu einem Liede mit dem 
Nundreim her b. j. and belly so 
white. B..lead, das Keifbtei. B.- 
leg, volffpr. ein Spieler, Gauner. 
B.- letters, gethife Buchftaben. B.- 
ail, der Räuberfold. B.-monday, 
er Äftermontag ; eig. der 14. Apr. 
1360, wo Eduard 3. vor Paris lag 
u. viel Reiter auf den Pferden erfros 
ven; DaB: Unglüdstag, Schreckens⸗ 
tag, in der Volkſyr. der erfte Schuls 
‚tag nad) einem Fefte. B.-nMor, b.- 
a-moor, der'Reger, dad Mohrenges. 
fit. B.-a-moor'stooth, der Schnas 
ckenkopf. B.-mouthed, ſchwa maͤu⸗ 
lig, goſchenfaul. B.- muns, Sdieiere 
Aappen von — Glanztafft. B.- 
salm, dag Kindergreinen. B.-pud- 
ing, die Blutwurfſi. Amen die 
inje in Natıtralien. B. -smich, der 
Dufſchmied. —* Teufel. B.- 
strap, Portivein; eine Soldatenitrafe 
in Bibraltar, B.-sugar, Lakrizen 
faft. B.-thorn, der EC hmwarzdorn, 
Schlehendorn. B.- work, die Grob⸗ 
u sarbeit. als 
to Bläck, tobläcken, ſchwaͤrzen, 
anfhmärgen; ſchwarzen, ſchwarz were 
en. 





.B:äme, die Schuld, 


Bla 


end; das R 
B ? dc ki ng, daß en die Schuh: 


chwaͤrze. B!-bail, die Schwaͤrzkuget. 
Bläc Ks h, Ichwaͤrzlich. 


Bläckness, die Schwärge. | 
Blädder, bladder, die 
Blaſe; Blatter. (Diefelben 
von blafen, blähen, Aare, to 
blow, verw. mit to blade, iv. f.), 
der Leder hlaudy Slik. aHd. B.- 
"nut, die Dinvernuf 
Bläde, blehd, das Blätthen, Graͤs⸗ 
hen, Taub; Blatt, (foweit gehört 
blade); ie Klinge; der 
Geſell; ein Auffhößling. A 
fine b., ein —8 er Burſch. A stont 
b., ein derber Kerl. An old b., ein 
alter Fuchs. A brather of the b., 
ein Schläger. Pair or b-s, die Garn⸗ 
winde. B.- bone, das Schulterblatt, 
Bläde, Ygehört einem Grundivort 
Piaw an, welches ald BAadw, PBAao- 
vw, Blarrw, Bizw, PBlw, PBiow, 
Pivm, BAuenw Liaw, Oisw, Uxuw 
überh: die Idee dee Aufloderns und 
Aufblaͤhens durch Feuchte bezeichriet, 
und eine Menge Worte gebiert, die 


to 


‚ befonders den: pflanzlichen Leben der 


Natur angehören, wie.unfer datt, 
das lat. biedem, fig. ble, Getraide; 
PAwsoos, hochſtammig, hochgrimendz 
PAırov, Melde; BAarravov, Kraut; 
" Biao-sım, AAlasravem. fproflen; flon 
ie Blume, blühen, Lion 
aumrinde; in der Butturalfern 
auch Kon. xhon. junge Saat, Kie 
„Aw, ein Sprößling, nAades, Eproß, 
"Zweig; BAnxwv, Pole u. andere), 
hoffen, aufſchießen; troßen, ftroßen; 
linge geben (bitdtich !) 


lauser. ©, henchman. 


— en, die Beute, Schwäre, 


Shk. TA. ©. to blow. 
Blemabie, lehmebel, tadethaft, 
ſtrafbar. 
Blamableness. die Tadelnswurdis⸗ 

teit, Strafbarkeit. Ya 

„ımably, tadelhaft, ftrafbar. 

das Verbrechen ; 


der Tadel; die Verlegung. 
to Bläme, bfehm, : yunädft aus 
blacmer. blämer, dieß aber aus Pix- 


w, Plarrw, woraus mit Cyy. 

uf, PAaeubyueiv wurde, dem Huk 
fhaden, verlaͤumden. Bol. to ble- 
nısh. blaspheme), tädeln, ſchelten. 
2° — — (0) a fault, einen 

oruter tadeln. 1 am to b, i 
Unvedt. un Y er 


Blameful, tadelmwerth ‚ ſtrafbar. Ä 


x 


Blaämeless, 


tadell 
unfiränse, ellos, untadelhaft, 


B en elessly, untedelig, unfträf« 


—ES Tadelloſtgteit, 
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keni zaBl 
Bläckenin a onend, auſchwaͤr 


ae) 
örter, 


Bla: 


amer, der Tadler. 

Ameworthv, tadelwerth. 

Blamıng, tadelnd; das’ Tadeln. 

to Blänch, blännfd, f. ‚blank, 
to_blench, welt chin, Dieichen; 
(Mandein iveiß machen dur) abbuk 
en, ſchaͤlen; fig. bemänteln, mei 

‚brennen; fih winden, Ausfluͤchte ſu⸗ 


en. 
Blänch, Blänche, Blanfa. 
Bläncher, der Bleiher; Weißfieder. 
Blänching, bleihend ; das Bleichen. 
Bländ, blannd, mild, held, fanit. 
Blaudiloquence, biandilo- 
uy, blandillotmwen®, v. blan- 
us u. logui), das Geſchmeichel, die 
ußen Worte, BR 
to Bländish, blänndifch, (6. 
Ch. blandise;, ſchmeicheln, Liebfofen. 
Bläudishmentr, die Schmeichelei, 
—— Sreundlichkeit, das holte 


en. 
to Biänk, blänf, (ver. mit to 
blanch), löfen, titgen beſchaͤmen. 
Blänk, (gehört, wie bianch u. bland, 
einem Stammworte an, das in Gelbſt⸗ 
‘u. Mitlauten mannichfach wechfelt, 
. nämlich Aaw, fehen, glänzen und 
glätten, leuchten, wofür Asın, 
Anvsow, yAaucea, (gleißen, glos- 
sy), yAaunw, YAauno’, Asw. Am 
Atugow, Asuxo. , glängend weiß, Av 
„w, to look, ſehen. dier iſt die dar 
En, u yAelapa m die 
ugenlieder, au Ast apa ’gefag 
i und von Asunog biete warb. Du 
glänzend rein, weiß iſt demnach der 
auptbegriff dieſes Worte und feiner 
erwandten, dem fich fig. fpäter ans 
dere Rebenbegriffe anfı lieben ‚de 
nur gefotgert find, wie der des Lee⸗ 
ren, Nichtigen. Bol, — blant; 
weiß, leer, baar; in ; das Wei⸗ 
e, gie (dep. 6. Shk. KL. HT. 
. blank and aim, Zweck u. Ziel); 
Blankett; die Niete. A b. comeofl, 
eine fühle Ausflucht. To grow b. 
weiß werden, erblaſſen. To have b. 
fein Bild haben «in der Karte). To 
- sit down with a b., feine Hoffnung. 
as ſehen. B.-bond, b.-char- 
ter, Das Blanfert, die Vollmacht. 
B.- manger, die weiße Gallerte. 
Blänker, blännfit, die Bertde 
" de, das Laken; das leinene Tuch. To 
toss one in a b., einen prellen.- 
to Blänket, bededen; prelien, aufs 
ziehen. ' 
Blaukly, weiß, leer; befchämt. 
to Bläre, blehr, (aus CAau. Ole 
Lw , mabAadw, welches diefelben Bes 
Deutungen des Plapperns, Brauſens, 
Giedens u. Wallens hat. ‘Daher ara 
um Yat.,, bluͤrren; fladern, ſchwaoͤlen, 
zerlodern. 
Blarney, altes Schloß in der Graf⸗ 
·ſchaft Cort in Irland; dort der faſt 








v 
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immbare Stein B. stone. Da: 
er to tip oder to.have licked the 
B. st., blaue Wunder, Münchhaufer 
reien ergahten, auffchneiden. 
Blise, Blafiüs, 
Bläson, f. blazon, h 
to Blasplieme, bläsfihm, (f. to 
— laͤſtern, verwuͤnſchen, fuchen. 
Blasphemer, der Laͤſterer. y 
—— —— blaͤßfimos, Ta 
erlich. 


ich 
aldırkem ously, läfterlic. 


äsphemy, die — 
to Bläst, wem nit blare, lat. flare, 
dem hanı leufter, bleu: 


ung. B 
ſtern und blüſen, unfern fha— 
gern. Allen liegt die dee des hei⸗— 
gen, fchwülen Brodems, DBrodels, 
Qualmens zu Grunde; daher aud, 
brandig machen, verbrennen, wie 
Hitze das Getraide), verfengen; its 
——— verderben, SAIACAI 
plagen, ſchlagen, ein —2 ſchel⸗ 
tm, beſchimpfen; erſchreden; verei— 
teln. To have ons's character b-ed for 
ever, einen uniwiederbringlich ſchlech— 


ten Ruf haben. j 
Bläst, bla’ft, das Blafen, der Wind- 
oß; das Gebraus; der Srompeten: 
. floh, Schall;. Mehlthau, Brand; 
fiß; die Seuche, Plage. B.- oint- 
ment, die Brandfalbe. j 
Blästing, verfengend, befhimpfend ; 
da8 Gengen; elten; die Plage. 
lästment, der Peſthauch, Peſt— 


qualnı. 
Blatant, blehtent, (vgl. to bawl, 
to blarter), blofend; gefchmwärig. 


Bläte, bleht, in Norf. auch blite. 
Bil. — Afo verw. mit to blast, 
w. f., blöde; Spenſ. 


Biater,, ldfchftl. ein Kalb, eig. ein 
Sn 10 ia 


to Blätter, blätter, (lat. blatera- 
re), teutfch plaudern. Dal. bla- 
tant, to blast, to bawl), blöfen, 
chreien. 

Blatterätion, das Gebloͤt, Ge— 


ren N — 
Biiy, blaͤh, der Weißfiſch, Grüunds 
In bleak. ' 


8: ©. bleak. 

toBläAze, blehs, (vgl. to blare ı. 
to blast), flammen, auflodern, leuch⸗ 
ten; verbreiten. To b. abroad, auds 
— laut machen, auspoſaunen; 


. H. 

Blize, (NG. blaß, angeblafene |. 
Sluth; verw. mit to blush, Bliß), 
te Fiamme, das Lodern, Feuer; die 
Verbreitung, der Ruf; die Bläffe. 
äzer, der Auspofauner. , 

Blazing, flammend, verbreitend; 
das Flammen, Verbreiten. B.- star, 

der Haarſtern, Komet. 

Blizon, blehf.n, die Biafonei, Was 
enkunde; das Wapen ; Austrompeten, 
reifen, Schauftellen; Shk. H. 


Ble | 


to Blizon, (gehört, wie die meiften 
vorhergehenden Wörter von blare an, 
& OAaw, und der hier vorherrſchende 
egrüf ift nur_der des Ausrufens, 
Aucbringens, Bekanntmachens), blas 
foniren, ſchildern; auskramen, fehaute 
tragen; auspofaunen, riıhınen. 
Bläzoning, blafonirend, darlegend ; 
das Blafoniren, Schautragen; die 
Wapenkunſt. 
BIaàazonry, bie Blaſonei, Wapen⸗ 
kunde. 


berry‘, die Bidbeere (f. bleak 
Ne 
Bleacher, der Bleicher. 
Asunog , weiß), bleich; froftig, rauh, 
die 
er Weißfiſch. 


Blea,.btih, (gr. Orc, A 
der Eplint a die weihe Nafelftau 
to Blöach, blibtf, 
bleichen, weißen ; weiß w 
Bleachin & bleihend; das Bleichen. 
Bleak, 6 on (die Yabialterm von 
Shk. AL. ; der Weihfifch, (vgl. blay); 
weiße afet aude. * 
Bleakly, bleich, froſtig. 
Itaknena, dierBtäiles groſtigkeit. 
19. 
Blear, blipr, trbe, uimgogen, be 


nebelt. B.-eyed, triefaugig. 
to Bltar, (lat. flere, alfo mit flarr, 
PAay verw., mithin eig. weinen, daß 
die Sugen brennen ,_fich entziınden. 
©o,$hk. MV. Co. Den Begriff des 
Weinens ließ dann die Sprade fallen 
und hielt nur den der ——— 
gt Daher ift niederf. Blarr: 
leer-Plurr⸗Plier- u. Flirr⸗ 
ge, ein Triefauge; plüren m. 
- plyren blinzeln, um gran u fe 
ben; plyroget kurzſichtig. Daher 
Ehauc blered figurliih ein Be: 
trogener), dunfeln, triefäugig machen. 
Blearedness, die Triefäugigfeit. 
to Bleat, bliht, blöfen. ©. blatant. 
Bleating, blöfend; das Blöfen. 
Bleb, -bleb 6, (er Qlsy, QAsBoss 
eig. etwas Aufgeblafenes, von Pisw, 
— vgl. to blaſst u. blob), die 
aſe. 
Bled, bledd, blutete, Lich Blut; 
— Blut gelaſſen. V. to 
eed. 
to Blazed, blihd, bluten, tröpfeln 
auslaufen; Blut laffen zur Ader laſ⸗ 
fen. ‚Landic. blühen, a er⸗ 
giebig ſeyn. Wal, to blade, das nur 
andere Form ift.. To b. at the nose; 
Rafendluten Haben. — 
Bleeder, der Aderlaſſer, Barbier. 
Daher plattt. Flete ein Aderlaß⸗ 
inſtrument. 
Bl — ding, blutend; das Bluten, der 
erlag. & 
Bleit, bleht, blöde, gefhämig. S. 
blate und blood. 
Blemish, blemmiſch, f. blame. 
63. - 


+ 





"0 dhavse, wÄy9Ng U. a. zeigen; fu da 
-, in dem Grundlaut, wie er nun ent⸗ 


P} ri u 

Ble | 

. der fie, die Marke; der Echandfled, 
Makel. ’ 
to Rlemish,, verunſtalten, befhmis 
“gen; befhimpfen, fhänden. . 


Blemishing, befhmißend; dad Bes 
khniken, die chaͤndung, der Schand⸗ 


Blench, blenſch, (mittellat/blan- 
eus, blenchus, alfo von blank, w. 
f.), eine kleine Siibermuͤnze. Ldſch 
ein Beet Vachtgut; die Abgabe. 
To holdland in b., Land auf Grund⸗ 

zins befinen. . 

%o Blench, (offenbar andere Form 

- für to blauch, alfo von blank, w. 
f.,. mithin eig. erblaften, erbleichen, 
„bei. vor Schreck, Entjeßen, Etaunen, 
mithin) erfchreden, ſtutzen; Shk. 
MM.YVIT. 1C. H. Die nun veral» | 
tete Bedeutung : hindern, verdunfeln, 
kame im Grunde wol auf fhreden u. 
dadurd) irr machen hinaus, wäre dem: 

2 nah Sinn, nicht Bedeutung, wenn 

“8 nicht (fe blenches) in einen andern 
Stamm fpielt. 

Blenches, in Nordengl. und_Shk. 
Son.rıo. Fehler, Verirrungen. So ges 
Hört es zu BAsvos, BAevvos, PBAsyvw- 

.. dng, blennus, eig. rotzig, Dann abgex 
ſtumpft, dumm. i 

%o Blend, blend, (blended, alt 
blent, das teutfche blenden, von 
blind. Die Wursel muß ganz eins 

fach la und nur, mannichfaltig vers 
wandelt fen, wie Aagw, Aavdavı 







































wickelt u. bearbeite® vor ung Liegt, 
fich mehrere Momente einer Jdce kreu⸗ 
en, die in verfchtedenen abgeleiteten 
Genen begründet find. Denn BAev- 
 voc u. blind, wieroben blear, 
rühren ſich allerdings in Laut und 
Einn, wenn auch nad verfehiedenen 
Sichtungen. Und fo wäre Die dem 
‚Wort to’blend gebliebene Bedeutung 
des Miſchens etwa zu OA zu siehen, 
Als verwirren fpielte blenden, ver: 
blenden u. dgl. hinein, ‚was es auch 
b. Ehauc. u. Epenf. heißt), vermis 
: foen ; verwirren. 
‚Blender, der Bermifcher. ' 
— bleß, Bi ble ml bir 
de; alſo erg. mit Pflanzen, Getraide 
und deren Gedeihen fegnen, dann 
überh.) fegnen, begluden; preifen; 
einſegnen. Blessme,, behirte Gott 
.Goub. yon, leben Gie wohl! wohl: 
"befomm’$! To_b. one's self ar a- 
thing, irber etwas laut ſchreien. 
Blessed, left, auch lest, ' 
Bleas t, Shk.KRb,, fegnete ; gefegnet. 
I was never b, with tlie s’ghr of 
her, id war fie fo glüdlich, fie zu 
fehen. The b., ‚Die Seligen. The 
b. virgin, die gebenedsicte Jungfrau. 
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Blesser, der 
Blessing, fegnen 


Blew, !. 
Blew, 


Biıind, 


to Blin 


Bit. .' 
B. -thistle, Eardo - Yenedieten, Cham 


taurea benedicta L. 


Blessedly, gefegnet, feige. _ 
Bldsseiness 3 "Der Gegen; 
t. 


die Eeligfeit, gen 
eglüder, Beſeliger. 
d; das nen, 
die — ‚der Eegen. Ldſch. die 
e. 


ng 
Blest, R blessed.' 


blue. i 
luh, blies, wehte, ſchlag. 
V.to bw "What wind blew yon 
hither, vo in aller Welt kommen Eie 
er 


nlewish, fe blnish, _ 5 
Bleyme, bleim, die Steingalle im 


uf, 
Blight, bleit, (wieder andere Form 


für base, wel. ſ. Es ſchillert aber 
auch in Bram, Blüthe, wovon uns 
ter to blade), der Brand, u 
die Schärfe, Das Freſſende. The hr 
b. of irost, der erfte harte Froſt. 


to Biight, verderben. 
Bl ah ty, voller Mehlthau. 
to B 


in od. blyn, veraltet b. Syenſ 
u. ſchottiſch aufhoren. Nur andere 
Sorm f. blend u. blind. - 
‚bleind, blind, dunkel 
fatı die Blende, Dede; Ausſiucht, 
er Korwand. ‚ Pur-blind, pore 
blind, furafihtig. Sand-blind oder 
muenblina, fhwadfichtig. B. checks, 
volffpr. die Hinterbacken. A digen, 
ein Haͤhrchen, B. man, der Blinde. B. 
‚man's holiday, voltſpr. Nacht, Dun: 
telheit. B. staircase, Die verdedte 
Erepre. B.-nettle, die Braunwun. 
A man’s b. side, Jemandes ſchwache 
eite, B.- wall,,die fpanifehe Wand, 
der Schirm, B.-vrorm, die Blind 
fehteihe; Shk. MD. When the de- 
vil is blind, fprüchm. f. niemals. 
to Blind, bienden, verdunfelm 
Blindfold,bfeindfohLd, blind 
lings, unbedachtfan; mit verbundes 
nen Augen. - : , 
to Blindfold, die Augen verbinden. 


| Blin ding, biendendz dat Blenden 
Blindly, Elind, blindlings. 

Blindman’s buff, (ſchott. blind 
“"harie), die blinde fuh. To play at 


b. man's buff, blinde Kuh fpielen. 


Blindness, die Blindheit. 
Blink, 


biinf, der Schimmer das 
Blinfen, (dev Hruc, die Marke 5) dab 
Blinzange, Liebesblinten, B.-eyod 
bimanndige : , 

‚ (vgl. blank, to’ pink, to 
wink ‚ivelde hier wunderlich einan⸗ 
der durchſcheinen), blinken, blinzen. 


Blinkard, blinker, der Blinzen 
Blinki NE biintend; das, Blinken, 


Blinzen. B. candles, blaß brennende 


Fichten 





Bli 


Bliss, 6 ‚Eiß, f. to bless, die Wonne, 
Seligkeit. 

Bliss Fu L wonnevoll, feltg, kegraven. 

Blissfully, wonniglich, felig. 

Bl — die @eligteit , hobe 


to ——— bli ſſo m, (gehoͤrt zu 
to blade. und ift tft nur übertragen von 
dem üppigen Pfiangenieten, auf das 
. „ierifhe), „se feyn ; befpringen. 
Blister, b el (berw. mit bleb, 
to blast, to blow, w. f.), die Blafe, 
Blatter ; das Blafenp er. B.-steel, 
der gemeine Stadt. 
to Blister, ſchwaͤren, fchwellen, 
Blafen machen, Blafen ziehen. 
Blistered, machte Blafen; Blafen 
sogen, poller-Blafen. 
Blistering, Biaſen machend; ; das 
een ; die Entzündung. 
Ieisten as Blafenpflafter, die fpa« 
Hilde 3 Fliege. 
Blit, blites, blits, das Blut⸗ 
fraut, Maienkraut, Blitum L. 
Blich, bleidsg, (verw. mit bliesom, 
blade, w. f.), wohlgemuth; die erfte 


ni Hin vgl blighi. 
Rlichly, frohfi , wohigemuth. 
Blithness, ie Ir6 Ice 
Blithsome, froͤhli 


—— 


ie Brößtigfeit 


Risch, SALE — Da 8 folg. 
die abgel. belle 
fen gehörtg. blocch), die Safe 


aufl 
Bldated, ** 


a ness, 


nl blopt, f. blob, ſchwillen, J 


auf; aufgelaufen, aufs 
Sollen. 


„petafen, e ge 
das Auffchiwellen, 


wu 
BIéb Hfob, Cogt.. bleb, to blatter, |: 


to blab, df. to babble, to bawl, to 
low, 'bloar, melde fämtlih Im 
Grundlaute verw. find, obfhon nach 
derfchiedenen Richtungen der dee), 
er Blafe, der Auflauf, die Unterlip- 
€, das dide Maul; "Ylaudermaut. 
Digghecked, pausbädig. B.-lipped, 
ppi 
to Blöb, plaudern, ausſchwatzen. 

löbber. (nur gedehntere Form von 
— die Blaſe; der — Bettel. 
FR ip, die dicke Lippe. B.-lipped, did» 


Blech, — —F— u balk u. —8 


et Sun, © 
et e Hutform, der 
Kate, EX MA. KL. Tocometo 


Be enthauptet werden. To cast a 
in ORe’s way, —— ein Hin⸗ 
derniß perurfachen. B.-hooks, pys 
Tographifche Drude. n -head, der 

ummfopf. B.- headed, dumm, B.- 
house, va — B.-tin, das 
lockzinn. B.- wood, das Campeſche⸗ 


WBlsch, € (sig. dur Blod berfpere : 


ıBlo, 


ren), hemmen, hindern , verfperren, 
verftopfen. Tob. up‘, blockiren. 
Blockade, blockehd, die Blodade, 
to Blockäde, blodiren. 
Bls — ſperrend; das Sperren; 
die Blockade. 
Blöckish', dumm, klotzig. 
Blöckishly, dumm, © oßi 
— um Adeit, Klo⸗ 
tzigkeit. 
Blömary, blohmaäri, das Friſch⸗ 
feuer, die erſte Schmiede. 
Blönd-lace. blonndlehß, die 
— weißen Spitzen. 
Blönkert, f. blunket. 
Blöod, blodd, (verw. mit latum, 
Sehm, wie ftav. blato, Erde, und 
dage en lohida Blut heißt. 
es angt in der Jdce der Vebensentz 
ftehung aus Erde; daher im Mythus 
auch Bluterde vorfonmt, wie bebr, 
adanı), dag Blut, Geblit ; die Hitze, 
der Eifer, Zorn; ein junges Blui⸗ der 
Sach Bintenr. Weberhaupt alfo die 
dee won Leben, Frobfinn, Kraft. 
S$hk. Cy. im Anf. Dandı Neigung, 
Gemüthsart. Shk. 74. 4, 2. Geluͤſt, 
aus u. Blut. MA.2, 1. u. 2, 3% 
aber in bloodCo., luftig, rege, Dana 
ter. To let blood, 'aderlaften. Ad 
temper Klse runsintheb.,ein Famie 
fientubel. B.-boltercd, blutbefprüßt, 
SAk. 8 B.-Rower, das Bluͤt⸗ 
re 


gniltiness. — 
—S Bluthund. Tob..ler, 
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ot, b. -warm, lau. B.-honnd, der 


aderlaſſen B.-lerting, aderlaſſend; 
— 3 -shed, erBlutverguß, 
B.-shodder, der Mörder, Bluthund. 


Bas b. hosen, voliblütig. B.-su- 
sy, bi Biutiget, Vampir. B.-thir- 
m an rſtig. B.-vessel, daß Blut⸗ 
-wit, das Blutgeid. B.- 

— Die lutwurz. 
to Blöod, —5 machen; an Blut 
— in ——— ALS. laien. 


„Stutig: blutduͤrſtig. 
3 160 di 5 Zi dad Blutige; die Blut⸗ 


— oding, blutig machend; das Blu⸗ 
— die Blutwurſt. 
adless, —D— — leblos. 
Bisedy, b10d 1, utig; bluts 
dürftig. B.-Aux, 4 ae uhr. B 
minded, blutgierig. 
. t0 blade), die 


Bloom, "Htuhm 

ve Blume, } der or; der Flaum 
Keifr ; "das Stud Ro eifen, der Deu 

to Blöom, ſſchott. to blume. blome), 
PBeR, aus priesen, fprofien 

Blöoomin tühend ; ni Sluhen. 

Blaomy, ee in B 

Blöre, blopr, (ſ. to daR 


Blaſe 
— bloffom, die Blüte. B. 
colour, die blühende Zarbe. 
[4 de su blissom ) 
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Bleiben b. Chauc. u. S en blos. $ Blöwer, —8 Bf 
my, Ötitenreic, * — blaͤſer; © — Bud 
‚to Bler, u (von kovm, Anm, | eine verlaufene Dirne, ie für Weib 
benesen, befudeln. Es muß aber auch iit. 
in der Forin Ara, mit Vokalzuſet | Blowing, bluͤhend, blaſend, windig; 
öAtw, Wie delere u. aholere jeigt, das — afen. 
vernichten, verderben, fhadigen, vers | Blown, obn, gehlafen, verbreitet 
legen, in dailelbe — B. over, verwe 
4 ‚Iues und Aoıno-, die Peft, bewei: | Blawth, blohds, die Blüte 
‚Und diefe Bedeutung muß hier | Blöwze. b Laube, das Bidplinfgi 
vr "herrfcherde feun. Auch unfer bloß ve Menfh ch; Dan bat, Shk. 
—— hieher, wie plündern. Au ee R plluaf ig, pau badig. 
er der Form 8 u. t bat 2“ en L. lub, 6tobb, vgl. bleb, blobe aufs 
noch ra r in blur, mw. gebfafen, gelhwollen. B.-cheeked, | 
Ben, durchſchlagen; en: PR paußbadig. 
Tob. out, auslofße to Binbber, blobber, aufn, 
B — der Beten, Hedi; daher b. —— ch zerweinen, daß 


Shk. oft blot and .stain verbunden 
vorkommen; Makel; die Blöße, To 


piel) 
Blöich, blotſch, (ogl. bloach ), 


die Finne, Blatter 
to Plots, bloht, (m Gour andere Zorın 
blowze, von to low), ul 
— räuchern, 1, Köriaude n. 
Blöte, blöted, wollen, die, 
3 bu face, da 
Ö I 5 — —* Auffchwelle 


Bu, 2 ‚ blatting fledend ; 
das Fle B.- 4 . 
—— paper, das Loſch 
ond, ſ. blood 


& Blöw, to 
nit bemerkt I 


‚tra lich, dag nänlik al diefe Formen 


in der einfachen Grundform dw. mes I. 


suleßt begegnen, welche be⸗ 
Zuch in den Sprachen Trod'- 
ni en Brennen, au tung der 


ala). 2 ed 
hnaufen; anblafen, — 
ni af. verbreiten; —R 


En 8 


niß 


luͤhen. o:b. the trumpet, die 
—— blaſen. To b. tlie nose, 
ſchneuzen. 


Tob. oe ‚to b. 
- 9%, wegivehen, ."verjagen. To b 


own, umimehen, niedermehen. To I. 


b. in, hineinwehen. To b. out, aus: 


blafen, auslöfchen. T. b. over, vers 
wehen. Tob, up, aufblafen, rege 
machen, entzünden, anfachen; foren- 
gen, auffliegen, verfehreien. To b. 

"pon, ueneſaunen und ſo verbrau⸗ 
en, abnutzen. Bolkfpr. to b. che 
> ausplaudern, verrathen. Tob. 


a 
dis Srounsils, einer auf dem Pflaſter J 


oder dem 


Burf, Ploß; die Blüte. Ara 
To hit the b., recht us 


as bit the b., er bat di 
aeftohlen, B.-np, Kur 
ihtbariverden. B 
mit Nadeln, die sin 


e Saden 
der Auffprung, das 
Bu das Spiel 
erei. 


b., eine Bloͤße deden (im Bretz 


te 
Blüte, 


was — zu blads || 
ftehe * nach⸗ I 


den Fleck treffen. Voltſpr. 





dien ſchwullen; ‚Shk. AA Bo blob- 


ber. 
Bläbber, der Spet, Thran; die 
Geelunge._ Voilkipr. to yon b., mit 
nigen Bruͤſten geben. Auch Ras 
sem ‚Maut heißt fo, von plappern. 
- re — dicke de Lippe. B.-lipped, 


Yen 
"Bl Abbe e e d, Sole, did. 


ns f&'n, der Knüts 
— — — ullus. 
weliog, woiros, was am En e wie 
Darıc, DaAoc auf ac, Meer, zurüds 
kommt und uͤberhauyt weißlichgrau, 
blaͤulich bedeutet. Die Farbenverfius 
fungen find in allen Sprachen ſchwer 
mbar, Val. vellow und pale) 
blau; das Blau, die bie Eifenfarke, 


Blug 
l, 


erfarbe; Blüte. True b., ädıt blau. 
gef look b., Eule user — 
loo 


ellow wird fo Era. 
L. upon, ſcheel anfehen. eo, 
Blaufchtrs , — Fr biers 
—— — — statesman, 
‚der politi de Ranmengieß er. B.-black, 
die Reißkohle. -boar, voltſor. 
Schooßbeule. B. des bie Korn 
_ Bie, Bscage Opotnkme der Oder 
li e. B. s, Spottname der 
ae sah. Bd. Be a. 
mulb, R-- syedı 6 blauaugig. B un 
ie ma B.-pi geons, 
diche. B. - skin, ein Bier von ee 
Son en — auch B.oqna · 
dron. er tape r} 
Sranntwein, —— 
to ue, Auen; rdu 
Bldely, bljuhti, ar ſchwach. 
„He came off b.. er iſt uͤbel wegge⸗ 
"tommen, wie wir, wit einem blauen 


uge. 
Bliieness, die Bläue, blaue zerhe 
—— dloff, ſchwuͤlſtig, patzig, 


to Blüff, (verw. mit to baſſis u. dem 
Niederf. verblüfren), die Augen 
verbinden. 

Bluffer, volkſpr. ein Gaſtwirth. 

Blüish, bijuhiſch, blaulich 


⸗ 


x 


der blaue Zwirm, 





i Biu 203 ‚Boa * 
Blüfshness, das Blauliche. 1BIuGS hY, roöͤthlich. 
Blünder, hlonder, (verw. mit to Blüster,bloßter,(andere Form. 


dem unter blenchos angef. BAeuveooc, 
wovon auch noh auBiuvw, abftüms 


. 


Aaw, Asw, Aaug Jurüd, fo fomme man 
auf ro blend, bienden, blind, 
vgl. zu blank; wenn aber auf BAew. 
* wovon unter blade, fo befommt man 
. den Begriff einer ſhaͤdlichen Feuchtig⸗ 
feit. Wie leife die Ideen hier einander 
durchdringen, fpringt in Die Augen), 


der Shniken, Bot, das Verfehen. |. 


B.-briss, der Doppelhafen, die Lege⸗ 
büchfe; der Toͤlpel. B.-head, 
Schafekopf, Tölvel. 

% Biunder, blind greifen, irre fern, 
iuplaken, zutappen. To b. out, her= 
ausplaren. 

— der Stümper, Dumm⸗ 

op 


Blundering, zuplaßend; dad Zus 
laßen, Edininermaden, i ? 


Blünken, blonfit, auch blon- 


ket, (doc; mit blank verw.), eine 

Ins —R 

— en — nr De 
ff. umpf, nicht feharf; ni 
—XRX J einfältig, platt; "derbe, 
Lump; das Nappier. B.- witted, 

m. | 

to Blunt, fümpfen.. 

Blüntish, etwas ſtumpf, unfein, 

Blüntly, ftumpf, plump, derbe. 

Blüntness, die Stumpfheit, Plumps 
heit, Derbbeit, 

Bun; blorr, (f. blot), der Fleden, 


"t0.Blür, beklecken, Shk. H. Cy. bHf.; 
verwiſchen. 
to Blürt, blorrt, (Niederf. faͤ— 
ren, flätern, lat. blaterare, 
fort. Bluiter, plaudern, Ge: 
Plärr, das ar. OAvageiv, find alle 
verwandt), unbefonnen fern. To b. 
out, herausplapen. 
to Blüsh, bloöſch, (gehört zu to 
low u, blast, w. f. Blüfen ift 
amb. noch feuerroth ausfehen von 
ke, Bluͤfe Feuerthurm, Warte, 
bleuftern flammen, blißen), er— 
foͤthen, ſich ſchaͤnen; roth feyn. To 
‚ at a thing, über etwas erroͤthen, 
fs einer Sache ſchaͤmen. 
Blush, die Roͤthe, Scham, der An 
flug. This puts him to the b. ‚, “er 
wird roth davor. To get a b.. blinz 
ten fehen: Ar firse.b., (beim .erjten 
.: usdrud) eigtl.), gleich anfangs. In 
sordengl. muß es überb. Geficht u. 


Gefchtsähntichkeit, cigtl. Gefichtse | 


farbe bezeichnen; 
eißt dort ähneln, und he has a 
: es | of — er ahnelt dem —. 
‚pıüshing, errötbend ; das Erroöthen 
"shoon, wollenes  balbfeidenes 
Zeug in Rorwid gefertigt. 


denn to blush 


pfen, bei. die Augen. Seht man auf f_ 





v. blister, u. mithin eben auch Ir to 
blow u. blast gehörig. Man uͤber⸗ 


vloach, blob, bleb, blow, blote, 
binbber. ſchott. bIudder, qurgeln, ic. 
um die Wandelbarfeit und 
digkeit der Sprachen zu erkennen), 
chwellen, pralen, ſich bruͤſten; brau⸗ 
en, poltern, toben. 
nster. das Gebraus, der Unges 
am, Sturm, Laͤrm. 
Blusterer, der Poltewer, Brause 
fopfz Großpraler. 
Blüustering, braufend, ſchwuͤlſtig; 
das Braufen, Toben, Pralen. 
Blusterons, lärmig, ungeftüm. 
Bö,bch, buh, (von Act. dem Gott 
als Stierfüßter, der auch fo, wie als 
Bod, das ſchreckende Geſpenſt war, 
wobon noch im Plattt. der Buddes 
mann, und dae gr. Beudos repıboı- 
‚ ra). He can't say bo to a go ıso, er 
kann keinen: Hund aus dem Dren los 


en 
to Boad. fi to bode. 

Böar, bobr, (vgl. barraw., bear u, 
aries. Eber iſt daſſelbe Wort, Fers 
kel auch), der Eber. Wild b., das 
wilde Schwein. B.-car, der Kater. 
B.-pig. der junge Eber. B.-spear, 
dad Ban eifen, der Saufpieß- 

Board, bohrd, (goth. baurd, ans 

gelf. bord, ſcheint mit 6p9sc dere 

wandt. —8 hat RBopcos als la⸗ 
koniſch dafür, und durch Kreuz er⸗ 
klaͤrt, und ſelbſt Buatın" cpIım. 

Brett ift alfo nur Verſetzung; der 

Begriff des Graden ift dad eig. Herr⸗ 
ende, es mag Latte, Brett, oder 
afel ſevn. Will man nun nıcht zur 

Metonvmie, wie bei bar, feine Zus 

flucht nehmen, oder doch auch diefe 

in ihrem runde begreifen, fo ſchim⸗ 
mert noch Bopa hindurch, ber He⸗ 
fuch. Som. otros, roo©n, ahl, 

Speiſe, 8000o1 zulamınengez. aus Bo- 
were von Boow. Poow), das Brett; 

er Bord; Tiſch, die Tafel, der 

Unterbatt, die Koſt; Gerichtötafel, 

Gerichtsverſammlung, Das Amt, dag 

Collegium; Gericht, die Behörde, 

Shk. Hh. Talling b. das Fallbrett. 

Bad of b- 3. die Pritfihe. On b., an 

Bard, zu Schiffe, in das Schiff, auf 

den Schiffe. To be above b., ges 

boreen fern. To deal above b., uns 

verdeckt ſpielen. To put to b., m 

die Koft geben, To, be a member 

of the b., im Collegium firen. B. of 

trade, da6 Handelscollegium. B.- 

partition, die Bretterwand. B.- wa, 
es, dad Koffgeld. Da früher au 

Bord gebr. war, fo gehoren hieher 

nohboruage, Tafeliehn; hord-cloıh, 

Tifhtuch 6. Ehauc.; b.-lands, Ta, 


fchlage nun nur blast, blare, bloat, 


hmeis 


ry 


’ 
' 
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felgüter; b.-lode, Zubußeder Pad» g hinten, ruͤckwaͤrts, mithin überhaupt 
ter zu Tafelgutern; b.-service, Ta: | ro u. er: berühren. Ab: u. aus⸗ 
fellehn, und Pachtaeld dafür. In eben, enden, niedergeben, benacn 
boards, (im Buchhandel, Bücher) {nd wol Begriffe, die fih Leicht 
in Pappenband, mit Dedeln. ern, fo wig folgen, verfolgen in gu: 
Board, dielen, täfeln; anlegen, tem und bofenm inne. Vrgl. aud 
entern, Shk. MEY. Tp.; befteigen, mob u, fob.) Robert; das loſe Zlats 
antreten, angreifen, einen Angriff was ternde, Schwebende, wie Ohrring ic, 
gen, Shk. TN. wo es mit to front Libgien die Baumel; Stunperüude; 
verbunden iſt; fpeifen, en ndzeile; Gtichelei; . der Schiag. 
in die Koft eben; in der Ko I voltipr. Hehler geftohlener Sachen; 
Böarder, bohrder, der Kofigans | das Rebhuhn. B.-cherry. Kinder 
ger. R ; fpiel mit einer vor dem Munde bam⸗ 
"Boarding. täfelnd, enternd, fpei: melnden Kirfche. B.-stay, der Bug: 
. ‚fend; das Zäfeln, Entern, Epeifen. frriestag; volffpr. das Band ar 
house, das Gpeifehaus. B.-school, er Eichel des männlichen Glieds. 
die Koftfchule. Roltfpr. Rubtpaus. B.-ril, der Stuinpffehwang , Shk, 
"Böoarish, bohriſch, fauifh, vie— KL.; die Strunge. B.-tailed, fumpf- 
hiſch. ſchwaͤnzig. B. - wig, die Stutzperüct. 
to Böast, bohft, (von Rüca, Ba- Fto Büb, bangen, baumeln; ſtutzen; 
esäyvas, anderer Form f. Boäcaı, Boav, höhnen, neden, Shk. MD. AC.; 
freien, mithin eig. fich ausjchreicn, prügeln; angeln. \ 
+ dgl. boisterous), rühmen, fi rüßs | Bobbin. (gig. bob pin, ein herab⸗ 
men, pralen. Mit of. felt. in. angender bamnelnder Pflock, Ra 
Böast, der Ruhm, Stolz, die Pra⸗ el, Spüle) die Cpule, der Klöp: 
lerei. Great boast small roast, Ars pel. B.- work, das Geflöppeite, kLi⸗ 
much und Hoffart. \ ken. ü 
Böaster, der Prater. — ‚|Bobbing, haumelnd; hoͤhnend; dad 
»Boöastful, pralhaft, ruhmredig. Baumeln, Schweben; Höhnen.. 
Böasting, rühmend, pralend; dad | Bobbish, volffpr. nett, ſauber, was 
— die — — = 
oastın y. praleriſch. Bo „Robert. 
Bosstive dafl. was boastful. Bocessine.bocassin,bodäfit, 
Böat, boht, «wie von vu, van, | das feine Gteifleinen: F 
wimmen, var, dad Schiff, u.vär- | Böckeler, böckeret, der langge⸗ 
ra, die Ente, fo von Baw, Par. Baı- | fllugelte Habicht. — 
vo, gehen, boat. gleichſam ein eb= | to Bode, 609d, (erw. mit ro bid, 
geug, wie Fahrzeug. Hiezu kommt, to beg, bead, w. f., alfe mit bies 
aß Barıy,, ber Hefych. Burıov, ein] ten, entbieten, Bothe. Boi⸗ 
Trinfgeraß ift, diefe aver inmannichs | ten ift altt., mit Zauber entbieten), 
faltigen Formen an Schiffu. Schiffes | ahnden, vorbedeuten : 
. behör erinnerten; weshalb fie denn | Bödement, die Vorbedeutung, Ans 
auch vermifcht wurden, 3. B. cymba, zeige. — 
aubgn, iſt Kahn und Hümpe, Zrints | to Badge, bodſch, (verw. mit botch, 
geſchirr, naoxycıoy, EM aſtkorb aber auch mit to patch. Stellt man 
und ein maftlorbahnlicher Heer, nun zuſammen — hamb. Fu d⸗ 
axabcıc, Schiff, u. ondCor, Beher), | den, Lumpen, brem. fuddeln, 
‚das Boct, der Nadıen, die Sähre. | fchlechte Arbeit machen, Pfuſcher, 
B.-mwan, b-'s-man, der Vootes | pezzo, piece, hebr. put, Broden, ft. 
mann. B.-swain, der Hochboots⸗ rapetasser, ‚auöbellern, ausfiden, 
mann. B.- staff, der Bootehaten. Kr baz, ein Theil von etwas, eit 
Baätion, boehſch'n, das Brüllen, ischen, vencz. bezza, eine Hleine 
nallen. 5 ; Münze, lat. dis-pesco, zertheilen, 
Böb, bo6b, (die verfchiebenen Ber | perf. fesk, auflöfen, lat. — von 
deutungen, die ſich hier in einen fo pando, auseinandergefchlagen , ders 
einfachen Laute be egnen und freue | ° heit, wie passi crines, endlich au 
en, finden ſich doch, in wandelnder «ysca, Tut. zyfw. Das in zyyrups 
eftalt, in den Syrachen wieder. Das feit ſtecken feft machen ERIK, ſo 
Wort iſt verwandt mit to fod, ro laut Sur all diefe Worte die Ider 
fop, und to. pop, folglich mit Fepßw, des Berfiudelng, ——— und 
—2 urch avı/w. nett, rei- Wiedervereinens, Feſtigens. Das auch 
jen, etrüben, dumm, verfolgen, ers zyyvunı hieher gehöre, zeigt dad ven 
lärt; ferner mit Iaw, InBo, Saßıw, Todd pergl bungle, w. fe), (el tl, 
Syra, Jarw, Yyrrw, Inzsvw, AN: ne dann) ftefen bleiben, fehlen, 
‚ faunen, ſchmeicheln, teufden, umpern, un , : 
potten, daher Heſoch. 3uy° ei- | Bödice. 600018, das Leibchen, die 
ws. Endlihmußes orıca, ömıader, Schnurrbruſt. 





‘ Bod 
% 
Böodied,boddid, geftaltete; geftal: 
- tet; abi: a ne 
Bodies, boddie, die Leider; volkſ. 
Leibwacht; v. body. A pair ol b., 
eine Schnimbruft. °_ . 
Bodikine, meiner Gechs! 
Bodiless, unförperlih. 
Bodily. boddili, leiblich, körper: 
ih; mannlid. To set b. about a 
thing, mit allen Kräften an etwas 


" Böding, bohding, ahndend; das 
Ahnden 


nden. 
Bödkin, bodkin, die Ahle, ame 
‚me, Haarnadel, Schnürnadel, Kraus 
elgange, Spicknadel; auch eine Art 
einer Dold; Shk. H. 
Bödlikins, meiner Sechs; ſ. bodi- 
ns. - 
Bödy, boddi, (ift nıit Wörtern verm., 
die bie dee, der Beugung ausdrüs 
den, alfo mit dema hebr. pusch, fhh 
mehren, vervielfältigen, pot, woraus 
plattt. fort, Die weibl. ham, furu- 
ere, foetus, it. potta, bremifh P us 
fe, gr. Burros, das Weiblihe, wie 
voodn u. a.), der, Leib, Leichnam, 


-Aumpf; Körper, Verein, das Corps; 
die Zunft, Innung; Gefammtfchaft, 
das 6 Haupttheil eines 


anze; - der ] i 

Dinge, 3. 2. der Kiel eines Schiffs 

Hauptinhalt eined Buchs, das Sdif 

einer Kirche. Any b., ein Jeder, ir⸗ 
gend einer. Some b., Jemand. No 

.Nicmand. —— b., — 

“Wine ofa,good b., fetter Wein. 
In a b., zuſammen, im Ganzen. B. 
ofa tree, der Stamm eines Baunis. 
B. of a letter, der Inhalt eines 
Buchs. B.-clorhs, die Pferdedede. 
B.-guards, die Leibwachi. B. snat- 
cher, der Hafcher, Bettelvogt. _ 

to Bödy, formen, geftalten. 

Bog, boag, (fon bay führte auf 
das griech. Bax In, ftehendes Wafler, 
beach, auf Buyy, wnyn, und_basin 

. auf cine Grundform, die Wafler bes 
deutet, und fo gehören auch noch 
muggy und quag hieher, und vagues, 
eıyc, Wogen, gronl ikkapok, 
Surth, find verwandt), der Sumpf, 
das Moor; Shk. MD. He. KL. B.- 
‚bean, der Waflerflee, B.- house, der 
Abtritt. B. -.lander, B.- trotter, der 
Bumpfgänger , Btelgenläufer; Ir⸗ 


: %Böggle, boggel, (ifk heit mit | 


to wag, und waggle, wadeln, 
1a mit dem Bo cksgott Pan, dem 

av. bog, als bofem Geift u. Schreck⸗ 
geldenft verw. (Bgl. bo). Aus diefen 

erwandtfchaften Rießen dje Bedeu: 
gungen des Erſchreckens und Schwan- 
fend. Diefe zweite etwa davon abs 
leiten, da Eumpf unter den Fuͤßen 
meidt, wäre tünftliher, ald eine 
Wengfpradpe fordert), Fugen, or⸗ 
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ſchrecken, Shk. APP... weichen, zu⸗ 
rücktreten; fih bedenken, unſchlüſſig 
eyn; an heuchetn. B.-boe, 
ie Feldſcheuche. 

Boggle, bogil, bogle, in Nord⸗ 
engl. ein Gehentt, Geiſt. 
Böggler. der Unſchluſſige; Slk. AC. 
Baggy, ſumpfig. 
Böhea, bohi, der Thee Bub. 
Bohetmia, bohidmiä, Böhmen. 
Bohtmian, bohmifh; der Böhme, _ 
Boil — ägrm f. beal,! 
w. f), die Schwaͤre, Beule; Shk. 
TC.KL_, j s 
to Bol, bail, (mit dem vorigen und- 
ulla verw., alfo ei, Safe aufs 
werfen, wie dad a e Wa er if 
Ken, fieden; wallen, braufen. To b. 
to pieces, derfochen, zerkochen. To b. 
away, berfoden. To b. over, üb 
kochen, uͤberwallen. 
Boilaxy, die Siederei, Kote. 
Boiler, der Eieder, Kohofen ; Koch⸗ 
feffel. Boilers, weiße Kocerbfen. 
Botling, fiedend; das Gieden. B. 
hot, fiedend heiß. ‚ 
Boist, (boete), Schachtel, Buͤchſe, 
Chauc.ʒ Shk. MW. 
Boisterous, baiſteros, (altbai- 
sous, woraus ſich Zu ergeben fcheint, 
dab es mit boast einerlei Urfprungs 
fei, naͤml. v. Boa, Kriegögefchrei, 
alfo eig. laut und muthig), larınend, 
unruhig —57 ſtürmiſch. B. 
youth, der junge Tollfopf. 
Boisterously, mit unge — r 
Boisterousmess, das Ungeſtuͤm, 
de are ſMote. fpei 
to Böke, bohk, fihott. fpeien, wor⸗ 
en. Gehört unftreitig zu dem unter 
echicks angef. Worte Bnxeg, von 
Ian Pıxe. , f 
Bölary, boläri, thonartig. 
Böld, bohld, (angelf. wald, Herta 
pur ‚ aus validus, woraus das ital. 
aldo, baldanza, unfer Walten, 
Gewalt), kühn, a N wi ! —* 


ee. 


eu _ To make uhnenz 
Spaß treiben. t is a b. word, e6 
iſt viel gefe t. B. chore, daß fihere | 
“Ufer. B.-face, der Unverfchänte, 
Freche. B.-faced, unverfchänt. 
to Bölden, fühn machen; kühn wera 


en. 
Böldly,fühn, dreift, frei. 2 
Böldness, die Kühnheit, Dreiftige 
keit, Frechheit; —— keit. 
Böle, bhohl, (ift einmal das gr. uns 
ter balk angef. Püicoc, Erde; dann 
aber fpielt es in das ebendaf. vor⸗ 
fommende palus, Pfahl, und wo eb, 
waß bowl, iv. f., bedeutet, in bulla, 
ja in noıAog, hohl, wie eine Blaſe, 
ah. de Bolus; die Bole, 
‚der Becher; die Höhlung, der Preis 
fentopf_(urfpr. vermuthl. aus Bo⸗ 
tus); Stamm; ſechs Scheifel. 


Bol | 
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Böling, die Boiteine, das Seiten: g Bomb, bomm, von Roufßen, Bom- 


tau. 
Bölis, (die gr. Wortform fuͤhrt, da 
Rie Pfeil, Sawerf bedeutet, auf Bax- 
As. Ueber die Sache Plin. NG. 2, 26. :, 


der fliegende Drache, ein Luftzeichen. | 


Böll, boHL, (kann eben ſowol mit 
bole, "Stamm, als mit ſchwillen, 
f.. zu belly ‚.vertv. feun. Das Erftere 
ſcheint auch das Nähere), der Stens 


gel. 
to Böll," Stengel treiben; Stengel 


getvinnen. ä 
Böllemong, der Buchweizen; dad, 


Miſchkorn. 
Böllen, bohl'n, geſchwollen, Chauc. 
Shk. A. of Lucr., wo Malone xv. 
2-4 f. zu vgl. (Gehört alfo in die 
Bamilien von to blow. u. blade.) 
Bölster, bohlfter, der Pfuͤhl, das 
Polſter, Kiffen , die Compreſſe 
so Bolster,. :im Goth., Angelſ., 
ol., ift mit unferm Polſter, 
fühlt, Pfull, Praitwen, 
fülf, Pfutg, Pfulz, lat. pul- 
'“ vinus, pulvinar verw. und von BuA- 
Aaw, (titllen), mit Buw, PBulw, 
vollftopfen, volfpfropfen, verw.), pols 
ftern, Kiffen legen, und dab. unter- 
ftugen, Vorſchub thun. Bei Shk. O. 
3, 3. ıft ed ın einem unzuͤchtigen Sin⸗ 
nie für -Beifchlaf halten, wie fi dar- 
aus ergiebt, daf kurz vorher to tup 
gebraucht wird, w. f. ‚ 
Bölt, bohlt, (wie Bolzen von 
aldrıy, maAdeıv,, verw. mit pilum, 
Pfeil, pila, Pfeiler), der Bol: 
en, Keil; Riegel; die Keflel, (ur: 
Ir wol eine Art Blod, KtoR;. Bird- 
... 6. Shk. DIVY. MA. Bogelbol: 
zen. A fool's b. is soon shot, Nar⸗ 
venwitz ift bafd zu Ende. B.- head, 
der Kolben. B.-rope. der Gegel- 
faum. B.-sprit, das Bugfpriet. B.- 
— —E 
to Bolt, „verriegein, feſſeln, Halten; 
plotzen, herfahren, (wie ein Pfeil, 
‘oder Bolzen her po Kinn. | ‚beuteln, 


J 


ficben, ſichten, worfeln u. fo prüfen. 
To b. aconey, ein Kaninchen aufja= 
gen. To b. in, bereinplaßen. Tob. 
out, herausſtuͤrzen, ausloden. 


Bülter bohlter, der Beutel, das 


Eieb, Netz. 
to Bölter, b. Shk. M*(f. blood-bol- 
tered nach dem Sprachgebrauch von 
Mittelengl. gerinnen,, wie Blut, 
Milch sc, alſo zu PrAAaw gehörig; 
f. to _bolster. ; . 

Bölting. bohlting, terriegelnd, 

ebend; das Berriegein, Sieben. B.- 

ag. der Beutel. B.- clorh, das Beu⸗ 
teltuch. B.-house, die Sieberei. B.- 
hutch, der tebtaften, B. oder bow- 
sprit, der Yugfpriet. 

Bolus, bobloe 
der Billen, Mund 


(eig. ein Wurf, 
Cie. ein Mark, 


Basvw, emen dumpfen, hohlen, fums 
menden Ton von ſich geben, f. das 
9.), die Bombe; das Bum. B.- 

chest, die Bombenkiſte. B.-proof, 
bombenveft. B.-ketch, B.- vessel, 
die Bombarbiergaliote. 

to Bömb. to b6ömbard,. bomm, 
bombard., (faufen, tönen), bom⸗ 
bardiren. 

Bömbard, die Bombarde, das kurse - 
Berhük ; Tab, der Schlauch; S 


a . A 
Bombardter, bombardier, de 
— — Bombenwerfer. 
Bömwbarding, bombardirend; das 
Bombardiren. j F 
Bombärdment, die Bombardi⸗ 
rung. 
Bombasine, bombafihn, (von 
— .Seidenraupe und Seide), 
er Bombafin, wollſeidenes Zeuch. 
Bömbast, auch bumbast, (eben 
falls von BouBu&). ein leichtes Ges 
webe, au ans Baumwolle, beinahe 
wie jeht Wadde, um die Kleider aufs 
tragend zu machen, Wulft; Schwul 
Bombaftz,Shk. LL. O. Davonbom- 
bästick, bombästry. 
Bombilätion, bombitehſch'n, 
das Bummen, Knallen. 
Bömbus, bombos, das Befumfe, 
Saufen, Braufen. —— 
ehe bombiffinos, 
eiden. 
Bönage, bohnedſch, (f. bone) 
das Öeein; der Rüdgrat. = 
Bonair, lehnöpflihtig, gehorfam. 
Veraltet vom mittellat. bonna, (10V. 
borne, doch vgl. bonrn), Feldgraͤnze. 
Bonäna, die Bonane, Paradiesfeige. 
Bonaroöba. (itaf.), [oje Waare, wie 
wir auch fagen, für feite Dirne, Luſt⸗ 
dirne; Shk. bH ; 
Bondsus, ein Üuffel. 
Bönchief. im &egenf. vonmischief, 
das Gluͤck, der Gluͤcksfall. i 
Bonchrerien, benkretſchihn, 
die Ban » Chretien - Birne. 
B Si d, bonnd, (vgl. band, bonnd, 
ind, binden, winden), da 
Band, der Strid, die Kette, Feel; 
der Verein; die Berfchreibung, Hands 
hrift, der Schein, (neufrz. ban, ein 
"Papier, gleihfam gut für fo_u. fo 
—— — ai 
er Zeit fehr charakteriſti ie Wars 
delbarkeit der Sprache u, Ideen her⸗ 
vorleuchtet; gebunden, der Leibeigne, 
fcimbr. buande, gufalamengen. bonde, 
er auf dem Lande ein Haus hat; das 
ber husband . B-s, die Bande. B. 
man, b.-servant, b..slave, def 
feibeigene. B.- woman, b.-maid, . 
die Verbeigne. B.-'s-man, der Bürs 
e. B.-service, die Leibeigenſchaft. 
$ „socome, der Mühlenzwang, 





Bon 
Böndage, bondedf; die Dienft- 
barteite Shk. IC.; Echangenfsa, 
Shk. Hf., Haft; Verpflichtung. 
Böne, bohn, (urfpr. vom hebr. ba- 
nah, bauen u. zeugen, wovon auch 
eben, der Stein, darauß Barssıv, ges 
n, u. davon Bein), das Bein, 
er Knochen, die Grate; metonymiſch 
Spindel, Spule, der Kloͤppel; Wür- 
L. Bones, elfenbeinene Haren oder 
reibillete, welche Schaufpieler, wenn 
e fpielen, unter Sreunde theilen dür- 
en; daher Mr.,no bones to night, 
. fpiglt heut nicht. To be upon 
e bones, angreifen, wie wir: auf 
den Beten feyn. To make b-5. Um⸗ 
andemaden. B.-ache, Beinſchmerz. 
.-box, volffpr. das Maul. B.- 
breaker, der Beinbrecher, Meeradfer. 
B.-Alower, die Gänfeblume, Maas: 
lieb. B.-gine, der Knochenleim. B.- 
lace, gewebte Spigen. B.-picker,' 
volffpr. ein Ladei. B.-shave, b.- 
spavin , der Huffpat. 
to Böne, die Knochen ausnehmen; 
dFiſchbein einfegen. = 
öneless, beinlos, 
Bönely,-f. bonnily. 
tw Böneset, bohnfett, Knochen 
legen, einrenfen, einrichten. 
Bönesetter, der Knochenleger, Eins 
senker, Einrichter. 
Bönfire, bonfeir, (foll urfpr. bo- 
‚ne fire, Feuer von den verbrennenden 
Sebeinen der Zodten gewefen fehn, 
dab mälich angewendet worden auf das 
Luſt⸗ oder Freudenfener. Indeß kann 
es wie bongrace, bonliommes, bon- 
mot_etc. züſammengeſetzt feyn, als 
die Sache fa. 
—— bongra'; das Son⸗ 


vert gegen Eis 
onhommes, em Moͤngtorden zu 
: alhriöge in Bucks und Edington in 


Böniface, Bonifacius. 

0 Rönify, bontfei, vergliten. _ 

Bönmot, bonnmot, fr}. bon mot, 

. das Bonmot, der gute Einfali, das 

- Wiewort. 

Bönner, bonnet fa), das Ba- 

. tetty die Kappe; da 3 Bonnet, Ra: 
velin, Wailſchitd; Beifegel, die Bon⸗ 
nette. B. a prestre, die Pfaffen mü⸗ 
dh Seftungsaußenswerk mit 3 Spi⸗ 

Lore 

t0 Bönner, die Amtsmutze abnehmen. 

Bounibel, Hübfches Mädchen. 

Bönnily, bonniti, weidlid, muns 
ter, derb, prid. : 

“s a ai ness, die Munterfeit, Derb⸗ 


1 
Bönny, bonni, hübſch, artig; mun⸗ 
ters beteißt, Rd — —S 
fanre Buttermilch. 
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nenhutchen, dev Kopfſchirm; Das Netz⸗ 


Boo 


Bönum magnum, eine Corte Pflau⸗ 
men. —— 

Böny, bohni, knochig; knoͤchern. 

39 nz = bonnf‘, derBonze, indifche 

riefter. 

Böoby, bubbi, (von Bube, alfo 
zu babe u. bobbish gehörig, wenn 
man nicht auch Bourasc mit — 
finden muß), der Seeſtorch; Tolpel 

Böok, bud, (von der Buche, weil 
anfangs die Aunen auf Buchene wie 
Efchenftabe gefhnitten wurden, dab. 
ah Buchftabe), das Buch. To 
be in one's b-s, in eines er 
niß, Schulds, Schuͤtzlingsͤbuch ıc. ſte⸗ 

en; Shk. MA. To get into one's 
-a, fi bei einem beliebt machen. 
To get, out of one's b-s, fid aus⸗ 
töfen, einen bezahlen. 
kuͤnſtlich, liſtig; SIR. 
chrift, AJ. Without book, aus 
em Kopfe. B.-binder, der "Buchs 
binder. B.-debts, die Buchſchulden. 
B.-keeper, der Buchhalter. B.-keep- 
ing, das Buchhalten. B.-land, Allo⸗ 
— ——— als urkundliches Eigenthum. 
©. folkland. B.-learned, book - 
taught, belefen, buchgelehrt. B.- learn- 
ing, die Belefenheit, der Schulwis. 
B.-man, der Buͤchermenſch, Gelehrte. 
-B. -mäate, der Buchgenof, Mitfchüler. 
B.-seller, der Buchhändler, B.-sell- 
ing, b.-trade, der Buchhandel. B.- 
worm, der Bucherwurm. 3 
to Bgok, buchen, auffchreiben, ein: 
tragen, Shk. He: To b. down, ein- 
ſchreib 


en. 
Bookful, belefen wortreich. 
—— buckiſch, heleſen, Shk. 
" WT.: ; bicherftotz, ſtubenhockend. 
Böokishness, die, Buchgelehrſam⸗ 
keit, das ftete Studiren. » 
Böokless, bucherlos, unbelefen, uns 
gebildet, sch. j 
Booly, buhli, irifh, ein Nomade, 
der Feine Heimat hat. , 
Böom, buhm, der Baum; die Vor⸗ 
fangg, Querftange; der Sandbuſch, 
as Geezeichen. 
to Böom, mit vollen Segein fahren, 
rafch ſegein, fortbraufen, * 
Böoming, mit vollen Segeln; die 
er ahrt. She comes b., 
ommt mit vollen Segeln. 
Boon, buhn, (von bonus, was aus 
Güte gegeben wird, oder zu Gute 
toınmt, dab. b. Ehauc. bone), das 
Lohn, Shk. TG., die Babe, 
Shk. Rec. TAn. Ab. ; munter, luſtig, 
“angenehm. With a b. grace, mit gus 
ter Manier. R. companion, der qu⸗ 
te Gefellfhafter, muntere Mann. 
Böops, buhps, der Heuteng. 
Bodor, buhr, der Dauer; 
W/T. B.- vorm, der Holzwurm. 
B ÖSorish, buhriſch, aͤuriſch. 
Böorishly, bauifd, - 


nade, . 


Shhe 


- 


a the book, ' 
. nad Vor⸗ 


\ 


Boo 


die Grobheit. 
Böose, buhs, der Kuhftall. 
to Bo se. zechen. Pgl. to bezzle. 
. Röosy, luſtig, halbtrunfen, 

Booı, buhpt, (einmal aus BuIav, 
ion. f. Bone, heifen, unterftüßen 
nußen, frommen, tie tm iederf. 
baten, celt. budd, Ruß, bebr. 

“ batza; dann von wı9os, ‚weldes, 
mundartlich verwandelt, mit u9oc, 
Pv9o-. fundus. PBa9us, JA_Rarew 
eins iſt, dergeftalt, daß ein Grund⸗ 
Laut donanifc ji entwidelt, ſchoßt 
u. verzweigt, Nuß, Tiefe od. Grund, 
und Treten (Barew,, oüc ie 

been, aus wel hen die Be 5 
bervor WE deren Rangfolge freilich 
nicht beftimmbar ift), der Stiefel; 
Kutfchtaften, die Wa Zuges 
be, Shk. MM. Ro. C. Cy.; Baus 
N ge, der Rutze, Vortheit, Ueberſchuß, 
die Belohnung; Shk. KL. In Schottl. 
ein Folterwerkzeug, vielleicht wie die 
erg Stiefeln; —8 to give the 
oots, wie wir fagen, eineh ſchrau⸗ 
ben, ‚zum Gelaͤchter machen; Shk. 
TG. — To ride in one’s old boots, 
eine abgefchte Hure nchnen. To b., 
obendrein, überdieß. B-s, der Auf: 
paffer; Hausknecht; jüngfte Officier. 
B. - caccher, der Gtiefelauszicher, 
Hausknecht. B.-hooks, die Ötiefel: 
afen. To b.-hale, plünderu gehen, 

B.-haler, der Warteiganger.. B.- 


enkelle 3 


‚ hose, b.- —— der Stiefel⸗ 
ſtrumpf. B.-leg, der Stiefelſchaft. 
D.-last, b.- tree, der Stiefelleiſten. 
B.-strap, ‚die Strippe, 

“ to Böot., ſtiefeln; frommen, begaben ; 
Shk. UT. AC. What be s ĩt, was 
hilft es? 


Böoted, geſtiefelt. 


Booth, (von bauen, verw. mit 
: Baute, ſchleſ. Baͤutel, hebr. 
bait, Haus), die Bude.‘ 


Böoting, ſtiefelnd, frommend; das 
— —8 die fpanıfchen Stie⸗ 
ein. 

Böorless, unsük, gewinnlos. 

Böoty, buhti, (fra, butin, ätal. 
bottino, f. boot), die Beute, der 
Raub. To play,b., mit, $leiß ver⸗ 

e lieren A — ——— 
opsepn, bohpthp, (}. bo) um: 
Tann, Fo play (at) ß,, Verſteck, Ku⸗ 
kuck ſpielen; Shk. KL. 

Böra le, gobreb t zu bohren. _ 

Borächio, boratfdo, (ſpan.), eis 
ne auögepichte Schweinshaut zu Sf 
———— von Wein; der Schlauch, 

urer. B ; 

Börage, borridſch, die Borage, 
eine Pflanze, ä 

Börax, bohrads, der Borax. Bei 

Shk. AL. der wunderthaͤtige Kroͤten⸗ 

fen. ©. stelon, . 


iog 
Böorishnoss, das bäurifhe Wefen, Börde 


‚Bor ‘ 


1, bahrdel, (vom. an 
bord, Haus, alfo kleines De me 
die Franz. petite maison eupheniftifh 
brauchen. Eig. follen ee Strandhaͤu⸗ 

- fer al feon), das Bordell, 

Börder, bahrder, (beriv. mit ögos, 
ora) „der Rand, (voͤrz. gefsidte, wie, 
. hebr. barod, gefprenfelt, bunt, perf. 

orda, ein geftreiftes, buntes Kleid), 
Saum; die Borte, Beifte; Rabatte; 
Graͤnze. 

to Börder, grängen,, anſtoßen; bes 
faunıen, befegen. 

Börderer, der Anwohner, Gränze 

3 Bahr — 
srdering, graͤnzend, beſaumend; 
das — Beſaͤumen. — 

Börd-half-penny, bohrdhäps 
pent, das Narktgeld, Etandgeld. 

Böra-land, dag, Zafelgut. 

to Bordräge. die Graͤnze plündern. 

Bördnre, bahrdfcher, der Rand, 
die Borte; bei Wapen, die Zamiliens 
‚ehpzenzung. 

to Böre, .| gab (von per, vıgay, 
forare, eig. durchgehen, durddrins 
gen), bohren ; eindringen, durchdrin⸗ 
gen. Bon Oferden, den Kopf zu tief 
tragen, Voltſpr. Langeweile machen. 

Böre, der Bohrer; das Loch; Shk. 
Cry. Bolffpr. ein langweiliger Ges 
el. B. ofa gnn,.der Caliber, die 

Sele einer Kanone. B.-ıree, 
Holunderbaunm. 

Böre, trug V. to bear. 

Böreal, — * 
Öreas ohrias, oreas 
Nord, Nordwwind 

Borte, die Bourree: ein Tanz. 

Börer, der Bohrer. — 

Böring, bohrend; das Bohren. 

Börn, bahrn, getragen; geboren, 

«to bear. B.in the middle of the 
week and looking both ways for 
sunday, volffpr. v. Schielenden. All 
charges b., nach allen Unfoften. Sin- 
ce I was b., feit meiner Geburt. My 
b. days, mein us 

to Börn, alt, verfeßt für rennen, 

Borne, f, born. - 

Börough, börow, borro, (rue 

00, Burg, Berg), ber Sieden 
urgfleden, Sreifleden, welde Ber 
treter in das Warlament fenden durfs 
ten. B. English, daß Lehnrecht des 
Juͤngern. B.-head, der epu⸗ 
tırte. B.-holder, der Worthalter, 
erıreter. 

Bürrel, (6. Chauc. borel, aud bureh, 

— Verfleinerungewort von boor, w. ſ.) 
der Fumpenfert, 

Bärrow, borro, der Borg, dab 
Erborgte, 

to Börrow, (wie das teutfche von 
ron, roow, 819. herbeiführen, ſchaf⸗ 
fen, liefern, verfhaffen, verw. mit 
bürgen. Dab, b. Chauc. borwe, 





Bor 

3 ), Borgen, erborgen. Wolffpr. 
ehlen; Shk. Hd. 7* 
Börrower, der Borger, Schuldner. 
Börrowiing, borgend; das Borgen. 
_ Börs-hold.er, eig. der Borfteher eis. 
ner Yundrede, der für_alle verbürgt 

i — u, bürgte; der Burgemeiſter, 


rthalter. £ 
Böscage, boßfedfh, (ver. mit 
Bocxio weiden, ald Buſch, wo 
weidet), das Gebufh, Sulhwert. 
Bosh, Figur, Anſehen. Rordengl. 
Bösky, -gebüfchig.. B. acrer, Shk. 
Tp. mit Hecken begrängte Gelder. 
Bösom, bussom, (vermw. mit bot- 
tom, fathom, wuSpnv, Busoc, Bur- 
ecg, button, mov. (don unter boot, 
wovon auch yum. xXadı etc. nur an⸗ 
» dere Formen find, wie carus, wel 
chen der Begriff des Offen⸗, Leer, 

Hohifegns innwohnt. Denn Bufen 

- and Schooß, wie das lat._sinus, ind 
immer nur das in-fih Nufnehmende, 

Umjaffende, Empfängtshe, mithin 

Offene, wie boss, fihott. lecr; dah. 

auch Meerbufen. Auch im Nerf. ift 
isten, wozu bnsto u. buste gehört, 
ie Bruft, Zitze. Die Idee des Zeus 
sen iſt im den Spr. fo vorherrſchend, 

- dab die Darauf begisglichen Worte in 
eltfamer, weitzweigiger Verbindung 
eben), der Buſen, Schooß, 
ft. B. of a shirt, der Bruſt⸗ 
chliz. B, - enemy, der heimliche 
ind. B.- friend, der Bufenfreund. 
B.- interest, die Tieblingsabfidt. B.- 
lower, der vertraute Liebhaber. B.- 
ain, Die Schooßſunde. B.-thief, der 
ausdieb. 
to Bos om, ins Herz ſchließen, geheim 
halten. 

Böson, bdsen, aufkmmenget. aus 
boat's man od. boatswain), der Boots⸗ 
mann, — 

Boss, boß, (mie das altt. Boffe, 
ital. bozzo, bozza, vom griech. Cuca, 
Qusca, das Aurgeblafene, die Blafe, 
verw. mit unfern landfh. puſten. 
Rgl. das zu ð de, ſblast und bell 
Sefagte), die Buckel, der, Knauf, 
änopf, Befchlag', der Gefchirrnagel, 
N ride, firet ſchwin > 

to Boss, en, willen; 

TS. Davon boseed, fovielaldbössy. 

Bössage, der Ausſprung, Borfprung 

"(im Bauwefen). ., Erle, 

Bot, bat, der Engerling; Wurm in 
Verden; Shk. aHd, 

Batänic, (vbn Boraug, Futter, (Bor 
ro, Bow, raw), Kraut, ange), 

otani 


botanifch. Botanicsy die 
Krauterfunde, 

Botänical, botannikel, bota— 
niſch, kraͤuterkundlich. 
ötanisı, botsantit, der Bota⸗ 

en Pfianzenkenner, PRanzenfuns 
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Botandlogy, boganottodſchi, 
Bötany, bottäni, 


die 


’ — 


Bot 


die Pflanzenlehre, Botanik. 


de, Botanik, 
Borärgo, dad Botar, 
eingefalzne Rogen, Erhteogen. 
Bötch, botfih, - verw. mit boss, 
und dur feine Abkunft wieder mit, 
wroc, Titel, puteo. faulen, foeteo, 
—55 — und mit bodge. w. f.), die 
ule, Sthwaͤre; ber Fliden/ Laps 
ven; das Flickwerk, Flidiwort. 
to Bötch, fliden, 
ſtücken; verhunzen. To b. up, Ale 
[2 


R 


ettein; Shk. IN. H, 


Bötcher. der Füdſchneid 
fer; Shk. INS —— CE 
Bötching, flidend; das Flicken. 


Bo = hingly, mit Stiden, filınpers: 


Börchy, beulig, geſchwierig, 
— Te; ehimwer, geſchwierig, — 
te, bo (altt. bota, eig. Ver 
befferung, Vergütung, Sülfe; ©: 
winn, ®ortheil; vergl. boor‘, die 

Böck, Hopf Cünkh, Baybrkem 
öch, getd. bagotlum, ba- 
othi, bagotho, batho * —* * 
butwu, cimbr. Bee ae r. 
arıpog, aulorspoc), beide: beides 
wie futker f. foreot, "als auch. B. iv 
sen and land, fowol zu Wafler, als 
su Lande. Ar b. ends, oben und une 
ten. Jack on b. sides, der Zireiäche: 

len B.-handed, link und rent. 
to Böther, boddfer, (ſcheint mit 
Barragıdewv, flottern und ungewafche- 
nes Zeug reden, verw.; denn eg 
ai mit ee S uͤbri⸗ 
gens nur komi eren, hudel— 
% va ch — n, 


zum Veſten 
Böthnia, Bottn. 
B'ötryoid, (von 
wie a traubenförmig. 
Bottle, bott’L, (vgl. gu boar. Br 
7uwvn iſt tarent. an laſche, dis 
vrris, Bourrig, vurıvy, Bwriov, der, 
it Büw und Bv9or, Mopon unter bo- 
som. Die Einmündungen der Ideen 
in die Wörter, wie leife und feltfam 
fe ſcheinen, find doc) darum natur 
ich. So Hier Tiefe, Höhlung, Vers 
„ftopfung und Fülung derſelben tie: 
gen nicht fo weit auseinander, alg 
man auf den erfien Blick Alaubt) 
die Bouteille, Jlaſche; das Heubunr 
del; Shk. MD, B.cbrush, Die Fine 
henbürfte. B.-case, das Flaſchen⸗ 
utter. B.-companion, B. -ıfriend, 
er Zechbruder.“ B.- Hower,. dis 
Kornblume, B.-headed, pohlföpfig, 
B.- et ‚ fenfrechte Bratenwenber. 
B.-labels, Slafhenauffchriften, B.. 
.nose, die Öranntweinsnafe. B..nos- 


die Krauterkund 
m, der Cablar, 


auffliden, Sık.H. 


Boreus und BEIDE 


- 
' 


“ed, „rotbnafig, Dinafig. B..rak, 


ein Flaſchengeſtell. 


B.- screw, ber. 


Bot 
Korkzieher. B.- stand, die Bouteil⸗ 
lenbride. 
“0 Börtle, auffüllen; bündeln. 
Böttler, der elfermeifter, Kellner. 
Byttling, ——— as Auffuͤllen. 
Bottock, (ob mit Aurroc, „Oder mit 
podex verw. ?) der Sinterbaden. 
— bottom. (f.. bosom. bott- 
le), ‚der Boden, Grund, die Tiefe; 
Kederung, das Thal; der Boden- 
j at die Hefen; —— dab Schiff; 
rKnauel. The b. of asilkworm, 
der ECocon. At tlıe b., am Ende, ges 
nau bejehen. At the b. of a street, 
unten in einer Straße. To be at the 
ründlich ar 
e 


b. of — inne haben, 
bgrund, 


ſtehen. B. pit, der 
unterjte Tiefe. 

so Bottom, — ſich gruͤnden, 
fußen ‚mit on; aufwickeln. 

Böttomed, gründete; gegründet; 
mit einem Boden; mit KH em Hin⸗ 
tergeſtell, rüftig, von von Pferden‘ und 
ae ‚Flar-b., mit flachem 

den. 

Böttomless, bodenlos, grundlos. 

Böttomry, die Bodmerei. 

B 6 uchet, die Zuderbirne. 

Bo % s * baud, 


9 Bones Hude, (rührt wol an 
Cvcaw; 088; Dusiyät laſe, 
Bolie), —RX ausfahren. 

Bonge, die Gefhwult. Alt b. of 


get f. bouche & cour, Freitiſch bei 1. 


B er, dudf 6 budget), 
—— —E—— 
Bungh; bau, „(von beugen, 

en, 
und dor, 5 ein. foroa⸗ 
—ãA Y 
Bou — a Taifıe; getauft; 6 


to’ uy. 

Bon D c. der Bug, das Gelenk. 

Bonillon, die Fleiſchbruͤhe; 
Fleiſchgewaͤchs. 

Böulderwall, die Mauer von fie 
ſelſteinen, der Steiudamım. 
oul, ſ. bowl. 

Bonlster, f. bolster. 

"wo Boult, f. to bolt. 

Bönnce, bauns, (vom Schall ger 
bildet), der Krach, Knall, Yarınz 
tnad, paff, bumps; Shk. KJ. 

to Boun ie fmallen, krachen, plaßen, 
tofen, Shk. MD.; fprengen; fprins 
gen; pralen. 

Böouncer, der Praier, Laͤrmer. 

nn frahend, toſend; das 

Krachen, To 
Befonders entſpricht ed, von 
gebraucht, wie be Erenfıı unferm 
eiten- wardLich, d. i. herrlich, fhon, 
yerlir: ‚beinahe was — U vaviog. 
aber in dieſem Sinne es wol eine 


bie 
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- Richtung nehmend 


der Wibel, Korn⸗ 


rn mit ayw, ayvunı, Daher |. 


da I. 


fen: s.ted, vuitia, Dede: — 


Bou 
— — des vielgeſtaltigen id, are 
Böuneingly, mit Laͤrm, aufſchnei⸗ 


deriſch. 

—A — d band; verpflichtet, 
angewieſen, gebunden befiimmt ; 
d..10 bind. I will be b.. ih mache 
mid) anheifhig. We are b. to Lon- 
don, wir haben auf London gefrach⸗ 
tet. At wird, wie bei uc., bow- 
ne, boun gebraucht. Jamieſon leitet 
ed vom fhnnen. goth. hoa, ſich fertig 

. maden,.anfhiden. Könnte ed nicht 
alte Form von bow für bowed un 
wie bent gebraucht ſeyn, f. gerichtet, 

woraus denn 

ter bound in oben angegebenen 
nr nd "Ce 6 fi. ; 
gu nd, ter Degegnen einma 
Bebfhnur, und * 
— er ‚bondissemeht, d 
ee een n Paw, ez35 5* 
er Sprung, Aufſpru 
—— Die Schranke —— Be 
— 3. coitage er — 
ans er chaͤferei erflärt, mag aber 
wu ee ehoͤriges Gränzgebiet an n ge 
tefe feyn, vom mittellat. bon- 
Bo bunda. Within b-s, mit Maß. 
B. — der Markſcheider. B.-sto- 
ne, Darfftein, Schufer. 
to Böund, baund, fpringen, pral⸗ 
len; hüpfen; fprengen, regen, baͤu⸗ 
men; Shk. «Hd. tummeln He. ber 
graͤnzen, angrängen 

Böundary, —— die Gran⸗ 
ze, Schranke. 

Baunden, (veraltete Particıpform 
von bind), verbindend, pflihtig. Au 
Fee one’s b. duty, pflicht⸗ 

uldi 

Bon nden, der Graͤnzaufſeher, Mark⸗ 
ſcheider. 

Boundi N 5 foringend, regend, be⸗ 
Beine 3 das Springen,  Yegen, 

ranzen. B.-stone, der DRa ein, 

Schuſſer. 

Bsundless, grängen 

Buadlessuaesz Be ” geäntofg: 

eit, 

Aare bauntſchos, gütig, 
mild, 

Böunteously, gütig, nic 

BIS CHsuagR: die G ütigfeit, 

itde 

Böuntiful, baunztifut, mild, freie 


ig. 
2 nti ‚fully, mild, rei 


lich. 

Böuntifnlness, die Wilde, Frei⸗ 
gebigfeit.. 

Böuntihead, böuntihood, ſ. 
honuty. 

— gun Eb. Be 

vi Gute, Mi ers Gutthat. 

money, ämie, Vergütung 
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0 Bönrd, (Zeit⸗ und Hauvtwort b. 
Ch. — werden * mittellat. 
burdure, bordiare, .boffordo, burdei- 

: eis, bohordica, altft}. behourd, ital. 
bagordo. fpan. bohordo abgeleitet, 
weile Seftkampffpiel, und Feſtkanwf⸗ 

iel halten bedeuten, u. von Hurt, 
tob und Schild hertommen, wo: 
von.heurter, urtare. Diefe aber fuͤh⸗ 
ren theild auf cam, aufregen, erhe: 

« ben, im Paſſ. ſich erheben, auffteben, 
theild auf nogıc, Neil, Auch noor 

5 Be N ſich Bene, 
erhoben oht werden; nopduin, 

x Eelber keule, "Die 
lihen Feſtkampfes ift au der des ge⸗ 

ı felligen Scherzes verengt worden), 
pagen. To b. upon, aufziehen. 

tw Bourgeon, bordfh'n, (vom 
öpyäv, blühen, treiben, geil ſeyn), 
Mmofpen, ſproſſen. 

Böurn, bohren, (dasteutfiheBorn, 
verſ. f. Bronn, Brunn, vongew, 
— rinnen), der Bach, Shk. 

«.; Gröngbah, Shk. Tp. WT. 
KL. 3. 6. (wo wo die Lesart brook 
Stoffen ift). Das mag auch das frz. 
borne r. feon, das hernach bloß 

range war, obwol ed von bonna 
abgeleitet wird; f. bonair. i 
wBotuse, bousy, buhf, f.boo- 
se u. boosy. — 

Böur, baut, (ein in feinen Bedeu⸗ 
tungen ‚ innerhalb der Mengfprachen 

vorzüglich, fo beweglicher proteifcher 


taut, daß ihn anders, als er ſich jes 


r 


desmal zeigt, zu binden, oder auf ets 

was Allgemeines zurlfzuführen, une 

möglich ift. Im Engl. ſcheint das 

Allgemeine) Mat, als Zeithezeihnung, 

und was in ‚einer, beftinunten Zeit 

geſchieht, wie this (chat) bant. dies⸗ 

‚mal; daher ein Bang im Fechten u. 

Tanzen, wie Shk. H. IN. Hf. (y. 
A); aber auch ein Gelag, eine Luſt⸗ 

barkeit, beſ. ein Tanz, 5. B. merry 
b.; dagegen dismal b., ein trauris 
ger VBorrall, ein Schlag. 
Bontant, buhtent, in der Bau: 
kunft, zur Stüße. ’ 
ohtefen, buhtfjn, (franz. verals 
- te), der Mordbrenner ; — 
Bontisale, der wohlfeile Verkauf, 
(urſpr. etwa des Raubs, des Ge⸗ 
plunderten (boot 
Boutsrimez, die Endreime. 
Bow, bob, feben fo fehr mit dem 
gi pie“ ro&ov (Bogen), ale mit 
"biegen, beugen verwandt, |. zu 

bough ; daher) der Bogen, gr jeder 
" Bedeut., wie Ssgenbogen, tedelbo- 

i Bug, gel, die Biege; 
eife; das Noch; Shk. AL. B. of 
a kev, der Echlüflelring. B.ofahilt, 
das Kreuz am Gefaͤß. B.of a saddle. 

"&attelbogen. B.-anchor, der Bug: 

anter. B.- bearer, der Holzvogt. B.- 


Die Gdee des ritter⸗ 


\Bow ° 

bent, eingebogen. B.- hand, die (den 
Bogen fpannende, alfo) vechte en 
daher b. Shk. 1l., I. wide o’ the 
bow-hand, weit ab von der rechten 


and, Links, beim Echieken, u. alle . 


it ab vom Biel. B -leg. das frunis 
me Bein. B.-legged, Fummbeinig. 


B.- man, der Frjenfhüß. B.-ner, - 


die Reuſe. B.-piece, das Bugſtuͤck. 
B.-shot, der Vhgenfahuf. — 
die Sehne. B.-sprit. das Bugs 
foriet, volffpr. die Rafe. B.-waug 
wau wau! (vom Tonausdruck). 


Ba ‚bau, die Berbeugung, ber 


. J 


to Böw, bau, biegen, beug 


en, büs 
an, neigen; ſich biegen, fh bis 


to Böwel, bauel, ausweiden; eins 


dringen, ind Innere dringen. 


Böwels, Besiet man franz. bo» 


- Puw herw. ſeyn müflen, und den Bes 


B 


es ee 
@. ncıdlos op noruiy, oͤhlun 
————— 
daunen, gr. — — chaudron, 
fo fieht nıan, daß uw, nam, xaw un 


yaux, ital. bu 


riff des Hohlen, im ſich Aufnehmens 
en haben; vgl. 3u basom u. belly), 
die Eingeweide, das Innere; Gefühl, 
itleid, (wie im ‚bebr. rachamim, 
da des Aiterthums pfuchifches Leben bes 
fonders im Sanglienfuftem fich hielt) 
To have no .b., gefuͤhllos ſeyn. ; 
wer, bauer, (mag ebenfo in das 
angelf. bnr, Zimmer, wovon das alte 


"eng. bnre, in Cumberl. boor, isl. 


bur, Hütte, und alſo mit bauen 
verwandt feyn, ald andrerfeitd in to 
bow, biegen, hineinfchillern. Bon 


Einch etwa unveränderten Wurzel 


konnen die verfchiedenen Bedeutungen 
nicht abftammen), die Wölbung ; 
Laube; der Maſtkorb; Bitgmustel; 
Buganter. 


to Bower, einbauern, einfchließen. . 


B 
B 


owery, voller Lauben. s 
öwet, böwess, vgl. bittern, def 
junge Habicht, Aeftling. 


to Bowge, baudſch, durdhbahreng 


B 
B 


anfchwellen. ©. houge. ; 


swing, hauina, biegend, nel 


gend; das Biegen, Neinen. 

owl. bohl, (verw. mit wueigg, zus. 
Arc, Riederf, Bulle, lat. . mpulla ; 
vgl, botıle. Taf es IN nordzc (num), 
yuAdoc 20. ſchillert, zeigen die Ber 
deutungen), der Napf, die Schale, 


‚das Beden; die Kugel; Hohle; der 
Kopf; Dafitord ; echs Etifel. A 
b. of pnnoh, eine Bohle Punſch. 


to Böwl, bohl, (murzelt in Buw. 


nun, Xaw. Vrgl. bowi); fugeln, bo: 
ein, tegein; fih fugeln. Well- 
owled, wohl getroffen. 


Böwlder-stones, Gerdff, 
Böwler, des Bofeler, Kegien.. 


— 





Bow 


Böwline boulin, bolin, Die 
Snlien, das Tau an der Seite der 
Raaſegel. 

Bowling, bohling, Falls, ri 
Bofeln. B.-green. aud — 
edener Bafenplat, 1, die ‚Bofelbahn. 

so Bu wse, (Nautif) ziehen. 

Böwser, baufer, der Seckelmei⸗ 


erh swssen, eintauchen, tränten, 
näflen; vgl. to boose, hezzle. 
"Böwyer, bojer, der Bogner; Bor 
genfbü; - -voltfpr. Auffhneider; f. 


20 — baus, zechen; -fiehe 
B "Genebeit. 
ER Ed, * Bu hoͤbaum; me⸗ 


tonymiſch, wie aus — wuäi, ru 


er die Bü — er — Benz die 


tel, Doſe; "Loge, d itz; 
lag. Bas pitscen; die Sarah 
benmutter; der S 
“ ruF, fäuftlings, — auſtkam et 
pugna). B. on the ear, 
ge. You are in the wrong b., Zr 


gerehe! Bice-b., der Würfelbecher. 


ob.-haul, umle en, umwenden. 
B. —— der Buc — 
to Box, (f, das vorige) ein 
fließen ,.ohrfeigen ; fihfau 
b. up, verfperren. 

Böxen, buchsbaumen, 

Böxer, der Ohrfeiger, Beufithunfe, r. 

Böxing, sinlegend, uftend ; 
Einleges,, der Fauftfa ampf. 

Boy, bai, (wie idſch. * Buße, 
Bue, fo aus babe, mw. f., boy) 
der Knabe, Bube, Junge. Er 
Der sale, From b-s, von Yu end 
auf, To be past a b., ind 
mh! kan. B.- game, a 

„  fpiel. B-’s trick, der Zungenfte 
to 5° — ein Find — ar ei 
t 


en, ein⸗ 
en. To 


unachtſam, Bein 

Boyh o baih eo, Se Kinder: 
jahre, ndhere, 

Boyish, Ense, able. 

Boyishly, fnä aͤbiſch, tindiſch 

Boyi, a böyism, die Kin⸗ 
derei. 

Boyl, f. boil. 

Bp: abbr. bishop. 


so Bräbble, Mabbe (, (verw. mit 
gsum, fremo, Niederf. brabbein, 
Bienetn, brummen ıc.), zanken, 


el. der x Bantı, di das Keifen. 


Bräbbler, 
Bräbbling, Gantend; ; das Zanken. 
Brace,dre 7 (von brachium, gr.Boa- 
wv, Apasawv, ei Verkleincrungs⸗ 
ort DON Guxıc, tue grat, Rucken, 
vn und Schulter; ha mas Arınes 
tatt vertritt, greift, hält, bindet, 
wie im lat. menus, Klammern; auch 
N Betteidung oder Schu des runs, 
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chlag; Gau mit 








Bra 

oder der Schultern, daher bracca 
Mittelalt. ein test en 
mantel, dann überhaupt Bewvafle 
nung), das Band, die Binde; Bin⸗ 
dung, Haltung; Halter, ‚Klammer, 
der Daten, die trebe; Wüftung, 
der Harniſch; das Pa 
Bragen, Gegelftride. B-s ofa coach, 
die Schtwungriemen einer Kutfche. B-s 
of a dosser, die Handhabe einer 
aum. Ab. of — ein Paar 


to ——— RER ſchnallen, 
heften, halten, ee pannen. ® 
elek: das Armband, die Arm⸗ 

chiene. 

BES dat Armſtuͤck; der Gürtel, 

inde 

Bräch, bratfch, (Mittelat. braceo, 
fr}. brac, brachet, braque, ital. brac- 

- co, hofl, braak. Da min angelf. auch 
raec, wie ſchott. rache, altt. Kacker 

un heißt, wovon unfer, Raͤtte 
üde, Rudde, fo zeigt Ro, dab 
die Ableitungen vom hebr. ria 
den, fpüren, alſo Spur und und 
von Ruthe willkuͤrlich 
wahre Stammwort aber ein —— 
laut des knurrenden Hundes iſt, — 
t. Poadw, gadıw, bordw, hola, 6 
—*— — — au * 
ala un aßpoadw Li} 0} 
Si KR % RN 7 —X 

Brächial, brädjel, — rn. 

*|Brächiated, mie Armen, mit Aer⸗ 
m 

Bräachman, der Brachman, Bramis 

5 ne, zus Got Drasın di ei 
rach ra „dr i rafi 
die & —— se s 

Brachylogy, bradillod Bipe 
— wenigen Worte, 

ei 

Bracing, brehßing, ſchnurend; 
das Schnüren. 

Bräck, —6 von — —X 
ow etc.) uvn iv, SOrana 
dung), fr Br a f Inter der 
Sturinriß; das Bruchſtuͤck; — Feh⸗ 
ler; das Heerſ⸗ ſalzi e. 

Bräcker, bradit, (gehört 8 zu 
— w. 2: die der e, Unterlages 

Klammer; ver GSpielleuchter, (Arm⸗ 
leuchter). 

Bräckish, bräckiſch, etwas, ſal⸗ 
BT ‚Kemanferartig. 

ckishness, die Calzigkeit, das 


Geewajl.rhafte. 
der Bodennagel, 


räd, bra d, 
—— cach6 22 

to Bri gehört zu e, (wovon 
unter Bruch), das ü — praſſeln, 
raſſeln, Geraͤuſch, Luͤrm machen heißt; 

alſo fig 9) pralen, auffehneiden. 

Bräg ragg, de meer, las 
Yuffihneiden, "To make b.’of a thing, 
womit pralen. 


ar. Braces, * 


Bra 


Braggadöcio, braggodächio, 
braggadohfhio, der Pralhans. 

Br4ggardism, die Auffchneiderci, 

Briggart, brigger. bräggart, 
bragger, (nur andere Formen von 
der ſpan. od. ital. braggadoccio), 

roßſprecheriſch, pralerifh; der Auf⸗ 

Ahneider, Prater. _ 5 

Bri 88 et, braggit, (aud bracker, 
braket, brakit; gr. Boryria ,Abfud, 
Abtohung), Betränf aus Honig und 
Gewuͤrz 


Brigging, pralend; das Pralen. 
Brägless, ohne Pralerei, beſcheiden. 
Beer y, — fi At ar 
raıd, brehd, (au breid, w. f., 
i der Knoten; die Spitze; 
das Gewebe. Bei Shk. AU. üßig 
verſchlagen, trugeriſch. (Hier muß es 
mit Opadys, klüg, raus, Betrug, 
verw. —* At (with: a braid, plöß- 
lich, (gleichf. mit einem Aufbrud)); 
c 


uc. 
® Bräid, /alt auch brede, wie ans 
gelf. bredan), flechten; ‚auffpringen, 


auffägreden ?) 

Bräil, die Befchlagleine, 

Bräin, brähn, (angelf. und pfattt. 
braegen, gr. Beey.«, Adel, mit 
Beexw. neben, feuchten verw. Denn 
in, (Geift, hebr. ruach), Regen u. 

ſſer find in den Spraden vers 
wandt);, das Gehim. B.-pan, (nies 
f. Brägen=panne, die Hirn⸗ 


ale. B.- sick, wahnfinnig, unbe: | 


onnen. B. - sickness, der Wahnfinn, 
e Albernheit. Auch die Mehrzahl 
für die Einzahl, weil man gro« 
und kleines Hirn unterſcheidet. 
20 Brain, enthirnen, den Kopf zer⸗ 


m 8— 

Briined, zerſchmetterte; zerſchmet⸗ 
tert; gehirnt, behirnt. Cock - b., hair- 
d., leihtfinnig, verwegen. Spittle-b., 
twankelmüuthig. _, ’ 

Bräinish, tofl=hisköpfig, heftig. 

Brainless, hirnlog. 

Bräit, (wahrſch. aus brutus), der ro⸗ 

- he Diamant. j 

Brake, brehk, (zu dem unter braid 
angef. basow, wovon danoz, h ol. Boax- 
vor, Danakoy, Bpunakov, gehörig, — 
überh. Genift, Dorngebuſch; Shk. 
.MD., Darum kommt es auch tier 
der mit brechen überein, weil beide 
Einer Familie angehören ; und brake, 

reak, breech, broach find nur 
Sormen Eines Stantmes), das Farrn⸗ 

aut, Farrngebuſch; die Breche; der 
Badtrog; das Gebiß, die Bremfe; 
Handhabe, der Griff. Unter Heinz 
rich 6. eine von den Herzögen Ereter 
und Guffolf eingeführte Folter, die 
Breche, die daher auch the duke of 

xeter's daughter hieß. 

Brake, brehf, brach; v. to break. 

% Bräke, breden. 


B. D—y. I. Th. 22. A. 
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Bra 
Bräker, das Dornicht. 
Bräky, dornig, ftachlich. 
Brämble, bramb'(, (if na 
Brombeer ſelbſt; denn der fluͤffi⸗ 
en Buchſtaben Wechſel und die Zus 
(hmmensichun find nichts feltenes. 
chmifch heikt aber bran.bury noch 
Erdbirn, von Bram, ind. Gott der 
Erde, daher fra. framboise, Hinbee⸗ 
re, wie die wieder, von humus. Ers 
de. Woher aber die zweite Bedeu⸗ 
tung?), der Brombeerſtrauch, 
Strauch; Winterfinf. B.-bush. der 
Brombeerbufd. B.-net, das Finken⸗ 


nen. 

Brämbling, der Winterfint, Mifte 
fint, Gegler. j 

Bramine. der Bramin. 

Brän, bränn, von Arad, braus 
fen, dad auch von Klange gewor⸗ 
etten Getraides gebraucht wird), 

ie Kleien. , 

Bränch,brännfc,verw.mit brake, 
wie raremus , weg), der Imeig, 
an, Schoß, Arın; Arınleuchter; die 
Stange; das Ende, Gchörn des Hir⸗ 
ſches. B.-peasc, die Gtoderbien. 

to Bränch, ranfen, auszweigen; 
Ranfen machen, blümen in Stider 
rei); Arme geben. To b. out, fi 
verbreiten, umranken. 

Bränched, ranfte; geranft, geblümt, 
B. with gold, mit goldenen Ran⸗ 
ten. B. candlestick, der Irmleuch⸗ 


ter. 
Bräncher, der Auszweiger, Stamm⸗ 
vater; Weftling, junge Habıht. 
Bränchery, das Aſtwert, Gefäfer. 
Bränchiness, die Aeſtigkeit, Zulle, 
— fend, ausbreitend 
Br ing, ran ‚ ausbrei 3 
das Raute Ausbreiten. 
Bränchless, zweiglos, kahl. 
Bränchy, zweigig, aſtig. — 
Brand, brannd, der Brand, 
Kien, die Badel, Shk. Cy.; der 
Donnerfeil; das Brandmal; Schwert, 
(wie ital, brando, und das mythi⸗ 
fhe Flammberg, urfpr. die wie 
Slammen gegadten Schwerter.) B.- 
oose, die Rothgans. B.-iron, dad 
renreifen; der Dreifuß, Feuerbock. 
B.- new, nagelneu. 


an ränd, brandinarfen, brandma⸗ 


en. 
Bränding, brandmarkend; das 
Brandmarten. B.- iron, das Brands 


eifen. 

Brändise, ber Regenwurm. 

to Brändish, brändifd, ‘das 
Schwert) ſchwingen, Shk.M.; ſchwen 
ken, ſchleudern. 

Brandishing, ſchwingend; das 
Schwingen. 

Brändishmeät, das Schwingen, 
Schwenten. \ 

H 


x 


Bra 


Brändling, die Pfürmade, der 
Spulwurm 
Brändy, brändi,der Branntewein. 
B.-shop, der Öranntweinsladen. 

Brängle, bräng't, der Zant. 

so Bräu gle, (Stammw. bac. ba. 
Beadw , Ipaw , Igavw, IAam, LAaw, 
eig. zerftoben, drangen. Altt. pran: 
gen, wringen, wrangen, bdreb: 
en; alfo veriv. mit to wring, to 
wrong; dab. löfchftl. prangeln, 
quälen, foltern:, zanken, keiten. 

Brangler. der Zanfer. - 


Bran Line = gantend das Zanfen. 
' 


Brank, dranf, der Buchweizen. B.- 
ursin, die Bärenflau. , 

Bränny, fleiig, wie Kleien. 

Brash, Ucbelbefinden, namentl. wean- 
ing brash, , eine Kinderfrantheit, die 
beſonders im Unterleibe ſitzt. Die 
fpecielle Benennung iſt mir unbe⸗ 
kannt. Es fcheint aber das Wort von 
brechen, fehlen, mangeln, unfer 
attt. Sebreft, woraus Gebres 

den, draft. In Sa 
reift brass. biraslı, brassen, braslien 
eine Berftepfung, Fuͤllung bie zum 

latzen, befenders der, Eingeweide. 

o wäre es dennauchmit Berften, 
borfi, Bruſt verwandt; f. 10 burst, 
wie im Schott. brast f. barsn 

to Brase, f. to braze. * 

Brasier, brehſcher, (verw. mit 
brennen, alt brafen, gr. roySw), 
die Kohtpfanne ; der Kupferſchmied. 

Brasil, brebjil, Braſilien. B.- 
wood, da$ — . Brasillet- 
to - wood. das cabols., 

Bräss, bräß, (verw. als Labialform 
mit aes, aeris, angelf. ar, alt. ere, 
fdw. jaern, isl. jarn, Eifen,! errum, 
Die ——— der Buchflaben i 
haufig), das Erz, Meſſing; fig. (wie 
wir.eherne Stirn fagen), der Troß, 
die —— —— ehern; unächt. 

Red b., Kupfer. Yellow _b., Mefe 

Ins. B.- colour, die erafärbe, das 
apter elb. B.- money, das Kupfer: 
geld, falfche Geld. B.-ore, der Gal⸗ 
mei. B.- wire, der Meffingdraht., 

Brisset, die Armfcdiene, Ariuru⸗ 


ftung. j 
Brässiness, das Ürzartige, Kupf⸗ 


rige. 
— ssy, kupfern, ehern; trotzig, uns 
verſchaͤmt. 
to Brısit, ſ. to burst. 
Brät, bratt, (von Peuw, andere 
orm f. BAvw, wov. unter blade, al- 
verw. mit breed, brood), die 
rat, der Balg; die Schürze, der 
Lappen, grobes Tuch, (ſchott.) b. Ch. 
grober Mantel ‚ 
Bratchet, ldſch. eigenfinniges Kind. 
Bravädo, bramwehdo, die Groß⸗ 
-praleret. 
Brave. brehw, (lat. probus), brav, 
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Bre 

tapfer; koͤſtlich, ſtaatlich. In ſchlim⸗ 

mem Einneder agehals, Eiſenfreſ⸗ 

- fer; Trotz, die Pralerei. O 
Bravo ſo! 

to Brave, ausfodern, Trotz bieten; 
auskramen, trumofen. 

Brävely, täpfer, brav, ſtaatlich. 

Bravery, die Tapferkeit, Großheitz 
Staatlichkeit, Shih. MM.; Pradt; 
Pralerei; der Troß. 

B AM ie, b. Chauc. Preis, Dank, Ber 
ohnung. 

Bravo, der Bravo, Meuchler. 

Brawl, brahbt, (fü brabble, brag, 
brach), das Befchrki, Belärm; der 

nt, Hader; Ningeltanz ; danıraud 

ransle b. ©penf.; Stk. LL.. 

to Brawl, ſchreieg, lärmen; hadern. 

Bräwler, der Schyeier, Zunter. 

Brawlin * ſchreiend, zankend; das 


avol 


Schwien, Zanten. h 

Brawn, drahn, (berm. mit boar, 
mw. f. In — gen brayn noch 
Bär), der Eber; das Eberflei Se 
kelfleiſch; derbe Fleiſch; das Fleiſchi⸗ 
ge; der Arm; Shk. Co. Cy. TC. B. 
—— brain, Staͤrke ohne Ver⸗ 

and. 
Brawner, das Schlachtſchwein. 
Brawniness,die Fleiſchigteit; Stärs 


€ arte. 
Bi may fleiſchig, fennig, mufflig, 
braͤh, J abaga. ſ. brawlu. 


Bray, 

w.) das Efelgeichrei, der Schrei, wis 
drige Laut; U, die Vormauer. 
(An diefer leuten Bedeutung fcheint 
es mit brow verw.) : 

to Bray, -Boalw — Igauw, vrgl. to 
brangle u. Drake), fchreien, Löfch. 
wiehern; tofen, ſchueitern; zerſtam⸗ 


pfen. 

Braver, der Schreier; Staͤm 

Be die — — au 
r ıng. reıen erſta n 
da Schreien, Berftampfen. * 

Brayl, (verw. mit Bpow, B_ wIw, Beo»- 
uno, Bıßowerw, een, Nahrung zu 
19, Nehsien) „ der Magen, dad Ger 
weide. 


to Braze, breb®, (v. brass), lös 
then; überziehen, harten. 
räzen, brehf'n, ehern, metallen. 
B. face , die harte Stirn, der Unver⸗ 
ſchaͤmte. B.- faced, unverſchaͤmt. 


‘to Bräzen, cost. zu braid), unter: 


amt feyn. To b. out, mit Drotz 
ucchfeßen. To b. down, nieders 
ſchmettern. 


aftigkeit; Uns 


Brazonnegs. die ep 
verfdämthert, harte Stirn. 

Brazier, brehſcher, (f. brasier), 
die Kohlpfanne; der Kupferfhmied, 

Brazil, f. brasil. 

Breach, brihtfch, der Bruch; das 
Loch, die Sturmluͤce; der Swift. B. 








Bre 
vf peste, der Friedentbrud." B. of- 
—— 

Bread, bredd, (verw. mit 
Ber; —* d brayl), das 
a der — (gemein) 

Magen. B.- chi er Brotrafper 
ler, Baͤckerburſe PB. — das Brot⸗ 
korn. B. - room, die Brotfammer. 


vo, 
rot. 


Die —— hat. to re with‘ 


one’s b. and butter, 


Lichte ftehen. en 


dt is no b. and butter 
et — das * mis nichts an. 
To know.on which side one’sb. is 
— ſeinen Vortheil verſtehen. 
B. and bntter fashion, auf einander, 
wie Butterfchnitte. 
warehonse, Rene a0, h, weil nur Thee 
und Butterbrot — oft gereicht wird. 
to Bread, Ibfchftl. breiten, fpreigen; 
einbroden, Brot — flechten. 
Zum letztern vgl. braid 
Breaden, bredden, von Brot. 
Breadth, breddh, (wie dad Teut⸗ 
fhe von »Aarvu y die Breite, Weite. 
to Break, breb (vgl. brack, — 
braid, Grunbwort dam , $yca 
Allgemein ift zu merken: va e ea. 
er, gebraucht wird. Den Sinn 
beitimmt_ der Zufammenban ‚ bres 
den, reißen, Löchern ; ſchwaͤ or ah: 
men; aufhalten ‚foren; „gbdan en, 
entlaflen, verabfch hieden; übertreten, 
verleßen ; aufbrechen ; branden; Bans 
kerott —**— Miee ruchig werden; 
öffnen, bahnen, anfangen. The 
weather b-s, es wird ander Wet⸗ 
te. To b. one’s brains, Kopfbre⸗ 
chen maden., To _b. the back, ſich 
mit Laften die Halswirbel vervenfen; 
Re. fi A fih weh thun; 
the ice, Bahn mas 
chen. Tr b. ground, pflügen; die 
Laufgraͤben öffnen. To. a horse, 
Der äureiten, ihm die wilde 
Kraft bredren. To b. one's fast, 2 
breakfast), frühftüden. To b. one's 
sides, beinabe-plaßen. To b. com- 
any, fih weg chleichen, eine Geſell⸗ 
B haft auflöfen. To b. a jes: einen 
Spaß machen, wie bei un 
ßen. To b. loose, ſich frei machen, 
durchbrechen, Übertreten. To b. pri» 
son, außbreden. To b. one's belly 


with mear, IHK gewaltig "die Dane 
ungöfraft bredhend) ur den. — 
wind, ftreihen laſſen. 


asunder, une brechen. Tobt — 
hervorbrechen. To b. from, 
winden, ſich losreißen. To b. in, ein⸗ 
brechen aloe eindringen. To 
. in upon, überlaufen, — 
ftören, unterbrechen, 3 Ben: T 
u. z aa —— b. Bi 
abbrehen, hemmen, aufheben, 
loswinden, breden. To be HAN: 
of, loswerden. To b. out, ausbres 
den, ausfhlagen, gerathen. To b. 
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B. and bitter‘ 


mgen. 
Bre 


Witz reis] 


ich ents 





Bre 


through, dursibregen, tberfchreiten. 
Tob. '? ‚ erbredh prengen (wie 
Siegel, £ hore); — en, umgraben 
(wie Erde, Boden); aufbrechen, aufs 
Ören, feiern, (Geſchaͤft abbrechen); 
ch auflöfen, auseinander gehen (wie 
efellfchaften) ; gerrinnen ; vorſchnei⸗ 
en, Shk. LL. MV. To 'b.wirh-, 
brechen mit—, fh bereden, befpres 
— on fi) mittheiten. 
Breik der Bruch ; das Loch, die Deffe 
nung, wifhenraum , das Epas 
tium; Die Paufe; der Bedantens 


uerſtrich; epflügtes 
Brain, Neubruch. 
ruch des Tages. — neck. das 
— die Si e; das Garaus. 
-promise, der Wortbrcher. B.- 
vom der Gelübdebrecher. B.-stone, 
er Steinb brech, Saxifraga L. B.-wa- 
— die Anterboje, das verſenkte 
Brad, 


Breakage, Vergütung flr gerbroches 


ne Waaren, Refactie. 


Bee der Brecher, Brechende; 


die Brandung. 
Breakfast, Grepträn, das Frühe 


, Morgenbrot. 
to 3 (eig. das ee die 
— — bre en), uͤhſtücken. 
— ; das Brechen, 
—— Brud, B. shins, volffpr. so ; 
borgen, (wobei man fih gleihf. die 
Beine abrennt). 
Bream, brihm, der Braffen. Ries 
derf. Breeflen. 
to Bream, brihm, to broom, (mit 
Reif, f. broom), ausbrennen, reis 


t, ed teutfhe Bruft, 
alt Nurſt, niederf. Borft, leitet 
. fh wol einfader von »P009s, vorn, 
als vorderer Theil ab, al® von bers 
en, fo daß e6 das aus gebrochenen 
Rippen Beftehende, gleihfan ein 
— bedeutete), Be Gruft. 
Bac der Den: B.-bone, 
der Sruffnsc en. B. buttons, Wer 
entnöpfe. B.-casket, die Rahbaͤn⸗ 
er. B.-clorh, der Brufttag. B.- 
fast, das Zugtau. To belong to the 
D a a De dem, 
reſter Flotte, für katholi eyn 
— des ka end und 
B. glasses, ilch ie B.- 
— bis an die Bruſt. B.-hook, 
da Bugft 20 B.-knot, die Brufte 
ee late, der K Khraf, Brufte 
.p or far der Korffiehel, 


B.- work, 


to Bre&ast, es der „wruß) 98 gerade 
entgegen ge geben, Se 
Breat ha Hand, 
das Blfahen ge ne Shortnase 
ofb., die "Engbrufti un Men To the 
last b. sum leßten Atheuzuge. 
2 
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Breathable, brihd ſeb'et, guath- 2 . Zeugen, @ebären ; die Erziehung: 
men , athembar. ebendart. B. woman, die ſchwan⸗ 

to Breathe, brihdh, (von row. gere Grau. Of good b:, wohlgezo⸗ 
zog. vondw, rpıSm, praffeln wie en, den Sitten. Birth is much 
Bind u. Feuer, verw. mit Boalw, ut h. is more, Erziehen iſt mehr als 

eacam, wie Wehen, Athmen, und |  Gebären. 

brennen, trodnen, fhon in co ih | Breef, f. brief. - 
durchdringen, alſo verw. mit Bro= | Bröese, die Welpe, Bremfe. Vgl. 
dem, niederf, — athmen breo. 
einhauchen; aushauchen, duften; tüfe Breeze, brib6, (val. breach), die 

ten, trodnen ; blafen ; inAthem haften, | frifche Luft, der Vindshauch, Lande 

wind, die Glataſche. 
Brtezy, luftig. 


jagen. To.b. after, trachten nad —. 
Brehon, brihon, (irland.), der 


o b. into, einhauchen. To b. on 
upon), anblafen. To b. out, aus⸗ 
Bee bei L 
reme, brihm von fremo: 
to brabble; alt Be — * 




























auchen, ausblaſen. To b, one's 
ast, verfcheiden. To b. a vein. eine 
Ader örinen. To b. vengeance, Ras 
che fhnauben, To b; a word, much⸗ 


fen. s ; 
Breatcher, der Athmende; Einhau⸗ 
der, Zingeder. , , 
Breathing, brihdfing, athmend; 
das Athmen; der Athen, Geufser; 
das Euftloch ; der Xubeplag. B.-hole, 
das Luftloch. B.-place. die Ruh⸗ 
ftätte. B.-time, die Raſtzeit. 
Bee Ian bredſleß, — 
red, bred, zeugte, erzog3 gezeugt, 
‚ erzogen. V. 1: breed. fi 1% af 


alfo wuthſchnaubend, dann) hart, 


graufam. 
to Breun. brennen. Veraltet b. Chauc. 
f. to burn. x 
Brendice, brendis, (auch brin 
dice, ital. brindisi). der Zutrunt. 
5 To drink ab., — viſchoſs⸗ 
renuynge, (alt in einem Biſcho 
—ã— Luſtſeuche. 
Brent, brant, verbrannt. B. goose, 
die Rothgans. —— 
Brest, breft, der Stab, Pfubl. B.- 
sunnner, die Unterlage, Rippe für 
Bodenbretter. 
Bret, brett, die Scholle. ©. bric m 


burt. 

Brerfut, bis oben voll, bi wie 
Rand voll; Chauc. Wahrſcheinlich 
von breit; denn breeds oder brims 
heißen in Stouc. die Kreinpen, der 
Rand am Yut. . 

Brethren, breddfern, die drls 
der. V. brother. 

Breve, brihm, (lat. brere, woraus 

rief, il. dref. Urkunde , das 

Breve. In der Muſik die ganze Ro: 
te, oder ganze Tactnote. , 

Breyter, breviary,, bremiht, 
brihmwjäri, das Brevier; dur Außs 


ug. — 

brihwieht, der Auszug, 
das Eompendium. 

Bee hr zehtfc 

Breviarure, brihwjehtſch'r, 
die Abkürzung „ Abbreviatur. 

Brevier, die kleinen vLettern, Perl 
fchrift, a wol der, Gebetbucher. 

Brevity, bremmiti, die Kürze. 

to Brew, bruh, (verw. mit Bpouros 
Bevriv, Gerſtentrank, Pevria, 
ftern, von Beuw. Vgl. zu brar), brau⸗ 
en; fig. miſchen; (mie, anzets 
teln., A starın brews, ein Ungewit⸗ 
ter giebt auf, As yon hate brewe 
— bake, wie geſotten, ſo 

enoffen. 2. 

Ben. ber Brau, das Gebraͤu. B- 
house. das Brauhaus, 

Bre&wage, dag Gebraͤu, Getränk 

Brewer, der Drauer. 


gewacfen , erzogen. 
so — e, brihd, fiechten. Bel. 


braid. 
Bredth. ſ. breadh,. : 
Bree, brih, (vermuthlich vom Tone 
gebildet), die. Welpe, Bremfe. 
to Bree, (veralt.), erfchreden. 
Breech, brihtſch, (vgl. brace ; von 
bracca. au. Bruch, Hofe) ‚ der 
Hintere, Steiß; die Hofen, (bef. les 
derne); Schwanzichraude; Scheide, 
Shk. AU”. Pair of b-es, die Hos 
fen. To wear the b-es, die Hofen 
aben, das Ecepter, den Wantofiel 
uhren. B-es-bearers, die Hofens 
ehe. B-es-pieces, die Strumpfe 
guten. B-es- pocket, die Hojentae 


to Brsech, behofen, anhofen; Hofen 
paufen, pritſchen, den ——— 
ſtreichen, Shk. MEY, Cab; niederf. 
Briße, die Pritfhe,; die Schwanze 

ſchraube einfeßen. 

— das Hintertheit; der 
Hintere; Schilling; das Tauwerk; 
die Klunkerwolle. 

to Rrded, brih d, von Bpuw, dal. 
brat), zeugen, gebaͤren; entftehen, 
u. in 5 aufziehen; a en; gen, 
uusbrüten; erregen, ftiften, erdens 
Ten. To b. catle, Wiehzuche reiben. 
To b teerh, Zähne befommen, 

'Breed, die Brut, Zucht, Wartung, 
der Giamm. B.-bate, der Gtören- 
fried, Friedensſtoͤrer; Shk. W. 
?teder, der Zeuger, die Gebaͤrerin, 

on Shk._cHf. ; der Aufsieher. 

Breediug, zeugend, gebärend; dar 
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Bröwing, brauend; das Brauen; der seige. Es ift verw. mit woduS, 
u if 


die Wettergalle. „ Morgengabe; ınit rau, 
Bröwis, die Brotſuppe. denn priod, hieß cımbr. Gattin, wie 
Briar, f. brier. . epouse auch; mit procus., Freier; 


Bribe, breib, (urfpr. wolßeaßstov, mit Irigga, der nord. Liebesgoͤt⸗ 
Kampfpreis, Giegesiohn, Ber: tin; mode reitag und freien 

gelt - Nel. zrllärt es üpoıpy: — da ie Braut. To give awa 
2 das Wort auch in fripper hins the b., Brautvater — B.-bed, 
berfihilterte, welches, wie fi. frip- | das Brautbett, B.-cake,, der Horhe 
Bier fpre, von rapere, verfeht utugen B.-groom, (Coles hat 
Fa aus aprwm, — rauben, idgume, weil ed, wenn nicht von 
d fonnte Rh wol der eat deln: | yanım, vom goth. gom, homo, Abs 
tehtinaßigen, Heimlihen, Diebifhen | äuleiten, wie isl. brudzumi), der 
daran Inispfen u. borwalten), das Bräutigam. B.-maid, die Brauts 
Gefhent, die Beftehung. _ Bribes ungfer. B.- man, der Brautdlener. 
et in without knocking, Geſchenke „stake, die Hochzeitftange. B. wain, 
Enden offne Thuͤren. in Eumb. Hochzeitgefchenfe. . 
Bridewell, Bridewell: dad Zucht⸗ 


P ( 
Brid e, bridſch bro, bru iſt ein 


to Bribe, beſtechen. 
Briber, (alt bribor, bribour, Dieb), 

nordliched Wort, goth. brygga, 
angelf. bricge, brug r. . die dr * 


der Beſtecher. 
Beibery: die Beftehung, Beſtech⸗ ; 


Bribing, beftehend ; das Beſtechen. der Steg, (MRüden der Ngſe, Sık. 
Brick, — en TA.), — B. of boats, We 2 
aw, Wie. wi dos, aus Lehm kneten, drüde. B.-bote, das Bruͤckengel 

überh. aus einer weichen Materie; (auch brigbote). 

nad dem Schale gebildet. Bon im- | to Bridge, eine Bruͤcke ſchlagen, 
brex wäre weit hergeholt; denn dad | brüden. Bridges thread, ungebleich- 
foH wieder von. imbrem ciere, Res ter Zwirn. — 

—* abhalten, ſeyn, Wie koͤnnte es Bridget, bridſchet, Brigitte. 
ann aber and) ein ziegelfoͤrmiges | Bridle, breid“t (angeiſ. u. fraͤnk. 
Laib heißen? Es muß alfo überhaupt | Wort), der Baum, Zügel. To bite 
einGebild aus weichen, zaͤhem Stoff | the b., fih Bau widerfpenftig 
bedeutet haben, wie ja doch auch Zie⸗ er B. cull, voltfpr. Straßenräu« 
el (tegula) eig. nur etwas ift, das er. B.-hand, die Zaumhand, Linke 
et), der Badftein, Mauerftein, and. F 

gene; das Brötchen. B.-bat, daß | to Bridle, zaͤumen, zaͤhmen, regies 
Stüc® Ziegel. B.-clay, b.-earch, | ren; beſchraͤnken, hart halten; 

die Ziegelerde. B.-dust, das Zie⸗ hoch tragen. , In — Bedeutung 
gelmehl. B.-kill, b.-kiln, die Zie⸗ mag ed von einem andern Worte ſtam⸗ 
gelhütte. B.-layer, b.- mason, der men, oder ift bloß Folge für das Vor⸗ 
Maurer. B.-maker, der Ziegelftreis erg@hende. 

der. B.-trowel, die Waurerkelle. | Bridler, der Aufzaͤumer, Zwaͤnger. 
B.-wall, die Siegelmauer. To make | Bridling, breidling, daumnend; 
b,-walls, ungelaut niederfhlins | das Zäumen. 

gen.,, — IBridon, die Trenſe; das Wolfsge⸗ 

to Brick, mit Ziegeln mauern; zie⸗ 


iß. 
gelfarb anftreichen. Brie, bri die Weſpe, Bremfe. 
en briden, lidſchftl. das er E 
Kinn vorftreden, kadern, fih Brüs | Brief, brihf, (gl. breve), kurs, 
I ; ; eng, knapp; das Breve, der Auszug, 
Brickol, bricole, bridot, Schein, das Patent, die rift; 
5 bricoln , ein — Shk. aHd. — 
Ba bei Belagerungen), der ip ri efly, turzlich. 
wBrickol, brioole, bricoliren, Briofness, die Kuͤrze. 
prallen. Brier, breier, aud briar, verw. 
Brid, 6. Chauc. u. ſchott. f. bird vers | mit frit, bristle, von Ppırraw, rigo- 
. . re, flarren, rauh feyn, das von Laͤn⸗ 
Bridal, breidel, braͤutlich, hoch⸗ en, Saaten, Haaren a. Meere des 
1etlih; das Hochzeitfeſt, Shk. O. Ya wird. Daher uguosw, Gerfte, 
B. bed, das Brautbett, B. dress | upooos, Diftel ıc.), der Strauch. 
(attire,, das Brautkleid. Sweet b.,, der — 
Bride, breid, .ift je nach den eis | Wild b., die wilde Roſe. To be in 
genthümlichen Bolköhr uchen bei Yeis 4 .the b-s, in der Patſche ſeyn. To 
tathen, ein vielgeftaltiger Paut, der | leave one in the b-s, einen fleden 
ſich aber in vielerlei Schößlingen wie: | Taffen. 


— — 











Bri 

Briery, breieri, dornig, ſtachlig; 
ein Dornicht. h SW: 

Brig, brigg, (ver. mit bridge, ja 
daftelbe), die Brig, Brigantine, der 

mweimafter; die Brüde, B. bote, 
a6 Brüdengeld. 

Brigade, brigehd, au brigad, 
die Brigade. 

Brigad£er, brigadier, bris 
gadihr, der Brigadier. . 

. Brigand, briggänd, (mittellat. 
briganeii. brigantini, bon g 
Bande, Verein, eig. nes Fuͤß⸗ 
volk, dann) der Straßenräuber, 

Brigandine, brigantine, bri— 

i an dein, die Brigantine, dad Jacht⸗ 

i 


Bright, breit, (durch re, mit 
bernen, brinven, breben, 

“ brennen, br.echt, alte. leuchtend, heil, 
wovon prädtig, ſamskr. prakd- 
schaha, Licht, &lanz, Blin, Zag, 
verw.), bei, Mar, glänzend, licht; 
überreif. Icis b.. es wırd Tag. 

wo Brighten, breit'n, heil wer: 
den, glänzen; erheHen, aufklären; 
glätten, poliren; verberrlichen. 

Brigshtening, erhellend; das Er— 
heilen, Poliven. 

Brightish, glängig. 

Brightly, hell, Far. : 
Brighrness, breitneß, die Helle, 
Ktarheit, der Glanz, die, Politur. 

Brigit, bridſchit, Arigitte, 


Brike, eng, fnapp; 6, Ehauc. Brud, | 


Trümmer. — 
rilliant, brittjänt, (verw. mit 
bright, w. f. u. a.), glänzend, funz 
kelnd; der Brilliant. i j 
Brilliancy, brilliantness, der 
Schimmer, Glanz, Staat. ’ 
Brills, die Haare an den Aagenlies 
dern der Pferde. : , 
Brim, brimm, (theild verw. mit 
FpUAvoV, dad euberfte, von row, 
zoav, vor in Raum u. Zeit, theils 
von brennen, f. bright), der Rand; 


die Brunft. Up to the b., gefchwentt | 


vol. Alt ift brim Offenbar, augen: 
fheintig. Vgl. bright. 

to Brim, randen; ganz voll füllen ; 
‚ganz voll ſeyn, ſchweppen; brünftig 

eyn (von Echweinen). 

Brimful, vollbid an den Rand, über⸗ 
voll; Shk. TAn. 

Brimfulness, die Weberfülle. 

Brimmed, rändete; une Nar- 
row-b., nit fchmalem Rande. 

Brimmer, daß volle Glas, die volle 
Kumme, der Humpen 

Brimstone, biimfton, (brennen- 
der Stein. Vgl. bright), der Schwe⸗ 
fel. Boltfpr. ein lüderlihes Weibs⸗ 
bild, weil leicht entzundlih. B.- 
mine, die Schwefelgrube, 

Brimstony, ſchwefelig 


Brinded, (eig. rothbraun, wie l 
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briga, J 


Bri 


Kühe, die in Rordengk. noch branded 


beißen, val. bright; dann) ſchedig, 
gefleckt, Shk. M a ! 

Brindice, brindiß, f. brendice. 

Brindle, brind'L, die &chede, 
Scheckigkeit. ©. brinded. 

Brindled, f. brinded. 

Brine, brein, (überh. Meer, verm. 
fonah mit Sew. Schon der ındifhe 
Meergott hieß Biryen, mit pr 
verw. Born, fanffr. Behra, Ye 
benömaller, vari, t egen, WI. bare), 
das Balzwafler, die Lake, Shk. 4C. 
RJ. AW. TN.; Se, Shk. Tp. 
— das ſchaͤumende Meer. 
B. - pau, die Salzpfanne. B.-pit, die 
Satgquelle. 

to Bring, (abet mit dem goth. brig- 

an, angel. bringan, zu bar, bären 
Denis denn die Endung ggan und 
ngan ift —— in den ger 
nannten Sprachen), bringen, 62: 
fen, verurfachen, vermögen. To b. 
word, Beſcheid geben. To b. an 
action, gerichtlich Magen. To b. to 
Bes, to, b. to bear, ausführen, int 
erk richten. To b. to bed, entbins 
den. To b. acquainted, befannt mas 
den. To b. about, anbringen, ums 
uhren, beiverffteliigen. To b. down, 
erabbringen, erniedrigen, entkraͤf⸗ 
ten. To b. forch, Bervorbringen, 
aufftellen, gebaren. To b. forward, 
befördern, treiben. To b. in, eins 
bringen, einträglich ſeyn; Anberagen) 
einlerten, eintreiben. To b. in guilty, 

, verurtheilen. To b. in not guilty, lo 
ſprechen. To b. off, abbringen, heraus⸗ 
stehen, entkommen laſſen; zurückneh⸗ 
men. Tob. on, anftellen, vortragen, 
vornehmen. To b. out, herausbringen 
durch innen, an den Tag bringen. 
To b. to, aufhalten, fehren. To b. 
under, unterwerfen. To_b. up, aufs 
bringen, aufmwerfen, aufziehen, foͤr⸗ 
dern, anführen. i 

Rringe:, bringer, der Bringer, 
Ueberbringer. B. up, der Örgieher, 
Anführer, 

Bringing, bringend; das Bringen. 

Brinish, breinifc, falzig; Fak 
cHf. TC. , — 

Brinishness, die Salzigkeit. 

Brink, brinf,, (wol nur —— 

des obigen ist. brim), der Rand, 
ord; ( 
Brink ein Rafenhügel, als Rand 
oder Rain eines Ackers. On the b. 
of marriage, nahe vor der Hochzeit. 

Briny, breini, ſalzig. B.depihs, 
das tiefe Merr. 

Briony, breioni, die Zaunrübe. 

Brise, breif‘, wust breese. bree- 
ze. bree. Auch hier verräch fich der 
Blendling augenfallig), die Bremft; 

ade; ung. B.-vents, Di 

Schutzmatte, der Windfdirm, 


fig.) die Nähe. NE. heißt 


Brisk, briſk, (verw. mit Bexdw, 
ordw etc., dgl. brawl, bray 
rach, brag, to breathe. 

bruusfen u brüsfen, braufen, 
verw. mit rufen, rauſchen, mit 
bruit, Geräufh, eig. wie fledendes 
=: fler, ital. brio. Munterkeit, Wohl: 
emushheit),  frifch, munter; flinf, 
eurig. B. sale. der ſchnelle Abſatz, 
ſchwunghafte Handel. 

to Brish, anfeuern. To b. up, das 

ber flienen, frifch anrlıden. To b. 
‚one's self up, ſich aufinuntern. 
Brisker, (die Bedeutung zeigt, daß 
ed m € breast, ver. ſeyn mülle), das 
Bruſtſtuck, Bruftben. 
Briskly, friſch, flink, weidlic. 
rıskness, der frifhe Muth, Froh—⸗ 
fin, das Feuer, ’ 

Bristle, brift't, (von derow, Ppır- 

ou, fiarren, aufrecht ſtehen, fpiß 

fen. Daher b. Barro RR. I, 49. 

fü * ſtachlichte Theil der Aehre), 
ie Borſte. 

to Rristhe, borſten; ſtarren, fircus 

ben, ſich ſtraͤuben. b. up, an⸗ 
torkeln. 


Brist:ing, ſtarrend, ſtraubend; das 
Gtarren, Sträuben. 

Bristly, borſtig, von Borſten. 

Bristol, Briſtol, d 
Lychnis. B.-milk, der Xereswein, 
Sect. B.- stone, ein unaͤchter Dias 


ment. 
‘Brit, Britt, fogl, bret u. burt), der 
Britt, ein Fiſch. — 
Britain, britten, Britannien; 
der Brite. Grear-B., Guoßbritan⸗ 


nien. 

Britan Britännic, British, 
brittan britännik, brietifch, 
britiſch, britanniſch 
ritany, brittäni,. Bretagne. 

to Brite, überreif feyn (vom Hop⸗ 
fen). Bon Bpum, vgl. zu brar. 

Briton, (von angelf, writen. (f. 
walk eigeutl. Gemalte, fat. Pieti, 

‚ weit fie den Körper, nit ı bes 
puncteten), der ‘Brite, Britannier. 

Britele, britt'l, (unſer brede 
lid in ger= gebrehlich; Shk. 
Ab. Rec. aHd.), brùchig, frumelig, 

— weich, ſchwach. 
rttlenosa, die Zerbrechlichkeit 
—E en 


Britely, zerbrechlich. 
Brize, breif", vgl. brise, bregze, 
breese. 


to Bröach, brohtſch, (verw. mit | B 


break, wie yit geysiv; gl. bristle. 
Ritteil. broca, Fin Sf), (an den 
ratjpieß, anſtecken; anbohren, anz 
teen, anzapfen., Shk. Hf. cH] 

e 1A; vafeiehen ,,$Shk. He.;_ öffnen, 


= 


geraugia en, beginnen, gufbringen,. 
‚dußern, Spk. 4C. Hh.cHf. TS. This 


N 
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Nieder. FBröach, der Vratſpieß; die 


-B.-flower, die. 


iguren be⸗ 


Bra 


wine has never been broached,_dier. 
fer Wein tft noch nicht angezap — 
pitze 
— Nordengl. Thurmfpiße), Sproſ⸗ 
e, der Stift; die Drehorgel. 
Broacher, der Bratfpieß; Aufbrin« 
ger, Einführer. j 
Broach'n Su anftedend, aufbrins 
gend; das, Anfteden, nn 
Bröad, brahd, (mie unfer teütſches 
Wort von vAaru;, dur Werhfel der - 
RER obwdi au brighr mie 
indurchſchimmert, w. ſ. breit, weit, 
Ko; aufgeſchlagen, fichtlich, heil; 
reift, frei, grob, Shk. TA. ; raub, 
platt; völlig, ganz, Shk. TAn.; die 
Breite, Weite; ein Sumpf. B. awake, 
völlig munter. . noon, heller 
— B. piece, das große Geld⸗ 
ffüf. B. of an oar., die Ruderſchau⸗ 
fel. B.- ax. die Zimmerart. B. clotli, 
feines Sud. _B.:eyed, großäugig, 
beitfihtig._ B.-faced, mit breitem 
Geficht, frei heraus. B.-leaved, 
breitblätterig. B.- shuuldered, breits 
fehulterig. B.-side, die Seite, Lage, 
oder Ealve aus dem Geſchitz; der 
große Bogen‘, Mandatbogen. To 
give a b. - side, befchießen, eine 
volle Ladung geben, Shk. bHd. B.« 
sword, das Schwert, der Haude⸗ 
en. B. - stone, der Quaderftein. 
.- weaver, der Geidenweber. 'T is . 
as broad as long, das kommt auf 
Eins hinaus. , 
to Bröaden.'brghd'n, breit wers 
den, fih weiten. ., j 
Bröadly, breit, weit, heil, dreift. 
röadness, die Breite, - Weite, 
Deeiftigkeit, Plattheit. j 
Bräadwise, nah der Breite, quer⸗ 


hin. ; 
Brobdignac, das Riefenland in 
Gullivers Reifen. 

Brocäde, brocado, brokehd, 
der Brocat. ß 
Brocäded, brocaten, wie Brocat, 

in Brocat, 
Brocage, f. brokerage. - 
Bröch, brotfd, (vgl. brake, 
branch), der Zweig. 
Bioch brod, der Dachs; Shk. 


Bet der Spießer, zweijährige 
irſch. 
Brocoli, brodoli, (ital. von 
Pruw. BAuw ſ. blade, vgl. clover 
als. Gutturalform mis wechfelnder 
liquida) , der Brocoli, welſche Kohl. 
rod-hälf-punny, bord - 
half- ey. 
to Broög, broga,, (auch braggle, 
vorm. mit. Saw, hacaw. “baccw, 
ftempfen , fhlagen, von Aalfiſchern 
def. das Waſſer Ichlagen, ‚ beunrubis 
ae, und fonjit) trüben, im Zrüben 
en ; - 


‚ 


- Broiling, bratend; das Braten. 


Bro 


Brögging, trübend; das Früben., 

Brogue, brodgf, (mag wol müi 
Ben) ve, breeches w. f. und dann 
mit brechen verw. ſeyn), der Holz⸗ 
ſchuh, Shk. Cy.; irifche Kccent, die 
gemeine Sprade. To get the b., 
radebrechen lernen. 

Broid, aud braid u. to broid, 
b. Chauc. broudre. browd. bread, 
alte Form für to plait, aljo verw. 
mit to pli ht, von wiayw, wAınw, 
zum, Feten. Dah. auch in 
Gtoucefterfh. braid ein Geflecht um 
neugepfropfte Raͤume. Dies ward 
auf :rbeiten mit_der Nadel überge- 
tragen, welche Faͤdengeflecht find; 
daher 


to Broider, braider, fliden. 

Broidery, 5. Ehauc, braudric, die 
Stiderei. f 

ta Broil, brail, (aus Brodel, 
Brudel, brudeln, alfu verw. 
mit to breache w. [.), auf dem Roſt 
braten, braten. j 

Broil, der farm, das Getöfe, der 
Aufruhr. 


Beer der auf dem Noft Bras 


tende. 
Brokage,f.b 


. DTO eräge. 
Bröke, brohf, brach; gebroden; v. 
to break. 
to Bröke, broßf, Gange. brucan, 
geihäftig feyn, Ob von zeacce. 
xsroaya?), mäfeln, trödeln; kup⸗ 
n 


Bröken, brobf’n, gebrochen, un⸗ 


terbrochen, verdorben; „b 
To speak b. English, Enaliich ra⸗ 
debrechen. B. mear, der Abhub, die 
Broden. To die of ab. heart, vor 
Sram fterben. B. bellied. mit eis 
nem Brud. B. footed, lahm. B.- 

‚ wind, der Windbruch. , 

Brökenly, unterbrochen, flüds 
weife. 

Bröker, derMäfter, Trödler; Kupp⸗ 
ler. Shk. TG, TC. DHf. cHf. B-'s 
row, der Trödel. , — 

Brökerage, — —— die 
Courtage, das Makelgeld; die Mas 


.to bre 


kelei; der Trobelfram; Wucher; 
Suppelpeil: ; 
"smidgham, brommidfhem, 


Birmingham ; 
die unaͤchte Waare. 

Brönchial, bronchic, bron⸗ 
fiel, von der Puftröhre. 
rönchocele, br 
Luftroͤbrenbruch, die Kehlgeſchwulſt. 

B:onchötomy, bronfottomi, 
der Burgeifihntt, : 
"ond, . Chauc. bronde, f. 


rand. 

Brontölogy, (grieh.), die Dom 
n rkunde. 

Brönze, bronnf', (vgl. brass), 


das ſchlechte Geld; 


⸗ 
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ronkoſihl, der J 





Bro 
* Bronze‘, Glockenſpeiſe; das 


rs. 
Brönzed, bronzirt; übertündt. 
Brönzing, das Bronziren. 
Bröoch, bruhtfd (verw. mit 
broach mw. f. : ein Dorn, eine 
Radel, Bafch pange, Ziernadet), 
das Geſchmeide, 'Gelhmult, Sk 
bHd. H. Rb.;. das cinfärbige Ge⸗ 
mälde, { 
to Bröoch, mit Juwelen zieren; 
Shk. AC 


Bröod, bruhd, (vgl. breed, brar), 


"die Brut, Hede; das Briten. B. of 
igeons, der $lug Tauben. B.- hen, 
x Due fi 

to Bröod, brüten, auffißen; 
men, pflegen 3 beden ; eh 

Bröody, brütig, auffikend. 

Bröok, bruhk, (He. Bovss® Beer, 

zyya’sı, avaßAudıı. Bovem alfs u. 
PAvdew, mithin auh Beunem, Bopu- 
xsıv find einerlei und bedeuten murs 
wneln, brodeln ıc. Ja aud in gem 
fe illert dad Wort hinuber), der Bach. 

.-lime, die Bachbungen, Veroni- 
ca beecabnnga L. B.-ursine, die 
Bärenflau. 

to Bröok, (fheint von Beoxu , ‚Der= 
ſchlucken, — ‚ und die im 
Engl. waltende Bedeutung mır fig., 
wie wir diefelbe haben), ertragen, 
verſchmerzen, einfreilen. 

Bröoom, bruhm, verm. mit fapveg 
Brombeer «. oder Dornſtrauch, Nies 
der Braam), der Girfter, das 
Geniſte, Pfriemenkraut ; der. Befen. 
To hang out the b., Strohwittwer 
feyn. ‚B.-close, b.-land. die Gin⸗ 

erheide. B.-lime, der Ehrenpreis, 
/eronica L. B.-.man,, der Beſen⸗ 
binder. B.- woman. die Befenbins 
derin. B.-rape, die Sonnenwurz, 
Orobanche L. B.-staff, b. - stich, 
der Befenftiet. R 

to Bröom, kehren, abfegen. 

Braomy, voll Ginfter. 

Broth, brahd 8, (vgl. to brew, brat, 
brayl, broil. Denn daß bier Bpum, 
Bowexw, Wie row Grundlaute und 
wahloerwandt find, ift augenfällig), 
die Kraftbruͤhe. - 

Bröthel, brochel-house, bro⸗ 
dfel (verf. aus bordel w. f.), das 
Hurenhaus. 

Bröthelry, das Hurenweſen. 

Brothor, broddfer, (b. Chauc. 
brodir, zunaͤchſt v. celt. bru, die 
Baͤre; gehört alfo zu jenem Grund⸗ 
wort, das die Idee pRamatiaer Büle 
und Ueppigfeit, daher des Rährens 
den, zur Nahrung Dienlichen bes 
zeichnet, und ale Bevw, PBA:rw, Bow- 
onw, GAow, Oivw ic. proteiſch wie⸗ 
derfehrt. Embryo gehört eben das- 

in. Daher perf. burader, angelf, 
rothur,. ſchott. brodyre, brodir, 


wärs 
ten. 





Bro 


tat. frater, gr. ® 1c. Ein Bort 

———— 

chwager. * 
Brotherhood, die Brüderfchaft. 


Bröotherly, brüderlid. 

Brönght, braht, bradte; ges 
bracht; v. to bring. He could nor 
be b. to comprehend, man fonnte 
ihm nicht begreiflich machen. She 
was b. to bed of a son, fle genas 


eines Sohns. 
Brow, brau, (perf. o⸗bru, griech. 
Mevc in allen Bedentungen. o isl. 


run u. bryn. Erſtres heißt auch die 
Epikei, Je Braune, Btirne, das 
—— —7 
vgl. bray; Keckheit. To ben ie 
che b. ‚die Stirne rungen. B.-ant- 
ler, das Stirnende. To b.»beat, 
mürrifch anſehen. — der 
finftre Blick. B.-bound, bekraͤnzt, 
umbunden. B.-less, unverſchaͤmt. 
B.-sick, niedergefhlagen, verdüs 
t 


ert. 

to Bröw, umgrängen, raͤndern. 

Bröowed, randerte; gerändertz; mit 
Augenbrauen. N 

Brown, braun, (verw. mit brens 
nen, to burn), braun. B, bill, 
ehemals Wehr des Fußvolks, Heller 
barte, vermuthlih gegen Roſt ges 
bräunt. B. bread, füiner rot. 
B George, Commißbrot. B. Ma- 
dam, oder Miss Brown, volkſpr. 
die weibfiche Scham. B. woman, 
die Brünette. B stout, der ftarfe 
Porter. B. study, die düftern Ge⸗ 
danken. B.- wort, die Braunwurz; 
Brunelle. , 

Bröwnish, bräunfid. ’ 

Brown, (Robert), ein Schwarmgeift 
zu Zeiten Elifabeths. Daher Brow- 
nist Shk. ER 

Brownness, die Bräune, Brauns 


sb. 

Bröownie, ein Spufgeift, Kobold 
in Schottland, nad Janieiſon anas 

artalfar, Schwarzelfen 


Bröwse, bröwze, brauhs, der 

. &proß, das Laub. B.-wood, das 

Strauchholz. 

to Browse, bröwze (verw. mit 
Bevxw, Bousow, daher alte Zorn 
to bruttle, welches wieder in BAuw, 
wie in Bpworw ſchillert. Auch to 
bruise, to brut, brutte gehört hies 

er, dan, fascw, Bpadw etc), abs 

weiden, weiden, abfnospern. ö 

Browsing, abweidend; das Abwei⸗ 

den. 

Broyl, f. broil. 

Brogbote, T brigbote. 

to Brüuise, bruhbs, f. to browse, 


quetfgen, gerftoßen; wund ſchla⸗ 
Brüise, (0. vorigen, gaw), die Braus 
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Bru \ 
16 Beute; Aue dung, Bunde 
t. B.- wort, die Wallwurz, Sym- 

2 1 Mirco i 

Bruising, quetfhend; das Ouet⸗ 

ertpunden. - 

Brüit, bruht, (deriv. mit Boalo, 
———— „ praſſeln), der Lärm, das 

erücht. 
to Bruit, ausfprengen, verlautbas 
ren; Shk. bHd. H. M. Hf. 

Brumal, bruhmel, winterlich, im 

‚ Winter. 

Brun, bran, brown, bourn, 
Bad, Zub. (Saͤmmtlich von dw, 
dam, rinnen, fließen.) 

Brüundgeon, brungin, bronds 
fh'n, der Wicht, Schreihats (?). 

— brunett, die Bruneite, 

raune. 

Brunion, bronnjen, die Brus 
nelle. — 

Brunödnian, brunohbnien, brow⸗ 
niſch, nad Browns Grundfägen. 
runswick, bronfwid, Braune 
hweig. B. olock, br. „gesrituhren, 

ie unrichtig gingen. Shk. LL. . 

Brünt, Brent, (von Brunfl, 
brennen), der Schmiß, Schlag, 
—ãA stand the first b., vor 

ig iß fieben, den Angriff abhals 

Brüsh, Brof&, (verw. mit bristle 
w. ſ. wie unfer Bhrfte von B 
Er) die Bürfte, der 

el; die Quafte; Ruthe; d . 

Strauß. Shk. bHf. TA. TC. Bolts 

pr.to bave'a b. withra woman, ein 
eib befhlafen. To give a b., an« 

allen; ſchmeiben. B.-makeor, der 

- — * - wood, das 
ei rauchholz. 

to Brü sh ‚„bürften, wifhen; anvin⸗ 

ein; ftreifen, ſtreichen, bortelten; 
gwän en. To b. away, to b. of, 
wegwifchen, davon führen. To b. 
by, freifen, vorbeyfliegen , fih auf 
dem Staube madıen. 

Brushen, der Abbuͤrſter; das volle 


a8. 

Brüshing, blrftend, ftreifend ; daß 
Bürften ie ur : 

Brüshment, (alt) das Unterholg, 
der Anflug. " - 

Brüshy, raud, haarig, borftig. 

Brussels, Brüffl. . + 

to Brüstle, bros&'f, date brusle, 
wie noch in Rordengt, für dörren, 
fengen, auch bruzzle, verw. mit 
vom, moıdw, Boalw, Bpacsw, fnie 
fteen, prafleln, wie Feuer), fnittern, 
— To b. up to, losgehen 
auf — 


»to Brut, brutte, (gr. Beurraw), ſ. to 


browse. wi u 
Brüutal, bruhtel, viehifh, thie⸗ 
riſch. 


Bru 


Brutälity, brutälliti, dad Vieh⸗ 
ifhe, die Thierheit; Grobheit; 
Unmenſchlichkeit. 2. 

to Brüralise, brubtäleis, vieh⸗ 
iſch machen; verwildern, viehiſch 


ſeyn. 
Brürally, viehiſch, wild, plump 
unmenfchlich. hiſch/ — 


Brüte, bruht, (lat. brutus, ver 


mit Blut, und aifo mit Erde, ſ. J 


blood, fo daß es das Irdiſche, Ge⸗ 
meine, Niedere in der Natur und 
im Menfchen anzeigt), thieriſch wild, 
unarfhlacht, finnlos; das Thier, 
Vieh; der Grobian, Zötpel. 
to Brüte, f. to bruit. 
Brüteness, f. brutality. 2 
to Brütify, bruheifei, aum Vieh 


» — ehiſch, wild 6 

rntish, viehiſch, wi grob. 

Brüuciahly, viebiich, ı 10) : roh, 

Brüutishness, das hiehifge Velen, 
die Unfhladhtigkeit. 

Brütt, drott, die Scholle. Vergl. 
brett. 


ryony, f. briony, . 

Bil — frarter Malztrank, ſtar⸗ 
— Bier. Double b., das Doppel⸗ 

ier, 

Bubble, bobBb'L, (verw. mit bulla, 
vgl. belly, alfo mit PAaw, flare, 
— vgl. blob ; —— —X 
Auf, zsubdıs, Boußo)vd, Foußu- 
dic, die am Ende Aernelich nebft anz 

dern in aw wurgeln, und die Ideen 
von Luft und Licht vielfach durch⸗ 
pisten) die Blafe; der leere Schein, 

ind, das Unding; der Narr. To 
make a b. of one, einen zum Nar⸗ 
ren haben. . 

to Bubble, alt ta bub, aufwallen, 
fprudeln; Affen. To b. up., aufs 
wallen, Blafen werfen. 

Buübbler, der Preller. 

Birbbling, fprudelnd; äffend; das 
Sprudeln, Betrügen. € 

Bubby,_ bobbi, (verw. mit Buw, 
PuZw, ſ. zu body, boot, mit sog 
daf. u. a., welche alle in die An— 

hanungen des Runden, . Hohlen, 
iefen, Umfaſſenden, Empfangli= 
den, Beugenden fpielen), die Zitze. 

Bübo,bjubo, die Weiche; veneri- 
fche Beute, Schooßbeule. 

Bnbönocele, der Hodenbrud. 

Bub ukle, die Zinne, Flechte; Shk. 


* e. 7 

Bucanier, buccanzer, bodä- 
nier, der Budanier, Seerauber. 

Buccellktion, bofkſellehſch'n, 
lat. buccella, ein Mundvoll), die 
Bertheilung in groͤßere Stuͤcke. 

Bucentöro, der Bucentaur, vene⸗ 
diger Staatsfhirf am Vermaͤhlungs⸗ 
fette des Doge mit dem Meere. , 

Buck, bod, (theild vom flavifchen 
Bots Aus, auch verw. mit ass, Zie⸗ 
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Buo 


ge, theild vun. Buche, beech, &- 
vor, Yauge aus Buchenaſche, dab 
noch bäuden,, niederf. büfen, 
itat. bucato, Bauche), der. Bod; 
Wildfang; die Baͤuche; Waͤſche. 
Voltipr. ein Modeged; Hahnrei; 
blinder Gaul. B.-ashes, die faus 
genafäe. B. - basker, der Waͤſch⸗ 
tb. B.-bean, der Bitterfiee. B.- 
coney, der Rammler. B.- goat, der 
Beißbol. B.- mass, die Buchmaſt. 
B. - skin. bodledern. 
Kreugdorn. B. - thorn-berry, die 
Kreugbeere. B.- wheat, der Bud: 
weizen, das Neideforn. B’s-hom, 
die Mafrefe, - das Hundögras. Ba 
to blow the buckes horne, ets 
wad Vergeblihes thun. B's- horn- 
tree, der virginifche Sumach. 
to Buck, boden, ftoßen ; ſich begehe 
en, befpringen; baͤuchen, wafden. 
Büucker, bodet, (b. Chauc. boker, 
fonft auch bouker. erw. mit dem 
unter beacon angef. Worte Bun, 
Bemog, Pynoss Pıwidsov. : das wol 
"auf aa; unter basin zurückkommt, 
. oder, wie das bebr. bakhuk, al 
nah dem Schalle beim Einſchenken 
n gende feyn 9; der Schöpfeimer; 
as Sturuifaß. To kick che b., hins 


— J — 
ſtoßen pringend; 
das So en, Befpwingen; ; die M 


he. B -cloth, das Laugentud. B.- 
ag . die Laufzeit. B.-tub, die 

Waſchkufe. 
Buckinger's boot, volffpr. im 
Scherz die weiblibe Scham. B. war 
‚ein handes und fühelofer Wapenmos 
ker, der_eine große und ſchoͤne Fran 
atte. Bol. boot, weldes hier eine 

rt Catembour ift. i 

Buckle, bo@'E, (verw. mit beus 
.gen, biegen), die Schnalle; 


ode. 
to Buckle, ſchnallen; fih rüften 
vom Schild bu del hergenommen); 
ch fchmiegen, lauſchen, ſich legen; 
ftoßen; anſtoßen; fih raufen, fech⸗ 
ten. Sık. Hf. mit wich. To_b. to 
one's way, fih in einen fdiden. 
To b. to a thing, auf etwas achten. 
- el . study, er legt fih 
auf die Wi aften. 
Bückler, bodler, der Schild; 
das Rückenſtuͤck. Ä 
to Buckler, mit dem Schilde der 
den), fehirmen, vertheidigen, deden. 
Shk. bHf. B.-thorn, der Kreuz⸗ 


dorn. * , 
Bückram, bockrom, das Steiflei⸗ 
nen, der Scetter. Shk. aHd. bHf. 
Biuckrams, der wilde Knoblauch, 
B bodig, ‚geil. 
ücksome, 1g,, — 
Buckso be Grilheit, Bo⸗ 
digkeit, ’ 


B. »thorn, der, 





sen 


Bue 


Bacdlic, biufoltid, (gr. - 
Ka) butattieh, Thifekchs Dad 
irtengedicht 


. g 5 
Bud, b0dd, (Buw, ftroßen, aufſchwel⸗ 

ien, wie alles ad Buch Wärme und 

Feuchte ſchwellend waͤchſt, heit auch 

in einer andern Form Ovm, lat. fio; 

daher Durov u. a. Seibſt im Perf. 
iſt buschneh ein Blumenkelch, nie 

. Botze. Verw. iſt Daher auch 
das nieder? ufe, die Weiberfhan, 

Püsfen, Wollgras, Wiefenwolle; 

das fr. bouton, ıt. bottor 2), ‚Die 
Knofve, das Auge; der Jaͤhrling, 
dad, ighrioe Kalb. 

io Bud, tnofpen, feimen, ausfchla= 
gen, Shk. Hh.; pfropfen, impfen. 

Bildad" Enof Fronf 
üddad, fnofpete,. pfropfte; ges 
fnofpet, genfronft; mit Knospen. 

Bnddle, der Waſchtrog, die Wäfche. 

aaduls, Erz waſchen. 
uddling, waſchend; das Wafchen. 
B. -dish, die Waſchkumme. ; 

Budge, bodſch, (einmal andere 

orm für big, mw. f. bug, bog. 
eſych. erflärt Bulov Dur zunvov — 
avpoy, usya. Dann muß es mit 
oi, baize, iv. f. mit dem altt. 
oß, Brauk, — — — 
eun;, muͤrriſch, protzig; das Lamms 
el; der Gauner. B.-barrel, das 
lecherne Pulverfäßchen. B. doctors, 
ehemals die Aerzte in London, vers 
muthlih vom Doctormänteldes aus 

- Pelz, wie noch der Hermelin. 

wBudge, bal- to bodge, ſich regen, 
fortgehen. Shk. Hf. Dont b., nicht 
hier weg! 
Badger, der fi rührt. : 

.Büdget, bod ſchet, Cverw. mit pack- 
et, bag. Bulga altgall. und mittell., 

8 5 
frz. bouge, ital. bolgia, armor. boul- 
chet, Balg, Kell, zillus, vellus, 

Blauß gehören ebenfalld hie 
der; vral. auch belly und bulk. Le⸗ 

er Behälter, eedertafche war der 
auptbegriff. 2) die Tafche, der 
eutel, Sad; die Levertafche mit 
der Staatscaſſenberechn ung ‚.de 
Schatzbeſtand, die Schagüberfiht. N 

Bner, eine Muͤcke. 

Bells wert, (mie —— Sue 
aus dem gr. BovBalag), der el, 
das Bir leder. Leder, die Haut; 
daß Koller ; fteif, Er veft. Blind- 
man's b., btinde ub. B.-coat, 

— et Sans. 
‚Buff, puffen, ftoßen. 

Büffaloe, doffalu, der Büffel, 

r. 

Büffer, boffet, ber Puff, Fauſt⸗ 
flag; Shant, PH 3 e 

to Buffer, mit der Fauſt ſchlagen; 

fäuften, ſich balgen. 

Butfeter, der 


? der Schläger. 
Büffle, boff't, der Buiel. B.- 
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Bug 

head, der Buͤffelskopf. B. -headed, 

- tölpift umm. 

to Büffle, (dat verſetzte blu, verw. 
mit baffle, w. f.) verblüffen, vers 
bluͤfft ſeyn. 

Buffôom, boffuhn, (Babo, Bags 
Bula ift Eule, bufo die Kröte. Urs 

prüngl. waren dies Ginnbilder des 

ataniſch verfehrten und fpottenten 
ottes, oder Gottmenfchengeifies. 
ber der böfe Rieſe Ephialtes mit 
Otus (Dhreuley den Ares fellelte; 
daher Eulenfpiegel als Lujiige 
mader; deher enurrev (Von ana, 
Eule) verjpotten, (Heraen; daher 
der fuftige Kauz, das franz. faire 
"la chouette (Käuglein), Hußen, eder 
ußen von arcs, Dhreufe), der Poſ⸗ 
fenreißer, Schalksnarr. To pla 
ae offenreißen. B.-like, pofs 
enhaft. 

to Bufföon, Poflenreißen, Schwäne 
fe machen. ; : , 

Bufföoning, Poflen treibend; die 
. Poflenreißerei. ‘ 

Bufföonry, der Schwank, die Rars 

ä yeusating, (bel, hogal ‚ 
ug, bogg, (09 oggle und to 
böggle, uck. Bulllergar, auch 
ein Wort Für Schredgefpenft,, bleibt 
dem griech. und indifchen. feindlichen 
Damon (Bous ve Dora) näher), die 
Wange; der Wopanz. B. bite, 
der Wanzenbiß. B.-bear, ber Pepanı, 
Wehrwolf, Shk. TC. H. Tob. -bear, 
bange machen. B.-word, das Schreck⸗ 
wort. 

to Büg, veruntreuen, ſchlechte Waare 
ſtatt guter liefern, beſonders bei Hut⸗ 
machern. 

to Bügger, bogger(aus dem franz. 
bougre ; mittellat. bulgari, bugari, 
bugeri, eig: eine Secte der Albigens 
fer, dann — So iſt die 
gewöhnliche bleitung b. du Cange, 
und ein ſolches Brandmal durch 
Sprache einer Nation aufgedrüdt 
wäre tool nicht neu. Merfwürdig 
aber bleibt immer, daß =uyarag. zu: 

naras [don den Griechen ein Cinaͤde 
dieß, ruyagızev unzuͤchtig tanzen, 
von zuyy, der Steiß, Wie leicht wa 
der Uebergang!) Knaben fchänden. 

Büggerer, der Knabenſchaͤnder. 

Buggery, die Snabenfhänderei. 

Bügginess, die Wanzıgfeit, Menge 
2 — a 

Buggy, boggi, wanzig. 

Bug e, 609 9, (ein Blendtin aus 
Bovs, fo daß ed mit buff, bufll win 
Wort feyn muß, ferner aus baccu,a, 
in Beerlein), die Glaskoralle, Bethe; 

er milde Ochs; Guͤnzel, Ainga L. 
B.-horn,, das. Jagerhorn, (ipk. 
MA.; 6. Chauc. ein Trinfgefäß, 

Beigloas, hjuglos, riẽech die 

Ochſenzunge, Anchusa L. 


4 — 





Bui 


to Rnild, bild, verw. mit unferm 
bilden), bauen. To b. up, aufbauen, 


. er auen. 

Builder, der Bauende, Bauherr, 
Buumeifter. 

Br ilding,bauend; dad Bauen, Ge: 


aͤude. 

Buile. bilt, baute; gebaut; die 
Bauart, das Gebaͤu. 

Bul . nIne, bollb, (gr. BoABos, 
wovon TB.olle, convolvulus,. das 
Runde, die Knolle, Zwiebel. B. of 
the eye. der Augapfel. j 
ulbaäceons, bul ine, bul- 
bous. bolbehſchos, zwiebelar⸗ 
tig, fnollig, rund. Bulbous root, 
die nollige Wurzel, Zwiebel, 

Büulchin. boltihin, heint ein 
Berfleinerungswort von bull zu feyn), 
das Kalb 


j Balgäria, bolgäahriä, die Yuls 


garei. 
Bulgarian, bulgariſch; der-Bulgas 
e 


rier. 
toBulge,boLldfch, (vgl. bilge,belly, 

Ban fbeitern,,, ei oben: baus 

Ken. B. ways, die Helden, Betz 


tungen. 
Büulimy, bjuhlimi, ſaus dem Ver⸗ 
— wie wir och ſig 
rauchen und Aros. Hunger), der 
Heißhunger, das Freßfleber. 
Bulk. bott, vor gu belly u. budger. 
Unfer treffliche Dfen hat es für Ums 
fans, volumen, eingebürgert), der 
umpe, Körper, die Maſſe; Größe, 
Menge, der Da Rummel, da; 
Ganze, der Haupttheil; Vorſprung, 


die Klappe, Shk. O. (in diefem Sins | 


ne gehört es zu balk w. ſ.); Ladung. 
Lauen in b., mit Öturggütern bela⸗ 
en. B. of aman's body, die Mannes 
länge. By the b. (in folle). im 
Ganzen. Tobreak b., vom Ganzen 
abnehmen, die Ladung beftehlen. 
— head, die Querwand, der Ver⸗ 
to Bulk, bauchen, baufchen, vorras 
gen; die Ladung beftehlen. ER 
niker, der an einem Vorfprung, 
Gebaͤlk übernachtet, alfo uͤberh w 
ein Heimatloſer; das Gaſſenmen ſch. 
lkiness, die Maſſe, Menge, 


Größe. , 
Bülky, botlfi, groß, ſchwer, Baus 


dig, maſſiv. 

Bull, Butt, rang aus Bous 
und bulla, vgl. billy, der Bull, Stier; 
die Bulle; der Widerfinn, Berftoß, 
Pudel; ‚der auf künftigen Wecfel: 
preis waghalſig wettet. Stories of 
a cock, and a b., kanpweitige Mähr: 
den. To make bulls, widerfinnig 
zeden. B.-baiting, die Stierhetze. 
B.-bee, b.-Ay, die Breufe. B. 

«beef, das Dehfenfleifch. B. - beggar, 


der Popanz <rgl. gu bug). B. -calf, 


\ 
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Bum 
das Bullenkalb; volffpr. ein großer 
?ümmel. ':. .chin, en pausbadiges 
Kind, Wollſack. B.-dog, der Bul⸗ 
Ienbeißer. ‚B. -eye, voltipr. ein Kron⸗ 
thaler; eine eine Sturm kündende 
Wolfe. B.- eyed,ftieräugig. B.- feast, 
Das Gtiergefeht. B-'s_ feather, 
Horn in der Ehe. B.- finch, der Dome 
pfaff, Gimpel. B.- head. der Och⸗ 
fenfopf; Mäufer ; die Froſchquapye. 
B.-trout, die Zöhre, Lachsforelle. 
B-'s pizzle. der Farrenſchwanz, Och⸗ 

ne; Dehfenziemer. B.- weed, 
as Flockentraut. B.- wort, der Am⸗ 


mei, . 

Büllace, bullis, die Schtehe, wil⸗ 
de he B. - tree, derSchleh⸗ 
enftrauh. - 

Bullary, Sammlung päpftticher Bul⸗ 


len. 
Bullen, der NHanfftengel. 
Bullenger, an feines Fahrzeu 
Bullet, bullit, die Kugel; S 


He. 

Bulletin, frg. (vgl. bill), Tagzet⸗ 

tel agberict. j 

Bali mond. bnllimong, bül 
limony, das Mifchforn, Monde 
forn (voa mengen f. among und 
vermuthlich barley.) 

Bullion. bultjon, der he 
a Maſſe, das Stud (Gold o 

ber. 
Bullition, bullihſch'n, da 


4 sei en. ; A . 
Bullock, Bullof, (ſcheint ein Zus 
. fanmenfaß aus bufl und Ochhs, wie 
ie Sprachen derlei Pleonasmen has 
ben, z. B. Sawerampfer etc.), der junge 
Bull arr, das Rind. B-'seya 
das Sch enalige, Kapploch. 
Bully. (aud ton Bull, cevl. Pola, . 
‚. Monödftier ale dergoer der Eiſen⸗ 
freſſer Raufbold, Kuppler. B.-Ay, 
der Feuerſchroͤter. B.- gamester. 
a B. rock, der Ro⸗ 
en im Schachſpiel; der Eifenfrefr 
fer; ‚Shk. MM. He. B.- tree, 
weftindifche Zwetfchenbaum., 
to Bully, Bulli, verw. mit wel 
‚xelAw, pulso\, poltern, pochen ‚ tor 
ben; übertäuben, verdummen. 
Bulrush, bullrofe, die groß 
(f. bulimy) glatte Binfe. 
Bultel, pa to belt, fichten, more 
feln w. }. gleihfam Worffel), Kleie, 
und Mehibeutel. \ 
Bulwark. bullworf, (von vel- 
lum, ®oll, verv, mit Bohle, 
untee balk. Wie die Sprachen mit den 
Örtern umfpringen, fann das franz. 
boulevart, das ital. baluardo, melde 
Eins find, lehren), das Bollwerk, 
die Baͤſtei. j . 
to Bülwark, verſchanzen, beveſti⸗ 
gen, verbollwerfen. 
Büm, bomm, (ein fo einfacher Laut, 





Bum 


daß man eben fowol ein dem hal: 
te nachgemachtes Wort, ald Buw. das 
wie xu., die Anfchauung des Hohlen, 
Anfaeblähten,, Klaienahntichen hat, 
(vol. zu duhdle). als Grundlaut ver⸗ 
‚nutben kann), der Eteif. B.- bailiff, 
der Eierne Stadtknecht. B.-boar, 
das Wierftboot. B.-brusher. der 

Hofenvaufer. B - fiddle, das Hinter⸗ 

gebläfe. B.- fodder, der Arſchwiſch. 
Bumbard, bumbasine, bum- 
bumbastic, f. ſaͤmtlich 


Bumble-bee, (vrgl. bomb und 
hım), die Yummel. 
umble-kite, (volffpr. bummel- 
kire;. die Brombeere. 
Bumbler, bombler, der Huren⸗ 


jäger. 
Bam bo, volffpr. Brantwein u. Waſ⸗ 
fer mit Zuder ; ingleichen der Ne⸗ 
— für die weibliche Scham. 
Bi — ſ. ——— f, Sqmiß 
ump, bomp, der Puff, Schmiß, 
Shha; die Beule; Shk.RJ. 
to Bump, brummen, bumſen; fchreis 
en, tofen; ſchwillen. To b. up, aufs 
ſchwillen. 
Bumper, bomper, (aus xuw, 
" außw, nuußw, wovon nuußy. num- 
Ki nursAAov, denen fäntlich die 
Inihauung des Hohlen zum Grunde 
egt. Pat. ift cymbium ein großes 
— DIL. zu boar), der 
Hupe, das Paßglas; Shk. DHd. 
Bumpkin, bomfin, (nur weidere 
. —38 — für pumkin, pumpkin, 
Verkleinerungswort von pumpion, 
welches wie Pfebe, it.popone, aus 
wir von zerrw, Ich foche, auch im 
fat.pepon ift. Daß m oft — 
— beſ. vor 8, #,9,3. B. — 
—QRV f. ruxavov- iſt be⸗ 
konnt. Der Kürbis und die Melone 
über find auch Bei den Italiern Bil 
der für Dummbart, Dummkopf. 
Bekannt ift testa di zueca, mellone, 
mellonuggine. Die Griechen brand: 
ten ihr Wort ats Liebfofung), Pfe— 
benkürbis, Duwmbart, Toͤlpei. 
Bümpkinly, toͤlpiſch, plump. 
Bün, bonn, auch bunn, der'&las 
den, Span; das Kaninchen; , das 
Beiblihe. (Zur: tegtere Bedeutung 
f. da& verw. in Banshee.) 
Bünch, bonſch, (Labialform von 
dAnoc, aAVnoc, aNCHs, uncus, zu Ayu 


biegen, gehörig, alfo Bug 
Eke, Nundgebogenes, _Hobles, 
thin auch Auftragendes, Aufs 


wellendes, Bauſchendes, Erhas 
enes ıc, im Umfang Vergroͤßertes), 
die Beule, der Knorren, Höder; 
das Gebund, der Büfhel; die Trau- 
J B.backed. bucklicht; S$hk. Re. 

vo Bünch, ſchwellen, ftroßen; ragen, 
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‚Buödyant, 


Ber 


Td b. ont, herausragen, fich aufhuͤ⸗ 
Igeln, porſtehen. — 
Bünehind.s, die Knolligkeit, das 


erige. 
Bunchv, bonfdi, höderig, knor⸗ 
rig; knollig, traubenfoͤrmig; bu⸗ 


ig. 
Bundle, bond’f, verw. mit Win⸗ 
del, twofür die Hiederf. noch Bun⸗ 
dei fagen), das bund, Bündel, 
die Rolle. , 
to Bundle, bündeln, binden; pas 


den. 
Bundling. das Zuſammenſchlafen 


von Perſonen verfchiedenee Ges 
fhlechte, was gie der Mangel 
an vetten in Amerika zur Eitte 


machte. 

Büng, bong, (sunädf vom franz. 
bonde, bondon. ft wol mit « y, 
Keil, verwandt), der Spurd; tie 
Börfe, der Beutel; die Taſche. 
Stevens zu Shk. bHd. 2, 4. Bro- 
ther of tlie b. ein Brauer. R. np- 
wards, (der auf dem Gefichte liegt. 
B.-nipper, ein Beutelfchneider. B.- 
ie ‚das Bunte. 

to Büng, ſpunden. B.-yonr eyes, 
erintt din Otäten (meit’ die udn 
dabei Mein werden). 

to Büngle. bong'l, (f. zu to 
bodge), hudeln, flümpern , verhuns 


en. 
Bin gle, die Gtumperei, der God, 
Schnitzer 


n . 
Büungler, der Gtümper, Pfufcher. 
Bün AH ngly, en u 
Bünt, bont, (vgl. au bow, bongh, 
‘bunch), ein Baufh, etwas Hohes, 
Baufchrges, wie eine Schote, Hül« 
° fe ein Nuflauf, B.-line, das Zieh: 
an. 
to Bünt, ſchwillen. Volkſpr. gegen: 
rennen, anftoßen. ; 
Buünten,bunting, die $ettammer, 
der Drtolan; Shk. AW. 
unter, bonter, das Lumpenweib, 
Baſſenmenſch. 
Büntlings, volkſpr. Frauen⸗ Unter: 


% 

Buöy, bueuh, die Boy, das Wahre 
* die Wahrtonne. erwägt ur 
aß bei Plaut. Asin. 3, a. 5. boiae 
eſſeln, Bande find, daß mittellat. 
auga, boga, bauca ein Armband, 

boia Halsband, vaynu. ways, was 
feſt Hält, Schlinge, Balle: fo iſt 
of die Verwandtſchaft mit einer ans 
efetteten Tonne unfchwer zu erfene 


.. NEN). 
to Buöy, ſchwimmen; lichten, heben; 
ten. 1er up, — em 
dotheben. 
Bagyaney, die — 
wimmen 
oben fließend. a 


D 
v 


'Bür, f. bu. 


Bui 


to.Rnild, Bild, verw. mit unferm 
bild en), bauen. Tob. up, aufbauen, 
er auen. 

Builder, der Bauende, Bauherr, 
Baumei ſter 

Bun Iding, bauend; das Bauen, Ger 


de 
Bu ie 
Bauart, 2“ G 
Bäl. nlne, Bolik, (gr. BoAßos, 
wovon TB ol l €, convolvulus,.. das 
Runde, dic Sinolle, Zwiebel. B. of 
the oye. der Augap eL 
ulbaceons, bul: ine, bul- 
börs .bolbehſſchos, zwiebelar⸗ 
tig, fnollig, rund. Bulbous root, 
die fnollige Wurzel, Zwiebel, 
Bulchin. boftic& Sin, (eine ein 
Bertleinerungswort von bull zu feyn), 
das Kal 
Bee bolgähriä, die Buls 


Bu ir Arien, bulgarifch ; der-Bulga- 


to Bal e, boldſch, (vgl bilge.belly, 
Bades: fheitern ,, au oben: aus 
Sen. B. ways, die Helden, Bet⸗ 
tungen. 

Bülimy, bjuhlimi, (ausdem Ver: 
ee wie wir och $ i 
rauhen und Aros- —— 
— das Freßfleber. 

Bulk. bott, vor au belly u. bud 
Unfer trefflihe Dfen hat es für 
ang, volumen, singebür ert), der 

(umpe, zorve, ie Mafle; Größe 
Menge, der Haufe;, BEL da 
Ganze, der Ha —— Bor ptund, 
die Klappe, Shk. O.xin diefem 

ne gehört es zu balk w.f.); Ladung. 

Lauen in b., mit Stursgütern bela= 

den. B. of a man's body, Di une 


bite; Base) gebaut; die 


länge. By the b. (in folle) imf 


Ganzen. Tobreak b., vom Ganzen 

— —— die dadung beſtehlen. 

B.-head, die Querwand, der Ver⸗ 
a 


to Bulk, bauchen, baufchen, vorra⸗ 
gen; die Ladung befteht bien. 
Buliker, der an er Borfprung, 


Gebält übernachtet, alfo überh m rl 
das Gaſſenmenſte 


ein Heimatlofer ; a 
' 14 


FH Pla die 
Aus, — groß, ſchwer, bau⸗ 


Pi Di: u, (#lendling auf Boue 
und Bulla, vgl. bill), der Zul, Stier; 
die Bulle; der Widerfinn, Berftoß, 
Pudel; ‚der auf künftigen Wechſel⸗ 
preis undab, mwettet. Stories of 
a cock, and lan —52 — e Maͤhr⸗ 
chen. To make "bulls, rſinnig 
nn .-baiting, die € Stierhere, 
B.-bee, "b. -Ay, die Breufe B. 
«beef, das Öchfenfeife. B.- beggar, 


der Popanz <rgl. gu bug): B. Sale 


\ 
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Eins 


Bun 


ya Zunertalb volkſyr. ein großer 
. chin, en pausbadiges 

id, Bolfad . B.-dog. der Bul⸗ 
Ienbeißer. B.-eye, volt pr. ein Krons 
thaler; eine fleine Sturm fündende 
Wolke. B. - eved, ftieräugig. B.-feast, 
das tiergefeht. B-'s fearher, 
Horn in der Ehe. a: finch, der Dome 
pfaff, G®impel. -head, der Och⸗ 
fen opf; 3 Käufer; Die Srofchquappe. 
B: -trout, die Röhre, Lachsforeile. 
er der Farrenſchwanz, >* 


, Ki Ochfenziemer. B.- wee 
(odentraut. B.- wort, der Am⸗ 


Büllace but ir die Schtede, wils 
— 5 — chſenzunge. B. - tree, derSchleh⸗ 
enftrau 

Bi . a: y —— poͤpſtlicher Bul⸗ 


Bälien. der NHanfftengel. 
Büllenger, ein kleines Fahrzeu 
Büllet, bultit, die Kugel; $ 


He. 
Bulletin, fra. (vgl. bill), Tagzet⸗ 
tel, Tagberi u. 2 ” 


Büllimond, bullimong, bul- 
limony, das Mifchkorn,, Wang⸗ 
korn (von mengen f. among und 
vermuthlich barley.) 

Bullion, bultjon, der _ 

Er Raſſe, das Stud (Sol 


Barden Hultibfh'n, dab 


reden. 
‘Bullock, bullof —— ein Zu⸗ 
„fangen aus bufl und Oſch e, wie 
ie Sprachen derlei Pleonasmen has 
‚ben, 3. B.Sawerampfer ıc.), der junge 
Bull, Karr 8 Rind. B-'seys 
* 56 lea Kapploch. 
Bully, (aud von Bull, ceyl. — — 
— als — ‚der 
eſſer, Raufbol Kuppler. B.- ie 
.. der Beuerfh vöter. B.- - gamester. der 
Beutelfchreider.. B. rock._der Mor 
den im —— der Eifenfrefe 
“fer; Sk DB”. .- tree, 
weftindifche Smerfdenbanm. 
to Bully, Bulti, verw. mit wein, 
‚zei, pulso\, poltern, pochen, tor 
ben; übertauben, — 
Bülrnsh, bul Irofch, die große 
(ſ. bulimy) glatte Sin 
Bultel, St to bolt, fichten, wor⸗ 


fein w. ſ. gleihfam Wor D, Lleie, 
und Mehlbeutet. 
Bulwar bultwort, (von * 


lum, Ball, verw. mit Wohle, f. 
die balk. Wie die Sprachen mit den 

oͤrtern umfpringen, fann das franz. 
boulevart, das ital. baluardo, welde 
Eins find, tlehren), das Bollwerk, 


die Yaftei. 
F f beveſti⸗ 


to Büulwark, verſchanzen, 
gen, verbollwerfen. 
Bum, bowmm, (ein fo einfacher Laut, 





Bum 


daß man eben fowol ein dem hal: 
te nachgemachtes Wort, ald Buw. das 
wie nu, die Anfhauung des Hohlen, 
Aufgeblähten, Blaienahntichen has, 
(val. zu buhble). als Grundlaut vers 
.mutben fann), der Eteif. B.- bailiff, 
der & Be Stadtfnedht. B.-boat, 
das Dia boot. B.-brusher, der 
Hofenvaufer. B -fiddle, das Hinter: 
gebläfe. B.-fodder, der Arſchwiſch. 


umbard, bumbasine, bum- 
bast, bumbastic, ſ. füntlid 
mit o 5 


Bümble-bee, (vrgl. bomb und 

Ihnm), die Yummel. 

Bumble-kite, (volffpr. bummel- 
kire,. die Brombeere. 

Bumbler, bombler, der Huren⸗ 


jager. : 
Bumbo, volffpr. Brantwein u. Waſ⸗ 
“fer mit Zuder; "ingleichen ber Nes 
gerausdruck für die weiblihe Scham. 
Bumkin, f. bumpkin. j 
Bump: bomp, der Puff, Schmiß, 
Schlag; Die Beule; Shk. RI. , 
to Bump, brummen, bumfen ; fchreis 
en, tofen; fehwillen. To b. up, aufs 
ſchwillen. 
Bümper, bomper, (aus num, 
"wBw, nusßw, MWOVON nuußn. uM- 
Gi xursAiov, denen fänıtlich die 
Anfhauung des Hohlen zum Grunde 
geat. at. ift cymbium ein großes 
—— Bil. zu boar), der 
Humpe, Das Paßglas; Shk. bHd. 
Bümpkin, bomfin, (nur weidere 
s Kusfprace für pumkin, pumpkin, 
Berfleinerungewort von pumpion, 
welches wie P febe, it.popone, aus 
ziran Von urrw, ich koche, auch im 
lat.pepon ift. Dafm oft — 
en bef. vor B, #, 0,3. 3. zonen 
. xußy, Tuaravoy f. TLravpy, iftt bes 
‚konnt. Ter Kürbis und die Melone 
äber find auch Hei den Staliern Bil: 
der für Dummbart, Dummkopf. 
Bekannt iſt testa di zucca, mellone, 
mellonuggine. Die Griechen brands 
ten ihr Wort als Liebfofung), Pfe⸗ 
benfürbis, Dummbart, Toͤlpei. 
Bümpkinly, toͤlpiſch, plump. 
Ba bonn, auf bun'n., der Fla⸗ 
en, | " 
Beiblihe. (Fur letztere Bedeutung 
. da8 verw. in Banshęe,) 2% 
Bünch, bonſch, (Labiatforit von 
Oynog, Aynog, ancns, uncus, ZU dryw, 
jedem. gehörig, alſo Bug, 
Ede, Rundgebogenes, Hohles, 
mithin auch Auftragendes,“ Auf: 
chwellendes, Bauſchendes, Erha⸗— 
enes ic. im Umfang Vergroͤßertes), 
e Beule, der Knorren, Hoͤcker; 
as Gebund, der Buͤſchel; die Trau- 
e B.-backed, bucklicht; Sk. Be 
%Banch, fihwellen, ftroßen; ragen, 
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Span; das Kaninden; das. 


obeũ 
Bur, f. bu, 


Bur 


To b. ont, herausragen, ih aufhü⸗ 
. geln, vorftehen. Re, 
Bünehine.s, die Knolligkeit, das 


erige. 
Buuchy, bonfdhi, höderig, knor⸗ 
rig; ftnollig, traubenförmig; bus 


fig. 
Bundle. bond’f, erw. mit Win⸗ 
del, wofür die Kiederf. noh Guns 
del fagen), das bund, Bündel, 
die Rolle. i 
to Bundle, bündeln, binden; pas 


en. 

Bundling. da6 Zufammtenfchlafen 
von Perſonen verfchicdenee Ger 
ſchlechtz, mas las der Mangel 

an “etten in Amerika zur Eitte 


machte. 
Büng, beng, (sunähft vom frang. 
onde, bondon. ft wol mit c nv, 
Keil, verwandt), der Spund; tie 
Dörte, der Beutel; die KTajche. 
teevend zu Shk. bHd. 2, 4. 

. ther of the b. ein Brauer. B. np- 
wards, ıder auf dem Gefichre Liegt. 
Ber ‚ein Beutelſchneider. B.- 

a8 © 


Bro- 


hole, pundloch. 
to Bün 8 pünden. B.-yonr eyes, 
trinkt ein, Stäschen (weil die Augen 


dabei Nein werden). 
to Buüngle. bong’t, (f. zu to 
bodge), hudeln, ftumpern, verhun⸗ 


en. j — 
re gie, die Stümperei, der God, 


nitzer. 
Büngler, der Stumper ufcher. 
Bü nei ngly, Be “ 
Bünt, bont, (vgl. zu bow, bongh, 
‘bunch), ein Baufh, etwas Hohl, 
Baufchiges, wie eine Schote, Huͤl⸗ 
° E ; ein Auflauf. B.- line, das Zieh: 
*à8 
to Bünt, ſchwillen. Volkſpr. gegen: 
rennen, anftoben. ä 
Bünten,bunting, die Fettammer, 
der Drtolan; Shk. AW. i 
unter, bonter, dad Lumpenweib, 
Baſſenmenſch. 
Büntlings, volkſpr. Frauen⸗ Unters 


% 
Buöy, bueub, die Boy, das Wahr: 


Joh, die Wahrtonne, (Ermägt man 
aß bei Plaut. Asin. 3, 3. 5. boiae 
gellein, Bande find, daß mittellat. 

auga, boga, bauca ein Armband, 
boin Halsband wayn U. wayıc. mas 
feſt Häte, Sctin e, Balle: fo if 
‚wol die Verwandtſchaft ınıt einer ans 

efetteten Tonne unfchwer zu erfene 
‚nen , 
to Be Sy, ſchwimmen; lichten, heben; 
...ftügen. To b. up, aufivinden, em» 
"porbedn. — 
Buöyancy, die Schwimmkraft. 
Buodyant, fihwimmend, fi hebend, 
liegend. 


/ 





‚Bürg, ſ. 


. ,Bur 


Bur 


Büurbot, der Stichling. = 
Bürden, bord’n, (f. to bear), die 
Bürde, 2 der Drud. Beast of 
b., das Gaumthier, Laſtvieh. B. 
of a song, dad Nitornell, der Chor; 
Shk. AU. In letzterm Sinne muß 


es mit bard und deſſen Familie verw. 


ſeyn. 
wo Burden, beladen, aufburden. 
Bu onen der Belafter, Bedruͤ⸗ 


er. j 
Bürdenons, laftig,, drüdend. 
Bürdensome, fäftig., , 5 
Berl, die Läftig- 

eit. ; 

Bürdock, borrdof, die Kette. 

Bureän, bjuroh, (b. Chauc. bo- 

. rel, fr: eig. ein grobes Tuch von 
braunrother Zarbe — was an 
Fu6ßos erinnert, —; dank eine damit 
Überäogene @erichtötafel, bejonders) 
der reibtifh, das Pult. 


burglı, burrow. 
Bür HR borgedfh, das Buͤr⸗ 
en 


Rurgamot, die Bergamotta 

Buüurganet, büurgonet, eine Art 
Helin, Sturmbaube. 

bote,das Bruͤckengeld, Schloß: 
bauſteuer. 

Burgeois, bordſchis, (franze) der 
Bürger: 


to Bürge on, f. to bovirgeon. 
Bürgeon, die Knofpe, das Auge. 
Bürgess, bordfdes, der Buͤr⸗ 
ger; der Abgeordnete eined Burgfle⸗ 
den, Wahlbürger. b 
Bürgesship, burgership, daß 
Bürgerrecht. 
Bürgh, borg, go supyös, MA: 
ced. Bupyos, aud) burg, burrow, 
berg, borough), der Burgfleden. 
Bürgher, borger, der Bürger 
Bürghmaster, bürgomaster, 
der Bürgemeifter, Vogt. 
Bürglar, borglär, burglaren 
burglerer,burgläyei,(dteleßte 
Form ſcheint die urfpr. u. auf Asım, 
Anis, Beute, Raub, oAsw, verderben, 
plündern, zu führen, womit _latro, 
larron verw.), der Einbrecher, Nacht⸗ 
ieb. 
Burglary, der Einbruch. 
Bürgmote, Stadt- oder Fleckenge⸗ 


richt. 
——— net, ſ. burganet; ‚Shk. Hf. 
A \ 


Bürgrave, borgräw, der Burg⸗ 
raf. 

Day dian, burgundifh; der 
Burgunder. s 
Bürgundy, borrgondi, Bur— 

und, Bourgognez der Burgundere 


B dechoer zu burtzhk). Hort, Thurm, 


126 


Bur 
Büriable, berrieb't, zu begrä 
ben, au verfteden. { 
Burial, berriel, 6. Ch. buriel, 
die Eingrabung; das Megräbniß, 
Leichenbegaͤngnißß B. solemnities, 


die Begraͤbnißfeierlichkeiten, Todtens 
cier. 
Buried, begrub; begraben; vw. to 
Bury. . 4 2 
Bürier, berrier, der Begraber, 


Todtengräber. — 
Bürine, bjuhrin, der Grabſti⸗ 


el. 
to Bürl, borrt, noppen, (Knoͤtchen 


im Tuch) aufzwiden. 
Buürler. der Nopper; Enträthfeler. 
Burle&sk, burlesqne, borleſt, 
(zunaͤchſt vom it. burla, weldes, 
mitteld uw, feucht feyn, wovon Hu⸗ 


mor, aus GAvapos entftanden und - 


mit ß ovAos b. Heſych. böos, Boukken 
b. Arifkop ; RE ; 5 — 
er Männer, die häflihe 
eibermasfen vorfhun, verw._ ift. 
Rah aͤlteſter Philofophie find Feuer 
und Waſſer Princip der Koͤrverlich⸗ 
feit; wo Wafler Be Ueberhand bes 
hielt, war das Ding förperlicer 
und mehr aripige ESo alfo au 
die Rede, das Wort, gedantcnlofes 
laudern (OAvagsı,), So ift der 
umor in der Doc e vermittelnder 
Durchgangspunct aus dem Einnlis 
then, Anſchaubaren in das geift 6, 
innerliche Leben. Soviel kuͤrzli fir 
innige Lefer, die, des Kunftgeplan- 
ers uberdrüffig, die Kunft wahrhaft 
ek betrachten fonnen), 
burlest, poffierlich. 
to Burlesk, burlest machen, ums 
an bo Line6, die Puf 
urlınmess, borlineß, die PBuf: 
figfeit; Dickieibigkeit; das Setoͤſe. 
Bürling, noppend; das Noppen. 
B.-iron, dag Roppeifen. | 
Bürly, borli, (eto. bäuerifch, roh, 
‚ von boor, w. f. Daher) ungefchlacht, 
‚groß, puffig; vollgepadt, bauſchig; 
tofend, laͤrmend. 
to Bürn, borrn, (dad verfehte, aber 
dem Urfprunge von «ig, Feuer, ges 
mäße) brennen, verbrennen; heiß 
madhen. To b. day -light, bei 
Tage Licht anzüunden. To b.-away, abs 
brennen. Tob. np, aufbrennen. To 
b. the ken, volffpr. im Wirthshauſe 
ah bezahlen fönnen, einen Baͤren 
anbinden. To b. the parade, fi von 
den bei der Mufterung nicht erfcheis 
nenden Soldaten beftechen laſſen. 
Burn, der Braud. To burn-bait, 
abbrennen, abſchwenden. 
Bürner, der Verbrenner; Brenner 
an Lampen. 
Bürner, die Pimpinelle; Shk. He. 
Bürning, brennend, heiß ; das Bren« 
nen, der Brand. R. scent, die fri« 
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& Epur. B. glass, das Brenn- 
a 


wo Burnish, borniſch, (verw. mit 
dem unter Bright ang reben, 

“brennen, bernen, weshalb denn 
auch dfchftt. rötheln, wie manche 

Bluͤthen, dann über Bye. blüben, 

, parallel geben‘, wie glängen and fett 
werden, was im gr. Aıwagoz ei n ganz 

anaioged Beifpiel hat, ifo; rötheln, 
blühen; glänzen, feift werden; glaͤn⸗ 
gend d maden, poliren, bruniren, 

Bürnisher, der örunirer, Polirer; 
Glaͤttzahn. 

Bürnisking. brunirend; das Bru⸗ 
niren. B.- stick, der Brunirftod. B.- 
stone, der Brunirftein. 

Bürnt, bornt, brannte; gebrannt; 
eube lu ſtfiech. B. offering, das 
Brandopfer. 

Byrr, auch bur. daß „gbrtäpp den; 
ie Rofe?; Die Klette; Bud ing⸗ * 
ling, —328 ing. He has a 
his throar, at einen fropf i I 
der Kehle, anie, ie Bee er beim 

prechen des rs). B. Pump, eine 
— „von dem ſtocke ſo 
—— reed, die Igelskolbe, 
er Stechapfel, Dornapfe ‚. Datura 

Bärrau.pine, Yehätter flır äende 
urras-pipe e er 
Stoffe ie dar Bundheilfunde. 

Bürage, borredfch, f. borage. 
Burrel, borrit, die ae e Butters 
birn; —— — ſlx, die Brem⸗ 
e. B.-sh ot, Ehrot dag ger 
adte Eiſen. ( u den Zufammenfer 

Bungen geil — es die Biendlingena⸗ 

tur deutlich; denn burn fpielt eben 
IE hinein wie das nur verfeßte Ppı- 

Teeze. 

Birsock, das 

— a I. burg und bu- 
sy. (&o fpielen u. BL bar die Woͤr⸗ 
ter in einander !) der Marktflecken; 
die Kaninchenhöhfe, 

to Burrow, einfriehen; untergra⸗ 

Rt ben, Pen. si gen, 
ursar or on Tan. 
geldtabe, „ Bor fe) der urfartuß, 

chatzmeiſter, entmeifter, edel: 
te Scafiner ; Stipendiat in 
Schottiand 

Bürse, die Börfe, 

Bürser, [. an se Maken 
aut or as Berften, a 
der Mebruh, Krach; Sie, Bruch, 
. B-bellied , einen Bruch habend. B.- 
wort, das Bruchtraut 

to Burst, (von — Onyw , Onnın, 
De daher DEREN, erften, 

reihen, f. to break), berften, pla⸗ 
gm — fprengen ; ; aufs 
en aus eo easfpeinaen. 5 
—0 ommen. 31.7 forth, aus⸗ 
reden, um fh —— To b. out a 

langhing, eine Face aufſchlagen. 


Bürst, pfaßte; geplant, Ä 
Bürsten, geplapt ‚ gehrunhen. 
Bürstenness, der Bruch 3 
Büurt, bort, (gl. bret, bri. So 
ir Er woioris, +oheris, mierp 
Fiſch, m Eprotte gehört wo 
Sen hieher), die Scholle, der Platt⸗ 


Birchen; f. burden. 

Burton, das fleine Schiffſeil. 

Büry, bie Höhle; der Wohnplatz. 

to Bir ‚ berri, (von bergen, ie 
AR eorgan, — git — g 

—J— « Buvoyos, und iſt 

ven, Tededen Dur we ne bins 
ter einen Berge ber für fhüsen, 
verbergen betaben) tingraben, vers 
graben, be ya en. 

B 5 n Er egrabend ; das Begraben, 
Hegrä bniß. B. B.. place. der Gottes⸗ 


acker 

Bäsh, buſch, (perf. nk oe 
Wald) ve Su, Schen⸗ 
— and; dah a ne needs 
ush ; guten Wen 
braucht En nit —— Fuchs⸗ 
ſchwanz; Nabenrirg. To-go about 
the b., um En Braten hergeben, auf 

den Buſch ſchlagen 
to — buſchig werden, su Buſch 


ſchla 
Bichel: buſchil, der Scheffel, (zu 
8 Sallonen) y Shk, MV. — 
die Menge; Nabenbüchfe, B. bubby, 
volffpr. vollbrüftiges Weib, To mea 
sure another man's com by one's 
heiten, bushel, einen nam fi beurs 
theil 
Büshiness, " ir Sufai keit. 
Bü üs hment, fd. 
Büshy * 
Büsied, — d, beſchaͤftigte; bes 
häftigt. DB. to busy. 
Busiless, unbeſchaͤft J 
Büsily, bis i J —— — bieig. 
Business, 
fchaft, der garıh; der TR: die 
Sache, Auge elegenheit, Tohaveab., 
etivad treiben, vorhaben. To set up 
for b., ſich feßen, ein Gewerbe an 
angen. To make sometling, o 
., fih u anelegen feyn Tape 
To_do the b. of some body, einen 
zu Brunde richten, vom Brot helfen. 
What b. do you have here ? maß 
habt Ihr hier au fchaffen? She has 
one that does her business for her, 
fie laͤßt Andere für fih forgen. 
Büsk, boft, das Blantfaeit, „eis 
erderbt aus plancher, Eifenbeins, 
Site, oder Stahiſtab in der 
Anürbruft. Daher die volffpr. Ges 
pr eit: both ends of ıhe busk, 
ie Auch milk and water witzig ist, 
a auch b. Eh. u. 6 ott. f. bnsh.) 
to Büsk, fertig machen, putzen. 
Büsket, f. busber, (aus bosquet. 


R üs 
een ein Luſtwuldchen, Eufte 


en 

en: dog: not erteinunge wort 

von boot, 'w. der Halbſtiefei; 

EM le, Miete I in B en a 

B.-st ie eiba 

a s kinsd, in in, —A efeln, im Co⸗ 
thurn; 

to Buüss, de — (in diefer gabiatform 


ift auch perf. Dusch, lat. basium, 
gun baisar, Kal, baciare, sneh. 
Zur ‚se wed — Bir 
a das — 
alten. uß ie ie Butturals 
rm, wie dad gr. nuaar, wovon un⸗ 
er kofen Kuw felbf aber Ift urs 
r. hohl feyn, ſich woͤlben) wie 
und; Rufen, (vgl — ⸗ 
re; und fo ift ed geugen, g 
chwanger ſeyn, Beiſchlaf halten, “u 
enn auch baiser une fılle, weil, * 
Das Iehtere, vor: igsweiſe — 
Gefellfhaft ver: unt if. Eine Bus 
m de mer van. wovon nubere etc.), 


Bine, das Moͤulchenz Kaͤtz die 
Büfe, B. nappeT, ein Eon bel. F 

n-'s kinchin, ein. Rahtwäcter..B 
beg *— = Kußbettier, verlebter als 
ter nder 

Bus . ‘el In » ©. bushel. ®gl. budget 
u 

Büussing,. Küffend; das Küflen. 

Bas ‚boft, .$ osom, der Rump 
0 üufte, da grufein, HR 


590 
Bus vr ah Ne ——— 
Büstard ; er ‚ die Krappe. 
Bu — — —1 l, (von — was 
die a acsm..gehabt haben 
Pe da von vaw düd) ram, Trao- 
u. rrwosw li N. kommen. Davon 
unfer landſch. Doffeln, beffelm 
ger fein, päßeln, Kleine Hausar⸗ 
eiten verrichten, herummtändemn. Auch 
a agos, iſt klatſchen, laͤrmen, Ger 
u machen), der, Laͤrm, das Se⸗ 
rauf, Getöfe, laͤrmende Gewähl, 
Der Auflauf; he! munter. Man of 
., b., der Gefhäftige. 
to Bye: 2 — toſen, toben, 
hauſen Re; in urtig Mas 
chen, tar feyn; Re. J 
Bustlexz, der Farmer, Sqreier. 
Büste, f. bust. 
. woBüsy,. bis6i, (van meoseuw, mit 
Dreufteinen, fielen, dann überhaupt 
hin u. her beivegen 
moraus wol da aan ſeyn her⸗ 
vorgehen kann In den zuſammenge⸗ 
ſetzten Wörtern muß dieſe Idee öb⸗ 


wie Bretſteine, 


a befchäftigen. 

Busy,, Biest, —A fleißig; 

unruhig. B.-body, ‚de Wind dfopf, 
Nührum. DB.-brain, der P Project: : 


ae Tanz (da im Niederſaͤchſ. bu- 


ER 


But 
Sue yehooeinnen fber weites 


8 m einander wechfeln,. fo da 
oc auch hinzu, er, au 
da ferner but au ——— von 
dc, ut, dors hat, fo role wol 
ein Blendling * die en * ſeyn; 
weßhatb es denn auch 
soort, Nebenwort, ja —— iſt, 


wie in good heagens 
some. wo es o — we 3 
Si ſchoͤn fie. iſt), a ie 
allein, a außer ae eben, 1 — —* 
e N) 
nn 3 — & 


step ne, 

die — —8 Kir! > b. owes 

his origin, —— der nicht ſeinen 
: Urfprung verdankt. B. for her, wäre 

fie nicht. :B. for his — wenn 
nur nicht litte. B. Fr nur daß. 
- B. for, wenn nur n R [mit des 
Partic. I would b:- for hurtin 

kim ‚\ ich. wollt’ —— wenn 3* 

ihn nur nicht verletzte) 
2 ut. f ar (he R 

utc er, bottder, (von an 

& —— Ver Bgm 


zur, 


denumör Berflei e 
B.- — teder pe örder. B-"s dog, 
voltfpr. ein er feine be 


eruͤhrt. Ar : hore, ein fehl 
— ſchlechtem Reiter 
row, der Fleiſchſcharren, die Biefde 
baͤnke. B-°’s room, er ftachlichte 
Mäufedorn. B-’s meat, as iſche 


Fleiſch, volkfpr. auch auf. Borg ge 


nommenes Sleifch. 
to Bütcher, ſchliachten, mehtzeln. 
2 erliness, die Blutgier, Des 


ee tcherly, bintgierig ; henkerheft. 
Bütchery, die Metzig, Fieiſchbant; 
Edlädtac; das — ln. ſa 
Bütler, bottler, (alt boteler, bo- 
tiler, Li bartl e), der Kellner, Rund 


Butlerage, bottleredfg, die 
Weinfteuer. 
Bütlership, das Kelineramt. 


Bütment, der Aufdrud, Halter; die 


alze. 

Bute, bott, (einerfeits verw. mit 
Peurris U. mı8og — |. 
init dem franz. bost, und endlich mit 
saraccw), die Butte; das Stud: 
foß; dicke en ie Sceibenftand, 


k.O.LL. , die Biel chei⸗ 

—* "TC. ter ‘hen pla — 
— Sräne; der Shan, 

.., fopflings, gerade. B A das 


Bide Ende, der Kolben, Plantentopf. 
B. -shaft, Pfeil, womit nad der 
Eiche gefchoflen wird; Shk. 
to Butt, bumpen ofen wie Horn⸗ 
vieh; Stk. Ch. et 
Buütted, begraͤnzt, uuſchraͤnkt. 


bottle — dann 
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Bütten, das untere Ende am Nirfch- g Birttrens, bottreS, der Hufbrecher; 
geweih. ©trebepfeifer, die Gtuͤtze 
- Butter, hotter, (foll urfpr. ſcythiſch | to Büttreds, ftänen (Dom franz. 
feyn u. ift vielfeicht je nach den Spra⸗ poutre?) 
en umgemodelt , die Butter. Hef Butıshaft, f. unter butt. j 
looks as demurely as if b. would | Bntwing, burwink, der Kibitz. 
not melt in hismouth, er febt aus, FBurtyräceous, buryrous, bote 
ald ob er fein Wäflerchen truͤbte. B.- tirehſchos, bottiros, butter⸗ 
box, die Butterdoſe; der Holländer. hart, butterig. - 
B.-bump, die Rohrdonmel. B.-bur, | Buxom, — einerſeits aus 
die Roßpaͤppel. B.-crack. der But⸗ biegfam, andrerſeits wol eine nicht 
tertopf. Bu der Sihmetterling. feltene Sprachperoncmafie, welche 
“ B.-fower, die Yutterbiume; der | auf das plattteutfhe Bore, Hofe, 
aſenfuß. B.- milk, die Buttermilch. witzig hindeutete, oder auf box, oder 
.- print, die Butterform. B.-sauce, was fonft der, zumal in Geſchlechts⸗ 
die, Yutterbrübe, B.-tooch, der J verhäftmifien unerfhöpflihe Witz ans 
breite Borderzahn. B.-women's tate | fpielte. Braucht man nicht auch bei 
to market, Yutterfrauentrab zu Marf- und eing fhmiegfame, nefällige, rüdz 
te nennt Shk. AL. ein ſchlechtes ein« fällige Jungfrau in_gleihem Einne? 
Baia holprichtes Gedicht. Die Urſprunglich atfo) fhmeidig, gehor⸗ 
oltipr. hat auch b. and cggs trot. am, (in gutem Einne 5. Ehauc., 
B.- wort, die Butterwurz. ann) flint, raſchz gluͤh, Lofe, ſchel⸗ 
te Butter, wmit Butter beftreichen,. miſch, üppig. 
Shk. KL buttern; einbuttern. Sm | Buxomly, flint, loſe. 
©piel, doukliren. He knows on | Buxomness, die Flinfheit, Muns 
which side his bread is b-ed, er terfeit, daß loſe Welen. 
tann medr als Brot eflen, weiß, wo | to Buy. bat, (Nimmt man zuſammen, 
die Zaume bangen, fällt nihtumfenft | Daß aby — ıv. f. — in derfelben Nies 
von der Banf. B.ed bun, voltfpr. deutung, wie buy genommen wird, 
«ine eben erſt Beſchlafene. . das das goth. Wort bi:rian, das an⸗ 
Büttering, bebutternd; daB Bebut« | gelf. bigarı ift, vergleicht man unfer 
tem. ; ; in Baufh u. Bogen, fo mochte 
Battery, —— butterhaft; die man auf pad abacus, Fechentiſch, 
peifefammer; Shk. TC. ald_Urfprung geflihrt, werden. es 
Batting, ftofend; das Stofen. wiſſes läßt fich hier nicht ausmitteln. 
Butt Be bottod, ff. bottock), Man konnte, da fruͤh der Handel 
der Hintertheil, das Batt; eine Huͤ⸗ Thiertaufch war, (dab: averedar. rw- 
re. B. ball, der Beifchlaf. B. bro- Aciv, pecunia), vielleicht auf Bov 
ser, eine Kupplerin., B. and file, oder aͤhnliches fließen; aber das 
ure und Diebin. B. of beef, das | mittellat. pacare, das ital. pogare, 
endenftüd. B-s, die Arſchbacken; das franz. payer yeigen, wie die 
das Kreuz. # Ideen abbogen u. abfihweiften, indem 
Burton, bott’n, (don Puw, Aufs bier an ein pactum gedacht werd, ob⸗ 
baufhen, ſich mölben, fhwillen, | leid pecunia fehr Babrfgeintig dem 
fwellrund werden, wobon unter bo- pasan zu Brunde Liegt‘, kaufen. To 
som. Geitenverwandt find gewiß . of, befteden, To b..& pig in 
Bi»; BAuw, QAvm, f. zu biade, poke, die 2 in Sad kaufen. 
fissom, Die pflanzliche Yedeutung) | Büysr, der Käufer. 
die Knospe, das Auge, cift baber ge» | Buying, kaufend; das Kaufen, der 
wiß die erfte, dann) Knopf. „fish, Kauf. Ns and selling, Handel und 


der Geeigel. B.<hole, das Knopfr andel, 
tod. ——— der Knopfmacher. | to Buzz, 6088, ſummen, ſumfſen; 
Bachelor’s b., (f. bachelor), eine üftern. To b. about, herunplaue 


Blume, (Nelte, Marienrööchen oder dern. 
was, ne eigape vielleicht eben | Bü zz, das Seuafe; Geplauder. 
alles, da button allgemein ift), wel: | Büzzard, der Bußaar, die Weihe, 
ge junges Volt bei fich trug, ımı an fhledter Salt, Shk. He. ; der Dumm⸗ 
dem Friſchbleiben oder Welken bie Lies opfs Shk, TS. KL. ‚Betwixt hawk. 
be der Zrauten gu mellen. Smith | and b., nit Fiſch, noch Fleifch. 

u Shk. MW. 3,4. His arse ma- | Büzzer, der Flüfterer, Dhvenbläfer. 
es buttons, (gemein) er feiert | Büzzing, funmend; das Eumnten. 


vor Furcht. B bF bei / (aus Exı) durd, von, bei, 
10 Bürcon, zufudpfen: gosr by ıhe mare of,’ fiber 
Büttoner, der Knopfzieher. enRamen —. They live by them- 


Battoning, bott'ning, zuknoͤ⸗ selvesz fie leben für fi. Iris i 
pfend; das Bufnöpfen, A RT 
B. D—y.1. Th. za. 4. 1 





Bya, 


angeldrieben. By your desire, auf 
hr Begehren. By this time, jeßt, 
chon. By this time twelve month, 
eut ein Jahr. By my watch, nadı 
“ meiner Uhr. By all means, durch⸗ 
‚aus, freilich. By the bulk, tın Gro⸗ 
en. By the by, nebenher, oben: 
in. By and by, nächftens, alsbald; 
Shk. TN. JC! By sea, zur See 
Do as yon wonld be done by, hand: 
le, wie man an dir handeln fol! By- 
blow, der Schlump, Gluͤcksfall; Ya- 
ard. By-dependancy, Nebenzube⸗ 
dr; Shk. Cy.. By - design, bv-end, 
bie Bebenabfihe, — —— 
enſchuͤſſel, das Zwiſchengericht. By- 
job, — 43 
er Binnenlander. By-Iaue, dad 
Beigafchen. By-law, die Satzung, 
das Nebengeſetz, (in befondern Ver⸗ 
einen, ‚wie Zünften ıc.). By-name, 
der Beiname, Efelname, Spitzname. 
By-place, der Schlupfiinfel, die 
Nebenſchanze. By-profits, die Syor⸗ 
tein. By-road, by-path, der Nez 


benweg, Holzweg. y-sack, der 
Wadſack. — der Umſteh⸗ 
y-town, die 


ende ſchauer. 
FR At By-. way, der Beleg, 
Unniveg. By- word, das Sprichwort. 
By-work, das Nebenwerk. 

Byas, f. bias — 

Bye By. F 

Byre, in Eumberb, irl. bier, ein 
Kuhſtall. 


TC 


C,c, Bi, if, der Figur nah, aus‘ 
Entftanden, wofür ed aud anfangs 
diente, wie macistratus ft. magistr. 
Wie fern, ed, der Blendlingsnatur 
des Englandifhen gemäß, auch mit 
k gleich ift, felbft wenn es, wie in 
auslandifhen Wörtern, ch geſchrie⸗ 
‚ben, aber doch f gelproden wird, 
Bine ed mit er ü —— ah 
uchftaben 9, j, € u. Als Zahn⸗ 
u —15 — iſt —E einer 
urjpr ſchwebenden, indifferenten Ad⸗ 
piration, welches entweder geivalte 
amer und härter als ß und ef, 
oder fanfter und weicher als 8 und 
ch auftritt. Beide find ein Urlaut 
er Sprachen, der fi aus der Wont 
delbarfeit der Bucftaben 5, 2, 6. 
und der .attifhen Vorliebe für ax 
ft. x ergiebt, wie aus der Ausipra= 
de von j, g, c in romanifhen Spra⸗ 
en erhellt. Bor a, o,,.u und den 
onfonanten wie ein f, vor e, i 
und y aber wie ein ß ausgeſprochen: 
cage, cell, civil, cork, 
cube, cycle; cloak, cry, L 
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Ca-br 


kehd ch⸗ Belt, iwwil, fahrt, 
49) ßeitel, — ER 
einigen Wörtern ſpricht man, es gar 
nicht aus, victnals, I. mittels, 
indict, [..indeit. Ch klingt 
wie tfh: chimney, l. tfgims 
ni; in den aus dem Gricchiſchen und 
Hebräifchen herſtammenden Woͤrtern, 
in teutſchen und holland. Eigenna⸗ 
men wie f hrist, choler, 
L. Freit, fotter. Arch it ärt 
unmittelber vor einem Selbſtlauter; 
ausgen. in archenemy , ärcher, är- 
chery, ärch, Schwibhogen, ‚ärch, 
leihifertig, to cd, wie unmittelb. 
vor einem Mitlauter, Artfıh if. 
Manche aus dem Fransöfifhen un 
verftümmelt aufgeronımene Wörter 
aben ihre ee Ausfprade 

ehalten, 3.8. Chaise, I. ſchahs. 
Diefelbe, obgleich nicht — 
angenonimene, unmittelbar nad J. 
oder n, z. B. belch, belſch, bench, 


benfd. s 

C. abbr. Centum, hundert. . 

C. C. C. abbr. Corpus Christi College, 
das Leichnamscollegium. 

C. P. S. abbr. Custos Privari Sigilli, 
der Beer Siegelbewahrer. 

C. 8. abbr. Cnstos Sigilli, der Siegel⸗ 


bewahrer. 

Cab, ein bebr. Maas, fechfter Theil 
des Seah, weiches den dritten Theil 
des Epha enthält. 

Cabäl, fabält, (vonnaßaiıy, Ars 

— lat. caballus. Bon den 

im Eultus und Feftdrama fo verlach⸗ 
ten‘, ald verlachenden abr » Gott det 
Myothus auf dem dreibeinigen Eſel⸗ 
roß (IerapPßog), kam xoßaAoc, Fur 
fligmacer, cavilla, Spottrede und 
verfehrende Auslegung einer Rede 
und Handlung, Kabale, Kobold, 

obelin ft. goblin ,. ber unterirdis 
e Dämon. erner,_dg der indie 
he Gott Kapila Erfinder der Zah⸗ 
enphjiofonhte ift, fo kommt daher) 
ie Kabbala; Eabale, die Ilmtriebe, 


aͤnke. C„-man, der Gabalenmas 


R 

cher, rer] mieder. 

* bal, alen machen; fich aus⸗ 
on 


to 

ern. 
Cabala, fühbäld, die Kabbala. 
CaBalası fabbälint, der Kabba⸗ 
Ca 


baͤllßbtik, kabbaliſtiſch, zur Kabba⸗ 
la gehörig. 

Cabäller, täbbäller, ber Cabalen⸗ 
mader, Raͤnkeſchmieder. 
äballine, von Pferden. C.aloes, 
Die DeBalBe, C.-oil, das Kamm 


Cäbarer, (aus naryderov, da b und 
wie r und 1 verw. find), die 


ent. 
Cäbarie, die Hafelwurg, Asaruml. 


[2 


alistic, cabalistical, f&- 





| 


t 
Cab . 


neßiy, Re es Au aupt, 
ie —— ausgehoͤhlt, 
gewoͤlbt kn daher cyma 
e Kohtfproffe, weit or und 
aberftes, Aeußerſtes gleich fin, fo ae 
tebef, Gipfel, welche zu d 
fr —2 ie gehoͤren. Vgl. cap. 
ei und Kohl aueh, se Roh; 
"die Hofe (am. “iR eweib) ; die Re: 
e, Son niet, er Abfall” bei den 
* ia c. — ‚der krauſe 
©. —5 — 


Kohipflange. 
Ay, be die Kohlpalme. C.- worm, 
Kobtraupe. 
to Cäbbage, (eig. 4 Jet auf 
öhlung hließen) 
en). ilden, kön fa Rn, — 
— in die Hoͤlle werten, mau= 


Cibolian, kaͤbbb' 
ibern, cäbin, bern 
in, 33 wovon unter ea —* 
auch die Formen ee ‚ bgl. cope,, 
— wo, EUIw hatte, fo hab ca- 
Bin an ee mw. f., verw. — 
cabanna, ital. capanna. 
ü das lat —— das — 
— die Kajlıte, Laͤgerſatt, 


to Cibin, ie u wohnen; än: 
ſperren; 
3 a ein; eingefperit; 


üttenda 
— —ãA Igter 
nungswort von cabin), das Cabinet, 
Hoffprachgimmer die Kr C.- 
ul der Gabinetsrathı C. xma- 
Rn der Kunftfchreiner, enift, C= 
ven zu ofitiv. 


eH6'L, (gr. namı&dg); das 
hear m vifſet g. length, 
eg eheflänge 120 Klafter. 
geleitet, alfo eig. Holz, vos abfällt), 
as Geſtraͤuch; Reikig, holz: 
c a oshed, geföpft (in der Wapen- 


Cib das Schiffgarn. j 
Babe hal fan, u bgo, (fa: 
nie A eig. Zeuerfeißer) ‚, der Eifen- 


Bade fütäo, die Cacao. 
Ca en cachöctical, fä- 


tiaeit, üungefund, nit böfen Saͤf⸗ 


r 


der Kablian, 


ten, kachekti 
I da —28 fi, (gus nany 3£ıc), 
die Kaderie, ‚ Bösartigfeit der Als 


Achinnätion, innehſch 
(lat,, verw. init naxkaw, —B 
— ‚tihern, welches, wie 
2Aam etc.. Tonauedrüde 
DA „bei (inte Lachen, Gewieher. 


‚WwCac ee verw. mit 
a: ade. ack-a-bed, der 
ettader. i 

Cicherel, ſ. cackrel. 
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Cibbäge, kabbibſch, (aus nepn, | 


wird von cadibulum ab: 


Cad : 
to Cäckle, kaͤck l, — fhnate 
en fihern; won Gaͤnſen und Huͤh⸗ 


Sich e, dab. Gegacker, ®e hnatten 
— — der Schnatterer ackerer; 


Cäck * audernd, Gnatternd ; 
das Gackern, ESchnat 

Gäckrel, det Dallas Meerſchei⸗ 

ber. 

ick, 
fatofimmitkel, mit böfer Cäften 
ungeſund. 

ee az fadofimi, (kan 
xupıa), die Bösartigkeit der Saͤfter 
acodemon, böfer Geift. 

Cacöphony., fäfof Font, (naxo- 
Owvıa), die Setophonie, der Uebels 
klang. 

to Cacuminate, kaͤrzuhmineht, 
— lat. cacumen), aufgipfeln, zu⸗ 


— kadawwiroe, aas⸗ 


— IWddad, (ſ. daw, jack 
daw), die D 
Ci ddis, das isienband, — — 
r Etrohmurm; das Theefä fihen: 
n Erſe die hochlaͤndiſchen hunter 
Bäınfer aus Zwirnfeide; Shk. UT. 
Br ribbon, gekoͤpertes Wollens 
an 


chen 
— 
dann von nados, cadus, Eimer, von 
an faften), zahm, firre; das’ Faͤß⸗ 
die Tonne van Heringen 500, 
an Eprotten 1000 enthaltend). ©. 
Tab, das Hauslamın. C. 

der Etrohwurm. 

to'’Chde, (von uyöw, verpflegen, bes 
foraen, bef. von Haustieren), zahm 


halien. 

Chdence, chdency, kehdens, 
kehdenßi; (ital. und frz. von ca- 
dere, fallen), Die Cadenz; ; der Ton⸗ 
fall, Fall; Unterenng, die Abnahrıe;, 
Gleichtritt, Aleihmäßiger Tritt su: 
gerittcner Pferde 


Cadent, fallend, 


worm, 


’ 


Cader, kadett, (wird von ca det, 


fleined Famili urt abgeleitet, 
wie e8 audı c* sefchrieben guird. 
Vgl. aber auch zuruiuf), der Cadet, 
jüngere Bruder, 


Cidew, cädworm, 


fadduo rm, (caddis), * —2 


hr 
e, tragen, führen, bringen. 
"cal —— auf cache, 
caich, amiefon vom ital. cac- 
as — und ſtoßen, treiben, 
ty). 


c. shells, das Theejhäufels ; 
kehd, Ceinm: I vom folg. = 


Cädger, fadfiher, der Aufkäufer, 
rer. 


öfer, Hau 
HdR 


Ia 


der Kadi, Ficter. 


Cad 

Cidmia, (nadpeıa, woraus verderbt) 
ver Galmer. 

Cadüce, tädjuhf, der Caduceus, 
ed largenfta Mi 

Cadüke, füdj u, (fat. caducus), 
hinfällig, e {08. 

sinsiäe, (name), der 


eig Berti, (Tat. coecitas), 
Caer. a bet: Ci kirjah, keret, 
t 


wovon · noch die — E————— 
ng gard, grad, gorod), die 


a, 


f — Bi ea 
i ſjuh r ie tr, 
der Berdeinfchmits, Umriß einerrh Bir hr 
milden Figur, im Versmaas, 
Yunct, wo eine thythmiſche Keibe 
auf der fortgehenden ne ifchen endet. 
Cäftan, CH (bern , der Kafs 
Car es x air t far 
‚fa gehört zu xaw, fa 
fen, 9 ne nen) ; : a8 Bäfihen. 
Cige, keh Kaas xauw, eine 
Hl der 8 El n Bcıer: das —* 
erfer, Sk. bHf. C.: 
u le gebrochne Arbeit. 
To ‚ige einbauen, \infieden, ein⸗ 


5. votfr —— Gelubde. 

AB gelob 
Caie, — cajaca, ein au 

einer Galeere gehöriges — 

Chiman. atmen, der 
das Krokodil. 

to Cajöle, kaͤdſchohl, (von xa- 
 XAaso ‚ —— — „ xAayyw, 
Yarı — Se U: a. oͤr⸗ 
ern Fr "der —— Zöne, wie Bö- 
gel 9, -alfo etwa zwitſchern oder 

Mr — dann fig.) ſchmeicheln, 


Ü — ber Schmeiätler. 


Caesiarian 
Caesüra, hf 


c * 2 ing, fhmeichelnd; das Schmei⸗ 
i un „( fstt.); ‚ tegelförmig gehaͤuf⸗ 


Chissom. (frz. zu chest, Kaſte 
ER. die Bomben ifte, 


Gairiff, behei:, (vom pelv. kad, 
klein, ebr. katan, gr. nıövog, Änıd- 
vo t wach, nieros, klein, zart, 
alfo eig. gering „winz WER flein, nur 
auf Birgerliches und Ethifches hıber- 
Age) ver na Schurke. 

ehr AN Kim wenn uf find Der: 

de par Verdünflung des 
(4 Buck Genuß füßer & 3 


—— 
mit Entmannung des 


e gleic 
durch das mit Sinnenrei 
nu Beuaubernbe ZBeih. Die 

erfe beißt a n d⸗ 
koche, u ven der none ( die 
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Callah. kal aſch, die Laleſche; ſei⸗ 
8 f / opfpu J— 


Kalkerde. 
ak , das Gefhmeichel, fiche —— —R 





Cal 


ſtarle —— koka, De a 
ach, fe, verf. cuach, 

mie "\pbiaenere fpart. zur. 
Fe —— abi! un6 
perf. tft kak Brot mit Butter, 


Kuden; Kted, ‚de fe; Kropf, PR 

ur cake’s both sides, 

Shk. TS., *(orucie. ®unfer — 
eiten fehl. 


laͤgt au beiden 
Rn ke, Am: fenmenbafen, Leben, 
Heiftern,, pappen; Shk. TA. 
Calabarskins, raußert. 
Cälabash, Eitineirs, die Eas 
um, ? — 
Ca — —— füämä th, (aus 
. dem mittellat. ca — came- 
— was freilich ein Hut aus 
AuomelVen, hieß), der Kalmant. 
eu amary, die Meerfpinne. 
dlamine, fällämein, (eine der 
. teutfchm nadigebitdete Korm von cad- 
mia, ®. f.) der @almei. 
Tälamint, die Kalaminth, Raben« 
mäng (oder minz). 
to Calamistrate,. (don xala; er 


ae zum Yaarkräufeln),, 


ein 
"Cälamit?, der wilde Knoblauch. 


Calämitons, fälämmitos, jam⸗ 
wervoll, traurig. 
Calämitousne * 

von calanıus, 


ln az 


“ serfhaden) , Dan In, N: —XR 
Cilamus, te: nahe 
um das Kohn der En 


ene Koprbededung ‚ den 


c Ne ug der Salcinirofen. 
Calcirious. — 1479 
'Tehriog, kalkig. C. earth, die 


Gefkube ke (lat, 

calceus t, m uhen. 

Cleeakaius, cälcetlony, fäls 
Kidohnios, Lältbidoni, der 
Thalcedon, eine a wargart. 

to Cälcinate, fü (Kin nebt, Ders 
talken, verzehren ; — alt werden. 

c { lei nati ng, verfaltend ; das Ders 
alten. 

Calcinätion, die Vertalkung. 

Cälcinatory, der — 

to Calcine, calcining. fälfıhin, 
f. to calcinate, calcinatın — 

to en kallkjuſeht, (von 
calcnle, w. rechnen, berechn 
anfehen; — fiellen;; Shk. bH 


Cälcnlating, berehnend; das Bes 


reöhnen. 
— die Rechnung, Be⸗ 
rechnung. 
— der Rechner, Rechen⸗ 
mei 
Calcalatory, beim? Rechaen. 


Cal 


.Cälcnle, £ättjul, (eig. Rechen⸗ 
. Beingen ; dab.) die — An⸗ 
abe. 
Gälenlöse, — — 
tig, grandig, ſandiq; ſteinkrank. 
— — 
Càaldron, kahldron, (don cali- 
dus), der Kochtopf, Keſſel. 
Caleche,f. calash, , 
Caledönia, fälidohniä, (eig. 
das ‚alte Metallland des Zamifa, 
‚wohin Pallas mit eifenbeladenen 
Schiffen fegelte, auch anorıa, das 
nſtere, anorog, Schatte), Kales 
onien, Schottland. 
Caledönian, — * ſchot⸗ 
29 ; der Kaledonier otte. 
Calefiction, fälifädfh'n, die 
Heizung, Erwärmung, == 
Calefäctive, calefäctory, ers 
woärmend, heiß madend. 
ta Cälefy, kaͤllifei, heisen, er⸗ 
wärmen; heiß werden, ertwwarmen: 
Calen, o custure me, wiederholter 
Bersaudgang eined alten Liedes, b. 
Shk. He. 4, 4., heigeftellt von a: 
one für call youme ? Gonstrudime, 
das Warburton corrigirte. Was ed 
bedeute, ift nicht angegeben. 
Cälendar, fällender, ber Ka: 
Lender. » 
Cälender, (aud nuAwöpos, Walze, 
mitteHat. celendra), der Wibel; 
Slander, Speckkäfer; Kalander, die 
Warnprefle; der ucbereiter, Büg- 


. I 
eo Cälender, Tuch preflen; Wäfche 
plätten. 
Cäleudrer, der Tuchbereiter, Preſ⸗ 


er. 

Cälends, (bon xalsiv, calare, Atıds 
rufen, wet zu Rom am Neumond 
der Pontifer das Volk zuſammenbe⸗ 
rief, und ihm meldete, wie viel Ta⸗ 
ge von den Calendis. bie zu den No- 
nis übrig waren), die Calendä, der 
erfte Monatötag. At che gresk C., 
anı Et. Nimmers Lage. , 

Galen —— l Ei — 
calere, i yn), Da eiße Klıınas 
fieber, Kt eben worin die See⸗ 
leute grüne Auen im Meere zu fehen 
glauben, und fich hineinfturgen moch⸗ 

"ten, ‚wie der fterbende Zalitaff He. 
2, 3., woyon ein Afthetifcher Halb⸗ 
kenner angeſteckt, gar erbaulich chris 
ſtelnd fafelt. 

— ——— Sal IR. et Y 
Calf, ta'f, (Cangeffi ce cealf, 

"BON norkıa,, Sad, eg. —E 

Junges, wie Hirſchkalb, Meerkalb ıc.; 

wie denn auch calf ein einjähriger 

Hirſch ift. Die zweite Bedeutung ıft 

wol urfpr. Kalbsbein geweſen, dann 

überhaupt Bein; rührt auch an eus- 

Ans. Daher das volkfpr. Spruch⸗ 

wort: his ealves are gone to grass, 


— 
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Cat 


oder veal_will be cheap, calves 
fall von Dunnwadigen, Unverinos 
genden) , dad Kalb; Die Wade. C-'s 
end, der Kalbskopf, C-'s pluck, 
das Kalbegetröfe. Er's 5 der 
Zundötopf, das Powenmaul. C.-skin, 
albleder; volffpr. to sack c. akin, 
die Bibel fuffen. C, skin fiddle, eine 
Trommel. Calves-snont, das Loͤwen⸗ 
maul, Antirrhinnm orontium L. ‘ 
Ciliber, fälliber, der Kaliber, 
Durchmeſſer; Schlag, die Art. C,- 
. compasses, ber Tafterzirkel. 
alibogus, ein amerif. Gctramf 
aug Rum und. Sprojienbier. 
Cälice, fällig, (naruE). der Keld. 
Cälico,.cäliooe, fällifo, auf 
callico. (von Ealcutta), der Zitz. 
Cälid, kaltid, heiß, brennend. 
Calidiey, fälidditi, die Hiße,, 
Cilidnct, der Wärnleiter, Die 
Wärmröhre, , f 
Calif, caliph, fehlif, der Katif, 
Oberrichter in bürgerlichen und Res 
—— Da 
or i F ata, das. Kalifenchum, Ka⸗ 
ifa 
Caligätion, fälgigehfh'n, (lat. 
caligo, ruht in nalurrw, verbergen, 
und dem ind. kali. (arg, dunkel), 
die Duntelgeit, Verdüfterung, 
Caliginous, falliddfhings, 
Er, düfter, 3 : 
Caliginousuess, f. caligation. 
Cäligraphy, f. calligraphy. 
Cäliper, f. calliper. { 
Cäliver, ‚tältiwer, f. calibex, 
die — — der Doppelhaken. 
Cälix, Urform don calice, w. |. 
to. Calk, faht, (foll von calage, 
anf, herfommen, einem mir unbe⸗ 
annten Worte, oder vom angelf. 
chele, Kiel. Es ſteht aber zu ver⸗ 
muthen, daß es urfpr. in au wurs 
zele zumal da e8 auch cauk und caulk 
gefchr eben wird, welches austrodnen, 
nd vor Duͤrre, Trockniß reiben, 
erften bedeutet in duxpaw, KuXog- 
enn duw hat auch die Form mau 
raw, und au und aA wechleln, wie 
auysiv, aAyeıv etc. In Kalfatern 
wäre daun fatern etiva von face- 
re, für reficere, einen Riß, Led befs 
fern) , ‚talfatern. 
Cäilkor, der Kalfaterer. 
Calking, kalfaternd; das Kalfatern; 
der Hanf, das Werg; Nachzeichnen, 
Abdrucken. C.-iron, der Stopfmei⸗ 


el, 
to Call, kahl, (vom walsiv, rufen, 
hebr, kol, peiv. kala, die Stimme ıc.), 
rufen, fchreienz berufen, tobern; 
nennen, fhelten. What d’yec. him, 
wie heißt er doch? To-c. names, 
Schimpfnamen geben. To c. one's 
ame, fein Spiel angeben. To c. 
© accoune,yur Rechenſchaft fodern. 





Cal 


To c. to mind, fi erinnern, beden- 
ten. To c. in question. in Zweifel 
iehen. To c. again, wieder rufen. 
* c. asjde, beifeite ziehen To c. 
ar’, vorkommen, vorſprechen. Toc. 
awıy, abrufen. To c. back, zu⸗ 
rüdrufen. To c. down, berunter- 
rufen: To c. for, fodern, nadfra- 
gen, aufrufen. To c. forth. heraus: 
rufen, entbieten, aufbieten. To_c. 
in, hereinrufen, widerrufen; ‚einfos 
dern, einziehen, Shk. Rb.; einfpres 
den, ti melden laſſen. He called 
in (bacl k) his word, er nahm fein 


° MWort* zurir. Tor of, abrufen, 
" abrathen, abziehen. Toc. on upon), 
aufrufen, an forechen, einfprechen, 
mahnen, befuchen. Fo c. over, ver: 
leſen. To c. out, herausrufen, herz 
ausfodern. To c. 19 (upon), antus 


fen, — ich berufen. To c. 
up. aufrufen, a fweden, aufregen, 
eitiren. 

Call. he: Särei; Schall, Stoß; 
Beruf, Aufruf, d e Berufung, € Er⸗ 
tennung; der sntrieh Anſpruch; 
die Verleſung; Rodpfeife, Shk. KJ: 
.Boot emannspfeife. To give a & 
rufen, ſchallen laſſen. Within one’s 
ce; abzurufen, zu Befeht. 


Gällar, fallet, auch callet. Irre 
ich nicht, fe haben auch die Juden 
"Kalte, bebr. calah, Braut, un: 


freiti nun umge us durch Paro⸗ 
nomaſie, vom hebr. kulal, gering, 
Hear verächtlich ſeyn. Außerdem iſt 
n North. to caller, keifen, ſchelten; 
Dans hing es mit call, —J———— 
— ic — ‚ die Hure; 
Cille, hie ante, langer Rod; 
“ calotte. 
Caller, fahler, u Rufer. 
Cälligra hy, tät 
j A ie, das Schoͤnſchreiben. 
Cal Kminco; täallimänunfo, der 
hant. kahli fend; das 
Aling,, kahling, rufend, Da 
— Sder Beruf, Stand, das Bes 


Cällipers, fältipers, au cali- 
ber; fie heißen, auch — 
zum), der Dickzirkel, Hangzirkel, 

aftenz:, Bogenz., Zaſicre 

Callösity, kallositi, (vom lat. 
callus, gr. iſt yary Stein, nadais 
eine Steinart, arader, Dufgeln), 
die Schwieligkeit / Schwiele. 

Cillous, fältos, FZwielig, hart⸗ 
haͤutig, dick, verhaͤ rte 

Cällonsness, die Zowieligteit, 
harte Haut, Dicke. 


Cällow, fältg, (lat. calrus. an: 


ii calo, calu. 'ogt. bald; teutſch) F 


ahl, nadt, ae C.- doctor, 
wo es du to ca 
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— die 


gehört), der Martız | 


Eeam 
fihreter. °C. - ne datjunge, ſchnip⸗ 
piſche Ding, l. callar). 
Callus, In der Caltus, Kunor⸗ 
pel; die Schwiele. 
Cally sand, Zinnſcheuerſand. 
Cälm, ta’m, (von yalnın), ille, 
zubig, fanft; die Stile, Hube, 
BR After a storm comes a 
c., nadj Regen fol — — 
to Cälm, ſtillen, befanftigen. 
Cälmer, der Befänftiger. 
C u a ings bejanftigend; ; das Bu 
ftigen. 
galuiy ; Ritt, ruhig. 
dlmnerg. ie Stille, Nude. 
Cälomel, fällomel, das ſechs⸗ 
mal fublimirte Queckſilber. 
le ehlorifrit erhigend, 


g 
ch tte, fälott, (mit xalurr 
aloppe, nevIw. uw verwandt, ſ. 
calle), die Eatotte, ga y Kappe: 
en Bu tälaier, der (griechiſche 


Moͤnch 
Cältro; eälthrop, fälltrop, 
(f. tra Br ir Sußangel; Stadelnuß, 
Trib Mi L. water caltzops R 
Frofehtactig, 


to — fa'w, (ſ. calſ). kalben, 


cälvslle, der — —— 


— kalbend; das Kalben. 

Cälvinism, faltwiniem, der 
Calviniſmus. 

Calvinist, der Calvini 

Calviuistical, calvini fiſch. 

to Calümniate, talommnieht, 
(lat. calumniari, doch ver. mit xa- 
Asy,, nAyw, nAupsvog, leumund, 
Borjuglith böfer),ver umden, ſchmaͤh⸗ 
en 

Calumniätion, 
dung. 

N per Verlaͤumder. 

Calümnions, kaͤlommnios, ver⸗ 
laͤumderiſch. 

gan n Baal T verlaͤumderiſch. 

Cil ma tallomnt, die Ber 


laͤumdung 
cd. callow), 


die Verläums 


Cilvi — kaͤlwiti, 
die Kahlheit, Glare. 
to Cälvor, blauen. (7) 
Gälx, falf$, (lat. calx), ber Seil, 
Cälycle, fältie i, (fe calix), der 

Heine Blumenkelch. 

Cälyculated, tättitjutehted, 
kelchfoͤrmig. 

Camäiieu, famebiju der Gamer, 
Dnyr; Bilderftein ; : das einforbige 
Gemälde. 

Gem een be omE rd camerade 
(von per amar, Gr. nanaeas 
Gewoͤlb. * Zim Be r, welches 
daraus enıflanden, ale Wagen), der 
Kamerad, Gerährte. 

Cämber, faulber, (von xaurrm 
vaußn, frümmen n eugen), 








Cam 


Wechster; das —— der Ka⸗ 
tzenrücken im Schiffbau). 

Cimbering, gefrümmt, im Bos 

“gen. 

Cim Bi st, Wechsler, Banfner. 

Cimbtet, f. camlet. 

C; — an, der Rambrier; ; aus Sams 

ri 

Cambrick, tehmbrit, (aus Cam⸗ 
bray in Flandern, 1, das Kammertuch. 

Cambridge fortune, volkſpr. 
eine Wind » und Waflermühle; ein 
Frauenzimmer ohne Vermögen. C.- 
oak, eine Weide. 

Came, febm, fam; von to come, 

Cimel, fammet, das Kameel. C.- 

i diver, der Komeeltreiber, 

ämeline, vom Kamee. B. Ch. 

ein Stoff aus Kameelhaar, 

Camtlion, fämihlien,das Cha⸗ 
maͤleon, ſchillernde Eldechſenart 
amelopard, fümellopard,der 
Kamelopard. 

Cämelot, f. a 

Cimerated, gemwöll 

Cam erätion, die ocbung, das 
Gewoͤlbe. 

Camisàde. camisado, kaͤm i⸗ 
ſehd, — Inarıov, wie Hemde, 

nur dab er Haͤuch zum Gaumbuchſta⸗ 
ben geworden, Bon wi_ Evvum 
dvsunu). der Ucherwurf des Hemdes; 
naͤchtliche Angriff. 

Cimisated, fämmifehted, mit 
übergeiworfeniem Hemde; angriffsfer: 

Cänmlet, 


tämlet, der Kamelot, 
— Ze us j 
Eim = oc die Hauhechel, Ono- 


nis 
Caimomile, (gr. Xanarmdov, eig. 
Erdapfel), die ante, Hundsblu⸗ 
me. G. tea, der Kamillenthee. 
Cämons, cämoys, RS naumrw, 
Kaurran, eingebogen, 6 hauc., wenn 
richtige Lesart, camise, "camised, vicle 
leicht nur cine Heine Abbeugung von 
eines was daflelbe bedeutet, nur 
auf den ei aunpeatent ), platt, 
C.-nose, tumpfnafe 
Cimp, — Nah Xnos, humus, 
TOR, Kapaı rede, wovon 
homo, der ent * das Lager. C.- 
eandlestick, non ipr. eın $lintendolch; 
a Fl iaſche. - desks, Feldpulte. 
C. - dress, die Fedmontur, 
to Cimp, campiren, lagern. 
Campargn,campaäin, fämpehn, 
is — das Blachfeld; der Feld⸗ 


—— campänulgte, 
fämpennifoehrm, Tämpenne 
iuteht, glodenformig 

Cam peche, campesh, fäm:- 
i* Beh, ka — Campeche; 
os viaflliendoin 


135 


Can 


Campestral, fämpeftrel, im 
eide, wild, ca £ 


Cam; hire, "tamfir, (verf. kafur), 


der Komfer. C.-tree, der Kamfer⸗ 
baum. 
Cämphorate, camphorated, 
von Kamfer, gekamfert. 
Cämping, lagernd; das Lagern 
€. -stool, der Feldſtuhl. 


— tampion, die Lychnis, 
— — 
mus, (ſ. camisade), das Camiſol, 
Wamınd 
Cäin, tan, (ſamskr. — perſ. 
kondy, gt. navSanoc. öftr.Kandet), 
die fanne, das Trinkgeſchirr. 
to Ba können. I can't, ich fann 


Canaille, kanehl, (ven canis, 
und, eig. a dad Ges 


A der‘ 
c i nakin . Verkleinerungswort von 
Shk. O. wie madekin. 

cindı, tänält, der Canal, die Rin⸗ 
ne, Goſſe, Röhre, der Wajlertaur, das 
Fluthbeti; der Weg, das Mittel. 

leureb, ehe, — likju⸗ 

ehted, r rig,,a ehöbtt, 

to Canary, es froh ſeyn, 

ta — 


Can die Canarieninſel; der Ca⸗ 
— et, em munterer, leichter 
Zans; Shk. LL. AP.) an to 
oanary, "tanzen, jubeln. - bird, 


der Eanarienvogel, Vogel, HN 
volffpr. Gefangener. C.-grass. das 
Eanariengrag. C.-seed, der Canas 
rienfame. C,-weed, die derber⸗ 


echte. 
to Gin el, fans el, (vom lat. 
cancellus, & uıyndic, eine Doppel: 
thüre, atter, — 
Schranken), gittern, umſchraͤnken; 
en, aufheben, vernich⸗ 


— cäncelled, vers 
gittert, umſchraͤnkt; durchftrichen, 


aufgehoben: 
ECancellation, die Durchſtrei⸗ 
hung, Ungultlgmadung Au fhe⸗ 
ung. 
Cäin cellin ; umgitternd, ie 
ftrcihend; das Umgittern, Dur 
fireichen, 


ci nger Bänder, (lat.), der Krebs; 


Krebsſchad 


to — — krebẽ⸗ 
artig werden, den Krebs bekommen. 


Hr die Krebömwerdung, 
vaB. 


Sernsrone Bunlerot, freßsarz 
Cincorausnens, die: etearus 


eit. 
Cängtine, kaͤnkrin, krebsartig. 
——— glü hend, — — 


Can 


Cande z x ® ein oſtindiſches wafler- 
helles H 
Cändi — weißli th. 
Cändid. fandid, weiß, rein; ehr: 
lich, redlich, bider, offen. 
Cändidate, "tand ideht, der Cau⸗ 
didat, Dienftwerber. C. for ‚glory, 
der Nuhmjäger. Davon to candidate, 
zum and. maden, gelbid t machen. 
Cändidly, redlich, offen. 
Cändidness, die Redlichteit, Bir 
bereit, Offenheit. 
died, fandirte, übersog; kan⸗ 
dir ‚ überzogen, fruftatlifir:. 
co —— taändi fei, weiß mas 


Cändior, der Candier. 
andisation, die Kandirung, Ue⸗ 
berzuckerun "2 

Cändle, fänd't, (lat. candela, 
von candere , verw. mit zünden), 
daB Licht, die Kerze. Mould c., dag 
gegoflene Licht. Dipped c., das ges 
Jogene Licht. C. -berry-tree, der Ker⸗ 
——— , Myrica L. C.-boxes, 

igtläden. C.-holder, der Licht: 
halter, (Bediente ‚vertraten weis 
land die Stelle der Leuchter), 
— G. · ligkt. das Kerzen⸗ 
licht. C.mas, c.-mas-day, die 
Sichtmefle, Meinigung Mariene. C.- 
— Lichtſchirine. C. len 
tfraufen. C. - sunffer, die Licht⸗ 
Bi * C. — wel —5 — 
te ode rme ranche 
c. - stick. der — C St 
daß Unſchlitt, der Talg. C.- waster, 
der Fichtverfchwender, Räuber am 
Licht, ein Bücherwurm; Shk. MA. 
C.- wood, das Eitvonenholz. 
—— das Unkraut im Waſ⸗ 


— kaändor, die Reinheit, 
Offenheit, Biderkeii. 
to Cindy, kändi, (eig. weiß, mar 
den:, :fandiren, einmachen, übers 
dene, zuckern; kryſtalliſiren, an⸗ 
chießen. 
Cändy, das Eingemachte, Zuders 
wert; lir betrunten. Sugär-c., 
er Auderfand, C,»tuft, der a 
ernſenf, Iberis L. 


Cine, fehn, (gr. »ava, dein, 
verw. mit —2 das Rohr, der 
Stock; Stab; ſpaniſche a 
Buderroßr, C. - bottom-chair 

ohrfiuhla ‚©. -ferrel, "die Sioe. 
zwinge. -C.-head, der Stodfnopf, 


C. - man, der Stodhändler. C.- - pen- 
cils, Nohrbleifedern. C.- string, daß 
Stodband. 
— Stockprugel geben, aus⸗ 
"Canel, fänell, der Zimmt. 
"Chnel-bone, fanelbohn, das 
Ourgelbein. 
‚Candscent,' weißlich, malen: 
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ö ie 


‚Cinni 


Cinnon, 


: Can 


al; Menſchen freſſer; Würger. 

Cänibally, fanibatıfd. 2 

Canicular, rnidjucse, vom 
AYundöftern. C. days, die Hunda⸗ 
tage. 

Ganine, fanein, bindifh. C. 
appetite ,; Der Hundshunger. C. 
tootli, der Hundszahn. 

Caning, fehning, (vom: cane), 
Stodprirget Sehens das — 
He deservos a c., er verdient 
prügel.. 

Cänister, füännifter, (zararroon, 

. arfor. aus dem Mythus, wo der 
Korb, womit tın Feſtdrama das us 

‚aus der Grube gez — ward, G 
kalt und Namen des Hundes, e6, Ente 
i8, als Goldfinders, befam. Go he: 
br. kaleb, Hund, kelub, Korb. 
Die fpätere vereigenthumlichte, der 
Sprasbe augeeiznete Aoleirang war 
von navva, |. — ‚das Koͤrbchen; 
ne ——— C.-shot,“ Kartaͤt⸗ 


ker: a (andere Form v. 
cancer), der Öchröter; die Bärens 
raupe; der Grab, Krebs, Roft; die 
zunb role: — bit, frebiig, vergif⸗ 
tet. — die Barens 

„rosb, der Syanduttens 


ſtrauch. 
to Cänker. anfreifen, anfteden ; vers 
giften, vergallen ; roſten. 
Caun, tinn, f. can, die (höfgerne) 
Kanne. C.-buoy, die Bale, ces 


tonne. 

— fännabein, hin» 

en. _ 

Cannal, cannel, f. canal, cabel. 

al, ſ. eanibal. . 

Cinnipers, f. callipexs. 

fännon, die Kanone, das 

Etud, Seihüß. :C. - vall 2 ‚c. -bul- 

a die - Kanonenkugel. - bole, 
as Schußloch, die — C.- 

* ral, an - shot, der 

Sononenf uß, die Karonenfugel. 

to Cannonäde, fännonehd, tar 
noniren, beſchiehen, 

Cannonade, die Kanonade. 

Cannonading, kanonirend; 
Kanoniren. 

Cannouter, cannonier. fäns 
nonihr, der Kanonier, Buͤchſen⸗ 
meiſter. 

Cainnot, tann nicht. 


das 


:Cägny,cannie, kann je, in Nord⸗ 


engl. ein ſchmuckes, wirthliches, ges 
— Weib. — 
Canôa, eande, tenoh, (von 
Kanne; denn Borte f.. Srinfgefäß 
find aud die f. Schiffe, f 
sebort auch Go ndeb, d 
ahn, das kleine Boot. 
Cinon,fännon, (newer der Ka⸗ 
non, die Regel, Berjprift, das ©; 


* 





"Can. 
; ber Kanonikus, Gtifisherr 
3 / ’ 
En ber eine Art großer Drude 
uhftaben. 'C.- bit, das 
di. C.-law, das kanoniſche Recht, 
Kirchenrecht. 
Cinoness, 
frau, € 
Canonieal, i ) 
nuiſch, kirchiich. C-s, die Kanoni⸗ 
kalien, der Chorhervenſchmuck. 
Canönically, tanoniſhc 
Canönicalness, das Kanoniſche. 
Canébnicate, das Kanonikat. 
Canonicity,, das Kanoniſche. 
Cinonist, tannoniſt, der Ras 
noniſt, Lehrer des kanoniſchen Rechts. 
Canouizäation, . nnonifehs 
ſch'n, die Heiligfprehung. , 
io Cänonize, fannoneis, fanonie 
firen, heiligfprechen. 
inonry,cänonship, fännons 
ri, tannonfhip, die Kanonie, 
Shorfielle, Doniwuͤrde. ; 
Canöo,f. canoa. . 
Cinopied,, fännopt'd,, Aber 
dimmelt, mit einem Baldachin. 
Cauopy, fanuopi, (nwvirsior, 
und xavwrssov, eine Gaze ums Bett, 
die Müden (nwsuras) su wehren: 
Berf. ift chanabs Sitz, dab. Kanas 
ee), der Baldahin, Traͤghimmel, 
— — C. of heaven, die 
ternendede, das Zirmantent. 
to Cänopy, tberhimmeln. ö 
Canörouns, fanohros, klangreich, 
ſchmetternd. 


Canow, f. canoa. 
Cint,tant, hanſtreitig v. eantus, 
dGBeſang. Denn im Mythus ſtehn 


Kon und Dunkel denm Licht m. 
der Farbe entgegen. Ton iſt alſo 
das finftere” Princip, . 
Lichtweſen in ‚dunkle Körperlichkeit 
und Sonderung gebunden hält; aber 


vermahlt mit Ficht ift er Wort und 


Geſang, und fo das harmoniſch Ei⸗ 


nende der Schopfang. Dem indifchen 
s thus. daher entftand der Ton mit 
er 
werden des Geiftes, ift eıne zau⸗ 
berung; Leibwerden eine Bethoͤruͤng 
Entmannung des Geiſtes durch dad 
liebegaubernde Weib in Begattung ; 
Ton, Gefang, Zahl, in welchen alles 

afeyn entfpräng, find Zauber: 
as ae — —ES — 
n Suͤßſprecher, Zu waͤnzer, der 
bethören will. Die leitende Ideen⸗ 
olge ift demnach Ton — Belang — 
auber — Betrug, und 
omit ergiebt fi, daß canı überhaupt 
Sprache der Diebe, Betrüger heißen 
kann, ſowol als überhaupt eine ſon⸗ 
dere, fchiedlihe, wie Kunfte oder 
Annungfprade; _ denn, zunehmende 

—8 und Sonderung, Ver: 
eigenthuͤnilighung ift tiefere Verleib⸗ 


ad Mundges |’ 


fannonis, die Stifts⸗ 
au. ö % 
fänonnifet, kano⸗1 





das alles 


Erde. Die Schöpfung, als Leib⸗ 





Gen 
lichung und ſomit ſinkende Geiftig» 
keit, ruͤckſichtlich der Sprache alſo 
—R—— Unverſtaͤndlichkeit, 
unkelheit nern —Als Verſteigerung 
iſt es ebenfalls von cantıus, wie das 
ital. incanto zeigt, vom Ausrufen, 
oder. Ankuͤnden durch Trompete), 
de Kunſtſprache, Gaunerſprache, 
Poöbelfprahe, . das-ır Nothiwetfch ; 
die fcheinheilige Fanrmerpredigt, 
Heulpredigt; Gemwinfel; Ken- 
tern, Ammwerfenz der Gant); die 
Verfteigerung. To’ sell by c., vers 
ganten, verauctioniren. “C.- word, 
as Kunftiwort, - der Soloͤciſmus, 
Sprachſchnitzer. 


to Cänt, umwerfen, auf die Seite 


werfen, 


entern; unverſtandlich plau⸗ 
dern, 


othwelſch reden; winſeln, 


1 RE 

Can't, tann t, kann nicht. 
Cäntable, fingbar. — 
Cantäta, kaͤntaähta, die Cantate, 


Gantatidn, dad Singen. 
Canreen, cantine, (il, cantika, 
Keller, doch wol mitnavgapog, f. can,, 
Ber das Slafıhenfutter ; Sfr 
au ’ hi z 


Cäntel, der Winkel; en: Ethd, 


Ranft; Shk. aHd. AO. ; f. cantlkıs. 


. 


Canter, kaͤnter, ber Winfder, 


Andächtler; unverfiändliche Plaude⸗ 


rer, Nadebrecher, Kunſtwoͤrtler; 
leichte Gallop; (f. das folg. woraus 


es abgekürzt). 


terbury. C.-beil,: die Glodens 
btume. C.. gallop, der Leichte Gallop. 
€. - story , eine endlofe Erzählung. 

Canthäride, die ſpaniſche ae 

Cinthus, (gr. nar9os, wovon unſer 
Kante, das ital. canto), der Augen⸗ 
winkel; die Kiinne. © 

Cänticle, fäntit’L, das Lied, 
hohe Lied. — 

Cantiliver, kaͤntitliwer, der 
Rinnbalten. BT 

Cäntine, f. canteen. j 

Cänting, quäfend; das Gequät, 
Gezerre. C. language, dad_Kauder: 
welfch, die Kunſtſprache. C.- cxrow, 
das Gaunergefindel. 

Cäntle, fänt'L, f. cantel. 

to Cäntle, ftüdeln, zertheilen, gers 
ſchneiden. 

Cäntletr, das Stüd; f. cantel. 


'Cäntling, ſtuckend; das Stüuden.' 


Cänto, der Geſang, das Lied, Ges 
iht, Buch. 
Cänton, tanton, der Canton, Be: 
irt, Werbekreis; Stamm ‚die Hor⸗ 
e; bei Shk. TN. 1, 5. f. canto. 
to Cänton, fich einlagern, Halt mas 
chen, cantoniren; abtheilen. 
to Cäntonize, fäntonsis, in 
Bezirke abtheilen — 


r 


. 
1 


Cäinterbary.fänterberri, Sans . 


- 


Can 


Cintred‘, die Hundtede, Bent (in 
Wales), von centum. 
Cintv, in Nordengl. heiter. froh, 
— en wie: bei und ſin⸗ 
erlid). . 
COavass, fünwäß, (von zava — 
f. cane — iſt navsapız, Hanf u. Werg, 
wie navaßo-, das Holz der Wade: 
oder Thonbildner, auch Entwurf, 
Berfuh), der Kannevaß, das Geaels 
tuch, Packtuch; Vortuch, Schiebe⸗ 
breit: die Stimmenbewerbung 
so Canvass. fihten, prüfen, ſondi⸗ 
ven, Shk. Hj in unflätigem Sinne, 
bHd. einen Ogrfriegen ; unterfuchen, 
erörtern; Stimmen werben, cabas 


liren. 
a en uns 
ter ar, eroͤrterlich ß 
Cäinvasser, der Unterfuher; Stim⸗ 
menwerber. : 
‚Cänvassing, unterfuchend, Stim⸗ 
men werbend das Unterfuchen, Stims 
wmeniverben, Enbatiren, i 
Ciny,tehni, rohrig, voll Rohr. 
Ganzonet, fänfonett, (ital. cau- 
zonetta), daB Liedchen. 
Cäp. täpp, (von xuw, nußw, nurw, 
PN ‚rund ſeyn, befallen, vgl. cab- 
bage, alfo au wit Kappe, Haus 
be, Koppe, Kuppe, Em Wort), 
die Kappe, Hüse, Haube, der Hut, 
Dedel; die Hülle, Schale, Düte; 
das Gallion, die Spike; Stange, 
der Loppnaft; die Eichel; dag Huts 
abziehen. In Cumb. Haupt, Dbe- 
rer._To_pull one's c., einem den 
Kopf wafchen, einen ausfilzen. Ta 
cast on.'s c. to one, fihernem übers 
wunden geben. To set a man's cap, 
b. Ehauc., einen zum Beſten haben. 
C. and bells. Die Schellentappe. 
Black c., die Calotte. C. of a gun, 
das Plattloth. C. of maintenance, 
Schirmhaube, die bei der Krönung 
vorgetragen wird. C. a pe, C. apee, 
C. a pie, vom Kopf zun Füßen. C.- 
case , das Hurfutter, Fellciſen. C.- 
maker, der Mutzenniacher, die Hau: 
benftederin. 
papter. . 
to Cäp, auffeßen, auffteden, Shk. Hr., 
gi beftciden; „den Dedel, (Hut, 
duütze) abnehmen, SIk. O.; grüßen. 

To c. verses, in Wechſelreimen ſtrei⸗ 
n. To c. a pair of shoeg, vorſchu⸗ 
en. 

Capabilitv, fapabilttei, (vo. 
xum, Kam, Kap, nam, capio, fafien, 
in fih aufnchnen), die Faͤhigkeit. 

Cipable, fehpeb't, fähig, tuͤchtig, 
ehhpfanglich ‚ fallend. 

c AB enass, die Fähigkeit, Tuͤch⸗ 

tigkeit. —— 


ig ‚apdoify,‘ befähigen. 
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C.- paper, das Pack⸗ 


Cap 


Capäeions. käpchfdoß, perkw 
mig, umfaflend. . , 
GEB LE SUnn aan, Die eränmiht 
Capteitare, fäpäbiteht,fü 
apdcitate, i ⸗ 
ie ." 


en ErsBie Gerkumigteit, br 
an nbegriff; die Failungefra 
G Ind Ehe; dag Bermö en, 
die bemalt, Macht; Rüdficht, Hin: 
fit, der Suftand, die Lage. 
Capärison, fäpärrif'n, (tief. 
. ciaprack, Dede, Matraße, der Pfer⸗ 
mul), ie Shabrade, Dede, 


de 
das Meb. 


2 api His) : Bi die int auf: 
en; audftaffiren, herausputzen; 
Shk. AL 2, m 


Cäipe, tet eriv. mit cap 10. f.), 
dis Eap hi —— der ragen. 
* Spanislı c., die Kapuze. C.-town, 
de Eap abt. 


Cäper, der Kaper; die Kaper; der 
ocksſprung, die Capriole. Crossc, 
der Querſchnitt. C.-bush, c.-ıres, 
die Kaperftaude, der Kaperbaum. 
to Caper. Capriolen machen, fpringen, 
hüpfen; Shk. TN. aHd. 
Caperer, der Springer, , Eeiltänger. 
Chpins, fehvidg, erg. der Emi. 
d. capere, greifen, fallen), Derhafte 
Vollſtreckungsbefehl. 
Capilläceous, ſ. capillary. 
Capillament, fäpitlfement, 
at. capillus), der Haarbuſch, die 
aferigen Staubfäden. s 
Capillary, haarförmig, haarfein. 
C. tube, Yaarrohr. 
Capillätion, die Haarroͤhre, der 
Haarftreif, , 
Capilotade, fäpillpotehd, dat 
fein geyadu Diagous 9 
Cäpital.ı fäppitel, am Kopfe: 
haͤuptſaͤchlich, vornehmft, treiflich; 
peinlich, tödtlih; die Hauotftadt; 
das Capital, Stammgeld ; Kapisäl, 
der. Knauf. C. crime. das Todes 
verbrechen. C. letter, der Anfang 
buchſtabe. C.-stock, das Capital, 
der Hauptftupf. , ER 
Cäpitally, bauptfählich , trefflich; 
veinlich, auf den Tod. ; 
Capitition, fapitehfh'n, die 
Bahlung der Köpfe; das Kopfgeld, 
ie Steuer; Echakung. . 
Cäpite, fäppiti, — — tenure in 
e., das Kronlehen. | 
Cäpitol, kaͤppitol, dag Capito⸗ 
tum; Capitaͤl. ; 
Capitular, füpittjuler, vom 
Chpitel, Suift, Rireifh; der Capitu⸗ 
lar, Stiftsherr, das Capitulare. 
ta Capitulate, kaͤpittjuleht, 
capituliren , in Artikel bringen; 
Uebergabhedingungen unterhandelt; 
fi vertragen; Shk. add. 








Cap - 


‚der Vergleich. e — 
Capivi-tree, kaͤpihwitrih, der 
weiße Balfambaum, Copaifera L. 
Ciple, tepprt (b. Shauc. cäpell, 
perf. copa, oB, flav. kodilu, lat. 
— gr. naßaking, ſ. cabal), 

er Gaui. 
ur nin: gaus 4 Me sapoc- 
chio), Dummbart, Laffe erden ; 
ee mmbart, fi ’ 


toCapöch, Fäpotfd, (f. cap), die 

„sunve en ; —2 — ? , 
apon, fehp'n, der Kapaun: ein 
giebesßrief; SAK. di @. bill; wie 
das franz. poulet. C-'s rail, der 
Baldrian. : : 

tCipon, (0. norrem), verfchneiden, 
fappen , fapaunen. R 

Caponniere, ein bededter Bang im 

Atungsgraben. 

Capöt, fäpott, der Kapot, Matfch. 

to — lapoiten, maiſchen. 

Capouch, f. capuch. ; 

ud er, fapper, der Mügenhands 
er. 

Cipping, auflesend, den Hut abs 
ne ne das Auffehen, Hutabneh⸗ 
men, Buͤcken, Kriechen. h 

Capreolate, fappriholeht, gabs 
fig, rantend, mit Kanten. 

Gapeıce, caprichio, kaͤprihs, 
kaͤpri IN 0, (vom lat. caper, Gais⸗ 
bo@._ ‘Der Bodaott war der ſatani⸗ 

{fe Spötter), die Yaunenhaftigkeit, 
ille, Raupe; der Einfall, Schuß. 

Capricioug, fäpriefhos, laus 
niſch, feltfam , eigenfinnig, 
apriei ously, auf feltfam. 

Capricionsness, der Eigenſinn, 
die Wunderlichkeit. 

Cipricorn, taprifahrn, der 
Steinbock. Capricornified, volkſpr. 
gehoͤrnt, zum Hahnrei gemacht. 

Capriöle, fäprtohfl, die Capriole, 
der Bodeforung. 

Cipstan, fäppftän, der Kabeftan, 
die Ankerwinde, Gpille. Main c,, 
die große Winde. | 

Cäpsular, capsnlary, fäpfhus 
ter, tbon kaph, die Hand, verw. 
mit Xaw. falten, aa, Kifte, Bes 

ae) ‚tapfelformig. 
ipsulate, cäpsulated, einges 
tapfelt. u i s 

Capt., abbr. captain. _ 

Cäptain, fappten,x(won caput, 
Haupt und thane, w. f), der. Feld⸗ 

‚ hauptmann, Anfihrer; Schiffer. C. 

eneral, der Keldherr. C. of horse, 
' der Nittmeifter. C. lientenant, der 
Stabehauptmann. Volkſor. led ader 
leade. ein Hauefreund in einer. reis 
Heu Familie, der fih alles gefallen 
laſſen muß, cin Echerwenzel, G. Cop- 
gerthorne’g crew, ein onarchiſcher 


N 
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Capitulition, ‚die Copitulation, g: 


Car 


ufe. C. Hackum, ein Lärmer, 
oder. C. Podd, ein Puppenfpiels 
'Birector. ı C. Sharp, ein Kaufbold 
an Spielbanken, die Betrogenen eins 
ufhädtern. C. Tom. Führer eines 
oͤlkshaufens, der Volk&hauie. 
Cäptainry, die Kauptmannfchaft, 
eishauptmannfchart. 
Caäptainship, die Zeldhauptmann- 
(hatt, Hauptmannftelle, Anfuhrung; 
Kriegskuͤnde. 
Captation, fäptehfch'n, (vom 
fat. capere, und dies vom hebr. kaph, 
die Hand, alfo mit der Hand neh⸗ 
A die Bewerbung, Erfprappung; 
meichelei. 
— — die 
Verhaftung; der Haftbefehl. 
Ci — 7— 08, verfaͤnglich; 
zaͤnkiſch. Bei Shk O. u. AMI find 
- apable u. captious f. capacious, ges 
raͤumig, empfänglich gebraucht. _ 
Cäptiously, verfaͤnglich; zaͤnkiſch. 
Capptrousness, die Verfaͤnglichkeit; 
Zankſucht. 


to Cäptivate. fä ptimeht, fanz 


gen, fefleln, einnehmen, umgarnen. 
Captivation, das Fangen, die Ein⸗ 
er Eingarnung, &efangens 
nahme. 
to Cäptive, f. to captivate. 
Cäptive, fäpptimw, friessgefans 
en, gefangen, eingenommen; der 
efangene, a ee 
Captivity, fäptimmwiti, die Ges 
fangenfchaft. 
Cäptor, fäpter, der Faͤnger, Er⸗ 
beuter. i 
Cipture, Päptfh'r, der, Bang; 
aub, die Beute. ‚ 
Capuch, fäpufd, f. capoclı, die 
*ghtte ; Möndsfappe, Kapuze. 
to Capuch, befutten. F 
Capüched, in einer Kutte, mit eis 
ner Kapuze. 3 
Capuchin, tapiufhihn, der 
Eepuziner; das Capuchon, die Mes 
genfappe. ; 
Cär, ta'r, (lat. currus, angelf. craet, 
ital. earrö, franz. char, ſcheinen doch 
alle, wie nachher carrack, nur Gaum⸗ 
formen von Dzpw, führen, fahren, zu 
ſeyn, wie zero); die Carre; der Bas 
gen. O.-man, der Küärner, Schub— 
ärner; Shk. BHd. C.-taker, der 
Wagenmeifter. . : 
Cärabine, fa'rbein, carbine, 


‘ N 


der Sarabiner, die Kurzflinte, 
Carabinzer, fa’'rbinihr, der 
Earabinier. 


Cä4rack, tärräd, (carrack, carrick 


Bb. Chauc. vom ital. egrico, carco, 


Laſt, Fracht, vgl. car). die Earade, 
Krade, großes Laſtſchiff; Shk. O. ' 
Cäracole, (ſpan. caracpl, Echnece), 


Car 
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Car 


die trumme Richtung, halbe Wendung; a Cirdamomum, fa’rdämom, der 


Wendeltreppe. 
to Ciracole, fi halb wenden, fich 
Iſchlaͤngeln. ni; 
drar, färrät, cdract, (xagarıov, 
Johannisbrotfrucht, Körner, die fruh⸗ 
erbin zum Wägen dienen mochten), 
er Karat, x j 
Caravin, färawann,. ef. kar- 
wan, eine Neifegelellfhaft, be 
Kaufleuten), die Karavane. Davon 
—sıry, ein Karavanfari, ein Wirthös 
a 


Cäravel, außcarvel,caravel- 
« la, die Earavele, ein leichtes, enges, 
dreifegeligted Fahrzeug, Fregatte. 

draway, färrämeb, (napog, na- 
ov, Kärbe), der Feldtummel; Shk. 
Hd. eine Konfectart. 
Carbonade, carbonado, fär- 
bonehd, die Carbonade, der Roſt⸗ 
26 braten. 
to Carbonäado, to carbonäde, 
auf Kohlen braten, Shk. AV. KL. 
zerhacken. 
Cärbunole, fa'rbonf'L, .(von 
caxbunculus, Köhlchen), der Karfun⸗ 
tel, Karbunkel, der Schwär, die 
rothe Finne. 
20 Cärbuncle, mit Karfunkeln be⸗ 
en. Carbuncled, mit Schwären 
ehaftet, rothfinnig. ö 
Carbuncular, färbonnfjuler, 
— — karfunkelroth. 
Carbnncenlation, der Karbunfel, 
Brand in Kno;pen. i 7 
Carcanet, fa'rfänet, das Hals⸗ 
geſchmeide; Shk. CE. 
Cärcase,cärcass, fa’rtas, der 
Leichnam, das Aas; Geripp; die 
Trümmer; Karkaſſe, Brandfugel. 
Carcelage, fa'rbelidfch, (von 
carcer, wittellat. carcerarium, car- 


celagium), das Berhaftgeld, Sitz⸗ 
geld 


Carcinöma, färfßinohmä, (xae- 
nıvog, Krebs), der Krebs (als Krank: 
beit); dad Korn. - \ 

Carcindmatonus, 
mätos, frebsartig. 

Cärd, fa'rd, (einmal verw. mit 
— egal mit — — 

et, nieder). Kaarten, Diſtelkoͤpfe), 
ie Karte; Er 5 indrofe ; 
Kanzel. ing * De —A 
.-assembiy, Die Spielgeſellſchaft. 
„board, das Sirempelbrett. C.- 
maker, der Karten:acher. C. - match, 
die Spielpartie; Schwefelkarte. C.- 
zoom, das Spielzimmer. C.- wire, 
der Kragdraht. ‚C. often (Shk. TS. 
2, zu Ende), eine hohe Karte, von 
Unverfhämten, die jemand keck ab» 


en ten fpielen; frempeln 
to Cärd, Karten fpielen; krempe 
kaͤmmen. ſy * 


ka'rßinom- 


% 


ſ. v. J 


rdemom. 
Cärder, der Kartenfpieler; Wollkaͤn⸗ 
mer; Shk. Hh. « 
Cäirdes, die ebbaren Rippen an Blat⸗ 
tern, der Boden an Artiſchocken. (?) 
Cärdiac, fa'rdiäk, (aus napdım 
u. ache, ake, w. f. In der zweiten 
Bedeutung ift die Endfylbe aber nur 
beiwörtlihe Endung), das Herzge⸗ 
fpann; beraftärfend, 
Cardıacal, fardeiafal, 5 
ER fa'rdialdfci, 
rdialgy, fa'rdia i, (bon 
wapdıa — Schmerz), das re 
weh; Sodbrennen. , " 
Cärdinal, fa'rdinel, das bers 
nehmſte, bauptfächlichjte; der Cars 
dinal; volfipr. eine Art Mantel ; 
volffpr., der Monatsfluß. C. num» 
bers, die Cardinalzahlen. C. winds, 
die Hauptwinde. " 
Cärdınalate, 
das Cardinalat. 2 
Cärding, fa’rding, Karten fpies 
lend ; frempelnd ; dag Krempeln, Kars 
tenfpielen; u die Karten. , 
Cardoon, färduhn, die Difiel, 
Weberkarde; fpanifche Artifchofe. 
Care, ehr, (gr. neap, CET Hay 
inn, Gemuth, wovon nygama, ber 
kummert jeun, etwas zu Kerzen tebs 
men), die Sorge, Mühe, Acht Run 
der Zteiß, die Pllege. C. will ki 
acat, Kummer macht graue Hcere 
To take c., forgen, ın Acht nehmen 
fid hüten. Uave a c.! vor eben] 
C. -crazed, abgeharnit, C. -inchant- 
ing, Sorgen brechend. C. -taking, 
forgfaın ;_ das Bemühen. 
to Cäre, forgen, achten, ſich kuͤmmern; 
Luft haben. What do Ic., was gehtg 
mich an? She does not c. for you, 
fie macht fig nichts aus Ahnen. I 
don’t c. if I go along ‚with yon, 
meinethalben, ich ‚gehe mit euch. 
to Carten. färihn, (auf carina, 
der Kiel), kielhohlen, undegen, tals 
fatern; ausbeſſern; umliegen, kalfa⸗ 
tert werden. | , 
Carter, färihr, f. car, die Kenns 
bahn; der volle Lauf. 
to Carter. rennen, traben. 
Chre£ul, kehrful, forgfältig, acht⸗ 
fan; forgend, bange. 
c : re a ily, forgrattig, achtſam, 
noftlich. ; 
c fulness, die Sorgfalt, Sor« 
e, Achtſamkeit. 5 
Cäareless, kehrles, forglos, nach⸗ 
taffg, unbehutfam , nicht achtend, 
C m . aly, forglos, nachlaͤſſig, 
leichthin. 
Carelessness, die Sorgloſigkeit, 
Nachlaͤſſigkeit, Unbeputfamteit, 
10 Caress, fareß, gr. naggedsv, 
liebkoſen, ftreicheln. Will man es don 


cärdinalship, 


Car 


varus herleiten, fo kaͤme es doch auf 
xean zuruͤck und fo mochte es immer 


eine, lediglich inncrhalb des eben ges 


ebenen eigenen Sprachgebiets be: 
Thrintte Ableitung fern, eine Aneig⸗ 
nung , die weniaftens, die urforungs 
liche nicht ausſchiießfen u. ablaugnen 
kann), liebeln Ben liebkoſen. 

Caréss, das vi 

Carer, kehret, ılat. caret), fehlt; 
die Luͤcke. 

Cäirfax, ta'rfar, (von curvas, 
frumm., der Kreugmeg. . 

Cirgaison, cärgazon, cärgo, 
fa'rgef'n, fa’rgo, f.au car, die 
Ladung, Lafl. Br 

Caribte, faribih, die karibiſche 
Infel; der Karibe. 

Carıcatüre, färifebtfch'r, (von 
caricare , uberladen, übertreiben u. 
Matten), die Caricatur, das Zerr⸗ 

ud, & 

Ciricons, färrifos, feigenartig. 
C. tumonr, die Feigwarze. 

Ciries, fehrjis, .lat, Wort, das 
Im gr. xeow, xEipw begründet ift, 
eig. — ‚ dann zernagen, zerfreſ⸗ 

en, dah. vom Wurmftich geſägt wird), 

ie Zänfe, der Beinfraß. \ 

— karjuh, der kleine Eer- 

und. ( 

‚ fehring, forgend; das 


to Carine, f. to careen, , 
Carinıhia, färinndfiä, Kärne 


en. 
Cirion, karrion, (b. Eh. camai- 
ne. f. caries), das Aas, der Rader; 
aaſig, aafend. rs 
ariosity, fehridssiti, die Faͤul⸗ 
niß, der Fraß. 
Cirious, kehrios, anzgefreſſen, 


aul. 

Cirk, ka'rk, (gehört wol zu cargal- 
son, w. f., als metaph. dal der Sees 
te, wie bel ung Kummer, f. cum- 
ande &orge, der Kummer. (Bers 

et. 

to Cärk, forgen, Armen. To c. 
and — a a 
ärkanet, f; cärcäner, _ 


Cärkass, f. carcase. 


Cärking, fih bärmend; der Pume |. 
C. care, der nagende Kummer, I‘ 


mer, 
Cärknet, f. carcanet 
Cärle, ta’rt, (wie churl, b. Chauc. 
auch cherl, angelf. ceorl, carl, goth. 
u, iẽel. karl, urfpr, von kar, kir, 
caer, woraus auch) shire, alfo zu etz 
nen Fleden, Dorf oder gemeinfamen 
Sohnplaß gehörig, demnach zu den 
Mebrern, welchen ſich gar bald, "als 
dem Pöhel, der hodmüthige Cehnde 
herr entgegenfeßte, und die nur ale 
mannhaft, derb, fireit- und mehr: 
bar Leidlicher geachtet wurden, außer⸗ 
dem aber bornehm verachtet. Daher 
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ein, die Liebkoſung. |. 


Luͤmmel, Shk. Cy.; 


Car 


fruͤh ſchon dem an ſich unfchufdigen 
Worte der Begrit dee Ungeſchtachten, 
Fölpifhen, Rohen angebenft wurde, 
alfo etwas Hexabwürdigendee. So 
ießen in den Friesen, der Briten u. 
achſen Getargene, denen in der 
doch die Herrn einzelne Bauer⸗ 
die zur Verwaͤlrung anvertreuten, 
ccorl, Kerfe, u. fo iſt die Geſch'chte 
immer nur Suͤndenfali u. Herabtoͤmm⸗ 
niß, deren verncinender Gewalt nur 
Gott u. die Liebe wehrt), der Kerl, 
inmel, manns 
fihe Hanf. Old’c., der Krippenbeis 
Ger. C.-car, der Kater. 
Cärline,, earline-rhistle, 
ta'rleind mr die Eberwurz, 
englifche Difte 


N 


——— die Kielſchwinne; graug 
e. 
Cärlock, der Ruͤbſamen; Bauern⸗ 
enf. F 
Cärlot, (f — ein Bauer, Lum⸗ 


mel; Shæ. A 
Carm, f. carp 


'Cärmelite, Va'rmiteig, der Kar⸗ 


meliter. C. nun, die Karmeliterin. 
Carminative, färminnativ, 
von carminare, eig. armen, ftr&de 
en, frempeln, fig. alſo zertheilen. 
An carmen, als Zauber, hier zu mah⸗ 
nen, fonnte nur Graumtatikern bes 
gegnen, denen ars musica ale Ealeıne 
our am begreiflichften war), wind⸗ 
treibend, löfend; das Carminativ. 
Cärmine, fa’rmein, der Carmin, 
das Farminroth. j 
Cärnage, fa'rnidfch, (bon caro, 
Brite, mithin eig. Bereiieung), 
as Gemetzel, Blutbad, die Schlaͤch⸗ 
terei; das Wildreht. 
Carnal, fa'rnel, fleiſchlich. C. 
pleasure, die Fleiſchesluſt. 


Carndlity, cärnalnoss, fa’r 
. naltiti fa'rneineh, die Fleiſch⸗ 
Lichteit, & 


innlichkeit, grobe ierde. 
Cärnally, Beyer a 24 
Carnktion, 


a'rneb $'n : das 
Ancarnat ‚ die —ãã — 3 Sarten- 
Helfe, 


‚Cärnaval, fa'rnimwal, (auch cas 


nival, nach Dircange carn-a-val, 
Fleiſch zu Thal, Fleiſch weg, weil es in 
diefen go. Tagen werfiel), Das Carna⸗ 
val, der Faſching. 
Carnelion,. cdrntol, fa'r: 
nihlj’n, fa'rniol, der Carneol, 
Cätneons, fa'rnios, fleifchtg. 


to Cärnify, ka'rnifei, Fleiſch ame 


ſetzen, Fleiſch werden. 
Carniöla, farniohlä, Krain, 


‚Carniyal, fi carhayal. 
'Carniyorous,, kärniwwordé, 


- fleifchfreiiend. 
Carnosity, kärnossiti, ber 
Feifhanswuchs, das Bewäck. 


GCirnous, ta'rnos, fleiſchig. 


Car 

Cirob, fehrob, die Earobe, 132 

Pfund; das Sohanniebrot, C.-bean, 

e.- broad, das Johannisbrot. C.-tree, 
der IJohannisbrotbaum. 

Caröche, (ital. carrozza, ſ. car), 
eine Kutſche, Karoſſe PR 
Cärol, farrot, ‘(göhört unftreitig 
zu Xogos, Rundtanz, Reigen, der 
au wol mit Gefana verbunden war, 
daher) Tubelfang, Eang, ach heiliger 


Gang, weshalb Sık. MD. AL. ca-J 


rols u. hymns verbindet. 


to Cärol, fingen, jubeln, lobſingen. 


Cäroline, Karoline. , 

Ca zo lus, der Karolus : eine alte Bold: 

munze. 

ir r a s, (grieh.), die ſtarke Schlaf⸗ 

ucht. 

Carot, ſ. carrot. 

Carstid, kaͤrottid, tie Schlaf⸗, 
Schlag⸗ oder Halspulsader. 

Caréusal, färaufel, (zu car ges 
hörig, atfo eig. ein Wägenrennen), 

a8 Carouſſel, Ringelrennen. 

to Carguse. färahıf', (von napw- 
1: , die Kopfbetäubung, die dem Ber 
den folat. Die es innerhalb ded Teut: 
ſchen ſuchen, letten e& vor Gar aus 
ab), niedergießen age ; Shk. Hf. 

Caröuse, der Guß, das Gezeth, Be: 


lag. DIE 
Car shsdr, der Zecher. 
Caröusing, chend; das Zechen; 


9. 

Cärp. ta'rp, (verf. aus xureivog), 
—— ShR. H. 

to Cärp, (lat. carpere, zupfen, rup⸗ 
fen, zu kprw, rapio., dehörig, vgl. 
to crop), fpotten, ſticheln, tadeln: 

« To c. at, beſpoͤtteln, aushoͤhnen; 
Shk. KL. Hf. . , 

Cirpenter,ta'rpenter, der Zim⸗ 
mermann. C-'s work, die Zimmer: 
arbeit. —— 

Cärpentry, das Zimmern, Zimmer⸗ 
dandwert 

Cärper, der Tadler, Spoͤtter. 

Carpet, fa'rpit,. (d. naprasog, 
feiner fpan. Flache, auch aroeyıc, 
als woraus fie urfpr. gewebt feun 
mochten), der Teppich, Shk. Ab., die 
Tapete; ußdede. To be on the c., 
auf dem Tapet feyn, im Gange fen. 
C. -knights, eig. u, ürfpr. auf Tep⸗ 
pin im königlichen Palaft in Frie⸗ 

enszeiten zu Mittern gefchlagene 

Manner; auch knights of rhe green 
‚elorb genannt, im Gegenfaß gegen 
die Kriegsadlichen, Dann in veracht⸗ 
lichem Sinne adlihe Weichlinge, die 
fein Pulver gerochen, &tußer, Zier⸗ 
linge; Shk. TN. 

to Cärpet, tüpeziren,, Überlegen. 

Cärping, tadelnd, fcharf; das Tas 
dein, Spotten 

Cärpingly, mit Tadel, boͤhniſch. 

Cärpus, (gr. wapmog, auch aaodog, 
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> Bord fchlingern. 


Car er 


verw. mit carp), die Handwurzel, dat 
Zauftgelenf: 


Cärpy, die Hagbuche. 


Cart, f. car. - 


Cärrack, cärrat, cdrrawiy, 


f. carack, carat, carawav. 
Carradaries, buntfchmalftreifichtes 
oftind. Zeuch, den Ginghams ahnlid, 
— rter, en Fb, ſcai, det 
arrıage. karr . cat, da 
Allee Zahren; Zortbringen; die 
ubre, daB Fuhrwerk, der Wagen; 
dag Kucfb - „ober Bageng ed; 
Städgeftell,\ die Raffette, Shk. He. 
der Stucktarren, Morſerblock; Lat 
Gepaͤck, die Fracht; ‚dad Benehmen, 
Betragen, Verhalten, die Manier. 
Beast of c., daß Laftıhier. C. away, 
dad Davonbringen, der Gewinn. 
Cirried, färrid, bradte, fuhr; 
gebradıt, gefahren: h 
Cärrier, färrier, der Bringm, 
Fuͤhrer; Fuhrmann, Körner; Bote 
C.- pigeon , die Brieftaube. 
Cärrion, f. carion. ; 
Cärror, färrot; - (lalı carota, 
wabrih. v. caro, Rothkraut, rothe 
KRiben), die u gelbe Wurzel; 
der Motblopf, Fuchs. CO. scoops, 
Möhrenfteher. : 


Cärrotiness, die Rothhaarigfeit. 


Tarröysel, f. oarousel, 
iTtroWw, fh ;, der Epic, 
rfler. — 
to Cärry, färri, (f. car), flihren, 
rögen,, fahren, bringen, treiben; 
Javon bringen; erlangen, cewin⸗ 
nen; mitführen, anhaben ; fich tra 
‚gen, fi betragen, fid nehmen. 
hev shall not c. it so, fo fole, 
fie nicht wegkommen. To c. a cause, 
einen Proceß gewinnen . To c« 
oals 6. Shk. He. BJ. Edyimpf,‘ 
eleidigungen ertragen 4 vermuth: 


Cärroty, ns ‚ fuchfig. 
ini 


lich vom niedrigen Gefhäft: Toc 
a town, eine Stadt erobern. Toe 
a price, theuer ſeyn, foften. Toc 
che day, die Schlacht geivinnen, ob⸗ 
egen. To c. it fair; ſich mulb aͤn⸗ 
ern. To c. it high, flofgiren. An 
horse that, carries low, ein Pferd 
das fich fehleht trägt, den Kopf 
hängen läftt.- To c. away. daton 
—— mitnehmen, irre machen 3 
in der Schifferſprache, verlieren, uͤber 
ß h oc — 
inreißen, wegnehmen, beſiegen. 
To ce. forth (out), ſchautragen, Aus 
Bern, vortragen. To c. off, weg⸗ 
raffen, wegtragen, bertreiben, furt 
hehnien. To c. on, ahtreiben, be 
treiben, fortfeken, befördern: To 
c. out, hinreißen, in Staunen le 
en. To c. out his side, Sk. KL. 
Bee Sache dürchfegen, fein Epiel 
geivinnen. To c. through, dur 





2 


- 


Gar 


ven, durch en. To © y. ins 

In ühren. Be der Ph 

‚ erzähler, die Stadtklatſche, Shk. LL. 
wo ed mit please-man, lighr-zan a 
mumble - news , traucher - night 
verbunden ift,, de 

Gereying, führend‘, tragend; das 
Fuͤhren, Tragen. 

Cirı, fa'rt, (ſ. car), die Karre; 
das Fuhrwert, der Wagen. Child’s 
c., ber Laufwagen. C.-grease „ die 
Bagenjchmier.. C.-honse; der Schup⸗ 
pen. C.-horse., C. - jade, in 
pferd, der Karrengaui, die Schind⸗ 
mähre. C.-load, die Ladung, der 
Bogenvoll, C.-rur, das Fuhrgleis. 
C.-taker, der — ter. C.- 
tilt, die Kotze, Wagendecke. C.- 
way, die Kaͤrnerſtraße. C.- wright, 
der Wagner, Stellmader. , 

10 Cärt, fahren, färnen; auf «einen 
Bagen zur Schau ftellen; an eine 

— Fr 1 

rtage . cartonctli. : : 

Carte blänche, fa'rtblännfd, 
das Banker, die freie Vollmacht. 

Cartel, färtell, (aus chertula), 

ortel, der — die Her⸗ 
aus foderung. Auch ein Schiff, das 
in Kriegszeiten ausgeſendet wird, 
Gefangene einzuloͤſen, oder Friedens⸗ 
vorſchlaͤge zu thun. 

Cärter, fa'rter, der Kaͤrner, Fuhr⸗ 
mann. ’ 

Carıtsian, kartihſchen, carte 
ſianiſch; der Carteſianer. 

LCairthage, ka'rtedſch, —— 

Carchaginian, karthagiſch; der 

— karthufch er 
arthlıeian, rthuſchen, de 
LKarthaͤu 


er. 

Cartilage, kartilidſch, (lat. 
—— der Knorpel. 
artilaginoons, carti lagi- 
nons, fartilädfhinnios, für 
tilaͤdſchinos, fnorplig. i 

Carton, cartöon, fartuhn, (it: 
cartane), die Zeichnung auf großes 

Papier, der Eerton, die Parrone, 

artouch, carıtoose, cärtra 

— eärtridge, färtubtfh, 
artubs, fa'rtridfc, die lan 

x Role; Pulverrolle, Patrone; 
artätfhe. . ° 


Cirtulary, ta’rtjuläri, das 
— Archiv; der Archi⸗ 
var. 


Carucate,, (mittellat. carrucata, 
“ charrue, Pflugſchaar), daflelbe 
a 


Cixve, der Acker, die Hufe. 
to Cärve, ta’rı, (hebr. carab, 
r. ygabeir, eig. rigen, eins gras 
en, mit ( [hreiben, fr. graver. 
greffer, ein Schreiber, Griffel, 
utih ferben, a derw, mit 


Xagaram, angelj. ceorfan), ſchnei⸗ 
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- den, hauen; ſchnitzen, einhauen, ſte⸗ 


«wor. 


Cas 


den; A ee Toc. one’sown | 
fortnne, fein Glück felbft bilden, ſich 
bereiten. . 
Carvel, f. caravel. 
Cärver, der Echriger, Aushauer, 
Suede: BOT üncIber C-'s 
‚ die Bildſchnitzerei. 
Carving, hauend, fihnisend, vor⸗ 
hneidend; das Hauen, Schnitzen, 
orfchneiden; das Schnitzwerk, der 
Kupferftih. C.-knife, das Vors 
fhneidemeflen, j i 
äruncle, kärronk'l, die Drüfe. 
Cärway, f. caraway. 
Caryiire, caryAtide, färrieht, 
tärrichtid, die Karvatide (eig. 
aus Karya aefıngen abe führte Jung⸗ 
frau), werbiihe Säule, Gebälffras 


gerin. 
— kaſtehd, der Waſſer⸗ 
fa 


to Cascäde, (if. cascare, fallen), 
ausfprüßen, fallen laſſen. 
Chse,tehf', (einmal zufammenges 
dogen aus capse, alfo verm. mit ca- 
acious, capacity, Capable und xam, 
alle N $: — ER m 50 
en), das Futter, Futteral, Ges 
aufe, die Scheide, daher auch ein 
aar, wie Piftolen, eben ( Sıık. 
e. 3, 2.); Hülle, Dede, der les 
berzug, die Haut, der Balg, Shk. 
TN. 5, 1. ; das Behaͤltniß, Aeußere; 
der Fall, Umftend, Zureli, Caſus; 
Nerhtöfall, Betreff. Inc, falls, 
dafern. C. for bottles,, das Zla= 
ftenfutter. C. of conscience, der 
Geioriier.sfall. ’tisallac., es ift 
alles cins., There ıs a lady in the, 
c., es betrifft ein Frauenzinimer Hit, 
In agocd c.. im Wehlſeyn, geſund. 


G.- cat, Die ———— To c.-har- 
en. 


den, härten nat C. -knife, 
das Kuchenmeſſer. C.-shot, die Kars 
taͤtſche. C.-stakes , Treibumnboke, 


C.- worm, die Raupe, das Epiuns 
infeet. — 
to Case, einſtecken, einhaͤuſen, Sk. 
M.; umgeben, überziehen; die Haut 
abzichen,, abffreifen :alfo. gerade daß 
Gegentheil; eine Eigenfhaft der 
erg ‚ worüber Kanne de vo- 
eabnlorum enımtiosem’a. Norimb, 
1819. 8. gefehrieben), Zälle ſetzen. 
Chsemäte, eu nenn (it, casa 
armata), die Kaſematte; Schieß⸗ 
fharte; Höhlung, Rinne. 
Casement, fehf'ment, der Sen - 
erfligel, dad Schoß. 3 
Cäseous, fehfhod, (vom lat, 
— der Käfe, engl. cheese) 
fd, s 
Cäsern, faßsern, die Kaferne. 
Cäshb. fh h,cdh. — die Rafs 
fe; Barfchaft, das Geld. Ldſch. auch 
f. cheese. Ready c., bar Geld. To 


Cas 
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zun ont ofc., fih ausgeben. C.- Ari ‚. einem die Geburt ſtellen 
keeper‘, be ga vheer. a To 2 about, ſich umwenden, umſ⸗ 
Cas'ier. Ar der Kaffirer, mfinnen, nadhfinnen, 
Sedelmeifter. ummerfen, überfinnen. Toc. — 
to Cashire, kaͤſchihr, kaſſiren, vorrucken. To c. away, megiwerfen, 
aufheben, abdanfen. verfhleudern, ver nt To « 
Cashirin gaffrend; * — one’s selfaway, fi gu Brunde rich⸗ 
C.S hOo — Hu, das Kaſchu, ten. To c. aside. al® unn — 
teſchu, che Erde. werfen. To c. behind, zuru 
Cisimire, der Kaflmir. vorſpringen. a c.alook b er 
Casing pa eu — umſehen, umbliden. To c. FA? dere 
Chsings,, ein FG Ueber: werfen, —— entlaſſen, uͤberh. 
— in — der trodne | — ohne Shk. > 2,38 


cieh tür, — ß; Getraͤnk; 
der Helm; 

Ci re WRITE Ds Käftchen. 

to Cäsker, verwahren, verſchließen. 

er kaſpi das kaſpiſche 


Cäsque, — 
Cäss, Kafland ra. 


to Cäss, to — . to cas 
Cassition, fäffehfh'n, en 
— Aufhebu ung. 


I88 ada, een faffada,fäfs 
“ni, die Kaflava, eine amerifan 
Pflanze. 


Cässaware, auch cassiowary, 
der Kafuar.” 
Cässia, fäsfhiä, die Kaffe. 
Cäissidony, der franzöfifche Laven⸗ 
del, ucha. 
ee täsfhoberri, der 
Südfee » 
Cässock, ri Tfot, (fpan. — 
er Neitermantel, enge Rod, Lei 
vod ‚die Samarie, der Prieſterroch. 
Cäiss-stave, der Pipenftab, die 
” Faßdaube. a, die Si fe ob 
dss-wee e Hirtentaſche oder 
das Täfchelkraut, 
to Cäst, fäht, ( (wie Ber * ein⸗ 
feldige Wörter, ein zwiſe sw, 
sieben, Foleten „ und usw, iR w, 
xedalw, ansdadwo, fvellen, alten, 
age erdl. xraonas, nrıw, Däns 
igen, in feine Gewalt befommen 
p llermder Blendling; weshalb 
enn aud) vielfache edeutung und 
Sinn hät , werfen, (in allen Bedeu⸗ 
tungen. und Zufammenfegungen ), 
aufiverfen ; — ablegen, von 
fih geben; fhieben, ftoßen, ‚türen; 
umverfen, niederbringen, beflegen ; 
überiviegen, —— fallen tafe 
en, mi * ren; entwerfen, abrei⸗ 
en, zeichnen, gießen, modein; ber 
rechnen, wie unfer auswerfen, Shk 
UDHd. bHf., wie oben calculate, 
duchfinnen; betrachten, beſichtigen; 
ih werfen, frumm werden. io c. 
a mist, blauen Dunft maden. To 
‚©. the feathers, fih nıaufen. To c. 
a criminal, einen Miſſethaͤter vere 
urtheiten. To c. an account, eine 
Rechnung auffegen. To «. one's na 


Ohufon unndthig erfiker: auf 
die acht entlaffen, oe anſtellen. 
To c. down, nieder — 
thigen. To c. fo — 
ver reiten. To c. in, 
beiführen. To c. off, abmerfen, ger 
iehen, ablegen, abdanken, fahren 
ef en. To c. out, Ba rar Auen 
. To c. up, aufwerfen de 
lagen; anpalogen, aufſchlagen, 
ausbrechen. To c. upon, ſchi 
auf we anfchlagen, binrednen, To 
- one’s self upon, fi auf — ven 

n. 


affe 
Cäst,, der Wurf, Ja; On * 
—2 Bid; die Forin tage, bet 
ſchnitt; die —— ba 5 Sk 
tung, Art; Probe; d 
Sale Messuring c., — 
ma rtisa measuring [3 
ind Blaue, es iſt un Erik. € = 
— —5 —28 — 
— ick, das Blinken. C. of 
was ind Srüne fälle. To be ar he 
last c., am Boden feyn, ausgefpielt 
haben, 
ftieß, ent⸗ 


Cist 
warf; geworfen, geftoßen, entwer: 
en. C.-away, c.-off, weggewor⸗ 
en, verfchlagen ; der —2 u 
abſchlaͤgige Antwort 
C,-iron, das as Seifen. = aan 
der geſchmolzne Stahl. 

Cästanet, — die Caſtag⸗ 
nette, Handklapper 

Castellain, castsllen kaͤ ſt el⸗ 
Lin, der Caſtellan, Schloß⸗ Burg⸗ 


— ————— die Schloßvogtei. 

to Cästellato, fäßteleht, um 
bauen, einfaflen. 

Cäster, der Werfer; Rechner; R 
5 — die Caraff en Kol, 
as 

Cisteril, f. castr. 

to Casti in Fübeiseht, (lat. 
castigare zuͤchtigen. 

—— tigend; das zich· 


en 

Ca ve tigätion, die Züchtigung, Bar 
beflerung. 

Ci I i u” tory, zum Zuͤchtigen, ige 


cästed, 5 





Cas 


iljans kaſtiliſch; wird. bei Shk. 
Kran MIR, 3. erhfk, Feier 
art, [heint,, aber mehr, in 
thicheın Ginne:.genonunien,, u 
fd, bon der Zeit an, als. die 
aniet Kon dei, Engl. beſiegt wor⸗ 
ER. - 

GCissing,;merfönd, entiwerfend, bes 
„rehnend,, uͤberwiegend; das Werr 
„ten, Entinerren , Berechnen, Ueber: 
wiegen; Wargirmittel,,, C. voice, c. 
a.vate De entſcheidende Etimme, der 







velhläg., C. hause, die Gießerei 
das. ‚Schwelzhaus., U; -.ner, da 
. „Wurfgarn. 4 
& astle.. Ef L ( (nt. .caste Ilum), 
aftell 


das Schloß „EC , der Rode. CÜ- 
‚ gares das Schloßtbor. „C.- keepen 
„ner, Schloßbogt. C.-(bejier_castile, 
bon SKajitlien) soap-, ‚Die fpanifche 
„wem; kaſtiliſche) Seife.» C.- ward, 
„die Burghut, Burgtogtei; Burg⸗ 
‚feuer, —X die Burgvögte gehal⸗ 
ade wurden, _ ,, — 
— vchen (im Schachſpiel). 
istlad,.mit Schloͤſſern, gethürint. 
Cistler, ein, töähen.  . . 
Cäistling. Die unzeitige Leibesfrucht, 
der Gterklin — 
Wistor, fäftor, der Biber; Biber⸗ 
ı juß} Bibergeil. |C. and Poflux, die 
tlinge; ein feuriger Dunft auf 
en Maft. ‚C.-hat, der Biberhut. 
C.-nut, die Purgirnuß. C,-oil, 
bas Rıicinusöl, aus dem Kern der 
Ruß der palma Christi. . 
asiörean,, castöreum, fäs 
ſtohrien, tafohriom, das Bi⸗ 
ergeil. J 
—— kaͤſtraͤmiteh⸗ 
ſchon, tausé castra metor), das Las 
gerſchlagen. J 
to Cäsırare„ kaſtreht, entgeilen, 
verſchneiden / verſtummeln, verhun⸗ 
„zen. Ri Er , 
erition, dad Verſchneiden, die 
Verſtuͤmmelung. 
ästrel, cästeril, tgl. coistrel, 


der Bannenweher „ alte. 
aitrens er Taheenfden, vom 


bLager. 
Cisual, kasſchuel, (casus), dur 
fallig; (uͤngekommen, verunglüdt?) 


C.» word, das Nomen. 
Cisually, zufällig. —— 
—— die Zufaͤlligkeit, der 
au — * H 
Cäsnalty, die Zufälligkeit, das‘ 
j Ungefähr, der en — bie Ver⸗ 

unglückung. 


Cisuary, der Caſuar, ein Raubvo⸗ 
Clanist, der Eaftift, Gewiſſens 
rath. Davon das Zeitwort to cä- 

suist,, den Bewiflenärath nachen. 
Easnistical ‚täasfhuißtitck, 
tafuiftifh. b 
B, D-y L Th 13. 4: 
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Cat 
an ne tieally, caſuiſtiſch , gewifs 


nefallig. . 
Cäiswisery, .fäsfhuiftri, die 
Tafuiftit, Lehre von Gewiffensfaͤllen. 
äsule, f. chasuble. i : 
dr, fätt, (lat. catus, perf. chat, 
und fo-in vielen Sprachen), der Ke 
ter, die Katze; H 
Art. Tas and dogs, Geftelle, um 
manche Speifen warm zu halten. C. 
to her kind, Gleich 
mu fih. When candles are ont 
all c-s Are gray. bei Racht find alle 
Kühe ſchwarz. C. in bottle, vor# 
inald ein Epiel, wo gine Katze mit 
Sutter bi$ an den Kopf in einer höls 
ernen Hirtenflafche an einem Btrid 
chwebte, und, wer darunter weg⸗ 
aufend den B 
konnte, ohne vom Inhalt getro 
du werden, Eieger war. Shk. 
‚2,2. C. in pan, der Ueberläufer, 
Ausreißer, (weil naͤmlich, nach dem 
ital. Sprüchivort alla pentola, che 
bolle, non vi si accosta il gatto). 
o min c. in pan, überfpringen, 
umfptingen. Gib - c., der Kater. 
. 0’ nine tails, die nein Strange, 
. der Willkommen. €. -a-monhrain, 
die Pardelfähe. C.-call,. c.-pipe, 
die Echreipfeife. ‚C.- fish. die Sees 
faße., C.-gut, die Darmfaite; dag 
Marli. C.-head, der Katzenkopf; 
Krahnbälfen. C.-holes, die Katte 
löcher. C.-mint, die Kaßentiunge, 
NepetaL. C.-sılver, das Katzen⸗ 
giter. C-'s eye, das Kakenauge, 
onnenaüge. C-'s- foot, der Katzen⸗ 
fuß, Erdepheu. C-’s-tail, der Kar 
henfchwang, das Kagihen. Volkſyr. 
car eine Hure. Old c., eine wis 
derhaarige Vettel. To shoor ıheo,s 
fs erbreden, C-’s- fodt, dad Weis 
erregiment. R , 
Tarachresis, fätäfrihfis, (dr. 
»azaxoyarc. Die meiften ınit cqta 
anfangenden Worter find rein griee 
il), die Katachreſe, der Wortmis⸗ 
braͤuch. EG R 
Catachrästical, fätäfreftifet, 
misbraͤuchlich, misjinnigg verdreht, 
deswungen. ; 
Cätaclysm, fätöflifm, (kata- 
nAuggos); die Ueberſchwemmung. 
Citacomb, fätäfohm, die Kalte 
kombe, Erdhöhle, Grabhoͤhle. 
Cätadupe, (gr. r& naradeura), Ein 
herabtofender Waflerfall in Aethio⸗ 


pien: j 
Catagmätie, fätägmättit, fefte 
mädehd, ftärtend. s i ® 
itagraph, Semäldeentwurf; eig. 
EM Tgeilhhung. : h; 2 
Cataian, ein, Chinefe, als ſchnell⸗ 
. fingriger Dieb; Shkı MY Hd. IN: 
Gkral, can © ., 
0 


oden —— 


ure; eine Schiff 


und Gleich ge⸗ 


J 








Cat 


Saralsctic, in der Metrik, undoll⸗ 
zahliger Tact. 
nern — Schlag, die Starr⸗ 


c R alogue, fättälof, ber Kata: 
log, das * eichniß. 
Cetamite,kattaͤmeit, —— 
wie es ſcheint, aus Ganyıneded), der 
Weihling, warme Bruder. 
Clan ountuin, eine Art wilder 
atze. 
Cit ar lasm, —“ das Ka⸗ 
38 „Pfla 
— nIi. ewerf, Blyde, eine Ber 
— ungẽmaſchine. 
Citaracı. kaͤttaͤrakt, der Kata⸗ 
rcht, — Staar. C.-hoohs, 
Staarhaken. C.-knives, Staar—⸗ 


meſſer. 

Carärch. käta'r, der Hauptfiu 
ſtarte Schnupfen. " nn 

Carsrrhal, catärrhons, fs 
tarret, tatarro®, Tatarshatifch, 
fluͤſſig. 

— ie 
raerooly), e Kataı € te 
Wendung, Entwickelun an — 

w Cätch, kaͤtſch 9, (d. Ch. cacche, 
sn zu xaw, RE , in Goes xa- 

xXareum, und aupt : 
aufnehmen, faflen, —* alten. 
on cat es ableiten, auch gar 
” — 9 far en, N en, — 
en, erteife Ma überfallen; ſchnap⸗ 
pen, haſchen; anſt — 
— erkaͤlten. To ce. a fall, einen 
U thun. To c. one's deach, fh 

A Tod ziehen. To c. hold of, 
ſich anhalten, ergreifen. To ec. ar, 
nachſchnappen. To c. up, anffaiıs 


n. 

Cltch, der Ins „Griff; ——— 
ken; Raub, die Beute; der Ing, 
dee Suhnelligkeit; der fehnell vorüber 
gehende Eindrud; Anflug; das Fol⸗ 

Bee. die Fuge, 

i 


To c. cold, 


der Kanon; Shk. 

nn Gefegen eit, der 
benutzte Umftand der ortheil 
die fleine Pa das Sederipiet, der 
Zaukvogel 5 Sange; Sedertpiel, ” 
aufe; die Be tung, R — 
—* * c., 


— — u abge Au OA: — 
voltſor. ei 
Strau uben fuͤhren. u on 


the.c., auf der faner — Sr 
der Schniaroßer. C.-fart, d 
riecher, Lalei. C.-Ay, der Se en. 
ger. Sand, Tireitiger Boden, 
n der far, wenn er den Ze 
am ausr 


sgieht, auf in abr be 
ee & fen Ri Padan, 
—* 


C. - poll 
„word, (im 
Cätcher E 


der Binz Haſcher; 


— — ne die &: 1d —* 
Sangbeutet, Hanten. bargaln, 


® 
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Se; 
Cat 


Wucherleihen an junge Eiben aufden 
Zod_der Verwandten. C. harvest, 
5 die Fangzeit, eine volle Land⸗ 
raße 
Cätching, fangend ; das Fangen. 
ſteckt an. 


Itisc., 


Cate, f. cates. 

Catechetical, —— 
(naryyın . Ichren d durh 8: 

au achfprecheniaffen ) * 


——— katechetiſch. 

m. kaͤttikeis, katechi⸗ 
ren 

Cäitechiser, der Katechiſirende. 

Cäitechising, tatechifirend; das 
Katedhifiren. 

C4techism, kaͤttikiſm, der Ka⸗ 
techiſmus. 

Catechist, der Katechet. 

Catechistical, katechetiſch, frage 
weife. 

En hümen, fätifjuhmen, 

atehumen, —— 

— kätikjumen⸗ 
nitet, für Katechumenen. 

Categsrical, kaͤtigorrikel, fa 


tegori ausdruckli 
es — fategorifch, aud. 
Ciregosy A ori, die Kater 
gerie ; —* raͤdicament, die 
Beigefegte N (ba 


Catenärian, Stenehrien, (n 
lat. catena, Kette), kettenartig. 

to Cätenate, fetten, verfetten. 

Catenätion, die erfettung 

Cäre, kebt, das Futter, die Rate 
rung, ;$hk. TS. Hf., die Lecker⸗ 


biffen. 
Citer, fehte r, (einmal aus qua · 
‚tuor; dann Ein rt mit acater, 
sw. f. u. caterer), die Bier; der Eins 
täufer, Proviantmeifter. C. - cousin, 
der weitlänfige Vetter (im viertm 
Grade urfprgt. Shk. MV.; Tiſqh⸗ 
vetter. C.-pillar, die Raupe; 
Raupentlee. 
to Citer, toviantiren, Lebenk 
mittel anfchaffen. 
Chiterer, f. cater 
Cäteress, die Ausgeberin 
Citerwaul, ‚fehteruaßt, ‚ 


833 fchrei in der Brunftzeit; % 


to Cärerwanl, b. Ch. c.-wa 
(erinnert an — 
„rauen ’ — fi dich, — 
terwauling, tauend; ⸗ 
lad; das FA ‚ Bröten. ” 
Ceehleto, cathärtical, fi 
— (nadarem, reinigen), pura 
girend, rend. 
Cachärticalnens, das Abfuͤhren 
Cathddral, fädfihdret, 


PH fest ig; .die mit, | 








Car ö 


Cathedrätic., bie Biſchofeſtener. 
— kaͤd — (von xa3- 
yat, ein Kb eper, den man 
Haben ‚ der. Katheter, das Harn 
urn eterism, Die Operation mit 
Unadorır- 


Sa 
— iaddſolit, 
FR allgemein, ei der Ka: 


“Cathölicism „ tadfortisifm, 
der katholiſche Bank 
Carhölicon, f Adfoltiton, die 
Panacee, —— 
Cirkin, fättfin, das Kät 
männlichen ren an 
008 an aͤumen. 
Cätlike, fagenhaft. 
en Eu i irur iſches Meſſer zu Tren⸗ 
der Knochenbaͤnder. 
ci. ing, dad Reos; Zergliederungs- 
mefler; die Darmſaite; Shk. TC. 
Pe Romeo heißt Humoriftifch ein Mu⸗ 
ant 10. 
Carönran, tätohnien, catoniſch; 


enge, 

PT s, Fitepofis, die Bloͤd⸗ 
ſichrigkeit. 

Caröptrical, fatoptriſch. 

Caro He trics, die Katopfrit, Spie⸗ 
gelfunft, Lehre von den von Epie- 
gein — Strahlen. 
atöptromancy, dad Wahrfagen 
durch einen &piegel. 


Cärsn p, fät tfop, auch carehup, 
ä Ekwamme in @atybrühe: ein indi⸗ 
ches Gericht. 


en, die 
aͤumen; 


to —R ſ. to caterwanl. 
Cättle, fätt' I, (wie chattle, w. ſ., 
aus dem mittellat — f. 
ptale, capitale, ei efißthun, das 
ji man Ma dat ns Haupt fah⸗ 


an ER Black c., 

—9 r., 

Cava ie — ſ. cabal, 
der Reiter 

Cavalier Fam alihr, der „un 
ler, Heiter f Dieter; ; brav, bieder, 

3, — hießen au 

namentlich in den engl. Bürgerkries 
gen die Konigifchen arleı.. 
walierly: errifch, herrenmäßig, 


€ — kaͤwwaͤlri, bie Reiterei, 
aballerie. 
mChvate, kehweht, Gans cava- 
‚ das zu xaw gebt u. ſchon perf. 
— —— aushoͤh 
Carition, taͤwehſch'n, das Auf⸗ 
graben, Keller Beben, 
Ciüudare,g nit. 
ee "ra d Ye — von chau- 
Arte gaaeleitet) die Kroftfuppe 
R arte ® Bierfuppe, Der Wiırzerant, 3 
innen; S 
to Cäkudle, —ã— — 54 
Chve,fehw, bie Höhles der Keller, 
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. ca» 


Can. 


to Cive, in Keller wohnen. 
Aveary, der Kaviar, Gtör. 
Cävent, febmwieht, (eig. der Eonj. 
des Lat. Zeitworte cavere, ih häten), 
die Erinnerung, Warnung; der Ein⸗ 
BR Baal a9. Toa,enter a ©, 


Per ahdae 6 Dieb im Bergw 
Cäivern, fäwwern, die 
ned — eingel 
Civernous N 
Civesson, der poaum. 
Cäauf, kahf, eh rt u Fr su 
am. cavus U. 4.), der Fifch 
Ciught, kaht, fing; gefangen. ®. 


en. 
oͤhle. 
oͤhlt. 
kr Höhlen. 


to catch. Caught up, aufgefangen; 
entzüdt. 

CTäviare, cavier, fäwihr, der 
Kaviar, Stor. 

to Civil, fäwm UM. su cabal), 
frißfindein , — —— 

Cävıl, die treitelei Sophiſterei, 


cane. 
a4vilLAtion, fämittes f&'n, 
se «taiberesbe das Streiteln, Spöt 


eivilter, kaͤwwiler, der Spik- 


findter, Eophift, Bortflauber. 
ns reitelnd; das Strei⸗ 


Haub 

cavıllons, ſophiſtiſch, verfängti 
Avin, he Ih 
Vortiefe. 

TEA ——— die Hoͤhlung, 

€ 

Ca —28 ii calx gehörig), das 

edige 8 rauenglas. 

Chul, kahl, (kann der Bedeutung, 
wie der Form nad, zu rorloc, Oder 
auch zu noeh gehören. Er: cret iſt 
noch ae — das Nes, 
Haar⸗ oder Perüfenneß; die — 
haut; Kutte. 


Ciuldron, f. caldron. 
to Chulk, fa be, f. 5 calk. 
Caulking, f. calkın 
Cauliferous, fahltfferos, fü: 
Aoc u. caulis, Stengel; Pepw, tra⸗ 
ers ı Stenget treibend, 
lower, fahliflauer, der 
inneren uolktp r. eine gok weis 
ße Verude der Alten u. Aerzte der 
— das U e. — 
Auponate, kahponeht, (ges 
hoͤrt zum ebr. — ‚Hand, capere, 
nehmen, holl. foopen faufen, 
waryAds, Arie Höferei, Klein⸗ 
—5* treiben, faupeln ꝛc.), aus: 
chenken, —— treiben. 
Chusable. [, erwirfbar. 
CAusal, kah ii, urſaͤchlich. 


te „ berfanglih, wort: 


Causalit ahſaͤlliti, die ur⸗ 
— chli teil ’ur ui fägtie 
‚ta i, urſaͤchli 
Andi. n aͤchlich, 
Ka 


faften. . 


N 


‚ Causer, der 


Cau 148 


Causätion, 


kahſehſchen, die 
Verurſachung. 
Cansative, fahfätiw, von der 


Urfache. : 
Causätor, fahfehter, der Ver: 
urfacher, Urheber. j 
Chuse, tabs, (causa), die Urfarhe, 
‚der Grund; Shk. AL. werden als 
causes od quarrel, Anlaͤſſe zu Ehren: 
haͤndeln, fieben angetan a) retort 
conrigous ; hofliher_Befcheid ; b) 
uip modest, feiner Stich; c chur- 
lish reply , grobe — 55 4) 
valianut raproof, beherzte Abfertis 
ung; e) quarrelsomt. counterchech, 
—— —— ; ) circumstan- 
tial lie, ——— Lüge; g direct 
. bey unbedingte Lüge; — die Sache, 
der Procek. 
to Cause, verurſachen, laſſen. 


He 
caused him to write, er ließ (hieß) 


ihn fchreiben. 
Chuseless, ohne Urfache, grundlos. 
CäAusolessly, ohne Nrfache. 
Berantafler, Urheber, 
Ciuseway, causey, fabewä, 
kahſi, (mittellat. ealcea, calceia, 
“ calveata. calceatum , gebahnter Weg), 
die Chauflee, der godnca „Poſt⸗ 
damın, Damm, die Kunſtſträße 
Causing, verurfachend; das Verurs 


achen. 

Gäustic, kahſtik, (von nam, nave, 
brennen), kauſtiſch, aͤtzend; dad Aetz⸗ 
mittel. C. stone, der Höllenfkein, 
Aetzzſtein. Sala: — 

Causctical, f. caustic. 

Cäutel, kahtel, (lat. cautela, vp. 
cavere, Hlten ıc.), die Behutſamteit, 
Vorfichtöregel. s 

Cauntelons, fahtilos, behutſam; 
hintertiftig. ß 

Tantelousl & allzu behutfam, krick⸗ 
A Shk. JE. ;. behutfam; Hintere 

iſtig. 

Canterization, kahteriſeh⸗— 
fch’n, das Brennen, Heben, Beizen. 

to Cauierize, fahtereiß,. (nau- 
zyeralo , mit glühenden Eifen bren⸗ 

nen), brennen, atzen, beizen, pfetzen. 

Ciutery, kahteri, das Brens 
nen; Brenneifen; Aetzuittel. 

CTauting-iron, f. cautery. . 

Cantion, kahſchen, die Vorfiht, 

- Behutfansfeit; Sicherheit, Bürge 

haft; Warnung, Regel. 

to Caution, warnen To c. against, 
warnen vor ⸗ —— 

Cintionary, kahſch'naͤri, buͤr—⸗ 
gend, als Geiſſel. 


Cantions, kahſchos, behutſam, 


vorſichtig. = 
ee ously, behutfam, mit Vor⸗ 


Cautiousnes», die Behutfamteit, 
orſicht. “ 
to Gaw, kah, kraächzen; Shk. MD. 


-Celebrätion, 


N. 
Cel 
CAwiüle, f. caudle. 
Cawl,f. cau R 
Cayenneers, Canennepfefferbüchfen. 
Cayman, f. caiman. j 
to Ctase, Bihß, (lat. cessare). aufs 
hören, ablaflen, einfiellen, endigen. ' 
C&ase, das Aufhören, Sterben. 
Craseless, unsufhoͤrlich, ftetig. 
Ceasing, aufhörend, endigend; das 
Authören, Endigen. ‚Without c, 
unabtäffig. $ 
Cecily, Cecile, Cäcitie. 
Cecity, Beffiti, f. caeciıy. - ,° 
Cechtiency, bitjuhſchenßi, die 
Btödfihtigkeit. 
Cedar, Bihder, die Eeder. ; 
to Cede, Bihd, (lat. cedere), cedi⸗ 
ven, abtreten. 
Cedrine, Beddrin, cedern. 
to Ceil, Gihl, (lat. caelare, wovon 
auch das lat. caelum, Himmel, abs 
geleitet wird, gehört urſpr. zu xas, 
und fomit zu norAos), täfeln. 
Coeiling, Bihling,-täfelnd;. dab 
Taͤfeln; Taͤfelwerk, die gethfelte De 
de, Dede überhaupt. i — 
Célandine, ßelländein, die 
Schwalbenwurz, das Schellkraut, 
Chelidonium L. — 
Celarnre, Bellehtfch'r, die Bild⸗ 
ſchneiderei, das Gemeißel. 
to Cölebrate, ßellibreht, (It. 
celebrare), verberrlichen, preilen; 
feiern, begehen. 5 
'Celebrating, ‚preifend, feiernd; 
das Preifen, Zeiern. _ 
ati zellibrehſch'n, 
das Preiſen, die Verherrlihung; 


Geier. I , 
Celzbrjous, ßilihbrios, be 
ruht. 
Celebriously, rubmtoll, : 
Celebriousness, die Berühmtheit. 
Celebrity, Bilebbriti, die Be . 
ruͤhmtheit; der Ruhm, Preis; die 


1.11 ; 
Celeriac, ßilihriaͤk, der Knol⸗ 
‚tenfelleri. ade 
Celerity, Bilerriti, (celeritas), 
die Gefhwindigfeit. ; 
Celery, Bellirti, (osAıvon Eppich), 
‚der Selleri. 
Celestial, hiteſtſchel, (ngl. to. 
ceil), Himmiifh ; der Himnielsbuͤrger, 
elige. 

Selseislir, zipprliche F 
to Celéati fy, Bileftifei, derhim⸗ 
meln. — 
Celestine, helleſtein, der Cole 


ſtiner. — 
Cèliae, ßihliaͤt, (nordıa), dom 
(im) Unterleibe ER 
Gelibacy, eelibate, celibate 
nesa, celibateship, elli⸗ 
baͤffi, bellibeht, ‚die Chelofig 
keit, re E 
Coll, Sell, (perf, kilar, gr. ualım 








..Cel 


hölzerne Wohnung, Scheune, Brot 

te. , die Zelle; Hütte. . 

ellar, Seller, der Keller. 

ellarage. ßelleridſch, die Kels 
lerei; dag Kellergeld, der Kellerzing, 
ellarise, der Kellner, Kellermetfter. 

Cellular, Belljnter, zellig, zel⸗ 
Ienhaft. . 

Celsitude, Belfitjud, celsitu- 
do), die Erhabenheit, Hoheit. 

Cement, Bemment, (lat. caemen- 
tum) , der Kitt, die Löte, der Moͤr⸗ 
tel; das Band., , 

10 Cemänt, ßimennt, fitten, ver⸗ 
binden, beveftigen; veft feyn, ans 
hangen. SL. 

Cementätion, das Kitten, Bers 
binden. i 

Cementer, der Binder, das Band, 

Cemönting, fittend; das Kitten, 
Verbinden. 


c 
c 
C 


Cömetery, ——— 


xmomꝶnrugiov, eig. Schlafort, 
Ratte, Ger Kirhhof, Begraͤbnißplatz. 
Cenatory, Bennebtoret, (vom 
Int. coena, gemeinfames Familien⸗ 
mahl, von xowvos), von der Abends 
mahlzeit. — 


Cenchrias, (bon nayXoinc, einer 


Schtangenart, und ihrer @efledtheit. 


„_fo genannt), die Rofe, der Nothlauf. 
Genobitzcal, Benobittifel, (von 
nomag U. Bıoc, gemeinfam, zuſammen 
lebend, , kloͤſterlich. 
Chnoby, das Kofler. 
Cenosis, Benohfis, die Reinigung 
Körpers, en 
Cönotaph, Bennotäf, (xevora- 
gar das leere Grab, Ehrendenfmal, 
nsal, (perf. simsar, DVerfchaffer, 
Vermittler , der) Senfal, Mäfler. 
ense, Bennf', (lat, ceusys), dig 
Steuer, Schanung 
to Cense, (emmal auß,censere, dann 
-aus dem franz. encenser, welches wit 
3 I den verw. ift), befchaken; bes 


“Pi ‘ 

Sonder; das Rauchfaß; Ihk. FS. 
Ceusor, der. Eenfon, Nhgemeifter; 
—X er for, gemeiften; 


Censörian, Senfohrien, bes 
enfors, rügemeifterlich. - 
Censörial, censörious, fen 
fobriat, Benfohrios, tadelfüch- 
tig;_der Tadler. The sensorioug, 
- die Splitterrichter. —— 
as a 
ensöriousmess, die Tadelfu 
er. nie x 
Ensorship, das Cenſor⸗, Nügex 
meifteramt ; Genforat.' 
Censnrable, Benfhureb‘L, der 
96 unterworfen; tadelhafi, zu 
elten. Ar 
Otusnrableness, die Tadelnds 
würdigfeit. . 


N 
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‚Cönsnral, von Steuern. 


Cen 


Censnral 
roll (book), das Öteuerbud, Zins⸗ 
regifter, Katafter. u 

Censure, ßenſch'r, die Strafe, 
der Verweis, Tadel; das Urtheit, 
die Eenfur. . 


to Censure, — ſchelten; ver⸗ 


urtheilen; Shk. T. 

Censurer, der Tadler, Beftrafer. 

Censnring, end, ſtrafend z das 
Tadeln, Strafen. 

Cent, Bent, das Hundert. Ar six 

er c.. zu ſechs Procent. i 

ce ie r, Genntahr, der@entaur; 

uͤtze. 

Centaury, das Tauſendguͤldenkraut. 

nee Benntinärri, das 
Hundert; der Centner; hundertjähs 
tig, bundertpfündig. — 

n — iS tre, — A an 
telpunft; Bogen, das Geftell. C.- 
fish, die Meereidel, 

to Center, im Mittelpunft ſeyn; 
in den Mittelpunft ftellen, bringen ; 

dh vercinen, zuſammenlaufen; ih 
alten, ruhen. ; ER 

Centesimal, ßentessimel, ein 

 Hundertfier. Koh 

Centesm, dad Hunderttheit. 

Centifölious, ßentifohlios, 
hundertblätterig. - 

Centinel, (Wal. sentinella, ver⸗ 
muthlich aud aus einer Abtheifung 
von 100 (centum) Mann erlefen,, 
die Schildwache. 

Centinody. das Weagrad. 

Centipede, Senntipihd, der 

undertfuß, Bielfuß, 

C&nto, centon, (wenn cento und 

nayrowv auch nicht aud Einer Wur⸗ 
i wären, die Bedeutung ded Zus 
Yinmengefticheiten „Genieteten, Ges 
ftoppelten iftihnen gemein), der Eens 
to, Buntfhedige, der Bettlersman⸗ 

» tel. . 

Ce&ntory, |. ceutany. 

Cöntr 34 Be | ntret, im Mittelpunfe 
te befindlih, aum M. gehörig. 

CEntrally, in Mittelpuntte, 

Centre, (| center. i ö 

Centric, cöntrical,ig den. Mit 
telpunft geſtellt. 

Centrifugal, Bentriffjiuges, 
vom Mittelpunft weichend. 

Centripetal, Bentrippitel, 
zum Mistelpunfe ziehend, ftrcbend. 

Centry, fentri, (ein Blendling 
ans centrum), der Wölbebogen, der 
Mittelpunft, worauf ein Gemwolß 
ruht, (aut. sanctuarium), die Sa⸗ 
eriftei; (und dem obigen centinel) 
Schildwaͤche. To stand c., Schildẽ 
wace ſtehen. C.-box, das Edils 





Con 


to Consuplicate, Hentjupli- 
keht, verhundertfachen. 

to Centüriate, Gentjuhrieht, 
in Hunderte theilen. , 

Contüriator, der jahrhundertweis, 
oder nad Jahrhunderten die Ger 
fchichte Schreibende. , 
enturion, der Hauptmann. 

Century. Senntjurti, die Cen- 

- turie, Ins Hundert; Jahrhundert. 

Bei Shk. KL. für centurion, Wade. 

Ceol, alt ein Schiff (gu non, Kiel, 


eborig). . 
lie N be faͤlaaͤld ſchi, 
Goa: das Kopfweb. 
Cephälic, Bifaltit, am-Kopf, für 
den Kopf. 


Cepten, ? die männlide, Biene. 
Cerach, f. ceterach. 
Cerästes, (von nepag, Horn), die 
gehörnte Schlange. 
Cerate. ihr an (nngwrov. cera- 
all die Wachs falbe, der Wachsum⸗ 
a — 


9. R 
to Cerate, wichſen. — 
Ceririon. die Wichſung, Daun. 
to Cere, Kibr, wichſen, C.-cloth, 
das Wachstuch , worein ſonſt Leihen 
gefchlagen wurden, aud) cerement 
“genannt, Shk. MV. H.; das englie 
he Pflaſter. —— 
Cerebel, herribel, das Hirnlein, 
hintere Gehirn. 
Cerebrösity, berribrossiti, 
die Hirnmwuth. , 
Cerement, Bihrment, dgl. cere- 
cloth unter to cere, die gewichſte 
Leinwand. ,- ß 
Ceremönial, ferrimohniel, 
Be „ umftändlich, brauchlich ; 
. daß Ceremoniell ; Ceremonienbud. 
Ceremönialness, die Zeierlich⸗ 
keit, Foͤrmlichkeit. z , 
eremönions, ßerrimohnios, 
feierlich, braͤuchlich; umſtaͤndlich; 
prunkhaft. 
Ceremöniously,.feierlih, ums 
ftändlich, mit Gepränge. neh 
Ceremöniousness, das Feierli⸗ 
che, Umſtaͤnd liche, Gepraͤnge. 
COCéfremony, Berrimont,, (bei 
Sell. 4, 9. von carere abgeleitet, 
weil das Heilige feheu und ſparſam 
‚ berührt werde; nach andern von eis 
nem alten Wort corus. das heilig hei⸗ 
Gen fol. Das ed urſpruͤnglich heilis 
er Brauch fey, ift gewiß; alfo, die 
Seremonie, ter Brauch, die Feier: 
lichkeit, das Bebränge; Ehrenbezei⸗ 
gung, Höflichteitserweig 3 Shk. JC. 
Cerilia, cerilla, Berrillä, das 
Eedille, franz. <. 
Crrote, f. cerate. 5 
Certain, ßertin, gewiß. 
— ainly, gewiß. 
rtainness, cörtaint ie 
Gewißheit. 52b 


Iso 


Cärtes, iß. 
Certi TAT Gertiffitche, bie 
Belheinigung, der Schein. J 
ne u ifiod, vergewiſſerte; vergewiſ⸗ 

e 


Certifior, hertife ier, der Ye 
nachrichtiger, Scheinſteller, Verſiche⸗ 
rer 


to Cörtify, Bertifei, vergewiſe 
fern, benadrichtigen, begeugen, vers 

fidern, befcheinigen. 

ne bertitjud, bie Ge 
wißheit. 

Cervical, ßerwikel, am NRaden. 

Cerüulean, ceruloous, firubs 
Ken ßiruhlios, blau, himmel⸗ 


u. 
— ßeruliffik, blau ma⸗ 
end. nr 
Corumen, firubmen, das Op 
renfepmalz. SR 
Cerüse, Jerruhs, das Bleiweiß. 
Cęéeaarean, ßiſahrien, cäaſariſch, 
Caſars, kaiſerlich. C. section, 
Kaiſerſchnitt. 
Cespititious, aus Raſen gemadt. 
to Cess, Bef, (gewiß verw. mit un⸗ 
ferm Sch o6, wenn gleich früher das 
für cense gebraudt worden, weldes 
* Ben. — — 
ammt, da jenes vielmehr von quo- 
ta, fr}. cote. In der weiten Ber 
deutung ift es wieder von cessare), 
befhagen, auflegen; ermangeln, 
Cess, die Schakung, Steuer, 
ige. Ont of all cess, Shk. bHd. 
über alle Maaßen. 
Cessation, daß Aufhören, Ende 
der Stillftand, Schluß. . 
Cosskvit, Ai j ——— — 
egen zweijaͤhriger Pfilchtverſaͤum⸗ 
Nr der Pfändungöbefehl.. 
Cossibility, Beffibilteti, (wie 
die folgenden von cedere), die Abe 
tretbarteit; Nachgiebigkeit, das Zus 


rüdtreten. 
ßeſſibil, abtretbar; 


Cös ; ib ı e, 

nachgiebig. 

Cöss iu E (f. to oess), befchakendi 

die Schaßung, Auflage. 9 

Cession, beblh'n, dat Weichen, 
Abtreten, Rachgeben, die Abtretung, 

——— abtzetend; der. Yan 

ssıonary. 4 € 3 er 

kerottier, der feine Shen dem Squß« 
ner abtritt. 

Cessment, f. ces. 

Cessor, der Beſchatzende; Erman⸗ 
geinde - 

Cost, cösıns, Feft, Kefos, 
(perf. kuschti, gr. naerog, verm. mi 
eastus, feuf, nıern, die heilige far 
de, Küfter, Kirchendiener), der Be 
nusgürtef. — 

Cerkceous, Kitehfhos, (vor 
sure) ‚vom Wallß ,walßf are 

8. . - j 


v 





x 


Cot 
— kiterräß, das Milz⸗ 


Chäce, f. chase. 

— ‚van. chacona), ein ſpa⸗ 
niſch 

— f si, die Hofe, Elfe, Scha⸗ 


to Chäfe, tfhehf, (zunaͤchſt vom 
. chauffer, mad dann aud von 
ealefacere abgeleitet y — auf 
ram. Kaum, brennen higen uruͤck⸗ 
seat), warn reibeı., — 
—— erzuͤrnen; —— wuͤten; 

ps reiben, fih wund reiten. 

Chafo. a Hitze, der Zorn. C.- 

— er Wahswärmer: ein Beam⸗ 
ter des Lord Kanzlers. 

Chäfer, (gehört einmal zu * chafe, 
w. f., dann zum teutfhen Käfer, 
wovon unter a die Kohlpfan⸗ 
ne; der Käfer. 

Chifery, die &tutefle. 

Chäff, —W YRiederf. Kaff, 

perf. kah, Stro , 98. naplos, Neu, 
Spren, An —— ceaf, —— —z 
Spreu; F Chriſt⸗ 
gie heißt ch a E das Ei der 
naben, wie Meſſer, Lörtel ıc. Geht 
etwas verloren, fo wird es anges 
ſchlagen, bis fih der Figenthlimer 
meet: außerdem bebätt es der Fin⸗ 
Diefe D Dinge find einem anvers 

s — der chaffboy heißt. C. -finch, 
der Buchfinfe. 

to — gehört zum hebr. caph, 
teutſchk ufen, wovon unter to cau- 
ponate, das zeigt auch die alte Form 
—— IF —— handeln, 


— * — die Waare. 
Chitterius, andelnd; das Hans 


_ Chäffern, (f. vo chafe), ber Kelle; 
die Wärnıpfan 
eustiy t fe chaff), fpreus 
Chan 17 ehfin ibeud 
afın ‚reibe 
eben; da 3 De eh ik fi & hitzen. C. 
sh, da 
Chagrin, (6 7 (verw. mit 
acrımonia , zunaͤchſt ar ee); 
der Verdruß, Yamuth . 
to — aͤrgern, — elich 
Chain, tfhehn, (auß cat A die 
Site Cu buler, © — er 
uge aco, die Kettchen 
nee. C.-wale, die Küfte. C.- 
pump, eine Kettenpumpe, oppei- 
gene at auf. Schiffen. - work, die 
ettenarbeit. 
to — ntetten, feſſeln; mit Ket⸗ 


perr 
Chäining, anfettend ; das Anket⸗ Ch 


en. 
€ h ı ’ t € 6. ch ’ 
fr. chair — nr Motten Ci de 
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c : a 
Sin, ® 3. die 
änfte, + — ee a 
aleſch its, Srunine: 
— . bottomer, der Stuhl⸗ 
Binder. - cover, die ae 
C.- man, En Vräfdent, Vorfiker; 


Stuhlmacher; Eänftenträger. C.- 

woman, die Scheuerfrau. In dies 

fem letzten Sinne muß ed wol mit. 

Kapın, N50m , ehren, —— — 
charts fakh, — 

i s o. ie as 
leſche. Two wheel c., die ger rriole. 

Chi sodony;a an 

er 


a 
herfä ——— 


at Er — — 
— cögraphy, die Kupferftechers 
Chı der, EN ehe 
dron, chaudron, der, 


das Fobleuah von 4 äcfeln; 
a 


2000 Pfund 6 — ne e 
mit. XoAada; berm f. su bowels). 
— as f. calice. 
DR ‘calx),! die 


Chilk, tſch HYa 
Kreide. C.-cutter, der Kreidengräc 
ber. C.-pir, die Kreidengrube, 
to Chalk, betreiden, abkreiden; vide 
nen, entwerfen; Shk. Hh. To c. 
out, — — vorzeichnen, mit 
Kreide anle 
Te —— ida8 Zeich⸗ 
nen, der erfte Entwurf. 
hilk kr, eidig, don "Kreide. C. 
er 


“ar ge 
— e, tſchaͤllendſch. 
(zunaͤchſt au dem fra. challenger, 
chalonger, calenger, calonger, m⸗ 
geftaltungen von calumniare, wel⸗ 
ches von nalıw, nAum, a rufen, 
ni bören kai und urfpr. vor 
Bericht ausm, anf en gehriäen ha⸗ 
en mag, dann be Je en berivers 
en. Daher zum Kampfe, Streite) 
erausfodern, auffodern, de 
efhuldigen, einwenden, ee orre⸗ 
feiren; anrufen, (wie die Schiidwa⸗ 
den). Toch. aright, fh da Recht ans 
maßen, fodern. To ch. a man's 
promise, einen feines Verſprechens 


chalıen e, die — ber der Aue 
fpruch ; Serauste erung, das Care 
Ba, ‚die inwendung, Berwerfun 
er, der Ausfoderer; Rah 
I "Yufoderer „Anſpruchmacher; 


Verw 

— ing, herausfodernd; das 

— t, (auch shal 

ot,t ot, (auch shalot, 

von der Stadt Askalon in Yudda), 

der —— — ie otte. 
alybeate, faı bieht, (von 
au, das —— Een nach tem 

8 vthus letzte Verleiblichung des ers 

fien — Raͤhr⸗ und Leibſtoſſes, 





: Cha _ 132 . Cha 
der Milch; daher yala U. Xalußs 4 Chdmfring, canneliwend ; dad Can⸗ 
— aed: Feſtem — mothiſch in ] neliren. 
den Sprachen durchwohnen), ICham let, f. chambler. 
ſtahlartig, mit Stahl geſchwaͤngert. J Chamois, ſchaämaih, (gr. naue, 
€. water, das Stahlwaſſer, .der wauuag, EUR. opengrt,, ital. c® 
. &auerbrung. C. spring, die Stahl⸗ mozza, fpan. gumiure), die Gemi. 


quelle. 

Chamaäde, ſchaͤmeh (zunaͤchſt 
vom ital. chiamata, u. des aus dem 
Bat. clamare, gr. vareiv, urfpr. alſo 
Aufruf, def, duch die Trumpete zu 
gr MnGerDa KONG „dann) d 

chamade, der Uebergebungsmarſch. 

Chamber, tfhähmber, (f. au ca- 
marade), die Kammer, das Zimmer, 

Gemach; die Känımereiz das Ges 
richt; die Feuerkatze Feldkatze; Shk. 
dHıd He. C. conncil, vertraute Be⸗ 
saiyeng; Shk. WT. C.-counsel, 

.  verirauter Nathgeber. C.- fellow, 

. der Stubenburfh. C. hanging, Züns 

— es un 2 c.- 

e. die Kammerlauge, der Harn, 
Yin. ce. -maid, das Kammermäd- 
den. C.:o;l. Wallratöl. C. - organ, 
. das Pofitiv, die Zimmerorgel. E.-pot, 
der Nachttopf, i 
to Chamber, wobnen, haufen; 

Kammer geben; ürvig leben, bei. 

huren. In diefem inne hängt’ es 
mit Yyazıw, yaußpevw zuſammen; wit 
dem ind. Vicbes ott Kama, - dem 
bebr. chamad. begehren, wie fus 
ihers Kamern, Roͤui. 13, 13. Denn, 
wie yazßosuw,, verfchwägert fern, 

Bieen Cinngesinnen könne, iſt leicht 

egreifich. 
Chamberer, der Wüftling. i 
Chämbering. haufend; das Haus 
fen, Saufen, Schwelgen. 5 
hAmberlain, tfhähmberlin, 
der Kammerdiener; Kämnterling, 
ammerberr; Kammerer; Bettineis 
fer. Lord c. of 
Oberkammerherr. 
Chämberlainship, die Kämmes 
rer s (Kammgrherrn x) würde. 
Chömber. tfhämbet, die Grana⸗ 
te, der Pöller. - 
häimblet, tfhämblet, cha 
melot, chamle:t, f. camelot, der 
Kamelot. 
Ehämbrel.fämmrit, das Gelenk 
am Hinterfhentel. 
ham&leon,, kamihlion, dag 
. Chamäleon, eine Eidechſenart, wel: 
che durch das Nufblafen der großen 
Lungen die Leibesdicke verändert und 
fo sıı_ der Fabel von Farbenanderung 
Anlaß gab. 

ı0 Chamfer, ro chämfret, 

tſchämfer, (gehört zu xXaw, zum, 
naußw, xaurra, trummen, ein bie⸗ 
gen), Rinnen machen, aushoͤhlen, 
ausfchlen. ‘ 
hamfer, chämfret, die Auskeh⸗ 
kung, Hohlrinne, der Hohlſtreif. 


the household, der 


Chämoumil, 

“ momile. 

to. Champ, tfhämp, (Bon yauırn, 
zaurtw, Yvarrw, xvarrıo, nagen, 


ammomil, ſ. cx 


„ das auf ya, xaw, Luruckkonimt, 


ovon yvadec U. yanıy, der Linn⸗ 

- baden T unfer Flefer. ©. auch 

to chop), fauen. Toc. np, zer 
en 


auen. 

Champiign, fhämp.thn, Cham 
pagne; der Thanıpagnerwein, 
hämpain, chämpain-coun- 
try, tf$Ampän, (von campus), 
‘die Ebene, das Flachlaͤnd. . 

Chämparıy, champerty, di 
campi martitio), der Borfäub bg 
einem Procefle, auf die Bedingung, 
dag zu Gewinnende g“ theilen. 


Champertor, der Kehtshandel ons 
settelt, um Landeigenthum zu ges 
ipinnen. : 

‚Chäm 


ian, eben, lady. C. ground, 
— — 
Champignon, fohmpinnien, 
der Pilz, Erdſchwaimm. 
Chämping, fatiend; das Kauen, 
Chämpiou, fhämpien, (it, 
campione, von canıpus, verwan 
Kampf), eben, Ha; der Kä 
Samprbelß, Streiter, Berichten; 
das Hinmelsröshen, Lychnis 
C. of the king, ein alter Beamtet, 
der bei der Kronung gerüftet mit ei 
nem Herold auexufen läßt, wer de 
Königs Kronanfprüde läugne, dem 
werfe er den Handfſchuh hin, C.- 
ground, das Blachfeld, 
to Chämpion, fodern, trotzen. 
Chänce, tfhäng, (ang dem lat, 
adentia „ Niederf. Kans, Kann 
€), der Zufall, Fall das Gli t, 
ngefähr ; der Erfolg, Ausgang, die 
Baypestfang By mere c.. gan 
zufällig. Ill c., derlinfall. To have 
ac. & glüdtih feyn, in den 
kommen. To take one's &,, es dar⸗ 
auf wanen. You must stand ıhe © 
of ir. Cie müflen es darauf anfom 
men laflen. To look to_the m 
c.. auf die Hauptfache fehen. Ei 
customer, der @inläufer, die g als 
lige Kunde. C.-game, das Wage 
fpiel,, Harardfpiel. C.-guest, DE 
fällige Saft. C.-medlev. der uns 
freitillige , abfichestofe Mord, dab 
Ungefähr. ; 
9 Chäince. ſich begeben, ſich zutrae 
gen, rielleicht — ; wird wie des gu 
" zu Xavw mit dem Darticip gebreu 1 
für eben, etwa, zufaͤlligerweiſe 
any man chanced to ash; wenn 





\ —— zauſi Hand, vig 
n. 


Gha 


and fragte. E.chanced to be 
‚ there, ich war geradeda. Hechanced 
— a word, ihm entfiel ein Aus⸗ 


Chincoable, tſch anßeb'l, gu 


19. 
Chäncel, sfhänßet, (von cen- 
— ſ. to cancel), daß Chor, der 
a 


rplaß. 

Chintellor, tfhännßkeler,(can- 
cellarius war eig. der, Öcheimfchrets 
ber, die Die Nechtsjchriften des koͤnig⸗ 
liche — bewahrte. Auch 
im Der . ft. Das Wort fchon, naͤm⸗ 


raͤßdent, 
er Groß⸗ 


mensae). der Kanzler; 
Öberridhter. Lord high.c.. 
fanzler. C. in the ecclesiastical court, 
der Weihbiſchof. \ 

— lorship, das Kanzter⸗ 
amt j 

Chäncery,tfhänß'ri, die Kane 
lei, (das Billigkeits⸗ u. Gewiſſens⸗ 

ericht, das die Willkür hemmt, wie 

den Buochſtaben des Gefeßes lebendig 
maht). Masters of c., die Beifiker 
des Kanzleigerihte. C.-man, der 

Kanzleigerichte anwalt. 
häncre, ſchaͤnker, der Schanker, 
das veneriſche Geſchwuͤr. 

— ous, ſchaͤnkror, ſchanker⸗ 


artig. 
Chandelter, ſchand'lihr, (lat. 
candelabrum) der Armleuchter. 
Chändler, tt andler, (offenbar 
einmat zu candela. alfo auch zu zluns 
den gehörig, f. candle, dann aber 
mit dem unter can u. canoa anges 
andha, verw. mit 


lich chanselar, heißt aber gn ectus 


andan, arbeiten, teutfh hande 
enn Auge, Hand u. Beder 
nd inden Sprahen Eins und Sym⸗ 
ole des erfennenden, fchaffenden u. 
efhaffenen, entftehenden — Wafler 
Ru Anfang u. Ende des Entftehend — 
enfhengeifte®), der aa a 
Ba aa € ar ° — wie 
noch jet ın ottland, Leuchter. 
Corn-c., der Kornhändter. 
Chan ey das Lichtbehaͤltniß, der 


aſten. 

Chänfrin, ſchänfrin, der Vor— 
dertheil eines Pferdekopfs von den 
Ohren big unter die Nafe. 

Chänge, tfhehndfch, der Wech— 
el, E PB. dei Gluͤcks, Skh. AL.), 

andel, Tauſch; die Aenderung, Be: 
ehrung; das fleine Geld; Agio, 
Aufgeld; die Börfe, das Boͤrſenhaus; 
der Neumond. I have no g., ich habe 
feine Münze. To put tlie c. upon 
one , «inen hintergehen. C.-alley, 
der Börfengang. 

to Chänge, (ft}. chenger, itaf. can- 
giare, (heine feinen Urfprung in av- 


raw, alſo ayrı zu haben, und alfo- 
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‚entgegenen, erwiedern,, mithin Ge⸗ 
ben und Nehmen zum Grundbegriff. 
Der härtere und zum Quetjchlaut ges 
wordene Hauch befremdet den Kenner 
nit), wechfeln, ändern, wanteln, 
taufchen ; andere werden. To c. co. 
lour, fih_entfärben. To c. one's 
apparel, fih ungiehen. The moon 
changes, er haben — — 
Chängeable, tſchehndſchebel, 

wandelbar, veraͤnderlich; ſchillernd. 
angeableness, die Wandelbar⸗ 

eit. ' 


Cha neealye wandelbar, verans . 
derli 


Changefnl, unveft, immer anders. 

Chängeling, daß a der 
Taufh; Wecielbalg, Shk. MD.; 
Wetierhahn, Wirbler, Unbeftändige; 
Dummtopf, Alberne. — 

Chängell, die rothe Ochſenzunge, 
Anchüsa L. 

Chänger, der Wechsler. 

Changing,tfdehndfhing,me 
feine 306 Wechſeln. —— 

Channa, tſchannà, (gr. Xavn. Xav- 

» Kavyog BON Xad. Wegen offenes 

Hundes, daher lat. hiatulus, tal. 
canna), der Meerbarfch. 

Chännel, tfhännel, em lt 
konnel, von navva; naun. Rohr, alſo 
rohraͤhnlicher Leiter ton Flüffigen, 
Möhre,, der Canal, das Bert, Fluß⸗ 
bett, Shk. JC., die Goſſe, Rinne; 
Röhre; Cannelirung. C.-bone, das 
Gurgelbein, , — 

so Chännel, Rinnen machen, fürs 
den, Shk. aHd., höhlen, canneliren, 
riefeln. 

to Chänt, tſchaͤnt, (ſ. zu cant), 


ngen. - 
Chänt, der Gefang, die Weife, 
Chänter, ber Sänger, Eantor, Por⸗ 
aͤnger. 
Chäntery, 6. Ch. chanterie, . die 
Eantorei; Eapelle. PER. 
tſchaͤntiklihr, 


hänticleer, 
(von chanter u. elair, alfo Hellſaͤn⸗ 
r), der Hahn. 
Chäntress, tfhäntreß, die Saͤn⸗ 
gen. — 
Craélogy, kaͤoltodſchi, die Lehre 
gem Sn = 

Chaos. teho$, (gr. Xaos, don xaw, 
eig. Kluft, dann daB Wäre ur; 
Urgenifh, der Wuſt, das Chaos, 
die Urmafle; der Wirrivarr. 


‚Chaötic, fehottid, chaotiſch, ver⸗ 


morren, wu + ’ 

to Chip, tihäpp, (gehört zu Xam, 
duch narw, jappen, gafren 
(vgl. to catch), und ift alfo eig. bob, 
autnehmend, often feyn, mithin Hafs 


fen, offen ftehen), reißen, ſpalten; 


klaffen/ auffpringen. 
Chäp, der Riß, die Spalte, Sk. 


P | 





i Cha 
4C.:, der: Kinnbaden ; (vgl. to 
champ); Käufer, Runde, (wo es zu 
‚caph unter io canponate gehört, w. 
. &; daher auch im Schott. nod die 
orm zo chaup, für den Kauf waͤh⸗ 
. Chaps. das Maul, der Ras 
C.- Iallen, mit_eingefallenem 
Maul. C.- man, der Kleinhändler. 
— tfhe&p, der Hafen, Sta⸗ 
el, Bügel, dat Gebenk, Shk. AV; 
die Zunge , das Ohrband. 
Chäpel, tf&äppel, die Eapelle, 
C. of ense, Kapelle für die Pfarrs 
finder, die gu weit entlegen von der 
Kirche find. Auch heißt chapel die 
"Diuderei, Dfficin, vermuthlih weil 
die erften in oder bei Capellen anges 
legt waren, oder capellens, gewölb⸗ 
artig waren. 
Chapeless, tſchehpleß, ohne Has 
‚ten, unhaltbar. 
Chäpelry, chapellany, tfhäp- 
pelri, tfhäapelläni, die Capeil⸗ 
emeine, der Capellbezirk, Sprengel. 
Ehaperön, fdhäapperubn, (f 
ER die Kappe, der Hut; Mädchen: 
Dane: die Kindermubme. 
Chäpiter, fhäppiter, das Ca⸗ 
„pitel; Eapiteel, der Knauf, (welches 
alfo ebenfalls zu xsßy, mıBaly, xs- 
Gary, Haupt, Kopf gehört). 
Chiplain, chäpellain. tfhäps 
Lin, der Capellan, SHauspriefter ; 


Schiffsprediger, 
le * das Capellanat, 


Chäplainship,. 
Hausprieſterthuͤm. 
häpler, tfchapplet, der Kranz, 
Molentranz, Säulenfrang ; die Öteigr 
bügelriemen ; der Pfauenbufch. 
Chäpman, tfhapmen, (von faus 
fen, f. to caupenate), der Kunde, 
Bene, Shk. TC. ; Verkäufer, daf. 


Chänmanry, die Lundfchaft. 
Chäbpel, — 
Chäpter, J—— das Capitel. 
C. honse, die Propſtei. 
Chipterly, im Capitel. 
Chäptrel, das Capitcel, der Knauf. 
Chäpwoman, tie Kunte, Käufe: 


rin. 
to Chdr, tfha'r, (die verfchiedeuen 
Bebeutungen weifen auf verfchiedene 
Lautbeftimmungen u. Wurzeln, naͤm⸗ 
lich auf carbo, u, Auf napw, — 
ſcheuern, ja auf carıy, w.f., alfo 
Degęw, ‚gero), verfohlen ; um age: 
Lohn dienen, brödeln. : 
Chär, ber Schar, Landfeeforelle, ein 
iſch; die Heine Hausarbeit; das 
‚agiert, Shk. AL. C.- woman, 
die Tagelöhnerin, Scheuerfrau. 
Chörazcter, färräfter, (v. xa- 
agaw, f. tocarve), dab Kennzeichen, 
Beiden; der Schriftzug, Buchftabe; 
ie&emüthung, Gemlthsart, (Eigen: 
lebwpeiſe; Kr.), Der Ausdruck (in der 
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Kunft); ber Charakter, Stand, die 
Würde; die Perfon, der Leumund; 
voltfor. das Brandmal., Th» c. of 
sanctity, der Ruf der Heiligkeit. To 
give one a true c. of a person, eine 
wahre Schilderung von einem maren. 
He bears a benevolent c., man halt 
ihn für einen guten Mann. . 
to Chäracter, einprägen, aufdrüs 
den, kennzeichnen. s 
Chäracıerism, daß — 
die Charakteriſirung, das Bild., 
Characteristic, charakteriſtiſch; 
die Charakteriftif, Bezeichnung, der 
Kennzug. 
haracteristical, farraftes 
riftifel, charakteriſtiſch. 
Characteristicalness, dad Che⸗ 
rakteriſtiſche, das Gemüthseigene, die 
Gemüthseigenbeit. — 
toChäracterize, farraftireif), 
harafterifiren, bezeichnen, aufdru⸗ 


den. 
Chäracterloes, charakterlos, uns 
Semertt. j 
Chäractery., das Zeichen, Derts 
mal, die Zeihenfchrift; Shk. IC. 
Charäde, das Gpibenräthfel. 
Chaärcoal, tfha'rfopl, (fheint 
eine jener ſynonymiſchen —55* 
ſetzungen (aus carbo und Kehle) 
au feyn, die in den Eprachen oft vor⸗ 
Tommen), die Holzfople 
Chärd, tfha'rd, (verw. mit nam 
. Kopf; vgl. cabbage), der-Kopf von 
Blaͤttern Chards of artichokes, At⸗ 
tiſchokenblaͤtter. 
Chare, ſ. char. 
Chäage,. tfha'rdfch, (gedehnte 
Gaumform ton Gepw, gero, ſ. car 
wie das ital. caricare), die Loſt, 
Fürde, Ladung; der Auftrag, % 
fehl, die Ermahnung, Anrede, die 
Mühe, Sorge, Aufficht, das Amts 
die Beſchwerde, Koften, Auflage; 
das Depoftum, Pfand, der Müns 
det, Pflegling ; die Aufbirdung, Ans 
lage; der Angriff, Anfall; die Barıs 
catur; die Zapenfigur; das Schul⸗ 
terpflafter für Pferde, Jam ac 
of ity ed geht auf meine Koften. To 
sound a c., Laͤrm blafen. To com- 
mit to one's c., einem aufzuheben 
geben, anvertrauen. To giveasınc 
e., auf die Eeele binden. All c-s 
borne, zunächft den Epefen, 
to Chärge, laden, beladen, auflegen, 
aufbürden ; auftregen, anvertrauen; 
einfhärfen; befhufdigen, anflagen; 
bieten, fodern ; auffodern, audfodern; 
angreifen, Shk. cHf., eindringen, 
einbauen, anfallen. To _c. to ono# 
account. einem zur Laft ſchreiben, 
einen debitiren. To c. one for. 
thing, einem wofür abfodern. 
Chärgeable, tfda'rdfheb'l, 
täftig, beſchwerlich; ausgeſetzt, un⸗ 
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gerworfen, verantwortlich koſtſpil⸗ 
—— It is not c. to his account, es 
kann ihm nicht zur Laſt fallen. 
ib — die Laͤſtigkeit, 
o 
Chirge ly, sonder tbeuer. 
Chärger * tſchardſcher die 
Scale, das Becken, die groß be Schuf⸗ 
Sadefpaufel;s. dad Roß, Krieges 


ch. är ging, beladend, auftragend, 
anflagerid, 'angreifend ; das — 
Auftragen, Jitage Angreifen. C. 
horse, das ; 

Chärily, efaehrili, (verw. mit 
cura, durch u nn. cor, HErB), 
orglich r Sehurfa am, fauberli 

Chariness, die Behutfamfeit, Sorg> 


falt. 
Chärior, A NE car), der. 


Bagen, das Fuhrwerf. C.-race, dad 
Bagenrennen. 
to Charior, fahren 
Chariotser, efhärrintige, der 
gührer, Zuhrına 
Chäritable, —— l, (von 
15, aus Xarpw, z uen, vers 
gratia), mild, oo thatig, lieb⸗ 


cha tableness,die Milde, Sanft⸗ 
„Wohlthaͤ — Gutthaͤtigkeit. 


c äritabl ‚mild, gütig. 
Chäriry, FIhä trick, — 
18 


die HR de, Ku armen, 
Er Eichelguid; die iitde tiftung ; 
das Armenha haus; Almoſen. In c., 
——— umfonft. C. begins at 
d ift näher ald der 
Rod, — * Freiſchule. 

to , tſcha'rt, (f. char und 
charcoal), verfoblen, RS brennen. 
Chirlatan, fha'rlätän, (ital. 
ciarlatano , von ciarlare, plappern, 
a mit yapuı, garrio), der Markt⸗ 


c ——— 430 rlaͤtaͤnni⸗ 
kel, ——— 

— die Marftfchreierei, 
as Klimpern. 

Charlemain, (hartmähn, Zar 
u (aus Carolus magrus), 


Erg tſcharis, Karl Char- 
I 5 Pe hg Be 16 Wagen), der gro⸗ 
— —* Feine, der Feld⸗ 


c — Charlotte. 

30 —— tfha'rm, (von @, 
verw. mit hebr. char, weiß Fun be 
der Freude, wie auch der Trauer; 
dann aber auch aus carmen), reisen 
bezaubern; eintullen; Shk. bHf. 

Chärm, der Reiz, Zauber; Dietrich. 

Chärmer, der Zauberer; das — 
bermitiel. My c.. (wofür Ch. cher. 


Cha 
— — 0 Zaubermaͤdchen! o Zau⸗ 
n 
Chärmful, reizvoll. 
Chä4rming, zaubernd, reigend; der 
au 


c irmingly, bezaubernd, reigend. 
ee „ das Zaubrifche, 


— ARE u (von caro, 


Suite), mit ER IC «house, das. 
einhaus; Shk. 
Charnico, eine At Getränt b. Shk. 


bAf. 
to Chärr, f. to chark. 
Chärr, f. char, 
—— dreißig Barren: ein Blei⸗ 


C arret, chärriot, . cheriot. 
Chärt, tfha'rt, die starte, 

Chirta magna, 'farte mägne, 
en a magna : das ——— 


— ſ. cartel 
Chärter, tſcha sten, die Urfunde, 
der zu rief: Sreibrief, Ehirm 


brief, Fandbrief, das Privilegium 
Vorrecht; Shk. MP. ö C. 
house, die —— uns das 
gie ut (durch Sreil vier) - party, 
rachtverträg, en 


to Chärter, ——— verbriefen, 
hevorrechten. A chartered libertino 
b, Shk. He. ausgemachter Wüftling. 

Chirvel,chärvil, tfha'rvel, 
(von einem Urwortiar, Erde, mos 
von unter andern herba, nagreg, 

N rt Er f. charily), hits 

ry, a D 

lich forgfam; Sh k. H. 4 

Chäse, tfhehf‘, tn 
wort find aus capere, kaptare , alſo 
xxQw, u. fpielen in IH wor⸗ 
aus die Bedeutung er nne 
hoͤhlung · — — die 3 
das — ip Jagdgebiet; 
giant: Wild; er Shine , innere 

eite; der Fink. To give c., Jagd 

machen. In c., in der Fluchi. . 
gun, das Jagdſtuͤck. 

to Chase, jagen, heben, — 
einfaſſen. To c. away, verjag 

Chaseable oder elle, jags 
bar, jagdlich. 

Chased work, getriebene Arbeit. 

Chäser, der Jäger, Nachſetzer; Emails 
leur, Schmelgarbeiter. 

Eneuine hammer, der Treibhams 


— kaͤſmm, (bon das gr. 
a. 2 2 5 ‚Ser 3; die Lie, 
u 
Chäss a s, u "Ghieder, eine Wein⸗ 
traubenart. 
Chinsy, Ufrz. po) de Kaw es 
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stus, f. cesı), keuſch, u „rei, 
lauter, C.-twee, der Keufhbaum, 
Ktofterpfeffer, Vitex agnus albus.L, 
C.-weed, dad Kasenpfötlein. 
tChästeu,chastie b. &h., chas- 
tise, chastize, tihchft'n, 
tfhäfteif’, (aus eastizare, woz 
bon noch landf 
und fafteien), zuchtigen, z hen. 
Ghystening, Jüchtigend ; dad Züch⸗ 
tigen. j 
Chasrisemene, tfhäftiäment, 
die Züchtigung. R 
Chastiser, tfhäfteifer, ber 
Bünhtiger. H 
Chastising, slihtigend; das Zuͤch⸗ 


tigen, ws 
 Ohästiey. tfhäßtiti, die Keuſch⸗ 


eit, Reinheit, h , 
in — — ti, keuſch, rein. 
Chastness, die Keuſchheit, Rein⸗ 


heit. s 
Chisuble, kass obol, (mittelfat. 
cagula, casulula, von rapsula, weil 

«8 von oben bls unten bededte, wie 

ein Gehäus), die Cafel, das Web: 

Be — 
Ehät, tſch att, das Geſchwaͤtz, die 

—— LE. Po; dad käp: 

den, To hold c., ſchwatzen. Hold 
‚your o, laßt das Schwatzen. C.- 

wood, das Reisholz. , 
t0 Chät, (von yarıAlw , beriw. mit 

causer), ſchwatzen, plaudern, ſchnat⸗ 


tern. 
Chätelan, tfhättelen, (v. ca- 
stellum), der Taſtellan, Bürgwart. 
Chatellany, tfhätellens, die 
Eaftellaner. : 
Ehärtel, tfhätt’l, (ſ. eattle), da 
Vieh; Vermögen. 
to Chatter, 116 ätter, (ſ. to chat), 
ſchnattern, zwitſchern; klappern. 
Charter, das Geſchnatter, Gezwit⸗ 
ſcher, Getlapper. C.- pie, die Aeiſter; 
das Plappermaul. 
Chätterer, der Schnatterer, Schwaͤ⸗ 
tzer; Seidenſchwanz. 
Chdttering, ſchnatternd, klappernd; 
das Schnattern, Geſchwaͤtz, Klap⸗ 
pen: an »plower, der langgeſchwaͤnz⸗ 
te Kibiz. ö 
Chätti h g. ſchwatzend; das Schwatzen. 
Chätty, Achwatzhaft, geſchwaätzig 
on — ſ. HAT het 
Chävender, tſchaͤwwinder, der 
Mn f Shk. TN. 

a aunt, ſingen; Slık. . 
Chi, tfhab, der Kinnbacken. 
to Chaw, (vgl, to champ,, fauen. 
Chawdrou, tſchahdron, aud 

chauldren, chandron, (pgl. 

. bowels), die Kaldaune. 
Chrap. tfehhip, (verw. mit kau⸗ 

fen, f.to canponate. Alt ift chep- 
ing Markt u. chepe Kaufpreis. Bil. 
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ch. hei ung tefigen, 


Che 


to cope), wohlfeil, gering... Good 
c., —8 Kaufs. en = ‚ weht 
feiter. To make yourself. c., fi 
\ — Dog-c., fpottwohlfei 
to Ch&apen, tf&hihp'n, feilſe 
Shk. MA. ; tingern., \ 
Cheapener, Den Baer Käufer. 
Cheapening, feilſchend; das Zeil 
en. 


Cheaply, wobtfei. 
Chrapneas, die Wohlfeilheit, das 
Wohlfeile — 
Chear, tſchihr, (auch cheer, ein 
Laut, an welchen aus den Sprachen 
viele Begriffe anſchießen, namlih 
von xapu . Yaıpw, fich freyen, a 
Ra, Sieg eudengefchrei, p 
“ tschir, cordatus, dem frang., chere, 
Tafelfreude, wenn djed nicht in caro 
hinüberfpielt, und von dem ital. cie- 
ra welches wol mit napa berw. iD) 
die Speife, Bewirthung; Freude, de 
ohfinn, Muth, das Suste; Die 
eberde; Miene,.Shk. T’p., Laune. 
To make good c., fich gütli hm. 


Öf good c., gute Muthe. Hex 
& —— ehe «? J 
e 


g 

to Chear, erheitern, Muth machen, 
erfreuen, ,Shk. ME. RA ; ſich erhei⸗ 
tern, wohlleben. To c. one's hearı, 
fih güttich thun. How c. yon? wie 
gehts denn? To c. up, eufig mas 
den FL) ſeyn. C. up! luſtig! 


Chearer, der Erheiterer; die Erge⸗ 


Kung. i f 
Chralfnt, tſchihrful. 
unter, aufgemwedt, fröhlich, froh 
Fig gemüthlich. 
[6 tarfully, heiter, frifch. ß 
Chearfulness, cheariness, di 
Heiterkeit, der. Sroßinn. 
gr & Arie s * — FAR feif 
early, heiter, froh, . 
3338 luftig, munier, heiter. 
Cheat, tfd bt, (aus captatio mit⸗ 
tellas., alſo von capere, (KThiere) 
fangen, und fomit auch‘ Betrug in 
andel u. Wander, alfo verm. mit 
eceit. Soweit würde, zunaͤchſt ıns 
nerhalb der Gränzen einer Sorache 
das Wort Herftändige werden koͤnnen; 
aber fhon Einn u. Bedeutung zei 
en, dab ed mit chouse verwandt 
enn müfle, w. f.), der Betrug; Ber 
trüger. To put a c. upon one, einen 
betrügen. A notorious c., ein aus⸗ 
gemachter Gauner, 
to cheat, betrügen. 
Cheater, der Betrüger; SAk. bHd. 
Cheating, betrugend; dag Belrügen. 
Chratingly, betrüglid. 
Check, eldee, (durch orra, wo’ 
ara, verw. mit dem fr}. choc. an 
elf. scacan, engl. shake, teut( 
ehuden, ſchaukeln, ſchogceln; 
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aber auch mit dem skah, Lö: 
nig, und Schach, das Koͤnigſpiel, 
von deilen bunten Zeldern u. Figuren 
dann die gurliche Bedeutung herge⸗ 


Rommen ward. Auch checker, che-. 


uer gehört hieher), der Stoß ; das 
Öegengericht er Einhalt; Anftoß, 
dad Hinderniß, der linfall; Verweis, 
die Züchtigung ; der Ramenszus, 
Schriftzugz die weiß und blau ge 
würfelte Leinwand; das Schach ; der 
Bezugwechſel, Wechfelfhein. Clerk 
of the c., der Dbercontrolleur (im 
koͤnigl. Haushalt und beim Seewefen 
wu Plymguth) To,be a c. npon 
one, einem auf die Zinger fehen. To 
go on c., berumfchweifen., To Er 
2.c.to, Einhalt thun, eig. Schach 
eben. To keep a c. upon, im Zaum 
Halten. To taks c., fih ſtoßen. C. 
to the king, Schach dem Könige. C.- 
zmate, (eig. der König iſt todt, verw. 
mit hebr. mut, ee), Schahmatt, 
To c.-maıe, fhachmatt machen. C.- 
soll, die Hofftaatslifte. Checks of 
conscience ,, Gewiſſensbiſſe. 
wCheck, einhalten, hemnien, zaͤh⸗ 
men; verweifen, ſchelten; ftußen, 
.. R sure i genteoliren f es 
nrechnen , wechſelſeitig fid es 
be To c. one's talk, einem das 
aut ftopfen. ; , 
Checker, tfheder, das Wärfige, 
die Würfelarbeit ; Schapfammer. C.- 
board, das Schachbrett. C.- wise, 
würflig. . C.- work, die. eingelegte 


20 Checker, fihedicht oder würflicht, 
bunt machen ; — A ed, 


ausgelegt, buntfchedicht, wechfelfärs | 


ig, Their intimacy was checkered 
with many quarrels, beiihrer$reunds 
(haft liefen viele Streitigkeiten unter. 
eckt, hemmte, ſchalt, ftodte; ges 
hemmt, gefcholten, geftodt. 
Checky, würkig , checkig. 
Checquer, f. checker. 
Cheek,tfhıbt, (hebr. chech, der 
Gaumen, nieder. Kätel, idſch. 
„sete, angelf. ceac, Kehle, Gaumen, 
doll. küke, Bade), die Bade, Wan⸗ 
e; das Geitenftüd an einer affette. 
-s ofa balance, die Schere einer 
Bage. Cs of a door, die Pfoften. 
C. by jowl, dicht bei, nahe beiſam⸗ 


men; di befreundet; muͤndlich. C.-. 


bone, der Backenknochen. C.-graft- 
ing, das — C. - piece, 
das Badenftuk, Vifier. C.-teerh, 
die Backenzaͤhne. C.-varnish, die 


minte, e i 
-Chteked, an den Baden. Blub «c., 
full-c., puff-c., paußbadig, voll 
Wangig. Hollow.c., hohlwangig. 
2 euer el iepen. 
er, und Zuſammengeſe . 
unter to chear. = are l 





Chrtese, tfhiHf', (lat. easeus, ans 
gelf.. cese), der Kaͤſe. The _moon 
is made of green c., in der Elbe iſt 
tein Bafler. "T is no more like than 
chalk is like c., das gleicht ſich ganz 
u. gar nicht. - C.-bowl, c.-far, c. 
"yar, der Käfenapf.. C.-cake, der 


Rahmkuchen, Käfefuhen. C.-co- J 


louring , Orleansfarbe. C.- curds, 
der Quarf. C.- ur der Käfelab. 
C.-monger, der Käfeframer. C.- 
running, die Molken. C. -runnet, c.- 


wort, das Waldftrob, Galium verum. 


L. C.-trays, wagenfornige Geftelle 
zum Auffeßen des Rüfes auf der Tafel. 
Gletesy, tafig 


ej Chelsea, Chelsey, ae: 


Chelſea, ein Dorf bei London; das 
J— To get c., ind Spi⸗ 
al gela 


ngen. 
Chely, eihetti, (gehört u Klang, 


und alfo zu to’cl ‚mw. f.), die 
KH — 0 


Chemise, Themidf', ſ. camisade, 


die Futtermauer, Fire c., das Brands 


end. 

Een ſ. checker. 

to Cherish, tiſcherriſch, (verw. 
mit to chear, tw. f., aber auch in 


cura U. ne«g, f. charıly, fhillernd), . 


laben, leßen, pflegen, erwärmen 

wohlthun; zärteln, werth halten, 
ſehr lieben; liebherzen. 
Cherisher, der Verpfleger, Wohl⸗ 

thaͤter; Werthhalter, Zaͤrtler. 


Cherishing, pflegend, werth hal⸗ 


tend; das Pflegen, Werthhalten. 
Cherishingly, liebkoſend, ſchmei⸗ 
chelnd, rl — ſch 
En ent, die Pflege, das Zaͤr⸗ 
teln. e 
Chern, f. chum 


Cherry, tfherri, (perf. kiras, gr. 


nepado:,' lat. cerasus, frang. ccerise), 
die Kirfche; der Kirſchbaum; fir- 
feig, kirſchroth. Kentish e., die 

Beichfel. "Winter-c., die Juden⸗ 
firfige. C.- bay, c. - laurel, die Firſch⸗ 
Lorbeer. C.-cheek, das rothe Bid 
hen, C.-orchard, der Kirfchengars 


ten. — das Grühchen; auch 
das Kirſchkernloch, ein Kinterfpiel; 
Shkk. TN. C.-stone, der Kirfchtern 


oder ⸗ſtein. He et care - c. 
stone for it, er macht ſich feinen . 
— ferting daraus. C.-tree, aid 
aum. 
Chersanese, terfonihs, der 
Cherſones, die Halbinfel. 
Chert, tfhert, der Quarz. 


Cherub, tfherrod, der Cherub, - 
ein hebr. $abelthier. In der Mehr⸗ 


ahl cherubim oder cherubs, die 

herubim, welches die teutfchen Dich: 

r oft fehlerhaft für die Einzaͤhl brau⸗ 
en. 


/ 





to Chtw, 


'Che 


Cherhbic, cherübical, ch&- 
- rubine, tfhiruhbit, tfher- 
rubein, cherubhaft, en liſch 

——— iſcherwel, er Dirfie 


Chervil, efhermit, f. charvel 
zo Cherup, ſ. — 

Chesible,f. c 

Cheslip, irgehtin, die Schweins⸗ 


Chösant, t deßnott, chest- 
nut, (von Kaftania in Kleinafien), 


die Kaftanie; ————— 
-grove, c.-plot, der 


antenfarb. 
——— 
ng SAL ige Shah, das Schach⸗ 
fiel. lay ar c.,, Chad — 
-a Ei ,, Der Spobrapfel., C.-board, 
das — C. - man, die Scha 
figur. C. - play a de Sgadfriein. 
C.- tree, der 
Chessom, die a Ei. 
Che&st, tfhefit, (von xaw, a 16 
faflen, wie gapaular, 2.1, 8 
dgl. cist), die Kifte Ri — der Bar 
en; die Bruſt; 


rawers, die 5— Ehudob 


a — — 
— -foun 
—E der Dampfen. 
nut, ſ. chesnur. ' 
10 Chest, mas en, bemmahren. 
— ſchioß ein; eingeſch loſſen; 
gr ru ftet. Broad -c., ow- c., 
—— —— — ig. 
Thewwi ſch, (von 


Chevuge, 
chief, aus xußady, de: eig. 
Kopfileuer ; —— auch c iefage 
— en wen. 
evalier, ſchewaͤlihr, f.cabal, 
der Ritter, Cavalier. j 
Chevaux de frise, hewoh di 


IR die fpanifchen Reiter. Das 
eftungsgezeug wurde bei — 
wie Römern, häufig mit Thiernamen 
bezeichnet, & B- aries, echinus, 
musculus , ‚cuniculi , scorpiones, 
testudo, cervi, Kaben, Bode, Büffel. 
Cheveril, tfhewweril, (aus 
SIR: die iege ; das Ziegenleder ; 

. conscience , das Weir 


mie m hu ee nbare) Ge⸗ 
ne f Sud ei — 


— en; 
breiter — eis sis. 
Chevin, der Kablian. 


Chevisance, heimlicher, gefeßwis 
driger Vertrag fiber Kauf u. Eur. 
Chevron, der Sparten, Balken in 

der Heraldik, 
Chevronet, der halbe Sparren. 
fand, (unfer Wort 
tauen felbft, das” unftreitig nur 
Ber chaͤrfer — bauen, d. i. 
eilen, Bermalmen der Speifen 
—* alfo mit daw, daum verw.), fäuen, 
HH bedenken. To c. ıhe oud, 
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Chi 


twiederfäuen. He chews revenge, 
er finnt, brütet Race. 
h&w, der Mundvoil. 
‚ täuend, bedentend; is 


Chicane, fhitehn, (verf. schikon, 
Verwicdelung. Auch dmavınag , 0 
wol der Eprade —5 hie⸗ 

er gezogen werden, da d als Ziſqh⸗ 
aut es nicht hindert), die Cham, 
der Rechtspfiff, 

to Chicane, ſchicaniren. 

Chichn ee die Schicanenr, este 
verdreher ; Sophift. 

Chirknsry, das Schicaniren. 

Chich, chichlin tſchitſch 
tſchitſchling, a! den fat.cicer), 
— Ki — Feldwicke. 

hick, chicken, ‚eig. die Mehr⸗ 
rabt tſchic, tſchicken, — 
en, angelf. eicer , berw. m 
en ‚mw. RE das Kuͤch kei 
Chicken - breasted,, db * 
ierihe es Weib. C. - butcher, ein 
Hühnerhändler. C.-hammed, mit 
auswärts gefrimmten Lenden. C.- 
hearted,, hafenhersig. C.-pox, die 
es dafpod. en. Chick - pea, die Kihe: 
ES -weed, der Huͤhnerdarn. 
to Chick, (verw. mit nınnc, Stärke, 
tun, Frucht im Butterleibe, Keim 
alſo von nuw), fpro 
en! — das Rlıhlein; die Felde 


chid tſchid, Fate: eſcholten. 
Chidden, tfhid 0 efihoiten, 
to Chide, tfdhei en 
von onedaw, dr ha N e i⸗ 
den, trennen, entzweien, fo daß 
g. Entzweiung und Ausdruck ders 
eben: in Wom damit bezeichnet wird), 
heiten, eis ‚ keifen. 
ider Scheltende, Bote 
Weibl. A 6. Ch. auch 
dester. 


Chiding. „srseibins, ſcheltend; 


das Schelte 
Chıdi ng . mit Scelten. 
Chief, Ir: f, (von Kup ‚By 
xußy' 8 opf, aa. ‚dann 
das Haupt, Asfıke, 
Chef; der oberfte Ehen des 
‚ in der Wapenfunft, und daber — 
haupt Vorzug, Vorrang in der Weis 
nung, Ku geichnung; Shk. H. 1, % 
they in France are of a most select 
and generous chiefinthar, die Fran⸗ 
. gofen find darin vorzüglich, ausge 
Ki Bau oberft, vorzüglich. C. thing, 
ie „aan tſache. Lord c. justice, 
ter. 
{re ehlhaber 
'Chiefest, oberft, vornehuf. 
Chiefless, ohne Hau 
Chiefly, —— vorzicglich, 
— — 


Commander i in 9 
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die Lehnrente. — 
Chiefrain, tſchihftin, (alt 
chevetain, cheventeyn, entiveder 
aus chief u. thane, oder aus er 
tano gebildet), das Haupt; 
Stammhalter. 
Chievance,, tſchihwens, ber 
Sucher, das Aufgeld. Weraltet. 
Chieve, f. chive. € 
Chilblain, tfhtlblehn, (v. chill, 
u. blow, w.f., nebft to blade), 
roſtbeule. 
‚tfheild, Cl fürn, wie an⸗ 
gef. cild; alfo das teutfhe Wort, 
und beide von yıw, yon, geno, 
verw. niit num, yayan, Kunte, can- 
ans, gneen U.4.), das Kind. Witch 
c., fhtwanger. Past ac., aus der 
Kindheit. From a c.. von Kind auf. 
To get with c., fihwängern. C.- 
bearing, die Miederfunft, das Ges 
thrm. Past c.-bearing, fiber das 
Bebären hinaus. C.- bed, daß Kinds 
ette. C.-birth, die Geburt. C.- 
wit, eine Buße an den Örundherrn 
für eine unehfiche Schwangerſchaft. 
—— tſcheild, kindern, oe 


Childed, gebar; geboren; beerbt. 
Childermass-day, tfhilders 
maßdoeh, der Kindereng, das Feft 


der Unfchuldigen. j 
Childhood, tſcheildhud, die 


1 ’ | ’ 


Chiläish, 
Childishly, SER 
Childisbuness, die Kindhaftigkeit, 


Kinderei. 
Childless, findfos. ; 
Suldlıks, tſcheildleik, kindiſch, 


ndhaft. 
Children, tfhildern, die Kinder. 
Chiliad, filliäd, lag) ,_ die 
Ehitiade, dad Tauſend, Fchrtanfend. 
hiliast, der Chiliaſt, Anhänger 
des taufendjährigen Heidt. 
Chilificätion, chilifäctive 
etc. ſ. chylificatlon, chylifactive etc. 
Chill, efchitt,\ cane gelu, plattt. 
Külle, hocht. Alte, durch Enan⸗ 
tioſemie, doch verw. mit calere. heiß 
fun, calidus, warm‘, falt, a 
ch, frofrig. Baurifch f. I will, Shk. 


.; der Sroft, auer. 
to Chill, durdfälten, gefrieren, 
chauern; mutofos machen. 
c illed, gefror; erfroren. \ 
Hling, durhfäftend; der Froft. 
A c. blast, ein alter Windfchauer. 


Chilli ‚chil ‚di Ite 

oT dan — — 
illy, kaltli elnd. 

Chimb. feim, erf, kimm, 


der äuferfie Rund, Gr die Aber den 
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erä € Alle kindiſch. 
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‘Boden hervorragenden Faßdauben. 
‚tal. ‚cine, das oͤchſte, der Gipfel), 
die Kimme, Sarg ö 
Chime,tfheim, (unftreitig verw. 
mit nuaBy, nuuBos, und alfo zu 
nun, Xaw örig, als Hohles und 
ſomit Toͤnendes), die Zuſammenſtim⸗ 
mung, der Einklang; das Gebeier, 
Glockenſpiel; Shk, bHd. 7'C. 
to Chime, tfheim, beiern, aufs 
fhlagen, tönen; eintönen, ſtim⸗ 


men. 
Chimtra, fimihrs, Uxırapa, 
gie: Ziege, dann ein Fabelthier mit 
öwentopf, Ziegenlcib und Drachene 
jan, o ſchon perf. schirmurgh, 
er Löwenvogel am Kragus, den 
Meergrängen des Farce: denn 
ein unausführberes Ding), die Shi⸗ 
märe, Fratze, Einbildung, das Hirn⸗ 
1 ' 


gelpinft. 
Chimerical, kimerrikel, ſchi⸗ 
maͤriſch, — BEN 
Chimerically, ſchimaͤviſch. 
Chiminage, tfhimminedfß,, 
(aus chemin, der Weg), das Wege 
geld durch einen Forft. ‚ 
Chimist, f. chymist. 
CGhimmar, ehimmär, auch si 
mar, symar. chimere,(simarra 
hieß aud dad Kleid der vom Ketzerge⸗ 
richt Verdammten. Auch chamarre u. 
das it. ciamare gehören hieher. Wenn 
ed auch morgen!. Urfprungs ift, fo 
ſcheint es doch verw. Mit sine, inet 
Hemd), der-Bi chofsroc, 
er orrod. Usimni,.c — 
ımney, imni, Xcaurvoe, 
eig. Brenns oder Badofen. "Eet. 
camm, (naurrw), gefrummt, ges 
wölbe, dab. Kemenade, Kems 
nat), der Kamin, Scornftein, die 
Eſſe. C.-corner, die Keuerfeit At 
the c.-comer, am warmen Dfen. 
C. - money, der Hausſchoß. C.-piece, 
das Kaminftüf. C.-sweeper, der 
ö one e — 
in, ınn, veıov, perſ. chyr 
noser), das Sinn... C.- loch, de 
Sinndinde, das Backentuch. C.- 
cough, der Keichhuften. 
China,tfhehni ausgefproden, wenn 
es Porcellan heißt und in ch. sran- 
ge, außerdem tfheinä, China; 
te China, Ehinarinde; das Yors 
cellan. C.-ink, die Tuſche. C.-man, 
e,- woman, der Porcellanhändfer, 
die Porcellanhaͤndlerin. C.- orange, 
. der Apfel Sina. C.-roor, die Fie⸗ 
berrinde, China. C.-shop, das 
a C.- ware, das 
orcellan. Chinas. Atlasband. 
Chinch, tſchintſch, die Wanze. 
Chine, tſchein, (ital. schiena, mit 
ensAsg, exulıy, oXadız, anıkog deriw. 
und alfo du new. Xxw, ana gehörig), 
das Rüdgrat, Ruͤckenſtuck, Kreuz. 


' 





Chi 
we Chine, 
Kreuz laͤhme ur ß 
Chinese, tſcheinis, qinefiſch; 
der Chineſe. 
Chingle, tſching'l, (auch nach 
Jamieſon aus channel, Flusbett, 
wag, doch aber nicht begreiflich iſt. 
Es iſt vielmehr das gr. Yayvurıv. 
yoyyuııc, ein leiner runder Korper, 
. wie &eröll, verw. mit noyxn. noy- 
vÄy, NoYXos und alſo du öyyoc» 
nos. aynoc gebörig; mithin Ivad 
52 im. Waller abgerundet hat), der 
 Bried, grobe Eand.  _, 
Chink, tfhint, die Niße, der 
Spalt, Shk. Md.; Klimp, Klang; 
die fleine Münze, Shk. AJ.ı, gegen 
Ende to 
mit befommen, geborgen ſeyn (duch 
—— — F 
0 Chink, (gehört zu xaw, hio, 
hisco, gähnen; dann mag es aber 
auch zu yıyyAıw , dlango etc. gehös 
‘ren), fpalten, fpringen; flimpern, 
klingen; Elinfern 
Chinky, risig, Müfti 
Chinnsd, ifhinm 
Kinn. Long-c., mit langem Kinn; 
Chint, chints, chintz, tfhint, 
. tfhints, (verſ. tschit, bunt_ges 
drudted —— der Zitz. 
Er heißt full, wenn die Grundfarbe 
Krapproth, half, wenn ed unächtes 


oh fl. j 
Chioppine, ſchoppihn, derhohe 


ub. : 
Chip, tfdhip, der Schnitz, Span. 
7 ac. of the old — es iſt 
der leibhafte Vater, C.-axe, das 
Breitbeitl, Sclichtbeil. C. - box, 
die Schachtel. C.-har, der Bafthut, 
Spahnhui. — 
to Chip, (von nowrw, daher auch die 
Form chop, fr}. couper, tappen, 
fippen, Hippe), ſchnitzeln, bes 
hauen, rafpeln; Shk. TC. bHd. 
Chipper, der Schniger, Behauer. 
Chipping, fehnißend, zerftüdend; 
fpringend, _an dem Rande ausbre⸗ 
hend, wie Steingut und Porcellan; 
das Schnitzen; der Schnitt, das 
Stuckchen, die Scherbe, C.-knife, 
das REN: ae i 
Chiragra, tirrägra, (x « 
das iragra, die Handgihe ’ 
Chirägrical, feiräggrifel, dm 
Chiragra leidend, handgichtifch. 
Curse ‚her, 2 irögra- 
£ hist; firoggrafer, (Xepoypa- 
—* ‚der Edräbe, Ber heichne, 
Säutdner. E F 
en raphy, die Handſchrift, das 
reiben. 
Chirslogy, feirollodjdi, 1% 
ein U. Aoyog), die Haͤndeſprache, 
Singerfpra [2 
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yes Rüden breden, im. 


have the chinks. etwas 


” [3 
inn $- mit einem, 


Chi 
Chiromancer, fireomänßer, 
(zsi50pavrıg), der Chiromant, Hands 
währfager. 


Chironancy, die Ehiromantie, daB 
Hands Wahrfagen. 4 R 

Chiromantical, diromantif, 
handwahrfagerifch. 

to Chirp, tfherep, (chirk, ſchott. 
chirme , auch chirr . gebören gu ya- 
guw, Yygus, garrire, girren, u 
en unpuveco, plattt. foren IR 

er zweiten Bedeutung kann es hg. 

gebraudt fern, aber au, da chirr 
wieder f. chirp. p alſo überflüffig 
ıft, andere Schreibart für cheer (kon, 
w.f.), alıpen, pfeifen, Sik. DH; 
erfreuen. A r 

Chirp,. das Gelirp, Wezwitfcher, 


epiep. 

Chirper, der Zirper, Pfeifer. 
—— 75338 dab’ Zirpen. 
C.»cup, das Raͤuſchchen. j 
to Chirs, tſcherr, f. tochirp, gire 

ren. 

Chirurgson, tirordfd'n, der 
Wundarzt. - j j 

Chirurgery, die Wundarznei⸗ 
unft. - ; 

Chirurgical, dirurgifh, wunds 
ärztlich ; 

Chisel, chissel,, chizzel, 
tſchissil, (fr. ciseau, it. cisello, von 
scindo, scissus, alfo Ju oxıdw ges 
hörig), der Meißel, 

to Chisel, meißeln. 

Chir, tſchitt, (verm. mit xuw, hohl 
feyn, alfo rund, aurfchwillend, wie 
Keim (proflen, und alles pflanzlidh 
in der Natur fih Geftaltende; vgl 
to blade!, das Kaschen ; der Balg, 
Muß; Keim, die Eprojie, der Som⸗ 
merfled. C.-pease, die Linſen. 

to Chit, feimen, fproffen. 

Chitchar, tihitfhätt, der 
Echnickſchnack, das Geplauder. C. 
oi the day, friſche Neuigkeiten. 

Chitterling, ‚tfäitterling, 
holl. fhyterlingh; kommt auf 

‚utteln zurüd, wovon zu bowels), 
die Kaldaune; eın Bufenftreif, wie 
bei ung gemein — — 

Chitey, tfehitei, kindiſch. C. face, 
das Kindesgeſicht, Milchgeſicht. 

Chivalrous, t{diwmälros (ſ. 
cabal), ritterlich, mannlich. 
hivalry, tf&iwwälri, die 
—— Ritterwurde; das Rit⸗ 
terlehn. 

Chive, tſcheiw, chife, (oehörk, 
wie das lat. cepa, it. cipolla, (Ps 
cebolla, böhm. cebula, poln. civo, 
zu neßn, neßAy, nebaily. In der 
Bed. Feile, Meiter muß es von ke 
Co: ſehn, und alfo Zu Saw. cxaw, 
fohaben, ‚gehören), ‚der Staubfa⸗ 
den; Schnittlauch, dic fleine Zwies 


bel; Zeite, Säge; das Meile 
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Chi 


derungswort vom vorigen), die Wuͤr⸗ 
jeifafer. u “ > 

Chivey, tfheimwi, (teutfh Kei- 
fe, hebr. kib, Zank), das Ausſchel⸗ 
en, der Verweis, I gave um a 

rty c., ich babe ihm den Tert 
derb gelefen.- 

” die Keittafche. 

Chizel, fe chisel. , 

Chlorösis, florobfiß, far. xAo- 
gas, bleichgelby, die Bteichfucht. 

to Choak,f. cl R . 

Chöck, f. chuck. j 

Chöcolate, tihod@pdleht, (vom 
Kakao To genenne), die Schocolade, 

.-mill, c.- stick, der Querl. 

Chöde, tfhohd, ſchait; v. to 

chide. S 


Choice, tfhaiß, (f. to choose), 
die Wahl, Auswahl, der Kern; die 
Sorgfalt ; der Vorraͤth; - auserlefen, 
trefflich; wählerifh, ‚genau. To 
take one’s own c., nad Belieben 

. nusfuchen. 0 be c. of—, farg 
feyn mit —, wohl verwahren. C. 
ie Shk. He., hoͤchſt, forgfättigft 

erlefen. 

Choticeless, nicht en habend, 
ezwungen, unfrei, wahllos. 

oicely, erleſen, trefflich. 

Choiceness, die Erleſenheit; Sorg⸗ 
falt, Feinheit. 


Ch —2 tv d; r, — au 
i eſchrieben oeog, der Reigen 
* Chor; "Ya Chor. ö 


vw Chöke, choak, tfhohf, 
ſdien in.cheek, wie in check, in 
euden, xaw, dab. Keuch huften, 


inuͤber, und ift wie suffocare, von 


aux, fauces, gleichartig von check | 


ebildet, mithin eig. den und, 
ie Kehle, Gurgel verftopfen), würs 
gen, erftiden; ftopfen, hemmen. To 
€. up,, verftopfen. C.-pear,: die 


‘ 


Würgbirne; fig. die bittere, hoͤhni⸗ 
fe x : 


ede, unbeantivortliher Ein⸗ 
wurf, die Pille; der Knebel. C.- 
vetch, c.- weed, die Stidwurg. 
Chöker, der Bürger, Erftider; die 
Sperre, Mundfperre. 
Choking, erftidend, ftopfend; das 
Erftiten, Stopfen. _, 

Chöky, mürgend, erftidend, herbe. 
C.- pear , die Würgbirne. , 
Chöler, foller, (gi xory), die 
Balle, der Zorn. , — 
Chöleric, choleriſch, gallſuͤchtig, 
honig, jäßgornig, eh 
Chölericness, das Ehoferifche, die 

ORNnBeBIOtEIK, Aergerlichteit. 
Chölic, FoLtit, die Kolit,- das 
Bauchgrimmen, die Darmgicht. 
to Choose, tſchuhf“, (niederſ. 

koͤſen, hocht. küren, tiefen, 
daher auch alt die Form chese, ans 


RB. D—y.1. Th. 12. A. 


16r 
Chiver. tfhimwmet, (nurdas Mijn: 


Chiving-bag, tſcheiwing baͤg, 


Cho 


gelf. ceösan, eysarn, ft}. choisir, 
perf. güsiden, wählen, fr}. goßter, 
foften, fäntlid verw. mit yeyw, 
.geuden in ver- geuden), wähs 
en, vorziehen, mögen. I don't c. 
to follow your advice, ich mag Ih⸗ 
rem Rath nicht folgen. She can't c. 
but weep, fie muß durchaus weis 
nen. Don’ yon c. more? beliebt 
Ahnen nit niehr ? To c. out, auds 
uchen. 


Chöoxer; der Wählende; wählce 
el, 


riſch, e 
Chöosing, wählend; das Wählen. 
to Chöp, tfhopp, (f. to chim, 
Es (deine aber AN theil® I 
naßw, von als jappen, 
theils in fau fen übergufpielen, wo⸗ 
von unter. to cauponate), hauen, 
baden, ſpalten, fioßen; verums 
mein, radebrehen, Shk. Rb.; au 
reißen (wie aaande durch Luft); mit 
at bapfen, fchnappen; plößfich auf 
etwas ftoßen ; flugs thun; tauſchen, 
wech ſeln, ändern; Worte wechſeln, 
Bretten: The wind c-s about, der 
. Wind fpringt um. To_c., logio, 
dispuliren. To c. in, plößlich foms 
. men, überräfchen. 
baden. To c. np, me chnappen. 
To c. upon, auf etwas ſtoßen. 
Chöp, der Schnitt, das Stud; der 
Köfkfonitt das_Köftrippchen imn 
auftfampf der Schlag; der Nik, 
Spalt; Kinnbacken, (offenbar mit 
uw dur nadw berm,), Mntton 
— e C.- house, die 
Barkuche. C.-logick, Weisheitd« 
feßen; Shk. AI. 
Chopin, ſchopihn, (bon nodıvog, 
verw. init cnados, arupoc, nursi- 
Acv, gobelet, caffre, cofhn, und 
auf der fortgehenden Jdentität von 
and, bebr. kaph, Auge umd Bes 
er, wie fie im Mythus_obivaltet, 
—— teutfh) der Schoppen; 
Chöpper, tfhopper, der Hader, 
dad Sndmeifer ? j 
Chöpping, vgl. zu to chop, hafs 
fend, fhnappend, taufchend; derb, 
(genäht gedeihlichz das Haden, 
Schnappen, Saufen, C. - board, daß 
Raabree C.-block, der Haublock. 
.-knife, das Hadnefler. 
Chöppy, — riſſig Ares 
Chöps, tſſchops, (vgl. to champ, 
to ehe ), die — Kinndadeh, 
. das Mant, die. Mündung. To ser 


one’s c. a watering, einem dus Maul _ 


waͤſſericht machen. 
Chöpt, 
— to a s eh 
öra ohrel, vom Chor ⸗ 
gend; der horat. Adv. —E 
chorartig. 
L 


To c,of, ab⸗ 


fchopt, gehadtt, getauft, 





: Cho 


Chörd, kahrd, 
die Saite; Sehne. 
to Qhoörd, beſaiten. 
Chordte, fahrvih, 
Spannung am ändeh 
lichen Gtiedes h 


die luſtſſeche 
en des maͤnn⸗ 
Jarnftrenge. 
börion, fohrion, des Aderhaͤut⸗ 
den, welches die Frucht im Mutter⸗ 
leide unbült. 
Chörister, fwirrifter, der Chor⸗ 
fänger,, Sänger. 
Chorographer, koroggräfer, 
der Landbeichreiber. , , 
Chorögrapky, die Landbefchrei- 
ung. 
Choss rdphical, forogräffi« 
dere raphiſch. 
obröß, ſ. choir, der 
Chorus, das Chot. 
Chöse,tfhops, wählte; gewaͤhlt; 
dv. to choose. ö " \ 
Chösen, tfhohf'n, gewählt; v. 
to chose. i R 
Choüder, tfhaud'r, ein Seege⸗ 
* richt aus gefhmorten Ziſchen ös 
delfleifh, Kräutern und Ei 
—— ſꝙ okf, (beb gel 
Chöugh, t , (bebr. ajah, Ye 
fier, Sue Sig —— —— 
euculus, Sauch, ein Dieb, wie 
5 — — of: 
en, fra. choucas te e, ⸗ 
dohle, Ber dohle. er 
Chöule, tſchaul, (auch jowl, jole, 
andere Formen f. norAas), der Kropf. 
so Chöuse, chöwse, tfhauf‘, 
(alt chiause, chiauze, wurzelt in 
einem Grund⸗ und Urworte kush, 
kuıh, welches Verborgenheit, Nacht, 
Dunfel bedeutet, und auf alles figlirs 
lich übergetragen wurde, was irdifch, 
aifenen nfternd if. Es greift weit 
in den Sprachen under, wie fich ers 
giebt aus dem ind, kusha, den Uns 
traut der Ziniterniß, welches Schiwa 
um we a —— — ad⸗ 
wip ausrottete, ‚wodos, der en 
ale gantpfange im u, —— 
‚die Aelſter, als Zankvogel, daher 
worog, voll, onoroc, Sinfterniß, 
Schatte, coucher, fehlafen fe en, 
cacher, verbergen u. m. a. An den 
. Begriff des engl. Worte hinanfühs 
- ren fönnen leicht die ind. Kaften der 
etteris, arbeitende Klafle, und 
Chatty, bandeinde. Und fo wird 
es denn urfpr. wol das Bevortbeiten, 
Weberliften in Handel und Wandel 
bedeutet haben. Cozen ift nur an= 
dere Form, und auch cheat, m. f., 
— hieher), beliſten, aͤffen, prei⸗ 


Chöuse, der Gaunerſtrei offen; 
ein Dummbart. To N — 
one, einem einen Poſſen fpielen. 
e. ” ser, der Betrüger, daskniff- 


x_° 
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(xepdy, chorda), g Chöwsing,-äffend;. das 
{ to 


Chr 


das Aeffen. 
höwter, tfhauter, (altt, 
dern, queden, wov. das engl. 
quoth, fprechen, ift verw.), murres, 


greinen. 
Chöwtering, 'murren; bad Mur: 


ren. 

Chris, kriß, Ehriftel. 

Chrism, triem, (von xgım, ſal⸗ 
ben), das Salboͤl. 

Chrismale, dad Taufbäubhen, Be 

kann) „ womit das Kind bekleidet 
ward, wenn ed im erften Lebensmo⸗ 
nat ftarb. . 

Chrismatory, ber Oelkrug, Salb⸗ 


’ rug. R 

Ch on kriss om, das Fleine 
Kind (dab innerhalb eines Monats 
nad) der Geburt ftirbt). C.- clock, 

dag — Wefterhemd. C.- 

au £ as noch nicht einmortatlide 

a eo * 

Christ, kreißt, Chriſtus. C.- 
cross- a Cauch — ba 
vermüthl. von dem in darau 
befindtichen Kreuzeszeichen oder Lreu⸗ 
4 bilde), das A BCBuch. C.-thorn, 

er Steh 


orn. 

to Christen, friff'n, (eig. zum 
Ehriften machen durch) taufen; bes 
Nennen, eig mit dem Taufnamen. 

ı C.- name, der Taufname. & 

Christendom, frißudom, bie 


Chriſtenheit. 
Christening, taufend; die Taufe. 
Itfpr.. Umtaufen der Uhren durch 
betrügendes Austragen des Meiſte⸗⸗ 
"Ramend und Darauffehen eines ans 


deren. 

Christian, friftffhen, chriſtlich; 
der Ehrift; Ehri ian. 2 Aria 
der Vorname. C.-like, chriſtlich 
chriſtenhaft. C.-poney, ber Saͤnf⸗ 
tenträger. , , 

— 5 Bam 
[3 enthbum; Die Chri eit, 

Christiänity, eeieiaannien 
das Chriſtenthum. , 

toChristianize,frißtfghäneif, 
gem Ehriften machen. 

Christianly, driftlih. i 

Christmas, frisemas, die Weih⸗ 
nacht. C.-box, die Sparbücdfe. C.- 
day, der erſte Weihrrachtätag. C.- 
*holydays, die Chriftfeier, Weih⸗ 
nachtstäge. C.-Mower, C.-rose, 
die ſchwarze Nieswurz. 

Christopher, erihofer, Ehris 


opb. 
er tromättid, (xeü- 
a), hromatiſch; Yarben betreffend; 
die Farbenge a In der Mufit 
die durch Hatbe Töne fortrüdende 
Srundmelodie, oder Tonleiter, wo 
gwifchen jede große Gecunde, nad 
ihrem Vordergfjede, eine Kleine auf 
der naͤmlichen Stufe, und zwiſchen 











"Chr 
| eine übermäßige zwei ciugeſchoben 
N. De 
chromis, krohmis, der Braflen, 
Chrönical, kronnikel, 323 
die Zeit), ᷣroniſch, in unterbroch⸗ 
ner golge_eriheinend (wie Kranf: 

heitsproceſſe); — 
Chrönicle, tronnif'!, bie Chro⸗ 
ut, das Zeitbuch. ‚ 
— zönde le Re r, on 
raben; in, die 
— Kane niederfchreiben ; 


Skk.O. — 

Chrönicler, der Chronikſchreiber, 
Geſchichtſchreiber. 
bronogram, fronnogräm, 
(dom xepovos u. ypadan), das Chro⸗ 
hograniı, die 3 hrift, welche die 
get nes 9 alle in als, Zahlen 
etraßteten uchſtaben angiedt. ' 

Chronogrammäatical, fron» 

4 4 matt ikel, chronogramma⸗ 
tiſch. 

Chronogrimmeatist, der Chro⸗ 
negrammatift. 
Chrondloger, chrondlogist, 
ſcher, (v. xXgovos U. 

hronolog, Zeitkun⸗ 
ige, 


— an 

ike ronolog zeitfolglich. 

Chronslogy, fronollod T 
die Ehronologie, Zeitrechnung. 

— — — 
9. U. nert eitmeſ⸗ 
—— — 

c Ha: — 


fronolto 
ä, Aryın), der 


Chrysalis, frissalis, die (golds 
In ige — von xovooc, Bold — Kerf-) 

- Puppe. 

Chrysanthemum, Ogeuass w. av · 
Seuov), die Boldblume, Kupferbiume. 
hrysocol, (v. xp. u. noAAa), dad 
Berggrun der Eheim, das Gold» 
loth, der Borar. ’ 

Chrysolite, frißsoleit, (v. x: 
und Aı$og), der Ehryfolith, Golds 

ein, Topas der Sriechen. 

Chrysopoeia, die Goldmacherei. 

raye opras e,der Chryſopras, Gold⸗ 
auchſtein. 

Chub, tſchobb 
abgel.), der Kaulbarfch ; Tolpel. C.- 
cheeked, naupbadig. , 
bubbed ‚chnbby, didföpfig, 
paußbadig. 

Chuck, tfhod, (f. chick), ‚das 
Bluden, Loden ; Hühnchen; der Kinn 

riff; Piebfofungswort, Puppchen, 
aubhen, Hühnchen; Shk. TN. 
" Cs» farthing , das Grübchenfpiel, 

wo Chuck, gluden, loden; fanft uns 
ter das Kinn rühren; ftoßen, ſchuppen. 

®wChuckle,tfhbod@'l, (nıXArda 
urxkicnw, wıyigenw). fichern, auflas 
den; glucken; liebkoſen. 


J 
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Chuückle, ber Grobian. C.-headed, 





Chun, tf6omm 


(mird von Kopf 


Cha 


dummeöpfig z ; 
bit, chewet, die 


elſter, (wie pie dies und aualeich 
eigſpeiſe heißt), Das @ehadte, Teige 
veife aus Gehacktem, mit Rahm oder 
andef eu. Piſtazienmilch angerührt; 


Shk. bHd. 
Chnf£, tfhoff, (gehört zu Huf 


€ 
mithin zu dem ſtythiſchen opia, 6. 
—* 4:9. Erde. Es wäreweits 
läufiger, ed von Schöppe, wie 
Schuft Herzuleiten und cine edlere 
Bedeutung für verloren gegangen ans 
jeans, da der Bedeutung die Abs 
eizung fo nabe liegt), der Grobian. 


Chuffily, brummiſch, muffig. 
Chüffliness, die Toͤlpelei. 


Chüffy, toͤlpiſch, brummiſch. 


f. chimney und 
to champ, in welche ed ſchillert, vgl. 


auch Fumpan umpe), d 
Stubenburſch; das kumden, der 
Kautabal. - 


ehimp: der Knaſt, das Stuͤck, der 
Chürch, efhortfh, 6.9. chir- 


che, (Blent ling aus RUpIany, arca, 
(heit. Lade im Kultus, perf. chargah, 
tabernaculum ), isl. hörga, Berg⸗ 
halde, Göhentempel, weil vielleicht 
auf der Höhe, wie arz, hebr. har, 
Berg, auch vielleicht dem goth. ke- 
lik, Simmer, wo Chriftus das Ichte 
Mapi mit feinen Jüngern hieft. Die 
Natur einer Mengfprache geſtattet 
dies eben pp gut, als die Sprachphn« 
fit. In der Schweiz ift defanntlich 
noch Filch f. Kirche), die Kirche. 
C. -ale, die Kirmſe, C. -attire, der 
Sonntagsftaat, Kirchenornat. & 
book, das Kirchenbuch. C.-chop- 
per, der Abgefallene. C.-discipli- 
ne, die Kirchenzucht. C.-land, das 
Kirchengut. C. - litten, der Kirchhof. 
C. - martin, die Kirchenfchwalbe. G.- 

orch, der Vorhof. C. robber. der 

irhendieb, C.-time, die Kirchen⸗ 
weit. C.-reeve, c.- warden, der Kirs 
hen» Xeltefte, Kirchwardein, Kirch⸗ 
wärter, Kirchpater. C.- woman, die 
Bifchöflerin. C.- work. langfame 
Arbeit. C.-yard, der Kirch Fr. C.- 
ee conugh, der Schwindſuchtshu⸗ 


ten, wie Bottcdaderpfeife volkſpr. 
— girch fuh 

toChürch, zur Kirche führen; von _ 
der Kanyel danten. His wife is 
churched, feine rau hat Kirchgang 
ehalten, 


Chuürching, zur Kirche führend, der 
Kirhaang. 5 
Churchman, der Geiftlihe; das 
Mitglied der (engl.) Kirche, der Bi 
fhöflichgefinnte. 
Churk, landfd., das Euter. 
. L a 


Chu 

Chürl, tfhort, (andere Form von 

carl, w. ſ.), der Bauer, Knoll, Fit:. 
To put ac. npon a 
Bee na 










a gentleman, "Pie 
nah Wein (T & Kaffee) trinken, 
Churlish, grob, wild, rauh, hart, 
ftarr; filgig, zaͤhe. e 
Chürlish y. grob, zaub,, Ayo 
Chürlishness, die Großheit, Ruhe 
igteit, Härte, Kilzigfeit, & 
Chürme.tfhorm, (gehört au ja- 
vw, yneuw, hören, uyguadw etc.), 
$as Betofe, Gelärm. 
to Chürn. tfhorn, (von cernere, 
fichten, ſcheiden, alfo nıevamas, nzgws 
ne0aw, nepvaw, nieder, farnen, 
buttern. Mag feyn, dab ed auch in 
yuoas, Kreis, Bineinfchillert, wie 


. 164 
Cicatrizrktion, 


{ 
‚ıicely, 


Cichory, $idori, 
mare 
Cicily, f. cecily. 


to Cicnrate, 


Cin 

Gidatrifeh: 
"fh 'n, die Rärbung, das FMH 
Sıcatrized, gugenarbt, vernarbt. 
Big'th,, der Kälberkropf, 
Kerbeltern; Steinkümmel. Wild c., 
der Schierling. Silken c.. die Schwal 
benwurs. . 


Cich, cich-pea. ßitſch, ßitſch⸗ 
vn 
Cichl 


(eicer, dHL. chich). die Kicher. 
= ing, die Kichererbfe; geld: 
ide. 


Cichorkceons, bickorehſchoe, 


von (tie) Eichorien, 


die Cichorie, 


Bidjurfeht, (vom 


c.-worm zeigt), fernen, buttern; lat. cicur), zaͤhmen 

chuͤtteln. Cienrätion, die — 
Churn, dad Butterfaß. C.-owl, | Cicuta, ſitzuhta, der Shierling. 

der Biegenfauger. C. - staff, der But | Cid, ßidd, der Eid; Held. 














terſtoͤßei. C.- worm, die (raſch Frei: 
fende) Zeldgrille. 

hüse, tfhubf', f. to choose, 
wählen, vorziehen, mögen, 

Ahüser, f. chooser. , : 

to Chürter, tſchotter, fauen, 
brunmen, ſchnauzen. s 

Chyläceons, keilehſchos, den 

Chylus betreffend, 
Chvle, feil, (xuAos), der Chylus, 
Milchſaft. 

Chylification, en 
kil lifikehſch'n, killifägſchen, 
(vom vorigen und facere), die Vers 
wandlung in Milchfaft. 


to 


Chylifäctive, chylifäctory 
cEyto aetic, in Wikhfaft ver: 
twandelnd. 


Chylous, keilos, von Milchſaft, 
wie der Chylus. en j 
Chvmic, chymical, fimmif, 
fimmitel, chymiſch. 
Chymicallv. ymiſch 
Chymist, kimmiſt, ‚der Chymiſt, 
cheidekunſtler. 
Burn die Chemie, Scheider 

unft. 

Chymosis, kimmo is, Dick⸗ u 
Mothwerden der entzundeten Horns 
Haut des Auned. 

to Chyne,tfdein, vgl. to chine, 
fpalten. , 3% 

Cibirions, feibährios, (von 
"eibus), Speiſen betreffend ; eßbar. 

Ciboul, Kiholl, (vgl. chive), die 

wiebel, Sihalotte. 

Cicatrice, Bifätriß, (lab cica- 
trix), die Narbe. . 

toCicatrice, ßickatreis, närhen; 
narben, vernarben. 

Cicarricala,, Bidätridjutä, 
die Narbe im Ei, der Hahnentritt. 

Cicätrisant, cicatrisive, fif 


fätreifent, naͤrbend, Narben laf- 
fend. fent, RN ’ f 


Cinerulent, 


Cider, cyder. feider, (gt. en 


ea, vınspog, verw. mit dem hebr. 
sachar , dem lat. sacchrrum, teutſch 
Buder), derEider, Dbftwein, spiel: 
wein. C.-man._der Ciderwietb. 


Ciderist, der Eidermader, Eide: 


wirth. 

CAdæer kin, (Verkleinungsform von 
cider), der geringe Cider 

to Ciel, ßihl, cieliug, ßihlingq, 

_f. ceiling. 

Cierge, ſcherdſch, (v. cera, Wahl, 

Ce 
ilery, ßilleri, Das Laubwerk m 
Saͤulen. 

Ciliary, filljäri, (v. ciliam), an 
Augenliedern. 

Cilicions, bilisſchos, (aus dem 
lat. cillcium. haͤrenes Kleid), haͤren. 

Cimbal, ßimbel, die Cymbei. 

Cimeliarch, Bimelliärf, (nr 
uykıaoxns. uberh. Auffcher uber Koſt⸗ 
barteiten), der Sacriftan, Kirchner. 

Cimeter, ßimmiter, der(tückfche) 
Saͤbel. 

Cimiss, (lat cimex), die Wanze. 

Cimme6rian, kimmieriſch; (von den 
Kimmeriern am maͤotiſchen Sumpf, 
wo es wegen der Waldungen ſehr dun⸗ 
tel war; daher) dunkel. (Her ft 
kamar fhwar;. 

Cincater, der Funfziger. 

Cinctnre, interd, der Gurt, 
Gürtel, Umfang. 


Cinder, finder, (verw. mit dem 


lat, cinis, die Afche, zunden, perl. 
zend, das Keuet,, die aue gegluhte 
Kohle, Nachgluth. Smith's c-s, 
die Loͤſchkohlen. C.- wench, vollſpr. 
e.-garbler, der Afchenbrödet. 


Cinerätion, ßinirehſch'n, die 


Veraͤſcherung. 


Cineritious,;/ ßinnerisſchoé, 


aſchhaft. 
Ginnerrulent, 
aſchig. 





Cın 

Cingle, Bing’ l,. (wie eincture, 
vom lat. cingere, cingulum) ‚_der 
Pferdebauchguͤrt; Kothlauf, die Guͤr⸗ 
telkrankheit. 

Cinnabar, cinober, finnäbär, 
der Zinnober. 

Cinnamon,Binnämon, der Zimmt. 
C.- water , das Zimmtwaſſer. 

Cin — bint fünf, die Fuͤnf. C.- 
foil, das Fünffingerkraut, C.- ports, 
die fün f Haven, (Chk. Hhk. an der 
Küfte von England, Sranfreid) ge egen⸗ 
uͤber, — De — um: 
ney, 5 inchelſea u. 
Rye). 
Warden of thec. ace, au 
sink-a-pace b. Sk. 179; ein Zang, 
etwa an itt. C.-quatre, vier und 
fünf auf dem Dürr eL_, C.-spotted, 
Füntoeheit, ——— 

ion, beion „uw. sähe 
verio. mit Rei m), a Schößling, 
das Piropfreis. 
Bere Bipperds, die Eyper= 
wurz, das Cypergras. 

— beipers, der Krepp, Sei⸗ 


fl 

Ci Le, feifer, (hebr. sepher, 
uch u. aut; verw. mit Bau er 

weil Nie a —8 war), die Zife 

fer, der Buchſtabe, ges 
heime heilig 

Er ipher, en: in Ziffern ſchrei⸗ 
en. 

Cipherer, der Rechner. 


Ciphering, rechnend; das Rechnen. 
Cipres, f. cipers. 


Circtan, Bersihan, circaifch,.der. 


Eirce (einer Raubrenin): 
Eirceng Sta 

to Circinate, ——— —8 
aoc, Cirkel, circulus, Kreis), run en; 
rund, gehen. 
ircination, die Ruͤndung, Run⸗ 
de; Abzirfelung. 

nase —— l, der Gurt, 
das Gurtband. 

Eisels, Berf't 

der Eirfel, Kreig, 


C. stye, 


Un to — 
m fang 


fett ſchaft. C. of — Den 
um eine Bar e. Fu Ir — ee 
— in Kreiſen. 
io Cir e, umgeben; umgehen, krei⸗ 
fen. To c. in, einſchließben. To_c. 
e the polite world, in der-großen 
{t vorfonmen. 
Circled, umgab; umgeben; freid- 


9. 

— der Eirfel, King; Schluſſel⸗ 
eu. Felereing, de freidfö 

ircling. umgeben eisformig. 

Einen na umgehend: (lat. m, 


ire, heruuige m der Umf, fang, die 

a €, der ——— irkel⸗ 

tag, Umfhweit; Santon, Bereich, 
erichtspfle e. Ramentlich die 


(ehe in England u. Wales, tnelche 


N 


— 


Er Behthahe heißt — 


⸗ 

Bir 
jährlich gweimal von zwei königlichen 
— der Kechtspriege halber bes 
reifet werden. To make a c., rund 
beren gehen ; Umfchweif machen. To 
go the c., perumgiehen, die Runde 
machen. 

to Cirenit, rund ungeben, freifen. 

u Gerfjutipr, der 
Kreisgänger. 

Circmition, ßerkjuihſch' n, det 
Kreisgang, Umlauf, Umfchiveif. 

Circular, ferfjular, cixkelhaft, 
kreis formig, umlaufend; eingejchränft, 
eiftlos, gemein. C. lerrer, der Um— 


aufsbrief, das Umtauffchreiben, Kund- : 


fehreiben. 
Circulärity, die Kreisförmigfeit. 
Circularly, freisformig, im Birfel, 
to Circulate, Berfjuleht, cir- 

3 Ken , umlaufen, freifen; in Um⸗ 

uf bringen. 

Circulatin 8, ——— kreiſend, 

im Umlauf; das Kreifen. C 

die geihpibtiothet 
Circnlation, 

der Umlauf, Sreisgang. 
Cireulatory, Berrfjulätori, 

cirfelig ; der Lirculirkolben. 


library, 
Jerkjulehſche n, 


——— Berfomägs. 


9 erehſ n, (von circum U. agger, 
aus aysıom), die Umdänumnung- 
Circum mbiency.herfomäambs 
jenßi, ‚die Umgebung, der Ein⸗ 
ſchluß, Umfang. 
Circumämbient, ymgebend, eins 
ſchließend. 
to Circumambulate, ferfom 
ammbjuleht, umwallen, unigehen, 
Circumambulätion, die Umwal- 
lung; der Umgang. 
to Cırcumcise, 
eircumcidere), 
Garen meiner: erkomßeiſer, 
der Beſchneider. 
Circumeision, ßerkomßih⸗ 
f&*n, die Beſchneidung. 
to Circumduct, Berfomdodt, 
(circumducere), aufheben, vernichten. 
Circumdüction, Berfomdod- 
h'n, die Herumführung; Aufhes 
ung. 
to Circümference, Gerfomms 
firens, umgeben, einfließen. 
ee der Umkreis, Ums 
ang. 
N der Winfelmefs 
fer , das Aftrotabium. 
— ßerrkomfleks, der 
Circumfler, dad Dehnungẽzeichen. 
Cireumfluence, ferfomms 
fljuens, die Umfloſſenheit. 
Cirommi nenn eierumtlnnne 
umfliebend. 
Circumforäneons, een 
foränean, ferfomforähnioß, 
herumziehend, haufirend. 


ßerkomßeis 
chneiden. 


Cir 166 Ciu 
Keinen —— Circumstance, — a 
(eircumfundere) , herumgießen,, ver: der Umfand, Zuftend, Zufa 
breiten to Circumstance, ſich nach den Um⸗ 
Cirenmfüsile, Gertomfiuhfit, fländen richten; Shk. O. 
umgießbar, ſchmeizba ee geunft: Bach Bes 
Circnnmfüsion, Berfomfjup: —5 — n c.. 
f&'n, die Umgießung, Verbreitung. arum — + fo verh fie 
to Circnmgyre, "circumgy- | Circumstant. sie befindlic. 
rate, berke ommdfchieeht, ums | Circumstäntial, Berfomftäann 
freifen, ——— Fhet, umſtoͤndlich; zufällig. 
Cireumgyrätiom, (bon circum u. P Circumstantiälity, Berfoms 
eos, Kreis), die Umkreiſung, das Bantgiärtiet, die ir 
Rollen eit; der Zuftand. 


Cireumikcont, t, Gertomdfcheh: 
sent, umliegend 

Cirenmincession, Gertomin- 
Beffh'n, die —— 

Eironmition, ßerkoömihſch'n, 


das Herumgehe 
— Er ßerkomdſchoh⸗ 


wiäl, um upiter ber. 
Eircumligätion, ou, (igaro, binden), 
die Umbindung, Bi ‚ 
R — — —— 
jubfh'n, (loguutio, — — 


Pins und Perreden, Wortgebe 
die Umfäpreibung, der Umfehieif m 
Circummüre einge, Ä 


(murus, die Mauer), 
Circumnavt ab 6 


naͤwwigeb'et, unfchiffbar. 


to — 
Schiff), umſchiffen um ſez 

Cireumnavigätion, je Umſege⸗ 
ung. 


man ter der Umſchiffer. 


€ircumplicätion, (plica, Ile 
te), die Umiirtelung — 
Circumpolar, ae Den Bot her. 
Cirenmposit tion, Berfompos 


f NLA N, die Kreisſetzung, Herum⸗ 
Bert 3 reb« 


fh'n en, ſchaben 
die Befgabung, Umſchaͤl a 2 
ircumrotätion, mdrehen, 
Umlaufen, der Umfwung, 
t0, Circumscribe, ferfoms 
(frei, umfchreiben, befchreiben, 
hegrängen. 
RER a 
i eibu e⸗ 
graͤnzung, Cinfcpränfu Anfung. Se 
‘ Circumscriptiv 


— Vn ibenthe ———— 


Circumspect, umſichti tſam 
behutfam: (ch MEN nk — 

Der 
fpetfh'n,- die fern ve 
—æc Fumfic, 

Circams 6ctive tſam, aufs 
-_ merffam ,umfichtig ; behutſ ht 
ee pa 
tively, beputfam, 


ummauert. 
erkom⸗ 


(navis, 


Cı in 2 
ı.(radere, %: 


eircunispee 





Circnmstänt ially, 

ganfes seh mafanditg a, 
en Umſtaͤnden gemäß. 

ei meiec ats, 


beumftäns 
en, umſtoͤn ou deſchreiben; in Um⸗ 
ſtaͤnde ſetze 


EN mit Yunftän 
den verbunden; befhafen. 
to Circumvälklate, Berfommwäb 
lebt, (vallum, Wall), umſchanzen. 
A erftommwal 
baͤh ſchan, die Umwallung, Umſchan⸗ 
A $ moallationdlinie. 
rcumvection, A 
— n, (vehere, fahren, führen), die 
erum hrung. 2 
ircumvent, Berkamwenng 
“© uberliften, pintergehen 
Circumvönter (£) der ueberliſtg. 


aufopf. 

—— uͤherliſtend; dad 
Ueberliſten, 

Circumvention, die Ueberliftung, 
der Betrug. 

t0 Circumvest, hertommeht, 
(vestio, belleiden), ringe befteiden. 

Gircumvolätion, ferfommwe 
tehfh'n, Cvolare, fliegen), dab 
- Umbiegen. 

to Circumvölve, Gertoms 
woLllw, (voluere, alun, w 
ummälsen, herumdrehen. 

Circumvolütion, ferfommwos 
bjuhſchen, die Ummälzung, Ya 
drehung, Windung. 

Cirans. Kerr, £; * circinato). 
der Eircus, Schaufreis, 

Cis, Kib, Cäcilie, 

a — ßissalpin, Dice 
en 

—— ——— cizars, scis- 
sors, (bonscindere, (dneiden), die 


— (ſ. chest), der Kaftın; . 


Cisted, eingefchtoflen, umhuͤllt. 

Cistärcian, ßiſterrſchͤn, der 
Eiftercienfer, 

Cistern, Bißtern, (cisterna), die 
Eifterne, der Dal fertaften „Waſier⸗ 
be Alten, die Waflergrube, das Waſ⸗ 
Ierserä ß, das Begen; der * 











Gis 

Sistas, das Ciſtusroͤslein, aud 

came ER — 

1, Bitt, (zuſammengez. aus citizen), 
Fi 5 Staͤdter, Spießhuͤrger, 

Citadel, Bittädel, die Citadelle, 

ı_Baifefte, Schunfeft 
— — eitet Biteh hs 

der Tadel, die Anklage, Ci⸗ 
— Borladung, Anführung, Ers 
wähnung , der Naͤchweis, die änges 
führte Stelle. 

Citatory, Beitätorri., vorla= 
dend. C. letter, der Borladebrief. 
wo Cite, Beit, citiren, borladen, 

auffodern, Shk. TG., anführen. 

—— heiter, der Vorfoderer; 

nführer 

— bitteß die Buͤrgerin, 

terin 

— iddſern, E die 

ither. 

Cating, beiting, citirend; das 
— bie Borladung. 

Citizen, Bittifen,, (aus eivis), 
der Bürger, Bürgerlishe. C.-like, 
bürgerlich, Kaͤdtiſch. 

Citole, 6. CH. ein muſikaliſches In⸗ 
ſtrument. 

Citrine, citronfarb, 

Citron, Bittron, die Eitrone, 
C.-colonr, citronenfarb; C!-tree, 
der Eitroneribaum. 

— tgl. bumpkin), die Waſ⸗ 
ſermelone, Angurie, 

Cittermw, ( veriv. mit niet: ſchwarz, 
fopt. athor, Radt, ebr. — — 
borgen fan: ordgebirge 
diene, hittra cha ‚ wohnten 

änger der * — Sterne. Bader 
aud der Mufenberg —— 
denn die Tonkraft der Kälte ſchu 
— nach dem ke 
Weil Finſterniß = Tod und Trauer, 
0 — von diefem Worte aud 
ig odeg = oder ——— 
— wie nırgov Citro⸗ 
or usöpoc , er, fo wie eben weil 
Entf t Vrinciy der Sinfterniß war, 
Ben nwIwg, die lode), die Eis 
Be Blay upon the c., der Eithers 
fpieter. 

City, hittt, (eivitas), die Stadt, 
Ir a u) en {Y u iu 2 

of und eine Hauptkirche hat; 

A tfch, bürgerlich. 

er MT (vrgl. chive), der 


Ciren, 
etta, Duftend, riechen den Bi: 
heth; braune ge, ai 
Civic, $ owit büͤrgerlich. C. 
crown , die Bürgerfrone. 
Evil, iwime, ‚bürgerlich 
tif; einheimiſch — bone, 
gut , artig, anftändie; S 
-Taw, dag (romifde) Ührgerlige 
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—— (vom arab. zi-1 


ſtad⸗ 


Cla 

Recht. C.-lise, die Civilliſte: das 

Be Boni, der dem König zuges 

Ken enen jährlihen Sunimen, Bes 
immung des fönigl. Hause und 
ofhalts. A house of c. reception, 

voltipr. ein Bordell. 

Civilian, der 
ſchen Rechts Gelehrter. 
ivilisation, ßiwiliſehſch'n, 
die Verfeinerung; Verwandlung in 
einen Eivilproceb. 

Civility Kiwilliti, — 
lichkeit; Sittigfeit, Höflichkeit. = 
money, das höflihe Geſchenk. 

to Civilize, imwil eis, fittig 
maden, — 

Civilly, ßiwwili, bürgerlich; 
fittig, 9, ertig. 

Cixwism, Biwwifm, das Bürgers 
thum , der, Bürgerfinn. 

Cizars, ßissers, f. cisars. 

"Cläck, tläd, das Kafleln, Geklap⸗ 

eu B. einer Mühle), Klappern, 
eklätſch; die Nailel;_. (apper, Klats 
de, _C. dish, ein Riappeiic, wie. 
ihn Bettler weiland in Engl. flaps 
end wuhertrugen, zum Zeichen, daß 
fe e nichte darauf hätten; Shk. MM. 
o set one’s c. a going, anfangen 
su fhnattern. C.- . goose, die Baum⸗ 
gans. . barnacle. 
to Cläck, (von *— in „Aa- 
w; uAayyı ‚ ‚clangere, t rm gen, 
doch unarticulirt, franz. uet, 
oth, klaka, vom ee, Im 
& ott. iſt Ni oem Ben: flays 
An raffeln, tl atfchen. Tac. wool, 
Schafmarte von der. Wolle abs 
hneiden. 
Cläcker, die Klapper. 

Slickinz, klappernd; . das Klap⸗ 

— kladd, —8 Eee verw. 
"mit clothe, 8 angelf, clatha, 

xXAıdy meichliches, üppiges Pyun⸗ 
den)“ angekleidet, angethan. 

to Cläim, flähm,, (lat. clamare, 

us rg dah. auch 
% reibt und es für benennen, braucht, 
—* die eig. Bedeutung i ı Ans 
ſpruch machen, fodern. 

Cla:m, 6. Svenſ. Ruf 
die Anfoderung , das 


e.c. to, 


oderungsrecht. 

To lay oder mak in Ans 
ſtru⸗ nehmen. 

Claimable, anſpruͤchlich. 


— — der Anſpre⸗ 


er, A 

c — imin Re ; eRiſpruch machend; der 
Anforuc. 

Clair-obscure, fs clare - obscure. 
to Clämber, flämber, (andere 
ornt für. cimb, climber, teutf& 
limmen, clammer, verw. mit dem 
Lehne eines ageis, Ab⸗ 
ſoruttin * —— Shk. 


penfer clame . 


Civiliſt, des römis 


[4 


der Anfprud, 


Cla 
Clämbering, kletternd; dad Klet- 
tern. 


to Clämm,, fiämm,' (wie cloom 
etc., bon einer Grundform Aaw, Aw, 
mit —— welche die Idee’ 
des Ölanzeng, 
im Bildungen, wie yAıa, yAoia, glu- 
ten, ft}. glu," Amos, Fett, ‚Ara. 
Auro, iso. falben, fleiben, 
tleben, durdfpielt. B und m find 
übrigens vertaufchbar. Angelf. olae- 
man; dab. die landfih. Form cleam. 
Da nun Kleben und Haften, Blei: 
ben verw. Begriffe 
unfer flamm f. 3a ten, was 
ſchwer hält, hieber, und yAusx.ın ift 
auch fürgliches Leben. Auch die Nies 
derfadhfen brauchen dies Wort für en: 
&: dicht (anflehend), tlebricht, wie 
nee, und halb feuchte, daher an⸗ 
lebende Wäfhe, und von fälteftar: 
ren, alſo zuſammengehaltenen, uns 
bewegfamen Hunden), leimen; auf 
Leimruther fangen; klamm halten. 
Clämmed, hielt klamm; verhungert, 
(wol mehr Sinn als Bedeutung). 
to Clammer, klettern. : 
— ess, die Klebrigkeit, Zaͤh⸗ 
ei 
Clämmy, sähe, klebricht. 
Climor, flämmor, f. ta claim, 
der Schrei, Ruf, das Getöfe. 
to Clämour, freien, auefchreien. 
Die Stelle 6. Shk. PUT. 4 3.: cla- 
‚mour your tongnes and nota word 
more, woran die Ausleger viel ges 
rathen, fagt ganz einfach: ſchreit 
euch aus, und dann ſeid ſtill! wie 
unfere gemeinen Leute fagen.: ei fo 
rei, bis du genug haft, bis du et 
2 att haft! 


ämorous,flämmoros,fchreiend, 
rss 
to Clämp, flämp, (gebört zu tö 
clamm , und ıft wol — — hef⸗ 
ten, zuſammenfuͤgen, zuſammenbere⸗ 
igen Durch Einfuͤgen oder ſonſt wie, 
uch unſer Klanımer gehört hies 
er, vielleicht aud Kramme, wenn 
ies nicht mit Krampe, Kranipf 
du xpiumrw, greifen, alt 'grems 
2 n, grembfen y stehen ift in 
hbrarembfen,’&hrengrems 
peln, weldes Aventinus braudt für 
ambitus, ‚‚jo einer über die maß mit 
unrechter Weis nach Ehren trachtet, 
feffings Leben Ch.3. ©. ıso., vgl 
meine Leberf, des Jul. Caͤſ. ©. 459. 
ot. 155. So iſt auch das folgende 
clamp uͤberh. was zuſammenhaftet 
zuſammenſteht, zuſammen- oder auf⸗ 
ehauft iſt, faſt wie Klumpen, 
ah, landfchftl, ein Grabenſteg von 
Steinen Klamp beißt, demnad)) un: 
ternageln, verſchglen, einfallen. 
Clämp, der Balken, die Klammer, 
Katte, Leiſte, 


‘ 
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Fett⸗, Klebrigſeyns 


De gehört F 


Wange, das Schalſtuck; 


Cla 
der Sab, Haufe, (von Badfteinen 


. zum Brennen). DL 
Clän, flann, (attfhott. Stamm ci: 
nes gemeinfamen Ahnherrn, dah. auch 
clanship, Sippſchaft. Arfpr. fcheint 
es mit. XAow, (ref, “wachfen, tretz 
ben ven.) ie Sippe, ‚der Eipp, 
Stamm; das Gelihter,, die Kotte. 
to Clan, rotten. ten 
Cläncular, flänfjulär, heimlich, 
verſteckt. ER 
Clandestine, fiändeßtin, heim 
lid , verſtohlen. C. -trade , de 
Shleihhanden, $ 
Clandestinely, insgeheim. 
Cläng, fang, der all, Sell, das 
Geſchwirr. 
to Cläng, f. to clack, ſchallen, gel⸗ 
len, ſchwirren; ſchallen laſſen. 
Clängor, der Schall, Gell, das der 
fowırr. j 
Clängous, fehallend, ertönend.. 
ea klank, dad Geraflel, Ge⸗ 
irr. 
to Clank, raſſeln, klirren. 


to Cläp. fläp, (druͤckt den durch ra⸗ 
fhen Zuſammen- oder Gegen 
zweier Körper _hervorgebradten, furz 
abbrechenden Schall aus, und ift als 
"fo ſchon an fich vieldeutig, wird ed 
“aber noch mehr durch die Kedensars 
ten, wo es fig. gebraucht wird), klap⸗ 
pen, klatſchen, knallen; ſchlagen, 
klopfen, ſchmeißen; zuſchlagen, au: 
werfen; anfugen, beveftigen; ſchnell 
ſeyn, (onelt, verrichten, raſch abma⸗ 
chen, (dah. niederſ. klhappiu. flaat 
ganz fertig, und ſchott. ın a clap, N 
einem Nu), daher platzen; anſchmie⸗ 
ren, Een. To c. spurs, die 
Eporen geben. To_c. a trick, dl: 
nen Poſſen fpielen. To c. one's hands 
before one's eyes, ſich Die Augen zu⸗ 
halten. To c. in, to c. into, hin: 
eistreiden, einſchieben, einzwinger, 
ceinrechnen; hereinſtuͤrzen, hereinflür: 
men. To c. on, anſchiagen, anſchlie 
en. To_c. a seal upon, ein Pıtz 
aft auftrüden. To c. up, (U 
nellen, beſchleunigen, einpaden. 
o c.up a bargain, einfhlagen (mit 
der Hand, um einen Handel zu befiüs 
tigen), Shk. UT. , jufchlagen. To 
6. up in prison, ginfteden. 
Eläp, der Klapp, Schmiß, Knall, 
Shi; das Klarfchen; der Plot, 
Schlump; der Anihuß, die Anite 
dung, der Zripper. C. of ıhunden 
der Donnerfchlag. _Ar one c., UF 
plößlich. C.-board, das Klapphoß, 
die gafdanbe; Schindel. C.-breadi 
die Braͤßſel. i 
Cläpper, die Mapper, ber Klöprel, 
Kloͤpfer; Klatſcher; Kaninchenbders, 
(letzteres aus dem fri. clapier, ut 
Iellatı elaperius, elaperia) 


” ’ 





Gla 


vo Cli — ———— 
—— k. 

Clapperdüngeon, Fräperhow 
dfh'n, (eig. was im Kerfer klap⸗ 
pert), der Lumpenhund, Buſchtlep⸗ 


clir ipping 5 f klatſchend; 
Lappen, K 


* pt, flappte; ” — ; v. toclap. 
4rencieux, rrenfhuß, 
(vom Herzogthum Elarence), der zweiz 
te Wapenkoͤnig. 
Clare- obscure,Eleprosftiußr, 
das Helldunel. 
Ciiret, Plärtet, der Elaret, Bleis 
vs rothe Srangwein. Volkſpr. Blut; 
dah..to ap one's claret, einen rer 


en. 
Piy ls Ari 2% Härrita rd, auch 
ls here) bet. ’ 
Clarification, die flärung. 
to Clärify, ——— abklaͤren; 
— fich auffläre: 
Clärif — 8 Hhtends das Yufkläs 
ren, Abklaͤren. 
Clarigation, flärig gehfän, der 
ei die Nepreflalie, der Gegen- 


Clirion, tlehrien, das Clarin. 

Clarit —— die Klarheit, 
der Glanz. 

Clärk, f. clerk 


Chir, Elepri, die Scharlei (ein 


to lich, klaͤſch, (dem Tone nad: 
gebildet und mit unfern klatſchen, 
alfo au wit clap, clip, w. f., ver.) 
mit Geraͤuſch sufamrhenfroßen, ra af 
fein, prafleln, ſchwirren; anſchla⸗ 
en, anſtoßen, im Widerfpru ſte⸗ 
en, zuwider ſeyn. To c. with one's 
“self, ſich widerfprechen. 

Brian & Bar Seaiet . Zufammen: 
— chmiß; Streit. 
Cli: — rar anf, anfchlagend ; 

das Kaffein, Anfchlegen. C. ofarms, 
das Waffengetoͤſe. 

Clip die Haspe, der 
ten, die ru rampe, Kla 
mer, das Gefperre, —— Haͤk⸗ 
hen, die Agraffe; Gabel, Kante, 
der Andruck, die Imarmung. Shk. 
C. -knife , da — —— — 
nail, der Schindelnagel. 
wClisp, cf eine ur andere Form 
von clamm, clamp, clash, fo daß in 
dieſer Familie ba d das AAN 
oder Aneinanderhaften, bald der aus 
Bufanmenftog entſtehende Schall der 
dorwaltende Begeif war. Aehntich, 
wie arıw, Haß pe ıc.), anhafen, 
suberten ; fi anfrünmen, ergreifen; 
andruden, unfallen. 

Cläsper, der Daten, das Haͤkchen, 


die ante. 
hakend, einfallend ; das 


_Cläispin 
a Einfahke ſſen. 
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Cla 
c ı ds, klaͤß, got: —— die Klaſſe; 
er Stand, d fi ! 

to are s, ae einreihen, ein⸗ 
ordnen. 

Clässic, classical, klaſſiſch; der 
Klaſſiker. 

to Clätter, klaͤtter, vgl. to ch" h; 
raffeln, tlappern, fa chen; fehi.t ir. 
ren, raufchen; ftreite 

Clätter, das Gera ‚ „Bettarfä, 

Geräufch, Getoͤs, der Laͤrm; 

C.- coat, das Plappermaul, bes ind: 
beutel, 

Clättering, raflelnd; das Raſſeln. 

Clävated, flämmehted von 
clou, clavus) Sr ‚, mit Budeln. 

Cländens, Frapdent, einfdlies 


to Cliudiente, klahdikeht, (fat. 
clandicare), lahmen, binten. 

Claudicätion, da6 Hinten. 

re klehw, fpaltete. Bon to 

' cleav 

Cläyvellated, fläwetchted, von 
—— Weinſtein. C. ashes, die 


Cläver, flehwer, (auch clover, ſ. 
ay blade, 9 — — Klee. 
Clavichord, f. claric 
Cliyicle, ed wwif' c Pas Sqhlüſ⸗ 
ei ein; der — ng. 
Chause, klah a claudere, 
ließen, alſo \ .) hu, . sie 6. 
auc., der Ausſpruch Cap, Rede: 
En die Eentens; Bed ingung, der 
Fun ehntungejat in einem Ver⸗ 


ea klah ſtrel, (ſ. cloister), 


ne klahſch'r, die Syerre, 


au 

to Cläw, flah, (da die flüffigen 
Buchſtaben mit einander wechſeln, fo 
gehört dies Wort zu daw, Yaabeın, 
graben, to carve, w. f., mie ypapw 
‚ und yovdw einer Burzel angeh ren, 
B: to crawl. Wenn claw au" cleave, 
valten, gehören fehler fo wäre dies 
Er ah Umbeugu ng der Be wie 
griffe,, von teutfden greis 
fe en = clamm), doch auch mit apru, 
raffen, aufgarw rapio aurh oms 
men. 9a in einer Bedeutung berührt 
es wol auch to gnaw, und Alfo yyaw, 
wvau, Nvarrw, on: fragen, 
trauen; — —— en; tikein 
(hneidein; ; Shk. C. me an 
thee, Burf wider Wurft. To 
c. — — urchfreſſen, abdre⸗ 


en, abſchutteln. 
er ergiein Odere, Pe der 
Kratzer. C.-back, Kußenftreis 


her, Fuchs ſchwaͤ — 
cl —* kratzte; gekratzt; Klauen 


tleh, (noch niederf. heißt 


c? [; 5 
2 de, Br aneleien 
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rited, wdlih. Te ce. -starch, ſtaͤr⸗ 
ten, auffteifen. 
vo Clar, im eig. und fis. Sinne er⸗ 
hen, an — reinigen; lichten, 
oͤſen, befreien; hell werden; 
eiter machen; auslegen; aöfa ven; 
s kommen, los forechen ; aud dem 


in Kechnun en, a 
treiden, — erde, 
oder — Speife un und t And 
dab. d ehe in den Sprachen 
in ie 1 Urworh identifp. Dies iſt 
lab, Fr Es ern mit 
tels Se — aber die 
—— von L Er La Hr 
Leben, libum, eine us 
böhm. chleba, Brot, 
- eine Prebgl 3 — einen, —* 
ee hlamm, 
bh, once, eg Bee 
Pr Kreide, wie craie U. crayon, 
ehört wol hieher), der aa, Bley 
ehm. Lump of c. toß. 
C.-cold, erdfate. ze ee die 
——8 C. -land, 5 
den. C gas: die Eennteget € 
pie. KA, ehmgrube. marl ,. der 
wei 
echr, mit Lehm bedecken, mit Klei 
ngen. 
eläyed, hedeckte mit Lehm; mit 
a m bebdedt. C. sugar, der Farin 


; — die — (im le 
layey, en yish, tlehi, le 
Kite, thonig,, ir . 

to Clidam, ehe to cl 

Elta, elihn, CHE etumologifch dafs 

felbe, was clear. Naͤmlich yeravyn 
" vyaldvog (f calm), Yılapys, yakı- 
oc, yalypoc, ZU yAausam, leuchten, 
längen, gehörig wurzeln mit ihm 
"Aaw, Atw, Asvm, fehen un und gl n⸗ 
n; vgl. blank), tr In kauben a 
biant; gaͤnzlich; CE. Rb. Re. 


tp & ldan, reinigen, fanbern blank 
To e. knives, Meſſer pu⸗ 


Ben 

cle an lily, rein reinlich, ſauber. 

— —— s die Reinheit, Kein- 
i 

+ a anly T: , rein, reinlich, fauber, nett, 

i 

Ci®danne ss, die Reinheit, Reinigkeit, 
Reinlichkeit. 

to Cleanse. fleunf‘, reinigen, 

bern, kehren, pußen. 

Cleanser, der Reiniger, Auskehrer, 
Abwifiper; das — — NEN 

Cleansing, reinigend; das R 


——— klihr, (lat. clarus, 31. 
beil, tar, Licht, heiter; rein, deutlich 
. frei, undefangen, ru uldlos (außen. 
ei; ei ne le. To_come of 
rein, frei ausgehen. To get c.; {od 
werden, — To Kee 
of, from, unterlaſſen, davon feie 
ben, die Gefahr meiden. Thousand 
poundsc., taufend Pfund netto. C.- 
beaded, beiitiui, aufgeklärt. C.- 
sighted, heilfihtig._ The most c.- 
sighted, die hellſten Köpfe: C: -spi- 


N 








Cle 


e ſchaffen, wegraͤume 


Wege 
ni en, abzahleh; rein 


ben; ho⸗ 


nett abiverfen, einbrin 3 een 
— To G a s hop, reinaus 
verfaufen To c. one's debu, abs 
ahlen. To — a title, einen Anforud 
beiweifen. To c. che weeds, abgdr 


ten! 
: Beger 
e mir 


nt four hundre 


C. the road (pass se aus dem 
C.m ee o ft 
aus au! He clears 

Aorins, er hat 


pur vierbundert Gulden netto. To 
.c. up, erhellen, aufflären ; heil wer⸗ 
den. To c. off, losſchlagen, gang 
verkaufen ‚au äumen. 
Clearance, tihrens, die Reini: 

ung, Ausleerung ; Berzollung, der 
—— 


eLarer, 


— 
die el 


icht; Bol dein. 


= — eiterer, Aufklaͤrer, 


lat, das Erhellen; 
— 7 


Altar id, oöli, 8 rein, netto, klaͤrlich; 


aͤnz 


ele elle, Klarheit; 
— a 
to — tlihw, (von daw. und 


demnach 


aushöhlen, kla 


mit ypadw, tie lahm 
—— tuft, 


wie yAudw derip. ; dann aber auch mit 
* cJamm, w. f.), fpellen, fpatten ; der 
en, aufgehen; Anhängen, as 
eben; paflen, ſich ſchicken. 
— der Spalter; das Beil, 
ckmeſſfer; Fichefraut, der Flame 


u, (f. claver. Klaverif 
——— Ih ſentlee.) Wood-c 

et : de bwin 
5 Me 3 —1 — 


palten; die Spalte 
ECip (aber Bnem vnde, 


laue. 
liff, Cds, nAnig), der 


Si el, das Tonzeichen. 
Cleft, Keft, der era, die Kerhe, 


Une 
pirop 


To 0 graft, in den Spall 


elötr, — gefvalten; von to 


I e = * I Bierneperkin, 


Clem, 


mm, Ciemens. 


to Clem, clam, eleam, clamm 


w. ſ.), verhungern. 
— —— — (fat, cle; 
ie 


mentia), 
—— a A 
anftmuͤthig, mitleldig 

to rufe n ver ' — 


Gnade, Milde. 
gnädig, mil 


tlenf L to slindh, 





€le 


nen. 
Clepsydra, fleppfidrä, (gried. 
\ — ruhr. 3 I 
lept, nannte; genannt, 

Y, klerdſchi, (wie die folg. 
v. clerus, aus nAfpog, durch Loos 
extheiltes @rbland) , die Kiexiſei, 
— — C. - map, der Geiſt⸗ 

€ 


El&rical, flerrifel, geiftlich. 
Clerk, tla'rf, (urfpr. waren Pries 
ſter die Siegelbewahrer der Intelli⸗ 
genz, und auch ſpaͤter geſchichtlich 
maßten fie ſich dies wenigſtens an. 
Daher dies Wort beſonders die, wel 
he mit Schreiben und Leſen ſich bes 
fehten, in welcherlei Bezug immer, 
ezeichnete), der Geiftliche; Gelchr= 
‚ws Gchreiber (bei einer Behörde, 
oder einem Geſchaͤft), Gecretär; 
mptoirdiener. C. of a church, 
er Kirdiner, Küſter. C. . 
king’s wardrobe, der Kammermeis 
er. Articled c., em vertragsm 
ig auf Jahre angenommener Yan 
Clörkleee des @chreibers, füreib 
ar . ’ rer ‚ reiber⸗ 
lich, — Shk. TG.; tiug, ges 
wandt, p fg, Shk. bHf. 
— u ee nd; 
e Geiſtlichkeit; der ge 
das Schreiberamt, : 
Glöver, klewwer, (tie von der 
echten — deFın — dakıos gewandt, 
gefhict, fein, anftändıg heißt, und 
ton Hand behend gemacht wird, 
iſt clever gnis von claw, und 
at diefefben Bedeutungen), artig, 
uns; hurtig, munter ; tüdtig, ans 
19. 
Cleverly, munter, gewandt. 
Cleverness, die Munterfeit, Ges 
wandtheit; Artigfeit. 


Clew, fliud, (von klauben, fon |. 


dern, fpalten, wählen, alfo mit ta 
cleave verw.), der Anauel; Leitfa⸗ 
den, mas den Ausſchiag giebt; die 
de an den Segeln, woran ſie bes 
feftigt werden... 
to Cliw, einbinden, einreffen, zus 
fonnenvotlen. 
ick, klick, (tonausdruͤcklich, wie 
ack, clap. clash, w.f.‘, der Schlag, 
chmiß. — tick⸗ tack, feld 
tfch;' das Geflapper, Geplapper. 


f 


„wire, Gefpirrdrath für Uhrmas 
io ck, flappern; mauſen, weg» 


en. 

Clicker, der Ladenpaffer, Thürfteher. 
Clicket, der Klopfer; die Klapper. 
Olieng fleient, der Etient, Schuͤtz⸗ 
liung; die Ereatur in verächtl, Sinne. 
Cliented, Clienten habend, in Prari. 
Clienttle, clientahip, flgien 
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WClöpe, klihp, (von nAew, wAun), | 
men 


of the 


tand; f 


"ei 


us Flesenefhip, bie Clienten⸗ 
a 
ct k, klif & (einmat f. clef; dann, 
ie clivus, Klip A aus yawAoiDoc, 
Bine ‚ ‚beriv. mit to cleave), der 
chlüſſel; Abhang, die Klippe. . 
Clift, flıft, (nur andere Form und 
ugleich in cleave fchillernd v die Ritze, 
er Spalt; Abhang, die Klippe. 
Climäcter, PMleimädter, (gr. 
HÄIKANTABIOG s naͤml. Eviauroc), Das 
Stufenjahr, (7. 21. 49: 63. 8r.) 
limacteric, climacterical, 
kleimakterrik, klimakteriſch, ſtu⸗ 
feniäßrig, ’ f 
Climacterically, Mimafterifch. 
c Fbins auf das Stufenjahr zu⸗ 


ehen 

— ——— kleimeht, climarn- 
rolimes, das Klima, der Erd« 
ſtrich, rueßvotiig feiner Lage u. Reis 
‚gung (nAsvw) gegen die Pole. 

to Climate, baufen; Sık. 

Clirmax, kleimar, derKlimar, die 
Steigerung. 


to Climb, to climber, fleim, 


tleimer, (gehört zu’ xeımerw, Mos 
von unter to clamp ; daher frz. grim- 
er, daher die nah den ZTeutfchen 

limmen fi ame Aus ſprache 
bei der dem Griechiſchen ſich anneigen⸗ 
den Schreibung), klimmen, klettern, 
erſteigen. To c. up, aufklettern, ans 


eigen. 

c Imber, der Kletterer, Steiger; 
die Waldrebe, Hasty c-s have’ sudden 
falls, wer hoch fteiga, fältt tief, 

Climbing, fletternd; das Klettern, 

Clime, fleim, f. climate. 

to Clinch, klinſch, (wurzelt zus 
nächft wie el ng u. clung, n YAyonan 
welches nur fig, fih an etwas hängen, 
verlangen, eig. aber, überhaupt anz 
bangen, antleben heißt, und ſonach 
auf Aaw zurüdfommt, wov. zu to 
elam, clanıp), eig. die Hand vers 
ſchließen, zudrucen, ballen, u. folgt. 
fallen, packen; (einen Nagel) umſchla⸗ 
pen, fpleißen; nieten, beveftigen. 

Clinch, der Umfehlag; Anterbaumg 
das Wortſpiel, ’ 

Clincher, die Krampe, der Hakenz 
inch Kend , umſchlagend 

Glinching, patend, umſchlagend ; 
das Wadern, ‚ ‚Umfchlagen. C. witti- 
eism , das witzige Wortfpiel. 

to Cling. fling, cf to clinch), 
leben, anhängen, anfleben, Shk. Hh.; ' 
ausdorren, fid) verzehren; SIk. M. 

Clingy, flingi, klebend, flebrig. 

Clinic, elinical, flinnid, (v. 
„vw, neigen, fi legen, fehrfranf, 
bettlägerig. , , 

ta Clink, flinf, (ver. mit nAay- 
yo, Flingen u. a.), klirren, ſchwir⸗ 
ren, rafleln, 


4 


ci 
Clink, das Geklirr, Gefhwirr, Ge 
raſſel 


CIiquant. klinkant, das Rauſch⸗ 
gold, Sliitergold, der Lahn, die Flit⸗ 
ar ; in Slittergold, fhimmernd; Shk. 

— . / e 

to Clıp, klipp, (f. to clasp), faflen, 
umfaften, umgeben, Shk. 1% T.bHf., 
dab. pole-clip: vineyards. Tp.; 
amarınen, herzen; (in der Ausfprache) 
verſchlucken; verkürzen, verbeißen; 
(Münzen) befchneiden,, tippen. To 
c. sheep, Share feheren. : 

Clipper, der Kipper und Wipper, 
SKk. He., Beſchreider; Scherer. 

Clipping, umfallend; berzend ; bes 
ads das Herzen, Beichneiden ; 

ni 


Schnitzel, 
Clipt, befgnitt; beſchnitten. V. to 
J t 


c —A 
eiieh „elach, Mitfd tiatſch, wie 
oden clıp-c!ap. 
Ghisrsstki er, das Klyſtier. 
Cliver, ſ. cleaver. 
Cloak, klohk, f. cloke. 
to Cloathe, f. to, clorhe. 
Clock, flpd, ıwie Ölode, verw. 
mit Asyw, fügen, Aausıv, tönen, lo- 
ui, lego, yAücaz etc.), die Uhr, 
chlaguͤhr; der (Strumpf:) Zwickel, 
won yAuE. yAwxır, Spike, Ede, 
Ende), Holzbock, ‚die — 
What is it oꝰ c., wie viel Uhr iſt es? 
Seven 0’ c., fieben Uhr. C.- maker, 
der Uhrmacher. C. making. das Uhr: 


madıen. C.-satter, der Gloͤckner; 
Shk. KJ,_C.-work, das Uhrwerk, 
die Zwidel. i 


to Clöck, (vom Tone, und fo auch 
u Aaueıv verm.), klucken, loden. 
— d. flodd, (globus, vgl. zu clay), 
der Kloß, die Scholle; der Klunip; 
Torf; Boden. C.-head. c.-pate, 
c.- auch clot-poll, der Toͤlpel; Shk. 
Cy. TEC. IM C.- pated, paßföpfig, 
tölpifh. C.-hopper, der Bauer. 
to Clod, fh flumpen, gerinnen; 


en. R 
c1aa dy,loßig, klumpig; irdiſch. 
C — ei tloff, (f.cliff u. vo cleave), 


te Klu 
to Clög, flogg, (ſcheint mit log u. 
blockteni, u..alfo eig.) maffig, klum⸗ 
ig ſeyn, mithin laſten, belaften, bes 
hiweren, überladen, u. fomit bins 
ern, — gerinnen, ftoden. 
Clög, der Koh; Klöpvel; die Laft, 
Beſchwerde, Verhinderung; der (ſchwe⸗ 
re, bhinderlihe) Holsfhuh;, Ueber: 
bh. C. to the stomach, die ſchwe⸗ 
re Speife. _ , 
en gginess, das Beſchwerniß, Hin⸗ 
erniß. 
Clögging, befhwerend; das Ber 
— weren. ei — 
ö Ys c 1,3% umpig, wer, 
hindertich, 9a 8 
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Clo. _ 
‚Clorster, flaifter, -Colaustrum, 


von claudo, — dah. nAoiargov, 
— day Kloſter; der Krenze 
‚gang; Saͤul 


son ‚ die Unfaulung. 
to Cloister, einkloftern, einfperren; 
mit Säulen umftellen. _ 
Cloistered. flofterte ein; einges 
Fate: einfam ; mit Saͤulen umgeben. 
Cfoisteral, tlöfterlich. 
Cloistress, die Klofterfrau, Nonne. 
Clöke, klohk, (verw. mit Zicium, 
Laken, Aaxıy, Wolle, verf. XAawvas 
xXAavy. XAavar, lana, atfo eig. wols 
lichtes, rauches Oberfleid), der Mans 
tel; Dedmantel, Vorwand. C. -bag, 
der Mantelfaf; Shk.aHd. C.-bearer, 
der Schleppträger. C. - loop, die Manz 
telfhnur. C.-pin, der Pflock, die 
Wandſchraube. C.-twitcher , der 
Mantelabfchneider, Gaflendieb. 
to Clöke, umhängen, bededen; be= 
maͤnteln. 
Clomb, klomm, kletterte. B.<o 
climb. 
to Clöom, fluhm, f. to clam, ver⸗ 
kleiben, zuleimen. 
Clöse, tlohf', (lat. clausus), vers 
ſchloſſen, vermacht, verborgen; veft, 
eif; dicht, enge, ſtraff, gedrang, 
rz; hart, nahe, Inapp, genau, ſpar⸗ 
fam, farg; ftill, heimlich, verfchloffen, 
‚Serfönie en, surüdgezogen, einfam ;' 
trübe, bededt, wie Himmel Wetter; 
der Schluß, das Ende; die Paufe; 
Einzaͤunung, Koppel; das Handges 
menge, Sauftgelag. C. sits my shirt, 
but closer is my skin, das Hemd i 
mir näher, als der Rock. c. mau 
catches no flies, ein träger Mund er« 
parat nichts. C. of night, der Eins 
bruch der Nacht. C. coat, ein (dicht 
ganſchließendes) Warte, C. fighr, da& 
andgemeng. C. jest,, der beißende 
herz. TC. prisoner, in enger Haft. 
To live c., fnapp leben. To write 
c., eng ſchreiben. C. by the wall, 
dicht an der Wand. C.-banded, ges 
ſchioſſen. C.-bodied, eng anliegend. 
C. - cropt, fahl befchoren. C.-Asıed, 


c.- handed, (volffpr.) filzig, farg.. 
€. -pent, eng verfchloffen. C.-stoo 
der Nachtſtuhl; Shk. LL. 


to Clöse, zumachen, fhließen, enden, 
verſchließen; dicht antreten, zuſam⸗ 
‚mengerathen, bandgemein werden, 
Shk. bHd.; fi ſchlleßen, zugehen, 
To,c. in, oe To cup, ‚vers 
fihließen, verfiegeln ; zuheilen, beiten, 
lindern; Shk. bHd. To_c. upon. bes 
ließen. Toc. with, fih anfihließen, 
eitreten, handgemein werden. 
Clösely, tlobf'li, enge, genau, 
beimlid, ‚dicht. 8 
Gone See ar 
loflenheit, Heimlichkeit; Veſtigkeit, 
ein Enge, Nähe; &arfanteit, 
Kargheit, ' 


N 
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löser; der -Emdiger, Beſchließer; | Clöudily, trübe, düfter, molfig, 
ja Schiedimann. — a i Clöndiness, die Woikigkeit, Trübs 
Clöser. flosdet, das Geheimzim- heit, Duntelheit. 
5. p — C. reasoner, der en — unbewöoͤlkt, wolkenlos, 
tubenphiloſoph. — — 
zo Clései, einfchließen, verwahren; Cloudy, woltig, trübe, dunkel, 
en Hr Gent; das ei Clöve, fpaltete. ®. to cleave. 
Sserting, einfhließend; das Eins | «5 ye, AL Kloben, 8 
. fließen ; die gesime Verhandlung. | © EL = a 
Ciych. Elofch, die Gteifheit, Re 7 zen, befend, Knoblauch), (welches zu 
"Aria der Thiere); Klas f. Kmamf gehört, und Das Dberfie ber 
elö:in 9 tloh ſing, ſchliebend; das | deutz Mobon au elnve fheint, Dur 
z : ; die ürznelfe. C. of che«se, das 
Clösure, Elohfh'r, das Berfälier | Miertet eincd Käfe. C.-back, der 
Bit der Beſchluß, Einfhluß, Ber Rönleimumt, c ls Iowen die 
—* uͤllte Nelke. 
Clöt, flott, (vgl. clod, clog, und efü Ri A 
dab dat. clain, Keinerunde örhde | Co "in. Dolter cr Oder von 
Dale. C.-bird; der Blaunogel. C- N 


. uß, der Teufel. C.-footed. oder 
- bur, die grobe Klette. C.-head, c- | .. .hoofed, mit gefpaltenen Füßen, 
Pe 6 2 — ſeyn, gerinnen — 
20.108, 0 x löver, flohwer, f. claver, der 
Cloth, flahd6, f. elgd, der Zend, Klee. To ve in fs in Grünen 
das Tuch ; die Leinwand; Dede, Kleis | eh, wohlleben. (Da.xAın. xAoıw, 
dung; geiſtliche Tracht, Montur. C. Kanu, Die Wurzel diefeg Worte, di 
of state, der Traghimmel, Baldahin. | dee des wucernden Wucfed un 
Clothes, cloths, klah 8, die Klei⸗ Prunkens ausdrüdt, fo ft die Re⸗ 
dung, Walde. A suir of ces, ein] denbart damit begreiflich: 
——— 45 A Clövered, inKlee, nit ktee betedt. 
wear the 6.. Amtswact tragen; im | Clöngh, — f. cliff, die Gaͤhe, 
Amte fen, "Fo lay the c.. den Tifch das Betlipp, die Thalſchlucht; das 
deten.. (r-bötm, der Webebaum. gute Gewicht, Zugabe von 2 Pf. auf 
Tifete ee —— Ciöut, klaut, (in diefem Blendling 
te (Krmieaver, der Zuchweber. ziehen manche fremde Adern hindurch, 
woher + ber ‚Eudarbeiter. C.- wie clorh, clavus oder frz. clou, no- 
trade, der Tuchhandel, Leinwand» | Aabocl. nolarrw, Niederf. flütern, 
andel. boſſeln), der Wifch aber. Lappen 
io Clöche. klohde, Heiden, beftei- | Bli@en; das Vortud, die Binde; dad 
den, einkteiden. — weiße Tuch, ehmals als Biel beim Bo⸗ 
Clüthier, Klohdfer, der Tuchma⸗ auldieien, Shk. LL. bHd. KL.: 
ndler. 


iene, Platte am Rad, oder Achfe 

Be y» f. to clothe, | des Wagens. €. on the head, ef 
—— flohdfing, kleidend; Kopfnuß. C.-nail, der Schuhnagel. 
das Kleiden, die Kleidung. 10 Clöut, flicken; zuſammenpfuſchen; 


to — flotter, (von clot, —— umlegen; beſchlagen, na: 
w· ſ. Impig ſeyn, gerinnen, eln. 
Clötı a klumpig, kloſig. c, flickte, beſchlug; geflickt, 
Clond,flaud, ‘näher, als dag tar befchlagen; verdickt, geronnen, 
fen —— zn ‚ober une ——— an 7 shoe, der 
e aAuduv, Boge, ieg nykas, a 08 enagelte u ickkopf. 
indwolle, Schaͤfchen, verw. mit wa- | Clöuterly, plump, pfufherhaft, un: 
Aarvbe, dunkel), die Wolfe, das Dun | ßeſwigt. 
el; der Fleck, die Ader (in Steinen); | CIowd, f. cloud, N 
der Drang, das Gewühl. To befCldwn, flaun, (am naͤchſten liegt 
nnder a c., im Zrüben feyn, in Roth das lat. colonus, wenn gleih lowu 


eden. To cast a c. upon, trüben, eine verw. Bedeutun bat), der Bauer, 
eirölfen. C.-berry, die Zwerg: | 2 KXölpel; Rüpel, der Sansteunf in der 
maulbeere. C.-capt, eingewölft. C.- | Komödie, A learned c., ein lateint: 
.eompelling , Welten zwingend. G.- er Michel. C-’s mustard,; der 
—— verjagend. C. kiss- auernſenf. C-'s woundwort, das 
ing, woltumarinend; Shk. AL. Gliedkraut, Sideritis L. 


10 Claud, trüben, bewölfen, dunkeln; | Clöwnery, die Bauernart, Ziegelei 
m überziehen; ädern, fee R "U Zöpeleis * RENT 


s 


\ 


— . baͤuerlich, baͤuriſch, 
» plump. 
Townishl baͤuriſch, pluntv. 
——— das baͤuriſche We⸗ 
ſen, die Flegelei. 
to Gloy, fiai, — an das —— 
elouer,, wie an claw, clee, w 
\ift alfo einmal vernageln ; denn a 
fropfen, fättigen, er üllen, &ı ber: 
h befhweren ; den Schnabel Ir 
hen, weßen, pußen. ee 
— im nicht fülle, fatligt, 
"mager 
Clio ’ en nt. die Ueberfüllyrg, Saͤt⸗ 
tigung, Heberladung; Shk. TN. 
"Club, kltobb, und aus clava, 
celt. luppa, fü fhwed. klubba , verw. 
mit nadov, nnAov, Holz, —— 
Kolbe, Keule, volarrwm, flaps 
‚ fen ıc. Uber auch cleave, foalten, 
theilen, wenn hinein zu ſpielen), die 
eule, der Knüttel; das Kreug, die 
& effle oder Eichel im —— 
der Klub, die geſchloſſene Geſellſchaft; 
der Beitrag, die Zeche. U. - fisted, 
dirauftig. C.-footed, Elumpfüßig. 
C.- law, da® Kiubge ale, —— 
to Club‘, (eig. fein® ‚heit, oder in das 
Gemeinfame irgendwie, aefellig, Dura 
eld ꝛc.) beitragen, mitwi ⸗ 
sahlen, —* btedhen. Scheint 
gemein zu ſeyn. To c. with one, 
mit einem zur Raft — 
Clubbish, plunp,, ll ch. 
Clübbishly toͤlpiſch 
to Clüuck, klock, (gr. ze; glo- 
eire, stufen, vom Laut der lo⸗ 
enden — klucken, locken. To 
c. over, herlocke 
— — —* das Klucken. 
Clüe, kljuh, ſ. clew. 
Cl in m p. komp, (nur andere Form v. 


clam u. claımp, verw, mit ap) der 
Klump, sub, Kloß; dide Haufen. 
vo — fanmern zuſammenna⸗ 


eln, beoͤeſtigen. 
Clin per, ne P: tloßi 
lumpere umpi ig. 
Einen der Salon Dies 
o 
cl a Be i — klotzig, ſchwerfaͤllig, 
unbehülfli 
— umpin —— — 
lumps, r Grüß opf. 
ch mesily, Dlunp, „eökig. 
Clümsiness, die lumpheit. 
Clümsy, klomſi, kurz, rund; 
lump. Die c. tellow, der Knirpé, 
[eine gedrängte Kerl. 
Clunch-fisted, la 
[ close fisted, — 
Clüng * ng, tebte an; angeklebt. 
‚to ci in 
c 5 ung, ge ebdert ‚ verfhrumpft, voll: 
komnen; ; elebrig. 
to Clin f ta clinch, trodnen, 
ſchrump en. 


CGlo 174 Con 


Clüster, flo fter,.(wurseltin An 
nAalw, nAadevw, niaeradw. einen 
——— abblatten, abbr 

in, da nladry 
er. Daher I N Laube, do Goes 
ie erfte edeutung: dann, was del 
A traubenä —5 — n t anf eine 
ander , ver un vn ift., der di 
aufe, Trab ‚ dwarm, » Büldel. 
lack c., e.- grape, die burgundifde 
Traube. C. of ai die rn 
ee, In a c., byc=»s, 
Bein ‚ träubli f f ii, 
to re Aufen, berjammte 
a x. nA — ch balien; wie Tyan⸗ 
en wach 

358 elüstery, in Haufea, 
dick, traubenarti 

to —— klo 9, (verw. mit ir 
Ca, Arxvw, Aaßu, ——ã angeff. 
gelaeccan, viel, Aaxa = = 
‚auch in elinch —e— 
den, fallen, klammern; ——— 
N een . To c. one's hand, de 

an 


"Clutch, ges Erifis die Klaue. C- 


fisted, grobfäuftigz geizi 
Ginkeen Flotter 3 fe; die 
tolle —2 
to Clütter, f. to clatter, toſen, laͤr⸗ 
men, zetern. To c. together, ſich tes 
—— Dur aͤufen. end; —* 
nttering, Armen, 
Betöfe; —— 
eıy, gie — de Schubſach 


es tlifter, (en ale, 
fprengen,, T ), das 
pipe, die Kipfierfpru * —* 0. 


to oacerrate toaßeremweht, 


(von acervus, Hauf fen, agger nur 
andere Borm, de von ayuıpa 
aufanmentragen), 35 
en — Aufung. 
Cdach LTE falt coch, au 
quitch, gehört wol überhaupt *5 
an, wov. u — u cha 
ie Lurfi ſche. box, der 8 
hire, das —*5* C. — 5 
Kutſchpferd. C.-house, ‘der Schauer, 
— —— der K 
macher. C.-man, —— C- 
ei der Kutſchhimmel. 
to Cöach, futihen; in eine Kutfde 


fegen. 

Coached, kutſchte; gekutſcht; in der 
Kutſche. I N 10c her 16 j muß 
fie in die Kutſche bringen. 

to Coder, foädt, (lat.cogers, bi. 
coagere, —— ꝛ, Jufammens 
treiße en, we: ufammensirfen. 

Coäction, foädidh'n, Der Boat, 

Codctive,, foadtim, zwingend; 
—— 

en oadfhument, 

* acdiuvare, helfen), die Mithul⸗ 
, der Beiſtand. 


Coa 
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Cob 


Coidjutant, 5* end, beiſtehend. Coarticulktion, fohrtikjuleßs 


ſt 
Coadjütor, to ubter, der 
Mithelfer, Beiftand ; Eoadjutor. 
Gedapuvancze = 2 er 

i, die Mithülfe, eiftand. 

Gordunition, foädjunthlh'r, 
von unire), die Bereinigung, der 

mendrang. 
to Coagment, foägmennt, (von 
age frz. augmenter), zuſammen⸗ 

en 


Gorgmentätion, die Zuſammen⸗ 
- häufung, das Gehäuf. \ 
— ulable, koauͤgijuleb'l, ge 
inäbar. 
@ Coägulate, (lat. coagulare), ger 
rinnen ; gerinnen madıen. 
Coagnlätion, die Gerinnung ; das 
Geronnene. 
Goägnlative, gerinnen machend. 
Godgulator, dad gerinnen machende. 
wCoaks, fophts, f. to cox. 
Göal, kohl, (gehört, wie das teutfche, 
u Rare, na anzünden, verbrennen), 
: die Kohle, (deren man nad London 
feauigeie bringt). To carıy c-s to 
ewcastle, Wafler ins Meer tragen. 
C. -bisker, der Cohlentorb. C.-black, 
—— C. - dust, der Kohlen» 
ud, C.-fish, der Köhler, Kohle 
. C.-heaver, der Kohlenträger. 
hole, c.- house, der Kohlenſpei⸗ 
er. C.- man, der Köhler, Kohlen: 
Bier: C.-miine, c.- work, das Koh⸗ 
—— ho niouso, Be rn 
Brandmeiſe. C.-pit, die Koh: 
lengtube. Pit-c., Stein te. C.- 
Beer Sale. Counter bt 
el, reifen. C.-stone, die 
harte Erle fe. j 
to Coal, Sohlen brennen ; mit Roblen 
A nen; ale Ar Kohlen — 
oalery, die Kohlengrube, o 
vs 5 grube, h⸗ 


to Goalesce, toätleß, (lat. coalesce- 

u ä u abolish), gerinnen, zuſam⸗ 
U . 

Coalescence, coalition, foäs 
leffeng, toätibfch'n, der Zu⸗ 
gemmenfuß ‚ die Vereinigung, der 

B \ 


% Coalize, f. to coalesce. 

Coaly, ad voll, Kohlen. 

Coaptätion, foäptehfh'n, (von 
ad die Anflgung, rechte Stel⸗ 


wCoArer, to codrctate, 
toart t, (v. arceo, arctus, aus sioyw, 
doyw) , einengen, verfhränfen. 
Parctätion, die Einengung. 
33 kohrs, (gehört als Värtere 

usſpr zu hoar, hoarse, hair, w. f. 

4. iſt eig. rauch, borftig), grob, roh, 

eu 2 ump, — 

Coarse nes — 6 it, Ropei 
Plumppeir, P} ©ro heit, Rohheit, 


to Cdat, einen 


Cöb, kobb, (nerlos, nedor, ( 


ſh'n, die Zufammengelentung. 
Coast, kohſt, (Erde, Stein, Kno⸗ 
en ind dem Mythus und den Spra⸗ 
en gleichbedeutende Symbole für 
leibliches Dafeyn ; daher sarsov, Kno⸗ 
den, costa, Rippe und Küfte, wie 
edte u. cöte, ripa, Ufer u. Rippe), 
die Küfte, das Ufer; die Seite, Ges 
gend. C. ofa connıry, die Gegend 
eines Landes. The c. is. clear, die 
Luft ift rein, die Gefahr ift vorüber. 
C. of lamb, das Nadenftüd. C.- 
marr, f. cost-mary. 
— an der Alſt⸗ fahren, land⸗ 


geln. 

Cöaster, der Kliftendewohner; Kü« 

enfahrer, Küftentrieder. 
asting, an der Küfte fahrend; das 
Küftenfahren. C.-pilot, der Loots. 
C. - trade, der Küftenhandel. i 
Cdar, foht, (vgl. su chouse u. ca- 
bin. Von eu9» nämlich, verbergen, 
iſt ſchon im Mittellat. cota, cotta, 
verhüllende,, verbergende Kleidung, 
‘def. der Geiftlihen, daher Kurte, 
Kittel, cotillon, Beiberrod, ırhy, 
xırav., Da5 Haut, (anuros, Haut 
u Schild, Schote), Hut, 
eben auch hieher gehören F offen⸗ 
bar), der Rock, lange Rod; das Kin⸗ 
derrödcdhen; die Amtstraht, Stan⸗ 
deskleidung, der Stand; Pelz, das 
eit, die Haut; der Wapenfchild ; die 
uͤtte, Kote. eat c., der Webers 
tod. C. of arms, der Waffenrod, 
das Wapenſchild. C. of mail, der 
Panzer: To turn c., abtrimnig wers 
den. C.- (nach andern fälfhlich court- 
denn es heißt von der Tracht fo) card, 
die Figur, bunte Karte. To urn -c., 
eine Andere Partei ergreifen, umfats 
tein. To cast his.c., feine alte Haut 


abwerfen, fih ändern. Yon must cut 


our c. according to your clarh, 
ruchw.: man muß fich nach der Dex 

de fireden. To disgrace ore’s c. 
oder gown, feinem &hande Schande 
machen. To beat one's c., einem 
den —— d. i. ihn prugeln. 
ock anzichen, beklei⸗ 


"den; uͤberziehen. 


Cöated, kieidete rg im Rode. 


Soft-c., , glatt alig. Rough-c., 
rauchfchalig pet : 
oating, . 

to Cdaxs tobt, f. to cox. 


von 
‚ neuw, hohl fern), ein leichter. 
Geevogel, V init —E— fich 


fangen läßt; noudog, leicht, gehört 


hieher. ann fpielt das Wort aud 
in Kopf hinüber), der Piafter; die 
Mewe; Spinne. Rich c., der reihe 
Kaus. C.-iron, der Holzbock, Brand: 
bod. C.-Ioaf, der Fladen, dünne 
Kuchen; Shk. TC. C.- nut, die Fels 


en 








Cob 


iß; das Spiel mit Nüffen  C.- 
ı. der Vorderſchwan. C.- web, 
Spinnengewebe, Gefpinnft., C.- 
— in Norf., ein neblichter 


kohbalt, der Kobalt, das 


bble, tobb't, (urfpr. wot 
Asun, höfen, kleinhandein, dah. 


iglich verfälfhen, atfo pfuſchen, 


ef. auf Schufter übertragen wur: 

Aigen, ftimpern. 
(vardos iſt auch ein — 

Sau abrer, Yayıcı ein 

von Kam rund, gest fe. 
1), das Fusenfhiff. colten. 
suthahn, Puter. 
ınce, Kob blenz. 
er, der. (ider % ee 
nper, Pfu Ber; 3 


shop, £o6 Fer, Ver Eoadı 
; Beinbifchef. 
3, ſ. coco 
iferous, totfifferos, (v. 
20), Beeren tragend. 
insal, kotſchinihl, 
26 Sbarlachciche) die 
er Scharlachwurm. 
leary, ceöchleated, kock⸗ 
i, fodfliechted, (von xo Aıag, 
ea, Schnecke mit /gemundener 


ae, dann Schraube), ſchrauben⸗ 


82060, (tonausdrüdende Bil⸗ 
E⸗ wechſelt aber auch mit cop, 
„der Hahn, das Männchen; der 
enſchrei; —— — Heuſchober; 
utkraͤmpe oder Ecke; Zunge, das 
lein an der Wage; der Zeiger 
r Sonnenuhr; die Kerbe (an eis 
—— 5 der Kahn, Nas 
Shk. der Bormann, Ans 
1; — ahn; das maͤnnu⸗ 
Shamglied. unghill c., der 
A C. ofıthe wood, der 
ahn. To be c. a hoop, Hahn ge 
Itbe feyn, hoc) frähen, ch br 
Storiesofac.and a bull, blaue 
dermaͤhrchen,  Safeleien. To be 
at the c-s., in die Pilze geben. 
ird, volffi — urenwirtb. C.- 
das Kleine Cockes nes, 
rbt aus by Gods bones, ein 
iner Shwur. C.-brained, hirn⸗ 
C.-crowing, das $ ahnengez 
. C.-eyes, die aan inerhaten 
A fight, c.- 
ng, das — C.-horse, 
Stedenpferd; rittlings, krotig. 
ıne, bolffpr., die — chaam. 
sfr. der Hahnenbalke. - mas- 
erdie Haͤhne abrichtet. C.-march, 
jette beim Hahnengefeht, Hah⸗ 
ırtic. er volffpr., ein 
nann. C.-pit, der Hahnenplan, 
fplaß; die Tauenkanmer. C.- 
„ ein fanfter Menſch, ein Lamm, 


176 


ie 3 





Coc 
u C. ‚rocken, die. Schabe, Motte. Cr 
comb, ahnentamm , die Schel⸗ 
Ientappe y a tußer, Zierling, das 
Schoͤnherrchen. C-’s head, Weges 
rich, die Efpargette y Hedysarım 
. ouobrychis ot, c.- shut, 
Se Abendbammerung. C-’s-tread, 
-'s-treadle, der ahnentritt. C- 
55 der Habnenfporn; virginiſche 
* orn. C.-sıride, — 
ehr det, weite Schritt. C.- sure, 
troſt, — — 8 
aHd., wohlverſichert. C.-swain, c.- 
.» son, der Führer des Beifchifft. > 
throwin — Hahnenw 
Hahnenſchla — a 
nienfraut, IE 
to Cöck, " Eepidium heben: den Hahn 
pannen; (einen Nut) ftülpen, aufs 
PAR , auffugen, auch ihn aufs 
den; aufrichten, au 
j En — mudfen, troßen, 
ch breit machen, blähen. To-c. the 
nose, die Nafe hoch tragen. To c. 
the ears, die- Ohren ſpitzen, dyehen. 
Toc.the match, aufbauen. Toc 
„Men Heu Hanne To c. up, aufe 
en, aufklappen 
ide, fode 2 nee Kotarde, 
gas life; der Federbufch 
Cockall, kockahl, * x der Wuͤr⸗ 
el, eig, ein Schöpsfnöcheldhen, u. das 
: urfelfpie; das Knöchlein ; der Fang⸗ 
no 
Cockatrice, ——— der Ba⸗ 
filist; SR IN. R 
Co ched; frannye, 5 ie; „gefpanat, 
— C. hat, F 
C. - up nose, die Sein — 
to GE yi ck 8 r, haͤrteln, faebeln, batfchein; 


Cöcker, der Hahnenfreund, Hahnens 
uͤchter. 


Cöckerel, L cockrel. 
Cöckering, —— das darteln. 
Cocket, kockit, ſ. c® guet: loſe, 
willig, Fa; ‚dus Soll egel; der 
ein. . letzterer Bedeutung 
eine überh Y Idee des Zank⸗ u. 
prachenvageld, moflr — Reb⸗ 
uhn, Huhn im Mythus galt — ſ. 
al u. — — die use Erlaͤu⸗ 


terung zu gebe bread;, das 
a ieh 


Hausbrot, der 

Cöckin ähne ziehend, fpannend 

tro —8 das Spannen, Trotzen; d die 

——— Hahnenhetze. 

Coöckish, buhleriſch. ©. cuckoo. 

Cöckle, kock'l, (theils Minderwort 
von cock, theils aus woxAar, | 
cochleary); der junge Hahn; die 
Kammmufdel; Kornrofe. Hot e-% 

andplader. C.- shell. die Mufchels 

chale. C.-stairs, die Bendeleppt 
C.- weed, die Kornrofe, Treſye, der 
wilde Mode; 3 Shk. Co. Spruͤchw.: 





Coe 


nn e. resp’&no com, ShkLL., 
17) Cöckle re Ba — falten; 
runzeln, —E Schrau⸗ 
drechſeln; ſchaͤumen, —— 
Göckled, na elte, ſchaͤumte; 
runzelt, geſchaͤumt; mufepela 
fhraubenförmig. 
Cöckney, fodni, — 8 * 
dt, wo⸗ 


viccagna, eine erdi 
u das üppige ——— We⸗ 
ſen der, R npbemophner meiſt per⸗ 
ſiflirt wird. Es kann in cock. — 
vder eook angleih hineinſchillern, 

vietleicht wird eben dadurch das Bild 
erft voliftandig. So hatte Arifkophas 
nes ähnlich Neleioxsunuyıa, Woltens 
——— tan: wenn ich nicht 
irre, Qua gusa), det der Mauer: 

er, — Stadtkind; 

nchen., der Zärtling. 

Cöckrel, der Junge ahn. 

Cöck ty k cocked 

Cicos cö cas: "edron, Tohto, 
. die Cocos, Der m. Cocoanut, 
die Eocosnuß 

Cöctile, kocktil, (von cogquere), 
gebqcken, gebrannt. 

Cöction, od $' n, daB Kochen, 

Backen; die Verlohung, Verdauung. 

Cod, kodd, (durch npros 1.0. v. atv- 
Fe ubgeleiten, | A coat, verw. mit) 

Hote, eh ae der in⸗ 

un a or i hen; der Stock⸗ 

Ab. C of money, de — zen 

eld. C.-fish, 6 

glove, Be ein —— un. c- - 


e en er Pimen ler Ash 
— rec I SER enſchlitz, — 
el. To * co ’s 
i — an die Neſſel ini üpfen 
s head, der Stockfiſch, Dumm: 
* C. » ware, idſch. grüne Erbſen. 
- worm, der Strohivurm. C. „wort, 
s Fie er, ui; Sternkraut. 
20 9 — einhuͤlfen, in eine Schote 


— dd sr bitfete ein; ein At 
ſchotig. 'o. grains,, Huͤlfenfrüchte. 
Cödder, der Einſammler von Hül⸗ 


fenfrüchten 
Code, tab, (Codex heißt b. Colu⸗ 
mella noch Saumflanıı; b. Maut. 
ein verbrecherifhen &flavch ange 
undener Kloß, auch zum Sitzen; 
weige, Staͤbe, Ruthen waren der 
iſſenſchaft heilig, auf fie wurden 
die Runen geſchricben, Vgl. book), 
der Enter, das Geſetzbuch. 
sr, foddifil, das Codicill, 
er Anhang, Zufaß, Nachtrag zu ei: 
nein letzten Willen: 


cadille, Aha die Codille im 
Choimbre- Ti 

iniac, edinniät, die Quit⸗ 
es, 


B D-y. IL Th. 32. 4 
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Cof 


to Cöddle, codle, Loddt, (ſcheint 
t nuw, Xew derid., und ift vielleicht 
von sen Blafenwerfen beim anges 


henden Kochen ütbergetragen worden 
ia — en, abo, dämpfen, ne 
inde 

Codlin, " sdlin der unreife 


Avfel, Shk. TN. ; Rödapfl; Scheli⸗ 
fiſch, junge Ka abetja 

Cöe,fuh, die 1, Kaue, Koje. 
(Alſo mit coat. Baden, eben auch 
verw,, wie mit nuwor, Laͤger, Höhlen. 
In Norf. ein alberner alter Kerl.) 

to Cöe, coo, (tonnachahmend), gurs 
ven, gie 

Coefficacy, eoefficiency, for 
-effigesi,, — — (von 
effeere), die Ritwirku 

——— ea der Coef⸗ 


——— blie celiac. (von 
zen, Die e Doagneplung) vol Uns 
terldbe. .C-passion, da Bauchtoeh; 
der Durdf fa 


Co£metery, femmiterti, m 
metery. _ 

Co&mption, foemmfä'n 
Auftanf Bufammentauf; a Bit 

era. toihtwe ‚gras 

Cosgudliey, —8X iti,, die, 


ro Gesten. —— (f. coarctate), 
einſchraͤnken, ſtrafen 

Coöercible, einzufchränfen. 

Co6rcion, "toerrfdn, die &r 
ſchraͤnkung/ der Zwang, die Str 

Coereive, einfhräntend, frafend.. 

Coessential, toeffennfdel, 


gleiches, Weſens. 
ren tlien die Gleichheit des 
a foefteht, der Mite 


an 

Coetäkneous, Eee (von 
— Alter," dros, Jahr), gleiche 
eitig. 

— toiterrnel, gleich 
ewig. 

Cosiänniry, die gleiche Ewigkeit, 

tewigfeit. - 

Cotval, toinwehcoevannfeen 

—R — —— gleiches Al⸗ 

tere; —— noß. 

to ae veffißt, mit exiſti⸗ 
ven, zugleich ſeyn. 

Coexistence, das Zugleichfeyn, 
die Eoeriftenz. 

ne mit vorhanden, zu⸗ 
gleich feiend 

to Coextend, foetftennd, En 
extendere, ausdehnen), gleichen Ums 
fang haben, 


an der gleiche Um⸗ 
Cötfee, LAG, — cahuah, türf. 
eaheu), d -berry, die 


a * a das Caffee⸗ 


Co£f 


"pand. C.-kitchin, die Caffeemo 
C. - man, der Eaffeefchent 
€. -mill, die Caffeemühle. C.-poi 
die Caffeekanne. ‚C.-ıree, der Eat 


feebauın. Y FRE: 
Cöifer, foffer, (verm. mit hr 
nedivoc, Korb), der Kaften, Köffer 
die Kifte; der Edas ‚ die Rentkam 
mer; der vertiefte Gang im Feſtungs⸗ 


au. 
wo Cöffer, einkoffern, einſchließen. 
zo c. up treasures, Schaͤtze ſam⸗ 
meln. S 
Cötterer, der, Schatz meiſter. 
Cöffin, koffin, vgl. chopin, cof- 
fer, der Sarg; das Bücherbrett, 
Kepofitoriuun; die Düte;, Torten: 
forın,, Pajtetenpfanne, Paftetenfru: 


e, Pajietenfchale, Shk. IS. ; der 
I 5 le Seit des Pferdes 
fü. C.»-maker, c.-man-, der 
ärgemacher, Sarghänder. 
to Coöffin, in den Sarg legen, eins 
fargen. 


Cog. to gg, (einmal verw. mit önog, 
äuoc, any, acies. [piß; dannaber — 
duch gygur, ish Art, Beil, mys 
thiſch gleich der tönenden Sichel und 
dem’ fingenden Schwan, als Liebes⸗ 
auber, der zwar in das Irdifche ver⸗ 
entte, aber aud) wieder daraus ent⸗ 
ob und erlöfte, als Wort und! Ge 
eb, dah. gygur auch Zauberer — 
verw. mit bein platte, begnagelm 
trugen, eig._durch Zauber; lapp» 
ko ır, teut. Gaufler, jongleur, 
Sautler und Sanger. Hieher gehört 
auch nurdos. (Kugel), Zauberkreid, 
Bauch, ein alberner Menfe und 
'ein Gaufler, vgl. agog., Epätere 
aneignend umdeutende Bildun en u. 
Abieitungen innerhalb ded Gebiets je 
Einer Eprade, wie yayyarızam, [0= 
hen machen, joeulari, jüg, m ſ., 
das mittellat. caucubator , coclearins 
u. a. find nur Gliederungen des Tone 
und Worts nach und von andern Ser⸗ 
ten und Richtungen der Idee), der 
Lamm, Zahn; Kniff, Betrug. C.- 
ware, das grobe Tuch. C.- wheel, 
a —— & ſh ide 
to Cög, ne machen; ſchmeicheln; 
betrugen uthsſchwaͤnzen, erſchmei⸗ 
“ein, lügenz die Würfel kneipen, 
dreben. To c, upon, anſchwahen, 
aurhäangen: . 
Cogencv, fohdfhenßi, (v. co- 
ger), die zwingende Kraft, Ges 
Ivalt. - 
Cöogı, dringend, fräftig, über 
jeugend. EN ; 
Cogently, träftig, unwiderftehlich, 
dringen®. 5 
Sgger, fogger, der Echmeichler, 
tugner 


Igner 
Cogcxi "E fpmeichetnd; fuchs ſchwaͤn⸗ 
zerifch, Shk. MEI, betrüglic, LI 
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TAn. (Wixfet) neipend; das Shuni⸗ 


Coh 


hein; vneipen. C. gamester, der fül- 
ſche er. SEN 
"ogele - stone, (vielleicht, der 
Jehnlichkeit wegen, v. nouroc. Deere, 
;, der Heine: siefelftein. - 
Cdgitable, kodſchitebet, (von 
cogitare), d ar. 
to Cogãtato, denken, bedenken. 


Cogitätion,. Denten,, der Ge 
Een, len, ee 
ogıtLtatıve, amt 
nachdenftic. ; Ki 


Cognite, fogneht, (cognatus. ei 
—5 ah ven) "Deren 

.. (von eite).. f 

Coognätion, die Verwandtſchaft. 

Cögnisable, foggnifeb't, er⸗ 
tennbar, naterfachöer, dem Geridt 
unterworfen. 


c A ni — a c son gogmoscere) I 
rienntnt ndıgun 
} 6 2 gung, 


N Shih IC, 
er ich Wapen. To —— 


— en, 
in Unterſachung nehmen. This falls 
aunder thec. — hierüber 
bat die Fpiie ſoppie au richten. 
Cogniser, Tonifih, der Aner⸗ 
tannte, Berechtigte, dem cin Grund: 
fü zuerkannt ift. , 
Cognis6or, cognisour, font 
UM der Verlaſſer, Abtreter eines 
SGrundſtücks. F — 
Cognition, kognifd'n, dieKun: 
de, Wiſſenſchaft, das Willen, Be 
wußtfeyn , die Ueberzeuqung. 
Tognitive, f. cognoscitive. 
Cögnizable, cognizance, ſ. 
coguisable, cognisance. j 
Bepne mern! ‚ fognomminel, 
gie 


chnamig. 
Cognomination, der Zuname, 


— a 
ognoscence, ogno ſens, 
&:tennen, die Erfenntniß. 
Cognöscible, erfennbar. 
Cognöscirive, erfennend. C. fa 
culty. das Erkenntnißdermogen. 
Co-guärdian, fogja'rdien, (ft 
garder.. it, guardare, t. ward, ge 
wahren 10), der Mitvormund. . 
Co-gtäraianship, die Mitvor⸗ 


mund 

Cögne, kahgtk, (von yunew, ein 
Tranf aus Honig, Mailer, Gerftens 
mehl.:c.); der Ind, Schnaps. 
Davon 

to Cöghe, (xuxaw, DEN unser bes 
reiten), ſchnapſen. RER 

to Cohäbit, fohabbit, mitbe 
Wohnen, beifammen mohnen; 

_ wohnen. — 

Cohsbitant, der Mitbewohner. 

Cohahà tation, dad Aufaimmenmwoh: 
hen, Beimohmen. , 

Coheir, koehr, [aus hasras, Erbe, 


2 











Coh- 

vorw. wit xupa, Wittwe), der Mit⸗ 
6, 

Eohe6iress, foehres, die Mit: 


se Cohdre, fohihr, (fat. cohaere- 
re),. erg übereinfon- 
’ . 

ohtrence., cohtrency, fo 
ihren, der Bufammenhang, die 

olge, Verbindung. 
Coherent, sufammenhängend, uber 

tl sa ” 


nmig. 
Cohesion f coherence. 
ohbsive, f. coherent, : 
Cohksivaeness, Fohinfinneh, 
, das-Zufammenhängende, die Zuſam⸗ 
menhängigfeit.. , 
go Cohibi:, fohibbit, (cohibere), 
abhalten, hindern. Ä 
zo Göhobate, kohobeht, doppelt 
; „cohobiren, oft abdunſten. 


* 


ation, Das zweimalige Ab⸗ 


teHen. 
Cöhort, kohahrt, (Ccohors, eig. 
die — — Bing, (von hortari 


‚abzie 
Coho 


audgehobene Menge, wie Rotte, 
die zuſammen aufbreihende, v. rum- 
ere. Horde ifr dem Sinne nad 
aud ein Verein, wurzelt aber in ei- 
nem andern Wort), die Cohorte, Ban: 
de, Hotte, der Harfl. - ; 
Tobortehfh'n, 


Cohortäition, 
die Aufmunterung. 

Coif, coiff, taif, (gehört zu 
Opf, nepn, neßaiy ..nsPaAy), die 
ande, Kappe; der Doctorhut, The 
egree ofthe c., die Klaſſe der Rechts⸗ 

& ebrten. A brother of the c., ein 


er Jurift 
Coifed, gehaubt, aufgeſetzt. 
Co Tun, kaifjur, der Kopfpuß, 


Kopfzeng. | 
Cotgne, £wein, (uunaͤchſt vom fr. 
.,cöid, UNd died von Yavın), der Wins 


kel; Keil. Iriſch Viehfutier. 
vo Coil, kail, (fr. cueillir, it. co- 
gliere, lat. colligere), aufwideln, 
kund legen. , 
Coil, das Bemwinde, rund gelegte 
‚au; der Larm, das Geräufch. [67 
diefem letzteren Sinne (Shk. TA. BJ.) 
verw. mit dem hebr. Kol, Stimme, 
Hall, gellen, clamare, to claim 


- 


Coilons, 5. Ehauc. die Beilen, 


Coin, kain, (fhillert in coigne, 
enneus, xorrw, ital, coniare), der Keil, 
Stellkeil; Edftein, die Ecke; Münze, 
Praͤge, das Geld. . — 

0 Colin, praͤgen, muͤnzen; ſchmie⸗ 


en. 
Cor Tained das Muͤn 
r 1 dee Rumtanfe de Schla 


n, 
die Muͤnzkoſten; das Gepr 
——— Erfindung. 


r 
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j ko⸗ 


Col 


to Coincide, foinketd, (von ca- 
dere,‘ incidere), zuſaumentreffen, 
einftinmnen. To c. with —, einſchla⸗ 
gen in — — 
Toincidence, koinßidené, das 
ufammentreffen, die Zufammens 
unft, Einftimmung. 
Coincident, zufamntentreffend, eine 
ſtimmig. 
Coindicäktion, kvindikebſch'n, 
(von indicare, anzeigen), die Mitan⸗ 
eige de⸗ Zuſammentreffen, gleiche 
gebniß. 
Coine, f. coigne. 
Coiner, fainer, der Münzer, Präs 
ser, Erfinder. 
Coining, müngend, prägend; das ” 
Münzen, Prägen 
to Cojoin, fodfhain, f.to join, 
ch verbinden. , * 
Coistrel, faiftrel, coistril, coy- 
stril, vergl._kestrel, (von astur, 
fic. ropyos, Beier, austur, astur- 
co, austurcus, ostercus, ſ. astringer, 
val. bittern, bowet, der wech⸗ 
felnden Sormen wegen ein bödft 
merkwirdiges Wort; denn man ers 
wage nung butaurus, botaurus, bu- 
teo, butio, vautour, fat. vultur, - 
avoltojo, astur und obige!), ein 
frhlechter oder Baftartfalt; der Gelb⸗ 
— Feigling, Shk. TN.; Neu⸗ 
in 


Goite, fait, Cost. quoit. Iſt derw. 
mit quit, 18l. wie, engl, white, 
weiß; das Weihe, die weiße Tafel 
war eben fowol Schuldbuch, als fie 

ee enn fonnte), die Wurffcheibe, 
r Burfftein; das Hufeifen (in wies 
fern in einem Spiele danıit nach eis 
nem Ziel geworfen wird). - 

Coition, foihfch'n, (lat. coire), 
das Zufamnrengehen, der Zufammens 
drang , die Begattung, Paarung. 

Cöke, tohf, die (abgefchmwefelte und 
deshalb zum Kochen (coguo) tauglis 
the) Steinkohle. 

Cöker, (einmal von cock, ald Boot. 

der zweiten, wie es ſcheint, 
volffpr., Bedeutung iſt die Ablei⸗ 
tung mir ungewiß), der —— 

Fi — Booͤtsmann; Fiſcher⸗ 
iefel. 

Cökes, der Narr, Hanswurſt am 
Barthelömarkt (vgl. Zu cog, und 
sonuvorn;), der Schreier. 

Col, abbr. Colonel , der Öberfte. 

Cölander, folländer, (von co- 
lare, feihen, verw. mit couler. flies 
Ben), der Durchſchlag, die Seihe. 

Colarin, der Fries, Hals am Doris 
ſchen und toskanıfchen Eapiteel. 

Colktion,folehfch'n, das Durch⸗ 
ſeihen, Durchſchlagen. 

lature,foltehtfch'r, das Durch⸗ 
feiben; Durchgefeihte. N, 
Colbertine, folbertihn, eine 
Ma — 


, le und calere „ 


. Col 

Art franz., von einem Fabritkherrn 
Colbert fo genannte En 
Cölcorhar, das Tayut mortuum, 

der Todtenkopf in, der Chemie. 
Cold, kohld, (dur Enantioſemie, 

f. zu to case, iſt cold, falıt, gelu. 
— werm fen, 
ebr. kali, heiß, »nisyge, brennend, 
ital. caldo,.dodh Ein Bort., Denn 
bon in der Idee ift das Eine nur 
a8 ungeivandelte Andere, und bei⸗ 
des in und aus Einem. Der Welt⸗ 
berg Meru hat feinen Nord: u. GSuͤd⸗ 
pol; der dunfefe und falte foll der 
fichte und warme werden. Körper 
ift urfpr. Geift geweſen, und muß es 
wieder werden), falt, froftig, fühl, 
faltfinnig; ſchlaff, matt; die Kälte, 
der Zroft; Schnupfen. To cacch c., 
fih ertätten, den Schnupfen bekom⸗ 


men. 
Coldash, fültlih, fühl, friſch. 
Cöldly, kalt, frofti 
Coldness, 
der Kaltfinn. — 
u fpröde, brüdig, (dom 
en 


Cöle, cölewort, koPl, (vavkos, 
Stiel und Sproß), ‘der Kohl, volk⸗ 
for. baar Geld: C.- Hower, der Blu⸗ 
inenkohl. 

Cöle-Ash, cöle-mouse, fi coal- 
fish, coal- mouse. 

Cölen, £ollen, Kölln. 

Cülibert, (collibertus), der freiger 
Laflene Bauer. 

Colibri, der Kolibri, Unanasvogel, 
Honigfauger., — 

Colic, follid, die Kolik, Darm⸗ 

icht. Stone c., der Stein, die Steins 
"Schmerzen. 

to Coll, (von collum, Hals), hals 

fen. To clip and c., eng umſchlie⸗ 


Ben. Ä 
to Colläpse, follappß, Ccollabi, 


collansas), aufanmenfallen, fi 
ſch!ießen. 
Collipsion, kallapſch'n, das 
Sufammenfalten „Zuſammenziehen. 
Cöllar, foller, (einmal von col- 
lam, collare, dann von follern, 
verw. mit nulcm, nuAw, null), das 
— ‚ Haldeifen; Kummet, die 
alfter ; der Kragen; das Rollfleiſch. 
ö slip the c., den Kopf aus der 
Schlinge siehen._C. of brawn,.der zu⸗ 
— Schweinskopf, Preh⸗ 
opf, die Suͤlze. The w of SS, die 
Drdenstette des Hofenbanded. G.- 
bone. das Schlünfelbein. C.-day; 
der Ordenoͤtag der Ritter vom Ho- 
fenbande. Ä 
to Cöllar, beim Kragen nehmen, an⸗ 
paden; zufanmmenrollen. . 
to Colläte, folleht, (von con- 
fero, eollatus), (eine Würde) ver 


* 
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9. i 
die Kälte, Froſtigkeit, 


Col 
leigen, ertheilen; zuſammenhalten, 
vergleichen, collationiren. 
Colläteral, kobtatterel, (ven 
latus), nebenfeitig,, an, ven 
eite;, paraliel, gleichlaufend; ze⸗ 
genfsitig ; mittelbar ; der Seitenver⸗ 
wandte. C. wind, der Seitenwind. 
— degree of kindred, die Seiten⸗ 
. finie, ‘ 
Collädterally, nebenfeitlih , von 
der Seite. > 
Collation, £ollehfdh'n, die Ber 
leihung, Ertheilung ; Vergleichung, 
ufammenbaltung; Erfrifchung, Bore 
age; die Nebenmahlzeit, fowel aut 
fiüe „Jals Veeperbrot; der Schluß, 
Shk. H. : = 
to Collätion, collationiren. 
Tollaritions, follatifch 0%, zus 
ammengebradt, zufammengefofs 


en. 
Collätor ,_ der ©rtbeiler (einer 
Pfründe), Patron; Vergleicer. 
to Collaud, follahN, (von lass, 
 laudare), mit loben; bach loben. 
Cölleague, fottipt, (fat. colle 
ga), der College, Amtögenoß, 


r 


to Colltague, folfiht, verge 
fellfchaften. ' 
Cöl ect, tollett, die Collecte, 


Einſammlung. 
to Collect, koleckt, ſammeln; zus 
anımenbringen, folgern, ſchließen; 
enerfen. , 
Gollectäneons, toledtehniot, 
——— 
Collectedly, folledtedlt, gu 
fammengefäßt, gefammelt, in Eine. 
Collectible, zu fihließen, zu 
gern , folgerbar. 
c Due een g, fammelnd; das Sam⸗ 


n. 

Collection, kolleckſch'n, die 
Sanımlung ; der Schlußfar. 

Collectitious,folledtiHpfhot,‘ 
gefamnelt. 

Collective, verfammelt, zufams 
imengebracht, geſammt; fchliebend; 
das Kollectivum, Sammelwort. 

Gollectively, indgefamint, 


aupt. , 
Collector, der Sammler; Einneh⸗ 


mer. 
Coölledge, f. college — 
Collegatary, folleggätart, 
von legare‘, iterbe, 
Cöllege, folledfdh, die Genoſ⸗ 
fenfhaft, das Eollegtum, Gymnas 


um, die Hochfchule. r Weſen i 
* a re Veinm u 
Art zu mejlen. 

Cölleger, fotledfiher, der Col 

Cofiegtal, koltipdfget, de 
o a olli e 
—— eh 


Collegian, follihdfhan, der 
Collegiat, Hochſchuͤler, Student. 








— ‚Col 


2 ’ 





Col 

Eolligiatre, follibdfheht, col- , Colloqguy, kollokwi, das Ges 

Iegienhaft, akademiſch; der Colle⸗ ä 2 1% ' 

grat, Gtiftäfhüler, Student. C. | to Collow; f. to colly. 

church,, die Eollegienfirche, Stiftd- | Colluctancy, tollodtenßi, (v. 

üirde. i lat. Iucta. Kainpf), die Widerjeßung, 
Cöllegne, f. colleague. Gtreitigfeit. 
Cöller, f. collar. Colluctätion, fol 


Cöllery, folleri, (v. eoal), die 
- Koblengrube; das Kohlenlager; der 
Koblendandel. FR j 
Cöller, foltet, dad Colleß, der 
Halökragen ; (Rings ) Kaften. 
co Collide 
lidere), sufammenfelagen anſto⸗ 


en. 
CGGied, kolli'd, ſchwaͤrzte; ges 
ſchwaͤrzt kohlſchwarz. — 
Collier, koiljer, der. Köhler, 
Shk. TN. BJ. ; Kohlengräber; Koh⸗ 
vn aͤndier; Kohlenfuͤhrer, das Koh: 
en 


Coölliery, f. collery. : 
Cellttlawsr, ſ. uinoxer. 
CEolligätion, kolligehſch'n, dad 
Bufammenbinden. 
Eollimätion, collinektion, 
collimo, collineo), das Zielen; 


tel. 

Colliquable, foltidweb't, (v. 

liqnor , liquso) , ſchmelzbar. 
Colliguament, 
Schmalte. 
Cölliqnanı, kollitwent, ſchmel⸗ 

zend, auflöfend. 

kollitweht, 


zo Cölliquate, 
ſchmelzen. 
— nArion, das Schmelzen, die 
ufloͤ ſu 
— koltlickwaͤtiw, 
ſchmetend, aufloͤſend. 
Colliquefäction, 
fädgh'n, die Zufammenfhmel 
ung. 
— tollihſch'n, der Zus 
fammenftof. , 
to Cöllocate, follokeht, (collo- 


care), ftellen, ordnen. 
ron, die Stellung, Ord⸗ 


nung. 
Cölleck, der Eimer. |, 
Collocüution, fgllotjuhfh'n 
(v. logui), die Unterredung., da 
Geſpraͤch. 
so Col 
: deln, 8 
‘Cöllop, 
de 
Eentneroter Füngling, voropoe, uͤberh. 
Sail, Ne @anlue SIK. HF; 
t nem, te nitte, IK. . 
dag Kind, als lieblofender Scherz, 
Shk,. WT. Scotch c-s, Käfbers 
ſchnitte. 
Collögnial, foltohtmwiel, des 
"&efprähs, der Unterredung, der 
Umgangefpradpe gehörig, 


chwatzen. 
kollop, (noAdoyp, die dir 


kolleihd, (lat. cal-F 


der Fluß, Die. 


kollitwi⸗ 


"Gölony 


‚Coloquintida, 
lögue, kollohk, fhmeis 


Halshaut der Thiere, und ein. 


fodte ‘n 
der Streit, Widerftand. — 
to Colllide, koltjuhd, (v. lude- 
re), heimlich einverftanden fen fih 
verftehen, unter einer Dede liegen 
Cotlüsion, folljubfh'n, das 
Verſtandviß, die Abfartung., There 
is ac. between them, fie fpielen zus 
ſammen unter der Dede. 
Collusiwe, abgeredet, abgefartet. 
Collüsively, aßgeredet. 
Golltusory, Berftändniß habend. 
to Cölly, folli, (einmal von coal, 
Bann von collum), berußen, ſchwaͤr⸗ 
sen, Shk. O. ; den Hals ftreden, (%) 
Cäliy, der Ruß, die Schwaͤrze. 8. 
flower, der Blumenfohl; f. cauli- 
» lower. 


Collyrium, foltirriom, (noXs- 


Ävgıay , eine Mafle von woÄız, mes 
denförmigem Brot, bef. ald) Augens 
iatbe , das Augenwaller, Augen- 
pulver. 
Cölmar, Colmar; die Mannabirne. 
Cologn, kollon, köollniſch. 
Colon, kohlon, das Kolon, der 
Doppelpunct; der Grimmdarm 
Colonkde, follonehd, die Colon⸗ 
nade, Säutenftellung,, Säufenreihe, 
der Göulengang. 
Gölonel, tornel, (mittellat, coro- 
nellus, Anführer von tsufend — der 
- Krone hoͤrigen, föniglicden — Krie⸗ 
gern, die vielleicht aud) corona heißen 
mochten. Da bier r u, 1, wie die Fluſ⸗ 
oc haufig, wechfelh,, fo ift daraus 
ste Ausiprade begreiflich), der Oberfte. 
Cölonelship, die Oberſtenſtelle. 
to Cölonize, foloneid, anfledeln, 
anpflanzen, anbauen, bevölfern. 
tollont, die Colonie, An⸗ 
cdelung, Pflanzftatt, Pflanzung, 
iederlaſſung u 
Cölophony, (xodebuvız, nämlich 
öyriun, von der tonifhen Stadt), das 
Foiophaninm n Geigenhart, : i 
| ollitwinntie 
Da, (nolonıyda, —N, 195 
runde Kürbis), die Eoloquinte, 
Color, f. colour. 

Gölorare, folloreht, gefärbt. 
Colorätion, follore fan, dag 
Färben, die Sarbengebung; arbe. 
Colorific, foloriffid, farbend. 

Colöss, coldssus, 80%0 
Kotoß , das Niefenbild. 
Coloastan,8olg ſſihen, 
riefenhaft, . i 
Colsuz, Falken, (fat. eglor), die 
Burke, der Auftrih; Stmud, Schein, 
rwand, Dekmantel, die Beſchö⸗ 


ß der. 
koloſſal, 


je 


Col 


igung; Flagge; Gattung. To be 
Be ein farkiget Kleid anhahen. 
2. a die Faͤhne, Standarte; 


v0 Cöloär, rben; beſthonigen, be⸗ 
mänteln; ſich entfärben; einſchwaͤr⸗ 
zen; farbig ausmalen, illuminiren; 


ärben. 

Cölonrable, kotloreb'l, ſchein⸗ 
bar, gu bemäntefn., a 

Cölourzbly, ——— 

Colonred, färbte; gefaͤrbt, bunt. 

Cölourer, kollerer, der Aufputzer; 
beimnontelnd. 

Cölonring. farbend; das Färben; 

Colorit, Farbengemiſch, die Karben: 
ebung. j 

Cölonrist, der Farbenkenner, Mei: 
fter im Colorit, 

Coölonrless, follerleß, farblos, 
durchfichtig. 

Colv. fohp,_ (von xoAamrw), der 
Schlag; das Stuͤckchen. 

to Colt, kohlt, kaͤlbern, dahlen, 
foppen, necken; Sik_aHd. 

Cölt, (zunaͤchſt von Zelter u. dies 
von tolutarius equus, ein ßgaͤnger, 
wovon tolutim ire, altſp. Mieldo. 
Alle kommen auf ruirow, eiluran, 


vailew , ziAum, ſich wälzend, drehend |: 


betvegen , zurüd), das Sullen, mann: 
lichen Gefchlehte,_ Shk. Mu: der 
Laffe, Laͤppiſch, Strudelkobf, Shk. 
Al. ; zuweilen auch ein alter Lüſtling; 
ı$hk. LL. C-’s-foor, der Huflattig, 
Tussilago L. C.-staff, der Hebebaum. 
C-'s- toorh, der Milchzahn; die Reiz 
gung gu Vergnügen. i j 
Cölter, fohlter, (lat. culter), das 
Pflugmeſſer, Kolter. 
Cöltish, fälbifh, ausgelaſſen. 
Colübrine, foljuhbre:n, (colu- 
ber, colubra , eine Waſſerſchlan⸗ 
e), ſchlangenfoͤrmig, fchlangenartig, 
umm, Liftig. 


Columbary, folombari, (v. co- 


lumba, die Taube‘, f. zu dove), das 
Taubenhaus. r 
Cclnmbine, follombein, das 
— Violet, die CKaubenhals⸗ 
arbe; Afelei, AquilegiaL. Sık. H. 
Slunmn; follom — die 
Saͤule; Colonne; Columne. 
Columnar, columnärian, fo: 
tomnar, follomnehrien, ſaͤu⸗ 
lenforınig. 
Golüre, foluhr, der Eolur, Son: 
nenwendefreiß. . 
Cölwort, follwort, der junge 


ohl. 
Colyseum, koliſihom, das Co⸗ 
a — — 
oma, kohm wüura, von 
NACH Terre 


. Cdmarı, (Malone zu Shk. H. 1, 1. 


wo es allein vorkommt, leitet es von 
wart, Markt, ab u, erflärtes joint 


182 





ı Com 
bargain , alſo 6; itiger) ® 
Be jan Fi u — — 
iſt alfa Gloſſem., 


Comäte, f. mare, der Kamerad, Mits 


enoß. 
— behaart; woron cnmer., 
Comatöse, komatohs, ſchlafſuch⸗ 


g 

Comb, kohm, (wie das teutſche Wort 
vom altt. Kam, Play AU Aa, nam, 
höhlen , rund wiachen, wie die fañen⸗ 
de, greifende Hand, u. fo —— hal⸗ 

en. Alſo entweder dad die Haate 
aſſende, Haltende = Kamm, eder 
auch von der Aehnlichkeit mit der Hand. 
Auch als Maaß, wo ed auch coom ge⸗ 
een wird, ſcheint es nur das 
afiende, Hohle, Aufnehmende), der 
Ken, Shk. T; ; die Wabe, daf. 
bHd_; vier Scheffel trodned Man 
n Corn. ein Thal. C.- case, dad 
Fammfutter. C. brnsh, Die Kamms 
Bürfte. C.-maker, der Kammmacher. 
to Comb, kaͤmmen, ftriegeln, krem⸗ 
peln. 

Cöonrbat, fombät, der Streit, 

— „das Gefecht. Single c., der 
werlanpf. j . 

to Combat, ftreiten, fänpfen, bes 
kaͤmpfen. 

Cöombatant, fombätänt, fech⸗ 
tend, flreitend, gegenüberftchend ; 
der Schläger, Streiter, Verfechter. 
ömber, fohmer, der Krempler, 
Wollkaͤmmer. 

to Cömber, komber, ſ. cumbre. 

Combinate, kommbineht, vers 
tobt; Shk. MM. , j 

Combinätion, die Berbindung, 
Zufammenfügung, (in der Mathemã⸗ 
tif) die Holgelehre (nach Kraufe), 
DVerbündung, der Bund. rs 

to Combine, fombein, combinis 
ren; zufammenfitgen, verbinden, zu⸗ 
fommendenten ; fih zufammenftellen. 

Combing, kohming, fanmend; 
das Kämmen. C. cloch, das Achſel⸗ 
tuch, Puderhemd. —— 

Combinin ‚„tombeining, vers 
bindend; das Verbinden. 

Cömbless, kohmleß, ohne Kamm. 

Comburgess, fombordfheh, 
der Mitbürger. £ 

Combuüsr; fomboßt, (lat. combu- 
rere, combustus), im ®rande; von 
Planeten, die nicht über 84 Gr. von 
der Sonne fern find. 

to Combüsr, verbrennen. 

Combüstible, breunbar, derbrenn⸗ 


ich. 

Combustibleness, die Brennbar⸗ 
feit, Verbrennlichkeit, 

Conmbustion, komboßtſch'n, der 
Brand; das Feuer, die Flamme; der 
Aufruhr. ; R 

to Come, fomm, (ifk verw. mit im, 
Ew, tin, Ep, Kim nıvw u. a.), tom: 


» 
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wen, berfonunen ; etwas gelan⸗ 
gen; gedeihen, — hen 

. all comes to all, wenn ed um und 
um fommt., To c. to hand, arffelan= 
gen ‚ suftoßen, ſich ereignen. VVhen 
c. to die, wenn ich ſterbe. She oo- 
mes, ihre Zeit ift da, fie kommt nie⸗ 
der. It does not c. to good, ed glüdt 

. nicht. Ic comes to ıny share, e8 fällt 


mir zu. To c. to pass, ſich ums en. I 
-. To c. short. verfehlen, Shk. > 


darunter bleiben. To c. to blows, 

fo prügeln. To c. about, herum: 

ommen, fi wenden, fh gutragen. 
ut 


What do yon c. abo weshalb 


kommt Ihr? was fucht Ihr? To c. 


along, — fortmachen. To c. 
asundez, aus einauder gehen. To c. 
at, dran kommen, erreichen, erlangen. 
To ce. oe vorbeitommen , erlangen; 
Shk. MV. To c. down, herabkom⸗ 

. sten. I'll make his stomach c. down, 
ich will ihn den Kiel vertreiben. To 
<. forward, zunehinen, bordringen. 
To c. in, einfommen, eingehen, ein- 
daufen, ſich einlaflen, fi einftellen, 
nadıgeben. To c. in for, zur rechten 

. Zeit dazu fommen. To c. in to, übers 
einftommen. To c. of, herfommen, 

. abftammen, davon fommen, abgehen, 

‚ ausgehen , wie Das ‚ fi Löfen, abs 
Beiden: fi abfinden, ein Abkommen 

treffen; Shk. MW. To c. on, ans 
rü en, fürtge en, anföldgen. To.c. 
over, U ern en, ubertreten, wie⸗ 
derholen. o c. out, to c. forth, 
Heraustommen, herausgehen, vorrüs 
den, vorbringen, vortreten, erſchei⸗ 
nen, ausſchlagen. To c. to, dazu 
treten, einwilligen, betragen. What 
does it.c. to? wie hoc beläuft ſichs? 
wozu hilft ed? worauf kommt es Hinz 
aus? It comesto the money, es be⸗ 

"Läuft ih’ zu fo viel. To c. to and 

Eo, hin und her gehen. To c. up, 
auftommen, fortfommen. To c. up 

.. 20, auf — zufommen, I] nahen. To 

 e.up with, erreichen, einholen. They 
cannot c. np with us, fie fonnen 
nicht gegen ung auffommen, reichen 

uns das Waſſer nicht. To c. upon, auf 

— fonmen, einfallen, anfallen. 


Cöme, gelommen; künftig, naͤchſt; 
: $ B. come VVednesday., wie wir: 

Fonmende Mittwoch. Tu c., fünrtig. 
x This day c. fortnight, heut über vier- 
; zehn Tage. The butter is c., ed but⸗ 


„tert ſchoñ. 

Come, frifh! auf! nun! 

Cöm'e, (rxüna, vOR num, wie unfer) 
der Ki . die Sproſſe. 

Comtdian, komihdien, der Kos 
modiant, Komödienfhreiber. 


Cömedy, fommidi, (von nüper, 
H } urfpr. Sul: 


doͤrflicher Bakchusaufzug, 


tus des verſpotteten, wie ſpottenden 


— , die Komödie, das Luft 

piel. v 

Comeliness, fomlineß, der Ans 
ftand, die Irtigkeit, Huld. 

Göomely, Ermmlich, wovon aud, da 
= qü,chift, beauem), anmus 

thig, holdfelig , lieb, huldig, anftäns 
dig, arttg, angenehin. , 

Come-öff, fomoff, die Ausflucht, 
der Borwand. 

Cömar, fommer, der (das) Koms 
wende. The last c., der zuletzt ges 
fommene 

Comet, fommit, (vgl. comato), 
der. Komet, Schweifftern, Haarſtern; 
das Kometfpiel. ‚ 
‚6metary, cometic, fommis 
tari,tomettit, fometifch. 

Cometögraphy,fommitoggräs 
fi, die Formeren unde. / 

Cömfit, cömfiture, fommfit, 
tomm use daß — Jen 
derwert. .„„maker, der Zuders 
bader. 

Comfort, fomfort, (v. confor- " 
thre, aus dein. der Troft, das 

‚ Labfal, die Erquickung, der Beiſtand; 
das Behagen, Wohlfeyn, die Annehme 
lichfeit, Angenehme, ‚der Lebeniges 
nuß, die Gemäclichteit, gemaͤchliche 
Einrichtung, oder wie man das nette 
nen möchte, was das Yeben heiter, 

bequem, erfreulih macht. Dein die 

gefeili e Ueppigfeit der Zeit befaßt 
alles das darunter, was zu flarem, 
.heitern Lebensgenuß dient, ein ger 
müthlihes Seyn gewäßrt. , 

to Comfort, tröjten, laben, erquie 
den, erfreuen. To c. up, anfeuern. 

Cömfortable, fommforteb't, 
troͤſtilch, erfreufih, angenehm, ber 
aglih, gemüthlich, heimlich, wohne 
ie. C. importance, volffpr. eine 

augehre, ran. he 

Comfortableness, bie Tröftliche 
teit, Erfreulichkeit, das Wohlfeyn, 
die Behäglichteit. ß , 

Comfortably, troͤſtlich, erfreulich, 
behaglid. Irmaintains him c., er 
kommt ganz artig damit aus. 

Cömlörter, ber Tröfter, Erquider.r 

Comforting, tröftend, erfreuend; 
das Tröften, Erfreuen. 

Cömfortless, troftlod, unbehag⸗ 
(id. ; , 

Cömfrey, cömfry, fomfri, die 
Wallwurz, Symphytum L. 2 

Cöomical, fommifel, komiſch, lu⸗ 


ig. 

che ically, komiſch. { , 

Comicalness, das Komifche, die 
Spaßlichkeit. — 

Coming, tomming, kommend, 
künftig; bei der Hand, auf dem 
Platze, alfo geneigt, zuvorkommend, 
gütig, willig, (b. Shk. AL. coming- 
on), das Kommen, die Ankunft. C. 
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-stomach | der. qute Appetit. ©. wo- a tar, einſtweilige Verwalter, Welts 

man, Das wwillfährige,gefäflige Frauen⸗ —R — 

.. in, 0-s-in, die &in- fPCommendition. fommendebs 

fünfte, Einnahme. das Lot. 


""Comitial, fomibfchel, von den 
Eomitien, (römifhen Tagſatzungen). 
Comity, Tommiti, (lat. comitas), 
die Artigkeit, Lebensart. ER 
Comma, das a, der Beiſtrich. 
Commänd, fomma'nd, der Be 
"fehl, das Gebot; die Herrfchaft, Ge: 
alt, das Commando, der Öberbe: 
— die Anführung ; die Reberſicht. 
Word of c., die kofung, das * 
wort. Under c., cominandirt, ab⸗ 


gerichtet. { 

0 Commänd, befehlen bieten; 
beherrſchen, — — efehlhaber 
ſeyn; uͤberſehen, befiweihen. He c-s 
EM — er ſchaltot uͤber meine 

oͤrſe. 

€Commänder, der Gebieter, Bes 
——— Anführer; Commandant; 

Irdenspfrundner, Cointhur; dieHand⸗ 
ramme, der Stoͤßel (der. Hl 
die Jungfer; Beintade. 

Commiändery, die Comthurei, Dr- 
denspfrunde. 

Sommänding, befehlend, — 
ſchend, beſtreichend; das Bere 
Vffrreichen. C, aspect, der Macht⸗ 

ick. — 

Commandmont, 


aſterer), 


komma'nd⸗ 


ment, das Gebot; die hoͤchſte Ge⸗ 
walt. 


Commändress, die Gebieterin, 
‚Commandantin,, 8 herrfcherin. 


Commattrial, kommatihriel, 


gleichſtoffig. 

Commateridlity, tommatiri- 
Alliti, die Gleichheit des Gtoffe, 

leichſtoffigkeit. 

ommemorable, komme mim o⸗ 
teb'L, denkwurdig, merkwurdig. 

to COmmsé morate, ko mim e in in o⸗ 
xeht, erwähnen, melden; feiern. 

Commemorition, die Erwaͤh⸗ 
zung. Meldung; Gedächtnißfeier, 

ier. 

Commemorative, andenfend, eve 

. innert. 

so Comme&nce, fommennf, an: 
fangen, erft werden. To c. doctor, 
promgpiren; Shk. — 

Eommencement, der Anfang, die 
Promotion. 

to. Qommend, Fommennd, lat. 
commendare), empfehlen; loben. 

nn endable, enipfehlbar, loͤb⸗ 


ta). 
Com m en da b l Y⸗ empfehlbar, (06: 
ich. 
ne Fun — die (erledigte und 
eilen uͤ oe 
Coinmende ertragene) fruͤnde, 


Gomme ndatary, der Commenda⸗ 


len a0 


ſchon, die Empfehlung, 
Commendatory, fomenndis 
torri, empfehlend. C. lerter, der 
Einpfehlungebrief. 
eumenden — ie 
ommendıng, empfe 3 
Enmpfehlen, geben. ö i 
Commensälity, fommenfälli 
Ki —* mensa), die Tiſchgenoſſen⸗ 


Commensurability, fommen 
— rebitliti, die Ermehtichteit, 
3 —— (Kraufe), das Ver⸗ 

aͤltniß. 

Comménsnrable, fomennfhu 
reb'L, ermeßlich, wechſelmeßbar, 
Ietiabug (Kr.,, in Verhaͤltniß zu 

ellen. 


to Cömmöänsurate, komenn—⸗ 
ſchureht, ausmeſſen, wech ſelmeſſen. 

Comméiisnrate, ausmeßbar, er⸗ 
meßlich, angemeſſen. 
ommensurately, angemefſſen, 
verhaͤltnißmaͤßig. 

Commensurätion, die Wechſel⸗ 
meflung. , 

Comment, fomment, die Anmer⸗ 

. fung, Auslegung, Yusftellung; Shk. 

4,3 


so Comm&ns fomennt, (lat.com- 
mentor, von mens, gieghfum mit 
denken), Auslegung maden. 

Commentary, fommentäri,de 
— ‚ die Erklaͤrung; dad Da⸗ 

ebuch. 

Page entätor, ‚somm&ntor, 

der Ausleger. 

Commentitious, erdichtet/ erſon⸗ 
nen. 

Commerce, kommers, (d. mer) 
der Handel, Verkehr; Umgang. 

to Commerce, kommerrß, han⸗ 
deln; umgehen. 

Commercial, fomerrfchel, vom 
Handel. C. treary, der Commerz⸗ 
tractat, — AN 

Commere, fomehr, die Mitmutter, 
Gevatterin. 

vo. CSmmigrate, fommigreßt, 
(bon migro), mitaugswandern. 

Eommigräktion , die Auswande 
rung., Du j 

Comminition; (lat. mina), Dit 
Drohung. . , A 

Comminatory, fominnätort), 
drohend, bedroßlih. 

to Cowmingle, vermifchen; s 
mengen. Ai 

Comminnible, fominnjuiß!lı 
(von nunuere, mindern), zerreiblid. 

to Göniniinnte, Fominjuht, 3 
seiben, pülvern, zerftoßen.  " 

Comninüution, pie Zerreihung 
Verdünnung, 
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Commiserable, fommißßer to Commix, ko miticks, (vom kat. 


—— mitleids wuͤrdig, erbaͤrm⸗ 
ich. 


to Commiserate, fonmidde: 
reht, fi erbarmen, bemitleiden, 

Commiserating, fih erbarmend; 
das Erbarmen. , 

Commiserätion, die Erbarmung, 
das Mitleid. 

Commissäriat, bad Heerpfleg⸗ 
antt. 

Cömmissariship, die Commiſſar-⸗ 
ſtelle, Heerpflegethuͤm. — 
Commissary, fommiffäri, der 
Abgeordnete, Beauftragte, Geſchaͤft⸗ 

Commiſſar; Proviantmeifter, 
Heerpfeger. 
Commission, fommiffch'n, der 
Auftrag, die Vollmacht, SAk, AJ. 
O.; ber Verein, oder die Geſamt⸗ 
heit, auch Sigung der Vollmaͤchti⸗ 
gen Abgeordneten; die Beftallung, 
tele, das Amt; die Dfncierftellez 
Swifchenvermwaltun i Geſchaͤftfuͤh⸗ 
rung; der — lohn, die Ges 
v hr; Begehung. A ship in c., ein 
Shift, das gegen den Feind zu hans 
Ei beftimmt ifl, To put into c.. 
in Ge 
its c., .jede Kugel hat ihren Treffer 
gem nansielen Richtung und 


vo Commission, to commis 
sionate, auftragen; abordnen, be⸗ 
vollmaͤchtigen. 

Commissioned, commissio.n- 
ated, trug auf, bevollmädtigte; 
aufgetragen, bevollmächtigt, beſtallt. 
To be c., Auftrag haben, beaufs 
trage feym. 

Commissicner. fomiffdoner, 
der Eommifler, Commiffonar, Bes 
vollmächtigte, Beſtallte, Geſchaͤfts⸗ 
beſorger, Stellvertreter. The king's 
high c., der fünigtihe Statthalter. 

Commissure, fomiffh'r, (kat. 
commissura), die Fuge. 
%oCommir, fommitt, zuſamnien⸗ 

ſtellen; übergeben, anvertrauen; eis 
nem Ausfhuß zur Prüfung uͤberge⸗ 

ben; verhaften, binfeßen, einfper- 
ven, Shk. WT. bHd. ; beachen. To 
©. to paper, fchriftlich.auffeßen. To 

: @ upon, arthun. To c. violeuce 
on foreune, das Gluͤck bei den Haa⸗ 
sen herziehen. 

Commitment, die Verhaftung, 
der Verhaftsbefehs; die Begehung. 

Lommirtee, fomitti, der Volls 
mabtverein, die Commiffion, der 
ua, die Ausfir (nad) Grote 


— tor, der Begehende, Vers 
Commirtibl begehbar, Teiche zu 
kai ible, begehbar, leicht z 


t ftellen. Every shot has. 


miscere, mixtus), vermiſchen, zu⸗ 
ſammen ruͤhren. 

Commixtion, 
die Mifchung. £ 

Commöde, fommohd, (früher 
Haubenſtock, dann), die Haube, das 

Kopfscug. 6 * 

Commödions, fommohdfärg, 
(lat. commodus), bequem, füglid; 
tücktig , nuͤtzlich. F 

Commddionsly, bequemlich, nuͤtze 
ch, fuͤglich. 


sommixture, 


.Commödionsness, die Bequem⸗ 


lichkeit, der Nutze. 
Cammödity, tolmoddits, die 
Bequemlichkeit; der Mortheil, Ges 
winn; die Waare; weibli Echam. 
Commodöre, fonımodehr, der 
Commoder, Admiraf, Befehlhaber 
(eines Gefhwaderd), . i 
Common, fommon, (lat. com- 
munis), gemein, allgemein, geweins 
aan ;, gewöhnlich ;_ unadelig ; 
ad Semeindeftud, ‚die Gemeinwei⸗ 
de, Allmende; gemein, allbraucber, 
In c., gemeinfhaftlich , zum Beften. 
C.-council, die Bürgerfchaft, der 
Stadtratb. C.-law, das Herkom⸗ 
men, herkommliche Landrecht, ent⸗ 
egengef. dem starute- law, oder ges 
Ehriebenen. G-place, der Gcmeins 
plaß. To c.-place, unter allge 
meine Titel bringen. €. - place- 
book, das _Eollectaneenbuh, Aus⸗ 
guasbud » Sammelbud._ C. - pleas, 
ad Dbertribunat, Oberhofgericht 
in Weftminfterhall). C. - prayer, 
a8 SKirchengebet. C. report, die 
olksſage. C. sense, der Menichene 
verftand. C. sewer, die Schmutz⸗ 
sinne. C. weal, das Gemeinwohl, 
—— C. wealıh, der Frei⸗ 
at. - 
to Common, in @emeinfchaft haben; 
gemeinfchaftlich Leben. e 
Cömmonable, gemeinfchaftkich. 
Cöommonage, tomnnonedfh, 
das Bemeinderecht. In 
Cömmonalty,, die Gcmeinfchaft;. 
das Volk, gemeine Volk, der Haufe. 
Cömmoner, fommoner, der Ges 
meine, Buͤrgerliche; das Mitglied 
vom Unterhaufe; Ritinbaber, Ina 
‚ falle, Shk. bHd.; das Mitglied; die 
gemeine Dure. i 
Cömmoning, in Gemeinfchaft le 
bend; das gemeinfchafttihe Leben; 
die Gemeinde. i 
Commonition, fommgonibs 
fh’n, die @rinrierung, Erweckung. 
Cömmonly, fommonli, gewöhng 
lich, gemeinhin. , 
€ is m ze a e — die Gemeinſchaft; 
ewoͤhnlichẽkeit. oo 
Commons, die Genisinen, dad Volk, 
der driste Stand; die gewoͤhnliche 





Com 


Koſt, der gemeininme Lebensunter⸗ 
halt (anf Umiverfitäten). Honse of 
commans. dag Untergaus, volkipr. 
der Abtritt. . . 

Comm 'rance, cömmorancy, 

(vom lat. morari. verweilen), der 

. Aufenthalt, das Verweilen. . 

Cöommorant, fehbaft, wohnend. 

Commorktion, fommorehfd'n, 
der Aurentyalt. , 

Commötion, fommohfd'n, die 

“ Bewegung, der Auıftand 

"Commotioner. fommohfd'ner, 
" der Laͤrmer, Aufrührer. i 
t0.Commöve, tommubm,, (bon 
movere), ftart rühren, ſchuͤtteln, 
. beunsuhigen. ' — 
to Commüne. fomjuhn, mitthei⸗ 
len, ſich mittheilen. es 
Communicability, fomjunis 

kaͤbilſiti, die Mittheilbarkeit. 
Commünicable, kommjuhni— 
te 6't, mitzutheilen, mitcheilbar. 
Commünicant, der Mittheiler, 
. Eommunicant.. 


to Commiürnicate, mittheilen ; Ge⸗ 
meinfcaft, Verkehr haben, in Ber: 
bindung, ftehen, im Briefwechfel ; 
communicıren , ' zum Abendmahl 
geben. F BE 
Communication, komjunikeh⸗ 
cheon;, die Mittheilung; Gemein⸗ 
aft, der Zuſammenhang, Umgang, 
rkehr; die URIerreDung: A door 
of c., gine Wittelthüre. I have had 
e. with her, ich babe mit ihr zu 
un gehabt.. Evil c., böfe Geſell⸗ 
a 


fomjuhnifäs 


r 


Commünicative, * 
tim, mittheilſam, freigebig, um⸗ 
zaͤnglich, offen. WR 

Commünicativeness, die Mit- 
theilfamteit, Difenheit, Freigebig⸗ 

keit, Geſelligkeit. 

Commünion, to mjuhni'n die 
Gemeine; Gemeinfhart, der Staus 

. bensverein, das Abendmahl. C.-cloch, 
die Altardede. C.- cup ..der heilige 

. „C.-table, der Altar, Nacht⸗ 
mahistiſch. 
Commhnity, 

Gemeinfhaft, der 
Beſitz; die Gemeine, 
Buͤrgerſchaft. DEREN 
- Commutability, fontjutäbil- 
Liti, die ne arkeit, Austauſch⸗ 

barkeit, Veraͤußerlichkeit. 
Commütable,fomjuht ebt, 
wechfelbar, veräußerlich , austaufche 

ar 


die Auswechfelung, 
Veränderung, der Tauſch; das To: 
fegetd. 


Commütative, auswechfelnd, tau⸗ 


d & ſch. 
here tamindt tauſchen, 


fomjüuhniti, die 
der gemeinfchaftliche 
Gemeinheit, 


5 
Commutätion, 


te Commüte, 
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mecfetn; austöfen; vergüten, erfe 


Commütual, tomjubtjuel, wech⸗ 


‚felfeitig. i 
Compact, fommpäft, (lat. pe 
etume), der Vergleich, Vertrag; 8 


JC. The social c., der Societaͤti⸗ 
Gontract, ————— 
Compäct. fompädt, (v. pango, 
x 
pact, dicht, veft, gedrungen; bünz 
dig haltbaͤr. — 
to Compäct,. zuſammenengen, v 
& verbinden. r Bi a 
ompäctedness, e Dichtheit, 
Beftigkeiz Gedrungenheit. 
Compäcting,. zufammenengend; 
das Bufanmenengen ‚.Berbinden. 
end: eng, dicht, veſt; büns 
19. 
Compäctness, f. compactedness. 
Compäcture, die 
— art. Kalte) od ſa egr (al 
ompaäges, fompe ee, (a 
—* und Mehrzahl), das Gefug, 
Gebau , der Inbegriff. j 
Compagination, fompehdfgr 
nebfch'n, das Gefüge, der Gau. 
Cömpanableness, com anid 
bleness, (f. compact), die Geſel⸗ 
ligkeit. 
Cömpanage, Zuſpeiſe zum Brot. 
Cömpaniable. gefellig, 
— tompännj'n, de 
Gerährte, Genoß, Geſpiele, (im Han⸗ 
del) der Gemeinder, (ivas für asso- 
cie zwar alt, aber gut und in dee 
Schweiz noch gebräuchlich if); Ge⸗ 
el, Burfche. 
Compänionable,. gefellig, um 
ganglic. 
Conmpänionably, gefellig, ums 
gaͤnglich. 
Compiuionship, die Geſellſchaft, 
-_ dad Gerolg. : 

Company, fommpäni, die Ge⸗ 
fellfhaft; Compagnie; Zunft, Ins 
nung; enge ‚, der Haufe 
c., feine keute; der gute Geſellſchaf⸗ 
ter. C. of a ship, das Schifforoll. 

. C.-keeper, Der Iuftige Bruder. 
Volffpr. to see c., in ein Freuden⸗ 
haus gehen. ; 

(0 Cömpauy, begleiten, ſich auge: 
fellen, Gefelifchart Leiften.. To « 
with one, ſich mit einem abgeben. 

Cömparable, fommparab'l, 
vergleichbar. , 

Cömparably, vergleichbar, ber 
gleihungsweie. : i 

Gompärative, fomparräfim 

vergleihend; in Vergleich; der Com: 
parativ. g , 

Compäratively, in Vergleich. 

Compare, fompehr, bie Verglek 
hung, das Gleichniß. 

to Gompäre, vergleiden, 


veſtſtellen, vefttreten), com 


Bindung, Baus 


Good 
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— vergleichend; das Ver: 1 Compellable, zwingbar, erzwins 
gieihen. 


Compärison, fompärrif'n, die 
Vergleihung; ‚Dee Bergleih, das 
Berhättniß; die Yeiwortfleigerung. 
Inc. of—, in Vergleich mit —. 
Beyond c., unvergleidlih, weit 

to Compärt, fompa'rt, (vom lat. 
pars, Partior), abtheilen. - 

Cämpert,compärtiment,com- 
pärtmen, die Abtheilung, Haupt⸗ 
partie, das Fed, Sach, Stud. 

Compartition, die Abtheilung, 
der Durchſchnitt. 

Cdmpass, fommpäs, ber Ums 
ng, Bezirk, Kreis, Bereich; die 
ift, der Raum; Umweg, Shk. Ab. 

eHj. Compaß. Within c., ordents 
lich, mäßig. Cormpasses, pair of 
ees, der Zirkel. C.-saw, die Laub⸗ 
füge. To keep one within c., eis 
nen kurz, in Schranken halten; als 
neutr. ſich einfchränten , nad der 
Ser fireden. Säritt 
wCLom ss, von, assus, riet, 
v eis, mie — ausmeſſen, 
mithin) umgehen, uͤberh. umfaſſen, 
umgeben, einfchließen, Shk. He. ; er⸗ 
eben, vorhaben, beabfichtigen, au 
wirken ſuchen, Shk. Q. TN.; er= 
reihen, erlangen, zu Stande brins 
gen, vollenden. To _c. vne’s death, 
einen umeringen wollen. . . 
— g, uufallend; das Um⸗ 
en. 1 

Compission, fompäsfd'n, (v. 
passiö, patior,, das Mitleid. - 

wCompässionate, fi erbarmen, 
bemitleiden,, bedauern. - E 

Compässionate, mitleidig. , 

Compässionately, mitleidig. 

Comparerniry, die Gevatterfhaft. 

Comparibility. tompätibils- 

. litt, die Vereinbarkeit‘, Angemefs 
ferheit, Verträglichkeit, Beſtehbar⸗ 

ei ‚der nd. E 

Compätible, fompättib't, au 

competible, (d. competo), vers 


einbar, verträglich, beftehbar , pafs 
fend ; 


Compäribloness, ſ. compatibi- 


traͤglich, be 2 —E— 
ompatient, kompe ent 
zugleich leidend. 
Compätriar, fompäbtriot, der 
mann. 


ter, fompihr A 
: Rritgenoß, Er 


to Compter, paflen, glei ſeyn; 
323 » paflen, glei ſeyn; 


ty. 
c at 4 vereinbarlich, vers 
Ä Ar 
a 
€ 5% 
. der 
UL.) 


to Compel, fompell, (compelie- 
re), nöthigen , zwingen ; antreiben; 
unterjochen, hberwaltigen, 


+ 


ar. 
Compellktion, (theils von com- 
pellere, theild von compellare, ans 
prechen. Die erfte Bedeutung fheint 
berhaupt,,, da compulsion vorhan⸗ 
den und bildungsgemäßer ift, uns 
ewiß), der Zwang; die Anrede, der 
hrenname. 
Compeller,der Iwingende. 
Compelling, zwingend; das Zwin⸗ 


en. 
Oapenäfommpend,compen- 
dium, der Auszug, kurze Begriff. 
Compendiarious, fompens 
diebrios, sufammengezogen ‚'abs 
gekürzt, kurz, tursgefabt. f 
Compendiösity. fompendick 
fiei, die Kürze, Gedrungenpeit. 
Compendious, fompenndjoß, 
sufammengesogen,, kurs. : 
Compendiously, furg, fürzlic. 
Compöndiousness, . compen- 
— — 
Compéndium, kompenndiom, 
ſ. compen 
Compensable, fompennfeb't, 
erfekbar, crfeßlich. 
Compensate, erfehen, vergüs 
n 


Compensition, der Erfag, die 
Bergutung. - . 

Compensative, erſetzend. 

to Gompe&nse, (d.compensare), eis 
feßen , vergüten. 

to Comperendinate, fomper- 
enndinät, (v. perendie, uͤberinor⸗ 


to 


um: aufſchieben, verſchieben, aus⸗ 


en, vertagen. 

Comperendinätion, die Auf⸗ 
fhiebung, der Verfhub. 

to Compete, kompiht, mitwers 
ben, auch anhalten. 

Cömpetence, cömpetenc 
tommpitensg, die Competenz, da 
Befugnib ; die Zuftändigkeit, Zus 
langlihfeit, Gtatthaftigkeit; das 
Erforderniß, Auskonimen. To enjo 
ac., gut zu leben, ein gutes P) 
tommen haben. 

EomE A a 2 — — 
zulaͤnglich, fa uftändig 
reichend; Brei alas um. 

Cömpevenutly, zu nglid, gebührz 
lich, bequem. : ; 

Competible,fompettib'l,com- 
petibleness, f. compa. 

Competition, fompetihfe'n, 
die Mitwerbung, der Anfprud. ‚Mit 
to, for. To put inc. with,, ent» 

egenftellen, in Vergleich bringen. 

0 come in c. with, gleich kom⸗ 
men, verglichen werden. To stand 
in c. with another, nit einem ans 
dern zugleich fich bewerben. 

Compe titor, — — der 
Mitwerber⸗ Praͤten 


ent; Gegner. 


befugt, 
u 








‚Com 


Tompreh£&nsive 


d: 
umfafend end, BMA — 


Comp — in ſich faſſend; 
unfäffend ‚ naddrüdti f 
Com rehönsiveners, der 
Umfäng , die Gedrängtheit, re 
to Compress, fompreß, (preme- 
re), Juſammendruͤcken; umfaflen, 
ſchwaͤngern. 
Compress. wommpt res, die Com⸗ 
ge €, das Daifter, auſchchen (beim 
undenverb 5 ſti 
Compressibility, fompreffi- 
bitliti, die Zufammendrudharkeit, 
VPresbarkeit. 
Co En ressibleo, zuſammendruͤckbar, 
r 
ae pression, comp er 
tompreffä'n, fo möreff 
das Aufanmentcheen, die Pr king: 
der Druck. 
to Comptint, fon — mit 
er drucken; nachdruden. 
o Comprise, 'comprize, (nur 
—E aus dem frz. compris gemachte 
nf comprehend), kompreis, 
greifen , enthalten. 
Comprobätion, der Beweis. 
Cömvromise, AA 18, die 
beider: oder mehrſeiti erufung 
„auf einen Eopiedsrihter rn a 
tumg, ‚ihr a gehorchen, 
Vergleich, Vertrag; Shk. 
pre a thing in o., eine Bade Vhiete 
richtern uͤ ertragen. 
toC6ömpromise Schiedsrichter an: 
nehmen, fi berufen ; durch Be as 
beitegen. To c. one's self. ſich 
— „unvorfichtiglich ſich —5 — 
ich machen. (Kranfe bildet mit der⸗ 
legnen); behelligen, beeinträchtis 
en 
Com romissörial, kompro⸗ 
miffohri y compromiflerifch ' 
fhiedsrichterlid. 
Comprovincial, fompromin: 
fchel, aus gleicher Provinz; Landes 
maͤnniſch; der Kandemanı. 
to Cömpt;, 
(lat. compates), verhnen, zählen. 
£ 5 mpt, ie Rechnung; nett, ſchmuck. 
tible, fauntib' 72 verants 
—*ã untergeben. 
con peness, die Zierlichkeit. 
Comptröll, fontrobt, aud 
control, (mittellat. cortrarotu- 
dum), das Gegemsegifter, Gegenbuch; 
der Widerſpruch, Tadel, die Ruͤ a 
Shk. TN.; u Einſchraͤnkung, 
— vie Aufficht, — Ge 
walt. Without c., ohne U ufficht, 
ungezwängt. To be at one'sc., unter 
Jemnanden ſtehen. 
to Coniptröll I —— ; Bu 
derfpr: Tp. ;__awın 
swängen; —— Aufficht ha 9 
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RL: Fon senelen. ie 
r 


faunt, au count, 


Con 


olleur enſchreiber 
—5 — Kr ae 


dos —— die — 
—— Gewalt. 
—— 


ee 
dinzend; das Gegenrechnen, de 
wang. 

Compulsatively, tompollfa 
tiwli, gezwungen, mit 
zwangmaͤßig. 

— — antreibend, zwin⸗ 
BE , mit Zwang verbunden. — 
er er Ur Zwan Tree 

Compulsion, ie fompolt ſch't, 
der Zwang, Antrieb. 
Compulsive, — lea, 
antreibend, zwingend; derb. 

Compülsively, compulseri- 
ly, mit Zwang, treibend. 

Compnlsiveness, 
denheit, der 3 Stang. 

Compünction, Tonponffd'g 
(pungere. ftehen), das Stehen; bb 
dert ung, Gewiſſensaugft, de 


een ous, own ua 
— leidvoll, reumüthig, ren⸗ 
voll. 


Com — ctive, zerknirſchend, row 


een else e tomporaeh, 


Kh'n, (don purgare, reinigen), 
Ge enbeftärun Chrenreitun . 
TER ‘der 
Beuge, Grwährdmann. 
Compütable, tompjupteb’l, 
berechnenbar, zã (bar, zu — 
Compütant, er Bercd) 
Computätion, com ee low 
putehbfä'n, fompjußt, die Be 
vehnung, Rechnung. - 
to Be dgl, to compt, coual 
vechnen, berechne nen 
Compüter, d — de 
Gomhhriee, rehnende das 
Compütist, dee Resner, 


mei 
Cömrade, dommrens, (ſ. came 
rade‘, der Kamerad, — 
Pe il et 
n, fonn, abgef. f. contra, 
Wider „Ssaentbei The de ir 
Gruͤnde für u, wi 
Bindepartifel aus dem fat. 
für einige us co ſchreiben * 
—— zu Eton ſcherzhafter Ausdne 
Schuͤlfreund, Bertrauter. 
to Com, bei Ehaucer .conne, connen, 
(aus xovweiv, novsv, ya ih 
‚nen, cognosco; dann 
mit woviw, fich als Fechter — 
—* —5 — Ingen, Kirn 
en; willen, koͤnnen; findiven, 
wendig lernen. To c. thanks, Dat 
eiflen . 





Con 


Conkrion, (vonxänac, Fichten» oder 
Kiefernzapfen), die Birbeldrüfe, glan- 
dula pinealis. } 

to ne — —— 
rebt . 3u camerade), woͤlben; 
wölbfärmig bilden. 

Concamerätion, die Wölbung; 
das Gewölbe, der Bogen. 

to Concätenare fontättineht, 
ge. catena), sufammenfetten, ver- 

Concatenätion, die Vertettung. 

Concavition, fontawehfh'n; 
(es cavus, num etc.), die Aushoͤh⸗ 

ung. - 

Cöncave, konkehw, concan, hohl, 
rundhohl, vertieft. 
öncaveness, toncdvitv, 
tonnfäwneß, tonfämmiti, 
das Sahle, "die Höhlung, Hoͤhle, 
Hohlrunde. 

Conciro-cöncave, tonteh wo⸗ 
fonntärs, hohl auf beiden Seiten, 

‚doppelhohlrund. , 

Concavo-convex, hohlerhaben. 

Conckvons, tonfehwost, —con- 


cave. P 
Conckvonsly, hohlrundlich. 
to Conchal, konſihl, (lat. celare, 
ver. mit vorAoc, nuw, hebr. cala 
hindern, einfehließen, einfperren‘, 
berhehten, verbergen , verheimtichen. 
Conctalable, zu verheimlichen, vers 


ar. Br and 

Conctaledness, bie Heimlichkeit, 

Concdaler, der®erberger, Hehler; 
Heimlichkeitskraͤmer; Nacıfplirer. 

Conc&alment. die Berheimlihung; 
Heimlichkeit; Zuflucht. 

wo Concdde, Tonßibd, (lat. com 
—— uugeben, einräumen ‚ge: 

a 


Conetir, konßiht, (lat. conceptus, 
. &h. concete‘, der Begriff die 
bee, der Gedanke; die Meinung; 
Eritle, der Einfall; Srk. Ab. To 
ont ofe. with a thing, einer Sa⸗ 
che überdrüffig, — ſeyn. To 
pie one ont of c. wich, einem — 
and dem Kopfe bringen, die Luft be 
nehmen, ‚verleiden. _ e . 
w Conckie, fonbiht, [.conceive, 
9 einbilden, meinen, glauben, 
Conctited, wähnte; aͤhnt; eins 
gebildet —— —2 J 
—3 — ; grillenhaft, wunder 
J — 
Conctitedly, einbildi tſam, 
—5 es d — * 
onctitedness, die Einbildun 
. der Dinkel; die Gezi ei 
lei; der Bigenfinn. : 
Censäitless, gedankenlos, unbe⸗ 


Conctivable. konßihweb'et 
gedentbar, Gegreifich, verftändtich." 
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Concéptiqus, 


nftelt; witzig, 
2 


iertheit, Rünfte: 


- Con 


Conckivableness, die Gedenk⸗ 
barkeit, Begreiflicteit. , 
Conctivably, gedenkbar, begreife 

lich, verſtoͤndlich. 

to Conckive, konßihw, (fr. con- 
cevoir, lat. concip.re:. emprangen 

chwanger werden; beabfitigen ; faſ⸗ 
en, begreifen; ſich denten, dafür 
alten, meinen. T'o'c. one's dea! 
Jemands Tod befchliehen. 

— der Zaflende, Begrei⸗ 

ende. 

CTonctiving, enpfangend, fallend z 
‚dab. Baften, Begreifungsvermögen; 
die Empfoͤngniß. . 

Concent, fonßennt, (von cone- 
re, toncino), die Harmonie, Einſtim⸗ 
migkeit, der Einklang. 

to Concenter. voncöntre, fons 
Bennter, f. centre. concentriren, 
nad dem ittelpuncte ſtreben, aus 
fommendringen, aufammenbringen, 
zuſammenrichten; eintveften. 

toConeenttare, fongenntrebt, 

concentriren, zufammenzieben, zus 
fammendrängen. & 

Concenträtion, fonfenntrehs 

&'n, die Tkittelpunctevereintgung, 
ufammenziehung, Zufammendräns 
gung. 4 
Concöntrio, coneöntrical, 
.tonbenntrif, gleihes Mittels 
punfte, ingatg 

Concept, fonßeppt, (lat. conci- 
pio, conceptus, von capio, ver. 
mit kaph, hohle Hand — Hand, und 


num etc.), der Entwurf. 
Tonesptacle, fonßepptet't, 
das Behättniß. _ ü 


Tonceptible, begreiflich, faßlich. 

Concshtzon } —— 

die san niß; der Begriff, Bes 

dante; erfand; —— Einfall; 
die Meinung. False c., das Monds 
tab, 

Tönreptive, 
tonßeppfcd os, empfängkich,fruchts 
bar; ſchwanger. 

Concern, tonkerrn, der Be 
trat, Belang Bereit, 
legenheit, der Handel, das Geſchäft, 
Unterneimmen; die Wichtigkeit, Bes 
deutung; das Interejie, die Theils 
nahme; Sorge, Unruhe, Betruͤbniß, 
der Kummer. I have no c. with 
ich habe nichts zu ſchaffen mit — 

to Concern, (vom mittellat. concer- 
Xere), betr ‚ angeben; ſich bes 
tümmern; beunruhigen, ü 
Sorge machen. It c-3 him, es gebt 
ihn an. To c. one's self, fi) abge⸗ 
ben, Theil nehmen, ſich um etwas 
befümmern. ä 

Concerned, betraf, kimmerte fh; 
betroffen, befiimmert, ‚Parties c., die 
Intereſſenten, ‘Betheiligten. His life 
ıs ©., es gils fein Leben. Ho rofuses- 


die Ange: 


x 


/ 


Con 


- z0,.be c., er. will ſich nicht einlaſſen, 
feinen Antheil nehmen. I will nor 
be c. with him, ich will mich nicht 
mie ihm befaſſen, nichts ın? ihm zu 
thun haben. He was a lite c., er 
hatte etwas im Kopfe. Auch mit ar, 
about. C. abont those isnpnmauons, 
betroffen über dieje Anſchuidigungen. 

Goncernedly, angelegentlih, forg» 


fan. 
Concerning, betreffend, anlangend; 
wegen, über. —— 
Concernment, die Angelegenheit, 
« das Gefchäft; der Betracht, Einfuß, 
Bezug; die OBememfchaft, das Ver⸗ 
kehr; die Theilnahme; Bekuͤmmerniß, 
Sorge, der Eifer. 

Cöncert, fonn$ert, das Concert, 

z Tonfpiel; dad Einverftandniß, Ver: 
fandniß, die Abrede. In oder by 
c.. einverftanden, einmüthtg. 

to Cöoncert,, fonßerrt, (certare, 
fireiten), einrichten, anftellen, ordnen ; 

” verabreden. Fonkertähfg‘ 
oncertätion. fon berte 'n 
der Streit, Zwiſt. — 

Concsrtative, fonßerrtätim 


ftreitig, freitfühtig. 
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Con 


die Schicklichkei lichkei Ti 
en 
i konßinnosé, ſ. 


oncinnouüs, 
5 rein N 
nciunatory,, predigtähnlid, 
tanjeimäßig. C,inrectiven En 
ungen auf Der Kanzel. 
Concise, konßeis, (lat. concide 
re, concisus), kurz, gedrungen. 
Concisely, lursz,, gedrungen. 
Conciseness, die Gedrungenheit, 


uͤrze. 
Goucision, konßihſch'n, de 
Abſchneidung N —— Ver⸗ 
hauung, Abkuͤrzung; Luͤrze 
GConcitation, konßitehſch'n, 
—— von ciere, bewegen) die 

regung, Aufregung. 
Gonelamitjon, konklaͤmeh⸗ 
IB. n, der Ausruf, das Freudenge 

i 


Conclave, konklaw, das Eon 
clave, geheime Wahlzimmier, Geheim⸗ 
zimmer, Gemach. 
to Conciüde, konkljuhd, ſchle⸗ 
en, enden; 373 urtheilan; ein: 
ſchließen; beſchließen; emtjdeiden, 
beſtimmen; verpflichten. 
Conclüdency, der Schluß, die del: 


Concorting, abredend; die Abre⸗ 


dung. ü . 
Concerto, (ital.), das Eoncert. 
Concession, tonfeffh'n, die 

Einraumung, a Erlaubs 
- ib, Vergünftigungs Nachſicht. 
Concessionary‚tonßeffh'näre 

ri, bewilligt. Auen 
Concessively, mit Bewilligung, 

- erlaßlich; nachgiebig, zugeſtaändlich. 


gerung. 
Conclüdant, entfcheidend, bündig. 
Tonclüding, ſchließend; das Schlie⸗ 
en, 
San elhdingly, entſcheidend, zun 
u . ei ie 
Conclüsible, gu ſchließen, ſchluß⸗ 


veſt. 
Gonclhsion, konkljuhſd'n 
der Schluß, die Felge Dane Ende; 


Cönch, tonf, (xoyxn., noyxon H A idung; 
sonche) ‚ die Seamufel, Gchneens DS ae 3 —5 — 
muſchel. . | fhliestic. 

Cönchoid, fonfaid, (vom dort | Conclusive, fließend, folgend; 

en und eidos, Anfehen, Schein), die k —— 
eneide, ehetüne Ba ‚kolahee: 


Conclüsively, gum Schluß, bin 
3. chluß, 


‚würde vermittelbar heißen können, 

feine aber der ‚leichten Verwechſel⸗ 
-  barfett wegen mit conceal in dieſem 
Sinne .eben fo unbrauchbar, ale es 
in dem einer fleinen Verſammlung 
(conciliabulum) unbräudlich gewor⸗ 


% : ‘ h 
Concllsiveness, die GSchlußriqh⸗ 
tigkeit, Buͤndigkeit. 
to Coucoagulate, Eonfoagain 

Leht, (coagulare), in eine afle 
bringen; gerinnen 
Concoagulätion, die Zuſammen⸗ 


gerinnung, Einswerdung. 
to Conesot, fonfodt, —— 
re), verdauen; laͤutern; reifen. 
malice, abgeräumte Bosbheit. 
oncoction, fontodfdh'n, die 
Nerdauung ; Laͤuterung; Keifung. 
Concödlour, fontoller, (u 
‚gung. ß lor), gleichfarbig, , 
Conciliätor, der Vermittler. Concömitance, coneòhmitan 
Gonciliatorxg, ausſohnend, ver- ey, konkommitens, comes, € 
mittelnd, beruhigend, friedlidh. | nuitari), bie Begleitung, Gemein: 
Concinnate, fonbinnept, ſchick⸗ ſchaft. 5 , — 
lich, füglich, nett. Concömitant, begleitend, witwir⸗ 
to Cuncinnate, ordnen, nett machen. tend, Damit verbunden ; der Begleiter, 
Coucinnatoness comcinnity, | Concomitanily, in Begleliuag. 


n. 
Conciliar, ein Concilium detreffend, 
. to Conciliare, fonfillieht, vers 
tragen, verföhnen, gewinnen; ver⸗ 
fchaffen, erwerben. i 
Conciliation, die Berfohnung; 
Verſchaffung, Erlangung; Befriedi⸗ 





Co 
to Conedmitnte, (comitari), begleis 
ten, mit da fepn. . 
Concord, tonnkahrd, (concor 
dia), die Einhälligkeit, Einigkeit, 
Eintracht; der a ne 
to Seesen: konkahrd, einftim- 
men, 2* 
Concoéordange, konkahrd'ns, 
de Einhaͤlligkeit, Uebereinſtimmung; 
Concordan ʒ RE: 
Concösrdant, eintraͤchtig, einſtim⸗ 


mig. 
Concérdate, das Concordat, der 
Vertrag, Vergleich. 
Corneörporal, fonfahrporel, 
(corpus) , gleichleibig ; einverleibt, 
10 Concörporate, (corpus), eins 
verleiben; ſich vereinigen. , 
Bones posarlgn, ie Einverlei⸗ 
ung. — 
Cöncourse, konnkohré, (currere, 
enrsus), der Zuſammenlauf, Zulanf, 
die Verſammiung, Menge; der Ver⸗ 
einigungspunfe; Beiftand. , 
Concremäktion, ‚tonftrimeh- 
fh’, (eremare), die Verbrennung. 
Cönerement, fonnfrinent, der 
Zuſammenfluß, die Mafle. 
Concerescence, fonfreffen$, 
erescere), der Zuſammenwuchs, die 
titehung. : : 
Cöucrete, fonnfrit, zuſammen⸗ 
gefeht, körperlich, concret; das Cons 
retum, die Mafle. 
to Goncrete, ‚Lontriht, (con- 
vrescore, nıplaznı), gerinnen, ans 


ficken, zur Mafle werden ; zur Waffe J 
machen. - 
er: soncret, ME, als 
aſſe. 
Concrtteness, die Gerinnung; 
Körperlichkeit. . 


Concrttion, fontrihfg'n, die 
Gerinuung,, Verförperung; Mafle. 
Concrttive, Mafle mahend, dad 
Gexinnen befördernd , verdidend. 
Concreture, fontrihtfch'r, das 

Gerinnfal, die Mafle, 
wConcreve, gas dem Perf. con- 
erevi gebildet), b. Spenf. zuſammen⸗ 


wachfen. . 
Conenbaria, (alt), ein Pferch, eine 
Conchbinage, konkjubinedſch, 


eubare, cumbore, xuBw, xurrw) 


Eoncubinat, die Kebsche, Beis 
ſchlaͤferei. — 
— konnkjubein, Vie 

eiſchlaͤferin. 
to Conculeate, konkollkeht, 
(conculcare), zertreten. 
onenleatien, bonkoltkeh—⸗ 
f&'n, die Bertretung. , 
oncupiscence, tonfjuhpife. 
en$, (cohcupiscentia, cupere), die 
Dorian Begierde, Fleiſches⸗ 
uf. 
RB. D—-y. LTR. 12. A. 
Bd 


c 
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con 
Conceüpiscent, concupiscen- 
tial, begierfich, mollüftig. 
Concüpiscible, begehrend, ges 
tüftend. , 
to Concur, fonforr, (concurrere), 
aufannnentreffen , uͤbereinſtimmen; 
mitwirfen, verbunden feyn. 
Concurrence, concurrency, 
konkorrens, Fonforrenßi, 
die Zufammenkunft, —— 
mung; Zuſtimmung, Mitwirtung, 
der Beitritt, Beirath; — Aue 
“spruch, die MitiwerLung, 
Coycurrent, übereinffiimmig, mit« 
wirfend; der NRebenumftand ; Mite 


— werbe, ; 
one Fs- concussion, fonfo 
tonfoifh'n, (cutere, norrewv. e& 
rev), der Stoß, die Grfigütterung 
der Drud, die Pladerei, Erpreffung. 
Concussidnary, RE) ⸗ 
narri, erſchutternd, drüdend, 
Concüussive, erfhütternd. 
to Cond, fonnd, auhcon, conn, 
ber. mit to con, i.f., aber auch 
wol verftimmelt aus command), 
fteuern, Ienfen, anmweifen. To c. a 
‘ Gisher-boat , den Heringefiſchern von 
einer, Anhöhe den Zug der Heringe 
anzeigen. 
to Condemn, kondemm, (oon- 
denmare), verdanmen, verurtheilen; 
verwerfen, tadeln. 
Cond&mnable,fondemmnäb'g, 
verdammlich, — 
Condemuätion, die Verdammung, 
— — — 
on mnatory, verdanmm 
— un. — r — 
on mner, er eru iler; 
c re verd — 
ondemning,. ammend; 
— nd; das 
ond&nsable, fondennfeb't, 
(von densus, dicht), gerinnb 
verdiden, verdicuber.” Be 
Condensare, berdicken, dicht 
z maden ; sie BEI: — 
ondensätion, die i 
Verdichtung. Send, 
to Cond&nse, f. to oondensate. 
> — se, det dite, un 
ondeuser, Die Compreſſionsma⸗ 
& rain l dag Bertitunckgemice 
on sit ie © 
ö Eonnenbei, N ichtheit, Ge⸗ 
nder, fonnder, der Hering 
Ne z Heringwächter ; Anzeiger. ” 
to Condescend, fondejiennbd 
(scandere), fh herablaflen; willfahe 
sen, geruͤher. 
ondescendence, condescen- 


.dency. die Herabl Wi 
— PAR crablaffung; Willfahr 
g, fich herablaſſend; 


to 


Conaescändin 
die Herablanung. 
N 


Con 

Condescendingly, herablaflend, 
gefällig. 

—— konde a 
is n, die Herablaflung F illſaͤh⸗ 
rig feit. - 

Con res yes herablaſſend. 

Condig Br fondein,(dignus), ges 
PET verdient. 

1gnessy die Verdientheit, An⸗ 
— 9 

Condigniy, gehörig, verdienter⸗ 
maßen. 

:Cöndiment, nn iment, (con- 
are: die Würze; Brühe. 
es ap 1% condiffeip' (, der 

it 

so Condite, fondeit, (condire), 
würzen, einttachen. 
Conditement, das Eingemadte; 


die Latwerge. 
en — 
edingung, der rag, Contrac 
uſton —E— die 83 
eihaffen 
ER der 


To 
4 ri "be nden. 
K o on; itio fi bedingen, ausmachen. 
Conditional, ngend, vertragds 
mäßig ; die Einforintung, der er aufeh. 
onditiondlity, 7 onä 
ti R i, die Bedingeheit, Eingeföräntt 


eit. 

Conditionally, bedingsweife. 

ne. tondifhonär: 
ri, bedingt. 

Conditionate, bedingt, beftimmt. 

to Conditionate, bedingen, bes 
ſtimmen. 

Conditioned, machte aus; ausge⸗ 
macht, befchaffen. 
ondölatory, Tondohlätorri, 
(von dolere, dolor), beileidig. A c. 
— ein Beileidöbrief. 

Kondöle, tondopH1, betrauern; 
© Beiteid begeigen. 
ndölement, die Betrübniß, 
rauer. 

Bondolanes, „.condöleance, 
tondohlens, das Beileid, die Bei⸗ 
„kbepiaung 
Condöler, der Beileidige. 

Condöling, betrauernd; das Beis 
Be ; Beleibereigen. 

donari on, ondonehfg' n, 
er Verzeihung. 

so Condüce, tondjup b6, (condu- 
ger), führen (fetten!) 5 nutzen, förs 


c & n di heible, — dienſam 
foͤrderlich, erſprießli 
Condücibleness, die Rünlichfeit, 
Dienlichkrit, Zörderlichkeit. 
Condücib le, behuͤlflich, dienſam. 
Con dücive, condüciveness, 
f conducible, conducibleness, 
Cönduct, ERaay at daB Geleit, 


—— 8 
. 
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it; Eigen aft, Gemuths⸗ 
genſch em Fa 


Con 
et — 
„eng; as —32 2 M ten 
Conduct, fondodt, 


„gelcten; verwalten. 
Conducter, f. condacton 
CGondwcting, führend; das Führen 
Conductitious, töndodiit: 

ſchoe, gedungen, gemiethet. 

ondnetor, fondodter der Füb: 
ver, Begleiter, Anführer, Borfeyr; 

Verwalter. 

Condücttess, die Zührerin; Ber 

—— 

nduit, kond it, die Röhre, Shk. 

AJ.; Wafferleitung. C.-pipe, dk 

Röhre, Schlange. 
Condu plicktion, fondjupfis 

tehfdn n, die Verdoppelung. 
Sr fohn, (conus), der Kegel; 
die Jahrrechnung, er — 
Coney, konni, 
to Confäbulate . on fäbhin. 

— (fari, fabula), plaudern, 
Confa litiond das © 

Geplauder, die — erh, 
ey 
Confarrei Gen (far ba * 

Kucheneſſen; die lobung, Ber 

maͤhlung. 

— konnfekt, dad Eonfer, 

Eingemachte; die Birtur. 
to Confect, tonfedt, einmachen 

Buderwert rt bereiten. 
Byrne tonfedfh'n, de 
a Zuckerwerk, Tingemadte; 
Ri r. 
Conf£ctio BEYLEOGEBCHOnGG 


en uderbärf 
en konfedderäßi, 
"gu fe, die Verbündung, det 
miß ie le 
to Conf ‘derate, fich verbinden. 
Confederate, ‚verbündet, verbun: 
den, wmitfhuldig; der gi 


Bundsgenob, Eid chwor ⸗ 
ne; — dige. ee i 
to Confsr, tonferr, conferre) 


unterhandeln, in Unterhandlung tr& 
ten, vergleichen ; ertheilen, verleihen; 
mitwirfen, beitragen. To c. notes, 
sufamnıentreten , fi) beſprechen. n 
Conference, fonnferens, 
Ammerbanb[ung, Deipeopng,  Sorade 
altung (in der D 16. Jahr: 
— Pen . 
Conferred,ftonferr'd, unterhan 
delte, verg lich, verlieh; unterjam 
delt "verglichen, verliehen. 
Conferrer, der Unter aͤndler, Vers 
gleicher ; Erthei 
Conferring, unterhandelnd, pers 
Sin ® ‚ ertbeitend; das Unterhans 
ein, Vergleichen, die Ertheilung. 
anfessus bee nfe eh hide 
** essus ennen, 9 n, 
ten; Beichte hören. 











Confsssod, bekannte; befannt, ein⸗ 
geftanden. It is c., Jedermann weiß. 
Konisasedly, eingeftanden, be: 
annt. — 
Confessing, bekennend; das Ber 
tennen, : 
Confession, das Geftändniß, Bes 
fenntniß; Wlaubensbelenntniß; die 
Beichte. C.-chair, der Beichtſtuhl. 
Confessional, confessiona- 
ry, tonfeffhonät, Tonfefs 
fh’närt, der Beichtiupt. _ 
Confessor, Bekenners Beichts 
vater. Fagher c., der Pater Beichtiger. 
Confest, confestly, ſ. contes- 
sed, ennfessedly. _ 5 
Conficient, Tonfifh'nt, wir» 
kend, wirffam. f ' ’ 
Cönfidant, fonnfident, deroder 
die Bertraute, 
to Confide, fonferd, (lat. con- 
fidere) , vertrauen, fich verlaflen. 
Öönfidence, fonnfidens, da 
Sutrauen, Vertrauen; die Zutrau⸗ 
lichkeit, Zuverficht, Biederkeit; Dreis 
ſtigkeit. To commit in c., andere 
betrauen. f 
Cönfident, vertrauend — 
—— dreiſt; der Bertraute. 
am c., ich weiß gewiß. , 
Cönfidently, gewiß, zuverſichtlich; 


dreift. 
ce ffaen tness, die Zuverfichtliche 
feit, das en 1 
Conti guräktion, fonfigjurehs 
h'n, die ee äußere 
eftalt; Aſpecten, Sternzeichen... 
to Configure, fonfiggjur, (f- 
gura), geftalten, bilden. 

Confine, fonnfein, (finis), ans 
graͤnzend; die Graͤnze. 
ta Confine,fonfeihn, angraͤnzen; 

begraͤnzen, befchränfen; einfperren, 
einichließen, zum Gefangenen machen. 
Confined. unpäßlich ; in Wochen lies 
gend, (weil in beiden Fällen auf Bett 
oder Zimmer befchränft.. 
Confineless, ſchrankenlos, unbe 
gränzt. — 
Confinement, die Einfhränfung, 
Einfperrung, Haft, Befangenfchaft; 
Verweifung, WBerbannung ; Untere 
wirgteit; Unpäßlichleit; das Kinds 


Confiner, 
Sraͤnznachbar; das Mittelding, 3.2. 
die Thierpflanze,, das Zoophyi. 

Confiniey,- —— die 
Nachbarſchaft, nahe Beruͤhrung. 

%“Confirm, fonferrm, (firmus, 

mare), beftärfen, beftätigen, bes 
Kufugen; firmeln, einweiben, ein⸗ 
egnen. 

Confirmable, fonferrmeb’t, 
erweislich. 

Confirmition, Tonfermehs 


195 


der Grängbewohne, | 


Con 
'fh'n, die Beſtaͤti 
niß, der Beweis: bie 
Confirmator, d 


g dad Beuge 
trmelung. 
er Beftätiger, Zeu⸗ 


— 
Confirmatory, konferrmator⸗ 


— ri ‚ beftätigend. di f 
onfırm R i 

Veftigkeit, Stärke. — — 
Confırmer, der Betraͤftiger, Zeuge. 
c Allzming, beftätigend ; daß Be⸗ 


Confiscable, konfißteb't, ( 
scus, fürftlicher oder Staatsihaß), 
sauce ; nn 2 ingide 

to Lonfiscatre, confiſciren, e 
den, für verfallen —— 

Confiscate, Kingene en, verfallen... 

Confiscätion, die Rinziehung. 

GCäufit, tonfit, f. confecr. - 
se \ —— ‚der SBefennende, Beich⸗ 


— 3 konnfitſchyr, ſ. con. 
ect, \ 
to Confix, fonfids, 


Baus beveftigen, — 
Conflägrant, tonflähgrent, 


(fagrare) ‚ brennend, feurig. 

Conflagration , fonflagreh» 

. [H'n, der Brand, die Feuersbrunf, 

Coatie ee genfiehfen tag 
on tion, fonfle 'n, da 

* Bufammenbflafen — flare) vieler Tons 
wertzeuge;_der Bufanmenfluß, die 


Einigung, Schmelgung 
Conflexure, — — 
Ye: Rexuf), die Beugung, 
—— flitt, ders 

nilıct, tonn 

Streit. ———— 


to Conflict, konflicht, (confli- 
gere), tümpfen, ſchlagen, beein. 
——— fampfend; as Kaͤm⸗ 
Confluence, cönflux, —— 
flüxion, fonnfljiuens, konn— 
— — nn Auers 
er Bufamnıenfluß; die Mrenge, da 
6 — der Zulauf. 
nflu t, zu 
engen, ammenfließend, fich 
onfluxibleness, die Zuſam⸗ 
menfließbarfeit, Fiuff te. ? " 
onförm, fonfahrm, (forma), 
equemen, anpaſſen; fi) bequeme 
a unten + RG anfchmiegen, gemäß 


Confsrm, conförmable, gleiche 
ie ‚gemäß, angemeflen; folge 
am, gehorfam. 
c enfo rmably, gemäß, angemefg 
en. 
Conformition, die Gleihförmige 
keit, Aehnlichkeit, Nebereinftinunung, 
Baftich eit; Formung, Eeitaltung. 
er en Posen — st, der 
tglaubige, Orthodox, Mitgefinnte, 
Witalaubige, Sirhenslanbiee‘ . 
Na / 


to 








i Eonfrontition, die Gegeneinan⸗ 


. 


‚ (frico), das Zuſammenreiben. 


‚Confatktion, die Widerlegung. 
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Conförming, bequemend; dat Be⸗ 


eöntimiey, die Sleichfoͤrmigkeit, 


Confortätion, (fortis. Leichte Um- 
andern bi erfelben Wurzel in einen 
andern Sinn ift comfort), die Staͤr⸗ 


7) ae Tonfeund, (fun- 
dere), vermifthen, vermeheln, © vers 
wirten, vermengen ; beftürzt madhen, 
verdußen, verblüfen, befchämen; 
en en, vernihten, zu Grun e 
richten. 

Conföunded, perwizrte, beſchaͤm⸗ 
te} verwirrt, befa chaͤmt; abfcheutich, 
verhaßt ‚ (gemein gelproden) verhens 
Ya k Conge die Gleichar⸗ 

fdun d 5 Fu N ng — te 

Confän a tigkeit, Bleichheit. 

Gonfüunde ber Defpämer, Un |Congenial, tondialfnie, 

dftifter, Verderber, Veriohfter. „we ag hal, — 
ne verwirvend, be: | Congenislity,congdnia el 
fdy& r Tondfhintältiti, tondſgib 
——— die We Wien, — nleineh — Ihn 
Con ———— konfraͤterr⸗ 8 


lichteit, Verwandtſch 
witi, rater, ſ. brother), die Bru⸗ I Co ale Task — 
Contiichtion, konfrikehſch'n, 















teren, gefrieren, gerinnen; i 


Ir 
Gomgtalable, ge gefrigrbar. 


nend, Sk. Var Gefrieren. 


rinnung; der 
Congte, — Le Ar 
w Congte, fd vos au en; ſich ver⸗ 
rn elaientondigiteh 
n, die Gefrieru e poim 
— c. der ——— r 


dner, congenerons, fo% 
Mt Hirten tondfchennerns, 


eboren,, „angeboten; er Milchbru⸗ 


en Fand f&'n, — 
Cönger, fonger, (yoyyex)» 
Meat. Öcmein © —e ; Shk, 
:bHd. Auch eine Waskopei, Verein 
von Londoner Buchhandiern, bei gro⸗ 
en, getvagten Verla Sunternehmens 
gen fich um einen gefetzten Preid dis 
ne gerife Anzahl Eremplare abzus 


® ‚tondfchinriet,(cn 
— "as Geh 9 en 
a 
ar ‚tondfchebt, haͤufen, 
amme 
ae aufsuhäufen, un 


J——— n, Fe al Samm 
lung, dr & ; : 

on. 

or x „en ah, En 


to Ra Fee fonfronnt, (frons, 
Stt 4 Confrontiren, gegenüber 
fee ; zuft ammenhalten; gegenüber 


—3 — — Gegeneinanderhaltung, 

eihun 

—— öntin egeneinanderftel: 
— das eine air 
Bergleichung, 

zo KA onfüse, fonfjube, f. con- 

* found. 

Confüsed, derwirrte ; verw dere 
"worren, int. ö er 

Confüsedly, verworren, unordent⸗ 

— i 
onfüse 34 ie Verwo 
Unordentlichteit, u 

Confüsing, f. confonnding. 


Confüsion, fon —2 g, die 


t vie ofdaten 
—— Amung Beſtuͤr⸗ re 


to en konglehfdeht, 


zung; das elu, glacies, Glet 
— 8 — — wi⸗ — Merken, Ben 
derlegbar. ſch u dad Gefrieren. 


Congleton points, gedackte fe 
definten au — 
ev: Be Eongtohörf 
Cie gie =) tue, onen 
en, auf. rollen 
con, Vobars 1, wien dicht u. veſt 


cong a, £ugelig, wie ein 

— die Zuſammenbal⸗ 
u undu 

co —— tonstgdo/ (ge 


to Confütoe, —— t, (confu- 
Re miderl legen — 
er uti ins, wlderlegend; das Wi⸗ 
erle 
Tonge, "con ed, (fr3. conge), die 
. Beörüung, rbeugun han 
‚der Urlaub, Hof Ib: die Er⸗ 
\ Taut niß; (in der "Saufunft) der Ans 
uf, Ablauf. C.d’elire, ‚der fönige 
liche Eriaubnißbrie an ein Domka⸗ 
i pitet „einen En zu wählen. . 


to Congdal, kondſchihl, Li: 


Saar ®%alin ee; gerins 
— die Being; | 


—* gigno), gleichartig, gleich 
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Con 


ds), kugeln, snfemmenbellen SB Kto Conjecrt, kondſcheckt, (eon- 


b 
runden, fuglig werden. ‚ 
to Conglämerasd, fonglammes 
reht, (lat. glanerare, verw. mit 
globus), auffnäueln, aufwideln. 
Conglömerate, sufammengetvis 
delt, aufgewidelt, ER 
Conglomerätion, die Kufinides 
lung, Miſchung. 7 
to Conglütinate, konaljuhti⸗ 
neht, (gluten), zufammenleimen; 
erinnen, en. 
PR Iutination, die Verbindung ; 
Bufammenheilung. , 
Conglütinative, zuſammenhei⸗ 


Iend. 
DanelutiuaE oT; das Wundenheil⸗ 
mittel. 


Congritulans, fongrättjus 
lent, Gluͤck wuͤnſchend. 

io Congrdtulate, lud wunſchen, 
Ab freuen, glich p 

Congratulätion, der Ölidwunfc. 

Congrätularory, Gluͤck wüns 


ei vom frz. 
„So, gufimmen. —8 
Ka rder, fongriht, einan⸗ 
n. 
Cöngregate, konngrigeht, 
grex, die Heerde), verſanimelt, 


end. 
to Congrde, kong 


to —— verſammeln; ſich 
meln. 


kengrigeh⸗ 

[6 n, die Verſammlung; gottes= 
euftiche Verſammlung, Gemeinde. 

Congregational, von der Ges 
meinde, offentlich. 

Congreg tionalist, der Inde⸗ 


vendens. 

Cöngress, tonngreß, der Zus 
fammentritt, das Sufammentreflen, 
Gefecht; die VBerfamntlung, 

haft, — 

fiw, ſich 


Congressive, fongre 
to Congrüe, fongrub, (oongrue- 
8 D r Ten. 


ngre Ation, 


veſaumelnd. 


re), uͤbereinkommen 
—8 REN 
Congrnence, fonngruens, die l- 
Uebẽreinſtimmung, Gemaßheit. 
— En ent, überein ig, gemäß, 


Congnuity, cöngrument, fons 
FAR tanngrgment die 
Ihamuus, dielickeit ; 
Bündäkeit. 
Eön A a ee über: 
einſtimnig, gemäß, ſchicklich. 
Ongrwusly, gemäß, ſchicklich. 
önic, coniocal, foniih, kegel⸗ 
drinig. Conics, die Lehre won Kos 
Ai onic section „ der Kegels 
Önically, fonife 


Cönicaly, tonifh_ 
Couicalness, die Kegelfoͤrmigkeit. 


verbin 


iicero — muthmaßen, ver⸗ 
€ 


— er Vermuther, Erra⸗ 

ther. 

Conjscturable. conjectural, 

muthmaßlich, argwoͤhniſch; Shk. AV: 
$,%_ A c. science, eine bypothetis 
ſche Wiſſenſchaft. 

Conject —— die Vermutherei, 

aßen. 


das Muth 2 
Geniscruruläd, muthmaßlich. 
Conjecture, kondſchedtſcher, 
die Muthmaßung, Vermuthung. 
to. Conjectyro, muthmaßen, vers 
muthen. 
C.oonjecturer, ſ. conjector. 
Conjecturing, muthnaßend; das 
Vermuthen. 
Coniferous, konifferos, zap⸗ 
fentragend. — 
to Conjöbble, kondſchobbet, 
[65 Nolbemage] ‚ verabreden, bes 
ſchwatzen, uüberſchwatzen. (Gemein!) 
to Conjoin, tond ſchain, (iun- 
ere), vereinen, verbinden, geſellen; 
äg verbinden. 
Conjoint, verbunden. C; degree, 
die Secunde in der, Muflt. 
Conjointly, in Verbindung, ges 
meinfchaftlich. 
c — ugal, konndſch * aͤ (kom 
%, iugum, iungere), eheli 
R: — € card, 
njuga ehelich. 
to C Fngare kongdſchugeht, 
dem; ebelich verbinden; canjus. 
iren. . 
Cönjugatg, vereint, dazu. gehörig, 
c nl ne ating,- —XE ; dei 
Berbinden. 


Conjugitio kondſchugehe 
f$ in e die Werbindung i Conjugas 
tion; bag Paar. 


Conjunct, fondfhonntt, vers 
bunden, vereint. 


Conjanetion, fondfgonffdn, ” 


. die Verbindung; Eonjunction. 
Conj unctiv.e, ton dach onttim, 
verbunden, im Berein; ber Con⸗ 
junctiv. 


Gonjunctively, in Verein. 


N 


Conjunctiveness, die Verbuns 


X t. 
Conjunnetly, vereint, zuſammen. 
Conjünctnre, kondfhonnkts 

&'r, die Verbindung; Geiegenheit, 
imftände „der Beitlauf, Zeitpunftz 

die Gemaͤßheit. 
Conjurition kondſchureh⸗ 
ch'n, die Verſchwoͤrung Beſchwoͤ⸗ 


ſ 
rung. 
to ——— kondſchuhr, (lat. 
cquiurare). befhtoören, bannen; ſich 
verſchwoͤren; innig bitten. "To 6. 
wen, wegbannen. To c. up, here 


‚bannen, heraufbeſchwoͤren. 








Con 


Coniürement, die —— 
Ge) urn: Eonnätä urer 
choörer, Wahrfager, Zauber 
ei Reifetüche, : TER D 
onjur!n on u ving, 
bef as das Bel 
to Cönn, ſ. to — 
Er on 
nesci), die Mitgeburt, @L eichbürtig« 
feit; 8 fanmenwacjfen. i 
onnate. fonneht, aufammenges 
oren, angeboren. 
— tannebtfihuret, 
angeboren, nachrlic verwandt. - 
Connätaurally, urſprimglich, von 
Natur. 
Connarnrdlirty, connktural. 


ons, die Naturlichkeit, Verwandt: 
haft. 


wo Connect, fonnedt, et 
gufammenhaiten verknüpfen, verbin⸗ 
s zufammenhängen. 
Connecrively, in Verbindung, 
aemeinfchaftlic. 
a tonn‘d, wußte, lerntez 
nn ft, geleme; v. to con. 
Conn to connect. |; 
Games. tonnedfh'n, der 
Zuſammenhang, die Ver indung. 
Connexity, tonnedfiti, die 
Verbundenheit. 
Conn6xive, verbindend. 
Connictktion, konniktehſchin, 
—5 der Winf; das vr etzliche 


‚Richt eben. 
onniyance, fonneiwens; ha 
die VNachſicht; —R 


Zuwinken; 
ung. 
to Connive, fonneitw, (connive- 
re), twinfen; nachſehen, leiden. To 
e. at a thing, durch die Finger ſehen. 
Connivi —X —— das Nach⸗ 
en, d 


— — — — der 


Connoissears = die Kenner⸗ 
[: 


fchaft, das Kennermwe ö 
wCännotate, tonnoteht,(nota), 
——— mit —— mit en 
gen 


Connotktion, der Einſchluß, Bes 
‚ug, bie Witanzeige, u 


to Connöte, fonneht, = eonno- 
tate. 

Connübial, fonjupbiärt, (nu- 
bere,, ehel ih. 

to Cönnudate, konniudeht, 
(nudus), entbloͤßen 
6nny, konni, Tonſtantia. C.- 
wabble, Se und Branntwein. 

Cönoid, obnaib, Die Konoide, 

— Mtel tonaiddita 
onoidica onaiddifält, fo- 
nie; tege iha ft. = 

so Conquässate, Eonfwäffeht, 
(quatio, gquasso), erfhüttern. 
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Conquassition, die Erfhltte 
rung. 


to Cöngner, fonnter (congei- 
‚rere, — „erobern, "egen, ke 


ee konkereb'l, üben 

ofnquering, erobernd; das Ere⸗ 

Cängnerar, konferer, der Em 
berer, Sieger. 


Ce tw die Erobe⸗ 
ni Ei din Sees der Raub. 


rung, 
onsanguineous, fonf " 
winnioß, (sanguis, Blut), vers 


wandt; der ‚Blutöfreund. 

Consangninity, .die Bl Blutsoer 
wandtſchaft. 

Consarcinädtion,  fonfarfis 
nebfh'n, Csarcina), das Zufam 
menpaden. 

Con — konſchens, = 
scientia, dcire), das Gewiſſen, Be 
wufitfeun ; die Gewiſſenha 
Bedenflichkeit; ; aufrichtige — 
In c., au Wort, wahrhaftig Co: 
of, — zu —E 
kleiner Auge genannt, nu 
subörder R der : fee — a. 

ogen er Schuldner ft 
— ent 5 hnt — 2.) 9* 
da ja doch Credit in Glaube gie 
trauen und die allein ruht! 

Conscienced, mit Gewiſſen. Ten- 
— von zartem Gewiſſen, 
denkli 

Consciéntious, konſchienn 
ſchos, gewiſſenhakft. 

Conscientionsly, gewiſſenhaft, 
mit gutem Gewi 

Con —— die Gewiſ ⸗ 

iu 

——— onable, He ß 


—— die Geriſ⸗ 
GE BEE ne 
i 
— nen, — teen, Bit 
A ionsly, wiſſentlich, mit Be⸗ 
C . — — sness, das Bewußtfenn, 
c ee konnftript (seribe 
re), eingefehrieben, ‚hinzugedrie 


Im Kranz. zum Krie dien e einge⸗ 
chrieben. In Rom ſamtlioe Ka 
erren. card 


6 © tion, fonft 
a Kufaresen, die ei Greibung 
um Kriegsdien 

Ares konmikreht, 
sacer), weihen, einſegnen; kanoni⸗ 
ve f heilig fprechen ' bedeiligen. 


wi 
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geſegnet. 
Consecrition, die Beipung, Weihe; 
Heiligfpredung. . 


Cönsecrator, der Einfegner, Hei⸗ 


ligſprecher. 
Cönsectar konßettärt; 67 
FEN Ft, berfliehend ; die Bolge, 
— konßikjuhſch'n, 
die Schlußfolge, 


Consecusive, Gonbetjueim, 
. folgend, nach einander 

Consecutively, fotglie, demnach. 

so Conseminate, Lonßemmi- 
HAAS, (semen), unter einander fäen, 


Eon enst au konßennſch'n, 
(sentire, , dio Uebereinſtimmung. 
to Consent, konßenut, einſtim⸗ 
men, beipflichten; mitwirken. 
Consent, die Einftimmung, Bewil⸗ 
liqung, der Beifall; die Uebereins 
immung, Gemaßbeit Einigteit, 
inmuth; Mitwirkung. Silence 
ves c., wer ſchweigt, bejaht. Wh 
meo, einftimmig, einmüthig, eine 


Conseptäneons, tonßentäßs 
nios, einftimmig, gemäß, 

a mon y: einftimmig, 

Consentäneousness, die Eine 
ſtimmigkeit, Gemäßheit. 

CORE ntsant EOUBERRLSIERG 
einftimmig, zuſtinimend. 

Consenting, einftimmend; das Eins 

ſtinimen. 

ar a a 

e Joige, Folgerung; da 9: 

niß, der ee Einäuß; Belang, 
die Biatigteit. By c., folglich. In 
e.ofa ges cation, für em kleines 
geisen Matter of c., Soche von 

; elang. ⸗ 

ee nen, folgend ; die Folge, 
den Erfolg. 

Consequöntial, tonfitwenz 
en: erſolgend; ſchlumobig buͤn⸗ 


Consequenzially, folglich, als 


Zolge; ordentlich, in der Reihe; fol⸗J 


rg fonft pomphaft. 
Consequentialness, die Fol e 
richtigkeit, das Schlußmäßige, 
menhängigfeit. . 
Cönss ent 3 ——— 
u fol, ai y Bolge. 
a oNt, der Zufammen: 


eonservare, servare), eihaltbar, zu 
bewahren. 
Conservancy, se Erbaltung der 


ord Mapor Hält 


iſcherei. Der 
A rlich "einen Gerihtstäg au diefem 
Zwecke. 
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Cönsecrite, geweiht, heilig, eins 








ang. ‚Considerin 
Conssrvable, tonßerrmweb't, # 


Con 


Cons ervit on, die Erhaltung, Ber 
mehrung. 
Consörva tive ‚ erhaltend, befoͤr⸗ 
dernd. 
Conservätor, der Erhalter. 
Consärvator tonherrmäs 
torri, erhalt end; das "Behäteni, 
der Behälter i das bemid shaus, 
Cönserve, fonnf — as Ein⸗ 
— — une Zuderfrunt, 
zu — ‚ — F., das Ge 
ẽhaus. 
to a Therme, erhal⸗ 
tem, bewahren; einmachen, in Zuder 
egen 
c = errv er, der Erhalter; Einmas 


Cönserwine, exhaltend; das Er⸗ 
balten, Einmachen ; 

er Eone HER n, (se- 
dere), die Sitzung, Berfammlung. 


Consessor, der Mitfitende, Bei⸗ 


to outer, tonbidder, (con- 
siderare. d. sidus, eig. nad) den Ster⸗ 
nen geben, —X — anſchauen; 
erwaͤgen, überlegen 8 an ; dans 
end anerkennen, Dank willen, er» 
tenntli feyn; a — erkennen. 

Considerabla, konßiddereb'l, 
anſehnlich, beträchtlich, wichtig, merk⸗ 
wuͤrdig, von Werth. 

Consi erableness, die Betraͤcht⸗ 
lichteit, Wichtigkeit, der Werth. 

Considerably, betraͤchtlich, wich⸗ 
ti 


— t, 
bedachtſam, vorſichtig — ig. 


Consid — ti be⸗ 
daͤchtlich, mäßig. H a 
Good eenterene, die Beda achte 
fie: Berftigteit, Billigkeit, 
eberlegſamkeit. 
—— konßidereh⸗ 


8 n, die Betrachtung, Erwaͤgu gundi 
en Betracht, die Ruͤckſicht, der ru 
die ——— 0 keit; Ace 
x — digun — 
* erge ung, erg tung, da 
Sad, T ein c., in Bes 
eu siehen. —* affair is under 
e , es wird über die Bache gerath⸗ 
fhlagt. This instance cannoı come 
within general c.. dies Beifpiel fan 
nicht für allgemein gelten. 
Considerative, f. considerate. 
Considerer, der rwaͤger, Beſchau⸗ 


er, Denker. 
betrachtend, erwaͤ⸗ 
gend; das etrahten ‚, &rwägen; 
angefehen daß, we en. To put on 
one's c. cap, er. Umgangfpras 
de) in feiner‘ ehienfammer nach⸗ 
fragen. 
toConsign, fonßelßn, (signum), 
uͤbermachen, übertragen, ander rauen, 


E Con 
ufchreiben, zuftellen, hingeben, aud« 


lefern ; zueignen, widmen. 
Consignition, senbigueh: 
(&'n, die Uebertragung , Ueberma⸗ 
hung, - Unvertrauung , Ueberliefe⸗ 
rung. 
Consignede, konßignih, der Ge⸗ 
fchäftöträger, ‚Agent, $actor. 
Consigning, 
überträgend ; das Uebertragen. 
Consignment, kaͤnßeihnment, 
die Uebertragung, Zuſcellung; Wer: 
ſendung; anvertraute Waare, das 
Gelieferie. 
Conaimilar, konßbimmilr, (si: 
milis), ähnlich. 


to Consist, fonfißt, (consistere),' 


beftehen ; dafeyn, Veſtigkeit haben; 
übereinftimmen. 
Consistence, consistency, 
der Beftand, das Wefen, Daſeyn; die 
Beftigteit, Dauer. 
onsistent, dicht, veſt, zuſammen⸗ 
haͤngend, Beftand habend, folgerecht. 
Onsistently, vefb, wit Beſtand. 
Consistäriaf, fonfiftohriet, 
firchenräthlich , confiftorialmäßig. 
Consistory, tonnsiftorri, das 
Eonfiftortum, die Verſammlung; der 
rchenrath, der Kirenfaal. 
to Consöciate, konßohſchieht, 
(socius) , zugefellen, vereinigen, vers 
binden; fi gefellen. _, : 
Consöciate, der Berbundne, Theile 
haber, Mitſchuldige. 
Consociktion, die Zugeſellung, 
Berbinbung ‚, der Umgang. 
Consölable, fonfohieb*L, (so- 
lari), tröftber. 
to Consolate, fonnfoleht, trös 


en. 

Consolktion, — 
Cönsolator, konnſolehtor, der 
Tröfter, ß 
Consölatory, tonfoslätorri, 
tröftend, tröftlich ; das Troftfchreiben. 
to Consöle, fonfopl, = conso- 


ato. 

— konnßohl, die Conſole, 
der Kragſtein. 

Cions ò lor, konßohler, der Troͤ⸗ 


er. 
Consdlidant, konſollident, 
I(solidus), veſtend, heilend. 
to Conssnlidate, veſten, dichten; 
zuheilen. 
Consolidition, 
Dihtung; Heilung. _ 
pnsölidative, heilſam. 
Onsonance, consouancy, 
ee ee —— 
menſtimmu er Zuſammentlang, 
nn Helm. 


Consonant, der Mitlouter, Con⸗ 
fonant; einftimmig, gemäß; zu Zols 


ge, nad, 
Cönsonan tIy, einftimmig, gemäß, 


die Beftigung, 
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tonßeihning, J. 


Eon 


Cönsönantness, dielichereinftim: 
mung, Gemäßbeit. , 
Cönsonons, konnßonosß, gleich⸗ 
ſtimmig, einklingend, harmoniſch. 
Consopikrion‘, tonßbopieh⸗ 

&'n, (sopire, sopor), die Einſchla⸗ 


Cönsort, onnßahrt, (sors, dei 
Loos), der Gefährte, Genoß, Gatte, 
die Gattin; Verfammlung, Vathe. 
verfammlung; das CTonſpiel, Eon 
cent. C,-chip, das Bruderfeifl. 

to Consört, fonfahrt, gugefellen, 
fi verbinden. . Br 

Consörtable, paßlich, angebörig 

Gen sörtion, die Sefeltfhar, Theil⸗ 
nahme. 

REES STORE En die Wall⸗ 
wur. m um L,. 

Commpser ie: konſpedteb'l, 
(peocio], ſichtbar, vorragend 

Conspectuity, konſpectinhi⸗ 
ti, das Sehen, der Geſichtsſinn, in 
komiſchen Sinn b. Shk. Co. 

Conspersion, fonfperrfd'n, 
(spargere), daB Sprengen. , , 

Conspicüity, Sanfpitiehlte 
u nfehnlichteit, Größe; Deutliche 
eit. 


Cons nl — 
ar; anſehnlich; deutlih. To 
, — ac. figure, hoch hervorſtechen, 
ind Auge ſtralen. 
an Ri — sly, ſichtbar, vorzug⸗ 
ih, deutlich. - 
Conspicuousness,.die Sichtbar⸗ 
keit; Vorzuͤglichkeit, das Anfeen,. 
Conspiracy, fonfpirräßi, die 
Verihwörung; Mitwirkung - 
Conspirant, fonfpeirent, di 
: fdiworen, mitwirfend. j 
Conspirktion, die Verſchwoͤrung; 
der Derein — 
onspirator, fonfpircäter, 
conspiratresa, der, die Mitver⸗ 
ſchworne. 
to Conspire, konſpeir, (comp 
rare), 4 verſchwoͤren; zuſammen⸗ 
haͤngen; ſich vereinen, eintreffen. 
Conspirer, der Verſchworne; Un 
onspiring, erſchwoͤrend; 
— — 


to Conspurcate, fonfporrteht 
— gen befubdeln, 
a ee die Perunreints 
gun udlung. 

Chuskable Een eb‘ L, Curfpt. 
— sabuli; Ober almeifer a 
wachfender Pferdezahl zerfie 
Anıt in Eonftabel u. Yhacfgui, dr 
Conſtabel, Gerichts beamte; Policen 
diener, ——1 Quartiercommijlats 
Schloßvoͤgi, Auffeher ; Commandant. 
—— t > 8 — Umgang) 
mehr aufgehen la als man e 
nimmt, He Rechnung ohng den Wirth 








eon 
wachen; nicht mit der Rechnung aus 
Lommen. Eine Paronomaäfle, er pr 


fcheimt, won contestable. 
Cönstableship, die Eonflabels 


ſchaft, das Auffichtsamt, Schloßvogt⸗ 
amt : 


5 Pokiceidieneramt. 
€ 


Coönst onn nßi stare), 
CB Senknblgteit, Otandhafkigtei. 
Beharrlichkeit; der Beſtand; die ns 


. eb derfichkeit; Wirklichkeit, Wahr⸗ 
ei 
nstant, beftändig, ftandhaft, 
treu; ve 2 
_ Cönstantly, beftändig, ftandhaft, 


so Conssellate, tonftelleht, 
Cstella), zufammenfceinen, neben 

° einanderglänzen, in eins leuchten; 
verbinden, in einen Glanz vereinen. 

€ onstellätion .das Gterubild, 
Geſtirn; der Zufammenglanz, Glanz⸗ 
verein. 

zo Cönster, f. to constme. 

Consternätion, die Beflürgung.t 

zo Constipate, konnſtipeht, 
Geige opfen, ftopfen ; verdiden, 
ver t ten. 


Constipation, die Ve ng; 
Berdidhng r en 
Constituent, fonftittjuent, 
(statwere), ausmadend, beftimmend ; 
ernennend ; wefentlih; der Urheber; 
—— EN Ibärger re — 
amentſprache), evo ger, 

Sender; udihe — 

to Cönstitnte, konnſtitjiut 
ausmachen, beſtimmen; beſtehen — 
fen, einrichten, ordnen; ſchaffen; 
abordnen, einſetzen, beſtellen. 

Cönstiruter, der Errichter, Stif⸗ 

- ter; Abordur. 

Cönstituting, einrichtend, abord- 
nend; das Einrichten, Abordnen. 

Constitution, fonftitjubfch'n, 

ie Beh heit, Leibesbeſchaffen⸗ 
heit, Semuͤths beſchaffenheit; Anords 
nung, Einrichtung , das Geſetz; die 
Berfafung „ Staatsverfaltung., 
Constichtional, fonftitjubs 
chonel, nah der Beſchaffenheit, 
verfafungsmäßig; ausmachend. 

Constirutionally, nad der urs 
en Befhafenkeit; verfafs 

ungsmäßig. 

Cönstirutive. fonnflitjutim, 
verordnend ; ausmachend,, weſentlich. 
C. parts, die Beftandtpeile. 

Cönstitntor, f. constituter. 

zo Consträin, fonftrehn, (franz. 
contraindre, lat, constringere) , Us 
fammenziehen, einengen, binden, druͤ⸗ 
un a — — Kan 

. 1m; verleßen, entehren, fehhpden; 
Shk. TA STONE 


n. 
Consträinable, gmwingbar, unter 
wang. _ 
Consırainedly, gesivungen. - 





aor 






Con 


Consträiner, der Zwinger, Ein⸗ 
ſchraͤnker. 
EConsträining, zwingend; der 


Zwang. 

Consträint, der Zwang. 

to Constrict, fonftridt, = con» 
straint, { nur dem lat.“ nähere 
Form), gu —— — einengen. 

Constriction, fonftridfd'n, 

Bufanımenziehung- 

to Constringe, fonftfindfg, 
f. to. constrict. 

Constringent, fonftrind« 
fhent, sufammenziebend. : 

so Constrüct, fonftrodt, (strum 
re), erbauen, errichten, aufführen. 

Construction, fonftrodfch'n, 
das Bauen, der Bau; Lie Zuſam⸗ 
menfehung, Fugung, Redefolge; Deuts 
&ung , Auslegung; der Verstand, 

inn 


Consiructive, conftruirend, fü⸗ 
gend; deutbar. j . 
—— enesk, die Fugſam⸗ 

eit. 
Constrücture, fonftrodtfch’r, 
— die Baute, das Gebäude, 


to Cönstrne, fonnfiru, conftruie 
ren, fügen, verbinden; auslegen, 
deufen. To c. into, wofür anglegen, 
umdeuteii in —. 


Cönstruing, ausfegend; das Aus⸗ 


legen. 
to Cönstnprate, fonnfljuprebt, - 
En (handen , neigen. 
Constuprätion, die Schändung. 
Consubstäntial, fonfobflänns 
fchel, gleiches Wefend, gleichartig. 
Consubstantiälity, Ponfßob- 
Kö nſchialliti, die ‚Gleichheit des 
— e end, Gleichartigkeit, Gleichwe⸗ 
nheit. 
to Consubstäntiate, verweſent⸗ 
lichen. 
Consubstantiktion, fonfoßs 
ftänfhiehfh'n, die Wefenvereis 
nigung, das In, drit und Durch. 
onsul, konniſol, der Eonful; 
Haudelsbeamte. 
Consnlar, fonnfhulär, conſu⸗ 
lariſch. 
Cönsulate, cönsulship, das 
Eonfulat, die Conſulſchaft. 
to Consult, tonfollt, (eonsi- 
lium, consultare) ‚ rathſchlagen, übers 
Legen ; er 5,berathen,, befors 
gen; in Anichlag bringenz entwerfen, - 
verabreden. : ; 
Consult, consulckrion, fonns 
fott, Confottehfh'n, die Bes 
ra lagund ; der Beſchluß, Be⸗ 
ſcheld; die Rathsverfanumfung. 
Consulter, der Rathfrager. 
Consulting, berathend; das Ber 
. sathen. — J 


⁊ 


Con 


derſchwen 
da 


Consumer, der ® 
. bringer, Berfehivender, Zerftörer. 


Constuming,.gerzehrend ; dad Ders 


gehen. .- 5 

Consimtmate, tonfommeht, 
(lat. consummare), vollendet, voll⸗ 
kommen, hoͤchſt vollkommen. 


to Consummate, vollenden, voll⸗ 


siehen. 


an goüendend ; das 
en. 


Bollenden, Bollz 
Eonsnmmätion. die Vollendung, 
der Vollzug, das Ende. _ . 
€onsumption, consnmtion, 
tonfomm rs n, die Verzehrung, 
erftöorung, der Verbrauh, Ver⸗ 
* ; die Auszehrung, Schwind⸗ 
u 


Consnmptivye, sonsumtive, 
sehrend, zerftörend, ſchwindſuͤchtig. 
Consumtiveness, die Zehrfraft, 
Zehrung, Schwindflchtigkeit. 
Son Priind — m 
u at. suere, nähen, vgl. 
” sew), "genäht, geftüdt. es 


to Contäbulate, Sontäbbjus' 


lebt, (lat. tabula), täfeln, dielen, 
verkleiden. i 
Contabulätion, die Taͤfelung, Ue⸗ 
berdielung, der getäfelte Fußboden. 
Contact, fonntädt, (lat. tange- 
re, tactus), das Berühren, der Ane 
06. 

Contäction, tontädfd'n, die 
Berhhrung. £ 
Contagion, fontepdfdh'n, die 

Anftedung, Seuche. - . 
Contägions, kontehdſchos, an⸗ 
ſteckend, giftig, ſchaͤdlich. 
a jeurly: durch Anftedung, 
peſthaft. 
Cantkgionsness, das Anſtecken, 
die Peſtartigkeit. 
to Contain. fontehn, (fat, <ene- 
re), halten, einhalten, gähmen; in 
ch foflen, enthalten. 
Contäinable, enthaltbar. 
o a ining, enthaltend; das Ent- 
alten, 
to Contäminate, Tontämmis 
neht, (lat. contaminare), befchmus 
hen , deſudeln, befleden; verfcken, 
vermifchen. ’ 


CGontaminäktion, die Befleckung, 


Beſudelung. 
Cönteke, alt, b. Chauc. f. con- 


tere, Kampf, Streit. 


Contemerated, Tentemmerä- 
befledt, u 


ted, verletzt, 
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Con⸗Mmable, fonfjühmeb‘t, 

verzehrbar; vergänglich, zerſtoͤrbar. 
to Cansüme, (lat. consumere), ders 

sehren, verbrauchen, durdbringen, 
‚ serkören. Toc. away, 
Öaehren, vergehen, hiuſchwin⸗ 


erzehrer Durch⸗ 









Eon 


to Eontemn, fontemm, (lat. con 
temıneee), warachten. 
— fontemmuer, de 
‚Ber — 
Conteimning, verachtend; dat Ber 
achten. - 5 
to Contömper, contemper: 
ze, fontemmper, (lat. temperse- 
re), mäßigen, mildern. , 
ontemperament, die Mifi 
gung, das perament. 5 
Contemperätion, die Maͤßigung, 
Milderung; Mifhung. . 
to ee: Ag en 
eht, (templum, der Horijzont; 
—* eig. nach dem Ho ont ſchauen) 
& —— ten, else 
‚ontemplätion, die tung, 
Betrachtung, Durchfinnung. 
Contemplative, befhauend, ſchar⸗ 
Lich, beſchaulich, nadıdenkgd, nech⸗ 
denktich, teffinmi ; fpecufario, theo⸗ 
ch. C. tacnlıy, die Deukfraft, 
€. life, das beſchauliche Leben. _ 
Contemplatively, beſqaulich, 
nachdenkend. 
Consemplator, fontemmplch 
tor, der Betrachter, Beſchauer, Den 
er. 
Contémpoxal, cantsmpots 
ny, contemporary, auch co 
semp., kontemmporel, kon⸗ 
te m inhora ri, (tempus), gleich⸗ 
seitig; der Zeitgenoß. 
to Contömporise, Bantemm: 
porerd, gleichzeitig maden, ver 
gleichzeitigen. j — 
Contempt, tontemmt, (lat. cos · 
temuere, oontemptus), die Verach⸗ 
tung, Uebertretung. C. ofthecour, 
die — der Ungehorſam ges 


m ı ’ ; ders 
ont P t e ver 6 [I 3 


Contsmptibleness, die. Ber 
aͤchtlichkeit. 
Contemptibly, veräctlid. 
ae ee 
veraͤchtlich 


is unß, 5 veradtend, 
c ne — eracheic 

ontemptuousaly, v 
— 


Contemptuousness, bie Ber 
zguween das verachtende Weſen, 
er Hochmuth. 

to Contend, fontennd, (lat.com 
tendere), ftreiten, beftreiten ; ftreben, 

anfämpfen, wettfireiten, wetteifern. 

Contendent, contender, der 
Streiter, Gegner. 

Contönding, ftreitend ; das Strei⸗ 


« F * . 
Contenementz, dad Befitzthum, Eis 
genthumsrecht. 
Contension, kontennſch'n, bad 
Streben, der Wettfireit, s 
Content, fontennt, uzufrieden, 





Fe 


sera u — ——— 
— ge; der Io Yefang a 


die Pflege "sl 
b, * ——ai 


Inhakt. able of — 
fo Content, iedigen, begnügen, 


Conte on. Aktion, die. Bufriedenheit. 
Co —5 — d, ua gte; befriedigt, 
u 

conıe ent ai. mit Zufriedenheit, 
willig 

Con ten ee nes s, die Zufriedenheit, 
Begnuͤgſambkeit. 

Contöntful, zufrieden, wohlver⸗ 


Chntenting, befriedigend; das Be⸗ 
friedi 


— kontennſch'n, der 
Streit, Hader; das Trachten, der Ei⸗ 

Gönrentions tontennfget, 
„Freisfs, aantfüchti 
ee : aͤntiſch 

Gontentionsness, die Banffuct, 
Gtreitſucht. 

Contentleoss, unzufrieden, mis⸗ 

— t. die Zufeiedenpeit 

*Contentment, die sedenbert, 
dak Bergnüigen 

Conterminons, fonterrminos, 
(terminus) ,„ angränzend. 
Conterräneons, — 


08 Gera, aus gleichem Lande, 
Yanbs 

—— fonnteft, der Streit, 
ortw 


ce fonteht, fireiten, 
ſtreiten; eifern, mwetteifern. 
Gontépbta ble, ſtreitig. 
Gontestableness, die Streiuig- 
keit, itbarkeit. 
— der Stre 
Contesting, fireitend; —XS 
——— fireitend , durd 


wContex, Honted (texere), 
fi Au ———— ſca: 
en. 
.fonntegſt, vermebt 
3 Be veft; der Zufam: 
ng. 
— konteg ſt ſcher, das 
— Deachwert die Zuſammen⸗ 
un 


Contignition, konti neh ſch'n, 
— Batken), das Balken: oder 
Inwerf eine yaufes, das Stock⸗ 
ı Gef&oß; die Sindung. 
or ghity, kontigjuhiti, 
Ko kure, —* die Anſtoßung 
aͤhe; d er B 
Conti a — an⸗ 
oßend, angraͤnzend, nahe. His chanı- 
er is c, to mine, fein Zimmer ftößt 
en dat imeinige, 


‚Contiguonsly, dit sufarnmen, 
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Con 
Contiguousness, die Anſtoßun 
Nähe, 8 ſtoßung, 


Cöntinenep, ceöntinen Er 
ae die Enthaktung, 
Bigung en, hatsung, is 

ßigkeit; olge. 

C..ntinent, van alt A mäßig; eins 

altend, wehrend; ;’anhängend; das 
veſte Land. 

Continental 
vom veften Lande 

Cäntinensly, "tonntinentli, 

tfam, mäßig. 

to Contin = ontindſch, (ſ. con- 


um. eruhren, ſich nahen; ſich 


Een tontinndfhen 
—* da Ereigniß, der moͤgliche Fall, 


cas afallig; der Zufall; 
Beitrag, dad Eontin I f Zufomme 

2 niß, de ee 9— : 
ont t ufällig, von Uns 
gefähr, ngently, auf 8, 


Contiugentness, die Aufäfligfeit, 
Continual, fontinnjuel, forte 


während, etig. 
Continually, 
Continu r = ce, Behonbaner, Dauer, 
etgang; die Beharrs 
—2 ‚das — Bermeilen ‚der Aufents 
pa * In c. of time, mit ber Zeit. 
Continuate, ununterbrochen, vers 


eint. 
Continuately, 


„eontinenntet, 


Continuktion, uch 
ſch'n, die Zortdauen, Fortſetzun 


; Continnative, — 


ununterbrochen, 


angeſchloſſen. 
— der —ã* Forte 
flanzer; ;, . Bufammenhängende, 


auer gebende. 
to — kontinnju, fort 
fahren, fortſetzen; verbinden; beſtaͤ⸗ 
tigen; ey verharren, anhalten, 
aushalten, d auern. 
Continned. fuhr fort, blieb; gen 
» — fortgefete fortgereibe, ‚uns 
unterbrochen 
Co nein ue äly. ununterbrochen, forte 
während, 
Bene tontinnjuer, ſ. 
continuator. 
Continuity, fontinjubitt, die 
fortgefeßte Keite, der Zufammenhang. 
Continwouns, fontinjuos, an 
einander hängend, ununterbrochen. 
Contönement, f. atonement. 
Contöre, (aus comptoir f. die Um⸗ 
sehr prachz gebildet), der Rechen⸗ 
; die Schreibſtube, das Comptoir. 
Site ” contörtion, fon» 
tahrſch'n, (t>rgmeo , tortus u. tor- 
‚die Brebung, Krümmung, Bie⸗ 
— ; Verdrehung. 


Con 
0 Contört, kontahrt, dreh 
flechten, kruͤmmen, ER 
Contour, fontuhr, (franz.), der 
Umriß. 
Countraband, cöontrabanded, 
tonträbänd, (von bond, ban, 
w. f. bando,. öffentlichir Ausruf, als 
Belek) ‚ contreband, verboten, uner= 
anbt. 
to Cöntraband,, contrebandiren, 
einfhwärgen, — — 
Cöntract,tonnträft, verlobt, ver⸗ 
fproden ; der Vergleich, Vertrag, die 
ebereinfunft; die Verlobung. C. 
of marriage, der Ehegarter. 
to Contrdct, fonträdt, (contra- 
here), zuſammenziehen, einengen ; 
einfhrumpfen, fürger werden; f 
vergleichen, vertragen, Vertrag ſchlie⸗ 
fen; einig werden; verloben; auf 
bringen, fid) —15 — erwerben; 
angewoͤhnen; handeln, dingen 
o,c. a Sriendship, Sreundſchaft 
ſchüeßen. To c. debus,. Schulden 
inachen. — 
Contractätion, der Vergleich, 
Hantel C.-honse, das Handels⸗ 
haus, der Schütting. ; 
Conträctedness, ‚die Zufammens 
gezogenheit, Abkürzung, Enge. 
Contractibiliry, din Zujammens 
siehbarkeit, Abkürzlichkeit. 
Conträctible, zufammenziehbar. 
Conträctibleness, f. contracti- 
biiy.  .- j 
Conträictile, fonträdtit, fih 
zuſammenz iehend, kranıpfhaft. 
Contricti 35 . ‚iufammenziehend, 
andelnd ; da6 Sufammienzichen, Hans 


204 


Conträripnsly, entgegen; 


Con ' 


En — kontra 
isti 'n istinguere), die 
Begemunterfcheibung,, Bee Gedenfag 
to Contradistinguish, fon 
trädifiinngwifch, durch einen 
Gegenſatz unterfheiden. i 
Contrafissure, fonträfiffhr, 


Chndere), in 7 —— gen⸗ 

ru te Hirnſchalenverietzun 

ber, Dem toße entgegengefekten 
ei : : 


to Contraindicate, fonträinn 
difeht, Entgegengeſetztes anzeigen 
._ (in der Heilkunde). — 
Contraindicktion, die Gegen: 
anzeige. — 
Contramure kontraͤmjuhr, 
(murus), die Vormauer. , 
Countranitency. fonträneiten 
bt, (ziei), der Öegendrud, 
Contraposition, fonträpofiß 
h'n, — positus), die Ent⸗ 
gegenſtellung. 
Contraregnlärity. fonträreg 
je rriti, der Miderfpruc gegen 
ie Regel, die —— — 
Conträriant, J—— 
zuwiderlaufend, widerſprechend, 
Contrariety, fonträreihiti, 
die Widerwärtigfeit, der Streit, Ei 
derfprud. — 
Cöntrarily, kontraͤrrili, zu⸗ 
wider, — hingegen. 
Cöntrariness, Die Widerwärtig 
feit, der Widerfrand. i ? 
Contraärinus, fonträbrios, wie 
derfirchend, entgegengefeßt. _, 
hingen 
gen. 2 


Cöntrariwise, fonträriueif, 


en. 

Conträction, fonträdfd’n, 
die Zuſammenziehung, Verkürzung, 
Enge; der. Krampf. . 

Conträctor, der Eontrabent, Vers 

- tragende, Vertragsmann ; Lieferer. 

Contrdcture, bad Zufammenziehen, 


im Gegentheil, umgekehrt. , 
to Cöntrary, fonnträrt, gegen 
ſeyn, gegenwirken, widerfprecen. 
Cöntrary, entgegengefent , widrig, 
zuwider, frreitend ;- das Gegenthel, 
iderfpiel.. C- s, fireitige © 


Einlaufen. ‚ ge. C. to honour, ehrwidrig. , Ou 
to Gontradier, fontredidt,| the c., to ıhec., dagegen, hingt: 
(contradicere), widerfpredhen. gen. C.- wise, im Gegentheil. 
Cöntradicr, der Widerfprug. Rn RL er ( 
Contradicter, der Biderfprecher, traſt, Abſtich; —— Etreit. 
Gegner. to Contrast, fonträßt, (außrom 
Contradicting, widerſprechend; tra U. stare, sistere), er 
das Widerfprechen. ausheben, entgegenferen , in Abſti 


bringen. _ 
Contravallätion, fonträwal 
Lehfh'n, (vallum, Wall, ſ. balk), 
die Contrevallation, Gegenderſchan⸗ 


zung. BR: 

to Conträvene, fontramibt 
(venive), zuwiderhandein, überire⸗ 
ten — 


Contradiction, der Widerſpruch, 
die Gegenrede. 

Contradictive, contradicto- 
ry, contradietious, wider⸗ 

ſprechend, gegenſtreitend, zuwider⸗ 
laufend. 

Contradictionsness, die Wider 
fpredesei; der Widerfprud, die Uns . 
ftatthaftigfeit. N Contravener, der Uebertreter. 

Contradictorilv, fo nträdide | Cantravention, Eonträwegt, 
toriti, widerfpredend. ſch'n, die Zumiderhandlung, Ü 

Coutradietoriness, die Wider | tretung, Widerſetzung. . 
mrchlichfeit; Widerſetzlichkeit. Contrayerva, tantröj erwoͤ⸗ 


- 


Con 


(aus herba), die Eontra-Perva, ameri« 
ifche od. peruaner Eiftwuts ‚Arni- 
stolochia IndicaL. ; das Gegengift. 
Contrecrtätion, kontreckte h⸗ 
ſch'u, (lat. iſt tracto von traho), 
die Betaſtung. ——— 
Contributary, _tontribbjus 
tärri, zinsbar, fteuerpflichtig. 
toContribute, (tribuere, tributum), 
beitragen, mitwirfen; erlegen, beis 


euerũ. 
Gontribnting, beitragend; das 
Beitragen. 
Contribütion, t 
’n, der Beitrag, die Mitivire 
ng; Steuer; Kriegfteuer., 
Contributive, ontribbjus 
ti w, beitragend, förderlich. 
Contriburee, der Beiträger, Förs 
erer. 
Contribatory, mitwirkend, bes 
huͤlflich. 


to Contristate, kontrißteht, 
Ceristis), betruͤben. 
Contristätion, bie Betrübung, 
Betrübniß. ' 
Cöntrite, konntreit, (terere, 
tritus), gerrieben, vernüßt; zer⸗ 
t, reuvool. 
Cöntriteness, die ——— 
Ugntriſtiongtonutrihſchin, die 
Zerreibung; Zerknirſchung. 
Contrivable, fontreiweh'l, 
machbar, erfindbar, erfidnbar. 
Contrivance, fontreiwens, 
die —— Beranſtaltung, der 
und, -Behelf, das Kunftftud, die 
ft; Erfind ſamkeit, der Scharfe 
fin, das Ausklauben; der Anfchlag. 
to Contrive, fontreimw, in= 
nen, erfinden, entwerfen; veranftals 
ten erielen ‚ ansmitteln, gu Stan⸗ 
de bringen,“ Shk, Hf. KL. H.-O.; 
— — Il-c-ed, 
ſchlecht angelegt erdadht, untauglich. 
(Spenfer, u. S. k. TS. „2, 2. brauchen 
et fire die Zeit vertreiben, zubrin⸗ 
gem, verleben. So tft ed denn von 
‚ tonterere, contrivi, da es in den 
5 Bedeutungen auf trouver 
ruht. 
Contrivement, f. contxivance. 
Centriver, der Erfinder, Urheber; 
enfalägige ae G. of a feast, 
der Ausrichter, Schaffner, Anordner. 
Conttiying, erfindend ; die Erfin« 


ung. 

t0oContröl, kontrohl, control, 
tontroller, controllership, 
controlling, f. unter compr. 

Gontröllable, unterworfen. 

Contrölment, die Auffiht, Ges 

walt; derZwang; Widerfpruch, Wis 
derftand, ; 


Sa a ee 
rohwer er,- Aushecker 
Gin dert Rechten), — 
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fontribjuhe- 


Con 


Controvö6rsal, controvs6rsial, 
PAR el KATH Hd A 
chel, freithaft, ftreitmäßt eis 
tig, ſtreitfraglich. a 

Controversist, fonntromers 
fit, der Disputant, Poleniter, 

Cantroversy. der Streit, Widere 
gar, Shk. JIC.; die Gtreitfrage; 
treitfache, der Prozeß. ; 

to Cöntrovert, ält to, contro- 

.verse, (vom lat. verid‘, menden), 
tonntrowert, freitens beftreiten, 
disputiren. 

Controvextible, kontrowerr⸗ 
tib‘T, ſtreitig. : 

Cöntrovertist„ der Disputant, 
Polemiker, Etreitrührer. 

Contröul, f. conwol. 

Contumäkcious, fontjumeb- 
fhof, (lat. contumaz), halsſtar⸗ 
rig, widerfpänftig, —— 

Contumäciously, hatsftarrig, 
widerfpäanftig. 

Contumiciousness, cöntn- 
macy, fontiumehfhosnek, 
tonnt Built ‚die Hals ſtarrig⸗ 

* nfligfeit, der Unges 
orfam. 

Contumplious, fontjumihlis 
08, (lat. contumelia), ſchmaͤhlich, 
ſchimpflich, (handlich, fhnöde, rauh, 


iderſp 


grob, ungeſtuͤm. 


liously, ih, 

faule anglr- Fenius, 
c & tu er * er es Mean 
—EXEX Eodel ei 


Cöntumely, fonntjiumili, i 
Belhimpfung, der Schimpf; die 

fhimpflihe Bemerfung. 

to Contüse, fontjube, (lat. tun- 

-dere, tusus), quetjcdyen, zerſtoben, 
verquetichen. * 

Conthsion, kontjuhſch'n, die 
Quetfdung, Zerſtoßimg. 

Conval&scence,convalsscen- 
2, £onwäleffens,-(valere), die 

nefung. E 

Convalöscent, genefend. 

Cönval-lily‚fonnwältitti,daß 
Maibluͤmchen. 

toConveigh, ſ. to — 

Convenablie, konwihneb'l, paſ⸗ 
ſend, tauglich; fuüͤglich. 

to Convene, fonwihn, (venire), 
zufammenfomnıen, fin verfammeln; 
verfammeln, berufen, vorladen. 

Convenience, convönieoncy, 
tonwihnieng, fonwihnijengit, 
die Fuglichkeit, Echidlichteit, der 
Wohitand; die Bequemlichteit, Ge⸗ 
legenheit. 


Convenieont, ſchicklich, anftändig, 


zweckmoͤßig, pallend; bequem, geiles 
gen. Bollfpr. eine Kebfe. 


Conytuniently, fhidlch, bequem, 
fügtig,. . 


x 


. Con 


Convinientness, die Schiclich⸗ 
teit, Paßlichkrit. 

Convent, fonwent, das Klofter, 
der Convent. 

to Convent, fonnwennt, vorla⸗ 
den, citiren. — 

Cönveontiche, konnventik'l, 
die Verſammlung, Zaſammenkunft; 
das Eonventifel, die Geheimkitche, 
meift von fegerifchen Zufammentünfs 


en. ; 
Conventicler, fonwenntit- 
Lex, der Eonvpentifelhaiter,; Conven⸗ 
tikelgaͤnger. 
Convention, konwennſch'n, 
die Verfanmlung, Bufammentunftz 
Verbindung; Uebereintunft, der Ver⸗ 
trag, die Übrede. National c., der 
Rational: Convent. , 
Conventional, contentionell, ver 
abredet, vertraggemäß. i 
Conventiouary, ra Bela 
Conventioner, das Verſamm⸗ 
Lungsglied, ber Zlinfrier. Ft 
Conventual, konwenntjuel, 
kloſterlich; der Conventual, Moͤnch, 
die Nonne. 
ww Converge, Ponwerrdfdh, 
(vergere), zufanmenlaufen, fih ges 
geneinanderneigen. ' 
Convörgence, convergency, 
ei Zufammenlaufen, Zuſammenſtraͤ⸗ 
en , 


Conver ent, convergirend, zuſam⸗ 
menlaufend. 
Conversable, fonwerrfeb’t, 


umgänglich, gefprädig. 
N Her die Umgangs 
lichkeit. 


Conversably, umgaͤnglich, geſpraͤ⸗ 


ig. 
Co — sant, ungehend, bewan⸗ 
dert, befannt, vertraut, kundig; 
dandelnd, mit etwas wngehend, fi 
abgebend. 4. about a thing, von 
etwas handelnd. He- is, c. in the 
. Imeuge „die Sprache ift ihm ger 
ung. 
——— konwerßeh⸗ 
ſchen, der Umgang, Wandel; die 
Befanntfchaft, Kunde; das Gefpräd, 
die Unterhaltung ; Gejelligfeit, 
Conversative, vom Umgang, aus 
dem Leben. 
Converse, fonnwers, der Ums 
gang, die Kunde; der Kehrichluß. 
to Converse, fonmwerrf‘, (ver- 
sari), umgehen, Gemeinſchaft haben, 
beimohnen; fi unterrcden. : 
Conversely, umgelehrt, gegenfeis 


tig. 
Coarkrsible, f. conversable. 
Conversing, umgehend; das Um⸗ 
gehen. 
Conversion, fonwerrfd'n, 
die Umkehrung, Berwandlung, Bes 
kehrung. ge 8* 
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Con 


Conv6rıire, wmasnglid. 

Cönvert, fonnwert, der Bekehr⸗ 
te, Converſus. 

to Convert, fonwerrt, (vertere). 
unilehren, verwandeln; fchten,, vere 
wenden; befebren 5 v , 

Converter, der Bekehrer, Prof 
tenmadher. : F 

enrsrahlläty, die Wandelbare 
eit. * 

Convertible, wandelbar, gu ver» 


wechſeln. 


Co ai ertibly, umgefehrt, wechſels⸗ 

weiſe. 

c S nverting, umfehrend; das Um⸗ 
ven : 


ehren. 

Cönvertite, f. convert. ° 

Cönvex, fonnweds, rund erhas 
ben, wölbig; der convere Körper, das 
Gewölbe, . 

Convexed, konwechſt, gewölbt, 
Conder. | 

Gonvexedly, —— 

Convexity, convexXness, die 

Bölbung, runde Erhabenheit. 
Convexo-eohcave, runderha« 

ben und hohlrund, hohlerhaben. 
toConvey.tonweh, ıwehere), 

- ren, zuführen, zutragen, binfhafter ; 
beibringen, übertragen, abtreten ; zu⸗ 
fhanzen, mittheilen; einrichten, len⸗ 
ten, To c. by water, ve 
To c. comfort, ‚Croft beibringen. 
To c. poison into, Gift einſchutten. 
Heconveys his sense in plain words, 
er trägt feine — deutlih vor. To 
c. away, wegſchaffen. 

Conveyance. tonmwehend 
Wegführen, Fortführen, Zuflhren, 
zubringen; die Ueberfendung, Uchere 
ieferung ; Uebertragung, Abtrerung, 

Bertilligung, Shk. Hd. ; das Fahre 

mittel, 3 ortſchaffungẽmit⸗ 

tel, 9— tel; die Weganſtalt; Abtres 
tungsfchrift; das Hülfsmittel, der 

Behelf, die Heimlichkeit, heimliche 

—— Veruntreüung, Shk. 


Conveyancer, konwehaͤnßer, 
der Urkundenſchreiber, der eine Ceſ⸗ 
fion vermittelt, Notarius. 

Convesyer, der Zuführer, Weber 


— führend, übertres 

onveying, zufuͤhrend, 

gend; das Suführen, ‚Uebertragen. 

to Conyict, fonwidt, (ionvin 
‚cere, convietus), überführen, uͤ 
weifen ; widerlegen; bemeifen. : 

Cönvict, fonnwidt, überführt; 
der Ueberwiefene, Miflethäter. Sa 

Conviction, fonwidfd'n, die 
Uebergeugung, Ueberführung; Widers 

egung. 

Co a victive, überzeugend, bundig. 

Convictiveness,, dA6 liebergeus 
gende, die Bündigkeit. , 

to Convince, fonwinnß, übers 


\ 
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u überwinden, | C3o rrend; das @irren. 
Voertrefien een darthun. i Coök ja ur u gi Y (vom lat. coquere). de ; 


Eon u emenn die lleberzeugung, 


der 

— ibie R übergeugbar,, übers 
führbar, widerlegbar ; erweislich. 

Couvancing, berpeugend ; 5; das 
Ueberzeugen. 

Convjnein gly» überzeugend, kraͤf⸗ 


Convincin nese, die Ueberzeu⸗ 
gungskraft, Augenſcheinlichteit. 
Convival, convivial, fonwe» 
wel, — gaſtlich, feſt⸗ 
lich, gefellfchafttich . 
wConvive, konweiw, fehmaufen. 
Conundrum, fononndrom, 
(verw. mit Xavum, —A yvud- 
ew,.verfpotten, gig mit breitde Men 
nem Munde, ieh em der fom 
, Masten (sauna), davon xy) A 
“ &pott), die Schnate, — 
ſe, der Schwank. (Umgangfox a ee 
to Cöonvocate, fornmwoteht, 
(vocare), zufanmenberu 
Convocäation, die Zufammenberus 
fung; Berfammlung, der Sand. 
to — tonwoht,= = con- 


Coerskia .. Jufanmenberufend ; 
das Aufanasmen beru 

toConvolve, to convolüte, 
tonwollw, fonwoljubt, (vol- 
vore, sw, — guſammenwi eln, 


Convolütion ‚die Zuſammenwicke⸗ 
lung; Rolle. 
— —— konwollwju⸗ 
„108, die Winde. 
Convoy,, fonnwai, (via), das 
Geleit, die Bedegung, Schußgeleis 
tung; "das Geteit — 
to Convoy, fonwai, geleiten, des 
: Cönusan ce, fonnjufene ‚sa. 
to con), die "Kenntniß, das Wi 
so Convulse, fonwoLllf’, (con- 
vellere, convulsus), sefhlitern, Dur 
dungen machen, verzerren, v 
—— — m, 
die Eonvulfion, ‚Berzudung, 
Krampf, die er ſchinterung. 
laughter, ein tranıpfhaftes Laden. 
C.- fir, der Krampfanfall. ' 
Convüul E ive, convulſiviſch, krampf⸗ 
daft. C. motion, frampfige Beier 


ung, 
Cöny,tonni, das Kaninden; volk⸗ 
pr. auch Tom Cony, ein er’ 
ft. To cony-casch, prellen 
en. C.-catcher, = Freier &: rin 


ube; Shk. MV. C.-hish, die Yal- 
raupe; Kammaufter. C.- borongh 
od. burrow, der anindenbau. .. 


warten, das fa dene 
ee ö Gt > % m lich) gurs 
r6 








to Cook, foden. 


Göoling 
Göslich, ein wenig frifh, etwas 


Coolly, kuhli 
Echte, — 


Cöom, 


Pr 


Coor 





Rod, — Greatc., d 
koch. -fish, die Meerſchleie. C.- 
maid, Fr Von Rucenmage. N - 

om,. die. iffokuche. · hop, 
die Garfüce. Ä 


er Gars 


To c. up, aufs 
„ärmen, — en. — 


— er die Kocerei, 
So End; Ye Kochkunſt. 

— AL — a cold), übt, 

m e 

Kühlung, efaen en 


to C —* tuͤhien erfeifchen ; mildern, 


mäßigen, Shk. Co.; abtüzien, ers 


Gö de o Ye er, dad Kühlende, Erfrifchungd« 


mittel; Kuͤhlfaß, der Kuhlkeſſel, die 
ühltonne. \ 


, tıhlend; das Kühlen. 


us kaltſinnig. 
e, Kühlung; er 
- Kaltfinn vi a gti, 5 
& 5 ub uk von A mit Raub, dad 
aud), der ohlenſtaub, da; 
Koh iengeftiehe: u e Wagen[hmier. 
somb, comb, dal. cab, fu m, 
das Maß von vier — — 
Coop, kuhp, (nvpy », nuBos, mv 
—X — —5 v.xuw, uͤberh. * bb 
«6 Gefäß, verw, mit Küp 
— u), die Kufe, das ar‘ der 


op, — einſperren, ein⸗ 
rätiehen; "9% OH. / 


Coopte, pib, aud conpee, 
—* ), ——— der nie⸗ 
hritt, d — — 
gar er, . C00p, der 
—— — "Zahbinder: 
erage, kuh bveridfä, das 
Küferfohn ‚ Böttcherlohn. 


to.Co-öperate, e Voopereßt, (lat. 
Opus), mittwirfen. 

Co- -operätion, die —— 

ur — mitwirkend, be⸗ 

ich. 

Coöperator, LOSDDEEEN LER, 
der ee Nitar eiter, Theil⸗ 

er. 

Coo taAtion, tooptehf n, die 
. Ermählung, Au nahme. 
o6rdinate, oahrdineht, bei⸗ 
geordnet. 

Coördinately, beigeordnet, in 
age Kaffe, 
Coordinateness, die Yeiordniß, 
re Klaſſe, Bet gleiche Rang, gleiche 


altige Zuftand. 
inktion, koahrdineh—⸗ 
ſch'n, die Beiordnung ; Nebenord⸗ 
nung, der gleiche Rang. 


Coot, Euht, Inawdog, neDos; auch 


—** das Waſſerhuhn, ſchwarge 


Cop 


der Re ae (falica 
_ tra); ( gürlic) Kropf. 
Cop, topp, gen Kopf, und alfo 
U nedaiy ge porig — und mit Gier 
‚el, Bipfel ſeibſt verwandt. Hins 
eiogntlingen went aber auch das fra. 

couper,, befonders in Verbindung), 
der Gipfel, die Spiße, der Zaufen, 
BERDEL, c. of hay, der Schober 


Capal, kobpel, der Copal, das 
Eopal» Gummi. 

Copärcenary, fopa'rk'näri, 
coparceny, (bonpars, der Theil), 
die Miterbfcha 

Cop ——— der zu gleichen Thei⸗ 
ich gehende Miterbe, Mitinterefient. 

den er, kopa'rtner, der 

a Teilnehmer, Handeldges 


— ie —— — 
—8* gleiche — , Som: 
—5* — 
Copstain, foppätin, (vgl. cop), 
hochgeſpitzt, kegelartig; Shk. TS. 
Copa AAN — der Copaivi: 
ein 
Cöpe, on, (gehört zu num, nuSw, 
zußw, = vußw, nubo, verhüllen, vers 
bergen, wovon gr. nuwas, eine Hülle, 
ein Kleid, wie Kappe. Das Wort 
ſchillert, ln Wurzel Be 
in Kopf, und ee 2 aupts 
bedeckung; der Priefterrod, — 
Mantel, die Decke, ——— —R 
are der alte Freund, das Bruͤderchen; 
Shk. "AL. J 
wol in 8 ſchillern, alſo eig. ein 
Kufenfreund, mithin ein Zechgenoß. 
to Cöpe, ne von ua, ſ. das 
vorige, vgl. cabiu; dann zu norrsıv, 
aͤol. — ſ. ent, folgen ‚ ftoßen, 
weshalb to cops ſchottiſch theis 
len, eig. zerfchneiden, conper ; ends 
Uch zu naryAavsım oh ‚to can- 
ponnte, fee ker. een; her⸗ 


Btäßhuhn 


vorjtehen; fireiten, kampfen, fich 

wehren, Shk. bHd. AL. ; ——— 

vergelten ; tauchen, Iashern. Bei 

Shk. Q. 4. ı. Wird. to son your 

wife für umarmen, beifihla —* er⸗ 

klaͤrt. Der Sinn iſt es gewiß, und 
er geht dann aus der Verwandtſchaft 
mit namyAevew hervor. 

Copel — copple. Copel-mate, f. 
cope's un: 

Cöpie, f_cb 

‚Cipier, topbier, der Abfchreiber, 

„griks Ausfchreiber. 

Coping, fohping, hervorftehend; 
Keen, taujchend ; —* Hervorſte⸗ 
en; Etreiten, aufihen; die Kuppe, 

„der Giebel, Vorjprung. 
Gopions, tohpios, (epia, die 

Dhenge), ‚voll, reichlich, haufig, übers 

rüffig, Ibervon; worweid, 
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ndiefem Sinne mag cope 


Cop 
er in enge, haͤufig, weit: 


r 
Cöpio s,veM 
a eh 


— ſ. — 
PP- 

c 6 e (ſ. to cop), 
fürs D eo, 4 eo 7) 


Cöppel, copple, copel, cnpel, 


cuple, cupple, (teriv. mit coo 
und ſonach Tr in Kr e — 
alſo ein abe 


Schmelze, Brote 
C. crowncd, een, D C. ne 
Eapellpulver. * stone, Flu 
(get „ wo ed an noxrm du — 
ein 
Cöpper, kopp da am 
Süpfergegirr, | ; ber ehe 
Yellow c., effing. ee 
das Erz. en die 
arbe; Kupferfarb. C. - 5 


—5 — C.- aus — ar 
naſe⸗ —R te Au 
der Ru — 


ae, — d 
N c. — der Kup 
mer. C.-worm, 


der — 
Zingerwurm , die Motte 
— fopperäs, der Vitriol, 


— pfern; kupferfalig, 


Cöppice, c6ppis, foppik, 
copse, (DON nonrasw, couper, ner 
ze ..to cut und piece, eigentl. alfe 

chnitzel, Geſchni mutbin klei⸗ 
nes Stuͤckwert von Holz, AUT alſo) dab 
Unterho ae uͤſch 
Ren En —2 — —— 


oly; opses of 
—— — 
c SB 2 Eee led, zugefpikt , tegelformig; 


2 6 ; 
ds A 177 Reiſicht) aufſparen, 


an —— die Copula, 


Band, Bindewort. 
to Co — koppiuleht, * 
copudare * a verbinden, 
paaren; eiwo 
CoPuIX n, die Verbindung, Zu 
fanmentuppelung; Beimohnun). 
Copulative, verbindend. 
Cö to pi, die abfhrift,. Nach⸗ 
dr, opie; Handſchrift u 
arift; das Eremplar, der byrud, 
ie Ausacbe; das Abbild, Ra vbild, 
N Sr 
ildungz das Inſtrument, 
* * Sue — 3 Ben 
' 
— nur die Abſdrift 
rotofoll des Oberheren auf“ 
C. - bolden 


— 
aus dem 
gezeigt werden- Tann). 





Cop' 


ches your c.-hold, da wirft du ans 
gegriffen. C.- — das ee 


id, — — —— 
— — -phec aser, der 
‚right, das Ver⸗ 


IN 
‚u rech 

Apy., ‚abfihreiber, abzeichnen; 
— — — ‚ nachbitben, 

Cöpyer, ſ. voj 

— ‚a (6 &reibend nachma⸗ 
hend; das Abſchreiben, Nachmachen. 

6G. ee . OD MARIN: 

Cognelhcho, kockeluſcho, d 

? Keichhuften. 

Cognet, fotett, vgl: cacker, (wel: 
en un bar -Eisreibung ift. Bon 
* Biester —X nuw Kinge an) 

u eroberungs 
chtig * tot —* 3 fe Roferte, Buhl. 


ſchw 
»ncC $ 4 5 e t, Yotettiren „buhlen, lie⸗ 
Coq = ei RT die Lofetterie, das Buhl⸗ 


weſen, d — 

Gognstish, uish, kotket⸗ 
tif todifc, uhieriſch. 
éracle, fort br PL, (Pb. corium, 


reden, Leder), das lederne Boot. 
oral, forräl, die Koralle (Den 
eg en foralfen. C..moss, das 
Korallen moos. 
. Gdrallime, forrälin, korallen; 
das Kor allenmoos 
Cöralloid, chrallIoidal, 
coral, und sido). forallenartig. 
örand, "torren d, (aus Koͤrin⸗ 
tde), "wilde ‘ohannisbeere ‚und 
died umgedildet aus nogıc. Wanzeh> 
— wie die ſchwarzen Johannis⸗ 
eerei auch bei uns heiken. 
—* nt, ein franz. lebhafter 5* 
Corban, karban, (bebr. korban, 
DOpfergabe, Opfer. Die Päronona» 
fie führte auf unfer Korb, und 
madte es zum By enkorb Almo⸗ 
ſenbüchfe. e und Aırtofen 
lieb ed doch au a 
örbe, fahr 3, (yvoas» carvus); 
trumm, geboge 
Corbeil; tahröet, det Schanz⸗ 
rb. 


o 
Orb -c6rber, corbil, dab 
Korbchen; der Balkenkopf; die Blen⸗ 


ifche. 

Sera, eben (xa 3. chorda), der 
Gtrik, d a8 Geil; die Klafter; 
in —** —— —— von 

—— Arten, wie queen cord, 
— queen c:, fancy cord, btınt- 
Et B ar «©. C:-maker, der 

— das laftechotg 

* Cord, Ginten, 'antauen. To c. 

Pr „mit einer Eamiır meſſen, auf⸗ 


Ösr —* did ‚ . 
—— 


* a 1. Th. 12. A 


I 


(von 
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der Sintpiihter, Meier. Thtw ton- g’CArded, bünd; 


Cordovan, cordwan, 


Pa aAceous, 
Coriänder, " 


Corinth, 


to Cörk, 
korken. 


nadel. 
— bon Kork, korkig. 
Cörmorant, kahrmoraͤnk, (v 


Cor 


ebunden, engen 
dder;, die trickleiter. up, 
it, — Be g N Ku 
Cordelier, lihr, vom. 
Strick Als Streß), der 1 rom i 
ner, Coͤrdelier. . 
Cardi al, fahrdjet, (Den ia cor, 


f. heart), erz — herzlich, her 
ug; rkun — 
— — er endfre SEO 


Gordisliry, cör Se 
PN — in en a 
y. Ken vert 
Be eabrd In o38: pertrant, 
baher, ——— "(Berältert) 


a en auerfrang, ——— 


ie Wehrtette, @rä 
—* nöbef en. i a 
wain,altcord we: 
rdeväane £ 3 
dova in &panien), fardıw eb, der 
orduan, 


Cördwäinei. fahrdmwehner, der 


Tordugnmacher, Schuſter. 


Gäre, — r, J das Herg, das 
‚Innerfte, M der £ 
5 8 Serngehäufe; der Eier. ie, 


hearts Se un Snzerften meines Her: 
end; Shk. H. (Da hier eihe eh 
uologie wäre, ; fo deutet dies au 
ein anderes a ndiſch 
Ami iſt sahner Gi zoar. 
E Mythus war aber das le 2 
. ende, und PVerleiklichte Blutekde, 
und Blut töbtendes Sint det Beiftes, 
und im nordifchen Mythus dag Bir‘ 
ae De Blut -im Siitferens 
o, ſagen wir fein 
blut hingeb ba f ee 
otie o 
derartig ledern. Aa en 
toriännder, bee 
— rins, Korinth; die 
Korinthe, Johan aisbe 54 
— füke ð — eine geh 
orinthian, forinnd dfien, for 
tinthifch; der Kor: nthe Not 
; Sefucher der — ——— Aion, 


Eoriänder. 


Cork 5 fabr£, (cortex), der Korl, : 
Kortbaum; Etöpfel. C. -treo, der 
Korfbaum.. C.-screw, der Korkzir⸗ 


ber; ©. :tumbler, das ur elmaͤnn⸗ 
chen, Stehaͤffchen. ↄmn 


vertorfeh, suftöpfeln; über» 


Cörking, ‚Hertortend j das Berfore 


fen. U.:pin, die größte Urt Stede' 


on 
torbus vorans. An der — 
deutung wird es von mel 
geleitet, mas am Ende doch aus 
arpına aeYes au ande ogen ift 
. Ma ern abe, fingra Rs Bis 
Schlemmer; ei FT.Ce 
0 
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— — —— — 
7787. na ov Herren, 533 
ſharren, ——— —X 
De und, woran. ‚je = 
Or. orne 
——ã—n,i 5 Wucherer), der farg 
Sit, Seizh bala. 
orn, tahrn, es — een 
dann aus coram, 
kn! DR ——— ; "pudner 
auge, KL. C. — a. 
win * Kr der Leihdorns 
fanaiber. ‚C. - bottle, c.-ower, 
ie Kornbiume. C.- — er, e.- 
non. der Ko — - held, 
Kerufeih. ug a8 die * 



















eier Ber, der oc. c «ring. ie 


Kreanzreif. 
Görznicle, das die Bade, 
Cornienlar. ta rnidjulärke 


Cornion ate, Bel * 
Cornifie, —— Hoͤrner 
[| 


a 
Cornigerons, tabenidfgernt, 
(corniger, ©. d. u. gero = fero) 


Cörnish, fabınifa, aus Com 
wall; —— oder in andere 
ben das Karnieh). C.ahongh, “ 

—* cornix), ‚die Streimdehk, C 


* — oor, el njtanne, 9 
* Boden. on ala: yet be Dinge de vo. Pen tornobb&, nieder 
. blume. le. tarnü üffein, eig. einen 
C. - pipe, Gas —e— * -por- He machen, von un sorium) m 
ker, Fe Kornträger. C.-plaisser, — — — 
uͤhnerau —— — die el, Karnoͤff 
——— -sallad, der Acker⸗ aft aͤhnlich FAN Y — er 
lattich, —— lattich. Spruchw. mentae, Ruͤckenſtreiche 


koͤnnte es aus carnis oder er ofe 
rumentae entfienden en: derumd 
1 a in einander ubergeben, um 
die Mengſprachen befonders ders derid 
— iſche Gaufteleien lichen), 
knicffeln. 


to measure another's corn by one's 
oven busbel, einen nad beurs 
ieilen, Corned, velffpr., betruns 


tð — koͤrnen; —5 — ats 
törnern — 
owder, Pulver maͤhlen. 
Chrnachind pswder, das Bar: 
wickſche Purgierputver, der Puldis 
de lab. 

Cörnage, der Kornzine. 

Cörnel, "pahrnel, die Cornelkir⸗ 
— c.. treo, der Cornelkirſch⸗ 


— Kenn lien der Care 
x ans C.- che die Eornelkirfche. 
"wash, —328 Wafler zu 

„ Keinigung der © 
örnemuse, a ask ‚8, (frz. 
vornanuse, don corau Und musa, 
— — — Ver Dudet⸗ 


— —— hornig, 

ornart 

Üdrner. —— (gehört zu ur 
66, . mithin’ Sl Kueoc, 
Se), der Winter, bie &des Buck. 
€. -house, das € Au ee . stone, 


der Eckſte ee C.»tect ie Spaten. 
"C.- BE ee G - wise, 


Sgeeckt, di 
est Dapos geeckt, edig. Three. .c, 
dreieckig. 


Gorner, tahrnet, (einmal gi cor- 
nu, dann ga colonel,, endlich Jum 
ng. corne, em in Geflalt end 


(lat.), das Füllh 
Cornüte, ferninhe, gehoͤrnt, get 
frönt; der Hahn 
to’ Cornüte, — kroͤnen. 
Cornito. (ital.), der Hahnrei. 
Corn — N zu corn, 
tig, fornreich; hornhart. 
Cörody, f. cortody. ne 
Cöroll — 
—3* —52 —⁊ 
a 
Corona tofogue, — 
in der 
Göronal, Terronety am Bikeı 
die Krone, C u 
die Kronnap, C ven, = 


der. 
Cöromary, Keansför 
C. arteries, dießh * — 
Coronati on, die Krönu 
Coröne, die. Borfpigun ſpitrung, 


Cöronel, Kcoolmeh 
Cosoner. orroner, ein Lian 


beamter: der Mord) wer. 1) 
inqnert, die Mo or au, — 
— be Woroktann 


— die kleine Krone, Brad 
— Shk. Hier; der Kran Keanz i in 8e 


Corp oral, Lahrperel, (ven m 
pur, koͤrperlich, — d dr&a 
poral. €. prunisktinum:, Dir Seibehe 


md zuſam 
inte, das Horn; 
———— 
er —8 


— der Zintkenblaͤfer 
Gorniqe, bapenid, (gr. nopwug, 


Cornu 08 Bea san rajatehrih, | 








N 


Cor 


er 
Cor — korporeht, dat or: | Corrsctness. je Nester ei 
—* Weihtuch, See, worauf J ®enanigfeit; Eoradnlks loſskeit, 
Ar ie Hoftie gelegt w ird. Corrector, Berbeflerer 
Corporälity, fahr perartie) richtiger, —— uk 
j "die Rörper —7* Leiblichkeit. ger 
Cor —— ——— koͤr⸗ I to Correläte, korrileht, (lat. 
veich, — referre, relatum), fich gegenfeitig bez 
ne 


Cor nur eingeförpert, 
U. body, die ce das Co 
ee K Bereimchet, 

Geineinſchaft. 
BETONT —— ber n, 
us ———— 

un 
— die Landſtadt, —X 
a 


t. 
Cor kture torporebtfh'r 
Vie Körperlihteit; Fa 
R 
ie eibesgefalt. 


— — rie 
li. C. frame 
Corpöreally, förperlic. 


Corp Borsisp geuporinitı, die 
t; - 


Körperli Körperwelt. 

es —— forporifie 
&'n, die Bertörperung, Ver⸗ 

— ung. 


“Corpöri — korpohrifei, ver⸗ 


örpern, verleibl 
Cörps, cör 


— r, kahr 
der Leib, 8 Der; Bei Y nam, % 
—. * 

r 


— ee 
ul : n Pi sör —— 
rpſ3 u en 1 i 
A  Heilhigkeit, Bid 


eibesdi 
Cärpulent, fleifdig, beleibt. 
—5 kahrpos 
kreͤſti⸗deh, der Fron —XR 
Cörpuscle, fahrpos’t, das Kdr⸗ 
perchen, das 


om. 
© lar, kahrpoßk aid 
—A male 


wCorrhäe forrebd, (vom lat. 
ado), a ; aufamsnenfearren. 
Corsaäiktion, (radius, Gtrai), 
die Stralenvereinigung 
— ein Tanz b. Shk. AW. 


ve — korreckt —— 
beſſern, ve * berichti 


hati Pfr, en. 
— — rich — au ler genau 
a ee erigend, frafend; 
orr tin ’ U 

. JasHerictigen, Strafen. ; 
BORIOMERAL 2 a 

erbeſſ Fi un urch⸗ 
Kt; der er Label, Deroeis "die Zünhe 


dein, ann: 


’ tigung, Beſtrafung. House of c, 
7) Br Under c, unmaß⸗ 
geblich. 


Correctioner, ———— Gal⸗ 
grnvogel, .Shk. Hd. " 
— forredtiw, vers 
beſſernd; dad Bertcherungdmistl. 
Corré 5 correct —J 


zichen. 
Cörrelare, torrileht, das Cor⸗ 
— Beziehende, 9 


Co — enſeitig be⸗ 
* Ben, — > v 
Correl ktiveness, ‚der Gegenden 
—9 Wechſelbezug. 

Bere — end nr Lor- 

re). der Verweis, C 

—— and, ee — 
"zur. re enden). briefwech ein, 
—* — el —55 ſtehen 
entſprechen 55 feyn. ft wit 

Correspön ur n Bü ön- 
dene —* Briefnehfel; dir 86 
meinft ef adg Umgang, dat gemeine 
ame 

— h 
ortes — — entſprechend, ge⸗ 
——— —5 — 

Correspöndently, entſprechend, 
vaflend, gemäß. 

le angemefien, Lin 

indun 


Karen 


Corridör, Storeidethr der € i 
dor, Hurgang, die Gallerie; —8 
defte Weg (im Yeti 

ae — —— der⸗ 

u afbar. 
* den ———— Verbeſſer⸗ 


—* —— 
* —5 ſtreiten, zan ten), der 
enbuhler, Mitiverber. 
ner ——— — 
Wettſtreit. 


Cotröborant, goroßsnien, 
Av. robur, Eiche, Stärke) , ſtaͤrken 


to Corröboräte, flärken, eäftigens 


beftätigen. 
Corroborition, die Stärkung, 


Beftätigung. 
orröivorative, flärfend; das 
Stärfüngsmittel. 
to Corröde, korrohd, auh com 
rödiaie, (d. rodere, nagen), ders 
rasen erfreilen, che 5 
orro ent, ‚sernagend, zerfrefiend, 
Corzodibil — torcep ibitli⸗ 


ti, die Zerfreßba 
Corzödible, ee pdis" l, zer⸗ 


ne zerfreſſend; das Zer⸗ 
ve 


Cörrody,' corody, ¶ mittellat, 
conredinm, corredium, eorragium, 
eorreium, ital. corredo, verw. miß 
unferm die Gerade, als Weiber⸗ 
ſchinuck, von saten, Faiten, dig 


Os s 


egenbezüglis . 


Händniß; die Angemeilens 


] 





tor 


sählen, reinen, Zahlen verbinden, 
verw. mit agı9uos), der Auszug an 
Eſſen, Trinken, Geld, den koͤnigli⸗ 
che Beamte aus Abtelen und 
ftern befamen. s 

Corrosibility, f. corrodibility. 

Corrösible, f. corrodible. 

Corrösibleness, f. corrodibility. 

Corrösion, korrohſch'n, die 
Bernagung, Ferfreflung. s 

‚Corrösive, zerfreilend; heunruhi⸗ 
send, quälend ; der. Fraf, das Nep- 
mittel; die Qual. ae 

Corrösively, äßend, zerfreſſend. 

Co a iveness, das Aetzende, die 

e. 

Corrugant, korrugent, (lat. 

ruga, Runzel), Runzeln machend. 
‚to Cörrugate, runzeln, falten. 

Corrugätion, das Nunzeln, 
Schrumpfen. 

Corrupt, forroppt, verderbt, 
verdorben; faul; verführt, Beftochen, 
gewiſſenlos. 

to Corrupt, (lat. corrumpere), vers 
derben, verfaͤlſchen, verſchlechtern; 
anſtecken, vergiften; verführen, bes 

ſtechen; faulen. 

c —F upter, der Verderber, Ver⸗ 

ührer. 

Corruptibility, tkorroptibil⸗ 
Luti, die Verderblichkeit; Beſtech⸗ 

—— ib:t 
orruptible, forropptib't, 
Verdertiich „ binfällig, verweslich, 
vergaͤnglich; verführbar, zum Laſter 
geneigt; beſtechlich. 

Corraptibleness, die Verderb⸗ 
lichkeit; Beſtechlichkeit. 

Corrüptibly, verderblich, beſtech⸗ 

li 


ch. 
Corrüption, forroppfch'n, daß 
Verderben, Die Verdorbenheit; Säule 
niß, der @iter; Neigung sum Uebel; 
die Schande; Beftehung. 
oxrraptive, verderbend, anſteckend. 
orrüptless, unverderblih, uns 
verweẽ lich, unverganglid. 
Torrupely, verderbt, ſchaͤndlich, 
beſtochen. 
Corrupeness, f. corruption. 
Gorsair, fahrfär, (bon currere, 
(aufen, uͤmherſtreifen) „der Corſar, 
— — * 
Cörse, tohr$, (vgl; corps), b 
. Epenf. noch Leib; der Leit a 5. - 
—*— ‚das Vermuͤchtniß, das der 


loͤ⸗ 


rieſter bekam, und das in dem bes 
en, oder dem erſten Stüͤck Vieh 
nah dem beiten beſtand, zumal wenn 
es an Begrabnißgeld fehlte. 
Cörsican, Faberiten, korfiſch; 
der Korſe. 
Cörslet, cörseler, tahrslet, 
geh von corpus), der halbe Küraf, 
as Bruſtſtuͤck, der Bruſtharniſch, 
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Coruscätion, daß 


Co» 
Shk. Co. ; der breite Guͤrtel; 


nirer. * 


Cortical, kahrtikel, rindig, von 
der Schale; aͤuherlich. : — 
Carticated, kahrtikehted, wie 
Rinde, ende j RE 
Corticöse, tahrtikohs, rindig, 
._ voll Rinde. ’ 
Cörtin, f. curtain. . 
Corvedt, corverto, f. cnrvet, 
Cörvine, kahrwein, von Haben, 
kraͤhenartig. 
Corviser, korweiſer, der Schu⸗ 
Iſter. (Veraltet f. cordwainer!) 
Corüscant. foroßfent, (lat.co 
rusco), funfelnd, blißend. 
unfeln, Flau⸗ 
men, der Blitz. — 
Corymbiated, korimmbieh⸗ 
ted, traublich, mit Trauben. 
Corymbiferous, forimbiffe 
v06, Trauben tragend, mit Beeren, 
nit Buͤſcheln. 
Corymbus, Pfortmmbos, (x 
ge 4, Scheitel, Zraubenbüftel), 
ic Zraube, Beere; Dolle, der Blu 
menbuͤſchel. . 
Coscindömancy,foffinemmän 
1, (nvorwepavrsua), die Siebwahr⸗ 
agerei. ; 
Cösecant. fohfifänt, der Eofe 
cant, die Nebenfshnittlinie 
Cösen, foß$'n, fi cousin. 
to Cösen, f. to cozen. , 
Usshering, in Ireland), dat Ein 
kehrrecht, ıwo der Vehnsherr und jein 
— ps in ein Haus lagerten und 
. wie die heutigen Einguartierungen, d 


e auffraßen. : b Fr — 
ösier,.?fo Irt, (son Ira, 
tousu, nähen), der Flicker, glit 
ſchuſter, Altflicker. 
Cösine, fohfein, der Coſinus, die 
Nebenftupe, 
Cosmeötic, fofmettid, (dw 
. eptw, pußen), koämetifch y ‚zum 
chmuͤcken, Pußen; die Putzſache, 
das Schönpeitswafler. _ er 
Cösmical, toßmitel, weltbezuͤg⸗ 
lich, kofmnifh, von der Welt; mit der 
Sonne aufs oder untergehend. 
esmi cally, mit den Aufgang der 
—— — auch 
cos eny, (d. nsckog U; Yıya 
at), Die Rosm ogonie, X ⸗ 
ung, Schoͤpfung. 
Cosmögraphet, fosmoggräs 
fer, dw... aypsıv), der obmo⸗ 
graph, Weibehitte 
Cosmogräphical, fosmo räfı 
fi t x I, tosmographiſch, weltbeſchrei⸗ 
en 


c osmesrdphieally, fedmogras 
phiſch. 
Cosmögraphy, dis Kosmographie, 

Weltbefprei ung. \ 








©os 


SERESISET kosmollodſchi, 
(v. noaper U. Aeyw), der Unterricht 
« von der Belt n die Weltkunde. 

—— cosmopölitan, 
tosmoppoleit, fosniopolli- 
ten, (noenomoiırys), Der ‚emopor 
lit, Welrt rger. 

Cössack, foffäd ‚ (ein Zartar, ein 
{eichtbeimäfneter Krteget), der Kos 


Edsser,xveriw. mit wog, Echaaffell), 
das Lamm Junge, der Haͤt herling, 
ee, (muß & aus dem Aol. xaaos & 


creg, ber Wievielte, abgeleitet ſeyn 
— 

Cost, „die Koften, der Preis; 
dıc Ko 


oßbarte, der Aufwand; Edias 

den. Is does nor quitc., es topnt die 
Auslage nicht, 

2 381, (ital. costare, lqt. eonstare), 


fen. 
Cöst, foftets; gefoftet. 
— — (fat. ur Kippe), von den 


; ipp 
c — toßtard, (v. nogog, yu- 
gu krumm, gebogen, wovon 2a 
vooGy , nopvöoc, neccudas u. 
Kno er Kopf, Sproß), die Bet; 
le, der opf N Shk.LL en pfel. 
C. ner; Ne Dbhbämter. Shk. 


Göstiveo, koßtiw, (fat. constipa-. 
tus, von — in oredo, 


DON ——— harc, 


— ess, das Stopfende; die 
Verſtopfung, der Stuhlziwang. « 

Cöstliness, die — — Koſt⸗ 
ſpilligkeit (sic), der Aufwand. 


sr kaſthar, koͤſtlich, Foftfpillig, 


Cöstmar die Frauenmünze, der 
an alfa Tanacetum Balsani- 


Chstrel, (verw, mit noruAog, norra, 


Hufe nadän, Becher, Beden), die 


stus, f. costm 
Cör, kott, (vgu en, bergen, ohne 
Gaumlaut Hütte, f. cope), die 
. Kote, me Shk. AL., der Stall; 
us Kun Boten; " ein Be 6. 


Colin kent; totaͤndſcheut, der 
Cotandent. 


"Cote, koht, (einm. andere Schreis 
"tung f. quote N n. ſ.; % * von 
. Wrrsoder, Foptſchritte machen, ſich 
Ar alfo andern vergehen, mits 
ertreffen, Shk 
ee kottbet, (frz. Minder⸗ 
wori von costa, Ripp en), die ges 
c atene Kippe, 
ot&mporary, fotemmporärs 
rt, glichzeitig; der Zeitgenof. 


218 


Cov 
Cotarie, (ben ee at — 


— ———— e N 
osisaenc han denn tberh.) v8 Pe 


Cö 2 land, das Huͤttenland. 
Corquean, ——— n 
is cocu, sogain 9. Hahn⸗ 
rei; Bann aber Gefondere ein iveibie 
fer Mann) ‚ ter Topfkucker. 
Cötswold . Shk. MH. 1,r 
Cossale, eine ergveihe in Giou⸗ 
—7 two au Jalobs I. Zeiten 
Tandtihe Spiele gehalten wurden im’ 
en Ringen, Werfen, Tanzen, 
Gagen 2. . die Ausleger su Shk, 
4. D. und gu bHa. 3,9. 
ottedfe, ſ. cot, die 


. 


(verm. 


——— 


Class, cöttarel, coirien, 
c ns tter, der Huͤttenbewohner, Haufe 


cöMien. — Grpifg. c. 
man, 2 
CGottorel,f. —— er, 
Cötton, fott' n, — erſ. kotn), die 
aumwolle; der 
attun. spun, das Baumwollen⸗ 
arn. C.-thistle, die Wegediftel. 
"tree, Die Baummollftaude. C,+ 
eed, die Wieſenwolle, das Ruhr⸗ 
raut. 
to Cötton, + filgen , wollig feyn, 
raus ſeyn; paf en, übereintreffen; . ar 
rtſh. w — ge⸗ 
Br a seinen — uſchazeg en 
noh, wre 
—2 — satte "die Sage, 
En c.-weed, daB Ehen ⸗ 
—— © &.-iellem, 
hlafgenof « 
to, Couch. (fr3. ‚caucher, us), 
Segen, niederlegen, en „lager: 
‚ liegen, Mauern, niederfallen ; farifte 
lich guffeken; verbergen, einfölies 
ke: den Staar fteben. To 
spear, den Speer einlegen. Gen * 
in writing, ‚ geritetih verfallen. 
— ——— liegend,” 
bhockend, fauem 
Couchee, fu das Schhafens 


f 
h Ihn „die Ei, der Nachtbe⸗ 
Couchenill, kuſchenil, die Eos 


chenille. 

Cöucher, tautfher der Schrei⸗ 
a Bactor; Staarſtecher. 
Cönching, niederlegend, den Staar 
ſfechend Sk Niederiegen, Staarſte⸗ 
chen „nee ie Staarnadel. 

Cöve, kohw, (unfer oben: verw. 

dur) vun or mit cavus, cabane, 

— caveau. lat. ca» 


A fi — 
Koije, K als 8 dee t 


Er cove, w a er 
u. a. nur andere Formen And 

Obdach, die firhere Stelle, Br 
fen, das Neft; die Bucht, Bai. An 


— 





“ 80-Göver, er, — 


— 


Gov 


Id e;, En after Geiehals. 
a — 


Covenant, tpwwinent, (v. go. 


wenire, übereintomen’, der 
tract — — das — BI 
.. C. of maryiage, der ebund 
E breakor,, der innbrudige 
wo Cüveonant, eind werden, fih 

— ; geloben, beſprechen, ver⸗ 
abreden. 

Covenangse, kowinentih, der 
Contrahent, Bertragsmann. 

— — towwinenter, ber 


- :Covenous, hinterliflig. 


: eine Stadt. 


Cöventry .. 
le locke. 


eouvrir, 
lat. — decken/ bedecken, ber⸗ 
gen, na ntein i Sefruchten, deren 
— — brüten. Io c. over, überdes 


erfüllen 
Chver. die Dede, das Gedeck, der 
Dedel; Umſchlag; dur; Bors 
word. C.-chieis, 6. Eh. Haupts 
bededungen. C. -lid, c.-ler, die 
—— der Tevpich. c.! shame, 
—— .slut, der Halb⸗ 


* 
— — bebedt. C., auch 
covert Kr der bededte u im 


ER das Deden; 
die Bede ng, der Deckel. Ho coak 
his c. from his — er nahm ſei⸗ 
nen Schanddeceel ab. 


EV, eh Ahetung, 
der erheitdo a 
zitiert, ' der (upfwintel; das 


send: bededt, verborgen; unter 
r Hatıbe, vom Manne geſchinzt. 
e. — baron, unter Aufficht des Man⸗ 


ne 
c Svortly, verborgen, geheim, 
Cövertness, die Verborgenheit, 
eimlichkeit. PR Bi 
verture, fommwert r e 
Bededung, Dede; der $rauenftand. 
to Cörvet, ommet, (uiaf von 
eonvoiter; doc ruhen beide in Bıio- 
zes » Brorn, Biweinoc. UM ‚eig. — 
em trachten, was Leben er⸗ 
haͤlt, — f Begehren, J "seihpen, 
erftreben k. Re. lose, 
wer alles — Bee all, 
Cärerable, Iehnengwertg. 
‚Cövetise, f > witere, die Bes 
ee * ſucht, 
en 


babfühtig uͤß rn. 
Baluhein. fer 


Chveton 'y, gieri 
Cöovetousness, 


keit; 
Begierde. a un 
Covey,towmwi, (f. to over), die 


sierig ’ 
f glosy, 
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Ehftenpeit, 


Cou 
Brut, der die ar. of 
artridges Be di ufner. 
Coungh, fofw, (vonan, 99 


faunchen Owyn, verw. mit fen 
hen, in Hemb. taffen, wo fr 


in xas ınfpielt), der Huſten. 
to Eine uf — — aue⸗ 


— huſtend; das eig 

evin,covine, fowmin (en 
— das 6 "BVerftändnif, d ; 

Eabate. 

C6 rn n deckte ‚Ban. 

Coul, * ji cowl. 

Could, fu dh, konnte, Könnte; pn: 

Cöulter, fohlter,. Shk. He 
colter. 

Council, faunßit, (al. conc- 
lium), die * ammlung, die nr 
oder Kirchen — ; der Roth. 
. der Stadtrat. Prvv- 

er geheime Kath. - board, 

tifh. C.-chamber, & 
ber Bausenie 

Cöunsel. faun fe, der Kath, die 
Bene agung Verſtand/ die 

ebertegung,, ug eitz das — 

k. H., vielleicht paronoma⸗ 

Kia dur ee das Vorhaben, 
ie —A— der Aynale, Cab 


mwalter, © To be c., eine 
che führen. To — Ce» fi weis 
fm laflen, — — ake c. 


f your beinlafem. Sie a 
* e. o keep c., 
* C. — ‚ ein v3 een 
ik. bHd. 
to Göunsel, rathen. 
Csünsellable, geflgig, zu beras 
then, berathbar. 
Cidunsellor, faunßler 
Nathgeber, Vertraute; Rath, Pr 
err; Eonfulent, — ar law. 
— Rechtsberather, Kebtir 
e, Privy.c., den geheime Kath. 
Chunselloschi daäs Rathsſamt, 
die Geheimrathsſteͤle. 
söonnt, kaunt, einmal aus dem 
frj. compte, Wi — darauf 


Die Zahl nung; Stun⸗ 
— e; — wen ad 
— — 


to Count, zählen, rechnen; aurech⸗ 
“en jurechnen ; trauen; meinen. To 
pon—, Ad, auf — verlaflen. 
Cönreabl, zaͤhlbar. 
Cduntenanes, kauntinene, (frk 
gentenance), die Haltung, Fall 
— je ee ni 


erden Sir dung Binz 
dag Befiht n; die @u 
Unterfugung, u gain A sehe. 
Ei üble cht. To give 
a fan — To keep c., 
fine * behalten fih des La⸗ 
hend erwehren. 


To be out ofec. 2) 
außer. Zeilung ſeyn. To pur out o 





8. —— ung bringen, in rg 
wirrung make c.. den 
Eqhein —5— 37 I wu 
out of c. forhim. er brachte 
aus der Pe ung» ih (hämte mih = 
feiner 
.» es aufrecht halten; 
erunintern, fehlten, Klıpen, 
ven; auffämlden, 5 M. m 
Glanz 9 sulafen, bergönnen. 
Chnntenonced, fun; oe fu Me 
auf; ge aufgeftußt; ven 
bw eli- ren guter SU: 


n9. 
Cöantenancer, der Unterflüher, 
Aufrechthalter ner. 
Wönntenaneing, unterſtützend; 
das Unter N 
Cönnser, taunter, der Zahlpfen⸗ 
een berg Pi pie 


Irre —5 — — {br der fe |. 
& te ab ulden⸗ 
ME Shk, H.; 


aus ‚dem 1a u Kae), — ‚ont 


ehrt, nad —— 
SE eite, _unreh 
der Theil des Bierbes Sul 
en dem Haiſe und Bug 
8 mit counter jufammen e ade 
Borte find leicht, wo ein 
fellte, unter ihren einfachen aufjufis 


w Counter - det. Ente San 
re andein; verbinderg. 
Counterba — aunterbats 
tens, das & 

—— lance, kannten 

Iten$, f. balance, gegen abwäs 
gen; gleihwiegen — — 

Cöanterb ban 
— band, utäunterdong, 

genverſchre 

——— —J——— 
zuruͤckſtoßen, zuruck 


LT ir ie 


—— 
„gel — 95 


———— * — 
hen 
Kae, Wale e 


“ Counterchänge, taunter 
—— ——88 

RSS * un te r⸗ 

e eNAr, - 

RR —* © gegen Pr 


\ IL 2 RR — 
tf&a'ru, ſ. cbara, gegenzaubern, 


Cönntercharm, der Begenzauber, 


tyauber ? 


Cdanter-c sehack, —X 


—XXV 
Knoten —2 
"Counter. chick, Saunters 


— — — 


— — Con 


@, —*— —BX 
elten; gegenfi 
Eon — faunters 
fom»obnd, contra componirt (in 
der Bapenfunde). 

Connter-chnning, kaunter⸗ 
konning, f. in.. die Gegentift. 

Counter- — taune 
terdiftinntfh der Öegenfag, 

to Counter -Ark — ——— 
drah, nachteichnen. 

——— a 
ewwiden a eugni 

Cönntorfeit, faunter Ihe, nada 
geuacht, yntergefi erdichtet, 
verkellt, m nadaedru 3 Jaiſch unoͤcht· 

Nachgemachte, Ver⸗ 
— — ber ade Verlieidete, 
—— KJ. a6 6 de 

” onnterfeit, nahma na 
druden, faͤlſchen, erlügen, * 
vorgeben. To & being 
tranf ſtellen. 

Usunterfeiter, en 
Resdruder, Bet Ber, zu 
C. of coin, der Zalfı 

a . 
das Nachma 

— —RE 

u heu 

Couhtorferment, fauntere 
ferement, die Besnsäbrung. 

Counterftsance faunte 

eng, dis‘ Nochäfferei, —E 


t. 
——— Fan ru 
terfort, TaunterTohr 
der Begenpfeller, die Strebe. 
Connser-Ingus,faunterfiuh, 


die Doppelfu 


dunter- untere 
—RX —— 
wCounter tauntete 
San’ au 


m Pr —E 
tergate 
—— 


d faunter u 
ga Eauinet die Boll 
ee insurance, faun * 


inſchuhrens, die Gegen» Aheru⸗ 
eyunrer- „Lich, fauntertäd6,die 


Cowstorligh 22 kaunterleiht, 
tie 
Cöüntermand, — 


befehl di 
a 


wEounsermind, en 


en hfage, widerrufen; ver⸗ 


Cöunter —A 4 ainterw 
ma’ en arſch, @egene 


sug ı 
co Csuntsrmirch, kaunter⸗ 


ma'rtſch, surldmarfäiren. 


"so Counier- 


‚vpaif), 


con 


Cönntermark, tayn terma'rt, 


dad Gegenzeichen, bie Gegenprobe 
das ei * * 


“ soCauntermärk, kaunterma'rk, 


gegen zeichnen „ Dagegen bezeichnen. 
ESuntermime, Fauntermein, 
S rag 3 Gegenanftalt, Ge⸗ 
iſt. Due: 
so Countermine, faunters 
meihn, gegen miniten, gegenwir⸗ 
ten, vereiteln, vernichten. ı ;, _ 
Counterminer, der Gegenminirer, 
Gegenfganger. 4. 
Co’unterminsng,. gegen minixend ; 
das Gegenminieen, . 
Counter - mötion, faunters 
wobfch'n, die Begehheivenung. 
Courtexr-nüre,fauntermjußt, 
die Gegenmaug. 
to Countexr-müre, gegenmauern. 
Counterndtural, faynternäts 
ſchurel, widgenatärlic. . 
Eounternoise, taunternaif', 
der Gegenfchall,, 
Connteröpening, fauntcrohps 
ning, die Gegenoöffnung. 
Cosuntörpace, faunterpehß, 
der Gegenfchritt, die Gegenanftalt. 
Counterpain, cöunterpang, 
counterpoint, faunsterpehn, 
(vom lat. p̃anaus), die gewirfte, oder 


— —— zu ſammengeſtickte 


ettdecke, in bunten Feldern, bei⸗ 
- dab wie die jetzt Mode gewordenen 
— Freundſchaftsdecken, SAk. 


Couuter- arı, faunterpa'ct, 
der Gegentheil, die Ger enfhrift, Ge⸗ 


genſtimme, das Gegenſtück. 


Cönnter-plea, faunterpli, die} 


Gegenklage, Replit. 
Counter: plot, Launterplot, 
“der Gegenplan, Gegenanſchtag ‚die 
- Gegentifi. —— — 
— plöt, faunter 
plott, Öegenplan inachen, Gegen 
. — — entgegen arbeiten, vers 
R fh. s ö 


Eoöunter-posnt, faunterpeunt, 
der Eontrapunft; vg counterpain. 
Göunterpoise, faunterpatg, 
"das Gegengewicht. j : 
t0 Connter-poise, faunters 
gegen abwaͤgen; gegen wie⸗ 
gen, gleich wiegen. K a 
Eounter-poison, das Begengift. 
GConnterpressnre, kaunter⸗ 
preſfſcher, der Öegendrud. 
Oonnterpröject, faunterpene 
= fheft, der en 
Eounterprool, die Nachzeichnung; 
der Biedtrdrul. — — 


to ae HA er 
pruhw, nachabziehen, nachzeichnen. 
abdrurken. ee — 
Counter .rail, 


das Gegengitter. 
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Connter-r&ckoning, faunte 


taunterreh!, 


Sou 


reckoning, die Gegenrehnung. 
to Counterröl, Fauntrroßt, f. 
to tontrol. ' 
Counterrälment, f. controlmest. 
Counter-röund, taunter 
raund, die Gegenrunde. ; 
Conntergcarp, Eaunterffary 
alt une «die ‚Eontrefcarpe, 
Abbahung, Gegenböfchung. 
taCsınter-scarp, miteiner druß 
wehr verfehen, abdadıen. 
Connterschfile, Baunter 
ftoff't, das. Gerange, Sebalge. 
ee € — kaunter⸗ 
ikjuhriti, die — ben 
Ki Gegenpfand, die Ruͤckb safe 
to Cöuntersign, faunterßein, 
neben unterfehreiben contraßgniren 
gegenunterzeichnen, gegenzeichnen 
2 en is — 
ie Nebenunterſchrift; fricgei⸗ 
ſche) Erkennungswort, das naͤchtiiche 
Loſungswort. 
nu dersinks, Schraubenderſenl⸗ 
ohrer. 
Cöunter-stock, counger-tl- 
Ir: kaunterſtock, faunter 
tälti, das Gegenholz, Segenzei⸗ 


Eonnter-tönor, taunterten 
ner, der Alt, Die Altftimme, 
Cöuntertide, faunterteid, de 





widrige Flut. Er 


GCönntertime, kauntertein 
der Widerſtand; der Fehlgang, Fehl 
ſchwung, die — A des 
des auf der Keitbahri. 
Sunterturn, taunutertort, 
"die Gegenwendung (ia der Handlung 
eines Schaufniels). ; 
tp Counterväil, fauntermehl, 
(von valere), entgegenwirken, en 
egengmwicht hervorbringen, ein @e 
engewicht Haben, gleiches Werthe⸗ 
— n, Aufiviegen ; ' vergelten, erlegen, 
lohnen. & 
Countervail,tauntermwebl, de 
@egenwerth, das Goegengewicht; MT 
Erſaͤtz, Lohn. - ’ 
CAuuterview, fauntermiuh 
die Gegenfeite, der Abſtich. Inc, 
gegenuber. ä E 
to Connter-wörk, faunte! 
uork, entgegenwirken, entgegenar⸗ 
— heiten. di Sraßn 
ountasa, kaunteß, die x 
Connting, faunting, vechnend, 
meinend; das Rechnen, Mei 
board, das Zaͤhlbrett, dei Re 
C.-house, c.-room, Die ; 
fiube, das Schreibginumger, Gefch 
zimnier, Gefhäftshaus. 
Cönnrless, unzählig, unzoͤhlbar. 
Countour, cöunter, ——— 
b. Ch. der Rechnungsaufſeher; 
Sachwalter, 


en ‚C- 
Hentife- 
Schreib 








‘ 


Coü 


Cöaneısy, tonntri, kmittellat. 
eontratä, Wie noch ital. contrada, 
mag zumädjit wol von terra abge« 
leitet werden, wie noch Plinius von- 
terraneus hat. Ja terra mag in dem 
lehnsrechtlichen Sinne au nehmen 
feun von Hufe, Landgut. Dennoch 
wird das Weren einer WMengſprache 
nit verbieten, an ein Hineinklin⸗ 
- gen von xwuy FU erinnern, Da uw- 
ro auch Landmann ift, mie Nach⸗ 
: ber in einer Gegend, einem Viertel 
der eu: das Land, Vaterland; 
die Gegend, Laudſchaft; ländlich. I 
was in the c., id) war aufden Lan⸗ 
de. My ovwm.c., mein Vaterland. 
- In Sur art of tlio c., in unfrer Ge⸗ 
en 


Tonstetans, (leßtered wol fpater und 
misbräuchlih, dennoch aber aufge 
nommen). C.-honse. dad Landhaus. 
"GC. -life, das Landieben. C.-like, 
ländlih. C.- man, der Yandemann ; 
Sandmann. C.-parson. der Dorf: 
after.  C.- song, das Volkslied. 
C.-squire, der Landjunker. C.- 
pkin, e,-clown, c.-pur, der 
dumme Bauer. C.- woman, die 
Bäuerin; Landsmännin. C.- word, 
der platte Ausdruck. 
Cönnty, kaunti, die Graffchaft, 
der Kreis, die Provinz — das 
Sonigreich 52 hat); der Graf, Shk. 
RAJ. C..oourt, das Provinzialger 
riet. C.-palatins, die Pfalzgrafs 
‘ (Saft, das hohe Landgericht (Lancas 
ſter, Cheſier „Durham u. Ely). 


ap, fe coop 
Conpte, kuͤhpih, eine Art von 

Tanzfchritt. 
wCoönple, koppꝰl, (lat. copulare), 

Tappeih, paaren, gatten; ſich paaren, 
verbinden, vermifmen., - 
Cöupla, das Paar, die Kuppel. 
“eindungs Shk BO. 8 a4 Sk. Sm 

ndung; .FO.6, 'hk. Son. 

, 2. ie — — 


Cöupler, Faplet, das Baar; Vers⸗ 
—* die Reimzeilen, Strophe. 
Supling, paarend; das Paaren; 
die afche, par & “ Pa 3 
Courage, —— (von usa, 
“9, cor, napdın, Outturalfornen 
dor erg), dev Muth, das Herz. 
to Couräge, ermutbigen. 
Caur& eons, courkgions, fors 
. a ch os, muthig, herahaft, fühn, 
Cours; eausly, conrkgiously, 
} —* Y⸗ gıousiy 
i Courägeousness,conrägious- 
ness, die Herzhaftigfeit. 
eh —— — 
‚ (don eurrere , alſo eig. laufen 
fneller Tanz, —XR —— neh 


n 
Mmlaufende Sache, ein — FIlug⸗ 
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.- dance, der Bauerntanz, I. 


_ 1-4 —— 


Son— 


blatt. A 'weekly c. ofnewa, eine 
soöchentliche Zeitung. 

.Courb, furbB, (fr. courber, ton 
yupos. nupo;, |. JM corner und co- 
stard), fih beugen. 

Courd, fohrd, der Küurbiß. | , 

Courier, fuhrier, der Eourier, 

Eilbote, Hafkbote. " j 3 

Gourse, tohrs, der Lauf, die Lauf⸗ 
bahn, der Gang, Bortgang, Verlauf) 

ie Folge. F c., nad der Reihe, 
eihum; der Wandel, Lebenswandel; 
geiemerauft die Art zu verfahren; 
ewohnheit, Bitte; der naturliche 
Lauf der Dinge; Die Lage, Schicht, 
ee der Bang ger Maptzeiten); 
Au ab; die Windfpieljagd._ Conr- 
ses, die niedern Öegel; der Monate⸗ 
Auß der Arauen. C. of eggs, die 

VDrut Eier, GC. of humours, deu 

- $tuß. C. of stones, Die (ununters 
brochen fortgebende) Lage Steine. 

Mainc., das droße Segel. In c., 
of c. demnach, fo, mithin, natuͤr⸗ 
lich, unſtreitig, wie ſich verſteht. 

Words of 'c,, gangbare, auch leere 
Worte. To take a.c., einen Weg 

einſchlagen. Totake bad (ill, wicks 

-+ed) course. lüderlih, werden, fih ' 
auf eine ſchlechte Geite legen.: To 
take a c. with ane, enanden vora 

‚ elegen, einen Tanz mit einem mas 
hen. Tarakeac. by (at)law, vor 
Gericht zichen. , N 

to Course, laufen, rennen; im Lauf 
bringen, jagen, been, verfolgen. To 
7 Bi tie sch, disputiren, ſchula 
echten. 2 

Cöurge, f. coarse ä 

Cöursely, f. coarsaly. 


Eönrser, fohrßer ‘der Renner, 
das Gagdpferd; der Jäger; Sul 
echter, Dieputant. Horse;c,, der 
oßkamm. 


Cönrsay, kohrſi, der Koker, Gang 
(zwiſchen den Ruderbaͤnken). 
Court, fohrt, (mittell. cortis, aus 
<uria), liberhaupt der Hofz Gerichts⸗ 
of, das Gericht, die Gerichtsbars 
‚teit, Die Aufivartung, Höflichkeit, 
Echmeihelei; der Vorhof, Pag, Bors 
yapı das Gaͤßchen; das Durchhaus. 
C. ol guard , die Wache. C.-baron, 
das Herrjchaftögericht, Lehengericht, 
C.- bred, böfifih. ©. - card; die bun⸗ 
„te Karte, das Bild in der Karte, C.- 
ehristian,, das geiftliche Gericht. C.- 
day, der Gerichtötag. C.-dresser, 
der Höfling. C.-haud, die Ranzleis 
hand, Advogatenband. C. - holy - 
water, böfiiber Wind. C.-lady, 
die Hofdame. „C.-leer, das Manz 
nengericht, Gericht der Liri, oder freien 
Leute, wo das Urtel mit Zuziehung 
der GSeſchwornen gefaflt wurde, Lehndz 
pRlichtigen, Lehnsleute amd freien 
Binsleute. C.-martial, das Krieges 





" Lou 
G- [} der 8 
a re ee 
.C.-yard, 


hen, böfeln; 
werben, buhlen, liebein; fi bewers 
"Ben, erbitten. 
Courtage, tortebfe, das Makel, 
cirtal, fortet 2. Bone dide 
Knirps; die 
en tobrtie *. hoͤflich, 
artig, gefällig, freundli 
sgefaͤllig, 


Conrteous Y hop 
freun 
Courteonsness, die Höflichkeit, 
Gefälligfeit, Artigkeit Freundlichkeit. 
———— An die Buhl⸗ 
weiter, irne, Feildirne. 
— kort “A die Bewer⸗ 
sung, Galanterie; oͤſlichleit, Ars 
tigkeit ; Gefäligtei, ——— ung; 
— ung, der fu C. of Eng- 
land, 24 landeifttiige Gunfttecht, 
einen Sie oder ein ut, 3. B. eis 
ner Frau, gu genießen. 
wo Cöurtes 


ch nei — Dane. 
Cöurtier. Kohrıla * 


ling, Yoknanmı, has dei er 


meichler. 
eat 


eurtain. 


Göurting, merbend, — 
erben, meicheln. 

—— — ital. col- 

— A er; coutelas), das breite 


eirtrlie, oreleit, hoͤfiſch 
hoöflich, artig. 

Ge ie ehr bie 

—— doſiſch/ ſchranzenhaft; 


— das nen: ee 


c ureskip 

werbung, Pas ei ebeiwer 
en; die spater — 

. To give o., 

Cousin, foss" 8, ve — 
aeus), der Vetter, die Muhme e {ee 
auch a) — des 
tere —““ 

—e— ve —* 
oussinet, kossinet, frang.), 
der W * agſtein. 

a PR Be [ot 

Ein: tan, u, Toer. und ind. gaw, 


dr. guah, brüllen), in der 


38 ahl alt — woraus an 
brauch kine, keen, die Kuh. T 


a s — au ein Haar: gemein). 


-blakes, — Kußmift. 
—— house, ve Rebe €. - heyd, 
«..ke — ©. — Ku 
Euhhalter, Senne. C.-keoper's 


oͤr⸗ 


tuns. der Kubrei en. rer 
— aus Gußeiſen. 
harzt. To  lesch, 


ia GC. - quake, der Kubfleden, 
C. «shard, die serbrochene Saerbe 
C. -sled, — der Wergel, dir 
Düngererde. C-'s hp, die Shlüßel 
btume, - tmrd - bob, die 

Korbfliege, der Röder. C. - whsa, 
der weisen, Melsmpyram L 
en He is as god a — 

to that s 


i tu, eine gnidhühle Ye eben 


to "Ciw, f. m 
(reden; Shk. M. He. 

— kauärd, (altfr. conerd, 
ang cons, quene, Sonam, 
u. Di lion ceward In der be Bas: 

von einem Loͤwen 

Schwan —— die ei 
t mir l. cord, ein 

* Site es aber nicht 1u yar- 

= gehören, Vans: ein Prablyant! 
eh teres Liegt fehr nahe. Dr Beige 

linge And anfangs inuner üb 
aupıßdı D. u wie ee * 
olterer endlich 


ie erſtere — — viel 
Ummege zum giele), feig, 
blöde; die Menme, der Feig 
Cöwardice,cowardise,täutt 
Dis, die Feigheit. 
eomardiinen, die Baghei, Bi 


di 

— ardl 

—— En viick Daw 
menhafti 

Cowcom —— 
komber, L cucum 

Cöwer, fauer der Kupfirt. 


to Cower, 4 — courꝙ. 
Be — 


enheden), — am ſter, 

338 er; Sh BHf. oe dom 
iederfrummen. 

ehwing | — das Shrede. 


CS wis 


Cöwl, Lauf, [ans cucullus, denn 
aber auch an — Xdeeg —NR 
nehmende®, 


kappe; ber äube, „staff, die Ju 
berftange; Shk. MW. 
Cöwr, f. to cower, 


dwry, fayri, der Sur), Odges 
— 3 es FRufdeige 
ir a den to nt - 
er 
% abe Boca von Kari ing 
Keir uͤblich?), ſchmeicheln/ —* 
— — went 
ce € 1.0 b, edttenn, * 
cock’s u. oomh w. ſ. ab 


6, gr — wo en 





* 
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(weit FF Hahneufedern anf den Zap⸗ Fa Vraler Schreie F 
ven trugen . 7 „. Rarı; Be * €. 
Gexesmichl. „tnestommitet — — 
enh 13, * Metze, — 
Cöxer, ARTE er, der Schnieichler. Hu! Ehwinne ! -berry, Dig 
Cöxiung, ſchmeicheind; das Schmei⸗ aufchbeere. €. — „mapumis 
ein. gig. C.-fart, Pah, Bauds 
Coxnouns,f. coxbones. wind, Schreier, — rn 
Cdxzon, codx-swain,. todf'n jefer. C.-hemp, 
to dire I: * FE Boot), ver —— — "Sale 
ver de envogel; Shk 
, — Mn to eschew), —— — fnallen; ſprin⸗ 
— am, ‚(hühtern bloͤde, 


en ot . — ſproͤde 

ö 9’ 

thun! Karren een, $hk. MD. ; 
dgl. to decoy. Bei Ch. co coye 
(aus „peiessere), beruhigen, “sefärfe 


\ 
Cöhyly. ti 
cd 4 Re * it ' Ede, 


gkeit. 
Cöysırel, f. coiatrel. 
. Cödz, contr. cousin. 
toCözen, fposs’n, f. to chouse, 
fangen, bertden, täufchen. 
heran ge Be Kanfunerder Runfı 


obzener, des Betrüger, Gauner; 
Cözening, beratend; das Berk: 


en. 
Corzier, kohſch cosior, 


N üneiber, ee — Er Shk. 
abbr. Captain. 


Cr One, abtr . 

— —* — ee — der a 
r 13 ı.(napdßog . an eere- 
wisse. Dann (Seins las 

‚arb, aus acorbus, su — Nds 

ich mn ed wol mit iorw, repo, 
sen on n?, der Krebs die 
Krabbe; der ölgapfel; das Hebe⸗ 
geug; herbe, * mürrifch, wider⸗ 
waͤrtigz rauh, holprig. Cs eyes, 
die Srebsau en. -fish, der Krebs. 
C. -louse, bie "zii ud. C.-stock, 
der — sr — 4 fr 

um; A 

are paun ” herbe a murriſch, 

fauertspfig, ——— 


rau 
— Sets, feuer, fauer- 


ae, es Fie erbigfeit, Saͤu⸗ 
5* mi — sie die Holp⸗ 


er die Wa 


aflerraße. 
Täch, träd, (ne dadw. daym, 
alalo, nAayym, frähzen u. co. 


Konausdsud, und mif einer Menge 

Örten, wie —— — Aa %, 
verw. 7 rs * — „Knail; 
der Knich iß, 


die alte 
die Beiegung, f ' Brehung Sratt . 
an derung; Sirm 


ver irn 
der Mahn —— ieBuhm | 


gm Ei plapen; tnaden, brechen; pras 

ZLi, wie wirtlappern 
se: lärmen; fpalten, reißen; 
v machen, zu Örunde gar 
To c. a boule, einer Flaſche den 
Hals  sredhen, ausftehen; Sk. bHd. 
3, 3. Toc.gur, überlärmen, Zucht 


— ‚ der Brecher, Knacker; 
Schwaͤrmer, das € rahlfeuer, die 
Batete; der Praler; das Commiß⸗ 
brot, der Echiffzwicbadz die Haar⸗ 
wickel; volfipr. der Hintere, 


Cräcking, Inadend, plegend, pras 


lend; das Anaden, Plaben, Pralen. 
Cricki ish, (voltfpr.) huriſch. 
ne frad't, tnadern, fnats 
narcen, berften. 
—V METER, berfiend; daß. 


Knarren 

Crä vs l, aus Krengel verſetzt 
Bi en. Kal 
1 "ke — —— . 

A . — 


sehr, gelrade —— 
er le, —— — —“ 
drillen, bewegen, Rem 9%» 
— — —RE * Be 
96; der Save; 5 Roft; die Schiene. 
c of a lobster, der by wmer eh 
From my o., — — ® 
— ve; —* cloths, die 
deln 
das em An 
to Crädle, einiviegen. 
Cräft, trafft, (ngaros, holland. 
cracht, dann — angelſ. craeft, 
verw. mit x ru, greifen. Der 
Begriff der tarte i 
foren gegan m), die Kunft, das Ges 
werbe,. “ wert; der Betrug, die 
an —* fleine Schiff, 
&prüch a isac. in daubing, 
jedes Din bat feinen Griff, C-5» 
man, —5— er. ‘smaster, 
der große „gehsice Mann. 
to Cräft, —* ale fpielen; Shk, 


Cräftily, 7 
Cräftiness,, 
Berfchlagenheit. 
Cräf In ertig, liſtig, verſchmitze 
Cr 99, (ſchoit. craig, verm. 
u "roch, von gay (uyrunis das 


} 


im Engl. vers . 


— „nie Eine 
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"0, ‚„reiffen, breden ten. T s inden, an 
u aXız, j Gr den, © Gratf Ind heben. — ag Bu 
in Ruͤ —— Ber: Cranium, krehniom, (nn 
pe; der Naden, das Genick J x — sapa, napyvov), die Hits: 
a elſtg, holperi rri 
ge fe 4 ch ’ 2 errig, orink, traͤnki, Ken zu nun 


Criggeiness, crägginess, die 
Knorrigteit, Nauheit, Schroffkeit. 


— T. cragged. 
Cram, kramm, (da op und & 
reicht wechſeln, f. zuto olam. clam 
. tremmen, von Hühnern, die 
aetooft werden), EB uen 
. MV. , einengen; ftopfen, 
ee; nudeln, volipfeopfen, füllen, 
hweigen. To c. in, einzwingen, 
jufammenengen, einflopfen. To c. 
down the throat, hinunterworgen. 
Crimb, ſ, erambo. 
rimbe, neaußy, lat. crambe. 
Die zweite Bedeutung ift nach uns 
ferm den alten Kehl aufwäars 
men, lat. crambem bir coctam re- 
ponere), der Kohl; das Einerlei. 
"ekimbling, müßte wol andere 
Born f. crumbling feyn. In Des 
iR to —— humpeln), 
— — nd; das Zerb deln. 
gm) 0, —* Reimſpie 
rimmed ſtopfte, — asftopft, 
efü 
Glemming. flopfend, füllend; dat 
Stopfen, A en. 
ee rämp, —8 ta cram, 


mmer; 
une f ber Zwang; 
— —— 6; 
der — — Ehren: 
misbr. —— ae die eiferne 
‘ Klammer. C.-ring, King gegen 


- Krämpfe 

to —5— aan, reißen, ziehen, 
drüden,, fneifen, zerven; einklam⸗ 

° mern, einengen, einziwingen; ters 

« Fungmern, verfürgen, preſſen, zwan⸗ 
gen, hemmen. To c. in, eimprefien, 
eintreiben. “To c. ont, (aus den 
Kammern) herausreißen 

Criämpin g» frampfend,, zerr 
klammernd; das Krampfen, — 
- mera Zerren. 

Crarponze, kraͤmponih, übers 
klammert, nat einer. Kruͤcke. Cross 

» 6, das. Kruͤckenkreuz. 

Cram son, frampuhn, (analog 


wie Jarpune gebildet), die Kram⸗ 

pe, ae 

Crämpt, — gepreßt, ge⸗ 
—88 F re 

Gräna —— das Krahn⸗ 
recht, cab a el 

Crane, krehen, — lat. gruß, 


rz. der Rranıh; Kra 
— ra der Storchfehna eL. 
„Ay, das Sale 


„2 rane, 


rJrahn dose, | 


verf. noınos, jr a el, vgl. crin 
HIER u. iſt verw. mit King, 
at en Kanten, venfen. Ne 
seht auch IN gay, 
hinein, mindeftene & — festen 

Ged edentung; wozu vieleicht ar 
krank gehört ‚die Bindung, SAk 
Lo.; Kurbel, krumme Höhre; die 
Wortverdrehung; keck riut, friig 
an — 100 €6 alſo eig. beiegluh 
ut); 

ta Crink, to cr4ukle, kraͤnk'l, 
wind ſich ringeln, ſchlaͤngeln 

k. aHd.; edig serbr 

Ceir kles, bie Srunmmmungen, Ins 
gleihheiten; Holprigteit. 

Cränkness, die Kedeit, Runter 
ft; — 

Cränk erank. In Vorkſh. dad 
gewuͤrfelte Linnen 

Crännied, frännird, Flüftig, ges 


— — 43 
rdnny, 12 
bern Kiese — AR e, —— 
— Char teutiche) Kran, b B 


Cra&p, —V dad Lolch, der Echwis⸗ 
af fi sucmeisen (im ) 
des, Kuhhaͤute 
erh) en re (fer — äh 
erispus, verw. m ed en 
Fr bon Gpıcen, npıoen, 
— eyn, wie aus guwaag, tan) 
repp, Flohr. 
43 ulence, fräppiutent 
* Be ‚er epula, . Gefangen 
een wall, 
doru, rapic), ber aufg; d ie Bes 
trunkenheit. 
ent ous, beraufcht, en 


und 
Cräased, —8 d,fo 
to Cräsh, traf, (achhe in fe 
np er „lad 7 „ner eraze, 
srack, knirſ ng grincer, 10 
ind, w.fe a Tonansdrud für 
manderfei aturflänge), fraden 
— ein — — an 
mettern; fchmaufen 
c. with one's teeth, Pr in en gih 
nen zermalmen. 
Cräsh, — — Bu 
—— — (in der Um 
r gangipe. ei * 
er) Ss fra —* Ka 
Crisis, Er aufn — Ris 
fhung),, die Tod; I era⸗ 
ment, die Seibesftummung. 
Cräss; träß, (lat.erassıs, farb 
gras), did, grob, derb. 





‚Cra 
Orienitzän, kraſſitjud, h.D. 


Grastinktion, (von 'cras, morgen 


alſo gleich ſam Ft —— ve 


tagu der O 
— trärfe, b. Wielitfe * 
2. cxacche, an lat. crages, 


Dh. Kratte ee rap, 
Ds orb, verf. Hürde, 
als D tat rmen, wogegen anderers 
ſeits Labialformen das hebr. hauch⸗ 
lefe üruch, abgetheilte Viehſtaͤnde 
in den Staͤllen, guy, pub, Strauch⸗ 
wert, wie Binfen ic. und daraus ge= 
——— Matte, ſchwed. crubba, 
Krippe, crib; rack, an⸗ 
PH erybbe), die Kaufe. .: Cratches, 
der Riß im, uße eines Pferdes, one 
es dann wieder wit unferm 
fragen, rihen, to scratch etc. 


Riß, 
derw.) 
. ont der Kitgnapf 3 
: d eines Zeuerberg 
— kraͤwaͤtt, Wahrt fich 
mit « pu®ados, xenpubalos, einer 
Art weiblichen Kopfpunes und Pfer⸗ 
dekehlriemens, au ———— das 
PH die Bind 
to Cräve, — 50 angelſ. dan. 
cra ſian, Cimbr..at crefha, mittellat. 
cravare, ravare däher das angelf. 
gerefa, ‚ Rentbeamter, Soll» 
einnchmer;. ‚a 0 verw. mit greifen, 
Griff, alt die Hand, N n 
dorw, rapio, woraus fich auch d 
Bedeutung des ungeſtuͤmen — 
anal: vgk auch to crawl), bite 
ten, fodern, geilen. . May_f c. vour 


name, aut ih um Ihren Ramen er⸗ 
fügen ? 


Craven, (vom torigen; alfo einer, 

bei im Gefecht um fein Yeben bittet. 

Rah Jamiefon klingt auch cravent, 

oder cravanı hinein, ‚das entehrende 

Angeloͤbniß der Hörigkeit), ‚feige, 
verkaät, die Memme, Shk. 
s, ber überwundene Hahn. 

to räven, trebw’ © verzagt ma⸗ 
chen, aͤng en &hk. 

Cräver, Placer; alt 
Bettler; die s emme. 

Craving, trebming, „ bittend, für 
um, verlangerd, begehrlich, uns 
erfättlih (wie geile Arauen); -das 
Bitten, Zodern, To have ac. sto- 
mach, ein Rimmerfatt ſeyn. 

Cravingly, anhaltend, gierig. 


— ngness, die Bierigtei, Pia- 


%Crdunch, — n tſch, (auch 


cranch, scraunch, f. zu to crash), 


zermalmen, zerbeißen. 
Craw, fra, (veiw. mit grama, 
derouelles, fantt. eruels, Kropf⸗ 
Keane. lat. scrofa ; — 
e, wie gr. xXorpag, Drüfenfranf- 


⸗verw. mit Rue » — 
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Cre 


Stein, Ories ic., und Drufe bei 
uns ja auch, von angefchofienen Ötkis 
— Kryſtallen gebraucht wird), der 


'Craäwiioh, ab erayfich, (eig: 


’ crovis, aus Ecröuisse, f. crab), der 
Bachtre bs. 

to — ——— au An 

mw. f., da die uqui ae oft wechfeln, 

> in iſt es verw. mit co crave, w. 

eig. greifen, eingeeifen mis 

— oder Außen), krabbein, 


kriechen, ſchleichen; — Ta. 


c forch, auskriechen. 


To c. up 
ankriechen 


—— der Kriecher, Shcleicher z 


das Ungeziefer 

— fi iechend; das Kriechen. 

Crà yer, teber, cray, crare 
» (mittellat.: ereyara, creyeris, erhyt- 
ra, verw. mit sa, , 
npapa, die Spitze, das Öberfte > 
u npripoi, ie Iotte, Edi 

In i er we nes einmaftiges 

ff, 


Criy Wer ang., ſ. clay), 
. der ber gi, ’ das ram, Red 


to ee krehs, (fi to crash, ogl. 
das fr}. Ecraser), gerbreihen, zer⸗ 
„ fampfen ; mählen, pulvern; ſchwaͤ⸗ 
: hen, das Gehirn gerrütten, des Vers 
. flandes- beraußen (mo denn upaa;, 
aaga , das Haupt, mit antlinge). 

Crazed. zerbrach, pülverte; jerbred 
en, epulvert, zerruͤttet, verrüdtz 
Sık. KL. DI. 

Cräredness, eraziness, die Ger 
brochlichkeit; der Mahnfınh, 


Trip, trebfi, gebrechlich, kraft⸗ 
In6,,.Shk. Uf. Re. ; verrüdt, wahn⸗ 


a her,' kriht, (iriſch), die Triſt, 


eer 
to Creaght, hüten, weiden. 
to Gröak, fribk, (f. to orack. ra 
clack etc. ). knarren, Kuirten, dwirt 
ren 
Cream, krihm, (fi. irhne), tat. 
eremor , aus ereo, cresco, ap, 
nom, ee num, gerinnen mas 
chen, Daher xovos, Eis, von Kälte 
eronnenes Waller), der Rahm, die 
Sahne; das Feine, Mark, der Kern; 


g. das DBefte an einer Sache, das. 
; Kurt, 


Poristiön €, 3. B. creang, 
of a boo and, country, busi- 
ness, jest, C. of tartar, Eremor 
Tartari. C.-cheese, der Rahuitaͤſe. 
C. - faced, weißnafig, angſtweiß. 


to Serum: ansapnen; gerinnen, rah⸗ 


men, fahn 
— Yen Gare, wie Sahne, 
rahmaͤ Anti. 

Creance, Veipens, (von credere, 
Rn In der weiten — 


— tange, : 


[4 


 Creition 


Cre 
iſt mir: bee Anklang unbefannt), die 
uverfiht; Falkenleine. 
— f’, ‚om Bor: vr 
unge eo nzli vor 
ſchlag en dem — flaben, verw. 
niet — atfo ⸗ —X ir 
die — Ruͤnzel, d Ohr 
in einem 8 Bude). 


co Can eo, bezeichnen ‚' umbiegen, 
brechen, mit einem Ohr bezeichnen. 
«0 Create, .frieht, ce ereare), 
erſchaffen; verurfachen, erregen; ers 


— erſchaffend; das Erſchaf⸗ 


friebfh'n, die Ere 
(Hartung, "&chöpfuns; ; Verurfachung ; 
ennung ; das Geſchoͤpf. 
Creätiwe, fchaffend, ſchoͤpferiſch. 
Creator, friehter, der Schöpfer. 
ern trihefch' r, das Ge 
höpf, f, Thier, die Ereatur; der Abs 
ngling; das Ding, in liebfojens 
en, wie ſcheltendem inne, Odd 
c. albernes Ding: Dear, sweete., 
Lieben, Holdchen. 


Creatnrely, als Geſchoͤpf. 


N 


Crebritude, frihbritjud, ore- 
—— «vom lat. creber), die Hau⸗ 
ſigkeit, imaligkeit. 

Crebrous, oft, haufig, mehrwalig. 

— trihdens, der Glay« 

Eredit, Leumund, die Slaubwur⸗ 
NAH Beglaub bigung. 

Grodsude tridenndä, die Glau⸗ 
bensartifel 

Cr — ent, zutraulich, glaubhaft; Shk. 


Credential, kridennſchel, die 
faubigung, Vollmacht. Creden- 
als, das Beslaubigungfchreiben. 

— kredibilliti, die 

Glaubwuͤrdigleit. 

Credible, kreddib'lt, glaubwür⸗ 

dig, giondiich, glaubhaft. 

— dibleness, die Glaubwuͤrdig⸗ 


Credib ly, glaubwürdig glaublich. 
Credit, reddit, der Credit, — 
be, geihglaube; ; die Leich 
fat, S E. 3,2; das Einver⸗ 
am, "Shk. — J— 1. ——— 
Skk. TN. Auf, das 
rn Bort, i6. A man 
ofc., 4 reihen ann, 
80 Credit, creditiren, borgen; trauen; 
—— Glauben ſcha en, Kredit 


en. 
Er. Te —* itable, glaubhaft, bündig; 
gutem Ruf, unbefcholten, 
ar. 


Creditableness, die Glaubhaf⸗ 
tigkeit, Bundigkeit; Ehrſamkeit, der 


gute Ruf. 
Greditably, mit Mi En 
Greditive, $. credential.. 


von 
Ham, 
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big⸗ 


Cre 


Grediter; kredditor, der Eli« 
iger. 

Creditrix, die Glaͤubi i 
Creduliey, ftridjultiti, dk 


Leihtgläubinkeit. 
erödnione, freddintos, leichu 


oheinfonınens, die Leichtglun⸗ 


t 

Creed, £ribd, das Credo, du 

Gtlaubensbetenntnif. . 
Creek. tript, mn , das togren 
ch die e Bogen reden, von da, 
neow, daher fchott. creck of day, 
agsanbruch), die Bucht, Bar; 
Kandaunge, Lande; Vorlage, da 


to Crtek, (ſ. ro crack, crash ax.) 


Crochin — d; das Lyarren 
reekın eren 
Crteky, —8* gefeweift, umeben. 
t0 la er 17 tat. ad 
a en, Thteite. 
2. in, —ã echen, — 
den. Ta ec. into one's monb, 


——— r. —— einen au 


n Sart herge To c. on (npen 
— Omen... Toc. out 
Orösper, de rest, gr 
vflanze, Lingpfl 3 ur 
eier re der —** 
drige Seien 0; rg erſchuh. 
—*8 AR Ange; aut ohl, Wi 
die t; AusRudt, 
Cröoping, ki end; d — | 
C. and Eching, bein m ud 
Biegen. C. ıhyme, der 
Setdtummel. 
— kriechend, ſathu, 
Crteple, fribp't, —— 
am —*2 — verw. mit crocp 
der — 
Créesſ. — — 


Creer, kriht, 


en rimehfg' n, (bb. 


ergmare) erbrennung. 
orönired, —— (ist. or 
us verw. rm. mit caranny, ww. ſ.), W 
\ 
erenatier teinett, mit Zinnen, 


c — krihpeb (fegeint wit 

zepane, fribpehn 

—— uh, und d Godel, wie 
npouzaie verim.), die Mauke. 
röpitate, treppiteßt, 

Pet crepito), fnarren, 


ern. 
Crepitktion, fre iteh ſch'a, db 
Knaͤrren, Knacken, Kniſtern. 
— krept, kroch; gekrochen; b 
vo 
—— trepoßbtiul, (er 
pusculum), die — 


eo 


‚Crepüusculous, daͤmmerig. 


Crösgeut, Ersffent, (lat re 


— 





v 


‚Bohlen; der eeitend, Dur 


Cröscive, ——— 

u — (v. alten raͤſch, 
hraͤt va beißend; gr. 

e um), bie ku be ride 
—* ( croissette r 

shurm, die — ackel, — 

SFhk. v Hd. ec C.-lighr, 
dad Leuchrfeuer, Signal. 

Crest, ?reft, (fat. * von 
— np, 3 vgl. brist , 

er Kamm, m ihn, Schopf 


Pf; 
mbnfch des Feder. 
—— 
o 
Kite — ei en, 
ohne RE nicht — 
Abtunft; sh. Hf. 


wie geſtraͤhl⸗ 
aar, er wie ein Ai 
ießen , uberwogen, inzie⸗ 
Pe über, — penf. che 
. is crested all wich lines of 
Bee S$hk. AC. his rear'd arm chest- 
the world. 
Crösted, mit, einem Kamm, mit ei⸗ 
nem Helmbu 
— deetehſchoe, krei⸗ 
dig, kreiden arti 
Crerated, Erihieheen, bekreidet. 
Crövice, frewwiß, (f. orab. In 
der —— ft :6 don 
erever, , » dam), 
Dee; Mhz Die Epatie. 
wCrörire ’ — reisen, bers 


en! truß, kraͤhte; gekraͤht; won 


to crow. 
"Fend, (fit era, Badte 


um, alfo nt eresco, gerin⸗ 
en, did werden, ans 
see ——— dgl. sera), ‚ber 


Shk. Cy. 
oft; Beinmet, die — 


Criwel, 
a 
ne + ide 
Ei 56, 1. eraich, die Rrippe 
r ge crate 
die Hütte; Shk. b fi 
—F —— horse, der Krippen⸗ 


'wCrib, (ei an. die Krippe binden 
dann 5.) sinfpereen; Shk.M. 


⸗ 


"dd m 


stenfpiel. 
krit {X — 


54 eimmal vom ”, 
ns was su — 


Sieben. 
1.8, 
sein te 


ee, 323 


ge,, eribbid oe, tribs 
Be 


Cri 


dus (Eher) Rnarren; der ſteife Hate. 
es auch) d Gbt, 
— ge Stauden \ a i — 


Schreibung für — ” f. >. 


Cricket, — dv... f. d.; 
—— 


dv —— — —2 


an Hana, LTE [11127 


Lömwenklauen ıc. fprehen. Ad) Zange 
ne in — 
rıckKetin & ®, 

wepfe Hark er 


so Crie, fi to 
Cri Fig ? AN 67 ri; —— 
v. 0 ey. C nf In} 


2. zu Ende, Sn — geiler — 
— kreier, der Schreier, 


ame: treim, (tet. me) 0b 


rechen, —— 
Crimeful, verbr, eher freveihaft, 
ee reery 1, ſontdi 
ziminal, fr mmine 
— — ber Beitenker. 


ee fbar, verbreches 


um ralnenn, bie Eicäkiäteh, 


Schuld. 
Criminality, die 
Crimjinktion, eriminehid'n, 

die Beſchuldigung, Anklage. 
Griminacsry. krimminätors 


3 beſchuldigend, anklagend, Mage 


‘ 
c { 
Sriminsusiys Psehaft. 
mas usness, die ärenelhaftige 


t. 
— trimmofin, trimfn, 


Baft; dr — von Koble ds 

m; Matrof ı Beelenver 
€äufer. To be in che orimpa, ges 
ſchnieg 


to — c ch einen Fiſch einfneiden, 


to ea le, &rimpt, (ver. mit 
to erum — crample) trimtelin, 


orimpling, serknitternd ; —— 


Cri eträhfeit. * 
rımpt, 
Crimson, Takt: n, (dom arab. 
Scharlachwurmchen), care 
moſin, hachroth. 
to Crimson, roth 


— ——— trintom, ch 


mer Blendling in der Bolffpr. a 
“allerlei Wortelementen, die nur 
tig anflingen, wie crauk, crim 
eramp eto., die — eben” proreifd 


> wandeibar And), der Krampf; 


t 


* 





Cri 


Brit. He’is in hisc., er hat ſetne 
Schruͤllen. 
to Chinge, krind ſch, (verw. ie 
< ae orsukle, cracknel, eri 
alſo R ng, —RWB wıoros. Brei, 
„Bieten kringi, umtreijen, kring- 
der Kreiß;, Formen ‚vingeln; 
ſich ſchuiegen. Shk 
cringe ıhe face, das Geficht verzieh: 
als es to grin, groan; greis 
unen,. berührt). 
Cringe, die Krümmung; kriechende 
. Höfichfeit, der Katzenbuckel. 


Cringing, frindfhing, früm- 
„mend; va Kruͤmmen, der frunıme 

— trinidſcheros, 
—— * erere);, haarig. 

vo Crinklie, frın ſich ringeln, 


ſich hlangeln; au buchten, krumm 
mon ausfchweifen, nad frummen 
inien bilden. 
Grinkle, der Bug, 
Auskrimmung; auefömeifung; 6 ; 
te, Runzel; Wei if. 
Grinösße, Erimohf' ; — 
—— trinossiti, die Haa⸗ 


Pa ni fripp'l,(to.croep), ber 
AH krippelhaft, lahm. 

to en p Le, lähmen, verfrüppeln: 

2 piene: ss, die Laͤhmung, Krüps 


Grippling, laͤhmend; das Lahmen; 


uerbalte: . 

— —2 Ingısı), Die Kri⸗ 
fe, Scheidpuntt, dae Brechen 
einer onfpet, der Yusgand. 

Crism, frifm, (Xena), das salböl. 

Erisom., f. chrısom, 


Grisp, trifp, (erispus, vergl. zu 


drier, crape u. crest), fraus, ge 
kräufelt; gekruimmt, gebogen, ge: 
ne zadig, trumm 2 tz/ na: 
eh, fnapperig, geröftet, daß es 
unter d aͤhnen turſec murbe. 
C. —* * — er 
vo Crisp, kraͤuſeln, win echten, 
 fHüngen; braͤun er * 
Crispatrion, — ch'n, das 
Kraͤuſeln, die Kraͤu 
Crisping. fraufelnd, a das 
Kräufeln re Csiron, das 
— eleifen. C .-pin, die Tupier⸗ 
ına 
Crispisülcant, Hl ae Barden 
(ei spus , sulcus, alfo eig Furchen 
aufelnd), ſich Fe . 
Grispness, d die 
Crispy, ſ. erisp. 
Criss- cross - row, (f. christ's 


cross row), das ABC. 
OGritch, Fit, f. cvatch, die 
Krippe. 


Criterion, kreitihrion, (ner 
10v),- das "Kriterium, Merkzei 
— 
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AC.3, 11. 


die —— 4 


‚Gröe, troh 


Crôise, 


Ero 


Critie, krittic — r. 
u), beteifche die Deich her ke 
fer, Kungrichter, —— Klug⸗ 

ler, Jadler. 

'ri — frittifel, kritiſch, be⸗ 
urt ‚eilend, vrufend, fun — 
Ale) baͤklich, kitzlich, mil 
lich, der: ——* bedenkt; ; genau; 
tadelfüchtig; entfKeidend. EC. hons, 

San ie (entſcheidende) 

Criticallv; tritiſch, achtſam, es 

& nau; Helm. ee EM 
riticalneas, die Genaui 
ſamkeit; Bedenklichkeit. 

10 Criticise, krittißeis, ii 
firen, beurtheilen, prufen, muftern, 
en tlügeln, tadein, dar‘ 


— i "sm, die —e— ft; 


das Urtheil, die ehfion, 
— rd X Dale 


- 


‚ crack), as en Nie Raben); qua · 


. den wie Froͤſche), quarren, knurren 
—*88 k, das ekraͤchze, Gequack, ðe 

brumm. 

Cröaker, der Rabe, Unglüdipre: 


phet. 
ch aking, traͤchzend auärrend, 
knurrend; das Krachzen, Quärren, 
N krohßios h 
röcedus, krohßio erocens 
von Gafrarr, fafranartig. ‘ 
Croejtition, FEB Ich AN 
(f. to croak), das — chzen, Quacken 
Cröck, fro d. Chaͤuc. eronke, 
ı (ter. init npwadoe, plattt. Krauß 
lat. orca, urceus, Krug, fü er 
che, broc;, i6l. krucka), Hafen 9 
Topf; der Ruß (in Rordengl.)._ C. 
— die geſalzene Butter, Gei- 


to — —— ſchwaͤrzen 


Erdckery, froder ag irdent 
Beidirr, die Töpferivaare. C-wats, 
das ingut. 


——— trododeit, da d 
ko 

Grocodiline, frofoditlartig. 

Cröcns, trohtos, der 
Krokus. 


Cröft, oe (vemB. er ns 
votte, novrrg,. 
kryki, Bee aniatet m — 
‚das Zauntand / Gärtchen. He has! 
no toft ne o., er hat "nicht Dech, 
nicht Fach. 
Croisäde, eroisädo, Eraifehh, 
der Kre 1u0; 
raif, (fr. croix, eh 
der Sreugberr, Kreugritter; 
rer, Rreuspilger. 
to Cröke, ſ. to croak: 
Cröme, frobm, fin Rorf. ein lan: 
er Hafen, Rechen fceint mit 
rumm verw.), bie Brechſtange 


4 a 





x J 
Cro 


Erdne; un, ein after Feld und 
eine a ee Zeit verwitterte 
an. nd: Yowsary , ein altes 

Ä ib, ah and 


ern ein alter Eſel; 


0 auf yagaı' zurlick, welches nur vers 

ngerte Form ift, und mit 
ven) , das alte Schaf; alte 
Bettel; Shk. WT. 

Gxönet, fronnet, das Kronhanr. 
Cröny.trohni, ſ. crone, der alte 
Bekannte. Voitſor — 
vo Crö rub, gtrren, gurren, wie 

Tauben. .(&. erashı etc.) _ 

Cröok, kruht, (verw. mit crack, 
(f. eringe), mit crutch, von yessı 
nvgos, nepoc, curuns, isl. krokr, 

’ Harte, echen, cruxs 
rg — fi}, nee \ gain v 
auptbegriff Das kreifig Ber 
b Br, Gefriminte, Krumme), das 
rummgte Werfaeng, der Haken; 
Schaͤferſtab; die Krümme. Hook 
and c., (niedrige Spr.). krumm oder 
grade mit Recht oder Unrecht. T.- 
ack, der Buckel, Bucklige. C.-back- 
ed, c.:shouldered, budlig. C.- 
kaged, frummbeinig. C.»shanks, 
das Srummbein. ° 

to Cröok, frünmen, beugen, ablen⸗ 

ken, verdrehen ; kruinm ſeyn 


[auf die al: Es fommt al: 


Dauc 


erfehrt, verdreht; 


Cröoked, .frummte; gefrüummt, 
v 


krumm ief 
budlig; She KJ , . 
—— krumm, ſchief, ver⸗ 
widerfſinnig 
Cröokedness, die Krümme, der 
ı &chlangentauf ; Buckel. 
® Cröokel,. cröokle; Truhe, 
to eroQ, Ben gurren. ; 
-wÜröol, I, (verw. mit to 
. groblen, laut 
on, lärmen, fryolen, fhreiend 
örmen, fra. criailler, alfe mit ra 


ay, &äck, to croyn, (w. f.), mur⸗ 


ren, brummen. 
‚Crop, fropp,. (väl. crav, Schill 
aber auch in xopupy, das Xeus 
ferfte, Oberſte, von nopu;, beriv: 
ME Kuga, Roac, Kopy etc.; ferner 
N neprös, fomit in apro, vaffeny 
Kaufen, reif (was gepfliidt wird), 
Kropf; die Spitze; Schmitze; 
Aernte, das Korn; der Stutz. C. 
ear, das Stutzohrz Shk: aHd. In 
Virginien crop die von Pflangern ger 
ſchaßten Tabatorhöfte: C. - eared, 
fit geftußgten Ohren. C.- ful, fatt, 
C.: sick, franf von Ueberladung, 
'C.-whip, die Fuhrmannspeitſche. 
® Cröp; (f, das vorige u. vol. to 
ärp, iel. kroppa), abftuten, abe 
foneiden, kippen; pflliden,; ı$hk 
a TC. Re. AC. MD. Ri. Hf. ; abs 
mähen, einärnten ; gewähren, tragen. 
rop er, der Ablipper, Gchnitter; 
te Kropftaube. BE 


BD—-y. LTh zu di 


‚338 


eib, 





"mit, Fragen 5 
en. 





Gr o 

Cröpping, übſtuhend, ärntend 
—ã y —— C. ne 
—5 une die Ohren eines Dferded 
sur n. 

Cröpt, geftugt:, geaͤrnte. 

Crosette,, Ar (franz. -eros- 
seite), die Berfröpfung, ausge⸗ 
ſchwhifte Einfaffung. - °. 

Cröszer, Proßfih'r, der Krufma 

ch er das Kreu 
röslet, 

Siena. u. 


Crösly, eré unpss, f. erossly, 
tcroßsness. R 


Cross, troß, (erux, tt. eroce, fu. 


eroix, 18. kross), das Kreuz; die 
Widerwöärtiäkeit, das geiden; der 
strenger; die eine Geite der Münzez 
kreuziweiſe, uͤberzwerch, quer, ſchief; 
widrig, entgegen, zuwiderlaufend; 
quer durch; gegenſeitigz wunderlich, 
eigenſinnig, übellaunig, mürriſchz 
verkehrt, widerſpaͤnſtig; unalüdlich; 
©. accident, die Widerwärtigfeit. 
C. birch, die Jhmers Geburt, To 
ay at c. orpile, Bild oder Wapen 
Pieter. €. ae die Querftang e, 
as Fenſterkreuz. C.-barshot ,. die 
Stangenfugel. C.-beak, c.-bill, 
der all „Kreuzſchnabet. C.- 
beam,, der Nusrbalfe, Galgen. C.- 
bits, der Bettug, Fallfirid. Toc.: 
bite, fangen, betrugen. C.-bow; 
— C.- — 38 que 
prung, die Caprioley der Quer . 
C.-cloth, das Stirnband. C.-cros: 
or, das mit Kreuschen bezeichnete 
reuz. C.-day, der Unglüdstag: - ' 
o 0.-examine, Nüerfragen thun, 
{ ß kreuzfragen. 
C. -Boree, die Lil C. - fortune, 
das Misgeſchick. CO.-gräined. wis 
‚der den Strich gehend, fterrifch, ei— 
genſinnig. C.-jack, die Kreuzſtan⸗ 
& -C.- key, der Kreuzſchluͤſſel. C.: 
egged, mit freustweis gefchlagenen, 
verfhtähften Beinen. C.-line, die 
uerlinie. C.-match, die Wechfels 
heirath. C.-purpose, der Querplan, 
das Misverſtaͤndniß. C.-row, die 
Bio Shk. Re. C.-staff, der Tas 
obrtab Sonnenhöhmefier. C.-way; 
t.- path, 


c.-rond‘, dre Querftraße, 
der ——— Kreugpfad. C.-wind; 
der Geitenwind. C. - wort, die Kreuz⸗ 
wurz, Senecio L. 
to Cröss, freuen, ber das Kreut 
legen, äuer durchgehen, durchftreis 
hen, Überfeßen, überfahren; treus 
gigen , fegnen ; quer foımmen, zuwi⸗ 
er ſeyn, hindern, widerftehen, zu⸗ 
widerhandeln, widerfprechen; hins 
een quer liegen, im Biders 
ſpruch ftehen, anders feyn: To _c. 
one's self, fich mit dem Kreuze bes 
zeithnen, fegnen. To c. the, cud- 
.gels, das Gewehr ſtrecken. Tee: 
P: 





. Geo 


she river, über den 
c. our, ausfireichen, 
Crösset, ſ. crosler. 
Crössly,, übere Kreug, quer, ge⸗ 
genanz widerwärtig, verkehrt, ganz 
anders; unglüdlicerweife. — 
Urössness. die Quere, dad Wider⸗ 
fpiel; die Verkehrtheit, der Wider: 
fan; die üble Laune. ; : 
— krotſch, der Hafen, die 


abe. . 
Erötcher. krotſchet, der Hafen, 
die Klammer, das 
Stuͤtze; Viertelnote, 
Grille, Fratze, Shk 
terliſt. 
Crotels, 8 | 
tels, trohtiing, (vermuthlich 
von nporaw, npouw, flüppern ; wie 
denn xporadıa Flavpernde Obrperien 
heihen. Bei une von der Form Lore 
beern, chen 19, die Haſenlor⸗ 
beern, der Hafenkoth. — 
(gehört zu 


—5 To 
‚Debieren. 


Shk. MA., 
MWV. Hin⸗ 


.erdöteying, kroh⸗ 


to Ürouch, krautſch 
cross, crok) ſich ducken, ſich 
ſchmiegen, Shk. He.; friedyen, fchmeis 
deln. To ereep and c., ſich ſchmi 
gen und biegen. ' j 

Crouched, ſchmiegte fich, geichmiegt; 

. treustragend. C. friar, der Kreuz 

Co ehing, Rd ſchmiegend; das 
röuching, miegend ; 
Ehmiegene ur j 

Crouchmass, crouchmasday, 

das Feſt des heil. Kreuzes. 

Croud, f. crowd. 

Croup, crouper, frup, fruper, 

„Efrz. croupe, it. groppa, Ar. yov- 
vos „ eingefrunmt, verio. mit yvaos, 

nupog, curvus), Dad Hintertheil oder 
Kreuz eines Pferdes; der Rumpf, 
teiß, Buͤrzel; des Spielbanfners 
ehütf, oder Beiftand, (Bankſterz 

moͤchte ıh ıhn nennen), , 

- Croupäde, frupehd, die Croupa⸗ 
de, der Luftfprung. 

Crow, froh, (geföft zu. den ton⸗ 
nachbildenden Worten crack, croak, 
vpadw etc., WOLON corzus, cornin), 

: die Kraͤhe; dad Krähen; n 
enfuß, Hebebaum, die Bredftange, 
Shk. CE. RJ. ; der ®ergel, Katz, die 
ee; der Sad am Nes. (Volkipr.) 

fo pluck a c,. cin Hühnchen rupfen, 
einen harten Eitand haben, ſich für 
nicht8 abquälen. To give the c. a 
— die Raben maͤſten, ſter⸗ 
Ben. rowes feet, 6. Ch. u. Ev. 
Bauen die Kunzeln .an den Au: 

> gern Augenwinkeln. C. -Aower. der 

C. - foot, die Juß⸗ 


es 


wilde Merrettig. 


angel; Ranunkel. C.-keeper. Sak. 


KJ.. scare,c., die Vogelſcheuche, 
ber Popanz. C.-anill, d 
feder. C.-toes, die Hyacintbe, 
to Crow, froh, frähen, pralen; 
. weit ausſpannen. To c. over ong, 
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inſchlußzeichen; 


der Kraͤh⸗ 


te Raben⸗ 


Gru i 
* frotzen, hohnſprechen, eina 


impfen. 
Cröwd.traud, (verw. mit nee, 
Haupt, opf; wovon nop9vc, Hau⸗ 
e, nopIuvw, noeIvm, dufbäufen, 
anbäufen. Alſo nur — In ir 
‚sweiten Bedeutung gebirt eh zu ncorn, 
eig. ſchlagen, dann ein Inftrument 
pen ‚ mit dem Plecuum fehlagen), 
, 3 —— die Menge, der Drang; 
ie Fiedel. 
to Cröwd, drängen, preflen, vol: 
Ropfen; weit ſpennen.“ To c. ıhe 
sails. 
einpreſſen, eindringen. 
— ceröwdero, der Fied⸗ 
er. 


Cröowding, frauding, drangen; 


„da8 Drängen. ._, 
Crowing. trohing, fräbel, 
_ fpannend; das Krähen, Ausfpannen. 
Eröown,traun, (gr. nopung, lat. 
corona; gehört ebenfals zu nos. 
neeudor , ncpubos etc.), die Kront, 
der Kranz; der Ehopf, Birkl; 
Specieethaler. French c.. eine Pla 
. te, Ölcge durch —— 


Nas MY. 4. % of a hat, dr 
Hoden eines Huts, Hutter. C- 
demesnes, c.-land, da6 Kronland, 


dic Krongüter. C.- glass, das 

nenglas. —— - ‚horn - work, 
gm Feſtungsbau) ein Hornwerh 
das ein Kronwerk vor fi hat. C. 
oflice, die Krenbehörde. C.- impe* 
sial, c.-thistle, die Kaiferkrom. 


©. - post. die Hauptfaͤule. C.-zcab 
der Kelöhur. x -wrheel, das Kran: 
xad, C.- work, das Kronmert. 


to Crown, kroͤnen; röhren, ſchreien. 
To c. a man at draughts, aufde 


men. 
f oronet. 


Gröwner, 

Crownet, 

Cröowning, flönend ; das Krögen. 

Croylstone, frailftohn, (verm 
mit Kapadog, Xeenc, riet, xır 

6er. Xeppa-), der Spathfrofall. » 
Croyn, frain, a En 

growl. crool, w. f.), röhren, freien. 

Crücial, truhfihel, treuzweiſe, 
treuzfoͤrmig. 

to Crüciate, dualen, martern, pei⸗ 


nigen. . * 
— kruhßib'l, der Schmelze 
tiegel. 
Cruciferous, krußifferos, Fran 

tragend. 
Crücified,. kruhßifei'd, kreu⸗ 

zigte; gekreuzigt. 
Crücifier, der Kreuziger, Quaͤler; 

Henker, Nacrichter. 
ee ee dad Eru: 

eıfir, das heil. Kreuz. A 
Crncjfixion, kruhsifidſchon, 

tie Kreuzigunq. 
‚Crüciform, freusfprung, . 


coroner 


to 


alle Segel beifegen. Tocin, 














E a 

Eru 
to Crücify, kruhßifel, kreuzi⸗ 
Er cify ing, kreuzigend; das Kreu⸗ 


Crucigerous, krußidſcheros, 
Kreuz tragend. 

Crüde, kru hd, (lat. crudus, ru- 
dis), roh, unreif, herbe, unverdaut. 

Crüdely, rob, unreif. , 

Crüdeness. die Kohheit. 

Cräadiry, die Rohheit, Unreifheit; 
AS en anligtele ; das Exeufal ‚der 

reuct. j 

to Crüdje. fruhd'l, (verf. aus to 
curd), verdiden, gerinnen. 

Crüdy, geronnen. 

Crüel, frubil, (crudelis — eruor), 
dranfaın, hart, biutig. C.-rıbbon, 
getöpertes Wollband. , j 

er elly, graufam, graͤulich, grim⸗ 
mig 


Crüelty, ortelnesa, die Eraus 
. famfeit. j 
Criventare, kruhenteht, blutig. 
Crier, fruhit, vol. crock, daß 
laͤſchchen, der kleine Krug. C.« 
rames 0d, stands, Platmenaſchen. 
to Crüise, kruhſ', (andere Form 
. t0°cross, auch to ernse, ‚nur von 
em Kreuzen auf der See eigens ges 
braucht), kreuzen. 

Crüise,, daß Kreuzen, der Kreuz⸗ 
zug; Meine Krug. ı©. cruet.) 

Cruiser, kruhſer, der Kreuzer, 

Erbising, freuzend; dad Kreuzen, 
Togo c., außfreugen. 

Cum, tredm, crumb, (ver. mit 
grumus, in Dentalform IpcyBoss 
Soyapa, Trummz; daher auch das 

fol ng bie Krume, Brofane. To 
pick np one’s crums, (Umgangfpr.) 
wieder auf die Beine kommen, wie⸗ 
der geneſen. - 

to Crüm, to crümble, from, 
tromb'f, frumen; droden; zerbrös 
deln, abbrödeln, zerfallen. 

Crumenal. tromminel, (lat 
erumena), der Beutel. i 

Craummy, frumig, brödlig,. weich. 

Crümp, trumm. C.- footed, frumm⸗ 
beinig. C.-shonldered, budlig, 
rumped, gefrinmmt. 

Gi Zarte, Kunzel 

ie Zalte, Runzel. , 
® Crümple, (f. tocramp; auch bei 


‚and trämpen), krunkeln { vertnite I. 
€ 


tern; einrungeln. Crampled, vers 
fg rum pft,.dag verw. ifiz ſ. fFrump). 
rumpling, einrungelnd; daß Ein⸗ 
runzeln; der runzlige Apfel. 
WB Cranch, trontfch, (mwurzelt 
In daw, dam, wovon eben fowol ga- 
W, Nas, npayw . Hgavyw, npay- 
Yan, erahen, als xoaw, xXapı, 
aan yoavm, rißen, hagen, frauen, 
d xpıcw, Enirfhenu. a. gebil: 


det werden. Heberali treibt die Gpra⸗ 


⸗ 
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romp'l, der Krüntel, k 


" en tt. 


Cry 

he auß einfachen Wurzelkeimen die 
mannichfalzigften Formen. Auch das 
Solgende ift mit geringer Ummwende 
lung wie cin und — 
laut der Sprache), knirſchen; zer⸗ 
krachen, zermalmen. 

to Crünk, to crünkle, tronf, 
kronk)l, fehreien wie ein Kranich. 

Crup.f. — (in Kent) kurz, biſ⸗ 
fig, ſchnippiſch. 

Crupper, das Kreuz, der Schwanz⸗ 
riemen. 


Crural, kruhrel, vom Echienbein, 


am Schentel. 
Crusade, kruſehd, f. croisade. 
to Crüse, fruabf", ſ. to cruise. 
Grüse, ſ. crnise, 


Criset (=crucible), der&chmelze 


tiegel, s 

Crush, frofd, (verw. mit dein uns 
ter_craw angef, xX:cp Gries, 
Sebroͤckel, kleine zer 
fallene Stuͤckchen Stein, 181. grioe 
Eteine, ital. crusca, Rede, all 
Brüfhe, fr3. griotte, hebr. garas, 
ermaligen, in grobe Stuͤcken ger 

- Kiseen, fa. Ecraser. Daber ae 
erfnirfhen, der Knack, Stoß, die 
Quetſchung. 

to Crush, f. das vort, quetſchen, 
driiten, zermalmen, zerſchmeitern, 
Shk. RJ. 1, %. crush a cup of wine, 
brecht einer Flaſche den Hald! Sg 
fig. und in Untgangfpr. to c. one, 

einen flürgen, tu c a party down, 

eine Partei unterdrüden, niederhalg 

ten. 


Ernshing, knackend, zermalinend ) 
e 


das Knacken, Serinafnien. , 
Crust, ?roßt, (let. erusta), die 
Rinde, der Ranft, die Kruſte. 
to Crust, liberrinden, cinhärten. 
Crustäceous, kroſtehſchos, ges 


lenkſchalig. 
Crnstäceousness, die Gelenke 
ſchaligkeit. + . 
Crüsted, tindig, fiberzogen., 
et: kroßtiti, eißig, Ara 
erlich. 
—— ‚das Rindige, Scha⸗ 
die Beißigteit. 


Crwsty, rindig, ſchalia, Shk. TC.; 
Beißig, Argerlich, mirtifh. An lehd 
terem Sinne demein., ; 

Cruteh, frotfd, dit, erdccia, dgl. 
crook), die Kruͤcke 


to Crütch, an Kruden geben; ftün . 


gen. . 
Cruzado, frufebdo, = crusade. 


verw. ngadw, it. grido, teutf 


‚eo Cry, frei, (bebr kara, eu 


, sgridare, ſchreien 

heiten) ; fehreien, rufen, ausrufen; 

weinen, flennen. To c. mercy, und 

Gnade fiihen. To c. quittance, 

bergelten. To e. down, berfthreien, 

in Verruf bringen, niedertönen, vere 
P 42 


> dm 


derielbe Natur⸗ 


4 
* 


E0p07, 
er Tehlagene ' yera j 


Cry 


„. bieten: Too out, ar: def. 
in Tindesnäthen, Kindeswehen, dab. 
kreißen, Web [chreien. To c. unto, 
gu eineyı Ken anrufen. To c. 
up, lad ch men: erheben, ausvo⸗ 
faunen ; uberb ieten. 

Cry. der ‚Särei, Ruf; Ausruf, u⸗ 
uf ee f; das Weinen; Be 

te Kuppel, Meute; Shk. 

: n commend oe out of c., einen 
(unerrufbar) — erheben. 

Cryal,freiel, der Reiher. 


Cryer, der Echreier, Nusrufer; er: 


falk, Taubengeier. 

Crying, fchreiend, weinend, bins 
melfehrelend; das Schreien, eis 
nen. C, out, Der Ausruf; die Bes 


urtönoth. 
: —— triptä, (gr. ngu@rn, d 


“, Pr bl vgl. croft), vie 
" Bohte, 


ek —— — 


Cryptically, verborgen, beimtid. 

Cryptögraphy, friptoggräfi 
(zen, venden), die Öeheimfärirt 

Cryptölogy, triptolfodfdi, 
(Hpurrm, en . die —— 

Crystal, triffer » (npucraikoc, v 
zovw, gerinnen), Ver Aeofinillötens 

. Trus;: kryſtallen. 

c Ey stalli 


+ ftaflen 
. Crystallizktion, kriſtaliſeh⸗ 
die Kryſtalliſirung, Anſchie⸗ 


chn, 


ung, Dru ung. 


to Crystallize, —— kry⸗ 
roftallifts 


fraitifiren ; 
’ ren, gi 
ea lomsger 


gerinnen, 
roſtaͤllen an * en. 


rei. 

ciE tob6, (don xuw, gebären ) 
das unge, (von —— * 
fen, Saren, Shk. 
ven, Wallfifchen; a —— 
von — foryalpfe The, | * 

ne Dirg. -drawn, 

. 5 ‚von — sehe — 

to Chib, werfen, a jungen, 

Enbätion. finde h · ſchin, (lat. cm 
bare), das Siegen. 

Cübatory, fjü bbäterei, liegend. 
Cübaunre, fjuhbätfch'r, der ku⸗ 
biſche Anhalt; 5 die Susitberednung. 
Cübe, uns, (med. der Kubus, 

„Sun ; die Kubikzahl. C. root, die 
— 
b, die Fubebe. 

KH ? Tor A — * 

ifel, kubiſch, wuͤrfelig, geviert. 

Cübicalness, das Yubifi Bilde, 

Cnbicunlary, fiu idj ulärei, 
zum Aufliegen, Busen, 

Chbiform, fjuhbifahrm, würs 
felfoͤrmig. 

ie t, cnditus), die alte Eile: 134 
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ine, krißtalein, fry | 


ie Kryſtallſeh⸗ 


a re 


Cud 5 
Cübital, ellenlang. ,. \ 
Chbitus, (woraus die tal. pomiy 


machen)) die Ellbogenrö 
Cnko-cnbe, fju ofiub, die Sir 


60: %ub bite L 
Cuckin odin ‚ das Rielholen. 
G. - sıool, ( Iamiel on feitet es von 
tölten, golfen, fchluden ob, 
verw. mit gula, guenle. Da esche 
ang If. — ng stole heißt, une 
trafe ——— Weiber war, 
Welde auf einem Stuhl in das Sf 
fer getaucht un, fo ſcheint gu: 
@ern, gadeln, gingrire, 
ypaıw, vom Gähfes, Kräben — 
* ee liegen), der —2 


— — en 
@u, ber Kudud; Sau — 
aue). Cı-bud, Shh. KL, 
<. -flower. die Rududsblume, Cal; 
Rande 9 flos a da C- 
[2 er P fau iliflowet, 

der Hederich. Ihe, der Arui, 
C.-sorrel, der unteren Bucham⸗ 
C. Zspiutle, der ku duchöfpei 


Chckold fodotd, N . cockoe, 
der jeane Brut i in fremde Refter legt, 
und alfo als unse angefehen 
wird. Daher fra. cocu; daher die 
gan ufigen Article ShkiniL 

D.3. AW 1.) , Der Hahnrei, Hir⸗ 
— 

to Cückold, Hörner machen, auf 
ſetzen, fröhen. 

— kroͤnend; die Hoͤr⸗ 

er 

Ci a ckoldly, hahnreiiſch, bundsoöte 


i 

— die reiſchaft ; 
Hoͤrnermacherei. ER ö 

Cucquean, (fra. coquine, ſ. cochei). 
die Hure 

Cucüllate, cnculläted. fiw 
kolleh AT , miteiner gepıcı kappen⸗ 
artig. flower, der Loͤwenzahn, 
die Dotterblume. 

Cäcumber, kaukomber, (la 
cucumer, cucumis), die Gurke. 

Cuenrbitäceons, fjuforbiteh 
6 os, tuchrbita, verf. corbos), 


a tjuhtorbit, der Kol⸗ 


en. 

Cud, kodd, (verm. mit kauen, als 
ſo to chew) dienod n a wieder⸗ 
gekaute — die Speiſe im a 
magen. _ To chew the o., iieben 
Fluen ‚ Überdenten. C.- bear, eine 
dunkelrorhe Farbe aus allerlei ER 
ten, rother Indigo, vom Er 
Curhbert. C.» wecd, c.- wort, Die 
Wiefenwolle,, das Rubrfraut, 

Cüdden, fodd'n, verw. mit cud- 
geh w. f. und. alfo caudez b. 





Eud i 
Jeauf. =, Y. 4, eöiperhaft; der Gros 


to eb —— l, r gehört zu 


weu90), fh du 
cad dy, „der Ester; 5 die Kajlıte, 
[4 Tier ‚bon neuSe, verw. mit 


„put 

Cud —8 I, (codicilluꝶsb. 
. Ca ER 0. f. ceudicillus, 
‚den, Anüttel” Eartaie: cud noch 
ein ftarfer Stock), der An Han Priie 
To cross the c., das Gewehr 

- reden. To take up the c-s, 
m ii Streit einlaſſen, Partgi neh⸗ 


men. C. -proef, ausgeſchlagen, prüs 
Set. el, prägeln T 

”» . o c. one's 
—— fih den Kopf zerbrechen. 


cnägeliing, prügeln 3 das Priu 
In. 
e — kjuh, (aunaͤchſt aus dem alt⸗ 


öä. cowe, Coue, gan alfo cauda 


den, Siam ar Bart das — * 


der 
Ei os een ie HH Vice, 
das Beihäfe; d je tmmmung 9, Lau⸗ 
w; er Bi —— . Toknow one's 
wi ſſen. Merry c.. 
* ſtige Laune. t is not my 0. 


ihn : an mir. 
Ouirpo, Ewerpo, (kat. corpus, 
eg re, ee geib. In c., nadts 


eyın alle (verie. ar women 
mußt, Beuth „Neog: rs 
Gaum, lag, die 
—78 na go to c. for 
it, au wird rden fich Serum balgen. 
ta Cuff, m ei mit Zäuften ſchla⸗ 
ei; auffdala mborten. To c. 
own, ju - yr 
Cuffing, nuffend; das Knuffen. 
Guinage, Sweinedfch, das Auf⸗ 
winden, Aufhaſpeln. 
Cuiräss, twiräß, — der 
Kiraß, Panzer, Btu harn 
ne OA ihr, der Küs 


raffi 
Guis tot twi 

6 . cuisse, Aue rue Br el 

iene, der Beinharniſch; Shk.aHd. 

. Cu dass ſchottiſche und iriſche Moͤn⸗ 


—*0* follered fh, das Floͤh⸗ 


(lat. cu» 
use, der 


»7 cuiss, 


Gulinary, ühlinder 
line), * — 


ve Calle te 4 (Grundwort iſt Ace 
* mit Baal uchſt. 24 mit 
Lippenbuchſi. (a ten), auspusen, 


\ Perzuen Ihn, far een SM DE 
us A. Where 


vr ve a . = Hat er daß 


aarioet 
Mr Be —— der Pinfel, Tropf, 
beſ. (in Blur.) einer, der, ne 


x 


— 
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Cul 
—— aufgelelen, ſich hat auf⸗ 
Cällsnder, tollender, f. go- f 


ch — der Ausleſer, Ausmerzer; 
- der — das Merzſchaf. - 
Cullibility, $olkıbirlier, f 
Zu Ye Beeartei Butmiithigteit, 
relo 
enltiple, ii. hintergehbar; 
os; 
Cullion — in, Chebr. gal, 
tein, Steinhaufen ——— 
m Ritus ſchwur man beim en 
äenden Lingam ſtein; dab. find 
tein und Hode in den Sprachen 
Ein ®ort. ngl. stones, die Ho⸗ 
den; hernia, der Hodenbruch, vom 
marſiſchen herna, der — testa, 
testula U. testes. Gomit find verw. 
geit, conillon, 'caillau, ital. co- 
glione,, allus, ein Berfchnittner, 
l.'to, — ein Beſchee⸗ 
er, enge) ‚die Hodez der Lump, 
Schurfe; das Knabenkraut. . 
Cullienly, lumpig, nichtäwürdig. 


en * coulis), der Durchſchlag; 
IE url ax Brüpe, 
. — 


— kalt, fr sul, 
n 
— 
miedekohle. 
Culmiferons, folmi feros, (de. 
culmus f. calamns, alm), mit 
Stengeln. 
tp um toimineht, len. 
men), ve S fol, Hoͤhepunct erreis 
den; bach fliehen, praugen. 
Culminäktion, das Eulminiren, er 


e &tan 
hier, tolpäbittiei, (v. 
je arfeit. 
firafbar, 


foppen, 
der Kolben; bie 


pa), die tr 
Gulnabla ‚ tolpeb'k;: 


[e) ed leness, die Strafbarkeit. 


Culprit, ER (wird von cul 
ei gulpable und dem fr}. prit, prest, 
rät, 9 —— als Anrede eines 
;ifcate an den 1 Schubigen „und foll 
eigen, er fet bereit, den Uebertres 
ter als Sehutbigen zu erweifen ; wozu 
män, wie oft, Sande Panfı fa Gott 
verſteht mi 5) als Nachſatz beitgen 
möchte. Eben fo gut oder fhlecht 
konnte man an prist denfen, ja hat 
daran gedadt, Darum foll e8 aber 
nicht die alte Partictpendung , ‚oder 
Bildungsanſylbe Aut: die hau f 
— und ır f. die fpätere ied, 
ommt? Es wäre dann nichts als 
eihubigte, un der Vor⸗ 


cher, Schuld ig e. 
Cülra = f. ent a 
sans koltſch, — unſtrei⸗ 


tig in —*8 — —R —R ie 





Gul, 


lea, wofür auch zaAyy U. Xadyy ger 
feat wurde), die Sie, Aefierbant, 
ülter, f. colter, £ 

o Culgivate, Foltiweht, (fr. 
cıltiver, { — 

ar machen, bauen, anbauen; „vers 
eflern,'veredeln, biiden, ausbilden 
(wie build, wiederum bauen‘. To 
© an acquaintauce, Bckanntſchaft 
pflegen, begen. 

En ltivaring, bauend, anbauend ; 
das Bauen, Anbeuen. 
nitivation. foltiwehfh'n, 
der Anbau, die Urbarmadung; Wars 
tung; Veredlung, Ausbildung. 

Cultivator, foltiwehter, der 
Aubauer, Panzer; Verbeſſerer. 

Gultnre, tolltſcher, der Bau, An⸗ 
‚bau, Zandbau; die Wartung; Eui— 
tur, Gittenpflege, Bildung. 

to Cülzure, bauen, anbauen, ware 
ten; bilden, oußbifden. 


Cülver, Folwer, (alt v. columba, |. 


. angelf. eulfer), die Taube. C-- honse, 
Kaubenhaus. C.- rail. der Schwal⸗ 
benſchwanz, das Balkenband. 

Cülverin, (tat. coluber, colubra. 
u a are ae 

sanerichlange), eine Art Ge uͤtz, 
die Feidſchlonge; Sk. aHık 

to Cumber, fonber, (Schutter, 
Ahumerus, und lafttragendes Thier, 

ebr. chamor, der er, find in den 
prachen verivandt, Daher im Perf. 
muar. gravamen capitisf äurosuew, 
eine Laſt ziehen, oder chleppen; 
sombri, 6b. Du FJreene abgcehauene 
Zweige und Baume, als Megfperren, 
oder auch Safhinen, wovon encom- 
brer, und daß ital. ingombrare, altt, 
befumbern, b. Bonerius f. be: 
fhweren), befchweren befaften ; fin. 
befchwerlich fallen, plagen, beunrus 
gen, befäftigen, Shk. IC. A. ; 

‚ beriwirren, ın Berlegenheit feßen, in 

dhwierigfeiten verwickeln zu fehr 
beſchaͤftigen uberhaͤufen. 
Cünmber, die va Befhwerde; der 

Verdruß, das Hinderniß, die Verlg- 

genheit. 


CVvMmbęrSOme, fomberfom, (ds 


fig, befiowertih, verdrießlich, 
: 3 bersomel y, laftig, beſchwer⸗ 


t 
Cümber 8someness, die Befchwer- 
lichkeit, Laͤſtigkeit das Hinderniß. 
Cümbrance, die Saft, Beſchwerde. 
' Cümbrons, laͤſtig beſchwerlich. 
‚umin, cummin, kommin, (nu- 
Kies: ‚cuminum, -hebr, common), 
er Kuͤnimel. C.- seed, der Kummen 
fame. : : 
to Ciimnlate, kjuhmjuleht, 
cumulare, eumulus), haufen, aur- 
äufen, 


Cumulı tions, die Aufhaͤufung. 
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ſchiedstrunk. C.-bearer, der 


Gap 


Cuncrätton, enkttehſcha 
Sanktari), die gerung, dad —8 
ern. 2 RS 
Cunotätor, ber Zauderer. 
t0 Cünd, en — zu to 
cunn, con gehorig), melden s 
Cindn — —— iſelſchei⸗ 
de von Boldichlägerhäztden gegen 
Anſtegung; Die abnenfheiter va 
Eheidenubergug. (Db von condere, 
Seen ) 5 
Cun eal, tıudniel, lat. cuneus), 
leilartig, keilformtig. , 
Cüneated, cn ucikorm, fjuh 
nichted, fjunihifahrm, fab 
ferinig. — 
Cünegund, Kunigunde. 
— kunett, (frz. in der Jo 
ſtungsk. der Wailergraben. 
Cunicenlons. fj untdıulos,e. 
euniculus im Seftungsbap, wo übers 
haupt, wie in deu ganzen Kriege: u. 
Belagerungsfunft, -pigle Benennun⸗ 
en Thiernamen find, als hätte man 
as Beftiale diefe r Kunſt brandmalen 
gemußt), voller Höhlen. 
to Cuun, fi to còu. , 
Cüunner. fonner, die Meerſchnede, 
der Wuſchelfi ſch. 
Cnnning, tonning, fundig, ar 
fahren, gefhidt; fürstlich, fein; vers 
Ihinigt, liſtig, haͤnnuſch, trüglich; die 
Kunde, Erfehreneit; Vyrſchmitideit, 
Feinheit, arſchlagen heit. U. fecch, 
der feine Streich Pfiff. C.-man 
der Wahrfager. C.- piace, die kaum, 
der Verfted. i 


Chnnin glv „ erfahren, geſchidt; 


luͤnſtlich/ liſtig. 
— es Argliſt, Ver⸗ 


guiſt 
khnsinepeit ı Berfeplagenpeit, der 
ug. . 


Cunnandrum, fonondrom, f 

; — se 

Gunny, das Kaninden. , 

Ch ne konnt, (nicderf, Kunte, 
verw. nit cunnus, Yayyay etc., ge 
mein) die weibliche Schaum, Pula 

Chnenr, der Condor, Greifgeer; 
vgl. re — RR: 

Cu ’ opp, per). Kup, ‚sur 
ao w. ſ., kan Spielt au: 
wol in conper., der Becher, Kelb, 
die Schale, das Trinkgelag; der 

Schroͤpfkopf. C. and can, BR 
$reunde Nehbuiden 6. and bal 
das Bilbotett. Parting c., hunde 
ſchent. C.-board, der Gcpentei 
Schank; Shk. BJ. To Eher 
einſchließen, verwahren; Shk. Co: 
C.-shor, c. shotten, ja one's gu 
benebelt, betrunken.  C.- weigdt, 
das Cinſatzgewicht. Spruͤchw. N ar 
things dall ont between te c. ge 
the lip, ein Augenbück verin 
vi.... 


nr 





* Cup“ 
—— fchroͤpfen; einſchenten· 
Cüpel, f. cnppel 


el. r 
Cüpid, £fuhpid, Eupido, der Lies 
besgott. ' 
Cwpidity. fiuvsdditi, (enpidi- 
tar), Die Begierde, Luſt, der Lieb, 
das Gelüft, — 
GCupola, kjuhpolaͤ, die Kuppel, 
der Dom. j 
Cappel, £oppt, f. — 


Guia pppᷣe d., fre; geſchrop 
Cu 4 er, eh Sehen. 


Gupping, ſegee das Schroͤp⸗ 


en. C/- glas, hröpffopf. 
Chpreons, tjuhprioe, (vd. cu 
prum) . tupfern, füpfeig. 


Cur, forr, der Koͤter, Bauerhund, | 
Schäferhirıd ————— 


ud, 
Cürable, tiuhreb't, (lat. curare), 
heitbar. 
Ciurablaness, die: Heilbarkeit. 
Cüracy, tjuhräßi, die Unterpfar 
‚re, Pfarre, Pfarrpflege. 
€ ar ate,. der Unterprärrer, Pfarrer, 
ehüffe und Befoldeter des eigentli⸗ 
Gen Pfrundnere. — 
Chrateship. ſ. curacy. 
GCürative, hrilend „von der Eur. 
Gurätor, fjurehtor, der Pfleger, 


Aufteher, Beforger, Borfteher, Bor- | 


mund. 
Curb, forrb, die Kinntette, der 


Kappzaum; Zügel, das Hinderniß, | 


Curbs ,. die Hufgefhmulft, 
Cürb, ( 2 courber „ lat. curväre, 

mac, € 
ähmen, bändigen ; veft halten, ein: 
hraͤnken. 


do 


Curbing, zähmend, einſchraͤnkend; 


"ro Cur 


das Zähmen, Einfhränfen., 
urenma,. torfjumä, die Kurfus 
me, der indifche Safran. 
urd, curds, forrd, (bon uovm, 
verw. mit crew, 'crystal‘, diegerons 
nene Milch, der Cab, Quark; Shk. 
WT. cHf. AW. 
to Cürd, gerinnen; — machen. 
— kord‘t, 
orm vom vorigen nnen; 
rinnen an 2 I: . 
Päuted woman are nat oflong con- 
tinnance, ein geſprenkelter Qimmel 
ER ein, gefchminftes "Weib dauern 
nicht lange. ‘ r 
Cürdy, geronnen, di. , 
Care, tjuhr , (curay, die Sorge; 
elung; Arznei; Pfarre. 
in der Cur. 
bar ſeyn. 
to Cüre, arzneien, heilen; einma⸗ 
Gen, einpöfeln, einſalzen. 
Chreless, unbeilbar. 
Civrer, der Arst, Helfer. 
urer, der Küraß. 
\rfen, curfew, churfae, forf: 
Ju, (fr. carre- feu, cerre-feu. cou- 
vre-fon), die Aberäglote, Nacht: 


8 [u 









‚Curl, 


iegen; zwangen, zaͤumen, J 


-Curled, 
Cuürlew, torliu 

der &r 
(nur andere |, 


c-d sky, u : 


Curmüdgeon, 


Underc., f 
To’ be past c., unheil⸗ 


En? 


glode (genen acht Uhr, Als Anden 
tung für Alle, des Feuers zu wahren), 
Shk. KL.-; der Feuerſchiru. 

u RA — 
ria), da recht ; der Hofſtaat, da 
ðepraͤnge —— BR 

Ciyring, fiubring, heilend, eins 
machend; dag Heilen, Einmachen. 


‚Curidsity, furiossiti, (eurio- 


sus), die Neugier; Sorgfalt, Ge⸗ 
—— —— EN 
Nettigkeit, Der’ ; die Zeltenheit, 
das ——— * — 
— — neugierig, 
ißgierig; forgfülfig, genau, übers 
Ar Shk, TS. Aw. N rer 
ängfttich, enge; faußer, niedlid,- 
artig, zlb ch, Shh. cHf. : 
Cürious|y, neugierig; genau, forg« 
fältig; aytig, —* — — 
inrion sness, |. curiosity. 
torl, (gr. xogen,, none 
aupt, und Haar, eirrus, hie fode. 
ie diefe verw, find mit nuw, Ihe 
ren, ſo mag curl mit ihnen und hin⸗ 
wiederum mit wirrgin, Dreben, 
BWirtel, Wirbel, quirten, 
aquerlen verw. feun, wie kraus 
von pucaog, run licht. Niederfächf, 
frulten, träufeln, Rrulle, Los 
de; ditinarf. reiben, drehen; ſchott. 
to aırl, Steine auf dem Eife glei— 
ten laflen, follern. Die dafern 
der ‘ee, .. ich fo fagen darf, 
taufen hier aͤußerſt fein durch die 
Sprachen; aber wo aud nicht ?), die 
Sole: das Krauß, die wellenformige 
Bewegun n Da u 
, Fräufeln, feifiren; kruͤmmen, 
winden; ſich locken, wallen, wellen⸗ 
foͤrmig beisegen, chlaͤngein. To c. 
down, in Laden fallen. ; 
traͤuſelte, wallte; gekraͤu⸗ 
felt, gewallt; mit Knoͤtchen, geyerlt. 
(franz. courlis,. 
achvogel; Stein: 


courlieu), , 


wälger, i 
Cürling, —— wallend; das 
Kräufein, Wallen; bie Buckel am 


ß Bi geweih." C.-iron. das Krätte 
e 


leifen. C.-sınf, das Maſernholz. 
formodfh'n, 
(wird von Köhrmede, Kurmede 
abgeleitet, einem tınter dev Bedin- 
ung gegebenen Lehen, daß der Herr 
eim Abfterben des Lehnsmannes das 
befte Kleid oder Stuͤck Vieh küret, 
oder wählt, von füren = wäh— 


.- fenund Muthung, Miethe, Lohn,’ 


Gefchenf, iöl. muta, Geſchenk, mu- 
tusiorn, der Geſchenke begehrt, 
beitechlich — beinah das umgefthrte 
engl. Wort, man moͤchte füren, oder 
bezaehren annehmen, immer im 
teihen Sinne, lohmfirhtig), der 
nicker, Filz. 


Sur 


Curmudgeonly, a Mi. fnide: 
rig, ſilzig. 

Curnock, tornod, vier Scheffel: 
ein Getreideniaß. 

Cürr, f. cur. 

‚Bürrant, forran, fi corand, die 
Sorintpe, Shk. WT:; Fohannide 
beere. 

Cürranet, 

Curränto, die Eoura 

Cürro-fish, torefith, der Aed⸗ 


Gürrenc torrenßi, (vom lat. 
Sue Taufen), der Lauf, er 
Seldumtauf, ; die Ganghatfeit, 
h; das Papiergeld; die Fer⸗ 

tigfeit, leichte Bewegung. 

Eurrent, forrent, if, 

bar, Shk. Rec. bHd., 
ne 
würdi 
lau e, 
————— * Strom. It passes 
orc., es in angenommen, - 
bar. ' According to the c.,of most 
writers, nach ber gangbaren Meinung 
"der Schriftſteller. I am nor v 
ich bin nicht recht im Gange. 
»gone c., es ift dahin. 

Gürrently, sangber, glultig; fort⸗ 
laufend, hinſtroͤn 

Cürrentness, Pa 

Curriche, torrit‘ Ye Ger leichte 

‘Wagen, das Eabriofet. 

Cürried, forri’d, glättete, ſtrie⸗ 

gelte; geglättet, geftriegelt. 

Curri i er,etorrier, — von 
e6gov, corium, en) y Sirieg⸗ 
ler; Lederbereiter, Gerber. 

Cuürris (girren, gnurre 

fnurren, — es en Inelich 
Ye 
;.$Shk.c 


‚mit x padw. u 
diſch, schig, Grimma; S 
a y» hündiſch, beißig, Gerne 
— das huͤndiſche We⸗ 
ſen, Brummen, die Beißigteit 
to Curry, korri, ſ. currier, Leder 
bereiten‘, garben; ſtriegeln; landſch. 
toranzen, furangen; prügeln, 
- abprügeln , wie, wir — en; 
am, ſchmeicheln; 

o c. (favour with one, — 
andere favel, eine Halbe, gemacht, 
zu welcher. gelehrten Tonjectur das 
with mindeftend nicht paßte), fih 

i —— einen den Koßen 
ſtreich ‚fuchöf dmwänzen. To c. one's 
— den abprügefn. 

re comb, torritohu, die, 


PR — i ii, g wriegefnd, gerbend; ; das 


egun⸗ 

urse, toref‘, ( Gutturalforu 

— rt. apaw, gopat, (aor. je 

—* N. Shten und Audhen), flu 
Yen; BERRRMUNG frafen 


ng2 
18 bhaft, seht, den 


Kr aut ; 


e 


t, die ae : 


. gilt | 





Car 
Curse, der Fluch, die Verdammt. 


Cürsed, f. cursı. 

Chreediy. era adnset ſ. curn· 
y; curstines 

lin forrfhiv . die Yunder 
natur; 8 Spei erei, 
traͤchtigkeit. br i 

Cursiter, .cuysitor, forrfi 
ter, der Ranzleifdreiber , Goms 


eirerily, flͤchtig, obenhin, eil⸗ 
Cursoriness, X uch 
u 5 kei 
eberhingehen, Halte = 


Cursory, torrſor 
ic view, ein 


Cü ü 32 a t, fast 
bar ieh — 
Curstly, verfuch, 
(heulid. heit, 
— — inf 
ee 5 f. curts 
to Curtail, Norccht, — 
urſpr. to cart tail. od. cur tail, 
UM aötürgen, fi 
heſchneiden year.“ 
fo rrte uva ’ 
ußt, geſtummelt; — nd — 
gel scan Somane, hk. MU.: 
— ure. C. horge, d 
— fünend ſtutzend; dat 
Ourtain, fortan, (frz. courtine, 
lat. rien), der Borhang; Mi 
Cortine. 
en Sum „Aulmgenofar.) lauſchen, 
ill heoba ns die 
dinenſtange. 
Fe i 
to Cürtain, — rings zu⸗ 
sieben. 
ſchwert, Schwert ohne Spi Eduard 
de B —E Sr als — der 
wird. 
Ourtate, forteht, verfhrzt, ge 
ü 
rzung. 
Curtoons, fi gourteous, 
Curtilage, kortitedfch mitte, 
en ‚ein Dorfg arten DE Zu: 
aum, 


laufend, eilfertig, 
is. * a 
9, haft, — — 
Curst HP ess, 
Curt, torrt, 
- Ocwany abfchneiden, — 
Cu FH tail, 
“Ar (2); Qlmgenfpr, eine 
‚Kürgen, 
Do stand Pech 
—— —8* € rod, use ars 
Curtäna, fortehnä, das Stumpf: 
©nade bei der Krönung vorgetragen 
mp 
Curtätian, torte" die Der 
Curtetyne, [. cuztan 
behör eines Sankgaufes an 


Cürtizan, f, courtesan, 


oder Garten; dad Watelgeld. 
c N % —— 


In Car. 
Cürtsy, f. courtesy. s 
Cürwaned torwehteh, gekrümmt, 
gebogen. ? 
Caryation..forwehfh'n, das 
Krammen, Biegen. , 
ürvarure, forrmwehtfd'r, die 
£rumme, der-Ausfihnitt. ' 
Curve, torrw, (Yugog, eurvus), 
krumm; die Kruͤmme; krumme Linie. 
Curvet, korwett, die. Curbette, 
der Krummſprung. 
to Cürye, frimmien, biegen. 
Curyer, Srummfprünge, Bogen: 
forünge machen, curbettiren. 
Curvetting, chrbettirend ; das Eurs 
bettiren; der Sprung: 


Curyilinoeal,eurvilinear, fore 


witinntel, forwilinnier, 

frumnilinig. URAN 
Gürwisy, korrwiti, die Kruͤmme. 
Cushion, koſſchon 
— f. cot, to couch, fchlafen — 105 
‚von coasin), das Kiffen, Pol⸗ 


er. Ä 
Cushioned, gepolftest, gelagert, auf 
Kiffen 


—*8 (cucyin, die Spitze, 


das Horn (ded Mondes). , 
Güspareod, cüspidated, geſpigzt, 


pidig. 
Oustard, foftärd, der Ejerrahm 


Eierſlott, eine Gpeife aus Eiern, 
Rabın und Zucher. er . 
( B taßed! custodia‘, der 
Gewahrlam, die Haft, Gefangen- 
(Hefe ‚ der Verhaft; Aufficht; Bes 
dedung, Hut. ’ 
Cüstom, foftom, (verhungt aud 
eonsaetudo , mittellat. custuma,, fig 
? Brauch, die Gewohn⸗ 
t;. undfhoft; der Zoll, eig. eine 
gabe, deren Urfprung 
aber unbekannt uk; das Deputat. C.- 
free, zollfrei. C.-house, das Zollz 
haus, die Mauth. C.- house - ofhi- 
cer, der Zollbeamte. C. -shrunk, kun⸗ 
denarm, im —— 
Cuſtomable, “ raͤuchlich, gewoͤhn⸗ 
lich, üblich; zollbar. 
Qustamabieness, die Gemwöhns 
lichkeit; Gewohnheit, Bertigfeit; Zoll: 
barkeit... 
Gustomably, cüustomarily, 
‚tobtomesin, Tobtomärritt, 
ewoͤhnlich, uͤbli 
Chrom arinass, Die Gewöhnlich- 
ke, Häufigfeit, Herlommligfeit. 
Castomary, gebraͤuchlich, üblid) ; 
angewöhnt, im Schwange. 
üstomed, gewohnlich, 
mit Kunden verſehen. 
ustomer, der Kunde; Zollbeamte. 
B. FIO eine Hure. 
CEnstrel, foftrel, (veraltet, verw. 
mit Xurem), die Flaſche; der Knap— 
Auf Troibupe, 


gemein; 
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to Cht, Pott, (xorreıwv, aol Karren, 


(von nevIw 





. ten, vertilgen; wegnehmen, 

‚men; hindern, vorenthalten. T« 

!off the prowisions, die Lebensmittel 
a 


Cn:,.fhnitt, hieß; 


Cut, der Schnitt, 





x 


Out | 


2. to cope), fehneiden, hauen, ab⸗ 
fehneiden, zerſchneiden, ſchnitzen, ftums 
mein; «beim Kartenfpiel ) abheben; 
durchſchneiden; hervorbrechen; anfto= 

en, ſtolpern und dadurch ſich die 

jüße verwunden (von Pferden), To 
€. the beard, den Bart fcheren. To: 
c. corn, Korn mähen. 


me fällen, behauen. To c. a sail, 
dad Segel fallen Lafien. To c. ca- 

rs, Capriolen fehneiden. To_c. a 
— igur machen, groß thun. 
o o. lots. loſen. To c. one's way. 
fs durdhauen. -To c. short, abs 
ürgen, kurz abfertigen,, unterbre⸗ 
hen, erniedrigen; beichneiden. Eold 

eather cuts the lips, von der Käl« 
1% fpringen die Lippen auf. To.c. 
down, niederhauen, abbauen, faͤl⸗ 
len, umwerfen. To c. of, abſchnei⸗ 
den, abbauen, ausſchließen, ausrots 
eneh⸗ 
To c. 


bſchneiden. To c. off a vowel, eis 


nen Vocal verbeißen. To _c.,ou&% 


ausſchneiden, ſchnitzen; — 
40 


bilden, erſinnen, entwerfen; paßl 

machen, einrichten; wegnehmen. To 
c. out work for one, einem viel au. 
fchäffen machen. He, is c. out for a 


mathematician, er ift zum Mather _ 


matifer geboren. To_c. one out of 
his fortune,- einem fein Vermögen 
wegſchnappen. To c. up, aufbauen, 
auffchneiden, vernichten, zu Örunde 


richten , 
gefönitten, ge⸗ 
beirunken. 

ieh, die Schmar⸗ 

re; der Strich, Einſchnitt, die Li⸗ 

nie; der Canal; das Stuͤck, der 

Halm, ‚Splitter; das Load; * 

Holzſchnitt, Stich, Kupferſtich, die 

Platte; der Querſtrich, das Hinder⸗ 

niß; der Weg, Ri oeg Durch⸗ 

gang; die Mode, Art; das Abheben 

(beim Kartenfpiel); beraufeht, bene⸗ 

belt — wie ital. cotto, brünſtig. — 

Cut and long-tail, wie es fine; 

hk. MV. This is the shorter c., 
dies ift der kürzere Weg. _ To draw 
er Halme ziehen, durch Hatme ver 


hauen, Sonia, } 


“Tofen, auslofen; Sık. CE. He is 


of the same c., er ift von gleichem 
Sclage, eben der Haare. C.“beard, 
das Schermeffer. U. - fish, der Ans’ 

C.- purse, der Beutelfchneis 


j — throat, ———— 


euchelmoͤrder, Würger; wuͤrgeriſ 
le. &: — place, N 
Schindgrube. C-s-splutter -anaile, 
o du herztaufend liebe Welt! 


Cutäneons, fjutehniog, feutis,- 


wobon Haut), haͤutig, der Haut, 


To c. ca 
.pons, fapamen. To c. trees, Bäus' 





Cut | 


in der Haut, C. disease, Pie Haute 
— 
een f. cochineal. 
Güte, £ juht, f._enth, der Moſt; 
- fpißfindig, .. fhlau. 
Gnticle, 
Dbergäuichen, 
Cuticular, kjutickiulaͤr, zur 
Haut gehörig, häutig. 
es cutiass, cutless, 
—— 6, b. Sp. curtaxe, b. Shk. 
AL. He. cırtle- ax, b. Pope ontlash, 
frj. coutelas, (ſamtlich von culter, 
.euitellus. As iſt, wie ital accio, 
rmendniß der Vergrößerung ‚ die 
: ax miödeutig umgebildet wurde, 
oder die urfpr. griech. «& ), der. kurze 
Saͤbel, Hirihfänger. 
si fottler, der Meſſerſchmied. 
-s poetry upon a knife, Meſſer⸗ 
iA ‚und Flrftenbinder- Poeſie, 
.; vgl. butter women’s rate 
nn et. Sword - c., der Schmertfes 


er, 

c® tlery,.die Meſſerſchmiedswaare. 

Cutlet, ( frʒ. cotelet, aus sone co. 
ste, cdte), daß. Koftrippch 

Cü — zaͤnkiſch * House; 
wife, die böfe Sieben. 

der Eutter, eine Echiffart; 
Ausſchneider, Behauer; eaule 
zahn; das GSchneidegerätb. C. of 
R e tallies, der Colfationator bei ber 

chakfammer. Stone-c., der Steins 
" faneider, Bildhauer. 

Cntting, fhneidend, hauend; bei⸗ 
‚send, arf; i das Schneiden, Hauen ; 5 
"Gefönitten Schnittreis. C-s, die 

Schnitzel, — C. of the wood, 
der Holzfchlag. Stone-c., bie Bild: 
auerarbeit. 

Cuttle, guet 4, der Blad (6 Tin» 


tenfiſch; Begeiferer, das Laͤſtermaul 
get igmacher; Shk.b Hd. C.- ish, 
der Blackfiſch. 


Cuz, koss, f. cousin, 


. Caer „ash. Hundred — der | 
Fat l, (nönAoc), der Eir- | 


Cy 2 

—* Kreis, Evfins, Zeitkreis. 
C’ nd, Beiflaid, die Eyfloide, 
Cycloidal, ßbiklaidel, cykloidiſch, 
radlinig. 

Cyciopaedia, ßiklepihndi, 


nundoc, — die Eurpkiopädie, \ 


— rei 
Cygnret ßignet, Cuvor) der juns 
ge Schwanz shk. TC. 


— Billinder, der Cylin⸗ 


er, die Walze, Rundſoͤule. 


Gylindric, eylindrical, fir 
Tinnd rid, cylindriſch, walgenförs 
mig. . 


Cymir, f. s 
PFHRPREN ‚ nn figende IE Kol. 
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jubtif't, das dünne 


das 


+’ 


DD. 

— nis 

‚rıov, Be ber Stan Feng 

die bene} —* e. 
Cymbal, gimbel, —E 
Cymiter, bimmiter, der Saͤbel. 
Cynänthropy, Binanntropi, 

(nvov, — die Yundswuth 
Gynegetics, intplarıtie), 

(ruunyarn, Sägen), die 

rechte, Jaͤgerkun 
—2 — ſinni⸗, cyniſch; der ie 

niker. 

Cynical, cyniſch, — um. 
flätig, müerifch raub, Ei 
—— ers i, der 

Hundshunger. 
— Binnofchir, (wm 
02a), der feine Bär; Wegleiter, 
Cyon, Beion, f. cion. 
Cyparet, die. —— 
Cyperons, ßipperos, die Eyper 
das Cypergras. 
her, feifer, Chebr. sap her, 
"Becken und zahlen), die Ser; 
0 en 8, die 
ress, eippve Cypreffe. 
—* wood, das Evpreflenhot;. 


‚Cyprus, Beipros, pern; 
Trauerflor. 
Cyst, cystis, oystoma, fißl, 


Auaric, Stafe), die —S 
r Eiterſack 


Cystic, enftifi ‚ in- einem Gace. 


C. arteries, die Gallenadern. C. vein, 
die Pfortader. 
CySsthtomy, ßiſtottomi, die 


Beftnumg, eines Seſchwurs, 


— ſa? &; (vom werden vor, tot 
.taurus, Gtier, der Gott ald Stier, 
der das Jahr anfängt), der Zar, 

we zäress, fahrind, 


fa'reß, die Zarin. 


Czärish, zarıld, 


D. 


D, entſtanden aus A oder v wechſel 
in den Spraden mit b —W 
As); mike, ch, ⸗ (Avöngov — av 


. 8 TEpw — —* —D mit: 2 


Arvc ⸗Zevc); mit k (day — va; 
mit — — dvobog, toſt. freddo, 
berg. fregg a“ ! — a, ben 
eryma, tD bello, fi dd); mi 

— 


n, .bef. nahn (toft. Ind, 
mitr (Ber, schadap, 2 —  scha- 
rab, die Sonneng ut). es übris 
eng ale gehn taut auch Zahn bu 
has be * und ſich vorſetzt (todt. 
vgri, . doemi oder einfdie 
theitt es nit allen Buchftaben.. — 


infiptli der Ausſprache hat ed den 
Etui, oder den gleichkam fun: 





D 


Pr Vor⸗ oder Anklang 
super Drud der —S& (h au B), 
deſſen nöthige Beobachtung ſich er⸗ 
iebt end. ‚non pit, Grube, und 
it, Sen Yergleicht. Diefen Laut 
vertaufcht e8_aper, wie aben mit den 
— — aben, ſo hier mit 
Ente ten Laute t, wenn. es in 
* nöntichen Sylbe unmittelbar nach 
gem le Mitlaut, worgn es nur 
Ir ein ſtummes 3 — — 
‚gap ger —— 
hat — 


— —— —— 
der beteñten eu 

ih he ar — wovon 
ex. erſte ⸗ oder i iſt hideons 
Dr. deid Fans, * ofd: 
h'r; ferner ug nons 
—— — usa 
mittelb ar 35 A 5 ce 


& 
Ei 1 mei ey 9— nur 
fatklırge ) fihnet, und in eis 
‚ulgen re wo ihm, harte Mits 
lalter fo en 0 vn ‚orange en, . B. 


xadnæs- nngdi,t ri- 
and, er. EN : — Zadlz eichen 


D. abe r. —— ein —— De 
etor, Doctor. abbr. Doctor 
of Divinity, Dortee der Theologie. 

1 Däb, (verw, mit äsum , deQw , ans 
— und — alſo auch to 

danb, du ive, tauden, 
in härterer Bio zuru, Wie 
Kr dupfenw tupfen Ba mit 
pedste rn s ftippen up= 
ri, näßen oder —XR 
ER pfen, —5 — befprünen,, befus 


ein. 

Dib, das Betupfen; Zupfläppchen ; 
Kr ‚Berhprung, der fanfte Schlag, 
. Stoß, Klappe; die feuchte ange 

rüßte Raſſe, "der Kied ed; die Meer 
arre, Glahrke, Kliefche,, ein if6, 

—— limanda; der Kun 
erftandige, Aus — Kenner (in 
fhnodem Sinne); verächtlih von 
en a dirty dab, eine Schlum⸗ 
7: Schinutz hanue. Dab- ur das 
afferhühnchen. Dabs, der fhled: 
teſte —— Lumpenzucker. 
vo Dibble, d bb‘ ———— 
dab), — laͤntſchern, plant⸗ 
ſchen; fig. hinhude ——— 
tmpern; beſpruͤ —— chen, be⸗ 
chmizen; 53 To d. wiıh 

u einen hudeln , einem sufeßen, 
Dibbler,t her pi tfcheser ; Pfuſcher, 

ing. 


placad. Bun 


i Sn Den ? s 
A zwei uns 


De Aſchernd; 6 

d in a tſcheyn eſchmie 

Ind; dad’ Bei — Mi ıl 
al Aue be d,, ihr ſteckt die Naſe in 


gi * ter. I Meifter, erfahrng Mann. 
Da is > Deuerting Weiß⸗ 
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ge⸗ Däctyl,; bädtil, —— der 


Dai x 


Eiylud,, ein Wortfuß oder Vers⸗ 
er eiger langen und zwei fure 
sen Sylben -w; die Dattel.. 


Dacıyliomang dadtilljoo 
mins, —R durch ehpen 


— lology, däftilfotod i 
—— N, 5 eittotedigi, 

Dactylönomy,/dättilonnomi, 
(daur., verw), de Fingerrehnung. 

Däd, däddy, dadd, daddi, (Kin« 
derfprace rar nor, ver. mit ry« 


2 dr. sad, 
— — qat: 
* 


Daddo: a faule > nr 

ade, dehd, ‚gängeln. 

Dido, ar, (ital.), der Würfel, 

Dardal, dindäl, — die 
dalifh, funftreih, bunt, Önvere 


dier 

to art, dAff, auch do, zuſam⸗ 
mengegogen, aus do of, wegthun, bes 
feitigen; Shk. cHf. TC. Ma. TS, 


M. 
Däffodil, daffodi {, (drdehnegr 
die doppelte. Marei I; Shk, WT. 

v, die eier ilitte, 
Däft, Daft, befeitigt. , 
Dig, dägg, (verw. mit dudgeon, 
Degen, ttat, daga, von daw, dam, 
!hauen, theilen, wovon dan, Saw, 
tödten, wie Dot von dolen, vers 
Bi en, dorav. ein Meucheldolch), 
och; Kadpuffer, die Piftole, 
loch, ‘die Klun Wollzotte. 
(feine nur Gutturalform 
Bon ab), — — abe 
otten. she Schafen 
ie Außerfie Wolle able äucen, 
Dägger, dagger, das 
Rappier; Kreuz, oder +. fs er . 
Part d.’s drawing, ſchlagfertig, kampf⸗ 


to 5“ F 


vo D 


bägatı db ta dag und 


to da er u % N a ⸗ 
B.-tail, beſchmu efudelt, 
— Kothe geſchleppt/ I — fd. beden- 


elt, behammelt, 

Daily, dehli, täglich. 

Daint, Bene (das alte Wort für 
dainty, als NHaupt= und Beiwort, 
urfpr. wol n asus, ein Gaſt. 
mahl geben, dass, Gafımab, — 
und dann überhaupt) ser 7. pe: 

' (Au is gl. iß na? treffli 

Daäintil BAHT, niedlich, les 
der, kön) yrane ifch 

Daintiness, Kfleetigteit, Zier⸗ 

N tichfeit, —S der, Lecker⸗ 
biſſen; Prunk, die Herrlichteit; Zie⸗ 
rerei. 

Daintry, Deventer. 

Daiuty, leder, huͤbſch, niedlich, föjt 
lich; arunkiſch, enpſindlich, weis: 





Dai 


Es. ‚sent; der detetifen; das 
D. -mouthed, ledermä aͤulig. 
-Diiry, dehri, (dey, dee, nord 
. — ſchwed. deja, an 
ädchen, f. day - woman), das 
Bilhhaus Ye Mithkamwer, Wil: 
gerci, Echiwerzerei ; Kuhweide. D.- 
mid, das M — D.- wo- 
mar, die Milchfrau. D.- house, das 
MU die Mitchlamnıer. D.- 
— — Bitetanmergeräthe, 
D 3 rn ‚her Tpronionmet, Bal⸗ 
achin. (Vera 
(d — b. die Maß⸗ 
— A ma —— de 
rd, da 
ker-hen. dehkerhenn, ber 
er efentäufer, ee 
Ahir. dDAdi naig Theif 
2 Laſt (12 ubenh) SE 


Dile,be L, (verw. mit Yadoc, Tele 
5 ’ "do, ae, 


te, Dille, Berriefungs 
‚eine öhle, 181. dala, eine Lüde, 
ss ael 3, das That, die Tiefe - 
Dällep;, 


Dig. yeden if to tell 

verw. mif to t 02 

Bitch dad Tändeln, Ei, s 
— der Schetz; zZar * 
Liebeln, die — —*— Sk ‚He. ; 
das Zögern, der uffhuß. To be at 
9— urzipeilen, taͤndeln. 

Di: — der Taͤnd ler, Spaßvogeli 
auderer. 

Diällop. (ob von YaAXos, Ameig? 
— a an Ameia tr 

wo. a ‚dälkt, tändeln, kurzwei⸗ 
len „oe da ien, fih neden; zögern, ver⸗ 
au 

Delmzirie, dalmaͤttick, dalma⸗ 
tiſch; das Meßgewand (uit weiten 


De Bam, (bes da es 

eherrfchen, bandigen, bef. dur 
chiaf, —8 Bene. € Chefr — en 
. der zweiten Se iind in fig. Sinne 
und vielleicht zugleich in tum us hin: 
— ae Alte, Mutter; 

vr Damm 
to Din. d Be To d. up, «bs 
bämmen «indeichen , abfperren. To 
d. upa barrel. ein Faß aufpünden. 


" Dämage, dammedſch, fin. do-, 


mage, ‚alt damage, mit da * 
verw.), esse Vertuft, 
\ theit, C.; &ntfh — 


—— die Koſten, Uns: 


to Dina e, ‚efäktigen; Schaden 
keiden; Shk. 
j Dim — daͤmmedſchebol, 
aͤdigen, zart; ſchaͤdlich, nach⸗ 
eilig. 
—— dämasine. dam: 


maßın, dammf'n, von denat 
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Rzriene, (baten, | 





Dam 
„ee rd —— Pflaume, Bett. 


Dimask, dämma ft, de Damıf, 
die Mofchusrofe. BD . Bar „der kei: 
— — der feidne de⸗ 
— bling, "has damaſtne Tas 

to D4 Yan ask, dama 


ker: — uren in 
„Metall graben un 
ttber auslegen; — bunt = 
en; verfchlagen Laflen. 


Damaskeening, Das Damaſeiren 


Dime, Dem (aus domina, itäl, 


nna, » die Danıe, Fran} 
Ahnfrau⸗ 'D. ‘s violet, 
Rachtriol⸗ 
to D s mn,d * mm, (tat. damnare 


unterwerfen durch Me 
Bruns, berbampen, —E 
rfen; verſchreien; a 
die pen! die verdammte 35 
Damnable, damnebel, verdamm 
lich, verrucht. 
Diwegblensgsn, die Berbaumlig: 


Dämnahly, verdammlich, ve 
danımt. 


DamnEiion, ——— 'n, de 
BDerdammung, Berdammmi 
Dämnatory, Ne ver⸗ 


ammend. 
Di d, dämm gerdammies 
— The FR du Verdaume 
7 D. sonl, veitip, ii em Han⸗ 
elsdiener,, der ſi im geabar 
clariren und —E mu 
Damnific, damniffid — 
— u fecio), ſchaͤdlich, 
de 
to Damnify, damnifei, beſchb 
digen, verder 
—E beſchaͤdigend; del 
„. [Piwaine damming, verdale 
mend; das Verdaumen⸗ 
Dimn: ch ss, die Berdammlid: 


Din Sch BAR — RR 
Dimorsl, — der —— Yunf, 
4 
De bie Chat heit ; Hui 
keit, Furcht feucht, dunftig, 
DAs; lat, —5 nee 
It cast ad u 
% g efhlaffte feinen Huch th. 
to Dip, ‚(verw. mit Juw, Ja 


zußw, Sarw, brennen, gliumen, 
RES it, stufare , 1 etoufjer: 
& Duft gehört hieher, und if 
wieder mit aw, wehen, ver 
—* feucht ben dänpfen 
chwaͤchen, niederfchlagen. 
Dimpis h, dumpfig, naßkalt. 
Dinpishness, dan neoss. M 
. Dumpfige, Dunftige, 1% feuchte Ve⸗ 
ſchaffeuheit. 
Dimpy, matt, gelbe, trähfinzig, 











Dam * 7— | 


4misol, dbämfel, (aus domini-g i. damnesus, alie 

—— ee ce . it. da- an ame, Ye Gefahr. ; 
ella , aus weichem Verkleinungs | to Dänger, gefährden. 
es mit misftändig, aber doch gang | Dängerloss, aclobefen fiber. 

und gebe geworden Zrauensimmer), [| Dangerous, d bndfceros, ge 

das Sräulein; die Jungfer. 
-Diämsin, dämson, f. Damascene. 
Din, Caue dominus, und abgek. aus) 



















D n eronsl rlich. 
Ding erous * rfintei 


Daniel; Don, Herr. ängle, dänng'! dav- 
to Dance, ah (verw. mit bi 55 alfo verw. pie Aare wie 
vn, dem, dovam, freifen, ſchwin⸗ wol wecfeln, f. di), haͤn⸗ 


en, ſchwenken), tanzen, tänzeln. 
37 d. attondance. gehorfamer Diez 
° ner fen, ber ee ein, denuithig 
aufwarten, Kratzfüße machen. To 
d. to every man’ a — nach eines 
eden Diät tanzen. 
D a der —— No — pipe 
2 on ein Kreuzer fein I 
weiz 5— un ad. ee. led 
Bi nie bat file mich herumgeführt! 
Däncer, der Tänzer BL Tänzerin, 
Dancers, voltfpr., reppe. 
Dineing 5 sangen as Tarzen- 
D.-master, der Tanzmeiſter. .- 
room, d der, Bangbod bod en. D.-school, 
die Tanz ſchule. 
Däncy, (berm. mit daw, und dens), 
— aus gezaͤhnt ‘(m der Wa⸗ 


Dante ion, dändileion, (fr. 
deht de lion), der Löwenzahn. 
Dandiprat dändiprät,, (urfpr. 
ur ei ine Münpe, die —— 
agen lie r daher auch a Under 
— eine, — im % 
meinen Leben fo benannt wurde. 
kerine i in_denarius zu fhillern), der 
nirps, Herr von 
to REN Anand’ (, (ven ion, 
dvm , se , ital. dond, 'olare, 
teutfch 2a —— woraus mit lei⸗ 
f — der Idee handeln), 
chaukeln, hlpfen laſſen, ſpielen, 
$hk. TAn. , liebtofen, hätfihel n; pers 
sögern, Epenf.: N 
De — der Taͤndler, Echaukller, 
inderfreund 
Diändling, tändelnd; Hi Taͤndeln. 
D. child, das Herzbi att, 
Dändraff, dändriff, — 
Anndrif, (von deubw, 3 
. dorv f. dapw, , Tahen, | haben 55 * 
douyız, Abſchabſel. Die erfte Sylbe 
i für t auf 3 dauvog (verw. a 
au Aus Ar alfo aus Hitze, Trodni 
ef ‚ mithin) die 
& mein, der Schorf. D.-comb, 
enge Kamm. 
ine, em der Düne. D.- geld, 
D.-gelt, die Dänen euer, un: 
[red vom D nentönig € wan 
Zpferzgt von Eduard wieder erlaf: 
“= WOR, der Bwergholunder, 
_ Bambncus ebulus L. 
te dehndiher, (aus dem 


vn. werfen, baumeln, Rättern. 
mgangſprachl. au „Srasen hangen, 
* nachſchlendern; dah 
De ler, der en Frauens. 
* t; das Uns —3 — der Degen. 
gling; ängend + - flatterndg 
(omiesfan * b.: das Hängen, 
lattern. D. -knot, die Quafte, 
Däng-wallet, zur Genüge, gi 
ideh Bel Aa 
D nie D — wife, aniſch. D. 
in d era ‚komm. nu ie 
aa "it da da w. f.), d af, . 
enufh mulftelg, Shk.oHd. Je 


u 

Dänkish, etwas feudt. 

Danübe, danjupb, did Donau. 

to Däp, däpp, aud dape, (vom 
dsuw, anfeuchten ‚ näßen, verw. mie 
dsdw, derw, welches eig. Handhaben 
feuchter, teigiger Maflen bedeutet, 
und Sr dem a en oder auf’ 
die Waflerobern erfen gelagt 
wird. Auch dib u. dab), eintupfen; j 
fanft ins Waſſer werfen. ; 

Dapstical, däpättiket, (aus 
dem mirtefiat. dapaticus, dapticus 
von dapes, ledere Speifen. & auh 
Iarrpids, der Srefler, von dJarrw, —\ 
freffen,. nägen), leder, . prafiend, 


Bere däpper, (zum ſlav. 4do- 
hedr. chob, gut, 5 — derk, 
8* Auch wir brauchen ta fe 
Aen en faft ſcherzhaft. Eeisit es 
uch. bat, Iupooc AR pußfüchti, 
— fee, weichlich; huͤb * 
„ertih rt), int, hurtig, gewandt, \ 


Dip Derlins, das Bürſchchen, the 
Däpping, angelnd ; das Angeln. 
Dip el, däpp’ FE Afheint eher gu \ 
dDippeln, t nfen, von 
eur, als zu Apfel gehörig, wo⸗ 
zu daß fra. pommele es de 
* Aare, Bi eig, | checkig, 
e rau, D.. 
horse, der as ne ; 27 
to Däpple, fprenfeln, bunt machen, 
Dar, dart, Weißfiſch, — Gründe 
Ting — * ca 
Däre, RE? Tetra, 
; Ren 6 we A 


e . . J FIRE | 


. 


> 


. 


Dar 


Sapcıw, daher denn auch im engl. 
thrust, wie Spacoc, hol. f. Yapeor. 
das altt. tharren, tbaren, 
ren, wovon Thurft, kichne That, 


+ dreuft, und das fpätere Dürfen 


ieber gehören), duͤrfen, wagen, fih 
ahnen, erdreuften ; troßen, heraus⸗ 
fodern;,: Sk. MM. MD. od. 
larks ,- Lerchen fcheuchen (fangen). 
Diäreful, fed, trorig, dreuft. 
Diring.dehring, wagend, kuͤhn 
keck, vermeſſen, trotzig. D.-glass, 
die Lerchenblende. 
Diringly, kühn, beherzt, verwegen. 
Diringness, die Kühnheit, Keck⸗ 
heit, Verwegenheit. - 
Dark, da'rt, (ſanstr. tarki, Zins 
g feniß, gef. tarık, dunkel, grönt. 
tarrak, Schatten, welche alle und 
andere, wie das AG. deorce, einer 
Grundform ter, ter, tor, angehören 
. zhfen), dunfel, düfter ; trube; das 
Dunkel. D.-house, alt f. Narrens 
baue; Shk: AL. TN. D.-kanthorn, 
die Diebtleuhtee D.- room, die 
‚fchwarge Stube. D. saying, das 
dunkle) Räthfel.. D. - sighred, trub⸗ 
äugig, Ihwaches Geſſchts. Joan is 
as good, as my lady in theyd., 
fprüchw. bei Naht Mid alle Kaben 
rau. 2 Kap one in ie d., en 
nen im. Finftern tappen laflen, ihn 
nicht aufklaͤren uͤber eine Sache. 
to Däirken, bda’rf'n, dunkeln; 
verdunfeln, ſchwaͤrzen; dunfel wers 
den, fi, trüben. 4 
Dirkening, dunkelnd; das Dun 


ten, 
Därkish, etwas dunfel, ſchwaͤrzlich, 
trübe. 2 
Därkling, im Dunfeli; Stk. MD, 


Därkly, dunfel, düfter, trͤbe. 
Därhnsen 5 die Duntelheit, Sin« 


erniß. 
Därksome, finfter, trüße, 
Därktent, die Camera obfcura. 
Därling, da'rling, (verw. mit 
dear, thener, dem man traut, 
vgl. to dare). Liebft, benis; der 
Liebling, das Schoßfind; SrA.bHf.O. 
10 Därn, Da’rn, (zu tar unter dark 
"gehörig, wovon das altt. Tarn⸗ 
appe, Hehltappe, daher ed im 
Schott. aud in der Form dern für 
verbergen gebraucht wird, und mit 
dearn verw. us Es bedeutet aber 
ein Loch durch Nachahmung des Ger 
webes unbemerfbar machen, gleiche 
fam verhehlen), ftopfen, ausbeflern. 
Dirn, das Geftopfte, 
Därnel, da'rnel, der Loch, 
Schwindelhafer, Shk. He. Uf. HL.; 


aden. 
Däruer, der Ausbeſſerer, Stopfer. 


. 
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to Dire, (and dem gr. Sagbew, att.‘, Dirninß, 


Dut 
D — die, 
.- vorn, 0 arn. .. 
die Stopfna —— — 


to Därrain, darrehn, (6. ©. 
darreine, frʒ. desrener, ſcheint zu 
array und arraign zu gehören, w. ß 
daher auch deraign nur andere Form 
-ift, wenn man nicht aud) dere Darin 
verinuthen darf, da to darren ſchott. 
hesandfark iin iſt; alſo in Schlacht⸗ 
‚Reiben ſtellen, in Schlachtordnung 
ſtellen, ſchlagfertig machen. 
ärrein, (au® dernier. in der 


Rechtswiſſenſchaft), kurzlich, ecſt, 


jungſt. 
— — cfep dard, — 
opas, Öorpag, Öcharıov, zern 
ganze, Goeer, verw: durh das —* 
droe, gr. dovc. mit dree), der Werk 
(vie; Weihffäh, f. dar. D. - stick, 
er Dolcftod. , 
to Dart, „werfen, ſchießen, wie eis 
— fli ik Est 
ärter, der Pfeilſchuͤtze, 
Därting, ſchiehend; das Echre 
to Däsh, dafch, (verw. mit Sam, 
arw, daisew. alſo dar, theilen 
durch Hauen, Schlagen, il. daske, 
Khlagen ‚ dask, ein Schlag, und uns 
erm Tatfhen, leicht ſchlagen, 
welches wicder in Iıyw, tango fpielty 
patſchen, platfchen, kiatſchen; fchla= 
en, fhmeiken , ſchmettern; Befprüs 
en; vermiſchen, verfälfhen; are 
j ken, entwerfen, in Eile verfertigen, 
eilig ſchreiben ıc.; fcheitern, gewer⸗ 
en, zerſchmettert werden; piotzlich 
uͤberfließen; heftig fallen; . finfäre 
h gen, hinfprengen (zu Pferde). To 
. a design, einen Plan rerciteln. 
- To d. one's pride, einen demuͤthi⸗ 
get. To_d. in pieces .' zerſchmet⸗ 
tern, zerkrachen. 
Anrennen, anftofen, 


To_d. against, 
„ſcheitern an. 
To d. out. zerſchueißen; Durchftreis 
“den, ausloͤſchen. To d. ont of 
en — Has Tod. over, 
erftreihen , ausloͤſchen. 
Däsh, der Patſch, Platſch, Klatſch; 
Schlag, Schmiß: Federzug, Strich; 
Gedankenſtrich; die Anfprükung; der 
Zufaß, Aufguß, Guß. Ar one d., 
auf einmal. _ 
Dishing, platfhend; das Platſchen. 
Dästard, däftärd, feige, ſchreck⸗ 
haftz die Memme; Shk. Hf. bHf. 
Co. 


to Distard, to dästardize, feige 
machen, ängftigen. , 

Diästardly, feige, memmenbaft. 

Dästardy, die Zagheit, Furchtſam⸗ 


keit. 
Dataxy, dehtari, (vom lat. dare), 
die Datarie, römifche Kanztei. 
Date, deht, (einmal aus önxrukot. 
dann aus dem lat. dare), Die Date 
tel; das Datum, die Zeit, Zeitan⸗ 


* 





Dat 

ger, iſt, Dauer; das Ende, dev 
eſchlußz die Mode. Indian d., die 
Zamarinde. Out of d., aus der 
Mode, uhgangbar. D.-book. das 
Tagebud. D. ıree, der Dattel- 


baum. 
so Date, datiren, Zeit und Ort ans 


Däireloss, gbne Datum, ohne Zeit: 
und Ortangabe, nicht benlenit. 
Däiting, datirend; das Datiren. 
Dätivee, dehtiw, der Dativ, Zweds 
fall (Kraufe). , ; 
vo Dirub: davwrb, (fehillert in 5:0, 
dsum, näßen, tie in Iyrw, Yurw, 
Bursuw, ſchmeicheln, hencheln, bes 
— beſchmieren,/ beſudeln, Shk. 
— —⏑⏑⏑ fhlecht 
‚ walten; uͤberſchmieren, uͤberkleben, 
verkleben, Shk. RL.ſ(daher dau: 
batura b. Dufresne das Berappen cis 
ner Mauer); gro h 
nebeln, ‚beftehen, ‚wie bei 'und ger 
mein einen ſchmieren; heuchein. 
Danber, der Schmierer, Sudler; 
Tuncher; niedriger Schmeichler. 
Diubery, daubry, dawbry, 
” ag. Ue eerreiflerund, Derhüllung, 
fig. Popanzerei; Shh. MH. 
auby, geſchmiert, fihmiertg,;ffebrig. 
Dinchs, Dahkos, (dauxog, ay 
deunoch, Die wilde Möhre, 
Dinglicer, dahter, (ſchon perf. 
docter, gr. — von ER 
ara (ZEUGEN), rınrw, teut ie 
Toter. DB in law, d A ies 
en: Grand d., Entelin. God- 
Pathe. 
wDäunt, da'nt, (von Saw, Iato, 
ol. Aauo, Sauna, Iyrw, mit Staus 
nen ſchauen. Es ıft alfo mit daub 
verw., w. f.), erfähreden, muthlos 
machen; Shk. TS. T'An. 
Däuntless, unerfhroden. 
Diuntlessness, die Unerſchrocken⸗ 


t. 
Dleshin, 1. Dolphin. 
Divy,dämwi, David 
Diw, dan, die Dohie. 


to Diw, leiden, dulden, verſchmer · 

—8 daht, der Einſchnitt, das 

0 Dawk, einfchneiden, kerben, ber 
deichnen. 


to Däiwn, dahn, (verw. mit day; 
— 5 und y mwecfeln), tagen, licht, 


‚ dämmern, ſchinmmern, 
fangen, . 
Däwn, die Daͤmmerung, der Schim⸗ 
mer, Anfang. 
Diwnin 


8. dämsmernd ; die Dämmes 
tung, Shk: Cy. 
Diy, dep, ( ® ’ 

dies, doch auf das alte Ars f. Zav: 
dat fi), der Tag, das Tageelicht; 
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ſchmeicheln, be⸗ 


ee | 


%, Dab-Leben, die Zriftz der li 


Dea 


‚&iegeitag. To d., Heut. At this 
time of d., zu dieſer Zeit, in dies 
fen Alter. D. by d., every d., tag⸗ 
li. Every otlier d., alle zwei Tü» 
ge. ‚Every third d., alle drei Tage. 

‚have had mv d., es war einmal 
eine Zeit für mid. To 
the d., die Schlacht geivinnen., 
lose the d., die Schlacht verlieren. 
D.-bed, daß Faulbett (wo man bei 
Tage ſchlaft). D.=book, das Tas 

, geaus: D.-break, d. - spriug, Der 

gesanbruh. D. - labonrer. der 
Tagloͤhner. D.-lighr, das Tages⸗ 
licht, der heile Tag. In der Mehr⸗ 
ge I voltfpr. die Augen. To, burn 

.- light, ſpruchw. dein Tage die Aus 

‚gen ausbrennen, Ungehoͤriges, Un⸗ 

. nöthigee thun. D-'s man, der Echleds⸗ 
mann; Qagelöhner. D.-sıar. der 
Worgenftern. D.-scholar, der Tag⸗ 
futer, (der nicht in dev Anftate 
wohnt, fondern bloß die Lehrſtunden 
befudt). D.-eime, die Tageszeit. 
D.-liy, f. Asphodel. Ds 
grace, faufmännith, die drei, wder 
wenn ein Öonntag darunter iſt, zwei 


I ei * 


€ über die fällige Friſt hinaus 

—— Nah Fr. — — 

— Sak. D.-womau, ſ. 
Ri; - 


Dirty, dehli, täglich. 
to 


. 


kza, depf', (verw. mit dem 


+ fchott, dase, daie, ın ſtaunen 
‚nen, 0 dazzle, dizzy, to doze, 
niedaf. düfig, Düfenie, be 
düafet, ſchwindlig, isl. dos, Mate 
tigkeit, dasaz, matt ſeyn, dasadr, 
ermattet, altſchw. dasa, ſchlaff ſeyn, 
dase, dumm, verblüfft, teutſch du⸗ 
eliht, dDufeln, düfeln. Der 
dee nad wird man an Wörter wie 
dw , ſchrecken, erſchrecken, dm, dsı- 


De, 6Fid, Beffer daisi 
zıed,,dedfi ener dalsıe 
AS daisy, voller Maßfiehen ; Bunt. % 
e, 
b 


to Däz dizzle, däsd't, f. to 
er ‚ bienven; gebtendet feyun; SAk. 


TAn. i 
Diäzzling, blendend; das Blenden. 
D d abgefürzt f. dedit, delivered, ents 
ri 
Dreacon, diht'n, (ar. Iranovog), 
®aconness, Dihtnee, die Dia⸗ 
Draconry, deaconshi 
leblos, erftor 
die Todten. He is ad. man, ermn 


‘der Diaconus; in Schottl. Almofens 
pfleger, Alte, Zunftvorfteher. 
coniſſin, Almoſenpflegerin. 

pP» das 
Diaconat, Pflegeramt. 

Dead. De (b. Ch. dede). todt, 
thätig; unnuͤtz; finfter, traurigz 
— — — Tue ds 

erben-, mit ihm iſt ed aus. In che 
f of night, in ftodftiller Kar 


get (carıy) . 


en, unempfindlich, une - 


ewegen, drehen, erinnert), . 
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As d. as a door-nail, ntaufetböt. 
To work for a d. horse, volffpr. 
eine alte Schuld abarbeiten — ge⸗ 
geſſenes Brot arbeiten. coal. 
. eine erloſchene Koble, D. drink. Das 
— Getränt. D. ſlesh. das faule 
ieiſch. D. — "ganz albern, D. 
« water, Die Lade. D. wall, eine 
. Mauer, worauf — gebaut iſt. 
D. sleep. der tiefe Schlaf. D.time, 
Bi Au 8 —— Zeit, Gurkenzeit 
Handel. neitle, die ‚sau e 
„Sei de D. — koning, der Ueber⸗ 
. [el in der Rautif die Biffung 
ER uess) des gemachten Weag, d 
lin been — D.-doing, dB, 
drüdend: rnnk, ſchwer petnuum 
ten. D: uk die große Noth., 
help one ar a d. lift, ——— An 


aus Per Elemme helfen. D pledge, 1. 


»D pre to dedde ET dedd, 

dedd'n Ba täuben, daͤnt⸗ 
pfen; erfter en, ermatten.. 

De toͤdtlich; chrecklich, grau⸗ 

hie wir auch a8 lehtere Wort 

für bter die Maßen, un Bas braus 

— D. enemy, der J dfeind. A 

d. deal, eine gewaltige Menge. To 


take a 2. oatlı, Stein und Bein. 


woͤren. 
* — ess, die Kodestälte Erſtar⸗ 


rung, Entkraͤftung, Starrheit, Mat⸗ 

— Er — Schalheit, 

Dei vet "se. deaf, iel. daufr 
e N ea ' a ’ 
taub, und fade. Schelnt dod in ru- 

Oo hbergufpielen) ‚ taub; dumpf. 

eo Deäfen, deff'n, taub maden, 

betäuben. 
Er in der Umgangfpr. hart⸗ 


nei,, taub; dumpf, leiſe. 
De — noss, die Taubheit; Dumpf⸗ 


heit, 
DSEE, dihl, (idl, deili, ſcheiden 
und vertheilen, aud) wol verw. mit 
zelaiv, wie duapsw, dıskeoIau), aus⸗ 
theilen, zutheilen, —— zer⸗ 

ſtre — außftreuen ; geben, hasten 
geben (im Epiel); handeln, —— 
treiben; ans ſich beneh hen 

" behandeln, ge nt nd au fi ſchaf⸗ 
en machen, Shk. MA. RC.: vers 
ahren, unigehen. To d. by one, 

‚einem mitfpielem To d. in, äu thun 


r 


haben, fich befaffen. To d. in wine, | 


< mit Wein handeln. Tod. wich, ums 
gehen, behandeln, begegnen. 5 
Deal, der Theil, die Angohtz das 
> Kartengeben ; die Vorhand im Spiel; 
. das Zaumenholg. A gosdl rear) .d., 
viel, 'tisimy d., ih muß geben. D.- 
"board, (ravAy, "abula), das Tan⸗ 
nenbrett, die Diele, D.-uee, die 
Kanne. ? 


to'Dedlbare,. dialibeht, (von 
A albus, f. au bald), weißen, blei⸗ 


D salbätion, dialbehſchin, das 
Welten, Bleiben. , 

Dealer, didter, — Han⸗ 
delsmann, Gewerbömenn, Krämer; 
Kartengeber. Plain d., der ehrliche, 
eher % gerade Mann, "Double oder 

false d., der Biveizungler, falfche 


Menſch. 

Dealir 5 handelnd ‚ "verfahrend; 
das Handeln, —— die Siunede 
art, Shk. MV. KL. ; das Bewerde Ei 
‚der Umgang ‚ bi Semeinfdart., 
33 have — —ã fü * 

och ein. andrer dazwiſchen fie 

. Plain d., ehrlich; die: —— 


Deält, deltt, handelte, verruhr; 


gehandelt, —— Hard to be d 
with, mir em ſchwer auszukommen. 
eambulä tion, diambjulehs 
ſchen, von, fat. ambulare, f. w. 
amıble), das Epazieren, Schlen 
Herummandeln. 
Deämbulatory, diambjulä« 
tori, vom nogslieren, sum erums 
yooabel ae orig. N 
Dean, d bni,.cvon Sexa-, sehn, der 
ah J——— unter fi bat), der 
conus, Dechant. 
Deanry, das Decanat, die Dechanei. 
D n ans ip, le ; 
ar, di tbeuer, lieb, wertb; 
genebts Do od im Preiſe, 2 theuer; 
nit ergiebi eu, verhaßt, wi. 
dire, TY.T. De Od 


0 Ad Y Herr Gl D net, 
22 


J——— .-joy, der Een 


€ 

Deirling, dar un auch dar- 

27 N h artlich hen 

yarly, dihelten ich 5 er. 

— einſain, traurig, ſtill, heim⸗ 
üjch, (fjott dern, f. to darn). 

5 eärn, da’ en, f. darm 
Dearness,” dihrneß, die Liche, 
Zartli feit; Theure, Theurung, 

y, da'rnti, nunmertüich, 


— derrde, die Theurung; 
Leere, der Mangel ı die_Hungers: 
noth ; Unfruchtbarkeit, 

to Dearticnlare, dig'rtidjns 
tcht, (vor lat. articulus) , gerglier 
dern, zertheilen. 

to Deärtmate, dia'rtiueht, “ 
lat. arts, die Gliedinaßen), 4 


deln. 
Deäth, bepd der Lob, die Todes⸗ 
art, Tod esurſach. It is a bei Les 
beneftirafa To put to d., ” pinrids 
ten. D.-bed, das Sterbebett: D.- 
kuell, das. "Todtengeläute. D., 
wätch, die Todtenubr. "D-’s - man, 
der Tödter, Todtfchläger ; Henter. 
At d-'s — „am Bee in Ser 








Der 
Senteunfe D. »wonnd, die. Todes: 


unde. 
De . r chfut, toͤdtlich orderiſch. 
Deschless, un unfterblich F 
Ach DE m. Bepteie,. todten⸗ 
ähnlich, wie todt. 
to Deäurate, diahreht, (von 
aurum, ft}. dorer), vergolden. 
Deaurktion, die Wergoldung. 
Deb, Debora. 
Debae Ation, debäde fh" n, 
ebacchatio, vont Bakchus und 
—5 geräufchvollen Zeftfpiel), das 
oben, Gefaufe. 
to Debär, deba'r, f. bar, 'aud« 
Perzen: ausſchließen, befchräntens 
o d. one’s self from no pleasüre, 
ih fein Beau en verfagen. 
to Debärb a'r b, entbärten. 
wDebärk, ee rt, jr bark, auss 
fteigen ; ausſchiffen, ausladen. 
— barr : de » Sibtoß aus; ausgeſchloſ⸗ 
en; 
Does fi 3 “ n & ausſchließend das Aus⸗ 
ließen 
vo. Debäse, debehſe, ſ. base, er⸗ 
niedrigen, verringern, — 
— ſchlechter machen, entehren, 
Debäisement,. die Erniedrigung, 
Echmälerung, Faͤlfchung, Entehrungs 
D. of coin, die Müngverfälfi ung, 
D abi s 5 z, Yan, Erniedriger Schmaͤ⸗ 
— 
ksin „ fhnadfernd, falſchend; 
dos Esmälern aͤlſchen 
Debaätable 
to Debite,, — 
ſtreiten 


to beat, be⸗ 
fr — — 535 — ee 
e. s überfegen, berat en, übers 
Folgen, © ehe; Shk. KM it kan⸗ 
nen 
D e ee te, die Streitigkeit; der Streit, 
Zank, Wortwechfel; der Redekampfj 
—— ede, Erörterung. 
D t. — —* ful, ſtreitig; ſtreitſuüchtig, 
daͤn 
Debatemont, die Streitigkeit; das 
"Rarbfchlagen. 
Debkter, der Gtreiter, Kampfred⸗ 


De e % * pi in $ — —— end; 


— es —— — 


— 

to Debauch, 4, and 
debosh, Shk. AW., eboise, 

® deboi sh, deboist, (junädft 
vom fr, debaucher, Auß debacchari), 
derführen, verderben ‚ liederlich mas 


den; ſchwel en & liederlich feyn. 


ar: ch, die Schwelgerei, das wüs 
e Leben. 
Debanehäs debapfgi, der 
au 9 chwelger. 
— de —— der 
—— ppler. 


” h es — * ry, die daweloerth das 


B. Deyi Tb. n 


BE") 


ehte fx £, ſtreitig. 


Deo 


Debkuchmen:, Ve run 
Debby, f. Deb, —— 
to Debel, to debellate, debett, 
A ebetleht, ‚(von bellum, Krieg), 
en, Beswingen, 
D e ellätion, die Bezwingung. 

Deheärurs, debenntfch'r, (muB 
dem lat, u bentur. , welches anfang ‘ 
auch beibehalten ward), der 
rungsſchein, Echuidſchein, die 
— 7 nn uͤber dm a zoll, 

. la elle 
Ihmadh "7 ie — — a. » 
to Debilitate ebillite 
— entfräften URL, “ 
il — En raͤftend; daß 


—— Din x [34 
Abinattung, Schwaͤch x — 


Debility, — ie Schw 
heit, das Unvermögen', die mas 


ung. 
Debeis, to Deboise, ſ. to de 


Orks 
ote; 


Deboaktr, debonähr, (aus 
BE —— das au ach — 
i e19, von guter Miene), 
gutmüchig; , ‚gütig, — feeunds 


lich, teitfelig, au ra 
———— 


—— deb onki 
vs ätigteit % Greundtictert, h Höfe 


D aboatirly, guͤtig, höflich, freunds 


D A ei e — f. — 
t, det at, debi s 
Schuld. To her de, Ca 
machen Tobeind-s, & 
“ ben. Prison for d., u 
Ks niß, der eaum 
0 t, ont of danger, 
pi gofangen, mit ge — 
De —— detted, ſchutdig, der⸗ 


D$ beor: dettor, der uldn 
— * on thed "side, & ftehen 


det. 
Deballikton, deboltih 
„to boil, fat ide), WE 
eben‘, Aufmwallen. : 
Decachminated, defäffuhmi 
ne a te en pie: Kr — Gipfel), 


Pr — 3 
Det ade, das Bebend er BE 
Di ende) fan) Der Beh (vom 
» caders 
—E len), der Verfali, die 


eca — dedagon (drnaywviog) 


Di 5* d 
calo ne, edälohf, (dena⸗ 
nen) | ie sehn Seine — 
ecdämp, defänp, (von . 
pus, Fed), — een. 


D se —* ping aufbrechend; 5 dad Auf⸗ 
Q . 


rn. 





’ 


‚Deoeämpment, ses 
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ge 
n a ehnam 
—— J——— 


dinkenki, (lat.d 
Ei Unkel 1 — 


—— it. 

Decennial, en, (von de- 
cem UNd annus), & 

Dicent, yinsent, an andig, ars 

2% shcig, aeftte artig. 
cently, 

Diesucnsss: die a ndigfeit. . 

Dece tihility, degeptibilkie 
ti, . deceivableness, die Betrüg⸗ 



















Aufbruch. 
— deckaneht, das Deka⸗ 
nat, die Dechanei. 
so Dacant, deraͤnnt, — 
— ecantare, vermuthlidh von 
ne Rohr: oder Schilffiechte, 
weiche zum ——— — 
wurde, wie denn auch m, ein 
: en zum Meftfeigen nad 
12. gebraucht ward), ab⸗ 
feihen, abziehen, abgießen. 
en das Abfeihen, der 
bgu 
Decin ter, decäntor, defänn 
t — die Rtärtenne Karaffe (weit 
» der Wein von den Stafen —5 


weg —— et he. 


"8 - 
to — etäppiteht, 
(von, eapat) upten. 
» De beräp, h,  aunächft vom 
3. dee dar, dies don cadere, wo⸗ 
* noch näher zuruckweifen deciden- | 
ceu.a,; eig, abfallen), verfalten, ver⸗ 
welten, ‚ verihiehen, after er ver⸗ 
— en; verarmen; ſchwaͤchen, nle⸗ 
—— erunterbrie en; SAk, 
N. 1, 5. Infirmity, that decays 
ie wise, does ever make the betier 
001. 
Deci der Verfall die Abnahm 
* Berbtühen. To go to d., 
fallen, ſchwinden. 
Decoiyer, der Verwüſter, Zerrütter. 
Decd abse, deßihſ', ‚(alt decess, 
. vom lat. decedere, wie unſer) der 
* Hintritt, das Berfiheiden, Wbleben. 


to D eotase, Cenphemiftifch) verſchei⸗ 
—* t, Sn t, (alt : deceipt, na⸗ 


barkeit. 

Deceptible, Debepptib'e, bo 
trugbar. 

pen Debeprpfh'n, der 


etrug 
Deceptionable, betruglich. 
Decshrions, ee de-. 
ceptory, dehepvfhos, des 
—— deßepptori, betrügs 


Decörpt, defierrpt, (von decer 
Dr): abgebrochen, ges 


Decörprible, gu vermindern. £ 

Dec&rption, der Xbbeud, die Bere 
- minderund. 

Decertätion, (von certare), bie 

eitigfeit. 

Decession, deßeſſch Han A. — 
cease, das das Wegziehen: —— 

to an ae tiha’rm, 
charm, — 

to Decide ebeih, (lat, decidere 
‚ert{peiden. 

Decidence, deſſidens, vgl. de- 
'cayy das lien 

Do er, Deheider, der Ertſchein 


ex der von_decipers, be Schiedemann. 
uͤglich fangen pie ic, wos ichter, 
— Em mie Bügel ıc ‚ee Dede: entiheidend; das Er 


Icheiden. 
Deciduons, deßidjuos, abfie 


li nfaͤlli 
Det — RE Abfkllide 


ginfaig ige. 

Decimal, — vom Zehn⸗ 
ten, nach zehn berechnet, decimal. 
ro Décimate, deſſimeht, zehn⸗ 
ten; den Zehnten ausheben, nehmen. 
Decimätion, die Zehntung, Ber 
ra der — die Aushe⸗ 


to Dec Ben gebeifet ſ. ci hen,” 
entziffern, entwickeln, erfiä ven? 06 
een — 
Decipherer, der Entzifferer. 

Deciphering, entziffernd; das Ent 


on, detihſchen, die Ent 
Densine — 
ec ve, 

Weiden 


— To be d., 


ſpreche 
Decis v e ‚aly . —— 


den — —S der Betrug, 


die Li 
D N MR, ul, truͤglich, liſtig, haͤmiſch. 
—— truͤglich, liſtig, haͤ⸗ 


— das Truͤgen, die 
aͤnkema 
Dee le, deßihweb'l, te 


ober. 
Dec ivablenoss, die Betrlglich- 
feit, Betrlgbarkäit, ar 
— AR een, 
"getragen Hintergehen, auf — taͤu⸗ 
U am very much 
rre mich ſehr. 
Dectiver, der Betrüger, a 
Dessiying, betrugend; das Be⸗ 


gen: 
December, a Date 
cember, Chriftinond. 
DE al Dehemmpedet, 
n decem es n Fuß lan 
Deocsmeirsis de demmiregn, | 


den, —— 











Deo 


Dectsiweonress, dad 
Decisory, f.decisive. 
to Deck, (die Ableitung von rayos, 
" rayac, tegere, fheint doch trüglich, 
de die Bedentung des bloßen De: 
— ol Mr — Samen etz 
was ztweifelhaft feyn mochte, wenige 
tens‘ Dem eitworte. Eher mödte 
man auf runw, ruxw, reuxa ſchlie- 
Sen, woraus as Synonymum 
dighr, fehott. dicht, dycht, erflärz 
lich wird. Teuxo aber ift geugen, 
überh. hervorbringen, bereiten, rüıs 
en, wie rauxos, Zeug, Nüflzeug. 
ben je mes verbietet die Natur 
einer Mengſprache an das lat. decas 
su denken. Es ift alfo wol urfpr. 
zierlich bereiten, auffhmliden, aus⸗ 
usen), deden, den; zieren, 


en; Shk. A 
Deck, det, das Nee, Verdeck. D. 
of cards , das Spiel Karten, 
Dicker, der Dede, — 
Decking, deckend, ſchmückend; das 
— —— — 
Deck — deckte, ſchmuͤckte; gededt, 


to Decläim, diflehm, (declama- 
re, beſ, vor Gericht reden), q 
miren, Kunftredner feyn; laut reden, 


en. E 
Decliimier, der Declamater ; Kunſt⸗ 
redner; Redner, Schreier. 
Declamation,, die Detlamation, 
Kunftrednerei ; feierliche Nede, Prunk⸗ 
rede; das Geſchrei. 
Declamäror, ſ. declaimer. R 
Declämatory,detlämmätorki, 
declamatorifig , Tunftredig, kunſtred⸗ 
n 5 wWortprangend. 
Declärable, deftehreb'!, er 
weislih. 
Declaration, deflärebfh'n, 
bie Erklärung, Anzeige; Rlagfchrift. 
To make one's d., ki 
bringen. : 
Declärative, deflärretim, ers 
klaͤrend, anzeigend, 
eceläratorily, zur Erklaͤrung. 


—— erklaͤrend, anger ip 
r / 


gend. 
to Decläre, deklehr, (lat. decla- 
rare, von clarus), erflären, aufklaͤ⸗ 
ren,; ausſagen, verlautbaren, anzei⸗ 
gen; ſich erfläten, frei 'geftehen. 
— ——— das 
niß, der Bewe 
Denen ber Erflärer, Anzeiger. 


Decläring, erffärend; das Erfih- 
ten, 


Decl&önsion, beflennfch'n, (an: 

dere Born für ‚dealination, dv. de- 
ne), die A un eugun 

Abnahme, der Ber au, die Dec 


Ip ren I bu ra 


. 
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eidende. 


decla⸗ |- 


ne Sache an⸗ 


A ’ 
Deo 
Dechinable, dekleineb'l, decti⸗ 
nirbar, biegbar. 
eclinarion,. Deflinebfh'n, 
die Abweichung, Abnahme; Neigung, 
Biegung ; Derclination. , 
Declinätor, der Abweichende; Abs 
weichungsmefler, Werkzeug zu Bes 
ftimmung der Zlädenrichtung. 


Declinätory, vom Abweidien; der 


Abweihungsinefler. 

Decline, deklein, (Tat. degli 
nare, VOM gr. vAvw, nAw, nAaw); 
beugen; ſich beugen, abweichen ,- aba 
fpringen, ausweichen, meiden; her⸗ 
abfonmen, finfen, fallen; abwan⸗ 
dein, deeliniren; ablehnen; nicht eine 
willigen. ' — 

Decline, die — —— das Nie⸗ 
dergehen; die Abnahme, der Verfalk 
To be on the d., auf die Neige 


to 


„sehen. | ß 
Decliner, die abweichende Sonnene - 


. uhr. : 
Declining, beugend, abwandelnd 
das Beugen, Ahlsandern. i 


Decliviry, deflimwiti, (vom. 


lat. clivie. f. cliff). der Abhan 
Deelivous, defleiwos, abhäns 
gig, abfchüffig, geſenkt. 
to Becoct, detodt, (don coqueære), 
kochen, abſieden; verdauen. 
Decsctible, abſiedbar. 
Decöction, die Abſiedung; der 
Abſud, das Decoct; die Verdauung, 
——8ture, defodtfh'r, 
Abſud, das Decoct. 


to DecélIate, dekolleht, (von 


__collum , 5)al8), enthaupten, fopfem 


ecollition, die 
to Decompöse, detompob%, 
to decompound.. 
De pasire, detompodsit, 
zweimal zuſammengeſetzt. ; 
Decomposition, defompofi 
fh'n, die zweimalige Zuſammenſe⸗ 
Bungs Auflöfung. ; 
ecompöünd, f. decomposite. 
Decompönnd, defonpaund, 
(d. Lat. componere), jweimat zuſam⸗ 
menfehen; aufloͤſen, zerlegen. E 
soramenı, dDeforäment, die 
ierde, Verfehönerung. 
to Decorate, deforeht, (lat.de- 
corare, decus), zieren, fchmüden. - 
Decorktion, deforehfh'n, die 
Verzierung, Ausſchmuͤckung. 
De6coraror, der Versierer. F 
Decörous, defohro6, anftändig, 


Enthauptugg. 


zo 


geziemend. A 
to Decörticare, dekahrtikeht, 


gene lat. cortex), abſchaͤlen, abrin⸗ 
en. 


Decorticktion, die Abſchaͤlung. 
ar defohrom, der 
and. - i : 
to Decoy, defai, (vergl. to coy; 
Von zaum, das als Hohl fehn in ae 
Q2 


* 


. 





! Dec 


elt, wovon fat. caven, teutſch 
Käfig, engl. cage, iv. f., alſo eig. 
5% ba Käfig) Inden, kodern, anlo: 


Des . die Lockung, ber Köder; 
das Vorloß, Feder Diet, D. for 

- dncks, der Entenfang. D.-bird, ber 
Lodge D.-duck, die Lodente. 

to Decrtase, defrih AR ‚ (lat. de- 

crescere), fom& lern vermindern; 
abnehmen, nn A Föninben 

Docrease, bfall, Die Abnahme, 

“10 Decrte, er d, (lat..decernere, 
decretus), befhließen, verordnen, Zus 
erfennen. 

Decrte, dad Derret, Beſetz, bie 
Verordnung, der Beſchluß; dae Bor 
nehinen. 

Decrement, de@riment, Se 

— decrease, nur lat. Form), die be 
nahme, der Verluſt. 

Decrepit, defreppit, (lat, de- 

._erepitus), abgelebt, 5 alt, ſteinalt. 

to Decrépitate, — 
(lat. — b. crepitus), 
puffen la 

D we tätion aa Berpaffen, 
Verkraͤchen, Pra 
ecrepitness, ——— 

vd — die Abgelebtheit, 
das hohe Alter. 

Decrsscent, — (lat. 
decressere), ditre — t, abneh⸗ 
mend; der abnehmende Mond. 

Decrttal, dekrihtel, (v. lat. Fa 
"cernere, —28 verordnung 
Big; dad Decretal, Gefetbuch die Der 
ng „ befonders päpfts 

ice. 

Decrztist,:der Decretift,. 8 

ü SR Derretaten, Verordnungskun⸗ 

D e er * t — entſcheidend. 

Decrial, defrciel, a Verſchrei⸗ 

. en, der boͤſe Ruf, die Nachrede. 
to Decry, defreih, f. to cry, ver⸗ 
ſchreien/ verrufen, . 
eenmbenceg, decumbency, 
defonbens, (lat. decumbere, von 
: uw, Kuußn), das — die — 
‚eeumbiture, defombit 
die Keitägeigleit; 5 das Kran —* 
horoſtop 
2 — nple, deckop'l, zehnfach, zehn⸗ 
faltig. 
Decitrioen, dekjuhrion, der Des 
curio, Kottmeifter + -Auffeher über 


schn. 

Decursion, deforfd'n (lat. 
decurrere, ‚f course), der Ablauf. 
ecnrtation, Defortedfch'n, 
das Xbfürgen, Stutzen, Stüm: 


mein. 
to Decussate, defoffeht, (lat. 


ee usso), ji) freuzweife durchſchnen 
en. 
Decussäsion, die Durchſchneidung 


. 
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ver 


[4 


Dee 


übers Kreuz; der Durchſchneidungi⸗ 
punft; die loftumpfung i 

co Decyp her, f. ro decipher. 

Dedans, deddens, .fr. dedens), 
das Innere, dab zit der Panze ie 
troffene Soc beim Rirgelreunen, 

to Ded&cozare, dedecoreht, 
(lat. dedecoro, v. decus), ſchaͤnden 


entehren. 
Dedecorition, die Schändung, 
dededorss, 


Entehrung. 
edecorons, 
(handlich, ſchimp re entebrend. 
Dedensieion. h H 
er Zahnwechſel, dag Bodir ahnen, 
to Dedicate, deddif a (it, 
dedicare), dediciren, zuſ chreiben 710 
eignen ; widmen — 
Dedicate, gewidmet. 
Dedicating, widmend; dad Wir 
men. 
Dedicktion, deditehfh'n, dk 
tn, Beihung, Zueignungk: 


Dedicator, deddifehtor, dr 
Widmende, 
Dedicatory, gueignend, des Bid: 


mens, E 
Di tion, dDedihfch'n, die Ucher⸗ 


to Medion; dedjuhß, (lat. dei 
a. herleiten, — — folgen, 
folgen lalien, uusfüh 
De ea die Ein olge, 


Dedüci Bi e, herleitbar, zu fliehen. 


folgerbar 
Dedüci ng, herteitend ; das Herlei 


ten. 

Dauer er — 

to Ded i ot, dedodt 

D: dücting, aßgtebend; or hyie 
en. 


Dedüction, dedodfd'n der 
— die Fontdte Darleiturg, 
usführung. 
Deductive, herzuleiten, zu fol⸗ 
gern, herleitb 
D —— in Herleitung, fol⸗ 
DEE lie t en * 
e i ie That, Handlan 
Urkunde, & mr; Eontrält, 
ee — 9 einfache 
— 
Deedless, tbatto6, unthätig. , 
to Dtem, dihm, (verm. mit to 
doom; goth. Honjen,, Pag 
nen, "ale, tkomon tm, in 
dun; isl. domandi, PR 
— 5 — urt! ale 
Deem,d einung; Shk. T 
Denker ee npaten 
(angelf, daeman, demere), der fi 
ter ar De Infel Man) 
tep, d SB ( goth. diap, ange. 
deop, frank. eiuf, diuf, dief), Ri 
dunfel, truße,. ernfi;. tiefh hat 
ſchlau/ verſchlagen, belſiedt 


identihfch'n, 





‘ 


‚Dee 
8 D. bins, — D. scho- 
ar, der Schwergelehrte. D. month- 


ed, von ſtarker Stimme. D.-mus- 
ing. tief u gruͤbelnd. 
to — dihp'n, ſenten, ver: 
tiefen, dunteln, —— ſich ſenken, 
ſich vertiefen. 
Drepening, vertiefend; die Ver⸗ 
Se, 
Deeply, tief, dunfel, teübe, tiefs 
Fa ernftlich, ame gar. fehr. - 
&o. sp ness, die & 
Di dihe, — — von einem 
* wort ar, er, 
£ tere. ©. boar. 
— Jahre heißt 


Ein Rehbock im 
fawn, im zwei⸗ 


ricket, im dritten.aorzell, im |’ 
vo Defeat, 


‚ke en soare, im fünften a buck af 


the firschead,, im fehlten a hen Abe 
ahre # 


buck. Ein Hirſch im_erfien 
calfe, im weiten Brocken, Be vr 
— spade, im vierten 35 
art. Ein x 
id, im —— 
Ba: ae. Kur wiß; der Hirfch, 


RR Dieb, Fall ow d., der Damm 


der ‚di din. 
efäce, ee a n 


(non facies), 
.nerunftalten — vertilgen, 
ausrotten; überft ſtreichen. 
D me F t, 
ung 
Defic er, u 
Defioi; n8: entftelend; 


Deflilance, defehlens, A 
defuillance, verw. mit Darm, 
um der Fehler, das Verſehen; — 
—* en, die dichterſcheinung, Berabe 


so Defi cate, defallkeht, (aus 
feiz die Sichel), abfiheln, abſchnei⸗ 
‚abbrechen, abki rzen, kappen; 
vermindern 
BDefalchtion, der Abbruch, Abzug. 
20 Defälk, defapıt, f. to defalcare. 
Defamation, defamehfh'n, 
von Onun, fama), die Berlihtigung, 
erlfäumdung c 
ſchimpfliche Nachrede. 
Defämatory, defammatorri, 
verlaͤumderiſch, ehrenruͤhrig. 
to Defame, 
verrufen, verſchreien 
laͤſtern, verunglimpfen. 
efäme, die Unehre, Schande. 
Defämer, der Safterer, Ehren ſchaͤn⸗ 
der, Verlaͤunder 
—— ——— das. Ders 


im en 
Ei dritten 


Den Vertilgung. 
& ee 


verlaͤumden, 


Detitigable, ermüdbar, 

wDefdrigare, Befärttgept,ciat. 
fatigare), a abmasten, ermüden. 

DORLELIOH, die Abmattung, Er⸗ 


ung 
to Default, defahlt ermangeln 
veorthruchig ſeyn. * — 
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Kanes aller | 


die Verunſtaltung, 


; daB Entftet- | 


Ehrenfihandung, J 


defehm, berüchtigen, |. 


Def 2 


Dennis (vom aftfr. defaulte, def- 
ailftr:, der Mangel, das Verfeben, 
er Irrweg; die Ermangelung, Vers 
abfaumung, Vernachlaͤſſigung; das 

Ausbleiben, Nichterſcheinen vor Ge⸗ 
richt. On d., in d. whereof. 
Beigen Falls, -in Ermangelung deflen, 

The dogs are “ a d., die Hunde find. 
von der Epur.ab. 


"Defäaulrer, der Worthruchige, Aus⸗ 


— dia 
efdasance, defihſens, e⸗ 
faisance) , die Aufhebung, Un Bitige 
Hahn —— chlap⸗ 
pe, erloge, Belegung. 
Defrasible, ungültig zu — 
aufzuheben. 
defiht, überwinden, 
ſchlagen; niederfchlanen, vereiteln; 
ungültig erklären, aufdeben, vernihe 


Defeat, die Riederlage, Schlappe; 
Bergitelung,, Vernichtung, 
Defratnreo, (aus feature, w. f.), 
die entnellung, Berunftaltung; Nies 
er 


to Defecate, — (lat. 4- 


faecare. von, faex, Hefe; 'alſo eig, 
von den Hefen befreien, alke, L laͤutern. 

abziehen reini — * 
efecate,.gelän abgezogen 

Defecäti ee die ——— 

De fect,.defedt, vom lꝗt. defice 
der Abgang, Fehler, Mangel, 

die Unvollfonmenbeit, das Bestehen; 3 

Vergehen. 

to Defect, mangeln, fehlen, undolls 
ſtaͤndig feyn. Veraliet! 

Defeeribiliry. befedtibiltist, 
die Mangelhaftigkeit. 

Defscıible, defecktib'l, mangela 


aft. 
ee on, Lefed fh ’n, der Dans 
gel; Abfall, Aufruhr. 
Defective, mangelhaft, unvollkom⸗ 
men, unvollftändig. Tö be d., es 
verfehen. 
D: — eas, die Mangelhaftig⸗ 


Deftirsance, fi defeasance.- 

Defence, defenns, (lat. defensio), 
die Vertheidigung ,, en 
der Widerftand, die Wa Wehr; 
der Schuß, die Sigerpein dos Ders 
bot. (Selten!) 

to Defence, tertheidigen, beveſti⸗ 


Dirk fen celens, wehripd, ohne Echutz, 
ohnmaͤch 


to ug defenubd, (lat. defen.. 


dere, Aa u a "nertheidigen, fehlt 
Ken; v 


Deren zu vertheidigen, auf 


der Hu 
Defen “ an 5 — end; der a 
Yeidia Beklagte. sans d. 
——— 


wi⸗ 


Ri Def 
Deofönder, ber Verteidiger, Ber; 4’ 


feßter;. Anwalt. 

Defending ,: vertheidigend; das 

Verthei digen. 

Defendre 5 s, die Bertheidigerin, 
Berfechteri 
ER vertheidigend, ver- 
fechtend; die Vertheidigung ‚ der 
Shuß; zen, die Auflage, das 
Plafter; Gegengift. 


De Ensible, zu vertheidigen, halt. 


Defönsib Se * die Verfechtbar⸗ 
keit; Haltbar 
— end, RT nd3 dad Weriseite 
, en ei 
gen, —— das —* 8 


mittel, D. arms, ie Schutzwaffen. 
To stand upon the d., ſich vertheidi« 
gend verhalten. 


efensively, vertheidigungsweife. 
Defönsless, f. defonceless. 
— efer, de ferr,, (lat,_differre), 
hieben, a2 ern; übertaßeni, ‚heim: 
35 ; will Im ren. To d. giving, 
— 
Deere defferens, die Ach⸗ 
tun , Ehrerbiotun veshlefung, 
Ge älligfeit; 5 —X Nachſicht; 
Heimſtellung; 5— In d. 
to the ladıes, den — nen 
Achtung 


(eat: 


zy Gefallen. To pay d 
egeigen. 
deff. 


De erent, erent, 


 Mepeb; das leitende, führende Wit⸗ 
‚ tel, Leitmittel. In der ® Mehrzapt die 
faftführenden © Gefäße. 


eferred, deferr'd, ſchob 
fen heim; aufgefchoben, einge: 


Deferring, aufſchiebend, heimſtel⸗ 
lend; das Kur I Heimft fteflen. 
Det fauce, X eieng,: die Ausfo⸗ 
“derung, Fehde, Shk. aHd.; der — 

Deficience, deficioncy, d 
dit ſchens, die .s terbaftigteit, 
: ee eit, angel, daß 
eblende, Deftcit. To make up for 
., einen Ausfall abgleichen. 
Deficiens, mangelbaft, — 
unzulänglid. I 39 — 
werde nicht a 
to Defi 1e, ſ. to 
D efier, 363 der Ausfoderer, 
Pocherz Verächter, 
Defile, deri de, defeil, defi- 
. tih, ent dem Irz., welches von file, 
angeblich 613 eine Reihe Solda⸗ 
ten, ein Glied abgeleitet wird, ſo 
daß es alfo ein Weg wäre, wo man 
nur reihenweis nn Faden, ein- 
dein ziehen müßte, Aber vallis, und 
zuiy liegt ae und bedarf feiner 
i delta Erklaͤrung. Thermo p y⸗ 
a fällt gewiß jedem ein), der enge 
Weg, Hoͤhlweg. 
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Def 


to Deflle, defeil, (dumal tem 
vorigen; dann aber 
von filou, vielleicht auch in milis, 
fonl überfchillernd), defiliven ; baã⸗⸗ 
den, befudeln; kennen y entehsen. 

Defilement, Befledung, Ye 


delung; Ente . 
fudelung; rung. , Befadte, 


ae der 

Defilin echend; — 

Definab 8 —3 Lam 
niren, au — erklaͤrbar. 

to Define, Defein, (lat. defnirs, 
definiren ; Schranten fteden, a 

beſtimmen 


De YH inite, 
begranst; nit der be 
See e ae D. treaty, ber 
efinitio = Tractat vertrag. 
Detiniteness, die Beſtimmtheit, 
Abgemeflenheit. 
an en. definifd' n, die 
efinition, Begriffebeftimmung, &: 
ung, Beftimmung. , 
ie befinnitiw, be 
ſtimmt, gemefien. ausdrüdiid. D. 
sentence, das Endurtheil. - 
a tiv ely, — — 


Definitiveness, d 


a, — 


v. lat. flagrare, rennen), die 
erbrennlichkeit. 

Deflägrable, deftäggred'k, 

verbrennbar. 

an die_ Berbrennung, 
Aushreunung ; Feuersbrunft. 

to Deflect., efiedt, — 

a): feitwärts abweichen, ablen 

AG neigen. 

——— defl&öxion, de 
Pilisaer defiedfä'n, bafied, 
f&' 2, e Bomweigung ; 
ang, Umwe 

Dielnsieteh, on os, die Blu⸗ 
; we) — erung, Ehandung; 
ern. 
to Defldur aeflöower, des 
flaur, (eig. die Blüthe —* — 
entjungfeen, ſchaͤnden; entadeln, ver 


ungieren 
Defi der 
— ae .. 
en. 
De —E 
era en 
De fie a xion,de nn N 


—35 — n, der Abfluß; (Fluß, 
—— ti „(fü defıly, Shk 
’ %% r e 

4 ), gewandt, find, niedlich nett, 
DH 2; ation, 
(lat. — ‚mflätig), 
53 ieru 
— ———— — 


def ee j 





D 


Dei 


de: 
der 


— deförciant, 
gebrher, defohrſchient, 
ewaltbraucher, Vorenthalter. 
to Deförm,. 
forma), verunftalten, —— 
Deförm, ungeftaft, haͤßlich 
Deformätion, die erunftaltung, 
De verunſtaltete; entſte kt, 


Sam 


— 


nunzeke diy, u 
Ders A * a en panigtei, | 
efte 
Demi, entftellend ; das Ent» 
euen 
‚Deförmj Sekte die Angeſtet, Scheuß⸗ 


zu 22 
örsor, f. — 


to — defrahd, (lat. fraus, 
Betrug), gen, bev 


mänzen. , be of vor dem, warum. 

etrogen wird. 
Defraudätion, defrahdeh⸗ 
die Bevorthei⸗ 


— in —2 


efraäuder, 
—— — das Be⸗ 
trugen 

to Defraäy,defreh, (v. fa frais, 
die Koften), frei halten, 
— 2 Tod. * © 

_ marriage, eine seit aͤusrichten. 

Deirayer, der Brei alter, Ausgeber. 

Defriying; frei haltend) das Frei⸗ 


Defriyment, die Frei are Be: 
an hung, der Koften, Ausrichtun 19: 

Detr, — t, Aa et dae os ri ch, 

daher N ‚ham ditmarſ. 

Kelten 9, tre u ist. wir 

vie das * Ber ee t ale 

—— legr. 

In ma. bei Shk. ver: 


echt 

ieh ne elinen: in eftest. Se reine 
vgl. 

"int, 

Der tly, warer, hurtig, arg, luſtig. 


J —— apsvos, penus, ver 
oughty.) ,' wacker, Breit, 
hmuR, Tuftig. Beraltet 


Defü defontt, (lat.d , 
_ verflorben; si Berhorbere bene, — 
füncrion, dag Aöfterben, der 


tritt, 
Defy,de a ge Ausfoderung, das 


‚Tropen, 
20 Da herausfodern, fodern; tro⸗ 
* Gen, ohn fprechen. 


Defyer, der ——— Pocher. 
* e 7: ng ausfodernd; 5 das Ausfo⸗ 


Denen „ dedfhenneräßi 

— 1 Aufartung, Hart |; 
nerate, (yon genus 

Dich %) , ausarten, entasten. u 


EN Be rate, za RR 
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Ko frz. — die gewaltſame Vor⸗ 


defahbrm, (vom lat. 


ortheifen, 1. 


bezahten, 


ence of a. 








Dei 
Deggnera an die — 


—— ausartend; das 
udart 
‚Degenerktion, die Nusartung. 
Degänerous, didfhennermt, 
— unedel, niedrig. 
en — ously, unedel, niedrig, 
eglh tinate, Degljuhite 
"hie bl — be vom Leim 
abreißen fen, entwideln 1 
gelncinktion, die Abloͤſung; 


—— — 
tition, m 

Dig —— Gefstingen, re 
Runan ion: 

(vom lat: Bene er Degribe Va 
abfeßung; 


ehung 
—— — — 
erderbniß; Vertreiben, in der Ma⸗ 
erei. 


to Degräde, degrehd, abfehen, 
entſeten entwürbigen, entehren. ( 
Deg gräding, entwürdigend , abſe⸗ 
tzend; die Abſezung, Erniedrigung, 
Degrädingly, herunterfehend. 
Degravition, degräm 
Coon gravis, fi fan), ve dr 


rung, ur 
ie Stufe, 
it; die Gattung. 
take’ one's d., einen —3— annehm 
promoviren. By d-s, —* 
m 

Do, 'de90 h ſchon, 
Be lat. “ere, dãs en. 

to Deh dehahrt, (lat. dekor- 
tari), — abinahuen. 

'Dehortätion, hehahrtchfe' n 
die Widerrathung. 

Dehörtatory, aba end. 

Den, der aber. 
Deicide, dihißeid, (aud deus 
caedere, occidere), det Bottedimo 
—— Dfhedt, fiat. BO 

to Deject, de ce- 
ne R hiederf ſchlagen, ae machen. 
Dee: eted, fihlug nieder; niederge⸗ 


(lagen, Kraurig, 

Dijeuedly; niedergefchlagen, muth⸗ 
0%. 

Dejectedness, die Riedergefchla- 
genheit. 

Dei — niederſchmgend; das 

— agen hr BY dergeſch 

ction, I eder agen« 

beit; Schwaͤche ine: her Stahl. 
an $ die — rfung, aus Ehr⸗ 
ur 

De ecture, der Ahfall, Gtuhlgang. 
B, — ſtark ſchwoͤren, (lat. 
eioyar: 

D EN ded tredfh'n 
I Eidesleiftung area ” 

Deiitehtion, "dipifitchfe' n. 
die Benmterung?, 





: P . N ö j 

Dei BB. Del: 
Saiten, dihifahvm,gottartig, Eonrt bie Deputation, Ems 
goͤttl 


miſſion, Abordnun 
to Deify, dihifer, vergoͤttern. : | to Delegate, (tat. "delegare 
„alte. 8, Vergöfternd; das Ders 


Sn a — ‚dignari) 

"ehr sgen eru verſtatteñ. 

Dies würdigend; das Wuͤr⸗ 
igen. 


to Deinte rato, deintigreht, 
(don — — 6 das Gare ver⸗ 
ringern/ fh maͤtern, abft 
— — (lat, 
deus, u. parere), die Öottgebärerin. 

Deism, dihifm, der Denn, reis 
ne Gotiedgtaub , ‚cohne Annahme eis 
ner Offen 
2 ist, der De ‚ seine Bottesver⸗ 
€ rer. 

Deistioal, diißtitet, deiſtiſch 
47 dihiti, die Eisteheit, der 


Doinpitian, dedfhugehfh'n, 
(von iugum , So), 9 bjo 

Delacerätion, Delä äffereb: 
je, n, (lat lacerare, , di Berreis 


Deiterymätton, —— 
(tat. » 
ie Sfrhränung das” — 

Dale: Eoöhnung, (lat. bac, Milch), die 


Dein “ "detäppk, (id. del 
—5— erabgefallen, vorgefallen, vor⸗ 
en, agent, in der Medicin 

von ‚der 


dar sion, der Fall, Vorfall der 


to een deleht, (lat. deferre, 
. —— hinbringen; angeben, ver⸗ 
en. 


D — tion, das Hinbringen; die Ans 
lage, 


get tor, der Angeber, Anfläger, 
olatorny, angı6 Si anflagend, 

so Dei lay (fra. _delayer, 
aber ebenfattd « in — oder differ- 
re, nur andere Korm) zoͤgern, Jau⸗ 
dein; verfchieben, au alten; ausſe⸗ 
ben; wufhoren; berdunnen. Tod. 
one's self, ſaumſelig feyn 

Del y, der Verzug, Yuffgus, die 
„Pjzhettung, » Zögerung 

layer der, — Zauderer. 

* 142*4n sögernd ; das Den 
— ee te HA (las, 
eilectae, delestari . er t er⸗ 
freulich Hold, —— BAHR: 
electabl lenoss, etz lich⸗ 
keit, Erfreulichkeit, — 

Del-c'abl Y» erfreulich „ angenehm, 
ergektich, 


Delectätion. die Ergetzung, Er: 
freuung, das Vergnügen. Rund, 
Deichar2 fh. ‚deleg Eutin, 

a ‚2 dett bee 
nad Es ——— 




















Delegätion, die Abfendung, A: 
or —* Bevollmächtigung; In 
wei 
Delenifical, ‚deleniffite, 
nd tat. lenis, ı gelind), puren 
illend. 
to Deltte, netiht, tat. dalere), 
austoͤſchen, tilgen 
elettrionus, dele ey, delis 
N any verderblic 
iftig, toͤdtli 
Bahnen, — n, die uk 
un ilgu 
ar ; eh Cangelf. del. 
De graben, y N eint mit ues 
» YenAoDoc, Erderhöhung, ats aus ea⸗ 
ner Grube —— ex — 
da ja hefanntlich fü 
riſch gefast ward), iA Vera ve 
ver Waare, dad Steingus, die —* 
Delibation, delibehſche Belle 
er das Koſten; 


to Deliberate, delibbereht, 
(lat. — ‚ rathfchlagen, uͤ 
legen, erwägen, bederlfen. 
D° Del — te, bedachtſam, vorfichtig; 
angfı 
Deli ei er wely, —& mit Be 
dacht, - langfam, a 
eliberätion, die Rafpfilogun, 
Ueberl legung. 
Deliberativa, delibberätim, 
„ne bi Sersig Big bedacht⸗ 
am; erg “ 
Deliberative ee —*2 
Delicacy, deliitaßi, die Zert 
—— ‚ ei it; Rettigkeit, Nieduch⸗ 
keit; ob gefhmad,- "die Bed 
heit, der‘ —— ; das Zartgefuhl; 
die Empfindlichkeit; Nachſicht 
«licçate, dellifebt „ koͤſtlich, 
trefflich fein, zart, niedlich; BE 
wir; i ekel, empfindlich; fi 


D ‘ ei c Ne el DAN koͤſtlich, niedlich, zart, 


phe die Zartheit, daͤrt⸗ 
lichkeit, Niedlichkeit. 
De gli —8 die Süßigkeiten, Leder 


1% deleißes, (kat. deliciac), 
pe —ã Be Wonne. 
Dei ehe deliſchos, koͤſtlich, 

iebl 
—— u or koͤſtlich, treffich, 
—W eo na nese, .die Köfklichfeit, 
Annehmlichkeit, Lieblichkeit, Wonne 


Deligätion, delige (% 
üger), 65 —8 en 








Del“ 
Den he, deleiht, dad Vergnuͤgen 
ie Sf, : Sonne, To Re ‚hd 
ergeben, gern thun. 
co ae ‚ge ((at, 'delectari), erge⸗ 
en, fi erfreuen. To d. 
n lefen. „To be 
delighted with, fh weıd denan . 
Del:gheful, delightsome. der 
—— deleit om, ergehlic, 
an 
DeNghufully, delightsome- 
iy, ergeblid, guet 
Delightfulness. d — 
e Eis ss, die Ergehtichfeit, nnehm⸗ 
t. 


to Delineate, delinnieht, (b. 
lat. Iinea r abreißen, entwerfen, 
zeichnen, ſchildern. 
Delineation, delinnie ſch n, 
der Riß, Entwurf, die Zeichnung/ 
Schilderung. 
elinement, definniment, 
« giat, ee: die Linderung, 
bſa 


reading, recht 


elingnency, delinfwenßi, 
Ver linguere), dat Verbrechen, 
ie 


ara, der Verbrecher, Miſ⸗ 

vo Deliquate, dellitweht, (lat. 
deliquee), fhmitzen, — 

Deliqnätion, das Scymitgen, Zer⸗ 


delickwigrnt, ‚die 
A Ohnmacht; 


delirräment, (lat. 


Deliguiam 
— R 
angel N 
nenn — — 
irium), Der nfinn, Abermig. 
—— (lat. delirare. verw. 
mit a larun , popuw Durch Die 
Waſſers, movon in dieſem 
ezug he, 'burlesk), wahnfiunig 
n, faſeln 
De iratıon, delirehfh'n, der 
Wahnſinn, die Faſelei. 
elirious, delirous, delir⸗ 
tios, wahuſinvig, Be ig. 
Del liriouaness, ahnfinn, 


Delirium, der —— das Ge⸗ 


Delitigation, delitigehſcheu 
ve ‚htigare, von lis), N er, 


wDeliver, deltwwer, (von uns 
erm liefern, verw. mit leiben, 
ÖL lia, goth. Zewjan, celt. Mor 
and, verw. Taue, fo daß es eig, 
en mi eu — Spielt nun 
nbar liberare hinein, 

Ki unge dies wieder in EAsuSeporv 
an, und in diefem Ava), Jtiefern, 
Überliefeym, einhändigen, übergeben, 
auflicfern . eumarben f sg ni abs 


ar fr gehen, F ern, 
ſprẽ 3’ — anver⸗ 
eruͤbinden cin ib; * 


x 


29 


Dem 


fen, erretten,' befreien. To d. im 
trmst, zur Verwahrung geben, ans 
Vertrauen. To d. over, $der up, 
hingeben, uͤberliefern. To d. one's 
thonghis. feine Gedanken äußern, 
feine Meinung fager, abgeben. Ha 
delivers himself very weil, er drudt 
fich ſehn gut aus. 

Deliverance, delimmwreng, die 
Uebergabe, —— Befreiung; 
Aeußerung, — der Vortrag 
in der Rede; die Entbindung, 

Delivered: übergab , befreite, ent⸗ 
band; übergeben, efreit, entbunden. 
‘To be d. of a child, eines Kindes 
genefen. 

Deliverer, der ——— — 
Kunbmader, Derfa age, 

Delivery, die ee > 
ung; Aeuüßerung, Ausſprache, * 
tung, der Vortrag; die Bered 
keit; Entbindung, — —— 

11,,dett, (verw., oder nur ande⸗ 

ze Bun “ dale., angelſ. dael, ı8l. 

ne a“ — wg 

e, eingedrüdte,  eintgefunfene Flaͤ⸗ 

de, at ee vertiefen. Vgl. delft, 

dad That; 3 Loch, die Grube, 
Schlucht, Tiefe. 

Deltoide, deltaid, (von seir« 
und nee Anfehen) ‚der deltaformi⸗ 

e Mu 

D® Ye deljunß, Lilien, Flower 

ie Schwertlilie. 

Derklable Belinbörs" I, zu täus 
hen hintergeh bar. 

ta Delüde, deljupd, (lat. delu- 

dere), aufziehen, en hinters 

gehen, — ee 


Dane triger, Schlaus 

Delüding, bintergehend ; das Hin⸗ 
terge 

nase Beim, f,äell, die Grube, 
Höhte; Kohlengrube. 

to Delve, graben,  Shık. Ey. H.: 
— 


Delver, der Gräber; Shk. H. L 
Delu er — (lat. dila 
vum = die Veherfhwennmung, Flut, 


to Del uge, über[hiwerumen, weg⸗ 
fi wemnien 

Delving, deswäng, grabend; da& 
Graben. 

Delüsion detjuhſche n, der Bes 
trug, > Verb blendung, Vorſpiege⸗ 
kung, Fenfgung, der Wahn, dag 

Iend werk. 


Delinive, delüsory, betruglich, 


verblenden 
Dei 9 giv — betruͤglich, verfaͤng⸗ 


D lernen die Betrüglichkeik, 
der Irrwahn. 

Demagogue, demmagohf, (dp 
——— der Volksluhrer/ vent 


‚Dem 


Leiter, Volkſvrecher; dad Volkehaupt; 
der Aufwiegler, Raͤdelsfuhrer. 
Demain, dem.can, 
domain; demebhn, (urfpr. domi- 
nium, in welcſhem Worte weiterhin 
die Lehnrechtſpitz ſindigkeiten aut ma- 
nere, mansio, manerium hinfhiclten 
und drängten, woraus denn der 
Banfarte uberniel wurden‘, die Das 
mäne, das freie Erbgut, Landgut; 
Shk. RJ. Cy. 
to Demänd, dema'nbd, fordern, bes 
sehren ; in Anfpruch mehnen; fragen, 
nachfragen. , 
Demänd, die Begehr, Forderung ; 
- der Unforuh, Rechtsanſpruch; die 
Frage, Nachfrage, 
su fordern, rechts 


Demandabie, 


mäßig. 
Domin dant, ber Forderer, Kläger. 
Demänder, der Zorderer, Gläubis 
ger; Frager, Nachfrager. 
Demänding, begehrend, fragend; 
das Begehren, ragen. i 
Demändmenı; dse Klage, gericht: 
liche Forderung. 
‚0 Damean, demihn, (ft. demes- 
ehören ——— au, JARVOG, 
famgtr. man, manu, Wille, Gedante, 
mens, Miene, u. a., welche in 
mythiſchen Idee von Stern⸗ u. Mond: 
welten gleich Menſchenſeelen, Ki ſich 
verſelbſtet, vereignet, vom Ganzen 
getrennt und alfo verleiblicht haben 
suhen. Daher: unfer Wort, wie da 
r. saw, überhaupg eine Seelen: oder 
Berkürpsäußerung: That bezeichnet, 
iefern ihr Wille, Geinnung, Ge: 
danfe, Meinung zum Grunde liegt. 
n der zweiten —— ſcheint 
mindere, oder deß etwas durchzu⸗ 
ſchimmern, ſich benehmen, verhalten, 
betragen ; erniedrigen, wegwerfen. 
Dęm Zan, die Miene, das Betragen; 
die Domane, das freie Gut. Bol. 
domain, R 
Demeanour, dem&anor,; des 
mihnor, das Betragen, Verhalten. 
0. Dementate, demennteht, 
(von meng), tol machen ; toll werden, 
Dementation, die Berrüdung, das 
Tollwerden. — 
to Demerir, demerrit, (d. mere- 
ri), ſich vergeben, dem Ladel ‚der 
E:trafe ausfehen, —— 
-Demerit, die Verſchuldung, Schuld; 
das Verdienſt 3 Shk. O. 
Demersed, demerrs'd, (v. mer- 
gere, mersus), untergetaucht, erfäuft. 
‚Demersion, demerrfh'n, die 
Erfäufüng, Untertauchung. ' 
Demesne, f. demaine, 
Demi, demimi, Mat. dimidium, aus 
dc, Apısug) nur in Zu uamen fe ung, 
alb. D.-cannon, die halhe Kar: 
thaune. D. - eulverin, die halbe 
eldfehlange. D.-god, der Halbgott. 


— 


a50 


demesne, 


‚Demölishing, 


Dem 


Di -johms, d.- jans, Korkiy 
—— ee 
Halbinſel. D.- man, der Harbınenfa. 

Demigrarion, demigrebfä'u 
migrare),, die Auswanderung. 

Demise, Demeif‘, (altft. demis 
demise, v. demettre), der Hinfeın, 
das Abjterben, Ableben. 

to Demise, verpachten; vermade, 

alu iß — 

emıss, demiß, demis 

demüthig, DR > 

Demisstion, demisfh'n, dx 

Herabfebung, Erniedrigung; Rad 

giebigkeit. 








to Demit. demitt, —— 


ſinken laſſen, niederiaſſen, nieder! 
Een. 


Deomserac v demodräfi [Ü 
z ekgareie). Die Demofratie, Sul 


regierung, Volksherrſcha , 
Democrärical, demotraͤttikel 
demokratifh, freibärgerlid. 
to Dema RAN ir 
demoliri), ſchleifen, nieberteißen; 
au Grunde richten. ; 
1 Zerſtoͤrer, der 


Demölisher, der 
leifend; de 
hleifen. — 


wuͤſter. 
Demolition, Demotihfh'nk 
Einreißung, Zerftörun e 
Demon, di ‚mon am), der 
n, Genius, Geift, Ten 
Demöniac, demontacal, de 
-mohniäd, demoneiätel, & 
j menile, teuͤflifch, befeilen; bes de 
ene. 
Demönian, demohnien tn 
ER n, d dien, 


Demonderacy, demonodrößi 
ausovongazein), die Geiftergemek, 
eufelsmaͤcht. 
Demonögrapher, demonn 
yafe: —QWA 4 9)» de 
efchreiber der Dimontn. 


Demondlatry, demonollättu 


3. ‚ der Geifterdienft, di 
eufelövere sung: i 
Demonoölogy, empnoltodfäh 
(d.. Asvaw), Die Dämonenfunde, 
ve vom Teufel. ß 
Bene a abie Demesn hin 
erweistich, darzuthun; unl 
Demonstrableness, die Ermei 
barteit, = 
Demönstrably, erweidtih, # 
lAugbar. 


ta Demänstrate, demonun—⸗ 
a bt, (lat, demonstrare), demon⸗ 
riren, erweifen. j 
Demonstrition ‚‚demonftre® 
fh'n, die Bereifung, Aeußerung; 
der Erweis, Augenfcein. i 
Demönstrative, demonnfit® 
si w, bewcishaft, iderführend, Für 
ig. . 


— 





\ Bem 


Bemönttratively, dur Bewei⸗ 
fe, augenſcheinlich, kiarlich 
em6nstrativeness, Die Be 
weiskraft, Beweishaftigfeit , das 
Ueberzeugende. 

Demonsträtor,demonftrehter, 
der Beweisfuͤhrer, Erklaͤrer. 

Demönstratory, demonnfträ- 
torrt, beweishaft, beweisthüntlich, 
iberführend 


Ir 73 
Dempt, demmpt, hielt dafür, V 
to deem. 

Demuüulcent, demoltßent, (lat. 
demulcere. To demulce a nicht 
mehr gebräuchlich), .erweichend, fünf- 

tigend, lindernd.. i 


to Demur, demorr, (lat. demora- 


ri, aufhalten), den Lauf einer Rechts⸗ 
ge aufhalten, um das Zur und 
ider zu berichtigen; Anftand neh: 
men, einhalten; zroeifeln ; Einwens 
ung ma en, Gedentüsgteir haben. 
Demur, die Bedenklichkert, der Zwei⸗ 
fel, Scrupel; Auffſchub. 
Demüre, demjuhr, (wird aus 
moeurs abgeleitet, was wol hineine 
frieten kann. ber es gehört wol 
urfpr. zum vorigen, als Beſonnen⸗ 
En rn he ———— 
ernft, ehrbar, geſetzt; „be⸗ 
Heiden, Shk. IN 


pröde. With ad. aspect, mit Gros 
“ben Buchten. - 
“ Demäro, ernft ausfehen, fpröde 


Demürely, ernſt, in fi, foröde, 
Demtreness, die Gravität, Ehr⸗ 
t, Steifheit, ’ 
% Demürr, f. to demur. 
Demürraze, demorredſch, die 
Siegegeit ; ”Ueberliegeseit ‚die "aber 
die im Frachtbrief angegebene zuges 
ndene Zeit im auf zu liegen ; 
9 diege eid/ Wartegeld, die Schad⸗ 
ochaltuͤng. 
d der Aufſchub, die Zoͤ⸗ 
gerung (in — 
6a, denn, (angelf. den, verw. me 
von ravuw, 


’ 8 ’ ’ 

— hf den, baber ed auch 
e, wie Stollen it, und im A 
That Heißt), die Noble, Grube, der 
Baus Thierkäfig; 6. Shk. AJ. 2,4 

r Abend. r . 
enäy, f. denial. | 

Dendrito, sin Gtein nit eingefireus 

Dendrölser. dendrottodfgi 

wendrölogy, dendrolle i 

die Baumfinde. : 

 Dönegate, f. to deny. 

Deniabie, deneiech't, (v. to de- 


ny), A 
M ꝛ laͤugnen, gu verneinen, ver⸗ 


r. 
Dental, die Verneinung, Verlaͤuge 


En 


Hh.; jeßt mehr. 
in verächtlichem Ginne gzimperlich, 





mehr eine anregt fich firedende 


; Den _ . 
.wungs Verſagung; dad Mein, die 
ablisige — —— 
Dentier, denejer, der Verneiner, 

Ahläugner; Ver ager; len 
enıer, denihr 1 
der Denier, fran öfifihe, Deenig. = 
to Depigrate, Deneigreht, (v. 
lat. niger). ſchwarzen. x 
Denigrition, den#grehfg'n, 


das Schwaͤrzen 
» a ei a — [a Benannt), eig 
m e € breit : 
Denis, Dennis, Sie = 5 Deus 


een. dennifen, 

aus donaison, weil durch Schenf: 

ke des Königs ein —* as 
uͤrgerrecht erhielt), der freie Bürs 


er ebürgerte. 
Denisior, Denifehfh'n, die 
Einbh „das Buͤrgerrecht. 


to Denizen, frei machen, das Büro 
gerrecht geben. 

Denmark, Dänemark. ‚ 

Dendminable, denommindb‘t, 
nennban, ernennbar. 28 

to Denéminate, (b, lat. nomen, 

na): Rennen — yeah 
enominatıon, Die Benennun 
der Rome; die Klafle, Secte. m 


. 


228 Smimative, namhaft, news 
ar 


Dendminsto », der Renner (in der 
Rechenkunſt), Nabiengeber. — 
Denöminarrix, die Namengeberin, 


Yathe, 
Denotätion, denotehfäh'n, (v. 
lat. nota), die Bezeichnung, An ige. 
to Dendöte, denoht, bezeichnen, 
anzeigen. s 
to Dendunoe, denaunß, (lat. 
denunciare, X. uncius), anfundigen, 
un ‚ anlagen; anklagen, verras 
en. 


Denöuncement, die agun 
- Angabe, Auflage, man: 
Denöuncer, der Angeber, Anfager. 
bensuncing, angebend; das Ans 
Dense, dennf', (lat. densus), bi 
Densenoss, bie Dihaafeen * 
to Denshire, dennfdhihr, (von 
Devonshire, wo man zuerft Geftröhs. 


de ıc. zu Dünger zu verbrennen pflege 


te), abbrennen, abfhwenden. 
Dinsity, dennfiti, die Dichtig⸗ 


Dönt, dent, (dgl. dint), die Kerbe 
der Einfhniee“ die Rarkı. ü ; 
to Dont, ferben, auszacken, marken. 
Dental, (d. dens), von, gu den Zähs 
en; die. Zahnfchnede, Wurmmöhre. 
- D. letter, der Zahnhuchftahe, 
Dönted, mit Zähnen, gelerht, zackig. 
Dentel, denticle, dentil, it.- 
dentello, der Zahnſchnitt, Kälber: 
zahn can Saͤulen g 
Dentex, der Zabnbraſſen (ein Fiſch). 


z 


"Den 


ted, zahnig, gesäbnelt, — 


Denticulätion, das &ezahnte, Ge⸗ 
dentiffifehten, 


— 
tificator, 
a Sefer denrist. obwol neues Ge⸗ 

mäct, der Zähne macht. , 
Dentilrice, dDentifris, (eon 


dens, Bahn, u. fricare, reiben), das 


ahnputver, Zahmmittel. 
a entrathtn; das 
Japnen. j 
Denton, f dentel. 
denüde, 


10 Dentidate, 


re, von nudus, nackt), entbloͤßen, 


berauben. 


D⸗ↄnRakrtion, die Entbloͤßung, Bes 


raubung. 


Denunciätion, denonfdieh- 


chu, dal denounce, die Angabe, 
ntlage; pfünbigung , Androhung. 
PDenunciator, er» Angeber, Auũ⸗ 


n . 
% Deny. denei, (lat.negare), laug⸗ 
nen, verneinen, berläugnen, entfüs 
gen; abfchlagen, verfagen, verwei⸗ 


gern. 
Denying, laugnend; das Läugnen. 
80 Deobkerne diobſtrocki, (m. 
- lat, obstruere), oͤffnen. 
"Deöbstrueng,, diobbſtruent, 
iin der_ Arzneimittellehre) offnend; 
as Oeffnungsmittel. 
Deodand, (lat. deo dandum Botte 
au geben, Gotte anheimfallend „ eine 
ade, wie Pferd, ‚Wagen „ Baum 
., woͤdurch ein Menſch derunglüdt; 
die, , nach engl. Rechte, dem König 
anheimfiei, der den Werth ———— 
unter die Armen vertheilen ließ. Mill 
man Gottverfallen, Gottverfallniß 
Brauden? 
to Deöner.ate, (let. deonerare), 
” das afte Wort f. exonerate, entlaften. 
, Deöppilate, dioppileht, 
& ” dor. esta) ‚ öffnen. . 
Deoppilätion, die Oeffnung. 
Desppilative, öffnend, 
to Dedsculate, Ddioßfjutehe, 
(lat. osculum, Kuß), herzlich Füflen, 


uͤſſen. 
“ Deoscnlätion, das Abherzen, Kuſ⸗ 


ſen. 
30 Dephint, depehnt, depeincr 
b. &, depeim: 6. Ch., gbmalea, 
ſchildern. x n ’ N 
to Depärt, depa'rt, (fat. partiri, 
eig. dheilen ‚. welches u die ältefte 


Medeutung ft, die fpateren geboren J 


den fr}. partir an), fcheiden; ab: 
eben, abreifen, weichen; verfcheiden. 
Tod. this.life, aus der Welt gehen. 
To d. from, von-— abweichen, ver= 
tajlen, fahren laſſen. Tad. with, 
abftehen vorn —, ablaflen.. 


No. 


232, 
Donticenlared, dentidiufch- 





den⸗ 
jauhdeht, — (lat. denuda- 





Dep 


Depdrt; dns Scheiben, Weggehe, 
die Abreife; das Verfcheiden. 

De pärted, ging weg, reifete ab; dk: 
gegangen, fort, verfchie 

— tex, der Scheider, Goldſche 


er. 
Depärting, fiheidend ; das Scheiden 
der Abgang. 
eperimens, (bom fat. dispertio, 
eig, Abthetlung ; daher) die 
theilung, der Kandfreis, Kreis, irf, 
Bereih, das Fach, der Geihäfi: 
freis, das Departement, Berwak 
tungöfach,, die Behörde, 
Depärture, f. depart, 
Depäscent,, Des ffent, (fat. da 
pasci), abmweidend, abfreflend. 


to Depästnre, depäßtfh'r, ab: 
: 


weiden , abfreflen. 


to Depäanperate, depahperekt,. 


(von pauper), arm maden, 
ven, ausmergeln. 
epauperarion, dad Armmaden, 
die Abzehrung, Verminderung, Der 
armung. . , 

to Depeach, depihtfch, (ein 
nicht zu empfehlendes Wortgemädt 
nach dem frz. depecher), abfertigen; 
los laſſen, geben Laflen. 

Depecrible, depedtiß'T, mus 
aus pix gebildet fern. Das mittel 

- fat. depacto führt der Unverftand an), 
zaͤhe, Flebrig, dehnbar. 

to Depeculate, depediuleh 
entwenden, die Kaffe beftehlen. 

Depeculätion, (f. pecnlation), 
die Eniwendung, Kallendiebere 


so Depend, depennd, (lat. de | 
pendere), „herunterhangen, «abban ° 


gen; bangen, ſchweben vangebören, 
verbunden feun, beruhen; fich vers 
kaflen; uneniichieden feyn. Tod. 
f—, beftehen aus —, berrübren 
von. —. Tod. on (upon), fid ber 
laſſen, bauen, fich aetröften; beruß« 
en. 
fi bat nichts zu. leben, People to 
«be d-ed upon, zuverläffige Feute. 
Dependance, dependence, 
dependency, das Herakhangenz 
der Anhang, die Abhangigkeit; das 
Vertrauen, die Sicherheit. There 
can be no d..on it, man fann ih 
nicht darauf verlaften. 
Depändant, dependent, abs 
hanacnd, abhängig, unterworfen; 
der Abhaͤngling, Wafall;z Anhänger. 
Depönder, der Unteriorfene, Bü: 
fall, Anhänger. 3 
Depending, abhangend, — 
gi, untergegrönet; haͤngig, Idme& 
end, unerörtert, -D. upon, id 
verlaſſend. 
De perdirion, deperdiblh'n, 
(vom lat. perdere}, die Verperbung, 
Zerſtoͤrung; der Verluſt. 


74 ogle 


She, has nothing to d, upon, 





Dep 233 Dep. 
Dephlegmärion, deftemme h⸗ ie Fortſchaffung), Verweifung, Ver⸗ 
(4 ’n, die Abwäflerung, Rectiſica⸗ annung. - . ' 
Dr ;hls m, deflemm, (von a ee : SR ———— 
t e , o’ 
ae Ser, falter Saft nad I co Depöse, depohf‘, (andere Fern 


DA . 

der Abfocyung), abwaͤſſern, tectifi: 

ciren. ' 
Dephlegmedness, das Entwäf- 


fertfeyn, die Entwällerniß, Nectifie 


cation. 

to Depict; depict, (andere Form 
für depaint, aus dem Part. depi- 
etus,. abmalen, fehildern. 

Depilition, depifehbfch'n, (aus 
pilus. Haar, verw. mit Fell), dab 
Hagrausfallen, Haarzupfen, Abhans 
en . 


ren. 
Depilatorv. depillaͤtorri, ente' 
— das Enthaarungsmittel, Ab⸗ 


arungsmittel. 
2» reas depeilos, enthaart, 


ab. 

Deoplantätion, depläntehfch'n, 
(lat. planta. Pflanze), die Vers 
pflanzung, Berfeßung. 
epletion, deptihfh’n, (von 
xAsog, plenus), die Ausleerung. 

Deplörable, Ddeploreb'l, be 
tlageneiwerth , jaͤmmerlich, Eläglich. 

Deplizablons die Klaͤglich⸗ 
* 


emeruccen der jaͤmmerliche 

uftand. . 

Deplörably, beflagenswerth,, jaͤm⸗ 

a eat th, j 

Deplörate, im Elend, klaͤglich, 
traͤurig 

Deplorati on, das Beklagen, Bes 
jammern. —— 

to Deplöre, deplohr, (Iat, de- 

verw. mit fluere), beweinen, 


goes 
\ dellagen, bejanmern. 
Deplörer, der Beweinende, Jam⸗ 


mernde. 

Doplöring, beflagend; das Be: 

Hagen, 

DepInmäition, deplumehfä'n, 
dv. lat. pluma, verw, mit $laum), 
te Ensfiederung, Ausrupfung der 

Reden; das Schwellen der Augens 
bieder, Ausfallen der Augenbrauen. 
t0 Deplume, depljuhm, ausrus 

fen, beru . 1 
t0 Depöne, depohn, (at. depo- 
here), niederlegen, einlegen, zuſetzen. 
gpönent, der Ausfager, Zeuge, 
eponent; das Deponens (in der 

prächtehre). % 

t0 Depöpulate, depoppju tebt, 

um popuins), entuölfern, verhee⸗ 


Depopulätiön, die Entvölterung. 
e öpnlaror, der Entvölferer, 


er. . 

t0 Deport, depohrt verhal 

nt", venehmen. DEU 
eport, f. deportment. 
Sportätion, (von porsare, eig. 


f. depone!, ntederfeßen ; A 
entfe m: ra ———— 

; _eidlich vernehmen, verhoͤren; 
KEY . A 


Depösing, abfehend, ausfagend; 
das Abfegen ‚ Aus agen. 3 
Depösitary, devossitärt, der 
Depofitar, Berwahrer, Sacinha⸗ 
‚ ber, Gewahrhaber, Setraute, Pfand⸗ 
inbaber, . 
to Depösite, deposit, ablegen, 
binlegen, niederlegen ; beifeßen ; aus⸗ 
> thun, bingeben ;- ausjagen, yeugen. \ 
Depösite, das anvertraute Gut, 
Pfand, Unterpfand; die Wahrfihaft, 
der Gewahrſam. 
Depossion desßoſihſch'n, dir 
Abferung, Entfegung; autfage. 
Depösitory, depossitorri, der 
Verwahrungsort, Winkel; Gemahr⸗ 
haber (in dieſem Sinne ela. mit der 
“a-Forim, depositary; doch ift die 
Verwelelung ſchon faft genehmigt). - 
Depösitum, depöst, f. depo- 
sıte. 3 
Depraviktion, deyrawehſch'n, 
er tat, pravus), die Verfhlimmes 
rin 


to Depräive, deprebm, verſchlim⸗ 
a ‚ verderben, verfälfchen, vers 
ren. S 
Depräve al y verdorben, berfälfcht, 


verführt. 5 
Deprävedness, bie Berderbniß, 
—— Verdorbenheit, Faͤlſch⸗ 
ichteit. 
Depriyer, der Verderber, Verfaͤl⸗ 
ſcher, Verfuͤhrer. 
Depriving, verderbend; das Ver⸗ 
bderben 


— derrkwwiti, die 
Berdorbendeit, das Verderben. 

to Deprecaro, depprifeht, (lat. 
—— abbitten, verbitten; ſehr 

bitten. A 2 

Deprecäition, die Abbitte, das 

„Sehen, De 
eprecatıve eprecatory, 
depprifätiw. dep Srithenreh 
abbittend,, zur Abbitte. D. leıtex, 
die fchriftliche Abbitte. 

De Bee caror, der Abbitter, Abbit« 
tende. ; 

to Deptkciate, deprihſchieht 
(von ee Preis, Werth), ver⸗ 
unterſetzen, verringern, entwürdigen. 

to Dépredate, depprideht, (G⸗ 

raeda, Beute), plündern, berau⸗ 
en. 

Depredäition, das Rauben, Plüns 
dern; die Verfhlingung, Cinzeh⸗ 
rung: Be © 


F.% 


x 


‘ 


Dep. | 
ee der Räubers Ber: 


nger. : 
so — deprihennd 
(lat. depr-hendere), aufgreifen, tref 


fen; erwifchen, ertappen. _ 
Deprehensible,- depribenn 
ki 6°L, antreffbar, zu erwiſchen 
aßlich, begreiflich. — 
Deprehens) leness, die Er. 
greifbarkeit, Hahhaftigkeit; daßlich 
eit, Begreiflichkeit. 
eprehension, \ 
(Sn, dad Antreffen, die Entdedung: 
rwiſchung, Ertappung. 
to Depress, depfef, (latı depr- 
mere, depressus), niederbrüden, ſen⸗ 
fen,, nieberbiegen; niederſchlagen, 
demtichigen, unterdrüsden. ä 
epression, depreffch'n," die 
Senkung, Heroblallung; das Nie: 
sen en h sr Bea x — 
rigun druͤckung; Niederge⸗ 
[or enbeit; Niederung, Bertierung ; 
er Niedergang; die Demüthigung. 
egrössive, N drüdfend, nie 
. derichlagend, : 
Depressor, der Niederdrüder, Ber 
druden 
to Depr£tiate, fı depreciare, 
Depriment, deppriment, fens 
tend, niedergiehend. 
Deprivation, depriwehfh'n, 
- die Beraubung, Entziehung; Ents 
fehung ; der Verlu 
Deprivative, 
beraubend. 
0 Deprive, depreim, (lat pri- 
vare), berauben, benehmen; ent- 
eher, ; j 
Depriving, beraubend‘; dad Ber 
—— (goth. diupich , ſ 
epth, dep oth. diupith, f. 
dee }, die Tiefe, Ser Abgrund ; der 
tieffte Punct, Die Mitte, Höhe; die 
Breite; Dunkelheit, —— 
keit; der Tieffinn, die Gemuͤthstiefe. 
In che d. of winter, mitten im Win⸗ 
ter. 
to Depthen, depdfen, vertiefen. 
Depthening, depthning, ver⸗ 
tiefend ; daß Vertiefen. ; 
to Depücelate, depjuhßileht, 
(fig. depuceler) , entjüngfern. 
epülsion, depaltih'n, (von 
depellere, depulsus), das Abtreiben, 
Wegftoßen. I 
D : p T lsory, abtreibend, wegitos 
en Ru 


devrihenn. 


J 


to Dépurate, deppjureht, (o, 

"lat. purus), lautern, reinigen. 

Pépuraté, gelaͤutert, gefaubert. 

Depurätion, die Laͤuterung, Reis 
nigung; das Audeitern. 

Depuratdry, läuternd, die Reini— 
gung — juh 

to Depüre, depiuhr, laͤutern, rei⸗ 
nigen, ſaͤubern. EN i 
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‚Der 


Deputkrtion,  depjuteyiä 
de — dnung; Ge 
ſandtſchaft, Abgeordneten. 

o Depute, depiuht, (vom fr. 
deputer), ordnen, abſenden, bevoli- 

— nel PR 

Depucy,deppjuti, der Abgeord⸗ 
nde > ‘eepgelandte ; , Gtelivertreter, 
Yeigeorönete; Gefhäftäträger. D.- 
governor, der Interftatthalter. D.- 
manager, der Vigedirector. h 

"o Degnäntirace, defwännt« 
tebt, iv. guantus, quantitas), ber 
mindern, 

to Deräcinate, — 

(vom u deraciner, Auß racine, lat. 
radix. Wurzel), entwurzela, aus⸗ 

rotten 

toDeräign, toderain, derebn, 

(mittellat, disrationare, wenn nicht 

ans Keihe, vgl. darrain, fo daf 

ed wäre aus, der Reihe werten, mie 
durch Beweis, alſo ſtoͤren. Die 
ſcheint noch das Hauptwort au be 
weiſen), darthen, beweiſen; ſtoren, 
verwirren. 

eräignment, ber Beweis; die 

— J——— der Abfall. (Alſo ebes 

ſowol aus der Reihe, Ordnung wer 

- fen‘, al6 treten.) 

to Deränge, derehndſch, (wär 
nur andere Form vom vorigen. Bub 
wurden beide früher vermiſcht ge⸗ 
braucht), verrinten, in Unordnung 
bringen, verwirven. 

Derängement, die Verrückung, 
Nnordnung, Verwirrung. ; 

Deräiy,deräh, (gehört zu den vier 
borigen Wörtern, und iſt eig. das 
aus der Neihe, Ordnung Treten, odet 
allen), dab Toben, Yarmen, Ge 
tummel. — 

to Dere, ftoßen. (Berattet! ) 

De£erelict, derrilidt, (Tat. dere 
lictus, von derelinguere), verlafen, 
tiogen geblieben. reliczs, dieom 


laſſenen Güter. 

Doreliction, die Berlaffung, Ver 
laſſenheit. — 

Derick, derrick, Dietrich. 

to Deride, dereihd, (lat. der 
dere), verlachen, veripötten, hoͤhnen. 

Derider, ber Spötter, Spaßvogel. 

Deriding, verladend; dad Bere 

n : 


ben. 

Derision, derihfä'n, die Ber 
lachung, WBerfpottung, der Hohn. 
In d., ſpottweiſe. R 

Derisive, derisory, dereis 
Kin dereifori, verfpattend, fpob 
t 


D 


iſch. 
Derivable, dereimweb't, ebteit 
- bar, abzuleiten, herzuziehen. 
Der tions die Ableitung, Ser 
eitung. 
Dorivarivo, deriwwütin, ak 








% 
. Der 


ableiebartith , übleitt 


to Derive, 


ertommen ; liberliefern, ver 
breiten (wie ein Sad, ne) —— 
Im; Shk. MV. AL. . from 


nature, der ar —— 
Deriver, ‘der Ableiter, Hesteiter. 


D 2 ıving, berleitend; das Herlei⸗ 


Dern, dern, (ſ. darn u. deam), ein⸗ 
fan ,. traurig ; graufam. 
oDern, f. dam. 


BDironsie, derrogeht, (tat. 
Kersting ei eig. durch einen neun 


n & 
aut en dien, ne ar 
ruch thun, 


entarten. To d. from anc's sel 


feiner Würde vergeben. Tod. from’ 
& man’s honour, Femanden um ſei⸗ 
verunglimpfen. He 
* from the conımon rules, er wirft 


ne &hre bringen, 


den Gchtendrian weg. 


Deragate. gefchmälert, enteirdigt, 


berabivurdigend; Shk. A 


Da ee — n, die 
ne: Echmälerang ( 2 Se. 
Be nern erunglimpfung, der Nas | 


gätimw, nach⸗ 


Er sure derog 
Dis: faurÄternd; bimprih- 
Derögatorily, zum Nachtheil. 
Berögatoriness — 


lig; ebrenrh 


9. 
Dervise, dDermwis, (Perf. derwisch 
dürftig; dann ein Mind, 


eig. arm, 


erw 
Desart, Dessert, (lat. — 
vor deserere , verlaffener Ort), d 


Descant, destänt, der Diſcant; 
' nefeng; ehufer, Triller; (Umgangs 
fpt.) das Gerede, Geränfch, der kans 
ee RR die — — uhanmwen- 


ee ——— den Diſ⸗ 
amt fingen, 
Ide halım, ein Sewaͤſch machen; 


to Descénd, ———— t. de- 

—— nicbergehens 

eñ; fallen; Beifall; einfats 

en, landen; au be herab laſſen; ab⸗ 

men, herkom Tho d. into 

one's self, in fi "Fehren To d.in- 
to. Patticulars, ins Einzelne geben. 

Descöndable, descendible, 

au fleigen, wo man herunter: 

dann; abſteigbar; au tan 


v 


N 
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get ; das SDerivativ, äbgeleitete 
ort. 


Derivatively, durch Ableitung, 















dereihmw, (lat. deri- 
— ableiten, her eiten; herſtam⸗ 


dann 
b 
le fhmdtern, —— 


der Abbruch, 
Derögatory, ſchmaͤlernd, nachthei⸗ 


et träsfhen, eine 


se 
Beysevingly, f. desarveäly. 


Des 
“den, „Seimfällig, durch Erbſchaft über 


tragb ar. 
Descendant. 
Nachkomure, alb ſtanmml in 
Descendent, abſteig 
abſtanmend. 
Descendin 
mend; das fteigen, Abſtammen. 
Descen sion, deffennfd'n, das 
erabſteigen, Niedergehen; bie Abe 
eigung, Abtan; dee Fall, die Er⸗ 


niedrigung. 
age —— das Herab⸗ 
nterfommen, der Nieder⸗ 
Mn — Mbbang, ei 
Lie e; Einfall Landung; 
Ei das 54 — der Gramm; 
to ——— d to decipher. 
to Descr 
scribere), befchreit en. 
Descri er, der chreiber. 
De def weibend; daB Be⸗ 
reiben. 
Descriet, deftreier, der Ente 


Deseript , deftrt 
‚die ——— een 


— elptive (describere), beſchrei⸗ 


vo Descr „ deffrei, (ei * 
BGeſchrei entdeden), etſpaͤ — 
en Shk. TS. WT. RJ rähen, 


Desers ‚die Syähe nt 
Bersifing, ei ‚erfpahend d; das Er 
[3 > 
to Desecrate, dessitrent, 
sacer, heilig), entweihen, ehe 


end, fallend, 


gen. 
TE die Entweihung. 
— dessert, wuͤſt; die Wüftes 


2 de irrt, ¶ a © 
esett, f Fr to Saerye 
der Na 8 —A 


ienſt, I Pr 

to Desert — — desere 
re), verlaflens ausreigen. R 

—— — Abtrim⸗ 
nige tvergeßene 

— — pertaflend; das Ver⸗ 
laſſen, % 

Des£rtion, er n, des 
Ausreigen, Weberlaufen, die Defers 
tion; erlafienheit. 

Desertless, verdiehftloß. 

to Deiserve, dDeferrw, (and den 
Yet. diservire, «ig. lange dienen),- 
verLienen To . on o—,fi 
verdient machen 


Desecrvedl psrdienter Weife, ni 
Be. = 


De — der Verdienſtvolle. 
De BELTInE: verdienend, verdient: 
r BunR D. man, der würdi- 


der Abtommling, 


abſteigend, wbftanıs . 


be, deftreib, (la de , 


PO“ 


Deshabille, defäbttt 


Desi 


“ Des 


frz. deshabille), das 
Hauskleid. 


achtkleid, 


Desiccant, deſickent, das trock⸗ 


nende Mittel. 


to Desiccate, (ld. siceus), aus⸗ 
« trodnen. | a 
Desiccäition, die Austrocknung. 

“ Desfccative, Audtrodnend. 
to Desiderate, 


— 
- (lat. desiderare), verlangen, beduͤr⸗ 
fen, vermifien. - ,_,. 
idiose, defiddiohs, Llat: 
desidere), trage, faul, müßig. 


. 20 Design,.defeihn, (lal:designa- 


Desı 


so Desire, (ma 


2 ra), beftimmen, auweifen ; im Schils 


de führen, vorhaben, auf etwas um⸗ 
gehen;. entwerfen 1 ejeihnen, zeich⸗ 


Dan, das Vorhaben, die Abſcht 


der. Entwwurf, Plans Through d., 


mit Fleiß. 


Designable, deſeihneb'l, kennt⸗ 


ich, deutlich, merkbar, 
9 nation, defignehfh‘ 


N, 
die Veſtimmung; Abſicht; Bezeich- 
nung) — * ne 


De’signedly, defeihndli, ab« 
3 Fe mie Borfa, En 
Designer, der 
F — —— 
es EFT 


defefhming, vore 
abend, mmend * im Schilde 
faheend, abfihtvoll, planvoll, arg⸗ 
liſtig, truͤgeriſch, Binterliftig ; das 
orbaben, Beſtimmen, Bezeichnen. 


Designless, unvorſetzlich, arglos. 
Designlessly,\ohne Arg, truglos. 
Designment, die Abſicht, der Plan, 


Entwurf; Shk. O 


Desirable, defeireb't, wuͤn⸗ 


fchenswerth, erwuͤnſcht, angenehm. 


Desirableness, das Wuͤnſchens 


werthe, Angenehme. 
— efeir, das Verlangen, 
die Begier ; der Wunfd); Die Bitte. 
ch den; fr. desirer, 
"and desiderare zufaumengezogen, f. 
desiderate),, verlängen, begehren ; 
wunfſchen; bitten; fordern. Ta d. ın 
 marriage —, UM Fre FA 


Desiredly, nad Wunſch, erwuͤnſch⸗ 


. termaßen 


Desi rer, der Begehrer, Bitter. 
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„(ans denk; Desistihg, abſtehend 3 das U 


anwader, Ents 


‚Desiring, verlangend; dad Ver⸗ 


- langen. 


Desirons, defeihros, wuͤnſchend, 
verlängend, degierig. Lam d.to—, 


ih möchte gera —. ’ 
rt ? y, begierig, fehnlid. 


Destirousness, die Begier, Sehn⸗ 
ſucht. 
to Desist, — ft, (lat. desistere); 
en. 


> abftehen, abla 


Desistance, das Abſtehen, ber Ber: | 


& zicht, Abſtand. 


Des 


—* = 
Desitive, dessitiw, -(lat. dar 
nere, desitus), endigend, endlich. 
Desk. deft, (von dwxoc, eig hate 

runde Scheibe, dab. auch Eguſſch 
wovon ital. desco, teutſch Til, 
engl. dess, dish, 6. Chauc. dei, 
altfrʒ. dais. mittellat. dasium. Taf 
es in der Form desk eine geneigte 
laͤche bedeutet, iſt Aufältig,, da 
ult, Schreibepußt; Shk. H. 
Desolate, dess oleht, (lad.de 
golari), wüft, 6de; unbemohnt, ein 
fan ; troſtlos. 
to.Desolate, vermwiften, veröden. 
Desolately, wüft, öde, einfam; 
troſtlos. 
Desolaceness, die Oede; Trofti 


ſigkeit. 
Desolition, defolediä'n, die 
—— Dide; der Sraus, dei 


end. \ 
to Despäir, defpehr, (lat. depe 
rare), vergweifeln. 
Des ey bie Besen ung, Ban 
gigteit, Hoffnungslofigteit. ; 
Despäired, a ed er 
elt. Heis d. of by the physiciam, 
ie Aerzte geben in auf., 
Despaäirer, der Verzweifelnde 
Despairfu L, verzweifelt. 
espäiring, verzweifelnd; de 
Verzweifeln. 
Despairin al y, verzweifelnd. 
to Despätch, t. to dispatch. 
Desperido, defpirähde, 
niſchy, der — „Tolltopf. 
Desperate, deſpireht, verimm 
fett; vafend, toll, verwegen ; [red 


lich. 

D&sperately, verzweifelt; te 
un verhenkert; waglich, (dred: 
lich, gefaͤhrlich; — 

Desperateness, die Verzweiflung, 

» Berwegenheit, Waglichkeit. 

Desperäition, defpirchfd'H 
die Verzweifelung. 

Delle defpiteb't, dm 
a gu » “ * 

Dispionbleness, nie veniaun 

eit. 

Despicably, veraͤchtlich. 

Despight, f. despite. 

Dospisabler befpeifent, von 
aͤchtlich, ſchlecht. 

Despisableness, die Veroͤchtliqh⸗ 
‚teit, Schlechtigkeit. 

tS Despise, defpeif‘, (lan de 
spicere, eig. herabſehen auf), vera? 
ten, verfhmähen. 

Despiser, "der Veraͤchter, Im 
fgunäher. ' ; | 

Despiting, verachtend; bad Ben 
achten. i 

Despite, defpeit, (auch vor de 

: spise, nut in das fris depit, it. dir 


D 
\ x 





— Des 


to, gewendet), die Werachtung; 
neigung , der Widerwille; Crotz. 

In d. of me, mir zu Zroß. In your 
own d., tiber euren Willen. ' 
t0.Despite. ärgern, troßen, beleis 
digen, Verdruß machen. j 2 
Despiteful, ärgerlich, tüdifch, bos⸗ 


baft. 
Despitefully, tuͤckiſch, zum Aer⸗ 


ger. R * 
Despirefnlness, der Ingrinm, die 
Tide, Boßheit., —— 
Despiteous, tückiſch, grimmig. 
to Despoil, deſpail, (lat. spolia- 


! 


re, von spolium), plündern, heraus I 


Desporling, beraubend; das Be 
rauben. : 

Despotiätion, deſpoliehſch'n, 
die Beraubung. 

to Despönd, difponnd, Elat. 

despondere), ‚versagen, bergiweifeln 

an —, mit of... i 

Despändence, ee 
dilponndend, das Bagen, ber 
Eleinmuth. 

* 6n — ent, derzweifelnd, nieder⸗ 

lagend. 

— —— deſponnſeht, 
fat. sponsus, won spondeo), verlo⸗ 
en. 

Desponsäktion, die Verfobung. 
Despor, defpot, gr. dsurorag) 
der Deſpot, willfürliche Herrſcher 
Despstic, ‚.despstical, defr 
, voltie, deinattiter, deſpotiſch, 

cigennabtig, willkuͤrlich 

Despötically, deſpotiſch. 

- Despöticalness, Die Ungebunden⸗ 
heit, Willkuͤrlichteit, Deipotie. 

Despotism, deßpotifm, der 
De Ipotigmn6, die willkurliche Ges 
w 


a 
Despumition, defpjumehfch'n,' 


3 lat. spuma, aum), die U 
chaͤumung. 
to Despiime, to déspumate, 


defpjuhn, deßpjumeht, abe 
a humeht, 


to Desqudamate, deſtwaͤmmeht, 
(d. lat. sguama, Schuppe), ſchup⸗ 
ven, abfplittern. 

"Dosgnamation, das Schuppen; 

die Abſplitterung. 

Dessert, defferrt, f. desert. 

% Dessiccate, f. to desiccare, 

to Döstine, to d6stinate, der 
Ein, debtineht, (lat, destinare), 
eftimmen. ; ; 

Destination, die Beftimmung. 
Destiny, destini, die Beſtim⸗ 
mang, das Verhängnis, Schicſal. 
The destinies, die Parzen. D.- 

reader, der Wahrfager. —— 

Dértitute, dektitjut, (lat. de- 
stitutns), verlaflen, huͤlflob; ent» 
* B. D-y. J. Th. IR 4 
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wer 
Detächment, 


Det 

bloͤßt, Teer, haar. D. of comforz, 

troſtlos. —— 
Destitureness, die Verlaſſenheit, 


— BEE deſtitiuhſch 
estitution eftitju n 
die Berlaflung, der Mangel. . 
to Destroy, deſtrai, (lat, de 


— zerſtoͤren, verwuͤſten, ver⸗ 
+ troyer, der Zerſtoͤrer, Berdere 


Destrofing, zerſtoͤrend; das ders 
z r 


Destrüctible, de rodtidt, zer⸗ 
flörbar, vordere I 
. deftroftie 


BEE 

ittiti, die rbarteit 

— 8 — u 
estrüction, deftro 'n, die 
verwaltung r, Berftörung , das Ber 
erben. 


Dein zerſtoͤrend, verderbs 
ich. = 


Destrüctivel er brend vor 
derblic. ER, 


lichkeit, Schaͤdlichkeit. 
—B Zerſtoͤrer, Ver⸗ 
wuͤſter 


Desudàation, defjudehfch'n, (v. 
sudare), das ſtarke Einen 2 
Dösuetude, deswitjud, (lat, 

desustudo), die Entwöhnung, das 

Ablommen, der Abgang. 
Desultory, desultörions, 

dessoltorri, defoltohrios, 
(lat. desultorius, ein Pferd, worauf 
° man fi don einem wechfelöiwtife up 
und abſchwang), — fit 
sig, flatterhaft, manfelmüurhig, obere 


to Desume, deſjuhm, (lal. de 
sumere), entnehmen, Hernehnen, ent⸗ 
nen ; . 


le . . 
to Detäch, detatſch, (aus bem 
fr, detucher, verw, wit rayu, ras- 
ow, radw, ftellen ‚ mithin eig. von 
der auseinander fhellen, alfo) ab» 
—* abfhiden, abfenden, ent⸗ 
De: Detached pieces, Außen» 
& 
das Detafchenen 
Commando, der Abtrab, ſa — 


Detrkil, detähl, die Vereingelung, 


ellung; Umftändt das Eins 
eine, In detail, ftödweife, umftande 


ich. 
to Detaãl, (fr. detailler, verw. mit 
ro, Tao, revw, alſo auseinander 


ingelerdrterung , Andliche Da 
a ed s —* iche Dar⸗ 


J. ziehen, mithin) vereinzeln; einzel 


erörtern, umſtaͤndlich 
Verhaͤltniſſe angeben. 
to Detkin, detehn, (Tat. detinere), 
urüdhalten, vorenthalten, aufhalten, 
ehatten, 98fangen halten. 
R ; 


beibringen, 


X 


Destructiveness, die Verderb⸗ 





. 


Det 
Detkinder, der Verhaftöbefeht, Ge⸗ 
waltzetteb. 
Detainer. der Aufhalter; Vorent⸗ 
halter; Behälter, das Gefangniß. 
Weräining, zurückhaltend, gefans 
gen Ha ; das Zurückhalten, Ges 
faͤngniß. 
— nment, der Aückhalt; die 
Gefangenschaft. j 
wo Detsct, detedt, (lat. detegere), 
aufdeden, entteden, betreten. ä 
Detecter, der Enideder, Angeber. 
Detecting, enttedend; dad Ent 
deden. 


" Derection, deteckſch'n, dient: 


dedung, Angebung. Be { 
Derent. detennt, der Einfall, die 
©paunfeder. -?— \ 
Detention, die Vorenthaltung, Bes 
haltung; der Verhart. 
Detentive. vorenthaltend. ı 
ı0Deter, deterr, (lat. deterrere), 
ab ſchrecken. 
co Deterge, deterdſch, (kat. de 
— ‚ abwifchen, abfegen; abs 
uͤhren. 
DetéergentaAdeterrdſchent, ab⸗ 
fegend, abführend. , 
Deteriorätion, Ddeteriprehs 
ie 'n, (fat. deteriorari), bie Verb 
dlimmerung. ’ 
Determent, deterrment, die 
Abſchreckung, das Hindermip., - 
Determinable, deterrminebT, 
beſtimmbar, zu erörtern. 
Determinate, beſtimmt, beſchloſ⸗ 
fen, entſchloſſen; entſcheidend. 
to Determinate, ſ. to determine. 
Determinately, beftimme, gewiß, 
eniſchloſſen. NE 
FR: on, J—— 
'n, Beſtimmung, ‚der Ber 
. PAR: vVorſatz, die Entſcheidung. 
Determinative, beſtimmend, eine 
- f&ränfend, entſcheidend. 
Determinatively, beftimmt, ent⸗ 
ſcheidend. 
Detérminator, deterrmineh— 
- ter; der Schiedsrichter. 
zo Detörmine, deterrmin, (lat. 
determinare , ei9. abgrängen, v. ter- 
v minus), feft ſehen, beftimmen, bes 
hließen ; entfcheiden ; beenden, be: 
ten. To d. one in one's fa 
. vour, einer far Jemand ſtimmen. 
10 Deterr, f. to deter. 
Deterriktion, deterrehfh'n, 
(aus terra, Erde), das Ausgraben: 


DerErring, deterring, abſchre⸗ 


dend; das Abfchreden. 

etersion, dDeterrfh'n, (terere, 
‚ tersus), daß Abfegen, Reinigen. 
Detersive, reinigend; das Reini⸗ 

gungsmittel. 
Detersiveness, 


— 
Sao abfihrende die Reinigung, 
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to Det&st, deteßt, (Tat. detestaii), 
verabfchcuen. 

Derestable, abſheulich. 

Detestably, abſcheulich. 

Detestktion, die Verabfchenunz. 

Den der Verabicener. 
eresting, verabfcdenend ; das Ben 
abfcheuen. 

to Dethröme, dedfroßn, (vn 
Ioovo;, eig. Eeffel), enttbronen. 

Detkhroning, entthronend; te 
Entehronen. 

Detinne, detinniu, die Vorab 
haltunge- Klage, Rüdlieferungstia 
Detonation, detonehſch'n, di 
DVerpuffung. , 
to Detonize, dettomers, (Ik 
detonare) , verpuffen. 
to Detort, detahrt, 


Tat. deton | 
quere, detortus) ,„ verdreben. 


ta Deträcı, deträdt, (lat. de 
trahere), abziehen; benadıtheilu 
fhmälern, Eintrag thun; verile 
nern, verfaumden. To d. from one’ 
‚rights, Jemands Medren Cintrag 
thun, fie verfummern, 
Deträcter, auch detractor, Mt 
Beeintraͤchtiger; Verlaͤumder. 
Detrdcting, beeinträchtigend; dal 
Beeintraͤchtigen. 
Deträction, die Beeinträdtigung, 
Verlaͤumdung, Beſchimpfung. 
Deträctive, deträctory, a 
theilig, ehrenrührig. _» j 
Deträctively, zum Nachtheil. , 
Deträctress, die Berläumderi, 
Verkleinerin. x 
Detriment, dettriment, (kt 
.detrimentum, eig. Abreibfal), de 
Schade, Verluſt, Nachtheil. 
Detrimental. detrimeuntel, 
nachtheilig, ſchaͤdlich. 
Detrimeutally, nachtheilig. 
Detrimentalness, die Naͤchthei⸗ 
ligkeit. 
Detrition, detrihſch'n, (v. lat 
detero, detritus), die Abreibung, Ber 
nutzung. 
to Detru de, detruhd, (lat. de 
trudere) hinabſtoßen, verwerfen. 
Detruncate, detronnkeht, 
(v. lat. truncus, der Stamm), ſtutzen, 
3 en , flummeln; zubauen, be 
auen. 
Detruncation, die, Ablappung, 
Stümmelung; das Behauen. 
Detrüsion, detrubfdg'n, (t 
‚trudere), die Hinabſtoßung, Ber: 
werfung. 
eturbätion, detorbehfh'n, 
lat. deturbare), der. Niedermwurf, dit 
rniedrigung, Hinabftoßung, Her⸗ 
“ unterftoßung. 
Devastation, dewaſtehſchn, 
(lat, devast;re, f. waste), bie Bus 
wüftung, srheerung. ; 
Deüce, d :rce, (fr}. deux), die 


to 


. 
- 








| 
! 


> Dev 


a Teutſchei n. — 
to Dev6lnp, dew ellop, (zunu 
aus dem ftz. developper, eig. Da 
t, den Schleier (velum) weg: 
sieben), enthüllen , entwideln. 


Devergence, dewerbfhens, 


v. lat, wergere); der Abhang, die 


eigung. i 
to —— deweßt, (auch diyest, 
vom lat. vestis. Kleid), entkleiden, 


bloßen, wegnehmen. To d. one's 
Ball of oneis right, fidh feines Rechte 
begeben. 


Dovex, deweds, (lat. devexus) 


eingebogen, niedergefrummt. . 
Devexiry, die Eingebogenheit, Nier 
bertwärtigleit. \ 
to Deviate, dihwieht, (v. lat. 
via, alfo fih von Wege entfernen ), 
ablommen, abweichen; irren, ver 
irren. — 
Deriats, abweichend. 
Deyiition, Dewichfh'n, de 
Abweichung; Verirrung. 
Devidtory, abweihend. 
Device, demweiß, (verw. mit mil 
en, weif Oh die Erfindung; Er: 
ndfamfeit ; ib der Anſchlag, Kunft: 
ri, Behelf; der Keim, Sinnſpruch, 
bie Infchrift, das Rlid. Tull of,d-s, 
“ anfglägig, erfindfam, erfinderifch. 
Deril, demmw'l, (ar. diaßoAog, ans 
ge diobul. Ob. nicht hier das hebr. 
elscbub, ber Aliegengott — der 
böfe Ariman als Fliege war der Teus 
fel — bineintlinge, wäre doch zu ers 
drtern), der Teufel; fig. von böfen 
Männern, oder Frauen; volffpr. ein 
Laufjunge der Buchdruder; ein blauer 
, Bi in ae — 
e au unterſcheiden. Spruchw. Sel- 
dom lies the devil dead in a ditch, 
der Teufel fehlummert nicht., The d. 
rebukes sin, der Teufel predigt Buße. 
Ho musr needs go. whom! the d. 
drives, Roth bricht Eiſen. Volkſpr. 
The d. max dance in his pocket, 
er hat leere sahen „When tie d. 
is blind, wenn fein Wind mehr weht, 
nimmermeyr. To give che devil his 


0 


e,° Recht thun. Black d., 
- das Perermännchen. D-'s books. die 
Karte. D. in a bush, der Schwarz⸗ 


tiuumel. D-’s catcher, voltfpr. ein 
rediger._D-’s daughter, volkſpr. 
eine boͤſe Sieben, D. Koh. der See⸗ 
teufel. 
D-'s bit, der Teufelsabbiß. 
bones, die Knoͤchel, Würfel. ; 
Devilish, dewm’lifch, teuflifch, 
derteufelt,, vertradt; ungeheuer. 
Dövilishly, teufl ‚ verteuzelt, 


erilishness, die Teufelei. 


D-s 


Devilkin, (ganz unfer teutfches 
Tenfeigen. : 


Wort) das 


. 5 ’ 


2359: 
ei (im Spiel); der Tenfel (wie 


Y 





to Devise, 


"Devöte, gewidmet, verflucht. 





D-’s guts, die Mebfette. 





Dev. 
Devilskhjn, die Ten 

Devilsh'p, der ‘Herr 
Teufelei. 


weichend, heruw 
achoͤrig. —— 
demeif', (f. device, 
Unftreitig fpiett, in der letzten Be⸗ 


- deutung mindeftend, Das lat, dive 
dere mit hinein), exfiunen, erdena 


ten; entwerfen; üͤberlegen; erra⸗ 
then, vermuthen; bedenfen, vermaa 
‘en (durch den letzten Willen). 
Devüse, die Erfindung; der Anfcht 
der 


eim; das Der tniß 


‚Devisde, deweifih, dee Behage‘ 


te, Vernioͤchtnißerbe. 
Deviser, deweifer, 'der Erfinder, 
ansehe. ar R 5 N: 
avising, nend, bermachend 
das Erfinnen, Vermachen. . 
Devisor, devisour, der Erbfaffer, 
Devicable,,dewmwiteb'L, (Ink 
devitare), vermeidlich. 


ch 
Devitätion, die Vermeidung, Ent⸗ 


gehung, 2% g 
Devoid, dewaid, f. void, Ider, 
baar, frei, lod., . 
Devosir, dewahr, Efrz. devoir, 
ſonſt, fbr_endesvonr, aus debere), 
der Dienft, die Pflicht; Höflichfeitds 
erweifung. _ To, pay one's, 
nem feine Höflichfeit ergeigen, aufs 
warten, mithin fi bewerben. 
to Devolve, dewollw, (lat. de- 
volvere), hinabwuͤlzen, niederiwäls 
en, niederrollen; übertragen; heim⸗ 
allen. To d. A trust upon one, eis 
nem zu treuen. Händen Iergeben. 
Devölusary, dewolljutärri, 
der, dem eine Pfruͤnde heimfaͤllt. 
Devolhtion, dewotjubfch'n, 
das Niederrolen; der Heimfall. 
Devoration, deworehid'n, (v. 
lat. devorare) , die Berfehlingung, 
to Devüre, dewoht, (Tat. deso- 
‚ vare), widmen, weihen, übergeben; 
aufopfern; verurtheilen, verbämz 


men, verfluchen. 


Devötedness, die Widrung, 
Weihe. DA 
Devotte, devöro, demetih, 
dewohto, (letzteres verme auf dem 
Ital. divoto). der Andächtler, Froͤmm⸗ 
ling, Betbruder, Scheinheilige. 
Devstinn. dewohfh'n, die 
Weihe, Aufopferung ; gängliche 20 
- gebung, Ergebenheit; Froͤmmigkeit, 
ndahtz Der Gottesdienft.” Ho se 
at my d., er iſt mir zugerhan, ich 
ſchalte über thy. 
Devotional, demohfhonrf ans 
daͤchtig, gottesdienftlich. = 
Devvtionalist, devöriondst, 


dewohfhonälift, der Anduͤcht⸗ 


Rare. 


His 
fl, Se. 
Devions, dihwios, abfpurig, ab⸗ 

chweifend; nichs hin⸗ 


unſtgriff; die Inſorife, Devife, 


. to, eis. 


Sn 








Dev 


ter, Froͤmmler, Betbruder; die Bet⸗ 
fchwejters — 
Devötionally, mit Andacht, ans 
daͤchtiglich. 
to Devöour, dewaubr, (lat. de- 
vorare), fihlingen , auffreſſen; vers 
fchlingen ; ſchlucken; ausfaugen, eve 
fhöpfen. To d. one's vexation, ſei⸗ 
nen Yerger in fich freſſen. , 
Devöurer, der Verſchlinger, Viel⸗ 
frag, 
Deyoöuring, 
Verſchlingen. —* 
Derénrin — gierig. 
Devour, dewaut, 
fromm; gleißneriſch. 
Devgutly, daͤchtig. 
Devöutness, die Andacht, Inn⸗ 


verfchlingend ; das 


andaͤchtig, 


brunſt. 

Deusan, dijuhſen, (aus dem fr. 
deux ans), das ſich zwei Jahr hals 
tende Obſt. (Mag wol bäuerifh 
fen.) 


Dense, djuhs, (der indifche Mys 
thus hat als emporte Niefen, wels 
de Sinnbilder des. abgefallenen 
eigen, eigenſuchtigen, au 

em Ganzer gefallenen, vereingels 
ten Menfchengeiftes find, Thuffen, 
die den Trank der Unfterblichfeit ges 
ranbt haben; der isländifche einen 
Rieſen Thiaffa, ‚der die Göttin 
duna mit den ewig verjüngenden 
epfeln entführe, wie Thefens 
im gr. die Helena, die Paris mit 
den Xepfeln der Fiwietracht geivone 
nen. Die alte Altgötterei fah auch 
in’ den Thieren den Menfchengeift, 
der urfpr,. göttlih war, und fo 
möchte wol auch hicher gehören Yws, 
uchswolf, das plattt. Tede, der 
Dahshund, niederf. Duus, Duds. 
Bei den Galliern hieken, nach Aus 
guftin C. D. 15, 23. die Damonen du- 
si, namentlich die unter Münnerges 
galten die Weiber bejchlafen, bei den 

ömern fauni ficarii. Unfer Wort 
wird übrigens im Scherz gebraucht, 
vie bei uns der gemeine Mann fagt: 
der Teutſchel, der Deurel), der Deus 
fel, Daus. 

Deuterögamy, djuteroggämt, 
Ge devrspog UND yazoz), Die zweite 

e. 

Deuterönomy, djuteronnomi 
(devrepog vorog), Das fünfte Bud 
Mofis. 

Deuteröscopy, (drvrepos Und guo- 
rw), der zweite Sinn, die verbors 
gene Abſicht. * 

Deixponts, (fr}.) Zweibruͤck. 

Dew, djud, (ift mit ‚devw, näßen, 
benäflen verw.), der Thau. D.- 
berty, die Thaubeere, Brombeere; 
Shk. MD. Rubus caesius L. D.- 
besprent, bethaut, D.-drep, der 
Thautropfe, D.-lap, die Wamme; 
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Dia 
Shk. BTD. D.-Iape, mit ei 
Wamme. D.-lace, d.-snail, | 
Weofchnede. D.- worm, der Key 
"Diw, Beifauen; betaugen, | 
to w, auen ; uchen 
feuchten. 
D woesg diuhß, f. deuce. | 
Dewy,bjupt, thauig, feudt. 
5. d., es un 
exter. DedfEter, (lat. dexte 
die rechte Seite. | 
Dexterity, dedstirriti, 
Geſchicklichkeit, Kuͤnſtlichkeit, Kun 
fertigkeit, Hurtigkcit. 
Déxtorous, f. dextrons. 
Dextral, deckſtrel, recht, rech 
Hand, rechte. 
Dexträlity, dedfträftiti, 
Dee feikigteit,; tage - zur rei 
an 


Dextrous, deckſtros, Yeldid 
Burtig. 
Dextrously, geſchickt, hurtig. 
Dextronsness, die Gefchidligfe 
. Sertigfeit. 
Dey, dee, der Dey, der Hauptfla 
ee Sugler- 5 
aabetes, Deiabihtee, (drakyrı 
der Doppeiheber, und) Ce Har 


ruͤhr. 
— olical, deiabollikel, te 
1 


Diabdlically, — — 

Diabölicalness, das Teufif 
die Teufelei. 

Diacaälciteos, deiäfälßitio 
(auf calx, als Aetzmittel, [hie 
gebildete Wort), das Krebep afte 

Diacanstic, Deiafahftid, ( 
dıaraıw), diakauſtiſch. D. curre, d 
krumme Refractionglinie. 

Diächylon, deiädilon, (ed 
und XuAog), das Gaftpflafter. 

Diacödium, deiäfohdiom, (a 
da Und nwdıa, das Mohnhaupt), di 

Bruſtſirop aus Mohntöpfen. 
iacönicon, Deiäfonnifon 

(v. danovog), bie Sacriftei., 

Disacoustics, deiäfuftid? 
— hören), die Diakuſtik, Schall 
unde. 

Diadem, detadem, (gr. dagdyu⸗ 
erſ. dihim), das Diadem, die Sürn 
inde, Krone. 

Daademed, mit dem Diadem, ge 

—— ſis, ( 
ideresis, beierrefis, (d 
&ı5), die Spibentrennun. 

Diagnösis, diagnüstic, deiäße 
nohfis, deiägnoftid, (ya 
onw), das Unterfeheidungspeichen 

Diägonal, deiäggonel, (daym 
vıog), diagonal, fhräge; die Quer—⸗ 
linie, Zwerdlinie. A 

Disgonally, diagonal, überech, 

ſchraͤge, ſchief dus - 


Dia 261 Die 
— deiägräm, —E a. d., broad and narrow. D. bind- 
— Kiß, die Figur, Zeichnun —— — 2 Teller⸗ 


deiel, (ſcheint aus dem, fen 

misverftandenen — gebil⸗ 

— die Sonnenuhr, Seh € das 
gi erblatt; Shk. AL. AJ. D.- 
plate, ae‘ Sifesbtatt ’ die Basen, 
uhr. D. - wheel, der Weiferrad. 

Dialece, deialett, (diaAsnroc), 
die Mundart, Schreibart; Sprache, 
der Ausdrud. . 

DE alsctic., (dialmrıny, näml. 

), ‚die Diaiettit, Logik. 

Die ecti — deialedtitel, dia⸗ 
—S logiſch. 

Dialectioally, 


ch. 
— — — 


der 8 
—X— ‚deihling ſ. dial, die 
tee. ER von. 
— 


Diallis abe. Lift, der Verfertiger: 
von Sonnenuhren. 
—— eialtodfhif, der 
fchreiber; Unterredner. 
Dia neo, deiälof, (diaAoyog), 
er. — das Geſpraͤch, der Zivie⸗ 


to —— einen Dialog ſchrei⸗ 
ben; — Dialog halten, ſich un⸗ 


Dialıhta dDesäktihä, die Sale 
aus der Cibiſchwurzei. 
Diamargäriton, deiamärgäns 
riton, die Verlenmi Kb. 
Diämeter, deiämmiter, (dwa- 
Karoos), der Diameter, Durchmeſſer. 
iämetral, diametrical, de i⸗ 
mmiträ 1 —— 
diametrifch-; gera 
Diameıri — Mae durd. D 
‚opposirs, ſchnucſtracks entgegen. 
1amond, deiämond, (aus ada- 
was, u Unbeswinglice‘; ; der Diar 
mant), der Demant, Diamant; Lars 
vean, ein. ‚It must be a d. that 
cuts a d., auf einen. harten Kraft, 
oder groben Klon, gehort ein harter 
Keil. _D.- cut, demantartig geſchnit⸗ 
* D.- cutter, der — 
Juwelier. Beam: Diaman⸗ 
= ſchoͤn 
aber voll — 
iapäson, deiape en, (dia_ra- 
eür. naͤmt. düv, durch alle Sai⸗ 
an —8 “Fer — „den wir) 
ctave (nennen). 
Dispadenin, deihpihdefis, (van 
a, tus: ayduo, quillen, fprins 
Rn ‚die we Senne 
apente, (drawsys), die Quinte; 
der Fünftelfa 


Diaper, — (mittell. dia- I. 


vom geiprenfelten 


J 
wand, Wovon man mehrere 
Akten du — wie bird’s ey. d., Rus- 












sto es, 
ne Snkden in des Mitte 


die Be: oder damass | 


u, Handtuch; 
to — —— mo — ſtigen. 
Diaphandity, deiaf fänibiti, 

—— de —— 
Dip — c. auous,d 
Akflänse,® 


d du ⸗ 
is R en, * 
deiäfihnifon, 
8 Ge, Paltmfrucht, Dattet), die 
attiverge von Dattelfernen. 
Diaphoretie, —— 
— —20 
ap as: afrä m (dıa- 
un na) FH Bmerife ; die —— 


var % ei ap * 
L 2 


die —* der HER 
Di —— on, (v. dodov), der Kor 
kuch 


Diarrhostio, Deiärvett it, 
durchſchlagend, purdirend. 
Dass detäri,. — dierium, v. 
ies), g 
— —— (dıaogoiy 
Die Dearung £ Ausdehnung des a 
en 
————— deiateſſeron, 
raooo — die Quarte. 
Diatöni Eh die Diatonifche hin 
melodie. mittels großer und einer 
Secunden in Dur, kleiner, großer 
und übermäßiger in Moll, 


pi f. ‚dab. 

ibbin gs, Ober 

Dibble, dıbb' * (. to dabble), 
der ea 3 dien Haue, hᷣaae 3 

r 

Dibsesns, dibſtohn, (v. to dab, 
w. k und sans) ‚ das Steintippen 

RC; Kinderfpiel 
Dicdcity, Sreäffit ‚_(lat. dicax 

ta), die FAUNA "Schwaßhafs 


Bee dei, (Me raahl * Kl: 
die Würfel; S$hk. he devı 
is in the d., es geht ige mit rech⸗ 
ten Dingen zu. % set the d. upon 
‚one einen ——— übertheukine 

0X, ‚Mür lbecher. D. 
- player, der at rer. 

to Dice, würfeln 

Dicer * rien, Würfelfpieler. 

de x. Ta. 1, a. vermuthlich 

ir day, 


Dieing. wirfelnd ; ; ‚das Wuͤrfeln. 


D.. ——— as a. aus. 

Dick, did, — — Malonr 

v zu Shk. LL.5, . 265 ein 
ewöhnlicher —2 — für einen aufs 
% ersehen Windbeutel. Da — 
volffpr. in the reign of quoon 
uf den Nimmermehrtag, I am as 
queer as D-'s hat ich weiß 
it, wie mir iſt. 


AN 
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Dic 

Dickens, (hangt vermutälich mit 
dence zufammen, w. f.), der Daus, 
alle Welt! What a D., was Henter. 

Dicker,(auß dena, wie das teutſche) 
der Decher (eine Zahl von zehn, be⸗ 
fonderd Häuten). \ 

Däckin, Dickv. Richard. Volkſpr. 
der weibliche Unterrod. Ir is all d. 
with him, er ift ganz weg; vgl. 
Dick. , , 

Dictany, didtäni, (dınrapov, du- 
vranvov), der Diptam. i 

to Tietace, dickteht, (lat. dietare), 
dictiren, vorfagen, ‚eingeben, in- die 
Feder fagen. j j 

Dictare, daß Dietatum; die Vor—⸗ 
fihrift , Lehre; Eingebung ; der 
Mactfpruc. ” 

Dietation, 


Baslasen ; die Vorfhrift, dad Ges 
er 


Dictitor, did@tehter, der Dictas 
tor, Befehlhaber,, Gefeßgeber. 
Dictatorial, diftätohriäl, die 

ctatoriſch, herriſch, gebieteriſch. 
Di — es 
tehterfhip, diktehtſch'r, die 
Dictatur, Hocgeralt. “ 
Diction, didfd'n, die PS 
der Ausdrud, die Sprechart, Schreib⸗ 
art. 
Dietionary, di@fch'närri, dad 
Wörterbuch (Kraufe: Wortehum). 
Did, didd, that. V. to do. 
Didäctie, diddctical, didäd: 
tif, (didanrınag), lehrend, didaktifch. 
Didäctically, didattiſch, Tehrend. 
Didapper, deidäpper, aud di- 
vedapper: (f. Ey ach diefer 
Entftellung des Worte felbft, welche 
die angef. Echreibung darthut, ift es 
ſanft eintauchend), der Taucher. 
to Didder, didder, (von zit⸗ 
tern, das mit orrw, [hüttern, 
ver. ift, wovon nod landſch. ein 
futeriger Topf, der einen Nik 
befommen hat. To diddle, ſchwan⸗ 
fen,, feheint nur eine andere * 
da die liguidae oft wechſeln), ſchau⸗ 


ern, frieren., 5 

tö Die, deih, (von äsuw, dsbw, 
alfo verw. mit to dab. Da nun duw 
mit hineinfpielt, alle aber nur wech 
feinde Zormen von daw, ja Javo, 
Saw find, fo würde es wenig helfen, 
das u in feiner’ Bedeutung ‚‚für: 
ben’ difech die Echreibung dye unters 
ſcheiden zu wollen. Denn firr_das 
Ohr würde dies ganz unnüß fern 
und Mengfpraden find eben, dadur 
Mengſpraächen, dah vieles, in ihnen 
aus andern ats und durdflingt), far: 
ben; fterben; ermatten, ſchal werden, 
verriechen; verwelfen,  verduften, 
verſchmachten. To d. of a disease, 
an einer Krankheit fterben, 
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dicktehſch'n, das, 


To d.. 


DIE 

away, binfinfen, etliegen, i 

macht fallen. 

Die, bier klingt de. und dm 
decw wieder an‘, die Tinte, 
das Loos, Schickſal, der u 
Ausgang; — —— 
ot a de , der ſchwar. 
Within the tnrn ot ad. ” 
die Hand umkehrt. D. · hou 
Farberei. 

Diego. Diego; der Flambe 
das Schwert. ° 


Dier, deier, der Zarber. 
broom, der $ärberginft. D- s 
das Wau. ä 


Dieresis, dDeierrifis, | 
resıs. — 

Ditses, das Halbtonzeichen 
Mund), Kreuz. 

Diet, deiet, (dmıra Hat c 
Bedeutungen. Auh das alt 
diet, b. Bonerius Gediet, 
hieher), die Koft, Nahrung, 
terhattz Die Koftregel, -Dus : 
halten, die Lebendordnung ; d 
‚tag, Reichstag. D. driuk, | 
neitranf.. 

to Diet, beföftigen, nähren, 
fen; mäfiig leben, Koſt nehme: 

vorſchreiben, auf ſchmale ve 
und dadurch edel, überdruf 
den, (nad andern werden) 
AU’. 5, 3; heilen, Shk. Cy- 
nach der Diät einrichten. 

Dietary, diätetifh, nad : 


ordnung. ® 
Dieted, fpeifete; gefpeifet, 
Koft, der Diat unterivorfen., 
Dieter, der Beforger der Di 
Dietetic, dietetical, de 
tifet, diätetifch. - SE 
Dieting. deieting, fpeifen 
hattend ; die Koftvorichrift. 
Difiämatory, diffammä 
lat. diffamare, von .fama 
eumund), ſchmahend. D. lil 
Ehmähfdrift. — 
to Differ, biffer, (fat. di 
verfohieden ſeyn, abweichen; 
engefenter Meinung feun, 
Übereintommen; fireiten. To‘ 
one’s self, ſich widerſprechen. 
Difference, dDifferene, 
rentia), die Verichjedenheit, l 
terfchied; ‚die Diispälligkeit, do 
verftandniß, Ötreitigteit, I 
der Streitpunct, die Strei 
to Difference, Unterſchi 
Different, unterfchieden, b 
den, anders. & 
Differential, differenn 
vom unendlich Kleinen. D. ı 
tcaleulus), die Infinitefimatred 
Differenuly, different! 
fehieden, anders. ß 
Differing, verfhieden, abwei 
der Unterfhied, tweinn . 







s 


Dif 


ifferiäglv. verſchieden, anders. 
— (lat, diffei- 


lis), fhwierig, fOwer. , 
Dirt ltineen diffißilneß, die 
Schwierigkeit. 
ifficnle, diffikolt, ſchwer, 
ſchwierig re zu befriedigen ; 
wunderlich. D. 


Difficultly, fÄverli 

Difficulty,, die Schrwierigfeit. 

to Diffide, diffeid, "lat. diffide, 
bon fides, zu m2ı3w gehörig), mie: 
trauen, nicht trauen. 


In BER: waͤhleriſch. 


‚Diffidence, diffidens, das 


— Mistrauen, die Schuͤchternheii. 
Diffjdent, mistrauiſch, ſchuͤptern. 


Diffidently, mistrauiſch, ſchuͤch⸗ 


to Diffind, difinnd, (lat. difin- 
dere) , fpalten. 
Diffission, dififfch'n, das Spal« 


ten. 

Difflätion, diflehfh'n, (lat. 
3 alfo verw. mit blow, w. f.), 
‘das Verwehen, Zerblajen. 
iffluency. diffliuenfi, (ldt. 

. difiaere), das Zerfließen, die Fluͤſſig⸗ 


a . 
Diffluent, gerfließend, flüſſig. 
Difform, — 5 —— — 
mig. von forma. verſetzt Röod On), une 


gleich, uñaͤhnlich. 
Difförmity, diffahrmiti, die 
naaleiodeit Unaͤhnlichkeit. 
Diftrinchirement', difränn-— 
tfdisment, (von franf, frei), 
die Beraubung der bürgerlichen Ges 
rechtſamen und Vorrechte, befonderg 
er Wahl freiheit. 
w Diffüse, difjuhs, (lat. diffun- 
dere, diffusus), ausgießen, ausſchuͤt⸗ 
ten; ergieben, verbreiten, zerftreuen, 


werfhütten. j 
Diffüse, weit verbreitet, weitſchwei⸗ 


D ir s D ns — ran ; 
unordentli weitfchivei wild; 
Shk. MW De 
Diffüsedness, diffhsion, dif⸗ 
ſſy dneß, diffjuhſchen, die 
er — zZerſtreuung; Weit: 
fmeifigtel A 
Diffüsely, diffüsedly, weit 
verbreitet, weitfchweifig. 
Diffüsive, ergießend, zerſtreuend; 
ausgebreitet, weit, zerſtreut, weit⸗ 
In 3. D. charity, die umfaflende 
Diffüsivel ‚ verbreitet, zerſtreut. 
‚Diffüsive —* ‚h en 
to Dip: digg, (angelf. dican, wo: 
don das alte teichen, graben, verw. 
di we. Wie abes Zucht f. Luft, 
kacht fe Kraft, fo fcheint aud 
teihen f. teifen, allo tiefen, 
. tief machen gebraucht zu ſeyn und 
deriv. mit Laufen, untertauden, 


ESTG . 
— 
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Dig 
Sr fe. 
ieher aehören? und to dip nit 
eruberfchillern ?) graben, bohren, 
öhlen. To d. ont, Außgraben, aus⸗ 
rotten. To d. np, aufäraben, ents 
deden. - : 

DE one * i "a * (lat. 4 esta). 
ie Digeita andeften ,» Inbegri 
des dom, Meihte. 2 ee 


to Digöst, bidfheßt, (Tat. diee- 


rere, Jigestus. Wie dies lat. muß 
8 den Begriff des Zertheilens und 
rdnens urfpr, gehe: baben, bes 
foyders aber von ber zerfehenden m 
geſetzmaͤßig umwandelnden Kraft des 
hemifchen Proceſſes gebraucht wor⸗ 
den ſenn, zuvorderſt beim Verdauen, 
dann aber auch figurlich übergetragen 


auf gleichartige geiſtige Verrichtun⸗ 


en. Alſo) ordnen, anordnen; ver⸗ 
auen; zu etwas ſchlagen, mithin 
annehmen; Shk. KL. ı, I. (with 
my two daughters’ dowers digest 
this.third); verarbeiten, umgeſtal⸗ 
ten, und fo verfeinen, erhoͤhen, herr⸗ 
licher machen, Shk. AUF. 5. 3. (my 
son, j9 whom my hounse’s name 
must be digested); 
gen , zerſetzen, zum 
eitern, aufloſen. 
Digestor, der Berdauer; das Ders 
danungsmittel ; der papinianifcdhe 
Topfz Anordner. 
Digestible, verdaulich. 5 
Digesting, verdauend, anordrend; 
das Verdauen, Anorönen, 
Digestion, didfhe 
Merdauung; Anordnung, Entwers 
fung; Eiterung. 

Digestive. zur Verdauung; "ans 
tbnend; das Berdauungsmittel. 
Digged, digg'd, grub; gegraben. 

Ei: to dien 5 \ 
Digger, der Graͤber. Giavo - d, 
"ver Todtengräber. . = 
Digging, grabend ; das Graben. 
to Behr, deit, (f. to deck), aufs 
ehren, anpußen, ſchurucken. In Cuni⸗ 
eri. pußen, reinigen, fäubern, tie 


-_ fihen. j 

Digit didfchit, (vom, lat. digitus), 
dr Daumbreit, das Fingermäß 13/4 
Zoll); —— Zeil, zwoͤlfte 
Theil des Gonnen- oder Monddurch⸗ 


itern bringen, 


weilers; die Zahlſigur. 
Digitated, ge — Finger. 
Digladiation, Biglädiehfh'g, 


(von lat. gladius, Schwert), das 
Gewetzel, Befecht. 
Diglyph, digglif, Aare bon 
arulo, yAurrw), der Ziveiſchlitz. 
Digniflication, Dignififehs 
fh'n, (v. lat. dienus), die Erhoͤh⸗ 
ung; Erhebung ; Veredlung. 

to Dignify, dignifei, erhöhen, 
veredein,: verſchoͤnen; zu einer Wlrde 
erbeben, 


Sollte radw nicht aud 


ur Reife brin⸗ 


efh'n,dte 
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Dignifying, ehöfend; da er⸗ 
‚öhen. 
Dignitary, dignitärri, der 
geiftlihe Obere; Prälat; Stifisherr. 
Dienity, 3 nie — 
er Ra as Anfehen; Zeichen im 
re 
Dignötion, dignohſch'n, (lat. 
verw. mit to know), 





dignoscere, _ 
das Unterfcheidungsseichen, Merkmal. 
to Digr6ss, dDigreß, (lat. di i, 
— — —e 
igression, die Abweichhung, Ab⸗ 
ſchweifung. 


A abſchweifend. 
to Dijüudicare, didſchuhdikeht, 
(lat, diiudieare), ‚aburtheilen, ents 
ſcheiden, unterfeiden. i 
—* ——— die Entſcheidung, 
a 
Dike, deit, £ to dig), der Gra⸗ 
ben; Eanat;z Deih, Tamm. D.- 
grare , d.-reeve, der Deichgrän, 
— der Deiche, Bruͤcken, Kunſt⸗ 
raßen. 

to Dildcerate, dilaßereht, (kat. 
dilacerare), gerreißen , serfleifchen. 

Dilaceräktion, die Serreißung, Fer» 
fleiſchung. 

to Diläniate, dilaͤhnieht, (lat. 
dilaniare), zerfleifhen, zerreißen. 

to Dildpidate, diläppideht, 
{ lat. dilapidare), verfallen; vergeus 

en. 

Dilapidition, der Verfall, die 
Baufalligkeit, (zumal der Pfründes 
und Pfarrhäufer, welde der Pfars 
rer in baulichen Wefen erhalten u. 
dem Nachfolger uͤberlaſſen, oder Bers 


Dildoe, 


Dim 
rungöwerfgeug. To be d., la 
feyit , auffchteben. , 

dildo, der Kikle 
Wiürftchen, (Db dies Product 
ſcher Unzucht m. Unfeufihbeit vı 
vo, abzuleiten, oder vo 
lo, mögen andere entſcheden 
ift aber auch wiederholter 
wie dideldöym;, -Talala, Kalle 
Shk. VVUT. 4, 3. 


Dilection, dDiledfä’n,( 


lectio), Die Liebe, Zärtlichten 


Dil&mma, dilemma, (du 


das Dilemma, der Zweife 
Wechſelſchluß, Doppelfchluß; 
ten, Wechſetfall, Stemmfal 
Klemme, Berlegenheit. 


Diligence, dillidſchens 


diligentia), der Fleiß, die Aen 
Thaͤtigkeit, Hurxtigkeit; die 9 
ſche (nah dem Frz.). 


Diligent, fleifig, ämfig. 
Diligently, fleißig, ämfig. 
Diligentness, 


{ die Geil 
Aem ſigkeit. 


Dill, ditt, (aus dvgvAAg), d 
Dilling, (aus garog, Sproß, 


ling, Sohn, von 9arlm, 
beühen. Wird befonders von; 
gefagt, die in fpäten Jahren 
jecrden. Da mit Sardw aud 
mwärnien, U. SyAadw, faugen 
ift, fo ergiebt fih, wie to | 
Norden befänftigen, ftillen iſ 
isſ. ift dilla, einlullen), dei 
fproß; das Schoßkind. 


Dilücid, dilljubßid, (fa 


cidus, d. lux, verw. leud 
heil, Kar. 


fallbuße zahlen muß). to Dilheidate, diljupßi 





Eaumfeligfeit. , 
Dilatory, zauderhaft, hinhaltend, 


longfam, unthatig; dad Erweite: 


I to Dim, verdunfeln; blenden. 
Dimpble,,f. dingle, 
(Rerw, mit den, w. f) 


Dilarability, dilatébilliti, | erläutern, erflären. , 
| die —— Dilucidation, die Erläu 
J Dilätable, dilähteb'L,.(iat. di- Erklärung. , , . 
il latabilis), dehnbar. } Diluent, dilfjuent, verdü 
Bun 50 Dilätableness, die Dehnbarteit. das Verdünnungsmittel. 
BE Dilarktion, die Erweiterung, Yuds | to Dilite, diljuht, (lat. 
re Dehnung. _ a , dilutus), verdimnen. 
ne ch in Dilatätory, dilätehtori, ers] Dilüte, diluted, verdümnt 
ALIAS HN weiterbar ; Binpattend ; daß Erweite: | Diluter, das, Verdünnungsn 
21 Ihe rungewerfzeug ; der Quellmeißel, dad | Dilürion, die Verdunnung. 
J— Sperreiſen. Diliivian, diljuhmwien, 
RR AR ER || to Dilate, dileht, (lat. dilatare), flutlich. 
DZ IE ausdehnen, erweitern, ausbreiten; | Dim, dim, (bgl. dm, per 
/ 03 fi ausbreiten, auskramen, weitläus. | weblicht, ſamẽkr. u. finn. cum 
J ni befprechen,, erörtern. j fter, i6l. dimma, $infternib 
an * Diläter, f. dilator. — mir, finſter werden, dam 
g Diläating, ausdehnend; das Aus⸗ fränf, thimster, finfter, —* d 
Eu 18 dehnen. — ae ſtarr und frumt 
L ib, Dilä tion; die Ausdchnung. dumah, das ftille Sand, Todt 
4 9 Dilärtor, ber, das Ausdehnende; das | Auch dumb, dumm u. jr 
j Erweiterungswerkzeug. oͤren hieher), dunkel, blöde 
Br a Dilatoriness, dillätorrineß, ell; bLodfihtig, bLödfinnig , 
9 das Hinhalten, Zögern, Zaudern, Die tig. D. sighted, blödfichtig. 
51 


Tpaif 





Dim 
Bimä4nsion, dDimennfh'n, (lat. 
dimensio); die Vermelfung; das 


Dim&nsionless, — 
Dimsnsive, maßgebend. 


Dim£6tient, dimeffhent, ausds I 


meend. 

Dimicarion, dimikehſch'n, (lat. 
dimicare), dad Gefecht, Handgemenge. 

Dimidiätion, dimidiehfh’'n, 
(v. fat. dimidius), die Halbung, Zwei⸗ 
theit ung. 

to Diminish, diminnifh, (lat. 
diminuere), verfleinern, , mindern; 
Ab mindern, abnehmen. 

D ——— mindernd; das Min⸗ 


Die nichinsir, ä —* Mindern, 


Dimteiehneen are 
BIRERREIENENG diminzube 
Ih‘ — — Minderun ng IR ——— 

nahme; Herabſetzun 

—— 39 


——— diminnjutim, 
verkleinernd; gar tlein, winzig; 
das Verkleinerung wort, Himinuti, 
Diminntiveoly, Mein, kleinli 
Diminutiveness, die Klei eit, 
Kleintichfeis. 
imish, Finmiſch (vgl. unfer 
damifch u. dim), dämmernd,, ets 
was dunfel; ein wenig blödfichtig. 
Dimissory, dimmifforri Ca 
— > n dimistze), 2 


._ D. 1 Ting : 


— —E —& chrei⸗ 

urch ein Kandidat einem an⸗ 

dern Bilde hof als Pfruͤndner empfoh⸗ 
archen. Furniture 


len wird. * 
Dimly, duntel, trübe. 


Dimitt Bine ‚dimmiti 
— 2 ? 
Dimmed, verdunfelte 3 verdunkelt. 


Di din 
in n 5 * Si ne — die — 


oͤdſichtigteit. 
ie u. d * © klagen ae 
e u. den), das Gruͤbchen im 
gun oder 3 N, Shk. 4C. TA.; 


Di ı 7 3 2 
ger Grub 


Pine dimp 


din, (alt a — angelſ. 
", ci u. altt- dom, Ton, il. 
Donner, dinder in Welt: 
a, f. — das — Ge⸗ 


Getklirr, der Schal; Shk. Cy. 
carriages, ar Bagen:, 
Bi Din, ſchallen; betäußen. 
inarchy, dinnärti, (ſcheint 


"ih von der beften & ndung zu 
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Dip S 
kon), He Dinardie, Zwiehereſchaft, 
egierung zweier. 
to Dine, dein, zunaͤchſt aus diner, 
alt disner, dießaber aus da, Snıwım, 
— ı, tbeilen, jedem fein Theil 
(da, aan Saftınahl) ge 
en. Es iſt aber überh. nicht ſowol 
Mittagseſſen, als Hauptmahlzeit, wie 
coena, von * wor, Wo die efamte 
Samilie gufanlın enfpeifet), su Mittag 
eſſen; au chen « ge en. 
Dinetical, dinettitel, (von är 
vv, im Sreife —— krei end. 
to ES to din. 'Dens 
beide Worte ben langnachahmend 
ſeyn) heftig, —— an en, 
anfto ober‘; toben hetaͤuben. 
D.-dong, — —5 
— —— das 
Dining, deining, ittag eſ⸗ 
end ; das Mittagsma 
as Boe en -table, der 
D.-ser, das 
— 


——2 Estiſch 
nen 1. to dine, das 


Din srpichel,‘ 

Dinner 
® Riragbnept D.-time, die Tiſch⸗ 
‚geit._ D. oder Bath pills, ‘gi n, 
ie Ehßluſt zu reigen. 

Die — von to — gebildet), 

—& urch einen 

en oe ru, Shk.JC. . 

bHd., de Strieme; Kraft, der Nach⸗ 

du, das Rittel. By d. of, fra 

to Dint, eindrüden, einſchneiden, mars 
ten, zeichnen. 

Diaume ration, dinijumereh⸗ 
9 — von numerus), 

ie ue rdaͤhlung. 

— —— deioffifän, der Praͤ⸗ 
Be des Gprengeld; Sprengelbewoh⸗ 


— — (von dromsm, 
bew ‚ regieren, verweſen), 
die Sihele, der Kir — ng⸗˖ 
land iſt in Grafſchaften oder Shiren, 
als weltliche, und in Sprengel, als 
tirchtiche oder geiftliche Machtkreife 
eingetherlt.) 

Diöptric, di6ptrical, deiopp⸗ 
trikel, (von duorroa, gorrgons, 
Werkzeug — Durchſehen), diop⸗ 
FG ioptrik. .- glass, das 

ehrohr. 
to Dip, Dip, (ugl. dyrru, to dap, 
dab, dnp), tup en, berühren, tau⸗ 
hen, , $Shk. TA. H.; eintunfen, uns 
tertauchen, fih fenten; benäßen ; 
ſtoßen, gerathen, in etwas verwi⸗ 
deln; verſetzen, verpfaͤnden. To_d. 
into a book, ein Buch durchlaufen. 
D.-chick, die Tauchente, das Waſ⸗ 
ſerhu huden. 

——— deipettalos, (v. 
dig WM. meralov, die Dolde), zroei⸗ 
blaͤtterig. 





Dip 

Diphthong, dipptong, (R6- 

Soyyos), der Diphthong, Doppel: 
lauter. 

Diplöma, diplohmäa, (dmiuna, 
ein doppelt Zufammengelegted), das 
Diplom, die Urkunde, Beftallungs- 
brief, Ernenmungsbrief.. 

Diplomätica, die Urkundenwiſſen⸗ 


ſchaft. 
Dipiömacy, Bevollmaͤchtigung; ein 
Folimaceögerei, : — 
Dipper. tpper, der Taucher; 
iedertäufer (in der VBeikfpr.). . . 
Dipping, taudend, tupfend; dab 
Ad Auftupfen; Etreien der 
Erzadem. D.-monlds, Lichtformen. 
D.-needle, die Magnetnabdel. 
Dipsas, (von dıyaw), Die Durfts 
ſchlange, Durftotter. N 2 
Dipt,,tuofte; getupft., DB. to dip. 
Dire, deir, (lat. dirußß, araß, greus 
(ich, graufem, grimmig; hoͤchſt traus 


rig. D 
Dieser, diredt, (lat. directas, van 
dirigere) , gerade, recht; in gerader 
Linie; unmittelbar; offen, unver 
hohlen; deutlich, ausdrücklich. 
to Dirdet, richten, zielen, fteuern; 
Leiten, anführen; angeben, weifen; 
einrichten ‚ anordnen, Befehlen; vor- 
ſchreihen; zufchicken/ adreffiren, eis 
nen Brief überfchreiben. Let for- 
tune d., das Schickſal mag walten. 
Directing, richtend, vorfchreibend; 
das Richten, Vorfchreiden. 
Direction, diredfh'n, die Rich⸗ 
tung, der Gang; ‚die Einrichtung, 
Anordnung, Arweifung, Anleitung, 
Vorſchrift; Auffchrift, Adreſſe. D.- 
word, der Cuſtos. y 
Directive, richtend, anweiſend, 
leitend. 


Directly, gerade zu, Mnurftradt; 


fogleih, alsbald; ausdruklid. 
Directness, die gerade Richtung. 
Director, der Director, Anweiſer, 


Aufſeher; die Richtfehnur, das Leite I 


werfzeug; der Gewiſſensrath. : 

Directory, diredtori, anwei— 
fend, leitend; das Directorium, Auf: 
ſeheramt, Torfteberaint ; die Anwei⸗ 
fung; das Adreßbuch, Nachweisbuch. 

Direful, deirfuf, f. dire, ſchreck⸗ 
lich, graufam, greulich. 

Direfulness. direness, das 
Braßue, der Graus, die Graufanıs 
eit. 

Direption, direppfh'n, (lat. 
diripere, direptus), die Beraubung, 
Plünderung. " 

Dirge, derd ſch, (Chauser und ans 
dere fhreiben noch dirige nach dem 
Anfang eines alten Hyninus: dirige 
gressus meor, woraus dirge_ents 

ftanden), die Seelmeſſe; das: Grab⸗ 

tied; Shk. BJ. H. a 


’ 


⸗ 
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Dis 
Dirigeng, birridfgent, 
änweifend. 
itk, derrk, (ſchottiſch ſon 
daſſelbe was Dolch, da i 
dae wechſeln), der Dolch, 
to Dirk, b. Evenfer für to 
b. Eh. dercked f. darkened 
Dirt, derrt, (iSl, drit, ſch 
das teutſche Dred, mit rgu 


N, efe U. creoyavoc berW., 1 
enfchenfoth‘, der Dredf 
Ehmus. is d. will n 


fein Schimpfen haftet nic 
ie, dic Dredvaftete. 


Dirtied, derrtid, Bei 
befhmußt. + 
Dirtily, ſchmu 


ai 
Dirtiness. die Schmutzigke 
—— P ki 
irty, derti, ſchmutzig, 
fhändtid, mieberträchttg, 
to Dirty, beſchmutzen. 
Dirüption, diroppfd‘ 
fat. rumperr, dirumpere), | 
chen, der Bruch. j 
Dis, untrennliche Partikel, 
gr. duc,, lat. dis u. de,, 
un, mid u. ent entfprid 
. hberbaupe das Wibrige, € 
Schlimute angeist.- 
Disability, diss«b 144 
Kraftlofigfeit, das Unvermö 
Untuͤchtigkeit. 
to Diaable, difehb't, ( 
lat. habilis), unfähig mache 
Stand ſetzen; ſchwaͤchen, en 
vermindern; zu Grunde sid 
9 „verunglimpfen, II 
abhalten. 

Disabled, entkraͤftete; er 
unvermoͤgend, kranf. 
to Disabiüse, disabir 

abnse, enttäufchen, den Jrr 
nehmen, aus dem Tranın he 
recht weifen. 
Disaccommodition, ! 
tommodehbfh'n, (aus 
commodus), die Unbereitſche 
vorbereitung. 
to Disaccord, diesädab 
Xoody , chorda, Saite‘, mie! 
mishallig feyn, ſich nicht ver 
to Disaconstom,dDiesäd 
fe enstom, abgepoͤhnen, ent 
to Disacknöwledge, di 
notledfc, f. knowledge 
anerkennen, verläugnen. 
Disacgqnäintance, di 
webhnten?, f. acquainıan 
Anbefanntfdaft. s 
Disndvantage, Dissäl 
tedfch, f. advantage, der R 
Kerinft, Schate; die Wehr! 
to Disadväntage, benachtl 
Abbruch thun, ſchaden. 
DiſSad vantageous di 


* 


Dis 
" ntehdſchos, nachtheilig, ſchaͤd⸗ 


Disadvantıgeonsly, mit Naqch⸗ 
theit. ar 
Disadvantıgeousness, die Nach⸗ 

theiligkeit, der Schade. 
Disadventure, disdädmwenn: 
.tfh'r, (adventure), der widrige 
Zufall, Unfall, Querfirid. B 
to Disaffecı, dDissäfrfedt, (to 
affect), abgeneigt, unzufrieden ma⸗ 
hen, Mievergnügen erregen. The 


disaffected tn the government, die‘ 


Misvergnügten. j J— 
Disaffecredlv, abgeneigt, misver⸗ 
Ignügt, miswillig. 
Disaffectedness, die Abgeneigt⸗ 
beit, Unzufriedenheit. ; 

eckſch'n, 


isaffection, diesaf, 
die Abneigung, das Misvergnuͤgen, 
der Widerwile; die fehlerhafte Ber 
ſchaffenheit. 
Disa „diggäffe 
ſchoneht, abgeneigt, misvergnügt. 
Disatfectionately, widerwillig. 
Disaffirmance, ) f 
mens, (to afirm), die Verneimung. 
to Disafforest, dißsaforreft, 
forest). das Zorftrecht aufheben, den 
rft gemein machen. 
to Disagf%e, disdagrib, (to 
"agree), nicht einftimmen, verfehieden 
feyn, anders.feyn. j 
Disagreeable, dissagriheb'l, 
hit einftimmig, flreitig; nicht.paſ⸗ 
fend, unangenehm; widrig, verdrieß⸗ 


id. 
Disagrteableness, die Ungemaͤß⸗ 
. heit, Streitigkeit; das oder die Unan⸗ 
genehme, die Unannehmlichkeit. 


Disagreeably, fireitig, unanges 


nehm. * — 
Disagr&eing, micht einſtimmend, 
verſchieden; das Nichteinſtimmen, der 
Streit. — 
Disagreoment, die gap as 
Ai ; das üble Vernehmen, die Miss 
aͤlligkeit, der Streit, 
to Disaliöow, diesällauh, (to 
allow),: misbilligen, nicht zugeben, 
nicht 2 verwerfen. 
‚Disal 
üffe. 
Disallöwancoe, Dissälaupens, 
„de Mishilligung; das, Verbot. 
Disallswing, miebilligend, vers 
mwerfend ; Das Misbilligen, Berwerfen. 
io Disanchor, dieännfer, (an- 
chor), den inter einnehmen , lichten, 
to Disänimare, Visännimeht, 
ur animus), entſeelen; niederſchla⸗ 
n. * 
Disanfmätjon, .dißänimehs 
je ’n, die Entfeelung ; Niederges 
hlagmkeit. 
» Disannıl, dissännoll, flat. 


nullus, Das Wort, ift eine begrifflichg. 
x . 
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ffectionate, diesäffede 


issafferr⸗ 


o wable, verwerflich, unzu⸗. 


Dis N 
Misgeftalt, indem fie nicht we 
. fagt, als to annull), aufheben, ni 
tig nahen, abfchaflen. — 
Disannüulling, ‚aufbebend, ver⸗ 
nichtend ; das Vernichten, Atheken. 
Disannulment, die Nernichtung, 
Aufhebung. i j 
to Disappkar, disäppihr, (to 
appear), berſchwinden. 
to Disappoınt, disappaint, 
(fri. desappointer, von Jispunctwa- 
re. dispungere,, utfpr. ausfircichen 
nämlich aus der Liſte der Befoldeten, 
‚u. mithin entlafen, abdanken. Ücz 
‚bei ift aber die Adee entzogener &y 
mwartung, DO LER aHun: foätert 
bin vorwaltend geworden; daher) vers 
eitein,, berumführen, nicht gewaͤh⸗ 
ten, hintergeben, täufchen, beugen, 
fißen, ablaufen lailen, ausbleibe 
le will be d-ed, es wird ihn miee 
‚lingen. I was d-ed_ofa carriaga 
ich -erbielt ein gehofftes Fubrwert 
nicht. How was be d-ed! wiefand 
er fich betrogen ! ‚ 
Disa BRog» ting.'vereitelnd, hir⸗ 
tertteibend; Das Vereiteln,, Hinter⸗ 
em. i 2 , 3 Behtfä 
15a ointment, das Fe [as 
en RB Ausbleiben „die Vereitelu 
er Querſtrich; das Ungemach, Nike 
geſchick, der Unfall. D. in love, ‚ger 
taufhte Liebe " , ’ 
Disapprobätion, disaͤppro⸗ 
— ‚(to approve), die Mids ' 
. billigung, der Tadel. —— 
to Disappröve, disaͤppruhw, 
misbilligen, tadeln, verwerfen. 
Dips 96 misbilligend; das 
Dirsbilligen, , 
Disard, dizard, (v. frʒ. diseur, ı 
verw. mit dia, Suvw, duvam. dıdw, 
vgl. to dizz, eig. ſich herumdreken 
und ſuchen, for, fig feun), der 
hwindelfopf, Dummtopf, leere 
raler. 
to 


isärm, diga'rm, (lat. arma 
entwaffnen, entblößen, berauben 3 
Disärming, entwajfnend; das Ent: 
waffnen. u 
to Disarräy, diss arreh, (array), 
entfleiden, ausziehen; in Unorinung 
bringen , verwirren. = 
Disarıay, die Radtheit; Verwir⸗ 


rung. 

Disdster, Disäßter, (doryo, 
astra), der Unftern, dad 630 

to Disdster, quälen, fränfen, bes 
trüben; entftellen. j 

Disästrous, disaßtros, unglüds 
lich, elend; traurig, fhredlic. 

Disästrously, unglüdlih, traus - 
rig. 

Disästrousness, die Unfeligkeit 
das Miögeflirn. — 
Disattention, disattennſchen, 
die Unachtſamkeit, Unaufmerkſamkeit. 








’ 
\ 
l 
} 


‚ra Discim . ſ. to decamp. 
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wo Disavsuch, dissswautſch, Disckräfing,, wegwerfend 
disavdw, dissäwauh, (beides hend; Das We — 
nur verſchiedene Formen von desa-| Discdrnate, disfa'rneht 
wouer, die famtlih in votum, vo-f caro), entfleifcht. 
vere ruhn), fein Wort zurücnehmen, to Discäse, dDißfehf', (cas 
es weigern; nicht gefteben, fich los⸗ bloͤßen, ausfchäfen, entkleide 
agen, läugnen; ſich nicht befennen iscent, f. descent. 
du; nicht anerfennen, verwerfen. Disceptätion, diffepteh 
Disayvswal, disavowment, (lat, — die Streit 
das Laugnen; die Nichtanerkennung, | to Discern, differrn, (K 
— ung. disahdf cernere, fe — uns R 
80 Disauthorise, i o⸗ now), ſondern; unterſcheid 
N (author), des Anfehns berau⸗ — ertennen, gemwahre: 
n 


en, 5 Di 2 , A 
Go Disband; Mihinnd, andy] water ee 


i urtheiler, Kenner. 
abdanten, entlaflen ; ſich trennen, fi Discernible diſſerrn 
gerfixcuen. 


i unterfcheidbar, erfennbar, fid 
De ding, abdantend; das Abs Discernib er ess, —— 


‚en. ; A barkeit, Sichtbarkeit. 
—— disba'rk, (bark), Disestnibly, unter(ceidbar 
Disbelief, disbefihf, (belief), | niscerning. unterſcheidend 

der Zweifel, das Mistrauen. ee 
0 Diäbaltsver Disbeiipm, mit: Sig; das Ünterigeiden, ie 






trauen, besmeifeln. —— 
Diebelievon, der Zweifler, Uns ee 
—— urtheilungskraft. 


Disbelieving, besweifelnd; das 
Besweifeln. : i 
so Disbench, disbenntſch, 
Inne ‚eig. von der Bank, dann 
— aufjagen, vertreiben. 
so Disbränch, disbränntfſch, 
ranch), abäften, entzweigen, abs 
auen, ausbauen; Tappen, verbauen. 
so Disbüd, disbodd, (bnnd), ent 
knoſpen, die Schoͤßlinge nehmen. 
wo Disbürden, dtöborrden, 
(burden), entbürden, entlaften, 
erleichtern. To d. one's heart, fein 
’ pen :ausfchütten. : 4 
Disburdening, entbürdend; das 
Entbuͤrden. 
to Disbürse, dis bprrf*, (burse), 
antgahien ‚ hergeben; auslegen, vor⸗ 
hießen. 
Disbüursement, die Ausgabe; Aus⸗ 
lage, dee Vorfhuß. 
Di A urser, der Borfchießende, Aus⸗ 
sahler. 
Disc, f. disk. s 
Discälceated, disktaltſchieh⸗ 
ted, Klat. discalceatus), barfuß. D. 
friar, der Barfüßer. = j 
Discalceition, diffälfchteh- 
fh'n, die Entſchuhung, das Schub: 
ausziehen. Eh 
10 Discdlender, diskällender, 
aus dem Kalender ſtreichen, ausloͤ⸗ 
en 


to Discerp, differrp,.(la 
cerpere, waprw, napdw, TA! 
raffen, rauben), gerraufe 
reißen. 2 
Discerpible, discerpt 
zerreißbar, zerbrechlich, zerftö 
Discerptibility, diſſe 
billiti, die Zerreißbarkeit, 
chigkeit. 
DiascéMeꝓe,loltion, bdifferrpf 
die Zerreißung, Zerſtuͤckelung. 
to Dischärge, distfha'r 
(ohdr e, ats eig. u. —— 
Laſt abnehmen, abwerfen im ı 
&; - Verftande, weshalb- e 
huld, Amt, Ladımg ıc. 
wird), entladen, abladen,. 
- den; ausfiofen, außern, aus 
kosſchießen; von fich geben, au 
gen; ſich entledigen, ausflieken 
aufen ;. befreien, losſprechen; 
laflen, verabſchieden, aufheber 
zahlen, entrichten, abthun;_bı 
aufbrechen, ſich auflöfen, fpr 
To .d.a volley, eine Calve | 
To d. one's duty, feiner Pflich 
nüge leiften. To d. from duty 
Pfßicht entlaffen, ablöfen. H 
d-ed the court, er hat den ] 
geivonnen. , 
Dischärge, die Entladung, 
Losgehen, Losbrennen, ber. Aue 
Ausfuß; die ‚Befreiung, Lodfpre 
das Cöfegeld; die Verſchwin 
Entfernung, Enelekigung; € 
ung , der Abfchied ; die Bezat 
Entrihtung, der Bezahlung! 
die Quittung ; Vollgiehung, 
tung; das Freiheitsrecht, Vo: 


wo Discändv, dDistä non (candy), 
fhmelzen; Shk. AC. ‘ j 

to Discärd, dis ka'rd, (card, dig.) 
Starıen ablegen, ——— abdan⸗ 
un; ablegen, verabſchieden; Shk. 


A 


Dis 
D. of one's ofhice, die Abwartung 


eines . N 
Dischärger, derLöfende, Befreien⸗ 
de, Bezabier; Abfeurer; Abläder; 
Träger, Unterzug. 
‚Dischäxging, entlaftend, ausftos 
send, bejöhenb; das Entlaften, Aus⸗ 
‚ ftoßen, Bezahlen. j 
Discinct, diffinft, (lat. dis 
einctus) , ungegurtet, unangezogen. 
to Discind, diffinnd, giant. dis 
eindere) , zerfchneiden , zertbeilen. 
tw Discipher, f. to decipher. 
Disciple, diffeip'!, alt disple, 
(lat. discipulus), der Scähhter, Jünger. 
to Disciple, stehen, in Zucht halten. 
Discipleship, ‘der. Schüferftand, 
die Jungerfhafl.e _.-. 
— diffiplinebt, 
elehrig, folgſam. F 
Diectplin ableness, die Geleh⸗ 
rigkeit. hin 
Discrplinkrian, diſſipline h⸗ 
sien, disciplinary, zudthaft, 
jur Zudt und Ordnung gehörig; der 
auf Zucht und Ordnung hält; der 
Züchter, Zuuchtmeifter ; Presbyterias 
ner. 

Discipline, difftplin, die Uns 
terwei m. „_ der. Unterricht, die 
Kun, Wiſſſenſchaft, der Lehrfreis; 
die Zucht und Ordnung, Schulzudt, 

Kriegszucht, Hauszucht ; Unterwürs 

fiafeit, Unterwerfung; Beſtrafung, 
annszucht; Zuͤchtigung, Kaftetung, 

Discipline, in Sucht ‚halten, 
iehen ; unterweifen ; zuͤchtigen bes 
afen, geißeln, fafteien ; verbeilern. 

Disciplining, Bicns zuͤchti⸗ 


to 


gend; das Ziehen, Zuͤchtigen. 
 %bDisclkim, diſtlehm, (lat. ela- 
mare), aufgeben, entſagen, fahren 


ent. 2 

Discläimer, der Entfogende; Wis 
erruf. A 

Diseläiming, entfagend; das Ent» 


agen. 
w Diyeläss, difflohf', (toclose), 
sufihtiehen, en uften,entbedten; auss 
a j ausfproflen; hervorfommen, 
Außern. 
—* clöser, ber Enthuͤller, Entde⸗ 


der, Entwickler. 
Disclösing, aufſchließend; das 
Auffchliehen, 

Disclösure, diftlohfh'r, die 
Enthüllung, Entdedung © . 
Diselüsion, disfluhfh'n, der 

Ausbruch, Erſchluß. 
iscolorätion, Disfolforehs 


’n 1 , die Derfärbun 
— ee nel 


n 
10 Diaeslour, diskollor, ent 
färben, anders färben ; entftellen. 


isoölourin entfie F 
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to Discdmfir, disfommfit, 


4Discömfortable, 


. 


Dis 


(ital, scon — ‚aus dem lat. con- 
figere,. dad mit pangere, zyya, 
vayvuw, verw.), Werfen, zerfireuen, 
fchlagen , überwinden. , 

"Discömfit, discömfiture, die 
Niederlage. 


so Discomfort, diffommfort, 


(comfort , fränfen, betrüben. 
Discömfort, der 
druß ß die Betruͤbniß, Troftiofigkeit, 


Kraͤnkung. 
untroͤſtlich, 
traurig. 
to Discomme&nd, diffomenwb, 


(lat. commendare), misempfehlen 
tadeln, uͤbel gedenken. BEDIENT 


der Unmurh, Vers 


Discommgndable, tadelhaft, une . 


ruͤhmlich. 


— —— die Mies 


eıpfohlenheit, Misempfehlniß, Tas 
ee oe i , 
Discommendition, ‚die Mike 
empfehlung, der Kadel; böfe Ruf. 
Discommender, der Zadler. 
Do mmidnding: tadelnd; das 
ein. 
to Discommöde, diskomohd, 


— belaͤſtigen, beſchwer⸗ 


. lid fallen. Br 
Ber distommoahe 
0 
ſchwerlich. —— 
Discommödity, dis komoddi-⸗ 
ti, die Läftigfeit, Ungelegenheit, Une 
bequemlichkeit, der Nachtheit. 
to Discompöse, Di —— 
(deconponere), gerſetzen, aufloͤſen 3 
verziehen, verzucken; verwirren, zer⸗ 
ruͤtien, beunruhigen, irre machen; 
Verdruß verurſachen, beleidigen. 
Discompösed, gerſetzte, loͤſete auf, 
niachte irre; zerſetzt, aufgeloͤſet, irre 
gemacht, verworren, zerruttet; be⸗ 
— unpaß, unmuſtern; unaufge⸗ 
Ad * 
Discompösedness, die Perwor⸗ 
- venbeit, Derwwircung ; der Miswuth‘} 
die Unpaͤßlichkeit. . 
Discompösing, serfeßend, aufb 
loͤſend; das Aufldfen 3 etrüben. 
Discompösure, disfompohe 
H'r, die Unordnung, Verwirrung, 
erlegenheit; Verziehung, Verzü⸗ 
dung; der Mismuth 


to Disconcert, disfonßerrt, 


laͤſtig, ungelegen, bee 


(concert), verlegen machen; vereis 
- teln. 


Disconförmity, disfonfahrs- 
mitt, (onformy, die Ungleichheit, 


Ungemäßpeit. j ‚ 
Discongrüuity, dDiffongrubiti, 
(lat; congruere) , das unpafienbe, die 
a. it, Wishälligfeit, der Wi⸗ 
derſpruch. 
Disconsolate, disktonnßoleht, 
(lat, colariꝭ colatiaai), troſtlos. 








a ee ee ee 


n— 


Ss 


to Niscord. 


- 0 Discontinue, 


Dis 


"Biseönsolately, troftlo. 


Discönsolateness, disconso- 

‚ lätion, die Troſtloſigkeit. 

Discontenydiffontennt,(con- 
tent). misvergnuͤgt, unzufrieden; 


das Misvergnügen, die Unzufriedens, 


ht. 


eo, Discontent, midvergnügt ma⸗ 


hen, beleidigen. , 
Discontented, misvergnügt, ver⸗ 
drießlich, mürrifch. - 
Discontentedly, 
gnügen. 2 
Discontentedness. discon- 
tentment, die Unzufriedenheit, 
das Misvergnügen. 
Discantinuance, Jdisconti- 
nuation, diffontinnjueng, 
diffontinjuehfch'n, (continue), 
die Unterbrechung, Trennung, Das 
Aufhören, Liegenlaffen. ‚ 
i dDiskontinne 


mit Misvers 


ji, nicht fortgehen, aufhören, eins 
ftellen, einhalten‘, ftoden; unterbres 


chen; unterlafien. . 
Discontinuin 8; unterbrechend, 
aufs btend ; das Unterbrechen, Auf⸗ 
ren. 


Discontinüuity, biefontins 
h — ti, die Unzuſammenhaͤngigkeit, 
uͤcke. 


Discçontinuous, diſtontinn⸗ 
j u 6, unzuſammenhaͤngig, unters 
rochen. 
Disconvenience, dis Konwih⸗ 
niens, (lat. convenire). die Uns 
ſtatthaftigkeit, Ungemäß et 
3 — ie 
unmen, mishallig feyn. 
Be er dibs 
kahrdens, die Uneinigkeit, Miee 
haͤlligkeit, Zwietracht; der Mistklang. 
Discördant, in llig, mistklin⸗ 
gend, widerſprechend... . 
DISCôrdantIy, mishällig, im Wis 
derſpruch. — 
to Discover, distowwer, (to 
Ä er „entdecken, offenbaren, ent 
üllen. 
Discöverable, entdeckbar, ſicht⸗ 


bar. 
Discöverably, entdeckbar. 
Discöverer, der Entdeder; Kunde 
ſchafter. 


Discövery, die Entdeckung. 

10 Discöunsel, bdigtaunfel, 

- (eounsel), abrathen,, widerrathen. 

to Discöunt, diffaunt, abrech⸗ 
nen, abziehen ; wechſein (einen Wech⸗ 

R jeibrief, in Geld umfegen, fo daß man 

abei einen Abzug macht). i 

Discount, diſſtauni, das Dies 
tonto,.der Wechfelabaug. , , 

to Discöuntenance, diskaunt'⸗ 
nens, (countenance), faltjinnig be 
handeln aus der Fajlung bringen, 
abfhreden, befhamen, des Muths 


S\ 
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Dis _ 
berauben, nicht aufmantern, 
muthigen ; misbilligen ; hindern, 
bieien. 

Discöuntenance, der Kalt 
die Verachtung, " 
Discöurtenancer, der Mill 
ger, Veraͤchter. . 
to Discourage. diskorrid 
- (conurage), entmutbigen, mu 
wachen, niedeyſchlagen, abferer 
Discouragement, dist 
ridfehment, die Abfchredung, 
Abſchreckmittel; die Furcht, 00 
Discourager, der Abfhrede. 
Discdhiuraging, abfchredend; 
Abſchrecken, die Entmuthigung. 
to Discöurse, diskohré, 
‚‚diseurrere, ‚eig. hin und berlau 
reden, fpreden, ſich bereden, ab 
den. To d. a thing, übere 
ſprechen. * 
Discöurse, die Rede, Unterred 
der Vortrag, das Gelprän; 
— ; die Predigt, Abhandl 
er Vernunftſchluß; Shk. TN. 
Discodurser, der Xedner, Spre 


Denker; Verfafler. - 


Discöursive, dDisfohrfim, 
fprähsweife; ſchlußhaft. 

Discoürteons, Disforrtfi 
(court), unmanierlich, unhoͤflich 


gefällig, , 
Disconrteously, unmanie 
unhoͤflich. 


Discourteousness, dielh 


nierlichkeit, Unhöflichfeit, Ung 


+ Ligfeit. 


Discourtesy, dieforrtifi 
Unhoͤflichkeit; das Misfallen. 
Discons, dikkog,, (lat. di 
vgl. desk), flach, Breit, platt, | 
benförmig. 2 
to Discredit, Disfreddit, 
die), den Credit nehmen, der El 
würdigfeit berauben, verunglim 
verfähreien, in übeln Ruf brin 
nicht trauen, zweifeln. f 
Disceredit, die Anruͤchigkeit, 
ehre, der böfe Name, boͤſe 
. mund. : i 
Discreditable.disfreddit 
» ehrwidrig, beeinträchtigend, ſchi 
lich, (handlich. Fi 
Dis ereditably, ehrwidrig, ſch 
ar. 
Disersditing, verunglimpfi 
‚das Verunglimpfen. > 
Diserset, diffript, (lat. di: 
tus; vgl. to discerus, eig. der 
"in jedem Falle Noͤthige, Error? 
che unterfcheidet und thut), do! 
tig, beſonnen, bebutjam, tus; 
ftandig, verſchwiegen; befcherden 
iscreerly, behutſam, beiheld 


ae tness, Die — 
Umßzcht, Behutſamteit, der % 
ſtand; die Beſcheidenheit. 


\ 


Dis 


Discrepance, diffripeng, (v. 
tat. — . die Mihaͤlligkeit, 
der Etreit, Widerſyruch. 

Discrepanr, mißhällig, ftreitig. 

to Discrete, dibfribt,, (discer- 
nere, discretus), fondern, abſon⸗ 


Discrere, difffrit, getrennt, ges 
. fondert, abgetrennt. 
Discr&teness, f. discreetness. 
Discr&tion, By die 
Deionnen beit, Umfiht, Bebutfam- 
eit, Weltfiugbeit, Schonung, Dis⸗ 
eretion, der Bedacht; die Großmu 
Gnade und Ungnade. Years of d., 
die verftandigen Jahre. To nse one's 
d., ſeinem Urtheit folgen, nah 
Bohlmeinen handeln. To surren- 
der at d., ſich auf Gnade und Uns 
gnade ergeben. Ir is ar your d., es 
iſt Ihnen ganz überlaffen. 
Discretionary, — —— 
uneingeſchraͤnkt, beliebig, nach Gut⸗ 
dünken. Ir ‚ 
Discretive, dißfretiw, fon 
dernd , gefondert. ER 
iscrıminable, disfrimmie 
neb'L, (lat. discrimen, eig. daflelbe 
was discernere, f. to discerne), uns 
teriheidbar._ j 
to Discriminate, unterfcheiden; 
„ abfondern. - i ö 
Discriminateness, die Verſchie⸗ 
denheit, Unterſcheidung, der Untere 
ſchied. — 
Discriminating, unterſcheidend, 
vorſichtig; das Unterſcheiden. 
iscriminätion,, die Unterſchei⸗ 
dung; der Unterfhied ; das Kennzeis 
en. 


Discriminative, diftrimmis 
nätimw, unterfchetdend; chargfteris 


Discriminons,diffrimmino®, 
kritiſch, gefährlich, mißlich. 
Discubitory, diffjuhbitorri, 
(vom lat. discumbere), sum Lehnen, 
wo Dis.ulpate, diſtollpeht, 
lat. cwipa). entfundigen, entſchul⸗ 
tgen, rechtfertigen, Losfprechen. : 
Discumbenc diſtombenßi 
dab Biegen bei Tifhe. ; 
to Discamber, distomber, Kro 
enmber), entledigen, entlaften. 
so Dischre, distjuhr, (b. Spenf. 
f. discover), hen. BR j 
Discarsion, diftorrſch'n, das 
Hin» und Herlaufen. 
Discursive, bin und her laufend, 


unftät; bündig, gruͤndlich, ſchluß⸗ 
ati on dem 3 zum Gprechen 


iscarsivoly, bündig, gründ⸗ 


ich. i 
Discursorv, distorrfori, blıne 
dig, grimbtih, ö ; 
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Dis . 

Disens, diß kos, die Scheibe, Wurfe 
ſcheibe. 

to Discuss, dis toß, (lat. discu- 
tere, discussus‘ zertheilen, zermab 


men; unterfuchen, erörtern, durchs 
denken. 


Di BERN der Erörterer, Erfor⸗ 


er. 
Discussion, diftoffg'n, die 
Sertheilung ; Erörterung. 
Discussive, discürient, Dis 
koffim, distjuhfhent, 


, . ia — 
theilend; das zertheilende Mitte 


isdain, diedehn, (frz. dedain, 
‚it. disdegno, vom lat. aignus. alſo 
eig. Entwürdigung), der Biderwille, 


Ekel; die Verſcheuchung, Verach⸗ 


tung, Verſchmaͤhung 

to Disdain, verſchmaͤhen, verach⸗ 
ten, uͤberhin blicken. He does noe 
d., er entfieht ſich nicht, entbloͤdet 


ſich nicht. 
— —— —— 
achtend, hochmuͤthig, veraͤchtlich. 
Dis ar nfully, rät 
Disdainfulness, das Ueberhin⸗ 
blicken, die Verachtung. ne 
Di Aining, veradtend; das Vera 
achten. es ® 
Distase, disihf’, (f. case), die 
Krankheit, Unpaͤßlichkeit; Ungemaͤch⸗ 
lichkeit, das Unbehagen. Foul d., 
die Franzoſen, Luſtſeüche. 
10 Disease, trant machen, anfteden; 
beunruhigen. 
Diszased, unpaß, krank, beſchwert. 
Distasedness, die Unpaͤßlichkeit, 
Unmufternpeit., : 
isedged, ,disedſchd/ . edge), 
kumpf: ; verbiendet., = 
Disembärk, dis s im ba'r k, (bark), 
———— verſchiffen, ausſteigen, 
en. 
to D’sembitter, dissimbitter, 
—— das Bittere benehmen, 
en 


Disembödied, dissimboddi'e, 


(body), entlörpert. 
Disumbögue, dissimboht, 
Gokie. desemboucher, verw. mit 
ucht, Wogeu.a.,, ausfahren, 
auslaufen; ausfließen, einfließen, 
ſich ergießen. Fee 
Disemboöwelled, dissimbau⸗ 
eld, (bowel), ausgeweidet. 
“to Disembroil, dissimbraih, 
Tbroil), entwideln. . 
to Disenäble, disßinehht, (Aa- 
bilis), entfräften, untüchtig machen. 
toDisenchänt,dissintfhännt, 
(chant), entzaubern. ö 
to Disencourage, disctnfors 
ridfch, entmuthigen, abfchreden, 
wegfcheuchen ; verfchreien. ⸗ 
Disencumber, diss int om⸗ 
ber, (emiber), entlaſten, entbin⸗ 
den, befreien. 


to 





Pe 


Dis 
Disencumbrance, dissin- 
tommbreng, die Entlaſtung, Be- 
freiung von Beſchwerlichkei 
to Disengäge, dissingehdſch, 
(l. td engage). loßwideln, befreien, 
abziehen ; 17 loswiden. 
Disengaged, befreite; befreit, frei. 
\Disenghßednese, disengage- 
‚ment; die äreiheit, Ungebunden- 
beit, Muße. 


* * 





* 
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Dis 

to Disglörify, »dißgfe 
@lay)ı verungiimpfen, eı 

to Disgörge, diega 
(gorge), ausiworgen, dien 
gießen. 

Disgräce, disgrehß, 

die Ungnade; Unehre, der! 

Echimpf; Unftern Tob 


on, Schande machen, 
to Disgräce, Vorungnader 


N Disengaging, befreiend; das Be: | alimpren, fchänden, ent 

Ar eien. REIS He is d-ed, er ft in Ungnade 
30.) to Disentängle, dissintänng't, | Disgräaceful, diegre 
El (entangle), aufwideln, Loswideln, | ihändiid; unglücklich, . 
Ra IE löfen, entwirven, entwickeln. Disgracefully, fhandti 
1 4* to Disenterr, dDisginterr, (v. theilig. 
N lat, terra, Erde), ausgraben. Disgräcefulness, die 
gl to Disenthräl, dissindſrahl, der Schimpf. 

39 (to a: entjoden, von der | Disgräcer, der Merunehr 

158 Knechtſchaft befreien, I ehrer) Schaͤnder. 

de toDisenthröne,digsindfroßn, Disgräcing, verunehrend; 

at: \throne), entthronen. , ) unehrung, 

34 to Disentränce, diſßsintraänns, Disgräcious, diegrte 
mp ı (trance), wieder zu fich bringen, aus unfreundlich, widrig ; jehar 
einer Entzlidung weden. - to Dregskös, Disgrebt 
—* to Disespduse, disseſpauſ', degrade, entſetzen, entwin! 

Pon: 3 

we spoust), urüdtreten, das — to Disgregate, Difgrig 
N en surüdnehmen, ſich loẽ agen. lat. grex, die Heerde), zer| 


so Disestdem, disseftihm 
(esteem), Misachten, geringfchäßen, 


k verachten. 
H Disesttem, disestimktion, 
i ‚die Misachtung, Geringfpäsung. ' 





Disfavonr, disfehwer, -(fa- 
von): die Ungunft, Un nabe, der 
Unwille; Nachtheil; "die Ungeftakt. 
to DisfAvonr, Überiveg fehen, un- 
freundlich behandeln ; verunftalten. 
Disfkvourer, der Widerpart, Un- 
.tergraber. _ EIER 
Disfigurätion, divfigjureh— 
f g, ! 5 2 (Agure), die Entftellung, Un- 
efta . 
—— diefiggiur, ent— 
‚_ftellen, verunftalten, verhunzen. 
u Disfigurement, —— 
ment, die Entſteilung, Veruͤnſtal⸗ 
«ung ; Haͤßlichkeit. 
— iguring, entſtellend; das Ent⸗ 
ellen. i 
to Disforest, dißforreft,, vom 
Forſtrecht befreien, den Wald lichten. 
VER to Disfränchise, disfrannt 
. big, (frank), Zreiheit nehmen, 
\ | orrecht rauben. i j 
| \ Disfränchisement, die Entzieh⸗ 
u ung bürgerlicher Vorredhte oder Ger 
rechtſame. 
to Disfürnish, disforrniſch, 
(to furnish), räumen, leeren. , 
| to Disgärnish, Biena enifh, 
00 (garnieh) , der Verzierung berauben, 
j abnehmen,, austragen, entblößen ; 
Hl entfegen, die Befagung wegnehmen. 
9 Disgarnishing, entblößend; das 





Eutblößen. 










to Disgruntle, disgr: 
böfe machen, wehe thun. 

to Disguise, disgeif", 
verfleiderf, verftellen; berber 
ſpuͤlen, beraufchen (gemein! 

Disguise, die Vertleidun 
mummung; der Schein, B 
Rauſch. 


Disguisement, die Vert 
der Schein, Vorwand. 

Disguiser, der fih Verf 
Verbergende, Heuchler, Gt 

Disguising, verftellend; i 
ftellen. 

Disgust, disgoßt, (gms 
Eiel, Widerwille; Yerger, ' 
d. aty fich ärgern über —, 

to Disgust, anefeln, ver 
argern. 

Disgüstful, ekelhaft, widr 

Disgustfulness, die Efe 
feit, Widrigfeit, 

Disgusting, 
das Efeln. 

Dish, difd, (vgl. desk), die 
fel; Zafe, das Schaldenz | 
D.-butter, die frifhe Butte 
elont, der Gcheuerlappen, di 
tuch (der Mägde). D.-me 
Suppe, Zufoft. D.-wash, 
ter, das Spuͤlwaſſer. 
die Schuͤſſelwaͤſcherin; der 2 
Sprüdmw. You have done it; 
das iſt euch gut gelungen, 7 
wears its own cover, Wie dei 
fo der Knecht. To lay a th 
one's d., einem etivad auffd 
vorrücken, unter die Näfe 
eintränten, He has madea ı 


anefelnd, | 


Dis i 
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Dis 


I} 


of his d.-eleut, er hat feine Köchin Disimprövement, dis im⸗ 
et 


eheur — 
en: anrichten; auffeßen. To 
d. up, auftifhen. Dished up, volf- 
fpr. verloren, verdorben., 
Dishabille, diesäbill, (fr. 
— das — — die 
auskleidung; ungeyutzt. 
ine dishabbit, (v. Lat. 
hobitare; eig. aus der Wohnung ) 
vertreiben; SAk.ÄL.  : . 
Dishärmony, disha'rmont, 
der Misklang, die Midhälligfeit. 
to Dishoärten, dishärt'n, (v. 
heart), versagt machen ‚ abichreden. 
Disheärtened, verzagt, inuthlos⸗ 
Disheärtsning, abfihredend; das 
Abfhreden.. > 
Dishsrison, disherrif'n, alt 
f. disheritation, (von haeres), die 


nterbung, \ 
——— disherrit, enter⸗ 


n. 
Disheritor, der Enterbende. 
to Dish&vel, dDifhewmwel, (aus 
dem frz. decheveler, dies aus che- 
veuxr — capilli — alfo eig. das Haar 
in Unordnung bringen), aus einan⸗ 
reißen, auflöfen. 5 
Dishevelled, Löfete auf; aufge 
PA ; mit fliegenden Haaren, yer 
au ’ L. ® 2 z 
Dishing, difhing, auffehend ; 
dad Auffetzen; ausgetieft, hohl. 
Dis asp bien n A (hanen R 
untedlich, unehrlich; ehrio nb⸗ 
lich, (beides im Sinne des Tat. de- 
honestus, eig. des Schmucke, Putzee, 
der Zier beraubt). Re ' 
Dishöue stly, unredlich, ehrios, 
handlich. Me 
ıshönestness, dishönesty, 
u dinrebtichteit, Unehre, Schaͤnd⸗ 
eit. 
ishönonr, didonner, die Un: 
ehre, Schande; Schmach, Schmaͤh⸗ 
ung, Verunglinpfung. - 
20 Dishönpnr, veruhehren,, in 
Schande bringen, entehren (re 
pfen, fänden. To d. a bil ‚er 
nen Behfet nicht Behablen: o 
Dishöononrable, dt pnnorebt, 
ehrlos ſchaͤndlich, ſchiupflich. 
ishönourableness, bie 
Shimpfickeit, Schande. . 
ishönonrabiy, ehrlos, ſchaͤnd⸗ 
lich, ſchinwflich. F 
ishönonrer, dDidonnerer, der 
in , &hrenfhänder. : 
‚0 Dish6rn, dishahrn, (Ihom), 
enthörnen, die Hörner nehinen, ) 
Dishümonr, ‚disjuhmer, Chu- 
monr), die Midlaune, Uniuß. 
to Disimbärk,, to disimbo- 


prubmment, (improvement), die ' 


Verfchlimmerung. u 

to Disincärcerate, dis inkaͤr⸗ 
Bereht, (v. lat. carcer, Kerter), 
losferfern, in Freiheit feßen. 

to Disinchänt, disintfhännt, 
(f. canı), entzaubenr..— 

Disinclinätion, disinflinehs 
fib*n, (inelination), die Abneigung. 

to Disincline, dissinklein, 
abgeneigt machen, abwenden. 


to Disincörporate, disinfahre 


oreht, (d. corpus, eig. entalies 
ern, aus dem Ganzen herausraͤßen. 
Das Hauptwort, disincorporation ik 
Aufloſung eines Verein, 5.3. Monch⸗ 
ar herausnehmen, abfondern, 
eideh. , - 
to Disincoürage, disincours 
gemeht, to di 
intorridfd, f. disen—. 
Disingenwty, dieindfhes 
a ingenuity), die daiſch⸗ 
Argliſt. 
— ditind ſchenn 
jWo8, unredlih, falſch. 


Di —— unredlich, —5 — 


Denn die Unre 
lichkeit, Beifhpein . 
Disinhäbited, disinhaͤbbited, 
unbewohnt, Er 
Disinherison, disinderrifin, 
die Enterbung. 
to Disinhörıt, enterben. 
Disinhdriting, enterbend; das 
Enterben. — 
to Disintängle, to disintér, 
dissinterr, f. disen—. 
Disinteressed, ſ. dismmterested. 
Disinteressment, die. Uneigen« 
nuͤtzigkeit. er 
Disinterest, Disinntereft, (in- 
terest), der Uneigennuß, die Uneio 
, gennüßiäfcht; der Nachtheit. 


isingäge, Di6s- 


Disinterested, ohne Antheit, un- 


parteiiſch; uneigerfnußig. : 
Disinterestodly, unparteiifd,, 


uneigennützig, 


restedness, die Unpar⸗ 


Dans } 
teilichfeit, Unzigennügigkeit, 
toDisinthräl,todisinthröne, 
.to disintraänce, dDi8indfraßf, 
“ Disindfrohn, disintränng, 
‘fi disen —. 
to Disintrieate, disinntri— 
 tebt,'(intricare), entwideln, ent 
Wirren, loͤſen. 
isinvitätion, bisinwiteh« 
f$'n, (invitatio), die Abfagung. 
to Disinvite, disinweit, (iwvi- 
‚tare; eig. die Einladung; aujagen, 
Disinviting, abfagend; dad Ab⸗ 


n fagen. . . 
‚Que, disimbairt, disimbopf Disjoin, disd i joi 
‘ mi ß [17 wo 2 jo 2 dis iga n, (to join) 


B Dey. LT 28.4. 





[2 
1 


Dis 

Disjoining, trennend; das Tren⸗ 
nen. 

toDisjoint, disdfhains, (joint), 


ausrenfen, verrenfen ; zertheilen, zer⸗ 
fehneiden, zerſtuckeln; ausfallen, ger= 


allen. 
ee zertheilt. 

isjointed, verrenkte; verrenkt, 

gertheilt, 
Disjudichtion, disd 

tehie’n, (judge), die 
. dung, das Urtheil. 
Disjunct, 

ivhetus), geſondert, getrennt. 
Disjunetion, dDisdfhonnffh'm 

die Abfondermg, Trennung. 


Disjünctive, trenmend, ausfchlie- 


ßend; unvereinbar. 


’ 


Disjunctively, ausſchließend; mit 


Unterfdeidung, beſtimmt. 


Disk, diff, vgl, desk, dish, die 
Scheibe, MBurffipeibe - 
Diskindness,: disfeindnef, 


Bad, die Unfreundlichteit; Unart, 

er Schade, bofe Streid. 

Dislike, disleik, die Abneigung, 
das * —* ia rg ſi 

so Dislike,:(to like), mwidrig fins 

den, misbilligen, *. mögen. 

Dislikeful, widrig,, unangenehin. 

to Disliken, disleif'n, unähn— 
lich machen, verftellen. —— 

—4 die Unaͤhnlichkeit, 

der Unterſchied. 

Disliker, der, Tadler. 

Disliking, wisbilligend; das Mis— 
billigen, Misfallen. 

to Dislimby, distimm, (limb), 
zerſtuͤcken, zerreißen. 

to Dislimn , dislimm, bverwi— 
fhen, auslöfhen; Shk. AC. 

to Dislocate, diflofeht, (vw. 
locus,. eig, aus der Gtelle rüden), 
wearüden; verventen.. 

Dislocäation, ——— 
dad Wegrüden ; die Verrenkung. 

to Dislödge, disLydfd, (lod e), 
* wegziehen ; aufbrechen; 

verlaſſen; ausjagen, auftreiben, ver⸗ 
Ban ausräumens verlegen, ver⸗ 
etzen. 

Dislödging, austreibend, weqzieh⸗ 
end; das Austreiben, Wegziehen. 
Disloyal, dislaiel, dem Huldi— 

gungseid, der Unterthanenpflicyt un⸗ 
Zetreu, treulos, pflichtvergeſſen, vers 
raͤtheriſch. 
Disloyally, treulos, pflichtwidrig. 
Disloyalty, disloyalness, die 
Zreulofigkeit, Untreue (gegen den 
Landshertn ), der Ungehorfam. 
Dismal, düßmel, (leiten Einige 
von dies mala, alfo ein beträbter, 
Ungludstag, Andere vom got. dys, 
eine Nachgotfin, u. mal, i 
zeit, ab, fo dab es Rachetag "wäre, 
er Ginn bleibt derſelbe. "Yrralos 
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chudi⸗ 
utſchei⸗ 


disdſchonkt, (dis 





beſtimmte 


Dis 
gen von Wortbildungen 
isannull ı a. mengfpr 
den gar nicht verbieten, an 
fammenfeßung aus dus um 
lend, unglüdlich, zu denke 
a dies, und malum, das? 


glüuͤck, nicht fo weit aus ein 


gen, als man vielleicht mei 
er alter Welt erfchien in a 
zelnen, das Naturleben; ı 


» zugleich knupfte fid) ihr am 


tur» und leibliche Leben, 
auch in Baum und Pflo 
in Berg ꝛc. ſah, die 
ders, der erführung, 8 
vom Ganzen, mithin de 
Man erinnere fih nur an d 
der Erkenntniß) Trübe, elen 
lich, unſelig. Fiqurlich im 
Xeben ein Leichenbeſorger. 


Dismally, trübe, fchred 


ſelig. 


Dismalsess, der Kumme 


Graus, das Elend. 


to Dismäntlie, Dion 


(made) entbloͤßen, auszie 
rechen/ niederreißen; 


en. — 
Dismäntling, entblöße 


derreißend; das Entblößen 


reißen. 


to Dismäsk, dismäff, 


entlarven. 


to Dismäy, disme 


h, & 
desmayar, matt, obnmai ti 
108 werden, das altit, sma 
smago, waä daflelbe Heißt 
auf kam, das überhaupt 
des geiffigen Lebens und 
oder des Beſeeltſehns aued 
Forſchen, Sehnen, Str 
von denn Formen wie Tr 
Sayw, lernen, uärıg, R ugl 
fer. Muth, vermutber 
miüth, angelf. mod mo 
muat, goth. mitor , (jr 
fen, fi ableiten. So * 
may des Muthes, Sinnesb 


alſo) bange machen, ſchrecke 
Dismäy, die Bangigkeit, 


Bangriß; Shk.H. 


Dismäyedness, die Bai 


Zagheii 


Disme, digm;, der Zehm 
to Dismember, dismen 


(member), zer ſtucken, zerg 


zerreißen. 5* 
Dismenmbering, zerſtücke 
Zerſtuͤcken. RE 
Dismemberment,'die 3 

{ ’ 


una. F 
Dismtis, Vielu lg, (rat 


A ‘dimi entf 
ih; erbte: 
weifen, verftoßen, ſich id 


Google 
e 


\ 


Dis 
Dismiseing, entlafiend; das Ent; 


la 
Dismission, bismisfh'n, die 
Abfendung, Enfentung; netafung, 
der Abſchied; Urlaub. 
wDismörtgeage, biemabr 
edſch, ——s————— von der 
—— befreie 
to Dismöunnt “ 
mount), vom Pferde nbfteigen 
* Ken laſſen, das Prerd ne Ben, 
dem Sattel heben, abmwerfen; 
Beraßwerfen ‚ derabnehnen;; ; fig. ber 
nehmen, wie to d. one's prejudicos, 
einem feine Borurtheile benchmen ; 
vom Pferde abiteigen, abfigen; herr 
are teigen.. 
Dismönnting, abdft 
bend; das Abſteigen; Abheben. 
to Disndturalise, disnärefh'- 
raͤleis, (name), des — 
berauben, zum Ausländer machen. 


eat, 


Disnäirurod, disnehtſched, une | 


naturli 


Disobedienaoe, diobihdiens, 


obedientia), der Ungehorſam. 
Deabefgdgent, ungehorſam. 
Disob&diently, üngehorſam. 
Disahsdieniness, der here 
fauı, die Widerfnenftig feit:. 


10 Br 6y, disobeb, ungehor⸗ 
en „gigt gehorchen. 

— — nicht; Richt 

ıg was d., dem 


t, 
"lee is nicht gehorcht. 
Dasobaxrin, nicht gehorchend; der. 


Ungehor ſam. 
Dei ktion NN € 
ae de üngefahigei, Unhoͤfli 
it; —2 digũng 


——— Aigobteinafg, 
(pbligen PAR ungefällig, unverbinds 
n — Freundti zupider fenn; be⸗ 


— war ungefaͤllig z bis 
eidi 
— A 


King, unart unhoͤflich, belei⸗ 
Km al Ungerhnig ci en 
Dissbl ingness, d 


ngefäl- 
Infeeunbiüchteit, ir hör 
a gi ngly, unartig, belei⸗ 


isérb, disahrb 
ur Kreiß), aus der 


dafeit 


(v. tät, or» 
ahn bringen. ' 


Disörder, ET TE I 


FR Unordnung, Verwirrung, F 
Aufruhr; die Aerrlittung Ö der_ © 
fnndheit, die —* — 


keit; Unruhe, 
Trunkenheit / der —8* 
%w Disörder, in Unordnung, Ver⸗ 
En bringen, verwirren, zerrüt- 
den, ——— trank mas 


s 
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Disörientate 


Relgend; abhe⸗ 








"Dis 


ebenen; die Drden neb 

Me aus De Klofter jagen. iii 

Disörderad, verwirrte; berieirrt, 
verrüdt ; unordentlich „luͤderlich, 


op 
Dinörderodugsn, die Verwirrun 
Wüfpelt. I: 


Disordering, verwirrend ; das 
Verwirren. 
Disorderiy, — „verwor⸗ 
ven; unehrbar, unanſtaͤndig; aut⸗ 
hweifend, wüſt. D. doings, die 
usſchwei — 


Disordinate, disahrdineht, 


unordentlich. 
Di — — rnordentlich. 
3 den 
ted, (oriens), eig. von der 
gend abgefommen ; überh. — 
verworren, verblüfft, 
to Disöwn, dDisohn, (to owm r 
nicht „gugefteken , nicht — 
Taugnen; miskennen. Ta d. for A 
son, nicht e als Sohn anerfernen. . 
Disöwning, nidt anerfernend, 
nicht vugefichen d; das Ablängnen. 
to Dispänd, Dispännd, . (pan« 
dere), ausfpannen ; ausbreiten en. 
Du Ansion, dispännfh'n, die 
usbreitung, — 
Di Men tsdined entparadiefen, wie 
a entgegengefeht hat imparadi- 


to win drage, bispärridfe 
(v. la at dimer, ee „in uns 
—* n ee u. ringen, 
n, alfo her⸗ 
able, ee Shk: MD. 
— verachten; beeintraͤchei⸗ 

gen, men n RR: verklei⸗ 

nern, verunglimp 

Dispäragentent, iſparridſch— 
ment, die ungleiche oder Mishei— 
rath; — „Herabſetzung, Ver: 
unglimpfung er Unglimpf; Shkı 
BJ. ’tis no d. for you, das thut 
hrer Ehre feinen Eintrag, darum 

lit Euch feine Perl aus der Krone. 
Dispärager, der Befchimpfer, Vers 


Dhıpir, er. 
iragin fpmiternd, das 
mälern, Berunglimpg 
Diepira ingly, aus rachtung, 
‚ unglimpflich 
— biönäreht, 
‚ Fatas), difparat, du — ir 


den. Disparates, a sh ee 
— — 


ann tech vn keit. ; r : 
to Dis „ diypa'r ar 
I einen Kıderten ei 4 


x 


f} 


ä Arriti, die u | 
ish — —2— er ar n⸗ 


. ‚ftalt berauben, zerſtoͤren, die Um⸗ 
zaunung wegraͤumen, btoßftelen, 
entpferchen. 


Di ipled, dispa'rp’td, (in 


ren: von dem lat: papi: _ 





“to Dispärt, (Int. dispertior), calis 
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"Ko, ein Schmetterling u. ein Segel, 
woraus im tal. parpaglione und 
Ffı -falla ward, maß alle e bedeutet. 

« "Der Urfprung ſcheint doch in rericc 
au liegen, welches eben fo gebraudt 
wird; und, da Caoog eben du Se⸗ 
gelgewand u. Sewand ift, fo fonnten 
tool in einer Mengfptade beide Woͤr⸗ 
ter zuſammenſchmiizen), mit andges 
breiteten Fluͤgeln. 3 

Dispart, diß pa'rt, der Ealiber. 


Dis 


Dispensätion, difgenfebfs‘ 
die Spende, Be HR Term 
nung, Einrichtung, Berrugung; ( 
aſſung. ⸗ 
Dispensätor, der Bertheiler, % 
geber, Bermwalter. 
Dispeusatory,f. dispensary, 
to Dispänse, difpennf', (ı 
andere Zorım von dispend u. spen 
, bertheilen, jDenden, berwalten, ' 
d. wich, erlaffen, überbeben; fr 
forechen; ſich ausgleichen, ft 
gleichen (durch wedhfelfeitiges lich 
heben, Erfaffen); miſſen 
I could nor d. wairlı myself ix 
making, ich fonnte mich nice enik 
. den zu machen — 
Des pense, der Ablaß, die Erlaftın 
Dispenser, der Verwalter, Ani 
ber, Spender, 
Dispänses, f, dispence und d 
ense, * 
ispensing, vertheilend, erlaſe 
das Vertheilen, Erlafien, 
to Dispeople, dispihp'l, (pr 
ple), entvölfern; verbeeren. 
Dispeopler, der Entwölferer, ® 
heerer. 
to Disperge, difperdfh,di 
erse, Difperrf),. (divmeme 
Das erftere iſt aus den 
das zweite aus dispersus gebil 
Beh zerſtreuen, wertreibeng ii 
reiten, austheilen. 
Dispersed, zerftreute; zerſtreut. 
Dispersedly, zerfireut, hin u 
wieder. . 
Dispersedness, dispers 
ness, die Zerftreuthere, Einzelbe 
das Zerftreute, Ifofirte, 
‚Disperser, der Yusftreuer, ® 
breiten. 
Dispersing, zerftreuend, augbre 
tend; das Zerſtreuen, Ausbreiten. 
Dispersion, difperfä'n, ! 
Serfireuung.  _ E 
to Dispirit, difpireät, (pin 
entgeijtern,niederfchlagen; Khwäce 
Dispirited, diefpirrited, in 
geiſterte; entgeiftert, mutblog, 
ispiritedness, die Muchlofi 
feit, Untufe’ r 
Dispiteous, difpitos, f. dep 
to Displäce, disptehß, 
“ von feiner Stelle bewegen, berfekkt 
, erlegen; verfchieben, ın Uinordnur 
bringen, verriiten; aßfeken. 
Dispiacency, (b. placere, woR 
plaisir, pleasure), das Misralen 
die Misraligkeit ; Unartigkeit, 
ge spläciug, verfeßend; das Det 
eßen, ‘ J 
to Displänt, displännt, (plant) 
verpflanzen > verfeßenz ein Voll an 
feinem Wobnfis vertreiben, ; 
Displaniätion, displanteh: 


























„ briren, die Mündung einer Kanone 
“ ausmellen; durchtheilen, trennen. . 
Dispassion, dDifpäffh'n, die 
Leidenfchaftlofigleit, Gemütherube, 
Unbefaugenheit. 
Dispässionate, diſpäſſcho— 
— Au unbefangen,, gelaflen, leiden⸗ 
aftlos. 
Dispässionately, sollen, uns 
parteiifch , unleidenfhaftlic. ; 
to Dispätch, difpättfc, (fra. de- 
picher, auß expedire, ital. no spe- 
dire „eig. die Fuße aus etwas ziehen, 
losmachen; dann überb. fih. von et⸗ 
was loönachen, etwas abthun, zus 
mal fhnell, etwas fördern. ‚Die neu⸗ 
ern Spradyen feheinen überhaupt von 
dem Begriffe des aus dem Wege 
Schaffens, Fortſchaffens, fih vom 
Halfe Schaffens ausgegangen zu feyn ; 
daher) abfenden, abfäiden; abfertie 
gen, ausfertigen, abthun; beſchleu⸗ 
nigen; eilen; aus der Welt fchaffen, 
wie Aud wir im gemeinen Leben fas 
gen befördern ß 
Dispätch, dieAbfertigimg, Ausfer⸗ 
Hgung ı der Bericht, Amtsbericht, 
Seſchaͤftsbericht, Berhattungsbefeht, 
Staatsbrief; die @ile; der Eilhote, 
Erprefie. A man.of quick d., ee 
ein Auffchneider, der angeblich kurz 
abbindet. — 
Dispätcher, der Abfertiger; Eil⸗ 
fertige. — 
Dispdtchful, eilig, geſchwind. 
I aBeSCHAULAGBE, die Eilfertig- 
eit. . 
Dispätching, abfertigend; dag 
Abfertigen. A ; j 
Dispaupered; diſpahderd, 
(rauper), des Armenrechts beraubt, 
oder verluftig., ee 
to Dispel, difpell, (dispelleye), 
zerftreuen, verfcheuchen, 
Dispence, dDifpenns, die Koften, 
der Aufwand, —J—— 
to Dispend, difpennd,, (dispen- 
ere, woraus diefe und die fpätere 
Form to spend), verfpenden, aus: 
heilen; Aufwenden; verbrauchen, 
vergehren. , r . 
Dispensable, erlaͤßlich. 
Dispänsäry, difpennfäri, ba 
Arineihaus; Laboratorium, 


Dis 
&’n, die Verpflanzung, Verfegung; 
- Bertreibung. 


to Display, diäpfeh, (unädft | 
aus explica- | 


aus deployer, dies a r 
re, veriv. Mit mAsıno, mAayw. eig. aus 
den Flechten, Kalten wideln), aufs 
roljen, entralten, fliegen laflen; aus⸗ 
leden, aueftefen, ausframen, zur 
Gau ftellen, darftelien; fich aus: 
loffen. To d. one's wit, feinen Witz 
fpielen kaffen. 2 
Displäv, das Entfalsen, Auslegen ; 
die Darftellung, Schau, der Kram. 


Displäying, auöfsawend; das Aus⸗ 
framen 


Displensant, dieplihsent, f. 
displacency , misfallig, widrig. 
Displeäsautly, migfällig, widrig. 
to Ps pldase, dieplihſ', mis— 
fallen; ungehalten ſeyn. D-ed, un: 
gehalten. am d-ed with it, es 
misfallt mir. i 
Displeasedness, f. displeasing- 


ness. 2 R 
Displdasing, midfallend ; das Mis⸗ 
fallen, BER 
— ely, misfällig, unan⸗ 

enehm. 
Displtasingness, dat Misfallen 

Alfätige ' 


Displeasure, displesfh'r, das 
Mitfallen,, der Verdruß, dag lible 
Bernehmen. , 

to Displöde, displohd, (kat. 
displodere), mit einem Knall ausein⸗ 
anderwerfen,, ſchmettern, fprengen. 

Displösion., dis plohſſch'n, das 
Beyianen { rel rar En en 

to Dispoil, difpail, (spoil), 
vünde, Dispo — 

0 Dispöne, dDi6pohn, (dicpone- 
re), verordnen, fegen. 2 

Dispört, Dispohrt, (von dispor- 
tare, aus einander tragen, ‚hin und 
ber gen, das danu, wie to di- 
vert, ‚auf das Gemuͤth uͤbergettagen 
werd, wie unfer Zerftreuen. Auch 
das ital. diportare bat noch die Bes 
deutungen des Luſtwandelns und des 
Sa), der ne die Er: 


gedung, Kurzweil; Shk. 
io Dispärt, ergetzen; fi ergeßen, 
ſpielen, 
Disposal, difpohfel, die Fü⸗ 


gung, Verfiigung, Einrichtung; Aus 
ordnung, Weranftaltung; Anwens 
dung, Beftimmung, der Gebrauch; 
die Verforgung; Gewalt, Willfur, 
He is atmy d., ex ſteht mir zu Gebot. 
Ww Dispöse, diſpohſ', (andere 
Form vom Partic. dispositus), fü⸗ 
gen, ordnen, einrichten, bereiten; 
Pbrauchen, Gebrauch nachen, bes 
immen; mit ofz vertheilen, erthei⸗ 
en; verfügen, ſchalten, leiten; mit 
10; lenten. To. d. by will, verma⸗ 


Dis 


ea A 


den. Tad. of, anfegen, brauchen, 
ausgeben, wegaeben, übertraden; 
äbfersigen; abſiehen, abtreten, ver⸗ 

-faufen; einen Bertrag ſchließen; ver⸗ 

wenden; los fchlagen. To d. of a 

mätter, mit etmag verfahren. How. 
on d. of yourself, was wol⸗ 

len Sie anfangen ? . * 

Dispose, die Gewalt, Willkur; will⸗ 
kürliche Vertheilung, der Gebrauch, 
die Berfügung; Stimmung, Aufge⸗ 
legtheit, Reigung; Haltung, das Be⸗ 
tragen. (Die Ichsern beiden Bedeu⸗ 
tungen find veraltet.) ——— 

Dispösad, fügte — gefuͤgt, 
bereitet; geneigt, aufgelegt, gefinnt, 
D. to be meny, tuftiges Sinns. 
Well d. in health, bei guter Ge⸗ 
ſundheit, wohlauf, 

Dispöser, der Ertheiler, Geber,- 
Verfüger, Lenter, Verwalter; Obere 
herr, Herrfcher. FE 

Dispösing, fügend, bereitend ; daß. 
Tlgen, Bereiten. | ; 

Disposition. difpofihfh'n, 
die Fügung, Einrichtung, Anorde 
nung, intheilung, Vertheilung; 

—— Neigung, Eimpfanglichfeitz 
Befhaftenheit, Sinnesart, der Zus” 

and, die Gemüthsftimmung, Bee 
naung, Denfart, . * 

Dispösitive, dis pos sitiw, ent⸗ 
ſcheidend, gemeſſen, zur Richtſchnur.⸗ 

Dispésitively, geueſſen, be⸗ 

er A a R 
ı18sposıtar, |. Bposer. 

to Diepanss ss, disp offeß, (pos- 
sess), aus dem Befiß treihen, ents 
fegen. Mit of; ehmals nit irom 

Dispossessing, ausiverfend ; 
dad Herauswerfen,, Entfeßen. ‚ 

Dispoas6asion. die Befiinehmung, 
Betreibung aus dem Bei, 

Dispösure, digpehfh'r, dat 
Walten, die Fugun Leitung; Stel⸗ 
ung, Ordnung, Berfaflung. x“ 

to Dispräise, Disprehf', (praise), 
ſchmaͤhen, ſcheiten, tadeln. 

F räise, die Shmähung, der: 

e 3 


‚ade, 
Dispräiser, der Schmaͤher, Tadfer 
a ge 


Dispraisible, dispraisable, 
heltenswerth, tabelhaft, tadelwürz 


" dig. . : 
ispraising, fchmähend ; " dab: 

—E— — 

Dispräisingly, ſcriaͤbend, mit 
Tadel. — 

to Diapréad, dikévredd, (ta: 
apread), verbreiten, ausſtreuen. 


Dispröfit, disproffie, (pro), 


der Nachtheil, Vertuft.- 


nn isprofit, denachtheiligen, ſcha 
en. — EN 
Dispröfitable, wachıkeilig. 





Dis 
Dispröof; * tu raof), 
———— * ann h 
to — iſpropperti, 
des Eigenthums berau⸗ 

en — * 
Bispsopärtion, dispropohr 
(proportion) , das Misver⸗ 

bötemi, ie Ungleichheit. 
to Dispen 


örtion 
binden, aus dem Verhättni bringen. 


3 örtionable, dispro- 
andre unverhältnißinä- 


prop örtionableness, die 
— das Misver⸗ 


I unverhält- 
nißinaͤßig. 

Dispropörtional, dispropör- 
tionate, f. disproportionable. 


Disprövable. dispruhweh' I, 
——— tadelnswerth. 
"Dispröve, dispruhm, (ro 
rove), widerlegen; misbilligen, 
‘tadeln. 
Dispröver, der Widerleger ,. Geg⸗ 
ner; Tadler. 
Dispröving,, misbilligend , widers 
tegend; dag Siebitigen, Widerfegen. 


‚t6 Dispünge, lat. erpungere), aus⸗ 
Y freien ie einen —— (spon- 
— ansbriı ie } Shk. 
spunishable, 
fh eb'T, (to punish), ftraflos, 
to Dispurse, f. to disburee. 
Diep utable, dißpjutab'l, ſtrei⸗ 


tig. 

Disputant, der Begenfareger, Strei⸗ 
‚ter , Gtreitredner , Wortkaͤmpfer, 
Streitler; Kathederhef. 

Disputätion, Bifpinsehte‘ n, 
‚ die Disputation, treitübung ‚ der 
ee Bortfampf. 

Dis dehtious, dispütative, 

difviutebfchos, difpjuhtär 
: io, freitfüchtig. 

Dispäse, ispiubt, der Streit. 
Bey ond all d., unftreitig. . 

to Dispüte, — disputare), ſtrei⸗ 
ten, wortwedhleln, dur fehten, zan⸗ 
‚ten; beſtreiten, Yes ein. If yon 

. my honesty, wenn Gie an meiz 
ner Ehrlichkeit zweifeln. 
ispüteless, unftreitig. 

Dispüter, der Gtreitende, Zaͤnker. 

Dispüting, flreitend; das Etreiten. 

Disqualifiecktion, diefwältis 
fie rd n, die Untüchtigfeit, Un— 


tö Dis ti, distwallifei, 
(anslily), untüchtig macen, unfähig 
„erüren, — echts — 
isquälifying,untü tig machend; 
da untl gmachen 
to Disquäntity, dis tw aͤnnti— 
ti, (quantity), vᷣerringern. 
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ungleich ver⸗ 


—JJ 
die Unruhe — 
— 55 * 


zerei⸗ 





































und —25 disfweie u (aa 
bi Inruhe, di 
J —— 


Sina eter,d 
Disameryg, Mn 
isquietude 


E Sun 


(disquisitio, von dis ) 
wrfupung, Re ‚ Ra for —* 


to *8 dieränt, 
entwirdigen, "entfeßen; & 
verwirren. 

to Disregärd, dissrasnl 


f * gerin aid (en; 
— ind ft oe. \ 


Disregärd ah 
Nichtachtun 


— 


achtſam 

Disre ärdfally ” 
unachtjam. > 

Disregärdin 
das Geringitäheh. 

Disrebish, See e 
das ——— der As 
gung , der Widerwille. 

to Disrelish, widtig * 
leiden fönnen, anefeln; w 
den, Widerwillen A Efel ver 

Disrelishing, a 
efeln. 

Disre ntable, disreppj 
ehrwidrig ; ſchimpflich. 
Disreputätion di scaeuee 
eg disrepjutel [ 

pjuht, die Werrufenbeit, ir 
üble 2144 böfe Name, Schim— 
Ehrloſigkeit. To bringad.upos 
unehren, in.fchlechten Ruf 

Disrespect, — 
spect), die Geringſch \ 
tung, Unehrerbietig cn, — 

to Disrespeet, 
unehrerbietig be — 

ee A geringfcha 
ehrerb * 

Da etfully, ger 
unehrerbietig. 

Disrespöctfulness, die Ge: 
(härigkeit, ee 

to Dieröbe, isro robe) 
entkleiden, den Rod ——— 

— entkleidete; en 


—* vierten 





— —9 


Disshackan N 
(ruptio, —— die Ze 


der Bruch, —5 Cal) vo 


to Dissalt, ir ahlt 
Salz benehmen ausw 
De 
162 n, (satisfast’on 
enbeit, ah Der 


— 





5 , 
Dis 
MDiasatisfäcta ul » unbefriedi⸗ 


gend, verdrießlich. 
anne Uhse 





riedigende, Misvergnügen. 
DENT letoey. un efriedigend, 
v 


io ——— far, erbruß.] " 


5 — ———— misfallen, Verdruß: 


a Disssch. diffedt, (tat. disse- 


care, 


: gliedern 
— a n, die 
tederu eriegung. 
Di A cto — Beräliederer. 
wo Disseise, en ⸗ 
fipf", (to seize), den Beſitz nehmen, 


andfeken, ve: xwreibe en. 
Disstisereas, die Bertreiberin. 
Disseisin, diffifihn, Beflgent- 
reißung. 


Dissdizin &: — das Aus⸗ 


aſetzen. 
Disseizor, diffi 
fitznehmer, Auſtoher 


——— 


— 


ee — da Pr 


to Dissemble, dif eumEN (lat. 
dissimulare), vorge heuͤcheln, 
Ed, verfte en; nidt ———— taffen, 
der 
mis bil en entftellen. 

Dissem b1 ler Ace Henchler. 

Dissembli AR a fich vers. 
a erife, üftig;.d 3. 5 Bors 


— en perftellter Weile, 
euchlerifch. 
to Dissewinate, diffemmis 
nebt, (disseminare,, semen), außs 
gfrenen, —— aus ſprengen. 
Disseminätion, die wöftreuung, 
Berbreitung, der Aueſte 
1386 minator, er euer, 
Verbreiter. 
ennfh'n, bie 


Dissen ion ER —V&— 
aͤlligkeit Zwietracht, das Miss 
verftä et der Streit. 
a" ne Bi PA 
zanki eitſuchti aufri 
Dissent, biffenme, gun satdie 
De Meinung, Abweichung, 


to Dies int, (dissentii anders 
seinen, —R —X psos 


Divsenziueonn; diffentäh- 
Kio6, abweichend, der teden, wi⸗ 
pderſtreitend / enenegengefegt. " - 
issentäncousnmess, 
ſchiedenheit, Abweichun 
ee "Sird 
er berrfchenden Kirche ab 
weht, der Se 
Eodor, Monconformi 
Issentient,. 


ur Proteftant. 


flennfgent, 
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‚Dissertätion 


dissectus), serichneiden, zer⸗ 


Dissidente, 


er, der Ken 


‚verdeden. Bei Shk. Ber 


diffenafgos, | 
Dissoölrv able 
na olnbılirv, 


so, Dissolve, 
die Ver⸗ 


der Pe Meinende; # 
73 .Dissölvent, auflöfend ; das Auf⸗ 


ubige tes 6 
else dad Banbjmbe, 


Dir 
verſchiedener Meinung D. - 
57 Die Cape ber —— 
miſten 

disf: 


t 
bie Erörterungsigtift, ENG 
—* — differgmw, (fr. ur 


u vom lat. serpire), U 2 
3 benadtheiligen, undergraben. 


ee Bifte — der 
Die theil, dı u Ie Dienft, Sa — d. 
co, en, hindern un € eyn. 
a ee le 0, di en 


hebi ei 
Disserviceab engss, bis Radır 


ligkeit. 
—9 Be strle, d iſſetri, (ko sestle), 
verwirr 
to Diasover, Siffemwer, (to 
sever), zertheilen, trennen. 


d den lat, 
dissidere), die —E die 


Dieslitenen, digsilition, difr 


Uiens⸗ dis. 
Ken dag —28 f —E 
Zerſpringen. 


—— ——— zerſtieb erplatzend. 
Dissimil De Slmmiten 
(dissimilis), —— 
Dissimilarır di simili- 
tude, Viffimiläreiti, biffie 


mifkitjud,, Die Ungleichärzigkett, 


Verſchiedenheit. 
Dissimunlätion, difftimjuleh- 
fe&'n, die Berftellung, Heuchelei. 

D ssipable, diffipeb'l, zu zer— 
reuen, zeritweubar. 
to Dissipate, diffipeht, (dis- 
. sipare), jerftceuen,, bertheilen, tren= 
nen; foren; durchbringen. 
Dissipatih 8% zer fireuend, durch⸗ 
bringend; das Zerſtreuen, Durdbrin- 


Dtpirion, | diffinehfgn a 
—— Durchbringung, 
chwendung 
to Dissöciate, diſſohſchieht, 
(dissociare,, von. soeius), ‚Herandges 
nojlen, Auflöfen, trennen. 


Dissociätion, diitofhtehfchin, 


die Auflofung, Trennung.. 
; Jissoluble,difs 
jottwebt, dijfoljubt, nur 


Lich , ſchmelzbar. 

! Siffotinsft- 
litt, die Auflos ‚lichkeit, melze 
barkeit, 
diſſol iw, (dissal- 
dere, verw. mit Au), .auföfen, 
trennen, ſchmelzen; fib auföfen, 
zerſchmilzen, zergehen; entlaften, 
aufheben. 


ͤſungẽmittel. 
„per ver, a 


Dissölvible, }. dissolvable. 








Dis 


Dissolnte, Biffoljut wuͤſt, 

audfchtneikend, Kimi. 

Dissolntely,, füderlich, 2 

Dissoluteness, die Luͤderlichkeit, 

Se = e Leben, $ if Husfe 
ıssolhrion, diffolju ’n, 
die Auföfung, Trennung , Beritös 
zung, Aufhebung; Ausſchweifung, 
Luͤderlichkeit. 

Dissonance, dissonancy, die 

‚ fonäns, (dissonantia, som: s), der 
Hebellout, Misklang ; die Mishälz 
ligkeit, Uneinigkeit Verſchiedenheit. 
iſsonant, misklingend, mishäls 
lig; verſchieden Er j 

10 Dissuäade, diffwend, (dis- 
suadere), abrathen, misrathen, wi⸗ 

derrathen. — 

Dissnäder, der Widerrather. r 

Dissauading, widerratbend; "dag 
Widerrathen. 

Dissuäsion, diſſweh fh'n, die 
Abrathung, Widerrathung. 
Issumäsive, abrathend; der Wis 
derrath, Gegengrund. 

Dissnäsively, abratgend, 

Dissyllable, diffillebt, (da⸗ 

r — 5 .das zweiſylbige Wort. 
istaff, difieäf, (verw. mit Stab, 

aft, onyruv,' enferoov, weil 

- darum der Flachs gewidelt wird, fo 
WIE jAanary, Rohr, eben darum daſ⸗ 
— hieß), der Spinnroden, "die 

vindel, Kunkel; die Weiber, The 
cxownr, of France never falls to thıe 

d., die Krone Sranfreichs fällt nie 

an die Lunfel, d. i. an Weiber, D.. 

— die gelbe Diftel, Atracty- 

8 J 


Distain, diſtehn, (stain), der 
Flecken, Maker 3 — „Abſcheu. 
vo Distain,, beflecen, derunehren; 
anekeln, nerabfcheuen. 
Distainfut, ‚mie Efel, veraͤchtlich. 
Distance, ißtens (distantia), 
die Ferne, Weite, der Abftand, 
Kaum; die Gemeffenheit, Ruͤckhal⸗ 
tung, Eyrerbietung; Uneinigkeit. 
Out of d., unabfehbar. Ar a d., 
zn wetten. To keepatad., in 
er Ferne halten, fi nicht gemein 
mache 'ı:To keep one's d., fi) ent⸗ 
ernt haften. o bear ad., ge: 
anne; feyn., 
wo Distance, entfernen, auseinan—⸗ 
r rüucken; zurucklaſſen, bertre en. 
Distancing, entfernend ; das Ent: 
— dibtane — 
15523 t; dißtaärnt, fern, weit ab; 
abſtechend. 
Distäste, Diftenge, (taste), jder 
Ekel; Widerwille, Aerger, Berdrus. 
Ta give d,, ärgern, Verdruß ma: 


—ãâS 


| | 289 Dis , 
Disastving, auflöfend ; das Auf⸗ t0,Distäste, ekeln 
en. 


— De: 


TC. ; ärgern, — bet i 


men, Widerwillen ibaben.. 
Distas teful, efetbaft; 2 
verbriehtich, unangenehit, 
gend. . — 
Distästefully, mit Etel 
Distäsrefulness, die Ekelhe 
feit, Misfälkigkeit, MWidrigfeit, 
DPerdruß, : di e 
istemper, di emmper,| 
per), die ungleiche und. imric 
Miſchung; Webelteit, Schwacht 
Unpaͤßlichteit, SKronkbeie; wib 
Suftbefhaffenbeit, widrige Gem 
fimmung; Verftimmung; üble 
ſinnung; Bosbeitz Unerdnung, 
rube, Gtörung, Zerrüttung; : 
lerei mit Waflerfarben. To 
in d., mit Waflerfarben malen. 
to Distemper, in Unordnungb 
gen, verderben, zerruͤtten, ver 
ven; franf machen; ärgern, beu 
higen. D-ed, franf, aerrüttet, 
Distemperare, unmaßig. 
Distem erature,,diftemm 
rehtfh'r, die Unmäßigkeit, 
ordnung; Unrube, 
to Distend, diftennd, (die 
dere, vder extendere), ausdeht 
ausftreden; ſchwillen ; i 
istension, distentien, 


tennfch'n, die Yusdehnung, der 
fang, 


to Disterminate,. difterr 
neht, (v. terminus]), abſonde 
ſcheiden. 

to-Dister, disterr, diſte 

- (terra), ausgraben; aus dem a 
verbannen. > x 

to Disthröne, todisthröni: 
Disdfrohn, disdfrohmeis, 
dethrone, 

Distich, diftid, (Sserigag), | 
Diftihon, zwei Zeilen. i 
to Distil, Diftill, (Lat. destillar 
troͤpfeln, traufeln, triefenz; Din 
ven, abziehen ; fchmelzen. : 
Djarillehäs, gu diſtilliren, abi 

ar. 

Distillätion, dag Trönfeln, Sie 
feln, Geträufel, die Abziehung, 
of humours , der Fuß um Haupte 

Distilrarory,'zum, Diftilliven. 

Distiller,: der Diftilliver, Dre 
ner. 

Distilling, diſtillirend; das ® 
ftiiliren. 

Distilmene, das Getriefz gebran 
te Waſſer. Veraltet 

Distinét, diftinft, *6 
verſchieden ausgefondert, bezeit 
net; gefleckt deutlich, vernehmlid 

Distinetion, Siftintfh'n, d 
Unterſcheidung —— 8 
zeichnungz Bemerkung Biurthe 


A 
ic 


. Dis 
kung; der Unterſchled, Vorzug. «Of 
great d., vornehm. 

Distincti — unterfeidend, ſcharf⸗ 
9 tig. . mark, das uUnierſchei⸗ 
J— 


Dat tinctively, mit Unterſchied, 


eutl 
Disci — et] y, befonders, deutlich. 
Distinctndss, die genaue, Unter- 
ſcheidung, Deutlichteit, 
to Distinguish, diftinn awiſch, 
lat. distinguere),, unterſcheiden, abs 
iondern, auszeichnen ; eintheilen ; be: 


geichnen ; urtbeilen. 
Distingnishable, diſtinng- 
ar urterfheidbar; merk⸗ 


ngeiverth. 
—— ess,. die Un⸗ 
. terfi eiddarfeit, —— 
Dis: uishod, unterfchied; une 
terfi efhie en, merfwürdig. D. by 


tenntlih an —. 
Distingnisher,' der Unterfei 
ve K; ftematifche Kopf; Kun 
Andige, 
D En nishjn.g, unterfi eidend; 
das Unterfeheiden. 3 ’ 
Diss tueRie hing 1 
fheidang, Befonders F vorz —X 
Distingnishment, die Unterfipeis 
dung, Unterſchied. 
Diatérsion, diſtahrſch' n, die 
Derdregung , Verzerrung, Verren⸗ 
n 


to Distöre, diſtahrt, (distor- 
Quere, distortus) , verdrehen, verzer⸗ 
ten, verrenfen, 
Distörtor, der Verdreher. 
istörtion, f. distorsion, 
to Disträct, mean (distra- 
e, — hin und ber zieh⸗ 
en, abfehren ‚ abziehen, — 
ren, verwirren, gerſtreuen; zer⸗ 
—8 verruͤckkt machen, von Sin⸗ 
en bringen; trennen, theilen. 
Diemaneea ftörte,, zerruͤttete; ge⸗ 
ſtoͤrt, zerraitet; zerſtreut, —— 
nnig. To ran d., toll werden, 
— ediy, zum Wahnfinn, mit. 


afen, 
istrdctednoss, die Abgekehrt⸗ 
— er Zerrüttung, der 
nivi 
Disträction, dirädfen, die 
erftreuung, Zerrlittung ; 
eilung; das Weh, Yeiden; 
Wahnfinn, das Tolliverden. He lo- 
ves her ro d., er iſt zum Raſen ver⸗ 
liebt ih Be. 


—* ctive, zerſtreuend, zerruͤt⸗ 


io Distrkin, diſtrehn, Inur aus 
— —— gebildet, aber 
istrehere gehörig), wegnehmen 
n Kr, ca ne e nehm ers 
ua auspfaͤnden; abs 

woden, erpreſſen. 


Unter⸗ 


vennung, I 
der 


sen b Dis 
Distrkiner, der Auöpfänder, Ab- 
nehmer. 
Ding, wegnehmend; das 
Weguchmen. 
Distriin 2 die reorauabnie, Pfaͤn⸗ 
dung, der ser e 


Disrans üig : —— 
Diströss, ee ‚cvom fra. de- 
tresse, und aljo dem vorigen verw.), 
n geiertiche Ergreifung,. der Bes 
ag die Verkimmerung; Noth, 
{end ‚, die Klemme, Kerle en⸗ 
beit. Signal of d., das Nothzei⸗ 

en, 
to Ed ‚in 
verfinnmern ; in Noth bringen, in 
Bertegenheit ſetzen; aͤngſtigen, be⸗ 
en. 

Distresseod, 


- verfünnmerte; ver⸗ 


tümmert, im Elend. D. in mind. 


and body, gerrüttet an keib und 
Eeele. 

Distressedly, in Noth, elerd. > 

Distrgss£ul, elend, armjelig, tuͤm⸗ 
merli 

to Distribute, di firib,bjut, 
(lat. ee),  austheilen, sen 
theilen ; ablegen. 

Distri b uter, der Verteiler, 

Di stribnting, vertheilend;- das 
Vertheilen. 

Di stribittion, bifribjugg 
die Bas blasen. > Vertheilung; Babe; 

blegen. 

* tributive, vertheilend, abthei⸗ 
end. 

Distributively,i in Vertheilung, 
beſonders. 

Distributor, der — — 

District, dißtritt, d 
Bezirk, das Gebiet, —8 — 
die Gegend. 

to Distrüust, diffroßt, (to trust) 
mistrauen. 

Diarrüst, das Mistrauen; verlo⸗ 
rene Vertrauen 

Distrüsted, mistraute; in Ver⸗ 


dacht. 
Diströästful, mistrauiſch, ſchüch⸗ 


tern. 
Distrüstfully, mistrauifch, ſcheu. 


Distrustfulness, das Mistrauen. 


"ren. mistrauend ; das 
Mistrauen. 
to Distune,. ſtjuhn, yon so. 


nus), — ee en immen. 

to Disturb fkorrb (discure 
bare), ftören ‚ ea verwir⸗ 
“ren, unterbrechen. 

Di s:turb, die Uaenber Verwirrung, 
isturbance iftorrbens, 
die Störung, Verwirrung Zerrüt⸗ 

tung; der. Aufruhr. D. of mind, 

Du, Geeienie den, die Gemüthötrants‘ 


— ſtoͤrte; geſtoͤrt, ver⸗ 


4 4, 


ö f_\ 


ch'n, 


Be auefätes nehmen, 





nn —— — 


Dis 3 s2. Div: 


Disturber, der &törer, Friedenſtoͤ⸗ 
rer, Meuter. 
Distüarbing, flörend; das Gtören. 
to Disturn, difkoren, (10 «arn), 
abtedren, wegwenden. 
Disvaluätion, diswärj weh» 
ſch'n, ——8 is ach⸗ 
n ’ wurd: ung. B 
to Diträine, ewättin, (va- 
Ine), deraßfehen, entwhrdigen. 
to Disvelop, dDiswellop, ent 


en. 
Disünion, disjuhni‘ n, (union), 
I Trennung, ©paltung, ° ’ Ineinig» 


to Disnnite, Disjuneine, trens 
nen, (alten fih teennen,, berften. 

Dina ij uhniti, die Los⸗ 

Ge hiedenfeit, ee thei® 

ee dDisjuh 2,9 die 
— — hd er Ride 
ebr 

nee, — 7— (uti, sun 
fich e ntivöhnen , nicht üben. 
wine, fih den Wein — 

— die Eutwöhnung, Nicht⸗ 
übung , der Richtgerrauh, Abgang. 

Di 5 Fr — ennbhnt uns 

raͤu 

eh, a ie Wis 
derfprechen ; verfgreien 

Diswitted, uitted, (wit), 
perrudt. Verbraucht 

D'it, contr. do it. Much good may 
d’ ie ye, wohl Kane Pi euch. 

Dit, dit, (von Dichten, ruyw, re 
au, geugen,tichten), das Lied⸗ 


en. 
Ditch, ditſch, alt dich, dyche, 
dyke, "(atfo nur verfchiedene reibs 
SR —* to dig, w. f.) der aben; 
ie 
to Diech, graben, ©raben machen. 
about), mit einem Graben 
——— 
Ditchor, der Graͤber. 
Disching, grabend; das Grafen, . 
Dirhyramb, Sittträmb (A:39v- 
GauBog . ei Beiname des „bereut, 
als wilden Schwärmers. Eine kgyp- 
ge Göttin Tithrambon war 
der Hekate, die das Nachtge⸗ 
—— iſt. — — beißt 
bon, ambon, vor 
Dat. das gri jehifche, — 
nen Lobgeſang auf. —— 
der —ã Wildgeſang, 
Näfelicd, der wild begeilterte Ban 
Dith yrämbic, ditirkmmbi 
dirh vambifh, , wild, sügeltug ; der 
Dithyramb,, das B Bac 
Dition, dihſch 9— t. ditio), bas 
Gebiet, die — 
Ditöne, deito EH dee), das 
zweitoͤnige Interv 
Dittänder, Ditännden, das Pfef⸗ 
—— Lepidium L. 


x 


Dietamy, dittaͤni 
plan, f —e 
— dittid, ſingbar, muf 


De ae detto, das Geſag 


en. 
— alt dite ,- mitbin dafe 
je dir, w. ſ.), das Lied, der, 
ng. 


Divän, diwann, (verf. der & 
und eine —— — nach 
Endbuchftaben der Reime alphobet 
Bes eig. eine Ben 

enn diw = deus), 
ser 


to Diväricate, bdimärrifel 

Krane ._ eig. don gefhmei| 
einen) auseinander — 

ſpreizen, fich fpalten; 

Divariostion, die Theilung, © 
dung, Zwiſtigkeit. 

to Dive,'deihm, (f. to dab, da 
duden, niederfriechen ‚tauchen; 
eingeben en, — ; Ach in es 
eınla Mit into. 


wo Divell, diwell, (diyellere) 


reißen, auseinander, abreißen, 
. fondern. . 

Diver, dDeimer, der Taucher; | 
srimder; Beuteifänciter; eine 9 
gelart. Northern d., der Eiet 
der, Imber d., der Adventöve: 
- Black - thsostod d., die Volar-kı 

to Diverge, diwerdfc, (dir 
ger), fi —* verſchiedenen Ü 
nn ausbreiten, aus eimander.| 
fen; abweichen. 

Diver ing, divergent, ause 
ander laufend, bivergirenp. 

Divers, deiwerg, (diverses), ® 
— — en. Of d. colonrs, bunt, bu 

ig. 

Diverse, verſchieden, mannichf⸗ 
vielartig. 

Divarsifichtion, diwerfi, 

AL n, y Veränderung, 
Kehle tung, annichfaltigteit., 
to Diversify, dDimwerrfifei,s 
— berfhieden maghen; un 

ſcheiden 

Divereifying, abaͤndernd; d 
Abaͤnde 

Div: EL 3 dimwerrfh'n, | 
Ablenfung, (in der Kriegsfunft) d 

blenkungsangriff, (wofur vielen 
erfuüͤhrung gebraucht werden fon 
te) ; das Hinderniß; die Zerftreim 
Ergerung, Beluftigung, der Ept 

Diversitive, (misgebildet f. d 
vertive). 

Diversity, die Verfchiedenbeit, d 
Unterfchied, die Mannichfaltig! feit, 

Diversly, deiwersft, verſchi 
den, mannichfaltig. 

to Divert, diwérrt, (devertere 

n feinem Laufe ablenken. B. 
Baler; dann uberh. ablenten,— 


Dir 


abgehen; ergehen, zerfireuen. 
‚too 
Diverter, ber, das Zerſtreuende, 


6 e. 
Diverticle 
Abrdeg,, die Aus ucht. 
Diverting, abziehend, ergetzend; 
das Abziehen, Ergenen. BIER, 
Divertingnese, die Ergehlichkeit, 
Ergekung. j \ ; 
to Divertise, diwertis, belu⸗ 
igen. i 
Diröstisoment, die Luftbarkeit, 
rgehung. . . 
ren g, beiuftigend ; dad Ber 
luſtigen. 


Divertive, beluſtigend, er end. 1. 


Diveos, dDeimes, (lat. ; vorzugswei⸗ 
fe) der reihe Mann (im Evangelio); 
— alhl. bimeh er — 

ww Diveste, diwehty.devest, (d. 
vestire, vestis, wov. Bene), enttieis 
den, außzichen, entblößen;; befreien, 

. It will d. von of all re» 


‚loäma 
lish‘, ed wird Ihnen allen Geſchmack 
benehmen. ’ P 
Die ted, entkleidete; entkleidet, 


er, bio 
Divisture, die Entlleidung. 
to Divido, diweid, (dividere), 
theilen, eintheilen, vertheilen; ſchei⸗ 
den, ſondern, trennen; uneinig ma⸗ 
en; ſich theilen laſſen, zerfallen; 
ch beruneinigen. 
Divideable, diweidebl, (mis⸗ 
gebildet f. divisible), theilbar. 
Dividend, diwmwidend, der 
Theil, der Antheil, Gewinntheil; 
die Theilunggab z 
ivider, dimweider, ber Theiler, 
- @intheiter , ®ertheiler ; Divifor s 
. Xrennungflifter. _D-s, der Paßzir- 
tel, die Theilſcheibe. ; 
ividing, theilend, trennend; das 
Theilen, & rennen. , ; 
Dividual, dimiddjuel, theilbar; 
getheilt; gleichfaltig. 
ivination s, ð i w ineh Bin 
(divinatio), die Eingebung, Wahre 
i tagung , Beifiagung, ; Errathung. 
% Divine, diwein, (divinari), 
heifiagen ‚ wahrfagen; ahnden, ers 
er er 


Divine, göttfih, himliſch, weiſſa⸗ 
gan, en Kor if; * 
ahrfager; Theolog, Beh he. 

Divinely, sörefich vom Himmel. 

Div N neness, die Böstlichkeit, Gott⸗ 


Diyiner, diweiner, der Wahzfas 


3 atbher. 
Divineress, die Wahrfagerin. 
Divin 5 deiwing, tauchend, grun⸗ 
dend; das Tauchen, Gründen, Beu⸗ 
telfneidgn. _D. -beil, die Taucher⸗ 


glocke. 


20% 
sieben, abwenden, — 
o 


jvinjug, dDimeiming, mahrlas. 
ea: das Kahrfagen, 
er sındies, umfatteln. - ". e 


deverticalum) ‚der 







J 


Die 


. 


rrathen. 

DInity-diwinniti, die Soͤtt⸗ 
lichteit, Gottheit; GSottgelehrſamleit, 

i — 

Diyisibaliey, Dimwsfibicties, 
die Cheitbarfeit. 

Divisible, diwissibel, theilbar. 

Divisibleness, die Theilbarfeit. 

Division, diwifd'n, die Theis 
lung, Abtheilung,, der Theil; die . 
Divifion ; das Theilungzeidhen;, der 
Zriller ; die Verfchtedenheit, Uneinig⸗ 
teit, Spaltung, der Zwift. To zun 
divisions, Triller ſchlagen. 

Divisor, diweiſer, der Diviſor, 
Theiler;.Außtheiler. 

Divarce. diwohrs, (divortium), 
die Eveldeibung; Krennung,, Abfons 
derung. Bill ol d., der Scheidebrief. 

t@®Divarce, fih fheiden; verſtoßen; 
trennen; rauben, entfernen, weg⸗ 
nehmen. ; , 

Divöroement, die Ehefcheidung. 

Divörcer, der fheidende Theil, 
Verſtoher; die tyennende Urfache. 

— ſcheidend; das Schei⸗ 


den. 

Divoro, deiwohto, (ital, vom 
lat. derotus), ernft, andädtig; die 
geiftliche Mufit. \ 
ıurdsis, Deijuribfis, (von 
oüpov, Harn), die Abfonderung des 
Haͤrns. 


Diuretio, dinrétical, deiju— 
rettick, harutreibend. 


Diüurnal, deiorrnel, (diurnus, 
woraus dag ital. giorno, ff}. jour), 
täglich, vom Tage; "das Tagebuch; 
kathelifche Gebetbuch. . 

Diurnally, täglid., 

Dintürnity, deijutorrniti, 

(dieturnitas), ‚ die Langwierigkeit. 


Divulgarion, diwolgehfd'n, 

(divulgatio , vulgus), die Auöfnrens 

sung, Berbreitun. 

to Divulge, diwolldfch, vers 
Sreiten, ruchbar maden, ausſpren⸗ 


gen; kund machen, ausſchwatzen, 
‚ent fen. 

Divüulger, der Ausſprenger, Kund⸗ 
Divalging, fundmädend; das 
ivelging, fundmahend; da 

Kunbutaden. NER: 
Divulsiom, diwoltfd’n, (diuel- 
‚dere, divalsio), die Abreißung. : 
wo Nizen, deis'n, vgl. to dighr, 

anspußen, zieren. h j 

izzard. dies.ord, der Schwin⸗ 
rer ‚ Sr v —— 

ıizziness, die angenheit e⸗ 

— Derbti Per al 

; 


[4 * 


ubt. D.-eyod, Shk. Hf. augen- 
rollend. = i 3 Eee 





Do. cbbr. 


> finden Sie fih ? I 


Die- 

wMNirzy, and dir, (f. to dızz'e. 
Bralethht_ man die Dort anarführten 
Wörter, fo waltet in allen die Idee 
der Ermattung oder Abſpannung durch 
und nah vorbergegangener heftiger 
Bewegung, oder gemaltigem Reiz u. 
Eindrud vor. So dürfte es, zumal 
in einer Mengfprarhe, mol nidt be: 
fremden, daß in ihr mannichtaltige 
Zoruem von einem ganz einfachen 
randmworte ab» und ihm zuſchwank⸗ 
ten, wie Yaw, Welche auch pro= 
teiſch ſich verwandelt und ebenfalls 
die Idee crihöpftee Treibens, zu 
ube gebrachter Thätigfeit in fü 
chließt. Mirhin wirrde in dieſe Fa—⸗ 
inilie auch wol noch to toss zu rech⸗ 
nen ſeyn, welches dem gr. 9ca’w, 
Soaoıw. pu entfprehen ſcheint. So 
ift ro dizzy urfpr. u. eig. mit Unge⸗ 
um, Ser.iafert Be fchlagen, 
treten, und Dadurch abſtumpfen, bes 
tänben, ertödten, lähmen, kurz die 
Levensrbarigfeit aufheben. 
den Wörterbüchern angegebene Ber 
griff von Schwindel gebert eig. zu 
“ giddiness und ſeiner Familie, und 
verwirrt hier mehr. Dies alles er⸗ 
tes ſich aus Shk. TC. 5, 2., mo 
ots fagts -- not ehe dreadful 
epout Which shipnien do the hur- 
ricano call, Shall dizzy with more 
elimour Neptune’s ear In his de. 
ecent, than shall my prompted 
swerd Falling on Diemede, aß 
eine losbrechende Windsbraut das 
Ohr nicht ſpwindlich made, er⸗ 
giebt ſich leicht. fo faßt man ed 
beſſer durch) gewaltſain bewegen, uns 
geſtum treffen und dadurch verwirren, 
—— verdutzen, (welches verw. 


1199 
Ditto, * 
to Do. duh, (verm. mit Isw, rue, 
zı9yaı je fielen, tbun, mas 
chen, geben, das feine Bedeutungen 
euch mit dgw, di. dedwpr. do ver⸗ 
wechfele. Alle laufen in das hebr. 
schut, schit, feßen, zuruͤck), tbun, 
wachen, wirken, ſchaffen; bewirten, 
zu Stande briagen; endigen; ftehen, 
paflenz ſich befinden. To do a piern- 
re; ein Bild malen, ein Gemälde 
nahen. How de you do? pie bes 
3 o not hate him, 
ch hafle, ihn nicht It wonid not 
do, es ging nicht, es reichte nicht gu. 
A liteie won't Jo for him, weni 
hitft ihm nicht. To do well wit 
one, einen wohl behandeln, She 
eould do nothing wit him, 
konnte ihm zu nichts beivegen. Come, 
do, 9, kommen Sie doch. He had 
“much to do, ed ward ihm fauer. To 
do open, öfinen. To do a part. 
eing Rolle ſpielen. To do apatı. 
wieberuiagen, To do away, Weg: 


254 j 


Der in! 


Doe 

fhaffen. To do into German, 
teutirhen. "To do on, anlenen. 
do off, abmachen, obzichen. 1 
over, überftreihen, überlegen. 
do np, falten, ordnen, ein 
gen. To do upon, fleiden, ft 
Eprucdw.: Do well and have ı 
wie man ſich bettet, fo ſchlaͤft 
Seif do, seif have, was mane 
brockt, muß man auch auseſſen 
dem Infinitiv wird es als Haffe 
gebraucht, 3. B.-I do love; ıı 
len auch wegen etwaniges Geg 


Bes, emphatiſch. In unflätigem 
ne b. Shk. MF. WWT He’ Ti 
! Do. Bub, das Than, Gefdhäft 


Gebühr, das Gethu, (vgl. ado) 
rauf. To keep a heavy do, 
großes Wefen machen, berumpol 

I have done nıy do, ich babe 

Meine gethban. Do-all, das $ 

tum, der Befchäftigee Do-l 

Mentathuer. 

to Toat, dobt, f. to dote, 

| Dobbin,dobbin, Hans: ein P 
4 Dobchick, f. dab. 

4 Döbe, dohb, Kobert, 
"Dobeler,f. doubler. 
!Doced, dohßd, das Hadbrett, 

Döcible, döcile, dohfil 
dofftl, (lat. docilis), gelel 
tentfan. 

Döcibleness, docility, ® 
ßib'lneß, Doßillsei, die 
lehrigkeit. 

Döck, dod, (ſcheint zwiſchen 9& 
Yancod, Sitz, Gefäß, Öoxsiovs, 
halter, und daw, daw, hatten, 
dere, zu ſchweben), die Dode, 
Werft, der Etumpf des Schn 
zes; das Kreuz, der Hintere, 
Schwanzleder; Ampferkraut, 
Klette, Grindwurz, SK. He 
Kumex crispus s. acutus L. ] 
d., das Werft. Wer d., das Ber 
der Binnenhaven. D.-yard, 
Schiffswerft. 

to Dock, einbringen, im die D 
ſchaffen; frußen, befchneiden, f 
pen; von der Rechnung abziel 
Nolffpr, beiliegen. To go inthe 
in die Schwitzkiſte kommen. Do 
ing, eine anacftefte Lufidirne, 

Docket, dodit, (von dexon 
eig. das Aufnehmende, das, wor 
etwas aufgenommen, aufgezeich 
iſt, alfo, die Liſte, das Waarent 
zeichniß, der Waarenzettel; der X 
zug; Namenzettel, die Karte. 

Doctor, dodter, der Doctor; | 
Gelehrte. Voltſpr. Mitch, Wall 
Rum und Muscatnuß, Doctors, | 
füllte falſche Würfel. D-'s lao 
innwendig zu öffnende Schlöſſet 
Keifewagen, wozu von auben € 
Schluͤſſel gehöͤrt. Ds, | 
Aranet, 





Dose 
wo Déctor, Arjneik, arzen, die 
Arzneikunſt auslıben. 


Doctoral,-dodtorel, Doftorma: 
Sig; der Doctormantel. 
Doctorally, doctormäßig. : 
Döctorate, döcıorship, dic 
Doctorpürde. ä 3 
Döctoriug, arzneiend; das Arz⸗ 
neien, i : 
Düctress, die Doctorin. 
Döctrinal, dodftrinel, (docere. 
doctrina), zur Lehre gehörig, beleh⸗ 
rend. . 
Doöctrinally, wie Lehre, deutlich. 
Döctrine, doftrin, die Lehre, 
der Anterriht; die Willenfchaft, Ge⸗ 
lehrſamkeit. En 
Document, dodjument, (de- 
cumentum, verw. mit dsinvuaı). DIE 
Belehrung, Vorfchrift, Anweiſung; 
Urkunde, Beweisſchrift; der Macht⸗ 
- fprad. , 
Docnmental, 
U: anmeifend, vorfchrifts 
i 


—X to dsdcumentize, 
‚dbodjument, dDodjumenteis, 
beurkunden, beireifen; unterrichten, 

anweiſen; ermahnen,, hormeiftern. 

9 Dodd, (in Rorf. 

Wolle am Schwanz abfcheeren. 

Dödder, ‚dDodder, (Iva ex) . der 

Dotter, die Zlachsſeide, das skraut, 


uscuta 


Döddercd, iberdottert, wit Flachs⸗ 


feide überſchlungen. 
so Doddle‘, dodd'l, (umgangfpr. 
Sheintdufeln, undalfo gu dazzle 
ehörig, ıw. f.), wackeln, humpeln. 
4° .d. along (about), einher was 
eln. 


Dodecagon, dodedagon, (du-. 


._banas ywvıa),. das Zwoͤlfeck. 

Dodecahedron, doddekaͤhi—⸗ 
dron, das Dodelaedron, 

Dodecatemörion,.dodeecate- 
mory, bdoddetatimohrien, 
doddefatemmeri, ‚(dwderapor- 
g05),, der. zwölfte Theil; das Zei⸗ 
Gen im Thierfreife, - " 

10 Dodge, doddſch, (Wort der 
Boltfpr. das dem gr. TwIadm beiiw. 
iſt, welches diefelben Bedeutungen 

at. Heſych. rwInZeı" KAsvalıı, ne 
Ta nevodokiag onwrrei, Epedulen, va- 

- ze — —— —— ur 
nchoyss),, aufziehen, en, preisen 
foopen; Shk. *— J * 

dger, der Herumzieher, Kaͤnke⸗ 


ieler. 
Dödgery, das Aufziehen, Foppen. 
D 6d gi ng. foppend; das Boppen, 
D ödkin, f. doit. , 
de, doh, (verm. mit dem lat. da- 


na, WE, da , dan. daa; R ie R 2 
u, Dampirihtup, Dan — dae 
nr ® v 


Dofjumenntel, 


Schafen die 


Dog 
Damthier, Shk. TC. TAn. ; Gethw, 
Geihäft 


to Doöe, duh, f, todo. — . 
Doöer, duher, der Thäter, Geſchaͤf⸗ 
tiae. The d. of the oarl's hair der 
Zrifeur des Grafen. 
to Doff, doff, ſ. to daf, abthun, 
abnehmen, ablegen; wegnehmen, 
wegſchaffen; aurſchieben, hinzieben. 
Dog, do9g, (Butturalform.von Ir, 
der Ruchewolf, wie Ihwäb: Doc, 
hanov. Tahe, platt. Tette, 
Dahshund Shk. M.3; 1. führt 
als Arten an hotinds, greyhounds, . 
mmmgrels, spahiels, curs, shougl's, 
water-rugs, demi-wohres), der 
gm ; ——— das Männden; 
er od, das Boltell. D. of iran, 
die eiferne Klammer. D.-fox, der 
de. Sprüuchw. to play the d. in 
a manger, übermünhiger Neidhart 
ſeyn. & an old d. at ie. er hats 
chnuͤrchen, er ift ein ale 
ter Zuche. He blushes like a biuo 
4. , voltfpr. er läßt fich nicht irre mas 
chen. He has ad. ın his belly, cr 
iM ärgerlih. To havo the black d., _ 
außerſt mismuthig feyn. What. keop 
a d. and bark myseli ? ich foll Leuie 
yet und felbft arbeiten? An hungry 
. will eat a dirty pndding, Hun- 
ger mad robe Bohnen füß. To ge 
to the d-s, in die Pilze, vor die 
“ Hundegeben, To give to thetkigs, 
"wegwerfen, verprallen. In Zufanıe 
menfegung drüdt es zuweilen das 
Veraͤchtliche, Wohlfeile, Herabgekoms 
mene aus, wie wir auch unſer Hund 
brauchen in hundeſchlecht, hunde⸗ 
müde, hundekrank. D. - appetite, 
der Hundshunger, die frefgier. D.- 
bolt, das Hundemehl: ſchlecht, ſcho⸗ 
fel. D.-briar, die Jundebutte. D.- 
nffer, ein Hundedieb. D.-chea 
ſpottwohlfeil. D.-day, der Hunde 
tag. D.-fich, der @eshund. D.-Ay, 
die Yundefiege. D.- heared, tal 
herzig, bokhart. D.-hole, d.-keh- 
nel, der Hundeſtall, das Hundeloch. 
-D»-lonse, die Schaflaus. D.-1a- 
tin, das Küchenlatein. D.-rose, 
die Hagerofe. D-’s baue, der Hundes 
font, Apocynum L., D-'s- beriv, 
die Yundäbetre, Herlitze, Corneltir⸗ 
fhe. D-'s-berry- tree. der Cornels 
firjhenhaum. D-'s-ear, das Efels- 
v. D-’s- grass, d-’s-tooth, das 
Hundsaras , der zuraeie D.- 
sieep, der leife Shᷣlaf. D-’s-mer- 
cury, das Yundsbingelfraut, Mer. 
‚enrialis perennis L. D-'sportion, 
teen und Beriehen. D-'s sig, Berz 
achtung ng Saͤttigung. D-'s- week, 
die feinen Zwiebeln. D.-toorh, dig 
Hundszabn, Augenzahn. D.-trick, 
der tückiſche Etreich. D. trot, der 
Hundstrab. D.-vreary ,. olgcjagt. 
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D = 
ſehr müde. D.- wand, der Cornel⸗ 
kirſchenbaum. . Fi meat, das un: 
defutter. To make d-’s meat ol, in 
Stüden hauen. 

to Dog, en auf dem Fuße 
folgen, Shk. achfpuren, aus⸗ 
wittern; Shk. MD. Te 

ns ste, dDohgeht, die Dogen⸗ 


rde. 

Do. e. dohdfch, (aud der, it. dann 
de ee erfte — 
m Vened ig ad, cu un J 

Dögged. dog a IE 
nad ; mager 
Drug ES 

2 gedly, anerköpffh, verdrichs 


D5 gedness, das verdrießliche Ge⸗ 





—4 


nehmen. 
a | Dögger, dogaer, der Seehund; 
1 Pl die Schmacke 
4J Dögßerel, ———— 
"| Doggess, eine atze. 
H Dögget, f.docke: 
9 — doggif, bundiſc bei 
i Dass shly, huͤndiſch, grämifc. 
Ä Döggrel doggrel, fihofel, 
} eiend; der ——— D. — 


J —— To speak d., kauder⸗ 
| welſch reden. 


Dogma, —* and (doype),. das | 


Dogna, der 
N Dogmätic, ——— dogs 
mäattid, dogmätiſch, lehrmäßig; 
fabungsmaßig eigemivillig, gebiete⸗ 
„eis; aus —3 vorſchriftuch. 
mädtica dogmatiſch, lehr⸗ 
ba ’ uerforifeliä, in Machtſpru⸗ 


n. 
gmäticalnese, das Dogmatis 
— Vorſchriftliche, Gebietexiſche. 
Dogmatist, dogmaͤti der 
ð aubeneiedrer — — — 
emkraͤmer, Healing; dreifte © 
aupter. 
to Dogmatize, dogmäteis, dog⸗ 
matifiren, lehrmaͤßig behaupten; ein= 
bringen. 
Doiſy, doiley, doyloy, ein 
N kleines Tellertud), Glaͤſertuch 


Döings, dubings, thuend; das 


Thun, die That, Handlung, Vers 
richtung, Begebenheit, der Vorfallz 
das Berragen, die Aufführung; das 
Geräufdh. Jolly d-s, die Luftbars 
feiten, ‚Seftlichfeiten. Finod. sthese, 
fiber die ſchoͤne Aufführung! ?t is a 
d-g, es gefihieht, es ift in der Mache, 
In thedeed d-g, auf frifcher That. 
| It was a d-g, Ihr win es Ange: 

\ felftets 

\ thun geben. 

Doit, doitkin, — daitkin, 
(wahrſch. v. Theut, in wiefern er 
mit Hermes, ale „ear der Diebe, 
fdertifirt wurde), der Deut, heller. 


To keep one .& einem zu 
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Döke, dobf, 


Doöl, d 
Dieleor fanft,, leife. 
Döle, 


BL u 


— 
— dölesome, dohl 


Dölefull 






Döl:, 


. Dol 


der Einfchnitt; 
Zurde. In Eier u. Rorf,; ft 
su to dig zu gehören.) 

oll, Dorchen. 


dohl, ‚Cfchillert-in deal 
. m 3 olor, it. dui lo, altft. 
ie — Spende, Al 
bef. das die Arınen auf feirhen 
ern erhie am (daher das Gyr 
appy mau be hisdole, wer'st 
bat, füh rt die Braı ıt beim, Shk. 
I, 1.); Die Tracht Prügel, Shk.a 
‘der Kummer „die Betrühmf, 
; der Rain, ein Gtüd 

wo es dus Zugetheilte ift. 
ote, dad Schmerzgeld. D. men: 
die Geuteinwiefe. D. stone, 

me der Martftein. 

‚„ vertbeilen, fra 


doblkom, fummerboll, tra 
klaͤglich. D acsent, der ran 
ly, dölesomaly, 
rn traurig. 
ölefufness, dölesomen 


2 Traurigkeit, Limmernif. 


——— dohlimäan,, de‘ 
Ds. dort, 


Dorden; 5 bie 


Große heißen Prussians, Hei 
lipusians. Swivel d-s, 
Wax d-s, WBacspuppen. 


von 
Döllar, dolter, (vorm. mit 


e a reissv; doch vergl. Aorin), 


E Sifour; tin Kent) wg 
n. nehmen en, vom Win 
Delly, Dorden. 


Döler, dohler, (das lat. © 


der Schmerz, Bram, 


Dolorific, doto. re de 


rifical, dolorifero: 


Schmerz m 


—J — — ſchu 


lich, ſchmer 

—— ———— 
das Leid, 

ölour, f. .dolor. 

olp hin, dolfin, (dsAbı, Seil 
der Deiphin, ‚Fümmter, das I 
wein; der Dauphin ; die DL 
abe, der Griff, in Form eines A 
bbind; ein. ſchwaͤrzes Infect ın B 


dohlt, (verw. mit e⸗ 
ahsıw, aAvow, altt. u. plattt. dwal 
angelf. dwelian, dwolian, frank, 4 
lon, irren, fehweifen, underni 


tig handeln, boll. verdwalet |. 


blufft, Daher plattt. dw atſch dn 
Life, dumm, albern; doll; 


8 jet, told, der Toͤlpel, Edi 


25 lei eK 
Dölulaklz, thlpıfch, flegelhaft, 


tölpifch , plump. 
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lräüehness, die Plumpheit, das Doneh, (landſchaftl.) leder, wähle 


(pifche Wefen. 

mable, dp hmeb' 1, (lat. do- Döndon,dondon, die Schlumpe, 

are). sähmbar. das dicke Menfch, dle Trutſchel. 
Düne, donn, gethan, geriacht, 


nain, do mehn, (lat. dominiam), 

6 Gebiet, der Grund; das 4 fhehen,, hubereiet, gekocht, ga Sp 

— Krongut, die Doman v. to dd. Dose! richtig | nun gut! 
topp! topp!, Iris d.. ed ift fertig. 


dohm, .(lat. HH die 
* The church is’d., die Kirche iſt aus. 
» ei; der "Som, d Gebäude; When will yon have d. m ? 
wann werden 'Sie mit Eſſen fertig 
n? Do as'you would be d: b 
andie, wie man an dir handeln foll 
This.d.. hiornaͤchſt. To be d., zu 
thun, übrig. There is no good to 
be d,, mon fann nichts ausrichten. 

Donse, donih, der Befchenfte, Bes 
liehene. 

Donfon, dondfh' n, (mittellat. 
dunjo, ein fleince 5 — leiten ei⸗ 
nige von Bun ‚Hügel, ab, als wor⸗ 
auf ed. erbant gewefen. hs ed aber 

- auch domniong heißt, fo fheint dar 
mare, dominus durchzublicken, viels 
leicht auch domus, als erf, dag 

—— ‚ worin man fich als Herr 

behauptet; Be auch dungeon), der 

Troßer, die vitze; des Gefangens 
thurm; das Verlieh. 

Dassr. donour, Fopnor, der 


eber. 
Dönship,' donnfdip, der. Adel, 
das Gnä dide. 
Doöu’t, "Hunt, eontr. Donot. I 
don't love i it, Gh mag «8 nidt. 
Doov f. ſ. d 
et nn 1, (von Düte, 
Horn — udeln. Andre fei— 
ten «4 von % little a6), der Dudier, 
Thunicte, ———— umubart. 
Dool, der Kain; die Anhoͤhe. 
De duhm, das Urtbeit, der 
Spruch, Ausſpruch; a —— 
Verderben⸗ » - da Gerichts⸗ 
tag; jimgfte Tag. ne -day in ie 
afternoon, gm St. Nimniertt 
D-s - da‘ ook, das alte ngti ne 


















Fe ‚die Pr 

mad lay, f. Dooms -day. 

domeßtit, dome- 
ica A. gta domesticus), haͤuslich, 
heimiſch, innerlich; privat; der 
en — te. D. animal, 

Een . ocemrences, die 
uslichen Begebenheiten Larided- 
rfaͤlle. D. cotton goods, in den 
terikaniſchen —— ‚white 
d brown Dane: 4, 
ecks; stripes, plaids, vea ticks, 
1ambrays, alief Baumwolle. 
)omesticätxa, hauslich machen, 
vat machen. 
micil, dommißil, (domiri- 


m), die Behaufung, der Wohne 
1 


Smity, dohmifei, (ſ. do- 
t d 
haare, Douminänt, herr⸗ 


en 

)öminare, a herr⸗ 
en. 

niinätion, die Herrſchaft. 
BENBERTE, —XR gebiete⸗ 


nator, der errſcher; das 
age ® i 
ominker, ‚Aaminipe, gem 

EN „den Herrn fielen, bawähi 


tered, herr: eherrſcht. 
* —— — — 


—— herrſchend; das, 


oder ly, oberherriſch, ge⸗ 
teriſch 


‚mt alt. ' —— (worin von Wilheltt dem 
ninieal, — ſonn⸗ Eroberer ‘alle engl. Luaͤndereien und 
ih. D. 1 euor, det Sonntags: Landgister verzeichnet waren... D-s- 


- man, der. Richter, Schiedsrihtet ; 
Beichtvater. 
to Döom, (bebr. din, angelſ. dom, 
dome, dsman, frunt. duom.,. Both. 
domjen, il. daemi, Feed. 
— — —— anı Ende 80% 
amnare, 
end), ——— derurtheil n. 
Door, dohr, (gr. Su . ſo in 
— Spraden) eig. ( 2) Shine; 
ngang, Zutritt, Kt the door 
ri one. einem zuzurechnen, ibın beie 
Next door to, amächft, 
Kade be, angruͤnzend, verwandt, 
leich groß . ut of ds, ces dent 
a er 7 Außer Gebrauch. 
Hquſe; im Parla⸗ 


ninichn, „der Dewiniehnen, 
ninion, bomintj'n, (domi- 
— die Herrichaft ewalt, das 


— ſpaniſch aus dominas), 


v Eſel, M 
86 etzte — ** 


on, jr. h 20 ar ) pythun anle⸗ 
U ’ €: 


ty, hr die Li ⸗ 
e, das Ben — nad 


Rtion, dönative doneh 
n, donnaͤtiw, di me! 





Dorn, 
N 


Doy & 
D.-bar, der Thürrieget. 


die Shipioite. 
Pfoͤrtne 
Thurſchwelle. 
Doagunet, ( 
figriftliche Bericht, Sewaltzettel. 
Dar, , 
" &hrone, die 
auch noSrugor 
nämlich im Mythus und 


Weinen, “svSpyvinv s 


Weſpe; der Schröter. | 
to Lör. umfang, betauben. 
Dorkdo, dörde; dorte, dor 
rehdo, ——— (von or, 
" aürum), der Soldfiſch, Sennenjiſch; 
die vergoldete Pille; der Etutzer. 
Dorian, döric, dohrien, dors 
rick, doriſch. 
Dorman„dahrnän, vgl. dormer, 
der Hauptbalke; das Dachfenſter. 
Dörmanr, dahrment, (d. dor- 
mio), ſwlafend, “liegend; gelehnt, 
ſchief, nicht ſenkrecht; geheim; uns 
gebraucht, unbenußt. To, lie d., 
gt liegen, fih nicht ver⸗ 
infen. 
———— ‚ dörmer- window, 


dahrmer, die Luke, das Dachfen⸗ 


fer. f ; , 
Do i y. dahrmitorri, das 
FE ptafgemad), der Schlaflaal; Gotz 


zesader. u. 
Dormouse, dahrmauß, die Has 
ſelmaus, Zeldrage. 
dahrn, (unfer Dorn), der 

Node. D.- hound, der Dornhai. 
Dörnick, Dornid,; eine Art Tafel 

zeug (don Dornick in Flandern, ton 

wo e8. zucrft nach Schottland fan). 
Dörp, dahrp, (offenbar unfer 

Dorf, welches wahrfh. Mit rapbe:, 

Walddickicht, Hain verw. iſt, und 

dom Boten, t \ 

Sandgebiet auf die dafelbft maimende 
Famiſie Iibergetragen wurde. Wurde 
.. ja doch guch pagus von dem Anbau 

an Quellen fo genannt, So ift.es. 

auch mit turf, Torf, verw., m. ſ.), 

das Dorf. » 5 
wo Dörr, f. to dor. \ 
Dörry, f. dorado. , 
Dörsel, dorser, (mie die liqui- 

dae wechſeln, von dorsum, Rüden, 

alſo was auf dem Rüden getragen 
wird), der Tragtorb, das Reff, der 

Packkorb, der Doppel nder Querſack. 
Dorsiferons, dorsiparous, 

dahrfifferos, dahrfippäros, 

auf dem Rüden tragend. , 
Dort, dahrt, Dortredt ; die Hum⸗ 

niet, Welpe; vgl. dor. . 
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mat. Withont d.s, auf der Gaſſe. 
D*>- case, 
das Thargerüſt. D.-cheek, d.-post. 
D.- Keeper, ter: 
„Thorſteher. D.-sill, die 










dockit, f. docker, "der 


dahr', .ift verw. mit unferm 
facto Biene ‚die 

eißt. ie Biene iſt 

in der 
ESpyrache Todtengräberin_(vespillo, 
vespa);’ daher Igyros, Klagen und 
zaben, lak. 

Sowvad, die Throne), die Hummel, 


Drt des Anbeus, den 





Dot 
Doörter, dörtoir, der 
en j 
Öse, do von dıö« 
ſis, Portion "'dabe. Ixꝰ 
er hat ſeinen Cheil. 
to Dose, (9 dudwus, aber q 
Air — w. ſ. u. a.), 
en; eingeben, beibringen 
— *2 beräußen, u 
08 .,00 Li eo 
Doösser . I it, 
Doössil, doffil, (wenn 
dorsum, fo mu daw, Di 
wovon unter dab, das ©t 
fon ., die Cempreſſe, dat 
leın (bei den Pundärzten). 
Döst, doft, thuft; v. co di 
Döt, dott, (das von Luthe 
5, 13. für neoxıa gebraud 
tel, vom angelf. thydan, 
isl. tuta, piden, mit den 
aufftehen, tur, Das Au 


alfv_verw. mit grıda, are 
Klecks, Fleck Bunte, die 
to Dot, bezeichnen, punttir 


Sem, — sr 
stage, dohtedfh, (f. 
die Verftandesto gfeit, Ga 
der Aberwiß, Shk. AL. 7 
Kindifhwerden ;_ die Schn 
Shk. AC.; die Verzärtelun 
narrung, Zärtelei. 
Dötal, dohtel, (ton dos, 
Ausfteuer), von Heurathe: 
gift, die Ausftener. 
Dötard, dohtärd, dera 
Shk. Cy., verliebte Narr, & 
D.ootäition, dDotehfch'n, 
ſtattung, Begabung, Verse 
to Döte, doht, (verw. mit 
vgl. a ee € 
tuͤtſcheln), Eindifih ſeyn; 
men, — geſchoſſen fer 
narrt ſeyn. Tod. upon, he 
ben; Shk. He. 
Düred, fafelte ; gefafelt, albe 
finnig. D. upon, innig geli 
Döte?, döterel, der — 
Narr, Hafe, alte Bed. 
— faſelnd, geſchoſſen; 
fein, der Wahnwis. 
Dotiugliy, fafelnd., gefchofl 
nen 
otıngness, die Faſelei, 
„Sindere Be : 
Stish, dDohtifch, Läppifi 
diſch, thoͤrlich. — 
Dotkın, dottkin, f.-doik: 
Doötrard, sandere Schreibart 
and, und fig.), der Ziverabi 
Dütterel‘, dötteril, do 
dottril, Lalfo verſchieden 
von dotard, doter), der b 
Narr, alte Geck; Morneil: ein 
(der im Pat. aͤhnlicherweiſe vs 
von vanus, heißt). 
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le, dobh'L, (lat. duplex, ar. g Dsnbting, dauting, aweifelnd 
pc» Surkotc), Doppelt, — das Zweirel ; i . BR 
eutig, ziweisöngig, fall, hin⸗ Dönbtingly, sweifelig., . 
ig; paarweiſe; das Gcdoppelte, Doubtless, dweifelfrei, gewiß, 
un, die Copie; das Doppele ficher, 
die Zweideutigfeit, Lift, Fallıhs | Döuce, fe dowse. — 
der Trug. To be d., volfe Dönced, b. Ch., (vondouce, dal- 
beweibt-feun. To fold d., ums cis), ein Konmerf eug.. 
Mn dig D biring, Deu — da ufßet, (von sea une 
ed, zweiſſchneidig. 1). - chin, €, wie dad vorige, gr. Jaunoc. üs 
ıtertchte. v dealer, der Zwei rg und Eut : i 
er, Raͤnkeſtifter, Betrüger. D.- 
1g, der Betrug. D. -entendte, 
)oppelfinn,, Ve Zweideutigfeit, 
aced . zweigefihtig. D. - hand- 
zweihandig, Mit zwei Weifern, 
eu D. De side — 
argtiſtig, doppelſinnig. .. 
ve —XW To ‚se - lock 
tt fehließen; zipiefach fidern. 
marrel, Klage bein Erzbiſchof 
einen Niederern wegen verfag« 
erechtigkeit. D. - rongued, zwei⸗ 
gfalſch. 
hble, doppeln, verdoppeln; 
gen, Aunfchlagen, falten; wie⸗ 
len; Umtriebe machen, ſich wen⸗ 
betrüglich handeln, doppeln; 
nfahren, umfegeln ; doppelt ent» 
n, zweimal angmacen. Tod. 
‚ legs, die Beine einziehen. To 
wn a leaf, ein Blatt einfihla» 
To,d. a feet, eine Flotte zwi⸗ 
zwei Feuer briftgen. , 
‚leness, das Doppelte, Zwei⸗ 
; die Zweideutigfeit, Falfahett, 


ul. 

— der Verdoppler; Umſeg⸗ 
umfahrer; die große Eyü el. 
let, dobblet, das Paar, 
peiſtuͤck; der Paſch; das Wamms, 
Mefte, ein Unterkleid. Stone d., 
ig in der Umgangfpr.) das Ge⸗ 














wurz, Paſtinak, 
derm. in fig. Sinns, wegen — 
keit mit den Bollen. Eo iſt auch 
sex, Hode u. Pflanze mit hoden⸗ 
ormigen ‚Wurgeln), ber Eierrahm; 
te Geile, gebe eines Hirſches. 
Doucine, die Rinnleiſte. * 
to Döuck, ſ. to duck. 
Doucker, f. ducker. . 
Döve, dohw, (wie unfer Taube, 
von to dive, iw. f., fo wie von no 
Avußäv colunbe, die ſchiffende (da 
zs\siac, ArAtıac) und fteuernde Phoͤ⸗ 
nirtaube des Mythus, die als Spra⸗ 
‚&henvogel — f. zu biller — auch die 
tundige und Fundfehaftende war), die 
Taube. D.-cot, der Taubenfchlag. 
D-'s foot, der Ötorchfchnabel, Ge- 
ranıım L. D.’s-tail, d-'s-tail- 
joint, der Schwalbenſchwanz. f 
Döngh, do, (angelf. dak, NE. 
deyen, aufquflien; verw. mit dem 
ebr. dagak, ſich vermebren, dogan, 
etraide, Sagd, der Waizen, Das 
von Segen 206 Gedeiben. 
Der forifbe Fiſchgott Dagou iſt 
namlich auch Getraidebringer. Da 
nun beide Sinnbild des Hervorbrin⸗ 
gens find, fo find auch reuxew, rs- 
navy, Jeugen, verw.), ver Teig. 
My cake is d., can cake),  da® 
Ding geht fhief. D.- baked, teigig, 
undahr. D.-hearted, breiweich. 
Donughrily, dautili,“ tüchtig, 
mannlich. 
Douglhiiness, dic Wannlichkeit. 
Deughty, dauti, {mag wol unfer 
Wort tüchtig und deft nur Labial⸗ 
für Gutturalform feyn, tft alfo verw. 


mit geugen, taugen, Tugend 
u. 0), tätig, mannlich, tapfer; 
. Shk. AC. 4, 8. Später iſt ed iro⸗ 
nifd) gebraucht worden. 
Döughy, dohi, teigig, ungahr, 
unreif. N 
Döonsabel, daufäbel, Dutcibella. 
to Dönse, f. to dowse. —— 
to Dane, daut, (analog wie doff, 
aus do off, don aus do on, gebile 
det qus do out, und nod in Devonfh. 
gebräuchlich, fo daß 5. Shk. He. 4, 
2. H. r, 4. iveder doubt, noch daunt 
u verböfern ift), austhun, ausloͤ⸗ 


en. 

Dow, f. dongh. 

Döwable, dauestt, (gehört zu 
. T * 


niß. 
plin 5 verdoppelnd, umfah⸗ 
; das Verdoppeln, Umfahren; 
$reuzfprung. j 
blöon, dobluhn, die Dur 


te. 

bly,,dobbLi, doppelt, zwie⸗ 
; sweideutig, falfd. 
Subt, (fd. doute, lat. dubita- 
‚ dubium, d. dein, donlw, dva- 
‚ zweifeln; beforgen, argwöhnen. 


t of. 

bt, daut, der Zweifel, Scru⸗ 
‚ das Bedenken; die Schwierige 
. To make d. of, bezweifeln. 
stand in q. of one, um ejnen bes 


x eyn. 

Prer, der Zweifler. 
btful, dautful, zweifelhaft, 
gewiß; argwoͤhniſch. 
ıbefully, iweifelhaft, unge⸗ 


ıbtfniness, dag Gezweifel, die 
gewißheit, das Bedeufen. : 
B. D-y. I. Th. 12 4. 





Du 


Dowl. daut 


Dow 


Witthums fahig. 


Döwager dauädfih'r, die Etan- 


deswitwe, 


mit einem Witthum. 
ueen d., 


die verwitwete Königin. 


; Döwals, f. dawlas. 
'_\ Dowdy, 


las 
daudi, die Trutſchel, 
Schtumpe ; ungefhlaht, plump; 
Shk. BJ. 


Doöwer, dauer, der Brautfhaß, 


die Ausftener, Mitgift, Morgengabe; 
= Witthum, Yeibgedinge; die Gift, 


abe. R . 
Döwer’d, ausgeftattet, begebt. 
Doöwerless, unausgeftattet, geldlos, 

unbegabt. 
Döwery, f. dower. — 
(rermoͤge des Wechſels 
der fluͤſſigen Buchftaben daflelbe was 
— .), die Flaumfeder, Dune; 
ıK. 5 an, 

— (val. lace), die große Peine 
wand, Gadleinwand, rk. aHd. 
Down, daun, (wie Dune, vom 
alten dDunen, fih beben, weil. die 

laume niedergedrudt ſich wieder he⸗ 
en. Berw. fft aud wol dehnen, 
obwol Dun, ald Berg, mir nicht 
unbefanne tft. Auch isl. iſt dun 


Br der Flaum, Das Farte, Milch⸗ 


aar, die Flaumfeder; das Eanfte, 
Weihe; die Sanftigung. D.-bed, 
das Schwanenbett. D.- feather, die 
Slaumfeder. — 

D.iwn, der Sandhügel, die Düne, 
das platte Land, die ausgebreitete 
Ebene. 

Döwn, (angelf. adun, urfpr. bergab. 
Wie alle Prapofitionen in allen Shrar 
den fpielt feine 
u, Raum), unten, hinab, hinunter, 
nieder, unter, ab, niederwarts, her⸗ 
unter. Up and d., auf undab. D. 
‚with him ! gu Boden mit ipm! D. 
upon the nail, bei Heller und Pfen- 
nig. D. in one’s mouth, (volffpr.) 
mundfaul, redefchen. It will nor 
d. with ma, ich kann's nicht nieder- 
bringen, nicht, verdauen, verſchlu⸗ 
den. To go d. tha wind, nieder⸗ 
wärts fahren, in Verfall kommen. 
D.- cast, niebergefähla en, traurig. 
D.- fall, der Einfturz, . D 
fallen, verfallen. D.-gyred, nie- 
derfreifend, Wafler ziehend. D.-hill, 
der Mbbans; bergunter —— 
D.-lock, der niederge hlagene Bli , 

D.- looked, mit niedergefchlagenen 

Bliden. D.-Iying, in Wochen lie 

gend; das Kindbert. D.-right, ges 

rade nieder, ſenkrecht; offenherzig, 

gerade; handgseiflih, deutlih. D.- 

“ right nonsense, platter, baarer Un⸗ 
finn. D.-right thaw, volliges Thau⸗ 
wetter. D.-sitting, das ©ißen, der 
Nuheftand 


- 00 Döwn, erniedrigen, Demlithigen. 
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doe, lat. dor, vol didauı, do), 


Bedeu ung Zeit | 


Dra 


Downward, daunuard, niet 
wärts, nieder, hinab; abhängig, 
neigend; niedergeichlagen, muth! 

Döwnwards, nieder, hinab. 

Döowny, dauni, flaumig, wol 
weich, fanft. i 
swre„dowry, f. dower. 

Döwse, dawf‘, der Plump, Klar 
die Mautfchelle. 

to Dowse, (von dew, nur ani 

Fonn von to dash, w. f.), plum 
einſtuͤrzen; klappſen, obrfeigen. 

DIwset, ſ. daucet. _ 

Dow-weed, dauwihd, das 
Renpfötlein. ‚ 

Doxology, — i, 

. Zedoysar, der Lob ſpruch. 

Döxy. die Xettel, Metze; Shk. 7A 

to Döze. Lobf‘, (teri. mit 
dazzle, w. ſ.), Döfen, karte f 
ſchlummern; einfhläfern, beräu 
verdummen. To d. away ones 
fein Leben verträumen, 

Döze, die Schlaͤfrigkeit, Dumm! 

Düzel, do88'l, f. dossil, das £ 
zaͤpfchen. 

Dozeling, eine Art Schattirun— 

Dözen.dos6’n, b. Ehauc, dos 

. Qunädhft aus dem franz. domza 
urfpr. aus öwdsuas), dad Dirk 
Baker’s d.. vierzehn, (zivei ale 
gabe zum Dußend). . 

Döziness, dohſineb, die EC 
rigteit, Träumerei, Kopflofigfeit 

Dözy, ſchlaͤfrig, träge, kopflos. 

Dräb, drabb, (vergleiht man 
isl. draf, das engl. draff, u 
Draͤber, Trefter, fo Wird ı 
auf dpsrw, ſchaͤlen, pfluͤcken, 3: 
finden, abgärben und ſomit 
Tepw, TEIpw, row, reıßw, Teil 
getlhre, das in Bourrw und rpv« 

orzuglih von weichlichem, [ide 
chen Leben gefagt wird. n 2 

aus spielt auch Zapos, Inpna, 2 

hinein, ysgdov aber nannten die 
‚ eilier die weibliche und maͤnnl 
Edhaam, wie scortum Gel 
Dur heißt. &o wird von mehr 
eiten ber die Idee des Auswu 
des Unreinen angeregt. Daher 
uch eine Verworfene bedeutet, od 
ie Hure, das Sudelmenſch, die! 

aͤterin. 

to Drab, huren. — 

Drabbler, drabblet, das Be 

— — 
rächm, dramm, axXM), 
Drachma. de 

Dräco, drado, der Drade, 

Dracunculus, dräfondjufc 
der Fadenwurm, die Doͤrrmade. 

Dräd, f. dread. N 

Draff, dräff, (vergl, drab, 
gewiß damit veriv. ift, und urf 
eben Traͤbern, auegehülfete Koͤrn 


— — — 


J D ra 
wie noch in Echottl., bedeutet), der 
ee ‚ die Jauche; der Auswurf. 
Draffv, arifley,- die, ſchmutzig; 
ſchlecht; mürrifh. _ u. 
to Draft, drafft, (wäre bloß an» 
d:re_&orın von draught, nad der 
ae gefehrieben; f. to draw), 
eppen. 2 
Draft, schleppend, zum Sieben. D. 
oxen, Die Zugochfen. - ; 
Drig. dräaga, (f. to draw). die 
Schleife, Ehlerpe, der € weit; 
Haten, Wurfpfeil; das Floß; Zuge 
neß. D.-net, das Schleppnetz, Zug⸗ 


ne 

to Vera g. (f.to draw), ziehen, zerren, 
fhteppen ; Auftern fangen. 
räganr.Ddräggent, (aus a 

— Sun); der Tra et = 
rägged, 309; gezogen, geſchleyp 

Drssein 32 5 ſchleppend; das 
Ziehen, Eihleppen. 

t0Drägglie.drägg't,(f.to am) 
folpoen: im Koth bangen. D.-rail, 

er Dredfeum; Ehmupigel. 

Driggs, das Floh. —J 
rdgoman, dräggowän, (auch 
druggerman, trudgman, urfpr. wol 

gm Eurkınan, ein Dolmetfch der Fran⸗ 

en bei den Muhamedanern), der Dras 
goman, Dolmetſch. 

Drigon,, draägon, (dpakuv), der 
Drache. D.-Hy, die Waflerjungrer: 
D.-like, drachenartig, wuͤthend. D-'s- 
blood, das Drachenblüt (ein Harz). 

D.-roots , Drachenblutzaͤhnſtocher. 
D.-wort, die Drachenwurz, dad Nats 
terfraut. j 

Dri an er, derfleine Drode; Spin⸗ 
nen . y 

Drigonish, drachenhaft, flr toll. 

Dragöon, dragufn, (unftreitig 
bon dpanwv, ald Figur am Banner), 
der Dragone. 

to Dragdon, (eig. durch Dragoner 
oder Soldaten) quaͤlen, heißen, pei⸗ 
nigen, Eoldätengewalt brauchen. 

Dragöoning; hetzend; das Heben; 
die Dragonade. — 

0 Dräin, drehn, (fpielt in trahe- 
re, und alfo draw eben fowol, ale 

in dry, w. ſ. ü. ift eig, Slüffigfeiten 
abfeifen, Wafler abziehen, abzapfen, 
Shk. cHf. TC. H.), abgraben, ableis 
ten; (mithin auch) ausmelken, trock⸗ 
nen; verzehren, auöleeren. To « 
one’s puuise, einem den Beutel fegen. 

Drain, der Waſſerabzug, Graben, die 
Rinne, Ablafrinne, : 
räinable, drähneb’L, abzuleis 
ten, ausjutrodnen. : 

Dräiner, der Ableiter, Grabenzicher, 
Abdeicher. 
raining, ableitend, trodnend; 

. das Ableiten,JTrodnen; der Graben, 

Aflergang, 
sichpflug. 
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D: -plough; der Ab⸗ 
— 


Dra 


Dräke, drehf, der Enteri ei 

‚Erle Benin, — 

Drim, draämm, (aus 2 axv, ale 
*33*2 das Drachma; Ber Schrud, 

Hieb, Schnaps. Davon in der Bol 
prache 

to ram, ſchlucken, ſchnapſen. 

Drama, drehma, (deisa); das - 
Drama, Schaufpiel. 
ramätic, dramätical, dräs 
mattid, dramättifel, drama— 
tifch, fchaufpielartig. 

Dramäticaily, dramatifch. 
rdınatist, Örämmätifk, 
E chaufpielfchreiber. 

Dräuk, dran f,.tranf; v. to drink. 

Drap, dräpp, (fr. drap: ob aus 
barrn; denn es iſt nicht lediglich 
 oligewebe, fo wenig als unfer 

Tuch), das die wollene Tuch. D.- 
wort, die Gpierftaude, Spiraea L. 

to Deine drehp, Tuch machen, iver 
ben; durchziehen, durchhecheln. 

Draäper, der Tuchhaͤndler; Kramer. 

Dräpery, das Zuchweben, Tucma⸗ 
hen; der Tuchhandel; "das Tuch, 
Se, der Stoff; das Gewand, die 
Bekleidung; das-Blumenwerk. D.- 

‚ painter, der Gewandmaler. 

Drapet, drüppet, das Tuch, der 

. liebersig, die Dede. 

Drästie, dräftid, (von dpaw, 

. wirfen), wirkſam, fräaftig. 
rave,drehm, trieb, fuhr; v. to 

‚ drive. 

Driäugh, f. draff. 

Dräugbt, draft, (bon folgenden), 
das Ziehen; der Zug ;, Auszug; Abs 
zug, Abgang; Abtritt; ESchluck, 
Tranf; Riß, Entwurf, Bau, Shk. 
TN., die Zeichnung; der Schuß, 
Auszug, die Rinne, der Ausfall; 
Strang; die Lrarte, der Wechfel, 
Weihfelzettel; die Ausbebung, Auss 
wahl ven Goldaten; die Waftermens 

e, die ein Schiff zicht, oder die 
iefe, welde ein Schiff geht. Ar a 
d., auf einmal, D. of soldiers, das 
Detafhement, der -Aushub. Mend 
your d., noch ein Schlühhen! A 
ship_of small d., ein flach faufen- 
‚des Schiff. To have a quick d., 
reißend abgehen. D.-s, d.- board, 
das Brettipiel, Damenbrett. D.- 
horse, das Zuapferd. D.-house, 
der Abtritt. D-"s- man, der Zeichner. 
to Draw, drab, (lat. trahere. Nur 
Ändere Foren jind drag, draggle, 
drain, drawl, drehen, row, val, 
drab, ergayyw, stringo, strain, w. fr, 
Strang, Straͤhm ae 2:0.) 
stehen, anziehen, aufziehen, abziehen, 
ausziehen; Leiten, fchöpfen, fangen, 
einfaugen, ausſaugen; eintauchen ; 
hernehmen; zerren, fihleppen; dehe 
nen, verlängert, fireden; nehmen, 
ousnehmen, ausfifchen, ablaflen ;zab- 
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dringen ; entiwerfen, auffeßen , zeich⸗ 
nen; abreißen, ſchreiben, nieder: 
fehreiben ; ‚ fhilderre, malen; erwer⸗ 
ben, gewinnen; erpreilen; abfons 
dern, auftwählen; andfuchen ; drebeit, 
verdreben; ausweiden, die Gemeide 
ausnehmen. To d. a fowl, einen 
Vogel ausweiden. To_d. che pen, 
die Seder führen. To_d. nigh, ans 
rüden. To d. bie, adzuumen. To 
d. near to an end (issue), zu Ende 
geben. To d. to a head, fi jpigen, 
aufeitern. To d. along, fortſchlep⸗ 
pen. Tod. again, wieder ziehen, 
zurüudsiehen. To d. away, mitneh⸗ 
men, entiwenden, entführen. Tod. 
asıınder, trennen, zerreißen. To d. 
back, zurückziehen, weichen. To d. 
forth, hervorziehen, hinſchleppen, 
ausheben. Te d. in, einloden, beir 
fübren, berzerreu, - To d. off. abs 
iehen, (in allerlei Einn, wie chemi⸗ 
dem, mechanifchem oder technolog., 


logifhem) abführen. To d. on. hers- 


Loden, bervorbrihgen, beranziehen, 
eranfommen, naben. To_d. over, 
überzieben; herüberloden. Tod. aut, 
herausgiehen , abfondern, auspreſſen, 
dehuen, verlängern. To d. out a 
parıy, detafchiren, ordnen, reihen, 
nuftern. To d. up, aufjiehen, (in 
Schlahtordnung) aufftelien ; dutwer⸗ 
fen, auffeßen,, ordnen; vorfahren. 
To d. upon, stießen auf —. ‘ 
Draw, das Ziehen; der Zug; das 
gegoaene toos. D.-bäck, die Rüde 
abe, der Kuͤckzoll; das Nachlaßgeld, 
er Abzug; der Ruf. D.-beam, 
die Kreuzwinde, Hafpel, D. - bridge, 
die Zugbrüde. ).-cansir. der Ne: 
nounniſt, Eifenfreffer, Großſprecher. 
D.-game, das unentſchiedene, we⸗ 
der gewonnene, noch verlorene Spiel. 
D.- gear, dar Zuggefbirr. D.-latch, 
die Seuel; Ziehklinke; der Schach⸗ 
ein; Einbrecher, Hausdieb; einer, 
er feine Worte lang dehnt. (Volkſpr.) 
D.-net, dad Zugnetz. D.- well, der 
Ziehbrunn. 
Dam: drahih, der VBezogene, 
raſſat. 
Drawer, draher, der Ziehende, 
Zieher; Waſſerzieher, Waſſerſchopfer; 
Baprer, Keliner ; Zeichner; die Schieb⸗ 
lade, der Echubtaften, Auszug. D-s, 
chest of d-s, die Yuszuglade, Com⸗ 
mode. D. of a bird-cage, der Trog 
im Bogelbauer. Pair of d-s, die 
Unterhoten; vgl. trowsers. . Gold- 
d., der Golddratbzieber. Toorh-d., 
der Zahnarzt, der Zähne auszieht. 
Drawing, drahing, stehend, ans 
ziehend, ſchoͤpfend; zeichnend; Dae 
Ziehen, Echopren; ‚Zeichnen; ‚die 
Beihnung, (in crayons, Kreide⸗ 
Jeichnung; in water colouss, fitfehe 
farbig), das Gemälde; die Kiere 


Dre 


Art. of d., die Seichenfinft. 
board, das Neifbrett. D.-b 
der Leithund D.-master, di 
henmetjter. D.-paper, dae 2 
papier. MD.-pen, die Neifrede 
room, das Vorgemach; Gefell 
dimmer, Derfänmmlungatnmer 
Cala, das Hofieft, Die Hofver 
fung. !).-rable, der Brieffil 
to DrAwl, drabt, (f.ıo« 
» fehleppen, zerren, dehnen. Xu 
ont. 
Driwling, ſchleppend, zerren 
Schleppen, der ſchleppende X: 
Draäwn,drabn, gesogen, geld 
geaeihnen; ausgezogen, ausge 
foß; offen, auf; gleich, nme 
den; bewogen, beredet; b, to 
Dıawt, ſ. dranght. 
Dray,dräb, dray-cart, diek 
fe, der Schleifwagen, Gh 
ven, ſchwere Wanen , ſchwer 
sen, (befonders, zu Wierfäfler 
Bierwagen, Bicrfarren. D. 
der Kärner; Ab. TC. D. 
oder drav-horse. der Karte 
D.-plough, der Schiepppfiu 
Drärel, dräss'l, (ver. mt 
chel, wurzelt it reuf, We 
Schlacke, und ift fo nuch mi 
veriv., iv. f. mit dregs), Da 
flige Menſch, der Nidel. 
to Dreäd, dDredd, (vom row, 
vor Eihreden oder Furt 
dav. terreo und tremo), erfd 
ſcheuen. 
Dread, der Schrecken; die? 
ſchrecklich, furchtbar, bebr. 
vereign, großmächtigſter Her 
Dreäder, dredder, der Fü 
de, Scheue. 
Dreidful, dredfut, far 
furchtbar; heilig, ebrwirdig 
Dreädfully, ſchrecklich, fur 
Dreidfulness, % Schreckl 
Furchtbarkeit. 
Dreädless, furchtlos, unerſch 
Dreädlessness, die Furd 
teit. 
to Dream, drihm, (mie 
Wort, durch Verſetzung bo 
mire), traumen; fafelm 
Dream, der Traum. Myd.: 
mein Traum iſt eingetroffen 
Dreamer, der Traumer, 
Dreaming, träumend; das 
men. D. way, die Traͤumerei, 
beit. 
Dreamingly, traumerif, 
Dreamless, traumdfos, 
Drear, drihr, Eſchllert for 
rerw, als in Sozw, Nlaggeld‘ 
beben), die Angſt, Echeu; % 
tbig, traurig. | 
Dreariment, die Furt, ' 
Schwermuth. 


Dre 


den, die Furchtbarkeit. 
reary, furchtbar, fhredlich; mis⸗ 
on yehia, traurig. 
dge, dredfch, (verw. mit 
rag g, mw. f. und mit triticum, Wais 
gem was Doch wieder auf terere? reis 
en, aetreiben, 1 gar De das Mifchlorn 
(in Rorf. und Au (a Dt 
Dredge, püloen, mit Mehl) 
— beſtaͤuben; filhen, fans 


redger, der —— die Streu⸗ 

las: der Aufternfifche 
Drie, drih, aud — drey, 

k -ott., (ton rovo, reiben, aufreis 
en, plagen, quälen), EN, eis 
tragen, 

reery, f. dreary. 

regginess, 55 gines, das 

Hehe er ‚Trübe; der Schlamm, Bo⸗ 
Bat aß 

reg Ei —— dveggy, hefig, trübe, 
(Hlamm 

regs, Deege 9%, (vgl. drag, dra- 
zel, drab „dt. dre Bodenfaß 
die Heiem, en Schlamm; Unrat 
Auswurf. D. of wine, die Krefter, 
Lauer. 

d Drain, fi to drain. 

o Drench, (gehört zu drink und 
beide zu traho. alle draw, athiget 
einziehen, einfchluden, und emsiebe 
mahen. Dies zeige auch das isl. 
dreck, drecka. Bon einer andern 
Seite her iſt die — ausgeſprochen 
— Supyacav), mit Fluſſigen, Waſ⸗ 

uen eintauchen, — 
—— traͤnken; fchwemmen, 
baden; Arznei — en. 


Drench, drenſd, der Scluck, 
Bus; Trant, Vie Arznei; Wäflerung, 
er 


Drencher, der Tränfende, Waͤſſe⸗ 
ver; Eingeber, 

Drenching, wäßemd, tränfend; 
das Wäflern, Traͤnken. D.-horm, 
daß, Trönthorn. 

Dr&ss, dreß, die Kedans, der 
Anzug, Pur, Staa 

so Dress, (von FE 
unfer be— reiten, alſo verw. 
ready, ſcheint uͤberh. fertig machen, 
zur echt machen, Und wie esyoc, 03 
“oz ein Gewand ‚ fo ging ud bier 
der Begriff der Bekleidung im weis 
tern Sinne mit em. Daher heifit es) 
zurichten, anrichten, bereiten, folg⸗ 

Uich ſchoͤner machen, wodurch es fen, 
alſo durch Schmuck putzen, auszie—⸗ 
ren; Kleider anziehen, kleiden; ab⸗ 
richten; 
durch gehoͤrige Behandlung wieder 

beiten), To d. ahead, feinen Hopf 
Jurecht machen, Kopipuß ) auffegen. 
To d. ahorse, ein Pferd zureiten; 
ſtriegeln. To d, tler graund, den 
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r% — ess, die Sucht, das Schrer 





» 6edw, wobon | 
mit J 


verbinden , (ein e Wunde 





Dri 


Boden bearbeiten, dungen. To d. - 


clothes, Kleider Niden, aufftußen. 
- Tod. a child. ein, Kind windeln. 
To_d. a wonnd, eine Wunde ver» 
binden. Tod. the vine, den Weine 
ſtock befcgneiden. 
Dresser,, überhaupt der etwas zus 
richtet, in dic gehörige Drdnung 
bringt, der Anrichter, Bereiter; Ans 
richttiſch, die Aurichte; der Anklei⸗ 
— nizende; Verbinder, Chirurg 
D. of a vine, der Winzer. D. of 
meat. der Koh. D.- board, die 
u der Kiseniie; dad Ge 


Dressing, qurichtend, anfleidend, . 


ußend; das Zurichten, Ankleiden, 
Hut ken; der Unfcehlag, Berband. 
room, das leiter .. 
table, der Yustifch, die Toilette. 
Drest,dreßt, algerichtet, aufge⸗ 
ſchmuͤckt, gepuizt; verbunden. 
to — dretf, Schott. , au 
dratob, Er Form von draw, 
ag etc., w. f., öl. dratia, lang⸗ 
am einher treten, en, drat- 
— aufhalten; al 


to Drib, dri int mit r 
Ipvw, Iccuw, Ipuxrw —— Kr: 
ven, abfippen eſchneid en. 

to Dane s a 2 L, Men, mit 

rivel, traufen, tries 

3 nk In, die alle in eu. rin⸗ 

at fließen , ruhn), wöpfeln; gei⸗ 
eich ſchuͤtten. 

De le, f. drivel 

Dribbler, der Geiferer, das Sei⸗ 


fermaul. 
end, geifernd; 


Dribbling. * 
ropfein 
Dribter, va . die Kleinigs, 
feit; Lapperſchuld. 
ried, drei'd, trocknete; getroc⸗ 
net; d. to dry. 
Drier, en f. drver. 
De (CN drift, fowot Trieb, treis 
it wo Antrieb, "Hefte 
ger al kurz, Eu, {wie Regen, 
Shk. RK), als was diefe anftvebg, 
alfo Abicht, Strefe, und. dad Ge⸗ 
triebene, rag getrieben 1, julonmen, 
trieben wird —* und ai: Sinne 
Kai his d. feinen 
etrieb,, feine Konse, Ak. Co.), 
ver um will. D-s of ice, das 
—A D-s of sand, der Trieb⸗ 
and. — go. a — ins 
jeite ge en. aufs Ungewiſſe hintreis 
fin. Ihe ship is a-d.. dad Schiff 
Pen D. al, der Treibanter ; das 
topfegel. 
ta Drifi, —* ei wivo, treiben, forte 


führen; ay 
der Deinbehren, | die 


Drtw. A BE so dıaw. 


Drill, N ie 
Remeivinderz dag 


14 


0) zoͤgern, fans 


Lech, morein Bärt- 





nr. 26% 
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ner und Bandbauer dm Saamen le⸗ 
gen, das Drillloch; ein Meiner Bad; 

er Are, Pavian. D.-bow, der 
Drehbogen. D.-box, d,-plough. 
die Saͤemaſchine. . 
to Drill, (von rgaw, rap, Tupsm, 
zopew, Drehen, bohren), dritten, 
bohren , durchbohren; ein Loch, Lo: 
cher machen; abrichten, üben, erer: 
ciren, <hamb. driflen, dag. Drill 
uus, Drillmefter); zerrem, 
inhalten, hinziehen, förnen. To d. 
öne on, Einen foppen. 

Drilling. bohrend, gerrend; das 
Bohren, Zerren ; Abrichten der Gols 
daten; Sachzwillich. 

Drily, dreili, f. dryly. 

Driness. dreines, ſ. dryness. 

Drink, drint, der Traͤnk, das 
Getränf. To be in d., geteunfen 
hoben. D.-money, das Zrinfgeld. 
D. - offering, das Trankopfer. 

to Drink, fs to drench, trinfen; 
betrinten; fich trinken laflen. To d. 
drunk, hand to fist, oder to d. 
hard, to d. deep, ſtark trinfen, bes 
cher. This wine-drinks well, dies 
fer Wein trinft fi gut. To _d. te, 
zutrinken, auf — trinfen. To d. 
down, vertrinfen. To d, out (up), 
to d. off, austrinfen, auftrinfen, 
alles hinunterftürgen. To d. in, eins 
faugen. j : 

Drinkable, drinkeb'l, trinthar, 
zu trinken, 3 

Drinkard, drinker, drinferd, 
der Trinker, Becher, Saͤufer. 

Drinking, trinfend; dag Trinken 
Besen. .- glass, das Trinkglas. 

).-bout, d.- match, das Zechgelag. 
D.-cup, das Trinfgefhirr, der Be⸗ 
cher. D. gossip, Die nafle, oder 
Behfchwefter. D.-song, das Trink⸗ 
lied. j 

to Drip, dripp, (f, to dribble), 
triefen, träufenz troͤpfeln, betros 
pfeln , begießen. 

Drip, die Traufe, das Getraͤuf. 

Dripping,tröpfelnd ; dge Tröpfeln ; 
Bratenfett, 1. pan, die Bratpfanne, 

to Drive, dreiw, (BON rosw, Tspw. 
wovon rest UNd raw, wie bei 
ung drehen, treiben und rei: 
ben, ſtrebend), treiben, hin wegs 
durch = fort = an = vers betreiten, allo 
verfolgen, ernſtlich nachachen, 1win⸗ 
gen, nöthigen; ſich treiben Laffen, 
getrichen werden, hintreiben, eiler, 
rennen, ſtürzen; (tm Wagen) fchs 
ren; abzielen, auf etwaß abziveden, 
abzieten. Daher nun mehrere Präs 
pofitionen binzugefeßt werden. To. 
d. ai, nadjagen, nachſtreben, drauf 
losgehen. To d. away, vertreiben, 
wenhagen. Tod, back, zurüdtrer 
ben, werfen., To d. in, oder ine, 
eintreiben, einrammen, einſchlagm. 








‘treiben, verſcheüch 


Drizzlin 


to Dröll, Scherz treiben, 


= Dro 


‚Tod. off, abtreiben, abweiſer 


tehnen. (But if you d. me < 
anorher time, wenn Gie mid 
tweiter hinhalten.) To d. eur 

{ en; im 9 
wifhen den Wörtern zu | 
aum laflen. To d. on, vei 
treiben; worhaben. D. on ı 
nıan, fahr zw Kutfcher! To 
vorfahren. 


Drivel, drimmw'l, der € 


Speichel, Rotz; Geiferer, Abe 
ge Ehnials en Stan. 


to Drivel, geifern; fafeln. 
Drivaller, driwmter, di 


ferer,, Faſelhans. 


Driwen, drimmw'n, getrieh 


ta drive. D. snow, friſch 
ner Echnee: 


Driver, dreiwer, der % 


Führer, Fuhrmann; Schlaͤgel, 
el. 5 


Driving, treibend, fahrend 


Treiben, Fahren. D. reins 
riemen. B. whips, Suhrman 


ſch 


en. 
Drizzle, drise'L, ter © 


gen, Nebelregen, das Rieſel 


to Drizzle, (vom öporoc, ros 


ein, und zu osw gehörig), | 

—* en, eröpfen ; —55 — 
& rieſelnd; dad 9 

D.-rain, der Staubregen. 


Drizzly, fprübend, näflend, 
Drogh ; 
“eine grobe, dafelbft gefertigt 


eda, ein Dre in Ir 


wand. 


Droil, drail, (veriv. mit to 


zogw u. a. Da die flliffigen 
ftaben wechſeln, fo fcheint e 
mit drone vermifcht worden 3 
w. ſ.), die Throne, Dumme 
Lungerer, Faullenzer. 


to Droil, iungern, ſchlendern 


lenzen 


Droit, dratt, (frz. droit 


Recht, Vorrecht, die Gere 
Gebühr, Abgabe. 


Dröll, drohb, (gehört zu dri 


dreben, und alfo zu resw, 
ebexfalls roauAos, einer der 
welt. Auch im Hamb. iſt dr 
noch foppen; und fo mag. Wi 
Ungefchlachte in Beweaung 1 
mochte es fih als Sprache, od 
bärdung zeigen, als Ausgang 
für die Idee des Lächertichen 
5 — die Poſſe, der Ch 

auch, Poſſenreißer; poſſi 
drollig. 


geißen. 


Dröllefy, die Schnafe, 


Schnurre; Shk.bHd, 


Drölling, Poſſen veißend; 


Poſſenreißen. 


Diöm edary, drommid 


x 
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sog , das Laufen), der Dro: g Droöpt, dropt, tröpfelte, ließ. fal⸗ 
nr rt; — ı den’; getroͤpfelt, gefallen. 
öne. drobhn, :ngl, dor. Wer | Dross, droß, (val,.drab und Tres 
ſchülert auch zugleih in: Spow. | fler, Deinen) die lade, 
rohnen, vom Shalle beben und Shk. TC., der Roft, die Nefe; der 
ent, Geräufch machen. Val. drosl), Ausiwurf, Unrath, Shk. KJ.' D. 
e z rone, Hummel; Maultrons of iron, der Hammerfchlag. . 
ei ae Luͤngerer, Saullenzer. Drössiness, der Unflat, die Unreins 
>räne, dröhnen, hummen; [uns — — Mr unfauber, rofti 
en, faullengen. _ R ed AA ackicht, er, roſtigz 
önish, droßnifh, faut, much prtree, droͤtſchet, (f. drazel), 
g, läflig, traͤumeriſch. j die Erutfbel, Gchlumper- dee 
Suishness, diefaullenzerei, das Schlingel. : \ - © 
ingern. - Dröve, drohwy trieb; getrieben. 
55. brußp, (von Seren | Wo adre 5 — — 
en: ren Dosen 0 Ave, droßm, die Heerde 
iom, ieetchet "üerkeiben, yehlnir: | > 1, das 35 Skarfte getrieben Did, 
jen, entkräften er hinſchmach⸗ | der Zug; aufen, Zufammenlauf. 
n, abweifen, men; Shk. | Dröver, der Treiber, Viehhirt, Vieh⸗ 


. cHf. F ändler , Mäfter. 

235 ing: ſchmachtend, f ‚Harz Da draut, (reuyn Trocken⸗ 

end; das © machten, Hin ruten, beit, von rovysw, Ipwysv, rovonsıy, 

2 Harm⸗ .-chair, Shk. Hf.. mit Labialfpıritud auch Pevyav, 

jorgenftuhl, Armſtuhl. d Gourram, (ital. fritta, frʒ. fritte.) vos 

— V harmvoll, graͤmelnd, en, En, er a 94 ‚ tb 

infalig. an roocd,_ engl. dry, m. f.), die Duͤr⸗ 

$p. dropp, (vgl. dribble. Derw. |, ze; der Durft. ‘ . 

it Sauber: Gebe, Dam Grob | Droughriness, Die Dürr 

er Tropfe;, tropfenahnlihe Korver, | Drgughey, dürre, troden; durftig.. 

ie Perle, das (diamantene) Ohrger | rgus 5 3 drowsy. . 

Ang. D. serene, die Butta ferena, Drautk, f. — F 

er Thwarze Staar. To give thefy, Drawn, draun,. (ie. drapsy 

. to one, einen laufen la en, eis ftatt Vgey . fo mag auch in drovm 

em entwiſchen. D. lake, rother |. char übwe Grundlage feyn, ald das 

sropflad, (meil er bei der Lenten | geuefche drumten, oder gar träns ' 

Behandlung aus dem Trichter trovft). gen. fo eig. mit Waßer bededen), 

J. stone, der Tropfftein. D.-wors | ereränten, erfiäfen uberſchwemmen, 

er. rothe Steinbrech, Spiraoa Fili- verfenfen; ieck machen, betrinfen; : 

endula L. A F betauben, daͤmpfen. To _d. one’ 

Dröp, traufeln, ‚triefen, fallen; | eis, fich.ertränfen. To be d-ed,- 

inten, ‚fterben,, plößlich fterben; | ererinfen. D-ed iu pleasures, in a 

erſchivinden, aufhören, (erledigt reuden verfunfen. th. bat das 

erden, wie eine —— uner⸗ artic. dreint) 

vartet kommen; tröpfeln, tropfen Inyswning, ertränfend; das Er⸗ 

veis ausgießen; fallen laſſen; ver⸗ | * „anfen. . 

ieren; fenfen; fühlen lalen, auf | Drowse, drauf’, (von, rpvw, qu 
eben, abftehen, verlaſſen; bei Seite vagw, Ta10w,. drehen, gehörig, ermu⸗ 

—* aus ſetzen; betzopfen, foren | den, abmarten. Das engl. prt mar" 
tn. To d. an acquasntanco, EINE | aiſfo eig. dur Ermattung fchläfrig 

Befanntfchaft aufgeben. To d. af machen), einfhläfeen; (und vor Ers 

courtesy , ſich neigen. Let us d. mattung) fhlummern, fhläfrig feyn. 

* — BE DE auge weht Dröwsihead, draufihedd, f. 
avon tpregen. "Lo d. 1m, rds d iness " . Sa 
ein, einfießen. lafien, beilaufig bes On; zti 

AR —— — er drauſili ſchlaͤfrig, 

zen. To d. out, entwiſchen, un Dro — die Schlaͤfrigkeit, 

merkt weggehen. To d. oſf (away), ———— ⸗ 
falen, i efoht werden. ı Traͤgheit, Dumpfheit, 


— 2 ö ö laͤfrig, ; fehlaftrunfen 
röplet, a Troͤpflein, die Throͤ⸗ BD. uttis die Schlaffuch 


—— to Drüb, drobb, (re:Bem, wovon 
— Kap, fans nu | Del. Probe, ut ar 


— ub, der Schlag, Schmiß. 
Iröpsical, dropfitel, waſſer⸗ Drüb b * 
—* i bbing, pruͤgelnd; dad Pruͤgeln. 
euer mn —* ne si ra ehe tige, derbe Tracht 
Iröpsy, (üögup), bie Vaſſerſucht. Gchläge, j 








Dru 


Drüt e, drodfh, (dpuerye, von 
2 — der le Arbeiter), der 
neht, Junge, Sklave, Shk. Cy. 
TS., Packeſel, das Marterhotz. 
to Drüdge, ſchwere Arbeit verrichten, 
 efein, büffeln, fih pladen ; Auftern 
fiſchen; (vgl. to drag). 
rudger, drodfmer, daſſelbe, 
dd drudge; dann Aufternfifcher ; die 
: Streubkhte ; (vgl. dredge). 
DEiserr die, Pladerei; Shk. 
Drüdging, drodfgin fih plas 
dendE dad Placken. ee die 
Streusüchfe. 2 
Drudgingly, eines Pladens, fauer, 
muͤhſelig. 


Drnerie, 5. Ch., auch druxie, 
drury, die Hofzucht, der Anjtand, 
Drug, drogg, (f. dronght; alfo 
eig. Getrodnetee, befond. getrocknete 
Kräuter und Wurzeln, als) Spereren, 
Opecereiivagre, Urzneiwaare, Spe— 
cies, Apotheferwaare; das fihtechte 
eug, Wrack. Where knavery is 

“ In. credit, honesty is sure to be a 
8, wo Schurkerei in Aufnahme ift, 
gilt fiher die Ehrlichkeit nichts. 

80 Drüg, Arznei mifchen, Shk. MM; 
mit Midrigem verfegen, beimifchen. 
ruggerm an, J. Ä ragoman. 

— brogaie, der Droguet, 
eine Art dünnes Wollenzeuche. 
ruggist, drüugster, droggift, 
droggfter, alt auch drugger, der 

2 Drosti. Materictift, Specereihänd: 
ler, Wurzel und Kräuterhändter. ; 
rtid, druhid, (von ode, Eiche, 
Diefe war der Urwelt, wie andere 

aume, der Weltbauni, und vermoͤ— 
ge des Pantheismus, der Eihengott; 
ie Schule, die ihn pries u. be ang, 
die Schule der Eiche, Druiden, gallız 
ſche Banner der Dichterfchule), der 
Druide. h 
rum, dromm, (von Sovsw. lätz 
men, Geräufch machen), die Trom— 
mel, Pauke; dag Trommelfell im 
br; der Zrommelfihläger ; dag Ger 
Ing. D.-fish,.der Trommelfiſch. D.- 
stick, der Zromimnelftod, D. - string, 
die Trommelſchnur. D.- major, der 
egimentstambonr, : 
to Drum, tronmeln, 
to Drümble, drom et, gaehört zu 
droll, w. ſ. Denn in evonfhire 
heißt es noch ftammeln, unverftands 


lich reden), fich Läffig bewegen, wat⸗ 
fbeln,. tgl. droil; faumt eyn; 
Shk. MI a Ran 


Drummer, d rommer, der Trom—⸗ 
melfchläger. 
« nnming, tronmelnd; das Trom⸗ 
neln. 
rumster, ſ. drummer. 
runk, dronf, tranf; 


betrunfen Pete 


To get d., ſich betrinfen. 
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' Ever.d. ever dry, viel Trinken ı 


u Br BEA. 
Düe 


durſtig. ——— 
Drunkard, dronfärd, der 
x —— —— — 
runken, Öronf'n, getrun 
» betrunfen ; naß, förfifch.. D,di 
tes, Saͤuferzankt. 
Drunk enly, im Gaufen, betr 
ner Weiſe. =. h 
runkenness, die Trunten 


der Kauf; die Voller. 


Dry, drei, (f. dronght), two 
dürve; durſtig ber; are: 
blows, derbe Schlaͤg e D.-e 
mit trocknen Augen, £hränenloe. 
hand,. b.. Shk. TN. "Zeichen 
chlehten Liebhaber&, fo wie 

er Alterſchwaͤche. D. -nnrse, 
nicht faugende Aınme; Waͤrterin. 
—* — BEN Bruft —— 
6have, eeren, neuzen. 
skhod, trodnes Fußes. : 
to Dry, trodnen, dörren, ab 
Tod. up, abtrodnen, 
ausdörren. 5, 

Dryad,. dreiad, (öpvag), die D 
de, Waldnymphe, 

Dryer, der, das Trodnende, 
trying, trodnend; das Lrod 
D.- yard., der Trodenplaß. 

Dryly, troden; matt; obenhin. 
tynmess, die, Trodenbeit, Di 

Dual, djuhel, der Dualis. 

to Dub, dobb, (v. rurro, A6,4 
ban, isl. dubban, verw.ti pen 
man gm Nitter auch fehlug, Da 

eine Ehre, ein Schmud oder di 
damit verbunden war, fo fa d 
das ital. addobbare, *5 
ſchmuͤcken, putzen heiße) ſchla 
treffen; kapaunen; zum ditte 
gen; auszieren, erheben, ernenn 

Dub, der Schlag, Treff; Kitterfh 
D.-fly, die Waflerfliege, 

Dübious, dDjubios, j. doubt, fi 
felhaft, zweifelbar. 

Dübiously, zweifelhaft. 

Dübioırsness, die Zweıfelhaftigf 
Zweifelbarfeit, das Zmweifelhafte, 
Ungewißheit, ; r 

Dübitable, djuhbiteß‘t, zn 
felhaft. rk hen 

Dubitation, djubitehfh'n,! 
Zweifeln. ? 

Dublet, ſ. donbler, 

Dücal, biuteh, (v. dux, vgl. dog 
herzoglich. ° _ > 
Ducat, dockit, der (von Herzoe 

geſchlagene) Ducaten, 

Ducatoon, docketun, der La 
thaler, — 

Date f. a N 

Dnchess, ſ. dutchess, j' 

Dück,dod, (von dya, dlum dvem 
to duck, Duden, taucden, ven 
deden„wie deve, wif,, *348 
die Ente; das Kopfhangen; € 


Digtizes 5, Google 


Duc 


tuh. My d.! mein Näuschen! 
‚ and drake, der Hupfftein, das 
herbenwerfen auf dem Wafler. D.- 
1- whear, der englifhe Waizen. 
‚-coy, der Köder. To d.-coy, 
men. D.-hunting, der Enten» 
19. D.-legged, dadsbeinig. D.- 
sat, d.-weed, die Waflerlinfen. 
lame d., tn der Volkſpr. auf der 
tocfbörfe, der verlierende Theil, der 
e Differenz nicht begahlen kann oder 
NH, und den, ösfengang meiden 
15 a er feine Gläubiger befries 
ck tauchen, duden; fih 
egen; Enten fangen. 
ckatoon,'f, ducatoon. 
cker, der Zauder, Bilder, 
ciecher. 
cket, ſ. ducat. 
cking, tauchend; buͤkend; das 
uden, Tauchen, Kielholen. D.- 
— „sa cuckingstool, der Tauch⸗ 
emel. 
ckling, die junge Ente, 
ckoy, f. duck-coy. 
ckt, getaucht, geduͤckt. 
ct, docht, (von ducere, ductus), 
er Gang, die Rinne; Richtung. 
ctile, Docktil, dehnbar, ges 
chmeidig, bieafam. 
retility, düctilness, dod- 
tltiti, dodtilneg, die Dehns 
— Geſchmeidigkeii, Biegſam⸗ 
ei 


adgeon, dodſch'n (pen, mit 
lagger, w. f.), der fleine Dolch; 
ie Feindſchaft, der Groll. To 1ako 
In d., grollen, übel nehmen. 
ıdman,.dodman, f.bo, der Pos 
anz, die Scheuche. 

ue, djuh, fra. di, aus devoir, alfo 
debere),, (huldig , 9 , gehoͤ⸗ 
ig ; zahlbar, rallig, Shk. aHd. ; ges 
er, beſtimmt; die Pflicht, Shut, 
as Necht, die Rechtſame, Abges 
be, Gebühr; Shk. TA. It is d., 
es gebührt, To give one his d., eis 
nem fein Recht thun. , 

Die, nach Verdienſt behandeln, 
ht entrichten, die Schuld bes 


üel, djuil, (fat, akt duellum; fi. 
beilum. Auch da8 ital. duello ift noch 
im Engt, gebräuchlich, daher by the 


duello, fampfgerecht), das Duell, der 


Brweitgmpf. 
Düel, duelliren, fi ſchlagen. 
üeller, diellist, djuhiler, 
der Duellant,; Zweitämpfer, . 
ielling, duellirend; dag Duellis 


ven, 

Juclilo, et di 
eness, djuhne . dne,, die 

yeebih: ? —R Benauigtett. 

nen na din nna,(ipan. aus do- 

Mina), Die uffeherin, Dofmeifterin. 
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* 

Dul 

Düet, djuet, das Duet, der Zwel⸗ 
D 38: d09, grubz gegraben. V. to 


DEE (verw. mit lat. susere, far 
en, AS. sycan, frank. sugan, 
Rave. suga, fi}. sucer, ital. suc- 
chiare, farmat. cie, Bruft, welches 
wieder ‚auf rır9y, T9yv4, Bine, 

— —— „die Zitze, Bruſtwarze; 
as Euter, die Bruſt. 
Düke, djuhf, (lat. dux), der Her⸗ 


09. 
Di Kedom, bjinhfdem, das Here ' 
zogthum; die Herzogswuͤrde. 
Dülcarnon, dolfarnon, (b. Ch. 
eine alte volkſprachliche Bildung, wird 
bon dull und fehren abgeleitet. 
Woher auch die leßte Sylbe kommen 
. möge, die erfte weifet auf duleis, von 
daunog, davnog, =, yAunug, ſuß. Suͤß 
aber, yAvnuz, wie Höug, wird and) 
von Einfältigen geſagt, und dulcar- 
non ift ein ſchwieriger Punct, der 
verlegen, dumm macht, einfältig, ver⸗ 
dust), die Klemme. Heis at d.,- die 
Ochſen ftehen ihm am Dre 
Dülcet, dolfet, fhmadhaft, ans 
genehm, füß. ee \ 
Dulcified, dolkifeid, verfüßte; 
verfußt. F N 
Dulcificätion, dolßifikeh— 
ſch'n, die Verfüßung, Ausſußung. 
to Düuleify, dol lßifei, verfüßen, 
aus ſuͤßen. 
Dülcifying, verfüßend; das Ver 
füßen 


Dulcimer, dolfimer, das Hack— 
brett, . 

to Dulcorate, dollforeht, ver 

- füßen, i . 

Dulcoräition, die Verfüßung. 

Dülia, djuhliä, (dovAsca), die Du: 
lie, Verehrung der Heiligen. 

Düll, doll, (vgl. dole), dumm, 
dumpf, _albern, einfältig, -fchivers 
fopfig, ftumpffinnig ; graͤmiſch, mis— 
launig ; nicht lebhaft, daͤmiſch, ſchwer⸗ 
fällig; _unthätig, langfaın, träge; 

"nicht erfrenuend, nicht angenehm, truͤb⸗ 
ſelig, überh. was das Gemüth nicht 
ergreift, hebt, anxegt, unerfreulich; 
ſchwach, matt, nicht hell, nicht glaͤn⸗ 
send, D. of hearing, harthörig. D.- 
razor, dag ftumpfe Scherinefler. D. 
trading, nicht ſchwunghafter Handel, 
D.-brained, d.-pated, d. - witted, 
fhwahtöpfig; ungehient, D.-head, | 

er Dummfopf._, , 

to Dill, überh, ſtumpfen, abſtumpfen, 
betäuben; Iindern, fihwächen; ver 
Thatigfeit, Munterkeit berauben ; des 

Glanzes berauben; bethören, Mik. Hs 
ſchwaͤchen; verdummen, 

Duhard, doslerd, der Dunm⸗ 
kopf. 





Dul 208 ' Dur 
Dülling, ftümpfend, berbummend; g Düncical, donfikkl 
; das ER Einen, € Duns, dickkoͤpfig. 
Dülly, dolli, damiſch, ſchwach, | to Duncify, dumm mache 
dunkel, dumm. Düng, ——— alte 
KL 


















DirIness, die Stumpfheit, Trägheis, die fpätere nger), 
Schwerfälligteit; Schwäche ; Dunfel 
heit, ag Mattigleit, der 
dismuth. 
Duly, dijiuli, gehörig, genau, richtig. 
Dümb, domm, ıhebr. dum, ſchwei⸗ 
en, vgl. dim), ſſtumm. To strike 
to d.-fonnd, ſtumm machen, den 
Mund ftopfen, betäuben. D.-bells, 
eifene, Ölesgefälkee, Lederubersogene 
‚ Kolben, die in den Griff der Hand 
paſſen, u. zu beiden Gelten £ugelfor- 


Koth; Shk. . D.-be 
Stinkkaͤfer. D. cart, der] 
D.-farmer, der Rachtraͤm 
fork, die Wiftgabel. D.- 
Mifthaufe, Miftfinke; gen 
drig, fihmußig. D.-bill- 
aushahn. hole, die $ 
.-yard, der Miſthof. 
to Bung, düngen, miſten. 
Dungaries, eine Art o 
Kattung, die auch zu Seg 
braucht werden.: 





#3 mmig enden, nah _ Hand u. Schwere ) h 
14 efertigt, deren Schleudern, Heben, | Düngeon, dondf n, (f. 
Bi eezcat, Ser überhaupt die Bru der Kerken, das Loch; SA 


auszudebnen u. die Arme zu geſchmei⸗ 
digen dient ; überhaupt zur Bewegung 


Be Gichtkraͤnke und en 
er Drebtifch, 


Dünging, donging, | 
das Düngen, — 

Dungy, dongi, miftig, 

Dunkirk, donnferf, Di 

Dünner, donner, (f.dı 
grobe Mahner. 

Dinayı ha mahnend; das 


4 ienen. D.-waiter, 
ſtumme Knecht. Volkſpr. D. arnı, 
, ein lahmer Arm. D. founded, derb 
abgeprügelt. D. watch, eine Schooß⸗ 
| beute, \ 
"Dumbly, funm. — 
umbness, die Stummheit, Sprach: 
loſigkeit. ER 
Dimp,domp, (zum'vorigen gehoͤ⸗ 
rig U. zu 9aw), Die Geiftesabwefen- 
et, Zerftreuung, das Staunen, 
tarrenz die Verlegenheit, Noth, 
' der Verdruß, die Shwermuth, Ber 
f | träbniß, Shk. TS. 7’An. ; ein trans 
riger, ſchwermuͤthiger Sang oder Wei- 
fe; Shk. RL.162 Stange. RJ. 4, 5. 
To be in ad. (in d-s), in der Tinte 
- feun, graͤmiſch, muͤrriſch ſeyn. 
Dümpish, dompiſch, tieffinnig, 
veriegen, — 
Dümpishness, der Tieffinn, die 
Vertegenheit, der Unmuth. 


Di ling, dompling, der Kloß 
Mehlktoß. 6 g/ 
Dün,donn, (gt. dim), ie. Ya 


unny, barthörig., 

Dunsical, donfitet, 2 
Hi 5 
unstar, . dunce, s 

Duodecimo,djuodeffin 
des, Zwoͤlftelform. 

Düpe, djupp, (frz. dup. 
nert all rurw, rurrw, 6 
wog, stipes, Stumpf Stv: 
die fig. eben fo gebraucht, we 

er Tropf, Narr. To bea 

d anführen laffen von — 
to Düpe, naͤrren, zum Befte 
täufchen, foppen, hinter ehe 

Düple, diuhp'l, doppelt, 

Düplicate, djuplifebt, 
catum), gebopvelt; das % 

. die zwiefache Abfchrift, Cop 
Doppelftuf, die Doppelabfe 

to Düplica te, doppeln, 
veln; falten; wiederholen. 

Duplicätion, djupfife 


» ſchwarzbraun; dunfel, trübe, ud die Verdoppelung, altun 
Falte. 


Spottname des Eſels, vermuthlich 
von der Farbe, daher as deep as d. 


h uplic ‚ djuplife 
in the, mire. tief in der Patfche; der Dinner [u pLite, 


; eier 1 das Gedoppelte; die Falte. 
| ungeftinne Gläubiger, Mahner. D.- | Dupbiciry, biuptiflit 
ee, d.-Ay, (verw. niit dguaw, rau⸗ Gedoppelte, Geziveite; die 3 
ſchen, faufen), die Brenfe, Weſpe. tigkeit, Aweizungigleit Fall 
D:-Ash, in Reuengl. der Kabliau. | Durability, Djurabiltit 


, D.-neck, die Grasınude. 


b : i Dauerhaftigfeit. 
to Dun, ungeftün nahnen, anftür- pr I juhreb't, baı 
ANeN dauernd. 


Dünce, donn$, (hangt wol mit dun 


i Dürabl ‚ die Dauerha 
y — und wermpchfenicht gern | Dauer Daucrhai 


Dauer. 
Dürabliy, dauerhaft. n 
Dürance, djnhrens, di 
der Gewahrſam, Zwang; Shk 
dnrauce and prison. 


Duration, diurehſch'n. 


g den arnıen Duns Ccotns vom 
s pe retten 3) der Dund, Dis 
op 


2 -Düncery, die Dickkopfigkeit. 
Dünoiad, dBonfhichd, di Dun⸗ 
ſiade. ER Dauer. 


3 
Dur 
ıre, diuhr, (lat, durare, verw. 
dyoov, lange, hebr. dur, aera, 
..Joar, weit, fern, pelv. dehrana, 
zedehnt, weit; Daher wol öyvalsc, 
eit als raumlih gedehnt ge: 
1), dauern, währen. 
:ies$, vergäanglidh, kurs. 
08, djurss, (v. lat, durus), 
Härte, Der Zwang; Gewahrſaui. 
en, dDordfh'n, im Umgang 
Volkſpr. der Puͤmmel, Knirps, 
7 
ag, Djuring, mährend, das 
(5 Pa 
ty, diuriti, die Harte, , 
ya, ein falmanfner, fteifer, 
sender Stoff, mit kleinen Naus 
36 Yards.lang, ao Boll breit, 
dorwich gefertigt. _ 2 
5, Dorjt, durfte, wagte; v. to 


> f. dire. 

k, Do ft, "vgl. dim, dun, dumb, 
np. Aus allen ergiebt ſich, daß ein 
und Grundlaut wie du, ta, tam 
ch die Erra en geht, der Finſter⸗ 
, Dunkel bedeutet, Im Eeltifhen 
du Schwaͤrze. Demnac Sender 
) fuscus hieher, weldyes nur Lips 


form wäre), die Dammerung, daß 


ntel; däarmanerig, duntel. 
ask, dunfeln, grauen; verdun⸗ 


. 
kily, dunfel, ſchwaͤrzlich. 
i a s, die Dunkelheit , das 


Au. . 
kish, dunkel, fhwärztih. | 
ky, dänımerig, dunkel, püfter; 


k- 2% b ; 
t, doßt, (AS, und isl. dust), 
taub, Kehricht, das Geftröhde 
alles was zerftoben, zerfallen, 
fleinet iſt. Figuͤrlich die iedrig⸗ 
. To, make a d., Staub aufre⸗ 
1, auftreiben. To gather d., 
aub einfammeln, einſchlucken. To 
the d., den taub dänpfen. 
ud of & ‚ die Staubwolfe. D.- 
x, die Streublichfe. D.- man, der 
fienfehrer. Pin-d., Beilfpäue. 
ust, beftäuben; ausftauben, aus: 


pfen. 
ter, alles, womit mar den Staub 
gnimmt, der Wiſch, Borſtwiſch, 


iſchlappen. 
tiness, die Staubigkeit. 

Sr ftäubig. R : 
ch, Dock, hollaͤndiſch; der 
länder. Die Voltſprache hat das 
erfehrte, Gtumpffinnige damit ber 
ihnet. D. bokes, gemeine blechene 
auchtabaksdoſen. D.comfort, volf: 
r. Qulenfpiegels Zroft: es hätte 
eit ſchlimmer ſeyn koͤnnen. D.con- 
tt, wo jeder feine eigene Muſik 
acht. D. reekorling, Gunime ohnc 
vetialien. D. zopes, Zimitigd mit 
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* D.- tree, der Zwergbau 


Dwe 


geisen ‚.vlatten Streifen. D. tpys, 
urnberger Spielſachen, weil %8 Ile 
Holland nach — seht, D.-n.an, 
der Yollandens D.- woman,’ die Hol⸗ 
länderin. ; 
Dutrchess, dot ſcheſs, (weiblide 
Form von duke, w. ſ.), die Herzogin. 
De: dotſchi, das Herzogs 


t . a 
Düteous, dütiful, djuhtſchos 
jahtifut, gehorfam, folgfam, ehr 
erbietig; pflichtinaͤßig. 
Dütrifnlly, gehorfan; ebrerbietig. 
Dürifulness, der Gehorjam, die 
Unterthaͤnigkeit. 
Dütry, dyupti, ,Chauc. chietie. 
. die Pflicht, Schuldigteit; Abgabe, 
der Zoll, die Gebühr. To pay one’s 
d., feine Achtung bigeigen. D. of 
one's place. die Amtspfiſcht. Me is 
on d., er fteht auf der Wade. D.- 
free, gollfrei. er ’ 
Duumvirate, djuommmireht, 
“ (lat. duxmrir), das Duumfrat: 
weiherrenamt: die Gezweiſchaft. 
Dwale, dwehl, (vgl. dak), der 
Rachtſchatten, Atropa L., der als 
Schiaftrunk gebraudit word. 
Dwarf,. dwahrf, (MG. dpeo 
181. dvergr. helling über Lie 
Gottheiten von Samorhrace. Tübing. 
1815. & feitet c8,- vote fhon Gud⸗ 
inund Andreas in der Andlen, der 
Zoluspa, von Sueugnes ab. Und dies 
iſt gewiß bie urfpr, Bedeutung. Wein 
päter auch Dämonen fo genannt wur⸗ 
en, und dabei ihre Kleinbeit beſon⸗ 
ders beruͤckſichtigt ward, fo mag die 
bleitung von gie cd; als in die 
ueer, bier Breite, nihe Höhe Warh- 
gun, wol eine verſuchte ein ſeitige 
prachaneignun RL der Zwerg. 
D.-elder, der Riederheider, Attich. 


m. 
to Dwärf, verbutten laſſen, am 
Wachsthum hindern. 
Dwärfish, zwergig, winzig. 
Dwärfishly, zwergenhaft. 
Dwärfishness, die Zwerghaftig⸗ 
feit, Kleinlichkeit. j Bu 
to Dwäule, dwahl, (vergl. dolt, 
dwale), fafern. ———— 
to Dwell, dwell, (itl. dvel. Zum 
Grunde ſcheint Au zu liegen, dag 
ald ara, sufammentreiben, fans 
meln heißt, und in der Idee wol 
verw. iſt; denn wer bleibt fünmelt 
fih auf einen Punct, wie einer, Der 
wohnte), bleiben, wohnen, fih auf: 
halten. To d. npon a subject, bei 
einen Gegenſtande verweilen. 
Dweller, der Einmwehner, 
Dwelling. wodnend; das Wohnen, 
der Aufenthalt. D.- house, das 
Wohnhars. D.-place, Der Wohnort, 
Dwelt, wohnte; gewohnt; von to 
dweL. i 
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Dwi 300 
to Dwindle. dwindel, (v. m, tender). Doch wird E 
ol. avı-. teutſch ohne, woraus va- english, inglend, 
nus. an, Mangel, das noch in geſprochen; aud em und 


Bufammenfesungen wie wanſchaffen, 
wanzeuzinh vorhanden; wovon wie⸗ 
der Das alte fh meinen, abnehmen, 
angelf. asıennun, matt werden, engl, 
to sw.un. in Dhnmadt fallen, 
swoon. Ohnmacht, mit d dann 
bwinden, sieafonmen, verge— 
en , fhwinden. To d. away. ver- 
biofrden. Tod into—, ausarten 
wu 5 SIk.M.aHl 
Dwindling, ſchwindend; das 
Schwinden. 
Dy. abget. f. Diana. 
to Dye, Pet, f. to die, farben; 
erben; ermatten. Tod.away, hin- 
ten, erlicgen. 
Dye, dei, die Tinte, Farbe; Tod, 
Dyer. deier, der Farber. D-s-weed, 
das Wan, 
Dv'n &. farbend, fterbend; das Färe 
ben; der Tod; Gcerbende. D. day, 
der Gterbeiag. D. drugs, Rärbes 
pffe. D. eyes, fihmachtende Augen. 
. vars. Säarbefäller. Last d. words, 
Ichte Worte. 
Dyke, f. dike. , 
Dynasıy., dinnaftt, (övvaarua)ı 
IB ie Dynaſtie, Herrſchaft. 
Dyscrasv. disfräfi, RR 
die ſchlechte Mifhung, _ Schlechtig- 
keit, Berdorbenheig der Gäfte, 
Dysentery, diésentäri, (dusa 
repıa), Die rothe Ruhr. . 
Dyspepsv, (dvrsyıa), die fihlechte 
erdauung. 
Dysphony., (öus&wvia’ , die ſchwere 
Erkade: Ein Fehler der Zunge, 
Dyspnota, Dep mih, (dvgrvora), 
die Engbrüftigfeit., f 
Dysury, difines, (dusovpıa), die 


anftrenge, 










2 


E. 


£,e, tautet 1) ih in betonten fangen 
Eyiben (be, he, she, L. bih, 
N) even, egqnal, Jesus, 
. ihn, num e OIIEDEGE 
wenn auf einen dazwiſchen befindli- 
hten ein ſtumuics a folgt 
E ore, mere, schenie, these, 
bir, mihr, ſtihm, dfihf‘). 
Auen. were, ere, where. the. 
ze I. huer, dher; 2) e in ein- 
plbigen Wörtern, die auf einen Con⸗ 
nant endigen; in miehrſolbigen, 
wenn mehrere Konjonanten folgen, 
und dic nadftehende Eylbe nicht vers 
fhludt wird (bed, bred, end, 
Belt sorvant,tender, bedd, 
vedd, ennd, vellf, kerwent, 

! 


und in, öfter verwerhfelt. 
iſt e am Ende mehrfisibige 
und art bloß-Verlängerimg; 


leßten Sylde: "care, go: 
scribe, fehr, ubf 
freib). Ausn ſind die 


viech, entſtandenen Woͤrte 
e ſtatt des y gefeßt if \e) 
acme, L epittomi, 
Das in einem Stammwort 
ſtuume e bleibt auch im di 
menjeßungen ftumm(carel 
soberry, febhrfuf, gm! 
von care und govose). Be 
ſtumm in der Endung —ed 
und -Partic, (called, 
fab[d, lomwmwd), ausgen 
lichem Vortrag; weiter pı 
Biequngslaut der dritten % 
Prüf, und der Mehrzahl v 
wortern (does, name 
nehme), ausgen. im griet 
Wörtern, und unmittelba 
ch, g,3, $h,x, z —_ ! 
ib ‘please, teaze plih 
e oder Ad vor d oder mehre 
fonanten (bread, learn 
fern; heaven, hewm 
auch zwei Sylben, (ereat 
fricht, ribel). Eanl 
— bjuti), oder o 
oͤrtern urfpr. Forin (bear 
beau, bo, flämbo). 1 
tb (free, frih), i (bee 
e (eter, chr); abgetrenn 
wie, t (seer, preelect, 
rihileft). Ei lautete 
boibigen Wörtern und betor 
ben (vein, wehn, he 
behnos); ıh nad e ode 
ceit, difiht, seize, 
(heifer, hefer); ei (el 
fleit). Eo lautet ih (p 
pibpD; a(lGeorge,dfde 
dunfel wie 6, € (scut 
ftotfh'n); ub (galleo 
lubn.’ Auch iſt es getrennt 
ry‘. Eu lautet ju (Eı 
jurohp); wie dunfel » 
deur, granfd'r). I 
Kae Ew — jub 
nJub); u nach r (crew 
o(sew, fo) If aude 
Ey lautet eh (prey, pre 
(key, fih); i in umbetont 
ſylben (chimney, t ſch im 
Hinſichtlich der Phuſſk 
alle Gelbſtlaute, fo indiffere 
es wit allen wechſelt. 
Abkürzungen fürd E. für Earl 
E. g. f. exempli gratin, au 
pie, _Ed, f. edition, 4 
ng. fi England. Ep. fl 
Esq. oder Esgr. f. Esquire. 


OOogle 


Eac i 


you, 3. B. heark ’e. 
. 3 B. give'em,. - 
ibtefch, verw. mit äuacroc, 
re. icht, ichts f. etwas, ans 
zegwy lc, aelc, elc, ſchott. ilk 
5, weld), jeder. E. one, ein 
. E. other, emander. ‚ 
, ibhger, lat.acer, verw. mit 
acus;s, fharf, herbe, ftrenge, 
e; beftig, ann, gierig; 
‚ ‚munter Als Fluth würde 
Im aeguor abgeleitet jeyn. 
gens fchrieb man alt egir, eger, 
 eiger. eigre.) 
hy, — ſtrenge; heftig; 
3 (3 . Pi 
rness. die Schärfe, Sea 
heit; Meftigfeit, Begierde, Uns 


m. 
>, ibg'L, franz. aigle, lat. 
a, as 1 wechſelt nur mit r 
weifet fo auf ag hin, ein altes 
amwort, das mit den verfchiedes 
Buchftaben und Yauchen faft alle 
ve bezeichnete. Saker. das aol. 
„ welches nur das gedehnte Aar 
— dies), — 2 - 
, adleraugig, ſcharfſichtig. E.- 
„der Uhn. E.-stone, der Abe 
in. E.-speed, der Adlerflug. 
winged, mit Adlerflügeln, 
et, _der junge Adler. 
e,,f. eager gu Ende. 
‚ ihm,, — — wie unſet 
m heim, aus dem 
utterbruder), der Dehm. 

na, ihn, (da aud die Form yean 
anden ift, fo ware die Ableitung 
dem angelf. eanian, welches am 
e Doch_yevvav- ift, nicht zu ver⸗ 
fen. Nur ift ed fonderbar, daß 
dann nur vom Lamme ge ur 
d. Man kann alfo eben fo leicht 
zgnus denken, zumal da Fanın, 
n, &euer als identiſche Schöpfer» 
icipe des Mnthus auch in den Spra⸗ 
 einerlei find, weshalb nur au 
hebr. schen, Zahn, son, Schaaf, 
us, Lamm, ignis, Neuer, agnus 
— Feueriamm, erinnert wird), 
men. ' 

ihr, (auris, vermöge ded Wed: 
von r und s von ade, wofür die 
ter und Lacedämonter as; fagten; 
h verw. mit dein hebr. osen. In 
legten Bedeutung ift ed mit.ar, 
ura, arare U. Q. verw. durch das 
elf. car), das Ohr; Dehr, der 
fel; die Aehre. Box on the e., 
Dbrfeige. Over head and e-s, 
r Hals und Kopf, für toll, tief, 


dem f. 


"my e-s, um ınein Wohl, bei, 


inem eben. Up to one's e-s, 
tdenNald. To give e., to tenu 
e., Gehör geben „ binhören. To 
vethe e. of —, in Gunſt fiehen 
=. To fall (go) together by 


hebr. ach 
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the e-s, fih Seim Kopfe kriegen. 
To set together 'by the e-s, zu⸗ 
fammenhehen., Your c-s are nos 
yonr own, ihr hört nicht recht zu. 

‚land, das urbare Land, der Ader, 
E.-lap, Op of the e., da3 Ohrlaͤpp⸗ 
chen. E.-less, taub,’ beraubt. E.- 
one ‚der Ihrlöffe. E. - ring, 
er Obtring. E -shor, die Ochalls 
gene: Keep out of &.-shot, weg, 
jr ſollt richt hören. E.-wax, das 

hreuſchmalz. E.- wig._der Dhrs 
wurm, Öbrenbläfer.: E. wires, ges 
meine Drahtöhrringe, ſchott. lugs. 
E.- witnese, der hrenzerae. .. 
shot, die Hörweite. Kuͤnſtliche Oh⸗ 
ren von Silber heifen German ears 3 


von Muſchelſchalen Spanish e-s; au 


einer, leichten Materie french ears. 

Eprühmw. An hungrv_bell has no 

ears, Noth fenns fein Gebot. Wide 

'ears and short tongue are: best, höre 

Biel, forich wenig. Volkſpr. abone 

one's ears, gegen fih, auf den Halt, 

oder auf dem Halfe; ber dem Kopfe 
to’Ear, f. zum vorigen, v. arare‘, 
Aehren gewinnen. ähren, Aehren les 

. fen; pflügen, adern; Shk. Ab. 

a ihreb'l, urbar, artbar, 
tauglich. — 

Eared, ährte, pflügte, gepflügt; mit 
Achren, Ohren. Lap-e., mit hans 

. genden Ohren. , 

Earing, ehren gewinnend, Aehren 
ldſend; das % a Achrens 
lefen ; die Ringe, das Gefchlinge am 
Tauwerf. 

Eärl,errf, (altgoth. Jarl, ſcald. 
hara, dux, ver. mit an her 
rus, Ehre, perf, ari. Es war bei 
den Sachſen die höchſte Stufe der 
Ebenbürtigen), der Graf. E-’s lady, 
die Gräfin. , 

Eärldom, die Grafſchaft; der Gras 
fenftand, das Grafenihum. 

Eärliest, Re am fruͤheſten. 

Bir liuesa) die Frühe, Fruͤhzeitig⸗ 

eit. ‚ : 

Eärly. errli, (von dugiog, mor⸗ 
gendlih), frühe, zeitig. - 

to Eärn, errn, (von arare, alfe 
durch Aderbau gewinnen. Arnen 
Hich altt. au eriverben, gewinnen, 
und iſt niit eovuanı Herm.), Arnten, 
erwerben, verdienen. My bawelis 
earn, (bier ſcheint es mit dem ſchott. 
to earn, gerinnen, verw.), es jam⸗ 
mert mid. 


- 


Bärnest, errneft, (gehört wie dad 


AG. eornest yu eoıg» Eoılım, Un 
£ alfo urfpr. dad Begnerthun, der 
streiteifer. Aber auch eam, w. fr 
klingt darin ab, verw. mit arrka 
afgaßwv, nordengl. earles), ern 
ii, ernfthaft, eifrig; der Ernſt; 
das Handgeld, Angeld, Shk. ZE’T. 
He. Hf. Cy.; die Anwartſchaft. Ther 
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 wete_e. to know, fig hätten‘ gern 
gewußt. In goode., inallem Ernft, 
ohne Scherz, —— To givo 

e., auf die Hand geben. E.-monev, 
e.- penny, das Handgeld, der Mieth⸗ 
pfennig. an EEE 

Eärnestly, ernſtlich, eifrig, begie⸗ 


rig. 
Eärnestness, die Ernſtlichkeit; der 
Eifer, die Aemſigkeit. : 
dvninmg,' ermerbend; das Erwer⸗ 
ben; die geronnene Muh, der Lab, 
. id garn). " E-s «f heart, dad 
; erägefiöhn r a Si ), dus 
arsch, err ‚, (vgl. ro ear), da 
Ackerland. — 
Eirt, erdt, (er geht durch alle 
Eprahen für Erde, und ihr Ange 
oͤriges. Das hebr. arez., das nord. 
ertha.ınd viele andere gehören hie⸗ 
ber), die Erde, der Thon, das Land; 
. der Fuchsbau. E.-apple, der Als 
ul A'ropa mandragsra L. E.- 



























board, das Gtreichhrett. E.-born, 
e.- bred, irdifch, unadelig. E.-bound, 
erdveſt, an die Erde gebeftet. E.-bob, 
e.- worm. der Negenwurm; Wurm 

‚Im fig. Sinn. E.-pea, die Platt⸗ 

erbſe, Wide. E.-qnake. das Erd⸗ 

beben. E.-shaking, erderfhütternd: 
to Färth, vergraben, einpflansen, 
unter die Erde bringen; fi einſchar⸗ 

. von, verkriechen. 

‚Edärthen, erdf'n, irden. E. ware, 

. fine ware, white sione ware, Wei: 
bes Steingut. Yellow_ware, oder 

queen's ware, gelbes Steingut. 

E ärthiness. dad Erdige, Irdene. 

Eiärthing, eingrabend, verfriechend ; 
das Eingraben, Verkriechen. 

En thling, der Erdenſohn, Sterb⸗ 

Ache. 

Eärtchly, erd ſsli, irdiſch, leiblich, 
ſinnlich. To smell e., had Erde 
tiehen. Nos an e. word, fein Gter: 
bendivort. E.-minded, irdifch ge⸗ 


finnt. , 
Bärthy, erdig, erbhaft, erdfarb; ir⸗ 
diſch, koͤrperlich, ſinnlich. 
ase, ihs, (fri. aise, it: agio, aus 
dein lat. otium), die Bun emaͤch⸗ 
lichkeit, Stille; Behaͤgl delt, das 
Wohlſeyn; die Freiheit; Linderung, 
®rleichterung. To be (live)ate., cd 
bequem haben, wohl daran fenn. Ar 
; heart's e.. behaglih, nach Wunſch. 
Chapel of e., ‚die Filialfirche, 
to Ease, beruhigen, ftillen; erleiche 
‘ tern, lindern, laben;_ befreien. To 
a — self, ſeine Nothdurft ver⸗ 
richten. 
Easeful, ihf’fut, ruhig, friedlich. 
Bäsel, ihſ'hl, (von &feD, der Ma⸗ 
„terefel, die Ötaffelei. a 
Easement, ihöment, die Erleich- 
terung, Befreiung, Bequemlichkeit; 


‚ th. To make e., 


Bat 
der Abtritt. "To do ones 
, Nothdurft verrichten. 7 
——— ipfili, leicht rı 


. ng: \ “ — 
‚Easiness, die Ruhe, til 


swungenheit, Sreipeitz ® 
Willigteit, Gefalligfeit. E. 
die Geimuthsruhe, Der lei— 
B. of bebief, die Leichtgian 
Easing, — erleichte 
Stillen, Erleichtern. 
East, ihff, yw, gue M 
iſt, daß Dit und Weft, & 
tere nur den Tippenlaut 
Enanttofemie hinweifen J; 
Morgen; . das Morgenland 
vante, Afien: E,-indid, E 
Dftindien. E.- india -man 
————— 
aster, ıhfter, (rubt in 
des Dften, alfo em: 0 
aufgange. Wenn aber fr 
gleichen Ideen in einent gr 
nifchen Sinne aufgefaßt, d 
tus das Giderifche und Kos 
der Erde —— nachgeſpi 
und ſo die Welt des Glaul 
Harmonie des Himmliſchen 
diſchen ſich ausfpradh, ſon 
im Chriſtenthuine mehr in 
Bedeutung aufgefaßt, "um 
aus zur Erbauüng, mithif 
haltung oder Wiederbrin 
Urglaubens fort- ımd Wu 
Hammer und Mone 5 
durh die MWeltgefchichte 
Gleichzeitigfeit heiliger Fel 
en; und das Widerſpiel de 
hen und Erhifchen,, ja di 
ftorifche In + Eins = Bildung 
fo tief ehrwiürdig, als an 
Dftern. E.- day, der Oſtert 
eve, der DOfterabend. "Er- 
Dftermeffe. E.- bolidays, d 
fell. E.- week, die Oſterw 
u terling, der Dftländer, 
„ling: N 
Easterly, öftlich, offwärts; 
Eastermost, ihftermoh 
‚in Often, tier öftlich. 
Eastern, öftlich, morgenlän 


Eastward, ihfruor®d, oft 
Basıwind, der Oſtwind. 
Easy, ihſi, leicht, bequem 


ftill, ruhig; gefällig, leute 
lıg. E. of.belief, al 
to be born, erträglich, Teidl 
to —— to, leutfelig,, 

i beruhigt 
legen, richtig machen. E, 
die leichte Geburt. 


to Bat, tht, (gr. dw, lat 


perf. asch,, Speife, aöw, 

azen, fattigen), eſſen, aͤtze 
fen; sich eflen laſſen (mm ei 
— Sinne). Toe, one's 
(welfjpr.) widerrufen, 'To & 


O 
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nfreffen, zerfreſſen. To e- Ecchymösis, (Enxuewenc), der Fed 
— — ‚ — oe.npäf von Blutuhterlau ung. 3 
ry, ein Land ausfaugen. E.- J Ecclesiästes, (srrAyaıadrye, eig. 
<hee, der Bienenfraß, Bie⸗ der einer Volksverſaiumlung beis 
‚ wohnt), der Prediger Salomg. 
Ecelesidstio, edlifjiäftit, 
firchlich ; der Geiſtliche. 
Ecclesiisrical. edlifiiäßtis 
tet, kirhlich, geiftlih. E. conn- 
sellor, der Kirchenrath. E. state, 
“ der Kirchenftaat, 506 8 
ce}lesiästiens, dad Bud) Jeſus 
. Silse 2 ' De 
ccope, eckopi, (dnnorn, v. norrav 
f. to En) ‚der Ausfanitt. ö 
Eccoprötic, edoprottid, (v. 
notpog,, Koth, Mift), das Abfuͤh⸗ 
rungsmittel. 
to Eche, ſ. to eke. 
Echinäte, echinkted, ikinehd, 
N Exwwöng bon Exivos, gel), 
achelig, igelartig. 
E gan us, iteinos, der Igel; See⸗ 
‚ige i 
Echo,edo, (yx»), das Echo, der 
a en 
to Echo, (5xaw), mwiderballen, wis 
„ derprallen; nadhrufen, nachſprechen, 
nahbeth. 
Bchoin & widerhallend; das Wider⸗ 
— Bulen ‚ der Widerhall. ), die Auf 
clkircissement, (ff}. ie Auf⸗ 
klaͤrung, Erklärung, er Auffhtuß. 
Eclar, eflab, (fid. delar, von xAaw, 
reihen; ‚alfo eig. der Laut, wenn 
etwas bri t, der Knall), der Glanz, 
das Auffehen. Action of e., die 
längende Handlung. Man of ec, 
ann, der Auffehen macht. 
Eclectio, efledtid, (Eudexrınog), 
eklektiſch, ausleſend. 
Eclegm, von eu u. Anıxw, ab lecken), 
der dicke Bruſtſaft, Regliſie, Schleck. 
Eclipse, eklipps C eig. 
dad Man ein, egbleiben;, die ie 
frernif,, Berdunfelung (der Sonne u. 
des Mondes), 
to Eclipse, verfinftern, verdunkeln; 
- hberdunfeln, ausloſchen; übertreifen 
befchimpfen. — 
E elf p Jr c, die Etliptik, Sonnenbahnz 
ekliptiſch. 

Eclogue, edtot, — die 
Ekloge, Idylle, das Hirtengebicht. 
Econ6mic, econdmical, ik o⸗ 
nommit, ikonommikel, Fake 





















- 
t, aß; gegeſen. — . 
. —J eßbar; das 
,E-s, die Eßwaaren. 
iht'n, gegeilen, gefreſſen. 
-e., (von Wirrmern) zerfreſ⸗ 
e was e..up with melanc:ı0- 
war abgezehrt von Trübfinn. 
der Eſſer; das Aetzmittel. He 
le e., er ift wenig. E. of 
lesh , der Menfientreiler. 
‚ efiend, das Elfen. E. house, 
eifehans, die Garküche. 
ihws, (ruht in einem alten 
eo, au, dab Waſſer, Feuchte 
t und fich mit den zugeſetzten 
mannichfach durch die Spra⸗ 
indurch modificirte. Apau, 
iſt perſ. Jzed des Waſers. 
jedengl. ca, eine Au, ein Fluß, 
rinne,. easings, Die Traufe, 
. Eeuu, equa, aequor, eg ‚re 
e andexe erinnern daran. ie 
ft die Traufe oeft, verw. mit 
w. f.), die Rinne, Traufe: 
. drop, es frieft vom ae. 
— vor den Shüren ſtehen, 
nfter borchen. E.- dropper, der 
2, Auflaufher; Shk. Be. 
56, (von ab, axo. weg), die 
Abnahme, ‚der Berfal. To 
alow e., tief herunter fern. 
‚ ebben, ablaufen, abnehmen; 
len, ſturzen ;,Shk. Al. 
man, der Fifher, Ebbſiſcher. 
& ablaufend; das Ablaufen, 
e. E. and Mowing, e 
tut. Money is e. and fow- 
as Geld kommt und geht. 
‚sbony,ebbon ebboni, 
$, lat. ebenus), das Ebenholz. I 
ee, der Ebenbaum. EU, 
st, der Ebenift, Kunſttiſchler. 
ty, ebriösiry, ibteieti, 
ieh, (fat. £brietas), die 
tenheit, Völlerei. 
lade, ebriltebd, (vom fig. 
‚ das, da die fürfjigen Buchflas 
vehfeln, ton frenum fommit), 
ügelrud. 5 
iency,ebullition,iboll 
i, ibollibfdh'n, f. to boil, 
Sieden, die Aufwallung. 
härtic, (v. nagaıpw), reini⸗ 
das Purgiermittel. 
ntric, eccentrical, ‚ef 
ntrif, f. centre, ercentrifch ; 
pannt, verftiegen, abweichend, 
hweifend; ungewöhnlich. , , 
ntricity, effentrißiti, 
Entfernung vom RMittelpunkt; 
eihung, Ausſchweifung; Ver— 
enheit. 


voninas)s obkonomiſch, haͤus lich ; hauds 
haltig, fvarfanı., E-s, Die Lande 
wirthfebaft, Haushaltungstunde. 
Ecönomist, ifonnomift, der 
Detonom, Haushalter. 
Ecönomy, die Haushaltung, det 
aushalt; Einrichtung, Mapgebungs 
parfamkeit. 
Ecphonema, etfonihmä, (np: 
vyua), der Ausruf. 





‚u 
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Ecphrasctic, (Opacem, flopfen), das 
Verdunnungsmitkel, i 
Ecstasied, eeftäfi'd, (exerarı- 
nos‘, verzuͤckt, außer fich ® 
Eestssy, re die Efftafe, Ver- 

zuckung; hohe Wonne; Wuth. 
Ecstätic. ecstätical, efftät- 

tif, etſt artitel, ekftatifh, ent⸗ 
zuͤckt, hingeriſſen. 
Ectvpe,e e teip, (isevrwug)s der 
Abdrud, die Eopik, das Abbild. 
Eeurie, ıhtjuri, (fr, vom lat. 

egaus, Pferd), der — 
Ecussön, ekoſſonn, der Wapen⸗ 


ſchild. 
a an, idehſchos, ſedax, ſ. 
to eat), gefraßig, ſchlingend, gierig. 
Bikeiny. IDAIER, die dekasie 
keit, Efgier. 
Edder, ebder, (in Norf. u. Eſſ. 
einnial verw. mit dem hebr. gader, 
eder, Mauer der Hirten auf den 
riften, Hürde, welches durch Me⸗ 
tatheſe verw. iſt, wie das lat. crates. 
Geflecht, cors, der freie Platz vor 
einer Meierei, der mit Mauern um⸗ 
eben ift, alfo Hofraum b. Varro 
LL. 4, 16., ferner mit Garten, 
isl. gardr, ein Zaun, u. ein Lands 
gut, ital. corte, fig. cour, Hof, 
oln. ogrod, boͤhm. hrad, ein Lager. 
Beer gehört hieber unfer gart an 
tädtenamen, wie Stuttgart ıc., das 
twieder mit den hebr. Nrjat verw. 
iſt. Hinſichtlich der zweiten Bedeus 
tung vgl. adder), das Flechtholz; die 


Makrele. — 

Eddish, eddiſch, auch edish, 
eadish, etch, eärsh, eagrass, 
find Gauwoͤrter, ans bem angelf. 
heg, hieg, wie Heu von hauen, 
Math von mähen; für)das Nada 

heu, Grummet. 

Eddy, eddi, (verw. mit i9vc, ges 
rade, und gegeneinander), das vom 
Winde getrichene fi zurückſchlaͤn⸗ 
geinde Gewäjler, der Wirbel, die 
Epringfuth ; wirblig, zuruͤcklaufend. 
E. wind, der Wirbelwind, 

Edematose. edemmätog, (eis 
jaarwöyg), [hwarend, ſchwillend. 

Edentated, idenntehted, (von 

„dens, Zahn), dahnlos. 

Edge,eddfch, (d. acies, vgl. acid), 
die Schärfe, Schneide; Ede; Zadez 
der Saum, Kand, au „(eines 

uchs); die Starke, He Earl der 
rim, die Bitterfett (der Sprache); 
ber Scharffinn, dag Feine. E. of ıhe 
cold, die fharfe Kalte. To ser an 
e., [hleifen. To set — teeth) on 
e., ftumpf maden, E.-long, e.- 
wise, längs der Echneide, mit der 
Schaͤrfe wohin gerichtet. E.-tool, 
— —— en. ſhleife 
to 7 e, eggen; arfen, ei u, 
"mit eher Schneide verfehen; Bent 
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- berbrämen, einfaflen, bor 
bordenz anhetzen, wufren 
dringen. To e away (of) 
ſchen. To e. in, binemfh 

Edged, fehli, fatmtez | 
geichliffen, feharf; aejanı 
best, Twore., siweljnei 
sica ıs e. with prumiontor 
fica ift mit Vorgebirgen im 

Edgeless, Aumpf, ohne 

Edging, edſchins, Jehleif 

end; anhetzend, Das 
Aumen ; Anbekein; Die E 

Umſteckung; der Rand, ®ı 

.. Borts E. lace, die fhm 

Edible, eddib'f, (edib 
59— eßbar, gut gu eſſen 

fdi leness, die Efberfe 

Edicr, ihdift, (edietum), 
Gebot, die Verordnung) 
fehreiben. 
dificätion, ebifif: 

v. aedificium, aedis), Diet 
ifice, eddtfig, das 

‚der Bau 

Edifier, eddifeier, der 
Belehrer. —* 

to Edify, eddifei, bauen; 

belehren. 

Edifying, erbauend; das 
Belchren. 
dile,; ihdil, (aedilis), de 
Haupertwalter, 

Edition, edihfh'n, (cd 

ı re, v. ex U, dare), die Ausg 
lage. 

Editioner, &editor, ei 
ner, edditer, der Her 
Verleger. 


‚Edöd, idodd, o je! 


to Edncate, eddjukeht, 

re), erziehen, 

Educating, 
ziehen: 

Education, edjufehfd 
Erziehung. 

to E dar ce, {dj u h 6, (educ: 
vorziehen. 

Elduction, tdodfdh'n, 
vorziehung. 

to Edulcorate, idofllf 
—— ausſußen, verfüße 

Ednlcoration, die Ausſüßu 

- füßung, 

7 Ben ſ. to * 
el, ihl, (AS. ael, eyy 
grille) „ der Aal, E. Teck 
einem Aalſtreif. E.-pie, 
paſtete E.-powe, die 2 
QDuuppe. - Eelskin, (Shk.al 
wie dort ſtatt elfskin, zu 
Aalhaut. E.-spear, die 2 
Spruͤchw. There is as mi 
ol his word, as of a wer oe] 
tail, man fann fich fo wenig 
Wort halten, als an den | 
eines Yale, 


erziehend; 


Een 


ar contr. even, 
nordengl. fit eyes. 
, ri Eve 


le, effäßb’t, (egal) auds 
lich , fagbar ri augen, 

Ace, efteh „UErz. 5* 
bun ex U. facere, wie oben to 
‚ w. ſ. „ausloͤſchen, verwifchen, 
reichen. y 
ing, auslöfhend; das Ausloͤ⸗ 


fäseinate, effäfftneht, 
mus, Baonaıw), bezaubern. 
1, effedt, (affectus), die Wir» 
‚ der Erfolg, Gang; die Nic 
t, Wahrheit, der Nußen; die 
ringund, Wirklichkeit; Abficht. 
ıke e., wirfen, gut geben, ans 
tert. Ine., wirflih. Of no e., 
blich, umfonft. In ıhat e., in 
— Effects, die Güter, Gas 
Yabfchaften, Habe. 

ect, e icere, effectuare), bes 
n, beiverfftelligen. 

tible, thunlich, ausführbar, 
winglich. , , 
ting, bewirfend; die Bewirs 


tive, effedtimw, wirfend; 
am, fräftig, brauchbar; wirfs 
To be e., berborbrinaen. 
tively, wirklich, wirkſam. 
:tless, wirkungslos, vergeb— 


tor, effeckter, der Bewirker, 
örbringer, Urheber. 

etress, efföctrix, (—ix, 
fat. frühere, esc, die fpätere 
z., ttal., enal. Endung), die 
irferin, Schafferin, lirheberin. 
‚tual, effeftjuel, wirkfam, 
ig. , 
stually, wirkſam, kräftig. 
stnälness, die Wirkſamkeit, 
lichkeit, 
fectnate, effedtjuebt, 
. to eflect), bewirfen, auörich= 


minacy, effemminäßt, 
mina‘, die Weichlichkeit, Un⸗ 
nlichfeit, Verweihlihung. 
minate, weibiſch, weichlich, 
lüſtig. 

feminare, effemmineht, 
ziſch machen, verweichlichen; weis 
) werden, 

minarely, weibiſch, weichlich. 
minäteness, effemin4- 
n. diemweibifche Schwäche, Un: 
inlichkeit. 

fervesce, efferweh, (fer- 
’ere), aufbraufen, aufwallen. 
rvescence, effervescen- 
das Aufbraufen, Aufivalieh. 
te, effißt, (efoetus, verw. 
‚Ovw), unfruchtbar, zeugungsun⸗ 
ig; abgenuͤtzt, abgetragen, 

B, D-y. 1. Th 12 4. 
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Bff 
Bffichcious, z effikehſchot, wirke 
am. 

Effickciously, wirkſam. s 


Eee HIN 
efrife dene e a 
SL Wirffamteit, Kraft. r 


Bfficience, efficienoy. effis 
hens, die Wirkfamfeit, Krafi. 
Elficiene, mwirtfam, wirtend; ‚dee 

Urheber; die wirkende Urſcche. 

— effidfheht, abs 

ilden. 

Effigiätion, effidſchehſchen 
die Gshtdung., — 

Effigies. e«ſftigy, effiddſchet, 
effidſchi, — 5 — unveraͤnderte 
fat. Zorn‘, das Bild . 

En: efflehſch'n, das Auf⸗ 

oßen. 

Eiflordscence, efflorégcen- 
ey, effloreffens, ef’ oresgere, 
Kos), das Hervorbringen von Blus 
wen oder Blütben, Aufblihenz Ges 
blume, die Bluthe; der blumenartis 

€ Auswuchs; (Haute) Ausfchlag 
fe Rednerblunen, der Aufpuß, da 
Gebluͤmel. 

Efflorgscent, aufbllihend, aus⸗ 
ſchlagend. 

Eifluence, efflüvium, effli« 
via, effinx, effliuens, efs 
fluhwiom, efflods, (eflarium, 
von Auere:, der Ausfluß, Die Aus⸗ 
fließung, der aus fließende Stoff. 

to Efflüx, eflocke, auskließen, 

verfließen. 

Efflüxion, —99— ch' n, die Aus⸗ 
fliebung, der Ausfluß. \ 

tg Efförce, effohrB, ‘fra. effor« 
cer), sangen, init Gewalt auıf:, era 
oder durchbrechen; Gewalt anthun, 
verlegen ; verftärfen, anftrengen. 


to Efförm, an: — 
von Formas berf 1op9y), bilden, ges 


talten. . ß 

Eiformätion, die Beftaltung; 

£ Ausbildung. 2 

Effort, effohrt, die Mühe, Ans 
firengung, das Trachten, Streben, 

Bifössion, effoff&'n, (efodio) 
das Ausgraben. 


Effraiable, effrebjeb'l, (fr 
effroyable, von Gpıecm, Ppinrog), era 
rötlich. 


Effrenation,, e frinehſchen 
(9: fraenum), die ne 5 

Effröntery, effronnteri, -(b. 
Erim', fig, Unverfhänt 8 

—J ‚die Unverſchaͤmtheit, 

Frechheit, der Trotz. 

— fulge, effold ſch, (afulgere), 
ſtralen. 

Effnligence, effold chensé, das 
Stralen, der Blang, Schimmer. 

Effülgenr, ftratend, gtängend. B 

Effumability, efjumabilliti, 

V 
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ö ” — die Verrauchung, Ver⸗ ar ee 


to Effüund, to effüse, effonnd, 
effjubs, ne ausgießen, 
" vergießen, verſchütten (Beraltet!) 
Effüsion, effjubfdh'n, die Ver- 
gießung, Ausfhüttung; Verſchwen— 
dung ; der Verguß. on 
Effüsive, ausgießend; verſchwen— 


deriſch. 

Bft, eft, (nordengl. auch effet. Xic. 
50sc., gang, die nur mundarilich 
verfhieden. Mit, diefem iſt verw 
newt u. evet. wie bei und Otter 

u. Ratter eins find,, die Eidechs. 

", (Im zweiten une ifted aus dein an= 
gelf. efc, und beißt) bald, fehnell, 

. gleich, wiederum, ci aber jegt ver⸗ 
altet, wie die Verbindung ziveier 
©ynonyme)  Eft-soons, glei, 
fira@s; mandhmal. ®  , ,, 

Bedd, eg&dd, ja wohl! freilich! 

Eger,Tf. eagre. : 

to Egest, idf hebt, (egerere, ege- 
stus), auömwerfen, fich audleeren. - 

Egestion, die Ausleerung, der Aus: 

2 mwurf. „BE 

estnosıty, 
Edfhefiiuossitio 
sun, (egestas, von egeie). Die 
ußerfte Armuth, Bettelarmuth, Durfe 
tigkeit; außerit arın, betteların, Dürr: 
tig. (Beide Worter find Misgebilde 

und felten.) : . 
85, € 39, Tangelf, eg, ſchwed. aegg, 
nur Qutturalforın von wov, wovon 
die Labialform orum), dad Ei. E.- 
"fish, die Meereichel. E.-sauce, die 
Eierbrüde. E.-shell, die Eierſchale. 

to Egg, (iäl. eggia, Wieianıdu von 
"Brig, au, fpiken, dann aufmun⸗ 
tern. Es iſt alfo mit edge verw., 

‚w. ſ.d, hetzen, antreiben.“ 

Egger, der Anhener. 

Egging. hetzend; das Hetzen. 

Ezlantine, eggläntin, die Wein: 
rofe, Shk. MD. Cy., wilde Nofe, 

‚ der Hagebuttenftraud. 

ag ogne, eFlod, (Erioyy), die 

Ekloge, Idylle, das Hirtengedicht. 

Egotisum, ibgotifu, (ton ego, 
4b), _der Egoismus, die Selbſucht 

Ä der Selbſtruühm. ns 

Egars'sr, der Egoiſt, Selbftling. 

to Egotize, ibgoteif', ſelbſtiſch 
Hleaan fein Ich anführen, viel von ſich 


Bgrogiong, igrihtfhos, (von 
grex, aus der Heerde erfejen), auße 
gezeichnet, außerordentlich, trefflich, 
ungemein; erſtaunlich, ſchrecklich. 

Egregionsly, ungemein, erſtaun⸗ 
5. Yon are e, — Sie ir⸗ 

ſich gewaltig. d 

regiunsness, die Ungemeinheit 
Außerordentliche. ö — 


egestuons, 


idfjehte 


gang; das Wegtonmen. E 
..gress, Aus und Eingara. 
Egrer, ibgret, der Wweık: 

Ardea 'Gazzetta L. R 
Egrétte, ber BEER DIE 

federz Zitternadel, Der 

frrauß. * 

Egriot, .ihgriot, G— 
aros gehörig, f. eagre), Diet 
faure Kirfihe, Kechtitſche 

to Egrote,egroht, (fat, 
ri;  fcbeint nicht gar brai 

kraͤnkeln, Franktbitr. 

Egypt, ihd ſchipt, Fb.“ 
Biegen! oder Adiergrier,. 
Indhu, als Vogel des Nork 
den Strom gefdaren. Di 
der Nil, als Weltfirom, 1 
Lebenswaſſer, woraus Altes 
den, angejehen. " Er heißt a 
halb Nede, wie Auge um 
gleichbedextende Hierdglyph 
ten), Aegypten. : 

Egyptian, edfhipefh'n 
tiſch; der Aegypter; Zigeum 
gipsey- r Re 

to Ejäculare, idfhädj| 

(db. jacio, iaculari), ausiverf 

ftoßen. : : 

Ejacunlätion, idſchaäc 
Icdu'n, das Auswerſen; der 
Stoßſeufzer. 1 

Ejacnlatory, idſchäckju 
ri, ftoßend, fiohartig, piöR 

. äußert, E. präyer, das Sto 

Eider, ihder, (adar, celt. 
gel), die Eider, E.- duck, 
dergang. E.- down, die Eide 

to Eject, idfhedt, (eifcere 
ftogen , verwerfen, abfeßem | 

Ejection, tdfhredfcdh n, t 
foßung „Verwerfung; Anl 

er Auswurf. RN‘ 

Ejectment, die (gerichtliche 

. feßung, Ausiwerfung. 

Yıgh, ah, ah! 

Eight, echt, (ikrw, angelf, 
guth, ahta), acht. E. mes 
mal. -E and six, Shk.MD. 

u. ſechsſylbig abwechſelnde Ve 

Eighteen, ehtihn, adıtzeh 

Eighteenth, der achtzeßnte, 

Eightfold, ebtfohld, adt 

Eighrh, ehds, der ade. 

Eighrhly, actens, zum ad 

Eighrierh, der athtzigfte. 

Eighty, ehti, achtzig 

Eigne,ehn, (fr}- aine), ef 
venz unveräußerlich. 

Eilet-hole, ihtetbohl, (f 
let, aus oeiller, Beuglem), 
Schnuͤrloch. 

Eiremarchy, ibrennärfi 
Eionun WM x dns ftille Reid 
friedliche -Verfaflung. . 


⸗ 


« Eis 

1; ihſil 
AH 
. H 
ler 
n beiden); 


ſſig, d 


e. partꝭ auf beiden Seiten. E. 


ol oraknave, Intiweder ein Narr, 


re ein Schelm. . 
Arion, edfhulehfh'n, (em 
0). da® Heulen, Gejanımer. , 
‚ibf, can A eac, b. Ulphil. 
landſche o au 

und, und den folg.) auch, noch, 
ei; Shk. MW. 

ke, (alt eek 5. &penf., angelf. 
an, 

sv, alt niederf. olen, ist. avöztr, 
icht, mit dem PLabialfpir. wach 
1, wie ſamskr. wjon, Baame; 
. angmenr), vermehren, vergrös 


n, ergänzen; Shk.4W. He. All 


s, altes hil To e. a speech, 
.veroriren. To e. out, anflüden; 
die Lange ziehen. 

ng, ibfing, vermehrehd, er⸗ 
end; dag Vermehren, Ergänzen. 
-piece.. Das Veriängerungsftud, 
Anſtoß, Aufiader. 

läbaorar e. (elahorare, v. la 
), ausarbeiten, ausklauben. 
borare, eläbborept, 
irheitet, gefünftelt. ' . 
borately, fleißig, mühſam. 
borätion, die, Ausarbeitung, 
rfeinerung , Bervolltommmung ; 
Kunſtſtück. 
boratory, das Laboratorium, 
‚Werfftäte. 

länce, elännf, (fr. elancer, 
eeine Lanze fchnellen), auswer— 
, bervorfioßen, fchiegen. 
läpse, elüpp6, Celabi, ela 
us), verlaufen, vergehen, verfließen. 
stic, elästıcal, eläftid, 
Mm eu, Eiaw, Eaurw, al 
ſtiſch, federhart, prall, prallweich, 
innfraftig, federfrärftig. 
sticity. elästicness, elaßs 
Bitt, eläßtickneß, die Elaftie 
at, Schneilfvaft, Pralltraft, Fes 
traft, Prallweiche. 

te, elebht, (lat. elatus, b, 
aufgeblaſen, übermüthig, 
‚late, aufbläben-, erbeben. 
terinm. elätibriom, der 
rgirende Gaft von Efelsgurfen, 
tion, elehfh'n, die Aufblaͤh⸗ 
19, der Stolz. 

ogen, Malmoe, ; 
lbow, ellbo, mit den Ellbo- 
n ftoßen, werftoßen, Shk. KL., 
ofchirben ; hervorragen, hervor: 
ben. To e. one's way, fib durch⸗ 
angen. To e. out, hinaus ſchuppen, 
drangen, 


auds 
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die Säure; 








\,5Hdfer, (vgl. each), jeder 
— bien entweder, I 
weaker than e. of you. id bin 
pächer, als jeder von euch beiden. . 


Auch, verw. mit 


at. augere, Ar. auleıy., au- 


eff er 1. 


‘ — 
Ele 


Elbow, (aus WAeyy. @Ayv, lat, ulna, 
goth. alleina, angelf; ein, fr}. 


dA ulne, 


und bow, w. fı>, der Ellbogen, 
Büg.  Are., bei der Hand, in der 
Nähe, Ontare., Shk. MM. a. r. 


vetpfändet. E. of land, die Erdzuns 
ge. To shake the e., würfeln.. E.- 
chair, ber Arniftuhl. E. -grease, 
Muffelanftrengung,, volffpr, [chivere 
Arbeit, E.-room, der Spielranın, 
die Bequemlichteit. „E- - shaker, 
„(voltfpr.) der Würfelfpiefer. 
Eld. eld, (angelf eald, ſchott. eld, 
eild, angelf. Ylden, altern; deriw. 
mit old), das höhe Alter; die alten 
Leute. . 
er, (theild vom 


Elder, eld vorigen 
Holder, * 


di. Hohlbaum, 
der auch im lat. ebulus, ebulum 
hieß, woraus es ebenfalls zufanımens 
gedogen feyn könnte, mit angefügtem 
er, Baum, aus deb, tree; emdl. 
aus Ougap, da befanntlich au. al, 
ow u. ol ivechſeln. In dieſer lehtern 
Bedeutung iſt ed in Nordengland), 
älter; der Neltere Xeltefte; der po: 
lunder, $lieder, Hotder; das Eufer. 
i e-s. altere feute. Our e-s, 
unfere Alten. E. berry, die Holun⸗ 
derbeere. E.-ıree, der Kolundere 
baum. — — Sg 
erg. E.-syrıp, dad Kliedermuß. 
£iderı R —* 6 e 
ershrp, die Vorgeburt, Erſtger 
burt; — Aelteſten At, — 
Eldest, der ältefte. E. at play, der 
, Erfte im Spiet. K 
Eldin ß in Nordenal. Brennholz, 
disl. elldi, Feuer machen, kochen, an⸗ 
gelſ. aeled. Feuer, was wol 
av zufanmenhange). 
leanore,,@leonore. 
Elecampäine, ellifämpehn, 
(edsvıov, inula, enule, und camp), 
die Alantwurzel, Innla L. 


theils aus 


mit am, 


Elect, eled@t, (lat. electus,. eligere), 

adeäßtt ‚ auderwählt. The = die 

Auserwaͤhlten. 

to Elect, wählen, erwählen ‚\ausers- 

“wählen. i N 

El6&ction, eleckſchin, die Erwoͤhe 
lung, Wahl; Gnadeniahl, In 
Rordengl. Tür Maprfcheinlichkeit, 
wahrſcheinliche Ausſicht. 
lective, wählend; durch, Wahl. 
E. kingdom, oder government, das 
Wahlreich. 

Electively, mit Wabl. & 

Elector, eled'ter, der Wählende, 
Wahlherr; Kurfürft. 5 

E ee toral, in der Wahl, furfürfts 

ich. 3 — J 

Eléctorate, das Kurfuͤrſtenthum. 

Eleetoress, el&ctress, 
(ende; Surfürftiin. + 

Elecrorship, der Wählerftand; die 
Kumürde 0: 

Ua: \ 


. 


die Waͤh⸗ 
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Electro, (; Asurocy). der Bernftein; 
das vermiichte Meta 

Electrical, elekt rl 

Electricity, ele griffiti, die 
Elektricität. 

Electuary, —— auch 

v electary, (von Axα, leden; 
tooraus denn wieder un er entftelltes) 
die Lativerge. 

Eleemösynary, elimoßsinär- 
ri, (vgl. ‘der Almofenter ; ven 
Alindſen lebend; umfonft, für die 
legen j 7 : 

egance, cleganc igen, N 
ae antia), „ai keit, Annuth, 
er Reiz; € 

Eleganı, —— nett, artig, nied⸗ 


Possessiomis e. points of 
der Befißer hat viel Borat 
Eleventh,der cite 

Eleven — elftens. 

Elf, elf, ebenfalls vom ( 

fehretendem ah egeipent 
bug), der Kip, Ef, 

old, ‚ Epud; Zwerg, E. 

“ Nabtlatte, "der Weichfel: 


to Eis, rumoren, die Haare 
Ei — ſpuckiſch geiſterhe 


el; ianor, Eleonore, 

o Elicit, iliffit, (el 
Be herauslocken, herneh 
Slicit, ‚beraufgezogen, ber 

Elicschekoms die Hera 
Hernahme. 

to Eli e, iheihd, (elider 
den, fhwädhen; ausſto 

— 

ıgıbılıe € i 
(eöneigergd) bie Waoaͤhlbark 
* feit; der ‚Vorzug, di 
li 

——— ellidſchib' L, 
ig: ; vorzuziehen. 
Eli eness, f. ebgib 
—* iminaté, — 
minare, v. — Schu 
eig: vor der Echtvelle verwe 
erh.) verweiſen, verban 
ftoßen. 

























Sleganııy, slerlih, artig, nett. 
legantness, f, elegance 
Elegiac, eltedfheiä®. elegi * 
— 53— —— raurig.* 

I, 1 AA on — een ‚ser. 
mie alyog, Schnierz ie® egie, da 
EG a 

N Element ns — * 
das Element, der Urſtoff; Befand- 
‘theil; Anfangegrund; ve Lieblings⸗ 
befhäft ftigung. . 

tb Element, aus Grundtheilen bil⸗ 
den, sufammenfeken, begründen, _ 

Elemental, elementary, eli 
el an ntarid elemens 
tariſch, einfach, natürlich 

ne dei, die Enfepeit, 


der Urft Elıminition, itimin 
Elem ae das Gunimi Ete- | die Verweifung, ——— 
mi, baumhar bannung. 


Elignätion, (v. liuey⸗ 
die Abſchmelzung. 

Elısha, Eliza, eunton 

Elision, ilibfh'n eli 
re), die Krennungz liſ 
laſſung. 

e (lix, die Aſch 
NG. 36 dah, Zixivia 
— —— das Koch 


Elixir, ilidfer, ind € 
Quinteſſenz. 
Elizabech, etissabed 


ſabet. 

Eik, ei, (alce, 6 — 
vgl. Hag en im Glofia 
Delungenited unter ek 
zweiten Bedeutund muß es 
Se das Elentht 


div 
Elke, Waſſelbe Wort, * 
acorn angefuͤhrt wordem), 


eiche 
E IL, <LL, (vgl, elbow), diet 
e Elle = I, odet 11/ 
E ; CH —— 
Ellinge, ellin fd, (in 
bräud)lich , unfer teutſchee 
den des Vateriande, — den 


Elench, elenn EAayxo r 
Beweisgrund; — *— — 9 de 
Flénctical, bündig, 
ae eifhot, ber Eiderapfet. 
— ellifänt, (ind., ag., 
r. phil), der Elephant; das Eifen- 


— ellifäntsiefis, 
der Ausfab. k 
Ele ee elifänntiny ee 

— elfenbeinern. 
to Elevare, liweht, <elevare), 
erhöhen, erfeben ; 'erheitern.  . 

»Elevat ‚©, 6levared, .erhab en; 

5 hehhrrabrud ug, wein- 


£ . teduess, die Erhabenheit; 
Hochtrabendeit. 


— A AR ei die, 
: rhoͤhung, Erhe a t, 
Würd de; Wufftelung, I 
ae. der Webers Hebel; die 


ebzange. 
E r a ne ry, erhoͤbend; gast —— 


Ei ‚ eleww 
elek, "der Stier, BON 8 Fact Kr 
prüded. : 


en, eins, gr), eif. 


1 
)OQIe, 


B — — - 
; BE Soul 





Ell- 


— ), elend, traurig, bes 


rirbt. 
lipsis, eltippfis, (eiruyı) 
ie Eillipfe Auslaſſung; die Kegel 
nie. 
liptscal, elliptifch ; ausgelaſſen. 
— eipillh. 

m, elm, (lät. uluns; hebr. iſt ala 
ıh, allon Eiche; vgl. elke), die 
time, Nüfter. > 
ochtion,elptjuhfh'n, (elo- 
uutio, v. logui), die Ausfprace, 
er Vortrag; die Sprache; —8 
amkeit. 


ogy. elögium, ellodſchi, 
lohdſchio Pi ‚(elogium, 
nit Asysıy, lugui e.c. verw.), die 
obrede, ; , 5 
Elorgne,elain, (fri. eloigner, 
us dem lat. longus, lang), entfernen. 
Elöngare, ilonngeht, (von 
ongus), rüucken, verlängern; ſich ents 
ernen, abftehen. , - 
ongätrion, die Verlängerung; 
Berrentung ; Srennung; Ferne. 
Elöpe,. ilobp, (von laufen, 
nieder). [open , entlaufen, aus⸗ 
regen ; vorzüglich von Frauen, die 
den Männern entlaufen und mit Eh⸗ 
brechern leben., © = 
löpement, die Entweichung. 
loquence, ellodwend, elo- 
qnentness, (cloquentia), die Bee 
redſamkeit. 
oqnent, beredt. 
lognently, beredt. 
lae, eIIG' , (au&dAdug, allas), an- 


dere, ſonſt; der andere. Be qniot, 


e. be gone, fei ruhig, oder geh! 
lsewhere. elsuchr, anderswo. 
From e., anderswoher. 

Ison, elsin, fchott. u. norbengl., 
die Ahle, wie ın Niederf. Elfe, 
lücidary, iljuhßidärrt, (vom 
lucidus, Tax), die Erläuterung. 
Ela cei date, iljuhßidehtt, er 
laͤutern ia ae 


u « 5 
Incidätion, die ——— 
Ihei dator, der Erklaͤrer, Aus⸗ 
eger. 
Iuetätion, (lueta). das Sichher⸗ 
vorringen, Emportonmes, Durch⸗ 
dringen, 3. B. oftruth. 
lücubrate, eljubfiusrcht, 
(elucabrari, eig. bei Licht, — Iux — 
arbeiten), wohl ausgearbeitet. 


° Eliıde, eljubd, (eludere), aus; | 


Bayer, ausweichen, umgehen, dis 
pringen; entwifchen; Affen, taufchen, 
paltenften. i 
Blüdible, umgehbar, ausweichbar. 
elvelock, ellwlod, f. elf. 
Elver, ‘mit Lippenbuchftaben ver- 
längerte Form yon eel, W. ſy, der 
‚Meine Meeraal. 


lves, sims, elf. 
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Ema . 
Elvish, fpudifh, geifterbaft, teuf: 
ae ati, „geißerhaft, tea 
‚ fen Begeichnet ; :Shk. Re. | ; 
Elvishness, die Teufelei, Bosheit. 


Elumbated, clommbehted, (v. 


Tumbus), lendenlahm. * 

ihsion, eljubfch'n, (elusio). die 

Ausfludt, der Gehelf, Wintelsug. 

Elüwive, ſchlau, durch Ausfiuchte. 

El j s - M ely, durch Winkelzüge, vers 

nglid. A 

Elusory, ſchlau, gewandt, dur 

inte amenltr 60 


‘to Elüte, eljuht, (eluere — Acıw), 


abwaſchen. 
to Elütriate, eliuhtrieht, (eln- 
trio), gabfeihen, durchſeihen, abs 
ſchweumen. 


Elysian, elihſchan, elyſiſch, elie 


ſaͤiſch. 

Elysium, elibfhom, (yAuaım 
(edv) GSeligengefild), Elyfium, der 
Himmel. 

’Eın, contr. them, fie; 


Em, als Zufampenfahfylpe, tft aus ' 


dem griechiſchen &,, lat. in, mit wel⸗ 
chen fie auch wechfelt. Diefer Wech⸗ 
fet aber ift, wie Died die Mifchlings- 
natur der engl. Eprache erwarten 
fäht, fo unbeſtimmt und gefehlos, 
dab auch die Ableitung nicht Geſetz 
werden fanın, j 
mit Gewißheit zu Beftinmen feyn 
möchte, von welcher Sprache zunaͤchſt 
ein Wort abgeleitet fei, ob nicht eine 
mundartliche Verſchiedenheit hier fet, 
und welhe. Nach eitlen Verfuchen 
hat man fich auf den Gebrauch berus 
fen, der aber ebenfalls ſchwankt, wos 
zu noch die muchſende, Dumpfe Auge 
ſprache diefer Sylbe beiträgt. Zu 
verwundern iſt, daß die Sprachge⸗ 
ſetz geber ſich hier nicht in dem klaren 
Geſetz einer gebildeten Sprache, wie 
der griechiſchen, haben vereinen fürs 
nen, wie doch die Sprache felbft in 
einzelnen Falten mit unanteftbarer 
Mothwendigfeit gethan, 4. B, illi- 
beral, irraional orc. Geht namlich 
einmal n vor Lippenbuchſtaben in m 
uber, bleibt aber vor d, th, t, und 
den Gaumbuchftaben g, ec, x, fd 
miußte es wol, unbefangen angefehen, 
ganz gleichgliltig feyn, ob marı em, 
“ oder im, :en oder in ſchriebe, je 
nachdem man fih fir das Griechiſche 
oder Fateın entfhiede, was nad) eis 
ner hoͤhern Sprahanficht wiederum 
ganz gleichgültig feyn würde, Die 


- ermon zu beforgenden Misverſtaͤndniſſe 


koͤnnten leicht auf andere Weife gchos 
ben werden. 

to Emäcerate, emäffereht, (v. 
macer, yaupog), Aufmergeln; mager 
werden. 


Emacerätion, bie Ausmergelung, 


Abrehrung. 


x 


indem ja-nicht immer ' 





5 


— — 


A 
—J 


— 


Ema 


to Ema giats, emehſchieht, (nur 
neuere Form), audmetgeln, mager 
weuden. i ' 

Emaciation, die Ausmergelung, 
Abzehrung. N: 

tgyEmaculargemädjulcht, (ma- 

ula. Fleck; alfo, Fleck ausmachen), 

fäußern, verwifden._ _ 

Emacthl.tion, die Gauberung, das 

Wegwiſchen. 

EPmanant, ſ. emanative. 

to Emanate, emmancht, (ema- 
nare). auöfließen, herruhren. 


Emanition, emmänehfchn, der. 


Ausfluß. 

Emanuative, emänatory, em a- 

nant. emanent, emmän n aͤ⸗ 
tiw, emmännätorri, auöflie 
gend, herrubrend. i 

to Emäncipato, emä unßipeht, 
(mancipium), entlaſſen, frei erflären. 
mancipätion, die Sreifprechung, 
Entlaffung. , 

toEmargınate. emardfhineht, 
(margo). abrandern, ausrändern, 
auszacken; am Nande bezeichnen. 

to Emdäscnlare, imaßfjuleht, 

“ (mas, masöulus), entmiannen, bers 
fchneiten ; entnerten, fhwächeh. 

Emäscnlating, enimannend; dag 
Entmannen. 

Emascnlätion, die Entmannung, 
Entnervung. 

to Embäle, imbehl, ſ. ball, eins 
paden, einbinden. 

to Embalm, imbahm, f. balm, 
batfamen. 

Embalmer, der Balfamer., 

E . balming, balfanend; das Bat: 
amen. j 

to Embänk, imbänt, f. bank, ein⸗ 

deichen, danınen. 

to Embär, imba'r,”f. bar, ſper⸗ 
ren, einfperren, . 

Embärgo, imba’rgo, (fpan., f. 
barge, bark; tgl. to bear), der Ber 
fchlag (auf Schiffe). 

toEmbärgov, toembärgne, Bes 
ſchlag legen, ſperren. , __, 

to Embärk, imba'rf, einſchiffen; 
fih einfhiffen; fi begeben, verwis 
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Embellishbment. 


to Embläaze, 


Emb 
Embassage. Embassy, a: 
sy, emm a NET emm! 
die Geſandtſchaft. ah 
to Enıbartle, imSäatt’E, fü 
in Schlachtordnung ftellen; | 


fertig fteben. 

to Embay,, imbeh, f. ba 
die Bai Bringen, einlaufen 
** (von baigner), 6b. Spen 
altet. 

to Embellish, imbeltifd 
enmbellir, vom lat. bellus), | 
nern, ausſchmucken. y 


Embellishing, verfchönerr 


Verſchoͤnern. 
die 
rung; Zierde, der SEchu 


Enbers, embers, bloß Me 


(hangt in Ermupoc UNd anıbure 
eymr, Keuerfehivoll, eymyri 
hende Aſche, NS. Emern 
heiße Aſche; Mk. AC. 
angelf. yınbren, embren, mi 
imbren, der. Unslauf, vermuth 
Aumopsusiv, &vamopzvsıd, di 
uh wiederfehbrenden ® 
ftenanfange, wie Quatember au 
tuor tempora anni abgeleit 
den, namlich zu Weihnachten 

hanias, Oſtern und Pfingfte 

iatember. '"E.- goose, ver 
vogel. E.- week, die Qua 
woche. 


Emberin g, der Quatember. 


altet. 


to Enbezzle, imbess'l, 


berzle, v. mıw. mılw, alfo fi 
ſchwelgen, vergeuden,. verfehm 
teruntreuen, unterfchlagen, 
ſchleif machen, 


Embezzlement imbeset 


die Verfihwendung, Vergel 
Veruntreuung, Unterfchlagun 


Em bezzler, der Durchbringer 


“untreuer, 


Emhezzling, verſchwenden 


terſchlagend ; die Verſchwendun 
Unterſchlagen. 

embläzon, 
blehſ', imblehf'n, f. co 
beglänzen, ausſchmuͤcken, be 


. deln. Ile e-s in the same gnarrel, 


i Embisxzonry, das Wapenge 
er laßt fid in den nänlichen Streit 
en. 


Emblem, embtem, (du 
abnehmbares Hocbild an © 
als Zieratı, daͤs Sinnbild. 

toEnblem,emble matize 
pidlich vorſtellen, verfinnbilder 
ver. 

Enıhlemiätie, em blemat 
emblimäattid, emblematiſch, 
bildlich. — 

Enmblemätically, ſinnbildl 

Emblématist, ewblemm 

‚der Emblematiſt; Bilderkramet 

Emblemenut, ‚emb' Imeutt 
nacht vom frz. emblaver,, 
welches auf bie hinmeifer, mith 


N 


> 


ce 
— 


Embarkktiön, embärkment, 
‚die Einſchiffung. , 
to Enıbärrass, imbäarraß, fr. 
embarasser), derwirren, verwideln; 
beſchweren; verlegen machen. 
En bärrassment, die Vermwides 
lung; Klemme; Beſchwerde, Verle— 
genheit. 


ler: 
* 


u ——— 


——— — — 


> 


to in Lase, imbehſ, f. bare, ver⸗ 
ringern, verfälfchen. 

Enmbässador, embässadonr, 
embaıfador, f. ambassadour. 

Embässadress, die Gefandtin, 


in 


— 





Emb. 


latt, PAırov, PBAadog, Plarra- 
‚, BAa9gov. Akacreıv; Vgl. blade, 
bless, to blew); der Ertrag von 
em befüeten Felde. , 
bödied, emboddi'd, einver 
bte ; verkörpert. , Ä 
mbod y, f. body, einverleiben, 
koͤrpern; "verdichten, verdiden; 
innen. wre, 
‚mbölden, imbohlden, f. 
ld, fühn wachen, anfrifchen. 
bolism,emhbolifm, (von du- 
Km, Eußolreuoc), die Einſchal⸗ 
195 der Schalttag; das Schalt: 


r. 
bolus, (EußoAos, Alles, was in 
en andern Kpe geftedt, geſcho⸗ 
ı wird), der Stämpel, die Kurbe. 
mboss, imboß, f. boss, ers 
bene Arbeit machen, auftreiben ; 
fchließen ; matt jagen; Shk_T'S. 
14. AC. In dieſem leßteren Sinne 


rw. mit bozzu, puzzo, lat. pus, 
9. 
— er, der erhabene Arbeit 
icht. 


bössin & ‚erhobene Arbeit, ma⸗ 
md; das Aufarbeiten, Auftreiben. 
bössment, die erhabene Arbeit, 
ervorragung, Erbabenpeit. 
‚mbörtle, imbott'l, fi botıle, 
if Flaſchen füllen; einbinden. 
imböow, imban, ſ. bow, Wöls 
rt. — 
‚mbswel.imbanel, f.bowels, 
isweiden; in ſich fafıen, 
bowelled,.weidete and; aus⸗ 
—— ‚ Shk. Re.; erſchoͤpft, Shk. 


bräce, imbrehfk, f., brace, 
eumarmund; der Drud; Einfchlie: 
ing. 

Embräce, umarmen, umfaſſen; 
nfchließen; ergreifen, annehmen, 3. 
. an opinion; drüden., To e. an 
scasion, eine Gelegenheit benußen, 
greifen. 3 ’ 
braäcement, die Alnarmung ; 
Knlnfang , Einfluß; Drud, Anz 
iff. 


briceonr, embräsonr, der 
a und die Schöffengerichte 
eftechende Zeuge und Beiftand in 
ner Rechtſache. j 
ıbräcer, der Umarmende, @r- 
serfende. s 
ıbraäcery, der Behelf; die Ein- 
iſchung; Beſtechung. 
bragüre, embräfh'r, die 


chießſcharte; Dam a 
Embruve, imbre — ſ. brave. 
bon machen. 

Enbrew, einbrauen, in das Ge⸗ 
rau mifchen; Sih. TAn. 
Embrocate, imbrofeht, (in- 
eryo, benätzen, verw. mit, reg- 
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Eme- 


nen), mit Spiritus reiben, einreis 
ben, bähen. 
Embro.4: ion, die Einreibung, Bär 
hung, das Tropfbad; | der, Spiritus, 
to Embroider, imbraider, ſ. 
broid, broider, flifen. , 
Embroiderer, der Sticker, bie 


Stiderin. i 
Embro:rdering, flifend;. das Gtis 
den. E. frames, Gtidrahmen. 


Embroidery, die Ötiderei, ges 
lite Arbeit. . r 

to Embroil, imbrail, f. broil, 
verwirren, gerrütten. 

to Embrothel. imbrahdfel, f. 

. bordel, ind Bordell bringen 

Embryo, embryon, embrio, 
embrion, f. brother, der Embryo, 
Frugptkeiin,die unvollkommene Frucht. 
In e., im Werden. — 

Embryétomy, embriottomi, 
die Zergliederung des Enibryons. 

toEmburse, imborſ', ſ. bursar, 

bezahlen; einſtecken. F 

Eme,thm, f. eame. 

to Emend, (emendare, f, amend), 
verbeſſern. — 

Emendable, imenndeb'l, ver⸗ 
beſſerlich. — 

Emendals, der Ab — 
nung der Tempelgeſellſchaft. 

Emendation, emmendehſch'n, 
die Ausbeſſerung, Verbeſſerung. 

Emendätor, der. Verbeſſerer. 

Emerald, emmeräld, (onapa- 
ybos, nagaybdor). der Smaragd. 

to Emerge,emerdfh, (mergere, 
— auftauchen, herausragen, 
einporfommen, entſtehen. 

Emergence, emergency,emets 
dfchens, das Auftauhen, Heraus⸗ 
ragen, Emportommen ; Vorkommen, 
Bortommniß, Ereigniß, der unver» 
muthete Zufall. Case ofe., der drins 
gende Fall, Nothfall. \ 

Emergent, auftauchend, empor⸗ 
kommend, entftehend; ploͤtzlich; drin⸗ 

‚gend, wichtig. 

Emeril, emmeril, verderbt em- 
ril, auch ana] (arevprg), der Schmer⸗ 
gel ; Simirgel, ein baries Eifenerz 

v Schleifung und Glättung harter 

deifteine. Corn e., grober, How- 
er e., feingeſchlaͤnmter Smirgel. 
merods, &meroids., emmes 
raids, (aikoogoig), die Hämorrhoi- 
den, goldne Ader. 


"Emersion, emerrfh'n, das Auf⸗ 


tauchen, Auffommen, Hervorragen, 
‚die Sichtbarwerdurg. — 
Emery, emmeri, ſ. emeril, Em⸗ 
merich; der Schmergel. 
Emetic, (dnın, ſpeien, brechen), das 
Brechmittel. — 
Emetical, imettifel, emetiſch, 
Brechen mahend. , 
Em dtically, ald Brechmittel. 


x 


\ 





4; 
4 
— 
1% 
i 





0. Emf 
Emforth, 6, Chauc. vermöge, je 


nad. j 

Emicätion, emifebfh'n, (mi- 
care, emicare), das Aunfen,, Ber: 
vuffen, Auntenwerfen, Berfprühen. 

Emiction, emi ‘'n, (meiere, 

‚ sus). der Urin, Darn, 

Emigrant, der Ausgewanderte, Aus⸗ 
wanderling. 


‚to Emigrare, emmigreht, (mi- 


 grare), auswandern. 

Emigration, die Auswanderung. 

Eminence, eminency, emm 
nen®, (eminere). die Hohe, Anz 

öhe, der Gipfel; die Erhabenheit, 
ürde,, der Vorzug; Ruhm, die 

Ehre; die Eminens. 

Eminent, hoc, erhaben, vorzüglich. 
Most e., hohmwürtigft. i 

Eminently, gödlih, vorzüglich. 

Eminentness, die chabengeit 

Emir, ein Abftämmling der Tochter 
Mahomeds, der in.ciner Neichftadt 
einen eigenen Richtſtuhl und das 

echt hat, ‚Turbane von der heiligen 
Farbe, Gruͤn, zu trägen, 

Emis sarv, emmiffäri, (mittere 
der Eniſſar, Sendinann, Kundfchafs 
ter ; das auswerfende iß. 

Emission, emiſſch'n, die Aus⸗ 
ſendung, Auslaſſung. 

to Emit, emitt, (emittere', aude 
laſſen, aa GH ‚, ergehen lafen; 
auswerfen, ſchießen. 

Emmen — emihnaägohk, 
(Eupydıa, Monatsfluß der 
und «yw, führen, leiten-, zur Bes 
förderung des Blutumlaufs. 
mmet, emmet, (auh emot, f. 
ang), die Ymeile. 

to Emme#, immjub, f. tomew, 
einfperren; Shk.. MM. 

to Emmöve, immuhw, 
move, aufregen. 

Emöllient, imolljent, tmollic, 
emollio , exweichend. E-s, bie es 
weichenden Mittel, i 

Emollition, emollihſch'n, Die 
Erweichung. 

Emölument, imolljument, 
(emolumentum , au molere gehörig, 
alio Getraidevortheit), der Worthell, 
Nußen. E-s, die Accidenzen. 

——— .b. Spenf. f. among, 
w.ſ.“ 

Emötion, imobfh'n, die Re— 
gung, Ruͤhrung, Saͤhrung, der Auf⸗ 
ruhr. 

to Empair, f, ı0o impair. 

to Empäte. Impcehf, (e. palus. 
Pfahl, f. balk). palliſadiren, um— 
pfaͤhlen; anpfaͤhlen, pieben. 

Empälement, die Umpfählung; 
das Spießen. — 

E mpäling, umpfählend, ſpießend; 
dad Umpfählen, Spieße 

E mpänuel, impannel, (mistelat, 


ſ. to 


. 


rauen, ' 
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une 


- panellus), das Verzeichniß 
ſchwornen. 
to Empännel, 'die Gef 

— ernennen, vor 
Empärlance, impa’rfer 
ler), die Bitte des Bella 
Aufſchub zur Vorbereitung, 
> — 
impdsm, (dpraeowy, ein 
Einreibepulver, Einftreupuf 
den fchlechten Geruch des 
au vertreiben. - 
to Empässion, impä 
— ruͤhren, erregen, 
to Empäst, f. to impast. 
to Empeach, f. ta impeag 
to Emp£ople, ip 
lus), au einem Volke verein 
‚ binden, (bervölfern). 
Emperess, empres®, (alt 
pereit, emperix, B. €. en 
die Kaiferin, 
to Emperil, 6. Gpenf., 9 
Emperor, empiror, der 
Emphasis, emfäfis, ( 
die Emphaſe, der Nachdruc 
Emphätic, emphätica 
fättie, einphatlic ‚na 
Emphätically, mit Rad 
Emphäticalness, de N 
& li 
‚mphysema, emfifihm 
Ovryua, das u d 
geſchwulſt, das Aufdun R 
Emphyssmatonus, gefäh 
to Empierce„emperrf, 
von veow. reiow. mepau,,Dl 
. gen, durchfahren), eindring 
Rp piası emmpeir, (im 
das Neih, Karfertbum; d 
ſchaft, Gewalt. Constitatio 
e., die ar N. a 
Empiric, emmpirif,(g 
der Empirifer, Erfahrling 
rungsarzt; Quackſalber. 
Empıric,empirical,em 
empirrifel, empirifc, 
rungsmäßig. E.remedy, di 
mittel, 1 r 
Emptrica ‚ernparifch.,, 
Eisler die Er Ian 
rungskunde; Quadfalberel: 
Empläster, impfäßter, 
(iuriasroov), das Pfiaſter, 
to Empläster, bepflaftern. 
Emplästic. fiebria, pflafk 
to Emplead, impiihb, 
anflagen, belangen,, eingebe 
Empleadable, zu belange 
flagbar, 
to Employ, fmplai, ( 
ployer, ‚aus implicare, & 
das freilich urfpr, einen ander 
hat, naͤmlich einflechten, N 
verflechten, fo daR ed in den 
Sprachen nur »figkrtid h 
wird für) befchäftigen, 


Emp 


wenden, anftelleh, zu thun geben, 
tig machen; mit in, abaut, ko, 
var; zubringen.. : 
ploy, das Befhäft, Amt, 
— — ımplarab't, brauch⸗ 


loyer. der welcher Geſchäfte 
Veräge, Arbeit, oder zu thun giebt; 
rotberr. f 
ploving., brauhend; das Brau⸗ 
en, der Gebrauh. 
p {aym ent, das Geschäft, Amt. 
‚;mpoikson, impatf'n, f. poi- 
nn, pergiften. " A 
j — aner, der Vergifter, Gift⸗ 
iſcher. 
poisonment, die Vergiftung. 
por6tic, empordtical. enw 
erettid, den Handel betreffend, 
6 Handels ſtadt. 
porium, «mpory, empoh— 
idma, em mpori, "Euroorn), der 
andelsplatz, die Handelftadt, Ries 
erlage, der Stapelmt. ER 
Empöverish,imppwwerifd, 
aus dem frz. payvre, lat. peuper), 
vm machen, in Arsuth bringen B 
mémergeln. 
npöverisher, dev Ausſauger. 
mpöverishment, bie Berars 
mung. j 
Empdwer,. impanuer, ſ. por 
wer. ermäcdtigen, bevolimächtigen, 
berechtigen ‚Kraft Atigend 
mpawering, bevo end; 
dab Bevolämäntigen. * 
mpress. empres, f. ompaross. 
mprise, enpretf',(itaf.impresa, 

alle Für intrapresa), die Unter- 

nehmung, das Waͤgniß. 
mptied. emmti'd, ſ. empıy, 
leerte; geleert. 
np tier, emmtjer, der Auslee⸗ 
e . 


r. 


mptily, leer, eitel. 
mptiness, die Leere, Wüftheit, 
mption, Fempſchon, (emtio, 
‚emere), der Kauf. 
mpty, entti, (angelf, emtig, das 
unſtreitig mit uaraunoc verw. 7 eig. 
hatt, mürbe, Glefe dann daſſelbe 
was das engl. Wort. . Daß auch e, 
wie alle Gelbfflaute, vor die Wörter 
gefeht wird, vie SeAw, ESurm, XI, 
EX9ee. ar, Eiynv. neivog, Exsiupg. 
iſt bekannt), Leer, ledig, eitel, wuft. 
. man „der —55— E. -handed, 
mit leeren Händen. Spruͤchw. .E. 
‚vessels make tbe greatost noise, 
legre Töpfe Klingen am meiften, 
0 Empty, leeren, ausleeren; fich er⸗ 
& gießen , auslaufen. 


nptying, leerend; dag Auslegs 
to Empürple, imporp't, ſ. 


tple, purpern, roth färben 


pu 
w Empüzzle, imppss'h, h 


⸗ 
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Empyema 


Ena 
nzele, derwirren, aͤngſtigen, in 
erlegenheit bringen, , ofigen, 
empeiihbna, (Ex- 
uyua), der Brufteiter, das Geſchwüur. 


Empyreal, empirriäl, (EurdooR), 


feuerrein, alfo durch Fener geläntert 
und gereinigt; empyreiih, himm⸗ 


i 
—— empeirihän, empy⸗ 
ei 


ib; das Empypreum, des Feuers 
—— der, reinſte, oberſte Him⸗ 
mei. 


Empyreum, empirriom, daß 


Emppremm; der brandige Gerud. 


Em reuma, empiruhma, der 
—— 


ige Geruch (Geſchmack. 


Empyrenumatical,empirumäts 
en 


l, brandi 


Enpyrösis, der Brand, die Ver⸗ 


‚ brennung. R 


Emrose, die Klapperrofe, 
to Emulate, emmijulcht, (lat. 


aemulari, verw. Auıkla), wettei⸗ 
fe, nadeifern, nachahmen; gleich 
0 


- fommen. i , 
Emulätion, die Nacheiferung, der 


Wetteifer. 


Emulative, Naceifer erwedend; 


nacheifernd. 


Emulator, der Nacheiferer, Mit⸗ 


werber. 
to Emuil z5 imoltdſch, —— 
verw. AnsAyWw. musoyw, jeodw;, 
melten, werg im, s Yhmik 
Motten, angel, maolc), ausnels 


en, 5 
Emulgent, andmelfend, ausziehend. 
Emfilons, emmijulos, naceis. 
Fee ‚ eifrig, eiferflchtig ; ſtreit⸗ 
uchtig. ERBE 
Emn — sly, eiferfüchtig, mit Eifer. 
Emnlousness, der Nadeifer, die 
Eiferſucht. 


Emulsion, imollſchen, die Sa⸗ 


menmilch, der Kühltrank. 
Emünctory, — (mun- 
yon dw, ; 
Mucgen, 6 fen, 6 
a Rn, die Scheidungss 
ruͤſe. 
Emundktion,. imondehfh'n, 
(miundus, mundities), die Reini⸗ 


gung. i 
Emuschktion, (muscys , moss), die 
Abmoofung. _, BR 
my, emimi, Milhen, Emilie. 
to Engble, inehb'L, Chabilis), 
befähigen, in den Stand feßen, fähig 
madıen, ftärfen., f 
Enäblement, die Befähigung, Faͤh⸗ 
igmachung ‚Stärkung. 
to Enäct, inadt, (agere, actus), 
thun, verrichten , verfligen, beſchlie⸗ 
ben; vorftellen, fptefen. 
Endet, die Verfiigung, der Beichluß. 
ee ting, verfügend; das Verfuͤ⸗ 
J 





— — ẽ 
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— 





to Enchase. intſchehs 


“a 
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Endetive, (diefe Wortbildungg Enchäsin einfaſſen 
moͤchte, bei Ns eihten Misver Fate ET-UE e N 
ſtaͤndlichkeit und, Vermwechfelbarfeit | Encheason, intfohihfn 
mit inactive nicht zu empfehlen fr}. enchaison, berderbt 
feun, auch wenn, mehrere Worter: sio), die Weranlalung. 
bücher, al& wirklich der Fall if, fie co Eneircle i berrf‘ 
hätten), wertügt. — 
* — der Verfuͤger, Verordner Eucire let, der Kren „gu 
Enälluge. fEvalAnyn), Verwechſe- 4 —— ſoto incline, | 
-fung, tie grammatif e Figur, wenn | “N, ern, (Eyadırınor), ein 
ein Medetbeil, oder fein Accidens * feinen Aẽcent au 
vderwechſelt werden. i sof , gehende Wort, oder Sylde, 
to Enämbush, inämmbofdh, f. ra —J 
ambush, Hinterhalt maden, be | yEnclöse, intLohf, f 
lauern. ; prhägen, einzaunen, friedige 
Enämel, inämmel, f. amel, der Ti ei in ſich 
Schmielz, dat Cchmelzgias, Schmelz: ers Berg er Einfehluß. 
net; die Glafır, nolöser, ‚der Einzäuner, | 
to Enämel, emailliven, ſchmelzen; _ 9°", Einfhließer; Um 
mit Schmelz belegen, verzieren, aus: | Enclösure, inflohfdyr,d 
7 zäunung;, *— Fried 
— Einſchl sd 
fang, Bezirk; das eingezaunte 


legen, bunt machen, jhmüden. 
Enäweller, der Cmaillirer, 

der Zaun, dag Stafert, die] 
to, Encdach, (coach), in 


Schmelzarbeiter, Schwelzkünftler. 
Enämelli ni ennıllirend ; das 
nm 
Wagen fahren, F 
Encomiasr, enfohbmiäft, ( 


Emailliren, elzwerf. 
to Enämour, Inatmm er, (amor, 
mixarag), der Lobredner.. 
Encomiädstic, lobpreiſend 


amere, it, innamorare), verliebt 
Lobrede. 


madyen, feſſeln. 
Encomiästvcal, enfomii 
























Enarrätion, enarreh ſch'n, (nar- 
rare), die Erzählung. 

Enarthrösis, (ev und doSgov), die ı 
Knochenfügung „ Gelenfung. 

Enatätion, inatchfh'n, (na— 
tare), das Herausſchwimmen. 

Enännter,. inahnter, f. ment, 

ſonſt, dafi nicht. - 

to naage, inkehdſch, f. cage, 
einbauern, einfperren. 

to Encämp, infämp, (camp), la⸗ 
gern; fich lagern. 

Encäampment, dag Lagern; Lager. 

to Encave, inkehw, fcave), in 
eine Höhle verbergen, einftefen. To 
e. one’s self, eintriechen. 

Enceinte, infinnt, (fr. bon 
einher, umringen), der Bezirk, In⸗ 
halt 


kel, Lobpreifend. 

Encömium, ———— 
— — — naͤml. Eros), der Lobge 
die Lobrede. 

to Encompass, infommpäl 
compass), umgeben, einfeli 
umftellen; umfabren. \ 

Encömpassment, der Umſch 

Endes ankohr, (fri.), nod 
mal. 

to Encöre, (dom vorigen) be 
rufen (einen Gänger, dab e 
Stuͤck nohmalg finge), 

to Encoöunter, infaunter, 
encontrer, rencontrer, vom lat, 
tra, gegen, gegenüber, alfo das 
gentreten, oder Gegenftelien), 
fammentreffen , ‚begegnen , enta 
fonmen, behandeln ; Teindlich zu 
mentreffen, angreifen, anfallen, 

derftehen, ftreiten, fampfen; fra 

lic) begegnen, entgegenfommen. 

R pn adventure, ein Abenteuer 
ehem, 

Encaunter, dag Begegniß, Zul 
mentreften, der Worfall;_ Gtt 
Zweifampf,das Gefecht; der Zufpr 

Encöunterer, der Gegner, Ft 
Angreifer, Widerfacher; der zudri 
liche Schwäger; (Veraltet!) , 

to Enoourage, inkorridf 
Ccourage), ermuthigen, Muth € 
fpreben,, aufinuntern, anfrife: 
befordern, 8 

Encouragement, die Ermut 


ogle 


Encenia, (Eynamıa), Erneuerungs- 

‚ oder Einweihungsfeft. t 

to Enchife, intſchehf, f. to 
chafe, erhißen ‚.erbittern, reizen, 

to Enchäarn, intſchehn, f. chain, 
anfetten , verfetten. . 

to Enchänt, intfhännt, f. 
chant, cant, bezaubern. 

Enohänter, der Zauberer. En- 

‚ chantress, die Zaubrerin. 

Enchäntiug, bezgaubernd; das Ber 
zaubern. u 

E 1 Bi tingly, bezaubernd, zau⸗ 

rlich. 

E RG häntment, die Bezauberung, 

der Zauber. 
j f. chest, 

chase, einfaflen , zieren, fhmüsen, 

Enchäser, der Einfafler, 


'Eno 


. Bufnunterun ung Beförderung, 
ftügung, © 

ırager. der Aufmunterer, Uns 
Ber, Goͤnner. 

ıraging, aufmunternd; das 
untern. 

‚rease, infrihf‘, — 
men, wachſen; vermehren, ver⸗ 


rn. i 
.ase, das Zunehmen, Gedeihen, 
nwuchs; rag, Wucher. 

aser, der Vermehrer, Befoͤr⸗ 


— introhtſch, (ſ. 
). zu weit gehen, ſich zu viel 
nehmen , misbrauden ; bee 
rlich fallen, fioren, treuen, 
kre ſich anınaßen ‚Eins 

‘To e. upon liberty, die 
eit — beeinträchtigen. 

;acher, der Anmaßer, Frech⸗ 
der fih, zu viel herausnimmt. 
sachment. Sie Anmafung, 

ingriff, die Bewalttpätigfeit. 
eumber, infommber, f. 
ımber, fümmern, bebaften, 
en, beihweren; verwidein, in 
isenheit en ‚ en To 6. 
£f with debis, ſich mit 
den beladen. Ened, Bi ſchul⸗ 


mbrance, bie‘ Berfümme: 
— „Laſt, das Hinz 
der — Anhang; 
— 
zu branc : = 5 Nr Pfandglaͤu⸗ 


elical, inßicklikel, ( (eyav- 
‚in freife laufend, kreislaus 
freifend. E. epistle, das Rund⸗ 
iben, der Umlauf. 
clopedia,enkiflopihdiä, 
yclopedy, die Encyklopaͤdie, 
— — —— das 
wörterbud) 
'sted, infißted, (vverie), in 
r Blaſe. E. tumoux, die Balg⸗ 
—8 
end, (goth. andei, angelf. end, 
endi, verw. mit avuw, avurw, 
A vollbringen, eig: sur Höhe 
N, bringen), das Ende, Letzte; 
ben; der Endzweck, die Abſicht, 
Zieh; die Folge. At an e.. zu 
e, auf; meiſtens, gemöhnlid ; 
. TG. An (verderbt für 2) end. 
pärte, zu : Serge. To ger by the 
was abfriegen, davon hören. I 
dit at my tongue's e., t } 
uf der Züngenſpitze. To tlıe e. 
t. damit. To no e., vergebens. 
be ar one's wrs ©. ſich nicht 
hr zu rathen wiſſen. To make 
ih ends meet, rein au ehren. 
oemaker's e., ber dreht. 


ithout' e,, in. Ewigkeit, Ends- 
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to End, 
Endable, endeb'tL, endbar. n 


















- 


‚End 


man, der Troͤdler. Ends- woman, 
die Troͤdlerin. 
enden, ih enden. 


ta End’ämage, esann fd, 
(ae endo e, ale dem fi. en- 

“ dommage ee e). fihaden, bes 
fhädigen, "benachtheifigen. 


Endäm agement, der Schade, Bere 


Luft, die Einbuße, 
to Endänger, indbehndfder, 
 (danger), gefährden; Getahr her⸗ 


to Endart, Cdarr);, den Wurfipieß 
hineinfenden; Shk. IL. 

to Endear, Eye (dear), werth 
machen ; vertheuern. 

End&arment, der Grund zaͤrtlicher 
Liebe, Meis;' die Liebe, Werthſchaͤ⸗ 
Kung; Liebtofung. . 

Endearing, reigend ; das Reizen, 
Beliebtmachen. 
indervour, indewwor, (au, 
der altlat.' een indu , enda 
— pie induperator fi « Imperator, 
endo procinctu f. in p., — gr. 

- Evdov — und frz. geuvre. von opas, 


alfo eig. das im Werke, in der Ars. 


beit Seyn, das Einwirten (Epyer), 
mithin) die ‚Yenübung, Beftrebung. 
a do one's e., fich beitreben, tradıs 
n 
to Endeävour, fih bemühen, ſtre⸗ 
. ben; verfuchen. 
ndeävourer, der Streber, Mühe 
„armender Sr 
ndecagon, indedagon, (dvie- 
naywuos), Dad Elfe, 3 . ; 
Endemiıal, endemic, sndeini: 
cal, una mieı indenmid, 
HR E endemife , des Rolls, 
— ſch, oͤrtlich. E. disease, die 
ndestrankheit. 
to ale indennigd, (deni- 
son), befreien, das, Bü errcht ge: 


ten ertbeilen, 5 

uns ending, aba; dad En⸗ 

den, Ende; die a ung. 

to Endite, to endict, endite- 
ment, Indeit, ſ. to indite, in- 
direment. 

Endive, endiw, (intybas, intu- 
bum, Bin. NG. 20, 8.J, die Endi⸗ 
vie, Wegwart 

a endieß, endlos, unend⸗ 

Endlessly, endlos, unendlich. 

Endlessness, die Unendlichkeit. 

Endlong, endlong, (angelf. and- 
lang, goth. „aendalongs), entlang; 
geraden, in gerader Linie. ' 

Endmost, endmohft, hintenvorn; 
am meiteften. 

to Endörse,indahrf’, (dorsum, 
Ruͤcken, äußere Flaͤche; alfe) auf den 


ben, einbürgern, die Bürgerfreihel- 


» 








End 
Rüden fchreiben umfelsfd iben, in 
dnen, ü 


doffiren; bezeichnen, überfhreiben. 
ndörsem & nt, das Indoſſement, 
die a Aufſchri 
Endörser, der Indoſſent. 
to Enddw, indauh,, (lat. dos), 
ausftenern, begaben; fliften; ſchmü⸗ 
den, zieren h 
Endöwment, die ung Zus 
fiherung; Stiftung 5 be fhöne 
Eigenfhaft, Naturgabe. : 
to Endüe, indjub, (lat. indup), 
ausrüften, begaben. 
to Endüre, indjuhr, (fri. endu- 
rer, lat. durare; eig. früher hieß es 
harten, hart maden), „aushalten, 
ausdauern, erdulden. 
Endürer, der Dulder. 
I aushaltend; das Aus⸗ 
‚ hatten. 
Endways, enduehs, 
zuſammen, 
7 Sr e, endueis, aufredt, ger 
“rade, ' - 
to Enecate, ennifeht, (enecare), 
ertödten, umbringen, ‚ 
Enema, enihbmä,.das Klpſtier. (?) 
Enemity, f. enmity. 

E my ‚ ennimi, (inimicus), der 
eind, . ’ 
Energetic, energötical, ener: 

dfhettitef, (zvsgynrmog); träfe 
‚tig, nachdruͤcklich, Wwirffam. 
Energy. en nerdfbi, (iveaysıa), 
‚die Wirffamfeit, Energie, Kraft, der 
Nahdrud, Kraftnachhalt. 
‚to Enervate, to enervp, Inerts 
weht, (v. nervus, veugeg), entner⸗ 
ven, fehtwächen. 
Enervating, entnervend; das Ents 
nerven. SR \ 
Enervätian, die Entnervung, Ents 
fräftung. ? — 
to Enfämish, infämmiſch, (fa 
mes), aushungern, verhungern laſſen. 
to Enfeeble, infihb!t, (aus 
—— lat, debilis), ſchwaͤchen, ent⸗ 
yaften. 
Enfetebling, entfräftend; das Ente 


kraͤften. — 
to Enfenff, infihf, ſ. feof, bes 
lehnen. J ZN 
Enfeoffment, infeffment, der 
Lehnhrief, die Belehnung, 
— infetter, ſe fetter, 
eſſeln. 
Entiläde, enfilehd, ſ. file, bie 
— — — 
to ılade, gerade 3 
gänge nad) befeighen ——— 


to Enfire, infeir, (fire), anzuͤn⸗ 


endlings,. 


den. 
to Enfold, umarmeng Shk. M. 
to Enförce, infohrß, (force), 
— 5* oe —8 
.gen, durchſetzen; darthun € 
Enförg rt ly, Imangsiogiie, hen 


y 
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1 Angelfachlen, 


Eng 
Enförcement, die Gtärf 
walt; Gemwaltthätigfeit, ®e 
tigung , Sk. Be.; van 
Gewicht, der Beweisgrumd. 


Enförcer, der Erzwinger, | 
thuer „ı Durch } 
— ann infauli 


 (altfr. fonldroyer, aus fı 
ter Bligen, (Berater!) ° 
to Enfränchise, infrän 
bank), befreien, un. 
;ürger machen, naturaliſire 
bürgern. ze 
Enfränchisement, die 
as ‚ Einbürgerun — 
to Engage, ınge 
überb, verbindlich zu erwag‘ 
auf welche Weife es fei, die 
dem Sinne ergeben muß, 3.% 
Pfand, Geld, Einladung, | 
dung _fc.), verpfänden , verp 
einlallen, fich einfaflen, an 
bewegen, antichen, geneigt 
reizen, übersiden, bereden; 
ben; verfagen; befhäftigen; 
es aufnehmen, ſich ſchlage 
thoughts are too much e-e; 
zu viel zu denfen. 
Engagement, die ® 
Verpflihtung, DVerbindlichk: 
hanglıchfeit; Beſchaͤftigung; 
weggrund; das Gefecht. 7 
into an e. to —, ſich einlaffer 
En gi ng. verpfändend, 
Laien , Yelzend; das Ber 
Reizen. i 
to Engäaol, ind ſchehl, (ga 
kerkern. 


to Engärrison ingar 
(garrison),, mit einer Beſatzu 
ſehen, bedecken, ſchuͤßen. 
ngästrimu ch, altengastı 
Eyyaorgınvdog), auchredne 

to Engender, indfhende 
engendrer „AU genus, Yıraz 
Kind ic. gebörig), zeugen, 
—— bruͤten; hervorgebra 


en. 
Engenderer, der Zeuget, | 
fende Urfadhe. | 
Engendering, engänd 
‚seugendz die Zeugung, 
Engine, enndfhin, (bo 
nium , inngeborene Seiftegeige 
Lichfeit; metonymiſch Hier da 
Erfundene, namentlich Getr 
rieg und allerlei Bedarf, A 
Maſchine, das Werfzeug ; diek 
Enginsder, endſäinihr, 
genieur, Sriegsbaumeifter, 
Enginer r, endfdenri, 
tillerie, Serbußtunfk, Kerle 
kunſt; Dad Gefhür ; Umtrieb 
to Engird, ingerrd, (gi 
‚ gürten, umringen. 
England, InaleuE (der 
ig ſeit 477 m 


Eng 


überfeßte agenannte dli⸗ 
An HL He ni 


Y l, der Trop 
ne ifo, —A The 


die Sealdn nde. E.-man, ter 
er woman, die Eng⸗ 
erin 


liah, au englifh machen, in 


glifche uberfeßen. 

nglut, inglott, (fri. englon- 
‚ deilen und hebr. loa, Kehle, 
fhlingen, iſt. Hieher ge⸗ 
en * ver. gheli,‘ A 'chela, 
la, giel,, gil, lat. gula, fr}. 
ale. Eben fo bilder ſich aus Anw, 
= — — — aus Ars 
‚teden, mit 
zirh und Ei üeut ‚ [tea 

ett. ‚infen if, ge 
fli een, fat. Tihgerc, 
fh —— verfhlingen, 


füllen. 
A öre, inaob ohr (gore), durch⸗ 
„verwunden; anreizen. 
— nen ingahräf@,(gorge) 
vaft. engräft, ingräfft, 
aß. einpfropren; ; einpr agen 
räftin g, einpfropfend; das Ein 
ofen 
raftment, die Einpfropfung 3 
Pfropfreis; der Wachsthum. 
ngrail, ingreh bt, 7 engri» 
on rele, Hagel, N 


lam . ita — zuſammenge⸗ 

en if; Inder ® nf) mie 

rien beiegen, am Dan einterben, 

zacken. 
rain, ungrehn Crain ’ 

F färben, abſchatten. 

ngräpple.ingräpp'], (grap- 

); sen gemein werden, Mi range, 
algen. 

— ingräfp, (grasp) 

greifen, pade 

ngräve, in Frehn (vön ypao, 

un: verw. mit seaben), eins 

aben, ſtechen, (a Kupfer ſtechen, 

olren; eindrucken; beg — 

a gravirt, 0) 

‚saver, der Grchirer, Gtein⸗ 

neider, Kupferſtecher 

‚raving, Hravirnd; das Gra⸗ 

en; de upferffidh. 

Fr ri eve, (grieve), wehe hun, 


ngrden, f to iIngross, 
5. ss0oT, ‚Ingros ser. 


— —0 
ce, nahe, und onoxıw, ne chen), 
— — 
nce, 
Th Hängen, denfen, oe 
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Schloden, | 
iches a pam: granulum, gra« | 


’ 


Enl 


oc. unons, angulus, 
ar Pe Dies muß michoc 
verw. gemwefen feun, denn die @othen 
fägten haben f. Bayer: eig. wär' ch 
3 an einen Höfen bringen, und 
o ſchweben machen, an) ers 
— aufhäufen, vergr oͤßern; ſtei⸗ 
gern, aufſchlagen; vertheuern. 
Enhancdement, die Erhöhung, Ver⸗ 
—— „Steigerung, Vertheu⸗ 


— = Erhoͤher, Veberbies 
2 Era eöhend; das Er⸗ 


Enigm, eni mi, ennim, enige 
— 
Eni en oenigmdädtical, 
entgmästid, raͤthſelhaft. 
Enigmätically, raͤthſelhaft. 


— 438 lhaft un dende, 


tod Enjotn, indfchain, (join), eine 
fir en, befehlen, auftragen. 
eu) — der Einfärfer, Vor⸗ 
rei 
— einſchaͤrfend; das Ein⸗ 


En ie ‘a ent, die @infhärfung, der 


Bee 
to Enjoy, LE EN — freuen, 
ch freüen; ——““ enießen; 
en, befißen.. She enjoys his 
—— fie weidet —* an ſei⸗ 

em ® 

Enjoyer, der Genießer, Befißer. . 

Enjoying, genießend; das Genie» 


Enjo inent, der Genuß, die Freu⸗ 
no e. of himself, er iſt 
\ einer ‚felöft nit mächtig, ift zer⸗ 


to FE kindle, infinnd"T, (kindle 
anzınd den) entzunden, anregen; fi 
entzunden, ?ege werden. . 

to Enldrge, inla'rdſch, 
erweitern, dergrößern, ee 
ſich verbreiten, weitläufig feun: 6 sr 
nen⸗ frei Ba * tollen To.e. 

‚upon, ans ſich verbreiten. 
weitläufig eroͤ 

Enlirgement inla’edfhment, 
die Erheiterön Berakößerung, Sue 
dehnungz Weiti — Los * tung 

Bean ve 0 eiterer, Be 
erer 

— weiter; das Er⸗ 


to SBaltghr; enlighren, ine 
Leity — ANZ erleuch⸗ 
ten, aufklaͤren erheitern 


4Enlight Härte au 
Häre The e „die —— —— 


a ct &heter, Kup 





— 


a An 


. — - } 
rn 


a N 


2 Pe Er I Ze ie —— 
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Enough, 


Enräge 
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Enlightening, erleudhtend; das 


Erleüchten, Aufklaͤren. 


to Enlink. inlinf, (link), binden, 


feſſeln, vertetten , .neften. 


‚to Enliven, inletw'n, (life‘, 


befeben, beftelen, ermuntern, er- 
quiden. 


Enlivener, infeim'ner, dad Bes 


lebende, Ermunterungsmittel. 


0 Enmärble, imma'rb'Ll, (mar- 


ble;, zu Marmor machen, verbärten. 


to Enmesh. inmefch, (mesh), vers 


fangen, verftriden. j 
nmity, enmiti, ’aud enegi- 
tie, enimitie. aus dem Fr. Mi- 


„ mitie), die Feindſchaft, Bosheit. 
Enneagon, enniägon, (evveayw- 


vos). das Reuned. 


Eunedtical, (9. Evvea), der Reunte. 
to Ennöble, innohb'l, :noble), 


adeln; veredeln, erhoben; berühmt 
machen. j 


Ennoblement, das Adeln; die Ver⸗ 


edlung. 


to Enodate, ennodeht, (enoda- 


re, don nodus), enttnoten, ent 
wideln. 


Enodätion, die Auflöfung, Entwi⸗ 


delung. 


Ensrmity, inahrmiti, (v. ner- 


ma), die Äbweichung ven der Kegel; 
der Misbrauch, Fehler, das Vergeh⸗ 
en, Verbreten, der Greuel, Zrevel, 
die graufe That. 


Ensrmons, inahrmos, afwei- 


end, unordentlich, unregelmäßig, 


regelwidrig; ungeheuer, fchredlid) 
"grastich, Außerft bosbart., e 
Endrmonslv,. . ungemein, unges 


heuer, erſchrecklich. 


Endrmousn*s, die Ungewoͤhnlich⸗ 


keit, Schrecklichteit. 
enöw, (Mehrzahl), 
enofw, (ſcheint morgenländifches 
Urſprungs; hebr. iſt nugck. ſich nie⸗ 
dexlaſſen, und zu Ruhe kommen, faſt 
wie .aw, vadw. Dahin gehören denn 
das Goth. ganah, — ‚das An⸗ 
gelſ. genog, genoh, geniht, iel. 
grog , auch nog. gnogr. Überflüffig, 
EnoBt, grote, Ueberfluß), genug. 
. is as god as a feast, wer genug 


‚bat, ift reich. 
to Enquire, intweir, (lat. im. 


quirere, VON quaerere, verw. mit 
xuow), fragen, ſich erkundigen, un« 


':erfuhen. 
rn die Nachfrage, Unterſu⸗ 
u 


Vo make 6., 


hung; ffptrung. 
ſich ee * 


to Euräge, inrehdfd, (rage), in 


Wut i . 
— brode Se aufschende 
wuͤthend. 


Enraägedl 4 in Wuth, wuͤthig. 
10 Ensinge; Inzebndie — 


ge), einreihen, ordnen. 


‚to Ensaugnine, 


Ens 


to Engank, inränf, frank), 
en, ftellen, 
to Enräpt, enräpture, & 
yish, inräppf, inrä tf 
inräwmwıfd, (aus dem Kr. 
metath. f. Sprw, äpradın FR 
rarfen, räuben), entzüden 
reißen, Enraptured,. bingerifle 
Enrrvishing, entzückend; dag 
> jüden. ’ 1 . 
nravishin entzückend; 
entalten. rdend— 
Enravishment, das Entzüd 
io Enrheum, inrihbom, ‘fr 
rhumer, v. gevxa), den Cchn 
machen. - 
to Encich, inritfch, (rich) 
reichern, ausfchmiren. 
Enriching, bereihernd ; dag 
reidern. 
Enrichment, die Bereicherun 
to Enridge, inridfch, (vie 
— machen, furchen. 
to Enring, inrinn ring), 
fhlingen. - a. 
to Enripen, inreip'n, (r 
reifen, veif machen. 
to Enröbe, inrohb, (robe), 
fleiden. 
toEnröl, enröll, inrobl,@ 
enrolliren, einſchreiben; verzeid: 
einwideln. To e. one's selfa 
dier. fich anwerben faflen. 
Enraller, der Einfchreiber ,/% 
zeichner, Negiftrater, 
Enrolling, einfdreibend ; dask 
fchreiben. 
Enrölnenr, das Einfchreißen; 
Nolte, das Verzeichniß, Protofol 
to Enroor, inrubt, (voor), 
wurzeln machen,  “ 
to Enrsund, inrannd, (row 
umgeben, umſchließen. 
Ensämple. ınfamp"t, dad 
fter; Beiſpiel. (Veralter f. examp 
to Ensämple, Beiſpiel geben, 
Probe geben. Ak 
infangw 
(sanguis, Blut), bfutig maden, 
wo Enschedule, inßedd 
(eöheduich aufjchreiben, einfchreit 
to Enschnce, inffonnf,(sconc 
verſchanzen, einſchanzen, ded 
ſichern; Shk. MV. 
Enstam, inßihm, a 
fhunen ‚ einnähen; "Ceinen Sal 
urch Haͤubeln und Abrichten) ma, 
machen, ausmergeln. 


to Ensear, inhihr, (sear), © 


brennen „zubrennen. 
toEnshield, inſchihld, (shiel: 

bededen, befchirmen, 
toEnshrine, infchrein, (shrim 
. einfäfteln, einfchliehen. 
Ensitorm, eunfifabrm, (em 

Sormis), ſchwertformig. 
Ensign, ennfeim, (von sign 


Ens 

l. ancient), die Fahne; daß Bei- 
Es mal: Ehrenseihen; ver 
bnrih; Shk. JC. %.-bearer, der 
hnentrager, Sahnzih. 
igncy, enfinki, die Zahn: 
hſtelle. 
‚nslave, inflehw, 
m Eclaven madıen. 5 
lavement, die Eclaverei. 
laver, der Öclavenmader, Uns 
drüder. 2 " 
‚nsnare, infnehr, (snare', 
firiden, fangen, beruden, vers 
ren. 
narer, der Verſtricker, Perfuͤh⸗ 


näaring, verſttickend; das Ver: 
icken. — 
nsnärl, (snacl), verwicfeln. 
— 11, inſtähl, inſtalliren, 
fetzen. 
ns 2 ‚in je j ‚ (norm. — 
aus segui), folgen, erfolgen. 
Yin g: Figend 5 die Folge. 5 
‚nsüre, infhuhr, (sure), 
jern, vergewiſſern; verfidern, als 
uriren. 
urer, der DVerfiherer, Aſſecu⸗ 
it. 


(2lave), 


rin g, verſichernd; das Verfis 
mm. £ 


äblature entäblement, 
täbbleHtfh'r ‚_ Äntehb't: 
ent, (table), das Gebält, 
ail, intel, (don tailler, fchneie 
n, abfchneiden, und fomit begräns 
N), das bedingte, unter gewillen 
dingungen verliehene Leben, die 
timmite Erbfolge, das Fideiconimiß; 
eingelegte Arbeit. 


ntäail, einföhneiden, eingrabenz. 


: Erbfolge veſt beftimmen, dur 
boertrag binden; Shk. cHf. To 
entailed upon, zu Theil iverden, 
fallen. £ . 
ntame, intehm, (tamie), be 
men. es — 
ntängle, intäng'l, (nad 
igen vom 'goth. tagl, Haar. Lage 
lleicht tenaille . tung. Zange, 
ber, PN daß es cig. wäre zangen⸗ 
ig fallen, eingreifen, und übers 
upt feſt halten“ Der fig. Sinn 
re dann eben auch erflärbar), vers 
fein, verwirren aan: 
nglement, die Verwidelung, 
: Gewirre. F 
ängler, der Verwickler. 
endiment, f. intendiment. 
nter, enter, (fri. entrer, lat. 
rare), eintreten, eingehen, ein: 
ren, entern; a — einbrin⸗ 
kintragen, einſchreiben, nieder: 
reiben, regiſtriren; einlaflen, auf- 
men; auftreten; anfangen, vor⸗ 
nen. To e. the lists, ın die 
hranfen treten, To e..the 


” 
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arıny, 


‚Ent 3 


in Krieg geben. To e. a scholhr, 
immatricnliren, auf einer Univerfität 
aujnchuen. To e. one's own name, 
ſich einfchreiben. Tv e. one's appea- 
rance, ſich zu Protocoll nehmen lafz 
fen. To e. into, eintreten, beitres 
ten, eindringen, ſich annehmen, bes 
faflen. j 
hreiben. To e. into a leagne, ein 
undniß eingehen. To_e. into one’s 
mind, einem in den Kopf kommeg. 
To e. upon, übernehmen, vorneh⸗ 
men, überher fallen. To c. upon an 
„estate, Befiß ergreifen. , . 
Enterable, entereb'tl, einführbar, 
unverboten. - 
to Enterchänge, 
„ chauge. , - 
Entercvurse, interfohrd, (in- 
ter U, currere), die Gexieinſchaͤft, 
der Verkehr. R 
Enterdeal, anterdihl, (deal), 


die Gemeinſchaft, der Betrieb; die. 


„ Unterbhandlung. (Beraltet!) 

Entering, eintretend, aufnehmend; 
der Eintritt, die Aufnahme. 5 

to Enterlace,'enterlard, en- 
terline, enterlude, enter- 
meddle, entermingle, en- 
terplead, f. to interlace, inter- 

d, interline etc. 2 

Enteröcele, enteroffihl, (von 
Evrapov Ih xyAy), der Darmbrud, 
Hodenbruch. 


Enterélogy, entexotlodſhi, 


£yresov U. Asyw), die Lehre von den 
ingeweiden. 
Enterömpualos, 
Oarog), der Rabelbtuch. 
Enterpärlance,enterpa'rleng, 
(intra, und fi}. parler:, die Unters 
‚redung, Unterhandiung. ; 
Enterprjse, enterprize, eh» 
terpreis, (ftz. entreprise), dab 
Unternehmen, Wageſtück. 


to Euterprise, toenterprize,' 


unternehmen. 
Enterpriser, dnterprizer, 
„ennterpreifer, der Unternehmer. 
Enterprising, Eenterprizing, 
unternehmend; das Unternehmen. 
to Enterr, interr, (lat. terra), 
beerdigen. 
to Entertain, enterte 
nere), unterhalten, bewirt 
nehmen, hegen. 


n, (te 


To e. into bond, fih vers 


fe to inter- 


Tevrepov, pe, 


en; aufs 


Entertäiner, deriinterhafter, Bes 


wirther, Gaſtgeber; Brotherr. 

En a tain unterhaltend ; da& 
Unterhalten. j j 
Entertainingly, unterhaltend, 

angenehm. 


Enteriäinment, die Unterhaltung, 


Bewirthung, Aufnahme, der Untere 
alt; das Gaſtmahl; 
Schaͤuſpiel. 


x 


Ziwiſcher ſpiel, 
Entertissued, intertiſſchud, 








4 
J 


Ent 


(frz. tissue, dom lat. texere, weben!, 
unterwirft, eingewebt. 
to Enthräl. {rhral), in’ Feſſeln 

klagen, sum Sklaven maden;.Shk. 


to Enthröne. indfrobn,(throne... 


“auf den Thron ſetzen. — 

Enthhsiasm, entjubfjiäfm, 
(Esdoparaeno: ,„ der Enthufladinus, 
Eifer, die Begeifterung; Schwaͤr⸗ 
merei. 

Enthhsiast, ber Enthufiaft, Eife⸗ 
ver, Higfopf, Schwaͤrmer. j 

Enthusiastiv, enthusiästi- 
cal, entjufjiäßtif, enthufia⸗ 
Kilß, eifrig, begeiftert, (wärmer 


riſch. 
Enthüsidsrically, enthuflaftifch, 
ſchwaͤrmeriſch. ER 


Enthusrästicalness, 


sufiaftifge, Schwärmerifhe, die 
‚Gut. . j 


"Enthymem, entimim, ‚(dv 

— das Enthynmema, der ver⸗ 
fürgte Schluß, eine Neferien. 

so Entice, inteiß, (altfrang. en- 

ticer, lat. instigare, veriv. Mit arıdw, 


S 


i .oryw, ftehen), loden, anförnen; 


Shk. Af. To e. away, abloden, ab: 
ie machen. 7 ; 


Euticement, die Ankörnung; daß | 


Keizmittel, die Lockſpeiſe. 
Enticer, der Anloder, Verfuͤhrer. 
*Enticing, lodend; das Locken. 
Enticingly, durch Lockung, reis 
gend, verführifih. 
Entlerty, inteirtt, (integritas), 
"das Ganze, die, Summe. 
Euntire, intetr, (integer), ganz, 
vollftandig, ungetheilt; unverletzt, 
fiber; ungefhwädt; unbefangen, 
Yabe ochen, aufrichtig, bider, wan⸗ 


€ . 
E a tırely, gaͤnzlich, vofiftändig, bir 
er 


Entireness, die —— Voll⸗ 
andigkeit, Fuͤllez Aufrichiigkeit; 
nnigkeit, innige Ergebenheit. 

a —— 
entitas, ens), weſen ‚ wefent: 

th, felbfleigen. — 

to Entirle, inteit'l, (titulus, ſ. 

title), betiteln; berechtigen. 

Entitling, betitelnd; Beredtigend; 

„das Betiteln; die Deretigung, 

Entity,entiti, die Wefentlichkeit, 


en. 
to Entöil, fntail, (toil), umgate 
_ hen, umzingein. 
Entdiret, (aus entonrer), umguͤr⸗ 
tet, umgeben, 


\ 


toEntömb, intuhm, (tomb), bes 


__ erdigen, eng: 
Fe logy, Inſectenlehre, Kerf- 
ehre. N 
to Enträil, intrehl, fit. intral- 
ciare, don eralcio. ie fiheinen 


N 
B 


320 


Enru 


fAnnttich zu ErıE, ee, alle 
wundene, Ringelnde, wie We 
fen, Haarloden, zu gebbren, 
halb auch nmgefchtt arrärys, 2er 
Badrevf und voraif, die wie 
9.18, Haar, wurzein, darauf 
getragen wurden. Go wäre & 
eig. dazwiſchen winden, fl 
unter eihender ranken; dann i 
verweben, einweben, einfiehter 

Entrails,enntrehls, /fran 
trailles, gr. sv5tp@). Die Eingen 

das Innre, die Zıefen. 

Entrance, enntrend, ( 
der Eingang, Eintritt, Anfang 
make one’s e., auftreten, fol 
E.- money, das Antrittsgeld. 

to Enträince, to entranse 
trännf, (trance), entzücken 
reißen. 

to Enträip, intrapp, (trap), 
gen, verftriden. 

to Entrtagne, intrihf, (fi 
triewer,, vor IF ‚ tresse, tre 
anſpinnen, Händel machen. 

to Entrear, intribt, (ira 
eig. hin und herziehen, ıberh, | 
haben, behandeln), bitten, erſu 
erbitten; behandeln. ix 

Ehtreatance, f. entreäty. 

Entreating, bittend; das ® 
There is no e. of him, er tft 
bittlich. 

Entreaty, die Bitte, das Bel 

Entremets. (franz entremöte) 
Zwiſchengericht, Beieſſen, die 
ſchuſſel, Nebenfchuſſel. Urſprin 
Leckereien, leckere Schüſſeln zw 
den Gängen oder Hauptgerichte 

to Entiench, intrenfd, { 
cher), einſchneiden; vYetranfı 
Berfchangen; Shk. Hi Toe. ı 
Eingriff thun. 

Entrenchment, dag Retran 

ment, die Verſchanzung. 

Entring, f. entering. 

to Entrust, introßt, (vrist) 
trauen, anvertrauen, 

Entrüsting, betrauend; daß 

‚trauen. : 

Entry, entri, (to enter), dei 
ganz, Gintritt, inzug, die 
fuhr; der Vorhof, 530 
Eintrittsgeld, Angeld; Einſchre 
Protokoll. ° E. npon, die Bel 
greifung. Bill ofe,, das Ein 
regifter. Duriesof e , der Einfub 

to Entwine, intwein, {tw 
— berflechten verflo 

eyn. 

to Entibiläte, injuhbileht, 
bilum, nubes. vebely, Ne 
verw,), entwoͤlken. R 

toEnücleäte, injuhktiebt, 
cleus), entwideln, erlänterm 

Enucleätion, die Erlauterun 





Env ger Epi ' \ 
Envölop; inwellop, (fri.en- pio Envy, nelden, beneiden. - Better‘ 
loper. worin velum UNd xaAurrw it than pitied, beiler Reiden 
6 feltfamlich durchdringen), einhül: | al! Mitleider. ’ f 
n , einwideln; füttern. Envying, neidend; dad Neiden. 
velope, der Umſchlag, die Dede, Pro Enwhdel. inuihl, (wheel), - 
le. 2 urnringen; Shk. O. 


Anvenom, inwennom, (lat. fto Enwömb, inwuhm, (romb), 
renum , von Euw, tödten , vergif: ſchwaͤngern; einfriechen; verbergen. 
n; erbittern; verhaßt machen. to En — inräpp, aud in«. 
viabie, enwieb'l, (invidia, wrap, |. 


wrap, einwickeln, di 

. büllen; Shk. IN. EL OMs 
Eovlipäle, iholipeil, von Heo- 
lus und pila).. Dig Heolipila, Dampfa. 
kugel, Windkugel. 
Epact, ihbnädt, 


3. envie), neidendwerth. _ 
vier, enwier, der Neider. . 
vions, enwios, neidifh, mis 


ınflig. draursı. namli 


viously, aus Reid, neidiſch. 
vionsness, die Kisgunft. 
environ, inmweiron, (das fr}. 
wironner ift alt engyronner , Wels 
t alfo auf ‚vpoc, Kreis, bin; 


zaugebraͤchten, gingeiechneten : 
‚der Jahrrechnung, indem das Son— 


narpeı,. die Durch Einrechnun ) bins 


ige in- 


menjahr 3-5, Das Mondenjahr nywl 
354, alfo elf weniger, hat), die Epaca 


fo umkreiſen, im Kreife) umgeben; en er . 
lagern, berennen. f anöortlosis, bpänahrtof; 
virons, die Gegend, Umgegend, ee ‚die —— 
mgebung. — Epaulo, ipaht, (frg.:epaule, ital. 
Enhmerate, injuhmereht, | .spalla aus scapula, Schutterbiart), 
aumerare, namerss), .. Qufsählen, die chulter. — 
ercehnen. hahlend * Bean ie Le, * —— 
hmerating, aufzählend; alment, die Schulterwehr, V 
ursählen. - a ; . Tige tin der Veftungsfunft.. — 


u so ih die Aufzählung, | Eplhemera, ifemmird, (edyase‘ 


een © ‚Rz, die Ephemeride; d agi 
Enüunciate,. enennfchieht, ieber; Haft. das eintagige 
enunciare, nuncius), heraußfagen, 


‚Ephemeral,ephgmeric, i 5 
I titel, ifemmirit, —— 
— emeris, ephemerides, dae 
N — ‚die Bam — — 
emorist, der Schreiber ein 
Sagebuche, Tagblättler; Eterndeuten 
— emeron, die Ephemeride, die 
„_ Eintagöfliege. .E.- worm, das Haft. 
Ephiältes, ifiälltes, } 


rtlären, . j , 
unciation, die Erklärung, der 
lusſpruch, Ausdrud. 

— ative, ertlarend, ausdruͤ⸗ 
end. 
unciatively, ausdrüdlic. 
voice, inwais, die Sactur, der 
adezettel. 


voy,. ennwai, der Befandte; |, 


Inbang (an Gedichten, wie in der 
tal. Canzone der congedo, comiato 
der ripresa, wodurd entweder die 
Roral qusgeſprochen, oder aud die 


herſon, an weiche das Gedicht ger | 
a iſt, angeredet wird); Shku 


Enür?, len inure. } 
oti 


Daß alte und fi de Wort ure 
eißt Ungefähr, Zufall, Zeitwechſel, 
jehört alfo gu dem fra. heure, lat. 
ora, gr. wox, Und entre muß dem⸗ 
ach bedeuten überh. der Zeit, Stun: 
je angehören, in der Zeit oder Stun: 
e feyn, verkehren, fich zutragen, les 
ven, woraus der Begriff des Gewoh⸗ 
eng leicht — 0% auch wır 
on Männern nach der Uhr veden, 
ie daogio an eine Lebensordnung 
uf die Stunde ſich binden), gewoh⸗ 
nen ; gewöhnen ;, gelten. \ 
nurement, die Öewohnheit, Fer⸗ 
tigkeit. , ; 
Ivv, enwi, (invidia 
der Neid, die isgunft. 
B. D—- >. 1. Th. 1m. A. 


frz. envie), 


vr 





E hans 
„vand), as Pulspflaſter. 


Epicerästic, ErInspaGTınog 


ee eppiktjur, 


€ &Pıiair [7 
uripr, nach relig. 


as Tarhtgeipeni, 
er Öott, ale een 


Borftellung 


m Suergealt, vom hebr. elep 


woraus Albp, Elf, im Gr. nur 
nad dein Rn — aus Emı ker 
opzar unigedeutet und umgeltaltet, 
nachdem der Urfinn Verloren Bela 
en. Statt des Stiers ift au das 
Pferd ale der böje,, beunruhigende 
eijt angeſehen wurden ; dad. nighr- 
mare.'w. |.), der Alp, 


Ephod, der Judenprieſterſchmuck. 
Eu, eppid, oe 


(Er Fern} i 
poem, das dedengedit — 


bon Kapmoy, Vor⸗ 


picede, (Ewunydsio: v. nförc, ZUR 
eiche oder Grauer gehärig), das Leis 


chenqedicht. 
Epicene, ihpißihn, 


‚con, 1 re 
epiconiſch, beiderlei Sefhiedee. de 
von 
nepavvunıi, das Erweichu gsmittel. 
pikuraͤer Wollüſtli u 
ufiing, Sinn 
wenfh, 6 Nr 


x‘ 








Epi 
E — — SF UN! epi: 
riſch; der Epifurder, Senießling. 
Ep icunri s =, der Epikurismus, Yang 
jur Bolluft, die Senußſucht. 
to Epicurize, Epifuraer jean; wol: 
luͤſtig leben, genußfüchtig feyn 


EB Kehencirtel, Kebenfrei —— 
Epidemic, ei en. epi: 
‚demmid, .(erıdy Nor. voikthuům⸗ 
lich; voltanftedend , epidemiſch, an— 
— ausgebreitet „umgehend. 
E ni . m — Iness, das Anſteckende, 
erbreitete 
idermis, (Exıös „db. ds Y 
Ep Epidermis, das ber erhäyt then. * 
(eier Binden), daͤs Zur 
inden. 
ns desmus, (eribropes), der Ver: 
E ästrion Erıyaoroıoy, Der 
Bi von der Sf Ar art den Nas 
bei), der Schwerbaud , Unterleib. 
Epiglörtis, Baer der die Klap⸗ 
e auf der Luftroͤhre, der Rehlbenet, 
1 Zäpfchen. - . 


Epigram, eppigtäm, (dviypau- 
Ra v. —R 4 ee in 


gedicht - 


Epigrammätic rammi- 
an epi vamäfe; el, epis 
grammatiſch, nndichtli 


E rTämmatist, ev grämma- 
TE der Epigrammendidter. 
HA eppigräf, (erıyeady), 
A a klepfi, (drayy 

Bun, vılyyın, 
5 —e die allfucht, 

fen tic, epilep tical, epie 
epptit, ewileptifgt faltfüchtig. 

pile ue, eppilof @ A0 $ 
die Shlusiede, Bagrite 7 bi Fi 

Epinicion, epini von, (Exrı- 
Heuer, v. vıny , Sieg), das’ ee 


Epiphany, eviffäni, (Erıbe- 
Ki je dad Erſcheinungsfeſt —E 

eilandes. 

Epiphontma epifonihmä, (irı- 
Dwvyua), Der rednerifche Ausruf, 
"Schlußgedante, 

Epiphora, ep ifforä, (erıdeoa), 
bi , Yugenentzundung ‚, Rriefdugig: 


Erin hysis, —— ‘der An⸗ 
Bus, Zufammenwuce er Knochen, 
ufſatz. 


E locdle, epiploßihl, der 
Blue. * a 


Epiplöic, vom Neß. 5 
E Bi iplöon, (Eririoov), das Darm⸗ 


——— — aͤbi, (er- 
Gnorog, woraus Biſcho ‚ dieBi 
fhofswlrde; bifaefie ee 

Episcopal, biſchofiich. 


g22° 


van 


rau J 
u lau is00 
er Anhänger der b oflich 
Epi —* Biſchoöfler 
En eyintope 
— 
[ße BA 


— 53 isödical, 
*F i #® wis) — 
geflocht 

to ——— epissod 
benbei anbringen einflechte 

Epi —— ne 
craw ziehen 
— — 


—5 epiß’Ly (Ex 
En; fiel; das PR 


— der Epiſtelleſer 
Eplisler 
— ——— 
ar, epiſtolariſch, bri 
res sprang Arne Briefwe 
— af, (dem 
pita € Dit f 
ZERRS die Brabfeprift. - 
Epithalämium, * 
mivm, (Eridadapsıov), | 
zeitlied. 
Epithem, ep —— 
der naſſe Umſt 9 
Epithet, eppi fet, (€ 
as Beiwort. 
ihpidfe 


ithyme, 
ARE (eine Pflanze). 
Epitome, epittomi, (ex 
zeuyw), der kurze Auszug, 
griff. 
to Epitomize, epittoitt 
fürjen, in Auszug bringen. 
itomizer, epitomi 
© Derfafer eines Auszugs, 
— 
ıtomizin 8 
a 
Epoch, epocha, eppoͤrht 
(Eroxn), die ee der 
„ori, die Bi! ufe, 
op&e,ep h, (&xer 
ende, da8 Poelden — 
ulary, (lat. epulum), | 
"mar gehörig” 
— epjulehſch 
— 
uIStie, (EwovAwrındgy | 
as Narben ziehende Mittel, 
— — 
nability, ikwaͤbilli 
— ——— 


verfürgen 


Equable, ihtweb"t, (aeg! 


„ 53838 
quableness, die Gucihför 
Einabiy, formig. 
Equal, * (aequalis), 


yogle 


e Bau, 323 Equ ' 
meſſen, verhoͤltnißmaͤßig; Fahre, 
Stande, einer, Sache gewachſen; 
hrörmig; gleihmüchig, ‚ruhig ; 
unpaͤrteiiſch, gleichgültig. IH 
emy e., er ift meined gleichen 


. 
















. gehorig; unter der Linie. 

Egninox, ——— die Tag⸗ 
und Nachtgleiche, das Aequinoctium. 

Eguinümerant, ifwinjuhme 


gleicher Zahlı - : 
to Equip, efiwipp,, "urfpr. aud 
esquippe gefchrieben und von Schif⸗ 
fen gebraucht, alfo von Schiff, 
enpbicv, scapha, gebildet. Aber 
eben fo gutfonnte aud das lat. eguns 
yuus ngen, ımd fo ward es von 
eiterausruſtſung gebraucht, "dann 
Ka für) ausruͤſten, tleiden, aude 

ren. 

"lg, e, edwipedfh, Ausrlte 


mal, gleich machen, aus glei⸗ 
; gleichen, uübereinkommen; ver— 


n. 
lity, ikwälliti, die Gleich 
Gleichförmigkeit. He purs bim- 
upon an e. with von, er feßt 
mie Ihnen auf gleichen Sub. 
nalize, ihfwäleis, gleich 
en. ; 
lizing, ®qualling, aus— 
hend; das Ausgleichen, Be 
Aly, ihfweli, gleich, billig, 
1b. 
Imess, die Gleichheit. _ 
ingular, ifwangjuler, 
uus u. angulus), gleichwintlig., 
indmity, ikwaänimmiti, 
ugnimitas), der Gleichmuth. 
inimous, ifwannimos, 
hmüthig. 
tion, ikwehſch'n, (aequa- 
‚die Gleichung. 
ıtor, ifwaäahtor, (aeguator), 
Yequator, Gleicher, die Linie, 
atorial, ikwatohriel, vom 
uator. | er: 
erry, ikwerri, (franz. dcurie, 
tell. scurie, scura, aus Scheuer, 
denn freilich im Engl. equus mt 
eintlingt), der Etallmeifter, 
estrian, tfweßtrieny, res 
), zu Pferde; riteerlich 
idngular, gleichwinklig. , 
jerural, equicrure, Ifwis 
ıhref, (aeguus u, erus), gleidh 
nklig. 
idistance, equidistant- 
ss, ikwidißtens, (aeguus U, 
tantia), die gleiche Entfernung, 
idistaut, gleich fern. 
idistantly, gleich fern, , 6 
iläter, equj,läteral, i kwi⸗ 
tter, (aeguus U. latus), gleich 
ig. 
quilibrate, ikwileibreht, 
quilibrium, d. aequus U. Su 
zleichgewicht bringen, im Glei 
vicht erhalten. 
ilibrarion, das Gleichgewicht. 
ilibrious, itwileibrios, 


ung; dus Heergetaͤth, Reiſegeraͤt 

erh; da Eh tevatt; an ; 
u Aufzug, die Kleidung; das Ges 
olges 


. tolg 
Bquipaged, auégeruͤſtet. s 
ap en lener ee 
t, (arguus U. pendco), die glei 
Ehicche, der Stillſtand; die Une 
— bi 
nipment, efwippment, die 
‚ Aus fiung‘; das Gefoige. 
ERquipoise, ihkwipais quus, 
Mu, — aus pondus), —E 
i 
tw Eqguipolse, ind Gleichgewicht 
bringen. 2 
ee ekwipollens, 
aequus u. polleo). der gleiche Werth. 
Equipoöllent, gleich geltend. 
u en 
erens, (dgl. egquipaise), das Glei 
— gewicht, u gielde Scene — * 
uiponderant don gleicher 
didere. — g 
to Equipönderate, gleich wiegen. 
Equipönderous, gleicher Schw 
An Gleichgewicht. — 
Eaui öuderousnets, das Bleid- 
gericht. 
Equipping, etwipping, ausrü— 
„hend; die herüfbung n % ” 
nitable, edwiteb'‘t Hi 
„ martii ——— 
uitableness ie illigkei 
" Anparteitichteit. * — 
Equitably, billig, unparteiiſch. 
Bars ‚edwiti, ‚die Billigfeit, 
nparteilichfeit, Lourt of e., das 


Gleichgewicht Kanzleigericht. 
tilibrise, ifwilibbrift, derfEauiyaloence, equivaleney, 
quilibriſt. itwiwwaͤlens, der gleiche Werth, 


tilibrium, das Gleichgewicht, 
timültiple, ikwimölltip'l, 
equus U. multjplicare) , mit einer: 
Zahlen multiplicirt. 
Anécessary, ikwineſſe— 
bi (aequus, necessarius), gleich 
thig. 

uinoctial, itwinocſchel, 


to Eqguivalenen, (asgquusu. vale 
gleiches Werths feyn, Aufinie en. 

Eguivalent, gleihes Werthe, das 

equivatent, die Vergütung. To be 

e. t0, aufivtegen, 

Equivalentiy. gleiches Werthe. 

Equivocal, ftwimmwotel, (ae; 
quivocus, v. 908), fiwetdeutig, dep: 

xXs 


⸗ Zen 


(anguis u. nox), zur Nachtegleiche 


vent, aegnus U. numerus), von 


x 
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velfinnig, zweifelhaft; die Bweiden- g Dre orismm, (ad dem fat, 
: 5 fo, mithin) die Spitz in delen, 
Zquivocally, zieideutig. i , zanf, r ; | 
Eguivocalness, die Fweideutig- Eringo,irinngo, Ya 
keit. ’ ; Brach diſtel, Mannstrene, 
Sie ward mit Zuder ı 
für ein Beifihlafrerzmittel 
Shk: MW. Ton ( 
Erisma, irißmä, (dos 
GStrebepfeiler. a 
Eristieal, (dormrimee), fin 
Erke, erf/ (angel; earg, 
„ eoybg), faul, träge, ' 
Ermine,ermin, (aus m 
„nius), das Hermelin. 
Ermined, in Hermelin, 
E — & * u, ——— 
flanze, Zweig, alſo ur 
bütte), die Hirte, der R 
Aar (aus zo, ADl, &yop, di 
w. f.), Fiſchgeier. 
Ernest, Ernſt. 
to Eröde, irohd,: (Ceroder⸗ 
zerfreſſen. 
Erögätion, — 53 6 
are, erogatio), ve Ve 
uscheitung, Verabreichun: 
Erösion, trehfeh'n, Wi 
fuͤng, der Abrran.ı 
Eröt%c, erottif, (Fowrı 
Lowe), erotifch Avon- der Er 
liebt, wolluͤſtig. n 
to Err, ert, (errare), irr 
. ten; wandern. s 
Errable, erreb'T, irefanm 
Errablenessy die Irrſamt 
barkeit. PR, 
Errand, errand,' (b. Ch. 
ſcheint am Ende in Gew, & 
Iev. eoon3yy) zit liegen, und 
Geſproͤchenes, einen mundu⸗ 
nen Auftrag zu bezeichnen), 
trag, das Anbringen, der 
das Gewerbe. To run es, | 
ten ausrichten. To g6 on 
less e. „ April gefen, dinen 
gang tbun. E.-boy, derfa 
.-goer, der Botenlänfer. 
rrant, errent, irrend, 
A kuight er, ein fahrender 






















to Equivocatre, ikwiwwokeht, 
zweideutig feun. , N 
uivocasion, die Zweideutig⸗ 
keit, ; j 
Eouivocatror, der ſchlupfrige 
Menſch, Zweideutler, Achfelträger. 
Eonivoqne, die Zweidentigfeit, der 
Doppelſiun. N 
Era, ihrä, (aera eig. ale fachliche 
Mehrzahl von aes, urfpr. von Re— 
henpfennigen gebraudt, fpäter in 
ein weibliche? Yeuptwort der erften 
Deck. verwandelt, und gebraucht für, 
die Zeitrechnung. 5 
Eradiktion, träßicehfhh'n, (v. 
rodius), die Stralenwerfung. 
go Erädicate, iraddikeht, (ü. 
radix, Wurzel), ausrotten. 
Eradiſcati ng, ausrottend; das Aus⸗ 
rotten. Be 
Eradicätion, die Ausrottung. 
Eyädicative,ausroktend,von Grund 
aus heilend. 
to Eräse, irehf", (rodere), auskra⸗ 
en, anöftreihen, nußtilgen, audlö- 
fen. To be e-ed, erloſchen. { 
E ment, die Austilgung, Aus— 
oͤſchung. 
Erchewbald, Arhimbatd. : 
‚Ere » ehr, (alt ey, gerade wie auch 
im Zeutfhen, und im Angelf. aer, 
Goth. air;, eder, ehe, vor, bevor, 
$hk. Tp. E. long, in fürzen., E. 
now, vorden, E. while, zuweiten, 
vor kurzem. 
to Eräct, iredt (erigere, erectus), 
‘aufrichten, ghffihren, errichten, auf- 
weren; fih erheben, fich aufrichten. 
Etect, aufrecht, weft, gerade, - 
Erecting, auftihtend; das Auf: 
our PR. af ' die Aufrich 
rection, ire n, die Kufrid- 
tung, Aufführung, Errichtung; der 
Bau; die Gerndheit. Public e.. daB 
Gebäude, die Baute; der Pfapt, 
Galgen (volt ſpr.). 
E : ı ceness, die Geradheit, Stetig⸗ 
eit. — 
'Erector, der Errichter, Aufſteller. 


* 


Eremite, errimeit, (Een1z0g), der 


% 


a 


en ee een 


— —— 


‚ vol, arrant. c 

Errantry, die Wanderſcha 
Zug. Kinighre., die fahre 
terschaft. 

Errata, errebtä, die Dru 

Errätic, erratical, err 


Einfiedter. . ER: in der Irre, wandernd 
Eremitical, erimittifel, ein- Wandelftern, j 
ſiedleriſch. 


Errätically, irxig, unorde 
Erre, exx,„ b. Chance, die 
. Spur, Fährte, der Wen. 

Errhine;errein, t Epgınov. 
„dos Cchnupfinittel,- Nreemitt 
Erring, erring, irrend; das 
Erröneons, ereofnins, 

wredelmäßim, 0 > 

Erröweously, irrig, durch gr 


Ereptätion, ireptehſchen, (v. 
repere, metath. toren), das Her⸗ 
vorkriechen. — ⸗ 

Ereption, ireppfah': (rapere, 
aoreıy kpralıv, ra ffen), die 

p Entreißung. here 
rgot, ergot, er Sporn; die 
Serfe, das weiche dern ; 

—— Google 

\ C 


— - 








'Err 


1eomsmess, 
um. 


19. y i 
irse. die Roßwicke. 


das Herfſiſche, die altfchottifche 


che, Mundart des Celtifchen. 
erft, f. ere, (mE apırros u. 


os. first, Fürſt, verw.), zu⸗ 
einft; bisher. E. while, vors 


escence, ernbäscencey, 


beffeng, (v. erubescere), die 


mrötbe. 

escent, erröthend, röthlic. 
10t, irockt, (eructare), aufs 
* 

tron troftehfh'n, das 
oßen, der Ruͤlps; Ausbruch, Aus— 
Auswurf. 

ition, erudihfeh'n, feru- 
. db. ex u. rudis), die Gelchr: 
it. 

inons, truhdfihino®), fee- 
:osus, aus zes), fupfrig, grüns 


nceäfion, ironfehfh'n, 
care, gunayaw), Das Ausgäten. 
tion, iroppfh'n, (eruptio, 


impere), der Ausbruch, Ausfall, 


vuchs. 

tive, ausbrechend. 

ipela, erifippilä, (Zgvarmme- 
B Eeuras. Eovudeoc, 1. melag, 

2), die Nofe, der Nothlauf. 

lade, eftälabd, frz., aus 

lat, scala), die Erfteigung mit 

‚mleitern. 

lop. ffällop,_cf. scollop), 

czaͤhnte Mufchel, Kammmuſchel; 

zezaͤhnte Nand, 

pade, (fr. , f. das folg.), der 

je. Sprung (eines Pferdes). 

cahpe,effehp, (frz. echapper, 

‚eschew), entrinnen, entlaufen, 

iſchen, entkommen, davon laus 

durchgehen, entichlüpfen „_vere 


en. To e notice, uberfeben 


\ 
f 


en, 

e., die Entwifchung, Entrin- 
3, Flucht; Ausfinchtz der, Ause 
+ Einfall; die Ausſchweifung, 
Irrthum, Sehler, Das Berfeben. 
made his e., ‚er ergriff das Ha⸗ 
anier. — 
rgatoire, (da die Nfüſſigen 
fein, und. Berfegung haufig, it, 
dies frz. Wort aus dem griech. 
tag, lat. cochlea., ,S vor Mits 
en, auch zur Eplbe gedehnt, be- 
det den Kenner nicht), der Schne⸗ 
erg, Gihnedenbehälter, 


rel, Gus guertus, veriw. mit J 
————— Dspécial. eſpesſchel, (pocialis) 


ert. 
Ao r ſchallott, Cangebt l 


NRegevbi 
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dern Yrrftand, 


KW erronr, error, ‚der Ser: 
Fehler; Echniser; die Wan: 


'Esp 


Esp 

*— Askalon ſtammend), die Scha⸗ 

lotte. 

Eschar, seffa’r, (Frxaoa), der 
Schorf, Grind, die Kruſte I 

Eischarötic, Veftarottif, (von 
erapw, vapm, neinw, DErID. mit vaw, 
var, und wiederum mit erxapa, Feu- 
erhberd, Schorf, durd das bebr. 
'esch, Feuer), fauftifch, brennend; 
das Berzmittel, 

Eschearestfchiht, (altfr. escheat, 
von echeoir, aus dem lat. cadere, 
fallen), der Heimfall, das heimges 
fallene Gut. 

to Eschear,heimfallen. 

Esch®ator, der Auffeher uͤber heime 
gefallene Güter, Fifcat. 

Eschevwin, esſchewwin, (frz., 
verw, mit dem teutſchen Schöffe 
durch das hebr. schebeth. Richter- 
ſtob, schaphat, richten, Schafot, 
Richtplatz Schaftıc.y, der Echoppe, 

to Eschew, estſchuh, (f.to shift), 
flieben, meiden; Shk. MW. 

Escärt, effahrt, (aus xopveryc, 
nie Erzharnifch oder Helm bewaffne⸗ 
ter Reiter, der früher eben zum Ges 
er diente), die Bedeckung, das Ger 

eite. 

to Escört, (f, das vorige), bedecken, 
geleiten. 

Escät, eſtott, (f. scot), der Schoß. 

to Escort, beſteuern; unterhalten; 
$hk. IH. 

Esconäde, esfuehd, (fra. wie 
deuyer, von. der. Bewaffnung mit 
seutum, envros), die Motte, Eorpo— 
ralichaft. 

Escöut, edfaut, (auf anow, anoum, 
ancam, anpgaw, woraus abscultare, 
ital. ascoltare, frz. Ecquter), der 
Horcher, Spion. 

Escript, (au scriptum. oder ex- 
scriptam), die Abfchrift, Schrift. 
Escritoire, effrutobt, (zunaͤch ſt 
aus dem Frz., und dies von scribere), 

das Schreibzeug. 

Escräll, esfrohl, f. scroll, die 

Rolle. 


Eascuage, eßkuehdſch, (f. escona- 


de), derXitterdienft, das Lehnspferd, 

der. Lehnsdienft. , 
Escnlemt, esfj uLent,, (esculen- 

tus), efbar; das Lebensmittel. . 


Escutcheon, edfottfoh’n, (euu- 


ro:, scutum), der. Schild, das Was 
pen. 


Esnecy, (b. fr. alas), das Wahlrecht 


des aͤlteſten Erben. 


Espälier, efpalljer, Efrz.), das 


©palier, Geländer, Baumigeländer, 


die Pfahlung, E 
arcet, dos Eſparcett, der ſpa⸗ 
niſche Klee, Futterllee, Hedysarum 


Onobrychis L. 


vorzüglich, 
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Bepdcially, vornehmlich, beſon⸗ 
ers. 


Esperänce, efpirännß, (spera- 
re), die Hoffnung. 5 

Espial, efpetel, (verw. mit fp& h⸗ 
en, spicerr, verf. AUS amsrw, ans- 
a), der Spion, Kundfcafter ; 
die Kundfchaft , Entdedfung. 

Esplanade, efvfänehd, (v. pla- 
=) De Efplanade, der ebene Plag, 

orplatz. 2 

Espousal, efpanfek, (fir. Epou- 
sailles, lat. sponsalia), vom erloͤb⸗ 
niß. E:ponsals, das Verloͤbni 

Esyönse, (lat, sponsa, v. spondeo), 
öl Braut eh — 

to Es use, zur e verfpre en, 
verioben 3 N annehmen, vertheidie 
gen, auf ih nehmen. 

Esponsing, verlobend; das Ders 
(eben, ne r 1, fäp 

to E<pw, efpeib, f. espial, fpa en, 

‚ausfvähen; erfpäben, eifehen, ; ® 

Espyin '? erſpaͤhend; das Erſpaͤhen. 

Edgr., abbe. Esqnire. 

Esquäre, ffweir, (fe. Eeuyer, bon 
Orırog, scutum; a fo ı_der Schild: 
träger, Schildfnapp; Saueir, die 
nähfte ‚Würde nach der eines knighr, 
oder Ritters. Dahin gehören a) die. 
älteiten Söhne der Ritter und deren 
ältefte Söhne in fortgehender Erb 
folge; b) die Alteften Söhne der jün« 
dern Söhne von , der 
um deren ältefte; c) die vom König 
durch Patent ernannten u. ihre Alter 
Ken Söhne; d) die Kronbeamten. 

to Essärt. effa'rt, (v. sarrio), aube 
reuten, augftoden. ; 

Essay, effeh, (examen), der In 

ufe 


a ps. die Probe x der fchriftliche 
a 


di 
Essäyer, essäyias,. der Verſuch⸗ 
macher, Berfaffer. feiner Abhandlun- 
. gen, junge Scriftſteller. 
ssence, efiend, (ossentia), das 
WVefen, Daſeyn; die Effenz, das 
Krärtigfte, dag in einer: Sache ents 
halten; das Wohlriechende. 
to Essence, durchraͤuchern, durchs 
düften, wohlriechend machen. , 
Essenstial,effennfd ef, wefentlid; 
das Weſen, die Wichtigkeit, Essen- 
us Hauptſachen, weientliche Um« 
taͤnde. 


Esßsegtiality, eſſenſchälliti 
die Wefentlichteit, Wichtigkeitn dag 
Weſen. 


to Essäy, verſuchen, probiren; ware 
eren. 


Essentiallyzeffennfahetli, we: 
ſentlich. vreff . ſeli, 

Essentialness, die Weſentlichkeit. 

Ess in, essoine, efiain, (fr3. 
exoins, essolgne, mittelk, exoui.a. 
essonia, exonium, sunnis, Hinder: 
niß; von soniare, bewirthen, verſor⸗ 


re 


eers, und wieder: . 


“u —” 
Est 
gen, bon soin, verw. mit 
welches im Gpätlatein fir € 
somniari f. forgen gebrau 
Samffr. ſchon iſt ©: 
Traumwelt iſt aber'nach ini 
ligionsanficht eine Melt | 
u. Geſtalten⸗Sch un i 
oder Worbilderfchaffene, w 
auf&orge Übergetragen we: 
te), die Entjihuldigung w 
haften. N ; 
to Essoin, ——— entf 
to Estäblish, eftehbtt| 
bilire), veftfegen, gründen, 
ſtiften, einfeßen; anlegen, 
anſiedeln; einrichten, veror 
frätigen. To e. one's self 
derlaſſen, ſich einrichten: 
Estiblisher, der Stifter, 
Verordner. 8* 
Estäblishing, einrichte 
Einrichten. 
Estäblishment, efte 
ment, die Einrichtung, B 
Gründung, Beftätigung;, 
Niederlafurg ; häusliche En 
Verforgung; der Grund, | 
Einfonunen, der Haushal 
E,stäche, (fr3., verw. mit 
Stecken ıc.), der Bruͤce 
to Estal, in Beſchlag nehı 
Arreſt belggen. 
Estalment, der Befchlag. 
Estäte, efteht, (status), d 
Buftand ; das Vermögen; © 
Gut, Land, der Sitz. E. 
das Erbftüd, Man’ e., d 
liche Alter. The chief poi 
consideration is an e., ji 
muß fir Brot geforgt werd 
to Estäte, aus atten, zu 
uͤbermachen, ver chreiben; 
to Estetem, eſtihm, (ae 
achten, ſchaͤtzen meinen, daf 
Esteem, die Achtung, Hoc 
Esteemer, der Hodhfchäger 
Esterling,‘f. sterling un 
Estimable, eßtimebel, 
Estimableness, die Sci 
Estimate, eftimeht, i 
Kung, Würdigung; der | 
Werth, Ueberfchlag. , 
to Estimate, würdigen | 
fhäRen; anfchlagen, über 
erechnen. 
Estimition, eftimehfd 
Berechnung, Schaͤtzung, Wir 
„Meinung; Adtungn 
— ie eßtimatit 
digend, ſchaͤtzend 
Estimat ge Schaͤtzer, 
Berechner. 
Estiwal, eßtiwel, (gestivu 
merlich, des Sommers: 
Estiväation, die Meberfom 
„ber Gommeranfenthaf ne 
Estopel, (fra. estouper, Wi 


Est 


> wreıßn, stipo, ftopfen), die 
Denduumg des Mär 
Anbringen. 

ver. (b. estoffe, welches zu 
= neun, gehört), der gefeßliche 
rbalt.  - . *— 
de, eſträhd, (stratum, ©. 
u. Orowvyuw), die Ebene, Eftras 
= Auftritt, Erhöhung des Fuß⸗ 
n . * 

traänge, eſtrehndſch, (ex- 
sus), entfremden, entäußern, 
enden; abwendig machen; ent 
nn; aurüd halten. . 


ın gement, die Entfremdung, I 


ußerung, Entfernung, Suräds 
und. z R ' 

ın.ger, der Fremde, Fremdling. 
- ging entfremdend > dad Ent» 


den. 
päade,efträpepd, die Efiras 
Wi p € \ 


3 . 

ly, . astray. j 2 
bate, eftsiht (extractum), die 
ve Abfchrift, Copie. 
2pement, 1 16,0 
von exstirpare), die Verſchlim⸗ 
ing, Berwüftung. i 

ich, nd — 
 gatruche, au ou9og), Der 
auß; Shk.A4C. * 
ary. ebtjuärri, (aestua- 
2), Die Mündung, Seebucht. 
tnmace, (asstuare), ſieden, wals 
‚ braufen, i 

a — das Sieden, Wallen, 
uſen. 

— eßtjur, (aestus), die Hef⸗ 
ei 


ient, efiuhrient, (esuri- 
, hungrig, gefräßig. 
ine, eddjurein, frefiend, beis 


ch, etfch, (verw. mit dw, efs 
I, azen), Aber, radiren. 
ı, (aus eddish, w. ſ., 

gezogen), die Brade; das 
ing, aͤtzend; das Aetzen. 
nal, fterrmel, (aeternus), 


ufams 
rums 


ternalize, iterrnäleif', 
ewigen. 2 

‚nally, ewig. 

‚no, ewig. — 
— iterrniti, die Ewig⸗ 


ternize, verewigen. 

ian, (Eryamı), Jahresiwinde, 
Natwinde, die in den Hundetagen 
Tage lang wehen, die Monfoons. 
er, thdfer, (aidyg, von am, 
hen) der Xether, Simmel, die 
itre, der Lufthimmel. 

treal, ethereou 3 id ſihr i⸗ 
Fidſihriog, aͤtheriſch, himu⸗ 
d« heiter, 


* 
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Eva 


Ben ee A ie 
nos), ethifch, fittig, ſittlich, moralifch. 
Ethics ‚die Erhit, Sittenlehre. . 
I hically, etbifh , moralifc. 
thnartch, ——— der Regent. 
Ethnic, edſmick, (E9vmog), heid- 
niſch; der Heide. 2 
Etholoögical, edſolodſchitel, 
er — re 4 i, di 
thologx, edfollo i ie 
Moral E&ittente re. 
Etiquétte, etikett, (vermuthlich 
aus duwruxos, doppelfaltig, Dipty- 
‚cha waren urfpr. Tafeln, bie fh 
aufs und gufammenfhlugen , wie 
unfere Buͤcher. Auf folhen waren 
im Mittelalter die Namen befonders 
heiliger Biſchoͤfe, ſowol lebender, 
als todter aufgezeichnet; und fo wur⸗ 
den fie überhaupt gu kirchlichen Jahr⸗ 
bügern. Diefer Brauch word auch 
auf dad Weltliche und die Höfe uͤber⸗ 
. getragen, in weiterm oder auch be= 
fe n Sinne, fo dab Vorfälle, 
raͤuche, Rang am ar von Gran. 
en aufgeneichnet wurden und sur Vor⸗ 
—* ienten. Auch die Bedeutung 
einer Aufſchrift, oder eines angefted= 
ten Zettels ift daraus erftärbar), die 
Etikette, Hoffitte, der. Hofzwang. 
Eıiymolögical, ettimolodfd) is 
tel, (drvmmAoyınos), etymologifch, 
wortforfchend. j 2 
Etymölogist etimollodſchiſt, 
der Wontforfcher. ‚ 
to Etymölegize, etimolfod- 
ſcheis, etyinologifiren , ableiten. 
Etymö losy; die Etymologie, Abe 
leitung, Wortforfhung. 
tymon, (Eruaon), das Stamm⸗ 
wort. 


Eväcuant, imädj uent, (evacu- 
ans), ausleerend, abführend. 

to Eväcnate, (evacuare', ausleeren, 
ausraͤumen; raumen; aufheben: 


‚Evacuäation,. die Ausleerung, Abs 


führung ; Raumung ; Aufhebung. 
to Evade, imeHd, (evadere, verw. 
mit Badw, Badu, WAaden), ent 
gehen, entiwifchen, entlommen; aus⸗ 
weichen, entichleichen. 
Eviding, eptgehend ; das Entgehen. 
Evagätion, —— 'n, (eva. 
arı), das Schweifen, die Ausſchwei⸗ 
n 


tzurf (gevum), fortdauernd. 
Evan, ewwan, Johann. 
Evane&scent, ewäneffent, (eda- 
nescens), ſchwindend; unmerflih. 
Evangel, ewwändfdhel, (say- 
Ya). das Evangelium. 4 a 
Evangelical, ewänbfgettiter, 
evangelijch. , a 
Evängelisw, dieepangelifche Lehre. 
Bvängelist, ewändfdilifl, der 
Evougelift; Heidenbekehrer. 


IC ‚gle 
Ö 








Eva' 


to Evängalize,.(dvayyilıdw), da 
. Evangelium lehren. ? 
Evingely. das Erangeflum. 
Evinid, ewännid, - evonidas), 
‚ matt, ſchwindend, verganali. 

Evänish, (evanescn \,' ſchwinden, 
verſchwinden, vergeben, ergeben. 

Eväporable, emwäpporeb't, 
(vapor) . verdunftlich. R 

to Evsporate, imwäpporcht, 
ver&unffen, verdampfen, verranchen; 

abdunſten, abdampfen ; lüften, aus⸗ 
Lallen. - 5 

Evaporätion, } 
die Verdünftung,, Abtünftung. 

Evasion, imweh Ih'n, (evasio, 
rg )» die Entwifhung; Aus— 

ucht. 

Evasive, ausflüchtig, in Winkel⸗ 
zuͤgen. 

Evasively, durch Ausflüchte, mit 
Winkelzligen. 

Eücharist —— (sUxapısrm, 
eig. Dankbarkeit), das heilige Abents 
mahl; die Dankfagung. - — 

Encharistical, jufärißtifet, 
Res 3 vom heiligen Abends 
ma Be 


Euchölogy. jufollodfkhi, (w- 
oAoyıov ’, die Kirchenagende, 
Kirbengeberbuc, 2 
Euerasv jufräfi, (ein 
gehörige Mifchung:, der 
6 Leibes. 


acıa ein. 


ohlftand 


Eudatnon, judihmon, !s'dar- 
nv, , eg. mit einem guten Geifte, 

. glüdlich ., der gute Geift. 

Er. — (auch even, wie unſer 

en 

abnehmen. , Eva; der Abend; 
unit Vortag. On the o., nahe 
ardn. 


Evechure, die Feldgrifle, 
Ersction, ewedfh'n, (veho), 
‚die Ausfuhr; Erhebung. 
Evoen.ıbmw'n, (angelf. efan, even, 
wie platt. effen, id. jafn, let. ae- 
uns, DON irw. dromaı, für duw, 
Ercmas,z(VlE immor, Innos, eguus), 
alfo verw. mit jnw, inopaı, mithin 
auch mit inoc, Einog, ineno,. siMEAng, 
auch ymıoc), eben, gleichaeftellt, ‚dad. 
alt even servant, Mitknecht, bei 
Bicliffe Matth. ı-.; even Christian, 
Mitchriſt, Syk. H. 5, 1.). gerade, 
gle:h,.uiakrecht, glatt; gleichmuthiq, 
gleichgültig; ruhig; ſchuldenfrei, 
„gem, anegealiden, aufs Reine; gar, 
fogar, cben fo, aub, nur. &, on, 
geredet fert. To be (conıe) e., q9s 
reden, abrommen; Shk. bHf. To 
arı e. hands, zu alcihen Eheiten 
zeben; ſich auf billige Weife aufgleis 
den, ein Abkommen tresın. To 
"make e. ıt tlıe yvar's end, Ausgabe 
und Einnahme wert machen. E.-hand- 
ed, uuparteiiih. That's the e. ot 


v 


ewäpporehfhn, 
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| 


‚von aben, aus ab, dra, N 
beitis | 


DEE 


Erd 


S— * 
ie. 6.’ SR. 'Hele), m da 
Behreivon der Sade. 1 


WEL 


Even, ibw'n, (eve, de 
| das Am, 


die. Abendjeit, > \ 
to Even, ebenen, gleich mad 
. gleichen; gleich feun, überein 
vener, Aütgleiher, ® 
ei je ii 
Evening, ibw'ning, ı 
. hend; dag ee 
Evening, der ÄAbend. E.- 
der Abendſegen. star. Di 
fern E.-tide die Abendg 
, work. Abendarbeit. 
Evenly. eben, gleich, geral 
„recht, glatt, rein. 
venness, die Ebene, ® 
Gtätte, Gleihftimmung, | 
-E. of temper, die Gemuͤthe 
Gleichmuth. 
Ev‘ nt, ewennt, feventos, 
‚die Begebenheit, der Morfa 
ß — Erfolg. At al 
Alle. 


to Eventerate,-ewen ni 
(eventerare, auß venter), 
öffnen, die Eingeweide‘ he 
men, außiveiden. 


dab : Eventfnl.ewenntfül, 


gebenheiten,, abentewerlic. 
to Eventilate, ewenn!i 
Va ausſchwingen, 
urchgruͤbeln, erbrtekn pri 
Eventilätion, die Ausſchu 
Erörterung. 
Ev£öntual, ewenntfhu 
el mutbmaßlich, etwa 
aͤllig. 
ventually, wies fällt, d 
gange nad. 
Ever, ewiver, (angelf, ae 
. flreitig aus ası, nie, aiey, 
unter andern 'yi, womit ü 
berw. Asvp’ ası. bis jeßt, 
fehr nahe), je, einft, immer 
nur immer, irgendivie, trgen 
noch ſo. As. soon as e,l 
bald ich nur irgend. fann 
weatlıer be e. so boisteren: 
das Wetter. auch noch fo, | 
iff. E.and anon, zuweile 
ever, immerfort, fuͤr Im 
ewig. For e. and e., im 
unaufhorlicd,  E. alter, 
feit der Zeit. E.- green, 
grün; das Immergrun 
Everlästing, ewwerlé 
immer dauernd; der Emwie 
Ewigfeit. ' 
Everlästingly, immerwä 
Everlästingness, die € 
Everliving, ewwerlip 
unſterblich. 17 
Evermöre, allegeit, immerf 
to Everse, iwerrſ -(e 


O Ic * 
IDOL IC 


* 


— 
ersns) , {Dt 
her, uniftürgen, serftören.. 
ersion, iwerſch'n, die Ums. 
mung, Zerfiörung. 7 : 

wert, iwerrt, f. to &verse, 
akebren, unıftürzen, zerftören. 
sry, ewieri, (alt everich, d. i. 
rer each. je einer, f. ever), jeder, 
de, jedes; all, alied. E. one, e. 
dy, Jeder, Jedermann. E. twelve 
ars, alle zwolr Jahre. E. other 
y, ein Tag um den andern. E. 
hore, allenthufben. - 
esdropper, |. eaves- dropper. 
Ev6stigate, iweßtigeht, 
— Spur), ausſpuren, aus⸗ 
rfchen. - ‘ 
— ; Ense n, die Ausfpürung, 
usforfchung. ; 

h.jua blau, ew, wovon dies 
ir andere Schreibung tft), der Eis 
aubaum. — 
Evict, iwickt, (evincere, evi- 
as). überweiſen, iperfuhren; abs 
roceſſiren, herauswinden, gericht⸗ 
ich aus dem Heſitz vertreiben. 
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oflr auch everr brauch⸗ Evilness, das Höfe, die Boͤsar⸗ 


ierjon, die gerichtliche Beſitze 


ahıne, Ueberrührung, der Beweis. 
'idence, ewwidens, Levisen- 
ia, von videre , die Augenfchein: 
ichkeit, Wigenfulligkeir, Erſchtlich⸗ 
eit, der augenſcheinliche, handgreif⸗ 
ihe Beweis, das Zeugniß; der 
Beuge. To bear e., Zeugniß able: 
Pe „” 


Evidence. beweiien, beibrinaen. 
rident, offenbar, augenſcheinlich, 
ſichtlich 


id). 
dently, offenbar, augenfheins 


ridentness, die Augenſcheinlich⸗ 
keit, Bewieſenheit. j 
vil, ihw'l, (hebr. ewel. Unreds 
lichkeit, Unrecht. Verw. angelf. ebul, 
das altt. bal, ſchlecht, ovAac. HAooc; 
berderblich. &unerhatb der gejoges 
nen. Graͤnze je cine: Sprache, gleich: 
fam in ihrem Macht⸗- und Yildunges 
treife mag immerhin der Bildungs» 
trieb anders fpielen, immer . wird 
man auf ein einfaches Urwort hin⸗ 
getrieben, 3. B. bier ul, al, das 
nun den Vabiathauch oder Buchftaben 
vorn haben konnte, wie bal, oder 
in der Mitte, wie int Hebr., woraus 
denn das Zeitwort CAw. OAAvw., OA« 
Aynı entfichen mochte u. ſ. f.), ubel, 
oͤſe; Das Uebel, Boͤſe; die Kranke 
beit. BE. eve. das Scheelauge, als 
bezaubernder Blick, der, nad) aberz 
glaubiger Anfiht.(3. B. der Ver- 
er) den Kindern ſchadet, ed anthut. 
E.-eyed, ſcheelſichtig „' miewillig. 
E.- minded,. tuckiſch übelgefinnt. 
E. - speakiug, verlaumderiſch; die 
Verlaͤumdung. 
villy; übel, böſe. 


. 


man 


'Evomiıtı 


Enp 


tigkeit. ö 
vınce, ewinnß, fenincere. J. 
to eyict), beweifen, erweifen; ab« 
gewinnen. — 
Evincible, erweislich. 
E — ucibleness, die Erweislich⸗ 
eit. 
Evıncibly, erweislich. i A 
E HA ncing, erweifend; das Erivei« 
en. N 
Evincingly, mit Beweis, lıbera 
zeuglich. 
to Evirate, ewwireht, (evirare, 
d. vir), entmannen. 
Eviration, die Entmannung. | 
to Exiscerate, ewijjireht, (evi 
Scerare, d. viscus), ausweiden, aus⸗ 
, Reumen. ö j 
En able, ewwiteb't, vermeids 
ich. F 
Bvitableness. die Vermeidlichkeit. 
to Evitate_emmiteht, evitaàro), 
vermeiden, ausweichen. 
Evitetion, die Vermeidung. _ 
to Evite, eweit, (j. to evitate). 
vermeiden. j 
Eviternal, ewiterrnel, (aus 
aevum und aeteınus nicht, bejondere 
gluͤcklich zuſammengeſchweißt, über» 
aus lange. 
Eviternity, die 
überaus lange Zeit: , 
Eitlugy, Julodjchi, (södoyıa), der 
Preis, das Lob, die Gegnung. 
Eünnch, junuf, (sivoixos), der 
Verfchnittene, Hamling. '- 
to Eunuch, eüunuchate, ters 
fchneiden, ö 
Evocätion, ewotehſch'n, (evo- 
care), die Hervorrufung. \ - 
Evolätion,\evolare), der Aus⸗ 
flug, Das Wegfliegen. x 
Evölve, ewollmw, (evolvere), 
entivideln, entfalten ; aufiverfen, aufe 
lagen; aufidien; ſich entwideln, 
ervorſteigen. 
Evolhtion, ewoljuhſchen, die 
Entwidelung, Entfaltung ; Aufreih⸗ 
ung, Reihe, Evolution, Schwen⸗ 
fung; der Yebergang. , 
ition, ewomihfch'n, (evc- 
mere), die Ausfpeiung. M 
Eüpathy, jupädfi, suraseıa, 
aus eu and zug eig.) das Wohls 
gefühl, Geflht des Wohlfeyns, ESce⸗ 
lenbehaglichkeit. — 
Eupatory, jupätorri, der Waſ⸗ 
ſerdoſt. ne 
Eüuphemism, jufimifm, fsööy- 
‚suoc), Milderfinn, (nad) Kadlof). 
Ficlteicht tönnte man Scheuwort, 
analog nad Scheuleder, und, dent 
lutheriſchen Wehrwort f. Vertheidi⸗ 
gung, Wantwort f. Trug brauchen, 
indem es doch fanften Ausdruck fur 
eine ſchlimme Sache bezeichnet. 


to 


fleine Ewigkeit, 


to 





A 


ae nn 


... 
Bey Eye 


— — 
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Enphönical, jufonnikel, v. 
euphony, wohllautend. 

Eiphony, jufoni, («eöpwva), der 
opllaut. ; 


o x 

Euphörbium, jufahrbiem, (s- 

Osrhio), die PA Euphor- 
sa \ 


‚Euphäria, (bean, eig. Ertrag: 


amfeit, Ergiebigkeit), die gute Wir⸗ 
ung (von Arzneien). , 

Ehphrasy, jufräfi, der Augen: 
troft, Euphrasia L. 

Eitrope, jurop, Curbor, Abend: 
fand, vom hebr. ereb, oreb, Rats, 
eiq. der Dunfle, supwwog, das He- 
fu. fo erflärt, alfo verw. mit Eos- 

29. EpLvyy. Wyothiſch kosmiſch das 
— wo der Jahrgott hinwander⸗ 
te, ſtarb und wieder auferftand, 
Winterſolſtitium, aus und nad) wel⸗ 
chem das Jahr fih nen gebiert. Es 
fiegt alfa die Idee der Wiedergeburt 
der Welt aus dein Nordpol, des uns 
frei (Natur) gewordenen Geiſtes aus 
der Natur, ats dem in dunkle Leibe 
lichkeit verfenften Geifte, mithin eis 
ner Wechfelerldfung_der Natur und 
des Menfchen zum Grunde, die von 
mehreren Seiten her im Mythus ſich 
ausfpricht, 3. B. ald Zank und Ent: 
gtweiung durch die Frucht des Zank⸗ 

auımd, ats Entführung der Monds 
fuh dur den Mondftier ıc., wie der 
Mythus ſtets viel« und alldeutig tft, 
indem er als Religion Ratur und 
Geifty, Erd und Himmel urfpr. in 
ihrer Identitaͤt quffaßt),, Europa. 

Euro en ‚inropihbäan, euros 
pa ; der Europäer. , 

Eirus, juros, der, Shdoftwind. 

Eürythmy, juridfmt, (eva. 
Sc), Wohlbewegniß, Wohlbeweg⸗ 
ſaͤmkeit; die Harmonte, Eurhythmie, 
das richtige Verhaͤltniß. 


Euthanäsia, euthänasy, ju⸗— 


dDfanähfjä, judfännafi j- 
Yavasıa)y der anfte Tod. w 
Ehuthymy, (wu), 


’ der gute 
Muth, Trohfinn, die Gemuͤtheruhe. 
Eütrophy, (sörgoßia), die ordent: 


liche Nahrung. 


Evulgition, ewolgehſchen, 


(evulgare, dv. vnlgus, eig. Ausbrei⸗ 
tung unter dem Voike), die Aus⸗ 
fprengung, Ruchbarwerdung. 
Evulsion, ewoltfdg'n, (evellere), 
. das Yusreißen. : 
Ewe, jub, (aus dic, oc, lat. ovis, 
angelf. he), die 
lamb, das Laͤmmchen. 
ta Ewe, lammen. , 
Ewer, juer, (vom Ötemmworte uns 
ter eaves). die Gießlanne, das Hands 
. faß, der Wafferkrug & Shk. TS. TA. 
Ewrv, jari, die Geſchirrkammer; 
das Tafeide eramt. 
Ew-ırao, iuhiri, der Eibenbaum. 


afmutter. R.. 


to Exäcerbate, eräßerbeit 
\ pe ‚.erbittern; verfchlimmrer 
Exäcerbätion, die 
rung; ber hoͤchſte Grad. j 
xacervation, (b. acerums, 
asger, aysıon), Die Aufbaufaz: 
Exaecr, erädt, (exacus), 8 
pünktlich, richtig, forgfaltig. 
to Exäct, (exigere) ,. erpreſſen 
dern; abdringen, eintreiben, | 
fen. To e. upon, übertheuern 
preſſen. 
Exäcter, der Forderer, Eintr 
Auspreſſer; Leuteſchinder 
Exäactignkexackſchen, des 
rung, Eintreibung; Erpreflung 
Drud. —— 
Exäctitnde, er&dtitjud, 
Genauigfeit, Pünktlichkeit. 
Exiäctly, genau, pünktlich. 
Exäctness, die Genauigkeit, * 
lichkeit; Richtigkeit, Rechtlichke 
Exäctor, ſ. exaeter. · 
to Exäcuate, enädjwueht, ı 
euere, val. acid), fhärfen, ſch 
Exacuäition, erädjuehfe 
das Schärfen ‚. Schleifen. . 
to Exaggerate, erädfdi 
(f. exacervation), erhöhen, be 
fern, übertreiben. die Kufh r 
Exaggerätion, die Aufbau 
Vergrößerung, lebertrrsbung, 
to Exägitate, erädfdhit, 
(agitare, agere), fbhütteln, erf 
tern; in Wallung bringen; plı 
tadeln, N 
Exagitätion, die Erfohütten 
Wallung; Plage, 
to Exaält, — Cexaltare 
altus, hoch), erheben, erhöhen; 
freuen; verfeinern, laͤutern. 
Exaltätion, die Erhebung, Er 
ung; Höhe. 
Exälted, erhob; erhoben; erba 
hingeriſſen. 
Exaltedness, die Erhaben! 
der Uebermuth. - 


‚Exälting, erhöhend; das Erbi 


Examen, erahnen, (examen 
exagimen, daB Herausbringen 
Sache), die Prüfung, Unterſuch: 
Abhorung. —J 

Exäminate, examinirt. 

Examinätion, die ee 
Prüfung; Vernehmung, Abhör 

Eximinator, exäminer,egf 
minechtor, erämminer, 
Unterfücher, Zrager. 

to Exämine,eraämmin, (ex 
nare), unterfudhen, prüfen; Bi 
gen, vernehmen , abbören., 

Exämining, prüfend; dag Pri 

Examplary,eggfänpläri,e 
plarifch , mufterhaft; vorſchrift 

u veiſpien 
xample, exaͤmp exempli 
dad Erempel p Beilpieh, Ger: 


Exa 


:orfchrift. To ser an e., ein Bei: 
iel geben. For e,, zum: Beifpiel. 
Exämple, Beifpiel geben; zum 
zeiſpiel dienen. { 
änguions, erängmwioß, (er- 
engnis), blutlos bleich. ; 
änimate, erännimebht, (exa- 
imatus), entfeeit, leblos; entgeis 
et, matt. , 
Fxänimate, entfeelen; nieder: 
chlagen. 

animätion, die Entſeelung; 
Riedergefchlagenheit. 
animous,erannimod, (exa- 
imis, db. animus), entfeelt, leblos. 
‚anth&mata erändfemmätä, 
Eaugnua, bon audos, Blume, Blitz 
be), die Hitzblattern, Finnen, Aus— 
Klage. 

anth&ematous, 
innig. 
Exäntlate, eränntlcht, fex- 
antlare, ©. aurisw, eig. Meerwafler 
zus dem Schiffsboden Ichöpfen), aufz 
jiehen ; erfchopfen. , 
<antlätionm, die Aufziehung; Er— 
ſchoͤpfung. 
garation, — eig. aus⸗ 
fern, durchackern, was wir zuwei⸗ 
len auch in dieſem Sinne, obwol 
borwerfered, brauchen), die Ausar— 
beitung. 

xärch, era rt, (EFapxXos ‚der Ur⸗ 
heber, Worzüglichite), der Exarch, 
Unterkoͤni g. 

xärchate, erärrfeht, das Er 
archat. . 
xartiomlation, (Pd. artieulus, 
ao9oov, Glied, Gelenk; alfo.) die 
Autrenkung ‚, Verrenfung. 


auegefahren ; 


, Exäsperate, eräßpereht,' 


(exasperare > erbittern „erzurnen, 
erboßen; erſchweren, ſchärfen, ver— 
ſchlimmern. 
xäsperater, der Erbitterer, Er— 
zuͤrner. 

das 


xädäsperating, 
Erbiktern. — 
xasperätion, die Erbitterung; 
Erſchwerung, Schärfung. 
 Exäuctorate, erabftereht, 
(ev, —— eig. ſeines Anſehens be— 
rauben), entſetzen, abdanken; ernie— 
drigen. 
xauctorätion, die Entſetzung, 
Abdankung; Erniedrigung. 
‚xauguration, erahgorehr 
ſch ’n, (v. augurium, weil die guͤn⸗ 
ige Vorbedeutung des beobachteten 
sogelfliugs Unternehmungen forders 
lich geachtet wurde), die Entweibung. 
xcandescence, excandes- 
soncy,ertandeffens, (excan- 
descere), die Glut, Hitze, Entzun⸗ 
dung; Erzurnung* 
xcantarıon, xxkaäntehſch'n, 
1b du cant), die Entzauberung. 


erbitternd ; 
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Exe 


to Exeärnate, erfa'rnehbt, (v. 

—7 — abfallen (vom 
eifche). 

Excarnifichktion, erfa'rntifis 
kehſch'n, die Entfleifihung. 

to Excavate, eryfehweht, (cavus, 
zu “aw gehörig, f. cave), aushöhe 
en. : 

Excavätion, die NAushöhlungz 
Höhle, 3 E 

to Excecate, eckſikeht, (coecus), 
blenden. 

Excecätion, die Blendung. 

to Excked, effihd} (excedere, zu 
la, xy gehörig), uͤberſchreiten, tbers 
gehen; übertreffen; zu weit gehen; 
weiter gehen. To e. one's stay_b 
four days, vier Tage über die Zeit 
ausbleiben. s 

Excteding, überfhreitend; aufere 
ordentlich, übermäßig; das Lebere 
[chreiten. „E. twenty persons, mehr 
als zwanzig Perfonen. ” _, RE 

Exctkedingly, übermäßig, gar 


fehr. 
to Excel, effell, (excellere), vorz 
‚ftehen, groß ſeyn; ubertreffen. 
Excellence, excellency, ed» 
feleng, edfelenßi, die Vortreff⸗ 
lichkeit, Zrefflichfeit, der Adel, die 
Wurde, Größe; Ercellenz. By way 
of e., zur Außzeihnung. In a de- 
„gree of o. vorzugsweiſe. 4 
Excellent, vortrefflich, trefflich, 
vorſtechend. 
E = ellently, vortrefflih, vorzug⸗ 
l 


‚id. 8* 

Excellentness, die Trefflichkeit, 
Vorzuͤglichkeit. N 

Excelsity, effellfiti, (excel- 
sus), die Erhabenheit, Hoheit; Hoch⸗ 
brüftigfeit. 

Excentrie, excentrical, efs 
fenntrif, f. eccentr. ; 

to Exce&pı, effeppt, (exeipere), 
ausncehmen, vorbehalten; ausſchlie— 
fen. To e. against, einiwenden, ver= 
werfen. ; 

Except, exc&pted, ausgenoma 
men, außer ne, vorbehaltlich; 
nur wenn, es fei denn daß. _ 

Exc : pting, ausnehmend, mit Aus⸗ 
nahe 

Exception, effeppfh'n, die 
Ausnahme ‚, Einwendung, Riders 
rede; Shk. TN. To take e., ſich 
fperren, nicht daran wollen. 

Exce&ptionable, effeppa 
fhonäb'l, ftreitig, kitzlich zwei⸗ 
deutig, Einwendungen re 

Exceptions, effeppfchos, fißs 
ne 2 Haderfüchtig, mürrifch, zaͤn⸗ 

Li 


Exceptive, ausnehmend, ausge⸗ 
nommen. 


Exceprless, unausnehmlich, alle 
gemein, 


— 
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Exc&ptor, der Einwerfer, Segner. Exeicktion. effitehfh'm, 
wo Exeörn, effeerrn, (excernere, citatio), die Erwedung, 
gu wow gehörig, eig. entmifchen), Ermunterung.. » —— 
 „ auspreflen ; abfondern. to Rxcite, efheit, lem 
to Excerp, efferrp, (exeerpere), ciere) , erweden, ——— 
aus ziehen, excervpiren⸗ ben, anfeuern, anteizen, ermı 
Excitement, das Neizmittel 


‚ Exedrping, ausziehend; das Aus: t 
"Antrich, vie Anregung, der B 
grund. 


sieben. 

Exeeörpt, ausgegogen; das Excerpt, h 
Exciter, der Erniunterer, Antrı 

Beweggrund, Trieb. 


die ausgezogene Gtelle. 
Excörption, die Ausziehung; der A 

Exciting, erweckend; das Er 
to Exclaim, efsflehbm, C 


Auszug. 
mare, ZU naksiv gehörig), 








Excess, effeß, (excessus), das "es 
© bermaß, der Ueberſchwang; der Ue⸗ 





fhuß; Shk. MV. 


Excässive, 


zu, außerft. 


Excdssiyeness, die Ueberſchweng⸗ 


lichkeit, das Uebermaß. 


to Exchänge, ekſtſchehndſch, 


ſ. change, wechſeln, austauſchen, 
—E 
wechſeln. 


Exchänge, der Tauſch, Wechſel; 
Saufhhandel; Curs, Geldlauf, Gelds 


preis, Wechſelpreis; Gegeniperth; 
die Borſe. ! 
ſchen iſt nicht ſtehlen. Bill o 
Wechſelbrief. In e., daflır, dagegen. 
E.-broker, der Wedfelmäffer. 

Exchänger, der Tauſcher; Wechs⸗ 
ler, Ganquier,. Bankner. 

Fi hanging, taufhend; das Tau⸗ 

en. 

Excheat, ſ. eschear. ‚ 
Exchequer,eftfheder, (mittelf. 
scacariunı, scaccarıum , ungewiß 9 

von der fchachbrettartigen Taͤfelung 
des Zimmers, oder von Schatz, 
verf, gaza), die Schatzkammer, Finanz⸗ 
kammer. _ Chancellor ef the e., der 
Schaßimeifter. Court ofe,, das Fis 
namsgericht, Receipt of e., das Zahle 
anıt, 

Excisable, ekßeiſebel, accisbar, 
ſteuerbar. 

Excise, ekßeiſ,, (wenn man das 
fr3. taille und das ital. taglia mehr 

. auf den Begriff des Schneideng, ale 
des Theilens (f. deal) oder. Zahlens 
(rerog) bezieht, fo koͤnnte der Witz 
leicht verfudjt werden, auf excidere, 

„ als Ableit unferes Worte su geras 

then. Aber das Stammwori Ift wol 
assilere, wovon assisae, assisine, 
richterliche oder uͤberh. ftaatsthinnii- 


de Eikungen undsteren Befchlüfle, F 


namentlich dann über Steuern und 
Abgaben), die Acciſe, Wagrenſteuer. 
E.- man, der Steuexeinnehmer. E.- 
office, die Aeciſeſtube. 
to Excise, Kccifeauflegen, beftchern. 
Excision, effihfh'n, (vpn ex- 
cidere) , die Ausrottung. 


ı > 








i etfeffimw, über: 
ſchwenglich, gar zu groß, ungemein. 
Excössively, überſchwenglich, all 


en: To e. words, Worte 


E. ĩs no ar. tau= 
es 


der 


Excorticätion, 


fhreien; eifern. Er 
Exclaim, ber Ruf, Gchrei, _ 
Exelhimer, der Cchreier, Eifi 
Excelaiming, fhreiend; das S 
-en 


Exclamstion, erflämehfd 
der Ausruf, das Gefchrer; Rufze 
Exclämatory, efsflänma 
rt, ſchreiiſch, ausenfend, 
to Exoliide, erfljubd, (exe 
re), ausſchließen, ausnehmen; 
brüten. ; 
Exclüder, der Ausfchließer, 
werfer. 4 . 
Exclüding, ausfchließend; das 
ſchließen. 
xeltusıon, exkljuhſchen, 
Ausſchließung, der Ausſchluß 
Ausnahme; Ausbruͤtung, Sebin 
Exclüusioner,f. exeluder. 
Exclusive, ausſchließend, aud 
— * sid 5, 
xelusively, mit Au ub, 
ſchließlich. 
to Excoct, erfockt, (coguere), 
kochen, ausfieden, Pr 
to Excögitate, erkodſchite 
(v. cogitare, das zu nos, fen 
ic. gehoͤrt), ausdenfen, evfinnen. 
xcogitation, die Entdedi 
Erfindung, : 
Excommünicable, efffom 
nifeb'L, banuwerth, auszuftof 
to Excommütnicate, erft 
jubnifäat, (vo. conmuris, com 
'nicare, aus der Genieinfchaft) 
ſchließen, in Bann thun. 
Excommunicätion, der Kire 
bann, Bann, die Ausftoßung, 
to Excöriate, erfohrieht, 
coriun, yeodov), abhäuten, dies 
abatehen; abrinden, abſchaͤlen, fr 
en. \ 
Excöriating, abziehend; das 
ziehen. 8* 
Excorihtion, bie Denbebn 
Abziehung, Beraubung; Erpreih 
icäti S ıfa rtif: 
fh'n, (cortex), die Abſchaͤlung 


to Excereate, ecföfrieht, | 


„ creo), ausraͤuſpern, augiwerfen. 


Excremenr;'ecföfriment, 


Aus purf, Abgang/ Koth. 


—e oogle 
ı 
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‚ 'Exc 
ccreomeEntal, efsfrimenntel, 
uswürfig. E. parts, die Abgänge. 
ccerementitı3ouüß, excremen- 
one, efsfrimentifdhod,'efö- 
rimenntos, abgängıg, unflätig, 
un Auswurj gehörig. j : 
ccrescence, excr&estencv, 
efreffens, (d.crescere), der Aus⸗ 
vuche , das Gewäds, der Hoͤcker. 
cor&scent, guswathfend. , 
cer&eion, ertribfh'n, die 
Auswerfung, ber Auswurfz die Abs 
üuhrung. . — 
rn eckskritiw, abführ 
rend. 
ecretory. abfondernd, wegſchaf⸗ 
fend ; das Yibfonberungsgefäß. s 
ceriiciable, ertrupfhieb't, 
leidend, marterlich. 
Excrüciate, (cruciare, von 
rux), martern, peinigen, foltern, 
kcruciätion, die Peinigung; 


Dein, Warter. . er 
cıbä tion, I 
— die Nachtwuthe, das Auf⸗ 
leiben. 
Exculpate, erfollpedt, (cul- 
pa), entfchuldigen, rechtfertigen, er.te 
fündigen. - To e. one's self, fi 
weißbrennen. 
xchtsion, erxförtſchen, (cur- 
rere, cursus), die Abſchweifung; 
Ueberfhreitung ; der Angritt, ic 
Ausfahrt „ Luſtfahrt, der Streifzug, 
die Streiferei, der Abſtecher. 
xzeursivwe, abfchweifend, herum⸗ 
ſtreifend. EN 
BO aD e,. erfi An dt , du 
uldt verzeihlich. 
—— ss, die- Verzeihlich⸗ 


xcusitior, vrtjufe ’n 
die Enefäuldigung N N — 
xchsatory, erfju torri, 
entfihutigend. ; \ 
 Excise, ertjupf', (excusare), 
entfhnfldigen; naclaffen,, erlaflen, 
überheben ; rechtfertigen. To desire 
to be e-od, fichs verbitten. 
xchse, die Entfhuldigung. 
‚xchseless, ohne Entfchuldigung, 
unverzeihlidh. h 
‚xcüuser, der Entfhuldiger, Ver 


sei » 
xcusing, entſchuldigend; das Ente 
ſchuldigen 


Excuss, ertoß, (excutere, ex- 
eussus), gerichtlich ergreifen, in Be⸗ 
hlag nehmen; einzichen, Vvorents 
Iten, verfümmern ; abiverfen, ver: 
‚werfen; los werden, fi entſchiagen. 
Xcüssion, die Einziehung, Ge 

‚fümmerung. N 
‚xecrable, edfifräb’l, (exe 
erabilis, eig. v. dem Heitia et y 
d, ab⸗ 


trennen i 
(Senn — verfucht, ſcheusli 


sss3 


LXe 


Execrableness, die Hindtohrdi 
„feit, Scheuslichteit. j ” 
Execrably, verflucht — 
to Bxocrate, eckſikreht, vers 
wunſchen, verfluhen. 
Execrarion, die Verwuͤnſchung, 
Verfluchung, der Fluch; Kuswurf. ı 
to Exöct, ereÄft, (exsecare), au 
ſchneiden, wenfchnetden. , - 
Extction, die Ausihneidung. 
to Execute, e@fifjut, texseguor, 
exsequutus), ausführen, wollzieben, 
vellftreden, verrichten, 
, gen; abthun, hinrichten ; auspfänden, 
Executer, f. exerutor. J 


Executing, vollziehend; das Voli⸗ 


sieben. 


bewerfftellis 


Exechtion, erifjubfh'n, die. 


Ausführung, Vollſtreckung, Bells 
diehung; das gerichtliche Zivangmite, 
tel, um Echuld einzutreiben, die 
Hilfe; Hinrichtung; 
iederlage; der Abbruch. Place of 
a E. - day, der Nichte 

5 


Exe eh ti oner, eritjuhf‘ ner, 
“ der Bollzieher, Tollftreder; Nahe 
richten, Scharfrichter, Henker; Tobte 


ſchlaͤger. — 
Executive, erefjutiw, vollzies 
end; das Vollziehende, Ausbendes 
erkzeug. 
Executor, eredjutor, der Voll⸗ 
sicher, Vollſtrecker, Esecutor., 
Exctntorship, die Obtiegenhkit 
u vollziehen, das Vollftrefungsarkt, 
as Amt eines Exrcutors. 


Executor 5; vollziehlih, ererutoe 
ewa I 


riſch; der Itöbrief. _ 
Exdcnrrix, executress, erer 

kjutrix, die Vollgicherm, —E 

rerin. ER 
Exegts 


Bewüfrung, . 


Is, eridfhihfte, tef-ıya | 


%1;), die Eregefe, Auslegung, Deus ' 


tungsfunde, 
Exegetical, L 

exegetiſch, deutend, erklaͤrend. 
Exemplar, egfemmplär, (e- 
emplan), das Muſter. h — 
Exemplarily, eggfemplärili, 
muſterhaft, eremplariſch. 
Exemplariness, exempläri- 


ty, das Muſterhafte, die Rechtlich⸗ 
keit. ; 


£xemplary, f. exam 3 | 
Exönsie, Ar nz 
Exemplificätion, die Erläute 


eridfhettifel,. 


run elegung durch Beifpiele; Abs . 
f Het. egung durch Beifpiele; 


Exemplifier, egfrmplifeier, 
der Erlänterer; Darfeller, et 

to Ex£mplify, egfemmplifei 
Beifpiel geben; zum Beiſpiei dienen, 

niet gehend; 
xemplıly:n eiſpiel ge 
das Beifpietgeben. @ s 


x 
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Exömpt,.exemt, egſemmt, aub:- 
genonimen, befreit;.der @efrette. 
to Ex&mpt, (eximere, exemtus), 
ausnehmen, befreien, verfchonen. 
Exempting, ausnehmend „das Aus—⸗ 
nehmen. a 
Exemption, ex&mtion, ss: 
femmfg'n, die Ausnahme, Ber 
freiung, ‚Sreibeit.. _ . „, 
Exemptitious, egfemtihfdoß, 
abnehmlich, trennbar, > 
to Exönterare, egfennterept, 
exenterare, v. ra,dvraga), ausıyeiden, 
ausnehmen, : WR 
Exenteraätion, die Ausweidung, 
Ausnehmung. _, >“ 2 
Extqnial, egſiht wiel, vom Lei— 
chenbegangnißß 
xequies, e@fifwiß, (exsequike), 
dag Leihenbegangniß, die Todten⸗ 
feier. , 
Exercont, egferrfent, ausübend; 
der Praktiker, 2 
to Exercise, eckſerßeis, (exer- 
cere), üben, anwenden, ausüben; 
„ exereiren; Bewegung nahen. 
Exercise, dad Erercitium, die Ue⸗ 
bung; Aufgabe, Peibesuhung, Bes 
‚ wegung; Kriegsubung. , 
Exerciser, der Uebende, Anweifer. 
Exeroising, übend; die Uebung. 
Exercitätıon, ererßitebfch'n, 
die Uebung. 5 h 
to Exert, ererrt, (exserere, eig. 
erborfireden), Außern, zeigen; ans 
ı firengen, ‚mit Anftrengung gebraus 
den A ftreben. To et one's self, Ad 
beftreben. 
Ex f rting, üußernd; das geußern. 
Exertion, ererrfh'n, die Aeuße⸗ 
sung, Anwendung, Anftrengung. Ir 
demands a strong e. of faith, es ift 
fehr ſchwer zu glauben. 


Exesion, erihfh'R, (eresus), das 


Durchfreſſen. 

Exestuätion, ereffjuehfh'n, 
(vd. aestus), .dA6 Aufbrauſen, Auf⸗— 
toallen. IHRER: , 

to Exföliate, erfohtiede, (v. 
folium) , abblättern, a ann 

Exfoliktion, die Abb un: ; 

Exföliative, abblätternd; dad Ab⸗ 
blätterungsmittel, 

Exhaälable, erhehläb'l, ver 
dunftbar, flüchtig. 

Exhalation, die Verhauchung, Vers 
dunftung; der Dunft, Dampf, 

to Exhale, erhehl, X(axhalare), 
aushauchen, ‚ausdunften. 

Exhälement, die Ausdunftung, 
der Dampf. - 

to Exhäuste, erhahſt, exhaurire, 
exhaustus), erfhöpfen. The edition 
is e-ed, die Auflage i gerezieg 

Basel öpfend ; da ⸗ 
Fr 
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öp ; 
Exhaustion, eshahftfh'n, die I 


F4 


R xi 


Erfchöpfung. E-s,- die-2 

der Groͤßendeckung. 

Exhäus tkess, unerfhöpflich, 

to Exheredate, erbihri: 
(v. heeres), enterben. 

Exheredätion, erhirideh 
die Enterbung. 

to Exhibit, erhibbät, (ex) 
exhibitus), darlegen, vorn 
ausftellen; zeigen, außerm, 
geben; darbieten, einhandigen 

Exhibit, die -Darlegung, © 
lung; Ausftellung. * 

Exhibiter, der Darleger, 
ftellers 

Exhibiting; augftellend; da; 
fteflen. { 

Exhibition eribibfh'n 
Darlegung, Darftellung A 
fung; das Gehalt, die Besat 
das Ausgefeßte, Shk. KL., der 
das Stipendium, GStiftungsgei 

Exhibitive, eribbitimw, 
gend; ausftellend, \ 

to Exhilanate, ‚erbillär 
(hilaris), aufheitern, erheiterr 

- freuen, froh machen. 

Exhilarätion, die Aufbeite 
Erfreuung, der Frohſinn. 

to Exhört, erbahrt, (exhor 
ermahnen, ermuntern, zuredem 

Exhortätion, die Ermahnung 
redung. 

Exhoörtative, 
ermahnend. 

Exhörter, der Ermahner. 

Exhörting,„ ermahnend; dag 

‚ mahnen, 

Exigence, exigeney; — 
SE) ens, (b. exigere), Sue Bel 
niß, Erforderniß ; der Bedarf, 9 

‚ fall; die dridende Noth. 

Exigent, der dringende Fall, 9 
fall, , Bedarf, die Not, Klen 
das Nothmittel, Ende, Shk 

‚die Vorladung eines Abwefenden 

Exigenter, der Ausfertiger da 
tation eines Abweſenden; Geri 
diener. er 

Exighity.erigiuhiei, die 
heit, Geringfügigfeit. i 

Exiguous, eriggjundg, (exig 
geringfugtg, F 

Exile, ereif, (exilis), tflein, di 

Exile, edfeil, (exsdium), 
Elend, die Verbannung z den 
bannte. PT 

to Exile, edfeil, verweiſen, 
bannen, 

Exilement, der Bann, die 
weiſung. 

Exiling, verbannend; das Ber 
nen. 

Exilition, exilihſchen, (sa 
dns Auffpringen. s 

Exilieys erilkitiz die Klein 

Geringfügtgfeit, 


exhörtat: 


‚exi 
Imious,erimmioß, (eximius), 
tönehmend, vortrefflich. 
inanition, erinänihfch’n, 
nanis, eig. die Entleerung ), die 
—— „Herabwürdigung, der 
rud. > 


‘ 


xist, erißt, (existere), exiſti⸗ 


n, da . 
istomee. erißtens, dad Da- 
n efen. 

ne ba feine, wefentlich. . 
istible, des Daſeyns fühig, moͤg⸗ 


igtimätion, effiftimehfch'n, 
xistimatio, aestimard), die Mei⸗ 
ung, Achtung. j 
it, eck ſit, (exitus und auch dritte 
erfon von exire), geht ab; der Aus⸗ 
ang, das Weggehen, der Abtritt. 
'o mäke ones e., abtreten, ver⸗ 
beiden. j BE 
irjal, eribfhel, exirtious, 
erderblich / toͤdtlich. 
ödjary. erohdjärri, die lu⸗ 
ige Perſon, der Nachfpieler. 
odus, exödy, edfodoß, (dio 
oc, der Ausgang, namentlich der 
luszug der a ıten aus Aegypten), 
a8 zweite Buch Mofis. 
oleto, effolit, (exoletus), vers 
tet, . 
Exölve,egfollw, (exsolvere), 
ezahlen; verlieren. 
6lIntidon, die Erſchlaffung der 

ren. 
sömphmalous, (dFonPaiog), der 
abelbruch. 

Exönerate, egfonnereht, 
onus), entladen, enthurden. 
cönerating, entladend; das Ent: 
aden. \ 
xonerätion, die Entladung, Aus: 
eerung. 
<öprable, ealopneäb't, (ex- 
dptabilis), erwunſcht. 
korable, edforäb'l, (exora- 
bilis), erbittlic. HERAB 
corableness, die Erbittlichkeit. 
xörbitance, exörbitancy, 
egfahrbitäng,. (orbita, Kreis, 
Öeleife), die Ueberfchreitung, Aus: 
(hweifung,; das Uebermgß. E. of 
proßt, der gar zu große Gewinn. 
xörbitant, abweichend, ausfchwei- 
end; gar au groß, ungeheuer, un: 
madig. 


xörbitantly, ungeheuer, über: 
mäßig. 


x6rbirantness, fi exorbitance. 
Exörbitate, überfreiten, über- 
wiegen, übertreiben. - 
Exorcise, f. to exorcize. 
keifer ca —ã—ã— eck ſor⸗ 
erjer, edforgift, (dRoprıcrns), 
der Erorci ifterbänner, Beihiws 
bannen, | 
N er 
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/ 

Exoreism, der Erorcismus, bie 
Teufelsbefhwörung. _ 

to Exorcize, eporcifiren, ausban⸗ 
‚nen 

Exoreizin g, ausbannend; das. 
Ausbannen, die firhliche Bannformel. 

Exördium, egfahrdiom, (cx 
ordium), der Eingang. 

Exorn ation, atornchf@’n, 
(exornare:, die Ausſchmuͤckung. 

Exössated, egfoffehted, (os% 
knochenlos. 

Exösseons, beinlos. 

Exostösis, egſoſtohſis, (cko- 
erweis,.d. ööreov), die Austretung 
eines Knochens, das Ucherbein. 

Exötic, egfottif, (eZwrixog), eyos 
tifch, ausheimiſch, nicht her gehörig. 
E. plants, fremde Gewächfe. 

to Expänd, erpannd, (expande- 
re), ausbreiten, ausfpannen. , 
xpänse, erpannf’, der weite 
Kaum, die Fläche, Dehnung. , , 

Expansibility, erpanfibils 
Lit, die Dehnbarfeit. 

Bepknstble, etspännfib't, dehns 

ar. 


Expänsion, erpännfh'n, die 
Ausbreitung, Dehnung ; der Raum. 
Expänsive, ausdehnend. 
toExpätiate, erpehſchieht, (ex- 
spatiari, v. spatium, Raum), fi 
umber bewegen, wandeln, wandern; 
erum ſpazieren; verweilen, fich aude 
reiten, weitlaufig erörtern; Loslafe 
fen. To e. upon, viel fagen uber —. 
Expätiating, verweilend ; das Vers 
weilen. 
— Atriated, (patria), aus dem 
aterlande verbannt, heimatlos. 
to Expect, erpedt, (exspectare), 
erwarten, warten, hoffen. 
Expectable, 
erwarten, vermuthbar. 5 
Expectance, expe&ctancy, die 
Erwartung, Anwartfchaft. 
Expectant, wartend; der Erwar⸗ 
tende, Hoffende. 
Expectätion, die Erwartung, 
Expecter, der Erwarter, 
Expecting, martend ; das Warten. 
to Expectorate,efspedtoreht, 
dv. peetus, Bruſt; eigentl, von der 
ruft wegwerfen), ausfchütten, ia 
erpfinen ; ausiwerfen, , ? 
Expectorätion, die Ausſchüttung; 
das Auswerfen. 
Expectorative, den Auswurf bes 
fordernd, r 
Expedience, ex iency, ey 
pindien 8, das Maͤd die —2 — 
iüchteit, Füuͤglichkeit Kai ſamkeit, 
Dienfttirhfeit; Ausführung, ie, Ges 
—— Sthig, fiietic, 6 
Expedient, nöthig, icklich, bee 
förderlich, raͤthlich, —7* das Mit⸗ 
tel, Nothmittel, der Ausweg. To be 


erpedteb’L,- au - 











Exp 
frnitful e-s, einen anſchlaͤgigen 
a rly, ſchiglich, dientic, 


Bar iüientlys 
befoͤrderlich. — 
Ex Nusontnesa, die Schicklichkeit, 
Tauglichteit. 
to —— erpedditeht, 
(exrelire, Gegenſ. v. — eig. 
die Fuͤße herauswickeln, frei machen; 


daſſelde was das folgende‘, hurtig ma⸗ 


en. . BR: 
— — edkspideit, be 
fhleunigen , erleichtern; abfertigen; 
ausfertigen; ſchnell Bin j 
Eixpedite, leiht, chnell, hurtig, 
thoͤrig. 
xpeditely. hurtig. 
— on. erosdibfhn, die 
Hurtigfeit; Abrertigung, Ausferti⸗ 
ung; der Feldzug, Ritterzug, 
ie Keife ‚ Sahrı; Unternehmung. 
Expediti ns. erpidihſchos, 
burtig, foͤrderſam. 
Expedı — hurtig. Most e., 
örderfanift. : ER 
E “4 er tionsness. die Hurtigkeit. 
to Expel, ervetl, (-apeilere), aus⸗ 
treiben, vertreiben, verftoßen.- 
Expslter, der Austreiber, Vertrei⸗ 
ber. J 
Expelling,. vertreibend; das Ders 
treiben. 
to Expend, 


erpennd, (expende- 
re), verwenden, ausgeben. 
Expsnditr. der Auögeber, Ber 
wälter, Wirthſchafter. - 
Expä&nce, expense, erpennß, 
die Ausgabe, Koften, der Aufwand. 
To be artlie e., außgeben. 
Expänseful, toftbar, theuer, koſt⸗ 
illig. 
—— ohne Koſten, wohl⸗ 
feil. 
Ex \ 
riſch; freigebig. 
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ensive,, theuer; verfchwende: 


Expensively, theuer; verſchwen⸗ 


deriſch. 
—— die Koſtbarkeit, 
der Aufwand; die Verſchwendung. 
Experience, erpihriens, die 
Erfahrung, Probe, der Varfıch. 
to Experience, {eaxperirt), erfahs 
ven, verfuhen, erproben. 
Exptrienoed, erfuhr, verfuchte; 
erfahren, verſuch 
Exptriencer, 
Experiment, erperriment, der 
Korfu ‚ die Probe. 
to Experiment, Verſuch machen, 
erproben; erfahren. — 
Experimental, experimenn— 
L, erperimental, aus Verſuchen. 
Experimentally, aus Verſuchen. 
Exp6erimenter, erperrimen- 
ter, ‚der Anfteller von Verſuchen, 
Erprober. ER 


t. 
der Verfuchmacer. 


3 * un 


Exp£rt, erperit,. 
a — 
„xperely, erfahren, 
Expertuess, er 
Bxpiable,„odspiabt, a 
fühnbar. 5 

to Expiate, e@epiebt,, 
abbiigen, abfohnen, Ken 

Expisıron, die Abbuͤßune 

Expiatöry, fühnend. 

Expibätions,erpiiebfe 

ılatio), die Entwendung,. 
erung. 

Expirätiom, erpirebf 
Avsdunitung, Ausbauhur 
fdumg; der Tod, das End 
lauf, Verfluß. — 

to Expire„ erpeir, E 
ausatomen , ‚verdunjten ; wi 
ſterbens verfließen, ablau) 
gen. ir 

Expiring, ausathmend, ve 
* Verhaãuchen, der Ablau 

to Expläim, erplehn, 
re, v. planus, eben;, ausl 
lautern. . 

Explainable, erflärbar, 
gen, 

Expläiner, der Ausleger. 

Expläining, auslegend; 
lautern. \ 


Explanätion, erplän 


die Auslegung; der Sinn. 
to an e., fich berftändigen. 
Explänatory, erptann 
„ erläuternd. ? 
Explerive, edsplitimw 
re), auffüllend, zum Fuͤl 
Füllwort; ein Luͤckenbuͤßer. 
ns plicable, (explicabilis 
aͤr. 
to EBxplicate,edksplike 
plicare), entwickeln; erklaͤt 
Explicätion, die Entw 
‚ Erklärung. 
Explicative, erflärend, 
Explicator,.der Erflärer. 
Explicit,,erpliffit, aus 
deutlich. 
Explici tly, ausdridlich 
Explicitness, die Ausdri 
Deutlichkeit. 
to Expliode, erplohd, 
dere, ausfnallen, mit eine 
auswerfen; austreiben; ausl 
auspobenz nusftohen; au 
verwerfen; losknallen, zerſt 
Explöder, der Auspocher 
erplart, 


werfer. 

Exploit. fi 
die Grofthat, That, 

to Exploit, (expleiten, b 
vom lat. errlere, erfüllen, 
bringen, Thaten thun, poll 
— Kay 

to Expilürare; erpflobre 
plorarey, ausforſchen, erfor 

* 1 


NW 


—— 


i Exp 
plorktion, erplorehfdh' n 
e Erforfhung, Auskundigung. 
plorätor, der Forſcher, Kund: 
haften 
plöratory, 
Füge end. 

xplöre,erplohr, 
te), erforfihen, prüfen. 


erplorrägorri, 


(ſ. explo- 


plöremen: x die Erforſchung, 
rüfung; der Verſuch. — 
p lörı rg, pr ufend; das Pruͤfen. 


lösion.erplob ihn, die Er— 
ion, d der Ausbruch, Stoß, Knall, 
uswurf. 
plösive, fnallend, losknallend. 

önent, erpohnent, die Ver: 
Altnißzaht, der Erponent. 
Export, erpohrt, (exportare‘, 
usführen, verführen, verſchicken. 

ort, exportätion, eis 
obrt, expohrtehſch'n, die Aus 
ihr, Ausfuhriwaare. Tor e., zum 
Ferſchicken. 


pörter, der Ausfuͤhrer, Verſen— 





er. 
pörting, ausführend; das Aus: 
ihren. 

Expöse, erpohf', (exponere, 
rpositus;. ausjeßen, dartenen, hin: 
ellen; auebieten, aueftellen, feil 
tellen ; bloß ſtellen, Dem Tadel uns 


erwerfen, tadeln, 
reis geben; hino fer! 13 
usſetzen; zu Schanden machen. 


verungin upfen; 
der Gefa hr 
To 





. ro deatı, in Todesgefahr brin— 
en: 

-pöser, der Darleger, Ausſteller. 

pösing; augfekend; dad Aus— 
etzen. en e 
position, erpofibfh'n, die 
age (gegen Luft und Sonne), Ans 


ht; Auslegung, Erklaͤrung. 
:positor, erpossitor, ver 
Lusleger, Erkloͤrer. 
Expéstulate. Een lebt, 
erpostulare), rechten, hadern; zur 
Rede frellen; ſich beſchwe ven, bekla⸗ 
‚en; ſtreiten. 
pöstnlating, hadernd; das Has 
ern. 


postulätion, die Beſchwerde, 
Y 


Flag; der Wertwecfel; Etreit, 
anf, 
psstulator, der Yaderer, Schel— 
ende. 


-pöostüilatory; hadernd, fich be= 
chwerend⸗ 
posure, erpohſch'r, die Aus— 
eBung , Ausſtellung, Darlegung; 
Sefahrftellung , Blokftelung, Dich: 
jebung ; der gefahrvolle Zuftand; die 
age: 

Expound, erpaund, (expo- 
tere), Anslegen, entwideln; unter: 
uchen. 

pbunder, der Ausleger. 
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E z psunding, auslegend; dns Yıba 
egen. 

Express, erpreß, deutlich, aus⸗ 
druͤklich; ähnlich, enter: der &rs 
un , befondere Bote, die Bots 

haft. 

10 Expröss, (exprimere, exnressus), 
ausdrufen, auspreilen; ausdruͤcken, 
lien Racha Pe 5 ne 

ellen; nahahmen, ähnlich ſeyn 
nachbilden; äußern; bezeichnen. m 

Expressi b le, auszupreffch ; 3 aus⸗ 
druckbar. 

EB xprässi ns, ausdruͤckend; das 
Susdnüden; die Därftellung; Aeus 
kerung, 

Expr ession, er Fa n, die 
— der Ausdruck. 

xpressive, ausdritdend; F nachs 
driiich, fraftig. Words e., ſtarke 

e Ausdrücke, \ ; chdruclich 
x ressive nachdruͤcklich. 

Ex —— 21 —— — Ausdruͤck 
— ; der Nachdrud. 

Expressly, ausdrüdlich, gerade for 
xpressure, der Ausdruck; die 
Aehnlichkeit. 

Exprest, drüßfte aus; ausgedrüdtz 
dv. to express. - 

to Exprobrate, erpro Han 
(exprobrare, v. probrum, schimpf- 

- Borwurf), — vorwerfen, ver» 
weifen, ausſchel ten. 

Exprobrätion, die Ausſcheltung. 

to Ex —— —— exrprohpriehft, 
(von proprins), dem Beſigthum 
Eigenthume entſagen, ſich entäußerft: 


to Expügn, erpjuhn, (expugna: : 


5 = * erflürnten. n fg 
ptnenätion, erpogne nz, ' 
u; Erfkürmung, Eroberung, 

to Ex p nlse, erpullf”, (erpellern 
a sus), uustreiben, verftoßen. 

Expülsion, die Yustreibung, Der: 
ſtoͤßung. 

Expülsive, aubtreibend. 

Expülsiveness, dad Austreibende, 
vn außtreibende Kraft. 

Expünction, erponffd'n, die 
EN ung „Ausmerzung, Wege 

ln 

to Expünge, erpondfdh, (e xpun- 

ee). au ftreichen,- ausmerzen, aus⸗ 

öfchen ‚, wegfchaffen. 
Spargation. erpordedfh’n, 
(eafergatio) ; die Reinigung, Ab⸗ 
führung. 

Expuürgatory,erp ort, gäterrh, 
reinigend, Da The_e. in- 
dex, daB Verzeichmß der vom Papfte 
verbotenen Bücher: 

Exquisi te. edsfwifit (exgui: 
situ 2; ausscfunt, auserlejen ; vor⸗ 
treffiih. F. malice, ein Yusbund 
vn Buch beit. 

Exqnisitely; ausbündig, unge 
win 
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Exquisiteness, die Ausbündig- 
feit, Vortrefflichkeil: 
Exr., abbr. Executor, der Vollfire: 


er. 

Exscript, edffript, .(scribere, 
— die Abſchrift. 

to Exsibilate, exibbileht, (ex- 
sibilare, sibilus)., aus ziſchen. 

Exsibilation, die Ausziſchung. 

Exsiccant, edfitfent, (siccus) 
austrodnend. 

to Exsiccate, (exsiccare), ausſtrock⸗ 
nen. 

Exsiccation, die Austrocknung. 
Exsiccative, austrofnend. 
Exspuition, erpjuipfh'n, 

Bess) ‚das Ausfpeien. . 
Exsuction, effedfh'n, (sugere), 
das Ausfaugen. 
Exsudätion, exrudehſchen, (s- 
dere) ‚ das Ausſchwitzen, Auströp— 
— 


eln. 

\ Exsufflätion, eroflehſch'n, 

(sufflo\, das Außblafen. 
Exsuffolate, eroffoleht, ex- 
snfflicate, Shk.O.3, 3., einge 
fluͤſtert, eingebiafen „ in die Ohren 
geziſchelt. Die Eeltenheit des Worts 
Fennte leihe She. zu dem gangba— 
rern blown führen, was dort auch 
folgt (turn my sonl to such exsullli- 
cate and blown surmises) und noch 

dazu prägnant werden fonnte. 
to Exsüscitate,eroffiteht, 
(suscitare, eig.) aufregen, rege uin= 
en j 


Extancey, edftenbi, (exstare), 

das Glan ; Hervorragende, 
ode. 

BE ie nt, aufregend; vorhanden, 

uͤbrig. 

Extasied, eckſtaſid, fi ecst. 

Rxtasy, |. ecstasy. 

Extatic, extatical, erxtaͤttick, 
ſ. ecstatic. 

Extemporal, extemporèâ— 
neous, extemporar ’ „er 
temmporel, ertemporähnios, 
ertemporärri, (extemporanens, 
v. tempus), aus dem Gtegreif, uns 
vorbereitet, £ 

Exıemporally. undorbercitet; 

Extempore, crtempori, (lat.), 
auf der Stelle, unvorbereitet, 

— das Unvorberei⸗ 
tete. 

to Extemporize, ertemporeis, 
aus dein Stegreif reden, extempori— 
ſiren. 


to Extend, ertennd, (extendere), 


ausdehnen, ausſtrecken; ausbreiten, 
verbreiten; erweitern, fortfeßen; 
gerichtlich ſchaͤtzen; vermehren; er- 
theilen, gewähren; gefeßlich ergrei— 
fen, in Beſchlag nehmen; ſich er— 
fireden. 


—— 





Ext£önder, ber 
weiternde, 


a —— 
Extending, ' wer 


dehnen. . — 
Extehhdlessness, die 
heit, (Nicht gut-g ? 
einmal gebraudt!) - 7. 
Extensıbility, ertenfibi 
die Dehnbarkeit. Ch 
Eurdns bie NEE 
ar, auszude rn 
nr; tensibleness, die Ausd 
eit. a 
Extönsion, ertennfh’R 
Ausdehnung, der Umfang, - 
Extensional, extensive 
ausgedehnt, umfaſſend. 
Extensively, weit,. m die 
Extönsiveness,- der Um 
Weite, Größez Dehnbarfeit. 
Extensor, der Ausdehnerz 4 
nende Muffel_ — 
Extent, ertennt, die ede 
der Raum, Umfang, Bezir 
Weite, Eirede; Erfirecu 
theilung ; Würdigung, € 
der gerichtliche Beſchlag; 
4,1. AL.3, 1. . 
toExt@enuäte, —— 
tennare, V. tenuis verduů 
einen; herabwuürdigen; — 
geln, ausdoͤrren, abzehren. 
Extenunating, dert 
Verkleiner 0, 0.2, 
Extenuätion, vie; Verklei 
Verringerung, Abzehrung 
rung; ShkaHd, 0.009 
Exterior,, ertihrivr, X 
törior) , AU erlich. 
Exteriorly, außerlich. 
to Exterminäte, erterrin 
(exterminare, % terminus), 
teit, vertilgen, i 
Exterminating, ausrotten 
Ausrotten. 
Exterminätion, die Aust 
Dertilgung 
Extörminator,.der Vertile 
to Extermine, f. to exterm 
Extern, external, er! 
(externus” ; außerlih, aus 
— ex: 
Externally; wuswärts, au 
vor außen, gr 
Extersion, erterrfh'n, 
sio v. extergere, ausw 
pußen), die Austsfhung, . 
to Extall, ertilh, 0. seill 
triefen,, abtraufen. s 
Extillärton, das Abtriefen. 
to Exttmulate, ertimmji 
(d. stimulus, Rreibftadhel), 
nen, reizen; “ 
Extimnlätion, die Anfporr 
Extinct, ertinft, erlofie 
gehoben, geendetz todt. 


1 


— 
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Ext 
inetion,_ertinffh'n, "ie 
loͤſchung, Erlofchenheit, Vertil« 
N 


9. , Ä ’ ; 
xtöngnish, ertinngwifc, 
stinguere), ausloͤſchen, vertilgen. 
% guishable, erloͤſchbar, vers 
bar. 
inguisher, das Föfchhorn, der 
behut. 
ingnishing, auslöfhend; das 
stöjchen. 
inguishment, 
ung, Aufhebung; 
rfall. 
xtirpate,erterrpebt, (ex- 
rpare, v. stirps), austotten, zer⸗ 
ren, vertilgen. 
irpating, außrottend ; das Aus: 
tten. 
irpäation, dieAusrottung, Fer: 
rung. 

Zer⸗ 


firpator, 

rer. —— 
ispicions, ertiſpihſchos, 
xtispicium;, db. exta, Eingeweide, 
‚specio), twahrfagerifh, aus den 
Ingeweiden. 

‚xıol, ertoll, (extollere), er: 
ben, preifen. 

tölier, der Lobredner. 
tölling, erhebend; das Erheben. 
törsion, f. extortion. 
Barsive, extahrſiw, erprefs 
md. 

torsively, durch Erpreflung, 
Extöort, ertahrt, (extorquere), 
it Gewalt entiwinden, austwinden; 
bdtingen; pladen, erprejien, ers 
wingen. 

töorter, der Erprefler. 
törtion, die Erpreſſung; Pla— 
erer, Geldſchneiderei; Vorenthals 
ung. 
törtioner, 
er Erprefier, 
herer. 
Exträcet, erträdt, (extrahere), 
tusziehen, herausziehen, ausnehmen. 
Nobly e-ed, von edler Abtunft. 
stract, effträft, der Auszug; 
te Abfunft. 

cträction, erträdfh'n, die 
Ausziehung; Abfunft, Herftammung. 
Xträctor, der Auszieher. 
Xtradictionarv, erträdtid: 
ſch'narri, nicht bloß wörtlich, aus 
ßerwörtlich, wirklich. 
Xträgenous, exträhdſchinos, 
(ungluͤckliche Zuſammenſchweißung 
aus extra u. genus, ysvos, von yırw, 
yıyıa), ausheimifch. 
Xtrajudicial, erträjudibe 
ee (von iudicium), aubergerichts 


die Ausloͤ⸗ 
der Abgang, 


der Ausrotter, 


ertahrfch'ner, 
geutefhinder, Wus 


xtrajndicially, aufergerichtlich. 
xXtramission, erträmiffd'n, 
(missio, mittere) „ die Ausfendung ; 


39. 


Ext f j 
Auslaffung, (entgegengef. der Eine 
laflung, Afo wie Sehen . Empfane 


gen). + 
Extramundäne, ertramon» 
dDehn, (mundus), außerweltlich. 
Exıräneous, cstrebniog, (ex 
tranens), fremd, auslaͤndiſch; nicht 
zur Sache gehörig. 
——— ertrahrdis 
narrelt, außerordentlich, 
Extraördinariness. die Außer 
ordentlichkeit; Merkwürdigfeit. 


Extraördinar,y, (extraordinarius, - 


v. ordo), außerordentlich ; merkwuͤr⸗ 
dig. Extraordinaries, außerordents 
liche Koften, Das Ungeld. 
Extraparöchial, erträpäroßs 
fiel, tparochia, Pfarre, Spren⸗ 
gel), nicht vom Kirbfpiel. i 
Extraprovincial, erträpres 
winnfhäl, (provincia), außer der 
Provinz, außer dem Bezirk. 
Exrraregular, — 
lär, (regula), außer der Regel. 
Exträvagance, oxträvagan. 
ey, erträmmw 8 And, (vagari, 
vagus), die Ausſchweifung, Abs 
ſchweifung; Ungereimtheit, Thor⸗ 
— Heftigkeitz Tollheit, der Uns 
inn, die Schwaͤrmerei . 
E En ivagant, ausſchweifend; nät 
riſch. 


Exıräyaganıly, ausſchweifend, 


naͤrriſch. 
Exträvagantness, die Ausſchwei⸗ 
fung, Unregelmäßigfeit, der Unfinn. - 
— — ausfchweifen, fa⸗ 
eln. 
toExträvasate, erträmmwäfeht, 
(vas), aus den (Blut⸗) Gefäßen tree 
ten, austreten, überlaufen. 
Extravasation, die Austretung 
(aus den Blutgefäßen befonders). 
Exträvenate, esrträwmwinebht, 
(vena), aus den Adern gedrungen. 
Extraversion, erträmer (din 
(vertere, versus, versio), da& Her⸗ 
ausdringen. 
Extream, extreme, ertrihm, 
— „ das letzte, aͤußerſte, 
oͤchſte; überaus, gar ſehr; genau. 
E. unction, die letzte Oelung 
Extremely, äußerft, höchſt, gar 
ſehr. 
das 


Ext remi t 
Aeuberfte, 5 chſte; der hoͤchſte Grad ; 
pro- 


„„ertremmiti, 
u ö 
das Ende, The extremities of 
vocation, die allzu weit gehende Er⸗ 
‚ bitterung. - 
Extree, f.ax-tree. 
to Extricare, eckſtribeht, (ez- 
trisere), aus einander wideln,, her⸗ 
aus wideln, von Merlegenheit be 
freien, aushelfen. — 
Extrication, die Herauswickelung. 
Extrinsecal erteinnfilel, 
(extrinsocus), äuferlid. 
Ye 


/ 
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Extrinsecally, üäußerlih, von 

“außen. ? 

Extrinsic, aͤußerlich. 

t6 Extrücst, ertrodt, (exstrucre, 
exstructus), aufbauen, errichten, 

Extrüctory, der Erbauer. 

to Extrirde, ertruhd, (extrude- 
re), ausſtoßen, weaftoßen. 

Extrüsion,-die Ausſtoßung. 

Extüberance, ertjuhberens, 
(extuberaentia, v. tuber), der Aus⸗ 
wuchs, Höder, die Beule. 

Extumescence, efftjumeffens, | 
(tumescere) ,„ die Geſchwulſt. 

Exüuberance, exhberaney, er: 
jubb erens, (uber), die Zulle, der 

leberfluß, Ueberſchwang. 

Extberant, üppig, ſchwellend; 

reich; überflüffig. 



























Exüberaäntly, reichlich, übers 
ſchwenglich. 

Pe berate, lberflicgen, in Sülle 
eyn. 

— ooär, ervdos, (v. cuccus) 
ſaftlos. 


to Exudate, tooxhde, ekſchuh⸗ 
dat, et ſchuhd, (sudare), ausſchwi⸗ 


Ben; austreiben. 
i hen, 


Exndätion, 
das Auẽſchwitzen, der Schwei 
to Exüicerate, erollhireht, 
(alexs), ſchwaͤren machen; entrüften, | 
erdittern, reizen, plaacn. 
Exnulcerätion, das Schwären, Ge- 
ſchwur; die Erbitterung. 
Exulceratory, ſchwären machend. 
to Exult, erollt, (exsultare, eig. 
auffpringen vor Freuden), frohloden. { 
Exultance, exültancy, exul- 
tation, das Frohloden, die Wonite. 
tw Exüundate, eronndeht, (un- 
a ; wein MOSE Een € 
xundätion, der Ueberflu rguß 
das Ueberlanfen. —— 
Exüperable, effhuhpereb't, 
(superare), überwindtich, 
Exüperance, das Uebergewicht. 
to Exuscirate, eroffitcht, (sus- | 
eitare), vege machen. 
BR — ere AR ’n, —— 
ON urere), Die Verbrennun r 
Brand. er 
—— m (lat, v. 
exzo,, ausziehen), die Hille, alte: 
Haut, Schlaube, das Npdelente. f 
Eyas, eiäß, (ital, niaso, fr}. niais, 
dus vorwe;, veoocog, Das neugebor⸗ 
ne, beſ. v. Vögeln), der Veſtfalke; 
$Shk. MU. H. ' 
Neftfperber. i 
Eye, et, (geht durch mannichfaltigg 
eränderimgen in allen: ESprachen 
und zwar fo, daß jede es fich affiımi 
lirt u. aneignet, d. h. an verſchled 
ne Begriffe und Stammwoͤrter hef 
welche eine und Ddiefelbe dee 
verfihledenen Seiten ber b 


y 
— 


Ouec, dunes koͤnnen w 
Ganz, gehören, wie 
andſch D.ge gejagt, wi 
kann eine verlorne For 
welcher eine Labtalform 
and, rw, WOUON örra 
ie Sprache o als haufi 
ren Vorfchlag an, fo mu 
tathefe daraus crew, 
fpaben, und wieder 
ralform anzu, anerzu I 
Urgrundlage bleibt dinfe 
Veränderungen, wei 
Sprachen zumal erlitt, 
Theil auf Vokalderänder 
wieder in der Ausſprache 
in leiſen Aneignum | 
pfungen an verwandte $ 
gen; die alte Mehrjadf i 
eyne), das Auge; Yoch, 
KJ.; ein ſchwacher Grat 
Shk. Tp.; volffpr. die 
hölle fir das Geſtohlene. 
Brille. Dead-man's eye 
ter Iron e., die Kram 
en. Eı of.pheasants, di 
anen,. With an e. ofg 
ſchattirt. ith an e& x 
est of one's conntry, 4 
auf den Nuten des Pate 
look with au evil e&, 
E.-ball, der Augapfel: 
mit den Augen bezaubern. 
der Augentrafl us 
brow, die Augenbraue, 
die Thraͤne. E.-Hap, 
Teder.  E.-glance, der 
glass, dag Augenglas. F 
socket, die, Augenhoͤhle. 
die Augentwinpen 3. 
Augen, blind B.-Iid, 
lied. FE. -salveis die 2 
shot, die Geſichtsweite. 
of e,-shot, außer dene 
E.-sight, 
Within e.-sigh 
sore, das U 
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E.-musker, der ı P 





Eyr 341 Fass. 
Justice in ©.» der bewegli⸗ Fabricktion ‚die Nerfertigung, 
höhe, perumreifende ich: Aufbhrung; dns: Machwerk; de 
‚ef justice in e., der Ober⸗ Bauen. ’ 
er. ‚Bro Fibrick, f to fabricate. 
vrie, ehrt, ſ. aisy, die | F ibrile, fabbril, (fabrilis, von 
as Neft. Ice) ‚von Schmieden. 
‚Fabulator,, fäbmlist, fabius 
—— fabjutift, de Fabel⸗ 
dichter. * 
Tibulosity, fäbjwtoesitt, vie 
Fabelhaftigkeit, Fabelei, abelfuͤlle. 
Fäbulous, abjulos, rabetpaft. 
Fibulously;, fabelhaft, gefabelt. 
Tibulousness, DK Fabethaftigkeit. 
Facade,, faßehd, (itd fagade, % 
face), die Faſſade, Norderfeite, Ante 


Face, fehß, (faces, von faceres 
alſo übery. w. e19. das danze Leibes⸗ 
gebild, die Geftält), das. Geſicht, 

Be die Geſtalt, der Anfibein, 

das Anfehen; Die Husenfeite, Var 

derſeite; Hberfache; Kuhnheit Drei⸗ 
ſtigkeit, Zuver che; Geſichtsverzere 

rung. Im the I. of the town, A? 

geſichts der Stadt, vor den Leuten, 

F.rof., gegenuͤber; feet. Ho 

can you have che f., fie fonnt Ihr 

die Stirn haben ?- ſo RE fom?- 

To mike w ıy facası chiefe Geſichter 

ſchneiden. To have a f., ‚ansehen. 

Why this has a f., dag ſiebt wonach. 

aus, , To Jay one on ‘the f., einen 

ohrfeigen. Ta pat on anew ie i 

onders nehmen. Sor. to set a 80% 

f. on a bad game, gute Miene zů bö= 

ſem Spiel machen. To carry tWD 

f-s under a hood,, Doppelu, zmeiz 

Yeuteln,. F.- making» voltfor., Kine 

derzeugen. F.- painter, der Portraits 

maler., F.- painting, die Vortrait⸗ 















































—B 


von den Lateinern fir das 
he, aus der Welikreishiero⸗ 
Sentſtandene © gebraucht, 
Figur aus deut act. Digam- 
wecfelt natürlich mit feinen 
dten bu.P>» ja mit v, als 
Yıppenbauch. Eo auch f und 
draft = Kradt), wird, 

in der Partikel of, wo es 
wie v lautet, eben fo fhart, , 
Teutſchen, ausgeſprochen, und 
om v unterfhteden. Fire, 
‚1 feiv, dfihf: 

abget. Fellow ot the.Socie- 
\ntiqnarians.' 
\ af‘ vr. Fellow _.of the royal 
, Mitglied der koniglichen So⸗ 


— Fäßehfdo 3, Ce. Jahr, 
Rahrung, Nahrung, Speiſe u. 
ng find dem Mythus verwanüte 
‚ fo daß Alimentation den In⸗ 
er Wechſelbezug der Welten auf 
er iſt. Getzarde und Huͤlſen⸗ 
>, als Eyeife, teren alfa au 
die Keimgeſtalt Sinnbilder der 
ng. Was Wunder nut, daß 
an nern?» Pfebe, Bohne, 
8 atab. bana , eugen, hebr. 


malerei. 

to Face, !gerade anſehen, gegenuͤber 
ſeyn; fe anfehen, trotzen (nt down 
1, one); Gefihter machen, grimafiirenz 
eine faiſche Geſtalt fuͤhren; heucheln 
umſchlagen, wenden, umwenden, 
ſich drehen; hekleiden, einfaſſen; mit 
einer Oberfläche bededen, belegen 
überlegen, aufjchlagen: mit Auf⸗ 
ſchlagen verfepen. To fa coat, Auf⸗ 
ſchlaͤge aufſetzen. To f. a card, eine 
Karte umfolagen. This window 
£-s the garden, diefes Fenſter geht 
auf den Garten. To f. about, 1 
umdrehen. To £ down, ted behaup⸗ 
ten. To f. out, unverſchaͤmt durch⸗ 


Sohn, bauch, DTochter, uv240 
zeugen; gebaͤxen, ruhrt?* 
arum (beilaufig! f. Gell. N» A. 
.) die Drphiter u. Pythagoraͤer 
Bohnen aßen, nicht etwa, wie 
atbyhiloſoyh Cicero Div. I, 30- 
pe, weil fie blaneten, und der 
heitforfhenden Geittesenbe Eins 
harten ) bohnenartig, von Boh⸗ 


fehb'l, (fabula , von fari, 


. mit Can; ‚On > die Fabel, 
Mäyrchen; die Lüge. : 
bie, fabeln, erdichten; ‚lügen. 
ed, fahelte; gefabelt, erdichtet; 
abein beruhmt. 

er, ber Fabler, Maͤhrchenerzaͤhler, 
eldichter. 
ing» fabelnd; das Gefabel. 
Cs fuͤbbrik, (fabrica)» der 
4, das Gebäude, RMachwert. F-- 
Is, Güter zur Ausbeſſerung der 
her. > 

ibricate, faͤbbrikeht, fabri⸗ 
on, fertigen; bewertftelligen, bau- 
1 fehmieden ‚ erdichten, erfiaden. 


fenen, 
Ficed, war egenuͤber, wandte ſich 
gewandt, g taltet, eingefaßt, WM. 
Zeſchlagen. . ungeſtalt. Bold- 
f., unberphänt. j 
Täcele, Fahil, (OaayAas s asehus, 
Saseolun): die Fafale, weiße. ohne, 
Echminkbohne. 
rrcelees, feybleb, ohne Geſicht; 
unverfhäut, ) 





Digitized by G oO ogle 
oO 





Fac 


Fäcer, bolffpr. ein volles Glas, ver⸗ 
muthlich urfpr. ein großes, welches, 

sugefekt, das ganze Geficht bededte. 

Fäcet, fäßit, die, Faſſette, geſchlif⸗ 
fene Seitenflache, Ede, Kante, Raute. 

Facdte, fackrions, fäßihſchos, 
(facetns), drollig, kurzweilig, mun⸗ 

er, ſcherzhaft. 

Fackttiously, drollig, munter. 

Facktionsness, die Drolligkeit, 

= Auentet. ru 5 

cile, fafftl, (faeilis). leicht; 
leicht zu ——— iberwinden; 
biegſam; leichtglaͤubig; freundlich, 
Teutfelig. * 

to Facilitate, fäßtlliteht, ser 
leichtern. . 

Facilitating, erleichternd ; das Er—⸗ 
leichtern. 

Facilitätion, die Erleichterung. 

Facility, faßillitt, die Leichtig— 
keit; fehlerhafte Sentfamfeit, Gefäl- 
ligfeit, Gutmuͤthigkeit; Leichtglaͤu⸗ 
bigkeit; Freundlichkeit, Leutſeligkeit. 

Facing, febfiing, anfehend, ges 

enüber ſtehend, wendend; das Anz 
eben, Oepenperiegn, die Vorder: 
feite, der Auffchlag., 

Facinorous, faßinnoros, (fa- 
cinorosus), frevelhaft, verbrecherifch, 
boßbaft; Shk. AT. , e 

F Per norousness, die Frevelhaftig— 

eit. 

Fac-simile, fackßimmili, (aus 
factum simile), die Nachbildung von 
Drginälziigen, der Nachzug, die Nachs 
handſchrift. 

die That, 


Fäct. fädt, € — 
— wirklich, ernſtlich. 


Thatſache. In f., 
Fäction, fäckſch'n, (factio), die 
Partei, Notte; der Tumult, Ri 
* dar ionary, vonder Partei, vottenz 
aft, 
Fäctious, fäckſchos, partetifch, 
aufruͤhriſch, rottenhaft, unruhig, meus 
teriſch. 
Fäctionsly, parteiiſch, aufrühriſch. 
Fäctionsmess, das Unruhige We— 
fen, die Meuterei. } 
Fäctist, der Komoͤdienſchreiber. (Gel 
ten und wie es fiheint, verachtlich.) 
Factitious, faͤktiſſchos, (facti- 
tius), gemacht, kuͤnſtlich. 
Factitiöusmess, die Kimftlichfeit. 
Fäctor. der Factor, Gefchaftsführer, 
Sanbeiuerftcher, Verwalter; Shk. 
a J. 


Fäctorage, fäctorship, füds 
tored ib ‚die erg Factorei. 
Fäctory, die Factorei; das Hand— 
lungshaus, der NHandelöplak; die 
Kandelsgefelifiaft; Kaufmannſchaft; 
danufactuͤr. 
Factötnm, fäcktohtom, lat.) 
Alles in Allem, der — Thuall, 
das Bactotumz der Packeſel; das (im 
Druck eingeſchlichene) Quadrat, 
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2. 
Fäotnre, fädefh’r, di 
gung, das Machwert;. die 
— ae —— 
rmögen, die äbig 
— Beiftesfäbigte 
keit, Geſchicklichkeit € 
Macht, Gewalt, Vo 
das —— 
taͤt; ach. — 
*5 fadond, (facun 
Y4 t. * « 
— die Beredtheit 
ikeit. 
Fäddle, fadd'E, der © 


Laͤpperei. 
to Fad dle, (andere v 
g fe), tändein; hatſcheln 
ten. 
Fiddler, ber Zändlerz Be 
Fäddling, tändelnd; das 
to Fade, fehd, (wenn a 
mit unferın Worte verwech 
den, ja veriv, feyn mag, u 
gentlihe Einn zum 
legtern werden fonnte, jo bi 
nichts, zumal in einer 
audy den Anklang "von farm: 
durchzuhoͤren, wie den bon 
welches wehen, hauchen, au 
u. dörren. bedeutet, Dan 
2 a der — 
gentliche geworden ſeyn, Zu 
dah ſich die Bildfraft * 
nicht um die Waffeleiſen 
fümmert. Daß mindefte 
Wort, menn es von BI 
Geiftern, Sgrben und binf 
der Kraft 2 raucht wird, 
Begriff des Vergehens 
geiftig ausſpreche, gleich 
Verwehen (eben von aw) Mi 
nem VBertrodnen, ift wol w 
dazu nehme man, daß es 
gebraucht wird), iwelfen, 
vergehen, verbleichen, v 
verfhmadten, hinſchwinden 
oͤrren. 
to Fädge, fAddfch, (beri 
fugen, fügen, a * 
wyyvunı, angell. gefegan 
en, paſſen, 2 ir 
afe kommen; -fih vertr 
recht fonımen; gelingen. 
meiftens in niedriger Schr 
braudt.) - 
Fading, fehding, Welt 
chend; das Welten, di 
* eine iriſche 
Schlußreim, wie Iafleraz < 


» 3. 
Fölom, fäddom, f fath 
Faeces, fihße$, (fazces 
fen, der Boͤdenſatz Aus 
to Fäg, fAgg, (gebörtzu 
ew, yrrW, IM der tert 
Bedeutung ;. aber es mı { 
erſten bag u, pack, W 
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correlat), erimiden, hudeln; ab: 
83 
eint zu oẽ monos, moRN 
e, unbearbeitete Wolle, zu 
ven; Daher fonnte es, befohders 
erid verbunden, als fagend leicht, 
de an einen Stud Tuche, ‚die 
rote (als das Zoitige, Flaußige, 
earbeitete, mithin au) das 
fechtejte einer Sache, das Ueber: 
sel, der Ausſchuß (heißen). 
» febdfh, (v. Gaw, Gyyu), der 
wanf. 


tt, fa got, (das frz. fagot, 
aus ba? Engl. zunädft ei tanz 


iſt aus fux, fascis, und mit 
02» Dansios, fasciculus verw.), 
Gebund, Stedenbindel, Reis— 
Brennholz, ‚Shk. TAn.; ein 
Dat, der nur, in der Mufterrolle 
t, aber nicht wirklich vorhanden 

F.- man ‚. der Retsholz verfauft. 
ruchw. Ali f-s are not alike, 
t ar Gold, mas gleift. To 

e 


ell o f., nad) einem Ketzer 
hen. — 
agot, fäggot, (Daxerow), bim⸗ 
: z ‚ufamnienbinden, 

ı * 


faͤhl, ehert zu Dad, 
Aw, Oykom, fallen, fehlen), 
fen, Zangeln; verlaften, unter— 
en; fehlfiylagen, verfehlen; fih 
en; aufhören, umkommen; falls 
5 bamfbrüchig werden; verlaſſen, 
Stich e laſſen, huͤlflos laſſen. To 
of ome’s word, fein Wort nicht 
ten. My heart f-s me, mir vers 
t der Muth. 
„ der Fehl, Mangel; Fehlſchlag; 
d. Without f., unfehldar. 
ling, fehlend; das Fehlen, der 
ler. Neyer f., unfehlbar. ? 
ure, fahlj'r, der Fehler; Man: 
Lz die Unterlaſſung, Ermangelung; 
s Mislingeu, Fehlſchlagen; das 
erſehen; der Bankbruch. Upon f. 
wlich, widrigen Falls. 
n, fehn, (will man nicht gerader 
g von Davor, alfo Havw, fichtbar, 
anzend, heiter, ableiten, fondern 
wa das 15l. fezin, ‚das angelf. 
egnan U. faegn vergleichen, fo ift 
5 dies wieder nur eine gebehntere 
win, oder führte aud wieder in 
m, Yayıo, Yyavupe Mit dein Lips 
nbaudı hinein), froh, gern, wit 
seuden; gedrungen, genethigt. I 
as f. to do it, ich that es gerne; 
» freute mid, fo davon zu kom— 
gi Sprüchw. He has ill’ neigh- 
ours, thar’s fi to praise himself, 
den, der ſich feläft Toben muß, 
ht es ſchlimm. ' 
Fain, fi ‚fehnen, ſchmachten, 
hnlich verfangen.. ? 
inyess, Lie Sehnſucht. 


EEE 
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pen. Denn Saft und Müdigkeit rain 


Fai- 3 


fehnt, ſchwach, matt, träge, 

la F. heart never won fair lady, 
in der Liebe muß man fühn feyn. F 
hearted, sag, muthlos. F.i-hear- 
tsdness, der Kleinmuth. 

to Taint, (verw. wmetathetifch, mit 
YYava, OIew, OSm;, GBww, 63 


t, 


vugw, AUS erw, meraw, mwraju, elle, 
fliege, ſchwinde), verſchwinden; er 
matten, binfinfen, ohnmaͤchtig were 
den, muthlos werden, 

Fiinting, fhwindend, hinſinkend, 
ohnmaͤchtig; das Hinfhwinden, die 
Ohnmacht. F. fir, der Anfall, die 
Ohnmacht. 

Faintish, ſchwach, matt, zur Ohne 
macht geneigt. h ß 

Fai - tishness, die Schwäche, Mät- 
tigkeit. , ; 

Faimtling, der Schwächting, die 
Memmie. 

Faintly, ſchwach, matt, trage, blaß. 

Faintness, die-Schwäde, Mattig⸗ 
keit; Schwule; Feigheit. 

Fainty, ſchwach, matt, trage, kraͤnk⸗ 


lic). j 
Fair, fehr, (il. fagr, glänzend, 
angelf, Jaeger, wurzeln gewiß in 
Gas, Os, und den verw. Wortern, 
die Licht, Feuer, und fig. Heitere, 
Schönheit bedeuten. Dies entſpricht 
auch der dee und dem Ginte, Die 
es im Engl. hat; denn fair iſt alles, 
was heiter und Wohlthuend anſpricht 
und wirkt, wie das Licht, daher 
auch erſchließt, oͤffnet, wie das Licht 
die Pflanze. Die Bedeutung dieſes 
Woris iſt daber vielfach, und immer 
durch den Zuſammenhang beſtimpi— 
bar. — Ih der Bedeutung : Meſe, 
iſt es aus feriae), ſchoͤn, artig; rein, 
heit, blond; gut, billig, ehrlich; 
jaufs; gütlih, freundlich, günfki 5 
ie Schöne; Meſſe, der Jahrmarkt. 
F. words, glatte Worte, Schmeiche— 
leien, Vertröftungen. Sprüchw. F. 
words bntter no parsneps, ſchoͤne 
Worte helfen zu nichtg. Af, face 
is half a portion, Schoͤnheit ift die 
—J Miigift. Fair and softly goes 
ar, im Guten kommt man am ur 
ie 


teften. The modern f. one’s, 


Bensigen Damen. 


Jagre. To play S. play, ehrlich 
foielen. To give one f. play, ei⸗ 
nen rechtlich behandeln, To put fs" 


darnad) yusfehen. F. dealing, die 
Ehrlichkeit, Difenheit., To come a 
Wiyafıdr the f., Das Salz nah der 
Mahlzeit bringen. T.-conditioned, 
gutherz;ig. F.-day,, ber Marfttag. 
F,-faced, wohlgeſtalt. F. play, der 
Gruß, die Hoͤflichteit; Shk. HJ. F.- 
spaken, ‚von glatten Worten. F.- 
town, die Marktſtadt. 

Fäirand, Frdrgmd, Cunſer teut— 


Diötizedby Google 


F. hair, blonde. 
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-man, der Candfahrer. 
Fairing, das Meßgeſchenk, die Meſſe; 
Shk: 11. — J f 
Fairish, fehriſch, artig', niedlich. 
Mar fhön, artig,. fanft, rem, ehr⸗ 
ganz. — 

Fairness, die Schönheit, Artigkeit; 
Reinheit; Ehrlichkeit, „Offenheit ; 
‚Güte, Sanftheit; Freundlichleit. 
Riiry, fähri, („Berfifh and Peris 
gute Genien der Erde, weibliche luf⸗ 
tige Gefhöpfe, ‚zart wie Lichtſtrah⸗ 
len, ſchoͤn wie Morgengroth, Freun⸗ 
dinnen der Blumen und Düfte, aus 
denen ihr ganzes Wefen aufgehaucht 
iſt. Beſtaͤndig von Diwen (böfen 
eiftern, bedrängt, befriegen fie Diez 
felben, und beſchuͤtzen die Menſchen, 
mit welchen fie vertraulich Leben.’ 
ammer Gefch. der verf. Redek. 
S. 21f. Die Verwandtſchaft iſt uns 
verfennber. Das ital. fata und ſpan. 
hada find aus dem lat, fatum, wo 
die Idee nach einer gang andern Geite 
umbeugt), die Fee, Numpbe; der 
Kobold, Gnome; die Beußerse ;.feen= 
Bett, zauberiſch. T. - land, das 
eenland. F.-stone, der Alpfchöß, 
Hexenſtein. 

— ——— (v. lat, fa- 
cere), thulich, moglich. \ 
Fäith, fäabds, (das frz. for, ital. 
fede, lat. fides, und das engl. Wort, 

wurzeln alle im msı9w. _ Chauc, gr 
noch fay, fey), der Glaube, die 
Treue, das Wort. To have (pnt) 
$. in, Glauben beimeflen, trauen. 
F..breach, die Wortbrüchrgfeit. 

Faichfnl, FahffuLlt, getreu; gläus 
big; aufrichtig, ehrlich. The £., die 
Gläubigen. 

——— getreu, glaͤubig, ehr: 


— ness, die Treue, Ehrlich— 

eit. j 

Faithless, treulos, ungläubig. 

Faithlessness, die Untreue, der 
Unglaube. 

Faitour, (Thäter im böfen Ginne; 
b. Ch. iaitard, faiteor. Denn daß 
es mit factor, w. f., Eins iſt, lei— 
det wol feinen Zweifel), der Schuft, 
Lump; Sık.bHd. 2,4. ) 

Fake, feht, das rund zuſammenge— 
legte Tau, j 

Falcade, fältehd, (von falx, 
Sichel), die Folcade, das ſichelför— 
mige Beugen der Hinterbeine eines 

ferdes, wenn es fhnell angehalten 

wird, : 

Fälcatad, füllfehted, fidhelför: 
img, krumm. 

"alcation, die Krümune. 

Falchion, fahlfh'n, (aus fau- 
chon, und dies aus falx; tem au 


8 Wort) fahrend, wandernd. g FiAldon, A f'n, (egl..ha 
föe ) fa —A ine, in 
Dh — Mr 


und al wie o wechfeln), der Pallaſch. 
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Pılcoaem fahfner 
N 
erhuß. * 

— — die Faltkenbei 
nerei. 
Fäld. falda, fahtd, 
(gehört ne MN 
arrız, saltus, vAyın EuXos 
anaelj. fall,” Baunär Ui 

urde. $ 
Fäldage, fahldedſch, 
faldagium, faldsoca), ® 
recht, Yürdenreht. 
Faldfee,. fahldfi, di 


= — —* 
alding, fa ing, ( 
ir, fall, mittellat. ehe, 
lenes Kleid), das grade © 
Fildstool, fapldfrupt 
lat. faldistorium, faltestali 
folding-chair, bon al 
plico , wısuwı gehörig, dei 
ein zufammentegbarer 
ter wurde daraus fautenil. 
und überall ſichtbare Wert 
der. Wörter in den wıoderm 
fprachen verböte wol nicht e 
nt mn 5 
tuhl, Fußſtuhl, Su 
zu denfen, wobei die urfpr 
mung an fih inimer die red 
nur aber im Verlauf der 
Umdeutungen, je nach de 
Diefer oder jener Sprache, 
laſſen müßte.“ Worte find 
fid) nur. febendig begrabene‘ 
16 ‚bei Völferwanderungen 
erfam regen fonnten, unl 
regten. Denn Natur und 
ben überhaupt das, was © 
terfrauentrab zu Marfte nen 
der Rrönumgehkeiget 
Fall, fahl, der Sell, d 
Sinken; Fällen; Veiderl 
Sturz, die Niederlage; de 
Abhang; die Salbei; die 
(eines Fluifes in die See); 
fluß; der Herbit, das Rad, 
her fall- fish: in Anierika 9 
andmaß von 18 1/2 Fuß, 
a f., ffürgen, umiverfen, 
ger a f., ffürzen, ausgliejd 
to Fall, fahl, (gr. ebaA) 
naphal, teuiſch fallen, I 
verw. mit PaAAw, malim, 
falten, Der Hauptbegrif 
wiilfürlichen, fehnellen ode 
fanıen Strauchelns, Abgle 
der Höhe in die Diefe, 9 
im figurlichen Sinne, wie 


fhen, durch, und in.u 
"und Bedeutung ver j 
man wol fiebzigerlei r 


von geben, wie in den Wor 
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auch gefchehen iſt, ohne darum die 
—AX gefördert zu haben. Der 
ſammenhang entfcheidet hier oft 
allein?, falten, ſinken, abnehmen; 
ebrallen, ſchwinden; —5 — „gera⸗ 
then; ſich ereignen, begegnen; ge⸗— 
oren iverden (von Thieren); wer⸗ 
en; anfangen, werden; füllen, ſin⸗ 
en laſſen, vermindern. To f. to 
ieces, zerfallen. To f. aslesp, ein⸗ 
ſchlafen. To f. a-crying, anfangen 
gu weinen. To, f. to vonr bnsiness, 
fih an die Arbeit machen. To f. to- 
ether by.the ears, handgemcin wetr⸗ 
en. To f. short, (wie unfer „zu 
kurz kommen“ beinah), zu kurz aus⸗ 
fallen, mangeln, nicht aureichen, ges 
ringer feyn.'_We f. shört of provi- 
sions, der Vorrat geht und auf. 
This f-s short of your. merit, dies 
kommt euren Vorzügen nicht bei. To 
£. sick, franf' werden. To f.a sa- 
eriice, gun Opfer werden, To f. 
in love wish —, fich verlieben in —. 
To f. away, abfallen (vom Zleifche), 
abmagern, einfallen ; abtrlnnig wer: 
den. To f. back, zirüdfallen, wei⸗ 
den. To_f. down. herabfallen; "9 
niederwerfen; hinabrahren. To _f. 
from, abfallen, fahren fallen. Ta 
$. in, einfallen (mie ein Beficht); zu⸗ 
amınentreifen,, uͤbereinkommen, bei= 
allen, beijtunmen, gemäß handeln. 
Tof. in ar, hineingerathen. To f. 
in with, antreifen, aufitoßen; ans 
landen. It £-s in his gift, er hat 
es zu verfchenten. It docs not f. in 
my way, es kommt mir nicht vor. 
To f. off, herunterfallen; abfallen; 
abgehen, aufgeben; ausfallen (wie 
in Rechnungen); ausfterben. Fo f. 
on, “über herfallen. To f. over, 
übertreten. To _f. out, ausfallen, 
vorfallen; zerfallen; ſich veruneini⸗ 
gen; Shk. KL. MD. To f. outto, 
äufallen.- To f. ont with one, fi 
mit einem überwerfen. To f. to, 
aufallen, über herfallen, Shk. Ab.; 
unternehmen, anfangen. To f. to 
the leeward, Unter den Wind geras 
en. To f. under, hingerathen, 
Bingehören. To f. upon, auffallen, 
Suffkoben, anfallen, befallen, erſin⸗ 
nen. To f. midor. unterliegen; zu⸗ 
gehören; ſich bieten. — Eprüchw. 
Ine mav sooner f., than rise, man 
füllt Leichter, als man auffteht. If 
& man once f., all will.tread upon 
him, fällt einer einmal, fo tritt als 
les auf ihn. — 
Falläcions. fallehſchos, trü- 
Igeriſch, truͤglich, taͤuſchend. 
allacionsly, trugeriſch, truiglich. 
Falläcionsness, die Truiglichteit, 
E alfchbeit 


Be 


ſchuß 


f allaͤßi, der Trug, Trug⸗ 


Fal , 
Fallen, fahEn, gefallen. 


lley F. checks, 
eingefallene Baden, ._ _' —— 
Fallivle, fattibt, fehtbar, irrig. 


Fallibiliryv, tällibleness, 
— faͤllib'lneß, die 


Die Irre. _ — 
allend; da 


Falling, fablin 
Sal * der Fail. * sickness, die 


allſuchht. Four, Jerfallend; der 
ergall, das Misverſtändniß. 
llow, fallo, cf. bald. — Gm 
weiten Emne ift es aus aux. von 
Aw, mwalzen, wnfturzen, tote mit’ 
dem Pflug die Erde, aljo auch verw. 
nit wheel, w. f.), fald, fahl, blaßs 
roth, gelhlich; brach; der Brach⸗ 
ader. "A f. buck, ein Daumhirſch; 
Shk. He. 
ta Ttllow, brachen, flürgen. 
Fällowness, das Öradliegen, die 
Unfruchtbarleit. 


F 


'Faln, fahl'n, gefallen, 


False, fahif', falsus, eßen auch 
mit Darıw. -YarAw verw.), falfıh, - 
unwahr, unecht, nicht rechtmaͤßig, 
ungültig, treulos; vergeblich. F.- 
bray, die Sauffebraie, der Unterwail. 
T. conception, das Mondfalb. T.- 
dealor. ver Betrüger, Preller. F. 
fire, dad Blickfeuer. T.-hearted, 
treulos., F. muster, der Blinde, d. 
i bloß in der Mufterrolle aufgeführte 
Soldat. FT. verses, ſchlechiẽ Verſe. 

to False, verfaͤlſchen, betriigen, Fin⸗ 
ten machen. F 

Filsehood, fahls hud, die Falſch⸗ 
heit, Luge, der Betrug. 


Falsely, faͤlſchlich, irrig, betruge⸗ 


riſch. 
Falsſeness, f. falsehood. 
Falsar, der Betrüger, Heuchler. 
(Beraltet!) — 
FilIsifiable, fahlfifeieb't, ver⸗ 
fälfehbar.. ne 
Falsilicätion,  fahlfifitehs 
fh'n,. die Verfalfhung; Widerle⸗ 


gung. , —— 
Falsıfi ey fahlfifeier, der Ver: 
fatfcher ; Yügner. — 
to FaIsify, fahlſifei, verfaͤl⸗ 
ſchen; lügen; widerlegen. eau⸗ 
mont und Fletcher, und nach ihnen 
Dryden, braudten es für verletzen, 
durchſtoßen, durdbohren, von Schil⸗ 
den der Fechtenden, und letzter bes 
rief ſich auf Arioſto's O, T. 26, 124. 
Biss wäre allerdings der Sinn; die 
"Bedeutung müßte Ten als unächt, 
nicht hiebfeft, oder auch fig. treulos, 
das nicht ſchuͤtzt, darthun. Johnſon 
— 


J 


Falsifyi ng, berfälfhend ; das Vere 
fatfchen. 
Falsity, fi falsehood. 
to Falter, fahlter, (yY. Gadkıın, 
obaitıı, f. to fall), ſtolpern, firaus 
cheln; taumeln; unterliegen, Shk, 
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RI. 3, 2%; [ den; feb: gF3 fi fe 
a org N * J fan), 6 A AR, 
nigen, faubern. . dentlih. ca 


Filtering, ffrauchelnd, fi ver- 
Roßend ; das Straudeln, Berftoßen. 
Filteringly, ftraudelnd, ftodend; 
mit Noth, mihfam. — 
to Fämble, famb'l, (Scheint mit 
PauBow , Baupavm, Pxußaios, Banı- 
ar, Bampakvdw, ‚rau harudm DEerid, 
uch das nordifche fafllay(fafkle caffle 
“and maffle heißt dort vom Hundert⸗ 
per ing Taufendfte gerathen, fo wie 
ei ung platt heifter peifter anas 
loge Reimwiße find. Faft aber ift 
‚pfeifen, te en, alfo von dw), 
# man für eine Form diefes Wortg 
ehalten. . Man fonnte es. aber-au 
vr eine redupligative Form von fal 
Anfprechen, oder, da © und wech⸗ 
Bin für verw. mit yeAdcs, lispelnd), 
anmeln, ftoden. 
Famble; in der Volkſor. Hand; dah, 
f.- cheats, Ringe, auch Handſchuhe; 
to f.-grasp, Hande fhütteln, einz 
‚Schlagen; I verfhworen. Auch fam 
wird abgefürzt dafır gefagt. In dies 
fem Sinne fheint es mit fang Eins, 
w. ſ. ; FE to — — 
Fame, fehm, (Onuy. or. Gapa)ı 
der Ruhm, Ruf, das Gerücht. 
Famed, berühmt. - 
Fameless, unberühmt. 
Familiar, familljer, (lat. fami- 
liaris) , fanilienhaft, hauslic; ges 
wöhnlich, gemein; vertraut, befannt; 
leiht, ungezwungen; der Vertraute, 
Hausfveund, Freund; Hausgeift, Kos 
= hold; Shk. Hf.-bHf. 
Familrärity, familiarness, 
familjärriti, familljerneß, 
die Freiheit, Ungeswungenheit, Ver: 
trantichfeit, der vertraute Umgang; 
die Kunde, Belanntfihaft. j 
io Familiarize, famtlljarers, 
ind Haus bringen, befannt maden; 
Umgang baden. ü 
Familiarly, vertraulih; gewoͤhn— 
lich; leicht. u ü 
Fämily, fümmilt, (familia, vom 
oſc. famel, eig. Gefinde), di Fami⸗ 
tie, das Hausweſen, Haus; Gefinde; 
die Gattung, Art. F.- mansion, da 
Erbgebäude. T.-vault, das Erbbe- 
grabniß. 


* 
Fämine, fämmin, (fames, der 


Hunger), die Hungersnoth. 
10 Fämish, fammifc, durch Hun— 
M quälen, tödten, aughungern; 
arben laffen; verhungern. 
Fämishing, verhungernd; das Vers 
hungern, ö 
Fämishment, die Hırngerönoth. 
Famösity, fämossiti, die Be 
rühmtheit, der Ruhm. 
Famöso, famohfo, (fpan, oder 
ital), der Dann von Ruh 
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| Famously, berü y 


Famousness, die De 


uf. L * 
Kap} ann * vannu 
mit Su winge 
del, Wedel, (waren. 2 
Straußfedern in Sri se 
Steeveng zu Shk. MV. 1 
Schwinge, Wanne; der 


Fin, Aidem, mebetiz 


to Fän, 
worfeln. 
Fanätic, fandtical, f 
(fanaticus, %. fanum, 
vaoyı enipel, eig. D. e 
angeweht; dann) glaub: 
ſchwaͤrnieriſch; der woͤr 
Fandtically, ſchwarnmer 
Fandticism, die chwaͤ 
bensraſerei, Glaubenswut 
Fanciful, fünnßifu 
dungsvoll, einbildifchz 
wunderfam, grillenbaft, | 
Fäncifully, einbildiſch, 
Fäncifulness, die € 
Grillenfängerei. 
Fäncy, fanßi ‚(gern 
aus Davrasız), die nb 
der Begriff, Gedanke; 
Laune, Grille, Afanzı 
Duͤnkel —* ir aa 
ung, Liebe, der Seſchm 
D. He took a * fi 
er gewann lieb., Accordin; 
N feiner Willfür. F.-aı 
oods, Modeiwaaren. F 
der Grillenfanger. F.-s 
in der Einbildung., , 
to Fancy, ſich einbilden, 
meinen, wähnen; fich in $ 
Gefhmad finden; lieben; 
Fane, fehn, (fanum. 
Bedeutung, die es b. € 
ift aus unferm Fahne; 
orm des Bandes, die fie 
ei * Roͤmern ee 
plaͤttchen, worau gef 
der Teupel; Wetterhahn, 


fahne 
Fänfaron, fänfaron, 
ferron), des Auffchneider. 
Fanfaronade, anfı 
— ——“ 

äng, fan er Kan 

der Hauer, Sangz 9 
to Fäng, (au8 arıa, al 

(fahen 7 adarcu, fal 
eingefchalteten: n. fange 
— zn N, ie 9 
nged, fangd, m 
Klauen; Sk H. - 
Fängle, fäng'l, € 
unferm finden, 

noch fingen geſagt 


Fan 


piederum mit Gaw, zum Vorſchein 
ringen, veri. ift), der, Fund, die 
Sratße. New fangles,\ die Neuerun⸗ 
en. 
r zled, -erfunden. New f., auf: 
jeftuist, neu gebadenz Shk. Oy. 
ngless, ohne Hauer, zahnlos. 
ingot, (ber. mit fagot, w. f.), der 
Ballen. 
inion, fannjen, (Fähnchen, Sahne 
ein), Die Troßfahne. - 
inned, fann’d, faächelte; gefä- 
heit; ©, to fan. 
innel, fännel, (pannicnlus, f. 
—ã— die Prieſterſcherpe, der Arm— 
ur. 
inner, (f. fan), der Kornſchwinger, 
Worfeler. fühelnd; das Fächel 
änning, fähelnd; das Facheln. F. 
breezes ® fühlende Lüfte. 
änny, fanni, ranciffa, Franz- 
chen. j 
änon, (mittell. fano, aus pannus, 
und wiederum unferm Bahne veriw., 
indem es einmal) fovtel ald fannel, 
* aber auch Kirchenfahne (bedeu— 
). 
äntasm, fantäfın, (davrasıc), 
das Hirngefpinnft, der Spud, die Ein: 
bildung. 
'antästic, fantästical, fäns 
täßtif, phantaſtiſch, traͤumeriſch, 
luftig; grillenhaft, feltfam. 
"antastically, pbantaftifch, ‚felte 
ſam. 
dantästicalnoss, fantdstic- 
ness, fantästry, die Seherei, 
phanta ſtiſche Art; Abenteuerlichkeit, 
Seltſamkeit, Grillenfaͤngerei, das 
launiſche Wefen. 
"äntasy, fantäfi, ſ. fancy, die 
Ehantafie Einbildungskraft; Eins 
i 
faͤnntom, 


dung, Grille, Laune. 

Fäntom, der Spuck, 
das Hirngefpinnft. ä N 
dp, (lat, vappa, fauerliher Wein, 
Kraͤtzer), trunfen, befoffen; SAk. 


— 

Fär, fa'r, cb. Ch, fer, ferre, wie 
bei Bonerius verre, verren, 
ver, angelf. feor. aus wepa, zepav, 
verw. mit mp0. Im zweiten Sinne 
. barrow ), fern, weit, entfernt; 

as Ferfet., F. off, weit weg. By 
k.; bei weitem, um viel. T. and 
near, f. and wide, weit und breit, 
allenthalben. As f. as, biö au; fo 
fern, als, fo weit als, fovtel. The 
jest was carried too f., der Scherz 
war übertrieben, zu weit getrieben. 
T..famed, weitberühmt, F.- fetch- 
ed, auch farfer, b. Shk. bHf., f.- 
songht, weit bergeholt, gefucht. 
.-gone, wert. weg. F. gone in 
years, fteinalt. 

Färce, fa'rk, das Gchadte, Had- 
Reif, Fülfel, der Miſchmaſch; die 8 
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Far 


Poſſe, das Doflenfpiel; der Schwanf, 
dad Gaufelfpiel. ; 2 

to Färce, (fat. farcire), füllen, ane 
uͤllen, ftopfen. —* 

Färcical, poſſenhaft, niedrig komiſch. 

Färcin, färcy, fa'rfin,.(w.yao- 
pa, da © u. w wechfeln, wie yw Us 
ebr), die Räude can Pferden). 

to.Färd, fa’rd, (frz. farder, verm, 
metath. aus Yadapcz , Yadvpoc , ıya- 
Svaog, von Yaw., reiben, wilden, 
klein reiben), ſchminken. 

Färdel, fa'rdel, (ital. fardello, 
fig. fardean, oͤſtr. Fardel, gr. 
Doeroc , von Gepw, f. to bear, alfo 
metath. Fracht, ſ. burden, Dat, 
to furüle), das Buͤndel, Paͤckchen. 

Farding, f. farthing. 

Färdingal, fa'rdingäl, f. far- 

ingal. 

Färe, fehr, (von fahren, Gepem, 
vehere), die Fuhr, das Fuhrlohn; in 

. der Umgangfprade der Gefahrne, wie 
bei und die Fuhre; Das Aufgetragene, 
die Speife, Koſt; der Leuchtthurm. 
an diefem Sinne von Bapos , dem 

erühmten Leuchtthurm auf der Inſel 

Alerandrien. Slender f., das magere 

Efien. Bill of f., der Küchenzettel, 

Marttzettel. 

to Färe, een 

geben, Ach 

— 
e 

Farewell, fehruell, fahre wohl, 

gehn did wohl, lebe wohl! das Le— 

£. 


gehen, reifen; er» 
efinden; Leben, eſſen und 
He fares ill, es geht ihm 


ewohl, der Abſchied. To bid one 
., von einem Abfchied nehmen. TF.- 
letter, der Abſchiedsbrief. F.- visit, 
der Abfchiedöbefuh. 
Farinäceous, fäxinehſchos, 
(v. lat. farina), mehlig, von Mept, 
F Kran: osh, ein ſchott. ftarfer Brannt⸗ 
wei 2 
to Färm, fa'rm, padıten; verpach— 
ten; das Land bauen. To f. out, in 
Pacht thun. , 
Färm, (celt. u. fr}. ferme, mittell. 
firma, angelf. feorm, verw. mit Bpo- 
nos, Bowpos, Eſſen, Nahrung, von 
Peow., Boums, Boworw, of. metas 
thetifch aud) Bopw, lüt. voro. Im 
Lehnsrechte hieß firma ein gegen Na— 
turalien, alſo bares, in Pacht 
überlaflenes Tandgut., Denn, wie 
überhaupt die Ideen einander durchs 
wohnen, fo waren auch Erde, Irdi— 
{ches und. Speife in Mythus ımd 
Sprache verw.; — bram, altböhn., 
Erde, vgl. mis Erdbeere, Brombeere, 
aprog. Brot, Mit arez, Erde ıc. — 
& Sifo auch hier Speife u. Grunds 
Be dag EN der Meierbof, 
te Meierei; Pacht. To t.-ler, to 
set out in f., verpachten. F.-dog, 
der Bancrhund. 


12 








“Kopf haben. 

— 3* 
befoͤrderlich. —— 

Ex» sdientness, die Schidlichkeit, 
"Tauglichkeit. _ A 

to Expedirate, erpedditeht, 
(exnedire, Gegenf. v. impedire, eg. 


ſchicklich, dienlich, 


die Birne herauswideln, frei machen; 
dafielbe was das folgende), hurtig ma⸗ 


⸗ chen. h N 
to. Expedite, efspideit,, be⸗ 


ſchleunigen, erleichtern; abfertigen; 
außrertiger ; ſchnell thun. ne, 
Expedite, leiht, ſchnell, hurtig, 
thotig· — * 
we 2 hurtig. ; 
Expedition. ernrdihfh'n, die 
Huͤrtigteit; Abrertigung, Aus ferti⸗ 
ung; ‚der — Ritterzug, Zug; 
ie Reife, Sahrı; Unternehmung. 
"Expediti exrpidihſchos, 
huͤrtig, foͤrderſam. 
Exp Muhkausiys hurtig.. Most e., 
foͤrderſaniſt. 323, 
Exped.rionsness. die Hurtigkeit. 
"to Expel, erpell, Ca ellere), aus⸗ 
treiben, vertreiben, verftoßen. 
Expelter, der Austrerber, Vertrei— 


ber. 

Expelling, vertreibend; das Ver 
treiben. e 

to Expend, erpennd, (expende- 
re), verwenden, ausgeben. 

Expendiror, der Ausgeber, Ders 
waͤlter, Wirthſchafter. 

Expeänce, expinse, erpennf, 
die Ausgabe, Kaften, der Aufwand. 
To be ar tlie e., ausgeben. 

Expönseful, koſtbar, theuer, koſt⸗ 

illig. 

E ig fi seless, ohne Koften, wohle 
feil. 

Expensive, theuer; verſchwende⸗ 

—3— freigebig. 

Expensively, theuer; verſchwen—⸗ 
deriſch. 

Expänsiveness, 

der Aufwand; die Verfchwendung. 

Experience, erpihrtens, die 
Erfahrung, Probe, der Varfıch. 

to Experience, (experird), erfahs 
ren, verfuchen, erproben. 

Experienced, erfuhr, verfuchte; 
erfahren, verfucht. 

Experiencer, der Verſuchmacher. 

Experiment, erperriment, der 
Kerfuch ‚ die Probe. 

to Experiment, Derfuch machen, 
erproben; erfahren. Er 

Experimen tal, erperimenns 
tal, experimental, aus Verfuchen, 

Experim entally, qus Verfuchen. 


Exp6rimenter, erperrimenz 
ter, der Anfteller von Verfuchen, 
Erprober. 


xrnitful in ers, einen anſchlaͤgigen 


die Koftbarkeit, 





xpert, erp 
dig; Ser gm 
El Asch 
Ex Jertnes * ie Erfah 
ſuhnbar. i ? ARE 5 
ra Expiate edepie ** 
abbüken, atfohren, fühue 
Expistron, Meibbükung 
Expiacöry, fühnend. 
Expibäations erpiichfd 
ılatio),. die Entwendung,. 
erung. ; , 
Expiratiom, erpirehfi 
Arsdunitung,  Aushaudun 
ſchung; der Tod; Das Ende 
lauf; Berfub.. 19 
to Expire„ .erpeir,. (es 
ausatpmen, ‚verdunften ; ve 
ſterben; verfließen,, ablaufe 
gen. —— 
Expiring, ausathmend, ver 
—* Fahrt Maren de Ablauy 
to Expläin,ierplehbn, ( 
re, v. planus, eben;, ausl 
lautern. a 
Explainable, erflärbar, 
gen, 
Expläiner, der Yusleger. 
Expläining, auslegend; 
lautern. — 
Explanätion, erpläne 
die Auslegung; der Sinn. 7 
to an e., ſich verftändigen. 
Explänatory, erpläannı 
erlauternd. \ 
Explet ive, edsplitim, 
re), auffüllend, zum Fülle 
Füuͤllwort; ein Luckenbuͤßer. 
E - plicable, (explicabilis). 
ar. ei "SIR 
to Explicate, ed$plifel 
plicare), entwideln; erklaͤre 
Explicätion, die Entwi 
Erklärung. 
Explicative, erflärend, 
Explicator,der Erklaͤrer— 
Explicit,erpliffit, ausd 
deutlich. 






— EEE en — — = — 


| Explicitly, ausdruͤcliche 

Explicitness, die Ausdrhd 
Deutlichkeit. 

to Explode, erplohd, 
dereis ausfnallen, mit einem 
auswerten; —— auskl 
auspochen  nusftoßen; zanfı 
verwerſen; losknallen, zerfpr 

Explöder, der ‚Auspocer, 
werfer. j 

Expluir.. erplart, fr da 
die Großthat, That 

to Expvploit, (expleiten, b. 
vom lat. errlere, erfüllen, an 
bringen, Thaten thun, vollb 
verrichten, | 

to Explörates.erp Lobreb 
plorarey, ausforichen,”erforf 


i ** 


s 
Exp 
plorktion, erplorehfä'n, 
ie Erforſchung, — 
cploräror, der Forſcher, Kund⸗ 
haften ‚ 
splsoratory, erplorrägorri, 
orfdjend. \ . 
Explore, erplohr, (f. explo- 
are), efforfihen, prüfen.: 
cplörement, die Erforſchung, 
Prüfung ; der Verfuch. en 
xplörıng, prüfend; das Prüfen. 
—— ion, ot die Erz 
plofion , der Ausbruch, Stoß, Knall, 
Auswurf. 
xplösive, fnallend, losknallend. 
xpönent, erpohnent, die Ver: 
hältnißzahl, der Erponent. 
Expört,erpohrt, (exportare), 
ausführen, verführen, verfchiden. 
xport, exportätion, ed£fs 
Babe expohrtehſch'n, die Ausz 
fuhr, Ausfuhrwaare. Tor e., zum 
Verfibiceen. . 
* örrer, der Ausfuͤhrer, Verſen⸗ 
er. 
xpörting, audführend; das Aus⸗ 
führen. ER 
DExpöse, erpohf', (exponere, 
exrpositus). ausfeken, darlegen, hin⸗ 
ellen; ausbieten, äusſtellen, feil 
ellen ; bloß ſtellen, den Tadel uns 
terwerfen, tadeln, berungliunpfen ; 
Preis geben; hinopfern; der Gefahr 
ausferen; zu Schanden machen. To 
e. to deach, in Todesgefahr brin⸗ 


gen: ; & 2 
Expöser, der Darleger, Ausfteller. 


Ex Ans hüdferend; das Aus⸗ 
fi en, 


Exposition, erpefihfh'n, die 
37 e (degen Luft und Sonne), Ans 
fit ; Yustegung, Erklärung. 

Expositor, erposßitor, 
Ausleger', Erkloͤrer. Bu 

0 Expöstulate, erpoßtjuleht, 
(expostulare), rechten, hadern; zur 
Rede kim; fih beſchweren, bekla⸗ 
gen; ſtreiten. 

— tnlating, hadernd; das Ha⸗ 

ern, . ; 

Bansatulinon; ‚die Beſchwerde, 
Klage; der Wortiwechfel; Streit, 

per a 


Exp ostulato x, der Haderer, Schel⸗ 
tende. 


der 


Expostülatory; hadernd, fich be: | 


ſchwerend.· er 
Exposure, edpohfih'r, die Aus⸗ 

feung ‚Ausftelmg. Darlegung; 
Gefaprftelüng ‚. Ölosftehung, Vloß⸗ 
gedung ; der gefahrvolle Zuftand ; die 
Q e. J 


to Exı Sund,, erpaund (expo- 
ker auslegen, entroideln; —* 
uchen. ee 
Expöünder, der. Ausleger; 
D: B-y: 1. Th. 12 4: 
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Exgq j 
E xp $unding, auslegend; dad Aus« 
gegen. nee 
Express, erpreß, bentlih, aus⸗ 
druͤcklich; ähnlich, getroffen dex Er⸗ 
prejle, beſondere Bote, Die Bots 
ſchaft. 
to Express, (exprimere, exvnressus), 
ausdrucken, auspreſſen; ausdruͤcken, 
durch —— — arſtellen, vor⸗ 
ſtellen; nachahmen, aͤhnlich ſeyn, 
nachbilden; äußern; bezeichnen. 
Expressi ble, auszupreſſen; aus⸗ 
druckbar. 
Lxpréssing,, ausdruckend; dab 
——— ; die Därftellung, Aeu⸗ 
rung, | 
Expression, erpregfch'n, die 
. Ausdrüdung, der Ansdru. . 
Expressive, ausdrückend; nad 
drusfiih, kraftig. Words e., ftarft 
Ausdrüde. | n 
Expressively, nahdräftic. 
Expressivenegs, die Auédrück 
lichkeit; der Nahdrud., 
Expressly, ausſdrucklich, gerade fox 
xpressure, der Ausdruck; die 
Aehnlichkeit. 
Exprest, drülfte aus; ausgedrüdtz 
v. to express. - 
to Exprobrate, erprohbreht, 
(exprobrare, v. probrum, Schimpf; 
Vorwurf), vorrüden, borwerfen, vera 
weifen, ausſchelten. N 
Exprobritjon, die Ausſcheltung. 
to Expröpriate, erprohprieht, 
(von Proprius), dem — ed 
Eigenthume entſagen, ſich entaͤußern. 
to Expüsn, erpjuhn, (expugna: 
. re), erftürtten.! 


Expngnätion, erpogne fa nz ' 


fürmung, Eroberung, 
to — nlse, erpullf', (expellere, 
expulsus), austreiben, verftoßen. 
Expülsion, die Austreidung, 
ſtoͤßung. 
Expülsive, außtreibend. 
Expülsiveness, dad Austreibende, 
die außtreibende Kraft. , 
Expüncrion, erponffä'n;, die 
——— Ausmerzung, Weg⸗ 
ſchaffung. — 
to Expünge, erpondſch, (expun- 
ere), auöftreichen,- ausmerzen, aus⸗ 
öfchen, wegfchaffen. j 
Expurgätion, erpordedfh'n, 
Cerpargatio), die Keimigung, Abs 
führung. N 
Expürgatory, erporrgätorch, 
reinigend,; berichttgend. Ihe e. in: 


dex, das Verzeichniß der vom Papfte 


‚ verbotenen Buͤcher. 
Exquisite. edstwifit, (exgui- 
situs),, ausgeſucht, auserlejen ; vor⸗ 
trefflich. & 
„von Bosheit. ; 
Exquisitely; ausbündig, unge 
mein. 
Y 


J 


E. malice, ein Ausbund 








 Exqg se 
Exguisiteness, die Ausbündig- | Extänder, de 


feit, Vortrefflichteit: 

Exr., abbr, Execuror, der Vollſtre⸗ 
„der. — 

Exscript, eckſtript, (cribere, 

scriptumn), die Abſchrift. 
to Exsibilate,eribbileht, (ex- 
sibilare, sibilus), ausziſchen. 
Exsibilation, die Ausziſchung. 
Exsiccant, edfiffent, (siccas) 
austrocknend. 
to Exsiccate, (exsiccare), austrock⸗ 
nen. 

’Exsicchtion, die Austrocknung. 
Exsiccative, austrofnend. 
Exspuition, erpjuibfh'n, 

(spuere), das Ausfpeien. 
Exsuction, effedfh'n, (sugere), 
das Ausfaugen. 

‚Exsudätion, erudehbfh,n, (s- 

dare), das Ausſchwitzen, Yuströp- 


: ein. 

\Exsufflätion, eroflehfh'n, 
.  Gsuffloy, das Ausblaſen. . 
Exsuffolate, eroffoleht, ex- 
sufflicate, Shk. 0.3, 3., einge⸗ 
flüftert, eingeblafen , in die Ohren 

geziſchelt. Die Eeltenheit des Worts 
Dt leichte Shk. zu dem gangba= 
rern blown führen, was dort aud) 
folgt (turn my sonl to such exsnilhi- 
cate and blown surmises) und noch 
dazu prägnant werden fonnte. 

to Exsüuscitate,eroffiteht, 
(suscitare, eig.) aufregen, rege um= 
‚en. : 

Extancy, edftenbi, (exstare), 

——— ; Hervorragende, 
none. 
Extant, aufregend; vorhanden, 
„ hörig. 
Extasied, edftäfid, fi ecst. 
Ex tasy, ſ. ecstasy. 
Extatic, extätical, ertätticd, 
f. ecstatic, ; ‚ 

Extdcmporal, extempori 
neous, extiemporary, ef 
temmporel, extemporähnios, 
ertemporärrt, (ea temporanens, 
v. tenpus), aus dem Etegreif, uns 
vorbereitet, 

Exıcmporally. unvdorbereitet; 

Extempore, ertempori, (lab), 

auf der Gtelle, unvorbereiter, 

Extemporincess, das Unvorberei— 
tete. 

toExtömporize, ertemporeis, 

A dem Stegreif reden, extempori— 
en 

ı0 Extend, ertennd, (extendere), 
auedehnen, ausſtrecken; ausbreiten, 
verbreiten, erweitern, fortſetzen; 
gerichtlich ſchaͤtzen; vermehren; er— 
theilen, — geſekzlich ergrei— 
fen, in Beſchlag nehmen; ſich er— 
ſtrecken. 







weiternde 
Extendible, & 
Extending, aus g d 
dehnjen. 
* dlessness, Biel 
et. ([ t gut gebi 
einmal — A 
Extensibiliry, erten]| 
die Dehnbarkeit. 
Extensible, estennfi 
bar, auszudchnen. 
1 5e na BU SEHR die 2 
eit. 
Extönsion, ertennf 
Ausdehnung, der Umfan 
Extensional, extens 
ausgedehnt, umfaflend. 
Extensively, weit, m 
Extensiveness,- der U 
Weite, Gröfez Debnbart 
Extönsor, der Ausdehn 
nende Muffeh * 
Extent, ertennt, die 
der Raum, Umfang, % 
Weite, Gtrede; Erftred 
eilung; Würdigung , 
der gerichtliche Beſchlag; 
4, AL.3, »% Er 
to Extenuate, ertennj 
tennere, d. teruis), ber 
leinern ʒ herabwůrdigen 
geln, ausdoͤrren, abzehre 
Extenwating, vertlein 
Verkleinern. —— 
Extennätion, Vie, Ver 
Verringerung, Abzehrun 
rung; ShkaHdı, 
Exterior,,ertihrivr, 
terior) , außerlich, , 
Exteriorly, äußerlich. 
to Exterminäte, erter 
(exterminare , v. terminus 
ten, vertilge 
Extermimating, auere 
ı Ausrotten, —* 
Exterminätion, dr 
Dertilgung: 
Exterminator, der Be 
to Extermine, f. to ext 
Extern, external, 
(externus" ; äußerlich, 
u * 
Externally, auswärts, 
von außen. s 
Extersion, erterrfd. 
sio v. extergerdy auswi 
putzen), die — —— 
to Extall, ertill, ws 
triefen, abtraufen. 
Extillätton, das Abtrie 
to Extrmulare, ertim 
(d, stimulus; Treibftadhel 
nen, reizen. ——— 
Rxtimulätion, die Anf 
Extinct, ertinft, er 
gehoben, geendetz todt, 
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etinetion, ertinffh'n, wie Huslaffung, (entgegengef. der Eine 
Srlöfhung, Erlofchenheit, Bertile laſſung, Afo wie Geben u. Empfane 
ung. ‘ 


Extinguish, ertinngmwifd, 
exstinguere), auslöfchen , vertilgen. 
£ttinguishable, erlöſchbar, ver 
ifgbar. 

<stinguisher, das Löfhhorn, der 

:ichrehut. - 

stinguishing, anslöfhend; das 

Yuslöfchen. £ 

stinguishmenr, die Ausloͤ⸗ 
bung, Aufhebung; der Abgang, 
erfall. 
Extirpate,erterrpebt, (ex- 

stirpare, d. stirps), austotten, zer— 
ſtoͤren, vertilgen. 

xtirpating, ausrottend; das Aus⸗ 

rotten. 5 

xtirpätion, die Ausrottung, Zer⸗ 

ftörung. 

Xtirpator, 

ftörer. , 

xtispicions, ertifpihfchog, 

(eztispieium, vd. exta, Cingeweide, 

u. specio), Wwahrfagerifh, aus den 
Eingeweiden. 

ı Extöl, ertoll, (extollere), er: 
beben, preifen. 

xtöller, der Lobredner. 

xtölling, erhebend; das Erheben, 

‚ztörsion, f. extortion. 

‚xtörsive, ertahrfiw, erprefr 
fend. 

ixtörsively, durch Erpreflung, 

0 Ex tört, ertahrt, (extorguere), 
mit Gewalt entwinden, austwinden ; 
abdtingen; pladen, erprefien, ers 
zwingen. 

Extörter, der Erpreſſer. 

Extörtion,, die Erprejfung; Pla— 
derei, Geldſchneiderei; Vorenthal⸗ 
tung. 

Extörtioner, ertahrſch'ner, 
der Erpreſſer, Leutefhinder, Wus 
cherer. 

to Exträct, erträdt, (extrahere), 
ausziehen, herausziehen, ausnehmen. 

‚ Nobly e-ed, von edler Abtunft. 

Extract, edfträft, der Auszug; 
die Abfunft, £ 

Exträction, erträdfdh'n, die 
Ausziehung; Abkunft, Herftammung, 

Exträctor, der Auszieher. 

Extradictionary, erttädid- 
fh'närri, nicht bloß wörtlich, aus 
Ferwortlich,, wirklich, 
Xtragenous, exträhdſchinos, 
(unglückliche Zuſammenſchweißung 

AUS extra u. genus, VYevog, von yırı, 
Yıyya), ausheimifch. 
Xtrajudicial, erträjudib- 
[det (von iudicium), außergerichts 
ich. 

Extrajndici ally, außergerichtlich. 
Xtramission, erträmiffd'n, 
(missio, mittere) , die Ausfendung; 


der Ausrotter, Zer⸗ 


gen). 
Extramundäne, ertramon» 
dehn, (mundus), außerweltlich. 
Exträneons, ertrebnios, (em 
traneus), fremd, auslaͤndiſch; nicht 
sur Sache gehörig. ' 
Extradrdinarily, ertrahrdie 
aͤrrili, außerordentlich, , 
ExXtra6ördinarinesa. Die Außer⸗ 
ordentlichkeit; Merkwuͤrdigkeit. 


Extraördinar,y, (extraordinarius, ' 


d. ordo), außerordentlich; merfwüre 
dig. Extraordinaries, außerordent⸗ 
lihe Koften, das Ungeld. 
Extraparöchial, erträpäroßs 
fiel, (parochia,, Pfarre, Spren⸗ 
bel), nicht vom Kirchſpiel. 
Extraprovincial, erträpres 


winnfhä Y) (provincia), außerder | 
er 


Provinz, außer dem Bezirkt. 
Exrraregular, ereränensins 
lär, (regula), außer der Megel. 
Exträvagance, exträvagan-» 
ey, erträmmagäng, (vagari, 
vagus), die Ausichweifung, Abe 
hweifung; Ungereimtheit, Thor⸗ 
eit; Heftigkeit; Tollheit, der Un« 
nn, die Schwaͤrmerei. . 
E A vagant, ausfchweifend; naͤr⸗ 
rifch. 
Exträyagantly, 
naͤrriſch. 
Exträwagantness, die Ausſchwei⸗ 
fung, Unregelmäßigfeit, der Unflnn. - 
u trävagato, ausſchweifen, far 
eln. 
toExträvasate, erträmmäfeht, 
(vas), aus den (Blut⸗) Gefäßen tre⸗ 
- ten, auötreten, überlaufen. 
Extravasation, die Ausdtretung 
(aus den Blutgefäßen befonders,. 
Exträvenate, erträwwineht, 
(vena), aus den Adern gedrungen. 
Extraversion, erträwerid'n, 
(vertere, versus, versio), das Here 
ausdringen. , 
Extr&am, extreme, ertribm, 
extremns), das letzte, aͤußerſte, 
ochfte; .uberaus, gar fehr; genau. , 
B. unction, die leßte elung. 
nr außerft, bödit, gar 
ehr. 


Extrömity, ertremmiti, 
Aeußerſte, Höfe ; der höchfte Grad; 
das Ende, "The extremities of pro- 


vocation, die allzu weit gehende Er⸗ 
bitterung. 
Extroe, fLax-tree 
to Extricate, ed#trifeht, (ex- 
£risare), aus einander wideln, her⸗ 
aus wideln, von Merlegenheit ber 
freien, aushelfen. zu 
Extrication, die Herauswidelung. 
Extrinsecal ertrinnfitel, 
(extrinsocus). äußert ch. 
Ye 


ausfchweifend, | 


N 


/ 








Ext 


Extrinsecally, äußerlid, ton 
- außen. , 
Extrinsic, Außerlih. 
to Extrüct, ertrodt, (exstrucre, 
exstructus), aufbauen, errichten. 
Extricctor, der Erkauer. 
to Extrude, ertruhbd, (extrude- 
re), ausjtoßen, wegſtoßen. 
Extrüsion,die Ausſtoßung. 
Extüberance, ertjuhbberens, 
(extuberantia, tb. tiber), der Aus: 
wuchs, Höder, die Beule. 
Extumescence, efftjumeffens, 
(tumescere),, die Geſchwulſt. 
Exuberance, exhberancy, tr: 
juhberens, (uber), die Zülle, der 
eberfluß, Ueberſchwang. 
Exüberant, üppig, ſchwellend; 
reich; überflüffig. 





















Exüberantly, reichlich, über 
ſchwenglich. 

De xuberate, überflichen, in Stille 

; eyn. i 

Ei us, exockhos, (b.,succus), 
ſaftlos. 


to Exudate. tooxhde, ekſchuh⸗ 
dar, ekſchuhd, (sudare), ausſchwi⸗ 
Ben; austreiben. 
Exundätion, —— 
das Aucfchwigen, der Schweiß. . 
to Exüulcerate, erollfirebt, 
(ulcxs) , ſchwaͤren mechen; entrüften, 
erbittern, reizen, plagen. 
Exnlcerätion, das Echwären, Ge⸗ 
fhwür; die Erbitterung. 
Exulceratory, ſchwaͤren machend. 
to EXxult, erollt, (exsuitare, eig. 
auffpkäugen vor Sreuden), frohloden. 
Exüultance, exültancy, exul- 
tation, daß Frohlocken, die Wonite. 
tw Exundate, eronndeht, (un- 
da, Welle), überflichen. _ 
Exnndäation, der Ueberfluß, Erguf;, 
das Ueberkaufen. 
Exüperable, ekſchuhpereb'l, 
(superare), überwindlich. 
Exüperance, das Uebergewicht. 
to Exüscirate, eroffiteht, (sus- | 
eitare), rege machen. 
Exustion,eroftfh'n, (exustio, 
von urere),;, die Verbrennung, der 
Brand. 
Exüuviae, ekſchuhwii, (lat. v. 
exuo,, ausziehen), die Hille, alte 
Haut, Schlaube, das Abgelegt. 
Eyas, eiäß, (ital, ziaso, fr. niais, 
Auß vorwe;, veoosor, das neunebor- 


ne, bef. v. Vögeln), der Neftfalfe, 
Shk. MW’. FA RS der 
Neftfperber. ; 


Eye, et, (geht durch mannichfältige 
eränderinigen in allen. Epraden, 
und zwar fo, daß jede es fich affüni- 
list u. aucignet, d. h. an verſchlede— 
ne Begriffe und Stammwoͤrter heftet, 
welche eine und diefelbe Idee von 
verfchiedenen Seiten ber berühren. 
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© , Vz 
Eyr _ 
"Onor, Dnuor koͤnnen wor ® 
Stanz, gehören, wie für 
landſch, D.ge ‚gejagt wird. 
fann eine verlorne ı 
weicher eine Labtalform zw 
ftand, ira, woVon Orr, SL 
die Sprache 0, als *9 ge 
chen Vorſchlag an, fo mußte 
tathefe daraus crew, specio, 
fpaben, und wieder in der 
ralform anerw, qxe Iw⸗ werd 
Urgrundlage bleibt anfach 
Veränderungen, welche fie 
Sprachen zumal erlitt, ber 
Theil auf Wofalberänderung! 
wieder in der Ausfvrache, © 
in leifen Aneignungen und 
pfingen an verwandte Bet 
gen; die alte Mehrzahf ift © 
eyne), das Augez Yo, 
KJ.; ein fhwacher Grad vor 
Shk. Tp.; bolffpr.: die © 
hölfe für das Geftohfene E 
Brille. Dead-man's eyes, 
Ken Iron. e., die Krampe, 
en. Ei of. —— 
anen. With an e. of greer 
—— With an e. to,ch 
est of one's conntry, mit ® 
auf den Nuten des Vaterlar 
look with an evil e;, fee 
E.-ball, der Augapfel. To 
mit den Augen bezanbern. ES 
der Augentroft, Euphrasia 2 
brow., die Augenbraue E. 
die Thräne E.-Hap, Das 
Teder. E.-glance, 1 Bl 
glass, das Augenglas, EI 
socket, die, Augenhoͤhle. E 
die Augenwimpen  3.-less 
Augen, blind, B.-lid, das 
lied. E.-Salve', die Auganfal 
shor, die Gefichtöweite,_ To 
of e, - shot, außer dem Gefih 
E.-sight, das Gefiht, die 
Within e.-sight, int Gefict 
sore, das Andengefehisite, @ 
forn, der Dorn im Auge. 
ted, mit Augen, 'gefledt: B.- 
der Augennerve. E.-toorh, di 
sahn. E.- water, Das Augen 
E. -witness, der Augenzeuge, 


to Eye, beaugen, beträchten, a 


beobachten. J 
Eyed, eid, betrachtete; betr 
augig. Black-e ſchwar 
Bicar-e., triefaugig. Goge 
rindsaugig. „Grey-e.,, grau 
Pink-e., blinzaugig. Sqim 
fchtelaugig. 3 | 
Eyelet, eilet, (wu eylza 


Shk, KL. aus oeillet) 
fleine Loch, Schmirledr 


Eyer, eyght, eit, das Inf 


der Winden 


Eyire,chr, (ben.errends für 


rere, reifen); das echt, 


oogle * 
3. ‚ll 


Fag 


die Verfertigung, 
dãs 


Eyr 541 
cht. Justãee in e., der bewegii⸗ Fabricätion, 
Gerichtähef, herumreifende Rich: Aufihrung; das Machwerk; 
Chief jırstice in e., der Ober— auen. i 
tmeiſter. to Fäbrick, f to fabricate. 
r. eyrie, ehri, faiıy, Fäbrile, fabbril,: (fabrilis, von 
ft, das Reit. Jaber). von Schmieden. j 
E Fäibulator,, fäbnlist, fabius 
tehter, fabjulift, der Fabel⸗ 
dichter. ER BER 
Febnlosity, fäbjnloesiti, die 
Sabelhaftigteit, Fabelei, Fabelfulle. 
Fäbulous, fahbjulos, fabelhaft. 
Fäbulously, fabelhaft, gefebelt. 
Tibulousness, die Fabelhaͤftigkeit. 
Facade, faßehd, (fr. fagade, ſ. 
ieh die daſſade, Vorderſeite, Ante 
eite. EEE 
Face, fehß, (facies,, von facere, 
alfo uberh. u. eig. das ganze Leibes⸗ 
gebild, die Geftalt), das Geſicht, 


die 


F. 


eff, von den Lateinern fir, das 
chiſche, aus der Weltkreishiero⸗ 
phe & entfiondene D gebraucht, 
einer Figur aus dem aol. Digam— 
E, mwechfelt naturlich mit feinen“ 
wandten bu.p, ja mitv, als 
Bem Yippenhaud. So and f und 

wird, 


(Kraft = Ktadt), gebiti 
gen, in der Partikel of, wo es Äntlitz; die Gefialt, der Anfibein, 
das Anſehen; die Ankenfeite, Wars h 


ch, wie v lautet, eben fo ſcharf, 


am Teutfchen ausgeſprochen, und 
hi vom w unterfchteden. Fire, 
ief, I. feir, dſihf. 

"S., abget. Fellow, of the Socie- 
of Antignarians.' 

„S., abbr. Fellow ‚of the roval 
iety, Mitglied der koniglichen So⸗ 


aceons, faͤbehſchos, (v. [aba, 
öhne, Naͤhrung, Nahrung, Speife u. 
ügung find dem Mythug verwanute 
seen, fe daß Alimentation den In— 
ern der Wechfelbesug der Welten auf 
nander ift. _ Getzaide und Mutfens 
ujchte, als Eyeife, waren alſo auch 
die Keimgeſtalt Sinnbilder dev 
gung, Was Wunder ru, daB 
ba au erw, Pfebe Hohne, 
das arab. Dana, pli hebr. 
n, Sohn, bauch, Dochter, vunpos 
iaowm, zeugen, gebaͤren, ruhrt* 
id darum (beilaufig! ſ. Gell. N. A. 
1x dic Dryhiker u, Pythagoraͤer 
ine Bohnen afen, nicht etwa, wie 
ꝛx Halbphiloſoph Cicero Div. 1, 30. 
inte, weil fie blaäheten und der 
aͤhrheitforfchenden Geifteirube Eins 
agthäten 2) bohmenartig, von Bobs 


en. 

ble, fehb'L, (fabula, von fari, 
eriv. mit Daum, „Onxi)» die Fabel, 
as Mährchen; die ige. 

Fable, fabeln, erdichten; ‚lügen. 
bled, fahelte; gefabelt, erdichtet; 
r Fabein herichime, 

bler, der Fabler, Mährchenerzahler, 
saheldichter. 

bling, fabelnd; das Geſabel. 
bric, fübbrit, (fabrica), der 
Dan, has Bebaute, © ahwert. F.- 
ands, Güter zur ſſer r 
gie. ter 3 usbefferung de 
Fäbricate, faͤbbrikeht, fahrt: 
ciren, fertigen; bewerkftelligen, bau: 
en; ſchmieden, erdichten, erfinden. 















Tıcelees, fehbleb, 


derſeite; Oberflache; Kuͤhnheit, Drei⸗ 
ſtigkeit, Zuverſicht; Geſichtsverzer⸗ 
rung. In the #& of the town, ns 
geſichts der Stadt, vor den Leuten, 
F. ro f., gegenuber; kecklich. How 
can vou have the f., wie fonnt She 
die Stirn haben ®- fo ans fern ?. 
To mike wry facası ſe tefe Geſichter 
fihneiten. Tohnveaf., ansiehen. 
Why this has a f., dag ficht wonrad) 
u ‚To 4 one on the. x Fr 
obrfeigen. Ta put on anew di, je 
anders nehmen. -Opr. to ser agood 
f- on a bad game, gute Miene au 60= 
fen Spiel machen. To carry two 
f-s under a hood, doppeln, zwei⸗ 
deuteln. F.-making, volkſpr., Kin⸗ 
derzeugen. F.- painter, der Portraits 
maler., F.-painting, die Portraits 
malerei. 


10 Face, !gerade anſehen, gegenuͤber 


feyn; fe anfehen, troen (mit down 
1. ont); Gefichter machen, grimafürenz 
‚eine faiſche Geſtalt führen; heuchelnz 
umſchlagen, wenden, umwenden, 
ſich drehen; bekleiden, einfaſſen; mit 


einer Bberftache bedecken, belegen 
überlegen, auͤfſchlagen, mit SUN 
ſchlaͤgen verfehen. To £. a coat, uf⸗ 


Hhlaͤge aufſetzen. Tof.a card, eine 
Jagte umſchlagen. —J are 
{-s che garden, dieſes Benfter ge 

auf den Garten. dveß £. about, ſich 
umdrehen. To f: down, fed behaups 
ten. To f. out, unverſchaͤuut durch⸗ 


ſezen. 


Ficcd, war gegenuͤber, wandte ſich; 


gewandt, geftaltet, eingefaßt, um⸗ 
geffagen. Ugiy-s., ungeftalt, Bold- 
$., under damt. ö h 


Ticele, fafil, (OxenAog» fasehus, 


Saseolus), die Faſole, weifche Bohne, 


Schminkbohne. 
ohne Geſicht; 
unverſchaͤut. (7) 


* 
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Fac 
Fäcer, volkſpr. ein volles Glas, ver⸗ 
muthlich urfpr. ein großes, meldes, 
-eugefeht, das ganze Geficht bededte. 
. Fäoet, fäßit, die Fajlette, geſchlif⸗ 
fene Seitenflaͤche, Ede, Kante, Raute. 
acete, fackrions, fahthfhog, 
(facetus), drellig, furgiveilig, mun⸗ 
er, ſcherzhaft. j 
Facktiously, drolkig, munter. 
Facktionsness, die Drolligkeit, 
— (faoilis): leich 
erlo. faſſil, (faotlıs). leicht; 
leicht zu berkeigen un uberwinden 
am ; leichtglaͤubig; freundlid, 
leutſelig. 
to Facilitate, fäßiltitept, xr⸗ 
leichtern. , 
Fecilitating, erleichternd ; daß Er⸗ 
leichtern. ° 
acilitätion,’die Erleichterung. 
Facility, fäßillite, die ein 
keit; fehlerhafte Lenkſamkeit, Gefäls 
ligfeit, Gutmichigteit; Leichtglaͤu⸗ 
bigteit; Sreundfichkeig, Leutfeligfeit. 
Fäacing, febfing, anfehend, Fi 
enüber fichend, werdend; das Ans 
eben, Gegenüberfeun, die 
feite, der Auffchlag., - 
ee af F 
einorosus), frevelha verhrecheriſch, 
boßbaft; Shk. 47T”. | 5 
Fer orouaness, die Frevelhaftig⸗ 
ei N 
Fac-simile, fofkimmili, (aus 
factum simile), die Nachbildun von 
Orginalzuͤgen/ der Nachzug, die Racıs 
handſchrift. — 
Fäct, fädt, efeetum, die That, 
Thatfahe. In f., wirklich, ernſtlich 
Fäction, fackſchin, (factio) , die 
Partei, Rotte; der Zumult, Zwift. 
Fäc ouıry von der Partei, vottens 
r h 


Fäcttous, fädfhos, parteüſch 
- aufrührifch, ne unruhig, meus 
teriſch. 


Fäctionsly, parteiiſch, aufruͤhriſch. 

Fäctious u 8, das Unruhige We: 
fen, die Meuterei. i j 

Fäctist, der Komoͤdienſchreiber: (Gel: 
ten und wie es fcheint, verächtlid.) 

Factitious, faͤktiſſchos, (facti- 
tius), gemacht, fünftlich. — 

J etit a 8 *3 ss, die — — 
40tor. der actor, Geſchaͤft rer, 
Hyn delsvorſteher x Verwalter; Shk. 
a . 


order⸗ 


Fäctorage, fAactorship, fäack⸗ 


f 
toredfch, die Factorfchatt, Bactorei. 
dctory, die Factorei; das Hands 
lungshaus, der Handelsplap f die 

Kandelögefeitfaaft; Kaufmaͤnnſchaft; 


anufactur 
Factörnm, fähtohtom, (lat. R 
Alles in Allen, der — Thuall 

Las Zactotumz der Pa efel; dag (im 


Drud eingeſchlichene Quadiatı 
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to Fidge, 


ET 

Fag 

Fäietnre, fädtfih'r, die ® 
gung, dad Machiwerk;, — 

Fäculty, fäckette— acutt 
Vermogen, die Kraft, Kabtgfe 
nesfähtgfert, ‚Beiftesfähigkeit, 
feit, Gejhielihfeie, © 
"Macht, Gewalt, Vorpecht; 
das Talent; die Gemuthsartz 
tat; das Zach. 2° ug 

TEouAN fadond, (facund: 
redt, | 

Fäcnndity, die Beredtheit, 
fanıfert. 

Fäddle, fädd'E, der Tan 
Laͤpperei. 

to Fildle, (andere Form von 


w. f.), tändeln; hatfıheln, 
tchn. 


Fäddler, der Tändler; Verz 
Fäddling, tändelnd; das 
to Fade, fehd, (wenn and 


mit unſerm Worte vermwechfet 
den, ja verw, feyn mag, und 
gentliche Cinn zum Fi uͤrliche 
letztern werden fonnte, fo bind. 
nichts, zumal in einer KRenaf 
auch den Anklang "von fatnus, 
durchzuhören, mie den von du 
welches wehen, hauchen, austr 
u. dörren bedeutet, Dann 
auch wol der figürliche Simm 
gentliche geworden feyn, zum € 
daß fich die Bildfraft der € 
nicht um die Waffeleifen des ® 
kummert. Daß wmindeftens 
Wort, wenn es von Blumen 
Geiftern, Serben und hinſchw 
der Kraft gebraudt wird, de 
Begriff des Vergehens ſehr 
eiftig ausſpreche, gleichfam 0 
Pie (eben von «w) und © 
nem Vertrodnen, ift wol umfau 
Dazu nehme man, dab ed auch 


: gebraucht wird), welfen, er 


dergehen, verbleichen, verfd 
verfhmachten, binfhivinden; m 


dorren, 
faͤdd ſch, (verw. u 

fugen, Ochs — 
ayyvusı, angel|. gefegan), 

en, pallen, Shk. Es —8 
Sehe fonumen; -fich vertragen 
recht fommen; gelingen. (&s 
nieiftens in niedriger Schreibai 
braudt.) 


Fading, — — welfend, 
en, 


ehend; das Wel die We 
Di: eine irifhe Tanzart 
Schlußreim, wie lalleraz; .Shk. 


, 3: 
ee faddom, f. fathom. 
Taeces, fihßes, (faeces), d 


fen, der Bodenfaß, Auswurf. 


to. Fig, fägg, igehoͤrt z 


gw, zyrrw, in der letztern gen 
Bedeufung ;_ aber es mag auch 
erften bag u, pack, W fr 5 


LSOODIE 
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2 Fag- 
lingen. Denn Laft und Müdigkeit 
md correlat), ermuͤden, hudelnz abs 
dmieren., 
— en AU of, monos, mon 
Bett Fe, unbenrbeitete Wolle, zu 
jehören ; daher fonnte es, befonders 
nit end verbunden, als faxend leicht; 
Ss Ende an einen Stuck Tuche, ‚die 
rote (als das Zottige, Flaußige, 
Inbearbeitete, mithin auch) das 
Schlechtefte einer Sache, das Ueber— 
jleibfel, der Ausſchuß (heißen). 
ge, febdfdh, (v. Gaw, Gy), der 
nuanfe daß fi. f 
I5Ot, aggot, [das frz. fagot, 
woraus Das Engl. zunädft eirtftanz 
den, iſt aus far, fascis, und mit 
Dauoc, Dansioe, fasciculus verw.), 
das Gebund, Stedenbimdel, Reis— 
Ss Brennhols, Shk. T’An.; ein 


oldat, der nur, in der Mufterrolle 
eht, aber nicht wirklich vorhanden 
ft. F.- man der Reisholz verfauft. 

Gprüchmw. Ali f-s are not alike, 
wicht * iſt Gold, mas gleißt. To 
smell of the f., nad) cinem Ketzer 
riechen. j 

> Fagot, fäggot, (Danskow), hin: 

dein, sufammenbinden. 

» Faıl, fäahl, cpepört zu Dardı, 

adaiıw, Oydom, fallen, fehlen), 

fen, mangeln; verlaflen, unter— 
lajlen ; Fentihlagen verfehlen; ſich 
irren; aufhoͤren, umkommen; faili— 
ren; banfbrüchig werden; verlaſſen, 
tm Stie laſſen, huͤlflos laſſen. To 
of one's word, fein Wort nicht 
halten. My heart f-s me, mir ver: 
‚geht der Muth. 

at ‚ der Fehl, Mangel; Fehlſchlag; 
Zod. Withont f., unfehldar. 

Failing, fehlend; das Fehlen, der 
de ler. Never f., unfehlbar. : 

Failure, fählj'r, der Fehler; Manz 

el; die Unterlaflung, Ermangelung; 
as Mislingeu, Fehlſchlagen; das 
erfehen; der Banfbrud. Upon f. 
of wlich, widrigen Zalls. 

Fain, fehn, (will man nicht gerade: 
hin von Davor, alfo Gau, ſichtbar, 
„glänzend, heiter, ableiten, fondern 

etwa das isl. ferin, das angelf. 
Saegnan ü. faogn vergleichen, fo ift 
auch) dies wieder nur eine gedehntere 
orm, oder führte auch wieder in 
Yalı, Yaya, Yyavıpze mit dein Lips 
Pad hinein), froh, gern, wit 
Freuden; gedrungen 
was f. to do.it, i 


that es gerne; 


ih. freute mich, fo davon zu kom⸗ J 


men. Gprüchiw. He has ill neigh- 
vo. —* —— Eh. 
N den, der e toben muß, 

ehe es ſchlium. 

to Fain, fi ſehnen, ſchmachten, 
ſehnlich verlangen. 

Fainyness, die Sehnſucht. 


J 


343 a 
Faint, nt wach, matt, träge, ı 
a 


enothigt. 14— 


Fai- ? 


eart never won fair lady, 
in der Liebe muß man fühn feyn. F 
earted, zag, muthlos. F.i-lear- 
tödness, der Kleinnuth. 
to Faint, (verw. metathetifch, mit 
Ysava, OIew, OSwm, Odww, O9 
vugw, AUS erw, .meraw, mwräjjse, elle, 
fliege, ſchwinde), verfhwinden; ex— 
matten, binfinfen, öhnmächtig wer⸗ 
den, muthlos werden. 

Fiinting, ſchwindend, hinſinkend, 
ohnmaͤchtig; das Hinſchwinden, die 
Ohnmacht. F. fir, der Unfall, die 
Ohnmacht. 

Faintish, ſchwach, matt, zur Ohn⸗ 
macht geneigt, h 

Faintishness, die Schwäche, Mate 
tigkeit. ; ; E 

Fiimtling, der Schwächting, die 
Menmte. 

Faintly, ſchwach, matt, trage, blaf. 

Faintness, die Schwäaͤche, Mattig- 
keit; Schwule; Feigheit. 

Fainry, ſchwach, matt, trage, kraͤnk⸗ 
lich. 

Fair, fehr, (isl. Agr, glänzend, 
angelf, Jaeger, wurzeln gewiß in 
Cam, Owg, und den verw. Wortern, 
‚die Licht, Feuer, und fig. Heitere, 
Schönheit bedeuten. Dies entfpricht 
auch der Idee und dem Sinne, die 
es im Engl. hat; denn fair iſt alles, 
was heiter und wohlthuend anfpricht 
und wirft, wie das Yicht, daher 
auch erfchließt, öffnet, wie das Licht 
die Pflanze. Die Bedeutung diefes 
Worss ift daber vielfach, und immer 
durd) den Zuſammenhang beftimmtz 
bar, — Ih der Bedeutung : Meile, 

ift es aus feriae), ſchoͤn, artig; vein, 

heit, blond; gut, billig, ehrlich ; 
anft; guͤtlich freundlich, guͤnſtig; 
die Schoͤne; Meſſe, der Jahrmarkt. 
F. words, glatte Worte, Schmeiche⸗ 
leien, Vertroͤſtungen. Sprüchw. F. 
words bntter no parsneps, ſchoͤne 
Worte helfen zu nichtg. A f. face 
is half a portion, Schönheit ift die 
Br Mitgift. Fair and softly goes 
ar, im Guten kommt man am wei— 
teften. The modern f. one’s, die 
heutigen Damen. F._hair, blonde 
Haare. To play f. play, ehrlich 
fpielen. To give one'f. play, er 
nen rechtlich behandeln. To x 
darnach nusfchen. F. dealing, die 
Eprtichfeit, Dffenheit., To come a 
iyalıdr the f., das Galz nach der 
Mahlzeit bringen. T.-conditioned, 
qutberzig. F.-day,, ber Marfttag. 
F,- faced, wohlgeſtalt. F. play, der 
Gruß, die Hoͤflichteit; Mk. KJ. F.- 
spoken, von glatten Worten. F.- 
town, die Marttftadt, 
Fäirasd, ärged, Cunſer teut- 
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ſches Wort) fahrend, wandernd. 
F.-man, der Landfahrer. _ 
— das Meßgeſchenk, die Meſſe; 
Shk: L . - * 
Fairish, fehriſch, artig', niedlich. 
' Fairly, fihön, artig,. fanft, rein, ehr⸗ 
r ganz. & —— 
Fairness, die Schönheit, Artigkeit; 
Reinheit; Ehrlichkeit, Hffenheit; 
‚Güte, Sanftheit; Freundlichleit. 
Rhairy, faͤhr i, „Verſiſch ind Peris 
gute oe der Erde, — 
tige Geſchoͤpfe, zart wie Lichtſtrah⸗ 
len, ſchoͤn wie ———— Freun⸗ 
dinnen der Blumen und Düfte, aus 
denen ihr ganzes Wefen aufgehaucht 
E Beftandig von Diwen (böfen, 
eiftern, bedrängt, befriegen fie dies 
felben, und beſchützen die Menſchen, 
mit welchen fie vertraufich leben.‘ 
8 mmer Geſch. der perſ. Redek. 
S. 21f. Die Verwandtſchaft iſt uns 
verkennbar. Das ital. fata und ſpan. 
hada find aus dem lat. fatum, wo 
die Idee nach einer ganz andern Geite 
umbeugt), die Fee, Nymphe; der 
Kobold, Gnome; die — — 
daft, zauberiſch. F. - land, de8 
eenland. F.-stone, der Alpſchoöß, 
Herenftein. 


Fäisable, — (v. lat. fa- 
cere), thulich, moglih. a 
Faith, fäbds, (das frz. fei, ital. 
fede, lat. fides, und das engl. Wort, 
wurzeln alle in msı3w. _ Chauc, Br 
noch fay, fey), der Glaube, die 
Treue, das Wort., To have (pnt) 
f. in, Glauben beimeflen, trauen, 
F.-breach, die Wortbrüchrafeit. 
Faithfnl, fähſfull, getreu; gläus 
bio; aufrichtig, ehrlich. The £., die 

Gläubigen. . , 
— — getreu, glaͤubig, ehr: 


ich. 

F Auch fulness, die Treue, Ehrlich- 
eit. 

Faithless, treulos, ungläubig. 

Faithlessness, die Untreue, der 
Unglaube, , 

Faitour, (Thäter im böfen Sinne; 
b. Eh. iaitard, faiteor. , Denn daß 
es mit factor, w. ſ., Eins ıft, lei— 
det wol feinen Ziverfel), der Schuft, 
Lump; STk.bHd. 2,4. ; j 

Fäke, feh£, das rund zuſammenge— 
legte Tau, z 

Falcade, fäalkehd, (von falx, 
Sichel), die Falcade, das fichelför: 
mige Beugen der Hinterbeine eines 

PER wenn es fpnelt angehalten 

wird. 

Fälcated, fällkehted, fihelfür: 
mig, krumm. 

Talcätion, die Kruͤmme. 

Falchion, fahlſch'n, (aus fau- 
chon, und dies aus falx; denn au 


und al wie o wechfeln), dev Pallaſch. 





rt * 
éon, fahf'n, (vgl. he 

at; die Battine, ine 
Falco er, fa fner d 
EN, e 

eſchütz. nr 
A? die Salfenbeiz 


nerei. 

Fäld. falda, fabtd, | 

Cochört * a ar 
— saltus, vAys Euiov 


anaelf. fald, Zaun), die 
Hürde.) —— 
Faldage, — 


aldagium, faldsoca), 
Hecht FHürdeirestt. R 
Faldfee, fahldfi, 66— 
Triftgeld. — 
Falding, fahlding, (a 
ir, fallin, mittellat. falde, 
lenes Kleid), das grobe Lu 
Faldstool, fahldſtuhl, 
— ——— faltestali 
foldmg-chair, ben Fal 
plico , wAsuwı gehörig; dem 
ein zuſanmentegbarer Stuh 
ter wurde daraus fautewil. 
und überall ſichtbare Veru 
der Wörter in den. moderne 
ferachen verböte wol nicht ei 
eine fpätere Umaͤnderung u 
ſtuhl, Fußſtuhl, Fuß 
zu denken, wobei die urfpr. 
mung an fich immer die rech 
nur aber im Verlauf der 
Umdeutungen, je nach den 
diefer oder jener Sprade, 
laſſen müßte. Worte_find 
ſich nur lebendig begrabene 9 
16 bei Wölkerwanderungen ı 
erfam regen fonnten, und 
regten. Denn Natur und 
ben überhaupt dag, was © 
terfrauentrab zu Marfte nent 
der — — — 
Fall, fahl, der Fall, da 
Einfen; Fällen; Werderb 
Sturz, die Niederlage; de 
Abhang; die Falbei; die € 
(eines Fluffes in die See); , 
he) der Herbſt, das Nächj 


er Fall- fish: in Anerifa Ne 
andmaß von ıs za Fuß. 
a f., ftürgen, umiverfen, fäl 
geraf., ſtürzen, ausglitſch 
to Fall, fahl, gr. eGaAA 
naphal, teutfcdy fallen, 
verw. mit BaAlw, mal, 
falten, Der Hauptbegrifl 
wiilfürlichen, ſchneilen ode 
ſamen Strauchelng, Abglei 
der Höhe in die Tiefe, ‚gr 
im figurlichen Ginne, wie 
fben, dur, und wenn. m 
"und Bedeurung — 
man wol ſiebzigerlei E 
von geben, wie im den Woͤrt 
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’ } 
uch gefhehen ft, ohne darum die 
deutlichkeit gefordert zu haben. Der 
zuſammenhang entfcheidet hier oft 
Heim, „falten, finten, abnehmen; 
bfallen, ſchwinden; zufallen, geras 
hen; ſich ereignen, begegnen; ges 
oren iverden (von Thieren); wer: 
en; anfangen, werden; füllen, fin: 
en laſſen, vermindern. To f. to 
ieces, zerfallen, To f. asleep, eins 
chlafen. To f. a-crying, anfıngen 
u weinen. To f. to vour husiness, 
ih an die Arbeit machen. To f. to- 
ether by clıe ears, handgemein wer— 
en.‘ To f. short, (wie unfer „zu 
urz kommen“ beinah), au furz aus: 
allen, mangein, nicht zureichen, ge— 
inger feun. We f. short of provi- 
jons, der Vorrat) geht uns aus. 
Fhis f-s short of your. merit, Dies 
ommt euren Vorzügen nicht bei. To 
‚sick, franf werden. To f.a sa- 
rihce, zum Dpfer werden. To f. 
n love wi:h —, fich verlieben in —. 
To f, away, abfallen (vom Fleiſche), 
ibmagern, einfallen; abtruͤnnig wer- 
den. To f. back, zürüͤckfallen, wei— 
ben. To f. down. herabfallen; jich 
ıtederiwerfen; hinabfahren. To f£ 
from, abfallen, fahren laſſen. To 
in., einfallen (mie ein Geſicht); zus 
ein, beit iuberernfominen, bei— 





allen, beiſtiumen, gemäß handeln. 
of. in ar, hineingcrathen. To f. 
in with, antreten, aufitoßen; an— 
landen. Yr £-s in his gift, er hat 
es zu verfchenfen. It does not f. in 
my way, es kommt mir nicht vor. 
To f. off, herunterfallen; abfalten; 
abgehen, aufgeben; ausfallen (wie 
im Rechnungen); ausfierben. To f. 
on, über bertallen. To f. over, 
übertreten. To f. out, ausfallen, 
vorfallen; zerfallen; fich veruneini— 
gen; Shk. RL. MD. Yo i. outto, 
anfallen. To f. ont with one, ſich 
mit einem überwerfen. To f. to, 
sufallen, über herfallen, Shk. Bb.; 
unternehmen, anfangen. To f. to 
the leeward, unter den Wind gera= 
then. To f. under, hingerathen, 
binaehören. To f. upon, auffallen, 
gufftoßen, anfallen, befallen, erfin= 
nen. Tof. mider, unterliegen; zu— 
garten; fi) bieten. — Sprüchw. 
Ine mav sooner j., than rise, man 
fallt Leichter, als man aurfteht. IE 
A man once f., all wilitread npon 
him, fällt einer einmal, fo tritt als 
le$ auf ihn. 
allacious, fallehſchos, trü- 
geriſch, truglich, taͤuſchend. 
alläcionsiy, trügerifch, truͤglich. 
alläciousness, de Truͤglichteit, 
Falſchheit. 


dllacy, faltaßi, der Tr — 
ſhiuß. falläßi, der Trug, Trug⸗ 


* 


— 
Fällen fahfn, gefallen. F.checks, 
eingefallen Baden. ‘ ES 
Fallible, faͤllib'l, fehlbar, irrig. 
Fallibility, tällibleness, 
Se 8 faltib'Ineß, die- 

u: Irre . 

Falling, fabling, fallend; das 
Kalle, der Fall. F. sickness, die 

allſuht. Font, Zerfallend; der 
ergall, das Misverſtaͤndniß. 

Fällow, falle, (f. baid. — m 
aweiten Emne ift es aus aAwa, von 
dw, wälgen, tunfurzen, wie mit' 
dem Pflug die Erde, alfo auch verw. 
nit wheel, w. f.), falb, fabl, blaßs 
reth, gelhlich; brah;_ der Brach⸗ 
ader. "A f. buch, ein Daumhirſch; 
Shk. He. ; 

ta Fl!ow, bramen, ſtirrzen. x 

Fällswness, das Dradliegen, die 
Unfrucht bardeit. 

Faln, fahl'n, gefallen. 

False. fahiſ', falsus, eben auch 
nit Baadw. "arm veriw.), falfih, - 
unmahr, unecht, nicht rehtmähtg, 
ungültig, treutcd;, vergeblich. F.- 
bray. die Fauſſebraie, der Unterwaſl. 
F. conception, das Mondkalb. R- 
deales. ter Betrüger, Preller. F. 
fire, das Blickfeuer. TV, - hearted, 
treulos. F. muster, der Blinde, d. 
i. biok in der Muſterrolle aufgefirhrte 

oldat. F. verscs, ſchlechiẽ Verſe. 
to False, verfätfchen, betriigen, Fine 


ten machen. — 

Fälschood, FahtsHud, die Falſch⸗ 
heit, Luge, der Betrug. 

ely, faͤlſchlich, irrig, betrüges 
riſch. 

Falsencss, ſ. falsehood. 

Falser, der Betrüger, Heuchler. 
(Beraltet!) — 

Filsifiable, fahlſifeieb'l, ver⸗ 
fuaͤlſchbar. — 

Falsificehtion, fahlſifikeh— 
fh'n,. die Verfalfhung; Widerle⸗ 


gung. — 

Fälsifi N fahlfifetier, der Ver⸗ 
fatfcher ; Yügner. — 

to Falsify, fahlſifei, verfaͤl⸗ 

ſchen; lugen; widerlegen. Beau⸗ 
mont und Fletcher, und nach ihnen 
Dryden, brauchten es für verlegen, 
durchſtoßen, durchbohren, von Schil⸗ 
den der Fochtenden, und letzter be⸗ 
rief fh auf Arioſto's O, T. 26, 124. 
Dies wäre allerdings der Sinn; die 
"Bedeutung müßte jo „aAls unaͤcht, 
nicht hiebfeſt, oder auch fig. treulos, 
das nicht ſchuͤtzt, darthun. Johnſon 
widerſorach. 

— ving, verfaͤlſchend; das Ver⸗ 

aͤlſchen. 

Falaity, fi falsehood. 

to Falter, fahlter, (v. Balls, 
eVarlsı, f. to fall), floipern, ſtrau- 
chelnz taumeln; unterliegen, Shk. 

4 
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Rt. 3,2. — ocken; feh⸗ Fimon e h in o 
len, Na er oßen; — ſichten, vr —— bern am 
—3 ſaͤubern. 
elnd, ſich her⸗ Fa sly ‚ berühmt, beru 
— Bi m eln BAR: ßen. J Pr m o ® En n 035, vn — 
‚teringly, firauche nd, ftodend; uf. 


it Roth, mübfanı, 


‚to "Fimb e, famb'£, (ſcheint mit J 


BapBow , Baußaıvm, Bxußados, Bau- 
alu, BappaAvdw, Eau Ver veriv. 
Au das —38 faflles(faftle caffle 
" and maffle heißt dort Tom Hundert: 
ke ing Taufendfte gerathen, fo wie 
ei uns platt heifter peifter anaz 
loge Keinmwiße find. Faf aber 

‚pfeifen, ſtark wehen, alfo von Kita), 
at man für eine Form diefes Worts 
ehalten. . Man könnte es. aber. aud, 

er eine redupligative Forn von fall 

Anfprechen, oder, da © und, y wedhs 

fein, für verw. mit YeAAog, lispelnd), 

ſtammeln, ftoden. 

4 Kamhl e, in der Volkſor. Hand; dah, 

- £.-cheats, Ringe) auch gandſchuhe; 
to f.-grasp, Haͤnde ſchütteln, ein⸗ 
J hd ch —— Auch fam 
wird a baefüyzt dafür gefagt. In dies 
fem Sinne fheint es mit fang Eins, 

iv. ſJ.; Fe to fumble. ; 

—— ehm, (Oyun, dor. Dana) 
der Ruhm, Ruf, das Gerücht, 

F: med, berühmt. = 

Fimeles: E ‚ unberühmt. 

Familiar, familljer, (lat. fami- 
liaris) , fantitienhaft ‚ bauslic; ges 
wöhnlich, gemein; vertraut, befanntz 
leicht, ungezwungen; der Vertraute, 
Hausfveund, — Hausgeiſt, Ko— 

eo; Shk. Hf.-DHf. 

— — ‚ familiarness, 
famtljäarriti, familljerneß, 
die Sreibeit, Ungezwungenheit, Ver— 
trautichfeit, der vertraute Yıngang; 
die Kunde, Bekanntfchaft. 

to Familiarize, amtlljarerg, 
ing Haus bringen, bekannt machen; 
Umgang haben. 

en rd vertraulich; gewoͤhn⸗ 

ich; lei 

Fämily, fämmili, (familia, vom 
oſc. famel, eig. Öefinde), 8 Fami⸗ 
tie, das Hauswefen, Ro; efinde; 
die Gattung, Art, F.- mansion, da 
Erbgebäude. T.- vault, das Erbbe⸗ 
graͤbniß. * 

Fämine, fänmin, (fames, der 
Hunger), die Hungersnoth. 

10 Fämish, fanmifc, ſurch Hunz 
ger quälen, tödten, aughungern; 

arben laffen; verhungern, 

Fäimishing, verhungernd ; das Vers 
hungern, 

Fimishment, die Hungersnoth. 

Famösity, fämossiti, die Ber 
rühmtheit, * Ruhm. 

Famöso, famohfo, (Eſpan. oder 
itald, der Mann von Ruhm, 


Fän, ges (lit. — 
— ER —— 


Wedel, (waren zu Ch 
a betr in. Griffe ER 
Steevens zu Shk. M 
Schwinge, Wanne; der ( 
Seuerfchirm. 


to Fin, füdheln, wedeln; fc 
worfel n. 

Fanätic, fandtical, fan 
neue; v. fanum, meta 
vaos, Tempel, eig. v. eine 
angeweht; dann) glaubens 
ſchwaͤrmeriſch; der Schwärme 

Fan dtically, ſchwaͤrmeriſch 

Fanäticism, die Schwärmere 
bensraferei, Ölaubensiwuth. 

Fänciful, faͤnnßiful, 
dungsvoll, einbidifhz; fan 
wunderfant, grillenhaft, laur 

Fäncifully, einbildifch, geil 

Fäncifulness, die Eib 
— 
Fäncy, fanßi, uſammen 
an bavrasız), Die inbifdung 

der Begriff, Gedanke; Einfe 
Laune, Grille, Afanzere 
Dinkel, das Gutdunten ; sd 
ug, Liebe, der Geſchmadc 
He took a f. es fiel ü 
en lieb. According to 
nad, feiner Billfür. F. - articl 
0ods, Modewaaren. F.-m 
— Grillenfaͤnger. F.-sick, 
in der Einbildung. 

to Fancy, fi einbilden, ert 
meinen, wähnen ; fih in Kopf 
Geſchmack finden; lieben ; Sn 

Fane, fehn, (fanum. Die 
———— die es b. Chauc 

aus unſerm Sahne; v 
Korn des Bandes, die fie hat 
ei den Roͤmern Urablsi, vom 

pad ‚ woraus fie gefertig 
er — Wetterhahn, die 


Fi ‚fänfäron, (fpa 
Satans des * — 


Fanfaronade, fanfgro 
dte-Au — 

Fäng, der Kang, bie 
der bauer, r — Ri on —1 


to Fäng, (aus 


(faben), Morde, faffen 

eingefcha n. zangen) 

gen, yataı 

Fänge ei — mit Hauert 
„Fuen ; —* ‚rei 

n le, n un 

unferin ne wofür bä 


noch En gefagt wirde W 





Far 


Volle, das Boflenfpiel; der Schwan 

das Gaufelfpiek. k 

to Färce, (fat. farcire), fülfen, ane 

üllen, ſtopfen. — 

Färcical, poſſenhaft, niedrig komiſch. 

Färcin, färcy, fa'rfin, (v. vo-⸗ 
pa, da © u. w wechfeln, mie yıv U. 
ebw), die Räude (an Pferden). 

to Färd, fa’rd, (frd. farder, verm. 
metath. aus Yabapos , Wadupoc, \Ya- 
Svaog, von Yaw., reiben, wiſchen, 
klein reiben), ſchminken. 

Färdel, fa'rdel, (ital. fardello, 
frg. fardeau, fir. Sardel, gr. 
Doeros , von Gepw, f. to bear, alfo 
metath. Fracht, f. bnrden. Dat, 
to furdle), das Bündel, Paͤckchen. 

Farding, ſ. farthing. 

Färdingal, fa'rdingäl, f. far 
——— 

Färe, fehr, (von fahren, Peeemw⸗ 
vehere), die Fuhr, das Fuhrlohn; in 

. der Umgangfpracdye der Gefahrne, wie 
bei uns die Fuhre; das Aufgetragene, 
die Speife, Koftz der Leuchtthurm. 
En diefem inne von Papoc , dem 

erühmten Leuchtthurm u der Infel 
Alerandrien. Slender f, das magere 
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oiederum mit Bao, zum Vorſchein 
bringen, verw. ift), der Fund, Die 
Fratze. New fangles, die Neuerun: 

en. 

ingled, -erfunden. New f., auf: 

geftußst, neu gebaden; Shk. Cy. 

ingless, ohne Hauer, zahnlos. 

ingot, (verw. mit fagot, w. f.), der 

Ballen. 

fnion, fännjen, (Fähnchen, Fahne 

lein), die Troßfahne. 

inned, fann’d, faͤchelte; gefä- 

heit; v. to fan. 

ännel, fännel, (panniculus, f. 

non), die Priefterfiherpe, der Arm: 
urz. 

anner, (f. fan), der Kornfchivinger, 

Worfeler. 

änning, fächelnd ; das Facheln. F. 

breezes, kuͤhlende Luͤfte. 

inny, fanni, Franciſka, Franz: 

chen. 

änon, (mittell. fano, aus pannus, 

und wiederum unferm Sahne veriw., 

indem eg einmal) fovtel ald fannel, 

dann aber auch Kirchenfahne (bedeus 

tet). 

äntasm, fantäfın, (Oavrasıc), 

ans Nirngefeinufkt, der Spud, die Ein: 












dung. Eijien. Bill of f., der Küchenzettel, 
'antästic, fantästical, fäns Marktzettel. — 
täßtif, phantaſtiſch, traͤumeriſch, Jto Färe, fahren, gehen, reifen; ere 
luftig; grillenhaft, feltfan, gehen, fi befinden; Leben, eflen und, 
'antastically, pbantaftifch, .felt trinfen. He fares ill, «6 geht ihm 
fan. x ſchlecht. 


Farewell, fehruell, fahre wohl, 
gebe, dic) wohl, lebe wohl! das Lege 
f. 


antästicalness, fantdstic- 
ness; fantästry, die Seherei, 
phantaftifche Art; Abenteuerlichfeit, 
Seltfamfeit,  Grillenfangerei, das 
launiſche Wefen. 

äntasy, fantäafi, f. fancy, die 
Phantafie, Einbildungskraft; Ein— 
bildung, Grille, Laune. 

Fäntom, fanntom, der Spud, 
das Hirngefpinnft. 


ewohl, der Abfchied. To bid one 
., von einem Abfchied nehmen. F.- 
letter, der Abfchiedöbrief, F.- visit, 
der Abfchredsbefudh. 
Farinäceous, fäxinehſchos, 
(vo. lat. farina), mehlig, von Mehl, 
Fari x tosh, ein fchott. ftarfer Brannt⸗ 
wei 2 


Fäp, (lat. vappa, fünerliher Wein, | to Färm, fa'rm, padten; verpach⸗ 
Kraͤtzer), trunfen, beſoffen; Shk. ten; das Fand bauen. To £. out, in 
MW. ı,ı. Pacht thun. 


Fär, fa'r, (6. Ch, fer, ferre, wie 
bei Bonerius verre, verren, 
ver, angelſ. feor . aus weoa, zerav, 
verw. mit mpo. Im zweiten Ginne 
besam); fern, weit, entfernt; 
as Ferfet., F. off, weit weg. By 
f., bei weitem, um viel. T. and 
near, f. and wide, weit und breit, 
allenthalben. As f. as, bis zu; fo 
fern, ala, fo weit als, fovtel. The 
jest was carried too f., der Scherz 





Färm, (celt. u. fr}. ferme, wittell. 


firma, angelſ. feorm, verw. mit Bpo- 
os,» Bowpos, Een, Rahrun ‚von 
Peow, Beüns. Bpwanw, wof. metas 
thetifch aud) Bopw, lat, voro. Im 
Lehnsrechte hjeß firma ein gegen Na— 
turalien, a Gbares, in Pacht 
überfaflene® Yandgut. Denn, wie 


überhaupt die Ideen einander durchs 


wohnen, fo waren auch Erde, Irdi— 


ſches und. Speife in Mythus ımd 


Wr 


.—.- 


= 
a 





T 


— 


⁊ 
war übertrieben, zu weit getrieben. Sprache verw.; — Ddram, altböhm., Al 
".-famed, weitberuühmt, F. - ferch- Erde, vgl. mit Erdbeere, Brombeere, ' 3 
ed, .auch farfer, b. Shk. bHf., f.- apros, Brot, mit arez, Erde ıc. — | 
sought, weit hergeholt, gejuct. & &ifo auch ‚hier Speife u. Grunde 1 Di 

.-gone, weit. weg. F. gone in gi: ‚das Portzut/ der Meierhof, IR, Ip 

years, fteinalt. ie Meiereiz Padıt. To t.-ler, to 36 

Färce, fahrß, das Gchadte, Hack— ser. ont in f., verpachten. F.-dog, In.Hl 

Feifh, Füllfel, der Miſchmaſch; die der Baucrhund. a 9 
"Gi 


— 





Fa r 


mann. 


Färmerly, pactermäßig, bauerhaft, 


Färming. padtend, kerpactend; 
an BDerpachten, die Pacht; der Yands 

au. - ' 

Färmost, fa'rmehft, f. far, am 
weitcften, am fernften, R 

Färness, die gerne, ’ 

Farräginous, farräbfdinog, 
gemiſcht. 

Farrago, färrahgo, (lat. farre- 
), das Bemifh, Gemenge. 
Färrier, färrier, (ferrarius), den 

Hufſchmied; Roßarzt. 

to Türrier, (eig. —— ſeyn; 
dann Roßarzt ſeyn), Pferde curiren; 
quadfalbern. \ 

Färrow., färro, (f. far, barrow, 
boar, vgf. verres), dad Ferkel. 

to Färrow, ferfeln, werfen, 

F & sang, die Parafange: perfifche 

heile. i . 

Base. das Käfihen. (?) 

Färt, fa'rt, (wopdoc), der Sur, F.- 
catcher, der Aufriecher, Lakai, Nadız 
treter, 

to Färt, (seo), furzen. 

Färter, der Surzer. / 

to Färthel, (ver. ımit fardel), das 
Gegel aufwideln, beſchlegen. F.-ber- 
ıy, die Klunker. 

to Färther, fa'rdfer, (von far, 
oder auth von forch, wiewol beide 
verfhiedener Jeſtommung find, und 
doch tu Begriff nicht weit auseinan⸗ 
der liegen, auch nicht gegen die Ang⸗ 
logie wäre, ‚aus Sar farıher zu bils 
den, wie aus for cder fore forıh u. 
forther), befördern, weiter brins 
gen. SE - 

Firther, weiter, ferner; v. far. F.- 
more, ferner, überdief. 

Färtherance, fa'rdſerens, die 
Beförderung, Aufmunterung. 


‚ Färthgst,. am woiteſten, am ferns 
* ften. B : j 
Firthing, fa'rdſing, (aus dem 


angeff. feorthuug, wittell, ferto, fer- 
tum, von feower, iôl. fior, vier, 
wie (act rescapa die. Neolier wısav- 
ex, die Tarent. zerana ſagten, wor⸗ 
aus quatuor. Alſo eig.) ein Viertels 
penny oder Heller; fig. etivas Unbes 
deutendes, Werthiofes. T.-deal, das 
Viertel cined Ackers. F.-satin, das 
ſchmale Geidenband. T-'s- worth, 
Heller werth, die Kleinigkeit. 
Farthingale, fa'rdfingal, (daß 
das ſrʒ. vertugade, vertugale, das 
ital. gnardinfante  hicher gehören, 
leuchtet mol fogleih en. &Ebenfo, 
daß das Wort fiarfe Metamorphofen 
erlitten. Schwerer aber möchte zu 
fagen ſeyn, woher ed femuc. ch 
ware geneigt, es mit verticillum, 
Wirtel, Wirbel,verw. zu ach⸗ 
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Färmer,'ber Pachter, Meier, Land: 











Eas 


ten, mithin zu wirren, werben, 
: gu u. a. zu vechnen, dehen der 
egriff Des Gebogenen, SKreifigen, 
Munden, und des Drehens — 
Entfcheiden laͤßt ſich miches), der 
Wulſt, Reifrock; FAk. TG. 

Färting, furzend; das Furzen. Voll⸗ 
ſpr. f. crackers, Hofen, 

Farundal, i irundel, (au$ far- 
thing deal zufanunengezogen; vie 
auch fardel gejagt wurde, mittellät, 
fardella, welches unfer Viertek 
wäre, obwol es verfhieden für Vier— 
tel, Achtel u. Zehntel Landes erklaͤrt 

wird), das Miertel eines Ackers. 

Fäsces, faffes,, (lat. fasces),‘ die 

feed, Stefenbündel, das Bund 
‚Stäbe, Ehrenzeichen. 

Fäscia, faffhiä, (lat. fascia), die 

inde, der Streif. 

Fäschatol, fäſſchiehted, ums 
bunden, unıftreift. 

Fasciätion, der Verband, die Ums 
bindung. RE . 

to Fascinate, fäffinebt, (fasci- 
narc. aus Baonasvw, befprechen, durch 

cden (Basız) bezaubern, beheren. 
Wie aber Erkennen und Zeugen m 
Mothus und oe analog find, fo 
war auch Zahl u. Wort Sauber; 
ah. fascinum auch das Zeugeglicd), 
ezaubern. 

Fascination, die Bezauberung.I 

Fascine, fäßihn, (f. fasces), die 
Bafine ‚ das’ Neisgebund, Strandes 

undel. 

nn fäffinos, zauberiſch, 
verhert. 

Fäshion, fäffh'n, Efrz. facon, 
aus facies\, Die Form, Se Art; 
dad Betragen; der Gebrauch, die 
Sitte, Mode, Kleidung, Tradt; 
der Geſchuiack; Nana, Stand. A 
man — £, ein rechtlicher Mann. 
Agentlẽman off., cin feiner Herr, 
Mann von Stande. T.-monger, 
der Modenarr, Hageprunk. 

to Fäshion, Fi talten, bilden; zus 
ſchneiden, gemäß einrichten; fig. ftmız. 

aa, —— z; fa a 

Fashionable, fa oneb'(, ges 

braͤuchlich, gewoͤhnlich, inodig Hl ER 

diſch, höflich; vornehm, fandesinds 
fig. F. distemper, die Modefranke 











—— ‚A place for f. resort, ein Ort 
ur feine, anſtaͤndige Leute. (Denn 


Stant und Antand fallen den 
Flachkopfen iumer zuſammen.) 
Fäshionableness, die Modigkeit, 

Schicklichke:t, gewohnliche Art,“ 
Fäshbionably, viddiſch, ſtandes— 

mafig. 


ſchneider, Gcftalter. The king’s £., 
des Königs Leibfihneider. 
Falten nıng, gejlaltend; das Ger 


" Tönen, Befaten. Tier ter Zus 


Fas 


ed. 

Fiss, (au& facies?) der Trumpf, das 
Wahlblart im Kartenfpiel. Dabon 
to fass, Trumpf zugeben. 

"äst, fa'ft, (einmal von Feft, das 
durd Hungern und Durften gefeiert 
ward; dann von feft, veft, verw. 
m. dorwg. was ſteht), das Saften; 
veft, tüchtig, ſtark, ſehr; ſchneli, 
oft. To break one's f., fruhſtucken, 
To be f. asleep, veft ſchlafen. To 
make f., zuntaden. T. by, 
bei, hart an, dicht dabei. F. 
lanse, veſt, u. oder, alfo unbeftin- 
dig, wandelbar, uninbertälfig, del: 
miſch; Shk. AC. F.<handed, targ, 
habſuchtig. u 

.Fäst, füften. To f. away. bins 
tegfaften ; durch Faften vertreiben., 

Fasten, faf'n, veften, beveftis 
gen, heften; beibringen, aufhängen, 
gabringen , eins andringen, anbin⸗ 
den, Shk. O.; ſich anheften, anſe⸗ 
gen, an etwas halten. To f. at one's 
throat, einen bei der Kehle anpaden. 
To f. npon, aufheften, ergreifen, 
befhutdigen. { 
dstener, faffner, der Beveftiger. 
äAstening, veftend; das Veſten, 
Beveftigen. j 
äster, Der Faſtenhalter; veſter, 
ſchneller, öfter. nn — 
astidiosiry,. faſtidiossiti, 
amt, Stolz, das Ueberhin⸗ 
eben. 

— lee ] 

‚diosus). ftola, f(pröde, eigenfinni 
wählerifch, edel. s 


astidıously, verächtfich, efel, 
astigiätod,  füftidfeehted, 


(a8 fastizium), gipfiig, geſpitzt. 
ästing, fa'ftina, foftend; hung⸗ 
fig, Shk. LL. ; das Faſten. ‘F.-day, 
der Fafttag. T.- gut, der Ivere Darin. 
dstly, veft, nabe, fehr. 
ästness, die Veſtigkeit, vefte An- 
Hänglichfeit ; Stärke, Sicherheit, Veſt⸗ 
heit; Vefte. eeefor. ein Moraft, 
astmons, faßtjuos, (dv, fastus), 
ſtolz, fprode. i wi 2 
dt, fatt, (verw, mit zıog, ia, 
man, Bow, Boroc, Boonw, goth. fo- 
an, foeda, anaelf. fedem —R 
engl. feed, food, hell, vöorden, 
lattt. föden, nähren, füttern, 
eiſt. — In der letztern Bedeutimg 
gehört es zu Faß, vas, *1505), fett, 
id, dunſig; veich, wohlhabend; 
rob, dumm, Shk. TN.; day Bet; 
af, die Kufe, To make f., mäften. 
"feed, f.- kidney’d, gemaͤſtet. F.- 
Bus, „der Didbaudh.  F.- wirted, 
dotifth, Dicföpfig, 
Eee; fett machen, mäftens fett wer⸗ 


al, fehtäl, Gatalie d, fahsie), 
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Fishionist, derModethor, Kleider: 





asti-, 





. Fat 


durch das Schickſal beftimme,. vers 
— „ſchickſalſchwanger, ver⸗ 
angt, nothwendig; leidig, 

lich⸗ unglücklich, verderblich, toͤdt⸗ 
lich, heilos. The f. sisters, die 

Parzen. F. stroke, der Todesſtreich. 

Taralism, der Fatalismus, die Lehre 
bom blinden Schickſal. 

Tatalist, der Fatalift, Freund der 
Verhaͤngnißlehre. 

Fata läty. faralness, 
fehtelneß, das Vverhananiß blin⸗ 
de Schickſalz die Unvermeidlichtyit; 
das Ungemach, Ungluͤck, Misgeſchich 

Farally, nothwendig, beſtimme); feis 
dig, ungluüͤcklich. BEE 

Tite, feht, (fatum). das Geſcick, 
Schickſal, die Schickung, Das Ver⸗ 
haͤngniß; der Tod; die Zerſtorung; 

. das Vernichtungsmittel, die Todeds 
urſach. Nies. die Parzen. 

Tated, verhängt, beftinzat. 5 

Fäther, fa'dfer, (läuft faſt durch 
alle Sprachen, und wurzeit wol in 
einem alten Stammwort pa, pe. da6 
wieder überall verwandelt zum Vor⸗ 
chein fonm’, und befenders die 
Ideen des Zeugens, Nährend und 

vLerwandte vielfach, Aurchfpielt), der 
Vater; Pater; Kirchenvater; Krau⸗ 
führer. F.-in-law, der Echwieger⸗ 
vater. T-like. vöterlich. F.-lası- 
er, die Donnerfröte, Cotius scor- 
pins L. s . 

to Father, einen Vater geben, fi 
zum Vater befennen, finttüren; 
adoptireng ſich ancignen. She fa- 
thers her child npon him, fie marhe 
ihn zum Dater ihres Kindes, giebt 

Elend, Tarbfeegnbd;tt 

therhood, fa'd ſerhudd, die 
Vaterſchaft. 
Fätherless, vaterles. 
Fatherlinesz, fä'dſerlineß, 


bie Vaͤterlichkeit, Vaterweiſe, Vater⸗ 


liebe. 
Pätherly, vaͤterlich. 
Fäthom, f&ddfom, (ehmals fa- 
dom, #uSunr, vgl. bosom, zuvi 


daf, fundus), der Faden, die Mlafe ' 


ter, (foviel ein Mahn nıit ausge⸗ 

kreckten Armen mißt, ungefähr feche 
uß); Tiefe, Einſicht. F.-line, die 
enkleine. 


to Fithom, umflaftern, ergreifen; 


peilen, ergrimden. 

Fäthomäble, faddſomeb'l, ers 
gründlich. 

Fäthomless, unergrundlich; uns 
umfpahndr. 

Fatidical, fatiddifel, (fatidi- 
cus). währfagend. 

Fartferous, fatifferoe, (fari- 
er), verhaͤnglich, ungljuklich, töbt« 


Färigable, faͤrtigebet, ermüde 


bar, 


ſchreck⸗ 


fätätliti, 


x 





s 


Fat 


Fatigne, fatıhf, die Befchiberde, 
übhfal; die Abinattang, Ermüs 
ung. 
to Fallen (daflelbe was to fari- 
gute). müde machen, abmatten, ab- 
quafen. A ; 
Fätling, fattlüng, f. fat, das 
junge Maftvieh. 
Fätly, fettig, fett. j 
-Fätner, Prince; der Maͤſter; 
Dünger. , — 
Fatness, die Fettigkeit, das Fett. 
Fätred, maͤſtete; gemäftet; v to far. 
to Fätten, fütt’n, (lat), fett mas 
- hen, maften uses ett werden. 


‘Fättening, fätting, mäftend; das 
Daten, die Maft. & -house, der 
Maftftall 


all, 

Fätryy fettig, feift, ſchmierig. , 
atuity, fatju fe die Öederei, 
Albernbeit, Bafee 
äınons, fättjuos, (vgl. fade), 
dumm, wahniwißig ) nichtig. 

Faucet, fahßet, auch fosser, 
Shk. Co., (aus fauces), der Hahn, 


Zapfen. 

Fanchion fahſchen, (ſ. falehion), 
der Pallafh.  . 

Fäaufel, die Fofelnuß, der Pynan. 

Fangh, fab, pfui! weg! 

Favıllouns, fawillod, (favilla), 
von Afche, aus Afche beftehend. 

Fanlcon, faulconer, faulcon- 

FETE"FahLL (f-ko faly, der Fehi 

nic. fahlt, (f.to fall), der Fehler, 

das Verfehen,, der Fehl; Maͤngel; 
die Verlegenyeit. F. of the printer, 


der Druefebler. To find f. with —, : 


tadeln, bekritteln. 't is not my f., 
darür fann ich nit. For f. of a 
beuter, in Ermangelung eines Beſ⸗ 
ern. To be in £., fehlen, Schuld 
aben. IIe is ara f., er trint auf 
einen Knoten. F.-finder, der Kritts 
ler, Tadter. 

to Fault, fehlen; tadeln, beſchul⸗ 


igen. ; 
F i" Iter, der Zehlende; Beleidiger. 
to Fäulter, f. to falter. 
Fänltily, fehlerhaft. ‚ 
Faultiness, die, Sehlerhaftigfelt, 
das Fehlen, der Misſtand; Shk.AC, 
Faultless, fehlerloß, fehlerfrei. 
‚F r r Iry, fehlerhaft, fchlecht, vers 
eben j 


Favour, fehwor, (favor), tie 
Gunſt, Gewogenbeit, das Wohlwol⸗ 
len, die Gitte, Gnade; ‚der Liebling; 
das Andenken, Erinnerungsgefihent, 
die Gabe, der Dank, Minneſold; 
die Geſichtsbildung, Shk. MD. IN. 
WT. JC.; die Yutfchleife. Your 

. &, Ihr Gechrted, Wich f., under 
$., mit Exlaubniß, mit Gunſt. In 
£., au Gunſten, zum Beſten. To 
terminate in f. of somebody, glüd« 
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‘Faw 


lich fie einen ausfallen. 
one's f., bei Xemand bei: 
Ey the f., mit Hülfe, € 
verungnadet. . . 
to Favour, begünftigen, 
fen, unterftüßen, aufhelf 
hen, ähnlich feyn. F. me vw 
thun Gie mir diefen Gefall 
Favonrable, febmworäl 
füig, gewogen, gefällig; gel 
quein. 
Fivourablöness, bie & 
beit, Gefältigfeit. h 
Favourably, günftig, ı 
gefallig. - 
Favoured, febwor'd, 
te, beehrte; begunfiigt, « 
tet, gebildet; Shk. JC, ) 
wohlgejtalt. May I be f. 
darf ich mir — ausbitten ? 
Favouredly,.(imier m 
oder ill), mit Gunft, mit 
UL f., mit übler Art. 
avourery der Gönner, 4 
Anhänger, h 
Favourite, fehworit, di 
ling, Liebling. F. dish, ! 
gericht. < 
Fuvourless, unbegünftig 
Gnade. 


A4Fäusen, fabf'n, der gro 
— 


Faussebraye, 


Fauffebrave, der Unterwall, 


Faustity, fahftiti, (von. 


die Gluͤckſeligkeit, der Woh 


Täutor, fabter, (lat.)der 
Fautress, fahtreß, (lat, 


die Goͤnnerin. 


Fawn, fahn, (altfrs fon; 


tig Labialforn von di 


. fon eine Gutturafform y 


von vorhanden, und alſo b 
unferm Hinde, Hindin 
hinnuleus. Ber Ch. ift fa: 
reimt auf law — foriel a 
w. ſ. Sollte daraus nicht 
gehn, daß to Fawn urſpr. fi 
ter ſeyn und dir Freude 
oder auch frohmachen bedeu 
es aber beſonders von Thie 
Hunden gebraucht wird, für 
zein, wedeln, fo koͤnnte es 
wehen, alſo aw, av 
oder von queue aus ceuda. 
lich wäre der Ableitung - 
das hamb. fudheln, ben 
Linde verfahren. Entſcheid 
P, nichts), ‚das (einjahrt 
kaibz Schmiegen, Schneide 
to Fawn, falben, werfen; fid 
gen, fhmeicheln, kriechen, 
deln. To f. upon one, ein 
drig ſchmeichelũ. 
eine Pondpe 


. merei, wo wänlich ein Gau 
dergöldeten Mefjingring beim 


wirft,und in Gegenwart eine 


. 
J 





aufbebt, und wetn diefer die Häffte 
des Funds verlangt, ihm denfelben 
egen die Hälfte des angeblicden 
oAdwerths uͤberlaͤßt. 
werfend; ſchmeichelnd; 
das Werfen; Schmeicheln. 
awningly, ſchmeichelnd, frier 
end, wedelnd, hundiſch. 
Iiwningness, das Gewedel, Ge: 
friehe, Befchmeichel. 
ixed, fard, (angelf, faex, Haar, 
isl. fax, die Mähne, , gr. zuyuv, 
Bart, ei fousey. Wie aber leuch⸗ 
ten und wärmen, oder brennen (0% 
und GAsE) nicht weit aus einander 
liegen, fo hat auch der Mythus Licht 
und Haar, gleichfam Etrahlenloden 
zufammengeftellt in iuba und iubar, 
Geßy und Oopy, Cüs und obigen 
mit unſerm Worte verwandten, wo— 
x man noch Flachs und Vließ, 
laus, engl, feece, lat. vellus, 
teutfh Flocke, wieder verw. mit 
Locke ſetzen kann), behaart. 
ay, fah, (alte Forin b. Ch. f. faich, 
mehr dem fr. foi zugebildet. In 
der ziveiten Bedeutung f. fairy), die 
Treue; Fee, Feie. 
tabe, fea-berry, fihb, fih— 
berri, (rührt wol an-die fruͤhzei— 
tige Feigenart OrBarıc, da Fruͤchte, 
Shiere und Farben nicht immer baarz 
jenef inden Sprachen beſtimmt find), 
ie Stachelbeere. j 
oFtague, fihgk, fegen, peit- 
ihen. Volkſpr. munter machen, be: 
‚leben. - 
'ealıy, fihäalti, (aus fedelta, lat. 
fidelitas),, die Treue; Huldigung. 
'ear, fihr, (term. mit vereri, goth. 
faurhtan, angelf. forhtian, forht, 
und Opınos, Deiny, Gpicow, Gpır- 
73), die Furcht, das Grauen; die 
cheuche. There is f., man fürch- 
tet. For f., damit nicht. 
0 Fear, fürdten, befürchten, be— 
ſorgen; — ſchrecken. 


Wareg, fürchtete; gefuͤrchtet; er. 
chrocken. 
earful, fihrfuhl, furchtſam; 


fürdterlih. To be f. of, ſich fuͤrch⸗ 
Fin fulle furchtſ ch 
arfu ‚ furhtfam; fürchterlich. 
Plarfulness, die Furchtſamkeit, 
Furcht; Fürchterlichkeit. 
Fearing, fürchtend; das Fürchten. 
Fearless, furchtlos, unerfchroden. 
Fearlessly, ohne Furt, uner— 
chrocken. 
Fearlessness, die Furchtlofigfeit. 
Fearnonghts, Kalmude. 
eäsant, fassent, auch —* 
e 


sant, (v. Oactavoc, vom Fluſſe Pha— 
ſis im Donna), der Fafan. 
Feasa 


e,-feasible, fihfib't, 
(nad dem frz. ‚faisible, sr facio). 
thunlich, möglich, 
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Fa 
Feasibtility, ftasibleness/ 
Fifibittieis Fihftb'ineh, die 
hunlichkeit, Möglichkeit. 
Teasibly, thunlich, möglich. 


Feast, fihfl, (lat. festum , urſpr. 


aus ierıaw), dab Feſt; Gaſtmahl, 
der Schmaus. F.-money, das Hands 
geld. -T.-rire, das Feffritual, Gaſt⸗ 
mahlſitte, oder Brauch. 


to Feast, ſchmauſen, praſſen; be⸗ 


wirthen, ſpeiſen, unterhalten, Shk. 

MM. ; guͤtlich thun, vergnügen. 
Feaster, der Schmauſer, Prailer; 

Bewirther.. h 

Fea Tri feſtlich, fröhlich ; ſchwel⸗ 

geriſch. 

Feasting, ſchmauſendz dad Schmau⸗ 

en. F. ponny, der Gottespfennigz 
das Handgeld, 

Fear, fiht, (factum), die That 
eldenthat; Fertigkeit, Kunft, da 
unftftud; fertig, flink, gewandt 

kunſtreich; fauber, ſchmuck, Shk. Cys 
wunderſam, feuſamer Kauz. 

Feateous, fihtſchios, ſauber 

ſchmuck, nett. Veraltet!) aa 


Feäther, feddfer, (von ırouas, 


eranaı, wrärı, ich fliege, . wregovs 
Atugel, Geder),, die Feder; der 

chlag, das Gelichter, Shk. cHf.; 
nach Steevens zu Shk. Ni 1, 3 
franzöfelnde Zierlinge auch in a. 
land trugen; weßhalb in Shk. a. O. 
these remnants Of fool and f., diefe 
Ueberbleibſel von Gederei). Spruͤchw. 
To cut one’s throa: with a f., eis 
nen unter der Maske der Freundfchaft 
abwürgen, ihm fcyaden. Birds of 
a f. lock together, Gleich und Gleich 


irds, an den Federn erfennt man 
den Vogel. To langh ar a f., (im 
Umgang) {) über jede Kleinigkeit la⸗ 
den. F.-broom, oder duster, der. 

ederwifh. F.-driver, der Feder. 

äuber. F.- edge, die bünnere Seite. 

.-footed, mit gefiederten Fuͤßen. 
F,-maker, £.-seller, der Feder⸗ 
fhmüder, s 
two Feäther, fiedern, mit Federn 
verfehen, ſchmuͤcken; (don Haͤhnen) 
treten; bereichern, erheben, prunfen. 
— fpr. To f. one’s nest, fein 
Sch ſcheren. 
Feäthered, fiederte; gefiedert; ge 
fpi@t. He is-well f., er ift gut bei 
Leibe, er fißt wieder warm. (Um⸗ 
gan 


Föichertew, feddferfju, dus 


Mutterfraut, Fieberkraut, Matrita- 
ria Parthenium L. 

Feä h i orless, federlos, unbefledert, 
na 

Feätherlessness, die Federloſig⸗ 
keit, Radihei. — 


der Federfaͤchel (ſ. zu fan, welchen, 


eſellt ſich gern. Fine f-s make fine 


WERE 








Fen 
ee feddfert, federig, ges 


edert. 

Featly. fihtlti, ſ. fear, ſauber, 
nett; geziert. Ir , 

Fearaoss, die, Sauberkeit, Nettig⸗ 
keit; Geziertheit. 

Frarure, fihefh'r, (gleichſam 
factura b. facere), der Zug ; die Ge⸗ 
fihtsdildung. ; 

ko Enns ähneln; darftellen, ab⸗ 

ilden. ER 
- Featnred, ftellte dar; dargeftellt, 
gebildet; ähnelnd. Well-, ili- £, 
wohl:, ungeftalt. : 
go Feaze, fihf, (dv. Fäslein, 
sehen, fafen, vermuthlic mit 
aden verw.), außfafen ; auftrie- 
ein, in Faden auflöfen; peitſchen, 
urdgerben. rt 

to Febricitate, febriffiteht, 
(febricitari), da® Fieber haben. . 

Febrienlose, febridjulohs, 
mit dem Fieber behartet. 

Febrifuge, febrirjudfch, (fe 
bris und fugo), das Fieber vertreis 

bend; die Arznei, wider das Fieber. 

Febrile, fihbrit, fieberifh, fies 
berhaft. i 

February, februärri, (von fe- 
bruere , reinigen, fühnen. Vorro 
LL. 5, 3. Orid. Fast. 2, 19 fs. was 
in diefem Monate gefhah,, der ex 
bruar, Hormung. 

Feces, feculence, fecnlency, 
fihßes, fekjulens, x aeces, — 
eulentia), die Heſen, der Bodens 
ſatz, Auswurf, Unrath. — 

Fecnlent, voller Hefen, truͤbe, uns 

rein. 

Féculentness, die Heſigkeit, das 
Dicke, Truͤbe. 

Fecund, fechond, (foecundus), 
fruchtbar. 

Fecundation, feckondehſch'n, 
die Befruchtung. , BRD 

to Fecundify, fifonndifei, be 

_ frudten. : % ? 

Fecundity, fikonnditi, die 
Fruchtbarkeit. 

Fed, re d, fütterte; gefüttert; v. 
to leed. 

Fedary, feddäri, von foedus, zu 
fides , alfo v&9w, gehörig, weßhalb 
alt auch fidus gefchrieben ward nad 
YVarro LL. 4, 15.), der Theilhaber;; 
Anhänger, Bundesmann, Bündner, 
Bündler. 

Federal, fedderel, bundesmaͤßig. 

Föderary, der Bundegenoß. 

Federate, feddereht, verbündet. 

Federätion, der Bund, dad Buͤnd⸗ 

niß, die Eidgenofienfchaft. 

Federative, ded Bundes, im 

eh Uend Bergleich 
te, fih, (feudum. Vergleicht man, 
was oben L farm —— wird, fo 


Kann man nit umhin, dies Wert |. 
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Fee - 
auf aus Boruw, sco, 
näbren, füttern,‘ food 
cinibr· forde, gebaren, 
Joedsla ," Sutter , — 
Die Zegrite der Hörigk 
Treue, alfp fides, faedus, 
ſitzthums uͤberhaupt, ach d 
feine; angelfs Seo, ech, 

od» zuvörderſt auch das u 
lichſte Befistbinhn Vieh Fu 
tete, oder ded Srieafoldeg, 
self. feoh, der doh urfpr. 
in Naturalien beftand, fin 
ich wol fpater mie, held 
Metamorphofe aitgeetanete 
Bezug aefehte, fo dab Be 
wiefern es naͤhrt, fpeifet, © 
in Vieh, Weide, Feld befte 

wiß der Grundbegriff ift. 
Laufe, der Zeit die Rechtſp 
keit hinein» und herausgekic 
gefnechtet, fann jenen nid) 
en), das Vehn, Lehngut, 
tbunmm! der Lohn, der Ehrenj 
Sporteln, Shk, KJ- KL.; 
bihr. F.-farm, das Erby 
der Yehnsbrief; Shk. TC F. 
das Freilehn. F.-conditio 
tail, Das eingefchränfte Let 
tail general; das Mannlehn; 
special, das Weiberlehn, 
to Fre, bezahlen, befoldeir, al 
.beftechen. le 
Feeble, fihb'L, (fr}. fol 
debilis; denn, fann d mit 
ein, fe oben D, fo ift da 
echfel mir den verwandten 
buchſtaben gegeben), ſchwach 
Feebleness, die Schwäche 
Feebly, ſchwach. 
Feed, fihd, bezähfte, befk 
zahlt, beftorhen; von to fee. 
Feed, fibd, die Koft, das 
die Weide. 
to Füed, (f. zu fee, böl. goth 
Joeda, angel. fedan,.fostri 
ster, van. fode, holl. vu 
engl. food, gr. Roros. Bars 
7yo, beriw. mit vaw, NE, 
alt erzeugen, fo daß aug 
foison, fodder,. i8l. fodr u 
find), füttern, naͤhren, werd 
terhalten ; freifen, een, leb 
f. upon herbs, von Kräuter 
To f£. high, berrfich Ieben, 
Freder, der Fütterer, Naͤhrer 

fig. Anreizer, Anftitter 2 
ein Loͤffel. Painty f., das 
wmanl., ‚ Greedy f., ‚der. © 
Dielfvaf. Iigh f,, ein-ftarfe 

Feeding, fitternd, eſſendad 
tern, Eſſen; die Weide, , 
High f., das Wohlleben, die 
bifien. ı 

Feegäry,. die Schnacke, de 

Etreih. (2) I 


\ 


j ‚Fee 


ein „ fibing, bezahlend; das 
Bezab en, der ohn. 
RI fiht, (verw., da — und’ e 


Dehieln, mit Yaldo, v. 

\abav. beraften,, berihren) "fühlen, 
mpitnden; anfühlen, befühlen, des 
jreifen, fih anflıhlen. Yon come 
o f. nie, ihr wollt mich ausforfchen. 
t fes soft, ee fühlt fi nat an. 
‚el. das Fühlen, Gefuͤhl. 

eler, der Zuͤhlende; das Fuͤhl⸗ 


o 

ing x fühlend, efühlonll ; ruͤh⸗ 
— das Fühlen, Gefühl. 

a r. und böhnifh die Haare 


haft ar BRnR, Bortpeil, 3.2. 
he in those_law - suits, 
vas er bei Seen Pencehen geſchnit⸗ 
en. The pulpit may be.made to 
1ave af. in tlıe case, as well as the 
echt R nie und Avofaten find 
eftech 
— — mit Sefuͤhl, fuhlbar. 
etef — uͤße; von foot. 
etle . H 16 ße. 
& f «39 7 (beraltet) huͤbſch. 

dg anf. ‘ ue, ) adich⸗ 
* ehn, ngere), % 
en; fich fielen, echeiihel in. To_f 
ompliance, Wiilfaͤhriakeit heucheln. 
"-ed treble, der Diſcant durch die 


Fiſte 
— erdichtet, dorgeblich; 


alfchlich ich 

;igner, der Erdiqhterʒ Gleißbner, 
ugner „Heuchler. 

i ga ing, edictend; das Erdich⸗ 


en, die 2 e Ban: 
int, erdihtet; die Verſtellung, 
5 und Erica eiun: 


Jude: Gin & 
:lander, 

läifare, —— die bunte 
Droſſel. 

Felicify, to fslicitate, fie 
lißiſfei,filiſ —3 a — 
ix), begiuͤcken; tirt wlinſch 

»lia citation, die —S S — 


— ee glüde 


\ f cit — gluͤcklich. 
city. filiffit 

3, "Srilefetigreit r has Woͤhlſeyn. 

ae: fihlein, (felinas), katzen⸗ 


h 

ell, fell, — das angelf: fell, 
altfr, fel, |. felon; dann aus pel- 
lis, vellus; endlich auch aus Der- 
Rog, isl. fel, ein fteiniger, rauber 
Drt, ein geld; ja alt verderbt aus 
Held), grimm, graufam, wild, 
Shk. MD.; das. Fell; Gleis. F.. 
monger, der Kür fhner. F: - wort, 
der nytan. 

ell, fiel; v. to fall. 

Fell, (vgl. to fall), fällen, ums 
werfen. To f. down, niederfchmei- 
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ti, ( — ). 


Fel 


‚ ben. He feNed him from his horse, 
er ſchmiß ihn vom Pferde, 
a felteb't,\ au fällen, 
aub 

"e&ller, der. Holzräller. 

Felliflnons. — (Seh, 

En) fer). ga tig. 
rn ling, fe fine, fallend; ww 


— ſ. felness. 
Felloe, fello, aud felly, * 


sirw, E&Alw, volza, der ſich drehende 


— die Felge; Shk. H. 

Fel lon, & elon. 

Fellow, felle, .(angelf. felawe,- 
cimbt. Ssles, a, teutfh folgen, iöl. 
ylgi.. Bielleiht, — u Yılog 
mein), ‘= Glei Andere; Ge 

Be Kamerad, Gruber; 7* 
Witglied;, der Geiell, eb 

- Surkhe. F. of a college 

tegiat, To be f-s, zu he 

ren. Then, is not your f. in (le 

world, 
nicht. 
der fidele Kerl, "Wuftige, 
lay the good’ f., ein 
et, im Saufe eben. F. - commo- 
ner, der Theilhaber an einer Ges 
meinmweide; auf der —— 
verſitaͤt die siweite Klaſſe der Stu⸗ 


ruͤderchen 
eſell. To 
ebemann 


denten, * page auf den Adel 

folgt, der Tiſch —AI — —— 
F.-creature, da s Reben 

— — F — 

Mitſchuidi — 

* - feeling». a gen ‚die 
mpathie. * 

F.-beir, db rg. Fl * 


raor, der en lan der 
Mitregent. FT.-servant, der Dienft« 
— F.-soldier, der Krieg6tames 
gad. T.-subjeet, der Mitunterthan, 
Bandexann. F.-sufferer, der Lei⸗ 

- densgenoß, Roihgefiall in den Ris 
Helungenlied. F.-traveller, der Reis 

4 Kaefü rte. F.-writer, der Bruder 

utor, Mitherausgeber. 

to Fellow, gleich ſeyn, Ach paffen. 

Fsllow like, fellowlv, fe 
Loteif, felloli, freundfehaftlich, 
brüderlich ‚ sollegiatifch. 

Fellowship fellofhip, die 
Gleichheit, Gemeinſchaft, Gefelle 
"gun: Berbindung, Genojlenfchaftz 

efelligfeit, Gefellihaftlichteit; der 

Umgang; die Collegiatur. Good-£., 
die Herzensbrüderlichfeit, Saus und 
Braus, Lebeluft. 


Felly, fetti, die Felge; graufam, - 


Beedle, F.-minded, blutgierig, 
ee "der Ingrimm, die GSrau⸗ 


Per sd, fellodißih, (ans 
nn w. ., di ss, der an ſich ſelbſt 


abt eured Gleichen 
BL ne 5 : 


- 





4 
* * — — — 
— —— ————— - 


et 


— — 


EEE N a a — — ze AL 
- Da * un ur 
* * nr - 


der Gelb 





— Fel 
eine re. verübt, Namentlich) 
örder. 
Felon, fellon, (von Snow, au 

Carr, odarıw, eig. faulen, bes 

trugen, daher das fr3. filou, it. fel- 

Tone. Es ergiebt fi), daß fell. alt 

6. 8%. fel, verw. tft), graufam, 

rimmig; der Miffethater, Shk. MD. ; 
as Fingergeſchwir. 
ne in one 
eri ih, verrätherifch. 
F * 344 us Ly.verbrecheriſch, boͤs⸗ 
lich, verraͤtheriſch. 
Felony, felloni, die Felonie, das 

Todesverbrechen, die Miflethat. 

Felt, fett, fühlte; gefühlt; d. to 


feel. 
Felt, (vgl, fell, von pellis, vellus), 
daß Fell; der Filz, Shk.KL.. Fili⸗ 
ut. F. - maker, der Zilsmacher, 


ro Felt, filien. 
Sehr ek k 
elucca, o perſ. fü 
balk), die Felucke. ö ’ 
Female, fihbmel,, (lat. femella, 
* — & — 3, das Ben 
" den, die Sie, da rwe 
- Male and f., Wann u a Beib. E 


friend, die Freundin. F. servant, 
die Magd. — 
Feme, fihm, (femina), das Weib. 


In den Rechten F.-covert, die Ver⸗ 
heirachete. F.-sole, die Bedige. ‚ 
Feminaälity, feminätliti, die 
Weiblichkeit. : — 
Feminine, femminin, weiblich, 
weibiſch; das Somininum ; Weibchen, 
Frauenzimmer. 


Femoral, femmoret, (femun), 


» 10 Schenkel oder PR gehörig. 


5 


arteries, Die Er ER 4 

en, fen, en, . fani, 

u Senn, it. da, * 5 
verw. Mit zıya;, Schinuß), das Moor, 

ber Sumpf, Shk. Tp. To. KL.; 
volffpr. eine Hure, Aurenmwirthih, 
F. berry, die Moosbeere, Vaccinium 
nliginorum L. F.ericket, der Erd⸗ 

frebs, die Erdgrille. F.-men, die 

“ Warfleute. F.-sucked, im Sumpf 


erzogen. ’ 
Fence, fenns, die Umzaͤunung, 
Umpfählung; . das Öehäge, der eins 
gefthlofiene Benirt, Baun, das Sta⸗ 
det, der lattenzaun; die riedigung⸗ 
Veſte; die Vertheidigung; Maier, 
Erdivall, Shk. cHf.; die Siderheit, 
er Schutz; das Fechten, die Fecht⸗ 
unſt. Voikſpr. ein Hehler. Coar of 
= ander ed. r ; y pales , 
ie Pfahlung. F. month, die: s 
zeit, Eins „iv. 9. Sun, bie o. ar 
to Fence, —— man defendo, of- 
fendo in feinen Bedeutungen vor, 
jo muß fenao überhaupt ven “Begriff 
des Stößene, Webrens, Abhaltens 


* 
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Fer 
. gebakt haben, gleichwiel, welches di 
urzelfei. Daß aber fend u. fenc 
nur verfdriedene Formen find, n 
Har. Mit foin verw.), einhagen 
umzäunen, umpfaͤhlen, einzaunen 
friedigen, beveftigen, fihern, fhügen 
fechten ; fich fihüßen. 
enceless, Unverzaunt, unverſchlo 
fen ‚ offen. 
Fencer, der Fechter. 
Feucible, fennfib'Tl, 9 
bar ; abzuſchließen z der Warfenfaig: 
— Feucibles, die ſchottiſch 
Miliz. 
Feucing, einhägend, ſchützend, jed 
tend; das Einhägen, Echüsen, Fed 
ten. F.-master, der Fechtueſier 
F.-school, die Fechtſchule, der Sei 
boden. 
to Fend, fennd, abhalten, abweh 
ren, ſich wehren; difputiven, fira 
ten. To f. off, aßpariren, 
Fender, das Schutzbrett (auf einen 
Schiffe), die Schusplatte (bei einen 
amine), Kaminftulpe, das Feuer 
gatter. Wire f-s, Drahtftipen. 
Fenerätion, fenerehjcan, (fo 
neratio), der Wucher, Die Ausbent, 
Fönigreek, f. fenngreek; 
6un, f. fen. s 
Fennel, fennet, (foeniculım), de 
Fenchel. F.-flower, der GAman 
Einnmel. F.- giant, das Stedenkrant 
Fennish, fenny, f. fen, moorig 
ſumpfig. 
Fenugreek, feEnnygreiek, fel 
jugrihe, das Fonum gracum, gele 
chiſche Heu, Bodshorn, 
Feod, fjuhd, (andere Form fu.fee 
w. f.), das Feudum, Lehen. 
Frodal, fjudel, lehnbar. 
Feodary, fjudarı, der Sehne 
mann, alt Dienfimann, Vafall; ! 
hensverzeichner, Negiftrator (ehmal 
eine Beaintenftelle in dem court 0 
wards). 
to Feoff, fihf, (ebenfalls von feu 
_ dum), belehnen. 
Föoffee, fefft, der Belehnte, 
Feoffer, feffer, der Lehnshent. 
Feoffment, feffment, die Be 
5 F. in trust, das Fidel 
conmiß, , Ray 
Feräcity, firäffiti, (feracitas 
v. fero), die Fruchtbarkeit. 
Feral, fihrel, (feralis, — 
opfern bei Leichen), wild, 
Uch. 
Fere, a führte. 
Feria, ein Wochentag. 
Feriation, firiehfch'n, (feria 
tio , von. feriae), die Feier. 
Ferine, fihrein, „ferinus, d. fera 
Ing), WILD, grimmig, thieriſch 
Ferineness, fiteineß, die Wild: 
beit, Wuth, 
Feriol, feril, f, ferrule, 


i Fer 


jrit 
Bilddeit; der Grimm. 


rkin, f. — *— G 
Ferment, fermenn ermen- 
ure, v. barm, bram, "die Erde, 


lattt. die Hefe, f. barm), gähren, 


n Gaͤhrung kommen; in Gährung 


ringen. , 
rment, ferrmetit, das SL 
ungsmittel, der Sauerteig; die Gaͤ 
ung. Tosetinaf., in Wallung 
ringen. 
rmentable, fermennteb't, 
aͤhrbar, brauslich 

rmental, gährfam: 
rmentätion, die Gaͤhrung. 
rmentätive, fermenntäs 
im, gahrend, Gährung macdhend. 
rn, fern, (#rapıs, von der gefie⸗ 
erten Befkalt), das Farnkraut. T.- 
sed, Barnfanıen, der nad dem 
olfdaberglauben —J machte, 
hk.aHd. a, 1. Db der Sprahmiß 
01 hier den Aberglauben, Oder der 
berglaube den Sprachwitz legte 7 
rnambnuck- wood, das Fernam⸗ 
uck, Braſilienholz. 

rny, voll Farnkraut. 

röcious, firohſchos, (ferox), 
Hd, grimmig. SEHEN 
röcity, firoffiti, die Wildheit, 
rimmigkeit. 


trel, ferril, férrule, fers 


il, (aus dem fig. virole, verrel, 
erw. mit unferm wirren, drehen, 
voeiv); _die Bring, der untere 
ing (an Holz, das Spalten zu ver: 
ten). , ; 
ee (ferreus; au 
ram), eifern. 

rret, ferrit, (mittellat. furectus; 
ıretus, lat. viverra), dad Srettwies 
L, Srett; die Floretfeide. Volkſpr. 
ner, der jungen Herren Waaren auf 
tedit zu hohen Dreifen verfauft, 
nd fie dann ünablaͤſſig mahnt. F.- 
ibband, das Floretband. Bei Shk, 
C. 1,2. roth, geühend, 

Förret, durhwühlen, Aauffplren 
vie eim Frett die Kaninchen); verz 
gen, Shk. He.; voltfpr; prelten, 
etrügen. - 

rreter, der Frettjaͤger; Schnuffe— 
r, Durchfucher ; Verfolger. 
rreting, durhiwüuhlend; das 
urhiwhhlen. 


rriage, ferriidſch, (v. fah⸗ 


en; f. to bear), das Fahr ed. 
—— Fhinos, 
ferrugineus), eifenhaltig; eifenfarb, 


rru gi notisness, daß Eifenhal: 
ge; die Roſtigkeit. 

rrules, Rollen, Drehrollen. 
crew f., Gchraubenrollen. Fırzee 


* —F ckentloben, Drehklo⸗ 
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Fes 
2 
'erri, (f. to bear; vergt. 
ford), die Führe; der Nadıen, —* 


boät, Be — Bi F.: 
man, der Faͤhrmann eberführer 
Shk. Be. ſupre, 
to Ferry, fahren. 
‘fahren, uͤberſetzen. 
Ferrying, lberfeßend; das Ueber⸗ 
ahren 


Fertile, fertil, (fertilis, v. ferre 
fruchtbar, —8 Jerre) 
ertilmess, fertility, ferr—⸗ 
titneß, fertilliti, Die Fruchte 
Barteit, _ j 

to Fertilitäte, fertilize, fers 
tilliteht, ferrtiteis, befruch⸗ 
ten, dungen, ſchwaͤngern. 

Ferrilly, fruchtbar, reichlich. 

Fervencey, ferrwenfit, (fervs 
scere), die Innbrunſt, der Eiler, 

Fervent, hitzig, heiß, innbrinftigs 

Fervently, hieig, innbrünftig. 

Ferventness, Die Hitze, Innbrunſt. 

Fervid, ferwid, (Jervidus), glüs 
hend, fledend, bikig, eifrig. 

Ferula, ferrulä, (jeru.a), die 
Nuthe, das Batzenbrettz Nuthene 
traut. 

to Ferule, ferrjul, ſchlagen, zuͤch⸗ 
tigen, 

Fervor, ferwor, (fat.), auch fer- 
vour, die Nine, Sunbrunft, der 

— feftin, (dub Jeiture), be 

scunö, fe u, (aus festuca), der 
Griffel beim Leſenlernem ) } 

Fesels, fesselg, (aus phaseolus; 

aselus), die Fnfen, der Epelt, Dins 


ei, * 
Fesse, fe (fascia , in der Was 


To £, over, uber⸗ 


. benkunbe., die Binde, der Gtreif, 

. Querbalfen. 

Fessed, umbunden. 

to Fester, fehter, (aus +uog 
«vor, Eiter, von zum, Tulw, faule, 


«uSorai, faule, verweſe; ver, mit 
puteo, foeteo , peid. pudeh, vere 
fault, ‚verwefet. Man flieht, wie nahe 
an grängt, vgl. feed, und wie inh⸗ 
thiſch Naͤhrſtoff und Verweſung in 
der —— beruhrten, michin in 
der Sprache) fihiwäaren, eitern; Shk. 
_ Ab. He. Co. M. 
Festering, eiternd; das Eitern, 
Festinate, feßtinebht, (Sestina* 
re), eilig, eilfertig. 
Testinately, eiljertig. 
Festinätion, die Eilyertigfeit, Eile; 
Festival, feßtimwel, (festivus), 
feftlich ; der Feſttag. ’ 
feſtlich, herrlich, 


Festive, feßtiw, 
fröhlich. — 
Festivity, feſtiwwiti, die Fefte 
lichkeit, Herrlichkeit; das Feft. 
er rl feſtiwwos, feftlic, 
oͤhlich. 
Festoögn;, feſtuhn, (fra. feston, 
ein feſtliches) Laubgewinde, Blumen: 
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gedänge, die Blumenfchnur, Frucht⸗ 
r. 

nes feftjußin, (festuca), 
ſtrohft 


arb. i . 
Festucous, feſtiuhkos, ſtrohern. 
— fe (ang peito, piöce), der 
; een, da — 

Ferch, fetſch, der Kniff, Kunſt⸗ 
gi die Lift, Finte, Shk.ÄL. H., 
er Etreih 5 Griif „Fund. 
to Fetch, (verw. mit zırw, fat. peto, 
raraccm, petessere, treffen, losgeh⸗ 
en, öfır. fetfen, fächfen, ärnten, 
Fruͤchte einfammeln; faffen, fa- 
ben (zır2w, zıadw). iel. faei, bo: 
Ien, ziehen, herleiten, leiten; tref⸗ 
fen; machen, bringen; — 
einſchraͤnken; hervor, ans Licht brin⸗ 
en; verkichten, machen; wohin ge⸗ 
— erreichen; austragen; ein⸗ 


bringen; ſich“ ſchnell bewegen. To 
f. a er einen Schla erlegen, 
To f. breath, Athem holen... TS f. 


a compass (circuit), einen Ummeg 


nehmen. To f. a leap, einen Sprung | 


un. To_f. a sigh, auffeufzen. 
of.a walk, foagferen a Rs 
. $& about, berumirren; umfpringen, 
wie Wind auf dem Meeres: Shk. KJ. 
To f. again, wiedetbringen, fich er⸗ 
olen laſſen. To f. away, wegho⸗ 
en, wegtragen, To f. down, het⸗ 
unterholen, niederbringen, demuͤthi⸗ 
‚.gen. To f. in, hereinbringen; eins 
- en —— HEN ent⸗ 
fuͤhren; verſchleppen, abfeit ſchaffen; 
abfordern (wie der Tod die er ; 
“abführen, herumhoten; Shk. bHd. 
To f. out, herausdringen, ausloden. 
To f. over, heruberbringen; ahitör- 
nen; ertappen; hinters Licht fühten! 
To f. up, beraufholen,, einholen, 
Fetcher, der Holente. , 
——— — das Holen. 
Fétid, fettid, (foetidus, ſ. to fe- 
ster), ſtaͤnkiſch, ſtinkend. 
Feridness, das Stinkende, der Ge- 


anf, “ 

geleck, ettlod, (von fer und 
lock, _ mw. f., nicht von feet; fonft 
wäre Dryden's vhite were the fet- 
locks of his feet before eine arge 
Tautologie), dad Hufbaar; Shk. He. 
cHf. }.-jvint, die Kniekehle. 

Feror, fettor, (f. to fester; fat. 
foetor) , der Geſtant. : 

to Fetter, fetter, feſſeln. 

Ferter, (angelf. fetor, , Zußfchelle, 
dns ‚ fettairu, Beinfeffeln. 

ögen wol famtlich zu pes, Zufi, 

gehören), die Sn F-s for hor- 

- ses, die Eprungricmen, R 

zo Fettle, fett'l, (ver. mit un: 
ferm.tanbie. Boffeim, väffelm, 
päftein, Neine Beſchaͤftigungen im 
Haufe treiben), gefhäftig Tom To 
f. about, herüänfingern, j 


v 
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Fetws, fihto®,‘(fostus, HU u 
gehärig), der — die Leibe: 
frucht. 

Feü, fjuy f. fee, das Lehen. 

Feüd, fjuhd, (unfer Sehde, tn 
altt. fien, goth. fan, angelf, fie 
figian, haften, or 
engl. foe, fiend, altt. Wigant, d 
böje Feind, goth. fiand, fijanc 
angel. feond, fynıl, ital. sfidar 
In der zweiten Bedeutung f. See 
die Schde, der Streit, Groll; di 
Lehen. 

Feüdal, lehnbar; das Lehen. 

Feudatory, der Lehnsmann. 

Fever, fihwer, (lat. febris, wv 
6eroc), das Fieber., 

to Fever, das Fieber geben, w 
Fieber fhütteln; Shk. AU. 

Eeveren das Bieberigen, ‘ 

"tverfew, fihwerfju, (febri 
zus), das Mutterfraut, — 
Martricaria Parthenium L. 


Feverish, fieberhaft. 
? Fiebrigke 


Feverishness, die 
Sieberhaftigfeit. 5 

Feverous, fiebrig, fieberartig, 

Fevery, fieberhaft, 

Fenillage, fuitledfch, (fria 
folium, J. blade), das Laubwerk. 

Feuillemort, .(franz. abgeftork 
— berbfiblätterfarb, brau 

<lb, 

F 2 merts, f. fewmets. 

Feüterer, fjuterer, (mittel 
vautrarius, wveltrarius, von ca 
veltris, veltrahus, vertragus, ver 
gus, Dachshund, ital. veltro, Win 
— Wie aber Fuchs, Hundu 

Bolf auch im Mythus veriv. find, 
fheint -aud jenen Worten dag pe 
alia, das Hund und Löwe heißt, Wı 
zel zu ſeyn; daher Al’ug im Bu 
deheſch Be 3, oo. Sit 
ferö Ueberf. der Hunde Erfter bei 
und das Pferd Alus, Aleza 
— bat. Daß alſo 

us, und alanus, eine Hundee 
verw. feien, ergiebt fih son felbf 
der Hundewaͤrter. 

Fews;,fju, (angelf, fen, feawa, ii 
niederf. fe ge, lat. paucus, frai 
pen), wenig, wenige Inf, fu 

Fewel, fjuil, (aus fen, it: fuoı 
Heuer, das mit Owyw; Dada I 
Socus zu aw,-avw gehört), Aber 
Brennzeng, die Feurung, dag Bren 
holz, der Zunder, To add f. tot 
fire, Det zum Feuer gießen. 

to Fewel, fhüren, im Brand halte 

Fewmets, auh fumers, fbr 
mishing, fiumets, (lat. fimu 
Mail Dünger), der Hirſchloth,d 
Loſung. 

Ten fiuhneß, die Wenn 
eit. 


Beer. 


| Fey 
ey, (fegen, isl. faegi, 
—— a RR nordengl. — 


——— vgl, fair), einen 
Graben ſchlammen. 
—— der Fuchskoth, 


achsko 
ib; fibb, cp ein. Wort aus der 


inderfprade fenn., Es fheint am 
en unferm Pfiff, 2. i. Lift, 
wodurch etwas erlangt oder vermie⸗ 
den wird, zu entſprechen, und alfo, 
mit qui und w ip, rırralın, mir 
wı2w, pipire, pipen, verw. zu fern), 
die Lüge, Nothlüge, Schnurre, das 
Märchen. ‚To tell one af, emem, 
etwas aufbinden. 
Fib, flunfern, fügen, 
ibber., der Lügner. 
‚ber, fabre, feiber, (lat. fibra), 
die Fiber, Safer. 8 j 
bril, feibrit, das Faͤſerchen, die 
kleine Fiber. 
ibrous, feibros, fibrig, faferig. 
ickle, ficktl, (angelf. wicelian, 
fat. vacillare, teutſch wadeln, La⸗ 
bialform von einsıw, weichen, nachs 
geben, unterliegen, verw. mit peak, 
weak, w. f., und mit dent niederf. 
ege, dem Tode nah, vergl. Eine 
Dentalform ift sick, fieb, wie von 
zunug, fe, und quick, munter, und 
wiederum [ch wa 5 veraͤnderlich, 
unbeſtaͤndig, waukelbar, wankelmü⸗ 
thig, Shk. RJ. KJ.aHd.He. Hf. KL. 
2, 4. (mo Wagners Ausg. fogarsickle 
bat) ; — — 
ickle ness, die Flatterhaftigfeit, 
der Leichtfinn , Unbeftand. — 
ickly, flatterhaft, wankelmuͤthig, 
unbeftandig. , 
BED. end p , {ital. fire, oTaov, daß 
weibliche Glied, und der durch Zeige: 
d Mittelfinger zum Zeichen der 
wachtung geſteckte Daumen), die 
Feige. To give one the £, einem 
den Daumen, die Zeige werfen. 
erile, fidtil, (fetilis), th0= 
nern, irden., 
iction, fidfh'n, (lat, füctio), 
die Dichtung , Erdichtung. 
iotitiows, fiktihſchos, (feti- 
tius, v. fingere, fictus), erdichtet, 
erſdnnen; nachgeniacht. 
ietitiously, erdichteter Weiſe. 
id, fidd, (von figo, fixus, fietus, 
verw. mit ayya, myyyunı, ya, 
acan, Ichlagen,- einfchlagen), ein 
ißes Eifen zu Verknüpfung der 
Taue, ein Splißhorn. 
'iddle, fidd'L, * fides , fidi- 
eu IR die Geige, &iedel, Violine. 
Boltfpr. ein Verhaftsbefehl., F. brid- 
es, Geigenftege. - F.-case, Violin⸗ 
alten. F.-dock, der Geigenampfer, 
Rumex pulcher L. F.-taddle, die 
gapperei, ‚unbedeutende Sache. F.- 
peggs, Saitenwirbel. FT, -stick, der 
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Fie 


Fiedelbogen. A f.-stick! Poſſen? 
F. - string, die Biolinfaite, Pi 
das Geigenholz, Citharoxylum L. 
to Fiddle, geigen, fiedeln; tändeln. 
Fiddler, der Geiger, Fiedler. F-'s 

ay od. fore, Zranf und Danf. , 
Fiddling, geigend; dad Geigen, 
— laͤppiſch. FT. business, die 
umperei.- F.-man, der Tagedich, 
Schlinkſchlank. 
Fidele, fidihl, (fidelis, gu weıtw 
evikk ar ttiti, die ® 
ıdelity, fi iti re Treue 
Tr a = 
to Fidge, to fidget, fidfd, 
(verw. mit fig, und ww, Ku Ing 
geben; vgl. quick), in zweckloſer 
—— uͤnruhig ſeyn, umher 
trippeln tempern. To sit ſidging. 
nicht ſtill ſitzen können. 
Ge⸗ 
ſor. he 


Fidget, unnüße a 9. r 
ol 
{he £, er fann nicht ftille 


fönttigtett „Unruhe. 

as got 
—— 

Fidücial, fidjuhſchel, (aus f- 
ducia), suverfichtlich. 

Fidüciary, fidjuhſchäri, den, 
dem etwas anvertraut iſt, der Depor 
fitar, Erecutor, Betrante — ig, 
ander ht, bef. der Glauben ohne 
gute Werfe behauptet. 

Fie,, fei, (v. zuw, vgl. to fester), 


pfui! , 

Fief, fidf, (ſ. fee), das Lehen. 

Field, fihl d, (vom. celt. fela, krie⸗ 
en, fireiten, verw. mit weAw, pello, 
ich heftig, ftoßend bewegen, alfo mit 
merewilw s moksulw, rolsmog; Dar 
ber Feld eig. Kriegsplatz, welches 
dann, wegen der Ebene und Weite, 
auch J andere freie, offene, weite 
Plaͤtze der Art hbergetragen wurde), _ 
das Feld, Schlachtfeld; der Felde 
zug; Platz, Marktplatz. To take 
the f., ausrüden, F.-day, der Mus 
Bernie: F.- battle, f.- Aghr, 
ie ha lacht. F.-marshal,_ der 
Feldmarſchall. F.-mouse, ae 
maus. F.-ofhcer, der Stabsofficier. 
F.- piece, das Felöftüd. F.- staff, 
die Zundruthe. F.- work, die Felds 
fchanze. Fs-fare, die Droflel. 

Fielded, auf dem Felde, im Felde, 

Fiend, fihnd, (f, feud), der Feind, 
Teufel, die ER 

Fierce, fihrf, (ferus,, ferox, f. 
ferocious), wild, grimmig, gewal⸗ 
tig, ungeſtuͤm 

Fiercely, wild, —— 

Fierceness, Die ildheit, der 
Grimm, die Wuth, das Ungeſtuͤm. 

Fieri-facias, feiirifehbfhas, 
(lat. eig. laß gefhehen!) der Befehl 
zur Vollziehung, (eig. zu Erhebun 
einer Entfhadigung). Volkfpr. dur 
paronomaftifhe Ausſprache für füy 


4b, sOOQleE 








, Fie 
facios, feuriges Geſicht, eine Ku . 
nafe 


Fieriness, feierineß, die Hitze, 
das Feuer. 

Fiery, feieri, (ebmald firy,. alfo 

von fire, mw. fe), heiß, hitzig, feurig, 
el, säbzornig. F: nature, der 
Hitzkopf. F.-red, feuerroth. 

Fiest, fihft, (auch fice, Rdgsum, 
vissio), heimliher Wind, der Fieſt. 

to Fiest, (Bösw}, fieſten. 

Fife, feif, die Querpfeipfe. 

Fifteen, fifftidn, (aus Ave und 
ten), funfsehn. F. shillings, bolfs 
fpr., ein Schitd zu den 3 Kronen; 
‚weil 3 Kronen — 13 Schiü. 

Fi:toeurh, der funftehnte. 

Fifth, fifds, der fünfte; das Zünfs 
tel, die inte, ° 

Fifthly, fünrtene, ——— 

Fiftierk, fiftids, der funfzigfte. 

Fifty, funfjig. 

Fig. | 194, (lat. Acus. gr. einey. Val. 

0), die Feige, Feigwarze; der 
eigenbaun. A. £. for him, was 

minert mich der? F.-pecker, die 
eigenfchnepfe. F.- tree, der Feigene 
aum. F.- wort, die Braunwurz, 
Scrophularia L. 

to Fig, (einmalvon Aco, w. ſ, dann 
von figo. f. fid u. fidge), den Dau⸗ 
en, Bellen Eahnivp ch —8 

ieten, aͤffen; beſchwatzen; 
chwaͤnzeln. To f. onein Al — 
‘with a story, einem etiva® in den 
p n. To f. up aud down, 

in und her laufen. 

"Figary, fi38 ri, (daſſelbe was 
yagary, das demnah mur andere 
Torm, und verw. mit dem_fry. bi- 

arrure, bhizarrerie), die Schnade, 
er tolle Streih. - 

Fight, feit, das Gefecht, Bebalge; 

veffen., Fights, GSchenzfleider um 
dad Schiff, das Volk zu verbergen, 
Schirunetze; Shk. MV. 2, 2. 
to Fight, (verw. wit uf, wuyun, 
aufl, zunrevsv, pugnus, Pugna, 
angelſ. feoht, fyht, —— fyıhan), 
fechten, fhlägen, ftreiten, ſich bals 
en.‘ To £. one's wav, ſich durch⸗ 
Kehten, durchſchlagen. To f. abatıle, 
€ 
ih muß mich mit ihn fchlagen. To 
f. on, auffechten. en. FE. 
08, f. bear, mögen fie ſich zerreis 
fen, wie Hund u. Bar 
Fighter, der Schlaͤger, Kaufer. 
Fighting, feditend; das Fechten, 
efeht. F.-held. das Schlachtfeld, 
F.-man, der Fechter, Känıpfer. 
Figment, figgment, ‚(figmen- 
tum, von Are} ‚7 die Erdichtung. 
Figmeöncal, figmenntel, er 
2 diehter. ei ö 
igulate, figgijulehs, (n. Agua- 
Ins), thönern, irden. v ' “ Ss 


. 


ı ' 
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Schlacht liefern. I must f. him, 


Bıl 
Fignrability, die Bildſamke 
Figurable, figgjureb't, 


At. 
Figural, figgjuräf, Bi 
tr surat, 
ER gebildet 

stone, der Bildſtein. 
Figurarion, die Geflaltung 
— — — 
Figurative, figgjurätiw 

ey in Bildern. . e 
Einemitixely, in Bildern, 


ih. 
Figurativeness, das Figi 
j die Bildlicteit, : u 
igure, figgjur, (figura, 
— Baur Gepalt, gi 
ie Zahlfigur, Ziffer; der Ho: 
To cut a % Staat machen. F 
cer, (volfipr.) ein Nullenſch 
der die Zahlen auf Bancozette 
ändert. F.-finger, der Ste 
‘ter, a 
to Figure, bilden, geftalten, 
den, vorftellen. . 
Figuring, bildend; das Bil 
Filkceous, filehſchos, 
filum) , von Zäden, aus Faͤde 
Filacer, filaser, fillebß: 
filum) , der Einhefter, Inrot: 
Filament, filläment, (fi 
tum), die Zafer, Zafer. 
ee filtämen 
» faferig, anferig. 
Filander, filländer, der 
wurm in Balken. 
Filbert. filbert, Gohnſor 
eg gemaͤchlich von einem Zilbe 
Filibert ab, der diefe Frucht 
nach England gebracht haben 
andre von fill beard, von d 
gen Bärten oder Schalen. | 
nicht auch von dem Lombarder 
unfer Lambertönuß? Bedent 
daß dieſe Frucht lat. avellana 
lina, hieß, angeblich von dei 
panifhen Städtchen Yvella, 
. häufig war, obwol auch um 
die Stadt davon den Namen 
tonnte; ermägt man ferner niet 
fifhe, alfo platte, Wortm 
pbofen, wie Violenrume 
philonium lonanum, &yn 
retjen aus foenum Gr 
Duumährten Pulvera 
vis gummi guttae u. a, ſo 
man wol auf eine Verftummel 
nes lateinifhen Worts  — 
avell — fehliehen , ynd bert e 
berde, altt. Frucht — vor 
bären — rehnen. Wahrſche 
ift diefe Ableitung: immer, 
übrigen. Doc foil nıdes ent! 
werden), die Lambertsnuß. F. 
der Hafelgaun. F.-ıree, die 
ſtaude. 


* 


2 


..‚Fil 939 Fin 
ıl f} n —38 ⸗ 
ale, — ng 


Mitlauten wie re, I, iſt immer zu⸗ 
ſammenge. Dede u mu, 6550 ic., 


* iberhaupt v = vr, Be, De, 
—;= 8 a8. 0X, 09, vr, 
ri ? if, wobon ie Dialektologen, 


und der von den Italiern fogen. 
— in 2, &, durchklin ngt, IE 
aus capesıo, fetch aus petes- 
=, und filch aus QuA £ (filcher), 
Dy!ılw, Ondscaw), fie en, entwen⸗ 
den, rauben; maufen. 
ilcher, der Bemaufer. . 
ilching, maufend; das Saufen, 
ilchingly, durch Maufen, diebiſch. 
le, feit, (flum. Für die zweite 
Hedeutung. aus dem angelf. feolan, 
cambr. — was auf pelig führt), 
der Fað fuel Etrang, Schnur; 
Bleibe, Bu; die Liſte das Ver⸗ 
— * Shk. APV. das Glied; die 
eile. Bei r. — Sa F.- 
Cutter, um auer. - dust, 
der —X loader, de Sta. 
gelmann, 
File, anf eine Schnur reihen, ans 
reihen, ketten, eintragen genz, — 


weis vorbeis, berriehen; 


feilen, glätten; befudefn „. befieden, 
$hk. M.; vgl. Tonl. To f. to one’s 
account, auf Jemands Rechnung fes 


To f. of, abfeilen; bdefilisen. 
of. up, aufreihen. 
ilemor, f. fenillemort, 
— fetler, der Zeiler; Anhefter, 


ilial, fi tja wie ein Sohn, finde 


Ally, kindlich. fox di 
ılıation, se N, 113 
Sohnfaft, — 

ligrane, filigree, auch fil. 

Des (filum u. granum), durchs 
brochene Goldfhmiedcarbeit. 
Aling, feiting, anreihend, feis 
lend; das Anreihen, Zeilen. F-, 
die Keitfpäne. 
ilipendnla, feilipenndjuls, 
der rothe Steinbrech. 

o Fıli, file, (aus wAsw, Wovon 
waog, oAug, BOLL), füllen, erfüls 
ten, einſchenken; fattigen ; ſtopfen; 
voll werden, To f. up, ausfüllen, 
einnehmen, vollmaden, ergänzen; 
voll werden. ; 
all, die Fülle, Senuͤge; der innere 
Kaum einer Gabeldeihfe, To talk 
one's f,, fich fatt Daten He has 
taken his £. „er bat fein Maf. 

Ffillemot, f. feuillemort. 

filler, der Anfüller, Auflader; das 

lifwort , der Luckenbuͤßer; das Gas 

Fi —— er 
iller, fillit, (Alum), die Binde, 

8 Hand; — 


raus, F m 


die Leiſte, J 
* Reif, uͤeber chlas —— 


Flechte; der Staubfaden. 
to Filler, 


— * umbinden, einen Reif 
gen; 


mit einem Kranze zieren. 
ſaͤttigend; das 


alien fig, der Nafenftüber. 
to Fi 1 

gen, fhiwingen, ſchmeißen, ſchnellen, 
verw, mit BaAiw, wie denn das Na⸗ 

— ſtuͤbern dings ein —28 
—— ), nafenftübern; Shk, 


PH Ir, Fin, —— namen „v3 
en, eig. ei un naments * 
—3 tee en ! 


ch Her utenfüllen, 


es. 


P: — ſchla⸗ 2 


len; fig. ein — Mädchen, eb ei I 


in Me Cole das Hay 
8 ak BI. —— das Hast die 


to * — bedecken; re , 


Fil — ie Haͤutigkeit, das 


dedt 
Fil aͤutig, uͤberhaͤutet. 
{m u —— von 
trum, feltrum, FR —X 
er zum Seihen gebraucht an nie 
IR — Hippoerctis), ſiltriren, 
eih 
F Hi te 2 — Durchſchlag, Durchſeiher, 


die 
Filch, indes, ra un 2 Mn 


alfo zu Gavdos. 8 

mob Kur 1), der Sa Same 
Filthily, iidein, ſchuuitzig, ko⸗ 
zul B kinens, der Koth, die Unfläs 


Fi firh ſchmutzig, Totbig , unfätig. 
1 —53 Fig rige © Beminn, 

to ii trace, ** 

Filtration, das Dusdfei en. ' 


Fimble-hemp, im. —— 
ce temale h., mie Dir im» 
„Femmel, — liche Hanf, 


Fim — fimbriehted, (v. 


a mbria He. umbortet (in 
apen 
Ei h n, e Sepen at. — die Floß⸗ 


eder; —8 r. F. - footed 
% oed. AP om gm. : 


Einable, feineb'l, (ſ. fine), ſtraf⸗ 
Fı Tr. al lis, ©. h 
DM iM ' —R dent er 
das Endziel. 


—— feineti, endlich, zuletzt, 


durchau 
a 
a ———— 


quas am ypecuniae parientis et in · 
crescantis. Gell. NA. 10, 12. wie ro- 


F. eause, Sie Endur- . 








Fin 
ort i 
Staatsernfünfte. 


Financier, finanfihr, der Fir 
ranzer, - Nentbeamter, Staatshurh: 


alter 
ie 
me, 
Finch, . 
ee: ; 
ringille, gt. erıla), 
Gprücw. 


ohlmeiſe. 


to Find, feind, (verw. mit zuSo, 
aus⸗ 
nden, 
verſorgen, ver⸗ 
Tof. fault oder. 
am'ss, twiderfprechen, einreden ta⸗ 
uilty. verurtheilen. 
e carriage, er giebt 
ber.. I cannot f. in. 


" muIouaı, vuvdavouas, wittern 

fpirem ‚ finden, treffen,,.erhi 
efinden ; anfchaften, 

feben ; aufbringen. 


deln. To_f. 
He finds only. 
bloß den Wagen nnot, 
. any heart, ih kann's nicht übers 
Herz bringen. I could: f. in m 
heart, ich hätte, ſchier Luſt. To 
out, entdeden, berausbringen. - F. 
fault, oder fanlt finder, (Zehlerfin- 
der), der Dadler, Kritiker. 
Finder, fesnder, der Finder, Ent⸗ 
decker; Spuͤrhund. 
* ng, feinding, findend; das 
inden, er 
-‚Findy, finde, (co. pondus), 
dien ihwer, derbe, Eprü 
cold May-and d 
barn fat and £., Mai falt und naß 
„_ fült Scheuer u. Faß 
Fine, fein, «(einmat ein celt, Wort, 
. dad’ wol mit dem lat, venus,.yeny 
stus, und dew gr. Daswos, leuchtend, 
‚ verw.; dann b. zoıy, -poena, bon 
reva, wem), fein, gart, fchon; rein, 
heil; artig, nett, ſtaatlich; ‘hlay, 
liſtig, hinterliftig, Shk. AW.; die 
Strafe, Schuß, Betdbuße, Brüche, 
das Ungeld; Ende. In £., fchließs 
lich, furz. Receiver of 
Bruchvogt, Fiſkal. To f,- draw, 
fein nähen, verftechen. F. fingered, 
kunſtlich. F.-spoken, der ſich gut 
ausdrüdt, nlaitzüungig. F,.s un 
wohlge zogen; feingefponnen, funkt 
gewebt- — wohtlgeftal 
wo Fine, verfein en , aufbelltn, (Aue 
tern, tlären; befhönigen, Shk. He. ; 
um Seid 
gen, blecdhen. b 
Fiueable, f. finable, , 
Finely, fein, Juan, Huber, artig, 
rein, niedlich, ſtäatlich. — 
Fineness, Die Feinheit, Reinheit, 
Schönheit, Sauberteit. 
iner, der Läuterer, Schmelzer; 
fhoner, netter. . 


un 
a % 
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nos, Bine, von van , gebären. Das 
ft Äbrigene auch fo gut teutſch, J 
als franz. ;, die Finanzen, Einkünfte, 

















—— der zweite Ham⸗ 
Fri hhammer. 
finſch, (dem Naturlaute 
wie fr. Pingon, Lot. 
der Finke, 
To pulla£, wie bei 
‚und einen Gimpel rupfen, einen um 
ein Geld prällen. F.-creeper, die: 


a windy Mahes the ! 


8-5, der. 


ftrafen, bußen; Geld erles 


Fin 
Finery, feineri, die&ta: 
der Ciaat, Pub. + r 


Finesso,.fimeh, (frz.), 
beit, Liſt, Nänfe. 
to Finesse, mit Feinheit be 

zurückhalten, fchonen. 

Finew,finnju, {B. EuSas 
form RouSc:, movSog, Sic 
pielt c5 auch in zuS: 
inüber, f. to foster); der E 
Fınowed, fhinuntig: | 
Finger, finger, (von fon 
äuleiten, mag eine Aneignu 
die innerhalb der Gränge Ein 

e gelten kann, hebt aber 
wandtſchaft mit 'zuF. * 
rs, nicht auf), der Finger 
em, Sternfiſch. To havı 
e pye, die Hand im Spu— 
- At your f-’s end, an den’ 
His. f-s Aare lime-twigs, 
klebrige Finger, läßt die 9 
ben, oder ftichlt. - TIL m: 
Änd your f-5, ıhr folt.mıi 
Arbeii With a wertelei 
einem Handgriff. F.-bason 
ummen, ſich nach dem € 
. ge au woſchen, “Finger 
F.- tern, der Singerfarn. | 
volffpr., ein N rarrer; (etg: « 


weifer). F.-stall, der Fir 
F.- stone ; der Pfeilſtein, 3 
F-'s end, die ingerfpiße. 


it at his f-’s ends, er fan 
den Fingern herfagen. 
to Finger, fingern, betafter 
fen, fpielen. 
ıngered, Fngend, run 
genngert, mit Fingern ; gegrt 
wandt, Lighr-f£., rein, 
Fingering, fingernd, greife 
Tingern, Greifen, K 
Fingle-fangle, fing*tf 
die Yapperei, der Quicksqua 
Finical, finnifet, f. fine, 
Zimperlich Shk. KL. 
Finically, geziert. 
Finicalness, die Gesiertheit 
r — — 
ining, feining, [äutern 
fend, Gledend, das Laͤutern, 
fen, Erlegen. 
Finis, feınis, (Lat.), das 
to Finish, finnifch, (vor 
gen), enden, vollenden, bervol 
nen, ausbilden; verbrauden. 
Finisher, der VBollender, Bol 
F, of the law, (volffpr,) der & 
richter. 
inishing, vollendend; da 
erden. ‘To put the &stroke 
die letzte Hand anlegen. 
Finite, fineit, endlich. 


winktelass, unendlich, 


initely, endlich 1 
Finiteness, die Endlichkeit. 


Fin 


'ın:tor, £initnde, finnitor, 
—— der Geſichtskreis, Ho⸗ 


less; finnteß, (ſ. En), ohne 
Stoßfedern. 
Antike, finnteit, wie Floßfe⸗ 


inned. finn’ d, mit Floßfedern; 

| zweifchneidig. 

inny, finni, mit Floßfedern. The 

t Dane Grace) , auch silver f. race, 
ie Fi 

'inochio, finohtſchio, an: 

N engl. ausgefproden, der Fenchel. 
no ba 


feiner, f. finer. 
in "I öffene Gange und freic 
Kt — ei Thiswellſtreet, wo fi 


e Bürger ergingen, wie fih auf 
een Luſt ſp ielen a —T a Hal. 
re .e, fipp'L, der Kern, 
| n Flote). 

ferr,(verw mit wue, wie auch 

Tan ne, vom celt. tan, euer, alfo 
anfer) die zöhre, Tanne, der Kiens 
um; von der Harzigteit befreit, 
| — en, 

re, feir, (perf. kir, gr. wüg, Otte 
Iſ. fyr , au pben AR on mit 
ebr-or., Licht), euer; die Hi⸗ 
ta Brom anf, 2 set 
on f., ın Brand ſtecken. pruͤchw. 
f1 don't do it, all the fat will be 
in the f., thu ich ed nicht, fo ift als 
Jet verloren. "Wild f., die Hitzblat⸗ 
ter. St. Anthony's f., die Kofe, der 
Rothlauf, F.-arms, das Schie ßge⸗ 
wehr. F. ball, die Beuerkugel, Gra⸗ 
zu FE. bote, das Deputat- Holz, 
inzand, der Brand; Meuter, Uns 
ruhſtifter. F. -breathing,, feuerfpeis 
end. F.-cross, ehmals in Schott⸗ 
un ein Zeichen su ploͤtzlichem Aufs 
zwei an eine Lanze geheftete 
——— ide, das Feuer⸗ 

freu. F.-drake, der ziehende Dra— 
6; die Granate. F.. fan, der Feuer⸗ 

Sir. F. - fork, die Dfengabel. F.- 
ock, die Flinte, das Flintenſchloß. 
man, den Gpriigenmann , Feuers 
fahr; — 8B -new, nagelneu; 
F.-pan, das “p 
Inbeden; die —— — 

pluck, die Seuerpumpe. F.-pri 
an bei Sehe E 
rünften, Branders 


ers, volkſpr. 
‚„F.-shi er 
yoltfpr. ein angeftedtcs Weibebud. 
— die Feuerſchaufel. F.- 
— der Herd, amin. T.-sti 
der @pan. F.-stone, der Feuers 
F.- wood, dad Brennholz. 
»» work, das Feuerwerk, F.-work- 
er, der Feuerwerker. 
Fire, abfeuern, anfeuern, entyiin 
s anzünden, anfteden ; Feuer fan⸗ 
um in 1 Brond sera, 
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'inieive, finnitiw, endend, be 
aͤnzend. 


Pfroͤpf Fi 


der Fifhteih. F. -towel, 
To f. a 


.Fis Bar 


; bollfpr., wie bei uns, loclegen 
By mit ein Erzaͤhlung Vordrängen, 

Firer, der Mordbrenner. 

Firi ng, in 9, feuernd; entzüns 
dend; tzündung; Feuerung, 
— Feueneng, 

irk, ferf, (ferio?) geißeln, 
® Juitigen, Falıyen. 

Firkin, ferfin, K erkleinerungs⸗ 

wort von vier,'ein Fee ‚ überges 

tragen auf ein Sch), a6 Biertelfch, 

F. aa, der an, 


fand —— 
a 2 
—* an 
eſtaͤtigen; haf⸗ 


— ferrmäment, das 
—— die Veſte, der gtlienie 


gt NA 
irma, der 5 
to „Firm ; beten, 6 ‚ 


immel, das Himmelsgewoͤl 
irmamöntal, fermämenntäl 
a Firmament gehörig, am Himme 


rimly. fermti, veft, ſtark, Rande 


Firmness, die Beftigfeit Stand af⸗ 
tigkeit Sewißhei. “ 
Bier r ßr. er N 
or er Karog, « saras, DER 
A erf. —— der 
— im Schachſpiel der Zelda 
fürft, woraus da& franz. gierae) der 
erfte, querfi, voran. At f., anfangs. 
- F. or last, über kurz oder.lang. = . 
of exchange, der Primawechſel 
Be — „walten, f.- begotien, Br 
ange orne. Eu get Ge 
fterind. F.-fruits, die Erfie 
* Spruͤchw. ve come , f. serv- 
ed, wer cher fommt,, mahlt eher. 
— der Erftling, Erftgedors 
rft 


Firsely, ek; erftlich. 

RN REN 

Firy, feiri, feurig, heftig, 

Fisc, fift, (fisci, verw. mit baskeı, 
w. f.,, bieken die 5 — worin 

namentlich es Diane gekder guter 


x 


wahrt wurden; dann) .der Gtaats 
fa, der ifcus, die Rentkammer. 
fifcasife Zr om eat betreffend. -. 
— dfhig —9* ee 
sh und 
Aalpride ; der Brummfreifel. 
fir, (piseis, auß ixYuc so. 
k angel. fise, fran 
if. F.-b nr die —* ay, 
€ th, dad Behr. 
..meai, die Fiſch⸗ 
eiſe. F. -monger, der "Sich ind, 
die ey 
tele. Sprühw. The t. follöws the 


— die Rentkammer; vom iſcus, 
— ie Hacpus 

Fi i ich, ar 
‚der 

—X 

F.-market, 

er. F.ojil, der Thran. Ks 
bait, der Fiſch geht nach demMüber. 
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Fis 

The best f. swim near the bottom, 
u bayten Fiſche —— auf dem 
Grunde. Fresh and new come 
uests oↄmoll a they are three 
ys old, frifehe Bir und nen an- 
efommene Gäfte finfen, wenn fie 
vei Tage alt find. I have other f. 

to — ich habe ganz andere Dinge 


im Kopfe. 
to. Fish 4 fifhen. To-f. one, ausfers 
fen. To £_ np, anffifhen 
Fisher, der $i &er. The king’ 
der Sisvogel. F.-boar, die Zi 44 
tabn. F.-man, der Fifher. 
Fisher r — der diſchans/ 


die Jiſhe iſche 
Fishful, irgfust, fiſchreich. 
co, Fishify, fifgifei, sum Fiſch 
et, werden 
shi nf fifchend ; Bas ae dig 
iſchere - hawk $ eißtopf, 
alfe. F.- ine, die —— 
Fishy, fißchi, Afbig; fiſchreich. 
tcı Fisk, fiſt, (ſcheint Labialform 
von nıwug, nınuw, bebr. coach, Kraft, 
wie vi geo, | woraus angelf. ouce, cwic, 
— ——— ick 5 — qued, leben⸗ 
gig, reafam „ beweafam, verm. mit 
' fickle, — in der S- Zorn 
f $ w ken 


win was 
dein, ſchwen = chütteln: wanten; 
flug er Te f, away, wegwilcen. 
To f. up and down, quedfilberig 


u ‚ auf und ab laufen. To f. the 

a ‚ fhwänzelu, gerhäftig thun. 

a der Pfla 

Fisking, made —* wentend; das 
Wackeln, Banten. 'F. gossip, die 
Stadtklatfe 


a (Kai, don fin- 


ri ft die Epalte 
Pinars, fi fit‘, (Bssra), der 
palt [3 ih. 


to Fissure, pal 
— ißt, —* st, frank. vmst, 
altt. Zaunft, gunzen, mit 


auften fahlagen, ber. mit wuE u. 
» — unter 6 fighz), die Fauſt. 
Po — one's f., einen ſchmieren, 
befteche 

to Paufren, —X en 
Fisted, fnuffte; efnufftz 

; abend, ——— —— — 
„put, 139 


——— fistinnt, — 


not; die Dißagie. FY. troo, 


Piſtazien haum 
F Ef, Finitoff (v. fise und 
— — ff [ en) r —* ſchlag. 
ls, t at., verw. 
ee bi dm "die Fiſtel, das 


— — fißtintär, 
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Fitness, 


Fit 


tstugauet pfeifenhaft, rot 
artig 

Fistulows, fißtjufos,, fiftelba 
Fistulousness, Die Siftetbaf 


feit, 

Fisıy, fißti, fau SR mit ber Jan 
F.-cuf, der Fauſtſchlag. 

Fit, fitt, (einmal aus ur, 
fanımenge fü gt, alfo. von : 
gen. Dann von zerw, aeran, # 
wu etc. ‚fliegen, fallen, eilen/ 

daß alfo der Begriff völlig dert 
unferum. Anfall wäre. Dazu komn 
daß 75 Schreden beißt, J 
der Fall, z+uE, geduct , fehlichter 
erfchretit), bequem, tuchtig, dienli⸗ 
ſchicklich, füglih, gerecht; der X 
fall, Anftoß, Parornfi fmus; Schu 
Echauer; die "Ohnmacht; der Einfe 
die Laune; der Yebergam ang, Hinfu 
To be f,, taugen. or servic 
dienftfäbig. Nor f. J be nanie 
nicht wohl zu nennen More th: 
is f., uber die Gebühr. By hits, fio 
weife, dann und wann, For a 
eine Zeitlang, Drunken f., ® 
Rauſch. F. of madness, mad £, d 
Tollſchauer. 

to Fit, (f. das vorh), fih ſchicken 
pejlen; bequem machen, Aurichten 
prönen, fortiven; verfehen, zufen 
men laſſen. To f. one, in der ih 
gangipr, einem Gleiches vergelten, t 
nen abführen, abtrumpfen, It dos 
not f. my.tnrn, es iſ nicht nad) me 
nem Sinn, TI can t. you, id) fan 

hen aushelfen. To f. out, aueri 
en, bemannen. Tof. up, zured 
machen, aufputzen. 

Fitch, fitfch, (verw. mit verel 
fat. vicia, a „Bınas Rıxıov, Pax 
die Wide. pencils, Fifhpmf 
von — — 

FitcKat, fitceher, firchew 
fitchow, fitſchit, fitſchu, (ee 
inrig), der Jlitis; Shk. TC. KL. © 

Fitchee, fitchet, sugefißt, | \ 
der Wapenfunde, von ogus I. acid 
F.- pie, in Nordengl, eine Paſte 
für die Knechte beim Aerntefefte, ai 
Yepfeln, Zwiebeln und fettem Sped 


er 1, fittfutt, mit Anfällenb 
artet, 
Fitly, bequem, dienfich, füglich, fehrd 


Kid). 
Fitment, die Bequemlichkeit. 
fittedness, die Di 
uemlichkeit, Schielichfeig, Fuͤglich 
eit. 

Fitter, der Anordner, Bereiter, Aut 
ruͤſter Fehen, das Grintihen, (3 
diefem letzten Sinne ſcheint es zur 
ital. fetta, frz. piece, ital. preıze 
f. fer, zu gehören, alfo mit Fete 

erw.) To gut to £+5, gerfehmikelt 
in Fehzen ſchneiden. 


» 
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Fla 


ting, zurichtend, ſortirend; bes — lernt l, der Bäder; die 


fo 
em, tüchtig, dienlich Khidlich paſ⸗ 
nd; d; —— Zurüftung. 
fi grm. von fils, bloß m 
; Seien und ve — im⸗ 


* — Soͤhnen se — 
an F.-roy, 
—* - thomas ’ nk 


re, feiw, (audreure, hol. zıure, 
9». goth. u. frank. fimf, cambr. 
mp, armor, RR perl. pers) 
nf. F.-fold, fünffa. F. for one, 
rinuthlich Fünf vom Yundert, oder 
inf für Ems, als große Binfen. 
über nämlich tegten Neifeude ein 
an ſo an; E die Ausleger zu 

faod, der See⸗ 


I PH * leaved- grass, daß 


mflingerfraut. 

"es, feiws, die Zünfe ı ein Ball: 
ielz; die Feifel: eine Pferdekrank⸗ 
it. 

ix, fids gero, fixus), 6 
figen, veffeße en, beften, ee 


ren; veſt an beniemen z be⸗ 
lichen, I —— in, 


u en. To f. upon, ſich Anfie: 
r—. To £ ‚ones self, ſich 
eberlaf Ten. 
deion, firehfh'n, die Veſt⸗ 
kung, Befsigfeit; Verdichtung. 
— beveſtigte; beveſtigt, veſtge⸗ 
t, be — ausgemacht. F. star, 
a F. upon, ertoren, 


edly, vet, ausgemacht; ſtand⸗ 


d ie Veſtigkeit, ärte; 

ante der FR — 9 z 

sor, der Re erhtieher. 

Xidiey,, fixiti, firiddité, 

ickſit i, die BIBI, galefantei, 

23 ent 

king, beveftigend, befchließend ; 5 

18 Beve igen „Beſchließen. 

tt, f. Axed 

eure, fid r, die Stellung, 

iheung, ve a der — 

— Shk. MP. : veſte Stan 

TC. Fixıure ift in neueß 

Bart für wande, niets und nagels 

eſte ee 

2- gig, f. fisgi 

.2, — Ss, fieset, ſ. 

est. 

Fizzle, f. to fiest. ' 

— der — das Fiefien, 

zzilıng, en! — 

TR . tläbbineb, die 

a 

— (ara, u Kern Au- 
au, Aaras u); ſchta ſchlaff/ 

it), ea, — — erabhan⸗ 


bi tee ie bil bilis, von 
lare), verwehbar, —E — 


to Fläg, 


Fld dgranınena, fı de 


Schw 
Fli d, flädfid, id: 
—— a —* "fe 


Flackidiry, Hioeidnsen ftäts 


eit, ſchlaff, fchlöta 


at Fir neß, das Wels 
e Schlaffheit. 


File; ri (verw. mit fliegen 
‚fifern, Hatterm, fladern, 


nord. to Mack, facker, fi ſchwe⸗ 
ben beibegen, fo daß atfo f. eig. das 
Wehende, Schwebende wäre; aber 
= pielt auch in »AcE, a vum 
te, wAäyoc, xAayıoc, 
Ange in Norf. dage, Keen üde, 
dlat, Flag, $lage), die 
logge, Yabne; Flieſe, der lach⸗ 
ein; die Schwerililie, Schwertel. 
— scented f., der Kalınus. F.- 
hed, voller verwirrt, beftürst. 
oom, der Kehrbefen. F.-feacher, 
Bi Schwingfeder. 'F.-oflicer, der 
u Iagsenofigter. F. in das das Blage 


F. - silk 
ir 4 a Flaggen ſto . Be - stone, 
der Zliefenftein. F.-union, die 
Befanflagge. i 


(et das — eugeh, Nrfpr, 
muß ed e ae wehen, ſchwanken, wie 
Blumen im Winde, bedeutet haben, 
wovon es dann fig. genommen am 
den, wie man von zumen fagt: 
laflen die Köpfe bangen, wenn e 
v ten) ‚erh ur ffen, ermatten, 
erſterben; fehlaff machen, niederfchla« 

en; auslegen, pflaftern, mit Flach⸗ 
„een gi let, ( 
elet, f ilet, (rAayıay- 
"re — das —XX die 
ctav 


Fiagellätion, fEädfhotchfg'n, 
U — "HoR wi 4 * 


ys an) die Beibelung. 


techrafen, die 


Fligg, 2: 99, (f. fag ala der friſche 
Fligsing. again *olaf, 
—— dläfte, Hin 


ngende: 


Fieegir in — "flägginess, 
ve 
Fläg (össi, ſchlaff, watt, 


€ 
— ftädfe 


— boshaft, b ge Nah 


‚d jr J 
Ans —— ee 


FL«D fl on — 
lan es lat. de —— die 
aßflaſche, & 
— Ihe ränßi, der 


Brand, die Lohe rmft gnnprunft, 


Fern — gluͤhend; hef⸗ 


t ; vorzuͤgli 
PA —— 9 ar 
granoy.. 


— —- 
E meer — 


— — — 


| 
N 





ie —— 
U Se 


A 


. 


a aa - 
] u teen ur — m in id 


— 





Fla 


Flagrition, flägrehfch'n, (died 
* und die drei vorigen von YAeyw, fle- 
ro, der Brand. 
Flası, flahl, (wie das teutfche und 
- daß frg. non Angew, ſchlagen, Aor. 
 delayav', ber Blegel, 
el; Shk. cHf. y 
Fläir, ſ. M. 


are. e J 
r iane, flieht, (einmal verw. mit 


w. f.), die älode, er KE.: 


floccus , ſ gu faxed, dann mit, Ag, 
—3 — 


unte; 
eh 
au e 
Etangen gefüßt, um, den air au 
trodnen. T. of ice, die Eisfcholle. 
so Fläke, zu Zloden maden; zu 
oden u ſich ſchichten, in 
Platten brechen. 
Fl er y» eg fedis; ſchicht⸗ 
weis, geſchi 3 ‚Be 
. Flim, Fa mm, (muß der Bildun 
nah dad Wort Piryaa 
alfo mit Aamma veriwd. Dem fagen 
aber auch die Bedeutungen zu. Denn 
£raufe Einfälle, plößlie Grillen fon= 
RR nen fig., als Ergebniffe einer leben⸗ 
digen Einbildungstraft, allerdinge 


Brand oder Flamme heißen, fo gut, 


als ausgeionnene, exdichtete Lügen. 
Auch das isl. flimt," wovon andere 
ableiten, wuͤrde auf daſſelbe aurids 
kommen; denn auch gallichte Dichters 
ergüfle, mithin Verlaͤumdung, Hohn, 
Schmähfhrift, bezeichnet_ das _gries 
difhe wie_ das ıslandifhe Work, 
Nebrigens ift das engl. nur volfipr.), 
der griltenhafte, ‚ launifche Einfall; 


das Mähren, die Ausflucht, end: 


der Barz die Flamme; (Lanzette, 


A 

to Flem, Mi xchen fagen, 16 durchs 
Lügen, einen ‘Bären aufbinden. 

Flämbeau, flambo, Efrz., ges 


“hört ebenfalls au PAsyw, sedlapn-, 


. au das das folgende Wort), die 
ade , 
‘Fläme, flehm, vgl. gleam, die 
— —E ‚Nice; der 
‘geliebte Begenftann; Eifer; Eiſen 
um Aderlab der Pferde, f. Isam u. 
Ham. .F,-coloured, feuerfard, 
go Fläme, flammen — 
Fläming, flammend ; das Flammen. 
Flämingly, aufflamnend, auffteis 
\ gend: f. impious, ſchrecklich ver- 
sucht, 
Flammability, I 
N uleis die Brennbarfeit, Entzund- 


arfeit. 
ee lan, flaͤmmehſch'n, 
die Entzündung. 
Damme aAmmios, flam⸗ 
flammig. 
ne flaͤmmiffe⸗ 


mma N ferre). Flammen 


06, 
dringend, fackelnd. 
5 “ Y * 
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it. Beim 


ſchſange eine Art yon Bühne 
wert ıalfo Asuw) mit 


ſeyn, und 





Flänting 


flämmäbil: 


Fla 


Flammivomous, flämmitiis 
nos, .(flamma u. vomere), Slam 
men fpeiend. F 

Flämy, flehmi, flammig, flam 
mend. 

Flänch, flänfdh, das Andrea 
freuz. (%) 

Flanconäde, f. flank, der Stoß i 
die Seite, Seitenhieb. 

Fländers, Flandern; flämiſch Lin 
nen. F-'s metal, ehemals. Meffin 

Flänge, —J——— das Geitenjtü 
die Geitenfchraube, 

Flänk, flanf, (franz. flaue, ita 


Jianco, Labialform von Tank, al 
ganda, verw. mit dem fpater 
4 


ende, und beide mit Aayay), Di 
Flanke, Geite, Weiche. _ Im the f. 
feitwärts. F-s,.das Seitenſtechen 
die Rückenlaͤhme. 

to. Flänk, flanfiren, feittpärts beftrei 
den, die Slanfe decken; in die Slanf 
fallen. 

Flänkard, flanfärbd, der Seiten 
fnote seines Thieres) ? 8 

Flänker, das Fiankenwerk, di 
Streihwehr. s 

to Flänker, mit Flanken deden, di 
Seite fchüßen, 2 

Flännel, flännel, (9. lona, in 
der Gutturalforn gAsvog,. verim. Im 
dem wmetathetifchen Aaxıy, Gdaf 
wolle), der Flanell, 

1 5, die Goldanımer, 4 

Fläp, fläpp, (vgl. Nabby), ei 
breites und fofe hangendes —— 
Lappen, die Klappe, .Kreinpe, Laſce 
Klatſche; das Klappen, aumeln; 
der Klappe, die Mauffchelle; Mund 
faule der Pferde. Fly-F., die Blie 
genflappe. F.-eared, “mit bangen: 
den Dhren, lappohrig. F.- dragon, 
das Draenfchnappen, ein Zechfpiel, 
wo aus angezundetem Braͤumwein 
Brandel, Nofinen mit dem Mund 
geholt werden, Shk. LL. 5, 1. bHd. 
2, 4. und daf. die Ausleg.; volfipt, 
eine Schodoͤbeule. F. jack, 
Pfannkuchen; Shk. P.2, 1. 

to F’läp, flappen, flatfchen, loshän 
gen; platfihen,, ſturzen ; klapſen. 
To f.- dragon , heiß verſchlucken. 

Fläpping, flappend, Elapfend; das 
Klappen, Klapfen, 

Fläre, flehr, der glatte Rode; 

to Fläre, (murzelt in Aaw, aus 
ykavoow , yarspocs und iſt demnach 
wit glare verw., tw. f. Zugleid) aber 
fheint ed auch in Oxsyw_ hiueimzus 
fohillern ; vgl. agrätion, Nam, flag 
fadern, lodern, glimmenz flimmern, 
blenden. — 

Fläring, flimmernd; das Flimmern. 
F. fop, der ſchimmernde Ged, 

Fläsh, fläfd, (@AcE tft eben fo 
peri., als andrerfeits wieder 7 obiwnl 
mit einer. Leifen Ynbeugung der Idee, 


Fila 


hlare durchſcheint, w. ſ. Gchon im 
Bu. laufen Daw, Oisw, kw, 


en Plaws — Piagw etc. 


ander,, ivelhe in aw, üw' 


wuzjeln, und eine Bewegung, wie 
ie des Wailers, der Flamme, alfo 
Braufen, Aufſchlagen, Flackern, be: 
Kann ier iſt insbefondere das 
—5 — Entſtehen und Vergehen, das 
Aufſchlagen, een der En 
orwaltender Begriff, und fo wir: 
sim pbi hen und geiſtigen eig. 
nd tropifchen Sinne ge braucht für; 
Me, was ploͤtzlich erfheint, eins 
richt, hervortritt, wie EX und 
Blitz, daher Nash of li mine: 
Ba er, daher f. of wer der Wafs 
— ein Blick, daher f. of e . 
er Blick, ee: ein Ein 
Bedanfe, of wit. der ir 
* ein geitoorfell, Schlag, & 
Man könnte — alſo im A geneln 
Blick, nen ufblick, Aufblitz Be 
pen, nur daß man diefe eben auch 
verwandten Wörter in ihrem allges 
meinen inne nimmt, wie man denn 
von einem Pulverblik ıc. fpriht. F. 
ken, volffpr. die Dieböherberge. F.- 
lingo‘, die Gaunerfprache (05 aus 
Onin&?). F. of water, der Mer 
ral. a of — der gäbe 
is. F. of the eye, Ye 
Üt, das Yeugeln. Tor a 
einen Augenblid. He is baut a £., er 
iſt nichts hinter ihm. 
'Fläsh, (bewegt fich zwiſchen den 
angeführten Wörtern, ja greift wol 
auh in wAadw, miarea, zAycom 
und unfer landfchaftl. platſchen, 
Diok u. dgl. ein, mo immer die 
Idee des Gewaltfamen, Schnellen, 
mit eingeht; ferner, wenn es in der 
Voltſpr. heißt to Mash the ivory, 
die. Zähne Hetfhen, in dies und 
wAaruvev), auflodern, anfleuchten, 
glinzern, funfetn ; hervorbredhen, plaz⸗ 
en, verfallen in—, Sık. KL. ; aufe 
Kelagn, flach treffen. 
läsher, der Wisling, Windko 
läshily, flüdtig, ei, 
windig. 
läshiness, die Windmacherei, dad 
laͤppiſche Zeug. 
läshing, funfelnd, plaßend; das 
Sunfeln, Plaßen. 
läshy, fläͤſchi, aufblikend, flim⸗ 
mernd; flüchtig, * leer, laͤp⸗ 
piſch, oberflächlich, unbefonnen. 
läsk, flaff, f. Hagon, vgl. Ora- 
enwy, OAacnıov, ital. Pen Auch 
das folgende gehört hieher), die ums 
Barene 1 Flaſche; das Pulverhorn, 
ie Pulverflafhe, Shk. LL. KJ.; 
Laffettenwand. 
äsker, der Waſchkorb. 
lät, flaͤtt, wieder verw. 
mit flag, wkoryiog, bergl. flag), 
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- F.-chested, — — mit 








"Fla 
platt, Mad, eben; matt, fdal, a8 ; 
dad 065 —— N Bel \ 
Shk. AHd. ; die Platte 


heit; Eb — —— 
Untiefe; dad Bmoll. P. and plain, 
rein heraus. F-s in sea. die Matten. 
F.- bottomed, mit platten Boden. 
F. bottomed boat , der Prahm. Fr- 
ee volffpr. ein — 
* 
ter Bruſt. -footed, plattfüß 
F. - nosed, platte, Klone. .- 
— flaͤchlings, platt nieder. To. 
f.,. — gleich machen, 
eeftören) Sk C 


to 03 it, es: über, 
gehörig), platt ah 
gen; matt (fchal) ma 
en, fi ebrten. - 
5 gel een Be & * 
dt f} a N p tt, en; ma 
ſchal; 4 rundıweg, nt. 
Flätness,_ die ba ee 
— Vattigkeit, 
eere, Schwaͤche. 
to Flätten, f. 


zu wlaw 
reit ſchla⸗ 
den; platt era 


to Aar. 


Flitzer, flätter, Plbtten, fügen 


der Plätter, Ölätter, Plan 
to Flätter, flätter, (frany., auß 
Fr —* — Gewaſch machen, 
en 
— —— der Schmei 


— —5 — 
— Yſchmeichelhaft, m 


— die Schmeichelei. 
— oder Toller 


laͤttmaſchinen für Uhrmacher un 
oldſchmiede. 
in eneene 
tnleney, flattjulen 
—— er biähe f N 
in un: ufge 
heit, Rich dtigfeit, Windigfei e 


dig, nichti 
a flatndsity, ſ. 
Aatulency. 
Flätnous, flattiuoß, blaͤhig, mit 
Blähungen geplagt. . 
Flätuousness, f. Aatulency. 
Pe flehtos, der Wind, die 


to Filas, flant, (gehört zu Anm 

und_ hat vielfach" eitenverwandts 

fhaften, wie Plaw, PAıw, BAufo, 

U blade, Oiaw, PAsıw, DAcıdam, 

eig.) fih aufblafen, nen! (preisen, 
wangen, prunken, flo 

F E mas die Flitter, der Flitterſtaat; 


k. MT. 
— flitternd; das Zlittern; 


die Soldammer. 
FI4vour, Flebm or, (einmal — 
J———— „älſo verw. mit fal 
verinuthlich zu PAsyw, fragre, 


To £. ın, die See ’ 


Flätnlent, blähend, läßt; wine 


x 


% 









— 
— — — 
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= 
* 


— — 


— u 


— — 


I TEL — EEE — 
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Sl Ayla 


‚Fila . 
uften, woraus das frz. 
och 


& 


hiſchnack; Wohlgerud. 


haft, mohlriechend. 
Fliw, floh, (au8 


sochet, Aufgeblafen wird, ſich 


inde, oder 
des 


Tags, obwol andere die auf 
isnadeln vers 
> ‚stehen wollten), Sprung, Riß, Grube 

Fertorungene, 


eben 
j Yin anfeßenden E 


m Kanonenlauf, das 
Bruchſtuck, Stud, Sk 
—— der Neidnagel; Fehler, 
a 


Gebrechen ; Aufwallen; der Aufz 


ruhr. 


to Fläw, knicken, brechen; Shk. Hh. 
KL 


Fläwless, ungefnidt, fehlerfrei. _ 
Fläwn, der Auflauf, die Ciermilch, 
Sahntorte. 


"to Fiäwter, flahter, vgl. to daw 


‚und to flay, abſchab 


aben. 
‚Fläwy, flahi, triſſig, blaſig, feh⸗ 
lerhaft. 


rha 
Fläx, fläds, (ſ. fell; verw. mit 
Blaus, Blick, Heece, flasse, 
» gilz, felk, w.f., $lode, Aake, 
tgl. faxeä), der Fiachs. F.-comb, 
die Hethel. F.-dresser, der Flache: 
Bereites. F.-finch, £.- Hince, der 
Haͤnfling. F.-weed, das Blache- 
f 


traut, 
fläxen, flädfen, fladhöartig; lang: 
ahtig. —— Flachs * 
to Fläy, Elea, fleh, flih, oure 
w, d. QAoıos), ra 
hk. Co. KL.; flöhen. - To £. the 
0x, soll e. fi übergeben. 
Fläyer, fleaer, fleber, fliher, 
der Gchinder, Abdeder. Every fox 
must pay his own skin to the f., 
der. Krug geht fo lange zu Waller, 
bie — ee 
ca %, YuAkos), Der 
die ame, bad Cchmeingfett.. LE 
“bite, £.-biting, der Flohbiß, volf: 
pr. eine Ehrenfhramme. F.-bit, 
bitten , flöhig; getüpfelt, ‚fprent: 
fig; befehadigt, verdorben. F.- bane, 
die Durrwurz, der Flöhpfeffer. F.- 
wort, das Fiäpfraut ‚ver Klöhfame; 
Fleaing, fhintend; das Schinden. 
F.- house, die Abdederei, 
Flöak, flihf, (f. Rake, dal. wI0° 
gas), die Flechte, Flode, der Fa- 
en. ' 
Flcam, ARE (Ham und flame, 
ſchweiz. Fleym, $liete, Slete, 
aus PAsBoronov: Auch Blut ſcheint 
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ir), das 
gelb; die Schniadhaftigkeit, der 


Flävorous, flehworos, fhmad:. 


r ‚Rare, Clav, daß 
. au mit SAav. Icav, breden, pla= 
Sen, reißen wechfelt / fo song u. Ing, 
ro u. fragro, alſo aber bäupe iben, 

et, 

und was auffpringt, plaßt, reift, 
mithin) der Windſtoß, Shuk. P. 3, 1. 
H. bHf. LHd.4, 4. (10 laws con- 
ealed in the spring of day., cifige 
i —— beim Ent⸗ 


ık. KL. ımie 


en, ab uten, | F 
.- (0) . 


Fle 


tool durch, wern auch mach einer 
dern Richtung der Idee), der Chr 
ver, die Sliete, das Mderlaßeifen 

Fleay, flibi, flöhig: 

to Fleck, 10 flecker, fl 
flef£er, (unfer — altes X 
bladen, verw. mit engl, bi 
w. f.), bunt machen, fprenteln, 

Flecked, fleckt, gefledt, fpr 
lig; Shk. BJ. 

Fleä, fledd,. floh; geflohen; 
to flee. 

to Fledge, fledfh, (verw, 
fliegen), befiedern; flüg wert 

Fledge. fledged, gefiedert, fi 
Shk2 MF, Hd. 

to Flee, flih, (verw. mit fliege 
daher die Verwechfelung von Ayı 

‚ fee, da leteres doch entrinnen, & 
gehen ift), fliehen: 

Fleece, flibh$, (vgE Aahe; R 
faxed), das Vließ, die Wolle T 
golden f., das goldne Veß. 

to Fleece, ſcheren, berupfen,-a 
beuteln, plimdern; Shk: BAR _ 

Fleeced, ſchor; gefehorenz well 

Fleecy, wollig, wollreich hasien 
engl; Gefundheitsflanell, gemich 

elzwerk. 

FIéer fl i hr, (Okvapıa) N: dad Gr 
nen, Schmeicheln; der. Spott. 

10 Fleer, (OAvaosıy, Bon Okum 
von der Bewegung, dem -Quilten 
Waſſers gefagt wird, vgk zu burke 
que. Auch tunfer flirren, to di 
iſt verw. Das griech, ift.jebwaße 
Doflen treiben, zunachfe in Re 
Worten; im Engl. fcheint es auf ® 
baͤrden ubergetragen zu feyn), ho 
nen, fpotten, verfpotten, hohn 
deln, , Daher bei Shk. IC. verbu 
den mit to scorn; MA. KJ, mitt 

jest, w. f. ; 

fen ten, der Schmeichler; Cpötte 

Fleering, höhnend;- die Berböl 
nung. 

Fleet, fliht, (8. #Asw, mio, mA 
. bgl. float, fleer, Mood, Hows, d 
ſaͤmtlich verw. find, und eben audi 

. Eivw» binüberfpielen ), . die Flotte 
Lande; Bat; der Wafleranger, 

Fleet, (b. PAvw, wie nimble bp 
van), flinf, leicht, üchtig, Shk.TS. 
abgerahmt, waͤſſerig. F.- hound, de 
Stoͤber, Stäuberhund, . 

to Flöet, flott ſeyn oberflächlich übe 
etwas hinfahren; eilen, gleiten; ber 
leben, Leicht hinbringenz ‚treiben 
abrahmen; veifliegen), fehnell ver 
übergeben: To £: tlıe time, die geil 
vertreiben. - } 

Fleeting, eilend, gleitend, ‘Füd; 
tin; die File Waſſerfahrt; das Ab 
rahmen: F.-dish, der Rahmloöffel 

Tlec»ly, flinf,, leicht. ei e 

Fleetne ss, Die Leichtigkeit, Stud: 

tigfeit, Schnelligkeit, 




















Fle 


gm, ‚flemm,: (phlegm,, vgl. 
): das Phlegmar der waͤßrige 
chleim. > 
matic, flegmy, fleggma- 
f, flemmt, phlegmatifh, waͤſ⸗ 


vig, kalt. 
Rn das Phlegma⸗ 


gmaticness, 
der Fla⸗ 


| 


de, i 
ming, flemming, 
ander, Niederländer. 
mmish, flaͤmiſch. F. account, 
Akſpr. eine ſchlechte Rechnung. 
sh, flefch, Langelf. lic, goth. 
ik, flaese, teutfch ; das Fleiſch. 
o gatlier f., fett werden. Spricht. 
o go the way of all A., den Weg 
les Fleiſches gehen. F.-brorh, die 
teifehbrühe. F. brushes, Frottir— 
eften. F.- colour, die $leifchrarbe, 
‚day, der Fleiſchtag. F,- devour- 
g. fleifchfreilend. F. fly, ‚die 
chmeißfiiege. F.- ook, der Fleiſch- 
fen, Kräuel. F.- meat, die $leilche 
eife. F.- monger, der Fleiſphaͤnd⸗ 
3 Vermafler. F.- pot, der Fleiſch⸗ 


pf. 

Flesh, Fleiſch geben, mäften, 
tigen; Luft machen, abrichten (wie 
unde und Falken durch überlafenen 
ften Fang), Shk. AJ. He. KL.; in 
was üben, abharten. 4 
:shed, maäftete; gemaftet; eingex 
eiſcht. F. «in rognery, durch und 
urch vol Buͤberei. 
sshiness, fleſchine ß, die Flei— 
higkeit. —— 

eshless, entfleiſcht, mager, hager. 
‘shliness, die Fleiſchlichkeit, der 
eltſinn. 

'shly, fleiſchlich, thiexiſch, wols 
tig: F. given, dem Fleiſch erge— 
N, Munich. j > , 
:shiment, der Trieb, die Gier, 
hi. KL. 1 

:shy, fleiſchig. 
3 fletfher, (aunädft 
18 dem altfr. flöcher, welches, wie 
eche, und Pfeil, isl. pila, lat. 
la, pilum, von Beroc ZU BaAdw, 
rw gehört), der Bogner. 

w, fljub, (gehört einmal zu la⸗ 
ium, Lippe, niederf. Slabbe, 
an. zu Bailw, woron BoAoc, der 
— das Garn; die Taſche, 
as dicke beſonders der gro— 
en Hunde. 

ww, flog, flohz v. to Ay: 
:wed,fljuhd, didmaulig, groß- 
hnauzig; Shk. MD. 
xinimous, plerätntimns, 
nr Heetere und animus), herzruͤh— 
nd; 

xibility, fleribilliti, (mie 
e folgenden und das. vorherg. von 
ectere, beugen), die Biegfamfert. 
xible, fledfih't, biegſam, 
nkſam. 


kauf, 
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Flexiblendss, die Biegfamteit. 
Tlexibly, biegfam. _, 
Flexile, fle {EM biegfam. 
Flexion, fleckſchin, Die Biegung, 
Richtung, , 
Flexor, der Biegmuſtel. 
Flexnous, fleckſchnos, ſchlaͤn⸗ 
m ; veränderlich. f 
Flöxure, sledjd'r, das Biegen; 
die Biegung, der ug. 
Flibbettigibbet,Flebergibit, 
en böfer Damon; Shk. AL. 3, 4. 
to Flicker, fi to Äntter. . 
Fiie, Flieland, f O , 
Flier, rteier, flyer, das Flie⸗ 
ende; der Fluͤchtling; Die Schwinge, 
nrube, Rlapper; die Flucht, doͤp⸗ 
pelte Treppe. . i 
Flight, tleit, ve to flee, w. ſ. 
der Flug, Schwung ; die Flucht, das 
Entrinnen; ein Haufe aufflicgender 
Vogel, das Volk, die Brut; ein ges 
fiederter Pfeil; Shk. MA. 1,1. To 
par to f., verjagen, wegſcheuchen. 
.-shot, der — uß. \ / 
Flighty,, fleiti, flüdtig,, flies 
gend; wild, phantaftiih, einbil⸗ 
ungsreich. 
Flimilam, ftimflän, ſ. flam, 
tapperei„ Albernheiten 
Flimsinese, flimſineß, das 
Lofe, die Lockerheit, Dünne, Schwach⸗ 
eit. 


Flimsy,, (f&beint aud dem verſetzten 
film), nicht dicht, los, locker, dunn; 
ſchwach, traftios. 

to Flinch, flinfh, (wenn mar 
nicht flee, Ainch und Hing für wech» 
feinde Formen und Bedeutungen eis 
tes Stammes halten will, fo daß es 

ieß: ſcheu Ausrüchte ſuchen, fd 
chiene freilich Aayyadıw wol.guı näcdhe 
ken zu konnen, welches eben a 
eutet) ſcheu, furchtſam, ferg fl 
zuruͤckziehen, fliehen, von cinem, Un— 
ternehmen ee Quithin entfiehen; 
Shk. TC. (Der Sinn Andert ſich im 
beiden Fällen nicht, und die Labial⸗ 
form koͤnnte wol auf einen Blende 
ling leiten). Never f., ſei beharre 
üb! To f in word, fein Work 
nicht halten, i 

Flincher, der Wankelhgfte, Mutha 
oſe, Abtrunnige, Wortbrücige. * 

Flinching, augflüchtig; wankendz 

„die — — — 
chen (welche Bedeutung auf lanch, 
launch anſpielt). 

Flinder, (daß teutſche Flinter, 
ſAlunter, Slitter, eig. dad Wes 
— Loſe, verw. mit — 

ab, auch Aindermouse f, llickerni.‘ 
et das Bruchſtuͤck, der 
„Splitter. 2 

Fling, fläng, der Schwung, Wurf, 
—— n, die Pr ra Fe der 

Perweis, Straub; ShAk. af: 3, 4. 








“ri 


Y.mnst have a f. ac him, ich muß 
ihm eins anhängen. 
to Fling, (verw. mit fee oder fly, 
. fo daß es urfpr. überh. waͤre fliegen 
. machen, in $lug feßen, wie das isl. 


Reyzi von Insgelatienen Zalfen ge⸗ 


o 


agt wird, aber aud darum) werfen, 

chmeißen; fchleudern, Shk. Ir: M. 

Hh.; ei fhlagen, auoͤſchla⸗ 

gen; ftürgen- . To f. away, weg⸗ 

- werfen, verfchleudern; davon laufen. 
To f. down, nieberwerfen, up 
bringen, zerftören. Torf. off, ab⸗ 
wendig inachen, irre führen. To f. 
out, Bi 


auöftreueu. To f. up, fahren laflen, 
rengen. 
rem flinger, der Werfende, 
 Höhnende. j 


Flınging, werfend; das Werfen. 
Flint, fine, (Stine, Zlint, 
fheinen zunaͤchſt an md.v9og am rühs 
“sen, obgleich dies Ziegelftein iſt, 
* weil man vielleicht die Form met 
als die Maſſe beruͤckſichtigte. s 


Mann aber auch mit Aa, Aaig verw. 


feyn, und die Labialform dürfte 
nicht beiremden), der Feuerſtein 
Fiefel. Sprüdhm. He could ger oi 
out of.a f., er könnte wol Del aus 
som — preilen r Sonnte De 
eizigften etiwad abgewinnen. F.- 
— hartherzig. F.- glass, das 
allglas. F.- ware, das engl. 


naeug: —— 

Flinty, lieſelig, kieſelhart. 

Flip, Flip, (verw. mit Asıpw, trös 
pfein, fließen, Aarrw, Aarw, fc. 
läppern, lambo etc.), Flipp: Bier, 
Branntivein und Zuder. ' 
lippant, flippant, (wol, mit 

hr Labbe, labium, plaps 
pern, und fo mit dem vorigen und 

en dort berührten verw., weßhalb 
es bef. von Zungenfertigen gebraucht 


“ wird), leicht, üchtig; geläufie ;Aofe, 


- teichttertig, ſchalkhaft. F. tougue, 
-das Plappermaul.  . — 
Flippantly, flüchtig, loſe, leicht⸗ 


ig. 
rl hu antness, vie Leichtfertig⸗ 
keit 
Läufgfeit. — 
wo-Flirt; flert, (verw. mit to fleer, 
weh), fhnellen, fchlenfern, pin 
und her bewegeng fchmeißen; bin 
und her laufen; ſcherzen, Gcherz 
treiben; ſchwatzen, koſen; ſticheln. 
To f. a fan, mit einem Zůcher ſpie⸗ 


en. 
Flirt, der Schmiß, Schneller, Streich; 
die Gtichelei, der Stich; Lofeß, leb⸗ 
Ar ranengimmer, flatterbartes 

* dehen , loſe Dirne, (niederſ. 
Flirtje), Shk. RI. ; Zlorettfeide.” 
Flircition, flertehſch'n, ‚die 


* 
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nten ausſchlagen; verbreiten, 


t 
Stüctigfeit, Seichtigfeit, .Ger- 


Flo’ 
leichte Bewegung, Leichtiaf: 
lofe Ben ie Uber 

Frl AT —— Sg 

to Flir, fliehen; biüpfeh 
ausziehen, die Wohnun "pe 
(ſchoͤtt.), beiveglich, unftat ir 
tig’fegn. . 

Flitch, flitfch, (ntederfi | 
von wAaf, eme Fläche, foi 
unfer gauwoͤrtliches Plagt 
zug. Die Beziehung auf ern 
fonderes iſt Piebe zur Ki 
Herfonmen; weßhald «8 «ı 

. Volte ausgeht und in N 
auch wol a Nick of bacon be 
Spedfeite, das Stüe, 

to Flirte, fleit, (ataelf. 
Das Part., Her, alt Mayr. 
Schottland gebraͤuchlich 9 
citam; Wovon, plaide, das 
liche Klage bedeutet, placits 
langen, verflagen. ft nic 
metath. unfer ausftlzen‘ 
dern, zanfen. 

to Flitter, f. to flntter. 

Flitter, flitter, fa find 
Hader, Lappe. F.-mouse, 
dermang, 

Flix, flicks, (andere Form 


w. f, und flüıx, w. f Paı 
ie!)_der Flaum; die Mite 
er Durchfall. F.- weed, ti 


—— ‚der Wegſenf. 
FLat, floht, die Flut; Fl 
Floß; Flotte; Schwimment 
Kork an der Angelfchnur. 7 
— flott ſeyn. F. boat, de 
o 


to Flöat, f- fleet und vgl. A 
ben, ſchwimmen; wie Schw 
des ſchweben, wadeln, fen 
überfhwenmen, waͤſſern; ab 

Flsatage. flohbtedfd 
Schwimmende, Schwebende, 
Treibſal. 

Floating, ſchwimmend, wi 
das Schwimmen, Wäflern; 
Treibftüh, A f. capital, € 
wegliche, in Umlaur erhaften 
mic, entgegengeleht dem. tod 
pitat. A f. rumour, em um 
des Gerücht. - 

— füohti, ſchwimment 


09 
Flobby, weichlich, gallertart 
Flöccid, f. flocky. ss 
Flöck, flod, (ein Blendli 
Volk (wie wir von einem) 
nervolfe reden), und A 
verw. mit fleece, fleak,; fax, 
die Heerde (Schafe), der Flug, 
Shk TN.; die Flode, Yode. 
to Flock, fi fammeln, dr 
in Haufen sieben. 
Flöcking, ſich fammelnd; da 
fanmeln, der Zulaufs 
Flöcky, flodig. 


Flo 


flogg, (verw. mit dem 
Ragellum), peitſchen, 
auen. 


dgeging, peitſchend; das Peit— 
den die Staupe. F. eully, volf: 
pr. ein abael wächter Hurenjäger. 
60d,-ffndd, (gehört zu OAvw), 
ie Flut, das Gewäfler, der Gtrom, 
Baflerfturz, die Ueberſchwemmung. 
". of women, der Monatöfluß. F.- 
te, * Waſſerſchoß, die Schleuſe; 


Elöod, überfluten, uüberſchwem— 


Flög, 
at. lagrum, 


nen. 

sok, fluff, (verw. mt wAcH, 
-Aayıoz, Flach. Hinſichtlich des An- 
ers. ift es alfo das flahe, breite 
Theil. In Bezug auf die Butten- 
ippe, namentlich den Scholl, oder 
Platteis, erweiſet fich dies aud) dar— 
us, daß .er gr. nAaras, rAarısra- 
‚og, engl. soal, teutih Scholle, 
vegen feiner Breite heißt, denn er 
ft rl, 77 br), die (Anker) Schau- 
el; Platteis, Butte. , ; 

sor, flohr, (ſcheint mit _aAwa 
und wo * wie Stun 
ingelf. or, flore, goth. flor), der 
———— frich ; das“ Geſchoß, 
Stodwerf; das Flach des Schiffs; 
die Tenne. F. ofa ship, der Schiffe: 
boden. 

Flöor, dielen, täfeln, pflaſtern. 
löoring, pflafternd ; das Pflaftern; 
der Fußboden. = 
Flop, fLopp, (veriv. mit flap), 
mit den Flügeln fihlagen, klatſchen. 
öral, flohral, (flos), von Blu: 
uen. 


löramour, flohramur, das 
Tauſendſchon. 
sree, -florev, flohri, der 


Schaum, die Blume des Faͤrbehol— 
zes. 
lören, „der Goldgulden 
Eduard 3) (6 engl. Schill.). 
lörence, florreus,. Slorenz, 
Florentia; der florenzer Tafft; flos 
renzer Wein. Volkſor. cin gezau— 
es, zerknuͤlltes Menſch. 
— F — ‚ flo: 
renziſch; der Florenzerz; die Torte. 
STR dag Blümchen; 
Slorett. F.-silk, die Florettfeide. 
lörid, florriö,;(floridus), blu: 
ug, blühend ; geſchñdichkt. j 
lorydly, blumig, im Slor. 
loridity, flöriäness, florids 
diti, florridneh, das Blumige, 
rg Glanz, die Zterde, Herr: 
ichkeit. 
loriferous..flotifferos, (flos 
‚And fero), blumenteich. 
lörin, florrim, (von der urfpr, 
darauf geprägten Filie. Co fönnte 
wol au unfer Thaler auf Sarıa 
deuten), der Gulden. 


B. D-z. 1. Th nn A; 


(unter 
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Flörist, flobrift, der Blumen 
i liebhaber, Blumentenner, Bluniens 


Aleaer. 
Florulent, florrulent, beblinnt, _ 


brühend. ; 
Fläry, ffoßri, f. Aourish, das 
Geyränge, der Etaat. 
Flöscenlougs, ftoftjulos, (aus 
osculus), blumenhart, blumig. 


Flora, flohta, (fpan., vgl. Hoar), . 


die ſpaniſche Flotte, Silberflotte. 
Filstage, to ed ſ. se tö 
oit. F 
to Flöte, floht, (f. float, Heat 
ſchaͤumen; ab höpien, abrahmen. » 
Flötson, f}ortzam. flotfon, 
ffotfäm, (dv. float und sam, oder 
son , einer Endung, etwa von spot, 


wie Gewahrfam, Genoffam ıc.), 


dad Strandgut. wenn ein 
Schiff untergefunfen und die Waa⸗— 
ven umber ſchwimmen. Jetsam, (von 
jeter), wenn, das Schiff zu erleichs 
tern, die Waaren in See geworfen 
werden, verfinfen und verjchlungen 
werden. Lagan, wenn die fo ıng 
Meer geworfenen Waaren zu Grunde 
finten, aber mittels angebundenes 
ae Buvbys wieder auffinds 
ar find. : 
Tlötten, abgerahmt, abgeſchoͤpft. 
Flönd, f. flood. — 
Flouk, flauf, ſ. flook, die Schau⸗ 
el; der Slünder. T.- wert, das 
Rabelfraut. — 
to Flöunce, flaunß, (verw. mit 
plunge, .mAwilw, Auw, wAuvm; 
urfpr. erteni im Wailer beives 
gen, häftig und ſchwer fallen. Aber 
ed müllen auch noch andere Wörter 
bineinfpielen, wie unfer flunts 
hen, plunfdıg, miew, vn 
ja wol ger unfer Franfe, engl; 
frinze, fr. frange, da, ekanntlich 
die Ziynidae wehjeln. Ein Wort des 
edlen Etwls fiheint 08. überhaupt 
nicht zu ſeyn), plätjihen, ſtrotzen; 
behängen, betroddeln. To f. about, 
einher toben., : 
Elonnce, die Falbel, Troddel. 
löunder. flaunder, nal. flouk, 
look, der Fliinder, die Butte. As 
Bat as a f., platt auf ten Boden. 
— 2 x, a — — 
zappelnd um iagend bewegen 
(ibie, A Prerd im Sumpfe), Rh ab: 
Arbeiten. 


Flöundering, fi abarbeitend; 


das Rangen. 
Flöur, f. flower. we 
to Flöurish,. ET 
— bluͤhen, im For ſeyn; 
lumeln, fhnörteln ‚ Gin der Muſtt) 
verzieren, verſchoͤnern; bunt machen, 
den; herausftreichen, befhönigen; 
reihen , ſchwingen; vorfplelen, 
halten: taflen. To £. in distousse, 
- A & - 


N 


(floreo; 








Elo 


mit prächtigen Worten erheben. To 


f. a erumpet, einen Tufch blafen. 


Flöurish, die Blüthe, Friſche, 
der Slann, Schmuck, Reit; das 
unte, 


- Blumenwerf, Schnißwerf, 


die Bignette; die Verzierung, Ver:. 

gänafil, Ser Candrrel: 
range, Behangſel, der Schmoͤrkel; 
5 Bchelei ; das Schwin⸗ 
Schwung; das 
piel, der Tuſch; das Vorfpiel in 
To take a f., volffor. 


fhönerung; die Ziererei; 


as Gekoſe, die 
en, Schwenken, der 


der Muſik. 
ein Weib im Kluge genieken. 


F ron rishe — —— 
wang; gebluͤht, geſchnoͤrlelt, ge— 
eungen. F. leiter, der Budıftabe 


mit Zügen. 


Floöonrisher, der in der un des 
ende. 

Flöurishing, blübend; das Bluͤh⸗ 
Blume, Redeverblinnelung. 
to Flönt, flaut, ‘andere Korın von- 
Nie, flite, vgl. Civapeiv, to blurt‘, | 


Alters, oder Wohlitandes Ste 


en; die 


foötteln, -Durchgiehen, neden, geden, 
hoͤhnen; Shk. Tip. Hf. 

Flout, das Gefpött; Shk.Bc. . 

Flönter, der Gpötter. 


Flöuring, fpöttelnd; das Spoͤt⸗ 


tein, 

Floutingly, fpöttife. | 

to Flöw.flob, fluo, PAvw), fies 

fen, Auten, wogen ; fihmelzen ; 
uͤberſchwemmen. 

Flöw, der Fluß, Zufluß, Erguß; 

die Flut, der Strom. 

Flower, flauer, (flos, Mehrzabl 
ores), die Blume; Blüthe; Zier, 
ad Kleinod; der Kern, die Muse 

wahl, das Befte; feine Mehl, Sem— 
melniehl; die Leifte im Druck, die 
Vignette; Efche. Flowers, der Mos 
natefluß. F. de Ince, (fig. fleur 
de-lis, beides verderbt auß los de- 
liciarum , Daher ed aud) früher Aew- 
er - delice gefdjrieben ward), die 
Schwertlilie; Shk. FT. Our la 
dy’s f., die Hyacinthe. F.- amom, 
E flaramour, f.-genle, das Taus 
endfhon, die Sammerblume. F.- 
fence, der Pfauenſchwanz. F.- pot, 
der Blumentopf. 

to Flower, blühen, Blumen haben; 

beblümen; ſchaͤumen, ’vgl. Aoree); 
ahren; mit Mehl beftreuen. 

F — flau'redfh, das 


Geblum, der Blumenvorrath. 
210 were d, btühte; gebluͤht, ge- 
mt. 


Flöweret, f. florer. 

Flöweriness, das Blumige, der 
Schmuck, das Blumenreiche. 

Flowering,_blühbend, blümend; 
dad Blühen, Blinmen. | 

Flöwery, flaueri, blumig. 

Flswing, flohing, fließend; das 

lichen; 'die Flut. F. wit, der 

hnelle Kopf. 


x 
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» Flımmery, 


Flu 
'Flöwingly, fließend; überflüffig. 


Flöwk, ouk, 

Flown, flobn, entflohbn, entf 
gen; aufgeblafen. 

Flöowry, flöowt, f. fowery, floı 

Flüctnaney, flo@tjuanßn d 
Schauteln, "Cchmwanfen, der 
felmuth. 

Fluctwant, flodtjuänt, (fl 
ctxans', ſchwankend, unftät, zive 
—— pe ; - 

to Flucrnmate, flodtjueht 

- ctuare), Wellen chlagen, 26 

pdautan Hümenten, 5, than 

"luctwatıng, wogend, ſchwa 
das Wogen, ee, 

Fluctnätion, das Wogen, Echmwer 
fen, Steigen und Fallen, der 
felfinn_ 2 

Flne, fljub,, (ſcheint zu $fu 
Flucht, fliegen zu geböre 
gleichfam Nauchfluht), der Feue 
ug, Nauchfarg, die Röhre; di 
laum, Bartanflug, das Mi 

Fluellin, fljwellin, der Ebren 
preis, Veronica. L. 

Finency. fljubenßt, der Fluß 

Ei ——— * M 

nent, fließend, geläufig; flüffig; 
das fließende Wailer. ° 

Flüently, fließend, geläufig. 

re ntness, der Fluß, die Gelä: 

als 0 © — Fo 

Fluid, fljuhtd, (Auidus), flüffig; 
das Flüſſige. 

Fluidity, flaidness, fljnids 
— fljuhidneß, die —— 

eit 


Flumbumberkin, flombomms 
berfin, ’volffpr., vielleicht mit 
Lump verw. und gebildet wie 
Lumpludel, Schlanipampe 
und aͤhnliche Wörter, in melden 
Keduplication ‚die Volkſprache bes 
fonders üppig iſt, der Tarenhäuter, 

flomwmeri, riyn 
po“, Flut, Ueberfiuß liege mol 
nabe und fonnte die Bedeutung ge 
wonnen haben, die es Im Engl. bat 
Doc ift es wahrfcheinlicher eine Um: 
ftellung von pulmentarium, fo de 
uls, roAragıv Perw, wäre, ud 
ann beides durchfcheinen; die [ch 
fie. Bedeutung erlaubt e8 , das Muß 
der Mehibrei, Haferbreiz unnüge 
Bewäfh, leere Schmeidelet, 

Flung, flong, warf; geworfen 
d. to Hing. / 

Fluor, fljuor, (fat.), der Fluß. 

Flürry, florrti, (vernmeblich mi 

are verw.), der Windſtoß; die ver 
wirrte und angftliche Eile. Auf dei 
Eee eine Windflage, 

Flüurt, f, Airt. ! 

to Flüsh, floſch, faud bier fpie: 

len, wie CAvw und wAsw nmebft an: 
dern, mehrere Formen in einander, 


sy 
OQTE 


Flu 


und, bei der Indifferenz der Selbſt⸗ 
laute, wie bei den mehr oder weni⸗ 
ge eigenthümlichen Endungen der 
Örter ift immer nur der Begriff 
der Wandelbarfeit, des Schmebend 
wiſchen Fließen, Zliehen und Wehen 
as Beftzuhaltende, welches in dem 
einzelnen Worte vereigenthümlicht 
end beftimmt wird. Demnach, ift ro 
f., aus flurus gebifdet, uͤberh. mit 
ewalt zuſtroͤnen, zufließen, umd 
pird hauptfählih vom Blute, das 
plößlich empor, in das Geficht feigt, 
gefagt; dann fig. von allen, was 
ploglih hervortritt. Die Begriffe 
des Erhobenmwerdens, Aufgereiztwer⸗ 
dens find nur Folgerung und tro⸗ 
fh. Eben fo verbält es fih mit 
dem des Mothiverdend, für welchen 
aud die Form blush fih ale verw. 
ergiebt. Äuch blister iſt verw. Ob 
bier- urfpr. das Blaͤhen, oder das 
Zuftrömen im Begriff vormaltet, 
ader beides, ift für die beftimmte 
Bedeutung gteichgüttig weil .die 
plöglihe Aufregung da Beranfgau: 
lichte, oder zu Beranfchanlichende ift. 
fo ‚ift to A.) gewaltig, ploͤtzlich 
anftrömen, zuflteßen, auffteigen, aufs 
braufen, auffieden, wie das Blut; 
mithin erglüben, erröthen ; und folge 
lich aufgeregt, erboben, befeett, bes 
lebt —— — ‚ oder auch actio, 
maden. aber Aushed oder flusht 
with ambition, with success, won 
Ehrgeiz, von Gluͤck erhoben, auf« 
eöt, aufgebläht. Sollte e8 tom 
rillern und Läufermahen in des 
‚onkunft gebraucht werden, wie eis 
nige Worterbücher angeben, fo wäre 
auch dies aus dem allgemeinen Be⸗ 

griff abzuleiten. 
die 


lüsh, der vIößlihe Zufluß, di 
Vallung, Aufwallung; der Sauf, 
Gans Zus, wie the bloomy A. of 
life, der dumige, Lauf des Lebens; 
im Kartenfpiel die Blaͤtterfolge in 
Einer Farbe; im der Mufif der Zrils 
tr. F. of money, die Menge Geld. 
Insh, aufgeregt, feife „ volltcäfe 
tig; Shk. AC. TA. uͤppig; weich, 
eben; flott, reich. 


lüshing, das Aufwallen, Sichver⸗ 
hrben, Erröthen; die Gtadt Vlies 
ingen; aufgeregt, erroͤthend. 

lüster, floßter, die Haft, Hitze, 

o Flüster, (von Oivw, Oiulw, 


Ava; BAu2w, Daher to bluster verw. 
uch mittellat, ift Austrum, der vom 


turme nicht bewegte Meerfpiegel.‘ 


38. iſt es alfo ünberfüllen und über- 
fließen; insbefondere) befäufen, be: 
nebeln, beraufchen, Shk. O.; zu: 
trönfen. Flustered, halb betrun: 


‚ 
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Flütter, 





Fluxi 


Fluüxion. 


Fly 


Flüute, fljuht, (von flo, Oau. 
blafen. In der — 
kann eben wieder auch OAvw durch- 
ſcheinen), die Floͤte, Pfeife; Rinne; 
volffpr. ein Regiſtrator. 

to Fluce, rillen, reifeln, caneliven, 
auskehlen. 


Flöte, der Fidtenſpieler. 
Fluting, canelirend; das Caneli⸗ 


ren; die Rinne, Streife 
flotter, (mit Aatrer, 

flattern, niederf. ftuttern, fra. 

Rotter verw., alfo, wieder zwiſchen 
Diva und PAaw, fließen und wehen, 
ſchwankend), das Geflatter; Geklap⸗ 
ver; Schwanten, Wallen, der Wirrs 
warr, die Verlegenheit. 

to Flütter, flattern; fcheuchen, ſtuͤu⸗ 
bern; verjagen, verwirren; unruhig 
werden. 


Flüttering, flatternd, verwirrend; 


das Pattern, Verwirren, die Uns 
ruhe, Beftürzung. £ 


Finviaric, fliWwiättid, (von 


j gie alfo PAvw), vom Fluß, von 
tüffen. — 
Flux, flodt er fluxus), der 
luß, Umlauf; Ausflüß, Auswurf, 
bgang, Shk. AL.; Gpeicheffluß ; 
die Ruhr; unftät, wandeldar.. To 
be in a £.. hinfchwinden; fallvirdn. 
to Flux, fhmelsen, in Fluß drim« 
gen den Gpeielluß_ erweden. 
sen ‚ — 
ility, odribilliti, die 
Schmel. barkeit. , 


Flüuxible, ffodfib't, fhmelzbar. 
Fluxing, flodfing, ſchmelzend; 


das Schmelzen; die Speidelkur. 
, rlo®fdh'n, der Fluß; 
die Infiniteſimalrechnung, die. ver: 
N a Be R R 5 
y, flei, (f to die Fliege; 
der Biegente., oder: 2 ſchnell beive- 
gende Theil einer Mafchine, der Fluͤ— 
el, dad Schwungblatt, der_Wedel, 
ie Unruhe, — der Schwen⸗ 
el; Windzeiger; d egiſchpind Poſt. 
essian —* nennen die Angloameri⸗ 
kaner die Echnecke, tipnla destructer, 
die nie in Europa ge ehen ward. F.- 
blow, der Fliegendreck; die Muſche. 
To f.-blow, befhmeißen. F.-blow- 
ing, Schmeißfliege; Shk._ F.-boar, 
das Fliehbot, die fleine Jacht, ein 
dreimaftiger Kauffahrer mit ſchma⸗ 
lem Gpiege, niederf. Sleute. F.- 
catcher, der $liegenfänger, &tiegen- 
ſtecher, die Grasmücke. To f.- hal, 
mit Fliegen angeln. F.-flap, der 
Sliegenwedel. F.- wort, der Mu— 
@enfänger, Silene mnscipulaL. F.- 
by night, volffpr. eine Here \ 
to Fly, (f. to fee; wie unfer teut- 
ſches Wort, verw. mit volare), lie: 
gen; fpringen, reißen, plaßen, 
au ımfig. Sinne; prallen; fliehe:: 
Aa 2 x 








Xly 
To let f., losfchießem To f. abont,- 
abroad, berinnflicgen; ſich ausbrer: 
PR ruch 4 war ar, an: 
ahren, zuſchießen, ſich werfen auf —. 
ke 


k, zurtdprallen, hinten 
auefchlagen, To f. in pieces, zer: 
fpringen. To f. in one's face, eis 


nem troßen, einen grob belcidiaen. 
His conscience shall dy in his faco 
for it one day, fein Eewinen wird 
. Ihn dereinft dafür zuͤch tigen. To f. 
juto a passion, entbrennen, beftig 
werden. To f. off, wegfliehen, ſich 
ans dein Staube machen. To f. ont, 
ausfchweifen,. ausbredhen. To f. aut 
‚in expenses, zu großen Aufwand 


nahen. 
Flyer, f. fier. , , 
Flying, ſicgen fliehend; das Flje⸗ 
gen, Fliehen. With £. colouss. (eig. 
mit fliegenden Zahnen), mit Ehren 
toohlbehetten. camp, fliegen 
Lager. Volkfpr. Bettler bei deichen 
begangniffen. . coach, die Ges 
chwindkutſche, Ber Be ch. F. 
orse, das Bil elroß, voltfpr. im 
Ringen ein Grif, wodurd der Geg⸗ 
ner über den Kopf geworfen wird. 
F. -pästy, volffpr. eine Menfchene 
keine. FT. - porters, vorgebliche 
ahleifer don geftohlnen Sachen. 
F. pinion,,der Perpendifel, die Uns 
ruhe. F. ont, das Hervorragen. F.- 
— er P Ra nger. 
al, todL, (alt fole, gr. zwAog), 
—— "al fol trädtig. I 
bit, £. - foot. der Huflattig. 
to Foal, ein Füllen werfen, fehlen... 
Foam, fohn, (angelfı faem, ital. 
3. cume), der Schaum, 
aum. 
to Föam, ſchaͤumen. E 
Föb, fobb, — unfer landſchftl. 
Zuvppe, deſſen Urſprung mir unbe- 
annt; dann ſ. to fob. Es mag wol 
auch 52 überfpieten), die 
Ficke, Taſche; Uhrtaſchẽ; Yapvergi; 
der Kniff, Trug. Fat £., der kieine 
—— F. doddle, der Lump, 
arr. —— 
10 Föb, (vgl. bob. Dazu iſt es auch 
nur mweihe Form ton ſop, menu 
auch dies nicht Als Zeitivort gebrauch- 
lich iſt. Dloxrudew, preifen, 
chnalzen, damit iocken, und atfo 
chmeicheln, welches mit Bxßas. wie 
mit warnı, zomoıs Aueruf der Ver: 
wunderung, verw. iſt, und alfo als 
verftelltes, böhnifhes Verwunde⸗ 
rungs⸗ oder Beifalldgeichen wol hier 
"mit durchſcheinen könnte, wie dag 
ital. babbeo,, babbeone,, ein Ham⸗ 
pelmann, einer, mit dem man ma— 
hen Tank 
wieder an vun e, pubes, 
efe 


erinnert — dieſe Laute alle fonnen 


AS wol in einer Mengforache dur: 
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to Fodd 


Foddering 


„was man will, melches I 
ubel 





Yoi 

dringen, Wahrſcheinlicher m 
Fr des erften, we 
edentt, daß unfer Pfifi- 
liſtiger Streich, gebrauch 
Tas ital, beffa für Hohn, 
Nederei), foppen,, anführe 
tergeben, hänfeln, aͤfen. 7 
obfpeisen, Laufen -Laflen. 


ı 


Focage,.fobfedfd, 


Jocagium, aud) foarium, | 

orm fuage, gleichſam von 
dies und jenes aus forus, i 
Owyw, faucden, brenn 
wehen), das Herdgeld, d 
feuer. 


Focal, zum Drennpunft gef 
Focil, (das hebr, azzil, Ia 


13. aiselle, teutfch, Ah fe 
egel, find vertv. mat umferı 
weldies die Röhre in Arm a 
dedentet), die Ellbonenröhr 
beinröhre; das Schienbeun; 
ine, 


Focillätion, fohfitte 


(vom fat. focillare ‚eig. du‘ 
nie, alfo Baͤhen — wiedere 

laben), das Labſal, die Hi 
Troft 


Focus, fotos, dat), de 


Brennpunct. 


Fod, der Fuchs. 
Fodder, 


r, fodder, die Fi 
das Winterfutter; um Bergi 
Mans von 22 1/2 Eentner. 
er. f. to feed, 
Sutter holen, fouragiren. 


Foddere:r, der Fütterer; 


oder. . 
‚ fütternd, Fi 
lend; das Füttern, Futterb: 


Föe, (ob, (vgl. feud), Hr 
Foederal, fihd 
. dus), bundesmäßig. 
Foector, fitor, — 
Foetus, fitos, f. ferus, 
Fög,fogg, (von aw, in det 


erel, ( 


forın Hoya, und in den B 
en von, weben, wie trı 
rennen, weßhalb es die bei 

deutungen haben kann), 

Nebel, Shk. Cy. KL. M 

(iote iöl. Fock, ein Schneeftu 

das —— ee (m 
ogagium, dah. au ogage 

fogag — 


Foggily, foggili 9, 
Fegsinvas, das Nebfige, iS 


kelheit. 


—— neblig; daͤmiſch. 
Foglh ; f 
Foible, faib'L, (frg.), die 


‚föh, fob, pfui! bu 
de, ſchwache Geite. 


to Foıl, fail, (offenbar dui 


gen fich Hier Laute aus mehrern 
den, wie Oadios Fallen, 
len, 5p«Arw, ferner foniller 


“feuille, lat, folium, lie). 


winden, werfen, däluupfen, 


[3 
. Foi 
ern; auslegen, zieren, Glanz ge- 
en; brachen. 
oil, fail, (f. das vorberg.), dor 
Niederwurf, dig Ueberwindung, Nie: 
derlage, Shk. cHf. TC.; Vereite— 
lung; Fehlbitte, der Korb; Das 
Blatt, Laubwerk, die Kolte, dag 
Glanzblatt, Skk. Rb. Re.; das Raps 
pier (trop. wie bei ung Blatt f. 
Klinge), Shk. He. H. To give af., 


ein Hein unterfchlagen; abziehen Fafz 7 


Ei: To take the f., einen Korb 
kommen. 

oiler, der Meifter, Gieger, 
piling, Merfend, übermeiſternd, 
ievend; das Werfen, Uebermeiftern, 
———— die Faͤhrte, Spur. 

Foin, (ſcheint aus &uw, Labialf. 
Ozum,  Dentalf, Ivo, Gutturalr. 
vw, fihlagen, ftoßen, ftechen, töd- 
ten), ftoßen, ſtechen; Shk. MIT, 
MA. bHd,. 5 

oin, fain, (ſ. dad Zeitiwort, und 
vergl. das fri. fonine), der Gtof, 
Stih; das Marderfell. 
oiningly, mit Großen. 

ison, faif'n, (auch foizon f. 
fee und to feed), die Fülle; Shä. 
Tp. 4C. MM. 

o1st,. (einmal andere Form f. fest, 
berw. mit puhſten, oder foeteo; 
dann von fusta, mittellat., frz. fu- 
ste, vom lat. fustis, Holz, wie li- 


num und trabs, vgl. zu balk, me: $ 


num. f. Schiff), der Fieſt; die Zu: 
fte : ein kleines Ruderſchiff. 
Foist, faift, fieften; fälfchen, 
einfchieben. (In lekter Bedeutung vd. 
ausser.) 
oistriness, das Stänkiſche, Muf: 
fige, der ee — 
oisting, fieſtend; ſtinkend; da 
Stinten.® 
sisty, ftankifch, ſchimmlig, mufſig, 
michzend. 
old, fohld, (verf. aus den cambr. 
pleth , a i Ja. Wenn aber das 
angeit. fald, Hürde, oder auch das 
Gefleht, woraus fie gemacht wird, 
bedeutet, fo gehört es Zu aAcoc, vAn, 
Wald, Holz Endlich als; An: 
hangfet ift es das griech. mio, 
akoig, fat. alex, oder plus), die 
alte, der ümſchlag; ferch, die 
Iwde, Shk, MD.cHf.; der Schaf: 
all, die Heerde; fach, fattig. Two- 
.zweifaͤltig. Ten-f£., zehnfach. 
F. conrso, das Pferchrecht. 


 Fäld, falten, legen, falzen; fihlies 


eis, pferchen, in Hürden treiben. 


To f up, zufammerlegen; Shk. Co. | 


Sldage, fohldedſch, (mittelkat. 
faldasium), das Trifteecht, der Huͤr⸗ 
denfchlag. ; 
Slder, der Kaftende, Zuſommenle⸗ 
ser, Schliefer; das Falhein. 
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Fom 
Foölding, faltend, pferchend; Bas 
Gatten A F.-char, (f. 
aldstool). der Serbtubl, Klapp⸗ 
ſtuhl. «-F..door, die Fiugelthur, 
Klappthlir. «F.- penknives, Feder» 
meſſer mit Falzbeinen. F.. pockot 
konthorus, Taſchenleuchter. P. 
screen, der Klappſchirm. F.-süicks, 
Ktlappftöde. i 
Föle, fi foal. i 
Foliäceons, foliehſchos, (vom 
folium), blätterig. 
— fohliedſch, das Laub⸗ 
erk. 


w 
to Féoliato, fohlieht, zu Blaͤt⸗ 
tern ſchlagen; mit Folie (mit Queck 
ſilber, wie Spiegel) belegen. F-cd 
gold, das Blattgotd h 
Foliätion, foftehfch'n, der Blaͤt⸗ 
terwuchs, Baumſchlag; das Schla⸗ 
gen zu Blaͤttern; die 
Féoliatnre, fohliehtſcher, das 
(Gotid-Silber-⸗). Blatt; die Blaͤt⸗ 
Fölioe folio, Folio, die B 
"olıo, folao, Folio, die Dogene 
form, das Blatt ; der Foliant. Er 
mort, herbſtblaͤtterfarb, braungeld. 
EGIK, fohk, (gr. SxAoe, Apl. 5x0 
as. valgus, —— —8 as 
Volk, die Leute. Gentle folks, die 
Vornehmen. Folks say, man ſadt. 
F.-land, das. niedere fchen unier 
den. Angelfachfen ein Grundbens der 
Geringern dee Volks, den fie gegen 
Abgaben oder Dienfe in Lehen hats 
ten ohne, fhriftlihe Urkunde; denn 
Ichtere hießen bookland. T.-mote, 
die Balföverfammlung, das Aufgebot. 
Kollicle, foltit’t, (folliculus), 
das Häuschen, die Blafe; der Fruchi⸗ 
balg, die Samenfapjel,' das Gehaufe. 
to Follow, follo, Kangelf. föl- 
fian, fylgian, fyligan. urſpr. 
wol ZU oxAsw — und vom 
drangenden Volfe gebraudt worden 
feun. Indeß vgl. auch zu fellow), 
folgen, befolgen, nachgeben, verfols 
en, Korean: nachhaͤngen, ob: 
— — business, ſeinem 
fte na en. 
——— — 
olger, Nachgaͤnger, Rachtreter, An⸗ 
haͤnger; Begleiter, Geſellſchafter. 
Following, folgend; das Folgen. 
Folly, foküi, (sunachft vom fr. 
folie. Ob dies aber vom hebr. iwe- 
leth, od. nebalah, welches mit — 
verwirren, alfe auch wol bul, veorw., 
und alle Bedeutungen mit unferm 
Worte theilt, odes von Oatdon oder 
von.PaAio. aDarıı abzuleiten ſei 
dahin geftellt; val. fool). die Thor⸗ 
heit, Narrheit, der Mangel an Vers 
ande, die Verſtandesſchwaͤche; der 
berwitz; bie Yafterhafeigkeit._ 
Foman, fohmen, f. foe, der Feind. 





Fom 


omy, f. to foam u, foamy. 
to Fomene, fomennt, (lat. fo- 
mentum) , bähen, erwärmen ; hegen, 
pflegen, unterhalten, anreizen, anz 
e regen. sehn 
omentation, fomente / 
die Baͤhung, — 
Fomenter, fomgntor, fo 
mennter, der Pfleger, Unterhal⸗ 
ter, der zu etwas ermuntert. 
omenting, 'omennting, baͤh⸗ 
end, pflegend; das Bäben, Pflegen. 
Fond, fonnd, (ftellt man Ion, 
fonne b. Ehaue., fond, fondle, das 
161. fana, aud fanaz, fi thöricht 
beträgen, ferner unfer Wahn, oder 
"Wan, das lat. vunus, engl. ween, 
dufammen mit dem griech. Gare, 
Gavm, und bedenkt, daß Bavrasıa 
die Berühebarkeit für Ginneneins 
drüde und Die Einbildungstraft, ja 
im ftoifhen Ginne vo AN 
eine" Wahnvorftellung ift, alfo ein 
Wefenlofes ; rechnet man weiter das 
Ban, oder Wahn in Wahn: 
glaube, wahnfhaffen f. miß- 
geftaltig und ähnlihen Sufammens 
gelegten hieher welches jedoch aus 
avsu, avıc, av abgeleitet wird: fo 
ift die Vermandefi aft aller unläng« 
bar, und der Begriff des Rangei⸗ 
aften, der Hingebung an dad Ve⸗ 
enlofe — denn cınen Tadel des Jus 





der Grund, worauf die Bedeutuns 
gen aufgetragen fd) „thoͤricht, ein⸗ 
altia, ünverftändig, Shk. MD. AL.; 
läppifch, kindiſch albern; Ubertries 
ben zärtlich und nachfichtig, vernarrt, 
perſeſſen auf. ‘She is f. of him, fie 
iſt verfeflen auf ihn. You.are f. of 
oysters, Gie eſſen gern Xuftern. A 
£. mother, eine thörichte, uͤberzoͤrt⸗ 
liche Mutter. F.-pluff (f. plough), 
Scheinpflug, in Rordengt, ein Braud 
der jungen Leute, anı heil. Dreito⸗ 
nigötage mit einem Plug umherzu⸗ 
sichen, Geld einzuſamnieln, und es zu 
vertrinken. Zwei ſchwarzgeſichtige 
Harlekins führen an. GScheint noch 
ein Ueberbleibſel der Saturnatien. 
to Fond, (mürde nad dem vorigen 
. überhaupt, mit Schiller zu fprecyen, 
fo, eitlen Bildern wefenlos ſpielen“ 


- 





In 
a ne die 


anne - 
.u 


enn,, dann namentlih und befone 
ers übergetragen auf die übertrie- 
bene Kindes und Mädeentiebe), 
liebeln, zarten, fhmwärmerifch lies 

ben; vergärteln, ſchmeichein. To £. 
on, verliebt fein in — 

Fond, «franz. ), das Capital, der 
Send. The sinking f., die Lilgunge: 


E en r 

"under » f. foundery. EI 
to Fondle, (au verleinernde Form 
‚ bon) to fon j 
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‚wo Föme, fohm, föme, foming,- 


viel ſchließt dad Wort immer in fich —' 


Foo Be 

F sndier, der Hchmeichler, Verꝛaͤrt 

— ling, der Liebling; das Schol 

ind. 

Föndly, innig, derzlich, zaͤrtlic 

laͤppiſch, albern, unverſtaͤndig; Shl 
c. He f. imagines, er bildet fi 
Fondh zer, die Imigkeit, Zirtie 
ondness, di igkeit, q 
feit, Wonne; —E ‚ thörichte Li 
be, Schwärmerei, Zärtelei; Befa 
genheit, Thorheit. 

Font, fonnt, -(fons), der Tau 
ein, Shk. Ab. ; eın @uß, Satz vı 
ruckbuchſtaben (dv. fundere). 

Föntanel, fontänel, as go 

tanell, fünftlich bewirkte Geſchwur 

Food, fudd, f. to feed, die Speiſ 

Nahrung, das Kutter. , 

Föodful, nährfam, reichlich, fruch 


dar. . 

Foody, fuddi, nährfam, eßbar. 
Föol, fuhl, f. folly,: der Tho: 
Narr. Ho has been made a f. o 
man bat ihn zum Beſten gehaßt. 
f. with a witness, ein ausgemad 
ter. Narr. To play the £., dumm 
Zeug machen. F-'s cap, die Ra 

renfappe; das Pro Vatria Papte 
F.- finder, volffpr. ein Hafcher. F- 
aradıse, Utopien, Schlaraffenland 
Drarrenparadies. F.-born, ein Raı 
von Geburt, vom Haufe aus. F. 
happy, — ohne Verdienſt. F 
N ‚ dummdreift, tollfühn. F. 
hardiness, die Dummdreiſtigkei 
Tollfühnheit. F.- stones, das Anc 
benfraut, Orchys L. Gprücdn 
Öne f. makes an hundred, ©i 
Narr macht viele. Play with a 
at home, and he will play the, 
with yon in the market, Taf die 
mit einem Narren daheim ein, | 
fpieft er.mit dir auf dem Marftı 
Every man has a f. in his sleev: 
jedem Rarren gefällt feine Kappı 
Fools will be meddling, Han 
narr mengt fih in alles. A fool 
bolt is soon shot, ein Narr ylak 
bald heraus. Fools ser stools fo 
wise men to stumble at, Narre) 
affen wol auch Kluge Leute. - Foo! 
have fortune, Hans kommt dur 
feine Dummheit fort. 
to Föol, narriren, närrifch ſeyn 
dahlen; närren, Affen, bethoren 
.begaunern. To f. one out of hi 
money, einem fein Geld abnehmen 
Foolery, die Narrheit, Thoͤrlich 
feit, Thorheit; Frage; Lumperei. 
Faoling, narrirend, bethörend; di 
Narrenteiding ; Bethörung. 
Foolish,fuhlifch, närrifch, ap 
viſch, poſſenhaft. vo 
Foolishly, narrifch, Tappifch, pof 
fierlich, 


Foo 


ı, . 
Föolishness, die Narrheit, Rar: 
z nn j f 

ot, fFutt, (von woüc, gotd. fo- 

us, frf. faaz, verw. ieh ote, 
arsiv, waroc), der Fuß; daß Fuß⸗ 

volf; Untere, Ende; das 2. 

der Bang, dad Gongbare; Mans 

von, 22 Z0ll. I have the fengih ot 
his f. to a,hair, „49 kenne ihn duf 
ein Haar. , os. zn Zub. To 
ser on f., in Gang bringen. Under 
f«, untena Preiſe. F. by f.. allge⸗ 
mad. Every f. and anon, immer: 
F.-bail, der Ballon, Fuß⸗ 

‚ eine Blafe mit Leder uͤberzo⸗ 
gen, die mit den. Füßen getrieben 
wird., F.-board, das Zußbrett; der 
uftritt. F.-boy, der Laufburfche. 

‚-brilge, der Steg. F.- clorh, 

die Fußdecke; Shk. Hf. F..geld, 
die Geldfirafe für die nicht aulge: 
[Hukttegen Ballen der Hunde. F.- 
old, £.- room, der Rqum jlır Die 
Süße. F.-licker, ber Fuͤßelecker, 
niedrige Schmeichler. F. man , der 
‚Eußgänger, Lakei, Soldat zu Ruß; 
ein ell, worauf m engl. Küchen 
der Toaſt ans Feuer gefent wird. 
F.-mon’s holders, Auffteigeriemen 
r Bediente an Kutfchen. F.-mautle, 
Ch. mancill, Reitrod far Frauen. 
eraltet! F.-pace, der. langfanıg 
Gäritt; Treppenabſatz/ Nuheplat; 
die Zußdede am Bett, oder Arbeits« 
ſch pad. der Straßenräuber 
au Auf. .„path, der Zußfteig. 
Schon der Bothenläufer. T.-race, 
der Wettlauf. F.-rape, das Unters 
leit. F.- rules, einfüßige Maasſtaͤbe. 
F. -soldier, der Infunterift. F.-stalk, 
der Stengel, tel, F.-stall, das 

Egeftell, der Greigbhget, F.-step, 

er Außftapfe, die Spur. F.-stool, der 
chaͤmel. TE 


o Foot, zu Fuß geben; den Zuß | 


etzen, tanzen, treten, fpornen; für 
en, errichten; befohlen. 
'doted, futted, fehte den Fuß, 
beſohlte; befohlt, —* ‚mit A 
en. Cloven.f., mit, gefpaltenen 
Süßen. Four-F., vierfühtg, 
sdoting, futting, zu Fuß geh— 
end, Din 4 feßend, fußend; das 
ußfegen, ußen; der Fuß, die Yage, 
telfe, der Suhboden, das Getäz 
„ Shk. Re. ; die Epur, der Gang 
an. To get af., Fuß faflen, fih 
niederlaſſen. Matter« arg placed on 
s £., die Sachen find fo eingeriche 
F. läce, in MRuslin eingenähte 
‚Spiten. — 
Sotling, das Füßchen. 
otmanshäp, die Fertigkeit i 
Be nship, die Zertigkeit im 
9.ty, (fr. foutu), volkſpr. lum⸗ 
vig, Guns — 
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Fop, fopp, f.to fob, der Bed, 
Brerting, Narr, Phantaft. F.-doodie, 
er fump, Rarr. F.-gallant, der 
Löffler, Hageprunf. 
Er Bey die-Zopperei, Shk. KL. 
”.; Väpperet, Biererei, Poſſe, 
der leere Prunf. , 
Föppish, oppiſch, laͤppiſch, ge= 
if N i 
Q ishly, laͤppiſch, eitel, albern. 
Foppishnen, die Gederei, Eis 
telkei 


Föpp lin g, das Närrden. 


Föf, fahr, (angelf. for —8 faur. 


lat. pro, gr, xgqo. teutfh vor und 
für, die Frühet nicht unterfchieden 
waren, verw. mit far,, für, vor, 
si, wegen; nah, aus, du, auf, 
an, mit; betrefend, in Betracht, 
als; troß, ungeachtet, wenn gleich; 
denn, weil. A tasıe f. gallanıry, 
Geſchmack an der. Artigkeit. Good 
$. nothing, ſchlecht, untauglich. T. 
od-a-mercy, un Botteslohn, uns 
Pte He is ar a loss t. words. er 
ft um den Ausdruck „verlegen. He 
offers f. your daughter, er will Ihre 
Tochter Baben. As f. me, was mich 
betrifft. F. want.of, aus Mangel 
an—. Not f. my life (ears). ‚bei 
Leibe nit, um aller Welt willen 
nicht. F. the nonce, abfichtlich. 
What f.? Je warum? What 
are you f.? was beligbt Ihnen? F. 
griof, vor Kummer. Yon may f, 

e, meinethalben! F. example, zum 
Beifniel. It is not f. me, es ift 
yweine Sache nicht. FT. wlıat remains, 
uͤbrigens. F, shame, pfui! T. ought 

see‘, fo viel ich ſehe. F. all, 06 
bon, wenn au, ungeachtet FE, 
all yot, euch zu Zroß. There's a 
fellow f. yon, das ift cinmal ein 
Kerl! Go yon war f. a simpleton, 
fort, dummes Ding! F. as much, 
maßen, weil. F. chat, dieweil, Vers 


altet, wie f. why, imweldes daſſelbe 


bedeutet. 
Förage, forredfch, (vgl. farm, 
fee, to fead), die Fourage, das 


utter. 

— e, Kouragiren, auf Futter 
geben, Kutter wegnehmen, einholen, 
verheeren; fih Weiden. x 

Forager, forredfdher, der Baus 
ragierer, Futterholer; Shk. TC. 


ievon Fourier; vgl. voro etc.) 
ie ng, fouragisrend, das Fou— 
ragieren. — 
Foraminous, foraämminos, (v. 
lat. foramen, ‚verw. mit bohren, 
wsgav). löderig. . 
Forbade, forbehd, verbot; v. wo. 
forbid. 
to Forbeär, forbehr, ı®. bear 
und for, teutfh vex, —'vermw, mit 
far, fern, + eine untrennbare Pars 
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tifel, welche in der Zufammenfehung 
das Nachtheilige, Verneinende, Schaͤd 
liche der Handlung anzeigt, welche 
durch das einfache Wort ausgedrüdt 
wird), meiden, ablaſſen, ſich ent- 
Halten, fhonen, dulden, fi geduf- 

en; ftehen laſſen, nachfehen. For- 
bear! laßt das! I cannot f. observ- 
ing, ih fann nicht umhin gu. be: 


merten. 


Forbeärance, forbehreng, bie 
Vermeidung, Enthaltung , Unterlaf- 
fung; Enthaltfamteit, &chonung, 

ahfiht, Geduld. F. js no ac- 
guittance, aufgefhoben ift nicht auf: 


gehoben, 


Forbeärer, dem Unterlaffer; Dur: 


der; Auffanger. 


Forbeäring, meidend, nachſehend; 
das Meiden“ Nacyfehen, die. &cho: 


nung. 


to Farbid, forbidd, (vgl, co 
), verbieten, unterfagen; zurück⸗ 
ten, hindern; verflüchen; Shk. 


b 
h 


e 
a 
M. God f., Gott bewahre!. 


“ Forbiddance, forbiddeng, das 


Verbot. 
Forbidden, verboten, unterfagt. 


Forbiddenly, verbotener Weife, 


unerlaubt. , 
Forbidder, der Berbieter. 


Forbidding, verbietend 6 
i rbieten, 


gendwiderwaͤrtig; das 
erhuͤten. ar 
to Forbode, f. to fore:bode. 


Forböre, forbohr, mied, duldete, 


fah nach; v. to forbear, 


Forborn, forbobrn, vermieden, 


geduldet, nadefeben. 
örce, fohrf, (vom lat. fortis), 
die Kraft, Gewalt, Stärke; Macht, 
Heeresmacht; der Zwang, die Roth. 
F-s, die Truppen, Heere. By main 
f.. aus aller Macht. y_ open f., 
gewaltthätig. No £., 6, &h,, 
nichts. : 5 \ 
to Förce, zwingen, treiben, preſ⸗ 
fen; überwältigen, erobern, dn« 
firenigen, durchfegen; durchbrechen, 
berguben, notbzüchtigen , (handen. 
To f. wool, einem Schafe die Wolle 
abfeneiden. To f a trade, Kunden 
preſſen. To f. a tree, einen Baum 
zeitigen, übertreiben. ‚To f. a word, 
ein neues Wort prägen, To f. away, 
wegreißen. To f. back, zurudidlas 
en. To £. down, niedertreiben, 
— To f. forward, vor⸗ 
rängen, vorwärts ftoßen. To f. 
upon, aufdringen, aufzwingen, einz 
— 
Förced, zwang; ezwungen. F.put, 
der Nothfall. 3 "ae pu 


Förcedly, mit Zwang, moaldium. 
8 


Förce£ul, fohrßful, fhark, 
tig; gewaltfam. i 
Förcefully, fräftig, gewaltſam. 

















&9., tut 


Forceless, ftaftlos, unver 
z ungiıltig. (ia 
örceps, fahrßep r 
Bande (in der Chirurgie). 
‚Förcer, fohrßer, 
Treiber, die Drudftange; i 
hen. F-s, der Pelican, & 


| ange. . 
Förcible, fohrßib't, ſta 
voll, wirkſam, gültig; be 
waltfam; erzwungen. 
Föürcibleness, die Gem: 
waltfamfeit. 

Förcibly, ftark, gewaltſ 
Kraft. h I: 
Forcing, zwingend, treibe 

Zwingen, Treiben; chnell 
abklären, damit er. fogleid 
gen werden fann. - 
Förcipated, fahrßipeht 
genformig. F 
Förd, fohrd, (kon fahre 
ear u. ferrymian), die Ful 
EL. ; das Fahrwaſſer. 
to Ford, waten. 
Fordable, fohrde6*t, ; 
—2 durchzuwaten, di 


Fördableness, die Fuh 
Durdhmwatbarfeit, Geichte. 
Föordage,föordidge,fohr 
das Führgeld. - L 
Föording, watend; das MW. 
Före, fohr, (ver. mit fo 
vorn, börder, vorherig. 
to Foreadvise, — 
(v. advice), vorher rathen, 
to Foreappöint, fohray 

(to appoint), Vorherbeftimg 
to Foreärm, fohra'rin, ( 
torber waffnen. F 
to Foreböde, fobrboß 

bode), ahnden, vorbedeute 
ſagen. 
Foreböder, der. Ahndende 
phet. — 
Foreböding, vorbedeutent 
agend; das Vorbedeuten, 
e 


gen. 

Forebölt, fohrbohlt, (b 
Schloßnagel, Vorſtecker 

Foreby, fohr beih, dicht | 
ben a. © RAN 


to Foreoäsk, fohr£a'ft, ( 
vorbedenken, ausſinnen, abm 

Forecäst, der Entwurf, Pla 
bedaht; "Stk. cHf. Cprü 
sometimes is'better than v 
hard, Vorbedacht ift mandı 
fer, als muͤhſelig gemacht. 

Forecäster, der Planmache 
ber Bedenkende. 


Forecästing, — 


denkend; das Entwerfen, 
t —— 


bedach 


|Forecästingly, vorbedaͤch 


car, Google 
< 
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"For 


srecasthe, fohrfäff't, Ccasıle), 
das Wordercaftell, Vorderdeck. 
orechösen, fobrtfhohfen, 
(to choose), vorerleſen, vorher er: 
wählt. 
onecited, fohrfeited, (to 
cite), vorgenteldet, oben erwähnt, 
obangefuͤhrt, obbemeldet. 
Foreclöse, fohrklohſ', (to 
close, Alt wird es auch. forclose ger 
— welches unſerm verſchlie— 
en entſpricht. Eine alte Form mag 
forclore ſeyn; darum aber braucht 
foxclose nicht Participforn zu feyn), 
verfperren, henimen. To f. amort- 
age, ein Pfand für verfallen er: 
lären. 
oreconceived, fohrfons 
ftibwd, (to conceive), vorgefaht. 
Sreconrse, fohrkohrs, das 
Borfegel. 
öredeck, f. forecasıle. 
‚Fored&eem, fohrdihm, 
deem), muthmaßen. —— 
dredéeming, muthmaßend; das 
Muthmaßen. 
Foredesign, fohrdeſeihn, 
(design), vorher beftimmen. 
,Foredö. fohrdub, zu Grunde 
richten, Abbruch thun, benachtheili⸗ 
gen; abmatten, ermüden. Fore- 
one,- überwältigt, befiegt, Shk. 
MD, b 
"oredoing, benachtheiligend; das 
Benachtheiligen. 
oForedöoom, fohrduhm, (to 
doom), auserfehen, vorherbeftim- 
men, 
"öredoor, ‚fohrdohr, (door), 
‚die — 
'oreelder, (Vorälter), Vorfahr. 
In Nordengl. gebraͤuchlich. ro 
6öreend, fohrend, (end), das 
Vorderende. EN 
Pörefang, fohrfäng, der Bor: 
—— 
"orefäther, fohrfa'dſer er 
Vorfahr, Ahn, — 2 
o Forefend, forfennd, (to 
fence, to foin), verhüten, behuͤten; 
— 
érefinuger, fohrfinger, (fin- 
ger), der Zeigefinger. gen 
Förefoor, fohrfutt, (foot), der 
Vorderfuß; dag vorderfte Stud des 
Kiels, Kinnbaden des Kiels. 
Forefront, fohrfront, die Bor: 
i derfeite, Antlipfeite. 
to. Forego, forgoh, (to go), vor⸗ 
geben, vorausgeben, dorhergehen; 
aufgeben, verzichten, abfteben, ab- 
treten; verlajlen, fahren laflen; ein= 
E büßen, — 5 
"oregöer, der Vorfahr oxrweſer; 
Schaffner, dr ei 


(ro 


bagessing forgohing, vorher-J 
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Tarehbead, 





"For 
chend, abtretend; das Vorhergeh⸗ 
en, Ahbtreten. 


Föreground, fohrgraund 
to 


vgeß, (to 


oregness, fo 


‚ guess), vermuthen, ahnden. 
Förehand, fohrfännd, der Vor⸗ 


dertheit, das Vordere, Vornehmſte; 
vorher, früher, 


Förehanded, am Vordertheit; früh, 


erft, vor der Zeit. 
, fahrhedd, Chead, 
eig. Borkopf), dig Stirne, Yeine hohe 
stime galt für ſehr Han eine 
niedere für bakih,_Shk. TG. 4, 4 
T. 4. AU.3, 3. prücdm. In the 
'forehead and the cye the lecture of 
the mind doch lie, Stirn und Aus 
e serrathen das Gemüsh), Dreis 
igkeit. F.-cloth, das Stirnband, 


to Forehend,_ (tie dad fat pre 


hendere, von Hand), voraus er⸗ 
greifen. Evenf. : $ 


Forels'ding, ———6 


das Weiſſagen, die Ahndung; d 
Anzeichen. 
—— (horse), das Vorder⸗ 
pferd. 
Föreign,.forrin, (vom lat. fo- 
ras, ores, QU8.9upga, mie I 
und © wechſeln; alfo eig. deg draus 
Ben, tor der Thür, Ho fremd, 
auslandifch, ausheimiſch; nicht ‘here 
ehörig, unbehoͤ ig- F. pärts, die 
emde, das Ausland. It is I. to 
our business, es gehört nicht zu uns 
erer Sache. - £ 
Föreigner, föreiner, forris 
ner, der Fremde, Ausländer. 
Föreignness, forrineß, die 
Freyrdheit, das Unpaflende, Unge⸗ 


N imdgi fohrimad 
to Forgim ıne, rım [3 
Thin 5 (to — dh voreins 


o Forejudge, fordfhodfd, (to 
' has )» pocber —2 abſpre⸗ 
en. 
Forejüdging, abſprechend; das 
. Abfprechen, Vorurtheil. 
to Foreknow, fohrnoh, (to 
know), vorher willen. 
Foreknöwable, fohrnohäb't, 
vorher zu willen. j 
Eorsneomledde: fobenol 
{en fh, (knowledge), das Vorher: 
iſſen. 
ee wn, fohrnohn, vorge: 
wusbt. ! 
Föreland, fohrländ, das Vor⸗ 
ud, Vorgebirg, eine ad oder 
irich Landes, der in die Gee geht. 
to Foreläy. fohrleb, (ıo lay. 
Alfo eig.) den Weg verlegen, vers 
rennen, auflguern; angetteln, «in 
foͤdeln. 


G 





— 


— —— 
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to Forelift, fohrtifft, (to fr), $g Forernänin s, Vorlauf. 
vorheben, aufreden, ——— ber: Foressil, foßrfeht, (s2 


ausheben, 3. ©. die Bruft. Spenſ. 


Förelock, fohrlod, (lock), das 
Vorderhaar, Schejitelhaar. To seize 
occasion by the f... die Gelegenheit 


bei der Scheitel faflen. 


F 
5 ende von einem Schwein. 
Bormann, Obmann, 

das Haupt. 
»remast, 


fo 
der Fockmaſt, die Zoe. 


Forementioned, tohrmenn= 
f$end, (to mention), vorerwähnt, 


obgedacht. 


Forewost, ohrmehſt, (most), 
voran, zuerſt; der erſte, vornehm; 
e, vorderfte. First and f., zu Als 


ererſt, zuvoͤrderſt. 


Foremother, ein weiblicher Vor⸗ 


fahr, eine Ahnfrau. 
to Forenäme, tohrnehm, (to 
name), vorher nennen. 
Föroness, f. foreland. 
Förenoon, fohrnuhn, (noon), 
der Vormittag. J 
Forenötice, vohrnohtiß, (no 
tiee), die Voranzeige. , 
Forensic, :orennfid, (vom lat. 
forum, Markt, als Geri tsplaß), 
gerichtlich. : 
to Foreordäin, forordehn, (to 
— Vorher verordnen, voraus 
verfehen. . 
Förepart, fohrpa'rt, t), der 
Vordertheit ‚ erfte Theil. Dr 
Forepast, rohrpa'ft, (pası), vor⸗ 
her gegangen, vorig. . 
Forepukers, vollfpr. Aß und Kos 
nig in der Karte. 
Föoreporch, fohrpohrtfd, 
‚ (porch,, der Vorhof. 
Forepossessed,, —— 
(to possess), voreingenommen, bes 
fangen. : , 
Foreprized, fohrpresif'd, 
prize) , vorausbedungen. 
To n q — s, die Vorderhand des 
erdes. : 
Forerank, fohrtänf, (rank), die 
Vorderreihe, das Vorderglied, der 
Vorrang. 
to Forer&ach, fohrrihtſch, (to 
reach), überfegeln, 
to Forergad, (toread), voraus ans 
deuten. Gpenſ. ; 
Forerecited, fohrrißeited, 
(recite), vorher erwähnt. . . 
Föoreroom, 'ohrru bir, (room), 
das Vorderzimmer. 
to Forerun, fobrronn, (torun), 
vorlaufen, vorgehen. : 
Foreru uner, der Borläyfen, Vor 
bote; Vorgänger; die Vorbedeutung. 















oreloin. _ohrlain, durchges 
gangen; die Schulter und ein Stud 
6 


reman, ohrman, a 
o 


hym a'ſt, (mas), 





Vorſegel, Fockſegel. 
Foresaäwy, fohrſah, ſal 
v. to foresee, 
to Foresdy, fohrfeb,. 
vorherſagen. 
to Foresde, fohrfih, { 
vorherfehen; ſich sichten, mi 
oreseer, fohrfiher, | 
herfebende, Gpäher. 
Foreseeing, ‚borberfeße 
———— die Vorſicht, 
icht. 
to Foreshäme, fohrſche 
shame) , befhämen. 
to Foreshew, fohrſche 
show), vorher zeigen, vorl 
Foreship, fohr ch i pp 
das Vordertheil des Schiffe 
to Toreshörten, fohrfch 
(to shorten), berfürgen, ab 
Foreshörtening, verkürze 
Verfürzen, die Verkürzung. 
to Foreshöw, f. to foresh 
Foreshronds, die Fockwar 
Foreside, fohrßeid, di 
Es Außenfeite, Spenf.; ® 
erſchooß. 
Foresight, fohrßeit, ( 
das Vorherfehen, die Worfid 
ausfiht, Borforge. 
Foresightful, fohrße 
borausfichtig, forgfam. _,, 
to — —— ‚ forfig 
to signify), vorher anzeige 
edeuten. B 
Föreskin, fohrffin, (ski 
Vorhaut. 

Foreskirt, fohrffert, ( 
der Schooß, Vorderſchooß 
to Foresläck, to fore:; 

fobrftäd, fobhrfloh, | 
slow), vernachläffigen, ver; 
zoͤgern; Shk. cHf. 
to Forespeak, forfpihi 
peak), vorherfagen, voraus 
ten; beſprechen, bezaubern; 
ten - 


Forespeech, fohrfpi 
(speech), der Vorbericht, & 

Forespent fohrfpennt, ( 
vorhergebraucht, vergangen ; 
det, abgenußt, verbraucht, erf 
Shk. cHf. 3 

Forespuürrer, fohrfpo 
(spur), der Vorreiter, Vorbe 

to Forespy, fobrfpeib, (tı 
vorerſpaͤhen, vorherfehen, vor 
rathen. 

Forest, forreft, (altt, 8 
Foraſt, ital. foresta, dat 
Pardes, woraus +agadsıdar, 
Luſtpark, als Thiekgarten x, 
Xenoph. Oecon. % 13. er 
32.), der Forft, Wald, Far 

le — 
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Art Teppich mit Landſchaft, 


run. 
eställ, fobrftabt, (eig. 
or etwag” ſtellen, und fomit) 
Snehmen, auvarfommen vr Shk. 
C. Cy. H.; vorfaufen ; vor⸗ 
n, erfrüben; "hindern. To fore- 
the marker, Lebensmittel auf: 
ı, Waaren vertheuern. 
täller, der Borkäufer. 
talling, vorgreifend; das 
eifen. 
tä ‘lm ent, der Borgriff, Vor⸗ 


tay, dag 

ar Par Beats, der Förfter; 
hner; Forſtkundige. 

wat, föreswart, fo 

, (swar), verſchwitzt, & — 


— fohrteſt, (taste), der 


a 

täste, fohrte t 
icſien, Par — — 
äster, der Bo ofter ; Bund: 


orel, fohrtell, (ko tell), 
a , vorbedeuten. 
er, der Weiſſager, Wahre 


elling, vorberfagend; ; das 
rfagen. 

ink, fordfint, 
), borbedenfen, voraus wi en 
naßen, ahnden. 
— fohrdfapt,. der 


jken,fortohf'n, (token), 
orz eichen, Anzeichen. 
— — n, vorher anzeigen, 


sm. Fi ortoptr, fagte vorher; 


SER, fohrtuhde, (tooth). 
— 
ohrtopy, (top), der 
re Popeit des Hadrpußks, der! 
f. F.-mast, die Vorftenge, 
enge. F. gallanı - masıt, die 
ramſtenge. 
öucheg, fohrwautſchd, 
h), vorher verfihert. 
rard. fobruahrd, voran, 
‚ die Borhut, der Nortrab. 
vards, vorn, voran. 
ewärn, fobrmwahrn, (to 
), vorher erinnern, zuvor Wäre 
vorberfagen ; verbi eten. Fore- 
ed, forearmed, Warnung fpart 
cus 
väarning, borwarnend; Die 
arnung. 
"ewäste, foruehft, for- 
te, (waste), verwüften, 
rew6ary, foruihriy 
ry), abmüden, 


Forewölked, forwelt'd, ver 
weltt, gedörrt. 

Fotewheel, fobruihl, dad Vor⸗ 
derrad; der Vortrab. 

Rerewind, fohruind, der gute 


to Porswiih, fohruiſch, vorher 
wünfchen. 

Forewörn, forworn, fors 
uohrn, „abgetragen verſchoſſen. 

Fereyard, . fobrja'rd, (yard), 


Förfeit. eahefit, die Verwirfung, 
Geldſtrafe; das Verbrechen; der 
Neukauf 

to Förfei t, (elt forfare b. — 
nach dem Angelt. fa ren, Riederf. 
verbören (eine, echte), * von 
bear, w. f., das in faire liberging), 
verfeherzen, "verwirfen, us üeber: 
tretung verlieren ; ; einbüßen. To 
$. one’s word, fein Wort breden. 

Ferisitable: "fahrfieäb' [, vers 
wirkbar,, verlierbar. 

Förfeitin g, verwirfend; das Vers 
mirfen. 

Föorfeiture, fahrfitj'r, die Vers 
wirkung, der Verfall, die Strafe, 
Geldbu , das verfallene Gut. 

to Forfend, f. to forefend. 

Forgäve, fosgehm, vergab; v. 
3 * NT (wie das fı 

to Forge, ‘ Li e 
——— von doyw Gm ir en) 
doey «, überb. fchaffen, arbeiten, b 

ranft auf die Bearbeitung dee ei 
n6 namentlid. Mindeſtens liegt 
ies näher, ald fabrica und das iel 
fergia, — — Oder will 
man lieber von Erz, alt und angelf. 
aer, er, wovon ehern, ableiten?) 
[chmieden ; nachmachen, eg: 
unterfchieben, 

Förge, die Schmiede. 

Förger, der Echmieder, N 
Verfaͤlſcher. 

Orca ‚ hehgdfäeri, ‚(£oya- 
Erypıov di miedearbei eit, das 

' — * 55 der falſch 

nachgemadte le and. 


to Forget, forgett, (angelf. for- 


tan, veriv. mit to guess, w. f., 
EL geta, ‚gedenfen), vergeffen; 
vernachläfiigen. 
Forgetful, forgettfuf, vergebs 
lich, forgteg ‚, uneingeden?, unadıt« 


Parestfnlly, aus Vergeſſenheit. 

Forgetfulness, das Vergeſſen, die 
Vergeblichkeit. . 

Porgetive, fohrdfch'tim, fchmies 
ne enaballd; erfindſam; Shk. 

4; 

en der Vergefler, Vergeß⸗ 
i 

For Bötting, vergeffend ; das Vers 
gene 
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För ing, kohrdſchin mies 
derb; das Schmieden 7 “ 
to Folgiver forgimm, (to give), 
vergeb — ee ertaflen. In 
Nordeng fih geb ee en, fh, legen, aur- 
thauen, aufgehen. 
'orgiven, forgiww'n — 
.en, Tr Not to be t., unver: 
zeihlich. 
Forgiveness, die ER Er: 
— ung, Vergebung,; Vergebfame 















Kit. 

Forgiver, der Verzeiher, Erlaffer. 

— verzeihend; das Ver⸗ 
zeihen. 

Forgot, rorgott, vergaß; vergeſ⸗ 
fen; ven to forger. 

Forgötten, 5 forgete, vers 
eifen. Never to be £. „ Unvergeßs 


ich. 

0. Forhäil, —— (do wol 
von hail, Heil, alfo, da ver, for 
im der Zufainmenfg Kung auch Beraue 

ng anzeigt, dee Heüs bersuben), 


martern, hg a 
rk, f 8: re), die Gabel; 
FA, —9 iderſpitze; volkſpr 
eın Taſchendieb. F -fish, der &g 
fifh. F.-head, die Spitze. 

so Bo gabelig fpalten, fich gabel- 
"fermig theilen; fchoffen ; ; voltfpr. 
afchendieberei treiben. To £. out, 
ausſtecken, fpreizen. 

Förked,. gebelig, zweiſpitzig, zwei⸗ 
inkig. Fig. cin Gehoͤrnter, Ge- 
roͤnter ee Shk. WT. 1, 2.; 

. daher daf. O. forked Plague s die 
— F. head , ein Gabel⸗ 


Förkedäy, gabelig, zweiſpitzig, zwei⸗ 
inki 
Fi — das Babethafte, die 
D Doppelſpitze. 
Förket, daB -Sabelchen. 


wert: 


Kormality, 


For 

69 die Salt * A“ 

Klaſſe. Ser E., Muf 
Vorkhrift, das Dr I 
gehoͤrig. Tor f-’s"sake, | 
wegen, zum Schein. Here 
of the hare, Hier hat ſich 
gedrüdt, 


to Form, (formare), ver 


formen, bilden, geſtalten; 
reihen; ftellen; erdenken, & 
entiverfen. 


Formal. fahrmel, im 


gelmäbia, ordentlich, gem 
vernünftig, Shk. CH. 5, 1. 
5. AU.2,.5.5 pünktlich; fe 
geziert, frei. Bei Shk. dl 
{ann rlıe formal Vice, Inigq 
gewohnliche, oder die wer 
tomifche Maske der alten 
—— ſeyn, die viel durch W 
agte. 


Föormalist, der Foruler, 


ling, der ih an das Aeußer 
fahrmalli 
der 


erlich 


Form, Formlichkeit 
Staat, Prunk; die Fei 


to Förmalize, fahrmale 


ftalten ; formeln ‚ ſich jieren 
ua xhen; empfindfic) feyn, & 


fen, verlegt werden, 
Formally, foͤrmlich, feierlich 
zum Schein. 
Formailness, ſ. formalitv. 
Formaätian, die Sorm, B 
Herporbringung. 
WVormative, 
dend; plaſtiſch. 
Former, fahrmer, der Ge 
Urheber. 
eifen. 
Former, fabruer, (vom 
forma, aug prinms herſetzt, 
vorig, cher. 
ten. 


fahrmatin 


F. - chic; das € 


In £. times, v 


rs a J ae * ee Förmerly, vormals, ehedem 
to Forkete, forlett, (to le) fFormicaleo, fahrmika 
alt b. &h., verlieren, verlaſſen, ver⸗ | _ der Ameiſenloͤwe. 
geſſen. Formidable, fahrmid 
Forlöre, forlohr, verlor; ver⸗ (formidabilis , verw, mit 7 


foren 

Forlorn ‚ forlahrn,_ verloren, 
an am, entrüdt; — fhmäctig; 

.bHd. F. hope of an army, die 
ae often, Korder en Angreie 
Se su r. der letzte — im 
nn fpiel. 

Forlörnness, die Verlaſſenheit, 
Verlorenheit, Oede. 

to Foriye, forte, quervor lies 


en. 
— fahrm, Bu metath, 
aus dem dor. npeha). die Form, Ge: 
RR ; Schönheit ,, gan —— 
ißere — Brauch 
Art und Weiſe; der eis, Shk. IC. 
(wo benches’ and forms verbunden L 


1 . 





Ipovon das fr5, peur, Mal, 7 
— furchtbar. ü 
Formidableness, die Fur 
feit, der Graus. 
Förmidsblg, 
Forming, 
Förmless, 
unformlich. 
Konnds ie ya fahrmossit 


fürchterlich. 
bitdend; das Bild 
geftaltlog; ung 


Schönheit. 


Fe der vorderſte, erfi 
erſt 
Formulary, 


u mlich „vörſchriftlich — 8 


abrmjul 


die Formel, Vor 


Förmulo, fabrmiul, (for: 
die Sorınel, — 


JIC 
Zie 





For. 
Förnicate, fahrniteht, (lat. 


örnicari, Das von forniw, eig. Ge: 
lb, dann Hurenhaus heißt, was 
enn eine Vereigenthuͤmlichung der 
Sprache und des Brauchs ware, da 
a8 Wort urfpr. mit roovy, von 
spving verfaufen, eig. eine verlaufte 
Hlavin, dann Luftdirne verw. it), 
uren. i 
rnicätion, die Hurerei. 
tnicator, der Hurer. 
rnicatress, die Hure, Kebfe. 
rrel, das grobe Pergament. (?) 
Fors äke , for Beh — (von Erw, 
zguor, verw. mit ſuchen, eig., 
a for auch verneint, nicht folgen, 
icht ſuchen, alfo) verlafien, entfa- 
en, aufgeben. To f. one's colonrs, 
9. eines Fahnen verlaflen, ausrei— 
en. i 
rsäken, verlaſſen, aufacgeben. 
rsäker, der Verlaſſer, Yusreißer. 
rsäking, verlaflend; das Ber: 
aſſen. 

Forsäy, b. Spenſ., entſagen; ver— 
ieten. 

Förse, fahrſ', beſchneiden, be— 
deren. (DD vielleicht aus verfä- 
Yen, vom frz. scie, (nt. seca, von 
ecare? Oder gehört es au force?) 
rset, (landfhl. Ob aus verfes 
yen,, anders wohin, wegfeßen ?) 
as Kaͤſtchen. 

s60k, forſuck, verließ; vers 
laſſen; v. to forsalie. 

th. forſuhds, (sooth), 
ürwahr, traun, halt; ei ja wol! 
Altengl. Anredewort der Frauen, 
md fpater der Männer. ; 
Forsweär, forfwehr, (to 
wear), abihworen, verſchwö 
lo f: one's falſch fohworen, 
inen Meineid thı ; 
ırsweärer, de 
Ts weäring, 
Berfihivoren, Der Meineid. 
rswore, forfimohr, verſchwor. 
ırswWörn, forfwahrn, ver: 
chworen; meinctdig ; der Meincidige, 
F. to, abgeſchworen, abgefagt. 
rt, fohrt, (lat. fortis, minder 
tens verw. mit Hort), das Hort, 
ie Vefte, 

irted, beveftigt. 

th, fohrds, (oehürt zu eo, 
roßow, pPorro), fort, vorwärts, 
por; weiter, ferner; ber, hervor, 











self 








heraus, außerhalb; ans Licht, zu 
Tage; fort, aud. Forth! weiter! 
From f., ber von—. From this 


time forth, binfoftt. To bring f., 
hervor, ans Licht bringen. To go FE. 
ausgeben. To set f., ans Licht frel- 
fen, an den Tag legen, herausge— 
ben; verreifen. F.-coming, vor: 
handen, bei der Hand; die Erſchei— 
nung, der Auftritt K: -issuing, 


36 


For _ 
hervorgehend. F.-righr,”gerade zu. 
Kup 1, ſogleich, fefert, ohne Ans 


and. 
Förtioth,: fahrtids, ber vier 


zigſte. * * 
Förtifiable, fahrtifeieb'l, su 
beveftigen, wehrbar. er 
Fortification, fahrtififeh» 
H'n, die Beveftinung; Veſtung, 
— (unbrauchlich!) GStar⸗ 
ng. 
Förtifier, fahrtifeict, der Be⸗ 
veftiner ;_ Underftuͤtzer, Beſtaͤrker. 
to Fortify, fahrtifet, (fortiher, 
aus dem inittell. fortificare) , beve⸗ 


igen , ftärfen. ; 
her, f ng. beveftigend,  beftäre 
tend ; das Beveftigen,, Beftärten. \ 


Färtilage. (auß fortiligatum, for- 
— das Blockhaus, die Bei⸗ 
vefte. , 

Fortin, fohrtin, die Sihanze 

Förtitude, fabrtitjud, (forti- 
tudo) , die Tapferkeit, Geiftesitärte, 
der Starfinuth. neh 

Fortler, fohrtlet, das kleine 


ort. ; { 
Fortnighr, fahrtneit, (aus 
fourteen niglus, wie sennight au® 
seven nig.its), vierzehn Tage, zwei 
Wochen. 
Förtress, fahrtreß, die Der 


una, —— 
Fortuitous, fortiuhitos, (for- 


tuitus, von fors), ungefähr, zus , 


fallıq. . 
Fortuitonsly, von Ungefähr, 
durch Zufall. N 
Fortnitousness, die Sufalligfeity 
das Ungerähr. ' - 
Förtunate, fahrtfhuneht, 


(fortunatus), glücklich, beglüdt.. 
FTörtunately, gluͤcklich. 
Förtunateness, die Gluͤckſeligz 


feit. j 
Förtnne, fahrtfh'n, (Jortura), 
De Re Bern „Fortuna; dus Ger 
[RR Grid, Schickſal; Vermögen; 
sie Mitgift. Wheel of f., da 
Glüdsrad.. By f., von ungefähr. 
Good f., das ou . DL £., dad Uns 
gluͤck. She is a £&,_fie hat Vermös 
en, fie iſt eine Geldpartie. F. 
ook, das Traumbuch, Wahrfagers 
ad). F.- hunter, der Glückgaͤger, 
Geldfreier. To £.-tell, wwahrfagen, 
prbedeuten., F.-teller, der Wahrs 
ger; die Zigeunerin; bolffpr. ein 
rteljpreder , Ridter. _F. - teils 
ing, währfagend; dad Wahrfage 
Sprühw. F._favours fools, da 
Stück ift den Thoren hold. 
ereignenn 


to Fortune, fich zutragen, 
geſchehen; aͤſlucken. 
3 tuned, ereignete ſich; geſchehen) 
eglückht. 
Forty, fahrti, vierzig 


4 








| 
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— 


For 


387 


Fou 


Förnm. fohrom, (lat.) ein öffent: a Fütterung; das Fuder (eine fa 


licher Berfanmtungsplaß, das Bor 
rum, Gericht, Der Markt. 

to Forwänder, forwannder, 

to wander), irren, herumſchwei⸗ 
en. ö 

Forward, fahruard, vormwättg, 
vorn, voraus, fort, weiter; früh, 
frühzeitig, voreilig, porſchnell, vor⸗ 
klug; hurtig, bei der Hand; eifrig, 
bereitwillig; förderſam, im Wade: 
thum. A t. man in the world, der 
fein Gluͤck gemacht hat. F. frnit, 

ie feihreife Frucht. To go f., fort⸗ 
fahren; vor ſich gehen; emporlonz 
men, zunehmen. To put f., beförs 
dern, artreiben. To ser f. vor⸗ 
wuden, weiter rufen, fortreifen. _ 
to Förward, befördern, befchleunis 
gen, forefchaffen, fpediren. 

Förwarder, der Belörderer. 

Förwardly, früh; vorſchneil; hurs 
tig, eifrig. r — 

Förwardness, die Fruͤhzeitigteit, 
frühe Reife; das Forttommen; der 
Eifer, Fleiß, die Bereitwilligkeit, 

Munterkeit; Voreiligkeit, ‚das zu⸗ 
taͤppiſche Wefen „ die Dreiftigfeit. 
It is in good f., ed läßt ſich gut 
damit an, es ift beinah fertig. 

Förwards,'f. forward. 

Föss, fösse, foß, (fat. fossa), der 
Graben. F.-way, der altrömifche 
Heerweg. in England mit Gräben an 
den Seiten, die römifhe Landſtraße. 

Fossel, f. focel. ; 

Be 3 — fort j 

Fössil, fofftt, (lat. fossilis), aufs 
gegraben, aus der Erde gegraben; 

as Foffil. F.-salt, das Steinfatz. 
A ells, die verfteinerten Schals, 
thiere. 

to Foster, foßter, (vgl. daß an⸗ 
gelf. fostrath, cimbr. und isl. fo- 
stra, und to feed, die alle zu raw, 
Pocnw, gehören), nähren, Prlegen, 
aufziehen, Slk. Cy. wohl: 
tun. No longer fi no longer 
friend, fein Geld mehr, fein Freund 
mehr. F.- brother, der Mitchbrus 
der. F.-sister, die Mitchfchwefter. 
F.- facher, der Pflegevater. F.-mo- 
ther, f.- dame’, die Pflegemutter. 
F.- child, f.- son, f. - daughter, 
der Pflegling, ‚das Pflegetind, der 


Pflegeſohn, die Pflegetochter. F.- 
nurse, die Säuganıne; Sıhk. KL. 
F.-eartb, der näbrende Boden. F.- 


ns ‚ dad zum Unterhalt ausgefehte 

and. 

Fösterage, foft’redfch, dad Er- 
nähren, die Pflege. 9 

Föstever, der Ernährer, Pflegevas 
ter, Wohlthaͤter. i 

Fösterin En nährend , pflegend,, 
mild; dad Ernähren, die Pflege. 

Föther, foddſer, f. fodder, die 


dung von 8 pigs, das pig jwaı 
Stein). Dr 

Fortheringham, die Schwert 
praume, r 


Fougäde, oa ehbr Kau fps ital 

' faoco, Feuer, gehörig), die Flatter 
mine. 

Fouzghr. faht, focht; gefodhten 
v. to ſight. 

Foughten, (eine zweite Form dei 
Particips), ftreitig. 

Föonl, faul, (von Gaüiog, ber 
mit filth, dekle), unrein, rn: 
aottlos; unerlaubt; garftig, bäh 3 
ſchaͤndlich; ſchlecht; Trübe; in Be 
rohrung mit etwas, in Anftob, in 
Verwidfung: ;_F. dealing, f&ledt 
Handlungsiverfe, Betrug. F, dis 
éase, die_venerifche Krankheit. F 
doings, Laͤrm. F. feeding, Heiß 
hunger eines Pferdes, als Kranklih: 
keit. F. means, Strenge, Rauhheit, 
Gewaltthätigfeit. Gprüdw. Never 
seek that by f. m., which tlion 
tanst get by fair, was man im Ol: 
ten erreichen fan, muß man nicht 
tın Böfen erlangen wollen. F.page, 
eine fehlervolle Orucfeite. pr F 
in the cradle, and fair im die 
saddie, ein häßliches Kind wird 
weilen ein ſchoͤner Mann; aus lofen 
Buben werden manchmal tüctige 
Leute. F.-paper, die Kladde F- 
words, (ofe Worte. F. play, fak 
ſches Spiel. There is f. play in it, 
es geht unrichtig dabei zu. T. sto- 
mach, der verdurbene Magen. To 
fall f. upon one, über einen berfüls 
len, einen fchandlich überfallen, mit 
handeln. F. befall the man, pfüt 
über den! rt is good‘ fishing in f, 
water, im rüber iſt gut fifihen. 
F.-faced, haͤßlich von Geſicht. F- 
monthed, mit ofen Maul, los 
mäulig. 

to Fönl, faul, trüben, befudeln, 
beſchmutzen ; Shk. H. 2, 1. 

to Foüulder, folder, (fr. far 
droyer, alfo veriw. mit Julgur, eng. 
Bliße fihleudern, und,) brennen, 
fengen, wie ftarfe Hiße, Cpf. 

* — ling, beſudelnd; das Heli: 
deln. a 

Föutiy, garfig, tübe, Fhänbl 

alfch. 

Fönlness, der Schmuß,, die Be 

- Hefung; Garftigfeit, Haͤßlichlen 
Schändtichkeit, Abfcheutichkeit, Falſc⸗ 
heit, Unvedlichkeit, 

Foumart, auch fowmart, (fl 
Ozv, pfui,. verw, mit'uw, ud 
faulen, ftinfen, und martes), de 
Stinfimarder, I 

— faund, der Fund, Gluce⸗ 
al, 


Found, fand; gefunden; v. ro find. 
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Föund, (einmal aus fundere, 
dann aus fundare), giefen; grüne 
den, errichten, ftiften. j 
onndation, faundehſchn, die 
Brundung, Stiftung, Anftatt; Grunds 
fage, der Grund, Grundfe ; das 
Stipendium. } 
önnder, faunder, der Gießer; 
Erbauer, Stifter, Urheber, Angeber. 
F. of a feast, der Bewirther. Every 
one is the f. of his own fortune, 
pie mans treibt, fo gehts. 
Föunder, faunder, ee 
18 fundus, zuvdad. “oden, 
uch fundere ſcheint hindurd ; alfo 
ct. und neutr. zu Grunde richten, und 
u Grunde geben, wie Schiffe, daher 
et werden und! fcheitern, verfinfen, 
Shk. Hh.; misgluden; (ein Pferd) 
IA reh maden, Shk. bHd.; 
ch ſeyn. 
undered, verſank; — 
m Sinken; uͤberjagt, reh, verſchla⸗ 
en 


Dies hieß im Mittelalter furcari, 
I in zwei theilen,, der Auffchub, * 
a6 Bögen. os 5 
Fourier, fuhrihr, f. forager, der 
Fourier, Quartiermeifter. _ 
Föurteen, fohrtihn, vierzehn. 
Föurteenth, fohrtind®, der 
viergehnte. i 
Fourteen Air zum vierzehnten. 
Föurth, fohrds, der Vierte; das ı 
Viertel; die Duarte. 
Fourthly, viertene, ' 
Föutra, fauträ, (das fra. foutre, 
lot. futuere, in der Volkfyr. das, 
Verachtliche auszudrüden), ein Pfife 
- ferling, Quark; Shk. bHd. j 
Fowl, faul, (angelf. fugel, fuglas, 
von fliegen R ug verfekt), der 
Vogel, das 6 gel, Federvieh. 
to Föwl, Voͤgel ſtellen, Voͤgel ſchie⸗ 
Fowler, der Vogler, Vogelſteller, 
gogel aͤndler; die ua das‘ 
teinſtuck. 


underous, foan drous, gu | Föwling, Vögel ftellend ; das Vo⸗ 


Brunde gerichtet , grundfoß , von ern, die Vogeljagd. F.-piece, 


Straßen bef. , 
undery. die Sießerei. 
nnding. giefend, gründend; das 
Bieben, Gründen. ö 
undling, and line, der 
fündling, das Zlındelfind. F. hos- 
ital, dad Fundelhaus. 
Jundress, die Stifterin. 
— faunt, vgl. font, der Guß; 
uell, 
suntain, faunt'n, (fat. fons, 
ry. ——— ital. fontana‘, der 
Nuell, Urfprung; Springbrunn. F.- 
ıead, der Urque 
untainless, quellenleer. 
— —— uöftoß 
Supe, mit Heftigfeit ausftoßen. 
Richt Es beruht, auf einem 
Drudfehler für soupe in Camden’s 
Aemains on languages, 
ur, fohr, (Aol. wacsupe, FAN 
dur, fidwor — quatuor, — ftant. 
tar, fior, feor), bier. T.-double, 
ierfältig. F.-fold, vierfad, F.- 
ve, Awanzig. F.-square, f. corner- 
sd, vieredig. Fonrscore, achtsig. 
F.-footed, vierfüßig. F. wheeled, 
bierräderig. F. a breast, vier nad 
er Xeibe. This allusion runs upon 
ll f. in the resemblance of the 
multitnde, dieſe Anfpielung trifft 
die Menge auts gern ‚ das 
14 eine treifende Schilderung der 


Menge. 
surbe, fuhrb, (frz.), der Scheu, 
Bauner 


surcher, fohrtſcher, (franz. 
ourchure, d. furca, ein Hehtewort 

. in Eher ungefahen, wo auf 
Berabredung beide Theile nte zuſam⸗ 
men erfiheinen, wie ig do müßten. 


ie Vogelflinte F.- powder. das 
au chpulver. F.-shot, der Vogels 


unft, 

Fox, fods, (got. fauh, feanf. foh, 
angelf. fer): ber uhe,( Be 
bet und) der Schlaue, Verihmigte. 
To set ıhe f. to keep one's geese, 
den Bod zum Gärtner maden. 
When the f. preaches, beware of 

our geese, wenn der Fuchs pres 
igt, wahre deiner Gänfe! The f. 
reys farthest from his hole, 'der 
& fucht feine Beute am weiteften 
ppn feiner Sohle. When the f. can- 
'not reach the grapes, he says they 
are not ripe, wenn dem Fuchs die , 
Zrauben zu hoch bangen, fagt er, 
e find nit reif. F.-case, der 
uchsbalg. F.-chase, die Juchs⸗ 
jagd. F.-cub, dag Züchschen. . F.- 
dog, der Dabehund. F.-evil, f. 
“ alo er: die Fuchsſucht, dat Haar⸗ 
—* en. re er Fingers 
ut, Digitalis L. F.-hunver, der 
uchtiäger , Yandjunfer, F.- tail, 
der Fuchsſchwanz. F. - trap, das 


Fucheiſen. 

— (volkſpr.) berauſchen, bes 
thoͤren. 

von g, beraufchend ; das Berau⸗ 


en. 

Föxshi ; die Auchsartigfeit, Schlau⸗ 
‚heit; Shk. Co. 

Foy, fat, (fr3. foi. In der testen 
Bedeutung gehört es zu zaw, wow, 
weiden, füttern, wovon unter fee, 
to feed), die Treue; der Abſchieds⸗ 
fhmaus. , 

to Foyl, foyling, fı to foil, foil- 


ıng. A 
Foyn, f, foin, 


rn u > 








Foy 


to Foyst to foist. 
to Prien, Tria dt, (lat. 
— us dalw, dayw), 


—— fraͤckſchin, der Bruch; 
(ſelten) Zwieſpalt 

Fräctional, frädfgonät, 2. 
der Redentunft ) — — gebro⸗ 


angere ’ 
zeerbre⸗ 


en; zwi unbeſtandig. 
— Ly, im Bruch, zwiſtig, 
unbeftändig. 


Fräctions, fraͤckſchos, zwiſtig, 
zaͤnkiſch. 

Fräctionsly, gzankſuüchtig. 

-Fräctionsness, die Zankſucht. 

es fraͤckt ſcher, der Bruch; 
Beinb ruch 

to Fräcture, brechen, jerbeeden, 

Frägil, frägile, frädfhil, 
„HER ca — ' — 


— 
29° t itliti, 
3 Sail? ; eegtigten, 
wa 
Bienen fräggment; ( 
mentum), das Sragment, Brud) 
der He 
Frögmentary, bruchſtuͤcklich. 
— — or, (tat.) das Kra⸗ 
chen, Sefnatte 
eh ——— fräßs 
bremen ı .Cfragrantia, von OAsyo, 
renneh und duften), der Wohlge: 
ruch, füße Duft. 
Frigrant, wohlriechend, duftend. 
Frägrantly, füßduftend. $ 
Frägrantness, der Wohtgeruch. 
Fräight, freht, f. freight. 
Fräil, frehl, Caufammen ezogen 
aus fra il, wie das 18 raile), ge: 
— ſchwach; die Binſe; der 
Binfenkorb y Feigenforb. u 
Fräilness, fräilıy. frebineß, 
& ebLti, die Vedredligfeit, 
chwaͤchheit; der Irrthum, Seht, 


dad Verfehen. 


rag- 


ud; 


Frii i — cheur, — ), die Friſche, 


& 
Fräine, geehrt (fed.),: der Sped- 
pfannkuchen; panifche Reiter. 
Främboise, (hei. die Himbeere, 
Främe, frehm, (fi nen einnial dafs 
‚felbe was form Ju feyn, aber auch 
eriv. mit, rim; denn es if). Bau, 
ebau, die Baute; dag Ger uf, Be⸗ 
gen; Gehäufi fe, der Raͤn die Ein⸗ 
aſſung; der Nothſtall; die Form 
un: die, Ordnung, Sık. M. MA. 
Einrichtung, Sehvandtinif, ; 
ber ent: F. of ordnance, die 
affete, 


art, das Gentüth. F. for iewels, 
das Aumelenfäftden. Out of f£., 
hbermäßig, in Anordnung. To be 
oeuroff:, unpaͤßlich ſeyn. F.. knii- 


384 
Fo terer, der Landſtreicher. nn 


Fr Anciscan; 


F. of mind, die Gemüthe- 


Fra 


ter, der, Strumpfieirfer.  Fa-: 
die gemeine, — 

to Frame, bilden entnerfan, & 
nen; fabrieiren, bauen, v + d 
ſchmieden; einy ihten, —— 
faffen. To £. artillery, ein R 
aufpflanzen 

Främer, der Geftalter, Verfert 
Einrichter, 

Främing, bildend, bau 
Bilden, auenz 5 

. merarbeit. - 

Främpold, främpul, 
pold, (auch frampal, fram 
framfared, framfold, von 
09a, Bew, ß w, fremo, ig 
men, landfd. ——— 
meln, „murren, Zaͤnliſch 
Bold, Endung, wie in run 
bold, RaufboLd, vermushliä 
moAv;, ‚vol. So ware alfo 
Wort, eig. einer der voll von Bi 
men tt, mithin) verdruͤßlich ı 

riſch, rauh; Shk. MIP.2,% 

Fränce, frännf, Frantreich 

Fränces, Fronichiehi 

Frinchise, frantfdi$, (die 
Sorm), die Freiheit, Gereditfe 

das Vorrecht, Shk. Co; die 
richtsbarkeit. 

to Fränc hise, befreien, frei u 
frei machen, - 

Fräncis, frähfis, Fran, 5 


ciſca. 
franitten 
Franciſcaner. 
— das Hafelhuhn, % 
uhn 
Fri ble, frandfhib, ( 
— zerbrechlich. 


Fr ängibleuess, die Zerbrecht 
keit. 
Frängt ane, frändfhipel 


(Amir unbekanntes Urfprungbiz 
— Leder, DR 
der, 

Fränion, frehnj' n, (von 
gen? Auf Liebler und % Rt 
daßte es wol), der Galan, gal 
Mann; gute Gefellfchafter, 

Fränk, fränf, KR fris» 
fri, goth. frija 
ind verw.), ka, a —— 

der. Franke; Freibrief; Koben, 
Sieler Bedeutung muß etiwad, 
brawn su Grunde Liege, W. 
Shk. bHd.; ran, 59 

almoigne — cvv4)s 

chen Aut. F.-ban Ans 

gut, Witthum, F.: cliase, Ar 

Sagd. F.-farm, &-fee, &-te 
nıent, das Freigut, Sreilehen. 

fold, das Trifiverht. F. -incer 

* der Weihraud. "F.-law, dad d 
liche, Recht. Ti - - pleigep ie 
ſchaft der Beben 

Vi IN 
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— ven, frei wahen; gr ‚Liebe, die Breiend, alſo gleich der 
—a zaun Daher denn ver. procus, 
anklin, ping Sutsbeſitzer (mehr I, Srau :c. 
18 Baner und weniger ald gentld- Freak, friht, ſcrine mit Fra tze 
nan), os — 6 verw.;, melcdes ohnehin Manche I 
ei Shk. SVT. aBd: C Geadswv ableiten, vBiwoL das fra 
inkly, frei, frei Naus, feel» |: 


er nes». % Zeimuthigkeit Frei⸗ 


ebigkeit; 
äutic, tänntid, —— 
piuthend, — 1 — 
— der W uß. 
int cly, reed unkanig, 


— die Raſerei, der 
e, Bau: p (eielliht von guxoc, 
In: at, Nu u? dder ver, mit 


Eu die Menge, 
ned N Ehenfe für Geprage 
Ar Som 
äppish, A: C2 fi froppish, I 

miſch, grämi 
atörnal, „eäterenet ( (freter- 
9), beüderlich. 
— brüberic. 


atern; äterenith, bie 
ie N erung, 
erſchaft. Allıhe f., das ganze * 
a 


ricidium, VEN frater und caedere); 
er ar Brudermörder. 
in ii d, ar det Trug. 
b ndi u — truͤgeriſch. 
—R⏑ trügerifd). 
ee fräuidulency, 
frahdjulens, die Trügerci. 
dadulent, trügerifch, truͤglich. 
ändulen ıly, trügerifch, trage 
ich. 

äuduleptness, die Truͤglichkeit, 
Zrügerei. 

äughe. fraht, befrach tet, be⸗ 
— ſchwer; die Fracht, La⸗ 
ung. 

—— NE zu to bear, 


Bringen, 
bradt, EL, befragten, bes 


du be giastente, die 
— 
FAR —1 0 — zu dm daue, 
an ger! son ‚ vernichten zu 
e hören), der Streit, dag Gefecht, 
: Pe ‚Kampf, das Bälgen, 
ar en aus dem fro . ef- 
frayer, aus —12 rigeo, 
zu Poice ‚, payw, ftarren 
— —A — au 
e 5, bavoc 
mg N wol fehr leicht, heut 
erlhreden; vernußen, ſich abreiben, 
ahtragen. 


ren, friä, Zreia,_rigaa, 
eine A PAHH Wei 


B. D-y. hi: 2a A. 


rija: 


a fraͤttißeid, (fra- 


arce anderswohin führt), die Eras 
u dem plönlige Einfall, die Kir 


to se ik, (perw. Me frechle, web⸗ 


des nur eine Verfleinchungsform 
., Iheint, prick, prickle, mit’s 

— alfo fpren gen, forena 
fein, Gano, mäßen, forügen), 


forentemn. 
bare, geillig, feitfam, phanta 


FOiRiab. Yrigtiee, fi 


Freakishly, geilen 


to Fran, (fremsre, All 
Freockle, rre ß 
» 


oft, ſelt 
Freakishnoss, —— 
a atzen haftigfeit. 

Fream, frıdön, (vom ind. Lram,s 
Eräg, wovon die derw. Worte un⸗ 
— arm ‚nadhgufehen ), der Brach⸗ 


frampold), 


naufen, grum — 


to freak. die. 


ae PATE roſſe, der Bed; 


F — &c, ck ee e ri fleckig, blatterig; Sk: 
He. 


Freckledness, 
—— fledig, 
Fred 


. Bi . frith,, 


werben. 


v 


genfrei. 
3 ——— — (HReifter) hiaden. 


. gen. .To make 
.‚stitution, 


\ Gerräußer. F 


. cost, die 


“ed, auf’ freien 5 
f: » 


die Stedigfei 
blatterig, ar 
— rfıthwa, als 

a te. frido, (8. 
una gi 1 Fri 
ovon freien ri rn 
Ob fretus, — 
hebr. — Bund, von barak, ba: 
ar, $ wählen., ausiefen, nidt" aaß 
amit verw. ijE?), — Friede. 


.redd. 


rid r” 
lieben, 


Frederick, redderid, ed⸗e 
‚Be, f „Fri 


ri 

nee. rı$, f. frank, frei; er⸗ 

—— freimithig, offenrerjig; uns" 
“aıpungen ‚ lebt, unbevunden, 
in. freigebig, befreit, gefreit, 

privilegirt, Mit Blirgerrechten un 

ſehen, abt: ..Jrom care, 

o make one £. rof a city * 

0 


f a company ;- einen 
in ine ve aufnehmen, o make. 
"with, über — bermachen, et⸗ 
was herausne en, mit — umfprins 
f. with ome's con- 
feine Geſundheit aufs 
To ride a f. hurse ro 
deatlı, zmande BGutwillitteit mis⸗ 
brauchen. F. bench, das Wittwens 
F.. booter, der. Sreibeuter, 
-boöting , die Freis 
F. - — freineboren.; F.- 
reiheit von Abgaben. F.- 
denizen (f. denizen), freier Bürger. 
F.-fold, das Triftregt, F. - fout- 
» F.-hearted, 


Spiel feßen. 


beuterei. 








Fre 6 Fre 


— 7 munter. F.-hold, f.- 
tenemens, f. are Das Breitent, 
singfreie Gut —* — and⸗ 
eigenthimer ,_' Brei (fe? - man, 
er Freie, Freigeigſſene, Bürger. 
—— der Freimaurer; die 
Rauecbiene, F. -mäsonry, die Freis 
maurerei. F.-minded, in Gemuͤths⸗ 
Yu e T.-school, die Freiſchule, 
menfchule. F R.spoken, frei im 
den. F. stocks, Wildlinge. F.- 
"stone, der Quaderftein (eine —— 
Jer felntorm er Gerne n);: F.-m- 
"gar, der oftindifrhe ee F!- 
thinker, der Freidenfer. F.- think- 
ing, dag freie Denken, die reis 
denkerei. F.-warren, das Jagd⸗ 
‘recht. F.-will, der freie Air, 
to Fr&e, be freien, To £. the way, 
den Weg 0 
Freed, fri * befreite; befreit. F.- 
man Bi seigelaffene. F. - stoo: 
ie äte. 
Freedom, fripdom, die Freiheit, 
dad Vorrecht. F. of a city, 
Beillerreg — F. of a company, das 


‚Fre “ ng, ee efeeiend; die Befrein 

Freely 5, 6 freiwillig, freimuchig, 
veigebig. 

Freeness, die Freiheit; Freimuͤthig⸗ 
keit; Greigeb ig eit. 


r € zo, ihf',, f. fü der 
ies. Kolkipr. ——— wein zur 
Bermifchung mit edlerem Gewaͤchs. 


to — (Geısow, Agenda aus 
bıcaw, Niederf. vreifen, 

ad. ri, frieren, ftarren, au 
‚in der Gutturaff. apısow, fräue 
ie n), falten, N alten; frieren, 


it feyn 
Freeze 1, gefräufelt, TIER: (Möchte 
wol ee enzen! Ch, hat die Form 
* frose 55 ES di 
rei t, fraͤht . die 
gr ie t, gadung. Ei“ 
to Freight, laden, befragten. 
Freighter, der befadet, b tet. 
ur (Ihottifhe Form von — 
alfo verw. mit fremd. Eh. 
hit Pie drmen fremde, fremid. 
nd, — der Fremde; das 
— ei. : 18 * 4; 
Kan » Tr anz 
Franzoſe. a v je 
ofen. —— s French, Kothwelfd. 
"man, der Bunt . F.- woman, 
die ranzoͤſin. Sn die welfche 
cturtiſche Bone: Fr borries, franz 
bfifche Beeren, vom rhamnus in- 
ecrorius, zum Gelbfürben. F. bran- 
‚der Franzbranntwein. F. chalk, 
chaum. F. cowslip, Die Aur 
A F. cream, volffpr. ranntwein 
ee. F. honey-suckle, der 
Beni —* F.-horn, das Wald⸗ 
bora, F. lines, englifche VOR: fir 


—— F. £. disen 
die ie Gramaoian, Lu * F; ms 
———— 55 
Er Eſſigroſe. F. wheat 
to Frenchify, rrenf Site PR: 
—* Boltfpr. fr an 


t. Hr “ 
Frentic, rentid, — 
Frensy, frenz 'fren i, 
virsg), der —— die 

Fröquenct, regttency, 
fwens, (frequentie), die 
fett, öftere — die 

Fröquent, frihfwent, * 
häufig zahlreich Feits 

to. Freqnent, Bert wennt k 
—— oft * ben 4 oft 
wen, h au na ginge 

Preghlnceb vitwennte 


um li 
rn: fritwennt 


|. tim, das er \ 
ucher; 


Trequenter, der Befi 
freund, nde. 

Fre —— feitwenheit 
oft befuchen 


J— 
fri ewen Bi 


Bu mehrmals, 

r uentness 

Erescäde, xckeh d lee 

‚womit aud verw. € 
— * ——— Si 
Schattigleit. 


Fresco, Sean ER huge 
gemälde, A co; vn Frifche, Kihlus 

Fresh, fref iſch, fühl, ne 
dag Frifche — Waller F — 
(mittellat. —9* fortia), Recht, 
nerhalb 40 Tagen weg EZ 
dereien wieder zu En an 
ter, das füße affers. Der 
F.- water mariner, 34 Br 
Ter ,, der fich für einen verun 
Schiffer ausgtebt. F. — 
der junge BR: 
Neuimg, Fuchs. F.- ho F 
von fü em Zatler, im Meer. F 
in Nechtsfachen, wiederholted DM 
gendes Geſuch 

to F reshen, een erfräfiht 
ausfrifhen, auswatiern. The wi 
freshens, der Wind wird ärfer, 

Fresher, freſchet, der n 
ſuͤßem Waſſer. 

Freshly, jr, tuͤhl, munte 
neuerdings. 

Fröchners, die. Friſche, Kuh 
Munterfeit, Neuheit. 

to — en —* Grundwo 

ws pam, en y bein, u 
ie Eabiatbndit. —— een 
Dental Icaw, Ipavm 
vovw, reuxm etc, über. il 
tig bewegen, reiben, A) 5 
26. ,„s alſo verw. mit co rave, gr 
te, brouse, bruise, fl 

Er beißt €) —* abi 


ole 
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ragen ; wie fretting commodity 6. fee des nichtigen Epiels'darin), des 
Shk. Ts. serlegene Waare; fprengen aͤndler, Leichtfinnige; Binfichtlih 
‘wie eine Gatte ; Shk., Hh. 3, 2 ; auf rauen, der es mit der Anbes 
jraben, eingraben, aͤtzen, beizen, tung nicht ernft meint, Stußer, Has 
Shk. KL. 7.4; nagen, fragen, fenfuß; Mitchbart. 
nirſchen, fi ärgern, Shk. bHf. 1, to Fribble, fribb'l, fein Spiel 
[., wo. e8 mit bite his tongue ver⸗ treiben, foppen. 
jundenz cHf. ı, 4., wo mit stamp, | Fribbi%r, der Spöttler; Hafenfuß, 
ave, raufihen, fnarren; Shk.aHd. Eribblin gs — verfaͤnglich. 
2 fich tummeln; Shk. MD. 4 | Fricace, fricassde, frieassey, 
., auslegen mit erhabener Arbeit; 4 frioassy, frifefih, (v. frixus), 
Shk. Cy. 2, 4, aufivallen, gahren. das Eingeſchnittene mit frarfer FR 
lis * frets, ihm ſchelfert die he, die Fricaſſee. 
daut. 3 f. engel fo ade, Fo ie ent ferien 
er, (ſchon indifh war Phrat, Un, fri n ficatio), die 
A RT B J a ao s ) x 
er, heiliger Flut, daher Proteusg, rida rei „(don Freie, ſ. 
Eurotas, Euphrat, Pruth, ren, ng des Breiend, der — 
retum. Dann ſcheint auch das vor die Venus), der Freitag. Good f., 
ige Wort durch), die Meerenge ; das er Charfrei tag. F.-face, volffpr. 
Ballen, Gähren, Braufen ; (fig. des ein D eminegeficht, ; 
emüths, alfo) der Yerger, ne to Fridge, friddfch, (verw. mit 
zrimm; das Griffbret, Hals, Gteg, frer, prick, frig, w. f.), hupfen, 
in einem u hr ara shk. TS; fpringen. To t. one against ano- 
ie Rinne, Höhlung; das Aufge- ther,, gegen einander fioßen. _ 
neißelte‘, die erhabene Arbeit. Wine | to Frrie, f. to Br ar 
ıpon the f., Wein im Gähren. F-, | Friend, frennd, (angelf. freond, 
das Bauchgrimmen. To pur one in f,; fred), der Freund, die Freuns 
ı f., einen böfe machen. F.-saw, in. Friends, gut Freund. To 
die Lohfäge. F.-work, die erha— make f-s, vertragen. To drink 
bene Arbeit. AN f-s, Freundſchaft trinfen. Wher- 
etful, frettfull, fribblig, ar: ver you see 'your f. trust your 
der Marin. Many 


jerlich, zornmuͤthig, gramifch; Shk. |» self, Selbſt i 
aHd 


retfully; Argerlich, verdrießlich. 
rötfulness, die Mergerlichkeit, 
der Unmuth, das mürrıfche Wefen. 
rerted, fraß, Argerte, grub ein; 
gefreſſen, geärgert, eingegraben. 
etting, frefiend, eingrabend; das 
steilen, Eingraben. , 
ötty, mit erhabner Arbeit. 
tab e, freieb’L, (lat, friabilis, 
mit den vorigen veriv.), zerreiblich, 
broͤcklich. — 
iability, friableness, freis 
abitliti, freieb'Ineß, die Ber: 
reiblichkeit, Brodlichkeit. 
riar, freier, (aus frere;, lat: fra- 
ter), der Krater, Mönd; Shk. Hf. 
F-s cowl, die Mönchsfutte, Mönchoͤ— 
fappe, Arıım proboseidium Z. 
riarlike, frjarly, freicrleik, 
freierli, moͤnchiſch, kloſterlich; 
ſtubenhockiſch. nd 
riary, freieri, der Möndsors 
den a Klofter; moͤnchiſch, kloͤ⸗ 
erlich, 
ribble, (lat. frivolus, eig. der 
freien Willen bat, (dah. 6. Chauc. 
rewell, frewill), und ıhn zum Fre— 
vel misbraucht. "Das _b- deutet auf 
Roviy, v auf velle, beide von idw. 
Im Engt. ift die Bedeutung etwas 
milder; doch Liegt einerfeits die Ans 
deutung des Spottifhen, Schaden: 
frohen, Miswilligen, und andrers 


we "N 


Friended 
geneigt, günftig. - 
Frie 


Fri6önd 
Friendli 


kindred, few f-s, viele Verwandte, 
wenig Freuunde. All are nor f-s 
tbar carry it fasr with ns, nicht al⸗ 
tes iſt für baare Münge au achten ım 
Ungange. A f. is. not so soon got- 
ten, as lost, ein Freund iſt tcichter 
verinren, ald gewonnen. Prove thy 
k. ere chon hast need, prufe den 
Freund, ehe du ihn brauchſt. AL 
is never known till one has need 
Freunde lernt man erft in der Roh 
tennen. F-s may meet, but moun- 
tains never greet, Freunde forunen 
wol eher, als: Berge sufammen. 


to Friend, fid befreunten, beifteh-. i 


en, unterftüßen. , 
ftand bei; beigeſtanden; 


ndless, freundfos; ohne 
Freund ; geächtet. , - 
j lessness die Freundlofigs 
teit, das Alleinfteben. , 
2 I nes N * An Fr 
erzlichfeit, das Freundſchaftliche; 
die Wohlthätigfeit. 


Friendly. freundfafttich, herzlich, 


liebreid, fanft. F. tum, das Freund⸗ 
fhaftsftud. ’ 


Frie hip, frenndfdip, die 
" Freundfare.R AR AN AR 


-in f., das_bleidt unter uns. 


Frier, f. friar. \ 
(vgl. Aeece. Ob 


in der. zweiten Bedeutung Ppiesw 
Bbe 
t 








Fri 


.gum Grunde liege, und bamtt auf 

"die Fraufen Verzierungen, oder er 

: fteres, und Damit ctiva auf das Fell 

. eines Widders angefpielt werde, da 
ja auch Anmonshoͤrner, Metopen ıc. 

- in diefer Sphäre vorfummen, wage 
ich nicht au, en ‚, der Fries, 
das Fries (in der Baufunft). 


Kticzed, f. freezed. 


to Frig, frig (vgl. to fridge) 
hüpfen. — der Hoflenreißer. 
Friga, Sf. frea. 3 


Frigat, friggät, frigate, (verw. 
. mit bri en 1.), die Fregatte; volts 
fpr. Luſtdirne. J a: 
‚Frigefaction, fridfhifädfh'n, 
- Die Erkältung. |, 
‚Frigefied, fridfehifeid, erkal⸗ 
“tet, gefroren. 
Frigeratory, 
“ vorhergehenden | 
„. frigus), die Eisgrube. , , 
Fright, freiht, (altt. die Frais 
(wie frisson, von Opıdew, - Optrro), 
wovon unfer Furcht, Fort, nies 
derf. Frucht durch Dretathe e), der 
Schreck, das Grauen; Scheuſal, 
———n—— Td iake f., ſcheu wer⸗ 
en. 
w.Fright,.to frighten, freit, 
freiten, (vgl. to freeze, eigentl. 
. fdyauern machen), ſchrecken, bangen. 
To f. away, wegfchreden, verſcheu⸗ 


en. . . 
Felähred, fri htened, ſchrock⸗ 
te; geſchreckt. F. out of one's wiis, 
», wahnftun:g vor Angſt. 
— freihtfull, ſchreck⸗ 
ich, graͤßlich. nt 5 
Fri ren ully, freistih, ſchrecklich, 
raßlich. 
Belek: fulness, die Scheußlich⸗ 
keit, Schredlihfeit. _ © 
Frighting, ſchreckend; dad Schre— 
en. . 
Frigid, fridſchid rigidus 
- falt, en . 4 2 * 
Frigidity, frigidness, frid⸗ 
ſchidditiz, fridſchidneß, die 
Kaͤlte, Froſtigkeit; der Kaltfinn. 
Frigi dly, kalt, froſtig. 
Frigosifie, freigoriffid, fal 
tend. — 
so Frill, frill, (andere Form von 
to fright), gfhriern, 
Frill, der Öujenftreif; vgl. furl, 
Frim, frim, (gehört zu Bevw; dgl. 
to breed. Es ip in Nordengland 
noch von üppigen Baumen gebraucht, 
und Bovw druͤckt auch dem erzeu⸗— 
d 


Heet und die gwei 
orter gehören zu 


genden „fruchttragenden Trieb der 
rde aus), fauber, fein, hbübfchz 
füis wacker. F.=folks, Fremde, 
er Beſuch (von foreign, fren, w.$.). 
Fringe, frin » (6envog, von 
bıyavoz , aus dryor, alfo it Ogiocw 
verin, ſ. Srighr, cig. ſtarr, runz 


D 


v 
. 
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Fri 


tig, fraus), die Franze, Bo 
Krauſe; der Iimhang, F-sfor c 
lesticks , Papierfranfen um Leud 
F.-maker, der,Gortenivirfer. 
to Fringe, -mit Franzen befe 
befranzen. F 
Fripperer, „fripperer, ( 6 
fripper, vom lat. Frivolarin 
Plaut. fribularius, was daßſ 
heißt; va. fribble; Sollte aber: 
auch Huragos hineinfpielen?), 


Trodter. N : 
y, der Trödel, Troͤdellt 


Fripper 
Unmrath. 
Frisk, friff, (ſ. to fridge u 
etc.), der Gprung , Jubeltang. 
to Frisk, bimpfen, ſpringen. 


ſpr. durchſuchen, durchfuͤhlen, 
Taſchendiebe thun. | 
Frisker, der Wackelkopf, Stru— 
lockere Gefell. = 
Erisket, der Rahmen an der Di 
preſſe. 
Friskiness, die Luftigfeit, 2 
terkeit. 
Frisky, hüpfend, luſtig. 
to Frist, friſt, (wie unfer 1 
von angelf. fyrse, hinausgeſche 
Zeit, gu meo, für, geboria), | 
auf, Zeit 


geben, auffdieben; 
faufen. _ { 

Frit, fritt, (Ju Gare gehörig, 
das Truͤmmerige, Zermaluite 
Fritte: rohe Glasmaterie. 

Frith, frids, (ſ. fret. Chauc. 
fryth), das Haff, der Seearm, 
Mündung; das Schlagholz, Geſti 
(letzteres vom angelf; frithian, 
Ben, mit Mater, Zaun, oder 
ben umziehen, wie Luther 2 9 
1,34 befrieden braucht. 
cherbeit und Friede, gewährte 
Waͤldern ehemals die Heiligkeit 
felben. Vgl. auch 64 6 

Fritillary, fritilltari, die, 
ſerkrone, Bretſpielblume. 

Fritinancy, frittimängs, ( 
lat, fritinnio, Tonaus druck, 
reudw und andere, von Schwe 
und anderem Gevögel), das Pi 
Zwitfchern. 

Fritter, fritter, f. frit, due € 
Fleiſch, die Sihnitte, der Koftiet 
der Kloß, Kuchen. 

10 Fritter, (von aim, Byrdm 
zu), zerſchneiden, zerbreden. 

Frivolous, friwmwolos, 
fribble ), ‚tleinlich,  unbebeilt 
— werthlos, laͤpp 
fahl. 

Frivolously, [äppifä, vergeb 

Frivolousness, das Laͤppiſche, 
Nichtswuͤrdigkeit. — 

to Frizz, — PR 
to freeze), kraͤuſeln, feifiren. 

L Txızaler, der Kraͤuéler, Friſirer 


Fri 


fein. i 

r6, frob, (aus from, wofür Ch. 
es noch aufer der angegebenen Fors 
mel braucht), ab, weg. To and I., 
auf und ab. , 

röbly-mobly., frob6blimoßs 
bti, Ävolkfpr. in Gidenal.), fo, fo, 
fo hin, fo ziemlich, leidlich. 
zöck, frod, von floensy |. flcece, 
welchetz im Miteellät. ein Moͤnchs⸗ 
rock mit weiten Aermeln war), der 
Grad, fncppe Rod, Jagdrock, Kit: 
tet, Sük. H.; Hanzup, lange Kıns 


derrod, s angetf. f 
I, fr an . Jrocca, jrog- 
28 Haie Far in 


a, frocx, frox, 
& Ir Er Bi Sreja, von 
ax. welches Tonausdruck vers 
fi — an Mr wol 
arenxo; und das ariſtopham be Ps 
a Auch die zweite Bedentung 
Fheitt RA engl. ne gr ae 
der Froſch; der bohle Theil am Pfer⸗ 
Dehut, Grat, die Gabel. T.-bit, 
der Froſchbiß Hydrochayis L. 
rgise, frasö, (vom fra. froisser, 
Bas chen auch zu Foiccw gehört), 
ter Speckpfannkuchen. 
rölick, frollid, von, frob, 
franf. fro. frau, fron), fröhlich, 
iuſtis; Pie Lüfte rfeit, der Spaß, 
tie Schnurre. i 
„Frölick, fpaßen., fhergen. 
zelickly, fröhlich, luſtig. 
\r6lickrome, frotlitſom, lu— 


ig, ſpaßhaft. 
a die Luſtigkeit, 


or 


r6ölicksomeness, 
das Spaben - 
zom,.fromm,:(angelf. fram;, aud 
00)» weg her, von, ans, dor, von 
— auf. F. among (between), aus. 
F.:amidst,, mitten aus. F. before 
me, Dog mie 1w2g. ..F. the life, nad) 
dem Leben. To raks f. que; einem 
wegnehmen. He does not hide any 
thing f. mo, er verbirge nichts vor 
mir. 


verhindeste nic) zu ‚fonımen, - Fı- 
wards, wegwaͤrts, von. da entge⸗ 
gengefehten Scite. 

oa ns ehſchen, ( 

las. frons, adis, Y 
reifen des Laubes, die Entlaubung. 

zondiferouss frondiffero®, 

"Belaudt. I: 

?rönt, front, (lat. frons), die 

Stirne; Bordenfeite onte, 

Antlis. F.-box, r 
große one. F.-room, daB Zimmer 

-sorn heraus. F.-row, die Vorder⸗ 
veihe.. F.- Stall, der Stirnriem. 

o Fröne, vorn fenn, gegenuber ſeyn, 
Shk._bHd., Hhı ; ‚troßeg , atgreifen, 
‚die Stirn bieten. ; 

Esöntal, dei Kopfumſchlag (in der 


She kept me f. coming, fie. 


v. 
taub), das Abs 


[4 
die Vorderloge, 
to Fröunce, 


Fro nuce, eine dr 
gingen im Gaunie, entfliehen; auch 





889 :  Fro 
riszling, "träufelnd; dad Kraus 


Chirurgie), dle Kopfbinde; der Stiche 
muefel. Br 
Frontated, (in der Pilangenfunde 
von Blättern), vorn breit, 
Fronted, in Fronte geſtellt. 
Fröntiev, Iröntiere, front 
B'r, (eig. was einem andern — 
ante gegenttberliegt), die Öränge; 
chemals die Grängveftung. ; 
Fröntigmwac, F rontiniack, 
Wein aus Frontignan bei Montpels 


tier. 
Fränting,_ gegenüber, troßend; 
das Gegenlberfeyn,, Troken. — 
Fröntispiece, frontispice, 
frontiſpis, (von frontispicium, 
was von vorn oder Angefichte geichs 
en wird, aus speeio. Die erftere 
Schreibung iſt alfo nur der Auss 
fpradhe wegen, und nicht etiva von 
Piece abzuleiten), die Vorderfeite; 
er Titel, das Titelkupfer. 
Trontless, — frech. 
Frontlet, das Stirnbänd; Shh. 


KL. 

Eronton, frontuhn, der Fron⸗ 
ton, ER IAI, ; — 
Eröppish, froppifd, (eins mit 
. £rappish, ſcheint mit frampold verw., 

alfo mit fremo, Posuw, Ppopews 
gleichſam f, frompish , umgefehr 
wie Osußu f. — mithineig. brum⸗ 
mi —* zraͤmlich, mucki 
Trore, rösen, 


rorne, ſ. fio- 


22 . ı 
Frost, froßt, (gehört zu Gpunew; 


b 5 > — vers x ort ade 

icher), der Sroftz das glitter 

" Etreuglas, Glazed f.,, das — 
cis. White f. der Reif. T.-bir- 
ten, durchs oder erfroren., F,-nail, 
der Eisnagel, Froſtnagel im Pferdes 
Huf gegen das Ausgleſten. F.-nail- 


ed, nit Risnägeln. F.- work, 
‚Sefrorme, die, gefromen Figure, 
Metallarbeit mit, rauher Oberkäde 
“(wie Ersblumen, dder Rauchfroſt). 
Frösted, bęfroxen, rare 
Fröstily; Froig, ale, . ; 
Fröstiness, die Sroftigfeit,. da 
Srofige oo... ; 
Frösiy,froffig, eiskalt; eißgrau. 
Eröch, frodB, (aboos), der Schäum z 
dag Luftige, der Wind; die Laͤpperei 
weich, fraftlos, matt. R 
ta Eröth. ——— , aufſchaͤumen. 
Fröthily, ſchaͤumig, 
Frochiness, UK 
* Beere, —— indig,, eitet 
röt ıy, fhdunig, windig, eitel, 
nichtswuͤrdig, leer, laͤppiſch matt. 
fraun fra. fran- 


6 
er, tgl. ro fänge), frAufeln; ‚ 
» erdefrantheit, wo 


alkenkrantheit. 
Eröusiness, die Wuffigkeit., 


ch, widerlich 


laͤ 
—E 


D 








Fro - 890 Fru 


. Fröusy, fr&uzy, frauſi, (viel 
u Aus Yugos), muffg, ſchinmnig 
e. 


sw, h, die Frau, Hollän- 
a: fr. Fra x 


Fröward, froßuahrd, Cangelf. | 


Zramfearıh: wörtlich abgefü rt, 
. i. entfernt von, abgeneigt, wie 
e8 au 6, Eh. gebraucht wird. Es 
fieht alfo dem towardly entgegen, 
und ift mithin abgewendet von Gas 
&en oder erfonen, D.'t. eigenfüch« 
tig, befonders) eigenfinnig, wider⸗ 
fpännig,' didifch, wie ungezogene 
Kinder, launifch, wunderlich, mürs 
riſch, köpfiſch; troßig, überinlithig 
(entgegengef. dem modest), 
Fröowardiy, mürriſch, wunderlich, 
koͤpfiſch, eigenſi nnig 
Fröwardnoss, der Murrſinn, Ei⸗ 
genſinn, ne — 
rowor, frauer, der Keil. 
to Fröwn, fraun, (ver. mie 
brow, mw. f,, alfo mit oPeus, Mmits 
- hin eig. die Augenbrauen zufammen» 
giehen ‚ ‚die Stirn runzeln, unwil⸗ 
‚sauer ſehen, Kunzeln ziehen; 
muden. Fortune f-s upon him, 
Gluͤck ſieht ihm ſcheel. 
Fröwn,.der murriſche, unzufriedene, 
unwillige Blick, Scheelblick. 
Fröwning, ſauer ſehend; das Gauer⸗ 
eben 


Frow ni ngly, fauerfihtig,, muͤr⸗ 
riſch. ER 


Fröwy, frözy, f. fronsy. i 

Frözen, froßf'n, gefroren, eifig. 
F. up, (eig. über= oder oben gefto« 
ven), zugefroren. F. sea, dad Eis⸗ 
mer. 


Fructiferous, froftifferog, 
ev. fructus und. ferre), frudtbar, 
ä Ä 


Fructifiodtion, frofßtifitch 
— a ‚ die Befruchtung, Fruchtbars 
eit. — 


to Fructify, frocktifei, befruch⸗ 
ten; frußsen, Bruct bringen, from 
en, £ & 


Fructudsity, frodtfuossiti 
ie fuaianelsetttansie, 
ructnons, fro uo \ 
jr, Defrugen clat, ö lie) 
"rugal, fru a s 
Häubtici, mäßte, einfach: \pärfan) 
genügiih. PRONS 


Frugälity, fzusätelek die Maͤ⸗ 
ßigkeit, Hauslichkeit, Sparſamkeit, 
= nen h ; j . ki ; 
rngally, rungalı maßig, 
frärli , gnügfamlic, — 
Frügalness, die Maͤßigkeit, Haͤus⸗ 
lichkeit, Sparſamkeit. 


rngiferous, frudſchifferos, 
 frsgler)» feugebar, deuchi rar 


Frugiferöuent, die Fruchtba 
eit. 


Fruit, a lat. fructus; be 
Bovw, firoßen, üppig tragen, 
Pflanzen), die Frucht, das Obi 
der Ertrag, First &s, die Erf 
ge; Annaten. F.-bearer, der &r 

er, tragbare Baum. F.-grov 
der Luſtgang von Obftbaumien. F 
loft, der $ruchtboden, die Dbfkka: 
ner. F.-marker. der Hbftmart 
F. - seller,, der Hbftbändler. F 
time, die Bm F: =» tree, d 
Sruchtbaum, Gbſthaum 

Früicage, fruhtidfch, die Früe 
te, das Dbft. 

Friüiterer, ‘der Dbfthändler, d 
Obſtfrau. 

Früitery, des Obſtwerk; die Ob 
kammer. - 

Fruitful, frubtfukt, fruchtba 
ergiebig, vortheilhaft. | 

Fruitfully, fruchtbar. 4 

—— die Fruchtbarle 

uͤlle. 

Fruition, fruiſchon (d._ frei 
mit obigen verw.), der Benif. 
Früitive, fruhitiw, — 
Fruitless, fruhtleß, unfeudt 

R bar, frauen, ——— 
ruitless frucht 

die Fruchtloſ⸗ 

eit. 

Friam, fromm, (ſcheint mit unfen 
pfropfen verw., wof. idſch an 
pfrumpfen. gefagt wird, wenn 
nicht lieber zu Beum gezogen Wir) 
dick, fett, beleibt. 

Frumentätious, frumentel 
fd,08, Efrumentum ), : kornantig 
weizenartig. 

Frümenty, der Weizenbrei 

Frumness, fromnef, die Fleiſchi 
keit, Settigkeit. AA 

to Frump, fromp, (Labialform‘i 
crump, frümmen, ver. mit y 

06, muorog, teutſch ruͤmp fen 

aher e8 wol urfpr. das Maul, d 
Nafe ruͤmpfen heißt, dann über 
weil dieſe Gebaͤrde damit verbunde 
iſt), verſpotten; höhniſch ſeyn 

Frump, der Spott, das Geſpött 

Früumper, der Spötter, ba 

— ſpoͤttiſch zum Pi 

en 


Frush, froſch, ch Frog) 8 
Froſch; Straf, die Gabel | 
to Frush, (fri. freisser, verit, iM 
bruiise, in’ der Outturaff. 
w. f und vgl. fret), zertreten, Af 
fnaden, sermalmen; Sk. ICs | 
Frustrameons, froffnehnie 
(frustraneus),. vergeblich; wihttg 
ungultig." 2 —* 
Trusträneously, vergebens. 
Frustrate, fro Bereh t; wergeb 


lich; nichtig. 


ru 


, Früstrete, (fruserari),' verei⸗ 
ten, vernichten. 
rus — 8* die Vereitelung. 
rüstrative, frustratory, ver⸗ 
eitelnd, aufhebend. 
ruasetum, frofton, (frustum, 
frustulum), das Stud. 
rTutöscent, fruteffent, (fru- 
ticans), wacfend, ſtrauchartig 
Fry- frei, Cfrigo, Gevyx, Peve- 
qw, Gaurrw, dorren, röften, verſ. 
tefride, frixus, ital. —— verw. 
mit maydu, braten raten, rö= 
ften, ſchmoren, fehmelzen; Shk. T'S. 
E.have other fish to f., id habe 
ganz was anders tm Kopfe. 
ry; frei, (hier flingt fo das — 
wie Bovuw an; vgl. pe r No: 
de ie Brut, das — 
er Haufe; die Kornrolle; der Koft: 
braten, F. of little islands, ins 
feihen wie gefaet , “infelgruppe. 
Goodly £., die gute "Gefellfchaft. 


rying, vöftend, — das No: F 
Ren Braten. # 


-pan, die Brat: 

pfaune.- - To —* ont of the f.-pan 
into the fire, aus dem Negen in die 
Traufe kommen. 
ryth, f. frich. 
uage, fjuedfd, 
ocage, 

ub,'f, fob, 
‚Fürkte, fiufept, —— * 
care, von ECuog, Meertang, des 
Brand das auch zur Schminke gez 
raue ward. Auch bei den Hebr. 


(veraltet!) f. 


phuch Gpiesglas als Augen | 


fönlinte) ſchminken; anftreichen, 
emanteln. 


Fuck, (wie fufen, foden, fo- 


geln, Fogeln, fiden, von zu- 


ya, der Gteiß, daber ruyılsıy, verw. 
mit dem bebr. pi hagah, 
fat. foceun: ins, fruchtbar ꝛc., perf. 


foghisten, gynaeceum), fiden, bei⸗ 
ilafen. 
ucus, fjuhfos, (Göxor), die 


Schminke; das Sans, Setfengras. 
udder, fodder, f. fother, die 
Laſt (Blei), 

 Fuddle, fodd'l, (von Um, vw, 
ul, aiehen, wovon „noch U9Age, eig. 
Meberflug, fig. yon Rede, De chwaͤtz. 
Aud wir brauden ja fi begie— 


Bi Sen Bart begießen, fürf 


fih. hetrinfen, und auch dag engl. 
Vort gehört der Volkſprache an. 
er möchte man es lieber zu zum, 
muy, woßsız, poto ziehen ?), begehen, 
begiehen; sehen. F.-cap, der. Voll: 
‚zapf, naſſe Bruder, 
— der naſſe Bruder, Sauf⸗ 
au 
uü d er in 5, —* das Bezechen. 
ont, das naſſe Gelag, die Zech⸗ 
„gefellfhaft. E 
'ndge, foddfd, (eig. Interjection, 


« 


sn j 








fi) mehren, 





Ful 
aus Ss, pfui, wehe, woenuk dule, 
fui oder. wehe rufen. D [6 Aus⸗ 
vuck des Unwillens und der Verach⸗ 
tung, befonders gegen Lügner und 
abgeſchmackte —— mag wol 
in Der — genommen wor⸗ 
ben ſeyn für) der Srug, die Yufe 
ſchneiderei, der Win 
wo Füdge, begannen, Inaufen ; aufe 
figneiden, windbeuteln. 
wel, fowel, finel,, (verw. mie 
dem fr}. 
was das Keuer nöhrt, die 
Brennzeug; Shk, He. BHf. 
to Firel, das Feuer umter alten, dem 
Bee Nahrung geben; unterhaften, 
nähren; mit Feuerung verſehen. 
Fagäcions, fiugehbſch 05, Elat. 
fugax), ſluchtiz wandelbar. 
ugäcity, ıgdäciousngss, 
Tugäßiti — — —— 
e Fluͤchtigkeit, der Unbeftand, 
Füp * ar 17 —* 
ile jud tl, (GuysdAon 
9 Dhrgefchwür. * * 
Fügitive, fiudſchitiw, —*— 
tivus), fluchtig, fliehend, fah 
unftät, verlaufen; der Kruhtiing: 
Ausreißer, Landfahrer. 
Fäagitiveness, f, fugacit 
vos gi 3640 fuga), die Fuge 
in d 
PN Geibiment, — 
Pr von fukire), d 
epyn 
10. —— ulfikt, Ei fa), 
Ilen, vol ringen , bo 
Fulfilling, erfülleud; I g Erfühs 


Fulfräughe, — ang full 


Beiterung, 


und Fraughr, mw. f.), Iyu dene 
F old ſchen 
fi Bere), der AIEN, KR ia 
Ful —X fül —52 
oldfhrd, R ul By ei dus), 
r ne t Bun 7— 
on — Fr i R . 
& ee ul 8 y: de 


— felgen, (fulger). der 


l das Licht 
— — folgiurehſchor, 


dag Blitzen. 
Fülbam, follhaͤm, Fulham; der 
— in dat thanı 
a aufgelegt). 
Fuli inous, 


i 
(fuliginosus), cu eu. d fdi ing #, 


Fulimart, (f. foumart, das nie 
sine andere dom iſt, wie falmarı), 
rt die Stintraße. : 
Fall, fult, es hate Fr 
volt; völlig‘, voilften N, 
enugend ; die Et 


recht; a 
Genüge, daß ange. r. voich, 7 
forte — 2 — F. of words, wort⸗ 


feu, kat. ‚foeus, | ital, fuoco), - 


—— 


8 


ıy 





x 
q 


Ful 8392 Fum 
reich, geſchwaͤtig. To look E ing bloßem Spiritus N; 
— Jace,- einen gerade: anfehen. weſen zu leon; dab, if 
» of emptiness, voller. geore. SET fit tum le gewiß peı 
“age, mundige F. of the small-') “de alfo aus diefem Anfl, 
0%. gang, podengrübig. ‚Bor Bei⸗, ben ‚_ betaften, befonde: 
. ——e— und Participien vers | ungefhidt , bedeuten, a 
färft es die Bedeutung. F. well, gauwortlihe verfumg 
geht wohl, F. oft, fehr oft. ‚Inthe $ pfufchen, serfeüllen, n 
10 the f,, vollaus, sol, F. He. 2, 3; überb. uma 
drive (speed), Iporeuftrcichß, - :F.. hen, ſich ungefchidt ba 
price, to the full, ‚zum Bolten. FI fiellen, Syk. AC.4, 4 
stop, das Punctum. FT. - bedied „ up, umbudein, hinhudı 
‘ die. «- bottomed ,. mit großem deln, Shk. TC. 4,4.;t00 
Boden, breit, T.-cry, laut ſchrei⸗ gen, Sık. TiAn, 4,2 
« EMd. F.-dress, der. ganze Anzug. F aber auch BapParıy durd 
F.-eared, gollährig, F.-.eyed. Stoß. Demnach ift es taften, ti 
augig. F..£iced. ſtart von Geficht, Puch, toͤlpiſch Fintifch 
plünfhig, F.- fed, did, überrod. anfaften, zerhudeln zert 
F. moon, der Vollmond. F.-nigh, fnittern, dertölpeln :C. 5 
Bier. FE. -summed, vollfiändig. tölpeln, fich ungefchid 
so Ful!, fult, (lat. fullo, der Sale ftiunpern; taͤndeln; fEaın 
gen matten. . tern. To f. along, bery 
ullage, fulledſch, der Walker⸗ 'Fumbler, der Betaſter 
., (ebn. Etumper; Taͤndler vB 
Füller, fuller, der Walker, Shk. berinögende, . 13 
Ah; voller; v. full. 1. ach, Fumb ling betaftend, 
der Walkergbon. F.-söate, der Meer | tölvelnd; frhnipernds da 
.i gRech, ‚Saualns squatina L. Fe. Befingern , Betaſten 
ber 5 a haut, Verbascum Stimpern. 
japsıs | Ss - thistle, fa. Fü ingly, Gppi 
wein. die Veberdifel, ‚Dipsacus Ei er void 
fullonnni T. 


toͤlpelhaft ungefchict. 
Füllery, futteri, die Walkmuͤhle, 
Walke. 


Eume, fiuhm, (kat. — 
Nauc, Dampf, Dunft; fi 
Fülling,. walfend; das Walken, F. | Gereistheit, Sul. 2 
..mill, die anche — 

Füllo, der Wet. 


\ 






















inbildung. To, be ina 
racht ſeyn. 
to Füme, raͤuchern, Bu 


—— voll rauden, damıpfen, dunſte 


völlig, ganz, 
vu Iminant, 


; of. away, verdunften. 
nernd. foliminent, done aufſteigen aufftoßen , ver 
to Fulminäte, follminepe, (ful-| Fumscı, fjum ett, Cceint 
mfnare), donnern, tefen, Era m | PerW.), ber Mift, Korh, 
verpuffen. Ken ER Fumette, (fre., in der 
Fulmination, dag Donnern; Bere | vom Wildpret), die An 
puſſen; der Sannfirat, ’ ndeutung bon Faͤulniß 
ulminatory, onnernd. geruch, die Wildbruͤhe. 
-Tuülness, fullneß, die Fuͤlle. Fumid, fjubhm Id, (fumi 
Fulsomo, folfom, (oem, mit dig, dunfüig,, mucherig. 
. Zum, TuS und drAugaw), cfelhaft,. Fumidity, fümidnes: 
fhmusig; unzu Ng, bruuftig; Sk. ness, fjumiddite, fj 
IF. O. E neß, die Näucherigkeit, _ 
Lo so ely, ekelhaft, fhmußi, 4 


d R . Fumiferons, fümjfic 
u omene i i 3. x x 
y € & — 88. ie Efelhaftigteig, gant, (von * m 34 4 


mutz; die 5 N 
Fülvid. ns fuluns j und Fumigare), danip ud, 
“vgl. bald), rothgeib, braunsoch, to Fumigate, fjumige 
— ados fju buado, (won fumus), | dem, einbämpfen —8 
er gerauche ch. atıng be ows, 
BEP — Tabakdaͤnpfe Unge 


Gaͤrten ic. zu £it en. 
Fumigärion, as R 


Veränderung, -Einräucjer 
Dampfbad. } 


unrinsly, tobend,, im Fa 
Fumiter, fumitory, | 


3 


* 


Fum 


a c, iumed v \ i 
—— (fu, 


Pumatory, fiuhmaͤtorri au 
fumji fumitory, der Ei 
"ud, Fumaria L.; Sih. KL. De 

to, Fümble, fonb't, (nieder; 
fummetn. Fam ſcheint eine La⸗ 
bialform von —C 


ham Kam, mit tory. 


dy N 





FYum - 


tınber, Fumy, ffühmed, fjüh- 
mi,.raudie, Ra in &o 
gend, beraufchend; zornig. E 
'an, fonn, (tann mit fain veriv. 
n, w. ſ., und alfo mit Daw, 
wovon goth. fon, ibl. funi. gluͤhen⸗ 
de Kohlen, teutfh.- Bunt, Funke 
Licht und Syeitere aber find ver⸗ 
wandte Ideen. Hammer im myster. 
Baphomet. leitet: es vom arab. und 
perf. fern, Willen, Gelchrfamfeit, 
ag, denn mit dem hebr. bin, 
binah, Einfiht (vgl. Homers xe- 
zyuusvog, Hug, verftandig) uͤherein⸗ 
we, und gemillernafien ein ges 
cheuter Einfall waͤre. Es iſt ober 
ein Wort der Voltſprache und dar⸗ 
um fo desorganifirte und gerfehte 
Frümnter, dab nichte 
werden kann) 
weil,_der Spah, 
Ste 


ib. i 

° Fün, kurzweilen, Poffen treiben ; 

ſchnellen, aufziehen ;, prellen, belüs 

gen, To f. up, breit ſchlagen, bes 

ſchwatzen. onkſch 

ansetion, fon ’a B£i, 
), das de 


functio), die Verrichtung, d 
ſchaͤft. 


'ünd, fonnd, (fandus, Grund, 
und funda bei Macrob. Sat. 2, 4. 
ein Soͤckel, Neutel), der Grund; 
dns Capital, Stammgeld, die Geld» 
anlage; die Bank, Public £-», die 
Staatsſchuld. 

ündament, fondament, (fun- 
damentum), der Grund; (huuniori⸗ 

ſtiſch) das Gefäß. j 

undam&ntal, fondamenntel, 
des Grundes, weſentlich, hauptfäc- 

id. °F, laws_of tha empire, die 
Reichsgrundgeſetze. 

undamentally, im Grunde, ur⸗ 
prunglich, weſentüch. 

'nndam&ntalness, 
lichkeit, Urgründlichkeit. 

undamentals, das Fu dament 
der Grund. - — 

agation, fondehſch'n, die 
Gründung. 

'üneral, fjuneräf, (von funus) 
der Leihenpomp, dag Veihenbegang« 
mE, Feichengefolg ; Begräßniß; lei⸗ 
Geuhaft. ", expences, ie Leichen 
toten, Begräbimäfoften. F. germon, 

‚die Leichenpredigt. 

unéreal, fünerary, 
riab, fjuhnerärrt, zum Ber 
grabnik gehorig, Leichenhaft, traus 
tg. F. pile, der Scheiterhaufen. 

Kate die ed 

Ydlich, leidig, th , trübfelig, 

—— banez ratio. 

Angous, fongos, fon‘ us), 
asann, Fonaos, @on’fungus) 


2 


die Weſent⸗ 


u ugdsisy, fan gouangea, fon:- 


/ 
x 


— — — — u... - 
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ſtei⸗ 


ent — 
ie Poſſe urz⸗ 
‚ das —R der — 
jFunny, fonni, f. fun, poſſierlich, 





fjunibs 


Fur. 

Bit, 

— ra 

Fungus, fongo ab & 

Schwalm; das ˖ wammgeräce. 

Fuyicle, fjunid'l, (Juniculus, 
von funis), die Schnur; Faſer. 

Funicular, fjunidjuläar, fa—⸗ 


erig. 

Funk, font, (ſcheint in wen 

ı Ya, Bougoc, MouSos ZU wurgeln: 

Aber aud) unfer Fu nt, Y fun, klingt 

an. & iſt übrigens_gemein), der 
Dampf, Etant; das Zunderholg.; 

so Funk, paffen, Taback dampfen; 
einſchmauchen. 

Funnel, fonnel, (aus fundibulum, 
v. fundere, gießen. a der letzten 
Bebeutung, wenn man fie nidt als 
fig, ertiaren will, klingt Fun, Feuer, 
nt en), der Trichter, die Roͤhre; 
Fenermauer. 


ſpaßhaft. 

Für, Kr „ Cniederf, foder. foes, 
for, Sutter, mittell, furrune, fo- 
deu , foderum, furra, frʒ. feutre, 
ital. feltro, täme alfo auf vellus, 

ellis, Bell, Filz ıc., vgl. faxed 
er Bildun dgang wäre mithin pel- . 

dis, oder vellus, feltro, — wie 

al, und au, und o wedieln), fe 
drum, foderum, Sutter, furra, 
feurrure, fur, in welchem nichts ge 
en Analögie verfiößt, oder, aus der 
prachphyſik uncrweisbar ift), das 
eu, der Pelz. F.-cap. die Pelze 
müße. F.-cloak, der Pelzmantel. 
F.-wrougbt, von Pelz, Pelzwerk. 
to E ir, de en, füttern, überziehen ; 

Fordcions, fiurehlchos, Cu 
rax), diebifch. » 

Furäciousness, furdcity, fi u⸗ 
rehtchosneß, fjurehfist, die 
Dieberei, das Diebsweſen. ‚ 

Fürbelow. forrbilo (da die 

uͤfſigen Buchſtaben wece n, auß 
albet), die Kalbe, das Gebrär 
me, der Vorſtoß 

so Furbelow., beſetzen, verbroͤmen. 

vo Fürbish, forrhtfd, (fig. four- 
bir, wurzelt in geuer, Yaw, alfo 
Feuer, Licht, Glanz geben), poliven, 

ugen, . 2 : 

Fir isher, der Polirer. 

Fürbishing, polisend; das Polk 


ren. 

Furcdtion. forfehbfh'n, (vom 
furca), die Gabelformigkeit. 
Fürchee, (das fr}. fourchu,, in der, 
apens! gebraͤuchli PM — 

Fürchel, die Deichſellehne. (X) 
Fürfun, forfor, (tt. Spren, 
uͤlſe, Kleie, und dem ähnlich), die - 
chuppen, ter Grind. 
Furfugfesons. forfarchfha% 
fhuppig, grindig 


Pe 


fonngoßnes, die 
v 





— 


——— ⏑ 


fur . 
Würiee, fjuhris, die Furien; von 
futy. 
F ‚ fiubrios, (furiosus), 
— ————— 


—— — — gpriniinig: 
—— h, Tollheit. 


to’Furl; fort, er "einigen aus | 


furdel. fardel zufanımengszogen. Es 
kann aber aud) leichter aus wirren, 
drehen, von üy, wovon wirz 
len Wirbel, wire Quert, 

world ıc. abgeleitet werden ‚ and 
wäre alfo zufanumendechen), zuſam⸗ 
menwickeln, aaa beſchlagen 
(in der Nayutif). 

Fürling, eingiehenb; das Einziehen. 
F. line, das Zug 

Fürlong, forrign, (mittell, fur- 
longus „. "furon ia, * longa, eig. 
durch eine Furde — furrow — übe 
gearWönete Feld), das Feldweg, 


er achte. Theit einer (engl.) Meite- 


= 220 Hards. 

Fürlough, forloh, (aus Ber- 
Laub), der Urlaub. 

Fürmenty, (verfeßt aus frumen- 
tum), der Weigenbrei, 

Fürnace, fornis, (las furnus, 
ara der Dfen, Schmelzofen; 


ejlel. ge der Braufeflet. 


to Furnace, ausd Banpfen, unten 
auswerfen; Säk. 
Furna e, ornesie, das Ofen⸗ 
geld, der Backzin 
to Fürnich, entf.’ (fr}. feur- 
ir, DON wepw, zopiw, mopıdw, das 
am Ende mit Gopsw, affo fahren, 
baren, f. to bear, Eine tft), vers 
fehen , darbieten ı Hgewähren, aus: 
rüften, hergeben ; zuſchiehen; — 
ben, zieren; möbliren, To f. one 
with wine, ie den Wein tiefer. 
Room ready f-ed, das möblirte 
Zunnier. i 
Füurnisher, der Schaffuer, Ausru⸗ 
fer, 


Furuishing, verfehend; die An- 
kaotung; Probe, Bas Mufter; Shk, 


5 — fornitſch'r, die fah⸗ 
rende Nabe, das Geräth, Geſchirr, 
die Möbeln, 

Furt, f. für, 

Hanna: forr' d, fisterte; gefüts 

er 

Fürrier, forrier, der Pelzer 
Kuͤrſchner. ki & 

"Fürring, fütternd; dag Füttern. 
Furrow, forro, (dan opuaam, aufs 
graben: aufreißen. * 0 heiß 

gu der € —— wie porca, 
hinwiederum auch Zurde Heiße), 
die Brent Rinne, Frech, 
Quecke. 
to Furrow, furcen. 
F Hs forvi, fellig, pelzig; in 
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ißt Souxy h 





en 
UNE, ler, Inne 


ö 

J 

4 
7 


une 3. 
erdies, darüber 
——— 


ee * EEE erden, 
Furtheranea, a 


y —— 
Artherer, 
——— — 
— 
urthest, for e 
am weitefien. The 
th@ nearest way 
Weg * wie ellemak der 
f., aufs este 
Fürtive, fortrw 
verfiohlen, heimlich. we 
Fürtively,ve 
Fuürunole, fjuronf! IX 
lus, das doch auch in ve, al 
HR zu w 
— J9—— * 
t * juri uria, r. est 
das — mau 29 € 
gen uro, oder von. gi 14 


die Wuth, Voll 
Gähzoxn, die ——— er. —VF 
gerin A 
Er fürse, foxrfY ‚= ur 
Ye lt wechfel ur ie I 
angelf. fyrs, wie das en 
aus araprıay PA. nden), 
— das Pfrieitenfra 
eide; 7238 
F ‚vol Shaciet 
— — et 34 n, 
fuscus), die B 


—— 
to Fuse, Huon, "ende, fun, 

























ee Ciurin, ce. f : 
usde,!| F a 
linte wird 6 beſſer rie⸗ 
en, wo 1 auch im in. Pu iſ 
die Spindel, Zü 
an einer Bombe 8* rangt 
linte; Faͤhrte; (in der ® 
geſchobene 31 oder. W 
— fiu filihe, der der 


lie 
Füsible, a SR l — 


Fusibil stys fusib eness, die 
Schmel hartek, 
Fusil, Oh il, Ne } 
alfo mit ‚Ouyu u 
fe ocile Fr FHRBANN: 
el; ſchmeizbar, flü Ei (Bier u 
Feen wie bei um F 
ei von — Sraunewein 
Fusilier, ſ. fu — 
ge“ 


Fusion, fjuhfe 
& meljen, der Fuß. 


» ou foß, (angel Teuer. 


u 


zedit Google ?: 


u 

via), det gg Lurm, det We⸗ 
Aufheben 

— eint- nn — Pufe, 


En ‚ ital. potta verm.), die 
chlumpe, das dide Menſch. 

ust, foft, (einmal aus dem lat. 
fastis; dann derw. mit zuw, puteo, 


— ‚» el: der Scha aft; 
ampfige die Muffigkeit. 

Füst, —** ln muffen, ſtinken. 
astian, fofifhan, (mittellat. fu- 


t ). des Barchent, ub alle 
—— Ze ei die —X 
cheſter nennen; von Barcent, Sık. 


TS.; SEIN. bH20. 5 ſchwuͤl⸗ 


Be ne Fam 

tipp, 

—8* EN foftit, das 
bhot 

| —— foſtigeht, Cfusti- 

gare), prügeln. 

nstigdtion, daß Prugeln. 


ustildrian, foſtilehrien, (f. 
Era FH der Gtänt ter, Euuıpenyund; 


—— ſ. fussock. 
ustiness, die Muffigkeit, der Stank. 
—foſti, dunpha — 
muffig, ſtänkiſch; Shk. TC: 
üersle, fjuhtil, Cfüeilte, eig. von 
Gefä fen, die auslaufen; daher fig.) 
Kömakhaft; laͤppifch, ſchlecht. 
lity, fütilness, fjutillie 
‚ fiuhtilneß, die Geſchwätzig⸗ 
tik; Nihtewürdigkeit, | Laͤpperei. 
ekse, fottofs, (aus foot 
hooks), die Rippen, Gabelbölzer, 
welche das Sur zufammenhalien. 
üture, fjutfch'r, (de £urus), fünfa 
tig 5; die Zufunft; das Suturum. For 
the f., fünfttg. 
ürurely, künftig. 
ururition, die Runftigkeit. 
uturit FinEruh Yes, die Zus 
zunft, Unftige 
all, Fee shahı, der Bofiſt. 
uzee, f. fuseo. 
#2, f. Eurz. 
A fo6#, (dom alte. des, 
t®, 5 8ädtein, Aa mit $aden) 
3 » abfafen; derzupfen; Aufz 


tege 
Besen Be (vgl. to feed), die 
Fy for hand, uh, 


MON 
I k, 6, (fhotk:, iei. Kordr, U 
Sei ef: = son 


v. 6), die —— 


— = 


g der dertorverb⸗ Baum, 
in der Figur D. u. C. 


M 


— 


Yang, FR 
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dann durch Spurius Carvilius Ruga 
G, wechſelt natürlich mit feinen ber⸗ 


. wandten Saumbuchftaben, dann mit 


dem Bungenbucitaßen et (vyooyos, 
ropyos a e6 ein fanfterer Gaunız 
kant iſt, fo wechſelt es ferner wie im 


« In ei. "wit y. wie foryere, 6, Eh. 


vor den otal 


des 


. forgel. foryelde f. vergelten, wie 
ie — * g gleich j aue ſpre⸗ 
chen. ER aa sum 62 
sch, nie im no Schin und Gimel 
fein Hiuſichtlich der Ausfprache 

iſt weicher Mitlauter, vie b. 
w.f., hat alſo Stinmlaut; wird vor 
Lund r wie ein ieutſches 9 
ausgefprogen, (garden, g0, 
un, a grind, I, gar 


en, SL gonn, glott'n, 
Bi ein — in gaol, 
Tasche be ag aber jest jail geſchrie⸗ 
ore,i, und y lautet 

1% 7 bie das franzöfifche ge mit 


vorge eſetztem fanfte nd. Generous, 
nger, flingt —389 wie 
ennerod, dſdindſcher. 
a de Berge nur von den 
Wörtern, Die aus der fran⸗ 

[) ide re einer andern füdlihen 
prache abflammen. In den aus der 
chfiſchen oder andern nordifchen 
prachen entichnten Wörtern klingt 
da6.G auch Herdoppelt, auch vor e 


. und i wie daß teutihe ©, (get, 


give, sild, girt, gett, 
iww, gitd, gertl). & auch 
——— — 


vts, (big, ans 
king, lies bigg, bang, fing) 
he Wörter verlängert wer⸗ 
bebalt dad G denfelben Laut 
tammworts , er iggesv, 
hanger, hang sing, „biggest, 


den, 


— —— ——*— Die Ende 
ausgeſprochen, (badge, 
strange, age dies baddſch 
bei gene ug f&,, bie Dieſe Res 
*8 aber singing, ſin g⸗ 
dest tw sing; Il. singimg, 
Ei Sfeing, von to singe, Gg iu 
otal der vetonten Sylbe wie 

je, (dggerare, üdjhireht); 
der betonten wie 

ARE iſt das G — vor m, ni, 
h und ht, (phlesm, reign, 
light, . kei, rebn, 
—XRE teutſches ©, oder wie k in 
I h, to hougb, loush, shough, 
Die 3 häufig och, lock, shock. 
in chongh, clough, (also Pfund 
ebergewicht auf den Centner), conglı, 
— anglr, enongh, langh, 


rd immer wie ein fanfe 
—XX 

* . die‘ —* mmen ſetzun⸗ 
lat. Abfunft vor e, i, nach 

dſch, (suggest, ſogoſcheſt). 

-h, 

eh Leibe) — Gh lautet wie ein 
eſchrieben werden; wie ein weiches 
— —E (als Grind und abs 








6 barage 5 


" das Geplauder, 


- 2äbbeln, mol it Leiten, hebr. 


'Gäbel, gehbel, (ital_gabella, mit: | 


6Gäbion, gehbion, de Schanz⸗ 
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eworfene Schlangenhaut, nicht als 
wo gh flumm bleibt), tongb, 
trough; wie p in Liccough, wie es 
auch gefchrieben wird. — je u iſt mei⸗ 
ens ein verſtaͤrktes & oder weiches 
; nach n fpricde man e8 wie gWw 
aus, (language, distin guish, 
Llängwidfd, diltingwifc. 
G.R.,.a Georgius Rex, der Kor 
nig Georg. Goy. f. governor. Gr. 
u. 5 f. great. 
to Gäb, gäbb, (von xan, Aaıa, 
(gaͤhnen), kiaffen, japven, na- 
Gw, alfo eig. den Mund aufiperren 
und fomit, befonderd, da dad Wort 
indie ee zu gehören fcheint, 
" eitel, vergebli ah reden, mit⸗ 
bin) ſchwatzen; fügen, Daher gab, 
das Maul, der Mund, (wie irl. u. 
celt. gob, der Schnaket), Gift o 
the g.. das Mundwert, Maulleder. 
| gabberedidh, ver 
ichter ; Packtuch für irtandifche Waa⸗ 


ren. 
Gabardine, gaͤbberdihn, and 
aberdine, (fpan. gabardina,' 
ttalı gavardina , fr. galleverdine), 
eig. ein zottiger, grober Bauernfit- 
tel, Zilgmantel, Reiſemantel, Regen: 
mantel; Shk. Fr. MY. r 
Gibbery,.gäabberi, (ſ. su gab), 
Mäahrchen,, der 
Schwanf. 


Gäbble, gabb'L, das Gefchnatter, 
Geplauder. u: — 
so Gäbble, (niederſ. iemmebn, 


kib, derwi), ſchnattern, zwitſchern; 
ſchwatzen, plaudern. 
le PER 
3 in natternd, ſchwatzend; 
das Samaden, Ehmwasen. ü 


tellat: gablum, gahelle; wol mit 
Enden verm.), die Gabelle, Steuer; 


Abgabe. 


torb. 

Gabiondde, gabionddo, ge- 
“ bionehd, gebronehdo, di Ver« 
wahrung mit Schanzförben., : 
Gäble. ee (verw. mit Gie⸗ 
bei, Gipfel, nadady, nıBAy), das 
fhräge Dad. , G.- end, der Giebel. 


 Gäblock. gäbbtod, (do mit, 


t 
" abet verw.), der Sporn für eme| 
pfende Häbne. ; v 


Gäd, Hadd, (angell. sad, Speer⸗ 


 fpiße, Stachel, verw. nut goad, w. 
f., und alfo mit new, zavw, nadadu), ; 
das Stuͤck (Stahl); der Grifiel,; 
Grabftidel, Shk. IAn. 4, u; Gras, 
det. G.-bee, g.-hreese, g.-Ays 
die Hope, dran. „.3 

20 Gäd, (da Ehauc, gadiling. gadlin 
für Heramjtreicher,, herumfhroeifen r 

- braucht, fo niwmt Wartor ein alte& 


"Gäftf, 










Gag 

Beitiwort ‚gade, als Frequentati 

von go, Alten ft nun go, wie 

fer gchen von zw „und, hat de 
res auch unter andern. die 

zıkn, nad „mE, nsaden, als, E 

füngerungen oder Dehnungen, 

waͤre cs. nicht gegen Die Analogie, 
gar dahin zu vechnen),.fid ber 

- treiben „ mnberfhwärmen, m 
fhlendern;.Shh- RI. T up 
—555*— hin und her wipſen, 1m 
roilen. / 

Gidden,.ber Gchlenderer, . Der 
laͤufer. Befonderg wird.es von? 
hern gebraucht, “die, übera Me 
feiten einfammeln u. bangen, Et 
klatſchen, fogenannten, Fraugeb: 
ginuen gebraucht. 6. abroad, 
Landlaͤufer. 

Gadding;, ſchlendernd; dag Um 
geben, Schlendern. -G, gossip, 
Stadtklatſche, Klatſchpoſt. 

—— Ag ſchlendernd, fand 
ert ch. 

Gadiing, ſ.to gad, Herumftreif 
aclick, galiek, das Gali⸗ 
eine Mundgrt des Celtiſchen 

‚gäbker, gaff g 
(ſcheint im Hebr..caphı,, Handy 
wurzelit, odon .capio, 1. Yiele 
dere, alfo uͤberh. das, Faffende, i 

Wwomit gefabt, ergriffen Wird ,.o 

was mut der Hand geführt wurd, ü 
befonder® namentlich): die Harpn 
der Hafen er 

Gäifer, (zufammenges. ang Geb; 
ter, good father; gadlarhen), 
patter, Landiutann , gut Srcund. 

Gätile, gäffler, (hier Klinge i 
caph auch XKau, naw, als bonl, zu 
fen, an), ver Gporn, der Kam 
bahnen angelegt wird;, Spanner 
ner Armbruſt. 

Gigigagg, dar Knebel; die Ma 
birne, Wurabirne;, der. Gagat, 
tooth, der Ueberzaͤhn, Raf zahn. 

to Gag, zagg, (mittellat, gagga 
unftreitig IN Kan, Yasczı$, mama, 
Ow , jap nen, wuarzelnd , ſode 
eig. ware den Mund, kleifen nach 
—* ſtehen machen. — und alſe 
chap, w. f., gape, derib, — daf, 
ner jappt „welches durch Werften] 
oder Knebel geſchehen kann; dab 

den Mund ftopfenz: Shk. ZN I, 

ae 5 zu Ende. ’ t 9 
azave, gageht, (yayarıs), 
Saat, das ar * — 

to Gaxe..9chd IA, (franz 
aus EEE, von vas, en 

Ser lekten Bedeutung iſt Die eigen 

Ehrabunggauge, aus den mittel 

gaugia, geggan frz jauge, A 

mans für akferfei Geräfe), verpfs 

den, zum Pfande niederlegenz aid 
n Inhalt eines Eefaheẽ meſſen 
ſtimmen. ir 


. 3 . Gar 


fand; der WiRrftab 
EN ab; ie Siheiige Green 5 
J 
55 — gäuger, der 


gin —* das Knebeln. 
e, ‚gägg’Il, Lein Ton 
— wie naxian, nayyakan, 
ayyalam etc.). gadern; fchnättern. 
} ling, gadernd; das Gadern. 


ein 8. gehdfhing, Eanging, 2 


erplandend; vifirend, aichend; das 
Berpfä nden, Bifiren, Aichen. 
— gähici, (au gayety, 
vie das nr gaiete, ton 'yaw, Yaıı, 
yavbuı, yası. ergeKen), die Mun⸗ 
erkeit, — Heiterkeit, Leb⸗ 
afugteit; der Schimmer, Staat, 
Schmuck, Put, ‚Stanz, Schönheit. 
iillac. galljad, der Baillac: 
rang. Wein (aus Saillar, ein Stadt 
n Languedor). 

— galtjerd, die Baillarde, 
der luſtig 

til- 26; ei; der Tama⸗ 
—— Friß 
ily,.ge a 9 ſoobe 
ia, & himmernd, R eetich > fi 
gepußt, In ent. — es Met 
für fehr, gar, ebraut. 

din, gebn, (fe rz. aim, ſ. Bude be 
der Gewinn, Vortheil; Wucher; 
hende, Leicht. To make gains, ‚ge 
winnen. 


Gäin, (das 3 —— frz. — 


gner, welhes wieder aus Dem goth. 
Beigan zuſammengezogen ift. Unfer 
gewinnen iſt von winnen, wel 
he ftreiten , ſtreben, erſtreb en, und 
fegen bedeutet und mit avw. dv 
» avumas, alvunat, überb. su 
Ende dringen, vollbringn, ver 
fheint), gewinnen, abgewinnen, = 
langen; — gelangen. To 
the day. ob fiegen. — one's ser 
feine Abſicht eyreichen. Tog, — 
burrugen,, um ſich greifen, ü — 
nehmen. To g. one admistance, eis 
nem Zutritt verfchaffen. To g. on 
et Vortheil ziehen, abgewin⸗ 
nen. To g. over, erfaufen, an fi 


sieh 
tinable, ehneb'L, gu ewin⸗ 
7— gewinndar, erhaltbar, eich⸗ 


— gehnedſih, (mittellat. 
bainagium, gagnagiuın, wagnagium, 
wannugium 5 eräth und Acker⸗ 
laud; daher das — (von 
bearbeiteten Belde). 3 
iiner, der Gewinner, 

iine ry = gäinıge 

iinese, gehneß, = Baiety 
ara, gehnful, vortheithaft, 
ei —8 

tintfuliy, kinträglih. 


Gdinfdälness; bie Gihträgtigteit; 
der Gewinn, Vorthe 
Gäingiving, (aut — und give, 
gi ſam ein Rüdgebendes, Rıdwir: 
endes, EIEED ERW tEnDER an In⸗ 
nern. Ein fchr zart und doch ane 
ſchaulich gebildetes Wort !) die Ahn⸗ 
— ee! das bange Vorge⸗ 
*8 


Gäining, gewinnend; das Gewin⸗ 
nem 
Gäinless, gewinnlos, unvortheils 
ft. 


Gäinlasines 8, die Savinntofigteit, 
das Unvortheilhafte. 


.Gäinly, bchende, — aa 9 


to Gai) —* — — in say), 
wider|prechen, —28 ogur 
er rund ableugnen. 
Göinsayer, der Widerfpreder, Ges: 
ner. 
Gäinsaying, widerſprechend; das 
Biber for a ? 
'Gäiner genft, wider, gegen; contr. 
ainst, m. f. 
instand, BeDN RANG, wie 
erfiehen, wi derſtreben 
to Gainstrive, widerſtreben. 
— ge MICH gäirish- 
noss, f. . aris arish ness 


Gäit, gebt, (geb ——— wie 
alte, „zu a 
Sfnes, Hufen — Ar Auf 
Das aber da 


: ee ? 5 — .. } e⸗ 

hen hineinſpiele, er aus der 

zweiten Yedcutung), 9 Weg, Durchs 
gang; Gma,? die Haltıma, dad Einher- 
ee ' gregen. ang your g, 
geht AA 


Gälactites, gällädteites, (9: 
Aa). der Galaftit, Milchſtein, wei⸗ 


e Jaͤſpis. 
——— galebdſch, die Gato— 
———— er Holzſchuh. (Ungebr., ſ. 


Gllengäl, gälänngel, der Gal⸗ 
ant. 
ohren. gättädti, verakıe}, die 


an albanom, (KaABa- 
vu gr chelbnah, ein flart ü. freng 
riechendes Harz, das in Evrienl aus 
einer Heinen. Range ſchwitzt), das 
Galbanum, — 
— , nt auf dw, weh⸗ 
biafen, Ahalo, zurlick und iſt 
—* aAyyy, calm, w. f., veriv.), 
die Kühlung, der muntere Wind; 
Shk. cHf. KL. Sweet g., der Worfch, 
gebe Myrtenheide. 

— (rinmal leuchtet das vorige, 
bielleicht auch wol ak, ati, Aalen, 
EAlw, umgetrichen werden, hervor; 
dann ift es aber auch unfer Hallen, 

ellen, verw. mit nadelv, hebr. 

ol, die Stimme. Denn-in der Raus 
tik wird eb, beſ. mit away verbun⸗ 








Gat 
"eb; vor Schiffen gib, „Sie . 
r 


nes bei geringem 
etrieben wird, fe nennen ed) eine 
Srife befommen;. & Chauc. fingen, 
bef. v. der wen 
Gälsasse, gäl ih8, (verw. mit 
vadaoc. galleon, Galere; u. ans 


— mit yadsoc, aAswryc, Schwerts 
Br Din ra große alere, 
— e 
—38 ih hred (lat ga- 
a ce 
— —— amd, der 


Bleiglanz, das Bleier 
Galericnlate gällerie 
: (v. fat. galeran), 
Gall, gabt, (Kor) 

* Ga — die 

Zorn, D 


iulebt, 


altes 
&grimme, der 
adder, die Gals 

-Venbtafe, Sa de Gallapfel. 
eo Gäll, (mie in einfuldigen Woͤrtern 
“überhaupt, klingt aud Hier mehreres 

. anz einmal nämlich auviov, Hälle, 
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nen ü erflütpt. 


Haut, wovon unſer landſch. fdeß 


lern, fhollern,. eig die Haut 


verichen, Weuhes wieder mit uvAdog, 


“od, frumm, gelähmt, alfo mit 
x “ verw. DR he um Opeihe der 
ali, eine Geſchwulſt a ine der 
ferde, und galtern, 4 nflig 
ſchlagen. Dies führt wieder auf neı- 
An, per-cello. Endlich klingt auch 
Frag xeose oAltog, Xolaw At. 
&5 wird ei o von Verwundung durch 
— eſonders an Pferden — 
durch Keiben verlegen, ſchellern, ab⸗ 
nüßen; quälen, aͤrgern, teigen 
ärgern, To touch a gälled A 
ıpon the back, einen jaft auf die 

£ Bunde 0 % . 

34 ant, gallant, (der Yundsgot 
Sirius, als Central — — 
gende Hlındin, Milchgeberin u, a 
me Amaltheia, und Goͤttin der 
2 ſchlauche, alfo perf. schir, gowe 

Milch — seram — Harupßs; Staͤhl, 
F Milch, griech. yalı, wa⸗ 
ven in V Nythus u u. Sprade, wie mon 
ee, Eind. Daher, die bee des 

Metalld, als leiter Verk — 
des erften. ui, wie die Iden⸗ 
titar Eines Gottes. in allen Verwand⸗ 
tungen feft — golden, fr. 
Er alons, Die Trefien, le au, der 

Sub, alant, gepußt, and der Wur⸗ 
zel ⸗ gal), Isen, 


— ge⸗ 
ſchuuͤckt; Kein, ar tie, 6 ch; ver⸗ 
hebt; tapfer, brav, — der 
Galan, — — * ie 
Liebler, Hörer, Stußer; 


zige Mann. In der Rautit RL. eBlige: 


ge am Befahnnraft. 
10 Gällant, to gällantise, den 
einen Mann fpielen, hoͤfeln; lies 
Re ( — loͤffe ein); — 


Stu 


J 


Galr 
Giltahtmehr; ie 2 


tigkeit, Stattii 
ällan irr der Öhmid) | 

pränge; u die 

teit; die Tapferkeit, der ‚eben 

die Artigkeit, Ho ihfeit,. © 

thiuterei, Yiebelei, lanterie, 


galtiäg, f: galöäss 
Gallson, ‚die Gallione, ein gi 
5* in nien, Vortugat 


edig: ur 
Gillery,. gälleri, (boch a 
die Gallerie, der lange 








* 


ang, 
laͤndergang, Gaat, Bilderfaaf, 
er pielhaufe: dre ai * 
r Geringere. — 
G. rim; (in der autif) der 
oder die Leiften ‚ber dem Se: 
der Geitengallerie, Gi: ladder 
Sturmieiter, 
— galtt, die Galere A. 
galeagse· G. "-foise, d 
GE ‚ eine Staatsbarke * 
der Galerenſelade. 
Gälliard, gaͤllj ärd, 
gliardo. Jamiefot tier es | 
al, geil, ab), 
ni luſtige Kerl; — 5 
Gäliiardise, die Luſti 
Epaf. “aungebräugnig! 2 
Gällick ni, 3 
gallicamſch — 
————— 
liciſmus, enzende Red 
Galligäskin, gällig 
caligae Gallo - Fascorium — 
luderhoſen; der Flickſchneider, 
Gallimdtia, gattimehſche, 
Gallimathias, der Unſinn 
Gallimäwfrey, sr De 
das Gehädfel, " Gemengfelz;- \ 
.WT. MW. i 
'Gallindceous, sur Fafangatt 
. gehörig. 
Gallinigo' 5 gällinehgo, 
— 5 — 
Gälling, ing, Arge 
fehenernd; das ar Sheim 
Gällion, gälljon, f. galleok 
Gällior, die Galeote, cin 
Jachtſchiff, einmaftig, fegets un 
erbar, 
Gällipot, gällipot, (vergl 
lab, ein bemalter a Be 
Kopf — er Apothekertopf, Riech 


Gallon, gaͤllon, (mittellat. 
galona, VEN yauıog), die Sl 
vier Maß. 

Galloon, glo gs Ina, 
Lubn, die Galone, Borte, eine 
gemwirttes Band. 

10 Gällop, gällop, 
calupare, calpare), galo 

Gällop, der Galop. 


— 


Qle k 


el 9 Gm 


oper, der Galopiier; dad Ga: f 


re ping, gelopirend ; das Galo⸗ 


ren. 
Ilöshe,“ — che 
alosh, (calones Gallicae), die 
— —— ücberichuh 
re g4 Eo, gangelf. ageel- 
& fie nt anf Xalerru, anr. 
— su flı füßeen , und eig. 
igen, verließen, zu fehn, wor⸗ 
18 denn die — — des — re⸗ 
ne, uchens rbur⸗ 
n au ‚Shk. KL. 9, 2. Borg weſt⸗ 
ben Berte gie t, folgen könnte, 
wol die erfte dem Sinn chen auch 
gemeſſen wäre, um fo mehr, da 
dort heißt the wrathful skies 
allow the very wanderers of the 
rk, und yaAerro mit xoAos, Gals 
verwe, eig. wol ift zornig machen, 
rnig et reizen), graufen 
achen „ erfchreden. 
low, and gallows in der 
ebrzahl, (von Gabel, mie denn 
rca Gabel und Galgen heißt: , der 
: en; der Galgenvogel, jaemen, 
€ Dofemräg w; das Tenakel, die 
ellchne. -clapper, der "Sale 
— G.-free, dem Galgen 
tlanfen. 
Boys Sallowan; der Klep⸗ 
tr, das Hherdchen (vermuthlich auß 
T Ehire Galloway in Schottland} 
lowglasses, das Kamel, 
ollet nach Spenf.); Iriſche Solda 
N, Panzfnechte. 
3älvanize, ‚gelsanäftsen. 
mbide, gam ado,gambdehb, 
ambehdo, (vom ital. gamba, 
j. jambe, das Bein; vgl, to amble 
d das gr. yovo, zaußw. die Kniee 
ugen), die Gamalcır, Stiefelette; 
r Luftſ A Fuftfpringer. 
; Y mb od 
ler, Ham ter, ſ. game, der 
iete, Sauner, Kneiper. 
nbling, fpringend, rennend. 
— das Rennpferd, der Ren⸗ 


2 — das 
—— erh 

nbo ambo er ze 
ld, f. — to dump 2° 


feprung, Hupf; milde, Käfige 


im bot, bͤpfen/ hopſen, ſprin⸗ 
N; 
n Fr, imbril, gambrit, 
— der Schentel eines 
er a Mepgerbalfen. 
dm brel, bei den Beinen zus 
nmenbinden, oder auch aufhenken. 
abe, gam B8,,Gambe), die Paufe, 
nme Br eier. & 
ne, geym Li aman, ers 
th. Luft, ariude. — —S 


chſpielen. Gemein!) 


beimahe mit nwnoe derin. 

Bed. 1 ft es Zeitvertreib alier xt, 
vorzuͤglich Belt aber auch anderer, 
au, = eitvertreib,, das Spiel, 

herr, Spaß die Luſtbarkeit/ 
Fr Zuftigfeit, Munterkeit, Stk. 

O. 2, 3. (Wo, es im Zufapımenhange 
und in Jago's Munde unfern ‚„‚Zeits 
Bremen entfpricht. ago nennt 
ort die noch ben ve Decdemäona 

ort for Jove full of game, 

ies wird nod för er, ment man 

MV. s. 3 den — frz. Arzt 
— vom Wir d game nens 
nen dert, —3 — a 
gem r Erzhengſt, wie wir fagen 
würd ii en auch bei uns wir 
agb auf ein Mädchen machen‘ von 
f tt ingen geſe R — denn game 
Kite heißt) Dale das 

idwert; er Sk 8 Bu — 
Wildpret, 4 


Kante ned gemeitia f. ſpathuft ee 


— — * ne — daB hrs 
piel. 0 Te o on es 
en haben. ——— der Salupfe 
— "Ei, toorans Rampfe 
H Be audgeb tet werben. G.- her 
er; Haͤgereuter. 
- pullet, ber eg ? "pie Flelne Hure. 


2 a. fpielen , — 
— gehmßom, A 
—— ö lend, ne 


imesomel ieler tel n 
ee das * die 
gaben } Spieluft, Scherzhaftig⸗ 
— ehm der Epic 
ler; Spaßvo a: $ — Ar. 
Giming, Dielend: das Epielen, 
Epiel. G.-debt, die Spielſchuld. 
de — g-- ordinary, das piels 
a 
Gimmer, rund (au6 godmo- 
—— wie oben gehoͤrt wol 
ber Volts» und —S— — — an), 


Gimmon, gämmon, (frl m- 
bone, der. mit — — 
Hamm, Schinken —2 Hinte; 

ee ui (In * 
— die % uöfp eating, das 

— —* ngangähnlih um 

ira AA oder den über oe 
Schiffsvordertheil ragenden Maft, 
gelegte Zau. G. of bacon, Shk. 
aHd. pedfeite. G. (vermuthlich 
au® common) and atter, die Ge⸗ 
werböfprache, das Nothwelſch. 

Gäimmot, |. — die 
Luft, der Scherz. 
ämut, gämmot, (aus amma, 
ven Buchftaben, und we, das o in 
der une, die Scala, Tonlei« 
— Sh —— To ae Jan sing 
withont hie & einen merli 

bkacbatſchen. 


.. - . 
—*2 — —* 


* 4 : 
— sr — ⸗ 
— 

- Van uheen, ng VRR m 
a ’ » 





en 







——— 


Die 


— — = 
— — — 





* — ee, 


Gan 
Gin, fing an; von ro gin,'dem ein⸗ 
fachen Zeitwort, wovon das zuſam⸗ 
mengeſctzte to begin. 
to Gänch, 9@ tfh, (ital. gancio 
für uncino, alſo verw. mit aynoc, 
öynog, uncus), in die afen wer: 
ven, Bay (die Zürkenfirare!), 
zerfieiſchen. , 
— in die Haken werſend; 
das Zerfleiſchen 


Gänder, gänder, (angelf. gandra, 


ordergl, ganner, verw. mit 'yyv, 
or ie — der Schwan, Band), 
der Gänferih. G.-goose, dad finas 
benfraut, Orchys L. G.- month, 
"der Ireimonat, dag Chefpiel außer 
aule, — die Frau in Wochen 
egt (volffpr.) » —— 
— en das Ehefpielen. To 
on ag... ertragehen, die Ehe außer 
aufe fpielen. ö 
— gehnfifh, der Horn 
; ie Meern 
Ener, Karls des Gr. Officier, 


"der durch Verxrath die Niederlage bei 


- Roncevaur, Rolands Tod ıc. veran⸗ 
"fat, und, nad) Turpin, von Pers 
den zerrillen ward. . 
Ginet, aäannet, die Rothgans. 
Gäng, ging, (archaiſch ging, Shk. 
mW. 4, 21 „eig. 5 ang, ſchott. 
wo es auch Reiſe heißt; dann was 
uſammen geht), der Haufe, die 
ruppe (3. B. Matrofer unter einem 
Befehliger), Bande, Rotte Horde, 
G.-board, das Legbrett, die Ya f⸗ 
pfaufe, die Jocken oder Queerhölger, 
"ioorauf die PYlanken eines Gerüſtes 
um das Schiff ruhen. G.- way, der 
Gang im Schiffe. G.- week, die 


to G 


ng» (von 
gen, gan), 


gehen, wanken. 


— gänglion, (vayykıos) 


der Nervenfnote; das Ucberbein. 

Gängtel; ber€ — Sale 
Gängrene, ganng , (vay- 
yes) 2 se Knochenfraß, Kiel. ; 

alte Brand. — 
to Gängrene, anfreſſen, ſich ein 
effen, frebsartig werden; angefrefs 

en werden. F ln: 
Gängrenous, angrinde, mit 
dem Krebs behaftet, entzündet, an⸗ 
gefreiien, brandig. 
Gänt, gannt, Gent. 
Gäntleygänntlet (auß gaunt- 
let.. Kandha, ind; Kelch, Becher, 
selcher im Mpthus mit Hand und 
Auge verw. "Gant, genth, arme⸗ 
nifh Hand, mittellat. guantus, fr. 
ant, ital. guanto ; guanterjus , der 
ingerringe macht. . Mit » iſt griech. 
kovävkoc, wie handeln v. Hand. 
Bei Befikabtretung , Kauf und. Er⸗ 
werb gab der Verkäufer im Mittel: 
atter dem Kaufer einen Schuh, oder 
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Gary 
ein Handtuch. Handfihuh-g 
Ce utangietun. Bene 
er Gant, Verfieigerung), de 
gerhandfepuh ? sh vn Ä 

' die Spießruthen (etiwamie.fe 
ter dem Neitvolk_Gteigbunel 
To run. the g.; Spiekruthen 

Gäntlope, gänntlobp, : 
und laufen), das Gapen 
die Spießruthen, Daggem, 

Gänza, ganfä, (|. gander), ? 
de Gans. R 

to.Gäol,. Dfchehl,.einkterfern 

Giol, dfwehtl,, (fr. geol 
gaiole, gaole, mittellat: gajol 
caVca , ttal. Bablna, f. cave, 
Wird jetzt meist jailgejchriebe: 

Gefaängniß, der Kerken - G, 

* (tm Gerz) ein Öefangener 
.livery, die | der € 
nille... «Gu=fever , das Kerke 
G. - keeper.ı der Gefangen 

4 GStodneifter. sazg 

Gäoler, dicdiehler, der Gef 
wärter., Stodineijter, „Ke 
G-'s fees, die Gebuͤhr ded 
fters. X 

Gäp. gapp, (von Kay he 

ag), Die Niße, Derinung, ‚das 
er Riß, Bruch; Gtunnribz 
die Nedarten to stop a g., em 
füllen, fig. eine Sache ın etwo 
bejlern; to stand. in the 8.5, f 
[agen, vor den Riß fichen, b 
igen, vertreten; die Luce, 
G.-toothed, zahnluͤckig, f. gatı 
ed. To break a fonl g. am 
matter, bi: $hk. ZVT. 4, N 
Thür ins Haus fallen, unterb: 
‚wie wir ſagen, einem in dem 
f—;: vgl. gobber. de 
to Gäpe, ga'p, gabnenz ji 

» aufiperren, ſich öffnen; fu 
gaffen; ſchnappen, ‚trachten 
g. ar, Angaffen, angloßen. 
after, oder for, nad) — fungern 
seed, ntit offenen Mauf, 9% 
die Augenweide. 

Gäper, der Gähner, Gaffer, © 

. per. 

Gäping, ga'ping, gähnend 
fend; A g. Pig, b. Shk, MP, 
ein .angerichtetes Ferfel mit o 
Meile; das Gähnen, Gaffei 
Rise, das Loch 

Gär, ga’r, (altt. Ger, au 
Gelt.., angelfı gar. ‚Es muß 
tes, vielleicht fenthifches Bor: 
Auch Suidas erklärt, Yeppor 

* örAov), das Gewehr. 

to Cär, (fiettifch, und übe 
Nordenglk, In Northunib. tr 
zwingen), machen. £ 

Garagantua, ei Rieſe ‚bei 
lais der ‚flnf Pilger mie & 

- und Allen als Salat verfpeifte 

AL. 3, 9 ; 


bar 


irb, ga'rb, (ital, garbo. lt 

ale if Sarve an Thieren das 

el, alfo verw. mit 86907, corium, 
an Menfchen die Kleidung, und 
Garvefammer, ift niederf. noch 
die äaınmer, worin dad Gewand der 
Beifilichen aufbewahrt wird, die Sa⸗ 
criftei; dgl. sigos, Wolle), das Ge 
wand, die Tracht, der Schnitt; das 
Benehmen, die Haltung, Shk Co. 
H; die Garbe ig der Wapen⸗ 
tunde. : BR 
irbage, ga'rbidſch, (fcheint . 

O5, RUR0S, Nupßg;, curvus, UN 

—* aljo wörtiih und ctym. Ge⸗ 
kruümmſal, mas die Nufhauung der 
Gedarme recht gut wicdergiebt, wie 
denn auch Gekrzjoͤs von fraug, 


und Gefchling auf einer ähnlichen T- 


Anſchau beruht. Dies Ichtere wird 
eig. darunter verfianden, als un⸗ 
brauchbares, das die Jar den$ 
den geben. So ſchließt ſich auch die 
weite Hedeutung gut an), dad Ge⸗ 
arm, Eingeweide; der Unrath, Aus⸗ 
wurf. - 
Gärbage, ausweiden, abfondern. 
ärbel, die Bodenplanfe. . 
ärbidge, gärbish, f. garbage. 
Gärblec, ga'rb't, (jcheint ver⸗ 
fest aus dem ital. crivellare, wobei 
aber auch xaprsg , Garbe, herbau. 
a. anklingen kann), auöfieben, aus⸗ 
tefen, fondern, fichten. 
irble, der Ausſchuß, Auswurf, 
nrath. G-s Sand, Koth, 
Unrath, Staub von Wurzeln. 
Arbler, der Sichter, Abſonderer, 
Reiniger, Vißtator, ein Beamter, 
der in jede Nieberlage gehen, und 


Burzeln und Kräuter unterſuchen |’ 


und ſichten Tann. $ 
irbling, fihtend; das Sichten. 
arboard straks, der Kielgang. 
drkoil, ga'rbast, (it, garbuglio, 
fheint, mit unferm ) 
Kribbeln verm.), der Wirwarr, 
Streit, die Unruhe; Shk. AC. 
ärd, f. guard. . 
ärdant, ga’rdent, aufrecht, er⸗ 
Ben (Bur in der Wapenfunde von 
hieren, die den Beſchauer anfes 
ben, alfo vom frz. garder, oder ete 
mas bewaden). 
ärden, ga'rd'n, (celt, gardd, 
laf. hortus, perf. kard, Stadt, verw, 
mit gürten, dah. eig. ein mit 
Mauern umzogener, oder auch mit 
Baun gefhürter Ort, wie hebr. ga- 
der daffeibe heißt, und sonas von ioyw, 
sun, Hürde, woraus Pferd, 
Jart;, der Garten. G. -mould, 
die Gartenerde, G.-tillage, der 
Gartenbaı. E.- ware, die Gartens 
gewaͤchſe, Gaͤrtnerwaaren. 
Garden, Gartenbau treiben; Luft 
geben, fonnen, 


B. D—y. I. Th. 19, 4. 


x 
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une: 


Krabbeln, 


Gar 

Gärdener, ga'rd ner, der Gärtner, 

Gärdeni — Garten banem der 
Gartenbau, die Gärtnerei. 

Gärderobe, ga’rdrohb, f. ward. 
robe. 

Gärdeviant, (von garder und Die, 
viande, Lebensmittel baltend, 
Schott. gardevyance. in wenig 
braͤuchliches Wört!), der Zornifier, 

Gärdeyne, girdian, f. guardian, 

a PL, da 

er, (von ga u. ‚die 
reitet rder U. manger), Die 
re, gehr 660), die 
— gehr, (yapgor) ‚grobe 


to Gäre, machen, f. to gar. 
Gfr-fish, aa’rfifh, Coben war 
ganefish. Johnfon u. a. haben feing 
von beiden. uelches das wahre, ob 
beide, und was fie bedeuten, ift mir 
—— — der Hornfiſch, die RNeer⸗ 
Gargane, gargehn, die Kriechen 
—EE er Ei Arbeit, 
Gärgarism, ga'rgarifm, das 
Gurgelwaſſer. 
to Gärgarize, gargareiſ', 
yaoıfw), ſich gurgeln. 
Girger, gardfhet, in-Norf. zar- 
ut, die Kalberkrankpeit, Vie > 5 
Bereit: die Ganfefucn, rende 
Gärgillon, (%) das Vornehmſte 
ze Herzen des — — 
rgle, ga'rg die Öurgel, 
der Schlund; das Burgelwafler- 4 
Gärgle, (f. to gargarise), gure 
geln, Zurren; fi gurgeln. 
Bir ing, aurgelnd; a6, Burgeln. 
. brook, der murmelnde laͤt⸗ 
ee Do bier 5 e 
ärglion. liſt diet verderbte Sprech. 
art oder Schreibfehler —* van on ?) 
der Nerventnote; das Weberbein. 
G — ‚er ift grando baflelbe. 
zielleicht von Yapyapa, immel 
die Finnen. NE ” 
Gärish, gairish, (verw, wie es 
ſcheint mit gar, garve, w. f. Vers 
gleicht men dabei, was zu faxed 
bemerkt wurde, daß Licht und Haar 
„in den Sprachen gleich find, fo ſt 
begreiflih, daß es fer) firalend, 
fängend, wie bei Shk. IiJ. :, 2. 
die Sonne_genannt wird prädtig, 
ralend. 0 in Hope's Anastasi 's 
IT, 255. all che garish glare or day, 
der volle Tagesglanz, das heile Son⸗ 
nenlicht. Ze. 4, 4. mag g. Haz, wie 
Maria die Etifaberh nennt, wei ın 
eben diefem ir feyn, eine weit: 
hin glänzende Jahne, die dadurch 


(yar- 


to 


vorragt und beinerfbarer wird, Auch 
wild, ausgelaſſen, foll es bedenten 
Garishness, der Glanz, die Stra— 


lenpracht; Munterkeit, AÄusgelaſſen⸗ 
peit, Wildpeit. — 
Ce 





Gar 


6 
"Tande, ital. ghirlende. cinıbr, doth. 


gardland , wird abgeleitet von ayr- F 


dan, girdan, cinbr. giorda, girda, 
angelf- girdan, teutfh aurten, 
umziehen. Db aber die feßte Solbe, 
wie Hides will, von hand, oder ob 
e vielleicht nur hauptwärtlihe En— 
ung fei, entſcheide ich nimye), dag 
SBlumen- oder Fruchtaeivinde, ‚der 
Blumentranz, 
Krone. en 
ärlick, ga'rlif,, (wird von ger, 
Wehr, namentlich Lanze, Wurf: 
ſhieß, und leech, Lauſh, Aayavov, 
abgeleitet, fo daß es lanzenaͤhnlich 
aufſchießender L. wäre. Es ſteht aber 
dahin, bei einer ſolchen Sylbenver⸗ 
BR wie das Engl. deren in 
enge hat, ob in.gar nicht das Ur: 
wort ar, ‚gt. Eoa, plattt. Ere, 
hocht. Erde üntlinge, da dien mit 
allen Lauten und Bucftaben von 
Erzeugniſſen der Erde gebraucht wird, 
’ hefondere planzlichen, und fo in alle 
damit verwandte 


©: 


Ideen einſchießt; 


. Be herba, Garbe — —— 
Große. dopmos), der. Anoblauc. 
G. -eater, der Knoblauchfreſſer, ge= 


meine Menſch. G.: sauce, die Knoͤb⸗ 
lauchbruhe. 
Gärlicks, Gärlix, (dies Wort 
“zeigt, „wie foralos und big zur un— 
verftandigften Entfteltung beſonders 
“Anständer mit ausfandifchen Worten 
umgeben), die Görtlizer Keine 
wand. ‚ ; 
Gärment, ga'rment, (ob von 


stooc, Eosc, Eos, "Edv,. Wolle, 
Berw. mit Haart?), dad Gewand, 

leid. Mourning g., das Trauer: 
fleid. 


Gärner, ga'rner, (inetath. "aus 
.granarium; vol. aud) barn), ver 
“ Kornboden , die Kornkammer; Shk. 
Co. » 
vo Gärner, einfcheuern , auffchlitten, 
Shk. O.; aufheben, aufbewahren. 
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die. Fruchtſchnur; | 


to 


Garrulity, 


Gärrulons, 


Gas 
(hen audfegenz be 
förgen, verihaffen ; A 
vorladen (Bier veri, mit \ 


Garnishee, 5 


dritte Mann, 

irnisher, qaa'ryı 

Aus ſchmuͤcker ʒ — 
'Gärnishi den! 


ng, font 
tend; das ne ‚ei 
ärnishment, i 


Schmuck; die orte 


eins saenitt 
Schnitt uß; die ©, 
Geräth. Bi —— 


Garon z. gehres — 
(enbrlihe), wie — 
arran, garron, de 
Ferottifihe Gau, 


Gärret, garret, (verw. 


oden, die Bodenkanmmer 
be, Shk. bHf.; vol 


ren, wehren, 3 
en 
ſtübchen, der Kopf. da 


Garreteer, gäarretihr, 


ſtuͤbler, Schartetenfh) 


Gärtison/gärriftn, 


son), die Garnifen, 
Gärrison, 

einlegen; ſchuͤtzen. 
‚garen heit 

garrulitas), die Geſchwaͤtzig 
derei. 
aͤrrulos 

lus), ſchwatzhaft, —— 
ärtnlöusness, die S 
tigkeit. 


a 
etzen, 


Giärter, ga'rter, (fr. 


von Gurt, Gürten), das 
band, 


Hofenband; der 
fonig; Vi Hh. Se ef 


to Gärter, (gürten), ‚r 


‚mit dem Ctrumpfbande bin 
-g., up, fi) aufbinden: - To 
‚nit dem. Gtrumpfband ü 
binden, freuzweis umwinde 


Gärth, gerd6, -(vermw..n 


die Gürteiftelle, Umfang t 


um die Öürtelftelle, die Le 
“ein eingesäuntes Stine. € 
(verw., nit enden. wm. |. 
“der Hof; die Schleufe, 
° der iſcher. 7 


Gärnet, ga'rnet, (einmal zu un— 
ferm Garn gehörig, das wie doyo» 
bon £oa, fo von aren, eig. die Erde 
behandeln, bearbeiten, dann liberh. 
arbeiten, bef. im Haufe, wie weben 









ic. bedeutet; dann verfeßt aus gra- 
natus, Wie coın AUS granum), die 
Ziehrolle, das Schiffsrau; der Granat. 
Gärnish, ga'rnifd, die Bierat, 
der Schmuck; Beſchlag, das Leiſten⸗ 
werk; Geſchmeide; die Feſſeln; der 
Willkomm. 
to Gärnish, (fr. 


arnir, gehört 
ebenfalls zu unſerm un 


arn, mag 





to 


Gascöyn, gäffain, (fd 
en A 


Gäs. gaß, (komme doch-au 
Eid, das Gas ; ar 


Gasco näde. ga fton 


Gafconade, Präatere. 
Gasconade, pralen, 


‚aus dem frz. 





urfpr. wol wirken, weben, dann das cuissott, ‚der Hinte dreude 
Gewirtte, Gewebte au allertei Zwe⸗ —— Ft ii > 
den verbrauden, bedeutet haben. | fo was — te 

Daher es befegen, einfaſſen, wie Aeb, die Narbe, Shram 

ſchmücken, und feſſeln heißt), zieren, M. He. TC... SOERENE 

. vr 8 Vice 

ooiees Google ———— 1 
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90 Gäsh, "nätben, einhauen, zer⸗ 
fetzen. 
Gäskers, platte Taue, deren eines 
Ende fpiß, das andere mit einem 

Auge verfehen, Befchlaägfeifingen. 

G@äskin, gäßkin, (von den Gas: 
toniern, f. Galligaskins). die Plu: 
berhofen; der Hinterfchenkel (ſ. gas- 
koyns). . } 

to Gäsp, gAafp, (verw. mit gape, 
alfo zadw, jappen, Xaw), den 
Mund wegen ſchweres Athmens wert 
Öffnen, Kane open „ ſſchnaufen, kei— 
‚chen; ausblaſen. 
dsp, der Athemzug, das Schnaps 
pen. To give the lası g., den Geiſt 
aufacben. r 

Gäsping, fehnappend ; das Schnap— 

"pen. 

to Gäst, to gäster, (vgl. aghast, 
to gaze, agaze, bef. in Eifer ges 
braͤuchlich), erſchrecken, ın Schrecken 
ſetzen, Grauen machen; Shk. KL. 

Gästful, - graurig, graufig; todts 
blaß. 

Göstliness, gäſthineß, das Grau— 
ſen, die Graͤßlichkeit. 

GastIx, graßlich; Shk. bHd. PR 

Gäsrric, von yaaryp), gaſtriſch, 
vom Bauich. . 

Gästromancy, gäftromanft, 
Ber mizrne I. ravrsıa), Dad Wahr: 
agen aus dem Bauch. F 
zaströraphygaſtroxraäfi, (v. 
Y U ), Daß Bauchnaͤhen. 

Gästratomy. anftröttomi, (ya- 

" greorony), das Baucjauffchneiden ; 
der Kaiſerſchnitt. f 
dt, gatt, erlangte, gerietd; von 
to ger. 

Gäte, acht, (von Xaws yadıws voll, 
gad, alt. Gaden, ein Zimmer, 
dᷣlatit. Safe, hocht. Gaſfe, alfo 
verw. mit gag, gap, zaslı, w. ſ.), 

“die Pforte, das Thor, Gatter, die 

Deffnung; der Weg, Gang; die Art, 
Haltung; (vgl. gar). Schottiſch fir 
goat. Daher gartoothed b. Eh, eig. 
diegenzaͤhnig, d. i. leder, wollüſtig, 
geil. G. honse, das Pfortenhaus, 
Gefängniß zu Weſtminſter. G. vein, 
die Pfoͤrtader. G.- way, der Thors 
weg. Sea g., ziwer Echiffe, die zwi— 
ſchen den Wellen aneinander liegen. 
säther, gäödfer, die Falte, Mas 
ſche; das Gefihlinge. 

to Gäther, (angelf, gaderian, ga- 
therian; ſcheint mit dem hebr. ge- 
der, geder, vgl. garden, ſchuͤtzende 
Mauer, verw. ‚innerhalb welcer ger 

. famnielt wird „ daher Hürde, Pferch. 
Der Begriff des Sammelns iſt im 
Engl. der durchgreifende),, ſammeln, 
— aufammmennehmen; in 

alten zufanımenztehen, fülteln, fal- 
ten; pflirden, lefen, ärnten; getwin= 
nen, bekommen, zu etwas fommen, 





sufammenziehen ; fich ſammeln, 
vergrößern ; fließen 3 ſich ae j 
fich verfammeln ; verdidt werden, ge⸗ 
rinnen ; größer werden; @iter feßen, 
eitern. To g. dust, flaubig werden. 
To g. fesh, Fleiſch zulegen. To g. 
zust, Roft anfeken. To.g. the gra- 
pes,. Weinlefe halten. o g. to a 
curd, gerinnen. To & to matter, 
eltern. "To g. to a head, oben Aue 
ſchwellen, — zur Frucht dehnen. 
A mob ges, es iſt ein Auflauf. 
Gätherer,, der Sommier; Einneh⸗ 
mer; Schnitter, Winzer; Schneidee 
zahn, die Zange. Tax g., der Eins 
nahmenfammler, Stenerbediente. ' 
Gäthering. famuteind ;, dad Sam⸗ 
mein, die Gabenfammiung, Almo» 
ſenſainmlung; das Gefhwir. To 
male a g., äufammenlegen. 
Gätten-tree, gättentrih, ber 
Tamarindenbaum, cornus sangıinea, 
Gatteridge tree, der Gpindels 
baum, Spillbaum, Pfaffenhltchen, 


- euonymus Eutopaeus. 


‚Gärtle-head, gätt’cHedd, der 


Stroehkopf. 
Gäude, gahd, gawd, (b. vau, ya- 
dw. yaIw.yy9u — ergehen —y1I, 
wovon gaudere, gaudium), der Pu 
die Flitter, Pußiwaare, Shk. RI. 
3, 3» AID, TS. TC.; der Truß, 
Ms k 
to Gäude, erluſtigen, er . 
Gäudery, der Fliftorflant. * 
Gäudily, fiumernd, flitterhaft. 
Gändiness, dad Geflitter, der Flit⸗ 
terftaat. % 
Gäu dy,, gabdt,'ge 188, geſchnie⸗ 
gelt, flimmernd, in Flietern, au 
pußt, bunt, Shk. bHf. So gavwrded 
Shk. Co. ; der frohe Tag, das Feft. 
G. days, die Ferien. ; \ 
Gäive,.gehmw, gad; von to give. 
Gävel, gämmwit, (vgl. gabel, verw. 
©abe), der Schoß, idſch. bei und 
noch Gaffel, die Steuer; (Idfchftl. 
wie das mittellat. gavella), Hand⸗ 
voll, der Bündel; Soden. G.-kind; . 
(mittellat. gaveletum, ſ. kind), die 
Teiche. ‚Erb rtdeilung unter YBrüe 
ern: ein Geſetz in Kent. 
Gäveler, die Nichtbezahlung des 
Grundzinfes (in Kent). 3 
Gävelock, gämwwilod, (hier u. 
da auch gaMock), ber Wurfſpieß; 
das Grafigeit. 
— gahdſch, f. gage. 
Gänl, gapt, f. gall. 
to Gaum, —3— Wort, isl. 
zanmr, Aufmerkſanikeit), verſtehen. 
Gäunt, gan't, (verw. mit u. Gut⸗ 
turalform von ats, troden, aovg, 
Trockenheit, von aw, mwehen, trods 
nen, wie der Wind thut, alfo eig. 
ausgetrocknet), dürre, hager, ınager, 
ausgemergelt; Shk. Ab. 2, 2. wo der 
:Cc2 


. — 





. Gau , 
erzeg Joh. b, Gaunt dus diefem 
De Namen, ein Wortfpiel macht. 
Gäuntlet, f. gantler, —— 
GanntlIy, ga'ntli, dürre, hager. 
untness, die Hagerkeit. 
duntree, ga’ntri, der gegen 
baum, die Jakunterlagen im ‚Keller. 
Gänping, gahping, das Reden, 
Dehnen. (2) 
to Gauve, (nord.), um fih ftaunen. 
Gauvieon, ein Pinfel, Dummbart. 
Be t, gamıot, die Önvotte: ein 
an. s — 
Gawain, Koͤnig Arthurs Neffe von 
. feiner Echwefter, die König Lot zum 


















Gemahl hatte. Ein Mufter ritterli- 2 


cher Hoffitte ! ‚ 
er gahd, f. gaude. 
Giwdy, f. gaudy. _ 
Giwk. gaht, (angelf. geac, aus 
- aoxuuf, verw. mit geck, iv. f.), der 
Kuckut; Tropf, Gauch. 
Gavky,. 
toͤlpelhaft. 
Giwn, gahn, (löfhftt. aus gallon, 
m... gufammengesogen), die Butte, 
uber. 


der PR 
Gäwze, gahf', die Gaſe. 


Gäy,gäah, (fit. gai, nit vom Wie: 
derf. ad, jäh, gau, geſchwind, 
die einer andern Familie angehören, 
fondern zu yaw , ya, nehreis, f. 
aiety), froh, munter, iuſtig heil, 
‚Ücht, glänzend, gepußt; der Puß; 
die, Zierat. G. colours, lebhafte 
Farben. 
äyety, gähiti, ſ. gaiety. 
— 
äyness, ſ. BT , 
däyter-tree, gäbtertrih, der 
wilde Kornelbaum, Hartriegel, Cor- 
Re — TE F 
ze, gebf’, (ayasıc, ſ. d. )ı 
der Starrblid, das Anftarren, Sea 
nen; Shk. Co. To-stand at (to be 
upon the) g., anftarren, anftaunen. 
G. - hound, (aus canis agasueus), der. 
Windhund, 
to Gäze, (= agaze, w. f. Epielt es 
in xas hinüber, fo ift e8 gleichfam 
mit offnem Munde unfeben. "Val. 
auch Iaw, und unfer fcharen), 
ftarren, ftaunen, begaffen. To g. 
upon, anftaunen. j 
Gäzeful, hinſtaunend, finnend. 
Gäzel, gehfel, (perf, ghasel, hebr. 
ees, teutfd) Geis), die Gazelle. 
Gäzer, gehfer, der Gaffer, (wel⸗ 
ches verw. tft), Anftaumer. _ 
Gazet, gazetre, gäfett, (von ei⸗ 
ner benediger Münze, wofür im 16 
Sahrhundert ein Zeitungs = oder Neus 
tgfeitshlatt gekauft ward. Früher 
War gazerti im Engl. gewohrlid), 
die Zeitung. London g., die englis 
fhe Hofzeitung, 


10000 


folg 
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gimpelhaft, Lappifch, dumm, 


Gelable,d 


Gelatine, 


vel A 
eaferihe ‚der 3 


Gazettöer, E 
eitungsträger; i 


tungfchreiber; 
Zeitungsterifon. 
Gäzing, gebfing, anftarrend; i 
Anftarren. G. -stock, allee was n 
mie Abfheu und Gtammen anfie 
das Scheuſal, Schaufpiet, Wund 


ding. 
Gazles, in Kent, ſchwarze Johann 


eeren. 


Gazöon, gaͤſuhn, frz), der Raf 


bef. beim Veſtungsban als Damm 
Gear, gihr, (au geer, * Et 
gen mehrere Worter an, befond: 
aber to bear, welches mit fero u. | 
ro einerlei if, ‚da b ur. 8 twechfe 
z. B. Bakavosy aol. — 
glans, nie B und f, 3.8, Pos; 
Jremo, folglich auch mit wear, ti 
gen, ware, Ware, eig. was b 
bei gefahren, getragen, gejhafft wi 
Na ſelbſt unfer gabren, mag 4 
fiingen. Es ift alfo überb. u. © 
alles was getragen wird, Tradpe, & 
ber) die Kleidung, der Anzug, d 


Gewand, die Tracht, der Murfzu 


dad Zeuch, der Ctoff, SIk. IF 
daher überh. wie wır Zeug 
ihen, die Angelegenheit, Cake, 57 
bHf. 3, 1. TC. x, 1.;.206 Gegen 
Geſchirx für Pferde, Schfen); .@ 
rath, Möbel, Shk. TC.3, 2:8 
Habe, Güter, das Vermögen; d 
Aug; Faulftoff. In der d 
Kardeelen, eine Art Tauiverk, © 
zweimal  zufammengedreht wir 
Head-gear, das Kor ‚ die Ha 
be. Nighr g., das — 
Frauen) Horse’s g-s, das Pferd 
geſchirr. To bein one's g., im gi 
tem Zuge feun. 


Geason, gihf'n, (göth. zeisr, al 


du to gaze gehörig), feltfam, wm 
derbar, erfraunlih. In Efier, fchw 
zu haben. 


Gear, gibt, (von giefen), & 


Loch, wodurch das Metall in die Forı 
fließt, der Einguß. 

eck, ged, f. gawk, der Get 
$Shk. TN. : 


to Geck, anführen, betrügen. 
to Gee, gih, gehen, gedeihen. 
Gee, gde-ho! dſchih, d ſch ih 


hoh, Jich! Wihoh! 
Pferde anzutreiben, 
eer, f. gear. 


Ausruf um 


Geese, gihf, die Gänfe; v. goose 
Geff, Seren dtserkbiserfen 
vB. 


Gottfried, 


Geir,gihr, (das teutfche, aber im 


Engl. veraltete Wort), der Geier. 
fhelläb't, (von geiz, 
plattt. K’ülle, Kalte), gefrierbar. 
elätinons, dſchel⸗ 


lätein, dDichelättinos, (zelati- 


‚ na), gallertartig, gabe, fulzig. 


; Gel 
en ge das Gerd, Ungeld, bie 


to Geld, (angel; = Ite,, ein Hoaͤm⸗ 
ling, teufb Geldenich, ver- 
fpnittenet Vieh; verw. mit coles, 
—— Gerlen, Hoden, — 
ft3. conillon, ital. coglione. 
sheiten, —— ſchwed. a 
Bon odenbruch al, Stein; 
denn rt und — en waren 
durch den Rythus m den Sprachen 
Eind; vgl, gole), verſchneiden, eut⸗ 
Manyen, walladen, Shk. MM; 


pfen, ſtumm 
en A (gan ver⸗ 
en fi ——— erpflich⸗ 
tig (hier v. 
Gelder, der Verſchneider. 
elder-zose, RL TEN 
Schden D der Waflerfieder, nee⸗ 
‚ Viburnum opulus L 
esidh ng. gelding, vesfchneidend ; 
erfchneiden ; ; der Wallach; Shk. 


ea, dfheltid, f gelable, kalt, 


6 li elid R Uids 
N AH — ee ih 


Pine bf@ettinbie Gallerte. 6. 
Gel Y Hr 2 — verſchnitt 
t, gelt, verſchni nitten; 
der Sa; Kapaun; das Rauſch⸗ . 
gold. (In ietzterm — gilt, 
— & — 
em 
Gemme 


\ — Fmoßpe (fig. wie das lat.). 
{ wit elf tfteinen (Gemmer) 
—— —* ewinnen. 
Gemel, (m apent.) ein Paar. 
Ge nalltnarcns, dfhemeki — 
os, (von — u. parere), 
linge gebaͤrend. 
to Geminate, em ine dt 
ee geminare), verdoppeln; wieders 
olen. 


Geminftion, die Verdoppelung; 
Wiederholung. 

Gemini. dſchemmini, die Zwil⸗ 
linge, das Paar; o Jemini! 
&minous, hemmwinog, ges 
doppelt. 

Gemna, dab — 

Gemmary, dfhemmärt,, gem⸗ 
guet) f — Edelſteinen; das 

in en. 

Gömmeois, dſchemmios, von 
Edelfteinen, ——— seit‘ 
emmösity, emo i 
da —E e. 

Ginmmow, denne; der dops 
2elte Brillant, 
éemoto, (angell. emote, wovon 
noch to meet; alſo Sufammentunft,, 
das Bericht, "die Yanf der Hundert, 

Gon., aber. General, ° 


lat. gemma 


any 


408. 


der Eoeikeiß; —— * 


Gen. 


Gendärmerie, ——— 
dDfhenda'rmeri, dſchenn⸗ 
da'rme, X die Leibwache. 

Gender. ender, (genus, 
vopat, kind ıc), das Genus, de 
Kat, A — Gattung, das 


to — zeugen, hecen, hervor⸗ 
bringen; ſich —— ,ſich hpaaren. 
ns ical, dſchiniatodd⸗ 
ed» genealogifch, 
ie HR echtäregifter. 
Genealogist, dfhiniällode, 
x ch i if, ft, der Genealog, "Befhichtee 


ndige. 
— dſchiniätlodſe da 


sr) > Genealogie, 
ehe, dag —— 
Genearch, f niärt, (von 


u u. yavo de Has Geſchiecht 
nr ; * Srammınater das Fa⸗ 
milienhaup 

—— dfhenngreb'L, exe 
jeugbar. : 
G&neral, dfhenneret, æora⸗ 
lis), allgemein; das A een Gans 
ws General „ Feldherr. Ing. 
ur, im Ganzen. To take ag. _ 
leave, überall Abfchied nehmen. ° 
have 3 g. invitation, für aflemat 
- eingeladen feyn. 
Generalissimo, b Fhcuseris 
liſſimo, der Obevfeldherr. . 
Generälity, dihenerättiti, 
die "Hilgemeinheit, „das ‚Bene: ; die 
mn 3 Generalität, der Genera 
The g. of En glish ray 


tlers, 
x meiden reif veifenben Fengländer. . 


— ly Hennerätli,, m 
Ganzen, ü — 2 — BR ge⸗ 

meiniglich. 

Géneralness, ſ. g 

Generalship, a aräte 
ſchip, die Ornereikche 

Generalty, enerality, 

Göänerant, Bißenneräng, (vie 


generans), die Zeugungsfraft, 
to Generate, 


chenneve ht 
baͤren, hervorb ie vu. 


Generdiion, —— fh" n, 
die Feugung, Deore ; Abs 
ſtauimung, chkom "der 
tamm, das Sefhleht, lied; ; es 

— — rei . 
Gönerative, iwennerät w, 
G. faculty, 


uego, fortpflanzend. 
Zeugungsvermoͤgen. 
Erzeuger, die 
ugungskraft. 
* rica "genszick, dſche⸗ 
nerrifä i f[henerrit, 


eh, generiſch von den de 


en als Geſchlecht. 
Generösity, dfhenerosditi, 
I& gengrositas der Mel, Edelfinn; 
ie Ground, Freigebigkeit. 


—— . be 


” Mn 








— 


li 
| 
J 


* 
H. 
1 


* 


Gen 


Gönerons, dfhennero®, (gone- 
rosus), edel, großmüthig, gei reich, 
freigebig, Loibern: hochherzig. 
snerously, edel, großmüthig, 

eigebig. 

Göneronsness, die Großmuth, Frei⸗ 
gebigfeit. s 

Sönesis, dfhennifis, (ysvasıc), 
das erfte Buch Mofls, wat ed die 
Weltſchoͤpfung, Kosmogonie erzählt). 

Gönet, dDfhennit, (auch giner. 
gennet, jennet, Spaniſch ift 

inete ein leichter Neiter), der Zelter, 

Pr verafht die 3 r die nn 
inſt, Ginftertaße, fpanifche wilde 

Buße; ShR.O. 

Genethliacal, dfchinedfleihäs 

L, (veve9Aranog), zum Nativität 
Beren gehörig ‚ geburtdeutfant, vom 
atipitätftellen. R 

Gendäthliaes,dfhineddfliäds, 
a Nativitärftellen, die Geburtdeus 

ung. 

Gensthlistie, dfhineddfliät- 
Lit, der Nativitätfieller, der Ges 
burtstagdeuter. 


Geneva, dſchinihwaͤ, Genf; die 
—— te (aus juniperus); der 
achholderbranntwein, Genever. 
Genial, dfhihniäl, (von zeyum, 
ya), sur Zeugung, Fortpflanzun 
gehörig, zum Leben gehoͤrig; uf 
tig, natürlich; munter, frob. G.bed, 
bag Ehebett. G. heat. die natlırliche 
itze. G. power, die Seunungstrafe, 
Genidliry, dfehinialliki,. die 
Urkraͤftigkeit, Naturgabe; der Froh⸗ 


nn. 
Genially,dfhihnsälki, urfräfe 
Haid, —2 — natürlich; munter, 
oh. ; i 
Geniculated, dſchinickjuleh⸗ 
ted, (geniculatus, von wenu, yovu, 
Knie), knotig, 
Abfäsen. , 
Geniculstion, das Kniebeugenz 
die Spotigfeit. — 
dfchinidiulfom, 


Geniculum, 
der Knote, Abſatz, das. Anie: 
enio, dfhihnio, Cital = ge- 
zias)s: da8 Genie, (wie es fiheint, 
in tadeindem Bezuge), der Sonder 


ling 


Genisgraph ‚d hiniogaräfi, 
die Geifterfunde, Lehre von den Ge 
rien. s 


Genip tree, der amerifanifche Nuß⸗ 

“ baum, melicocca biiuga, hoch, im⸗ 
mergrün, auf Jamaica, Euragao ıc. 

Genitals, dfhennitäls, dieZeus 
gungstheile. 

Genitin & ; en der Srühapfel, 
Johannisapfel. BR 1 
enitive. dfhennttiw, der Ge⸗ 
nitiv, zweite Biegungsfall. 

Genitor, (lat.), der Erzeuger, Va⸗ 
ter; das Beugungeglied (gemein !). 
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Gan dfhihniog, Kinder 


mit Knien, mit‘ 


1 Gentleman, 


Gen 


zahl genii, in der erften Beden 
in den folgenden geninsses). der 
Öenius; der urfräftige Geifi 
Genie,. der, Kopf; die Kal 
Kraft; Natur, Art, das Eig 
eigenthüumliche Anlage zu eriwe 
Genner,dfhennit, [.gene 
Genneting, f. geniting, 
Gent., abbr. gentleman, 
Gene, dſchennt, f. gentle. 
Genteel, dfhentiht, früh 
tile, wohlgefittet, wohlgebiidet 
fauber, artig, hoͤfich angenet 
Betragen, ſchicklich Iris 
es Schicht. tich nicht: 
Genteelly, fein, artig. -, 
Gentselmess, die Feinheit, 
feit, Höflichkeit, das angenehn 
tragen, die Sauberkeit, das % 
Anftändige, die Vornebimnbeit, 
Gentian, dfhennihan, 
gentiana, angedlih vom tl 
König Gentius benannt), der 
die Bittegivitrz: i 
entiandlla, dfhenfhäan 


der Feldenzianz das dunfle Hi 
la 


uU. 
Gentil, döfhenntrl, auch ge 
die. Made, der Wurm zum 


gein. j 
Gentile, dfhennteil, de 
de ; heidniſch. } 
Genrilesse, dfhenntile| 

Artigkeit, Hoͤſtichkeit. 
Gentilism, das Heidenthum, 
Gentilitious, dfhentifnf 

angeftanımt, erblih. — 
Geutility, dfhemtilliti 
Adel, das Vornehme, die gut 
kunft; die vornehmen Leute; € 
ir feine Sitte, Artiafeit, 
eit, Lebensart; das Heidenthi 
Gentle, dfhennt'l, edelt 
vornehm, von guter Ablunft; 
gütig, fanft, mild, nice | 
fromm; geneigt, gütig, frew 
günftig, wohlthaͤtig; befünft 
Tlie g. reader, der genetate 
G. ud simple, vornehm und 4 

G.- folk, die Vornehmen.. .G 

‘ore, in Eufler haufiges Leicht Ri 

Eifenerz. 
to Göntle, adeln, vornehmn 


(Beraltet !) 
dfhennt't 
ein Mann von guter Abkunft 
pornehme Mann, Herr; feine 
Mann von Bildung u, Erzi 
feinfittige Mannz ein Zitel de 
bedienten u. Kammerdiener 
orn a + von Familie ſeyn 
‚has more of the g., er ficht 
aus. G. nsher, Ver Kammer 
@. of the bed=chamber, der 
merjunfer.  G-men,obithevt 
die Herren Bedienten. G-m 


Gen 


de je, die Herren Matrofen. 
rours , die fräten NRachtſtunden. 
ee Bidermannifd, anftandig, 
vornehm. To support a g. “like ap- 
geiıncn , ſich anjtandig benchmen, 
Volkſpr. G.-commoner, ‘eine lcere 
tafhe. G-"s companion, eine Laus. 
.G-'s master, ein Gtraßenräuber. 
6. in velver, ein Mauliverf. G. of 


, three Ins, in höchſt ſchlimmen Um⸗ 


“ fanden, namlih in goal, — 
in danger of being hanged. 

. three outs, werthlos, weil Es 
ont money, wiıl ont wit, wilh- 
ont manners, G. of tlie loug robe, 
ein Jurift, Advocat. 

Gentlemanly, dfhennt'(mäns 
ti, anftändig, feinfttia ; ; rechtlich. 
entlemanship, dad Yerventhum, 
— hme Veſen, die Würde; Recht⸗ 
ichkeit. 

Gentleness, das Vornehme, der 
Stand; die Eanftheit, Leutjeligkeit, 

Milde, Onte, Gefalligkeit; Anſtaͤn⸗ 
digkeit, Feinfittigkeit. 

Gentiewoman » dfhennt’ls 
wummen, eine $rauensperfon von 

guter Geburt, die Dame, das raus 
—* A lady’ s g., die Kammer⸗ 


inte fanft, freundlich, gefaltig, 


u Be der. Hindu, 
Gento, oſtaner 

Genty,® dDfhenntri, ga Bi 
die vomehne Hei etuaft, d tand 


‚die Vornebmen, der Eiand, der über 
den Mittelfiand erhohen, aber doch 
nicht zum Adel gehört, und die 
gentlemen und Isqnires begreift. 
Adel nämlich enthaͤlt alle Stufen von 
hniglir - baronets aufıvarte, alfo ba⸗ 
rons, viscounts, earls, marquisses 
u. dukes ; ‚genury alle von den ba- 
rons abwärts, mithin baronets, 
Knights, sqnires u. gentlomen; alfo 
der Redere Adel, ene vom zweiten 
Range; die Herren, feinen Leute, 
ſchoͤne Welt; die Hoͤflichteit, Artig⸗ 
keit. N. — and g,, der Adel und 
die Vornehmen. 
Genuflection, dſchinufleg⸗ 
fh’ N, (don genu U. fie tare), die 
— 
nes fhennuin, (geusi- 
‚eig. eingeboren nathetich, ung 


ver ün elt, uncntftell, unvermifgt, 


rein, acht wahr, authentiſch. 
G ua — n ely,a „ acht, wahr, natlrich, 


€enninen ss die Wahrheit, Acht: 
beit, Sauterfei it. 
Tenus, 
nus, — 
Geoch ntric, von 
decentrifh,, 
mit der Ei ‚Se, 


ya U, nevraoy R 


gleiches Mitielpunci⸗ 
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dſchihnos, (lat.), das Ges 


Geo 


Geansntrically, dſchioßenn⸗ 
trifäkli, acocentrifh, vom Mit 
- telpunet der Erde. - 
Geodacsia, geodesia, dfchlo= 
dihſié, (von YA Me darw), Die Geo - 
dene, Feldtheilung, Feldmeſiung, 
Seibtellungstunde, 
Geodaetical eodetical, 
Sichiodertifät, die Zeldmeilung 
betreffend. 
Geöffry, dehöffri, Gottfried. 
Geögzrapher, fdhiogqräfer, 
von 5 u. gadw 0); der Geugraph, 
„rdbeireißer Be dige, 
Gengrapnieal, dfhiogräffin 
aeographiſch bit 
eographically, geographiſch, 
„stinöle, ei fiß di 
ev » 109974 ie 
Bear —E erde 
ee dſchiollodſchi, 
eo ogY wollte , (von 
ae) die Geologie, End⸗ 


unde. 
Geomancer, dVfhihbomanker, 
X 4 Und avrı), der Geomant, . 
unctirfüunitler. 
Geomancy, alt auch genmanty, (v. 


Dh, Karen), die Geomantie, Punc⸗ 
tirtunft. 
dfhiomänntie, 


Geomantic, 
geonantiſch. 

Geömeter, dfhiommiter, (y} 
und wergsw), der Gcometer, Meß⸗ 
füngiler. 

Gesmerral, geomätrigal, geo-- 
meirick,, Dfchtommesrct, 
dfhiomettrifel, dſchiomet⸗ 
trik, geometriſch. 

Géeometri cally, grometrifh. 

Geometrician, dſchiometri— 
ſchen, der Geometer. 


to Geasmerrize, dihiammes 
— — verfahren, Land 
meſſen, a meilen 


Geömetry, dfhiommitrt, ( 
pareıa), die Geometrie, Meßkun no 
Geopönical, dfhioponnifät, 
— bon ya, wovein), zum 
eldbau gehörin. 
en die Fefdbaufunde. 
Geörge, dfhahrdfh, Georg, 
Bären Bolffor., eine halbe Krone ° 
Yellow G., eine ®uince Brown 
G., das Eoınmiböret, (Volkſor.) St. 
George's agaric. der Juͤrgenſchwamm, 
Raitwenen, Weißling, 
um das Georgenfeſt erfcheint). 
Geörgic, dſchabrdſchick, (Vteos· 
ya, V. yi, un Eoyw, 5. 
vom Feldbaͤu; die Öcorgica , vebre, 


vyg dao Girgilſche) Gedicht vom 
ckerbau. 
Gesssapy, dſchtoKkopi von 


x u. axwreuai)g Die Geott nic; 
Fehr .e. 


(weil ee - 





Geo 


Gesrie, dſchiottick, die Erde bes 
treffend. 

Geranit, gyronn, geront, 
dill’grout, diligrout, ein 
Gericht, welches der Erzbiſchof von 

Canterbury wegen des Gutes Adding⸗ 
ton zum Krönungsmahle liefern muB. 
—*— andreihung beim Kroͤnungs⸗ 

efie ik mit erblichen Leben verfnüpft; 
tgl lardiner. ° 

Gerard, dfherra’rd, Gerhard. 

Gerbe,gerb, f. garb, die Barbe 
(in der Bapent.) 

Gereun dihthrent, (lat. gerens), 
tragend, führend. 

Gerfäulcon, gerfahf'n, (val. 
geir u. fanlcon), der Geierfä it. 

German,dfdermen, (einmal das 
Dt. germanus ; dann, ald Germanen, 
mögen wir und von Hermes, ald 
geiuflange u. AU, ableiten, mie 
Teutſche vom fopt. Thaut, Theut, 
das All und die Berfammlung — das 
Her Germanen, Hermannen, Teutos 
nen, Allemannen, Hermonduren, Here 
mionen, von_ der Verehrung des 
Krieasgottes erman, Armin —: 
gewiß ft, dab unfere germanifchen 

orfahren, während fie noch in Afien 
waren, unter der ganzen großen aris 
en Völkerfamilie jenfeit& des Dichte 
un ihren Urfiß hatten, und alfo mit 
en Perfern verwandt waren. ©. 
of. dv. Hammer Gefcichte_der 
hönen Nedefünfte Perfiens ꝛc. (Wien 
1818. 4.) ©. 137. u. Wiener Jahre 
bücher der Literat. B. VIII. 1820. 
. 34 ff., wo es heißt: „Ehrmane 
nen, Wehrmannen, Ga ftnannen, 
Hain mannen oder Urmannen find 
die Germanen, ein baftrifcd = ınes 
diſches Stammvolk and dem paradies 
f — ——— Arieme, dem aͤl⸗ 
teften Siße der Kultur, von dem fie 
ſich weſtlich u. füdLich ar die Ufer des 
Euphratsm Ganges verbreitet 
hat.’ Yrier hießen aber die Meder, 
von ari, bortrefflich, ausgezeichnet 
Erg ‚ wie Helden, verw. mit 
Ehre, alfo Ehrenhafte u. Wehren. 


Berlaufig ergiebt fich, daß die Schreie- 


bung Teutgſch, worüber neuerdings 
fo viel geftritten ward, die urfprüungs 
lichere und richtigere, bei der Ver⸗ 
wandtfchaft aber des d u.t — sol. 
tuten, von Theuts Horn, Dirte, 
ein hornaͤhnlich zufammengerolltes 
Papier, frz. corne, deuten — 3g- 
knvevsıy, weil von Theut die —— 
fan — am Ende ziemlich gleichgültig 
ift, ob wir deutſch oder teutſch 
heißen, wenn wir es nur find, oder 
wieter werden, nicht etwe mittel: 
Altlich, fondern Wolf des AI, unı: 
verjell,, ganz, innen gediegen, wenn 
auch vicht dad, was man eben jert 
ſtaatiſch wichsig nennt), verwandt, 
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Get 
leiblich; teutfch; der Deutfhe. 
33 — bet * 
iche Baſe. G. Ante, Die Quer 
G. ocean , die Nordfee. Be 
Germander, dfderrmän 
(Xauatdevg), der Gamander, 2 
engel. Wild g., das Vergik 
‚nicht, Verönica chammaedrysL. ° 
., der Baumgamander, Tenc 
avum L. Water g., der ® 
Bathengel, Lachenknoblauch, 
crium:scordium L. 


Görmanism, die teutfche Si 


Germany, dfhermäni, Te 
fand. 
r ‚ger 
der Keim; Hahnentritt. (Werat 
to Germin —* dfheremir 
$ 
ermindtion, dfdherme 
fch’n, das Keimen, Ausfch! 
Geröcomy, (Yygoropıa), die 
pflege. 
Gerund, dſcherrond, das S 
— ee ß lat 
est, eßt, .(lat. gesta, ı 
; ebärde, Stel 
ſ. auch gist. 
Gestätion, FERN 
tatıc aft, E 
tiafeit. - 
to Gesticulate, drhenn 
zu viele Gebärden machen. 
Gesticulätion, die Gebardm 
barde, Stellung, Haltung. 
to Gesture, Gebärden machen 
tan, im Präter, got, alt gat, 
got und gotten, vom griech. 
enıpfangen, gebären u. zeugen. 
—3 edeutungen des 
Li 
urſpruͤnglich mittels Zeugung 
ſchaffens _ dann“ des Werke 


eigenheit, 

Germe, germin, (lat. 
feimen, ausichlagen, fproffen.. 
Sproſſen. 

Gesses, dſcheffes, Die Fusb 
stus), die That; 
statio), die Schwanger 
Lebt, (Gertieulari) ; ji f) 

Gesture, dfhehtfh'r, di 

to Gert, gett, (angelf. getan, 
von, yau — yayaryy — aufne 
Worts liegen in der dee des 
-überh.; daher if es) fich verſe 


friegen; erhalten, befonmen;z 


, fer, gewinnen; erwerben; ver 


ten, machen daß etwas geſchiel 
etwag bringen, beivegenz we 
fen, fortbewegen;z zeugen, erz 
— wohin gelangen, gerathen; 
fih _fortbewegen; in’ einen 

verfest werden; , Vortheil er 
gewinnen. To g. by "heart 
wendig lernen, To’g. clear 
frei machen, frei werden. To 
"better, \guvgrtunmten, To g 
child, fhwängerm To 8 

einen Fall, thun. To g. abroi 
kannt wachen, ausfommen, 


Ic 


Get‘ 


ready, fertig machen ; fich fertig ma» 
2 To E eg . burahfallen, 
To g. together, suffhmenbringen; 
—— ommen, ſich verfammeln. 
og. well, aufkonimen (von einer 
Krankheit) geſund werden. To g 
done, machen lailen,. fertig bringen. 
I will g. one made for you, id 
wilt Ihnen eins machen laflen. To 
g:.drunk , betrunfen werden, ſich bes 
trinten. What books did you g.? 
was fr Bücher haben Sie? 6G. you 
dne! fort mit euh! Tog. above 
ore), über etwas fommen, zus 
vorfommen, übertreffen. Tog. away, 
:wegbringen, entziehen, wegkommen, 
davonfommen. To g. down, Di 
unterbringen ; hinunterfommen, hin⸗ 
abkommen. To g. from, abnehmen, 
abfommen. To g. in, einbringen, 
ineinziehen, hingingehen, hinein⸗ 
ommen. Tog. snto, fi werfen; 
hineinfommen, eindringen, einfchleis 
chen. To g. off, herunterfommen, 
abfteigen (wie von Pferde), weg⸗ 
chaffen, los machen, 108 werden; fich 
s machen, entlomuten. To ß on, 
anziehen, darauf ‚gelangen. To 8. 
‚out, berausbringen, hinausgehen, 
EERRSTEICG ausloden, herauß ges 
angen. To g.' over, hinüberbrin: 
- gen, überziehen, auf. feine Seite brin⸗ 
gen: isber gelangen._Tog. throngh, 
urhbringen, durdfommen. To g. 
‚up, emporbringen, enıperfommen ; 
aufbringen , aufheben. 
Götter, qetter, der Erlanger, Vers 
fhaffer ; Zeuger, Vater. 
t 


Gersäng,, gelangend; erlangend; 
—— dad Belangen; Erlangen; | 
eugen; der Erwerb, Gewinft. This 
child ie not of your g., ihr feyd 
nicht Vater zu diefem Kinde. 
Giwgaw, siuhgan, guigawm 
gigaw, gewgaud, (angell. ge- 
gaf, |. gaude. Denn yarı iſt döch 
wot die Wurzel, die hier reduplicatid 
auftritt, wie dies den Sprachen, bes 
fonders wo ed Komiſches, oder Vers 
aͤchtliches gilt, eigen if. Man vgl. 
nur Zuſammenſeßungen wie gibble 
gabbie „» Krimskrams, Fickfack quis- 
uiliae, Gvraraı, irraraı U. a.), die 
litter, der Tand, das Epielmerk, 
Ghästful, gäßtful, ghäseli- 
ness, etc., f. gastful, gastliness 
- etc. 
Gherkin, ghirkin, gerrfin, 


die Eſfiggurke, Pfeffergurte. 
Gl&ss ſ. gnes 
Ghittär, gita'r, (nıYage), die Gui- 


tarre, Zither. : 
Ghizeard', gissärd, f. gizzard. 
Ghöst. gohft, (mag doch rel, wie. 
unfer Wort, am naturticfien in: hebr. 
chai. Leben, wurzeln. Ten Perfern 
find CITY die 
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zeds, oder guten — 


Gib 
Geiſter, welche den 5 Tagesabtheis 
lungen börgefekt find); der Beift, die 
Seele; das Gefpenft. 

to Ghost, den Geift aufgeben; als 
Geiſt erfcheinen, umgeben; Shk.AC. 

Ghöstliness,. sohflineb, die 
Seiſtigkeit, Geiftermäßigfeit. ; 
höstlv. geiſtlich; geiftermäßig, 
geſpenſtiſch. G. father, der Beishts 


vater. 

Giälalina, dſchällaleinä, (vom 
ital. giallo . gelb), Das Neaplergelb. 
iant, dfheiänt, (alt giganı, 
geant, b. Gower, von yryac, Erd⸗ 
geberner, Rieſe. Dies ift, ine My⸗ 
thus der empörte, Yelbftfüchtige, Mens 
ſchengeiſt), der Ricfe. 
iantess, die Rieſin. F 

Giamilike. giantly, rg 
äntleit, dfcheiäntti, riefenhaft. 

Giaour, (türf,), der Ungläubige, 
Abtrünnige. 

Gib, dfhibb, gibbe, Gilde; 
dad alte Thier. Gib-car, der alte 
Kater, Brumusfater; Shk. aHd.ı,2,. 

to Gibber, gibbex, (f. jabber), 

‚ taudern, ſchnattern; Rothwelſch plaus 
dern; flüfieen; Shk. H. xj. 

Gibberish, gibberiſch, (alt gi- 
beridge, gibbridge. Scheint wie 
Basen Baßpadw, plappern, gex 

ildet, fa daß vielleicht sy. gab 
und wer weiß noch was alles ? an⸗ 
klingt), das Gefchnatter, Rothwelſch, 
die Gaunerfprade. , : 

Gibbet, dfibbit,. (fr. gibet, 
ital. giebetto , ‚verinuthlich verw. mie 
dem’ be gab, das auch Erhobenes, 
Gewoͤlbtes, Gewoͤlb, bedeutet), der 
Salgen ;. Querbaum , das Querhols. 

to Gibbet, hängen; to g. on, am 
Schwengel tragen, Shk. Ena., hans 


en. 

Glbbier, d ſchibbihr, (frt. gibien 
eig. Jagdbeute, wovon alt gibecer, 
giboyer, mittellat. gibicere, gibo- 
stare. Eben fo gut ald von cıbus, 
konnte man es von Kibik ableiten ! 
Warum follte es nicht cine Verkurzung 
von aucupari, aucupium feyn ? Ana— 
Inge Ent non diefer Art begeg⸗ 
nen in Mengipraden zur Onlige. 
Klang nur capio an, fo war Dies hin⸗ 
laͤnglich. Wollte man etwa giberia 
u. gigeria b. Feſius vergleihen, das 
Ecaliger Huͤhnermagen erflärt ?) das 
— „ Wildpret. 

Gibble-gabble, gibb't⸗ aͤb⸗ 
b'L, vgl. geweaw, der Schnick⸗ 

ſchnack, das Geſchnatter, tolle Zeug. 

Gibbösity, aibbossiti, das 
Budlige, nödrige, . 

Gibbonus. gibbos, budlig, hödee - 
tig, en 


ibe, diſcheib, die Höhnerei, der 
Spott, — * 


7 








‚Gib 


teln, verachtend tadeln. 
ibellines, (vom Küifer Konrad 
von Weihelingen:, die Gbibellinen, 
eine den Guelfen entgegenaefeßte Par- 
tei in Italien im 12. 13. u. ‚14. Jahr- 
Bet Ei: hielten e8 mie den 
aifer, wie ‚die Guelfen mit dem 


Papſte. — 
ber, der Spoͤtter, Tadler; Shk. 


0. 
Gibing, fpottend; das Gpotten. 
Gibingly, fpöttifh, hoͤhniſch. 
Giblers, dſchibhlets, lan gibier, 
eibarium zu _denfen, fcheint weit 
abzuliegen.. De der Kopf auch mit 
zu dem Gänfeklein gehört, möchte 
man beinah auf xsBAy, netady fon: 
men. Dder will man an nuRyAız. nv- 
9, Kochmeſſer, denken? Ungemwiß 


leibt es), das Ganfenelröfe, Gan- F 


fettein, Gaͤnſegeſchneidel. Gibler pie, 
eine Paſtete ans Gaͤnſegekröſe. Volt: 
for. t» join, gibiets, von, Ungetrau⸗ 
ten, die wie Eheleute nit einander 
leben, den Kram zuſammenwerfen. 

Gibstaft, dfhibftaff, ein Waf- 
fermeßjtab, oder Stab, Schiffe in 
die Tiefe zu ftoßen; eine Wafje in 
Thiergefechten. . 

G i d, auch jack snipe, ‘die Haarfchnepfe, 
Bode, ,, —— 
Giddily, giddili, ſchwindlig, im 

Kreiſe; verwirrt; unbeſonnen. 

Giddiness,_ der Schwindel; das 
Drehen; die Flüchtigkeit, der Leicht⸗ 

ſinn, die Leichtfertigkeit. 

Giddy, giddi, (von to gad, m.f.; 
oder von auıdvw, antbaw, zeoaw, 
zerfireuen, in fig. Sinne? _oder von. 
win, wıyw , nö, Mıdvog , ſchwach 7) 
ſchwindlig, kreiſend; taumeind, flüch⸗ 
tig, Jeichtſinnig; albern. G. pare, 
der Schwindelfopf. G.-brained, g.- 
headed, ſchwindelkoͤpfig, fhwindlig, 
gedanfenlos. G.-paced, mit taus 
melndem Schritt, wanfend. 

to Giddy, ſchwindlig machen; man: 
fend machen; im Kreife drehen. (Letz⸗ 
teres veraltet!) 

to Gie, (wie guy, ſchott. &y, gye, 
unftreitig von nıw, verw. init guide, - 

nider, nur wie cieo, in activer Ber 


eutung, b. Chaurer eig. gehen ma⸗ 


chen, alfo) führen, leiten. 
Gier-eagle, dfherreihg't, (ſ. 
geir), der Reiher. , : 
Gift, gifft, (fi to give), die Gabe, 
das Eeſchenk; Wermögen; bie Geis 
teegebe. Deed of g., die Schen- 
ungsurlunde., To have in one's g., 
N — nn ; hochbegat 
ifred, gegeben; begabt, hochbegab: 
‚Sprühw.ı Yoy manst nat look a 
! 
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, zo Gibey-(fr3. gaber. Ob mit kei: 
fen, <awr-w und dem ital. zuffa 
verw.?,; bohnen, aufziehen, beſpoͤt⸗ 














Gilder, 


Gilleı, J 


Gilliilower, 


‚Gil 
gifte.] horse in the month... 
tem Gaul jich nicht in? Mau 
Gig, dſchigg, (gehört ei 
ww, KIXUG, Kın@nga r.Xw8 


{ 
Au jig, w. f.), der Kreiſel; 


ge; der luſtige Tanz; cine I 
; tes ——— 


ne; ein lei weiraͤdrige 
werl mit einem Pferde. S 
u. Tilbury. 


G. fenn 
ertcnfraut, 
G. stature, der 


Gigäntic, dfhigannti. 


Jaut). riefenhaft. 
Ruthinfraun s 
comm;nnis. 
wuchs, 


Gigäutieness, daß Rieſenh— 


Diefengrößt, de 
ıgg-mill, iggmil 
un muͤhle. Bu 


0 Giggle, dfhigg'L, (u 


sıydısıw), fidern, auflach 


Gggler, das Lachmaul. 
Gig 


et,g 
trunge, le 


i 
ichtfertige Dirne, 
del; Shk._ H, 


glatı co ige 
If. Cy. 


Gigor, efhiggot, die Eo. 
r 


le, der Lenden 


aten; das 
backte F 


leiſch. 


Gigs. dſchiggas, die Maulge 
ar 99 a. gef 
Gi 
Gi 


Gilbertine, ein von Gilbert, 


ferde. 

ue. ſ gig. , 

e diait, Gilbert. 

v. Sempringham, errichteter 
von Monchen a. Nonnen. 


Gild, gild, f. guild. ; 
to Gild, gild, vgl. sallane) 


golden; fig. verfchonen, fehnek 
r, Der Dergolderz_ © 
(= ı Sh. 6d.). In Nord, Ci 


Gilding, vergoldend; das X 


den, die Bergoidung. 


Giles, dſcheils, Julius; Ne 


St. Giles’s breed, (weifipr,) y 
geſchmeiß. St G. green; & 
welſch, Zigeunerfchnad. 


Gillian, Dfchillien, Julian 
Gill, dſchill, (hier füngen a 


frʒ. Julie; xyAy. als ins Mee 
laufende Arme und Tanıme, „u 
ſchenfließender Strom — v. xa 
das mittellat. sillo, Gr. yokıo 
Ariſtoph. im Frieden, hebt. # 
eine Gefäßart, Oehlgefaͤß, au 
23, Becher, Schaale; gula u 
morhog‘ xelocı Lippe, Sär 
yerıdovıy), Julchen, (befonde 
beraͤchtlichen Sinne, wo‘ die 
Yaw. vım, norkocrs geil, ankl 
dir Dach > die Wiertelpinte; das 
ehr; die Echnabelhaut, der $ 
die Schlappe, das Bartläpnpchen 
Erdepheu; das Kräuterbier. 6 
die Kopffinne, G.- house, Bier 


ulden, . 
i dſchillifta 
(auch jereflour, gilayer 
lofer, aus wagvgLväden), Die 
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neen3 die up 
he die Feufoje. 
Gilly more, ſ. benelman. ı 
Gilse, grilse. fhott., (nad gar 
mieſon aus dem fihwed. graelar, 
WA . salmon), grüner, oder junger 


Gil, gilt, vergoldet; die Vergoi⸗ 
dung. Volkſpr. RL ietrich. G.- 
bach, auf den Rüden vergoldet. G.- 
head, die Goldforelle.. 

Gilwort, die Braunwurz, Scrophu- 
laria L. 

Gim, dfhimm, gimmy, (von 
nou0g, wor Wyog , Kopu , ver. mit 
gimp, ſchott. jimp, jemmy, lat. 
eomptus ,<omtus?) geriert geputzt, 
ſauber, nett, fhmud, glatt. G.- 
erack, die Kliniperei, Tas fchone 
Erieliverf; der gemeine $ ander; ; 

' ae Taufendfünftler; ſchmu Menſch 
volkſpr.) 

Gimlet, dimlet, (ob zu ER 
euaußo;, von —— arıyoz. al ſo 
zu nam, Xaw, yaw, h eyn, flat: 
er gehörig ? oder zu norrw ?) der 


rer 
Gimmal, (in diefem_und folgendem 
Worte Elingt eben ſowol xsupndıc» 
an, als das teutſche Zimmern, 
una aber befonders, Da es eben⸗ 
fe von von medanifher fünftliher Ar: 
t gebraucht wird, und mit dauen 


verw. ift. Auch wenn man mit dem. 


ih daß eine — prache giebt, 
— — befteh en un fagen wolls 
ö fei die_erfte, Bedeutung — 
Kasiihan, f. Alberti am Helv. uns 
ter uerlıa, überh. koſtbar gearbeites 
tes Geraͤth — verloren REN und 
nur die ee künſtl Een rbeit übri 
geblieben, ſo ER e in der Sa e 
nichts verändert. Denn nach Gtec: 
vens au Shk. aHf. 1.2. iſt gimmal 
alles mechaniſch Künftlige , dann 
mechan iſche Arbeit. uberhanpt. Daher 
Shk, He. 4, 2. g. hit, das Kette 
biß an Pferden. Daß aber ] un 
- wedfeln, möchte, kaum fo wundere 
» bar ſeyn, als die Ableitungen von 
— und geometrical. Man 
ann alfo Gelee als urfpr, 
Bedeutung annehmen, dann aber h.) 
niechaniſche Arbeit, wie wir D Drei —* 
ſelei brauchen, befanders kleine 
miedliche; daher die deder, das Ge⸗ 


immer, die Feder, das Gefüge; 

jduge Lamm. (Hier muß wol oxu- 

. kuac, e junges Thier, zu Grunde 
iegen. 


Gimp. f. gnimp und gim, 
Gin, rhinn, (einmal für engine, 
dann für geneva aus g: indore, Juni- 
erus), der Sen — —— 
nytwein; die Schlinge o 
der Zaufsid, Shk. INNM MR 


Girandole, dſchi 


6 ir J 
AMf. die Preſſe, Folterbank. G. 


ih, der innfifh._, G. - spinner, 
voldipr. ! ranrtiveinbrenner. 


Ging, f.x — er a 
Ginger, didin er eyyıße- 
5 —— der Ingwer. Wera 


. der Zittwer. G.-bread, der Pfef⸗ 
erfumen. G. - bread maker, der 
Lebküchler. 


Gingerly.verw. mit zipperlic, 


simperlih, aappeln), bedächt⸗ 
lich, leiſe, ſachte. 


Gingerners. dic Sachtheit, Wehe 


— Eau ſtheit Zeinheit Zart⸗ 


—— ddir dſchiwel, (gin- 


giva), von Sahnfeife. 


Gingle, tihing' l, (ride, 
ie 


WINTER — —XR 
Pwern, perl. Hark acc Ecliens 
klang, — eher das Klinız 
vern, eflingel. 


to Gingle, linpern, flingen, Elins 


geln. To g.in words, Wortgeflins 
gel treiben, 


Gingler, ber eu fer, Klimperer. 
Ginglinz, er Klingt y 


Das Klingen, 
Klünpern. 


Ginglvmoid, dfdhinalimaid, 


(yıyyAuposidge nach ürt des yıyylu 
nos, Anocdeneingelenfung), von der 
Beinfuͤgung. 


— 


ingelenkung, das Kno⸗ 
chengelen 


Gingli ine) “ die Beinfligung, (are 


— ale (yıvog), der 


— auleſel 


Ginny, (öwag, vvvyn, freilich in ans 


derm Sinne, verw. mit you), die 
Truthenne; volffpr. ein Zenfterheber 
(Diebswerfjeng . 


an, df innßeng, ‚(dines 


nos Urfprungs), die Binfeng, 
raftwurzel 


to Gip, dſchipp, Heringe ausneh⸗ 
en. 
Gippo, b. Ch. HR gippon, (jn- 


por), die So 


wie Gipsy, dihipfi, (aus 
1 e 


gyptius; denn die Zigeuner find 
ein au® Hinteraſien eingewanderter 
Volkſtamm mit ind. und athiopiſchen 
Sitten. Eintier nennen fie fib, 
d. i. u Bigeuner — hebr. 
sank an, wohnen, cmın, Hütte, 
heune) u der — die Zi⸗ 
an In Vorkfhire beif en Quel⸗ 
en, die jumweilen in den dortigen 
Wäldern aufgnilien und für Vorbo— 
ten bon — und Theue⸗ 
rung —— werden , gipsies, 
Cunning S., die lofe Sgelmin. 
ndohl, 
Citel,, nn an girare, yı- 
[6% eig. Feuerrad, und vom ahnlich‘, 
ei Dt ——— groͤße —8— 
euch 





J 


"Girt, 


\ 
Gir 

Girasol, dſcheiraſohl, (von gi- 

"rare und sole), die Sonnenwende; 
der Sonnenftern. . 

Gird, .gerd, (verw: durch cuedny. 
fortfhlenpend, in langetn Zuge, mit 
euew. ziehen, Fhleifen), das Knei⸗ 
ven, Weh; die Stichclei, der Hohn, 
Epott; Shk. Hf. H. Cy. TS. O., 
vgl. deer. By hits and'by g-s, hi 
und her, oftmals. Bv_g-s and snar- 
ches, verftohlner: Weile, 

0 Gird, (einmal unfer gürten, 
wie perf. gird. der Unfang, dann 
von euow, wis bei und d — 
en und gr. dacueue: don Schmaͤh⸗ 
una, Hohn gebraucht wirt), gürten, 

umſchlicßen z, kneiven, wehe thun; 
ſchmahen, fie: $hk.bHd. Co. 

Girder, der Bindebalfen. 

Girding. girtend, fneipend; das 
Gürten, Kneipen. 

Girdle, gerd'L, der Gürtel, 
Gurt; Umfang. : 

“ head under one's g.. einen in der 
Echeere, in, feiner Gewalt haben. 
Sword-g.. das Degengehent. G.- 
belt, der Feibgurt. 

to Girdle, gürten, umgeben, hals 


._ten. 

Girdler, der Gürtler. , 
Gire, dſcheir, reed» der Kreis. 
Girk, didert, f. jerk. 

Girl, gerl, (das weibliche Geſchlecht 


vom anmaelf._ceorl, isl. carlinna ; 


- 


kann auch mit con. novoy, verw. 
Ak, Mädchen; die zweijaͤhrige 

Hirſchkuh. 

Girlish, gerliſch, maͤdchenhaft, 
jugendtich. 

Girlishly, mädchenhaft. 

Girlishness, das Maͤdchenhafte, 
Jugendliche. 


to Girn, gern, (verſetzt für grin), 
ſchmaͤlen, feifen, murven. i 

Girrock, dfhhrerrod, der Etöden, 
die Stahelmafrele, Müjelen, Bas 
ftartmafrele. “ 2 . 

ert, gürtete; gegürtet; v. 


co gird. a 

Girth, gerd3, der Gurt, G.-lea- 
tler, der Gurtriem. 

to Girch, guͤrten. h } 

Gis. Bei Shk. H. 4: 5. ift by Gis 
ein Schwer. Ridley hielt es für ver⸗ 
dorbene Aotlırgung von Jeſus. 

Gisard, f. gizzard. 

Gise,get N ſ. guise 

to Gise. ſ. to agist. (Weide an frcnt: 
des Bieh) überlallen, vermicchen , 
Shk. AG., wo jedod) Andere’ lejen 
give of. 

Gisle, giss’t, (tentfh Geifel), 
das Pfand, der Geifel, Bürge- 
Gist. gißt, (richtiger ald gest, vom 
fra. giste, aud dem lat. jaccre, lies 
en, ein Lager), das Nachtlager, 
as Haus oder die Stadt, wo der 


\ 
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To have ‚one's. 


Giv 
König oder Wrinz auf Reife 
nachtete, die Nafte; Shk. IP! 
Gith, der Schwarzkummel. 
Gittär, gittern. (vıJapa 
er Stther), die Guitarı 
er. ‘ 
to Give, gitwiw, (andelf. ; 
goth. sibän, cimdr. giefa, 
geben, bingeben, preisgeben 
geben; ſchenken; gewähren, 
ten, erlauben ; von- ſich gebe 
geben, austragen; halten, erf 
auflegen, zufügen; nachgeben, 
feucht werden. To g. än ane 
etwas erzählen. Tog.a son 
Fe To g. a description ; 
hreiben. To g. a hearing, 
ren. To g. way (place, gr 
- weichen, nachgeben, nachhaͤnge 
überfaften. To g. one a fall, 
fallen machen. Fo g- offenc 
leidigen, ärgern. To g. joy. 
wünſchen. To g. leave, crl 
Urlaub geben. To g. a call, 
To g. ıhe hand, den Wang 
To £. a sentence, ein Wrthei 
den. To g. credit, Credit ( 
ben) geben. To 2. battle 
Schlacht Liefern, ſchlagen. 
‘a portion, ausfteuern. To 
guess, errathen, vermuthen. 
a slip to one, fich von einem 
ſch leichen. To g. warning, w 
auffagen. To the oath, 
ven laflen, den Eid zuſchieben 
g&. one’s mind to, fich legen @ 
frart denten an — To & 
one, einem es zuerkennen. 1 
apt to g.. das Heu ſchwitzt 
he weaiher g-s, es wir 
es thaut. Fo g. again, wicd 
effen. To g. away,- weg 
ahin geben, (zur Trau füb 
Tao g. back, zurid geben, 
weichen. Te g. forth, heraus 
befannt machen. To-g. in, 
ben, einreichen. To g. in 
name, ſich einfchreiben laſſen 
. in charge, suftragen, ı 
raten. To g. in command, 
- fehlen. To g. in ‘one's: ve 
feine Stimme geben, ftinmmer 
g. into, fich hingeben hinei 
then, ſich befafien, beitreten, 
g. off, ablafien. Tog. on E 
angreifen, anfüllen. To g. 
itbergeben, dahin geben, er 
anfacben, verlafien , abftehen 
tion. To .g. ont, berume 
fi aufachen ; befannt macen 
fprengen ; nachgeben, ablaflen 
. ent the noxtı play, das fo 
&che anfündigei., To g. np 
geben, ergeben, hingeben, an 
"anzeigen. 


-‚Given, giwmw'n, gegeben, 


„ten, sugetgan, begabt; Shk. 


& GV 
3,83. MM.a2,1. Ho ig much g. 
to pleasure, er ift dem Vergnügen 
ſehr ergeben. : 

Giver, gimmwer, der Geber, Ge: 
ee G. of a bill, der Traſſant, 

ieher. 

Gives, dDfheiw's, (Mehrzahl von 

ve wm, 4), die Fefſeln, Fuß⸗ 
ande. 

Giving, giwwing, gebend; dad 
Geben. 


n. : 
Ginlick, dſchullik, Zulih. 
Gizzard, giesärd, (lat. zigeria, 

der Huͤhnermagen), der Kropf, Mar 
gen (eines Bea) lie _frers his 

{ er zerbricht ſich den Kopf. To 

nen. To have a grumbling in the 
£., (Umgangfpr.) unzufrieden ſeyn, 
. ie wir ettivas im Kragen haben. 
Gläbrisy,, gläbbriti, ıvom lat. 
glaber), die Stätte, Glaͤtzigkeit. 
Gläcial, glehſchial, (lat. glacia- 
lis), eifig. ; 
to Glaciare, glehſchieht, au is 
werden, vereifen, gefrieren. ; 
Gläciation, glebfhichfh'n 
die Vereifung, ed — 
— glehſchos, eiſig, eis⸗ 
r 


Glicıs, gla’kis, das Glacis, die 

- Mdachung der äußern Bruſtwehr, 
die Zeldb ruſtwehr. 

Glad, gt Add, (angelf. glaed. glad, 
ÜL gladr, gladvaer, ver, mit 
glatt, Arros, YAavcaw, gleifen, 
leuchten, heiter fehen, Aaw), froh, 

„erfreut, zufrieden, vergnügt, heiter; 
erfreulich ‚angenehm, reigend. Mit 

at, of, with. Iamg. of it, es ift 
mir lieb. i 

to Gläd, to Baden; erfreuen, 
erheitern ; Stk. P. As Neutrum, 
wie ed Wicliffe und Maffinger brauch⸗ 
te, jeßt veraltet. 
 Glädder, der Erfreuer, Erheiterer, 

Gläde, glchd, (il. hlad, Weg, 

- derw. mit xaAsudos, Geleit, beig. 
Iyde, der Weg; angelf. Jade. die 


Reiſe. 

wu glad ziehen, dab es wäre ein 
licht gemachter Platz, da es bes 
ſonders von Waldgaͤngen gehraucht 
wird, welche durch ausgehauene Buͤ⸗ 


Oder wollte man es lieber 


fe entfichen ?) der. en Walde 
— offene Platz, lichte Flech; Holz⸗ 


sh en, gläder, bie Schwertlilie, 


Es oh: glaͤdfulneß, die 

ee tädiehtor (lat. » 
Bram, Wr Schwert, verw. wit 
BIHaIE DTEODEL Cab aekh mit 
Irruden, — nz 
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© on one's g., nicht verdauen fünz J. 


Ela - 
—— die Freude, Froͤhlich⸗ 


eit. & 

Glädsome, gläddſom, fröhlid. 
Glädsomely, froblih.. 

Glädsomeness, die Froͤhlichkeit. 
Gläir, alebr, b. Eh. »leire, f. to 

das Eiweiß; die Blafei, Nele 
lbarde. — ERBE 

to Gldir, mit Eiweiß beſtreichen. 

Gläirage, alebredfd, die Bes 
reihung mit Eiweiß. 2 ; 
Gläive, ptehw, auch glave, bei 
Ehauc. gleve. (fr;. dir tat. 
ladius), die Gleve, Glafei, Helles 


rde, 

Glänce, glännß, (derm. mit Aa 
lavaaan, f. glad. Glanz), der 
immer, das Lit, der Big; 

Si, die Ueberſicht, voruͤbergehen⸗ 
de Anfiht, Andeutung; Anfpielung, 
Syindeutung, Ar the ürst g., beim 
erften Anblid , ſogleich. 
to Glänce, anbliden, anbligen, ans 
alen; anftreifen , vorbeifliegen; 
itwärts berühren, überbin fahren 
(mit upon, over); fchimmern, gläne 
sen, anfpielen; Shk, MD. To 8- 
over, liden. To_g. upon» 
fireifen,, andeuten , berühren. 

Gläncing, überblidend; das Ueber» 

bliden, die An bielung- : 

Gläncingly, überblidend, obenhin. 

Gländ,glännd, (glans, ol. ya- 

Aavog f. BaAavos), die Drüfe, 

Glindage, glaͤndedſch, die Eis 

chelleſe, Maſtzeit. — SR 

Gländers, die Drufe, eine Kranfa 

beit der Pferde. , : 

Glandiferous, J 

(glans und fero), icheln tragend. 

Gländule, gländjut, die Drüfe, 

kleine Drüfe. BB: — 

Glaudulösity,gländjulossitt, 

die Drüfigfeit. , ; 

Gländnlons, gländjutlog, 
landnlar, drüfig., 

Gläns, gläns, die Eichel. - 

Gläre, gtehr, dad Bunfeln, d 

Schimmer, Ölanz; Feuer in Augen, 
der fharfe Blick. 

to Gläre, (vgl. to flare, gehoͤrt zu 

Antw, f. glad, yAnunos. Niederf. ıft 
glaren, glören, wie Kohlen 
giühen, wovon angldören, anz 
gloßen (YAavarw), glarogig, 
metath. grall is „von Kazen, 
Löwen ic., was Voß für YAavnäxız 
richtig herüber genommen bat. Ob⸗ 
wel, man elarus hieher nicht gieht, 
fcheint es doc herzugehoͤren, mithin 
auch glair; denn die Begriffe dee 
Glühfhinmerns und Klaren, Durch⸗ 
fichtigen joe einander fehr nahe), 
funkein, übermäfig glänzen, leuch⸗ 
ten; ſchimmern, (deinen; anfarren, 
Sk, Kl ; blenden. — 








{ 
j 
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Glireons,'glehring, anie Elweiß, 
zaͤhe, durchſichtig. 
Gläiring, funkelnd, ſchimmernd, 
blendend, auffallend; das Funtkeln, 
Schimmern, Blenden. 6Gcrime, 
«das fhreiende Verbrechen. 
Gläss, gläß, (mit Dem vorigen 
verw., alfo auch mit glatt; Asıoc, 
ladvis, f. glad), das Glas; Fern: 
: glas; Gtundenglas; der Spiegel; 
tie Glafur; glafern. In half a g., 
in .eimer halbın Seunde.: G. bottle. 
die Glasflaſche. G. coach , eine 
Slas kutſche, keine gemeine Straßens 
und Miethfutfche. G. furnace. der 
Gtabofen.: G. - gazing, fich ſpie⸗ 
elnd. G.-grinder, der Gigsſchlei⸗ 
er. G. house, g. work, die Glas⸗ 
bütte. G.-maker, der Glasmacher. 
G.- metal, das geſchmolzene Glas. 
G!- plate? die Glasplatte. O.-shop, 
der —— — das Glas: 
ſchuialz, Salsola L. . 
wo Gläss, in &tas fallen; glafiven, 
firniilen; ſich fpiegeln. To g. over, 
verglafen, - 
Eiissy, gläfern, glaſig. 
Glaucsma, glahfohmä, (vAm- 
xupa), Der graue Staarz blaue 


Dunſt. — 
Gläve, glebmw, vgl. glaivo, das 

EShwert; der Säbel. — 
to Gläver, glaͤwwer, (rerw. mit 


glabrous, mithin auch glad. glare |. 


etc., wie wir auch von glatten Men⸗ 
* und Worten ſprechen), ſchmei⸗ 
eln. 

Gliyering, ſchmeichelnd; das 
Schmeiceln.. u ; 

to Gläze, glehf', glaſen, begla⸗ 
‚fen, nit Glasfenſtern verfeben; glas 

ven; poliren, glänzend nahen. 

Gläzed, glafete, polirte; beglafet, 
polirt. G. board. der Prebipahn, 
G. frost, das Glatteit. 

Gläzier, glebfh'r, der Blafer. 
Volkſor. ein Dieb, Der Tenfter eine 
foylägt. Glariers, Augen: - 

Gläzing, beglafend; das Beglafen, 
die Slafur. ; 

Glead, glihd, glade, (in Word: 
engl.), der Hlhnergeter. . 

Gleam, glihm, der Stral, Glanz. 

to Gle&eam, (von de unter glad, 
glare angeführten Aaw ift ſowol dies, 
als glüben, glimmen, glow, 
glimmer, gleen, glimpse — Aap- 
mu, Zut. 4° — to glisteri — Aeve- 
ow — 'niederf. glimfen, Eiebäus 

ein, Glimmer im Magdeb. ein 
iebaͤugler, Liebhaber.” Daß aud 
Ramma hieher gehöre, obgleich DAaw, 
Oisyw und mit ihm aw, anflingt, 
fonnte man ſchon aus dem fpan. 
Hama ahnden, wo alfo der Lippens 
—* oder Buchſtabe ſich mit dem 
anften Kehlbuchſtaben verſchmilzt, 


indem 72 betanntlich wie 757 au 
ſprochen wird), ſtralen, leuch 
funkeln. = 

Gleamy, ſtralend, 

Glean.glihn, die Nachleſe. 

to Glean, ‚fr3: glaner, gleiner 
glans, f. gland, atſo eig. Eid 
auflefen; dann überhaupt Nebren 
Getraide, wekhalb Andere -aud 
rag dachten), ncblefen, { 

» meln. 

Gleaner, de Nadiefer, Aehre 
fer, Sammler: . 
Gleaning, nadlefend; das N 

leſen. 

Glébe, glihb, (lat. gleba, von 
nem Urwort lab, das Erde 
Speife, Brot bedeuter, und 
Teutfh. Yarb, lat. Hbum, gr. 
Bov, Kuchen, bühm. libanzi, Zı 
gebackenes, chleba, Bret, weil 
Klöbe, Pretzel, nABavor, B 
ofen, Leib u. a⸗ ent? ; 
Erdſcholle; die Länderei, bei. $ 

“Amtanderei, das Pfärsland , 
(Minerals) Stufe; der Boden. 

Glebons, gleby, glihbos, al 
bi, torfig, erdig, erdreich, fett. 

Glcde, g4ihd, die glühende K 
Ehaue.; f. glead. G.-kite, der 
nergeier,,, . 

Glee,glıd, (6. Chaucer noch M 
fit, fo daß es alfo, aus dem angı 
slieg, glie,, gle und mit xadı 
heit. hof, Stimme, nAalu. « 

lingen, Klang, rleek:c. ve 
und .auf das Erfreuende überget 
aen wäre. Daher alt der Min 
fang. und eine Art von Reih⸗ 
Nundfang, mie die Mufit bei F— 
lichkeiten ſo hieß; nun nur noch) 
Kt, der Scherz; luftig. G. m 
&pielmenn. G: maiden, ein Mi 
hen dad Putzelbaͤume fchlanen ı 
tanzen mußte, im Befolge, et 
ſchottiſchen Häuptlings , wie 
yon gLäde f. to glea 
eed, (vor g en,f. to 

— — Kehle, nut, fi 
eeful, luſtig, wohlgemuth, fr 
Gh; Shk. TAn. BEN 

Gleefulness, die Luſtigkeit. 

Gisek, glihf, (f. glee. Aber a 
unfer gleich klingt durch in 
legten Bedeutung), die Mufitz 
Spielmann; das Zrefchef, Krimp 
ſpiel; drei gleiche Karten; 
Scherz, Spott, wie bei und 
Zrifhefen; Sık. Hf. BJ. 

to GTleek. (von yAavf, die Eu 
als Spottoogel 
analog axurreıy bon erw, Eul 
ſpiegel der Luſtigmacher), verſpott 
neten, anfsichen, Shk. MD. He 
‘X, wo gleeking and palling 
bunden; val, to gallı 





Gie 
wGileen, glihn, (f. to gleam. 
weren es nur andre Form), glins 


men. , 
to Gl&er, gliht, (von Karla, KA 

dw, das urjpr. vor Wärme fchmels 
sen, dann fin. anf Uenviafeit, Weich⸗ 
lichteit isbergetragen ward. Der Bes 
griff des — in Waͤrme liegt 
dem des Eitern nahe), traufeln; eis 


tem. * 
Gleat , der, dunne a Zripper. 
sery. eitert uffig: 
Giönsntenn, (ange) das That, 
die Enge, die Thallclucht 


Glene, glibhn, (yAyın) die Pfanne 
tenten). 


a den Bei j 
Glew, gliud, (plue, fi. sin, 
Ara, yAcız, lai. gluten), der Eeim. 
%. glew, glue, fleiftern, Shk. KJ. 
eHf.; val. to cloave. s 
Glewy, Hebrig, zaͤhe. , 
Glib. glibb, (von Asıkw, flieken, 
traufeln, von Au, alſo ver. mit 
Atıog , Jaeris, raßpos. plaber, lubri- 
eus (Klüpfrig), glatt, ſolupfrla, 
ig. His töngıte tuns very g. 
er bat eine gelaufige Zunge. 
to Glib, (vgl. sn 'gallante. ferner das 
‚lat. caelehbs, unvereblicht, Kadußs; 
Eifen., Nämlich im Mythus ıft Me 
.tall die letzte Verkoͤrberung, Ver⸗ 
törperung aber = Entinaunung; da⸗ 
ber von zal, Gold, die Galigi, vere 
run Priefier ber &ybele, Lib 
ft dalleibe und eines wit geld, w. f., 
vol: end gu SI". ZYT. 2, 1. 
Man fonnte aber auch, da in der. 
letzten Form der Guttural wegge⸗ 
falten, ıpie dies vor liquidis nicht 
felten iff, e& von noAoBoiv ad» und 
alfo auf Ars. Asrw, duinn und hebt 
— „hinleiten), verſchneiden; 


Glibiy, glibli, ffüpfrig, alatt, 
Glibness, die Gchlüpfrigteit 
ee Schlüpfrigteit, 


to Glide. gleid, (angelf. glidan, 
teutfh gleiten, frs. glisser, eben» 
falls mit Aa verw.), gleiten, 
feleityen. r 

Glide, das leiten, Schleichen. 

Glidor, der Schleicher, Bleitende. 

Gliding, gleitend; Das-Öteiten. - 

Glike, gleif, f. gleck, to gleck, 
der Sport, Dom 

to a mm, (dolffpr.) brennen, brands 

m * 


m “- 
Glimmer, glimmer, f. to gloam 
der Siminer Blimmer. — 
to Glimmer, f.to gleam, glimmern, 

gimmern , fiimnern bämmern. 
Slimmering. fhimmerd, dam: 
: — Schimmern, {made 
glimming. de Zrind 

tm ‚glim i i 

5. Ehaue 9 pſ, glimpsing 


We, f to glcem, der Lichts B 
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blick, Schimmer, Süß, das Blin⸗ 

ten; der vorübergehende Blick; das 

Achneln. To have a g. oil. blinfen 

ſehen, im Vorbeigehen, flüchtig er» 

blifen. To give one ag. ol, eis 

' nen einmal hineinfehen laſſen. 

to Glisten, te glister, gliee'n, 
glifter, in Rord. to _glish. das 
ee bedeutet, f. to gleam, 

leißen, glänzen. . 

Glister, & g. elyster, w. f., bloß 
falſche Schreibung), das Kiyftier. 
G. „pipe, die Anfiierfprige. ‚ 

Glistering. gleibend; das @leis 
#en; der Ehimmer. ‚ 

Glisteringly, glänzend, gleifend. 

Glit, glitt, ſ. gleer. 

to Glirter, glitter, (gehört eben⸗ 
fall gu der Familie von to gleams 
alien ve in eine Kit — 

ung über nen, Hlinzern. 
fr tor, der San, Schinuner, das. 
Glingern. . 

Glittering, (5. Chauc gliterand, 
glitterande , alte Participendung), 
gtängend ; das Glaͤnzen. 

Glitteringly, glängend. 

Glsar, glohr, (gehört urfpr. zu 
to glare und atfo ZU Aaßpoc, Asıpoge 
ö or xAa.o:, denen die Idee deb 
Sclappen, Echwapplicden und Gleis 
ßenden, Gblängenden innwohnt, fo 
daß es alfo vor Fett glänzend wäre), 
dick, zum Wundern. G.- far, wuns 
derfett. 

to Glöar, (wieder andere Form von 

glare, TO daß es auf Aaw., Asuscm, 

YAsvoow zuruͤckkommt und aud mit 

unferm lauern, folglich to Inre, al- 

lure verm. ift, welche ur f eben 
bedeutet haben, dann laufchen um ets- ⸗ 
was zu entdeden, und ſomit berlis 
den, verloden, wiefern befonders 
dein Brit no ein Zauber innwohnt, 
und cin Scheelauge dem Aberglauben 
furchtbar ift), glupen, fielen, ans 


en. 
Glaary, fehr fett 
to Glöat, gloht, (nur andere For 
von xIoar. alfo überhaupt, feitwärt 
anſehen, fei es mit, Bewunderung, 
uft, Sehnſucht, gleihiam mit gläne 
"genden, blißenden Augen; blinzen, 
Dee ; liebäugeln. 
Glöbard, Biehnere ‚(von to 
low, wobel vielleiht bard aus dem 
3. ver it), der Glühwurm, Johane 
niswurin. 
Glöbared, glohbehted, (vom 
pie), gekugelt, kugligt. 5 
Glöbe, glohb, (lat. zlobus), die 
Kugel, der Globus, dad Rund. Ce 
lestial g., die Himmelskugel. Ter- 
xestrial g.., die Erdfugel. G. ani-, 
mal, dag Waͤlzet, Kugelthier, vol- 
vox.- G. artichoke, die Rugelartis 
ſchoke. G.-amarAnth, der Kırgelamas 


’ 


> 
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ronth, Gomphraena L. 6.-daisy, 
de blaue Mußtiehe ‚ Globularia 
G.-fieh, der Kugelfiſch. G.-thistle, 
die Kugeldiftel, Eclhinops L. 
Globöse, globohf', fuglig, fus 
— ish — 
Iobésity, globöseness, glo⸗ 
————— die Ku⸗ 
elrunde. . , 
Globous, glohboö, Fugliat. 
Giöbular, glodjuliär, Fugligt 
A g. substance, etivas Kugligtes. 
Glöbnlarly, fugelförmig. 
Glöbularness, die Kugligkeit. 
Globnläria. globjulähria, der 
$Kugelamaranth , Gomphraena L. 
Glöhbule, glöbnler, globjuf, 
. globjulet, is Khgelden. 
Glöbnlous, glebjufos, kugel⸗ 
foͤrmig, rundlich. 
to Glomerate, glommereht, 
(lat. slomerare, von glomus, Garn⸗ 
Inauf, da Haar, Flache und Gone 
nenftrehlen in den Epraden Ein 
Wort waren; ſ. iu faxed),. aufivis 
Fein, zuſanimenballen, auffnäueln. 
Glomeration, glommerebs 
fch'n, die Auftnauelung, Aufwicke⸗ 
lung, Zuſammenballung, Häufung. 
Glömerous, glommeros, aufs 
zgepitelt, geballı. . ‚ 
Glosom, glubm, ‚(verw. mit to 
leam, alfo niatt ſchimmernd, düs 
er leuditend, wenn man nidt et 
was Enantiofemantifhes darin bes 
merken will. Das Wort ift übris 
gem auch teutfih glum, von Puther 
sch. 32, 2. gebraudt: du mas 
heft feine Ströme galum. 
Landfh. hoͤrt man beſonders von 
getriibten Wäflern lumig, woraus 
mit blitzſchneller und leifer Umdru⸗ 
tung gleichſam die Idee umſpringend 
Lehmig bildet, das Dunkel, die 
Duſterkeit; der Graut, Zrübfinn. 
to Gidom, düftern, dunkeln; fi 
jannen; Shk RJ. : ö 
Gloominess, die Düfterkeit; der 
Trubfinn. , 3 , j 
Glöomy, büfter; trübfinnig, mis⸗ 
mütbig, fihwermüthig. G. silence, 
das-dumpfe Schweigen. _, 
Glorificdtion, — 
ſch'n, f. glory, die Verherrlichung. 
to Glörify, glohrifei, verherre 
lichen, preifen. i 
Glörifying, verherrlihend ; die 
Verherrlichͤng. 
Gloriösity, gſoriossiti, bie 
2 errlichkeit. cohri herrlich 
orious, glohrios, herrli 
erhaben; ruhmredig. 
Glörionsly, herrlich, ruhmlich. 
Glöriousness, die Herrlichkeit. 
Glöry, glohri, sur: loria, daher 
auch alt glore ein Hi der Ruhin, 
die Ehre, Herrlichkeit; Glorie, Stra: 


Gle 
lenfvone, der Stralenkranz, 
lenhof, Heiligenſchein; der I 

(any ; Stolz, die Pralerei. 
he sea, .gloria wmaris, Die 
zier, Walzentute, eine tre 
is: BDA BE — 
to sry, fi rühinen, p 
Glöryin g, rühmend;. vr 
to Glöse,f. to gloze.. . 
Glöss, gloß, (einmal zu ya 

gleihen, gehoͤrig, dann zu 
Hr WERT, gehen; —55 
98); der Glanz, An 
Shk. Hf.; die Politur; fi 
merlung. Toser ag. upon 
ren, aufglätten;z bemänteln, 


nigen. \ 

to Glöss, anftreichen, gläften 
ſiren, auslegen. 4 A 

Gilösssary, gloffäri, das € 
rium, die Auslegung alter uml 
licher Wörter. 

Glossäror, sloffehtor, de 
leger, Gloflator, Scholiaſt, 
rer. - 


‚Glösser, gloffer,. der 9 


Anftreicher ; Ausleger,. Schokt 
Glössiness, der Glanz, Auf 
— her, gloffog 

er, (von yAürca und 

Sholiaft, Austeger. . u 
Glossögraphy, die Ausle 

das Gloflenfhreiben. 3 
Glossöpetra, der Zungenſte 
Glössy, gloffi, glänzend, 


ſcheinend. 

to GIéte, ſ. to glowt. > 

Glörtis, glottis, (gr. bei 
Rehldedel, als Zungenanhan 

——— das Zaͤpfchen im He 

Glöve, gloww, (ſcheint unge 
Klaue, nur metonymifch gebr, 
der Handſchuh. To be handa 
enge Sreunde feyn, G.- silver 

Trinkgeld, (volkfpr. wie wir d 

ſtechen auch Verſilbern nennen 

to Glöve, Haäandſchuhe anz 
überziehen. 

Glöver, glowwer, der B 
Handihuhmacher. 

to Glöut, law 2 ee 
Form v. gloar, gloar, mw. f, 

lotta, indikxianter subridere, 

wiit lita, anſehen, goth. wlita 
ſerm Antlitz, alfo Asvooa, N 
fer gloßen,), fauer ſehen, 
anblicken, zornbliden. 

Gras ting, zornblidend ;-der 

i 


to Glöw, gloh, (unfer teutſe 
Ar, f. to gleam, gehöriges ‘ 
glüben., Glowing envy, dei 
nende Neid. 

Glow, die Glut. .G.-bird, 
war g.,bard, und ein Bard 


; ſo wenig, als ein Bogel),g 


— — 


ele, 


alöwing. glühend; das Glühen, 
© elayı, elsweing, ſ. Clonut, 
glonting. Ara und —* 
—— dom 


— — 
die zwei die Hier, 
er 3 De Ehräbun — a 
—— unterſcheidbar, in Ei⸗ 
nem Worte liegen, find einmal yAüc- 
ca, dann aber De gleißen, 
w. f. Wenn es ald letzteres nur tro⸗ 
piſch genommen wird fuͤr fchön thun, 
——— —— Worte brauchen, ſchmei⸗ 
dela, fd ware faum noͤthig, die 
Schreibforn als befonderes Wort ans 
— » fondern lieber gleich gloss 
. angugeben. Aber die unflare Artis 
eulatlon des en hen fowot, als 
die Bemerkung, das Leben auch 
in der Sprache Recht hat, und frei 
um feinen Puriemus kümmere, 
— — —— — 
uri und Sprachfeger mit mans 
em aus ſoͤhnen Sekt beruhi⸗ 
He gtoffiren,  Shk. Ab. ; ſchmei⸗ 
— die Sloſſe; Scmeigelei. : 
Giözor,.der Schmeidler. 


ur ing, ſchmeichelnd; das Schmei⸗ 


n. 
Glüe, glju to elhie, glüue 
—R N 4 ih 
®lum, glomm, (eben fo wie die 
alte Schreibung Klenb: daſſelbe wad 
glvoom, w. f. &8 ift aber nicht nur 
Bei⸗, font n auch Haukt » und Zeite 
wert), finfter, Pa fauer, grüs 
wiſch. In Glouc. der Stral. 
Alu lot, 2 wag vesfchludt 
te Fülle, Eattheit; Ucher- 
Eis „ der Ekel; das Stopfende; 
eAnhaͤufung. 
Glnr, (lat gintio), verfehluden, 
"yenfätingen anfüflen , fattigen ; 
aberiaden ; ‚uberfüllen; Shk. aHd. 
2 8, ne 2 eyes, bie Augen ı wei⸗ 


ehe — tevonge, fein 


Intinare, gljiuhtineht, 
(giutinare, von gluten, f. glew), 
anleimen, zu ammenkleben 
———— das Zuſanmmenkle⸗ 


— gtinbtinktim, 
Hebrig, leimig, unheilend. _ 
htinativoness, Die Klebrigs 
„teit, Zoͤbheit, das Kiebeige, Zuſam⸗ 
"menhaltende, Anheilende. 


— — gliuhbtinos, klebrig, 
[7 


Glütinonuness, das Klebrige, F 


eimartige. 
Glürte d, glotted, flillte kg 
gs — I, fi 5 def 


B. D-.J. Th. 12.4. 


417 
K-wone, der Johaanitssunn, Sluh⸗ 


x 


Gne 
Glärti verſchli u 
—— Ei len. fuͤllend; 
Glucton, glott'n, (fra. Touto 
ran Into): se ee eigen 
ra 
to — — — 
raſſen € 
— q es b. Ch. 
- elontous, gefräßg, (ömeigerifä,. 
Glüttononsly, gefräßig, nn 


Glüstony, die Befräbigkeit, 

Pi — die Exkahigteit, Pr 
RGEHFURE: 
Glyn.alınn glen), di 

tens, ko — *8 


Glyptick, hin YAyda), Stein 
fihreidefunft. 

Giy ‚erapkyi die Benmens 

Biysier, glifter, ſ. clyner, güi- 


Gnär, ’na'r, (fheint metathetife 
mit ypuvag, Leobroc PP vergl. 
nare), der Knorr; . guast; 


ein dider unterfchter Kl . 
to Gnar, to gadrl, na'r, na'rl, 
(da verſetzte grunmio, ypuZw, eig 
chweinen/ — ), Qnurs 
“ wiurren, brummen. 

—— — knotig. 
to — af, (mittels Wech 
—ã von rpalo, fie 
— — ei u. ti verfest 
‚grincer , veim. Yin, wur⸗ 
ni, dir r zu 2 ch), tnir⸗ 


— Vinieſchend; das anmin 
en. 
Gnätr, hätt, (der, mit t 

% En 


w. f.),.die üde. G. ern 
— G. anapper, der M 


cenſchne 

adfo ( XYva Soc, = 

“ Riefer, Kinnbaden), Gnathe, d 
Scmaro rotzer. 

— ee 

ri 

to Gnäthoniät, nädfyneif, 
ſchmarotzen. 


arotzen 

to Gndw, 'nüb, (dan vvaw, Kvaum, 
war, nvabo, 
iwayn, nvalıw, Wie arılw, arıyw 
aviıLw, Xvavo, WOdON Avrog, Kup, 
mit & Zuuıy,, cin kleiner nogendet 
Burm, wie Müde, Siege, RER 

Riederf. iſt nauen bei⸗ 

fen, völ. knab) nagen, Macc 
——— 8 ſen. 

Gnäwer, Benager. 

Gndwing, hagenb; das Nagen. 

to-Gnibble, 'nibb’t, (andere und 
verlängerte Form von gnaw), Nas 
gen, benagen, anzwacken. 

Gase," nehm, der Gnom, Erds 


na 


wurm ic⸗ 


© 


a heuer Ai 


Wa — 


I 
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Gnömon, nohmon, umv ), 
der Zeiger, die Nadel, Magaetnar 
ei. ° 
Suomsn ia Sramierirg: G-a, die 
Gnomonik, Sonnenuhrtunde 
Gnomönical, 'nomonnifäl, 
gnomoniſch, von Sonnenuren. . 
Gnöstic, 'noßtif, (die ih d 
 wüau, d., i. höheren Erkenntniß, 
ruͤhmten, eine Keßerfecte der früher 
ften Zeit), der, Önoftiker. 
to Go, 90h, (wie anfer Wort geben 
von nıw), gehen (in allen Bedeu⸗ 
tungen, welde auch daß teutſche hat, 
. Die.aber vorzüglich aus dem Zuſam⸗ 
menhange zu beftimmen find und im⸗ 
mer in der dee der Bewegung fi 
alten) ;” fortgeben ; angehen, han» 
ein; gelten, gehalten iverden. To 
o a joumey, eine Reiſe machen. 
o go ashore, landen. To go to 
law, fein Recht fudien. To go hal- 
ves, zur Hälfte Tem. To go snip, 
etwas abbefoinmen. To go wrong, 
fehl gehen, fich irren. To go about, 
umgeben, unternehmen, abwarten. 
Go about ygur business, kuͤmmert 
euch um eure. Sachen! To go about 
the bush, eixen Umfgweit maden, 
um den Brei gehen. To go abroad, 
aufgehen, herumgehen, bekannt wers 
den. To go after, hinterher gehen, 
fotgen, nachgehen, zu erlangen ſu⸗ 
den. Togo against, gegenan geben, 
widern, widerfireiten. This Iignor 
goes against every body, Riemand 
may diefen Branntwein.. To go 
along , fortgehen, migeben derfels 
ben Meinung feyn. . To go side, 
abwärts schen, irre gehen, aus⸗ 
chweifen. To go asıray, ſich ver⸗ 
en, einen eßitriee begeben. To 
b asunder, von einander geben, 
Befonders gehen. To go away, wege 
geben; davon kommen. To go back, 
pen gehen, abgehen, umkehren. 
o go backward, zuruͤckgehen, fehle 


fhlagen. To go befure, vorher 
m den, Rang haben. To go 
ke ind, binterher gehen. To go 


berween, zwiſchengehen, zwiſchen⸗ 


treten. To go beyond, überhin 
‚uber etwas hinaus gehen; übertrefs 
fen, überliften. To go by, vorbei 


eben, durdgeben, vergeben, gel» 
* hibergeben, verfemerzen; ſich 
nach — richten. He goes by the 
name of R., er führt den 
K. To go by the worst, den Kürs 
zern gießen. To go’ down, hinun⸗ 
tergehen, untergehen, finfen; aͤbneh⸗ 
men, fi verfhlimmern; verfehludt 
werden ; gebilligt werden, gefallen; 
‚ nieder geben, verfallen. It will go 
down with him, er wird «8 eins 
ſchlucken. To go down the wind, 
niederwärts fahren, in Verfall kom⸗ 
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— 


Göal, gohl 


Goäler,f. 
Göar, gohr, (vom altt. Ex 


Goa 


men. To go for, nad — geh 
fen; fir — gelten; —— 
——— — ih 3 80 
Im, der ruch iſt ıbım 
fallt für ihn aus. To go bon 
vorgeben, ausbrechen. To 
watd, vorwärts gehen, fortfi 
zunehmen. To go from, we 
abſchweifen. 0 'go from 
word, fein Mort nicht bafte 
go-in, eingehen; einhergeh 
tragen. To go near, nabe 
(zu Herzen gehen), nabe fer 
Begriff fern. To go off, < 
os wie Waaren); Losgebe 
tehen, fterben. To ga on 
gehen, fortfahren, bon Gtatt 
en, dauern. To go over, i 
en, überfegen, To go out, au 
abweichen , zu Ende geben, ı 
To go through‘, durchgehen, 
leſen; aushalten. To ‚go tl 
with a business ,„ einen . 
durdfeßen. To go to, gu — 
wagen. Go to! daran!- I we 
to the price of ir, ſo viel | 
nicht daran.. To.go togerhe 
verſammeln. To go together 
ears, fich raufen, fih an die 
gerathen. To go under, um 
uen. To go up, hinauf gebe 
fteigen. To & upon, antret 
gem, fußen._ To go 
ighway, Ötrafenrauber fey 
o upon tick, Auf Eredit n 
Ko go with child, ſchwange 
To go withour, entbehren, 
haben. 
t is the go, fo gehts 
Welt Fauf, Go-berween, d 
terhaͤndler, Zwiſchentraͤger, 
Shk. MV. Go-by, das let 
fen, Webertiften. ‚To give o 
go-by, einen einholen; in 
theilen. Go cart, der Gängel 
Go - down, der Bug, Sciu 
to bed at noon, der Wiefe 
bart, Wolfsbart, tragopogo 


tense. 


Go, goh, der Gang, —5 


Géad, gohd, (gehört zu nam, 


ſtechen, fpalten), der Stachel 
WT.' A ee fü 
taufcher. 


treiben; Shk. Co 


to_Goad,- flacheln, fortitoße 
. MM. an 


! (von zauAdr, 
Schaft, als Zeichen einer Nenr 
das Granzmal, Laufmal, Rei 


- Maal, der Pfahl, King; das 


Ende; Shk. AC. 
gaoler. 


le8 in eine Spitze auslau 
daher auch Wurffpieh, umd «ei 
formiges Stu Zeuch welde 
gefekt wird, um das Gpaut 


BMA 0.0 
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So 


“„verbindern. Es sfönnte alfo mol mit 
Yyugog. frumm, nicht gerade ver: 
wandte ſeyn. Luther hat das Wort 
seh. 167 8.) , dev Geren, Zwidel, 
Fiofel. 
Goar, goht, (famffr. ada, Ziege, 
lat. hoedus, Bock, angel. gat, isl. 
Bi hebr. gedi, der Bock, ges die 


ege, Geiß, engl. kid, was wies 
r in aik fpielt), Die Ziege, Geiß; 
polffpr. eine geile Perſon. Goars- 
jgg. der Beiſchlaf. Goats, (in Nord.) 
teine, um über ein Wafler zu fchreis 
ten. He g., der Ziegenbod, Wild 
she -g.. de wilde Ziege. G. chafer, 
der Roßkaͤfer. G.-herd, der Ziegen⸗ 
hirt. G. - marjoram, g. - beard, 
goats- bread, der Geißbart, Trago- 
ogon. I» G.-milker, g.-sucker, 
be Geißmelker, Nadıtrabe. G-'s rue, 
die Geißraute, Galega L. G-*s- 
" stones, das Sinabenfraut, Orchis L. 
G-'s thorn, der Bodsdorn, Astra- 
galas Tragacanıha L. 
Göarish Godig, geil. 


ob, göbbet, gobb, gobbet, 
val. to 


ab, gag), der Happen, 

Biſſen z Sak. 3 Volkſpr. der 
Rund; das Gebiß. , 

to Göbber, hapfen, verfählingen, 
verſchlucken. 

to Gäbble, gobb'I, (nur andere 
fir ded vorigen), verfchlingen, 
apfen. To g- up, binfudeln. 

Göbbler, der Estinge. Volkſpr. 
ein Puter, ——— 

s8 udelhaft, ſtuͤmper⸗ 
i 


Soblet, gobblet, (kursiAov, verw. 
‚mit dem. hebr. caph, Hand, welche 
mit Becher in der mythiſchen Spra: 
de Eins war), der Becher, die Trink: 
ſchale; Shk. Ab. j 

Göblin. gobblin, (wie Kobold 
bon Bachus, dem Gott des Eſel— 

rofles, den der. Spraußos verfpottete, 

und der Liebling der phrugifchen 
Erdasttin Kybele war, zu Umgebun— 
en; die uwßakoug Dder noßarovc, d. i. 
— hatte. Wie ſich dieſe 
Idee eigenthuͤmlich unter jedem Volk 
ausbitdete, beugte fie auch die Spra⸗ 
che fih an, und es darf daxum micht 
befremden, wenn 3. B. ſchwediſch 
gubbe, der Alte Mann als Geiſt, 
Auch gubbelin, gubbelein vırw, ges 

. Ahtet wird. Idee und Sprache find 
dann- in gegenfeitiger Metamorphofe. 
Der unfhadliche Scherz des Kobolde 

reift immer durch), der Spud, 8o- 
old, das Befpenft. j 
Obstring, der Gtangenzaum. 

Gobstick, (Mord.).ein Lörfet, 

God, godd, (für Engländer und 
Teutfhe mag gut in diefem Worte 
ans und durdklingen. Indeß hätte 
der Mythus, der die Hand als 





Göddens, die Gottin. 


G ode! 


Godwin, Gottwein, 
Godwit, die — Ufer⸗ 
2 


’ gelb), gelb, 
Ger eher 


Gof 


Eymbot der Beugung fannte, ſchon 
feine Hand» und Gindergötter in den 
Pollnces, AaxrvAcos, Tlairmeı, Kar- 
wurng, HKovduios. Der Verfer bat 
choda, und kodesch ift hebr. heilig, 
kodan ſamſkr. Gott. Es zieht uß 
derſelbe Laut hindurch. Wendete ſich 
die Idee nach einer andern. Seite,. 
fo fam deus, Asug, Zeug, 9aog bers 
aus, und Platon war ed niche zu 
derargen, ibenn er Isog von Sasıv abs 
leitete und für einen laufenden Stern» 
gott erklärte. Wer mochte auch hier . 
nit die Echmiegſamkeit der Epras 
che anerkennen, die jeder leifen Nei⸗ 
gung der, dee folgtY] ®ott. The 
ods, die Götter. .-4- merey, 
Sottes Lohn. For G.-a-mercv, 
umfonfl, G.-bote, die Kirchenbuße. 
G. - father, der Pathe. G. - mother, 
die Pathe. G.- child, g.-son, g.- 
daughter , dad Pathchen G.- ward, 
——— auf gu Bott. G.- wit, 
ie Gelbnafe, Glareola aegocepla- 
las Kl. G.-wor, Gott 'weiß. G.- 
yeld, G.- yield, Gott vergelts! Bei 
Shk. IC. 4, 1. God dig yon den 
und AJ. 2, 4. god ye good den für- 
od give you a good even. Bolfs 
. God permit, eine Poſtkutſche. 
Gödard, Botthurd. 
Godder, die Sulmwug , 
» . «like, wie 
eine Göttin. IR N 
Gödfrey, goddfri, Gottfried. 


Gödhead, godphedd, die Gott 
beit. j 


Gödless, guttiod. 


Gödlike, goddteit, göttlich, 
omm. The Godlike, die Pietie 
en. 

6dlily, aoddfili, gottfelig. 


— 
6dling, das Goͤttchen. 
sdly, Hottfelig, fromin. 


G 
Gödliness, die Gottfeligfeit, Froͤm⸗ 
G 
6 


iz, go dd ſch i p; die Böttere 
N) 


ſchaft, Gottheit. 


fchnepfe, ‘der Rothhals 


ie Gelbnafe, 
Scolopax aegocephala. i 


Gö6el, gohLl, (andere Form für yel- 


low, wie ber ung bauerifh gehl für 
der Gchende, eis 


38 Fuͤßgaͤnger; Gaͤnger (von 
fſerden); Fuß (veraltet!). Youare 
a bad aben einen fchlechten. 


, ©ie 

"Bang: Im böfen Sinne foviel ale 
—— Ss hatt ’ : 
off, goff, ott., au nf, 
golf, holl. fa , berw. By. $C6 e, 
Keule), ein Spiel, ‚wo ein Zeder« 
ball mit Eteden von einem Loch zum 
andern getrieben wird, und wer Died 
am fchnelifien thut, gewinne, In 
Dde f 


- R ı 








: 6Gog 


Rırdengt: ein WRaulaffe (von yafı 
verw. mit Xaw). G. stick, 
er Ballreib bfieden 
— 9099, Basen: thftern. To 
be azog for—, nah — gieren. — 
ser agog. hetzen, aureizen. G. an 
og, zwei Riefenbilder in —* 
hall zu London. 
to SöRgle; gogg'L, (von önoe, 
rworau — was in acie⸗ und 
—RX — erſpieit, und alſo nn 
von weife von der egum 
ugen, oder dem, Blide gefa n 
zn tann, der gereist, grohend, 
rollend, zornig, funtelnd i wehr 


Halb ed auch von Euten im hubibr. 


es: wird, alfo) flieren,, die 
ugen rollen, fante elaugig biiden, 
gemein) glogen, die ‚Augen verdre: 
en. G.seye, dat Orierauge, Glotz⸗ 


a G. d, 
—8 le, "der &i — dar 
nn 36 * Sceinpeittt ). 


RN ver M —*2 Scheuü⸗ 
de (für ‚5 Brillen a 
eine, und — — a: u 6 
in ohin eben es 
den, —X die Shwangerftaft. 
ni ih bin im 2 Gabe Kir 
he meat * a- u. & 
® an, wird riechend. —* 
s Unter * There 5 no g. 
er liegen. 
öla, (von la, wie unfer Hohl⸗ 
Schle, Keblteifte, Ke ifto6 = 
gmatium), das Karnieh, die Rinn⸗ 


Göld, guhtd, (f. au callant) das 
Gold. G.-beater. der Geldfchläger. 
G.- beater’s ekin, die Goldſchlaͤger⸗ 
‚baut: “-bound, in Gold gefaßt. 

ı-Änch,, der Dompfaf, Gimpel; 
vol r. ein Meicher; eine Guinee. 
nder, der Korhieger, Aus xraͤu⸗ 

men . « fiher, Gotdfcheider. 
G.-flower, der ofdne Wiederthon, 
TricbomanesL, B.- foil, daß Gold» 
6 Aut Blattgoib, @.. hammer, die 
D[damimer. G. -heded, mit golds 
nem Knopfe. G.. - pleasure, der Lein⸗ 
dotter, Myagrum L. 6. .- Ting, der 
ber Ring. Tlie devil's g.- ring, 
er Mebenwurm, die Raupe G.- 
size. dei Goldgrund. G.-smirh, 
otdfehmied, Banlier. G.-wire, 


—JF 


olddrah . = wire - drawey, 

“ ber Boldzieher. G.- weight, das 
Soldgewidt. 

Bsiden.. -golden. The g. number, 

die Jahl, die das Fahr ei Monds | 


cöfluß zeigt. Theg. rule, die Ne 
gula de Tri. G.-rod, die Gold« 
zaße ‚ das Wundfraut; , Bolidago L. 
re golden, eh 
gesit —R —— vi Bein 
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Goldy locks, das Gotdhaar, 
Pflanze; gelbe Mattenfraut. 
9— le, ae goel, gelb; geil 


1d). 

Gh goht, (yvaror), die V 
Tape, Patſche gemein f, Hand 
olöre, galore, gilore, 
und noch in vielen Orten to 

gael. zoleoir, genug; * 
aus — ‚ yalyao;, beiter, 

nügt, was leicht auf Fülle, u 
Auf ubergetragen werden fonnte, 
wir ja auch von’ heitern, face 
Auen und Saaten ſprechen) Die 3 
der Veberfluß. 

Gom, (goth. und angelf. ** 
homo), ein Mann, (Veraltet 
goman, das nur ein witterwon 
gom und man feheint.) 

Gome, gofm, f coom, die Wa 
ſchmier, das Fette 


omphiasis, gemfeibät 
‚Cyorbıncız; ei das ———— der 
vorbrechenden % adzähne), das 


ckeln der — 

— phöma, * re 
obma, gomfohfis, (yo 
yerndurıe), die ER 2 
den Kinnladen ; die Nagelfügung 

Knochen. 

Göänagra, ‚sehnägrä, (von x 
Knie, und ayga, Bellel, Schlin 
die Kniegicht. 

Gändalk, genndolä, verim. 

navdaopog, weit Worte 
& "infgefäße aud Worte für Ct 
find, 1. zu boar), 9 Gondel. 
ondoleer, gondolier, g 
doLihr, der Gondelier. 

Göne,gonn, gegangen; vergan 
fort, "pin, verloren, todt (enph 
ftifeh, wie im ar. oi%e73ar), 
ger you g., padt euch fort! R 
g., ‚es iſt aus mit ihm. Gi 


bin ie hin. 6. with child, * 
* in years, hochbe 
in Ex %% befrunfen. 
Gönfalon, gonfälon, 


Ban. 
Ehauc. gonfanon, altteutfch 
fance, d. i. Kriegöfahne, v. Gu 
fi anf. »der. Krieg, isl. gunn), 
Fahne, ein Etuf Zeuh an 
anze: 
Gonfalohier, der Baßmenträg 
Gonorrhea, — — 
vegßeia) . * Samenfluß, 
od, gu d, alam. cuat, fr 
guat, ardb. god, perf, ker, © 
mit ayadod, welches don % 
; ſtamnit, on chadah , frei 
ergeßen. 0 eig. woran man 
reuen, — was man ein 
fin, mithin tüchtig; ttefflich, bra 
bar ın feiner Art, was dus & um u. 
ſammenhang beſtimmt werden mi 


“on gi. 6. 


uf, derbe; rei Ghodhesi udne Gt; 
55 dar: But; Gute, es Stärke, — — Su En 

ER —28 dei —5 —8 Göody., guddi, (and goodwife), 
ie Güter, abe. These 


die gufe Frau Gepatterin (in 
goods are not 5 , die e —— et ironisch viilden Sinne), die sn 

Gh gut. G.bye, —9 age b’ye, 

e 


utter, Alte. 
fammengezogen für ‚on, Gäodrship, die Öevatterhaftigkei 
ht —— proſit Reto aueen ag! das Gevattirehum —— tet, 
Much g. do it, wohl befommsg ! 


For, g. and all, in rechtem Ernſt, 
A immer. A-good, in de — 
6. G. deed, SAN, ‚in de 

n . time, bei Reiten, 9 
* recht. & ed deal, — 
6. e’en, d. i. goad 
oven. zuten Kbend G.-jer, auch 


ood * verderbt für BER jere, 
Be as — a? 


4 —— 2. — Mi 
Kauf. „while, ri — 
— Das enden 


luck, das G Zebidchee Abend⸗ 
ſtaͤndchen Serenat ML Leine mas 


x 












Göoge, guhdſch, der Hohlmeiße 
0 neifen en. ? 9b 2 
Gen an 33, Singerlinge, worein ar 
ber neben wird, und umden 
Kor ven, wie eine Thür um ihre 


auge, N reht. 
60 25 der Deichbruch, die 
"Sie! —— (in un ur 5 
to oom, (mn Ro (4 a 
ten; (ia 9 Bee nf, u 
Göosander, guhdfänder, 
u ; 
Göose, guhf' ans, Fast. 
Hl. gas, ANA: E a00h, 
huss, niedert. gunt, von einem r⸗ 
x €, Si woraus and anne 


art, Shk- wm,'di die Ban, ‚das Gaͤn⸗ 
—V 2 — — die vi — har &» — ügelet 
bensart, der Wohlſtand. U. nature, . IE . nafe 
die ee das gute Herz. — "N Kar 
. will lwollen. En — nord. — en nn ER 
earnest, in —5 Ernſt. 1have J grosai aer, Tatein. 
ag. "mind, id babe große Put Ile ne). die —8X —* Sort: 


has seventy years g., er i "Holle 
Kebsig Jahr alt. To be as g. as 
“ your word, fein Wort haften. He 
is very g: "ar it, ann iſt er fehr 
— r. — mako_g., gut ma⸗ 
den, beipeifen Tfeen,® bewerk⸗ 
felligen, dafür fichen , berichtigen. 
har äs it g. for? wozu taugt ed? 
I is g. for norbing, cd taugt Au 
nichts es iſt miche zu brauchen. Kr 
don von, no 2. es hilfe dir au 
nichts. earing, das Wohl⸗ 
verbaf Ph "6, -Sonditioned, sven 
Seren, -friday, der ftille 
eitag. G. a bei guter 
Yaune, aufgeräumt, —7 
— — — uf nmel! 
-man, de 8 iedermann, Haus⸗ 
G.-wonan, die Wirthin, 
Bude. > naturod. gutartig, guts 
herzig. G.-now, num gut, ei ja. 
Kooddir, Ctandfd. in Rord. ), vie 


eit. 
Fr FA goody. 
Göodlinssn, qu udLines, die Zlıls 
Es — — "Anmurh, 
er 
“alt: — 3 N wahl 


mling. .G.-foo 
fu, Chenopodium * "BE iblers, 

Gänfellein. G.- gras, Tas ur 
i — Galinm aparıne I. G.-pe 
der Gaͤnſepferch, Gänfeftall. = 
quill. Bänfefiel. G. wings. (Raue 
un) Bungel. G. ruh, Borfme 


nfen. 
Go pher, (in ben vereinten Gtaaten 
von Amerika), die große Landfchifds 


fröte 
Görbelliad.gore-bellied, 
belly, auch gorrel. bell: PR 
(das letztere zeigt, daß ed mit graue 
fan, greutid, erudelis, ver; 
— verw. — alfe) Dickwanſt, 
weg: St 
Görce, dir Be Feraltet t 
6or aahrd, ber. Rrupl, d 


— gahrdi F 
ier Ener gordi iiad a. 
* — kei. Knote, nftoß e die 


Es ur, (altt. Braun, cambr. 
erau, . krew;, lat, eruor, 
- — al. 'ngauw, fat. creo Ne 
Te, SL. 6; had — 
v de 
wideh 6. oa . das. dide nr 


to Göre. (eig, a einem Horn 
& durch A) ſtechen, es e 
bohren; Shk..A Ft Ab. Ha 


— — „tele 


Kon, treifl make it 
a en 
2 o00d, —— die 


u. o ‘ — * * ver aͤchtlichem en 
Ve ve berir Yes, Shk. K 


\ 


—55 — Gb Bude 


ae St kanpeibeer — a ö 


* 


. 

4 

— 

1 

9 

4 

| 

rn 

J 
Ei 





Gor : 
— ſtieß, find; geſtoßen, ger 
Görge, gahrdſb, (let. rges, 


‚ die Burgel, a Bei der 
Be sure. ** erbrechen 
ie 


to Gor go, (e urgel) fuͤllen 
SEE si. RL. RR Attigen, sen, füllen, 


"Gör SR fättigte, gefättigt; gehals 


fet mit einer Kehle 
eous, ga 606, glän« 
im! ‚ ech, ſchimmernd, prad- 


ee praͤchti 


ee ess, der Öpimmmer, die 


Görget, rdfchet, die Halds 
.berde das ug, ; 
gas agen; Shk. 7 
on, le "die Gorgone, 
Medufe, eine der drei Töchter des 
— — deren hlangenſtarres Haupt 
auf der Pallas an Donner war). 
G-' head, dag Medufen aupt. 
Goring, gorein { antik), die 
eis ER der gemwö e heil des Hinz 


a ‚gahrmand, (franz. 
ourmand,, ite ich nicht, niederf. ein 
Örmann, von fören, tiefen, 

vw oem, wählen), der Schlem⸗ 

mer, 

ee gahrmandeif‘, 
fchlemmen, praffen, freffen. 
örmandizor, "der SH 

Freſſer. 

Gormandizing, prafiend; das 

Praſſen. 

Görse, f. gorze. 


U 


» bie 
überstufet, inc, en j w 
6rze, gorr (gorse, auch goss, 
ſcheinen zur andere Jormen X. furze, 


w. ſ.), der Gtechginiter, . 
Sn vol u — infer 
Göshawk 


S goose 

u. hawk), ve Zauberei, — 

368l in gr ng, 

o26814n8 EA Si ee 
ben. (an Rufbkumen, . 

AAN: Erin (aus dem angelf. 

der rd 0 Gottes, nder au 
udftabe, Wort, 

& D u m U, spilda, spiold, al 


ri not all he gays, was er 
fagt, iſt nicht, alles wahr. 
to nr die Bibel Iehren, fromm 


Peller, — der Evan⸗ 


— Bibelldfer ; Chriſtusberehrer 


öss, fe Zorse. 
Gössamer, ‚goffämer, gosso- 
ner, — von Yyavaazız, 
un, © Baumw olle-, wegen der 
ehnlichleit damit) der Dia, 
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der Kragen, 


aflelbe ae bee Evangelium. Te 





Gov 


7 wollige Faden; die Somm 
ER Shk. KL. 
G s (6. 
—— 
ligioͤſe Sippe angeht syb, 


verw. mit eippus, 


ia etc., erbantıfheft 

———— aber) der 
die Gevarterins arfche, Shk 
der Zechbruder. Diinking 5 
Bechfchweiter. , 

to Gössip, klatſchen, * 
fehmaroßen. 

Gössiping, JJJ 


flatfch ; der Weiberrath —* 

uch Gevatterihmang.. 

Gössipred, 86ssipry, { 
vatterfchaft. \ 

Gossöoon, (tie unfer altes 
fun, aus gargon, it, 'garzon 
Knappe. 

"an öster, Nordenat) trutze 


Gösting, oßting, die { 

roͤthe, der Krapp. 

Gör, gott, erlante: geriet, 
ward; erlangt, serathen, { 
geworden ; v. to get 

Göth, gohde, der Gothe (ei 

erm. oder ofteurop. Wolkftan 
en Ufern der alten. Dftfee). 


1 6otham, gohdf fam, (ein X 


—— * wie bei uns 
da ıc.; wie denn alle Nation 
fomifchen Stämme haben. ©? 
Wagner über den Scherz; in 
metheus). — You men of g- 
S choͤppenſtaͤdter! 
Göthic, gohofit, gothiſch. 
Gotton, 2068" N, erlangt, ger 
—— 
Goud au (= woa 
in der Normand. vouede, AR 
mittell, guasdum, pe 
altfrz. guesde und”, guedde, 5 
6. 20,7. guastum), dag % 
Göudgean, f. gudgeon. 
Göve, gohw, (dur „ußy, 
x5DaAy, Giebel, verw. Bu 
heap, indem. der Hauch 
Gaumbu hftaben 3 
hat, und 9 Lippenbuch 
ſeln. Auch bei uns iſt baͤuer 
fen ft. Haufe), * euſchobe 
to Gove, auffch hob ern, 
to Garen; gowmwern,-(xuf 
ubernare, vermuthlich v 
Ei göttern, Kabiren), re 
lenken, herrſchen, verwalten, 
ſteucen. Bei Hi to goye 
ventages of a racorder, die 
Löcyer einer Flöte gehörig beber 
Gövernable, gowwerräf 
regieren, lentfan, biegfam; 
WUrNg. 


Gov 


Göyeruableness, bie Lenkfam⸗ 
tei Ochorfam. 
Gövernahly, lenkſam. 
Gövernance, gommwernäns, die 
Berwaltung, Xegierung, Leitung; 
dad Beträgen (veraltet!). 
Governänte, gowernännt, die 
©uvernante, Hofmeifterin. 
ER RE die 
Berwalterin, egentin; Hofmeiftes 
rin, Suvernante. 
Göverning, segierend; dos Res 
teren, 


Government, m eament 
Die Negierung, Volksleitung,, Herr⸗ 
Haft, Be eherefhung; een 

rm. nr G. of er sel » 
herrfi un n of 
Kias 5 Weiſe. Ing., 


t — 
(ein er er A MAR u 
Gövernor,. een der Bes 


5% ra 


gerfoe, esierer 2. Oi 

eichv er, ee 

alter; ermannz Hofmei 
erwalter 


Göuge, £ g00g * 
Gönjeers, a 
Aue gear: 


—8 — — —*R alam. 
lien lat. IE ; Ai! rg ) 
der, Kürbis Bei 
SH. haft Ben Ki "mw. 
2, 3. gourds, in Verbindung mit 

w. ſ.. ne rfel mit 

\ ver Vecborgenen 

— diness, GBR, (von 
lin 3 bir teife (der ð ferde), 


Gourdy, guhrdi, di, ſchwuͤl 

RER, et 
Pe 92 er rothe Meerbraflen. Grey 
— 

u 

Her aut, 6 Ge 


dar * te A Eipperkin, die 
Sußgicht;. der ot 
HR w. * —* in em ins 
b. — das Gliẽ 
ie wilde —— 
re gichti 
Gö — noss, Wi bichuſche die 
Göury, gauti, ‚gie, Oh. TA. 
. disease, die 
öwn, gaum, (ital. gonna, gon- 
nella, miitellat, gunna, eigentl. ein 
ſchlechter Umwurf aus Fellen, wie 
irten ihn trugen. Im Ital. iſt es 
eiberrod und: man ſcheint ſomit 
= y gedacht au haben), verlange 
&, Mantel, dad lange Kleid; der 
Ge die Nobe ; — 
der Habit. Nighr+g.. ‚der Schlaf 
to, .G. -ınan der Gan um Ha: 


4 


ustus, Kon 
mad. - 
outte), die 


x 
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Gra 


. bit, auf Univ ten_ Mi 
Untb t, Students Staa: > 
u DE Geiftlihe, Arzt; Sch Iafr 


Versen im San en Rod. 


Göwt, garen vielleicht aus 
—5 ie Cloak, Abzucht, der 


“ — gai 
fs fuftig machen. Ge kent RAR 
Gözlin ſe 


wo Gräbble, rt TR ‘g, (durch 


pımew, Xoyern, wovon 
Srembfen, T. f ambieion, a i 
greifen, rapple —D 
a — ehörig) — ber 


Grebbling, Seifen; Ju Soden das — 
Gräce, grehß, (lat. tia, Nies 
tath. 3 die : Sun? das Wohl⸗ 
net en, die Huid Zier, Trefflich⸗ 
—18 Shk. AL. ;_ Gnade 
LER das Kifägeert, Bratiadz 
un die Kraft — 
keit; . orrecht; Titel der 
—8 in, rn irländifchen. erzoge 
= 3 biſcheſ Goodg., die ar 
Manier Anftand. m. 0 
de —* 


iſch beten 
nach dem Tiſch ee e. 
aute, Shk AUT. Ab. 
beife mir Gott! Shk. BET 
ta Gräce, Det [hönern, 
bemaͤnteln; 
beehren, Ehre erw 
Gräcefül, —— — reizend, 
ſchoͤn, anmuthiger Eitte. 
Gräcefully, mit Xei 
— das — der 
Reiz, die Anmuth 
Graceless, ohne Reiz, ohne Gnade3 
— , hoͤchſt laſterhaft, verdorben. 
— celessness, die Feizloſigkeit; 
re: Her ara —— 
ssäaf (kat, an 
aͤchtig, Sn faiant, tegfam. 
—— mager. 
—E 
ti de, agerkeit. 
Gräcious, te, Sagen ſchoͤn, Shk. 
Es — anmuthig 2: Sn Co. — 
nd — * id if, 
sam % "an n eundiich, 
su Drei, anddig, ge i 
Be; er — iduch quftäne 
ig; tr sale 


Griclo nsly, veisend, anmuthig; 
freuudlich, ehe 2 „gräßig. 
Gräcjousness, bie 
reundlichkeit; —8 
eligkeit, — 
Gracy, grehki, Gratia. 
Gradition, Bradeht®' 
gradatio, d. gradus), der 


fanden, 
eanabigen, are pri 


ee, 


[ 
2,0. 


Sg, mann die 





Gra: 

” Sortfehrtit, die Steigerus 

Böfttung; nung, Weiber ri 
Sch luſifolge. 


Grädatory, gräddätorri, bie 
Treppe zur Kirche aus dem Kioſter. 

— grehdient, gehend. 

Grädual, graddiuel, maͤ⸗ 
Big, fiufenartig, abgeftuft, ‚fhufens 
weiſe; die Stufe, Treppe; das Gra⸗ 
duale; vgl. grail. ee 

bradndlivy, -gräddjmärtiti, 

- der Stufen ang, ſtufenweiſe Forts 
gang, Fortſchritt. — 

Gradually, graͤdiuelli, ſtufen⸗ 
weife, allinaͤtich 

to Gräduate, gräddjueht, mit 
Graden bezeichnen; graduiren, ‚mit 
einer Gelehrtenwuͤrde verfehen, einen 

. Ehrengrad ertheisen; (Metal) aufe 
raus veredeln, verbefiern, er 

‚ böben. 2 

Gräduate, der Graduirte. 

Graduätion, arä djuehfh'n, 

der Gtufengang, Gtufenforitt, Forts 

ang, die Veredlung; Promotion, 
venförderung. 

Gräff, graft, (fr. —7 verw. 
mit yoadım, carve, w.f. Mit klei⸗ 
ner Umbeugung hat Yarro RA. ı. 90. 
clabula, clavola), dag Pfropfreis. 

Gröffer, gräffer, der Pfropfer. 

to Gräft, aräfft, (voadw, rißen, 

aßen, einaraben, kerben, wovon 
der Zuſamnenhang mit dem Pros 
pfen an fich klar it), ‚piropfen, im⸗ 
pfen; hineinfeken, einriiden, eins 
ſchieben; hinzufügen, verbinden. Ta 
&. by approach, abfaugen. j 

Gräft, 5 graff, 5 

Gräßfter, gra t fer, der Pfropfende. 

Gräfting, pfropfend; das Pfropfen. 

Gräil, grehl, Cfry geile, verſetzt, 
wie es ſcheint, aus glarea, wie uns 
fer Sries, eig. Steine und Sand 
angeſchwollener Fluſſe, gr. Xapag 
in der gweiten Bedeutung ift & auf 
gradnal, m. f.), das Körnden, ter 

Me. Sheilchen De Fa Kies, 

ud. 


Schrot; das Gebet 
@räiling, die Aeſche. —— en 
Gräin, grehn, (fat. grauum, tgl, 

ern, to grow), dag Korn, Koͤrn⸗ 


den; der Gron; die Richtung der 


ar und Fibern, Ader, Narbe; 6 


er Grund, das Wefen, ‚die 
Barbe, der Scharlach feig. 
lachbeere). Grains,. die Trebern. 
G. of mustard seed, dad Senftorn. 
In 8, Acht purpurn, Shk.TN. A 

naye (rogue) in g., ein abgefaͤum⸗ 
3er ESchurke. — the g., gegen 
den Strich, verehrt wider Willen 
und — G. of allowange, ei⸗ 
ne‘ germge Nachſicht, Turchdiefns 
gerfehen. G. of wood, die Adern 
un Doß, 


aut; 
char⸗ 


— 
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Gra , 


Gräined, geaͤdert, genätht, 
runslig, nicht glatt; bei. v, 
Shk. H. Cor ı 

Gräiny, voll’@orn, voller Ki 
koͤrnig, kornreich 

to Graith, fangelf, geraelian 
fer altes reiten, fernng, 
dy, ntachen, wovon bereiten, 
rath, Gerade ıc.), fertig 

- bereiten; mit dem Nötvigen d 
en; 6. &h. Davon in Nord. g 
Reichthum. ihr 

Gramörcy, gramerrfi;,dl 
gen nierci), großen Dank! 
Himmel! Pak. 
ramineous, gräminnie 

_ lat. gramen), grafig. R 

Graminiroroms, ——— 
woros, Gras freſſend. 

Grämmar,. grämmer, gr 

rıry, namlıd rexun). die Gra 

HE, Spracdtehre. G.-school 
lateiniſche Schule. 
rımmärian, grämmehr 
der Grammatiter, Gpradfund 

Grammärical, gramätt 
grammatifch. 
rammätically, nad der ® 
matif. 
rammaticäster, .grämm 
fäßter, der Schulfuche, Ci 
ſtecher. 

Grämple, grämp'l, (bon; 
Pos, vapaußo;, saußanot, aa 
eds» alle verw. mit Krebs, ſp 
maro mit bloßem Sad um 
mit Gaumbuchft.) Krabbe, der 
krebs, Hunimer. 

Grimpus, graͤmpos, ame 
mit dem vorigen verip.), 
faver. 

Granadöer, granddo, fig 
deer, grenade. > 

Gränadi lle, grännabdil, 

Paſſtonsblume. 

Griuary, gränneri, (lat. 

narium, vgl. corn), das Kornl 

der Kornpoden. 

rinate, gränneht, (in de 

ften Bedeutung leitet Siedle 

omer. Hymn. an Demeter 6 
ebr, rimmon ab, In der zw 
wird es von granum abgeleit) 

Granatapfel; Granatz ranit. 

raud, grand, (lat. grandis, 

rand), ‚groß; pornehn vo 
fie. G.- tarher, g. -sire, der 

ater, Ahnherr. "G.- mother, 

ame, die Großmutter, Mat 

G.- child, das Kindesfind, € 

den. G.-son, der Enkel, 

daughter, die Enkelin, > 
er 'Seiertag. G.-duke, der € 
erjog, , Groffürft. 6. - dutcı 
die Grofherzogin, Großfürftin. 
dikedom, - dag. Grafhargpgt 
Großrürftenehuin, Gi, gore 
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die Luſtſeuche. Na Grantse, grantih, der die Er⸗ 
(aß vom en pt. ı — — laubniß date der —E Bes 
Luftehe vom Veſttande fi auf eine 

Inſel begeben, 













vorrechtete. 
bei Strafe des Grantin graͤnnting, bemillis 
Grand, &. seignior, der 


ER F ge artend; das Bemilligen, 
oßherr. G.-sergeantry, das hohe ‚it was so, augegeben ; 
es rg a : 


Gräntor, — der Bewilli⸗ 
ger, Verleiher. 
Gränulsrv, grännjulärsi, koͤr⸗ 
nig, wie Koͤrner. 
to Gränulate, — (v. 
ranum,. granulum), tornen zu 
en machen; ſich förnen, in 'görs 
ner fallen. 


Lehnamt. 
rn arandäm, nd dame, 
der ed er annam), die 
a in,. BRatrone. kle- 8 
es his g. to. give ench: (auch 
hovr to p̃iss. oder ı0.gr PN "Ancks), 
dag Ei will kluͤger fen ai ale die Henne. 


Gran dee, grändih, (alt grandy). 
der &r Grand, Grobe, Magnat, hochge⸗ 


borne Herr. Grannlätion, gräniste f 
grändemmiti, = Kornen, Zerkoͤrnen, A 
cr grandaevus, d ranılis U. ae- wung. 

kur, gehenden), das Lange — grännjul, das Korn 


ehem, dohe A 
—— reiten, 
ſehr alt. 
Gier grändorauß gränd« 
hr, die Größe, Höhe, Würde, Herr⸗ 


— voller 
räpe, grebp ‚was 
m Ende doch AN —— 


— een ne al in 

— graͤndi fit, (von oe gegen Me bedeutet. 

— u. facere), Ku achend, er⸗ —— — 

Grandiloguenoe, * ndi il lo⸗ ‚Wißerdem hat dem hat ee auch de bebsute, 

Pr ns gl is Bun. Ba arıyne' olvas renxuc) die Traube, 

——— ir beden Warte, ee —XX Bunch (elnster) of ga, 
adinnns, grändinos, (von 


die Weintraube. - ovwrer, 
hykainth, der eaubenbracint, 6 
scherine, rn — — öfeidtänf) 
ubenfeuer (in der uͤtzkun 
@.-stone , der. Weinbeerke ap 
Gräpes, (ſcheint mit eri i 
verio. / m m mit a geite 
men auhgrimmen, und 
wäre ab, wie fir, ein Aufall, em 
iffenwerden von. Krankheit, die 
n — beſtimmter wurde) , die 


G: — Ki 1, gräffitäl, (yoadı- 
——— 


ade lly, genau, deutlich, mas 


grando), voll Hagel, haglicht. 
Grindity, grändor,grändure, 
k enr.. Mr 
'Gränge, grehnd eine andere 
Yorm EI ae Ai don = 
num), der Meierhof, die Meierel, 
— graͤnnit, der Granit. 
ranivorous, gränimmworoß, 
aus granum U, voro), Körner freſ⸗ 


en 
Gränt, grännt, (f. das folg.\, die 
Sa: geeuenigr. > N Bor: 
t, die erleihung; inräunung, 
as Eingeftändnik; der Gehalt. 
id a (vom fag. ercanter, alt 
aanter, — meßhalb auch 
— des engl. Worts grannt 
iſt. u feheint aber zwiſchen ‚gra- 
tum ( —ã und credere paronomas 
.' zu ſcheoeben, und En wit 
a8 mittellat. —& a 
an u. — — — 
Aa Creantum, die Bhirge 
een dieg ebilligung), bewidigen, 
gewähren, verleihen ; zugeben, aus | 
ben, geſtatten, cinräumen. 6. 
it be so, ——* eh wäre. — * 
Sott gebe I rahe ir forg-ed, 
halt⸗ aufgemacht, 
Gröntable, an ges 
flatsen, " ben, verleihdar, 


— graͤfommiter, 
Dres 5 —— der — 

— 

ee e t, der Schiffe⸗ 
baten; das u, Raufen, Sämeis 


ta Ceipple, (aus rapio, Go 
deraöw, vauben, raufen, tats 
fin mit Baumbuchftaben grei 
en, to gripe, xpıq, Xpımw, Apr 

. rw, EyxXgıurrw, to a ‚ to grap- 
era): anhaten, yufanimene 

Fan, & balgen, flreiten, raufen. 
Beinen de Balgerei, Rau⸗ 


N 
“ 


Gra , 426 Gr& 
ri pling — —* Gräting, grebtin 

— dad An haken, Gebalge. G.- — v9 Neiben — 

iron, — — Gatter. In der Rautıt die ( 
Gripy» voll Trauben; aus Trauben. | dus Köfterwerf ‚worauf neug 
to Gräse, f. to graze. tes Tauwerk F —— * 
Gr ishopper, ( von grass, und hop, membrance, — 

Yu) dad Graspferd, Heimchen; drießliche Seen 
Grätingly, — F 
ei R 

rdris, grehtig, (lab), 

geltlich, unfonft, * 
‚Grätitnde, grättitjud, 

Dankbarkeit. 

Grätton, 'grätton, er, 

Stoppel), das Nachheu, 
Gratuitous, grätjubito® 

'tuitus) , freiwillig; . wi Erlich. 
Bramitouely, freiwilhig; 
5 urit 
Gratuity, das Geſchenk, die 

‚gutung, Erfenntlichkeit. 
toGrätulare, grättja 

(gratulari), Gluͤck —— 

ratnlätion, grätjufeh 

‚der Gluͤckwunſch. 
4Sritulatory, grattjuläg 












—— f. razier. 

Grisp, gräfp, das Bugreifen, der 
rin; ie Handvoll; . Beſitz. 
To be wirhin the g., —* zugrei⸗ 
in ee ſchon * — — 

to Gräsp, (fl. to gra e), grei— 
paden, Iraflen. Sorhm. Alle. all 
lose, wer alles will, — nichts, 
To g. at, nach — greifen ‚' erfireben. 

Grisper, der Zugreifer, Eractende. 

Ei sping,-sugreifend; das Zugrei⸗ 


Gräss, graß, (ygaori, xpasrıg, 
(von yoaw). angelt. gaers, graes, 
nei wieder verw. Mit Xoprog), 

ae Gras. To put a to 8. 
auf die Weide treiben. G.-planta- 


, die Schlangenwurs. G.- plot, 
der Kafenpiat. "©. "weck, Die et: 


woche. 

oc .s, rafen, 6 nen. 

en N Erafoe — 

r rat va 

—— —— —— das 
er 


to 6 rd —— ifte baw; wov. dadı, 
aaw, npagw, npwew etc.) ,“ gittern; 
1 — raspeln, fhrapen , ſchaben, 
reiben; knirren, knirſchen, ſchwirren 
chnarren. To 8. the teech, mit 
en Zähnen: fnirfhen. Ic g-s my 
ear, «6 fchnarrt mir durchs Ohr 
To g. np, bergättern; durchfchneie 


giucwuͤnſchend G. letter, dast 
wimſchungẽſchreiben. 

räve, grehw, (einmal aut 
lat. gravis; dann unfer Grab 
graben), ernft,, ernfihaftz 
ich, — Ei (von Far 
der Gravis; das 

of clothes, ein bunten 
G.-cloach, das Gterbeft 

g. „maker , der —— 
ber. — ſtart riechend. 
stone, der Leichenftein. 


to Grave, (ald graben te 


tuͤrlich mit ygapo» und to * 
., verw.; vgl. to graf), 9 


den. Tog. upon durchhin fahren, egraben; eingraben, ER: 
ſticheln auf den; theeren, katfatern 
Gräteful, grehtfutt, (aus dem rävel, gräwmel, (ſchein 


‚lat gratus, gratia, xapız; vergl. 





Bippenpornn von grail, w. 


grace), dankbar; angenehm. grobe Sand, Kies, —— Ri 
Grätrefully, dankbar; angenehm: ries, Stafengrich, G.- pit, 
Gritefulness, die Annehmlichkeit; andgrube walk, die € 
Dankbarkeit. allee. 


äter, grehter, (fr. grattoir, 
sr = —— Reib dien — 





to Grävel, mit Kies belegen, 


fanden , überfanden, Shk. Hh. 


- fr 
| 0a m 
——— vr. 
4 F - 


im Sande feſtſtecken; hindern, 
men, verwirren, ftoden machen, 
aufbringen; Shk. AL. 

—— grehwleß, unb 

„_ ben 

Grivelliness, grawm'fi 
die Sandigkeit, ‘ 

Grävelling, uͤberſandend z 
Ueberfanden; Hinderniß, die 
wirrung. 

Grivelly, ſandis, voll € 
fiefig. 

Grively, arehwil, fe 

veſt, feierlich. 

Gräven, grehwn, gegraben, 
ſtochen; vr 10 re Er 


Gratificdtion, gräti meter 
ch' n die Befriedigung, Berge 
ang; Zreude, das Beranügen, ee 
Genuß; das Gratiat, Dankgeld, G 

ſchenk, die Belohnung. ; 
vo Grätify, grättifei, (gratif- 
an gratum facere), befrfedigen, 

i bergleen; —õS belohnen; wills 

ge ven nadjgeben ; ‚gönnen. 
tify ing, befriedig end, wills 
— das Beiriigen, Binfap- 


ven. 

Gra Hilien, die Erkenntlich it; 

" $hk. TN. 2, 3. (weiche Lesart 
ee richtig gegen teevens u. a. ver: 


— — ⸗ 

7 — 
ns Erben: - 
—— = 





gan 
et Ci — — 
>. 8 
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6 & A der Ern di eier: Grease, ſchmieren, (au . 
Etet ud ee —— ns für 6 ß eſteden 8 — * 
Griver, der Gravirer, Kupferfier | fleden. . one in t, 
de, Sieinfändder; Oradftichel. en as Zus min, en — der 
u t sow ın the: tai 
a RR (era — — —2f8 Reigen Geſchenke 


Gräving, grehwing, eingrabend, 
ſtechend das Graviren, Kupferftes 
chen, Steinſchneiden; Geſtochene, 
die Gravirung. G.-tool, der Grab⸗ 

el. 


20 een tate, gräwmiteßt, nad 
dem Gchwerpunct fireben, ſchwer 
feyn , niederdrüden. 

Gravitating, niederdrüdend; das 
Niederdruͤcken. 

a on, gräwitehfh'n, 
er Drud der 5 — „das Stre⸗ 
den nad dem Schwerpuncte. 

Grävity, graͤwwiti, die Schwere, 
das ———— die Ernſthaftigkeit 

eierlichkei Ei Center of g., der 


ä Er —5 — esl. ); der 
Grivy ‚ ore), 
— Bi —— lſ. 
r greh, (ange rei, re, 
wie Denn 1 5 * a da uRg w wei, 
ein — ttal. srigio; au ade i 
wol verwandt, vie Breit. —— 
— im — Dachs), grau; der 
eard, der Graubart. 
— der Dadehund. G.-friar, 
der Kapuziner. G.-haired, raus 
haarig, greis. G.- horse, der Schims 
mel. G.-hound (au ben Bonus 
aus grajus oder — das Wi 
ſpiel G. m 
erenname b. Ak: M. -mill, 
der Steinfamen,, die Meerhirfe, Li- 
thospermum L. 
Griyish, grehiſch, graͤulich. 
Griyling. die Aeſche (ein Fiſch), 
Salmo thymallus. 
-Gräyness, das Grau, die graue 


— grehſꝰ, (gehört Ya 

gycan, und i ft verw. mit to 
iw. ſ., alſo us mit xpavo, 
Yoavan read xpam, — eu 
wieder in va nen: i 


ifen, — wei: 
Er üten; ——— Fee, gruͤ⸗ 
nen, begrafen. 


Gräzer, der Graſende. 
Grizier, grebfder, de Bich- 
mäfter, Biechzüchter. 
Gräzing, — heina, reifen, 
geafend; as Gtreifen, ' 
prüdhmw. To turn one 10 — > nl: 
en abtraben beißen, 

»ase, grihſ frz. graisse, lat. 
crassus, fett), das Fett, Schmeet, 
die Wagenfihmiere; eine Beinges 
ſchwulſt der Pferde, Maufe;, die 
Sceife. Hogis g., dad Schweine⸗ 
ſchmalz. 





Srauiehden, 


ntachen 
Greasily! ſchmieri Sr 
Greasiness, die Amierigkeit. 
Greasing, fhmierend; dad Schmie⸗ 
ren. 


G 5 a Dein, Aemieria:, ; fett, fleiſchig. 


Great, grebt, ar gribt, um 


den — mit greot ZN ver⸗ 
meiden; verw. mit crassas, gros). 
gb; fat ſtoſz; voll; ſchwanger; as 
anze. g. deal, recht viel. A 
way, wer "To go ag. way wit 
one, viel bei einem vermögen. A g- 
while, vecht lange, G. age, das 
Be Alter. G. yrich child, hoch⸗ 
nm By the g., im Ganzer, 
erhaupt.- The g. horse, das — 
pferd. To be g. with one, wo es 
* in grate Seh hinein Hier), 
bei ei — im Brett ſtehen. G. grau 
farhe 
son, der 
ſchwanger. 


— G. - be — 
-hearted, beher 

to 
vermehren. 


‚Greäter, größer. 


Gredtest, der: größte. 
Greätly, tee *8 ‚mit Größe, 


großartig. 

Greätnese, vebtneh, die Groͤße; 
Fuͤlle; der Stolz. 

Gröave, sein, (andere Form f. 
grove, w.f.5 oove, W. ſ., 
aber felten), der eu gang; die Gru⸗ 
be. Greaves, (aus fra. ‚greves, 


.. ngovraia, nonmidss), die Bein- 
ereeien, grihſchaͤn, griechiſch; 


e. 
Or&cism, m,. die grier 
Hife —— der Graͤciſm. 
Grediron, |. grid-iron. 
Gr&6e, grih, (fr. gre, aus dem 
fat. gratum und Ho Be aber auch 
in gradus oder gressus, f&illernd, 
nach dem rn degre), di Gefaͤllig⸗ 
das Wohlwollen, die Gunit, 
08 Wohldezeigen; ; die —E Art, 


Sue der Tritt. 


to Gree, alt f. agree, genehmigen, 


fih vertragen. 
Greece, grihf, Griehenland ; der 
— fe nd (ſ. gree). i 
Greed, grihd, (alte Form f. Bra: 
diness,. angelf. — goth. 
dags, alt giri, 87T, kirida, —* 
Sue, — mit weap, np)» DIE 
Sierigkei 

— ——— ———— gierig, be⸗ 
gierig. we 


der Urgroßvarer. G. —— 


reaten, —— n, — 


' 


7 





au 


Gr» 


Orsediness, die Gierigfeit. 
Gröedy, gierig, lüftern ; Stk. MI” 
4.1. G. gut, der Freßwanſt (ges 
mein!). 
eh SEO geiedifchz das Gri 
sreek, gribt, griechiſch; vier 
Sifhe bar —— der Kuppler; 
SuMVFV. —— grbechiſches Feuer 
das im Waller brennt Erfindung des 
fiebenten Jahrbots!. 


'Greekling, der Griedhling ; Rafes 


wei. ; 

Green, gribn, fangelf. grene. Mag 
wopuvy age anflingen ; Sie Gefanits 
heit d deutungen rührt mehr auf 
eine Verwandtſchaft durch Metathefe 
und Wechfel der, Fluſſigen mit XAw- 

eo). arun; friſch, Jung, unreif; 
—* #ih, blaß, gruͤngelbuchz uns 
gahr; das Grime; Yaub, Kücenge: 
warhe; der Anger, die Aue, Weide, 
Grafung Glouc. Greens, die Küs 
henkräuter, das Gemüfe., To be g., 
neu feyn, noch nice willen. .- 
broom.. der grüne Binft. G.-chaf- 

“fer, das Kuchengewaͤchs. G.-cheese, 
der grüne Käfe, Kräuterfäfe. 2 
Yon would make 'me believe, the 

‚ moon is made ofg. cheese, Sie 
möchten mir ein £ &r ein U machen. 

. 6.-clorh,' das grüne Kuh. 
(board) of g.-cloch, das 1 
ſchalls gericht (von der aueh Tafelı. 
.-corn, die Saat. G.-Ainch, dev 
Grünfit. G gage, eine grüngelbs 
tihe Pflaumenart. G.-gonse,, daß 
Haͤnschen. G.- house. das Gewäche: 
haus, Treibhaus. G.-mest, das 
halbgahre Fleiſch. G.-place. g.- 

jr der Rafenplaß. 6.-sickness, 

Die Wleihfuht; SAk. DHı. 6, slee- 

- ves, Shk. MMV. a. 1. einealte Bals 
lade um Shf's Zeit. ‚G.-sward, der 
afen. G.- wax, die Kanımeracten 
weit das Siegel darin in grünem 

Wachſe iſt). G.-weed, das Waid. 

to Green, grün machen. er 

Sreenish, grihnifh, grüntic. 

and, griıhnländ, Brom 
and. 

een lenger: Ber ee 

Greenly,griänti, grunlich; friſch; 
uhreif ;Shk. H. 4, 8. 

Greenness, das Grün, Grüne; 
Ungeife: die Neuheit; Friſche, Mans 
terfe 


Court 
Hofınars 


it. 

Grses, greese, gröoz, gribe, 
f. greece u. groe, der Abſatz, die 
&füfes shkTN TA4.0, 

10Grser, griht, (wieunfer teutſches 
Wort aus xarpsrıday , alfo verw. mit 
Xapız. gratus erc.), grüßen, be⸗ 


en. 
—— der Grußende. 
Greseting, grüßend; dag Grüßen, 
der Gruß. — 
g Gréero ſe to griern. 
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Grin 


Gregal, grihgel, (aus den 
Be von der Herde, zur Herd 
hoͤrig RR 
regärions, grigehrioß,g 
gu an, fih zufammenhaltend 

Haren, Herden gehend. 

Gregörıan, eine von Papfı ©: 

im Jahr 1532 eingeführte 
wovon der gregorian. 


nung, 
lender. ö 
Gregory, 'greshori, Gregor 
to G reir, (tal, gridare, frä. er 
ſchreien, klagen. 
to Greithk, f. to graith, 
Gremial, gribmiat, Caud 
nmium), vom ESchoße. 
Gremil, f. Gray-mill. 
Grenäde, gren&do, grif 
grinahbdo, (pomum granatı 
die Granate. 
Grenadeer. igrenadier, { 
näadihr, der Grenadier, 
Greuat, grenneht, f. gran 
Greössible, greffib't, cm 
der Bildung nach fehreitbar, be 
bar, gangbar feyn), gehend, (* 
Greut, grubt, (der: mit x 
3 vgl. grasi), die Gran 
örner; eine Art Zinnerz mit bei 
glänzenden Kaßenglasfryjtallen,? 
„ergraupe, Zinngraupe. ı* 
rew, gruh, wuchs, wurde; 
to grow. 
Gröwel, ‚f. grnel, 
Grey, grib, die Forelle; 


"Grey,.greh, f. gray. 


Grice, greiß, f. erdes und gre 
vgl. yovdew, das von Grum 
der Schweine gejagt wird), der 
faß, die Stufe; das Ferkel, der r 

lıng (yguacwy). 

to Gride, greihd, (magwolan 

AU 6oSw, possw, Horlw. it. erad 
gehören, und den fehiwirrendem, 1 

fenden Ton eines. geſchwung 

Schwerts bedeuten, md iſt 
nicht haufia,. Es wird dewobrn 
mehr dem Sinne nad) , wie es ſche 
erklärt, ſchneiden. £ 

Gridelin, griddilin, (frz. £ 
de -Iin}, auch gredalin e. 
Grisdelin, die Flachsblutfarbe 

Gridiron, griddeiern, (1 
Den. goth. grecdda, baden), 

ratroft, To broil upoi the 
auf dem Noft braten. 

Griet, grihf, (fr3. grief, aus 
dat. srovis, fchlverz “vgl. cumb 
der Öranı, Kummer, das Lerd, U 

Grievante, arihwäns, die 
Beſchwerde, das Leid, Leidweſen 

to Grieve, gribw; fränfen, n 
thun, fich graͤmen. It grieves 
to the very hearr, es famergt 
tief im Innern. To be g-ed, Leit 
ſich harınen. 





or 
Birne trantend ; das Kränten, 
— ſchmerzhaft, mit Weh, 


6Griewons, & — re 
. fomerzlib, ntend 
. verdrießlich ; abfpeuiich, fürn —ã 
—* ousl y mis Sämergen, — 
li 
Grioxensners, dr 8 
Elend, der Some d —— 
feit, Exhrediichkeit ; der Drud 
Bridt, seit Ruf. -@. - - graff, mit 
Recht und Unrecht. 
Griftin. — griffin, (gr. 
v 
ee rigg, aud — (ob wit 
crook verw. “ etwa von der ih 
enden Bewegung ?), der eleine Wal; 
fie Wadelpenne; er Bildfang; ein 
"Biertelftüber. In Sknn. Getunds 
. —— der luſtige Kauz, 


8 luftige Kerlein 
Ei —— 
n; das Loch, Fenſter (im ie 
— Heine Bottung Son $ Iifden gu 
—* a hasıy. 8.. geihw d Loſien 


——— auf dem Moft bräsen. . 
Grilläde, griltehd, der Roſt⸗ 


braten. 
Grillns, — das Vitriol⸗ 
ſalz, ‚Brechmittel. 
10 Grilly. ar, KR röften; fig.) 
‚plagen, qual 
grimm, (wio das teutfche 
wreo, gerinnen mas 
- den, wie die Kähte-thut, alſo zu⸗ 
fonmenz ichenz- davon Übergetragen 
. anf Sid, SRlene, Unfehen. Unfer 
Gram,': das ital. grame, das irz 
mace find berw.s, rimmig⸗ 
— muͤrriſch, verdrießlich. Moe 
. fereyman, der müuͤrtiſche Faͤhr⸗ 
ann, Charon. G.-faced. ſauer⸗ 
—2 mit boͤſen Zuiigen, grimmbli⸗ 
G the eollier, das Habichts⸗ 
* nt, Hiendem —— 


Grim, 
von npuw , 


— rimeh 2 die „un 
rung, de, das Gejiht. To 
make Geſichter ſchnoiden. 


Grinrd kin, ‚grimältin, f. — 

Grime, — (CerAke = fuwog, 
8 — )» — 

6 — e, einſchmutzen, beſudeln; 
Shk.KL. 

ſcheußlich; 

air : Opeuftidfeit; das 


das Zaͤhneblecken 
a der Balz 


Grimlv.. — 
mürrifch,, verdr 
6rimness 
mürrifche 
rin, 9 rinn 
Sehnutzein; te Gelinge, "der 
— Bròad g . das aufgeriſſene 
so — (s L zu er gren. 
Es ſteht zu eb urfpn, 
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geile). das Ms 


‚Gripe., greip, (d. 


"to — (vgl. to 


ve 


Gri 


wie gtoan, crazo,.grrdge, 34 deal 

av m getöre, und wie greinen 

nie @ lich die 

im 2 Beinen gewoͤhnliche er 
vergerrung bedeutet die an 

beim Lachen vorkommt, nämlich Die 
Zahne ensbiößen; —* to ci 

„grein * 


nar. grum a bie 
—— = 


to Grind, ae int, 
inst, grynst; ſcheint gu dem; Le 
Ban, Soaw zu gchören, und nog 
wol auch neıgu., Imirfchen, — ars 
. fingen, als va der heim Schlei⸗ 
je auerblich i a 
* Co. AC. 
Ileifen, meuR, Shk. H.; —8 


uälen. au teeth, mit den 
dr nen end 
Ahlen. 


G. - stone; dee 
lamc — us 

——— der Map, 

bende, Schleifende; nun 
sabn | (der ar me): 

Brinding, ma reib wes 
d; das Mablen, — Ken. 
.-mill, die Dapmmühle, ands 

,  mühle, 'G.-stone, der Mühifien, 
EScleifſtein. 

@rindle-stone, f.grinding-stone. 
rinner, grinner, der Zaähnble⸗ 
der, ‚Greiner. 

Grinnery, das Bähnebleden. 

Grinning, blefend, greinend ; das 
Bähneble en, Greinen 

6 ingly, mit Zähnebteden, pins 
aft. 

Grip, gripp, (ven. nit graben, , 

Ypaw. yonkw), Der Heine Graben; 

‚ die Rinne. In Rordengl.) G. yard, 
ein Kafenfik, 

N. et fen, ar 
tw, HATTW er Griff, die 

—* er Kniff, Druck, Zwich 
ummer, das Leid, die Roth; der 

- Heine Graben, (ſ. grip!._ es, 

das Bauch F I n, Sneipen im 

— die Kolik In der Rauefl die 
ootötrabber,; Doppeltaue mit Has 

fen und Jungfer, G-s of avarice, 

die Qualen der Habſucht. 
rasp, grapple, 
bertſh. grip» auben bin ini aden, 

—* ver: yauwoc , Verf. gi- 

peen es ’ ung neh fen, pas 
k, Hh.; pfetzen, 
fnewven, riden; older. Tleeship 
na — as Sciff faßt den ih, 
vglerig. 6.- money, der 


er, greiper, der Kneiyfr, 
Are Ei ' Geizhats, Sr 
ri? ing, greipin tneipend 
yuiden — das. — Beiden, 


KEN —— mit Beh, 





. J * 7 
— * — 
— re 72 
ar Oi et > . 2* > 
— nn — ze * 
zone .. et ing — r 


— — — — — 


— 


— 


3 


* * 
— ——— 
— — — ——— — ri 


Gri 
Gripingnens, das Zwiden, Pat 
fen, die Kniderei. — 
——— filzig; der Geiz⸗ 
Brise, greift, [green 

str 


riekin, re n, (von 168, 
-w.f., das — * 
fun) das auf dem Roſte gebratene 
hweinrüdden, die Gchweinscars 
bonade. 
Grisled, griss’td, f. grizzled, 


Grisliness, grisglineß, das 
ler die Sgeutügtei. i 
nisly, (d. geyın, pıcaw, LLLT 

; —— Een, van — —8 
auf eine ei welche ftarren, graus 
9 macht), ſcheußlich, gräßlich; Skk. 

Grissel, griss'l, Grichilde; heil 
Reifäfa., 

Grist, ge (verw. mit grit, weſt⸗ 

Hal. Grütte, Grüne, greets, 
in Nordengl. Haferkörner, neı9n, 
‚@erfte, mittellat. grudum, Maly, 

Brauabgabe, grutarius, Huͤl⸗ 


. RE 
" —— , grus, die Polenta, , 


md. im Defan gras, Brot, layp. 
grants, Brei, teutfh Schrot; fers 
ner mit Gries, it. cruwa, Kleie, 
val. erush, die Grotta, oder Mühle 
in der Edda. Auch Kedc-v, Xıögov, 
Frag: Xovöpog, Waizengraupe, 
erh. Graͤipe, ein Korn muß hies 
r gehören, da lefteres, wie das 
. folgende gristle au) der Bruſtknor⸗ 
gi heißt) ‚ Das Maͤhlkorn; Mehl; 
rot. To bring g. to one's mill, 
“ einem zubringen, Gortheil verfhafr 
fen. It will hinder no g. to your 
mill, es wird dir Seinen Nachtheil 
bringen ‚: feine Fenſter einwerfen. 
Gristle, griße't, f. das vorherg., 
der Knorpel. , —— 
Gristliness, die Knorpligkeit. 


Grisciy, tnorplig. 


Grit, gritt, (ſ. grist), der Gries, 


das emablene Ges 


er Feilſtaub, 


die Kleie,, robi 
traide, ‚die Gruͤtze; 
mineraliſche Staub. 

to Grit, Egehoͤrt zu xoxw, Xpums 
fraßen, frißeln), tnirren, Mis 

ern. 

Grith, grid8, (angelf. verw. mit to 
‚greei, W. 67 der Friede. ( Veral⸗ 
Fe @.-breach, ber Friedends, 
bruch. 

Grittiness, grittineß, dad Koͤr⸗ 
nige, Kiefige, Eandige. 

Gritty, kieſig, f ndig, tnitterig. 

Grizzle, grtis6'!, (verw. mit-gray, 
x ſ.), grau, Shk. H. TN. AC. ; das 

raue 2 

Grizzled, griss'Ld, mit Grau 
vermifcht, ſprenklig. 

Grizzly, graulid. 

Beam ann, dad Geroͤhre, Ges 
ſtoͤhn, Aechzen, der Seufzer, dum⸗ 
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Gro 
pfe Laut. To ferch a deep g., 


aufftebnen. . 
to. Groan,s(j.to grin,! er 
noyuy, Das ſchw. u. ae 
weinen, lat, grunnire, nei 
den, frz gronder „perl. eher 
rugiens), töhren, ſtoͤhnen, 
feufsen; fnarren; fich fehnen 
gallows 5° for him, ıbr € 
’ 


der -Strid, der Galgen feuf; 
ihm. a 
Gröanful, fläglich, jammer 


.‚Gröanin 8; röhrend, ſtoͤhnen 


‚Röhren, Stoͤhnen 
Gröat, grabt, (db. Chauc 
der rot, 4 Pence (unter ®i 
zuerſt peihlagen). Ag-s ı 
eine Kleinigkeit. ‚Sprühm. ı 
his groars, in,einer Prüfe 
beſtehen, gut durchkommen (x 
den Univberſitaͤten ein piger! 
"gelegten 9 Groats wiederbefo: 
Gröats. grabts, fgrie- 
Grobian, ‚grobbien, der 
6 bian. sr * 
röce, gro as 
Dupend : —8 


rzöcer, (ei Großhaͤndler, 
fäufer, befonders auslandifcher 
te und Waaren, wie Thee,, 
Kaffee ıc., daher), der Würze 
G.'s'shop, der Wuͤrzladen. 

Gröcery, grobßeri, der 
fram. 6G. kware, die Krämer 
Gewürze: 

Grögg, der Grog: Kun mit 
(eingeführt feit 1740, damit d 
trofen ſich nicht betränten), 
gihed, mit Grog begoflen „1 

. ten (volffpr.), Grogged, .(b. 
den) überjagt, matt geritten, 

Grögram, grögeram, gro, 
groggrom, der Grogram; 
bärne Zeug. , 

Groin, grain, (ber, mit 
Daledrüfenihwulft, uͤberh. 
kroͤpfige Erhöhung. Unſtreiti 
ren Damit im Engl Drüfen 
tendengegend bezeichnet, dan 
Weihe, die Gemädhtgegend, 
Ehambug,. Shk, bHd. (Sa 
loin uns et abgeleitet ij 
mag groin aus Yoorbog, fa 
pha, Mutterfchwein, — 
man. eg nicht aus Xoro ü 
will, Daß es mit diefen verm 
muͤſſe, ergiebt fich aus der Bede 
.b. Chauc, und qus demnord, gr 
Ruͤſſel, Schnauze; mag grummn 
merhin mit anflingen), die ©d 
fhnauze. In der Baufunfk di 

. pen oder Gurten an einer gew 
Defe. Swelling in the g.,% 
nerifche Beule, Bubo, 
romel, grömmel, grömy 
f. gray- mi 


\ 


il. 
Grömwell, der Schiffsjunge, 


ii: ri 


J 


Gro 


0m, gruhm, (dgl. bridegrodm. 

Scheint —— en gom und | 

—* an —— letzterm ss Wo 

vol abgeleitet urfpr. einen Au ⸗ 

je Dann De un) 

des Dienens ein 

er, nalen ewordener fe ku, , 
Diener, Aufwärter,Gta 

er junge Menſch; junge “ehe 

nann; Bräutigam. In Wilt ie 

Ztrohga * G. of.tbe A 

ver Sammerbiener. G. of the stole, 

ver — G.- porter, 

ser Oberthürfteher. 

:6op , die Rinne. Nord. der Pferd. 

:6ove, gruhbmw, (bon graben; 

auf) d die Grube, Rinne, Zuge; 

r 

——— (gehört au graben), 

ishoͤhlen 

Gröne, grohp, (ſ. du to gripe, 

grappie, sp)» gi ‚bein er n, 

appen; fingern, betaſten; S 

— der Grabbler, Tapper, Ber 


er. 
"pi ng, — tappend das 


Braͤbbeln, 
röss, gr0 Hr 
zrosso), Did, fett, grob, unanſtaͤn⸗ 
yig, ungefchlacht, Demm; — * e, 
Bros; Groß Gr Du 

der Kernbeiber uf 
— 

ruttogew 
a grohſ'li, grob, groͤb⸗ 


sness, die Dicke, „@robheit, 

Dummheit. 

röt, gröte, grott, grobt, 

‘fra. grotte, ital. — v. novery 

aaml, oroa verde er Gang # lat. 

rypta. Will man : r * ben anklin⸗ 

zr oͤren, fo aͤnderte dies nicht gie), 
rotte. G.- maker, der 

—— 

rotesqgne, 


, (lat. crassus, it. 


ep — — 
Bine, Ir, das 


roteßk, (dom vos 
— Das Kom che, als Wider⸗ 
piei des Beſtehenden in der Idee 
vendet fi) an Dorf, es, wos 
on ed nach einigen den Namen hat, 
und die Bun. und Gatyre, wie 
mehrered von Adolf Wagner im 
Brometpens über den Scherz Ange: 
ruhrte, — dies), grotesk une 

je euer, feltfam. 
— y, grotesk, ohne Ver⸗ 


rörge, gröcton ‚grottä, grot 
Sre, Ö fr. 

ve, grobmw, (ange raef, 

grava, A uch 

nit einem Graben m umgränge) ur 

uſtwald, Hain, Baumgang, 

ngang k. ERF.; Euftgang ’ die 
Kaumailee. 
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Gröveling,.g 


miethe. 


Gro 
Mit orsep, eroo ver 
— —— mag 


cht,r Auch 

—X ngen, der Sim wird nicht 

— was 
), friehend, platt — fig. 

en hakdeln, kriechen. 

row w'ling, de 

Se f ie Elritze. 


Grovè) —F rowm'ling, krie⸗ 
vie 


a dag en. GO. ey matte 


to Gröul f. to gr. 
Gröund,' sraund, ER ges 


mablt; d. to 


Gröun d, nn (angelſ., AN 


’ mit wor, Xwpsoy, verw.), 
Sr wur B en, ER Sand, die 
Länderei; Gegend; P D Pᷣoͤſten; 
Se ‚die is dee Grundbaß; 
hk.Re. G-s, der Fan die 
en To gerg., Grund, Boden 
r Geld gewinnen, den Plan 
— 535 — Shk. Cy. ;, überhand neh⸗ 
men. To stand one's g., den PIC 
— To quit one's weis ' 
To bite the g., ind toR bei⸗ 
a To lag in the g., eingraben, 
begraben. -ash, diejunge Aeſche; 
der —— niederſ. Gl, Ge⸗ 
riſch, Aegopodium poda- 
raria. G. bait, au Brund gewor⸗ 
fener Fiſchkoͤder. beetle, der 
— Kennfäfe Carabus. G. 
dove, die —— das Stein⸗ 
täubdhen, Columbi passerina.. G. 
flea, der Erdfloh, Dr anzenfob, Po- 
dura. G.-floor, das Erdgefho ß. 
G. hog, das virginiſche Murmelthier, 
der Arterhafe, das Ferkelkaninchen, 
Arctomys monax. G.-ivy, der Erde 
epheu, Gundermann, Glechoma L. 
Si malt, die Treber.” G.- oak, die 
gelten, junge Eiche. G. -pine, das 
erz — Tea —— 
plot, der Brund, Grunde 
riß. RR SR g.- sel, die Echwelle. 
G..-rent, — — ing, die Grund⸗ 
-room, das untere Zins 
mer. G. — die Grundung An⸗ 


fangoͤgrunde. G.-worm, der Res 
genivurm. 
to Gr6öund, gründen, bearündenz 


in den Erunälchren einer &ade uns 

— auf den 205 feßen, aufs 
Trockne bringen. To g. the arms/ 
das, Gewehr pflanz 


Groun dage, Y Vntkergeld, Ha⸗ 


vengeld. 


6 Sunded, » „gründete; ; gegrndet, 


begründet. } 
in ers Mrz ee 2 


Gröundedly, gründlid. - 
BESEn ding gruͤndend; das Grun⸗ 


iecht, krabbeit om 


en 
Gröundless, grundlos. 


Grövel, groww'l, (nur andere 
ET grundioß. 


orm von to crawl, 8 ſ., won. 


be N We 


-. 


— 


* 


4 





So 


figt 
gu Orts Ze 
t 


ot ım 


standing. gentlemen cf 
onnd; ° Pi 
Bir. II, so.; daher der Tropr. 


8 röundsel, groun 


ah. guch groundswell, groundsell), 

daé —X zunaͤch air der 

. die Schwelle, das 
necio L. 

20 Gröundsel, den Grund kan. 

Grönndselling, graunfiliu 


grundlegend; D. cu fegung Grunde 
J 


ag ’ 

Groip., gruhbp, (frz. groupe. ital. 

“ groppo. fdjeint mit nopuby. xapv- 
—* verw., und uͤberh. das Zuſam⸗ 
mengenemmene, in Naufen, in ein 
Ganzes, eine Epike, Höhe, Sum: 
Ss Gebrachte zu bedeuten), die 

rippe. — 

to Groiüp, gruppiren, in eine Grup⸗ 
pe aufamntenftellen. 

Groupäde, grupehd, (fri. erou- 
pade), die Grupade. — 
Grouping, grubping, gruppi⸗ 

rend; das Bruppiren. 
Gröuse, gröouss, grauzs, has 
Safelhuhn, — — auch moor- 
arme, moorfowl, redgame ger 
annt. j ; — 
rhut. graut, (vgl. grit, griet), 
der Schrot, das Ehrötmch ; die 
Würze, daB ungegohrne Bierz der 
Merhz Bodenſatz; eine Art wildes 
. Apfeld. G.-bead, der Kaulbarfih; 
ölpel. G-noll, der Tölpel, Nies 
el, Lapp. (Urfpr. wol Diekopf fı 
r 


var. R 
ea; grob, (verw. nüt creo, 
eresco, alſo ugaw. npuw, gerins 
nen, uͤberh. wol von dem Vveſtand, 
Eohärenz Gewinnen, befonders aus 
dem Zlüffigen, als dem Geftaltlos 
De ‚ daber dag Anfchießen, Anſetzen, 
zachſen. In Nordengl. ift t0 grow, 
mie 10 growze, grauen, ſchaͤuern, 
au frieren ana to gry_daflelbe, 
ef. von Fieberfroft), wachen 7 aufs 
foiımen; ‚gerathen, werden. To g. 
into fashion, in die Mode kommen. 
To g. into a proxerb, zum Eprich⸗ 
wort werden. To. g. out_of use, 
abkommen. To g. ont of favour, 
ui angnabe falten. 5, to, bei 
Shk. 2, 2. anrlchig. feyn; 
tft dort verbunden mit someth 
smack, — ho had a. kind of taste. 
To g. upon one, einem zu mächtig 
werden. Night g-s on apace, die 
Nacht bricht hessin, To.g. up, aufs 


„es 
ing 


232 
Srönndlessness,: die Grunde 


eit. 
Grönndlin ‚der Gründling. 
k Hieh ein Platz für das 

i nnd, und Das 
Wolt ſelbſt nannte Ch. gronndlings, 
"7 Ben Abnfon ſcherzhaft the — 
the 
alon e's Autg. des 





sil, 
raunfil, (von groundund senil. 


Erde, 
eusfraut, Se- 


genwurm; 


6Gru 
wachſen. To gmp into en 
guaintance, Pr Aemande B 
ſchaft gelangen. . To, g. towa 
end, ſich zu Ende neigen. - 
Gröwer, grober, das Wad 
J Norfe der —— Lond 
s tree is a quiek g. die ſer 
waͤchſt geſchwind. — 
ro wing, wachſend, we 
fruchtbar ;; das Wahfen, © 
G. weatber, das Wetter zum ® 
to Groöwl, grauf, (werw. 
Gaumpform f- Boss, fremo, br 
-brime, grumble etc), mu 
brummmen; folleen, wob. gei 
metath. 
Gröwler, der Brummer, 8 
bart. 
Gröwn, grobn, gewachſen, 
denz dv. to grow. 
Growsome,. ‚(in Vordeng 
g: auſam analog), grauris 
6 — oda dr 
rowth, gro 8, er uch 
Wahöthun, die Zunahme; » 
zeugniß. It is not of your o 
es ift bei Ahnen nicht gew 
._ G.-halfpenny; der Zchnte vom 
5 grain, Corunna, 
‚ srobb, Cverw; mit 
repo., alle grovel, nd. ), 
| ie Raupe, Sraße 
erfondyen, der. Zwerg. ; 
to Grüb, (zu graben gehörig, 
Aal To g up, ausgaͤten; 


1. - 

Grübbage, grobbedfeh, ( 

Mit voala, Aypıby. n 
das Griedißcenygam,. yanhi, 
alſo graben anflingt, fo me 
mer, des Ginnes unbefdabe: 
Diefem  abgegrängten Sprach 
Korw antonen), die Haues 

Grubhing, ausrottend; daB 

rotten. G. -äx, die Haus, 

to Grübble, grobb'l, fi tog 

grabbetn, tappen, 

Grubstreet, eine ©traße in 

don, wo Gajienlieder und, Vo 
der gedrudt und verkauft we 
"daher alles Elende, 
Unbedeutende, . B. 

g- writer. 

N groddſch, der 
aß, Neid, die Scheelfuchtz 
nftoß, Anfall. G. of consca 

* — 
to Grudge, (bal, to grind, 
erashı, Enirioen, * * 
in Gar. parew bimeinfpielt, 
urfpr. mimefcher Yusdruc Des 3 
nirschens, als berbiiiener 
eides, Grolls ıc. gewejen; d 
ſcheel fehen, beneiden; ſich ſtra 
etwas ungern thun, dazu mu 

“ antoßen, befallen, ‚To g. nor 

feine Mühe: verſchmaͤhen 


> 


J U 
Gru 


F 433 


Gud 


Grüdgeon,, groddfh'n, bergl. |to Gudranty, giäräntih, (ohne 


grit. die.Kleien, das Siebmehl. 

Grüdger, der Neider, Hafler. 

Grodging, beneidend, firäubend; 
das Beneiden, Stränden ; der Groll, 
Hab, Neid; Anftob, Anfall, Kiel. 

Grüdgingly, mit Groll, mürrend. 

Grüel, grubel, f. grist, der Wels 
gen, Haferſchleim, Hafergrüße. i 

Gruff, groff, (aus gravis, wie 
gro 8 Mmuͤrriſch, fauer, rauh, 

Graffly, mürrifh, verdrießlich. 

Grüffness, das ranhe, mürrifde 
Weſen. 

Grum,f. —— 

tv Grümble, gromb'l, ſ. to grovel, 

brummen, gnurren; mur⸗ 

‚mein, rollen. 

Grumbler, (volffpr. grumblero- 
nion, bei. von Gegnern ded Mini⸗ 
ſteriums), der Murrbart. 

Grüambling, murrend; dad Murr 


ren. — 
Grüme,, gruhm, (kat. grumus, 

verw. mit novmos b. npuw; ‚Dal. to 

grow) daß Side, Getonnene, Kluͤmp⸗ 

en, der Klecks. = 
Grumly,fgrimly 
Grummel, |. gray-mill. 
Grumness, |. grimness. 
Gramous, gruhmos, did, ge 
ronnen. 
Grumonsnass, die Getonnenheit, 
das Dicke. 

Grum-⸗vwöorter, grompohrter, 
der ſchwere Würfel. 

rnnsel, f groundsel. 
to Grunt, gronnt, gruntle, 

lat. grunnio, gr. ypv&w, ypuAlt- 

ni ee) grünzen, druiimen ; 
4 


Grane, das Grunzen. 
Grüntrer, der Grunzende, Brum⸗ 
mende. Ldſchftl. ein Schwein; dab. 
nntet's gig, ein Yeräuchertes 
dweinmaul, u 
Grünting, grungend; das Örunzen, 
Murren. Ldſchſel. g. peck, Sch:veis 
ne, pr ö 2 
tw Grantle, gronmt'i, f. to 
grunt. 
Grütch, f, grudge. j 
Gry, grei, (vor), das Zehntel einer 
Linie ; die Lumperei, der Bettel. 
Gryffich, Rufin. 
Grype, gryffon, grypher, 
greip, griffon, greifer, f. 
grifhn. ö 
Gudiac, gudiacum, daß Franzv⸗ 
ſenhotz. 
Guäna, (indifh), der Leguan ,- die 
Kropfeidechfe, Lacerta iguana. 
Guarantee, giäräntih, der Ge 
währsmann, Bürge. 
Guäranty, gjarränti, die Ge⸗ 
wahr, Buͤrgſchaft. 
B. D—;. 1. Th. 12.4. 


g, warrant, vom teutfh. waren, 
r. ögaw. fehen, Apew. dipeuw, bes 
orgen, beivahen, bewahren, na, 
uffiht, Gorge, oupos, Hüter, frz. 

garder. it. Suardare, unfer Ge⸗ 

währ, mittellat. warens, waran- 
tus, warenda, warandia, waren- 

dator, — warentizare, 5 

von garant, ital. puarantieia es 

„Ahr teen, verbürgen. 2 

ndrd, gja’rd, (f. zu gnaranty), 
die Dub Wade, Yuffiche® Berwil 
sung, der Gewahrfam; (erw. mit 
air als Verzierung), Borde, Litze, 
hk. aHd. I M. 3, 1.; Nand, Saum 
bei den Buchbinden) der Falz: 
am Degen) das Stichblatt; der Bu⸗ 
gel. . @-chamber, die Waihftube, 

“house, das Wachhaus, die Mas 

de G.-boar, das Wahfhiif. G.- 

room, der Theil des Kaftells, wo 

die Befakung gelegentlich verſam— 
melt ward. Guards, die Hinterflauen 
eines Ebers. 

to Gudrd, hüten; fi hüten; bewa⸗ 
hen, bewahren; mit einen Sa 

Bee, beliten; Shk. MV.a, 2. 


Guirdues th 
udrdage, die Vormundſchaft, di 
Gewahrſani, Aufſicht ar 9 se 
Gaärdeor, der Hüter, Bewacher. 
Gudrdian, gja'vdian, der Hü— 
ter, irmer, Yuffeher, Vormund, 
Vicar; Bouverneur der funf Haven, 
G. angel, der Schuͤtzengel. 
Guär ianship, die Hut, 
Schutz; die Vormundſchaft. 
Guärdless, ſchutzlos, wehrtog, 
Guärdship, der Schuß, die Bewa— 
Bund: der Küſtenbewahrer, das Wach⸗ 
i 


Guariba, der Wat Simi 
2 — ei h. Waldteufel, Simiz 


der 


ume ' 


xo Gudrish, (weraltet, fra. guerir, ' 
en. ö 


it. guarire), bei 
— —— guare- 
mirkl. eine Wunderkomoͤdie na 
? Heil. Schrift. — 
6 nava, guayava, der Kujava, 
ein Strauch in Butana und Ganenne, 
Gübbings, gobbings, (wie uns 
er Sch 
i — die ppen von geſalzenen 
h Iyehhe 
Guberndtion, giubernehſch'n 
ſ. to govern, die Verwaltung, Her 
terung. 


g ; 
ei epusodd6bohbe, mein 


Gudgeon, godſch'n, alt gogeon, 
5 eon, (lat. gobio, xwBıog, nußy, 
obe, Quappe. In der zweiten 
Hedeutung mag mol dag goth. käd, 
Sleifh, wovon unfer Köder, verw. 
mit Edap, anflingen), der Bründs 


uUppe, von onerac one, 
Schu ’ KZ 


‚ ling; die Lodfpeile; des Tropf. Te- 


Ee 2 
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swallow a g., es in fich frefien, hin: mythiſch —= Fauber; diefer; 
“ terfchluden. führung und Zeug, Die in 
Guelderland, Geldern. banden — er Trug, 
Güe-gaw,giubgah, f.gewgaw. | Lift, der Werrath; SE 
Guerdon, gerrdon, ir wer- f Guileful.gjeilfulf, ix 
don, teutfh Werth), der Kohn. liſti; Hf.,. 
Selten, wie dad Zeitivort to guer- | Guilefully, truglic. 
don, b. Chauc. Sık. II. u. Ayron | © nilefuwlness. die Tri 
im Mazeppa haben das Zen. Zrügerei, Hinterlift, Arali 
Guerite, .gerrit, (fi}. guerite, | Gnileless, trugfos, arglog, 
dod zu waren gehörig, f. to gua- 7 
zanty), das Schilderkaus. \ 
Guerkin, gerrfin, (uf, Gurke 
aus anguri«), die Eſſigaurke. 
Guess, geß, die Vermuthung. To 
















bider, 

Gniler, der Betrüger, Ga 

Guillam, Guillemor, 
gılmot, (auscolymbus), | 

Phi ir ir 
urlt, gilt, (vgl, guild. € 
ander Wort, als unler teutfd 

- eig. die Buße, : weldherauf e 
fethat gefeßt war, deh.) die € 
Eimde, Miſſethaͤt, dar Be 
G.- struck,, fhuldbetroffen. 

Guiltily, verbrecherifch, 

Gniltiness, die Chu, 
barfeit. 

Guiltless, fhutsfoe. 

Guiltlessly, fehuldfos. 

Se Teig. die Schr 
eit. 

Guilty, gilti, ſchuldig. 
g, , berurtheilen. "The g. os 
twehe Zahn. 

Guimp, guimp-lace, 
Leb$, (guimpa, beriv. mit 
pel, aus zerios; reugn - 
im Mittelalter ein Echleier, 
die Nonnen regen, der aue 
war), die feidene Gpige, 

to Guimp, mit Geide durd 
bewinden. 

Guinea, guiney, ginni, 
dem Goldlande Guinea in 
eine Goldmünze an Werth ar 
ling == 6 Zhlr. 12 G. 
ner ift ed mit ber 
ginuy), Guinea; die Guine: 
Meerfhwein. -G. - con , bie 
G. - dropper, der Guinzenf 
betrügeriiche Spieler. G:- gra: 

. Waradicskorn. G. hen, em 
mit ſchönen Federn; das Mer 
Numida —— „beltipr. 
los, ſo Mann ale Weib, Keil 
Shk. ©. 1, 3. 6 -pepper, de 
nifche Pfeffer. G.-pig, dns 
fhwein. G.-wheat, das ti: 


read by g., überhin lefen, durch⸗ 
laufen. -work, die Muchma⸗ 
Berei. , ; 
to Guess, (perw. mit to ger, w. f., 
— niederſ. giffen, wovon vergef 
fen), müthmaßen, rathen. To g. at, 
errathen. 
Guesser, der Muthmaßer, Errather. 
Guessing. muthmaßend ; das Muth⸗ 
meßen. G. science, die unfichere 
— 
Guessingly, muthmaßlich. 
Guest, gebt, (angelf. gast, gest, 
isl. gistr, ſchwed. giaest. böhm. 
host, alfo das lat. hostis, verw. mit 
” jeria, ssrıav), der Gaſt. G.- cham- 
ber, die Gaftftube, das Fremden 
zimmer. - 
Guet, gett, — die Wache. 
— giuhaa 5. gewgaw. 
to Güggle, gog ghl, (den Natur- 
laut glu, glu nahahmend), von 
Stüffigfeiten, die aus einer Flafche 
gegoſſen werden; gurren, kluckern; 
haͤtſchein. (9), 
Gui, Guido, Veit. 
Buldsge: gjeidedfch, der Boten⸗ 
ohn. — 
Guidance, gjeidäng, die keis 
tung, Aufficht. — 
Guide, gieid, der Führer, Weg- 
weifer.- ; : , 
to Guide, (fr. guider, ital. guida- 
re, teutſch weiſen, verw. kit e- 
dsvaı), leiten, führen. . 
Guideless, ohne Führer, führerfos. 
— der Wegweiſer; Herings⸗ 
ote. 
Guiding, leitend; die Leitung. 
Guid * das Banner; der Fahn⸗ 
d Korn; —— 


rich. i 
Guild, giltd, En: mit Geld, I Gniniad, aınniad, der Wei 
gelten, Echob, Beifteuer, wiedie, a Guisarm, die kleine Gtreitart. 
welche zu einer Gilde traten, ente | Guise. aieil‘, (f. guide), "die 
richten mußten), die Gilde, In— fe, der Brauch 5 die Geſtalt. 
nung; dag —5 die Geldfirafe; | Guitar, nita'r, (Saga), Di 
Zubuße. G.-hall, das KRatbhaus. terre, Bitter. 
to Gnild, (von Bold), vergolden. G ulct, gulehin, goltf#, 
Gnilder, der Bergolder; hollandie tichin, (vd. gula),. der Wanff, 
a ——— — 6 Vanſtchen * kleine Dielivap. 
uzle, gjeil, (niederf. begygeln, uld, guldum, g0[[d, g 
holl. g y len, von nuxnkog, weit Kraus, dom, (fi zuild), die Seidſtra 


R ‚le 


* 


Gul 
Güie, afuht, Petri Kettenfeier, der 
erfte Auquſt. R 
Güles. aoif, (von zula, gueule, 
efärbte Zobels oder arımenifche Maͤu⸗ 
erelle, die in der Wapenfunft die 
rothe Farbe bezeichneten), das Roth; 
S$hk. IA. A. 
Guif, goltf, (noAroc). der Meer 
bufen; Strudel; Echlmnd. ı x 
Gnifv. voller Meerbufen, voller 
Schluinde. DIR 
Gull. goff, die Mewe; Meergirap- 
re; der Echneller, DA, die Hinter⸗ 
ki, ‚der Betrug, Flhk. MA. Re.. 
Kropf; Sak. 74. O._G.-catcher, 
der Vorelfänger; Kniffmacher, Be 
trüger; Shk. TN. G.graper, bolf: 
for. ein Wucherer, der Spielern Geld 


eidt. B 
to inıl, Streiche fpielen, fehnellen ; 
a Sega ie 
Gäller, der ‚Betrüger. 


Güllery, die Retrügerei. 


Guüller, — sula, collum), 


die Burgel, der Schlund. In De 
vonſh. der Brüdenbogen. 
Gultev,f. 


Calling. füneiead; das Sqhnell 
rulling, nellend ; nelien. 
6 el tie ness \ sie nn je) 
to Gu 80lli, (f. to gtiggle), 
gurren , Koltern 3 niedergurgein 
Gully. (ſcheint mit couler, flieben, 
verw.), Das Rauſcher, der Abfiuß, 
Ablauf. An Nordengl, das Meiler. 
‚one, der Vielfraß. G. - hole, 
das Schleufenloch. G. month, (in 
Devonfh.)ein kleiner Krug. G.plum, 
der Monbin, ein weftind. Baum, 
Spondias. ee N 
Gnlösiry, gjulossiti, die Bes 
fräßigfeit. " 
Gü Ip: golp, der Schlück. j 
to Gülp, (ldfh. bei und garsen 
von Kehle, zulg, Verf. gheli, fr3. 
neule, davon Schlud, eh laud; 
erw. mit collum), ſchlucken; pul⸗ 
en, klopfen. To g. down, nieder⸗ 
öluden, verſin n. 
Gulph, ſ. gulf. s 
Gum, gomm,_ (fr. gomme .. ital. 
en. das Guͤmmi; die Augen⸗ 
utter, der Augenkleber; das Zahn⸗ 
fleiſch (hier mit & au.m verw.).. Red 
gms, Higblattern, Roͤthe. 
to Gum, gummiren, auffteifen, Zu: 
ſammenkleben, auftleben. 
nmminess.gnmmoösity,goms 
mine, gommossiti, dad Gum⸗ 
mige, die Kiebrigkeit. j 
nmmous, gommod, gummig, 
klebrig. 
Gummy, gummig, wie Gummi, 
* Bummt. Volkſpr. plump, klum⸗ 
ig 


Gumption, dommfh'n au 


ch 
rum gumption, Darts, Grüße, Ber 


ftand (1dſchftl.). 


x 
« 
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Gut 


Gun. gonn, (für engine, %. f., 
denn urfpr. war gun eine Art von 
Gewerfterfindung;, nachher überh.) 
das Feueraewehr, die Kanone, Büchſe, 

das Gefhug, die Muskete, Zlingez 
dich. ein Biergefaͤß, eine Aefle e; 
daher to be in the g., beirunten 
feyn. Grear Ein die Kanone. G.: 

“ meual, das Sthemetall. G.-pow- 
der, dad Schiefpulver. G. Bender 


plot. g.-powder -treason, Die Puls 
—ã rung. G. ·r0om, die 
Konſtabelkammer. G. - short. der 


Schuß; die Ehufweite. G.-smith, 
der Rüchfenfchinied. G.-stick , der 
Ladeſtock. G.- stock. der Kolben: 
G.- wale, die Kartonenlage. 
Güunnel, gonnel, die Kanonens 
lage; der Lauf. j 
Gunner, — der Schuͤtzmei⸗ 


ſter, Stüdnei Kanonier, Konz 
ſiabel Shk. fe : " R 
Gunnery, das Kanoniertvefen, die 


Artillerie; Geſchuͤtztunſt. ö 
Günster, gonnfter, der Schiefer; 
das Plaudermaul. 
Günter, (von compter, conter?) 
"Die Rechnungstafel, Scala. u 
Gürge, gordfd, ılat.gurges), der 
> und, a — 
ürgion. gordſchin, (ſ. grudgeon. 
beffeh Verfetzung es nurci ) 5 das 
Griesmehl. 
to Gürgle, gorg'l, (tt. gorgoglia: 
re, v. Burgel), gurren, folfern. 
Gürnard, gurnet, gorrnord 
gornit, der Seehahn; Shk. aHd, 
Güsh, gofth, der Strom, die Menges 
to Güsh, (verw. mit gießen, xuıv, 
vw‘, firömen. To g. out, aus⸗ 
roͤmen. 
Gushing, firömend; das Strömen: 
a SPULE der Zwidet, das 
Achſelſtuck 
Güst, goßt, (einmal von gustug 
vgl. to choose, dann ber. mit dein 
iöl. gustr, giostr, fühler Wind) 
der Beihma ;_Teieb, die Begietz 
der Saus, Stoß; Sturm, Shk. T'S: 
eHf. Co.; die Höhe, Gpike, das 
Höchfte; Shk. TA.3, 5. G. of wind; 
der Windftoß. 
to Güst, often, ſchmecken; Shk: 
WT. R — 


—— zu ſchme⸗ 
en, ſchma— 
ER base goſtehſch'n, das 
E hmeden. , | 
Büstatory, goßtätorri, der 
„grörmbeher adhaft. 
tfu madha 
G * o go fto, 1d98 ital. Wort\, dei 


mad. , ; 
Gusty, Ichießend, ungeſtuͤm, ftlrs 
miſch. 
Gut ott, (erw 
ara bemei 
Eea 


t man, was uns 
‚worden, 10 kann 





Gut 


man nicht umhin, in. diefem unfern 
. Worte Eynarog, lak. Eynurov wieder 
zu erkennen, welches eben wieder auf 
kuw, naw, Xam und den Begriff des 
ns fih » aufnehmenden, Hohlen, 
hrt. Auch Niederf. ift Tüte Ge⸗ 
Arme, Füten ausweiden, ſchlach⸗ 
ten Küterhuug, Schlachthaus; 
oth. kior, Fleiſch, dah Kuttel, 
edarm. WS. cwid), der Darm, 
auch, Magen; die Gefrähigfeit; 
eererge. Greedy g., der Schlins 
er, Voller, Schwelger. Gurs, das 
Singeweide, nnere.. Guts and gar- 
bage. lauter Magen, eine ſehr dide 
Berfon. Spricht. more guıs than 
braiu. mehr Deagen ale Hirn, d. i. 
ziemlich dimm. Twieting of ıhe 
-e, tie Darmgicht. G.-scraper, 
& Fiedelmann. G. - sıring, Die 
Darmfaite. G.-tde, die Faſtnacht, 
Fraßnacht. G.- wort, die Lurbich, 
ThapsiaL. _ — 
to Güt, ausweiden; ausleeren, aus⸗ 
räumen, plundern. 
Gütling, der Vielfraß, Durchbrin⸗ 


er. 

———— gottehted, (v. gutta, 
Tropfen), betrieft. 

to Gutter, gotter, (von gutta, 
durd Tropfen aushoͤhlen), rinnen, 
triefen; aushöhlen; Shk. d. 

Gütter, (fr3. gouttiere),, die Rinne, 
Baflerrinns, Gofe, der Eonat; Schie⸗ 
ber. Hollow gütter, (hier flingt 
guttur anz vgl. gola; daher gemein 
gutter lane, die Keble, der Hals, 
aud red lane), der Hohlſtreif, die 
Verfehlung. G.-tile, der Hohlzies 


el. . 
6% tele, gott'l, (f. gut), ver⸗ 
ſchlucken; fehlingen , fhlämmen. 
Gnteler, der Schlinger, Verſchwen⸗ 
der, Schlämmer, gierige Effer. 
Be ous, gottjtlnd, trobfens 


aft. 

Guttural, gpttjural, (v. zut- 
tur), mit der Kehle. G. letters, die 
Kehlbuchſtaben. 

Gütturalness, dad Ausſprechen 
durch die Kehle. >. 

Gutturine, gottfhurin, (Idſch. 
vermuthlich) der Kropf. 

Guy, geub. Guido, Veit; das Tau, 
Hebtaͤu, Leittan, der Halt. 

10 Guzzle, gos sl, (vd. xew, Xuw, 
xavvuaı, womit das ital. gorzo- 
vigliare verw.), niedergießen, zechen; 


eh. 

Eee der Schlaͤmmer; ; (Tdfchfet. 
Getraͤnk, Naß, — — — 
ein Saufbruder, wie wir ähntic), 

. der. fih.den Bart begießt. 

Güzzler, der Zedbruder, Schlaͤm⸗ 


mer. 
Gnzzling, zechend; das Zechen. 
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———— 
yred, kreiſelig, in Kringe 
Deren ht 





Gybe, digeib,cogybe, 


to gibe. 278 
Gımpiereh  dbfdhi 
siärf, (yurvasıapxos), d 
naſiarch, — fi —— 
Gymnäsium, (youvasızy), 
36 Veibeshbingen: Cum 
Schule \ 
Gym nästic, (Yuuväsrıneg 
ger übt), gymnaſtiſch, do 
dungen; die Gymnaftik, _ 
Gymnästicallvw, dſchin 
fäti, oswnaftifch, in 
Leibeskbungen. - _ 
Gymnic, oiſchimnik, bo 
kEungen. 
Gymnssophist, dfdim 
h fi, ‚ver Gymneſorhiſt (ma 
fen, indifche Phitofophen). 
vymnospermous, f 
fdertutog, Mit unbedeck 
men, nacktſamig. j 
Gynarchy, (von yury Mh 
ie Weiberregierung. 
Gynecocrasy,df&innif 
(v. yury UNd Agarsız), Die 
herrſchaft. 
Gyps, ee (yoya), 


Gypsy, dfdipfi, f.gips 
— J 


205, Kreis), das Drehen, d 
erseoun, 


cheir, der Kreis, 
irron, 


NRaum, Schoß, Amfan | 
s Mendeltreppe). fang € 


Gyronee, dſchironih, m 


dern. 


GSyronne,dfchirron, dert 
to Gy,ve,dfdheii, fefeln. 
Gyve, djheiw, (von „u® 


. Werkzeug zuin Krummſchließ 
‚nußw, nırw, nudw, Kurrw 
men, aljo_urfor. ein geh 
Holz), die Feſſel, Fußbande 


gives. 


H. 


H, h. chtfch, der Figur nm 


afpirirte E auß Fund 
fpäter die beiden Gpiritu 
den. Es wird in allen ad 
fhen Wörtern, wie ein teut 
. unt einer Afpiration aloe 
Nur in den aus dem Fate 
und Franzöfifchen ndgeleitete 
tern iſt es meifteng fEnen, ( 
honour, (. aur, onuer, 
en hanev, Lome, ho 
bonni, bobm, bobfdy ! 
nem Confonanten verftimmntes 
falls, @ighr, C reihe, | 


Ba’ 


oder f, (chirp, monarc 
Iherp, monnärfi). 
en: I. S. hic situs, bier Liegt. 
ang. f£ Hampshire.= Hunıs. f. 
Huntingdonshire. 
, Honourable. Hd. und Hond. f. 
Hogagured. Hhd. f. hogshead. , 
t, äh, ha! Ha, ha, ha, ha. 
iak, habt, aud hake, eine Fifch⸗ 
irt; der Stodäfd. " 
fb,habb, Herbert. 
ibeas corpus, häbbiäs fahr: 
‚08, dog Grundgeſetz der engl. Vers 
aſſung, nad welhen Niemand. vers 
aftet werden fann, ohne den Grund 
eined Berhafts augenbluflich einer 
erichtlichen Pruͤfung zu unterer: 
en. Der. Anwalt des Verhafteten 
drdere bein koͤniglichen Hauptgericht, 
court of King’s bench) gerichtlis 
hen Befehl zum Merhör., Ivo denn, 
er geſetzliche Grund ausgemittelt 
erden muß. — 
iberdasher, haäbberdäſſcher, 
von berdash, einer ehmaligen Halds 
uchart. Es muß eine. Art Mode. 
aͤndler oder- —— geweſen 
eyn, der Die Sachen ſelbſt fertigte. 
Zo viek gebt.aus. Shk. 7'S. 4, 3. her⸗ 
vor, wo er tailor, thread, thimble, 
rayd,, e-quarters, half- yard,' 
juarter, yail, flea, nit, winter- 
ricker genannt wird und Möde, 
kopfzeuge, Kragen ꝛc. auf Befte!s' 


ung gemacht auslegt. Dann überh.), 


er. — ndfer, Krämer, 
ut ü 


Metnhäntter; ftaffierer. 
berdashery, der kleine Kram, 
ie Heine Waaxe. 


berdine. (Raberban, von Lobber, 
roßer Stodfifh), der eingefalgene 
nd naher gerrofnete Stockfiſch. 
bergeon, haäbberdſch'n 9 
—— it, usbergo, f. han- 
erk, da teusfäe) die Haͤlsberge, 
ag Bruftftü . 

ilement, habiliment, ha- 
illement, habilliment, 
73.), das Kleidungsſtuck; Gewand, 
ie Kleidung. 
Habilitate, 
ihig machen, in Stand feßen, ber 
echtigen. 
te fähig, im Stande, be⸗ 
ıhtigt. 
bilträtion, hbäbilitehfih'n, 
ie Faͤhigmachung. 

bıliey, habtllitt, die Faͤhig⸗ 
it, Tüchtigfeit, das Vermögen. 
— AL: —— der 
uſtand, die. Beſchaffenheit; Fertig— 
HE, Skwohnbeit, Kleidung, das 
Igid, der Anzug. 
Häbir. ffeiden, —12 pußen. 
bitabıliry, (b. Aabitare), die 
zewohnbarkeiß. 


4437 
sem C verbunden, lautet es tfch 









Actichure 


Hbl. und Hon. 


haͤbitliteht, 


AWgenutzt. 
uleadäton 


Hae 
Häbitable, habbiteh'l, wohn⸗ 
lich, wohnbar, bean — 
Häbitableness, die Wohabarkeit, 
Beroohnharkeit. 
MHäbitance, habbitaͤns, die Woh⸗ 
nung, der Aufenthalt. 
Haäbitant, der Bewohner, Einwoh⸗ 


ner. 
Mabitdtion, Häbitehfh'n, die 
Wohnung, der Wohnplätz. 
Hibitator, häbbitchter, der 
mebgeed. hEbb RED. Heid 
äibited. habbited, ete; ges 
kleidet, bekleidet. — 
Habatnal, haͤbittſchual, ange⸗ 
woͤhnt, zur, Sertigfeit, Gewohnbeit 
getworden, eingemurzelt, fertig, ges 
ufig._ H. drunkard, "der unmer 
Betrunfene. N Dee 
Habitually, angewohnter Weife, 
gus Angewöhnung. — j 
to Habituate, bis; tefhueht, 
angewühnen, aur Zertigkeit Bringen, 
is resentment was h-ed into —, 
fein Aerger gedieh. allmaͤlich zu —. 
Häbitude, häbbitjud, die Fer⸗ 
tigkeit, Gewohnheit; Beziehung, as 
Verhaͤltniß; die Vertraulichkeii. 
Häb-nab, habbnäbb,b. Shk 
TN. 3.4. bob noh aus hap ne nap, 
eig. alſo treffis, oder treff's mi 
eine alfaninen gung wie would 
nould, will nill, de Gerathewohl. 
Angefabt auf Gerathewohl. 
Häck. had, die Hacke, Haue; das 
Miethyferd, der Klepper; das ge⸗ 
meine Ding, die Hure. 
to Häck, hacken, hauen, ftünmeln; 
sadebrechen, ftauımeln; gemein werden, 
Shk. MV. 3, 1.; sur Hure werden. 


——— /ſtummelnd; das 


Ha tummeln. 
Häckle, bad‘, f, heck, die Hee 
het; das Wefäde, die rohe Seide. 

to Hächle, baden; hecheln. 
Häckling, hackend, hechelnd; das. 
aden, Hecheln. 
Häckney, hAdni, (ob von eguus? 
oder veriv. mit Höfer?) miethhar, 
olglich gemein, gewöhnlich, für Jes 
ernann ; dag Miethpferd ; die Hure; 
der Miethling. To make ah. ot, im- 
wer reiten, für fchlecht_ haben. M. 
anthor, der aemiethete Schuiftfteller, 
Lieblingsfchrifsfteller. H.-coach, die 
Miethiutſche. II.- horse, der Mieth⸗ 
auf. H.- man, der Pferdeverleiher. 
\ — die oͤffentliche Hure. 
to Häckney, gewöhnen, gewandt 
mächen, guräiten; Shk.aH.l. Toh. 


out, germiethen. ' 
Häck iS yed, gemwöhnte; gewöhnt, 
At; verbraudt, abs 


geivande, zug 
6. Ch. hakaton, ein 
Bam ohne Kermei. 





Hao 


Häckster, hädfter, (von Urt, 
oder haden;, der Meuchelmoͤrder. 
Häckt, hadte; gehackt 
Hd, add, hette, hätte; gehabt. 
] ıave h.. ich babe gehabt, Ih. h., 
ich hatte gehabt. Ih. been. ich war 
geweſen Ih racher, ih wollte lies 
er. To be h., gu baben. Ir must 
‚beh, man muß e& haben. H. ahe 
been cruei, wäre fie graufam gewes 
en. Ih. it from his own mourh, 
Ich hörte es aus feinem eignen Munde. 
H. I wist. bött ich gewußt, fprüchw. 
ton dem — eyn. 
Härd .k,baddod, der Kabliau, 
Schellfiſch; Gıdus aeglefinus, 
Hade, .alt., der Bergabhang. 


Iaden, (fandid.), haklih, garftig, J 


unartig. 


to Hıifle, Nord.), ſchwanken, e& 


mit beiden Partien bafıen 
H ä fr * h aͤf 
Stiel Griff, , 
an 4ft, Ttie:en, mit einem Heft ver 
ſehen. 
Fäfter, der Stielmacher; Zungen⸗ 


dreſcher, pfiffige Kerl. (Beratter! 
ftin £ ms > dag Erielmaden, 
Gtielen, j 


Bag. häga,,(wie das teutihe Wort 
don attiihen Bodgotte Pandion s 
igeus Pans rien , von ask, 
iege —RX — Unholdin, das 
cheufdt. - - born , Hexenbalg; 
Shk. Ip. Hags, daß —— 
die Haarflamnien (auf den ferder 
m a 3 eine elektrifche rfcheis 
ung). 
to Häg, quäfen, peinigen, fchlagen. 
Hägard, — hbaͤggaͤrd, 
(einmal veriw. nit De man mag 
5 nun für Verhau, Gehage, oder 
onft wie nehmen; dann ver. mit 
ager, woher. man es auch ableite; 
endlih mit Yagar, Hagerfalt, 
Heber, hawk. Habicht, falco), 
wild; —— Laßlich; der Wildfang, 
Shk. O., wilde alfe. ; 
Häggardly. bäßlid, garftig. 
— häggaäß, 
(dad ton hHaden, pder von hog, 
oder auch ein Bleudling auß beiden 
enn fann; in Rorehumberl. und 
chottl.) Eingewyeide eines, Schafg, 
gehackt, mit Hafermehl gemiſcht und 
in den Magen des Schafs gekocht; 
die Leberwurfl.. - BER 
Higgish, haggiſch, ſcheußlich, 
aar Ns, Built higell 
tq llaggle, bägg', vgl. to higgle, 
Ha den, ſtiunn ein, Sik.cHf. 5 0; 
Dingen, feilſchen, — um et⸗ 
was handein, marften,, nickern, 
—— In Rord. hageln, ſchlo⸗ 
en. mE 
Häygler, der Zerhader, Zerſtuͤmin⸗ 
let; Anider. Serhader Beni . 


. 


Hescliugs hadend, knicker 
Ha e ’ n 


fft, die Handhabe, der J 


aggess, 


. wahnwißig, 


: breite. 
"R.-clöth, h.-shirt, das 9 


Hai 


n ickern. 


Hariographa hädſchieg 


(von & ung und xy); die 
Shriften, fanenijhen Büc 
agiographer, der fu 
Schriftſteller. 


Hague, hehgk, der Hang. 
ER re re 


Art kleiner Kanone. 


Häh, ‚ bah! 
Hiilvbehl,, 


hl, (einmal zu Ha 
öhes, gehörig, dann zu 
ol verw. mit Xahada md 
e), Heil! gefund, in We 
das Schlofen, der Hasg 
h., brave boys, Gluck zu 
Burihe! -To.be h.-tellor 
met, gut Freund feyn. H 
der Kartatſchenſchuß. H.-ste 
—B die Schlobe; 2 
ugel. 


to Häil, hageln, 


fen, zurufen, grüßen, Gli 
fen. in, der Nautif ei 
preien, d. i. durd das Ep 
anrufen. 


Häiled, rief zu; hagelte ;. 


fen; gehagelt, verhagelt, 


to Hailsin, b. &h. halfe 


halfen, grüßen. 


Häily, haglicht, von Hagel. 
Häinaulr, Hennegan. « 
Häinous,hainously, hä 


ness, f. hein. 


Häir, hehr, (verw, mit no; 


rus, d. noisasıy, 1 
vgl. brisile), das Haar; di 
liche Lage und der Wuchẽ de 
der Strich; fig. Natur und 
ner Sache. Go 6. Shk. ab 
„the quality and.hair of 
tempt broocks no division“ 
Ausleger nahzufehen. A Hi 
of h., ein: fhoner Haarwu 


arren, raı 


“ofa boar, die Schweinsborf 


ah., auf ein Haar, ganz 
Against the, h., gegen den 
gerade zuwider, Shk: Co. 
onff against the grain. WV 
-"s breadıh, nur ein Has 
To take a.h., of the sam 
fpr. wie wir Hundehaar a 
ſich einen neuen Rauſch ſauf 


"ball, die Gemſenkugel, der 
Bezoar. H.-beil, die englife 


cinthe. H. - bines, ‚ein 4 


Zeug, wovon die Kette half 


in Norwich gefertigt. «H.-1 

i toktopf —J 
Shk. Hf. H.- breadth, dir 
H.-broom,, der Bo 


H.-äAller, h,-lace, das Ha 
H. - star , der Haarftern. 


rauche Koffer. ' 


Hai 439 
'Adlidom, hallidäm, Heitige 
a 


'ired, behaart, mit Haaren. Curl- 
.. freusbzerig. Kungb -h., rauch⸗ 
aarig, zottig 
'riners, hehrineß, die Haas 
igkeit, dicken Haare. 

ırless, ohne Haar, ahl 

irv. haarig, hären, behaart, rauch, 


ie Gatyre in einem Tanze b. Shk 


«T- 

“ec. beht, dad Rothauge, der ros 
he Y.raflen, Gadus merincius. 
Häke, ſchnappen, angeln, ftreben. 
ir —— Heimich 
ı hapl, Hein, Heinrich, 

iberd, hahlberd, (mie das 
eutfche von Hille, der Streit, und 
sarıe, Beil, %t, alſo Streit⸗ 
rt;, die Hellebarte. To get a-h., 
Interenieter werden. To be brought 
„ne h., volffpr. ausgepeitfcht wers 


ın. 
Iberdeer, halberdihr, der 
Jellebardier. _ , 

Ievon. bälfhion, (iArvw), 
er Eisvogel, (von welchem gerabelt 
eird, er baue jein Neſt im Meere, 
md diefe Tage feien fehr ftill; Daher) 
l.- day, der Friedengtag, die Stille, 
Hile, bebl, haul, (v. add, 
26 Labial- und Dentalforn hat — 
lardsw. wallen, aaa, van) 
Zerden ‚ sieben; Shk. bHd. Hf. 


ile, f. hast, gefund, in Wohlfeyn, 
vohibehaleen; der Be fiſch 24 
HB Yalaıva, balaena). " 
iler, der Echleppende, Ziehende. 
tıf, haff, Halb; die Hälfte. H. 
ın hour, eine halbe Stunde. Il.-past 
ive, halb ſechs. A pound and ah., 
ınderthalb Pfund. H. sens over, 
oll und voll. H.- blood, hatbbürtig. 
1.-blooded, aufaeartet, ſchlecht. 
1.- brother, der Etiefbruder. H.- 
red, zweifchlebtig, unvollfonmen. 
1.- cap, das Ruͤcken der Müuͤtze, das 
Jalbgrüben ; Shk. TA. H.- com- 
aunion, das Abendmahl unter einer 
Beftalt. IT. - crowmn, die halbe Kros 
ıe, der Gulden. H.-endeal, die 
galfte. II.-faced, halb zu fehen, 
hmalbädig. H.-moon, der halbe 
Rond. H.-penny, der halbe Pfen⸗ 
tg, Dreier. H.-pike, das Kurse 
ewehr. H.-price, der halbe Preis. 
‘or less than h.- price, ‚unter dem 
alben Werth. H. seas over, volffor. 
alb trunfen. H.-sighrted. furafiche 
ig. H.-sphere, die Halbfugel. H.- 
trained, ünvollkommen. H.-sword, 
ie Hälfte der Klinge. To be ar h.- 
word, handgemein fern; Shk.aHd. 
J. tongue, halbirtes Schwurgericht. 
I.- wäy, in der Micte. H.-wit, 
"e Thor, Pinſel. H.-witted, nicht 
‚ehe geſcheut. 

älibur, f. hallibnt, 


Hälser, babfer, 


Hal 


thum; daraus iſt hern dame 
verftanden und diefer Schwur auf 
die heilige Jungfrau bezogen wor⸗ 
den), die heilige Jungfrou. 
4limass, (von heil, heel, cAos), 
aller &e : 


elen. 
Häling, behling, ſchleppend; das 
n 


chfeppe 


Halituous, älit ſchuos, (vom 


lat. halitus), —RE 


Haäll,hahl, (verw, mit auım, aula, 


Saal), die Halle, der Saal; die 
unftftube, meftube; der Gerichts 
aal, das Gericht; der Wohnſitz eis 

nes Gutsherrn; eine kleinere, unters 

geordnete Pehranftalt, auf den Unis 
derfitäten, das Collegium. Common 

h., das Kaufhaus, H.-day, der 

Gerichtstag. H.-house, h.- place, 

das Gerichtshaus. 


Hällage, hahled cb, das Platz⸗ 


geld. Standgeld, Marktgeld. 


Hallelujah, f. Allelnjah. 
Halliard, hahljerd, halyard, 


daß Ziehtau; die Kalle. 


Haällıbur, ballibot, die Helle 


butte, eine große fette norwegiſche 
Echolle, woraus Raf und Medel ges 


macht wird. 


Hallso, hatuh, halloh! 
to Ha!loo, halioh rufen, ſchreien; 


anſchreien, anhetzen. 


to H4llow, hallo, (ſ. hail), weih⸗ 


en, heiligen, Shk. O 


Hällowing, weihend; das Weihen, 


die Heiligung. 


Hallncination, haljußinehs 


f$'n, (halucinari, Gell. N. A. 16, 
12.), das Merfehen, der Echniker. 


Halm, hbahm, (von nalayog), der 


alm, das Stroh. 


Halo, beblfo, —* der Kreis, 


Hof, Ring (un Sonne oder Mond). 


Hälse, (zu collumund gula gehörig, 


f. gullet, wie) der Hals 


to Hälse, ſ. hailsin, umbalfen, bes 


grüßen. 


Hälsening, bahf'ning, raub, 


aus der Kehle. (Veraltet!) , 
r, (eig. Halefeil), 
die Halfe, das Zichfeil. ° 


Hälsier, der Vootzieher. 
Hälsong, das Halgeilen, der Pran⸗ 


er. 
Hilstier, f. halsier. 
Hält, hahit, lahm, hinkend; der 


Haälstang.f. Bean 


alt, Stillſtand; das Hinfen. To 
—* alı., ale — 


to Hälr, (angelf. healt, halten, 


alt f. binfen,, hotten, anfteten; hins 
fen, lahmen, fehlen. 


Hälter, hahiter,, (eben auch ton 


halten, wie) die Halfter, der 
Strick, Shk. aHd.; ve Ssinfende 
li.- sick‘, zum Galgen reif, rudrior. 





Hal 


to Hältor, halftern, verfiriden. - 
Hältered, halfterte; angehalftert, 
— Damen r das 
tıng, ‚haltend, hinkend; da 
Halten, Hinten. , : 
co Hälve, ha'w, halbiren. 
H&äives, ha'ws, die Hälften; 
g. half, Halves} halb Part. ‚We go 
by h., wir theifen uns darin, do 
do by h., halb vertichten, uͤberhin 


en 
hehlimoht, das 


gehen. 
Hälymote, 
Grundgericht. 
an, ham, (auch Hof. iſt Ham 
Schinken; eig. wol der Bug de Bei⸗ 
ned, daber volfipr. hams und ham- 
gases, die Hofen, verw. mit vaury. 
n der dritten Bedeutung iſt ee aus 
en Angelf. und. wol mit campus 
verw. Denn AS. und NE. ift ham 
ein umbägter Ort, fo wie Wiefe, 
Wald, Meierei, Fleden, gr. nu 
derw. mit heim, hameau, home, 
dpa, Smod,, hebr. am,, Belt, im, 
u die Aniefcheibe; der Schinten; 
ie Trift, Meierei, feine Pachtung. 
H die Knieflechfe; Shk. TC. 
} o h.- string, die Knie 
flechſen zerſchneiden, 5 mmeln, laͤh⸗ 
men. H.-strung, gelaͤhmt. 
Hamadryade,. baämädreiäd, 
en var), die Hamadryade, Walde 
e. 


n 
Häimared, hämmehted, (v. ha- 
mus), hatlg, mit, —8 er 
Hamberline, (in der Nautit) die 
ckes HYufing, d. i. dreigarniges Tau. 
ı0 Hämble, f. to hammel. 
Hämbles, der Haven. 
Hämbro, Himbur h, Hamburg. 
Häme, hämes, hehm, hehms, 
(angelf. Aama, wol zu naurrw Gehür 


. 


.- string, 
He 


2 und alfo eig. gebogen, frumm, F 


r auch verw. mit lat. ca- 
mus, Maultorb, hebr. haıach, fefe 
fein, geuefch) dad Kummet. 

Uimkin, bammfin, die Schoͤpſen⸗ 


k 
wurſt. 
Hämler, hammlet, ſ. ham, das 
der Weiler. Bolkfpr, ein 


Dörfchen 
Öberconfta a € 
to Hänımel, hamm'l, (b. Ehauc. 
hamel, teutſch hammeln, hans 
men, verfkimmeln, i6l, hanıla, hine 
ern, hemmen, verw. mit du 
PAAvvew, val. amble), die Knieflech⸗ 
fen zerfchneiden, hämımeln, lähnen, 
Iämmer, bämmer, der Ham 
mer; fig. der oder das Zerfchla: 
Be Carpenter's h. find von 
chwarzem, ent oder Kentish h., 
von blanfem Eifen; Auffireich; die 
Amiuer. Yellow-h.. die Goldam⸗ 
mer. To go to the hammer, pers 
ſteigert werden, H. clorh, ehden 
der Kurfı bodübergug, weil darin. 
Hammer, Zange ıc. waren. MH, hard, 


— 
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——— dur Schlagen gehar⸗ 


to Hämmer, haͤmmeyn, fchmieden, 
ſchlagen; arbeiten, Tärmen; 
mein, ftotfn, ſtocken, (mo ei dig 
wieder inanımgerpielt). To h. 


ous, ſchmieden, dusbilden, erfinuen. 
‘o h. upon, bi — auftehen an — 
kaͤuen. 


Hänmerer, der Haͤmmerer, Hau 

merarbeiter, Schläger. 
Hämmering,, bämmernd ; flam 

melnd; das Haͤmmern; Stamteln. 

H. npon, das GStoden, die Unſchluſ⸗ 
‚ figfeit. er 
Hämmock, hammock, indiſch 
‚amacha), das Haͤngebett, die hang 
matte 


Hämper, haͤmper, (alt ampe, 
beriw. mit _ ame, w. v ‚ alfo 4 
anıber, Amper mber, An: 

mer, Eimer, Emmer gu 

Popa. Dies liegt mindeſtens nahe, 

ale. hanaperium,, Denk dies ger 

naep, hnaeppa, I 

Rapf, ge et iſt. Der, Bea 

iters, deflen, worin am 
aufbewahrt werden Sann, ohne Aut: 
figt auf den Inhalt, oder die {om 
— ed müßte denn nach der Ahkeikung 
des — das Gehenteltfen 
gu beiden Geiten, mithin die Ira 
arfeit beruffichtigt_werden — i 
der Hauptbegriff. Go war ja ah 
hanaperium ehmals Gefäß ana, 
Geidlaften ic. Sa wol hemp fonıte 
— — > Ra — 
eflecht eben auch zum Packen ver 
—— werben), der Packord, die 
echte. 


to Hämper, (daß hier hemp, wel⸗ 
ches ſ. hinein piele, ift wol unläug 
bar. Die zweite Bedeutung if ner 
gefolgert, oder abgeleitet), verſchlis⸗ 
gen, verwideln, fangen; fornen, le⸗ 
den; Shk.bHf. ß 
Hämpering, verwidelnd, Iedab; 
dad Bermiceln Anlocken. 
IH4mpsel, f. hamlet. \ 
Himsoken, hamßof'n, (ongell. 
kanısorna , teutfh Heimfuhung 
und Heimzucht, erſteres in dem 
angegebenen Sinne, wozu auch burg 
jar vergl.; zweites. ald Vorrecht DE 
Lehnsmänner , rechtlich zu entſchei⸗ 


. 


den), der Einbruch. — 
.bännäper, ſ. hampet, 
a ine $ Sranestafe. H. 
ofhige, die Behörde für Handelsan⸗ 
gelegenheiten, das Handeisgericht. 
Hänce, hannß, der Kand, Sen, 
Auslauf, Abſatz. In der Rautit 
Abfteigoffnung in den Schifffraumi 
in der Baukuͤnſt die Enden ellipa⸗ 


cher Bogen. . 
er Bänıte, fr haunch. 





Hın 
nd, Hännd, die Hand (und al⸗ 
es was flatt Hand zum Faſſen, Greis 
en ıc. dient, wovon die figlirlichen 
Bedeutungen); Seite; Handbreit, 
ier Zoll; der Zeiger (an einer Uhr); 
vie Oberhand, Gewalt; Baarzahs 
ung; der Vortheil, Preis; Streit, 
Bettftreit; die Bedinaung; Werriche 
ung ; ertiafeit ; 
a8 Unternehmen, der, Verſuchr das 
3erfahren; der Arbeiter, Diener; 
Rann, die 
ornehmen, Übernehmen. To take 
nes ans El ei⸗ 
en ig Recht verſchaffen. Novwr 
n h., unter der Arbeit. To be in 
ı. with, in der Mache haben, un 
erkandeln. To have an excellent 
\., borteefflich arbeiten. To have 
„good h., (im Kartenfpiel) gutes 
Spiel. machen, Oluck haben. To 
‚ear in k., in Gewalt haben; Er» 
vortung erregen, taͤufchen. To take 

h.ar a game, wit fpielen. My 
1. is in, id habe einmal angefatis 
ſen. My .h. is our, ich habe nichts 
ucht damit zu thun. II-s off, weg 
‘a; At my hands, für mich, auf 
neine Hand, zu meinem Bontheil; 
Shk. MA. Upper.h., die Oberftelle. 
: have it from good hands, id 
veih es gutes Orts. To come to 
ands, eingehen, einlaufen. Ar ıhe 
dest oder First h., aus der erften 
Hand, — A ai De 
h., feınen Vortheil (dur: in 
ven, Auffhub). aiehen. 887 h.. 
ſogleich, auf der Stelle. To one's 
h., nad der Hand, nah uud 
nach Belieben. II. over head, raſch, 
nbedacht, oßenhin. IL ta h., hand⸗ 
zemein. H. in b., Hand in Hand, 
sereint,, veß, enge, einträhtig. H. 
ınd glove, “voltfpr.) brüderlich, 
vertraut. H. to fist, unabgefent 
munterbrochen. H. to mouıh, au 
ser Hand in den Mund. Hearı and 
1., herzlich, mit ganzer Seele. Even: 
hands, gleih auf. To part even 
hands, fig ohne allen Vortheil auf 
beiden Seiten trennen. Under h., 
unter der Hand, heimlich. Come 
ap, all hs, kommt ber, ihr Alle! 

ll for more hands, ruft mehrere 
zu Hülfe! H.-barrow, die Trage. 
H.-basker, der Handkorb. H.-beil, 
dad Sloͤckchen, die Schelle. H.- 
breadth, die Hondbreit. H.-clorh, 
das Schnupftuch. H.-cuf, (angetf.) 
die Handkrauſe; Handfihelle To 
h.-cnff, Handſchellen anlegen. H.- 
fast, die Hat. H. fasting, das Eh⸗ 
berlöbniß. H.- fetter, die Handfef: 
fe. H.-ful, die Handvoll. H.- 
gallop ‚der kurze Galopp. H.-gun, 
ie Flinte. H.-maid, h.-maiden, 
die Magd, Diencrin. H.-mill, die 


. 





Geſchicklichkeit; J 


Perſon. To take in Ir., I 
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Handmühle. H.-sail, das Handſe⸗ 
get: N. -savrı die Hantfüge; Shk. 
. N.- screw, die Handfehraube. 
H-sel, f. bansel. H.-speck, h.- 
spike, die Zuberftange, be ange, 
reöftange H. - airoke; der Schiog 
wit der Hand. H.-vice, der Sands 
brunbe tod. H.- writing, die Hand, 
rift. 
to Händ, einhändigen, überreichen, 
von Han) zu Hand u laſſen, 
* mit down); fallen; handhaben; 
bei der Hand leiter, führen; Hand 
in Hand gehen, zufammen oder vers 
eint wirken. To_h. down, heruns 
terlangen, überliefern. To h. about, 
perumgeken ; herumgeben. To h. in, 
inein heffen. To h. into the coach, 
in die Kutſche heben. To h. over, 
uberliefern, hinreichen. To h. out, 
‚herausnehmen, heraushetfen. 
Handed, handhabte, führte; ges 
andhabt, geführt, mit Händen, 
Andig. Leit-h., lin. Arwo-h, 
ellow, ein handvefter Kerl. T> go 
h., fi bei der Hand führen. j 
Händer, der Weberreicher, Ueberlie⸗ 
ferer, Zuftelfer. 
Händjcraft, f. haudy-craft. 
Händily, handilt, behend, hur⸗ 
tig, geſchidt, gewandt. 
Händiness, die Behendigkeit, 
das gelenfe Weſen, die Fertigkeit, 
Gewandtheit. 
Händkercher, händkeschieß, 
hä 22 fertfchif, ſ. kerchief, eig. 
ein Tuch ges Schweißtrocknen und 
um den Raden zu fehlagen, das 
Tuch, Schnupftuch, Halstuch. Holy 
b. , daß heilige Schweißtuch. 
Händle, bannd'L, die Handhabe, 
das Dehr, der Griff, das Heft, Ge⸗ 
füß. To take a ıle right (entge⸗ 
engef, ‚wrong) Iı., an Der vechten 
unrechten) Etelle anralfen. 
to Händle, — üben, ans 
fallen, behandeln; handeln, treiben, 
vornehinen. Tao h. the dirt, in den 
Kosh, greifen. 
Hän ve hanndleß, ohneHand, 
nde, i 
Händling, handhabend, handelnd; 
das Handhaben, Handeln, 
Handsel, (f. sel), au hansel, 
der Handkauf erfte Gebrauch. 
so Handsel, Handkauf thun; zuerft 
thun, zuerſt brauchen. 
Händsome, hannßom, (eig. wie 
unſer altes handlich, mas bei, 
nach, der Hand, zur Hand, mithin 
erwünfcht, angenehm iſt, daher) bes 
uent; mohlgeftettet ‚nett, artia, 
fosn Zhuͤbſch, gefhmadvoll, giers 
lich; edel, ehrenvoll; reichlich, an⸗ 
ſehnlich; anſtaͤndig. H. is ıhar h. 
does, ſchoͤn iſt wer fih ſchoͤn bes 
trägt. . 


- 


⸗ 


Han 


to Hindsome, fhön mahen, auf⸗ 
putzen, nettes Anſehn geb 
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Hap:' 
Hänkering, ängend 
— d; a Hin — — 


ben. nen 
Händsomely, artig, hübſch, sie | Hannover, bannomwer, Haunss 


uch. — 

Uundsomienesn, die Artigteit, 
"Sch snheit, der Anftand. 

Häuuy. bänndi, mit der Hand 
verrichtet; zur Hand, bequem; ge: 
lenk, gewandt, fertig, ruftig, ges 
fit. H. biow, der. Schlag mit 
der Hand. H.-crait, die Handars 

keit, das Handwerk. M. -craft's- 
n..ın, der Handwerker. II.- work, 
die Handarbeit. IL-dandy, Hand 
umgefehrt, Hokuspokns; eig. ein 
R:idefpiel, wo etwas in den Haͤn⸗ 
den gehalten wird und zu rathen iſt, 
in welcher. Allerdings alfo ahnlich 
dem Jigitis micare der Römer, dem 
‚alla more der heutigen Stalier; Shk. 
KL. 4 6. j 

to Hing, hänng, (verw. mit bo), 
bangen, henken, behangen; Banden, 
fijweben; zaudern; ruhen, ftoden, 
ſtilſtehen; abhangen. H. him, weg 
nit ipm! To h. one's self, ih hans 
gen. Toh. by, an — hängen. To 
h. back, aud) an arse (volffpr.), ſich 
fperren , nicht daran wollen. To h. 
down, — — hangen laſ⸗ 

ſen, wie Kopf, Ohren. To h. loose, 
. fchtveben, flattern. To h. out, aus⸗ 

ängen, ausſtecken, behängen. To 
. up, aufhängen. To h. together, 
to h. one upon another, gufamınens 
bangen, zujammenpailen. H.-dog, 
der Galgenfhelm. H.- man, der 
Henfer. H.-nail, der Nicdnagel. 
Hinged, anna bängte, hing; 
ehängt, gehangen. j 

——— annger, das Gehenk, 
der Henfel, Haken; Hirſchfaͤnger, 
das Weidmeſſer; Shk. MH. H.-on, 
der Schmaroker, Anhangling, Nach⸗ 


Be Hännging, hängend 

inging, "9, n 3 

das" Hängen ; Angehange, Die Tas 
pete, Wandbefleidung; Shk. bHf. 
H. matter, h. business, die Hals 

ache. 1. face. dag Diebegefiht. H. 
ook, der Schelmenblick. Spruͤchw. 

H. aud marriage go destiny, 
was einem befdert ift, muß ihn 
werden. : 

Hänk, bänf, (verw. mit hängen 
und vielleiht_uneu«), der Knauel; 
das Band, ‚Ziehfeil, in Nord, ein 
Weidenftrid; der Hang, die Neigung, 
Quft. I have him ara hi.. ich halte 
ähn bei feiner ſchwachen Geite. To 
have a great h. upon one, viel über 

. Jemand vermögen. Tı hold a.h. 
over one, einem den Daumen aufs 
Busen H. - skain, die Ötränge, 

ode. ; 
to Hänker, hänfer, nahhäns 
aen, traten, luͤſtern, fin ſehnen. 


ver. 

Hannoverian, bannowerrjän, 
hanndverifch ; der Hannoveraner. 

Häns, hänse, hännf‘, "vom goth. 
hansı. Menge Leute, Gefelithafe 
Die Ableitung von an See tchemt 
mehr ein Calembeurg), die Hanſe, 
der Bund, Städteverein, befonden 
im Bezug auf Yandel. H.-grare, 

der Hansgraf, Dmann. H.-town, 

die Hanſeſtadt. 

Hansedtic, hänfiättit, Ban 
entifch, von der Hanfe. H. town, 

te Hanfeftadt. 

Häns en kelder, bännfinfels 
der, Yans im Keller, das Kınd 
im Mutterleibe. Es ift näınlich eine 
in Niederſachſen Vermählten,, weis 
he Ausfichten auf ein Kind haben, zus 
getsunfene Befundbeit. Der Brauch 
euße auf der mutbifchen Idee von 
Zod und Wiedergeburt im Walter, 

‚oder Wafler, ald Durchgang rad 
Metamorphoie des Lebens und Tor 
des, der Geiſt⸗ und Leibmerdang 
— Daher auch der Volkeglanbe, 
dab Neugeborene aus dem Bruns 
nen geholt werden, in Detmold 
Lünsborn, wo Luna, Eeiene, 
als Geburtähelferin, anflingt. 

Hänsel, hännßel, to wo 


- hänselling, bännßeling, 


“ handsel. 
Hänsom, f. handsome. 
Hän't, ha'nt, contr. haye not, has 
npt. I han't, ich habe nicht. 
Hin Wr — deß 
Häp, häpp, (gehört zu ärrw. hef⸗ 
tin, baften, heben, anrıhren, 
antaften u. verivandten, und iſt mit⸗ 
in Kügung, Zufügung, Berfnüpfung 
er Dinge, Handlungen und Ber 
Unifle, fo wie ja aud die Phile⸗ 
ophie von contingentibus, zufälls 
gen, d. i, fh berührenden, ſe 
oder fo fallenden Dingen Ipridt 
Happen is daftelbe), ber Boll, Bu 
. fall, dag Gefhid, Ereigniß, Glüd 
er Zrefl. By good h., zn alten 
Gluͤcke. Had I hap, gelänge mirs 
Hap (oder hop) harlot, f. harloı 
eine grobe Dede. H:-hazard, de 
. Zufall, das Gerathemobl. 
to Häp,,fih ereiguen, fich sutragem 
gefhehen, begegnen, treifen. IE h« 
should h. ro come, wie im Sriech. 
. ruyYarw mit dem Parkjcip), wenn 
er etiva fame. 
— happerlet, ſ. unter 


nap. 

Ild ri ess, unglüdlic. 

Häply. vielleicht, von ungefähr. 

ıo Häppe, (b. xam, nada, eig. fafs 
fen, anfaflen), fangen, ergreifen. 








Hap 
ıo HAppen. happ'n, ſ. hap. ſich 
. erei hen ſich —* reffen, 

eſchehen, gera 
—— of ne ih In: eben davon. 
As it happens. wie es fhllt. 
Häpperlet, f. hapherler. 
H:ppier, häppier, glüdlider; v. 


h = r 
nippien, bäppift, der glüds 


fie. _ * 
H:ıppily,glüdih. — 
Häppiness. dic Glückſeligkeit, das 
Glück; die Freude; zufälliger Reiz. 
Häippy, bäappi, glucklich, ſelig, 
—9 Arabia Ihe Iı., das gluͤckliche 
Arabien. I shcnld be very h., es 
wide mir viel Vergnügen machen. 
Be is h. at a reply, ihm glüden die 
— (metach Haſpey 
Häpse, ps, (metath. Hafpe), 
. ber Riegel, Einfchlag. 
to Häpse, verriegeln, abhalten. 
Hariug, haringue, haränng, 
die Rede, Antwort. J 
to Harängtıe, (f. to arraign), eine 
Kede halten’; anreden. u 
Haringuer, hbärännger, der 
Redner, Wortführer. 
Harass, häarräs, die Plage,. Ber 
wurlung. 
to Härass, “angeif- kergian, dverw. 
mit 464020, ſchlagen, ſtoͤken, hauen, 
und dadurch verlegen. Daber es im 
Engl. urſyr. iſt, ein Land) wuͤſten, 
plagen; abmatten, abjagen, plagen. 
ärassing, abmattend,. plagend; 
des Abmatten, Planen. 
Hirassment, das Almatten, Pla= 


gen. 
Härbinger, gang inet er, 
‚ Curfpr. von Herbergen, 2. i. ein 
eer unterbringen, Einlagen, der 
. Sourier , Quartiermeifter; Bote, 
orläufer; Shk. BT, 1« 
b a'rber, (Herberge, 
d. i. wo ſich ein Heer birgt, lagert, 
daſſelbe was alt harborungh, har- 
brouglı), der Haven; die Herber- 
ge, Zufudt; der Aufenthait. 
to Härbour, herbergen, haufen, 
‚wohnen; beherbergen, deden, ſchuͤ⸗ 
Ben, aufnehmen , begen. 
ärbourage, ba'rberedfd, 
Be erbergẽ Zuflucht, der Aufent⸗ 


Härbonrer, der Beherberger, Auf⸗ 
nehmer, Raumgeber. 
* béuring, herbergend; das Her⸗ 

en 


ergen. 

Härbourless, ohne Haven, ohne 

. gerber e, ohne Zuflucht. 

Hird, bad, (aus napra, naprog, 
fi ngarog, noag, naprsgoc), hart, 
firenge raub, (hard winter, ma- 

ter); fhwer, mühfam ;_herbe, jauer, 

(wine, beer); ungünftig,, widrig; 

gefuͤhllos; unbillig, ungerecht, graue 
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I happen'd to’ 


Har 
fans ungutäßtid ; ftart, groß, fehfecht, 


ſchlimm; fteif, nicht fanft ; farg, übers 

trieben genau, zaͤhe, geizig, (7 u 

are too h., gie ieten Ihre %cas 

ren zu hoch, find zu theuer); he’tia, 
ernſtlich, (hard aı work, '-- work 
h..; ftarf, fehr; dicht, nahe; miß⸗ 
lich, nicht feiht. Hard by, dicht 
bei, neben an. H. cherrv, die Herz⸗ 
firfhe. H. bargain, die bobe os 
derung, der ſchwere Kauf. H. brea'!ı- 
ing. der fehwere Atheni. II. case, 
die ſchlimme Yagc. Id. drinking. daß 
ferfe Trinten. H. of hearing. barts 
örig. H. of digeſtion, ſchiver 34 
verbauen. II. of belief. ſchweralau⸗ 
big. H. to deal with, wunderlic, 
nicht umzukommen. Tobe u.upen, 
—5* werden, heftig aufesch. To 
eh. at wark, ftrenge arheiten. It 
oes h. with him. he is h. prıt to 

-16. es wird ihm ſauer, er wird in die 

. Enge getrieben. H.-beanı, die Ha⸗ 
gebuche. H.- beund, verfiopft, hart 
leibig. H.- favoured, von groben, 

‚rauhen Geſichtszugen, ungertalt, H.- 
got, fawr erworben. 1.- hınded, 
mit groben, fehwieligen, harten Sans 
den, plump: H.-head, das Kopf⸗ 
oßen, die Kopfnüfle. MH. - heausel, 
Arber: H. - heartedness, die 
ergendhärte, Derzenshärtigfeit. F.- 
laboured, muhſam verfertigt. H.- 
mouthed, hartmäulig, unbändig. - 
H. nibbed, hartſchnabelig (wie eine 
Feder). H.-resin, das Geigenharz. 
H.-rowed, mit vielem Rogen. H. 
skinned, harthäutig. H.- ware, die 
Stahlipaare, Zifenwaare. H.-ware- 
man. der Eifenfrämer. H.- witted,. 
didtöpflg. H.- working, arbeitfam. 
to Härden, ha'rd'n, härten, ftähs 
len; abhärten, verharten; verhar⸗ 

‚ ten, hart, verftodt werden. - - 

Härdener, der Härtende, Abhärter. 

Härdening, härtend, verhärtend ; 

. dab Härten® Nerhärten, j 

Härdihead, hiärdihood, f.har- 

„diment. — 

Härdily, ba’rdili, kühn, Ka, 
muthig. , 

Hardiment, der Truß, die Kühne 
beit, Diannlichkeit, Tapferkeit. 

Haärdiness,. die Kühnheit, Dreis 
ftigkeit, Verwegenheit, Gtanthaf- 
tigteit, der Muth; Die Härte, Ve— 
ſuſten Beſchwerde, Muͤh ſeligkeit, 

as Ungemach. 

I4ardisß, ha'rdiſch, haͤrtlich. 

Wärdly, ha'rdti, hart, ſtrenge, 
rauh; mühſam, ſchwer; ſchwerlich, 
kaum; übel, ſchlimm. 

U Aran es die Haͤrte, Strenge, Ve⸗ 
ſtigkeit; Schwierigtkeit; das faure, 
rauhe Weſen; Kngppheit, Genauig⸗ 
keit, der Geiz; Mangel, Druck, die 


Har 


Klemme. H. of — die ſchlechte 
. Bildung , Haßlich keit. 
ärdock, ha'rdod, die Mette, 
Shk. KL. 4, 4., wo einige Ausga⸗ 
ben burdocks, oder bordocks, ans 
dere hardokes,. andere harlocks 
rimfe), | andere — lefen. 
Härds, berds, das Werg, Wer: 
ig, nach —— unnöthiger Schrei⸗ 
ung, da die alte Korn Werk, 
Werk ift, und wie doy-v, wovon 
es fraınmt, aud die Webarbeit der 
Fa — en ” er ad 
erm fur spyw N 9 iſt aud) hards 
aus Boyav)ı bi Es Mader ‚die Hede. 
Härdship, yarı < hip, der Drud, 
das Ungemach Muhſal „, die Bes 
ſchwerde, das Beiden, 


Härdy, — rdi, kühn, ver: |. 


wegen; hart, el fiart. H.-shrew, 
die Spismaus. 
Häre, behr, (angelf. hara, von 
har, Ger der Hafe. H.- 
Fee ie gaaliiee Hyacinthe, Shk. 
Y: -brained, Hücdtig, unſtaͤt, 
Zrantſae —— ‚ unbefonnen, 
albern, wild. H.- foot. der Hafen: 
ee H.- — „nafendersig, feige. 
-hound dg Andorn, die Roß⸗ 
pi“ wilde Celbei, Stachys L. 
die Haſenſcharte. H.- ar 
bi. mit, me Hafenſcharte. H:- 
afen arn. H.- ungen 
7— er. 5. en das Ha⸗ 
be tlein, Buplenrum H-s- 
— ediſtel. H- trong. 
Haarſtrang, Saufenchel, Peuce- 


raum 
to Ha — ind Bockẽehorn jagen, ſchre⸗ 


Im, (perſ. auengema 
Han rer diuſce 
ohue 
nu » härrier, der nd, 
than, Staͤuber. e Bahngund, 
es, 5 hehrings ſchreckend; dag 


mark, ha’ ef, fu ta hearken, höre! 


— tohärken f. to hearken. 
Hiärl, ve a öfafern, der 


Saben, da 
arl equin, a N iifin, (wenn 
man _dred von Charles le qnint, alg 
von Franz einem Euffigmadhe er ertheif = 
ten Spottnamen, oder vog irgend x 
nem andern in der fernften Bezieh⸗ 
ung ftehenden Namen ableiten taun, 
o war! es wol nicht viel fühner, 
WAggos metathetifh darin zu abnden, 
möchte die lehte Sylbe Wertleines 
—— oder vekeiße aus king 
ur a man ja in der Geſchichte 
5 fomifchen Tp eaterd einen prince 
des sots Kane en, Kat nicht einen 
König der 
ftigen? ) der. 


444 


Anführer der Lus I, 


Har 


— rlot, (urfpr. ſoll her 

lod wälfh ein Jüngling, und har- 

lodes cine Jungfrau fen, und 
dann unjtreitig mit carl verw., w.f. 
Andere leiten es ur horelet, eine 
kleine Sure, ab. Ueb erlegt man nun, 


"dab whore und on DR ER novpg 
ioniſch, nopy attifh ei Mädchen, 
Hore lat, Kern and ae 


Dieß, Daß ferner auch im — 
— en — d. 
ein Minnedichter die Himmelsfönis 
gin fon 5 konnte: ide kommen 
cide Ableitungen ziemlich auf daſ⸗ 
ſelbe hinaus, —* da hier der Sinn 
ſchimpflich iſt, die Yure. ee 
1 "dad Durcnivefen, die 
urerei; das Hyrenpad. " 
Närm, ER rm dab Böfe, Arg, Leid, 
Ant dt, d er Schad ade. I intend not 
o von any er » ic will Ihnen. 
fein Leid zufügen. There is no h. 
in a es ce nicht ie gensint, H 


watch, h. catch, Beleidiger: 
foadet ſich ſelb To köcp, on of 
s way, die Gefahr vermeiden. 


to Härm, (fon .perf. ermani 
angelf. hearman, verw. mit Gramy 
— 5 ſchaden, verliehen, 
eid zu 


Härmfn Fi ſchaͤdlich, böfe, nachthei⸗ 


li 

—— ſchaͤdlich, BE 

Mean‘ das had liche, Bir, 

eilige 

Härmless, —— arglos ah 

dei nuſchaͤdlich, Unfehutdigz 
n 

wien, ohne A unſchaͤd⸗ 
un m Hi fhuldig; mit Bee Haut, 
unde 
armen, die Unfchädlichkeit, 
nfchut 

Harmönica, harmoennika, die 
Harmonicg. 

Harmonical, harmönious, 
ärmonnitel, härmohnioß, 
v. harnıony), — — 
mig, woßlautend , a chti 

Harmöniousl armoni 
kunmig;, EINE, friedlich 

Harmoniousness, — 


br A dr gen nen 


‚eine 


ovia, VON anw, pals 
n) m Pie Harmonie, der —E 
Gleichten; das Ebenmaß, die Uex 
— iminung; Eintracht, Fried⸗ 
ichkeit. 
to Härmonize, ha" rmoneif, 
in Harmonie, Einklang bringen, eing 
—— machen. 
rness, ha!rneß, (wie had 
harngis,, ital. arnese, vom ange el. 
a iren. engl. iron, zu ee En 
cambr. —— een, 
Eiſenkleid, teutſch) der lid: 


zo Häirness, harnifchen; anfdirren. 
Be barnifchend ; a 


2 


Har 


das Pferdegeſchirr, Shk. TS., und 
——— Shk.aHd. To 
ur on the h., den Harnifh, die 
uftung anlegen, H.-cleanser, der 
9a nifäfeger. MH. -maker, der Har⸗ 
niſchmacher, Sattler. 


ir⸗ 


rend; das Harniſchen; Anſchirren. 


Härp, bha'rp, (angelf, hearpe, wor⸗ 
aufdiez 2 db A 


ne e. Will man tiefer 
eben, fo findet man im Mythus die 
Eichel (&oxy), wie die Art, das 
Beil, als Liebeszauber -- dah. aprus 
äol. biebe — des Vogels Junz, ins 
diſch Kandarp. den Gott der Liebe 
und des @efangs, in der Edda einen 
auberer Munharpa), die Harfe. 
. of Aeolns, die Aeolsharfe. 


26 Härp, berfen, die Harfe fpielen. 


To h. always on the same string, 
immer bei der alten Leier bleiben. 
"To h. at, anfch/agen, anfpigien: He 
h-sat it, er stelt darauf, Toh.on, 
greifen, berühren. 

Härper, der Harfner; Anfchläger, 

Härpies, (ru, wörtlich Raͤube⸗ 

rinnen, mythiſch Töchter des Reptun 
und der Erde, mit —— — 
Geierflügeln und Leibern, Baͤrenoh⸗ 
ren und Klauen, die den Koͤnig von 


Thracien, Phineus, zur Strafe ver⸗ 
lautbarter Myfterien beläf igten ; bel. 
Yirg. Aen. 3,_216.). die Harpyien. 


Härping, harfend, anfchlagend ; das 
arfenfpielen ‚ Knfchlagen ; der 
chiffehaken. H. iron, die Harpus 

ne, (alſo d. äpxy). 

Harpinder, bersönäes; h alr⸗ 

ponihr, der Harpunierer. 


Harpöon,ha'tpuhn, f. harp, die 


arpune. 

H EN 
a’rpfifahr onft harpsicop 
der Zlügel, das Elavier, ? i 


Härpy, ba’tpi, f. harpies. 


Harquebuss,, 


a’rfwiboß, f. 
— die FR PR 


chſe. 


Harquebissienhartwibogihn 


zo Härrass, — 


der Harkebuſier. 
harass. 


Harratéen, ivollener Moor gu Gar⸗ 


dinen. 
Harridan, (fi3. haridelle; ob von 


‚aridus, vertrodner?) die alte Maͤh⸗ 
re, alte Hure. 
Hdrrier, hàrrier, ſ. harier. 
Härrow, — (wie harle 
Dfchftl, f. Reden, fo finder ih 
aud rake, und.alle find verw, mit 
charrue, mit irpices b. Feſtus, sir- 
ices b. Varro Tr 4, 31., nrpices 
. Cato, Liegen aber in dem Urwort 
ar, Erde. 
. haro, harou, vorzuͤgli 
n 


Hermann gebrängtig, dad) 
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As Hülfsgefhrei, Hul⸗ 


Has 


Hickes the. Bat vett. septen- 
trion. vom cimbr. hier, goth. hairus 
errum), Schwert, gleichſam alſo: 
wert ber!) die Eoge. ö 
to Härrow, esgen, Shk. Co.5 fts 
gen, plündern, quälen, Shk. H.; 
(darin vom angelf..hergian, f. to 
“ harase). To h. up. aufreißen, 
Härrower, der Egger; Habicht; 
(vgl. hagard). . 
Härrowing, eggend, quälend; das 
ggen, Qualen. 
Hirry, harri, Heinrich, Hein. 
to Härry, fi to harass; Shk. AC. 


Hirsh, ha'ërſch, (auch bei und 
in ar), —— — 


widrig, ſtrenge, hart; FR. H. 
— ee barfh, rauh, wi: 
drig, firenge. 

ärshness, die 
Rauheit, Harte, 
Härslet, f. hasler. 
Härt, hart, (allem. hiret, hirz, ans 
36 heorot, heort, lat. cervus), der 
ixſch H.-evil, die Hirſchkrank⸗ 
eit, Maulſperre. H-’s-ease, dab . 
deilchen. H-’s-horn, das Hirfchs 
vorn; Hirſchkraut. H. royal, eine 
vt von Kreuzdorn. H-'s root, die 
arwurg, das Rosmarin. H-’s- fod- 
der, h-'s-wort, die Hirſchwurz, der 
Seſel. H-'s-tongue, die Hirſch 
aunge, Sclopendria L. 
Härvest, ha'r weſt, (angelf. har- 
fest, haerfest. woraus unfer 5 eröft), 
die Yernte; Zrüchte, der Ertrag. To 
ake h., Ärnten, enfammeln. II.- 
ome, das Werntefi Aernitelied, 
die Xernte. H.-man, der Schnitter. 
H. queen, in Rorthumb. ein mit 
Samen befränztes Bild, mit einer 
arbe unter den Arm, einer Sichel 
in der Hand, das am erften Aernte: 
tage früh, unter Jubel und Mufit, 
von den Säritte.n auf dad Ferf ges 
“ tragen wird, wo «8 auf einer Man⸗ 
ge bie zum leßten ftehen bleibt, dann 
jurüdgetragen wird. Es ftefte Des 
meter vor. H.- woman, die Schnit⸗ 
terin. H.-lord, der Bormann, erfte 
Schnitter. H.-time, die Aerntezeit, 
"&pr. Good harvests make men pro- 
digal ‚ bad ones provident, gute 
Yernten machen verſchwender ſch, 
let haushaͤlteriſch· He sows fur 
ah., er wirft die Wurſt nach der 
Spedfeite. 
to Härvest, ärnten, einbringen. 
Härvester, der Aerntende; Schnit⸗ 
ter 


erbigfeit, Strenge, 
idrigfeit. 


Hirumscarum, itordf. harumsta. 
rum, immer gefhäjtig, quedfilberig. 

Has, bäß, bat; v. to have, Sheh. 
been, fie ift gewefen. - 

Hasard, f. hazard, 

Häsel, f. harel. 


Has 
te Hish, Hafch, (fr. hacher), has 
en, klein baden. 
Hiäsn, Das geharfte Fleiſchh. 
Hask, {fbw. Awass, eine Binfe), 
eine Binfengürte. ö , 
Histert, häßtler, das Eingemweide, 
Gchaͤnge, Geſchlinge (eines Schweins 

Hesp, baßp, (f. uapze; vgl. Has: 
veb, der Riegel, Einfichlag; Haken, 
Schrießhaken, die Klampe. 

so isp. einſchlagen, einheften, 
zuriegeln, zugafen. 

HIR SGck. häffod, (in Nordſchottl. 
ſ. Rask), die Binſenmatte, das Knie⸗ 


polſter. 

Hisv, häßt, haft. 

-H.»:e, bebft, (frz. hdte, v. diosm, 
woraus auch »fte und das Lat. festo, 
feriin:. festino. angelſ. efste), die 
Haft, Eile; der Eifer. To make 
h.. — = — h. the worse 
speed. Eilen thut fein gut. 

to 1% kste, to histen, behft, 
hehſt'n, eilen; treiben, beſchleuni⸗ 


en. — 
n°® „rener, der, Eilende, wlan: 
Hsrening, eilend treibend; das 
Eiten, Treiben ; die Befhleunigung. 
H:scily, hehſtili, ah 9, eilig 
Er voreilig, vorſchnell; hehe 
tig, bisig. — BL 
Hartıness, die Haftigkeit, Eilfers 
tigfeit, Eile; Heftigteit, der Eifer, 


a zorn. 
Histings. die Fruͤherbſen, die frühe 
reiren Fruͤchte. 
Hästlot, |. hasler. 5 
Hasıy. bebfti, haftig, eilig; bie 
ig, eifrig, gaͤhzornig; vorfchnell, 
breif. H. ın believing, ſchnell⸗ 
taubig. H. pudding, der Haftpuds 
Bing, &esieitertioß, ſchnell bereitete 
Mehikloß aus Mehl und Milch, od. 
Hafermeh! und Waller). 
Hit, hatt, verw. mit neudw, ders 
- bergen, deden, da —RR b. Heſych. 
Deck, Kutte, Kittel, Hütte, 
plate Kotte, Haut, Schote, it. 
cara, Daußıc.), der Yut. H.- 
band, h.-string, die Hutſchnur. 
H.-cis®. h.-box, das Hutfutteral. 
H.-maker, der Hutmadıer. 
to Häteh, bätfd, a 
Agen, v. Hag, Baun, Gehaͤge, 
ain, derw. aunos,, hebr. sakan, 
un, 168. haie, einzaͤunen, und fig. 
Bewahren erhalten, daher es bei 
uns haufig mit pflegen verbunden 
wird; Dann nähren, eig. im Nefte 
Halten, ausbruͤten, und überh. zur 
Sie bringen. Auch unfer hät: 
fch ein aehört wol hieher, wie) hes 
da, 


egen, 


brüten, aufbrüten; in Der 
Brut gu: bebrüset werden, im 
Wert ſeyn, fih entwideln. Als 


braffiren, eingraben, einlegen, von 
a Sr, To count one’s chi- 
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Haätch, dat Brüten; lan 


‚Häteful, $ 


Hat 


ckens before they are h-ed, ohne den 
Wirth — Iatched and born; 


h 
Se 
de; Deffnung, halbe Thür, dad 
Schutzbrett, Gatter, die tute. Hat- 
" ches, die Fallthuren auf ten Schins 
verded, Verdeckthur, Shk. Tp. HR 
Be; &cleure, das Wehr; der Korn⸗ 
boden; die Wiejelfalle !. To be 
under the h- es. vultfpr. krumm fies 
get, unter dem Drud ftehen. H.- 
way, der Bang von eirem Verdeck 
auf das andere, die kufenflarne. 
Hätchel, häckel, veiw. — 
6yuoc, acus atcies, ‚EXıvoc, ei), 
de Hechel; der Feinfamm. u 
vo Hitchel, hecheli. 
Hätcheller, hädfer, der Hecler. 
Mätchelling, hebelnd; das Yo 


ein. 

Hätchet, hätſchet, (frz. hach-, 
hachette, aus ascia, nn, Asty 
das Beil, die eine Art. H.-Ta:ı, 
das zerhadte oder wol auch, wie vir 
Ri se mit dem Dee —— % 

alſo plumpe robztigige 36 
H.- faced, 6 H. aloe der 
Stiel am Beil. H.-verch, das Beiis 
an 2 ic ‚ 
stchiıng, brütend; raffıren 
das Brüten; Schraffiren. 
tchment, (daſſelbe was aus 
atchierment in feiner leßten Bes 
deutung, w. f. Wenn man hier aber 
eine —— — annehmen mußte — 
ein Begriff, der in Mengſprochen 
gan nicht mehr faat, als wenn ınan 
on babploniſcher, Sprachenverwir⸗ 

“rung ſpricht! — fo möchte man ſaſt 
atchievment für- eine Entſtellung 
von unſerm Wort anfehen , nicht ums 
wie man gewoͤhnlich meint; 

enn unfer Wort liegt nöher an 
hatchet; und &rt oder Beil in eiiem 

Wapen, als Zeichen grundherrli hm 

adlicher Gewalt und Macht fıber ve⸗ 

ben und Tod, gäbe wol einen “ 

Sinn. Man nennt aber fo’ —* 

tenſchild, Sterbeſchild, weiches an 

den Haͤuſern der Verſtorbenen, als 
ihr Wapen, aufgehenft wird und ein 

Johr lang hangen bleibt, wol auf 

in Kirchen aufgehenft wird; Shk. H. 


4,5. 
Häte, heht, (verw. mit arn, norog, 
— ſchw. haat, isl. hater), der 


af. 
to Häte, haflen. 
Häted, haßte; gehaßt, verhaßt. 
ehtfull, verbäßt, ger 


häffig. 

Hätetully, verhaßt Affig. 

Hätefulness a Er die 
Gehäffigfeit, Feind eligkeit. 

Häter, 


Häth, haͤd 





er, Feind. 
‚ bat; v. to have: 


Hat 
Usting, hehting, Haflend ; das 
Saff s 


2 en. 

Hätred, hehterd, der Haß, Geoll. 
Hätter, hätter, f. har, der Yuts 
macher. 

to Hätter, f. to harass. 
Hättock, hättod,, fin Rordengl. 
braͤuchlich. Ob vielleicht von unferm 
Hod aus dfnxovra, welches be: 
kanntlich auch nicht immer 6o Stud 
bedeutet; daher auch bier manche 3, 
mande 12 Garden als Beftand an- 
aeden), die Hohe, Mgndel, der 
doht, Gaͤrbenhaufeñ auf dem 


elde. 

Hänberk, hahberk, f habergeon, 
die Halöberge, der Kiraf. a4 

:o IIaye, ha www, (habeo, und fo 
in vielen Spraden) haben, hal 
ten; kriegen, nehmen ; wollen, wuͤn⸗ 
ſchen, willen. H. me excused, ent: 
ſchuldigen Sie mid. To ha care, 
ſich ın Hr nehmen. What answer 
wonld you h. me retnru, was wol: 
len Sie, daß ich antworte? H. at 
yon, es gilt Ahnen. _ Yon h. it 
zight, Sie habems getroffen. H. him 
away, nehmt ihn in ſchafft ihn 
weg. Do well and h. well, wie 
mang treibt, fo gehte. En 

Läven, hehw'n, (fcheint zu xaw, 
cavns erc. zu gehören, der Haven, 
Shk. Ab. AU. O.; die Freiftatt. 

!ävener, hehwner, der Havens 


‚meifter. . 

:äver, hammer, der Sabende, 
Inhaber, Befiner; Hafer (aus 
avena). 


anght, (gehört zu hoc, fr}. haut, 
aus altus; vgl. high und unfer gaus 
woͤrtliches Hoͤchte), ſtolz, übermüs 
thig, hochmuthig. 

angh 
aehin, troßig. 

änghtiness, der Stolz, Weber 
nuth, Trotz. " 
fughty, ſtolz, vornehm, uͤbermuͤ⸗ 
dig, trotzig. 

iving, hawwing, habend; das 


—— die Habe, der Beſitz; das 
etragen. 
vionr, hehwior, das Betras 
en, die Aufführung; Shk.Cy. 3, 4 
Hänl, hahl, (vgl.tohale), ziehe 
a, fhleppen, holen. 

ul, Das Biehen Schleppen. 
uling RR „ſchleppend; das 
iehen, Schjleppen. 3 
ulm, hahm, hame, hawm, 


alm, haulm, helm, älfo uns 


: Halm, aus nadanoc), das 
roh. 

— hahlt, der Halt, Stil 
ınd. 

auch, hbantf mitteflat. anca, 
rnca, fr} rt (gl. hench- 
an), Aynws,. von aye, biegen, 


f 
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tily, hahtili, flolz, vor⸗ 


Haw 


.Ante, Unter, Enkel, Indcel, 
anactf. scanca. Schienbein 


Schink, Schinken, Schenkel), 


die Hürte, der Schenkel, Shkk. AL; 


Nachzug, die Nachhut; SAk. bHd. 


wovon - 


Häunt, haut, ver Aufenthalt, bes —* 


pa Drt, Shk. H.4. x. Iiy.; da 

ager, Neft, Loch. Where are his 

h-s, wo hat er feine Gänge? 

to Häunt, (fr}. hanter. Das gr. 
avrıaw, dvram, Lind dag frank. ans 
den werden eben fo gebraucht. Dder 
wär” es von Dawa ?), oft befuchen, 
oft da feun; beimfuchen, bejchweren, 

“ plagen, ſpuken, wie Geifter. 
Aunted, hanted, befuchte oft; 
ort befucht, heimgeſucht, mit Ge⸗ 
ſpenſtern geplagt, veriwunjcht. This 
»lace is h., bier gehts um, es fpuft 


ier. 

Hänntor, deröftere Befucher, Heime 

ſucher. 

Hannting, ‚oft beſuchend, heimſu⸗ 
>. das öftere Beſuchen, Heim⸗ 
uchen. 

Hävock, hawwok, (verw. mit 
Pe hawk). das Gemeel, 

orden, die Verwuſtung. To make 

bh. of, verwüften, durchbringen. 

to Hävock, meßeln, erſchlagen, vers 
heeren. Havock ! ſch 
Co.3. 1. KJ.2, 2. JC.3, 1. Aufruf 


zur Schlacht, zur Schonungstlofigteit.. 


Häuriant, hahrient, (au hau- 
rire, fhöpfen, wo denn natlırlid 
ein Hauptwort hinzugudenten iſt), 
Luft ſchoͤpfend, ſchnappend. 

Hanst. (fat. hanstar, ‚bon haurire, 
Aber es _fhillert auch in unfer Hu⸗ 
ſten), Schluck; Huften. 

Häut, haht, eine Art Meerkatzen. 

Hantboy, b 

die aueh, 

die Mofchus = Eröbeere. 

Ha4w, hah, (fpielt.in daw, und vers 


die Haue, Hade; 3 das Gärts 
den, Stüd Ge? die Mehibeere, 
Hagedornefruht; der led, Aus⸗ 
wuchs im oder am Auge. H.- finch, 
der Kernbeißer, Kirſchfink. Haw- 

‚ haha, em Verhau, Aushau 


am Ende eines Luſtgangs, wodurch 


die Mauer erfeßt und die Ausſicht 
ind Sreie erördent wird. - H.- ug 
der Hagedorn, Weißdorn. 

to Hiw, ha ſagen; ftoden, anſto⸗ 


en. 

Häward, hawwahrd, (mie uns 
fer Heerde und A Br wars 
ten, fr. garder, bewahren, ent⸗ 
ftanden, ri seigt fi hier, -baf_ha- 
ward fo viel ift als Hag6 oder Vers 

aus» Wärter, d. i. Bewahrer, Aufe 
eher), des: &emeinhirt. 

Eawk, habt, (glei merkwürdig, 

wie coistrel, w. ſ., und ſeine Ver⸗ 


⸗ 


lag todt! Shk. 


bobhoai, (fr. hautbois), 
Zen. H.-strawberry, ° 


Al... 


wandte, wie in Hag, hedge etc.), 
ede 





x 


Haw 


wandten! Es ift namlich unſtreitig 
ein in diefer Form wenig verander: 
tes Urwort a, ai. aw, das ung oben 
[ ak, ek von Fruͤchten, bier von 
hieren, namentlih Vögeln , inwie⸗ 
ern fie Wind verfteliten und Stroms 
dhörfer waren [ egnet. Denn der 
ythus hatte vi Ser dab die Ver: 
törperung aus Wind in Waller, dar: 
aus in Metall, Gold fortfähritt. * 
de dee aber iſt im Mythus mans 
nichrach als kocınifhe behandelt, und 
Ehronogonie, Kosmogonte und fcheo: 
gomie find ihm Eind. Go war denn 
as Wafler ihm Weltſtrom, wie der 
Nil, die Gange. er Strom war 
don dem Vogel, dem Beieradfer, ges 
fhaffen, der aus den Wolken herab⸗ 
gerommen war, aiyurros duirerggs 
aber bei Heſychius aurog‘ Ivbnc- rız, 
wert Indhu, ald Adler, den Weitz 
rom gefhaften. Der Wind uber 
arte wieder Vogels, nämlich Adler» 
geftalt, wie die Vergleichung von 
aquilo, Nordivind, und aguila, und 
der Yulturaus, ‚oder Geierftron in 
Stalien zeigt. Der mythiſche Wekt⸗, 
oder fo zu fagen Urvogel war aber 
eben wieder mannihfaltig, ‚3. B. 
Schwan, Gans, ma, Zaube, 
Simurg , Adler, Geter, deren my: 
thifhe Geſchichte und Bedeutung 
hier dem Kundigen zur @rinnerung 
angedeutet wird, wie denn über: 
haupt die Idee ded Eins in Allem 
“nur leife angerühre, und bemerkt 
werden fann, daß dem Pantheisinus 
das Kleinfte heilig war, und fomit 
er die Ausgleihung des Beſondern 
mit den Allgemeinen anftrebte, wor⸗ 
in ihn die größe Idee der Metamor- 
phofe, Alimentation, Metempſychoſe, 
* oder bon welcher Geite imuter er fie 
auflaßte, leitete. Stellt man nun 
nah diefen Andeutungen. folgende 
Wörter zuſammen hawk, -angelf. 
hafor, hafuc, havoc, Nabidht, 
Hacht b. Dken, Falk, falco. fau- 
con, auca, oca, ungelf. gof, Auke 
b. Ofen, aquila, awk, fe findet 
man einmal bierin die gewöhnlichen 
Geſetze der Sprahphäfit, das Eins 


chalten der verfchiedenen Hauche und J 


aute, und ihren leichten Wechfel, 
. B. aw oder au und al, Andrer- 
eits aber zeigt fo ug ‚ dab die 

eſchraͤnkung Auf Ein Sprachgehiet 
für die Etyinologie fo Wenig gnuͤg⸗ 
liche Ausbeute giebt, als die Bes 
fhranfung auf Ein Volk für die My⸗ 
thologie. Go ift es offenbar no: 
tig, aerde von aw wegen des lelch⸗ 
ten windaͤhnlichen Flugs abzulei⸗ 
ten, oder Habicht von haben, 
Kim, fallen; ja ſelbſt accipiter 
iſt entweder fhon ein fpäteres mis⸗ 
verfiändig gebildetes Wort, oder 
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es bat Anen andern Stun, als da 
etwa accipere Oder capere giebt, in: 
dem die erfien Sylben wol dad lie 
wort, und die leßten etwas Aehn⸗ 
dies, wie in Diespiter,, bedeuten 
fönnten. ‚Eine Behanptung,, de 
vielleicht mit der Folgerichtigkeit cr 
ned Giamb. Vico durchgeführt wer 
den Tönnte! — Weber den Gebrud 
der Zalfen zur Zagd-, der früher ge 
woͤhnlicher war, ee bier für Lich 
haber einge Werte angeführt: Fri- 
derici II libri de arte ‚venandieun 
avyibus. — Albertus M. de falc® 
nibus. 1569. denuo ed. Schneider. 
Lips. 1788. — I. 4. Thummas den 
accipitraria. — Rigalti rei accipi- 
trariae sctiptores Gr. et Lar. Latet 
1612. 4. - Giorgi libro di falconi, 
Vineg. 1568. — Franchieres la \u- 
counerie. Par. 1607. — Ch. de Ar 
enssia la fauconnerie. 1637. — Sfor 

ini — ar Se 

ıconz. 1622.), der Ha alte; 
das Räufpern. To % — h 
and —5 zwiſchen Thür und 


Angel ſtecken. H-'s nose, die Se 
bichtsnaſe. H.-nosed, mit eine 
Habichténaſe. H.-owl, die Jalt: 


eule. H. — das Habich 


Hieracinm L. . 

to Häwk, baigen, auf der Ballen 
jagd ſeyn; fid räufpern, audru 

ſpern; böfern, ausjihreien. H-ed 

nose, die Habichtsnaſe. 

däwker, der Zalkenjäger; Höfen 
Ausfchreier, Haufiver, ramer; 
Zeitungsträger., 

Hawking, baizend, ausräufpen), 
ausfchreiend; das Baizen, Yusräv 
Tpern, Ausſchreien. H.-bag, h- 
pouch, die Arekafen 

Häwse, hahs, — das dot 
am Schiffe für das Ankertau; der 
Platz zwiſchen den Tauen. ‚He hu 
crossed my hı., er iſt mie in die Quere 

., gekommen. 

Häy,bäh, (angell, haeg. hig. het. 
göth. hawi, iel. hey, iſt wolmi 
sia beriv., wenn auch die Ableitun 
innerhalb der germaniſchen Spraden 
eine andere, nämlich von baten 
ift. Über ah, Hag, Hege fpidt 
ini Engl. hinein, aifo haw, w. fü 
isl. hagi, Weide, dan. ‚har, Gar 
ten, gr. ejnor, Zaun), dag Yen; 
der Zaun; das Garıl, Ne. Row 
ing h., das Grummet. To dance 
the h., rundum tanzen. Make 
while the sun shines, man mi dal 
Eiſen fchinieden , weil ed warın ıfl 
H.-boot, daB Zaunrecht. H.-co 
der Heufcheber.” H.- feld, die Rabd, 
Wieſe. H.-harvest, h.-time. die 

H.-loft, b..mow..M 


uaͤrnte. 
Selten. H.-maker, der R 
HU. -making, das Heumachen. B. 





Haz 


monde, der Erdephen. H.-rick, 
h.- stack, der große Neufchober. H.- 
shard, h.- ward, der Gemeinpirt; 
f. haward. - 

drard, bässerd, (fpan. azar. 
Sollte nicht etwa alca. ica yore, 
maced. “une ‚ wie daß is . haski, 


6 ieber gehören ? ), das Un 
el" aer Bufalls die Gefahr, das 
Bageftüd; och (am Billard), Ken» 


er (im Ballfpiel); Wagefpiel, Würs 
Kr U ie —* darauf 
anfommen laflen. , 

Häzard, wagen, aufs Spiel 


erdable, hHässärdäßt, wag- 
19), 


". 
äzarder, der (Wagehals?) Wuͤr⸗ 
felſpieler. 
haſssardos, wag⸗ 


———— 

i rl, unſicher. 
—————— waglich, gefaͤhrlich. 
irardousness, die Waglichkeit, 
Gefährlichkeit. — 
äzardry, die Verwegenheit, Kuͤhn⸗ 
heit; —X Wageſpiel. 

äze, 0 (von sw, dw, dam⸗ 
pfen, rauchen, wovon arun, druon 
ER unft, Brodem), der did € 
Nebel, Neif. b j ‚ 
Häze, (bom vorigen; in der zwei⸗ 
ten Bedeutung verw. mit dw, ao- 
pas, ſcheuen, fürdten), mebeln; ers 
fhreden, verdußen. 

äzel, hehſ'l, (dus corylus, von 
ee ; au m Ken denn r und a 
wechſeln aoliſch, 3. B. ka ‚_Aap- 
rug, honor, honos, erg Kehl: 
laut iſt zum bloßen Hauch vermin- 


yert, wie im teutfhen Worte), die 
ba f el, Hafelnuß, Hafelftande; 
ußbraun, hellbraun. H.-ben, das 
Dafelyuhn. H.-mold, die SHafels 


naus. H.-mould. die Dammerde. 
H.-nur, die Hafelnuß, Shk. BJ. 
1.- tree, die Yafelfiaude. H.- wort, 
sie Haſelwurz 


izelly, voll Hafen; nußbraun, 


‚etbraun, graußtaun. , 
iziness, dad Neblichte, Meifige, 
sumpfe Wetter. t 
izy, hehſi, neblicht, dunftig. 
:, bi, (aus ö,, für öc, das auch, 
vie is im Pat. zeigt, is geheißen has 
‚en muß, wovon ı), &r; derjenige; 
‚as Männden. H.-goar, der Zie⸗ 
venbod. , 
:4d, hedd, (wie unfer Baumwort 
Jeed in Krautheed f. Krauthaupt, 
ıngelf. haefd, goth. haubith, ist. 
‚aufnd, hofod, hafud, lat. caput, 
r. 3 „‚neßAn, nsBaiy, nMDaAn, 
ind — verw. mit den teutſchen 
Raupt, Kopf, Giebel, Gip— 
et, und bedeuten überhaupt das 


Iberfte, Höchfte, daher) dag Haupt, 


er Kopf; die Epike; die Verant⸗ 
B.D-y. L Th. 12.4, 
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wortung; der eigene Antrieb; der 
Einzelne (wie wir Kopf oder Mann 
brauchen); der Nurdertheil, Haupt⸗ 
theil, Hauptpunct; die Duelle; der 
Entfherdungepunct; die Oberhand; 
das Kapitel; der Vordere, Vornehm— 
e, Häuptling. H. ofa book, der 
itel. H.ofa river, die Duelle. 
H. ofacano, der Stodinopf. H. 
of a college. der Rector. H. of an 
army, die Fronte; das Heerhaupt, 
der Heerführer. At the k., voran, 
an der Spige. To be ar the h. of, 
anführen, vorftehen. Over h. and 
eara, hand over h. , über Hals und 
Kopf, über und über, bis über beide 
Ohren. H. and shoulders. 
Kopf und Schultern, d.i. mit Ges 
walt. H. to h., Mann für Kahn. 
Tenh. ofswine, gehn Stuͤck Schwei« 
ne. Togeth., b. Sık. Ib. to ga- 
ther h., iberhand nchinen: Tu get 
ah, eins werden, fih fammeln. 
To draw to a h., zufammenzichen, 
nochmals uͤberſchlagen; Eiter le 
To bring a business, an impost- 
hume to a h., eine Sache zu Ende, 
ein Gefhwlr zur Reife brinyen. To 
ive b., eigertL einem Prerde im 
ennen den. Kopf, den Zügel, frei 
laflen ; loslaſſen, Zreiveitgeben. To 
make h. against one, einem die Spiße 
bieten, fih widerfeßen. To rake in- 
to his h., fi einfallen laſſen. Ar 
the bed’s h., zun Häupten. H.-ach, 
h.-ake, das Kopfiveb. H.- band, 
die Hauptbinde; das Capitälchen (an 
einem Buche). H.- board, das Kupfs 
H.-borough, auch borslıol- 
der f. a elder, der Dorfs 
deputirte, Gtadtvogt. H.-clont, 
das Kopfiuch. H.-dag, der Stirns 
riemen. H.- dress, der Kopfpuß. 
H.-land, das Vorgebirge; einge⸗ 
hägte Land. d- lord, , der 
H.- line, das 
Raatau. H.-long, ‚Kopfüber, koͤpf⸗ 
dinge, häuptlinge, fürtoll. H.-man, 
. der Vornehmfte, das Haupt. H.- 
ence, -silver, das SKopfgeld. 
.-piece, das Vornehmſte; Kopf⸗ 
ud; der Stirnriemen; Helm; gute 
opf. H.-piece of a cask, die Faß⸗ 
daube. H.-piece of a book, die 
Ritelvignette. H.- piece of a door, 
die obere- Thürfhwelle. H.-quar- 
ters. dad Hauptquartier. H.-roll 
der Wulft, Kringen. H.-sail, das 
Vorderſegel. H-"s- man, der Scharfs 
richter. H.-stall, das Koprgeftell. 
H.- stone, der Edftein. H.-strong, 
balsftarrig._ _H. - workman, das 
Haupt der Arbeiter, 
to Heäd, vorn fiehen, Haupt eyn, 
anführen; eine Spiße geben, beſchla⸗ 
en; einen Boden einfeßen; ents 
aupten, föpfen, kappen, abſtutzen. 
7FE u 


eig. bet 


Hea 


Hedded, hedded, führte an, Be 
6 enthauptete;, angeführt, 6 
chlagen, una tet; mit * 


Kopfe. Gidd (hmindeitöpf 


ef ‚ unbelomen — toll» 
koͤp orn itzkoͤp 
He aà — —5 der K Köpfe macht, 


Befchläger ; gezieael, Hauptftein. 
Helen, argle, bed dgargl, die 
tehfeuch 
A ly. —— ploͤtzlich, un⸗ 


befonnen, fur 
Heädiness, die Plötzlichkeit, Uns 
befonnenbeit; Halsftarrigteit, das 
nuckiſche Weſen; der Eigenfinn; das 
— — Berauſchende. 
ing, anführend; „anſpitzend; 
—— das Anführen; Anfpi- 
Gen; Enthaupten. 
aeddlen, kopflos, ohne Haupt, une 
EHERN 


— — die Ober⸗ 
fte 


Hed y» Head Tonfife, hitzig, hef⸗ 
tig, eigenfinnig. H. wine, der nach 
— opfe fleigende berauſchende 


to Hei, at (goth. hailjan, an⸗ 

elan, bon öAog, wov, platt 

beit teutſch) heilen; fig. beilegen. 
h. up. aubeiten, 

Hader. de Heilende, Arzt; dad 

eilmittel. 

Adal- fang, (mag wol der gemeinen 
Sprache angehören, und aud Hals 
umfang FIR erbt feyn), —* Hals⸗ 

eiſen, 

Be hei Bi 

a en ie, S 
ae das ae 

Heal th, .. ei 8, die Gefundheit, 
das Boten. Il I. , das Uebelbes 
finden, ie Kraͤnklichteit. 

Heälch ful, gefund, heilſam; gute 


efung. plai- 


geſtimmt, geneigt, einpfänglid,' weit 


in, gefund, eilfam. 
Hedlch£ulness, die Gefundfeil, 
ke Heudfits, gefund 
thily, heidfi und, 
mil Ä — 


thiness, die G 
Hedlthless, ungefund, trant, trant⸗ 


lich. 

Hesteh ; gerri, efund. 
—— — * die Rangesurt bei 

veren; 

H6a —* en head), der Haus 
fern e Menge. He was er. all 

ona 1. . er _fant ga 
war aus 0 Wolfen ge 

to Hsap, häufen, ſammein. 
aufb äufen vermehren. 
Réæaper, "ber Auf Sure Vermehrer. 

Heaping, häufend; ds ufen. . 

Heapy, a üft, in ' Haufen. 

to H 2 hihr, (a ugeß hyran, v. 
| ar, w. ſ., wie von 


KR jufammen, 
allen ö 
Toh. up, 
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‚beten, nn „fenfe; 





be), bören, , 


Hear 


— — erhören ; ver⸗ 
oͤ Toh. "(tie male Yan. 
re), einen böfen en haben. H.- 
— das Hoͤrenſagen, Geruͤcht. 

rd, re hörte; gehört. Ir 
was never h. of, man hat nie das 
von gehört. 
Heuer, bihrer, der Hörer, Zu⸗ 


ver 
Heäring. hörend; das Hören, Zus 
hören; Verhoͤr; Sehör. To give 
one ä h., £inen anhören. To 
hard oder thick of h., fhwer hören. 
To be within one's Er einem hoͤr⸗ 


bar feyn. In h., vor meines 

Ohren — ( elſ. 
to Heärkon,. ba'rf' an 

hyrcenian, vgl. to bear), an, 
. zuhören, FR oͤr geben. 
Hesrkener, der Horcher, Zuhörer. 


H eärkening. horchend, zuhoͤrend; 
dad Horchen Zuhoͤren. 

Heärse,. herrf‘, (wird vom mits 
tellat. hercia, hersia, eig. Ke den, 
Harte, Egge, danr. ein rechenfoͤr⸗ 
miger Leuchter, Armleuchter; Seri⸗ 
don — egraͤbnifſen ,_akgeleitet. 
Ex Liegt aber in einer Mengſprache 
nicht viel ferner.,. es nür eine Bun 
artliche Verwandlung, von corse 
Balten, und etwas wie bear, Babe 
ker, von Sägw, anflingen Mi bören, 

a es Sara, Bahre, &rabftätte bes 
deutet, wie) der — = 
Ötabgeruft, Shk. bjd. Hf. I 
aus to un ein — * m 3 


H.ı 
Hedrı, bar rt; (goth. hairko, angelſ. 
— — iarta , lat. cor, nn 
neo, ı@ » .teutfch) das Her; 
Bendith; Sec efinnung, Zuneigung, 
Ricbe; das. Gedädhtniß; die gebeime 
——I — das Leben (im Sinne 
er alten Welt, — ihr geiſtiges 
Leben mehr, in dem Sanglien- als 
tenfoften, N und fchaute); nz 
es . fte hs Brenn ‚die Saft 
H, coals, rennba are. weet 
das Schaͤtzchen, Braͤutchen, der 
iehfte, For — — as", au gern. 
I could find in my h 5. Dane 
große Luſt. He cannot de; in bi 
er vermag nicht über fi feroft. 
That iece of land is in. good h- 
ies Gtuͤck Landes ift in tem Stans 
e, aut ar To a field 
in good h., ein Seld ue ebauen, 
gut halten. AR * of ground out 
o£h., ein audg efogenes St a 
det. To be.h. a hand ‚for achi 
Hang für.eine Bade ach onnen, je 
enominen fehn. ve . auswendig. 
* the h., at che, zu Herzen, im 
Innerſten. To. have at l.. „ ju Ders 
gen nehuien, — He spoaks 
his b., fagt es frei, er fhrigt 
- wie ih 4 uͤtb iſt. His h. went 
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down to his heels, sie wir; das 
Herz fank ihm in die Hoſen, fürı er 


riß vor Feigheit aus. His h. is rea-, 


dy to leap into hir möw.h, er weiß 
fich vor Freuden nicht zu laſſen. Out 
of h., muthlos, matt, niedergefchlas 
gen. A piece of ground out uf h. 

tin auögemergelted Feld. In good 
h., in gutem Stande. H.-ache, h.- 
ıke, das Herzweh, der Bram. H.- 
break, das Hergleid.  H.- breaking, 
berzbrehend; das Herzleid. H.- 
urning, das Sodbrennen, Shk. M. 
aHad. ; Ger Groil, örimm. H.-burnt, 


nit Sodbrennen behaftet. H.- dear, |. 


jerzlied. H.-ease, h-'s-easo, Die 
Beruhigung; Herzſtaͤrkung; das Ges 
fängerjelieber. At h-"s-ense, nad 
— H. - easing, beruhi⸗ 
jend. H.-Selt. tief empfunden, in⸗ 
ig. H.-pea, die Herzerbſe. H.s- 
»lood, das befte Blut, Leben. H.- 
ick, frant am Herzen, das Herz⸗ 
ıefpann habend. Banking: die 
Fodfhande. H.-sore, das Herzge⸗ 
chwur, der Kummer. H.-sring, 


ie Herzfiber. H.-struck, tief bes | 


roffen. H. - whole, mit ganzem 
yerzen, unverlieb:, unentnervt. H.- 
vort. das Liebftödel. H. - wonnd- 
d, tief verwundet, ſchmelzend ver⸗ 


iebt. 
Trtod, ha'rted, geberst, mit 
inem Herzen. Faint-h., zagntüs 
hig, feige. Light-h., frohmlthig, 
uftig, wohlgemuth. Public-h., pas 
riotifh. Stont-h. , veft, fühn, taps 
er, mannhaft. RER 
ärtedness, die Herzigleit (in 
ufanmenfeßun em) Faint-h., die 
eigheit, Schwachmuthigkeit. — 
., der Frohſinn. Public-h.. der 
Jatriotenmutb. Stout- h., die Kühne 
eit, Tapferkeit. 

Heädrten, ba'rt’n, Muth utas 
ven, flärfen, anfriſchen; (nament⸗ 
ch durch Dünger, alfo dlingen. To 
. up, anfeuern, zureden. i 
ärtening, anirıfhend, dungend; 
18 Anfrifhen, Düngen. 

ärch, ba'rd8, (angelf. heorth, 
ol. haert. von art, Erde, verw. 
it dem bebr. erez, dem lat. area), 
ır Herð. H.-money, das Herd⸗ 
eld. 
ärtily, haërtili, herzlich; 
rbe, Tehr. To eat h., — 
en.“ ⸗ 2 
ärtiness, die Herzlichkeit, Of⸗ 
nheit, Innigteit; Munterkeit. 
äreless. herʒlos; muthlos, zag⸗ 
ıfe, kleinmüthig. 
ärtlessly, snghaft, kleinmuͤ⸗ 
i * . 
” tlessness, die Herzloſigkeit, 
ıgheit, der Kleinmuth. — 
ärıy, ha'rti, herzlich, innig, 


aufrichtig; froh, munter; tuͤchti 
derbe, Mark. H. — 
Mahlzeit. TIe is not h. in yonr in- 
terest, es iſt ihm nicht Ernft mit dır. 
H.-hale, herzſtaͤrkend. 

Heat, hiht, (lat. aestus, gr. dıge, 
brennen), die Hiche; Gährung, der 
Eifer, die Heftigfeit, der Born; die 


Anftrengung, der Flug, Lauf (befons ' 


ders des Pferdes im Wettrennen, mo 
der Sieg dur einen oder zwei Laufe 
über die Rennbahn (hearts) entſchieden 
Wird); die Hikblatter. A race- horse 


that has run a h., ein Nennpferd, _ 


das einen Lauf gethan hat. Ara h,, 
in einer Schnur. H. ift auch das als 
te Particip, ald Beiwort gebraudt. 
to Hear, heizen, hißen, erhitzen; 
brandig machen; fich erhigen, brans 
dig werden. : 
He&arer, das heiße Eifen, der Bolzen 
(im Plätteifen). i 
Heath, hihds, (goth. haithjo, eig. 
oͤdes unbewohntes Feld, mit Ger 
Ne bewadjfene Ebene), die Heis 
e; das Geſtraͤuch; Heidekraut; die 
eidelbeere. Berry -bearing h., die 
eidelbeerftaude, H.-bird, h.-cock, 
h.- pour, der Birfdahn. H.-hen, 
das Birfhuhn. H.-mutton, die 
Heibfhnuden. H.-pease, die Vo⸗ 
nlechen Hihden, (aus &9vo 
achen., hihden, (aus E9vor, 
“29 im bißtifden Sinn, gleichſam 
der nichtchriſtliche Haufe), heidniſch; 
der Heide 


ide. 
Höathenish, heidniſch. 
Heathenishly, heidniſch. 
H£athenism, daß Heidenthum. 
Hearhy, hihdſi, pe: voll 
— . — „die Heide, 
Heating, hihting, hitzend; das 


5 
Heave, y w, dag Heben, der 
Hub, die Er dirg Anſtrengung nach 
oben; der Aufſtoß, das Schwellen; 
.der Geufzer, Shk. H.;, der Anfto 
sum Erbreden, das Keichen, Wors 
en; NHebopfer. H.-offering, das 
ee er. H.-shoulder, die Hebes 

ulter. 

to H£aveo, (verw. mit heft, durch 
uw, navm, hohl, mithin leicht feyn, 
daher xoupos, heaven, ne das Hohle, 
Erhobene, Gewölbe des Himmels), 
heben; aufheben, erheben; weg⸗ 
‚ tragen, wegbewegen, über etwas 
hin beiegen, tragen, werfen; _ bers 
vorbringen, ausſtoßen; die Bruft 
zum Athen erheben ; ſchwer athinen, 
eihen; mit Schwierigkeiten füms 
pfen ; fih muhſam heben ; Anftoß zum 
ebrechen haben, Uchelfeit empfins 


‚den. To’h. a profound sigh, tief 


aurfeufsen. To h. a —, feufjen 

nad —. To h. forth, aufteicen, 

achjen. To h. over board, über 
Ffa . 
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Bord werfen. ze b.u R up, aufpum- 1 — tigt die Hettik, Ausdehrung, 
a edrien 
Helen own . das vorberg. 34H ee beatitä l, hektäiſch, 


der Himmel. The heavens, im Thea⸗ 
ter die Suffitten, die Dede, ſ. Ma- 
lone’s Shk. To. 2. p. 78. H.- -begot, 
h. > born, himmelerzgeugt, himmel⸗ 
edoren 
nꝰ ävenl y. himmliſch. 
Heävenward, heavenwards, 


beww'nuah rd „himmelwuͤrts, 
himmelan, 
Heivily, hewwili, ſchwer; 


fhwerfältig, tröge; Thwermitthig. 
Heäviness. die ehivere, der Drud; 
die Sawerfäligfeit , Traͤgheit; 
Schwermuth; Shk, b 
Heävy, hbew it, ne tätig, druͤ⸗ 
dend;, ſchwerfaͤliig, träge; cin Buch, 
das nicht aut abgeht; plump, dumm, 


niedergefchlagen, betaͤubt; fihwers 
müthig, traurig. Ic lies h. upon 
me, druckt mich ſchwer. It will 


fall h. upon your, es wird Ihnen 
Kr fauer werden. H.- headed, dis 
öpfig, dumm. H. — die Lan⸗ 
geweite. 

Ilebberman, hebbermen, der 
Fiſcher, E65 6 fifcher. 

Hebdomad, hebb o in ad, (ißdo- 
rag, bon irre, fie em. die oche. 

Hebdömadal, Gmadary, 
Beidommädet, eek 
Dreh wöchentlich. 

Heben, hebbin, CeBivog)» dad 
Ebenholz. 

Hebsnon, f. henbane, b. Sk. HM 


1. 

to — debbditeht, (lat. 
hebetare, von hebes), ſtümpfen, 
ſchwaͤchen, matt machen. 

Mebetätion, hebbitehſch' n, 
des Abſtumpfen; die Stumpfheit, 
Mattigkeit, Sn 

Hebernde, a Bresı die 
Stumpfheit, —2 — 
ehbraism. ifm, 
Hebrdiſmns, die —E Bun 
a enheit. 

raist, Hebrician, bebträ 
if bebrifhän, der Hebraͤer, des 
Hebräaifchen Se: 

Hebrew, bibhbru, (vom Stamm— 
vater e be PA ‚ hebräifh; der Hebraͤer; 
das Hebraifd) 

He catomb, beda tum, (Inarouß 
Dpfer von hundert Gtieren oder ans 
dern Thicren, wo das Ichte ein tier 
war:, die Hefateinbe, hundert Dee 

fen das große Opfer. 

Heck, bed, um Ede, Hafen, 
elle verw. mit cd go, acus, ayny 

yan. uncus, a vgl. haunch), 
de Raufe; der Kaften zum Lacher 


“fange. 
Hec le, f; hackle. 


Uectic, (inrınos, » Fi)» hettiſch 





schrfüchfig 


fpärern Seit doch beinahe, wie Vice 
angefehen haben muß, märılih au 
eirren, der feine Müde ungeftraft bei 
feinen Rafe Vorbeikäßt)y der Ruf⸗ 
chneider, Eifenfrefier. 

to Hector, troßen, (Armen, ‚Pike: 


auffchneiden; den Bitrid _fpielen. 
To h. ont, abtrotzen. To h.'inzo, 
durch Drohung — 
Hectorin troßend,, chnei⸗ 
—* dak droben, die Anſan 


Hederäceons, hedderehſchot, 
Y hederaen), von Epheu, voller 


nen e, beddfh, (angelf. Aes; 
—— a Kö aan vast 
ich), 5 die Dede, der m o 
be on the wrong side ER che h, 
vor der —S Schmiede fern. 
H.-bird, h.-creeper, der Buſch⸗ 
klepper, Landſtreicher. H. - bora, 


von Bauern ber wi wir: Hinterm 
an a gelehen): H. ereeper, ein 
andftreider.. - fumatory, der 
Heckenerdrauch. H bog, bien Pt 


lert hedge in edge, ün A e 
anderer ),_ der 
& gel; Schnedenftee, —— 
inamıorata, die Dulcinen vom Zaun. 
H.-marriage, die Winkelehe. HL- 
mustard, der Wegefenf. H.- nerttle, 
die Hedennejlel., H.- note, — Dorf⸗ 
lied; die niedrige 8 — H- 


„der junge Igel. t. 
lan Wald dr. H 9,30 — 


— Ben 
—“ Shk. LL -row, die 
Baumhecke. H. - sparrow. — 
—— H.-tavern, die ar 
to Hedge einbägen, umhägen, mit 
— ete umgeben, umzäunen 
vergäunen, die Hede sefncten: 
— „verſperren; feitwärts 
eben, ſich duken, verbergen, verkrit⸗ 
en; Shk. Hh. TC. Tot. in, cin 
gäunen „einfließen. _ To _h: in a 
debt, Waaren für Echuld anne 
men. To h. on both sides, für und 
wider wetten. 
Medger, der Berzäuner, Hedenues 
her ; Zaunmacher, edenbefchneiter. 
He ie ng, jäunend; das Zäuner. 
S- ill, das Haginefier, die Zaun: 
Heed, LTR j. har, die t, 
Bade, bus, kurz nn Vie aa 
amfeit, chtung, Sorge, 
Streben, —ES gen u = 
ive b., aufmerken. To abe ., 
pi vorfehen, fich in Acht nehmen. 
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Hö6ed, Dementen, beachten, erwar | 


en, belau Chen. 


edfnl, Hihdfufl, aufmerkfam, J 


Atfam, vorfichtig, —— Tobe 
. of a thin — biiten, ſich vor 
was in A 
edfully, auf erffan, vorfichtig, 
ehütſam. 
edfulngss, di Aufmerkfamteit, 
orfichtigkeit 
edı 15% adtiam an behutſam. 
ediness, ſ beedfiulness. 
edloss, achtlos, ſorglos, Läffig, 
BERG unbeh utfapt , undefonnen. 
lessly, ſorglos, Läffig, un: 
efonnen, 
edlessness, die Sorgloſigkeit, 
aͤſſigkeit, Unbeionnenpeit, 
edy, hihnd di, achtſam, forgfältig, 
edachtſam. 
el, hichl, (angelſ. hel, hele, lat. 
alz, nerw. "an Pierdebuf, yul- 
je bei Heloc, ürfel und viercdiz 
ehr wie talus, Knoͤchel, Zerfe 
nd Würfel, aus: fr3. Abfa), die 
SE der Zuß; die Hade, der Abs 
1, Knorr; Lorftoh. To betake 
ne’s self to one’s a ls, to shew 
pair_of heels, Serfengeid geben, 
usreifen. To ser up a good 
air ofh-s, de Beine tinhtig ans 
rengen. To kick np your h-s, ih 
ufbauınen,, hinten aysichlagen. His 
ıeart went an to his h-s, ihm 
DarBE angft un bange. To sera 
hing’at one's heels, etwas gering 
ten, ſich nichts aus etwas machen, 
ih nicht kümmern um etivad. To 
Ep, one'sh-s, einen ein Bein 
m Ir Fe To be ar the h-s, 
inem auf den Ferſen feun, ihm dicht 
olgen. To be out ‚ach-s, hadens 
108 feyn, Löcher im Strumpf has 
en; elend daran feyn; Shk. MEY. 
{L. To lay by the h-s, in den 
ztock —— —E wie wir 
herzhaft einen —— — ihm 
Wuariier anwei en -maker, der 
tbfa Bayer, efohler. H.: - piece, 
er Fed. To h.-piece, befieden, 
‚orftoßen. 


Heel, fih yeigen, fhief Liegen, J 


vie ein & if; tippen ; tanzen, Shk. 
TC. (tann aud von ———— ſeyn); 
* Hahn ausrlften,, beſpornen. 
‚eler, der, wohlgefpownte Hahn, 
Sporntämpfer. 

ıft, ‚dert, (gehärt einmal su haft, 
fo arıw, capio, hebr. xaphı, die 
yand, daun zu heave: ww. [.), das 
Jeft, "der Stiel; die Sonn das 
Bewicht; der Drud, Stoß, Anfas 
u drehen; Shk. HIT: 

:fted. Bei Shk. KL. 2, 4. in 
hy — — nature shall 
10t — Thee o'er to harslıness 


rgiebt ſich leicht der Sinn: dein zart 


gewobenes Weſen bewahrt dich vor 
roher Härte. Nur ift die Bed eutun 
woraus dieſer Sinn hervorgeht, nı ht 
v, leicht ayfzufindeg. Mau Möchte 
einah an Me heften für verbin⸗ 
den, alſo ordnen, fügen , zuſam⸗ 
menfügen, denken. Indeß ſcheint 
die Lesart tender hested, zart res 
834 von hest, m. f., doch mehr 
loſſem und gefünffelt, als daß man 
fie der grmöhnlihen. voryichen möchte. 
Hezira, hidfd yeira, die Negira, 
Hedfchra: Jahrrechnung der Türken 
(von Mahonıeds Flucht am 16. Jul. 
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Heg er, f, higgler. 

H&ı-day, hehdeh, heda! heifa! 
ei! hei! ih! (Ausruf der Verwundes 
gung, Luft, Freude; daher cs als 

auytwort für Puftigkeit, Aus gelaſ⸗ 
gnheit, Lebhaftigkeit gebraucht wird, 
3 B. the hei-day in the blood. ß 
gleihfem das ſtuͤrmiſche, rafche Blut; 
Sak. H. 3, 4.) 

Heiler, beffer, Cangelf. heafore, 

“von Sarr, Farre, hebr. iR A 
Fer woppis, ee rg te 
ar Iunge di 

bHf. bHd 

B h — holla! . ko! en 


to * F f. to hie. 

Height, heiht, die d 
ne Grad, Gip el die eh ar 

taͤrke. 

to Heighten, heitn, erhdhen, 

eben; verſchoͤnern —ã 3 beles 
en, erfreuen; auf ſblahen 

Heightening — ver⸗ 

nd; das ekhohen Veredeln; die 
ierat. 

Heinous, hehnog, (hrs: haineux, 
alfo Bein: at Q n, honte, yo 
ovsıdog, adırede, — eus 

aut) ‚ —E graͤß bos⸗ 


Höinonsly, abſcheulich, graͤßlich. 
Heinchaness, die Abſe ulichkeit, 
“der Frevel. 

Heinsman, ſ henchman. 


‚Heir, ehr, (lat. haeres, vom hehr. 


"char, iweiß ald.Traucrfarbe, daher 
vidua, die weiße Frau, rane 
Blanche, xnea, die Wittwe, haeres, 
der Erbe, der Waife, ai Erben. 
orbus), der. Erbe Joinch., der 

‚Miserbe. H.-apparent, der gewiſſe 
Erbe. H.-presumptive, der muth⸗ 
—— Erbe. H.-loom, das Erb⸗ 

„Mobiliarvermögen. 
to * eir ‚ erben. 
Heirdom, € ee om, dag Erbe, er 
gut; die Erbſchaft. ; 
Heitess, die Srbin. 
Hei rless, — unbeerbt. 
Heirshjp, der —** das Erb⸗ 


ſchaftere i.* 


Hei: 


Heis e, 6b. Eh. Cierfauger, der 
Boa — 32* AH eier 
au 

He’ STIL Dip, contr.he wi, ‚er wird, 

13 


nei, zgettd, ‚ hielt; gehalten; von 


to — beal, hell, hill, (ans 

geif. An Kelare; teuefh) he h⸗ 
— elten, Het Het 

en, be — elena, ene. 

Be Helena almonds, Mandeln: St: 

H. red wood, eine‘ ausländifche 

ange, Penraperes erythroxylon. 


u* —— bileiatät, v. HA), 
nit der Sonne, aus der onne. 
Helical, helicoid, hellitat, 
bihlikaid, von ud), hnedens 
linicht, ſchrau enfoͤrmig, ſchnecken⸗ 
foͤrmig gewunden. 
⸗licghmetr „beititommitri, 


die Schnecken inienmeflung. 

Helicon, helliton, der Helikon, 
Mufenberg. 

Heliocentric, LA LA. 
Kv. YAıo: U. navroov) — 
zum Biereipundt der onne gehö ⸗ 
rig, vdn der Sonne her. 

Heliögraphy, hilioggräfi, (v. 
en E —* die: fgreil dung 


Helioscope, Hihlioftohp, (v. 
HAoc ll. anoreiv, ensrran), der Son ne 
— us Br ) 
i@ßtrope, (d. YAıos U. roszw), 
die — —— "Sonnenblume; ; 
der Gonnenftein, ' 
Helispherical, Hitiffihrität, 
{b. IE u. obaıpa), ſchneckenfoͤrmig 
um die Kugel gehend. 
. Helix, hihlir, KirıE), die Schnee 
denlinie, Stra —X der Schnor⸗ 
se große 
eil, bett, angel. helle, hylle, 
—— Balls, ungewiß ob bon hehs 
en, oder Halle (wie Walhalla), 
‚oder der nordi hen Hela, od. hof; 
unterivdifch), Die Holle, auch, wie 
bei und, der Drt, wohin der Schnei⸗ 
——— —— wirft. H.- black, 
echſch - born, h. „bred, 
IM u he das Höllenfeuer. 
H. -hound, der Hoͤllenhund, Cerber 


rus. H. -haunted, * Teufel bes 


de U.-kite, der Hoͤllengeier, 
reßwanſt. 
Hellebore, hellib ohr, (hellebo- 


mi): die Rie wurz. 
Hélſenism. ler der Hals 
Keniemuß, das Juderge riechiſch. 
H6l landet, der if, griedis 
ſche Jude; Kenner er be Yradhe 
Hellenistical, heitinigeität, 
helleniſtiſch. 
heitifpont, ber 


ellespont 
Sellefpint. ; 
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Heil 
Höllier, f. co hele, der Schiefer 


deder. , , 
Hölligh, helliſch, Hölifh, abe - 
e 
He lishly, hoͤlliſch, — 
Be das Hoͤlliſche, Ab⸗ 
euliche. 
ellward, ——— hoͤllen⸗ 
waͤrts, zur H 
elm, helm,’ (angelſ. heim, — 
hialmur, alt heaume, alme, 
helme, von 9: len, bergen, bebr. 
alam). der Helm, die Sturmbanbe, 
Rauee | das Shk.cHf. To 
sit at che h., am Stöuer fipen, res 


gieren. H-'s-man, der Öteuermann. 
to Helm; fleuern, Ma führen. 
Helmed, beim'd, ſteuerte; ge⸗ 
— et 
Heil mei dettmit — 
wort v. heim), der H 
Helminthic, — (1. 
wurmtreibend ; ittel 
wider die Würmer. 
Hélot, ein fpartanifcer ti. 
Hel elp, die ülfe, der Beis 
urn aan: Mittel. By the h. of, 
vermittelft, mittels. H.-mate, der 
Gehuͤlfe, die Gehütfin. j 
to —— (goth. hilpan, angelſ. hel- 
ylpan , veriv." mit odaAAm), 
eif en hei eben, en ders 
elfen; abheifen, nachhelfen; ge 
ı einhelfen; befördern, verme 
heilen. To b. one at table, einem 
orlegen. H. yourself, nehmen ie 
* I could'not h. observing, 
ich konnte nicht umhin zu äußern. 
Who can h. it? wer kann's hindern ? 
To h. down, zum Untergan bei⸗ 
tragen. To h. forward, to np 
aufbelfen, befördern, erhöhen. To 
. in, inzinhelfen. To h. into 
ehe coac in die Kutfche Beben: 
To h. on, Banpetfen aufhelfen, bes 
fördern. out, aushelfen, 
—*— Toh. to, verſchaffen, verhel⸗ 
en zu. 
Bor er, der Helfer, Abhelfer, Ges 
z hülf fe. 
Heipful, b ar huͤlfreich, diene 
hass, willig, eilfant. 
Helping, helfend ; das Helfen. 


—— hinflos, elend, unheil⸗ 


Helplessly, hilflos, unheilbar. 
Helplossness, die Huͤlfloſigkeit, 
" Undermögenheit. 


Helter-skelter, ——————— 
ſer) ———— —— —— 

worren; Shk. bHd. 

Helve, & ellw, (angeff. helf, hielfa, 
ne ve, verw. ınit Außy), 

tiel. 
to H&lveo, mit einem Stiel verfehen. 
Hoölved, geftielt, mit einem Stiel. 








Hel 
siveria, heiwesfhiä, Helbe⸗ 
tien, die & weis 


elveric. helwettit, halvetiſch, 
chweizeriſch. 
gm, — der Saum; das Raͤu⸗ 
pern, Kroͤcheln; Hem! be! 
Hem, räufpern, kroͤcheln; rufen; 
äumen ;'einfallen, tinfchließen. To 
1. in; einfchließen, (mit hemmen 
yeran ®). i 34 
imicrany, hemmikraͤni, (von 
jmavg , zufammengez. Az: U. npaviov, 
voraus juıngavia, fr}. migraine), 
‚as halbe Kopfiveh, die Migräne. 
imicycle, hbemmißit'k, (nme 
wuAos), der Halbeirkel. , 
imina (Hupa, die Hälfte eines 
extariun),' ein altes Maß von etwa 
ehn Unzen. — 
miplegy, —— 
Auırinyıa, DON Yu UND wAycow, 
er Shlagflus an einer Seite. : 
emisphere, — 
— die Hemiſphaͤre, Halb⸗ 
use. & 


:mispheric, hemispheri- 
:al, hemmißferritel, hemis 
phaͤriſch, halbkugelig, von der Halb» 
uge 


mistich, hemißtit, (imere 
u) ‚ das Hemiftichium, die Halb⸗ 
e x 


imlock, hemmlof, (angelf. 
Bela): der Schierling Shk. M. 
He. K H.-sprucefir, die Schier⸗ 
ingstanne, 
immed, hbemm'd,_ räufperte; 
Aumte; geräufpert; gpfäunt, 5 i 
'mming, raufpernd; fäumend; 
as Räufdern; Säumen. i 
;morrhage, hemorrhagy, 
emmoredic, Hemmoredfät 
slnoggayık) „ der Blutfluß, Blut 
ur 


‚morrhoidal; hemmeraibs- 
el, von den Hämorrhoiden, von 
er goldnen Ader. 
‚morrhoids, hemmereuds, 
alyıoggoig), die Hämorrhoiden, gold» 
e — cd ; 

mp, bemp, (lat. canabis, xaw 
EB an elf haenep, teutſch) der 
yanf; _ hänfen. 
gun ©trid. H.-agrimony, der 
Baflerdoft, EnpatorinmL. Häog's 
ane, die Seidenpflanze, — 
anabinum. H.-close, h.-yard, 
..- plot;: der Hanfacker. H.-seod, 
er Hanfſame. H.-seed-oil, das 
yanföl. H.-stalk‘, der Hanfſtengel. 
mpen, demp'n, hanfen. H. 
ogue, der Balgenvogel. BEN 
— Hiämjus, das Rehkalb, 
‚ deer. Be 5 

n, henn, (wird vom Pron. han, 
r, und hen, fie, abgeleitet, welche 
och auf 5, s3 juruickkommen. Es 


. cord, der 
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Hen chman, 


Hendecagon, hended 


Hen 


Hep.bhepp,, 


Hep 


mag aber in einigen ‚wol au in 
olwvog Ipielen), ‚die Hennez das 
Meibchen, die Gie. H.. sparrow, 
das Sperlingeweibchen. Pea h., die 
Pfauin. H.-bane, das Bilfenfraut, 
Hyoscyamüs L., f. hebenon. H.- 
bit, der Hühnerdarın. H.-driver, 
h.-harm,, h.- harrier, der Hühners 
eier, Bleifalk. H.-hearted, har 
enberzig, verzagt. H.- house, dad 
Hühnerbaus, volffpr. mie hen fri- 
ein Haus, wo die Fran tes 


gaıc, vo di 
H.-roost, die Hühnerftange, 


tert. 
Ü 


atte. 
Henbane, das Bilfenfraut, Hyo- 
"scyamus. ; 
Hänce, hennß, (aus dem lat. hinc) 
von — ‚weg; 


daher, von 
nun an. From h., (aus Misverftand 
des hence, das ſchon from this bes 
deutet; falfch verbunden) weg bier, 
daher. A year h. über ein Jahr. 
Not many Says h., in wenig Tagen. 


to Hence, wegfhaffen, fortſchicken. 
@eraltet ) 9. 
Hönceforth, henceförward, 


hennsfohrdg, hensfahruard, 
von nun an, ehnftig. From h., von 
nun an. 5 > 
benfhmen, (von 
haunch‘, ww. f., eig. der Vertrautes 
e,, Ergebenfte eines Haͤuptlings, 
er bei Trinfgelagen an feiner Hüfte 
fteht und wacht. Zu diefem Gefolge 
erinien ferner der bhaird, Barde; 
laidier, der Anordner der Beſuche; 
gillymore , der Warfenträger; gilly 
casflne, der ihn auf dem Rüden 
durch Sümpfe trägt; gilly com- 
straine, der das Pferd auf fteilen 
Wegen am Zaume führt; giilv rerstı- 
harnish, der den Schnappfad tragt; 
iper, der Sadpfeifer. Mithin tft 
enchman eine Art Edelfnabe,, wie 
Shk. MD., dann überh.) der Diener. 


raltet.) 
Hend, hendy, 6. Ehauc. f. hand- 


some. "(Veraltet!) 


to Hend, hbennd, 


1 au hent, ®. 
and), ergreifen, fi bemäctigen, 
efiß nehmen; Shk. MM. WT. 4 1. 


» 
ivdaxa U. yasın), Das &fed. ar 


Henny, henni, Jette, Jettchen. 
to Hönpeck, hennped, trillen; 


meiftern,, fehuriegeln, 
npeckt, auh hen-trod, 
triflte; getrillt; unter dem Pantoffel. 


Henry, henrt, Heinrich. 
Hent, ergrift; ergriffen; der Angriff, 
' 


Ueberfall, oder die Zeit zum Angriff, 
" Shk. H. 3, 3; ee 
a 


._ hip, die Hagebutte. 


H.-tree, die Hagerofe, ‘der Hage 
buttenftrauch. 2a f - 2 
Wepätic, hepdtical, pipättit, 


Hep 356 Her 
(v. deu), ven der Leber, zur Geber Herbäceous, — egbehfänt, „ge 
gehörig. wädsartig, au räutern, frantar 
Heparöscopy, bipatoffopi,| tig; —* Eraͤutern lebend, kraut⸗ 
(von Arag u. aueerw), die Wahrſa- freiten 
Yung aus der Leber und den @inges ahead Herbidfch, das Lräw 
weiden. terwert, Sraut, Gras; die len 
mepcseipan lar. heptakävſchu⸗ Beide, Trift; das Zrifigen, 
ler, soon: irra U. naya, f. case), recht, der Graszehnte. 
mit fieben Kapfeln. Herbal, berrbäl, das Kräuter 
Heptachord, (d.'irr« U. Xopdn) buch. 
ein — Inftrument, oder 
d. dv. Drieberg'd Aufs 
hlüfen über die Muſik der Griechen, 
pa. 1319. 4.) muflfafifhed Grunde 
foflem, eftebend ans zwei verbundes 
ni Tetrahorden, deren Symphonie 
die Allvier, weßhalb —* goras eine 
achte Saite hinzuſetzte, das — 
— der neuen Muſik, aus All⸗ 
bier, Allfunf und Allacht. 
Hęptaſdron.heptä — das 
nn der Körper mit fieben 












— — Be Die 
rbar, das Kraut te e. 
Hérbariot, ſ. herbalist. — 


— das Kraͤutchen, Pflaͤn—⸗ 


Herbenger, ſ. harbinger. 
a derbeftent, gr 
u. triehend, wadfend. 

u herrbid, grafg, vel 
Kräuter. 

Herbiferons, hberbifferes, 
Gras treibend, Dr Fran tragend. 
Herbous, h 1: Kerbalan 
Bu — m 
rby, herbi, frautarti , gra 
Anh. mu BR etwas — 

es, eine Art 
za Se are DR hert uptiän, (m 
ee 1 * li 
herrd, (goth. hairda, au 
gelſ. heord, von hyrdan, fr. gar 
der, warten, isl. — derw. 
mit. Hürde, orde eier: 
&arten, poln. ogrod, böhm. 
ein Lager, auch wi * at girien 
verw., eo eig. umzäunter, eis 
geihtent ener * sum A Ei 
ros), dab, metonnmifch) die 
dad Rudel; —— — 
man, der Hirt. 
to Herd, weiden, zuſe 
A gelten; fammeln, Ba 


Here, hihr, (ver. mit os, a 
tier. H. and there, gem 
-"s to the king, des Li Enge 86 
ſundheit! es gilt dem König. H. 
abouts, h. away, bier herum 
above, bier oben. H. after, "nad 
dieſem; die Zufunft. H. ar, hier 
über. H. below,, hier unten, hie 
nieden. H. by, hiedurd. H. from, 
h. of, bievon., H. in, hierin. 
into, ier hinein. H. on, h. npos 
hierauf, hierüber, _H. out, hierank 
H. to, *h. unto, hiergu. B.co fort 
Br diefeni, vormals. H. with, 
mi 
Hereditable, hiredbitäß' ut 
heir, erblich. 
Hereditament, hiredditde 
ment, die Erbfhaft ‚das Erbgut, 
ln hiredditärrili 
erbti 
BT ae die Erblichlcit 
as Erbre 
Hersditary, erblich, des Erbci. 


Héptagon, hepytaägon, von 
es 2 ywvıa). das Siebeneck. 
Heptigonal, beptäggenäl, fie 
— hy. hepptärki, ( 
tarc epptärft, (v.ixrra 
u; de eptarchie; derrfcaft 
wort de, as iebenreig, RN 
benherrſch 
Her, er 2 0, ä für eg dor, ee 
dar). e; ihr. You see Eie ſeb⸗ 
en fie. S peak to h., reden Gie mit 
ihr. My ee not ayh. debts 
of — ie gnaͤdi au bezahlt 
ihre Spielſchulden ni 
— — „gt harrow, 
das gr. u ui und . kara, rus 
fen), der — — Sk Amt 
Bart die Abkunft zu unterfuchen, 
—X und ee anzuflndigen, 
Bothſchafter zwiſchen Fürften zu con, 
Krönunges, Leihens und andere 
eierlichleiten anzuordnen, 
uptling u — hieß king of 
arms, unter ihm fanden noch 8, 
neben diefen, noch 4, marshals oder 
rsuivants genannt, um tie Bers 
Fordenen yu u erfeßen. The h-'s of- 
ce, die Senentogie, Wapenkunde. 
Heraldry „ da Herolddamt; die 
Genealogie; Wapenkunſt. 
J das Herolds amt. 
Herb, erb, (herba), das au 
Pot herbs, ©emüß. Sweet l-s 
On. genbe Kräuter. . Physical 
-s, Heilkraͤuter. H. of grace, die | 
Kaufe H.- bennet, As Benedictene 
kraut. H.-breich, die Brombeer⸗ 
aude. H.- - christopher, dag Chris 
topheöfraut. H.-gerard, die Anger 
-Tite. H.- paris, I. -ıme- love, die 
ELinbeere, Wolfsbeere. H. ‚poriäge, 
die Kränterfuppe, H.-trinity, das 
Je langer je lieber. H. - woman, 
ie Kräuterfrau. 


‘Her 47 Hes 
refare, die Heerfahrt, der Heer — Hörnia, herrniä, (vom mar 


— 5%, das Heergeräth, Waffen» 


— ——— ſ. 
remite, einfed ſeriſch. 

resiarch, herihfiärt, (von 
Bu ne —— das Ketzerhaupt, 


resy, derriſi, (aigsaı), die 
etzerei. 


— c herritik, ketzeriſch der 
'eher 
retical hineteiten, ketzeriſch. 
reti ically, keßerifch 
reticalness, daß Reherifche. 
retoch, angelf: —* He r⸗ 
09 Deerführer. ¶ Veraltet 
rot, (angelf. Aeregate, — 
— kerieium; heriotum, hario- 
Heerſteuer; dann das beſte 
erh oder Stuck Vieh, das * 
ode des Gen ppubtigen D 
eins errn gufien, d : befte Haupt 
ewan ge Idas NHeergewette, 
m erwede, Pd. i. Heergut, oder 
ud Heer det (u. 'wad, wat, ans 
elf. waeda, Kleidung, 10th. wast- 
o,.teutfh Werte, lat. vestitus, 
r. .i034). 
rirable, herriteßt, ee 
ritage, bersisädth, dag. Er 
a Erbe, die Erbfihaft. 
brodite, hermäffre 
\eit, der e Sermaphrötit, Zwitter, 
as Mannw 
'rmaphro Hr tical, herum * o⸗ 
tti ila al, awitterhäft, zweiſchlech⸗ 


— hermetical, her⸗ 
rettikal, (v. Hermes Trismegi- 
tus). hermetiſch, chemifch. 
ar y»,bermet iſch. yo 
rmit, errmit, nuıryc), Der 
de Erxemit. ver row, der 
rabe. 
rmitag'e, Re Ein — 
rmitess, die Einſiedlerin. 
rmitjcal, bermittitel, ein 
edleriſch. 
'rmitory, aud hermitary, 
ie Einfledier » Capeile. 
oddctyl, bermodädti 
Bemetetid, m X a un 
un bern heron, 
a welches doh mis 2: A act. 
— vgl. auch hawk, tie die 
Ehifenamen und Geihledhter im Alz 
erthbum überhaupt ſchwanken, da 
ın Urwort ar oder er mit allen aus 
en,und Bucftaben alle Arten von 
teren gu bezeichnen diente — ven. 
ver Reiher. H.-bill, (bier v. her- 
ia * ſ.), Er — Her- 


-sh — der eiher⸗ 
land das Beihernef 
'rnery, der eiherftand. 


herna, der Stein, ar. uyAy. Gtein 
war moebifeh Syinbol der eugung 
—— Zeit), der Bruch, def. Hodens 


ns: bernioß, mit einem 
Bruch behaftet 

Hero, herro, Fechet der Held. 

Herödian, herohdien, hero⸗ 
Ei er Nerodianer, ‚Anbän 5 

tdffchen onige: Herodes. 

die Laͤuſekrankheit. 

Heroe, f. hero. 

Höroeoss, herroeß, die Heldin. 

Heröic, heroiſch, heldiſch, —X 


nuůthig, bei —— H. poem, dat 


Heldenge edicht. 


Werdical, birehiter, heldiſch, 


heldenmiett ig, 
Heroically, — 
Hersicalness, das Beste, dae 

Heldenthum, der Heldenmuth. 
Hersichy, heidenhaft. 
Heröicness, das ‚Neldenmüthige, 
Heroine, herroin, die Heldin. 
Heroism, err.oifm, der Helden» 


mu 
Heron, f. hern. 
HeronEr, k — 
erpes, ber ‚der 
—E die Yin — 

Herring, herrin 
weil er Neerden« o er — 9 
—* der Hering. Pickled h., der 

alzene Hering. Red h., der Pics 

. H.- . die Hering büfe. an - 
fine. die Zeit ded Heringfanae. 
woman, die Ra Ku —8 

“the devil a ba better hı., 
einer taugt fo Bea & der andere. 
H.-gutted, langle ig. 

Hers, berr6, ihr, Be, die, das ih⸗ 
rige. This is h., d Ri hört, ihr. 
is a friend of h., es iſt eine ihrer 
Freundinnen. 

Rérse, herſ', tfo hérs e, ſ. hearse, 

Herself, herßellf, fſelbſt ſie 
elbſt, ihr ſelbſt3, ſich. ?t is she l., 

He ıft es ſelbſt, "She did it of h,, 

e that cd von jelbft. She murders 
, fie bringt fih um 

to Hör y, berri, (Behört su Ehre, 
per|. ari), perebren, heiligen, 
— (Beraltet!) 

Hesisaney hessitängt 

— bgern; die —— 
— heit, dad B 

to Héss itate, ee t, (lat. 
hassitare, v. hacrere), ftoden, fies 
den bleiben; anftehen, zweifeln, uns 
ſchlüſſig feyn, 5 befinnen. 
esitdtion, hessitehſchin, das 
— RA Zögern, Zweifeln, die Uns 
er, heßper, (dewspog), der 

—— Abend⸗ —— Ötern. 


Hösporiden, die Heſperiden, Toͤch⸗ 


+ 


ae 458 Hid 
— F afapi 
— ——— 
Saͤrten mit —— Aepfeln * Be 
ne. Hössia, heß, Beifhis, „fees (0. £u. zeig), der Seche⸗ 
— deſſchen, heſſiſch; der —— heräßtif, 8; zx und 
—— Shane: Shk. Tp. vgl.highe), BR ae * He y: di ; 
Hötchel, | —— er — Baal judhe! 


nel, höteroclite, het⸗ 
teroflit, das Heterofliten, (von der 
gewöhnlichen Beugung „Ave — 
ne — a Behende), unregel⸗ 
maͤßige Wort. 

Heteroclitical, hetteroklit⸗ 
tital, abweichend, unregelmaͤßig. 

Heterodox, hetterodor, Ere- 
gpodoEos), heterodor, andertglaubig, 
irrglau ig; die heterodore Meinung, 
‚der Irrwahn. 

Heterodoxy, heterodoxness, 
die Heterodorie, abweihende Meis 

we * Irralaube, 
otero nea etero 

neo as A Gerleradfainfht, 
betterobfaihnios, — 
. yavog), ungleichartig, anders 

fhchen: von andrer Natur. 

Heterogendity, heteroge&- 
neonsness, hetterodfdinis 
hiti, hetteredſchihniesnes, 
die Ungleichartigkeit Verſchiedenheit, 
abweichende Beſchaffenheit. 

Heteröscians, heterdscii, he 

„terosfhiäns, (d. irspoc u. oxıa), 
$ e Gegenfchattler, Völker mit ent 


tem Schatt 
Ar] 2 ae Sie Garde ‚dei 
and 


Borw 
to Hcw, (von dan). bauen 
den, fällen; be Jauen, en 
To h.- niederhauen, vers 
auen. dde 
hauc. über feine — ſeinen 
Stand thun 
HWwer, der Hauer, er, 
Steinhauer Burufer, —e 
Hewing — — behauend; 
Hauen, Behauen 
Hown, jubn, gehauen, behauen. 
Hexachord, ne fätahrd, (von 
u. rm 2 Gerte 
Hexacsdron, edläihdren, das 
eraedron, der'Würfel. 
Hexagon, hexig gony, hedfä- 
 yana), 


gung he Heräosont, 93 


— eig. 
Bam tor, heränlmiter, (3£ 
srgov) . der Nerameter, die fpon= 
dei che, fechdtactige Verdart in gan⸗ 


gem Tact. 
lar, (v. iß u. ulus), 
—— ee 
Hexapestalous, besäpettälos, 
(v. sö u. verakov), fechshlätterig. 


uy, ein Kundeang, b. Epenf, 
der vielleicht mit Jußel und a 
"be vie r. deſe —— 
Höygh-hould, ſ. hickwell. 
Höy.net, bebnet, qu u Hag gehoͤ⸗ 
—9— das Gerne, & — 
ehr, der A Baum, des 


o 
idtlen, zieh ſch'n, (d.hio), das 


nen, 
Hidtus, eiähtos, die Lucke; Nas 
pfampie floßen zweier Vocale im 


Hibernal, —— hyber 
nal, (hibernus), inter! 
Hiber⸗ 


— hiberrniä, 
nien, Irland. 
Hibernian, irländifh, irifch ; der 
rländer. 
2 ccius doctius, hickſchot 
ge aus hic est 
Tunfus 


dodf —J 
—39 
plemps, — — ——— 
Hiccougb, hicket, hick-u 
idofi, yidert, hidop, a 
igk, hichoc, (aus dem goth. 
hicka, mov. das altengl. zeig 


unsre), be ——— 

to Hiccough, to hickup, 

ESchlucken ben. J 

Hick, der Troyf. 

Hicka areo, vie Samenfchildfröte, 
Testudo geometrica. 

Hickory nut, die weiße norbames 
——— Wallnuß, Ju a alba. 
Hickwall, hickwe hick- 

way, der "Srünfpenht. 
Hid, pind, terbarg; — a v. 


— 


Te man’s- blin 
hr, Sup: Spiet. 
Hidage AL, ‘die — 


u das Hufen 
— en, — Nrorgenz v. to 


hi 
Hiddenly, indgeheim. 
Hide, Heid, (b. xuroc, cutis, au 
vos, angelf. yd, hyde, eig. * 
jeder —T en feii Eh t 
aber auch bewahren, ſchuͤtzen ift, fe 
kann, ein der Dbbut eines andern 
übergebenes Stu Landes eben aud 
ute, d. i. das in Du Dad 
tehende, genannt werden 
zu au « u rechnen ift. Ze 
e ber den —* chſen hyde, ein & 
Feldes von 100 acres, foviel als ein 





Hid 


yaut, das Bell; die Huf 
varm one's h., 
‚arınen, einen abwarhfen. 
ie Hure, (Wie scortum 
Jurc) IL and hoop, 
I.-bound, feft angeéwachſen (wie 
ferdehaut auf den Rippen, oder 
— ſtarr, ſteif, zaͤhe, karg. 
- geld, die Pflugſteuer. 

He * —— verbergen, verſte⸗ 
fen;_verftedt feyn. H. aud serk, 
as Verſteckſoiei. 

deon — —— ur ſcheuß⸗ 


turzboch. 


ich, 
d s 1 R oräßtich ——— 
— — räßlichkeit, 


Scheußlichkeit. — 
— ve ide er der Barteder. 


dess, ir: nt iſtaͤte. 
ta eiding, fend; das 
Ber eden, — * der SHlupf: 
ein dei, di —* 

e 


Hie, Be alt A Spenſ. high, 
angel. higan, ian, VON sie, 
Tun in), eilen. 7 thee, en 


—3 heiirark, (pa 
vr Sierang at „aattide Au 


— nn Me irärekität, 
hierarchiſch. 

ierarchy, heiirärfi, die Hie⸗ 
rarchie, Be geiftliche ne 
ierogly beiirogliff, (iago- 
— Ba Sinnbild, bie Hieo» 
gipphe, heilige Bilderfcrift. 
ierogly phic, hieroglyphiſch; die 


Hieroglyppif, Sinnbitdsfunde, Bil⸗ 


derfchrift, Bilderfprace. 
iero lyphical, heiir ogliffis 
fat, Bierontyphifh, bilderſchriftlich, 
finnbitdtic. 

hieroglys 


ieroglyphically, 

phiſch, —7— ildlich. 

— Fejiroggraͤfer, 
iegoygaßaus), b 


euer, 
Lezonsapäy, die heilige Schrift. 


<rophant, eierrofänt, 
(ie goßavrc) — — Re⸗ 
ligionslehrer, P 
ieröscopy, he roßtop 
Ian. die —R aA 
ung. 
e,bi I, (andere Form 
don 484. und er mit ee 
öten verw., man mag es von 
ode, Rüden, alfo “ dem Rlıs 


en tragen, oder dod en, — 
oder gar von augoo, (den. Pr 
Ar ableiten), dingen, 


(dem; ; 
— » haufiren, höfen, 


iggled ggledr. ale en 
piggtd —53 ra über eins 
ander, wie Kraut und Ruͤb 


459 


Aug jaͤhrlich beſtreiten Tann), die Higgler.d der 
To Hig 





er heilige Schrifts 


Hig 
öfer, Auffäufer. 
heih, (soth, hauh, angelf. 
heah), hob, erhaben; groß, weitz 
ftarf, heftig, laut; ftolg; pradtig; 
bochtrabend ; theuer. The wind is 
= es weht heftig. The pulse beats 
der Puls ſchlaͤgt ſta On h,, 
ee From on h., ‚aus der 
Höhe, von oben. H. words, die 
lauten Worte, ftolzen Heden, der 
Schwulſt. H. altar, der Hochaltar. 
H. —J die Anhoͤhe, der hohe 
Stand. U. dish, das leckre Gericht. 
The most h., der Allerhöchſte, Gott. 
To drink h., mädtig zechen. To 
feed h., hoch Leben. To sperd h., 
viel durchdringen. To h. in step 
die Beine ho werden, Die Nafe bo 
tragen. H.-blest, felig, in Wonne. 
H.- blown, aufgebtafen. H.-born, 
vornehm, adelig. - built, hoch⸗ 
gebaut, erhaben. — hoch⸗ 
faͤrbig. H.- crowmed, hochkoͤpfig, 
geftülpt. H.- designing, hochtrach⸗ 
tend. H.dutch, h.- erman, Hoch⸗ 
teutic, H.-fed, wohl gefüttert. H.- 
flier, der Schweber, Schwärmer; 
. volffpr. Zorics, Jafobıten. H.-flown, 
h.-swoln, aufgeblafen ; ſchwuͤlſtig. 
H.- ‚heaped, auf: 53 gethuͤrmt. 
H.-heeled, mit hohen Abfaßen. H.- 
hung, body hängend. H. jinks, 
(volkfpr.) ein Würfelfpieler, der feir 
nen Gegner zu beraufden weiß. H.- 
land, das Hochland, Gebirge. H.- 
s lander, der Hochländer — * 
H.- mass, die hohe Me ie. - met- 
tled, hitzig, ſtuͤrmiſch. H.- —— 
bodaehnnt, hochm.ithig. H.- most, 
der höchfte, zuhöchft. H.-mounted, 
— H. pad, (volffpr.) ein 
Straßenräuber. I.-priest, der Hohes 
priefter. H.-red, ” roth. ‚H.-scent- 
ed, arfriehend, H .„-soasoned, ‚Iharf 
getvürgt. H.-sighted, hochblidend, 
Aufwärts fehend. H.- — kuͤhn, 


muth trotzi - stomached, 
ac madig, er bei, — 
Wolltraut. od, von a Idarı 
30 —— Se „ton er 
ochverra -viced, freveihaft. 
ter, da pobe ohe Waffer, die 
höane Su; (volkfpr.) Reich um. 
H.-way, die Landſtraße, der 
weg. —*** man, der Straßen 
räuber. H.- way robberyi, der 


Straßenraub. HH. - wrought, gang 
vollendet, ausgearbeitet. — 
© . 


Higher, 9 Neicks öber. 
snding the Rn ki, wer hoch 
Reigt, le tief. 

Higl — highmost, heie eſt, 
— bpaeht ——— H. bid- 
der Meiſtbietende. 

2 — erh, hoch, groß, ſtolz; 


Hir ness, beihneß, die Hoheit; 


4 


Hig 
he, Erhabenheit. His a H.. 
e. koͤnigi. Hoheit. 

Higbt, ie ‚(angetf. aAgetau, i 1. 
heita, verw. mit hesc), heißen; bi 
genannt. Es bedeutet aber auch, wie 
Rort, verſprechen, auftragen, 

en Br —1 ti teit 
ighry-tighty, heiti teitt, 
base = ——— 1 ‘und blind, 
über Hals und Kopf. 

Higler, biggler, = higgler, 

Higly, hoͤkerhaft; theuer. 

Hiho, beiho, der Mauerfgeät, 
Holgpider. 

Biliriry, bilärriti, (idagorng), 
die &uß, Irbhlichteit 

Hilary, hillari, Hier. 

Hifding, Hilding, (wird tem 
angelf. Ayldan, ſich duden, over 
von hindering ‚entartet, abgeleitet. 
Sollte ni! a5 flir anvAag, verw. 
mit avar, , dein’ anflingen ? 
Huvrepas Fi ndifcher hraucht Honıer 

. unverfbämter, bet dv. Weibern), 

a © — das Lumpenweib; 
—* 1. Hd. 1, 1. He. 4. 2 


will, Hi f u (lat. collis, noAwveg), 


hgel. Up h., bergart, aufs 

u ste. Down h., bergunter, nies 

x derwärts. - At the-h. -side, am Hüs 
geL Mole h., ein Mauiwurfehũ⸗ 


el 
eo Hill, f. to hele, vgl. hüllen. 
Millock, hillod, der Kleine Hüs 


el. 

uflocky, hilly. hügelig. 

Hilt, hile, (Cangelf. von Irahlan., 
alten, alfo_da6, wobei man ctimas 
Alt), das Sert, Gefaͤß. 

Hım, biu, ſ. au he, ibn, ihn; den, 
dem; v. he, To = ihm. — 

ımp, uım e.HımD, titp tl, 

“al. n Beh. huͤmpeln, hinten, 
lahın. gehen. 

Himsel£,. Bent Bor ei 

8 ibn eibit, ihm Fra 
‚für fid, alleın. R on 


‚Hind, beind, oder hinder, hin⸗ 


der, (einmal unjer — hine 
‚ter, danu von vꝛuvagę, vgl. an 
und ginny und die Bemertung 5 
hawk), Hinter; die —— 
Kerl, &n eht; Shk., AL. bHj. - 
arts, Die — ER — 
— -berry. die Himz 
..calf, —* Hir talb. — 
Hinterſtuck am ee): 
en Sinterbein, 
a a hindleg. hinten autigarren, 
einen Arck fu” machen. 
der Hinterſte. 
‚te Hinder, hinder, binden: 
unterbrechen, ftören; ſchaden, ver⸗ 
derben. - 


5 beere. 
Bm: RB * 
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- most, 


Hip 

— bind’rens, das 
zn GEB: de Störung, Unter: 
Fi 


echung; der Schads, Nachtheil. 
Hinderer, der Br — 


Mindering, hindernd; das Hm 
Hinderling, heinderling, der 
"verdorbene Ventch , Zaugeni t8. 
Hindermost, hindmost, hin 
oh heindmorft, der hin 

ter 
Hindrance, ſ. hinder: 
Kine bein, . hind,- er el, 


et. The master's h., der Groß: 
tnecht. H.-fare, der Urlaub, Ar 


ſchied. 

Hinge, hindſch, (von — — — 
uacus, vgl. baunch. Innerhalb Ei⸗ 
nee Spraͤchgebiets mag man es ven 
Banngen ableiten und folgernd and« 
kann) der Angel; dad Gewinde; 


der Punkt, die aupt ache. To be 
off the hinges. (vol pr.) verbogen, 
verſtimmt, erd ßlich feyn, j 


0 az & 


— — 
aͤn re u, BIER. 
—— the u fnidien ‚ knieben⸗ 


uf: ohint, (verw. mit Hand), der 
Wink, Fingerzeig, Shk. Tp.; — 
Anſpielung. To give one a B.. 
nen merfen lafien. To take the * 
ſich geſagt ſeyn laſſen. 

to Hint, einen Wink geben, ſtecen 
anregen. To h. at, anſpieien. 

Hinting, wü niend das Winken, 


Anfpielen. 
Hip, bipp, (goth. hup, an: — 


nn mit arronat, —— 
n, ans oder elnstıg woves 
Hüfte As Frucht i som ans 
ei. heopa. Endlich i 


es abge 
uͤrzt aus —— * 
freilich nur der * — 
zeihen i il he! die au, sh 
TA.; gende ; — 
BEN ; Brodenbrife, ur 
ti ps, 
web. IL. En u — — 
abet, fein —— a ; Gesten 
Mierenftein, Lendenftein, ein, 
Schroͤckſtein, der ehedem bei Nieren: 
un als wirffan galt. H.-ıred, 
er Hagebuttenftraud. H.-wort, des 
Nabeltraut, Coryledon L. 
to „ip, die Hüfte: — lähınen. 
To hip-ho op, büpfe 
Hipped, büpfte, tähınte ; ehüpft, 
gelähmt ; mit Hüften; il) uchtig. 
a : ‚ppis h, bypögondrife ‚ milsfüds 


Hi — po, die Milzſucht, Hypochondrie 
Hippocentaur, hippobentahr, 


ons es). der Hippocentaur, 
ce das Und or i 


Hippocras, Hippoträß, angeb⸗ 


LEN Se 





Hip 
ih von Hippofrates, oder dem Seih⸗ 
eug, manica Hippocratis, genannt, 
odurch er gefeiht wird), der Hip⸗ 
ofras, Wurzwein, Luttertrant. 
ppöcrates, biopodrätes, 
Jippofrates, (ein Arzt gu Kos, 460 
. vor Chr.). H-’s-sleeve, der Fils 
rirbeutel. Bi Bert 

öcrisy, hippodrift, (dro- 

Fk, — ‚die Heihelei, 
ppodrome, ippodrohm, 
'wrodgonoc), die Rennbahn. 

pogriff, hippogrif, (db. ir 
“und youy, Robgreif), dab Fluͤ⸗ 
eiroß, der Hippogrnph. 2 
ppsmachy, hippvommäfi, 
IrronaXıa), der Keitertampf. 
A — manes, 
‚beofr. 2, 48. Birg. Georg. x 
Im. 4, or die Racgeburt der 
Iferde; der Stechapiel, Datura L.; 
as Gift zu Liebestränfen. _ 
ppopdtamus, hippopottas 
106, (irwororanor), das Nilpferd. 
ppus, das Blinzen. (2) ' 
rculdätion, hHerkjufehſch'n, 
v. hirculus, b. Plin. NG. ı2, 12.), 
‚ad geile Aufſchieben, die Verbläts 
erung. R — 
rcus, hertos, (ein Riſchling 
ıu8 hear, hören, wo es unſtreitig 
er Volkſprache angehört, hircus. 
vovon / gis Schweirftern, Plin. R®. 
ı, 25. In der Myothotogie iſt das 
Jahr eine Winderheerde, Schaaf⸗ 
wer Ziegenheerde, der Bott, ale 
Bidder, oder Bo der Anführer), 
ver Dbersheit des Ohrs; 5 
domet; die Ziege: ein Firftern. 
re, heir, (argelf. hyre, vambr. 
ur), die Miethe, der Lohn, Ars 
len ch iethen 
Hire, euren), vermiethen; 
tethen, ya) beſtechen. Toh. 
ut one's self, ſich verniethen. 
— heirling, de Tages 
eg ieihling; die Hure; feil, 

uflic. 

rer, der Miether; Vermiether. 
ring, miethend; das Miethen, 
— — 
rse, derri!, (das verteßte crush, 
ries, Grüße), die Hirfe. 
rsute, berfjuht, (hirsutus), 
ottig, rau. 


rt ES SI RIEBRERL 
len. A friend of! 


ie Maulbeere. (1 
s. hi, fein; 

is, einer feiner Sreunde. Iräs his, 
>. gehört ihm. Zumeilen wird es 
ir den Genitiv gefegt, wie bei ung 
rn gemeinen Leben aud fein ge 
raucht wird, r 3. by young Te- 
»machns his bloomin Dec: bei 
es Telemachus ugend6 the, wo 
ner gemeiner 
:5 des Telemachus [eiwer Jug. 


461 


Biek 
Hiss, Biß, das Zifhen, Geziſch. 


Imronavag;, vergl. 
3. 280. 


aarige 





ann ſagen würde: 


to Hiss 


Hissing, diſchend; das 


„(tonnachahmend, wie aıZw), 
o h. at, var 


ziſchen. 
iſchen. 


Hist, hiſt, (dafleibe, was whist, 
ill! 


Historian, 


Historic, 


huise), bit! fill ; 

t 1, biftobriän, der Ge⸗ 
ſchichtſchreiber, Geſchichtkundige. 
histörical, hr o r⸗ 


rit, hiſtorrikaͤl, hiſtorifch, ges 
lich 


ichtlich. — 
——— hiſtoriſch, geſchicht⸗ 
ih. 
to Histörify, hiftorrifei, (don 


history und facere), zur Geſchichte 
machen, erzählen. 


Historidgrapher, hiftoriog- - 


gräafer, (don ieropıa UNd yoado),“ 


er Geſchichtſchreiber. 


Historiography, das Geſchicht⸗ 


History, hift 


Histriönic, 


ſchreiben. 

ori, (lerapın . eig. 

die Forſchung, Kundnahmc, Erkun: 

dung), die Hiftorie, Geſchichte. 

hen ? elennitär, 

Hiftrionntf, biftrionni 

vom tufcifchen” hister, ein Gchaus 
ieler, Saukler, f. Liv. 7, 0. Fal. 
Tax. 2, 4. 4) ſchauſpieleriſch, thea⸗ 

traliſch, gaufferhaft. 

j ionic lly, theatralifch, gauk⸗ 


istridnica 


Cermäßig. _ , 
Hit, hitt, der Schlag, Stof, Streich, 


Treffz Zell, Glüidsfall; Einfall, 
Lucky h., der Slüdefreih, Mei 
erftreih; glüdlihe Einfall. In 
louc. eine reid;liche Dbjtärnte; wie 
wir fagen emen Schlag maͤchen. 
l.ook to your hits, fich auf dein 
Spiel! eb dich wohl vor! 


to Hirt, (auß icio, retus), fehlagen, 


ftoßen ; treffen (wie ein Ziel); erreis 
den, gelangen; errathen; ausfallen, 
gelingen ; eins werten (wie icere foc- 
dus, ein Büundniß maden); Shk. KL. 
Tod h. one in tlıe teech with a 
thing , eineih etwas vorwerfen, uns 
ter die Nafe reiben, vorrucken. To 
b. home, eintreiben, heimleuchten. 
To h. the nail on the heajl, es ganz 
genau treffen. To ti. a box ou the 
ear, eine Ohrfeige beibringen. H, 
of miss, gut oder übel, es gehe wie 
es wolle! To h i 
treffen, gegen — ftoßen. To b. on 
Inpon), erausbringen, darauf fal⸗ 
ten. To h. off a seorer, ein Geheim⸗ 
niß ablo@en. To b. out, wohl zu 
Stande bringen. To: h. together, 
auf einander flo I cannot hit 
of hig name, ich far nicht auf feis 
nen Rameiı kommen. 


Hit, traf; .getvoffen. 
to Hitch, ditſch, (hier flingen ges 


wiß mehrere Worte an, Daher ed aüch 
landſchaftlich und nichrdeutig iſt. 
Hoden und hutſchen entſprechen 


* 


aınst, AN — 


Hit 


aten, aus Sehe irriger Ber: 

FH ung er Dungeon A 
vorgegangen to 
bieal Ei westher en u to 


unite, von Atomen gefagt, eher auf. 


einander, boden, fiten 112=, icdm), 
als in use Haken bed — und 
i Pope (ro hitch in a 

me): da to slide into verse 
tgegengefeht wird, ebenfallg eher 
en, Ben, oder gar hinftols 
pern fei,, lehrt der Zufammenhang. 
iße 6 in Rorfoit gehen, wandeln; 
qheint es gar mit jum, Inu verw. 
und wenn In Vorkſh. auf einem 
Beine an, fo rührt es Pie an 
unfer lan 08 bitten, f. . hinten. 
Es — — emnach Pe ſor. die- 
avegen, ſchießen, ſtuͤrzen, 

ber en oder ſto weiße; daber 


vn "Der den, fih reihen, knicken; 
mithin boden, anſtoßen, fkolpern. 
er ne ng die Bedeutung des 
E 5 "ie An oß, das Hinderniß; 
daher € eld a considerable 
hitch * obble in onunciation 
— — H.-buttock, ruckweiſe, 
Hitchel, bitfaer die ei 
to Hitc el, une bie Dede 

niche ). 5 
—— ed; ftoßend; das 

0 en; 
Hithe, Ve "die Kay, Schiffe⸗ 
fände, dr Meine Hafen. site 
Hickar, Bihler: hieber; dieſſei⸗ 
—— and thither, hieher und 
ahi 

Hit — hidſermo am 
a — — beſt, 
Hitkarıe; bi bieher , bis jeht. 
Hitherward, bieherwär 
Hitting, hitting, treffend; das 
en nisayı Focf oder dehl, es 
iet missy oder de e 
ehe wohl oder übel! / 
Hive, heiw, (berw. mit vavea, das 
Virg. Georg. 4, 36. in demfelben 
Sime brauit, dann nıit fauns und 
unferm Wabe, wie auch mit apis), 
yR = Bienenfiod, Bienenkorb ; 'Shk. 
Hf. H. dross, das Bienen 


7 
to Hive, in einen Stock thun ‚, eins 
fafien; zuſammen feyn, haufen, woh⸗ 


River, der Bienenmann, Bienen 
ae er 
H6, hoh, bet ho! hollal 
There s = ho with’ hin, er ift 
nicht au —— Out of all ho, 
‚ohne alle Maße. 
Hoan, Hohn, 
H 8* a “ g obr, 
iſt eben 


f. bone. 
heir, hoary 


l. 
alle vom hebr, be 
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eher Lens Gebrauch defſelben mehr, 1 


Hob 
ba höria, albus), weiß, walk 
—— TEE 
ost, der Reif. 4. -hound, da 


ı Andorn, — —— ———— 
Bond, der fü kwarie Andorn, Bal- 
lota L. Base h.-hound, der Bil 
een; Stachys L. Basurd b. 
und das Gliedkraut, Siden- 


to Höır, bleigen, weiß machen; 
. TA. 


Hgara, bohrd, (angelf. hord fen 
Deit; verw. mit wahren, sl 
Eigentlich alfo mad bewahrt, 
— wird, es ſei ein Ort, mx 
urg ıc., vr was dort behndlid. 
0 And d auh Shah und Sa 
Be ), der Schaͤtz, Vorraih, ix 
Züulle; Shk.. MD. bAd: 
to Höard, Schoͤhe em, Bine 
To B up, aufhaͤu 


Höarder. der Sammler, Aufſtayler 
— ſamneind; dab Gum 


möeninenn 
Weißgrau, der Schimmel, Hei 
Höarse, hohrs, (unfer Wert, nit 
verfeßt, angelf. has, nt beih 
ol. hees,. heasch, ibl. hass, 36 
erf. os verw. au 
vrauen⸗ penis w, Poun=, ir 
ee a? * er, ranb. 
Hoarsel y» beifer. _ 
Baer al m 
ary, hohri, oar. 8 
grau, — bereift, — 
o grow. h., graue Haare htm 
men, beſchimmein. 
Hoöase, höast, f. hose, host 
Noax, Kangeif. hucs., Spott, 


tz 


1 





hocer, hocor, hobnladen, 8. 
; u... Spott. & 
gen, Besen, Sire, 
ar ° atanifäe, fpöttifhe 
’ aumwor 
— sach, e Sundern. be r. ebr. cr 
Spott, fhätern, — 
chen), die Fopperei / Ghnure urn, wi 
. wir. geinen aufgebundenen, dr ea 
der Volkſprache in 
—X 


to un de — 
um beſten haben. 
Fr hobb, de einmal eine. nn von 
BE hehräung r Robert; d 
— Hufe, alt 
dem ſehthiſchen apia, Erde Hi 
ner, ein Hüfner, alſo Far a 
ferner mit Yufz endlich, mit hi 5 
fen, ldſch —— hupyren 
obert; der Bauerferl, Srobien 
Rüden eines Kann; Kegel (Mt 
Kinder). H.-goblin, (f. gobin, 
auch Robert Good fellow mem 
no. Gervasius v. Tilbery Ot. Inf 
Dec. 11, 61, 2. po us, war 
einen ‚halben Zell lang, akt, sungläht 


Fr 


San ‚ind. * 


tl. u en, 


Hob 


ınd ſchaͤlliſch), der Kobold, Polter⸗ 
eiſt. H.-nail, der Hufnagel, 
ie Zwecke; der Bauer. H.-nailed, 
nit 3weden befchlagen. Hob-nob, 
'egl. babnab ),. der Schlump, das 
Ingefähr. To bob_or nob, beim 
Erinfen anftoßen. (@inige leiten die 
frage will you_hob or nob? von 
ob, der Kaminfeite, mo warmes, 
ınd nob, dem Tiſchchen, wo faltet 
Bier geftanden, ab; Andere erfläs 
en hob für haben, nob f. dad ans 
jelſ. naebban, nidt haben, alfo: 
villft du oder nicht?) A.-thüurst, 
»as Waldmaͤnnchen, der Waldgeift. 
sbble. bobb'L, der lahme Gang, 
‚a8 Knickbein; bie —— 
Do have a h, in one's gait, tnick- 
seinen, furz treten, . 1% 
Hiibble, (hbuppeln, hüpfen), 
‚umpeln, bolpern. To h. a dance, 
tuͤmrerhafi tanzen. To h. about, 
verum humpeln. :To h. over, weg⸗ 
yudeln, druͤber hinhunzen. — 
Hblex. der Yumpler, Pfuſcher; 
duſtenreuter, Kleppermann, iriaͤn⸗ 
iſche Soldat: ..... ER D 
5bbling, humpelnd; das Huni⸗ 
sein... .H. verse, holprige Verfe, 
ibblingly, holperig, lahm, oben« 
yin. 

soby.,hobbi, (verw. mit irwos; 
ann mit wapy, Kopf, chef, Maus 
Je, Kappe, Haupt ıc.z endlich 
m Hube, f. hob), der #lepper; 
yas, Stedenpferd, Shk. LL.; der 
derchenfalk, Haubenfalk; Bengel, 
zlegel. H.- horse, das Steckenpferd 
in den alten Maifeſten). H.-like, 
ur, ni es es 
sbit,, it, Maubitze), der 
$euernibtfer; die Stüfferbucke, 
sbler, f. hobbler., , . 

sboy, buhbal,.die Hoboe. . 
»bson’s choice, ſpruchw. feine 
Vahl, wie es kommt, wie ſichs trifft. 
Angeblich von einem, 1630 geftorbes 
ven Cambridger Pferdeverleiber, der 
llemal unter vierzia Pferden dag 
ver Gtaflthüre nächte verlich und 
icht ae ee 

‚ca, ders Hoffpiel: ein Kartenfpief. 
Höck, hock, hie Kniefledfen zer⸗ 
rhneiden, laͤhmen. Nehfen 3 
‚ck, (andelf. hog, hoh, vielleicht 
ut iugo, iungo berw.; dann mit 
vula; endlich abgef. aus Hocke- 
aore, und dies aus Hochheimer 
ie Kniekehle, das Knieſtuck; Zäpfs 
jen imWalfe; der Hochheimer. Old 
.. der alte Rheinwéin. H. of bacon, 
er fleine Sthinfen.  H.-.day, h.- 


ide. h.- tnesday. (wie unfer o ch⸗ 
eit, eig, ein froͤhlicher Feiertag, 
om altt. Huge, Gemith, Verftand, 


ngelf. Ayge, iöl. hugar, auch Ge: 
icheniß, Sröhlichteit, Hu gen, isl. 
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Hose 


huga, denken, finnen, fich freuen, 
Hr ge, Gedädhtniß, gehugen, 
& erinnern. Hochzeit hießen ſonſt 
te drei Hauptfefte, Oſtern, Pfinge 
ſten und Weihnachten), der zweite 
Ytenftag nach Dftern, (wenn dies 
nit aus einer misperftandenen Abs 
leitung von fugare, nad) Spelmann, 
erfoinmt, der es auf Nertreibung 
er Dänen ans England bezog, und ' 
nicht. überhaupt ijt ein) Feittag, 
— H.-Kerb, die Malve, 
Papprel. 
Höckamore, der alte Rheinwein. 
Hö.cker, verdrüßlih , querföpfig. 
(Berattet !) 
Höckerly, mürrifch, querföpfig. 
Höckettor, der frippenreuxter. 
Hockey, inNorf., Guff. und Cams 
Bridgefb. das Aerntefeft.. Es muß 
aber auch der dabei vertheilte Kus 
hen und das Nerntebier fo geheißen 
haben, wie in der Volkſprache noch 
ein in (Aernte) Bier Betrunfener. 
t0 Höckle, to höcks, f to hotk. 
Hocksin ‚.höcking, höck- 
kn K; —X das Berfhaeiden 
..der Flechſen. 
Höckster, der Ötierbefämpfer, der 
dem Stier die Flechſen zerhaut. 
Höcus pocus, hohtos pofos, 
(angeblih von Ochus Bochus, eis 
nem Kobold der nordifhen Mythos 
Iogie, alfo dem Bug, Bocksgott, 
vgl. goblin, bug), Hot Potus; 
dre Erufelei; der Gaukler, Taſchen⸗ 


ſpieler. 

Hod, hodd, (ob von hoyed, heaved, 
gehoben? ift ungewiß), der Mörs 
teltrog, Lehmkübei, die Kalkmul⸗ 

“ de. H. man, Mörtelträger, Hands 

i (anger bei Maurern. 

Höddy doddy. (vielleicht aus Hots 
tentot, Nottich hörte ich unter 
gemeinen Leuten für gemeines, ges 

i BupDBES: Bolt, verächtliches Gefin⸗ 
del, wie denn auch das engliſche 

Wort bedeutet) ein gemeiner lächers 


licher Rert. \ 
Hödge, Hoddfdh, Roger, Rüdiger; 
der Bauer, Grobien. h.- podge, 
hudh hodgepot, hotchpot, hotch 
4 yon (von hachis en zo in Hama 
rg Yıputt gefochted Fieiſch in 
Beinen Stucken, Huͤſch un Snüufh 
allerhand durch einander, auch eine 
gemiſchte Seſellſchafty, das Gemeng» 
el, Allerlei. H. -sparrow, dag Bleis 
ehlchen mit gelben Augen, Sylvia 
guld ziembes Kl. a . 
Hodiernal, hHodierrnäfl, (hodier- 
nus), heutig. Av: 
Hödmandod, eine Art Saufchels 


de BR 
2 boh, die Haue, Hude, der 
to Höe, behaden. j | 


Hoe A 


Hoeing, behadend; das Behacken. 
Hög, 5099, (vgl. boar, barrow. 
& ift 3 


(haben noch jetzt «in 

afüfchumwan 6. 

ney tlırough Persia, Armenia and 

Asia minor etc. Lond. 1818. 4. ©. 

313), armen. chuz , franz. cochon), 
das Schwein, der Eber; ein jaͤhri⸗ 
ges chaaf; volkſpr. ein Schilling. 
e brought his hogs to a fair 
marker, er fam fchon an. H.-bad- 
er, der Schweindachs. H.-clam, 
er Sandfriecher, Sandflaffer, Mya 
arenaria, _H.-cote, h.-sty, der 

Schweinkoben. H.-fish, sea hog, 

das Meerſchwein. H.- grubber, der 

Freßhals. H.-herd, der Schwein⸗ 

hirt. H.-louse, die Schweinslaus. 

14. - marker, der Gchmeinmarft. 

H-'s - bean, — H-'s- 

bread, das Schweinebrot, die Grund⸗ 

birne. H-'s-check, der Schweins⸗ 
ruflel. H-'s ear, der Hahnenkaum, 
das Schweinsohr, der Fledermaus⸗ 
flügel, Mytilus crista galli, eine 
oftindifche Mufchelart. II-'s -fennel, 
h-'s-root, der Eaufendhel, Haar⸗ 
ang. H-'s-flesh, das Eyivein« 
eifh., H-’s-grease, h-'s-lard, das 
chweinefett, Schmalz. H-'s-hars- 
lers, das Geſchlinge eines Schweins. 
H-'s-bead, das Dchshoft, Oxhoof, 
Mans = 3 Eimer, oder 63 Gallo⸗ 
nen; Shk. VVT. bHd. H-’s-müslı- 
zoom, die Saudifiel. H-'s-pud- 
ding , die Fleifhwurfl. Hs sen- 
nel, Haarftrang, Saufenchel, Bär- 
fenchel, Peucedanum ofhcinale, H-'s 
skin, dad Scweinsieder H-'s- 
wash , h.-wash, der Spüulicht, 
Schweinetranf, : 

Hogan mogan, Hohgän moh« 
gan, hbohmdögend. 

Hoggard, hogger?d — der 
wilde Habicht. Ruh emnich ein 
jährige® Schaaf. 

. Högentenhög eral, högger, 
= das zweijährige Saar. 2 
Höggish, Hosgifh, ſchweiniſch, 
(anti, gefräßl-. j 

Hoggishly, uiſch, gefräßig. 

Woggishness, das Säuiſche; Nies 
dertrüchtige; die Gefraͤßigkeit. 

Hogh, die Höhe, der Hügel. 


- Högo, högoo, hohgo, hohgu, 
Sautgeut 


orf bin 


franz. haut got), der 

— —— ſcharfe Du 

Hoiden, hoidon, haid'n, alt 
hoydon, (angebt. von Heide, wi 
ſter, unfruchtbarer Plag. Es fann 
aber. eben auch von Heide, genti- 
lis, €9vog, als verächtlicher Ausdrud 
für Nichtchriſt, herfommen, zumal da 
es auch von Muͤnnern gebraucht ward. 


ı Dder tlaͤnge gar Höde an?) ein 
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akſch, — — 


orier second jour-J 


Hol 


wildes, rohes Mädchen, das Weibe. 
menſch/ die Strunze. 
to Hoiden, grobe Spaͤße treiben, 
geil feyn, ſchwaͤrmen, wild und and 
gelaſſen ſeyn. 
to Hoise, haif‘, hoist, (frauj. 
hausser, nieder!. — in die 
göbe heben, oder ziehen; Sk. bHf. 
‚AG. H. To h. up, aufivinden, 
— — 
Oising, aufwindend; das Aufwin⸗ 
den; ein Soldaterfpag., Ein New 
verheuratheter wurde mit 2 Bajens 
netten auf dem Hut, ald Hoͤrnern, 
unter Begleitung - eines arihes 
(cuckold’s march) auf den Schul⸗ 
tern Durch Das Regiment getragen. 
u Hoise, fi. — ar : 
oity-toity, haititaiti, win 
dig , Hüchtig, ausgelaflen. Aus 
der Verivunderung und Verachtung! 
H., wühar's here to do, alle Zass 
fend ! was giebt es bier? 
BEE, an 
sold, hohl von halten), da 
aften, allen, der Griff; Sat 
iderhalt, die Stine; Gewalt; Has 
be, —— — die Öperre, der Ber 
aft, Einfe ub; das Gefangniß ; der 
hlupfiwintel, verborgene Xufent 
alt, das Lager; die Vefte, Halde, 
eig. Bergabhang, Berg), Shk. bHd.; 
er Kielraum. Strong h., die Ber 
fung, Condemued R., die Gperre 
er DBerurtheilten. To Jay (take, 
get) h. of, ergreifen, fangen, er 
ı Wifen, erſchnappen. To pur in 
h., gefangen nehmen. To have h. 
upon, im Händen haben. To_ le 
o one's h., ſich etwas_ entwifden 
aflen. H.- fast, der gaten, die 
Klammer, Ztwinge, der King ; large 
Filz (volkſpr.). 
to Höld,, halten, faſſen, enthalten, 
haben, inne haben; anhalten, zu⸗ 
rüdhalten, wehren; behalten, veſt⸗ 
halten, darauf befichen, behaupten, 
vertheidigen; dafır halten, achten, 
meinen, (häßen ; bteiben, beftehen, 
dauern, gelten; abhängen, abſtam⸗ 
ınen. To h. water, waflerdicht fern, 
Stid halten. To b. one’s tongus, 
a To h. one's peace, (ni 
eyn, fi) ruhig verhalten. To h. a 
wager, es halten, wetten. To _b. 
in hand, hinhalten, hinnärren. To 
h. one’s breath, den Athen an ib 
halten. To h. true, beftätigt_ wer⸗ 
den., This maxim holds, diefe Res 
‚gel gilt. To h. of oñe, von einem 
u Lehn haben, Jemande Pächter 
Jon, von einem abhängen. Ton. 
‚ back, zurüdhälten, abivehren. To 
b. forch , verhalten, vortragen, pre 
digen. To h. in, ım Zaum halten, 
ch enthalten. To h. of, abhalten, 
ern halten, weghalten, austweichen, 








Hol 


r enthalten, foröte thun; Shk. 
e — . on, fortſetzen, fortfah« 
es To h. out, auehalten, aus⸗ 
eden, ausdauern, hinreichen, vor⸗ 
alten ; anbieten. To h. otır against, 
tpiderkehen, ‚troßen. To h. up, aufs 
been, vorzeigen, darftellen ; uͤtzen, 
elfen, aufhalten; ſich halten, ber 
jun feyn; volffpr. binhalten. T 
th one, e& mit einem halten, 
To h. chrrent, genehmigt werden } 
Shk. aHd. 7 > the bent, Stand 
halten; Shk. T. 
Slden, —28 n, gehalten, be⸗ 


5 
lest, dohlder, der Haltende, 
Das Haltende; 3 nhaber ; Lehns⸗ 
mann, Pächter; P ae H. forth, 
Ip Kedner aus I tegreif, Pre⸗ 
Proponent. Land-h., der 
EP Ber. j 
ae Baltenb, behauptend, meis 
nend; das Halten, 5 Jaupten, Meis 
en; "das ehngut, die Padtung, 
Meier; dag Eee: die Endftrop : 
eines Verſes, die von, — wieder⸗ 
bi wird; 0 4C.a, 7. H 
ie Seraforedigt . 
e, hohl, die 


‚+ forth, 


—— (mie 
— BoD, das Loch, die Grube, 
Lie, der Bruch; die uslludt. He 
always finds a h. to _creep .out at, 
er Da immer eine Ausfluht. - To 
ick a 
Toas anfliden, einem Händel ge 
To take down a h., um 3 
tiefer nehmen NR von Hlör 
tenfpielern), fig. berabftimmen. 
olidam, Prkaligom. die heilige 
Sungfrau, Halidom 
slily, Hohtiti, heltig. 
Sliness, die Heili keit, His H., 
Se. nd der an 


rufen; 
lead "ettäns, Holland; die 
Holländifche Leinwand. 
ollihock, holliho ch, die Ro⸗ 
Gempappe, ‚ Alcea L.. 
‚9 o — 
as 


ow, aaa (notleg), 
aumufs fat di 5 Dar — 
4 — N al Om um, 
To gire a h., — relen. H. 
of the hand, — die flache 
nd. H. hea das fatfche ©: 
road, der hräben, „au we 
square; die „gerierte chla 
nung. NH. cheeked, — 
Ban Tec hohlaͤugig. 
von faiſchen Herzen, hohlh 
.-Toot, die — 
famtraut; der 
Hoöllow, — * 
B. D—-y. I. Th. 12.4, 
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h. in one’s coat, einem et⸗ 


—— — — zu⸗ 


Hom 
maden; halloh ‚rufen, laut ſchrei⸗ 


rei 20 in one’s ears, einem vor⸗ 
uölomiy, hoͤhlig; falſch, unred⸗ 


Hoöllowness, dad Hohle, Leere; 
— —— —S— ee 


otli, die Stechpal 
— I er 
h.« Basen die” gelbe H.- 


re h. - oak, die Roſenpappel. 
H. -rose, ‚pie — 2 —— 
I. - tree, die Stedhpalme, H.-wa 
Yi Spießruthe. wand 
Holm, hohlin, (goth. holmr, ana 
gel): holm verw. mit Kulm, wie 
in Sachen Berge heißen, collis, 
— Holm, die, Zlußinfel, 
der Werder; die GSteineihe. H-s 
garlick, der Wildlauch, — am⸗ 
eloprasım. H.-oak, h.-tree, die 
—— b m tahſt 
Hoölocause, hollofa v. 6% 
und za), das Brandopfi er. ( f 
A mon, alse ra 
y. ödgc und z 290) ‚dag ei eisen In 
’eftaiment r, —XR Do⸗ 
cument. 


Holothuria, holodfuhriä, d 
Seeblafe, der "an # 
— hdi Ipen, hohlp, bobtvm 
olfen; v. to help. I am fi nely 
‚up with you ich Bin trefflich 
angekonime 
Holster, — 53— (angelſ. heol- 
— Dei — — re 
mit naAunryp, neAubog, elfe 
die Piloten balfter N I 
Hölt, ‚un er —3 — Holy, verw. 
Der alt s — GSäuleıc), 
a of3,d 
Höly, hob, pa Melone al, hebt, 
el, elah, die Gottheit, das ſich weit 
2 gergmelgt und wozu auc ge “= Bir 
— lig; das — 
Fr das —— afte A a 
— To ech hol iday, 
3,2. feſtlich, feierlich, 
Atid ſprechen. Holy day And lady 
terms, Shk. aHd.1,3. H.-day time, 
die Feiertage. Set h.-days, die un⸗ 
. ‚ beweglichen defte. H.- Bhost, der 
—5 — Gelft. H. - oäk, die Roſen⸗ 
pel! H.-rood - (day, Kreuzes⸗ 
Gehspung; Shk. — B.-thistlo, 
Eardo = Benedicten. -thursday, 
der Himmelfahrtstag. . wake, in 
©louc. ein Frelidenfeuer. H.-water, 
das Weihwaäſſer. H.-water- stock, 
der Weihfeflel. H.- water- sprinkle, 
Jh.- water- stick, der Öprengwedel, 
Weihwedel. H.- week, die Chatwo⸗ 
che. H.- writ, die heilige Schrift. 
Homage, bommedf , (mittellat. 
homagium, gehört wie könio du hu- 
. mus, xanaı.. Denn die lehnsrenhts 
m: orte deuten immer auf et» 


2 An 


Hom 
"was RNiedriges 


austrudten. Man denfe nur anf nung. 
Leute, Baffaltl. Bico leitet 8 | Hamelily, rch, un erhtarhe, ureb. 
ar von hominis agium ab, dag | Hömelines«, die heit, Grob⸗ 
ühren durd den Lehneherrn nad heit, Häßtichfeit. . 
elichen. Aber adge ift nur End» | Homely, bohmli, rob, une 
niß), die Huldigung, der Eid der flat, grob, häßlich; Shk. 76. 
Treue, die Hörigkeit. To pay one's IVT. M. bHıd. bHf. cH 


h.. buldigen „ verehren. 


to Höma ge. buldigen, ſchwoͤren. 


Hommageable.bommedfhaßrt, 


huldigungkpflichtig, hörig. 


Hömager, der Lehnsmann, Vafall. 


vgl. 
ohn⸗ 
doch verw. mit humus, 
dann aber auch hebr. am, Volk, mit 

Gefame 
idt. heima, hei- 
beimeln, ans 


Hömbre, ſHombre. 
Höme, hohm, (enger, Bann 
das engl. bam, gemeinjamer 

ort, urfpr. 
$moö, önag, Aa, apvbıc, 
3. hameau, 


heimlich, 


’ 
mar ’ 


eimeln ıc.), die Heimat, der 


ohnort, das Wo 


Hin. indem fie dod 
eine Gewaltherrfhaft uͤber Niedere, 
wenigſtens als ſolche Niehandelte, 
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H 


mörderifi 
Hömicı. 


Hon 


"h.-stead, Die Hansflätte. FT.-aki 
der derbe Etoß, Eerlenbieh. — 
Uémeless, heimatlos, ohne Woh— 


Hö6melyn, der glatte Roche. 
Hömer, höhmer, 
Homerıc.h 
rick, homeriſe 

Hsmeward. hömeward:, 
bohmmard, heimwaͤrts, ma 

Haufe, hauewärte. 

bommifeibdäl,. 


Homer. 
gel, bomenr 


eal, 


de. Jommißeid, (Admi- 
cida, von homo und ıaedere),. der 


emici 


FR k Rodtfchlag ; Mörder, Tedts 


omilerieal, hommilettität, 


(öpıiyrwoc!, homiletiſchz umgängs 


— —* — — 

der Drt; Heim, daheim, gu Haufe; J lich, gefeflig, ieutſelig 

derb, ehe ‚nad dem.verlängten | Hömilisr, bommilik, der Ser 
Yuncte, auf eine trefiende Art, geile ‚milienfchreiber. hg 
tig, Shk. 4PV. M. AC. TAn.KL.|Hömily. (iunıa, im Hreticen 
Ö.; genau; frei, muthig, dreift, | inne, ald Pete, Lefung vor eıner 

i —— tot. At hi, zu Haufe, da⸗ Gemeinde), die Homilie, geiftlite 


beim. To go h., nah Haufe gehen. 
To g6 to one's long h., gu Bra 
afıer b., das 


Er * — h. 
to you, es wird dir eihgetr: wers 
dem, (wie bei und zu Haus und Hof 


. geben. To hank 
Heimioeh haben. 


er 


tommen)., It comes h. to vou, 


a! den Raget treffen. 
ten), eintreiden, ing 


abgefü 
die Liebe fängt bei fi 


eigner Herd ift Goldes werth. 


born, einheimifh, angeboren; das 
gandesfind. H.-bonnd, (f. baund), 
— ⸗ . 

1 fh, im Lan⸗ 
esogen, vaterlandifch; ein Stu⸗ 
oder. H.- customer, der Hauser 
das einheimi⸗ 
„-eX- 
ression, der derbe Ausdrud,. Treff. 
.-felr, tief empfunden, in die 
H.- jest, der beißens 
4 PM: en; — 
.-spun, zu Hauſe gemacht, im Lan⸗ 
de febricirt; nicht weit ber; unfein, 
ungefhlaht, unſchoͤn. HH. - made 
eloth, die Nausleinwand. H.-news, 
ee a 
neuigfeit, Landeszeitung. H.-proof, 
Fräftige Bereit. 9. ——— 
tuͤchtiger, triftiger Grund. H.-stall, 


nach Haufe muͤſſend, heimeilen 
—— einbehni 
e 


Sen 
tunde. 
fhe (Familien) 


H.- example, | 
eifpiel. 


. &eele gehend. 
de Spott, derbe Spaß. 


die Nachricht vom Haufe, 


der 


To strike 
beinah wie wir Heimleud 
odshorn ja» 

gen Ho was brought h., der wur 
hrt. Charity begins at h., 
ſelbſt an. 


M. is h.tho’ it be never so homely, 


{ee auf di. To hir h., eins vers 

















.. 


H 


H 


Homonymity, homén 


Homotonous, 


(inereuos)» immer gli ſtark, ſteti 


elbe. 

6 ‚ . * Ma 

Stein), er feine erhlein Ge 
'r 


to Hone, lüftern, ih fehnen, trade 


BVorlefung, Predigt. 
omoce&ntric. hamocentri- 
cal, homofenntrif, (ren önss 
und and bomocentrifh, ven 
gleichem Mittelpunct. 
omoge&neal.homogeneons, 
hombdſchihniäl, bomodſchih— 
n i o 6 (öneyaas, ebenbürtig), gleich⸗ 
artig, homogen. . 


Homogeneity,homog&äneon» 


ness, bomodfchinihitt, bos 
modfhihniosnen, die Bicid- 
artigfeit, (nur nie etwa Homoae⸗ 
neität, fondern, wenn einmal geairk 
Ländert werden foll,) Homegenie. 


ea ah 
6 ‚von Ale ts 
nib, von dieiher erhaffenbeit, ber 


inolog, gleihlautend. 
omönyınous, Bomonnimos 
— 5 ), gleidnamig, gleichet 
amens. 

ymy. 
gemonimmiti, bomonnimi, 
die Bleichheit des Namens, leide 
namigfeit, der Wieichname. : 
bemettonos, 


. in 
8 


a dr: achten. — 
önest, onnr onestus, 18. 
Gerun, gefamla, — — ches 
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ch reqhtſchaffen, redlich, tren; tus 4 Hönourer, onnerer, der Ehren⸗ 


endha uͤchtig. e, Verehrer. 

* ee rechtfchaffen, treu, | Hönouring, ehrend; das Ehren, 
uͤchtig, keuſch ER Höuys . honey. 

ınestneoss, die Ehrlichkeit, Treue. | Hosd. hudd, (p. unferm Yut,f. 
inesty, onnefti, die Ehrlichkeit, | das folg.), der Aufſatz, das Kopfe 
Redlichkeit, Nechefchaffenheit, Treue; zeug, die Haube, Kappe; der Docs 
Eprbarteit, Zucht, Keuſchheit; Mond⸗ terhut. il. of a cloak, riding 


aute, LunariaL. H. is the best 
volicys Ehrlichkeit ift die befte Pos 
itik, Ehrlich währt am längiten. 
sney.:honnt, (unfer teutfcheg) 
er Honig, das Süße, die Glätte. 
vIy h., sweet h., Schäßchen, Taͤub⸗ 
en. H. - apple, der Jehannis- 
Npfel. H.-bäg, der Bienenmagen. 
4. - buzzard, der Blenenfalk. H.- 
;omb. die Wachsſcheibe, Honigſchei⸗ 
Je; Galle, der Fleck (in eıner Kano⸗ 
ae. H. comb cockle, das Spy he 
fen, der Bienenſtock, Venus - 
oriara, eine oftindifhe Muͤſchelart. 
H.-combed, mit Zellen, loͤcherig. 
IT.- cup, der BEINE in den 
Blumen. H.-dew, der Honigthau. 
H.-flower, die Honigblume, Me- 
Lanthus 7. H.-gnat, bie Danige 
fiege. H.-less, ohne Honig. H.- 
moon, der Honiginonat, die Bünen 
mode. H.-sucklo, das Geißblatt. 
Uprighr h.-suckle, die Hedenfirs 
fe. H.-thief, die ſchwarze Raum⸗ 
tlette. H.-tongue, die glatte Zunge. 
H.-wort, das Bienenfaug, die Mobs 
volei. 
Häney, füß machen; den ‚Süßen 
fpieten , Tiebeln. , RP 
snied, hHonnid, honigreich, füß; 
mit Honig beftrihen. 
nor, f. konour. arri, Ch 
onorary, onnorärrt, te 
bringend 4 jur Ehre 
Hondrar, der Ehrenfolt. (?) 
onorific, onnoriffid, Ehre 
bringend, ruͤhmlich. 
Snonr, onner, (honos, honcr), 
die Ehre, der RJuhm; die Ehren⸗ 
gem, Würde; Zierde; Bi das 
ild. Hononrs, die Ehrenftellen; 
Eomplimente, ——— ‚Lady 
of h., die Etaatsdame, Ehrenfrau. 
— — une naden. To 
ob., re erweifen. To pay b. 
to & bill of exchange, einen ie 
fet bonoriren. Four by h., vier 
Honneurs. 
ilönour, ehren, beehren; erhes 
ben, preiſen; bonoriren, bezahlen. 
ononrabla, onneräb'L,ehren« 
werth, chrfam, — anſtaͤn⸗ 
dig, ruhmlich, edel; vornehm. 
snounrableness. das Ehren⸗ 
werthe, die Chrſomkeit; Anftändias 
— ———— der Adel, die 
rde. 


önoarably, ehrenvoll, anftändi 
A en 


betitelt; das f 


h., die Kapuze, Mantelfappe. H.- 
man blind, ie blinde nn Shk. 


3, 4 
to Hodd, (dr xausew, bergen, teriv. 


mit to -hide, co heedı, die Kappe 
auffeen, verkappen, verhüllen ; haͤu⸗ 


ein; Shk. Hh. He. 
Hodded,, verhüllte; verhüflt, mis 


einer 


appe. 
to Hosdwink, Hudduint, ein. 


einen Falten blenden durch Haubeln 
die Augen verbinden; Fr bes 
deden, Shk. Tp. Cy. RJ.; taͤuſchen, 
hintergehen, betrugen, Shk. AV. ; 


aufziehen. 
Be a ne 
ver en verhuͤllt 
— Sind, i : : a — 
of, bu vgl. „der 
die Klaue, ; 28 Be De —* 
Fuße gehen. H.-beund, den Huf⸗ 


H 
H 


der Kreue 


zwang habend. H.- cast, mit loͤſem 


uf. 
efed, gebuft, mit Hufen. 
6ok, bubt, (verw. uf Ede, 
— — zu Minke)., ve akens 
ie Angel, Fiſchaͤngel, Thuͤrangel; 
i, 4 frumme Babel, & 
chel, das Gartenmefier; vie Echlin⸗ 
e, Galle; die Streitart, (alfo mit 
ack berw.); Shk.aHd. Shepherd's 
h., der frumme Schäferftab. To be 
off the hooks, in Unordnung feun, 
erkoßt, aufgebracht, übel auraelcgt 
feyn. To. put off the hooks, in 
Unordnung bringen, aufbringen, ers 
bittern. By h. or.by crook, (beide 
Worte bedeuten daffelbe, f crook), 
fo oder fo, mit Recht oder Unrecht. 
Hold, h. and line, 6 Shk. bHd. 2, 
4. Worte Piſtols, vermuthlich aus 
einem ſchwuͤiſtigen Drama bhoͤhniſch 
entlehnt „Halt, Haken und Schnur! 
nämlich fe ; denn fo möchte wol zu 
interpungiren ſeyn. H.-land, das 
geuflügee Land. . H.-nose, die Ha⸗ 
ishtönafe, H.-nosed, adlernafig. 


to Hook, anhaken, häfeln, angein ; 


fangen. To h. out, auslocken, auss 
hohlen. 2 


Hoöoked, hafte, fing; gebaft, ges 


fangen; toltfpr. begsunert, überlie 
et; gefrümint. Il. nose, die Ha⸗ 
ichtsnaſe, Adlernaſe. 


Uookedness, das Hakige, die Ge⸗ 


frümmetheit, Krinume. 


Hooking, anhefend, angelnd; das ' 


Enhafen, Angeln. 


Höoky, bafig; voll Hafen. 


Gg2 e 
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sop, huhp, (ſchillert in Lufe, 
we > a Er xyußy, mithin 
weifet ehn uw, na, Kun 0 
n, mithin umfaflen, auch krumm, 
— —— ſeyn ee Hohle, Dein. 
saphaph, trümmen, beugen. Uber 
au auf upupa., &xoy, ft}. — 
wieder verm. mit aube, führt, es 
\ urü') der sch: ), Reif, Leis, 
ki eifrod, Skk.bHd. AC.LL. 
9,12. (in weicher — — Stelle es 
jeocd auch Bere, 9 ure kon tann, 
vermuthlih in der ſis edeutung 
von) der Wiedehopf, abgek. f., — 
oop. H.-petticoat, der Rei 
RB. wheel, das Rad am Einfall, * 
o Hsop, mit Neifen umgeben, 
$ "fallen, rund befchlagen, — 
re en, — —*8 whoop). 
To h. out, wegih 
Höoper, der Küfer, —— Boͤtt⸗ 
cher; Wiedehopf; wilde Schwan. To 
4 hooper’s hide, blinde Kuh fpies 


‚mit X befchlagend 
mirpinn, das —2 er 
en; ‚Geförei, H.-cougb, der Keich« 


use — buppup, der Wide 


Hosra, die Horde. (7) 
to Héot, hüht, (vom Sauwort 
utzen, alſo von aros, Dee e, 
vgl. to gleek, alfo eig. hoͤhniſch, 
verfpottend dhreien, — aus⸗ 
, BER, rufen, treiſchen 
. 2, 3. hooting an 
RR tee nd. To h. 
ar, nachichresen. ei . out, wege 

fehreien ; Shk. Co. 
H — ot, da6 Shreien ß Weſchrei, Ge⸗ 
ei 

Hosting, fchreiend; das Schreien. 
‚bopp, (einmal von büpfen, 
Hopfen, der 5 an der 
gun 9 ‚dm Bons Dupf, 
NASEN dad Hopfen, &ehüupf, 
Landball; Hopfen. H.- 
arden, yard, der Hopfengarten. 
ound, das Hopfenfeld. H. 
merc ant, (voltfpr.) ein Tanzmei⸗ 


Bo p te das Be —* 
pfen, ſpringen; humpeln, 
— ; tändeln; höpfen, Hopfen 
an 
Hope, bob», die offnun fig. 
gie boffaun * * r 2 in 
De die Hoffnung iſt Forlorn 
ne ge eo Schil — 
Bsp“ (veriv. mit dem hebr. avah, 
— wollen, begehren, ſich ſeh⸗ 
lat. avere. cupere, optare), 
offen, gewarten. You are my 
end Ih., Eie ſind doch wol mein 
Sreund ? He hopes for a good suc- 
008, er verſpricht ſich einen guten 


Ns 


Sinn von 


so * 


nen 


Hor 
. well of you, wir 
9 nung von dir.” To 
u a dad, a au ort 5 
u ‚ soffnun 
vol, fowot ber  Befmung gar t, ei * 
best. H. is obstinate, da6 Juͤugel⸗ 
hen i t eigenfinni 
Hopetully, —2— avoll. 
Höpefulness, a offnu 
die gute Hoffnung. 
Höpeloss, ——— 
Hiper de offend 
Höpes,f. h 
Feen 


ehe sute hof 


—* hoffend; das 


—5 — BA hüpfie, Höpfte; 


= — der ende 
se: er Hint —— — 
itſor Mr. Hopkins, ein Lahmer; 
wu Irumpf, Zrichter in der M be; 
8 Samenkoͤrbchen, Handkoͤrbchen. 
arsed. h.-horsed, furz tretend, 
iendenlahm ‚mit beraus 
Sinterbaden. To come off h.-arsed, 
— ge — en, Sta, 
et, (nıBwroc er $ 8 
— —* hoͤpfend; das 
pfen 


öpple, is: l, die Füße bin⸗ 
"den. 


Höps, f. hop. 

Hogneton, Pooditon, der koͤnig⸗ 
lihen Trabanten Rock mit halber 
Aermeln. 


Hérace, —— oraz. 

Hoöral, hohrä 1,0. PAR zu ei⸗ 
ner Etunde gehoͤri u: 

Hoörariness, die uftiae Etie 
dendauer. 

— —— — fius 
delang. MH. - circle, 

. freie. H. prayers, die Stundenge 
bete, Horoͤ 


Horatio, f. Hor 
Hörd, bohrd, er srl; f. board, 


to board. 
Hordäceous, hordehſchot, 
(hordeum) , von Gerften. 


Hörde, bohrd (verw. it garden, 


w.f.), die a de, der Stamm, 
Bas, hörding. f. hoard, der 
Sammler; — das Gem 
— bodr, ſ. 
Horizon, doreifen, (ögı2av), der 
Geſichtskreis, Horizont. 
Horizdntal, 


N 
origontal, roages 


Horizont ; 
—— horizontal, wage⸗ 
de 
—— das Horizon⸗ 


— hahrn, (unſer ige — 
verwe mit napas, corne, hebr. keren), 


Hor 
a8 Horn; Zühlhorn. 
A Br Yagdhorn._ To 
»low oder wind the h., das Horn 
laſen. H.beak, h.-back, h.-Ash, 
ver Hornfiſch. H.-beam, der Horn⸗ 
yaum, die Hagebuche. H. book, die 
fiber, das ABCbuch; Shk. LL. 
1. - distem er, die Be auı 
Rindvieh. H.- foot „ hornartig, ges 
uft.  H.-geld, die Abgabe vom 
dornvieh. F- mad, örnertoll, eis 
erſuchtig, rafend. H.- owl, h.- 
oot, die Gteineufe. H. 5, e, die 
yornpipe, der Bauern ( alrofene) 
anz. H.-srone, der Hornftein. H.- 
vork, das Hornwerf. 
ırned, gehörnt. NH. goat, der 
Steinbo@. H. seed, der gehörnte 
Robn. H. snake, die Hornfhlange, 
irner, ‚der Hornarbeiter; Horn⸗ 
ändler.. _ 
‚rnet, hafrnet, (angelf. hyr- 
der öon 


ette, von cornu, o 
‚orse?) die Horniffe, Horneis, 
yornaus, Harnifcher, Hrn ‚Ve 


— hahrnifei, Ho 
rnı „hahrnifei rner 
ufſchen Frönen. a 
Irny, babrni, hornig, börnern, 
4 er H. coas, die Hornhaut, 
as. r 
ırögraphy, bouogoräfi, (v. 
und yondın), die Beſchreibu 
& Erunden ‚ 5 — 
n. 
srologe, horrolodſch, (v. & 
— die Gtmmdenuhr, das 
Stundengla®. 
‚rological, horrolodſchi⸗ 
Al, von Uhren, an Uhren. 
zolögically, nach der Uhr. 
'römetry, horommitri, (dpe, 
ereaiv), das Stundenmeflen. : 
röscopal, horoßkopél, (dea, 
ein), dam Beraltp, FRA 
u s 
roscope, horroftghp, das 
oroſkop Fofaeivitätftehlen, die 6 
mdenterel. 
röscopist, der Ötundendeuter, 
rront, horrent, (horrens), ſtar⸗ 
md, fdredend. —— 
rribility, horribitliti, die 
chredlichkeit. 
ib orrib't, ig) 
hrecklich echterlich, 
ſchenid. 
rribleness, f. horribility. 
rribly, ſchrecklich, entfehlich. 
rrid, borrid, (horridus), rauch 
—88 recklich rg, arg, 


rridly, ſchredli terlich. 
e, 
bſcheulichteit. 

zrific, Hocriffit, (aus borror 
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Hunter's 


tune I: 


entſetzlich, 


Hor 
und. "faeere), ſchrecklich, Schrecken 
machẽnd. 


Horrisonous, horrisfonos, 


aus horridus und 


sonare), von 
chrecklichem Klange. 


Hö6rror, horrour, horrer, (lat.), 
das Grauen, Grauſen, der Schauer; 


Greuel. H. of water, die Waflers 


a8 Thier, namentlich 


örse abrf nur daß 


2a je ee vom eh * 
ueiche ra oco; ) lebte, 
wie das Kos, find ni us un 
der Sprache verwandt. Man vergl. 
nur dgacog, dooy, horse,_im Hel⸗ 
a — Kr rafit, im Hrn 
thus da enroß, pantheiftis 
(6 Symbol det Bottes als Pferd 
wit Quell und Becher, d. i. dei zeu⸗ 
nden, — tränfenden), das 
Gerd, Roß; die Reiterei; der böls 
erne Eſel; die Unterlage, das Se⸗ 
ell, der Bock; die Halſe; ein Schiffs 
tau; das unverfaufte Potterieloos. 
Thousand h., taufend Mann Caval⸗ 
ferie. Gentleman (master) of the 
b., der Stallmeifter. PU win the 
h. or lose the saddie, etwas Rech⸗ 
te8 ober gar nichts. To take h., ſich 
su Pferde feßen, auffipen. To sit 
a h., auf einem Pferde reiten. To 
., zu e. o sound to h., 
sum Auffitz blaſen. They cannot 
set their horses together, fie füne 
nen fi nicht vertragen. H.-back, ' 
der EiH auf dem Pferde, das Keite 
ling To be on h.-back, reis 
ten. To get up on h.-back, zu 
ferde fteigen. In der Zufammens 
ung mit andern Worten bezeiche . 
net es sumeilen das Grobe, Plumpe, 
H,-bean, die Noßbohne, 
vuffbohne. H.-block , der Auffteis 
eblock. H.-boar, das flache Fahr: 
boer H.- boy, der GStalljunge. H.- 
breaker, der h — H. 7 
volffpr.) ein lauter maß; Biß. 
8 *— les, in Norf. wilde Rofen. 
MH. -chesnnt, die Noffaftanie. H.- 
cloch, die Pferdebefe. H.-collar, 
dag Kummet. H.-colt, das Füllen. 
H.-comb, Ei ©fttiegel. H.-cour- 
ser, der Roßtaͤuſcher, Pferdever⸗ 
leiher. A. - cucumber, die ge. 
grüne Gurte. H.- doctor , der Roßs 
arzt. H.- dung, der Pferdemift. 
— ea 
das Pier « H.-Ay, die 
Ftuͤgellaus. H. Y foot, 
H. godmother, ein 
Zrampel , ketlha Weib. H.- 
1ard, die Leihgarde zu Pferde. FL- 
ir. das Pferdehaar. ..H.-heal, 
der Alant, Inula helenium L. PR. 
laugh, das v ige Laden. L., 
lecch, des Kabigel, Fk. He. (eine 


“ H.-pbysic, die 


Hor 


Art Blwtigel); Fahnſchmieb · H.- 
Bitter, der Vrcncad Die befpannte 
Saͤnfte. — adung ei⸗ 
nes Werden, och, die Jeſſel. 
H. man, der heiter, "Eavallerift. 
H.-manship, bie Reiteret, das Be⸗ 
reiten. H..- marten , die Welpe, 
Brenfe; 6 Geierſchwalbe. H.- match, 
die Kropfgand. H-'s ze voltfpr., 
— ohne Getraͤ . H.-meat, 
ferdefutter. H.-minp, die 
Roßmünge, Mentha sylvestris L. 
ferbeargnei. H.- 
lay, er: banbgreiflice Sam die 
oten. H.- pond, “ 5 rerdef wem⸗ 
me H.- rate, Nferderennen. 
H. - raddish, ve — (von 
Wäre). IL-shoe, das ufeifen; 
der. — H. - AMAealer, der 
ferdediet. M. - tail, h.-willow, 
re Verdefhtyanz + Koahenwedei 
Equiseium L. .- tongne, da 
MER H. - trappings. das 
jerdegeſchirr. H.-way, der Weg 
sun H. whip, eine Reit⸗ 
peifdhe. H.- woman, die Keiterin. 
to Förse, belegen, beſpringen, bes 
ſchaͤlen; auffigen, reiten; beritten 
maden ; auf dem Rüden zragen, bo⸗ 
den; Pferd fpielen. 
Hörsed, hahrſt, Beritten. 
Hörsing, legend, auffike:w; Erüns 
ken. roſſig; das Belpringat, Auf⸗ 


Keiten: 


. mare, die Srute ın der 
runft. 


"Hortätion, — —— n, (hor- 


L 


tatio), die Ermahnung., 
Hörsari ve, bahrtatimw, ermahs 
nend; die Ermahnung. 
Hoörtatory, ermahnend. 
Hörtiouliure, —— u 
(horti cultura), Der Gartenbau, die 
— hah 
orrulan, Hahrtjulän 
Garten. HM. calender, der &a 
wies hetjutehn, d 
rtulane, hahrtjulehn er 
Drtolan,, Ay — r 
öse, bo ehoͤrt wie unſer 
teutfhed Wort ' a —** eg 
morgen. kat, chat, verborgen fe 
alſo xerw. mit Kutte x 


vom 
En 


1% 


tet, fi}. cotillon, Weiberrod, boͤhm. 


ealhotti, fra. culottes. Hofen bes 
deuten in der weftphät. Bauernfpra« 
de auch Strümpfe. —— use, 
house f. chausse. Sollte nicht au 
ealceus: damit veriv. ſeyn? Niederf. 
Hefe, der untere jehnigte Theil 
am Zug), der Etrumpf; ofe, 
das Höschen, die Hüchkg, der Baur 
flag. H. Ihnsk,, die nere Hulſe. 
Hösed, mit Strimpfen, mit ofen. 
Hösen, die Struͤmpfe, Hoſen 3 v. 


wären, hohſcher, der Strumpfe 
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. Erg 


Hot ı 


Höspitable, hHofpitäß’L, (vom 
Br 4 Ausländer, Gaſt), saftirei, 
wirthlich. 

Eee die Gaſtfrei⸗ 
eit. 


Hospitably, Ha Be 

Hospital. PM pitäl, das Krane 
kenhaus, Spital Armenbaud, die 
Stiftung. H.- ship, das Hoſpital⸗ 


di 
Höspitaller, der Stifsverwalter, 


Kraukenpfleger 

Hospitälity, 
die —2 eit 
Ben ſeyn. Right Br h., das 


to Höspitate, hofpiteht, Ga 
ſeyn, berbergen , haufen. 

Häspodar, hoßpodar, der Hof 
'podar, Fuͤrſt in der Balladei. 

Höst, hobft, (einmal aus hostis, 
welches — er eben foviel als Aospes 
war; dann von hostia ; endlich uns 
fer Huften?, die Hoftie; | der u 
wirt Den Wirth; die Sch 


enge; der Huſten — lord 
Hi au, der Pr der Heerfchaas 


to "Host, berbergen, wohnen; nıss 
ker ſich (hlagen, fampfen , fireis 

— rooßtedſch, der Leibbar⸗ 

Ha höstelr hotell, 

bobtelri, (wie hötel, tt, ostello, 

ästerla, von hostis, Drt für Zrem⸗ 
de), der Saſthof. 

ae fteß, — 

stosshi —XX ef Kip, das 
mt — DE Yonr H., $res 
irthin. 

Hösticide, deßtißeid, gie 
stis und Icaedere, occidere), der 
Feindesmoͤrder. 

Hostile, hoßtif, feindlich, feinds 
felig, feindfch — 

———— felig. 

Hostility, höstilness. bo 
9— boßtilneß, die Feind A 


es 


er, Kriegsheer, der 


obftin erbergend 
n — —— 


en, Boddler, (Diener ın eis 
nem Gafıhaue ) der. Hauskne X 
Stallknecht; Baltfgr. ein a 
Hoöstr oftr — 
wie ed au urfpr. eb 
denn 'aber nur) dei ford tall, dir 
Stallung. 
Host, —1— (ogl. heat), Heiß; hir 
, brünftig, wolu fig; 
a hot upon, hitzi 
There u ci wo e 
h. place, ein 


ehr e eiß ber. 
—* KR H. Bau, h.-bouse, 





Hot 


——— h.- headed, biß öpfig, 
eftum. _H.- cockles, ie 
— Handplacker. H.- ars 
eißmaͤ ulig, halsftarrig. P 

as beiße Getränk, der Gtühidein, 
das — H.-shot, verfhoiten, 
pin ftet. H.-spnr, 2“ Tollfopf ; 
— ne audereröfe: fe. 

tolltöpfig, hitzig, geil. 
Sich-potch v5 botihrotfe, ſ. 


gut FA aa heiß, higig, hef⸗ 
J er = en . N Hite, Heftigkeit, 


H. - spurred, 


ittex, heißer. 
— t der, d die, das Heißefte, hie 
igſte 


ohmw, hob; in Glouc. ger 
—&& 3 * to heave. ⸗ 
övel, howwi une 
wort_von hob, fg) 
Be y Ehoppen, die "le br 


ivel, unter Dad, unter einen 
oppen bringen, in eine Huitte 
ſtellen; Shk KL. 
sven, hohw'n, gehoben, v. to 
— 68 
öSver, homwer, (gehört 
weben, A j9web u es 
iebern vor & te und 9 Dierrig 
aupt» und beimörtlich von fro 
gen, ſchwaͤchlichen Kindern und Maͤn⸗ 
nern, run ih mich als Gauwoͤr⸗ 
ter it u haben) vn nie 
den weben, war ie) Kent 
Ioder legen Iofe a den.” "To h. 
over one's hea chweben. 
h. for cald, “= Fo en. 


6ver- „ground, der Iodere Bo⸗ 


den. 
over . bongend webend; 
a 


Sugb, hock, (nur andere Schrei⸗ 
bung für back, m ‚die Haue, 
Dade; Rnietehte, "da "Selen uns 
ter dem Didbeine. 
Hough, behacken, umgrabden, 
eggen; regte —* 

— eigen, den Fglfen fliegen laſ⸗ 


6 ber KT (collis, vgl. holm), 
suler, fi ler. 


— das Holz, Sehoͤlz, Waͤld⸗ 


founch, in uf.) 
ein Ay $ m) 
Öund, Buund, (very, mit xuwv, 
canis, armor. cun, engl. to hunt, 
feutſch) der Sund, befonders Sehe 
hund Jagdhund. H. - bitch, 

Zap Bbundin. M 


eine Zlitter, 


ari 
dftube, das Treibhaus; 
set bie —A——— ee 
uns 
ende 







Toll 


neiden, täbs 





"s- tongue ‚ ie. 


i Honu 


Hundt zun e C oglossum L. m. . 
Er die ndßbpere ; 
— 


oop und hoopoop, 


to oun 


‚ Gen 
& — 


Héur, aur, (GAeu aus aupa, hora, 
frj. heure), die Stunde, up A 
good h., Glü®. In a good (il Dh ; | 
au glüflicher, guter (böfer, unglüc: 
liher) Stunde. To 2; 
hours, ordentlih fenn. o 5% 
bad honrs, unordentlih feyn. Y 
glass, das Stundenglas , die Sande 
uhr. H.-plare, die Uhrfcheibe, das 
Zifferblatt, der Gonnenzeiger. H.- 
wheel, das Gtundenrad. 

Houri, (beriv. mit noven, #0g4)» die 
Paradiedmadchen im Koran. 

Höurly, ſtündlich. 

Housage, haufedfc, (v. house), 
die Hausmiethe, der Miethzins. 

Höuse,hauf', (very. mu Hüutterc. 
durch vsugw, ‚perf, chuse, cubiculum, 

. 3u hose), das Haus; der Stamm, 
aß Geſchlecht; Haueweſen; der Hof⸗ 
ſtaat; das Collegium ; Parlament, 
H. of call, die Herberge; das Bor⸗ 
dell. Conv renient h., h. of ofhce, 
das heimliche Gemach. To keepa ı 
good h., einen guten Tiſch führen. 
keep open h., offne Tafel hal⸗ 
ten. prühm. to throw the h. 
out of the windows, vor Freuden 
außer fi feyn. H. of parliament, 
das Parlament. To bein the h., 
im Parlament figen. H.-bote, die 
Gefaͤngnißkoſten; das freie Neparas 
turholz. H.-bread, das hausbadne 
Brot. H.-breaker, der Einbreger. 
H.- breaking, der Einbruch; — 
chend. H.- clock, die —* 
dog, der Hauspund. eaves, die 4 
Dachrinne. H.-kecper, der Haus⸗ 
halter, Eigenthuͤmer, das Haupt des 
Haufes, der Kaftgeber. H.-keeping, 
haushaltend, haͤuslich; das Haus: 
halten, die Aauspattung, Bewir⸗ 
thung. _H.-leek, der Hauslauch. 
H.-maid, daß Stübenmädchen. H.- 
painter, der Anftreicer. place, 
(in Nord.) die a Feet: 
be in einem Bauerhaufe. H.-rent, 


der Hauszins. MH. - robbing, der 
Haus diebſtahl. H.-room, der Kaum 
im Haufe, Gelaß. To give one h.- 


room, einen ind Haug nehmen. H.- 
snail, die Hausſchnecke. H. to let, 
voitfpr. eine Wittwe in Trauer. H.- 
taylor, der Zapezierer. II.-top, der 
Giebel. H.- warming, der Einzug: 
ſchmaus. 

to Hoöuse, beherbergen, hauſen; ein⸗ 
bringen, unterbringen fiherfteilen ; 5 
‚wohnen. To h. catıhe, Vieh ſtal⸗ 


len 
Honsed hau aufete, brachte 
ein; sehaufet f ee 6 No 


Hou 
sooner was he h., kaum war er un⸗ 
ter Dache. 
Hönsechold, haußhohld, der 


Haushalt die ausbaltung ; Fa⸗ 
milie, das Haus; — haus: 
üb. Rule of the h., die häusliche 
Einrichtung. H. gods, die Haus goͤt⸗ 
ter, Penaten. H.- government, das 
on H.- stuff, das Haus⸗ 
geräth. 

Housel. (angelf. hosl, goth. hunsl, 
Opfer, lat. hostiole, v. hostia), das 
Abendmahl. 

Hiüuseless , wohnungslos „ ohne 
mebung, irn — 
ousewife, if, auch hne- 
wife, — Bi "Hausweib), 
die Siusfrau,. Hausmutter; aus: 
hälterin; das Naͤdeltaͤſchchen, Raͤh⸗ 
täfdıhen, Rıpb 

Höusewifely, hauspättig, wirth⸗ 


ſchaftlich. 

Höusewifery, hossifri, die 
— das ausweſen 

ee ie Haushaͤltig⸗ 
keit, Haͤuslichkeit. 

—33 — d, 
using aujıng, erbergen 
— das —* — — 
erberge "die Behaufung, d as 
au, Dad Bed Fach; die Scha⸗ 
de, "Sattetd [dede. 

Höunsling — das heilige Feuer 
bei Vermah Lungen ( (die igne et aqua 
ee wur 

NMZus⸗s, (gehört auch zu neue, 
house, hose), die Schabrade, 

te Boöut, haut, höuting, fi to 
hoot, hootin 


F3 
& 


önzing, [. [: housing. 
ar bau, (aus $ 3, verw. * who 
mn, wie. H. many, wie viete@ le 


H. — fo viel ihrer au 
ee. H nom? was foll Bi * 


werben ers haubi, haus 
dem ad fe, be it dv. albeit),, wie 
„Re N fei, nichts deftg weniger. 
Höwdy, ge Nordengl.), bie Heb⸗ 
foigenden, ermuthlich eins mit dem 

end 
Howd'ye, au dj i, contr. ho 

yon do? a4 befinden Sie fi? en 
owöver, hauewwer, (vergl. 
ever), wie immier, wie au, wie 
1% u. Po u fi i; weni haften, 
och y inde — — Was, 
“wie ſehr A 27 verlangte. 
a Danih en (= hobit, 
we e (9,8 n — 
er, haufer, er ufer, eine 

—— Ehifsart. Daten, € 
aul, — ululare, 
——** eulen, eiulare), heur 


uewl, das Heulen, Geheul. 
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Hue 
—— (ſ. to kowl), die Nacht⸗ 


Homline, heulend; das len. 
— ‚daup, ſ. hoop, ? Bien 


to Howt, ſ. to hont. 
Howsoevor haußoewwer, wie 
es auch fein auf — Art auch, wie 
auch; . How 
Soevör, Eu en —8 
— —— 
at, ( 0); er en, 
I A 8 N Sahrje 
us‘ do oe ıd’n 
Hubbl Tor 'bubb DR 
dag unvernehm{iche eſchwaͤtz / Ges 
mummel; Verwirrung, Unordnun 
Ah.b. fellow, ein verwirrter Denid; 
siu Echwerzungiger. Hubbleshew, 
n Nord. eine lärmende Gefelifchaft, 
Mubbab, eig. der Aufruf — Heer⸗ 
bann durch einen Bothen, der einen 
mit einem eg ummwundenen Weir; 
nenden Stab trä u sum Eym 
ed Berbrennens auſes — 
enkens deſſen, der weis my de 
ec Larm, 
u 


uhr as Getoͤſe, 
Hückaback, hodäbäd, das Das 
maſtgewebe, "eine Art a mit 

* und gewuͤrfelter 


— —8 


u Handtüuchern. 
F le-backed, (v. Hock e), badı 


ig 
Huckle.b ‚d ü 
Dee hol 
der’d, Erummfdulterig, — 


bucklig 
kator, hodfter, der 
u Yen 5 fe ieh "s 


ten 
— 
„ok pr.) übel — 


en Y 8 

e o ums 

a fr. vn on), "Silhmare 
ie Ungrdnung. in a 


durd einander 

t0Huddle, (teutfe eben fen 
auch mit fuddle ver.) 

ufammenwerfen; nad —V — un eis 

7 anziehen ge ertig um 323 
verrichten, uͤberhin hunzen, ü 
len, geſchwind abthun, ——— Shk. 
MA. ;_bergesogen fommen, an je 
gen. To h. on, anfchlumpern, uͤ 
werfen. To h, up, weghudeln ; vers 


uuläler, dee Hudler, Eilfer⸗ 


ling, —— Ak Ind; 
dag Verwirren, Yudel 

Huüe, 'jub, alt hew, (eiamal angel. 
hi, hiwe, hiu, ſcheint u wie 
m. f., von en 0 Be Engt. nur 
der, Hauch ift, ort Babnbude 
„Rabe —— * iſt es die I 
terjection io, iov, ho, wie Des 

auch im für ia, dug. das Schreien, 





‚Hue 

Hufen, fteht), die Farbe; das Hoh, 
Nacfäreien; Aufgebot, —8 wo⸗ 
nit ein entwichener Uebelthaͤter ver⸗ 
folgt wird, Shk. aHd., (voltſpr. der 
Sue: On the greenish h,, 
ins Grünliche fallend., To make h. 
ınd cry after one, mit großem Ge⸗ 
ee verfolgen, Steckbriefe nach⸗ 

icken. 
uer, 'juer, der Zufchreior; Mär 
ringfpäber. 
aff, hoff, (fcheint weniger mit 
beave, heben, verw., ald — 
nit do, aum, hauchen, blaſen, weh⸗ 
m, das als Tongusdruck auch die 
orm Aruw hat. Daher heift es ın 
louc. noch Windgebadenes. Dems 
nad ift Schnauben, Aufgeblafenheis 
wol. der herrfihende Begriff, übers 
etragen auf Zorn, Gtols, Troß, 
Pralerei, atfo) der Zornanfall, das 
ornaufbraufen, der Schuß, das Une 
eftum; das Pralen, Ruͤhmen; der 
Praler. To be in a h., toben 
hnaußen. Ta be upan the h., aufs 
ſchneiden. 

Hüff., paußen, aufſchwellen; bla⸗ 
fen, blaͤhen; ſchnauben, brauſen, 
troßen. To h. and Bar: ſchnau⸗ 
ben und toben. ‚To h. a man at 
draughts , einen Stein blafen (im 
Damefpiel). ; 
uffer, der Pocher, Praler, Pol⸗ 


terer. 

uffing, blaͤhend, ſchnaubend; das 

— en 5 

uffish, ſchnaubend, troßig, po⸗ 

dend — —E — —— 
i 


uf iahly, ſchnaubend, trotzig. 

2 f£ r h) ha e 4 = das a 
vo te Pralerei ermellende 

Polterei ‚de Uebermuth. a 


— (in Kent) ein frohes Ge⸗ 


ag, ho die Umarmung, das 
Deren f 132 Drud. To rn one 
ı Cornish h., einem ein Bein une 
terfchlagen. ’ 
Hug, (unfer Wort hegen, oder 
hägen, eig. mit einem Saun, Na 

umgeben, einfaflen, dann darin aufs 
nedmen, ernähren, pflegen, wohin 
alfo hedge, und haͤtſcheln ges 
hört. Daher ift b. Shk. KJ. S, 2. 
to hug with swine, mit & 
ftallen. Alſo) umfchließen, einhaͤ⸗ 
gen; in die Arme ſchließen, umars 
men, Shk. MV. AUV. TA. Bf. IC.; 
hätfchein, hegen, liebloſen, ſchmei⸗ 
cheln; gütlich thun, pflegen. Toh. 
one's self, Freude an elbft has 
ben, fih etwas auf fi ‚oder feine 
— — ꝛc. zu —* thun. To 
brown bess, (volfipr.) gemeiner 
Sorge ſeyn. 2 


einen 


17 







Hul 


unge, int mit 
a 
unermeßlid. 


Häügely, ungeheuer, ungemein, gar 


Hugeneoss, ber weite Umfang, die 
ungeheure Bröße. 
Hugeous, f. huge. 
Hügeously, f. hugely. 
to | — to — 
Hügge » d09'd, umfaßte, herate; 
umfaßt, geherzi. - 
Hügger- mußger ‚boggers 
mogger, hoker moker, hy- 
cker mucker, (etwa pon Bode 
und muden, muchfen; doch läßt 
pi bier nichts beftimmen, wie bei 
hnlichen Zufammenferungen, z. B. 
Holterpolter, Wiſchiwaſchi 1c.), der 
geheime Drt, Schlupfwinfel. In a 
., bufh huͤſch, verftohlen, -unter 
- der Dede; Shk. H. ü 
Mage ing, umfaffend, umarmend; 
das Umarmen, 
Hugh, hogg, Hugo. 
Hüguenot, hubfenott, (foll aus 
Eidgenof entftanden und 1560 
aufaefommen feyn._ Es war Name 
der Neformirten in Frankreich. Soll⸗ 
te nicht vielleicht hug, Geift, Geele 
darin anflingen ?) der Hugenott. 
Huguenote, (unflreitig volkſpr.) 
je Kochofen, das Defchen mit einem 
opfe; der Ziegel ohne Füße. 
Huguenotism, der Hugenotten— / 
glaube. 


Hu Y⸗ ——— 

Huüke, juhr, der Heuken, (no 
hamb, eine alte Be BWeibertradt, 
namlich eine hohe fteife ſchwarze Ka⸗ 
puͤze, vorn breit und platt,’ oben 
rund und fhräg, von, welcher din 
ten ein Mäntelhen mit fteifen Fals 
ten herabhangt ; mittell. huka, huca, 
frz. huque), Mantel, In Nord. das 
Huftbein. ; : 

Hulk, holf, (mag in öAxas fpielen. 
Es ift aber auch wol überh.) der 
Schiffsrumpf, ein entmaftetes Schiffs 
der Hulk, Heu; das Ganze, der Koͤr⸗ 
per, Umfang ; die Maffe, der Rumpf; 
Shk.bHd 


to Hulk, (die Bedeutung diefes Worts 
deutet auf feine Verwandtfchaft, mit 
bulk, belly ete,, iw. f.), gusweiden, 
— ie Hürı 

Hull, holt, (verw. mi ulle, 
heben), die Yülfe, Schlaube, Schas 
fe; der Rumpf; graue Kall, die Af⸗ 
termeve, y 

to Hull, fohälen, aushälfen; ohne 
Ruder und Segel herumfreuzen; treis 
ben, ſchweben; Shk. TN. He. Hh. 

Hulling, aushugfend, treibend ; das 
Aus huͤlſen, Treiben. 

Hüllock,, das Beiſegel 


AHully, Hülfig, (datig, ſchlaubig. 


lin. 


Hul 


Hülver, — die Stechpalme, 
de: Stehbaum. 

to Hum.Homm, (aus dem Raturs 
tone gebildet, wie Boupeiv, das 
perf. semseme und äbntihe), h u m⸗ 
men, brummen, ſumſen irnein 
ſauſen, zujauchzen; in —8 wer⸗ 
fen. To h. and haw behuften, ſto⸗ 
den. To h. to one, ‚ einem Beifall 
aujauchzen. To h.'over, herbrums 


men. 
Hum, hum, ben; das Hummen, 
- * Summen (der Bienen), Murmeln; 
Geſauſe, der — se Mi 
Heifall; das Stocken im 
Shentel (für ham); ein, ae e& 
—— unter dem gemeinen Bolle; 
ein Ener; , ein Shmanf (fort. 2: 
H -biru, der Cofibri, 3 onigfauger 
I: box. (oolef pr.) die Kanzel. 
big. die anal, Schnurre Br 
nen Soppen. H.- drum. ſchlaͤf⸗ 
rig, wuͤſte, dumm, hrunmifch. Old 
h.- rum elle: die alte Schlaf⸗ 
müse. H. durgeon, (volffpr.) Rrants 
heici in der Einbitdung, Hypochondrie. 
Hüman, jubmän, (humanus), 
menihlic, en Denfchen. 


Humäns., jumehn,, menfhlid, 
Bene , leutfelig ‚ liebreich, ges 
ühlooll. H learuing, die Huma⸗ 


mibra, Philologie 
Hum da ely, — liebreich. 
Humanist. jubmanift, der Hu⸗ 
manift, .. ;  oteinfhüter. 
Humanity, — die 
Menſch heit, — nſchlich⸗ 
eit, Freundlichkeit, he —— 
itten; ——— Kenntniß 
alten Sprachen. 
to Humanize, jubmeneif‘, vers 
menſchlichen, menfelie machen, Ge⸗ 
fühl geben, fittig, geſittet — 
Humankind, jumänkeind, das 
3 Bentöengeigieht P die M Sienfhpeie 
Menſchen. 
Bi anly, jupmän ti, menſch⸗ 
ich. 

Hümanness, ſ. hnmanity. 
‘Humble, ommb' l, Chumilis, von 
humus., Boden), — „klein; 
kleinmüthig, zahin; demüthig, vw 
ſcheiden, ntergeben. Your mosth. 
servant,' hr gehorfamer Dirner. 

H.-bee, gehört zu hum, und i 
nur erweiterte Form), die Yumme 
H.-mouthed, wortzag,kleinlaut. 
H.-plant, die Sinnpflanze ‚Scham: 
pflanze. 


to Hümble, erniedrigen, demüthis |. 


gen ; herabwürdi en, fränfen. To 

one’s self, herabtaffen. 

"Hümbleness, die Niedrigkeit, Des 
mu, Kleinheit. 

Humbler, der Ernicdriger, Demu⸗ 
thiger, Pfahl i nn Steifch. 


| 
| 
in - i i 
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Hum 


Hümbles, umbles, (fdeint gu 
&u®alog, umbilicas, 48 ehren), 
die Eingemwei 


a = —— — das De⸗ 


thi 

— * niedrig, fleinmüthig, 
—*RX I most h. beg, i 
ehorſaͤmſt. 

ee, dumm, daͤmiſch. 

«0 Hamect, to humectate, jus 
medt, jumeätebt, (lat. kume- 


cegre), feuchten, bzieeeoctung, 


Humectätion, 
‘jupmiräl, won der 


Benetzun 
Humeral, 
"Schulter. 
Humerus, (fat.), das Schulterbein. 
Humjicuböition, en —— 
ſchon, (von Demi u. cubo), tie 
gen auf der 
UI tal juhmid, (kumidus), feucht, 


Eat Jumibbitn die Feuch⸗ 
—e 


Humilidtion, 
die Erniedrigung, , — — 
Hünility. jumilliti, Pie 
muth, Erniedrigung. 
to Humm, f. to hum. 
Hümmer, hommer 
mende, Gummenpe, 
jauchzer. 
Hum * in u: —— murmelnd, 
zuiauhs arf, uw f.gehend; 
ummen, Murmeln, ujaucdzen. 
H.-ale, das betäubende Bier. H.- 
bird, der Colibri k —— 
Hummums, wer . hummum), d 
(2 


site 


der Hum⸗ 
Bew 


Schwitz haus, Baderei. 
Humor,f. ee 
Humora wordt in den 
Säften, an den tigfeiten. 


Hüumorist, ja more, der lau⸗ 
niſche Mann, — de Menſch, 
Launenhaſcher, llen ger 

Hümorons, jub u ‚ — 
difh, ſchnurrig, laun tauniſch 
ee wunderli. In SE way, 
nedi 

B— ſpaßbeſt; 
launiſch, grill 

Humorousness, das Schn nurrige, 
Seltfame, der Duthwille, Spaß, 

die Laune. n EN 

Hümonr, ju men w ur 
die Feuchtigkeit, _Räfle,, d — 
Angang, Bas ug; — ‚die ie fol; de 

inn, die 
Faune, De — — die Sri, 
Volle, der Streich. He is om of 
b., er ift nicht hei Faune. Every 
man in his h., ‘Jeder, folgt feinem 
gun D en h. — a thing, der rechte 
paß won at is the h. 
of bis? was — eigentlich dahin⸗ 
tee? He is in his dranking b., er 
at feine Erinflaune, 


’ 





Hun 43 ilur 


Hümonr, ſich richten, willfah a Hungr , Dunari sm dürfti 

ven, zu Dank — nachmachen, nad fi gig. — il Sie de ehe 

gefhidt ausführen; Shk. a. To$Hünks, — der us — 

one’s intention, einem den Wil⸗ leider, Knicker. 

ien thun. To h. a thing, etwas mit  Hüns, 5 2 nnd, die Hunnen. 

Reigung thun. Hını S (f. hound), * 

amonred, willfahrte; zu Dank Ne ie Yas Heben; Nachſetzen 

—— ; von Laune, geftimmt. Berfelgen; ; die —— das ubel, 
ood - h., wohlgelaunt, wohlges Meute H. 1 Sagvaufruf 

firnt, en Morgen; a 

umouring, willfahrend; das 

Willfahren. 

ümourist, ſ. humorist. 

umoursome, juhmorßom, 

—X „ ſchnurrig; mürrifh, wun⸗ 
erli 

— ——— launig; wun⸗ 
erli 

umoursomeness, das Launige, 

die — das launiſche, můrri⸗ 

ſche Weſen. 

amp,homp (umbe?y, % der Bus 

ER Höder. n. «back, der Budel; 
Budlige. H.-backed, budlig. 

unch, honfd, (Lafleibe, 

bunch, vermunpl von ayu, 

age, nor, —— 


— ; Stoß mit dem Ellbogen, 
Sn 














to Hunt, jagen, heßen, nacfehen; 
foüren, fo ya 
stalls, alle Läden —E—— To 
h. after, nachjagen, nachgieren. To 
h. aut. erjagen, aufſpüren, auss 


for 
Bi n * r, der Jäger; dag Basdoferb; 
er Spürhunt. H-’s horn, da 
u porn, Hifthorn. : 
Hunctı Ba nes; — 
a0 , die J * — — — 
agdhorn. er „ der Jag ticps 
der. 3 H.-moon, de fleigende Mond. 
Hüntress, bonntres, die Jäs 
gerin. 
—— Honzmän, der Jäger, 
Jaͤgerburſch. 
——— die Jaͤgerei, das 
— DL, (. board). "di 
urdle, or oar ie 
Hürde, LER ; “ Ebanitrb; 
di Schleife k. H. a 
daß Fle —— — 


Sid. ein Stück Brot, 
hunchet. H.-backed, budlig. 
»Hunch, vorſtoßen, p uffen, knuf⸗ 
nn nut beingen, bucklig 
machen 
ing. puffend, krummend; 


ro — — — amurben, 
ei Puften, Krüummen. Hurds, die 
Iundred, bonderd, Hundert; . Sch — 


Hardy gurdy,. ein Gaiteninftrus 
PR dae „garent wird, * unfere 

eho 

— it: das Getummel. H.- 
wind, der Wirbelwind. 

9 Hürl, (erw. mit whirl, quer: 
len/mwirreln, ferien), ſchleu⸗ 
— Bere, — 'Shk. je 
Rb. ic. To h. the ball, * 
Ball 5 Toh. aıt, Hal 
— ausſtoßen. 

Hurlbat, ſ. hurlibat. . 

Burn der Schleuderer, Werfer, 

nger ; Ballfpieler. 

u ibat, borlibätt, (b. hurl 
‘und bat), der Gtreitfolben, das Ras 
“ pier, der Streifrieinen. 

Harling, ſchleudernd; dag Schleu⸗ 
ern. 

'Hurly, hurly- burl ‚borrti, 
horrliborti, — au 
ein Naturlaut, dem hurl und broi 
oder etwas. Aehnliches zum Grunde 
liegt, wie in mehrern Aufanmens 
feßumgen diefer art), das Getum⸗ 
mel, Getöfe, — Wirwarr, 
Tumult z Shk. KJ. 

——— ee alt he- 
rocane, herricane, (v. goth. horra, 
hurra, hyra,, treiben, Seftig bewe: 
gen, derid. mit dpw, aufregen, erre: 


ken Ber ert, der — Gau. By 
— hundertweiſe. conri. 
h.-law, das Centgericht. H.-fold, 
ee H.- — ——— 
H.- weight, der Cen 
ne 1 —— d s — Hunderter, —* 
ra ndgeſchworñe. 
— ndra dk, hunderte , hundertſte. 
— hong, hing; gehangen; v. 
HA H. beef, das geraͤucherte 
—— hongehrien, ung⸗ 
riſch; d er Unger. 
er, ongäri, Hungarn, 
Ungern. H,- wator, da6 ungrifche 
er. 
Iunger, FALL, (angelf. — 
— der Hunger. H.- bie. 
ten, berhungern lee} To ne 
— verhungern laſſen. H.- star- 
„ berhungert. 
o Hänger Ri Hungern; Mangel 


— die alte ungriſche 
Iüngerly, hungrig, außgefungert. 
ugri 


J—— 

Hungrily,. höngeiti, hungrig, 
gierig. , 

Rungrineas, die Hungrigkeit 
gugzinssn 9 srig ‚der 
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borrifehn, horrikehno, von Lnechterei und Gebundenſeyn an 
—2 — die —2 — de Erdfcholle ziehen ſich dur das 
"Hürried, horri'd, trieb, fkürste; efamte Lehnrecht. Veraͤnderte mil 
getrieben, — v to hurry. To e Sitte anderte und milderte auch 
h. into invectives, in Gchelts | Die Bedeusu en Bone) der 
worte ausbrechen. mann; an a Wirthfcharter, 
Hürrier, horrier, der Treiber, uehälter ; "Kann en vor 
Jäger, Verderber. ieren. 
— horri, (f. hurricane), die lta Husband, einen Mann Me 
. heftige Bewegung, der Drang, die als Ehemann behandeln; haus 
Eile; der Larm, das Getümmel, die bemirthfhaften; fparen, Bars: 


Verwirrung, Unup; der 
Haufe, Schwarm. Inah., eilfers 
tig, im Huge. To beinah., auf 
dem Sprung ftehen, gejagt werden. 
All his h. will come to ah 
* all dem Poltern richtet er nich 


wo Hürry, in Bewegung fehen, treis 
ben, jagen, huſchen, dr eilen. 
To h. away ‚ swegeilen, entführen. 
To b. on, antreiben. To b. aut, 
verjagen, 

Hürrying, treibend; das Treiben, 

Be Darf: —5 „verw. mit 
For dem perl. pardehs, xa- 

ee die 9 rk, der Hain, 
das Waͤldchen. 

a —J De 
wundung, der Schade, Rachtheil, 
ver w ar fh Br 

® Hurt, (v. ange rgian, pl 

en, quälen, —— u Schein 
eher auch mit urgeo, ö — — 
tare. ft}. heurter — 
verletzen, ſchmerzen, baden. er 2 
ze to think of it,. mit Schmerzen 
denf' ich daran. 

Hurt, that weh; wehgethen,, He is 
h. atmy refusal, man Weigerung 
verdrichtlihn. 

HAüzter, der Bert erletzer, Beſchaͤdig iger, 

Hg, ge ae ſchaͤdlich, nach⸗ 

e 

— y arbig, ei, 

u geahragcee 
e 

Hurting, verletzend; dad Verletzen. 

% Hurt 6; Hort, (erweiterte, ete 
wa frequentative Form von hurt, w. 
ſ.), mit Deftigleit bewegen, ſchwin⸗ 
ger ‚„ Lin welder —— — «6 ziem⸗ 
ich veraltet, aber bSHK. AL. IC. 

2. Op Spenf if), anprollen, anftoßen ; 


1. - „bort't⸗berri 
—— 
Hürtless, — ungerfehrt. 
Hürtlossly, unfhädlih, unverietzt. 
Me die Unfchädlichkent, 

nverleßtheit. 
Höreling, das Gefecht; Shk. AL. 
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Husband, hofibend ev 
Haus uni . Feen! et m 
tehnörchtlihem Sinne von der Ho— 
rigteit gebraucht wird. Die Begriffe 


Wildheit; 


—e hößkaͤrl, 


— Ara Be Den gr 
Hush, | 

— "das | tge —* 
so us 


to Hussel, commtuniciren. 
Hussive, hossi 


—— —— 
r 


wo Hüstle, 48 t't, (andere Form 


To h. one's time, mit der Zeit fars 


Hürbanding, wirthfhuftend, 
anding r — 2 


maͤunlich; das Wi 
— * te 


Hüsbandloss, ohne Mann. 
Husbandly, —— — Acer 


haltig. H, aervice. der 


Husbandman, * ai 
N te 


wirthfchaft,, der Aderbau; die W 

—— Genaui — Wirthli 

— Shk. P —* re u% 
an Vo 

der Dands 
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h, fhwidtigen, — 
Rilke, fprahlos machen, verblü 

k. TN. — betuſchen; ſtille 
To h. up, vertufhen. 
usk, st ı — —X 
cutis u. wevdw; 


— gülf Yfe, —— Hude, 
* ge husks DR Sen verbun 


ud, 
voflläck, ausbülfen,, ſchaͤlen. : 
— huͤlſete aus; ausgehislfet, 
wel, u er, der Huſar. 
Be ar ſ. housel, die 


oftie, dag Abendmahl, 
Hussel-. 


ling people, die Abendmahlsgänger, 


Eompunicanten. das Rip 
—* Rähtup; Zioirnfutr 


aus honsewife, 
inne ‚gebrauch, 
an 7 


chtlichem 


nur in gie = 
mpe, da ige 
®, Meufch; 3 3: zẽug, N 


die 
Ben 


to Hasıy; ſchelten, ausnickeln. 
Hüstings, hoſtings, (angelf. ©. 


Geriche), 


house und ding, thin 
tadtgericht. 


die Verfammlung das 
8 — open, en in 
ic Schultern güden (kausser 
is ler 





Hus m Hyp 
3 ife, bo&sim, die Hausfrau drö ‚.beiöroggtä 
A u erthfche le ie Befhre chrei EP 9 Gewä A fi 
— 3 * AL. ; Schlampe, ſ. euer: heidromäni, 
ussy; Si v 


Huswife, wirthſchaften. 
5 — wirth⸗ 


Peer ery. 084 mmri, die Wirth: 
(Bel; Haus ktigkeit. 
Hour, bett AS — gehoͤrig; vgl. 
cottage), die 9 e, racke. 
Birch, h hotld, —* hvaecce, 
fgeint mit catch, . 
mit xau verw., fo fo dab 7 überh. ein 
Kaften ift. Denn catch gehört zu 
eapio, capesso ; vgl. case), der Trog, 
die Mulde; der Getreidelaften, in 
Kent ein Heiner Karren. 
eo Huzz, hoss', (ſ. u fums 
— art; oh wi Ben ih 
nzzä, 0 a, o oh 
H.-man, der Zujaudjzer, a —* 
preifer. 
so Huzzd, juchheien, zujauchzen. 
Hürzy, f. hussy 
to Hy, hei, (ein altes Wort, verw 
mit ivar, nu, alfo daffelbe was 
gehen), eilen 
Hyacinıh beiäßinds, (darnıv- 
305), die Hyacinthe; der Hvacinth. 
Hyacinthine, heiäßinndfin, 
don Hyacinthen, wie Hyacinthen. 
Hyades, hyads, heiäd 8, (dadıg), 
die Beben daß Siebengeſtirn am 
es Stier, deſſen Aufgang 
Em Regen anzeigte. 
Ayali ine, yeralin, — von 
, UsAog). 
a ernal, heiberenet, f. hi- 
ern. 


zeDridens, — (von 
* 6, das Beipringen der Thiere, 
B uud Hurerei ı0.), Weis 
baftartartig 
* en aAttid, (dv. ddp, 
allen, das Biene n. 
Hydra, — die Hydra, Hyder: 
chlange. 
Ya FEN (von 
Udnp U. ayw, führen), die Wafler 
ab forende Arznei, 
Hydräulic, hydräulical, heis 
Drablit, — — von 
Bbwe UNd acaog, dre), en 
Kb. Hiydrauli — die by raulik, 
—— 
— a sbeidroBißt, (gried.), 
er Waſſerbru 
Hydrocspha us, heidroßeffäs 
„rt (ddwp, xıPary), der Waſſer⸗ 
Ms rapher, heidroggrä- 
er, Ge voadw), der Beſchrei⸗ 
er der Gewäfler, eefartenacher. 
drogräphical, heidrogräfs 
"est von der Gemwäflerbejchreis 
ung. H. map, die Geefarte, 


und alfo- 


dwp, nayrsa), die Wahrfagun 
aus dem Ba ſſer. —— 

"ER, Sobremankl 
if, hydromantiſch. 

heidromel, CGooo. 


beidromänns 


Hydromel,. 
— der ® 
— römeter,. heidrommiter, 
vdwp, pergov), der Waflermeffer. 
Hydrömetry, die Hydrometrie, daß 
ſſermeſſen. 
Aa Aa halon, (üdwp, 5u Bars), 


H —* — heidrofohbi 
— —— die * — 
Mae halmy, hei AR 
&lmt, (vdwp, — die W 
rigkeit der Augen 
en: pie, eideopbit, hv- 
röpical, —— 8 Mit⸗ 
tel gegen die Waflerfudt; ee: . 
— t, (ö ). d 
ro orist, vopororng), Der 
——— en 
Hydrostätical, heidroftättis 
ät, ı Üensrarne . bydroͤſtatiſch, 
waͤgen 


vom Wafler 

Hydrostäti Fa die Hpdrostatit, 
— nft, Waſſer tandölehre. 

drordc, das fhweißtreibende 
Kittel. 

Hyem al, heiimät, (von hyems), 
Teinterlic. 

Byenitlon. heiimehſch'n, die 

uswinterung. 

Hyen, hyena, heien, heiihnaͤ, 
— v. 55), die Hyaͤne. 

Hygrömetor, higrgmmiter, 
Ie u. — der Feuchtigkei⸗ 

meſſer, Hygromet 
—— 
—— , Enorew ie Feudtigfeitene 
aan, 9 ‚ Hugroffop. 

men, —55 (oAnv. uͤberh. 
Bench ‚ Hauthen), Hymen, ber 

Gott der Ehen; das Hymnen, Haͤut⸗ 
hen, Jungferhäuegen 5 die pe. a 

Hymenca miendan, heis 
minihel, "Heimni en, — 
lich, e — u. o no 

Hymn, bimm, der Hym⸗ 

nus, Preisge fing , ae. 

to H f mn, ngen. . 

—— — bimnif, in Hymnen 

eifen 

Hyon, eine Viehfrankheit in Lancafh. 
un Ehe was gu —— un⸗ 
ter den ep. 

Ayp: tohy 7 ‚fh 
Hypörbole, Beer ;, —R 
Pen), „ die Hyperbel, Uebertreibung. 

H glical, eiperboll® 
ei, äl, puperbotife ‚, übertrieben. 

Hyperbö lically, hyperboliſch. 

Hyp erböliform, buperbotif, 


‘ 


. 


y 


Hyp 


“0 H — ertbos 
le Tr vergrößern, ü Burst 
H perbörean, —— 
— jenſeits des Boreas), 
— aͤchtig. 
ercritic, heiperkrittit, 
w. 6 üUreo U. np), der Hyperfritis 
‚ Erstadter. 
Hyp ereritical, Überftrenge, haar⸗ 
darf. 


Hypermeter, beiperrmiter, 
—— ), das Uebermaß, 


H — heiperſarko 0 
18, (von ümıp, eapk), das wilde 


let 
Hyphen, hei fer R 
de —5— () ae ” ix 
tic, hipnotti v. vᷣ 

ar machende Iynel. — 
— h ip ofte n n⸗ 
eg sov, ra UwoxXovd je 
Fe weiche Theil des deibes unter 


-  Bruftfnorpel —xovd —— €, 
ruftfnorp: xXov is de, e, 


———— Hypochon 


HYpochendriac, pechen: 
driacal, Hiestonnbkiir,di 
— — von ua 
en; pochondri mi ti 
—— der ia in, 
pohondrift. 
Hypoöcrisy, hipodrifi, (üro- 


euchelel ‚ Gcheinheilige 


ei 
— hippokrit 
vn, eig: Schau hielen), 8 
Le, dläner 
HA ——— ocritioal, his 
ttf, Hipstrineit l 
aa ; gleißnerifch. 


Mypscriically, heuchleriſch, 
gieißner 
Hip oßistrie, ALS BEER 
ro. ec des un er una 
terleiblich. * h 


Hypogdstrium,. der Unterbaud, 
nterleib. 
Hypog sum, binebr@igon, 
Uro U. 1%. vyala), das unter ber 
Erde Befindliche, Hypogaͤum. 
Hypogynik, (in der Pflzk.) boden⸗ 
- fländig. 
Hypomöchlion, ipomödlion 
Si Wagftenge; der Ruhepunft (eineb 
e 
Hypörtaein, hipoßtaſis, 
eradic), behondre Welen, die 
Definieren; Bodenfaß: ; 
n tatical, hipo arit l 
Atſenuͤh verfönt Add, / 


Roi), die 
fi 


(Uronpı- 
er Heuch⸗ 


Uypoteninso potinjuhſ', 
die 


Naar): wifchen und uns 
ter zwei Geiten oder Winkeln ges 
fpannte Linie, die Hppotenufe. 
Hypostherary; (9 vUredyuy); 
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£' = 


auftpfandti 
rigen Be 2% PR ie Ben sa 
to —— —* hipo ih 
MA als Hypothek austhun, vers 
en. [2 
ur othetdtion, das Veryfanden. 
H psch hesis, beipoddfifis, 
Vrodacı), die Hypotheſe, der ans 
ei 
— 


— — ſ. hurst. 
Hyssop, bissop, der Hop: 
Bien bikerzit, —— 
ie en: (ü Fri es 
terus eiren en 
Kane? wider die ueterbe eſch 
Be — hysterics, die Wutter⸗ 
e 
Hysterical, hrſteriſch. 
—— das 


m.[ Hysterncele, —B — —— 


utterbruch, Vorfall. 
Hyth, hfthe, feihds, f. bike 


1 i, ei, — im Namen ſowol — heic. 
i jad Hand — als Figur der Hands 
ingerbuchſtabe. Hand od. Fine 
er a Ken im Mythus das Edafı 
& Erfennende, Zählende ; daher 
ie Daftolent Biest, Pol⸗ 
lux, der Daͤumtag, Apollon nord 
Ag, Zeus xarrur Jötne Or 
Amoı etc.; in der Hand läg auch 
Zauber. — Alt wird i. aub y, mie 
nie . Be vor Präterita ge⸗ 
ps .ib < f. — iblow 
— icledf.cloached; 
iclepid f, called. Als Boca 
bat es eine fehr wandelbare Ausipros 
che. In ftark betonten Sylben I 
tet es gedehnt, wie ber weich ger 
fprochene teutfihe Diphthong ei, in 
furzen oder ſchwach betonten Sylbes 
aber ſchwach, gleich dem teutſchen ı. 
Vornchmlich gedehnt klingt es im Ai 
ſylbigen Wörtern, vor einem 
fonanten und ſtummen e, ‚Cuife 
mine, ripe, re, ‚I Leif, 
weiß: reip, beir); in Done 
fi Haben, die. 63 auf ble, die, 
eo undıl e enden, (bible, idie, 
Kieiet, — en [M 
ei Bere ; in mehrfplbigen 
Wörter: wo das’ betonte I Eh 
Sole, "or einem Vocal ſchließt, 
N ial, crier, rior, l. deie, 
reier prelei): vor sh, eh 
8 18, nb und nd, (high. 
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sight, gi n, ehild, climb, 
we un), I. heib, —*8 
Bein, efheild, fleim — 
er Plural von child, chil- 
a hingegen wird efhitdern, 
und wind, (Romen) uind auss 
eſprochen. — a. wie ein deut⸗ 
es i, ober noch ſchwaͤcher, aber 
lautet das J1 in kurzen — 
— —— fish, ink, give, 
live, l. dimm, tif, int, 
giww, liwmw), und in den Zällen, 
wo der "Ton inm —— Brenn 
auf einer andern e ruht, (mid- 
lice, marerial, büurial, L 
maͤllis, — berriel). 
Bor einem x und folgenden Eonfo- 
nanten lieft man es beinahe wie ein 
fchwaches 6 oder dunfled e, (bird, 
fe — en derrt, 
errt).  Ie i. ih; ausgenommen 
ß einfylbigen — die ſich 
darauf endigen, (lie, tie, I. 
Leib, tes So aud in den 
abgeleiteten Wörtern .die von eis 
nem mit der Sylbe on auögehenden, 
Verbum ——— Mn nified 
von —— fignifeid. Iew 
Iew, & —VF — Ale diefe Regeln 
leiden vice ————— und 
Er des 1 if 
lige wird 
Breite, von eben 
Sn von and 
MH gefpro * 
ei, ae, ., angel 


lat. e 5 
s bin’ m eier 
— für a 


ft fehr erfihieden. 
n vielen 
vielen 


wicder 













yor, je, ja. 


>; 168, Er 

. ibidem daſelbſt. 
ke f. id serfelbe, dafietbe. In- 
cog. f. Meognico, ungelan 
bis, eibis, der bis: Yonptifce 


torch. 
ze, eiß, das Eis; Der zuſammenge⸗ 
laufene and gehärtete uder, Eis⸗ 
uder. To break ;be i., aufeifen, 
en, Weg bahnen. Who. will break 
che i.? wer will das Wagefllid uns 
ternchmen? .1.: “bonnd, en efroren. 
I. - as der Eisfeller, die Eier 
plant, das Eiskraut, Krys 
Rau llkraut. Pr mi der Eisſporn. 
ce, eifen, beeifen, übereifen, 
einfrieren; uͤberziehen, überzudern 3 
ahfeifen, aufbauen. 
sed, eifte, eif'te auf, —* 3 
geeift aufgeaift, i ‚ überzudert. 
seland, eigland, — I. dog, 
der ae Hund. -fish, der 
—28 . I-mos, "das islandis 


a der Islaͤnder. 
:elandic, islandiſch. 
ch, ie, in Weftengt. ich, Ich dien, 


Icon6 


1de 


ich diene: Wapenfprud des Prinzen 


von Wales. 
Ichneaumon, iknjuhmon, der 
KHneumon, die araonsmaus: Die 
pptifheDtter. 1.-Ay, die Schlupfe 


werpe. 
Ichnögraphy, s n 0.8. 1 räfi, 
(igvoypatıa). der Grundri 
chor, eitor, (ixwe, gehört zu 
dem Urwort d, ac, WOZU aqua. li- 
vor u. &: der Ichor, das Goͤtter⸗ 
ut; dünne Waller, Blutwaſſer, 
SGliedwaſſer. 
Ichorous, i@oros, waͤſſerig, düns 
ne; eiterhaft. 
Ichthyögraphy, iktiog raäfi, 
(v. ix9us ee die % eichreis 


chthyérogy, iktiolld i⸗ 
(von Sn: —8 die Schthyolds 
ie 
iöhchyophagy, iftio faͤdſchi, 
(v. XSvc U. Cayo), das Fiſcheſſen. 
lciele, eißitel, (nicderf. 38 ete 
J6 en ee 
leinese, eibineß, das Eifige, bier 
is. 
deing, eißing — 
n erzudernd; de eeifen 
„Kitten, Uebergudern. fen, 
ein Ian. eiBingtäß, der Talk, 
ſtein; — Mandteim, 
fe an ‚ber 


große Haus 
en, —— he 
Icon, eiton, (gr) ‚das Bi, Ge 


———— —— das Gemaͤl⸗ 


de, die Darſtellung, bildliche An⸗ 
Deutung g. 


Icönoclast, — ſv. 


sinav Ur nAaw, brege), der Bil⸗ 
derftürmer. 

Iconogräphic, icono gräphi- 
— zur ————— gehoͤ⸗ 


1 on raphy, ‘eitono räfi, 
—* — Befprei An der 


Keondlater, eitonoltäter, gi. 
v,undı . „de 

Berbiener ‚ Silderand Du — 

eitonollodſchi 

Mi Stendigie, Bilderkunde, Bil 
deutung, 


osätdron, eifofäihdron, das 
—E zwanz igflaͤchiger Körper. 
Ieteric, ieterical, ikterrit, 
Ei: t Ei rifä I gelbfüchtig ; gut wider 
ie 
Für ei as N 1, ce ' gefroren; ;, Au fros 
sea, Cismeer. 
ei 0 conır, as ich wollte, 
möäte; I had; ic — "Hätte Va 
rather die. ich wollte lieber ſterben. 
Idea, eidihä, (gr.), die Idee, “der- 
ergeugende, die Ertenntnis bedin- 





Ide 


im und — Begriff), das 
1 dsal, eid SE t —— ne 
ſteüt, bild 
Re ’ Kran * 


14 idihaͤli, idealiſch 
Sin 7 


— id&ntical, Kassen 
eidenntifäl, ideneifh , einerie, 
gan dafielbe, ununterfaieden: 

Identically, identifch, ganz eben fo. 

Id&nticalness, f. identity, 

10 Identify, eidenntifei, die 
Einerleiheit, Uebereinftimmung 
thun, BI ni machen, ünter Fine 
Begriff bringen. 

Identity, eidenntiti, die Iden⸗ 
tität, Einerleiheit, dad Einerlei, 
en das ? ae Aunterfiedenhei, 


deot, f. 

d A Bir us (der xste X 

im Bärs M 3 ie ’ Be 
onaten der z3te des 


a Ben rigen ee 
tom. Kalender 
ee ae (eis. es 
enthuͤmliche Mifchung), dieganz bes 
fordere Einrichtung, das Eigenthum⸗ 
iche, die Idiokra e. ; 
Idiocrätical, idioßrätsität, 
idiokratiſch, befonders eigen. 
diocy,f. diotism. 
diom, iddiom, das Idiom, 
Sprad » oder Mundarteigenheit. 
Idiomätical,- idiomättitäl, 
idiomatifh, nach einer befondern 
Mundart, der —— eigen. 
Idiomätically, nad einer beſon⸗ 
er oa ‚ nah einer Eigenheit 
er Sprache 
Idi thy, idtoppädfi, (idw- 
: — Tzie ei genthümlide Gi 


Anıchebefhaffenheit; Hauptkrankpeit, 


er tdioßinnträft, 
— — ), die Idioſynkraſie, 
anz eigne — eigenthlums 
Üche Anfpredhbarteit, Berlprögrkeit 
Raturkörpern. 
daiot, iddiot,- der Idiot, Laie 
fufcher, Dümitling, infel, u" 


o 
laiotism, {ddiotijm, der Jdios 
tifmus, die Spracheigenheit; — 
heit, Einfal Verſtandes (had 
fäle, eid'L, (angelf., verw. — 
frz. vGide), mü ifig, träge; unnuß, 
nichtig, ', unbedeutend, ers 
4 tlich. a ar, albern, närs 


to da d ie e, faulenzen müffig gehen, 
wänzen 
fäleness, der Be Gill, die Bräg- 
eit; Nichtigkeit, itelt, 
eblichkeit, das Laͤ ehren; "ie Un: 
wirkfamtert, Bereit keit; Albern⸗ 


eit. 
{ Eir [2 5} ge Muͤſſiggaͤnger. 


mit 


J 
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Ign 
Kaly: wat i alberũ. de a fe as Ana 


taſtren. 
“| ‚eis dot, I (dm), a 


— der 
—E die Abgoͤtterei. 
— eidollater, der Goter⸗ 


dien 

—— die Gotz endienerin 

to Idölarrize, A 
Gößen dienen, rn 

nei eidot —* vd 
Bendienerifh, abg gan! 

Idölaätrou Iy, 

— te —— Bildeꝛ⸗ 
dienſt, ie Abgoͤtterei. 

Idolist, eidotifl der Goͤtzeadie⸗ 
ner. 

to faolizo, eidoleis, vetgottem 
anbeten, als Gott vberehren 

Ydolized, betete an; angebetet 
— 

— a led Cam) 


bequem, gemäß 
die] nis 


ne — be e *. 3, 
ia. ap Ri 
M „eidii, ton die Idhle, 
Mr er cgei Sir, Doiens Ar 
ion, eidillion, MEN 
(an kleine Gedicht. * 
if, iff, (ſchott. gif, e, ges 
—* a . gan, unge ir & 
bei der leichten Beruff 
He Verfloͤßbarkeit yon i und g. mil 
niche in alle Wege lächerlich, ed ben 
geben abzuteiten, fo, dab ei 
wäre, äugedeben, da in den 
en die Imperative gar oft Biden 
ih FH saucht werden, 
OQega etc.), a ku; & 
als wenn, als oß. Iwil 
it Ki T He tor it, i will Sn 
und fame ich um dabei. Wichont 
ifs or — un Ausflüchte, ech, 
T faich, —1* „ih 
Fa in RE i * 
neous, er igneus, 
„en. feurigs 6 
nip — ganinpotent, dem 


euer ebietend. 
nis fätnus, ignisefätjnoh, 
as Irrliht, 
to Ignite, igneit, in Feuer fehen 
zuͤnden, glühen. 
— igneitißt, zlındbat, 


vennbar. 
Ten: ignifgn, dad Zünden, 


Ignivomous, ignimmomnd(® 
igris U. vorhere), Jeuet ſpeiend. 
— ignoßb't, (lat, ignobi · 
is), unedel, unadlig. _, 
Ignöbly, unedel, gemein, miedrig. 

Ignominious, nemiunjet 
u nominiosus), —E— ehriet, 
—* 
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Illächrymable, illädrimeb't, _ 


nominiously, ſchaͤndlich, 
Thimpfic. : ZERO, 
gnominionsness, bie Schaänd⸗ 
lichkeit, Schimpjlichkeit. 
— iggnomini, (igno- 
— die Schande, Unehre, der 
impf. j 

gnorämns, igndrehindd, (eine 
tichterliche Unterfchrift, eig. wir wif- 
fen nicht), Die Losſprechüng 1ocgen 
unzulängliches Beweiſes; der Unmife 
fende, Ignorant. j 
gnorance, tganoräand, Tieno- 


rantia), die Univifienheit, Ant nde. | 


Ignorances, unwiſſeniliche Sehler. 
norant, (ignorans:, unwiſſend, 
untundig. I. of the world, ohne 
Wettkenntniß. To be i., nicht wiſ⸗ 
fen. Ale cannot be i., er muß wohl 
wiſſen. ER: 
an — rantly, ohne Wiſſen, unwifs 
entlich. 
gnorantness, f. ignorance. 
olIgnoöre, ignohr, (ignorare), 
niche wiflen. BR : 

'gnöscible, — l, (igno- 

T-cibilis), verzeih ich. 

Ile, eit, gaus ale. w. ſ), der Gang, 
Fuͤgel die Gailerie; Kornähre 
let- hole, eilethohl, (fr oeil- 
let), das Schnürlod. R 
lex, (hebr. eiah, celt. helyg), eine 


‚Eiche. , , R : 
Miac, illtiack, (von ailsw, ders 
wideln), von den Gedarmen. I. pas- 
, sion, die Darıngicht. — 
iliad, die Sliade uns Heldenge⸗ 
‚dicht von der Zerftörung Troja). , 
Ik, (f. each), jeder, eben der. 
"11, eil, coner, I will, id werde, 


ih will, nn : 
f1l, il, (zuſammen a aud evil, 
w.f.), ühel, Döfe, ſchlecht; krank; 
hiverlich ; das Uebel, Ungtüd, Bo: 
e, Lafter; die Rranfpeit, das Lei⸗ 
en; die Bosheit. To take ill, übel 
nehmen. To fall ill. trank werden. 
He can ill away with it, es wird 
ihm fauer. TU Tnck, das Ungtüd. 
ll will, der Unmwille. TlL- affected, 
ill-minded, übel gefinnt. IIl-bod- 
ing, Ungli® bedeutend. TI-con- 
diuoned, ſchlecht beſchaffen. IIL- 
eontrived, —— erſonnen, wun⸗ 
derlich. III-fated, ungluucklich. IL- 
ſavoured, ill-shaped, ungeſtalt. 
I » favonrediy, haͤßlich, plump. 
l-gotten, mit Unrecht erworben. 
I!\-lIooked, von fihlechtera Anfehen. 
Ul-lcoked to, fhlecht Wahrgenems 
men. Ill-natnre, die Bösartigkeit. 
Al-narıred, — ſchlecht ber 
chaffen. Ill-patched, ſchlecht ver⸗ 
unden. Ill-pleased, übel zufrie⸗ 
den. UI- principled, von ſchlechten 
Grundſaͤtzen. IlL-spoken of, in bis 
fern Gerůcht. 2 
R. Dey I. Thn. A 


4 . 


Illega 


'Illegitimacy, 


111 


(tote in allen Zuſammenſetzungen mit 
Wörtern, die, mit 1 anfangen, ift il 
£ Fl unfähig au weinen, thränens 


0%. 
Illäpse, — (let. Ilapsus). 
uf 


der Cindang, Einfluß; Einſturz, Zus 
Aurg, plößliche An riff. R j a 
to Illäqueate, tllähtwieht, 
en lagueus, Strid), beftriden, ein⸗ 
angen, 
Illaqueätion, iffäfwiehfh'n, 
die : efiridung; Schlinge, der Falls 
trick. 
Illätion, illehſchon, (illatio 
ve Schluß, die Folgerung. » 
illarive, iltatım, eine Schluß⸗ 
folge — 
Illäudable, illahdeb'l, (v. laus 
laudare), unloͤblich, unruͤhmlich, una 


an — 
naably, unruͤhmlich, unanſtaͤn⸗ 


9: , ; 

Ill&ctive, illedtim, (v. — 
lockend, reizend; die Locſſpeiſe, Neia 
dung. Be raucht! 

‚tltihgäl, (v. Ar), gefetz⸗ 

widrig, unrechtmäßig. 

Illegälity, ill&egalness, illia 

Alliei, illihgälnen, die Ge 
—8 keit, Unrechtmäßigfeit. 

gally, geſetzwidrig, unrecht⸗ 

maͤßig. 

— — illedſchib't, (von 
legere, legibilis), unleſerlich. , 

illedſchutti⸗ 

mäffi, (illegitimitas), die Unehe⸗ 
lichkeit, unehelihe Geburt. 
legitimaze, unehelich. 

Ilegirimately, unebeiih. 

llegitimateness, die Unehelich⸗ 

keit, unehliche Geburt. , 

leviable, illewwiäh't, (von 
levare, fri. lever), unhebbar, uns 

—— uneinfoͤderlich, nicht zu 


eben. 

Illiberal, fLlibberäf, (illibera- 
Ki: ungroßmüth 8: unedel, unfreis 
finhig, niedrig,kärg. j 

flliberälity Ä 
unedle Art, Niedrigkeit, Mangel an 

‘ Großmuth, Unfreifinnigkeit, Karg⸗ 


heit. : 
Illiberally, tllibberstts, une 
großmütpig, unedel, farg, 
Illiberalndss, f. illiverality. 
Illieit, illiſſit, alt sllicitous, 
(illicitus), unerlaubt, verboten, 
to Illighten, erleußten. - 
Illimitable, ilfimmitäab't, (6, 
limes), unbeſchraͤnkbar grängenlod, 
Du Ein } tably, undefchrän bar, graͤn⸗ 
zenlos. 
Illim : ted, unbrſchraͤnkt, unbe 
ranzt. 
— die Inbefchräntte 
heit, Graͤnzenloſigkeit. 
Hb 2 


I 
I 
I 
I 


ittiberäititt, die 
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Illiterate, Auittenche , 
ratus), ungelchrt, unge ich 
willend, zn : 

ai se rately, ungelehrt, unwif 

end. 

Illiterateness, bie Ungelehrtheit, 
Unwiſſenheit. 

fliness, ilineß, der ſchlechte Zu⸗ 
fand, die Schlechtigkeit, dad Schlim- 
ine; die Krankheit; Bösartigkeit. 

Illögical, itlodfhifäl, (von 

Aoyam, naml. vaxyy), unlogifch, une 
vernun ig. > 

Ills Bi cally, unlogiſch. 

to Illude, iljuhd, (lat. —5 
taͤuſchen, berücken, verblenden; auf⸗ 
sieben, hoͤhnen, verſpotten. 

so Illüme, ifjubm, erleudten, 
aufhellen, aufihmüden. 

to Illuminate, tljuhmineht, 
(illuminare, d. lumen ). erleuchten, 
erhellen, aufflären, illuminiren, bunt 


(illite- 
et N uns 


Illuminstion, iljuminebfd'n, 
die Erleuchtung, Erhel 
mination; das Licht, die Helle, der 
Glanz. — 

Illuminative, iljuhminätiw, 
leuchtend, zum —* 

-Illüminator, der Erleuchter, Er⸗ 
heller, Illuminirer, Ausmaler. 

to IIlũmMminoe, f. to illume. 

Illtuminced, erleuchtete; erleuchtet, 
erhellt; getauft. j 

Illnsion, — illusio). die 
Taͤuſchung, Blendung, der Wahn. 

Illusive,illüsory, il juhſiw, 
ubfori, taͤuſchend, zum Blen— 

en. 


to illüstrate, illoßtreht, (il. 
lustrare), erleuchten, begtängen, vers 
berrlihen; erläutern, aufflären. 

Illusträtion, ifloftrebf’n 
die Erläuterung, Aufklärung ee 

‚Illüstrative, illoßträtimw, ers 
läuternd, erflärend. ° 
lustratively, erläuternder 
Weife.- . 

an a Eat, Cille- 
stris), erlau mt, erhaben 

i ‚sortreffiich. ; = u : ‘ 

ustrıous mt, erhaben 
vortrefflih. en 

Illuastriousness, die @rhabenheit, 
Berühmtheit, Vortrefflichfeit. 

I’m, eim, zufammengezogen f. I am, 
ich bin, ich N? ; 

ma immi (imago), das 
Bild, Ebenbild, Abbild, Bildnif; 
bie Geftalt; Idee. I.-maker, der 
Bildner. I.-worship, der Bilder 


Bienf: 

to Image, abbilden; idealifiren, er⸗ 
1 denen. j id 4 — 
magery, imm erri, da 
Bildwert, die Geftaltung, &hile- 


6 
4 


452 


hellung n lust 
e 


Imb 


vn; —— der Schein, di 

iengefpinn 

— ——— 
denkbar, erdenklich, erſinnlich, vır 
ſtellig 


Imäginableness. die Erdenkber 
keit, Erſinnlichkeit, Vorſielligkeit. 

Imaginant, ſich vorſtellend, dem 
kend, erſinnend. Be 

Imäginariness, die leere Einbib 
dung „ hohle Traumerei, Erfinnen, 
Sdealifterei. BEE 

Imäginary, imebdfdhinäri, 

» eingebildet, idealifch. —— 

Imaginätion, imädfdinch 
fh'n, die Einbildung, Vorfickirg; 
— Erfindung ; Einbildurg⸗ 

raft. 


Imäginative, imadſchinatin, 
erſonnen, erfinderifch ; idealiſch; cr 
biidiſch. J. fagılıy, die Eimki 
dungöfraft. , E 

to Imagine, imädfhin, ihm. 
bilden, fi vorſtellen; erfinnen, m 
denfen; meinen, waͤbnen. 

Imagined speed, b. Sık. MV. 3 
4. erdenkliche, möglichfte Eile. 

Imdginer, der Erdenfer, Crĩnda. 
maging, immadſching, eblib 
dend; das Abbilden. 

Imi ing, Imäbtbininu 
einbilbend; des Einbilden, Karfık 
len; die Borftellung. 

to Imbälm, imba'm,? 

Imbälmer, , f.emb- 

Imbälming 


Du J 
ito Tnbiake im bänk, f.embuk 


to Imbare, entblößen, aufdeda; 
Shk. He. i 
Imbärgo, san sa] 

to Imbärgo, to imbär-!{.end- 


gne, 

to Imbärk, embark, 
imba'rt, 

Imbarkätion, im- 
bärkment, 

to Imbäse, imbebf‘, f. emb— 
verringern, verfälfchen; im Preit 
finten, fallen. | E 

to Imbärtle, imbatt'l, ſ. w 
battle. . 

Imbecile, imbeffit, (imbeaillis) 
ſchwach, unvermögend. 

to Imbecile, fhtwächen, entfräf 


n. 
Imbeeility, inbeßilliti, # 
. Schwadheit, Unvermögenheit. 
to Imbei:, (v. Bette), beiten, At 

legen, einfteden (mie Mojaiffiirte ? 
Kalk und Marmorteig). 
to Imbellish, imbels 


fenb-. 


— — 


liſch, —B 
— ER 
Imbellishment, 

Imber. der Adventsnngel, Juber 
große Seefiunder, Golysmbus imber- 
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mbö6zzle, ——— prägen, beibringen, begaben. He is 
»ezzlement, ſ. ewb —. 


line 
mbibe,eimbeib, (imbibere), 
ıtrinfen — —— traͤnken, fäts 
en, anfeuchten. 

— das Einſaugende. 
— imbibiſch'n, das 
nſaugen. 
beten: imbitter, f. bitter, 
tter machen, verbittern; ers 
ttern. 
rodied, imbeddid,]. PER ER 
mbody, | ‚ ’ u 
mboi Ä imbaif, f. to boil, 
den, wallen. 

mbölden, imbohld'n, ſ. em- 
Hden. 

mbösom, f. bosom, im Bufen 
rbergen, ins Herz einfchließen; ans 


rtrauen. 
mböss, imboß, 


rösser,. 
»össing, } Ei 
»össment, J 


mbönnd, imbaund, f. bound, 
ıfpersen, einfließen. 
mbow,timbau, f. embow. 
mböwel, imbauel, ſ. emb —. 
böwelled,f.emb—. . 
mboöwer, f. bower, mit Laub 
ıgeben, umlauben, belauben. 
»öwment, dad Gewölbe, Bo⸗ 
ndach. 
mbraàce, 
Irdceour, 
‘dsour, , 
merängle, imbräng’l, ver 
icken. 
mbricate, immbrikeht, (v. 
brex), aushoͤhlen; mit Hohlzie⸗ 
in decken. 
»ricated, nad Ziegelart uͤber⸗ 
ander gelegt, ausgeſchweift, cus⸗ 
dogen. — 
Fication, die ziegelartige Be» 


im->f, emb— 


fung, Wushöhlung, Ausſchwei⸗ 
19 & 


mbroider, ims 
aider, ſ. emb -. 
‚roidery, ? 

mbroil, imbrail, f. to em- 
21 

mbrövwn, imbraun, ſ. brown, 
aun machen, braͤunen, umdüs 


mbrüe, imbruh, benäßen, be 
jeln. 5 
ng: befudelnd ; das Beſu⸗ 
n 


mbrite, — ſ. brute. 
n Vieh machen; viebifh machen. 

mbüe, imbjuh, (lat. imbuere, 
9 nicht allgemein angenommen), 
tauchen, einiveichen ; —— trans 
y durchziehen +, ſchwaͤngern; eins 


ir scheurtichkeit, 


imbued with good principles, er 

dat gute Grundfäre eingefogin. Tm- 

ued with a notion, von einem Ges 
danken erfüllt. , — 

to Imbürse, imborſ', v. burse, 
mit Geld verſe en; begabten; in die 
Börfe fteden, einjädeln. 

Imbürsement, die Besahlung, 
@infädetung. — — 

Imitability, imitäbilfisi, die 
Nahahmtihk:it. \ 
mitable, immitäb't, nachahm⸗ 


to Imitate, immiteht, (imitari), 
nadakmen. Not to be imitat 3 
unnachahmlich. 

im ; tating, nachahmend; das Nach⸗ 
ahnen. 

Tmitdtion, immitehfh'n, bie 
Nahahmung. - j ER 
mitarive, immitätimw, nachah⸗ 
mend; nachgeahint. 
mitator, der Nacbahmer. 
mitatrix, die Nacahnıerin. 

Immädcenlate, —— (im- 
macalatus, v. mecula) ‚‚undefledt. . 

eckenlo⸗ 


Immäculatenesa,. die gu 
figfeit, Unbefledtheit. . 
I immännät't, 


to Immänacle, 

v. manacle, fefteln 

Immäne, immehn, (immanis) 
graß, ungeheuer. i 

Immäneness, die Braßheit, Une 


a ba (mens: 

nens), benndüh, einwohnend, ans 

Hlebend, bleiben. — — .” 

Immänifest, imännifeft, nie 
offenbar. 

ee immänniti, die Uns 
geheurlichteit; Gräßlichkeit, Graus 
Tamteit. ' 


Immarce6ssible, ima'rßebib'l, 
(db. marcescere), unberwelklich, uns 
derganglich, unverwesbar. 

Immarcessibleness, die Unvers 
weiklichkeit, Unvergänglichleit. 

— imarſchel, 

geriſch. — 

—— immäft, f£ mask, 
verlarven. i SER 

Immatösrial, immäribriäf, une 
— unweſentlich/ unbedeus 


Immateridlity, immatérial- 
nesa, die Unfrperlichfeit, Unwes 
ſentlichkeit. 

immatérialized, des Stoffé ber 
raubt, unfö-perlich. BER 

Immatrerially, untörperli, uns 
mefentlich. _ j 

Immeterjate, unlörperfih, ohne 
Stoff. 


to Immatriculato, immätrid: 

julebt, f. mariculare, inmatrich- 

lien, ein ſchreiben. 
Hha 


Imm 


Immatricnlftion, die Eiuſchrei⸗ 
bung, Einverleibung. 
Immarüre, i — imma- 
turas), unreif, unzeitig, frub. 
Immatürely, unreif, unzeitig. 
Immatüriry, die Unreife, Ungeitigs 
keit; Srühaettigtei ‚ Vorreife. 
Immeability, immiäbilfiti, 
immeabilis d. meare), die Undurch⸗ 
ringlichkeit. 
Imméeasurable, immessjurähbel, 
ſ. measure , unermeßlich; unmäßig. 
Immechänical, immjtännts 
tet, nice ntechanifcd, a 
Immediacy,immibbdjäßi, die 
Unmittelbarkeit, Mnafbüngiofeit; das 
perfönfiche Anfehen; Shk. KL. 
Immediate, immibdjeht, un« 
mittelbar; gegenwärtig. 
—— unmittelbar; for 
eich. 
—— die Unmittelbar⸗ 
keit; Gegenwart. 
Immedicable, immebditäb’t, 
(v. mederi), unheilbar. 
Immemorablo, inmemmoräßtt, 
(». memorabilis), undentwürdig, 
nit zu merren. 
Immemörial, immimohriäl, 
über die Erinnerung hinaus, gehend, 
weiter als Menſchengedaͤchtniß reicht, 
undenklich, uralt. 
Immemorially, undenklich. 
Immenmörialness, die Undenklich⸗ 


keit; das Alterthum 


Immeıse, —— (immensus), I° 


unermeßlih, unendlich. 
Immensely, unermeßlih, unge 
mein, 
Immönseness, immö6nsity, 
die Unermeßlichkeit, 
Immensurable, imennfhus 
raͤb'l, unermeßlic. 
Immeusurability, die Unermeßs 
lichkeit. 
to Immérge, immerdſch, (im- 
mergere). eintauden, untertauchen; 
verfenfen, vertiefen. To i. into the 
world, ın die Welt treten. 
Immerit, immerrit, der Vers 
dienftmangel, die Unvollfommenpeit, 
der Fehler, die Unwürdigkeit. 
Immerse, immerrf', verfentt, 
vertieft. j 
to Innmerse, immergs, £ine 
tauchen , untertauchen ; verfenten. 
T-ed, verfenft, vertieft. _ - 
mmersion, die Eintauchung, Vers 
fenfung. 
Immerhddical, immedfoddis 
fel, unregelnäßig, unvorſchriftmaͤ⸗ 
- Big, unmethodiſch, veriworren. 
Immetchodically, unmerbodifch, 
ungebörig ; termworren. 
1 a: ö Seal n ae ‚ Du me 
otifhe, die Ungehörigfeit, Ver⸗ 
worrenheit. — 
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{mminence, imminens, dat 
Bevorſtehende, die Nähe; obſchwe⸗ 
bende Gefahr. 
mminent, limminenc), bevorſteh⸗ 
end, obſchwebend, nahe, drohend. 
mminentness, das Obſchweben⸗ 
de, die Nähe, Berorftebung. 

to Immingle, imminng't, fi 
among, bermifchen. 

Imminution,. imminiubfh'n, 
— die Verminderung, Abs 

ahme. 

Immiscibility, immiffibiß 

. Liti, (von miscere), die Unvermifds 
barfeit. ER 

Immiscible, immiſſib'el, un 
vermifhbar.. , 

Immission. immisſchen, de 
Einlaſſung; Einfprugung. 

to Immit, immitt, (immittere), 
hinein laften, einfprüßen. , 

Immizsble, (v. mix), unvermif&e 

ar. 

Immobility, immobifliti, (t. 
movere), die Unbemweglichteit. 

Immö6derate, imuödereht, (im 
moderatus), unmäfig. __, 

Immpderately, unmöfig. 

Immöderateners. immoderk 

. tion, die Unmäßigfeit. 

Immödest, immoddeft, (immp- 
— unbeſcheiden, unverichänt. 

Immodestly, unbeſcheiden, un 

verſchaͤmt; unkeuſch, unzuͤcht ig. 

Immödestness, immöodesty, 
die Unbeſcheidenbeit, Unverjdäuts 
Bit Unzüdtigfeit. j 

to Immolare, immolcht, m 
molare d. mola), aufopfern, opfern. 

{mmolating, opfernd; das Opfern. 

Immoldtion, dat Aufopfern, die 
Opferung. , 

Inszmöment, imohment, une 
deutend; Shk. AC. j 

Immöral, immorräl, unſittlich; 
fittentoß, ſchlecht. 

Immorally, unſittlich, fitt enlos. 

immordlity, immo6ralness, 
die Unfittlichkeit, Eittenlofigkeit. 
mmortal, immahrtäf, (immor 
talis), unfterblich. I. eagle flower, 

" die Balſamine, Impatiens balsamina. 
I. herb, die Strohblume, Xeran- 
themum. 

Immortälity, immörtalness, 
die Unſterblichteit. , 
to Immörtalize, imakrteleit, 

unfterblih machen, vereiwigen. 
er tmahrtäali, uns 
erblich. 

ee able imubwäb't, (im- 
mobilis), unbeweglid ; das Grund⸗ 
ſtuck, Immobile. 

Immoveabloness, die Unbeineg 
lichkeit. , 

Immgveably, unbeweglid. 

Immuüunity, imjubniti, (nme 





Imm 


" nitas), die Freiheit; Gerechtfame 
dab Borreht.. Wr 

to Immüre. immjuhr, (bon mu- 
rus), enmaueri, einſchließen, 
vermauern. B 

Immurs, die Mauer... — 

Immnsical, imjufitäl, unmus 
ſikaliſch. 

Immurtability, immütable- 
ness. (immutabilitas), die Unwan- 
deibarkeit. , 

Imnnsable, imjuhtäb'l, uns 
veränderlih, unmwandelbar, 

Immntably, unveränderlic. , 

Immnrdtıion, imjutehfch'n, die 
Veränderung, Abmandelung. 
np . imp, tas Pfropfreiß, der 

profle, Sprößling, Nachkoͤmmling, 
Shk. LL. ; Alraun, das Teufelchen. 
2. devil’s imps, des Teufels Ges 


uͤlfen. 

to Im pP» (aus dutvreyem, wovon 
empten, impten), impfen, 
pfropfen; einen Falken befiederi:, 
ihm verlorene Federn einferen, ans 
feßen,, vergrößern; Shk. Ab. 2. 1. 

Impact. impädt, (urfpr. au 

zyyuw aehörig), zufammenpaden, 
feft aufanzmenlegen. 

to Impaint, impehnt, bemas 
len, anftreichen; beinänteln. (Wenig 
braͤuchlich) — 

Impair, impebhr, die Verminde⸗ 
sung, Abnahıne, der Verfall; Shk. 


to Impdir, (aus dem fr}. empirer, 
alfo dem lat. peiorara, mithin) 
chlechter machen , verfchlechtern,, 
nalen, ſchwaͤchen, verwuͤſten, zu 
runde richten, Shk. MD. Hp; 
———— ſchlecht werden, verder⸗ 
en 


Impéairor, der Verderber. 
Impiiring, ſchmaͤlernd, verder⸗ 
bend; das Schwälern, Verderben. 
Im — — t, die Schmaͤlerung, der 
theil. — 
to Impäle, impehl,) ; 
Impälemdnt, d f. emp-. 
Impäling, A 
Imkälpable, impätpäb'tl, (v. 
palpare), unbetaftlich, unfühlbar. 
Impandtion, impänebfh'n, 
(gen panis), die Verwandlung in 
rot; Wandlung. 
to Impännel, impännel, f. 
emp —. : ' 
to Impädradise, imparrädeif‘, 
(von wagadsıros, nad Darte'd im- 
aradisare, einvaradiefen, verparas 
iefen), zum Paradies machen, ins 
Paradies verferen,, befeligen. 
Impäralleled, (von zagaAAyAac), 
unvergleihbar , unerreichbar. 
Imparasylläbic, (b. inpar und 
syllaba r . von ungleiden Sylben⸗ 
ungleichſylbig. 


485 


Imp 
Impärity, imparriti, die Un⸗ 
gleichheit "dag Wisverhältnih. 
to Impärk, impa'rk, f. park, bes 
gen, einzaunen., 
Impärlance, impa’rläns, das 
Phertgent ‚ ‚der vorläufige Befgeid, 
ebenbeſcheid. J 
Imparsonde, impa'rßonih, ſ. 
— der Bepfründete, im Genuß 
itzende. 
to ĩmpart, impa'rt, (lat. imper- 
god mittheilen, bingeben, ber⸗ 
eihen. 

Impärtjal, im a'rfhäl, (von 
pers), unparteiifh, unparteifam. 
Impartidlity, impdrtialness, 
die Unparteilichfeit , Unparteiſam⸗ 


keit. j 3 
Impärtially, unyarteiiſch. 


Impärtible, mittheilbar, mitzu⸗ 
tHeilen ; verleihbar. i 


Impärtin hii mittheilend, ehe 
end; das Mittheilen, die Verleih⸗ 


Kl 3132 58 
Impissablo, impäßab'lt, (von 


passer, aus dem lat. passus). uns 
wegſam, unzugänglid , undurde 
sangbar. 


— ableness, die Unwegſam⸗ 
eit. - j 
Imnpassibility, impdssibl 
ness, {von patior. waexwı. di 
Leidtofigkeit , ünanfprehbarleit, Une 
berührfantkeit, Unverlegharfeit, Une 
fähigkeit zu leiden, paſſive Geduld, 
Gelafferbeit, 4 athie. 
Impässible, f. impassive. 
Impässioned, impäsfhon’d, 
teidenfhaftfih angeregt, voller Leis 
denfchaften ; ahne Leidenſchaft. (Im 
ietztern Sinne wäre ed von « priv, 
wovon avsv, ohne, un—.) 
Impässive, leidenfrei. 
Impästed, impebfted, (dom fra. 
päte. Paſte, das zu wnscw ge;ört), 
i —— — N Selgmirt 3 teigig, 
verdidt. 
Impätience, — i m⸗ 
pehfchens, (impasientia), die Uns 
eduld; der Eifer, die Meisbarkeit, 
hierigfeit ; Unteidlichkeit. ö 
Impätient, ıwmgeduldig ; heftig, 
eifrig; neugierig. To be i.ar a 
thing, fi) nad etwas fehnen, es 
gern wollen. ö ; 
Impätiently, ungedufbig, heftig. 
Impätieontnoss, die Ungebuld; 
Unleidlichkeit. 
Impatronisstion. (v. — 
die Herrſchaft, der volle Zeſitz. 
to Impätronise,impattroneif", 
ſich Feimeiftern ‚sum Seren maden, 
ın Beñtz ſetzen. 
to Impäwn, impahn, ſ. pawn, 
verpfanden., i 
tmpeach, impihtſch, das Hin⸗ 
derniß. 


ı 


Imp 


to Impdach, ( fri⸗ ücher , aus 
— Es muß aber auch zu⸗ 
leich in das lat. petoro, petessere 
Yincinoieen wenn e8 in juriftifchet 
inne gebraucht wird), zu nah tre⸗ 
ten, Shk. MD. MY.; anlagen be: 
fhufdigen, zeihen, Shk. MV. KJ.; 
antechten, k reiten, tadeln, Shk. 
Ab., wie appeach, Shk. A 
hindern. — 
Impeachable, impihtſcheb'l, 
anzuflagen, tadelswerth. — 
"Impeacher, der Anſchuldiger, Kläs 
ger. 
Impeaching, befchuldigend; das 
Befhufdigene . 
eachment, die Anklage, Ber 
uldigung ; eig. das Anbringen ei« 
ner Klage geom ein Parlamentsmit⸗ 
glier iwegen Verraths, oder anderes 
en &taat betreffendes Unbills. 
to Impeärl, imperri, zu Perlen 
machen, mit Perlen zieren, beper- 
len, perlen. 
Impreccoability, impedäbil« 
liti, (von peccatum), die Unfhnds 
ichkeit 


.; ders 


Im 
f 


Impeccable, impedäßb'!, uns 
ſündlich. 
Impeccableness, die Unfündlich« 


ea . . 
Imped, immpt, impfte; geimpft. 
to Impede, impihd, (lat. impe- 
dire, nur andere Form f. impeach, 
w. f.), verhindern. 


Impediment, impebiment, (im-. 


pedimentum), das Hindernis. _T. in 
one's tongne (speech), der Anftoß 
der Zunge, die fhwere Zunge. 
to-Tmpel, impell, (impellere), 
treiben, dringen, antreiben. ’ 
Impellont,-der Antreiber, Antrieb. 
to Impend, impennd, (impen- 
dere), über dem Haupt hangen oder 
chweben, überhangeuz obſchweben, 
edorſtehen. 
1Impéndenée, dad Bevorſtehen, 
die Naͤhe. 
1m pée—ndont, überhangend; obſchwe⸗ 
end, bevorſtehend 


In pending, überhangend, bevor⸗ 


ficbend; dad Ueberhangen, Bevor⸗ 
chen. 


———— impenetra 
bleness, impenniträbiltliti, 
.(b. penetrare), die Undurchdringlich⸗ 
keit, Unerforſchlichkeit. — 

Impénetrable, impenniträbt, 


uñdurchdrinalich, unerforſchlich. 


Impenetrably, undurchdringlich. 


Im}enitence, impenitency, 
v. ae ‚Iimpennitens, 
ie Urbuffertigteit. 3 
Imps6nitent, unbußfertie, verftodt. 
Impe&nitently, unbuffertie, 
“ Impäniteniuoss, die Unbuffers 
⸗ 


"ze 
- 


tigfeit. 
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Impennous, tmpennoß, (vn 
, penna), unbefiedert, ungeflügelt. 
Imporare. impirebt, von im 
perare, befeblen, alfo eig. geboten 
mit Bewußteſcyn ge:ban, bewu 
I. acte. fittlide Handlungen. 
Imperative. imperrätiw, be 
febtend ; der Imperativ. 
Imperceptible, imperßepps 
tib'L, (d. percipere), nice fenulic, 
unmerfbar. . 
Impercsptibleness, die Unmerb 
filpfeit, Ünbegreifichteit. , j 
Imperceptibly, unmerklich, nicht 
finñͤnlich 


Imperfeer, imperrfelt, (im 
perfectus, d. perfcere), ungelltem 
men, mangelhaft; daß Juperfect 

Imperfection, imverfed(dn, 
DM der Mangel; 

ere , 

Imperfectly, unvolllommen, mans 
gelhaft. 

Imperfectness, die Unvolllen⸗ 
menbeit. ’ 

Imperforable, imperrforäßt, 
(perforare‘, undurch bohr bar, richt 
au durhbohren, nicht zu durqh 
lödern. , 

Imperforate, imperrforehi, 
rn bohrt, undurdlödert, 


O 9 
Imperial, impihriGl, kaiſerlid. 
reichsmaͤßig; herriſch, ſtaatlich. I. 
chamber. dad Reichtkammergerist. 
T. eity, die Neichsftadt. I. dier. der 
Rio tag. I. dignity, die Kaiſer⸗ 
würde. ; , 
Imperialist, der Kaiſerliche; Lab 
ferlichgefinnte, — 
Impsrions, impibrios, herriſch, 
gebieterifch. . er 
Imperiously, herrifh, gebieterifk. 
Imperiousness, die Herrſchſucht, 
das ftolze Wefen. , fi 
Imperishable, imperrifh4ßt, 
(d. perire, untergegen), unvergäng 
lich, unverweslich. 
Impersonal, tmperßonäl, f 
person, unperſoͤnlich. 
Impersondlity, imperßonäb 
liti; die Unperföntichteit, . 
Imp6rso — unperfönlid. . 
Impersuäsible, imperfmwef* 
f 5 l, (von persuadere), undkr 
redbar, nicht zu Bereden, beharriid, 
fteiffinnig. j 
Impertinence, im at 
Ne ee —— von ac, In 
ngehoörigfeit, Ungugehörigkeit, Ur 
fenikhaftigfeit, Un —I Elei⸗ 
nigkeit; Ungereimthbeit; no 
lichkeit, Zudr.nalichkeit, Unver amt 
heit, Verwegenheit. 
Imperti * * ungehögig, - 
tdig, unfuüglich; ungereimt, 
Knut ; undefonnen, unperfgönt 
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ringlich, ungeftum; der gudrings 
| ide enich, grobe Rarr. 

AImpertinently, unfüglich, unge 

r_ reine, zudringlich. : 
‚Impertinentness, ſ. imperti- 
nence. 

Impertransibility, (von per 

 transire, einem ſchlechtlat. Wort), 
|_ die Undurddringlicfeit. 

Impervions, imperrwioß, ( v. 
via), unmegfam, unzugaͤnglich, une 
durcdhgangbar. I. to the view, une 
durcjchbar, unerſichtlich. 

Imperviousness, die Unweg⸗ 
famteit. R 5 

to Impeticoar, impettifoht, 
impeticoe, b. Shk. TN., f. per- 
ticoar, in den Rod oder Sad fteden. 

Impetiginons, impitidfdis 
no6, (d. impetigo), raudig. 

Impetrable, immpitreb'l, zu 
exlangen, zu erbitten. 

to Impetrate, (lat. impetrare), ers 
langen, erbitten. 

Imperrärion, daB Erlangen, Er⸗ 
bitten. 

Impetrnösity,impetuonsness, 
inpetfhuossiti, dad Ungeftum, 
die Heftigkeit. , 

Imperuons, impetfhuos, uns 
geſtuͤm, beftig. , 
mperuously, ungeflüm, dert: - 
mpezus, immpitos, (lat.), der 
Trieb, Chu. 

Impierceable, impihrßäbt, (v. 
fij. perser, aus per, «ogsiv),. Uns 

: durch dringlich. — 
mpietry, impetiti, (impiotas) 
vi Gotiloſigkeit, — 8 

it. 


to Impignorate, impiggnos 
veht, (db. pignus), verpfanden. 
Impignorstion, die Rerpfäns 
ung. 
to Impinge, impindfd, (impin- 
gere). anftoßen, A A, 2 
to Impinguate, impingmeht, 
(v. pinguis) , mäften. 
mpıons, impios, (impius) gotts 
(08, —— $ — 
mpıous ruchlo ottlos. 
— die Kuchlofigteit, 


Implacability, impläcable. 
ness, impiäßäbilciti, (v. pla- 

care), die Unverföhnlichkeit. . 

mp en implehtäb’l, un 
erſohnlich. 

Impläcably, unverſoöhnlich, hart. 
wo Implänt, implännt, (v. plan- 
are) einpflangen „ einpfropfen. 
Implantdtion,. die Einpflanzung, 

inpfropfung. , ; 
Taplnanibie, implabfiß't, (m. 
plaudere ,„ du klatſchen Beifall 
geben „unwahrſcheinlich, unſchein⸗ 
unanziehend. 


Pr 


Impl 


Imp 


to Implsad, implihd, (v. frang. 
plaider), belangen; eingeben, fupe 
pliciren. 

Implement, impliment (von 
implere, erfüllen), die Beihilfe, ee 
Beitrag, das Hülfsmittel; das Bus 
hehoͤr; das Geraͤth, Werkzeug, die 
Geraͤth 


a 
Impletion, implihſch'n, die 
Afiniung uͤlle. 
mplex, immplexr, ſimplexus, gu 
rienw , plica eto. gehörig), verwi⸗ 
ckelt, eingeflochten. 
to Implicate, immplikeht, vers 
wideln, einhullen.. 
Implicätion, die @inmwidelung, 
erwidelung, Therlnahme, der Ans 


eit; die Kolgerung, der Folgeſa 
die — —A& 


icit, impliffie, in etwas 
verwidelt, eingefchloflen,, innbegrirs 
en, eingewidelt, befindlich; unbes 
enflih, unbedingt , unbedungen. 
1. faith, der unbedingte Glaube. 


Implicitly. eingewidelt; mitinns 


begriffen; unbedingt. 
mplerdtion, implorehſch'n, 
das Anfleben, Anfucen, 
to Implöre, implohr, (implo- 
rare), erfiehen, anflehen, anſuchen. 
—— der Anflehende, Bit⸗ 


ten e. 
Imrlöring, anflebend; das Ans 
en 


eben. 
Implöy, impldyable ete., f. 
employ, employable etc. 
Implumed, impljuhm'd, (bon 
plıme) federlos. 
to Imply. implei, (implicare). eins 
wickeln; einfchließen, mit innbegreis 
fen; in fib fallen, dem Berftande 
nah enthalten; zu erfennen geben, 
au, verfichen geben, andeuten, ans 
geigen; Ichlieben, folgern. This 
amplies, bieraus folgt. 
to Impoison, impalif'n, f. 


emp — 
Impälaril ‚impohlärili, (v. 
woroc), nieht nach den Polen, 
Impö6lite, impoleit, (b. polire). 
: ungefhliffen, unböfih. 7 j 
Impolitrc, impolitical, im» 
polittit, (v. zoArınag), flante= 
unflug, weltunfiug, nicht verftäns 
dig, unvorfhtig, unbebadhtfam, uns 
olitiſch. 

—— impoliticly, 
gra: ‚oder weltunklüglich, unbes 
aͤchtiglich, unpplitifch. j 
Impoliticalness, impolitic- 
ness, die Unpolitik, Staats s oder 
Weltunftugheit , Unvorfichtigkeit. 
Impönderöus, imponderohs, 
(vb. pondus), ungewichtig, leicht. 
to Impdor, ars nachen. 
Imporösity, imporoßsiti, (v. 





Imp . _ 
ergo, Durchgang), die Gedrungen- 
heit, Dıheheit, 2 es 

Impörous. impohro8, nicht loͤch⸗ 
rig, gedrungen‘, beft, dicht. 
import, immpobrt, die Einfuhr; 
ichtigfeit, der Belang; Nuße; Ins 
halt, Sinn, die Bedeutung; Kraft. 
to Impört, impohrt, (v. portare), 
einführen, einbringen ; mit ſich brin⸗ 
gen, bedeuten, Sk. O. KL. FI T.; 
don Wictigfeit feun , angeben, dar⸗ 
an gelegen feyn. It imports. e# liegt 
daran, This imporıs, hierin liegt. 
Impörtance, impsrtancy, im⸗ 
pahrtens, die Folge, der Pers 
fand, Sinn, die Folgerung; Wichs 
tigfeit, der Belang, Rue; Begene 
Be; das dringende, Geſuch, die 
udringlichkeit, Das dringende Erſu⸗ 
der Anlaß; Shk. TN. 5. zu 
Ende. KL2, 3 Cy. 1,5. i 
Impörtant, widtig, erheblich ; drin⸗ 
"gend; Sık. CE. 5,1 4.3, 3. 


3,7. — 
Impörtantly, wichtig, erheblich. 
Impörtantness, die Wictigfeit, 

Bedeutſamkeit. 


chen, 


Importdrion, die Einfuhr; dad. 


Eingebrachte, x 
Empörter, impohrter, der Eins 
: führer, Einbringen. - 
Impsörtin & einführend, bedeutend ; 
des Inhalts; Die Einführung, Bes 
deutung, j 
Empörtless, impahrsfeß, un: 
wichtig. 2 — 
Impörtunacy, jmpabrtjunäßi, 
die Befchwerlichfeit, das Ungeſtum. 
Impörtunate, (impcrtunus), unges 
legen, beſchwerlich, zudringlich, (üs 
ſtig; ungeftüm, £ . 
Impörtunately, ungeflüm, sus 
dringlich, beſchwerlich. 
Impörtunagenese, daß Unge⸗ 
er a die Belhimerlichteit, Zudring⸗ 
ichkeit 


Importüne, f. importunate. 
ta Importüne, impahrtjubn, 
befchiveren, beläftigen, mit Zudrings 
lichkeit bitien, ühcrlaufen. 
Importunely, ungelegen, läftig, 
unzeitig. - ee a 
Importüuning, beläftigend; das 
Veläftigen. j 
Importunity, die Beſchwerlich⸗ 
feit, Läftigfeit. 
to Impöse, impabf', (imponere), 
auffeßen (in Drudereien), auflegen, 
belegen, beilegen, ertheilen; aufer⸗ 
legen, Sufbürden, aufrüden; bere⸗ 
den; belugen, hintergehen, betrüs 
gen. To 3. a name upon one, eis 
nei einen Namen Bei egen. To i. 
upon on) one, einem aufhängen, ei⸗ 
i el N vbfat'i, an 
mpöseahle, impo "by aul⸗ 
erlegbar, { 
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Imp 
Imp6ser, der Auferlegende; Betri⸗ 
ger, 
Impdsin & auflegend; Dad Anleger, 
I. upon, betrügend; das Yetrügen. 
Imposition, impofifh'n, die 
Auflegung, Selegung Beilegung; 
Auflage, Bürde, die aufgelegte 
Paicht, der Befcht; Zwang; die 
u der Betrug, Shk. Ö.; die 
erbiendung; Belhuldigung , dee 
Porwurf. It would be an i. on 
yonr generosity, Ihre Großmuth 
würde darunter leiden. 
Impssitor. f. imporer. 
Impossibility, impoffibils» 
! IM i, (v. possibilis), Die Unmoͤglich⸗ 
& 


Impsssible, impoffib'T, me 
möglid. 


 Impossibleness, die Unmögli 
T — 


Impoössibly, unmöglid. 
mpost, immpohft, (impositum), 
die Guflage, Abgabe; der Duerftein, 
Künpfer, die Ueberlage (in der Baus 
und). 

Impöstor, impoßfter, der Betrüs 
ger. 

to Impöstumate, impoßtfhu 
meht, ſchwaͤren. 

Impostumätion, impöstume, 
impoßt(h'm, (aus awoeryua), 
die Schwäre, das Geſchwuͤr; Shk. &. 

Impöstnre, impdsturism, im 

oßtſch'r, impoßtfhurism, 
er Betrug. 

Impotence, impotency, imm 
parend, (iaporentie), das Unvers 
mögen, die Schwäche, Schwachheit. 
‚mpotent, ungermögend, ſchwach, 
fraftlos; gebrechlich, lahm; unmäs 
Gig in Leidenfchaften. , 

Impoteutly, unvermögend, ſchwach. 

Impotentness, das Unverniögen. 

tolmpoöverish, {nt 
powwerifd, 

Impöverisher, 

Impöverishing, 

Impäverishnient, 

talmpöund, impaund, (f. we 
ponud), einfperren; Shk. He. 

to Impöwer, ims) 
pauer, _ 6. emp —. 

Impowering, 

Impraeccabilliy, ſ. impracti- 

ı cableness. i 

präcticable,imprädtitäßt, 

rung. impracticable, v. zeaccın), 

unthulih, unmöglid; ungelehrig, 
unlentfan; unbrauchbar, ungangs 
bar, unfabrbar. 

Impräcticableners, die Unthu⸗ 
tihfeit, Unmoglichfeit, Unlenkſam⸗ 

keit, — keit, Unbehandeibar⸗ 

keit, Unbrauchharkeit 

w Imprecage, immprikeht, 


kemp—e 
impoor. 


Im 
( 





Imp 
Cimprecari), verwünfgen, verſtu⸗ 
en. i 
m procdtiion, die Verwuͤnſchung, 
er 


{mpr ecatory, fluchend, fluchhaft. 
to Imprögn, imprihn, (v. prae- 
‘ gnare), ſchwaͤngern, befruchten ; 
änten, füllen, fättigen; einfeugen. 
Impregnable, impreganäb't, 
( Bier gehört es — 53 zu 
rendre , deſſen Raͤſenton witges 
Füprieben ward; alfo unnehmbar), 
nit eingunehinen, unuüberwindlich, 
uneroberlih; Shk. Rb. 
Impregnably, unüberwindtich, 


1 = p € €egnate, geſchwaͤngert, gefäts 


e> Impre&gnate, impreganeht, 
fehiwängern, befruchten ; tränten, ſaͤt⸗ 
" tigen, füllen; einfauaen. , 
Impregndrion. die Schwänge⸗ 
° rung, güflung; der Saft; die bes 
frudten! e Kraft. 
Imprejüdicate, impredfhuhs 
dikeht, cv, praeindicium ),, unbe 
fongen, unparieiiſch, vorurtheilsfrei, 
. nneingenonumen. \ 
Imprep ardtion, iusıprepärehr 


2, (d ? 
in ‚, Unbereitfchaft. 
Impress.impreß, aub impreoss, 
der Eindrud; das Merfnal; da 
Spruch, Wahlfpruh, Denkfprub, 
Shk. Ab.; die Devife, das Ginns 
bild; die Prefle, der Zwang zum 
ienſte. 
to Impréss, (imprimere, impres- 
sus), eindrüden, eindruden; aufs 
prägen, bezeichnen; geivaltfam wer⸗ 
ben, preilen. To i. one with an 
unfavorable opinion, übeln Eindrud 
auf Jemand machen. 
Imprassible, eindruckbar. 
Impression, impresfh'n, der 
Lindruck; Abdrud; Aufdruck; Drud, 
die Auflage. , 
Impressnure, impresfh'r, das 
Zeichen, die Kerbe. z 
Imprest, drudte ein; eingedrudt, 
ß reßt. I.-money, (b. praestare, 
tal. inıprestare, leihen), das Preß⸗ 
geld, Handgeld. 
to Imprime, im Bein (v. pre- 
mere ; engl. ein Jaͤgerausdruck, das 
Bild), auftreiben, befen. 


Imprimery, die Druderei, Buch⸗ 


druckerei z3. Buchdruckerkun das 
Buddruden. a r 
Jmprimis, imprimmis,, (lat. 
inprimis), zuvorderſt; pro primo. 
to Imprint, imprinnt, (wieder 
nur andere Form von impress. und 
mit ihr andere Bedeutung), eindrüs 
ken, aufprägen; druden, gbdruden. 
Inmprinting, drudend, aufpräs 
gend ; das Drucken, Aufpraͤgen. 


"489. 


(v. praeparare), die Unvors 


lmp 


to Imprison, impriss'n, f. pri- 

‚on J ins Gefaͤngniß ſetzen, verhaf⸗ 
en. 
Imprisoning, verhaftend; das 
erhaften. i ; 

Imprisonment, imprisö'n« 
ment, die Safe, aefanglihe Vers 
wahrung, das Gefängnif. 

Improbabilitv, improbäßile 
litt, fimprobabilivas), die Unwahrs 
fheintichkeit. 

Impröbable, improbbäb't, uns 
wahrſcheinlich. 

Impröbableness, die Unwahr⸗ 
ſcheinlichkeit. 

Impröbably, unwahrſcheinlich. 

to Improbazte, intprobeht, (im- 
probare), miöbilligen  . i 

Improbätion, tie Wiebilligung. 

Impröbity, imprebbiti, (im- 

robitas), die Unredlichfeit, Boss 
Betr Schlechtigkeit, Niederträhtigs 
tt. 

to psälifieite, improfiffis 
teht, (von prolifieus = prolem fa» 
— befruchten. (Wenig brauche 

5 


mpromptn, impromptiu, (frz. 
impromptu, aus dem lat. in promtu, 
eig. in Sereitfchaft ‚im Begriff. Es 
wird hier und im Franz. ale 
wort gebraucht flır) wißiger 
aus dem Stegereife. 

Impröper, impropper, fimpro- 
prius), uneigentlich; untauglich; une 
ſchicklich. 


aupt⸗ 
an 


lich; uͤnſchickl 
Impröperness, die Uneigent⸗ 
heit; Untauglichkeit; Unſchicklich⸗ 
eit. 
toIlmpröpriate,improhpriecht, 
ch — 6 3 „belehnen, mit dem 
chngut vereinigen (von Kirchengü⸗ 
tern).. 
es riätion, die Belchnung; 
das Kirchenteben, Eigenthumsrecht 


Impröp erl Y, anal ; untdugs 
ich. 


uͤber Pfarrland. 
Impropridtor, der Belehnte, 
Prundner ‚, Pfarrlandseigenthümer, 


Impropriety, imprepreiiti, 
alt improperty, die Yneigentlichkeitz 
Unſchidlichteit. 

Imprösperous. improßperos, 
(auß prosper), unglui üch., 

Imprösperously, unglüdlid. 

mmol m RO 
u verbeilern, Anbau ig. . 
re bleness, die Berbeffers 
lichkeit. 


Improvably, verbeflerfich. 

to Imprdve, Impruhm, (auf pro- 
bus, atfo probum facere) , zu Nutze 
machen ; verbeflern, vervelltommnen, 
erhößen, —— ‚ ausbilden, vers 
edein, aufklären; vermehren, ver⸗ 


größern; ſich befiera, zunehmen, 





— 


— 


i-ed, das Gteihniß kann no 
weiter 
ment, benuße diefen Augenbiick. 
Imprövement, ‚die 


dung, Zunahme, Ver 
— ewinn, 


mittel. 
Impröver, imprußwer, 


Verbeſſerer, Beförderer; das zr 


derungsmittel. 


Improvided ‚ impromeided, 
uners 


(improvisus), unverwarnt, 
wartet. 
Imprövidence, 


dens, die Unvorfichtigkeit. 


Imprö vident, — u. pru- 


dens find einerlei), unvorfichtig. 
Imp rovidently, unvorfidtig. 
or idenhass; 
— 


I pröving, — — ver⸗ 


beilernd; das Verbeilern, 
Improvision, improwiſch'n, 
die Unvorfitigfeit. 


Imp Brüdenen, Nayın! hdens, die 


Unmweisheit, a ' "Uns 
ugbeit, Sorglofigfeit. 

Imprüdent, unweiſe, unvorfichtig. 

Impruden ty, unvorfichtig. 

Imprüden — die Unweisheit, 
Unvorſichtigkeit. 

im pudence, impndency, ims 
vj udene, impjudenßi, (impu- 
= Alntia) \, die ——— 
gkeit. Thou i., du Unverſchaͤm⸗ 


— „unverfipimt, 
{mpndently, unverſchaͤmt. 
mpudentness, impndieit 
impijudentnes, impjudiffie 
ti, die — 
to Impügn, uhn, (impu- 
gas, anfeten, — an⸗ 
greifen. 
Impugner, der Beftreiter, Angreis 
fer, Anfechter. 
mpg ERDE: — — 
pfend; das Anfschten, B 
ir — impjiuh en 
3. aus ar das Unvers 
Age, die Ohnmacht. 
ee le 
SE ‚impo n, (im 
v. impellere), der Antrieb, 


imms 
ulsus 
porn; 


‚ die Anregung; der Stoß, Drud;. 


Angriff. 
Impulsive, anftoßend, antreibend. 
Impünely, impjuhnli, (lat. im- 
Pine) ; ungefiraft, fer, firafins. : 


JImpünit k ee bon poena), 
a 


dir Unge theit, Freiheit, Strafe 


loſig 


en impiubr, (impurus), uns, 


u 
“ The similitmde m 7 






etrieben werden. I. this mo- 
Verbeilerung, 
Erhöhung; Verfeinerung, Ausbil 
rkung, der 
uwachs; die 
oͤrderung; Auftlärung; das 


improwwi⸗ 


die Unvor⸗ 


delbar, freund und fe 


In 


rein; unlauter, unzuͤchtig, unkenſch; 
die Hure. 
Impurely, unrein, unzüdtig. 
Impnreness, impuritv. die 


——— ; Unfauterfeit; Unkeuſch⸗ 


to Impurple, om p — imporpl, 
purple, purpern, roth färben. 
Impürple purperte; gepurpat; 
in Purpur, parpusroth, 
Impütable, impjiuhtäbel, ju 
sufchreiben, zuxechenbar, zuzuͤrech⸗ 
— ſtrafwurdig, — 


— — —— — 

— ‚ — 5 — eit, ale 

fen Straffoͤ Fr Ra 
Strafbarkeit, € 


Imputätion, — gi 
die Zufchreibung, Beimeſſung; dir 
El ‚ Tadel; die Angeige; der 

int, 


‚Impütative, impjuhtätim, bei⸗ 


meflend, beigemeften, eizumejen. 
to Im püte, impju t, (lat, 
tare J, sufchreiben, eg 
meſſen, anklagen, befchuldigen. 
Impüter, der Zurechner, Beſchuldi⸗ 
"ae, Tadler, Ankläger. 
Im — ting, zurechnend; dab Zw 
nen. 


In ty, impjutrek 
illiti, (von putroscere), die 
—J— eit. 
Imputrescible, impjutref 
f36'L, unverweslich. i 
In, in, (gr. &v, lat. in. Der Beben 
tung, na — es eic und in⸗ 
‚dem jenes eig. Et ng, dies Kube 
bezeichnet, —5 eide auch bit 
wechſelt werden), in, auf, zu, 
an, über, mit, unter, nad, au; 
ein, herein, hinein; darin 
daran. To get in, , bincinfonmer 
In that, weil, da. In as much, in 
0) fern. In the country, auf im 
ande. In praiso, zum Lobe. . 
appearance, dem Schein nad. 
obedience, ans Gehorfam. obs 
bonnd in dnt perpidte feyn. 
In writing, farifet dh. In the a. 
—— Keen In the nigh 
bei Nacht. Five in the hundıe 
fünf von hundert. To be in . 
“ quors,, betrunfen fern. In time, 
jur Zeit, mit der Zeit. In shon, 
In and out, auf und aß, wars 
nd, My hand 
is in, ich bin im Zuge. One mis 
chief in on the neck 0 
another, ein Unglüd kommt nie als 
lein. — In der Sufammenfekung 
es verneinend, wie un, wird DDR? 
inr, vor L in |, vor ce 
Uuten inm verwandelt. 
to In, einbringen, einführen; einäre 
ten; einzaͤunen. 








Ina 


Inability, innabittiti, (p. Aa- 
bilis), die Unrähigfeit, Untüchtig⸗ 
feit, dad Unvermögen. 

wo Indble, inehb'L, fähig maden, 
in Stand ſetzen. ; — 

Insbled. machte fähig; fähig ges 
macht, im Stande. 

Inablement, die Faͤhigmachung, 
Befähigung. 

In — faͤhig machend; das Faͤh⸗ 

— inabbſtinens, 
————— die Unenthaltſam⸗ 
ei 

Inaccdasible, inäffeffib't, (v. 
aocessus, accedere, accessibilis), UNs 
wuganglich. Ä 

Inaccessiblencoss, die Unzugängs 

lichkeit. RR ER 

Insccuracv, inadjuräffi, (v. 
ura,, die Ungenauigfeit, Unrichtig⸗ 
keit, Nactärfigkeit. 

Indccurate, inädjureht, uns 


genau. 
insction, inädfh'n, (v. agere, 
autio), die Unthätiafeit. 


Indctive, inädtiiw, unthaͤtig. 
Inactively, unthaͤtig. 


Inactivirv, in —— die 


Unthaͤtigkeit. 
Inädequate, inaddikweht, (v. 
se) ‚ unangemeflen; unvoll⸗ 
ndig. \ ‚ 
Ins Me ately, unangeweflen, uns 
vollſtaͤndig, unzulaͤnglich. 
Inädequateness. die Haangenefe 
fenbeit, das Misverhältniß, die Uns 
äulänglichteit. —— 
Inadmissible, inädmiſſib'lt, 
(v. adınittere), unzulaͤſſig. 
Inadrértence, inadvertency, 
inadwerrtens, (db. advertere, 
nämlih animum, mit Einem Worte 
animadvertere, die Eeele auf etwas 
richten, alfo gemahren , merfen, 
wahrnehmen), die Unachtfamfeit, 
Läffigteit, das Verſehen. 
Inadvertent, unadtfam, nach⸗ 


19. : 

; a estenttr; unachtfam, aus 
RSG AHstelt: 

Indffable, inäffeb’L, (von afa- 
bilis), unanfprechbar, ungeſpraͤchig; 
ungefellig, unleutfelig. , 

Indlienable, inehljenäß't, (v. 
alienare), unveräußerlich. 

Inalimöntal, inälimenntäl, 
von alere, alimentum), nicht nahre 


am. 
Inamissibility, inämiffibils 


litt, (d. amittere), die Unverlier⸗ 


barkeit. : 
msible, innämiffib't, 


2 


unverlierbar. 


‚Inamordto, innamorehto, 


(ital.), der Verliebte, Galan, Buhle. 
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Ina 


to Andmour, inehmmor, fi 
ena— 5 

Indne, inehn, (inanis), leer; die 
Leere, der leere Kaum. 

— — ee 

elen , aufmuntern. icht fonder« 

lich braͤuchlich |) 

Inänimate, unbeſeelt, leblos. 

Inanimateness, die Lebloſigkeit.. 

Inanition, innänibfcdh'n, die 
Leere; Kraftlofigkeit, Entkräftung, 

Indnity, inäanniti, (inanitas), 
die Leere, Eitelkeit, Nichtigkeit. 

Indppetency, inappitenßi, (i» 
appetere), der Mangel an Eßluſt, 
die Unluſt, der Etel. x 

Inapplicability, inäplitäßtle 
Litt, (vd. applicare), die Unanwends 
——* „Unbrauchbaͤrkeit, Untuͤchtig⸗ 
cit. 

Inäpplicable, inéâpplitab'el, 
unanıvendbar, unbrauhb.r.. 

Inapplicätion, der Unfleiß, die 
Kräspeit, Unachtfamteit. 

Indrable, inärräb'L, (d. arare), 
nicht zu pflügen, brach. 

to Inärch, ina’rtfcb, (v. arcas) 
nad Bogenart pfropfen, abfäugeln, 
abimpfen, abfaugen. 

Inarticulate, innartidjulceht, 
(von articulare), nicht geyiiedert, 
unarticulirt, unvernehmlich 

Inarticulately, unvernehmlid. 

Inarticnlateness, die ‚Untere 
nehmlichfeit.. MN 

Inartificial, inartifisfhäl, 
Er artificium), kunſtlos, ungefüns 

elt 


Inartificially, £unftlos. 
— ass, die Kunſtloſig⸗ 
eit. 
Inatténtion, inättennſchen, 
von attentio), die Unachtſamkeit, 
achläffigfeit. N 
Inattöntiveo, unachtſam, nadıe 


täffig. 
Inäudible, inahdib'l, (v. am 
dire), unbörbar. 
Insudibleness, bie Unhörbarkeit, 
to Inäugurate, inahgjurebt, 
 (d. augurium, Beobahtung des Dos 
gelflugs, ale religiofer Brauch bei 
nternehmungen, gleihfam eine an 
die Gottheit geftellte Trage über den 
Erfolg eines Vorhabens; daher nas 
mentlih, In cin Umt) feierlich eins 
eßen, einweihen, einführen; wohl 
eginnen, glüdli anfangen. 
Inan gu rätion, bie Einweihung, 
- Einruhrung. 
Inaurstion, inahrehſch'n, (db. 
aurum), die Bergoldung. j 
Inausplcions, inabfpifdhoß, 
ungluͤcklich, unter ſchlimmer Vorbe⸗ 
deutung. hei 
nauspiciously, ung „un 
ter ſchlimmer Vorbebentung,. 


"Ina 


Inanspieionsness, bad Misge⸗ 
ſchick die boͤſe Borbedeutung. 
Inbeing, inbihing, das Beifenn, 
ie Unzertrennlichleit, untrennbare 
igenſchaft. 
nborn, innbahen, — 
Inbreathed, inbrihdſed, f. 
breath, eingehaucht, eingegeben. 


‚Inbred, inbredd, f. bred, ange⸗ 


boren; einheimifch , inlaͤndiſch. 

to Incäge, intebdfh, ſ. cage, 
einbauern,, einfperren. 

Incalescence, incal&escenoy, 
infäleffen®, (inralescentia, v- 
calor. |. cold), de Erivarmung, das 
Warmiverden. 

Incal&scent, warm werdend, ers 
warmend. 

Incamerätion, intämerehfch'n, 

. camera, f. chamıbre), der Zus 
—* ‚ ‚die Vereinigung mit den 
anımergiitern, Einziehung. 

to Incdmp, infämp,, —— 

Incämpment, J 

Incantition, infäntebfh'n, 
(v. cantus, ngl. canı), die Bezau⸗ 
berung. 

Incantätor, der Zauberer. 

Incäntatory, zauberiſch. 

to Incänton, infännten, (f. 
N einverleiben. WERE 

Incapability, infehpäbittliti, 
BR Änfägigteit, Untauglichleit, Uns 

‚tüchtigken. 

Incäpable, intehpäß't, (v. ca- 
pere., capax. zu Xaw gehörig‘, uns 
fühig, untüchtig ; ungeraumig. 


Incäpableness, die Unfähigkeit, 
Untüchtiafeit. —— 

Incapicious, inkaͤpehſchos, 
nicht geräumig, enge. j 

Incapäcionsness, die Engz, 
Raumloſigkeit. 

to Incapäcitate, infapäffis 


teht, unfähig machen, 
Incapäciry, die Unfähigfeit, Uns 
tuͤchtigkeit. — 
to Incarcerare, inka'rßireht, 
(v. carcer). einterkern, 
Incdarcerâtlon, die Einkerke⸗ 
rung. , 
to Incdrn, infa'rn, (v, caro), in 
leiſch kleiden, zu Fleiſch machen; 
leiſch anſetzen. 
to Incſrnadine, inka'rnadein, 
roth faͤrben. 
Incaärnadine, fleifhfarb; bie 
Fleiſchfarbe, das Incarnat. 
Incärnate, incärnated, Ins 
karneht, infa'rnehted, Zleiſch 
geworden, eingeſleiſcht, fleiſchfarb. 
— i.. ein eingefleiſchter Teu⸗ 
e 


in carndtj on, inta’rnehfh'n, 
die Bekleidung mit Fleiſch, Einflei⸗ 
. Iyung; Fleiſchfarbe; Verkörperung, 
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Ino 
Menſchwerdung; Galbe zuni Bade 
fen des Steifmes, . 
Incirnative, trfa'rnätim, 

— machend; die Zleiſch hervor⸗ 
ringende Arznei. 

Incartätion, inkartehſchen 
die Reinigung, Lauterung (d 
Scheidewaſſer 

so Incäse, intehſ', ſacase, cheit, 
ein ſchließen, bedecken 

Incästelled, inkäßteld, zwaug⸗ 


Incatendtion., intatinehſch'n, 
(v. catena), die Anket tung. 

Incäutious, inkahſchos, Cum 
ooutus, cavere), unbehutfau, ſahr⸗ 
taffig. 

Incäutiously, unbehutfam. 

1 nei utiousndss, die Unbehutfam: 
eit. 

Incendiary, infenndiärri, (v. 
incendere, anyünden), der 
brenner, Brondftifter; Aufruhrer, 
Meuter. 

fncense, innfiene, das Rand 
wert, der Weihraud. 

to Incense, infennf", (incendere), 
räuchern, beräudern; entzünden, 
erzurnen, entrüften. ’ 

Incensement, die Hiße, Wuth, 


Entrüftung. 
Ineensing, beräudernd, entzüns 
?Beraͤuchern, die Entzuns 


dend; da 
dung. — 

Incension, inßennſch'n, die 
Bundung, Entzündung. 

a er der Erhiner, Anheger, 

nftifter. 

fncensory, das Rauchfaß. 

Incentive, indenntiw, reijend, 
treibend ; der Antrieb, das Reizmit⸗ 
— Aufmunterung, der Beweg⸗ 
grund. 

Inception, inßeppſqh'n, (v. i⸗· 
cipere, inceptus), der Anfang. 
Inceptive, a end, anfaͤnglich. 
Inceptor, der Hause, Lehruͤng; 

neue Lehrer. 

Incerätion. inbireyſchen, (d 
cerd), das Waͤchſen, Ueberziehen mit 
En 8; die Durdfeuchtung, Zerwei⸗ 

ung. : 

— chdn, inßgerrtitjud, (v. 
incertus), die An ewißheit. 

Incössant, infeffänt, (u. co» 
sare), unaufhoͤrlich, ftätig. 

Incessantily, unaufhörlih, unabs 
läffig, immerfort, ftets. , 

——— die Unablaͤſſig⸗ 

keit. 


Incest, innßeſt, (incestus. v. ca- 


u was — zu — 

tel, namentlid, der Jungfrauen 
hört), die Bhucf: En — 
Incestuons, inßeßtſchuos, blut⸗ 
ſchaͤnderiſch; der B 


— 
‚Incsaruously; blutſchanderiſch. 
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Incäasnonsness,..die Blutfchäns g deren fieben gezählt werden : nönen- 
derei, Blutſchande. ty, relief, wardship, marringe- 
nch, ‚are , (uncia), der Zoll, aids, oder benevolencvs, estheats, 
Daumenbreit; die Kleinheit, Klei⸗ fine of alienation. I. to humanity, 

nigteit. Erfiſch eine nfel, (wie, was Menfchen an fich haben. 

Sr. Colmes inch, jeßt Inchcomb, Pfneidental, infidenntäl, zus 
eine kleine Infel in der Edinburger fällig, gelegentlich. ' 5 
Sucht); Shk. MM. rs, 2. 1. of candie, id iv Smesddotall 
das Endchen Lichtz Die Auction, Ver: | "72, AT et, . id a I? 
fieigerung, (von einem alten Brauch nich 06 nteli, 
de, wo demjenigen, bei deſſen Ge⸗ zufaͤllig, gelegentlich ,. 0 enhin. 
bot das eiwa ein Zoll lange Lichtend⸗ fneidentness, die Zufaͤlligkeit, 
hen ausbrennt, das Loss gewinnt). Gelegentlichtei. , .,. — 
To sell by i. of candle, verauctios | to Incinerate, infinnerebt, 
hiren. Every i., ganz und gar. | (don einis, verw. mit zünden), 
By inches, fparfam, nad und nch, | , einäfchern , du Aſche brennen. 
prüchw. An ;. breaks no sanares, | Imcinerdiion, die Einäfperung, 
Kleinigkeiten fchaden dem Großen erbrennung. ; 
nidt. Give him an ji. and hell 
take an ell, giebft du ihm einen 
Finger, fo nimmt er die ganze Hand. 
1 won't bate an ji. of it, ich laſſe 

* Seinen Pfennig nad. I.-meal, Zoll 

lang. By i.-meal, nad und nad; 


SDR Tp. i 

to Inch, nad Sollen meſſen; fpars 

fam geben ; langfam vorwärts gehen, 
fi zuruckziehen; allmälig fortdrans 
gen wegrüden. Te i. ont, aus⸗ 
argen, abfparen; zurück fchuppen. 

id Inchain, intſchehn, ench— 

io Inchant, int⸗ ; 











to Incircle, inferrfit,) 

Incirclet, Em - 

— —— on, —— 

ve ’n,(®: circumspicere), die 
Unumfiht, Soratofateit, Nachlaͤſ⸗ 
ſigkeit, Unbehutſamteit. 

Incised, inßeisd, eingeſchnitten, 
geſchnitten. 

Incision, inßihf'n, der Echnitt, 
Einfhnitt ; die Bertheilung , da 
Schneiden. Aus Shk. IL. 4, 9. 
MV.a,t. ergiebt fich der Brauch 

: begeifterter, Liebenden { 9 in —— 

n 


einen Theil des Leibes, z. B. de 
— Arm,, zu ſchneiden, und ihr Blut 
Ischinter f. ench— au trinfen, oder den geliebten Na⸗ 
Inchfntsne , men damit zu fihreiben. AL. 3. 2. 
Inckensingly, i ift God make incision in mes! 


Inchäntment, , , 
Inchäntress, die Zauberin. 
tolnchäse, intſchehs, one rase⸗ 
einfallen , emailliren; verbraͤmen; 
Shk. PHf. i. 3. 
Inchssing. einfaſſend; das Einfaſ⸗ 
ſen; die Einfoſſung. 
nched, innfh'd, eines Zolls. 
Four-i., vierzoͤllig. 
{nchipin, intf&hipin, das Ge⸗ 
ſcheide, der Maſtdarm; Kehzlemer. 
to Inchoate, innkoeht, (incho- 
are), anfangen. 
Inchoätion, intoehfh'n, der 
Anfang. , 
Inchöative, infohätimw, anfans 
gend, den Anfang anzeigend. 
to Incide, inß eid, (incidere), eins 
fhneiden, zertheilen. : j 
neidence, incidency, innfis 
dens, innßidenßi, das Einfal 
ten die einfallende Kichtung; der 
2 all. The angle of i., der. Eins 
bneiaene zufällig, gewöhntic; d 
ncıdent, 34 ’ nlich; der 
ufall, — die Grben ade. 
m Lehnsrecht zufällige Einkünfte, 
welche die Lehntherrn aus dem Lehn⸗ 
gute, nachdem das Lehn erblich ges]: 
worden, no. gu beziehen hatten, 


thou art raw, dem inne nad, 
Sort mache dich gewandt, verftäne 
dig, weitfiug. Db, dies ous einer 
Nedensart des gemeinen Tebend 10 
- be ent for the simples. f. simple, 
byuleiten fei, wie Steevens meint, 
fteht dahin. Es könnte ja chen fo 
qut von Xderlaß verftanden werden. 
Incisive, infeifim, zertheilend, 
fhneidend. vn 
Incisor, der Schneidezahn. 
Incisory, zertheilend, ſchneidend. 
Incisure,:inkifh'r, der Eins 
ſchnitt, Schnitt. 
Incitätion, ingitehbfch'n, das 
Antreiben, Anfpornen ; der Antrich, 
. die Anregung. , 
to Incite, infeit,, (incitare), ans 
nt anfpornen, anreizen, an⸗ 
etzen. 
Incitement, der Antrieb. 
Inciter,. der Antreiber, Anhetzer; 
das Anregende. , 
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Inciting,. antreibend; dad Antrei⸗ 


er. | 2 
Inciyil, inſiwwil, f. civil, une 
hoͤſlich. 
Incivility, incivilness, die 
Unhoͤflichkeit. — 

Ineivilly, unhöfid. 





Äincle, tunk'l, inkle, das grobe 
Garn; Wollnband; Shk. LL. 3, 1. 
Inclemency, inflemmenßi, 
(vd. inclementia), die Unbarmperzig- 
feit, Unfreundlichteit, Haͤrte. 
Inclement, unbarmherzig, hart; 
rauh, unfreundlich. 
Inclementness, bie Härte, Uns 
freundlichkeit. ; 
Inclinable, inkleinäbel, ge 
neigt; begriffen. To be i. to fa 
eben fallen wollen. EBEN 
Inc:inableness, die Geneigtheit, 
Begriffenheit. & 
"Inelinstion, inflinebfeh'n, 
die Neigung, Liebe, Luft; Lie haft; 
Art, Faͤhigkeit; Abweichung; d 
Abrinnen, Abgießen. 
Inélinatoriſy, inklinnator⸗ 
rili, ſich neigend, geneigt, abwei⸗ 


Inclinatory, ſich neigend, über 
haͤngend. 
so Incline, inflein, (inclinare, 
Br. nA), neigen, beugen, lenken 
sichten, treiben; ſich neigen, geneigt 
. feun, abgehen. : 
Inclining, meigend; das Reigen. 
to Inclip, infLipp, f. to clip, 
umfaflen, eingreifen, einfließen; 
to Incloister, inklaifter, ſ. 
cloisıre, ind Klofter fteden. 
= In close, intlobf‘, j 
ncloser, — 
Inelösure, inkloh⸗ fr end — 


r, F J 
10 Inclöud, inklaud, f. 
bexwoͤlken, verdunfeln. 
20 InciAde, infljubd,, (nur ans 
dere Form v. inclose), einfchließen, 
enthalten, in ſich faſſen. 
Inclusion, ıntljubfh'n, die 
Einfhlichung. { 
Inclusive, . einfhließend , einge 
loſſen. To bei. of, in fich fchlies 
. „ben, mit begreifen. — 
“Inelnsively, einſchließlich, mit 
Einſchluß 
I lare), ungerinnbar. 
dv. coagulare), U . 
Be N 
von ezistentia), das Nichts Mitdas 


cloud , 


n. 

Incög, infogg, (verfürgt auß in- 
cognito),, incognito, unbefannt. 
Incögitance, incögitancy, 
Inedgitaninses, infolge 
tänß, (d. cogitare), die Gedanken⸗ 

kofigkeit. ; 
Incogitative, nicht denfend. 
Incögnito, inkognito, incognis 
"to, unbefannt. 
Incoherence, incoherency, 
-intohihrens, inkohihrenfit, 

(v. cohaerenfia), die Unzuͤſammen⸗ 

hängigfeit, das Loſe, Lostere, 
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oägnlable, intoagjuläb’t, 


gleichl Eier 
Incomparably, unvergleichlich. 


Ino 


Inochiraat, unzuſammenhaͤngig, 

ocker. — 

Incohörently, nicht zuſammen⸗ 
hrsend „ ohne Zuſammenhang, Les 
er. 


Incoherentness, die Unzufame 
menhängigfeit. EEE 

Incoiuümity,infol ubhiniti, (in- 
eolumitas), die Sicherheit, der 
Wohiſtand. — > 

Incombustibility, infombor 
ftibiltiti, lv. comburere), Die Uns 
dverbrennlichkeit: f 

Inconbustible,infomboßtib't, 
unverbrenndar. — 

Incombuüstibleness, die Unver⸗ 
brennlichkeit. 

Income, inntom dad Ein ko m⸗ 
men, die Einkunfte. I.-ıax, die 
Einkomnſteuer. 


IPIncomméneanrabre, inkomenn— 


ſchuraͤbel, (v. mensura). unmeß⸗ 
lich, nicht zuſammenzuſtellen, uns 
vergleichbar. 
Incommensurabilit ‚incom 
Ucfeit, ngteigmbigtet W 
‚lichkeit, Un geeit, Unver⸗ 
gleichbarkeit. i 
Incommensurate, unmeßlid, un⸗ 
vergleichbar. 2 Br 
Incommiscible, infonmiffi 
6°, (von miscere), unvermifchbar. 
to Incommodate, ttincommöo- 
de, intommodeht, intomohd, 
(B. commodus), be ffigen, befchwers 
ich fallen, unbequem fern, bemühen. 
Pr 
08, unbequem, läftig. 
Incommoödionsly, Gaftig, be 
fohwerfich,, unbequem. ’ 
Incommcddity, incommö- 
Re ie ——— 
omo osneß, die ka it, 
Beſchwerlichkeit. 
Incommnnicability, infoms 
- junitabilliti, (ven commazis, 
. communicare), die Unmittheilbarkeit. 
Incommünicable, intoujch 
witäßt, unmittheilbar; zuruͤkhai⸗ 
tend, verſchloſſen. — 
Incommunicably, unmittheil⸗ 
bar; verſchloſſen. 
Incommunicating, nicht mit 
theilend, unmittheilend, zurückhal⸗ 
tend; ohne Gemeinſchafi. . 
Incommütable, infomiju8s 
tab’, (v. mutare), unveränderlic. 
Incommütableness, die Unvers 
aͤnderlichkeit. 
Incompäct, Ingompacted, ins 
tompäadt, infompädted, (f. 
compact), unverbunden, undicht. 
Incömparable, intompareb'i, 
(v. comparare), unvergleichlich. 
Incämparableness, die Under⸗ 
übte. 


. 


D 
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w,Incömpass, infommpäß, ſ. 
enc . 

Incompässionate, 'infumpäs 
fbenät, (v. passio). unbarmhers 
sig, mitleidsleer, geflihllos. , 

Incömpassment, der Umſchweif. 

Incompatibility, incompatt 
bleness, infompätibiltiti, 
intompattib'(nes,, die Unver 
einbarkeit, Uinftatthaftigfeit, Unver⸗ 
träglichteit. , F 

Incompatible, intompättib't, 
(b. competere), „unverträglich ‚ uns 
fatthaft, unvereinbar. . , 

Incompaätibly, unverträglic. 

Incompensable, infompenn 
fab'L, (v. compensare) , unbelohn⸗ 
bar, unerfeßbar, unbezahlbar, uns 
ſchaͤtzbar. % 

Incömpetency, inc6mpetent- 
ness, intompitenbi, infom- 

itentneß, die Untlchtigkeit, Uns 
efugtheit, Unzulänglichkeit. 

Incömpetent,, untüchtig, unbes 
fugt, unzulänglid. ö 

Incömpetently, untauglid, ohne 


u 
——— die Unſchick⸗ 
lichkeit, Unfuͤglichkeit. N 
Inconpetible, intomnitib't, 
= incompatible, unſchicklich, uns 
paſſend, nicht gemäß. j 
Incomplete, intompliht, (v. 
complere), unvollſtaͤndig. 
Incompleteness, die Unvollftäns 
digkeit. oo R 
Incompliance, infompleien®, 
fe compliance, die nt It ad 
Ungefältigfeit, Halsftarrigteit; Weis 
gerung. £ 
Incomp6sed, inkompohſ'd, 
(aus componere, compositus, com- 
ostus), ungeordnet, verworren; 
nachlaͤſſig, ſchlotterig. 
Incompösedly, verworren, ſchlot⸗ 


terig. 
Incompasedness, die Unordent⸗ 
lichkeit, Nachlaͤſſigkeit; Unordnung, 
Serrüttung. : 
Incompossibility, infompofs 
ibitlitt, (von possibilitasg, die 
nbeftehbarfeit, Unvereinbarteit. 
Incompössible, 'intompoffis 
b'l, unbeftehbar, unvereinbar. 
Incompösure, inkompohſch'r, 
die Undrdnung, Ferrüttung., 
Incomprehänsible, infoms 
vrihennfib't, (GGB. comprehende- 
re , unbegreiflich. 
ncomprebensibility, in- 
comprehensibleness, dien, 
begreitiichfeit. , 
Ingomprehensibly, unbegreifs 
i 


in kom⸗ 


u sibility, 
(don premere, 


preffigittiti, 
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pressus), die Uneinengbarfeit, Uns 
Aufammendrüdhbarteit. 
Incompre&ssible, infomprefs 
t6°1, uneinengber, unzuſammen⸗ 
rüber. j i 

Inconcealable, inkonßihlab'el, 
f. to conceal, unverhehlbar. 

Inconceivable, inkonßihwaͤb'l, 
ſ. to conceive, unfaßbar, unbes 
greifih. : 

Inconce&ivableness, die Unbe⸗ 
greiflichkeit. — 

Inconcsivably, unbegreiflich. 

Inconcinnity, intonßinniti, 
inconeinnitas), die Unpaßlichkeit, 
as Misverhältniß,. . 

Inconciüden:, infonfljußs 
dent, f. to eoncinde,' ſchlußleer, 
dir Solgerung ‚ zu feinen — 

führend. , { 

Inconclüsiv.e, nicht blindig. 

Inconclüsively, nidt bündig. 

Inconclusiveness, die Unbüns 
digkeit. : 

Inconcöct, inconcöcted, its 
konkockt, (v. concoquore), unvers 
daut; ungereift. ,- 

Inconcöction, infontocſch'n, 
die Nichtverdauung; Unreife. _ 

Inconcüurring, tnfonforring, 
v. concurrere), nicht zufammentrefs 
end, widrig. , 

Incöndite, intonndeit, (in- 
conditus), roh, ungepußt, grob, 
plump. 

Incouditional, inconditio- 
nate, infondifhonäf, inkon⸗ 
—— (v. conditio), unbe⸗ 
ingt. 

Incoufärmity, infonfahrmis 
ti, (conformitas, von forma), das 
Miöverhältniß, die Abrweihung. 

Inconfusion, inkonfjuhſch'n, 

aus egufusio), die Unverworren= - 
* larheit, Deutlichkeit. (Sel⸗ 
ten 

Incängruence, ingongrüity, 
intonngruens, inkongruhiti, 
(v. congruere), die Unfiglicteit, Uns 
didlichleit, Mangel an Uebereing 

immung ; Ungereint eit. i 

a N ‚intonngruos, 
unfüglich ; ungereimt. , 

Une SnnEnsnslyı unfüglih; uns 
gereim 

Incöngruousness, die Unfüg⸗ 
lichteit; Ungereiurtheit. j 

Inconnexediy, infonnedfftli, 
(von connectere), unzufanmenhäns 

Inconnexion, infonnedfd'n, 
dag Unzufemmenhängende, die Loss 
beit, Loderheit. ß 

Incanscionable, infonnfdo- 
neb'L, (wie unconscionable ein 
ne ewiſſenlos, uns 
gewiſſenhaft; ohne mu eyn. 


Ins 


Incönsequence, ineönsequen- 
cy, infonnfifwend, (aus con- 
sequentia),_ der irrige Schluß, die 

80 —— Folgeloſigkeit, Un⸗ 

igkeit, Wahnfolgereng; Albern⸗ 

eit. 

Incönsegnent, falſch geſchloſſen, 
foelgelos, unbündig; widerſinnig, 
albern. — 

Incönsegrently, unbündig, wis 
derfinnig, albern. , 

In considerable, infonfiddes 
reb'l, .v.considetare), unbeträfhts 
ih, unbedeutend, unwichtig. 

Inconsiderableness, die Unbe⸗ 
trächtlichkeie, Unmwichtigfeit. 

Inconsiderably, unbeträdtlich, 

unwichtig. 

Incensideracv, inkonßidde— 
raßi, die Unbedachtſamkeit. 
nconsiderate. inkonßidde— 
reht, unbedachtſau. To be i. of 
a thing. etwas nicht bedenfen. 

Inconsiderately, unbedachtfam. 
nconsiderateness, 3ncons]- 
derätion. tie Unbedachtfamteit, 
Ucherfiht, Unbefonnenheit, 

Inconsistence, inconsisten- 
ey. inkonßißtens, (von consı- 
stere), die Öcitandlofigkeit, Unyer⸗ 
träglichfeit; der Widerſpruch; das 
Unpafiende,, Unſchickliche, die Uns 
fatthaftigteitz der Unzufanmenhaft, 

Sconsistent, beſiandlos, unvers 

‘täglich; „ unvereinbar; ungereimt, 
mwiderfinnig. 

Imeonsistently, ohne Beſtand, 
unverträglich, uñgereimt. 
ao lioteit, Der XBid 7 * 

traͤglichkeit, der. Widerſpruch. 

Inconsélable, intenßohlabet, 
(v. consolare), untroͤſtlich. 

ee bleness, die Untröſt⸗ 
ichfeit. 

Inconsolably, untröftlig. 
Incönsonancy. infonnfonäns 
Bi, (v. consonare), der Misklang. 
Inconspicuous, infon 
ju os, «db. couspicuus), unſcheinbar, 

unmerklich. 

Ircönstancy,incänstantness, 
intonnfanßi, infonnftants 
neß, (v. constentia), die Unbefläns 
digkeit; Ungleichheit. ,. 

Incöustant, unbefländig, veräh- 
derlich. — 

Incöngtantly, unbeftändig, vers 
aͤnderlich. ar 

Inoonsumable, infonfhuß» 
meb’, inconsümptible, iks 

Tonbommtibl, (v, consuniere), 
unaufzehrbar, unverwüftbar, 

Incontestable, intonteßteb't, 
v. contesteri), unjtreitig, unbeftreits 
ar. 

Incont&stableness, die Unwi⸗ 

derſpreqlichkeit, Unbeftreitbarkeit. 


Unsers 
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Incontestably, unftreitig. _ 

Incontiguous, infontiggjuet, 
ge: contiguus, contingere), Richt zu: 
anmerftoßend, unverbunden, 
defondert. — 

Incäntinence, incontineney, 
fnfonttinens,, (v. continen:ia), 
die Unenthaltſamkeit. 

Incöntinent, unenthaltfam, un 
maͤßig; nicht Aufgefchoben. 

es nsallg: unentbaltfan ; fe 
gleich. 

Incöntinehtness, die Unenthalt⸗ 
ſamkeit. 

Incontrovertible, infan’re 
werrtib’l, (aus controversia), uns 


beftreitbar. ’ 

Incontrovertibly, unbeflreis 
bar, unftreitig. 

Inconv&nience,inconvenien 
ey, inronwihniens, (tb. com 
— le — 
queimlichkeit, Ungelegenheit; wie⸗ 
rigkeit, der Nachtheil. 

Inconvenionced, belaſtigt, be 
einträdtigt. fi 

Inconv.enient, ungelegen, Täftig; 
nachtheilig. 

Inconveniently, läftig, maß 
theilig, zur Ungeit, j 
Inconvenientness, die Päflig 

keit, Rachtheiligkeit. 
Inconversable, infonwern 
f 3 6‘t, (corversari), nicht umgängs 
lich, u.igefellig. - 
Inconversableness, dad Unus 
änglihe, die Ungefelligfeit, Unge⸗ 
prädhigfeit. 
Inconvertible, (von convertere), 
— ‚ nicht zu bekehren z um 
umfehrbar, unmwandelbar, unverens 


derlich. J 
Inconvincible, infonwins 
i b'l, (d. convincere), unüberweiß 


ar, unuberzeugbar. 

Inconvincibly, unüberzeugfid. 

Incöny, infonni, dr. to con 
wird von einigen, die ed mahridein 
lid aus inconnu ableiteten, mit uns 
kundig, unerfahren ertlärtz es ſcheint 
aber ın hier vielmehr intenſiv zu 
feyn), gar fehr fundig, verfhmitt, 
pfiffig, Durchtrieben; Sük. LL.3, 1 

Inonrporal, infahrporäl, un 
kö:perlih. 

Incorporality, incörporal- 
ness, inkahrporälliti, ım 
— Uneß, die Unkoͤrperlich⸗ 

i 


e 
Incörporally, untoͤrperlich. 
Incörporate. inkahrporeht, 

imförperlich; einderleibt. 
to a (v. corpus). bee 


"leiten, Körper geben; einverleiben, 
vereinen, aufnehmen; fi einverleis 
ch verbinden +» NH aneignen, 


in ſich aufnehmen. 


J 





x; Inc 


Ineörporating, beleibend 
verleibend; das DBeleiben, 
leiden. , 

Incorporädtion, 


eins 
inver: 


die Einverlei⸗ 


bung, Vereinung, Aufnahme; Er⸗ 
richtung. \ 


Incorporeal, inkahrpohriaͤt, 


unförperlihd. — 
Incorporeitv,infahrporibiti, 
die Unförperlichkeit. 5 
to Incorpse,, f. to incorporate. 
Intorrect, inforredt, (incor- 
reclus, db. corrigere), ungerlau, Uns 
richtig, fehlerhaft, ungefeilt. . 
Incorrectly, ungenau, fehlerhaft. 
Incorräctness, die Ungenauigfeit, 
Unrichtigkeit, Pehlerhaftigkeit, das 
Ungefeilte, E 3 # 
Incörrigible, intorridſchib't, 
unbeſſerlich. 
Incorrigibloness, die Unbeſſer⸗ 
lichkeit. En 
Incörrigibly,, unbefferid. 
Incorrupt, incorrupted, ins 
torroppt, inforroppted, (v. 
corrumpere, corruptus),. unverdor⸗ 
ben, rein; unbeftochen. { 
Incorruptibie, unverderblih, uns 
verweslich; unbeftechlich. 
Incorruptibiliey, incorrüup- 
tibleness, die Unverderblichfeit; 
Unverweölichkeit; Unbeftechlichkeit. 
Incorrnptibly. unmverderblich, uns 
verweslich; unbeſtechlich. 
Incorrnption, -inforropps 
ſchin, die Unverderbtheit, Nichtvers 
wefung. ä 
Incorriüuptly, unverderbt, rein. 
a die Unverderbts 
heit; Unbeftochenheit. Su 
Incöunter, infaun)' ı 
ter, 
to Incöunnter, 
Incönnterer, . 5 
to Incöurage,infors.sf enc—. 
ridſch, 
Incöouragement, 
. Incourager, 
Incouraging, — 
to Incrässate; infräffeht, (m. 
- erassus), verdicken. 
Incrassdtion, die Verdickung. 
ee yon, \ 
ncrease, intrihf’ , enc—, 
die Nachkommen. a 


to Increase, fen 
' Increaser, ö ü 


Incrsasing, zunehmend, vermehs 
rend; dag —— Vermehren. 
ncreäte, increäted, infriebt, 

j —— (von creare), uner⸗ 

affen. 

Incredibility, incredible- 
ness, infredibiltiti, infreds 
‚dibleneß, (v. credere), die Uns 
glaublichfeit, e : 


B. D—y. 1. 1%. 22. 4. 
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Incredible, infreddib‘l, uns 
glaublich. I 
Incredibly, unglaublich, 
Incredulity, infredjullit;, 
der Unglaube, die gr laubigkeit. 
Incredulons, infredjulog, uns 
glaubig, hartglaubig. f 
Inceredulonsly, unglaubi 
Iner&dulousness. die 
. digkeit, Hartglaubigkeit. 
Incremable, infremmeb't, (v. 
cremare), unverbrennlich. 
ncrement, inkriment, (incre 
mentum), die Zunahme, Vermeh⸗ 
“zung, ber Wahsthum; Zuwachs, 
Extrag; die Zugabe. 
to Increpate, infripeht, (in 
trepare), fchelten, verweıfen. 
Increpätion, der Verweis, Tadel. 
Increscent, intreffent, de 
sunehinende Mond. — 
to Incrsach, ine] 
krohtſch, ſ. ene — 


Incröacher, “ 
Incrsaching, fih anmaßend ; das 
Anmaßen. 


Incröachingly, anmaßentlic. 

Inceröachingness, die Anmaß⸗ 
lichkeit, Anmaßungsfucht; Dreiftige 
keit, BWeitgreifung ,„Durchkreuzung. 

Incröachment, die Anmaßung, 
der Eingriff, das Durchkreuzen. 

to Incrust, to incrüstate, iNa 
troßit, introßtehe, x crusta), 
ifberrinden, überziehen, belegen. 

Inerustätion, infroftehfch'n, 
die Ueberrindung, Berrindung, der 
Urberang: et “ 

to Incubate, inkjubeht, (incu 
bare), brüten, autfiken. 

Incubätion, inenbitnre, ink 
jubehſch'n, intjuhbitfih'r, das 
Brüten.  , 

incubus, infjubos, (lat., mys 
thifh Pan Ephiattes, der Bockgott, 
das ſchreckende Geipenft. Plin. AN. 
25, Ic. nennt ed Faunorum in quiete 
ludibria), der Alp. ; 

kollkeht, (im 


to Inculcate, infolt 
. eulcare), einſchaͤrfen; einbläuen, 
Inculcatin einfhärfend ; Das 
Einfhärfen. — 
Inceulcätion, 
die Einſchaͤrfung, der Unterricht. 
Inculpable, infoltpäb’t, (von 
eulpa), unſtraͤflichh. 
Inculpabiy, unſtraͤflich. 
Inchlt, intoltt, (incultüs, v. co- 
lere), ungebaut . er f 
Incumbency, infommbenßi, 
(v. ineumbere), das Aufliegen, die 
Obliegenheit; Pfründe, der Genuß. 
Incumbent, aufliegend, obliegend; 
der Pfrundner, Beſtallte. Yuty i. 
on mo, die mir obliegende Pflicht. 
11 


2 


lünglau⸗ 


inkolkehfthin, 
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Indeciduons, indißiddfäue, 
con deeidere), nicht abfallend, klei: 
en 


Ind&ecimable, indeffimäh', 
(v. decimare, decem), nicht yehent: 
pfichtig. — 

Indeclinable, indifleinaft, 
(indeclinabilis), unabbeuglich, m 
veraͤnderlich, indeclinabel. 

Indecorons, indedorod, (m 
decorus), unanftändig, ungeziemen. 

Indecörum, indikobrom, ir 

. Nebelftand , die Unanftändigfeit. 

Indeed, indihd, .in der That, 
freilich , jwar, gewiß. 

Indefätigable. indifättigäft, 
= fatigare), unermüdlich, una: 

. haltfaın, raſtlos, unverdroflen. 

Indefdtigablenesa, die Uns 
ee ‚ Unverdroffenheit, Auf 

loſig keit. 

Indefätigably, unermuͤdlich, us 

- abtäffig. 

Indefdasible, indefdisibla 
indefibfib't, f. to defear, une 

örbar, unbintertreiblih, ume: 
brüuchlich, unwiderruflich. — 

Indefeasibly, undhintertreiblich 

. unverbrüchlic. — 

Indefectibility, indefektibib 
liti, (v. deficere, defectas), di 

Fehlerloſigteit. 

Inde técrible, indefedtib'l 

fehlerfrei. Be 

Indefensible, indefennfibl 
(v. defendere), nicht zu vertheidi 
gen, ünhaltbar. , 

Indefensibleneoss, die lokale 
barkeit. — 

Indefinite, indeffinit, (pm 
— definire), unbeftimmt, um 

net 


Indetinitely, unbeftinimt, oh 
Schranken. 


Indefiniteness, die Unbeſtiuub 
beit, Unbefchränkeheit. , 
Ingefiniwude, indefinnitjud, 

das Unbegrängte, 
ndeliberate, indeliberateh 
ek a 
unuberlegt, unvorfeßlid. 
Indelibera BERN die Unvorſch 
lichkeit, 
Indelible, indellibel, (d. dee 
bilis). unauslöfcplich, unvertilgber. 
Indslibleness, die, Unausliſd⸗ 
lichkeit, Unvertilgbarteit. 
Indelibly, unausloſclich, une 
. tilgbar. , on 
Indelicacy, indellifäßi, 
N * el —* 
uͤhl, die Gefühlloſigkeit; der Wa 
el an, Seinheit,, die unzartheit, 
lattheit, Grobheit. 
Indelicate, uhempfindfam, unark 
unfein, grob, gemein, unedel. 


to Incthmber, ins 
tommber, 

Incumbrance, | f. enc—. 

Incuümbrancer, in⸗ 
tombränßer, 

to Incar, inforr, (incurrere), eins 
laufen, einfallen, hinkommen; in 
die Sinne fallen; fich zuziehen, über 
fih ziehen. ‚To i. one's displeasure, 
einen mwidrig werden. — 

Incnrability, inkjuräbittiti, 
incurableness, die Unheilbar⸗ 




















keit. 
Incurable, infjuhreb't, (iucura- 
bilis), unbeilbar. j 
Incurably, unbeitbar. , 
Incürious, intjuhrios, (incu- 
_ rins, v. cura), forglos, fahruäffig. 
Incurred, inforr'd, gerieth bins 
ein; bineingerathen. , 
Incurring, .‚hineingerathend; das 
Stneingerathen. , 
Incursien, intorrfcd'n, der Ein⸗ 
U, Angriff; die Gtreiferei, der 
treifzug. > 
to Incurvate, inforrmweht, (in- 
. eurvare), krummen, beugen. } 
Incurvation, —— 
die Beugung, Kruͤmme; Verbeu⸗ 
gung. 
Incurvatnre, incurvity, ins 
. korrwätfd'r, intorrmwiti, die 
ümme. j ‚ 
to Iudagate, inndägeht, (inda- 
er: nad;forfhen, forfhen, nach⸗ 
püren. 
Indagätion, indagehfd'n, die 
Nachforſchuug. 
Inde — indagehter, der 
orfher. . . 
to Indämage, indam-) 
med 


vd end-. 

Indämagemeng 

to Indänger, indehndſcher, ſ. 
end—. ; 

so lndärt, inda’rt, ſ. end -. 

to Inddar, indihr, f. dear, in 
d&arment, f. end. 

Indeavour, indem ] 
wor If end-. 

to Indsavonur, J 

to Indebt,. indett, (von debere, 
debitus), in Schulden bringen ; ver⸗ 
pfücdten. j E 

Indebted, indetted, bradte in 
Schulden, verpflichtete; verbunden, 
verpflichtet, verichuldet. 

Inde&cency, indihßenßi, f. de- 
cency, die Unanftändigfeit, Unge⸗ 
bühr, der Uchelftand. 

Indecent, unanftändig, unfdids 
lich, ungebührlid. . 

er cently, unanflandig, unſchick⸗ 


ich. 
Indeoentness, die Unanftändig- 
keit. 





Ind 

Inde&licately, unfein, grob, uns 
anrt. ; — 

Indemnificdtion, indempifi- 
kehſchen, die Vergütung, Schad⸗ 
toshaltung, Entfchädigung., 

«o Indemnify, indemnifet f. 
damnifv, fhadios halten, entfchäbdi: 
gen, ficher fteilen. 5 

In.i&mnity, die Ötraflofigfeit; Ents 
ſchaͤdigung, Schadloshaltung, Gi: 
herftellung. Act of i., eine Parla⸗ 
mentsacte, wodurch jemand gegen 
Verluſt, und Anklage gefihert wird. 

Indemönstrable, indemonns 
fireb‘t, f. demonstrable, uners 
mweisbar, unerörterlich. — 

Indemönstrableness, die Uner⸗ 
weislichkeit. 

Indent, indennt, der Einſchnitt, 
die Kerbe; Ungleichheit. , 

to Indent, (v. dens), einzähnen, 
auszaden, auöferben, Shk. AL. 
aHd.; eitigreifen, , fih fliehen; 
N ‚ contrahiren, vertragen, 
Shk. aHıl.; (volffpr.) Zickzack gehen, 
wie ein Trunfener. j \ 

EIndentätion, indentehfh'n, 
die Einzaͤhnung, das Auegezadte, 
der Einſchnitt; Dertrag, Eontract. 

Indentnre, indenntfh’'r, de 
Vertrag, Eontract, tehedem wurden 
Vertraͤge gegen einander auf einen 
Bogen, geihrieben, dazwifchen ein 
von beiden Parteien gewähltes Wort 
wit großen Buchftaben, gemalt, und 
died zackig oder ſchlangenfoͤrmig 
durdfhnitten); Abſyrung, 2 
Apprentice’s i.,. der Lehrbrief. To 
make i., hin und her taumeln, 

Independence, independen- 

cy. indepenndeng, indepenn- 
denßi, dependentia) ‚die Unab⸗ 
hängiefeib; das eigne Vermoͤgen, 
freie Eapital, j \ 

Indepändent, (mit of, from, on), 

uneb! ängig ;_ der Independent, der 
in Glaubensſachen jeden Verein für 
eine Kirche gelten läßt. 5% 

Independently, unebhängig. e 

Indesert, indeferrt; f. desert, 
die Verdienftlofigkeit, der- Unwerch. 

Indesinently, indesßinentli, 
cv desinere), unaufhörlid, unabs 


9. i . a 
Indestrüctible, inde ſter o ck⸗ 
tib'l, (v. destruere), ungzerftörlich: 
Indeterminable, indeterrmis 
näb'l, (v, determinare), unbe: 
ſtimmbar. 
Indeterminate, indetermi- 
ned, indeterrmineht, indes 
tertinin‘d, unbeflimmt; unent⸗ 
flohen, unfhlüflige ° , _, 
Indeterminately, unbeftunmt; 
unſchluͤſſig. 
Indetörminateness, indetär: 
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Ind 
mindtion, die Unbeſti it; 
Unfhlüffgfeit. — 


Indevéotion, indewohſch'n, (v. 

devotio). die Unardätigreit, "Uns 
achtjamteit, der Kaltfinn. 

Indevaut, indemwaut, unandäds 
eig ‚ nicht andaͤchtig; unarhtfant. 

Index, innder, (fat), der Anzei⸗ 

er, — Zeigefinger; Inder, dag 
gifter, Snhaltsvergeihniß, Geis 
ten» oder Biattweiſer. 5 

Indexterity, inderterriti, f. 
ty ‚ die Ungeſchicktichkeit, Uns 

behuͤlflichkeit, Unbeholfenheit. 

India, india, Indien, Oſtindien. 
Indias, Grosdetourband. I.drawing 
ink, Tuſche. Anl. -män, ein Ofts 

. indienfahrer. I. rubber, das Federe 

harz, etgftifhe Gummi. 

Indian. inndiäan, indifh, indie> 
niſch; der Indier, Indianer. I. .ar- 
row root, Maranta, indifche Pfeils 

wurz. T. berry, Mondfame, Meni- 
spermum; I. bread, die ſchwarze 

j Suraimus, Iatroplıa. I. cane, dag 

lumẽnrohr. T. .cole, der indifche 
Kohl, die Wafferbrotwurgel, Arım 
esculentnm. . I. cresses, die Kapu- 

. äinerfreile, Tropaeolum: 1. fig, die 
indianische Feige, Cactus opuntia L. 
I. hog, das Hornſchwein, der Hirſch⸗ 

“ eber. TI. horehound, eine nordames 
rifanifche Pflanze, Monarda. I. ink, 
die Tuſche. 1. leaf, das indif 
Blatt, ein Arom. T. red, daß üls 
dishe Roth, Bergroth. J. rubber,- 
Fede: san ‚, auch caoutchonc genannt. 
H r wood, das Campeſcheholz, Blaus 

olz. — — 

Indianet, ein ſchweres Manſcheſter⸗ 

deug. ae 3 : 

Indicant, indifänt, anzeigend, 

‚ seigend. — 

to Indicäte,; indifeht, (indica- 

‚ re), anzeigen. ’ 

Indicate, anzeigend. _ 

Indicätion,. indifehfh'n, bie 
Anzeige, Weiſung, Darftellung ; das 

; Kennzeichen, Zeihen, Merfmaht, 

Indicative, indifätim, anzei— 
gend, weiferd ; der Indicativ. ! 

ndicatively, sur Anzeige, merke 
(ich, deutlich. 

to Indict, indeit, f. 10 indite. 

Indiction, indickſchen, die Ans 

eige; der Nömer Zinszahl, eine 
eitrehnung von 15 Jahren y vom ı. 
an: 313 an, nad dem Siege über 

; Megentius. 

Indies ‚indis, Indien. The East- 
1., Oftindien. The West-I., Wefte 

, Indien. ; , ie 

Indifference, indifferency, 
intifferens,; 'indifferenfi, 
(lat. indifferensia\, der Gleichverhaut 
Shk. KJ.; die Leidlichkeit, Sk. oHa : 

Iı 2 


Ind. 


die Gleichguͤltigkeit, der Raltfinn; ; 
Gleichmuth, die an ——— 
Indifferent, ültig, ' lau; 
. gleihmäthig, wi am; M leidlich, 
iemlich; gern, „ alltäglich, ohne 
Belang. has but an i. charac- 
‘ter, er dat feinen ——— Ruf. 
Indifferentl a aa 
gleihmüthig, ——— leidlich, 
109 Eu indi inn 
In ıgence, n igency,, ⸗ 
—6 indiofhenßi, (in- 
digentia), die —— — „Armuth, 
der Mangel, die Noth. - 
Indigenous, indidfhinoß, (in- 
digena, vom alten endu , f. in und 
). — — 
Er inndidfchent, 
eduͤrftig, arm; leer. 
fi, Belt, dürftig, arın. 
ndigentness, ſ. indigence. 
— — indidfdeßted, (v. 
erere, digestus), ungeordnet, uns 
— unverdaut; ungeeitert, uns 


dürfe 


—— indidſcheßtibe, 
unverdaulich. 
Indigestibleness, die Unverdaus 
tigkeit. 
Indi estiom indidſcheßtſh'n, 
die ichtverdauung. UBER, 
Indigitate, indidſchiteht, 
(v. digitns) , mit dem Singer weifen, 
— anzeigen, — un. 
TSF HE didſchiteh— 
Aufiupfen, die Anzeige, 
— der Fingerzeig. 
In di n, in ein, (indignus), uns 
würdig; fhimpflid. 
_Indignant, indiggnänt, unges 
. halten. 

Indigendtion, indignehfd'n, 
(indignatio) 5 Dee Unsoille, Zorn. 
Indignity. indiggniti, die Un⸗ 

helirdigteit, Unan Anden, ſchlechte 


Begegnun eſchimpfun der 
——— Unart, % 


ndigo» indigo, der Indigo. 

Indireet, indtiredt, (v. dirigere, 
directus). ungerade, —*— krumm; 
nicht geradegu, mittelbar; verkehrt, 
unrecht; unerlaubt; unredlich. 

Indirectlv, (bier, feitlings, ſeit⸗ 

wie nicht geradezu. 

Indirectness, indirdetion, 
die € siefheit; ; der Umfchweif; die 
Unredlichkeit 

Indiscernible, indifferrnißt, 
( v. discernere), ununterſcheidbar, 
uͤnbemerklich. 

Indiscernibleness, die Unmerk⸗ 
lichkeit. 

Indiscernibly, ununterſcheidbar, 
unmerflid). 

Indiscernment; der Unverffand. ’ 

Indiscerptibility, indifferp- 
tibilliti, w. discerpere, ig car- 


500,. 


Ind 
P. PER die Ungerreißbarteit, Ynaufis 
v 


Tadi solrptible; indifferrg 
tih‘t, ungerreißbar, unauflotlich. 
Indiscreet, indiskriht, une 
ae unverftändig, 5 

‚un en ne chtlich, under: 

a iwiegen, (gas 
— y Nahcdidit, mi 
In eiden. 

In isceretion, indiscrdetnen 
indistrefchn, indiskribtne, 
die a Unbefonner 
eit, Unvorfichtigfeit, der Unver 
eo and, die Unbefereidenheit; Char 

igke 

————— imdiltriw 
mineht, (d. discrimen), nicht ver 
„isn, ohne Unterjgies, 

iscriminately, ohne Int: 
reich, durch einander. 

Indispensable, indispen 
ble, indifpennfäbt, ( en 
sare), unerläßlich, unumgang 
ein deftel, ui. 

Indisp€nsableness,indispir 
ER die LUnerläßtigtet 

Nothwendigkeit. 

Indiſpénsably, unerläßlid, ur 
umgänglid. 

to —— indispoif,®: 

onere, ee): unfähig, ur 
chen maden; die Zahı ie ab 
ee unpaͤßlich machen; verderhmi 
— machen, abwenden. 
ösed, machte unpähli; m 
ni Süd, abgeneigt,, verdrußlid, 17 
tauglich. 

Indispösedness, indispest 
tion, indifpohsdneh, indik 
ps ifch'n, die Unpaßlichteit, Ber 
rüßlichfeit, Unaufgeraumtheit, U 
geneigtheit. 

Indisputable, indißpjutilt 
(v. disputare), unbeftreitbar, m 
ftreitig. 

Indisputableness, die Unſtri⸗ 
„glei, P) — ‚ Buverläfigtet. 

isputably, unfrreitig. 

—— unbeſtritten, unange 


ten. 
Indiseölvable,indiffettmt 
(v. dissolvere), unauflöslid. 
Indissolubility, ipäsffei 
billiti, die Unauflöslihtert. 
se indiffotjah't 
unauflö 
Indissolublenoss, die Uni 
töstichfeit. 
Indissolubly, unauflöslid. 
Indistinct, indiftintt, — 
. stinguere, distinctus), derer 
undeutlich. 
Indistinetion, HS 
die EBEN: das 
ſcheiden. 





Ind 


Indistincetly, 
verworren, undentlic. 

Indistinctness, die Verwirrung, 
Undeutlichteit. RER 

Indistinguishable, tndiftinns 
gwifhäbt, ununterfheidbar. - 

Indisturbance, indiftorrbäns, 
u arbarı)s die Ungeftörtheit, 

tille. 


Inditable, indeiteb'l, verklag⸗ 
bar, gu belangen. : 
to Indite, indeit, — indict, 
(aus dicere, indicere, oder auch in- 
dicare) , abfaflen, — ordnen; 
—— belangen, verklagen; Shk. 


Inditee, indeitih, der Verklagte. 
Inditement, indeitment,, die 
Anflage (angebracht und beftätigt 
dor und von einem N 
Inditer, der Kläger, — 
Inditing, abfaſſend; verflagend; 
das Abfaſſen; Verklagen 
Individual, indiwiddiuäal, (in- 
dividuus) , eingel, befonder, untheils 
“bar; per ont ; das Individuum, 
Einzelweſen, Einzelding, der Ein- 
tele. Every i., Jeder inöbefondere. 
Individudlity, indiwidjuäls 
Litt, die Einzeldeit, Befonderheit, 
— Eigenthuͤmlichkeit, Indis 
vidualitaͤt. BE 
Individually, einzel, individuell. 
to Individuate, — zum 
Einzelnen machen; umftändlich bes 
ſchreiben. u 
Individudtion, die Vereingelung. 
Individüity, indiwidjußiti, 
der Zuftand der Vereinzelung, die 
Vereinzeltheit, das Einzelhafte, die 
Individualität. an. 
Indivisibiliey, indiwisgibils- 
se 4, (9. dividere), die Untheilbars 
ei 


Indivisible, indiwissib't, uns 
- teilbar. , 
Indivisibleness, die Untheilbars 


eit. 
Indivisibly, untheilbar. 
Indöcible, indöcile, indobs 
bibel, indoffil, (indocilis), uns 
selehrig. ; i 
Indocility, indocibility, in- 
‚Scibleness, inddoilness, 
die Ungelbrigtät; j 
Indöcibly, ungelehrig. 
to Indöctrinate, indodtris 
neht, (d. doctrina), unteriveifen. 
Indoctrindtion. indodtrinehs 
. fh'n, die Unterweifung. 
Indolence, indoleney, inne 
dolens, iv. doleo), die Semäch: 
lichkeit, Zrägheit, Yäffigkeit; Ins 
‚ Fupfindligpteit, achlich, ich r 
n ent, gemädli trage, la 
Anempfindlich, : dd * 


sor i 
ne Unterſchied, | Indolently, gemaͤchlich, läffig, uns - 
i empfindlich. — 


'to Indue, indjuh, 


'Indulgence, 
ä 


Ind 


In dolentnoss, f. indolence. 
Indömable, in dohmab'l, (von 
damare) ‚ unzähmbar, nicht zu bäns 
igen. 2 J 
to In dörseetc., f. to eudorse ete. 
to Ind6ow, indau, Indöwment, 
. end — H 
Indraught, inndraft, f. draught, 
‚die Einfa rt, der Einlauf, Cingang, 
chlich; Golf, Meerarm. 
to Indrench, indrennfd, f. to 
drench, erfäufen. _ ; 
Indubious, indjuhbios, (dom 
dubius), zweiflle. 
Indüubıtable, unzweifelig, 
fellos, ungweifelbar. R 
Indübitably, ohne weifel. 
Indubitare, indjuhbiteht, uns 
gesiveifelt, gewiß. j . 
Indubitately, ohne Zweifel, zwei⸗ 
felseohne. 
te Indüce, indiuhß, (inducere), 
leiten, gu etwas führen, bringen, 
bemegen, bereden, —— ‚ans 
führen; mitflihren, mitbringen; vers 
anlaflen, vermögen, verurfahen. 
Inducement, der Anlaß, das Reiz⸗ 
‚mittel, der Beweggrund; Shk. Be. 
In = ucor, der Veranlaffer, Urheber, 


er. 
Induciary, indjubßiärri, vom 
Waffenftillftande. , 
Induciate, indjuhſchieht, ver⸗ 
muthlich, vermeint. EI heir, der 
vermuthliche rer Erbe, 
Indücing, anführend, vermoͤgend 3, 
das Anführen, mögen. f 
2 ndüct, Fi o ck ee in- 
uctus), einführen, einſetzen. F 
Indüc ). ng» eigene das Line 
führen. I: 
In duction, indocſchn, die Ein⸗ 
führung, Einleitung, Shk. Re., der 
ingang; Eintritt; die Anduction 
a allgemeiner Sähe au 
inzelerfahrurigen ,, Splgerung. 
Induct 2 € —— beredend3 
erleitend, eit 
(induers), bes 


leiden, ausrüften ; begaben. 
to Indülge, ındolldfc, (indul- 
ere), nachſehen, willfahren ;. ſchmei⸗ 
ein, mit, viel Zärtlichkeit behans 
dein, nerzärteln, verziehen; nad» 
bangen; begünftigen, befriedigen, 
vergnügen, Ießen. To i. once 
wishes, feinem Willen fröhnen. 
— 
indulgency, die Na t, o⸗ 
nung, ——— Mil⸗ 
de; der Nachlaß, Ablaß. 
Indulgent, nachfichtig, milde, guͤ⸗ 


tig. -- \ , 
In dalesn tly, nachſichtig, gütig, 
gelinde. 


zwei⸗ 


* 


Inebriety, 


Ind 


Indulgentness, die Nachficht, 
Wilfährung. i . 
In dult, indülto, indoltt, die 
. Ber Infigung , Begnadigung, der 
Gnadenbrief. 
Indirment, iudjiubment,, (uns 
itig veraltete Schreibung für en- 
owment, cig. Begabtheit), die Ei: 
genfchaft, das Zalent. 
Iudurable, indjuhräb'l, (aus 
endurer, von durare. Dauern, dH- 
gov), erträglich, feidlich. 
Indurance. die Dauer; das Auß- 
dauern, die Geduld, Erduldung. 
to Indurate, inndjurebt, (von 
durus) , harten, verhärten, verſtocken; 
, fid harten.’ Re NG 
Indurate, gehärtet, verhärtet. 
Indurdtion, die Härtung, Verhaͤr⸗ 
tung, Berftofung. ' — 
to Iadure, indjuhr, indurer, 
‚induring, fe end —c. 
Indüstrions, indoßtrios, (von 
industria), arbeitfam, gewerbig, ge⸗ 
\ een r Heißig, betricbfam; abs 
tlich — R 
Industriously, fleißig, mit Zleiß. 
Iudustriousness, ındusıry, 
indoßtriosneh, inndoftri, der 
leiß, Die Betriebfamfeit, Arbeit 
amteit, Gewerbigkeit. 
to Inebriate. inihbrieht, (von 
ebrius), beraufghen, bethören. 
Inebriation, inibriehfch'n, die 
Beraufhung, Bethörung. - 
Inebriating, berauſchend; das Be⸗ 
inebreihiti, 


raufhen. - i 
7 die 
Trunfenheit, Voͤllerei. — 
Ineffability, ineffäbilliti, 
“ feri, effari), die Unausſprechlich⸗ 
eit. 
Ineffable, ineffäb't, unaus⸗ 
ſprechlich. Br 
Ins — ableness, die Unausſprech⸗ 
ihleit. s ———— 
Inéffably, unausfprechlich. 
Ineffäctive, — ins 
effecktiw, ineffedtfhuel, 'v. 
here effectus), unwirkſam, fruchts 
08. — No 
Ineffectively,.ineffectually, 
unwirkſam, — 
Ineffectnalness, die Unwirkſam⸗ 
keit, Sruchtlofigfeit. h En 
Inefficäcious, ineffikehſchos, 
(v. effcax), unfräftig, untvirtfam. 
Inefficäciously, unmwirffan, uns 
kräftig. BEER 
Inefficdciousness, ineffica- 
cy, ineffifehbfhosneß, inef⸗ 
f ih 5 hi, die Unwirkſamkeit, Kraft 
ofigfeit. \ 
Inefficient, ineffifhent, nicht 
bewirfend, unwirkſam. '', 
Ine&legance, intlegancy, ins 
elligans, (v. elegantia), die Uns 
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Ine 


ierlichkeit, das Unzterlihe, Bier: 
ofe, der Mangel an Reiz, an Ge 
fhmad. ’ 3 
Inelegant, nicht fhon, nicht hübſch, 
ae nett, nicht geſchmackvoll, ohne 
ver. 


Ineloquent. inellofwent, (e. 
eloquens), unberedt, unredneriſch 
Inenirrableness, inenärrabt 
neß, (v. enarrare), die Unaus ſprech⸗ 

lichteit. — 
népt, ineppt, (Ineptus).. untüch⸗ 
untauglich, a ehe uns 
gereint, matt, albern. 

Inepely, untüchtig, albern, matt, 
Ineptitnde, inepptitjud, die 
Untüctigfeit, Abernpeit, Alberei. 
Inequälity, inifwälliti, ves 

‚aequalitas), die Ungleichheit, Unge⸗ 
mäßhgit; Unfähigkeit. — 
Inerrability, inerräbiltiti, 
(vd, errare), die Unfehldarfeis, Us 
teuglichfeit. © 
Inerrable, inerreb'f, unfehlber, 
“ untruglid. " 


‚Inerrableness, die Unfehlbarteit. 


Insrrably, unfehlbar, irrthumles. 
Laer — Yı ohne Fehl, irrthums 
5 E 


Inert, inerrt, (iners), beivegungk 
los, träge, unnüß, todt. 
— die Traͤgheit, Nutzloßg⸗ 
eit. 
Inescätion, ineſkehſch'n, (v. 
esca), die Atzung, Ankoͤderung. 
Inestimable, ineßtimäbel, (c. 
aostimare), unſchaͤtzbar. 
Inestimableness, die Unſchat- 
barteit. 
Inestimably, unfhäßber. 
Inevitable, inewimitäß'l, (w. 
evitare), unvermeidlich. Bi 
Ingvitableness, inevitabili- 
ty; die UnvermeidLichfeit., 
Inevitably Den . : 
Inexcögitab e, inerfodfdir 
täß't, (v. cogitare), unerdentlid. 
Inexgusable, jnerfjuhfäb'tL 
' (0. excusare), unentſchuidbar, nit 
zu entſchuldigen, unverantwortlid. 
Inexcasableness, die Unverant⸗ 
wortlichkeit, Unverzeihlichkeit. j 
Inexcusably, nicht zu entſchuldi⸗ 
I: ER —— 
nexecution, ineritjupfch'n,. 
(von exequi, exequutio), die Nicht⸗ 
vollftrefung, Ri eng, 
Inexhälabie, inerhehleb’t, (p- 
exhalare), unverdünfibar. 
Inexhdusted, inerbabfted, (m- 
exhaustus), unerfchöp j 
Inexhäustible, unerſchopflich. 
Inexhäustibleness, die Une 
. Ihöpflickeit.. 
Inexistence, inesißten®, (er- 
istentia , existere), das Richtdafenn. 
Nichtvorhanden ſeyn. 


* 





ine 


Inext{neent, ohne Daſeyn, nicht 
vorhanden. R 

In&xorable, inef@foräb'L, (v. 
exorare), unerbittlic. 


Inexorableness, die Unerbittlich⸗ 


feit. En 
Inexorably, unerbittlich. 


Inexpedience, inexpediency. | 


inerpihdiens, (v. expedire), die 
Unſchicklichkeit; die Lage, two et 
. was nidt rathſam, nicht förderlich 
ö ſcheint. ſchidlich ’ 
nexpedient, unſchicklich, unpaß- 
lich ‚Pricht rathfam. , i 2 
Inexpedientness, die Unſchick⸗ 
lichkeit. Ah 
Inexperience, inerpihriens, 
(v. ei perientia), die Unerfahrenheit. 
Inexperienced, unerfahren. 
Inexpert, inerperrt, (inexpers 
» tus), unerfahren, ung eubt, 
Inexpiable, inefjpiäb't, (vb. 
expiare „ unfühnbar, unverſoͤhnlich, 
unerſetzlich, unabbüßlich. 
Inexpiableness, die Unverſohn⸗ 
Dates ‚ Mnabbüßlichkeit, Unfühnbar- 
eit. F 
Inexpiabl unverfohnlih , uns 
fühn arlih. — a 
Inexpleably, inedfptiäbti, 
(inexrplebilis, eig. unerfüllbar), uns 
erſaͤtilich. BAR 
Inexplicable, inedfptitäb't, 
(0, explicare), unerflärbar.. B 
Inexplicahleness, die Unerflärs 
barkeit, — 
Inéxplicably, unerklaͤrbarlich. 
Inexpressible, inerpreffib't, 
v. rm . expressus), unaus⸗ 
prechlich, unfäglich. , 
Inexpressihbleness, die Unſäg⸗ 
lichkeit. 

Inexpre ssibly, unſaͤglich. 
Inexpügnable, inerpoggnäß't, 
(inexpugnabilis), unüberwindlid. 
Inextingnishable, inertins 

gwiſchäb'l, Cinextinguibilis), uns 
ausloͤſchlich 
Inextir able, inerterrväb't, 
(d. exstirpare), unausrottbar, un= 
vertilgbar.. — 
Inexıricable, inedftritäb‘t, 
(d. eitricare), unentwirrbav, un⸗ 
auflöslich, verimorren, ohne Faden, 
In&x tricableness, die Unauflößs 
lichkeit, Unentwirrbarfeit. x 
Inexuperable, ineckſchuhpe⸗ 
vab'l, (v. exsuperabilis), unübers 
ſteiglich, unbeſiegbar. Ey ; 
to Ineye, ineih, f. eve, inokuli⸗ 
{ ren, einimpfen, ejnaugen. 
nfall, innfahl, der Einfalt, 
die Streiferen. s i 
Tnfallibiliey, infättibittiti, 
- (6, fallere), die UnfehLbarkeit, Un- 
trhgtichkeit. ° © i 
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Inf 


Inf4llible, infallib'l, unfehl 
bar, untruglich. , 

‚Infällibleness, die Unfehlbarfeit. 

Infällibly, unfehlbar, untrüglich. 

to Infäme, infehm, (infamare), 
verunehren, verfhreien, befhimpfen. 
nfamous, innfamos, ſchand⸗ 
lich, ehrlos, geſchaͤndet. 

Infamously, (handlich, unehrlich. 

Infamonsness, infamy, inns 
fämoeneß, innfäami, die 
Schandlichkeit, Ehrlofigkeit, Sch 
de, Infamie. 

Infa ncy, innfänßi, \infantia), 
die Kindheit, Unmündigkeit, Mins 
derjahrigteit,  ., 

Infängthef, infanngdfef, (ans 
gelf. eig. Diebseintang), die 
peinlide Gerichtöbarfeit, , 

Infant, infänt, (infans, eig. ein 

Kind, dad noch, nit reden kann) 
In den Ritterzeiten nannte man vor⸗ 
sugsweife edle, befonders fürftlirhe 
reichlegabte Tünglinge, die nach Ritz 
terſchaft ftrebten, in der Prufunge. 
geit enfans, varlets, damoysels, 
bacheliers, die ebeiften darunter in- 
fants. Neberfegung davon ift. child, 
und beide, intant und child koıns 
wen jn_der Fairie Queen oft vor. 
Auh Noland wird in Shk, KI. 
child genannt. Dem, gfeich ift eig. 
unfer Knappe, Knabe, ja das ans 

elf. Wort_cniht, engl, kuight, 

n ech t. Davon iſt auch Fant. — 
der Infant; das Kind, der Minder⸗ 
jaͤhrige; jugendlich. 

Infänta, infanntä, die Infan⸗ 
tin. S 

Infänticide, infänntißeid, 
con infans und caedere, oscidere), 

er Kindermord. MEET 

Infantile, innfänteil, kindiſch, 
findhaft. I. state, die Kindheit. 

Infantry, innfäntri, das Fuß— 

volk, die Infanterie. 

Infärction, infa’refd'n, (von 
farcire, engl. to infarce), die Vers 


ftopfung. : ; 
Infätigable, infättigäb't, (v. 
_ fetigare), unermüdlich. j 
Infitigableness, die Unermüds 
lichkeit. 
Infatigably, unermudlich. 
ta Infatnate, infättſchueht, 
‘ (infatuare, v. fätuus), beshören. 
a Be bethörend; das Be⸗ 
thören. 
Infatudtion, die Bethörung ; Ver- 
ſtandloſigkeit. 
Infänsiing, infahſting, (v. in- 
faustus) , das Ungluͤcklichmachen. 
Infeasible, infihſib'el, (aus 
dem frz. faisible, v. faire, lat. fa- 
cere), unthulih, 


to Infeet, infedt, (lat. infcere) _ 


‚anfteden, vergiften. 


r 


m 


ans 


x 


Inf 


Infection, infeckſch'n, die An⸗ 
ftefung,, Geude; der Geftant. 

Ini&ections, infective, infeds 
ſchos, infecktiw, anſteckend. 

Infectiously, infectively, 
anſteckend. 

Infectiousness, infésgtive- 


n6ss, daß Anftedende, Gi die 
Pr ft „GBift, 


uche. 

Infecund, infidond, (infoecun- 
dus, zu buw gehörig), unfruchtbar. 

Infecundity, infitonnditi, 
die Unfruchtbarkeit. 

to Infseble, i:fihb'L, (v. foible, 
debilis), entkräften. 

Infelicitous, „infiliſſitos, 
(aus felix), unglücklich. 


Infelicitousness, infelicity, 


(infelicitas) , dat Ungtüd. 
to Infsoff, infihf, f. feof, be⸗ 
lehnen. 


Inföoffment. infeffment, der 
Lehnbrief, die Belehnung. 

to Infer, inferr, efre), bers 
deiführen, hervorbringen; anflıhren 
(felten !); veranlafien, mit fih_brins 
gen; herleiten, folgern, fließen, 
nference, innferens, die Fol⸗ 
gerung, der Schluͤß. 

Inferible, inferrib'f, aud in- 
ferable, inferrible, folgers 
bar, abteitbar, zu folgern. ; 

Inferior, infihrior, (lat.), uns 
ter, niedriger, geringer, untergeords 
net; der Niedere. T. to 
ter ihm, geringer ald er. He is i. 
to none, ihn übertrifft feiner, er 
Reh feinem nad. Of an i. note, 
unbetraͤchtlich. 

Inferiörity, infiriorriti, die 
Niedrigfeit, Seringheit, Untergeords 
netheit, der Unteriverth, das Rache 

eben. 

Infernal, inferrnäl, (v. infer- 
nus, daß zu Evapog.. AUG Ep, terra, 
Erde, gehört), holliſch. 1. fig, die 
Teufelöfeige, der Stachelmohn,, Ar- 
— I. stone, der Höllenftein, 

etzſtein. 

Inferred, ſchloß ein, folgerte; eins 
geſchloſſen, gefolgert. —— 

— einſchließend, mi fo 

ringend, folgernd; das Einfchlies 
ken, Folgern. , 

Infertile, inferrtil, (fertilis, 
v. — unfruchtbar. 

Iufertileness, infertility, 

. inferrtilneß, infertiltiet, 
die Unfruchtbarfeit, i 

to Inföst, infeßt, (infestare). ans 
feinden, feindlich behandeln, beuns 
ruhigen, anralien, quäfen, verhee: 

1m) MNBDEr mann. > ud 
nilestivity, infeſtiwwit tt 
Unluſt, der Grou 
4X J 


504 
— anſteckend; das Anſte⸗ 


him, un |. 


: Inf‘ 


Infestored, infeßter’d, (dem. 
mit foist, fust), eingeeitert. 
Infeudätion, infjudehfd'n, 


ſ. fend, die Belehnung, 


€ 9 : 

Infidel, innfidel, (infidelis, fıdes, 
reı9w), der Ungetreue; Unglau 

Infidelity, infidelliti, die 
treue; der Unglaube. . 
nfinite, innfinit, (infinites, 
finis), unendlih, ungeheuer. 

Infinitely, unendlih, ungemein. 

Infiniteness, die Unendlichkeit. . 

Infinitesimal, infinigessi- 
mäl,-unendli getheilt. 

Infinitive, , infinnitiw, da 
Infinitiv, i — 

Infinitude, infinity, infin 

nitjud, infinniti, die Unends 
lichteit, große Menge. 

Infirm, er Gepreuh 
ſchwach, kraftlos; ſchwaͤchlich, Fränts 
lich; unſicher; ſchwachſinnig, wie 
das lat. bei Horaz Serm. ı, 9. 71. 

to Infirm, ſchwaͤchen, entfräften. 

Infirmary, inferrmäri, des 
Krankenhaus, Spital, Irrhaus. 

Infirmity. infirmness, dk 
Schwaͤche Schwachheit, das Sebre⸗ 
hen; der Schwahfinn, die Geiſtes⸗ 
kamane Gebrechlichkeit. 

Infirmly, ſchwach, kraftlos, ge 
brechlich. REN 

Infistulated, infißtjulcehted, 
voller Fiſteln. 

to Infix, infids, (infigere, in 
fixus), in etwas hineinſtecken, ein 
“treiben, beveftigen. 

to Infläme, inflehm, (inflam- 
mare), anzünden, entflammen; 
fih entzunden; auftreiden, fi 
len, vergrößern. 

Inflämer, der Entflammer, Auf 
treiber. 

Infläming, entflanmend, ſchwel⸗ 
[end ; das Ehtlammen ‚ Schwellen. - 

Inflämmable, inflä ab‘, 
entzindbar, entzundlich. 

Inflammability, inflämma. 
bleness, die Entzundbarteit, Ents 
zuͤndlichkeit. 

Inflammation, die Entzündung, 

. der Brand, 

Inflämmative, inflämmato- 
ry, inflämmätim, infläms 
mätorri, entzundend. 

to Anfläte, inrlebt, (Cinflare, ſ. 
to blow),-aufblafen, aufblaͤhen. 

Inflätion, die Aufbsähung , Aufs 
geblafenheit. , 

to Intlect, infledt, (inflectere) 
biegen, beugen ‚. flectiren.- i 

Inflection, die Biegung; Flexion; 
Abwechſelung (der Stimme). 

Inslectivo, biegſam. — , ,, 

Inflexibilicy, inflegibittit‘, 
die ünbiegſanikeit. 





Inf: 


Inflexible, infleckſibel, uns 
biegfam , unmwandelbar. 

In xibleness, die Unbiegfam- 

eit. ' 

Inflöxibly — — 

Inflexian, infte ſchin, die Bies 
gung; Blesion. 

to Inflict, inflidt, Cinfigere, 
alyocw., zAyya), verhängen, ele⸗ 
gen anthun, zufügen, auferlegen. 

o ji. a punishment upon one, ei⸗ 
nen mit Strafe belegen. 
er der Strafer, Urtheils⸗ 
precher. 

Infliertion, inflidfd'n, die 
Verhaͤngung, Belegung; das Bers 
Hängte , die Strafe. 

Inflictive, verhängt, ‚belegt, als 
Strafe. , 

Influence_innfluens, influen- 
tig, Pre der Einfluß. % 

to Influence, einflichen, Einfluß 

aben, einwirken; erwirten, verurs 


en. 
influencing, einwirfend ; das 
Einwirfen. 
influent, einfließend. 
Inflnential, influennfhäl, 
Einfluß habend, durd Einfluß. 
nflax, inflaxion, innfloks, 
inflogſch'n, der Einfluß, das 


Einfließen. 
to Infold, infohld, (gu falten 
gehörig), einwideln, einfchließen, 
umfaflen, einhüllen. , 
to Inföliate, infohlieht, (von 
folium), beblättern. 
10 Inföorce, införcement, f. to 
enforce, enforcement. 
to Införm, infahrm, (informare, 
orma, een), beleben,, befeeten, 
urchregen ; eingeben, berichten, bes 
nachrichtigen, unterrichten, belehren. 
One soul informs them, ein Herz 
befeelt fie. To i. against, angeben, 
derflagen, Klage anbringen. 
Införmal, infahrmäl, von ber 
Anklage; formlos, ungültig; finns 
los, nteyt bei fih; Skk. MM. 5, ı: 
Informälity, die Unregelmäßigs 
keit; Nullitäe, Ungkttigten. — 
Införmant, der Benachrichtiger, 
Einfender ; Unterweifer, Lehrer; Ans 
geber, Kläger. ; 
Informätion, die Nadricht, Kun⸗ 
Ku Unterricht; die Angebung, 
Införmer, der Benadrichtiger, Uns 
terrihter ; Kläger. 9 s — J 
Informidable, infahrmidäßt, 
\ formidabilis), unfurchtbar, nichi 
— 
nformidableness, die Un ⸗ 
barteit. de 


Inföormi i dab‘ 
Mi —— berichtend; do Be⸗ 
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Infusible, einflö 


Ing 


Införmity, infahrmiti, Sie Uns 
geftattheit, Ungeftalt. 

Införmous, (informis), ungeftalt. 

Införtunate, infabrtfhuneht, 
(v. fortuna), unglüdlid. 

Införtnne, infahrtfh'n, das 
"Unglüd, s 

to Infräct, infrädt, (infringere), 
brechen, entzmeien. 

Infräction, infrädfh'n, der 
Bruch. j , 
to Infränchise, infräntfchit, 
enfranchise, befreten, losgeben, 
sum Bürger machen, —— 
Infränchisenient, enfr., die 

Sreimahung, Einbürgerung. 
Infrangible, infraͤnndſchib'l, 
unzerbrechtih. 
Infrequency, infribftwenßi, 
(infrequentia), die Ungewöhnlichkeit, 
ö —— fr ; 
nfröguent, (infrequens), unges 
wohnt ‚ felten. , ö 
ar egaen tly, ungewöhntid, ſel⸗ 
n. 

Infr&equentness, die Ungewoͤhn⸗ 
lichkeit, Seltenheit. _ , : 
to Infrigidate, infriddfhis 
deht, (b. frigidus), kälten, gefries 

ren mahen. ER 
to Infringe, infrind ſch, (in- 
dien: brechen, übertreten, vers 
letzen, ftören. : 
Infringement, —— 
ment, der Bruch, die Uebertre⸗ 


tung. 

Tmfsinger, der Brecher, Uebertre⸗ 
er. 

Infrözen, infrohſ'n, eingefro⸗ 


ren. 

Infundibuliform, infondib⸗ 
bjulifahrm, (infundibulum und 
forma) , trichterförmig. —— 

Infüriate, infjubrieht, (faria, 
furere), rafend, wüthend. 

Infuscdtion, infofte ’n 
(fuscus), die Gen 19 

to Infüuse, infjuhf‘, Cinfundere, 
infusus), eingießen , einflößen ; eins 
geben; durd Aufguß fättigen, ein⸗ 
weihen, einbeigen. To i. good 

rinciples into one, einem gute 
rundfäße — 
bar; unſchmelz⸗ 


bar. 
Infusing, einflößend; das Einfloöͤ⸗ 


en. 
Infusion, infjuhſch'n, die Eins 
giebun 1, — — 
er geheime Rathſch “9 die heimlis 
ge Se ebung, Shk. H.; Infuflon, 
er Aufguß. 
Infusi = ‚ einflößend, eingebend, 
einwirfend. 
to Ingäge, ingägement, f. to 
engage, engagement, \ 


Am 





Ing 


Inganndtion, ingännehfh'n, 
tal. inganrare, insanno), die Baus 
elei, das Blendwerf. 2 

Ingäte, ingebt, f. gare. der Eins 
gang, die Thüre, das Thor. _ 

Ingäthering, ingäddfering, 
f. to gather, das Einfamneln, Eins 
ärnten. , 

to Ingeminate, indfhemmis 
neht, (v. geminus), wiederholen. 

Ingemindtion, die Wiederholung, 

‚ Verdoppelung. 

to Ingender, f. to engender. 


he indfhenneräß't, 


das vorhergehende), unerzeugbar. J 


Ingenerate, ingenerated, (ge- 
nerare, genus), angeboten; unges 
zeugt, ungeboren.. 

Ingenio, indfhihnio, (in Barbas 
does) die Zuckerſiederei. — 

Ingeniösity, indfhinioggiti, 
(ingenium, fi}. genie). das Sinns 
reiche, Erfindfame; der Geift, Wi; 
die Erfindfamteit., 

Ingenions. indſchihnios, ſinn⸗ 
reich, erfindſam. 

Iuge 5 i — y, ſinnreich, erfindfam, 

. mit Kopf. 

Ingeniousness, das Ginnreice, 
Gehnbfames der Geift, Witz. 

“Ingenite, indfhennit, angebo⸗ 


ren. 

Ingenteel, indſchentihl, f. 

- gentle, unartig, unfein. 

Ingennity, indfhinjubiti, die 
einfache —— Freimüuthig⸗ 

keit, Treuherzigkeit, Ehrlichkeit; der 
itz. 

Ingennons, indſchennuos, (in- 
enuus\, unbefangen, freimüthig, 
reuherzig, offen, edel, bider; frei, 

von guter Abkunfe. , 

Ingenuously, freimüthig , rein 
heraus, gerade zu. , 

Ingennonsness, ber reimuth, 

‚ die Offenherzigkeit, Treuherzigkeit 

Ingeny, inndfdheni, (ingenium), 
der ih, opf. ar 

to Ingest, indfcheßt, (ingerere, 
—— hineinthun; niederſchlu⸗ 

en. 

Inßéstion, indfhehtfh'n,-das 
Enbringen „Hineinthun; Rieder: 
ſchlucken. N 

Inginder, indſchinihr, der In- 

°, genieur. 

ngle, ingg'l, (gael. aingeal, aus 

igniculus, tl. eanling), der. warıne 
ruder; das Feuer. 


Inglorious, inglohrios, (in-. 


orius), ruhmlos, unruͤhmlich; das 
ifamfräutchen , der Waldraud, 
- Adoxa. 2 . 
Ingloriously, unrühmlich. 
— usness, die Unruͤhmlich⸗ 
eit. - 
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Ing 
to Ingörge, ingahrdſch, ſ. 


„eng , \ i 

Ingot, nase tes der Eins 
guß, v. gi - er *853 
aa Xena Der Bub, Klumpe 
Stud (Metall) — 

to Ingrärk, wingräft, 
-ingräfft, 
ngräfting, 

Lab emen:, 

to Ingräil, ingrehl, 


Ingräiled, f. eng 
to Ingräin, ingrebn, 

to Ingräpple, in 
sräpp't, 


1 —— an 

ngräte. ingreht, (ingratus), wi⸗ 

big; undantbar. (ingr » 

Ingräteful, undanfbar. 

to Ingrätiate, ingrehſchiebt, 
(gratia, xXapır). belie t machen. To 
i, one's self, ſich einfchmeideln. 

Ingrätitude,ingrättitjud, bie 
Undanfbarfeit, der Undant, 

to Ingräve, ingrehw, } 

Ingräven, E \ 

Ingrärer, yfreng— 

Ingrävery, H 

Ingräving, J 

Ingredient, ingrihdjent, (m- 

3 m ‚ der Beitandeheil, das Zus 

, behör, die Zuthat. 

Ingress, inngreß, (ingressus), 
der- Eingang, Zutritt. and re- 
gress, der Ein= und Ausgang. 

Ingression,. ingreefh'n, der 
Eingang, Eintritt. 

Ingria, ingris, Ingermannland. 

to Ingröss, ingrobf', ongross, 
verdiden, inäften; vergrößern; an 
ſich ziehen; aurfaufen, vorfaufen; 
mit großen Buchftaben fchreiben. To 
i. a trade, Alleinhandel treiben. 

Ingrösser, ingrobßer, der Auf 
fäufer, Vorkaͤufer; der Schreiber 
großer Buchftaben. : 

Ingrössing, auffaufend ; rein 
Koreiben ; das Aufkaufen; Kein 


reiben. 

Ing: die Aufkaufung 
£ — „Bemaͤchtigung; dab 
Schreiben mit großen Buchſtaben. 

Ingruene, ingruhent, (ingruens) 


rössment, 


——— 
to Ingnard, ingja’r R 
Gevachen üßen — 


[4 . 
aguinal, ingwinäl, (®. inguen), 
von der Scham, an den Schamſti⸗ 


ten. — 
to Nęciit, to ingilph. ingollf, 
engulf, hinabſtürzen; verſchlin⸗ 
gen. 
to Ingürgitate, ingordſchi— 
teht, (ingurgitare, gurges), ders 
fhlingen ; voll ftopfen. E 
Ingnrgitition, Die Verſchlin⸗ 
gung; Böllerei. 
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‚so Inhörse, inherrſ, ſ. hearse, 
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Ingustable, ingoßtäb'l -tinhöspitableness, inhe 
a f. choice), unfgmadhaft. “er ddliey, inhboßpitäß'ineß 
Inhäbile, inäbbil, Cinhabilis) | Hofpitältiti, Die Unwirthlie 
ungeſchickt. Ungaſtlichkeit. SEHR 
to Inhäbir, inhäbbit, (kabitare), [| Inhäspitably, unwirthlid, 
wohnen, bewohnen. i gofih. , , ©: 
Inhdbitable, (je nahdem in für | Inhuman, injubmän, (ink 
die Pıäpofition, oder für negativ, | us). unmenfdhlicd, ; 
a8 A, dv, va, um genanunen [ Imhumänity, injumännit 
wird), bewohnbar; unbetwohnbar. Unmenchlichkeit. 


— — „LInhümanly, unmenſchlich. 
Inhäbitance, inhäbbitänd, die humane mar; in 














Bcwohnung. BR in: ; 
Inhäb ee nt, der Einwohner, Be —— er — 
mohner. Inhumätion, die Beerdigun 


Inhabitdtion, die Wohnung ; Ber 
wohnung, Bevölkerung. . 
Inhäbiter, der Bewohner, Eins 

wohner. 
Inhäbiting, wohnend; das Woh⸗ 


nen. 

to Inhale, inhehl, (inkalo), ein⸗ 
athmen, einzieben. 

Inhäler, die Hauchröhre. 

te Inhänce, inhÄncement, f. 
to enhance, enhancement. 

Inharmgnical, inharmo- 
nious,inha'rmonnifäf, ine 
ba'rmohntos, unharmöniſch, 
nicht wohllautend, 

to Inhere, inhihr, (inhaerere), 
anhangen , aufleben, eigen feyn. 

Inherence inherency,inbibs 

"rend, inbihrenßi, die Anhan⸗ 
gung, Anklebung, Eigenfchaft. 

Inherent, anhangend, anflebend, 


eigen. 
Inh ering, ahflebend; dad Anfles 
en 


Inhnuming, beerdigend; das 
digen. . 

to Injecr, indfhedt, (ini 
iniectts), einwerfen, aufwerfen 
ſpruͤtzen; ausſpruͤtzen. 

Injecting, einwerfend; das 
werfen. . 

RE 

inwerfung ; @infprüßung ; 

fprüßung. , 

Inimıical, inimmiftäl, Ct 
micus), feindlich, feindfelig, 

Inimitability, inimitäf 
1 (v. imitari). die Unnachah 
cit. 

Inimitable, inimmitäb“ 
nachaymlich. — 
Inimitably, unnachahmlirch. 
to Injoin, indſchain, f.to 

einfcharfen, befehlen, auftrag 
to Injoy, f. to enjoy. 
Injoyment, f..enjoyment. 
Iniquitous, inickwitos, 


. . r iquus), boshaft; r 
to Inhérit, inherrit, (v. hae- 2; PER sh ft; ungerecht 
res), erben, beerben; in Befih nebe. Iniquitousness, inigı 
men, in Beſitz bekommen; Shk. Tp. | inidwiti, die Bosheit, 
TG rechtigkeit, Unbilligkeit. 


Inhe6ritable, erblich. 2 2, 
Inheritaänce, inherritäng, die 
Erbſchaft, das Erbgut, Erbſtück. 
Inherited, erbte; geerbt, angeerbt. 
Inhö6riter, inheritnr, der Erbe. 
Inheriting, erbend; das. Erben. 
Inheritrix, inheritress, in- 
-heritrice, die Erbin, ; 


Initial, inifhAl, (initium, 
am "nfange befindlih, anfa 
sum Anfangen, beginnend, ar 

en, nicht vollendet. I. lette 
nfangsbuchft:- 6. 

Initiate, iniſchieht, un 
ungewohnt, neu. s 

to Initiate, (initiari), einf 
einweihen, aufnehmen, anwe 

Iniriätion, iniſchiehſch' 
Einführung, Einweihung; | 
fung, der erfte Unterricht. 

— er Einweiher, 

er. 

Initiatory,, von der Aufi 
weihend, Heilig. , 

Injucundity, indfhufo 

. tt, (iniucundus), die Unanne 


eit. 

Injudicable, indſchuhd 
(d., iydicare), unridhtbar, ı 
theilbar, nicht zu beurtheilen 

Injudicial,, tndfhudi 
(iudicialis), nicht schtöförmi 


begraben. ©, 

Inhesion, inhihſch'n, \. in- 
herence. — — 

to Inhibit, inhibbit, (inhibere), 
verbieten; heuumen, hindern. 

Inhibition, inhibihſch'n, das 


Inhsla, inhohld, enehatt 

eo Inhöld, inho enthalten 

in fich faflen. * 

Inhölder, der Inhaber, Hausherr. 

to — ſ. höoop, unireifen, ur⸗ 
geben. Ss 

Inhöspitable, inhoßpitäb't, 
(hospitabilis, hospas), unwirthlich, 
ungaftfrei. 


In] 
Xnjudicially, nicht in Form Med: 
ten) 


Injndicions, indfhudifhos, 
unverftändig,. unbedadt , unüber- 


legt. 
In ie diciously, unverftändig. 
Injndisiousnoss, der Unverftand, 
die Unbedachtſamkeit. 
Injüunction, indfdhonffh'n, 
iniunctio, iniungere), der Befehl, 
ie Verſchrift; daͤs Interlocut, Bei 
urtheil. To lay strong i- upon one, 
einem ſcharf einbinden. 
to Injure, ind ſchor, (iniuriari), 
verlegen, Schaden zufügen, bele 
digen, beeinträchtigen, wehe thun; 


ſchimpfen. 
ji urer, der Beleidiger. 
Injurions, A bes 
leidigend, ehrenrü ng: j 
Injuriously, beleidigender Weife, 
ebrenrührig. ER 
Injuriohsness, daß Beleidigende, 
nrecht, die Schmähung. 
Änjury, indfhuri, dg6 Unrecht, 
der NRachtheil; die Beleidigung, 
„Beſchimpfung. 
qo ßt, (iniustus), uns 


Injust, in 
gere 
Injüstice, indfhoßtis, (iniusti- 
tie), die Ungerechtigkeit, u 
nk, int, (it. — encre), 
die Tinte (denn es ift doch von :in- 
ere, obivol der Wechfel verw. Buchs 
“ben mir nit unbetannt if. I.- 
horm, das Tintenfaß, der Tinten: 
eher. I.- block, der Keibftein. 4. 
lof, der Zintenfle@. I. cakes, Zins 
:tenfuchen. _T. cases, Tuſchkaͤſtchen. 
T. cheste, Tintenladen. I.» maker, 
ter Tintenmacher. I.-stand, das 
Schreibzeug, Tintefaß. 
to Ink, ‚mit Tinte beſudeln, bekle⸗ 
den, f[hwärgen. 
. to Inkindle, infinnd'l, fi to 
.kindle, anzünden; entzjunden, ans 
„regen. i 2 : 
Inkiness, innfineß, daß Zintens 
‚ hafte, die Schwärze, der Schmuß. 
Inkle, innt'L, f. incle. 
ee (verw. mit Wink), —* 
-Gemunfel, dumpfe Gerede, der 
Wind; Shk. Hh. They have had 
i., fie haben munfeln gehört. To 
get an i, of a design. ein Vorhaben 
‚ wittern, Wind bekvmmen. 
Inky,tintig, ſchwarz, befledft. 
Inlagary, inläggärri, (entge 


gengef. dein outlaw, exlex, alfo die. 


iedereinſetzung in bürgerliche Rech⸗ 

te, f. to a: die Entbannung; 
Wiedereinfehung. — 

Inldid, inlehd, eingelegt, aus⸗ 

‚gelegt. v 

Inland, innländ,. das innere 
"Land; — ionbiſch im In⸗ 
nern des Landes gelegen. L-bill, 
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Inned, inn 


Inn 
der inländi  L-dm 
e nbifhe Wechſe dar 


die Landaccife. I. loon, ber 
hi je, Ranier: I. -towny die Land⸗ 
ſta 
Inlander, der Inlander. 
to Inläpidare, inläppideht, 
(v, lapis), verfteinern. 
to Inlarge, f. to enlarge. 
to Inlaw, inlab, f. law, wide 
aufnehmen, herftellen in die bürger: 
lichen Rechte, von der Act befreien. 
Inlav. inleh, das Eingelegte; 
die Muflvarbeit; das bunte Hui 
(um Einlegen). — 
to Inläy, mit eingelegter Arbeit ji: 
ren, eintegen, auslegen; beſehen; 
den, zieren. : 
Inläying, eintegend ; das Einlegen; 
die eingelegte, Arbeit. , 
Inleased, inlihf'd, verftridt, 
verwirrt. : i 
Inlet, innlet, der Cinlah, &w 
gang, die ——— Oeffnung. 


to Inlighbten, f. to enlighten. 
to Inlick, in Ketten legen; Sk 


He. j 
to Inlist, intißt, (von Life) 
enrolliren, anwerben. 
Inlisting, anwerbend; dad Anne: 


n. 
Inly, inti, innerlich. 
— innmeht, f. wate de 

Einwohner, Haͤus ling Hauegenoh— 
Miethmann, To be the i. of one! 
‚ heart, in Jemands Herzen hauſen. 
Inmost, innmohft, innerſt. L 
recesses, die tiefften Winkel. 
an, sinn, (gehört zu in, IA, 
iſt eig. ein Drt, worin man fun 
kann, atfo überhaupt Haus, dad tus 
oder aufnimmt; daher) der Galthel, 
das Wirthehaus ; Collegium, m 
Studenten fpeiften und horten; di 
her noch die inns of court, I.and 
T., ein Spiel mit vier Würfeln., I- 
lder, i.-keeper, der Gaftwırt.. 
2, nu irn, erber TA 
aufen, einbringen; Shk. AW: _ 
Innäte, rn innedt, (i* 
"natus), angeboren, anbefindiih, ns 


türlich-, eigen. i 
! das Angeborne, die 


Inndäteness, 

Naturgabe, 
Inndvi — nr l, 

igabilis), unſchiffbar. 

1 —— e * die Un chiſ⸗ 

arkeit, Unbefahr eit. 

ned, i { , brachte ein, zaͤuntt 
„ein; eingebracht, eingezäunt., 
Inner, inner, inner, innerlich, I 
‚wendig . . 
—— innermohſt, in 

nerſt. 
Innocenoe, innocency, |” 

—XRX A ee die Unfguß, 

ichkeit, Einfalt. 53 

Innocent, unfchuldig, unſchidlich: 


de 





Inn 


einfältig, biödfinnig. Innocents- 
ee der unſchuldigen Kinder Tag. 
fanocentiy, 3 — unſchad⸗ 
Lich; einfältig; Shk,. AV. , , 
Innmocentness, die Unfhuldigkeit, 
Unſchuld. 
Innocuous,.innodjupß, (inno- 
— v. —* unſchaͤdlich, uns 
ſchuldig, fromm. — 
1 ar e es usly, unſchaͤdlich, unſchul⸗ 
ig. 


Inndenonsness, die Unſchaͤdlich⸗ | 


keit, Unſchuld. 
In 7 om barley, Brachgerſte. 
20 


nnovate, ıinnoweht, (iuno- " 


vare. v. novus), Neuerang' machen, 
„ aufbringen, verändern. . - 
Innovate de brachte auf, veränders 
te; aufgebracht, verändert. 
Innovätion, die Reuerung, Vers 
änderung. 
der Neuerer. 
Innoxious, innodfdo®, (inno- 
xius, d. nocere), unfhäadlih, uns 
ſchuldig. SEE 
Innöoxiously, unfhädlih, un⸗ 
ſchuldig. 
Innöxiousness, die Unſchaͤdlich⸗ 
teit, Unfhuld. , 
Innnendo, injuenndo, (eig. dat 
Gerund. v. innuere), der Gin, Sins 
gerzeig; die Angabe; Vermuthung. 
Innumerable, — ——— 
(innumerabilis), unzaͤhlbar. 
i lenosas, die Unzaͤhl⸗ 


anovator, 


Innurmera 
barkeit. 

Innüumerably, unzählbar. 

Innuümerous, injubmeros, uns 
zahlbar. 

Innumeronsly, ungählbar. 

Innümerousness, die Ungählbare 


Leit. 

Inobservable, inobferrwäß't, 
CEv. observare), nicht gu beobachten ; 
unmerklich. 3 
Inobservance, inobſerrwans, 

die Nichtbefolgung; Unachtſamkeit, 
Nachlaͤſſigteit. 
to Inöculate, inockiuleht, ſ. to 
ineye, inoculiren, einäugen, eins 
“ impfen, einpfropfen,, pelzen. 
Inocunlätion, indfjulehfh'n, 
die Inoculation, Einimpfung. 
Inöculator, inodfjulehter, der 
inimpfer. 
Insdorate, inohdoreht, (von 
odor), geruchlod. 
Inösdorateness, die Gerudlofigs 


eit, 

a inohdoros, geruch⸗ 
los. 
Insdorousness, die Geruchloſig⸗ 

teil. 5 — 
Inöffensive, inoffennfim, iv. 

offendere), nicht fränfend, nicht be: 
. leidigend, unanftößigs arglos, gut⸗ 
"würdig, fromm, befcheiden. 
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Ing 
Inoffensively, unanftößig, Arge 
los, fromm. . 
Inoff&nsiveness, die Unanſtoͤ— 

figteit; Sanftheit, Frommheit, Gut⸗ 
—— Beſcheidenheit. 
Inofficions, inoffiſchos, ‚(bon 
pfhcium), ungefällig, undienftfertig. 
Inofficiousness, die Undienft- 
fertigfeit, Ungefälligfeit. 
Inöpinate, inoppineht, (don 
Opinari, opinio), unvermuthet, Uns 
erwartet. , 
Inöpinateness, das Unerwartete, 
Inopportüne, inopportjudn, 
(v. opportunus), unbequem, ungeles 
en 


Inördinate, inahtdineht, (0. 
ordo), unordentlich. j 
Insrdinately, unordentlid. 
Inördinateness, die Unordente 
lichteit, Ausfchmeifung: 
Inordinätion,inahrdinehfh'n, 
die Unordnung, der Viangel an Ord⸗ 
nung. . 5 
Inorgänical, inahrgännikel, 
(v. opyavov). umorganifd. 
Inorgänicalness,inor dnity, 


das Unorganifhe, der Mangel an 
Organen. u 
to Inösculate, inoßfjulcht, 


— v. 0s), fich anmunden, ſich 


Inosculation, — 


die Anmundung, Anaſtomoſe, Eins 
mundung. 
nqnest, innfweft, (v. inguirere, 
inguisitio), die Unterfuchung,. Nachs 
frage; das Verhör; die Cominiſſion. 
Inquietudo, infweiitjud, in- 
ds ietation, die Beuhruhigung, 
ruhe. 
ta Inquinate, innfmwineht, (in- 
uinare), befudeln, beſchmitzen, vers 
erben. . 
Inguindtion, infmwine 'n 
die Befudelung, — om 
Inquirable, infweiräß’l, (v. 
inguirere), unterfuhbar, zu erfras 


gen. 

to Inquire, intweir, (inguirgre), 
fragen, ſich ertundigen, —E 
To i. after, for, about, fragen nach 


“ etwas. - To i. of one, einen befras 


gen. To i. into, unterfudyen. 
Inquirer, der Frager, Nachfrager, 
Unterfucher. , BE 
Inquiring, fragend; das Fragen. 
Inquiry, intweiri, die Nachfra⸗ 
ge, Unterfudung ;: die Auffpürung, 
Spüreret, int f n 
Inquisition, inkwiſiſchen, die 
Unterſuchung, das peinliche See 
die Inquifition, das Glaubensges 
richt, Ketzergerich. 
Inquisitive,inftwisditii, neus 
gierig, wifgierig, vorwißig. 


Ing 
Ingnisitively, neugierig, wiß⸗ 
gierig. 
Ingnisitiveness, die Neugier. 
Ingqnisitor, der Befrager, Un⸗ 
terfucger ; Inquifitor, Glaubensrich⸗ 
ter. . 
to Inräge, inrehdfch, f. eur—. 
to Inrfıl,inrepl, f. rail, eingit- 
tern, mit Stafeten umgeben. 
to Inrävish, inrämws 
wifch, 
Inrävishing, 
Inrd4vishingly, 
Iinrävishment, 
to Inrich, inritfd, 
Pi ment, f.en— ; 
Änroad, inrode, innrohd, f. 
zoad,'der Einfall, Ueberfall. 
to Inröll, inrohl, f.enr—. 
to Inroot, inruht, f.enr— . 
Insänable, infännäb't, (insana- 
bilis), unheitbar. : , 
Insäinableness, die Unheildarkeit. 
Insänably, unheilbar. 
Insäne, inhehn, —— unſin⸗ 
„nig, wahnſinnig, toll. 
a infäim 
niti, die Unſinnigkeit, Tollheit. 
Insätiäble, inßehſchiab'l, (in- 
satiabilis), unerfättlih. 


f. en: 


inrich 


Insätiableness, die Unerfättlihe 


keit. 
In sätiably, unerfättlic. 
In sätiate, unerfättli. — 
Insatisfästion, infatisfäd- 
d'n; (b. satisfactio), die Nichtbe⸗ 
. —— DE — 
Insiturable, infättjuräb't, 
— v. satur), unerfätts 
Insätirably. unerſaͤttlich. 
to Inscönce, inftonnß, f. ensc-: 
co Ense be: BEIRE END, —— 
re)⸗Feinſchreihen,, aufſchreiben, 
Maſ einzeichnen, bezeich⸗ 
nen; zuſchreiben, widmen. 
Inscription,; inftrippid'n, die 
Aufſchrift, Einſchrift; Ueberſchrift; 
+ der Titel; die Zuſchrift. u 
Inscrutable, inffrubtäbt, (v. 
. scrutari), unerforſchlich. an 
In DR ntablenass, die Unerforſch⸗ 
lichkeit. 
Inscrutably, unerforſchlich. 
to Insculp, inſtolp, en: 
eingraben, einfchneiden, ftechen. 
inscalpture, inffolptfch'r, die 
eingegräbene chrift, Steinſchrift, 
dad eingegrabene Bild. ö 
to Inscam, inßihm, ken— _ 
8 sect, innfeft, das Inſect, Kerb⸗ 
thier, Kerf; Gewuͤrm, Ungesiefer; 
det Lump. ; 
Insoctärion, infettehfch'n, (in- 
sectarl, v. sequor), die Verfolgung; 
AUfterredung. 
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Insectätor, der Verfolger; After⸗ 

: Feder; nit j = i i 
nsectile, inßecktil, infectenha 
ferbtbierifh. — 

Insectölo infectollod 
fer, der Infectönkenner. . 

Insecure, inftifjuhbr, (v. securns), 
unfider, ungewiß. , 

Insecurity, die Unfiherheit, Uns 
gewißheit. i 
nsecution, infefjubfch'n, (v. 
insequi), die Berfolgung. i 

Inseminätion.injeminchfdn, 

von semen), die Einfaung, Eins 

,‚ fireuung: i 

Insensate, inhennfebt, (v. sen 
sts), unverſtaͤndig; unempfindfich. 

Insensibility, infenfibilti 
‚ti, die Unempfindlichteit; der Un- 
verftand. - , 

Insensible, inßennßib'el, un 

. empfindlich, unverfiändig; gefühl: 
los, ſinnlos; unmc:flic. . She is i. 
of — loss, fie fuͤhlt ihren Verluſt 
nicht. 

Insensibleness. ‚die Unempfinde 
lichkeit; Uinmerklichleit_ 
nsensibly, unempfindlich; uns 
merklich, allgemad. 

Inseparability, inßeppärä 
billiti, (6. separare), die Unger 
trennlichkeit. B j : 

Inseparable, infeppareßt, um 

. trennbar. j 

Inseparableness, die Untrenn⸗ 
barkeit. 

oe Se untrennbar. 

Inseparately, ungetrennt, zuſam⸗ 
men. f 

to Insert, inßerrt, 


et, 


‚ınB (inserere), eins 
mengen, einſchieben einfchalten, cins 
rüden. _ i ; 

Inserrer, der Einfchalter, Einrüder. 
Inserting, einrudend; das Eins 
. rüden, ; 
Insertion, in-ferrfd'n, die Eins 
. haltung, Einruckung. 
to Iuserwe, inherriw, (inservire), 
‚ dienen, frommen. 
Inserviceable,inferrwißäßt, 
—— unbrauchbar; undienſt/ 
fertig. . j j i 
Inservient; in Berrioient, die 
nend, dienlih, behülflich. 
to Inshell, inſſhell, f. shell, in 
tine Schale einfließen, einfteden, 
"infchließen; verbergen, verſtecken. 
to Inshelter, f. shelter, unter Obs 
dach, in Bucht bringen ;" Shk. O. 
to Inship, inſchipp, f. ship, eine 
ſchiffen. x 
toInshrine, infhrein, ſ. ensh— 
Inside, innfeid,'das Inmendige, 
Innere 000... 
Insididtori, inßidiehter, (in- 
sidiator), der Nachſteller, Lauerer. 





/ Ins 


Insidions inbihdios, hinterli⸗ 

ig, tückiſch, lauerſan. 

1 A iousl y ‚ hinterliftig, tuͤckiſch. 

Instdiousness, die Hinterliſtig⸗ 
keit. 

Insight, innßeit, f. sight, die 


Einfiht, Gründlicfeit, Kenntniß. 
Insign, f. enign. —— — 
Ins’gnificance, insignifi- 


cancy, inbigniffifäng, (von 
sigrity). die Unbedeutfanfeit, Un⸗ 
wichtigkeit, Winzigfeit. 
Insignificant, unbedeutend, ohne 
Bedeutung, unwichtig, geringfügig. 
Insignificantly, unbedeutend. 
Insignificantness, f. insignih- 
cance. ———— 
Insince&re, infinßihr, (v. sin- 
cerus), unaufrichtig, falſch, unecht. 
Insincerity, die Unaufrichtigfeit, 
Salfchbeit, A 
to Insinew, — ſ. sinew, 
eig. wol Sehnen einfetzen, mit⸗ 
hin auch Straͤnge —— anſpan⸗ 
nen, Shk.bHd.4, ı., dann ftärten; 
kraͤftigen, beftarken. 
Insinnant, inßinnjuänt, (boy 
sinus), einjhmeichelnd, einnehmend ; 
Anempfinder, Anempfinderin; fuͤg⸗ 
ſam, gefaͤlig. — 
toInsinuate, inßinnjueht, (in- 
sinuare, eig. in den Buſen, Schoos 
— sinus _wäar der Bauſch der Toga 
auf der Brauft, der ftatt Taſche diene 
te — fchieben, alfo) ſanft ein= oder 
beibringen; zu willen thun; ein 
ſchwatzen, einflößen; fich einſchmei⸗ 
cheln, (Goethe's anempfinden, 


erke IL, 169. möchte zuweilen vor⸗ 


‚güglih Aue feyn, im wiefern es iſt, 
4 in jemand, ın fein Wefen hints 
' einempfinden, die fremde Eigenthuͤm⸗ 
lichkeit ahndend ergreifen und treifen, 
fie unmillfürlich und (iebend _.fpies 
len. Das klare Schauen, Tragen u. 
Einmwirten in diefetbe ift mehr, weil 
Wert der tiefften Liebe); ſich ſchlan⸗ 


geln. 
Insinnating, einſchmeichelnd; das 
Einfhmeicheln. h 
Insinndtion, infinjuehfh'n, 
die a — ; Einvathung, Eins 
raunung ; Eimihmiegung, Einfchmeis 
helung, Anempfindung; der Winf, 
die Anfpielung. ; , 
nsinnative, einfhmeihelnd, aa- 
1 ſchmiegend. der. Einſch 
nsinuator,’ der. Einſchmeichler, 
Anempfinder, gefällige Men 5 : 


en inßippid, (insipidus), 


Kal Amiadhaft; abgefhmadt, fchal, 
Insi idity,, inbipidditi, die 
Unfhmadhaftigkeit, Abgefchmadteit. 
asipidiv, infippidli, ün— 
ſchmackhaft; abgefhmadt; i 


r„ 
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Insipidness, f. insipidity. 
Insipience, Kneipe sacz: Ins 
fippieng, (insipientia), der Uns 
verftand, die Albernheit. i 
to Insist, inbißt, (insistere), ſteh⸗ 
en, ruhen; befteben, dabei bleiben; 
ch aufhalten, verharren, verweilen, 
oi. upon,, durchaus wollen, wo⸗ 
bei ftehen bleiben. 
Irsistent, Ey ruhend. 
Insisting, befichend; das Beſtehen. 
Insisture, infiftfch'r, die Staͤn⸗ 
digfeit, Haltſamkeit, Regeimäßi 
ie ‚ Drdnung, Gtandgait; Shk. 
Ei 


Insitience, inßitjens, (v. sitio), 
die Durftlofigkeit. 

Insition, inkifd'n, 
inserere, insitus), DIE 
Einpfropfung. — 

nsititions, insitive, infitis 
ſchos, inßittiw, eingepfropfk, 
angeboren. 

to Insläve, inſltehw,] 

INS Te monat . onsl—m 

nsläver, j 
to.Insndre, ins 
nehr, 

Insnärer, 

Insnäring, : ———— 

Insobriety, inßobreiiti, (von 
sabrietat), bie Unmößigfeit, Voͤl⸗ 

lerei. 

InsGcaable, inßohſchiab'l, (in- 
sociabilis), ungeſellig; unvereinbar, 
unpaſſend. 

1 öciably, ungeſellig; unverein⸗ 

ar. 

Insöciableness, 
tt; Unvereinbarteit. 

to Insoläte, inßoleht, (&. sol) 

- fonnen, 
Lnsolätion, das Sonnen. 
Insolence, insolenc 
lentness, inn olens, (inso- 
lentia), die Ungebührz der Trotz, 
Debermuth, Die Vermeſſenheit, Grid» 
eit, Unbefcheidenheit, -Unverfchamts 
eit, Ungezogenheit. 
nsolence, ınit Webermuth bes 
handeln, antroßen. 
nsolent, ungebührlih, übermüs 
thig, vermeflen, A:0b, unverfchämt, 
Insolently, übermüthig, troßig. _ 
Insölvable, infoltwäb't, (in- 
solubilis, v. solvere, wie das folg.), 
unaufiösbar; unbezahlbar ; nicht zah.e 

. fähig, infolvent. : . 

Insäiuble, inſolljub'l, unaufs 
loͤsbar; unerflärbar; . 

Insölubleness, insölyvable: 
ness,infolljubtneß, injolis 
web'Inehi, die Unauföslicdkeit. 

Insolvency, — die 
Anfoivenz, Unvermogenheit, Zahluns 


insitio, v. 


infentung, 


f. enn — ' 


die Ungefellige 


‚inso 


to 


faͤhigkeit. 


x 





\ 


j Ins 
— infoldent, nicht zahl⸗ 
ahig. 
De ventness, bie Inſolvenz, 
Zahlunfaͤhigkeit. 
Insömnious, inßommmioß, (v. 
sonnus), ſchlaflos, mit Träumen be: 
haftet. 
Insomuch, inßomotſch, der—⸗ 
maßen, dergeſtalt, fo daß. 
to Inspéct, inſpeckt, (inspicere). 
Auf haben, auffeher, befichtigen. 
Kan ee a Es 
ufficht, Beſichtigung; Anfiht. On 
the Kr i., auf en arfen Blick. 
Inspector, inſpeckter, der Auf⸗ 


cher, Befihtiger. — 
fer ee tress, die Auffeherin, Ber 
fi — — 
Inspersion, unfBertion, fm 
ersio), die Einfprengung, Eins 
sp höre, insfiht, (0. odaıge) 
toInsphere, ın ihr, (v. Kıpa), 
tintreifen, einzirfein, bezirken, en 
fließen. — * 
Inspirable, infpeiräb't, (von 
inspirare), einathembar,, einzuathe 
‚men, einflößbar, einzufloßen, ein⸗ 
a rktion, infpirehfgin, Bi 
"Inspirdtion, infpire 'n, die 
Eihachmung „Einhauchurg, Einflö- 
tung, Eingebung, Begcifterung. 
to Inspire, infpeir,, einachınen, 
einblaſen, einhauchen; einflößen, eins 
geben, begeijtern. This inspires him 
desire, dies Bringt ihm die 
uft bei. 
Inspirer, der Cinflößer, Eingeber, 
Begeifterr.. j j 
Inspiring, ——— eingebend; 
dad Einflöben, Eingeben. 
to Inspirit, infpirrit, (9. spiri- 
“ zus), begeiften , einhauchen, beleben, 
anreuern. . - 
Inspiriting, anfeuernd; das An⸗ 
feuern. 5 \ 
to Tıapsesaten InfpEITERt, (von 
1. - 


spissus), berdiden. 
— die Verdickung. 
Instability, inſtäbilliti, die 


Iuspissaätion, 
Anveftigfeit, Wandelbarkeit, der Uns 
beitand. _ j 
Instäble, inſtehb't, (instabilis, 
B ſ — , unveſt, wandelbar, unbe⸗ 
tandig. — 
Instäbleness, die Unveftigfeit, 
Wandelbarkeit. 
to-Instäl, inſtahl, (anftellen, 
einftelien), inftalliren, in eine Wuͤr⸗ 
de einferen , einweiſen, beſtallen. 
Installätion, instälment, in- 
. ällehfch'n, inftahlment, die 
- Snftallation, Einfeßung, Einwei⸗ 
ung, Beftalfung. Instalments, die 


ahlungsfriften. 


. 


Inställing. inſtahling, einfes 


Bend; das Einſetzen.“ 
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to Instdep, in 


Ins 


Instance, innftäns 

das Anhalten, Enfuden ‚, die ine 
färdiyge Bitte; nftang , der Se⸗ 
richtſtand, Gerichtszug; Rechtsgang; 

eweis, Shk.AW. 2, ı1.; Bewes- 

eit : das Beifpie. Forı., zum 
pie 

to Instance, ein Beifpiel anfaß 
ren, beweifen, belegen. 

1 nstancing, belegend; Das Bele—⸗ 


14 K2 
Instaney, ſ. instance. 
nstant, innftänt, " dringen), 
ernftlih, ungeftüm, eiftig, inftän 
dig; inftehend, fchnell, gleich, fe: 
fort, augenblicklich, unverzäglid, 
t — — 
nstant, der Augen ; Beitpunet; 
laufende Monat. On the rwentierh 
i., den zwanzigſten diefes. 
Instantandity, inſtäntänlthi— 
11, Die Nigenbüdticteit, Das ek. 
genblickliche Entftehen. 
Instantäneous,inffäntähniog, 
augenbiidlic, 
Instantäneonsly, augenbfidfid. 
Instanıly, innfläntli, inftäm 
dig, dringend; fogleih, den Yus 
genblid. 
to Instäte, infteht, Id. stare, n- 
stere) ; nfe ‚ hnftellen. ( Bereb 


1), 
Instaur£tion, inſtahrehſch' 
(instauratio), die i AHA 
dereinfeßung, Erneuerung. 
Insredd, inftedd, flatt, an ſt att. 
I. of me, ftätt re f 
p,f.st ein⸗ 
tauchen, einweichen. ee 
Instep, ID der Xift, 
ann (am menfchlichen Fuße). High 
Jı * fm hochtraͤbend. 
to —— innſtigeht, (in 
stiskre) , anfpornen, anhetzen, antreis 
‚ben, anftiften. : 
ee anhegend; das Anz 
eben. j 
Instigdtion, inftigehfdh'n, die 
„ Anhekung, Anftiftung, der Antrieb. _ 
Instigator, innftigehter, ber 
Anhener ; Küfifier Senken, 
to Instil, inftilt, ee, eins 
tröpfeln, einflößen, beibringen. 
Instilldtion, die Eintröpfelun 
Einflößung; die Tropfen. — 
Instilling, eintropfeind; das Eins 


wöpfen. } 
Instilment, das Eingetroͤpfelte, 
- Eingeflößte. , & 
to Instimulate, inffimmjus 
‚tedt, (v.stimulus), anftacheln, ane 
fpornen, anreizen. 
Instinetz inftinnft, (instinctus), 
. angetrieben; der Inftinet; bli— 
Trieb, Rasuririeb, Kunfttrieb, 


(d. instare), | 


ben; 3 die Veranlaflung, — — 





12. 
fi ini. 
Kl 
karten 
Fer 


u, ea 
it; du Behr i= 
nd, 


to Instanee, ah 
ten, bene, ken 

fastazcing, ke; 

’ gen. 

— fie 
il nr 
ernml m 
dig; init, ke: 
fort, anmdadt = 
fostanı, ia — 
laufende Booet dr 
1, den peungn 

In stantanäitt, wir 
ti, 8 


9 : 
Inscantaneonsiilt 


au 
—— 


notaaily, Inf“ 
di „ 36 


——— 
store), f 
I ’ 
— sid‘ 
((nstanreti). 
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sredd, intel E 
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Ins 
Insıinered, angetrieben, durch In- 
ffinct. 


















Instinctive, inflinnttiw, in 
inctmaͤßig, aus. Inſtinct, durch. 
aturtrieb , geleitet, ſelbſterweckt. 

durd) Apndung. ö 
Instinctively, aus Raturtrieb, 
Afinct, dur Ahndung., 

to Institute,. innſtitjut, Cin- 
stituere), ‚einfehen,, anorünen; vers 
ardnen, ftiften, veſtſetzen; anfangen; 
unterrichten, untermweifen. , 
ns Fa 6 ——— a. 
rihtung; Stiftung, Anſtalt; der 
BrundfaR ‚ die Örundregel, Vor⸗ 
ſchriftz das Gefeß ; die Snftneionen. 

Institution, inftitjubfh'n, die 

Satzung, Verordnung, das Geſetz; 
die Stirtung, Anftalt; der Gebrauch; 


die Einfehun nweihung; die Uns 
terweifung , der Une { 


Institutionary, in ffitiuhfch.o- 
naͤrri, zum Unterricht gehörig, 
von den Anfangsgrunden, elementa⸗ 


Institntist, innftitjutift, der 
.„ Eompendienfchreiber. 
nstitntor, innflitjuter, der 
Einrichter , Stifter ; Unterweifer., 
nstirutress, Die Ötifterin, Brüns 
derin; Untermeiferin. 
to Instöp, f. to stop. 
io Iustruct, inftrodt, (instrue- 
re), lehren, belehren, unterweifen ; 
mit Ber haltungsregeln und Verhal⸗ 
tungsberehlen Herfehen;. ein % en, 
ftimmen ; einleiten (eine Rechtoͤſache). 
Instructing, unterweifend; das 
Unterweifen. , ; a 
Instrüction, in frodfch'n, die 
Unemelung, der Unterricht, "die 
Anweifung, — die Weiſung, 
der Verhaltungsbefehl. 
Instructive, ‚unterweifend; lehr⸗ 


reich, belehrend. 
— das Lehtreiche. 


Instructiveness, 
Instructor, instructer, ver 
Unterweifer,, Lehrer. 

fnstrument, innftrument, (Mm- 
.stramentum), das Werkzeug, Geräth ; 

nftrument, Tonwerkzeng; die Ur- 

nde, Beweisichrift, Vertragſchrift. 
Instrumental, inftrumenn: 


 täl, inftrumental, au etwas dien⸗ 


ih, wirtfam, dazu gehörig, behülfz 
lid, anwendbar, ntitwirfend. I.mu- 
sic. die Inftrumentalmufif. 
Instrumentälity, infirumens 
tälliti, der Zuftand, da etwas 
ale Bertieug dient, die Behülflich⸗ 
keit, Dienlichleit, Bermittelung, Mits 
wirfung. TREUE, 
Instrumentally, inftrumenn- 
täti, als Werkzeug, behülflich, vers 
mittelft. EIERN 
Instrumöntalness, die Dienlich⸗ 
keit, Mittelſchaft. 
B. D =y. L Th. 22.4, 
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Insnccessful, 


Insuf 


Insular 


Insult, 


Insualter, der Aush 





Ins 


erfeßung 


inſokſeßful 
auch uns.. (v. successus), erfolglos 
unerfolglih, ohne Erfolg, ſchlech 
ausgefallen, ungluͤcklich. 


Berdidung. 


to Insue, infhuh, f. ens —. 
Insüufferable, inofferabt, (t 
ferre), unerträglich, unlcidlich. 
Insüfferably, unerträglich, widric 
Insufficience, 


f & insufficier 
ey, inßoffifhene, (v. suficı 
re), ‚die Unzulänglichteit, Untaug 
li — ‚ Unfahigkeit. , 

5 icient, unzulaͤngli n 
big, untauglidh —J—— 


Insufficient ly, unzulänglid, un 


tauglich, unfahig. 


Insufficientness, f. insnfhrienc 
Insufflätion, infofflehfh‘ 


(sufflare) ,.da8 Anhauchen, PH tafe 


Insaing, infhuhing, folgent 


ie Bolge. 
. h ınsulary, infjulä 
infjulärri, infulari ; 
von der Inſel. fi fh, eiländifi 


Insulated, infelhaft, ifolirt, fi 


liegend 


‚negend. , 
Insnise, inßoLlf", (insulsus), u 


gefalgen, abgefhmaft, laͤppiſch. 


to-Insulg, inßollt, (insıltar 


aushöhnen, beſchimpfen i 
behandeln — a 
ne Se — — der 
ung; n, die Schmaͤhun 
himpfung y — 
hner, Beſchi 


pfer, Beleidiger. 


Insnlting, höhnend; das Hoͤhn 


Beleidigen. 


Insultingly, hoöoͤhniſch, veraͤchtli 
—— 
[1 


infiuper 


billiei, die Unuͤberwindlichkcit. 


Insüuperable, in juhperaäß 


insuperabilis), unü ! 
Gberieigtig, ) nun. 
Insuperableness, die 1nlıl 
windlichkeit, Unüberfteiglichkeit, 
Insuperably, unüberwmdlid. 
Insnppörtable, infoppol 
tä DL, (we su Portare), unertr 
ich , unausftehlich. 
ee alensse: die Uı 
i seh i At — —— 
nsu rta ‚unau i 
ertränlich. % — 
Insurance, infhuhräng, ( 
insure), die Verfiherung, Aſſ 
rang. I.-monev, das Berficheru: 
geld — — vr Prä 
- 1.-ofhice, ecuranz » Kompi 
: Verfiherungsamt. fo prä A 
nsurancer, in uhraàan 
der —— „Affecurant. 
K 4 


‚ww Insüre, inſchuhr, 


Ins 


Insüurer, [en —. 

Insuring, 

Insurmönntable, infoprmanns 
täb'L, (fra. insurmontable), uns 
uͤberſteiglich. are 

Tnsurmönntablv, unüberfteiglid. 

Insurrection, inforred(jd'n, 
— v. surgere), der Auf⸗ 

and, die Empoͤrung. 

Jusnsurrätion, ıbon susurrare), 
die Einblajung, das Einblafen. 

Intäctible, intädftib'!, (v. tan- 
gere, tactus), unfühlbar. ; 

Intär]io, intälljo, (ital), der 
gefchnittene Stein. 

Intdil. intehl, aneail, (v. tail- 
ler, fhneiden, ‚angeblich; wer weih 
aber, ch nicht lieber aus Antheitt 
das fih hernach cine Sprade, wie 
die franzofifke, leicht dur einen 
Wie anmaßlich aueignele). die ber 
fiimmte Erbroige; das Fibeicommiß, 
Etammgut; SIL AM. 

to Intäil, die Erbfolge beftimmen, 
ertheiten ; ſchneiden, ſchnitzen, äßen. 

Intängible, intändſchib'l, une 

fuͤhlbar. an 

ta Intängle, intäng't, 

Intänglement, 

Intängler, 

Intängling, J. 

Intästable, intehſtab'l, f.taste, 
unſchmack aft. ſt 

Integer, inntidfher, (lat.), das 

‚ ®änze, die Geſamtgroͤße. . 

Integral, inntigräl, ganz, uns 
getheitt, gefamt, vollſtandigz uns 
verletzt; rechtfchaffen; . dag Ganze, 


\ ſ. en —. 


nicht and Brüden beitehend. 


to Integrate, inntigreht, ers 
gangen, 'chneuern, verveiljiundigen. 
Integrity,integgriti, (integri- 
tas), die Ungethrilibeit, uͤntheilbar⸗ 
feit, Ganzheit, Vollſtaͤndigkeit; Uns 
verleßtheit; 
Biderfeit, Rechtfchaffenheit: 
Intégument, integjument, (in- 
tegumentum), Die Yulle, Bedeckung. 
Intellect. in nteleckt, (intelle: 
etus), das Erfenntnißvermögen , der 
. Verftane. . Intellects, die Verftan« 
deskraͤfte. 
Iutell&ection, inteledfch'n, das 
Verfiehen. . ; 
Intellective, inteledtim, ber: 
frandig. . i a 
Inteilectnal, intelecktſchul, 
auf das Verftandesverniögen bezůg⸗ 
lich, verſtandesmaͤßig, verſtaͤndig; 
geifi ; der Verftand. Tntellectnals, 
ie Verſtandeskraͤfte. I. efort, die 
. Kopfarbeit. i r F 
Intelligence, intellidfcheng, 
tag Vernehmen, Verſtaͤndniß; die 
Mittheilung, Unzeige, Kunde, Nach 
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Aechtheit, Lauterkeit, 


Int 


richt; der Verſtand, die Einſicht 
Kenntniß; Intelligenz, geiſtige Kraft, 
der Geiſt. To send ant for i;, zum 
— ‚ auf Kunde ausſchicken. 
ntelligencer, der Kundfcafter, 
Bothſchafter, Anzeiger, Benachrich⸗ 
tiger, Zeitungtfcgreiber, Ecrrefpons 
‘dent; Vermittler; Shk. bHd. 
Intelli genen intelligence. 
Intelligent, willend, furdig, eins 
ſichtbvoll, einfihtig , wohlunterride 
, tet; benachrichtigend. 2 
Intelligential, intelidfbenz 
f bet, geiftig, verftändig, vernünfs 
t 2 


ig. 
Intelligently, intel lid ſchent⸗ 
‚ fi, kundig, mit Einſicht. — 
— niness, die Kundigkeit, 
Verſtaͤndigkeit. 
In telligi biliry, intellidfhi 
Di R Lies, die Verftändlichleis, Deut 
lichkeit. 
Intelligible, intettid ſchibet, 
verſtaͤndlich, begreiflich 
Intell igibleness, die Vekſtaͤnd⸗ 
lichkeit, Deutlichkeit. j 
Bibi), verftändlich , Deuts 
ich. 
Intemerate, intemmereht, (= 
. temeratus), unbefleckt, unverfalſcht. 
Intemperament, intemmper 
. ment, die üble Beſchaffenheit. 
Int6ömperance, ıntd mperan- 
ey, Intemmperänd, (intempe 
rantia), die Unmäßigfeit, Wölerei. 
Intemperate, unmäßig, unots 
i De . ; ai 
at&mperately, unmäßig, uns 
ordentlich. — = ‚ 
Int&mperateness, die Unmäßigs 
deit, Unordentlichfeit; üble Beſchaf⸗ 
fenheit, daß ſchlechte Wetter. 
Intemperature. intemmpes 
räsfeh'r, das Misderhältsiß, Die 
üble Befchaffenheit., ’ 
Intempestive, intempefitim, 
(intempestirus), Ungeitig, jur Uns 
jeit, nicht pafiend, uͤbel angebradt. 
Intenable, intennäbi, tv. te 
nere), unhaltbar. 
to Intend, intenhd, (intendere), 
frannen, dehnen, Aauefpannen, 
ran: anftrengen, ver — gro⸗ 
er machen; Aufficht haben, Acht dar 
ben; wollen, vorhaben, geſonnen 
fon ‚ meinen, beabfichtigen; vorge 
en, vorwenden; Shk.7S. Rec. He 
“did not ji. such things, das war 
, feine Abſicht niht. 
Intendancy, intenndanfi, die 
Intendantenſtelle, Dberaufficht. 
Intendant, der Intendant, Ober 
aufſeher. 
Intended, hatte ver; vorgehabt, 
beftimmt , beabfichtiat. 


Intendrmont, die dAchtſamkeit, Auf 


merlſamkeit. 





Int 


Int&ndment, das Vorhaben, die 

- Abfiht, Shk. Ho.; Bedeutung, der 
Sinn, die Kraft. 

to Intenerate, intennereht, 
(v. tener), mildern, erweichen. 

Intenerätion, die Milderung, Ers 
mweichung. A 

Intenible, intennib'l, (v. tene- 

_re), unhaltbar. f 

Intense, intennſ', (intensus), 
geipannt, gedehnt; ftarf, heftig. 

Intensely, ftark, heftig; mit Ans 
firengung. 1. cold, falt ın fich. 


Intenseness, die Gtärfe, Heftige 


feit, Anftrengung., Ä 
Intension, ıntennfd'n, die An⸗ 
Barum, "Anftrengung, der hohe 
rad. 


Intensive. ſtark, angeflfenat, ans 
gefpännt; innerlich, — — 
Intensively, fehr, ſtark; ange⸗ 
ſtrengt; innerlich, innkraͤftiglich. 
Inrent, intennt, (intentus), auf 
etwas gefpannt, ernftlich gerichtet, 
gefliſſen, —X erpicht. 
Intent, das Vorhaben, die Abſicht, 
Meinung, der Zweck. To the 1. 
dermaßen, um. To all i-sand pur- 
- poses, anf alle Weife, durchaus. · 
Intention, intennfd'n, die 
Spannung,  Anftrengung; die ges 
fpannte Begier oder Aufmerkſamkeit; 
° das Vorhaben, die Abficht, der Zweck. 
Intontional, intennfhonät, 
> abchtlich, im Vorhaben. . 
Intentionally, abfihtlih, mit 
Fleiß, im Vorhaben. g 
Intentivo, intenntimw, gefliſſen, 
ervpicht. — — 
Inténtively, intently, gefliſ⸗ 
ſeutlich, eifrig. 
In u ntness, die Beflifienheit, der 
ifer. i 
to Inter, interr, f. to interr. 
Intercakar, intercalary, its 
terrfälär, (intercalaris, ZU na- 
Asıy gehörig), engefchältet. TI. 
day, der Schalttag, fritiiche Tag. 
to Intercalate, interrfalcht, 
. einfhalten. j 
Intercaldtion, interfalehs 
ſch'n, die Einfhaltung. 
to Intercede, interßihd, (in- 
sercedere),, dazwifchen treten, 3wi⸗ 
ſchen koinmen, ins Mittel treten, 
eintreten; vermitteln, fich verwenden, 
Fürbitte thun. ; , 
Interceded, tratein; vermittelt. 
He is j. for, es ift für ihn gebeten. 
Inrerce&dent, das @intretende, der 
Vermittelnde. 
Intercéder, der Vermittler. 
Interceding, cintretend, vermit⸗ 
teind; das Eintreten, Vermitteln. 
s0 Intercept,.interßeppt, (aud 
interceptus 5, auffangen, unterbres 
hen, abfehneiden. — 


Int 
Intere6pter, Weglagerer; Shk. 
IN p D glagerer; 8} 


Intereepting, auftengend; das 
Auffangen, — 
Interception, interßeppfch'n, 
die Auffangung, Unterbrehung, Bers 
hinderung. , , BERG 
Intercessıon, interßesfh'n,. 
(intercessio), die Vermittelung, Bere 
wendung, Zürfprache, Fuͤrbitte. 
Intercdssor, interßeffer, der 
Vermittler, Fuͤrſprecher. 
to Interchäin, intertfhehn, 
j gem fr}. entrechainer),, unter einan⸗ 
‚der verketten, zuſammenketten. 
to ie —— inter⸗ 
tſchebndſch, (v. Manger), wech⸗ 
ſelſeitig mittheilen, wechfeln — 
tauſchen, verwechſeln, Verkehr treiben. 
Interchänge, die wechſelſeitige 
Mittheilung, der Tauſch, die Berta 
hung, Auswechfelung; der Tauſch⸗ 
gs + Verkehr; die Wechfeljeitig« 
eit. — 
Interchängeable. inter: 
tſcheyndſchabel, abwerfelnd, ges 
genfeitig, wechfelfeitig. 
Interchängeableness, die Wed» 
felfeitigfeit. ; j 
Interchängeably, gegenfeitig. 
Interchängement, der Zaufd, 
das Wechſein, der. Wedel, 
Intercipient, nberbinbiens, 
auffangend, hindernd; das Hinder⸗ 
niß, Unterbredungsmittel. 
Intercision, interßihfd'n, (in- 
tercisio),, die Unterbredjung. - 
to Interciüude, interttjubbd, 
N intercludere) unterbrethen,. abſchnei⸗ 
en 


Inter&lusion, interfljubfc'n, 
die Unterbrechung, Hinderung. 

— dtion, — 

lomnie 'n, (v. columna ie 
Saͤulenweite. 

to Jutercöommon, interkom— 
kon, (d. communis), zuſammen eflen, 
— füttern; geineinſchaftlich 
wweiden. 


Intercömmoning, zuſammen füts 


‚ternd;, die Tiſchgemeinſchaft; Ges ” 
meintrift. 

ee en 
omjubhnifeht, Gemeinfchaft has 
ben, ſich mittheilen. , 7 . 

Intercommünity, die Gemein⸗ 


EIS 

Intercostal, interfohtäl, in- 
tercostalis,.d. costa), zwiſchen den 
Rippen. 

Intetcohrse, Interfohre, f. 
out—. I. ofsigus, Die Zeichenfprache. 

Intercurrence, interfortieng, 
die Dazwiſchenkunft. 

Interciirrent, zwiſchen kommend. 

Insercutinsots, Interfjutehe 

Rka — 


Int 
nioß, (d.catis), zwiſchen Haut und 


leiſch. 
J——— al, interdihl, f. enı—. 
nterdict, innterdift, (interdi- 
etum). das Verbot, Interdict; der 
Kirhendann, Bann. 
to Interdicr. interdidt, (inter- 
dicere), unterfagen; in Bann thun. 
Interdiction, die Unterfagung ; 
der Fluch, Bann. 
Interdictory, nad dem Verbot, 
‚verboten. 
Inzeress, f. to interest. 
nrerest, inntereft,(d. interesse), 
der Antheil, die Theilnahme, Vers 
wendung; der Anſpruch; Einfus, 
das Gewicht; der Nutzen, Vortheil, 
Gewinn; Zins, Wucher ; Eigennuß ; 
die anziehende Eigenſchaft, Der Reiz, 
die Unterhaltung. I.atcourt, Freunde 
ee To make an i., fi wichtig 
machen. There is great i. made for 
that place, man bewirbt ſich ftarf um 
diefe Etelle. To get od. make an 1. 
with one, ſich in Gunſt bringen, ei⸗ 
nen für .. gewinnen. To be inone’s 
i., auf Jemandes Geite feyn. To 
use one's i., eines Anfehen braudyen. 
To put out ar i., auf Sinfen_legen, 
belegen. 1. in a vessel, ein Schiffs⸗ 
- part. Self-i., der Eigennuß. 
te Interest, interefliren, angehen, 
betreffen; rühren, bewegen, anınu= 
then (mit Accuſ.); auf etiwas wirken; 
„auf feine Geite, zur Theilnahme 
tehen. To i. one's self in a matter, 
46 etwas angelegen fenn laſſen. 
Inter&sting, intereßting, be 
treffend, rührend, anziehend, einneh⸗ 
mend, interellant; das 
tereſſren. — 
Interfection, interfe@fh'n, 
(v. interficere), der Todſchiag, die Erz 
mordung. , 
Interfector, interfefter, der 
Todſchlaͤger. 
to Intérfére, interfihr, (inter, 
ferire), ſich in etwas mi i 
tel ſchlagen, befaſſen mit, in Beruͤh⸗ 
rung kommen, abgeben; an einander 
oßen; entgegengefeßt feun, wider⸗ 
reiten, einander Eintrag thun. To 
3. with one, einem in den Kauf fallen. 
Interference, interfihrens, 
das Dazwifchenfommen, der Zutritt, 
die Cinmifhung, Bermittelung; der 
i — — — 
nteriering, zuſammen gerathend; 
das Widerftreiten, Anftoßen. i 
Interfluent interflunous, ins 
terrfljuent, interfljuos, (v. 
— dazwiſchen fließend. 
Interfulgent, interfolls 
ai s ent, (v. fulsere), zwiſchen leuch⸗ 
Interfüsed, interfjuhf'd, (v. 
fundere, fusus), zwifchen gegofen. 


sı6 


treffen, In⸗ 


hen, ins Mit⸗ 


Int 


Intergäping, interaebpina; 
f. to gape, der Hiatus: das Zufame 
wmenftoßen zweier Vocale. : 

Interjäcency, interöfheh ßen 

Bi, (v. jacere), das Zwifchenliegen, 

Interjdcent, interjscted, in 
terdſchehßent, interöfhbed: 
ted, (erfiered von jacere, liegen, 
zweites von jacere, werfen, inter 
Beer zwiſchen liegend, zwifchen tom 
mend. 

Interjection,interdfhedid's, 
die Zwiſchenkunft; Interjectien, das 

— — ‚ der Empfindungs: 
‚laut - 

Interim. innterim, die Zwiſchen⸗ 
zeit; das Interim. In the (ad), in- 
terim,'derweile, unterdeflen, einfb 
weilen. k j 

to Interjoin „ interdfcain, 
f. to join, mit einander verbinden. 

Interior, intihrior, (lat.), inner 
lid), inwendig. 

Interknöwledge, 
Ledfch, f. knowledge, die 

eitige Bekanntſchaft/ gegen 
enntniß. ; 

to Interläce, interleb&, f. w 
lace, einwirfen, einflechten. 

ar sn äcing, einflechtend; dag Ein⸗ 

chten. i 

Interläpse, interläpp6, f. lapse, 
der Verlauf, die Zwifchenzeit. 

to Interlärd, interla — 
lard, mit Speck durchziehen, da 
fpiden; untermengen, vermengen, 

a GREEN: . durdfpidend; dei 

nterlardıng, durchſpi 3 
Durchſpicken. og h i 
“> In ae ae d 
. leave), mit weißen Papier durchzi 
en, durchfihieken. royich 
to Interline, interlein, f. line, 
uch die Zeilen fchreiben ; abwech⸗ 
Kin fpreiben. 

Interlineary. iuterlinniäri, 
zwifchengeichrieben, mit abwechfelns 

i den Ba ifhenf : 
nterlining, jtwifchenfihreibend ; 
das Zwiſchenſchreiben. Bi 3 

Interlineätion, interlinieck 
fh'n, das Zwiſchenſchreiben; vie 
sroifchengefchriebene Verbeſſerung. 

to Interlink, interlinnt, f.ıe 
link, zufaınmenfügen, 

Interlochtion, interlofjußs 
fh'n, (t. loqui, logautio), die Ur: 
terredung ; das Beiurtheil, Interie⸗ 
cut, der vorläufige Beſcheid, Zwi⸗ 
ſcheubeſcheid. 

Interlöcutor, interlocjuter, 
der Unterredende, Mitſprecher, die 

— — 

nteriöcutory, gefprahmaßig; 
interlocutorifih,, — den Su 
ſchenbeſcheid enthaltend. 


internol:- 
egens 








w in 
Intergipigg. ur 
kiemiche: 
mecfihe je 
Interjecener ne 
\ BI, (Bojacn \eie 
Inter idcent. iv 
terdjachien. t 
ted, crin 822* 
zweilei sin mr 
jirere) ylde ze. 
ma. 
Interjecrionietr" 
die Anıkkatt, == 
Autrafucgient, SE 
‚m 
Interim. Bi 
it; TR 1 uw 
— derweil, me 
min , . 
o Interjoin , I 
f. 10 join, dest? 
nrerior, iatinit⸗ 
lich, mw 
nterhnömledt:. 
ledſc, l. kanns 
—— 
1) 1 ” 0 
— ie: 
Jace, em 
irerläciag mbk* 


Interm in are, unbeſch 


. Inne s17 


te Interlspe. intterlohp, ff. to 
leap), Eintrag tbun, a Hand: 
lung treiben, ‚ 

Interlöper. der Schleihhändler ; 
Böhnhaf ‚ der fi in fremde Ange⸗ 
legenheiten eindrängt, wo er fein 
Recht hat. 3 f 

Interlucätion, intersjufeh: 


Ah’, (interluco v. lux, lucus), das 


nahen, Aushauen. (Unbraͤuch⸗ 
I id. 
Interlücent, interljubßent, 
(v. lucere), zwifchenfcheinend. 
Interinde, innterljud, (v. Iu- 
.dus), das Ziwifchenfpiel. , 
Interlüency, interljubenßi, 
{d. interluo),, das Zwiſchenfließen. 
Interlünar, interlünary, ins 
terljubnär, interljubnäri, 
d. lunaris, luna), zwiſchen Dolls und 
eumond, zwifchenmondlih. 
Interluünium, interljubniem, 
die Zeit zwifchen Voll: und Neumond. 


Intermärriage, intermärs 


ridſch, f. marriage, die Wechfels 
heurat. , N 
t0 Intermdrry, intermärri 
fih duch 


wechfelfeitig heuraten , 
Fa verbinden. . 
to Intermeddlie, intermedd’EL, 
ſ. to meddle, einmengen; ſich mens 
gen, fi) einmifchen. , 
Intermeddler, der Vermittler, Uns 
terhandler. , — 
Intermediacy,intermibdjeffi, 
(v. medium), die Zwifchenfunft, Vers 
- mittelung , das Bernittelungsivefen. 
Intermedial, intermihdjäl, 
swifchen inne gelegen... 
Intermediate, intermihdicht, 
im Mittel, inmitten; zwiſchenein⸗ 
‚.tretend. I. hour, die Zwiſchenſtunde. 
I. space, der Mittelraum. 
Intermediately, im Mittel, ver 
mittelſt. RR 
Intermedium, iutermihdjom, 
der Zwifchenraum. ö 
to Inrermell, (vermuthlich falfche 
Sefung, oder voltfpradhliche ‚Race 
läffigkeie fir interweddie), einmen- 
„gen. 


“ Interment, interrment,(der Ab⸗ 


leitung von terra, nicht inter, wie 
. Jemand wollte, gemäß, befler) in- 
terrment. w. |. ; A 
Intermess, dag Zwiſchengericht, 
Beieſſen. a ARE 
Intermewing, intermjuhing, 
das Maufen (des Falken). 
Intermigrätion, intermigre h⸗ 
ch'n, f. to migrats, die gegenſei⸗ 
tige Auswanderung. — 
Interminable, intereminäßt, 
(d. terminus), ſchrantenlos, unzndlid. 
fhränft. 
Intermindtion, intermineh⸗ 


Int 

ſch'n, (b. minari, mina), die Di 

ung. 5 ; 

to Intermingle, interminn 
(nıyvun)untermifchen; vermifcht fe 
daziviſchen ſeyn. 

Intermission, intermisfd 

das Unterlaffen ; Aufhören ; die Pa 
der Abſatz, Shk. MV. ; die Zwiſch 
zeit. Without i., ununterbrod 
unabtäffig. , a 

Intermissive, intermiſſi 
in Abfäsen, ruckweiſe, ſtoßwei 
unterbrochen. f 

Intermissivoly, floßweife, v 
weiſe. 

to Intermit, intermitt, (in 
mittere), unterbredien,, unterlafl 
Einhalt thun; nadlaflen, au 
abfehen, abivechfein ; vernachläffig 

Intermittent, nadlaflend, abiwı 
ſelnd, Überfpringend, in Zwiſch 
räumen fommend. Bu 

Iutermitting. abwechfelnd; 1 
Abwechieln. Nord. das Wechfelfiet 

to Intermix, intermids, ſ. 
mix, untermifchen; vermij 

.feon, dazu kommen. 

Intermixt, untermiſcht. 

Intermixing, untermiſchen 
das Untermifhen. , ß 

rn ie ee 
)'’r, die Untermiſchung, 
iſchinaſch, Teig. 

Intermündane, intermon 
dan, (v. mundus). zwiſchen zt 

Baer befindlich, zwiſchenwe 

ich. 

Intermüral, intermjuhrä 
(v. murus), gwifchen Mauern. 

Intermütnal, tntermjub 

ſchul, (ſ. mutual), wechfelfeiti 

Intern, interrn, (internus), inn 
lich; ——— > 

Intörnal, interruäl, inner, i 
nerlich. 

Internally, mal E 

Internecine, internihßei: 
(internecinus, internesivus), mört 
rifch. 

Internecion, internihfdh': 
— 8 nex), daß gegenſeiti 
orden. . 

Internüuncio, internonnfdı 
interauncius), der nternunciu 
wiſchenbotſchafter. 

to-Interp6l, interpell, (inte 

ellare), unterbrechen, dazwiſchen x 


en. 
Interpellätion, die Foderun 
uns 3  Zwifchenrede; Unte 
rechung. 
to —— — interplihd 
(f. to plead), einen Nebenpunct 
einer Kerhtöface vor Entfcheidun 
der Hauptſache anbringen, dagwilch 
einkunnien. " 


10t 


Interpléader;, der dazwiſchen ein: 
kompit. Bill of i., rechtliche Maß⸗ 
regel , wodurch vor entſchiedener 
— ein Nebenpunet feſtgeſtellt 
wird. 
InterpléaAding, dazwiſchen eins 
fonmend; das Zwiſcheneinkommen. 
to Interpolate, ıinterrpeleht, 
(interpolare) , interpoliren, einfchies 
ben, einfhalten, verralfehen, _ 
Interpoldtion, dte Einfchiebung, 
Unterfdiehung, —— 
Interpolator, der Einſchalter, Eins 
flicker, Verfaͤlſcher. 
Interpoeal. interpohſal, die 
wifhenwirfung 3 ermittelung, 
erwendung. 


“to Interpose, interpohf, (v. 


interponere), zwiſchenlegen; fich eins 
mengen, fi) darein, ins Mittel ſchla⸗ 


518 


Int 
to Interrupt, interoppt, (im 
— interruptus), unt 
en. 
Interrupt. ſchroff. 
Interruptediy, unterbroden, ob 
gebroden. 
Iuterr üp ter, der Unterbrede, 
Störer, - 
Interriupting, unterbrecherd; di 
Unterbrechen, , s 
Interruption, interoppf[&'n, 
je Unterhrehung, Störung ; Pau, 
wifchenzeit, der Zwildhenraum; die 
nterlaflung. , Rn 
— ul ar — 
?, (db. scapula), gm 
Schuͤltern PR — 
to Interscind, interßinndeſe 
scindere , zerfchneiden, abjhneiden, 
. umterbredhen, ; 





gen; fc verwenden, vermitteln ; uns 
terbrechen, einfallen. 

Inrerpäsing, ſich verwendend ; das 
Bermitteln, , , 

Interposition, interpofis 

-(h’n, die Zwiſchenſtellung, Zwi⸗ 
ſchenlage, Zwifdenfunft, Einwir⸗ 
fung, Vernutteiung. 


to Interscribe, interſkreib, 
‘d. seribere), dazwiſchenſchreiben. 
Intersecant, interbihtant, 
(v. secare), zerfchneidend, gertheilert, 
to Intersect, interfedt, durd⸗ 
ſchneiden, theilen, ſich durchſceneiden 
Intersection, interkefid'n 


so'Interpret, interrpret, (in |- di: Durchſchneidung, der Durchſgein 
terpretari), deuten, außlegen, ertläs | ro Interseminare, interbem 
‚ven, ‚dolmetfchen, j minebt, (d, seminare, sen) 
Interprerable, erflärber. zwiſchenſaͤen. 
Inserpretätion, die Deutung, | to Intersert, interßerrt, (ir 


Auslegung, Erklärung. ‚ serere), einſchalten, einmengen. 
Interpretrative, interrpritäs| Intersertion, interberrfg'h 
tim, ausgelegt, dur Deutung, die Tiufgaltuns, Einmengung. 
deutlich, j ; to Intershöck, interigod,f: 
Interpretatively, slock, zuſammen ftoßen. 
durd Deutung, deutlich, Intershöck, der Zufemnmenfi, 
Interpreter, interrpriter, (in- Segenftoß, * 
. terpres), der Ausleger, Dolmetſch. to Intersoil, interßail, f.soil 
Interpreting, auelegend, deutend; | üher einander legen, auffhicten. 
; dag Ausiegen, Deuten, to lırtersperse, interfperrd 
Interpunction, ‚interponf- (v. spargere), einftreuen, unterm 
K'n, (interpunctio d. pungere), gen, . U. t 
ie Interpunction, Unterfheidung | Interspersion , interfpert 
f&'n, die Einftreuumg, Unterme® 


durch Schreibzeichen. 
gung. e 
Interstellar, interftellär, (® 


to Inıerr, interr, (fr. enterrer, 
d. terra, Erde), beerdigen, begraben. \ 
stella , zwifchen den Gternen. 
Intörstice.interrftid. (inter 


Interreign, interrehn, (inter- 
regnum), das Zwifchenreih , Inters 

reönum, die, Zwifihenverwaltung. tiun) „der Zwifchenraum, die Zub 

Interrex, interred@d, (lat. , der ſchenzeit. aka 

Regent, Zwiſchenherrſcher “Ilnterstitial, interpifhäl 

Zwifhenräumen. , - ntd't 

Intertexture, intertedfifä.! 


Interrment, interrment, bie 
Beerdigung. h 
(e. textura), das Unterwirken, 5 
weben, Bermeben; Gewebe, 


to Interrogate, interrogeht, 
(interrogäare), fragen, befragen. 2 n 
menge, die Mannichfaltiakeit. 
Intertwine, to intertwilh 


Interrogärion, die frage. Note 
of i., das Fragzeichen. © , 
Interrogative, fragend, bon ‚der intertpwein, ingeremißt, & 
twine u. twist), in einander ſch 
gen, verflechten verſchraͤnlen 


Trage; das Fragwort, 
nteryal, inn erwäl, (mer 
’2 


a ar 

‚Interrogator, der Grager, Frage⸗ } 

5 : = um) , der Zwiſchenraum, die kg 
By interyals, gu verfeicdenen 


geift. 
ten, in -Zwifchenränmen , ft 


ausgelegt, 


—. 


Interrogator agend; das Fra⸗ 
unag& y» fragend; das Fra⸗ 


x 





| In 


9 Interrup,nen- 


terrumger, mem. 
den 


Interrap. fon 
nterrapiir, m 
gettocri 
uterrapie, Eh 
Etöre. 
BIerrapting, m 
Unterherecr 
ntessaptinn, Ik” 
del er 
117 7.17.19 au 
5* I 
⸗rtscapilu. ur 
(dr, ft. won. ® 
Eoultern kit 
Imterscand. 1 
sendere , 


Interseribu, 17° 


t. scribere), RER 
versecant, IM“ 
t. cere) A 
Intersech, Inte! 
hreidca Ai 

versection. IE 
i: Dardfhnnieh 


Intersemisatt“ 
sımeht, ⸗ 


ziferhen , 
—— 
cere) ET 
ersertion. INT 
e Cinfaalın FF 
—5* 
och, In 
ershöck, — 
Pe — 
it 
(Br — — 
respect 
spargtreh, { 


zaparsion, N 
‘N ‘ 
% PT 
— 
J uut 
‚griee, 
e v 
mt! 
al! 


PLILUA 





ı to Intervölve, 


rein Vertrauter. 
10 


Int 


wInterväne, interwihn, (in- 
tervenire‘. zwiſchen kommen, ver⸗ 
mitteln, beiſtehen; abwechſeln, ab⸗ 
ſctzen; hindern. FR 
Intervenient, interwibnient, 
zwifhen kommend, zuftoßend. 
Interyention, interwennfch'n, 
die Zwifchenfunft, Vermittelung; 


der Beiſtand. 


to lutervért, interwerrt, (in- 
tervertere), umkehren, verkehren, 
umwerfen, umſtoßen; anderswohin 
verwenden, eine andere Richtung ges 


en. 
Interview, innterwju, (franz. 
- entrevne, aus dem lat. videre, vi- 
8 etc.), die Zuſammenkunft; der 
uch, 
interwollw, 
 (intervolvere), zuſammen, in einan⸗ 
. der wideln. f 
wo Interweave, interuihw, f. 
to weave, in einander weben, vers 
weben, unterwirfen; untermiſchen, 
vermengen. : 


Interweavi nB; verwebend, uns 
— ; das Unterwirken, Ver—⸗ 
weben. 


to Interwish, interuiſch, ſ. 
to wish, einander wünfchen, gegen⸗ 
feitig wunſchen. : 

Interwöoven. interuohmw'n, vers 
weht, vermiſcht; v. to interweave. 

Intestable, inteßtäb'l, (v. te: 
stis), unfähig zu zeugen, unfähig 

‚su teftiren, ü " 

Intestate, inteßteht, ohne Ver⸗ 
maͤchtniß, letztwillenlos. 

Intestible, f. intestable. 

Intestinal, inteßtinäl, von 
Eingeweiden. 

Intestine, inteßtim, (intestinus), 
innerlich, heimiſch. Intestines, die 

: Eingeweide, Gedaͤrme. 

to Inthral, indſrahl, f.enh—. 

Inthrälment, die Knechtſchaft; 
Plackerei, das Drangſal. 

to luthréne, inthronize, ins 

dſrohn, indfroneif‘, ſ. enth—. 

Inchronizstion, indſroniſeh— 


5 8 die Thronführung, Thron: 
erhebung. 


to Intice, inteiß, 
en 
nrtıcer R . “ 
Inticimg, intei,p Feutim 
Bing, . 
Inticialy, 
ntimacy, inntimäßi, (9. intir 
mus), die Innigkeit, Vertraulichkeit, 
der genaue Umgang, die Freundſchaft. 
I was one of his i., ich war auch 
ntimate, inntimeht, zu ver 
ehen geben, anzeigen, andeuten, 
enachrichtigen, er 


— 
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fntimate, innerlih; innig, va 
traut; der Vertraute, 
Insimately, innig, vertramt. 
ntimateness, die Innigkeit, Bu 
tranfichfeit. : 
{ntimaring, anzeigend; das A 
Zeigen. - — 
Intimätion, intime fh'n,d 
Andeutung, oberflaͤchliche An eig 
Weiſung, der Zingerzeig, Sin; 
Anfage, Vorfoderung. 
Intime, inteim, innerlich. 
to Intimidato, intimmideh 
“(von timidus, timere, timor), ä 
Baden „ einfhlchtern, in Yurd 
etzen. 


* n ⸗ ” [3 
Intimiddtion, die Einſchücht 
rung, Erſchrekung, das Entfegen 
Intire, inteir, 
Intirely, 
Intireness, 
to Intitle, inteiet, 
Intitling, \ i 
Intitulätion, intitjulehfd" 

die Ueberſchrift, der Titel. , 
fnto, inntn, (au intus), in, nad 
“ein, herein, hinein. To beat 1. goc 
manners, Lebensart einbläuen. 1 
bribe j. secrecy, dur Geld zu 
Echweigen bringen, To grow 
habit, zur $ertigfeit werden. 
Intölerable, intofleräß'l,( 


ſ. ent, 


|  tolerare), unerträglich, unerduldfit 


unaus ſtehlich. 

Intölerableness, die Unerträ, 
lichkeit, Unausftchlichkeit. 

— unertraͤglich, unau 

fehlic, 

— intellerans, d 
Nichtduldung, Unduldſamkeit. 

Tntöleramt, unduldfam. 

to Intömb, intuhm, ſ. ent —. 

to Intonata,' intoneht, (ine 
nere), donnern; anftimnten. 

Intonation, intonehſch'n, di 
Donnern;z die Anfiimmung. , 

to Intöne, intohn, anftimmer 
mit einftinmen; fununen. 

to Intärt, intahrt, (intortuara 
drehen, winden, ringen. 

to Intöngh, intofib, f. tough 
sähe werden, — 

to Inthonicdate, intockſikehn 
— toxicum), berauſchen; beza 
ern. 

Intöoxieating, berauſchend; di 
Berauſchen. 

Intoxicdtion, — 
die Berauſchung, der Naufch; d 
Bezauberung. i 

Inträctable, inträdtäb't, ( 
tractare), unbiegfam ,' unientfas 


unbandig, hart, roh. 
In tractablen ers, die Unbiegfan 
“keit, Unbändigteit, Härte Robi 


keit. 


Ant 


19. * 
Inträdo, intrehdo, (ſpaniſch, 
nur mit männlicher ftatt weiblicher 
Endniß), der Einzug; das Einkom⸗ 


ma. 

Intrails, innträts,) 

to Intränce, ins 
trännß, = 

Intranguillity, inträntwils 
ee (von tranquillitas), die Uns 
rude. 

Intränsitive, intrännßitiw, 
(lat. v. transir-), intranfitiv. 

Intransmütable,intransmjußs 

-tab'l, (dv: transmutare), nicht zu 
verwandeln, wtummandelbar. 

to Inträp. inträpp, f. trep, fans 
‚gen, veririden. , , 

to Inıreague, intrihf, ſ. ent — 
und intrigne. 

to Inırdat, intsiht, 

Intreating, : 

Intreaty, 

to Intrench, ins 
trennſch, 


Intréßm qhant, b. Shk. M. 5,7. uns 
erſchneidbar, ee 7 
mens, f. ent — 
nerepid, intreppid, (intrepi- 
dus), unerfhroden, Heryha 2 nr 
en intrepidtiti, die 
{ —— — Herzhaftigkeit, der 
uth. 
Intrépidly, intreppidli, un 
erſchrocken Foerahaft. i 
Ingrepidnoss, f. intrepidity. 
Intricacy, inntritäffi, dat es 
: wirte, die Berwidelung, Schwierig: 


Äntricate, inntrifeht, vermors 
ren, verwidelt; ſchwierig, haͤtlig, 
mjßlich. - 

to Intricare, (von trica, You, 
reixuna, vgl. zu to betray), vers 

idefn. 


w 
Intricstely, verworren, fhwierig. 
ntricatenoss, die Verworrenheit 
; Mislichkeit. 
ntrigue, intriht, die Verwi⸗ 
one; acgauß —— 
- Räntfe ntrigue ; Berfhürgung 
Verflechtung; das Geflecht der Wirte 
warr, Knoten; heimliche Handel, ges 
heime Unterhandlung; Liebeshandel. 
Intrigues, die Raͤnte, Pfilfe, Um 
triebe. 
to Intrigne, (daſſelbe was intri- 
care), Raͤnke ſchmieden, argliftig 
handeln, anfpinnen, Handel ſchmie⸗ 
Bm — umgehen; ‚geheime 
\ endlungen n; einen Sie 
eöhandet flhen, ae) " 
Intrigner, der Haͤndelmacher, Räns 
keſchiied; arglifiige Unterhaͤndler; 


ſ. ent —. 


ſenit —. 


Kuppler; Buhler. 
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Intrdctably, unbiegfam., unbäns g Intri — mit Rt durch 
dig. €; Dr 


‘ 
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fi oH, arqliſtig. 
Intrinse, 6. Shk. KL. 2. 2. (denn 
intrench und intrince find, das eine 
loflem, dad andere nur andere 
chreibung), intrinsecal, in 
trınsecate, ‚„intrınsıc, ıu- 
trinsical, intrinnfit, in: 
trinnfifäl, (lat. intrinsecus). i® 
nerlich,, weſentlich; tief, recht ın ſich 
verwidelt, verflochten, beinahe 
(be, wa$ intricate. Dies lehrt in 
‚der a. St. Shk. der Segenſatz un- 
loose, wie AC. this knot intrie- 
secato Of life at once nntie. 
dıefem inne hält ed Malone für 
ein eben erſt gu Shkis Zeiten auf 
gefommenes Wort. Es konnte iga 
. aber je nah dem Zuſammenhange 
wohl haben, ohne dab. man darum 
+8 für eine Verderbung von inmi- 
care halten, oder auf eine andere 
Ableitung finnen müßte. J 
Intrinsecally, intrinsically, 
innerlich, inwärte, weſentlich. 
———— 
ness, Die er et, Weſent⸗ 
lichkeit; der innere Werth. 
to Introdisce, introdjupßß, (im 
Bode), einführen , au N 
J. me to him, maden Sie mich wit 
ihm bekannt ! — 
Introduücer, der Einfü rer. : 
Introducing, einführend; Die Eins 
führung. , 
Introduction, intrododfdn, 
die Einführung, Einfeitung. 
Introductive, intrododtim, 
einleitend, vorläufig. , 
IHEEOHUEEOE, der Einführer, Eins 
ter. 
Introdüctory, eimleitend, ver 
täufig. i 
Introgression, introgresfdw, 
(v. introgredi). der Eingang. 
Introit. introbit, (introitus), 
der Eingang, Anfang. 
Intromıssion, intromiefä'n, 
ne ‚die Himeinfendung, 
inlafiung, Zulaflung, das Eindrins 
gen. 


to Intromit, intromitt, (intro- 


mittere), einlaſſen, durchlafien. 

to Introspe6ct, introfpedt, (in 
trospicere), bineinfchuuen, prüfen. 

Introspection. introfpede 
f6'n, das Hineinſehen, die Beſich⸗ 
tigung, Prüfung. , 

Introvenient, introwihnient, 
(intro , venire), hinemfommend. 

to Intrüde, intruhd, (intrudere) 
eindringen, ungelegen fommen; fid 
aufdringen , überlaufen ; Eingrüf 
Kipa ſich ermwaltigen. Kit on_gor 

erfonen, oder perföntichen Zürs 

wortern. To i. into au estalo, ges 
walsshätig Beſitz ergreilen. 





= u Int 
riginhak g der, der Eind 
rn "ige, ingeein da 


— kAL enden Guts 
vedaa Intrüding, 
* Me: Eingriff, #, daß indringen. 

‚ır» Intrüsion, intrubfch'n, der Eins 
Erimecate, a brang » Ueberlauf, die Aufdring⸗ 
trimsicıl, ir Inhteit, Aufdringung , Weberläftis 
trinsfitil ern gung. 
werid, waher o intrüst, introßt, 
(ek — Intrusting, 

‚ni Intnition, intjuifh'n, (intui 
Bene tio, d. intueri), Die Anfhanung ; 
vecae Of Bar nnlihe Erkenntnis , VBeſchaulich⸗ 


decken Ein I t ti tui 
—— "ib, anfahtic, befbaulih.. 
er rs tively, anſchaulich, beſchau⸗ 


Intum&scence, intumescen- 
cy. intiumeffeng, (i —S 
das Aufſchwelien, die Geſchwulſt. 

. Inınmnlated, (v. tumulus, Erd⸗ 
oder Grabhügel), unbegraben. 

Intanable, intjuhneb't, uns 
fimmbar, 

Inturgescence, intordfdhefs 
feng, (intur ee das Auffchwels 
len, die de! bwul 

Intuse, intjuhs, ’(®. tundere, tu 
sus), der eb; die Quetſchung. 

to Intwine, intwein, ſ. entw —. 

to Inväde, inwehd, (invadere), 


Uber: 
Befiker 


& eindringend; der 


t. ent 


A — 
atrinsieiln 
ness, 

lidteit; de un 
Introducn, It, 


—— 


hehun 
ade ncat, keber 
rrodaciag 
letzen. To i. one’s territories, eis 
‘nem ins Gehaͤge geben. I-ed wiık 
fear, von Jurcht ergriffen. ' 
Inväder, der Angreifer ‚ Eingreifer. 
Inriding, angreifend; das Angreis 
en 


u un 
— ut? 
ie Einfehrng, 9 
vrodnctire, IF 
nleitend/ 
— 


Invalesconce, —— 
(v. er: die Sefundheit Kraft, 

raͤftigkeit, — 
ee inwättid, (invalidus), 


tet. N 
rodastory, ” 


1.7 
* garon Int 
introg 


en Pinot — ungültig, „auSgebient, frant; 
Sim, PER. der Invelide r an iente. 

ymision, to Invälid, forte lidate, ſchwaͤ⸗ 
uio)- br re Gen, entfräften; ungültig machen, 
hung umftoßen. 

F — — — die 

at et ung, Umftoßung. 

—* ® Invalid e. der | ale 

ee —** Invalidity, Aeatisdiei, das 
10 Fr Unvermögen ;. die Un ültigteit, 

TTS " Inväluable, inw bt, co. 
"Bl fake! valor, Öeltung, Preis, en , une 
3 Br mr uableness, die Unſchaͤtzbar⸗ 
* Inväriable, — an l, (in- 
ude ee, : voriabilis), unwandelbar. 

get, BR nväriableness, die Unwandel⸗ 
7 barfeit. 

id ilnvaria bly, unwandelbar. : 
Mr Tuvasion, inwehld'n, ren, 
PT Le 


enfallen ‚angreifen, eingreifen, bere |to Invenom, 


Inv 


—5 der Einfall, Anfall, Ein 

griff. 

Inväisive, einfallend, angreifend. 

to Inv&agle, f. to inveigle. 

to Inve&ct, inwedt, erben. (Ber 
attet?) 

— —Aã — 
anzuͤglich, elnd, beiken 

ed vöigen end, fihimpfend ; die Schimpf 
nie —5* das Scheltwort 
pottſchrift. 

— velv, anzuglich, beißend 

to Iuveigh, "inmwch, (invehi, wi 
unfer lo6fahren), oem, los ziehen 
Dit —— laͤſtern, ſchmaͤhen, ber. 
unterreißen 
Inveigh en der Scheltende, Schmaͤh 


reder. 
Inveighing, ſcheltend; das Schel 


to Inveigle, inwihg'l, (fein 
beſſer vom ital. invorliare, ald ver 
aveugler abzuleiten, ift alfo mit un 
ferm wählen, wollen, gr. äw 
Yaw, lat. — verw., uͤnd eig 
wollen machen), verleiten, durch Le 
berredung un "Schweidelei zu et 
was bringen, vermögen, Shk. TC. 
anfornen, (Ameicein, verführen. 

in vsiler der Schineichier, Ver 


1 — igling, anförnend; das An 
törnen 


to Invölop, inwellop, f. env- 
inwennom, 
env— * 
to In vént, inwennt, (invenire 
erfinden, erdichten erfinnen ; a 
treffen, auffinden. (Gelten! 
Inventer, der Erfinder, Erdichten 
— erfindend; das Erfir 
en. 
— inwennſch'n, Bi 
en findung, Erdichtung. 
ventive, inwenntiw, erfir 
verifh, erfindfam. 
Inventor, der Erfinder, Erdichte 
Inventsrially, inwentohriä 
Li, inventarienmäßig, nad einer Ur 
bertieferungslifte. 
nventory, Innwentorri, 
Vergeichniß, die — 
Juvoentur, das Inventarium 
vegifter. To take au i. of, Sa 
. ke verzeichnen, 
to — inventiren 
ventarium machen, ein — 
niß aufſetzen. 
Invöntress, inwenntreß, di 
Erfinderin, 
nverse, innwerß, (inversus' 
umgekehrt, gegenfeitig. 
— inwerrſchen, di 
Imtehrung, Verferung. To mak 
Be i., umierfen, flürzen. 
to Invert, inwerrt, en 








Inv 


ders wohin verwenden. 


Inverted, fehrte um;, umgefehrt. I. 


cnınmas, die Gaͤnſeaugen. 
Invertedly, umgekehrt. 


Inverting, umkehrend; das Um⸗ 


fe! rın. 


to Iuvest, Dee (rer), 

1 6 allen, vers 
! feiben, belehnen; ſchmücken, zieren; 
To i. one with power, 


befleiden,, umgeben ; 


berennen. T. 
» einen ermaͤchtigen. 


Envestient, inmweßtjent, bes 


- flsidend. 


Invesceigable, inweßtigäbel, 


(>. folg.), erforfchbar. 
to Investi 
vestisium), erforfchen, ausfpahen. 
Invostigätion, 
Sd'n, die Erforfhung, R 
ung. . - . 


Investitnre, ihvestnre, ins. 
weßtitfh'r, inweßtfh'r, die 


Belebnung, Einſetzung, Befkallung ; 


@ ge Patronatredt, Bes 
8 


allungsrecht. 


Investment, inweßtment, der 


Anzug, das Gewand, die Kleidung. 


Inveteracy, inwetteräßfi, (in- 


veteratio, d. vetus), die Einwurze⸗ 

fung, das. Alter, die Veralterung ; 

der alte Scha ——— 
Iluvéterate, hochalt, cingewurzelt; 
hartnaͤcig; lange bergebracht. ’ 
to Inygterate, einwurzeln, verals 
"ten. 


die — Anhaltſamtkeit 
e. 


"Inveteräteness. inyeteri- 


tion, {nwetterehtnch, inwer 
. terebfh'n, die Einwurzelung, 
Veraltung, Hartnädiakeit, 
so Invey, f, to inveigh. 
Invidious, inwiddfho®, (in- 
. vidiosus), neidiſch, bösartig; ges 
bäffig; verhaht,. ' 
Invidiously. gehaͤſſig, verbaßt. 
fnyidionsness, die Gehaͤſſigkeit; 
Echadenfreude, Scheeljunt. 
Invigilancey, inwidfchilänfi, 
; y vigilantia), die Unwachſamkeit, 
täfigfeit. 
to Invigorate, inwiggorebt, 
(vr vigor, vrgere). kräftigen, rüuftig 
‚ machen, beleben, — ; munter 
miachen, verjüngen —125 — 
Invigordtion, die Kräftigung, 
j ehrfun NER ER = 
Invincible, inwinnßib'L[, (in- 
“ vincibilis), unuberwindlich, unbe⸗ 
ficabar. —— — 
Inyincibleness, die Unüberwinde 
lichkeit, Unbefiegbarkeit, 
Invincibly, unuberwindlid. _ 
Tuvimlable, inweigläb't,.(in- 
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umfchren, verkehren, ummwenden; an⸗ 










arte, (invastizere, db. 


inweftigebs 
achſpaͤh⸗ 


Investigator. der Forſcher, Spaͤher. 
1 —8* ting, bekleidend; da⸗ Beklei⸗ 
en. 


Inü 
violabilis), unverlehbar, underbrkä 
ü eilig. 


nviolableness, (inviolabiliter), 
die — Unverbruͤchlit⸗ 
keit, Heiligkeit. 
Inviolably. unverletz lich. 
Inviolate, inviolated, unten 
letzt, unentweibt. _ 
Invious, innwios, (invius, d. 
via), unwegſam, ungebahnt. 
to Inviron, inweis) 
ren, > fkenr—. 
Inviraons, 
to Inviscate, inwißkeht, (ve 
viscus, ıS05), überleimen, mit kim 
efreihen 
Invisibility, inmwifibiftiti, 
(invisibilitas). die Unfihtbarkeit. 
In rinibls, inwiss ib'l, unfihts 
r. 
Invisibleness, = invisibiligy. 
Invisibly, unſichtharlich. 
Invitätion, inwitehbfh'n, (b 
to invite), die Einladung. — 
Invitatory, inweitaͤrorri, cia⸗ 
ladend. Ya , 
to Invite, inweit, (invitere), eins 
laden; locken, anreijen. 
Inyiter, der Einlader. 
Inviting. einladend; das Einladen. 
Invitingly, durch Einiadung, le⸗ 
ckend, einladend. 
to Inumbrate, inommbrehbt, 
(inumbrare, v. umbra), beſchatten. 
Inunction. inenffd'n, (v. a=- 
ctio, ungere), die Beilreihung. 
Inundätion,inondebfd'n, (m- 
ündotio, v. unda), die Ueberſchwem⸗ 
mung, ; 
ta Iuvocate, innwofecht, (= 
vocare), ‚anrufen, 
Inv.ocgtion, die Anrufung. 
nvoice, innwaiß, f. enr-, 
(gewiß entftellt, ob aus Anmeis, 
evis, envoi, ift ungewiß, aber cud 
gleichgültig), die —— Waoarcn⸗ 
rechnung. 
to Invake,. inwohft, = invocaie. 
to Invöolve, inwpllw, (involrere), 
einwideln, verwideln, verwirren; 
enthalten, in fih foflen. 
Involve.d, widelte ein; eingemis 
&elt. I. in debt, verfhuldet. 
Invöluntarily, inwolfentär 
rili, (involuntarie), uniteimilig, 
ungern. j DR 
Involuntariness, die Unfreiwil⸗ 
Dat ‚ Geswungenheit, der Witers 
wi e. . % e 
Iuvolun tary, unfreiwillig , ge 
 wwungen, 4 : 
Involution, inwoljubfdh'n, 
“(involutia), die Einwidelung, Bers 
widelung; Hülle, der Umſchiag. 
Inurbänitv, (b. urbs), Unartigs 
- keit, Unhöflichteit, Rohheit. 
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welshbd, wer. 
I An 
avıolanemz 
—** 
Iarıolaiı. zu 


larıelar, ma : 


. let, zansek 
larioas, ıınE- 
re), aga,e 
‚w Inriron, mn 
tea, w 
Inrırons, 
10 Inriseare, in“ 
ri, Sa 
Farisibility, in 
(insinbilit), Kir 
Invisible, ini 


'avisibleum=e 
arisiblr. > 
aritation. Mi“ 
to jariu) BE SEIS* 
nrigacgej, JB 


‚ Iurite, inne," 
laden; Ida ae 
ariren, brÜikt. 
ritiaß. 3 
ririaglr. ed 


wn MIR ei; 
5. u Ma 


— * 


Bei — 


rolra in Mi 
zul), ine ; 


-tolnwhe£el,f. enw—. 


Int 
* — — 
to Inüre, injuhr,' 
Inürement, . 


ſ. — 


£ tolnurn, inorru, (f um), in 


eine Urne legen; beerdigen. 
Innsitate, injuhfiteht, (inusi- 
utas), ungewöhntich ; ungebraud: 
1 


Inusitately, ungebräuchlich, 
Innsitatemess, Die Ungebräuch⸗ 
lichteit. 

Inustion, inoßtfch'n, (inustio, 
P. inurere), das Einbrennen, - 

Inutile, injubtil, (inatilis), uns 
nüß, unbrauchbar, , — 

Inuriliry, imjutilfgti, die Uns 
nuͤtzlichkeit, Unbrauchbarfeit. - 

Invulinerable, inwollneräß, 
(invulnerebilis, v. vulnus), unders 
wundbar. , 

Invninerableness, „die, Unvers 
wundbarkeit, Unrerletzlichkeit. 

to Inwäll, inuahl, f. wall, be 

„mauern, umfdließen, 

Inward, innuard, (angel. in- 
wearth, v. in und wards, warte, 
versus, alfo eig.) inntwärt?, nach in» 
nenzu, innerlih, inwendig; ein⸗ 
waͤrts; innig; dag Innere. 

{nwar dly,-innerlid ; einwarte, 
uwardness, die Innigkeit, vers 
trauliche Zreundfhaft. } 

fnwards ‚ = inward, inwendig, 
enpärs; (in Glouc. und Kor, ) 

das Innere, die Eingeweide eines 

wein, j 
to lnweave, inuihw, f.to weave, 
einweben. 


Inwit, Semuͤtb, Verſtand; Eh. und 
—* Jetzt a — — 
to Inwood, inuudd, ſ. wood, im 
Balde bergen. _ 

to Inwräp, inräapp, fl. euw —. 

to Iuwreathe, inrihdß, f. to 
wreathe, einflchten; franzen. 

Inwronghr, inrabt, eipgearbeis 
tet, eingeftit, : j 
Onıan, Iönic, eiohniän, eions 
nit, (pon Jonien in Grichenland), 
ioniſch. T. islands. ſieben Inſeln im 
mittellandifdien Meere; Cortu, Ce⸗ 
phalonja, ante, Santa Maurä, 
Ithnfa‘, Eerigo und Paxro. ; 

Ipecacnänha, ivpitädjuähnd, 
die Ivecacuanha, Ruhrwurzel, Brech⸗ 
wu — 


r. 
Irascibility, f irascibleness. 
Iräscible, eiräffib'l, Cirascibi- 

lis), dornmüthig, geflig. ni 
Iräscibleness, die Zornmuͤthig⸗ 
- „ feit, Galligkeit, Reizbarkeit. 
Ire, eir, (ira), der Zorn; Shk. Ab, 
In Berffb. f. iron. 

reful, gornig, zuͤrnend. 
Irefu lly, gornig. 


523 


Iro 


Ireland, eirtend, (eig. das Eifer 
land, v. iron, idl.jarn), Irland. 
Iris, eiriß, 84 I:ıe). der & 
genbogen Lichtkreis ; Augenkreis 
ie Schwertlilie. j . 
Irish, eirifch, iriſch, irländifd 
etffor. I. apricor, die Kartoffe 
wie wir die Kürbiffe Bauermel 
nen nennen hören. IT. assurance 
unverfhämtes taͤppiſches Benehmen 
umdreiſtigkeit. I. evidence, ei 
falſcher Zeuge. T, legs, dide Bein 
I..man, der rländer. I. toyles 
pißbuben, die zum Schein Nadel 
pißen ıc. feil tragen., 
to Irk, erf, (verw. mit äoyo,, fau 
träge, feist, unnüß, ara} aͤn 
‚gern, kranken; Shk. AL. Hf 
Irksome, ertfom, ärgerlid, ve 
drüßtich,, laͤſtig, befhwerlich. 
Irksomely, ärgerlich, verdrüßtie 
Irksomeness, die Verdrüßlichkei 
Irning, (Nord.) Laub. — 
Iron, eiern, (iel. jarn, goth. eisar: 
angelf. isern, isen. iren, irn, ſchot 
irve, yra, airn, ſchwed. jaern, dä 
iern, lat. fersum, fpan. hierr 
verw, mit aes, alt ais, aeris, Er 
‚aeneus, aheneus, von ahes, ſamſl 
ayas), das Eiſen; eifern. Wli 
i., das Eifenbleh. Smoorling i 
Nat i., dag een Pressing | 
das Bügelcifen. Irons, die See 
J.-doubler, (Bolfipr. das Gefangni 
‘To polish tho king’s irons_ wii 
one's ayes, durch vergitterte Fenſt 
fehen. He has more irons in tl 
fire than one, er zieht an mehr E 
ten: zugleih. I.-bar, die eifer 
Etange; das Stangeneifen. I. boun 
mit Eifenpei en. 1. gages, Drat 
meſſer. I. glue, VBancouver's Ki 
J.-grey, eifengrau, I. handled, n 
Eifengriff, I. liquor, aufgelöfl 
Eiſenroſt. T.-mill,, der Eiſenhan 
mer. I. monger, der Eiſentraͤm 
I. mine, die Eifengrube.  I.-mou] 
der Eifenfled. I.-pin, die Schliel 
. I.-plate, das @ifenbleh. 3. -sic 
eingerojtet, mit verrofteten Rägel 
I.-side, der eiferne Arın, J.- waı 
die Eiſenwaare. 1. wire, der € 
.fendrath. F.- wort, das Gliedkrai 
Sideritis L. pruͤchw. to beat t. 
i. whilst it is hot, dag Eiſen ſchm 
. den, weil ed warm ift. 
to Iron, (eig, mit Eiſen betegı 
drücken ıc.) bügeln, plaͤtien; fehtel 
Ironical, eironnifäl, ironiſ 
ſpoͤttichh. 
Irönically, ironiſch. 
roning, eirening, bügelnd; d 
D geln. . j 
kr any EiEond (lemnue)s die Sı 
nie, Hohnerei, Spötterei. 
frony, eierni, eifern. 


Iro 


. frognois, der Iroleſe. 


rrädiance, irradianoy, ir; 
rehdiens, iv. radins) daß Strab: 
lenwerfen, der Btrahlenichein, Strah⸗ 
lenglanz, Das Anftrahlen, Zunteln, 
die Beftrahfung. 
to Irridiate, befirahlen. 
Irradiation, die Beftrahlung, Er⸗ 
leuchtung. — 
Irrätional, irrehſchonal, (ir- 
rationelis, d. ratio), undernünftig, 
ungereimt. EN 
Irrationally, —— 
Irrationälity, irrdtional- 
ness, die Unvernunft. 
Irrecläimable, irriftehmäb't, 
(v. reclamare), unwiederbringlich, 
unverbeſſerlich. 
Irreconcileable, irrefonßeis 
Läb'E, (v. reconciliare,, unverfohns 
ich ; unbeftehbar, unvereinbar. 
Irreconcileableness, die Uns 
verſoͤhnlichkeit. — 
Irreconcileably, unverſohnlich. 
so Irreconcile, irredonßeit, 
entzweien, unverföhnlich machen. 
Irreconciled, entzweit, unaudges 


n 
Irrecoverable, irrifon/wes 
räb’l, (v. recuperare), unerſetzlich, 
unwiederbringlid, j . 
Irrecoverableness, die Univies 
derbringlichfeit, , 4 
Irrecöverabiy,unmiederbringlid. 
Irrecuperable, irrefjuhpes 
reb'tl, = irrecoverable, unerjeß- 
lich, unwiederbringlich : 
Irredücible, irredjuhßibel, 
p. reducere), unzuruckfuͤhrbar, uns 
—— unverkleinerlich. 
Irrediciblenezs. die Unherbring⸗ 
lichkeit, Unzuruckführbarkeit. 
Irrofragability, irrefràgä— 
billiti, (vd. refregare), die Unwi⸗ 
derfprechlichkeit, Unumſtoͤßlichkeit. 
Irrefragable, irreffragäß't, 
unwider A unumſtoͤßlich. 
Irrefragabiy, unuuiſtoͤßlich. 
Irrefütablo, irrefjuhtäbel, 
( v. refutare), unwideriegbar, uns 
ſtreitig. — 
Irrofntableness. die. Unwiderleg⸗ 
barfeit, Unftreitigfert. , 
Irrefütably, ünwiderleglich, uns 
freitig. i £ 
Irregular, irreggjulär, (v.re- 
gula), unregelmäßig, unordentlich. 
Irregulärity, teregjulärriti, 
die Unregelmäßigfeit, Unordnung. 
Irregnlarly, unregelmäßig, unors 
dentlich. 
Irr&gularness, f. irregularity. 
10 Irregulate, aus der Ordnung 
bringen, durch einander iverfen, vers 
wirren. 
Irrelativo, irrellätimw, (relati- 
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Irr 


vas, d. referre), bezugles, underbuss 
den —E— unbezuͤgtich. 
Irreligion, ireritidfh'n, bie 
en der Unglaube; die Kuch⸗ 
loſigkeit. 
Irreligions, — — ohne 
iön, ruchlo 
Irreligiously, ruchlos. 
Irreligionsness, die Sottloßz⸗ 
fest, Ruchloſigkeit. 
Irr&meabie, irribmiab‘t, (b. 
meare), ohne Ruͤckkehr, unwieder⸗ 
bringlih , feine Rüdtehr aeftatren. 
ee Sen 
(d.remedium),ung , unheilbar. 
Irromediableness,, die AUnabs 
heiflihkeit, Unbeitbarkeit. _ 
Irremediahly, unabhelflich. 
Irremissible, irrimiſſib't, 
(X. remittere), unerläßlich, j 
Irremissibleness, die Unerläh 
lichkeit. ß 
Irremissibly, unerläßlid. 
Trsmiowesblo, irrimubmäßt, 
(v. removere), unwegräumbar, un 
abanderlic. — 
Irrenowned, irringun'd, ſ. 
senown, unberühmt. s 
Irreparable, irreppärab't, 
(reparare), unerfeßlich. 
Irreparableness, die Unerfehe 
lichkeit. —— 
Irreparably, vnerſetzlich. 
Irrepléviable, irriplemwmie. 
bꝰt, Ce. replere), unauslösbar. 
Irreprehbensible.irrepribenn 
ibdl, (v. reprehendere), untadel⸗ 


Irrepreh6nsibleness, die Un 
tadelhaftigkeit. j 
Irreprehensibly, untadelig. 
DER BL EN ERDE TEUER ene® 
taͤb'l, (d. reprassentare), undets 
ftellbar, unbildlich. — 
Irrepröachable, irriproßs 
t ſh ab'l, f. reproach, unvorwerf⸗ 
lid, untabelhaft. EIER 
Yrreprövable, irripruhweb'l, 
ſ. reprove, unbefhtmpfbar, unver 
werflich, tadeloßs. 
Irresistibility, irriſiſtibit-— 
litt, (v..resistere), die Unwiderſteh⸗ 
lichkeit. a u 
Irresistible, irriſißtib'l, uns 
soiderftehlich. 
Irresistibleness, = irresistibi- 


lity. 

Irresistibly, unwiderſtehlich. 

— — irressotjubet, 
(v. resolvere), unaufloͤslich. 

a ——— die Unaufloͤe⸗ 
ichkeit. 

Irresolvedly, irrefollw'dti, 
unſchluüßig. 

leo use — un⸗ 

üßig, unent onen 
Irres olately, unfglüßig. 
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AT 
der BOX 
Tree. m, 
Jrreigun, be bar: 
lien 
Irceligionsinitt 


Irreligzonsin. 


Irreligioaara.h" 
—* 


Irremeabie. in. 
mare‘, Ka DE. 
bringi, ma hie: 

Irremediablar 
Ip.remalizm, H 

Irromesiablew! 


helmnchleit 


Irremedinhti, 28 


Irremissible, "7 
(f remiten, weR 
rremissiblaset“ 
lihlcit. 
vremissibln, m 
rromoreableiit 
(e. ram) 
abım 
-renomatd., 
nowa, 
—* unit 


(reparart} ; 
veparableaih ! 


mit 


Irr 


Irresoluteness,irtesolltion, 
irressoljutneß, irrefoljubs- 
in die Unfhlußigkeit, Unents 
chloſſenheit. 

Irrespéctive, irreſpecktiw, 

‚(B._respicere), ruͤckſichtoͤlos, nicht 
rüdfehend, unbedingt. — 

Irrespectively, unrückfichtlich, 
ohne Rückſehen, an ſich, undedingt. 

Irretrievable, irritrihwäb't, 
. 10 ‚retrieve, unerfeßbar, unwie⸗ 
erbringlich. 

Irretrie vabloness, die Unerſetz⸗ 
barkeit. 

Irretriovably, unerſetzlich. 

Irröverence, irrewwerens, 
v. reverentia), die Unehrerbietung, 

eringſchaͤtzung. 

Irreverent, ünehrerbietig. 


wu Irräverently, unehrerbietig. 


Irr&verentness, — irreverence. 

Irtevörsible, irriwerrfib't, 
. reverse, unwiderruflich, unveräns 

ic. 

Irreversibly, unmwiderruflid, uns 
veränderlich. u— — 

Irrevocable, irrewwotab'lt, 
(v. revocare). unwiderrufih. 

Irrevocableness, die Unwider⸗ 
ruflichfeit. F 

Irzevocably, unwiderruflich. 

to Irrigare, irrigeht, (irrigare), 

. wäflern, befeuchten. —F di 
rrigätion, ürrigehſch'n, die 
Bewaͤſſerung, ‚Befeuchtung. 

Irriguous,trriggjuos, wafler 
reich, feucht. 

Irrision, irrisſch'n, (irrisio), 
die Verlahung, Verſpotiung. 

Ärritable. irritäb'L, (iritabi- 
lis), reizbar, tiglig 
rritate, irriteht, (irritare), 

ehmald irrite, reisen, neden; ftacheln, 

entrüften, —— 

Irritated, entrüftete ;  entrüftet, 
jornig. 

frritating, entrüftend; das Ents 


ruͤſten. 
LE 


to 


die 
ng; 


one 64 
eizung, Erzurnung, Ent 
das Kineln. . 
Irrorätion, irrorehſch'n, (ir- 
“ roratio d. ros), die Bethauung, Bes 
träufelung,, —— 
n, (irru- 


Irruption, irropp 


Ptio, rumpere), der Einbruch, Ein⸗ 
fall‘, die eberrumpelung. 
Is, is, tft, wird. Heis welcome, 


er ift 2 Ve He is welcomed, 
er wird bewilllomme He is to be 
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Ischurdtic, töfjurettif, Ya 
treibend; das harntreibende Matt 
Ischury, iscury, ißfjur 
(isxoupıa), der verhältene Harn, Har 
. siwang, die Harnſtrenge. 
Isicle, eifit’t, = icicle, fo: 
icehogle, in Kent joecamlle. 
Isiuglass, eifingläß, F ic 


Alase, 2 
Island, eiländ, fital. isola, Iı 
inenla) , das Eiland, die anf 
BVoltipr. der. auffteigende Boden 
einer Stafche, dah. to drink ont 
a botıle, till one sces the island. 
slander, eilender, der Inſul 
ner, Inſeibewohner. 
Isle, eil, br. i, frz. isle, gehi 
zu einem Urwort, das Erde bede 
tet. In der zweiten Bedeutung 
* au aicle, wu: die def t 
wifchengang, Scitengang, e 
islet, ellet ‚das Anfelchen. — 
hole, das Schnuͤrloch. (In dieſer fe 
ten Bedeutung aus geillet; fol 


eig. eyeler ſeyn, w. f., ift alfo n 
Ereituerfaieden eit.) — 

Isöchronal,eifofronäl, (i 
Xgovıoc), gleichzeitig. 


solated, issoſehted, iſoli 
abgeſondert, einzeln, vereinſamt. 


PIISOmévia, eifomihriä, Cccu 


gia), die gleiche Theiiung. 
Isoperimeter, eifoperinm 
tet, (v. lece, wagı U. erpov), 
gleiche Umfang ; von gleichem Unifar 
Isoperimetrical, von gleich. 
Umfons, u — 
Isösceles, eiſoſſilis, (ieoe: 
Ass), die gleichfchenflig: Figur. 
Isses, (Haupſh.) Regenwurmer. 
sane,tiffhu, (frz. oder ital. usc 
aber doch aus exitus, v. exire), d 
Hervorfommen, Herauskommen, d 
Ausgehen, der Ausgang, Auswi 
Abgang; die Losmachung, Befreiun 
. der Schluß; Beſchluß, Erfolg; d 
Fluß, Abflüß; die AusgeburtL 
beserben, Kinder, Abkunft, Na 
kommen; der Ertrag, Gewinn; d 
Streitpunct, Fragpunct; Ausgabe 
Koften, das Ungeld; Facit, die Ei 
fünfte, Accidenzen; das Fontane 
Kunſtgeſchwur. The matter in i 
die vorliegende Gade. To jpin 
with one, etwas zur Frage bringe 
die Gtreitpuncte zuſammenbringe 
die Unterfuchung anſtellen, fortruͤe 
"an die leßte Inſtanz gehen. I.-papı 
das Fontanellpapier. a 


welcomed, er muß bemilltommt | ro Issue, ausfhiden, auslaflen, ar 


werden. 

{sabel, Is abslla, Iſabella; Iſa⸗ 
bellenfarb. 

en en Bir Giexıade 
205), an den s — in, e 

Hürtader. I. passion, das Hüftiweh, 


eben; erlaflen, ergehen fallen; au 
ommen, auslaufen, ausfallen; hı 
ammen, herkommen. To }r nıone 
{d austehren. To i. an order, 
nen Befehl ausftellen. To i. a bı 
tie of wine, eine Flaſche Wein zı 


Iss 


-&eften geben.” To i. forth (out), 
ausfliehen, herkymmen, ausgehen: 
$ssweless, finderloß, unbeerdt. 
Isıhmus, ißtmos, (ie9moc). der 
Mönue, die Yandenge, Erdzunge. 
ke, it, e It is I, ich bin's. By it, 
dadurch. For it, dafür. on it, 
damit. Of ir. davon, deff 
It#lian, stältiän Kat; 
Italiener; das Italiſch 
Ieälic, italiſch *5 die Eurfiv. 
l. leiter, die Eurfi ſivſchrift 
Italy, iteäli, (eig. das Kinderland, 
vom ofcifhen vitlu, rom. vitulus. 
Varro BR. 1 — 8. Gell. NA. 11. 1 
Dion. H.1. 35.) Italien, Welfhland. 
trch, itfch, (angelf. gietha , teutfch 
Juden, verw. {ie aw, Esw. Erw 
= en exaw. —*7 ben‘, die Kra- 
der Ausſchlag; das Juden, der 


der 


het, die Beigbarteit — Begierde, 
der Yang, “ erlangen. 
ol:ch, jude 


I — g judend; das Juden, der 


ltchy, kraͤtzig. 
tem, Sr (lat.), — imglei⸗ 
chen; dad Item, der Punct; Arti⸗ 
—— ——— Wink, die Andeu⸗ 


to — ittereht, (iterare), 
wiederholen. 
terant, wiederholend. 

Iterätion, itterehfch'n, die Wies 
derholung. 

Itinerant, eitinneränt, (itine- 
rari, v. iter), reifend, wandernd. I 

library, die Reiſebibliothet. 

Jtinerary, eitinnerarri, bon 
Reifen, eu der Reife verrichtet; die 
Reiſe; Rei Iebefhreibung. j 

en its, — 

ite 
sel Klee, et, ee Of 
i., von felbft Byv.i., für fi 

Jvad,ivads, ( is ) f. in fact, 
— 

— frz. irdire, aut 


ee 


, ebur). das Een, eifenbeinern. 
iey. ein. ansell. ifig, inig, na 
20 indiid euan , —& 
ow, Eb — ea, A 
eue, Eopi lat. apium), der 
Epheu. I EL die graue Eule. 


I. 


J. j. dſch 4.) j. Eonfonant, vor Selbſt⸗ 


(auten, als ſanſter Zifchlant eneſtan⸗ 


den and dem ar. 2, welches, wie die 
Dundarten lehren, oleic es, wie 
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8; ift, daher do auch eu. opus 
auch Zopuog, W —8R un ja'ourie, 
ital, gelosia. & wech t daher aus 
mit g. was begreiflih wird, mezu 
man ſich erinnert. daß Die Preuien 
3, g wie j, die Italier se, gi 
mit weichent Ziſchlaut auefprecen. 
Es wird immer auf gl..he Art, d. t. 
ungefaͤhr wie das franzofifche g ver 
e oder 3, nit einem davor itchenten 
leiten d ausgeſprochen. Da is der 
teutfchen Sprache fein Buchſtabe die 
fen Laut zu erfegen vermag, w iR 
er in diefens Wörterbuche durch d ſd 
—— verſucht worden; doch 
man ſich wohl hüten, ihn hart 
—— 
ney, ‚dfochus, dfgorni. 
to leben dfhabber, (= zıh 
abien babble w. f.) fihnatiern, 


su later. James, jonr- 


Tino rer, der Schnatterer, Stoue 
J ib be ring, fihnatternd ; das Echnat- 
Jäcent, dſchehßent, (iaeens), lie 
Yeeinch, —— der Hpaciuth, 


Blume u. ‚Edelftein, 


Jäck, d ſchack, (wie Alle eininlbrge, 


hi der Gewalt, ja Dem ın: 
tinetmäßigen Win de& Volte ankam: 
gefällene Wörter in Mengfpraden 
dielfacer Wiederhall anderer aus anı 
” Sprachen find, fo auch dieſes 
gerade dies in verächtli — et. 
Berifen durchgiehenden: 
. braucht worden (f. Malone Ara 
MW. 1,4. MA. 1, 1._TS. 2.1.) 
mag wol Eben in der Viefdeurbar 
- keit und Wandelbarkeit liegen, Deran 
es rabig und weiche dem inne, eim 
Anſchauung, einen Begriff zu verei: 
genthuͤmlichen, willkommen F Dal 
man. ed aber faft allgemein für ein 
inderangeiort von John gehalten, 
da Jaques in die Augen [prıngt und 
Rai wel dem. Hans nit nach⸗ 
cht, iſt Fon u begreifen. Ge⸗ 
mus, es iſt gleichſam ern a an 
we an vielerles anſchießt. Es wer- 
den. Berathe. Perfunen, Tiere damis 
enannt,, die jonft, fein Wortzeiden 
aben, wie wenn wir Ad Dinaf 
untrid, wo uud der 
nicht ſogleich beijälte ), Hans, San, 
Joke Hl; der Kert, Bei ıgel, Knecht; 
Marrofe, Boetetnecht Yandneurk, 
Narr, Nafeweis, der Inujendtunfe 
ler; Einfattspi njel; das Männchen, 
Er; der junge Hecht; Bock, Sage⸗ 
bock, Eſel; die Nranıpe, Zwede, der 
Prod; Wirbel, Tajie, Dratb; Bras 
tenwender, Shkı TS. ; Gtiefelfacht; 
die Winde; Biagger ‚Gojkı auf dem 
Ende deö ee! sine_tleine 
Daumtraft, d gerͤh hute Stange 


\ 


d if, Ya ku 









En 
—* nm 
i 






» 
„an 
gar 


— 


easr 
3 


br 
„nr 


Ber = 
+n 
1 





827 





auch Ding! > 


zum Zufammenfchräuben drudkbarer 
Kadung, wie Wolle, Lumpen ıc. ; Ziel: 
Euact, Bıflel; das Biel; die Kanne, 
der Krug, Schlau; das Panzers 
bemd, die Jade Crafıy J., 
ſchlaue Gaft. J. ofall rrades, in al⸗ 
len Cätteln gerecht, ein Taufend- 
fünftler. T. oi all sides, ein Wetter: 
bahn, oder ein Menſch, der ih nach 
jedem Winde drehte J. of ihs clock, 
Das Gtofenmännchen, wie e8 an als 
ten Kirchthuͤrmen und Nathhäufern 
iſt; f. Malone zu Shk. Re, 4, 2 
Jib.5. 5. J. a lent, od. J.-o-Ient, 
einte Puvpe, wonach Iſoſſen wurde 
in Tr Faſtenzeit; ſ.Malene zu Shk. 
M. 3, 3. vgl. Lent; ‚daher Ziel⸗ 
fugel; Shk. Cy. 2, x. (vieleicht von 
jacere?). J. by the hedge, das 
Knoblauchskraut, der Wegefenf. I. 
wwillneyer make agentleman, Hans 
Bleibt avig Hand. There is not so 
bad a). but there's a8 bad a äill, 
der Bock taugt nichts, aber die Ziege 
iſt nichts beſſer, Maus, wie Mutter. 
I. in a box, das Schachtelmaͤnnchen. 
Jumping J., der Pinguin, die Fett⸗ 
aand. J. in (with) a lantlıorn. das 
Serlicht. J. ar a pinch, der Brote 
Dieb, J. an apes, J.-a-dandv, der 
Affe, Maulaffe, Hansnarr; Shk. MIP. 
Cy. J.-ass, der Efel. J.-boot, der 
Gourierftiefel. J.-catch, J.- ketch, 
Der Henker, Ciharfrichter. J.- daw, 
Die Dohle. Spr. To receive (find) 
J. Drnm’s nterrainment, b. Shk. 
AM. ». {bel anlaufen, ſchlimm 
fahren, Schlinunes ftatt Gutes treffen. 
T.-line, -die Bratenwenderfhnur. 
I. - plane, der Schrubhobel. J.- pud- 
ding. der — 90 die luftige 
Perfon immer von Lie — 
Der Voͤlker benannt wird, z. B. Pickel⸗ 
haäring, Jean Potage). J.-sance, 
CShk. He, 4.7.) J. sprat, der Narr, 
Pinſel. Spruͤchw. J.-s. would teach 
his grand- danı, das & will flüger 
eur, als die Henne. _J.-staff, der 
— J. iar. der Matroſe. 
J. D: abbr. Inrium Doctor, der Docs 
tor der Rechte. 
J. H. S. abbr. Jesne hominum Salva- 
tor, Jeſus der Heilend. . 
Jackal, dfhädäl, der Schakat, 
Soldwolf, Canis änrens. , 
Jäcker,dfhäadit, (db. sagum), die 
ade, das Wams; Panzerhemd, 
To hear one's j., einen ansprlgeln, 
wie bei uns: einem die Jade aus: 
poden. REN — 
JäckevıJäcky, dſchaͤcki, Hans, 
Häanöchen. — 
Jäcob, dfiehtoß, Jakob. I-'s- 
Indder, die Jatkobsteiter, der grice 


chiſche Daldrıan, Polemoninm LE 


T-'s-stafl. der Jakobſtab, Pilgerſtab, 
Stod mit einem Del - * 


lingsgerichten 
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tobiner; die Schleierraub 
Jäcebite, aͤkobit 
tobit, (eine Ketzerſecte, 
Entychianer). 
Jacobus, dſchakohbo 
kobus: eine engliſche Gold 
Jakob dem erfien. 
actitdtion, dſchaͤckt 
tactitare\. dad Serummer| 
en; Die heftige Bewegu 
Unruhe. 
Jacnlätion, dbfhädju 
(iaculatio), das Preitfchie 
. fen mit Bfeilen, F 
Jaculatory-dſchäckju 
geworfen, geſchoſſen. 
e, dſchehde, (mir 
Ableitung, die —— re, 8 
Dirne, das wilde Mädel; 
Shk. KJ. ‚der Ins ein 


Jdeobine, ee! 
dh 


Edelftein, eine Art Jaſpi 
. I., das grobe Menſch. 
to J’dde, abmatten, abjage 
—75 — * Fire — 
abſetzen, herriſch dehan 
ee erliegen, hinfallen 
"gen, erinatten. 
äded, mattete ab, hude 
mattet, gehudelt, J. teet 
len Zähne, 
Jädish, tüderlih; faul, 
y — ans 
ig, 98, (zu Inne, 
m die Bade, Kerbe. 
so Jägg, (fchott. ftechen 
ahnig machen, auszacken 
en. 
Jagged, dſchaggd, kerb 
ess, das Gekerl 
te. 
Jagging, auszackend; 
zacken. J.-iron, das Ker 
raͤdchen. 
Jigsy. gekerbt, zackig. 
Jaıl,dfheht, f. gaol. di 
niß, der Kerfer. I, deli 
Auslecrung der Gefaͤngniſ 
ver, dad Kerkerficher. 
der Gefangenwaͤrter, Sto 
to Fäil, einierfern. 
Jäjler, der Gefangenwaͤrt 
meiſter. P's fees, die 6 
Stockmeiſſers, das Schlie 
Jäkes, dſchehts, (kann ı 
werfen, eder nit cacare v 
der Abtritt; Sıh. KL. 
J.- cleanser, j. -[armer, d 
feger, Adtrittraumer, Dre 
Idlap. dfhätlap, (vo: 
in Neufpanien), dic Jalaı 
Jim, dfdyAamm, die Cot 
gefottenen Fruchten, mit 
geſetzte Sure; cine fa 
dicht vor Zinnadern. 
to Jim, (in der, Rautif) 
veſtſtichen;· veftfianpfen. 


Jam 228 Jav: 
Jhmb, (vermuthlich mit- Zimmer,g den; "die Gihnade, - 
al Guben, alten, Fe timbre — Sa Yale, da 


verwandt, ein nordiiches Wort, aud) 
jaum, jaumb), die Pfofte, der Pfeiler. 
"Jämbic, dfhambiß, jambifch; der 
YJambus, 1 u—) jombifhe Ders. 
Jäimes, dreh ebme, Jakob; St. Ja- 
mes, Jacobus. “ 
eo Jämm, dfhammı; klemmen, druͤ⸗ 
den, swängen. 
Jämock, f jannock. 
Jäne, dfhehn, Johanne, Hanndıen. 
Jänet-apple, Jäueton, ſ. Jen- 
neting. 
to JängJe, dſchaͤnng'l, (teutſch 
. quengelin, quans 
8 verw. mit tingle, tinkle, 
und überhaupt von Gloden) misto- 
nen, misſtimnien, Sik. H. 3, 1.: b. 
Chauc. viel ſprechen; zanken, freie 
ſchen; Shh. . 3, 2. 

Jängler, der Zänter. _ 
Jän & ling, miötönend; zankend; das 
Mistönen; Zanken. , 
Jänisary. JÄnizary, dfhännis 
färri, (türfifch), der Sanitfchar.. 
Jännock, dfhännod, f.bannock, 

das Haferbrot. — 
Jänsenism, dfhännfinifm, 
(v. Eornet. Janſen, Bifhof v. Ypern, 
der 1638 farb), der Janſenismus. 
Jänsenist, der Janfenift. 
Jänt, dfhhnn %, f. to, jaunt, der 
Bang. .To’take a j., hingehen. 
Jäntle, der’ Poffenreißer. e 
Jänty, (angeblich aus gent, d. f. 
genül; vielleicht aber Elingt auch das 
alte gan, gehen, von zw, hinein, 
o daß es die Beweglichkeit, Raſch⸗ 
eit und Lebendigkeit bezeichnet, und 


man es mit unfern beh en d am ſchick⸗ |. 


lichſten ausdruden würde, oder mit 
gewandt, wenn dies nicht gar hin= 
einflingt), gepußt, nett; Füchtig, 
munter, liſtig. Nr: 
Jinnary, dfhannjuärri, (p. ine 
difhen Jahun, oder Shanu, der Phoͤ⸗ 
nir, als Zeitvogel, rom. Janus, wor: 
aus nachber iunua ward, da der ſchif⸗ 
fende Diosfur der, Römer Echlüffel- 
führer und Thürhüter war), der as 
A en sh i 2 
apan, öfWapann apanz japa⸗ 
niſch; die japaniſche PR Dad La⸗ 
dirte, J. china, daS, gemalte Por⸗ 
— ß if ; >& 
to Ja n, lackiren, firniſſen; uhe 
ſchwaͤrzen. er ‚ * 
Jäpanese, dfhäppaniyf’,. der 
apaner ; japanifch. RE 
Japänner, dfhäpanner,..der 
Laͤckirer; Schuhpußer, Stiefelwichfer. 


Japänning, lackirend, u 
ß ——— ; das Ladiren ’ Sour 
Jdpe, dfhehp, f. gibe, das Maͤhr⸗ 


* 


to Jäpe, (ſcheint nur ander 
| * — — Wh * 
aͤnke vorma en 
ſcherzen; &ffen, Beträgen b. Ch 
Jäponeseo, ſ. Japanese. 
Jägner, dIhädet, Yacade, ur 


ine, . 
Jär, dfha'r, (ſcheint einmal un 
dem fpan. jarro, ital. giarro, giers. 
dann mit Hirren, firren, guir 
ten veriv. Rechnet man zu dem: 
ftern das angelſ. ore, fat. urcens. f 
liegt die Verwandtſchaft nicht alle: 
fern), der Krug; das Gefchwgr, mi 
eines Uhrpendels, oder das ‚iktd 
einer Uhr, Shk. MX. Rb.; Sm: 
ren, der Miston ; Streit, die len: 
nigkeit; Shk. Hf. bHf. The dogs 
upon the jar (a-jar), die Ihm 
klafft, iſt Angelehnt, a offer, f 
daß fie an die Pfofte Schlagen kann. 
to Jdr, ſchwirren, fchnarren, fnems; 
mistönen ; misfa ig feyn, um Bid: 
ſpruch ftehen, zanten, freiten, ı* 
wider feyn« 

10 Järble, (mord.), beſchurten 
Järdes, dfhArdig,efrg.N der A: 
pen, die Ge mwutft am Schenlel 

to Järgle, gellen, rhuh tönen. 

Järgon, Kectzaan, (mill sr 
dies Wort nicht mit yapuw. garrid 
toren, nyouw, in Verbindung ct, 
fo gehört es zu Yaoyapı, ale mi 

egurgel, unarticulivtes Cpradke 

miſch, wo allerlei infuforienabt 
unter einander winmelt.- Legt 
iſt wahrfcheinlicher), Das Kotbrecikt, 
Gefauder, verwirrte Gefhwäß. , 

Jargonelle, d fhargenell, 
langlihe Kochbirne. 

Jdrr, jarre, fi Jar. , 

— dfha'ring, ſchwirend 
knarrend; das Schwirren, Knattem. 


Jasman, dſchaßmin, —55 


der, Jaſmin. Persian J., der 
ſche Holunder. . { 
Jäsp, Jäsper, Kaſpar; der Iafe. 
Jäss-hawk, dfhäßhehf, da 
Neſtling, junge Falke. 
Jatro-chymist, dfgätrofim 
mift, der rat, den Chemie ud 
Heilkunde für Eins halt. j 
Jatrolepric, {D. sarpag und alır 
Oo), durch Einfalbung, Aufegs 
von außen heilend. , 
Jävaris, dach aͤ wwar is, das am 
vrifaniſche wildeSchwein. 
Jävel, dfhamwet, (f. das fol) 
der Landlaͤufer, Landfireisien 
to.Jävel, (nord, järble, ın anders 
Form auch jable, koͤnnte mit apprAn 
einer. Ast, bon Dredftretern, IM 
‚Schuhen für Schmutz und Etupit 
in Derbindung ftehen, fo daß eur 
wäre, ſolche Schuhe anziehen UI 











"to-Jäunt, (auch jannce. 


* Jeät, d 
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was die Folge ift, ih damit) betaͤn⸗ 
gen, befluntern, befprüßen, befudeln. 


En Javelin, dfhammlin, (aus dem 


fr}. javeline, das am Ende doc) in 
iacklum wurzelt, follte aud_BaAAw 
hineinklingen), der Wurfipieß. 
= go Jaunce, f. to jaunt. 
° Jäundice, dfhandis, (dom fra. 
jaune, alt jaulne, welches auf gilvus, 
helvus, albus, ital, giallo, teutfch 
gelb zurücklaͤuft), die Gelbfuht; 
Shk. MV. TC 
Jinndiced, 
ſüchtig. 
" Jännt, dſchannt, der Bang, Zug, 
Umläuf, dag Umherſtreichen, Shk. 
RJ.; die Radfelge. 
Ben Jonſ. 


hat geance, fo daß es am Ende doch 
auf gehen zuruͤckkaͤne. Vol. zu 
janty), herum laufen, uniher ziehen, 
ftreifen; Shk, Ab. f 
Jäuntiness, dfhantineß, (v. 
janty, jannty), die Sllichtigkeit, 
unterkeit, Luſtigkeit. 


Minntle, ſ. jäntle. 


Jäunty. = janty), behend, gewandt, 
riſch, int flüchtig, munter. 

Jiw,dfhah, (ehmals chaw, f. to 
chaw, chop, champ), Las Zahn— 
fleifch, der Kinnbacken. In niederer 
Soradie Schnad, Gefhwär; Schim— 
pfen, Schmaͤhmaul, etwa wie unter 
uns Rachen, Schandrachen. Jaws, der 
Mund, Rachen, Schlund. J.-bone, 
der Kinnbacken. J. fallen — chap 
fallen w. ſ. J.-tooth, der Baden: 
abn. J.- work, das Kauen, Eſſen. 

olffpr. Nuͤſſe. 


vw to Jäwn, auch chaun (zu Yaw gehö⸗— 


rig) jappen, oͤffnen. 


Jay, dfcheh, ſſchen indiſch hajah, 


chajah, hebr. aiab. teutſch Gauch, 
Gäkke, fri. cocu, choucas), die 
Aelfter, Dohle, der Heher. 


Täyl, f. jail. 
Abk dſchassel, 


Jäzal, 44221, der 
blaufarbige Edelftein. 


ı Jeälous, dſchellos, (wie das ital. 


geloso und das fra. jaloux vom 
griech. Crocs, Eifer), eiferfüchtig, 
eiftig, heidifh; argwöhniſch; vor— 
fihtig, wachfam, beforgt. He is j: 
of his honour, er haft auf feine Ehre. 
Eulossty: eiferfuchtig, eifrig, bes 
ſorgt. 
jealousy, dſchel⸗ 
losneß, diſchelloſi, die Eifer— 
ſucht, Wachſamkeit, der Eifer, Arg⸗ 
wohn. 
Jéar, f. jeer. , 
1% ett, (auch gear, beides 
ühere Formen, wofür fpäter jet, 
aus dem angelj. gagat, woraus lat. 
gagas. gagates, Gangotis, Gangi- 
ts, Engangis, der ſchwarze Bern⸗ 
oder Agtſtein, fry. jais, jayet), der 
B. D—y. I. TMISA. 4, 


oſchandißd, gelb⸗ 
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Jeo 
Gagat, das Erdpech, (ſteinkohlenar 
tiges Mineral). — 
éer, oiſchihr, der Spott, die Höh 
nerei; (in der Nautik) Kardeeie = 
eer.. To put, (pass) a j. upon, be 
otten, aushoͤhnen. 
to J6er, (fheint mit drasupem, durd 
unfer zerren verw., womit es glei 
de Bedeutung hat, gleih unfern 
durchziehen), fpotten, Höhnen 
ſchrauben, aufzichen. To j. ac one 
einen aufziehen. 
J&erer, der Spötter, Spottvogel. 
Jetring, fpottend, aufsiehend; da 
Spotten, Aufzichen. j 
Jserin 8 2 ſpottweiſe, hoͤhniſch. 
Jeff, Jeffery, dfheff, dſchef 
fri, Gottfried, Friedchen. 
Jegger. dfhegget, die Bra 
wurſt; das Lungenmuß. 
Jehezgkel, dſchihiſeckel, Hefe 
fiel, Ezechile. 
hihohrwa, (heb 
ame Gottes), Jehova. 
Jejüne, dfhldfhuhn, (lat. ieic 
nas), nüchtern ; matt, je leer. 
Jejüuneness , die Rüchternheit 
attigkeit, Leere, Arniſeligkeit. 
Jellied, dfhelli‘d, Laub geh 
folglich mit chill, Kälte, conge: 
‚te, verw.), gallertartig, geronnen. 
TJelly, dihelli, (gelce), die Sa 
Lerte, der dicke Saft; Shk.KL.I7 1 
H. J. of currants, der —— 
beerſaft. J.=broth, die Kraftbruh 
dad Geronnene. 
Jéemmry, dſchemmi, vol. am 
imp, gimcrack, was es auch beder 
et; daher volkſpr. j. fellow, ei 
ſchmuckes Kerlchen; Jakob, Jako! 
. then, J.-hat, der Garobit, Verraͤthe 
Jéennetadſchennit, Hännchen; di 
Zelter, das ſpaniſche Prerd;f, gene 
Jenneting, (angebl, aus Jun: 
ting, Juniusapfel), der Srühapfe 
. Gopannisnp ed 
Jencva,d Binyws, (and jan 
erus, wie das fr}. genitrre), d 
chholderbeere; der Wachholde 
branntiwein. 
Jenny, dfhenni, Hannden; (i 
gradus ad Tantabr. Lond. 18 
eine Mafchine zur Verfeinerung 
Wolle, wenn fie von der slrbbir 
means gekommen iſt. J. - wre: 
er Eu Rord. J. balk, e 
Balken am Dache. 3. 
Hortfh. eine Eule, ER . 
Jeofail, jeofayle, dfhiofeh 
(aut j'ai failli, I habe gefehl 
bielleidt auch aus jeu f. verfehlt 
— Verſehen vor Gericht 
einer Vertheidigung. 
to J&opard, dſcheppord, fi je 
pardy, wagen. 
Jeopärdous, dſcheppordo 
wanlich. 
it 


huler ’ 


z ® 
Jeo 
Jeopardy, (aus jen perdu, oder jeu 
— fort —— die —* 
keit, das Wageſtück; Fhk. RJ. 3, 1. 
Jeriälcon. dſcherfahk'n, f. gier- 
eagle, der — 
erguer.f. jether. 
Jerk, dſcherrk, der Schmiß, Stoß, 
Schupp, Eprung, Ruckh. Wilh a 
j., at one j., wupps, plößlih. To 
give a j.. auffpringen, auffippen. 
« has a j. in his motion, er dreht 
. den Leib im. Gehen. 
vo Jerk, (verw. mit unferm reden, 
—— eyyvurı, wringen, wrangen, 


rehen, renfen, alſo gleichſam g e⸗ 
recken, —* dies iR im, ngelf. 
verbeflern Heißt, demnach mit recht, 
richten verw. iſt. Zuweilen wird 
es auch yerk geſchrieben), ſchlagen, 
ftoßen , ſchuppen; hauen, peitſchen; 
nachſchutteln, revidiren. ; 

JE&rker, der Zollauffeher, Eontrolleur. 

Jerkin, aud jerken, (fcheint fehr 
verfiammeltes Minderungswort aus 

* corset, alfo mit corps, corpus ber. 

Leibchen. Aber aud von Beier, ſ 
jerfalcon, iſt Hi ed Wiederhall, in 
einer ziweiten Bedeutung. as an⸗ 
elf. v. Johnſon angeführte Wort 
uͤhrt auf Bürtel, glirten, und 
fagt der Bedeutung weniger zu, hätte 
über feine geringere Berfrummlung 

‚erfahren, ale das von und angezo⸗ 

. gene), das Wand, die Jade; der 
Seit, a8 


* 
























aͤnnchen. J. of leather, 
er — Aue hend; dat 
erkin oßend, peitſchend; da 
—ã— Pliiſchen. 
Jerom, dſcherrom, Hieronymus. 
Jerömancy, dfherrommänßi, 
(isgopavrsım) dad Wahrfagen aus dent 


pfern. 
Jersy, dfherri, Jeremias. Volks 
. fpr. J. sneak, Pantoffelheld. 
Jersey, Gerfen; das Jerſey⸗Garn: 
fein gelgonnene Garn. 
J&ss, difcheß, das Fußband des Fal⸗ 
re Jagmin. Botkfi 
ssamin, der Jasmin. olkſpr. 
ein ſußes Herrchen, Suͤßling. 
Jést. dſcheßt, ſ. to jest, der Scher 
paß. In j.,_aus S erz · To — 
(make) a j. Scherz treiben, (ie wir: 
einen Spaß, eine Suite reißen). 
To make a j. of, zum Beften haben. 
To put a j. upon one, Jemanden 
hrauben. To take aj., Spaß ver: 
eben. That's a j., das iſt Scherz, 
di do 


e fherzen, ei ni ch! J.-boo 
as Vadeniecum. ö i 
to Jest, (moͤchte wol eher mit gestio, 


ald mit Br ‚ubereinfommen, 
obwol das Heuptwort auch für Tha⸗ 
en m { an wird, wenn 
ies fein reibfehter i erzer 
foaßen, feh ſt), ſcherzen, 
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Jew 


J&ster, der Scherzende; Spa 
Poflenreißer. King's j., he MM 
narr. 

Jesting, fehergend; das Eee. 
It is no j. matter, es iſt nicht zus 

Tonktmgly, Ahermeife, im 66 
estingly, erzweiſe, im 

Tosui dfdes s nit, der Set, ca 
von Ignatins Loyola im 16. Sahrdın 
dert geftifteter Orden, worüber, da e 

jene wieder ſich einſchwaͤrzen midi, 

« Catechismo de‘ Gesuiti, esposto 
ed illustrato in conferenze store 
teologico- morali. ecc. Lips. 
8. Daß er fih der Menge ſelbſt 
empfehlen konnte, zeigt unter osden 
dad volkſprachliche ta box the Je 
suit , vom — — — Selbſthe⸗ 

elf. J-s-bark, die Zieberrink, 
uinguma, China. J-s- powder, 
das Chinapulver. 

Jesuitical, dfchefuitritäl, ie 
ſuitiſch, tudifch , Fchlau , verfhmik: 

Jesuitically, jeſuitiſh. 

Jesuiticalness, das Jefuitifk, 
die Sefuiterei. 

Jesnited, Dfdressuited, ae 

— Maihtee, Sit 

sus, ihſos, us. 

Jer,dfhett, (f. jeat Es ifſt ve 
auch das frz. jet, von jeter) der br 
gatı das Erdbech; der Wallaftıl; 

Jorſprung, hervorragende hal 
die herausragende Ede; der 
Vorhof. (Veraltet!) 

to Jet, fpringen, vorfpringen, hr 

Pe — — erumlen⸗ 

fen; rehen, rüften, 
bläßen, Shk. IN. a len (Aut 
tern. To j. upon, angreifen, 
traͤchtigen. To j. it along, 
ftapfen, fih werfen. 

Jsısam, jetson. dfettfin 
dfihettfon, (von jeter, eig. ü 
Bord oder an den Strand One 
ves), das Strandgut, Brad. _ 

Jottée, ALTEN FU jeter), dit 

er 


19%. 
nicht 


aufgeworfene Erde, aum; = 
jutty, w. fi; Austritt, Vorfprang 
nes Hauſes. J. head, ber ins 
“ ragende Theil des Werfts, meldet 
die Geite einer Dode bildet. , 
Jerter, dfchetter, der fig im be 
ben brüfter. . 

Jettin & porfpringend; pe hi 
end; da Barfpringen; Hrüften, 
er ſtolze Schritt. 

Jetty, von Gagat, wie Gagat. 
— aut [2 Yudah), der y 
e. J. bail (voltfpr.) unzuver 
Bürgfhaft. en das Sue 
ohr, der Holunderſchwamm. J-s 
harp. J-'s- trump, die Maultrommd, 
das Brummeifen. J-'s-mallow, die 
Judenpappel, Corchorus L. Jr 

stone, der Judenſtein, Echinit. 


Jewel, dfduil, (frs. fonaille j 


. 


o In Jew 

J&ster, ta &ienk: au, lat. iocale, teutfb) das Yus 
Voherie. Ex. Del, der Ebelltein daß Kleinod; 
nart. ß; Ausdruck der daructen J. 

Jesting, Mea;Y: ocks, (Nautit) Leefegelsfaltblöde. 
Ieisnojemtt Jeweller, uhiler, der Jus 

welier, Edelfteinhändler. 

Testinglr. Wii Jewess, Hlnuseh, die Juͤdin. 
— hei Jewish, jüdiſch. 

— erde ei ich ness, daß Judenthum. 
von II": unten Jewry, dfhuhrt, dab udenland, 
aa rs der Judenfiß; die Juden haft. 
— Bay? Bo I i Bet ch bb, =gibe, w. f., ſpot⸗ 
— en, höhnen. 
ed illustr: Yib, die Hure. J.-boom, der vors 
—— —* derfie Theil des Bugfpriete. J.-stay, 
g 207 das Bugſpriettau. i 
enpfehlen Ton Jitfy, (im Scherz) der Augenblid: 
dad vellline "Fig, dihiag, (verw. mit gi- 
Se BT 
ef J— ein, Zauberer, et, . 

nguinı, C% juglar, ft}. jongleur, ein, Gänger, 
ae pulot aan Bauberteet „de lebe Ban, 
jcal. 618 auerntany; ein luſtige eimſti 

— mis —* des Küpels, oder Luſtigmachers im 

— Liv. x⸗ Schauſpiel, der, auch duweilen von 

——— ——— Handpauke und Pfeife begleitet tanz⸗ 

— ern te; ſ. Malone's history of the 

die LI Eng!. stage, in der Ausg. ded Shk. 


To. 2. p. 147. Bolfpr. ein Streich; 
Schloß, die Thüre. J.-maker, der 
feichte Tänzer, Herumdüpfer. 
to Jig, leicht tanzen, herumbüpfen. 
Jigger di hıgger, der leichte Taͤn⸗ 


zer, Springer. j 
Jiggumbob, dſchi gombob, 
volffpr.) der Tand, das Spielzeug, 


ie Kinderei; Hode 





JIct. ſccc· ill, dfchitt, (cf gill, wovon es 
an drogen; a P nur alte Form), daf Halbe Noͤßel; 
en; ſi die Trutfchel, Schlumpe. _J. -Rirt, 
pLäben, Sh —— Das unflaͤtige Weibsbild, die Trutfchel. 
em. BP äle, dicile, 58 die Buh 
DE een 10} fehwefter, das Weibebild, Menfch. 


to Jilt, foppen, Affen, närren, buhle 
rifch binhalten. g 

Jilting, afend, närrend; das Hefe 
fen, die Buhlerei. 

Jimmer, f. gimmer. 

Jin,f. Jinny. n 

to Jingle, d ſching'l, (andere orm 
von jangle), flingeln, kkappern, ktim⸗ 


pern. j 
Jingle, das Geklingel, Geklapper, 
Bingen, Klappern; die Klapper, 
Schelle. j 
Jingler, (volffpr.) ein Roßtaͤuſcher 
auf Jahrmaͤrkten. 
Jinny,dichinnt, Johanna, Hann⸗ 
chen 





8 I: , (fr: jupe, upon, teutf 

A re Fupe, Sope, verw: mie Schaus 
ep dr er) be, Kappe). , 
ET R 1. to — dfſchippo, hüpfen. (t) 
” Pt Joak, f. Toke. * 
url er Joan, dfhoänn, Johanne, Hann⸗ 
re Js". GR den. Pope J, die Papftin Johan⸗ 
arm — na; der beſte Bauer. 

8 ee = 
en der v 


531 


Jot 


Joob, dſchobb, (xoras, 
vgl. to job und unfer (di 
die kleine unbedeutende Ai 
richtung, Neuer; das, ei 
Unternehmen, wie wir | 
Si die erfhlidhene S 
Aemtchen, die Bedienung; 
rendienft, die Frohne; de 
Stoß. To do a j.. arbeit 
proftable j.. die —— 
unbezahlte Dienſt. To | 
with a woman, einmal 
ſchlafen. 'Tis a good j. v 
well over, gut, wenn e 
iſt. J. horses, Pferde, dir 
eine gewille Zeit miechet. 

to Jöb, (noxrw, vgl. copp. 
auch uͤnſer J———— b 

en, f. ſtehlen, betrügen, 
haffen und fhöpfen 
mit an),, fteßen, ſtechen 
baden, pickenz mäteln, 
wuchern; miethen ; zu thun 
fen —— bedienen. 

Job, dſchohb, Hiob. Do 
comfort, Hiobẽtroſt. J-'s 
Speichelkur, der chwitz ka 
ward, dad Pockenzinimer in 


— — Ne 
o tion, ode 
ee ——— 
öbber, obber, da 
Markthelfer ; Mäkter, | 
Actientraͤmer. He is a 
bedient Die Weiber gut. ) 
nowl, der Dummfopf, Zı 
to Jöbber, vgl. gibber, | 
ſchmatzen, plappern. 
Jöbbing, ftehend, mäfelı 
nend; das Stechen, Mat 


hr dſchohd, ſch 
to Jöbe, 0565, fe: 
weife geben, fchmälen, au 
Scelin, Joſt, Jobſt. 
Jöckey, dfhpdi, (v. ] 
Wettreiter, Kenntnet, 5 
Liebhaber von Prerderenn 
dehändler, Roßkamm; Pr 
trüger. 
to Jockey, mettreniten 
turnieren ; gegen einandı 
betrugen, täufchen, prelieı 
Jocöse, dfhokohf', | 
ſcherzhaft, Tuftig, kurzwei 
Jocösely, ſcherzweiſe, in 
Jocösonesa, jocösit: 
tobeneß, dfhofoss 
Scharzhaftigkeit, Kurzieii 
felt, der Spaß. 
Jöcular, dfhohtjulen 
ris), ſcherzhaft, kurzweili 
Joculdrity,. jocul 
RAR di 
lerne, die Scherzhaft 
ſtigkele, der Spas. 
Jöcularly, ſcherzhaft, in 
Lba 





Jo o i 
6 4, Eond, (incund: 
3 fhersbaft, —5 Ri tuha, ne) 


Jocundity,jöcundness, dſcho⸗ 


tonnditi, dſchockondneß, die J 


Scherzhaftigkeit, Luſtigkeit 
I0cundIYy, ſcherihaft, luſtig. 
Gr 


h. 
wo Jog, dfhogg, (franz. ehoguer, 
uf Khautein, hefsim 
fhud@eln), treiben, ſchuͤtteln, rüts 
-teln, ſchuypen, ftoßen; fich ruchveis, 
langſam bewegen, hin und. ber flies 
en, zudeln. To jog on, forttrei« 
ben, dahin fehlendern. 


Jörg, der Etoß, das Nütteln, der‘ 
Yulfprung, Kr ji 


2 ufſi Knote, die Schwierig⸗ 
eit. = 
ogger, der, welcher fih langfam 
. Bemege Hg Arber, Bade 
ler, dlenderer. F. of the plough, 
der Pflugtreiber, träge Bauer. 
Jobbet, (in Hampfh. wie jobbel in 
Slouc.), Schober, ein, Haufen 
Stroh oder Heu. EN 
Is ing, treibend, ftoßend, rüte 
te %; a8 Treiben, Stoßen, Rüt« 
teln. Be jusbintz or j., Vogel, friß 
Vegslendfgugg't, f.ıo; 
"0 J + e, 099'l, f. to jog, 
si rhtteln; ausfahren, ausgtei 


en. 

Jöoggling, rüttelnd, ausgleitend; 
— Kütteln „Ausgleiten. 

John, dfhonn, Johannes, Johann. 
en . 2“ — 

er Johannisapfel, 
8. J-’s - bread, das 

-  CeraroniaL. 
to.Join, df&hain, (franz. joindre, 
lat. iungere, verw. mit Joch, Zu- 

06), binden, fügen ; verbinden, zu⸗ 
ammenfügen, vereinen, zugefellen ; 
ch verbinden, zufammentreten ; zu⸗ 
ammengrängen, nahe ſeyn; oben, 
anftoßen; fi} fhlagen. To j. battle, 
handgemein werden, To j. in dis- 
course, mitfpreden. To j. 
Klellowebip), genieine Sade machen. 
There I j. with you, darin hatt 
ichs mit SR A 
‘ — ie Vereinigung, Zuge⸗ 
ellung. 

er dfhäiner, der Tiſchler, 
Schreiner; SIk. RJ. J-'s trade, da 

. Kifchterhandmwerf. = 

Joinery, die Gchreinerarbeit. 

Joining, verbindend, vereinend; 
dad Verbinden, Vereinen. 

Joint, i 
bunden, gemeinſchaftlich, eins; die 
Suge Die ung; das Gelenk, Glied; 
dad Stud feifh von mehrern Pfun⸗ 

en, 3.8. eine Keule; Geivinde, 
barnier. To pur ont of j., aus⸗ 

venfen ; verrenfen. To set into j., 

einrenfen, einrichten J. af veal, die 


— 


J.-apple, 
aradiednnfel, 
ohannisbrot, 
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Jöke 


interest 


haint, (iunctus), ver⸗ 


\ 


Jol 


Kalbskeule. J.- gene, das Glieder: 
weh. J.-heir, der Miterbe. j.. 
heiress, die Miterbin. J. ring, Fins 
rreif; Shk. O. . - stool, 
lappftubl, Shk. KL. BJ. J. 
nant, der Mitpachter. J. tenancy, 
der Mitbefs. 3 
to Joint, gliedern, güeberertig 38 
faınmenfügen, verbinden, zufammen 
fügen; zergliedern, zerlegen, gei⸗ 


auen. 
Jointed, verbunden, zuſammenge⸗ 
fügt; mit Gelenten, eingelentt; vers 


gliedert. 
Joi — der große Hobel, Schlicht⸗ 


obel. 

Jointly, ſaͤmtlich, ſamt, nebf.. 

Jointress, die Er mit einem 
Leibgedinge. - 

Jointure, dfhaintfh'r, da 
Witthum, Leibgeding, Shk._ AL. 
TS. Hf. 3, 3. RJ.; die ſtenen 
J.-house, die Wittwenwohnunug 

to J n 5 nture, a Sum teibgedi 
verfehen, ein Lerbgeding ausſetzen 

Joist,dfhaift, (eud zn join 
hörig), der (verbin ende) Du 

to Joist, Querbalfen legenz im Padt 
nehmen , weiden Laflen. 


dfhoHf, (iocus), der 
Spaß. To put a j. upon, aufii 
Ü befpaßen. 
to Jöke, (iocari), ſchakern, cher⸗ 
sen. To j. upon one, einen aufziche 
en, Sa mit einen treiben. 
Jöker, der Schaͤter, Spaßvegei. 
Jöking, ſcherzend; das Scherzen 
Jöle, Joll, dfhoHl, (au choule, 
chowle, geonle, alfo mit zula, 
Kehle, guetle, verw.), die, Gas: 
— — — 
ee ., dicht daber u 
sam Sk, mp. : n 
to ’ o y mit Kopfe 
‚jun: ſchlagen, sufammenft 
Jollily, dfholtili, Luftig, wer 
— jellinens, jell 
ölliment,, iness, ity 
Br Luſtigkeit, Munterfeit ' Küfiae 
Jolly, dſcholli, (alt jolif, and 
joylife b. Gower, dann joyly, ges 
oͤrt doch zu ya, yası, yııo, an 


— Auen eg rufıs; 
i erb. . Diade, au 
er tuftige ruder. — 


Jölt, dfhobtt, der Stoß i 
a er Sanik 


opf. 
to Jölt, joult, jawl, (gehört 
Ro, le, das Ale Be Aue 
deAw, Zullu, nellu, (percello), er. 
Aw, aA auftritt), (wie ein Was 
fioßen, fchmciben, fdütteln, 
lagen; Shk. H. 
ölter., der Stoͤßer, das Stoßende 
J. head, (voltipr.) ein Dummfopf. 





J 


jel 


Kalbeteuke. 1.-1u.\l 
wech. 


Jol 


Jölting, ftoßend; das Stoßen. 
Jöne, öthohn, Sohanne, Hann 


heiress, die Janlz |= chen. J. is as good, as my lady in 
if; SEO Le the dark, bei Nacht find alle Kühe 

Pamela, Sk ZLE ſchwarz. 

nant. te Amer Jonny, dfhonni, Hans, Haͤns⸗ 

der Mirbens n 


en. 
Jönguil, bi Wontil, (franz. aus 


fammeniüge, mr juncifolius), die Jonquille. 


fügen; ala Fr 


Stuhlgang , Dre®, angelf. gor, 
gen. oer, und den, w.f:, eig. alfo 
Hundgrube auch jordan, das 
Nachtgeſchirr, der Kammertopf; Shk. 
JE2. Ioshna, Ieshy, Dioß 
6s, Jöshna, Jös s oß, 
r Hihofbi FJofug 
Jöseph, dfho if, ofepd. "@ 
for. ein Ueberrod für Frauenzimmer; 
ein blöder in, J-’s lower, 
die roth und gelbe Tulpe. . 
Jössing-block, dfhoffing 
bLod, der Blod zum. Auffteigen. 
zo Jöstle, dfjoff'I, joust, 
justle, Shk. TC., (ver. mit dem 
altt. Tioft, Joft, Jufte, Lanze 
- und Lanzenfanpf, Zurnier, franz. 
joute, ital. giosträ, mittel. justa, 
josta, jostra,, dgl. to toze), ſt o⸗ 
en, gegen einander rennen; rin⸗ 
en, fampfen. j 
J östler, der Stoͤßer, Ringer. 
Far, dfaort, If N das Fota, Jotl, 
der Punkt, Tüttel. Little j., das 


Pünftchen. Not a j., nicht fiehe 
das, nicht foviel, Every j. of it, 
bis auf ein Haar, alles güfemmen. 
Jötacism, dſchohtaͤßiſm, der 
Jotacismus, das, allzuſcharfe Aus» 
prechen des i, wie ein j; die Selbſt⸗ 
erwähnung, das Machtfprechen. 
Fötting, dIhotting, (don to jot, 
furz aufzeichnen, urjpr. ſchottiſch), 
Das Tagebuch. — 
zo Jöouder, dfhander, 55 — 
* U Apum , yapuw, unpum AU gehören; 
H fi, 08 en d mird oft zinäefhoben), fauen, 
Brummen, fihnaugen. 
Jöudering, fauend, ſchnauzend; 
das Kauen Echnauzen. 
Höve,dfhohw, Jupite. 
Is vial dſchohwial, (verw. mit 
iubilo, jubeln, oder auch mit yarw. 
© Yyavw. gäudeo, joie), jovialiſch vom 
a, upiter; frohminehig., (uftig. 
Isvialist, der. jopialifhe Menfch, 
frohe Mann. —— 
„Fövially, jovialiſch, frobunnig. 
"Jövialness, die, Sovialität, der 
igteit. 


E_Srohfinn , die Eu Subifänd Ci 





* 
leg⸗ 


ICh 


_ Jouissance, Ö f 
von jouir, |. jovial), die Luftigfeit, 
Luſtbarkeit. 
IJöul,f. jole. -. 
Jöulet, f. jole. \ 
20 Jänlt,f. to jolt. 


to Jönr, f. to jouder, 
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FJörden, dſchahrd'n, (aus anwp,. 


Jue 


Journal, dfhornäl, 

nus, d.dies), täglich 1 
nal, Tagebuch, die Zag| 
ſchrift. 

Journalist, der Sourr 
fohriftner , Sournalfihreil 

Journey, dfdhorni, f 
die Reife, Landreife, Tu 
man, der Tagarbeiter, | 
Gefell. J.- man taylor, 
dergefell. J.- work, da 
die Tagsarbeit. 

to Journey, reifen, wi 

Journeying. reifend; 

Joust, dfhoßt, f. to 
Turnier. 

to Jonst, f. to jostle. 

Jöwl, f. jole. 

Jöwler,dfdohler, ı 
verw. mit jolen, gel 
len), der Jagdhund. 

Jöwring, f. joudering 

Jöwter, dfhohter, d 
rer, Fiſchhaͤndler. 

Joy, —— (fr3. iR 
zu Yarw gehörig), die &ı 
lichleit, das Wohl, Heil 
Wonne, Seligfeit. To 
j., gratuliren, Gluͤcken 
gives me j.. es freut 

ear joy, mein lieber © 
geben! 

to Jöy, froh feyn, ſich fi 
loden; erfreuen, erhei 
wünfchen; genießen. 

Jöoyance,djhaläng,j 
(Southey’s the curse « 
II, 22.), das Srohfenn, 


eit, 
Joyce,dfhaif, Jodoe 
Jöoyful, dſchaiful, fre 
lich, freudig, froh. ä 
Jöyfully, fröhlich, mi 
Jöyfulness, Die . 
Freude, 
Jöoyless, freuderleer, 1 
Luftig, A 
Jovous, dſchaios, fr 


dig. 
Joyously, frohlih, fr 
Jösyonsnmess, die Freud 
lichkeit, Freude, das Fei 
to Jöyn, f. to join. 
Jöyst, f. joist. 
Jab, veraltet für je, a 
Jubarb, dfhuhbarv 
Hauswurz, das Nausla 
Jubilant, dſchuhbi 
beind, frohlodend. 
Jubilätion, dfhunl 
das Jubeln, der Zub 
denferer. , 
Jubile, jubilee, dfe 
Subel, das Jubelfeſt, 
Juceundity, dfhufo! 
incundus )> die Ergetzl 
nehmlichkeit. 


Jud 534 En 


' Juddic, Pe dſchudaͤhit, 


dſchud ee edit 
Jü a dfhu en, der juͤdi⸗ 
ſche Glaube, das ansent um. 
to Judaize, dfhuhdäeif', judais 
firen, jüdeln, ie Auden fpielen. 
Judas, dfhud aß ‚ Judas. J.-tree, 
der Judasbaum, inbianifche Pfeffer, 
Cercis siliguastrum L. 
Tüddock, Deoddog, auf ind. 
selge, Didon eich Fi jnge.aud 
u e, o N e au 
SE ex), der — End beider, 
Urtbeiler , Beurtbeiler , — 
Kunſtkenner, Kunſtver — "To 
be} j. of, entſcheiden. Let any hody 
ve der erfte Beſte mag urtheilen. 
aleral, der Afteflor, Beifiper. 
J -s, das Buch der Richter. 
to Judge. (iudicare), urtheilen, rich⸗ 
Ki —XR entfcheiden ; verur⸗ 
eilen. 


Judged, urtbeilte; geurtgeitt ‚abs 
geurtheitt, entfchiede 

Ju 55 der Richter "Finder. , 

Judging, dſſhodſchäng, ride 
— urtheilend; das Richten, Ur⸗ 

eilen. 

Jüdgmene. dDehodfhment, (to 

udge), dat Gericht der Rechtes 
ri, das Urtheil, die Entfcheis 
ung; das Gutachten, die Meinung; 
Strafe; Urtheilskraft, der Scharf⸗ 
finn, das Nachdenten, die Belon« 
nenheit, Ueberlegung, der Verſtand. 
Day of.j., das jungſte Gericht, Pri- 
see) 4 das Dafirhalten, Of good 
ſcharfſinnig, verftaudi \ To giwe 
** pronounce) j. ’ n Spruch 
Hen. To form a j. ce ıo_givo 
one's j. upon, beurtheilen. Br sit 
in 3 zu ericht ngen; ae sn 
—* c hanıber, die Gerichtöftube. J.- 
ace, der - seat, der Nichterftuhl, die 
Beer an 

erstens dDfhuhditab‘'t, au 
peurtheilen dem- Gericht unterwor⸗ 

en, 

Judicative, f, judicial. 
Judicatory, is —V 
gerichtlich; das Gerichtliche, die ar 
vehtigfeit ; der Gerichtshof ; 
Rechtsverwaltung, Gerich ——— 

Judicature, au — — 
die Richter eivalt, das Gericht, 
Gerichtshof. 

Judicial, in iciary, 
diffha I; 

u richterlich,, gsi: vor⸗ 
— weiſſ —— 

Ju rg, Y } 3 
richtlich, na ” echt. 

Judicious, (budiffho 
Furffnnig 7 — flug, ers 


un ilouly ſcharfſinnig, verſtaͤn⸗ 





Ra 


udiciarily, ges 





Judfcionsness, Berftändige, 

Die Brugbelt ’ —E Borfir 
igfeit. 

Jug, dſchogg, (ein ftarker Blend: 
King, der — Jauche, grieg. 
IXwp. dr PN Beudhtigkcit iet En 

erner in caxew, ucgen, ei 
tert), Hangdıen; er era; die = 
die, der. Dumpel; der Selas eine 
Nachtigall; die Rad chtigall. 
— — (von iugan 


% \e — e Ye — ur 
ü ® v8 jig), 
nahe ia — das Kon eh 


die Ta idhenfpieferet, Gaukelei; dar 
Rank, Betrug, die Liſt. 

to Jitggle, en Tafıpenfpie 
lerei treib Kunſtſtucke  maden, 
ne ir Ta 6: — ran it 
en, aͤffen intergehen; 

Juggl er der Ta henfpieler, Garts 
tr, R —ES I-'s box, it 
Becher eines Taſchenſpielers; voll: 
for. der mn zum —— 

Juggling, ' te Ind, om 
— che Tptetend, äffend; die vier 
fpieterei, das Gauteln 
J. trick, der —A 


— er. 
glingl durch Gaufelei, fe 
I süß, al — 
Jugular, — i» 
ulum m u gi . 
vo ſſe er 
to Jugulate, re), 
Jugu “tion, N, 
das Erdroffeln 
Juice, dfhup 6, (lat. ius, ei 
ist. eh ones) der Eau 
te 
Jhieslens, Taftos, troden. x 
Juiciness, dfhupkineb, de 
Saftigk * 


Juice 


die rothe Bruſtbeere, Zizyphus 
to ehe dſchuht,“( 3 jucher, ot 
au uden), fih auflegen, kann 
— hinpflaͤnzen; 
neigen. 
so ; jülep ‚„dfchuhlern, (mr 
der zu Sep A Küpttrant. 
Er ul m, ulian, 3 
Liane; juliſch, ER. J. acoonat, 
die julianiſche Jahrrechnung un 
tus Cäfar, die bis 7733 ın Eng 


galt. 

Juliers, Juͤlich 

Julio, jr Ju dius: * italiſte 
Münze von 3 Bde 3 

— (iovA 


schen, HE % au foiet 


günd 
salyzbre fhuLei, der Julius; Jolie; 
eite. 

1 ‚d re, (fr De 
—8* De a ie: 


Jhjnb. hundrsos,t erg 


2 | 





4 Jun 
Judiciousuuk 
tie it, der, 
J ra 
us, es. min, 
ling, da a anin ir 
Jar ir 4 . 2 
erner in pre. :üt 
lert), Hargec eh 
Demi, c& 


— le gastıls > 
vo Ingg —— — 


—— —— — 
ie, äffen, betny” 
'nggler- der Zmter® 
ker, Aimteitert. - 


Jam 


der Zwitter von einem Ochſen und 
einer Efelin. 

Jümbal, dfhombäl, der Zuder: 
teig, dae Zugerplaͤtzchen. 

eo Jumble,dfhomb't, 6, Chauc. 
jombre, (v. combler, aus cumu- 
are, cumulus), berinengen, vermi— 

fon ‚ verwirren, zuſammenwerfen; 
uͤrch einander gehen, yerwirrt ſeyn, 
zuſammenmiſchen, 'ſich im einem 
emeng befinden. To j. together, 
durch einander, jtören. 
Jümble, der Miſchmaſch, Wirrwarr, 
die Unordnung. . 

Jumbler, der ®erwirrer, Verftö- 
rer, unruhige Kopf. 

Jumbling, vermengend, verftörend; 
das Vermengen, Verftören. 

Jument, hubment, (iumen- 
tum), das Laftthier, Saumthier. 

Jumentärions, dfhumenteh: 
rios, von Laftthieren. 

Jump,dfhomp, (f. so jump), der 
Serum: Hupfz; die Kippe; der 
Sluͤcks fall, Schlump, Shk. H. ; das 
Leibhen, Wans, der Schlumper 
(Hier mit Jupe verm.). 

eo Jum (verf. dschunbiden, hin 
und he? beme en, verw. mit außeıv, 

oll. zumpen). fpringen, hüpfen; 

oßen ; übereinftimmen; Shk. MT. 
©. To j. over, überfpringen, übers 
hin pudeln. . 

Jumper, der Springer. 

Jamping, fpringend, hüpfend; das 
Springen, Yüpten. J. jack, der 
Pinguin, —— 

Jüncats, dſchonkeht, (frz. jon- 
gade, ital. gioncata, von iuncus, 
Binfe, durch welche die Milch Läuft), 

‚der Nahmfuhen, Flotttuhen, Ka: 
efuchen, Zuderlab;, das Backwerk, 
ebadene; die köftfihe Speife, der 
Lederbiien; die verftohlene Gajterei, 


Schmauſerei, der Schmaus. 
Jüuncous, dfhonfos, poll Binfen, 
binfenreich. 


Junction, dfhonffchen, (iunctio, 
von iungere), die Verbindung, Ver— 
einigung,, dad Band. 

Jüuncto, die Junta, Verſammlung; 
das heimliche Verſtaͤndniß, Die Ma— 
fcopei, Cabale. 

Juüuncture, dDfhonktefh'r, (iun- 
etura), die Verbindung, der Verbin- 
Dungspunct; das Gelenk, die Fuge; 
die Zufammenfunft, das Eintreffen; 
die Vereinigung, Einigkeit, Ueber— 
einftimmung; »die Begegnung, Fü— 
gung, der Vorgang, J. of times, 

ad Zeitverhältniß, die Zeitläufe, 
Zeitumftande. 
June, dſchuhn, der Junius. 
Junetin, der Johanntsapfel. 
Jungle, (b. Morter second voy. 
through Persia erc. 


ersi p- 241. 375. 
pers. und indisch, vermuthlih mit 
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Juı 


(iuncus verw.), eine 
bis acht Fuß hoch we 
oben in, einen ſchoͤn 
nenfederartigen Flau 
yaaıı dfhupni 
unıor, 
ger, fpäter, nachhe 
J., ee ift nad mir 


£ men. — 
unınrıty, ui 
Jüngerfepn, F Na 
Juniper, dſchuhn 
rus, vgl. jeneva), 
J.-berry, die Wach 
tree, die Wachholder 
ture, der Auspußer 
Jünk. dſchonk, (ir 
deutung doch von iu 
en zum Binden 
raucht wurden), dat 
werk; die Junfe, das 


zeug. , 
Junker, dfhonfi 
das nur, andere For: 
leitung iſt auch in 
eutung Diefelbe), d 
erteig; die Led 
aſcherei, Schnabe 
Aalreufe. J. of wi 
ſenkorb, Aalkorb. 
to Junker, naſchen, 
leckern. 
Jünketting, naſche 
das Naſchen, Schu 


- wert. 
Juno,dfhuno, 9ı 
Junonian, junon 
.niän, junonifd. 
Junta, jünto, f. j 
Jüapa, juppon, dfi 
en, f. jippo, t 


uppe. 

Jurat, dfhuhrep: 
Surat, Geſchworne 
urdtion, dfhu 
Schwoͤren, die Ver: 

Jnratory, dſchur 

Jurden, jurdon, 
jorden. 

Juridic, juridie 
die, dDfhuriddi 
rechtlich, rechtsbeſtaͤ 

Juridically, geru 

t 


echt. 
JInries, dſchuhri 
der Gefhiwornen; v 
Jurisconsnlt, Ö 
- Bolt, (iurisconsult 
gelehrte, Juriſt. 
———— 
n,(iurisdictio) , 
teıt, & Rechts gẽb 
Jurisprudence, | 
dené, (inrispruder 
aelehriamfeit, Re 
Jürisı, dſchuhri 
Ichrte, Surift. 


’ 


Jur 
Iü ‚jür ‚dfhusrer, der 
33 — ſchuhrer, 


mworne. 

Jury, dDfehuri, das Gericht der Ges 
hivernen, Cd $ 
Awornen, ähnlich den frankiſch teut⸗ 
hen, Rachenburgen und ECaöffen, 

zwoͤlf oder vierundzwanzig Männer, 
die dem Hichter zus Seite ftehn und 
über Die Thatſache bei einer Anklage 
entfheiden durch die Beiſchreibuñg 

“von bilja vera, Oder ignoramus, 

ge certiorari.,, (Beruf auf hoͤhern 
erich hof 5J. leg, _(volkipr.) 
Stelziuß. J. min, der Seſchworne. 
.-inasr. (vermutblih in fig. Sinn, 
ols letzte Jaſtanz, gleich — 
gericht ter Vothmaſt. u 

Jüssel. vy5ogffel, jossel, (wenn 
dies nicht aus unſerm Schüffel, 
ja . scutella, verderbt iſt, 1098 in 
er 
ſcheint, leicht möglich , fo moͤcht' € 
wol aus cr gebildet feyn, etwa mie 
Schnitzel, Exnittfah), das Ein- 

geihnittene, Hackfleiſch 

Just, dfhoßt, (iustus), gerecht, 

recht, richtigy. wahr, gehirig, genau; 
recht ſchaffen, ehrlich, froman, Bee 
‚haft; cben, nur, bloß, fat. J. as, 
eben ale. J. so, gerade fo. J. now, 
tugleis, nyn eben. Bur j., geben 
erſt. — 


Just, * 

2 Jus s — ) 
ustacor,. ). jJuste-ay - corgs 
der Rod, enge fd "Feibrod. ® ” 

Justice, dſchoßtis, Kiustitia), die 
Gerechtigkeit, — das Recht; 

der Richter, Rechtsbeamte. To do 
j., Gerechtigkeit erweiſen. In & D 
von Rechts wegen. J. of peace, der 
Sriedensrichter, Polizeirichter. Lord 

chi gf j., der Gerd Dberrichter. Spafs 

hafte voltfpr. Verdrehung für EZ 
srice iſt just ass, _ - e 

so Justice, Recht ſprechen, Urtheit 
verfügen, — — (eiften. 

Justicement, da % 
fahren ;.die Gerichtöbarkeit. 

Justicer. dichoftißer, der Rich⸗ 

J ter, a ie “ 

‚usticeslip, daß Richteram ie 
Wichterfiche, Ve das aa 

Jurticiable, diſch ——— l, 
gerichtsbar, unter dem Gericht. 

recent 

er. Gerichtsherr; Berichtöhalter, Ju 
ſritiarius, Gerintöheamte. — 

Justifiable, Dfhoßtifeiäß't, 

gu seatfestigen, rechtmäßig. ö 

Justifjablendss, die Rechtfertig⸗ 
keit, Rechtmaͤßigkeit. 2 

Justifiably, rechtmäßig. \ 

—— diſchoſtifiteh⸗ 

9 n, die Rechtfertigu rthei 
— —— TEE 


‘ 
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murgericht, die Ges’ 


Voltfprache, der es angugchören- 





erichtliche Vera | 





K . 
Instificdtor, } e 
dſchoßtitikehter, dſchoßti— 
eier, der Reatfertiger, Vert hei⸗ 
er, Losſprecher. 
ustify, dſhoßtifei, rechtfer⸗ 
tigen, vertheidigen; losſprechen. 


justifier, 


to 


Justifying, tedtfertigend ,„ les⸗ 
vediend; das Bechtrertigen,, Lode 
/ſprechen. 


Justing, dihoßting, (vgl. co 
jostle), turnierend; das Turnieren. 
to Justle,. dfhoß'L, ß j 
Justler, der Ringer, 5 
Justling, ringend, fioßend, uns 
zubig, Firmend , Shk. aHd.; das 
Kingen, Stoßen. J. place, die 
Rennbahn ‚der TZummelplaß- j 
Justly, dſchoßtli, gerecht, wit 
"Met; genau, gehörig, 
Justness, die Richtigkeit, Senauig⸗ 
keit; Gerechtigkeit, Billigkeit. 
to Jut, jutey, (verw. mit co jet, 
r. jeter, aus iactus), berporragen, 
erborftehen, uberhangen; Shk. 7 An. 
ec. TA. , Jut window, ein bervors 
stehendes Zenfier. j 
Ju te, d ſch u h t, der Juͤte, Juͤtlaader. 
Jutting, bfhorting ‚ voridie 
gend; das. Vorfhiehen; der Bars 


and. 
to Jutty, dſchotti, ſ ta jar. 
— ‚der Gorftand, des 
Ueberdab, Schutzgang; Fkk. M. m 
6. und dazu Malone. 
Jurtying, f. jun. 
Juvenile, dDfhuhmweneil, (iv 
qilis), jugendliı, , — 
Vase eness, die FJugendlichkeit, 
endhiße. . 
eine dfhuminillite, 
das Jugendalter, jugendliche Meilen, 
der Jugendfehler, Die jugendlide 
andlung. " 
Juxta-position, dDfhortapoe 
fi fh'n, (iuztapositio ), die "Nee 
enemanderftellung, das Unftoben, 
Angraͤnzen. 


R. 

sk, t&,R, ebenfalls Handhuchſtabe 
* ont hebr. 'kaph, wecjelt in den 
praden mit g und ch, (num, yoa 
Jen, dsXw, Yayı, Ente, ner 
on. f. xırav), mit qu (hHumen.alt 
. touisien), mit,p (Aunsg, lupus 
imroc, equus), wird ausgeſprochen 
wie ie teutihe 8, ouch, wie im 
eutigen, mit einem © verbunden. 
eep. brick, I. fibv, brid. 
Vor einem n wird ed nidt gehört, 
wie denn in den SGprasen die Suts 
turglen vor den flülligen Buchſtaben 





Iusrifiche, jn. 
Uhaftigikden, 
feier, de keine. 


„ tor 
vo nie Nr 
fa —— * 
astı ul 


:ustliag, ne 
rubig, lit, 8- 
Kirgen, Eida : ? 
Renabahe, da es 


usılr, Kar * 


dt; gene, (ORG 


ustaest, via 
fee; Gere. 5 
‚Jat, jattf. ei 
fr. jeter, and u -” € 
hertorfiehen, 

Re. T4. 4, Juni 
cheuder 

ig ae 
ıttinf» 


date 
an du 4 


— — 


top, jei 


Ka gilt ; 
vera 
* —* 
ne air 

4 Augen BE) 


Ra 
oft weofallen, 3. B. XXacva, Inena, 
— —* —5 (ehnen. 

nee, know, knave, nih, 
noh, 'nehmw. Nur in acknow-- 
rigen wird es mit 'c zuſammen aus⸗ 


ai" ochen. 

kah, fl. alaw, fraue, kratze. 
Ka me, fe thee, (claw me and 

Tl claw thee), diene mir, fo dien’ 
ih dir, Wurft wieder Wurſt. 
—— garltärt, der Ka⸗ 


— täbbala, ſ. cabala. 


— —* kail, Ba der juns 
x — die ‚gehe proff en. 
KRälendar. — ealen- 
dar, der Aue er. 


Räli, fehtt, (arab.), das Kati, 


GSalzkraut, Salsola kalı L. 

Kim, famm, dh camous,, vol, das 
ital. sghenıbo), frumm. ‚Clean kam, 
kim Kam, verfehrt, nicht gehauen 
nit geſtochen; Shk. Co. 


Randel, ein indifcher Baum, Rhizo- 


ora, 

Kangarso, dat — 

Käntred, fännterbd, (von Hun— 
drede, aus sontum), die ER das 

de, De — Au aut) 
Kärl, K ee en 

Kästrel, f. coistrel,. der Wannen⸗ 
weher, I te. 

Kite, Kätty, keht, kätti, Si 
the, Kathrine; volkfpr. ein Dietrich, 
wie Bee —* — bedeutet. 

Raw, kah, d aͤchzen; Keuchen. 

to Kiw , —* — & dw, 
“Xu, aXıw,. nen chzen; 
nu —5 — To a or brauch, — 


u y, ?& „pie — Laͤnde, Buͤhne, 
der Wa erdam 

Käyage, das Fang 

Berl, teht, (aus te, und dies 
AUS uwvos, wie wir alt Kengel 
ksten), der Segel; das He eifpiels 


rubenfpiel, die neun Löcher, ein 
Hanttif ed Spiel, 
«al, kihl, kail, der Kohl. 

to Köck, fe , (bebr. ko, iandſch. 


koͤke n), Hei: sum Erbrechen haben, 
worgen, aufiworgen; Ekel haben. To 
K. at, anefeln, ekein vor—. 
Kecking, aufworgend; das Auf⸗ 
morgen. 
to Keckle, keckel, (einmal andere 
rd. to keck, dann zu xundog 
gehörig), röcheln, fich wuͤrgen, wors 


de en Ken. mn Gtriden uinwins | 


en, ſchladd 
Becks, erde: kecksy, (cus ci- 
aata), eig. alle Alan en nit » ten 
Stä ngeln, daher das Reisholz, duͤrre 
e 3 der Schierling. 
Rec a keckſchahs, kick- 
shaws, kiokshaw, (aus dem frg. 


537 


Kee 


quelgue‘ ‘ekose. Mitten bat kieshoe: 
= Selsfanes, BWunderlirhes, Fı 
Poſſe, Shk. In. 1. 3. ein win, 
ect eu Gericht, Geſchnude 


oe A teali, ‚f.-kecks. 


Mecky, fedi, wie Reiſer, ſtrippi 
wie "Eihierling, 
Medke — ſ. quiok, feı 


y Mint 
to Kedg Flöte eiht auesiden 
mit en andgeworfenen Tau ol 
Anker auf einem Zlufle Duos, ı 
Schiff, weihes mit der Fluch in. 
nen Fliuß fahrt, durch gewifle 2 
a en dem Anſchlagen geg 
ter 
we teddfher, der Wurfa 
ter, Bugſieran 
Kedlack, feddläd, = charle 
der getefinf, — 
. cow. F 
der Klumpe 


Reese, i —** Kühe; v 
Keech, ude ") 
Shk.aHd. 2, 4. bHd. 8, ı. Hh.ı, 
Keel, fipt, "(von uoılog, narly va 
dann weriw. mit cool, cold: küh 
der Kiel; Kielraum; die "Banr 
af Kühıfag; der Kegel;' f. ka 
»fat, das Kühlfaß. K.-rope, t 
Kieı ltau. 
to Keel, einrhat zu cool, dann 
ie ge oͤrig), abkühlen, erkalt 
BEN ve feeren — 
to, Burg Sultodpfung eh 
oder Topf durch Ausfchöp ung eh 
Theils der — * —X kal 
zen fühlen enomm zu Qi 
ö leßtem ‘| 
Reelage, dt, das Kielge 


— 
to solhale, EinUeRE kei 
hawl, est to hale, haul), fi 

—5* — —— wo der V 
recher an einem Gtrid unter d 
Kiele hin von einer — 
die — gezogen wird). 
Keeling, der Olöftriener , St: 


— — fiptf'n, bie Ki 


w 
Keen, fin, (unftreiti i 
dies ein Sendung; Benni — 
liche Bedeutung läßt Ach Hier ger: 
am wenigſten zur erfien mach 
Beſſer alfo, man leitet es en 
von unferm kühn (yavaros), d. 
töunend, muthig, tapfer, ü ißerb h. 
ſtig ‚ und ro — er von aı 
önug, ed enn die Wegw 
fung der Seisdtante bei — 
geleiteten Worten iſt nichts 
nes im ee han, *. 
dend, beißend duͤnn, fa 
eftig, —2 —— 
renge; genau, vün ktlich, fe 
finnig , (pißfindig. He is as k. 
mustard, vn orte, find Schw 


Kee 38 


ter. R. edged. mit ſcharfer Schnei⸗ 
de, fein geſchliffen. RK. - sighted, 
von fharfen Blick. 

to Keen, fhärfen, meßen. ‚ 

—— charf, heftig, ſtrenge, gie⸗ 
rig, fein. 

Keenness. die Schärfe, Heftiakeit, 
Strenge, Gierigfeit, Feinheit, Spitz⸗ 
findigkeit. 

to Beh fibp, (vom hebr. caph, 
die hoble Hand, wovon capio, > 
pie, ſchott. to kp baſchen, fans 
gen ıc.), halten, (in all den vielfas 
hen Bedeutungen, die es bei und 
bat), haben, behaupten ; erhalten, 
unterhalten, ernähren ; aufbehalten, 
bewahren, hüten; beobachten, Aufs 
fiht haben, auslben, feiern; ters 
walten, bauen, bearbeiten; abhal⸗ 

- ten, bindern; zögern, fib auflals 
ten, lange feyn, wohnen; verhars 
ren, dauern, fortfahren, fortfeken. 
To k. a school. Schule halten. To 
k. company. Gefelfchaft halten, 
ungehen, Geſellſchaft leiften. To 
%. the feld, im Felde ſeyn, das 

eld behalten. To k.ar a bay, hins 
alten, aufziehen, abfpeifen. To k. 
to one's self, bei fi behalten. To 
k. it a secret, greim halten. To 
k. silence, ftille Senn, ſchweigen. 
To k. a noise. färın machen. Gi- 
ven to k.. in Verwahrung gegeben, 
anvertraut. To k, in one's owm 
hands , felbft verwalten. To- k. 
touch (your word), fein Wort hal« 
ten. To k. one's tenıper, ſich hal⸗ 
ten, fi in Gewalt haben. To k. 
one’s bed, das Bett hüten. To k. 
a day. Sefttag halten. To k. lod- 
gers, Zimmer vermietben. To k. 
one's game. in der Fährte bleiben, 
immer nachfpüren, warm halten. To 
k. watch, Wache ſtehen. To k. one’s 
self dry. fich nüchtern halten, ſich 
vor der Mäfie bewahren. To k.a 
way, wohin geben. Tn k. the 
shore aboard, an der Küfte herfah⸗ 
ren. To k. close, eng balten, ſich 
ſchließen, fi einfhlichen. To k. 
fair together, ſich gut vertragen. 
To k: fair with one. um einen bers 
gehen, immer gut mit Iemand ſeyn, 
pwie wir einen warm balten. To k. 
ood hours, den Zeitpunct ergreis 
en und fich bei Zeiten zurückzichen. 
To x. time, (in der Muſik) zufams 
menftimmen, Zact halten. To k 
asunder , getrennt halten, getrennt 
Igben. To_k. away, abhalten, bei 

eite köaffen fih_ davon machen. 

- To k. back, —— vorent⸗ 
— zuruͤckbleiben, abſteben. To 

. down, niederhalten, drüden, er: 
niedrigen. To k. from, abhalten 
vor —, bermahren vor —, vorent⸗ 


“haften, fih enthalten, verbergen, | 


Bel 


verhalten, verſchweigen. He shıll 
not k. it from me. er foll mic nicht 
daran Bindern, er foll_mird niht 
verfhweigen. He conld not k. it 
from her, er mußte ihr es lahen. 
To k. from the opera, aus dr 
Oper bleiben. To k. in, innehab⸗ 
ten, furz halten, bändigen, für nd 
. behalten; zu Haufe bleiben. Tok 
off, abhalten, abwehren, verleiden; 
abiweifen, abfpeifen ; davon bleiben, 
To k. on, fortfabren, dabei bleiben. 
To k. our, ausfhliehen, auslaſſen 
hüten; draußen bleiben. To k. on 
of. sighr, verbergen, fid verbergen. 
Tok. to. halten an —, fih halte 
‘an —. To k. under, unterdrüd, 
hart halten. To k. up, halten, un 
terſtuͤtzen, aufrecht halten; ſich er 
hatten, ſich behaupten. To 7 
pass, großen Ötaat führen. 
. up with one, mit Im 
Schritt halten, mit einem portton 


nen. 

Keep, die Hut, Aufficht, Fuͤrſorge, 
Pflege; —8 große runde, Ya oder 
vieledige Burgthurm, der Gewabr⸗ 
im, ae To earn one'som 

'k., fur ſich felbft forgen, fh durk 
bringen. K.-sake, daß Erinnerung 
zeichen, Andenten, 

Rohe kihper, der, melde 
was in Aurficht und Bermahrung 
hat, Shk. LL.. Haltende, Hüter, dr 

“ wahrer; Wärter, Wächter, Aufichr; 
Bermiether, Verleiher ; Foͤrſter⸗ 
MM. KR. of ıhe great seal, 
k., der Broßfiegelbewahrer, R. of 
the prison, der Etogmeifter, be 
fangenwärter. R. of ıhe tond 
{mint), der Muͤnzwardein. He 
her k., er unterhält fie. R 

Keepership. das Auffeberamt, du 
Hub Pregerfhaft, die Dermaltun. 

Keeping, haltend, bewahren; 2 

alten, Bewahren; die Yalun. 
o have in k., in Händen haben. 

Keove,fihm, vgl coop, die Ku⸗ 
fe, das Kuhlfaß. j 

to Keeve, (unfer fippen, gt 
rrew), umwerfen, tmfkürzen. 

Keever, das Kühlfaß, 

Keg, fegg, (gr, ift wanaßor. Zur 
und gehart Ju Xaw, naw, alfo itch 
etwas Hohles Anfichfafienden), I 
Käßchen, die Butte. 

Keider, felder, der Kelle: 
Hans in kelder. f. Hans en kelden, 
Hänshen im Keller, das Kid w 

— 

Kele, ſ. keal. 

Kell, Felt, (ſ. caul. Aher mi 
auch zu nam, mau, brennen, mie 1 
caulis, mithin Kohl f. cole, a 
ren), die —— f Darmpaut; 
Brennofen, Deftillirofen ; die gr 
Suppe, Kohi⸗ gder Kräuterlupft- 
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slip. Da enfalz. Kerchief, kertſchif, (f. cover 
Er 5 ie, ea J— (ob chief und, handkerchief‘, dad Kopfs 
vopn Soalb, oder von alp, bebr. | tuch, Schleiertuch, der Schieier. 
eleph, Stier, —— ein ſchrecken⸗ 


Kerchiefed, kerchieft, ferie 
tfchife, gefcleiert, verhüllt, mit 

3 einen Tuche. 
erf, (von Xapgw. Yoaßw , ver, 
bebr. — Sie Br h; be, vw Ein: 
fchnitt; der Haufe Leute (?). : 

Kerle. terrl, (b. npsac), das Ruͤ⸗ 
ckenſtuͤck, der Nierenbraten. 

Rörmes, fermis, der Kermed, (galls 

“ apfelartiged Cierneft eines Inſects 
u Siechpalmen ıc.), die Scharlach⸗ 

eere. 

Kern, fern, (vom_hebr. keren, lat. 
cornu, ge n, als Kriegsmufifinftrus 
ıtent. Es fünnen aber auch andere 
Wörter hineinjchillern, wie Karren, 
car, iv. f, Kern, Korn, xı.vo, 
noww, npmw IC. daß altt. Quern, 
hol. Ouerne, von Fe hren, drehen, 
wenden, eine Mühle; wovon wieder 
Quirl, was gedregt wird, verw. 
mit world), der irläntifche Hauer; 
irtantifche leichtberoffnete Soldat; 
Landſtreicher, Girabenränber; die 

andmühle, K. baby, in Rord. eine 
uppe bei Aerntefeſten. 


as Gefpenit bleibt ed, und in Schott 
land) Der Nir, Wallergeift, der feine 
Dpfer anzeigt, und gie t. * 
Aelri, die geibe Belt. 
Kelson. f. keelson. ‚ 
Ketr, ein m Ödottland von innläns 
Ddiſcher ſchwarzer Wolle verfertigtes 


euch. 
Kelter, cv. goth. kilta, upkilte. auf: 
güurten, aufidürzen, was Bereitfaft 
und Anſchicken zur Arbeit if, Die 
Bereitfchaft, Drönung. To be in 
xk., jeos ſeyn, im Gange ſeyn. 
Kömd, fenm, f.comb.der Kamm. 
xo Kemb, fänmen, austämmen. 
Kembo, timbo, f. kimbo. 
Men, fenn, (gehört zu to con, W. fer 
gr. yyww, fennen. In der, ziweis 
ten Bedeutung gehört es vielleicht zu 
navva, und wäre urfpr. Rohr: Scilf⸗ 
* Su, der Bereich, Gefichisfreis, die 
ehweite, Shk. bHd. bHf. Cy. ; das 
» Händchen, die Hütte. Yithin k., 
.  wmfihtber. This is quite ont ofmy 
ei k., fo weit trägt mein Auge nicht. 
w to Ken, erfehen, gewahren, erkennen; 


Ei to Kern, förnen, fih förnen, Koͤr⸗ 
a Sk — een, ein in Kendal in her gewinnen mit Gatz befiveuen. 
var Weftmoreland gefertigteg Tud. Kernel, fernil, der Kern; Tann. 


zapfe ; die Drüfe; (gr. Koreas == Xep- 
14a). bei Ehauc. für land. Km 
ter , der Perſico. K.- wort, die 
Braunwurz, Scrophularia L. 
to Kernel, fih fürnen, Körner 
bekommen; ſtuͤtzen, pfählen, bevefti« 
A 


en. - 
K rnelled, förnte ſich; beveftigte ; 
atom ; beveftigt; ausgezadg,. mit 

Scriebfeharten. j j 

Kernelly, fesnili, ternartig, voll 

Kerne; voll Drüfen. , ö 
Kersey, ferrfi, der Kirſey; ein 

grober wollener Zeuch. 

Kertle, ſ. kirtle. 
Kesh, feld, c. catched), gefangen, 

ertappt; v. to catch. : 
Kestrel, feftril, f. coystrel, der 

Wannenweher: ein Habicht. 

Ketch, fetfch, die Kite, Jacht; der 
j enter (angeblih vom einem Londoner 
üttel diefeg Namens um das Jahr 
1682, der-in feiner Kunft ‚Meifter 
war. Bomb-k., das Bombardiers 
reif. Jack-k., Meifter. Haͤmmer⸗ 
ing, K.-dolt, eine Art Spiel im 


Triftrak. 

Réttle, kett'l, (ee eatillus, von 
catinus), der eſſel. K.»drum, 
die Keſſelpauke. Volkſpr. Cnpid’s 
k. drums, Weiherbräfte. R.-drum- 
mer, der Pauker. K..maker, der 
Prannenfhmied. K.-pin, der Kegel. 

Köw,tjub, f. cus. 


a Rengees, rufffhe Pelsfhube und 
Be) Stiefeln. jr , 
et Kenk,tent, ee Säit, 
— wenn es vor Feuchte ſich verwirrt), 
N het dag um den Block gefchlagene Tau. 
6172 Kenned, gewahrte; gewahrt. 
, Könnel, fennit, (theits aug chien, 
er xiwv, theil® auß canal, channel, 
3 wovon es nur härtere a if), 
Wut die Auppel, Shk. BL, er Haufe, 
PCR unde; Nundeftall, das Tod; die 
m Höhle, der Bau; die Gofle; Shk. Ac. 
anti? to Kennel, im Loche liegen,. in der 
st _ Höhle liegen. 
‚nn nn eine Art’ groben Tuchs aus 
AN Se waleh. 
oe Renning, gemahrend; das Gewahr 
2 5 ten. Wirken my k., fo weit id 
—* blicken kann. 
— Keppen, fepp'n, ſ. cap, ver⸗ 
a Tappen, verhüllen - 
Sr Kept, feppt, hielt, bewahrte; ges 
jet ie Auen bewahrt; v. to keep. To be 
— . standing, feinen Sitz bekommen. 
of Kerb-stone, kerbſtohn, (wenn 
—2 dies nicht von xepas. Xepmacı Xeppar 
£ Bries, Kiefel und davon aufgewor⸗ 
ui 14h fener Haufen oder Hügel ift, — da 
„pe ‚und leicht * — fo ge⸗ 


ort es zu accw, Xaraf. Wein⸗ 
Ra IN ER — sin t 
ui De ag eides darin an), der ſteinerne Ran 
ul dal Geländer. ——— 
ir — 


Kex,teds, f. kooksy, der Schier- 
- fing, das Schierlings ut; Schilf⸗ 


rehr. 

Réy. kih, (angelf.caes — cliff), der 
Stufe; Schluften, die Schließe; 
lavıd, die Zajte, das Griffbret; der 
dylüflel in der Muſik, der on, 

Shk. MA. MV.; Ray, Lande, der 

Damınz das Kätzchen. To be under 

lock and k., verföhloffen ſeyn. K.- 

bit, der Bart am Schlüffe. K.- 

chain, der Schluͤſſelring. K. cold, 

eiöfalt; Shk. Mc. R.-hole, das 

Schluͤſſelloch. K.-stone, der Schluß⸗ 


fein. 
Kö 0, fihedfch, das Kaygeld. 
BEL lie "Odatuprer der 


er. E 
— mills, Schrotmühlen. 
Kibe,,feib, (eher von nun, Erhas 

Benheit, Höhlung,, als von Kerbe. 
Das vorzugsiveife die Erhöhung 
durch Froſt entftanden, fo hieß, mag 
wol der frühern Unfenntniß der Gas 
de, die bloß die finnlihe Anſchau 
mie suzurechnen ſeyn), die 
* u Broftbeufe; Shk: Tp. 
Kibed, mit Sroftbeulen. K. heels, 
erfrorne Ferſen. 5 ' 
Ribsey: kibbſi, der Weidenforb. 
Kichel, (Perfleinerungswort von) 
der Kuchen. 


Kick, fid, der Stoß, Jußſtoß. Bolt: 


pr. ſechs Pfennige. ' High k., die 
hochſte Mode. K. in ie guts, ein 
Schluck, Schnapps. R. up Hopfer, 
toller Sprung; Wirrwarr. cks, 


Hoſen. 
so Kick, (iöl. kiaka, wahrſcheinlich 
Wo, cieo, quick, fed gehörig), 
oßen, mit dem Zuße ftoßen; hinten 
—— To k. against, gegen⸗ 
ſtreben, I auflehnen. To. k. down 
‚stairs, die Zreppe hinunter ftoßen. 
- To k. up one's heels, ſich bäumen, 
-  fih fperren ; in die Ewigkeit geben, 
immeln; wie wir aͤhnlich „auf dem 
ücken gur Melle gehn”. 
Kicked, fidt, ſticß mit dem Fuße; 
mit dem Fuße geftoßen. K. up and 
down, hin und ber geworfen, mude 
gemadtt, aufogogen- & i 
Biene: der Stößer, der Fußſtoͤße 
gie . 


Kicking, mit-den Füßen ſtoßend; 


"das Etoßen mit den Füßen. R. 
against, das Ausfchlagen, Widerfires 


MM >00: J 
Kicks, kicke, die Stoͤße; der Schier⸗ 


ling, (agl. kecksy). \ 
le eher) kickſiuick— 
fe eine hoͤhniſche, oder doch komi⸗ 

he Zuſammenſetzung, wie hurly 


bnrly, Incker mucker. hutch putch, . 


hobuob u. a., für Weib, die etwa 
durch leidige Grethe, Diele, Käthe, 
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Knarre, werthes Ehgeſpann, plaren 
de Hausehre, EA Kiss 
mel, oder deß etwas wiederzugeben 
iſt; Shk. AW. a, 3. Unftreiig ven 
kick und wince, um das Haile 
nige, vielleicht auch in obſcoͤnen 

“ne anzudeuten! 

Kickshaw.,. f. keckshaw. 

Kickt, f. kicked. 

Kid, fidd, (verw. mit hebr. vs, | 
ag, phrng. goz, gos attagos = |, 
Macrob adv. g. 5. — angelf. get, 
gaet, alam. geiz, engl. goat, ol. 
geit, ſchwed. zeet, forab, koza, hit. 
"gedi, teutih Gerd, lat. hoedas, i 

id), der —5 — e, junge Bad; die 
ide; dad Bodteber; der Bündel, 
ie Welle, das Reiſig. Vollſyr. du 

Kind. K. fox, ein junger mul; 

Shk. MA. R.-leather, kidskin, 

das Bodleder. K.-gloves, k.dir 

gloven, . — Sans k 

» Junge werfen, ziden; | 
ten befoinmen ; in Bündel binden; 
aushöfen. 

Kidder, der Wellenmader, Bel 
binder; Erbfenpflicer — en Girl 
nern); Höfer; Auflaufer, En 

Kiddynippers, volffpr. Sant 

-  dergefellen ohne Arbeit, die den Se 
meraden die Weſtentaſchen abſchuei⸗ 

- den und außleeren. j 

to Kidnap, fiddnäp, Kinder fih 
I n Denen ſtehlen , Seelen ur 

aufen. 

Kidnapper, fibdnäpper, M 
Kinderdieb Menfchendieb, Erd 

erfaufer, Steifpmäfter (fire die Fe 
erlaffungen der oftind. Comp. arh 
r das Yandheer‘, 

Kidnapping, Kinder ſtehlend, Er 
{en verfaufend ; dag Kinderftchln 
die Seelenverkaͤuferei. . 

Kidney, fiddni, (möchte wolmidt 
entfchieden, weder dem iel. quidı 
ee mit — on 

eint, noch dem gr. vadus, 
un Wutter 1 durch — 
zuſatz und Verſetzung, zugelellt ! 
den Önnen, —— dicke — h 
wie yaroc, Yaros. 9 ' 
ven, aleihfam "vor der Anihanm 
irven), die Niere; Das Inner, I 
, daB Gelichter ; Shk. MW. F: 
nows ıy k., er .weiß, mie! id 
R.-bean, die welſche Behne, Edm 
bohne. K.-bean-tree, dig ® han 
Glycine L. KR: -verch, die M 
Bohne Anthyllis L. K.won, 
Nabelkraut, Coryledon L- 

Kilder. killdeer, angeblich den 
Tone), der langgelchwänzte Bu 
ein Kibin; Gchreier, cine Art ® 
genvogel. , } 4 

Kilderkin, fillderfin, (au 
kinderkin, d. i. Kindcen, Kisdiet, 
das wol in Bezug auf Mutterft 


5 





co Kill, Eck — 


Kil 
ge tönnte), au gaben, die hals 
Tonne = 18 Gallonen. 
uell; 06 mit 
„2A! dvermw.? oder mit to chill, w. 
I tödten, todt machen, fehladten. 
o k.: one's self with meditation, 
Ab zu Tode Bub 
all 8 s, fill in Cornwallis rau⸗ 
weiß liche, —3 arte Erde in Zinn⸗ 
bergwerten; Be chiefer. 
ill-buck, tiltbod, en Rame 
eines a — 
—* i = hr aartudh , haͤrne 
m ittfau, der 
Seohfpresen — K.-devil, 
ifcher „ — Rum, -priest, 
— 228 


willed, filt IH — ſchlachte⸗ 


Mil a 


a mit naw, uam, "caleo, verw.), 

“ Srenefen.Dien, die Darre, Kalbchfe, 
£ R. -hole das Ofenloch; Shk. MT. 
“to „Nilndry, filndret, „eh dry), 
* im Ofen trodnen, doͤrren, darren. 
= Kilt,f. Killed. 

‚ Kimbo, auh kimbaw, (ſcheint von 
sin —R — nußos, alſo xupw, nurrw, 
Ye. ital. sghembo), — gebogen. 

Arms a-k., velbogen un eftenmte 
* — Mn delfjhr. to 2 — 
aus der Faſſung bringen, äntroßen; 
zii! betrügen, eine Aus ußen. ’ 
Fr’ nei, en, — kaͤmm, wider den 
J 
u 1 ae TR auh keme-. 
nn 3 i ri v paar), der Ga uber, das 
aß zum Einſalzen. 
9 Kin, fin, un vn, YıyvoRat Yıva; 
ac 0 genus, yayoc, Da6 wieder mit «uw IC. 
mr und ivegen Analogie‘ des — 
er und Seugungsvermögend mit 
a und a — iſt, wie die folgen en), 
“4. del Schla Schlag; die Verwandts 
* ſchaft, der en tamm; Verwand⸗ 
e tes verwandt; ähnlich, gleichartig. 
ie He is ” k nA me, er ift nicht von 
w: Meiner Familie 
die i Den (voltfpr.), Kind en; 
— nders von Gefin el. . 
— BE feind, die Art, Battun 
—2 — die ol natürlie 
— Nike enheit. Female k., das 
. —9 id ef ef In k., in as ; 
ra, en enge). ın moue n 
eh, both ae = — Geſtalt. — 
Aid ui To grow out ofk., 
au r — 
et Kind, teind, gfriet in yavvaicc, 
199 £ eig. von gutem Geſchlechte, fo wie 
L 1 tu auch von deu gebraucht wirt, 
eur. 


te; getödtet 
X > der a ehliyer, Tödter, 
Ki li „_tödtend, ſchlachtend; das 
Tod —e — 
Killow, eine Dunteif@twarge Erde; 


Ru 
Kiln, tiln, auch kill, — 
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- burtsbegabung), der 


Kin 


den die Natur adelt, oder bermenft, 

- lichen Uradel trägt, — unſer 

felndes wohlgeboren, fo gut als Gh 

 mwohlgeboren nod) gar fern liegt), gut, . 

ung, freundlich, artig , angenehm. 

e so k., haben Sie die Güte! To 
end Your k. wishes to — freund⸗ 
lich grüßen laſſen. » hearted, 
gu erzig, geneigt. 

x er. feinder, gütiger, artigen, 

freundlicher. 

Kinder, finder, (urfpr. wol ein 
Wurf; ſ. kindle), der Haufe, die 
er n Sn cars, die Menge Ka⸗ 

n. (Selte 

Kindest, feindefl, sütigft, freunde 

— artigft. 
indle, finnd't, (urfpr. ken 
le, kendle, verw. mit cinis, pelb. 
zend), zunden, anzinden, entzun⸗ 
den, entflanımen ; gfimmen, ſich ent» 
unben: as fangen; ſchuͤtten / wers 
—A nge bringen. In dieſem letz⸗ 
seen inne gehört ed wieder zu gigno 


Ki * ndle d, zuͤndete; warf; gesundet 3 
geworfen. 
Kindler, findler, "der Entzuͤnder, 
Entflammer, Anſchüͤrer. 
Kindling, findli n8, aüundend, 
euer fangend ; das Zünden, Feuers 


Kindiy keindli, gleichartig ; ſanft, 
mil, 5 MA. MI V.;ghtig, keunde 
ich, artig. 

Kindness, keindneß, die Guͤte, 
— Milde, Freundlichkeit, Ars 
tigkeit. 

Kindred, finnderd, die Vers 
wandsichaft, Sipvfchaft; Verwand⸗ 
ten; Angehörigteit, Gemaͤßheit, 
Gleichartigkeit; verwandt, gleichartig. 

Kine,fein, die Kü e, d. cow. 

King, finng, (gehört ebenfalls. zu 
yıvopam yarvav ecc. angelf. cynii 
eynig, cyng, alam. „chaning , ft 
kuniag, alfo verw. mit yervarog, fr 
kind; denn aus diefen waren urfprungs - 

; lid) die Könige, alſo vorzuͤglicher Ges 

‚König. Kings, 

"die Bücher der Könige, K; ar arms, 

der Wapenfönig. at draughis, ' 
die Dame i 2 piek, Ak.o aber 

ni große Loos, er Ri 

k.LL. 1, 2. 4M.$ — 

Sie Her ———— der —— 
R.-cub, k.cob, u.k ‚k-'.Bow- 

er, der ‚Habnenfuß, Kinunfel, B . 

Nike, foniglid. K-'s-ap — der 

Koͤnigsapfel. K-' —— das Dbers 

Ken ; ein Gefangniß in London. 
s.evil, der Kropf, (weil ihn nach 

einer uͤeberlieferung der 

heilen peruecte 18 Malone zu 

II. M.4 3. 3-'s- Gsher, die See⸗ 

amfel, der Eisvoge. K- spear, die 

Goldwurg Asplodclus L. 


König zu 
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to King, zum Rönig machen. To 
k. a man at dranglıts, im Damen: 
fpiel, zur Dame maden. 

Kinzdom, —— (das Ko: 
nigthum), das Königreih, Reich. 
Animal k., das Chierreich. 

Kingly., königlich. R 

Kings ip ,tinsf@io, —— 

thuin, die koͤnigliche Macht, Koͤnigẽ 

wurde. 

Rinred, f. kindred. 

Kinsiolks, finsfohts, f. folk, 
die Verwandten. 

Kinsman, finnsmen, der Vers 
wandte. 3. 
Rinswoman, kinsuummen, die 

Verwandte. 
Kintal, = qnintal, der Centner. 
Kipe, feip, (verw. mit ksop, coop), 

das Weidennetz, die Reuſe. 
Kipper, vom Lachs und der Zeit, 
wo derfelbe mager und nicht ſchmack⸗ 
aft iſt, ziifhen dem 3. Mai und 
piphanias. 
Kirb, kerrb, der ſteinerne Rand, 
- dag Geländer. EN 
Kirk, ferrf, vgl. church, die Kirs 
t 


e. 
Kirtle, kexrt'l, (verw. mit gird, 
irdle, Gürtet), dag Wams, 
ieder, der Gchurs, Shk. bHd. ; der 
Ballen Flache, einen Centner ſchwer. 
Kiss, _fiß, der Kuß. Hearıy k., 
der Schmaß. Treacherons-k., der 
Judaskuß. 
to Kiss, (xuw, rücar. Die Berivandte 
ſchaft ın der De der Zeugung liegt 
am Tage), kuͤſſen; fi berühren, 
i gufanmenftoßen. To k. one's han 
-to one, einem Kußhände zuwerfen. 
To k. the cup, nippen. Yon must 
k. the hare's foot, nehmen Sie mit 
den Neften vorlich! , 
Bien kißt, füßte; gefüßt. 
isser, der Küfler, Küflende; me 
merküſſer. 
Kissing, küſſend; das Kuſſen. K.- 
ernst, der Anftoß, Kleberan 
Kist, Lancaſhireſche Form für chest, 


m! + 
Kir, kitt, (einmal entftellt aus Chri- 
stian, Oder Christopher; dann durd) 
xuw verw. Mit zurıs, nußy, nıßugıs, 
nıBusıov, nıqrdußeov, nıBwrog, I» 


fte 1c.; endlich aus nı9apa. Abfüre 


gun en diefer Art bieten beſonders 


ie Mundarten in — * 

d r dã arPaT- a0 ed. po’ al., > 

R = riſtoph, Toͤffel; der Milch⸗ 

eimer, Zuber, dad Lachsfaͤßchen; die 

roße Fiaſche; fleine Geige, Stock⸗ 

edel. He has neither k. nor kin, 

er hat weder Kind, noch Kegel. He 
is neither k. nor kin to me, er i 

mir ftodfremd, Kitcar, eine Whigs⸗ 

gefetfeatt im vorigen Jahrhundert, 

ie fih bei Chriſtoph Cat, einen Pa⸗ 


Rrtenbäcer ammelte; sin kleiner 

Bild. K.-kay, k.-key, dad * 

Kirchen, kitchin, fitfd'a, 
ital. cueina, fra. cnisine, tentid) 
die Küche. H.-boy, der Luder 
junge. K.-garden, der Klchengarten, 
K.-maid, k.-wench, die Kücher 
magd, das Küuͤchenmenſch. K.-In- 
niture, k.-tackling, das Luͤchenge 
raͤth. K. Ehysick- Kuchenar zeuci 
d.h. a gebratenes oder getehtd 
Fleiſch. K.-sıeuff, das Bratenfat, 
der Abfaum. To do k.-work, ii 
der Küche arbeiten. 

Kite, feit, ıangelf. cyta, gt. im 
dann aus nurog, KHöhlung, Kaum, 
verw. mit_cutis, Haut), der Beim, 
‚Habicht; Drache; Baud. K-'s-fon, 
das Habichtkraut, Hieraciım L. 
K.- foot tobacco, ber gelhe Tabet. 

Kich, ( r. ndre , Verwandtſwaft 
Sram aft), Betkanniſchaft. (Be 
altet!) i 


Kitling, kitten, fittling 
fiee’n, (Verkleinerungswort vr 
cat, Kieze, außcarur, Katery du 
Kaͤtzchen, die junge Katze. 

to Kitten, to kittie, jungefita 
bringen, werfen. 

Kitriwake, die islaͤndiſche Dem, 
Larus rissa. j 

vo Ritde, (in —— 
itty, kitti, e, 
Thrine. Volkſpr. 2 Reyriehl 
Effecten, Kapitale. 

Kive, keiw, (aus xupy, Luffe, 
Kübet, Käpe), die Ser, da 
Eimer. 


Kivering, kiww'ring, (ven he 

ver, Le auc., — — 
rache f. cover). die Decke. 

oe lid, [verw, mit lach 
w. f.), lappern, tafieln; pidu 
(tie eine Uhr); (in Schottlant) 
wegmauſen, ſtipitzen; in der 
ftehen, aufpafleg. To k. up ſchack 
weggreifen. “ 

Klicker, dei Sadenpafler. 

Klicketing, die Rammelzeit. 

to Knab, 'nabb, (zu ara, yıam 
wen, Nagen, to gmaw, m |. 
niederf: gnabßelnm, vgl. kach 
knapple, uvies, uvarrı gehori 
knabbern, knappern, knuppern, in 
beißen; kauen, freſſen. 

Knäbbing, knappernd; bad Era 


pern. 
Knidck,‘'\näd, (von Knad, de 
Tone von etwog it einemmale 3er 
brechenden, oder Neißenden, Mi 
Sol üdergetragen auf Yeheiy 
eit, Gewandtheit, Gefchiclictent in 
etwas), der Griff, Handgriff, * 
gunfli —— — d 
pielzeug, kleine Ding; Skh. PFI- 
To en k. at —, Ohm Grif m 
ben auf —, ausgelernt feyn in = 








Kna 

o Knäck,tnaden, krachen Laflen, 
aufbrechen. . 

unäcker, 'näder, der Knade, 

Rußtnader; Spielzeugmader ; Sei⸗ 


ler. ; 
aundäckin 8: tnadend; das Knacken. 
Andg, nAgg, (niederf. Knagge, 
lat. nodus, verw. mit Knoͤchel, 
Knoche :.), der note, Knorr, 
Snubbe; SHöder; das Hirſchgeweih 
unmittelbar an der Etirn. 
Knägginess, dad Anotige, Knors 
rige, Hoͤckrige. , 
— 8Y> naggi, knotig, knorrig, 
 heodrig. I 
Mnäp, 'näpp, (verw. mit Knob⸗ 
be, Knopf), der Höder, Nägel; 
die Spike, der Gipfel. R. bottle, 
Die Klapperrofe, der Zeldmohn, Pa- 
aver rlıoeas K. weed, die Flo⸗ 
enblume, das Taufendgüuldenfraut, 
‘ Centaurea L. Silver k. weed, die 
weiße Flodenblume, Papierbiume. 


so Knäp, fnaden, breden, aufs 

sn — breben; prefien, kneiyen; nagen, 
En gerbeißen, Shk. MV. ; ſchnappen, er⸗ 
% greifen. To k. at, nach — fhnappen. 
a: Mndppish, 'naͤppi alte Form 
Mr f. ana pish, RAR Naninpi, 
er d. i. Ichnappzfertig, ſchnabel⸗ 
— maulfertig), muͤrriſch, gräs 

miſch. 

Kosppishly, mürriſch, graͤmiſch. 
„3* to Knäpple, napp'„ (f. au knab, 


und vergl. unfer nippen, engl. 
ns nbbie, ie das Landfchaftliche n ip: 
m „te ge von‘ Fiſchen, die an den Koͤ⸗ 
9 er geben), niden, knackenz nagen, 
PO akfreilen,” abmweiden; 
u & regen. F F ’ 
ye Kndppy, höderig, fnorrig, knollig, 
er pe _ uneben, warzig. 
16, # Anipsack ,: nappfäd, ber 
m: Sänappfad, Tornifter. 
WW. Bundre,'nehr, (knur, knurl, dgl. 


zerſpringen, 


MR, mag), der Knorr, Aſt. 
le Knive, 'nehw, (angelf. cnapa, 
| nabe, nappe, nedt, 
or u knight, von noverv, geihäftig feyn, 
rs dienen. Wie bei carl_aber, w. f., 
u, feine die, tehnäherrlihe Vornehm⸗. 
u ga it auch diefem Worte fehr bald den 
ok * chmutz des Gemeinen, Schelmiſchen, 
e⸗Beitriguichen —X au haben), 
mt der Bube; Schelm, Schalt, Betrüs 
a i) ge K. atcards, der Bube, Untere, 

—24 egenly k., der Lumbenhund. To 
5 p  playıhek., ſchlecht Handeln, betrüs 
: 0 ‘gen, R. out of doors, dad Aufjas 
Br am K.-child, das Bhbchen, Knäbs 
f ; en. 
en nivery, nehwri, die Dubdes 
ee Ani ’nehwri, die Buͤb 

wi, rei, Schelmerei; Poflen. 
we Kayish, 'nehwifh, ſchelmiſch, 


bübiſch, betruͤglich, Leichtfertig, loſe. 
K. wich, —— —— 
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Kni 
Kndvishly, ſchelmiſch, ſchelkha 
——— 7 Maeithafs 
Knävishness. die Schelmerei, Büs 
berei, Leichtfertigfeit. ‚ 
to Knead, 'nihd, (verm. mit 
nvaw, nYai@, NVEn, ‚nung, nv 
etc.), fnäten. Tok.up. verfnäten. 
Kneaded, fnätetez gefnätet. 
Kneader, der finäter, Knätende. 
Kneadin ß knaͤtend; das Knaͤten. 
K.-trough, der Backtrog. 


Knee, 'mih, (ind. janu, gr. yo, 


yovu, 
fat. genu, fr. genou. teutfch) dag 

Knie; — —ãA— — 

in der Nautik Iweizackig in einem 

mehr oder minder —* Winkel 
egen ein anderes ſteht, und lodging 
beie, Winkelknie; dagger k;, wenn 
er eine Arm an dem Dedelbalfen 
liegt, der andere aber unter den Arm 
der — gegenlberfrehenden Wins 
kelkniee gehet; transom k., Heck⸗ 
tnie), der Knote, Abſatz. R.deep. 
knietief, bis an die Knie. R.graci, 
das Hundsgras. R. holly, k. holm, 
die kleine Stechvalme, der Maͤuſe⸗ 
dern, Ruscus T. K.-pan, die Knie⸗ 
ſcheibe. K.-string, das Kniebaud, 
Strumpfband. . - tribute, die 
Kniebeugung. 

to Knde, fnieen. F 

Knansed, ’nihd, mit Knieen; mit 
Knoten, fnotig. - i 
waͤrt⸗ gebogenen Sinieen. Our-k,, 
mit aus wärtd gebogenen Knieen. 

to K,neel, 'nıhl, fnien. To k. 
down, AUDE BI. ß 

Kneeled, fniete; aeniet. 

Kneeling, fnieend; dad Knien; 
die Rothſcheer. 

Knel, knell, 'ne£l, (gehört zu 
tnailen, hallen, fallen, 
xayeıv, hebr. kol, Stimme, cambr. 
enul, Glockenton, oder Hall, angelſ. 
enyll), die Todtenglode, Shk. Hh. 
TA.; Stodenfchlag, das Gelaͤut. 

finelt, f. kneeled. : . 

Kncew, njuh, wußte, kannte; v. 
to know. , 

Knick. 'nid, das Knicken, Kna⸗ 
den, Knarren, Kniryen, Knirfchen. 


to Knick, fniden, naden ; fnirren, 


knirſchen. 
Knicker, das Schnippchen. 
Knick-knack, 'nidnäd 
Spielzeug, Spielwerk. j 
Knick-knacketärian,der 
zeughaͤndler, Puppenkraͤmer; 


das 


aͤnd⸗ 


ler. 

Knıfe, 'neif, rangelf. enif, ft}. 
canif, Eneif, verw. init uvaw, En eis 
fen, abfneipen, auch mit Endes, dor. 
enıdoc‘, das Meſſer. Pruning. k., 
die Eichel, Das Bartenmefler. Cut- 
ting (paring) k., der Schuſterkneif. 

Konizhe. 'neiht, (gehört zu knavo,. 
w. J., angelf. nike, teutfh Knecht, 


piels . 


In.-k., mit eins - 


Kni 


eilo eig. immer Dienfimann, und ins 
ofern dem eigenen Untergebenen doch 
twieder gleich 5 ein momento mori ven 
Eeiten der Cprahe, odwol der 
Hochwuth auch die ——— 
gung vergob und mehr die Erhe⸗ 
ung zum Waffenträger und Xitter 
über die gemeinen gentlemen hins 
weg berucdfichtigt minen wollte), der 
Kitten; Rampe, Kämpfer; Dorens 
top. Knigbts bachelors. der ältefte, 

. obiwil niedrigfie Ritterſchaftsorden. 
Knights baneret_ werden nur Im 

. Kriege, geleifteter Großthaten wel 
emadht. R. of the bach mußten 
& Abende vor ihrer Erhöhung das 
en, gleichſam taufen. Sie wurden 
von geincih IV. eingefeßt, und 1725 
von Geory I. erneuet, wo ihrer 37 
woren. Bie baben jeder drei Ehren⸗ 
fauires, ein rothed Band über die 
Schultern, den Biſchof Rocheſter 
. um Prälaten, mehrere Herolde. RK. 
. of the chambre, in Friedenszeiten 
für die Hefzsimmer gemachte k. ba- 

. chelors.,K of the garter, gegrüns 


det von Eduard IIT, an der Zahl 25,. 


. deren Herr der König ſelbſt. Tra⸗ 


n ein bleues Knieband, mit Gold, 


e 
Derten und Edelfteinen‘ ‘am Linken 
Knie, mit der Infchrift: hony soit 

ui mal y pense ; ein Wort des fie 
reichen Königs im Jahre 1350, ale 
die Gräfin von Salisbury im Lange 
{hr Knieband verlor, und der König 

. €& unter dem Lächeln feiner Großen 
aufnahm. Knights court, Ehrenge⸗ 
richt, das jährlich ziveimal unter dem 
Bifhof von Hereford achalten wird. 
Knighbr's fee, ein Erde, das jährlich 
einen Xitter ernährt. K. ofthe shiro, 
der Abgeordnete ber Braffhaft. K. 
of ıhe post, der falfhe Zeuge. K. 
errant, der ‚fahrende Ritter. K.-er 
ranıry , die fahrende Mitterfchaft. 
K.- marshal, der Hofmarfdall. K-'s- 
cross, die Himmelsroſe. K-'s- ser 
video, der Nitterdienft. Land held 
by k-'s- service, das Nitterlchen. 

to Kai ht, ‚zum Ritter fchlagen, 


Shk. Cy.; . to dub. 
‚Knnighted, 'neihted, flug zum 

Ritter; zum Ritter gefchlagen. 
Knighthood. 'neihthudd, die 


Kir rſchaft, Ritterwürde, der Ritter 
vrden. 
Knighting, dum Ritter HN 
das Ritterſchlagen, der Ritterſchlag. 
Knighteless, 'neihtleß, unrite 
Koi 3 1x. ritterlich 
nightly, ritterlich. 
Knie, niet, (gehört zu Knyten, 
modus), das Geſtrickte, Stridwerf. 
K.-back, die — Symphytum 
K.- work, das Gtridwerk. 
p_ Knit, (fnotten, fnöteln), 
firiden; knupfen, binden, vereinen, 
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o k. up, aufknoͤppeln, aufkni 
— $hk. H. To —* 


au Stirne zu en — 
nit. te u 3 
— pfte; geſtrickt, gu 


Knitter, 'nitter, der Gtridm, 
die Striderin. Trame-work-k., dit 
Katie Arienb, ftnfend; da 
ittiug, en üpfend; 
&triden, —* "K.-nedle, die 
Strignadel. KR.-shoach, die Gtrid⸗ 


ide. . 
Knittle, 'nitt't, (Seknoͤtel 
die Schnur, —— 
Knöb,’nobb, (verw. mit dem hebr 
‚nub, fproflen, niedert. Robbe 
Knobbe, Knofpe, fahl. Kr 
gen Knopf, Knauf), derKuni 
ur es uß; die Quiaſte, Tas 
RE IE m 
o Knob, mit Knöpfen befeßen; 
ten befommen , iM Face Mh, 


anſetzen. 
Knobbed, beſeste mit Snörfen 


ſetzte an; mit Knoͤpfen defekt, ange 
ſetzt; inoig —* — 
Anobbiness, nobbineß, W 
Kader, Mond tnorrl 
n knoti orrig. 
Rasch ned, die Chiag, Etel 
Schneller; das Anklopfen. 


⸗jto Knock, (angelſ. enucian, ik 


knacken, als Ten und erge 
brachtes eines Schlags ms 
Kon fhlagen ; prailen, fen 
ok —— out, Seat 
tn audtreten, einen todtidlagen 
ER k. at the door, > te Thür 
klopfen. To k. against, ken = 
prallen, anfglagen. -To k. domn 
niederfchlagen, niederfchmeiken. To 
k. down to one in auktion, 
in der Verfteigerung zufchlagen. To 
k. down for a song, zum 
Be under ie To k. in, einflopfet, 
einſchmeißen. Tok. off, abfihlagen 
abthun, abbrechen, fprengen, Tok 
out, heraustreiben, ausflopfen. To 
k. up, aufffopfen, aufgehen, To 
k. — the table, Kuren 
ziehen. ’ 
Knöcker, ber Klopfer, Gtohen 
ee klopfend, (han 
nockın epfen 
pratlend; das. Kiopfen, —— 
Prallen. Continnal k., dad Sellopft. 
Knöcke, nocht, ſchlug, Etepft 
prallte; geſchlagen, getlopfi, geprall: 
Knoll, 'n ohtı der Hörer, High 
die rin; übe, 
to Knoll, f. knell, laͤuten; Shk. M 
Knölster, 'nohlfter, die Baun⸗ 


wanze, Holziwanze. 
Kn-öp 4 nopp, f. to knob, Mi 
j Snopf, die Knofpe. Goldkaops 
die Ranunkel. : 
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ıde, 'nott, (verw. mit nodus, | to Knöwl, 'nohl, ſ. knoll, 
:oeud, angelſ. cnotta * teutſch) der lKnswled. ge. 'nolledfh, das 
dnote, aacın das Knötchen ; die Wiſſen, die Biftenfcaft, Kenntnif, - 
Inofpe, das Auge; Die Saeife, Kunde, Bekanntſchaft; Erfehrenheit, 
Zchlinge, das Band Verknuͤ⸗ Geſchicklichkeit. K. —— das 
fung, Verbindung; ne Haufe, die Vorwiſſen, die Vorfunde, To my 
Bejeilfchart, — de rupp, k., fo viel ih weiß. How came 
at ganz ‚die Bande; Schwie⸗ you to the k. of it, wie haben Gie 
igfeit, Verwickelung; die Zeichen e8 erfahren? To have a carnal k. 
der Knöpfe an der Loglinie. Bow- | of, fleifhlid erkennen, beſchlafen; 
ine k., ein Bulienftih. Sheet -k., f. zu to know. 
in Schotenftich. Countryman's k,fto Answledge, (eine alte, jeht 
in Schott. Bowling k., Leibkno⸗ — — erkennen, an⸗ 
en. Diamond k., der Sahauer⸗ 
nannsknopf. Rose k. „, türfifcher 
inet Crown k., Schilöfnopf nit 
— (Rautit). Running = 
ie Schlinge. Garden with k., 
ierlich audgelegte Garten. To Beck 
k.ina bulcıysh, unnüge Schwie⸗ 
igfeiten erbeten. K.-berry, die 
Berghimbecre, Kratzbeere. K.-grass, 
ver Knöterih, Queden, Tenngras, 
’olygonum bistorta L.; Shk. 
Knoı, knoͤten, fnüpfen, Alethten;, 
sinden, pereinigen, veriwideln, Aus 
jen gewinnen, suöfchlagen 3 Knoten 
vefonmen, ſcho 
ı6tted, "notted, knoͤtete, flocht, 
serwidelte ; 3 gelnötet, verflochten,. 
erwickelt. 
truily knotig, knorrig, verfloch⸗ 
en. 
aöttiness, das Knotige, Knorris 
ve, Werflochtene, — 
aötry, 'notti, — knorrig; 
serfloc ten, ſchwierig, haͤklich 
KRnéw,'noh, (ver. voniv, no- 
co yraw, yırwanw, indiſch kiena, 
—— teutſchkennen, und 
ya, nah dem Mythus und Baa⸗— 
ser, zwiſchen Zeugen und Erkennen 
ine Analogie Statt findet, mit na- 
'cor, gnatus, yavo, Yu, und vielen 
ınderen in ben meiſten Sprachen) 
viſſen, Kennen: anterfcheiden, er 
'ennen.. To k. by siglt, ron Pers 
on — To K. for certain, für 
zewiß wiflen. To ler. one k., einen 
vijien laſſen, einem au wiſſen thun. 
Fo come to k. — To 
— unterſcheid 
wable, nopAb't, kenntlich, 
er ‚ erkennbar, zu willen. ' 
wower, der Kennende, Willende, 
Reaner . a Einjihtige. 
bina % Int, 





erfennen 

Kndwn, 'nohn, gewußt efannt 
befannt. IE ir she a to nd 
k., wenn es befannt würde, wenn 
et aus kaͤme. 

to Knüub. to knübble, 'nobb, 
mobb'l, (verw. mit Knuͤppel, 
Kuuttel, Klünpel), fnüfeln, 
prügeln „ ſchlagen. To-'k. ons’s 
chops, einem aanlfgeien — 

nun Kane, — 
Knoͤche {5 das @elöut, der ar 
Knote; die Budel, An der Ah A 
foradye Tafchendied, Dr am Eins 
gang öffentlider Derter lauert, um 
zu fiehlen. K. dabs, oder — 
ders, Handkrauſen. K.ofa le 
veal, das Knieſtuck yon einem sie 

to Knüuckle, ſich biegen, fih bls 
den; nachgeben. To own, ſich 
unteriverfen. 

Knückled, mit Soden, mit Ge⸗ 
Ienten, mit en ‚ Mmotig- 

Knuff guoff,' der Ben⸗ 
gel, Saulanzer. 
nur’knürle, 'norr, 'norr'L, 
der Knorr, Höder. 

‚Koürled, "morrig, tnotig, hägerig. 

— kock, die Klippe (im Berg⸗ 
au). 

Kökob, eine wegen ihres Biſſes fehr 
gefährliche Schlange in ER ala 

Köned, fohn"d, (bon to-con, w. 
ſ.; jeßt veraltet), mußte, verſtand. 

Ned topni, ſ. canny, artig, _ 


— körnock, kuhm, kah r⸗ 
nod, der Scheffel. 

Koran, tohran, der Koran, Alko⸗ 
ran, das heilige Bud der Türfen. 
— krimnel, (wenn er 
orm Acht, ift, vgl. kimnel 

— die Buue; das le zum 


viffend;, Epundig geid ickt, bewan⸗ infalgen. 
vertz fl ; lung, a8 Kennen, er Ane, fjud, ſ. cne. 
en, * Sk AB k., unwi Küldee, : "xy ldee 


end. Facalıy of k.,'die Erkennt» 
silraft. It is nor worth k., es iſt 
ver Kunde nicht werth. Ak. one, 
ser'& verfteht, ein Außgelernter. 

ıcwingly, wiſſentlich mit Vor⸗ 
ht, vorſaͤtzlich; kundig, ges 


to — tidd, (an ngelf. eythan; ob 
von a, dw), wi 
Kyldee, fitldi, Kuläce, cal. 
dee: Eu fhottifcher u ne 
(8 A roag, 
at tert ‚ (nord, ER —8 die - 


B. D-y. LT. 22. dı \ 


Kys 


Kysre.fißt, f. ches, bie Todten⸗ 
ade, Nuhfifte, der Sarg. 

Kystus, kiſt os, (der. mit nvorg. 
„vor DUrd_nvw), das —R 
die Blaſe, Sackgeſchwulſt. — 


L. 


L, 1,1, wechſelt in den Spraden mit 
v ( wvrarog, QiArarog, Kind, ans 
gelt. child, zvsugov, wAsuaws), mit 

(nArßavor, ngıBavor, Asıpıov , li- 
ium, Balbier, Barbier, Zu die 
em Zalle gehört auch die aus dem 

eſetz, daß die luffigen Buchſtaben 
mit einander wechfeln, leicht au er⸗ 
klaͤrende, mithin nicht, wie Wals 
fer meinte, al& unverbeilerlich aufs 
guaebenbe grobe Unregelmäßigfeit 
er Ausſprache des 1 als r in dem 
Worte colonel, w. f.), wird, wenn 
man es hören läßt, wie ein teute 
ſches L ausgeſprochen. Doc ift es 
auch oft ftumm), und verlängert in 
diefem Falle gewöhnlich den vorhers 
gehenden Vocal Died gefhieht in 
en Endungen alf, alk, alm, 
alve, (calf, balk, balm, to 
halve, I. fa'f, babt, ba'm, 

„ tw); ausgen. in Wörtern fremder 
funft, wie valve, salve, salver. 

Fault wird gemein faht; sol- 


J 


dier ſohrdſcher, außerdem 
fahlt, ſohld ſcher gefproden. 
Could, should, would, wie 


kudd, ſchudd, uudd. intra 
„ yeller, victualler und andern 
. Wörtern diefer Art hört man fein 
doppeltes, fondern nur ein einfaches 
t, träwwiler, wittler. 
L. abbr. Liber, das Bud; Libra, 
dad Pfund. 
Ladp, f..Ladyship. 2 
Lat. f-latitude, Latin. 
L. D. abbr. Lady-day, der Verkun⸗ 
digungstag, 
Ld, abgef. Lord. Ldp f. Lordship. 
L._S. abbr. Loco Sigilli, an Giegels 


Statt. 

LL.D. abbr. Legum Doctor, Doctor 
der Rechte. 

u f. un Im Boͤhmiſch 
a, Taa, (auch lo. Sm Boͤhmiſchen 
ift lele (dan hau? Lel ift au 
der ſlaviſche Bioskur, deilen, Bruder 
Pollet = Pollux, Tauntling, Dau⸗ 
men» oder Fingergott, wo Hand, 

Hi 1 Danmen = Auge waren), 
The! ſeht! \ 

Lä4as, | f. lace. " 

Lab, (f. labb), ein Plappermaul, 
Nusplauderer. 
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Lab. ” 


Ldbder, 1dbarım, laͤbbar, lüh 
barom, (labarum, zu Achs, 
Aaipeg, Kappen, gehört), dad Ban 


ner. - : 

Läbdanım, läbbdanom, (ie 
vov), das Laudanum; grüne Bummi. 

Labefiction, läbifädfdn, ([. 
daß. folg.), die Schwächung, Eis 

ng. 

00 Läbety, läbbifei, (bj, 
eig. fallen machen, v. labi und fe 
cere), ſchwaͤchen, entfrärten. 

Läbel, Lehbef, (labellum gehir 

u labarum. w. f.), das Ansehing; 
tuͤkchen dan ‚der Zettel 


Cy. RJ. ; Zla 5 die Ramen⸗ 
atte; das Codicill; der Rand dei 
5 der Heraldik). 


eldes in 
to Läbel, einen Zettel anheften. 

Labent, lehbent, (abenn, gl 
tend, ſchluͤpfend. 

Läbial, lehb ist ‚Clabialis, vn 
labium), mit den di pven. Li« 
vers, die Lippenbuchftaben. 

Läbiate, l4biared, Lippen 
bend, wig Lippen, Lippenförmig, tu 
chenblumig. 

Labiodental, Läbiodenntil, 
(d. labium und dens), mit deu Lih⸗ 
pen und Bahnen. 

Läble, f. label. 

Laborant, läbboränt, (pm 
borare, bier in der Scheidelunf ir 
beiten), der Scheidefünftier, Ehmelr 
kuͤnſtler; Chemift, Upotheter. 

Läboratory, Lläbboratortlı 

laboratorium), daB Laboratories, 
ie Scheidelünftlerwerfftäte. 

Lab6rious, läbohrios, (br 
riosus) , arbeitfam; mühlam. 

Lab6riously, arbeitfam, mh 
vo . ji E 

Laböriousness, bie Arbeitfan 
keit; Muͤhſamkeit. , 

Läbour, lebbor, die Arbeit, Nik, 
Anftrengung , Beſchwerde; Net 
Bewegung; Wehen, Geburtsfcue: 
den , Kindeenöthen. To lose one 

, ſich eitle Mühe geben. To bei 
1., in Röthen feyn. J 
to Läbour, (laborare), arbeiten, 
fih anftrengen; fich quälen, abmib 
en; anliegen, beläftigen, ausarbe 
ten; an efwag Leiden, ımit etwas B> 
haftet feyn; in —— ſeye; 
in Kindesnoͤthen ſeyn; —8 
To l. under bad health, fraͤntels 
To l. under great, dificukies, Li 
großen Säwierigfeiten kampfen To | 
. with child, in Kindesnäthe 


feyn. ; 
Läboured, fchberd, arbeite; 
- gearbeitet, ausgearbeitet, vollendei. 
ae — lehbortt, 

cr Arbeiter; Pflüger. ; 
Läbouring, arbeitend; das Arbei· 





0. Lab 
ten, die Arbeit. L. besst, das Laſt⸗ 
Ld — lehborß om, muͤh⸗ 


voll. : 

Läbra, lähbrä, (fpan., verw. mit 
labium , löevre), die Lippe. 

Läbyrinth, läbbirint, (im My 

£hud ein von Daidalos errichtetes 

Ecbäaude zu Kreta, woraus nur mit 

einem Faden der Beg gefunden wers 

den fonnte; in der Idee ein Tempel 

Des Beltgewandes und der Zeit, als 

Löwenperiode. Denn Zeit und Schick⸗ 

— werden in Mythus gewebt, und 

er- Lörvne ift der richtende Jahrgott 

und Gefengeber), dad Labyrinth, der 

are, Irrgang; Wirrwarr, die 

erwickelung. 

. Läc, laäcca, lüd, läda, der Gum⸗ 

_ mistacd, Kugellad, ein Harz, wor⸗ 

aus ein Kcrf, Coccus lacca, Zellen 

r most, in welchen einige todte Kerfe 

bleiben , die voth farben. Stick L, 

Fe weni es noch unbereitet; seed l., 

a wenn ed gepülvert und audgelaußts 


shell 1., wenn es gefchmolgen und 


* 


m in dünne Blättchen gegoilen ıft. 
ul Löäce, leheß (auch lash, leaslı , it. 
* laceid, Tat. licium, ꝓerw. mit list, 
it. lista, Leifte, Litze, Saum, 
frz · — die Schnur, der Strid, 
eher" S$hk. BJ. H. He. VT. Co. ; was ap 
er Btrid oder Schnur geleitet oder ger 
gr bunden wird die Menge, Meute, 
er » Sk. alld.; Spike ‚ Borte, Tiefe. 
n I -maker, der Klöppfer. . .man, 
1 der Spikenhändter, Bortenwirter, 
). go Läce, laslı, leash, Shk. KL. 
j Be., ſchnuren, sufchnüren, beſetzen, 
‚ah derbraͤmen, einfafien, ſauuien, Shk. 


*”  RAJ,; udern ; abprügeln. 
es Läred, teh6D ſchnuͤrte, verbrämte; 


‚ gzeſchnurt, verbramt; geſtreift; Sik. 
PFIYR CH 2.2.  L. mutien,_ben Hein⸗ 
er vih IT. Reit an cine Lufidirne, ein 
pre vr ——— „ſ. Malon'e zu 
3 * Licerable, laßeräb’tL, zerreiß⸗ 
et bar . 
— to Licerate, lähercht, (Aanw 
ar lat. lacerare), zerreißen. “ i 
en . Läcerated, gexriß; zerriffen. h 
„ — .Lacerdtion, laterehfd'n, die 


Zetreißung; der Riß. F— 
Läcerative, laͤßerätiw, zerrei⸗ 
Ind, ‚ann: i 
Lachess, laſcheß, 4 frä. löche, 

ital, lasso , teutf lab), die Traͤg⸗ 
kit, Feigheit. i NR 
Lachrymabünd, lädrimä= 
erg bonn d, (laerymabundus, von da- 
ea, 9 eryma, darguua), Wweinend, 
9 Lichrymal, lädrimäl, Thranen 
up 





f erzeugend. L. fisrula, die Thranen- 
se a. Fit. Br f 
ge Lichiymary, laͤkrimarri, 


Fi 
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Lac 
Efränen enthaltend, der Thraͤnen⸗ 


uͤg. 
—J— daͤkrimeh ſch'n 
das Weinen. F — 
Lächrymatory, lädrimätori, 
bethränt; die Thränsnurne, der Thräs 
nentrug, das Thraͤnenflaͤſchchen. 
Läcing, lehfing, ſchnurend, be 
feßendn das Schnüren, Beſetzen. 
Laciniated, laͤßinniehted, 
ausgezackt, geſaͤumt 1 
Läck, läd, der Mangel, Bedarf, 
die Noth. To have l., bedürfen, 
nicht haben. L. a day, o Himmel‘! 
L. beard, Mifiebart, ein bartlojer 
Sant; Sık. MA. L.-braia, l.-wit, 
der Dummtopf. L.rlinen,, ohne 
Hemd, nadt. L.-lusıre, glanzlos, 


mait. j 

to Läck, (mäg wol an Au, ich will, 
wie an Anyw. rühren), bedürfen, 
mangeln, nicht haben ; wünijcen, bes 
gebren; fchmapen, tadeln (b. Chaucc, 

jetzt veraltet In — 

Läcker, (ſchillert in lac, w.f., und 
Aaw, Aavw, Asumog), der Goldfirniß. 
L.-hat, (vergl. zu lachess), dee 
fchlappe Hut. _, £ : 

Sr : cke — xduf 

ckey, i, (eig. Täufer, vom 
gm. —— fhwed. lacka, faufen. 
ber auch ſchon im WPerfifchen it 
latschin, ein Knecht), der Yadei, 
Zroßbube; Shk. He. Be. Hh. 
to Lickey, Lackei feyn, dienen. 

Läckin R mangelnd; der Mangel. 
L. bir ſitile, mit geringer Ausnah⸗ 
wie, beinahe, ungefahr. ö 

Läcmus, das Lackmuß. 

Lacönic, lacahnical, läfon» 
nid, läfonnifät, (von den La⸗ 
koniern oder Lacedamoniern und ihr 
sm ſchroffen Wesen), lakoniſch, Turz, 

orig. 

Laconically. lafonnifätti, 
latoniſch, kurz. , 5 

Läconism, lädonifm, der Lako— 

oem , en au e. 

ctary, Lädtärı, (d. lac. yarın 
varak), mildigz; die Milchkammer, 
der Miichleler.. i — 

Lactdtiou, laͤktehſchen, das 
Saͤugen; Saugen. 

Läcteal, Jaͤcktial, milchig; das 
Milchgefaͤß. L. veins, die Milch⸗ 
adern. s \ 

Läcteous, lädtio®, (laceus) 
mildig, wie Milch. L. circle, die 
Bitcftraße. | 

Lactescence, lafteffene, bie 
Milchigkeit, das Mildyartige. ; 

Lactescent, Milch gebend., 

Lattiferous, laftifferoß, Cv. 
dac und [erre). Mich ührend. % 
duct, ter Milchgang. | 

Lactific, lactitacal, tattif⸗ 

Mm. 
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it, tAktiffitel, Minh hervor 


ringend. 

Lid, Yadr, (angelf. leode, alt ladde, 
verw. mit Leute, Aaog, verſ, laıle, 
engl. lass. w. f., üftr. Ledet), der 
Knabe, Junge; Sungling. 

Lädanum, |. labdanım. 

Lädder, Lädder, (goth, leitan, 
geben verw. leiten), die Leiter; 

er Ötufengang. B 

to Läde, lehd, (verm. mit load), 
laden, beladen; ausladen, auelees 

ren, außfchöpfen; Shk. cHf. 

Lide, (gleihfam sie Entladung), die 
Mündung, Fuhrt, Waflerleitung. 

Läded, belud; beladen. 

Läden, lehd'n, beladen. 

Lad ing, ladend; das Laden, die 

. 2adung. Bill of l., das Conoſſe⸗ 
ment, der Ftachtzettel, Frachtbrief, 
Ladezettel. 

Lidle, lehd'L, (gehört wol zu 
lade, womit oder worauf man las 
det), der aroße Löffel, Kochlöffels 
die Schaufel. A 1.-ful, ein Förfel- 
voll, eine Schaufelvoll. 

Lidy,leHdi, (fcheint am natürliche 

en vom goth. lafda, lafl. isl. 
ıfde, Herrin, Bebieterin, abauleir 
ten, obwol ih dieſe weiter zu bes 
giden und zu verbinden nicht weiß), 
ie adliche, ritterliche rau, Edei⸗ 
frau, die Lady; gnädige Grau, Frau 
von; als Hoͤflichkeitsausdruck übers 
haupt Frau, Dame. OurL., unfre 
iebe &rau, Marie. My L. dut- 
chess, die Srau Herzogin. Your L., 
abre Gemahlin. L.-bedstraw. das 
aldſtroh, urifrer Frauen Bettſtroh, 
Galium verum I. L.-bird, L.- 
cöw, L.-fly, der rothbunte Mair 
kaͤfer, Sonnenfäfer, die Martenfuh. 
L.- day, Marik Verfündigung. L. 
fowl. das Weibchen einer ſchmack⸗ 
haften Entenart, wovon das Maͤnn⸗ 
den Easterling et L.-like, 
damenhaft, zartlih, niedlich. , L.- 
antle, die Aldhemille, der Sinau. 
."s - bower,-die Waldrebe. L-' 
eomb, der Radelfaibel, Scandix L. 
-s cushion, der Nabelſteinbrech, 
"Srauennabel, Frauenkraut, Saxi- 
saga cotyledon. L“s finger, das 
Wundfrait, Anthyllis L. L-'s fox- 
glove, das Wollfraut, Wullich, Bär 
zentraut, Verbascum thapsıs. L-'s 
glove, das Lungenfraut, Pulmona- 
ria L. L-’s hair, das Frauenhaar, 
Adianthum L. L-'s laces, das 
lachöfraut, Antirrhinum linaria L. 
„'s mantle, der Sinau, dad Aicher 
miftenfraut, Alchemilla. 'L-'s milk, 
L-'s thistle, die Frauendiſtel. L-'s 
seal, die ſchwarze Stickwurz, Ta- 
mus L. L.sslipper, der rauen, 


ſchuh, Binfter ‚ Genista L. L- 


ek, die Bafferkrefle, Biden 
freie, Cardamine I..; Shk. LL. 
Lädyship, lehdiſchir, die De 
wenfhaft, Herrlichkeit, Gnaden. Her 
L., Ihre Gnaden, die gnadide Fran. 
Läg. lägs, (gehört iu laß, om 
; geir. laet, engl. late, gr. Aordser), 
r leste, binterfie, ſchlechteßte: 
der Hintertbeil; die unterfie Klee, 
Shk.aHd. TA.; ſchlaff, träge, pay 
hinterher; Sk. Ac. KL. L.-won 
die ————— Tussilago peu 
sites L. " 
to Lag. zaudern, zögern, Shk.Bb; 
hinten oder guleßt bleiben; Shk. Hj. 
Ligen, lägon, lizum, — 
die ausgeworfene Share ‚De 
sur ; das Strandrecht. 
e,% e. 
— — (alt_home bhabent b 
— * uter apa 
er. g ger, ſ. 10 
der auderer. A u, 
Laghslite. lagslıte, las hlite 
(v. angelf. lag, Exeten, und slite, Dre 
Hung), Seſehesbruch, die Brichte 
Lagoon, laguhn, niedrig, ſich; 
die Lagune. , 
Lagöphthalmy, fägofftalmi 
AaywbIarrıc). Krankbeit, me de 
obere Augentid Das Auge nicht tel, 
das Hafenauge. j : 
Lagoponas. [ägoppenäi, (& 
Aaywv, Bauch und Seite, und ir 
vor), das Reiben im Leibe 
Läic, läbit, läical. tähitäl, 
(Aaixdg, zum Boite — ao — 
rig; im firdlichen Sinne nidt 1 
Priefterfiande, gehörig, alſo unP 
weiht), weltlich; der Yale 
Laicality; Läifätllict, der kaien 
ſtand, die Welttihfeit. 
Laid. lehd, legte; gelegt, mas 
“fest; v. to lay. Land L.up, 6 
Brachland. 

Läin, ehr, gelegen, liegend, Irn$ 
Land l., das Brachland. 
Läir, ldire, lehr, (von ol 

Auch laier in Ef. und Eur. 
ger, Mift, gebürt bicher), dat % 
ger eines wilden Ehweind ft 
andern Bildes; der —— — 
wite, lecherwite, legergeldun:, 
( —V Strafrecht ider guren 
und Ehebrud. 0: 
Läird. tehrd, (fchott. —lord.m.fh 
der Herr, Gutsherr, Edelmann. 
Läich, f, lache. EN 
Läitv, lähiti, die Veltlichteit, de 
weltliche Stand; die Laien 
Like, lepht, (f. lac; lat. lacus, Am 
Kor» —WBW der Lack; der 6, 
die. Laſch e. 
10 Läke, Merdengt.), ſoielen, dh 


len. 
Läkslor, in Rob, Santheys Tr 





Lak 


mall lagıyon. : - 


kin. (Virfleinerungsform v. lady 
m — aus ladykin, 
B — —— aber der Schwur) 


iy'r an bei unferer lieben Frau; 


tord. gehört zu lame). prügeln. 
mb, lamım, (both. und angelf. 
ımba). das Lamm; Lammfleiſch. 


‚"s- lattice. Baldrian, Valeriana 
„ L-'s anarters, Die wilde Melde 


it fpontonrörmigen Blättern, Aıri- 
lex hasata. L-'s skin, die Wafs 
rbant, Schaafhaut. L-’s skin men, 
slffpr. Richter, wegen des Herme⸗ 
nſutters ihrer Amtstleider. L-'s- 
one, die Lammsniere. L-8- ton- 
ne, die Schaafzunge, der Mittels 
eaerich, Mitteiwegebreit, Plantago 
edia. L-'s wool, die Laͤmmer⸗ 
olle; füßes Bier mit gebratenen Ae⸗ 


n. 
ie fanımen; prüugeln, (vgl. 


mbative, Lumbätiw, (d, lam- 
>). leckend; dur Legen; bag Ber 

„die Leckarzenei. ö 

bent fämbent, ledend, gleis 
nb ‚ lodernd, uf elent (mie eine 
famme); der zuͤngelnde Löwe. 
mbert, Lanıhredt. ‚ 
mbkin, laͤmmkin, (Verkleine⸗ 
ingswort von lamb), das Laͤnun⸗ 
en 


mRacAidAl. lamdaihdal, (von 


38a), lamdaformi wie ein 
Fr W sh Vin 


unda. The l. sure, kel⸗ 


ith. 
n ee die Winkelnath am 


opfe. yon 

ne, fehm, (perf. Lam, contortus), 
hm; unvollfiändig, unvollkopi⸗ 
m, mangelhaft, fhledt ‚ elend. 
.,of ope leg, lahm an einem 
eine. h 

— en äh & 

ned, lähmte; gelähm 
nellated, (amelehteb, (v. 
mella), blätterig, mit Lahn bes 


12 
nelys lehmli, Lahm, erbaͤrm⸗ 


agmeas, die Lahme, Schwaͤche. 

‚amönt, lämennt, (fat, la- 

‚ntari), flagen, wehllagen, bejams 

rn, bedauern. 

nent, die Wehlfage, der Jam⸗ 

r 

ine s — tab‘t, 

glich, jammerlih. — 
die Klaͤglich⸗ 


nentableness, 

t, der Jamme, — f 
aontably, Mänlich, jaͤmmerlich. 
nentätion, tämentehfd 

? Klage, das Jammern. 
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nrse.of Rehama II, 6. feiner Gee, 










P- 3; 3. - 2 . 
Lim, taämm, (au lamme, im 


* n, 


Lam 


Lamösnted, lämennted, jammers 
te; gejammert. R 

— der Jammerer, Kla⸗ 
gende. 

Lämentina, lämmentein, das 
Lamentin, die Seekuh. 

Lamenting. lämennting, jam⸗ 
mernd ;_ das Janmern. i 

Lämier, f. lannier. 

Lsmin, lämina, [&mmin, (ms 
minä, (lat.), das Blech, die dünne . 
Platte. ’ * 

Läminated, laͤmminehted, mit 
Blech belegt, aus dünnen überein» 
andergelegten Platten beſtehend. 

Laminstion, läminebfd'n, 
das Blechſchlagen. 

Liming, lehming, lähmend; dat 
Lähmen. 

to Limm, f. to lam. 

Limmas, lammas, (aus dem an» 
geif. hlafmaes,, = loafmass, oder 

read-mass, ein Danffeft flr die 
GSetraiderfilinge, das mit Waizen⸗ 
brot bedangen. ward; weshalb auch 
Grundherrũ Waizen von ihren Uns 
tergebenen am oper vor dem ıften 
Huguft bekamen; vgl. loaf u, mass), 
©t. Peters Kettenfeier, der erfte Au⸗ 
quft; Shk. RJ. Atlater |, am Et. 

5 —— 9 

mp, MP, (Aauras, d. Aauıra), 

ı die Kampe , euchte. L. „black, 
der Lampenruß, A 1. -lighter, ein 
Leuchtenberforger. L.- maker, der 
Lämpenmacher. L.- waster, der Dels 
verfhwender, Nachtſitzer. 

Lämpadary, [ämpädarri, der 
Sambadarius ‚‚(in_den morgenländis 
fhen Kirchen die Erleuchtung before 
le 5 Kerzenträger; Lame 
penftod. - e 

Lanpadias, lämpäahdiäs, das‘ 
Zarmenbitb. s i 

Lämpass, lämpers, lämperas, 
IAmpäs, lämperd, lämperäg, 
der Froſch, die Raulgeſchwuiſt (eine 
Pferdetrantheit). s ö 

Lämpasse, lampaß, (in der Was 

; entunft) zuͤngelnd, mit flammiger 

unge. 

Läm — (ämpern, die Pride, 
dad Neunauge. 

L { 2 pin, die Patelle, Tellermus 

ſchel. 

Lämping, funkelnd, leuchtend. 

Lamposon, lampuhnm, (die Be— 
deutung iſt re figurlich, und 
die urfprüngliche im Engl. unterges 

. gangene doch wol Leuchten, Blize 

wer en das Gpottgedicht, Fass 
auill, die Schmaͤhſchrift. 

to 2 jr psan, durchziehen, durchs 
bechcln. — 

La sone „ pasquillirte; pass 
quillirt. —— 


Lam so Lan 
Lam — der ſatvriſche Dichter, das —— L. - cheap, die 
asquillant, Schmaͤhſchriftner. Lehnwaare, Abgabe bei Gerauferug 
Lämpray, N ämprey, lämpri, eines Grundſtücks. L. 2. dir 8 
(lampetra, d Pr Steinleder, wie gr. blian, Gadııs. L.-fall, die Heim 
reouuguv, Steinfauger; weit diefe follung,, Erbſchaft an Fändereim; 


Fir gattung fih an Steine und ans 
ar — veſtſaugt), die Lamprete, 


Lä & . = il, fl ampern 
Länary, "sähnari ‚ (von iena, 
Wolle), der Wollboden. 
Länar, länaret, f lanner. 
Länce, fännß, (e nmal zuſammen⸗ 
— Ben aus dem celt. langa, 
werfen, "fichen en, fra. lancer. ital, 
lancıare lancea, gr. Aoyxa) D 
Lancelot; die Lanze; der Öpeerreis 
ter. L.-man, 1.-kniglır, f. laus- 
quener, der Panztnecht- L.-corpo- 
ral, der Gefreite, ein Soldat, der 
Unterofficiersdien e verrichtet. 
to Länce. ftoßen, fiechen, ‚neieben; 5 
auffneiten, (hirurgifch „ 
Länced, ftieß, ſchnitt au "seftoßen, 
‚aufgefi — 
‚änce sale der Lanze 
Kancepesdd °, — 
(von lancia spezzata) die anzpafs 


fat, der Gefreite. 

Läncer, länßer, der Lanzner, 
Speerreiter, Lanzknecht; die Lan⸗ 
zette. 

Läncet, laͤnnßit die Lanzette, 
das Laßeiſen. 

toLänch, làn ſch, (= lance. lannch, 
wie eine Lanze) werfen, fhfeudern; 
“fliegen laſſen; vom Stapel Laien, 
löfen; in die See gehen; fortfchies 
En, binfliegen ; ; ausfchweifen, ſich 
verbreiten. Toll. our, ausſchweifen, 
fortſtroͤmen. 

Li — — hed, ſchoß; z loͤſete; geſchoſſen; 

e 


ge 

Lin een g. länfdin fhießend, 
al ; das Schießen, Iren 

Läncier, lännßier, = lan, 
cer), der Speerreiter. 

to Läncinate, lannfineht, (lat. 
lancinare, eig. mit der' fange fpielen, 
oder treffen; dann bei fpatern La⸗ 
teinern flit lacerare), erreißen. 

Lancinätion, laͤnßinehſch'n, 
die Zerreißung., 

Länd, lannd, (in allen acrın. Mund« 
arten), das Land, Erdreich, der 


Boden; die Länderei, Yandfchaft 
das But; der Harn — da 
— Im, dns ann ); —F 


— name 6. * ——— 
AR en Harngang verftopfen, dann) 
morden. Andere ertlären es für ach⸗ 
ten; Andere halten «$ für verder⸗ 
bene Cesart, L. of in eritance, das 
Erbgut, Byl,, au Lande. By]. 
carrıage, zür Achfe — 
Ochſenzunge, Borrago L.-bred, 
. einheimiſch inlandiſch — -cape, 









to Lan 
Länded, 


Ländgraviate, 


Kindiady 





(in der Nautit) Entdedung. L.-for- 
ces, l.-men, die Landmacht, da} 
Landheer. L.-holder, der Landte 
En I.. - jobber, der Güterwälle. 
- locked, landumſchloſen. L- 
1.-Inbber, ber Gandieume, 
— (Matrofenauttrud fir a⸗ 
ars nicht zur See act). L- 
* * ee 2 — 
as Landzeichen mate. der 
— 5 piraro, der Cine 
Be —* rail, der — 
Wieſenknarrer, Egna ru, Grit, 
Rallus crex, — 

‘ spaniel, der Wachtelhund. L.-ı 
ward, der Zinseinnehmer. 'L.-m. 
die Eandfieuer, ©rundftever. L- 
tenant, der Landinhaber, L.. mm. 
der Sandiwind, der in heißen 
zur Nachzeit weht. L. ro, im de 
geficht des Landes. L. leid. pr 
einem Schiffe, welches das Land en 
dem Geſichte verloren. Gegenſ rar 
in „ne l., das Land höher m be 
Bor h betonimen. L.-waiter, M 

ollaufpafler. 

‚fanden, ans an bin 
tännded, landete; 

landet; ‚Sand haben. L. — 

Ländereien. eisal. mun, © 

Landgüter. 


re Länndgrehm, de 


Landgraf, die Landaräfn. 
— 
wieh't, die Landgra 
Linding, Iandend, anlandend; Wi 


Landen. 
Lanndfehdi, M 
anddame, oeifraug Gaſtwi 


Ländless, ohne Lan 


Ländlord, N abıd, Ki 
Grundbert, "Bandjunfer; Gehen; 
Ländress, Iändreß, ln 


dress, (aus lavandiere, mich 
. lavare, Aow, Aosw, Aove)» 


cherin. 
‚ Tandei, die Wäfde; de 
haus. 
Ländscape, ländski p. Linn) 
‚BR annbitip End Iın 
sce 


ort iſt gay 
ſelb bie one von [aciı 
madıen, bilden, ordnen), ‚die de Er 
aan, ns an der Lendſche 
maler, Landſchafter. 
Ländward, fänduard, lard 


16 von * 
Bes 4 
male Eu 


wärts. 

Läne, — een 
zus, fpan. Üano, 
"larus), daß —X 
die Durchgaſſe, der 





Lan 


jedengang ; Shk. WT._ cHf. Cy- 
‘o make a l., Gpalier, Gafle, Hege 
aachen; fich in zwei Neihen ftellen. 
ngot, längot, der Riemen. 
ngrel, die Kettenkugel. 
ngteralöo, lanterloo, lang- 
ra, ein Kartenfpiel., 

'nguage, längwidfd, (franz. 
angage., aus lingua), die Sprade, 
Sprechart, der Ausdruf. Fair 1. 
ute Worte. IM 1., die Unhoͤflich⸗ 
eit, Schimpfreden. To give one 
ude (ill) l., einen fhimpfen. The 
nost injurions 1., die bitterften 
Schimpfworte. L. - master, der 


Bprachmeiiter. i 
nguaged, längmwidfcht, von 
erjchietenen Sprachen; fprachbes 
sandert , ſprachkundig. ell L., 
eredt. IN L, unberedt, von ſchlech⸗ 
N sand). Tandıkegi 
ngued,, na'd, langzüngig, 
ürgelnd (in der Wapenfunde). 
Ingnet, länget, des Zünglein. 
inguid, länngwid, (langui- 
lus), matt, ſchwach, —— verzagt. 
inguidly, matt, I hwadh. 
inguidness, die Mattigfeit, 
zagheit. — * 
ingnish, längwifc, die Mat⸗ 
Aare das Schmachten, die Sehn⸗ 
ucht. 


Länguish, (languere, langue- 
cere), Ichmachten, ſich —E 
eln / verſchmachten, verharmen. 
inguishing, ſchmachtend; dad 
Schmadten. : 
inguishingly, ſchmachtend. 
inguis ment, länguor, 
iangwifhment, längamwor, das 
Schmadten, die Mattigfeit. 
inguorons, langwo 208, traus 
rig, muͤrriſch. ? 

Läniate, lehnieht, (laniare), 
zerfleiſchen, — 
inifice, Jannifis, (von lana 
und facere), die Wollarbeit, das 
Wollzeuch. 
anigerons, lanidſcheros, (v. 
lana, und gerere), Wolle tragend, 
wollig. " , BR 
änk, länt, (cimbr. line, die 
Schlar ge, vergl. lean, weldes 
Shk. 12 mit lank verbindet, von 
fhlingen, fi, winden, verw. 
mit Asıoo, 


flein), fhlanf, 
aͤchtig; duͤ ſchlicht 
hmüctig; dinne fra fatich, 


erade. . makes a ban 


Mager it bedeutet Schwangerschaft. 
L.-jawed, fchmalbädig, hungerleis 


ig. 

» Länk, abmagern; Shk. AC. 1. 4 
‚änkish. lantifh, (nur vorige 
- Zorm verlängert), ſchiank, ſchwant, 


dünne. R 
“Ankly, ſchmaͤchtig, fchlaff. 
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Länkness, 

















Länner, 


— * 


Lap 


n. 08 die Schmaͤchtigkeit 
Schlaffheit, Dinnteibigfeit. 
länneret, länner- 
hawk,.länner, lännerhahf, 
Kir. lanier aus falco lanarius). der 

beine Falk, Lanetenfall, Warhtels 
falk, Rauladier. 


Lännier, lännier, auch laniard, 


Ratjereepen, das Tau am Maft; die 


Schmitze, das Niemden. 


Länsquenet, -länßfinet, ſ. 


lanceknight, der Lanzfneht. 


Länt, lännt, der Harn. 
to Länt, beharnen. 
Länterloo, lännterfu, f. lang- 


teraloo. 


Läntern, länthorn, länntern, 


glas laterna. ‚Die Form lanchorn 
onnte immerhin, als Hornleuchte 
neben der erften beihergehen und 
beide vermifcht gebraucht werden), 
die Laterne, Leuchte; der Leuchte. 
thurm, die Warte, Bate. A dark 
1., eine Diebsleuchte; vollfpr. ein 
Unterhofbedienter, der im Namen 
fine Herren Betehungen annimmt. 
. jaws, durchſichtige Baden. Jack 
in al., da® Irrlicht. L.-maker, ' 
der Laternenmader. — 
Lanuginons, lanuhdſchinos, 
Clanuginosus), milchhaarig, wollig, 


14 a ( i ), das 
‚läapp, (verw. mit Aoßog), da 
i eippe en; der Schoos. n of tho 
as Ohrläppden. L.- dog, der 
Shooshund. L.-eared, mit hängen« 
den Ohren, bammelöhrig. 'L. - wing, 
der Kibig, Tringa vanellus, L.- 
work, die übergefchlagene Arbeit, 
das Lappengefleht. L. -sided, übers 
bangend, flappend. j 
to.Läp, (verw. mit NE. labben, Ası- 
Bw, _libo, lambo, labeo , niebderf. 
ae flabben, flubben, 
laffen, lafern, labbern, 
Laffe, Wiſch, labium, Labs 
be, Laftk, Lippe, Lefze, Lafı 
fort, ( eder), lecken, ſchle⸗ 
den; wickeln, Shk. Cy.; bamiteln. 
. To l. about, herumfeden , aufwi⸗ 
ckeln. To l. over, uͤberhängen, übers 
wideln, falten. To I. up, aufivis 
ein, überſchlagen, flechteñ. 
Lipful, der Schoos voll, Schurz 


voll. 

Läpicide, fäppißeid, (von lapi⸗ 
und caedere), der Steinme. r 
Läpidable, lappidäb't, mann 

bar. (Meraltet!) . ‚ 
Läpidary. läppidäri, lapidar , 
riſch, in Etein; der Eteinfchncider, 
teinhändier. T.. cut. der, Stein⸗ 
drud. L. sivie, die Steinſchrift. 
L. verses , lapidarifche Verſe. 
to Läpidate, laͤppideht, fleinie 
gen. . 


| | 


Lap 


Lapiddtion, Läppibehfg'n, 
die Steinigungg. 
— [&piddiod, (lapi- 
eus), ſteinartig. 
Lapidöscence,, läpideffens, 
" (9. lapidescere), die — 
Lapidescent, zu Stein werdend, 
im Verſteinen. f 
repidilie, laͤpidiffik, verfteis 
nernd. 
Läpidist, läppidift, der Edel 
z Aenbänbtr is en Stei 
is, lehpis, (lat.), der Stein 
ı? lazuli', der re 
Läpland, Lappland. 
Läplander, der Lappländer. 
ee ie 
er, vper, ft. to Jap, der 
er; Aufwidler. 2 
Läppet, lappit, ſ. lap. der Schoos, 
Mi — Ueberſchlag; die Falte; der 
gel, 
Läpping, ledend; das Leden. 
Läpse, lappe, (lapsus,. dv. labi), 
der’ Ball, Fehler, Zehltrite; Berfaß 
(eines Rechts), Verlauf. 
to Liäpse, fallen, gleiten; verfallen, 
peimfarten ; verlaufen, verfließen; 
verfließen laſſen, vorbeigehen Iafs 


fen, verfäumen. 
: ; fiel heim ; heinıgefats 


Läpsed, gl 
ten; verflolien. ‚ 
Läpt, läppt, leckte, widelte; ges 
leckt, gewidelt. 
Lärboard, la'rbohrd, das Bade 
+. bord., L. watch, das Backords⸗ 
uartier. — 
Lärcenev, la'rßenßi, (zunaͤchſt 
aus dem fr}. Zarcin, zufammengesos 
en aus latracinium), die Dieberei, 
auferei. 2 
Lärch, lärch-tree, la’rtfd&, 
la'rtſchtri, (lat. larix), der Laͤr⸗ 
chenbaum. 
Lärd, la'rd, (fra. lat. lardum), der 
Speck; das Schweinfets, Schmalz. 
to Lärd, fpiden, düngen. 


-Lärded, ſpickte; gefi 
Lärder, lärd a N peifstam. 
mer; der ; Epeifeleant + Bliegens 


fehrant; Shk. Hh. i 
Lärdexer, die Ausgeberin. 
ärdiner. Chiet lardiners, 
Erbfpedimeifter bei der Kroͤnung, die 
Lords Abergavenny von ihrem Eure 
Scoulton in Norfolk, mit Sinprug 


der, Lords Mapnerd, ats Erbipeifes | L 4 


meiſter — caterers. 

Li4rding,, fpidend ; das Gpiden. 

L.-pin, die Spicnadel. 

Lirdon, la’rodon, die GSpeckſchnit⸗ 
te, das Stüf Epeck. ; 

Dass: laͤhr, das Drehrad ; die 


ehre. 
Lärge, la'rdfch, (largus), weit 

— prob, reichlich, 66 a t; 
‚weitlaufig, ‚ausgedehnt; des Freie, 
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Las 
-Weite; Sorge. Ar L,-weitliuße, 
frei, ein Breiteß._ I wrote to yoa 
ar l., ich fchrieb Ihnen ausführiit. 
To go l., mit allen Eegeln gehe. 
Large: la'r dſchli, weitlärit 
reichlich. 


Lärgeness, la’'rd ſchaeß, dx 
Weite, Breite, Groͤße, Auddehnurg 
Lärgess, die Mildigkeit, Freigelij 
keit; das @efchent, die Babe. 
Largition, fardfhifdin, (la 
tio), die Beſchenkung, Austheilusg 
Lärgo, la'rgo, das Large (m 
Teinpe in der Huf). 
Liring-tree, f. larch. 
Lärinx. larrinr, (AaeyE), M 
Kehlkopf, der_obere Theil der kufu 
roͤhre, der Tuftröbrenkopf. 
ärk, la'rk, (hol. leruwerk, ir 
"werik, lauwerik. lewerk, lerke, b. 
Ehauc. laverock, vermuthlih ve 
ihrem Tirili), die Lerde. Alu 
better than a kite, oft hat das Lleiee 
den Vorzug. L.-'s hoel, 1-5 sp, 
der Ritterſporn, Feldritterſorn 
Hornkummei, Delphinium, cos“ 
lida. Yellow 1-'s heel, die 
ſche Krefie, Tropaeolum L. 
Lürker, der Lerchenfanger. 
Lärmier, la'rmier, (vermuhlid 
aus larmoir), das Traufdach, M 
Mauerfranz. i 
Lärsh, lärynx.tree, la eſch, 
larrimstri, der Laͤrchenbaun. 
Lärvae, la'rwi, (v. la, atE 
Urwort, das Wafler bedeutet, te 
deſſen Zuſammenhang ‚als naher 
her Mormo, in diefem Einne, fa 
humour), die Larven, et. 
Lärvatred, ta’rwehted, verlarrt 
E drum, f. alarım. 
aryngötomy, 
m 7 &. ME und rum)» 
Oeffnung der Lurtröhre. 


Lärynx, ſ, larin«. — 
— — täßtär, der indianiſqe 





Tarringotie 
Matrofe. (2) , , 

Lascivient,. läaffimmwient, 
— AN „dahlend, muthwil⸗ 
lig, geſchle 14, 

— —— — —J ¶ 
scivns), geil wollbttig wonnig. 
Lasciviously, geil,. wollüſtig, 
wonniglich, EM 
ER EN „» die Geilhfk, 

Woltuft, Ausgetaffenbeit. 
—— te — wi 
afurfraut, Laserpitium L. 
Läsh, lafjd, — mit leash, all, 
Aanog, Aanız, Annsw, Aanıda , la" 
nia, Laſche), der Hieb, Etreich, dit 
Strieme; Echmige, Kutke, Gcißel 
eitfhe; die Schlinge, Tas Sud 
tichelwort, die Gtawelrede. 84 
orier second trav. thr. Pas 
eht her eyelids and lashes strong, 
y tinged with anumony. 


Las 
In nicht Augenwinkel, die ſcharf and: 
ufenden Eden? To be’under the 
‚der gen untemvorfen ſeyn, uns 
ker der Ruthe ſtehen⸗ 
'Läsh. hauen, peitſchen; klatſchen; 
nbinden; durchhecheln. To l. out, 
J—— ausſchweifen. In dieſem 
inne muß ed wit Anınadw, Ayuadu 
berühren, daB in obſcoͤnem Sinne 
ſpr. gebraucht wurde. 
Ished, Läfcht, bieb; gehauen. 
isher, der Peitſcher, Klatfcher. 
Lashers, die Ziehfeile, Tromptauen, 
Domptauen. ‚ 
ishing, peitfhend ; das Peitfchen. 
(sk, laft, (aus laxus) der Durchs 
lauf, dürme Leib. ! 
L&sk, laviren, i 
isker, die Schnur, Lie; (Naus 
tik) die Ketten, oder doppelten Par⸗ 
ten az Segel, dad Bonnet anzureiz 


ben. F 
isking, läßking, lavirend; das 
ul Fan i 
iss, Laß, (sufamymengesogen au 
laddess), das en: Kira JWT. 
AC. L.-lorn, von feinem Mädchen 
verlaſſen; Shk. Tr. | 
issitude, [äffitjud, (lassitu- 
do), die Müdigkeit, Echlaffheit. 
ist, La'ft, (gr. Aoıc905), der lefr 
te,, das lektc, hinterfte, . auferfte, 
vorige; zuleht, endlich; unlaͤngſt, 
neulih. L. heir, der, Landeöherr, 
L. year, das vorige Jahr. L. night, 
geftern Abend. Ar |, zuletzt, am 
nde. I. of all, au allertent. To 
the 1., bie and Ende. The J. save 
(but) one, der Vorletzte. That is 
not lost which‘ comes at J., befler 
fpät, al3 gar nicht. He is brought 
upon bis I. legs, es geht mit ahm 
u Ende. 
ist, la'ſt, (angelſ. laste, laest; 
n der zweiten #edeutung, Alaest), 
ver £eiiten, Shk. RJ.; die Laft, 
Schiffstadung ; der Ballafl. To ser 
Bu) on(upon) the 1., über den Leis 
en ſchlagen. L,-maker, der Lei⸗ 
tenfchneider. —— 
Läst, la'ſt, (ſ. die beiden vori⸗ 
zen), währen, dauern, bleiben; über 
Jen Leiften fhlagen; mit Ballaft la⸗ 


Jen. — 
ae la'ſtidſch, das Laſtgeld; 


Las tage, mit Ballaſt beladen. 
ist o x. lawter, (im Norden) drei⸗ 
‚ehn Ejer, die einer Henne unterge⸗ 
— das Einlaufen 

uth. . 
istery, eine rothe Farbe. 
— la’ fing, dauernd, dau⸗ 
haft; dad Dauern, Lie auer. 
istingiy, dauerhaft, be anbig. 
fstingness, die Dauerhaftigkeit, 
Dauer, das Anhalten. 
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Lästly, la'ſthi, zuletzt, endlich; 


catch, aufnefnen 3 4 
113. 
Lätcher, f. Jash und lace, der Schuh⸗ 


Lite 


Läter, lehter, fpater 


a 
Läteral, lätterel, — and 


Lätera 


Lätest, — 


Liteward, 


; Lat 


neulich, unlan 


aſt. 
Lätch, fe, (von laccio, und 


alſo verw. mit lash, mw. f., «vermuths 
lich ein Riegel, wie an den Bauer⸗ 
thüren, der mitteld eines Fadens od. 
Riemchens — ward), die 
Klinke, der Drüder. 


to Lätch, (einmalvom vorigen; dann 


von Asıxam. lingere, verw. mit leak, 
le@), fnfen, zuklinken, zudrücken, 
ſchließen, Shk. M. ſchmieren; Shk. 
MD. 3, 2 Im Norden fo viel als 
k. M.4,3. Son. 


riem, die Neftel; elaftifhe Schnafle. 
lehrt, (der Pofitiv von latest, 
w. f) fpät; Teßt, vormalig, weis 
fand, verftorben; unlängft,, neulid, 
jüngk. Of l., neulich, kürzlich. This 
acgnaintance of onrs is bur very l., 
diefe unfere Befanntfihaft iſt ganz 
nen. Thel. bine, der (vorige) hoch⸗ 
ſelige Koͤnig. A 1. author. ein neuer 
(fürgtich verftorbener) Egriftſteller. 
Of 1. years, feit einigen Jahren. L. 
ripe, |pätreif. 


Lätebrons, lehtibro®, (v. lat 


bra, latere, Ax9w, verborgen feyn) 
voller Höhlen, voller Schiupfiwintel. 


-Läted, lehted, verfpätet, von der 


Nacht überfallen. 


Lätely, tehtli, neulich, unlängft, 


kuͤrzlich. 


Bätency, (b. latero), die, Verbor⸗ 
nhei 
Lfteness, die fpäte Zeit, das Soaͤ⸗ 


te; die Neuheit. 


Lätent, Lehtent, (Jatens), verbor⸗ 


gen, geheim. 

langſamer, 
neuer. L. crop. I. mach, das Nach⸗ 
heu, Grum 


der Seite beſindlich, non der Seite 

erfommend. L. judge, der beiſitzen⸗ 
e Richter, Beifiker. L. branches, 
die Seitenzweige. 


Latezäliry, latterälliti, das 


Ecitenbafte, Seitenwärtige, dieSeite. 
ir fätterälli, zur Geis 
te, dabei, neben. 


Läteran, lätterän, das Lateras 


num; lateraniſch. .r 
‚der, das Gpätes 
fte, lebte, OfL, am le&ten, fpäs 
ieſten. 

lehtuard, etwas 
ſpaͤt. L. hay, das Spaͤtheu, Grum⸗ 


met, 
Lath, [&d8, Cangelf. latta. verw. 


wit Lade, dem isl. lida, in Stüden 


- konden, teutih leßen, frf. Jidon, 


neiden), Die Latte, Shk., DHf. 
FAn. Drechſelbank; der Diftrict von 
mehrern Hundreden in einer Gtaf⸗ 





x 


. 0 


Lat 


ſchaft. L.-back, der lange Menfch, 
Schwengel. L.-brick, der Scheu⸗ 
nenzieget. L.-work, das Latten⸗ 
"wert, Gtakett. 
to l.äch, latten, mit Latten befchlas 


_ gen. 

Läthe, lehds, die Dredfelbanf; 
— qu Lade gehörig); Ruhe. 

Lut lhed, lädf'd, beſchlug mit Lat⸗ 
ten; mit Latten beſchlagen. In Erm. 

‚lathed, and overbelathed, gebeten 

und wiedergeheten (f. loach). 
Lither, Lädfer, der Geifenfhaum, 
Schaum; dide Schweiß. 

Läther, (angelf. lschrian. Es 
ſcheint mit Aourgov, Avergov, alſo Aow, 
Acaw, Aovm, Jaro, Iuo verw. ), ſchaͤu⸗ 
men, zu Schaum ſchlagen; einfeifen. 
Läthing, mit Patten befchlagend; 

dat Beſchlagen mit Latten; Lattens 
toerf. Im Rord. das Dringen, Bits 
ten, Röthigen (zu loach gehörig). 
Ldtin. lättin, lateinifd ; das La⸗ 
teinifche, Latein; der Lateiner. 
Lätine, das Latein; der Vateiner. 
to Lstine, ins Lateinifche uͤberſetzen, 
zu Latein machen. _ 2 
Lätinism, lättinifm, der Lati⸗ 
j — die lateiniſche Spracheigen⸗ 
ei 


L inist, der Lateiner, Lateinkun⸗ 
€ S 


ige. — 
Latinity, laͤtinniti, das Latein, 
die Latinitaͤt. FR er 
to I-4tinize, (ättineif', latini⸗ 
firen, fateinifhe Wörter und Aus⸗ 
drude brauden. , _-. — 
T.ätinized, latinifirte; latiniſirt. 
Latiröstrous, lätiroßtroß), 
(v. latus ü. rostrum), breitfchnabelig. 
Latisk, lehtifch, etiwas fpät. 
Lätitancy, lättitenfi, (ton da- 
titare, latere), die Verborgenheit. 


“ Lätitant, verfledt, verborgen, ges 


ir ; 

to Lätitate, [ättiteht, flatitare), 
verſteckt feyn, verborgen Liegen. 

Latitätion, f. latitancy. 

Lititude, lattitjud, (latitudo), 

‚die Breite, Weite, der Ufo ig, die 
Ausdehnung, der Spielraum; geo⸗ 
grapbifche Breite, Yolhöhe; der weis 
te Einn; die Uneingefhränttheit, 
Ungebundenheit. re 

Latitudindrian, lättitjudie 
nehriän, ungebunden, ind Weite 
achend, freigeiftifh ; der es im weiten 
Einne nınımt, Freidenker, Freigeift. 

Lätranr. lahtrant, (latrans), bels 
tend, zaͤnkiſch. J 

Latria. latreia, (Hargsc) , die 
Anbetung. 

Latrocindtion. lätrociny, 
Larroßinehfh'n, lattrokimi, 
(latrocinium, vgl. larcency), die 
Näubergi, Dieberei. , 

Lätten, tätt'n, (fr) laiton, il. 
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Lav 
Lasten), das Meffing, Shk. MW.; 


ngen. 

Lätter, fätter, foäter, lebt, neu. 
L. frnits, die Spätfrirchte. 1. spri;, 

der Späsfrihling._ In these 1. ages, 
in diefen neuern Zeiten. I... cron, 
lL-math , das Nachheu, Grummet. 

Lätterly, zulcht, gegen das Ente. 

Lättice, lättis, (eig. wol Er 
lätt, Lattenwerk), das Gi 
ter. L.-like, gitterartig. L.- wis 
dow, das Bitterfenfter. L.- work, 
Las Gitteriverf, Zrallwerl, 

to Lättice, gittern ; vergittern, übers 

ittern 


Bäriesd, eergitterte; vergittert. 

Läva, läwwä, die Lada, verslafs 
ter Auswurf der Feuerberge 

Lavätion, l(äwehfch'n, (mietu 
folgenden beiden, von larare, Asvn) 
das Wafchen, Abwaſchen. 

—— ‚Iäwwatorri, be 
Wafchplak, die Wefchbant, das Beibe 
fab, Vaſchhaus, die Wärhe; dei 
Waſchwaſſer, die Waſchung. 

La4vairine, lawwatrin, M 

Länd.lahd, (laus), das Lob, da 
Preis; das Lob Gottes; Shk. TE. 

to LaAaud. (daudare), loben, pi 

’ fen, rühmen; Slk. aHd. . 

Läudable, lahdeb'L, (erdeb 
lis), lobenewerth, loͤblich, rütmi, 

Lä4udableness, die Nüpmligfei, 
Sobenewürdigteit. . 

L.äudably, löblih, rühmlid. 

Laudannm, loddäanom, er 
vov, Aydasor, v. Iydag, einer Etravo- 
art, deren Harz fo genannt wirt. 
Bei und fr es calfo eu, ein fürtae 
verwandte Mittel übergetregen; und 
fehn untöhlich leiten es_ Dance al 
cant word ton laudo ab), dat tar: 
danum, der Mehnfaft, das Dpih 
der Echlaftrunf. +, + 

Läudative, labdätimw, lcbed, 
preifend. : 

Läve,f:bmw, (in Nordengt., dv 
Lich unferm Epülicht), ter Boden 
faß, Reſt. 

to L.äve, (lavare, Aovsw). melden, 
überwafchen ; wäilern, benanen ; Ih 
pfen, ausſchoͤpfen; baden, fib 

— Tawihr, lavircu; fü 

chen. : . 

Laveering, lavirmd; das Seriren 

Lävender, läwmwender, ter!® 
vendel. French 1., das Erödek 
‚traut, Stoechas L. To layı inl, 
zum Winter verwahren, urbebn; 
verfeßen, verpfanden. L. -»pike, ME 
Spike, Eritinard. L. water, 
Lavendelwaner. 

Läver, leßwer, (fri. Jerair), del 
Waſchbecken; der Waſſereppich, 

to Läver. (dafielbe mit io ları) 
waſchen, benägen, befprengen. 


TE — — 


Lau J 


ıLdugh. làww, (verſ. lagkiden, 
iocari, goth. hIagkan, engelſ. hlig- 
han, Gr. yerav verfcht, hebr. lang), 
Lachen. Let him 1. that wins, dcr 
Gluͤckliche darf fich freuen. To]. 
outright (out) „ überlaut lachen. 
To Il. to scorn, verladen, aum Ge⸗ 
fpött wachen. To J. ar, belachen, 
verfacen. To 1. from the teeth 
onıward, greinen. To 1. in one's 
sleev:, ins Fauftchen laden. 
‚angh, das Lachen, die Lache. 
anenable, lAwmwäb't, laͤcher⸗ 
ich. 
‚änghed, lachte; gelacht. L. at, 
verſachte; verladht,. 
„kägher, der Lacher das Lachmaul. 
.inghbing, läwmwing, ladend; 
das Lachen. He fell a 1., er ſchlug 
eine Sache auf. . L.-stock , der Spott, 
das Gelaͤchter; der Hahnrei. Ä 
‚4ughin Iy lachend, unter Lachen, 
‚dught, ſ. Hughed. 
„iughreer, laͤwter, das Gelaͤch⸗ 
ter, die Lache. To break out inta 
-1., in Lachen ausbrechen. 
„ävish, tawwiſch, Twie Aaw und 
Av verw. find, fo gehört das Wort 
auch zu beiden, gleich unferm La8, 
und dem gi. Auupos, Adppoc), lofe, 
frei, ungebunden, unzaͤhmbar, wild 
(eig. gach, Sahrig) , .Shk. M.: freie 
gebig, verfhiwenderifh; Shk. aHd. 
Hf. To bel. with one's tongue, 
zu frei ſprechen. 

:o Ld4vish, werfchiwenden, ‘To 1, 
away, nicht fchonen, durchdringen. 
Lävisher, der Verſchwender, Durch⸗ 

bringer. ; 
Livisking, verſchwendend: das 
ca menden; fänvenderifch 
vis wverſchwenderiſch. 
— —— lävishness. die 
Freiheit, Ungebundenheit; Ders 
ſchwendung. 
to Läunch, Ian 118 (andere Form 
ten to lanch, m. f., to launce, das 
Shk. AC. 5, 1. für mit_der Yanze 
öffnen braucht), ‚vom Stapel laflen, 
tegen fallen, ſchießen, werfen, ſchleu⸗ 
ern, löfen; in die Gee geber, forts 
fbießen, , binfliegen; ansſchweifen, 
fih verbreiten. To 1. forth (out), 
—— ing Weite gehen, To 
. into the world, in die weite Welt 


gehen. i R 

Läunch, das lange Boot, die Bars 
kaſſe. Volkſor. die Geburt, Entbins 
dung; das Etübnen. 3. 

Launcelstadn lac, ein Ritter der 
Tafelrunde, deflen Geſchichte Chre- 
tien de Troxes anfing, Godefrois 
de Leigni vollendete. 

Lä4und, labnd, alt lawn, fpan. 
Dano, von planus), die Ebene, der 
ebene, freie Plak in einem Gehölz; 

die ungepflugte Ebene; b. Ehauc. 
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Law 


Läunder, lander, urfen: and la- 
vendidre, und atfo dallelbe, was 
larndrees), die Waͤſcherin, das Waſch⸗ 
weib. (An Devonfhire beiden Poch⸗ 
werten) ter Wafiertrog, die Cificrne. 

to Lännder, (veraltet), waschen, 
nüken, befeuchten; Shk. in a loxer's 
complaiur, Etanze 2. ; 

L&undross, landreß, die Wis 
ſcherin. 


Laäundry, landry, die Waͤſche, 


das Waſchhaus. 
to Li unge., ſ. to lonnge: 
Lavolta, lavoltoe, (aus dem 
itol velta, von volgere, drehen‘, eis 
ne Tanzart, worin viel Drehungen 
tertamin; Shk. He. 3,8. TC.44. 
Länreate, la h steht, (inureotus, 
ten laurns),' helerbeert, betraͤnzt. 
Porer }., der Hoftichter. . 
Lnaureärion, labhriehfh'n, bie 
Selorbeerung, Hebitung, Promotien, 
(auf den ſchottiſchen Unirerſitaͤren). 
Läurel, farrit, (lauruc), der Loͤr⸗ 
beer, Lorbeerbaum. Crown ot l. der 
Lorbeerkranz. L.-tree, der Lorbeer⸗ 
baum. — 
Lanroled, läaxril'd, belorbeert. 
Länrence, lahrens$, Lorerz. 
Lanriferons, larifferog, Lore 
- beeren tragend. 
Länrnstine, lahroftein, 
le — — 
w, lab, (angelf. lah, laga. it 
las, laug, log, altfrı. fpan. le s 
ital, Tegge, lat. lex), das Gefek, 3 
Recht; die Mechtsmwiflenfhaft; das 
rechtliche Verfahren, der Proceß. 
Civil 1, das bürgerliche Recht. Com- 
mon |., das gemeine Recht, Lands 
recht, enalifche ‚Recht. tanıte L. 
das parfamentarifche Necht, die Pars 
lomentsurfunden. L. of nature. das 
Naturrecht. L. of.narions, das Vols 
kerrecht. L. of merchants, dag Hans 
deißrecht, Doctor in 1., der Doctor 
der Rechte. Tarherin]., der Schwie⸗ 
gernater, auch Sticfvater, wie mo- 
ther in J.. &chiwiegers imd Stief⸗ 
mutter, Son in J. Schwieger⸗ und 
Stiefſohn. Daugbter in]., Schwie⸗ 
eh Etieftoter. Brother in 
., Schwager und sscibhruder. Sister 
in l., — und Halbſchweſter. 
Good in L. rechtsgultig. To go to 
1.. einen Proceß anfangen, vor Se—⸗ 
richt gehen, kiagen. III take tha 
1. on yon, ich will mit euch zu Ge⸗ 
richte geben. L. of arms, dad Krieges 
redt. L. of mark (mart, reprisais), 
das Recht der Beoreſiolien. To fol- 
lowthel.,tie Rechte ſtudiren. 1.earn- 
ed*in the l., der !edıtegefehrte. 
To give l.to a hare, eineu Hafen 
laufen laſſen. L.- day, (= leer, ' 
Shk. O. 3,3.» der Gerichtstag. L.- 
dog, der Hund, dem die Ballen auöge- 


m 


der 


Law 


f&nitten find. I.. -expences, die Be⸗ 
richt? koſten. Lagemen, (alt) Rich⸗ 
‚ter, Seichworene. L. snit, der Proceß. 
wo Lew. Get ‚ die Ballen 
en den Füßen ausſchneid 
Liwful, tahfut, Orfeklich, geich: 
—— rechtmäßig, erlaubt, gültig, 
r 


ee fü j ly, gefehmäßig, rechtmäßig, 


1? aw — lness, die Geſetzlichkeit, 
Regelmaͤßigkeit, Guͤltigkeit 

a lahgimwer, der Geſetz⸗ 

eber 

Lin. -g ER ving, geſetzgebend, geſetz⸗ 
el 

en less, hableß, geſetzlos, ohne 
Geſetz unabhängig; ungefenlig, ges 


etzir idrig, — 
—— ‚ohne G —2 geſetzwi⸗ 
drig, unrechtmäßig. 
Läwmaker, ſ. ivor. 
Liwn.lahn, cur aund. Zugleich 
aber lingt au innen, gauwoͤrt⸗ 
ih Reimer, Yemmet darinnen 
an. der freie Piatz, die Koppel; Wild⸗ 
bahn; die jeiret Leinwand, dad Linon, 
Klar, Sch leiertud.; 
Läwny, von Schleiertuch, Linon. 
Läwrence, |. — 
Liwyer, lahier, alt ie 
a Aurift, —E Ea 
matter, Juſtitiarius. 
Läx. (&88, (lat. Iazun), 
bunden, offen, weit, fihlaff, dunn, 
loden;, nicht "genau $ unbeftimmne 3 
werchleibig, farirend, den Durchjall 
habend; der Bursralt die Diarrhse. 
Laxätion 'n, die Los 
ung, die — — ockerung, Er: 
— hlaffungz Loderheit Echlaffheit, 
fienbeit. 
Läxative, läßfätiw, eröffnend, 
lairend ; das rate, Abfübrmittel. 
Lixariyonens, das Larırende; die 
— uführen. 
4x e, ſ. 
Lie tagt, Pa mit laich en 
und) der ad 
Läxity, _läxness, lädfiti, 
täd * neß, die Losheit, Schlaffheit, 
Lockerheit, Dffenbeit, Weite; Unbe⸗ 
endet 5 Leibesofinung, der dünne 


Lir. bed) ſ. ns a ‚Seie; weltlich. 
L. - brother, tenbruder. L.- 
elder, der girhenäitefe — 
der Laie; Va te: 
der weltliche Zu He „sta L, die 
Wiftfife, Miſtgrube. 

Lay, teh, — zu to lay sehorig⸗ 
dann durch lauten, nein, [IQd, 
veriv. mit Lied, und fo mis dem 
hebr. kol, Stimme, vielleicht auch 
zu wiefern e8 preifen bedcuter. 
Auch der_alte Minne und Meiſter⸗ 


lo, Base 


fang hatfeien. Zür lawb. a0), 
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nachſtellen; Shk. TA. 


Lay 


bie —X EN ey * 
inſae Einlage); das Wi 

— 5.08 teigrund; dad &ie, 

der Gef — It an —28 die 


Frag ſteht gleih, es if jmeifs 


—9 zus © . to lie. 
Lg , (dermw. mit Aeyın, 
ae — Asaoyy, lat. locare, 
fr3- loger, angelj. lregan, teutf6) 
legen, ftellen ;_mtaden, einrihten; 
Allen, ‚une, beſanftigen; fi le⸗ 

L.; loſchen, Yampfen; 
— abſenten, fachſen; anwen 
en, brauchen; — verglei⸗ 
chen, ausſinnen, anlegen; — 
auflegen, ſchieben serbhugen 
ten, vu. To I. blows, Edle 
aeben. Toll. — Anſoruch me 
den. To l. a ghost, einen Gef 
bannen. To. ın one's dish, einem 
einbroden. To 1. ıhe een den 
Tiſch deden. To 1. ar, oder ala 2% 
ausbreiten, niederfehmeißen. To 


‚for an excuse, zur Enrfhuftignss 


angeben. To 1. snares, olıngen 
To. asleep, ale 


geken, 
l. at stake, ‚aufs Epiel fi 


'Tola wager, eine Bette 


wetten. I'Il 1. something, ih wet⸗ 
te To \ — for, nachftellen, 
auflauern. To l. a woman, einft 
Kindbetserin beifiehen. To 1. hold 
of, ergreifen, anpaden. Tol wars 
oder in ruin, zerftören, verwü 
To. siege to, belagern. To 
scheme, einen "Plan niachen , perap 
ſtalten. To 1, yonreelf ar onen 
mercy, fi auf Gnade ergeben, To 
1, abont, um fih ſchiagen; Shk. TC. 
To l. abont one, ſich mühen, ale 
aufbichn. Tol. against, einw 
befchuldigen, vorwerfen, ee To 
I. aside (apart), bei Seite legen 
fahren laſſen, aufgeben. „To |. 
one, nach einer fhlagen, “einen * 
wolien. To I. away, oder of. 9 
{eg en, weglegen, befeitigen. Tol. 
efore. vorlegen, auslegen, darlege 
— by. beilegen, aufbeben; a 
en, übergeben. To Ldown, nie 
erlegen, einlegen, aufzablen, vol 
geichren, zur Grundlage machen, aufe 
Bi f ol ed e * 
geh ſetzen. 0 own on 
life. fein Yeben hingeben. Tol. for, 
Tol. iorth. 
aueſtellen, zur Schau legen; Indee 
breiten. To l. in, einfaınmeln, ein⸗ 
tra en, verwahren. Eprüchm. to lag 
ath in one's dish, einem etw 
berci en. To 1. in for, nahflellen, 
zu fangen fuben. To l.on{upor» 
anlegen, auflegen, anwenden; ans 
ſchlagen To 1. st on, fid gut kels 
ten; Shk. TP. To ]. a commat 
* Berehl geben, Lintnuͤpfen. To 








Lay 


1. violent hands on yonrself, fh 
gewalfam umbringen. His hear: 
ays on, ihm pocht das Der To l. 
over, überlegen, belegen. Tol. our. 
berauslegen, ausgeben, anlegen, 
fhauftellen; aufopfern; Fak. TC. 
To. out money, Geld anlegen. To 
l. ont a grotind, ein Stück Land 
einrichten. To 1. ont in expences, 
verfplittern, verfhwenden. To l. 
ont for, fih bemühen un — _Tol. 
so, nahe legen, umlegen; Schuld 
sen, zuſetzen, nahe fonmen. -To 
tu heart, zu ' 

1. together, zuſammenlegen, verglei⸗ 
en. To_l. people's eads toge- 
ther, die Köpfe zuſammenſtecken, ſich 


beratbfchlagen. To 1. under. unters, 


werfen. , To 1. under sbligation, 
verbindlich machen. To. up, aufs 
eben, vertvahren. To 1. np land, 
and drach Liegen Laflen. To]. ı 
a ileer, eine Zlotte abtakeln. To 1. 
one up, einen einfperren, einen krank 


maden. To l. upon, auflegen, aufs I 


Laden. i 
äyer, (cher, der Legende, die Les 
rin; das Lager ; die Lage, Schicht; 
er ‚Ableger, das Genfreid. L. np, 
Bewahrer, Wächter ; Shk. He. Brick- 
]., der Ziegeldeder. This hen is 
the best L, diefe Henne legt am beften. 
Aying, lehing, legend; daß Le⸗ 
gen. A hen past 1., eine Henne, die 
nicht mehr Bar L.on ofthe hands, 
das Auflegen der Hand. 
das Weider 


Ayland, lehland, 

Land, Bradhland. 

äystall, lehftahl, — lay. w. 
hau 


f., u. stall), der Mi e, die Miſt⸗ 
grube. 
äywing.-plower, lehwing 


plauer, der Kibitz. 
Azar, lebfär, der Lazarns, 


Augfähige. L. house, das Lazareth, 
Spitat. ; 


azaretto, läsdäretto, (ital.), 
dag Lazaretb, Spital. 
Läze, lehe, müffg gehen; ſ. 
lazy ;5 lottern. i 5 
azeröle. täferoßt, die Lazero⸗ 
ie, Rzerolbaum, mälfhe Efpel, ans 
gebtic die Mespilus aronia der Als 
ten, Crataogns azarohıs L. 
fzer-wort, lähſeruort, das 
taferfraut, Laserpitium L. 
(zily, lehſidi, faul, träge, 
chlaͤftig. 
iziness, die Faulheit, Traͤgheit, 
uͤſſigkeit. er. 
izing, raläfrig, langſam, träge: 
izule, laznl5, läzulstone, 
ehſchol, Lesfhufi, Lehfhol« 
tohn, der Pafurftein. 2 
25, lehfi, (verw. mit dem lat. 
azus u. dassus, fri. /as, läche, laß, 
affen, vi, Asciare, latı laxare ; 
“ 


97. 


Herzen nehmen. To | Le 


Lea 


alſo erfchlafft, angelf. latjan, ſau⸗ 
men, perf. Iuschan, faul, unſer 

Schimpfwoͤrt Lufhe),, laſſig, 
* träge, muüſſig, ſchlaͤfrig, ver⸗ 

rojlen, Shk. He. Ip. MID. AL.; 
(Idſch) ſchlecht, übel. L bones, 
der Faulenzer; volkſpr. eine Art Zan⸗ 
ge für Alte, etwas ohne Buͤcken auf⸗ 
wunehmen. , 

Lea, 1b, (doc verw. niit lav, w. 
f.), die Koppel, das eingchägte Fand, 
Shk. He. ; die Wildbahn ;Cin Nord.) 
eine Senfe (wie Lehe niederf.). 

ach, f. leech. : ’ 

rasch, — bie — * 

„beit. L.-trongh, der Trog zum Kro 
nen des Salzes. Pe 


‘so Leach, zerlegen, vorfchneiden. ? 


1 ee a 

chery etc. letfder, letſche⸗ 

208, letfheri, ſ. lecher, leche- 
rous, lechery etc. 

Ledd, ledd,, (angelf. lacd, RE. 
lood, un zeitig durh Wegfall der 
erften Sylbe au woAuBöog. moAußog, 
poAıßo;, wie auch unjer Toth, Lös 
the, Löthen), dad Blei, Bleilorh. 

‚eads,das Bleidadı. hite ]., das 
tenvelß. Black 1, das Waſſerblei. 
‚mine, dieWleigruße. L.-ore. das 
leierz. Black L. or. d 

L.- wort, die Bleiwurz. 


Leächer, 


Blei. 
to Leid, ledd, Cupfer Lörhen, nue ' 


in einem andern Sinne), verbleien, 
mit Blei überziehen; füttern, audles 
gen en — 
ea R ı . ( eitun 
Anfübrung ; das Vorongehen; ie 
Vorhand; der erfie Wurf, Ausſat 
im Rillardfpiel). To have the |, 
ie Borband haben. To ıake thal., 
nführer fen, Ten erfteh Echritt thun. 
wo Lead, lihd, (goth. Leitan .- ist. 


as Waffe - 


leidi, belg. Iyde, angelf. lade, Reiſe, 


verw. mit uaAsı9pg, anoAouSev, Ges 
Leitz; begleiten), leiten, fühs 
ren; vorangeben, anführen; verleis 
ten, vermögen, beivegen. Ta |. a 
—5 Jife, ein ſitzendes Leben 
ren. i 
rtbum verleiten. To l. the wa 
vorangehen. To J. a dance, auffuh⸗ 
ren, vortanzen. To |. abide (away 
abwärts führen, wegführen. To 
in, einführen, zurechtweifen. To 
Ton (along), anleiten, anloden. To 
1. out, ausführen. To 1. ont of the 
way, irre führen. To 1. by force, 
fihleppen. To 1. np, aufführen. L.- 
man, der Vormann, Vortänzer. 
Leäded, ledded, uͤberzzg mic Blei, 
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füttertes übergogen, gefüttert, ver⸗ 
bleit. 


Leäden, ledd'n, bleiern, von Blei 
fchwerfaͤllig, träge. i ; 
Leader, — 


der Leiter 
Führer, Anführer, — 


egweiſer; Erfie, 


To I. into a mistake, zum \ 


Lca 


Vormann. L. at cards, der die Nor⸗ 
hand bet. L ac bowls, der zuerſt 
wirft, 
Leading, lihding, leitend, 
fevend, 5: führend ; das Führen, An⸗ 
führen, Leiten. L. man, der Ans 
führer, erfte Dann. L. card, die 
erfte Karte. L. hand, die Vor⸗ 
band, das Audfpielen. To bave 
the |. hand. om Ausfpielen ſeyn. 
L. quality, die pornehnifte_ Eigen- 
ha L. question, die Zufrage. 
.-sıings, das Gängelband; der 
Saufgaum. L. srais. der Hauptzug. 
L. word, das erfteWort, Richtwori. 
Leaf, Lihf, (angelf. leaf, goth. lauf, 
belg. loof, teutfh Yaub, wieder 
verw. mitt Aewız). das Blctt (am 
Baume, wie im Buche); Blaͤttchen; 
der Shürfügel. Double 1., das 
weiblatt, Ophrys L. I shall make 
im tum over a new l.. eig. er 
ſoll mir ein anderes Blatt des Buches 
umfihlagen, fprübw. er foll mir ſchon 
anders pfeifen. L. brass, das Zlite 
tergoid. L.-bud, die Blätterfnofpe. 
L. gold, das Blattgold. L.-silver, 
das Blattjilber. . 
ro J.eaf, Blätter gewinnen, ausſchla⸗ 


m . 
Llafless, lihfleß, blätterlos, ents 
blaͤtt 


Léafy, —0— blaͤtterreich, beblaͤt⸗ 
tert; laubig, belaubt; hlätterhaft. 
League, liht, (fra. digue, vom lat. 
ligo, binden), der Bund, das Bünds 
nid; die frangöfifche Meile, Geemeis 
-Ie_ To enter into al., ein Bünd- 
ei$ eingehen. L.-breaker, der Yunds 
druchige. — 
to I.sagne, ſich verbinden, Bund⸗ 
niß machen: 
— verband ſich; verbunden, 
verbundet. ER 
Leaguer, lihger, (gehört einmal 
zu unferın Liegen und ift) das Las 
ger, Sık. AX. J. 6.; (dann zu dem 
vorigen), der Buͤndner, Bundsge⸗ 
nof, Bundererwandte. L. ambas- 
sador, ber bleibende Geſandte. L.- 
wit, de Geldbuße tur die Beſchla⸗ 
fung einer Feibeigenen. u Lk 
Lcak, lihf, der Yed,' die Ritze. 
To springal, eitien Led bekommen, 
ro Leak, (berw. einmal mit Aeıgw, 
Asıß, dibo, dann mit Loch, Lüde, 
lacus, lacuna, kasno;y ? anız, Aaymyı 
Aano, ion. Aysw, reißen bergen 
leden, tröpfeln, auslaufen; Waſ⸗ 
fer ziehen,_einen Le baten; au 
tröpfeln aſſen; Urin fallen; Shk 
afld. In Nord. fpielen, fpringen. 
Lcakage, ligtedfd,, das Leckwer⸗ 
ten, ber Leck; die Leckaſie, Abrech⸗ 
nung für den Secluſt durchs Auslecken. 
Lenrking, lihting, leckend, aus⸗ 
laufend; 06 Leden, Auslaufen, 
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L&aky, lih ti, Led, loͤcherig, wit 
Ki 4 durchlaftend, Shk. Bud dc 
zerlumpt; fhmwaghaft, offen. 
eam, lihm, (nord. to leem, ta 
Epinnroden ummwideln, und Rh 
ul) RA nk dag 
‚der Kuppe ; iR 
Schimmer. (In letzterer Sn 

eu 


veriv. mit gloam, iv. ſ., daher 
me) (gehoͤrt zu Flein, geth 
&an, lihn, (gehoͤrt zu klein, 
klahuin, alam. chleno, den lat. dr 
ſylben culus, cala. vielleicht aAcxe 
a dem gauwoͤrtlichen einig 
e dünn, ſchinaͤchtig), mager, dire; 
elend, arm eig; das Magere. L 
as a rake, der Schuachthammel L- 
faced, 1.-looked, 1.-visaged, age 
im Geßcht. L.- Boshed, wage, sh 
gezehrt. L. witted, un 
abgeſchmackt; SAxk. Rb. 2, 1. 
to Lean, (gr. nAsvam, wozu and ie 
line rl lehnen, bangen, anlıo 
gen; ch ſtützen, ſich neigen; i4 
verlaflen; geneigt, geftimmt frz; 
Shk. TA. 3.4. To l. over, übe: 
angen. To 1. te in opinien 
er Meinung beipflichten. Tol. vo 
one's case, einem dur@Seiße, i⸗ 
emands annehmen. To 1. ipos 
ch ſtuͤtzen, ſich verlaſſen auf. 
Léaned, lihn'd, lehnte, neige 
ſich; gelehnt, geneigt. 
Leaning, lehnend, ſich neigen de 
Lehnen, Neigen. L.-sıaf, * 
ock. L.-stock , Die Lehne, Seite 
a lihniſch, erwad wage, 
ager. , . 
— lihnbi, mager, din 
armſelig. — 
Leanness, die Magerkeit, Die, 
Aruſcligkeit. 
eänt, lennt, f. leaned. r 
Leap, lihp, ber Sprung ba Orte 
en; Beſpringen; die Eprin 


7 


0) 
ein Spreuforb; (in Eufl.) der hal 
cheffel. By leaps, Iprungizeikt. 

To take a 1., einen Gprung | 
L.-frog. die Station: ein Ime: 
fiel, Shk_H-. I.-ycar, (weil d 
um einen Tag weiter audläuft), di 
i — — m 
° ap, otd. aupan, 
—— ist hleyp, ver. ai den 
lat. labi, Laufen, Heſych. Asuf« 
&uı* amaudeı, fi}. galopprr) fie 
gen, huͤpfen; wegſetzen; beipringes 
elegen. He is ready to |. out o 
. his skin for joy, er möcht; vor äret 
den aus der Haut fprıngen. 


L&aped, frrang, befprang ; gefprup 


en, befprungen. 


L&aper, der Springer, Tänzer. 
Lea Se 5, fprin En. —0— 


eipringen, L.ore 


da 
Getödche, mag aD 


Springen,, 
he wo 


„vine 





werte, 
er Saß; tie Fifchreufe; (in Bar 
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riegeriſchem Brauch. Das Braut 
»aar gab ſich über einem niedergeleg- 
en Degen die Hände, . wobei. der 
Rorpgral ſprach: leap, rogue, and 
ump, whore, And then yon are 
narried for evermore. Beide fpran» 
yen über den Degen und waren vers 
helicht. L. beetle, der Springkäfer, 
Zlater. L. house, das Bordell; Shk. 
ıHd. 1, 2. \ E 

:äpt, leppt, ſJ. leaped. 

Leärn, lern, (angelſ. laeran, 
lem. leran, lesar, geth. laisgan, 
er Denn lehren, lernen, 
:efen.find verw., und wie bei und 
‚ernen und Ichren zuweilen vers 
vechfelt werden, fo ift auch in Nord⸗ 
mgl. to lear, lernen), lernen; 
sernehmen, hören, erfahren; lebe 
'en. Il. from this, ich erfehe hiers 
ws. To l. wit, flüger werden. - 
:ärned, lernt, lernte; gelernt; 
jelehrt. The L. die Gelehrten. 

ä r nedly, gelchrt, wiſſenſchaftlich, 
‚undig. ' 

:ärner, der Pehrling, Schüler; 
Reuling, Anfänger. 

— lerning, lernend; das 
Iernen, die Gelehrſamkeit, Kunde, 
Erfahrung, Geſchicklichkeit. Com- 
nonwealth of l., die Gelchrtenres 
ublit. 

»Arnt, lernt, lernte; gelernt. 
tase, lihf', (von Laffen, über 
aflen), die Verpachtung, Vermie⸗ 
Hung; der Mieth⸗ oder Pachtver⸗ 
rag. Shk. DHf. M.; Weſt,) die 
Beide; (in Ef. u. Suf:) zwei oder 
yrci Morgen Landes ; die Pachtzeit, 
Riethzeit; Frift, Dauer. To ler 
»y i., verpadten, To take al. of, 
echten, miethen. L.-parol, die 
nundliche Veriniethung. 

Lease, (einmal von vorigem, dann 
von Tefen, ald fanmeln, goth. li- 
'an,i6l. lesa ; endlich von Aaw, Aauw, 
‚euoaw, Ylavdam, lauern, (aus 
hen, tauftern, engl. listen, 
eutfch Lift, angelf. Iytig , betrüges 
fh, 1iſt ig), verpachten, vermie⸗ 
ben, Shk. HG. aid. ; (Süd. u. * 
Kehren leſen, nachleſen; lügen; Shk. 


IN. 
:aser, lihfer, der Xehrenlefer, 
nahe TIHf, Cfümebt wife 
ash, fi „(ſchwebt zwiſchen 
acinia, Lade, u. Iaccio. Vol. lash), 
te Koppel, der Riemen, Sırid, das 
Band. L. of Beyhonnde, die Kups 
vel (drei)'Win hunde, L. of hares, 
rei Haſen. j j 
Leash, foppeln, zuſammenbinden. 
asing, lihfing,. vermiechend; 
achtefend; lügend ; dad Vermiethen, 
in Glouc. j die Rachleſe; Fügen ; Stk. 


‚8. 
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Le&asonr, kibhfer, aud lessor, 
der Verpachter, Vermiether. 

Ledsow, (angelf. lesıwe, laeswe — 
alt b. Wicliffe, vermuthlich auch von 
lefen), die Weide. j 

Leassce,leffid, derPachter, Mieths⸗ 


mann. 

Least, ap, (Aoıedov* Avıa9ıov, 
£exarov, Helych., vgl. late), der, das 
Heinfte, geringfte, wenigfte; ani mer 
nigften ; das feinfte Ding, Craubs 
hen, der Atom. Ar l., ar ıhel,, 
ar 1.-wise, zum wenigften. Not in 
the L, Not the I., durchaus nicht, . 
nit im mindeften. L. of all, da® 
allerwenigfte. Gprühm, to play 
least in sıght, ſich feiten machen. 

Least, fi lest. 

Leasure, f. leisure. i 

Leasy,Llihfi, (v. Lo, vgl. lavish 
u. loose), loder, dünne, ſchlaff. 

Leath, lihds, (im Nord. vgl. lazy, 
womit es doch verw. die Scheü⸗ 
ne, Scheuer; der Nachlaß; die Ruhe. 

Leäther, [äddfer, (angelf. lother, 
vgl. aluta), das Leder, die Haut; 
das Rauche; ledern. To lose 1., 
(volkfpr.) fih einen Wolfrciten, Haut 
abftoßen, fih finden. His shoes 
are made ol running L, er pflegt da« 
von zu laufen. L. 26 der lederne 
Beutel. L.-botrtle, der Schlauch. 
L.-breeches, die ledernen Hofen. 
L. - coat, der —— upfel, 
Tonft russetine, sanrus; Shk. bHd. 
L.-uresser , der Lederbereiter. L.- 
heaced, dumm. L.- jerkin, das 
federne Wanis, Koller. L.- mouth- 
ed, mit Zähnen in Halle L. 
seller. der Lederhandler. L.-sling, 
der Riemen. — 

to Leather, —2 — mit Riemen 
peitſchen, abſchmieren, abwamſen, 
wie wir dDurchledern. 

Laschen, Läddfern, ledern, von 

eder. & 

Leärhery, lcderartig, wie Leder. 

Leave, lihw, (angelf. Jewe Iyf- 
nisse, von Iyfan, Iyfian, teuti 
fauben, erlauben), der Urlaub, 
die Erlkvubnib; der Abfhied; 
(Nord.) das Angebot, erfte Gebot. 
By your L., mit eurer Erlaubnib. 
You have your l., es fteht Ihnen 
frei. To givel., erlauben, To iake 
1., Abſchied nehmen, ſich beurlauben. 
Icake 1., ich empfehle mid, L.-tak- 
ing, das Abfhiednehmen. 

to,L&ave, (angel. iaafan, leofan, 
181. leifa, verw. mit Aw. Ara, 
teutfb bleiben), Laflen, verlaflen, 
binterfaflen, NEN, ablaien, 
aufhören. (Bei Spenfer, nah ven 

3. lever), Mannſchaft ausheben, - 
oldaten anwerben. To L\speun- 
ing, aufhören zu reden. To 1. ut 
vue's discretion , einem freie Hand 
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eben. This T 1. with my reader, 
ies überlaffe ih dem Leſer. To |. 
of, bleiben laffen, einhalten, aufhoͤ⸗ 
ren, vergeſſen. To_l. out, auslajien, 
ausfchliegen, ngraefien. 
Leaved, mit dlättern, mit Fluͤgeln. 
Broad-1., breitbt tterie. Two- 
gares, Thore mit zwei Flügeln. 
Löaven.lewmwen, (v. fr}. levain, 
was zunächft_mit Jever, ferner aber 
mit libum, Lehm, Laib, loaf, 
gerh- hlaibs, hlaifs, i8l. hleifr, leifr, 
öhm. chleba, Brot, weftph. KO = 
be, Brezel, gleba, Erdfholle, nies 
del. levern, gerinnen machen, ges 
tübbern, gerinnen, verw. if 
dur die mytbilche Idee, dab leib⸗ 
licher Erdenſtoff Epeife, Brot, der 
‚ Schöpfer cin Bader, wie überhaupt 


der Wechlelbezug der Welten ein: 


- KRührproceh mar; ſ. Anquetil de 
Perron gu Upnekhat 1,290.), die He⸗ 
‚ fen, der Sauerteig, dad Gaͤhrungs⸗ 
mittel; der unreine Beiſatz. 
to l.eaven, gähren laſſen, 
blühen. & 
Leavened, fäuerte; gefänert. 
Leaver, lihmwer, f. to leave, der 
Verlaſſer; Wusreißer, Ueberläufer, 
2 Hebebaum. (In diefer letzten 
rel war. es von levier.) 
Leaves, dihwe, die Blätter; Fluͤ⸗ 


gel; dv. leak. 
lihws, läßt, verläßt; v. 


v. 
Leaves, 
to leave. , R j 
Leayiness, lihwineß, die Bläts 
terfille, Belaubtheit. 
Leaving,'libmwing, laflend, vers 
laſſend, aufhörend; das Laflen, Vers 
laſſen, Aufhoren. Leavings, die 
Reſte, Ueberbieibfel, Neigen. ' 
—— „Lihwi, daſſelbe, was loa- 
‚w.f - 
co Tich, letſch, (angelf. liccan, 
goth. laigwan, gr. Asıxem, hebr. la- 
chach, lakak, lat. lingere, fra. le- 
cher, teutſch) leden, beleden. 
Lecher, A (altfr. Zächenr, 
wie bei und Veder, Schleder, 
ein Lüftling, Genieklin., Wenn 
' Sprachen einen ‚und denfelsen Be 
griff nur verſchieden geflaften und 
vereigenthumlichen, fo koͤnnte man 
get wohl zugeben, daß liegen und 
ager, wie im angelf. legerscipe, 
oder die griech. Auınadı, Acınaz, 
Aaınaorpıa, oder auch laich en hier 
und in dem folgenden Zeitworte bins 
einfchillerten),. der Aurenjäger, Wüfte 
ling, Lecker; Shk. KL. 
to Lecher, buren, luͤderlich leben, 
unzlichtig ſeyn. 
Lecherons, letſcheros, Lüders 
Er huriſch, verbuhlt. 
— erously, lüderlich, unzuͤch⸗ 


ſaͤuren, 
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Lecherousmess, dad 
die Unzucht, Lüderligkeit, 

Ds en ee 7 
chery, betfdert, die 

Füderfichleit. en 

Lection, lecſchn, (lectio, d. b 

.gere), daß Lejen, die Lesart. 

Leeture, ledtfch'r, (Ir. lectare) 
das Lefen, Vorlefen; die Vorfefons, 
Predigt; Etrafpredigt, der Venzes, 
Auspußer. Carwin 1., die Gardır 
ee Keader of lectures, de 
Vorleſer, Kater j 

to Lecture, Vorleſung balten, ım 
Collegium leſen; untermeifen, bei, 
ren; hofineiftern, mit Worten ſau 
fen, ausſcheiten. ü 

Lecturer, Le£tfch'rer, der de⸗ 
lefer, Collegienleſer, Protefior; Ro 
benprediger, Aapelan, Katehet, Ser 

- fer, 

Lectnreship, fedtifh'rfäin 
das Rorleferdmt Profeſſerat; Ib 
feramt, die Katechetenftelle. j 

Le&cturing, vorlefend, unterm 
fend, hofmeifternd; dad Berlefen, Io 
terweifen, Hofmeiftern. 

Leöcturn, auch lectern, ( 
— as ———e ano 
von lego), daß Leſepult, 

L6d, Ledd, führte, Leitete; & 
hrt, geleitet. L.-horse, du 
andpferd. L.-captain, eine@chran. 

edden, lede, leid,, (veraltk 
aus dem angelf. Iythen), das Lateh, 
und die Sprache überhaupt. 

Ledge, Leddf&, der —7T2 
Kan « die Leite; Lage, Cdid, 

das Lager ; die Klippenreibe 
to Ledge, = lodge und lay, % 

Lean feddfier, f 

er, te er, ſ. es. 

L do 51 ih, (fr. lie) die * de 

Bodenſatz. Daher b. Sık Tp. les 


and dregs. 

L6e, tie, (iöl. Ale, hlie, gt ia 
lie, iye, goth. lae. Ob ies aber 
vom isl. Ta, einem alten Urwer⸗ 
te, das Wafler bedeutet, oder veß 

lacvus abzuleiten, fei für jegt dahin 
& ee! Im Niederf. if ieeg ut 

rig, flach, ledig, wie niederl, leesb 

“ laegb, feicht, untief; daher in Leu 
ger all fummen, in Vak 
gerathen ; wo cd denn wieder zu & 
w.f., defectus, to lack, fich verwiß 
dern, abnehmen, gehört, vgl. low) 
dem Winde gegenüber, die dem Zin 


de gegenüber Tiegende Geite, tet 


i. die Gcite, oder Hällte ds 
Schiffs ımter dem Winde, em Bir 
nicht ausgeſetzt. To_come by the 
in tee fallen, von Winde abfommt 
To be in thol., ſich ynter dem Bi 
de befinden. To be under the l. 0 
the shore, windficher am Ufer le 
gen. To go by the }., to com® 


— — 
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y, the 1., den Wind verlieren, feis g Löetch, f. leech. x 

wer verfehlen. L.- board, Lsewırd, lihbuard, vom Winde: 

a8 wert, ein Brett, aus 3 Gtus | weggefehrt, nach der — J Br 
d 








'en, um mit einem Geitenwinde zu | dem Winde gegenüber i 
ıhren. L.-shore, das dem Winde Winde nicht —— in_der Se 
egenhber liegende Ufer, der I ‚gend, nad welcher der a nd Di 
derlager Ball. Tomake al.-shore, * ‚in Lee, leewaͤrts Se 
nter em Binde am Ufer hinfegeln. 
‘o 1.- fall, auf die Seite kam 
ech, tiherd, goth- ek, leik, 
ngelf. laece, il. laecknir, — 
zekiare, altt. Lech, Arzt; 
om arab. alak), er Arzt, Bit, 
st, Shk. TA.; Blutgel; das 
wellen de — die Vertin 
L..craft, die 
—V— — — der 
— re der Uhu * F 
vay, er Weg zum Grabe. 
—1134 h.(b. € Chan, heche), cu & 
en, an fm doctenn.. 
20 — er März. 
ef,ft. 


sang, Tipfäng, das Tau zum 


nziehen 
44 tigt, (beig. lock, Dans 
r ee age, La r ; 
L.-pottage, die —8 


up ppe. 
oA y, ldſchftt. Ban sealam. 
er, libr, ges rt zu Aac, 
Mueco, folglich gu bie 
Jr Kofeten, ee) — licke 
ns Shk. bH. TEC. 
— apoi, —8 —— 


er, „ange, — gar facies, 
Riederf. Leer, Bade, alfo ſ. das 
orherg. In der zweiten Bedeutung 
ehoͤrt ed sun liegen; in der drits 
m endlich zu A490, lat. leria, gold« 
er Pub an Zranenfleidern. Nord⸗ 
Ey ift leer, leery, leer und, ein 
zadum) de der ‚hie Y Ba Seiten» 
uerblick efichtsfarbe, 
— Shk 3 — TAn. 
„2; das Lager om —— — 
„horse, vn mt Age 
ori ne anſchie end, 
Beitenblide — das Anſchielen, 
er Querblick. 
ero, l6oro-viol, li & lih⸗ 


L. vom Winde a en L. tide, 
Ftuth und Wind aufammen. L. is 
— ne antilliihen Inſeln unter 

u ſtwinde, Erd an der füds 
—— üfte, wie Curacao, 

Torgua, St. Margaretba ıc. 

Lefe or lothe, b. Ehaüc., lieb 
oder Leid, gern oder ungern. 

Left, Left, "ieh, verlieh, 8 rte aufz 
fee en, — aufgehoͤrt; v. io 
eave. there be yet any hope 


. wenn — einige Hoffnung ubnig 


Lit, left, (Aaıos, lacvus, niederf. 
lu dt, verw. Ao&og), link. L. han 
Unfe Hand. To _marry wih 
the ]. hand, fich sur Linfen trauen 
laſſen. L.-handed, int, linkiſch. 
L.-handedly, linf. L.-handedness, 
die Linkhaͤndigkeit. 
Leg, legg, (id. loggr, gehört au 
— ſto en, —— Schlaͤ⸗ 
Annav , Anna, bas, mit den 
en en * rg 5*5 laͤken, 
efa. 35, 6., ital. lacca), 
das N der Echentet; die Keule; 
i atzfuß, die Berfeigung mit mit 
auefgarrenden Buße; Shk 
— — 5 en ge 
pien 3 ol a ta 
Tiſchfuß. of the &. die 
Wade, L.ofa — der Knuͤppel 
au Flegels. To break a ]., (volte 
m) unverebelicht niederfommen. 
ghr at che ]., nad den Beinen 
bauen, „enzeine Bege geben. To 
ive 1. bail and land sesnrity. ers; 
Frngeid bezahlen und den Glärbigern 
entlaufen. To stand upon your. 
sn egs, fih feloft unterbalten. 
To make al., tortreten, fi beugen.’ 
To scrape a 1. einen Kratzfuß ınae 
Gen. L.- harness, der Seinharniſch, 
Legacy, leggäßi, (legatum), das 
‚Bermächtniß, Yegat. 


r s. li be CR ach os von — mäßig, —5 — — Kar ich ‚9 ſetz⸗ 
se , der Gap, das Dide. In i 


dent emeinioiefe, 

Lö&ese, Lihf',, (alte Form für 
ose, ver v. liefen, lieren, 
Ascas), berlieren. 

'esing, berlierend; dad Berlies 
en. 

tot, liht, (mittellat. leta, bers 
zutßt. 6 


aͤlliti 9 e Geſetz⸗ 
li i Bedemäpigt ßigkeit. — — 

ie me machen, gejeälich, gerichtlich 
regeln leggaͤli, gefeglich, rechte 


Legalnese, AR ali 
——— aa NMei, der Ver⸗ 


vom angelſ. leod, Leute 
air y ; dire, itbedacie, 


daher· quch courileet, w. f. 
* —5*— ——— — 


Legate, I eht, (legatus), 
O. 3, 3. L.-day, der seat, Päpftiie Gefandte; a 
Berichtätag.. . 


B. D-y. I ‘Th. 22. 4. N n 


to Legalize, le gäteis,, rechte - 


Leg 


Legatte, f. legatarv. . 
Legateship, der Gegatenftand, die 
uͤrde eines päpftlihen Geſandten, 


Seſandtſchaf⸗ 
Legatine, leggätein, durch den 

päpfttichen‘ Sefandten verorönet, zu 
. thin gebörig. L. power, die Leyas 


tenmgdt. } r 

Legastion, ligehſchoen, die Ge⸗ 
ſandtſchaft, päpflliche Geſandtſchaft. 

Legätor. ligehter, der Legat⸗ 
macer, Erblaſſer. en 

Leg'd, f. legged. - 

Legeni. Lipdihend, legenda v. 
legere), die Legende, Heiligenge⸗ 
(dichte; Gage, das Maren; Der 

Auffatz; die Aufſchrift, Umſchrift 


(auf Muͤnzen). od 
Legendary, leddfhendärri, 
tegendenhaft, maͤrchenhaft. 
Leger, ledfcher, (von liegen; 
} aber aud wol von legere, in wel 
dem Sinne ed au ledger, leid- 
‚ger. leiger gefchrieben, wird), veft, 
um Grunde liegend, immer da bes 
. Andlih; das Hauptbuch. I. ambas- 
aador, der Pundeg ſandte, bleibende 
Geſandte. L.booh, das Hauptbud 
Legerdemsin, ledſcherdi—⸗ 
mehn, (alt leger, legier du mai- 
ne, oder de maine, aus legerete de 
main), der Tafchenfpielerftrcich, Poſ⸗ 
fen, die Gaukelei. 
Legergeld, l&egerwit, f. k- 
- therwit. 


t 
to Liege . alt.für to lar, legen., 
Legged,legg'd, mit Deinen, beis 

nig. ‚Bandy-I., frummbeinig. - 
Liggit in Rorf. ein Werkzeug zum 
Rodrdeden. j 
Leghorn, legahrn, (nur Schrei⸗ 

bung; denn in congh hat gl den 
- gippenlaut), Pivorno.  , 
Legibiliry, Ledf&hibitltiti, die 
: Leferlichkeit, Leebarfeit. 
Legible, ledſchib'l, leſerlich, 


— die Leſerlichtei 
eness, ie eſer 
Deutliche. a 
Lögibly, leferlid. 


Legion, lihdfh'n, (legio), die 
Segion; Mannſchaft, ro 
Legionary, Libdfhonärri, zu 
eier Begion gehörig; fehr 34 
"Legislätion, Ledfhistehfd'n, 
(legislatio), die Gefergebung. 
a a ne 
eßgebend. ‚die 2 
Sehende Macht. —— veſet 
egislator, leddſchislehter, 
der Geſetzgeber. 
Legislature, leddſchisleht- 
{6 ‘r, die Befergebung, gelehgebende 
acht, Regierung; die Geſehe 
Legist, (von lex, legis, au 
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1., weitla 
legi- 1. — Bebenegroße: 


Len 


ster, wie das ttal. — verattet), 
ein Rechtskundiger, Rechtsgelebrter. 
Legitimacr, ledfdittimäßi, 
Ri — — Aechtheit, ches 
iche 
Legitimate, ledfhittimebt, 
7 A rechtmäßig geboren, ches 
; . 


to l,egitimate, für raytmäßtg ers 
tlären , ebelih machen. 

Leni smsend erklärte. für recht⸗ 
mäßig; für rechtmäßig ertiärt. 

Le — geſetzmaͤßig, ehe⸗ 
9 / t. 

Legitimateness, |. legitimaer. 

Legitimdtion, ledfditimeh- 
m ı (lesitimatio), die &rtiärung 
tar chelich ; eheliche Geburt, Rechtheit. 

Legume,legümen, leggjum, 
legjubmen, (lat.), die Surfen, 
frucht, das Gemüfe. 

— legjubminos, 
ald Hütfenfrucht, wie Hülfenfrischte. 


Leidger, leiger, ledfder, f. 
leger. R 

Leige, lihdſch, Lüttich. 

Lsisurable, lihfhuräb't, ba 
Muse, gemaͤchlich. 

Leisurably, f. leisurely. 

ı Leisure, Unfe'r, (fra._loisir, 


aus otium), die Muße, 

Be “ie Bun * 
‚die müflige Zeit enftunde, 
Leisurely, mit Muße, gemaͤchlich, 


allgemach. 
Leman, lihmen, (alt loveman, 
auch lemmon, |. Malone au Ski. 
TN. 2, 3., vom holl. leefman, dies 
vom_angelf. leof. Lieb), der oder 
die Liebfte, das Liebchen, Schatzchen, 
Sık. MYE. 4 2; emphaufh Bei 


ri To 
our, 


fohläferin eines Prieſters. 
'Lembeck, Er “ = alembick, 
Dampfheim. 


Lemma, lemmä, (Hana), dee 
Lemma, der Huͤlfſatz, Sag, aus dem 
‚man etwas folgrt. PER 
Lemon, (emmon, die Limonie, 
Eitrone. Warer-lemon, die Paffionde 
biume. L.-squeezers, die Citronen⸗ 
preſſe. L.- tree, der Eitronenbaun. 
Lemondde, lemmonehd, die 
Limonade. 
Lén, lenn, Leonhard. 
to Lend, lennd, (verw. mit Les 
en, Zehn, loan, alt lighen, 
wuwen, il. ia, goth. lewj 
teutfch Liefern, lat. locare, andelf. 
. hlaenan), leihen, ausleihen ; vers 
hen, ertheilen. Tol.out, rag ss 
Le&nder, der Leiher, Ausleiher, 
leiher, Vorſtreder. , 
Lending, leihend; das Leihen. 
Length, lenngds, die Länge 
Ar l., lang, ausfuhrlich; zulekt. Ar 
Whole (full) 
To urew at, 











Len 


arsdehnen, ausfpannen. He is come 
his L, er ift bis hieher gekom⸗ 
nen. To go the utmost |.. zum 
Neußerften Fhreiten. Sprüdw. To 
ıave the l. of one’s foot to a hair, 
inen von oben bis unten kennen. 
\ man mav come now witlin a 
»ole’s I. of him, er giebt jeßt kiciner 
‚u, als fonftl. L.-wise, der Yunge 
ang. 
t — tenngdf'n, ver 
.angern, anddehneh; länger wer⸗ 
sen, ſich dehnen. To 1. one's stay, 
‘änger verweilen. To 1. our, fang 
iehen. 
ngthened, verlängerte, dehnte; 
yerlängert, gedehnt. 
ingthening. berlängernd, deh⸗ 
—8 dad Veriängerr, Dehnen. 
enient. lihntent, (leniens), tin⸗ 
dernd, mildernd, eriweichend; das 
Trweihungemittel., Sn 
l.enify, lenntfei, (nah dem 
altfr. Venifier, lat. lenire), findern, 
mildern, ——— ſtilen. 
enifyving. Undernd, ſtillend; dad 
kindern, Stillhen. 
enitive, lennitiw, lins 
dernd, ftillend;. das Linderungs: 
mittel, ° ee y 
enity, lenniti, (lenitas), , die 
Selindigfeit, Sanftmuth, Milde, 
enzay. lennt, Leonhard. 
eng, Lens, ‚lar), die Linſe, das 
Linfengtad. i ; 
a lent, lieh; geliehen; v. to 
end. ® 
Ent, (von Lenz, eig. Linſengerichts⸗ 
monat, wo di. Aegupter dem Harz 
5 das Linſengericht brachten), 
ie Faſten, Faſtenzeit, Faſtnacht. 


enten, Jent'n, staltenmäßig. 
L. feast, die Hungermahlzeit: L. 
fig, die Dattet. 


enticular, löntiform, len⸗ 
tiejular, lenrtifahrin, in 
ſenfoͤrmig. — 

entiginous, lentidſchinos, 


(von lentige), grindig, räudig, fleckig 


entigo, lenntigo, (lat.), das 
Lebermahl; die Sommerfproil? ; das 
Örindfieber. “ 


entil, fenntit, die fine 
Eentis k, lentiscus), der Maftizs 
baum, die Piftacie.“ 
‚engitnde, lenntitjud, (lentus), 
die Trägheit, Langſanikeit. . 
‚entner, lenntner, der fleine 
Falk, Lenneret. — 4 
‚entor, lenntor, ar) die Zaͤh⸗ 
i feit,. das Zähe; die Trägheit, Lang⸗ 
amteit. Be 
.entons, Lenntos, zähe, leimig. 
.envay, lennwat, (fig.), der 
Schluß, Ausgang einer Gedichtgat: 
tung, womit Der Gegenſtand, an den 
fi: getichtes war, beſtimmt wurde 


} 
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Les 


Leo, libo, !lat.), der Cöwe, _ 

L&od,Lihd, Cangelf.), das Volk, die 
Leute. . 

Leof.tihf, = love), die Liebe; 


daher lenfsran, Der Fichfte ‚ Bielges 


liebte; ein Edelſtein. 

L&onard, lennard, Leonhard; der 
Lennert, fleine Alte. 

Leonine. tihbonein, lömenartig, 
loͤwenhaft; leoninifh. L. ver-es, 
leoninifhe Verſe, (ven dem Erfinder 
Leontius), two Mitre und Ende reis- 
men. 


Leopard, lepperd, der Leo— 
pard, Porter. ı.'s-bane, die 
— D ronicum L 
eper. lepper, (k . der Aus⸗ 
fäßige; Shk. — Pen, der 
Naydel, 


Leperons. f. leprons. 
l.öpid. [eppid, (lepidus), artig, 
en — 
epid.tv. [eptdditi, die Artig⸗ 
fait, Nietinhtet, - s 
Leporine, löpporein, (v.lenus 
. bafenartic, haſenhaſt. — 
Leprosed, leppros'd, ausſaͤtzig. 
Leprisiiv, leprossiti, die 
Ausfähigfeit, Grindigteit, der uns 
reine Beiſatz. 
Leprosy, lepprofi, der Ausſatz. 
Leprons,fepprod, ausſaͤtzig. L. 
disease, der Ausſatz. Mais 
Leprousness, die Ausſätzigkeit, 
der Ausſatz. 
Lept. leppt, v. to leap. ſprang; 
gefprängen., _ SE 
to Il erch, om Nord., vervo. wie es 
ſcheint mit Inrch, lurk, w. ſ.), ab⸗ 
locken, prellen. 
Lęére. (ſ. to Jearn), die Lehre, 
(ſchott.), vgl. lare 
Lerxry,ferri, (einmal zu Lehre, 
dann zu Laͤr in gehörig), Die Lehre, 
das Penſum; ber, Verweis, Aus⸗ 
putzer; das Geſchrei, der Läfın. 
Lesinage. 
dies zu lefen, lernen gehört, i 
klar; aber in den meifien Üoörterhlie 
hern findet es fih nicht), die Bes 
triebſamkeit, der Hausfieiß. 
Lösk, left, in ee £re- 
m’um, gewodnliche e Scham 
“der Ehen 5 N 
Le&as, le6, (gehört zu leese, m. f.), 
Eleiner, weniger, mihder, geringer; 
nit fo. To make |., verkleinern, 
weniger adıten. No 1., nicht wenis 
Ger, eben fo viel. For l., geringer, 
zenee inc — 
essece,. beſſih, ſ. leate, der Pa 
ter, Mretheiann. . ne 
Lessel, leffel, (= lesses, w. f. 
Es wird mit dem frz. Lairsees ver- 
glichen, das in diefem inne von 
wilden. Schweinen gebraucht, huird, 
Nna 


lessinedſch, ap 


Les ! 
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Let 


karn aber‘ auch von liefen, ver» , Let, Lett, ließ, vermiethete; gelcfı 


tieren, ſeyn), der Koth, die Lofung. 
+0 Lessen, leff'n, f. less, verrins 
gem, verfleinern fehwächen, ſchuiaͤ⸗ 
n; kleiner werben, abnehmen, eins 


gehen. R — 
Lessened, verkleinerte; verkleinert. 
Lessening, .le@’ning, verkleis 
nernd, abnehmend; das Verkleinern, 
Abnehmen. - : 3 
Lesser, geringer, kleiner. L. Asia, 
Kleinafien. . 
Lösser, leffer, lessor f. lea- 
sour, der Vermiether, Verpachter. 
Le&sseron, lefferon, das Lorbers 


Bere \. lessel, der. Koth wild 

sses,\. lessel, . ilder 
Thiere, die Loſung. 

L&sson, leff'n, (lecon, aus lectio 
die Verlefung, das Werlefene; 3 
Lehre, der Unterricht, die Vorleſung; 
Lection,Lehrftunde, das Lernß uͤck, Auf⸗ 

abe; der Verweis, Ausputzer; die 
timme. To give (read) one a (his) 
L, einen den Kert lejen. 

to Lesson, untermweifen, belehren; 
vornehmen, ausmachen. 

Le&ssor, f. lesser. ; 

Lest, leßt, (von liefen, to leese, 
verlieren, angelf, lesarı, das Parti⸗ 
ep, alſo woͤrtlich: dies verloren, 
aufgege en, weggelajlen. Aber alt 
ift es auch für list, Inst, Luft, Freu⸗ 
de, wie b, Ehauc.), daß u damit 
nicht; daß. I am afraid, J. -, id 

- fürdte, daß —. 

Lestage, f. lastage. 

Löstercock, eine Art Fahrzeugs, 

to Lét, lett, (veriv. ui. laxare, 
xaladım, ital. Jasciare, fig. laisser, 
angel. laetan, tentſch) a fen, abs 
laſſen, überlaffen ; zulaſſen, geftatten ; 
vermiethen , verleihen, verpachten; 

indern, abhalten, Shk. TG. H.; 
ch enthalten. Let us go, laßt und 
eben. To Jet fall, fallen Laflen, 
o let fly, fliegen laſſen, losdrüden. 
To let fly top over tail, über und 
über purjeln. Let him speak, er 
rede! Let me die if it not be true, 
ich will fterben, wenn es nicht wahr 
#ft. To ler biood, Ader laſſen. To 
let know, au wiſſen thun, melden. 
To let loose, loslaſſen, befreien. 
To ler pass, oder slip, fahren laflen, 
vorbeilaffen, —— laſſen. To 
let alone, allein iaſſen, gewaͤhren 
laffen, überlaſſen. Let me alone for 
that, überlafjen Gie mir das! To 
Iet down, niederlaffen, herablaffen, 
unterfeßen, loͤſen, abfpannen, 


ämpfen. To let in, into, einlaflen,. 


einfchatten. Toleroff, ablaflen, ver⸗ 
abfhicden. To let ont, auslaffen, 
auslegen, ausiniethen To’ ler out 
to use, auf Zinfen legen. 


fen, vermi Let-blood, Ya 


elaffen. Let-in, das Pfoͤrtchen; 
—— —— Let-pass , der 
aſſierzettel — 

Let, das Hinderniß, der Einſpruch; 
Shk. He. &benfo fet-alone, Shk. 
KL. s, 3. 

Let, Latitia. 

Letany, f. litany. 

Letrcher, letfder, 

Letcherous, lets 
fheros, . 

Leötcherously, 


ſ. lecher 
Letcherousness, & 
lötchery, letfde 
roſneß, letſcheri, 
Lethal, lihdſaͤl, (letkalis), toͤdt 


lich. 
Lotrhärgie, Lidfa'rdfgif, Qr 
Schlafſucht. 


) fhlaffüchtig. 

en Ma die 

Lethargied, Leddferdfhi'd 
ee ad 


Let ersy OAnsapyız), die Schlaf⸗ 


u 

Löthe, lihdhi, (An9y, von Anm, 
AasSayw, lateo), Der Lethe; Die Ber 
geilenheit, der Tod; Shk. Ic. 

Löthe’d dullness, dumpfe Bers 
gefienheit; Shk. AC. s, 2. 

Le&tted,, (dad_Participium von te 
let, indiefem Sinne, zum Untelffchied 
von ‚dem Particip des Zertworts, 
wenn es Laffen bedeuten), hielt 
“ab; abgehalten. 

Lö&tter, letter, der Laffende; Vers 


miether; Hinderer. Blood-L, der 
Lit dir Ir d üi & 
‚etter, Letter itera, lit 

der Buchſtab £ rudbud ab de 

sein: der Brief, das reiben; 
tent, 


die Urkunde, Vollmach 

. patent, der_offne Brief. L. * 

attorney, die Vollmacht, Procura. 
Letters, die Wiſſenſchaften, Litera⸗ 
tur, das Schriftenthum. L.-carrier, 
der Brieftraͤger. L.-case, die Briefs 
tafhe. L.-founder, der i 
ießer. L. learned, buchgefehrt. L.- 
eaming, die Buchgelehrſamkeit. 
L. ::f mark, der Staperbrief. Dead 
1, der todte Bucftabe, unnäte 
Schrift, die gu nichts dient. 

to Letter, mit Buchftaben geichnen, 
Cettern aufdruden, EN Titel maden, 

Lerterod, zeichnete mit Buchftaben; 
ae u —— in der 

iteratur bewandert, ge 

Letrice, fätitia. a — 

Léttice, lettuce, lettis, ge 
ctuca, fra. laitue, teutſch) der 

x ti, Lactuf, Salat; Shk. O. Head- 
ed: (cabbage) ]., der Kopffalat, 

— — Wild 1., der wilde 





Let. 


ietin ‚tettin Kaffe, abhal⸗ 
end; d dad Schien ng 00d, 
a6 derlafen. 

Ice ‚Letti, Latitia. 

ıv nt, liwäannt, die Levante, 
der Oſt, das Morgenland; Si 
von der Lerant⸗ 

svintine, Tiwanntin, levan⸗ 
iſch, von der Levante. Levantines, 
ie Einwohner der Levante. 
svätor, lövatory, Limebte r, 
ewwatorri, der Aufheb 
In ſirument die niederg edrüdten 
Theile der Hirnfehate aufsnbeben. 
‚ncophlögmacy,ljufofle 

n a 61, —— die Blade 


Ne  leof, wird auch lecf, lefe, 
ief geſchrieben 

Leve, (alt b. Gower n. Wicliffe 
= believe, w. Nr glauben. 


ivoo, Ken i, (frz.), das Aufſte⸗ 


n, der Morgen ; rgenbefuch, die 
—7— na Ladys h, die Zois 
— Bi unter, der unernlüdete 


Hofichrang. 

tvel, lemw'£, (von Hbella, den 
Bertieinerun swort von libra, Ar 
3. niveau), glei), eben, 
Tad, gerde; erreichbar ; angemeflen, 
emäß, Shk. bHd. ; die @bene, Flaͤche, 
lei — der er Baflerp aß; die gen 
rade Linie, © edle, Squflinie, 

Richteng, das Ziel, S T. Hh. 
Richtſchnur — — — die 
Richtwage man. etzwa 

der — fr holdl., gie 
Jen, — zu — h be fons 
nen; S lie 1. co, wafs 
in angemeſſen feyn. 
is make ch machen, ebnen. 

very thing Ii es l. to our wis 
—* geht uns na. Wunſch. To be 
ıpon the 1., in gleicher Höhe ftehen, 
zewachſen feyn. To: er ona’s self 
Bone the ]., darüber hinauss 
ae L. coll, um —— 
— sweife; die Ahnfeßung, latz⸗ 
ee L.- range, dir Kern: 


Dun leich —— — —— 
nachen, hs en; rich zielen, 
treben, S e. mit at —ã— 


ratben, * MV. BR. AC. 5.2 
jegen das Ende; die —E ein⸗ 
—* To l.a cannon, eine Kanone 
ten. To l. with the ground, 
yem Boden gleich machen, ſch 6 leifen. 
:velled, machte gleich, ebnete, 
ielde; gleich gemacht, geebnet, ge⸗ 
Zelt, errathen. 
:veller, lemww'ler, der Ebner, 
Bleidumacher, Einführer der Sleich⸗ 
yeit. 
svelling, lewim'Ling, ebnend, 
jtelend, die Gleichheit einführend; 


‘ 
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A Lewüdness,, die 


Lex 


das Ebnen, Zielen, Einfuͤhren des 
Gleichheit. 

Levelness, dns Ebene, die Gleich⸗ 
heit, gleiche” Höhe. 

Levon, lemww'n, |. 

Lever, net! 
bet, Hebebaum ; 

— — der junge Ha⸗ 

, da en. 
Lsverock, lemwwrof, f. lark, die 


erche. 
Löver lihwet, der —— — 
ne lewwiäß't, bebbar, 
u heben, aufzufegen,, au — 
eig Ans Liweradf u (debr. 
kiwjatlan), der Leviathan, das K 
fodil; der Teufel, 
Levied, lewwi'd, bob, warb; ge⸗ 
hoben, geworben. 
to Levigate, fewwi geht, (la=. 
vigare, von Asiogs a: abgläte 
a zerreiben, gerpülvern. 
eV 
die rereibung, Serpülverun. ng. 
Lernen lewwiner, auch Iyem- 
mer und limer (?), der re 
Levite, ihweit, der Levit, Nach⸗ 
komme Levi’e ; Prieſter. 
Levi tical, — levitiſch ; 
prieſterlich. 
Levıticws, liwittitos, das dritte 
Buch Mo 
Levisy,, Lemmiti, (levitas), die 
en 3 ar Leichtinn, Unbeftand, 
te Fluͤchtigkeit. 
Levy, nt das Heben, die He⸗ 
bung ‚ Auflage; Aus Wer⸗ 
bung; der angefangene Krieg. 
to Levy, —5 verw. mit to loa- 
ven, loch), ben; anheben, anfan⸗ 
gen; — en, werben. 
Levy e werbend; die He⸗ 
bung ‚Auöhe en Auflage, Ve Versung 3 


ngri 
7% leeward. 


ag 

Leswd, tjupd, (vom alten (ud, 
verw. mit Lo8, kotter, lotteri 
hlotterig, Loden, Pudel, 
1. Tuchma er, Se here 6 
Luth. AG. 17, 18. Bol. lont u. das 
per. alude, befledt ı — 
ttenlos, ausfchivei fräflid, 


Lewdi y» Küderlich, N ee Ei 


errdnene, die Eiberüäteit, dat 
ie Un 
rd uhöfer. der Wüfte 


iin 
Does, ——— der winter: 
Lewis, —2 — Ludwig. ’or, 

der Louisd'er. 
Lexico grapher, Leritoggräs 
5 gen: Ge ade) der Lesitograph, 


Sry * das Shchreiben ei 
r a i ⸗ 
a ern Worterbuchſamm⸗ 


leaven. 
‚leaver, der ge 
aHd. 


dtjon, temwigchfh'n,. 


ned —E 
lung. 
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Lexicon, Ledfiton, das Lerifon, 
Wörterbuch. 

Ley lit, f. lav und lea; Nord. lev- 
hans, Crafunaen, Örasweiden ; Das 
Red, Ne Mirfe, , 

Liable, lei&b'T, (bon ligare. bins 
den, alfo aus ligabilis, woraus Das 
frz. liable, eig. gebunden, borig), 
ausgefert, unterwerfen. L. to im- 
pos:, fteuerpaichrig., 1... to ınisinter- 

rerarion, leicht miszudeuten, Inigs 
eutbar. 

Liabtienens, die Unserworfenheit, 

- _ Berbindlichkeit. 

Liar, (eier, ſ. lie, der Lügner, Die 
tügnain; ein Ktäffer, canıs, fa- 
mil., Etöber, der zur Unzeit bellt. 
Spruͤchw. Show me a liar, and Fl 
dichte you a thief, wer lügt, der 

iehlt. 
ı® rd, Iard, (altfrz. liart, ital, 
leordo, ſchott. fiard, iyart, liart, 
grauhaarig, ſcheint den Iuteus gu 
entfpreden,, der Liard: rothgrqu. 

_ L.-hrse, der Rothſchiumel. 

Lib, libb, der helbe Scheffet L.- 
long , die fette Henne, Grasaula L. 

to I.ıb. fibb, nördl. f. to. Lin. w. 
fe, hk. PPT.a. 1.. verfchneiden; 
(volffpr., beiichlaren , daher libbege, 
ein nett. ‚ 

Libätion, leibehfch'n, (libatio, 
von 5 Aw. tröpreln), das Ausgie⸗ 
fen ,. der Ausquß, das Abnippen, 
Koſten; Trantorfer, Gießoyfer. 

Lıiubard, libbard, (nur andere 
Form für Yeopard), Der Leopard. 
l.-'s- hane, die Wolfsbohne, das 
Eijenbütkein. — 

Libbed, rerſchnitt; verſchnitten. 

Libel. feibet, ılibellus,, das Liz 
Beil, Die Niaafchrirt: das Pasquill, 
die Schmänfhrist, Schandfhrirt. 

ta l:ibei, jhmahen, paequilliren; 
Sbk. TAn. j 

Libeller, feibeler, der Schmaͤh⸗ 

hriftner, Libellenfehreiber, Pasquils 


nt, 
Libelling, ſchmaͤhend; das Pas: 
quifliren. . : 
Libellons. leibelos, patquillans 
tifh, fchmähend , ehrenrübrig. 
Liberal, fibberel, (liberalis), 
freigebig; fwifnnig, edel, anftana 
dig; vorurtheiläfrei, unbefangen ; 
ungrzäbmt, Zugellos, ausgelallen, 
befendere im Epreden, unzüdtig, 
frei; shk. TG. 3. 1. J.L. =, 2. ges 
gen Ente. L. arıs, die freien Künfte. 
Liberäliry, libberalliti, die 
Freigebigkeit. 
Liverauy Alibberaͤlli, freiger 
big; anftandia. : 
Liberalne.s, die Freigebigkeit. 
to Fiberzte, (frühere Zorm f, to 
“ d« iver), bef.eten. i 
Liberdin, f. libbard’s- bane. 


Libertine, libbertin, — 
aus). frei, ungebunden, zuͤgelet; 
freigeiſtiſth; Tefer, ee 
ruchlos; der Fre gelaßene; Freisctt; 
lockere Geſell, Büftlina. 

Libertinism,. libbertiaife, 
die ZügeNofigkeit, Unaebundenheit, 
das wüſte Veben ; die Freidenteti. 

Liberty. ſib berti, .Übertis, de 
Freiheit; der rat, Epirtraun. 

Libidinist. Lididtinif, (nd 
Bido). der Wollirftling. k 

Libidinous. Liktddinos, (ü 
bidinosus), wolläftig, geil, unüf 


tig. , 
Libidinonsly. wolllfiig, aril, 
— —X 
keit, Wolluſt, Geilbeit. 
Libra, leibr&, (lat.), die Bag - 
Lioral, teibrel, pfüundig, ß 
Librärian, leibrahriän,.(i 
brarius), der Bibtigshekar, Süden 
aufieber; Abichreiber. 
Library. leibräri, die Bibliolleh 
Küderei. 1... keeper, der Bügir 
beſitzer; Bibliothekaͤr 
to Librate, leitreht, (lihren) 
woaͤgen; im Sleichgewicht han, 
fhisanten laſſen. — 
Lıbrätion, leibrehſch'n, ds 
Waͤgen; Schwanken. 


Lıibrastory, leibratorri, ſhu 
n 


end. 
Lice, leiß, die Laufe; v. loue. 
L.-bane, das Läufifraut. . — 
Licence, !icense, Lesben, ( 
“centia). die Freiheit, Volmakt; 
Erlaukniß, der rlaubnißkrie, en 
— — —— 
ügelloſigkeit; Zredbeit. 
— ge ne Leißeng, eilig, 
bevollmädhtigen, erlauben, it 96 
den, frei fairen; zmit, Erlaubnikitet 
verjeben. To J. a bool., ein 
druden 'laflen. 
Licenser., leißenfer, m & 
loubnißſcheins ausfrelit, oollmäd 
tiger, Zreifteller ; Eenfor. : 
icensing, frei berd; dat Arc 
"geben. 1... act. das Cenfur: Edi 
to Licentiate, Leifennfdiehh 
frei geben, ceſtatten, erla 
Licentiare, der Lirentiat, & 
Licentiating, aeftattend; das Or 
ſtatten, die ne u 
Licentious, lei enn[dob 
"gelaflen, aue ſchweifend dugelei, 
uͤnbaͤndig. 
entiously, züugellos, unbirs 
ig. 
——— die Ausaclair 
eit Zügeliofigtet, Unbandigten / 
usfch veirung. 


Ri 


‚Lich, titfch, fangelf. lie; eb! 


. beim geborigt) 
Asınoc, AU en Peienibet. 


Leiche. L.- ann 
L. field, das Beienfetd ; die Er! 









Lie 
in Staffordfbire, wegen der bielen 
ar L.-owl, das Leich⸗ 
buhn. L.- wake, die Leichenwache, 
der GotresdFer._ 1. - wale, Die 
Meerbirfe & der Seeinſame. 
ichen, Üeberfraut. 
ick. Lid, (vermuthlih zu Leden 
gehörig, und fg. für leichte Beruͤh⸗ 
rung), der Schlag, Echmwappe. A 
1. ot the tar- brusli. voltſpr. Eins 
miſchung von Negerblut, wie bei 
den Mulatten und ihren Kindern. 

» Lick, (Auıxw, angelf liccien, 
teutfch) lefen. (In Nord. ſchla⸗ 
gen.) To l. over, Eeleden, abpu⸗ 
Ben, ausfeilen. To'l. up, aufleden, 
verihlingen. L. - dish, 1.- sauce, 
der Zellerlefer. L.-stone, f. lam- 
pray, die Lamprete, dad Neunauge. 


ickerish, lickeriſch, auch lä-J. 


corons,:licorisb, leder, les 
derbaft. 

ickerishness, lickerons- 
ness, licoronsnoss, die le 
derheit, Leckerhaftigkeit. j 
icking, leckend; das Leden. 
iekorish, f. lickerish. 
ickt. leckte; gledt. 
icorish, licorice, lickoriſch, 
tidoriß, (YAunugpıga. woraus das 
ital. lgnirizia und regolizia, wie 
das teutfhe Latriz gemacht iſt), 


das Suͤßholz, der Bärenzuder. Juice- 


of 1.. der Lakritzenſaft. 
id, lidd, (goth. litka, angelf. 
hlid, Dedel, v j 

claudere, hamb. Lid, Glied, Ge⸗ 
Ienfe, Krooslid, Rrugdedel), das 
Lied, Xugenlied; der Dedel. . 
ie, leih, die Lüge; Lange; Shk. 
aHd.. To give * l.. 7 ſtra⸗ 
— Take me in a ]. and hang me, 


chlagt mich todt, wenn ich füge. 


L. -waslied, neugewaſchen. 


‚ Lie, (einmal dem goth. liugan. 


angelf. leogan, fränf. liugan, ißl. 
diuga und_dem hebr. lo, nern, veri. 
dann f. to Jay), lügen; liegen; t 


to Iy. 
ief, libf, (angelf. leof, alt leef, 
lefe, gehört zu Aw, und iſt dad 
teutfihe) Lieb, gern. I bad as 1. 
go as stay, id) gche fo gern, als id 
bleibe. - 
iege, lihdſch, (von liga, ligius, 
leigium, und dies von digo, alfo 
eig. der einen an ſich bindet, alfo 
err. Mit Umdentung der Idee ift 
leeg holl. niedrig, isl logr, ſchwed. 
log. engl. low. wie Baffall aus 
basso), der Lehnsherr, Oberherr, 
Zürft. L.-lord, der Lehnsberr. L.- 
man. der Lehnsmann, Vaſſall, Dienſt⸗ 
mann L1..- people, lieges, die Vaſ⸗ 
fallen, Unterthanen. i i 
iegeancy, lihdſchenki, die 


‘ 
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erio. alfo nit nAen,. 


Lif 
Hoͤrigkeit, Lehnspflicht; das Herins 
gebiet. ; 


Lıeger, f. ledger. 

ie ie a ‚ 

Lienreric, leienterrift, mit 
Durchfall behaftet, lienterifch: \ 

Lientery, leienterri, (Asure- . 

"gen, 6. Niov U. Evrapov), der Durch- 
all, die Lienterie. i 

Lier, leier, der Lügner; Liegende, 
gaurer. 

Lien, liub, (fry. aus locus, und 
dies von legen), Statt. Inl., 

- anftatt. 

Lieut. abbr. Lientenant. - 

Lientenancy. liptennenßi, 
die Seutnantsiteile Leutnantſchaft; 
Statthalterſchaft. 

Lientenant, livtennent, (fr, 
wie itzl, Iuogotenente), der Leute 
nant; Stellvertreter, Ötatthalter.. 
Lord L., der Bicstönig. L. gene- 
ral, der Generals Leutnant. L. co- 
Ionel, der Dberft» Leutnant. 


Life, leif, (verw. mit dem hebr. 


leb, das Herz, dem lapp. Jeibe, 
Blutbaum, Lab, Laib, libum u. d., 
f. to leaven, indem, nah dem Mys 
thus, der leiblihe Stoff, oder die 
"Körperwerdung Erde, Bluterde oder 
Speife war, Fe] 3 Leben, die 
Munterfeit, Lebhaftigfeit., Euftige, 
eit, Shk. TN.2, 3. B, 3, 3.7 volla- 
ommene Aehnlichkeit; der Larm. By 
the 1., to the J,, nach dem Leben. 
Large as 1,, in Leberisgröße. Siill 
l., das Gtiflleben, Landgemälde. 
For l., ums Leben, anf Lebenszeit. 
To give 1. to, beleben. To come 
to 1, again, wieder aufleben. To 
depart this 1., aus der, Welt gehen. 
To keep a heavy |. with one, eis 
nem das Lehen ſauer mahen. To 
keep a —— l. at, one, einem im⸗ 
mer in den Ohren liegen.-T..- blood,- 
das warme Blut, Febensblut. L.- 
everlasting, der Amaranth, das Im⸗ 
mergrin. ‚L.-giving, belebend. L.- 
guard, die Seibmact, .L. - guard - 
man, der Leibtwächter, Gardiſt. L.- 
. like, mie (ebend. L.-likins, bei 
meiner Sechs L.-rent, die Leib⸗ 
vente, das Yeibgeding. L.-string, 
die Lebeneiehne, der Nerve. L.- 
time, die Lebenszeit. L.-weary,. 
lebensmüde, e 
Lifeless, leifleß,, leblos, ohne 
geben, kraͤftlos, unwirffam. He is 
} char ie fanltless, ohne Fehler iſt 
fein Lebendiger. 
Lifelessly, leblos, fraftloß, —— 
Life, tifft, das Heben; die Leſt; 
das Hehemittel, Hebewerkzeug, Zieh⸗ 
ſeil, Schwungtau; die —— 
unterſtuͤzung. To give a l. heben, . 
aurhelien; er wie bei und ei⸗ 
nem den ruf geben); ein Bein 


Lif 
Aetlen, Dintergeben. At one L, wit 
einem Schub, auf einmal. L.-gate, 
inRord. ein Schlagbaum. Dead 1., 
die Schwaͤche. To help one at a 
dead l., einem aus der Roth heifen. 
to Lift, (verw. mit liften, Lich 
. ten, leiht, Lüpfen, light, to 
ighten, Jevis, levare, wergl. and 
Aobıdam), heben, Lüpfen, aufs 
en; aufrichten, abhe⸗ 
en, wegtragen. To 1. ar a thing, 
an etwas heben, etwas Lüpfen. To 
1. up, — ha fie —D u 
wit rıde, mi ochmu wel⸗ 
len. Ko 1. one’s hand to one's 
‚head, oder auch to 1. one's elbow, 

(volkſpr.) ein Göffel feyn. 

Lıfted, bob, erhob; gehoben, er. 


oben. 
Lifter, der — Erheber, Auf⸗ 
richter; die Krucke; Shk. TC. 
Lifting, hebend, erbebend ; das 
eben, Erheben., : Sehen 
so Lig, (nordl.) liegen; er lig, 
vote) das —8 e. 


Ligament, liggaͤment, liga- 
mentum), das Bar; die Sehne, 
© Btehfe; Safer, Safer. 


amental, ligamöntons, 
tiggämenntäl, “ ämenns 
— ſehnig, ſlechſig; faſerig, zaſe⸗ 


'Ligan, liggan, (= jetson, flpt- 
son, was am Etrande” liegt), das 
Ligärden, Ligehfih'n, dab &i 
igätion, lige 'n, das Bin 
dm, die —— 
Ligature, liggatfh'r, '(liga- 
a): das Binden; die Gefundene 
eitz; dad Band, die gefnüpfte Mes 
L, der Bauberfnote, j 
Lägeance, ligeancy, 
dihens, tipdfchen6s, f. lie- 
geaney. | 
Light, Leibe, (Cangelf. lihe,, vgl. 
to life), leicht; flink, hurtig; dünne, 
klein, :unbedeutend ; leichtfinnig, los 
der, frei; kraftlos, matt, feicht. 
L. matter, die Kleinigkeit, das Ge« 
ringfügi e. L. of foot, leichtfußig. 
L. of belief, — To make 
1 esanı) ee thing, PB ges l.b 
a thing, etwas gerin en, in 
Wind fhlagen. If Fon on think 
1. of it, wenn Sie es ernfthaft meis 
nen. L. -armed, leicht bewaffnet. 
L. - fingered, fingerflinf, diebifch. 
L. - foot. 1. - footed, ]. - heelcd, 
ſchnellfüßig, flüchtig. L.-headrd, 
hwindeltoͤpfig, unbeſonnen, unflug, 
nnloß. 1..-headedness, der Schwin: 
elfopf, Unſinn, Aberwig. L.-heare- 
ed, fcichthergig, frei, luſtig. L.- 
horse, die leichte Neiterei. L.-mind- 
ed ‚ feichtfinnig. 
Liglit, Teihe, (verm. mit cambr. 
läg, Uygad, :Asw, Asuw, Asucam, 
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Lihe 


Lig 
Acuagem, Asunog, Avum Aust, 
— lux , Iuceo, Hertel 
gen, Lufe, Auxvor,_(Aoyada?) 
u. a.), das Licht, der Schein, Tu; 
die Einficht, Wufflärung, Kenntnit; 
licht, heil, Mar. Lights, die Lid 
ter; Benfter; Lunge. _ To stand in 
y 2% ſt - im Lichte 
chen. To bring to l., and Licht 
ringen. _ To_give 1. to, erhellen. 
L. fire, das heile Zeuer, die Zlam: 
men. L.-coloured, hell, li 
big. L. - * ‚dert 
L.- grey, hellgrau. 
to Licht Leibe, (die Bedentungen 
seigen, dab dies Wort ein Blending 
von vorigen, und den unter light 
aufgefishrten ift), lichten, erlat⸗ 
tern; abſteigen, ſich niederlaßen, 
fih fegen, ruhen; Shk. AL.2, %: 
leuchten, erleuchten; anzünden; 
treffen, gerathen ; fich zutragen, be 
egnen, (mo ed mit Auxe, an 
i berührt, eig. durchẽ Loos 
men, trefien). _ To 1. from (of) & 
horse, vom, Pie fteigen. Tol 
a candle, ein Licht anzünden., To 
1. the fire, Feuer anmachen, einher 
sen. To _l. on (upon) a thing, au 
etwas ftoßen, etwas antreffen. Some 
mischief will l. on him, ihm mr) 
ein Unfall zuftoßen. To l. up, ex⸗ 
leuchten 


Lighted, leihted, erleidtek; 
fiieg ab; erleuchtete, zuͤndete an; 
erieth ; erleichtert ; abgeſtiegen; er 
euchtet,, angezündet ; gerathen. 
to Lighten, leihen, (f. zum m 
to light), lichten, erleichtern, uk 
Ioden; erleudten, erhellen, erhei⸗ 
tern ; leuchten, bligen. n 
Lightened, leihtend, erleichten 
te; erleuchtete, blitzte; erleihtert; 
erieuchtet; geblißt. ; 
Lightening, leihtning, erleib⸗ 
ternd; erleuchtend, blifend; dab Er 
feihtern; Erleuchten, — — der 
Blitz. L. before dearh, der lektt 
Lebensblitz, das noch einmal a 


enchtthurn. 


.. dernde Leben, der Vorbote dei 


des. 
Lighter, leiter, leichter, lichter; 
der Lichter, das Licterſchiff. L- 
man, der Gichterfhiffer. _.. 
Litshting, erleidtend, abfteigend; 
erleuchtend ; anglındend; dad Erleit⸗ 
sem; Abſteigen; Erleuchten, 81 


en. 
Lightless, leitleß, lichtloe, ohne 
Licht, fin 


er, . . 
Lighely, leitli, leicht, tod, ober 
hin; hurtig, behende; j 
undefonnen. L. come l. 50 " 
— „ſo zerronnen. Tot 
.„ ind Gelag ſchwatzen, fafeln. — 
Lightness, die Feichtiggeit 
Daſchheit, Hurtigkeit; der 





ieichtſinnig 


.. BIS 
inn, die Unbefonnenheit. L. of be- 


ief, die Leihtglaubigfeit. L.of the’ 


read, der Aberwitz, das Delirium. 
ghtning, leitning, der Blig, 
‚as Blitzen; die Erleichterung. 
hrs, leits, die Lunge (ven 
teren). 1 
‚ghtsome, leihtßom, kichtheil, 
er. 
ghtsomeness, die Helle, Klar⸗ 
En * Munterkeit, Heiterkeit, der 
rohſinn. 
ee lignällo®, (lignum 
aloäs), das Afoehols, 
— liggnios, (ligneus). 
yðlzern; holgig. — 
ignum vitae, lignomweitö, 
das Guajakholz. — 
igure, leigjur, (Auvnduoον, 
Arynovpıoy, Aryyoupıov, Aryupıov» 
—8 Bernfteinart), der Yonkur, 
uchsſtein. 
igwort, ligguort, die Koͤnigs⸗ 
terre, das Wolikraut, Verbascum E. 
ike, leif,.(verm. mit aineAog, Ins 
Aog. d. sinn, adıynıos, Evalıyaıag), 
gleich, ähnlich ; eben fo, wie; 
glaubtic „wahrſcheinlich, vermuth⸗ 
lich, (wie das gr. Eoına und sing 
in — Bedeutung gebraucht wird 
von Dingen, die p von ſelbſt ver» 
fichen). L. as if, gleich als ob. 
Such 1., dergleichen. Nothing I., 
feinetweges. Nothing 1. so large, 
bei — nicht i en ü 
nothing 1. travelling, i 
über daB Reifen. Er man, — *— 
lich. L. a gentleman, edel, vor⸗ 
nehm. In che 1. manner, eben fo. 
This is 1. something, es fieht nad 
etwas aut. 't is J. enongh, 
feint faft fo, es mag wol ſeyn. 
ey,are not 1. of force, fie find 
% ‚nicht gewachſen. E. will to L, 
leid und Gleich gefellt id. L. 
cover l. cup, l. master l. man, eis 
ner ift wie der andere, wie der Herr, 
fo der Knecht. You have done L 
yourseif, du haft dich deiner werth 


verhalten. To be 1., nahe daran, 


im Begriff ſeyn. Ho is 1. to die, |. 
er wird wol Merben. Ha had 1. to 
haye losı his place, er hätte bei⸗ 


nah jo Stelle verloren. 
ı Like, lei, (goth. leikan, galei- 
kan, angelf. lician, gelician, gefala 
fen, verw. mit Eomsvaı, urſpr. wol 
in activer Bedeutung geid, aͤhnlich 
Anden — denn X ift. Borfchlag, wie 
aißem, AsıBew, jrap, Leber” — mit⸗ 
bin) gern haben, gern fehen, moͤ⸗ 
en, belieben, leiden mögen, gut 
eyn, Gefallen finden, billigen, ges 
nebmigen. How do yon I. it? wie 
gefaͤlt es Ihnen? I do not 1. the 
sauce, ih mag die Brühe nicht, 


v 


369. 


inend, Mar; froh, heiter, muns |. 





Lil 
I 1. ie well enough, es gefällt mir 
recht gut. John Jikes Doliy, Hang 
iſt Oretchen gut. They are not sucle 
as you I., fie find nicht nach Ihrem 
Geſchmacke. To 1. of a thing, fi 
an etwas vergnügen. — 
Liked,teit‘d, Iab.aeın, bifligte; 
gern gefehen, gebilligt. Ir is nor 
wel I. of, es ift nicht beliebt, man 
hat e& nicht gern. ö 
Likelihoo d. likeliness. leifs: 
lihudd, leiflineß, der Schein, 
die Wahrfcheinlichteit ; Aehnlichkeit; 
Annehinfichkeit. In all }.. ſehr wahrs 
ſcheinlich, allem Anfcheine nad. 
Likely, beittt, wahrfcheinlich, ver⸗ 
muthlih; angenehm. Very ). it 
may be so, mwahrfcheintich ift es fo. 
so Liken, teit'n, vergleichen; 


leihen. i ; 

— leikend, verglich; ver⸗ 

ichen. 

Likeness, teikneß, die Gleich⸗ 
heit, Aehnlichkeit; Bildung, Co⸗ 
pie, das Ebenbild; der Schein, das 
Aeußere; Shk.,M. 3. zu Ende. 

Likening, leifning, vergleihend; 
das Vergleigen. Nr 

Likewise, leikueis, gleicher 
weife, eben fo, gleichfalls, aud. 

Liking, leiting, gern fehend; ges 
fallend, ‚angenehm ; ‚wohlgenährt ; 
wohlbeleibt, fett, (wie wir weh ls 
Runen? brauchen; wobei man 
wol verfucht wird, an das Heſychi⸗ 

e inva‘ roaheia — Invaiay 0- 
Oyy, dsanoviav zu denken, wo die 
Ausleger nadjzufehen) ; die Neigung, 
das Belieben, Gefallen, Angenehme, 
die Billigung; das Fette, die Wohle 
beleibtheit, Fleiſchigkeit; dem Ver⸗ 
bs. Good 1., das Wopfgefallen, 
ie Luft. To your l., nah Ihrem 
Gefhmad, Belieben. To ger 1., 
Luft gewinnen. To create al., ſich 
gefällig machen. I have l. to ir, es 
gefällt. mir. On l., auf Verſuch. 

Lilac, lilach, feitäf, aud lehs 
Läf, der ſpaniſche Zlieder, Syringa 
vulgaris L. j h 

Liläcious, lilehſchos, (lilia- 

seus), lilienhaft, Iiltenartig. 

Lilied, Ltl£td, mit Lilien bewachs 
fen, mit Lilien geziert. 

Lilliputians, fleine Püppcen. 
L. library vooks, Meine Büder in 
Duodez und Geder. g 

to Lile, (very. mit fullen, d. i. 

ludeln, liedeln, durch ein Lied ein= 
fingen, einf (Äfern. In Larcafı.) 
etwas gefchidt abthun, anar:ircen. 

Lily, litti, uns Asımov, bon 
einem Urwort la, lal, lar, lot. wel: . 

ches Verborgenſeyn — latere — Dun: 

fel, Nowen bedeutet, wovon meh⸗— 
rere Pflanzen, als Symbole des noch 
fhlummernden, verborgenen, gebun⸗ 


Lim 
e3 den Nauen führen), die Rilte 
3. of the valley, 1.- convally, das 
Mablinnden. L.- daff dil, die Nars 
eißfiic. 1. -Livered, (lilienleberig), 
hafenherzig, feige; S7k. KL. M. 
l.- white, I 
ſcherzbaft) der Schornſteinfeger. 

t0 Limate, leimebt, (limare), 
feiten, glätten‘, poliven. 

‚Limatnre. letimebtfh'r, ber 
Feilſtaub, die Zeilfpäne. ‚ 

Limb, limm, (angelf. lim. id. 
linr,, dan. lem; dann aug limbus), 
das Blied; der Fand. imbs of 
tlie Limelouse, 6b. Shyk. Hh. 5, 3. 
Brut, Geiellen von Eimchoufe, mo 
alleriei Schiffaeräth von allerlei zu— 


farımiengelaufenem Volk gefertigt. 


ward. 1..-meal, ſtuͤckweiſe, in Stuͤ⸗ 
den; Shk.Cy.  , : 

to Limb, glicdern, nit ®liedern vers 
ſehen; zergliedern, jenisen 
imbeck. limbef, (aus alem- 
bick), der. Deftillirs Helm; Shk. 

7 

Limbed. limm'd, gergliederte; 

verfah mit Gliedern; zergliedert; 


“ mit Gliedern, gliederig. Strong -L,. 


ftarfgliederig. ; 
Limber, limber, (ſcheint mit Ay- 
Boos, Autos, eig. feucht, verw., 
wie auch üyose feucht und biegſam, 
weich, icneidig, elaftifch iſt), ſchlank, 
geſchmeidig, biegſam. An Berffb. 
eine Deichſel. I.-hole. !Mautif) 
die Pumpenrinne, Nüfterlöder. L. 
3;6 die Müfterlöcher, oder der 
eg durch die Nüfierlöder. L. 
strake, tie erfte. Planfe am Siel- 
ſwoein, worauf die Zullingd_ der 
Rüft:r. liegen. ‚L. rope. dad Tau, 
wel hes durch die Rüfterlöcher geht. 
T.. iron, die Kette, welche duͤrch die 


NL. geht. — 

L — m n e h nass, die Schlanfheit, Bieg⸗ 
amkei 

Limbo, limbo, ber. Limbus, die 
Borhölle; Hölle. In limbo, (volfs 
fpr.) im Gefaͤngniß. i 
ıme, leim, (verw. mit limur, 
Lehm, Schlamm, Schleim, 


ebr. dem; der .Entftehungspunet: 
es 


Menſchen in der Waͤre, der 
Schleimpunct, glus; dann aus Lin⸗ 
de, oder ulmus, von !num, Fein; 
endlich aus Limonie), der Leim, 
Bogelleim; Kalt, Steinkalk; die 
Linde; faure Citrone. Quick I., 
der ungelöfhte all. T..-hound, 
Cval. Ivm, limer, fr}. Zimier). der 
Spirbund. L.-kiln, der Kalkofen, 
die Müfes aber b. Shk. TU. 5, 1. 
muß I. k. i' ıhe palm eiste Krantheit 
ſeyn, vielleicht Burn, Dorre? Die 
Yusleger fihiveigen. 1..-stone, der 
Kaufftein. L.-tree, die Finde, las 


- 
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denen, unentwidelten Menfchengei: } 


lilienweiß; (volffpr.- 


Lim 

rod, kötwier die Leimmwuthe. -. ie 

fingers are I. -twigs, (vollipr. e 

macht frumme Finger. L.- wacer, 

das Kalkwaſſer. e 

to l.ime, leime:, pappen; mit 
Leim verfſtreichen, verfütten; mit 
Kalk verbinden; berüden, Fangen, 
(eig. auf der Leimruthe, wie deci- 
era Slik. TN.;- daher to lime 
rnshes, bHf. : zufammen bangen. 

Limed, leimb, leimte; geleimt, 
leimig. 

Limer, leimer, Iym, limmer, 
(von leam, Iyme, Leine, woran 
der Hund geführt wird), der Leit⸗ 
vn „„ Spürhund; Schweinhund, 

aurüde, i =. 

Limit, — die Gron⸗ 
e, Schranke, das Ziel; Lie beftinmte 
Bei „ Shk. Bc.3. 3» Toseral io 

efehranfen. Srrenzth ofl. 6. Shk 
HT. 3. 2. Kraft (der Kindbetterios 
nen, in beftimmter Zeit fich zu be 
wegen. L-:. of che charge, Shk 
ehe, 1, a oder Ins 
riffszeit vielmehr. 

mie. einſchraͤnken, befhränfen, 
begraͤnzen, beengen ; beftimmen. 

Limitable, Timmitäb't, be 
graͤnzbar, einzufchränten, ; 

Limitäneons, limmitehnied, 
su den Bramen gehörig. 

Limitary, limmitärri, eb 
aranzend, die Granze ausmachend, 
Schranken ftedend; der Gränen, 
das Graͤnzland. . 

Limitätion, Cimmitebfe'% 
die Beſchraͤntung, Einſchraͤnkung 
das Abſtecken; die beſtimmte, v 
geſchriebene Zeitz Shk. Cor 

Limited: limmited, beſchraͤnkte; 

eſchraͤnkt. 

Em 1 ng. befchränfend; zum de 

ränfen. ; 

Limmer, limmer, der Halbfhlat, 
Blendling; Meſtize. 

to Limn, limm, (wird von enlu 
miner, und alfo von lumen abge 
tet. oflte aber nicht vielmehr I 
"mus. und fhlemnen, ras Me 
Maurer nad) brauchen, zum Grunde 
liegen ? ſo daß es wenigſten⸗ ıtı 
forunglic) von der Wand s oder zret⸗ 
Comalerei gebraucht worden wär) 
mit Waflerfarben malen, Portrait 
malen‘, abmalen. > 

Limned, limmd, malte; gemalt; 
Shk. AL. , 

Limner, limner, ber Maler. 

Limning, Limninag, malend; de 
Malen mit Baiterfarben, die Por 
traitmelerei. —— 

Limon, iimmon, die Limonie, 
Eitrene; Anemone. h 

Limdsity, leimossiti, f. me, 
die Schlammigkeit, das Kothige. 


\ 








L.imons, : 
(dılasmmmig, fothig, 


Lim 
leimos limorus), 
ee 
timp, landſch. und ſchott. 


— 


L 
— — w. ſ.), ſchwank. ſchlank; 


ıD A.iımp, (angelſ. lempan. Iimpan, 


Lim 


Stwacd, matt, ſchal Als Haupt⸗ 
wort, im geſeliigen Ton, Dad Hum⸗ 
pein, Schlumpen. 


niederf. lumpen, 
Fdrlumpern), 
tnickb einen: Shk., 
et. an einigen Orten nipple 
shell, die Tellermuſchel, Noprmus 


feet, Schatmufhel, Parelli(As- ac) 


Alumven, 
hunpeln, hinten, 
Ts. T3. RJ. 


Limpid, limpid, ılimpidus), flar, 


he U, kauter, durchſichtia. 


Limpidity, limpidness, lim⸗ 


ind diti, limpidnek, die Klar 
Reis „LPauterkeit, Duschfichtigfeit, 
Lin.pin, f. limpet. 
Limping, binfend; das Hinten, der 
matte Gang. i ; 
Limpingly. lühm,, bintend. 
Limpitude, limpitjud, f. lim- 


ypidirv. i — 
Lir - 0o>+s,.die Schlankheit By 
„ir z 6 5 Ä “g 
Lims. leimi, mit Leim beftrichen, 
klebrig; kalkig. 
to Lin, Linn, (alt linne, angelf. 
linna , i#L. linni), fib überwunden 
geben , ablafien, aufgeben, aufhoͤ⸗ 


ten. 

Lin. lyn, gerseh: — > 
rom, ir. in. »rudl, gr. A 4) 
chott. Waſſerfall. 

Linage,f. lineage, 3 

Linament, linnäment, (von _li- 

zum), die Wundfafer, Miele; Zaſer. 

Lineh. :unfer altes Klinge, lans 
ed, enges Thal, goth. hlaina, col- 
lis. verw. mit lehnen, nAvem), 

in Glouc. ein Weiter, Dörfhen an 
einem Yügel, der Rain, die Graͤnze. 

Linch-pin. linfhpin, der Achs⸗ 
nagel, die Luͤnſe. In Glouc. der 
Penis eines Hiriches. 

Lincıns, linftos, (v. lingere), 
der Leckſaft, die Arznei, welde ges 
ledt wird. i 
inden, lindentree, lind'n, 
lind'ntrih, die Linde, der Lin⸗ 
denbaum., i : 

Line, lein, (linea, ‚Aber aud .li- 
zum und Linde fcillern en, 
die Linie, der Strich; Riß, Ents 
wurf; Umriß; die Reihe, Zeile; 
Leine, Schnur; Gefchlectölimte, 
der Stamm, die Zamtlie, Abkunft; 
Graͤnze; Urt, Methode, das Fach; 
der zehnte Theil, eines Zolld; die 
Linde; der ein, 333 Ship 
of he 1., das Linienſchiff. By l., 
nad der Echnur; Shk. Tp. 4 3%. 
Ende. Under tl,el.. unter der Li⸗ 
tie; daſ. mo Steevens noch eine 
Bweideutigfeit vermuthet. To keep 
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Lin 


in.ha 1... Schritt halten. Yonr 1-s, 
euer Schreiben. White L. die leere 
gelte (im Druck). L.-seed, der 
einfame. L.- tree, der Linden⸗ 
baum. : 
to Lıne, (eben aud ein Blendlin 
aus lines und linum ; daher theil 
in, eine Linie, Reibe ftellen, theils 
mir Leinwand befegen. 9a, wenn 
men nicht zu einer figbrlihen Bes 
deutung flüchten will, fo klingt auch 
wel = iean hinein, — — 
Snhk. . 2, 3. unterſtutzen, Vor⸗ 
ſchub thun bedeutet), nen; ent⸗ 
längs, ſtellen, eine Linie mäden, 
langhin befegen, umziehen, einfa 
fen (mit Mannſchaft, Wade), Ihk. 
»..KJ.; füttern, übersichen, dee 
en, befleiden, Shk. Cy. O.; beler 
gen, ſchwaͤngern, belaufen ıv. Hun⸗ 
den, volfipr.). To _l. one's self with 
hope, fib mit Hoffnung flärfen. Ta 
1. ‚ome’s purse, einem den Beutel 
Ulhenze. Linniehdfe, die ini 
ineare, linnie , die Linie, 
—— — ‚der Stanım, die Ab⸗ 
tun 


Lineal, linniäl, in Linien, lis 
.nienweife; abgemeflen, vorgeftrichen; - 
in gerader Linie abftammend, vers 
wandt; ererbt, angeftammt; SIk. 
bHd. He. In al. desceut, in geras 

der fine 
Lineally, linniäli, in gerader 
Linie, ; 


Linealness, die Abſtammung in 
r. erader Linie. fü z 
ineament, linniäment, (lat.), 
der Geſichtszug, Zug. ‚C au 
Linear, linnıdr,, ans Linien be 
ſtehend, Linienformig. . 
Linedtion, linntebfh'n, die 
Liniirung, Linienziehung, der Lie 
nienzug , die Unterftreichung. 
Lineatrure, der Gefidhtezug. 
Linced. lein'‘d, zog lang, fütterte, 
belegte; lang gezogen, gefüttert, bes 
legt. Ver Shk, TA. 4, 1. iſt dıe 
lin’d erntch f, lining er.. die Lehns 
trüde. Well l., wohlgenährt, im 
Wohlflande. 
L.inen, linnin, f. linnen. .- 
Linestock, leinftof, die Sind: 
rutbe, der Luntenfted. . 
Loge | 2% die Haide; ve ee 
0) , eng, Yange, Gadus mol- 
va; Flik Pi L.- wort, die I.» 
gelica, Bruſtwurzel. R 
Lingel, (lingula), das Zünglein, 
die fleine Zunge. . 
to Linger, linger, (gu lang, 
longus gehörig, niederf. lungern, 
faullenzen und auf etwas lauern, nadı 
etwas verlangen. Es mag auch 
wol languere mit hineinſpielen, wenn 
es ſchmaͤchten Heißt, wenn man nicht 
Sen Begriff das Gichlanghinziehens 


Lin 


Lin ‚” Lip 
rlich deuten will), zaudern, > 
—* + harren ne A 5 * nt * — — 
— (mad am f en Jchnen f an. - draper., der a 
ten, a ter a händter. es . ery, 
mwandhandeL L. inchera , oder 


Eine, nad un Thmaden, etwas 


lager, f. linger. 

Lingerer, — der Zaude⸗ 

rer. 

Lingarin kingerin saus 
bernd, Marien, an ng lang⸗ 

8 —* Eh Ef: 


15 wa 1 zauderhaft 

eilias — — ———c 
er, linget, die wa 
ae, die —— gaxrula, die 
— — G., und dann verw. mit 
f; a, wie locusta, Ye ehrt 
mie logui, Aaxsiu, rille der 
Lokrer, die ſpreche Cicade — 
PR der mythi ven Idee der Gott als 
a n! 
ten een aus.dem frz. lingor, 
wie man ed ou engl geſch 
mac); ; der Einguß, Barren, en 


Li linge, Clin 
Ines, Un en das Ro de An 
derweif.h. 


Lingen, lingot, f. 
Lingudcious, fin wer ſchos 
— loquox), 


lingudci- 


ir lingwäffiti, die edfelig« 
wadental, U ee 
tal, mit dev Sun e( a) und 


den 3& hnen (dentes) ausgeiproen. 
Lingual, Singmwäl, gur_ Bunge 
hoͤ L. muscle, die Zungen⸗ 


17 — 
nist, lin wiſt, der Sprach⸗ 
kundige, — 


Liniment, — Cinimen- 


ee — die du nne Salbe; 
as Streichpflafter. 

Lining, une befehend, für: 
ternd ;-das Füttern, Futt 

Link, int, (tenefch Belent. Aber 
auch Klinfe und Auxvos fpielt bins 
ein), ref as A In — Bet 
te, Reihe; utwur ur 
* Shi. TS. ah Hd.; dr 
-boy, l.-man, — —*2 
träger. L. buttons, doppelte Nemd⸗ 
tnöpfe. 


“0 Link, (von Ienfen, verw. mit 


tehnen, nAvsw, linten) — 
dern, ketteln, verbinden, a 
tet, 


Linked, tettelte, verband; g 

n ie verbindend; das Verbin, 

Linuen tinnin, das Leinen, Lin⸗ 
nen, die Leinwand; Waͤſche; keis 


- verbunden 


4 dern, 


In der. zwei⸗ 


rieben 


wäßig, res | 


tweezors, Leinwe eräangen, L- 
weaver, der Leinmweber. 

Linnet, tinmit, (vom Lein, der 
n Saamen er gem frißt), 
lachsſinke, Hoͤnflin 

Lin-pin, en Fluch pie 

Linseed, (tun Bibd, der ee 
L. cakos, Leinkuchen. ‚da 
Leinoͤl. 

Einstock, tinftof, ki — 


the, der — c 
Linsy-woolse. Haft nah 
"daß halbwollge Beud aus Fl 
un e), Bei » halb lei⸗ 
nen balb wollen; nit ſchen 

Fleiſch/ Kauderwelfh, Shk. AW. 
4,.2., 10 es chough’s languge, 
abble genannt wird. 
Ein: kint, (zu linum, lintesm eis, 
ürig) FR Sas6; bie Scharpie, 
Diet En 


Lintel, ed weite, der En; 
die tinfe (v. lens, — 
Linx, ins, (AuyE), der Luchs. 
Kien; leion, (Aswv, leo, ie: 
r Löwe. In Oxf. ein 
5 shew the Sins and a 
Drtömerfiwürdigkei on. zeigen. PR 
nn tie lions wash 
—* en, eig. nach —æâ 
— zu ſehen. en GR 
arch a fox’s rail to a l-'s 
Buße, und Löwenart vereinigen, &if 
d Gewait brauchen. She-i., dit 
Edwin. «L. -leaf, 1.’s-paw, !% 
yenfuß, Leontice L. L.'s de, die 
ae L-'s 1005 der kn 
Loͤwenfu Catananche 
mouth, der Loͤwenrachen, —— 
num L. L-'s tail, der ln 
Phlomis Leonurus L. L-'stooth, 
ber Loͤwenzahn/ Leontodon L L- 
sejant, der ſitzende Löwe, 
Ltoncel, leinßel, der junge Lin 
Lioness, leioneß, die Loͤwin. 
Eip, tipp, (perf. lefdsch, Lefze, 
labium, gem. Labbe, verw. 
zur, —5 3. 
Ieffa), die Rippe; 
make a L, das Maut ziehen, eis 
Schnippden (lagen; Shk. — za I. 
His honour is deep, 
die Ehre bloß im Runde, L- In 
der Mundlerm. L. good, gungen 
drefcherifh, eitle Worte, L. -laboun 
das. eitie Gefhwäß.  L.- wisdom 
bie fahlen yore, I L.-salve, die 
sppenpoma 
or ir mit Lippen berühren, kuͤiſen; 


Lipsthymous, lipoddfimeh 








Lip 
CAssro9uud), onmädhtig, sur Ohn⸗ 
raum. se N 
>: t ie 

n Dünmade. 2 Bye 


äyp ped, Llippt, Pippen habend. 
ear-1., ——— Hare-L.- 
Hafenmänlig. Blabber - 1., dids 
ee netnde tippftjndz cl 
2 itude, lippitjnd, (lippi- 
en 0), das Yugentriefen. a 
ULzquability, lignableness, 
Ti @wäbilliei,lidwäb'lneß, 
(dv. liquere), die Schmelgbarkeit. 
Lignable, lidwäb't, ſchmelzbar. 
to Pionate, Leitweht, (liguare), 
ſch milzen. 
Lignition, liquefäction, 
Citmebfh'n, m. 
das Schmelzen, bie Schinelzung. 
to Liquefy, Litwifei,.fhmelgen. 
Liquescency, titweffenbi, die 
Schmelzkarteit. , , 
Liquescent, Litweffent, ſchmil⸗ 
fluͤſſig. 


end, 
leer liquor. ! B 
4 Liquid. lidmwid, (liquidus), flüfs 
fig, Nießend ; glatt, fanft; heil, (ts 
wid, Mar, erwiefen. Ak, ein flüfs 
fo« Körper; eine erwiefene Schuld, 
. „amber, der Storaxbaum, Li- 
j — ia dep fgmel- 
to Liqnidare,lidwideht, ſchme 
a sen; liquidiren, Mar madıen, abs 
* thun, abbezahlen. 


I Ligqnidätion, Lifwidehfch'n, 
ag die Schmelzung; Liquidation, Klare 
Mn mahung, Abrehnung. 
“" Liqnidness, liquidity, lide 
vs eh likwidditi, dee Zluſ⸗ 
x⸗ ei 
a Liquor, lfider, [lat.), die Fluͤſſig⸗ 
16 fe, Bas ah, der Caft; Das mer 
L be brannte Wafler, der Branntwein; 
Bu das ſtarke Getränk, 
ud „ 0 Liquor, naͤſſen, traͤnken, befende 
zit ten , Ichmieren. To 1. boots, Gtie⸗ 
— fein einfchmieren. 
Llquorige, liquorish, licke⸗ 
ris, lickeriſch, f. licorish. 
lin Lignored, fiderd, tränfte, bes 
anf ven — gee; befeuchtet, ge⸗ 
n N 
Ma Lie norings Giderin be 
5 euch⸗ 
* end; das Br ten. re 
nt Liriconfäncy, lirritonfänns 


km fir 6= lily-convally), das Mais 

mi" / lümchen. 

Liripoop, liripipinm, lirris 

| f pup, lirripippiom, (ſoll aus 

AR eleri ephippiem entftan ſeyn, 
und war ein langer Streif an der 


[Ba weiße Weinart; eine Zud 
ee Be art, 
Lisne, lisen, 


/ 
LM, Kapuze), der Haupiſchmuck der 
u, Doctosen, die —— te fü 
X Lisbon, lisbon, Liffabon; eine 
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wifädih'n, 





(veratter), die Höhle. 


Lie. 

Lisp, Lifp, (verw. mit Yarı 
via, 2 Berfetung‘, "das 
ifpelm - i 


to Lisp, lifpeln. 

Lisper, der Sifpler, f 

Lisping,'ifpeind; das Liſpeln. 

Lispingl!y, lifpelmd. 

List, Tidt, (ein Blendling, aus li- 
cium, fr}. lice, lisiere, Leid, Ge— 

leis, Leifte, — Luft, lehteres mit 
A defiv.), die Lifte, Rolle, das 
Verzeichniß; die Luft, das Werlans 
gen: der Rand, Saum; das Gahle 
aud, die Gahlleifte, Anſchrote; 
Egge; der Streif, Rain; die Echranz 
fe, Bränze; Sk. ZN. M.aHd. Hf. 
H. To enter the lists, in die 
Schranken treten. , 

to List, einfhreiben, anfchreiben, 
enrolliren, anwerben; (in die 
Lifte der Dienenden einfchreiben,) 
anızerben lafien, dienen; Luft er 
ben, gelüften, Shk. KL.; (mi 
Streifen) befeßen; mit Schranken 
umgeben; horden, lauſchen; vergl. 
vo listen. I'll 1. under your flag, 
ich will unter ihnen dienen. He rules 
as 1 lisıs, er herrſcht nach feinem 


ten. 
Listed, enrollirte, beſet te, Lüftete; 
enrollirt, beſetzt, gelüſtet; geſtreift. 
Listel, Liftet, (bautünſtli) der 
Streif, das Staͤblen. : 
to Listen, lis t'n, (angel. hiyszarı, 
Iystan, verw. mit Lofen, lau⸗ 
ſchen, celt. Nechu, fil. loschen 
oscan, ‚verborgen ſeyn. Auch Li 
liegt in diefem Kreife, wie Aaw, 
— — A ; a 7 — Ri 
Aodor. Da tere Hinſehen, oder 
albe Hinhorchen iſt Mistrauifchen, 
eidifhen, Späahenden gemein und 
bier leis durchgeivielter Hauptbe⸗ 
reift), zuhören; horchen, laufden. 
Listener, liss'ner, der Zuhörer, 


orcher. 
Listening, hordend; das Horchen. 
Listing,, tinzeihrend ; befegend; 
die Einzeichnung; der Befad.., 
Listless, lifitleß, aller Neigung 
beraußt, untbätig,, ſorglos; unlu« 
ig, verdroflen. 
Listlessly, verdroffen, forglo®. 
Listlessness, die Unluft, Bere 
drofienheit, Gorgloſigkeit. — 
Lisss, zeichnet ein, gelüſtet; die 
Schranken. F— 
Lit, nicht Infinitiv, wie man in 
manchen Wörterbüchern findet, fon» 
‚ dern ‚für lighted, zuſammengezoge⸗ 
nes Präter. von ro light, (leuchten 
anleuchten, beleuchten ; treffen), w. ſ. 
Southey's the curse of hehama |, 


20. 18. 
Litany, littäni, (Armen, ‚eig. 
zur se: von Asgoopaı ns i 
ein Kirhengebes), die Litanei. 


Lit 574 : Lie 


Lirchen, litf&ben, f. lichen. 
Lite, (angelf. lyt, Arroc, für liitle. 
noch in Rordengf.). klein, wenig. 
Literal. litteräf, (von litera ) 
" buchftäblich, woͤrtlich; die buchſtaͤb⸗ 
libe Bedeutura. 1... lault, der 
Schreibfehler, Drudfehler. 

Literalisr. der Bucftäbler, der 
em Buchſtaben flebt 


lebt, 
Literälity,. litteräaffliti, der 


buchſtaͤbliche Verſtand, die buchftähs 
ee Darruia i R 


ng. ; 
Lirerally, ditteralti, buch⸗ 


ſtaͤblich, woͤrtlich. 

Literalness, ſ. literalitv. 

Literary, litterärri, fchriftchlms 
lich, literariih, gelehrt. i 

Literate, litterebt, literarifch, 
ſchriftthumlich gebildet, gelehrt. 

Litersiti, litterehtei, dat.), die 
Gelehrten. ’ 

Literature, litterehtfch'r, das 
Schriftenthum, die Literatur, Ge⸗ 
lehrfamteit. ei 

Litharge, lithargy, liddfard» 


hi, (2:9 , die ©lätte, der 
. —— — ‚ Gold» 
n tte. 
Lehe, teids, (nordiſſcb, v. angelf. 
liche, ſcheint mät Leicht verw., dgl. 
. little), biegſam, Hefchmeidig ; gäbe, 
faul, verdroſſen. h \ 
so Lither, ebenen; befänftigen, lin⸗ 
Bas „b. — a er 
n in Vorkſh. für co ısten, w. |. 
von, leideneR, >> Diege 
— BGeſchmeidigkeit, Schlant⸗ 


eit. 

Lither, feidfer, auch lucher, 
(wie niederf. lud dern, trög feon, 
gerw. mit Lüderlic, vergl. gu 
Jewd. alfo daß das Wort ein Blend» 
fing iſt; dab. auch Eh. es für Lüders 
iich verdorben braudt), biegfam, 
neft meidig, Shk.. Hf.; ſchlaff, ver⸗ 

roſen. 
itherly, ſchlaff, faul, verdroſſen. 

Li her 0 AR die Scraffpeit, Trägs 

heit ‚ Verdrofienheit. . 
Lichness; f. licheness. 
Lithögrapher, feidfoggräfer, 

: Ardoc und ypabam), der Gteinz 
L chneider. 


thography, die Steinſchneide⸗ 
ve; efhreibung der Gteine., 
Lichö6logy, Lidfoltodfdi, Ar 
oAoyia, tig. Gteinfammfung), die 
von den Steinen, Steinkunde. 
Lithomancy 5 ab fomänsi, 
As$oc, Kayrsıa), DIE rjagun 
. Mr Gteinen. a 


Lichontriptic, Tidfontrippef 


5 tik, (A9or und eıßw. Griech. i 
1HorpeAıny die teinfehleiferfun 3 
Das, engl, falichgebildeie Wort iſt 

. . beilfündlih ) den Stein wuflöfend, 
sermalnendn 0 2 


Lithötomist, leidſottomiſt, 
(AıSog, ram). ‚der ee 
l.iehotomy, die Kunft, den Etein 
zu fchneiden. 
Lirtbudnia, Lidfjuähnia, Lit 
that. — 
Lithy, teidſi, f. like, liher, 
ſchwank, nal ſanft, weich. 
Litigant, littiqunt, Citigam, 
v. lis), in einen VRechtſireit vemi⸗ 
Felt, ſtreitend, Proceß füuͤhrend. 
Be 1. parties , die jtreitenden 
eile. 
to ! i'igate, littigeht, in einen 
Rechtſtreit verwickelt fern, einen 
Rechtẽhandel führen, vor Geridi 
ſtreiten, proceſſiren; beftreiten, vers 
fechten. 


Litigated, ſtritt; geſtritte. 

irigating ſtreitend; das Strei 
ten, der Preceß. 

Litigätion, littigehfä'n, (k 
tig=tic), der Rechtshandei, Pre, 
das Proceffiren. 

Litigions, litiddſchot, litgio 
sus), proceßſuchtig, ſtreitſuͤgiig; 
ſtreitia. L ground, ein ſtreiti⸗ 

— rag a 
ı1tigiously, flreitf/ichtrg, fireitig. 

Litigioasnose, die Procehiugh 
GStreitſucht. — 

En 433 — — 

eng, die Haͤngigkeit, dad Schwe⸗ 

_ ben des Prorefled. 

Litmoss. Littnos, dad Faduaf. 

Liioral, littrräl, (litoralis, an 
Ufer, vom Ufer. 

Lirote, littoti, FArorye), de 

usdeud unter, dem Werih und da 
Bedeutung, die Litotes, 

_ rung. ; j 

Litten, tite'n, (angelſ. lietm, 
welches eben fo gut von Lieaen, 
wi er 5 —— ableit⸗ 

bar iſt), der Kırdhof. 

Litter, litter, (zunachſt aus den 
franz. litiere. dies aber ver. mt 
Askroov, welches der Eriede f 
als Lager deutete, wenn wir in Lou 
terbeet die Idee von einer IW 
dern Seite ber faßten; vgl. licher. 
Bleichwol bleibt Legen immer 
Hauptetymon, woran fich alle s 
tungen des engl. leicht reihen), 8 
Saͤnfte, Shk. KJ.; Streu; 
dede; der Wurf, die Brut; dab 
Werfen; der Kehraus, Wirrwärt, 
Die Unordnung. To make a l.. din 
Streu deden, alles herumwerfen. 

to Lirter, (Junge) werfen, SM 
IVT.; ftreuen, beiverfen, belegen; 
verwirren. nasse 

Littering, werfend, verwirrend; 
dad Werfen, die Verwirrung. Lie 
terings, det WBebgefted. 

Little, Lite'l, (wie Arros mit Antec 
Anıag, iovi⸗ Mt daevis dufambieh? 


s 





Lit, 


yangt, fo wieder mit ihnen Asrre;, 
nat, md leicht, ſchlicht, 
ihtecht, idl.- lite, wenig, litill, 
ein, goth. lieil, das obige nord. 
ite, m. f., ital. schietto, glatt, 
erner less, lesser, leası), flein, 
ering; wenig. A 1., kin wenig. 
Al. one, ein Kind. A 1. while, 
in Weilhen. Por so l. a matter, 
ür ein fo Geringes. By 1. and l., 
tah und nad. Never so l., noch 
o wenig. Many a 1. makes a 
nickle, viel Körner machen einen 
Daufen 

ttleness, die Kleinheit, Wenig: 
kit; — Niedrigkeit. 

ttoral, littoräl, f, Hroral. . 

.turgy, Littordfiht, (Asrroup- 
ı«. eig. eine Ctaatsleiftung, ein 
Staatödienft; in moderner Zeit) der 
Rirgyendienft, die veftgefeßten Se⸗ 
vete, Liturgie, der Kirchenbraudy. 

ve, leiw, lebendig. L. coals, 
ıtihende Kohlen. }..-ever, 1.-long, 


ie fette Henne, dad Didblatt, eine | 


nit dem Nabelfraut (cotyledon) 
ınd dem Sedum verwandte Pflans 
iengattung : Crassula LE 
Live, limwmw, «verw. mit dem 
vebr. leb, gs f. life), leben; 
vohnen, fih aufhalten ; dauern, 
uche untergehen, nicht erlöfcher. 
‚i. in this street, ich. wohne in 
tiefer Straße. To. to see, erles 
ven. : He is as good a man as lives, 
r ift einer der Seften Menfchen. To 
. a c-untry-life, ein Landleben fuͤh⸗ 
en. To l. by, on, unon, wovon 
eben, fich wovon ernähren. The 
ıntcher lives by selling meac. der 
jleiſcher lebt vom Zieifchverfauf. 
„I. upon mear, id nabre mi von 
jleiſch. To. our, überleben, ab⸗ 
eben. To l. with, umgehen. To-l. 
p to the dictares of religion, den 
feßen der Neligion gemäß leben. 
ved, limmw'd, lebte; gelebt; les 
end. Long - l., lange tauernd. 
hort-1., von kurzer Dauer. 
veless, leiwleß, leblos. 
velihood, f. livelyhood. 
velily, leiwlili, Ichhaft, mun« 
er, heftig, ftarf, f 
veliness, (ciwlineß, die Leb⸗ 
aftigfeit, Munterfeit. f . 
velode, leiwlohd, (fheint doch 
ur andere Form von livelvhood, 
—— ns Be 
en bat, die jedoch Leicht ans 
hen), der Unterhalt. 
velong, liwwlong, lang 
zuernd, langweilig. The wliole 
day, (den Ifeben langen 
29, vo entideder. nur andere 
hreibung „ oder auch die Ider leis 
angedeutet ift), den ganzen geſchla⸗ 
nen Sayı BETA 
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Liv 
Lively, leiwli, lebhaft, munter, 
beftig, ftarf. He is che 1. ima 
of ‚his farher. er ift das leibha 
Abbild feines Maters. 
Livelyhood, leiwlihudd, der 
Unterhalt, das Austommen ; Erbgut, 
Vermogen ; Gewerbe, die Lebensart, 
Handtierung. 
Liver, leiwer, aud livre, der 
tiore 
Liver, limwer, der lebende; 
die Leder, (galt ebmals für Sitz 
und Urfache der Liebe — cogit ama- 
re iecur, dgl. Sık. MW. 2,1.) 
A good ein Tugendhafter, wohl⸗ 
abender Mann. Abadl., ein Laſter⸗ 
after. The longest 1.. der Langſt⸗ 
ebende. L.-colvur, die Lederfar⸗ 
be. L.-colonred, tcberfard. _L.- 
eater, der Lebereſſer, indifche Zau⸗ 
berer, Dfehiggerfard genannt, weiche 
durch veſtes ſieifes Anblicken, unter 
einurmelten_ Zauberformeln, das 
erz ausfreffn follen. Der, Bauber 
duch Blick iſt etwas im Morgens 
land fehr zum Aberglauben Gehoͤri⸗ 
ges, vergl. evil eye. L. grown, 
mit großer Leber. L.- wort, das les 
berfraut, Hepatica er Lichen L. 
Livered, Limwer'd, leberfarb, 
bleich. White L, f. lily livered, 
matt, feige. _ r : 
on 6 liwwring, die Leber: 
wurft. 
ivery, liwweri, (von liefern, 
verw. mit Leihen, lehnen, 
tö lend, loan. alſo) die Yes 
erlicferung,, Uebergabe, Lebers 
nahme: *efreiung (ven der_Mors 
mundſchaft); Vermieihung; Livree, 
Dienertracht, das, Dienſttleid, (altt. 
Hoffarbe, weil fie nebſt Gehalt 
u. Lebensmitteln geliefert ward; 
as (in Geld oder Natur gelieferte) 
Sutter. To receive l., übernehmen, 
in Befiß nehmen. To sne the L. die 
tchnsmutbung ſuchen; Shk. Ab. 2,3. 
To keep horses ar I., Miethpferde 
halten. L.- man, der Bediente; 
Zünfter, Wahlbürger. L.-stable, 
der Miethftall,. 
Lives, leims, die Leben; Le bens⸗ 
beſchreibungen; v. life. 
— litow6, lebt. He lives, er 
e 


Livid. liwwid, (lividus), Braun 
und blau, wetterblau, ſchwaͤrz gelb. 
Lividity. lividness. (iwidr 

dies, [immwidneß, die fchwarz: 
zeibe Farbe. 
Living, en tebend, (es 
BE — ee Sr Un⸗ 
alt; die Stelle, Pfarrftslle, Pfruͤn⸗ 
du. The i., die Lebendigen. She 
gets her 1. by spinning and card- 
ing. fie ernährt fih mit &p inne 
° uns Kiaken: 





‚ 


Liv 
Livingly, bei Lebzeiten. 
Livonka, timopmtä, Siefiond. 
a twmwor, die ſchwarzgelbe 
r 
Livre, feiwer, (libre), der Livre: 
a franzöfifhe Pfund. . 

Livy, liwwi, Livius; Olivia. 
Lixivial, lixiviate, lixi- 


vious, liriwwiet, Tiriwwis. 


eht, lixiwwios, (vom fol en: 
den‘, laugenhaft. Lixivıal salts, Ya 
genfalze. 
Lixivinm,. tiriawiom, (lixi- 
rium), die Lau 
Dar fies N /id zunaͤchſt as 
tem frz. lezard, dies a 
lacertus, lneeria, gr. saupa, — 
wol das ürwort Derborgen FA 
mochte:, die Eidechs. L.-fis 
Mackeralſen. L-'s-tail, der Cideh: 
fenfhmenz, Sanrurus L. L.-stane, 
er Eidechfenftein 
Lizärdiral, Lifär dital, der &i 
— . 
Ls, io ı % 
. NIXLT gm, die Thier- 
und Sarbennamen ſehr in Kanbe 
bineinfpielen, fo ift wol aub d 
Wert, wie Labs ven Inisen, 
goth. laikan, il. leikan, verw. mit 
idten, foringen, daß, wiebefprins 
gen, und die griech. Aanw, Ayo, 
Ayzaw, Aaızadw, von der Begattun 
gebraudt wird. Auch möchte loac 
b. Shk. aHd. a, 1. leicht nichts ans 
deres ald Froſchlaich heißen und fo 
einen * guten Sinn geben), die 


Schmer 
Löad, (ob, Be bunt ‚ Laft, Bur⸗ 

de, Schwere. Volkſpr. he has his load, 
oder he Has taken his load, wie bei 
ung: er. hat feine generige 5 adung,er | L 
iſt hinlangtich trun (Bis bieher 
gm folgenden Zeitwort gehörig. In 
Sen * ehenden Bedeutungen „ iwo 
et auch lode gefgrieben wird, iſt es 
von leiten, Geleit, ans 


Leit 
gelſ. laedan, lade), ber oben Mi: 
nengang. L-’s-man, oots. 
1..»star, der 


ordftern ee ern. 
L.- stone, der —*— — 
en a ad, (angelf. laden) , laden, 


1 eds; uns 

Loader, de 

Loading, — 5 — 
Ladun 


Inden beladen. 
; das Beladen, die 


Loöaf. rar f. su leavon, IE Laib, 
das Brot; Shk. TAn. Halfal. is 
better tlıan no bread, wenig eſſen 
iſt nicht Ben L. of sugar," der 


uderbut. L.-sugar, der Yutzuder. 
oltfpr. To be in bad l, übel dar⸗ 
an ſeyn. 


Löam, lohm, (angelſ. Im, lat. li- 
mus, "gehört mit dem, hebr. lechem, 
soL, Br. BAüpog, ein Biffen, mis 


e 
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Lob 
s, Schlamm, au den water 
angeführten Börtern), vet — 
to Loam, mit Lehm überſchuierch 
verſtreichen. 
Ldamy, lehmig. 


Loan, sehn, ge, A 5 


to — 
Anlehn, —WXA chen Pre To 


put — — Aue 


to L 
Lösch! Bf d8, auhloch 

mit Erlebe Stone a 
——— ertehrt, eh 108, 


after, ur 
er ern, ver, 9 


—2 — unwi ga 


it, i ue es 


* — to ie e, (8 Bi, 
es anedeln I u % 
ve n en — * verabfhenn, 

O.; ba Edel erioeden, Bi 


einen erregen, widen. Il 


mir edelt davor. 
Löathed, eckelte; geedelt. 
Loather, der Edler, * 


ern. tepaefuu m 
edelnd, haſſ er a 
Löathing, edelnd; 


derwille. To beget a — 


gen. 
Löathingly, mit &del, F 
Löathl AATy dELi, verhabt, ab 
ſcheulich, mit Widersillen. 
Löachness, = Edel, Alk, 
Widerwille; Tp. 
con — edelhaß 
verhaßt. 


Löschsomenden, die Ecdelheſti⸗ | 


eit. 
——— die Broͤte. Plur. v. loaf, 
6b, 16b-cock, Lob, tobhted, 
(em. wit lap, to lap, und dendert 
angeführten , ferner mie (hlaflı 
fdlapp, Auwapeg, verw. — 
zu, Aarrw, Aarralm, is 
angelf. ala lau. träge, faul, a 
mei — 
wechſeln — — in 
niederf. Cube. Uber aud lamri 
cus fpielt — — der Bauer, en 
bian, Schlaps; Degemiurm. Ls 
couse, ein Geegericht aus gepöteltm 
Rindfei ‚Ares und * 
— un I ES n 
ke, p co o 1 
— muß, 8 g Be 
ee > 
Sn 


niß. (Letzteres 

udibras ag einem Ken 

br. Loͤb k der — ge gib 
e auf einer Kanzel mi 

di hielt, welche in unterirdifht 


worin ieh 
— — — ai ou 


. 4 did 
Be fe wa 


and > 


Io 


s, Shlinzuke 
beten Siam) ki 
 Lo:n im 
veri 
damy, 
‘an, Lobz, (mil 
to lend}, die Kein ie 
Anlehn, Deriche; ie 
put omt io 1. ven 
Loap, .1e 
sach" —— 
mit Leid, laden IR 
jeßen, lejäl ven m 
I after, uript. SBE 
sung, Täftern @ 
Hleifh), ungen, url? 
am I. v0 do aM 
Löath, ® hoarke 


nk. 0. baten, BE 
‚rwillen erteseh 

ir edelt Dane. 
— ———— 
arher, der Ei, 


Lob 


Löck, 
- Ben, Schleufe, sluice, mit wAuıc, 


 Sneipe; das Schleu 


Lob 


isımer wunderbar, daß Aaraser und 
Aurado; ſchon eine Erdaushöhlumg, 
Grube hieß (Heſpych. Aamadev : öev- 


er und es waͤre nicht der einzige 


all, wo fi die Gelehrten über eın 
meng= und volkſprachlich entſtelltes 
Wort den Kopf zerdrocdhen und am 


Ende allerlei Anetdosen zum Beften 
gegeben hätten). 


«o 1.6b, fhladern, ſchlumpern, träge 


bangen laſſen ; Shk. He. , 

y. Lobbi, ($aube, mittel. 
Tobium, hieß auch ein Gang, ein Vor⸗ 
baus, zum Sitzen und Tanzen, wie 
bei Luther Nicht. 3, 20. Daher eh u b⸗ 


‚Lein, Lobelin das geheime Ges 


mach), das Verzimmer, die Vorhalle; 
Shk. bHf. TA. H. 


Löbe, lobb, (AcBoes G lap), der 


Fluͤgel, die Hätfie der Lunge; der 
Pappe, das Lappen. 


Löbster, lobbiter, (angelf. lop- 


prestre, eig. der Cancer — 
Ss iſt aber bermuthlich von laufen, 
Taufer,, bolf. /ooper, fat. Cancer 
e.ırsor, einer Krabbenart des mittel⸗ 
andiſchen und indiſchen Meeres, die 
gegen Abend ungemein bebend am 
Mieerufer läuft. In Norf. ein Stein⸗ 
aarder), der Hummer , Meertrebs ; 
Rothrod, Infanterift, Soldat, Dar 
ber pelffpt. to boil one's lobater, 
aus einen Theologen ein Soldat wers 
den. Tllnot make a 1.-kettlo of 
amy cunt, ein Luſtdirnenwitz in Ports 
mouth, wenn ein Soldat ihren etwas 
anmuth 


et. 
‚Löcal,lohfäl, local, topiſch, oͤrt⸗ 


Lich, raͤumlich. 


Locaälity, localness, lofällie 


ti, tobfälnek, die Rocalität, 


Oertlichtert, Raͤumlichkeit. 


Löcally,tohtält, local, dem Orte 


nach, örtlich. 


E.ocärion. lokehſch'n, (locus u. 


locatio), die Lage, Stellung; Ver⸗ 
miethung. 


Esch, lod, (sael, loch, itl. lough, 


, lake), der. Öee, Weis 


lat. lacus, v9 
bet, Tuͤmpfel. 


Z.öche, Lohtfch, (womarab. lohock, 


welches noch, fo im Engl. aufgenoms 
mien und mit Asızw, feden, ald rede 
aft verw. frheint. In der Mehrzahl 
oches aus Aoxeix, Aoxız, die Kind» 
Betterinnenreinigung nach der Ente 
Bindung), der Öruffre b 
od, (wie Schloß, [hlies 
»Asögw, clundere, clavis verw., ſo 
wieder lock mit Klinke (vom Laut 
#lof), clenche,.loquet. Zu andern 
Bedeutungen vol. auth Kock), das 
Stio$, der Hafen, gi Spanntette, 
( enbreit, Wehr, 
der Schuß; die Locke, der Schopf, 
Haarbuſch; die Flocke. I have him 


B. D—y.1 Th. 22.4, 
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Lod 


at a L., ih habe ihn Bei 
Upon the same l., auf glei 
fe. To be under l. an ke 
Schloß und Riegel ſeyn. 1 
a queer l., eö ſah ſchief um 
L. hospital, (volffpr.) Luft 
L.-smith, der Schlöffer. 
to Löck, fliehen , verſchli 
fließen, zumachen, veft zufi 
gen in einander verwickeln; 
en laſſen; in einander ei 
veft mit etwas zuſammenhar 
werden. To]. in, einſchlie 
l. our, auöfserren, To l. 
fchließen, v&fperren. 
Löcked, fhioß; gefchloffen 
der Kinnbadenzivang. 
Locker, loder, die S 
Schlieflade, das Behält: 
Schrank, Bort. L.-gow 
-füße Hahnenfuß, Trollins . 
& bi alte au & 
ieranhängfel, Haͤlchen; 
Kleinod; dag Medaillon. 
Loöcking, fihließend; das ( 
Löckram, lodrom, (ft 
Aanog, taten, Aanw, Aauz 
verw.), die braune Gadl 
Stk. Co, L. jaw’d, dürrb 
“ger. Ä 
Löckron, die runde Kanu 
Löckt, f. locked. 
Loco-mötion, lokom 
(v. locus u. movere), dt 


Anderung. 
oeo-moötive, lokon 
ortverändernd. The l. fa 


Kraft freiwilliger Bewegu 
Löcust, Lobhfoft, (locus 
linger), die Deufchrede, 
der Heuſchreckenbaum, die ı 

ſche Acacie; Shk. O. 

Locditiou,lokjubſch'n 
tio) Vie Redensart, der A 

Loöde, ltohd, ſ. load. L. 
das Yootjengeld, b. Eh. d 
fahrẽkunde. L.-ship, der Fi 
L.- work, die Zinngrube, 

Lödesman, loböswien 

Lödestar, f. load-star. 

Lödge, lodſch, (gehnrt z 
angelf. logian, locus, kery 
Logis, Kammerchen; Ya 
Hirte, Shk. TAn; das 8 

to Lödge,vlügiren, wohie 
ven; beherbergen, einlegen 
hinbringen, ſchaſſen; un 
fteden, eingraben ; verwa 
ftigen, veſtſetzen; in Gew: 
fih merken; ine Gedächt 
To be lodged, befindlich 
wohnen. 

Lödged, legte ein; eing 
gelegt, wie Korn von Reg 
Shk M. 4, 1. Ab. 3,3. 

Lodgement, todfhn 
Yogement, Quartier; die 

Oo 


Led ° 938 Lom 
kung; Gammlung; das Eingraben; g Löggerhoaded. loggerheddeh 
die Berfhanzung s"Der- erobekte Po: tölpelhaft; Shk. 18 he J 

ſten in teindlihen Werten. Logic. Loddfchit, die Sogit, Rn 
Lödger, der Miethemann, Hausge⸗ nunftlehre, Denklehre, Schlußtunv; 

noß, Einwohner; Verwahrer. ge EN 
Lödging, lodfhing, wohnend; | 1 2&:°%. i logiſq 
die Bot nun, das Bag A HE ws | -$gically, togifch. 


Logician, lodfhisfhän, in 
1., das Nachtlager. To take lodgings, R 15 er Ra 
—— dem dging Loͤgiker. L.-like, wie ein £ogiter; 


; ‚aan i vernünftig, fpißfindig. 
to 1L.öffe, (vermuthlich nur andere . q ö 
Säreiung laugb), laden; Shk. ar Se lodſchiſt, der Lociſt, % 
2. IL * a . . . 
Löft, Loft, m ro lift, mL, dab Logistic, Lodfhißtit, diedut: 
; 


. nung mit Huchftaben, Yogıftik. 
— das oberſte Stockwert, Lönferienl, (edjäiklik, [3 
Löitily, boffeiti, vo; erhoben; | 1 210, 2or 2. (or — 
Koll. — — J Oec) Borträthfel, Buchſtebenraͤthſi 
——— 
Eee Loffti, hoc; erhaben ; ſtaat⸗ 
’ vo 


yonaxıa), der Wortftreit. 
9 
Lig, lo (verw. dem hebr. Zach, 
ein — Frie 






























faft, Bruſtſaft. 

Loin, laın, (gehört P lehnen, 
und hieß ehemals lend. wie unit 
teutſches) die Fende; das ent 

uf, Rierenftud. Loins, die ir. 
en, das Kreuz. L. of veil, in 
albsnierenbraten. 

Loined, mit fenden. Weak-L, la: 
denlahm. 

to Loiter, laiter, (gehört ju lar, 
last, Asıc9oc, alfo eig. der ichie jr, 
fig zum legten machen), jaudern, jr 
gern; Shk. bHd. 

Loitorer, der Zauderer, Jaullene. 
Loitering,.saudern ; das Zauber, 
Saullenzen. 
zelleo: (oliggo, der Bla 

5 


Lohoch, lohod, f. loche, derkdi 
leach, die Grüne u. 


e, luach, ein hölgerne® Brett, Aa- 1. 
avov, Lauch, rufl. ukowiza, Zwie⸗ 
bet, Asxmuc b. Heſych. waldig und 
—E „ Au. pa , ©toppel, 
Aryıos, eine Zwiebelart, vermuthlic 
auch ligrum. und block, w. f.} ein 
unforwliches Stuͤck Holz, der Kto, 
der Stamm, das Scheit; der Lod: 
ein Stud Holz an einer Leine, die 
Bewegung des Schiffe — 
ein Boot. L.-board, der Yo@. L.. 
book, das Echiffstagebud. L.-line, 
die Lodleine. L.-man. der Holzträs 
ir L: - wood, das Campeſchehola, 

= Pigfbe 
to 


lauholz. 

ag. lögg, Campeſcheholz foͤllen; 
in Ein. Devonfh. auf und ab 

bewegen. ! 
Lögarithm, [nggäritm, ber fo, 
ggrithmus, Gtufenzähler in einer auf 
erhältnille des ortfchreitend ge⸗ 
ndeteg Reihe, z. B. Decimalſtu⸗ 


to SIM. Coll, ist. Zolla, träge fern 
laͤbig handeln. Es muß aberaugnt 
fallen, lillen, Lullen, As 
Aadem, alaladw verid, ſeyn und tig. 
bedeuten, die Zunge medanifd fe 
wegen, wie die Thiere, ohne anti 
lirte Tone hervorzubringen; babe 
man es erklaͤrt) heraushangen, lehnen, 
fih gemächlich ftreden, dehnen; fd 
pflegen. To l.on a bed, fichim 
te fixeden. To 1. out one's tongue 
die Zunge (berausbangen laſſen) aubs 
fireden, in Bewegung feßen; Sik 


Cy. 5, 3. R 
Löliard, Loltärd,, der Sodhen 
Saullenger. Scheint ein misverkam 
diger Gpottname der Wicleffiten ia 
England gewefen zu fepn, melde man 
für. Betbrüder und Zaullenzer hielt, 


togar.o. un 2. 3 4 
Weihe 1. TO. 100, 1000. 10,000, 
Löggats, (blog), Pflock- oder 
FH nfpiel. Die — * werden nach 
einer in der Erde beveftigten Stange 
geworfen. Der nächte daran ift @er 
winner. Es ward unter Anus R 
alt. Wagfpiel verboten. Test beit 
: — ee 77 sn 
enfpie Yullern oder Hol: 
ern (Kollernt —ãS—— 
en) heißt; Shk. H. 5, 1. 


Ls head,.[saggerhedd, (ſ. -earo 
loss alfo eig: Koptopf). —— or Ohren. | 
Eipel; eine Specht⸗ oder Meifen- I L ling, Loflting, hängend; [he 
art. To go (fall) to 1-8, ſich balgen, dend; das Haͤngen / Gtreden. 


raufen, handgemein werden. L.-duck, 

die didtoͤpfige Ente. LI. curtle, die 

Base der Dicktopf, eine Seeſchitd⸗ 
v . 


to Lol op. follop (= vo lell), 
fudern dehnen, fich renten, refeln. 
—— 
bard (Langbart —vrmacht gien Bd 








Lom 


Oberitaliens im -. Jahrhundert; und 
3a diefe Anwohner des Po vorzüglich 
mit Geldgefchäften fi .defaßten, fo 
hieß Lamperter ein Wucerer und 
tambard, Lommart) das Leih⸗ 
yaus, Pfandbaud., 
smbardy, lombardi, die Loma 
Jardet. 
Iimp» 
ich. 
sndon, Londen, London; von 
tonden, The L. book -sellers, die 
dondner Buchhaͤndler. L.-pride, der 
Steinbrech, Saxifraga L. j 
Indoner, londoner, der Lond⸗ 
ıer. . —— 
ine, lohn, ſ. alone; allein, 
infant, einzeln. 
sneliness, f. lonesomeness. 
snely, lönesome, tohnli, 
.oHn H om, einſam, abgefchieden. 
inesomely, einfanıit —— 
Snesomeness, die Einſamkeit, 
Abgeſchiedenheit. Be 
ing, lang, (longus). Lang, lans 
re; langſam, uangrbierig, langweilig; 
ehnlich; die Yänge. neue. Tis 
ıs broad as 'tis long, v6 fontmt alled 
wf Eins Dinar es iſt Maus, wie 
utter. ‚To o to. one's l. home, 
‚ur Ewigkeit übergehen. Ere l., vor 
urzem, : All che day 1., den ganzen 
Tag über. L. ago, vor langer Zeit. 
Tluis is che I: and the short of it, 
io fieht ed damit aus. Ichiuk ic 1., 
Yie Zeit wird mir fang: ‘Tis 1. .of 
yon, not ofme, die Schuld ift dei, 
ade meim  L.-boar, das große 
Boot. L.-gallery, (volffpr.) der Fall 
yer Würfel über den ganzen Tiſch. 
L.- gangrel. der Langbein. L. head- 
ıd, istöpf „ſchlau. L.-jointed, 
nit langen Schenkeln. L.-legged, 
angbeinig. L.-lived, large (ebend: 
. Meg, Örete Langbein. 1..-necked, 
anghalfig. L.:primer, die Petit: 
Drückſchrift. L.-shanks, Langbein. 
L.-sufferance , 1.-suffering ,. die 
—— L.-tongned, (volffpr.) 
yefhwäßig: L.- waisted, lang!eibig. 
‚.-winded, langathmig, langjalmig ; 
——— unbefonnen, Shk. cHj.; 
auderhaft. L.- wort, die Angelica, 
ngelwurz. TomL., Hans Langfaı, 
Long, long, tim Rorden noch 
Iangen, veihen,, verlangen, 
ch fepneh; neugierig ſeyn. Il. to 
now, ich’möchte doc gern, willen., 
angänimity, longänimmiti, 
longanimitas), die Langmuth., , 
Inged, long‘d, verlangte; bers 
angt. en eh 
3nger, longer; länger. Nol. 
pipe na ]. dance, wonn das Kind 
tirbt, iſt die, Srenndfchaft aus, 
Sngest, longeft, das längfte: 
ongevity; Abondſchewwiti, 


lömpe, lomp, der Kugel 
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Ummgasvitar), das lange Leben, Hohe 


Eon gimanons, londfhimmäs 
nos, (longimanus), larahandig. 
Longimetry, löndfhimmitrs, 
‚(von longus Und ergsiv) ; die Felde 
„ meblunft.. : 2 
Lönging, longing, verlangendy 
das Berlangen, die Sehnſucht; das 
Beh, L.- exp&ctation, die Unge⸗ 
. duld.. 
Löngingly, longingtli, fehnti 
heftig, machtend... 3 9 9 
Longinguity, londfdinnks 
witi, (lomginguitas), die weite Fer⸗ 
; ne, Weite; Fangwierigfeit. 
Löngish, Longifch, laͤnglich, et⸗ 
was lang. — 
ieh londfchitjud, die 
nge. — 
Longitudinal, tondſchitjuh⸗ 
„ dinät, der Lange nach. 
Löngsome, fongfom, (langs 
. fam), langweilig. . . x 
Löngrail, löngtehl, der Langs 
ſchwanz. Cut and l., (vermuthlich 
ein Jagdausdruck von Hunden mit 
und ohne Schtwänge), alles durch ein⸗ 
ander, Krethi und Piethi; wol eins 
mal, wie ſichs vaßt. T’Il come, cut 
“ and L, ich komme gelegentlich wieder 


‚Löngwa a, longuehs, dänge 


. weis), der Länge nad — 
Löngwise, longueif', der Länge 
nad... . TREE ar 
Loo, Luh, das Luh: ein Kartenfpiel 
ein Anruf an die Windhunde, went 
mian den Hafen — f. lo. ‚Davon 
to L6o, die Hunde beim Erbliden eis 
” Hafen anrufen, alfo hetzen; im 
. Kartenfpiel die Gegner abtruͤmpfen. 
Loöbily, lubbili, plump, toͤlpiſch; 
Loöby; [ubbi, f. zu lob, wovon 
es doch nur andere Form ift, u. vgl. 
lubber, wie das isl. Jubbe, ein zöt⸗ 
tiger, fauler Knecht), der Tölpeh, 
Grobian, Dummtopf. 
Löotd, beste; gebeßt.. _. . . 
Lo6of£, luhr, (verw. mit-Luft?), 
das Loof, die Windfeite- .L. frame; 
das Luvſpann. To spring the l. 
bei dem Winde aufdrehen, aufftechen: 
j 1s keep 1., Loof halten... _ 
to Löof, to lo.ot up, anden Wind 
bringen. Looi’d, b. Shk. AC. abe 
weſend, fort. , 8 
Löok, luht, der Blick, das Anfehen, 
Ausfehen, die talk Looks, die 
Gebärden, das Gefiht. L.- out, die 
Lauer, Wache; das Lug ind Land: 
To be on the ].- out, auf der Lauer 
liegen. To keep a gocd l.-out, fid 
wohl unfehen, 16 vorfehen: L.-out 
man, der Maſtwachter. 
to Lé ok, tgehort zu Anw, Aaum; 
Yiıacw. yAuısca; niederſ. lugen, 
Ov% 
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tufen), ſehen, bliden, — 
ſehen; — ehen; mit den Augen ſu⸗ 
hen; den Blick — 
— vermögen. Look! fieh 
The honse looks in the garden, das 
Haus gehe auf den Garten. To | 
a umm ausſehen. To l.abont, 
umſehen; beadten. To 1. after, 
nad — sa fuchen, , en: 
hüten. T . back, zuruͤckſehen/ ers 
—* überkegen ine upon. Tol. 
rüften. To i. down, nies 
He: een, herab eben, verachten. To 
1. for, ih nad — umfchen, ſuchen, 
erwarten. To l. into., bineinfchen, 
erwägen. To l. like, ähnlich fehen, 
nach mas ausfehen. To l. on, oder 
upon, anfehen, aufehen, fhaßen, das 
v halten. To.l. over, überfehen, 
urchgehen. To 1. out, ausſehen; 
fſuchen, fpüren. To_l out for reme- 
dies, ſich nach Hilfe umfehen. To 
l. to, ‚uf in — nehmen. To 
1. ap, auffehen. To 1. up to one, 
Yo Jemonden aufbliden, ſich einen 


um Muſter nehmen. To Lone's 
— einen lau an 
sokewarm, f. 

‚übel 


Lieker ſah; 68 "ei 
aus fehen?. Weil-L, gut ausfehend. 
L.-for, erwartet. Not]. 


erwartet. 
Dose der Seher tust: L, 
sa der Zufchauer, ehende. 
Löcking, fehend, au fe end; das 
ec Ausſehen. L.- - glass, der 
Spiegel Venus's 1.- glass, die Glos 
denblume, geapıne lla L. L.-glass- 
maker, der Sp — 
LGo'oKt, ſ. loo 
Löom, luhm, (einmal, wie Lohne, 
aus cofymbus — dann inglo- 
mus — 5 _endlih aus dem 


for, uns 


angelf. geloma, Sera, Geräß, Zus 
Be bet. — ns Halbente; 
— erſtuhl, Web —— das 


L.- (vielleicht rehlerart 
ur fie Kane) — der Lehm. L.-gale, 
e frifi (he W 

Loom, * 
to zu ſehen ſeyn, sieh chen. 


Ser slip looms a great sail, dieſes 
Schiff fiene fehr ge aus, 
Soming, Gewahrwerden 3 


Sichtbare, die — — 

Loon, luhn, (ſchott. auch loun, 
lown, angelf. daewend, ein Berräs |]. 
ther; dann aus Laune, von duna), 
der Fant, Bengel; die Laune, 
Sans 

Löop.Lubp, (fcheint einmal unfer 
Klopfel, Klöopdpet, und würde 
dann metonvmiſch dag Werkzeug für 
das damit Öerertigte feyn; dann von 
glupen, womit oreu, crsud, my. 
veriw. feyn muß, wie denn auch Au. 
dux, Asum, ——— und anderſeits Lie | 
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Stammſylben ön, 5,1. 3% nidt ie 
weit auseinander liegen. Entig 
wu auch Luppe, Lonpr u 

aab ‚gehörig Hinein. Daher Ne 
Bedeutungen) die Rundfhnur, ie 
an: des Knopflochs, die Schlei⸗ 
, Schlinge; der Beſatz, die fra« 
N Shk. OÖ. 3, 3.; ein Vled gu 
chmolzenes, Eſen au roo bie in 
fund; die Spalte, der Kiß, ie 
hluft, SSchlucht; Shk.all. 
4 1. (Die durchſchoſſenen Wörter te 
tehen ſich auf au Blendlingsnite 
Die es Worte.) L.-hole, das Gaꝛu 
die Shiehicarte; — 
-holed. mit Scießfharten. L. 
lace, die Borte. L. „maker, der Pa 
famentierer. 
Löoped, mit zogen, locherig SL 
"KL.; ımborte 
Loord, Dune, (fe3. lourd, ler 
daut, it. Toro: lordone. Keitt 
Aogdog, eernuus, mit dem Obertone 
vorge dt, hieher gehören? Em 
died auch, wie Aopdan, Aopdara. Ki 
einer, Beiſchlafsart gebrandt 3 
B würde dies der Bedeutung, did 
ngl. gewonnen, nicht Eine 
hun ; ; denn Luͤſtlinge und Bir 
IS nger „feben einander nicht again, 
en —— einzumiſchen va 
lord als gehäffigen Daͤnennamer ?“ 
zuſehen — Iurdane — ſcheint tea 
der Muͤſſiggaͤnger, Malt 
treter. 
Loos, (veraftet aus laus) Lob, frei. 
Loose, Lubf', Los, ſchlaf, je 
weit; köweifend, — 


unzuſammenhaͤngig, —2 
vereinzelt, zerſtreut; — 
güchtig, unfeufch, Lüderlich, au nie 


fend; weichleibig, —2 * 
aſſtg; ſchwankend; die Edler: 
Sreiheit, ae auf Lauf; die Eon“ 
jung, Entlaflun wm, 
os sfro@. To hreak L. —— 
To get. from, frei fomımen, nal 
machen. To givs a l. to one'sindig* 
tion, feinem Unwillen Luft met“ 
To grow 1., [08 werden, li 
werden. To "hang 1., Io8 ie, 
laſſen. To be let l., „ae Bil 
haben, toben. L.-sırite, der Br 
derih, Lysimachia L. 
to a (angelf. laesan, Iyar. 
oth. laussan, gr. Ausıv. Atom 
t; fen, befreien; Hapiren; ib 
lichten; verlieren, ſ. to lose. 
Loosed, löfete; gelöfet. 
ee Lupf'ti, Io, ode, I 
erli 
to Loosen, luhſ'n, (= looıeh 
föfen, aufmachen, lofern, auftreaniy 
nachlaſſen; lariren; Joßgehen, u 


en. 
L en ned, machte los; tes gemät 
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oseness Luhf'neß, die Loss the year of our L. —, im yare 
eie, __Roderheit, Ungebundenheit, Ehriſti —. The L. of the year, der 
Schlaifheit; Der Leihtfinn; die Sir regierende Planet. The house of 
erlichteit, Schlüpjrigfeit, Unzuͤch⸗ Lords, dad Oberhaus. The L. chief 
igteet, Zügellofigfeit; der Durchfall. jene ter Lord Oberrichter. The 
5 0.8 e ra ing. löfend, aufgehend; das . chamberlain, der Oberfammer: 
ofen ; Voartren. n j : herr. _L. of the manor, der Grund» 
Sower. Luhmer, die Luke, das | herr, Zinsherr, L. lieutenant, ein 
Dachfenfter. L.-hole, das Euftloch. fir jede Graffchaft aus ihren arößs 
sp. top», (angel: loppe ; dann mit ten Örundeigenthümern vom Koͤnig 
Yarıcz Asmos, Schale, Rinde, Schup⸗ beftellter Pair von England, der die 
pe verwandt, niederf. lubben, gr. alten Grafen, Earls, der angelf. Pe: 
Außav.;) der Floh; das Gezweig, riode, die Keretoche und Aldermen 
sadie Sol; Shk. Hh. vertritt, und militärifcher öntglicher 
e 1. op. befchneiden, behauen, abäften, Statthalter in der Grafſchaft ift. ©. 


tappen. Hornthal zu Cottii's peinl. 
Löpe, Lohp, fprang, p. to leap. egterfieg und Geiſt der Regier. 
to Löpe, wegwiſchen, davon ‚gehen. in England. (Weim. 1821) ©. 723 f. 
Lspped, Lopp'd, befchnitt; bes L.-like, wie ein Lord, gebieteriſch. 
fhnisten. . 5 L.’s- day, der Tag des Herrn, Gonns 
Loöpper, ber Baumſhneider. tag. 
Lsppered. Lopperd, aut dem | ro Lord, den Lord maden. To l. it, 


dich. gelühbbert), geliefert, ee herrifch benehmen. Tol. ove:, 
geronnen, geftanden. eherrſchen. 
Löpping, efchneidend; das Bes | Lördane, lördant, ſ. loord, der 
:  fepneiden. Loppings, bie abgehaue- | Müffiggänger, Tagedieb. 
nen Aeſte. Lörding, das Lordlein, Herxchen 
* Loqgunäcions, totwehbfchos, | Lördlimoss, tahrdlineß, die 
Ä (loquax), ſchwatzhaft, geſchiwaͤtzig. Staatlichkeit, der Stolz, das Herren⸗ 
: Loquäciousness, logudeity, weſen, die Würde, Hoheit. 
“ Ostwenfhosnehtofwäffiti, Lördling, = — 
ydie Schwaͤtzhaftigkeit. "N Lördly, wie ein Lord, aatlich ; her⸗ 
% Lörd, lahrd, (Aus prade und die Jrifch, wornehm, edel ie J 
„® fort. Form Jaird führen auf das Lördship, fahrdſchip die Lords 
ww  angell. laford, 161. lavardur, —** ſchaft, Herxlichkeit; dZertſchafc Ge⸗ 
_ Iaward, Herr. Analog mehrern in malt, das Gebiet. Yaur Lordship, 
3 diefem Kreife fpielenden Wörtern, | Em. Herrlichkeit. —— 
ne wie foo, w. f., und der mythiſchen | Lore, Lohr, Lorchen; die Lehre, 
ns Vee, dab Erde anch das Ernährende, | Byron Ch. H- 1, 60. Weisheit; ver 
ai £ Beugende, Teibgebende, Gchaffende, {oren, (aft für lost). 
iu Der Erdmenfh aber urfprünglih [| Lörel, Lohret, (auch losel, lozel, 
ae Here und freier Geiſt war, mochte angelf. leoran, au verlieren ger 
4 nan wolaufloafu. eartlı; ald Stauım | hoͤrig; alfo homo gerditus), der 
en gerathen, 10. f Mu lar, ein Urs | verlorne Menih, Schuft, Schur⸗ 
* wort, das rafen und Waſſer be: te; Shk. WT. 2,3. , 
ee deutet haben muß —_Angeiv, lar, [to 1 Srieate, lorrifeht, (von 
ve larva — gäbe einen Sinn, da alles lorica), überzieherm, verpanzern 
ng. Leibliche im Mythus der grimmige, | Lorimer, toriner, lorrimen, 
aM emporte Niefenget il obwol dabes | "lorriner, (von lorum), der Epos 


get die Idee von der Entfundigung und | rer, Sporenmader, Kiemer, 

—* Verſohnung, eben wieder durch fut, Löriot, lorriot, der Srimfpedht. 

‚BF nicht vergeiien ward. Man erinnere Lörn, lahen, verloren, 

ns, “ unter andern nur des Drefted! Iro Lose, Luhf’, (alt tiefen, lies 

nu, Wie treiflih in unfern Zeiten der | ven, öxeew). verlieren, verſpie⸗ 

„a? tiefe, herrige Steffens dieſe Idee] en inbüken; verloren gehen, wege 

ie ber Natur als Erlojungeanftatt ges fommen; berauben. To }. ground, 

J — F wo durddrungen ‚ tonnte und weichen. To l. one’g longing, ſei⸗ 
„g, fellte mindeſtens bekannt feyn. Die nen Wunfch nicht erfüllt cben. „To 


— Kran & e . 
(mei, Wörter, der Sprache find ber aud | 1 one's debte, unbegablt bleiben, 
te De En EIS Geiſt fadt, leben» To 1. one's soul, erſterren. To 

f im ügbegrabene een), der kord, Herr. one's way, ih verirren. To make 
n a? 9 ap Ede: und Ebenbürtige one ]., einen um — bringen. 
em) RL pr und Out | Loseable, Luhfab't, verlierbar. 
En ) Inder Volkſyr. ein Buck⸗ e : 

past! 9 hter. I; Mansheid's teeth.. die Lösel, (9 6® bh ſ. lorel. t 
—* bagen Reiter oben auf der Mauer | L,öspuger» Lodgenbfder, (an 
ah es Gefangniſſes King's bench. In elf. leaſunge, ein Lügner; iia Iu- 
8 8 g‘ E 
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singarr, fi meins verw. mitlaus, 
806), der Schmeichler.. ' 
Löser, Lubfer, der Verlierer, Ders # 
luft tragende. I am (come of) 1 
by it, ich büße. dabei ein. 
Lösing. tuhfing verlierend; das 
licren; der Verluft; Shk. bHd. 
Al. barzain, ein Verluftpandel. 
Loss, lof, der Berluft,, © 
de, Unterging, Verfall; die 
legenheit, "Ungemwißheit; (v. AuyE) 
£ucd8®. To go (come) by ıhe 1;, 
Schaden. leiden. To_be ara l., vers 
gen feyn, nicht willen wie. He’is 
at a l: to find ous, er meiß, nicht, 
wo er fuchen foll. . : 
Läst, lot, verlor; verloren, dahin. 
-. Boa |., er ift hin. here is no, 
love l. betwixtus, ich thue dir, wie 
fe Gar fein is}. to allsense ofshame, 











L 
L 
L 


e hat Feine Scham mehr. Sprühm. 
etter J. than found; daran iſt nicht 
gerloren. That is not L. which co- 


nes atlası, befler fpät, als gr nicht. 
AU is not I that is delayed, aufges. 


(hoben ift nicht aufgehoben. 
Eoöt, lott, (gotb. klaut, angelf. hlot, 
von hlidan. bededen, alfo veriv. mit 
Aavdavw, Aada, latko, mithin das 
DVerdedte, Verbor —51 Loos; 
gt Geſchick; der Antheil, was auf 
ine Numnier trifft; Die Steuer, 
Abgabe. In. Derbrfhire ‚der dreis 
jehnte Theil, von, der Bleiausbeute, 
er dem König gehört. By lots, nad) | 
dem Loofe. It is nor every one's 
L, nicht jeder ift im Stande. This 
comes to my lot. dies fällt mir au. 
Fo cast lors, das Roos werfen. To fl 
draw lots, die Looſe ziehen. To 
pay scot and |., Steuern. und Gaben 
entrichten. re j 
Löte, löte-tree, löht, lobt» 
trib, (verw.. mit Zateo, bebr. lot, 
dunkel, Dunfelbeit. Auch nah Sids | 
Ler ifk der Lotus in den Iſismyſterien 
eine. tprechente: FJeal⸗ und MWorthies 
rogInphe des Verweilens fowol im 
Duntel, als der Erhebung der Ceele | 
zum — denn zephch_ heißt ihre 
. fih der Sonne auffihließende Blüs 
the, hebr. nuph, noph, erheben), der. 
Lotos, Zirgelbaum, Celtis L. Bas- 
tard 1., die indische Dattelpflaume, 
a L. L.-berry, die Lotos- 


_bere. . * 

Loth, lohds, ſ. loath. 

to Loth, ſ. to loarh. 

Löthsome, f. loatlısome. 

Lotherwir, [oddferuitt, (vgl. 
leaguerwit und lecher, wovon lo- |. 
ther nur andere Form ſcheint), die 
Geldbuße für Befchlafung einer Leib» 


eignen, 1 
Lötion, Lobfch'n, (lotio), die Ab: |-1. 
wafhung, Spülung; Keinigung; | L 


das Bad, die Wafcharzenei,. 


L6 


‚be 


‚ leness, Gtiefmi 


to Löve, (derm. init Aw, Orkm. 


ILov 
Löttery, Lotteri,-(b. ler). die 
Gotterie " L.-ticher, Daß "Lotlrie 


looẽ. 
Lovage, lowwidfc , (leisi- 
⁊ — ‚das Liebſtoͤckel, Ligusticam 


1 öSvain, lommin, Löwen. 
Löud, lauhd, (angelf. hlad, gr. 


uAurog BON nAvw, viaw, nalım, alfe 


veriv. wit dem hebr. kol, Stiume, 


taut, lärnıend. 


Loudor, lauter. 


sudest, der lautefte. 
sudly, laut, gellend, laͤrmend. 


Suduess, die Pautheit, der laute | 


Schall, das Larmen, Echreien. 
ve. howw, die Liebe; Kin, 
Liebſchaft; das Liebchen; Amer, da 
Liebesgott. My l. mein Schatz. In 
lore, verliebt. To be in |. with 
one, verliebt feyn in eine. To 
im L. ‚verliebt werden. To makel, 
(mie ital. far all”. amore), liebeln 
ſich bewerben. Of all loves. en 
Veſchwoͤrung, bei aller Liebe! Shk. 
MU” a, 2a. Sypruͤchw. L. wil 


creep., Where it cannot go, \i 


geht nicht aus. Out ofL, überdeufe 
fie, feind 


., L. and a congh comme 
hid. Liebe und Huſten ind nidt 
an Beeberigen For L or money,fit 

id und gute Worte. For tel 


g, 


of God. um Gottes willen. Lim 


mist, die Paffionsblume. L. init 
i itterchen, Viola ur 
color; Shk. MD. 5. z. L. -app 
der Liebesapfel, JI.ycopersicnm L 
L..- darting, Lizbeftraiend. L- day, 
Bergleicheterimin. L.-foast. dat fi 
— Be „der verliebte r 
xysmus, Die Minnewut L.- no 
der Lirbeöfnioten , die Reſenſclein 


-L.: letter, der Liebesbrief L.-lorn, 


hne Geliebten, vom Lich verlefet 
L..men er, der — otion 
der Liehestrant. L.- powder, di 
Liebespulver. L. -. secret, daß ten 
verffändniß. „I. -sick, fiebefrant. 
— * N Er 
spring, Lenzſproß; Shk. CE 3. 
Venus and Adonis stz 110. L-sh 


die — L.-ule, u 
Liehesgefhihte. L.-rhougkt, ji 
verliebte Gedanke. L.-roy, | 


Minnenefhent, Füße Andenken. L- 
trick, der verlichte Gtreid. gab 


(len), lieben, Lieb haben, gut It 
ern mögen. L. me, love ms ( 4 
ie Liebe umfaßt alles. L me linie 

and 1. me long, fiebe muß mM 

feyn. There is nothing Il. bett® 

ich habe. nichts — 
öved, liebte; aelict. end. 
svelsly, liebenewertd, regen hi 
öveliness, lowwlineb, 


Liebenswürdigfelt, der'Beis- 


— 





Lov 


5vely, liebenswerth, reisend. 
Svor, Iomwirer, der Liebende, 
tiebhaber, Verliebte; Zreund;, Tis 
eitant; das Rauchloch (In diefem 
esten Sinne f. louıre, m. fe) 
svesome, lomwwfom, liebends 


v . N 
sugh, lo@, (lacus,. irl, louch, 


och ; aber auch in Zux fchillernd, vgl. 


ighr), der Eee; das Blendlicht, 
Iving, * wing, — Bed 
eich, zugethän, getreu ; zärtlich; das 
ie, die liebe. L. kindness, Pie: 
eshuld. 
xinz ly, verliebt, zaͤrtlich, freund⸗ 
wafuth — 
ivingness, die Liebe, Zaͤrtlich⸗ 
eit, Sanftheit. ; 
yuisa, lubifa, Louife, 
‚uisd'or, luidohr, der Louis⸗ 
or (1640 zuerſt gefchlagen). 
ınnge. laundfcd, (alt lunges, 
nngis, doch ven longur), der Lang⸗ 
Rekel; ein Mubmenplap, 
Matfchplaß. 
—— (eig. wol ſich lang aus⸗ 
ehnen, wie die Faullenzer 
ſchlottern, herumliegen, faule 
enzen. To l. ont, verfaulienzen. 
‚unger, laundfder, der Zauls 
mzer, Müffiggänger. 
‚ur, Idurdan, faur, laurd'n, 
. loord, Inrdan. 
Loug, f. to lower. 
‚urdy, plump, unfchladtig. 
surgnlary, laurgjulärri, 
ie Vergiftung eines Waſſers. (?) 
ıuri ng: f. lowering. , . 
ıaso, lauf?, (ſlav. lizu, ich fries 
ve,daber Neitliefe, und dieengl, 
Rehrgahllice), die Tau. L.-wors, 
as Laufekraut. 
Lönse, laufenz fi laufen, _ 
usily, laufilt, laufig, lumpig, 
niderig. j — 
usiness, die Lauſigkeit, gitgigfeit. 
usy; laufig, lumpig, Iniderig. 
isease, die Läufefrankheit. 


ne, laut, (gehört wol zum ans 


elf. deod. Leute, lewt, Axog), der 
ump, Lummel, Echofeltert; Shk. 


.Ccy. . 
Lönt, (angelf. hlatan, beugen 
tfo an lem) fh bhden, ver 


eugen ; überwältigen, betoͤlpeln; 
Ihk. aHf. 4. 3. wo Johnſon Aouted 
eſen moͤchte, Malone erklaͤrt I am 
reated with contempt, like a lovet, 
ır low country fellow. 

zutish, lautiſch, etwas pump, 


oͤ lpiſch. 
zutish Ir; plump, toͤlpiſch. 
‚uver, lommer, dad Rauchloch; 


gl. lover. 


5w, Lob, (verw. mit iso, und dem 
fü rien nieder. Ieedr nies 
aegan, 


dort ange 
drig, lach, idſch. läge, von 


’ 
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Low 


iggan, liegen), niedrig, niedri 
een tief, fiel geringe; fie, 
urs, wohlfeil; leiſe, nicht laut; uns 
terdrudt, niedergeſchlagen; kaͤrglich, 
ſparſam, mager; niedertraͤchtig, 
chlechtz demuthig, unterthoͤnig; 
pät. He is l., er ik herunter. Der 
ands, das niedrig gelegene and, 
die Niederungen, das plate Land. 

L. regimen, die fnappe Diät. L 

spirits, die. Mattigfeit, Niederges 

(Blasenpeit, Echwermuth, Traurig⸗ 

eit. L. tricks, die Niedertraͤchtig⸗ 

keiten , niedrige gasige: L.-be 

die, Bangsiade L.-bora, von ges 

meiner Abfunft. The 1. - countries, 

die Niederlande. .L.-rared, wo 

feil. „L.- spirited, niedergefchlagen, 

eraurig., L. -sunday, Quafimodoges 
To bringl., herunterbringen; 

demnüthigen, 
to 1.6w. in erften Bedeutung Lo, 
in siveiter lau, erniedrigen, niedrig 
machen, herabfehen ; briillen, blöfen 
(aus bellow, w. f.). 

Löwe, lob, (goth. lauh, verw. mit 
Aayaon, gluü en, angelſ. leg, lig. 
ige ist, log, wie Pio&, Pieym), 

die eobe, amme, 


Löwer, loher, niedriger, tiefer, leis 


‚fer. The l. house, das Unterhaus. 


Löwer, Lauer, die Düfterkeit, Trub⸗ 


beit, das trübe Wetter. In Norf. 
aflelbe was leaver, w. f., ein He⸗ 
bebaum. £ 
to Lawer, loher, (v. low), nie⸗ 
derlaſſen, herablaflen ;_ erniedrigen, 
erabfegen, nieder halten; dämpfen; 
alten, finfen, abnehmen, To_L 
milk with water, Milch mit Waller 
verlängern. , 
to Löwer,lauer, lour, (von eis 
“nem Urwort la, lal, lar, lat, dat, wie 
dim, w. K, Rat, Dunfelbeit, Krür 
be bedeutet, wovon auch das lat. Iu- 
zidus), dunkeln, fich verAnftern, trite 
be werden, Shk, Bc. 4C. KJ.; die 
— Funkelt, Yauer ausfehen; Shk. 


Löwering, erniedrigend; trüb, vers 
düſternd; dad Erniedrigen; das 
Trüubausfehen. All nature wears a 
L countenande, die ganze Ratur 
fieht düfter aus. 

Löweringly, trüße, düfter. 

Löwermost, lohermohſt, ber 
niedrigſte, unterfte. h f 

Din st, Lobeft, der niedrigſte, 
tieffte. ; 

Löowing, lohing, brüflend; das 
Brüllen ; Bloͤten. j 
Löwlily, tohliti, demüthig, 
kriechend. en —— 
Löwlinoss. die Demuth, Niedrig⸗ 

‚keit; Shk.JIC. 

Lswly, dımüthig, niedrig. 





Low 
Lown. [eun, loon, lont, lew, 
vgl. lob), der Bengel, Laur, Lump; 
Shk. O. 2, 3. ’ 
Loöwnd, (ſchott. loun. lowne, täl. 
loer, goth. Iugm, weiche fümtlich 
mit law, ylaw, Ylavw, Yalaw, yAy- 
vn. vAyvos, yalyıy. calm, w. f., verw. 
ſcheinen; denn g fällt vor den flüfs 
dee Buchftaben eben ſowol weg, $. 
. #05c0, yvwonw, ald ed mit d, v, 
3 wechfelt, 3. B. Yvo©as, dvoPer), 
beiter, mild; windfill; vor Sturm 
geborgen, fiber. ‚ ‚ 
Swness, lohneß, die Niedrig« 
feit, Niedergefchlagenpeit ; Unterwürs 
figkeit, Demuth. i 
— laur, 
wrıng, 
Löwringly, taus ſ. lower. 
rıngli, , ,_J 
— truͤbe, duͤſter. 
Loxodrömic, lodfodrommif, 
(von AoFoe u. dpopos), Die Lorodro- 
mie: Kunft in ıchiefer Richtung au 
fegeln; Iorodromilh. L. tables, die 
loxodromiſchen Tafeln. 
öyal,laial, (fr. auß legalis, v. 
lex), dem Lands herrn getreu, hörig, 
treugefinnt, treu, pflichtig, gehorfam. 
Loöyalist, der Zreugefinnte, Koͤ⸗ 
nigifche. j , . 
Löyally, laiaft, treutich, pflich⸗ 
tig, — RSS: 
Löyaltv, laiälti, die Hoͤrigkeit, 
Treue, Bfichtigkeit, der Sehorſam. 
Löyn,f. loin. 
Loyter, f. loiter. 
Lözel, lossl, f. lorel. 
Lözenge, lo6sendfch, (wenn das 
fpan. losa, Flies, Flieschen, 
wie du Eange in lozengia glaubt, 
der Urfprung dieſes Worts ift,_ fo 
kommt man auf wAad, Fläche, Ebe⸗ 
ne, aan: wlarug, wlaruyE, 
das breite Duderende, wAarwvuxos, 
in weichen letztern övo5 von ayxos, 
oynoc, angulns iſt. Die Bedeutuns 
gen fagen diefer Ableitung zu; und 


aß p wegfalle, zeige ſchon Zatus u. 


wAaruc), die Kante, ver Rhombus; 
Heine Kuchen, Bruſtkuchen, das 


Lordship. 
Lu, f.) 


oo. 
Lübbard, Lobbard, ſ. lob, der 
Baͤrenbaͤuter, Faullenzer. 
Labbex, lobber, der Hausknecht, 
Packtroͤger; Grobian, Schlingel; 
SkKk. TU 


Lübberly, plump, ungehobelt, träge, 

Lübrical, lijunbritalt, (lubri- 
eus, glaber), fÄlünfrig, fehmanfend. 

to Lnbricgte, ſchieifen, ſchlupfrig 
machen. $ i 

Lnbrieions, ljubriſſchos, 
fhlüpfrig, ſchwankond. 


to Lubricitate, Ijwbriffiteht, 


! 
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Luc 


Kr aedehntere Forın f. Inbrieste), 

füpfrig maden..  ,, 

Lubricitv, Ljubriffiti, de 
Schluͤpfrigkeit; der Wankeimuth, 
Leichtſinn. 


Lübrick, (= Iubrical, Inbricions), 
fhlipfrig, ſchwankend, unbefiänd‘g, 
leichtfinnig. 1 

Lubrifieation , ljubrifiteb: 

ſch'n, das Echlüpfrigmacen, Okt 
ten 


Lüce,tjubß, (einmal aus Luc, 
dann aus dem frz. lis, endlich ari 
dem Tat. Zucins‘, Irz. lucel, lucet) 
Lucie; die Lilie; der Hecht. 

Luücent, ljubßent, Uacens) lend⸗ 
tend, fcheinend, heil, prädtig. 
acern, ljuhßern,, (Inzere) 
der (moſtowitiſche) Luchs; die Lucene 
ne, der Schnedentlee, Medicagon- 


tiva L. 

Lu cãad. fjub6id, Clucidus), liät, 
heil, leuchtend, Dur L in 
tervals, die lichten Zioijdenräunt 
in Krankheiten isberhaupt, beſonden 
im Wahnfinn. i 

Lucidity, Incidness, ljuftd» 
diti, tjuhßidneß, die Hell 
der Glanz. . 

Lücifer, ljuhßifer, (fat. lacife 
der Morgenftern ; Lucifer. 





Luciferons, Ljusiffer, 


Licht bringend, aufflärend. _ 
Lueific, Ljußiffit, leug'ed. 
to Lücify. ljuhsifei, ercudte, 
Lück, lod, (verw. mit Aaxoı ar 

xavu, gelingen, goth. leikm 

guleikan, alam. lichan, gilichen, dt 
ei lican, gelican, gefallen), de 

& ick, Ungefähr, der Bufal Good 

1., Otü@, IL 1., Unglüd. L. für 

the fools. and chance forthe aelyı 
Er ärger Gtrid, je befier lid. 

uc 

fe, von ungefähr. L. for me, N 

meinem Gluf 
Luckiness, 


kily, lodili, gfüdtigem 


der Zufall, das lid. 
Lückless, ohne der ungtudlid. 


Luckwarm, f, lukewarm. 
Lu ck lodi, 
der Gluͤcksfall. 
Lucembe, ein Forſtmann bei SF, 
ter, der eine Eidenart befonder? 

pflegte, die daher L. oak heißt, 1° 
. mergrün ift und fo 
daß fie in 20 — 30 Jahren I 
wächlt, als die gemöhnlid NT" 
Lücrative, (juhfratim, (u 
tivus, K — — ge 
winnreich, vortheilha 
Lücre, ljupf'r, (Iuram) da 
Gewinn, Aug. —6 
ucriferous, Inerifich,, * 
. erons, ljukrifferot, 1% Ne 
f h eg j ubtros, einträglid, 
theilbaft. $ j 
Luctation, loktebſch'n, \ 


glüdlig. Lib 
bei er 


Is 


nur gehen In!» 
tliyfi au 
bricer, hun 
Sana, ei 
them, 

trick (bar 
remz Henke 2 
ken, 
rificanien, Ir 
nd Ellis 
; 

e, linbi, (mr 
mans Naf,.e 
1 Det. bes, 9: 
ie; die Sie; ehe 
ent liudlun x 
, Mean, Mi = 
ID, ati - 
(moften ‘2 
jr Ehuedale, is 


EL: 
d. liabiil (23. 
atic 


Inden, 
In, de bin joe 


eh 
jer, laciluun 
ljthiine 


ac.. 
liabſijn? 
Nil, 


— —— 
paroas, WF 
. uftea 


mann 
Ir. MINE 
TR 


— 


sie 


< 


Aak 
AT 


zuxan 

a® 

RT 
KEN 


“= 


®&- 
xt 


TE 


hose 
— 
— 
= 
= 


£ 
19,5... 
ft, 
eh * 


gef! 


M_ .. 


Lue 585 'Lun 
P der 8 ; das Min £ullen, einlullen, einfingen. T: 
——— anf — en 1. asleep, in den stop talen, h 


Lüctuous, loctſchuos, (luctuo- Eallebyı tollabei, das Wicgen« 


sus), traurig, Hägih. 

to Lucubrate, Ijuhfjubreht, 
(lueubrari), Iucubriren, bei Nacht 
arbeiten, 

Lucubrätion, ljufjubrehfd'n, 
das Nachtſtudiren, Rachtfiken; die 
Rachtarbeit. 

Lü«cubratory, ljuhtiubrato⸗ 

El, durch Nächtſtüdiren, von der 


Lampe ber. R 

Lüculene, ljuhfjulent, (luc«- 
lentus, v. nr? heil, Mar; deutlich. 

Baer us it, Lucie, - 

Lud!todd, o je! 

Ludibrious, ljudibbrios, (v. 
ludibrium), albern, thoͤricht, zum 
Geſpott. an 

Lndibund, ljudibonnd, (Iudi- 
— ſpaßlicht, kurzweilig, drol⸗ 
9 


Endicral. ludicrous, (juhdis 
fräl, Ljuhditros, (Iudierus), 
ſpaßlicht, nedifch, zum Lachen luftig, 
voſfirlich 


Lndicrously, ſpaßlicht, nedifch. 

Lüudicroussdess, die” Fr 
keit, das närrifche Zeug. 

Lndificdtien, —— 
Fin ludificor), die Berfpottung; 

Zäufgung, Syintergehung, der Be: 

9. 

Luen, ber Pfaufofan, Phasianus Ar- 

us. B 

AITE f. lough. 

to Luff,-f. to loof: 

Lug, logg, (vom goth. Iugga, sich» 
Be dah. fort. das Ohrlappdhen);; 
der Zupf, Rud; (in Gflouc.) die 
Stañge, Ruthe. To give one al, 
einen beim Ohr zupfen. , 

to Lug, zerren, fihleppen, ziehen, 
supfen; Shk. H. aHd. TA. Toll. 
out, vom Leder ziehen. 

Luggage, lognidfh, das Ge 

[diene 7 Geräth, Gepäd, Shk. He; 

A der — uk Unkram. — 
u od, logg'd, zerrte; ge 
she KJ. —— bear. er 

Lugging, serrend; das Zerren. 

Lugubrous, lugubrious, [ü 
gijuhbros, lugjuhbrios, (lu- 
gubris), traurig, klaͤglich, jauuner⸗ 


voll. 
Lüke, liuhk, Lutas. 
ükewarm, ljubtnahrm, (vom 
angelj. wlaec and warm),. lau, 
lauwarın, laulid), Ealtfinnig; SIk. 
eHj. 1A. ö 
Lukewarmly, laulicht. 
Lükewarmness, die Saulichkeit; 
der Kaltfinn. 
to Lull, toll, (v. (udeln, lies 
dein, lat. lalbus, Auksıv, lallıre), 


lied. 
Lülled, loltl'd, lullte ein; einges 
lullt. 


Lumbago, lombehgo, (d. lum- 
bus), das Lendenreißen, Küdenweh. 
Lumbar, lumbary, fommbaär, 
lommbari, von den Yenden, an 


den enden. j 
Lumber, lomb'r, (eat: su loom), 
das Geräth, der Hausrath; das Ber 
rumpel, det Plunder; das Gchäuf, 
Stückgut, Stabholz. L.-garret, |.- 
house, 1.-room, das Kranıhaug, die 
Plunderlammer, Polterfammer. 
to Lümber, zufesmenwerfen; fich 
fhlesyen, dehnen, ſchwerfaͤllig cine 
hergeben, fhlumpern ival. lap,. 
Lumbrical, lombritäl, (von 
lumbrivus), wurnförmig. S 
Lüuminary, ljubminärri, (lu- 
minare), der leuchtende Körper, das 
vicht; der Aufklärer, Wann von 
glänzenden Fähigkeiten. 
Luminätion, (juminebfh'n, 
das leuchten, die Erbellung. 
Lüminons, ljubminos, lihts 
gen ‚, erleuchtet. L. matter, der 
ichtftoif. 


Liminousness, dad Lichthelle, 
xeudhtende, der Glanz. i 
ump, lomp, ſchwed. klubb, eine 

 geronnene, gejtandene Mafle, alſo 
verm. mit den unter loaf angeführs 
ten Wörtern, wie mit kleben, 

lomus, gluten, glu, niederfäd. 
amm, dicht, gebrang, Flcbricht, 
kalt, verklamen, vor Kälte 
ftarren, mal. clamm und celump, 
teutfh) der Klump, die Maſſe; 
das Stud; der Schafe, Meerhufe, 
Cyelopterus Ininpus, eine Fiſchart. 
Al. of sugar, ein Stud Zucker. Aıl 
in al., zuſammen, auf einem Brette, 
By the ]., im Rummel, im Ganzen. 
L.- sugar, der Yumpenzuder. 

to Lump, (eig. flumpen, tlums 
pern, fih ın Klumpen anfeßen), 
haufen, zufammennehmen, im Ganz 
sen nehmen, 

Lüumping, zuſammennehmend; das 
— ; drückend, ſchiver, ſchwer⸗ 

allig. R , 

Lumbish, fompifd, Kumpig; 

plump, ſchwer; trage, unbehülflich, 


dumm, H 
Lüumpishly, ſchwer, unbehülflich, 


dumm. - 
Lümpishness, die Gchwerfälligs 
tlumpig. 


3, 
keit, Plumpheit. 
Lumpy, tlı R 
Lnuacy, linbnäßi, (ven luna. 
Nah dem Muthus ift Monds und 


Sternenwelt eine Geifterwelt — der 
Mille. iſt mit dem Monde gefchaflen, 


Lun 


fagt der indiſche Mythus —; der 
freie Geiſt cber, d. h. der in das 
leidiiche Daſeyn ftrebende, ift der 
emporte, ergrimmte, rafende, wie 
a. ond, Aevoc, BEN, pavın, 
aferei, ujvic, Grimm zeigen. Das 
er die esAyvoßAyros, "Daher die ras 
ende a a in gleiher Sym⸗ 
olit), die Mondfucht, Tollwuth. 
Lunar, lünary, Ljubnar, ljwbs 
nari, mondlich, unter dem Monde. 
The l. year, dad Mondenjahr. L. 
eanstic, der Hoͤllenſtein. 
Lu 2 a — d, a Aal: une Mond, 
fihelföumig, , mondförntg. 
Lunatio, ljupnätit, mondfüds 
tie, verrüdt; der Mondſuchtige, 
Verruckte. L. house, das 
fpirat. , 
Lunaticness, die Mondſucht, Tolls 


heit. 

Lin iviss, tjuhnebfh'n, der 
nahe, Mondwandel, Mondeds 
Tauf. ; 

Lünch, luncheon, lonnſch, 
Lonnfh'n, (vergleiht man das 
fran. lonja, fo wird man die Vers. 
wandtfchaft mit Auxor., Aayxanı, 
Amnoc, Aanm, Yaten finden; indem 
das engl. Ledeutet) ein Mundtheil; 
die Speife zwiſchen Fruͤhſtuck und 

auptmahlzeit, eder auch das Ve⸗ 
perbret. _ 

Line, Ljuhn, der Mond; das 
Mondartige; der&chuß, die Anwand⸗ 
tung von Mondſucht; der Riemen, 

‚die Schnur, Falkenicine. 


arrens 


; Enneete, bjunett, (frz.) der hal⸗ 
be Mond, die Brille; das Scheus 
leder. - 

Lung, lonng, (v. aw. ®law, flare, 


durd Wegwertung des Haus), die 
Lunge. Lungs, die Yunge, Luns 
gen; bolffpr. ein Schreier. L.-grown. 
mit angewwachfener Yunge. L.-sick, 
‚ tungenfücdhtig. L.-wort, das Lun⸗ 
- gentraut, Pulmonaria L., 
Lnnged, lonng'd, mit Lungen, 
wie Lungen. ß . 
Lungis, londſchis, der Langbein, 
Shwengl. 
Lunisgslar, Ljunifoblär, nad 
dem Monden- und Sonnenlauf. 
Lünt, lonnt, (holl. lont, ſchwed. 
Iunta, von Yunpen, Linnen, 
gehn Flache, verw. linteum), die 
unte ‚ 
Lünula, ljuhfnjutäa, der Heine 
ie men $ ki schrie): Die 
upine, ljubpin, (Iupinus), die 
; Holfsbo ne. 


Lürch, lortfch, (einmal aus dexn, 


6nxn. Spkayy, verw. mit apxug, oup- 


no, Öonoc, arca, Or.a, urceus, Wels 
he fäintlich Gctähs verfchiedener Art 
zu verfhiedenem Gebrauch, hier Nas 


mentlih das Satztaͤſtchen im Gpiel, 
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Lus 


worin der Satz Aller ſteht. Dann 
ift es aber guch andere Echreibung 
für to lurk m. f.,, der Ian, das 
Bete, der Matfh, "Berluf_ eines 
Doppelfpiels, wenn der eine Sr:ci«e 
nicht bis zur Hälfte der nmotk-ıen 
Zahl kommt; das Verſteck, die Lauer. 
lo leave one in the l. einen ſteden 
tafien. To Jie upon the L, auf der 
Lauer ſeyn. 
to 1. üurch, belauern; Bete machen; 
hk. Co. ; begaunern ; verſchlingen. 
To be lurcheu, Matſch werden. To 
save the l., fi ajegen den Matſch 
fibern, aus dem Matfche kommen. 
urcher, der Laurer, Etrauchdieb, 
Diebegenoß; Lauer⸗, Fangbund; 
Berichlinger. 
Lurching, belauernd; das Belaus 
ze g der Ninerhat, — 
urdan, lorrd'n, f. loord, der 
Müffiggänger, —X 
Lüre, ljubr, verw. mit den nie⸗ 
derf. lurren, lat. laverna, laver- 
nio, ital, losoro, Luder, to allure, 
lauern, torin der Begrirf des 
todens, Lauſchens "lacere, beluren), 
befonders bon Seiten ded Blidend, 
Sehens = kaw, Asvaca, Ylareru — 
durchgefpielt wird), das Koriof, ger 
derfpiel; die Anung, Lodfpeife, der 
Köder ; die Reizung. i 
wo Lure. f. das vor.ge, anloden, reis 
sen, vorbalten; Shk.RJ. 
Lured, lodte; gelodt, abgerichtet. 
Lurid, n. urid, (luridus), ſchwarz⸗ 
gelb, blaßbraun, grau, diſter. 
to Lurk, lort, f. lure, auflauern, 
lauſchen, verſteckt liegen; Shk. BJ. 
Lurker, der Laurer, Strauchdieb. 
Lurking, lauernd; das Tauern, L«- 
hole, 1.-place, der Schlupfwinkel, 
die Lauer. . 
Lusdtia, tiufäblah, die faufls. 
Luscions, alt lushtons, lofs 
hoß%, ietzteres ſcheint die rechte 
orm, und ous nur die an lush ons 
gefuͤgte Endung. Es iſt aber weder 
aus delicious, noch aus luxuriosas, 
fondern offenbar dos gu yAunıs, 
weiches mit yAsunoc, dadnce, deAnoc, 
dulcis, verw.), hoch ſuß, überfüß; 
wonniglich, angenebin, rergend; edel 


Luscionsly, hehfüßz eckelbaft. 
Lüuseionsness!Iushionsness , 
die Weberfüßigfeit; große Annehms 
lichteit, Schmackhaftigkeit. 
Lusern, Luserne, ſ. Lucorn. 
Lüsh, loſch, ſ. luscions. Die Be⸗ 
deutung, dunkel, ſchattig, ſtark von 
Farbe, ift bloß falfeb aerathen; denn 
wenn man auch die Ablerrung von 
Aunvc nicht erwoͤge, und die Vers 
ufchbarkeit von Asunoc und Yiai- 
nos, fo zeigt ſchon eine Bergteipung 
von Gotding’s Weberfekung des 
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Lus 


Ovid, mit Shk. T. 2, 2, welche 
Malone zu letzterm angefteflt hat, 
daß es faftıg, vellfaftig, von Safte 
firogend, üppig, gleichfam gleißend 
von Saft, fett, bedeutet halfen muß. 
Lüak, Loft, (ſcheint mit lazv veriw., 
tw. f.), müffig, träge; der Faullen⸗ 


ger. 
Luskish, loſkiſch, träge. 
Lüskishiy, träge, * 
Lüskishness, die Trägheit. 
usoriens, lüsory, ljuſoh⸗ 
8106, Ljubfori, (lusorius, v. lu- 
dus), im Spiel, ſpieleriſch; ſpaß⸗ 
haft, luſtig. — 
Lust, toßt, (zu Ins Aw, Yo, 
velle gehoͤrig), die Luft, Wolluft, 
Begier; Luſtigkeit. a 
to Lust, getüften, begehren, lies 


en. 
Luüsted, begehrte; begehrt. 
— — 
Lüstful, loßtful, wolluͤſtig, geil; 
reizend. N 
Lüstiully, wolluſtiq, reigend. 
Lüsrtiulnes s. die Wolluft, Brunft, 
Geilbeit, Heftigkeit, Gier. = 
Lüstihed, lustihood. Loßtis 
ed, Loßtibudd, die Munterkeit, 
Raſchheit, Kraft. , 
Lustily, munter, friſch, ftarf, was 
r 2 


Lüstinesa, (urfpr. @eilheit), die 
Munterkeit, Derbheit, Stärfe. 
Lüstless, ohne Wolluſt; kraftlos. 
Lüstral, Ioßtret, (luseralis, gu 
Avw, luo, lavo, waſchen gehoͤrig), 
bei der Reinigung, in_ der Weihe 
L. water, dad Weifwafler. 
Lusträtion, lofrebfh'n, die 
Reinigung, Werbe; das Weihopfer. 
Lüstre, loße'r, das Puftrum; der 
fuͤnfj aͤhrige Zeitraum (von den dann 
angeftellten Opfern); der Kronleuchs 
ter; Glanz, Echimmer. (In den 
— Bedeutungen gehört es zu 
gleißen, glanzen) 
Lustrifical, loftriffität, reis 
nigend, in der Fe 


« 


Weihe. 

Lustrine, loftring, der glänzen 
de —— „Glanztafft. N 
Lüstrous, loßtro6d, glänzend, 
leuchtend, fehimmernd. ° , 
Liüstrum, (oßteom, f. lustre in 
der erfien Bedeutung. i 
Lust v, f. Inst, (alt geil, wollüftig ; 
daher, der Doppelfinn in. „when a 
man is over Iıstv at legs“ bei Shk. 


KL.2, 4.), frifh, munter, ftart, | 


derb; Stk. AL. TS. 
Lutanist, ljuhtänift, der. Lau⸗ 
tenfpieler. a 
Lutäriars, ljutähriog, (bon 
num), un Koth, koͤthartig, koth⸗ 
far 


Lite. Ljuht, ‚geufer Wort) die 
Laute; der wei 
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e Lehm, Kitt (von & 


..L y 
Iutum). L.- player, der Lautenfpies 
ler. 1..- string, die Pautenfaire; der 
Glanztafft. — 
to Linte, (eig. mit Lehm, Zutum) 
verſchmieren. 
Luüted, verſchmierte; verſchmiert. 
Lütheran, fjubhterän, lutheriſch; 
der Lutheraner. e 
Lütheranism, Ijutheränifm, 
das Lutherthum, der Lutheranis⸗ 


mus. 

Luthera, (Vdid ſern, (aus lucerna. 
ra das Dachfenfter, Kapp⸗ 
enfter. 

Lüting, liuhting, verſchmierend; 

das Terfchmieren. j 

Lütnlent, Fi lutu- 

a), kothig, ſchlammig, truͤbe. 

to l,unx, to lixate, locks, (od 
ſät, (luxare, verw. mit lod), ders 
renten. „ 

Luxation, lo@fehfch'n, die Vers 
renfung; dad Berrenfte. 

Lüxe.lod8, (luxus), der ühernds 

- Bige Aufwand, die Ueppigkeit, der 
Uebermuth. 
uxuriance, Inxuriancy, 
logfjuhriäns, logfjuhrians 
"Si, die Ueppigkeit, der geile Wuchs; 
Ueberfehwang. x 

Luxürianr, tagliubrieut, üps 
pig, vollſchießend, geil wachſend. 
L: way of speaking, die Wortvers 

ſchwenderei. a 

Luxüriantness, die Ueppigfeit, 
der geile Wuchs, Lurue. 

to. Luxuriarte, logfiuhrieht 
Aeraari üppig wachſen, geil aufs 

hießen, wuchern; prallen. 

Luxnriety. u gilt die 
Ueppigkeit; der Üeberfuß., 

Luxurions, —— üpe 

"pig, wohlhabend, wolläftig, ſchwei—⸗ 
geriſch 


Luxurionsness, lüxury, log— 

:fjuhriosneß, logfjuri, di 

eppigfeit, Geitheit, olluſt; Ber: 

ſchwendung; der Ueberfluß; die außs 

ee Speife, Seltenheit, Köft: 
ei 


ta L.y, to lye, let, (berw. mit Ar 
yıv, ſ. to lie u. to lay), liegen; 
ruben, fchlafen ; fenn ; beftehen ; hän- 
"gen, ſchweben; lügen. hononut 
Iyes at_stake, ed gilt meine Ehre, 
meine Ehre ſteht auf dem Gpiele 
Ari action |yes against him, eir 
Proceß ſchwebt gegen ihn. Ir Iyes 
me in more money, es foftet mit 
mehr Geld. It lyes in my way, ee 
kommt mir vor, liegt auf meinen 
Wege, ih kann etwas dazu thun 
To. at, anliegen. To I. abanr. 
herum liegen. To l. down, nicder 
liegen. To 1. by, ftill Tiegen. T« 
I in, im .Kindbett liegen. To I 
under, unterworfen feyn. Tol. un 





Lye 


der an obligation, verpflichtet feyn. 
Tol. upon. befhweren. Ts l. with, 
Beiſchlaf halten wit —., . 
Lycantlıropist, leilänntros 
pift, (v. Aunoc und avSgwros), der 
Wahnfinnige, Wehrwolfsnarr. 
Lycanıa op , das Wehrwolfswe⸗ 
u die Wolfdwuth. . 
Lvcenum, leißihom, (Avueſov, eig. 
in Athen ein Ringplak mit bededten 
Gärgen vom wolrabwehrenden Gott; 
dann das Loceum, die hohe Schule. 
Lycinm, liffiom, der Kreugdorn. 
Lye.nic, Leitonnit, wolfſch. 
Lydian. liddiän, mild. L. 
mocd, die ndifhe Muſik, bange 
Melodie, das —1 
Lye, leid, (unſere orte) die Lau⸗ 
. ge; Lüge. 
to Lye, f. to ly. j 
Lyemes, leinter, der Leithund. 
Eye Leier, ber Tünner; liegende. 
Al. in, eine Kindbetterin., 
ing, leiing, lie a 
2 


Ly n lugend; 
das Liegen; Luͤgen. ‚in, da 

ne e EIN: ; 

Lyırph, Limf, (!ympha), die Lym⸗ 
ua das Blurwaller, 5 

to Lymphate, Limmfebt, rafend 

ymp 
wachen. ; 

Lymplated, machte rafend; raſend 
gemaͤcht, toll. . , 

Lymphätic, timfäctit, lympha⸗ 
tiſch; das —— Gefäß; toll, 
wahnwigig. The l. duct, die Wafe 
ferröhre. B : . 

Lymphednet, limmfidoft, die 
We erroͤhre; der Weſſergang. 

. Lyncean, Iynceous, linnkiän, 
linnbios, (AuyS), ludsartig, 
luchsaugig. 

Lynchet, linnuſihet, (Eub.), der 
grüne Streif, Kain, Gränzftein. (7) 

l.yncuris, iintjuris, (Auyyou- 
rıov), der Lynkur, Luchsftein. 

J ynden, Iyndeu tree, linnd'n, 
Tinnd'ntrih, die Finde 

Lynx, links, der Luchs. 

I.yon,leion, der Löwe, 

l.yons, Lyon⸗ RR: 

l,yre,leit, One). die Leier; der 
Spinnenffh, Wimpelfiſch, Callio- 
ee Tyri 1, lirrit, lirri 

Lyric, Jyrıcal, . N rt 
lei, lyriſch; der Lyriker, Iyrifche 

Dichter, Odendichter. f 

- Lyrisı, der feierfpieler; Leiermann. 

Lysard, liedärd, f. lizard. 


M. 


M, m, em, der Waſerbuchſtabe — 
maim ift bebr. Wolter — deutend 


auf Ueberſchwemmung und neue Zeit⸗ 
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Mac 


ſchoͤpfung, in der Meihe ber zwolſte, 
alfo 384, daher die 3 und 4 zu06 
wovon je zwei im uncialen Alpha 
zwei ungefchrte Becher bilden. Da 
er verleiblichter, oder verfelbfterer 
Lippenhauch ift, fo wechſelt er mit 
b un w, 3.9. nellev, PeAdaw; 
wird beſonders vor B, x, & einges 
ſchoben, 3. B. Yanpo:, Jaßocs Zap 
Qu, Zarlw, Tuuravov, TuUravovi 
bergefeht r 3. B. mov9oc, dvSoc. Er 
wird eben fo wie Das tcutiche BE 
ausgefproden. Rur in den Wörtern 
eomptrolnmnd aecompt. w. ſ., 
lauter er wie R, wie umgefchrt im 
Griechiſchen früher v vor B. x, 
O. y glei u lautete; daher ſchreibt 
man au, der Ausiprace gemäß, 
jekt contronl und account. 
M. Abturzung für Member, Marquis, 
Majestv, 
Ma. stur. fir Matthew. 
M. A. abbr. Magister Arunm, ber 
Magifier. 
‘M. E. abbr. Medicinae Baccalaurens. 
M. D. abbr. Medieinaa Doctor. 
Mäam,ma'm, f. Madam, 
Mab, mäbb, die Schlumpe. The 
fairy Mab. die Zee Mab (iiber weis 
che Vie thöne &telle in Shk. AJ. 


1.4) . 
to Mab, in Rord., einberfhlumpern, 
lottern. \ 


Mibbed, geſchlumpt. M. up, ans 
gefhlumpe, ſchlotterig. RE 
Mäbbiers, in Cornw. Küdlen, 

Hühnden, f 
Mäbby, Kartoffelwein. A 
Mäbled, mit groben, —— 

Kopfputz. Scheint mit mabbed ü 

einzufonmen und wird in Sorden 

mobled gefproden; SIk. H. a, 2. 
Mäc, näd, au M', daſſelbe was 

das normaͤnniſche Fitz, Sohn. M.- 

William, Mac William, Wilhelms 


Sohn. — 
Macarhni, mackaͤrohni, die wel⸗ 
ſchen Nudeln; der füße Herr, Stu⸗ 
Ber, Hageprunk. , 
Macaronic, mädäronnit, ge 
ntengt, macaroniſch. A m. poem, 
ein macaronifchee Gedicht, Geueng⸗ 
fel and mehrern Epraden. 
Macardon, mädärubn, die Re 
carone; das Geuiengfel, Kauders 
wälfeh; der füße Herr, Zierbengel. 
Macdw. eine Art Papagei, der Arad, 
indifche Rabe, , 
Macaiw-tree. makahtrih, de 
Madabaun, Palma epinosa L. 
Mäce, mehß, «ital. mazza, ſpan. 
mara, angelf. mesgas ob mit xa- 
u » paarıg VEerW. ? dann von me- 
eis. panep). Die Keule; das Ecenter, 
obrigfeitliche Machtzeihen, Shk. He. 
LA. Hh, ; die Mugcasbtüte. M.-ale, 
das gewürgte Bier. M.- boarer, der 
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inſtiftung, Anſpinnung; Hinterliſt, 


Mac 


& ager, Pedell. M.-reed,' 
die Kohrtoibe, Typha L. 
Macedonia, mäffidohnia, Ma- 
erdonien. 
to Mäcorare, mäßereht, (ma- 
cerare, magern), ausmergeln, ab» 
jehren, entfräften, abmatten; eine 
weichen, . verdünnen, beigen, zer⸗ 
weichen. 
Mäcerated, mergelte aus; ausge⸗ 
mergelt. 
Mäcerating , ausmergelnd; das 
Ausmergeln, Abquälen. . 
Macerition, m äfferebfh'n, 
die Nuemeraelung, Abzehrung; Ent: 
träftung, Abmattung; Verdünnung, 
Beizung, Zerweichung. 
Michelin, mädlın, Mecheln. 
Michinal, mädın AL, maſchinen⸗ 


aft. - 

— mädineht, (ma- 
chinari), vorbaben, erfinnen, eine 
richten, anftiften, anfpinnen. 

Machinätion, mädinehf'n, 
das Vorhaben, der Anfchlag, die 


der Kunftgrif. , 
Machindtor, mädinehter, der 
Werkmeiſter, Erfinder, Anftifter. 
Machine, mäſchihn, (machina, 
pnxaun, verw. machen), de Ma⸗ 
ſchine, das Kunſtgeruſt, Kunſtge⸗ 
triebe, Triebwerk; das een 3 
die gehn; der Anfchlag, Kunite 

rift, Pfiff. 


achinery, mäfbihneri, die 
Mafhinerie, Einrichtung, Gelenkung. 
In der Dichtkunſt Einführung übers 
natürlicher Wefen und Handlungen. _ 
Machinist,. mäfhihnift, der 
Maſchi niſt, Mafchinenmader, Werk⸗ 
meiſter, Kunſtwerfer..—. 
Märilency, maͤfſilenbi, die 
Magerkeit. 
Mäcilent, mäffilent, (macilen- 
tus), mager. . 
Mäckarel, mickerel, mäck- 
rel, mäderil, mädrit, die 
- Makrele, Scomher scombrus; der 
Meerteufel, das Waiterhuhn., Voit⸗ 
ſorachlich ein Hurenwirth eine Hus 
renwirthin. M.-back. der Schmaocht⸗ 
bamıncl. M.-gale, der feharfe Wind. 
M. Zull, die Enıincve, 
Mückled, mäd'!'d, (maculatus), 
befieckt, gemisdruckt. RR: 
Mäckler, (Mäfler), der Hauſirer, 
Troͤdler. 
Mäcow.f. Maaw. i 
Macrocsrhalns, mäfroßeffü 
[038 ‚ ton karpos und nedaiy), der 
Dickkopf. 
Mäcerocosm, mähfrofofm, (Ha- 
Raozscua. Lie aiehe Toclibreite, 
enigenengcie dem" micrucvan), Die 
große Welt, die Belt, ’ 
ex gr 
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Maerölogy, makroltodſchi, 















Macronosia,. 


Mäcu 


Mad 
( royıa), die Weitfehweifigkeit 
ee 
mafronohfjä, 


(naxpovocıa), Die langwierige Kranke 
beit. 


ee mädropeiper, 


feifer. 


der lanac 


Mactätion, maftebih'n, (ma- 


tatio), die Schlarhtung, Opfer: 

fhladpting. RE 
a. mä @iulä, (macula). dee 

Fleck; Misdruck, die Maculatur. 


to Mäculate, mädjuleht, (ma- 


eulare, ver. mit unſern Mal, 
Maaſl), bifleden. 


Micnlated, befleckte, befleckt. 
Maculdtion, mäfjulebfh'n, 


die Befleckung; der Ileck, Makel. 

Mäculatnres, macjulätſcher e⸗ 
die Maculatur. 

Macnle, f. macnla. 

Miconlous, micnlose, mädjus 
los, Bei: beſchmitzt. 

Mäd, madd, (verw. mit dem ital. 
matto, frz. mat, teutfch matt, gr. 
Karang, jyriaws mnöopas, Alt to 
meten , träumen, uarıs und andern, 
die in au, „u ruhen, welches übers 

aupt organıfh oder phyſiſch regfem 

. feun' bedeutet, Daher von Leidens 
fehaftlichen Trieben gebraucht, aber 
auch auf die pinchifchen Regungen 

. Übergetragen wird. Auch yaweras 

- Tann hieher gezocen werden, obirol, 
wie unter Innacy_ gezeigt wurde, 
yarı fo_qut bineinfpielt , ald mens. 
Denn Sternenwelten find nah dem 
Morbus fihiedlih Aewordene, eigens 
wiltige, befondere Ecelen und Geis 
fter, aus der Centralſonne geboren, 
wozu fie fich als Monde verhalten), 
verſtandlos, wabnſinnig, ralend, 
toll, grimmig, wahnwisig, albern; 
der Regenwurm, in letzterm Sinn 
unfer Made, geth. matha, angelf 
mc.lc, verw. mie Motte) To be 
an. for, of, after, upon, erpicht au 
— fryn. He is am., asa March 
Sare, fprücder., er-ift. ganz autaelcf 
fen. M. dog. der tolle Hund; Duer 

. fopf. ‚He is m. arme, er ift erboß 
auf mid. To un m. toll werden 
M.-apnle, ter Toflapfel. M.-brain 
ed, wahninzta. M. Butier, in der 
xelte ipröde gewordene Butter. M. 
cap, der Tollkopf, Wirbler. M.-hr 
der E hu, Ingrimm; die Schnacke 
M. flower. die Steinblume, An 
tholyza. M.-house, das Tollhaud 
M.- man. der Tolle. M.- wort, du 
Alnfienfraut, Alvssum L. 

to Mad, tel! machen; toll werden 
wirben, reten. 

Midanı, mäddäm, (franz, um 
died aus mıca domina, wie das ital 


Mad 


Madonna), Madame! gnädige Frau! 
Mamfell — 

“dded, madded, toll gemacht. 
Madden, ſ. to mad., 
der, mädder, der Krapp, die 

erröthe ; toller; v. mad. 
9 st; der tollſte 
ın 


Bi: 


DEREN 


. toll machend; wie toll, 
er Tollſinn. To run m. after, ges 
ſchoſſen, toll, leidenſchaftlich fen. 
meh mäddifh, etivas toll, 

eſchoſſen. 
— shly, etwas toll, geſchoſſen. 
Made, mehd, machte; gemacht, wie 
bei uns as für vollendet, 
giuckuch, b. Shk. AV. 4, 3. fo wie 
made-np ausgemadt, Shk. 
1.; d.to make. m 
er bat mir das geheißen. He m. 
- himself, er bat fih umge 
racht. ET 

Madefäction, mäddifädfd'n, 

die Befeuchtung, Benaͤtzung. 
(madefa: 


to Mädefy, mäddifet, 
cere), benäßen, befeuchten. 
Mädge, maddſch, Margarete, Gre⸗ 
te, Gerten; volkfpr. dag weibliche 
Geheime. _M.-howler, die Radıts 
Pr = Darm didus), feudt; 
Maädid, mäddid, (madidus), feucht; 
et ‚ linde. . —E *n 
Madidity, madidditi, die Feuch⸗ 


—— 

to Mädify, to mdditate, mäds 
difei, mädditeht, f. 10 madefy. 

Mädly, maddli, toll, albern, wahns 


finnig. — — — 

— die Tollheit, Wuth; der 
nſinn. 

— maͤddor, das Feuchte, die 


e. 
Madriör, madrihr, (gus materia), 
das Madrilbrett, die Bohle. 
Mädrigal, mäddrigäl, (v. kav- 
— Lukotikheh, oder Die 
ndliches, bufolifches, oder Hir⸗ 
tengedicht, wovon 9. Ba gner's 
Lehrb. der ital. Spr. ©. 287 f.), das 
Madrigal: Hirtenlied. —— 
Maäds, maddé, das Drehen (der 
Schaafe). a " 
ie Maas. 


Mi 08, ma's, 
to Mäffle, mi Hr 6 to babble; 
denn die Lippen uͤchſta en wechſeln), 
ſtammeln, ſtottern. 
Mäffler, der Stammler. 
— ftanimelnd ; das Stam⸗ 
._meln. . 
Mägatipy, mäggatipei, alt 
auch magotpie, magarapie, d. mag, 
volffpr. Geplauder, Geplapper, f: 
‚auch magpie, die Äelſter. S 
Magäzine, mäggäfihn, (arab. 
machsan, Echaß), das Ha azin, 
eughaus, die Borrathöfanmel ; das 
epertoricin, Sournal. 


gi 


Migbotre,maggbohtauhmaeg-' 
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4.51 
He m. me do chie, 


Mag 
bote, (bon mag, Verwandter, f. 
aid. und bote, dad Dargebotene, 
der: Erfah), dad_Manngeld , bie 
Eippfhartsbuße, Buße für Ermore 
— von re — 
8, in e b, (urſpr. p 

—— Auch die indiſche Maja 
gehort hieber), der Magus, Bau) 
rer. 24 
Mägget, mäggotr, mäggot, (tgl. 
mad und mite. Der Formenwechſel 
macht ungewiß, ob alle aufanınıens 
gehören, und wenn, ob madere, 
nadav, oder, wie Andere mellen, 
mähben die Wurzel), die Made, 
Shk. H.; fig., wie bei und, Grifle, 
er Wurm. A.little m., eine Nif. 

. boiler, volfipr. ein Pichtzieker. 
* headod, fantaſtiſch, einen Wurm 


habend. 
Möäggotiness, mäggötineß, 
—— ton üben ; die 


Wurmſucht, Grillenfängerei. . . 
Mäggottyv, voller Maden; (vol 
fpr.) fraßenhaft, eigenfinnig. f 
Migi, mebhdfcdei, (die lat. Mehr⸗ 

ahl von magus, nur engl. aufges 

Brose) ‚ die Magier; Zauberer, 
. Sterndeuter, Weiſen. 
Mägic, madfchit, die Magie, Zau⸗ 
« berfunft, Zauberei; magifh, sauber 

rifh. M. lantern, die Zauberlas 


Migteal, madſchitäl, magiſ 
ical, wu ikaͤl, magiſch; 
— —— — ch; 
ägically, magiſch, Jauberiſch. 
J 
Zauberer, Schwarzkunſtler. 
Mägism, der Magiſmus; die Nelis 
. gion der Magier. i — 
etat ‚„‚magistderious, 
mädfhiftihriät, madſchiſtih⸗ 
riog, (d. magister), herriſch, ge 
bieterifh ; ſtolz, Hart; chemiſch zus 
bereitet. . — —— 
Magisterialness, das herriſche 
Weſen. ——— 
Magisterially, magisterious 
—— — 
Mägistery, mädfdifterri,(ma- 
‚gisterium), die Meiſterſchaft, Herr⸗ 
haft; Magiftervärde; das Magis 
erium; feine hemiſche Pulver (dur 
uflöfüng und Faͤllung entftanden). 
Mägistracy, madthifträßt 
(magistratus), . det obrigfeitliche 
Stand, die Hbrigkeit., Eh 
Mägistrate, mädfjiftreht, die 
i Dbeigteit; obrigteitliche Perfon, der 
. Nathsherr, Bürgermeifter. f 
Migna charta, mägna färtä, 
die Magna Charta, ver Landbrief, 
Schirmbrief, Kreibrief, die reis 
heiisacte, das Reichsgrundgeſetz ton 
ngland, welches Heinrich FIT. im 
%. 1269 aufs nen ertbeilte und fer 
Sohn Eduard I. beſtaͤtigte. 





ag tm Derale. 

re. mehliä, 
— Ib re 
ort bieder), ie in 


gei. miggnan 
und mite. en 
bt —A 
a 
au, oder, wc 
hen de Em. * 
H. ; 8. eis 
Sunt. Alıke' 
joiler, belle 2* 
headed, [:MÄN.E 
d. 

rin sun 
gi ‚= 
nicht, Enke 


Pl 


or, mie bt 


fr — 
mepifgen. Ni 
yon mars. we 
m), die Bus, 





. Mag 


Magndlity, mägnältiti, (von 
— bad felten bräuhlic), die 
Großheil , Außerordentlichfeit. 

Magnanimity‚magnäinimons- 
ness,. mägnanimmiti, mäg« 
nännimosneß, ( magnanimitas 
die Großmuth, Geetengröße, Hoch⸗ 

—— Er j 
agndänimous magnanimus 
erakmütbig, erhaben, bohherzig. 

Magnanimously, großmüthig. 

Mägner, mäganet, (angeblid aus 
der Indifchen Stadt Magnnefia), der 
—— (wofuͤr Zeune Tarn vor⸗ 

ug). ; 

— magnetical, mag» 
Hd magnettifäl, magnes 
ti 


Mägnetism, mäggnetiſm, der 
Magnetismus ; die anziehende 5 
Kranfenbehandlung, oder magiſche 
Einwirtung durch Hände, illen ’ 
Auaen, Diem, da —— 
ſ. Joſ. Ennemofer, der Ragne⸗ 
tismus nach der allſeit. Beziehung 


eines Veſens, feiner Erſcheinungen, 


wendung und Entraͤthſeiung in ei⸗ 
ner geſchichtl. Entiwidelung von als 

N — * — Voͤlkern 
wiſſenſchaftlich dargeſtellt, Lpz. 1819. 
s8. — GR Vallevants Unter 
ſuchungen über den Lebensnagnetis⸗ 
mus und das Hellfehen, Frkf. ıgar. 8. 


Mi mäggnifeiäb't, 


d. magnify), preisw 
ame e 1 { ekfital 
ical, magniffi 
— herci 
— maͤgniffikat, das 
Sp 


rdig, zu vers 


agnificat, der Lobgefang (Martens). 
rhchw. To correct the m., etiva® 
Bollendeted verbeffern wollen. 
Magnificence, magniffißens 
j (me —— „die Größe; Höre 
i t ra 
Magni hi cent, (magnificus), praͤch⸗ 
tig, herrlid. ——— 
Magnificentlyv. magniffißent— 
Li, praͤchtig, herrlich, prachtvoll. 
Magnifioo, der Nobile, venediger 
Edelmann. 


Mägnifior, mäggnifeier, der 
Eobredner, ergrößerer, Lobpreife , 
Lobhudler; Prater; das Vergröß.s 
rungsglas. . 


so Mägnify, mäggnifei, (magni- 
car-), vergrößern, preifen, p:alın 
(dolf bi) klecken, vermögen, fruch⸗ 
en, helfen. 
Mu.gnify’d, vergrößerte; vergrös 


Mägnifying, vergrößernd; das 
5 rößern. 2, m. glass ein Vers 
groͤßerungsglas. az i 
Mägnitude, mäggnisjud, bie 
Große: 
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Mai 


Mägpy, mägpie, mäggpei 
mazatipy , die Xeljter. 

Mähim, ſ. maim, 

Mahögany, mähoagänit, 
Mahoganyholz, (in den heiß 
Theilen von America, auch auf 
Inſel Cuba, Jamaica, Hispanı 
and den Bahnmainfeln ,; von ‘ 
hogany. 
ahömetan, Mahumet 
mahommitän, der Mahoıncda 
Mohammedaner. 

Mahömetism, Malıunmetj 
Mahöometry, Mahumde 
nism, mahbommitifw, mä 
mettänifn, der Mahemeda 
mus, Muhammedismus, die m 
medanifche Religion. 

M ilhone, die Mahone, türkifche 
leere, 

Miähound, ein Edelname für 
bammed; der Teufel; ein wı 
Kerl. ; 

Mäid, mähd, (perf. madeh, 
Weib; alıt. Maad, Maat, 

noß, frank. Mag, Verwandter, q 

mag, ein Knabe; davon Ma 

Magdhen, Madden, Maͤ 

lein, Matd), die Magd, N 

fer; dus Mädchen; der Meerre 

weiblich. A m. servant, eine Dis 
magd, A m. child, ein Maͤde 

M. hood, die Jungferſchaft. 

morian, m.- Marian. (bier fh. 

was bei einer fo unarticulirten $ 
ſprache, als der engl., im Bi 
munde zumal, leicht ıft, Mohr 

Maria zufammengefallen zu f 

Urfprünglich ift es wol cine Ta 

rin, wie etwa die Waifönigin, g: 

fen, vielleicht ald Maria, oder 

fo genannt, die nachher. etiwa 

Schwarzen dargeftellt ward, 

wol von (ungen in Frauentr: 

Die Feierlichkert kam mälich be 

ter, und maid Marian fommt | 

nicht als Keufchheitäinufter 6, 

aHd. 3, 3. vor. Man denft I 

an die indifchen Bajaderen und. 

rodulen), der Narrentanz; ver 
dete Junge. M.-pale, bleichfüd 

M.- paleness, die Bleichſucht. 

Mäiden, mehd'n, — maid; 
Magd, Jungfer, das Mädchen; jı 
raulih. M-’s bluslı white r 
ie Sungfernrofe. M.-heäd, 
hoou, die Jungferſchaft. M.-H 
das Frauenhaar; Adianthum T. 
like, f. maidenly.. M. - lip; 
Klebekraut, ValantiaL. M, 
die Jungfernelke, Deibeheite, 8 
thus deltoiues. N plum, die 
lofe, Jungferpflaume, Comocl 
integrilolia, auf Jamaica und 
Domingo. NM. rent,. die Jungf 
fieuer. M sister, die unverbe 


wei 


'Mai 


thete Schweſter. M. wort, der Gaufs 
ler, die Rachenbluue, Mimulus. 
Miidenly., magdlich, jüngferlich, 
zuchtig, zimperlich. 
Majestative,. majestic, ma- 
jestical, — a m aͤ⸗ 
Ihekit, majeftätifch. 
Majestically, niajeftätifch. 


Majesticalness, das Meajeftätis | 


fhe, die Majefiät. 
Mäjenrv. mädfchefti, (maiestas), 
die Mojeftät, Hoheit, &r abenheit. 
Mail, mehl, Uri. maille. it, ma- 
lia, aus macula, Mafch 


ı e im Netz; 
ann metonymiſch gebraucht, al) 


das Bingelhen; der Panzer, die 
Ruſtung; das Felleiſen, die Briefs 
Poſt. Mails, die Bruftfedern des 
allen. We want two mails, une 
ehlen zwei Voften. A coat ofnı., 


c M.- coach, die 
Brictpofitutihe. _M.-horse, das 
efvierd. 


to Mäil, bepangern, waflnen; ein» 
uͤllen. 


Mä&ile, der Heller. 
Mäiled, (macnulatus), euere ge⸗ 
panzert, Shk. aHd. bHf. Co. eins 
gehuͤllt; gefleckt, fprentlig. M. up, 
eingeſchnuͤrt. 
Maim. mehm, ſ. to maim, die Laͤh⸗ 
mung, Verſtummelung; Beſchim⸗ 
pfung, Beleidigung; daher bei Shk, 
Co. 4, 5. wrongs UNd maims einan⸗ 
der entfprechen; der Fehl, dad Bes 
brechen; gelähmt, verftummelt. 
"go Mäim, (feheint, wie daB altfrz. 
mehaigner, und das armor. mehaina 
endlich doch anf hemmen zurückzu⸗ 
kommen; mindeftens entſprechen — — 
die eigentlichen Bedeutungen gang. 
Vielleicht ſpielt mancus — laͤh⸗ 
men, verſtuͤmmeln, Shk. TS. cHf. 
Hh. O.; befhimpfen. 
Miimed, lähmte; gelähmt, lahm. 
Mäiming, lähmend; die Lahmung, 
-» Miäin, mehn, (famffr. maha u. ma, 
perf. mah, meh, waven mehr, pe- 
ag. magnus, angelf. maegen), 
auptfählich, vornehn, groß, weit, 
herrſchend; kernhaft/ ftark, wichtig; 
der Haupttbeil, dad 
der Kern; die Macht, Stärke; Höhe, 
das weite Meer, MWeltineer; veſte 
Land; der Wurf (im Würfelfpiel, 
aus mans); der Wagentorb, Pads 
torb; die Mähne; Hand. M. body, 
dat Hauptcorps. 
Major eines Regiments; Oberſtwach⸗ 
meiſter. M.sea, die hohe See; Shk. 
KJ. M. stream, der Hauptſtrom. 
The m. of tuem, die weiften von 
ihnen. As to the nı., im Betreff 
"des Gangen. In the m., im Gruns 
de, überhaupt. Upon ihe m., am 
Ente. Wiıh might and m., mit 
aller Kraft. M.-guard, die Haupt⸗ 


ein, Panzerbenid. 
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roße, Ganze, 


M. major, der: 


Majödrity. m 


Maj 


wache; Vorhut. DT. keel, der bee 

Kiel, M.-land, das vefte Land. M. 

mast, der große Maſt, Mittelmef. 

M. port. Abgabe der Pfarrfinder ız 

den Ipvediger, M. post, der Yinters 

fieeen. M.- sail, m.- sheet, 
Echönfahrfegel. M-top, m.-top 
mast, die groge Stengc. M.-top- 
allant, m.-top - zallant -mast, die 
ramftenge. . yard, die gro 
Rabe, Hauptrahe. 

der Run — harpeſruu⸗ 
dinly, vornehmlich, hauptſa 
Shk. aHa. s ungemein. 

Mäinour, mehner, f. mainswora, 
das Geſtohlne, Raubgut, alt Rein 
gut; Sik. Iic. KL. 

Miiupernable, mehnpernaͤbl, 
{ a main prendre), bürgfgaft: 
fahig. — 

Mäinperner, der Buͤrge. 

to NMäinprise, mähnpreif,w 
nen genen der Verwahrung ei⸗ 
nes Stcundes gegen geleiftetr & 
haft übergeben, gegen —2— 

ei machen, ſich verbirgen. 

Mäinprise, die Uebergabe eine 
Gefangenen an einen Freund gegen 
Buͤrgſchaft. 

Mäinsworn,, wehnfmwehr: 
(vom alten Main, Betrug, ange 
man, idl. mein, Uebel, Echade, 

ran. meino , perſ. man, Shut 
‚Roth; haufig in Fufammenfehungen 
wie Meinbothe, Meingut, ge 
fe Ines Gut. Ob und wie wat 
ies mit pavız, Mövize ‚pavog DER 
ei, Bu ich nicht zu "entfheiden; 
och vgl. zu mad), m aimeidie 

to Maintiin, mentehn, ( 
Mmaintenir, aus manu tenere). & 
halten, unterhaften , beibegalun; 
ernähren ; behaupten , verfehtes, 
durchfeken. 

— en 
zu erhalten, zu behaupten » 

Maintäined, „Hehauptete; Kane 

tet. 


Maintdiner, der Erhalte, Ber 
forger; Behaupter, Verfechter, Bar 
theidiger. 

Mäintenance, menntenens,di 
Unterhaltung, der Schuß; Unter 

Mijor, mebdfcer, (lat.), groͤßer; 
der Meier, ahnherr; Oberfag. M- 

eneral, der Generalmajor, 

eermeifter. M.-domo, der 
neier, Haushofmeiſter. M. stm 

er, der Major, Conns centun% 


N Eine tegeltutenförnuige Konhylienert. 


Mäjoram, madfhoram, u 
joran, Doften, Origanım L. 
Majorätion, madidhorebig'" 
die Vergrößerung, Verſtaͤrkung. 
‚mädfhorriti, 
Größere ; die größere _Zobl, Wehr 
beit; WMündigkeit, Boljäprigtek; 


‘ 
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‘Maj 
Vorfahren, Vorältern; Majorſtelle 
(veraltet !). s ” 
Mäjorship, mehdſchorſchip, 
die Majorftelle. 
Mäister, f. master. Se 
Mäizeo, mehf', der Maid, sürkifähe, 


Waizen. 
eo Mäke, mehk, (vgl. machine), 
maden;, verfertigen, bilden, fore 
wen, zurichten; ausmachen; kunſt⸗ 
‚Ach, machen, exkunſtelnz hervorbrin⸗ 
geny helfen, Vortheil brin Shk. 
wHd. 2. 2.; leiden, fich widerfahren 
laffen; gelangen, erreichen; ſich wens 
ven, worauf gu ir richten, ſich 
ehen; eilen; wir⸗ 
ten, frommen, beitragen; abgeben, 
ale Beweisgrund dienen, vorſtelle 
ſeyn. The tide makes, die Flu 
tritt ein. To m. asif, ſich ftellen, 
als wenn — Tom. abode, Woh⸗ 
nung machen, fih gu wohnen hege⸗ 
ben, fi anfeßen. To m. the best, 
benußen. To m. the best of a bad 
market, fi fo gut benehmen, wie 
nıan fann. To m. an assignation, 
ih beftellen. Tom. complaint, 
Elage führen. To an. a fool ofı 
oder sport of, zum Beſten haben, 
ſich meiden an —. To m. people 
sport, Luftigmader feyn. To m. 
friends, Zreunde erwerben. To mi 
a good soldier, einen guten Solda⸗ 
ten abgehen. To m. an atonement 
‘ for, abbüfen. To m. water. fein 
Baffer laſſen. To m. good, behgup⸗ 
ten, beweifen, erhärten, Shk. — 
verguten. To m. land, Land entde⸗ 
den. . To m. gain of, gewinnen 
bei — To m. one’s escape, ent» 
wiſchen, flüchten. To m. much of, 
ochachten, werth halten, ſchaͤtzen. 
o m. light of, gerin fdäßen „für 
Salat halten. To m. haste, eilen. 
o m. a pen, eine Feder fhneiden. 
To m. use of, gebrauden, benußen. 
To m. a wonder, . bewundern , ans 
ftaunen._ To m. ıhe door, die hir 
verſchließen; Shk. CE. Fr x. Tom. 
free with, ſich nicht fehren an —, 
eradezu behandeln. To m. a litten, 
Beftinußen, durch einander werfen. 
To m, amends, Etrafe geben, buͤßen. 
To m. a loss, Verluſt leiden. To 
xaı. means, durd) —— etwe 
u gelangen fuchen; Shk. Ke. 3, 3; 
o m. shift, glüden, gelingen; Shk. 
MV.ı,2. To m. shipwreck, &tif- 
6ruc leider. Tom a stand, Stand 
Hatten, Halt nahen. To m. love: 
20 ; lieben, werben um —. To m. 
nothing , nichts ausrichten. To m. 
one's way, sehen, fahren, dringen, 
‚Kortfommen. To m: acooımt ob 
rechnen; ſich verlaſſen ‚8° fhäßen. 
To m. a pass, einen Stoß beibrins 
gen. To nı. boast of, ih berähmen, 


B. D—y. 1. Th. 12. 4. 
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“ im. from, ns 


u = mate; 


Mak 
‚ ftolg_feyn auf — .To m. c 
fi fiher halten, als Eigemtht 
feben, genieken. He m-s« 
them, er gehört ınit Dazu, er 
der Partei. To m. agaunst. & 
feyn, ſchaden. To m. ar one 
einen ausegen einen verfolgen 
m. after, folgen, verfolgen... 
away, wegſchaffen, dürchbri 
umbringen; ausreißen, fi 
machen, die Flucht nehmen. 
Away with one's self, ſich u 
gen. To m. for, begunſtigen, 
dortheilhaft feyn.!Fo m. tor a 
fh einem Orte nahen, mora 
wollen. To m. forth, forteile 
fortmaden, fi 
Shk. KL. To m. of. machen « 
verſtehen, arhten, bewirken. ' 
off, weggehen, davon eben, 
gilen, davon wiſchen. 7 m. 
überträgen, anvertrauen, hi: 
ehen: To m. ‚ont, ertlären 
ftandlich_maden, erläutern, 
en; verftehen, Ternen. Ton 
out of his wits, einen toll m 
-um die Befinnung bringen. 7 
SE en — zus: 
yufammen n 5° zuſammen 
ausmachen; URL bei 
Shk. AL.; verfertigen, aush: 
erfenen, voll machen, zu € 
bringen, ausfuͤllen, zurecht 
To ww. up the mess, die. 
(wie wir ſagen die Bulle) v 
gen; Shk. LL.4.3,. Tom 
-letter, einen Brief falten. 
ar ‚one's accounts, Rechnunge 
gleichen, abrechnen. To m. np 
mind, fid worauf einrichter 
vornehmen. It m-s up fifty cı 
together, ed macht Hundert E 
sufammen. See how she m-s u 
mouth, feht, wie fie das Dt 
"ist! To m. up te one, 
towards one, auf einen "zu 
To m. F for, erſetzen, die 
‘einnehmen. To m. with, fi 
einigen, ſich einmifchen. 


Mike, meht, dad Machen 


maͤcht, Machwerk; die Arbeit 
falt, Form, Bildung; der 3 
te, gute Freund, Genuß, € 
; aber makeless wif: 
Bitte, f. Matonezuchk. S. 
das Gelichter; der Halbe Stuͤbe 
al the m.; fo viel aı 
cherlohn. * 
Mäke-bate, mehkbeht, der 
— Meuter, Ohrenbiäf 
äke-peace, mehtpihß 
ee Aus ſoͤhner. ’ 
äker. mehker, der Ma 
Verfertiger; oͤpfer; & 
Watch-m. 5 — 
——— mebtweg 


p 


"Mälady. mältädi, (fr. 


Mık 
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Mal 


Busabe Zulage. Volkſor. ein Heir g Mälefice, mehtifis, die ueben 


Licht; ein winziged Kerlchen. 
Making, mehfing, machend; dad 
Machen. It is am., es ijt in der 
Date: Of your m., von eurer 
Mathe. That was the m. of him, 
das hat ihn empor gebraht. 
Mälachite, mällatit, (von pa- 
Yan, Malte), der Malachit: dun⸗ 
felgrune Edeiftein. 
Mal-adminisırdtion, m aͤ ha d⸗ 
miniſtrehſch'n, die ſclechte Ver⸗ 
waltung, der Unterſchleif. 
malacie), 
die Krankheit. 
Mälaga, mällägä, die Inſel Ma 
Inga; der Be — 
Maläzman qma, (kadayız), 
dad Ertweichende phafter, der indern- 
de Unrıchlag. : 
Milanders, mältänders, (ital. 
ern) 5 = n ante, f , 
apert, m pert, (1. pert 
; nafeweile, Shk. TN.; lei tfertig, 
ungezogen, muthwillig. To play 
the ni., ſich unartig bezeigen. 
Maäläpertly, nafeweife, ungezogen. 
Mälapertness, die Unart, Rafes 
weisheit, Ungezogenbeit. 
so Malaxate, mälädfebt, (pa- 
— erweichen, geſchmeidig ina⸗ 
en 


1 

Malaxdtion, mälärchfdh'n, 
die Erweichung. 

Mäld, mehl, (fr. male, zuſammen⸗ 


: gerogen aus masculus), mannlich; 


as Männchen, der Knabe. Auch 
fr wein w. n M. — * 
be ohn. . horse, der, Heng 
° Miissne, daß — Kind, ber 
Schwertniagen, Mannſtamm. 
Male-administrätion, ſ. mal. 
administration. : 
Mälecontent, malecontented, 
mehltontent, mehlfontenne 
> ted, (altfrz.), unzufrieden, inisvers 
nug 
Mal econtentedly, unzufrieden, 
misvergnuͤgt. 
Malecontentedness, die Ungue 
friedenheit, das Misvergnügen. 
Maledicted, mällidifted, (ma- 
ledictus), verfludt. 
Maledictedly, verflucht. 
Malediction, mällididfd'n, 
Die Verfluchung, der Fluch. 
Maledictöry, mällididtori, 
fuchend, mit Sluchen. , 
Malefäction, mallifädfh'n, 
(aus male facere), die Uebeltyat. 
Malefäctor, mallifädtor, der 
Uebelchäter. BR 
Malofcasance, mehlfihſens, 
Die Uebelthat, Miſſethat. 
Malefic, mäleffif, (malcficus) 
boshaft, bößartig, ſchaͤdlich. 


that, Bosheit. 
Maleficence, mäleffißent, bie 
Doshaftigkeit, Bösartigkeit. 
lenders, f. malanders. 
Maleprättice, mehlprädtit, 
(a6 male und woafır), die gef 
wideige Handlungsweife, der bh 
Handel, nterſch eif. 
Malevolence, mallewwolent, 
—R——— das Uebelwellen, der 
oͤſe Wille, die Bosheit. 
Malevolent, mällemwwolent, 
malevolons, (malevolus). 
wollend, feindfelig , ſcheelſüchtig 
Malevolently, malevolour 
Iy, boͤswillig, feindfeltg. 
Malevolentness, = malevolens, 
die Zeindfeligkeit, Boswiligkeit 
Malfeasance, f. malefoasance. , 
— mällis, (malitia), die 
sͤheit, Argliſt, der Groll. To 
to —— 
o Milice, (vera haflen, uu 
feinden ; boshaft erh 
Malicious, mäaltsschos, boißafl 
tuͤciſch, feindfeig, hadenftob. 
aliciously, boshaft, tädiid. 
Maliciousnass, die Bo 
feit, das tuickiſche Weſen, die Ede 
denfreude. R 
Malign. mälein, (maligrar), bb 
baft; bösartig, an end, 
to Alalign, tudife behandeln, ı 
feinden, ſchaden, Eden. 
—— mälig naͤnki, 
das Thdifche, bie end gtett; 
Bosartigkeit, das Anftedende 
alignänt, boshaft, feindfelig, 
fhAdlich ; der Uebelgefimnte. 
Malignanıly, bo „ bad 
bösartig. 


lignantness, f. maliguucr. 
Malitner, FETT Are Fer &do 
- denfrobe, bämifce Feind; hittm 
Tadler 


Malignity, maäliggniti, (m 
Henifas), die Bose der Sr 
die Feindſeligkeit, Gcpadentreuti 
Boͤsartigteit. 

M as (altfranz., num verält) 
er uch. 

Mälkin. mahfin, quch manlkın 

Umag tod wol urfprünglid ein Rust 

mit Berfleinerungsfgtbe, wie Wirkt 
gewefen fern — denn volkſor. heßt 
aud eine Katze fo — der dann bien 

etragen ward: nuf Andere Iehlol 
inge, wie, dies mit Cigenmams 
richt felten, ift), der Ofenwild; Dt 
Schmutzthrine, der Kichendrugentt 
'Shk. Co. 2, 2. ; die Bogeifgeußt, 

MAäll, mäll, (malleus), der GH 

ef, die Kolbe; das Malifpiel, die 

Raitbahn; der Schlag, Ehmis ( 
Spenf., nun berattet), M.-sucı 
der Mailſtock : 





’ 






Ul 

ilefiee — Mai $ 5 ; =. 
that, Gin Mill, mahl, Wariechen, Mieke. mallow, von Mälven, von Pappe 
ale kieouee Mi M. oder ‘Moll Cur-purse, euch | pappelartig, a 

fickt, en Mary, Frich , eine beruchtigte Netze, | Malversätion. inäfwerße 
Fre geo. 1584, + 1659, worüber Stees fh'n, das betrügliche Verfahren, 
alepeittckil bens und Malone gu Shk. TN. Untreue, der Unterfchleir. 
— s. 3. nadızufehen. Mamalüuke, mammeljubf,(ar: 
Gr — maul. ein Unterworfener, Knedt), 
* Mällard, mällärd, (fez. malart), Mamlutk, Abtrunnige, Soldlinge ı 
alerole: der wilde Entrich; shk. AC. Etlaven, die im 123. Jabrböt. ın $ 


Malleability, mältiäabittiti, gypten Fich zu Dberheren mach 





melerolmi., 3 ebenfalls v. malleus), die Haͤmmer⸗ und bis zu Anfang des 16. Jahrh; 
öfe Bill, Di * arte, Geſchmeidigkeit, Dehnbars | behaupteten. : Jahrh 
leévoles keit. dm, mamnmi, mͤ mm, mam 
nalevolo. = Mälleable, mälgiäb't, hämmers Cverw. init mamma, Bruft — e 
elend bar, dehnbar. B , der Kinder Ruf nach der Mutte 
levwalesıi,"" Mälleableness, die Dehnbarkeit. die Mama, Mutter, 

v, bedtriln, Wo Mälleate. mälliebt, Hans» | Mammäluck, f. Mamalnke. 


mern, aushaͤmmern, ſchmieden. 
Milleated, — ; gehämmert. 
Mallecho,®. Shk. H. 3, 2. (aus 
dem fpan. mal hecho. und mit,m’ch- 
ing. w. f., vielleicht eine Sufams 
menſetzung wie kicksey wicksey, 
die in Hamfers Munde hier, wo er 
den Tollen fpielte, ganz am rechten 
Drte war, wie wir etwa Mudens 
miſchmaſch, oder de etwas nach— 
bilden” würden, und es dent faul 
lay, der fonl deed t, 2. gleich 
Ten wide), die Uebelthat. J 
Mälled, mäll'd, ſchlug an; ange⸗ 
fbiogen. _. N an ar 
Mil Y ‚ mället, (malleus), der 
Schlägel, die Klopfteule; der. Mails 
ck — 


cd, PEN 
or. m4llows, inällo, (ka- 
Aaxn). die Malde, a Malva 
L. Rose-m.. die Rofenpappel, Gars 
" tenpappel. M,-tree, die Lavatera. 
 _M.-lower-colour, braunroth. 
Mälmsey,. ma'mßi, ‚ital. malvo- 
sio, v. Malvafla, einer Stade, im 
Peloponnes), der Malvaſier; feine 
Meth; Shk.LL. , , . 
Malocotdon, mälofotupn, me- 
licotony. (Bı.xerravor. eine kleine 
Seigenart), die aroße gelbe Pfirfche. 
Mälsier.f mälrster. i 
Miält. maplt, (niederf. Mole, v. 
molere, mablen, naiv, mals 
men,, das Mala. M,-drink, der 
Matstrant, das Bier. M. dusr, die 
WMalztrehern. M.-Aoor. die Mali⸗ 
* tenne. M. horse, b. Shk. TS. eins 
fättiger Tropf, Tölpel. M.-kiln, 
Die Malzdarre. M.: man, der Mäls 
ger. M.-mill, die Malzmuͤhle. M.- 
tbicker, = m. dusı. M.-long m.- 
BP ie orune, der Riß am 
erdejwentel. 
80o,Mält, mälgen ;: au Malg werden, 
sumalen. : 
M ıltese, mallti®, maltefih; der 
Maliefr. u 
Miltscer, der Mälzer, Malzmacher, 
WMalz haͤndler. 
Malvädcoous, malwehſchos, ſ. 


Mämmary, maͤmmari, jur Br 
gehörig. 

Mammee, der Mamanbaum, Va 
maea, ein amerifanifcher ſchön 
6o—7o Fuß hoher, weißblunig 
beerentragender Saum. 

to. Mimmer, mämmer, (ve 
mit to maund, mumble, jKUwp % 

von, muchzen, nudjen, ı 
in wol zu thun p 
gen), anſtehen, unſchlüſſig ſor 
Shk. O. 3, 3., two Andere en 
lefen, das vermuthlich Glofiem ifi 

Mämmer, mawmer, (was rı 
gut von mamıma als findifchee W 

„abgeleitet werden kann, ohne 

om Muhamed auszuholen), 

uppe; Shk. aHd. 
dämmiform. mämmifabr 
(v. mamma,und forma), wie Bri 

‚Warzen, zißenförmig. 

Mammillary, mämmillä: 
(mammillaris), zur Vruſt gebür 
warzenförmig, M. veins, die Bri 

Ma . 

mmock, mämmok, das ar 
Stüd, Bruchftüc, die Scholle, Mr 
mocks, die Broden, 

to Mämmock, (Heſoch. hat n 
kanpar" eos. Gehört es v 
eicht zu malmen?) breden, veif 
—— zerfleiſchen; * Co. 1 

mmon, mammon vr.) 

. Mammon, das irdifche er a 
dmmonisr, mäammonifk, 
—— Irdiſchgeſinnte, das W 

nd. 


Mimmoth, Mämmincth, ein ı 
eheures Urtbier, wovon allenthat 
Knochen gefunden worden. 
Män, mann, (verw. mit mach 
vermogen, mögen, Mad 
magend, vermögend, zufanım 
gezogen mand in jemand, n 
mand, daraus Mann.ein ven 
gender, wovon Menf« das X 
minderungsiwort iſt,, der Men | 
Mann; Diener; das Schiff; m 
einer, Jemand. Man.at arnis, & 
LL. 4, 3._ ein Bewaffneter. M. 
Pp P} 


. Man 
‚his, der Gtein im Brettſpiel. 
4* chess, der Bauer im Schach. 
M. of war, der Kriegsmann; Das 
Zriegsſchiff. Oldna., der alte Mann, 
©reis. To live like a m., vernüunf: 
4ig chen, To shew_ one's seif a m., 
5 maͤnnlich beweiſen, geſetzt ſeyn. 
o be one's own mi, fein eigner 
Herr ſeyn. To make one a m., eis 
nen zum Manne machen, glücklich 
mathen. Every m., ein jeder. No 
in., Miemand. To à m., männig: 
16 ‚eihmuthig. _Tbe good m. ef 
e house, der Hausvater. Every 
thing wlat m. could do, alles was 
einer thım- fann.  Ifa m. may ask 
you, wenn man fragen darf. A m. 
or a monso, alles, oder nichtd. M.- 
bote, das Manngeld. M.-child, 
das Fnäbchen. M.-eater, der Mens- 
chengreſer. M.-hater, der Men⸗ 
henbajler, ealmenfent. M.-kil- 
er. m. -gueller, der Mörder, Todt⸗ 
chlöger.. M. - mender, der Mens 
henrider, Bundarzt. M.-midwife, 
er Geburtshelfer, Hebarzt. M.-ser- 
Yant, der-Bediente, Diener. M.-of- 
war-bird, der Fregattenvogel. M-'s 
estate, das maͤnnliche Alter. 
to Män,, bemannen, Sbk. cHf., bes 
etzen; ftärten, beveftigen; bedienen, 
o m. a hawk, einen Falken zaͤh⸗ 
men, abrichten; Shk. TS. 4, 1. 
Mänucie, männäf'l, (manica, ©. 
manus), das —— die Seller, 
0. 


Schenue; Shk j 
to Mändcle, ——2 anlegen, 
feſſeln, ktrumm ſchließen; Shk. Tp. 
Ma4anacled, feſſelte; gefeflelt. 
. Mänage, männid 3 
tung, Einrichtung, Führung, Hand: 
abunds Negierung, Auffiht; Bes 
andlung, Bearbeitung, Abrictung 
eines Pferdes; Reitbahn, Reitſchule. 
to Mänage,, ( v. manus und agere, 
. fo das ed eig. handhaben, bes 
a twäre), verwalten, führen, 
andhaben, einrichten; regieren, lei⸗ 
ten, die Auffihe führen, die Vers 
- waltung haben; brauchen, recht, zu 
Mathe halten; Haus halten, fich ein» 
sichten; äureiten, zaͤhmen, bändigen, 
abrichten, fchonen, fein verfahren. 
To m. matters, einridjten, einfadeln, 
karten. — 
-Mänageable, maͤnnidſchäb'el, 
gt abzurichten, gefhmeidig, lenk⸗ 
am. 
Mänagenbleness, die Geſchmei⸗ 
digkeit, Biegfamfeit, Renffamfeit, 
Miänaged, verwaltete, rictet- cin, 
richtete ob; bermwaltet,, eingerishtet, 
— annidſch 
naremene Hann men 
die Verwaltung, Führung, Nase 
‚bung; Regierung, feitung, Aufe 
FH; Unterhandlung, der Bitrich, 
x & x 5 
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die Derwals 


Man 


das Gefhäft; Verhalten, Be ; 

die © eu, Feinhet Gefäidige 
eit, Kunft. 

Mänager, männidfder, der Ben 
walter, @inrichter, Pfleger, Behand⸗ 
ter; Borfteher; Unterhändier, Ge 
— Haushaͤlter, gute Wirth, 

Sparer. 

Mänageress, die Verwalterin, Ber 
fieherin, Führerin, Haushäfterin. 
änagery, die Verwaltung, 
rung, Handhabung — 

A ch arſamkeit; der 

rauch, das Anfaflen, die Haltung. 

Mänaging. mannıdfhing, ver 

waltend, einrichtend, abrihtend ; dab 
Verwalten, — Abrichten. 

Manakin, manikin, (ganz unfe) 

ännden, Shk. TN.; der 
nafin, pipra, ein zu der Sperli 
gattung gehöriger, ausländifcher 


Menati, manatee, der Manati, 
die Seekuh, Trichechus manati, 
diefleitd und jenſeits Amerika, wo⸗ 
von jener behaart ift und vier 

at, diefe nicht, jener 8 — 5 
ang, 6—7 breit, 3 bi8 7 —* 
ſchwer, def⸗ bis 23 Fuß lang und 
an 800 Pf. ſchwer. » 

Mandtion, mänehbfh'n, (maxe- 
tio v. manare), der eAuf, Fluß. 

Mänche, männfcd, (manica, 
manche), der , 

Manchendel-tree, mänfdi« 

. nibl trih, (mancanilla), 
fhinellenbaum, Hippomanes I.., eis 
aiftiger Baum an den Ufern der Ae⸗ 
tillen, von milchartigem, weiken, 

auftifchen Safte, hartem, gut giätt 
aren olze 

Miäncher, mänchet-breasd, 
mänt[det, mäntfhetbredd 

da Erde das Ernährende ift uch 
em Mptbus, fo iſt mica, Krums 

ı behin. moku, Meht, plattt. Mitte, 
feines Grobbrot, poln. monke, 
Mehl, wogul. maanka, Erde, Mur 
de, platit. Schlammerde, lapp- 
mukko, Mift, mit unferm Worte 
derw.); das Senimelbrot M. loah 
die Senimel, 

Manchineel, f. Mancheneel. 

to Mäncipate, männkipeht, 

mancipare, eig. mit der Sand fans 
gen, eigenhändig fangen‘, umd alfe 
Jum Knechte machen), abhängig ma⸗ 
hen, binden, feileln. _, 

Mancipätion, — N 
die abpängigtelt, Untenworfenheit, 
Eclaverei, ; 
änciple, mäannbip'!, (mar 
ceps), der Haushalter, Verwalter 
Delonoin. Mi 

Mancusa, mänfjubfä, (angel. 
mances, mancessa, mittell, mancusa 


> die Marke 23 3 Shih, Ger 
we 





— —*.G 


nakin, menikisf 


VE Mind 








Man ‘ 


Mandiämns, ıkandähmos, die 
Drder, der Befehl auf King's bench 
aneine niedrigere Behoͤrde, Wo Hands 
habung der Gercchtigfeit befunders 
eingeſchaͤrft wird. j 

Mandarin, mäandarihn,, (verw. 
mit mandare), der Mandarin, eiu 
chinefifcher Vornehmer. M. duck, 
die Sederfappe, Anas galericulara, 
in China und Japan. j 

Maändatary, manndatärri, der 
durch ein (papfiliched) Mandat eine 
Pfrunde erhalten. 

Mändate, männdät, (Mmanda- 
tum), das Mandat; der Befehl, Auf⸗ 
trag, die Anweifung, 

— tton maͤndehter, 

eher. 

— E—— maͤnndaͤtorri, ges 
bietend, befehlend, mit dem Auftrage. 

eril, männdril, man- 
derel, mandrel, die Dode, 
Hohldode der Drechsler. i 

Mändihble, manndib’f, (mandi. 
bula), der Kinnbaden. R : 

Mandibular, mandibbjulär, 
zu den Kinnbacken gehörig. - 

Bil, der perfifche Turban, Kopfs 

und. — 


der Vor⸗ 


"Mandilion, mandillj'n, (gr. 


pavydvaz, avdup. Mag wol per [7 8 
Urfprunge kun, wie on der 
tel, f. die Ausleg. zu Heſych. der 
weite Rod, Dberrod, fliegende Mans 
tet, die Jacke ohne Aermel. 
Mäudolin, mändolin, die Mans 
doline, fleine Eicher, ; 
Mandöre, mandohr, (von xav- 
Boten, mavdodpıs. u ando⸗ 
Eine ſcheint daſſelbe Wort), die Pan⸗ 
dore, kleine Laute. u 
Mändrake, mandrehf, eine mens 
fhengeftaltähnliche Wurzel, womit 
der Aberglaube viel zu ſchaffen haste, 
die Mandragore, der Alraunz; SAk. 
bHad. 1, 2. ü. 3, 2. bHF. 9, % AJ. 


4, 3. 
Mändrel, f. manderik 
Mändncable, männdjufäb't, 
zu fauen, ehbar. 


zo Mändncate, manndjukeht,. 


fauen, ejlen. 
Mandüucdtion, wmandjufed> 
fh'n, das Kauen, Een. 
Mändy, aud) maundy, alt maun- 
dye, (angeblich von mandatum, weil 
unfer Erlöfer an dem Rage das 
neue Gebot gegeben, uns unter eins 
ander zu lichen), m. chursday, 
mandi dhorsdeh, der grüne 
Donnerſtag. 
Mine, mehn, (angel, ſchwediſch 
maan, nach Caſauboͤnus von Aavvo⸗ 
Bent): die Mähne; Shk. 
1J. M.-comb ,- die Ötriegel. M.- 
ri die Kopfdecke, das Maͤhnen⸗ 
uch. - j 
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° To live alra 


Man 
Mäned, gemäßnt, mit einer Mäbı 
Mänes, mahnie, (fat,, wobei vi 
ulmmacy.u. mad), die Manen, abg 
Khiedene Seele. i 
NMänful, BRENNEN mannha| 
mannlich, tapfer, herzhaft. 
Mänfully, mannhaft, herahaft. 
Minfulness, die Männhaftigfe 
Männlichkeit, Herzhaftigkeit. 
Mänganese, mängaen nn d 
Braunſtein, Blutſtein, Glaskopfeed 
Wad, als Metall ontdeckt von Taf 
und Winter! 1770, vollendet vr 
Gahn und Bergmann 1774. 
Miängcorn, mängfahrn, de 
— otq 
nge, mehn ,.Cangebl. a 
Ann eaison), die Räude, Kraͤt 
der Grind. 
Minger, mehmdſcher, (v. ma 
er, das zu . jkadam, nasamoyı 
auen, gehoͤrt), die Krippe, der Tro 
and m. vollauf h 
ben; alles durchbringen. To lex 
‚all ar rack and m,, alles Liegen u: 
eben lailen, alles auf Gerathewo 
gehen laſſen. 
Mangingel, fs Mancheneel. | 
Mänginess, mehndfdhineh,t 
Räubigfeit, Kratze. 
—— die Mangel, Wand 
Rolle. 


ta Mängle, männg't, (derw. n 
mangeln, fehlen, fr}. manqu 
ital. maucare, lat. mancus, nı'mı 
gr. vuor, minuere), ümmeln, ft 
83 zerhauen, — PR! 
eßen, Shk. He. cHf. AC. 1 
mangeln (von mango), voll 
glatten, 

Mängled, flımmelte; zerfeßte; vd 
ftimmelt, zerfeßt, _, { 

Mängler, der Verſtummler, 3 


feßer, 
Mängling, verftummelnd; das Dı 
‚ftümmeln. 


"Mängo. mängo, die Mango, ei 


oſtindiſche Frucht, 
Mangon, minnonglh (nayyavı 
“ein Wewerf, ital. mangano, m 

anello), die Steinfchleuder. 
Ängonism, (f. to mangle in t 
weiten Vedeutung, mo ed ebenfa 
u payyavoy, mango gehört u 
Faufcung, Bezauberung uefpe. t 
deutet), das Aufbierften, Aufſtutze 

die Trodelei. — 

Mangonizätion, mängonife 

h'n, das Aufblrften, Aufſtutzer 

Mangostan, mangostee 
mangustine; ein ausländifd 
Baum, Garcinia. 

Mängrove, mängroßw, | 
Mangelbaum. M. crab, die More 
oder Mangeltrabbe, Cancer uca. 
grape, die Seetraube, Coccoloba 


9 


Man 
M. snapper, der Lippfiſch, Labrus 
18 


isens. 


gris . & 
Mäng:, Malen, räudig', fräs 


Big; Shk. , , 
Minhood, männhbudd, die 
Anns 


WMenfhbeit; Mannbeit, 


8 


lichteit, Mannhaftigkeit ; das Manns«⸗ 


alter; die Männer, ie 

Mäniac. maniacal, mehntäf, 
mäneiäfät, (avınac). ‚ wahnfinz 
nig, rafend; der Wahnfinnige. 
anich«e, manikih, Anhänger 
des perfifhen. Magus Manes, 
Manichaͤer. 


Mänichard, männikahrd, daal 


Manihordium, eine Art von Spinett. 
to Mänicle, f.to manade 
Mänifest. m anni fen, (mani. 

estus), offenkar, bloß, unverdedt, 
und, augenſcheinlich; das Manifeft, 
die Öffentlihe Erklärung, Kundmas 


ung, 

vo Mänifest, (manifestare), offen⸗ 
baren, anzeigen, fund machen, ents 
defen. u ; 

Manifestätion, männtfeftehs 
jan ‚die Bekanntmachung, Ents 


—— minatfenen f 
anılested, nnıfeite ofs. 
fenbarte; geoflenbart. ee AR 
Manifestible., männifeßtib't, 
je, Renberen, fund zu machen, kund⸗ 
" Mäinifestly, männifeftli,.ofe 


fenbar, augenſcheinlich, fund. 
änifesiness, Die Augenſchein⸗ 


* — e 
lichkeit, Klarheit, Kuͤndlichkeit 
Manifesto, männifekto, da6 
Manifeſt, die Öffentliche Erklaͤrung. 
Mänifold, männifohld, man 
nichfaltig, vielfältig, vielfach. 
Manifölded, re 
mit vielen Falten, vielfach. “ 
— et 
mannichfaltig, vielfad. ; 
Minifoldnass. bie annich⸗ 
— das Vielfache 
Maniglion. (von manus), die Hand⸗ 
habe einer Kanone. j 
Mavihot, manioc, die Maniof, 
. „ Kaflavowurgel, Caflave , Istroplia 
” manihor, eine anterifanifche ftaudens 
artige Pflanze. REED, 
Msniple, mäannip’[, (manipu- 


lus), tie Handvoll; Compagnie ,, der. 
anipel, eine Rotte, der dreißigite. 


Theil einer römifhen Legion; die 
Stofo-einet Bebrricfiers am, ünten 
rm, 

Manipnlar, mänippjulär, gu 
einem Manipel — J 
— — 

PR anipulasion ,:Aufgrabung des 
ers. ! 
Manis. das Echuppenthier, die Schup⸗ 
peneidechfe, en 
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Mankind, ma — 





Auguſt ver Sonnenaufaan 





(manipulatio), I 


Man 


(f man 

u kind), das Menſchenq uw. die 
Menfchen ; das männliche Geſchiecht. 
Mänless, mannleß, obne Manns 


„satt, unbemaruk 
Mänlike, männkeiif, männe 
Lid, mannhaft., u 3 
Minliness, männlineb, dis 
Männlichkeit, Männerart, das maͤnn⸗ 
liche Welen \ 
Mänly, männlig, mannhaft, maͤn⸗ 
nerbaft. 


M inua, männd, dad Panne, eine 
Süsigkeit, die in Arabien und an 
dern Mergenländern, un Julius > 

un 
dee Nebel aus den Blätteru bes 
He des en 

‚ (Hedysarım agi) bsroorichwigt, 
und als Zuder ans Baztwert ꝛc. ge⸗ 

Abraucht wird. 

Männed, männ'd, bemannte; bes 
Männer; männer, (fr N 
äaner, manner, (fr}- maniere 
die Art, Weife; Sitte, Manier, (in 
der. Malerei) handfertige angewehnte 

Bon due von, dee und Leben; 
G©ebärde. Manners, dre Eitten, Pos 
nieren, Lebensart. Good mı-s, die 
Lebensart, Höflichkeit. In a m., ge | 
wilfermaßen etiva, ungefähr. Im 
Ike m., eben fo. In such a m. 
maßen, fo. It has no m. of doabt, 
da ift gar fein Zweifel. He leaves 
no m-s in the dish, er ißt allı$ rem 
auf. To take in oder wich zi.e m, 
dlt mainonr, maniour, (perderbt aus 
‚manoenvre in den Rechten) auf frie 
ſcher That ertapven; Shk LL. u, 1. 

Mänunered, gcejittet, von Sitien. 
Ill- m., ungefittet. . ‚ 
ännerliness, wännerline, 

das gefittete Beträgen „die Manier 
— Hoͤflichteit, Lebensart, Fein⸗ 

eit. 


i 

Männerly, geſittet, manierlich, hoͤf⸗ 

ia, nn F 

Mannekin, männikin, ſ. me- 
n ne 

inne: männing,, bemans 
nend; das Bemannen, die Beman⸗ 
nung ; dus Tagewert. 

Männingtree. in Eſſer hatte che 
mald Märkte und feine Bervabner 
waren für. unmaßig befannt; f. die 
Ausleger zu Shk. aHd. 2,4. 

Männish, mäannifch, mannlıd, 
wmannhaft, Shk. 7C., kerlhaft, ver 
wegen, unverfehämt., 

Männoper, männoper, (daſſelbe 
was masıner, Oder vielmehr munsant, 
woraus fid) denn ergiebt, daß auch 


manoenvre auſ mann oper.rı iſi 





di Ine Sache, die dem Ti 
. auf ns yar wieder abgenommen 


worden. 
Manceuvre, maͤnnuhwer, (vgl | 


———— 





Ih 


rl 
fe; Ka 
nenn, auiun 
hart, aaa 

nlıke, LEN 


alisen. ai: 
kant, Ka 


lv, mir, 
rbeft. 


v2, mirtl ih 


" Minor, mänour, mehnor, (d. 
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manner und mapnoper), da@ geſchidte g Mänıle, männet‘t, (f. mandilion) 
Verfahren, Hande a ; , der Mantel; lange Schleier, dad Re⸗ 
Manumeter, mänommiter, (b. gentleid; Tauftuh. M.s, die ber» 
kovag, dünn, und uergov), der Eu abbangenden Enden der Helmdese. 
M.-iree, der Mantel um einen Kar 


























mefer, Dichtigfeitömeiler , ein von 
Dito Guerite erfundenes Werk 
Kar die Deränderungen, welche die 
Luft erleidet, zu erkennen. 


mın. F 
to Mantle, verhuͤllen, verdecken; 

(die Fluͤgel, wie einen Manteh ſtre⸗ 

den, weiten, ausbreiten (beſ. vom 

Falten) ; fich erfreuen, fich verguügen 3 
fh, ausbreiten; gaͤhren, br fen, 
haunen, wallen ; ſchwaͤrmen, faufen. 

Mäntlet, männtlet, f. manteler, 

Mäntlin £ verhüllend, ausbreitend; 
das Verhuͤllen Ausbreiten; der weit 

- überhängende Mantel, die aufgefchlas 
gene Dede. Da 

Mäntoe, mäntow.-mäntna, 
männto, manntfhuä, (vers 

. derbte dem ital. und franz. nachge⸗ 
feumperte Schreibungen), der Mans 
tel (fir Franenzimmer). M.-maker, 

der Mäntelmacher, Frauenſchneider, 
die Kleidermacherin. 

Mantrap, (Mannöfalle), das weibs 
liche Geheime (volfipr.). 

Mänual, m Annjuäl, (manualis), 
mit der Hand, eigenhandig; das 
Handbuch. M. sign, die eigenhändige 
Unterfehrift, das Handzeichen. 

Männalist, mannjuälift, der 
Handarbeiter, Handwerker, 

Manubial, mäanjuhbiät, (von 
manubiae), zur Beute im Kriege ges 
hörig, erbeutet. 

Manubrium,: mänjubhbriom 

geraubrium), dag Heft, der Stiel, 
riff. 

Manuciption, mänjufäpfd'n, 
(v. manus und capere), die ſchrift⸗ 
liche Bürpfhafe für einen\der Felo⸗ 
nie Verdächtigen. ü 

Manucäptor, der Bürge durch 
Handſchrift. 

Mannudüction, maͤnjudock⸗ 


munere,; naveıw. alſo eig. Ort, wo 
man bieibt/ wohnt, ſich aufhält, mie 
je»y. vaL meiny., Dieſe innerhalb 
Eined Vebiets richtige Ableitung 
hindert indeß nicht, das Wort in, die: 
fer Bildung nur als ein Angeeignes 
tc8 td Zugerichteted zu betrachten, 
das abır urfprunglih ein_ anderes 
war., Denn unffreitig, verfhmolzen 
-Meierei und"manour, mie auf 
dem ceitifihen Worte maor, Vorſte⸗ 
ber, bei. Landwirth, Hofbauer, Vers 
walter, maiar, magister domus, maf- 
tre d’hötel, aus maeroni, maero- 
zaeth, rraefectura‘, Meierei um 
majoria, maioratus ward), daß ade⸗ 
lige Gut, Nittergutz Landgut, Be⸗ 
fisthum; der utöbereih. M. in 
gross, die Gerichtöbarfeit, dad Amt. 
M.-house oder seat, das Herrenhaus, 

M inor, fs mannoper. 

Mänosc 2. ſ. manometer. 

Mängueller, (feviel_al& mankil- 
ler), ein Todtfchläger, Mörder; Shk. 
bHd.2, X. _ 

Minse, mann *, (mansio), dab 
Pfarrhaus; die Wohnung, Kote. 

Miänsion, männfdh'n, (mansio), 
die Wohnung, das Wohnhaus; Here 
renhaus, Amthaus; der Aufenthalt. 
M. honse, das Wohnhaus, Herren 
haus, die Vogtei. 

Mänsiöo.nry, der Wohnort, Yufents 
halt; Shk. M. 1, 6. . 

Minslaughter, männflahter, 
F slaughter), der Todtſch ag Mens 
henmord; unverfeglihe Todtfchlag. 

Mänslayer, männfleher, der 
Todefchläger. , 

Mansnete, wanfwiht, (man 
suetus) , fanfımüthig,, freundlich, 
sahım. : as 

Mänsnetnde, mäannfwitjiud, 
die Sanftumth, Freundlichkeit. ; 

Mäntean, manto, (fri.) der Weis 
bermantel. ö ae 

Mäntel, ſ. mantle, 

Mantelet, mantilett, \. wmanıle, 
das Mänteihen; die Blendung, die 
Kamineinfaſſung, der Kaminrand. 
En Pan m. tree, das Kaminges 

mi “ g 

Mantiger, mähnteiger, (ber 
derbt Auß wavrıyupac, mantichora, 
einent abeinafgen indifchen Thiere, 
wovon Plin. RG. 9, a7, Yelian YH. 
7, 3.) der Pavian. ö 


tung, Sührung. ö 
un aan N es KR Eine 
manuductor), der Handleiter, ⸗ 
ver; Anführer, Vorgeſetzte X 9 
Mantifäctory, manjufädtovi, 
vd. manus und facere), das Gewerke 
aus; Fabriciren; die Manufactur, 
Manufgcture, maͤnjufacktſch'r, 
"die Manufactur, Fabrik, das Werts 
haus, Gewerkhaus; Tas Fabricat, 
die, verfertigte Waare, Arbeit; die 
abricirung, Verfertigung. Bolffpr. 
ebrannte Wäfler von einheimiſchen 
ewächfen. 5 
to Manufäcture, fabriciren, ver⸗ 
fertigen, verarbeiten. 
Manufäctured, fabricirte; fabris 


cirt. 

Manufdcturer, mänjufädt 
ger, der Verfertiger, ee 
Wertmeifter, Zabricant. 


fh'n, (manuductio), die Handlei⸗ 


4 
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Manufdcturing, verfertigend, vers | tucd, Diſchhandtuch/ dann das Zeichen 
arbeitend; das Gerfertigen Berar: zum Beginn ber Gircusfpiele, das 


beiten. 
. Männl. die Steppenkatze, Berg⸗ od. 
‚ wilde Katze, Felis manuni. 
to Manumise, mänjumeif', (wo⸗ 
für beſſere Form manunit Nee 
wirt, obmwol dergleihen Bildungen 
aus den Participien der lat. Wörter 
.— wie bier. manumissus von manu- 
mittere — im Ganzen häufiger find, 
als die aus den nfinitiven: felbf), 
frei laſſen, frei geben. 
anumission, mänjumiffd'n, 
die Freileitumg, Zreigebung. 
so Mannmit, manjumitt, ſ. ma- 
numı J 


se. 
Mauumitted, gab frei; frei geges 


en. 
Manuürable, nänjubräb’l, (v. 
manure), angubauen, urbar zu Mas 
den, tragbar. 
aunridn ce, 
„der Anbau. 
an: ure, manjuhr, der Dünger, 
[j 


die Urbarmahung, 


to Manüre, (gehört Zu nam, ma⸗ 
. Ken, manus. marceuvre, und iſt mit⸗ 
in eigentlich. behandeln, mit der 
and bearbeiten, befonderd einen 
.Acker), bauen, anbauen, Shk. O.: 


düngen, miften, auch figinl.; Shk. 

.4. 

Manured, duͤngte, baute; geduͤngt, 
gebaut 


Manurement, der Anbau, die Bere 
beſſerung, Cultur. 
Manurer, der. Landmann, Feldbayer. 
Manuring, dungend, anbauend; 
dad Düngen, Anbauen. ß 
Mänuscıipt, männiuffript, 
(manuscriptum) , das Manufeript, 
die Handfgrift; handſchriftlich. A 
m. Virgil, ein Birgit in Mannfcript. 
Miny, menni, (angelf. maenig, 
göth. manag, dv. mengen . 
maint), viele; mand; die Menge. 
rest m., fehr viele, eine große 
ehl. M. a time, m. timgs, manch⸗ 
wial, vielmal. M. a man, mancher. 
As m. as, fo viel ald. Too m., zu 
iele. We are too m. by half, uns 
er And um die Hälfte au vie. He 
is 100. m. for me, erift mir zu ſtark. 


A good m., ziemlich viele. M. ways, 


auf vielerlei Art. . men, m. 
zninds. fo viel Köpfe, fo viel Sinne. 
M. coloured, vielfarbig, bunt. M.- 
oornered, vieleckig. M.-Nowered, 
vielblumig. M.-Howered lily, der 
urtifhe Bund. M.- feet, der Biel: 
uß, Polup, die Meerfpiune. M.- 
eaded, viellöpfig. M.-langnaged, 
viele Sprachen fallend vietpradig, 
. M.- peopled,, volfre M.-sided, 
viele Parteien umfaflend. ' 
Mdp, 'mäpp, (mappa, eig. Diſch⸗ 


mit einem weißen Tuche gegeben 
ward. Daher) das Mufter, der Abs 
riß, (map of honour, Shk. Ab.5,1. 
Ber 3 2.); die Karte, Landkarte, 


eslarte. . 

to Map, abzeichnen, aufeifien, ab: 

ee wette 
äple, m.-ıree, mebp'l, ıneb« 
pt erih, der porn, die: Dahe 
holder. 


Mippery, mäppert, die Karten 
mädirei, Reißtunftz Shk. TC. 

to Mär, mg'r, (tom angel. mar 
Verluſt, Schaden, amyrran, verlie⸗ 
ren. , Gehören viclleiht amietere u. 
das ital. smarrire hieher ?), verder⸗ 
‚ben, hefhädigen, Shk. Rc.; verdüns 
ren. M. plot, ein verfehrter Menſch, 

nfchläge vereitelt. 

Mära,' mahra, (verw. Moor, 

‚marsh, i6l. m RN hen. 
moer. Moraft, fri. marais, ital. 
Marazı0, marenıma, avpw, MUPSHEL, 
ich fließe, weine, Meer, goty. win, 
engl. mere, meer, nord. mar, fr. 
marecage), der Pfuhl, Teich, Weiber. 

Märace, märacock, märreß, 
märrafot, die Paffionsblume. 

Marandätha, (for. der Herr kommt), 
eine fudifche Bannformel. “ 

Marismuns, märäßmoß, (nope 
ouoę v. mapamw), Der Marafmug, de 
Auszehrung. 

Maräuder, marahder, (aus mo- 
rator, der im Keldzuge als Nachzuͤs⸗ 
ler zuruͤckbleißt und Pleinen Krieg 
oder einzelne Plündereien treibt), der 
ent „ Xandftreiher, Räuber, 

ettler. 

Marduding „die Landſtreicherei, 
Näuberei d56 Marodiren. , 

Maravedi, marriwihdi, (eraß.) 
eine fpan. Kupfermänge, der Mare⸗ 
vedi, Heller. 

Märble, ma'rb’[, (marmor, fii. 
a der armor, War: 
met; Schuffer, das Schnellfäulcen; 

narmorn, gemarmelt, wmarmorirt. 
one with _m., marmorirt. M.- 
eutter , der Marmorarbeiter, Stein⸗ 
polirer. _M.,-hearted, mit einem Here 
en von Stein, hartherzia, hart, qrans 
am. M.-quarıy, der Rarmorbruch. 
M.-slab, der Marmortifch, die Mar⸗ 
melpfatte. i 

to Märble, 'marneln, marmoriren 
marınern, marmerfarbia machen. , 

Märhbled, warmorivte ;„ marınerirt. 
M. paper, das türfifche Papier. 

M ircasite, ma'rfafeit,. 
Marke it, 6. Oten Feurgelf, Eifens 
gelf, Eiſenkies, Schiwefeltiet. 

Märch, ma red — di mal aus‘ 
martius, dann aus dem frz. marche, 


dann vus ‚dem teutſcheu Mark, 


⸗ 











le, ame. 


trih, ieke: 
der. 


ery, ik} 


Mar 


R NER — ——— * 
wit mara, w. f., fr}. margus, 
‚ Beihen), der Marz; Marfch, 
Bug; di —— eich 
Brig ‚Den vr Mädchen; Shk, 
M. of twelve -score 
i "yards; Shk. ad. 2. su En: 


de. M-es, die Graͤnzen; a He. 1, 
3. To strike up the m., den Marſch 
M. "been das Märzbier. 


en, den der R aͤrzhafe. 


so Märch, (f. mare), 


marſchiren 
gehen, ziehen, ſchreiten; au len, 


m eh Zufziehen Lajlen,, marſchiren (a 
ar, He : Tom. on, fortziehen. To m. off, 
— eh in m. — eng 
gehen, herausziehen., To m. in’ the 
— * * ten nachziehen den Zug 
via ießen, 
ar: en der Graͤnzauffeher, Mart⸗ 
a w mann. 
,ata,®, Märchet, f. maidenrents, (mit⸗ 
r{&, ——* t. marchetum,. marcheta, das 
‚Birne Recht des — die erſte Nacht 
bei der Braut zu ſchlafen, das in 
u  Gchettiand und Nordengland her» 
mpae fommlich war, aber von Malcolm 3. 
lee: im Jahr 1057 abgefde ward; f. 9 
— ala: zu Shk. 4 72, 
MAN: —* Recht der — ebuͤhr 
ei? Sr a aufte Probenacht (13 
ge Märching, Barfdiicend, aufziehend; 
mu —* das Marfchiren, Aufziehen. 
—— Märchipness, ma’ vtfhoneß, 
der, air (aus marchio * mininum, ehe⸗ 
"ra B dent marqıisse, b. Chauc. markises- 
rl 2" se), —* Barkifin „Marcheſa; Mark 
2* Fans, martſchpehn, der 
en — Warcipan, (angebt. auß A pura, 
die Ausleger zu Shk. BJ. 1, 5. Es 
ge eftand dies Gebaͤck aus Yiltasien, 
ni bee. andeln,- Auder ꝛc.). 
en Mireid, ma'rrhid, (marcidus, 
L marasmus), well, matt, ver⸗ 
I, ⸗ fallen; auszehrend. 
je Bit Märcionist, ma'rſchoniſt, der 
—* Marcionift. 
Miärcour, ma’rfor, — die 
ge ne. F2 Abzehrung, dag Berfallen, 


—— mehr, (celt. mar, Pferd, 
weibl, march, marach, märeh, merch, 
maben marcher, eig. reiten. Berner, 

‚6 7— ſchreckender Bod, tier, 
Kin, emann, ift hier P Died, —19 
u.awf), das Mutterpferd, d aͤ⸗ 
* , Stute, Shk. bBd.; der Alp, 

NRahtmar; Shk. bHd. a, 1. M.- 
colt, das Stutenfuͤllen. M.- faced, 
mit flacher Stirne. 
er ‚ das Meer fräulein, (ugl. 


ra). 
Märesball, ſ. marsbal. 


Märgaret, — KaeteN Margur- 


rite, Margarı 


6or 


Mirgariee, ma'rgareit, (mar- 










Mär 


Märginal, 


——— ma 


Ms 


M. maid, die 


Mar 


were): die Perle. 
—— a das 


Märge, el. margin. 
Mirkerr: ma 'rdſcheri/ Margas 


r 
Mirgin, ma'rd Tin, — lmarso). 


die Seite; 
L, warnleine al, am 
Rande, mit einem Rande. M.gloss, 
die Randglofle. 


— inated, gerändert, mit einem 


march. Perf. mar, daher mar/ben, 
uertühte), der rkgra 
rdviare, ma'rgraͤwwieht, 
it 
ma'rs 


atfgrafichaft. 

jarom, märjorom, 

df irom, (mariorana), der Major - 
ran, Doften, Wohlgemuth, Origa- 
nm 


—5 — (vgl. zu 


Märiet, mehriet, die. Slocken⸗ 
blume. 
Märi 


gold, märygold, märs 
rt gehid, (gold ift aus he 
bie Ringetbtuike, Calendula L., Sli 
"WT. Ly.; aud die Gold» oder 
Butterblüume , Caltha _ palustris. 
French — — die Saͤmmtblu⸗ 


me, Tagetes L 
to N ie 


rinate, märtine ht, (ei 

in Meers eder Satzwaſſer legen), 

mariniven, mit &ffig einmachen, eins 
uern. 


Märinated, marinirte; marinirt, 


eingemacht, eingefäuert, 

m En n,_(von mare), 
von der See, in der Eee, zum Eee 
wefen gehörig; das Geewefen; der 
Seefotdat. Marines, die Scetrups 
vn — of the m., der Seeof⸗ 
‚die Metratpen. M. 

odien, ie ee förper. 

Märiner,märriner, Dr Seemann, 
&eefoldat, Matroſe. M-'s apa 
der Seekompaß. 

Märjoram, f me jerom. 

Märish, ma'rif Seen ſum⸗ 

morañig ʒ der umpf, naſſe 
oden. 

Märital, märritàl, (t. maritus). 
chemaͤnniſch ehelich, mit einem Ehe⸗ 
mann verſehen, verheurathet. 

Maritated, verheurathet/ mit einem 
Ehemanne. 

Maritimal, märitime, marit⸗ 
timal —— von der See, 
an der Bee, sur See gehörig, zur 
Se verrichtet; an der See Muse 
M. affaire, dad Seewefen. state, 


— Seeſtaat. M. town, die See⸗ 
Märk, mo'rf “ march, Mar: 
cus; die EN ER — * d Fa Graͤn⸗ 
ges Worte, dat den; Mat, 


\ 
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Mar 


Brandmal, die Strieme, Schwiele; 
Spur, das Werkuial, der Fußftapfe; 
die Aufmerkſamkeit, Bemerkung ; das 
Beiden, Handzeichen, der Strich, das 

reuz; Biel, Shk. FOT. ; der Treff, 
Punct; Taperbrief; Kaperſchif. Lei- 
ter of m. der Aaperbrief. He is 

nite beside the mı.. er ift weit von 
Biel ‚ er irrt gewaltig. 

. above the m., zu hoch ſchielen. To 
hit ihe m., genau treffen. To miss 
the m., feht — M..man, 
m-'s- man, der Treffer, Schüße; eis 
ner, der feinen Namen nicht ſchreiben 
tann und dafür ein Zeichen macht. 
Ho is a good m.'s- man, er trifft gut. 

to Märk, marken, Zeichnen , bezeich« 
nen; achten, beachten, m erte n, aufs 
merken, benerfen. Tom. ont, aus⸗ 
geihnen, audmerzen. To m. with a 

ot iron, brandmarfen., 

Märked, bezeichnete 3 bezeichnet. 

Märker, der Bezeichner, Bemerker, 
Beobachter, Anzeiger; Marqueur, 
Spielwaͤrte. 

‚Märkeuwia'rfit, (mercatus. merx), 
der Marke; Jahrmartt, Lie Meile; 

. der ——— andelsplatz; Kauf, 
Einkauf, Verkauf, Handel; Preis; 
Abgang. To understand the mar- 
ket, die gangbaren Preife willen. 

‚To make a good market, gut anbrin⸗ 
gen. Sprühm. Good ware nıakes 

quick nı-s, gute Waare verkauft ſich 
elbſt. Yan have brought yonr 
Er 40 a üne m., (umgangfpr.) da 
habt ihr etwas Echoncs angerichtet. 
Clerk of the m., der Marktſchreiber, 
MWarktmeifter, Marktvogt. M. for 
eartle, der Viehmarft, M. for herbs, 
der Krautmarkt. M.- bell, die Markt⸗ 
glode, (womit die Stunde des anfan> 
gene Be angezeigt wird). M. 
eter, db. Ehäuc. Pflaftertreter. M. 
cross, das Marftkreug. M.- day, der 
Marttiag. M.-folk, 
„M.- geld, der Marftzoll. M.-honse, 
das Kaufhaus. M.-penny, das Markt⸗ 
geld, der Schwänzelpfennig. M.- 
place, der Markt, Marktplag, M. 
price, m.- rate, der Marftpreie. M.- 
town, die Marftftadt, der Markt. 

M.-man, der. Händler, Einkaufer. 

He used to betbe m.-man, er pflegte 
einzufaufen. M.- woman, die Hands 

lerın, @inkäuferin. ä 

to Märker, marften, au Marft 

ſitzen, kaufen. und verfaufen, handeln. 

Miärketable, ma'rfitäb’t, auf 
den Narkt zu bringen, verfäuflich, 
gengbar. \ i 


Miärketting, ma'rkiting, zu 


Markt finend, handelnd ; das — 
hen des Martte, Handeln. M-s, die 
Shmwänzelpfenniae. : 


Märking, bezeichnend, bemerkend; 


8 
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To swor f 


te Marktleute. I 


Mar 
dad Bezeichnen, Bemerken. Mark 
ing-iron, das Brenueifen. 

Märkt, f. markod. ) 

Märl, ma'rl, (gell n. brit. neh 
Plin. G. 17, 6. marge, fi}. marse, 
böhm. Merk, verw. mit Marf, 
marrow, hebr. meri, fett, genräftet‘, 
der Märgel, die Kalkerde. M.- 
pit, die Märgelgrube, 

to Märl, moͤrgein, mit Märgel dim⸗ 
gen; mit Rahbändern umminden, 

Md tline. ma'rlin, die Webeleine, 
(womit das Tau ummunden wird, 
um!es gegen das. Weben zu fhiden) 
das Rahband. M.-spike, das Evlige 
eijen (Geile auf den Schiffe zufaız 
men zu beveftigen‘\, 

Märling, nmärgelnd, umwindend; 
das rgeln, Umwinden. 

Marly, ma'rli, voll Märgel, maͤr⸗ 
gelartig. 

Märmalade. märmalet, mir- 
ee 

et, der Quittenfaft, Die Marmela 
das Saftmuß. iR 

Märmorated, 
gemarmelt, 

Marmordtion, iwna'rmoreb: 
fh 'n, die Marmorirung, Vermar⸗ 
melung, dag Mormeln... 

Marmorvan. marmohriän, ven 
Mermel, merınorn, 

Märmoser, ma'rmofet, de 
Aeffchen, die groteske Figur; der Ne: 
ſeweis. 

Märmot, marmötto, ma'r mot, 

marmotto, (ft. marmotta, auf 
mus montanus, daher altirz. mar. 
montain, trid,. marmontana), das 
Murmelthier, die Bersrage, Bars 
maus, (nad) dem gr. apxrouus), Alpe 
maus. 

Mä&rocco,f. Morocco. | 

Mardoning, märubhning, (von 
mare), das Kusfenen eines Mutrofen, 

" der ein Verbrechen begangen, un einct 

unbewohnten Küjte, j 

Mäirow. mebrov, f. marauder, der 
Landftveicher, Lumpenkerl. 3 

Märgue,f. mark. 

Märgqness, ma'rfis, ehedem mar. 
kis, f. marchionem , der Mortis, 
Morfgraf, Stk. LHF.: die Marfinn. 

Miärgnetry, ma'rfetri, (fr) 
die eingelegte Arbeit. i 

Marquis. mo'rfis, der Markis, 
die. Marfifin. 

Märgqnisate, märgnisdom, 
ma'rfifeht, ma'rficton, tab 
‚Marfifat. ER 

Marguiscehtip, ma'rkiſchip, die 
Marfisivourde, der Marftsitand. 

M — v. to mar, verderbte; ver⸗ 
derbt. 

Märrer, der Verderber, Veſchädiger. 

Nürriage, waͤrridſch, (vom lat 
maritu S, die Ehe, Heurath, Docs 


ma'rmoräted, 
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ng «iron, \0 be 
ırkı,f: 
iel, Berl, 
Sin. 96. 
1 Ts 
arrow, Wi 5 
m Mara, Vi 
it. die Ban 
Wirl. ai 
„pa 1:$ D2SS 
rliae. ki! 
eu di Lu 
NEN 

en (ba A 
2 ja kr 
ling, nu" 
j Bart 
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. Mirriageableness, die Mann⸗ 


„ Märring, 


Märriwin gr eine Muͤcke auf Bars 


: Matrowless, marflod, ohne Marf, 


-Märry’d, fi married. : 
 Mirrying, beuratbend, vermählend; 


Mä 


Mar 


geit,_M.-artiöles, m. -settlement, 
der Ehezärter. M.-bed. dag Che: 
bett: M.-duy, der Hochzeittag. M.- 
dross, das Hochzeitkleid. M -hater, 
der Ehefeind. M.-good, m.-por- 
tion , die Ritgabe. M.-song, das 
Hochzeitgedicht. M.-supper „ das 
— * 
Mirriageable, märridſchab'l, 
mannbar; der. Vereinigung fähig. 


barkeit. 
Märricd, mäarrid, verheurathete; 
verheurathet; ehelich. M. state, m. 
life, der Eheſtand. 
g. ma'ring, verderbgnd; 
das Verderben 


bados. 
* roquingmärrykin, der Safe 
an, 
Mirrow. märro, f. mart, das 
Mark; der Kern; Gerährte, Mit⸗ 
enof, zu einen Paar gehörig, palz 
end. In der legten Bedeutung 
leitet Johnfon ed von mari, Gas 
mielon von ſchwed. mager, mag- 
har, verivandt ab, wovon unter 
maid). wi.-bone, der Markknochen; 
——— das. Knie. Bands. of m.- 
ones, Poͤbelbanden, die bei Hochs 
jeiten und Luftigen Aufziigen mit 
Bremsen eilen, Bratpfannen, 
chureiſen und Feuerzangen Dierongh 
mucc machen. Morler M feiner 
pn Reife nach Perfien vergleicht 
amit S. x04 die Luties, oder Luſtig⸗ 
macher, welche dem_engl. Geſandten 
sur Geburt einer Tochter Gluck zu 
wünfchers famen, dabei aber, wie jes 
ne, in toller Luſtigkeit allen Anftand 
unbeachtzt laſſen. M.-fat, die große 
engtifche Erbfe. i ; 
Miätrrowislh, marlartis, marlig. 


fraftloß. B ö 
— märroi, markig, kern⸗ 
aft. 
Mirry, märri, Marie. Ay M., 
Is M.. eija doch! M. come up, 
ab dich! ei feht mie eins! 
to Märry, märri, (lat. maritari, 
ft}. merier), heyrathen, nehmen ; vers 


— vermaͤhlen; trauen, copu⸗ 


iren. MM. in haste and repent at 
leisure, fchnell gefreit wird meift bes 
reitt. 5 


das Heurarben, Vermählen. 
rs, ma'rß, 

gott; das Eifen. 
oral, ma'rfcb, mars, mas, 
ıf. zu mara,, der Moraft, Sumof, 
die .arfh. M. best, Sumpfftraufßs 
vaß, Aurustis alba. M. bilberry. 


Mare, der Kriege: 


ie Sumpfpreiſelbeere, Moorbeere, l 
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. ‚marigold, die — 
arte 





Mar 


Vaecininm nliginosum. M. cingne- . 
foil. das Züunfblatt, rothe Fuͤnffin⸗ 
gerfraut, Comarım palustre. M. 
crowtoot, der Girepaßnenfuß, Waſ⸗ 
fereppih, Ranunculns aceleratus. 
M.-elder, der Waſſerholunder, Vi- 
burnum opulus L, , M. gentian, 
die Lungenblume, der kleine blaue 
Enzian , Gentiana pnenmonanthe. 
M.- ground, der Eumpfboden. M. 
enden die Sumprjatobsblume, 

enecio paludosns. WM. .horsetail, 
dag Sumofſchaftheu, Sumpftannens 

aut, Equiserum palustre, M.-land, 

das Sumpfland, Marſchland. A. 

laurel, Gopdonia lasianıhus, ein its 

wergrüner Baum in Carolina und 

Surinam. M.-mallow, der Eibiſch, 

Nie Sammtpappel, Althaea L. M.- 

2 c Caltha 

L. M. mint, die nmünse, 

ee sativa. M. moss, dad Stern⸗ 

moog, Mnium. M.pennywort, der 

Waſſernabel, Sumpfnaßel, Hvdroco- 

tyle. M. pine, die &uwmpffiefer, Pi- 

nus palustris. M.rosemary, die Mods 
marinheide, Moorheide, Andremeda 
olifolie M. sampire, Olasfchınalz, 
alstraut, Salicornia herhacea. M. 
spurge» 2 Sumpfeuphorbie, En- 
horbia palustris. M. rare, Suypf- 
icken, Waſſerwicken, Latlıyrna pa- 
lustris. M. titmouse, die Sumpf: 
meife, Rietmeiſe, Parus palusıris. 

M. thread, der haarfeine Maflerfa: 

den, Conferva capillaris. M.-tre- 

foil, der Biberklee, Menyanıhes tri- 
foliara. 

Mörshal, marfhäl, (von Mar, 
Märe, Perd u. Scale, Schalt, 
Knecht, Diener, ‚eig. der für die Pfer— 
depflege forgt, früher ein Hofz und 

"Reichsamt, welches auch das Gefinde 
mfaßte), der Marfhall, Marſchalk; 

Keldmarfchall; Hormarfhall, Hoffur” 

rier. Lord earl M,, der Oberhof: 
marſchall. M. of the king’s-bench, 
der Auffcher über die Gefüngniile des 
Oberhofgerichts. M.-sea, der Mars 

halljik, das Marfchallgefangniß (in 
outhwark); Shk. Hh, 

to Märshal, ordnen, ftellen; keiten, 
anführen; vorguf gehen; Shk. O. 

Mirshalled, ma'rſchäld, ords 
nete, führte.an; geordnet, angeführt. 

Mirshaller, ma'rfhäler, der 
Unordner, Stellende. 

Märshalling, anordnend; das Ans 
ordnen. j R 

Märshalship, ma'efhälfdhip, 
das Marfchallant, die Marfchallftelle. 

Märshy.ma’rfoht, fumpfig, mos 
raſtig, niedrig. , 

Märt, ma'rt, (sufammenges. aus 
market), der Markt, die Mejle; 
der Haudel, Verkehr, Ikk. TS. ı Eins 


Mar 
tauf; Shk. H. 1, 1. Letter of m., 
der Kaperdrief. 


%o Märt, handeln, Be treiben, 
verſchleißen; Shk. T. JC. Cy. 
Märtagon, ma'rtägon, die Geid⸗ 
wurz, Berglilie, der türtifhe Bund. 

to Märtel, (ital. martellare, aus 
malleus), hämmern, , 

Märten, märtern, ma'rtin, 
ma’rtern, (lat. martes, fpan. mar- 
ta, alt Morder,. In der zweiten 
Bedeutung gehört ed au moͤrſch, 
murd, mürd, Mörtel, f. marı- 
let), der Marder; die Mauer⸗ 
ſchwalbe. — 

Märtial, Ba ol martialifch, 
vom Wars; foldatifh, kriegeriſch, 
tapfer ; eifenartig. Conrt m., der 
Kriegsrath, das Kriegsgericht. M. 
law. das Kriegsrecht. M. particles, 
die Eiſentheilchen. 


Märtialist, ma'rſchaliſt, der J 


Kriegemann, Schläger. 
Märtialled, wa'rfhäld, krieg⸗ 
gewöhnt, abgerichtet, abgehärtet. 
ärtialnmess, ma'rfhälnek, 
dag Kriegerifhe, Martialifche. i 
Marrän, ma'rtin,- Martinz der 
Marden; die Mauerſchwalbe. M.- 
mas, \. mas - day, der Martinftag 
der zı. Rovember, ” M.-imas-beef, 
das geräudherte Nindfleifch. St. Mar- 
tin’ssammer. b. Sık. aHf.t,2.; fig. 
Gluͤck, eig. ſchoͤnes Wetter iu Wins 
terfanfeng; daher dort Halcyon 
days dabei ftcht. } k 
to Märtinate, ma'rtineht, eis 
nes Verbrechens mwegen nad eıner 
auswärtigen Kolonie verfeßen. 
ärtinet, martlet, (fr}. marti- 
net), bie Mauerfchwalbe; Sirk. M. 
Märtingal, ma'rtingäl, (mar- 
tingale), der Sprungriemen. 
Maärtlemas, ma'rtelbmäß, der 
Martinstag; Shk, bHd. 
Märtlet, ma'rtlet, f. martinet, 
er Wapenkunſt) der Vogel ohne 
uͤße. 


Märrnots, mavtnez, der kleine 
Strick, Hahnenfuß, die Zugleine, 
Aufholer der Neefen.- 

M drı gr, ma'rtör, (kaprup), der 
Märtyrer, Blutzeuge; Dulder. 

ta Märtyr, .zum NRärtyrer machen, 
hinrichten; unſchuldig quälen, mats 
tern. s 

Märtyrdom, ma'rterdöm, dag 
Mariyrthum, der Maͤrtyrtod. 

Märtyred, ma’rterd, zum Mär: 
turer gemacht, für die f 
licten. 

to Märtyrize, ſ. to martyr. 

Martyrölogist, ma'rterolfos 
dedift, (v. kaprug und Aoyog), der 

Wartyrolog, Berfaffer von Maͤrtyr⸗ 
geſchichten. 

Martyrölogy, m ärtyrologe, 
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eligion ges 


Mas 


das Martprologium , die Lifte, Ge 

ſchichte der — — 
Märvel, marwel, (frʒ· merveil- 
le, ital. merarislia, aus mirabilis 
gebiß ), das Wunder, Wunderding; 
te Jalaͤpe. M. of Peru, das Bal⸗ 


fannfraut. 
to Märvel, flaunen, fih wundern, 
To m. at, ih wundern über, anſtan⸗ 


nen. 
Märvellons; ma’'rwelos, wun 
derbar, erftaunlich. . 
ae ‚ wunderbar, em 
aunlich. . 
Märvellonsness, dad Wunderba⸗ 
— Erſtaunliche. * 
rum, mMarrom, Marum 
der Baldrian., , 1 
Märy, mebri, Marie. IM.-gold, 
die Ningelblume, Calendnla L. BA. 
ss, der Mariengrofhen. 
ascardde, maflarehd, die Tief 
— def Carventanz, IRummen 
anz. \ 
Mascarading, mäffbrebding 
verlarvend ; das Verlarven, die Mun⸗ 
merei. To go am., veriarvt ſeyn, 
: Mafterade halten. 
Mäscie, ma'ft't, (inder Wapen⸗ 
funfty, die Raute 
Mäsculine, maßfjufin, (mas 
eulinus, v. nid: männliches Ber 
ſchlechts, männlich ; das MRafculiuum, 
. . in Batsungeigerss DNA nchen, 
sbitd. 
Masculinely, männlih, manns 
a 


Mäsculineness, die Männlichkeit, 
das Maunhafte. 9 
Mäsh, m& ib, (v. macvla, dgl, mail, 
In der ameiten Bedeutung gehört 
es zu mifhen), die Maſche; da 
Mengfutter, Geiniſch, der Miſchmaſch 
Sematſch. M. for a hozse, 
in Waller. _ j 
to Mäsh, mifhen, mengen, weis 
ſchen; zerſtoßen / zerftinten, matſchen. 
Mäshing, miſchend, matſchend; des 
Mijben, Matſchen. M.-tub. der 
— Pr — 
Mäslıy, mafdi, gemiſcht, matſchia. 
Mick, mäft, (da darve u. Mas⸗ 
“fe, u. poguw einerle find, erjtere 
und lotztes aber in einer Wurzel, die 
Wafler bedeutet, ruhen, fo moͤchte 
auch das mittlere dahin zu ſtellen 
ſeyn. Bat. hinſichtlich der Idce / ırar 
von ſie ausgehen, au hun our und 
lord), die Yrafke, Yarve; der Def 
fenball; Dedmantel, Schein, die Fuss 
flucht; der Schwant, das Poftenipiel 
to Mäsk, maftiren, verlarven, rer⸗ 
mumuien, fich verkleiden, ſich vers 


freien, { 
Mäskeod, mäft‘d, maftirte, vers 
ſtellte ſich; maffirt, verſtellt. 

Masker, der erkleidete, die Maſte. 
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Ye Berinn Mäsk iu R —— vermummend; 
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en idiat. si 


after. ' 
—* 


Masquerado, 


das Verkleiden. ahãt. das Maſ⸗ 
keradenkteid, dad Mummenkleid. 


Mästin, wäßlin, (zu miscellare- 


ns, miscere, mifchen, gebsrig, un 

wahrfiheinlich nad) dem altfrz, mes- 

ler, wofür jetzt meler, Auch _mast- 

lin, meslin. ift.nut andere Schrei: 

Bund), gemengt; das Mengkorn, der 
ries. 


Mäson, mehf'n, (gehört u murus, 


moerus, moenia, wofur alt mıoesnia. 
Hinfiehttich der freien Maurer haben 
Die, welche den —— derſelben 
Bis zum Erbauer der Londoner Pauls⸗ 
Lirche, Wren, zurüdführten, mason 
au deh unter maid angeführten Bor: 
ten, weldhe Verwandtſchaft/ Genoſſen⸗ 
haft bedeuten, wozu auch mate Ges 
 bort, gerechnet. Indeß haben -andes 
e, wie Kraufe, ade Urfprung 

n den römifhen Kaiferzeiten gefun⸗ 
Sen; v. Hammer in der mathemar 


tifchen Gebeimtehre des Mittelalters. 


ber die Idee des fih fein Haus, den 
Körper, bauenden freien Geifted und 


Ehöpfers iſt mythiſch und liegt ſchon 
in den Mufterien des Weingotted, 


Liber pater, wenn auch nad andern 
PMichtungen hin, _gleihviel wie die 
Idee in ihrer — —— Entwir 
“ ekelung herabgekommen und jur lee⸗ 
ren Hulfe geworden), der Maurer. 
Free-m., der Sreimaurer. . Master 
ım., der Mauermeifter. Journeyman 
m., der Mauergefell. To do m-'s 
work, Maurerei treiben, mauern. 
Mäsoned, mehf'nd, gemauert. 


Mäsonry, mehf'nri, die Maurer 


rei, Maurerfunft; das Mauerwerk, 
Bemäuer, Eſtrich; Shk. AW. 
mäfterehd, = 


mascaräde. 


ä 
Mäss, mab, (Blendling aus massa, 


ala, dann von missa, wenn der 
Mriefier fagt ite missa est, naͤmlich 
eoncio), die Muffe, der Klumpe, 
dus Gehaͤuf, die Menge; der Sat, 
"Einfaß; ‚die Meſſe. M. of the 
blood, die Blutmaile_ To say m., 
Mefle tiefen. M.-book, das Meb⸗ 
bud» M.-weed, dad Mebgewand, 
vo Mäss, häufen, verdiden, verftär- 
fen, (fr). amasser?); Meile leſen; 
- einen Satz ftellen (im Wür elfpiet). 
Miässacre, mäffefer, (frs., ital. 
ammazzare, wenn nicht mit keoruA- 
Ayıv, vielleicht niit dem hebr. mut, 
todt, verwandt), dad Morden, Mes 
Bein, Blutbdd. 
80 Mässacre, niedermetzeln, morden. 


Miässacred, meßelte nieder; nie 
dergemeßelt. : . 
i metzelnd; das Mes 


ässacring, 
tzeln; Gemehel. 5 
Misseter, mäffeter, (bon nar- 
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Mas 


sasuaı., Fauen), der Muſtel an di 
Kınnlade, der Kaumuſtel. 

Mässicot, mäffifät, das Ble 
gelb, caleinirte Bleiweiß 

Mässiness, mäffine$, das Veft 
Aria Schwere, Maffive, die Der! 
heit, . 

Mässing, mäffing,, verdidend 
Meſſe lefend; das Verdiden; Meſſ 
lefen. M. furniture, das Meßgeraͤt! 


Mässive, mäaffimw, mafjiv, ſchwe 


dicht, gediegen, ſtark, klumpig, der 
plump. 

Mässiveness, f. massiness. 

Massond&. mässoned, wäffe 
nih, mäffand, mit MRauerftriche 
wie Gemfuer. 

M4%ssy, f. massive: 

Mäst, mäft, veinmal im Drient wu 
zelnd, da hebr. mazun, ungefäuert 
Brot heißt, wozu ad?a, Martens Di 
tarent. ammazarato, |hlechtgebatin 
Brot, payıcı Marıpa,, das goth. mız 
za, een, mats, Epeife, frze mei 
Gericht, engl. meat, angel. ma« 
„maeth. Epeife u. a. gehören; dar 
von angelf. maest, Ehe; ber 
mojse; endlih zu Maft, viellen 
metathetifch für Stamm), die Ma| 
Eichel, Shk. TA. ; der Maft, Ma 
baum, die Stange. 

Misted, gemaftet, bemaſtet. 

Mäster, ma'fter, (aus magist 
ital. maestro, fr}. maftre. Die? 
fürzung Mr. wird immer Mift 
ausgefproden und als Höflichkeits! 
nennung vor Familiennamen Eriva 
fener gebraucht. Knaben, deren Eric 
ung noch nicht vollendet ift, ‚ner 
man Master, kuͤrzt es aber ın | 
Schrift nit ab), der Meifte 
Herr, Beſitzer, Beherrfiher ; Obe 
das Haupt, der Vorfteher, Direct 
Lehrer, Lehrmeiſter, Oberlehrer; N 
gifter; Virtuos; Schiffer; Junt 
dag Herrchen, Monfteur. M. of aı 
Meifter der Wifienfchaften, (eine Wi 


de auf Univerfitäten. M. of ı 
house, der Hausherr. Mi of ı 
horse, der Gtalfmeifter. M. ofı 


rolls, der DOberfanzleidirector. 

ofıhe ordnance, der Feldgengmeift 
Whar-ever Iam m. of, alles n 
mein ift, alles was ich vermag, 

be m. of a language, einer Spra 
maͤchtig ſeyn. Are not you yc 
ownm.? haben Sie nicht freie Han 
M.-builder, der Baumeifter. 1 
gunner, der Büchfenmeifter. 7 
hand, die Meifterhand, der geht 
Mann, M.-jest, der Dauptipe — 
key, der Hauptſchlüſſel. „leav 
der entlaufene Diener, M.-like, m 
ſterhaft, hetriſch, gebieterifih. .? 
pie das Meifterftüd. M.-ro 
die Hauptwurzel. _M,-sin, die hi 
fchende Sunde, Erbfunde, M,-sine 


x 


Mas 


die Sauptfehne. M.-stroke, der 
Meiftrfiretch, Meiſterzug. M.-war- 
den. der Oberaurfeber. ‚N. warden 
of che m'nt, der Münzdirettor. ML. 
mans die Meifterwurg, Impetato- 


a . 
80 Märter, beberrfchen, regieren, meis 
ftern, in Gewalt haben; bändigen, 
üchtigen ; überwältigen, fi bemeis 
meifterlih ausrühren, gut mas 


en. = 
Misterdom, ma'fterdöm, die 
Herrfchaft, Gewalt. Unbraͤuchlich! 
Mästerless. herrentes, frei; uns 
— ausgelaſſen, halsſtarrig, uns 
iegſam. 
=“ — lessn&se, die Derrufofig» 
keit, Unabhängigkeit; Unbändigteit, 
Haisftarrigkeit. 
M:sterliness, ne 
, bie after die größe Geſchick⸗ 


lichkeit. 

6 ästerly, meifterhaft, meiſterlich; 
berrifch, Ve — 

Mästership, ma'fterfchip, die 
Meiſterſchaft, Herrfhaft;, dad Aufs 
feheramt, — die Meiſter⸗ 
würde; der Vorzug, Vorrang, die 
Herriichkeit, Trefflihteit; Geſchick⸗ 
lichteitz das Meifterftüd. Er 

Mästerv. ma'jteri, die Herrſchaft, 
das Herrenreiht, der Befiß, die Er⸗ 
reichung, N ewalt; der 
Vorzug, die Ueberlegenheit Sennt: 
ni, wifienfchaftlihe Uebung; der 
Muſterplatz. To get ıhe m. of a 


thing, etwas in Befin erhalten, et⸗ 


was ganz erlernen. To try _m-ies 

with one, mit einem um den Vorzug 

ftreiten, werstämpfen. 

Mäistfiul, maͤſt ful, maſtreich, voll 
Eicheln. 


Masticätion, maäſtikehſch'n, 
(masticatio), das Kauen. i5 
Mästicatory, mäßtifätorri, 
zum Kauen; Die Arznei zum Kauen. 
Mastic, mästich, mäftit, der 
Maftir; Ritt; dad Katzenkraut, Ten- 
erinm marım L. M.-tiee, der 
MWaftirbaum, Pistacia lentiscun L. 
ästicine, mäßtißin, von Mas 
ftir, aus Maftir, . 
Mästicot, f, massicot. Bi 
Mastiff, mäftif, (fr. matin, it. 
mastino, mittellat. mastinus. Du 
ange hält ihn für den Canis mo- 


lossns. Aber die Ableitung ift unber. 


tannt), der Kettenhund, Bullenbei« 
Be die englifche Dogge; "Shk. He. 
Mästless, maſtlos, ohne Maft; eis 
chellos. 
M ein meslin, mistlin, u. 
unfer Meffing), das Mengkorn. 
Man ſ. anassäff. — 
Mit, mätt, Matthaͤus, Martha ;'die 
Watte, Binſendecke, Matrape, 


J 
. 
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Mat 


d. Ovid. 
die Matratze. M. 
flockenblume, Eiſenwu⸗rzel, Knorf⸗ 
wurzel, Centanrea Scabi.«a, wel 
ee en‘. M.- ma: er, der Jatitz 
madher. M.-seller, der Mottenraͤnd⸗ 
ler. M.-weed, die Mat enbinſen. 
to Mt, mit Matten bededen; Statter 
machen, in einander flcchten; In ein 
ander derathen, Zur Klette werden. 
ätachin, mättefin, Tipan. ma- 
tachin, ob von matare?), ein St 
mund das Herumfpringen, der Sau 
eltanz. — 
Matadére, mättädohr, (Epan. 
mutudor, Mörd , Todtſe lägen), der 
Matador , eine der drei Yanptlarten 
im Lhombre und Qüadritleiviek 
Mätch, mättfch, (ein Blendlinz 
aus Zar manmichfaltigen Element, 
weldye um fo unfenntlicdter find, it 
mehr jede Sprache Die Elemente ver: 


. 


arbeitet und fih aneignet. Zuefl 


- wird das frz. meche, und das ital 


miccia, verglichen, und dann if 
der — alles, vas zum deuch 
anden und Anzuͤnden dient Gm 
tal. iftesca daftelbe, als Echmamm 
und unwilltürtich wird man babaicr 
win orientalifches Urwort erinnert, dad 
Licht und Feuer bedeutet , wor eſ⸗ 
fe, al9aı, und viele andere in ben 
Sprachen gehören , % zu ash. {en 
ner muß mate, alfo das unter mad 
angeführte maad, maat, Wis 
Benof, Verwandtert antlingen, met 
vielleicht auch mie und nsra gcheıh 
wo denn der Begriff der Gehelun 
auptbegriff ware, gleichviel ob vca 
erfonen oder Dingen die Rede wi: 
ve. Endlich kann auch uayy hineit 
hillern), die Yunte, Zindrutbe, de 
acht, Schwefelfaden, das Schuc⸗ 
felholz; Gleiche, Paſſende; Wie Par 
tie, Heurath; das Spiei, der Streit 
De — — 3. 3. — 
unting, die Jagdpartie. 19 
m.! ein An Zopp! auch dich 4 
match, 6. Shk. 7p. 2, 1. Heba 
met with his m., er hat feinem 
Mann gefunden. A rich m., tin 
zeihe Partie. He is not is m. 
iſt ihm nicht gewachſen. She is net 
his m., fie paßt nicht gu ihm. To 
ser a m., beftellen; STK. aHdıL® 
.M.-lock.dag Luntenfdjloß. M.-mantt, 
der Partiemacher, Freiwerber; few 
tenmachet. 
to.Mätch, gleichkommen, gleich fon, 
gleichen, paſſen, gemäß ſern zuſame 
beftehen; zuſammen paiten, vail 
machen, zuſainmenbringen, ein Ext 
ches finden, vergleichen ; vaarer, WE 
heurathen; gewachſen ſehn, e? = 
nedmen mit, de gleicjteilen, 1 
yoiderfeßen; fidh gatten, gepaart lat. 





Nr Mat 
we The wolf goes to.m., der Wolf iſt 
ee in der Brunft (geht auf Paarung 
e Darm U. aus). Yon tannor m. him, man 
—— Eis findet feines gleichen nicht, Healohe 
— is ‚able _to’ m. them all, er allen 


kann es ihnen allen bieten, mit ih: 














— * nen allen aufnehmen, 

Be Nat Märchabie, mätfhäß't, zu vers 
“WERT gleihen, zu paaren, vr ka ger 
fat, mit Dane! börend, angemejlen, paflend. 
hen, in Mätchableness, ‚die Vergleich⸗ 





‚ barteit, Angemefienhert, das Paſſende. 
Möätched, mätſch'd, glich; paars 
te; war gewachſen; geglichen; ges 
paart; gewachſen. ”T is a wellm. 
conple, die Beiden fohiden ſich zus 
ſammen. To be m., bei einander zu 
fiellen, vergleichbar.: Not to be m., 

unvergleiclich, verträglich. , 

° Möätching, mätfdbing, gleihend, 

J vaarend; das Gleichen, Faire, i 

Modtchless, mä t{chle „ohne Glei⸗ 
en, unvergleichlich, einzig. 

® Mätchless!y, unvergleichlich. 

"Märchlessness, die Unvergleiche 
lichkeit, Einzigfeit. 

Moäte, inebt, vgl. match, maid, 
eomate, der Gerahrte, Brei, 
Senoß; Gehülfe, Handlanger, Geſell; 
Satte, die Gattin; das. Männden, 
Weibchen; matt (im et bier 
zum orient, mut, todt, gebürig !) 
Master's ın., der Unterſchiffer. Sur- 
geon’s m., der Unterwundarzt. 

20 Mäte, (die Bedeutungen kommen 
offenbar mit denen von to match 
überein, Nur die legte ſchillert ent⸗ 
weder in unfer matt, oder auh in 
Das fpan, mater), paaren, verbinden, 
fügen; fih gatten, fi) paaren ; gleie 
chen, fich gleich ftellen; es aufnehmen 
mit, die Spiße bieten; matt machen, 
unter ſich bringen; Shk. M. $, 1, 
300 es mit amaze parallel ſteht. 


Maäteölogy, mäatisllodfji, (na 
ramkoyıa), die eitle Unter hung 


Material, mätibriäl, (materia- 
Zis) , materiell, förperlich, fachlich ; 
wejentlic, wichtig, nothivendig ; da 
SMateriale, der Stoff (meift bloß in 
der Mehrzahl); das Hauptſaͤchliche, 
Wichtige. — 

Matérialism, DEREN, 
der Materialifinus, die Geiftert ug⸗ 
nerei. eh f 

Moaterialist, der Mäterialift, Geis 
fterlaugner. 2 

Materiälity, matiriälliti, 
Du3 Materielle, Körperliche. 

Materially, matihrielt, mates 
riell, förperlich ; weſentlich, wichtig, 

Matrerialness, das Maͤterielle, 
Sipalide; Wefentlihe, die Wie 
tigteit. — 

Matsrials, matihriets, die Ma⸗ 


Muͤckenfaͤngerei, der Subtilitaͤtskrani 
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Mat J 
terialien, noͤthigen Theile, der We 
ſtoff, Sioſf, das Ger * — 


Matériate, marcriated, m 


tihrieht, matihriehted, v 
Miterie, materiell, körperlich. 
ateridtion, Matiriehfdh* 
das Machen des Stoffe, Stoffbild 
die Erſchaffung. 

Maternal, mäterrnäl,.(mat 
nus). mütterlid, M. love, die R 
terliebe. ; 

Maternally, materrnäff, m 
terlich. — En 
Maternalness, die Mütterlichk 

das Mutterherz. . , 

Maternity, mätertniti, 
Rutterſchaft, der Mutterſtand. 

Mäth, made, die Mahd, das H 
After-m., lätter-nn, das Orumm 
Rachen. 

Mathemädtic, madfimätt: 
N Mathienuatics, die 
thematik, Großenlehre. 

Maihemätical, mädfimäs: 
tät, mathematifch. a 

Mehl 7 madſimé 
tieäalt, mathemaliſch. 

Mathomatıcian, mädfimät 

ſchaͤn, der Mathematiker. 

Mäther,imäaddfer, der Kra 
die Färberröthe. — 

Mäthes, die wilde Kamille. 

M ichs sis, (ka9yaıs), die Mat 
matit. 

Mäthurin, mähdfjurin, berg 
thurinen, N 

Mätin, mättın, Erz. aus matı 
nus), der Morgen. Matins, die] 
ten, Fruͤhmeſſe. 

Mätrass, mättreß, f. mau, u 
ches verw. mit uros, und mead, ſo 
matrass, b. Shk. AC. mattress, ei 
eine Zujammenfegung aus perog | 
thread wäre, analog unferm M 
tenfaden. Oder wäre der ie 
Theil des Worts mit dem it. trecı 
Sr. Ior&, verw. ? f. to —5 — 
Matrages Phiole, das Diſtillirgt 

Mätrice, mehtris, (matrix), 
Barmutter, Mutter; Matrize, ©i 
mutter, Öußmutter,. 

Mätzircide, mättrißeid, (ı 
mater U. caedo), .der uttermo 

— Atrifſcho⸗ 

atricious, mätrs 06,1 
der Bärmutter. ee 

Matricular, matridjulär, 
Matrikel; von der Matrikel. | 
book, das MWatrikelbuch. 

to Matrichläte, — 
in das Verzeichniß einſchreiben, 
matriculiren, aufnehmen. 

Matriculate, matriculate 
immätrichlirt, eingefchrieben. 

Matriculdtion, mütridjüle 

H’n, die Immatriculirung, & 


chreibum· 


Mat 6ogs Mau 


Marriménial, mätrimohniät, 
(von matrimonium), vom Cheſtande, 
ehelich. Togo on a m. scheme, auf 
die Kreite gehen. , 

Matrimonially, ebelid. _ 

Mädtrimeny. mättrimonni, der 
Eheftant, die Eye. To commit m., 
in den Eheftand treten. , 

Mütrix, f. matrice. 

Mätron. mehfron, (matronn), 
die Matrone, äÄltlihe Frau, alte 
Dame; Hebamme; Hofpitalmutter. 


. Mätronal, mättrongl, matros 


nenhait, aͤltlich, bejahrt, ehrbar, an- 
Kändig. x 
Mätronly, mättronli, malros 
nenhaft, ehrbar. — 
Matröss, matroß, die Handlan⸗ 
ger bei der Artillerie. 
Mätted, maͤtted, mit Matten ber 
deckt; gefochten, verflochten, verfilät. 
Mätter, mätter, (materia), die 
Materie, der Stof. Körperftorf; die 
Sache, Urſache, der Gegenſtand, die 
Angelegenheit; der wichtige Punct, 
der Fragevunct, die Streitfrage; die 
obenhin berechnete Menge, oder An⸗ 
zahl; der Eiter. M. of the fact, 
die Thatfahe. M. ofthe law, die 
Rechtsſache. What's the m.? was 
iebts % wovon iftdiefede ? Whar's 
the m. with a. was fehlt Ih⸗ 
nen? 'Tis allam.to me, es ift 
mir ganz einerlei. ”T is no m., es 
thut nichts. ”T is no great m., es 


madt nicht viel aus. Upon the, 


- whole m., am Ende. I make no 
m,‘of it, ich mache mir nichts dat 
aus. No such m., fo ift es nicht, 
nit dod. To the m., zur. Sache 
gehörig. , A m. of forty pounds, fo 
ein vierzig Pfund. To grow (re- 
solve) to.m., eitern # 

to Mätter, achten, ſich angehen laſ⸗ 
fen; wichtig feyn, bedeuten, daran 
liegen; eitern., It matters much, 
es iſt viel daran gelegen. Whar 
matters it. was thbutedt. 

Mättering, bedeutend; eiternd; 
das Bedeuten ; Eitern. 

Mättery, eiterig, — 

Mätthew, màitdſju, Matthäus, 

Mätting, mätting, ‚mit Matten 
bedeckend; flechtend ; dad Weberlegen 
init Matten, ieh, Verfitzen. 

Mattings, das Mattenwerf, die 

Strohdeden. 

Mättins, fi matins 


ns. 
Mättock, mättod, (angelf._ mut- | 


tuc), die Hade, Haue, der Karſt; 

Shk. BI. der zur u 

Mättress, mättrefr, ſ. matrass. 

Mätry, mätti, Matthäus, 

to Mäturaro, mättjureht, (ma- 
turare), veifen, veif machen, befürs 
dern, befchleunigen. 


Maturdtion, mätjurehfä'n, 
das Reifen, die Beitigung, Kafe; 
@iterung, — 

Maturativo, mättjurätim, sis 
fend, reif machend, aufziehend. 

Mature, mätjuhr, ref, geil. 


To grow ‚m., reifen. 


‚to Matüre, f. to matnräte. 


Maturely, marjuhrli, mi 
RL 

Matüreness, die Rdife. 

Matüring, reifend; dag Reifen, 

Matürity, mätjuhriti,dieXafe 

Matn tine, matüutinal, maͤtjw 
tein, mätjuhtinäl, (matutiau), 

.morgendlich, des Morgene. M. hour, 
die Frühftunden.. 

Mäud, mahd, Mathilde: 

to Maudle. mabd'tL, (f. mandlın, 
was vermthlich als — 
traͤnkzuſatz dies Wort hervorbragte), 

— benebeln, derdummen 

hwer machen. 

Mäudled, betäubtez betaͤubt, bene 
beit, halb trunfen. 

Mäudlin, mahdlin, Magddalen, 
Lene; die Balſamgarbe, der Lebe 
balſam, Achillea ageratum L.; mit: 
eis, egoſſen. Sweet m., der Be 

erdoften. 

Mäudling, mähdling, bar 
beind, zufekend ; benebelt, halb tran 
en. 

Mängre, mahg'r, (zunaͤcſt af 
dem fi mal, I meldhes das fra, 
fih au u ife aneignete. Ik 
oyenoc, UND uoyıc " uara Bag, TUN 
ein Gegenftuk abäeben), trotz, ME 
der Willen... £ 

Mävis, mehwis, die Sangdroftl, 
Weindroffel ; Mewe. 

to u mahl, mall, (nur an 
re Schreibung, eig. mit einem Jan 
mer ſchlagen, verw. Wit zudem, mab 
len, zermalmen), {dla 
Mlopfen Ttaınpfen, prügeln. . 

Maul, f. mall, der ſchwere Haube 
Schtägel, sdrüget, M. -suck, da 
Lehnftod, Malerftod. , 

Miäulkin, mabfin, f makin 

Mäund, mahnd, (angelf. madı 

$. mande, d. manus); der Herd⸗ 


or » . 
to Mäunder, mahender, (mn 
maund, ſchott. mant, maunt, fi" 
tern, murmeln, verw, mit zum. R:" 
w, Kvaw, mossvan. In Gloucc⸗ 
erſh. iſt maunder ein Bettler, wit 
ri. mendiant, vermuthlich von 
underftändfihen Mudhfen. ; It 
fallt unerimert Rund, Ri 
maulen, month ein), mut 
brummen; poltern. ° 
Mäunderer, der Murrende; Pob 
terer. R 
Männderimg, murrend; da? War 
ven es - 





en —— —* 


L 


kin, Er 
’ 


arten \ 
‚rei ud. 
re, Bann: 
Urs 
are, (art 
arely,ım 


NIE 3 
ring, va 
rim, Bit» 
tiat, aru. 


atjihnun 
a Me 


‚uno 
die. mi. 
u@ 


permhtd 
Ra 14 
7 keins 


Fin, aallitd 
x Die 


Mau 609 Me _ 5 
Mäundy -thursday, wmahndig rigkeit wegen ein Beft des Mittelal⸗ 
dforsdep, f. mandy-ıh. ters), der Maibaum, die Muie; eine 
Mausoleum, mahfolihom, J Hopfenſtange; Shk. MD. 3,2. M.- 
(bett. mausel, eig. ein prachtvollee | weed, die ftinfende Kamille. 
enkmal, das Königin Artemißa ih⸗ | to Mäy, meh, (veriv. mit uw und 
rem —— Mauſolus von Karien | andern unter niaid und man ange⸗ 
errichtete), das Maufoleum, prächtige führten, teutfh) mögen, koͤnnen. 
Grabmal. It m. be, es ſei, es kann feyn. As 


Miurice, mahriß, We 

Mäucher. mahdfer, (in Norf. u. 
Euf., auch niocdr. doch veriv. u, 
wur andere Schreilung fir mother, 
urjpr. etwa altkluges, naſeweiſes 

Madchen, das Maͤodlein. 

Miw, mab, (möchte, wie das tent⸗ 
ſche, nur gedehntere, eher mit ‚aw. 
acc, zerreiben, verw. ſeyn, als 
dv. oronaxac), der Magen; Kropf; 
ein — Kartenſpiel. M.- worm, 
‚der Spulwurm. 

Mäwd, f. mand. . 

Miwk, = nad, maggot, die Mas 
de; = Mawrke. ſchott. mauchy, ſchmu⸗ 

. %td, vgl. malkin. 

Mäiwken, mäwkes, m£wkin, 


MRTER, mahtifc, efeihaft 
awkish, mahfı „ekelhaft, 
ibetſchmeckend, matt. 
Miwkis hness, das Ekelhafte, der 
matte Geſchmack. — 
Miwk», die Mieke, das Weibs⸗ 
menſch; die Grillen, Fratzen. 
Miwky, voll von Maden; (volkſpr.) 
grillenhaft. . 
Miwlin, f. maudlin. _ : 
Miwm, mahın, mawment, ſ. 
mammet. N i 
Miwmecry. mahm itri, der Bife 
derdienft. Veralter! 
a ale — 
appıld, kindiſch, etelbaft. 
Miwu, m%wther, f. maund, 
manther. J 
Mixiliar, mdxillary, märils 
.lar, mädfilärri, a: 
von den Kinnbadfen. M. bones, die 
adentnoden. 1! ; 
Mixim, mädfim, (fr. maxine), 
Marime, der vefte Sak, Grunde 
an. 23* F 
Miy, a ‚der Mai, Wonnemonat; 
Lenz; das Lenzkind, die aufblühende 
: Jungfrau; die Weißdornblüte. M.- 
ug, der Maikaͤfer. M.-bush, die 
Zwergquitte, Mespilns cotoncaster 
L. M.-day, der erfie Mai. .M.- 
lower, M.-lily. die Maienblune. 
.M.-Ay, die Waflergrille. M.ıgame, 
dag Haifpiel, die Luft, der Scherz. 
To make. m.- game of —, Scherz 
„treiben mit —. M.-pole, (die Mais 
ER gehen, als Feier der Sonyenwie⸗ 
erkehr, durch die ganze Geſchichte. 
Maienpflanzungen waren Phallus⸗ 
vorbild; daber das ital. piantare il 
Mag; io, Bei chlaf halten. Die Maiu- 
ma tar ter Ueppigkeit und Schlupf⸗ 


88-2130. 


u maw, 


like as m. be, fo gleich ale möglich. 
1f Im. say so, wenn ich fo tageh 


| derf. Yon m. for me, meinethalben. 


M. ie please your Majesty, Em. 
Maj. geruhen. : M.-be, vielleicht, et» 
wanig. 

Mäyhem, may him, mahim, fi 


main. 3 
Miying, mehing, Blumen lefend 
im Mei; das YBlumenlefen im Mai, 
der Maigang. fi 
Mävor, meh'r, f. zu manoır, der 
Mayor, Meter, Bürgermeiſter von 
— geräte, Died 
Mdyoralty. mebherälti, diem 
yordnürde, Dayorfchaft. # 
Mäyoress, mehereß, die Mays⸗ 
rin, Bürgermeifterin. — 
Mäzard, mäsgard, (gehört zu 
den unter mast angeführten, wie zu- 
Zu, yuayn. maxilla, mächoire), 
ver Kinnbaden; Shk. H. O.. In 
Glouc. find mazards ſchwarze Kirz 


i chen. ER 
to Mäzard, (volffpr. von mazza, 


6: mit der Keule) aufs Haupt 
ſchlagen. 


Mazarine, maͤssareihn, (vgt, 
mazer.. Sreitich ſpielen auch nen 
mir anbefannte Elemente hinein), 
das Schaugeriht, die Beiſchuͤſſel; 
gene ru ä der —— — 
a aue. Papier, Suderpapier. 
M.-blue, dunkelblau. — 
to Ma⸗e, mehf‘, = amazo, beftire 
en, irre made, verdußen; beſtuͤrzt 
en, irren. (Beraltet!) 
Mäze. der Irrgang, Irrgarten, das 
a rrgawinde, Shk. Tp. 
"5; des Lchyrinth ; die Irre, Vers 
wirrung, Klenme, der Wirrwarr. 
Mizement, das Staunen, die Bes 
flürgung. | 
Mäzer, (mittell. mazer, materinus, 
mazarum, masdrinum, ein foftbarer 
Becher, nah einigen aus Aborn, 
ach andern aus murrha, einem Edel⸗ 
ein, twovon Pin, NE. 37, 2. Die 
yasu murrhina, wovon der gelehrte 
— geſchrieben, find bes 
kannt), der hölzerne Becher. 
Mäzing, irre madend; dad Irre⸗ 
. machen. ° 
Mizy, labyrintbifg, vol Irrgaͤnge; 
verwirrt, verdutzt. 
Mäzzard, die kleine ſchwarze Vo⸗ 
gelkirſche. 


Me, mid, mid, "ir. To me; 


ka ee 
® 


Mena 


mir. Tis me, ich bins. 
meinethalben. ee 
Meacuck, mibfod, vielleicht auf 
meek c>q, wo die Anſpielung auf 
.cocu nahe lirgt), der Weichling, 
Bartling, die Meinme; memmenhajt, 
voctchlich, feige; Shk. TS. 
Mead. mipd, (erfilih von me. 
dann, wie das folgende, von Wa- 
der, verw.mudere. Moder, Mat: 
te, frz. motte, feuchter Wiefengruud, 
vgl. nı at, mist), der Wetb; zns 
ger, die Matte, Wieſe; Shk. TS. 


For me, 
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elend; das Mittel, die Mitteizeit, 
Miitteiſtraße, das Maß; der Teuer; 
Shk. LL. N, stature, der Kits, 
wuchs. M. fellow, der [dichte 
Kerl, Knicker. In the m., mitte 
weite, derweile, indeflen. Means. 
das Mittel, Vermögen. By allmeans, 
durchaus, in alle Wege, auf ale 
Sälle. By nu means, nor-by sy 
‚nıeans, Mit nichten, ganz und gar 
nicht. By fair means. mit Gut, 
im Guten. Bv ful means, mit 
Strenge, im Höfen. By our means, 





He. \l.-sweet, f. meadıw-sweer 


e v durch une, mittelft unfer. M.-bora, 
Meädow, meddo, die Wiefe, der 


von ſchlechter Herkunft. M. spirited, 


Anger. M. buntes. die Dotter s od. unedler Denkart, gemein, nieberträh: 
Vutterblume, Calıha palnsıris. M. tig.” M -time, nı.-wlile, — 
bigle, der blaue Gunſel, Zapfene | in the m. ıime, in the m. whils 
traut, Ajuga reptans. VI. campion, mittler. Weile, inzwiſchen. 

die Kufufs Iume, Pechnelke, Lych- | eco Mean, mihn, (verw. mit umen 
».> Hos enculi. VI. grass, Viehgras, pava, nevovaw mens, vgl. zu mad), 


Riſpengras, Poa M.-ground, Das 
Wicfenland. M.-rue, die Wiefen- 
raute, Thaiicırum, LM -sweet, 1 
das Meblkraut, die Wiefenkönigin, er damit fagen? Tom. ha 
- Spiraca n.maria L. M.-saflron, nesıiy, es ehrlich meinen. To = 
die Wiefenzeittofe, nadte Jungfer, one ill, einem übel wollen. 
Colchicum L. Meänder, miännder, der Die» 
Meag, f. meak, > der, (ein phrugifcher Ss, ſeiner 
Meager, mihger, (lat. macer, fr}. Krümmungen wegen befannt; dakr) 
‚maigre..pannoc, eig. lang gedehnt, | ‚die Gchlangenbahn, der Ajrrgast, 
teunſch mager, hungrig, dürre; dad Irrgewinde. 


meinen, verfteßen, andeuten, vet: 
baten. He means to go, rm 
ii What did he m by it nad 
‚wollte 


Sık. BJ. td Meänder, ſich ſchlangeln, f4 
to Meager, mager machen, aus⸗ winden. 
dörren. Meandrous, miänndros, ab 


Meageely, mager. 
Meagerness. dic Magerfeit, Dürre, 
Meak, mibt, die Eenfe, Sichel. 
Meal. mihl, die Worter webl, 
aht ſcheinen Urwoͤrter su_feon, 
‚welche leiblihen Stoff und Speife, 
und mithin das_Verdunfelnde, Bor 
e malum, fauffr. mala, dad Mal, 
er Fleck) bedeuteten), das Mehl; 
Mahl, die Yiahlzeit, Epeife, das 
Sutter; der Theil. A.- brinıstone, 
der gefloßene (zermalene, zer: 


andriſch, ſich ſchlaͤngelnd, frumm, 
trre. 

net gemeinen, ge 
ringer echterz; d. mean. | 
— mihmeft, der gemeint 
geringfte, ſchlechteſte. ; 

Meanıng, mihning, weinend/ 
verftchend; das Meise, Berficht; 
die Meinung, der Verftand, Gi; 
die Gefinnung, Abficht. Wel.m. 
wohlwolend, wonlgefinnt. Full ol 
m., bedeutſam. 


malnıte) Schwefel. M.-man, Me&anly, mipnti, geringe, fblchl 
Mehimann, Mehihändler. M -meat, gemein, niedrig, niederträdtiß; is 
die Nehlſpeiſe. M.- rent, der Mehls | teimäßig, kaͤrglich. M. born, dan 
sind. M -sieve, das Mehlfieb. M.- gemeiner Abtunft. —— 
time, die Eßzeit M -ınb, der | Meanness. die Sclechtigkeit, Re 
ah falten, M.-worm, der Mehl: — Riedertraͤchtigtent; Bitte 
urn, mabigkeit. 
to \lcal, beſtreuen, mit Mehl ver | Msans, mihns, f. mein. 
mengen. Meänt, ment, meinte; gemein, 


M ealiness, die Mehligkeit. 

Mealy,. mihli, mehlig; Shk. TC. 
.M.-monthed. alt meaimouthed. 
der fanfte Worte im Munde führt, 
heuchleriſch. M.-mouthedness, die 


Mear.f. meer. f 

Meärl, märl, (merula). die Inkl 

Mease. miht', dat u mir Uber, 
\. mgssuage ;.dad Mab von fünf Di 
dert. A m. of berrings, soo. Jeringl- 


Heuchelei. Mealy-tree, der Mehl; | VMieaseled, f. measled. 

baum, Vihnrnum L. j Möasels, en wihſ'ls, 
Mean, mihn, (verw. mit manı meazles,(Shk. Coı), (aus dem mt 

man, <ommunis, ferner mit moyen tellat. misellus.mesellus. altftı. mer, 


gus meuiu ). nutten, mittel, ſwi⸗ 
fen; gemein, geringe, ſchlecht, 


mesceau, ital. miselle, hebr. mizore. 


Ausfan, die Mifelfugt, will 


0 


m 


In 
end; dal Bacht 
‚irgelftrade, air 
kk.LL me: 


aus. mit ug. Wi 
dt. By tar m 
ı Os. Bam 
ia satr 





"Mes 
fuso,die Mafernz Finnen, Nar⸗ 


en. 

Measled, mihfeld, maferfrant; 
maferig, gemaſert; finnig, räudig. 
&asly. mihöli, finnig, raͤudig; 

- flefig, ſtraifig, gepunttet. 

Meäsurable,, ee 
meßbar, eriteßlich ; mäßig. ; 

Medsurableness, die Jebbarteit, 
Ermeßlich keit. 

M Bi surably, weßbar, ermeblid, 
mäßig x 

Meäsute, medfh'r, (mensura, 

3. mesure, it. misura, aus dem gr. 
zer, lat. metiri), das Maß; der 

Ma fab; daß —— volle Maf; 

das Zeitmaß, Tonmaß, Sylbenmaß; 

der Zact, die Raßregel Measures, 
eine Tangarı bei Shk. Rc. I, 1., wo⸗ 
von MA. 2, 1., wo er mannerly 
modest. full of state and ancientry 
enannt wird, To beat m., den Tact 
chlagen. In some m., einiger Mas 
en. ‚Beyond m., out of all mı., 
Maßen. In a grearm., übers 
auf, (ehr. To have hard measures, 
einen harten &tand haben. To take 
one’s measıtes, Mafregeln nehmen, 
Meäsure, meflen, abınefien ; groß 
feun,, halten. Spruͤchw. to m. other 
people's corn by one's own bushel, 
jemanden nad ſich beurtheilen. 
eisured, mesfh'rd, maß; 
geneien. A m. mile, eine richtige 
eile. 

Meäsnreless, mesfch'rleß, uns 
ermeßlich. 8 

M eüsurolossness, die Unermeß⸗ 
lichkeit. 

M eäsurement, die Meſſung, Ver⸗ 


meflung.. 
nn esfh'rer, der Meſ⸗ 
Medsuring, mesfch 

M. cast, der Richtwurf. M. chains, 
Meßketten. 


so 


fer, Landınefler, ; 
sſchering, meh 
fend; das Meflen; die ee 


Möat, miht, f. zu _mast, das Fleiſch 
ae ee 
rung. Boiled m., das Geſottene. 


Roast m., der Braten. White meats, 
die Mithfpeifen. To sit down am. 
ch zu Tiſche feßen. It is m. an 
rink to me, ich Lebe ganz davon. 
An egg full of _m., ein (dotter») 
volles @i; Shk. KL. RJ. After m. 
comes mustard, Sauce, hinter dem 
Braten. .M. hasteners, Eaflerollen. 
M.- offering. das Speißopfer. M.- 
.pyo, die Fleiſchpaſtete. M. scales, 
— — 2 — M. screens, Speiſe- 
chraͤnke. M. stands, Fleiſchunter⸗ 


Nr — 

to MEate, miht), ſ. to meto. 

Meated, gefpeift, gefüttert. 

Meathe, mibde, = mead, der 
Dreth ; Deoft, das Bebräu, Grtränt. 
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to Med4w, to meäwl, miaf 
abl, = mew, mewl, miaue 
auzen. 

Meazels, f. measels. 

Mechänic, mifännid, (m 
nicus), mechanifch, mit der 5 
handwerksmaͤßig; gemein, fc 
der Handarbeiter, Handiverfer, 

+ die Mechanik. ) 
echänical, mifännidä, 
chaniſch, handwerkiſch, kunſtlo 

Mechänically, mitännit 


mechaniſch, handiwerfsmäßig, ge 
platt. 
ſche, Gemeine, Platte. 
Mechanician, der Rechanic 
Medhanismus, die innere Einrid 
Mechlin laces, mechelner ©; 
nee, halb baumwollenes Weiten 
. 2799 in Gloucefierjhire zuerſſ 
fteifer wollener Glansftoff mi 
ewirkten Blumen und Ötreif 
Mechoacan, mitoheten, 
weiße Rhabarber, 
1 m 
seen der erfte Unrath, 8 
N; a6 Dpium. 
Me& ; 
unge, Medaille, Schau 
Gedaͤchtnißmuͤnze. 
sen, numismatiſch. 
Medällion, midällion, 
Me&dallist, der Minzfenner, 
to Meddle, medd'T, (nur n 
scellus gu misceo gehörig), mi 
 mengen ; ſich einmengen, ſich 
nicht mit ihm an! M, not 
wine, büte dih vor dem 
bysic? warum ſteckt ihr dir 
En die Medicin ? f ⸗ 
gemengt, ſich eingelaſſen. 
Medd er, meddler, der 
Einmifcher, Händelfucher, Na 
Shk. TA Ü 2 er, Naf 
ruͤhriſch, zutäppiich, mengfam 
eddley, m&eddly, med| 
Gewmengkel, 


Mechänicalness, das Me 
Me&chanism, medantfutr, 
Mechlinets, ein feines halb 
fertigt. Mecklenburg, ein bi 
orwich gefertigt, fir Candlev 
ecönium, mifohnion 
al, meddel, (au$ meta 
die 
Medällic, midällif, von 
Medaillon, große Schauftüd. 
eben anklingenden Endung au 
ben. o not m. with him, 
“ What have you to do to m. 
Meddled, mengte, aab ſich al 
fremde Angelegenbeiten mifch 
Meddiesome, medd'Lfon 
Kührei; gemeng: 


mifcht, bunt, 
Meddling, mengend; fi « 
; gend; das Einmengen, 4 
You will always be m., di 
immer die Nafe hinein. Ir 
ood m. withit, am beften i 
leibt davon. 
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Medial, mihdiäl, (von medius), 
mittel, mittelbar. ! 
Median, mihdiäan,, in der Mitte 
Mr-paper, da8 Medianpäpier. M. 
vein, die Mediansäder. 
Mediästine, midiäßtin, (me 
— das Mittelfell, Bruſt⸗ 
ell. 
Mediate, mihdieht, mittelhaft, 
mittelbar, im Wittel, dazwiſchen. 
so Mediate, zwiſchen ſetzen, in die 
Mitte bringen; in der Mitte fern, 
zwiſchen ſtecken; in die Mitte tre⸗ 
ten, die Mittelsberſon machen, ver⸗ 
mitteln, beilegen. 
Mediately, migdiehtli, mittel: 
ar. 
Medidtion, midiehfh'n, die 
Bwifhenfunft; Durchtheilung; Ber: 
. mittelungs Fürbitte. n 
Mediätor. midichter, der Mitt⸗ 
. ter, Vermittler, Fürditter. , 
Mediatrsrial, mediatöry, itis 
dDiätohriel, mihdiätorri, 
mittlerifch, zum Vermitteln. M.- 
office, das Mittleramt. 
Medistorsuip, midiehter— 
ſchip, das Mittleraut, die Vermit⸗ 
telung. 
Mediätress, medidtrix, mis 
dDiehtreß, midiehtrir, die 
Bermittierin, Unterhändlerin. 
Medic, medic-fodder, meds 
dit, der Schneckenklee, die Luzerne. 
M.-vetching, der ſpaniſche Klee, 
die Efparzette. 
Medicable, meddikäüb't, (me- 
dicabilis), heilbar, zu helfen. 
Medical, meddifäf, mediciniſch. 
Medically, medicinifeg, j 
Medicament, meddiläment, 
die Arznei, das Arzneimittel, 
Medicamental, medifämenne 
täl, mediciniſch, heilend, beilfam. 
Medicamentally, miediciniſch; 
heilfam. , 
Medicäster, medifäßter, der 
Narrendoctor, Quadfalber. » 
to Medicate, meddikeht, mit 
Arznei vernifchen, verfeßen, ſchwaͤn⸗ 
gern, beizen. F 
Medicated, meddifehted, ver 
[im „ſchwängerte; verfeht, ges 


chwaͤngert. M.-watrers) Gcfund« 
runnen, . 

Medicätion, meditehfh'n, 
die Verfekung, Verniſchung, Echwaͤn⸗ 
gerung; die Arzneien, die Eur. 

Medicinable, midiffinabd’t, 
heitend, heilſam, wirkſam. 

Medicinel, midiffinäl, medi⸗ 
in, beitfam, sum Brauchen, arz⸗ 
neilich. 


Medicinally, mediciniſch, zum 
‚Brauchen. j 
Medicine, meddigin, (medici- 


ra), die Medicin, Arznei; Arznei, 
kunſt 


to Medicine, arzen, verordnen, is 
riren; belfen. 

Medick. |. mediec, 

Mediety. midetiti, (medietas. v. 
medins), der Nitteltand das Kite 
tel, die Hälfte, der Durkfcnitt. 

Mediocrity, midiodriti, (me 
dioeritas). der Mittelfiand, die Mit 
telmäßigteit, dag Mitielmaß. 

Medisance, meddifans, (fr) 
die Nachrede, Afterrede. 

to Meditate, mebdpditeht, (me 
ditari, verw. mit yeyrig u. a., Ü 
legen, erwägen, Gedenten , nechden⸗ 
ken, ſinnen. 

Meditating, ermägend, nee 
nend; das Erwägen, Nachfinnen. 
Meditätion, meditebſch'n, 
die Betrachtung, das Rachfinnen, 
der Tiefſinn. — 

Meditative, medditätiv, tieh 
finnig ; nachdenkend. ; 

Mediterranean, inediterreh 
niän, (meliterrenens), miteelläns 
aid, inländifh; das mFtellänbifffe 

ter. 

Medium, mibdiom,, (lat.), del 
Medium, Mittel, Der Mittelfeg, Mit 
telgrad, die Miitelſtraße. Tlrotigh 
the m. of. vermittelftl. Aram. in 
Durchſchnitt. To obserte no m, 
gerade durchgehen. M. päper, 
Medianpapier. 

Medlar, medlär, (ängell, marc, 
gr. nscxıdy, lat. mespilus), die Ri 
pe; ‚Shk. AL. > 2. TA. 9 3. € 

eißt auch open-arse, daher in Rl 
a, 1., der Scherz; Now will he sit 
under a medlar tree, And wish bis 
mistress were that kind of fmit, 
As mäids call medlärs, when ıher 
laugh a lond — Ah Romeo, chat 
sbe were, ah that she \wers Au 
Open — etcaetera, thou a p% 
erin pear! Small m., die Lajere⸗ 
e. M.-tree, der Miſpelbaum. 

to Medle, medler, medler: 
medly, fi to meddie, meddlen 
meddly. . 

Medüllar, medüllaty, middb 
tar, midolläri, (dv. medalle) 
marfig, von Marl, M. subsundt 
das Marfige. j 

Meed, mihd, (veriv. was, mie 
tben, angelf. med, goth. maeta. 80 
tohmen), der Lohn, die Gabe; Sik 
bHa. TA. . 

Meek, mibf, (iel. minkr, pıxpkı 
dor. junnoc. ver. ſch miegen/ 
eig. ſich klein machen, zuſammen⸗ 

iehen, apıngog, ſchmächtig, he 
merten Th meicheln,. ſtrei⸗ 
deln; alfo, eig. wol ſihmiegſan 
teugfam, mithin fig.) fenft, 
mild, feenndäch, heid, Sk M- 








a 
me. 
Ieditiume 


ren; bei. 

lich Ind 

je. Bis 
din) begatt' 
‚edit 
1 oeritn. BtH 
ur gar MEIN 
mähigter, 137° 


jinance, n 
Tadırlı, Fe: 
éditate. u 
ai, DB. En 
el, — 


ira mnir 
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denema M ** 


4; nat 
terpatsih r 
2, (m oe 


‚ati; 


a PILLE u 
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Meg, megg, Örere, Gretchen. 


Mee 


eRf. Hh. AC.; 
thig, ſchreach. 
ten Augen, befcheiden, ſittſau. 


beſcheiden, demlı= 
'M.-eyed, mit fanfe 


spirited, weichherzig, fanftmüthig,- 


furchtfam. 

io Meehen, mihk'n, erweichen, 
—— 

Mick iy, mideti, fanfe, weich, 
fr eundlich; demirthig, ban lich, 


Meekness, die Bauten „Weich⸗ 
heit, Den: uth; ; Sak. He. 

Meen, nihn, = mien. 

Meer, mihr, f. mere. 'Meer-sauce, 


die Sulgbrüge. 

Miered, mibhrd, 
ſchraͤnkt. 

Meerling. f. merling. 

Meerly, mibrli,f. weroly. 

Mées, ſ. meadows. 

Meer, miht, Cermuthlich mit kera, 
jese: vermw., Wofür auch yaroc ges 
jagt ward, ivovon moitie, aus ne- 
eorng, nnd weil dag Mittlere immer 
Ausgleihung der Pole, Enden ift 
— medium tenzere beati: in medio 
tutus ibis— daber) geziemlich, ſchick⸗ 
lich, tet, dienlich, tauglich, brauche 
bar, ni. It is vers m., es paßt 
sed. i shall be with” you, id, 
werde es euch gedenfen. 

t0 Miet, miht, "pers perivas, 
bat dieſelben Bedeutungen, ausges 
nommen Dig feßte, welche aber, ys- 

‚ra, aid Wurzel angenommen, leicht 

"fh ergiekt,_ Bol. dazu das NE. 
möten, A®. gemetan) , begegnen, 
sufanınenfte en, treffen, finden, ents 

egen kommen oder gehen; zuvor⸗ 
ommen; angreifen; verjauumeln. 
T. g0 to m. one, einem entgegen 
ben. I intend to m. him to day, 
m will heute zu ihm geben, o 


umgraͤnzt, be⸗ 


“mike botl: ends m, Ausgabe und 


Einnahme wett machen. Tom. with, 
trefien, antreffen; leiden, erfahren; 
erlangen, erhalten. To m. with an 
accident, einen Zufall erleben. To 
m. with .a bad reception, ſchlecht 
empfangen werden. To m. with an 
— einem Einwurfe begeg⸗ 
nen. IT shall nm, wiıh him, id will 
ihn ſchon finden. 


Meeter, yiihter, der Begegnende, 


Bufprecher. 
eeting. wihting, begegnend, 
verfauunelnd ; das —— —— en, 
$Fegeanen, die Begegnung ; das Ders 
auımeln; die Verfammlung, der Zur 
anmenfluß. M.-house, das Vers 
amnlungshaud, die Kapelle (der 
iſſ — M.-place, der Sam⸗ 
——— eff. 
eetly. EDER tauglich, brauch⸗ 
bar; ztemtid. 


Meetness, die Zauglihkeit, Schick⸗ 


lichkei:, Richtigkeĩ 
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Mellifluenge, 


Mel 


Mein mihgrim, (alt migrim, 
fr}. migruine, qus Aınpavıa), Das 
halbe Foofweh der Schwindei. 

to Meine, m eh R, (keyısv), ver⸗ 
mengen, vermifcen. 

Meiny, mebni, f. zu mean, und 
manour, Eteebend zu Shk. KL. 
2,4. „mosne. a house, mesnie, a fa- 
mily.“ Dü Cange, leitet es zu 
maisnala, mainada, ital. masnada 
für mansionata, und führe auch die 
altfrz. Formen meigne, maignie, 
mehnee, mesnie an. Alſo im alte 
teutfchen — ) das Inngeſinde, 
Binde, Gefolge. 

Me&la, mihlä, das Sucheiſen, die 
Sonde. 

Melanagöguo, milänägoßf, 
(von ro nsiav U. Ay Keine one 
derlich gluͤckliche Worthitdung ! ) die 
fehngarge Galle abführend. 

Mel mouse, a 
er ones, ſchwarzgalligt), me⸗ 
5 hot — ig; traurig, 

ragi 

BEN olil meltänfo pliti, 
fahwermliehig, Faurig ; gramfkan 

Melancholist, mellänfott iE 
der Melandolicus, Grämler, 

Melanclı oly, mellänfolli,(ue 
Aayxolıa), die Melancholie, Schwer⸗ 
muth, Gramſucht, Traurigkeit; mes 
lau life, chwermüthig , gramifch. 
M.- hist e, die englifche Si el, Car- 
duug cirsium L. 

Melässes, miläffes „ Cverw. mit 
an) die Anden ein, der Zuckerſatz. 

e ſ. mi 


Meliceris, — —X 
wer das Honiggefbwür 

Melicotony,, mellifotteni, 
die Quitte; Ich e gelbe —— 

Melslor, mel Gin (peiıAwrov), 
der Honigtten, Sn lee 

to Meliorate, mihlioreht, (v. 
meliar), verbeſſern. 

Meise ic. niligrehfg'n, 
die Verbeſſerung. 


‚Meliorisy, mtliorrisi, den Vor⸗ 


4 

mel ires, mellits, der Melit, Ho⸗ 

ein. 

. mall. ” 

to Mä mell, (aus bem fra. mäler, 
f. to le vermifchen , vermens 
gen; Shk. AW. 

Mellean, mölleous, melliän, 
nelliog, Far us), von Honig, 
pie Honig, Honig 

Melliferous, meltifferos, (v. 
mel und ferre), ers tragend. 

Mellific, meltif (v. mel und 
facsre). Honig ah. 

Mellilication, mellifikeh⸗ 
ſh'm, das Honigmachen, die Vers 


üßung. 
melliffliuens, 
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. mel und finere), das Honigfſti 08%, (v. d.), don Membte 
en, der au ale 16 — en Haͤutchen beſtehend. 
ellifluent, mellifinous, | Mömbrane, membrän, (mem 
meltifftjuent, ——— brana). die Menibrane, elaftifhe 

von Hong Riekend, honigfü u Haut, das Häuschen. - 
Melligenous, mellidfhino®, | Membräneons. m&mbranous 
8 mel u. genus. Eine verungluckte membrähnios, membränes, 
ortbildung!) bonigartig. fe membranaceoms. , 
Mellitism, mellitifm, (peere- | Memento, mimennto, (lat.) die 

a der Honigwein. — das Audi. 
Mellow, mello, (gehört zu med | Memoir, die Schrift, der Aufſet, 
vor. ptihıxagı meilısaw. Heſych. mer | die Vorftellung, Eingabe, Rachrich 
Asw' apeouw. Auch mollis iſt verw. In der Mehrzahl memeirs, me 
wie mild; vgl. to melt), mürbe, | mairs, (memoires), die Denticrifs 
5 Wufäkt, 
















weich, reif, fartig; fanft, (ind; eins | ten, Dentwürdigfeiten, 
geweicht, betrunten. & : 

to Mellow, mürbe machen, weichen; 
reifen; Shk. I Be - 

Mellowness, die Mürbe, Weiche 
beit, Reife. \ 

Mel.cotöon, f. meliootony. 

Melddions, milohdios, (frz. 
melodieux), melodiſch, lieblich, wohl⸗ 
lautend, geſangreich. 

Melödiously, melodiſch. 

Melsdionsness, das Melodiſche, 
der Einklong. — 

Meindv, mellodi, (ueAwdıa). die 
Melodie, der BWobfkang liebliche 
Geſang; die Tonart, Singart, Sing⸗ 
weiſe, Weiſe. 

Mélon. melhon, die Melone M.- 
bed, das Melonenbeet, M.-thisıle, 
die Mefonentiftel. — 

Méęlopes, mellopis, die Fieber⸗ 
fleden. j 

10. Mölt, melt, (verw. mit den Wörs 
tern unter mellow . gr. nıAdw, dag 
im Zeutfchen nur mit dem vorge⸗ 
chlagenen ſ, welches im Platten 

leibt, im Hocht. (ch wird), ſch mel⸗ 

‚gen, auflöfen; verdimnen, durchs 

ringen; wegſchmelzen, zerſchmach⸗ 

ten, zerfließen, zergehen, vergehen, 

To m. dawn, niederſchnielzen, zer⸗ 
ſchmelzen. 

Meltable, meltäb'l, ſchmelzbar. 

Itab leness, die &chmelgbhrs 
eit. 


Melter, melter, der Schmelzer. 
— ſchmelzend das Schmel⸗ 
en. Meltings, die £hränen, M.- 
house, die Schmelshätte. 
Meltidgly, meltingli, fehmels 
zend. 
Meiwel, melluel, die Rothſcheer, 
der Schellfiſch. 9 
Member, nember, (membrum), 
dae Glied, Stud, der Theil; das 
> Yinglied. . 2 
Membered, memberd, geglies 
dert, von Gliedern, (befonders in 
Zufammenfepungen , "wic big m. 
ber aud in der Wapenfunft, von 
Vogelſchnabel und Beinen, Die ans 
dere Farbe, alö der Korper, haben. 
Meubrandceous, mewbräneh: 


achri 

Mémorable, memmoräb'l, (m- 
— denkwuͤrdig, merkwirdis 

Me&morableness. die Dentkwir⸗ 
digkeit, Merfwürdigteit. 

M£morably, dentwürdig, wer 
würdig, 

Memorindum ,„ memoränn 
dom, das Merkzeichen, Denfseihen, 
Mertnal, die Anmerkung, Rote. 
M.-book, das Dentbuh, Crime 
rungsbuch, Merkhuch. , 

Memorative, sgwemmorätin 
was die Erinnerung fördert, dd 
Gedaͤchtniſſes, vom rinnen M. 

ower, die Erinnerungsfraft. 
emörial, mimohriäl, 
Gedaͤchtniſſet, das Andenken erfeb 
tend, zur Erinnerung dienlich; in 
Gedoͤchtniß enthalten; das Dental, 
Denfzeihen, die Note; dad Mm 
rial , die Denkfcrift, Vorftelungs 
förift, 


Memsrialist, mimobriälif, 
der Verfafler von Denkſchriften, de 
Vorftellungfehriften, Bittſteller. 

to Memorize, memmoreid, is 
Gedaͤchtniß aufliwahren, fr die Ers 
innerung aufbehalten, aufzeichnen, 
Nachrichten Ichreiben. | j 

Memory. memmori, (memoris) 
dag Sedaͤchtniß, die Erinnerung; dab 

—— — — — 
ie Au amkeit (ſelten! 38 

denten. Art of m., die Gedädtaib 
nſt. This is out of my m., 

iſt mir entfallen.  To_call to m 

ing Gedaͤchtniß rufen, Ri erinnert. 

Beyond m., über Men hengedenten 

M&mphite, memfit, der Steu 

aus Memphis (in Oberägyptn) 

Memphit: ein Onyx. ; 

M&n,.men (Mebraahl von man) d* 
Menfchen, Männer, Mannen; Dis 
ner, Leute, Mannfchart; Egif. 
M. pleaser, der Augendiener. 

Menace, mennäß, (fra. menae 
tat. mina), die Drohung, dad Droh⸗ 
wort. ; 

to Me&nace, (urfpr. manace - Ei. 
u. Chauc. — dis auı Karton 1065 
Jat. minari. Die Form iſt ud m 


— — — 
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28). fit Babe: 
Da ine 
drdneon em 
abtühiin se. 
ebene, 
Ente, mia: 


® 
oit. öde. 
Berfihung, tan 


yrable, amt: 
* daherzu 
Jeren. V 


ra 


Behechir 
ei [0 


He — * 
zul, I (uch 
ok, dt dau 
je, Arhet 

rarire, aM 
je On Li 
paijel, © 

Tr 


— v;— 
al. aisiht 


handeln. Where will 


-“ (mendax), lügenha 


Men 
nax, mindeis 
drohen. 

Mceuaced, drohte; gedroht. 

"Mö6nacer, mennä er, der Droher. 

Mönacing, mennäßing, drobend; 
das Drohen. 

‚Mendgo, minebfch, (fri.; auf 
mendgery im erften @inne), der 
em ; die Wirthſchaft, Haus: 

altung. : 

Menagogne, mennagobf, (v. 

ww und aya). die Arznei zur Beförs 
erung der nionatlihen Reinigung. 

‘Mend, f. amend. - j 

to Mend, ınennd, (emendare), befr 
fern, ausheflern, fliden; verbeflern, 
elfen, veri,crten; ſich beiiern, ges 
neſen; beſchoͤnigen, übertünden; 
Shk. aHd. 3,32. To m. ones pace, 
den Schritt verdoppeln. To m. 
one's dräught,, neh einmal trinfen. 
To m. one's market, vortheilhafter 

you m. your- 


self? wo wollen Sie e& beiler trefr 


en ? “ 
'Mendable, mendäß'l, auszubeſ⸗ 


fern, verbeflerli 


— ableness, die Verbefferlich« 
ei 5 
Mendäcions, med eis 08, 
Mendäcity, mendäffiti, die 
Neigung zur Unmwahrhaftigkeit, Luͤ⸗ 
enhaftigkeit, Verlogenheit, Falſch⸗ 


eit 
Mended, mend ed, verbeſſerte, ge⸗ 
nas; verbeſſert, geneſen. 
Mender. mender, der Ausbeſſerer, 
Slider, Verbeſſerer. 
endicant, mendifänt, bet- 
telnd, bettelhaft, bettelarn; der 
Bettler, Bettelmönd. 3 : 
to Mendicate, mendifeht, 
(mendicare), betteln, betteln geben. 
Mendicity, N nien- 
dicitas), der Betselftand, Betteiftab, 
die Betielel, — 
Méndäng, mending, beflernd; 
das Beſſern. To be on the m. 
hand, in der Beflerung feoyn. - 
6never, mennemwer, meni- 
ver, minever, (aus dem, m 
menu vair. Vore⸗ oder varii mittel. 
Hermeline; vermuthlich klingen bins 
ein viverra, ferret, w. ſ.), da6 Graue 
werk; die Pelzmuͤtze. 
enewe, f. meuow: 


-Menial, mihniäf, f. meiny. vom 


Gefinde, vom — hoͤus lich; 
dienſtbothenmaͤßig, geſindemaͤßig; 
knechtiſch, gemein; der Hausknecht, 
Diener. Ms. das Beſinde. The 
most m. ofhces, die niedrigften 
Hausdienfte, Magdarbeiten. 

enin ges, mennindfched, (nn 
yıyE. kuyviE), die zwei nn en, 


8 


(pia W. dara mater genann 


618 
gebildet), drohen, ke: 


Men 

Menisons, miniffos, ein opti 
ſches Glas, an cıner: &eite erhaben, 

* — an: dfhi 

Menology, menollod i 
sehen) das Verzeichniß % Gr 
nate. 


Menow, menno, minnow, 
«mennow, minew, miniım, 
aus minimus. fr}. menu. Da ders 
elbe Fiſch auch veronus hiek, gleich⸗ 
am varius, ſo feinen, wenn man 
menever vergleicht , die anderw arts 

- berührten nicht allzuängftfih uns 
terſchiedenen TChierbenenningen :ıch 

u rechtfertigen), die Elritze, Eldriz, 
— ch, Cyprinus phoxinus; 


©. 

M6nsal, mennfäl, (mensalis). vom 
Tiſche; bei, Tifche. M. conversa- 
tion, das Tifägefori, 

M6nse, mensk, (verw. Menſch, 
fhont., angelf. mennise. iſsſ. menti.a), 

ftand, würdiges Benehmen, Fein⸗ 

nn. Davon mense, menselul, ans 

Andig, feinfittig; menseless, uns 
onftändig, unfein. >. 

Me&nsil, (vermuthlih urfpr. Tiſch⸗ 

4, Tifhgeräth, von mensa; die 
orm nach utensilis gemaaht. Gcheint 
aumort), dad Hausgeräth. 

Mensernal, menffruäl, monat⸗ 
lich; fließend, auflöfend. 

Menstruons, menſtruos, (men- 
struus), monatlich, die monatlidhe 
Reinigung babend. M. eruption, 
die monatliche Reinigung. : 

Menstrnouaness, die monatliche 
Reinigung. (2) 

Me6nstrunm, menftruom, das 
Menftruum, Yuflöfungsmittel, der 
Scheidefart. 

Mensnrability, menfhuräs 

billiti, caus dem lat. mensura), 
die Mebbarteit, Ermeßlichkeit. 

Mönsurable , menſchuräb'l, 
meßbar, ermeßlich. 

Mensural, menfhuräl, vom 
Maß, om Maße, zum Maße dienend. 

to Mensurare, mennfhureht, 
meflen,abmeflen, vermefien. 

Mensurdtion, menfhurebs 
[6 'n, das Meilen, die Abmeflung, 
Ausmellung. _ 

Mental, wenntäf, (nah dem lat. 
mens. ſ. zu mad), geiftig, in der 
get ‚innerlid. M. power, die 

eiſtes kraft. 

Mentally, geiſtig, innerlich, 

Mention, mennfch'n, (mentio), 
die Meldung, Ermähnung, Anzeige, 

To make m.of, erwähnen, angeben. 

to Mention, ermäahnen, melden, ans 
zeigen, gedenken. 

Me&ntioned, erwähnte; erwähnt. 
Mentioning., erwähnend, mel—⸗ 
dend; das Erwaͤhnen, Melden. 


4 


Men 
et, mennjuet, minuet, 
en uett. — 
iticai. mifittitäl, me- 
;ck, (eg. nah Schwefelleber 
:d), mepyitifch, erſtickend, ſtin⸗ 
giftig. 
eona, mirehſichos, (lat. 
at. merum vinum, unge⸗ 
er Wein‘, lauter, klar, ſtark. 
:itv, miräaffiti, die Raus 
, Klarheit. ; 
.ble, merrtäb't, (au. merx, 
ri, Markt, marker, m. f., 
9), im Handel gu brauchen. 
ıntant, merrläntänt, 
mercatante, |. mercante), Der 
eldmann, fremde Kaufmann. 
‚ntile, merrtänteit, faufe 
iſch, zum Handel gehörig. M. 
das Handelsfach. M, pursuir, 
andel®ßetriedb, ML, town, 
ade. 
ıt, (mercatus, f. market), der 
el, die Handelfchaft. 
ıtıve, ſ. mercantile, 
ıture, merrfätfch'r, (mer- 
) der. Handel, Vertrieb. 
nariness, merrhinäris 
‚die Feilſchaft, Feilbierung, 
it, da8 Zeile; die Lohnſucht, 
ucht. 
ar v, (mercenarius), um 
dienend, gemiethet, gedungen, 


vet; feil, geldfürbtig ; der Lohns | 


Miethlina, Söldner. 

:r, merrfer, der Krämer; 
mhardier, Keinenhändter. 
:rship, die Krämerſchaft. 
ıry, die Krämerci, Gchnitts 


ung ; der Geidenhandel; Kram, | 


ein Waare. 

rchand, f. to merchandise, 
1andise, mertfhändeig, 
‚ die Waarez der Handel, die 
nannſchaft. 

:chandise, handeln, Handel 


n. 
ıandising, handelnd; das f 
ein. 


and, mertfhänt, der Kauf 
» Handelömann. M.-goods, die 
nannegüter, Waaren. M.-man, 
ip, der Kauffabrer, das Kauf⸗ 
ikhif. M.-tailor, der. Galans 
ändter, Barettlramer. 


ıantable,mertfhentäbt, 


n Handel, gangbar, 

‚amtab eness, ‚die Gang⸗ 
t, Brauchbarteit im Handel, 
ufbarkeit. — 
rantlike, m&rchantly, 


ſchäntleik, mertſchämt⸗ 


ifmanniſch, auf Kaufmannsart. 


able, (vom fr. merci. aus 
cordia; jert veraltet), baru⸗ 


6x6 
Märcifril, merßiful, gnoͤdig, 





Mer 


mer, gnätig; Sarmberi 

ercifully, gnädig; sig. 

Mercifn Ines die Enade, Barm⸗ 
— Mitleidigkeit, Nach ſicht, 
das Erbarmen. 

Merciless, unbarmherzig, ungna⸗ 
dig, hart, grauſam. 

Mercilessly, erbarmungslos, ohne 
Gnade, unbarmherzig, grauſam. 

Mercilessness, die Unbaruiher⸗ 

igteit, Haͤrte, Unerbistlichteis, Grau⸗ 
meet. 

Mercürial, merfj — von 
Queckſilber, merkurialiſch, ‚Nuchtie 
lebhaft; das Merkuriale, die Arznei 
aus Quegſilber. — 

Mercuriale, merfjurtehtl, die 
Verfammlung des Varlemenis zu Pa⸗ 
ris; Anrede des er Bm des Par: 
lements an die Advokaten; Der. derbe 
Verweis, Ausputzer. ; g 

Mercurialist, merfjubrtäs 
Lift, der unter dem Einfluſſe des 
Merkurs Geborne, merkurialiſce 
Menſch, vielgewandte; at,, 
feine Mittel mit Queckſilber vernufct. 

Mercurificktion, merfjurtfe 
kehſchen, die Vermiſchung wit 
Queckſilber. — 

Mercury, merrkjuri, Meter, 
Merturius, das Quedfilber; Die Fluͤch⸗ 
tigteit, der Unbeftand; das Bingel⸗ 
traut, die Melde, Mercnrialis L.; 

6 Beitungsblatt ; (voltfpr.) der 

Beitungsträger. M.-woman, Die Zei⸗ 
tungsfrau. 

Mercy, merßi, (ft3. merci, aus 
misericordia), die Gnade, Barmher⸗ 

igkeit, dad Mitleid; die Vergebung, 
egnadigung, Schonung, Radjidt; 
Billfür, Gewalt; Mijericordia. Ga:o 
of m., die Gnadenpforte. Lord, 
have m. upon us, Darts erbarme 
dich unfer; Kyrie.eleilon! Cry m,, 
Gnade! To be at one's m., In 
Semande Händen ſeyn. The mw. of 
the waves, die Gewalt der Wellen. 
M.-sear, der Gnadenſtuhl. h 
Merd, (lat. merda), der Koth; Dün⸗ 


ger. , ‘ 
Mere, mihr, (einmal aus merar; 

dann tgl. ju mara), bloß, rein, laus 
' ter, unvermifcht ; ganılih, vollfoms 


men, vollftändig, Shk. O. 2.2: 
der Kain, treif, die Graͤnze; Lade, 
der Gee, Am, knave, ein wahrer 


Schurke. M.-stone, der Or: 
A eig 
M ‘ red ‚ begrängt, befgräntt; SM. 


Merely., biöß, lauter, allein, nur; 
ganzlih; Shk. Tp. 1. 2 Co. 3, 1. 
Mezetricious, meritrifibo® 

(meretricius). hurenmäßig, unarflän« 


ſtein. 


— unzuͤchtig, luderlich, verführe⸗ 
riſch. 


Mi Mer 
weital, ill Meretriciously, huriſch, unzüch⸗ 
tig, verfuͤhriſch; unächt, falſch täus 





Hnlly, air ſchend. 
reit Meretricionsness, dag Unzuͤch⸗ 
cietat ⸗, Luͤderliche, Verfuͤhriſche; die 
ad Erlen Saljchheit. 


20 Merge, (mergexe), eintauchen ; 
finfen. — 

Merger, der Heimfall, Verfall. 

Mergin, (f. maria), in Rorf. der 
Kitt, Mörtel, 

Meridian, mer!dſchaͤn, „(von 
meridies), der Mitass Meridian, 
die Mittagslinie; Hoͤhe, der hörhfte 
Grad; inittäglich, ſuͤdiich; hoch Ir 
is not calculated to our m., es paßt 
nicht für unfern Horizont. M. line, 
die Mittagslinie. : 

Meridional , meridfhonäl, 
mittägig, ſuͤdlich, fdwärtd gerichtet, 
oder gelegen. M. journey, die Reife 
in Güden. 

Meridiondlity.meridfhonäl 
— HL die Mittagslage, füdlihe Ans 
icht. 

Meridionally, meriddſcho⸗ 
naͤlli, gegen Mittag, ſuͤdlich. 

Mérils, merriſs, (fra. merelle, |. 
morris), das Srüplentpiel, der neunte 

\ Stein, 

Merit, merrit, (meritum), das 
Verdienft, der Vorzug; Lohn; Ans 
ſpruch, dag Recht; der Grund, die 
Beſchaͤffenheit. To enquire into 
the merits ofa cause, einer Sache auf 
den Grund geben. To make a m. 
of., fich worauf zu gute tun. 

to M&rit, (mereri, meritus), berdies 
nen. To m. of, fi) verdient machen 


verdient. BR: j 
Meritörious, nerritößrigs, 

verdienftlich. —— 
Meritörionsly, verdien lich. 
Meritsriousmess, das Verdienſt⸗ 

liche, die Verdienftlichfeit. 
Méritot, merritot, (merr 

ter iſt in Nord. ein 8 

das Schwingſeil, die Schaukel. 


Merited, merritedn nerdiente; 


tot- 


u, ſchott. (miederf. mirt, vielleicht 
aus juixpoc deutbar, von einer klei⸗ 
nen, undeutlichen Sandierift wie in 
annover. mittern fo fchreiben 
Heißt. Aber in der Bedeutung, die 
es im Schott. hat, fcheint ed zu kaus 
065 Apaupeg, Mwpos ZU gchoͤren, 
TA myrk, angeif. —— wie denn 
chott. mirkness, auch Verftandestrüs 
e, Dummdeit ift), dunkel, trübe. 
Merkingmerkin, das ſalſche Haar 
an der Scham. Re ; 
Mörlin, alt marleon, (doch auch 
von merula, wegen feiner. Kirinheit 
"und Achnlichkeit.mit der Aniſel), der 
Lerchenhabicht, Schmerling, Falco, 





“sr 


Merril 


haufelbrett), - 






Merk, mark, mirk, myrk, alt 


‚Mer 


aesalon; ein Zauberer, Imter König 

Wortiger im 5. und 6. Sahıhdt. Gein 

Sohn Vendragon fhlug die Sachſen, 

und der zweite Uter ward Koͤnig 508. 
Me&rlon. (frj.) die Sinne, das Stück 
- der Bruftwehre zwiſchen den Schieß⸗ 
ſcharten. 

Mermaid, mermehd, das Meers 
mädchen, Meerweib, Seefraͤulein, 
die Girene. M-'s head, der Meier⸗ 
igel. M-'s -trumpet, die Meerfchnede. 

Mexman, der 9 Eecm ann. 

‚ merrilt, (bon merry, 

8 Ed» Tufig, fröhlich, ſcherzend, im 
paB. % 


Merri-make, merrimeh 


k, die 
Luftbarkeit, der Schmaus, das Gelag 


to Merri-make, ſchmauſen, zechen, 


luſtig ſeyn. 


Merriment, die Luſtbarkeit, Luſtig⸗ 


keit, Froͤhlichkeit. 
Merriness, der. Frofiun, die Lu⸗ 
ftigfeit. h , j 
Merry, merri, (orientalifcher Ab: 
funft. Meru, Mar ift der indiſche 
Golde und Weltberg, Maica, Der 
funfelnde Hundsftern, Girius, pa- 
on, glübende Ace, mihr, perfiſch 
Sonne, Liebe, Freundfchaft, ac, 
priow, Kappen. blinken, flimmern, 
funteln,_ fhinmern, auagaydoe, belle 
grüner Flußſpath, oder Beryll; fere 
ner , da Wein und Gold eine Idee 
find — anub, feot. Gold, hebr. Traus 
be; betser, köſeliches Geld, batsar, 
Meinlefe halten, boser, die unreife 
Traube, Bergus — nmierum, der lau⸗ 
tere, funfelnde Wein. Go fonnte 
ag angelf. mirige, 1 Mof. 13, 10. 
für Luſtgarten, Eden gebraucht wer⸗ 
. den, md myrig. mirige, merig, me- 
rie, füß, angenchm, erfreulich deden⸗ 
ten, eig. wol glänzend, ſchimmernd, 
wie denn Glanz, Licht und Freude, 
Heiterkeit in den Epraden leicht in 
einander geben; tgl. to lauglı, calm 
erc.), luſtia, fröhlich; munter, leb⸗ 
haft; ſcherzhaft, map, kurzweilig, 
guͤnſtig, exwuͤnſcht, —2 M. 
est, der, Erzſpaß. o live a m. 
lite, luſtig leben., To make m., fid) 
ergegen, fi gltlid thun. To make 
m. with one, einen ſchrauben, feine 
Luft mit Jemanden baben. To be 
set on the m. pin, feinen $reudens 
tag haben, einmal recht Iuftig feyn. 
To sell a m. penniwortli, fpotte 
ter en. M. Andrew, 
(urſor. ein Cierlatan, Namens An- 
drew Rorde zu Zeiten Heinrichs 8.5 
dann irberhaupt) der Luſtigmacher, 
Hanswurſt. M. begoiten, (volffpr.) 
ein Kind der Liebe. M. grig, der 
luftige Kauz, Spaßtogel. M. dan- 
cers, die luſiigen Tänzer, das Norda 
licht. M. tale, das Luftige Mährchen 
die Schnade. M.-thougbt, da 


Herren. . 
er mespris, 
er 


Mer 
ward, ß daß der, welcher das längfte 
wing, eine Meine Muͤcke. 
Untertauden, Sinken 
Mesaraic, messerähif, vom 
. mease. 
Me-eemed, 
Moscoms, mißihms, mich dünkt, 
sum Gefröfe gehörig. 
ry, (pasevrasıov, , Das Mefeitterism, 
ſche, dos Loch, Auge; Netz; Shk. 
* umgarnen; \hk. TAn.?%. 2. 
Moslin, messlin, f. maslin, das 
Mesnälity, mesnalty, meßs 
Yehn von der Hand eines Bafallen. 
berr, Vaſall eines Vafalien. 
Mesoläbe. mefolähb, das Mes 
Mesoleücys, mefoljuhbßis, 
Mes»lögarithms. mefologgäs 
genten. - 
ſchwarzen Punkten. 
mepris, b. &penf.), achtung, 
an, je nachdem eine oder die andere 
Urforüngliche aber liegt im Orient; 


Bruftbein eine Huhns, welches im 
Spiel von zwei \edigen zerbroden 
Stud befam, ald zuerft ich Verheu 
rathender angedeutet ward, M. 
Mersion. merrfh'n, (mersio, v. 
mergere), dad Tauchen, Eintauchen, 
Mesaraeum. messeribom, (un 
eapaav). das ‚Tefenterium, Gekroͤſe. 
Gekxkroͤſe. M veins, die Gekrögadern, 
Mese, f. er : 
mißihm'd, mic 
dünfte, ed kam mir vor, 
ed koͤmmt mir vor. 
Mesentsric. messenterrik, 
Mesenterium mesenterv, 
meesentihriom, messenter— 
Gekroͤſe. 
Mesh, meſch, vgl. mail), die Mas 
MP.Y., ; 
to Mesh. eingarnen, fangen , beftris 
Meshy, meſchi, mit Maichen, netz⸗ 
fürmig ; geſtrickt. 
Ben M. bread, das gentfchte 
rot. 
näalliti, mes6nälti, vgl. ma- 
nour), die Afterlehnekarteit, dag 
Mesne, mesne-lord, mess'n, 
meee'n Lahrd, der Arfterieunes 
Mesny.f. meiny, dag Gefinde, Ges 
folge, die Mannen. 
felabiam : Inftrument, die zwei mitte 
lern Proportionslinien zu finden. 
(usTsAsunoc). — Edeiſtein 
nic weißem Streif. 
ritme, (ueroc, Aoyoc, apı9pacc). die 
Eogarithmen der Coſinen und Een 
Mesomelas, mefomibläß, (is- 
consAa;), der bunte Edelftein mit 
Mexs. abbr. Vessienrs, die 
Mesprise. (aud dem 
Hohn. ER 
Mess. meß, (mandherfei klingt bier 
Sorache ſich das Wort ancianete und 
durch Brauch vereigentbünnlichte. Das 
fe zu mist. meat. mazzard, ınate, 
wohin auch dus angelf. metsian, [peis- 


. 
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fen, füttern, mäften, pero (fe 
mäftet), voll, gehören. Wenn van 
den, Vornehme ihren Gimflin 
Gerichte von ibrer Tafel zu 
(mittebant) und diefe alfo eine Por 
tion, ein Bemeffenes, ausmade 
ten; ja, wenn man überhaupt del 
Aufſetzen (frz. mettre, it. mettern 
wie lat. appongre) zum Hauptber 
griff macht, fo ift Damit der urfprunge 
liche centrale nur modificirt, u. ou 
den andern dod) er& ihren wahren 6 
halt), die Schüſſel, das Gericht; de 
Mundtheil, die Portion; Shk.bHd.h 
x eine Tıfchacfelfchart, Tafelgeſele 
fchaft, bei. einer Corporation; cs 
Zrupp,eine Rotte, Bande, ein dudel 
Shk. cHf.1,4.; Daber wol auh WT. 
z, 2. lower messes, die an vornebmet 
Tafet Bei unten figenden Bi 
We are all four of a ın., ME 
alle vier zuſammen. 
to Mess, eflen, Portion haben, m 
Tiſche geben, (peiien. To m. wih 
one, emande Tirbgenoß fern. 
Message, meffidfh, (fi. mer 
sage d. mittere. alfo Belhidums 
Sendung , die Botſchafr, der Be 
richt, Beſcheid⸗ — 
Me:sel. meffel, (vielleicht von der 
Flecken, f. measlo . der Leopard. 
REN 
pr. wie da 5. messager b Din 
* Bote, Botfchafter,, Geſande; 
Ueberbringer; Yaufer, &ithnre; do 
viptöbote, Ratbediener. 
Messiah, meffeiä, (her. m 
schiach. der ©ejalbte, der erwerien 
jüdische Bolkserlöfer : eine de, die 
fih an die des Haufes David fülrh | 
und in Ehrifto als geiftia, alt 98 
ar nn : otted vollen 
vB), der Meſſias. ; 
Messieurs, mefhuhred, mes 
Herren, die Herren. 
Messmare, meßmeht, (d me 
u mate_i, & „„ der niiteffer, Lfd 
enof, Gchüflelfamerad (auf Ehh | 
an). . 
to Messmate. zum Kameraden 08 
weifen, zum Tiſchgenoſſen made, 
Paaren. ' 
Mes.nage. meffmedlh, gar 
tell. messuogium,. auch mesnag'u, 
ſcheint ebenfalls, wie mancur, m 
_ny, w. f., zu menere etc. i 
ren), das Borwert, Birthen, Ged⸗ 
ftü@ mit Angebäuden. 
Me&stizo, der Meſtize. 
Mestlin, ſ. meslin. ke 
Mär, mett, begegnete, traf an; or 
geanee, angetroffen; v. 10 * 
Nell met, ſchoͤn, daß wir und da 
fen! They are well m., fle Li a 
ſich aut zufanımen. Ele is m- ” ‘ 
er var jeinen Rann gefunden. No 
to be m. wich, nicht anzuttenea 








k 


— Tliis book ia not to be m. within 
ee tbe shops, die® Bud ife’ im Laden 
a PR — u — 
et, 
mu 'Meocdbasis, mitäb6&fis, (grieb.) 
hie er Vebergang, Sprung (in der Rhe⸗ 
E x 
tieer Meräbola, metäbole. mitäß- 
er heid, misäbbeti, farieh), die 
find, len Wer — — elung. 
mamma Metacärpa metä te‘ repel, zur 
wa Mittelhand gehörig. 
„ekak Meracärpus, metäfe' Ba 
—2 — Re) BVorberası , ds 
iur Yıarle 
re” ——— 
j 6 (ner und xpevos), der Metaronis: 
——* mug, Schler gegen se sun: 
—— — e, mettidfch, (d. metior 
i die au Meran — — (nerd und 
b ’ 
an al bare! j — Buhftabenverfegung. 
Te Metal, mett'L, dad Metall; der 
MM bee uth, die Herzhaftigkeit; (akt) der 
ae saunt, ſ. to a — 
Metalepsis, (ar. gs itanfaflen, 
je, sl, * Rpeitnahme, Taufch. In der Nhe 
Le torif ein Tropus), die —B 
Verdoppelung eines, —— 
N ro ropen, Quinctil. J. 0. 
l. * Moetällic. metällical, en ls 
Ai ai Kin mitätlität, metailiſch, mes 
Hirt 
 Metalliferons, metältiffe 
et, e, ros Metall erzeugend. eier 
mediline, met Klein, metals 
Ä e 
“ sul, Metallist, mettälift, der Res 
, Kun, wi —— ————— F— 
et alo metallog⸗ 
MT ra i, —* u. yeadu), die: 
an M erg drwir 
et urgıst,me or B 
[a7 = N der Metallurg, Bargı 
7— gell! wertätundige, — 
be: Metäll urgYys metä tordfchi, 
n sit er de a Erzkunde, Schmelzs 
—*2 to Metamörphize, to meta- 
⸗ Bea re 5, 
’ srauoploiv), rwandeln um⸗ 
De GaRen,"ungefien. ; 
m Metamörphosis, metqmabr-|' 
Pa fofig, ‚(neraunp®woıc), die Ders 
ed Wandlung, Umgeftaltun 
*— # Metaphor —— (0) 
5} , \pera * 
and: * „eig. Uebertragung. In er Über 
zer foı 
A —* rif), Mebertzagung eined Worte auf 
u Sn an aͤhn liche Sache; Quinctil. J 
Cie. Or. 3. 38 ff), die Retas 


Met F 


— bildliche Redensart. 

etaphörical, metaforrikal, 

—*** bildlich, figuͤrlich, vers 
Meike Srically- , metaphoriſch 


Metaplrase, 


x 
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metäphrasis, 


Met 


mettäfras, metäffräfit, (us 
radparıs), die Retaphraſe, wörtliche- 
Weberfeßung, Umſchreibung. 

u mettafräft 
wörtliche Ueberfeker, ale 
Metaphysic, mertafiesiß, me 
taphysical, ee 
(psralvamor) GA N ; uͤber⸗ 
naturlich, — ———— 
überzeitlib; Shk. M. 1, 5. Meta- 
hysics, die Metaphpfik. 
era > cian,. mertafifife 

ſchaͤn, der Metap hufiter 

Metiphrsis, met ffiſie, die 
Umwandlung. 

Metaplasm, mettapläfm, (u 
'rawiacnor), die — ale 
gung von Worten, oder Buchſtaben. 

Metastäsis, (gr., rt De egung 
oder Umfeßung (von € 

Motataärsal, er äl, an 
der Fußſohle, sur 8. gehörig. 

Metarärsus, (rapros „U, Der 
— Theil zwiſchen * und 

Berfe), der Krittelfuß, die —5 

Merktheiie, met ee (gr.) 
die Verfeßung (der Buchſtab en). 

to Mete, mißt, (lat. mestior, — 
pargeiv, modius, —— 
meta), meſſen, abmeſſen. 
das Dehtorn, die —5— enkung in Korn. 
M.-gavel, die A in Returalien. 

M.-wand, m.-yard, die Mebruthe 
Meßſchnur, der Meßſtab. 
to Metempsychose,„ metöm- 
sicose, metemfilohf‘, ums 
Teen, die © 
eib verfehen. 
sel chösis: y mitemßis 
Gen use: die Sees 


Ten 


= ru, 


eele in einen andern 


to 57 nn n, oe ört zu den unter mad 
angeführten Wörtern, wozu noch 
mood, noüca, das angelf. maetinge, 
um, maetan, gemaetan, tr 
men, im Traume fehen, erſcheinen 
dad altengl. metell u. metall 
:‘Hickes linguar. vett. septentrio- 
nal. thesaur. I, 232. — aüch unfer 
Bemütd, pr page u. 0. gehös 
ren), träumen. 
Meteor, mihtior, (kersngo v), das 
Meteor, Luftzeichen, die Erfpeinung. 
wo Meteorire, Beau fen, aufſtei⸗ 
gen, ſteigen (wie Than). 
Meteorolögical, mitigrolgds 
dfhifal, Coon Kerswoog U. Asyw), 
meteorologifch, zur Lufterfcheinungss 
fehre oder Wetterfunde gehörig. 
Meier olSE nn ’ —— 
dſchiſſt, der Meteo 
Meteorölogy. die "Fuide der duft⸗ 
'geihen, Meteorologie, Lufterfcheis 
N ungstehre, Witterungsfunde, Wet⸗ 
terlehre. 
Meteorons, mitihoros, meteo⸗ 
riſch, wie ein Luftzeichen. 


Met 


Mö6ter, mibter, der Mefler; das 
K.etrum, Splbenmaß, Berbältniß- 
maß des Rhothmus in der Zeit, der 
Verstact. (Dabei ift freilich drweis⸗ 
lich vorausgeſetzt, was die Gramma⸗ 
tiker von dem tiefen gründlichen 
Apel, tros feiner Reirik ip. @ 
Theile, nicht lernen mögen, dab Vers 
ke nicht fur dag Auge, fondern für 
as Ohr gefihrieben, oder gefprochen 
werden, daß 2b Werfen eben 
nicht viel beiler ſey, als Gras wach⸗ 
fen hören!) 

Methéglin, midſegglin, (dal. 
mead ũ. moatli. ie letzte Syibe 
deint mit gine, beriw.‘, der Meih, 

vant aus zonig und Wafler, der 
gegoren; Shk. LL. PER 

e. :inks, midſinks, mid duͤnkt; 
dv. me u. to think. 


Method, meddfod, (sIodog eig. 


Nuchgehen, Rachforfhen), die Mes 
thode, Weiſe, Art, Lehrart, Verfah⸗ 
rungs art. 
Metihodical, medfoddifäl, 
wetbodiſch, ordentlich, regelmäßig, 
re tunftmäßig, willen: 
x tiich. 
es odically, methodiſch, ordenits 


ich⸗ 
‚Methodist, der Methodiker; Me: 


" 5 einer der kunſtmaßig ber: 


\ 


hrt; ein Anhänger der 1729 in 
Drford entftandenen Puritaner, des 
ren Haͤuvier Weslen, der Arıninianer, 
und Whitfield, der Ealviniit, waren. 


‚to Möthodize, meddfodeif‘, 


ehörig ordnen, einrichten, vegelmäs 


ig mai,en, kunſtuaßig maden; abs 


fieden. F 
Methought, midſaht, mich duͤnk⸗ 
te; dv. me und ro think. en 
Metonymical, metonimmifät, 
u etonymiſch. 
Metönym T 
vızuıa, ald Re 
ne, Umnennung 
35 Beziehung der Dinge, Oui 
ußerer Bezie ‚ Quin- 
ctil. I Or 8 6. 23 5 3. B. steel f. 


sword. 
Metope, (narwwov), baufünftl,, der 
Kaum yroifinen dem Zahnihnitt und 
ten Aushöhlungen einer Säule, 
Metopöscopy, metopoßfopi, 
t. perwrov UND onerronas), die Ge⸗ 
| hteforfhung, Gefihtsteutung, Ge⸗ 
fidstötunde, Vhyſiognomik. 
Metre, miht'r, f. meter, dag Syl⸗ 
Lenmaß, Metrum, die Veiſe. 
Mötrical, mettrifäl, metriſch, 


metriſch, gehunden, 


sactmäßig. 
Me&trica ly 

mitroppoliß, (uy- 
flat. 


Metropolis, 
wetropollis 


rooroligs‘, die Haupt 
tar, vbon der Hauptſtadt; der Erz⸗ 


mitonnimi, (kerw- 
defigur), die Metonus 
Gebrauch des ei⸗ 


Metropolitau, 


I) 
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Wortes für das‘ Andere wegen | 


‘Mic 
biſchof. M. city, (ein ſchlechter Yin 


nabmus, da city ſchon in worz liegt), 
Be: Hauptſtadt; Reſidenz des Eribi 


erropölitanskip, die erzbiſchöf⸗ 
liche Würde, das Meiropolitanat. 
Mettle, mett‘L, (i. metal und m 
meten, dgl. mood), Ggmüth, Stk 
Tp. 2, 1.; der Muth, Shk. JC.n 
2.; die Kraft, SIk. IC. 4. 2.; Cie, 
die Hefrigteit, Lebhaftigkeit, Mut 
teit, Shk. AL. 2, 7.;_ das dam 
Man of m., der Hitzkopf. He behar- 
ed with abundance of m., er {po 
delte gewaltig. 
— en 
ı mettlhom,, eifrig, feurig, 
braufend, Biken en r 
Mettlesomely, eifrig, feurig, m 
thig. * 
Mettlesomeness, , da Eifrigt, 
Seurige, der Muth, die Heftigkeit 
Mew, mjuh, f. dee folg., 
fih, Korb; die meme; das Kar 
fen, Haaren; die Baͤrwutz, der vin 
fenchel, Athamanta L. The kings 
mews, die Marſtaͤlle, die Stalgate 
to Mew, (ein Blendling eu pm 
puxaw, UND mutare, nämlich peansıi 
Yal.to monlı), miauen; fihmaw 
je ı haaren , ablegen; einflei, 
perren; Shk. Bc. AJ. To mon 
self from the world, fi einfpereeh 
einfam leben. To m. up, ciuſchis 
Gen, abiverren. i 
Möwing, mjubing, mianead;tb 
legend; einitedend; das 
‚Maujen, Einjteden. 
© Mewl, mjubl, (ousdaft 
miguler, f. to mewe), querien, 4 
ten; Shk. AL. 
Mezerion. mifihrion, der # 
lerhals, Seidelbgft, Daphne mer 
reum L. Pf 
Mezro-rilievo, (ifal.), halkgrie 
bene Arbeit. . 
Mezzo-tinta, metſotinnte 
(ital), die ſchwarze Kunft (eine It 
in Kupfer zu ftehen). 
Miasm, nıgiafım, fucus Be 
fiedung), die Seuche, Anftedung, M 
ſchaͤdliche Dunit, Teftbaut. 
Mice, meif, die Mäufe; v, mut 
Mich, Michael, mid, midel, 
ichel, Michael. M.-mas, Et. I 
aelie. M. - mass - day, Mihaclitä 
to_Miche, mitid,, (Miäl. 7 
Norf. in loc. maoch, f. Rale⸗ 
ne zu Shk. H. 3, 2. ; verm. mitm 
ker, mohy, Munter, Zar 
munfeln, Meudel,. * 
gel, niaugel, puxıo, 
nerlichft, nuxos, Der innere 7 
teh, Mude,. heimliche befe n 
mudijm, tüdifh. Mulst, 
börte ih ldichftt. für betrugen, Eu 
im Kartenfpiel) , fi verfteden, 





* 

Mic_ 

dem Wege gehen; faulenzen, hinter 
die Echule laufen. 

Micher. der $aulenzer, faufe Knecht, 
Bärenhäuter, Ganner, Dieb, bet 
Chauc.; Schulſchwaͤnzer; Shk. aHd. 

$%# Miches, (vermuchlih aus dem la:r. 

mica), die weißen ‘rote, Lehnbrote. 

#» Miching, mitſching, auf den 
Winkel Eriechend, fchleichend ; faulen: 
end, f. malleche. i 

Mickle, mick'l, (perf. mih, ind. 
mah, gr. veyas, magnus), groß, viel; 
Shk. CE. Hf. He. BJ. Many a 
Kttle makes a m., aus Kornern wer: 
den Haufen. 

Microcosm, meifrofofn, (u- 
Koonocy;), die Welt im Kleinen; 
der Menfch, als Inbegriff und Spitze 

nt der ibn unigebenden Welt. 

Microcösmical, meifrofoß= 

mikal, mitrofosmifch. f 

yMicrögraphy, meifreggräfi, 
(sinonz u. Ygad)· die Beſchreibung 
kleiner, nur mit einem Mikroſkop er— 
kennbarer Korper. 

Mitrémeter, meikrommiter, 
(kırpos, perocv), der Mitrometer, 
Werkzeug, Kleine Räume zu meſſen. 

Microscope, meifroffohp, 'zi- 
Kooc, erorew), Das Mifroftop, Vers 
größerungsglas. 

Microscöpical, meifroffop= 
pitäl, mikroſtopiſch, durch das Ver— 
größerungsglas hervorgebracht, geſch— 
en, angeſtellt, einem Vergroͤßerungs— 

gIlaſe aͤhnlich. 

9 Mid, midd, (angelſ. midd, gr. uS- 

005, lät. medins, teutfch) mitten; 

die Mitte. M.-air, mitten in der 

N Rufe. 

lee" Mid-course, middfohrs, 

1 Hälfte des Weges. 

Mid-day, middeh, der Mittag; 
mittägig. 

„“Middest; f. midst. 

je" Midding, (fdott, angelf. midding, 

veriv. mit mast, w. f.), der Mifts 

5 haufen. 

# Middle, midd'L, die Mitte, das 

Mittel; mittel, mittelmäßig. M. of 

the body, der Gurt. M.-aged, von 

mittlerm Alter. M. earth, die Welt, 
als zwiſchen Xether und niedern Ge— 
genden gelegen. M.- most, der ntit- 












die 








telfte. M.-sized, von mittler Größe, 
Middling, mittelmäßig, mittler 
Art. 


Midge, middſch, (ar. wre, mu- 
sea, Bühnt. maucha), die Müde, 
ıdheaven, middheww'n, die 

„ Mitte des Himmels, Himmelsmitte. 

Midland, mtodland, mittellanz 
diſch, von der See entfernt, mitten 
im Lande. , 

Tidleg, die Mitte des Beine. 
Jidlent, $ lent, die Mitie der 
Faſten. 
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Midnight, middneit, die Mike 
ternacht; mitternaͤchllich. M. revels, 
Nachtſchwaͤrmereien. ” 

Midrib, die Mittelribbe. 

Midriif, das Zwerchfell, die Nehe 
haut; Shk. aHd. . 

Mid-sea, middßi, dab mittellän: 
Ye Meer. iddſa41 — 
Midsbip.r ipp, der mitt⸗ 
tere Theil dr) @hifis.  M.-beum, 
der Mittelbalte, Hauprbalfe. DM, 
frame, das Mittelfpann. M.- man, 

der See» Cadet. 

Midst, middft, (on& middear), mit- 
telft, mitten; das Mittelfte, die Mits 
te; dichterifh für, amidst. In tlıd 
m. of dangers, mitten unter Gefad⸗ 
ren. 

Mid-stream, middftrihm, die. 
Mitte ded Stroms. 

Mid-sWmmer, middfommer, 
die Mitte des Semmers, Zeit der 
— —— M.- day, der Johan 
nistag. 

Midvyallzmidduahl, die Schwanz⸗ 
meiſe, Kobtmeif 5 sh — 

Midway, midduebh, der Mittels 
weg, die Mitte; mitten inne. . 

Midwife, middueif, (von mit 
und Weib, alfo wie wir noh Bei⸗ 
frau haben‘, die Hebamme, Wehes 
mittter. Man m., der Hebarzt, Ge: 
burtöhelfer, ER: 

to Midwife, entbinden, gur Geburt 
beifen, and Licht fchaffen., , 

Midwifery, middwifri, die 
Hebammenfa ft ; Geburtshuͤlfe; Bei⸗ 
wirkung, der Beitrag. 

Midwifish, hebammenhaft. ö 

Midwinter, die Mitte des Wins 
ters, die Winterfonnenwente, ı der 
fürzefte Tag, der ar. Decenter. 

Mien, mihn, (verw. mit meinen, 
mahhen, monere, pvav, fränt. 
meino, jeded Zeichen, angelf. moru\. 
die Miene. , 

Mi 4 f, (nord.) Unluſt, Mismuth. Da: 


€ 

Miffy, mifty, miffe:, ), mürs 
eifh, verdrießlich. In Gloun, dir 
Tenfel. 

Mignonets,, eine Abänderung ger 
Tobines, w. fi 

Might, meibt, (gebört zu au, 
wovon Unter man U. maid), die 
Macht, Gewalt. Wich m. and 
main, aus Leibeskraͤften, mit aller Ge⸗ 
malt; auf Mord. j 

Might, mögte, fönnte} 6 to mıv. 

Mightilv. mädtig, heftig, ftark, 
überaus, I was m. pleased, ich wur 
exftaun.dch froh. _ j . 

— die Macht, Gewalt, 

oheit. 

Mighty, meihti, mädtig, ge⸗ 

wultig/ ſtart, kraͤftig. 


Mig 622. Mil 
wo Migrdre, migreht, (migrare), | vered, hafenhaft, feige. M.smaid, 
wandern ar: .ichen. das Milchmaͤdchen. M, -pail, ter 















Migräti. . migrebfh'n, die 
Wanderung, der Zug. £ a 


Migratory, wandernd. 

Mikel mote, f. mote. 

Milan, meilan, Mailand, 

Mitch, mitfd, f. milk, mel®, 
Mitch gebend; Shk. H. 2.2. M. 


cow, die Melfftuf. M.-woman, die 


ugerin., 

Mild, meild, (angelf. mild, verw. 

mit naranoc, mollis, ſo gu mellow), 

. mild, fonft, gelinde, gutig, freunds 
lich, Lieblich, weich, art. - 

Mildernix, milderwax, mil⸗ 

dernir, milderuäz, das Genels 


tu, 

Mildew, mildjn, der Mehl⸗ 
tbau, die Blattlauß, Aphis; der 
Schimmel; Brand, Turm. , 

to Milde w, hemehlthauen, nit Mehts 
thau überziehen, brandig machen, bee 
fhimmeln, verderben; Shk. KL. 3, 


6. H 34 .. — 

Mild!y, meitdli, fanft, gütig, 
gelinde, Lieblich, gart. j 

Mildness. die Sanftheit, Lindig⸗ 
keit, Lieblichkeit, Weichheit, Mitde. 

Mile, meil, (aus'mille passus), die 
(engl.\ Meile, (von 5280 Fuß oder 
1760 Yarde = 8 Furlongs — 640 
— —— nn des a ua⸗ 
tors gehen 69% geſetzliche engl. eis 
fen, M. mark. —— der Mei⸗ 

lenzeiger, Meilenſtein. 

Miltoil, milfail, die Schafgar⸗ 
be, Achillea millefolium; Utricu- 
Ia vulgaris. — 

Miliary, mi Hjär t, (au milinm), 
hirfeförmig, wie Nirfe, grieclich M. 
ever, da& Fleckfieber, Fetefer. M. 

lands, die Hautdruſen. M. herpes, 
ie Hautfleden, Blaͤtterchen. 

Milice, millis, (militia), die Mio 


. 
Mili on, ſ. melon, die Melone, 
Militancy, Kriegſtand. , 
Militant, millitänt, flreitend, 
Krieg führend. — 
Militar, military, millitär, 
millitärri, militariſch, ſoldatiſch, 
kriegeriſch; der Soldat, das Militär. 
M. chest, die Kriegstaſſe. M. ar- 
chiteeture, die Kriegsbaukunſt. 
Militia. mitifchä, f. milice, die 
Miliz, Kriegsmacht, Truppen, der 
lebende Eoldgt, die Landwehr. M.- 
man, der Kriegsmann, Goldat. 
Milk, mit, (deri. mit zesAyw, jap 
w, GpeAyw, Asgyw, 1spdw, alispdw, 
at. mulceo, mulgeo, Molke, auoı- 
oc, dunkel von der den erften Häpr- 
und Koͤrverſtoff, als Mitch, gebens 
den Mordziege der Nacht, Amalthaia), 
die Mil. M.-cow, die Rilchtuh. 
M.-house, die Milchtammer. M.-li- 


- 


to Milk, weiten 


Milken. von Mit. 


Milcheimer, die Mildygelte, M.1. 
der Milcheſch. _ M.<pärsler. die 
Sumpfſfilge, Delferic, wilder Eprid, 
Selinnm palustre, M.-porridge. die 
eingebrodte Milch. M.- pottage, du 
Milchſuppe. M.-score, die dRilh 
rednung. M.-sop, der Kilhfälkr: 
er; Hafe, die Meime. M.-tam, 
as Milchkraut, Schieltraut, Em 
frant, Glaux maritima. M.«hirs, 
die Frauendiftet, Cardnns mwarianus 
M. -tooth, der Milchzahn, M.-verch, 
Kragant , Ürbeifraue, Arcad, 
Asıragalus. M.-weed, die Wolrtini. 
M.-white, milchmeiß. M.-wort m 
trefoil, das Milchkraut; die Kreup 
Blume. M.-woman, die Milkfrau. 
3. faugen. Ton. 
igeon, ' 

oren waſchen. 
M. die, dt 


bnils, oder the 
Zaube melten, 


. Milchfpeife. 


Milker, der Melker. 
Milkiness, das Milchige, Milk 


artige. 


Milking, meltend; das Welten. 
Milky, milfi, mildig; vom; 


weich, zaͤrtlich. M. jiuce, der 
ſaft. M.-way, die Milchſtraße. 


Mill, mitt, (kuAy , mola, angel 


mylIn, 'miln, mie fonft aud daery 
tifhe gefchrieben ward, veriw. zum 
poAuw, poAuvw, uuAiw, ulm, u al 
men, mahlen), die Müble 
das Wert », Getriebe; Praͤgenech 
Schlagewerf ; HYammerwerf, der Jan 
mer. M. brook, der Muͤhlbach / da 
Muͤhlwaffer. M.-clack, m.-clappet, 
der Mühlflapper,, Kiippel. Mae ' 


der Zapfen, Kamm am Made N 
dam, das Wehr. M.-duse, der Rib⸗ 
lenſtaub. M.-handle, der Eterj u 


einer Windmühle. M.-hopper, de 
Muͤhltrichter. M.- horse, das Küh 
lenpferd. M.-lear, der Müh 

ben. M.-moth, die Schabe, derXs 
ferlaf, Blatta. M.-pond, der ik 
lenteich. M.-stone, der Muͤhlſtein. 
M.-tooth, der Badenzahn. N. 
wright, der Muhlenbauer. Eprüdn. 


to — grist to the m., Waſſer au 
feine :ühle teiten. 
to Mill, mahlen, zermalat, 


reiben; walken, fchlagen, prägen 

quirlen, abquirlen. ; —— 

ıllenärian, millinehrist, 

der Chiliaft, Anhänger der Lehre vom 

taufendjährigen Reich. 
Millenary, millinärri, [1] 

Zaufenden z’das yahreanfend, 
Millener, f. milliner. 
Millenist, f. millenarian. 
Millennial, millenniäl, (a 
. mille und annus), taufendjähtig- 


* 





N Mil 623, “ Min. 


erde Millennium, millenniom das Mindeity, minäßiti, das Droh 
u gahrtaufend, taufendiährige Heid. ende, die Bedroplichfeit. 

4 Mäillepede, mileppide, aus Minarer, langer fpillenförmige 

mille ü. pes; mehr in der Mehrzahl | Thurm auf Mojhen. Ei 

millepedes gebräuchlich), die Wiel, | Minatory, minnätorri, drohent 





der Kellerwurmn, Kellerefel, to Mince, minnß, (veriv, mit . 
Mitllepoint, ein punctirg gemufters yuc, nunus, kıvuw, Kıvugw, jivulss 
ter Yajting, oder Satinet zu Zeuch⸗ wudıgw., fi}. mince). gerfleiner 
ſchuhen. lein baden, klein flüdeln, Shk. TA. 


Miller, milter, der Müller; die verkleinern, ins Feine bringen; zaͤr 
liege. M-'s scutile, die Mühlens ten, fifein, fich zieren, S In allı 
zöhre. M-'sıhumb, der Kaultopf, 3% 2. TC. 2, 9,; verblünt gebin 
Cottus gobio. M-'s wife, die Müls S$hk. He. 5, 2. ; affertiren, Shk. KL 

= lerin. . 46.3 bemänteln Shk. AC.1, 2. H 

Millesimal, milletsimäl, der | minces it, er tritt leiie. 
' fäfte; taufendrältig, taufends | Minced, hadte, ſchnitt nee] ge 
rt 


ach. ackt, klein geſchnieten; gezaͤrtelt 
Millet, millit, (milium, fra. mil, . meat, dag Appetiteſſen, Ragout 

millet), die Hirſe; für muller $ M.- pie, die Meine Pajtete von ge 
Milliary, milliärri, des Mei⸗ padısın Steifh- i 

lenftein, Meilenzeiger. Mincing, keinhadend, fi zierend 


Miiiinary, millinärri, pußs | das Fleinhacken, die Ziererei, Suß 
haft ; das Putzwert, die Galanteries lichkeit. 
waare. Mincingly, in &tüdden, * 
Miiiiner, milliner, (von Mila⸗ weis ; unvollftändig, obernächlich. 
no, oder Malines, Meheln?), die Mind, meind, (ver. mit jsvor 
Pupframerin, Modehändterin, der mens, f. 30 mad. Vgl. das per 
Purbändler; Shk. II 1.4, 3. aHd. | .menisch, dab gr. avaw, meinen 
2,3 Man m., der Modefrämer, as |  gemanen, monere, Minne aruf 
lanteriehandter. ‚u. perf. minneth. Gnade, Huld. Der 
M illinery, f. millinary. ten und Wollen find als geiſtige Bei 
Million, mıllj'n, die Killion, mögen ungertrennlich, «ijo auch i 
taufend mal taufend. der Sprache eins, vgl._mien, w 
Mıllionth. milljonde, derZehns | vultus von weile), das Gemüth, ti 
bunderttaufendfte. Sinnz; Verftand; Geift, die Geele 
Miit. mitt, tangelf. u. dan.), die | Luft, Reieung, Gefinnung, Meinung 
Mitch (der Fifhe); Milz. M.- das Gedachtnis, Denken. Tomyım 
wort, m.-wast, das Milgkraut, | nah meinem Sinne. M.ofthepec 
Asplenium L. "ple, die Volksmeinung My m. g 
to Milı, laihen, den Rogen der weib⸗ vos me, mir ahndet. I have a 
lichen Fiſche befruchten. ih habe Luft. He has a greaı man 





Milter, der Mitcher. minds, er ift -fih ſelbſt nicht gleid 
Milvine, milwein, (b. milvus), To be ofa m., einer Meinung feyt 

geierartig, von Geiern. He has his m. now, er hat nun je 
Milwel. der Meeraal, nen ®illen. To call to ım., wo pı 


Mime, meim, (zsinor, pie, ein in m. of-, erinnern an —. I won 
Affe, am, a daher Yahmen, be put in m. of it, ich will nid 
nabahmen, wıneopau, imitor), der | Daran erinnert fenn. To chang 
Mimus, Gebaͤrdenniacher, Poflenreis one's m., anders denken, fich beit 
Ber, Nachaͤffer. nen. Out: of m., vergeflen, unden! 

M :mer, |. mime. lich. ft comes into zuy mı., es fal 


Mimesis, meimifig, die Nachge⸗ mir ein. It lies upon my m., & 
R ss liege mir auf dem Herzen. M.-ser: 





0 baͤrdung, Nachaͤffung. He 
N A imical, mimmikal, mimiſch. -cken, betroffen, iunıg gruen: 
We Mimically, mimiſch. to Mind, meinen, ®efinnung 9 


Mimick, (mimetick:, mimiſch; der gen, Willens feyn ; bemerken, be,..ut 
Mimiter, —E ———— — — en, beobachten, Adır geben, hüten 
Poſſenreißer. ſich bekümmern; erinnern; geneig 

1° Mimick, mimmif, nachäffen, | gefinnt ſeyn. I don't m. ät, Ich me 
nachahmen; Poſſen reifen, he mir nichts daraus· To m. one 

Mimickry. die Nachäfferei, dad Ges book, ine Bud Kcben ortleſen. N 
bardenfchneiden. ; your own business, mmert eu 

Mimics, die Mimik, Gebärdertunf. | un eure Sachen! Never m. it, Ia 

Mimsgrapher, mimoggräfer, | |‚ed. gut ſeyn, tragt es nicht nach! 
der Poflenfchreiber. Mındeu, bemertte; bemerkt; gew ill 

Mindceious, minehſ,ſhos, (mi- — To be m., geneigt feyt 
ax), drohend, bedrohlich. uſt haben. High -m., aufſirebenl 


N 





Min 
hochmuthig. Noble - m, edelbehfend, 
. großmüchig. _ 
Mindfui, meindfut, aufmerffam, 
achtfam, gefiffen ; eingedent. 
Mıdtdfally. meindfuti, achtſam, 
gefitlen, eingedenk. in, 
Mindfnliness, die Achtſamkeit, Ge⸗ 
fliſſenheit. — 
Minding, meinding, meinend, 
merkend; das Meinen, Merken. 
Mindless, meindleß, unachtfam, 


uneingedenk; geijilos. He is m. of 


it, er denkt nit datan. ; 

Minrdlessness, die Unachtfamfeit, 
Denelirae, Nachlaͤſſigkeit, Unbekum⸗ 
merniß. 

Mine, mein, mein, der meinige. 
A frien.. ofm., einer meiner Freunde. 
They are m., es find meine. 

Mine, f. das fglg., Die Grube, das 
Bergiverf; die Rine. M.-man, m.- 
digger, der Bergmann, Hauer. M.- 

‚ pit. die Ersgrube. ; 

t0 Mine, (minare, alt na Feſtus, 
vor ſich her treiben, daher das ital. 

menare, führen‘, fr. mener,, uvm, 
«uvm, abiwehren, abhalten; alfo M is 
ne, ein unter der Erde fortgeführter 
Sang., graben, untergraben, miniren, 
unterhöhlen; Sprenggraben machen. 

Miner, der Bergmann, Haͤuer; Mis 
nirer. 

Mineral, minneräl, das Mine⸗ 
rale, Berggut;z mineralifch. ; 

Mineralist,  minerälogist, 

‚minnerälift, minerallos 
dſch iſt, der Mineralog, Erzfundige. 

Minerslagy. mineraällodſchi, 
die Mineralogie, Erzkunde. 


Minever, winewiver, ſ. meni- 


ver. - 
Kinsw. DIRnIUTE manow- 5 
to Mingle,, ming'l, (kysvw 
mengen, miſchen; dh mifchen, fi 
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Minim, afıanim, (fat. Aue 


Minionl 
Minionship, die 


Ministerial, 


Min 


das kleine Ding, der Zwerg, Fnirps; 
die Elritze, ſ. menow; die Helbtacu 
note (dann alt and minum); Pet; 
goldgelb. M.-colour, das G.idgeh, 


Minime, minnim, der Rinm 


bruder, Franciſcaner. 


Miniment, f. muniment, 


\inimus, (fat.) das tleine Ding, de 


Purzel, Knirps. 


Mining, meining, minicend, m 


tergrabend; das Miniren. 


‚Minion, ntinnjon, alt imignon, 


‚mignion, (vgl. Minne, kein 
(ek mynası een einen, 
tebling, Guͤnſtling, das Schaͤtzchen; 
die Fleind Drudfarift. 

verzaͤrtelnd. iehtafihg, 
ie 

Schmeichelei. 


to Minish, minniſch, (mine, 


f. su minikin). vermindern, 


Minious, minnios, (v. miniam), 


mennigfarb, duntelbraun. 


Minister, mitnijter, (fat), br 


Diener, das Werkzeug; der Eizatl: 
diener, Minifter, roßbeamte; Br 
vollmädjtigte „Geſandte; Geier, 
Priefter. 


to Minister, (ministrare), darta- 


hen, neben; dienen, aufwarten;ti 
en, Mittel ſchaffen; den Kirgew 
ienft verwalten. — 
miniſtihriͥ!l, 
dienend, aufwartend; mitteldet; 
amtlich, miniſterhaft; geiſtlich fr 
lich, prieſterlich. M. canse, die Kit 
telurſache. M. garments, Kircta: 
eraͤthe. M. paper, das Blatt von de 
Gar der Finifter, 


Minlsterially, dienend; mitt, 


3 anitsmaͤßig; minifterhaft; geiſ⸗ 
i 


Ministral, minnifträt, dienen 


haft, minifterhaft, priefterhaft. 


abgeben. 
Mingle, dad Geinifh, der Miſch. 
35 I das Gemengfel, Ve 
iſchmaſch. 
Mingler, der Vermiſcher, Ver men⸗ 


er 
Min glet, ein baumwollenes, dem ges 
.fprenfelten wollenen Tuch äͤhnliches 
euch, erfunden von Taylor in Mans 
cheſter. * 
Mingling, miſchend; das Miſchen. 
NMinfature, minnitſcher, xon 
minium, Mennige, womit die Bil: 
angelegt, werden), die Mintatur, 
Fleinmalerei; das Kleingemälde; im 
RKleinen. — 
Minikin, minnikin, geh, min, 
„klein, Tat. minus. Die Verklrine⸗ 
rungsforn erhöht natürlid) Die Bes 
deutung. Auch ınignon gehört hie 
er, f. minion), winzig, ganz Flein, 
‚Shk. KL: 3, 6.,; die feine Darmſai⸗ 
te; eine Art Heiner Stecknadeln 


Ministrane, dienend, dienftbar. 
Ministrdtion, miniftrebför, 
der Dienft, die Handreihung, Li 
wartung; dad Amt, Kirchenamt; die 
Verwaltung; Mitwirkung. - 
Ministring, minniſtring, dt 
reihend, diehend ‚ vermwaltend; ti 
Darreihen, Dienen,. Verwalten. 
Ministry, minntftri, der Dienl, 
das Ant; die Beiwirfung, dab Zu 
treten; Minifterium, die Minifter. 
Miniver, f. minever. 
Mininni, winnjom, (Iat.), der 


Minnekin, minnitin, | minie 
kin, das Toͤchterchen, dieb en, bels 
de Kindz die Puppe, der Zierafes 
die Meine Stecknadel. — 

Minning, minning, — 
die VBorempfindung ciner nee 
der Vorbote, M. day) das Jah 





B 





h 
u er z. 
—X 
erx irei: 
x dan tet 


dab, Kent 


'ne Bi! 


m, foner 
imen,lez 
imas, KFZ 
nd, Ki 
ing. BrINMNE 
rfet; in 
on, Mi 
nion. 


fat, 


inne Ir 
onlr, m® 
ensl) 





myans, 0° 


© Minstrel, minnftril, (aus mi- 





Min 
eines Verſtorbenen, die Gedaͤchtniß⸗ 
feier, der Gedaͤchtnißtag. 

Minnock. f. minnekin. 

Minnow, minno, die Elritze; Shk. 
Co. 3, 1. LL. z, 1. 

Minet, meinor, (lat), Eleiner; 

flein ; minderjährig, unmlndig ; der 

Unmündiges Unterjoß, Minor; Mis 
norit. Asia m., Kleinaſien. M. poets, 
die karglauten Dichter, 

to. Minorate, meinoreht, vers 
Heinern, berringern. F 

Minorätion, meinorehſchen, 
die Verkleinerung, — 

Minorite, meinorit, der Mind⸗ 


rit} Francifsaner. . 
Minority, minorkiti, die Klein» 
heit, Minderjährigfeit, Unmündigs 
feit; Eeinere Zahl, wenigern Stim⸗ 
inen, Stimmenminderheit, 
Minotaur, — (der 
Mondſtier, im daͤdaliſchen Sabyrine 3 
urſpr. retigiös- aftronomifcher Bes 
deutung!), der Minotaur, das Un⸗ 
geheuer. 
Minster, minnfter, (monaste 
rium), da8 M unfter. 


nistellus, frz. menestreux, menestrier, 
eig. Hofbeamte, Hofdichter. Sie wurs 
zein in den ARinnefängern, deren ur⸗ 
fprüngliche Dichternatur im Zeitforts 
gange in der meifterfüngee bee 
Junftmaͤßig erftarrte. Ihr Geihäft 
war, die Kurften mit befungenen Tha⸗ 
ten der Vorzeit und der Ahnen zu 
unterhalten), der Gängerz ofdiche 
ter, Spielmann, Barde. 
Minstreisy, die Gaͤngerſchaft; 


Muſik. 

Mint, mint, (Blendling aus mone- 
ta-und she, pı34), die Münze. 
M.-man, der, Munzer. M. - master, 
Kr Muͤnzmeiſter; Auspräger, Er⸗ 

nder. . 
to Mint, müngen, prägen. 


Mi mintidf dad Muͤn⸗ 
Im; Bemlngte Gerd he bie Münzges 
uhr, der Schlagſchatz. j 


Minter minter, der Muͤnzer/ 
Büngmeifter. — 

Minuer, minjuit, ſ. menuet. 

Minum, minnom, f. minim, die 
Heine Schrift, Petit, Halbtuctnote, 


Minüte, minjuhbt, (minutus), 


Hein , winzig, unbedeutend; Haare I 


Hein, genau, 

Minnte, min nit, die Minute der 
erfte Entwurf, die Entwurfſchrift, 
das Erinnerungsblatt, das Eoncept. 
Critical m., die Schäferftunde. M.- 
book, die Kladde, 1 
M. glaan, die Sanduhr: M ieh, ſ. 

. Jack of the clockhouse; Shk. TA. 
3,:6. M.-line, das Loc, die Schnur. 

, M.-warch, die Minutenuhr. 

R. D—-y. T. Th. 12. 4. 
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a Merkbuch. 


Mir 

to Minute, minnit, entwerfen 

aufefen, kurz angeben, kurz aufz 
seichnen, bemerken. o m. down, 
roh zu Papier bringen. 

Minutely, minjubtli., haar⸗ 

: Mein, ganz genau; jede SRinute, mis 
nutenweiſe. 

Minittenes s, die Sleinheit; Ges 
nauigkeit, Pünktlichkeit. 

Minx, minfs, (gehört gu minim, 
minneck, minnekin), das fleine 
Ding, Püppchen ; der Zieraffe, russ, 
das loſe Weibsbild, die Fuchtel; 

Shk. TNrO. 

Miny, (v. mine), unterhöhlt, unters 
irdifig. : # 

Miparıy, mihparti, (fr mia 

arti), Datöge eilt 
irä Pau B — 

Miracle, mirrät'l, (miraculum) 
das Wunder, Wunderwert. » 

Mirdceulous, mir&djuloß, (mi- 
raculosus), wunderbar, wunderthätig. 

Mirdculously, wunderfam, wuns " 
derthätig. ü 

Mirdculousness, die Mundera 

ſamkeit, dad Wunderbare, Wunden, 

Mirador, mirädobr, (fpan. von 
mirar, fehen), der Balcon, Eller, 
Austritt, R 

Mirage, (b. mirar), der Kimme 
die ——— Morgana * 
nannt, wo ſich Nachts im Mond⸗ 
ſchein aus den Meerdunſten Städte 
und Flecen in der Yurt darſiellen. 
So hat Morier insecond jouruey 
throngh Persia ©. 282 die glutfliui⸗ 
mernde Bewegung auf den von ber 
Sonne befdienenen_ Sandwuͤſten 
durch Drehung der Sonnenftrahlen 
verurfacht genannt, die hebr. 'scha= 
rab, perf. serab heißt, audy die gluts 
flimmernde Gandwälte jetbj . Sch 
33, 7. verw. mit saraph', brennen, 
verbrennen, : 

Mire, meir, (verw. mit mara, w. f. 
In der zweiten Bedeutung ift ed das 
perſ. mur, isl. maur, gr. pugneg 
fvennä, Agenık, formica, nieder). 
Miere. Daher pismire, wo die er⸗ 
e Sylbe unftreitig aus Picus i 
er dritte — der Aboriginum in 
Italien, den Circe in einen Specht 
derwandelte, worüber feine Gemah⸗ 
tin, Eane fih grämend als Tan 
verklang. Nach dem Mythus waren 
die erſten Menfchen Bienen u. Amei⸗ 

gewelen, und in der Sag, yon 
t8panlola laufen die erften Weiber 
als Ameifen an dem Baume her⸗ 
aufund der Specht madt Ihnen mit 
dem Schnabel das weibliche Zcugungs⸗ 
glied), der Schlamm, Kdth die Die 
Re; Ameiſe. To be deep in tlıem,, 
in der Zinte ſtecen. M.-drum, die 
RohrdommelL 
to Mire, einfglämmen, befudeln, 
Rr 


\ 14 


Mir 


jsacc&p- 


(dimpfen. —— 
Miriricdal, miriffitäl, (miri 
— wunderthaͤtig, wunderſam. 
» Miriness. meirineß, das Schlam— 
mige, Kothige. , — 
MiFing. meiring, einfchlänmend, 
bewerfend ; das Einfchlämmen, Be: 
werfen. 
Mırksome, merkſom, ſ. merk. 
dunkel, truͤbe, dumpf. 
Miröobolan, mirobbolan, die 
Mirobolane, Purgierpflaume. s 
Mirror, wirrour, wirrer, (d. 
fpan. mirar, ital. mirare, fehen, fr}- 
miroir;, der Spiegel. M.-stone, 
der Spiegeiftein, Eelenit. ; 
Mirth, merd6, f. memy, die Luft, 
Sreude, der Frohſinn. 
en merrdsfull, froͤh⸗ 
lich, luſtig. 
Mira,efu Iness, die Froͤhlichkeit, 
Luſtigkeit. 
Mirthless, freudenlos. 
— thlessness, die Freudenloſig⸗ 
eit. . 
Mirtle, mert'[, myrtle, (up 
vog, myrtus), die M ee te. e ie 
ae YA ‚meirt, f. mire, ſchlammig, 
othig. i — 
Mis, eine unzertrennliche Partikel im 
Italiſchen, Engl., Sranz, „als mes, 
me, Teutfhen von miffen, 
ten, ve fehlen, unterlailen. 
Sothen und Angelfachfen haben & 
und fie ift mit minus verw. ie 
zeigt fretd das Mangelnde, den Fehl⸗ 
griff, Irrthum an. 
Misaccepisition, m 
tion, — f[h'n, miss 
affenpfh'n,. 
verftand, die Misdeutung. 
Misadventure, mifadwennt- 
f&'r, f. adventure: der Unfall, das 
Misgeſchick; der zufällige Todtfchlag. 
Misadventured, unglüdlid,. 
Misadvice, mifädweiß, f. ad- 
vice, der böfe Nath, üble Bericht. 
16 Misadvise, mifädweif), übel 
berathen, anführen. 
10 


lieben. 


to Misaffirm, misbehaupten, une | 


— —— fehm'd 

is Aime,d, miſehm' ai 

falfch gezielt. — = 

Ma ans —— 

h'n;, (allegatio), die Misangabe, 
fatfche Angabe. g ie i 
isalliance, midälleiäns, 
Miöverbindung. 

Misanthrope, misänthropist, 
missäntkop, ifänntropift; 
(griech. v. puoeiv. haſſen, u. ev9ew- 

— d ee, De anton 
isanthropy, die Miſanthropie, 
renfchenfeinbfibaft, Menſchenſcheu. 
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Shk. TA., bewerfen; ſchmaͤhen, be- or licstion, 
e 


—X > 


n, (aceipere). der Mißs 1. 


Misaffect, ungern haben, nicht J 


Mis 
tion. midäppl: 
h'n, die Misanmwendung, der 
verfehrte Gebrauch. For the m. of 
sorne pin, weil eine Nadel unrecht 
geftedt war. i . 
to Misappty. mieäpleib, farplı 
care‘. misantwenden, unrecht deutet, 
verfehrt anwenden, falfh breuten. 
Misapplying, verfehrt anne» 
dend; das verkehrte Anwenden. 
to Misappreheänd. misärptı 
bennd, Xapprehendere), misvtt⸗ 
ſtehen. 
Misapprehension. misäpri— 
hennſch'n, der Misverſtand. 
to Misascribe, misaſtrei'b, 
adscribere), unrecht zuſchreiben, mik 
eilegen. 
to Misassign, misäffeihn, (ar 
signare), irrig zuelgnen. 
to Misbecöme, misbitomm, 
* (to become), übel anftehen, fich nicht 
ſchicken. 
Misbechaming, übe anſiehend, 
unanſtaͤndig. 
Misbegét, misbegötten. mik 
bigott, misbigott'n, (to be 
ger). mißgegeugt, unchelid. 
— sbe 6. ihebn, (m 
.behave), fi lecht betragen. 
"Misbehdved, betrug fid ſcleqt 
ungezogen; Shk. TI. PR 
Misbehäyionur, — 1, 
das ſchlechte Betragen, die Unen 
ingehogendeit. * 
Misbelief, misbelihf, defe 
he —— —— Ris glantt 
weifel. 
‘to Mishbelieve, misbelihngt 
to believe, nicht glauben, — 
glauben; Shk. Tan 
-Misbeliever, der Midglaubigt, 
Irrglaͤubige. 
-Misboding, misboehding, ® 
bode), Böfes weiffagend; die üble 
Vorbedeutung. 


.‚Misborn, misgeboren, zum Ungli 
- ‚geboren. 


to Miscal, mis kahl, (to All 
unrecht benennen, falfch rufen. 
to Miscälculäte, miställfie 
Lebt, (to calculare), falſch rechnen, 
fih verrechnen. Bu / 
a —— — 
e n, die Verrechnung, 
Rechnungs fehler. 
Miscalling, unrecht benennend; 
008 unridtige Benennen. 
Miscärriäge, ni 
— „dag Misvexhalten; MM 
chlgand, Fehiſchlag, üble Ausgandı 
die Verungluͤckung; Fehlgeburt. 





mistartidſt, 


to Miscarry. miskärri, mieline 


den, fehlgehen, unıfchlagen, derat: 
- glüden; jehlgebar.h, abertiren. The 
etter inibcarried, der Brief gi 


N Mis 
ap Tieiin.# ee ship miscarried, das 
ee Miscä * — * N 7 Kae 
mem. ia: . bärend; das Sehlgehen, s 
— 10 Miscast, mröfäßt, (cast), 
R ve: verre n. 
— PR eh ell en rian, auf etwas Ver⸗ 
in men miſchtes ſich beziehend; der Verfaſſer 
are  „vermilchter Auffäße. Er 
Rd nee Miscelläne, miſſelehn, ſ. mast- 
5 det „Jim meslin, das Mifhkorn, 
ri Misceliäneous, miffetähnio®, 
0, 


(miscellaneus), gemiſcht, vermiſcht. 


heit iscelläneousness, Das Vers 
Es mifhte, Mannichfaltige; die Mi⸗ 
en, fhung, das Vielerlei. — 
fische?” Misceilanv. miffeläni, ver 
verbr E,  mifcht; das Gemiſch, Vielerlei. Mis- 
eärt. ceilanie., die Mifcellaneen, vermifch 
saste. ten Schriften, vermiſchten Aufſaͤtze. 
se Mischänce, mistfhehnf, 
isbeeizr X (chance), der Unfall, Querſtrich. ; 
became} i Mischief, mißtfhihf, (capere, 
fl... incipere, wuͤrde eig. Misunternehe 
eamig® hien en das Unheit, Unglück; der |- 
ir. Unfug, Nachtheit, Prien. To de- 
egal ighe in mo. fhadenfroh ſeyn, M. 
ect, weh — der Ungluͤcksſtifter, Stoͤren⸗ 
a Fried. — 
sbehirt, = ne h nr ie f, benachtheiligen, Strei⸗ 

— e ſpielen. 
et Mischievoüts,. mistſchiwos, 
* ur BRD, Un fhadenfroh, -1- 

5 08h eillos. F 
er mirchieyonsiy, nachtheilig, bos⸗ 

* aft. 
are m schievonsness, die Nacthei⸗ 
ei figkeit, Ehädlicteit, Heitlofgteit, 
— Boeheit, der Muthwille, Schadens 
t e. (m n. — 
beliert, fi, — (hebr. die Wiederholung), 
kert. 7, ein Theit des judifchen Talmude. 
—* nr Me bare. miſſibitliti, die 

Fo ifch barkeit, ——— 
Miscible, miffib'L, miſch bar: 
ie Miscitätion, miffitehfh'n, 

die irrige Zuführung: A 
a 6: 10 Misciter mif eiht, (citare), 
n irrig anführen: , R 
si isclaim, misklehm, ee 
al ver irkige Anſpruch, die fatfhe 30 


derung. = ur 
Miscompntädtion, miftoms 
piutehfh'n, (conipatatio); die 
errechnung. — F 
ee miſkonßiht, die 
irrige — der Irrthüm, das 
Misverſtaͤndniß EAN 
to Misconceive, midfonbibm 
‘(to el: en faſſen, fatf 
reifen, misverſtehen. 
— tion, misktonßepp⸗ 
fh'n, der * 
Miscöondüutt, miskonndokt, 
(corducs); das Misverhalten, Ver: 


gehen: 
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M 
to Miseondirce, midfondodt, 


übel verwalten, misführen. 
Is ’r, (eonjecture,, die faljıhe 
ermuthung. ZEN 
to Miscotjectnre, misvermuthen, 
Misconstruction, miskon⸗— 
firodfh'n, (construction), die ir⸗ 
to Misconserne. misfonn 
construore), falſch auslegen, 
Miscönstruing, misdeutend; das 
Misdenten. 
(content), misvergnäügt machen. 
Miscontinuance.misfontinns 
rechung, Ausferung, Unterlaflung. 
to Miscounsel, misfaunßel, 
to Miscount, (count); ſich vers 
‚rechnen. . s 
» Ah verrechnend; 


Misconjecture,migtondfhed 
falſch vermuthen. 
rige Auslegung, Miedeutung. 
Aru 
is⸗ 
euten. 
to Miscont&nt, miscontennt, 
iu end, (continuatio), die Unters 
(oonsiliam), übel rathen. 
Miscännting 


das Verrechneñ. 


‚Miscreance, miscrean em 
5 


wißfriäng, mißfriängi, ( 
ereance, croyance, VON credere), der 
Unglaube, Irrglaube, der Abfall. 
Miscereant, der Unglaubige, Ab⸗ 
trunnige; Verruchte, Boͤſewicht. 
Miscreäte, miscreated, miss 
frieht, misfrichted, (creare), 
misgeſchaffen, ungeſtalt, feheufülig. 
to Misdate, (date), miévetagen. 
to Misd&al, middähl, (to deal, 
theilen;, unrecht geben, (die Kars 
ten) vergeben, fih verfehen. 
Misdeed. miſdiyd', die Miffes 
that, das Verbreihen. 
isd&eem,misdihn,(to deem); 
ſich irren, verfchrt nehmen. _ 
Misdemean, misdimihn, 
(ren), fih übel betragen, verhal⸗ 
en 


to 


to 


Misdeméanour, misdimihnor, 
alt misdemsanure, (in den Rechten, 
ein leichteres Verbrechen, als felony), 
das uͤble Betragenz Vergehen, Mer: 
brechen; die Meruntreuung, der 

Schelmſtreich, die Büberei. ' 

Mi „4 esert, die Schuld, das Vera 

eben. 

Misderstion, mitdimohfgin, 
(devotio), die falfhe Andacht, Froͤm⸗ 
melei, Andaͤchtelei. BEN 

Misdier, misdeiet, (dier), die 
irrige Diät, Lebensunordnung. 

Misdighr, übel gefteive. 5, 

vo _ Misdistinguish, misdi— 
ſtinngwiſch, (distinguere), falſch 
unterſcheiden. 


Wahnbegriff, Irrthum. "ro Misda, misduh, uUnrrcht thun, 


fehlen, ſich verg 
Misaser, der 
thäter. 


Ar 


deu i 
erbrecher, Miſſe⸗ 


⸗ 


v 


Mis 
Misdsing, fi vergehend ; das Ber- 


eben. 

Mirdeubt, misdaut, (donbt.. 
der Argwohn, Verdacht; Zweifel, 
die Unfhlüffigfeit. 

to Misdöubt, in Verdacht haben, 
beargwöhnen ; bezweifeln, ftoden. 

a — oubtful, zweifelhaft, beſorg⸗ 
ich. 

to Miasdrasw, misdta h, (to draw). 
faiſch zeichnen, verzeichnen, verziehen. 

Mise, meiſ, (fe. von mettre. lat. 
mittere), das Antrittögefhent (des 
Bel ha Wales ge 
nig oder Prinzen, das ehmals in 
Saturalien, jegt in @elde, soco Pf. 
beireht! ; die ufage;, das Endur⸗ 
theil; die er erihtstoften.- 

to Misemplöy. nisimplat, 
employ), Ist anwenden, misbraus 


Misemplöyment, der Misbrauch. 

Miser. meifer, (lat), der karge 
Sitz, Knicker, Shk. AL. 5. 4. He. 2, 
4; Jammerling, Lump; Shk. aHf. 
5.4 

Miserable, misseräß't, elend, 
unglüich,.. jaͤmmerlich; fniderig, 
fitgig, Fhuftig. ’ 

Miserableness, das Elend, die 
———— Filzigkeit, Schuftig⸗ 

€ t. * 

Mıserably, elend, erbaͤrmlich, 

. fehuftig. : 

Miseröre, (lat), ers 
barme dich: der sıfte Palm; das 
Miferere, die Darmgiht, 

Misery, misseri, dad Elend, die 
Roth, der Jammer; der Geiz, Shk, 
Co 2,2. obiwol dort „„he covers less 
Than misery itself would give“, 
audy die erfte Bedeutung zuläßt. 

10 Misest&em, misenihm, mis⸗ 
achten, verachten. — 

Mixesteem, die Misachtung, Ver⸗ 
— 

to Mistäre, (angelſ. misfaran), übel 
fahren, ich ſchlecht befinden. 
isfäreo, Unglüd, Unfall, 

10 Misf4shion,, miffäflh'n, 
(fashion), derſchneiden, verhunzen, 
verderben, verunftalten, — 

Misfeasance, — (aus 
feisance, von facere), Die Uebertre⸗ 
tung, das Vergehen. 

to Misform, miöfahrn, (form), 

' verunftalten, 
isföorınne, misfabrefh'n, 
(Fortuna), das Unglüd, Misgeſchick. 

Misgäve, misgehw, vordeutete, 
— v. to misgive. 

to Misgive, midgimww, (von to 
give;- alfo eig. — etwas 

‚ anderes eingeben, als Wille und Um⸗ 
he fordern und redtfertigen), 


öfes weiſſagen, vordeuten, ahnden. 8 
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Mis. 


My heart (mind)) misgives me, nit 
abndet, ich erbange; Shk. BJ. 1, 4 
Misgiven, geahndet» 
Misgiving, ahndend; das Ahnden 
Misgörten, miserworben, unscht 
erworben. = 
to Misgövern, miögommers, 
(to govern), übel verwalcen, [dicht 
regieren. ne 
Misgövernance, misgowwen 
neng, die uͤble Leitung, Unordanng, 
verkehrte Behandlung. 
Misgsvernment, die file Tr 
woltung, ſchlechte Regierung, And 
ſch ng, das Misverhalten. 
to Misgraäff, misimpfen ; Shi. MD. 
Misgnidance, misgeid ne, 
idance). die Misteitung, Bein. 
tung ; faliche Nichtung., i 
to Misgnide, (to guide), aller 
ten, verleiten, irre führen. 
Mishaäp, misbäpp, (hap), der Un 
"fall, daͤt Ungtüdf. : , 
to Mishäppen, ungliliher Beik 
gefrhehen, oder begegnen, tehlrhis 


en, 
mishören, fa dren v 

— mifch maſch, de 

iſchmaſch. 

to A ſ to misemplor. 

to Misimpröve, misimprab® 
übel verbeifern, verfclimmbeiern 

to Misinfer, misinferr, E 
infer). irrig ſchließen, falſch folgt 
unrecht übeftragen.. 

to Misinförm, misinfahre, 
{to inform), falfch berichten. _ 

Misinformätion, misinfahr 

mehis, n, der Misbericht, du I 

fhe Rachricht. j 

Misinfdrming, falſch berihietl; 
das falfche Berichten. 

to Misinstruct, falf untarib 
ten, fatfch befehrem 

to Misint£rpret, 
pret, (to interpret), falih anti 
gen, misdeuten. ER 

Misinterpretätion, midın 
feruritehiben, die falſche Di 
legung, Mis deutung. 

Misinterpreting, misdeunterd 
das Misdeuten. 

to Misjoin, misdſchain, ® 
ioin), ſchlecht verbinden, zufamm® 
udeln, BR: 

to Misjüdge, misdfhodtfe 
to judge). folfch urtheilen, TR 

einung haben. , 

to Misken, (ſchott. miefennen, Mt 

tennenz nicht tennen wollen; bir 


chen. i 
Mis ne nning, — 
miskonning, (angelh er“ 
laden, —RE An Ten Kehtm) 
der Unbeftand in der Ausfage, It 
Mishaͤlligteit, Unklarheit vor ðericht 


mis intert⸗ 





h Mis 629- Mis 
jv bonn hu tskin, ißkin isken, a Miıö Ise, mifoggamift, (u 
ia, —— L), un tbaufe, (Beralter: a er herein — 
ira eine Sadpfeife, 3) ‚1 Misogamy, ber Ehehaß. 
sgirig! go Miskindle, undentzünden, mid | Misogynmist, milo ddfhinift, 
gone leiten. (piogyvyne), der Weiberfeind. 
weh. © Mickönting: | miskenning. Misögyny, der Weiberhas. 
isgormd to Mialdv, wi fieb, to lay}, uns [to Misörder, misahrder, (or- 
gem) recht legen; verlegen vertramen. der), falſch ordnen, verwirren. 
peter : Tal npon, mit Unrecht zuſchieben, Misörder, die Unprönung, Verwir⸗ 
jvemunt- andichten. J run 
rm Misiäver, der Verkramer, untedt | Mis rdered, ordnete falfch ; unor⸗ 
riehrte daun  legende. dentlich, ſchlecht geordnet. 
garen) to Mis le, mi88'8, (v. mist), ſtaub⸗ Misörderly, unordentli. 
Eon, (rs tegnen, fprüßen., to Misp#ll, to — ſ. to 
—A 0—— 
ß m } a on, 
7 Misleader, der Misleiter, Verführ on (person), ber —ãX 
i mung. 
— Mia eading, misleitend; dag Mid- | zo Mispläce, mi —XR place). 
J iin _ leiten, . rar fiellen, verkenen, verruden, 
sen“ 5 Misled, mis ledd, misleitete; ges | vericpieben;, verftellen, verfehren, 
is mißleitet; v. to mislead. Mispläced, fellte unrecht; falſch 
bp en. (. mastlin, meslin, da6 | geftelle, übel angebracht. 
—5 Riſchtorn.“ k ; IM PAR — die Verſtellung, 
WR ie Mi miös’Lto, Kmistletoe. rſetzu erkehvung. 
a ne 1 ,M — mis Leit, (to like), £ a Bee” unrecht flellend ; das 
. r feinen Gefallen an etwas haben, mu nrecheftel i 
ih — nicht mögen, m biligen, a “as s % Er „ “ie f — ‚6 play) 
u Nele Bibeln. |eo Mispoint mifpainy (point), 
jauılt jin Misliker, den WMishilliger, Tadler. wit unridti Unterfheidungszeis 
—*— M — — F — J l — Eu „fprähend ; en 4 Be i des interpungireng 
Bi “ vegen. 2 R Mispointing, falſch interpungis 
LT to Misliwe, mislimiw, (tolive) vend; dag fat Anterpungiren. 
a — — —XX— — to —— F miſprinnt, (to 
32z53. sw "> ine), ver rucken. 
a ie vermatten, (trb Mi get inting, verbrudend; daB 
ee ehandeln. , ubte © — — = = for eif', (frz. 
I Fler‘ eg u nıeprendre U. mepriser), irren 3 vers 
—* Mismänaging, übel verwaltend; — arte f&'n, die 
Das üble Verwalten. N Berfaumung, Verhehlung, Verheim⸗ 
Ay” 20 Mismärk, misma rt, (to : —— sangabe; Veradtun ; 
si tihung, Nic ; Der 8 
5 ns — unrecht bezeichnen, falſch der Gerepum, Pi gr “ 
upte emyeln. J — .mispro⸗ 
ang" to Mismät ch, migm atf®&, (to n N : fan (proportion). verhälte 
ı\ , match). übel verbinden, ſchlecht du⸗ nißtwidrig orduen, durch. einander 
8* cent, fammenpaflen, unrecht paaren, werfen. — 
le" Mismärched, paarte ſchlecht; 1; ncopsrtianed. ordnete vere 
Gr, fhlecht gepaart, 5 6.1 bäukaiöwibeig ; verpättnißtwidrig ges 
et to Mismetre, missemetre, b. —8* 
vet? " Ehauc. gegen das Metrum verftoßen. | r ispräud, mifntoud, (proud) 
nn Mi Mısna, mißnd, : mischna. dummflois. (Veraliet!) 
u to J Misquotdtion, mitfnot * 
—* —— Ren — qn, (20. quote), die falſche An⸗ 
ld misnohmer, die ung. j 
2 ; Ktageldrift unter unsichtigen Be en stmoht, fallh 
—* a ee errw, Misrecital miägeßeitäl, con 
L. ‚. k — verkehrt beobachten, — der bolſche Bericht, be⸗ 
ug — hy ist, nifod ieiß e. vo Misraeite, mitt i Seit, fat 
a ĩ⸗ ü emica), der Kein angeben, une gen. 
—* mie. ; ” to Miszöckon, wiered'n, (to 
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reckon), falſch rechnen, fi vers 
rechnen. 


Misr&ckoning,, fich verrechnend; 
das Verrechuen, die falſche Rechnung. 

to (Misreläite, misrileht, (io 
reinte . faulſch erzählen, unrichtig 
beftreiben. eure 

Misrelition. mißrilebfh'n, 
die falſche Erzählung, der irrige Ber 
richt, Siisbertct. — 

to Misremember, miſrimem-— 

ber, (ro rimember), fich falſch erins 
nern, fehlgehen, einen Gedaͤchtnißfeh⸗ 
ler begchen. ‚ 

Misrenörrt, migrevohrt, (re- 
por) der falſche Bericht, die irrige 

orfichung. , ; 

to Miereport, falfh berichten, mid» 
. berichten. i j 

t0_ Misrepresent, mißrepres 
fe nt, (to represent), unrecht vor⸗ 


Misshäped. misshäpen, herum 
ſtaltet, entftellt. . 
Misshäpemwent. vie Verunſtal 
tung, Ungefaitheit, Haͤßlichten. 
Misstioping, verunſtaltend; de 
Veruuſtalten. 
Missiie, mi 137 Sg missilis), 
eworfen, zum Schießen. M. dan, 
er Wurſvyicil. M. weapons, d 
Wurfgeſchütz, Gewerf. 
Missing, miffend, fehlend; dei 
Mifien, Fehlen. Something is 
m. here, bier fchlt was. 
Missinely. b. Shk. PFT. 41 
obenhin, gelegentlich, beiher. 
Mission, miſſch'n, imissio), de 
a ‚ die Sendung, Gefandtik:t, 
efehrungsgefandifhaft, Siilken; 
Dienitentlaflung. j 
issionary, missioner, wih 
ſch'närri, miſſch'ner, de Ri 
Flonar, Glaubens:verber, Heidenbeld: 
rer, Bekehrungebothe. j 
er v. — ei 
re, gefandt, geſchickt; geworfen, ; 
Schießen; das Sendfäreiben; der 
Bothe; Nik. M. x, 5. M. weapon, 
des Wurfgeſchoß. 
ta Misspeak, misfpibf, (o 
speak, , faifh ſprechen, falſch a 
fpresen, radebrecen. 
to Misspel, mispell, (to s ell 
alſch buchſtabiren, unrichtig ſchice 


en. 
Misspelling, falſch buchſtabirend; 
das falſch Buchſtabiren. 
Misspelt, mispetLt, ſchlecht bach 
ftabirt, unrichtig geichrieben. 
to Misspend, mispennd, m 
Mean verſchwenden, verthun, DM 
schen. 
Misspender, de Verſchwendn 
Durchbringer. 
M e ss B Ent, verihwendete; durdir 
racht. 
Misspöke, mispohk, ſprach un 
recht; v. to misspeak. ! 
Misspöken, unredt gefpreden. 
Miscura, mifhuhre, die Malt 
Delung. i 
alt 









ellen, verzeichnen, vermalen; falſch 
euten, verdiehen. 

Mj represen tätton, midres 
prefentehfih'n, die unrechte Vor: 
ee ‚, falihe Darftelung, Mise 

eutung, Berdrehung. 

Misrepresented, ftellte unrecht 
vor; gemisdeutet. = 

Misreprescuter, der falfch vor 
ſtellt, Misdarſteller. 

Misrure, misruhl, (rule), die 
——— „Verwirrung, der Auf: 
ruhr. 

Mıss. miß, (qus mistress), eig. die 
Tochter vined Gentleman, die unter 

ehn Sahren iſt, die Jungfer, Mam⸗ 
as Fraͤulein; die Metze; der 
erluſt, Irrthum; Harm (veraltet!); 
das Wisberragen; ohk. Ven.a. Adon. 
st 9. M. ot tlıe town, die Gaſſen⸗ 
nymphe. 

to Miss, ſ. mis, miſſen, veriifs 

en, entbehren; fehlen, verfehlen; 
berfpringen, weglaſſen; mistreßen, 
nicht anſchlagen; nicht vorfinden. To 
m. a step, nusglitfehen. To m. fire, 
verfagen. To m. one’s mark, fehis 
fhießen. 

Missal. miffäl, (missale, f. mass), 
dag Mebbuch. 

to Missay, miffeeb, (to say), fich 
verfprechen, fehlreden; uͤbelreden, 
verlaumden. 0. 

to Misseem. miffihm, (toseem), 
— ausſehen; uͤbel tliiden. (Ver⸗ 

alter! i 

Missel-bird, miffelberd, der 
Mifiler, die Schnarrdroſſel, Kurdus 
vı5C3vors. R 4 

Misseldine, f. mistletoe, die P.i⸗ 

- fiel. 

Missen, f, mizzen. 

to Misserve, mifferrw, (to 
serve), ſdle ch dienen 

to NMisshäpe, miſſchehp, (to 
chape). perünftalten, entfielen, 


Mıst, ieh, angelſ. u. isl. 
zu kudaw. nioist. moat, w. —* 
ala leichte Nebel, dig duſtte Sullı 

a8 Dunkel. Scorch m., ter Wi 
egen. To be in am,, umdifieri 
cyn, verduzt ſeyn. To,cast 2" 
etöre one's eyes, einem einen biabti 
Dunft vormachen, Sand ınduchut 
ſtreuen. To go awar in un. pi 
ih daven geben. _ 

to Niise, ummebelin, mine ef— 

Mist. gemißt, gefehlt, naht gem! 
fen; dv. to miss. ar 

Misrckable, mifteptäb'l, M 
fennbar, 5 ake) 

Mistihe, miftehf, (to WA 

"der Misbegriff, Irrthum, 





Li Mis 
sehipisem Verfehen, Misverſtaͤndniß. To 
lie undee a m., im Irrthum ſtecken. 
“hapemt. go Mistäke, irren, verfe,fen, ſich 
ag Ungwes verſchen, unrecht verſrehen, misken⸗ 
wrpeim nen. To m, one's mark, fehltreffen. 
t To.m. one's charıcter, fid) in Je⸗ 


sine. mand irren ‚Yon m. me for another, 
Bern ik Gie fehen mich für einen andern an. 
Sri lo M 


“ 


3 anı m., ich irre. j 
singgni.g Mistäkenly, mistakingly, 
iijen, fee _ aus Verfchen, irrthisnlich, irrig, 
her, been Mistäking, irrend; das Berieden, 
siegi. d: Mistä’n. miftehn, f. mistaken. 
abs, ‚in > 80, Mistäte, mijteht, (to state), 
sion,mie: irrig ftellen, falſch Dun 





N, ie ea: to Misteach, miſtihtſch, (to 


rg — irrig unterrichten, ſalſch be⸗ 
Fihe chren. 

0 Mistellmiftelt, falſch erzaͤh⸗ 
es: to Mistemper, miſtemmper, 
tra „‚setrütten, verwirren. 

Sil in Mister,.mißter, 'altfrz. mestier, 
ak gar metier), der Schlag, die Gattung, 
sit u co der Zeug. Abgekuͤrzt Mr., Herr. 
ba a co Misterm, mifterem, (term), 


J Ya trrig nennen, verdreben., 
10 Misthink, misdfinnf, vers 
ma: „Denken, verargen; Ihk. cHf. 
he Misthanght, misdfaht, ver 
a Dachte; verdacht ; dv. to mischimk. 
opel? g.Misthönght, der arge Gedanke, 
a die ſchlimuͤe Meinung. , ß 

. , — neblicht, trübe, 
line! 


Mistily, miſtili, 
} duntel, ; : 
ae BER, ta Mistime, misteihm, (time), 


est” zur , Unzeit thun, die rechte Zeit nicht 
—— —— 
zet — Mistimed, that zur Unzeit; zur Uns 


zeit gethan, nicht abgepaßt. 


* 


istiness, mißtineß, das Neb⸗ 


ende J lichte, Trube. 
—*— Mistion, mißtſch'n, die Miſch⸗ 
ung, En 
„ Mistlebird miss’Lberd, der 
je Miſtler, die Schnarrörofiet. R 
ar ıstletow,mistleroe. mißß'l: 
roh, (angeif, mystelten. Vol. med- 
„si  lar), die Siiftelz Shk. TAn. 
„ Mistlike, mißtleitk, neblicht, 
it wi  mebelhaft. : 
er Mistald, mistohLd, erzählte 
a ER falſch; falſch eraählt; v, ro misrell. 
ar Fir isto6k, miſtuück, irrte, verfah 
het. fih ; v. to miwake, 
ip, Mistress, miftriß, (dom master, 
— —A— — ee 
we es Hoͤflichk itsheneunung iſt, fori 
ne Miſſis, die Frau, Bentzerin; Her⸗ 
Bi rin, Meiſterin; Gebieterin; de re⸗ 
ar 2 rin; Dume, Geliebte; Kebörrau, 
wuen.: Eebsdirne. M. such a one, Madam 
ut 9" NR. R. Everr thing she is m. of, 
v — alles was ſie beſitzt. 
Ho Mistruat, mi 


ftroßt, ‚das Miss 
nn, ‚trauen — 
u . 
Kr 


istäken, geirtt, im Irrthum. T- 
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Mit 


to Mistrüst, (to ernst), nicht trau⸗ 
en, nistrauen, heuveffeln. 
Misernustäul, mistrauiſch, 
Miserastintly, mistrauiſchh. 
Mistrnstfulness, das Mistraui⸗ 
fche, Midtrauen. 
Mistrusting, 
Mistrauen. 
Mistrustless, 
arglos. 
Mısture, mißtſcher, (mixtura, 
v. miscere), die Miſchung. 

m 7 y, mißti, neblicht, truͤbe, dun⸗ 
el. 
to Misunderständ, misonder⸗ 
ännd, to understand), misver⸗ 
ftehen. To m. ones character, fi 

in Jemand verfehen, 
Misunderständing, , misverſteh⸗ 
end; das Misverſtehen, der Misver⸗ 
ſtand, Irrthum, Zwieſpalt. 
Misenunderstodd, misonder⸗ 
ſtudd, misverſtand; misverſtanden. 
Misusage, misjuhſidſch, der 
SRisbrauh ; die Bull, J 


mistrauend; das 
ohne Mistrauen; 


to Misuüse, misjuhſß, (to üse), 
misbrauchen; michanden.. 
Mistuse, der Misbrauch; die Mis⸗ 
handlung, . 
Misusin 5 misbrauhend, mishan⸗ 
delnd; das Misbrauchen, Mishandeln. 
to Misween,misuihn, (to ween), 
falſch urtheilen; mistrauen. 
to Miswend, miguennd. (von 
wenden, fih wenden), fehlgehen, 
mislingen. Veraltet! , 
Miswöoman, miswummen, die 
ure. * 
to Miswrite, misreiht, (to 


wald) falſch ſchreiben, ſich verſchrei⸗ 


en. 
Misv. missi, das Miſy, der gelbe 
Atramentftein. & 
Mite, meit, (goth. matha, angelf. 
mada, teutih Made, verw, Mots 
te, moth, niedeif. Miete, das klei⸗ 
ne Bewürm in Mehl, Käfe ıc., par. 
daw, uvdaw, modern, müden, 
. madeo. Denn fie find ja Elementens 
tbiere, aus Schleim, Kohle ıc.), die 
‚gRilbe; der Wibel, Kornivurm ; Hel⸗ 
ler, Scherf; das 1/20 eines Grans; 
die Fieinigten — 
Mitdlla, miteltä, die Biſchofs⸗ 
müße, eine Pflanze. 
VWiter, f. mitre. , , : 
Mithridate, middsrideht, der 
Mithridat (eine Are): M.- mu- 
ee ‚ der Bauernfenf, die wilde 
reſſe. 
Mitigant, mittigänt, (miti- 
gans), lindernd, mildernd. ” 
to Mitigate, mittigeht,, (miti- 
gare), lindern, nitldern, erweichen. 
Mitigating, lindernd, erweidend; 
das Lindern, Erweichen. 


d 
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Mob- 


a maeigehgäin, bie Mo, (M6trgung dem more, jeht In: 


Einderung, Mi ) 9. 
Mıtral, meiträl, von einer Be: 
fhofsmiine,. mühenförmig. 


Mitre, meit'r, (nah Hammer if. 


. Mitra = Mihr, Sonne und Liebe, 
Mithras und Urania. Mitra Genius 
des Morgenfternd — Anahid, Anais 
tie. Viihr Sonnengenius, Sonne, 
Gonnenhaube, Liebe. Daher die 
Sonne auf der Haube Gymbol im 
Mithrasdienft, worin die alte nnd 
neuplatonifeye, oder unmorgentänd. 
Dreieinigfeit: Licht (Wahrheit, Ger 
sehtigteit), Wort (Vernunft, Weite 
heit), Geift (Geele,Leben), durch Gons 
nenball, Keule und Stier vorgebikdet 
iſt. — Griedifch angefehen ift Kıraa 
Band, Binde, vitta von vico, vinco, 
wincio, Aw, aol. Bo), FE 
bmud, die Infel, Bifhofdmüre, 
er Abtebut; Haͤlfte des rechten Wins 
Lg ja Grad); das Eingefuge, Bers 
(hießen, die Fuge. — 
itred, mesterd, mit einer Bis 
ſchofsmuͤtze, infulirt. 
Mitten, mittin, — — 


\ 


itaine). ſchott. der Wollhand 
elzhandſchuh; Klapphandfchu 
handle without mittens , hart 
‚(grob; angreifen. i 
Mittent, (mittens), ſchickend, treis 
wirkend. EN 
ıttımus, mittimo er a 
Haftbefehl.” 
» Mix. mid, mifden, mengen; 
H mifchen, fih abgeben; fi mis 
‚hen Laffen, vermengt werden. 
Mix on der Mifthaufen, die Mifte 
grube. 

Mixing, mifſchend; das Miſchen. 
Mixt, nüfgte; gemifär. — 
das Gemiſchte Semiſ. 
— mickſt ſch'n, die Miſch⸗ 


ung. 
ur: midſtli, gemifcht, ver⸗ 


m R 
Mixture, mid en (perf. ami- 


sisch!, die Vermifchung, Rifhung, 
u- 


dad Gemisch, die Piirtur, 


zes, geſprenkeltes Tuch. s 


izmaze, missmehf, (f. maze 
Der Irrgang, dad Gewinde. r 
Mizzen, mids'n, das Befanfeget, 
M.-mast, der Befanmaft. M.-top- 
mast, die Kreuzſtaͤnge. 
to Mizzie, mist, mistle, f. te 
mis!e, wovon 66 nur andere Gchrei« 
: Eumg)r ftaußregnen, fprüben. 
i⸗7 ing forubend; dad Spruͤhen. 
M. tain, der dünne Regen, dag Ges 
fprügel. — * 
dızzy, missi, vgl. mara, der 
E:mpr, Dora, das Moor 
nemönsc. nimonnif, vom Ge— 
- dadhenig. Muemonics » (nunkoviay 
naͤulich zeug), die Ördäctuigkunft, 


"Möbbing, fi 
LE 


altet), 2 5 
Moan, mohn, die Wehftage, de 
Aechgen, Binfeln. 
to Möan, (alt mane, mene, f.w 
maunder, wie das angelf. mans, 
veriv. mit kun, kuaa, poruvam, Alf 
mit ee fen 4 udfen, 
. mit enen Lippen ein 
fa von.ih. geben, br — 
m un mepfe gebr 
wird), wehflagen, winfeln; Deltge, 
betraum. . 
Moanful, mohnful, mwehltagn), 


i 
Moanfully, Seftingend, gi 
t ap, mobp, f. tom j 
Monriaose, eine Art —X 

Getraide, wenn naͤmlich in loders 


Boden die une eröbloß und watt 
wi, und die agek nicht tragaı 
ann. ; 


Moat, moht, (don dem unter mi, 
mist, mead, mud angefü gr 
eg. noch das —— 

ort, frz. mote, u Frese 
dur tourbe, Torf, erklärt, wieme- 
tarium durch palustris locas, 

' ejusmodi motae eruuntur: aljo 
es eig. ein Torfgraben, dann aber.) 
der Gchloßgrabenz; Shk. Ab. 

to Möat, mit Schloßs oder Befinuzr 
graben umziehen. 

Mob, mobb, (mobile —5 
leicht bewegliche Volt, die 
tiſche Maſſe, wie fie Shk. told 


überall fhildert), das-gemeine Bel, 
ee Pobelhaufe; die Rise 
aube 


to Möb, ſich rotten, fich häufen; ir 
men, toben, wild haufen; m 
dein, quälen, Bun auslaſſen. 

Möbbed, mobb'd, rottete 

mis handelte; zuſammen gerottet, doa 
obel gemishandelt. 

i \ — 
mishan ammenro 
grobe Mishandeln, die Poͤbelwuth 

Möbbish, mobbifd, pöbeldeft 
wild, grob; aufrühriſch, raſend. 

Mob ie hiy, pobelhaft, groß, axfı 
rührt — 

Ms 2 Bi sh nee, bie öbelhaftigfi, 

obheit, das milde Welen., 

Mebby: mobbi, ein —* 
ae gemacht, Karteifeltrant 1 
Amerika. 

Mobile, mohbil, das bewegend 
Ding; der Poͤbel, große Haufe, du 
Gefindel (aljo ne. > — 

Mobility, mobisliti, er 
tas, ben movere), die Bewe lichkent; 
Beränderlichkeit, ziumente , der lim 
beftand ; große Haufe, Pobei (Wort 


ſpiel mit nobikiy).- 
to Mob 


J)- ; 
te, mobb.'L, (zuweilen me 
bie, vermuthlich qu dem gaumör 





N) 

[o, (kan 

san. mh ki 
Saik 


Moa, (dmı 

min 
DETID. UML wre. ou. : 
unit were. ad 


ig. wit 

pird \, wehllsgn,. sms 
eiraBere. ) 
sanfal, sehr: 


antally, Dir 
Moap, Belı 
arloore, c 
etreide, nem u“ 
oden dur Bad © 
ed, ud du EEE 


un. 

Pr 
ag — — 
ann weh 


a 


& 
„ 


ie ie 
an 


* 
\ 


Ri 
ãAx 
Er 

x 


AN 


- 
- 
er 


z 
F 
sur 


a 
- 
- 
mu 
ga 


antleiden, 
M 


- adelphus coronarius. 


Moö 


p 
-Mäcker, moder, der Spoͤtter, 
Spottvogel; 


Moe 
BE 
’ n 
——— 


cha-ıtone , mobtäftohn, 
au mochostone, der Medaftein, 
Dendri 


t. 
Möck, mæck, (Auoc. f. d98 folgens 


de), der Spott, das port, Hohn 
Eher Pollen; das Neffen, RN 
Maſche, das 


ahmung; Nachaͤffung; 
Auge; falſch, unaͤcht, nachgemacht 
dein ar. ca unidı, nadgenes : 
einen Epott womit treiben. M.- 
ird, der Gpottvogel, die Gpott⸗ 
drofiel. M.-citizen, der Scheinbur⸗ 
er. M.-fight, das Spielgefedht. M.- 
ing, der Schattenfönig, Kartenkoͤ⸗ 
nig. M.-lead, m.-ore, das Katzen⸗ 
Blei, £ Rn; die. Blende, Pseu- 
dogalena. M.- der, Nebens 
mond. M. nightingale, in Nasf. 
was fonft blackcap, der Mönd, 
Sch warzpiatte, Schwarzkopf, Brass 
mödden, Motacilla arricapilia. M.- 
orange, der fpanifche Holunder, Phil- 
M.-play, der 
Theaterfchwant. M.-poem, das 
Epottgedidt, M.-praise, das fatys 
rifche Yob, die Ironie. M. - priver, 
Die — — a 
rophet, der fa rophet. .. 
Sn der Ben. M.-reasoning, 


der Aberwis, die Plauderei ins Bes 


lag. M.-romance, der komiſche Ro⸗ 
man. M.- satins, ſchmale Damaften, 
Dunkel geblumter Wollftofl, in Rors 
wid gefertigt. DM.-shade, der lange 
Schatten, die Abendzeit. M.-song, 
das traveftirte Gedicht. M. »style, 
die burlesſe Schreibart. M.- ıhaw, 
das —* Thauwetter. M.-velvet, 
der Sripp. M..-visit, der Scheinbe⸗ 


ſug. Kartenbeſuch. 
to oc 


Mock, (gr. umxau, hebr. hemik, 
Hiphil von muk „verw. mit Avxri- 
ıw, to _mintier, fr}. moquer. fvots 
im, verfpotten, verlahen, höhnen; 


neden; nadäffen, nadfpotten. 


Möckable, modäb't, verhoͤhn⸗ 


bar, fpottwerth, lächerlich. 
ockadöes, 
Srippfanmt. 


dag Ende. an gewebten Seuchen... 


— 


mockidſch, das Ges 
, der Hohn. (Unbräuhlid )) 
eds mod'd, fpottete; ges 
o 


(ps 
c 
f 


sch El a eb 
ıckery, modert, Das Geſp 

die Cpötterei; den Gchein, ru, 
das Blendwert; Shk. He. 4 Prol., 
100 true things und mockeries eins 


ander entgegengefeht werden. 


Möcking, fpostend, Affend; das 
ach. M.bird=% 


Spotten, „bizd = mack« 
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modädibs, dert 
Mockaädo, mockehdo, der Trum, 


Mod 

bird. M..stock, der Gegeuftand: 

— die — * 
scking!y. sum au 
fen, jpotiimeie j — 

Msdal, mohdäl, (modalis), 
Form gehörig, beiweſentlich, zufa 

Modaälity, modälfiti, die 
dalitaͤt, Beiweſentlichkeit, der zuf 
tige Unterfchied. 

Möde, mohd, die Weife, Art, ı 
Bere ——— der zufällige 1 
terſchied, die Beſchaffenheit; € 
sung; Stufe; der Grad, Bang; € 
te, der Brauch, die Mode, Zra 
Modes, Modetafte; engl. Taftba 

Glaceband. ; 

— a 

modulus), odell, Mufter 

ild, —S—— im Kleinen 5), 
nad einem Mufter Gefertigte, 
Abdrud, Shk. Re. 3,2 058 
5, 2.; der Abriß; Maßſtab. 

to Model, modein, abbilden, abi 
men, nachbitden ; einrichten; das 9 
dell machen, den Phan ziehen, ei 
Riß geben. 

Mödelled, moddeld, model 
gemodelt. 

Mödeller, moddeler, der © 
dellmacher, Modler, Zeichner, 
weicher forms, abbildet, 

Mödelling, modelnd, abreiße: 
das Modeln, Abreißen. 

Möderate, moddereht, (mo 
vatus), gemäßigt, mäßig; mittel: 
ßig; beicheiden. . 

wo Möderate, (moderari), mi 

n, mildern ; hemmen, einſchroͤnt 
eine Streitſache, oder einen St 
iten und) entſcheiden. : 

Mö6derately, modderätli, 
Big ; mittelmäßig; befcheiden. 

Möderateness, dad Maͤßige, 
aräbiofeit, das Gemäßigte, dje 9 
telmäbigfeit. Bi 

Moderdtion, modderehſch 
die Mäßigung ; Maͤßigteit 

Moderdtor, modderehter 
Maͤßiger, das Maͤßigende; der’X 
iger, Wortführer. 


Moderätrix, modderehtr 
die Mäßigerin, Vorfteherin. 
Mödern, moddern, (von mo: 
ee a ar, jeß 19; an 
abgedroſchen, alltaglıh, gewoͤhn 
Sk. AL. 2,7. WM 4 
. KJ. 3 4._AC. 5, 2. O.1,3. RJ. : 
The m. frenchmen , die $ranzı 
unfrer Zeit. M. language, die nı 
se Sprache, Moderns, die Reu 
Modernism, moddernifm, 
Hang zum Neuen, die Neuerung, 
neuere Geſchmack. BEN 
to ——— —— 
moderniſtren, verheutigen, vernen 
eine neuere Geneu⸗ geben. 


! 


J 


Mod 


Mödernness, mobberneß, das 
Moderne, die Neuheit. 

Modest, moddeſt, (modestus), 
befcheiden, fittfam, ehrbar, anſpruch⸗ 


los; mäßtg. 
5 ” ‚ befcheiden, ehrbar, maͤ⸗ 


Mödestl 
Big. , 
Moödestness, möderty, mods 
deftneß, moddefti, die Anſpruch⸗ 
loſigkeit, Beſcheidenheit, Zittiamfeit, 
Anſtaͤndigkert, Maͤßigung, Ehrbarkeit. 
M. pi-o. der Streit oben an der 
Schnuͤrbruſt, Buſenſtreif. 
Modicum, modditom, (lat.), das 
Wenige, der Biffen, kleine Antheil, 
das Bißchen. 
Moöditiable, modificable, 
moddifetäb'l, modiffitäbt, 
befiimmbar, zu Beftimnien ‚einzu: 
d:ränten, wandelbar, aͤnderbar, abs 
anderlich. er 
Moditicätion, moddifikeb— 
fh'n, die Modification, Yodelung, 
Abwandlung, Abänderung, genauere 
Berrimmung, Einjchrärfung. 
to Mödify. modPdifei, (fr. moli- 
" fier, aus modus und facere . modfs 
eiren, abändern, näher beftimmen, 
: obwandeln, einfpränfen ; maßigen, 
bejänftigen. BI . 
Mo6difying, modifictrend, beſtim⸗ 
mend; das drodificiren, Beſtimmen. 
Modillion, modilljon, (modio- 
lus, ital. modiglione), der Eparren: 
topf, die Unterlage mit Zahnſchnit⸗ 
ten (an der forinthiften Gaule). 
un sh, mohdiſch, modiich, mo⸗ 


‘Todishly. nach der Rode, modiſch. 
“wodishness. die “.odigleit, Mos 
deſucht, das Modeweſen 
» Modulare, moddjuleht,(mo- 
Aulari), moduliren, die Töne lenken, 
—5 durchfuͤhren, nach dem Tact 
ſingen. 

Moduldtion, modjulehfh'n, 
die , Modulation , timmleitung, 
Stihumbeuaung Tonleitung, Ton⸗ 
beugung, das Zacthalten ; die Ver: 
änderung des Verhaͤltniſſes. 

Modulätor, modjulehter, der 
Stimmtleiter, Stinmmbeuger, Zacte 
halter, Tactſchlaͤger. 

M« dule = model; Shk. AW. 43. 
KJ. 5,7. BE 
Mödus, mohdos, (fat.), die Wei: 
1% Art 6 ae ehnte eines Erzeugnifs 

elde. 


es in 


Moödwal, modduahl, der Baunı- 
laufer, Specht. 
Moe, mob, fe mo; Byron’s 


Child Har. 1, 93. , mehr. 
Mög-stade, mogſchehd, f. 
mockshade. HR: z 
Mes ul, Titel des Kaiferd von Hins 

oftan. 
Mohdir, mohehr, (mojacar, eine 
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r 


Mol 


Art Kamelot), das Hagrtuch, te 
Mohr. M. .bttons‘, Kohrknovfe. 
M. twist, Kohr. M. yarn, das Rs 
meelgarn. NA: i 

Meohawks corn, eine At Ru 
in Rordamerifa. 

Möhook, mohod, f. muck, de 
MWohock; Wilde; Gtrakenränber. 
Mohoe, eine @ibifchart, Hibiscasar. 

boreus. j j 
to Moider. maider, (fhent mr 


andere, im Norden Engl. braͤuchlide 


Form von to mnddle. w. f. Die fliſ⸗ 

figen —— wechſeln. In Blow 

cefterfh. und Shropſh. jagt manmoi- 

moytlıer), verwirren, m 
—— ſetzen. 

Moidöre, motdohr, (portuaid. 
moeda d’oro), der Moidor: drei Du 
caten (2. Pf. 7 ©.) 

Moiety, . @ 
dimidius verftümmelt), die Yalfts, 
Halbfcheid ; überhaupt Theil, % 


ther , 


- fung; Shk. aHd. 3, 1. ſ. die 
- leg. zu KL. 1. 1. Son. 46. 
Moil, mail, (auch moyle, aud m«- 


matiti, (frz. moitic. au 


—* 
ie — 


"bus; aber auch von Mal), der Reab 


eſel; Fleck. 
to_Moil, (verw. mit das Mal, 
amflr. mala. altbr. mag! (macula), 
er Fleck, wovon rar, Ichwar. me 
lus, bofe, malum, uärov. Apfel, 
der mytbifchen Idee Leiblidei = 
Boͤſem war, weil ge 
mit Kotb befudeln, eſchmutzen; qu&s 
len, plagen ; in Korb fteden; ſich ch⸗ 
müben, pladen (in Exmore to mr 
ley, wo es denn durch moil, w. Ir 
mehr angeeignet wäre). 
Moise. maıf', (zu den unter mat 
angeführten Woͤrtern ::borig, wet 
nor dad alem. ınuas, ſchwed. mars 
fpan. mueso. und anfer alıcs mass 
keidig, edel, koınmg), dag Ruh 
er Brei. 
Moist, mai 


„ (ver. mit most, 
miet, m. f.), 


AR, naß; fartig. 


das Feuchte. j 
“oisture, matfifch'a, die Rat, 
Feuchtigkeit, der Soft. 
Moity, ſ. maiery. ‚ 
Möke,. moßtf, sl, die Me ſche 
Moökey, möky, mohki, Landid, 
muggy. (f.ı zu to miche, tgl. d 
ist. möckvı Finfterniß, Nebei, — 
dicke u. trube Wolken, mugga, N 
regen), duͤſter, trube, did, wolf: 4 
ee I, Moily, moll, Marie, Miet⸗ 
n. 


to Moist, to moisten, Mmallı 
maift'n, nöflen, naß machen, 
feuchten. 

Moistener, der Befeuchter, da 
Naͤſſende. 

ae befeuchtend; dE 

ereudigen. — 
Moıstness, die Naͤſſe, Feuchtigkeit, 


K — Mol 
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Mon 


t ölar, mohlär, (f. su milf, yon east f. Mol, Mariechen; 
v 


ft Mia einer Müble, aum Nahlen. M. 

mebelk teerh, die Badenzuhne. 
Mo»lüsses, f. Molosses. 

aisons Mold, to mölder, mohLd, mohls 

Krdeant: der, f. mould, to moulder. , 

ooh,uun- Moldävia, moldähwid, die 

Ind; Sich Moldau. 


mb; Mole, mohl, (ein Biendling file 
— lernd in mould, w. f., dann im das 




















yder.nileh bat. moles; ferner in to moil, w. ſ., 
min endlich in mo:e), der Maulwurfz 
ann Behr? amm, Steindamm; das Maal; 
Mondtalb, M. bute, molebat * der 
— Klumpfiſch, Muͤhl ſteinfiſch (man ficht, 
* auch dieſe Namen ſchwanken zwiſchen 
—* der tungen von mola), Spie⸗ 
her > gelfijch, Tetrodon mola. M.cowrv, 
on An der Iraulwurf, Moll, Cypraea talpa. 
a Jon UF M. tricker, die Werre, Maulwurfs⸗ 
4, x grille, Wert, Grylins grv!lotalpa. 
er M.-cıst, nı.-hili, der Raulwurfe⸗ 
u haufen. M.-catcher, der Braultwurfbs 
dad; fi M.-var. die Maulwurfmaus, 
Nkal * R aus, Mus talpinns. M.-track, 
de 4 e aulwurfsgang. M.-warp, der 
Bi Dant: # 
nd BE ——— in, ein Meftenzench, Grund 
ji. Sa €, hobe Kıppen von feiner 
1. ER par. Wolle, ın Porffh. gefertigt, 
‚oa fo genannt, weil ce fein, wie Maul⸗ 
de, durfsfell, anzufihlen. 
nz, to Molese, molcht, (molestare), 
en Aeläftigen, beunruhigen, beſchwerlich 
war, sc allen. 
—RXX Molestition, moleſtehſch'n, 
—1 die Belaͤſtigung, Stoͤrung; Beſchwer⸗ 
gta de, Ungelegenheit, der Verdruß. 


— Molesıer. molefter, der Be 


2,  Läftiger, Etörer, Ueberläftige. 
ge Molcesting, beläftigend ; das Bes 
Gene”  täftigen. j 
eh ’ 
ae" Molewarp, f. mouldwarp. 

„get Mölinise, mollinift, (vomfpan. 
ae" SJefuiten, Ludw. Molina), der Moli⸗ 
— niſt: Jeſuit. — 

ie Molition, moltifch'n, f. mill, 
„ oh‘ das Mahlen, Zermalmen. _, 
I a, Ms Y en mollar, der Blackfiſch, Tine 
| tenſiſch. 

‚a Möllien, mollien, dad Mottens 

ut traut. } 

12 Möllient, moflient, (molliens), 
., et „erweichend, mildernd. . 

se Mollitianle, mollifeiäbt, (v. 
—1 mollis und facere), erweichbdar. 
„WFT Mollification, mollififehs 
VRR; fh'n, die Erweihung, —— 
Bi Mollificative, mollirfifas 
1. tim, eriveichend, lindernd. 

set Mollifier. ınpllifeier, der Bes 
u: fänftiger, Nuheitireer; das Linde: 
ae Tungsmittel. — 
ng to Mollity, mollifei, erweichen, 

ie. lindern, ke;änitigen, mildern. , 
‚By Möllifying. erweicend, ‚befänftis 
1, — gend; das Erweichen, Beſaͤnfiigen. 

otl⸗ 
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Molösses, 


Moölt, no 


hbares Fivichelgewänbs, das der. 


(vo r.) der Knabenſchaͤnder, Weiche 
ing. 


M.o[össe, ein Wort» oder Batlub 


von drei fangen Sylben, 3. B. an⸗ 
dachtvol. . s ; 
molcffit, auch me- 
lasses, (ital. mela:zo, ZU paul, 
mel gehörig), die Zuderheten, der 
- Busferfaß, — PR 

It, verakteted Particip 
dv. to melt. 


Mölıtable, (veraltet), ſchmelzbar. 
Molten, 


(t. to melt). M.-copper, das 
M.-calf, das gegeilene Kalb. 


mobhlt'n, —— 
grease, das Fetiſchnielzen. 


Moly. mohli, —— wol mit zu 


den unter ta moil angeführten Wor⸗ 
tern. Bei Homer iſt ẽs . — 
uus 
berei widerfichen foilte; dann) der 
wilde Kneblauch, Allinm ınoly. 
Molybdacna, molib)ihna, 
das Waſſerblei. 
Mome, mohm, (fd-int mit mime 


verw., w. f., ferner mit dere, nach 


Seftw, ficil. momar, welches daſſeibe 

"bedeutet, und mit koupw. |. mom- 

“ mery), der Dümnting, Maß; Skh. 

. 3, 1. 

Möment, mohment, (momen- 
tum), der re die Wichtige 
keit, Etarfe, der Nachdruck. 

Mömentallv, mohmentälti, 
einen Augenblid. : 

Momentänsons, mömentany, 
mömentary, momentehnioß, 
mohmentäni, mohmentärri, 
augenblidlih, eines  Uuaenblid, 
ſchnell vergehend, kurz dauernd. 

Moömentariness, .momentä- 
neousnness. Die Augenblicklich⸗ 
teit, Das Augenblickliche, die kurze 
Dauer. R 

Momentous. momenntod, wide 
tig,. von Folgen. . — 

Mome&uronusness, die Wichtig⸗ 
keit, das Folgenreiche, 

Mömmery, mummery, re 
Zzu Mmopuü, poupw, mouBow, U UN: 
inc, Larve, Nummel, Ecredbild, 

—* Mummerei, Mummen⸗ 
ang. 

Moönachal, monnafäl, (mona- 
“ chalis, kovayımoc), mönd,ifch. 
Moönachism, monnäfifn, das 

Moͤnchsweſen, die Mencherei. 

Manade, monnäd, (movas) , die 
Monate, Einheit, s 

Monadical, monadenartig. 
Mö6narch, monnärf, (Kovaexog), 

der Monarch, Alleinberrfcher, E ine 
wals nad dem idl. einvalldr, analog 
dem Anwalt zu bilden, wäre wol 


J 


Mind, monnd 


Mon. 
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Men 


nicht He Borftehen, em Monfes, mönier, f monsysd, 


monarcdenhaft, o — 
Monirchal, mona'rtäf, mon 
archenhaft, königlich. 
onirchical, mona\stitäß, 
monarchiſch. 
Ps rchise, mennärteit, 
— ſeyn, allein — eu 
Monarden, 9 cher ſpielen. 
— . monnärt v 
die Feneräie, Eindartach, 
Alleinperrihart, d 
Me sh isstst, 
us . aſt 
önastery,monn erri mo- 
nasterium), Das Kjo fer. a 
Monsästic, mondstical 
näßeit, monäßeität, öfteren. 
monde, (mundus), 
der Reichsapfel. 


die Belt:ugel, 
ontag, 


Mönday, mondeb, 
Saint ‚der blaue Montag. 
öney. "monni, (frz. monnoie, 
lat. moneta, angelf. mynet, teutj& 
ünse. Monies bie ehmale 
ummen), das Geld; viußg bei 
kleinen Kindern die Beige, d as Schäßs 


en (ital. mona ost, 
[4 


eldbeutel. Mbit NA 
. Getdbewilligung für r den — M.- 
box, das Geldkaͤſtchen. - chan- 
er, der — 3555 
eld zrwerbend: der Gelderw 


2 -matrer, die "Geidfane; Rechnung. 

— raof, ee geldfeſt), * 

ich — der 

aͤkler. M.-s pinner, eine [eine 
Soinne, die dert berglaube für > 
enpfang — hält. M 's-worth 
SGeldes wertb. - wort, das G 
kraut, Ilanihee EM Lyaimachia 
nımmularia L. Sit M. e 
*verns the world, Geld iR die 
fung. Ready m., baar @e 
Möneyed, geldreih, baar Habend 
an oft im Öcgenfas zu liegenden Gräns 


: —— monnier, der Muͤnzer; 


Wechsler. 
Mansyless, geldios, ohne Geld. 
Möng-corn, mongkahrn, das 
Miſchkorn. 
Monger, wre „gangelE man- 
ere, monger), der Händler, Krämer, 
& ufer; m 18H —* Iron-m. 
der Eiſenkroͤ 
— em: m., der Reuigs 
irskraͤmer. 
Möngrel. — (a. d. hebr. 
— mifch en, pıyw, pıyvum, 
yo. misceo, mengen), Awei: 
— miſchartig, von zweierlei 
Brt, Par der Mulatte, Me: 
ie, wir in die Meerkatze. 
dog. der Blendling. M. ton- 
gue, das ne 


Wood-m., der“ 


moneyer. 
Möniment, monniment, (m- Gr 
ae das Denkmal, die 


to Mönish, monntfeh, (mon, 
angel, moriun, monegian, mah⸗ 
ven. Auch monest war eine Ferm) 
ermahnen, erinnern, 
Mönisher, fi monitor. 
Monition, monifch'n, (moxik) 
die Ermabnung, ung; 
nung, Kunde, 
Mönitor, monnitor, der &in 
nerer, ahner, Warner. 
Mänitory, monnitorri, ermab 
mwend, erinnernd, warnend; diekr 
mahnung; Warnungſchrift. 
Muh: mont ova 05) der Mind; 
im A — die Buhſn⸗ 
gen —* —8* u fe ‚Aud 
dagegen friars 
Mon Ye FH ee ne 
uf. M. head, der —— 
undsblume, Leontodon taraxacan. 
—88* * Mönchstappe, Arc 
con das Mönhewein. 
Ms he we ‚die Coliswur, du & 
Hast n, der blaue Sturmput, & 
art, Bürgling, Aconitnm ır 
ellus; der M — 
Ken ——— 
Rumex alpinus. 
Mönkery, die Moͤncherei, di 
Moͤnchsweſen, En 
Mönkey, monfi, Coielleigt tm 
eldmängten Affen mangaboy uf 
adagattar, daher auch fpan. mosc 
mona, portug. macaco, jo babche 


Ende au w. f., zuridtäm) 
der ae, Manlafle. "To play dr 
oflen treiben. M-'s 2 owanc, 


pr.) viel © (he und wens 
HR M- inc das Aien 
rot. 


Adansonia I. M.-trich, 
Pofle,. der Bubenftreich. 

Mönkiel: san tie 
monfti, möndenhaft, mön 
M. life, dos el - leben. 

Mönky. f. monke 

Monöceros, —— oe —*— 
— 
die Reernade 

Monochord, N 
—S das Hadbrett; Kom 

Mondchroma, monsdremi, 
Cuonssı xeüna), das einforbige 

€. 

Mondcular, mondcenlous, 8% 
—— monodjulot, (m 
vos und oculus), einaugtg. 

Mönody. (uevmbıa), der Trauerg® 
fang, ‚das Zrauerfied. 

Monogamist, monoggämif: 
erovoues) * nur einmal here⸗ 
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infın,ninı bet, nur Eine Heurath geſtattet, 
* Monogamiſt. 

dnisınımr Monsgamy, ‚die einmalige Ehe, 
rn) ua  Menogamie, Einweiberei. : 

* Mönogram, monnogräm, (kovc- 
Mrih,um  Yonuua), Der Namenzug, verſchlun⸗ 
ah — gene Name. er 

(t Idsur Mondlogist, monollodſchiſt, 
wem (koveAoydc), der für fi ſpricht, der 
nie, iu Halter eined Monologs 


ip; . Mönologne, mondlogv, mon⸗—⸗ 

— —A—— (movo- 

fe 7 do a), das Selbſtgeſpraͤch, der Mo⸗ 
1 n0l09. 

es — Monomachy, monommäfi,(ko- 

nat „yorRaxıa), der Zweifampf, 

tor Monoma monnohm, die einfache 


roße. — 
— Monopétalona, monnopétt äa⸗ 
hun a 108, (kovorstaloc), eindlatterig. 
, Monspolist, monspolizer, 
wer —— —— 
er, (novorwAnc),, ver Monopoliſt, 
si m Meinhändier,, Alleinverfäufer. 
x to Monspolize. (novoruisn) als 
Mille ein handeln, allein verfaufen. 
hol, dert Monopoly, (novorwia, novorw- 
un; v). Yas ‚Monopolium, der Allein⸗ 
har handel, Ausfchluß. 
—4 Monoptöre, monoptihr, (ko- 


J add! Saͤulentempel ohne Seitenmauern. 
— Monéptio, monopptik, (von 


wie 6 Movoc UND öwrm, örreum, ), Der 
er N Linangige, 
—— Mondptotre, (noverruroc), ein 
„anth®  Hauptiwort, das nur in einem Beu⸗ 
* Br" - gefall gebraucht wird. , 
we Monosylläbical, monnofils 
eh - A tel, (povoavAlaßos), eins 
’ E 13 y 19. 
Manosyllable, monnofittäb't, 
2 — 2 } . ’ 
— das lbige Wort. — das 
nd Bes‘ weibliche Geheime, |. money. 
#, Monosyllabled, einſyibig ges 
—28— macht 
—2 Monétonous, monottonos, 
FA (povorovog), eintönig. £ F 
Ba! Monstony, monettoni, bie 
i, 9 Eintönigfeit, 


„ Monsieur, monfihr, (frz.) Mon⸗ 
ga! fleur, der Zranzoje. i f 
X Monsöon, moönßuhn, (die gries 
jung“ chiſchen dryaızı, die in den Hundsta- 
—WXä gr 40 Sage wehen), der Monſun, 
aflatwind. 
Monster, monnfter, (monstrum), 
das Ungeheuer, Wunderding, Wuns 
—* te 2 oa ‚, die Misgeburt, 
— so Mönstor, zum Scheuſal machen; 
f 
an, EL Slk. KL. , 
in Monströferons, monftroffis 


TE 
*vV 


Mn 
o 
= 


IT 
F 


Pr r06, (monstrum, fero), Ungeheuer 
53 zeugend. tz 
vo Monströsiry, monſtrositi, 


ist ‚ 
— 


vorragwg , mit einem Fluͤgel), der 


. 


tuͤrliche. 
Mönstrous monſtros, ungeheu⸗ 
er, ſcheußlich, graͤßlich 
ons trousl ‚ ungeheuer, ſcheuß⸗ 
lich, erflaunlic, 
Mönstrousness, das Ungeheure, 
Scheußliche, Crftauntiche. 
Montänt, montent, (fr. Feſh⸗ 
teraus druck), das Vorrüden, Andrms 
en „ Shk. MA. ı, 1.: der halbe 
‚ond. 
Monıero, montser-cap, mons 
tibro, (fpan.), die Jagdmaͤſe, 
Reitmir 


Monteth, monteds, (vom Erfin⸗ 
der), der Schwentteſſei — die Kühl⸗ 
wanne. 

Mönth, monds, (verw. mit hebr. 
manch, zählen, gr. sv. moon, 
Mond), der Monaͤt. ‚In the m. of 
May, ım Monat Mai. Twelve- 
m., dab Jaht. Women's months, die 
monatlide Reinigung. VYi-'s - mind, 
der Gedächtnißtag, die Jahrfeler, eis 
ne von den Öterbenden angeordncte 
jährliche Geelenmefle,auch mind days, 
memories. monnments; Shk. TG, 
1.2. Da fie den Moͤnchen eintrügs 
lich, mithin erwünfcht waren, fo hieß 
es auch volffpr. Geluſt, heftiges Ver⸗ 
langen, Luſternheit. To have a 
m-'s-mind, lüfterä, nach lechzen. 

Möonthly, monatlid. M. Howers, 
der Monatfluß. 

Montoir, montuaßr, frj.) der 
Auftritt, Stein, Bol zum Ahffteis 
gen; linke Eteigbüge. 

Mont pägnote, montpäggnot, 
Die Anhöhe, von welder man ohne 
Gefahr einer Belagerung zuſehen 
kann; der Sicherheitäpoften. 

Montröss, montroß, der Hands“ 
langer; Unterfanonier. 

M.'nument, monnjument, (mo- 
numentum), das Denkmal, Grabmal 

Monumental, monjumenntal,- 
vom Denkmal, am Denkmat. 

Mdur» f. money. | 

Modod, muhd, einmal zu modus, 
dann su den unter to meten anges 
führten, wozu Las famflr. matju, (che 
ren, fra. mattois, verjchlagen, gehört), 
die Weife, Art, Form; der Modus; 
die Gemüthftimmung, Gefinnung, 
Shk. Co. 1, 3.5 der Sinn, Affect, 
die Laune; Hitze, der Eifer, Zorn, 
die Wuth; Shk. MD. 3,2. 7G. 

2. 0.2, 3. So unfer „Gut ma 

Muth.“ Tobe in a melancholy m., 
niedergefchlagen feyn. To be in a 
drinking m. , ed auf ein Rauſchchen 

. anlegen. Subjunctive m., der Con⸗ 
junetio. 2 

Moodiness, das verdrüßlide We⸗ 
fen, der Aerger, die beſe Laune. 

Moody, sormig, argerlich, würrifg, 


das —— Graͤßliche, Biderna⸗ 


Moo 


verdrirßlich, launiſch, finfter, Shk 
an}. 3. 1. cHf. 4 6. Re. 5. 1.;_ vor 
Seinuth, für den Geiſt. M. food 
die Geiſtesnahrung. So nennt Kleo 
patra b. Shk. Ac. a. 5. die Muſik 
nach Etesvens und Malonı 
als Nahrung der Schwerniuth. 

Moon. muhn, (zn. f. month). 

- der Mond; Y.onat. Full-m., der 
Vollmond. Half- m.. der halbe 
Mond, M.-beam. der Monditrat. 
M. blind, blötfichtig. M.-calf, dad 

- Mondtald; Ter ungefhlahte Kerl. 

.» curser, der Fackeliroͤger; Nacht⸗ 
wärmer, nächtliche Dieb. M.-eyed, 
mondaugig, blodſichtig. ML-fern, 
das halbe Mondkraut, Hemionivs 
L. M.-less, ohne Mond, dunfel. 

. M..light, m.-shine, der Monds 
fbein._ M.-rakers , Mondharter, 
eine. Echildbürgerei ven Peuten in 
Wiltſhire, die den ım Waſſer erblids 
ten Nond herausharken wollten. M.- 
shiny., mondhell. M.-seed, der 
Mondfane, Mens ermiuım L. M.- 
stone, der Rondſtein, Gelenit, das 
M. - sıruck, mondſüchtig. 

„„trefoil .da8 burgundifche Heu, Me- 
dica L. M.-wort, das Mondfraut, 
die Mondraute, Lunaria L. s 

Moonjsh,.wandelbar, veränderlich, 
launiſch; Shk. AL. 3,2. - 

Msony, genondet, mit dem Mond 
im Wapen, türfifch. 

Moor, muhr, (einmal v..maurus, 
dann f. mara, mere. mud), der Mor; 
das Moor, der Sumpf, die Niedex 
rung. Black-a-m., der Neger. M.- 
cock, der Waſſerhahn. M.-hen, das 
Warlerbubn. M.-!nd, das Moor: 
Land, die Marſch. M.-like, inorens 

aft, morenfhward. M-'s - hend, 

er Morenfopf, das Caput mortuum. 
M.-stone, der Moorftein, dad Sumpf⸗ 
ers. 

to Mdor, muhr, ankern, anlegen, 
beveftigen, verteien (damit ed gegen 
Ebbe uud Flut (tide) ftehe; across, 
bon der Eeite oder quer im Strom; 
alongss, am Ufer; on the quarter, 
Baditagsweife); vor Anker liegen. 
To m. across (sthwart), den Babel« 
anfer auswerfen. 
oore’« ri BD s, 


Senſenſteine mit 
dem Beichen | ORE. 


MO 
sories, eine Art weißer oſtindi⸗ 
fher Kattune. . 
boring, anternd; dad Anfern. 
M. a proviso, —— des Schiffe 
am Lande, fo daß das Worbertheil 
nach dem Lande gerichtet ift; warer- 
sliar, weder gerade gegen, noch quer 
n deu Strom. M-s, die. 
er; Tane, womit das Schiff bevefii« 
get geweien, iuprifg haft 
orizhmuhri 4wmoren 3 
mereftig, fumpfis 
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die Havenan⸗ 


Mop 

Mdory, moraſtig, fum 

Wrose,mmuhf, das Mujethier, dr 
smerifanıfche Hirſch. 

Mor, muht, (vom angelf. mar 
gemot, Voitöverfawn:fung, motiez, 
shfaınmenkommen, fi berathen, alle 
verw. mit Lo meet, mote. and nıl 
morion, wenn namlich die möglich 
Sb leituna von morere ferner lisa 
foüte. Demnach eig. eine Zul 
merfunfe Behufs eimer Beratbun 
Liber‘ fireitige unerörterte Purci 
die ee der juriſtiſche Strei⸗ 

zuct; die Eroörterung, Tisputie 

. bung; Verfammluna. M.-case, m- 
Bet die aufgeworfene Rechteftezt 

er ſtreitige, zweifelhafte Zeil, fra: 

tige &aß._M.-hall, der Yurifer: 
fanl, das Dieputircollegium, die ve 
rauhungstammer, Natbsverfauhmlung 
Mman, der Disputant. 

to Möot, zur Uebung proceſſiten, de 
battiren, durchtechten, beſtreuen. 

Möote d, bei der Wurzel ausgerifer 

Mooter, der Ditputant, Kahtiet 

“ter, Gtreiter; Rechtöverdrcher, 8 
bulift. In der Nautik ein Ray 
ſchneider. 

MsGootãng, zur Uebung proceffrat, 
über Rechifachen disputirend; TieSs 
waltsubung, das Proceſſiren zut llo 
bung, Disputiren über Nehtiahe, 
mopp, (mappa. Ob aber u 

der zweiten Bedeutung nicht dad Ur 
wort für Affe, ab, ap, und ut 
Be hineinklinge, will ih riet 
entfcheiden), der Wiſch, Hater, Er 
fer ,_ Segelappen, Echwahber; td 
fchlefe HMeaui. An Stouc. cin ag 

“ markt, wo @efinde gemietbet wit 
Mops and mows, die ſchiefen €> 
Ionbr Sraßengefichter, Sraßen, & 





onderg die grinfenden der Arten, de 
nblärren; Shk. Tp. 4, 1. Cy. 2” 
to MR. abwiſchen, Bohnen, aber 
ben; den Mund verziehen, ein ſoie 
fe8 Maul machen. 
ffetſchen, anblärren. 
to Möpe, mobp, (wird vom geil. 
mope, verſpotten, abgeleitet, wi du 
vorige, ſcheint aber das — 
tzenhafte Gebärden auszudrüde 
iſt es offenbar) Shk. He. 9" 
. dumun einberzichen (wenn meh nid 
ua figurfich darin anflingen bört, 
träumen, dumm fennf"fafein; uvm 
machen, betäuben, beihoͤren; 


H. 3, 4. - : 
Möpe, der Dümmtling, Traͤumet, 
Klon, Tropf, die Schlarmüge., M- 
eyed, (uw), an einem Auge blind: 
Kloͤdſichtig. 
Maping mohping, träume) 
betaubend; das Traͤunen, 
yı? sit m in —— — ber 
opped, mop»'d, milhitr. 
abz Yewiſcht, abgerisben: 


To m. at, ® 


N I Mop 
dory,munn Möp: ot, moppit "möpsey, 
Vase win die Iuppe von gaypen; daß kleine 


c m Kind, Puͤppchen. : 
dt, ms — &, wifchend, abreibend; das 
Wifchen, Abreiben, Maulziehen. 
Möpsical, blind an einem Auge 
Ä — Möpus, mohpos, der Träumer, 
zu 3 die Schlafmüke. 
wm) Mora, morrä, (ital.; das alte dis 
ode Temins itis micare. Dann f. zu mora), das 
Erfurt Mingeripiel, eben oder uneben; der 
Horaft, das Moor. 
sn M öral, morräl, (moralis. v. mos) 
2; een moralifch, fittlich, zuchtig, anftandig, 
33; Scheu ehrbar; auf den Geift ſich beziehend, 
dir ezk eiftig; im Geifte vorgehend, darges 
zeitise, cc Heitt, innerlich gedacht, nach dem 
2 Yu Weltlaufd und gewöhnlicher Weltanz 
—*—— ſicht; wahrſcheinlich; Die Tugendleh⸗ 
— re; Vehre; Sittlichkeit. 
li ko Möral,f. to muralize. 
Möralist, morrälift, 
tenlehrer, Eittenprediger. 
Morälity. morällitt, die Mor 
ralität, Sittfichkeit; Gefittung, An⸗ 
ſtaͤndigkeit, Zuchtigkeit, der gute Le⸗ 
benswandel; die Sittenlehre, Tu⸗ 
gendlehre, Moxal. Moralities, fruͤh⸗ 
efte dramatiſche Spiele, worin Zus 
genden und Yajter perjönlich vorges 
ftellt wurden. 
to Möralize, morraleif, mos 





der Gits 








14, * rafifiren, in eine Lehre verwandeln, 
p.! Lehren ziehen, Lehren geben, mofa« 
ya. fh anwenden. 

gt pur ® 2 Moralizer, der Moralıfirer, Ber 
MN lehrer, Eittenredner, Zugendpridiger. 
DT. oralizing, moralifirend; das 
383 Moraliſiren. 
en Morally, morräli,moralifd, ſitt⸗ 
RT, Lich, zuchtig, rechtichaffen ; dem Belt- 
ze and Po Laufe nach wahrſcheinlich. , 
a Möralness, die Moralıtät, fittliche 
pri die 3 Beſchaffenheit. 

mm, rrals, morrels, die Ethik, Sit⸗ 
un, 6 n tenlehre; das_Merhaften, der Lebens⸗ 


wandel, die Sitten. 
Moriäss, 


ss, moräß, f. mara, der Ms 
raft, Sumpf. M. ground, der Sumpf⸗ 


den, 4 

ne, Be u boden, das Moor. — 
* we ravia, morämwiwıa, Maͤren. 
ee Mofkyian, morammwian, mä— 


rifch,'aus Mären. The Möravians, 
die märifhen Brüder im funfjehns 
ten Jahrhumdert; fpäter derjelben 
Anfiedlung in Herrnhut in der Rau: 
ft 1.22, unter Grafen von Zinien- 
orf, Die Herrnhuther (eine religiöſe 
Relativitaͤt, die doch Damın gegen 
Gleichguültigkeit und Vermeſſenhei 
war, wenn ſie auch dent klaren leben: 
digen Worte des Evangeliums wei—⸗ 
‚chen muß). 
Möorbid, mabrbid, (morbidus) 
Eranftich, krankhaft, ungefnd. ’ 
orbidezza, morbidesKa, 
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Mor 


Murbösitv, mah 


Mordasiuus, 


= aan A hie 
* beißen, einfreffen; anzapfen, ſticheln. 
Mordiestion, mahrditehfd'n, 


. nicht minder. M. hap 


Morel, 


Moresk 


Mor 
ital.), die Mürlgeit, Weichheit 
des Kleifches in der Nalerei). 
idity, mörbidness, 
mahrbiddiri, 


1 mahrbidneß, 
die Kraͤnklichkeit. 


4Morbifie, morbifical, mahr: 
‚ birffit, mahrbiffifäl, (mor. 


bus, facere), krank madend, unges 


fund. — 
Morbilli, mahrbillei, (lat.), 


die Maſern, Maſerflecken. 


Morböse, mahrbonyf, (morbo— 


us), von einer Krankneit, ungefund. 
| vbosgtei, die 
Kräntlichkeit, der krankhafte Zuftand, 

mabrdedfhos 
(mordax), beißend, beißig, (darf 
barfch. 


h ‘ 
Mordäcity, mahrdäffiti, die 


. Beißigfeie, Schärfe, dad Einfreflenie 


Moördent, mördicant, mahrs 


mahrdikaͤnt, beißend, 


— 
mahrdikebt, 


charf. 


die Zerbeißung, Zerfreſſung, das Bei. 
Ben, Einfreſſen. 


Mördicative, mahrdifätiw, 


beißend, freflend. . 


Möre, mohr, (f. zu main, vgl. dat 


lat. maior), mehr; ferner, öfter, wie 
der; f. moreland, w. |.; in Glou 
tefterfb. für Wurzel. And m. thar 
that, ja was noch mehr. Ic willm. 
fhan pay the tronble, es wird di 
Mühe überflüffig begahlen. Once m. 
hoch einmal. M.andm., immer mehr 
Them., um fo mehr. So much the m., 
um fo viel mehr. _ No m., nicht mehr 
‚ glüdlicher 
The m. happy; deſto glüdlicher 
The m. basıe, the worse speed, 
‚Eiten thut fein But. 


Morcens, wollene Mohre, ein Zeud 
. su Vorhängen, Bettvorhd 


ngen., 
oreish. The wine is m., wie Ir 
Sachſen: der Wein ſchmeckt nad 
Moͤren (mehr), d. i. gut. 
sl, moril,, mohril, (vor 
Maugos, Mohr), die Morcel, Mor: 
el, Phallus esculentus; der Nacı: 
Polens die Morelle, faure Kirſche. 
M..berry, ım.-cheriy,, die Judens 
firfhe, Plysalis Alkokengi 


Moreland, mobrländ, (angeff. 


morland, ſchott. auch mureland, vort 
angelf. und isl. mor, Heidegrund) 
das Hochland, bie Berggegend. 


Moreover, mohrohmer, über— 


dies, ferner, weiter, noch dazu. 
„moreßt, auch mörib: 
co, moriſch, morest, grotesk. M:: 
dance, der MRorentanz. M.= sb 
Die Arabeske, das ungejtalte Schnitz 
wert; die ungeftalten Figuren 
\Murgage, f; mortgage. 





2 Mor 
“Ef eine Art Hellbarde, wie 


fon 
t Eins niit dem —— aus 


— morden, u. glaive, gladius.‘ 


—— eb, das Mords |. 


achtſchwert, Mordgewehr. 

—— . morion. 

Motice, morrid, Morie 

Möribund, morribond, (mori- 
hundus), fterbendtrant, fterbend; der 
Sterbende. 

to Morigeräte, (morigerare, mo- 
rem — veraltet), gehorſamen, 
Folge leiſten. 
origerons, moridfcherns, 
(moriger), gehorſam, folgſam, wil⸗ 


M — erdusnens, die Folgſam⸗ 
feit, der Gedorfam. 
sril, morril, ſ. morel. 
Mörion,mobrion, die Sturm⸗ 
x haube, der Helm; der Rauchtopat. 
Morisco, morißto, ſ. moresk. 
Moörkin, mabhrfin, (unftreitig 
liegt mortuus mit, darin, bieeigt 
skin), das ae durch Zufall 
een Thier. 
Morlin mahrling, mort- 
5 i , Gus, mortuus u. lana), die 
"don einem geftorbenen Ehafe 
mörmo, wagen), w. 
V. MopMOs, juaupoc.. 0006 . 
merk) das Echnedbild , der Wepr« 
wolf, Popanz, die Fraße. 
Mörmyre, mahrmeit, (koekupos 
ke woher), der Marmorbraifen, Mur⸗ 


'Merm "mahrn, ſdichteriſch), der 
Morgen. 

Mörning. mahtning, (alt mor- 
we, morwening, b. morewen- 
de, morewing, morwing, goth. 

- morgins, maurgins, angelf. mergen, 
morgen, marne, bebr.machar, mocho- 
rat, morgen, der folgende 209, in. ans 
derer Borm boker, perf. baher, 
ling, or. en auf griechiſche — 
angeeignet, — doc offenbar alle 
verw. u. (einen in Be hebr. or, Licht, 
Ju wurgeln, durch vors und zwiſchen⸗ 
gefente Berihiedene eu der 
Morgen. In the m., des Morgens. 
M.-draught, TUN. M.- 

own, der — M.- light, 
as Morgenlidht. > prayers, der 

- Morgenfegen. M. — das Mor⸗ 
genblatt. M.-star, der Morgenftern, 

Moröcce, me Marocco; 
der Corduan. M.-leacher, der Eors 
duan. Red m., das Feldroͤschen, 
— der Zeldadonis, Ado- 

— — morollodfät, ( 
orölog 
v5 Fr das dumme Zeug, fa — 


Moröse, morohf', (morosus) 
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achtwaͤchter trugen. (Viel⸗ 


Mo 
mherifb, brummi ß 
— mmifch, verdeahih 


‚Moröseness, marösity, Dh: 
robf'neß, ee we 


riſche üble Laune, de 
— a > fi u — ſt. 

ö * u sa 

—* ormare AAN der Bu 





a —* (ter 
Mer Prey, m — —— 


Mörpio, maprpjd, die Filglar. 
Mörtis, orris, (dgl. zu mul 
morian. Das dort bemerkte Edi: 
lern zwiſchen Mohr und Mari 
mag wol dem allumklichen Lee 
———— stpifchen gebeten mi 

hriftenthum parallel gehen, wieder 
viele Zefte, wo — alle, * 
Kon tosmifcher Bedeutung, mij bs 
— eine Bet Under 
sung erfuhren), Mori; 
tan). M. — 
Nine men's onen 
Snabenfpiel in ee at 
Löcher in die Erde brettfprefartig gr 
graben werden. Zwei = elende at 
neun Steinen, Pflöcten, oder audfu> 
ae jr in — Be Di 
n fie eitig in die 
— drei eine Linie 
kann, nimmt einen dei Gegners = 
wo er will, und mer zuerft Heid 
Steine mehr hat, — ſ. de 
Ausleger u Shk. MD , 
Mörrow, morro, a zu net 
margen, der morgende Tag. 
m., guten Morgen. To m., 
gen. Alter to in. ——— 
Mörse,mabrß, "(hier flingt, 1 
im uff. morsch, lapp. morsk, = 
frsitis mare, up Oder fü 
d nur entftelle ift, wie in Trike 
chus rosmarus), dad Wallroh, 


pferd. 

Mörsel, mahrhel, (frz. moral 
morsel, von lat. mordeo, moris') 
der Billen, das Stud. M:ofbrah 
das Stu Brot, — T 
Be bzune m n ee ’ 
en Bettelftab gebracht ſeyn 

— —A ſchir, das vBeijc 


— ER (von mors), M 
Stoß ins Hifthorn nad Erteger) 
eines Nirfches, Shk. PYT. LE 
Menge, der Haufe (iäl. —*7 
dreijaͤhriger Lachs; odltſyr Watt 
bild, Dirne, Mädchen. | 

——— — — 

erblichz toͤdtlich; der 
Wienjch. M. hatred, der Tothn 
M. sin; D die Todfunde, N 

Mortälitv, mabrtäfliti, ir 
Eterblichfeit; das A 

° od. The bill of m; die Bas 
lüften, Within the -bills of @» 
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mherift, mi: 
wundert 


Moröseaen,. ır 
rohf'arh, urr 
rise Die. Rr 


.. 
Maurp en, mil” 
Tee ts 
Deu. forma) & 
der räume (na 
Mörphew, zii) 
mal, der {deie 
Mörpio, 5iM 
Mörris, Bert 3 
morian. da ME 
Lern zimijden Baht 
mag mol da Di 
fchwanfen zuide 9 
Ghriftenchum nu 
wiete Feike, ↄ m 


Nıne mens BD it 
Enabenipil © 
o BT 








20 Mörtgage, 


Mor 


weit die &terbeliften gehen; der Be: 
zirk von London. : i 

Morrally. wmabrtäli, ſterblich; 
toͤdtlich; graͤßlich — 

Mörtalness, die Sterblichkeit. 

Mörtar, mahrter, ( mortarium, 
verw. mit — alt murs, 
miürs, zermorſen), der Mör— 
fer; Mörtel; die Nachtlampe. 
Br piene „ der Feuermörfer; Shk. 
Hh. 

Mörtgage, mahrgedſch, (mor 
tuum vadium, f, gage, weil aller Ere 
trag doch todt fir den Eigenthuͤmer ıft) 
das verpfändete Grundſtück, Untere 

fand, Son che} die Pfandichaftz 

erpfändungsfchrift, Pfandverjchreiz 
bung. To give in m., verpfanden, 
To be in m., verpfandet ftehen. 

berpfänden, 

Pfande geben, verfchreiben. 
ortgagee, nargedfhih, der 
Pfandalaͤubiger. 

Moörtgaged, mahrgedſch'd, vere 
pfändete; verpfündet. 

Mortgiger, mahrgedſcher, der 
Prandfchuldner. h 

Mörtgaging, mahracedfhing, 
perpfandend ; das Verpfanden. 
ortiferotis, mabhrtifferoß, 
Tod bringend, toͤdtlich. 

Mortification, mahrtififehe 
fh'n, das Abfterben, die Ertodtung, 
Abeödtung, Kaſteiung; Kränkung, 

Beleidigung, Demütbiqung, Beſchime 


gung; Pen, das Feidwefen; der 
B 


zum 


erdruß. M. of ilesı. der. falte 
rand. To give m,, ärgern, vers 
drießen. Itis am. to me, e$ thut 
mir herzlich leid; es kraͤnkt mich tief, 


weto Mörtify, mahrtifei, (franz. 


mortifier, aus mortuum facere). töds 
ten, abfreſſen; abmergeln, Schwächen, 
unterjvchen; fafteien; franfen, Ars 
gern; abfterben, ermatten;. miürbe 
werden; den falten Brand bekom— 
men. To m. one’s passions, feine 
Leidenfhaften unterdrüden. 


FMörtitying, abtödtend, fafteiend, 


franfend; das Abtodten, Kafteien, 
Kranfen. 


se Moörtise, mortaise, mortice, 
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Mosdic, 


Mösche 


ı W 
Mos 


mortier eine dide Suppe), 
nerbrei, das Krankeneſſen. 
— rtua A ah 
mortuari er Begräl 
S Grabftäte; das Heuer 
enlegat megen nicht 
Gefälle im deben 


Mörtunm caput, 


Apot, d —E 
apot, der To op 
(in der Ehemie:, . 
„„mosdical, m 

mofähitäl, (verderbt < 
musivum, etwa kunſtieich 
was die Römer auch opus te 
vder vermiculatum, die Gri 
Yoorpwroy nennen, eingeleı 
mor=, Glas⸗ oder Enpsftüd 
ein Gemälde bilden, wort 
rietti (Nom 1752), Gi 
Kom 1690. ı I. tol.;, | 

ius u. a, gefchrieben. Je 

orenzer und roͤmiſche Mofai 
aus einem bunten fpaitbare 
mofaifh, mufivifh, M.-w 
Mufivarbeit, 


Möschatel, moßfätet, 


famfraut, Mufcatellertraut 
moschatellina. 
oscheto, mostihto, 
kite (in Surinam), Rüde, 
. Culex pipiens. 

{ ‚ mofti, m 
vom arab. masgiad, Verehr 
ie Mofchee, der mohan 

Tempel. 


Möscovite, moſtowe 


Mofkau; der Moflomit. 


Möscovy, moßtkowi, { 
Möses, in oh ſes, Moſes. 


to stand Moses, zu eine 
Baftarte Vater feyn muͤſſen 


Mosketo, f. moscheto. 
Mosk 
Moss, moß, (lat muscus 


» fe moschey. ° 


meos {hived. maessa, mu 
auh Mieß, Muß, verw. 
daw, Moder, mad, w. 
Moos; der Sumpf, Mor: 
erry, oos beere, Kra 
Voſtbeere Vaccinium o: 
M. campion, das Morg 
Sılene acaulıs. M. rose, 


(fr3.), das Zapfenloch. To holdf fe. M. rush, die Borftend 
the m., im Zapfen, in der Fuge blei⸗ rige Binſe, Juncus sq 
ben, wie die Nippen und Maften eie &prühw. A ralliug stoı 
nes Schiffes im Sturme, alfo wir | gachers m. , von Beweg 
derſtehen; Shk. O. 2, ı. . man nicht krank. M. - 
20 Mörtise, verzapfen; Shk. H. . Straßenrauber in Schottla 
„ Mortling, f. morling. ‚Ivo Möss, bemonfen, uͤbermt 
Moörtmain, mahrtmehn, die Moos bedeken. ß 
todte Hand, das unveräußerfiche Gut. | Mo6ssed, bedeckte mit M 
Mörtpay, mahrtpeh, der Rüͤck⸗ moost, 


ftand, die unbezghlte Schuld. 


Moö6ssiness, woffineß,. 
Mörtress, mahrtreß, (vermuth⸗ 


fige, Wollige, Weichhaat 

ch aud zu mortar gehörig, weil Milchhaar, der Milchbart. 

die Ingredienzen dazu im Moͤrſer ges | Mossy, moo|j 3 bemoot 

flogen werden, Auch fız, heißt ſchon M. down, das Wollige, w 
B. D—y. I Th 19. A, 85 





Mos 


‚Möst, mobhft, (alt meste, angelf. 
maest, COM conrar. ma, Wie noch 
ſchottiſeb mia, may, mu mae, goth. 
mais, val. alu), merft, am mei⸗ 

en, meiſtentheils; böchſt, fehr, gar; 
er meijte, die meiſten. The m. hap- 
py. der —— He isn. happy, 
er ift hoͤchſt glücklich. The m. part, 
der meifte Thrit. Vor tbe m. part, 
meiftentheile, größtentheils, gemieis 
nisch. Ar the m., hochſtens. M. 
of all, am meifien. M. an end, die 
meiſte Zeit. 

Möstick, f. maulstick. 

Möstly, alt mosıwhat, meiſtens, 
mehrentheilẽ. 

Mot. (frz.) der Sinnſpruch, Denk⸗ 
ſpruch, Wahlſpruch; Shk. H. of 
Lucr. st. 120. (Beraltet!). 

Motation, motehſch'n, (v. mo- 

. vere, motas), die Bewegung. 

Möte, mobt, altnıoch, (angelf. 
mot), das Aionı, Stäubchen, gering« 
ſte Theilhen, Shk. He. 4, 1. KJ. 4, 
2, wo Dalone zu vergl.; die 
Voltsverfammlung, das Gericht, f. 
moot. Dah. mikel mote. die große 
Berfammlung des Volle, wittena 

emote, die Werfammlung der Weis 
fen unter Egbert in Jahr #27, was 
fpäterhin arlament, f. John 
Millar's historic. view of the 
English government fram the sett- 
lenıeut of the Saxons in Britain to 
tie reveintion in 1688. I.ond. 17865 
der Graben (f. moat); auch mought 
b. Eh. u. Soenf. für must u. might. 

— oto, mit einem Graben umge⸗ 
‘fen. j 

Mötet, moretto, mohtet (fr}.), 
motetto Ira), die Motette. 

Mö6th, mods, f.mite, die Motte, 
Schabe, der Wurm. M.-eaten, zer⸗ 
mwürmt, von Motten gefrefien. M.- 
mullein, das Mottenfraut, Verba- 
scum blattaria. M.-wort, der Beifuf. 

Möther, moddfer, (verm. mit 

- mud, m. f.), die Mutter; Baͤrmut⸗ 
ter; Shutterbefhwerde, hysterica 

assio, Shk. KL. 2, 4., init den 

uslegern; NHefen, das Tide, der 
Eas. Voikſoͤr. eine Hurenwirthin. 
M. midnighi, eine Heba:ıme, M. 
in law's bit, ein Stiefmutterſchnitt⸗ 
chen, d. i. ein kaͤrgliches, winziges. 
M. of all stints — das Weib⸗ 
tie _M.ofpearl, die Perlenmutter. 
M. of family. die Hausmutter. M. 
in law, die "Schwiegermutter. M. 
of thyme, der, wilde Quentel. Fit 
of the m., die Mutterbeſchwerung. 
Every m-'s child, jedes yuutterfind, 
jeder Erdenfohn. M.-couuny, das 
Mutterländ. M.-church, die Mut⸗ 
terlirde. M.-clove, die Mutternelke. 
M.- city. die DauerNlant, M.- like, 
mütterlih. M.-lobster, der Bärens 


642 


‚Mötheringx. 


Mou 


krebe, Cancer ırcrus. M. -tongne, 
die Mutterſprache. M.- wit. ie 
Mutterwitz. M - wort, das ” utter 
traut, Herzgeſpann, die Wolfstrapp, 
Leonurus cardiaca. j 

to Möther, gerinnen, geliefera, {6 


feren. 

Mütherhood. moddferbudt, 
die Mutterfhaft, der Mutterka, 
die IAutterpflicht, das Muticrihun 
Sıheriness, moddfcrinef, 
das Dicke, Hefiae, der Car. 

⸗ eri Togoa — 
eig. die Maͤtterkirche beſuchen, url 
dort am Hochaltar beten , dann de 
Verwandten; welches -in-der Faſten 
Fe geſchah und darum aud mid- 

onting hieß. 

Mötherless, mutterlod. 
Mötherliness, die Mütterlihket, 
Mutterliche, dad Mutterherz. 
Mörherlv, moddferti, mättn 
tih, mutterhaft. M. woman, X 
Matrone. ‚ 

Möthery, moddferi, hefig, dic 
ſchlammig. 

Méthy, modſi, 
Motten, angefreſſen. 

a —— Bo 

ewegung, Gang; die Kegum, 
der Trieb, Antrieh, Sur, doe Or 
füfte, Sık.1,2.; Antrag, Voridiis 
Shk. TN. 3, 4.; das Puppenſi 
die Puppe; Shk. TG. 2. 1. HT. 
& 2. Of one ownm., aus riena 

viebe. To watch one's moti“s 


mottig, vl 





Jemands Bänge belauern. Tomi 


a m., fi bewegen; in Anregung dir: 
gen, auf — antragen. The m. «# 
carried through, der Antrag 94 
Su. — 
to Motion,, darauf antragen, U 
Vorſchlag bringen, betreiben. 
Motioned, trug an; angetragen 
Motioner, mobfch'ner, datt 
Antrag thut, Vorſchlaͤger. He wu 
the m. of it, er brachte es auf. 
Mötionless, unbeweglid, flat, 
Mötive, mohtimw, bewegend, un 
ar De aber — In 
4. ; der Beweggrund, die Beweg 
der Anırieb. ü 
wegungsbkraft. a 
Moötley, mötly, motli, (iM 
edlen mel er, w. f.), gehrds 
fprenttig, fhädig, bunt; Shk 4L 
„7. Kl. 1,3. Hh. Prol. 
Mostor, mohtor, der Beweger, db 
Beivegwerfzeug, Bewegende, DmP 
gende Ding, der erfte —* d, da 
otory. mo htori, bewegend, 
Stoß gebend. ⸗ 


.Möttg, motto, f. mot, ER 


der Spruch. 
Moövable, f. movrable. 


‚to Mduch, manutſch, (aus ash, 





"Motivity, motimmiti, dee 


2 In 


krebt, Can u! 
die Butter ! 
* 
ut, Mr 
Levannı tu 
to Mörher, gztt 


fü 
Merberkod wi 
Ne Butter. bꝛ 
tie Ietzrehlt Wi 
Mokeraes. E 
dat Diet, daa xb 
Möchering up 
ag. die Kunert 


ei geideb ui BR 
Fenring In. 


Mörherles- Wer 
scherlisehh 
nic 1 
Mörherlr, a 
pe, BUBAM 
arest — 
—— ers, FT 
ge 
— DR 
——— 
er Ken Te: 
chf, SkbF et 
SETS sen. 


Mov 
verw. mit mouth), befreflen, beſchno⸗ 
pern. In Bertfb. maufen, flehlen. 

Move, mubm, die Bewegung, der 

ug, Schlag. To be on the m., 

- fih rühren, mobit fen. 

to Möve, muhm, bewegen, in Gang 
bringen, fortbewegen; wegſchaffen; 
anregen, bereden ; rühren, angreifen ; 
aufbringen, vorſchlagen, empfehlen, 
in Vorſchlag bringen, in Anregung 
bringen; aufhegen, erzürnen, erbits 
ters; rege fepn, webenz fich rühren, 
fortbewegen, fortziehen, vorruden, 
merihiren. 
fortrufen. To_m. one's hat, ben 
* rucken. To m.to sedition, dur 

mpörung reizen. 

Moveabile, muhweb'l, mova- 
ble, beweglich, fahrber, veränders 
Lich ; did bewegende Kraft? das bes 
wegliche Ding, anne. M. goods, 
moveables, Mobitten, führend Gut, 

fahrende Habe; Shk. He. 


-Möveableness, die Beweglichkeit. 


Möveably, beweglich. 
Möveless, mühwleß, bewe 
gungsios, unbewegt, ftarr, veſt. 
Mövoment, die Beiwegung. 
Mövent, mohwent,, bemegend; 
die bewegende Kraft, der Trieb, Etoß. 
Möver, mubmer, der Beweger; 
Anreger, Vorſchlaͤger. a 
Moving, muhming,  beivegend, 
rührent ; das Bewegen, Rühren, M. 
reason, die Beivegurfache. 
Möv in gly, rüuhrend, angreifend, bes 


mweglich, 
-Montd, mohld, gangerf. myl, mold, 


Riederf. Mut, Mull, engl. mull, 
daber Mi, werf, Molt, Molts 
worf, woldwurm, Mäuls 
werf, Maulwurf, f. mole. Als 

eig. zerriebener Gries und Staub, 


0 
Bi ülle, verw. mit auAAw, moloz I: 


set: mill), die Materie, der Stoff, 
loß; die Fruchterde, Bauerde, 
Dammerde; der Schimmel, Kahn 
©®uß, die Form SGießforni, in der 
Sonne die Mall, ein von dun⸗ 
nen Brettern — Modell nach 
dem Belauf oder der Bucht irgend 
eines Gtuͤ —— — ‚das 
Bild; das Machwerk, die grt; Hirn⸗ 
chädelnaht. M.-candlie, das: gegofs 
jene Licht. M.-warp, der Maulwurf. 


f so MW 4 mohld, formen, gießen, 


bilden, geftalten; fhinmmeln, tahınen, 
tahnen. To m. breäd, Dre fneten: 
Mönldable, mohldab'l, bildſam, 
zu formen, weich. 
Möoulded, bildete, ſchimmelte; ges 
bildet, gefchimmelt, ſchimmlig. 
Moönlder, der Gießer, Bildner. 
so. Mdüulder, mohlder, (eben fo 


mit, monld, wie mit pudan, muls |. 


firig, verw, teutfh) modern, 


vermodern, zerſtieben 5 vergehen, ab⸗ 
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To m. on, weiter gehen, | 


-Mou 


nehmen; zerftäuben, zerbröd 
ehren. To m. away, we 
derftichen., 
Möuldering, vermoderr 
aubend; das Vermodern, 


en. 
Mäuldiness, mohldine 
Schimmlige, der Moder. 
Monlding, moßlding 
bildend, Khimmeind; dad 
Bilden, Schimmeln; die ı 
Arbeit, das Gimmswerk, de 
sierat; Tragſtein des Bogen 
Möonidy, mobhldi, je 
moderig. 
Moulinet, mohlinet, de 
baum, Drebbaun, das Dret 
to Mdule, mohli, (eft mout 
= mew, w. fl), 54 mauf 
baaren; Shk. aHd. 3, 1. H. 
Moulter, mohlter, der 
us nicht flüde Vogel, d 
nie, 


to Möunch, mauntſch, ( 


dgl. mouch, verw. —— 
Ka, ouıXw, ouuxw, ſchn 
ſch. — von dem 
en beim Eſſen), ſchmatzen, ſt 
onnd, maund, f. mond 
zweiter Bederiung fcheint 
—— Datum ah 8 
eicheapfel; Daiım, Wa 
Verſchanzung. — 
to Monund, verſchanzen, umt 
mit einem Erdhuͤgel beveftig: 

Me ſ. Monsieur, 
gunt. maunt, (mons), d 
die Höhe; Geldbant. — 

to Mount, maunt, (fr. : 
fteigen, auffteigen ; fich erſtr 
tragen, belaufen, ausmachen 
beritten machen ; befteigen, « 
befeßen, mit Zierat verfehe 
pflanzen. To m. a kanrion, 
none Auf die Lavete bringen. 
tho breach , Sturm lauj 
Sturmilde erfteigen. To m 
auf Die Bade ziehen. This 
oflorses willm. a regimeı 
gebt Pferde wird ein Negin 
eben. 

Moöuntaif, mauntin, (f 
tagne, 8 montana, namli 
alfo ıwol Gebirg), der Be 
make ımountains of mole-h 
einer Mixfeeinen Slepdanten 
M: antelope, der Springbo: 
lope pygarga. M. aslı., dei 
beerbanın, die Ebereſche, So 
euparia. M. avens, Bergr 
traut, Seunelttninu, ‚Gen 
tänum. . balm. ter 8 
die Bergneliſſe, Feldmuͤnze, 
—S— —* a 
riechende Himbeere o 
Rubus ehwäaemorns M 
weed, der moosartige Be 

Ba 


« 
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Moehringiamuscosa. M.-cock, der | Möurner, der Trauernde, Traner 
Auerhahn, Bergfafan, Tetrao uro- mann, Leichenbegteiter. 
allus. M.-cork, Bergtorft. M. | Möurnful, mohrn fu, tranzrosl, 
amson, Quassia simaruba. M.- traurig, täglic. , , 
hearh, der Steinbrech, Saxifraga L. | Möurn fully, traurig, klaͤglich. 
M.-linnet, der Etrinbönfing. -1 Mo»urnfulness. das Zraurige, di 
man, der Bergbewohner. M.-oak, Traurigfeit, der Bram. 
die Steineihe. M.-parsley, die — mohrning, trauen, 
Bergpeterfilie, dad Gruͤndheil. M. fs grämend; das Zrauern, Grämen; 
rose, das Bergröschen. — ie Trauer, Trauerkleidung. M- 
Mountaineer, mauntinibr, snit, das Trauerkleid. , 
möuntainer, ——— — ‚Möurningly, mit Trauern, wi 
Wilde, Räuber: Bergfalt. Gram. 
Msuniginet,, mauntinet, der | Mönse, mauf, Gin mus, Brl. 
tleine Berg, Hügel. Unbraͤuchlich! musch). die Maus. ud Lie 
Mö6nnteinous, mauntino®, ber | fungeiwort, Mauschen! Shk LL.S 
gig, gebirgig; berghoch, fehr hoch; 2. f. die Ausleg. zu AJ. 4 4. Vellipt. 
groß, ungeheuer ; e irgifd. M.peo- | to speak like a ın. in — 
ple, das Bergvolk. und unvernehmlich ſprechen. M bar, 
Mö6untainousness, daB Gebir⸗ 
gige, Berghohe, Steile, Ungeheure, 
Suntaner, f. mountaineer. 
Moöuntanı, mauntänt, (fr. 
montant), fleigend, empor ragend. 
Maäuntebank, mauntibänf, 
ital. montambanco, auch cantam- 
unco, saltimbunco, eig. ein Gteigs 
aufdiebank, von dem Brettergerüs 
fie, das diefe Leute befteigen), der 
Marktſchreier, Quadfalber, Wurme 
doctor; Shk. H. 
to Möuntebank, den Marftfchreier 
pen, quadfalbern, pralen ; äffen, 
urch Marftfchreieret, Pralerei täue 
fen, erliften, Shk. Co.3, 2., wo es 
wi to <og en nn : 
öunted, flieg, betrug, erhob; ges 
tegen, betragen, ee, Deren. 
I — m: ‚er fland oben. nn 
slııp had seventy guns m., unjer 
Schiff hatte febaig Kanonın auf. 
No man looks to be acconnted 
more than a beggar m., es ift fein 
Reiter, das ſchaͤrfer feiert, als wenn 
der Bauer zum Edelmann wird. 
Moöuntenance, mauntinend, 
der Betrag, die Summe, das Rei⸗— 
hen bis an eine gewille Höhe, die 
Größe. (In beiderlei Sinn peraltet !) 
Mounter, der Steigende. 
Mountero, mauntihro, f.mon- 
Maui ti maunting, fleigend 
ounting, ıng, ſteigen 
betragend, erhebend; dag eögen, 
Beträgen, Erheben. , 
Mounty, dad Auffteiger des Falken. 
to Mourn, mohrn, (goth. mour- 
nan, angelf. murnan, altfr. morner, 
lat. moerere, moeror, hebr. marar, 
bitter feyn, mar, Bitterkeit und Bes 
trübniß, morah, Herzeleid), trauern, 
fö gramen; betrauern, beflagen, 
‘o m: for one, einen betrauern. 
Mourne, (ft}3. morne, von mort-ne, 
in der Warpenfunde, befondere Loͤ⸗ 
wen ohne Zunge und Klauen), der 
Beſchlag, das umgebogene Ende, 









Fledermaus. M.-cowery, die Nas, 
eine Muſchel auf Buiana befonde:, 
Cypraea Inrida. M.-dung. der Kür 
eloth. M.-ear, das Ykausöhree, 
vosotis L._ M.-ear hawkw 
dad Nagelkraut, Katzenpfötchen, Dr 
tetenröödhen, Hieracinm pilosell 
M.-ear chickweed, das SJornfrast, 
Cerastium arvense. M.-ear sat 
iongrass, dad Adermäufeobt, Fit: 
Bude Wieſenmangold, Myonit 
scorpioides. M.-Iıole, das Riufe 
od. M.-hunt, der Mauſer, Kar 
fehund. M.-tail, der räufelhrin, 
osurus T. M.-ırap, dieNut 
% e. Bollfpr. person’s mouse 
er Eheſtand. 
to Mouse, *6 Maͤuſe fan⸗en 
erzauſen, zerreiben, (mie die Kit 
te Man6); Shk. MD. 5 1. 
Mönser, maufer, der Taufalı 
Meufefänger. This car is a & 
. m., diefe Kape maufet gut. 
Moöusing. Maufend; das Mefr 
der Mäufefang. 
Mouth, maudé, (goth. mas 
angelf. mud, verid. um " 


die-Mündung, Deffnung; ber 


timme, das Gefchrei; (velfipr.)?* 
Spreder ; der verrogene Auund, de 
ſchiefe Maul, M. of. a river, 
Mündung eined Fluſſes. M. of! 


To make months, ein ſchiefes #: 
wachen. By word of m., mindlt 
ee 
n nd. Spruch. to haveon 
m. ont of taste, fchlechten Gefenst 
haben. He that sends mouth⸗ sed 
meat, viele Kinder, viel Gegen. Me 
is ready to ercep in my m., € 
mid leidenſchaftlich. To make up 
one's m. with a thing. ermat $ 
nußen. He has made his m., © 
hat feine Sache gut gemagt, fhgr 


dabei geftanden. Down in the m» 





um, uga. E 
9og, teutfch) der Mund, vacelı 
uß; das undftüd, Hundlob; de 


haven, das Havengatt, die Einfekt 





4 I Mou 
. nie hlagen, beſturzt. M.-ex- 
ee enens us Koftgeld. M,- eiend, 
Winralsikie: er Maufiveund. M.-fnl, der Munds 
a doll, ein wenig. M.-hononr, Die 
— N glatten Worte, Complimente, dein; 
ori ebre. M.-piece, Mundſtuͤch; das 
Mur — ESprachrohr, in fig. Sinne. M.-made, 
— = mit dem Munde. — 
A eg to Mänch, mit dem Munde bilden; 
— fü mag ia den Nun — 
en; erſchnappen; kauen, müffeln; 
mir du dac mit vollem Munde ausſprechen; laut 


reden, ſchreien; murren, ſchelten. 


Moarsingly, 84 
Mouthed, maude'd, mit einem 


None, aul,: Munde, gemault, mäulig. Wry.m,, 
—8 ——— Foul-m. , nit loſem 
— Maul. Hard-m., bartmäufig. Meal- 
fear m., saghaft, fhüchtern. 
ogealuun Möuching. mit dem Runde ma⸗ 

mie hend, kauend, fchreiend, ſcheltend; 
—* in das — Kauen, Schrei⸗ 
57 en elten. 

— Mouth loss, mundlos, ehne Mund, 
font. zu om a — 
⸗ wv,n . mowe), 
Mi — Boden, Schuppen ; daß ſchlefe Maul z 

der 

ſverw. mit monıh), die Kuh, Hay 
—* added}! In re ge M. heater, 

a cvolkſpr.), Ku R 

te —— „mau, (ein Blend⸗ 

Du yo ling, der feine Elemente (dam, das 
I yn vorige mow und um) leicht verräth !), 
—* ha, 6 ar en: In Dabfenı in * Saar 
ey: auf den Boden bringen, Arnten, ein 
ſchuod ver ſammeln, einbrin en; ein fihiefes 

Mu: Maulziachen ; btöden, brüllen, (uw, 

— unau, mugio, muhen) To m.at, 
ner dit anfehen. Tom. al, abmähen, 
to ou I abhauen. 


y.t' Möwburn, mauborn, (von 


—* feucht eingebrachten Yeldfrüdten), 


A 
nen. auf den Boden gähren ch von 
Nee B — keit — bran ig wer⸗ 
ve den, fich erhißen 

Br 1? « 
Mousit „0 Moöwer, mohber, manuer, de 
dur Wi Ms Mäher, Schnitter; Anfletfcher, der 
Monte. Na? a f&iefes Maut mach:. Bolkfpr. die 
Ki Möwring, mä end, — an⸗ 

Kom. fletichend, blödend; das Mähen, Eins 
VE t R 

— r 
* Möxa, motfä, die Mora, das ine 
al I; difhe Moos. 

ee Moy, (in Rord 7 dumpf, mul: 
gun —* tifh, muffig, verſch offen; em Gelde 
—— — ud, (vielleicht aus modius). Daher 
Tot das Wortſpiel b. Shk. He. 4, 4. par- 
donnes moi! und Is that a ton of 

ge 9 Moyle, mait, der Mauleſel. 

= —* Mae, Master. ” 
—28B Mrs. abbr. Mistress. 

wen ar MS. abbr. Manuscript. 

net MSS. abbr. Manuscripts. 

; N Mücculent, ſ. mucnlent. 

se vr Much, motſch, (gehör: zu dem uns 
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Muc 
ter _ main angeführten maha, alı 
b. Gp. de Ch. michel 
peyac, ueyaly, fchwed. myeken 
mikill, groß, fpan. mucho), 
fer, weit, oft; foft, gar. To 
of one thing P good for notl 
allzuviel ift ungefund. * 
have more, wer viel hat, will 
ben. He is too m. for yon. 
hnen zu ftarf. Very m., fehr 
gar fehr. As_m. more, asım. a 
noch einmal fo viel. As m. aı 
viel ald. By_m., bei weiten. 
at one, eben fo gut, eben fo fehr, 
gleihem Cinflub. There was 
so m. as one, € war auch nicht 
ner da. Ic was not so m.asin 
man hat ed nicht einmal Br 
M. good may it doyen: beto 
dir recht weht! To make m. 
werth halten, zu Rathe halten. 
make m. of onc’s self, fi guͤ 
thun. ’T is m. the sanıe thing 
iſt faſt das naͤmliche. Thus nı 
fo weit. M.xhat. beinahe, ſch 
Mucid, mijuhßid, (mucidus), ı 
fig, dumpfig, Ihimmlig. f 
Mücidness, die Muffigkeit, 
Echimmel. i 
Mücilage, mjubhßitcehdfc,( 
es Acnoc, mucas), der Schl 
sähe Sa 
ee ee eieni ink 
ino eimi . gland, 
er — 
Muciläginousness, dad Sd 
mige, She, Klebrige. , 
Muck, mod, (verw. mit hebr. n 
Faͤulniß, Moder, mucidus, mucci 
pufoc, Foßig, puba, Rotz, pl 
Dus: chlammerde, lapp. mul 
iſt. Dann aber Hi es auch das 
lapiſche muck, Mord, vielleicht vı 
mit dem hebr. machah, machak, ft 
gen, mucro, Spike und Dolch.“ 
mit wird aber eine durd ein ge: 
fenes opiumähnliched Kraut, Aa 
angeregte, der nordiſchen Berfer 
wuth ähnliche Mordlaft bezeid; 
die nichts verfhont), der Mift, Kı 
Quarf, Unflat; die Telliwurh; n 
dt. To run a-m., berumra 
. and pelf, duſammengeſcha 
Mammon. M.-Ay, die Schmeisfli 
M.-hill, der Dredhaufe. M.-sw: 
der dide Schiweiß. I am in a: 
ayveat (m. of swear), mir klebt 
Schweiß. M.-wer', pflßennaß. 
worm, ‚der Miftwurm, Mi 
Schmutzigel z Filz, Anider. 
to Muck, miſten, düngen. 
‚Muüchender, modinder, ( 
mouchoir, fpan. mocadero, mit! 
muccigium, alt mucketer, ldſe 
— much), dag Schu 
tuch, iſchtuch, Geiferlaͤtze 
Schuupftuch. 


Muc 


to Mucker. moder,. (angel. mueg, 
aufe, ilal. mucchio), jufamnıens 
Karren, ergeizen. & 
ıckerer, modcrer, der Geis: 
Hals, Filz. 

Mıckiness. modineb, dad Dres 
‚dige, ver Schnuß. { ; 
Mücky, modi, ſchmutzig, dredig. 
Mnecs.ty, mn ufoaggıti, das 
Schleimige, der Schleim, Pop. _ 
Mncor:, muc.se, mjubfoß, 
minfc:f', (mucosus, M muck), 
ſchleimig, roͤtzig. 

Mücousne.s. das Schleimige. 

Muero. injukro, die Spitze. 

Mucrorareco. mjuhfronehted, 
zugeſpitzt, jpitig. — ; 
ucusency, mjußfjulenßi, 
das Schleimige, Zähe. 2 

Mnceulent, mjuhfjutent, ſchlei⸗ 
mig, sähe. 

Mucns, mjuhkos, (lat.), der 
Schleim, Rob. 

Muüd, wodd, (verw. mite, mist, 
moat, nieder. Mudde, uudaw. So 
iſt indiſch Motta das Weltei, Mur 
bei Sanchuniathon der uͤrfa amm, 
Okens Urſchleim, die prima materia, 
woraus alle Dinge entftanden, arab. 
mod. St. Croix liber die us 
1, 244. Hieher gehört alfo No der, 
madidus, moor, Not i:u Kuhländs 
chen Koth, mother, unrne, matecıı 
der Schiahnm, nafle Koth, Feb. M.- 
fish, der Schlammbeißer, Moderfiſch, 
Cobitis heteraclita, amita. M. · wort, 
dad Sumpfkraut, T.imosella aquati- 
en. M -.ark, vollfpr. ein Schwein, 
all, die Lehmiwand ; der Baums 

ufer. 

to Mud, einfhlammen, in Schlamm 
— trübe machen, ſchlammig 
m en, 

Müddily, moddili, ſchlammig, 
trübe, unrein; verdrüßlich, finfter. 

Müddiness. dag Schlammige, Trü⸗ 

W- be; finftere Weien. j 
t6 Müddle, modd'l, im Schlamm 
wühlen; trüben; betauben, berau= 
ſchen, trunfen maden , begießen. 
Muddled, betäußt, halb erunfen. 
Müddling, trübend, betäubend; 
das Zrüben, Braun. 
Muddy, moddi, fchfammig, trübe; 
firfier, würriih; Shk., PPT. 2, 2. 
M. headed, dumpffinnig, unaufger 
wedtes Geiſtes. M. look, der, gräms 
liche "lid. M. mertled „ gefühllog, 
unbelebt, muthlos. -  , 
to NMuddy, trüben; mürrifch, umlus 
ftig machen; Sık. H. 4 


5 
Muüdwalled, modduahl'd, wit 


Lehm gemauert, 
\ Müe,|.mew. _ 
Muff, moff, (verw. niederf. Maue, 


Aermel; ital. muffola, 2 mouffle), 
olffpr. das 


der Muͤff, Schluͤpfer. 
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Mut 
Weibliche. Daher die Gefuudfer: 


to tke well wearin; of yurır maf, 
mort! auf qluͤckliche Volziche 
deiner Ehe, Maͤdchen! 
Müffin, moffin, dei Blaze, 
der Salzkuchen, Plattſemnil zum 


ee. 
to Mnffle, moff’t, (altfez. mufe, 
teutih Mufrel, ein haͤngmauliger 
Hund, verw. mit ara. moutl, mom: 
alfo eig. das Geſicht, den Mund ver: 
bülten, dann überh.) bededen, cm 
büflen, wideln, verhüllen, die Augen 
verbinden ; mirffeln, mummeln, brun⸗ 
men, in ſich hinein murweln, m 
pugw, guAlo). To m. up, eintilb 
len, bewideln. To bem-ed npt a 
blind obedience , blindlings gehen 
den müjlen. 
Muffler, die Haupthulle, FeNedum 
für das —— Binde, der Schleier 
Shk. MW. 4, 2., ſMalonen 


He. 3, 6. . , 
Muüffling, büflend, verbindet; 
das Hüllen, Verbinden. 
Muüfti. moffti, der Mufti, türfie 
won Döerbriefier, — 
ug, mogg, us J 
y3 Nebel. —— der Sruq, de 
Bierfhente. M.-wort, der Balıh, 
— L. aaif 
uggish, mu „nos ' 
m 5; i, (gl. meh, feucht, nah, 
durpfig, faul. 5 
Muggletrönian, ein Anh aͤnger de 
Samaͤrmerſecte, die Ludw Russe 
ton 1647 ſtiftete. 
Magient, mjuhdſchient, (m 
giens), brüllend. ; 
Mulätto. mulätto, (fpan mar 
.ta, vom fat. Ber der aRulatıe. 
ülberry, motibert, (veramt 
des Wechfeis der fluͤſſigen, aus ⸗ 
sa, Manibeerbaum, yogov, Dat i 
- beere, angelf. morberig), die Kal 
beere. M.-tree,.der Maulbeerbam. 
M — — (mulcta), de Eh: 
afe, Strafe. 
—F a ‚an Gelde ftrafen, abfrar 
en, büßen. 
Mülcted, ſtrafte; geftsaft. 
were m., wir mußten beranst — 
Mületuari, mo ittincihe 
Gelde. M. punishment, die 


ſtrafe. 
Müle, mjuhl, — vun 
efel, das Maulthier, Maul. M. 
driver, der HRaulthiertreiber. “ ! 
fern, die Hirſchzunae, Hemionltt 
Fair child'‘s ınnle, die wilde p a 
nelfe, Zelönelte, Dianıhus Br 
Muleteer, muletier Di 
tibr, (frg. muletier, lat. mal 
der Maulthiertreiber. k 
Mule&rto, mjulerto, der M 
Mautefel; Pasefel; Pierddunkt, 
Muliebrity, mjuftebörttt 


4 N 


Babe. Ya) 
wikew.er 
mar: ach 


Vuitit. art“ 


der Erik 
Yu 
to M u ir 
POLE UNE 
derdtca de 
ülfe og, his 
bußır, den k 2 
buLen, wide: m: 
verbinden sr ux 
na, une 
pnıla, ae, 1%: 
ler, baden Tr: 
bii:d obedienn. ki 
den weft. 
‚Mnfiler. de ka 
iir dab One et 
Sk. ME 


RX 
Yaffling, Met 
Ind Jahn, fee 


Mal. aiit,eh 


Muggish, mit? 
2 — 
dur — 


Yes mein u 


ton 167 
dngient, M 
ran PIE 
vu, von Mi —* 
Iulvertr. sit 
des 


ion DE u 
ulered, pt 
were 3 9 (ftir 
nlernarie IE 
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muliebris), ‚die Weihtichleit, das Multildeeral, moltifätte: 
Weibliche. (multus u. latus), vielſeitig. 

Maul], (f. mould, mullock), der Keh- Multiloqnos, moltillotw 
(multus u. loqui), geſchwaͤtzig, 


rid, Schutt. 
to Mull, moll, (angeblich von mol- 
lire, näher aber von mulcere, nu!» 
sus, daher mulsum. Weinmeth, aqu» 
mulsa, Syonigwafler, fo dab alſo mul. 
se, w. fr dafielbe wäre), würzen, 
verfüßen, mit Zucker verferen, gluh⸗ 
en; Shk. Co. i 
Mullar, f. muller. 


ſelig. 
Multindmial,multinamiı 
moltinommwiäl, moltin: 
minäl, (multus u. nomen), 
namig; die vielnamige Größe. 
Mulriparons, moltippär 
(multus u, parere, gebären), 


ebarend, viele Junge werfend, 


Mulled, moll'd, wuͤrzte, ver⸗ ruchtbar. EN 
ferte; sewürat, verſetzt. M. wine, | Mnlrtipartite, mo ktippori 
der Würzwein, Gluͤhwein. (multus u. partiri, v. pars), vis 
Müllein. mullen. mollin, getheilt. 
das Wollfraut, Herzktraut, Verba- | Multipede, mo ftiped, (m 


peda, vb. pes, eig. Bielfuß), die 
fet, der Kellerwurm. 
m a 
ex). vielfach, mannı 
mehrfache Zahl. j i 
Mnltipliable, multipl 
ble,, molltipleiäb't, m 
tiplitäb‘t, (vom vorigen), 


scam L. 
Müller, moller, 
leur), der Reibſtein, äufer. 
Miller. mollit, (frz. aus mullus), 
die Barbe, Meeräfrhe; der aufgethane 
Stern; Laufer; Die Zange. 
Mülligrubs, uto Lligrobd8, (bon 
nuAlaw, das Maul Od. 


5 frz. mo- 


pvw, ‚KuAiw. U 

die Cippen verziehen, und ber Weis | mehrbar, zu mulzipliciven. 
ern Form von gripe, W. f., das Maulcipliableness, die Der: 
eben tiefen Sinn bat, der nun aus | barkeit, Multiplicabilität. 


Multiplicdänd,moltiptifä 


gürfich gewendet is In der Bolfs 
: (multiplicanıus), der Rultipl 


pr. bedeutet das Wort auch Krank⸗ 


eitsariflen,, Mudeın),, das Kneipen ie au vermehrende Zahl. 
im Leibe, Bauchweh; die finfiern Ger Mulsiplicate, lest 
erden. To be in one's m., efihter vietfad, mehrfach. 
fhneiden, bet übler Laune fern. Multiplicätion, moftip! 
Mullock, mollod, G mull, fd’n, die Vermehrung, Mu 
nu): der Kehrih, Auswurf, | cation. M.-table, das Ein mal 
ME: Maltiplicätor, moltipl 


ter, (lat.), der Bermehrer, 5 


Müllus, ſ. muller. 
plicator, die multiplicirende 3 


Muülse, mollf', (mulsum, f. io 


‚mull), der Honigwein, Weinmeth. en. Ale 
Mulrln n nr Moltängjulät, Mnleiplicity, moltiptif 
(auf multus U. angulus), vielwints die Vierfachheit, Bielheit, Mei 
ig, vieleckig. Monge. Bee 
Multängularly, vieledig. Multiplier, molltipleie 
Multängularness. das Hielwink⸗ |  Vermebrer ; SRultiplicater. _ 
lige, die Vielwinkligkeit. to Mültiply, molttiplet, 
Multieäpenlar, mo (tifäpp> tiplicare), vervielfachen , verm 
is uläar, (multu« u. capsula, ſ. cap- len viel werden, fü 
sular), mit bi f ielfaͤche⸗ rehren. , 
eh ), mit vielen Kapfeln, vielfäcer | 1 he Iy ing, sei ia en 
Multicävons, i r wehrend ;, dad Vermehren. IM. 
Lisdvones moltiehh man das Vervielfachungsglas. 


multus u. cavus, f. cave), nit dies 
en Höhlungen, vielhohlig. 
Mnlticoler, moltidglor, (my 


tus u. color), vielfarkig., , 
ifehrio®, 
(multifarius) mannichfaltig. 


Mnltipotent, oltippo' 
ar u. potens), viel verm 
ehr mächtig. " , 
Multiprösence, molti 


Multifäri " 
N gend, (multus, praesentia), t 


Multifäriously, manntcfaltig, u an vielen Drten d 

Multifärionsness, die Manni» ielgegenwart. 
faltigkeit. Multiscious, motsiff. 
Multifidous, mottiffidoß, (nultisoius, d- scire), vielwiſ 
-Multisilignous, molti 


(multiſidus, aus ſindo) vielfach ge⸗ 


theilt, mehrmals gefpalten. tıv0®, (mulsus und siliqua 


Multiform, molttifahrm, huͤlſig. 
(multiformis), vielformig. „| Multisonous, moltiss 

Multitormity, moltifehrmis (multisonus), — — — 
Multitude, mollt tiud, 


ti, die Vielforinigkeit. 


ES 


Mul 


tudo), die Vielheit, Mehrheit, Men: 
ge; der große Haufe, Möbel. . 

Multitudineus, moltitjuhbdi« 
nos, mengereich, vielfach, in Haus 
fen, groß, mannichfaltig. 


ultiyagant, multivagous.| 


moltimwägänt, moltimwäs 
08, (multivagus), vielſchweifend, 
berumfgmeifen unſtaͤt. 
Multivions, im olti wwios, ſmul- 
tilius), mit vielen Wegen, vielſeitig, 
- _ kielfa , 
Multivolene, moltimwolent, 
(multum u. velle, volens), vielwillig, 
wandelbar — 
ultécular, moltodjutär, 
(multus u. oculus) vielaugig. 
Müiture, molltfh'r, (Ju molo 


. gehör litura), dad Mahlen 
—XR — — 
Mum.momm, (f. mommery), die 


m 
umme; ft! il. To be m., ſtock⸗ 
ill ſeyn. M. budger, ift wol urs 
r. — — * — ein 
ageſpiel mit Wurfeln geweſen, wo⸗ 

bei % befonders- ftill hergehen mußte. 

M. chance, fein Wort! M. was tlio 

word, wer ſchwieg, war er. To sit 

;n. chance. ſtumm da fiten. M.- 
lass, das Paſglas; volfipr. dad wer 

en der arofen Feuerebrunſt in Lon⸗ 

ahr 1066 errichtete Denk⸗ 
mal. 


w Müumble, memb'l, (ſpielt in 
AMUV. moravliw, normuan, muf feln, 
mumpeln, ſ. auch to mump), mum⸗ 
meln, murmeln, brummen ; muffeln, 

acht fauen; verfhluden, nicht Aus 
ern; (volfipr.) To m. a sparrow, 
ein Jahrmarkt: und, Rirmafcers, wo 
einer mit auf den Rüden gebundenen 
Anden einem mit verſchnittenen Slh- 
gein in einen Dustonf gefe ten Sper⸗ 
ing den Kopf abzubeiben ſucht, und 
‚dat Thierden natürlich kratzi und 
beißt; ausprlgeln. 

Mümbler, mommöler, der Rurs 
melnde, Muffeinde. 

Muümbli 
das Munnieln, Mufleln. 

Mumblingly, mummelnd, zwiſchen 
den Lippen. , 

Mümial, miuhmiat, von einer 
Mumie 


on im 


. 


to Mumm, momm, vermummen, 


verkleiden. 
ummer, mommer, der Ders 
munmte; volffpr. der Hund. B 


iummeoring, müummery, 


monmering, wommeri, f. 
: mommery. J 
Mümming, momming, vermum⸗ 
mend; das Vermummen. Ta go a 


m., vermummt gehen, 

Ammy, monmi, (ara, mon, 
Wade, Judenped, Asphalt), die Mu: 
mie; das Baummwachs, Yiamienfartz 
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'Mümps, momps, 


ng, mummelad, muffelnd z 


Mun 
HR O. To beat to a m., breiwad 


gen. 

to Mump; momp, f: to mumble, 
nagen, benagen; (volkſor.) fhme 
roßen, betteln; mummeln, tm 
brummen; fangen, erwiſchen; 
den, ſchneuzen. 

Mümper, der. Schmarotzer, Bettler. 
var hal, die Bettlerherberge, Bett 

n 9 

Muamping. nagend, bettelnd; di 
Ragen, Hettein. 3 ö 

Mümpish, mampifd, verbr 
lich, muͤrriſch. 

Mumpishnoss, das mürriſche Bo 


en, 

die Kehlſucht, 
Bräune; muͤrriſche Laune, der er 
‚ger. He is in his m., (vgl. mulli- 
ubs), er has feine Brummſtunde. 
Mun, monn, Edmund. In Rn 
engl. f. must. ; 
to Münch, monfd,(f. to monnch 
in Happen kauen, gierig eſſen, — 

ten; Shk. MD. 4 1. 

Müncher, monfder, der Saw 
venkauer, Berfchlinger, Seiler. 
Münching, fauend, freifend; de 

Kauen, Freien. 
Mund. durch mündtichen Bertrz 
geſchloſſener) Friede. 
Mundane, monndehn, (mud«- 
mus), weltlih; Shk. P. 3,2 M 
soul, die Weltfeele. Mi. squire, der 
Weltmann. BER! 
Mundänity, mondänniti, Dt 
Welslichkeit, das Weltliche. 
Mundä nd eh a (ma- 
dare), die Reinigung, &äuberung 
Muandatory, mondätorri,t" 
nigend,. faubernd, 
Münday, mondeß, ſ. moondar. 
Muündic, mündick, mendil, 
. der Schwefelkies. Res 
er — — 
’n, die Reinigung, Saprben— 
Mun Adficative. —A 15 


- ti, reinigend, fäubernd; dab Bw 


nigungsmittel, — 
ta Mundify, —— (sr 
dum facere), reinigen, faubern. 
Mündifying, reinigend; dad Ie 


nigen. 
Mundillion, monditljen, (ff 
modillon), der Gparrentopf (am te 
rinthifchen Gefinfe). , 
Mundivaganı, mondiwwe, 
Ant, (mundivagus) , in der 
Breunkäweifene, 
Mundungus ‚mondonngob 
(neltfpr.) das Stinttraut; der 
er, Lauſcavenzel. 
Munerary, mjuhnerärri, (ff 
Hat. munus), als Geſchenk. To m* 
nerate, ſchenken, lohnen, und mın®“ 
ration, Geſchent ı Belohnung, 
außer Gebrauch. 





ka 
Shk. 0. hum 
to Mann, mim. 
—8 u 
toRen, 


ie 
a 


Mumper, In fies 
Ms hal Arken 
Mnmpisg. nel 
AUNmpIaf, 2 
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Naspik um 
Mumpistunne 
Mamps, ru.‘ 

Sri; anis v 
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in Sep In. 
fen; SE MD. - 
Muncher, au, 
pentene, Gedore! 
— ma? 
(0A 
Mand. ed ern 
— geil! 
[77 „a 
sonl, de Sekt ke 
Bel 
Mundunity Pig, 


Ma ndatioa at, 


Kundurr! ank 


sah is 


nigend, 
Kanday® jr 


dundic, nu 


nähe 
u 

difienitt Pi 
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il 
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Muridtic, mjuriästit, f 
— ir - 
Muring. mjuhrin maue! 
das 6 » 


Mun 


Müngrel, ſ. 'mongrel. 

Münıch, monnif, Münden. 

Municipal, mjuniffipäl, (von 
municipium), von einer @emeine, 
zur Stadt gehörig. M. laws, die 
Stadtrechte, Statuten, Stadtgeſetze. 




























Murk, morf, . merk, die ' 
keldeit; Hilfe, Treber. 


Munificence, miunsffißeng, | Mürky, morfi, düfter, trübe, 
————— * die Freigebigtein, | „ Hlb 5 Shk- M. 
Hilde, Großmuth. Bei Spenf. Bes Muürmur, mormor, (fat.), 


Gemurmel, Eemurr. 
to Mürmur, (murmurare), t 
meln, murren 
Muürmurer, der Murmler, 
vende. 
Murmuring. murmelnd, 
rend; dad Murmeln, Murren. 
Mürmnringly, murrend 


veftigung (v. muunitio). , 
Mu “ ıficent, freigebig, mitde, groß⸗ 


müthig. a 
Munilicently, freigebig, mid. 
Munificentnoss, die Freigebi 

feit, Milde. , IR 
Müniment, mjuhniment, (mu 


nimentam), die Veſte, Veſtung; . ; 
Eike, Mtunde, Danboefe, Erle | Mürnsget, mornimät, € 
und Siegel. M.-house, das Archiv, mornefle), das @evierte, vier 
die Schriftenfammer. , j ten Alenher. Gattung, _ bejonde 
ats mjuneit, (munixe), | dem ©piele gleck, w. f Aoͤſtau 
eigen. 4 . Br jege, mir unbefannt. A: 
Munition, mjunifh'n, die Bea Kings, vier Könige. . 
veſtigung; Beftung, Schanze; der | Mürr, (veraltet), der Canupfe 
er 


Kriegsvorrath. 

Münkey, ſ. monkey. 

Münion. monnien, die Fenſter⸗ 
große, das ſenkrechte Stud an einem 

enfter-„ welches‘ den. Fenſterraum 


theilt. 

Muns, Mund, Geſicht (volffpr.). 

ar — plumbs, 6 Irel.) Kar⸗ 

eln. 

Marine mijuhridſch, 4 mu» 
rus), der Mauerzind, Mauerichoß. 
Müral, mjuhräß, (muralis), von 
der Mauer. M. crown, die Mauers 

krone. 

Mürder, morder, (angelſ. mor- 
thor, morther, verw. mors, poposs 
verf. mürden), der Mo rd. - 

to Mürder, morden, ermorden; 
jerfiören, vernichten. To m, words, 
radebrechen. 

Muürderer, morderer, der Mörs 

der; die mit Kartätfchen geladene 

anne. : 

Mürderess, mordereß, die Moͤr⸗ 


derin. 

Mürdering, mordend; das 
Morden. M. piece, der Zeuermörfer, 
M. shot, das gehadte Eifen, der Kar⸗ 
— 

Murdermeont, die Ermordung, 

der Mord, 

Murderons, morderoß, mör⸗ 
derifch, biutdierig. 

Murderonsly, mörderiſch. 


Eornw. der Alt, Scheerme 
bei, razor bill, Alcatorda. 
Murrain, morrin, (alt mı 
das eben fo. gut von mori, al 
ableitbar „das Vi 
en, die Hornviehſeuche; Shk. 
9. MD. a, 1. (Co. 1,3. TC 
A m.take you. der Henter hol: 
Mürrey, morri, (franz. n 
u maurus gehörig), dunkel 
ö Yuinarsbraun. j 
Mursh, ſ. murr. 
Mürrion, morrien, ſ. m 
der Helm. , 
Marrybird, morribe 
murr, der Aalb. r 
Muürs, worr6, f. murk die 
Mürch, (in Nord 
vosag) , die Menge, 
ehe ei Getreide. 
Mürther, fe murder. 
Müscadel, moßtadel, da 
* cateller. -- s —* 
Müscadine,. moßfadein 
Mufcateller ; Kr Biſaukuge 
grape, die Muſcatellertraube. 
Muscary, moffäri, die] 


einthe. 
Peer moßkaͤt, die Muſc 
Mufſcatiraube. 
Muschsro, mos#tihto, f 
chito, die Mosfite. 
Müscle, mo68'L, (museulu 
Muftel; die Mufhel N 


Minrderousness, das Mördes die Mufche, M.-shell, d 
riſche, die Blutgier. ſchelſchale. — 
to Müre, mjuhr, (bon murus,engl. | Muscosity, moskossiti 


muscosQs) , dad Mooſige, du 


——— moßlomweit, 
Bott des Bliegengottet, Mas: 
BL andere von Ameilen M 


mure, Mauer, 6b. Shk. bHd.), bes 
mäauern, mauern. Tom. up, ver⸗ 
mauern, zumauern. 

Mürenger,  mjubrendfder, 
der Maͤueraufſeher. 
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nen, von Heuſchrecken Lofrer, von 
Müden Magvaren , von Laufen 
— — don. Mauſen Myonier, 

yſier nannten), der Moftovit, Ruſſe. 

Muscovy, moßfomi, oftau, 

Rußland. M.-glass, das Mariens 
glas. W.-hides, die Juchten. 

Muscular, moßtjulär, von den 
Muſteln. M. mouon, die Bere 

gung der Muften. j 

Muscnlärity, modtjulärriti, 

das Muffelbarte, , 
Muscnlous, moßfjulos, von 
den Muffeln, muffelhaft, fleiſchig. 
Muse, ujubf‘, (noise, VON jei- 
o9ar), die Muje; der Tieffinn, das 
Gimnen; Schlupfloch. To be in a 
m.. in Gedanken ſeyn, finnen. 

to Müse, mjuhf, (uüesau. wovon 
amuser, M u fe), finnen, nachdenten ; 
bruͤten verſunken feun, fi wegden⸗ 
ten, ſtaunen; Shk. T. M. To m 
‚upon, Überdenten, durdgrübeln. 

Museful, tieffinnig, in Gedanken. 

Muüser, der Rachfinnende; Kalmaͤu⸗ 
fer, Träumer. 

Miser, das Schlupfloch (urfpr. wol 

Maufelod),  _, 

Museum, mjufihbom, das Mur 
eum, Eabinett, die Kunftfammlung ; 
as Studiergimmer , die Biblimhek. 

Mushroom, moſchruhm, (altfrz. 

muschoron, jeßt mousseron), der Erd⸗ 
ſchwamm, Sin; ſchnell gewachſen, 
ploͤtztich entſtanden. 

" Müsıic, mjuhfit,.die Muſik, Ton⸗ 
kunſt, Tonwillenibaft, das Ton⸗ 

. fpiel, M.-house, das Eoncerthaus. 
DM. - paper , das N 
en, das Moftral. M.-room, bad 
ARufitzimmer ; Orcheſter. 
Masieal, mjuhſikal, mufikaliſch, 
wohlklingend. 
Musically, muflfatifc. ‚ 
Mnsicalness, das Muflfatifche, 
der Wohlklang. 
Miısjcian, mijufiffhän, der 
Muſicus, Mufcant, Tonkünftier, 
a ER la net 
using, mwjußfing,  finnen 
—R das Binnen, Leuten, ’ 
Müsk, moßtf, (ital. muschio, fi}. 
musc), der Moſchus, Bifam; die 
- Mufeathyacinthe. M.-apple, der 
Mufcateller Apfel. M.ball, der Bis 

- fawfnopf, die Bifamfugel. M. bea- 
ver, die Biſamprarte, Sorex moscha- 
tns. M. cabbage, eine ausländifche 

Kohlart. M.-coar, die Zibethkatze. 

- M.-cherry, die Mufcateller Kirſche. 
M.-crawfoot, da Biſamkraut. M.- 
melon, die Bifam-Melone. M.-paste- 

eller, die Bifamfugel. M.-pear, 
ie er Birn. M.-gnash, 
der Mufcuebiber. M.-rose. die Mo: 
(außrsfe, M.-seed, der Abelmoſch, 
Die Biſamkoͤrner. BI: 


otenpapir. M.-. 


Müsked, moßk'd, mit Siem io 
reitet, wie Bifam riechend, bebifert 
Mnusker, moßkit, (it. moschetio, 
fr. mousquet. Eigentiiih eme dt 
tenart; Shk. MM. 3.3. Aber die 
. Poliorfetif has vıele ihrer Auströd 
von Thieren bergenomuizen, wit au 
eulus, echinus, ories etc.), die Kıl: 
fete, Flinte; der Sperber, Epringl 
M.-basker, der Schanzkorb. M- 
proof, ſchußveſt. M.-shor, der äm: 
tenfhuß. . 

Musketceor, moſkitihr, im 
Nuffetier. . 

Mus kötoe, wostihgn, ſ. mer 
chito. 

Musketson, moftitubn, ii 
Mufteton, eine Slinte, mit furen 
u, weitem Laufe, Kurzflinte, Ehrm 
flinte, der Stutz. , ‚ 

Muüskin, moßtin, die Meiſe. 

Muskiness, der Yifambuft. 

Müskle, f. muscle. , 

Muüsky. moßti, nad Balfam rt 
hend, wohlriechend. 

Muslın, mosslin, (tem Hein 
Moffut, wo es herfam), dab Roi 
felin, Neileltud. 

nsquerson, f. mnskeroon. 

Musrol, mosdrohl, (ft. mar 
role. tal. ift muso, Echnane && 
Jen: das Nafenband am dam 

er Nafenriemen. 

Muss, mr6®, (fr3. mouche, Eh 
die Gricdyen hatten em Kinder 
nvia Kaıın genannt, Das dem ill. 
mosca cieca, unferm Blindeluhſeil 

giis- Abgeändert iſt wol mans di 

aber), dag Grabbeln, Aufrafien, die 
Rappufe; Shk. 4C.3, 11. Tomat 

. am., in die Grabbel werien. 

Musselin, f. muslin. _ 

Mussitätian, moffitehf6's 
(ton mussitare, doch auch zu um Mi 
horig), das Durmeln, Gemurmd. 

Müssulman, mo&solmän, (des 
arab, salama, Frieder geben, ſeij 
machen, aslama, $rieden befemam 
felig machen, daher Islam, die: 
tigmadende Keligion, und der it 
ankangt, muslimon), der Media, 
Mufelmann, Mahommedaner. 

Mast, moßt, (mustura), der Kofi 
die Würze, da Bu Bier. 

Must, moßt, muß, mußte 

to Must, moßt, (f. muise), ſchinr⸗ 
lig machen; ſchimmlig werden, (hie 
meln. 

— on — ne 

. fte i8, moftebfo, (mer 

K Dberlippe und der darauf mit 
fende Bart, fra. moustache. ite 
möstaccio), der Knebelbart, Ednum 

art. f 

Müstard, moßtärd, der Eu 
M.-seed, das Genftorn, der El 
ſame. 





zo h 
Markei,mite 
reitet, weh 


—— 
M- 2 
tem 
Yatadat kan: 
ten Yira ine 
— 
tea, Kin; nie 
prooch ” 
ih 
Musktenn, 1 
Maskiron, Mit 


0 2 
Muskerien, - 


‚oſig, ſchimunlig, ſchal. 
Rıfrım, mi ee hie Dumpfgfeit, der 
„mamlbt himmel, , 
dee . Müsev, moßti, dumpfig, ſchimm⸗ 
Maskin, mt fig, ſchal, Shk, Co; anbruchig, vers 
Maskinen? bracht; miürrifch. 


Maskle, feet 

M ur, site! 

Man, 
—— 
a 


, Borat, 
MnsguiaP, 
Masse) — 


role. in n 
dt hi 
—VD * 
Mass, gi .n 
die Out 
puis ya _ 
mosıa Ct" 

nd. Bi 

ba) de 
am, ah 
Musselin. 
Musi 44 
(von mern. u 
hans), wii f 
fussuln:" . 
Eh F 
md / N 
fell wii 5 
[rgmadent! — 
ah Pa 
DIL 
Inst — 
die BE 
en 
(ig wohl P: 
men. het: ? 
NT u 

na gr 
k Ok 
ſende — —2 
—2* ir 
kart rd. seh“ 
st 


Müster, moußter, (fat, monstrare, 


B Mütable, mjubtäb'l,, veränder 


Mus 


it. nostrare, aufzeigen, ald Probe), 
die iufterung; Muſterrolle; das 
Aufuebet, Shk. He. 8, 6. ; daher AC. 
ı, ı. Ales and musters of te war; 
die Kiotte, der Haufe. To pass m., inits 


gehen, ——— „book, m.- 
ro:l., die Mufterrolle. NL - master, 
der Nufierer. . 


to Münster, mujtern; zur Schau 
ſtelien; zuſammenbringen, — 
meinz fih verſammeln, ſich anfanıs 
mein; 'Sik. DIM. a, 4 Tom. up, 
zuſammenbringen, aufbieten. 

ME NBLOINBENE d; das Mus 

ern, j 
Müstily, moßtili, ſ. moist, dum⸗ 


Musulman, f. mussulman. | 

Mutability, mjutäbilliti, (d. 
mutabilis), die Beränderlichkeit, der 
Unbeſtand, Wankelmuth. 


lich, wandelbar, — 
Mutableness, die Veraͤnderlich⸗ 
keit, der Unbeftand.- j 
Mutätion, mjutehſch'n, (muta, 
tio), die Weranderung. 
re mi uht, b. Chauc. mnet nad 
em frz., (jubog, purra, mulus, 
d. kvw), ſtumm, ftödifch; der Stum⸗ 
me; flunme Bucftab Diener (3. 
3. Bei einer ausgeftellten Leiche); 
— ar: 2 
o Mute, (gehort zu Kugw, vom, 
purrw, vor Kfel ſchnauben, Pr uch⸗ 
zen, mücden, muttig, muf— 
fig, Moder) fallen laſſen, von ſich 
geben, Koth machen, miſten. 
Mürely, ſtumm, im Stillen, munftig. 
Mütenese, die Etummbeit, das 
fiodifhe Wefen. , 
to Müutilate, mjubtifeht, (mu- 


tilare), verftümmeln, ſtuͤmpfen, laͤh⸗ Ä 


men. . 
Muütilated, verftümmelte ; verftünts 
melt. 
Murjlätion, miutilehſch'n, 
die Verftiimmelung, ; , 
Mütin, mutinder, mjuhtin, 
mjutinihr, (frz. mutin, fiheint 
wie unfer Wort 
tus, movere ju gehören), der Meus 
ser, Meutzwacher (gut lutheriſches 
Wort! ), Aufrührer, Aufmwiegler. 
Müting, wjuhting, miſtend; das 
Hitene Kothmachen. 


Mütinous, mjuhtinos, meutce 


rifch, aufrührifh, meutma heriſch. 
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Mütinonsness, dad Au 














Mutter, 


Mutnal, mjub 


Muzzlin 


euter, zu mo⸗ 


— — meuteriſch, aufruͤh⸗ 


Myo 


Meuteriſche, ae m 


Muüsiny, IDEEN, die Mi 


rei, der Aufruhr. 


to Mutiny, alt to mutine, f. ! 


lone zu Shk. H. 5, 2., fh fa 
sen, Meuterei treiben. 

motter, das Mu 
Munteln. 


to Mutter, (ZU wum, nulw., mi 


mussito gehörig), murren; Murt 
munkeln; Shk H x ; 


er der Murrende, 9 


keinde. 


Muttering, murrend, munfe 
. dae Murren, Senunfel. 

Mütteringly. mureend, munf 
Mucton, mott'n, (fr}. moi 


veriw. mit dig, ovis), Das Han 
Reid, Schoͤpſenfleiſch; der Han 
ie Schuude. A laced m., eine 


if, 1. Shk. TG. 1, 1. mit Mal 


- M.-chops, die Hamnıelrippen. 


fist, die dicke arobe Kauft. M.-ı 
ger, der 
1», tfhuäf, (mut 
gegenfeitig, wechfelfeitig. 

urnäality, miutfhuall 
das Gegenfeitige, die Erwieder 


mine Lonler. 


Murcually, mjuhtfhud 


wechfelsweife, um einander. 


Muüutualness, dad Wecfelfeiti 
Mürnle, mjuhtjut, 


der Dielenterf © modui 
ielenfopf, 
rifchen Gebälh,. —— elle 


Muzzle, nmos&‘l, (fr. mu 


weshalb es auch fruher mosel, 
moozle gefhrichen ward, zu 
gehörig, ? month), das Maul 
Schnauze, der Ruͤſſel, die Mün 
der Kopf (einer — der 9 
korb, Shk. bHd., dad Nafendı 


to Müzzle, (f. td mnte), den: 


nahe an etwa® bringen, ſchni 
fehnuppern, befhnüffeln; ſchnop 
; hnausen, kuͤſſen; das Maut vı 


Müzaled, moss'(d, ſchnop 


geſchnoppert, mit, verbundenem 
FhKk. MT. Hh. ſch d 
noppernd; 
Schnoppern, Skaulverbinden. ’ 
My, mei, (perſ. men, altt. 
goth. mein, gr. Epos, lat, ı 
mein, meine, 
Mynchen, mıntfdin, (voi 
nacha,eite Moͤnchin), dies 
My6graph meipgg 
garien.) die Mysgraphie ' Br 
u ung der Muſteln. Klodfai 
yölogy, metollo i 
Auc u Aoyo;), die Muftelleh 
op merops, (gried.), 


ig. 
— 2 meiopi, die Kurz 


Myr 


MYriad, mirciäß, vora5), Die 
Ütyriade, sehn tau 8 
— en eK su 
nıire), der Biverg, das Kericen. 
(80, Ben * Haſcher, Unterhaͤ⸗ 
ianmeirobbolan, die 
— Vurgierpflaume. 
spolist, meiropnokift, 
“ii + und zwiaiy), der en⸗ 
andler. 
—* mere, (myrrha), Die 
rrhe. 
Myrrhbine, merrin, myrrhen. 
Myritorm merrtifahen, myr⸗ 
—— el, (cl ), 
rtie, mertt, vorog, Muprov). 
die Myrte. M.- ıros er ÖRurten, 
baum. M.-grove, die Myrten aube, 
My mis, (grieh.) die Mießmuſchel. 
ee ich ſelbſt, ſelbſt, 
mi 
Mystagogus mikeäg goht, (Av- 
ywyoz, der in Geheimnifle eins 
füben), er MRpftagos , BGeheimniß⸗ 
rſcher, Ge yeimniß mer , Verwah⸗ 
rer der "Hei igthumer , Antiquitätens 


deuter. 
Mysteriarch, miftihriärt, (m. 


puscenpiov U. zer der Pa eri⸗ 
acc, bergeheimnighaber, Vorſteher 
der Myſterien. 
Mysterious, miſtihrios, ges 
heimnißvoll, duntel. 


Mysteriousl gebrimnißnodt 
———— das Gehei 


rn I. 
terize, mißtireif', in 
— hüllen 3 Geheimnifle auslegen. 
Myster ibtiri, (kverypiov, 
weiches Yo riech. von eva, "den 
Mund iöließen, abgeleitet wird, von 
Anquetil du Perron aber und 
Kleufer vom zend. mysd, sacri- 
ficium incruentum. Wo €6 die zweite 
Bedeutung bat, ift ed aus dem fra 
mestier, metier, das Aus maistery, 
nıastery, Meifter e i, lat. magi- 
sterium, fr}. maistrice entſtanden. 
Chaucer fgreibt es dann mistere), 
das Gebeimniß; geheime Spie ; 
—— die Kun 
My a mystical, mißtit, 
4 i 6 tits al, ayftilß, geheimnißreidh, 
eingehüllt 
Mys tic ig s usfifh, dunkel. _ 
sticalness,, dad Myſtiſche, 
*. —D — ———— 
ytholögical, 


mitolodſchi⸗ 
ie mphologifg, . 
Mytholägica y mythologifh. 
Myılologist, mitollodfhi 
der: — — Fabellehrer. ß 
yıhoöl ize, mitellos 


“uk Mythen erzählen, Mythen 
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Nab 

— — — 
er v. uva U. — 
area: 3 eltunde, Goͤtierlch⸗ 

re, Sagenkunde. 


N. 


N, = In der Figur dad um 
und Becher, wedfelt i — den Em 
den mit dem verwandten t 8 
— Asugmv, pulmo), 
vor 1 (illiberalis, izliberalis); wit 
ne nf, hemp, Brennfeis, 
rimsıane, nennen, Rama); 
— d (ital, fonno, mundart. f. 
0) wird in nr Bildung der 
— einge Pet en (innso f. iago 
Kin pindel, —ã 
iebt die Nähe von den 1a 


Ben: 
g und k befonderö, m 
1 a0 Fee t wird (rain, Res 
gen) wird einfach, wie m 
utichen, —— —52*— 


Naſenlaut vor g. k, c 
daß, me es die betonte Bulbe (ih, 
der folgende Buchftabe feinen vol 
kommenen — —F er, ee 
engsger, ng ER: 
iſt es, wenn 4 al Gbzrafebe 
muttelbar nach 1 oder m folgt (kils, 
til, autumn, condenn 
de ee kondenn, 
ontemm), bis die Ableitungſohl 
wieder dazı fommt (condemn: 
ble, contemner, I. fonden® 
nab'l, en 'N 
‚wie f. ıh 
N. 5. abbr. new style, neues Stylt. 
Nem. con, abgef. aus nemine co# 
tradicente, ohne Jemandes Wide⸗ 


nern abgef, Nottinghamshire. 
N'r, abgek. f. not, & B. —X 


coul 
Nab, —8 (angelſ. nappe, hnoep 
Ben eher, gall. hanap , te 
ruf. konop,, gi bub, men 
und leer, in der Kon 
nabub bohr — . — 
t. Handwoͤrterbuch — verw. cam 
nel, In, Himmel, böhm., nebe, a 
ge. & N ein hölzerne 
N sch * iudt — — 
ir alſchlucht zwiſchen zwei 
—— „Bon 


ehfenfi —8 

alpine Sera il ist. rs napn 
gnupr, seh irg. d p gan 
wol — Knauf, —R br 
knop 7 wie = am Aa 
daß Ze egriff de 


ie 
wölbten der herrichende i 
meap), Abigail; der Kopf, — 








is3 hi Nab 653 I‘ Nan 
Myıhdlg.n ger; Hat, Mhitze 1c. Penthouse n., | To n. up annageln, dernageir 
( aldi ein — „auch ab cheat Kanone Pro n. to the ande 


Nab girder. volffpr. ein Zaun, 
ft, Eoyakalı 10 N:i®, (fcheint zu nvırw, wurro, 
avılo, yvarı, yvarın , eneipen, 
to nipe, knife, vielleicht auch dem 
gaumwortlihen nuppeln, niffeln 
wovon farnüffeln (das dieifch 
tneipen ; zu gehören), erhaſchen, erwi⸗ 
J ſchen. Volkſor. Ton. the teize, ges 
peitfiht werden. To_n. the stoop, 
am Dranger ftehen. Ton. the rust, 
ätifh werden. To_n. the snow, 
einwand von der Bleiche ſtehlen. 
" Näbob, nehbob, (mogol. ein 
eueianan) ‚ der Rabob ; reiche Oſt⸗ 

indier. 

Näcker, nacre, näder, (ital 
nacchera . dag auch noch Handpaufe 
ift, indifch nakarah, k; Anquet. du 
Perron zu ‚Onpnekh. x, sıa. und 
Klapper), die Verfenmufbel, Pers 
lenmutter. In Norf. Harniſchmacher. 

Niäcking, in Cornw. ein Halstuch. 

Näcky, (volffpr.) einfihtig, aufges 
gelegt, ö , 

Nädir, nähdir, der Nadir, Zußs 
punft, 
äf,f. neif. , 

Naff, näff, (v. van. ſchwimmen A 
der Zaucher mit einem Gchopfe, 
Mergus cirrhatus. 


Nig,näagg, (niederf. Nigel, ein 





angegtlı Merdchen, ſ. neigh), das Neitpferd, 
DH der Klepper.; Shk. a Gallowa 
N nags, Öalgenwegöflepper, Shk.bHd. 
u fi 2,4; Öalan. , . 
coatent Näjades, nehdjäds, die Najaden, 
fontenm) Baflernympben. 

mw Näif, nehtf, naiv, kunſtlos, rund, 
be con· treußerzig, ungezwungen. 

if, fe Nail, nehl, der Nagel; die Ktaue; 
im eh das Maß von 21/4 Zoll, Rose nails, 


feine Hartnägel. Flemish n.,_ hole 
laͤndiſche Hartnägel. Clout n., Harte 


naͤgel. Rönnd heads, rundkoͤpͤſige. 
Deck n., Schifferduker. Clasp n., 
Schindelnägel. Brads, battens, 





K,oot, h 5 ;“ »s, Gpahnnägel — en 

afer ıc. Scupper n.. einagel. 

a“  Ciasp hobs, neun Schlag Shuhnär 
abe “gel. Flat points, plattfpigige Nas 
vi 8* 5 elıc. One n. drives ont another, ein 
De Br eit treibt den andern. To pare 
—*28— one's nails, einem die Fluͤgel bes 


, [ouaiden: To hit the n. on the 
W head, den reiten Zled treffen. To 
labour tootlı and.n. , fihe unse 
werden laflen. On the n., au der, 

tele. To pay on? down on 

#  then., in flingender Münze bezah⸗ 
gi len. N.-nippers, die Rägelgange. 
—* 1,  N.-smith, der Ragelfhmied. N.- 
Th Hi en der Nagelhandel, Eifenfram. 


M Nail, nageln, annageln, heiten; 
er ——— beſchlagen; —X einen bei etwag 
Be @. B. einem Verſprechen) veſthalten. 
m v 


derfpießtn. Ton. to the cross 


sign 
Näilage, die Tara vom Tabaı 
Näilbonrn, (ldfhftl.) die Hi 
uelle, die ihr Wafler nur vo: 
Paltigen Tagwaſſer bat. 

Naäiled, nagelte, befhlug ; gen 

befchlagen. N. up, ‚vernagelt. 

Näiler, der NRagelfihmied. 

Näiling, nagelnd; das Nagel: 

Näinsooks, eine Art bengal 
Mus lins. 

Näked, nehf'd, (goth. nm: 
angelf. nacod, boͤhm. nay, lal 
dus), nadt, bloß; wehrlos; 
(08 ; deutlich, augenfällig; dere 
Gtanım. N ladies, die: Zei 
Herbftlofe, der — — 
chicum antumnale. N. truth 
reine Wahrheit. To strip n., 
blößen, ganz ausziehen. 

Nükedly, nadt, bloß, unbededi 

en R 
Näkedness, die Radtheit, € 
Näker. näder, f. nacre. 


nel i — — 
‚na eint beina 
Ahl, ſo daß n etwa der p 
Artifel'n oder 'ne wäre), der Pf 
Näm, naͤmm, Ambrofius, 
Näme, nehm, (inden meiften € 
hen; hebr. naam, er fagte, < 
nomen, ſamſtr. namma, nomnas 
‚der Name; Ruf; die Vollm 
der Vorwand, die Befchönigunc 
Schimpfname. By n., mit Ne 
Namens. To call names, ſchim 
Schirpfnanen geben. A man ı 
ein Mann von Ruf. His n. is 
er ift bekannt, er hat Kuf._ W 
our n.? wie heißen Sie? Spri 
tr one’s nanıe be np. one ma 
a bed, wer einmal beruͤhmt iſt, 
ch gütlih than; dem Glüͤckl 
ommet alled im Schlafe. One 
as good ke hauged, as havs a 
name, guter Nuf über alles! 
to Näme, nennen, ernennen, b 
nen; melden, erwähnen. N. 
child, heraus damit! 
Ndm ed, nannte; genannt, 
Nämeless, nehmleß, name 
ungenannt. , 
imelossness, die Namen! 
keit: 
Nämely, 
namlich. 
Nämer, der Nenner, Nameng 
Benenner, Ernenner. 
Nämesake, nehbmßehf, der 
nien&vetter. 
Näming, nennend; das Rennen 
Benennung. f 
Näu, nann, Näncy, Nän 


nebmli,' namen! 





Nan 
Arnnsen: N. honse, (volffpr.) ein 


ordell. 
Nrnkin, Nankeen, (ven Ran 
fing in China), cin Baummollenzeud. 
Ciouded N., gefärbt; striped, ges 
fireift ; cross-clouded, jaepirt;twili- 
ed, mit geföperten Streifen; dou- 
ble Florentiue , baumwollener Kafi- 
wir; weaveret, wellenfoͤrmig 4% 
ftreift; dimity, gewebt wie die Flo⸗ 
rentiner, nur halb umgewandt. 
Näp. näpp, (einmal dad ber a“ 
urvog, wie angell. Anappian, fchlas 
fen, fanıftr. suapap, [hlafen, suapa, 


chlaf, lett. sopnas, Traum, altlat. 1. 


‚sopnus f. somnrus; dann dein unter 
nab angeführten, Hauptbegriff ges 

maͤß), das Schläfhen, der Mittags: 
ſchlaf; die Noppe, Zuchflode, das 
Wollfnötdien; Shk, bHf. 

se Näp, (f. Das vorige und to nab). 
erhafthen ‚ überfallen; ſchlummern; 
noppen, Luc frifiren. Volkſpr. bein 
Wuͤrfeln betrugen ; angeſteckt, Luftfiech 

— $ Ch mabs atfo ei. di 
äpe, nehp, (f. nab; alfo eig. die 
Krümmung oder Biegung des Nas 
ckens, oder der Knauf, d. i. der oben 
am Hals angehende Raden. Daher 
Shk, Co. 2, ı. the nape of neck), 

a Raden, nr Genid. R 

ery, (ital. nappa, .n e, 

(at. BER das Teinene Kirgleng, 
die Veinivand. j 

Ni neu, näfju, (napus), die Sted» 


e. 

Näphtha, näfftä, (verſ. neft, 

safe). die Raphiba, —8 

Pippew, — kr N 
ä näppfen, (f. nape 

e das. Dundtud- Tele 


ın,. 
die Serviette 
lertuch; fh. Schnupftuh; Shk. 
— 3. M. a cHf. ı, — 

es, nehp'ls,, Reapel. 
Näbless, — (ſ. nap), abs 
etragen, fadenſcheinend, fadenbloß, 

ahl, Shk. Co.; glatt, ungenoppt. 

nike ſchlummerte; noppte; ges 


lummert; genoppt. , 
Näpper, (voltfpr.) der Kafı Su 
a 


Näppiness, näppine 
Shläfern, Schlummiern; Wollige 
Krauſe; der Schaum. 

Näpping, erbafchend ; ſchlummernd; 

.nöppend; das Erhafhen; Schlum⸗ 
mern; Roppen. To_take n., (eig. 
im ealummer) überfallen. , 

Nippy, (f. nab; denn es fpielt_hier 

‚ fowol nap. w. f., als der Begriff des 

echers hinein), Fraus, wollig, rauch; 
 fhaumend, fhaumia, ftarf,. 

Näptaking, näpptehting, der 
ueberfall, bie 
rappıng. 

N rcissus, na'rßiffos, (ur 
angedeutet fei, daß die Blum im 


Moythus immer als Pflanze des Ro» 1 Narwhale, näreuepl, narvıh 
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Ueberrumpelung, .. | 


Nar 


des, Schattenreichẽ, der Untemel 
anaefehen wird, und alſo verkurger, 
naͤchtlich! &o die Yilie hebr. Li 
lah, Nacht; Lotus, latere, verber⸗ 
ni laudanum, ledanum die ax: 
if i 


ende. So Narcifie tm 


der melden Unterwelt Rart, ı=- 
ge, verbergen, vgl. nord), Kor: 
Ci; die Narciſſe 


Narcotic, na’rfottif,narco 

tical, narfotifh, betäubend, er: 

chlafernd; das Narkotikum, betäs 
ende Mittel. f 

Nercöotieness, das Rarkotifd, 
Betäubende, Lindernde, 3 

Närd, na'rd, (nardus, vapdı;), ti 

arde, der Soiek. 

Näre, nehr, (naris), das Ra 

Närrable, narräb'f (nerrelr 
lis). ergählbar, zu erzählen. 

to Närrate, närret, (naran) 
erzählen. . . 

Narrätion, närrebfä'n, it 
Erzählung, Geſchichte. : 

Närrative, närrätiw, mb 
lend, ——— 3 die Erzählung. 

Nirrativeiy. erzäblender eilt. 

ee nätrehter, da & 
zaͤhler. 

Närrow, naͤrro, ideß ne: 
rig, nebrlid, genen, porn. 
tnapp, geigig, angelf. nearo, wear 
we, eng, nearwian, engen, JUNE 
mendrangen. Ob dies mit viizn 
nervus verw. und alfo eig. zul 
menfehnüren fei, bleibe dahingeftelt 

ie Bedeutung ſcheint aud die Be: 
wandtfihaft mit near nicht in alt 
Wege zu verfhniähen), enge, (dm; 
£urz, flein; dicht genen 5 eingefhr 
N. fortune, das knappe Vermost. 
To bring in a n. compass , eng j® 
fanmen ‚ziehen. o make an. ei 
cape, mit genauer Noth entkonmtn. 

N.-bettomed, mit fehmalem St 

N.-breasted, ſchmalbriſtig, mit Ibn 

ler Bruſt, enghergig, geisig. N“ 

hearted, ıu-souled, engberzig , @® 

gabe Heindentend, tleimmitN. 





ag aft. N. -heeled, mit ſhuele 
erfen, zwanghufig. N.-heeledues 
der Yufgwang. N. -spirited, en" 
koͤpfig, ſchwachkopfig, —2— 
to Närro w. verengen, verkurzen, ER 
chränfen, einziehen; kurz treten (u 
ferden). i 
Närrowed, verengte; verendt 
Närrowing, verengend, einzichali 
das Nerengen, Einziehen. 
Närrowly. enge, ſchmal; dicht, ge 
nan, eingöfhränft. Ta look ı. In 
to, genau unterſuchen. We esca’® 


.D., wir enttamen niit genzur Reit 
Närrownuess, die Enge, Lleindein 


Kürze Gnappheit, Klemme, Re 
Eingeſchraͤnktheit. 





k Nas > 











dei, Ei das Geeeinhorn, der Hornfifch, Nar: 

enocheamdn wall, Monudon monvceros 

N Asal, nabjal, zur Nafe gehörig, 
Bade: ty Durch die Naje gebend. N. sound, 


er nd der Nofenlaut. N. vein, die Na— 
4 fenader. . 
Näsicornous,, näfitahrnoe, 
eng, mit einem Horn auf 
er Naſe. - - 
Nask,näskin, volffpr. das Zucht⸗ 
baus, Gerangniß. 
N äss, naf, der Meerfrofch. i 
Nast, näßt,(in Glduc. eig. wolRäf- 
fe, vorıc), der Schmutz, Unflat, Wuſt; 
Da Unkraut.  , \ 

FT N dstily. näaßtili, garſtig, ſchmu⸗ 
Sig, unflaͤtig; aotenhart, fhlüpfrig. 
are Nästiness, die Bar igfeit, das 

Schmutzige; die Infläterei, Feten, 
. MU Näsıy, näfti, garſtig, ſaoͤmuhig, 
hat, 3 Shk. H. He.: autenbaft, anartig. 
N at, nätt, Räthanael. r 
N ätal, natalitions, natali- 
"= eial, nahtäl, nätteliffchoß, 
natalis), zur Geburt (Rativität) ges 
Ge, N. bour. die Geburtäftunde. 
"Natition, nätehſch'n, (natatio), 
| Dad Schwimmen. 
ne N;äthless, nadeleß, (für not the 
less b. Wicl., Gower, Ch., Spenf., 
jeist veraltet), nichts defto weniger. 
#Nätrhmore, nichts defto mehr. 
Nätion, nehſch'n, (natio). die Nas 
— Kion, das Volk, die Voͤlkerſchaft. 
SW N dtional, nafidhonäl, nationaf, 
voltthümlich; für fein Land einges 
Pe nommen. 
"N ätionally. naͤſſchonalli, nas 
tiomal, der Nation nad), volkihüm⸗ 


lich. 

"Nätionalness, Bat Nationale, 

“  Motlithimliche , Volksmaͤßige, die 

Wolköart, das Volkthum; die Vor— 

Liebe für fein Sand, 

„N Ative,nehtiw, (nativus), natürs 

* Lich, angeboren,, urfprünglid, her⸗ 
Fömmlich, geburtig; der Eingeborne, 
Das Vandestind, dag — N. 
land (connıry), das Geburtsland, 
Die Heimath. N. soil, der Mutter: 
Boden. He is an. of Russia, er iſt 
ein geborner Ruſſe. . 

Nätively, natürtidd, kunſtlos; üre 

2" fprlngtid). 

"N ätiveness, dad Natürliche, Ans 
geborne, Angeftammte, 

Nativiey, nätimmiti, die Ge 
burt; Nativitat, Geburtfiunde. 

N ätron, das Natrum, eine Art ägyps 

! tifches Schwarzes Galzes. 

. Nätty, nätti, Nathanael. 

* Nätural, nebtfhuräl, Hatüre 
Lich; wild; der Wilde; des natlırli- 
eben Verſtandes beraudt, aberwisig, 
wahnwitzig, der Rarı, &bor, Albers 
re, Idiot, lingelehrtez der Einge⸗ 
borene, urfprünglide Einwohner; 





ww, art 
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‚Nau 


die natürliche Beſchaffenhe 
anlage, Naturgabe. N. 
Naturgeſchichte. N. fraiu 
der Fruchte. N. parts, 1 
geben. j 2 
Näturalist. nebtfhur 
Naturatift, Naturgiaubig 
fundige, Saturforkher. 
Natnrälitv, nätfhu 
die Natürlichkeit, der Nat 
Naturalizätion, _nä 
Lifebfh’n, die Natu 
Eirbtirgerung. 
to laturalize, nàttſch 
naturalifiren, ats Bürger < 
einburgern; naturlich maı 
Näturally, nättfhur 
türlich, von Natur, von fü 
Näturalness, die Natür 
Naturftand, die natürlich 
fenheit, das ungekünftelte 
Nätnre,ne eih'r, (n 
Natur; die Eigenfchaft, 8 
mung, Beſchaffenheit; d 
By n., von Natur. Beyor 
"natürlih. Good n., die 
fett, Gutimüthigkeit, Gu 
Güte, Gefälligfeit, Nach 
gefällige Weſen. 1ln., 
unfreundlide Genüthsarı 
heit, Harte, Misgunft, ®, 
Ungefalligkeit. Inn, of, ı 
Nätured, geartet, geeign 
fen. Good-n., gutartig. : 
artig. r 
Naturity, nätfhuhri 
türlihe Erzeugung, Ratuı 
Näval, nähwäl, (nav 
Schiffen, aus Schiffen bei 
Ece. N. arnıy, die Krieg: 
Seeheer. N. crown, die 
N. ofhicer, der, Seeo 
timber, die Gchifsrippen, 
u 0 2 
Noris (navis; FAN ; 
iff (einer Kirche); i 
— 


Nävel,nebm't, (zu nal 
der Nabel, die nRitte, 
horse, die Hoden eines ? 

all, der Hodenbru 5 
— die Nabelſch 
timbor, die Rippe, dag | 
N.-wort, das Nabelkraut 
don L. F 

Näve:r, die Weihrauchbuch 

Niävew, näbwju, ſ. na 
teckruͤbe. 

Näufrage, nahfredſch 
inm, d. navis U. frang 
chiffbruch. 

Naught, naht, (ſ. augh 
ift aus ı.c anghr, angelf, n 
hibe), Nichte; ſHlecht, ul 
würdig, boͤſe, falſch, unzi 
money; das falfche Geld 


Nau 


th den Augen ſchaͤdlich. To 
ae alne in Wind fhlagen. 


Näughtily. nahtili, böfe, leicht⸗ 


— unartig. 


htiness, 
N alihtfertigteit, 
Niugh ef ni abe unartig, garftig, 
aft, lei 
N ar, nd widi ulär, ſchiffs⸗ 


i Nirigible.nd näawmwi a4b'l, ſchiff⸗ 
iffen, fahr 
— u — ss, KM 
—X — naͤwwigeht, (n 
N ıgate, a- 
“gende ſchiffen, — fieuern, 
lenken. 
tion, 
N Eäiten Era die 5 (ngre 
Nıavigätor nämigehter, der 
Scefahrer, mann. 
avigerous, naͤwidſcheros, 
86 — „Schiffe tragend, 
‚nahledfch,(vauioc vav- 
Kan be r —2 * —* g 


die Unartigkeit, 


nahmaͤ 
— a ha Care 
treften,, die Nanmadie, das Luſtge⸗ 
fecht mit Schiffen. 


Naunt, (in — an aunt, w. fi, 
wie neam f. an e 
to Näuseate. na ran- 
seare). Uebelteit —— 8 gung 

um Erbrehen empfinden, 

“ben, etein; ekel machen, — 
tel eibringen. 
Näuseative, nabfhjätim, ekel⸗ 


aft. 

— nahſchjos, ekelhaft, 
widrig, widerlich 

Näuseonsly, Maas mit Efel. 

Nänseousness, das Efelhafte, die 
widerliche Befhaifenh u 

Nantic, nautical, nabtif, nahe 
tität, (vaurınos), gur Schiffahrt ger 
börig, nautifh. N. chart, die Eees 

* farte, 1 N. — — der — 

Nänutil, näutilus, nahtil, na 
ul ee der Nautilus, die 

ee el, — 
Nav nebwi, (P: navis, vadc, ion. 
And die Flotte, Kriegäflotte; See⸗ 
dt. N.-ofhce, das Schiffsamt, 

— die Seebehoͤrde, Admira⸗ 
lit 8 

N, naͤch, nein, o nein; ja, fogar; 

IE: Ran: die ae agige — 
He would not be said n., er ließ 
fish nicht abweiſen. He has enough, 
n. to much, er hat genug, ja su v et. 
N.-ward, .verneinend, 2 s Nein, 
N.- word ‚.die aufchlägige A twort; 
das Beiwort, Stihwort, die Loſung 
Shk. TN. 2, 3 2. 

Nazardcan, Nazaröne, Niäza- 


rire, naͤssaͤrihen, nädsärie, 
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Nea 


der Nataraͤer. Jetzt hei 
— Auen un — 
e huldi 

Ne,nt, ler befonders in m Ruf 
menfegungen.- wie nill f. will 
Er f - np, nis f. is nor}, af 


un 
Neah nid, (auch noik, ſchott. neise, 
iet. knefi, hrefi, alfo ae 
trümmte, geballte Hand er m nab), 
da Handgelenk, vw Han, It. 
to — nihel, (angel f." anaclaz, 
anhelare, alſo don ai, halo, mithu 
u aw. hauen, mweben, trodın, 
rennen, wo denn n aus an, glei 
fan anbauen, entftanden rate), 
waͤrmen/ mälich heiß ınachen, breausn, 
g —3 heiß werden, ergluͤhen. 
Ned: wärme, glühte; erwärmt 
kur — abſchuͤſſig, (mark 
(vom Strand 
Nealing, w — gluͤhend; de} 
Waͤrmen, Gluͤl 
Neap, rip, fern ebenfall a 
u gehören iedrig, tie), in 
—5 die —* ide, 


Nena, von Schiffen, die bei hehe 
luth auf den Grund zu fha — 
ommen, und alſo nur bei 
luth wieder flott werden konnen. 

Near, nihr, (angelf. nech, 

‚ nih, dab. daß engl. Yugh, wie na 

- ah verw. und verfeht Im 

Das engl. near wäre all 

i eigentlich der. Compärat. naht!) 
nahe; beinahe, faft, ungefähr; e 

nau; werth, theuer; tnapp, gäl 


fara. N. the town, nahe 
Etadt. N. upon the matter, ” 
nabe daran. _N. ar hand. nal & 


bei. N. her Teckoning, der ẽ 
dung nahe, Fer and n., weit a 
breit. N. side of a horse, die luft 
Seite zum Auffteigen He is o* 
n. so severe tlıan he was, 
bei weitem nicht mehr fo — DJ 
fonft. To draw ı.,, Kb nie ern. Ei 
“was n. being killed, er wirt be 
nahe getödtet worden. He will & 
..n. to do it, er wird ed wol zu Et 
de bringen; es wird ihn (he weli⸗ 


elingen. pr. Near. is Fe — 
nr — is or a6 den} 
ift mir näher, ald der 
Nearer, ni Er — round 
never be the n., ihr werdet 
ausrichten. 


Nat ‚nihrefl, der un 


Nöeerly. nibelt, nahe; 
.targ, geizig; mit Noth, fo € 

Nearness, die Mäbe; mabe gar 
wandtfchaft; Kargheit, Rnappbeit 

Nearre, in Linc. g. neıher, MI. 

N Eat, nid, (ZU yırra, ccm va” 


"Densgen gehörig, aljo eig. alP 





356 . n Nesa ,' 
dar ee u 

waſchen, dah, nettoyer). nett, zier⸗ 
— lich, en, dab, m ; "Tauber; niedlich, 
Nee flein; ohne Zufa — N.«hand- 
un ed, reinlich, gefi ji dt. N.- master, 
= der Kleinmeiſter. N.- "weight, das 

2 a") TE etto gewicht, 
ut, iu Near, nipe, (angerf. er neaten, 
— niten, i#L. n ſchott. nowt, nolt. 


Landſchftl. if * o ß ein Stuck zahmes 


ehr nierfüßiges Vieh, befonders Schafe 
5 Eines Etalet, bie eher Beide ger 
halt nießen. Gens ffer wur chedem 


42: ein Paar, ein Männchen und Weib- 

us. fer hen von Zbieren), das Nindvieh, 

mm: Gtuick Rind; Shk. FE T.ı,2 N.- 

Ion hung herd, der. — N.-honse , der 

piran, ih Vichſtall. N-'s leacher, das Rinder 

* leder. N-\s-tongue, die Nindezunge. 

* mE Belt nett, fauber, artig, niedlich, 
’ 13 


(vom Era) j Ne datness „die Retꝛigteit „Sauber⸗ 
Nealin: ME feit, Reinlichtei 
Re eat en ess, die "Bieppflegerin Vieh⸗ 
mag 


nur — ir 
‚ 09. nappy, 


* Eh 


FNeaving, nihwinc 
* Bier Saum, Gaͤſchi 


eb, ne nib, — nacbbe, 
vente nebbe, die er il, nebbi. — 
FT bel, was wol zu nab ni —* 
wit bogen et Bi Ss vorf 
— Shne ſchwed. naeff, — 
—*38 davon ſchnappen, —— 
e fin —— De 
" abet, ’ 
mut WT. 1,2.; der, Ste E 


— Neb — cai eine Nebelerſcheinung. 
sa #Nebule, nebnlee‘, nebbjul, 
m nebjulih, genebeit, mit Wolfen 


ey eb 


natt; 


— 
aer; 
dm’ (in der Wapenfunft). 
ih —** —8 nebbjutos, neblig, 
ke weulomenens, das Neblige, die 
ki N Yang “is Woltenhülle. 
oe Neoessärian, nocessitdrian, 
— ges der, welcher die Lehre von der Noth⸗ 
La ⸗ — — vertheidigt. 
a! Neöcessaries, neßeßäris, der 
Een F — die Jeduͤrfniſſe, Erforder⸗ 
niſſe 3 Shk. 
wur? ee) Necessarily, neßeßärili, noth— 
nt —W um“ — ‚ rn durchaus, unums 
RT 
Eid — neas, die Nothwendig- 
nl Neck Gebäri, ( 
ecessary, neBe necessa- 
mt Se -rias), motfiwenbig, möthig, , erforder: 
venreh, er MY lid, — 3 dad — 
e urfniß; der Abtri 
— ink? —* das heimliche Gemach. 
BT to Nec6ssitate, nißeffiteht, 
nn aiſth. noͤthigen, treiben, zwingen. 
jeat Pr Be awang, nötbigte; 
N Meressicition. nißeffiteb- 
beat. 2 nn die Röehigumg, das iben, 
; r 


B. Da I Th. 12. de 
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Nec 


Nec&ssitons, nißeffitos,t 
9 im Mangel. 
Necessitousness, die Dür 
keit, Armuch, der Mangel. . 

Necessitude, nißeffitjuh, 
Mangel, das Beduͤrfniß; die — 

aft. 

Necessitudinary, nißef 
Aundinkret; ‚zur Freundfchafi 


rig 
Nece&ssity, nißeffiti, (nec 
tas), — —— der “ 


Mangel, das Bedtrfniß, 
durft. has: no law. Ko 
fein Gebot. To consult wir 


* urn fragen. Ofn,n 


ig 

Neck, ned‘, (angelf. hnecca, ne 
ital. nuca, arab. nucha, 3. nu 
verw. mit Ede, acus, aynun, &y 
uncus, —— Winkel, eng 
Bean nock, Anfe, fr}. hanı 
er Raden, Hals; dag Hatef 
—2 — der Hintertheil; we 
he Buſen; die Krinne; der i 
— "die Erdenge. N. ofmmr 
and die von einem Ham 

land, die Randenge. To 
R one's n., einem aufhalfen, e 

‚bezüchtigen. To slip one's n. 
of the collar, den Kopf aus 
Schlinge ziehen. To break th. 
of an aflair, eine Sache hindern. 
the n., auf dem NHalfe, gleich dar 
:One mischief comes on the n 
Aa ein Ungluͤck kommt fü 
allein. .N.-about, das Halstuc. 
— der Kingtragen « die Hi 

N.-beei, dag Rindfleife 

N .cloth, das Halstud. 
lace, daß alsband, „piece, 
Halsſtuͤck. N.-weed, der Hanf. 
Neckatee, neckerchicef,ne 
sid, nedertfhif, (f. kerc) 
nie), das Halstuch, 

a 

——— nekrollodſchi 
np05 U. Acvoc), das Todtenregift 
ae nedromän 
” avrız, AUM-negromancer 
erestänftter, Sauberer. , 
Nseromsuty, die ſchwarze Ki 

Zauberei. 

Necrom Sue: ſchwarzkunſtlen 
—— —— 
eeronit, ein chen 
tall, beſchrieben ven Hayden 
Americ. Journ. of svience Vo 

efunden bei Baltiınore in Ur 

ein, ifolirten Maſſen, geftc! 

oder kryſtalliſch, mit prächtigen. 

nen Blinmer, Schwefel, Eifen, 

molith, bisweilen durchidiuig,, 
oder ganz. 

N Ösis, rn Knochen! 


Tt 


- 


Neo 
Nectar, Goͤttertrank. 
Necıdrean. nectäreons, nefs 
tehriän, neftehrios, von Rec 
tar, nectarartig, nectarfüß. . 
ee mit Nectar verſetzt, nec⸗ 
tarſuͤ 
Nectarine, nedtärein, die Recı 
tarine, glatte Pfirfhe, Nubpfirice, 
- Amygdalus Pgrsica. 
N ade nedd, neddi, 


Nedder. fi an adder (in Derbyſh. 
vom goth. nedder), die Otter. 
Ne6ece, f. niece. 
Néod, nihd, (angelf. — goth. 
nauch, isl. nd, goth. nautlian. nör 
thigen, fheint mit vaarsw. varrım, 
-ftopfen, veſt⸗, derb drüden, gedrang 
machen, en — ſtoßen, ſtechen, 
—A erw.), die Roth, 
Fi der Mangel, Bedarf), das 
Bedürfnif. Need fire, f. beacon. 
"In. be, wernd ſeyn muß. There, 
ieno m. of it, es ift nicht nöthig. 
- To stand in n. of, „möthig haben. 
have nı of your help, ich ande 
"deine Hülfe. Yon had n. to mind 
that business, es ift wol nöthig, ſich 
darım zu befimmern, N. makes 


‚the oldwife tot, Muß iſt eine harte 


Nuß. To do his needs, feine Roth» 
durft verrichten. N.-not, der Taus 
genichts. Spruͤchw. N. makes the 


naked man run, 'the naked queen. 


spin and the o 14 wife tror, Noth 
tennt fein Gebst. 
wo Need, Die en, in Roth feyn; 
"nöthig hab u, —— gezwungen 
ſeyn, muͤſſen, dürfen. There neo 
no more but —, man braucht nur —. 
You_n. not fear, ihr Habt euch nicht 
au fürchten. \h 
® Bond bekuͤmmert — 
Nie der, der Bed ig Brauchende. 
—— ul, Re nothwendig, 


öchig, erfoderlih. - 
nie ully, notwendig ; erfoders 


— 2 fulness, die Nothwendi keit 
— ‚Roth, der 
Näed ilys nihdili, armfelig, d 


nee dinens, die Armuth, — 


keit. 
'Neodie,, nihd° l, Tangelf.; 
. — dan. naalt, isl. n 
auch das verſegzte nesid. b. 
Per. 4 prol. KJ. 5.2. R. of Lucr. 
‚sr. 46. — verw. mit yarıy, Ya9sıv, 
nähen, wudrew, vurrew, dur 2 
. ben), die Nähnadel; Nadel, 
eiger, Wei — Mariner's n, , de 
agnetnade —8— die Nadel 
Blhfe, N. ehr der deififh, die 
geben: yngnathus, Bes N. furze, 
Binfter, Genisca anglica, N. — 
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Nasen, nedtär, (venrap), der 


at =: ou care ?_ 





Neg - 
der Radler. N.-weed. der Rode 
kerbel, — 


Scandix 
cten. N.-wurk, dag — I 
Stickerei, Näherei. 


N.-worm, Au 


delwurni, Ascaris acus, ein Einge 


weidewurm. 
Needler. nihdler, der Nude 

Nadelmacher. 

&edless, nihdleß, unnöthiz 

überflüfäg, vergeblich. 
Needlessiy, —J vergeblig. 
Nécæœadlessnsas, die Un 

Vergeblichkeit. 





norhızlat, 


Needment, die Nothdurft, derde 


darf, das Berurfniß, 
Needs, nihds, 
Genitivus, der bei örtlich gebrandt 


wird, anzufehen, oder als dritte Fr: | 
for vonto need, die parenthetiiüge 
raucht tft), nothwendiger Gak, 


durchaus. T must n. cry cut, 
inuß durchans ſchreien. 
Needy, nihdi, duͤrftig, armſelig. 
Neep, f. nea 
Ne’er,nipr, zuſammengezogen ari 
"never, nie. - 
eel,neeld, nold, f. neele 
to Neese,ni hf, (von "Rafe) nie 


fen 

ner, KR ar: wis), das Bali 
einer Ki 

Nefändous, nifänndos, er 


ift entweder eu 


fand, Ele unfaglich, (rel 


li raͤu 
ee nife 


Pe boshaft, Po iR eh | 


Nefärionsly, boshaft, ſcheublid. 


MAlATLou seen, die Scheuflid⸗ 
feit, Boshelt. 
Neganipants, ein oſtindiſche 


Senne enes Zeuch. 
Negition . nigehfd'n 
tio) die Verneinung, das 
Négative, neggaäti bei 
verfagend ausfet ießend; ee 
neinnng, Verfagung, Aueſchli 
In tbe n., verneinend, mit 
to Negatı, ve, — 
ten, verneinen, ausſchla 
Ne ga tively, verneinen d, wit Ken 
I heggäterri, gerne: 
n 
egl&ct, negled 


* 
— ——— — 
Aus laſſung, — gung. 
to Neglect, (n —— —* 
Br Behlnen, 1 fegen, nP 
tlich behandetn. 
— bernachlaͤſtat ; pen 


der Vernadliſtee 
A en 
ä orglog, gleichgültig. 

Negleiuily, na hs, gieidt 


Fi 


ein kenne | 





d 


38 4 ‚ Neg 639 Nep 
mBlein Neglscrzing. vernadläffigend; das Neigbhonrly, nebborli, | 
tere, Bi: Sernagläffigen. ’ i barlich, als guter Nachbar, gef 
gen. Non Neglection, negledfh'n, die in Gusch. A 1. olfice, ein tı 
Eiker, ei Nachläffigkeit. — fg Diet, 
Wama, me Neglective. negledtiw, nad: | Neighing. neehing, wiche 
rel läffig, ſorglos. — ‚der Wichen 

Need. nt! Wegligence, negglidſchens, Neicher, nihdſer, (angeff. : 
Nedelnron neglegentia), die Nachlaſſigkeit, ther, nathaer, aus ne either, n 

Needlen 2: > Gorgfofigkeit, Umadtfamteit. " fat. neuter), feiner von beiden; 
uberdeiig, ver Neglig ent. (neelegens), nahlüffig, der; aud nicht. We take n. 1 


Needlerin@ ſorglos, gleichgültig. 

Neeilesven 37 nicht anten. — 

Vergekuhu ——— nachlaͤſſig, unacht⸗ 
an 


Nr edmen. KiE 


Wit Negligentness, f. negligence. 
EN a i Need — nigohß, (regotium), der 
"Gammitaise Kandel, dad Gewerbe. ö 
wirt, datt: to_Negutiate, nıgohfchjeht, 
en anmrr Handel treiben, Gefchäfte treiben, 
e. #2 handeln, werben; einhandeln, ver 
durdazd. Ten“, handeln ; unterhandein, ausmitteln, 


durch Unterbandlung verjchaffen, ne⸗ 
gociiren. 
Negétiated, verhandelte; verhan⸗ 


delt. 
‚Negetiating, perhandelnd, unters 
erhandeln, Unters 


uf date 
Nena ; 
Neep hand. 
N aut m 
nern, I. bandeind; das 


ig IH 
Neel.nerkn, handeln. . 
to Nersenill, ® Negoriitiaon, nigofhjehfchn, 


fen  ,.,. die Handlung, das Verkehr, Ge 
Nef, auftı Der a Bewerbe; die Unterhandlung. 
en, ii: Negotiator, nigohſchiehter, 
——— T der Unterhändter. _ £ . 
fan ini. Negetiärrix. die Unterhändlerin. 
‚id, tt Negro, nibgro, ifpan. db. niger). 
vefar, a get der Reger, Mohr. Female n., die 
rat)» zu Regerin. N. fish, der amerif. Barſch, 


sefinowiT vi Perca pnuctara. — 

fefiriommat Negroland, das Negerfand, Nigris 
H ., „tion. — 

— 9" Negna. (von einem Oberſten an 


& A. zu Zeiten der Königin Anna erfuns 
baua un n), ein Getränt aus Wein, Waſ⸗ 
ed” Fer, Zucker, Citrone und Mustat. - 


„ı Neif, nibf, ſ. neaf, nord. neeve, 
u die FH deibeigene Sclavin. 
Pe Neigh, nech, das Wiehern. 
neinnnd: — to Neigh, (angelſ. hnaegen, Tat. 


In em f hinn're, vgt. nag), wiehern. 

galt Neighbour, nehbor, (Angel. 
= ——— habe nehben. .t, naher Bau⸗ 
egatit 5 jr er), der Nach barz Naͤchſte. To 
\ yorp u love ono’s n., ſeinen Nädıjten lichen. 
(dh! to Neighbonr, zum Nachbar ma- 
\eliet: st den, benahbart machen, nabe brin⸗ 
2 —— gen, befaunt machen; fid mir etwas 
Were) * enachbaren, nahe feyn bekaͤnnt, ver 
5 feet 0 pF „traut machen: 
N I Neighbourhood,nehborhud®, 
—* ee die Nadibarfepaft Raͤhe; Gegend; 
—— die Rachbaren. a 
Ein # Neighbanring, benachbart, in der 
MT, M Kühe. N. parıs, die Umgebungen. 
— * „f Neighbonrliness, die Nachbar: 

tt  ichkeit, das nachbarüche Betragen, 
e € 3 tie gute Rachbarſchafi. 
Hu 

fa ’ 5 . 


nb si 


o ben. ot,. 


wir find unparteiiſch. N. way, 

tra. N, you. nor yonr- fa 

weder Sie, noch Ihr Vater. V 

not ga n.? auch Noch nun nicht 

mal? N. is it 50 bad as yonch 
auch ift es fo ſchlimm nicht, ats 

ne in Uy. tr f 
el, Nelly, neft, nett; 

. notre; Helen. We “ 

Nemean,nimihän, nemäiſch. 
games, die gen piele zu 
mea, einer Gegend zwiſchen A 

— Korinth. — if . I 
emeosis, nihmiſis, Nemeſis, 
Goͤttin, welche Ueberniuth ber 
und fo die Ausgleicherin, Meitti 
— Sur und 308, Freud 

eid if. : — 

Nemis, (in Suff.), damit nicht. 

Nemoräl,nemorous, nem 
ral, nemmMmorog, (nemoro, 
waldig, lanbig, im Walde. 

8 Nempne,“f. to name. Veral 
enawhäre, Nenuphar, n 
nuahr, nihnjufär, die Wa 
litie, Seeblume, Nymphea T. 

Neolégigal, (d. van Und Ao- 

‚der newe Worte brauht, 

Neötogr. Erfindung und Gebr 
neuer Worte, Z 

Neomenia,, 

—— nihofer 
eophytre,nihofeit, (mob: 

eig. ne gepflanzt), der Meubekel 
— nioterrit, (vewr 
viwrspike,). NEU, modern, neoter 
der e Weber 5 Reuling, An 


ger. . * 

Neoterical, nioterritat, 
modern, neoteriſch 
ep. nerp, die Kakeninimze, 

ept, Nepeta I. 

Nepen th e . nipenn ti, (unrev! 
die Nepenthe, Linderung der Sch 
sen, ver Pinderungstrant. 

Nephew, newju, (perf. newe, 

ôépos. frʒ. nenca), der Neffe. 

Nephritic, nifrittif, (vd 
Kos), nierenfranf, nepbritifch,, 1 
am Stein; anf die Nieren, wirl 
gut wider den Stein; die % 
wider den Erein. N. eolic, der 
renfhnerz, Das Nierenweh. N. sı 
der Nierenſtein. 

Neporism, neppotifm, der 
potitnmg, die Nefrnerhebung , 
ferei, Neffindegiimftigung, 


niomihnia, 


Ti 


.Nep 660 Neu 
N&ptnne, nepptfh'n, Neptun, g Unterfirimapfe; Shk. KL.a, 4 «Hi 
der Meergott. 


Nereid, nihriid, (Nereus Tode 
ter), die Nereide, Meerngmphe. 

Neroly, nerroli, die Pomeranz⸗ 
eſſenz. Rach andern eine Art Raͤu⸗ 
cherwerks. 

Nerval, nerrwaͤl, der Nerven, 
nervig. 

Nerve,nerri, zeigen): der Ner⸗ 
de; die Spannader, Fiechſe. Of 

. eat nerves, flarfnervig. , 

Nerveless, nervenlos, fraftlo®. 

Nervösity, nerwoßgiti, die 
Beat Kraft, Stärke, der Rad 

ruck. 

Nervons,nerrwoß, von Nerven, 
auf. die Kerpen bezüglich ; nervig, 
kraͤftig, ſtark, nachdruͤcklich; nervens 
krank; fuͤrchtſam, aͤngſtlich, verzagt, 
beforgt. N. fever. das Nervenfieber. 
Her case is n., fie leidet an den Ner⸗ 
ven. 

Nervousness, f. nervosity. 

Nervy, nerrmi, nervig, flark, kraft⸗ 
voll, Träftig. 

Nescience, neſſchiens, die Uns 
wiſſenheit. 

Nesh,nefd, (in Nord. und Süd. 
fheint mit vaoosos verw., ſ. nice), 
zart, weich, ſchwach. h 

Ness, neß, (vgl. nose), die Rafe, 
das Borgebürge. j 

- Nest, neBt, (verw. mit veoccız, 
junge Brut, nidus. bohm. —— 

as Net, der Aufenthalt; die Woh— 
rung; ein Ort, wo etwas aufbewahrt 
wird, Behaͤltniß; das Käftchen , die 
Schieblade. N. o boxes, das Getäfte, 
die Schachteln in einander. N. ofıbie- 
vos, der Dieböwinfel. N.-chicken, 
das Reſtkuͤchlein. N.-cock, das Weite 
haͤckchen, der Zartling. N.-egg, das 

Pefiei, der Hedpfennig. 

eo Nest, niften, ein Neft bauen. 

ro Nöstle, ness'l, (einmal von 
nest, dann aber auch wie Neftel, 
berw. mit Ne, alfo nere, und ne- 
ctere), niſten, haufen ;, fich einniften; 
legen, guͤtlich ihun, Liebherzen. 

Nestiing, niftend, fich einriſtend; 
das Niften, Einniften; der Nejiling, 
das Neſthuͤhnchen. 

-N er, nett, (f. to nestle), das Netz. 
To lay (spread) an., ein Net legen. 
N. of'wire, daß Drahtnek, Gitter. 
N. like, netzhaft. N.-man, n. 
maker, der Netzſtricker. N. -wise, 
wie ein Netz. N.-work, das Nep- 


werk. . 
Nether,neddfer, (plattt. ned 
der, in Thüring. neder, von einer 
alten, Mrapesition nied, nid, . 
B. bienieden, bier unten, vel. ves- 
Ss). der, die, dad untere, nicdere 
N. lip, vie linterlippe. N. stocks, 


:Nevermore, 


2,4 
Netherlands, neddferlands, 


die Niederlande. 

Nethermost. n eddfermoht, 
unterfte, nicderfte. — 

Netting,, netting, nekiorm 
netzartig geſchlungen; das Reguat; 
idſch. Urin (v. näjlen). Neruings,ti 
wie Netze geſchlungenen Eeile. N 
boxes, Strickkaͤſtchen. N. vien. 
Strickſchrauben. 

Néttle, nett'l, (angelſ. nel, mr 
tle, verw. mit vuosw, vurra, Alt 
needle, w. ſ., aud mit zy.öa, tet 
wvılw, ftehen. Wird ja dab kte 
n nicht ausgefproden!), die Rei: 

e& Blind (dead) n., tie th 

efie. N.-bush, Reiichhrid, 
N. hemp, die Harfneflel, wilde 
Hanf, Galgopsis terrahit. N. mon 
ger, der Rohramnier, Roheiperlinz 
(in Northampt), Ernberiza sche 
niclus. N.-tree, der Bohnensaun, 
Zirgelbaum, Celtis L. 

to Nettle, brennen, mit Neſſeln fe 
hen; ärgern, erbittern, wurmen 

Neu ed, flach, erbitterte; geite&en, 

erbittert. Toben. a —, [hir 


gern -. , 
Nettling, fterhend, erbitternd; da 
. Stehen, Erbittern. , 
Never, newwer, (angelß najı 
f. ne ever, goth. niairi, 1. era 
nimmer, nie, niemals, nit. N! 
one, fen einziger, nicht Einer. N 
a word, fein Gterbersmert. Cu 
ou n. be satishied ? fönnt ihr dan 
gar nicht fatt werden? N. her 
of, ganz unerhört, N. printed be 
fore, ungedrudt. N. so, ware d 
auch nod fo, obgleich fehr, obgind 
. in einen hoben Grade, g. 8. I 
him ben. sorich, wa er auch n# 
fo reih feyn. Man erklärt ei di 
tiſch fir ler him, be so rich # be 
never was; freilich doch fehr gegms” 
gen ‚ daher man auch jeht ever” 
vandht. Aber Anomalien dieler I 
dat jede Spracht. If yon do us! 
litdle_amiss, und wenn Eie x 
noch fo wenig verfehen. N. a bit 
durchaus nichts. N.-biushing, ſcer: 
‚108. N.-ceasing. n.-ending, nnauſ⸗ 
oͤrlich, langweilig, nie endend. N- 
ading , unverweltbar. N.-faillı: 
‚ unfehlbar. Arn.-mass, am er. Kir 
mers Tage. ‚ 
newimermaßt 
ninnmermehr, zu feiner Det. 
Nevertheless, neſewerdie 


Le, nichts deſto weniger, deßrrze 


achtet, dennoch. Br 
Neurography, njuroagzifb 
(vetz:us yaazısw), die Biſwreibrrg 
der Merten. j i N 
Nensslogy, njurotlodſql, 


v 





0 Na 


Unterfichuge, hi 


2. 4 
Netherlad, xt 
die Riedel 
Nechermant, ı- 


' 
Nerring, Mil 


ag} 


Xettle. seit # 


te, ven. dr» 
needle. nie 





„Ne wcöined,. 


»Newcoining, 


to 


ro: Newvam 


Neu 

venkunde. 

Neüraspast, (veugsorasra, an Füs 
- den gezogene) Marionetten. 


Neurötic, niurottif, 
ftärtend ; ‘die Nervenftärfung 


D 
2 


Neurétomy, njurottomt, (vad 


ov, TEjvEid, Tan). die Neprotomie, 
ergliederung der Nerven. 


los, neutral, unparteiiich ; der Neu: 
trale, Unparteiifche; das Neutrum, 
Saͤchiiche, Gefchlechtslofe. f 


N euter, — 63 partei⸗ 
/ 


Neütral, njuhtraàl, im Neutrum; 


neutral, unparteiiſch, gleichgültig ; 
der, Neutrale , — 
stand n., feine Partei nehmen. 


N euträlity, njuträllitt, die 


Neutralität, Unparteilichkeit, Partei 
Lofigfeit, Unparteifamfeit, Gleichguͤl⸗ 
tigfeit. 


' . 
— N entrally, njuhtraͤlli, neutral, 


unparteiiſch, gleichgültig. 


N eütralness, f. neutraligy. 
N ew. njuh, (veog,, novus, fri..neuf, 


zıouveau), neu, friſch. N. thing, das 
Meue. N. moon, der Reumond., N. 
beginner, der Anfänger, Reuling. 
N. tricks, die Neuerungen. N.-born, 
neugeboren. _N.-comer, der Ans 
Ffommling. N. England, Neuengs 
Iond. N.-fangled, neu Ausgehedt, 
arillenhaft je fingo); Shk. AL. 4 
z. N.-fangledness, die neue Mode, 
Neuerung. N. - fashion, neumodiſch. 
X.laid, friſch gelegt. N.- marzied, 
neu vermaͤhlt. N.-year, das neue 
Jahr. N.-year's-day, der Neujahrs⸗ 
tag. N.-year’s-gift, das Neujahrsges 
ſchenk. 


to Newcöin, njußain, ſ. coin, 


umprägen, andere münzen. 
v i prägte um; umges 
I prast. 
( umprägend; das 
Umprägen. 


to Newdress niudreß, fi dress,, 


neu aufputzen. 


to Newmäke, njumehf, f. make, 


neu machen, ummaden, umſchaf⸗ 
fen. 


to Newmöould, njumohld, f. 


monld, uingießen, unformen. 
Newpöint, njupains, ſ. 
point, vorfpigen, umſchaͤrfen. 
‚njumwämmp, 
vamp, ausbeflern, ausfliden. 


N&wel, njuhil, (gehört, cinmal zu 


nab, dann zu new), die Spille, 
Spindel eıner Treppe; Neuheit. 


Newing, njuding, (in Eier) 


der Gaͤſcht, die Hefen. 


Newish, njuiſch, etwas neu, 
iſch. 

Newly, neuli jungſt; auf neue 

Zu Y ch, j of; 


661 
(vergov, Asyan), die Nevtotogie, Ners 


nerven⸗ 


fhe To- 


Nice | 
N&wness, die Neuheit, 
Meuigkeit; Neuerung. 
News, nijuhs, die Neui, 
Neue ; die Nachricht, Zeitun 
the bestnews? was giebt ı 
3 had news, ich habe gehoͤ 
hielt Nachricht. N.- man | 
tungstrager. N.-monger, 
tgfeitsfrämer. N.-papet, di 
N.-paper report, die geit 
richt. N.-writer, der Zeit 
Aber.. 
Newt, f. eft, die kleine 
ShK. MD. 
nee 6 —— 
zunaͤchſt, folgend ; gleich di 
je Ge fünftige Jahr. 
er folgende Tag. Fa 
tommende Wode. N. tim 
end. He sate n. to mo, €i 
ei mir. N; after tlıem, 9 
thnen. The moon being : 
earth, da der Mond der 
naͤchſten tft. : : 
Nias, nethäß, f. eya, 
— — N. hawk, ein 
em Nefte genommener Fo 
Neftling. , ; i 
so Nib, nibb, f. neb, frit 
a bel; der. Sch 
ib, elle; der na 
Spikt, das &charfe (einer 


NtoBrA, gefnäbett 
ibbe el m 
& £ lard .n. 2 at 


so Nibblo, nibb'lt, (alt 
alfo mit uvam, nvarw, nya 
ru, ysarrın verw., teutſch 
beln, nagen, zwacken, 

wafchen, Shk. AL.; frittı 

gein, tadein, funftrichtern, 
om. at, Benagen, betritt 
zwacken. 

Nibbled, nagte, frittelte; 
befrittelt. _' — 

Nibbler, der Benager, A 
Krittler; der Erdfloh, Mor 

Nibbling, nogenb krittel 
Benagen, Bekritteln; « 
Stu 


Nicampoop, f. nickim c 
Nicca J 2." äin oftindifcer 
Nice, neiß, Ricaa; Nizza 
Nice, meiß, (vgl. nesh. ‘ 
unge, Neue ift zart), fe 
öftlich, Teer, niedlich, ef 
ih, wählerifch ; einpfindli 
lich, kitzlich, Shk. TO. 3, 
and coys genau, pünktlich, 
eigen; behutfam, bedentlich 
fpigfindig, nichtig, unbedeut: 
sig; daher Shk. Re. 3 7. 
erivial verbindet; IC. 4, 3 
ır. He is more n. than ı 
übertreibt die Vorſicht. 
Nicely, xeißli, zart, we 


. 


Nic 662, Nıd 


lich; efel, genau, puͤnctlich, empfind« 
ih. To be r. sensible of, gart fühs 
len, fein erwſinden. — 
ic&ean, Nicene, neißihän, 
neißibn, nicäifh. * N. council, 
das nicaifche Eontilium. , , 
Niceness, neifßneß, die Benauigs 
krit, —— „ekle Beſchaffen⸗ 
eit, Feinheit, Zartſinn Shk. Gy.; 
trenge; Koͤſtuͤchteit, Riedtihkeit; 
Empfndligteit, Bedenklichteit, Lecke⸗ 


rei. 
Nicety. neißti, die Niedlichkeit, 
Köfttichkeit ; Zärte, Weiclichkeit; 
Pünttiichkeit;_GSpipfindigfeit, Ems 
J—— Behutfanteit, Lederei, 
er föftliche Hiffen. Nor to stand 
uponniceties, fünf gerade feyn laſſen. 
Niche, ni fh, (frg. niche, it. nic- 
chia), die Rifche, Blende. 
Nicholas, ni@olas, Nikolaus, 
der Echußberr der Gelehrten, die 
daber St. Nichola“' clerk hießen; 
Shk. TG. 3. 1, oHd. 2.1. ; 
Nick, nid, ein Blendling aus Ni⸗ 
kolaus, Nocca, Nicken, Nire, gu 
vıoaw. Val. annegare. ertränten, ges 
börig; ferner aus nicken, vum. 
auo, neigen, endlich aus nock. 
. notch, m. |. Rifolaus, Kiaud; der 
Mir, Feind, böfe Geilt; Augenblid, 
. Bunct; hoͤchſte Wurf, Tre; die 
Kerbe, das Kerbholz; die dee, 
Rechnung. Old .N.. der Teufel. In 
the Very n., auf den Punct, gerade 
gu rechten Be a AG e N. 
raus, eig. über alle Berschnung; 
Shk. TG. 4. 2. Kickers nickin, 
sin Tropf, Pinfel. Nicknacks, (volfs 
for.) Plunder, Zand, Rürnberges 
reien. - Nieknackarorv, ein NRürns 
-  berger Laden, Zandladen. 
«o Nick, (einmal verw. mit nagen, 
£ gu nibble, dann mit naben, 
eig. N afen, alfo nahe kommen 
oraus die figurl. Bedeutungen 4 
icht erklaͤren, vgl. niggard), fers 
ben, zacken, ein —— treffen, 
recht trerien ; vereiteln, ſchaden, vers 
derben; ähneln, ſchlachten, paſſen, 
ch ſchick ime, 


fi en. Ton. the .time, die 
rechte Zeit ireffen. Henicks it, er 
iſt daran. 


Nickam-poop, f. nickumpoop. - 

Nickar tree, der Schuſſerbaum, 
indiſcher dornartiger Strauch mit 

ten, welche 2— 4 Schüler ent⸗ 

halten, Ghilandina. ® 

Nıcked, nicked, ferkte; traf; ges 
terbt, peyadı ‚getroffen. 

Nickel, der Nidel, ein Halbmetall. 

Nicker, der Schuſſer, dab Schnell: 
fäulden; der auf Nanfe, ausgeht. 
(GSemein!). N peckes, (in Rord.) 
ein Baumhacker. \ 

Nicking, ferbend ; treffend; das 


Kerben; Treffen; der gldtice zu 
Treff. 


Nick-name, nicknehm, (mi. 
nignam bonum nomen. ſ. to nich\, 
der Beiname, Gpottname, Eteinase. 

to Nick-.name, beuamen, wit ei⸗ 
nem Spottnamen biegen, faldld 
benennen, ſchelten. E 

Nicknamod. benamte; hensut, wi 

— Gpottnamen. R 
iekninn Nickumpoop, 
nidninn nieompup, der Grin 
per, arıne Wicht, elende Kerl, ed, 

ahnrcı. 


:Nicvtian, nikobſchan, (em 


. 


Nicot, im Jahre 1560 nah Fran 
‘reich gefendet), die Ricotiana, Kr 
—8 > : 


to Nictate, nickteht, (lat. mic, 
zu vouw, neigen gehörig. sointen, 
‚wunpeen, blinken, die Äugen af 
und zumachen, ' { 
Nictätion, niPtehfch'n, (ac 
tio), dad Wimpern, Blinken. 
Nide,neid, (nidas, ſ. ae), & 
Reftcoll, die Brut. 
Niddick, (in Erm.) der Rada. 
Nidering. niderling, f. nidee. 
Nid eryumidd (een de ie 
migkeit, Kinderei, Pofle, Läpperei. 
Nidger, niddfcet, dies Wort 
ſowol, ald das vorige und niding 
wovon ed abgeleitet wird, als ums 
angelſ. nithing., verworfen, niedrig, 
ſcheine mit dem veralteien teutſcher 
neizzen, meifen, nmauſen, 
nanfen verw., d. i. betrüben, mt 
in dem Kirchenliede : „„Zroumer Bits 
wen und Wajſen Iſt er der Bar 
reu: Trotz dem, der fie chut mm 
en?’ dies aber ivieder mit dan ar 
ter netle angeführten were ni» 
vuyn. fioßen, ſtechen, Rorb, veir- 
unacht; vwIng, träge, von dit je 
voran. WIE vaxsiyc, trage an 
- and Leib. Ferner gehören hieher de 
isſ. naud, oth, — f. need, = 
dad Treibende, nauda, drängen, tt» 
ben, naudga, nöthigen, nothyidt 
gen, nid, Schimpf, Echmähldelt 
widi, ſchmaͤhen, befleden, wide 
ſchmaͤhliche Achandlung, neydi,iP" 
“ gen, drängen, nidingr, ein rioſa. 
— iſt hebr. niddab , entfernt 
ausftoben, —— 9 Bahn, 
tliug; runiſch nidingar, 
a der, altfrz. a Ka 
nicht a ROCKO ,„ vanog , MOlSE 
ier einreiben ?. Seicht und leile I 
en um ein einfaches Element fr 
been von Treiben, Drängen, 5 
a ‚ — — * I. 
andeln, alfo ausjtoßen und, 
und bangen auf. diefe re wohl 
uſaumen, ıpenn mar 
Eben nit dic Rippen güben fan), 
der Bärenhäuter, die Menme. 








2 Na Nid 
Set; wa Niaificktion, nidififehfän 
„Tel (lat.) des Neſtniachen, Ah 

Nich- aavt,. 1: Nidifice, niddifis, das Neft, 
meun kazır. EL ſ. nidget, nies 
ler cube  Derträd:tig, zaghafi, feige. 

to Nieksieem Nidonr, (ist. nıdor . verw. uvırcy, 


nom Sswera Dampf und Geruch des Angezunde⸗ 

beuem ten), der Duft, Gerum (eig. der 
Nıckhnaneiemı brenzliche von bratendem Zleifrhe). 

tea Eꝛtaa Nidorssiry, niddorossiti, der 
Nıckainr. 5 ‚üble Seſchmack aus dem Magen, das 


nideini sis: fette Aufftoßen. : 

pa, ımSamı Nidorous, neidorod, nad ges 

; bratenem Fett riechend, übel nach⸗ 
ſchmeckend. 

Nidulätion, ,nidjulehſch'n, 
die Neſtzeit, Bruͤtzeit. 

Niece, nibhb, (frʒ. niece, lat, ne- 
ytis, angeif. u. teufh Rift, Nif⸗ 
tet), die Nichte _ 


—— ehrt 
An, m E53: 
rd ‚RE 
Zabal. 

0 Nıcrare. sie 







u *2* ala ief,f. neif.- 2 
era Nutle, meif'L,_(ihott., niffnaffs, 
„und WET u weldes Tamiefon, mit dem frz. 
Niet du nipes zufammenftell), die Läpperet, 
BT der Pifferling., 
Nıde. nt, go Nifle, verläpvern, vertändeln. 
Rebel, TU An Nord. Kleiniafeiten maufen. 
Niadiek #° N ag, nigg, (gebildet von uvayı, 
Nıdering "",, avyo, Ile wviıy von wurw, f. to 
Kıdgert,, nibble, niggard), das Schnißel, bes 
gta, SE! fonders vom Gelde; Knicker, Filz. , 
sidzer. MN igella, nidfchellä der roͤmi⸗ 
jewol, ſche Koriander, Schwarzfümmel. 
—** Niggard. niggärd, (von uvıdo, 
anach. ° .Yuryw. nagen, fneipen, Gnipho, 









der alte Geizhals oder Knauſer in 
der Komödie, teutſch) der Fnicker, 
Rnaufer, Filz; fitzis, geisig, farg. 
He is a n. of bis satisfac'ion, er 
theitt fein Vergnügen wenig mit. 

‚so Niggard, genau einfhränten, 


; Ham haften, fparlich gönnen; Shk. 
. Fl. a 3. — 
uie, niggerdiſch, kaͤrg⸗ 
yo ar id. ; j R 
aaadstt. Niggardliness, die Kargheit, Fil⸗ 
PLZ “ argfeit, Knickerei. : 


Paola °.: 4 2 e B 
an Nıggardly, niggerdfi, farg, 
et Eis; mierhäfe. N» doings, A 
ß Srmnfetiafeiten. 
"Niggardness, die, Kargheit. f 
Nigging, das Geldbefchnetden, Kip⸗ 
ige pen und Wippen. 
lan 20 Buegßte, tandeln. Bi 
“ Niggler, niagfer, J. nig, der 
Kipper, Beſchneider; im Nord. ein 
; "ron pfiffiger Kerl; alte Geck, 
' öffter. 
Nis ling, die Taͤndelei, Pöffelei, 
— edetei. 
 Nigh, neib, aft nee, f. near, 
nahe; beinahe, ſchier. Winter isn. 
at hand, der Winter rt heran. N. 
of a kin, frahe verwandt. To draw 
n. to, ſich nähern, andraggen. To 
too n.together, zu eng ſchrei⸗ 
ben. Well n., beinahe, faft. 
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Nig' 
to Nigh, (dgl. to nick), fi 
ern; nahen, nahe bringen. 
Nigher, nesher, näher. 
Nishest neiheſt, nachſt, 
dag naͤchſtee. 
Nighly, neihlt, nahe, be 
Nighness, die % be, ı 
— — eu 
ehr, nett, (perl. Nahi 
dote Alitta, GöttinderNad 
nuah, ruhen, gr. vu&, Nach 
. duntel, lat. nox, iel. not. 
Noätun, Nachtland, ind. 
Land, fra. nuit), die Nacht 
heut Abend. Last n., gefterı 
» By.n., in the ff over u.. 
Nachts. Ir wyas late in ch: 
war fpät bei Nacht. The 
had a full n., das Schau| 
. war den Abend voll. To lod, 
alln., übernachten. The co 
of n., b. Shk. O. 1, 1; die 
Mitternacht. Drop n. bolts 
riegel, um die Zhir vom $ 
» auf und zu zu maden. N.-! 
n-walker, der — 
Gaſſendirne. N. bntierfly, de 
chmetterling, Phalaena. ‘N. 
— N,-dew, de 
thau. .dog, der Nä 
Jagdhund. N dress. gu 
eug. N.-faring, die Ma 
achtreife. N. - fire, dag 
N.äntterer. der Abendfalter, 
Nr Die Nachtmotte. N. 1 
ed, bei Nacht verirrt. N. 
der Schlafrock. N.-hawk, Di 
eule. N. heron, der Nad 
Nachtrabe, Ardea nycticor 
" irons, Haaraufiwidter. N.- 
° crow, hı.-raven, der Nachtre 
genfauger. ı N.-man, der N 
mer. N.-mare, (plattt., ' 
moor von Märe, Pfert 


. 


v 


A Stier, Bed, Pferd war der | 


chreckendes Nachtgefpenft, f.: 
der Alp. N.-piece, das Wk 
“ N.-rail, der Nachtmantel, N 
" ling, die Nachtluft, das Her 
N.-robber, der Nachtdieb. 
(ſcheint mit revel Eins, b. Sh 
>3, 2.). der Nachtlaͤrm. - N. 
der Nachtſchatten, Solanum 
shining. bei Naht leuchte 
shriek, das nächtliche Geſch 
smelling rocket, die traurig 
viole, Hesperis tisus. N 
dag Gebet wider den Alp. N 
eine Nachttoilette. N.-tı 
Nochtzeit. — b 
ſchleichend. N.-walk, ‚der 
gang im Dunkeln. N.-warc 
lich, gegen die Nacht. N.- 
Nachtwache. 
Nishred, umnachtet, ver 
dunkel. 
Nightingale, 


neihti 


Nig 664 Nis 


night und dem angelf. galia 
Ben, isl. kala, verw. u call. 
all, gelten, hebr. kol, Stim⸗ 


me; narsıy, rufen), die Nachti⸗ 


galt — 

—E Bst: bei 

i Nigler, (in Rord.) ein gewandter 
enſch. 


Nigröscent, neigteffent, 


gi — ſchwarz werdend, in 

—* allend, ſchwaͤrzlich. 

Nigrifiektion ‚„ nigrifileh- 

fh'n, (aus niger und Jacio), das 
Schwarzmachen/ —— 

Nihil, neihil, (lat.), das Nichts, 

die Rullitäs. ‚ % 

Nihiliry. nihilliti, das Nichts 

feon, Nichts, die Werthlofigkeit. 

Nile, netl, der Rit, 

Nill, nitt, die Glimmeraſche, das 
todengeftäube, die glänzenden Erz» 
nten beim Schmelzen. , 

to Nıll, (ne will; denn ne ift das 

pr- vn). nicht wollen. Will hen. 
e, er mag wollen, oder nicht. 
Nillaes, eine Art Ginghams, aus 
efinien, 9 ıfa Yards lang, x Yard 
rei 


Nilömeter, neilommiter, der 
Nilmeſſer, Waflerzeiger, die Graden⸗ 


to Nim, nimm, (nordengl.), nehs 

- men, fehlen, wegftipizen. 

Nimbiterous, nimbifferos, 
Sturm bringend. . 

Nimble, nimb’L, verw. mit sum, 
vauo, nuto, welche eine ſchwankende, 
nidende, fhwimmende Bewegung ans 

. deuten), gurtig, flink, wader, füüch⸗ 

— ſchnell. N.-footed, ſchneilfuͤßig. 

„witted , von raſchem Geiſt, vor⸗ 

ſchnell, vorivitzi 


Nimbleness, Sie Hurtigkeit, Fluͤch⸗ 


tigkeit, Eile. 
Nimbly, hurtig, wacker, flink, flüch⸗ 


Nimbus, nimbos, der Nimbus, 


age „Hauptcirkel, Haupt⸗ 
of. 


Nimgimmer, (Golkſpr.) der Arzt 
befondere für, Euf use ba ; 
Nimiety, nimeiiti, (bon nimis), 
das, Zuviel, der Ueberfuß.  _, 
Nimmer, nimmer, der Dieb, 
Entwender, f to mim, 
Nimming, flehlend; das Stehlen. 
Nincompoop, f. Nickumpoop. 
Nine, nein, (gvvum, verw. Mit vaoe, 
perſ. nu, vielleicht auf eine Dadoa« 
DIE deutend, da. Neun Broduce der 
Urzahl 3 und Zahl des Werden ift, 
nah 5. I. Wagners machenat. 
Phil.), neun; die Neun. Tiie ‚sa- 


red Nine, die neun Mufen. N.-. 


days, ofn. days, neuntägig. N.- 
days ‚wonder, die laͤcherliche Wich⸗ 


tigleit. N.- Gold, neunfältie. N 
holes, das Rarrenfpiel, Troumaden 
N: -men’s morris, (f. moris). 8 
Mühlen N.-murder, der Rııs 
20 — N. — 
'Lo play at n. pins 
————— Hunden mi 
achtzig. N. t Genoa corde. eu 
Mauſchefter, oder ſchwer bannen 
nes Zeuch mit ſchnialen Rippen, ms 
koͤpert. — 
Be ‚ neintihn, nen 
ehn. 
Ninzkeonch, neintihnds, de 
Neunzehnte. 
Ninetiech, neintids, der Ker 
iafe 
Ninety, neinti, neun 
Ninmurder, ninnmorder, 
Reunmörder, Reuntödtr. 
inny, ninny-hammer, Bit 
ni,ninnihämmer, der Duas 
kopf, Tropf, Pinfel; Shk. Tp. No 
niwatch, (in Era.) ein 
Verlangen. 
Ninch, neindé, der neunte 
Ninthly, neindeti, neunten, 
gen — RR j En 
ıp, nipp, (f. zu nibble und ng. 
d& Kneip, — nid, die Si 
mus: der Schnißel, die Edit; 
der Schauer; Biß, Gh, die Bo 
lekung, Stichelei ; Kaßenmünge; (U 
Rorf.) eine genaue Haudfran. N 
chesse, Spotiname für den Zahlae⸗ 
fier auf einem Schiffe, Kuauler. 
to Nip, fneipen, amiden, fin 











men; abfchneiden, ſchneideln; (dem 


ı den, beißen ; angreifen, gwadın, & 
zapfen, fuheln. To n. oß,abjmida 
Nippe.d,:swidte, zwackte; 94 
goziwackt. 
Nipper, die Klaue, Kralle, dem 
Pair of nippers, die, Zange, Yiir, 
ange. , Nippers, (in der Rt 
ie Beitaue am Anker; an ! 
die vier Mittelzaͤhne, zwei ob 
wei unten. \ ‘ 
Nipperkin, (iu Napf, und olh 
nab gehörig), das halbe Rabe. 
Nipping, fneipend, beißend, ſarn 
föHeiden ‚wie Kälte, Shk. all. ı 
sihidetnd; dad Kneipen, 
ticheln; Kippen und Wippen. 
Nippingly, beißend, darf, ha 
Ni ee fe ibele 1 
arze, Bruftwarze, Zitze. Nie 
Ei lim et, limpin, de aprier? 
de, Patella. N. - wort, 
Kohl, Rainkohl — 
Nis, f. io nor. Beraltet) 
Nisberr tree, die Sapets 
‚gemeine Breiapfel mit Meinen Srud” 
ten, ER sapota. 
Nisey, f. Nizy. 
Nisi Frins ; (don den Ainfangur, 
ten) Beauftragungfchreiben an 


4 ñ3 Nit 
Si Lin Gheriff, die Schwurrichter ın ei 
kb be —— aaa Semniafer m 
N. mem : 


un beiden. dus, Reft, gehörig) 
‚Nit, nitt, (au nidus, Neſt, gehört 
tt, Kam De — 
Sal Tau to Nir, Riſſe legen; nippen, ſchluͤr⸗ 
N.son.kels. fen. — 
Aqa Si: Nitencv, neitenßi, (theils von 
Zuſctche xe niti, theils von nitere), der Glanz; 
pe Zei: das Streben. 

Nitch, nitſch, die Niſche, Blende. 
Ncuu, im Nither’d, (in Nord.) erfroren, vers 

ommen. j 


jchn. ? . . — 
N dr Nithing, neidfin iding, 
\ —* — —S —XR Dee 


merci „ME 
Ninsinhue iq, nittid, (nitidus), glänzend, 


„ish ame Ibelnend, Blank. 
Nisnarl m Nitre, neit'r, der Gatpeter. 
Yannick im Nitrous, nitry, neitrod, neis 
Nınay, m tri, falpetrig, Talpeterartig. 
si Til Nittily, nittiti, laufig, 
Kant dei Nittiness, die Laufigkeit, Menge 
Te iſſe. 
aim. "N irele, (in Mord.) niedlich, hübſch. 
—— Fitty, voll, Niſſe, tauflg, verlaust. 
er u, Nival, neiwel, (nivalıs), ſchneeig, 
Nataln Holl Schnee. , 


gom ne Niveous, niwmwios r (nivens), 
e ſchneeig, ſchneeweiß. 

Nizy, neift, (ſcheint mitnesh verw. 
zu ſeyn, w. f.), der Kropf, Pinfel. 
„No, abbr. Numero., 3 j 
"No, noh, nein; nit; fein. Nob- 

but, nord., nur, allein. N. wrong, 
nichts Böfed, ‚N. one, nicht einer, 
feiner. N. such. thing, n. such mat- 
ter, dad gar nit, mit nihten. N. 
less, nicht weniger, eben fo viel. N. 
more, nichtmehr, eben fo wenig. To 
n. purpose,_ vergebene. 'T is n. 
matter, es hat nichts zu bedeuten. 
u Nob, (verw, mit nab, w. f.5 volfs 
le for.), der Kopf. Sir Nob, Han 





— 
= 
- 
— 
. 
* 


of Dummbartz Shk. KJ. 1, 1. 
ie: "to Nobilitate, nobilliteht, 
IL Da © | (nobilito), adeln. 
ne Nobilitated, adelte; geadelt. 
on Nobilitating, adelnd; das Adeln. 


IL ja. Nobility, nobittiti, (nobilitas), 
pp „Eder Adel, hohe. Adel, (umfaßt in Eng- 
nad er land e, margnis, earl, viscount, 
ae, baron); die Würde, der Rang; die 
far u Vornehmen. 

ee Nöble, moH6’L, (mobilis), edel, 


eu adlig; berühmt, vormehm, groß; frei, 
freigebig , ——0 prächtig, 
pet herrlich; der Adlige; Rofenobel, (ei: 
zur ig ne Soldminze 6 ©h. 8 d. = 4Ühlr. 
1 De ge gr 8 pf., auf der einen Geite eine 
fe, Per fe, auf der andern die Worte 
ieh, BF - „Jesusautem transiens per medium 
Fu) Se r — — nn als pe 
Lerr U Lergedante zwifchen den Parteien der 
—— weiben und rothen Rofe). N. acts, 
a aa re ‚die Ebeithaten. N. liverwort, dad 


u 
si 


al 


Edellebertraut, die Leberblume, Ane- 
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Nod 


mone hepatica. N. style, die 
habne Schreibart. An. trick, 
herrlicher Streich. N.-minded, et 
denfend. 

Nobleman, nohb'Lmäan,der Ed 
mann, von hohem Adel. 

Noöbleness, der Adel, die hohe € 
burt; Würde, Größe, der Edelfin 

Nobldss, nobleß, (fra. nobles: 
der Adel, Edelfinn, die Höhe, G 
fe; die Koligen. E 

Nöbly, noßbii, edel, adlig, v 
—— groß, edelmuͤthig; prägı 

i 


rrlich. 
Nobody, nohboddi, Niemand 
N o bs, nob N re Wr 
cent, no en nocens 
lich, tuͤckiſch; are, ſchuldig. 
Nöcive, nohkiw, —— ſch 
lich, nachtheilig, tuͤciſch. 
Nöck, nock, (ital. nocchie, ve 
mit neck, w. f.), die Kerbe, 
Schnitt, Einſchnitt, Schlitz. Bi 
pr. der ya Nocky boy, (vi 
pr.) ein Dufeliger Junge. h 
to Nöck, ſchlitzen, einpäflen, ein 
den; begatten (volffpr.). 
Nöckle, (in Rorf.), ein Schlägel 
Noctambulätion; noftämb 
lebfih’n, (aus nox und ambu 
das Nachtwandeln. a 
Noctämbulo, noctämbuli: 
noftämbjulo, noftämbjatlı 
der Radtwandir. 
Noctidial, ndftiäßdtel, ( 
nox und SL Tag und Nacht 


polen . day, der aftrono 
che 2ag, vier und zwanzig Stunt 
Nocti 


erous nottiffer: 

(nox u. fero), Hacht bringend. 

Noctilũucanoktiljuhtaà, ( 
* lucore), der des Nachts leuchte 

er. \ 

Not arieeı noftimmwäge 

nox U. vagari), nacht ſchwaͤrine 
er Nachtſchwaͤrmer. : 

Nöctnary, nodtfguärri, 
Nachtregiſter. 

Nöctuolent, (nox u. olere), na 
duftend. 

Nocturläbe, noktorlehb, 
Rachtweifer, Eternhöhmefier. 

Nöcturn, uodtorn, naͤchtli 
die Nachtmette. 

Noctürnal, noftorrnäl, S 
cturnus), nädtlic; die Nachtm 
der Nachtweifer. ER j 

Nocturnous, nädtlid.  - 

Nöd, modd, der Wink, Nil, 
Winken, Riden, Zuniden. Tag 
one a n., einem auniden. 

to Nöd, (bebr. nud, nadad, wie n 

in und ber bewegen, vgl. nid, 
at. auto. vayo, Angel. hnigan, n 

: & nn), winten, niden, auniden; 
hlummer nicken, ſchlaͤfrig fe 
ſchlummern; überliegen, hängen, n 


- 


‚.Nod ; 
ten. Ton. fr,m, abniden, Nein 
winken. 
Nouätion. nodehfch'n, (v. no- 

dus) dad Knotige; Knotennacen, 
Nöduer, nodder, der Ridende, 
Winkende; ter Schläfrige, Unacht⸗ 


fame. j : P 

Nödding, winfend, nickend, zunif: 
kend; das Winfen, Rieden, Zuniten. 

Nöddle. nc&d'L, (unfer Löfchrtt. 
Niſchel, Nüfhe!, angelf. hnol, 
engl. noll, termumblih von yauw. 
vooradu), der Hinterkopf, Konf, Schaͤ⸗ 
del. Lracke) innisn, niche richtig 
im Oberſtubchen. Ice won't, ener 
“into your n.. ibr fönnt es nicht in 
den harten Kopf bringen, daß iſt uͤber 
euren Horizont. 

to Nödule. mit dem Kopf wadeln. 

Nöoddy, nodDdt (gehört gu noddie, 
w. ſ.), der Tropi, Pinſel; Wahn⸗ 
witzige $ die dumme Meerſchwalbe, 
der Weißkopf, Sterna stolida. u 
und um Dublin ein niedrigee Fuhr⸗ 
nn — er Fe To 

aycthen., naͤrti tellen. 

n: dr, nohd, (nodus), der Knoten; 
das Ueberbein. 

Nodöse, nodohſ, (nodosus). fnos 
tig, voll Anoten. — 

Nodosity. nodossiti, dad Kno⸗ 
tige, Verknotete; die Verſchwollen⸗ 
heit; das Haͤklige, Schwierige. 

Nédous,,nohdos, nodnsons, 
(verwerfliche Formen!) fnotig, voll 
Knoten, verknotet; haͤklig, ſchwierig. 

Nodnle. noddaul, (rodulus), der 
Meine Knoten, Klump, die Niere. 

Noel, nopil, Natalie. 

Nog, f. nogein; Waizenpicr, Ute; 
der Ausſtohßer aus den Muͤhlentrich⸗ 
ter. 

Nöggen, noga'n, (verw. mil va- 
= —— el, Haut, ra vaura. Filze), 
raub, grob. 

Nöggin, (Röfel, alt Ezel, Des 
get aus Achtel, eragebirg, as 

adhterle f. Aechterlein, Achtel⸗ 
en), Die fleine Flaſche, das halbe 
iertel. 

Noiance, natänt, (b. fri. zuire, 
lat. nocere, ſ. nidger), Die Plage, 
Beſchwerde, der Verdruß, Nachthäil. 

to Noie, (f. das dor.), Schaden zus 
fuͤgen, nachtheilig feyn. — 

Noıer, der Quaͤler, Viagegeiſt; die 
Plage, — u 

Noious, naio®, ſchaͤdlich, beſchwer⸗ 
4 ‘ 

Noise, nais, (verm. dur vorw = 
vusaw, Wovon unter nidger, wit 
vainoc. Bart, Laͤrm, Streit‘, der Laͤrm, 
dat Geräuich, Getöſe; Geſchrei, Ge⸗ 
rüdt. Litrle_n., das Summen. 


Shrill n., dad Schnarren. N, ofmu- 
sieians, vor Alters ein Tonfpiel, oder. 


eine Tonkunſtlergeſeliſchaft. S. Ste e⸗ 
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Nom 


vend su Shk. HI. 2. 4. V. of 
ter, dag Gemurmel des Waſſere N. 
of thunder. das Kollen tes Der 
ner. N. wit ıle feet. Mb dr 
trampel. N. in ıhe ear. dad Gia 
fen und Bra:tfen der Ohren. N. 
maker, der Lärmer, Schecir. 
to Noise, (nad vorigem alfe mm), 
laͤrmen, rauſchen, tofen, ſchreien 1. 
u. abroad. ausſprengen, laut ſagen. 
Noised, larmte, ſchrie; gelärmt, ꝙ 
ſchrien N. ahont the city, m der 
Stadt ausgefprengt. 
Noiseful. naiffut, geräufhs, 
larmend, laut, . i 
N oiseless. geräufchlos,iin der &tik. 
oisiness, naifineß, das fin 
mente Schreiende, Geraufh, Go 


rei. 

Noisome, naifem, ſchaͤdlich, wi 
drig, ungefund, efelbaft. — 
No a as ely, fhadlich, widrig, m 

gefund. j 
Noisomeners, die Schoeͤdlidkeit 
. BWidrigfeit, Efeihartigkeit 
Noisy. naifi, lärmend, geräufts 


polternd. 

Nökes, (volffor., ebenfalls von = 
ceo,.f. nidger), der Sefoppte am | 
nem Rechtéͤbandel. 

Nö6l, nolt, Olivier. Old Nol, Erm 
well. ei 

Noli me tängere, nollı a 

-tandfhiri, das_Kreh® ; 
der Polov in Der Kafe; die ge 
Balſamine, das Epringfraut, 

Nolition. nolihfch'n, (p. ad 
=non velle,, dab Rinne en. 

Noll, f. naddle. : 

Nomdde. nomehd, namadich 

" (voracı vouaomoe), Der Romad, xi 
wandernde Hirtenvolt. 

Nomäncy.nohmenßi, (eine en 
aluktih,; Wort itdung gegen a 
Vramnmatit und Inalogiel), 4 

* Wahrfagung aus dein Namen. 

Ndmarch, nobma'rk, (vpaX% 
von vorsoc, eine ägpptifche Yandırt 

" theilung , der Romardy, 3 

. die erfte Magiftrateperfon. 
ombles, ——— 

Nömbril, nombrit, (fi, men 
bril,_ doch aus ou daror. umbilie 
der Rubel van einen Wapen) 

Nomb-scull, un cerl⸗ 

r. auf ta numb,. w. f. und ccoll, 
er Dummkopf, Toͤlvel. 

Nomengeliror, nomenklehter, 
(nomenclator, ven nomen u. caleıt 

. = valsiv), der Romenclator, 3 
imenfager, Namenfundige, Neuer 
ferner; die Ramensanzeıge, dad 8 

- menbuch. 

Nomenclätara, 
tft, "nomenclatura). 


nomenkleb⸗ 
Berc 
nen; die Benenaung, der Rame; di 





an" Nom - 
venlgüi. Momenclatur, 
tr her niß. ü 
oma oninal, nemminäl, (nomina- 
un. Lie, ded Namens, namentlich, dem 
En = aus na. angeblid. N. king, 
der Nomensköonig. j 
mia, se a ly, namentlih, dem Nas 
h ü Drj c . . * F 
rm at Nöominare, nommineht, (no- 
nanu.aem Minare). nenne, benennen, benas 
Reise imo „wen ; beiteln ; ernennen, berufen. 
Ä —— — a — — / ernaunte; 
{ nnt. 
Kane N Omi a ine ie rl ernens 
ı nend; da enamen, Errennen. . 
Koi Tuelomindtion, nomminehich'n, 
ea) 7 die Nennung, Benennung; Ernen⸗ 
nung. — 
— — nomminätiw, 
„„,deiennend ; der Nominativ. ° 
Noisone, nit 
„Ak ET, nannte... j 
Nososd!Nomocauon. nehmofänon, dr 
afard. Stacutenfaumlung, Concitienfamms 
Normen fung, » y — 
ung omögrapher, nomoggräfer, 
(aus ne: und valw), der Staus 
ten ſammier, Kun eichner der Gejetze. 
Kr Nomocherical, nomodfettis 
eco, re —— — zur Geſetzgebung 
as Nomparsll, ſ. ar — 
onabiliry. nonäbilliti, (au 
— en —— 
andſau 
ve ner Nonacesprance, wonäffepp- 
Duipaitt ihr — ı (aegeptatio), der Nichtem⸗ 
'olasion! x 


Kıken.l! x 


mark 
FIR 
omädt. 


die Nichthandlung, Unterlafiung. 

ul'Nonadmisgion ‚„ .nonsdmifs 

we, fh'n, (admissio), die Nichtzulaſ⸗ 
: ö 


ee ‚fung. 
wen nl Nonäge. nonehdfh, (age, m f.), 


"die Unmündigfeit, Minderjährigfeit; 
N Shk. Rc. Of nonage, unmundig. 
»® Nonagesimal, nonädfchegßis 
— mal, (nonagesimus), der neunzig⸗ 
mt fe; neunzigfte Brad. 


m Önagon, nonägon, (aus novem 
Ba und ayrog, dynav, angulus), Daß 
ie je Reuned. ö 3 s 
able a nonäpih- 
„dril. ir zenö, (Appsaraucs) . die Richters 
7 ML. a’ fcheinung, das Außenbleiben. 

#” ‚Nonattention, nonättenns 


T nf 
bet B 


mer ei . R 
— —X nce, nohnß, (ſcheint aus vom, 
ne vonaza, FON. vüna, Wie aus cogno- 


f$'n, (attenıion), die Unachtſam⸗ 


het 

nede Mi" scere nosse, vonyamv. MOD. yuwanı 
en —R —— gebildet), die ab: 
AP Kar, Berince Forthen., N, 
a mit Sleib; Shk. af. 0, 3. H. 4, 7. 
ai «Noncom, b. Sık. MA. 3, 5. f.non 
tod zur, «umpos mentis, oder quch non plus 
e Y . 

31 


667 
das Namenverzeich⸗ / im: Munde des ſprachverderbend 
% ä Dogberry 


ominde, nomminih, der Er⸗ 


“MWonscr, nonädt, (actio, actus), 


N 


Non 


Noncompliance ., nonfon 

pleibene, (compliance) , die Un 

, „willfährigfeit, Hatsftarrigkeit ; We 
a n 


«ger N 
Nön es n, f. Nonconformist. 
Nonconförmist, noufenfaß: 
mift, der Nonconformiſt, Diffiden 
— abweichende Glauben: 
genoß. 
Nonconförmity, nonkonfah 
miti, die Abweichung von der ber 
f genden Lehre Heterodogie; Unar 
gemeſſenheit; Weigerung. ö 
Nonoupative, f. nuncupative. 
Nöndescript, noundefkrip! 
ee descriptus), no unb 
chrieben. 
Nöne,nobn, (f. nide). die Ron 
neunte Eiugde, das neunftundlid 
Oche. 
N one, Bonn, (aud ne ons. no OR 
nicht einer), feiner, feine, feine. Yı 
‚are n. of our company , ihr gehn 
nicht zu uns. Thero is n. but know 
‚ein Jeder weiß. era 
Nonentity, nonenntiti, (es 
entitas. im Mittellat.), das Nic 
feyn, Nichtdaſeyn; Nichts, Unding 
Gnonsry, Das Lehnsgefäu, T 


Lehnsherr legte beim Tode des Dien| 
manns Beſchlag as But, b 
um Ernenung der Lehnsverbindur 


nachgeſucht ward. 

Nasen nohnis, die Rond, Ron: 

im rom. Walcuder, der, f ente ' 
März, Mai, Junius und Octob 
‚in den übrigen Tionaten der fünfte 

Nonexistence, nonetfißten 
(existentia), das Nichtfeun, Undin 

Nonjuring,' nondfdhußrin: 
(inrare, ſchworen, aljo) eidweigern 

‚dem Präfidenten onhungend, krypt 
fatholifch, antihannöberifg. 

Nonjüror, der Eidweigeret, U 

haͤnger des Prafidenten, heimlic 
Katholik, Antihannoveraner. 
onndturals, nonnehbtſchr 
eal, (naturalis), die unnatürlich 

Dinge. 

Nonobstänte, nonobftännt 
(fra., u. ital. non ostante), defung 
achtet; das befondere Vorrecht. 

Nonpareil,nonpärett, das U 
vergleichliche, Nonpareil, ein _Apfe 
eine fleine Schrift in den Drud 

Nonpi 1) mi n 
on yment nonpe e 
(fr3.) die Nictbesahlung. 

Nonperförmance, nonpe 
gab rmand, (f. performance), { 

ichtve liziehung. 

Nonplns. nonnploß, (non plu 
das Nichtweiter, Richtdaruͤberhi 
aus, dag letzte Ziel, der Halt, Sti 

. and, Die Kleuime, Berlegenheit. 7 


J 
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nt to a nonplus, dad Maul fen 
—8 —8 To be.at —— 
* ſtumm bleiben, am Berge 
ehen. 
to Nönplus, sum Stillſtehen brin⸗ 
gen, eintreißen, irre machen, klem⸗ 
men, in die Enge bringen, verwirren. 
Nöupinsed, nönplinst, madte 


irre, trieb ein; .eingetzieben, irre, 


verlegen, ſchachmatt. j 
Nonproficiency, SA KR 

fhensi, (proficient), das Nichts 

fortfchreiten, der Stillſfand. 
Nonresidence, nynressidens, 


7 


(residence), die Abweſenheit oines 


Geiſtlichen von feiner Gemeine. 
Nonresident,.abmefend, nicht bei 
. feiner Gemeine, nicht auf der Pfrunde. 
x Nonresistance,nonreftßten®, 
(resistance), . der Richtwiderftand, 
leidende Gehorfam. 


Nönsense, nonnßens, (sensus), | 


"der Unfinn, dad dumme Zeug, die 
Poflen. ; 
Nonsensital, nonßennfifät, 
finnlos, ungehirnt, albern, loͤppiſch. 
ee Ly, finnlos, albern, 
appifch. — 
Nonsensicalness, die Sinnloſig⸗ 
keit, Thorheit. , 
Nonsölvent nonfollwent, ins 
fotvent, zahlungsunfaͤhig. : 
Nonsolntion , , nonfßoljußs 
— — die rates ung. 
onspäring ,, nontpedring 
(rare) nice fhonend, a fee: 
end. 


Nönsuch, nonnßotſch, ohne 

Gleichen, unvergleihlid. Bristol 

nonsuch, die chalcedoniſche Lychnis: 
Nette. 

Nönsuit, nönsute, nonn⸗ 
ſchuht, (snit), die Aufhebung, Ver⸗ 
werfung. einer Klage; das Verfehen, 
die Nullität. 

to Nönsuit, eine Anflage ſverwer⸗ 

en, den; Xechtfireit verbieten, zur 
——— der Klage verurtheilen, 
nicht zur Klage kommen laſſen; Shk. 


. I, 1. 
Nönsnited, zur Aufhebung des 
Prozeſſes verurtheilt. 
Nönterm, (non terminus), nonns 
term, die Berichtöferien, Gerichts⸗ 
eier, der gerichtliche Gtillftand, die 
ei gemneit. von Serichtöfrift zu Ges 
richtsfriſt. 
Néoodle, nuhd’L, f. noddle, nod- 
dy, der dumme Menfch, Pinfer, 
No6ok, nuht, (vgl. neck), der Nak⸗ 
fen; Winkei, die Ede; Sık. AL. 
‚3. N. of land, die Yandenge, 
ucht; Shk, Tp. 12. N. shotten, 
b. Shk. He. 3, 5. gegadt; auch von 
ſchruͤgen Mauern. Nooked, niit eis 
nem Naden verfehen; Shk. AC. 4,6. 
Noon, nuhn, (angel! non, vom lat, 


‘ 








An 

in 4 Theile getheilt ward ei, 
diefe —* —A der Mittag; mitte 
gig, die ——— ik 
a er ehe. Me 
ude, oe N. 
die. Mitt N, ver Gdlıf mi 


. 


re * 

Ziide N ohun, der Maul 
ten, die Mittagsruhe. N. stead, Wi 
Mittagftelle der Sonne. 

Nooning. der Schlaf nad, Tifk, 
die — In Norf. Rittal 
eſſen der Ärbeiter. 

Noöose, nuhf’, (mag doch wol 
modus, asus verderht fern. Dir 
man gar, da auch moosed 6 

rieben wird 8 nuptiae deafen, 
welches die erite — 
wäre, die dann fig. geworden? \ 
eier Menafpradt wäre dies nidt 

gen die Analo m die Shi, 
angſchnur, der Fa firid. N. of m 
iriasony, er Ehefnoten, das Es 
and. 

to Nöose, in einer Schlinge fange; 
verftriden, einfhnüren. 5 

Nö6osed, verftridte; verfiridt, uk 
gekniwft; volffpr. verheurathe. 

Nödp, nöpe, nopp, nobp, © 
Slurfint, Dompfafte, Gimpel 
6r, nahr, (ne or, f. or), ni 
aud nit. Neither you nor bi 
weder ihr, noch er. ‚ 

Ne der Rorbertiner, Ib 
monftratenfer. 

Norfolk plover, der Died, 
Steinwälzer, Triel, große Bragtr 
gel, us oedicnemus 

Normal, nahrmäl, (normal) 


nach der Norm, regelrecht; fentreht, 


perpendicular. 

Nörman, nahrmän, der Kar 
aus Norden, Norwegen und Dirs 
marf), der Rormann; normännilt 

Nöormandy, nahrmendi, die 
— hei, de 

Nörrey, Nörroy, nahri, 
engliſche Warentenig Herold, nor 
wärts über der Trent. 

Nörth,nahrds, (an eine einfeht 

. Wurzel na, die in den Zweigen td 
Sprachftammes die Selbftlanter meh 
felt, ſchließen ſich aud verigielet 
—55 — Was perfiſch zehan heit 
namlich verbergen, iftgr. vapıın. 14 

eſych. waurrem. er der Norder 
it in allem Buthus das Land ie 
Finſterniß und Verborgenheit, ur 
dahin feßte das Alterthum Uster 

. welt und —— Das indie 
[6 Narf, die Unterwelt ſelbſt © 

as Land der Erftarrung und I 
533 wie Naorchnavang, ode 
eordnenfeld das Paradies It 
Üngelfahfen. In diefer Idee fe 















Nor 


man num zufammen den TEE. Niord 
in Noätun, dem Nachtlande, neetur, 
yvSog, nuit, night, nox, vuS, ſamſtr. 
zisha, Naht, nishada. naͤchtlich, isl. 
miola, Naht; daher die Nachtbiumen 
Narciß, Lotus v. Zateo, Lille von 
dailah, Nacht; daher mittellat._bisa, 
der Norden, frz. vent de bise, Rords 
wind, von! bis. ſchwarz; daher dad 
Dachtgebivg Nyvfa, wo, Bachus 
Den rısroc, ind. cusha, Die Banze 
Der Finfterniß, pflanzte. And fo wird 
ſich ein tiefes Ideengeflecht im My 
thus ergeben), der Mord, Nords 
wind; nördlich. N.-wind, der Nords 
wind, 
waͤrts, nördlich. N.- east, Ref 
Nortlh-north-east, Nordnordoſt. N.- 
west, Nordweſt. N.-pole, der Nordpol. 
N.-star, der Nordſtern, Polarftern. 


N örtherliness, die nördliche Ab⸗ 


weeichung. 

N örtherly,nörthern, nordlich, 
nordifh, von Norden. N. man, b. 
f Shk. LL. 5. ein Bauer, Toͤlpel. 

"N oörway,nahruahb, Norwegen. 


Norwegian, nabrushöfgtean, 


norwegiſch; der Norweger. 


N 6se, nohf', (lat. nasus, nares, 


vgl. ness), die Nafe. To lead by 
the n., bei der Nafe führen... To 
thrust one's n. in, die Nafe hineins 
ſtecken. To putone's n. ont of joint, 
einen anſchwaͤrzen, einen ausſtechen. 
To make one pay thraugh the n., 
einen tüchtig bezahlen laffen. To 
zmake a bridge of any one's n., ei⸗ 
nen im Trinken vorbeigehen. To 
tell noses, Kopfzählung halten, zu 
Zahlung der Zeche; Stimmen ſani⸗ 
mieln. He did it under my.n., er 
that ed mir vor der Nafe. N.-band, 
Das Nafenband. N.-bleed, die Schafe 
garbe. N.-gay , der Blumenftrauß. 
! N.-smart, die Krefle. ü 

20 Nöse, näfeln, ſchnuͤffeln, beriechen ; 
mit der Nafe ausfpiıren, ſich wider⸗ 
feßen, die Gpise bieten; die Nafe 


hoc tragen, üich aufblähen; bei der |' 





Waſe herumführen (niederf. male: 
"N oscd, beroch, widerfeßte ſich, blaͤhte 
fh auf; berochen, widerfeßt, aufges 
blaͤht; mit einer Naje. Flar-n., 
tumpfnafiee Hawk-n., mit einer 
* Dabichtsnaſe. 

BRless, ohne Nafe, naſenlos, 
u f. — RN 

* osölogy, noſollodſchi, (gr. 
j verokoyix), die —— Krank: 
heitsfunde, 





# Nosopoetic, nofopgettif, (vo- 


ee 005, row), Kranfheiten verurfadhend. 
Nöstnck, noßtod, das Himmels⸗ 
Blatt, die Erdblume, Sternſchneuze, 

/ Treimella nostoe. 
.„ Nöstril, noftril, (alt noserhril, 
nach dem angelf. zaes shyrl, verw. 


6 


N.-ward, n.-wardss nords 


"Note, noht, 


Not 

mie zoem, bohren), das N 

ie Nuͤſter. 

Nöstram, noftrom, (I 
er, alfo no nicht befan 
rcanum, geheime Mircet, | 

derarznei. 

Not, nott, nit. In Berk 

abgefcheren, gepußt, f. to n 
& oucefterfh. ein Spiel mite 
gun Kugel. N. sheep, 

chaafe ohne Hörner; Jah, n 
ed, nottpated, ‚mit adgefd 

Haar. N. yet, noch nicht. 

n. known him, ich habe 


gekannt. 

Noötable, nottäb'L, (m 
Fa — ; 
any etrieblam, 10 
Haut. ee 


Noötableness, die Merkw 
— bag , 
Nö6tably, merfwürdig, wid 
N. well, fehr wohl. 
Notdrial, notehriäl, : 
von einem Notarius; beglaı 
were btari 
otary, no rt, 
Rotarzus, : 
Notation, notehfeh'n, ( 
dad Auffcpreiben, die Aufz 
der Verftand, Eınn. 
Nötch, nottfdh, f. nack, 
be, Ver Einſchnitt, voitipr. i 
liche. N. - weed, die Areli 


plex L. 5 J 
to Nötch, kerben, einſchnei 
n. hair, die Haare ungleich 
.Nötched, terbte; geterbt. 
(nota. Aber 
it ne wote, id) weiß nich 
, nicht), die Rote, Anmerkun 
sung, Erläuterung ; Scenntr 
"de; ber Zettel, Schein, daı 
die Weife, der Geſang; da: 
SKennzeihen, Mertna‘;z 
chen; Abfürzezeichen; Scha 
Brandmal, Shk. Ab. ; Anf 
Wichtigkeit, Bedeutung; 
Nachricht. Man of.n., der 
Mann, To make use < 
Zettelchen brauchen, die Red 
To confer n-s together, 
zuſammenſtecken, fich berat 
N. of hand, die eigen 
of interrogation, das Br 
N. - book, dad Unmerti 
— Erinnerungsbuch 
ud. 
to Nöte, auf etwas merfen, 
‚ten; niederfihreiben, auizctt 
merken; in Noten fehen. ' 
(for), beſchuldigen, taveln. 
Noted, merkte an; angem 
In beruͤhrit. 
N6tedly, inſonderheit, uni 
Nö6ter, der Annierier, Ausfı 
Nothing, noddsing, (ı 


(notaı 


‘ 


Not 


aicht Ding), nichts; das Nichts, ganz 
und — Re e N. * 
toren. häve, wer nichts wagt, 94: 
winnt nichts. To make n. of, ge: 
ring. achten. Ta edme ta m., zu 
Waller werden. Good for n, ſchlecht. 
"This is good for n. dies taugt nichts. 
Little or n., menig, oder nichtd. N. 
— sau als. & Nichthei b i 
sthin ess, die Rı it, da 
Ricrfeyn, Nichts. ; , 
Nötice, nohti, (notitia), die Bes 
merkung, Kenntniß, Kunde; das Kenn⸗ 
zeichen j die Nadıriht, Meldung. To 
ivon. of, benachrichtigen von —. 
To take n., dem , Kunde neh: 
men; fi fümpern um —. I took 
no.n. of her, .id belummerte mic) 
nicht un fie. R 5 
to Nötice, bemerken, Acht geben. ı 
Nörificdtion, notisitcehfd'n, 
j 85 facere) , die Bezeichnung, 
efanntmadhung, Meldung: } 
"Nötified, zeigte an; angezeigt. - 
to Nötify, nehtifei, befanne ma⸗ 


chen, anzeigen, melden. . k 
Norifying, anzeigend; das Angels 
gen. j ' 
Notion, nobfh'n, (notio), der 
‚ Bearifi , Gedante "die been Meis 
nung, Abſicht, der Sinn, Aisy no- 


tions, die Zuftfchlöffer. I have no 
“m. st — ich begreife nicht, ich mag 


i 
Nötional, nohſchonaͤl, in der 
« BVorfiellung vorhanden, oder gegrühs 

det, idealiſch, in Gedanken, eingebil- 
det; mit Begriffen angefüflt. 
Notiondliry, nohſbonaältiti, 
das Idealiſche, Gedankending, Bes 
griffsding, der leere Begriff, Hirn⸗ 
> gefpinft, die bloße Vorftellung. 
Notionally. nohſchonalli, ideas 
liſch, eingebitdet. 
Notitia, notifchiä, (= notice), 
die Kunde. — 
Notbriety, notoxeiiti, das No⸗ 
toriſche, Ne ehe Bekaunte, Welt» 
tundige, Allbekannte, die Allbefannts 
heit, Aundbarkeit, Kuͤndlichteit. 
Notörions, notohrios, notos 
riſch, allgemein befannt, kundbar, all- 
befannt, offenkundig, landfundig, 
ſtadtkundig, weltkundig, verrufen; 
groß, argy ruchlos, erſchrecklich. 
Notsriously. notoriſch, weltkun⸗ 
dig, verrufener Weiſe, erihrediic. 
Notsrionsness, die Kundbarfeit, 
das Notorifche, allgemein Bekannte, 
Erfchreetiche, RE: : 
to Neort, nott, (dielleiht von vor- 
cv, wovon zu nidger. Auch das 
nord. nore, ſtoßen, gehört hieher), 
fheren, ſtutzen, fappen. 
"Net Led, ſtutzte; geſtutzt. 
ra nohtos, (lat.), der Suͤd⸗ 
ind, j 
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Nou 
Nötwheat, nottniht, der Bein 
„ohne Brannen oder Ein er 


Notwithsiänding, notuidt: 

bee wenige — 

weniger, ungeachtet; obsind; 

od. N. his — feines Beta 
ungeachtet. - 

Növale, nohwal, das geuerdirz 
urbar gemachte Cand, der Reubrus. 

Novätion, nowebfd'n, (me 
tio), die Neuerung, Reue. 

Novätor, der Rexerer, Einführe. 

Novel,.hommel, (fr. nee. 
nuuveau), die Novelle, Geſchichtidie 
tung ; der Heine Roman, die Etzu 
lung ;. der Gefebanhang ; nen, erfies 
geführt: novelliitifch, ungemöhns. 

Novellist, N ae 
vellenſchreiber; Neuerer; Renigt 

ſchreiber. 

Noveliness, ndvelty, hemmt 
neß, nowwelti, die 
Neuigkeit, das Neue. 
ovember, nomweimmber, (x 
neunte Monat, vom März an ger: 

.net), der November. 

Novendry, newwenärri, (r 
venarius), die Kahl Nein, das br: 
heunte. i 

Novennial, nowenniäl, (rr- 
nus, aus novem und annan Ex: 

F —— 

Novercal, nomwerrfäl, (nor 

..lis), ſtiefwutterlich. 

Nöughr, naht, cangelf. ne mei. 
f. aughr, ongbr, wie unſer nift! 
aus ne u. ichts, f. each), ntäti: 
das Nichts, die Null; keinedrai 
To set at n., verachten, in Sr 

* fhlagen. To come ton. , gu wien 
iverden, verunglüden. Where r.: 
to be had, thie king must lose hi 

„zighr. wo Nichts if, da hat der Si> 

. fer fein Recht verloren. 

Novice, nowmwiß, (novitiss), M 
Noviz, Probemond; Probefäte, 
Lehrling, Anfänger. 

— ehe Re 
wi ip,nomwiffihieht, 
viciat, die Probezeit, —888 

jahre; der Lehrlingſtand. 

Novity, nowwiti, (movite), die 
Neuheit. 

Noul, nowl. Canaetf hnol, IL 
nal), der Kopfz die Krone ( 

e 


gel). 
Noun. naun, (altfrz.; fat.momeh 
das. Nomen, Nennwort, Hauotwen 
to Nonzish, norrifc, ifri. ner 
rir, lat: nutrio; Gr. vapeiv, vepn 
Milch geben, plattt: nü Een, teulkt) 
nähren, ernähren, berforgen ar} 
ten, To-m up, Brot geben, 8° 
sieben... : and 
Ne gr J— 
.nährbar,- der rung faͤhig. 
Nourished, ernährte; ernahrh 





Nou 


1) 
Nounrisher, der Ernährer, Berfor- 
ger, Brotherr; das Nahrungsmittel. 
ourishing, näahrend, nahr⸗ 
haft; Das Näyren. 5 — 
Nourish ingness, dab Naͤhrende, 
die Rahrhartigfeit. ‚ 
Nourish ment norrifhment, 
Ve Nahrung, der Unterhalt, das 
..  Rahrungsinittel. , 
.Nourituse, norritfh’r, (fr 
nourriture), die Aufgiehung, Erzieh⸗ 


’ u 
_Nourse, f. nurse. 
"jo Nousel, ſ. to 
.  nursel. \ 
Nonum. nah Steeven;s u Shk. 
= LL: 5. 2., eine Art Birfelpiei 
"Now, nau, viv, vung, goth. nauh, 
"ui nun, seht, eben; bald — bald; 
2. Die gegenwärtige Zeit, der Zeitpunet, 
Augenblick; jeßig. Just n., fo eben, 


nuzzle und to 


a” gr jeßt. Veicore n., ehedem. N. a 
‚© days, heut zu Tage. N. and then, 
wb dann und wänn. Then. king, der 


WE jeßige König. N. then, nun alfo. 
latı!® N. he was convinced, nun da er 
Kor Übergeugt wäre ,» 
RR 6way,nuways, fcinedwegs. 
‚us Nowed, gefnüpft. gefchlungen. 
Nowel, (fra. road, w. ſ. J. cin Freu⸗ 
„he denfigrei (an Weihnacht. 
KoaiNöowes, caus dem fr}. now. noeud, 
alſo nodus ; vgl. noose),, dad (he: 
.ıyın“ band. 
vet Nöwhere, nohuehr, f. where, 
„nz nirgendwo, nirgend. 
„auNöwise, nohueisd, feinesiwege. 
dd Aoxions, nockſchios, (no«ins 
ya, mP BON noceo., Wovon. unter nidger), 
nun ſchaͤdlich; ſtraffaällig, Fhuldig. 
PR | — ously, ſchaͤdiich, nachtheilig. 
ενν, die 
Yareie® der Nachtheil, das Schlimme. \ 
niet® Noy, und abgeleitete, |» to noie. 
mie Nözet, — ndzzle, noss?t, 
al $. nazal, VON naz, ner, ae) 
ir —— — das Mundſtuͤck; I 
1 “ ve, ide. P 
tb, eitfpr. der Hals; Veiſchial, 


; —X ſ. zu mnbile). 
Mate noß5°L,. (niederf. 


ty Nübble, 
„nrsönubben, Kippenftöße geben, verw. 
“ ‚neif), mit der Kauft ſchla⸗ 


J 


3 nt wit moaf, 
gen, Enuffen, knuͤffeln, puffen. 


\uibäubiferom, 
"ya" nubes, vadoy und fero), Wolken drin: 
— PR.) —ESc RER, 
nd Nübiltre, njuhbileht, (nu- 
‚San 9. bilare), wölten, ummölten, umduns 
vont!! “Rubin ; FR u 
“wortNübile, njupsil, (nabilis, von 
N —2 vun, heurathen, ei * 
—— mubo, vuupa, vuog, nurus, dgl, va- 
„10st er anee anna): 

. R B ons niu z . x 
—* — ee Hbilod, (nubilus,, 


—* 


eraltet ). 


Schoduchtet, 


njubifferos, (aus. 


chlaf balten, 
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Nuctferong niuhifferos, (nua 


und fero), Nuſſe tragend. ; 
—— — njuhklios, (lat.), der 
ern. 


Nardätion, njudebfh'n, (von 
nudus, nAft, nudare), die Enıbiv: 
bung, Ausziehung. > 

to Nuddle, nodd'Ll, = noddie, 
w, ſ., ſchlendern, fchlotiern. Ton. 
— hinſchiendern daher ſchlot⸗ 
ern. 

Nude, njuhd, (nudus), nackt, bloß 
9 fhlicht. — Aa: 

Nüdity, njuhditi, bie Nadkheit, 
Bloͤße. 


Nüel,ninbil, f. newel. 
N . g, (voltſor. zur Liebkyſung), Mäuse 


en. . i 

Nugäcity, njugäßiti, (nugacı- 

tas), die Echwanpartigfeit, da6 Ge: 
ſchwaͤtz, die Kinderei. 

Nugärion, uzugehſchen, das 
Schwatzen, Gefhwasz,. - ; 
Nügatory, nyubgätorri, lüps 

piſch, atbern, tindiſch. 

Nüugging dress, (voltſpr.), Hu⸗ 

deipun, Schlumperei. N. hoiias. 

— — ‚7 

uisance, njubfeng, on ER 
noceo gehörig), die Befwerliäten, 
Laͤſtigkeit der Rachtheil; ein laͤſtiges, 
beſchwwerliches Ding; die Unreinig: 
feit. Ile_is a public n., er iſt eine 
Peft im Staatẽ. \ 
Nuke, niuht, f. neck, nook, der 
Nacken, dad Genid. — 

Null, nolt, /nullus\, nichtig, uns 
uͤltig; Die Null, der unbedeutende 
egenftand. — 

to Null, vernichten, ungültig ma⸗ 

den, aufheben. 

Nnllod, vernidtete; vernichtet. 
Nullibiety, noflibeiiti, (von 
nullibi), das Nirgendwo. ß 
Nnlliety, nolleiiti, das Nicht, 

Riaefeyn, die Nichtigleit. 

Nulliffdian, nollifiddiän, 
ans nullius ſidei) der Unxedliche, 
ne his ſchlechte Kerl. _ 

Nullifie nollifei’d, (aus 

Me und facere), vernichtete; bırs 
nichtet. 

to Nullify, — vernichten, 

unguͤltig machen, aufheben. 

Nulliry, nolliti, die — 

en wi Nichtdafepn, die Ungüls 
igkeit. 

— = null. ö i : 

Numb, homut, (früher nums aud 

benum, mw. ſ., angelf. benumen, ve: - 

numed, angeblib mit nehmen 
verw., ‚wie wir allerdings einge: 
nommen, benommen für bes 
fangen braudben Auch dürfte das 

6 nicht berremden, welches im alten 

und Idſhftl. Imperf. nahnd fir 

nahm fi vorfinden, Judeß, wenit 


N 
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man überlegt, daß der Hauptbegriff g Nnm6ricalness, die Behkaie 
das ift, wad wir teutfch, wenn wir von Fe der- Baht nad, Gleichhei de 
geföfter Gliederkraft forechen, taub, | Urt, Ungertperitheit. 
eingefhlafen nennen, jo möchte man | Numeriste, niuhmerifk, ie 
beinab etwas wie das hebr. num. ſchla⸗ Wahrfager aus Zahlen, der mit ib 
fen, fehlunmern, als Wurzefahnden), | en umgeht, Zahlenmann. 
erftarrend ; erftarrt, ſtarr, traftlod, P Numero, njuhmero, die Ru: 
ſchwach, taub; Shk. TAn. 3, 1., wo mer. J 
thy brother, like a stony image, | Numerdsity, njumerosiiti, 
cold and numb, und Ac. 2, 1. numb- das Bahlreiche, die —— 
cold, ſtatrkalt. N. eel, der Zitter⸗ge: Harmonie, der Wohlflang. 
rohen, Gymnotus electricns. Numerous, njuhmeros, ık 
to Numb, erflarren, fteif machen, | * haͤufig; harmoniſch, wehitis 
Sen. — — m ir — r j 
umpbed, er e; erſtarrt, reits umerousness, |. numerosty. 
SAk. KL. 2, 3. wo es mit morti- | Numismaric, njuhmismättik 
fy’d verbunden. u (vouisparınog), numis matiſch ve 
. Number, nomber, (numerus), die Münzen. Numismaties, die 
Zahl; Anzahl, Menge; der Numes | matil,; Münzkunde, 
rus, das Klangmaß, Redemaß, der | Namismatical, f. numismatic 
Bean —— dad Ders» | Nümism —— njuai: 
elo i 


maß, die ie; Shk. LL.4, 3. BJ. mäto grä , (vopıena lt. yoaha) 
8 £ die Harmonie. Golden n., die die Belbreibung von ungen, 
gelben: Zahl. Numbers, die Beilen, |Nummary, nommäri, (br 
erje; das vierte Buch Mofis. mus), sum ©elde gehiri 
to Number, zählen, rechnen, nume | Nummed, nomm d, en 


riren. Nummular, f.'aummary. 
N EMS EC, der Zaͤh⸗ | Numness, Aommineß, f. num 
ende, — ness. 
Nüumberless nömberleß, une | Nümp, nomp, Humfried. 


sählig, unzählbär. , Nümps, numskall, nom 
Numberlessness, die Unzählbars nommftutl, f. numbskull, de 
keit. j Dummtopf, Tölpel 
Nümbing, nemming, erſtarrend; | Nümskulled, dummtöpfg, lt 
das Erftargen. aft. 


Numbles, nomb'lts, (fr. nom- | Nun, nonn, (verw. mit vorn, 
bles, eig. Hirſchzaͤmer; auch das um vy, wie noch ital. nonno, Greier 
den Nabel eines Schweins Herausge⸗ | ter, nonna, Großmutter), die Rır 
fhnittene ; daher einige ed von nom- ne; Blaumeife. 

‚bril ableiten. Du — lite Nüncdhion, nontf 38 
es von lumbulus 7 das Eingewei⸗ noon-shun), das Befperbrot, 
de (von Hirfhen, Rehen u. dal.). ſchenmahl, Nebenmahl. 
umbness, nommneß, die Er⸗ Nunci ; 3 
ftarrung, Betäubung; Shk. VT. (d. nuncio), die Nunciatur, (I 
5,3. de) Geſandtſchaft. j 

Numbskull, nommffult, fihbel Nuncio, nonufdio, — 
aumb und skull, der Dummkopf, der Nuntius, päpftliche Gef; 
Tölpel. Gefandte ; Vorbote. 

Nüumbred, f. nırıbered. Nuncle, (f. nun), Gevatter; sh. 

Nnmerable, njubmeräb'l, (nu-|. KL. 1, 4. j 
— zaͤhlbar. F Nuncupation, nonfjupe (6% 

Nümeral, njuhmeräl, gu einer | (nuncupatio), ‚die mündlide Erne 
— er Zahlbuchſtaͤbe; das nung, feierliche Erflärung. 

ahlwort. Nuncüpative, nuncnpator) 

Nhmerally, der Zahl nah, der nonfjuhpätim, nontjubpt 


atare, nonnfhiätfg‘t 


pr 


Menge na £ — torri,, ernannt, feierlich gan 
Nümerary, njuhmeräri, in-der en, muͤndlich erflärt. 
Zahl begriffen, besahlt, baar. Nündinal, nündinary, n9s® 


Numerstion, — — dinal, nonndinärri, (u = 
(numeratio), das Zahlen; Rumeri: | +dinae, eig. der neunte Las, vo 
ren; die Zahl, Anzahl: Rom Markttagwar;, zum Jaoruun 

Numerätor, der Zählende, Bühler. ehorig, in der IRefle. N. lamn!! 

Numerical, njumerrifäl, zu eßgeſetze. 
einer Zahl gehörig, Gleiches ausına: | Nunnery, nonneri, das Rom 

wo — 8 pr j be —558 en wendet. 
umerically. der Zahl nad, uns | Nüuprial, nopp „aupte”! 
zertheilter Weife, Hoihgeistich, ehelich, N. benedicio 
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"[Namirahei die Cinfegnung,, Trauung. N. ze- 
beit derdn- ne —— — 
On, oma Nuptials, (nuptiae), die Hochzeit, 
Numerin, 7 &hefeier, 
"Nürse, norrf', (f.nourice, tonon- 
ish), die Amme, Saͤugamme; Kin⸗ 
derfrau, Waͤrterin; Krañkenwaͤrterin; 
Pflegerin, Pflegmutter; das was bes 
ſchutzt und pflegt, der Ort, wo ges 
naͤhrt und gepflegt wird, die Pflege; 
pflegend, nahrend, wartend, Dry 
we n., die Kindermuhme, Wärterin. 
je Wet n., die Säugamine, To yut 
one ton., in die Milch verdingen, 





verpfanden. N.-child, der Saͤug⸗ 
Namismuic! ling. N.-maid, das Kindermädchen. 
ar 6 Nurse, fäugen, aufsichen, wars 


ten, pflegen. 
m Würsed, fäugte, wartete; gefäugt, 
ewartet. 

Nursel, norrfel, ſ. to nou- 
rish, pflegen, warten, gistlich thun. 
‚„Nürser, der Pfleger, Erhalter, Wohls 
thaͤter. 







Xums Nürsery, norrferi, das Gäugen, 

mu)... die Wartung, Pflege: der Säugling, 

Nammei _ flegling ; Anmenftube, —— 

Xate & flanzſchule, Baumfchule, . of 
trees, die Bauuiſchule, 


„Nürsing, fäugend, pflegend, wars 
„ tend; das Saugen, Pflegen, Warten, 
"IN. father, der — 

u‘ Nürslé, f. to nursel. 

Qual" Nursling, der Pflegling, das Pfler 
amshullth” gefind; der yiebling,, das Hutter 
haft. bhnchen. 

an, nu Fürst, ſ. nursed. 

Nun Türture, norrtfd'r, (fr. nour⸗ 
riture), die Nahrung, Speilung; Er⸗ 










8 „slehung, Sitte; Shk. AL. 2, 7. 
aus a „s Nürture, aufziehen, ziehen, 
—— Asancde, ig 
moon” Insh’d, (in Gud,), verfommen, vers 
ja“ dorben. 

[une "3 Nustle, nog6'l, (= nuzzle, 


verderbt aus nursle, noursle), pfie⸗ 
"gen, herzen, zärteln, haͤtſchelũ. 
für, nott, (nux. ſpan. nuez, bebr. 
‚Tüs), die Nuß; Eichel an der Ruthe 
(zu, Bes Dferdes. -Smalln., hazel n. 

‚Die Hafelnuf., N.-beetle, der Nußs 

„Heißer, Rollwickler, Attelabus avel- 
‘“ Janae. N. bone, Nußbein, Schiff: 
7 Bein. N.-brown, nußbraun. N.-cra- 
eker, pair of n.-crackers, der Nuß⸗ 
 Imader, volfjpr. der Pranger N.- 
"gal!, der Gallapfel. N.-hatch, n.- 
# Jobber, rn. -pecker, der Nußhacker, 
j Btaufpedt, Sitta enropaea, N.- 
hook, n.-crook, der Nußhaken; eis 
ner, der Tinten u. dergl. mitteld eis 
"ned NHafenftode aus dem Fenſter 
ſtiehlt, überh. ein Spitzbube Shk. 
MIT. ı, 1. bHd. 5, 4. N.-peach, 
Die Nußpfirſche. N.-shell, die Ruf: 
joe The Iliad in a n.-shell 
ie Slias in einer Nuß. 

BD. D-y. I. Th, 2. A. 


’ 
N. + tree, 
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der Nußbaum, . N,-wood, das $ 
‚baumdolz. 5. . 

Nutdtion, njute fh'n, (m 
tio, f. to nod), dad Beben, Wan 
utmeg, nottme at n 
muge) WIR Mufcamuh. 5 -ß, 

n ab N. — ee arabi 
enporcellane ypraea ı 
bica, eine Mufcelart in Dftind 

N. graters, Muſcatreibeifen. 

NT Arien. —— 

to nourish), 

—35 — — 
gtriment, njubtriment 
Nahrung, das ak . 
uerimöntal, nutrimennt 
nahrhaft, nährend. 
utrition, njutribfd'n, [ 
tritio), die Ernährung, Rahrung 
utrıtzous, njutriffhog,.n 
rend, nahrhaft. 

Narzsitiouenees, die Nahrhafı 
e 

Nütritive, niuhtritiw, n 

Nuen das Ri 
utritiveness, das ren 

ie nährende Kraft, r i 

Nutriture, njuhtritfjur 
Nahrung, naprende Krane . 

Nuütting, notting, das RU: 
vfüden. Togoan., in die Ri 
geben. ; . 

to Nuzzle, noss'[, (von no 
eig. die Nafe), niederhalten n 
fein, wühlen; fteden, verberge 
Rh —— pflegen, Järteln. 

NyeeHe %, ee blod 

Rtalopsa, (gried.), J 
der bei Nacht & er he t. ” 

N 83 ne i h, der Fiug, Schwarm, | 

olk (von Bafanen. — 

Nymph, ninf, (vuußn), bie 
dhe; das Mädchen, die junge Sch 
——— nimfä, die Pup 

oͤhle der Unterlippe; gifg auf 
prungene Rofentnofpe; das Lappd 

— — ei h 

m al, aym us, nY: 
— aymplllike. nimf 
nimfos, nymphenhaft- die N; 
phen betreffend. . 

Nys, f. ne is, = none is, is ı 
Üoerattet). 

Nything, ſ. nithing, 


O. 


Ö, 0, räumlich hiſtoriſch an 
Welt, Weltauge, Kreis — daher S 
im Prolog zu Ae. es allerdings 
Wort für die Anfhauung des 8 
figen, namentlich des Schaufpielh 

Vu b 


Gau 


. flummes e haben, ore, 
.torn, ford,' port, 


8t, 
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ſes, der Schaubühne brauchen fonnte, 
ohne en befinnmern, ob die funfts 
rihterlihen Spuͤrnaſen Ungierlichkeit 
darin wittern möchten. 3 Plingt 
bald lang und, gedehnt, wie ob; 
bald kürzer, wie das deutſche o, mit 
einer Anden von a, ie in not, 
das beinabe. wie nat lautet; bald 
wie eim jehr dunkles nnd breites deut: 
bung vom Dslaut; bald mie ein 
che geſchwind ausgeſprochenes oͤ oder 
€; zumeilen wird ed ganz verbiſſon, 
oder, wie die deutfhe Endfulbe en 


h Ka a oder ah, mit einer Anni: 


- in, Verben und Pluralen, herausges 


fpielt. 


E 
—— lautet es gar wie 
u. Lana 


ſt es im Anfang eines Worts, 
ocean), und wo eb bes 


als Svlbe 
tont rg ‚ alfa in den mehrften Woͤr⸗ 


tern , die nach einem Eonfonant ein 
nose, 
uote, smoke, I. mohr, non 

fmoht, 6mobf); vor la, k, 
rn,rd, rt, (old, cold, folk, 
ropor- 

tion, L bohld, kohld, fohk, 
tohrn, fohrd, vohrt, pro⸗ 
pohrfh'n); mandmal vor ch u. 
oth, quoth, most, pest, 
L bebds, kwohds, mobft, 
ohft). Bor demrmit einem nach⸗ 

olgenden Confonanten has es bald 

einen fürzern, bald ejnen laͤn⸗ 
gern W:laut, feltmer wird es wie 


ein - mittiered O _ ausgelvroden, 
horse, corn, lord, hahrs, 
ahrn, labrd; work wmd 


world, uorf und uorld) In 
unbetonten Sylben ift die Ausſprache 
faum zu unterfheiden. Sie hat min⸗ 
der oder mehr vom 0, a, oͤ oder e 
an fih, (z. B. forbear, con- 


‘serve, occult. opinion, ab- 


“ „solute, promiscuous) In 


den auf con, ion, tion, sien 
ausgehenden - Wörzern wird das Do 
fat gar nicht, oder nur wie ein 
ſchwaches e ge ört, (plnungeon, 


dungeon, digression, de« 
er LG plondfd'n, 
ondfh'n, digreffh'n, des 


vräwehfh'n), Der Wörter, in 
welden, das o wie u gelefen wird, 
find nicht viele, (do, lose, 
prove,to,two, who, Ldub, 
tubf‘, prubmw, tu, tub, bu) 
Woman, im Ging. lautet uums 
men, im Plur, women, uim: 
men. Gold wird guhld ausge: 
fprohen. — Oa lautet oh, (coach, 
oak,.tobtfh, obf; broad, 
und abroagd, brahd, ebrahd). 
Oe, wie oh in einigen einfuldigen 
ſaͤchfifchen Wörtern, fonft aber ivie 
ein ſchwaches i, (foc, doe, I, foh, 

oh. Ausn. shoe, woe, does, 


Lfhub, und. Oeconomic, 8 Öakam, ſ. oakum. 
P 


Oak 


L itonommit), Dftwerdeması 
und e getrennt au ochen, (der, 
oet. coegnal, L. duher, 1 
bir, foiptmwäl), — Oi, men 
reite® ai (choice, noise, | 
tſchaiß, nasf') Yutgenmma 
wo es getrennt ifl, (going, he 
roic, (. gohing, herohiß.)- 
Oo. wie ein langereß oder kitzan 
u, (moon, scon, book, foot. 
L mupn, Eu n, bud, foht, 
door. poor, floor, werde 
einigen dohr, vohr und jlak 
ausgeforodhen). Kurz in blood, 
flood. nad einigenin soor. —Or 
wie ein dunkles au, (cloxl. 
sound, conurt, source, | 
klaud, ßaund; wie ein durfld 
vd, (bononr, pious, enougb: 
wie oh, vor I oder k mit ms 
Eonfonanten (bourn. monlı.i 
bohren, mohlt); wieu, (yo: 
youth, conld, shonld,i 
juh, jubds, kudd, ſchudd * 
iz bmeiſtens wie ah, (brougtt 
congh, L braht, fafw.. -0: 
und o w werden oft verwedlelt = 
von diefem- gilt meifkend mad ti 
jenem, (flower, town, glor. 


now. flauer, taun, ale 
nob). Am Ende einet Ber (ee 
det ow zum bloßen o, (follor. 
window, ollo, uinstt. 
Owe, l. ob. on Oygik,® 
von 01. : 
O0, 0,0!!! ° . r 
©’, fl. Of. What 0° clock is it? m 


% 

viel Uhr ift est 

O. S. abbt. Re Style, alten El. 

Oad, ohd, f. woad, das Ball. 

Öaf, ohf, aud anf, ofe, op 
feheint mit elf, alt verw.), de 
elhatg; Dummkopf, Pinid, 3 

orden von England, wo cd jf 

len goaf, goff, gaff wird). 

Öafish, dumkı, einfältig 

Oafishness, die Dummheit, &* 


falt. 
Oak, oh, (anaetf, at, aec, [.ıut: 
die Eiche, der Eichbaum, (moltipt. 
9.) ein Mann in fiherm Bobik: 
e. O. of Jerusalem, das Tret® 
fraut, Mottenfraut, Chenopet: 
bouys. O. agaric, da © 
Hwanım , Agaricus que! 
itter o., der Birbelbaum. 
bearing o., die Sageeiche, | 
scarlet o., holm-o., Die as 
Evergreen o,, die Gtedhpalin. © 
apple, o.-ball, o,-gall, o. coze · 
omes, der Gallapfel. O.-fam: 
ern, das Baunifarn. O.- Er 
dad Eichenwäldchen. O.-leath 
der Keulenſchwamm, Hoͤrnerſch 


lavaria. 








o 





Oak :675 — Obij 
eichen, von Eichen. O. gar- Orts, ohts, der Hafer. He has er 
> a Eihentranz. O. pin, Eine et .. "his ig san oads .“ has die 
rt harter Aeyfel. O, sowel, ein örner noch nicht ab ge 
Bidenftod, ' —— to Obambulato.( at. obambulo), 
aker, gehts: Iuftwandein. Veraltet! 


KR der Oker, 

Red o. > 

Öakum, ns das Kalfatwerg, 
Werd, Fadenwerg, Taufaden, aufs 


wedrehte oder. aufgedriefelte Geile. 


ite o,, ungetheertes Werg. 
Öar,ohr, (dk. — Dann ver. mit 
En 1 engelf, are, ft}. aviron, £parmcs, 
eco, von fra). d ri, 
Ran, her, Shk. AC. ; ein Boot; 
Das von zwei rer gefkhre wird; 
win Riem; der Rührftod. To have 
en o. in another man's boat, g 
2 am ungelegte Eier mmern. 0.» 
- finned, mit Rudern verfehen. Oo. 
handle, der Ruderfliel. 


"go Öat, rubern. 
BE "8 arud, suderte; gerudett, mit Rus 


w 


! Er Gary, ohri, ruderförmig, als Mus 

* - 

* — % os ft, (an mandjen Orten oost, 

was, feheint in adw. aapoc. arzuos du Mur: 

s 2. geln, da6 haufen, undiengen, trock- 
en nen bedeutet), —* Ofen. 


„url ar, obt, (angel. ate. Iſt u 
Suter ur Fur in der Rehr⸗ 
* anht ge —— u immt man an, 


will, daß Getraide 


w rar thus 
+ * — 55 — war, ſo 


EN ” das Srnähre 
fallen aud innerha 
y der Ebieneike, in den Spraden meh⸗ 
at re Wörter zu — und bedenten 
3 in den ver BEA Ban; Epradıen ver 
zat, fhiedene Gattungen oder Arten. Ev 
— at unverkennbar, daß oat unſerm 
X — Aigen, engl. wheat, hebr. chittah, 
a te an Keik, und Gew 
& 
ei eg orge, ital. orzo, fat. hordeum), 
am be Hafer. O.-bread, das Haferbrot. 
„dP” TD.-cake, der Hafertuchen. Dal 
—* das Hafermalz. O.eal, De aferz 
mebt, die Heſeraruge: ber uchs⸗ 
Panieum L. O-s-chaff, 
Are as — O.-thistle, die Ha⸗ 
Hi 


Mo? Ken — n, bafern, von Hafen 


CAR h i 
Ri ch, v y (Horb. ach, Yun. ai 
& thur —8— uth, hebr. ed. Zeuge 


* 


0, und Beugnik), der Eid, Ehmwun 
9, . To & Ani) an o., geſchworen ha⸗ 
„”& ben. To take an o,, Ichworen. To 
[ —* X zake an o, of, beſchwoͤren. To put 
Dr ‘„ to an 0 zum Kide treiben, _To ad- 
mei — an ©. DA allen: To 
en abfchwör: o DB: 
a u 0 2 a 0 der we Schwur. 
and dreaking, der Eiðbruch, —8R 
Mr: 


Öathable, vhdsäb'! » eidesfähig, 


bi jum Chur 
is 


—* 


dieſer, wie in, 


Obambnlätion, oöhmbjuteh, 
ch'n, das Serumochen Aufs und 
iedergehen, Lu in. 

to Obdıuce, TH Cobdurere), 

überziehen, uberde 
bducrion, obdodfh' n, die 


ie 

a djuhtaͤße, obda- 
ratio), Die Verftotung , Hartherzig⸗ 
keit, [1 keit. 

Obdürero, obdjuhreht, verhaͤr⸗ 
tet, verſtockt; dart, ſchwer 

to Obdurate, härten, verftaden. 

Dbasrareıy verftedt, hale ſtarrig. 

bdurateness, daednesn 


an — t, Verſtocktheit, Hals⸗ 


— ee n, 
—— — — verhaͤrtet, 


verſtockt. 
Obedience, —— (obe 
diene), der Behorfum. 
— obediential, ne 
Biene obidiennfchät, gehorfan. 
Obediently,  obedientially, 
en in Gehörfam. 
edientne»s, der 
—— —— (aus 16 abalı 
vom fi}. baisser), die Vera 


Obelish, ovbbiliſt, der Obelisk, 
die Spigfäu ie 
Deal oe vbitwitebfäin, 
(eu ale) den erumreiten. 
Oberrarion, ,obderrebfä'n, 
(oberratio), das Herumirren. 
Obese, oHiHf', (obesas), — 
ſchig, fehr fett, 
beseness, obesity, „ bih 
nefß, odessiti, die große —* — 
a das zu viele Fleiſch. 
or: obeh, (obedire), gehor⸗ 


o be yod, a d orchte 
orcht. Me ee. 


Ob — gehorchend; das Behor⸗ 


6 Re —— b6d IL ICKE —— 


h dae Ge an la 
— — aa gear * — 


to Ob; er obdſchedt, Cobiicere), 
vorlegen, vorhalten; einwenden, eins 
werfen; vorwerfen, vorrucen. 

Objeerable, vinivendbar, vinzus 
wenden. 

Objected, Wandteein; ringewandt, 
vorgeworfen. - 

bj sing, einwendend; dad Ein. 


, wenden 


Uua 


Obj 


Objdotion., obdſcheckſch'n, (ob- 

r —2* der Einwand, die Gegenrede, 
der Vorwurf. Age no 0., es 
ife nichts dagegen gu fagen., 

© j ective, obdfhedtimw, ge 
genſtoͤndlich, anſchaulich, anfhauber, 

Sbiectiv. — 

Objectiwely, obiectiv, gegenſtaͤnd⸗ 
ud. 

Objectiveness, das Dbjective, 
die Objectivitaͤt , Gegenftändiichleit, 
außere Anfchaubarfeit. 

RN eg 

enzedner, Widerſprecher, ner. 
6b obbit, (aus dem lat. obitus), 
der Hintrittz das Leichenbegängniß, 
eelenauit. 

Obituary, obitfhuärri, die 
Zodtentifte, das Leichenregifter. 

so Objurgate, oböfhorrgeht, 

; — ſchelten, ſtark verweiſen. 

Objurgation, dad Schelten, Bere 


weiſen. 
————— ſcheltend, verwei⸗ 
e 


n 
Öbiat, obbLät, der Oblatus, Welt: 
eifttice, ins Klofter gefchidte Sol⸗ 

t 


Obläte, obleht, (Ooblatas), anden 
Polen Ha gedruͤckt, fphärotdifch. 
ldtion. obleHfdh'n, (oblatio 
die rbringung, das Opfer, die 
a 
Obleotätion, vblefte ’n, 
(obleetutio), die Ergegung, Ya 
ung. 
10°0 bligate, obbligeHt, (obli- 
zare). verbinden, verpflichten, 
ligätion, obligesfdh'n, 
(Dbliegen., Obliegenheit 
zeigen wenigſtens, wie die Parono⸗ 
mafie Woͤrier vereigenthuͤmlichen 
kann), die Verbindlichkeit, Verpflich⸗ 
tung; Wohlthat; Schuldverſchrei— 
bung. He is under no o., er iſt 
nice verpflichtet. 
Öbligatoriness, obbligätors 
rineb, die verbindende Kraft, das 
„Berpflichtende. ! 
n J Ä ga “ — un ge 
emt., Ip be o. to, verpflidten, ın 
Verbindlichkeit hatten. : 
‚to Oblige, obleidfch, verpflid- 
‚ ten, verbinden; einen Gefallen thun ; 
nöthigen, veranlafien, zwingen, O, 
me so far, feun Sie fo gütig! 
" Obliged, verpflidtete, nöthigte; 
een (fin) d 
igce, obli ht . er 
Berp ichtete ; Sauna, er £ 
3 igement, oblı ment 
der Zuſtand der Verpfichtung. 
Obliger, oblihdlger, der Ber- 


pfigtende. — 

WSins, vobleidſching, vers 

- pflichtend, verbindli ia, bönid: 
Das Derpfihten. dr actig, hofich; 
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— heit, Vergebtichfeit. 











‚Obn 


Obti ingly, verbindlich, auf au 
vor e Art. ’ , 
Obligingness, die Berpfiitun. 
Verbindlichfeitz die verbindlide X, 
lichkeit, Artigteit. 
Obligquätion, obtlitiwenfä'n, 
jaus obliquus), die fchiete Rictetj 
Obligue, obleit, (ol. 
ſchief, fchräg, ükerzwerh; 
hends mittelbar; betruglic, pr 
ch; böofe. An o. hint. ein En 
eur er eu, ber Sat ai 
iquely. ſeitlings, & 
verftedt, falf. 
lıiqueness, ebliquity,® 
leitneß,,odlidwiti, die Edi 
heit, das Schiefe, die fhiefe I 
tung, Abweichung. j 
to Öbliterate, oblittert. 
(obliterare), ausſtreichen, auslofbe. 
wegwiſchen; zerftören, vemiku 


dertilgen. 
ne löfchte aus; an 


loͤſcht. 

Obliterstion, ęStiterehſq. 
die Ausloͤſchung, Vernichtung, Be 
tigung. Y . F 

Oblivion, obliw wi? n, (obliri) 
das Vergeſſen, die ee 
Amneftie, geffenheit Beyes 
genen. Act o a der Generele: 
don, Bergebungshrfunde. 
blivious, oblimmwjoß, 

en machend; vergeblich. 


Obliviousıess, die 


locution, ‚ob£ofjuhfd'r 
—— die Nachrede, it⸗ 

achrede, Schmährede, Reli 
dmg; der Vorwurf, Tadel; U 
Schande. 


ch 
Oblocator, ob lotiuhter, de 
Schmaͤhredner, Verlaͤumder. 
Öblong, odblong, (obloı 
wie wir alt ablang), laͤnglich 


Oblon 
6 blon 5 y» laͤnglich 
Öblongness, das Laͤngliche. 
Oblösquious, obloptmit, 
fhmähend, verläunderifh. - 
Öbloquy, obbfofwi, der Tal 
Vorwurf; die Rachrede, der bit 
Ruf, die —— 
Obmnte6scence,obiniuteffenk 
(obmutescere), das Verſtummen. 
Obnoxiety, obnoffeiiti, (cm 
fotgenden), die Unterworfenhat; & 
era al Zuneigung; Etra 
eit, fbarteit. 
Obnoxious, ea 
noaiee), unterworfen, ausgefett 
preisgegeben; ſtraffaͤſtig, fleafber; 
verrufen. O. conscience, dad ter 
werfende Gewiſſen. He had etrerdt 
been o. to.thu judge, fin Rust 
ftand ſchon im ſchwarzen Protolel 


| 


x... Qbn ; 
Ibm Sxionsly, unterivorfener. Weis 
« firaffällig. 


mn uxieusness, die Unterwors 
.ferbeit, Straffälligfeit. 
wo Obnübilate, obwjuhbileht, 
Cobnubilare }, umwölten, überziehen, 
wrisben, ver 
Dbnmabi 
wesen etr 
Obnubil fon, 


obnjubile 
vo ih 


die Ummöltung, Veberpi 
"Herd dunfelung,_ 


‚5bels, BOBaL, (ot), der Obe⸗ Fo 


Heller; Halbe upel. 
een tion, obreppfd' n, (ob- 
FR 2b) ., die Ueberfchleihung, dad 
E un koleinen. 


„ab titions, obrepptiſſchos, 
. nf ichend, überfchteichend ; ee 
ſchlichen. 

*0 Obrogate. 
ogare). B widerr 
en gefehte — aufheben. 
2 Bee ob6ihn, (obscoe 
"unrein, fchennhig 95, unehrbar, umuͤch⸗ 


ig vnkünfeis — un⸗ 


—* 


ante 


ms 


„Yescenely, unehrbar, ſchmutzig, 


unzüchtig. 
.Ibseeneness, obseenity, v b⸗ 
Bihnnes, obhennets,. die Un⸗ 
hr reinigfeit, der Schmutz, das Schmu⸗ 
ige, die Unehrbarfeit, Schluͤpfrig⸗ 
‚Zeit, Unanftändigkeit, Umgischtigfeit, 
ote. 
4 rdrion. obſtjurehſch'n, 


m — — die Verdunkelung, Dun⸗ 


— obftjubr, ‚(obssurus), 
"zen "Bunte Anker undeutlich , unvers 
eye Patien ichefchen, eingezogen, uns. 
efannt, niedrig. To live in an o. 
N, condition, in der Stille leben. 
Re »Obscure, (obsarere), rn: 
—RB — verfinftern ; in. Schatten 
FALLE Rellen,, v nern; verbergen. To 
rm ‚0. ome’s self, fich verſteckt halten, eins 
In 


en leben 
a scured, verdunfelte; verduntkel 


dbecur dunket; undeutlich, un- 
* ig: Peinlich, im Verborger 


Hi nr bschre mess, die Dunkel 


— MHER di 
et scurisy, ‘0 u A e 
a " Dunteiheit, Bin ernih, das Düntel: 
RR Pr —— 7 —— 3 
—8 — Einſamteit, Unbe⸗ 


— — obhfitreht, Cod- 
ne secrare), dringend bitten, anliegen. 
1 bsecrätion., ahfüfredfh'n, 
* * die dringende de Vistz. 
BU euktigwis, 
Ü aus exequine, adcc dag, ob 


est 
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—— umwölkte, trubte Fi. 


D | 
(.23 


ntelheit 
Berne verdunkelnd; dab Wenn. 


te 1; 
* ı Befikung, 





Obs. 


. auiam, in dem: ‚eigen tlichen, im en 

—— — —— 
die Todtenfeier. en 2 
wios, (ode 


Obsö ‚ob 
are o —Aã 


tie —— ehr: 

If. 2, $ Be x, 3%: 
— a sur Teigenkier oder Trauer 
al hrig; trauren digen folgfm, 


url ousnos8, Gchorfam, 

Ode e Felgfomteit, ei Yan . 
bservable, ablesew Ab (v. 
— merkipi wdig, —— 
nö „ ausgezeichnet, auferordents 


obsirvablanenı, die Merkels 


t. 
Obsörvably, merkwurdig. 
Obsörvance, o — (ob- 
neh , die Bemerkung, Beob⸗ 
a ana, 3% ee ; 
— ehietun FH r Shk., 
Gebraͤuch; €; 
ehe die 


In. 
Observane, obferswänt, beob⸗ 
er en —— 
of 
in 7 —8 


or: “gnionely, 


beenetan, nes 
eu. Franciſcaner van der firengen 
Öbfervanz.. n 


Observanıness, die Dog, Auf⸗ 
&org 
—— ferwenra;n‘ 5 


b tio un 
—— Bone —8 — 
— es on ot — his 0, & 

un 
ob — 4tor, der Beokadter ‚de 
merker, Wahrnehme; ——— 
— atory, 0 ee erri, 
— en ferne . 


%Q Obasevs, obſerrw, —— 
re), beobachten, wahrnehmen, bemer⸗ 
ten; halten, feiern, befolgen, ause 
üben; anmerfen, dazu jepen, am 
To. 0. one!s mäster, nach feinem 
Lehrer richten, I. was going: to Ow 
ich woltg eben. fagen. 

Observed, beobadtete, bemerktez 

beobachtet, bemerlt. i 

Observer, der Beobachten, Wahre 
nehmer, Bewierker ; Belqurer, Spion.’ 

Observin beobachtend, bemer⸗ 
kend; das ee Bem 

Öbsörvingly, aufmertian, forge 


0 sönscd, ſ. obsesr. 
‚Obseerion „btette: n, (obser 
BR die Belagewing, Umftellungs 
Beleflenhei. 


obs 68 Obi 


od dar, ‚adtes 9, (obsessis) beſeſ⸗ 


el, obſibbitehrt, P 


oe ibilare) snsufgen, —— 
ional, obßidſchonal; 
wur Ver gehö« 


to es (obsignare) , befle⸗ 


ee te, 5 IV io —— (obsoletus) 
—— ung ebraͤu 
Öbsoleten es die Ungebräugtige 
Weit, dal Be rat 
beta ns ftad'ı ‘(obstacu. 
—* — —— 
verſtockt nach einem ra 
: . obstinate), Shk. aH, =t.% 
o bs tetric, we 
:Kectrit, —— * 
rieius), hebammenhaft; heifend J 
bülfreich, Undernd. : ©. instruments, 
nıbindunasmertgeuge, ‚ 
Obs un carte, (obstetricari), 


——8 hülfe verrichten, entbinden, 


Obatotriegtlon, obſtetrikeh⸗ 
Year die rt Hebammen: 


3 stetriciana, f, oBstetcic, 
betinacy, obbftinäßi, (odsti. 
natio), die Yartnhdigkeit, Haldftarı 
rigfeit, —— der Eigen 
bstinate, obb FH ne t, parts 
‚nadig, ya 
a nie bi paföftar 
One aka . obstinac 
Obstipdtion, —— ur 


en, Benien die 
—— das Aufhalten. — 
J—— obſtrepperoß 
— erus, v. strepere), geraͤuſch⸗ 
— rmend, laut, vor aut. \ 
abe an aly, wit Lärm, mit 
r 

Obsırsperausness, bad Laͤrmen, 
Geraͤu J Geſchrei Kaufe en 

Qbstriction, o chn 

— ed die Derhmdlicteit, Ben 
iden 

to Obsıruct, obſtrockt, (obstrue 
're), verftopfen, verbauen, hemmen, 
«hindern; abhaften, in Weg werfen, 
zuwider ſeyn To o. one’s passage, 
— den Weg vertreten. 

Obstrücted, gaenite, hinderte; 
“perftopft, gehindert 

Odstructer, der Berfiopfer‘, Hin⸗ 


Obstrüctin verſtop hin⸗ 
dernd; das Verſto forte, Pine 
bstruction, ſt rock ſch 
ohstructio) die en y. in: 

‚derung Shmierigte ln der | 


— en stipo. osııßw, arm- |- 


‘das Hin 
Bm Zaren 


v. 


Obsträctive, obfrodtim, vo 
ſtopfend, hemmend, hinderfih; di 
indernt ‚ der Stein im Bea. 
——— 
€, ndern 
o RAN 
verftopfende E a 
— odfirnen (ebun 
ens). ver —2 — hi 
ots o Rust 
verdedt, mubhüllt, d unel 
Obstupefäction, obftinnifak 
f6'n, ———— die Sein 


‚ Berdummung, Beräuhus;; 
Berufen. 
Obstupefäctive, betaͤubend, vo 
dummend. 
to Obstäpefy, ohftjupifei( 
stupefacere), befkhrät machen, vo 
dummen, be 
to erhalten, obtehn, (obtisen\ 
en, erlangen, 
* iten, — ültig lea, 


Gebrauch 
dersichen , ———— nd haben. 1 
—— o. — ar ia in, i 
ann es nit ü 
Ama 
Te — —— —E 


offiinabte, was ſich er [3 
— zu ——— zu 
bt a —— erhielt; er 


gius:i der Erhaltende, [73 


Obeätain ’ erhaltend, fortdeunk; 
"das — dJortdauern 

en die Erhaltung, & 
a 

to Ohtömperstn, obtemm 
reht, (obtemperare). q 
en, fih fügen, ich fdiden. 
temp erdtion, obtempert 


Th'n, Per Gehorſam, dir 


to —X obtennd, (om 
re) entgegenftellen,, —*8 
einñwenden; vorwenden, v 
to. Obtenebzare, obte 
neh, (ang tenobrae), verdunit” 
rfin 
— obtennitte 


fh'n, die Verduntelung, Behr 


ob: — PAR n, e 
Obten er Einwand; 

to Orr obteßt, —* 
dringend bitten, anbringen, Pr 

Obtestätion,, obteft eh 
die dringende 1er 

Obtrectätion, obtrefeeh 
—“ die boͤſe Nachredt, 
laoͤumd und, Si abung. a, 

to Obtrude, obrrubd, ( 
dere), aufdrängen, — 
zwängen. To a. new lm, 
tbe people, dem Volle art‘ 


— 





s Obt 

ingen.- To_o. ong's .self, fi 

en befchwertich fallen. — 
—— draͤngte auf, zwang an; 
—33 angeswungen. - A jest 


be oa; mon any ‚thing, man 


fann alles lächerlich machen. 
)brruder, der Aufdringfing, Eins 
‚Peingling, uͤberlaͤſtige Menfch. 
btruncate, (eedeh beraub ver⸗ 
‚Pimmein, eines Gliedes berauben. - 
h truncätion, die Verftümue: 
ung. 
nat. obtruhfh'n, das 
Aufdrängen, Anzivingen. By: way 
h 0 1 aufdringlicher Weife, 
Br 


sive, aufdrängend, anzwin« I. 
"Ocoecätion,, 


» — tünd, obtonnd, —— 
ſtumpfen, dämpfen, ı beräuben, 
dt 
beari tion, obtjurehfh' l- 
das Zuftopfen, die Berfopfung. - 
beusingnlar, obtjufangius 
Ar, (bon obtusus und angalus), 

—Aã 

ne obtjupf, ſtumpf; dumpf, 
taub; betauht, dumm. 

btusely, ftumpf, a dumm, 

tnseness, Die tumpfheit, 

Duinpfheit, Dummbeit: 

tasion,. obtjuhfh'n, 

Stumpfen , Dean: A 
Stumpfheit, Verdummung. 
bvention, odwenn h'n, das 
zufaͤllige Eintommen, Accidens, die 

porteln, Nebeneinkünfte. 

Obvert, obmwerrt, (olwertere) 
gegen etwas richten, aufwaͤrts ri 
Ken ‚hinteren, 

byerte ji richtete aufwaͤrts; * 
Be gerich tet. 

bviate, 6 bwieht, (obvi- 
— begegnen, entgegenkomnmen, vor⸗ 
eugen, 
bviared, —X gnete, beugte ‚vor; 
Jegegnet, vor 

v ? atin g, bege 
a6 Begegnen, Vorbeugen. 
bvious, en (obvius), 
jegen über ge elk; augefeßt uns 
erworfen, Bloß; deutlich, einleuds 
end, begreiflich. ’O.to dispnte, ſtvei⸗ 
ig. O. to all the world, allgemein 
aßlich, Jedem, befannt. 
>viously, deutlich, einleuchtend. 
»vionsmess, die Deutlichkeit, 
Begreiflichkeit. 

Obumbrate, obommbreht, 
obumbrare), beſchatten, uͤberſchatien 
sunfeln, bewoͤlken. 
sumbrätion, obombreb- 

h'n, die Seinattung, Umwoͤlkung. 

:cäsion,. [b'n, (octasio), 
Vießelegenkeir, der zufällige lim and, 
Vorfall 4 Anlaß, die Veranlallung, 

Ik. ı.; der Zufall; Bedarf, 
as Sen iß; agelegenheil. 


das 


ad, dorbeugend; 


die 
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‚die 


* 


Occ 


Occasions, die Vorfälle, Seigäfte, 
By o., gelegentlich, zufällig. On 
this occasion, hiebei. If o. serves, 
wenn. €& fich fügt. 2 Da o. for 
—, PR haben. have o. for 
money; i Hi braude Ge. , 
to Occasion, veranlaflen , verur⸗ 


achen 
——— —B ge⸗ 
legentlich, zufaͤll 
Os ——— legentlich, a 
lig; von Zeit zu 1% ier und 


‚Oceäsioned, veranlaßte; — 


laßt. 
Occäsioner, der Veranlaſſer, Ur⸗ 
eber. 


odfite b ſch n 
obcoecatio), die Blendung ’ 9a 
lendung. ° 

ccident, od@fident, (ocnidens), 

der Untergang, Abend,. Welt, da 

Abendland, 


Occidentrals offidenntä l, (oc- 
‚cidentalis), abendlich, weſtlich, im 
„Untergange, 

———— die —— 

——— — ocſid huod, (oeci- 
—— inf fähig; weſtlich. 
Occipital, otſippital, (oseipi- 
talis), am Hinterhaupt. 

Opel — — (oceiput), das 

interh . 

2 ion, “ tsip , (ocei⸗ 

ER chlag, ee =” 

N clude, vdljubd, Keane) 
verſperren, verfchließen. 

Occluse, odljubf', (ocelnsus), 
= pertt, — * 


ü sion, ockljuhſch'n, bie 
Berf errung, Verſchließung. 
Occult,o ollt, (occultus) , vers 


borgen, geheim, unbekannt. . 
Oceulidtion, odoltehfh'n, 
re die Verber re Ders 
ei — —3 erfin fterung? 
(eines terns 
Occuültly, ofotteii, verborgen, 
geheim, 
Occülıness, die Berborgenheit, 
Heimlichkeit. 
3 ockj u —X (von 
occupans), die Beſitznabme. 
ccupant, odjupent, der Bes 
fi nehmer; Bene, a er 
ta Öeenpate, 0 ur pebt, (occn- 
parey befigen, in Beſitz halten , ine 
ne boden, einnehmen. 
diupehfä'n, (oc- 
— efißnahne, Einneh⸗ 
mundi — der * fiß, das Junehaben; 
efhäft, die Verrichtung, der 
Betrieb, Ay Gewerbe, 
Ey ative, — in 
efiß genammen ; inne gehalten. 
— — o@jupei‘d,. beſaß, 
J beſchaͤſtigte, verwandte; ; bejeflen, be⸗ 


en 


* 


Oco 
ſgoͤkftigt, verwandt. O. in 'medita- 
anken verti 


Fr in der Inubaber, Beflker; 
cecupier, der 2 

fiber, Ben uden, Anbauer Te 
to Oocnpy,.odjupei, 


= verwenden, rügen, or) bei 


open. 
on py'd ‘k oeonpied. 
to Occur, odorr, (oceurrere), vor⸗ 
‚kommen; begegnen, aufftoßen; vors 
“a un De Anden, ahnen: 
ier un nden, fich! ereignen ; 
ae 


Ogsärrence, en das 
eigniß, ve ad, —— Di Antaf. 
ccurrent, 00 ers 
eignend ; der Borkal, das ers niß. 
— 3 ege ie x 
Andend, beifallend, 
——— o ko vr ſch 
— — 


das —— 
Bor a6 dar 
ber, — bergang, 


Pr c — * Y) fd An, (Wnsavog, welche⸗ 
mit aqua, 28 — 
les vagnes, die Wogen ıc. verw. 

air); Ber Ocean, das Meer, Welts 


Oceinie, ofhiännit, des Dreams. 
Ocellated, oßellehted, (ocel- 
, mit Rasen, wie Yugen, flek⸗ 
fig, gefledt, geaugt. 
6:01 die —— Panther⸗ 
Felis pardalis- 


Pt him ‚% 
Ochl 18er, Pirate Ae- 
xparese), Ochlokratie, 9 el⸗ 


herrſchaft. 
—*8 obt'r, == oakre, der Oker, 


Öchreous, öchre £ edtrigs, 
“ ri, — ltig. 
am, odem, f. —— 
Gchm. ed odtaed dron, (sura- 
. ada05), das —— der achtſei⸗ 
tige, achtflaͤchige Koͤrper. 
Öctagon, — (dnreo, ya- 
sıa), DaB Achte 
Octängnlar, oftängjntän, (oct- 
angularis), adhtedig, gr 19. 
cetängularnes), Achtwink⸗ 
lichkeit, das Achte * 
—ã— —— den 
en hei erfreifes (= 48° 
— er 
ctave, odtehw, (octavus), ach 
Tage; der ur Tag; der —E 
die Octave; —* tel. 
Dee — — octavz das 
a 
— einem Bogen rapie). 
Octennial, often niäl, (octen- 
nis), gr; anne 
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Öctile, fi oct 

— —A— der October, 
(achte Monatvom März angerechnet) 

— u. 

tfeitig, a 

Ostogsänary, oftodfgennäri, 
—— achtzigja ER td 
etogon, gdtagen, 
ctonary, —— zur ha 
gehörig, don der Adıt. 

„\estandenten ottonnodjinlär, 
veto, oculus), a ugig. 

open, — ———— 








ei 
Erurog), das sen e S 


Ödd,o eher (ohne — — 


6&al f fan ungera % 
fh 





die Achtelforin, Achtelgröße | OÖ dds, o 


Odd 


ofttoeddritäl, 


öure, meralov). von acht Blumen 
fättern, achtblaͤ ätterig, 
etostyle, — 


ctosyllable, achtſylbig. 


ur eo, (octuplum), achtfach, acht⸗ 


[6] 1a oedjulär, (ocularis), 
is Bl gehörig ; —* — 


r. O intercourse, die Au 
race. O. witness, der Augen; a 
enlarly, fihtbar, gugenſchein 
eularn — ie Augenſcheinli 
[A 


— — mit Auges; 
of ul 11, N t, je ee, "Augenarzt, 


Staa 
ei ann man an Ä — = 
5 am ehr era a 
r. echad, — ahad, al$ Bund 
H bleiten. Denn die Nedeutungen, 
die es mit diefen nicht gemein 
ießen doch aus der Hauptbebeutung 
ins, alfo vereinzelt, einzig, mi 
ungewöhnlich, ———— ic. leicht 
— ; ungleich, —X 
unpaflend, eine gerade, rund e Zeh 
überfchreitend, etwas darüber; * 
derbar, feltfam , eigen, tounderli h 
Shk. aHf. 1, 2.; fchnatifch; unbe 
kannt; gli übel, —*X 
O. — nt ah. An a 
man, ein eifamer Rep, An > 
ove, ein einzelner Handſch 
EN ar even —* o., gerade mi us 
Feräde pin ‚Ten pounde 0 Y 
ney, ze und und darü 
m Kuren Er 0% ls ift etliche u. 
achtzig Jahre alt, is o. 
don’ USER it, a Wunder, wenn ei 
nicht thut._O.-so , poß sul end! — 
ddity, fl a 
great o., ein munderlicen — 


eitfam; fihlimm, 6 ia, 
ddnes s, das Ungleihe, —— 
die Seltſamkeit, PH up a ; 
Era ver Auch 9 m 
foiedenbeit, der Unteridicd: D 

erade ; der Zanf, Strei 
* die ungieige\ Wette; N are 


— 





...Qade 68r off 
Ueb inet, . 3 sa Osdemstio, aedematous, idis 
he 44° Yan. H “ mättif, idemmatos, ddemas 
.Bee what o. there ie Ida we tif, von — Waſſergeſchwir; 


ein Unterſchied! To he at o. — 
reiten. To fall 
ao, a dr .To ge at 
‚0. uneinis machen, zufammenheßen ; 
Shx. KL. ı, 3. To take the odds, 
noranfhaben; Shk, aHd. 5, 1. To 
en t — mit einem Slaͤrkern 
n 


one, init Jemand 


‚Tanıpfen,. To.lay o., wetten; Shk. 

BHd. 5, 5. Some o, are on his 
aan. eloinnt noch etiwad heraus: 
i 3 inen Tebens 


—— 35 
ttikins 

Bee jet! 

. god's blood = 

‚Beier! O.-bobs, 

— potz W 


Ga 


de, ohd, — "die Ode. 
Ödible, ohdibet, haſſenewerth 
verhaßt. 
— — — 
widrig, abſcheul 
64 iously, —— abſcheulich. 
d . das te di 
Site, Ubräetiäte, : x : 
Ödium, lat.), der 
—* — — ade ;.der 
uw 3 
6al Iy, ſ. — * 


dnoss, f. od 
Odontälgic, —— 
dans. “Ayos), von (für) Zahnſchmer⸗ 


Odöntal odonntaͤldſchi 
— —X das Ed ’ 
nt die Zähne se end; das 
‚Witte wide Frind ) — 
one obdor,- rs der Geruch; 
Vohlgeru 
Gdorae, ohdoreht, -flarf ries 


Odoriferous, odorifferes, 
oder, ero), wohtsiechend. 
dorıferousmess, dad Wohlries 
gende der Det Igerud. 
orous, 0 .(odorus), 
og Hriedend, art riechend. 


dour, f. odor. 

Oeconsmie, veco- i j 
— Kenn 

ikonommikä 

ec In omics, "r fe econom 
ecönomist, 

Oecönomy, 
ecumenical, ifjumennifät, 
(eixounavıng), — age: 
edema,t idip das Waſ⸗ 


ſergeſchwur, I währige Yefgwulß. 





vol Waſſergeſchwulſt. 
Oeilliad, — (Erl) das Zu⸗ 
Klingen, der Wink, Wurfdes Auges, 


O’er, ohr, eontr. over, über. 


'Oesöphagus, NAT (ar) 


„die Speifer der lund,. 

>». DW, guth. afı ae of), 
bildet den @enkiv, von, auf, nn 
an, in; für, vor. 7 me, mein 
von mir. Of God, Gottes. Oft ° 
window, dee de jest om dei 
‚fer. A friend — * meine 
— mone 


O. 
* 





ei en 
; dan de € D. The tawn o 
e Stadt London. He is ‚il 

of the laws, er Zu in den Ne 
= bewandert. To be proud of 
one’s science, floly auf feine Kennt⸗ 
niſſe feyn. He must be pııt in mind 

"of ie, er muß daran erinnert wer⸗ 

.den. To ropent of one's folly, ſei⸗ 
ne Thorheit bereuen. Son are not 
half the knavo of him, du biſt nicht 

olb fo arg, ald er. Of thzee wecks, ° 
reiwochentlich. Of late. (der Geni⸗ 
tiv nebenwoͤrtlich gebraucht), neulich. 
Of righr, von Rechts wegen, Of 
old,®or. Alters, weiland. 88 little 
‚ones, von Kindheit auf. Of ser 
"purpose, abfigtlih, mit Vorberei⸗ 
ung, ganz eigentlich. Of necassity, 
nethmendig, Out ot, au. 

f, off, von, ab, weg, fort, er 
von; fern, weit; ‚entfernt, entlegen 
los, gerwänts, heroer; ge es en; 
nom Lande ab ſt with 

our hat, —* rn Kan Hands of, 
Ar Hände weg! ‚oe I Er a6 
und zu, un bad 
ut, sah d Ba 1% bald ans 
erd. To of and on,. ungleich 
be gr — hinhalten. — 
weit weg, weit hin. Afar of, 
von weitem. Ta he off with,.o 
from, los feyn. To come (go, get) 
of, frei kommen, davon formen. To 
leave off, ablaflen, unterlaflen. We 
are ill of, wir find übel daran. 
This aflair is of, damit ift es aus 
This pieco eomes off , dies Stud 
tritt Herdar, To he of one's legs, 
—— zu gan: je Of Ports. 
mouth, au he von Ports⸗ 
mouth. Oft-hand, aus dem Steg⸗ 
reif, aus freier Hand, unvorbereitet, 

Of: Oß-reckoning, die Abrechnung. Of 
sets, an u en, aachen ößlins 
ge ie rechte Seite, mo 
u. —9— aufſteigt. —8 "eye, dag 

Q fer, (faun eben fo gut in 
a fhillern, als das teutfche Wort 
feyn) der Abfall, beim Viehſchlach⸗ 


Öff 





. yon? habe ich 


Oft ‚ve iw, 
fe, widrig, nachtheilig, ekelhaft; 
e 


off 


antauglihe Fleiſch, das man nicht 
auf den Tifch bringt, wie Gefröß, 
Kaldaunen, der Abhub, das Ueber: 
bleibſel; der Auswurf, Ausſchuß, das 
ſchlechte Gut, der Unrath; das Aas, 
der Schund. b 

QOffence, ofernf, (offensa), die 
Beleidigung , der Verdruß, Anftoß, 
das Aergerniß; Verbrechen, die les 
belthat, MishandInng; der Angriffs 
No o., nichts für unaut! No o. I 
hope, es nimmt doch Niemand übel ? 
To give o., beleidigen, erzurnen, an⸗ 
ftoßen, Aergerniß geben. To take 
0. at Something, etwas bel nehmen, 
fih darüber argern. , 

Offenceful, beleidigend, Argerlich, 
anftößig. x 

Offenceless, unbeleidigend, unz 

anftößig, ſchuldlos, harmlos. 

tn Offend, ofennd, F endere), 
anftoßen, ſich verſehen, fehlen; an⸗ 
greifen , beleidigen; ärgern; erzuͤr⸗ 
nen ;. übertreten , fündigen,, verbres 
“hen. Have I done any thing to o. 

ich Ihnen etwas zu Leide 

ethan ? Ta o,against alaw., ein Ge⸗ 
k Iibertreten., 

Offended, ftieß an, ärgerte, übers 
trat; angeftoßen, geärgeht ‚ Übertres 
ten. To be o. at (with), Anftoß 
nehmen an —, gurnen auf —, ſich 
ärgern über — ⸗ i 

Offender. d zn er, Angrei⸗ 
fer ; Verbrecher, Miffethater, Sunder. 
)ffending, anftoßend, Argernd, 

übertretend; das Anftoßen, Aergern, 

— ee 

Endress, die Beleidigerin; Ver⸗ 
brecherin SRiffechäterin. Dur 

Offensible, ofennfiß't, belei⸗ 
digend, ehrenruhrig. 

tensive, ofennfi anfkös 
thaͤtig, beleidigend ehrenrähs 
va angreifend, zum Angriff ges 
hörig._ To have an o, breach, aus 
O. alliance, 
O. arms, die 


dem Munde riechen. 
dad Trutzbuͤndniß. 
Trutzwaffen 


Offensively, widrig, efefhaft, eh⸗ 


renruͤhrig, angreifender Weife. 
tensiveness, ‘ 
die Widrigkeit, das Etelhafte, Belei⸗ 
digende, Ehrenrührige. 
Öfier, offer, das Erbieten, Aners 
“beten, der Antrag; Verfuh, das 
. Befteeben ; ebot, der, gebotene 
Preis, To make an o., bieten; fich 
erbieten, fich unterfangen, daran wol⸗ 


” , , 
. 10 Öffer, (öfferre). bieten, darbies 


ten, darlegen; anbieten, antragen, 
fich erbieten; vortragen, vorhringen ; 
opfern, weihen, darbringen;' ſich 


darbieten, fich geigen, ſich zutragen; 
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ten, auch waste mear,' dag ſchlechte J. 


das Anftöbige,” 


off 


verfuchen, ſich unterfangen, unterneh⸗ 
nen, mit ac: I willnot offer ar that 
I cannot master, id mag nicht unters 
nehmen, was ich nicht leiften kann; 
ausholen; wollen. He offers to gö, 
er till gehen. Do nat o. to do it, 
thu das ja nicht, bite dich davor! 
To o. abuse, ſchuͤnden wollen. To 
o. violence, anfallen, nothzüchtigen 
wollen. To o. wrong, zu Beleidi⸗ 
gungen fhreiten., To o. up, opfern, 
aufopfern, darbringen, 
Öffered, bot, trug am, unterfing 
ſich, opferte; geboten, angetragen, 
„unterfangen, geopfert. _, 
Offerer, der Bieter, Anbieter, Dars 
„bieter, Opferer. \ 
Offering, offering, bietend, 
antragend ſich unterfangend; op 
fernd; das Bieten, Antragen, Uns 
etangen, Opfern; der Antrag, da 
. Opfer. re 
Öffertory, offertorri, derdp 
fergefang, das Lied der Weihe; Op⸗ 
„fer, die Opfergabe. 
Offerture, offertfch'r, das An⸗ 
‚erbieten, Angebot. (Unbraͤuchlich!) 
Office, offis, (ofkcium), das Ant, 
der Dienft, —ã— der Auf⸗ 
trag, Shk. TN. ‚die Gefaͤlligkeit, 
der Liebesdienſt; Gottesdienftz das 
Gefhäftshaus, Amthaus, die Gr 
fhaftftube, Amtftube; das Ausfertis 
qungszimmer , die Behörde, dad 
Comptoir, Blreau; Werkftäte, SAk 
Co. 1,x. ; Zahlftube. An einem Wohn 
haufe find ofhces die zum Haushalt 
eftimmten Einrichtungen, die Hause 
haltgemächer, wie Küche, Speiſelam⸗ 
mer, Shk. TA.2, 2. ; Bedientenftube, 
Speifezimmer, Erfriſchungszimmet; 
Shk. O. 2, 2. Secretary’s 0. ie 
Geheimſchreiberei. House of o., das 
eimlihe Gemach. Post o., das Poſt⸗ 
aus, O. pens, große Kanzleipofen. 
to Office, verrichten, thun, aus⸗ 
‚richten, , f 
Officer, offißer, der Officier, 
Schalter, Rottemeiſter; Officiant, 
„Beamte; Gerichtödiener, ü 
Öfficer'd, mit:Officieren, Rottmei⸗ 
ftern verfehen, mit Beamten, An 
o,, ein Heer mit guten 
Officieren. 


Official, offiffhät, dienftler 
end, dienend, tüchtig ; im Amte it 
end; amtsmäßig, zum Amte gedor 

rig, von einem Beamten herrührend, 
amtlich, von der Regierung beruht 
rend, der Official, Stellvertreter bei 
der Firchlichen Gerichtöbarfeit, Kir: 
chenbeamte, Weihbiſchof; Gerichts⸗ 
diener. 

Officialty, das Officialat. 

to Officiate, offiſſſchieht, wi 

seichen, verfehaffen; dienen, den Go 





op 


veten, verſehen 


ficinal, offißinät, (0. ofkei- K 


a), officinat, a neilich; die Arznei: 
yaa H ——— — heitfräuter. 
ficions, ofrirte 0%, (ofhcio- 
un: — ſſen, dienftfertig, will⸗ 
Indringlich, vorwißtg, läftig, 


A iver i 

di icious iyı dienſtfertig x Mille 

at unsnoss, die Dien ertias 

eit, Willfährigkeit; der Dienſt; die 

inzeitige Dien Frigteit, der Vore 

ai, die PA — —* 
offin 

rap in die 8 — er Ab⸗ 

tand des Schiffes vom v Bade 


—— offftauring, f. 
cony, dag Ke rig, der Auswurf, Uns 


flirt die Sprofle, der 


‚orffpritg, f spring, | 


ffsprin 

Jie Perf anzung; der Urfprung, 
as Entftehen; der Abtömmling, die 
Rinder, Nachkommen. 

Offüs cate, — of 
Irare), — verdunfeln. ! 
ffuscdtion, foftehfh'n, 
die Berfinfte hunter ung. 


ifward, of uabrd, arte, ü 


Abgelegen; das weite Meer. 
fr, 6f ‚„offt, offt'n, oft, 
öfters. Bevor a) fo oft. 
Often times, oftma 
ftener, Ö 
ftenest, am öfterften. 
ftenneas, die Defterkeit, Bieders 
holung —2 
Bee, dgive, 0 chih, odfsim 
m Ohrgeioölße ah der Baukunſt). 
O planes, deiſtenhobel. 
gie a Si en das 
eugeln, der Seitenblick, das ver 
liebte &gielem. 
Ggle, „again liehäugeln, anblin⸗ 
aen, anſch 


—A ahgler, der Liebaͤugler, | 


Anblinzer. 
ET das Siehängeln, die Aeu⸗ 


gles, — une): Augen, 
ne hööne 
lin 
ol. M 
io, ohlio, (v. fpan. olle), die 
Sun y potrida, d Bad erlei. 2 
rönse, ogreh, (in der Wapens 
— dat & (hwarge 


h, De 5 U: Oh me! wehe mir! 
il, eul, (oleum, Du Das Del. 
Olive 0. da8 Bau O. of ro- 
ses, dag Kofendt. — s 0.., das 
2 fernol. Orbag, die Oeldruſen, 


ABFenft verrichten; die Stelle ver= g 





4O1iler-hole, 


Ind, Anktin end; da 
% — gend; das 


uͤgelchen, der }. 


Ola 


. Dreflern. O.-bottle, die’ AH 
2 — der —— Kt 


„Gase ca —— O..clot 
* — O.-colonr, die Del 
. 5 u Beb ennüfle. O. 


— 8 Delladen, Pöfelladen. O.- 
man, der Dilbändter, der au Poͤ⸗ 
kelkraͤmer, peteihändler iſt. O.-mill, 
die Oelmuhle. O.-press‘, die el 
vreſſe. — der Wachstafft. 

— — (volkſpr. I Hiebe mit dem ’ 


ta Qil, dien, einfhmieten, 
Oiled, Rast, geölt. 


» tongue wel 


& She Ay 

0. die Zunge Läuft ihe 

fo glatt. Q. silk, age affet. 

aitethohl, (aus 
. veillet), das Schnürloh., Nefkellod. 

Oilinesa, — die Oeligkeit, 
das Fette, die Shlüpfrigteit: £ 

Oily, sug 2 fett ; fhlirpfrig, -giatt. 

‚»grain, Def ſanie. O.-palm, 

‚die Dies: 

to Oint, (ungore, unctus), ſ. to.an- 
oint. 

Qintment. ——— t, Gungaen- 


t die Sa -soller, der Sal⸗ 
—E ——— 
Qinser eifter, oyster, (er tov. 


——1 — huttre), die Auftere 
3 -bed, das Auſteriager. O.-green, 
Die Wolfämilh, Vlua lactuca. O.- 
“ shell, die Aufterfchale._O.- wench, t 
das Auftermenfch, die Vettel. 
kefern, ohtfern, dag Baum⸗ 
arın, 

Öker, ober, f. oaker, der Ofer, 
Ocher. Red o., der Möthel. —— 
Er 0. — der gelbe Ocher, das 

erggel 
okıe, ahra, der .eßbare Eibiſch in 
udamerica und Dftindien. 

Okum, obfom, f. oakium. 

ol — ohld/ ee ald, yld. vgl. 
eld), alt; v übergenug, 
SERnobrtl, ion, g, — Susan; 

er Alte, Breis; der R envogel, 
Caculus — The ola man’s 
beard, der Weißbart, sine Pflanzen⸗ 
attung, Geropogon. O.»wonn, 

- die. Alte. Q. woman's bitter, das 
Beigenbag, — lin: O.- 

e, das Alter. Of o., in o. time, 
e edem, vormals. Friend of a., der 
alte Zreund. He is forty years 0. 
er iſt vierzig Jahr alt. ea that 
would _be o. lang must he a. beti- 
mes, Maͤßigkeit bringt lauged Leben. 

- O..beaten, eingealtert, erprobt. O.- 
fashioned , altmodiſch. O. milk, 
(in Nord.) abgerahnte Milch. O. 
— der H he ve verula; 
« te gerungelte Wer enus pa- 
hia, ee A febelart;. die Heer» 
Isiei, Labrus tinca. O. Harry, der 
ufei z ein Gebraͤu der Weinhänds 
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tee. ©. hat, 0. ling, das Weiblige. 1 Olympian, olympie, slim 

O. stager, ein alter Buche, * A n = fi ws? —*88* 
Ölder, ohlder, ätter. immliſch. O. bine, Bergblan. 
Öldest, der, die, das Keltefte, Olympus, glimmp og, der Olyap; 
Öldich, opLdifh, Attlig, nah | Os acampan, die Dmadsste, dm 
Öldiahly, ältlid. fange tweftindifche Admiral, Conns 
OÖldness, ohld ne, das Alten, Amber uker beit femieni die 

.Oleaginous, oliädfhinos, 4 Fur s i 

iur ölig, oͤlarti =, 


’ u \ y 
De B 4 Delige, — mine de Omega get 
elartige, 
Qlein de otiännder, der Olean⸗ en: mebi dr Re 
der, die Lorbeerr 


fe. Krafemehl), der 
Oleäster, (lat) der wilde Helbaum. 


stamper, der Pfannenkuchen, Bel 
or, glihiti, das Heliges bie tenbade, Conns bullarus, eine Du 
elleſe. 
Oleöse, 4I00us, oliohs, oh⸗ 


ſchelart im aflatiſchen Ocean. 
kio8., (obeosus 


men, ohmen, (lat.), dad Omen, 
‚ ölig. un 
to Olfäos, —XR (olfactus), rie- 


die Verbedeutung. 
Ömenable, dmened, oume 
näab'L, ohmen' d, vorbedeutend, 
chen. eiſſagend 
OIA0tor y, obfagtori, zum Ger 
ruch gehörig; die Kraft zu riechen. 
O. nerves, die Geruchsnerven. 
lia, ſ. oglio. 
6lid, slidons, oMibd, ellidoß, 
(ohdus), kart riechend, ſtinkend. 
Olidit — der ſtarke Ge⸗ 
ru, Geſtank. 
Olifount, (verderbte Schreibung), 
der Elephant. 
Oligare el: — Pr 
(v. oAryaoxıa), eligardif, ın der 
? Gewalt Weniger. — 
Öligarchy, Itiqhrti, die Oli, 
archie, Regierung Weniger. 


glie, f. oglio. 














“ . 

Omöntum, omenntom, (la), 
die Nekhaut, das . - 

Ömer, gomer, (hebr. we ed nit 
Ain gefchrieben iſt, welches Einige 
wie g ausfprechen), ein Maß, de 
— Theit des Epha. 2. Moſ. 16, 4 

to Ominate, ommineht, (omiss · 
ri), vorbedeuten, andeuten, 2 
gen; ahnden, vermuthen. 

Öminated, verbedeutete 3 vorher 
eu 

Ömineus, omminos,, beutungde 
voll, vorbedeutend, anzeigend, ver 
ſprechend; unglüdlic. 

Öminously, vorbedeutend. 

Öminousness, das Vorbedeutende, 
Weiſſagende. 

Omission, omiſſch'n, (omissio) 
ae — Verſaͤumung, Ue⸗ 

ung. 

to te omtie, (omittere), außs 
tafien, übergehen; unterlaffen, vers 
ſaͤumen. 

Omittance, omittens, die 


Nachſicht. 
— ließ aus, unterließ; aub⸗ 
gelaſſen, unterlaſſen. 
Omnifdrious, emnifähries, 
Elat.) non allerlei Ar 
Omniferous, omniffero®, (v 
omnis und fero), alles tragend. 
Omnific, omniffit, (omnis, fa 
cio), alles machend. 
mniferm, omnifahbrm, (om 
nis, forma), allgeftaltet, von allen 
Geſtaͤlten 


Omnigenous, omnidſchinos, 
(omnis, genus), von allen Arten. 

Omniparent, ommippäcent, 
(omnis. parere), alle erzeugend, als 
gebärend, —— 

Omnipärity,, ormnipahritt, 
a par), die allgemeine © 


litory, olliterri, (9. olus), 
en Kuͤchengarten; zum Ricpengarten 
ehoͤrig. 
— —— olziwaͤſter, oliven⸗ 
‚farb; der milde Oelbaum. 
Olive, olliw, (dan, elea), die 
ive, Oelbeere; der Delbaum. 
u e — — — 
ebißes. O.cavy, der Atuſchi, 
ph Skugthier in den Yeäidern von 
@utana, Cavia aonchy. O.-coleur, 
die Dlivenfarbe, O.-grore, das Dlis 
venwäldden. O. shell, die Oliven⸗ 
walge, Dattel, eine Schnedenart, Vo- 
Inta oliva., O. snail, der Thlrhür 
ter, die kleine bedeckte Waſſerſchnecke, 
Melix tentacnlata. O.-tree, der Dels 
baum. ren der Delgarten. 
Oliver, olliwer, Olivier. O-sf 
scull, (veltipr.), ein Nachttopf. 
Olivia, vlimmwia, Dlivie. 
olirism Auen die Oliven⸗ 
le ellete. , 
Öller, ‚ollit, (gaum), das Reis⸗ 
olg, Die Brandreifer, Feuerung. 
Olypranoe, (Rorthauptonfh.), laͤr⸗ 
niende Freuden ; eine Katzenhochzeit. 
Olympiad, olimpiäd, die Olys- 
piade: Zeit von vier Jabr — 





— 


‘ 


Onn 


Dmnipotende omafpotency, 
DTmnippotens, (omnipotentia), 
die Allmacht. 
er er (omnipotens), Als 
mädtig. s 
Omnips tenıly, allmaͤchtig. 
Omnipotentness, die Nümadt. 
Omnipresence, omniprets 
den, (omnipraesentia), die Allge⸗ 
genwart. “ 
Omnipresent, allgegenmwärtig. 
Omniscience, omni et 
(omniscientia), die Allwiſſenheit. 
mniscient, omniscious, all 
wiflend. 
6m nium, bie Gefauitſtammgelder 
im Staatſchatz, inwiefern fie ald Bere 
f&hreibungen oder Berpfandungen ben 
Etaatögläubigern angemwielen wer⸗ 
den, der Allwerth. 
Omnium gatliernm, (f. gather. 
Boltfpr.) alles zufammen, alles uns 
tereinander. 
mnivorous, omniwworos, 
(omnis, voro), alles freſſend. 
moplate, onmeplät, (due 
"Aarar), das Schulterblatt. 
Omphalocele, omfaͤloßihl, 
der Nabelbruch. — 
Omphalsptic, omfälopptif, 
(ep Pakog, orroum), das Yinfengias. 
Ö my ommi, (in Rordengland, verw. 
t dem fdhott. oam, Dunft, von 
"dw, Ayuı, alſo eig. duftig, dann) lo⸗ 
er, weich, los, murbe. O.-land, 
dad weiche Land. ; j 
Ön,on, (ava), auf, anz su, in, bei, 
über; met, von; fort, hin, ferner; 
darauf, Daran. On the right hand, 
zur Rechten. On my side. auf meis 
ner Geite. On foot, zu Fuß. On 
horseback, zu Pferde. On purpo- 
se, nit Fleis. It depends on you, 
es fomımt auf Sie an. On a sudden, 
plöglic. « Yon bestowed many kind- 
nesses on me, Sie haben mir viele 
@üte eriwiefen. On pain, bei Ötrafe. 
On tllis condition, unter dieler Ber 
dingung. On high, hinauf, druben. 
From on high, von oben het. And 
so on, und 5 weiter. To ge on, 
fortgeben, fortfahren. To sing on, 
— —3 On then ! friſch an! 
Indnia, Önanism, onänniä, 
obnänifn, die Dnanie, ( Dnan's 
Eünde, wovon ı Moſ. 38, 9), Selbfts 
befleckung. 
Ince, uonnf, (aus one; ob Geni⸗ 
tiv?) einmal; einft, dereinft, vor: 
den. O, a knave and never an ho- 
nest man, wer einmal fliehlt, ift im⸗ 
mer ein Die If ir would bur o. 
come to that, wenn ed nur einmal 
Dazu färme. Art o., all ar o., aufeins 
mal, ©. for all, ein für allemat, 
ne, uont, (angelf. an. aen, gt. 
iv), ein ,„deiner, eine, eins, man, 
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Ono ’ 

Jemand. O. another, einander. Eva 
r 0., ein Sjeder. As 0. man, ein⸗ 

Minmei , alle gufammen. He makes 

o. ofthem, er gehört mit dazu. All 

under o., auf einmal, zugleich. O. 

and all, alle, jeder, männiglid. 'T 

is all o, es ifi einerlei. Die Mehrs 

zahl ft oft ald aufein vorbergegans 
gene Jauptiwort, begüglicpes ron: 
minaladjectiv, 4. B. Give mo some 
ood ones, gebt mir gute, The 
ttlo qnes, die fleinen, As o. might 
say, wie man fagen möchte. O. im 
ten, —— — Pfarrer (des Zehn⸗ 
ten fvegen). How shall o. deal with 
such folks? wie farin man mit —— 
hen Leuten auskommen ? The_lası 
but o., der vorleßte. O. thing, Eind, 

Such a o., fo einer, der und der. 

O-'s self, fi felbft. Gprüchw. O 

mischief on the neck of another, 

ein Unglüd auf das andere. — To 
pnt (to come) in for o., ſich vereis 
nigen mit einem, fich zu einem gefels 
ten. — das Eiſenhuͤtlein, die 

Wolfebohne, Aconitum T. O. blade, 
das Einblatt, Heinere Maiblumdhen, 
Convallaria bifelia. O.-eyed, eins 
äugig. O.-handed, einhändig. 

Oneirocritic, onirofritetif, 
(övargoxprrina;), der Traumdeuter; 
traumdeuterifc. . 

Oneirocritical, traumdeuteriſch. 

Oneiramäncy, (aus ivap, övapen . 
und. kavrsm), die Wahrfügung aus 
Träumen, 
nely, ſ. only. 

Öneness, uonne$, die Einheit. 
nerary, onnerärri, (onerarius), 
laſtbar, Laſten zu tragen, zum Laſi⸗ 
trogen beftimnit, tauglich. 

to Oneratc, onntreht, (onerare), 
beladen, belaͤſtigen, beſchiveren. 

Onerätion, onerebfd'n, die 
Beladung, Beläfiiguing, Beldiver 
rung. - 

Önerons, onneros, (onerosas), 
laͤſtig, beſchwerlich. 

Önion, onnjen, (unio, b. Colum: 

: an 12, 10, fi}. oignon), die Zwies 

el. 

Önly, ohrli, einig; allein, bloß, 
nur. Nor o., nicht allein. O. be- 

otten, der cingeborne. O. bill, 
er Solawechfel.  ' z 

Onocrotal, unofrohtäl, (övo- 

ngorakac, der Waſſerrabe), die Loffels 

aan, Kropfganus, Schneegans, der 


Pelikan. E 
Önsmancn onnomänßi, (ihleht 
ort f. onomatoniucy, 


gebildetes 
-AUS ivepa UND yayrsıa), das Wahrs 
amen. 


—8 aus dem 
namäntical, onnomänntie 


tät, (ſ. das vorherg.), aus dem Na⸗ 
men ssillngend, 2 


- 
ı 


Ons 


Önser, onnhet, f. to'der, der Ans 
faß, Anariff, Anfall; Auffas, die 
beigefügte Bier. To give.an o., ei: 
rer Angriff thun. IN; 

to Onset, anfeßen, ändreifen, an: 
fangen, beginnen. (Wenig braͤuchiich! 

Öns anght, ounflabt, (f. slay. 

Eiq. wär’ ed unfer Anfchlagen), 
der Angriff, Anfall — 

Onstand, (in Nord.) Erſatzgeld, 
das der anziehende Pachter dem ab⸗ 
ziehenden zu entrichten bat. 

Onstead, (inNord,) ein einzeln ſteh⸗ 

‚endes Bauerhäus. ' i 

On’t. pnnt, contre. on ir und of ır, 
darauf, daran. I don't doubt on't, 
ich zweifle nicht daran, : : 
nreöologist, ontollodfdhift, 
der Ontolog, Metaphufilr. 

Ontölogy. —æ die Ontolo⸗ 
gie, Weſenlehre, Dingerlehre. 

Önward, onnuahrd, onwards, 

“ vorwärte, voraus, drauf zu, fürder, 
weiter Directiy o., gerade fort. To 

" come o0., herbei fommen. , 

Önycha, onnifä, der Ortor; Weihe 
rau von hornartigen Schneckende⸗ 
deln, Onychites genannt. 
nyxX, odnife, ns, ift eig. der 

. Bean deilen Farbe diefer Edel 

in meift hat), der Onvr. 
oze,ubji', (vgl. eaves, owz. ou- 

. 2e, und das altendl. wos, woose, 
ein Gumpfgtund in Jun. Etym. 
Angl, Waffe, Wate des 
Schlamm, vadum, ferner das dr. vo 

“ya, vw, Ulm), die Feuchte, der 

der, Shk. AU. 2,7.; die Wafe, 
Shk. Cy.4, 2. ; der Abfluß, Audlcuf; 

» Schlamm, die Goͤhr. 

to Ooze, ablaufen, wegfidern, fanft 
wegfließen; Shk,, TA. I. 1. , 
oziness. uhfinef, das Schlam⸗ 
mige, die Feuchtigkeit, der oder, 


Moraſt. 

Öozy. fhlammig, feucht, unterlaufen. 
to Opäcate, opähfebt, (opacare), 
f&hatten, ſchattig machen, dunkeln. 
OꝑaAciay, opäffiti, die Undurch⸗ 

—2 Schattigkeit, Dunkelheit, 
er Schatten. 
Opdcous, opähfos,' opake, 
Ä } 34 ue,. ſchattig, dunkel, undurch⸗ 
tig. 
o 1.5 usnees, opakeness, die 
3 Bcpattigkeit, Undurchfichtigkeit. 


Öpal, ohpätl, der Opal, Wafler- 


quarz (nad Den) 
to Öpe, oh», oder Open, (verm. 
mit.np, auf) öffnen, eufmaden, 
auffchließen ; eröffnen; entdeden, bes 
tannt macen; zertheilen; erflären; 
nfangen, beginnen; ſich öffnen; bei 
en, anichlagen. $ 
Öö ae dad. gebaute Land, Acker⸗ 
10% i 
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Op® 
:Öpen, öhp'n, vffen, nicht ven 
[siofen, unbedeckt, unverborgen, uns 
beveftigt, unvercheidigt ; bloß, irei; 
vffentlich; offenbar, e 
tlar, heiter, mild} gelinde, weih, 
nicht froftig (wie wir aufgehen. 
brauchen); offenherzig , freimüchig, 
aufrichtig, gerade. O. air, die freie 
Luft. O.-held, daB freie Feld. O. 
world, die weite Welt. O. war, der 
affenbare Ärieg. O. weather. (win- 
ter), das, weiche Wetter, (Winter). 
O sale, die Verfteigerung, Auction, 
Of an d. teinper, freimirthig, gerad⸗ 
nnig: In 0. court, Öffentlich. vor 
eriht. . To lay (set) 0... öffnen, 
darlegen! auslegen, ausftellen. , To 
lie o:, bloßgeftellt feyn. To keep 
get body o.,den Leib offen hatten. 
o hast o. table, .offne Tafel hal 
ten. O.-arse, die Miſpel, f. med- 
lar. O.-eyed, mit offnen Augen, 
wachſam. O.-händed, mil: O.- 
hearted, offenhergig, freigebig 
O.-heartedness , die Offenbergiätet 
Sreigebigfeit., O.-mourhed, hrit 
tem Maul, gierig. Opetide, die 
malige Bermählungsgeit von pie 
phanias bis Afchermittwod. _ 
ö Pened, öffnete, erklaͤrte; geoͤffnet, 


Öpener, der Oeffner, Ertlaͤrer, Aus 
leger 3 Bergliederer. R ; 
pening, obp'ning, öffnend, 
auslegend; das Deffnen, Auslegen; 
die Oeffnung, Eroͤffnung; der Aus 
Han Anlab, Anfang ; die angchene 

e Kenntniß; das Loch, der Durch⸗ 
gang. 22 
Öpenly, bffen, frei, oͤffentlich, 
offenbar, offenherzig, anfrigtig, rein 
‚ heraus. \ Se 
enness, die O ffenbeit, Defs 
entlichkeit, Klarheit , Heiterkeit; 
Jeutlichkeit; Offenherzigkeit, Aufe 
richtigleit; Milde, Weichheit (des 
Wetters). ß 

Opera, opperä, die Dyer, das 

ingfpiel. 

Öp erable. vpperäß'f, (d. op- 
rari), thunlich, zu machen. 

Öperant, wirkſam, wirkend. 

to Öperate, oppereht, (operari), 
wirten, Wirtung haben; (in der 
Wundarsneitunft) operiren, ſchnei⸗ 
den, ſtechen. To o. on, wirken auf 
— / antreiben. 

o ordtion, opperehf 'In, Be 

irtungs Verrihtung, Unterheb- 
wand: Verfahrungears; Operation, 
‚der Schnitt. , h 

Operative, opperätiw, wirk⸗ 
Ein, kraͤftig; thatig. 

Operätor, operehter, der Hand⸗ 
arbeiter; Wundarzt, Bruchſchneider; 
Quadfaiber. j 


ar, bor Augen; 


. 


Opa 


' 
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Opp 


zerm ont, delbes Rauſchgelb, Oper⸗ Opiniätrety,, opinietry, 


nent, Arsenieum oc 
Jigmentum. 
serose, opetohf', (o le 
en fleißig, unverdroſſen, muͤh⸗ 
am, ſauer, mühfelig. i 
s‚eroseness, operösity, op⸗ 
ıeroäneß, opperossiti, } 
Irbeitfamteit ,  Urtverdroffenbeit; 
ubfamteit, Beſchwerlichteit, Muh⸗ 
eligkleit. 
— te, o ffimahrfut, 
‚er Schlangenſtein. 
himsrphous, (v. 50:5 u. noe- 
* ſchlangenartig, fhlangenährlic. 


ceum, Auri- 


»hisphagous, offioffägos, 


505, Daysı), Schlangen freifend. 
shires , ofeiteß, der Dphit, 
Schlangenſtein; Schlangenverehrer. 
phthälmic, oftällmit, (aus 
Ban die ander betreffend; die 
tugenfalbe, das Augeniwefler. 
shthalmography,oftälmogs 
raͤfi (eOBMAAMAS-. ypapın), die 
eſchreibung de Auges, 
shehalmäscopy, oftklmoßes 
opi (oMIaAnoe, anırrw), die Ers 
5 des Eparakter aus den 


ugen. 

>hthalmy, offtälmi, oph- 
balmia, die Entzindung der aus 
iern Augenh ıut. 

piate, ohpieht, (bon _opium), 
as Dpiat, Schlafmittel; fchlafnas 
bend, narkotiſch, einſchlaͤfernd, be⸗ 
——— 
sifice, oppi ı <opifieium), 
ie Arbeit, das Werk, NT andars 
e 


sificer, oppiffißer, (opifex), 
er Werfnteifter, Kunſtler. Pi » 
ıinable. oppinäb'l, (gpinabi- 
is), vermuthbar, zu meinen, Penkbar: 
yindrion, oppinehſch'n, die 
Reinung, das BHedünfen. 9 = 
yindtor, f. opiner. 
Opine, opeih n , (opinari), das 
ur halten, meinen; feine Meinung 
agen, ftinmen. . , R 
siner, der Dafürhaltende, der feis 
ıe Meinung fagt. 

sinidstre,. opinidstrons, 
veraltet), auf feiner Meinung vers 
eſſen, haieſtarrig. 
yınlative, Opinniätim, ge 
weint, gedacht, eingebildet ; hartnaͤ⸗ 
fig, ſteiffinnig. , ER 
siniatively, gemeint, eingebils 
et, hartnädig. , 
'iniativeness, dad Eingebilde⸗ 
e; die Hartnaͤckigkeit, der Gteif- 
inn. 

sinidtor, opiniahter, der 
Reinungefuchtige, Steiffinnige,Qartz 
aͤckige. 

sinidıre, hartnaͤckig, fteiffinnig. 


die 


Dpinjähtrett, ‚opinnjätri, 
frz. ne die Hartnaͤck Sn 
* Steifſinn (iſt nicht ſehr braͤuch⸗ 
ich). 


ining, bdpeining, ieinend; 
5 05 Meinen, ion: ( , 
inion, opinni'n, (opinig 
Bie Meinung, Anfiht, das Urtheil, 
Dafurhalten, der Glaube, der gute 
Raıie, Ruf. In myo., nad meiner 
Meinung: To injure one in one’s 
o., eineni eine boͤſe Meinung v 
Jemand beibringen. He has no 6. 
of it, er hält nicht viel davon. 
to Opinion, meinen, dafür halten, 
der Meinung feyn, glauben. 
pinionate, opinionateod, 
Opinionative, opinnjoneht, 
BuinKiensktet.. opinnjonds 
tiw, hartnädig, feiffinnig. , 
Opinionatively, ſteifſinnig. 
Opinionativeonoss, die Hartnaͤ⸗ 
digkeit, der Steiffinn. , 
Opinionist, der Öteiflopf, Harte 
naͤckige. 
Opiélogy, vpioltodſchi, (aus 
ium aA Keyedı. Die Dpiblogie, 
. Schrift über das Opium. i 
iparous, opippäroß, ‘opi- 
Ben koſtſpillig, —8 prächtig. 
Opitnldtion, opitjulchfh'u, 
opitulatio), die Hülfe, der Beiſtand. 
Ö pium, ohp i om, lörıv v. öwoß 
Saft, verw. mit sopor, Schlaf), ber 
Mohnſaft, das Dpium. 
letree, op’Ltrih, der Waſſer⸗ 
bolunder, Schneeballen, Viburnum 
“opulus L. 


Opobälsame,, 

(lat) ‚ der arabifhe Balfam. 
Opodeldoc, eine Art flüchtiger Sal⸗ 
de zum @inreiben für Gichtbruͤchige. 
Opöponax, opopponÄfs, das 

. Opoponar, gelbe Harz. 

Opessum, Die Beutelrage, Wald» 

raße, Didelphis., 
pidan, —— (opidanus), 
je Städter, Stadteinwohner; Schuͤ—⸗ 
ler gus der Stadt. Auf der Schute 
zu Eton, die Schüler, welche nicht 
au der Pöniglicen Suifemng gehören, 
und nicht im Gtiftungsgebäude, fons 
dern in der Stadt wohnen, die Stadt⸗ 

fhüler. . 
to Oppignerate, oppignereht, 

(oppignerare, d. pignus), verpfäns 

den, verfeßen. j 
to Öppilate, oppileht, (oppila- 

re), verftopfen, verftopft machen. It 

is apt too, es | . 

ö p p3l ated, verftopfte; verftopft. 
Oppilätion, oppilehſch'n, die 
; Geeeftopfung. 2 : 
Oppilativo, oppilätiw, verw 
opfend, ß 


opobahlſaͤm, 








Opp 


Orr hted, (oppletus), gefiflt, ganz 
voll, ou. . Em 
l&tion. opfihfih'n, (opple- 
—* die Anfüllung, Veberfüftung. 
Öppöne, oppohn, f., das 
präuhfigere vo oppose.. © 
ppsnen cr oppohnenßi, dad 
atademifche Gegnerthum, Einwerfen, 
ge — J——— 
nent, entgegen ic 
Ben ;der Gegner, Wiverfacer, Bes 
treiter (Muf Hochſchulen). -. 
portune, opportjuhn (ep 
Pportunus), bequem, gefegek, geld : 
Opportünely, bequem; gelegen, 
recht. i 
das Bequeine, 


Opportünencss, 
blieeene, Recht. MEN 
'portunity, opportjuhnitl, 
(opportunitasi, die Gelegenheit, bes 
yene Zeit, rechte Stelle. O. makes 
the thief, ©elegenheit macht Diebe, 
so Oppose, oppohf', (opponsre), 
entgegenfteilen ;, ſich entgegenftellen, 
fih widerjegen, widerfteben; eins 
wenden , beitreiten, opponiren; ge= 
enüber ftellen, darjtellen, zur Schau 


egen. 5 
"Opr 6red, widerfiand, wandte ein; 
wivderiianden, eingewandt, ä 
Oppsseloss, Unmwiderfiehlid. 
Oppsselessness, die Unwiders 
henticteit. R 
Oppöser, onpehfen der Gegner, 
wBicerfacher; Mitwerber. ' Ä 
u; B9 sing, entgegenftellend,. wider⸗ 
€ 


to 


end; das Entgegenſtellen, Wi⸗ 

erſtehen. RR 
Öpposite, eppoftt, (oppösitus), 
entgegengefeßt, entgegengeftellt ; ges 
enuber; gegenüber geftellt , widers 
(even, gegeniwirfend, zumider hans 
eind; gegenlber -tiegend; das Se⸗ 
enuserlienendez Entgegengeftellte; 

der Gegner. Nr, a 
osirely, gegenuber, wider ein⸗ 
ander, entgegen. 
an eis „ bas Geaenüber, 

er Widerftand, die Gegenfeite. 
Opposition, oppofifd'n, (op- 
positio), die Entgegenſetzung, entges 
engefente Lage, oder Stellung, das 
Bigenu er; der Widerftand, X 

prüch, die fe Verſchieden⸗ 
fees Gegenpartei, Ob — der 
Doſtand, bie Widerſprechenden; der 
— oe 
to ress, o p ‚ (opprimere , 
druͤcken, bedruden, unterdräufen, quaͤ⸗ 


ider⸗ 


len. 
Oppressed, unterdruckte; unter⸗ 
drüdt. 


o gs si unterdridend; das 
RUHT 3 
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6 milarironuen, das Verſtop⸗ Opprés Son, oypreſſchen, 
nd R € [3 

pplete, oppleted, opliht, | dr ung, Bedrückung, der Dr 


Opu 


ressio), das Drüden; die Unter 


ud; 

die Niedergefihlagenheit, Schtaffbeil. 
Oppre&ssive, oppteffimw, drüs 
end, fihwer liegend, , edridend, 


quälend, graufatn. 
Oppressor, der Unterdrüder, Pas 


ger. 

DRErEU On: opprohbriss, 
v. onen), ſchimpflich, ſchmaͤh⸗ 

PL — — 

x zıeouns » sm ” 

Ai, Aoimduig. ſchimpfic 
—7 — briousness, die Echimpf: 
‘ u nich Schmaͤhlichkeit, Schaͤndlich⸗ 


Oppröbrium, opprohbriom, 
lät.)der Schimpf, die 
Kung“. Gi, —2 

to. ugn, oppjubn ( - 

— betätupfen, widerflreiten, an- 

"greifen. er inki 

ugnantcty, opo nanßi 
2 Kai, —59 — er . 
ngned, oppjuhn’ änıpf 
DE bekämpft. N 
pügner, dppjuhner, der Se 
eiter, Angreifer, Gegner. 

Opsimathy, opfimmädei, 
Heyımasın, öyınadsa), das fpäte 
tudiren, Eernen im. Aiter. 


Opsondtion, vefonebih'n, 
SYywvın, von öwyor, alles was um 
rot gegeflen wird, u. dpsewas), Yas 
Au n der —— * 
table, opptäb' ili 
oinfhendioggth. N — 

Ö * leness, die Wünſchenswür⸗ 

Öptative, o'pntäfim, wiünfchend, 
Beh Bünfipenk der Optame  Feror 

ic,.opptif, optical, (& 

x 2) "zum, Sehen Foörig . nie: 
die Fichtlehre arten; das Sehe 
—— Auge; Geherohr. Optics, 
die. Optik, Lichtlehre.. © 5 i 

tician, opptifdh'n, ber Dps 

— RT Ar ( 

tımacy, optiıman i tie 
Hhates), der Adel, die Wrifisfraten; 
Ariſtokratie. 
ptimism, opptimifm, (b. opti- 
mus), der Optimismus, die Lehre von 

— beſten — * gas 

timity. optimmit 

raid des Beften, das Befte.. 

tio v n tio), die 

ea {gptiod; Die 
o., er fuchte ſich aus. 
ptional, wahlmäßig, wahlfaͤbig. 

ulence, épuleney, opn- 

entness, oppjulend, oppius 

Len$i, (opulentia), die Wohlhu.den« 

i ss (Rand ermögen, der Reichthum, 

v R 





; Opa 
pnione, (opnlentus), wohlhabend, 
ermoͤgend, 

— wehthabend, a 
messe or: SC 

un), bei — 

* —88 angelf. 

äthe, 5 und allem. edo, odo, 

öl. od — % rt Ara), oder; 

er let him ‚or be 

sone, entweder lab ihn trinken, oder 

ortg n. Or else, oder aber. Or 


Ch ebor. us da ‘ ® id, 
or. a m o 
ie‘ —E ; autöfarbi tg, —B8 


a, J. ore. ef 
2 orre orage, 
— orrache), % Reirl 
> ex L. 
:acle, orräf't, — 
dratei/ der Götter tterfpruch — 
ungeort; der weiſe Rachpeber 
Oraole, Drafel reden, wei Tagen. 
täcular, ordchlous, arädjus 
ar, orädjulos, orafelmäßi 
veiflagend,, Bet. dunfel, 
— weideutig. 
— y. orakelha 
—— 
ze, hohe D 
tage, ſ. A 
a 5 Drrifen, 
—F aus —— A 2 
t, mun er, 
et des Mundes. 2 
—— ohrali, muͤndlich. 
range, orrendfd, (mittell. au- 
rantium, perſ. türündsch), die Pos 
nerange, Drange, en zengelb. 
Prince of O. die Den enfahne, 
Stantenflagge , das nafernhorn, 
a la virginea, eine ſchelart. 
hip, —— auf O.-co- 
onr, die —— O.-co- 
lonred, — O.-house, das 
N shaus. O. Lily, die Zeuerli⸗ 
ilinm bnlbiferum. O.-musk, 
ine En Auguſtbirnen. “O.-peel, 
y» Orangefchale. O. stamper, die 
yetömte Fendfrtn te, Conus an 
antins, eine Mufthelart. O. —5 
meränzenbraun. O..tip, der Kreſ⸗ 


ſt 
A 


———— 


drisen, 
et. 


envogel, Papilio cardamines. O.- 
Tee, der Drangenbaum. D. — 
as J———— - wo-. 


nan, die Pomerangen 

sangeäde, orran TöeH>, das 
Pomerangenwahler, die Drangende, 
ser Drängentrant, Sifäcf, s 
rdugery, orrand heti, die 
Orangerie, das Pomeranzenhaus; 3 
Pomerangenwätdchen. 

'inoco, der Dronokos Tabaf. 
tion, orehfh'n, (oratio), die 
'ator, orretor, (lat), der Red⸗ 
ter; Bittende „Bittſteller, Ans 
ringer. O.-like, rednerifch. 


B. D—y. I. Th. ı2. 4. 
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‚Örchard, ahrefhärd 


Ord 

Oraröxial, oratörical, ora- 
torious, Orrätohriäl, orre 
tohrifäd, redneriſch oratorifch. 
ratörian, orretohrian, der 
Drdendgeiftlihe vom Oratorium, 

Oratörio, (ital.) ein in Mufif ges 
feßtes griſtudee Drama. 

ratory, orrätorrt, rednerifd, 

A Heime; * Beredtfamkeit, Rede⸗ 

Oratorium, die Betca⸗ 
gie Be for oratory, der 


erruhm. 
Öratrix, die Rednerin, Bittſtelle⸗ 
rin. 
Orb, abrb, (orbis), der Kreis, das 
und, Rad, der Cirkel, die Kugel; 
je SHimmelstörper ; die PM aneten- 
bahn, Laufbahn, der Umlauf; der 
Angapfel; der Gertröpfer 7 Sugels 
Ri ch, Tetrodon hispidns, 
Or ation, ahrbehſch'n, (orba- 
eio), die ——— erwatfung. 
Orb bed, abrb’d ‚ (®._orb), freifig, 
gefreifet, vund, deründet; umgeben, 
a, abrbikjulär, freise 
cm 
Orbicularly, treisförmig, rund. 


——— — rmig⸗ 

—— 
rbienlated, ahrbickjulehte 
gekreiſet, gerundet, 


Özbi t; „I rb — der Kreis, 


m; ein fleiner 
m er u —12— fe 


Orb bity, A “ Srbirade; 
ie Shen derlofigteit, Bereifung, . 
62% —* rmig 
rch, ſ. or $ 
Bi örchel, uhrtät, der 
Wein 
Grass ahrlanet, die rothe 
Ochſenzunge, Anchusa tinetoria L. 
ort- 
yärd, hortyard, (goth. aurti- 
ga st. Jurtegardr. — —VR 
—* Vielleicht find — 
und Barten pleonaftifi ee mol⸗ 
‚ sen, wie in Gaueram mpfer r d⸗ 
— der Baumgarten, 


DE c sehell el IL, die ne 
arberfi i 
Orchést * 
erea, eig. Zangpia ‚au 
- Ehor auf der Buͤhne; dann der Raum 
Be Bühne im Halbkreis), das 
rche 
Orchin ; aprtis das Knabenkraut. 
rdael, fi ordeal. 
to Orddin, a rdehn, (ordinare). 
beftimmen, be Hließen, anordnen, 
erordnen, verfehen ; anftellen; eine 
etzen, — einfegnen weihen. 
oo. a law. ein G Befeg geben To 
o. before, vorher 6 eftinunen. 
Ordäined, beſchloß, verordnete ; 
an verordnet.“ 


4 


en zocoel la, 


eille, fraugartige 
abhrteßter, rn y 





Ord — 


Ordiin — — Beſchlieber, Anord⸗ 
ner, Anft 

—— sh hließend, anords 
nend; * lieben, Anordnen. 

azaslien ahrdehliän, f. das 

19. , E es Gottedurtheils, "son der 
euerprobe. 

Ördeal, ahrdiäl oder ohrd: 
fall, Cangelf. ordela, das Ur⸗ 
tbeil, Urtel vorzu sweiſe. mit⸗ 
tellat. auch urtella ; ſchon in Indien 
braudlich), das Drdeal, Gottesurs 
Bel, die Feuer: (Bafler-) probe, O. 

by eombat, die Kampfprobe. 


Order, ahrder, (ordo), die Drds |. 


nung, der achörige Zuftand; Vers 
ordriung, Drder, der Befehl, das 
Geheif, Gebot ; die Beife, gebörige 
Werfaflung, Einrichtung ; Sitte, Ges 

wohnheit, der Brauch; die vorſaritt, 
Regel; der Orden; die Klaſſe, Gat⸗ 

tung, Reihe; der geiſtliche St 


das Mittel, der Zweck, die Abfiht; 


Maßregel. O. of words, der Zuſam⸗ 
menhang. To give o-s about, beitels 
len. Toconfer o-s, Orden ertheilen, 
weißen. To take o-s, ſich weihen laſ⸗ 

Out of o., unor: — fehler⸗ 


Ic, mangelhaft; nicht wohl ie a 


- Ino. to, imi zu —, in Hinſich 


eier, ordnen, “einrichten an: 
"© Ordnen , befeblen; regieren, 
in Zucht, Ordnung halten; Anfieen! 
a niren, einwei m einfegnen. 'O. 
the carriage to the .gate, faft vor⸗ 
f ziafen Ih au o. — heraufkommen 
aſſen 
Ordetel, ——— — be⸗ 
igte; geordnet, befehligt, gere⸗ 
8 were o., wir erhielten lien Be⸗ 
Well-o., in guter Ordnung, 
Ri: ——— 
rderer, der Einrichter, Anordner, 
— ——“ 
Ördering,:ordnrend,befehlend ; das 
me © Vershien; die Einrähtung, 


Örderless, unordentlich, regellos. 

Örderlessly, unordentlich, regellos. 

Örderliness , ehrbertineh, 
die Drbentintet ‚ das &er 
sderly, afrderHh, or ib, 
—— regelrecht ‚Befgeiden, 

Ittfam man, ‘ein Goldat, der 

Han befehlhabenden Officier —8 
tet, die Drdinanz. 


Ördinable, ahrdinää'l, einzus 
ar Ä 


richten , su-ordnen, regelb 
PEN N ahrdindt, das Hegel, 
buch, Drdinal; “ Drdnung betref⸗ 


fend. O. number, ‚die Drönungss . 


51. i 


Ördinance, ahrdinane, die. 


Beftinmmungz Vorfchrift, Regel, das 
Geſetz; ve ebrau . u? — 





















—* 


Orf 


ht imeift in —* em lehtern Sinne 
— geſchrieben iſt bloß 
aus den misberftandenen Wort x 
vo entfprungen, das mit canna vers 
— und dem gemäß uͤberſetzt 


Bäinarily, — gewoͤhn⸗ 
ori gemeiniglich. 
Finale das Gewoͤhnliche, 


— ahrdinärri, der Drds 


% 


au oder Regel gemäß, ordentlich, 
eimäig ; ; gewöhntich, gebraͤuch⸗ 
gemein, — HE ausge 
—— nicht vornehin, nicht fhon. 
3 inary, der geiftlide X Ren DE 
hoff; der 8 tige, welcher d 
recher zu vo und vorjube 
rei 


& an — u ee 
m 


ewohnheit ; . 
t, die —Se— —— 


35* der mare, — 
tiſche; der —— die Wi 
Ar n — Die gmbh iche Igeit ;_ Shk. 
ysician 2 er ectart 
Chap lain in o.,, der Hau 
Hofcaplar, orbenttide —— 


Ördinate, abrdineht, regelmä 


big, ordentit die Ordinate, 
‚rei te Linie te Acfe — 


a rdinate,beflimmen, verordnen, 
Ordindtion F HAM a, 


die Verordnung, Beſtimm 
—38 ae Yen 


Ör dauer, aherdnaͤn 


— das ſchwere —A * 


hk. TS.1,2. He. 3.p 
eg Shk. KL. 41 


Örd — abrdoneng, die 


6edunn, agrdf r,( 








Anordnung der en —— 
1 


des, i#l. aur), % r 


Ör * fr, (angelf, ore, ora, f. iron, 


vgl. aurum, dann von dem lat. 'ore, 


un m ich * — Lu ein un 
a rz Aeußerſte; 
Gräne ee Imft y 


die Bnade (alt — — — 


O.wood, 


Sal Ser. 
roa . (9, oͤeoc, OR eine Berg⸗ 


Sr 4 Kangelf dv. orf, Vie uud 


6 


hiu — Loͤſi Ins 
ung — aud) che e iederer⸗ 
fattung 6 bei Kane Beranbtes Bieht, 
ldes (na einigen durch bie 
Hundrede). 
— érfrayos, ahrfräid, 
(mittellat. aurifrigiam , — Sium, 


- aurifrisum, in pr. golnge ken Fran⸗ 


ben dann hberh.) der Goldftoff, die 
od 


fliderei, 





Orf J 
rke, die Orfe, der Rörking, Würfe 


ing, zinus orfas 
'gal,abrgät, der. ‚Weinftein. - 
gan, Ahrgan, (ipyavor), das 
Dipan, Bertzeug, Sinn⸗, Sprache, 
mwertjeug; die Orgel; der 
— — volffpr. eine abet: 
eife. Pair of die „Dept O.- 
— der Orgelbauer. ling, 
.örgeis, der gedörrte Stodfifh. O.- 
Ofen der — O.-pipo, die 
rge 
ae Al cal, ahrgäns 
; , adrg Annitäl,, organiſch; 
oͤhrig, roͤhricht; mit —— 
jen berfehen; betebt, liedleblich, 
liedbaulich (nach Kran e); au den 
innwerfzeugen gehöri 
'ginical Iy sagen) 9, 
tgänicalness amifse, 
ie ae Bene Gli 
auli 
anism, abrganifm, der Or⸗ 
yaniemud, Bliedbau (nad Kraufe). 
——— der Organiſt, Orgelſpie⸗ 















Kanistrion TE Drganifar 
rganiſe n, die anifas 
5 — innere Bau, @liederbau, 
€ [1 [23 , 

— ahrganeis, orga⸗ 
ren, innerlich — bilden, 
wönen, gliedbauen, vergliedern 
'gany,a HH; (deryavov), m 
doften, Wohlgemuth, nn — 
'gasm, — —— sim 
— (dpyaapog) , die 
ung, fliegende n 108 

vgl. organling, 


618, — — 
einen fammlı Ar dan riech. 
— — ein Gefäß zu 


por 5 dl. v 

—— den herzuleiten, 
erw. mit 8 Tea). 
'gios, —— oyie, uͤberh. 
Ypfer, dam vorahglic ie an den 
eſttagen des — welche nit 
Begei erungsswuth — be 
angen wur —8* ‚de ie Selen sen, das 
dac usfeft. 

illous, ordſchillos, (ans 
aͤt orgellice, fr}. orgueilleux, gr. 

06, 4 hon ießteres —— 
—* orn und Hochmuth lie⸗ 
en in ber und Mythus nicht fern 
on einander), ftols, hochmüthig. 
guas, (fr3.), die Fe Reu⸗ 
er; Todtenorgel, Fallbüchf 


'ichalch, abrıfälf, Gruge| 
‚06, fat. aurichalcum, fr}. archal), 
ad. Meffing. , 
'iel, sriol, oryel,, — 
kn das im alten. Latei 


achen, oder Schiff bien ſ. a 
ar so, 25. Plant. Trin. 4, 2. 200. 
ʒi vielleicht Be und von der Kehns 
ichteit, wie ja auch vaog in N Baus 
unft mit vaig werwa iſt; oder 


6o1 


Ori 


aus sd . donoc, v alpym 
— Bun, 8 da, — 


⸗ 


y oft weh und ein altes 
Börter buch es dur Fänkellüs inter 
dicula dolmetſcht; oder vielleicht gar 
von auiy, auisiov, Vorhaus, Vor⸗ 
immer, Borhall lle, da_au u. o, und 
ie tiquida⸗ oft wechfeln, will ich 
nicht entfcheiden, wiewol das Letztere 
* — Bas Rn sumal da 
fo auge, % auıy Ei Stammiort 
“or 5 , das mehen bedeus 
Tuhdun — alſo -einen freien, 
durchwehten Drt bedeutet, ung 
5 der eng je it unferm en 
Bort u ereintonund, weiches — 
Keen Korhaus, ein tlei⸗ 
er Raum an dem ©peifefanle. 
4 C(v. foi Farbengianz, 
Farbenfkt tigung, efättigun zig. 
— urſpruͤngliche Kraft, Urfprüngs 


Öriens, obrient, — auf⸗ 
gehend; lend, glänzend, pracht⸗ 
voll, friſch; o mor rgenländifchz 
der Morgen, Often, N orgenland, 

Oriöntal, orienntä [, morgens 
Ent, orientaliſch; der Morgens 


Orientalism, orienntälifm, 
die — —— Nedensart, der . 
Drientalsemus 
riontälit orientälliti, 
talilge, Morgenländifche, 
Afatifche. 
Örsfiee, an is, —S die 
Oeffnung, das undlod. ©. 
of the stomach, der Magenmund. 
Einen: aheifläm, (auriflam- 
ma), das Yurikamm, die goldne , 
ne. 
Orig gan, ſ. e 2 
in, orri fin, (origo), der 
Urfprung, Urbe iu, die Quelle: das 
— tunft, Abftammung. 
inal, orridſchinal, origis, 
‚ urfprünglich, urbildlich, urwe⸗ 
fendii, aͤcht; das Driginal, die Urs 
&rift; der Urfprung, Anfang, die 
Que e; Abfunft, Ab tammung. 
Origindlity, orridfhinällis 
kn da Urfprhmglichteit, Eigenheit, 


—— ersißfginät, 


——— — — 


iginar 'y» 
"are rüngtig, uranfänettg urerft. 
ch ine t, 


inate, orrid 
neh —* — entſpringen; her⸗ 
vorbringen, U Heber fü feyn. 
Ori Far Pa ‚ orridfhinehe 
fg N, (originatio), die Hervor⸗ 
aringung, Erifiehung , der Urfpru prung, 
Urbeginn, , 
ſtamm̃ung, Herkunft, 
zigine, Origin. 
xxge 


—E 


Öri 
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llon, orillon, (bot asris), tum), das Dperment, Ver Hin⸗ 
or a6 Orion, Die m Er am Schul⸗ Ken, das —— — 
l traut, abenfraut, di eune, 
min * der Pingftvoget, Hrfſchvo⸗ Sedum telephinm T. 
gel, Oriolus be a. rque, f. ork.' 
Orion, rein (Bgıav), der Drion, rrach, die Melde. 
Geſtirn füdtkhert Si mmel. rrety,ahreri, (dom Grafen von 
Öri son. B ‚ur Ef en, A. ans are Oman, ind — — 
m w na 
9 rk, abg Goran ‚das Seeun eheu⸗ ad al rapanı, Mufter ter 
nf, a er, turm⸗ Orreri: en Raſchine, 
* — us; die Hurke: ein hol⸗ "die Bewegung der Himmiels⸗ 
& —2— en ) = Wapen —* — die breite Sold⸗ 
0), ⸗ Trias, ri i 
—S = (Silber) 'Trefle; Scqhwertel, Iris C. 


ELITE, \ 





























Örlop, x tlop, ahr⸗ rt, ſ. ei 
Lohp, * zit erde, gene rthodox,' ahrdfodofs, (io®e- 
berlauf, d de unter demer: | 3o&or), orthodor, rechtglaubig, vecht⸗ 


en Dei. — — die Balken der 


e 

Örnament, ahrnäment, Cornn- 
men Be) die Zierde, Berzies 
rung; Ehre, das Würdenzeithen. 

to Örnament, sieren, fhmüden. 

Orname6ntal, ornämenntät, | 
Keeadı td, sum Schmuden, zur 


Ornam uy ier 
On a mean in Ba ietige, ie 
ergtei t, Zierde 
rnamenteod, agrnämented,- ö 
zierte; geziert. 

—28 ahrneht,. gebiert, ges 


n. 
. 6fnatenen s, die Bierlichkeit, Herr⸗ 


lichtkeit. 
— —B Die Bier: 
er ; 
Orndorns, — "Eumbert, ein Race 
mittagsgetraͤ nt. 


OrthSaosiy, orthodor, rechtglan⸗ 


Ge das Orthedere, 
aubige. 
gu⸗ — odo Ze), de "Dr: 


tere —E Redtieh 


Örihodromise, er Cirtetlouf 
mi $ irtellau 
die Fünf En Vagetn b 


richtige Ausſprache. 

—— ahrdſogon, —E 

— ar), die rechtwinklige Figur 
—888 — 

ee tin 


Ge ——— rechtwinklig, fent 


Orthögrapher, ahrdfoggrä 
fer, 4 und — R Or⸗ 
thograph. 


Ov ii i 0 0 — —— Spvı- ital, ortho 
graphic, ſchrei 
ae ae der —* rag er ni richtig, der R —S 


nkrecht lee 
Orthogräphically, abröfer 
gr Adele fıfa Bi, orthographifch, fhreiks 


orrh0 hist, ne 
fin ‚ie rehograph / ME 
w Orihögrephize, ahrdſog⸗ 
Afeis, (ee$oyeabsw) , ortbogres 
bil Ireiben, * faͤrriben 
Ornithömancy, l. ormithoscopy. — ıy, abröfoggräfi, 
Örphan, abrfän, Bodavsc, verw. | die Orthographie, Rehrfdreibung ; 
mit orbus, Erbe, xnpa, Wittme, | der gerade Aufriß, Standriß. 
vom hebr. char, weiß, die Trauers | Orthopnoca , abrdfoppniä, 
arbe, wie denn die Pole wechfeln), 1: em, das fähmwere (mur beim. 
at, ir — —— eradefisen mögliche) Athenholen. 
zB Hr By $ ea phanism, | 6 bet Yo Mach —— * 
ahrfaͤne ‚ahrfäntifm, der ebend, Des Aufgangs, das Aufgeben 
Baifenffand, die Bermaifung. Ehe ftirns betreffend. d 


— ae (ö ns 

enorıa), DIE Bogetf au, das Bahia 
gen aus der Beobachtimg der Vogel. 

an abmiaialle 
dehift, fo evıSoleyos), der Vogels 
fenner, Bögeifu fundige, — 

— ie Ornithologie, 
Kenntniß der Voͤgel. 


Orphanotro phy- ahrfänt« |: rtolan, abrtoläan, (ortala- 
trofi { (spPavorpoPsior), dDAE Wais | nus), der Drtolan, die Zettammer, 
— imberiza hortrlana. . 


Orpiment, a in, 61 ine,“ 


Ihe“ abrts, (wird vom iriſchen 
spiment, Abrpin, (suripr — 


orde, ein Bruchſtuͤck, abgeleitet, und 


Ortkogräphical, veulagrit 


rthoepy, — ee —— erez), bie i 








Dre ‚693 ‚Ost 
> et red, (or 













aga), der Meerad inbrecher; 


so Oss, (in Nord.) urſpr. wie ein 
—* fe fi anftengen, dann verſuchen, 
be 

228* —* I "(ossens), Ends 
chern, beinern. 

Össicle, offit'L, (ossienlum), das 
Beinchen, der fleine 

Ossific, o [eitfät, (aus os und 
facio), verfnochernd. 

Ossificodtion, offifitepfg' Br“ 
die Verknoͤcherung 

Össifrage, offifee df » fh 08° 
pray, der Meeradler, Beinbre 

Ossifra Bons assıfrän 


AU; RAT "offifränd| rs 


ff. orettan, 
— SE de, ei $ ne ans 
un von D e, Ende, 
Spipe — ing oder von 
Beuelsen ‚ als vierter Cheit. * 
— faſt — 
eb mit 2ozuſammenzuffel⸗ 
*8* von dem Urwort ar, or, ur, 
er, das, als ſolches, wie natuelich 
durd alle prachen vielgeftaltig 
wandertund Erde bedeutet, abzulei: 
ten, indem nach dem Mythus und 
der. Pi 8 leiblicher Grdenftoff 
peife und Brot ift, (weß⸗ 
er der vhs pfer des erften Weibes 
auf Hispaniola ein Bäder), fo dab 
z8 uͤbriges Nie ee urfps: bes 
deutet. Irdiſthes, Er — a aan 
Vergaͤngliches mithin 


Beine zerbrechend. 
1, —— — Me Bere u Oreity, eifsfei, sungen. 


Ossivoroms —— (as 
1 sa u vaoro), d. 
—— ef aehteh (osssari- 


Or oh, oust, f. oast, die Darre. 

Ostönsible, afennfib't, (von 

———— ). ſcheinb jeigenswerth, 
useigen, ergbar. 

5 ‚sftennfiw end, 

en }) Br jr —R 


ie ein Mahl, Derte die e. 

Eingapl ort ift es feltener, 
—8 —* A. 4 3. wo some poor 
Tagment und son — ort of 
his Br Fr 


enfiehen), der 
leberr a 1 Sroden Po 
ben, is Kult 'hk.. TC. 


j —— o ſtennt, (astentum), das 

—E f. zucfe en, Sk k.MV.22. en Bin 

®, w * la), di ei ei⸗ 

— * eu] Sen, Be Borkeeting. Bun f 
ıorminiarm L. ostentation, b. Shk._P. 


Deren San Sn —— 
die Aufweifung, Schauftellung ; [4 
Brunten, Gepränge, die Pra 
N oſtenrehſchos, 
rangend, pra 
————— mie Gepränge, 
zum Pralen, prunfhaft, rußmrehig. 
a nel die Pral⸗ 
pa t, Eitelkeis, das Geprän ünge . 
— —— tiw, 
n pralend 
— pr —— der 
—— 
Osteocdila, ofkiekoltä, auß 
öarsoy UUD woAAgv), der Bruchſtein, 


vietan, ormweiitän, (von Ar 
ee Marktſchreier), das 


ift. 

edocke, A Senke 
* * soxaon. Ü 
el und Ay), ne 
ehives.. rer.) Sehe mit 
einenen, Gri 
eillancy, ossilldtion. fe 
el). — of Son — 
dscillatio), & — 
Schaufeln, — 


ei — Flitätorri 
RI Fl! ſchwantend. 


eitaney, (osci- 
antia), da8’@ähnen; die Radläf 
a Raten. ö X 
citant, offit u n 
abiäfhg, geb = : 
‚ t 
—ES aller — n, das 
ier, ohſ er alas gieum, Inug, 
Fa, vitus,' vitex, 
er) — —RX Korbweide, 
n,(t ge⸗ 
—E — —— 
— ——— das Btüpende 
— ie koͤnigliche — 
— al . Ä i 


Os ie, oftiodopi,, (era 
omg, 
ı „ofiollodfghi 
— zu die fielen Knos 
6 — ofttarri, (ostium), die 
: 1arYy, 
—*— Bun, der Ausnus; Thür! ter, 


‚ Pfört 

PH oß ber (aus hostelier. 
Durch ga —E — Calem⸗ 
Bour aber für oatstealer, Haferdieb 
der Stallknecht, — Schirr⸗ 
meiſter; Shk. a 


der Stallplatz; die Herberge. 


C 
Only f hostel, die Stallung, 


— 


Ost 
— (von 


ögrpanev), das 
Scherbengericht, die Verbannung. 
— ———— die 


Dreh: —— eßtridgg, 
f. coistrel. p usturmen, b. Sük. 
estridge, der — 

Ostriferous, rifferos, Yu 
fiern zeugend, er een tragend. 
— oßtrogohds, der 
um. o-tean, eime —— 
anze, Monarda didyma, des 

lätter ald Thee gebraupt wer 


Otasonstie, otaͤkußztik, (v. 0% 
nouw', Daß Horrohr 

Öth her, od fer, (goth. rn ans 
self. othar, Hr. ärapo; , verw. mit 
; er), uber der andere. O. peo- 
spe andere Leute. Others, die ans 
ern. Each o., einander. Some body 
or o., einer oder der andere. Every 
o. day, um den andern Tag. Th 
eo. day, vor einigen Tagen, neulich. 
thergates, BBBtergeben aus 
Ku ade us —— an ge 
u u e von dem folgenden I 
ander; Shk. TN. % 
therguess, therguis e, 
. vddfergeh, sbblergeit, von 
anderer Art, verfchieden, 
'therwhere, o 
where), an wo, an 

Ötherwhile, oddferueit, f. 
De & gnderer Zeit, ein ander 

Stherwhiles, (in Sid.) un: 
—5* 


therwisd, = otherguess, anders, 
onft, wenn ni 

tter, otter, f. adder, die —* 
Fiſchotter. ee bie &umpfe 
Er 0.08 — —5* 


O.-hun kg, die ie Deriag d. 
* ik "Has [41 = 
AR ——— — 


xt — — ee ud, 
Noſthman er man, Oſchman 
ee f. anatomized oit⸗ 
ort: 0 o aus ob: oval 
he inet u np, 5 —ã 
Er —— e, Ei das eirund 
Fenſter, O Dehfenau e. 
Oyiriou, ewehrios, aus Eiern 
Be von Eiern; zum Lierftod 
Pe £ ohmwäri, (ovarium), der 
„gierfot. 5 — 
varıon, owe n to, 
vom Jubelruf ee. Euor), ; N 
Triumph, wobei _der Gieger su Fuß 
einhergog, — Senat bejouchzet, mit 
einem Lorbeerz der Üyrtentrang) 
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ee 


dleruehe, (A 


er DRE Hund. 


Ove 


f Gall. X. 4. 5 6. Diay 48 
47.; die Dvation. 

ubit, oubast, oubut, 
batt 

rige X 


aus 
auboft, aubott, die 
aupe, ſ. — — * 


— autſch, En bat das mittels 


—5 — a wie was, mmcas, 


nte, Daten ya öy- 
wog: deren Rn it den 


FR: eht), der Schuuck 
iſteinen i —X efaßt, das gets 
als unde von eis 

, auch wol Lufife 
e, f. die Audieger wu Sik. DH. 


Orr 3. n, (verw. mit dem hebr. 


h A, [3 ’ tentfch) der 
Badsren, Den, Comer) ein 
ee Maul. O-'s month 
O.-fall, 4 Ofen vol. O.- 
die Brotſchaufei. O.- ne 


— (gr. * 


eitige, —* — 
“aver) 48 Fiber durch; vers 
ber; don einer Geite zur 
breit, weit; vorbei; zu fi 
nem hoben Grade, wie ber, 
in Bu mmen[ehängen; in &m. 
wichtig. O. the ET, ge 
überall, über und ü —* al⸗ 
; ganz vorbei, — 
o. the town, in gene 
eu oO . a glass.of, wine, 
—* —* Bein Te zn °, * 
en. 18 0 v heben. 7 
is well o., es if gut a — O. 
and o., oft, einmal ber dag andere 
gefagt. O. against, gegenüber. O. 
and Mader, mehr oder weniger. O. 
.and besides, o.and above, 
dw. O. shoes, o. boots, 
wan mu daß, "Heußerfte verfuchen. 
wie wir fagen: „d 
ünne,' oder: „komm i 
auf den Soma fo tomm‘ ich auf 
den Yund. 


to Overabdund, pweräbaund, 
— su reichlich haben, 


Hi 


€ 
to vor en omwerädt, au vid 


thun, treiben. 
— ed, uͤbertrieb; uͤbertriebes. 


to Ov — — (arch). 


— — 
er e,omwera awe 
den Sa kten. j 


to Ovorbälanca, owerbaͤl⸗ 


\ 


ber, —— — — arüber, dr⸗ 


— —— 
hen ! 


ein ms Naden . 


en Bedeutungen wol — | 


Dub 
Pe die Dfengabel. | 





übers 
fig fepn, in Ueberfluß vorhanden 
n. 


: Oveo 695 Ovo 

tän® —— liberwiegen, aber⸗ | to Overelöud, swertlaud 
treffen, H : m elond), — oͤlken, trüben, vers 

Dverbälance,, — Uebergewicht, nkeln. 
die Ueberlegenheit. —— (eloy), 
Orerbaässio, omerbästit, f e» — — owertemm, ber 
a 
tel, allyu fruchtbar, & aldi en, viönlig angreifen; über» 


—— —E Ara, —X —— hen 
. en i ‚smell o-s me, der 


winden , unter) en 
eg en, niederhalten; unter rs —8 ist mir dert Kopf ein. 
Orvercäme, tiberrafcht, übertroffen. 


Orssb£aring, 16 een, Oygzsimer, ewerfommer, der 


Pr * vegierflchttg , 
Gerbebend, (was id toß_su- berwinder. 
stehe ondern au Yen bedeu⸗ 5 £ de 3 * 0 — — —* 
tet; obwol man von Raſewei⸗ ee ———— 
— "darüber Tadel er ent, vermeilen. He 
w Overbid, owerbi dd, ei 'bid), is overconfident in the opinion of 
—— zu viet bieten, übertheus.| himself, er. hat eine zu große 


- nung von 
—*5 onlwerdigg; (big), —— owerfahrn' d, 
4 


zu geſalzen, verfalgen 
uw Overblöw, omwerblo (to 
blow), 5 den, Blake ande to Overcsunt, 0% ertaunt, 


to count), zu hoch rechnen, zu fehe 
Orerhöugd,omerbahnd, board) to Overcöver, omwerfamwer, 
20 AT owerbatl, (to 


—— ecken. tech 5 
üßexto to vercroöw, dWwertroh, (to 
örerbola, — (bold), 

ie überühntih, ver⸗ 


ero en. 
——— ee, 
tlich 
iOverbualk, smwerbe a 
. Ga), au fhwer feyn, nied 


cari vor allzu 
nenn, dr Gorwit; 
uͤberm 
— owerborrd'n, 
(burden), uͤberladen. 


e Leckerhaftigkeit. 
"to —— an, (ro 
to Overbürn, swerberrn, (to 
burn), au ſtark brennen. ä 


dance), übertan, y> — ———— — 
— ohwerbissi, (usy). 


To o. one's se 
rei Rt —— — 
& 
» —— (to 


fgent, (diligent), alau fleißig. 
bay), su theuer fa 


vo O äno * — 
MH Ey nn) 
Ken, den ü — 
— HR (u 
cany), zu weit führen, verlei 
ko Overcäst,, owertäßt, ra 
1 — — os beded Rn; duns 
üben, fh überwölten A 
c. 3 2.; übernähen Bechen; 
1 anfihlagen, ſich verrechnen. 
Overcäst, uͤberzog, trübte, verrech⸗ 
er überzogen, getrüßt, vers 
t 
Overcäutious,. omertahfhoß, 
re allzuvorſichtig, uͤberbe⸗ 
zn 
wOverchärge, yensttfaabuh ls, 
pa q charge), ü bertaden ’ 
—— —— zu a 
fodern, zu hoch anſchla gen. 











to 5 — va 


€ 
Oveord6ne, —— zu viel 
gethan, übertrieben. This, meat is 
0. dat greift den 
— Overdröss, >. —R 
os), allzu j 
to Grendrink, ——— 
drink), übertrinfen, un viel trins 
. To 0. onc's self, fi betrinken, 
Ach frank trinfen. 
to Overdrive, 6 (to 
drive), übertreiben, 
“loveine owerdjud, (due), übers 


De nes, omererrueh, 
(earnest), gar zu ei 
Overeärnestness, "der zu groß⸗ 


to Oversat, omeribt,. (to: en) 
uͤbereſſen, au viel 

'to Orerem I, Dweremmti, 
(to empty) In diel ausleeren. 


Ovardight, (to dighr), uͤberput. 


ich 
0 — erdy — & ie dye), üserfürben; : 


Ove 
80 nn HA *2 die 


Over lee o we — (fa- 
tigue), die allz chwerde. 
RR *8* ch, (üer- ro 

» Übergrimmig, glei granmi 
7 ru Den 


2 ge fiere 
Y Oventill, — Pe is et, |. 


Oyertine, omerfein, (fe), 
— $Idat, ⸗werfrobi, (10 
ſchwiͤmmen. 
to Sram. —— 
een u. len; 
Ueb v ande fe 
— —— 


an 
— —* 
er 


wemmen. 
————— Userfießend, 
Overflöwn, emertlone, über: 
floſſen, üı 


enmt. 
to — o werflei, (to Ay), 
era 
Overfoö md, EN —— 


Der, das, —— 
Oyer Bears owerka ruasd, 
ee): su raſch, ell. 

ER Torei 
en ** —ERX (vo 


:Öweorfxee, gwerfrih, (freo) alls 


ML. frei, gar zu imni 
‘Over ee oMerfreht, 
berladen, zu tief laden. . 
Bi nl 1l, 'ehwerfuft, un), 


Pi eHanel allant), zu 90» 
Int, u artı rtig. Y:@ )> au g 


. to ‚Orergar, ee (to get), 


einholen, 
to Ovsrglinge, niberg tönns, 
(to glance), Überblidten, erſehen. 
to A —2 (to go) 
„0 Abergeben, , übertr * 
verger .„owergahr 
a er Bee A vol —* 


Overgroat, owergre bt, ( greai). 
uͤbergroß. 
to —— owergrohr, ‚Co 
fe: )s uberwachſen bewachfen ; 
berhin reichen, au — werden, 
Ove rgröwn, übermadfen, zu "groß 
geworden, übermäßig, — 
* Bene ie Buch, H 
er Ueberw geile de ei 
ſchwant, bie eppigte t. 


Ove 


to un äle, to sverkiwl, 


sper ——— überbreiten, 


5 wieder dur a 


— loͤſen, ſch 


Orsrhing. ——— (w 


ei Ada weh Ery · 


— we My B 
—* hardem), über! 

to Overh — omer 9— 
(to hasten), — ü 


Oyorhästily, 
— —— die ef 
Oyerhlier R a vereilig. O. 


o — dd, 5* edd, G 
—S 


o Orhan omerhihr, Cu 
abhor 


oysrhleranen ‚owerhered, horch⸗ 
abgehorcht. 


—S— omerhihring, 
abhorchend Ab horchen 
—— — (her 
. hberfdiwer, garızu 
— hend, FRA era 


ww Overjey, AN | 
entzlen. 


— 


Overje ao: die- Cutzuduu 


überg: roße 


€ it. 
ve dr ade tee ein in), 
gar ID ahtig, & berfreundtic, 


to Overlä —* ——* 


— ſich abarbeiten; a 


to Ovorldde, omerichd, uber 
n. 


fa 


O laid, d 
—* ik 


Orerliogs, e, —— — de 
© 
— o werleh, uͤber eivel 
Legen, . aufstieg legen, — 
n3 dur 
* — nied —— ee A 
überziehen, deden, verdunteln. 
„ors rl&ap, owerlipp, (w 
cap), hderipringen. 
Overleäther Owerleddsen 
ee dag Öbenteden e 
Overlight, aAgerlei bt, 
hr au harte 
te Delle — ' ww 
live) überleben, zu Ian, 
Overliver, der Ueberlebmde. 


to Overlöad, o owerloh?d, (lad) | 


oerladen. 
Overlong, — (long) 
“ überlange ‚u lan 

to er eg Ferluht, * 
— — — — 

8 m doeh ba 
ames di 3 

—* ee a Ne un 


Ove 
‚ewas infehen, nit achten, vers 
nachlaͤſſigen, veracht 
a oker, der Ucberfebende ; 
eher, ' 
Dverlsop, NE urn 
das mi 


Öwerly, Omen! —* oben⸗ 


— ted, gwermaßten, 
— mit zu dielen Maſten, über 

wo Overmäster — en 
(master), uͤboermei⸗ 

Oxermätrch, Gwermden 9, 
(match), überlegen, ku Be 

to Overmätch, » art ern, Abe 
mannen, u 

Overmätched, i ha, “ erler 


— owermesfg' r, 
(measure), die Zugab abe. 

to Overmix, owermids, (10 
EN MY (most), 
7* N 

—8 m / 


a uch, —— 
u 

ee ie Ueberniel, 
Vebermaß. . 

to Overpäme, owernehm, 
——— u enenuen, hernenuen; 3 


—— ——— 


to Over Bellen, sweroffis, 
———— gar zu dienſt⸗ 


Overofficio voffifs 


® 
Naeh, aa Berl HA 


alt, gar- 
Or m. neh bezahlte 
S5 au theuer bezahlt. 
a ), mit einer zu 
en. au vielans 
. 5, 8 
© —— owerpäß -{to 
Fee ), übergehen, uͤberhin gehen, vere 


Overpäst, owerpä über in 
— — ſt, ging; 


10 Ovarı Te owerpeh, so 
— tiel dezaͤhlen, au theuer —2 
Overpeer, rn r, ber (Eins 


i * 
— —* —— 
to Ovorpero ‚gwer ert 8 


5 , Hberpin Riegen iberſ 
vera 55 
— —e— — der üe⸗ 
a dus —E die Zu⸗ 


"iu fehr 
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verply, owerplei, 
anftrengen, Se — 


‚Ove ß 
| Overpoise, owerpaif, olse), 
dns Hieber bergewicht ; — 35 


to Overpoise, überwiegen, das Ge⸗ 


gehgehitht hatt en. 

to Over pöwer, owerpauer, 
(pow ⸗r). tiberwältigen, zu ftarf fern, 
angreifen. 

Overpsowering, Übermwältigendz 
das Veberwältigen, die Ueberlegen⸗ 


heit. 
to Srerprésss, owerpreß, (ta 
press), zu fehr brüten, niederpreflen, 
to Eh er owerpreöf', (to 


prize), hoch ſchaͤtzen, zu theuer 
anſch AA 
Orerp r.ödi owerproddi—⸗ 


—S S A allzu derſchwende⸗ 


t0o-Overrike, onerceht, über 
einfohlagen, über hin harlen, ‚über 
weg flürzen. 

Oyersän, omwerränn, überlief, 
überfloß. 

Overränk, owerräunf, (rank), 
zu uͤppig, zu reichlich. 

tö Överräte, — — * 
te), uͤberſchaͤtzen, Shk. Cy. 1 
de (hähen, zu viel fodern, Fr fe . 


am der zu hohe Preis, die 
gr Pb Schatzung, übermäßige 


to. — owerrihtfh, 
to reach), übertagen, —* reichen; 
uͤberhin ommen ‚ einholen; überli⸗ 
en, bevortheilen; ſich uͤberſpringen, 
ch verrenken. 

Overreacher, der Bevortheiler, 
Ueberliſter. 

Overréaching, überragend, uͤberx⸗ 
liſtend nee end; das Ueberra⸗ 
oe Ueber liften, eberfprin en. 

Overr6ad, ——— ‚(ta 
read), überlefen, durchlefen. 75 0 
one’s self, fi überftudiren, x 

to Overreckon, rg er 
(to reckon), zu hoch rechnen, a“ 

to Overr&ed, omwertedd, (red) 
roth beinalen, roth anſtreichen. 

Overrid, ove rridden,. ow e Ita 
ridd, owerridd‘n, Überrätten; 

te Override, owerreihd, übete 
reiten. 


Overrigid, ewereißfgid,‘ tie i 


id), zu fcharf, zu ſtrenge. 
0% —* —38 die allzu große 
Strenge. | 
Overripe‘, owerreir ı Gipe) 
iberreif. 
to Overrigen, allzu reif werden. 
wo ÖOverröast, owerrobhft, 
(roase), zu viel braten. 
to Overrule, owerrubl, (rule), 
uͤberwaͤlti igen, Herrfäpen,. meiftern, re: 
gieren. nn poli icy, fleübers 
life nich. 





» Ovo 


Orerralin 
„ab; das Hersihen, FA pr En triren 
— überfieken; e 2 
— erlau er 
Ten ib ; überwälti —2 — 
, uͤberſchwenmen, —e en; 
erfehen, le fend, üßer 
—— lauf: D ⸗ 
— —E—— 
en. 
Overscraupulous, ow erſtruh⸗ 
julos, —88 506 sad 
Tenbaft, a u bedenkli 
ae ulousness, 
zu große enbaftigteit. 
Overscutched, 5. Shk_bHd. 3 
"a.; nad einigen Aus hi 
fhmußig; vs andern mit dem nord. 
" overswitch’d huswife, eine Nure, 
verglichen, eig. eine mit Riemen ges 
— J ion ciefete, Malone 
ö deutung des Los 


Ove pe Henne d,- (sa), jenfeit 


vo — PH (to seo), 
uͤberſehen; in Aufficht da 

— owerßihn. sen 
unter Aufſicht. To be o., ih 

Overssein Herrn f —— 

—8 das — 
Dee der Kaffe 
- pfleger; ——— — ya — 
(der folgti 

10 ee —X (to 
soeth), Überfieden. 

to Qverse&ll, owerßelt, (tesell), 
zu theuer verkaufen, 

to Overset, owerfett, umwer⸗ 
fen, umkehren; umftürgen, umfallen. 

Overset, ſtuͤrzte um; unigeſturzt. 

eo Overshädde,to AN N Arte 
owerfhebd, owerfhäd 
ch 33 uberſchatten, beider 
en, ſchirmen. 


gar 


to Overshöot, owerfhu et oo 
sen: über das Ziel ta en ; uͤber⸗ 
n ſchießen iberhin © iten, überhin 
legen. To o. one's — 


o — 
versi te. owerßei e 
ersig füdt; der —* 


En $hk. bHd. i 
to —— — o wer Keil ‚- (ize),. 


"größer Hedi. an 6: 'ü ertteffen; 


to Oveorskip, omerffipp (bi 
——— 72 
‚ent! flieh en. 

soOversiä ie; . Ss 
Gen) iu. fange ſchlafen, sin, 


to Oveorsli — — ei 
vorbei iaflen, en —EX 
hüpfen, verſaumen. 


Öse } 
— tier. —E 


————— 
ALS ar 
——— neien. 
—— — 6 {7 
ao" ſehr 


————— ——— 


Oversdon, omwerßuhn, (soon) 


au bald, 

yore sne, omerfpennt, 
* das Partic. iR uͤch) abe 
gemidet, abgema i 


to Oveors de awerfpredd, 


pread üb en. 
erg Gberbedie? khaiett 
to Overständ, owerſtaͤnad, 


stand), d befarsen u ſehr au 
as “ urch rüchlei 
to Oveorstäre, owerftähr, (sur), 
m... k, omwerftod,{(stock), 
wOverstsc 
— übertaben. Too ai 
1 v 
"[okanrsgsked, ie Me 
De m 
wwOverstöre,omwerftohr, (storc) 
häufen, gu viel auffch 
to Oyerssztin omerfrehn, 


——— vet, zu weit 


38 Toon 

se verrenken 

—— owerſtretſqh, 
— & zu weit fireden, gar zu 


vo verstrike, (strike), über es 
"was Bintwegfcplagen. 

to verswäiy, omerdmweh, 
(sway), unterjoden, übermältigen. 

to Overswell, nu: 


ma, Aberfg willen, überlaufen, 
—** Idert, offenbar, öffent“ 


— — omertehf, (tzke) 
Abi, ereiten, eben, erifhen, 


ertappe: 
Oyertäken, , ‚eingehöt, ereilt. 0. 


— der Einholer, Erxeile. 

Oyersiking, = olend, ereilend; 
das Einholen 

to Orertälk, Sweriaff, talk), 
zu reden. To o. one’s 
verreden. 

16 Overtäsk, ERWEISEN (task), 


au viel auflegen. 

to Overtäix, —— — 
Konten, mis zu großen Au 

— 5——— (toem), durch Ge 
bären — dire geworden; 





9 


4 Ova J 
— owerdfeud, ſtieß 


to — owerdſroh, 
row), ummwerfen, umfloßen, uns 
— beſiegen, zu Grun⸗ 

"ww, der Sturz, Umſturz 

vert ge w; ' 72 

. die Niederlage, der Untergang, die 

— sung, ernich tung 

— — der ee 


w 

— — umfbüruend 

fiegend ; das Um Flrgen, ——— 

——— wärs, owerdſwahrt, 
uͤberzwerch, quer über; * ens 

; der Quere; v — r⸗ 
finnig, eigenfinnig, feltfam. 

w Overthwärt, quer kommen, 
durhfhneiben us den Sinn fah⸗ 
- zen, zuwider handeln, kreuzen. 

Dverthiwärtly, quer über; ver⸗ 


rt. 

Dverthwärtnese, bie Querlage; 
Widerſinnigkeit, Verkehrt 
o Overtire, o wertei r, (tite), 
® buriden, überjagen. 

Överely, omertli. offenbar, öfe 
fentlich; obenhin, Läffig. 

w Overtoil, nwertail, (eoil), 
su viel arbeiten, fi abmatten. 


Overtsok, owertud, holte ein, 


— wertopp, (top) 

to vertöp, 9 rctopPp . 
"pöper Kon ‚Füßersagen, übertreffen ; 

verdun in‘ 


to Overtrade, owertrehd, 
(ade), zu viel —— treiben. To 
o. one’s self, su ſtark handen, fd 
bankerott Handeln. 
to ——— , owertripp, (trip), 
— —3— 
rtuze f} 
Ouverture, von die er 


nung, der Eingang; 9 —2 
WOvertürn, owertorrn, (tum 


) 
umkehren, umftürzen , hbermwältigen,, 


au Grunde richten. 
Overturned, kehrte um, richtete 
zu — 3 umge ehrt, zu Grunde 
eri 
Oyertärner, | der EN Zer⸗ 
Oyerkürning, au 
en richtend; das een, die 
erftöru 
0 —— owertwaͤtt'l, 
vorraſſeln, uͤbertaͤuben, re 
to Overvälue, omwerwäll 


zu hoch ſchaͤtzen, au vi an. 
— > der Ueberpreis, die zu 


0 Ov zunn Lromerweht, (veil), 
bededen, verhhllen, 

Overviolent, 0 ‚wermweiotent, 
Criolent), überpeftig, au gewaltfam. 
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— omerwoht, (vote); 











to ech, 


to Overweicher, 


— 


Er — 


Over 





Oug. 


oweruatſch, 
(watch), au viel wachen, überwachen. 


Overwätched, wa “ zu viel; zu 


überw 
‚0 — weak), 
wach. 


viel gewandt, 
verwöa 
gar gu ſch 


ta Overwöan, f. to overween. 
to ner 


owerlihrt, 
), gar zus fehr ermüden, abs 


vweruede 
eather), 
Haͤdigen, v 


there 


Ust, 
———— 


—*— viel von Rh ba Mi 4 i 
ween), n alten 

Sind en, hoch halten, ſich viel anmas , 
er sning. mt 


"ARE, bern este — 
TAn. 2, I 3, 2; d 


Biel die Einbinung. , 
seningly, mit Duͤnketz 


ildet. 
— bh, owerue 
— überwiegen: » 

Overwe6i Br owerueht,- das 
Uebergew 

— oweruell, gar zu 
wo 

—*88 über den Haufen ges 

fen, zu Boden geworfen. 

a Overmhölm, owerbellm, 
er Soethie a im Divan 
—— niederdruͤcken, vers 
fat a zerſchmeitern; 
nfter ur chen, I In A. anſehen. 
Overwh ‚mins: niederdruckend; 
das Niederdrucken. 

er drlcend, laͤ⸗ 
ig. 

Overwise, owerueif‘, (wise), 
uͤberklug. 

Overwörn — (worn, 
.to wear), "Iberwä erwältigt, überhäuft; 
vertragen, abgenugt ;. überjährt, au 


Dyerwrdugkt, ’ werra gar 
t,to = ergear 


tie 
3 viel 6 Det, — aut ver⸗ 
PER mit Arbeit uͤberlegt; hinter» 
sangen, betrogen. 
Overysared, owerjihr'd, 
(year), gar zu alt, überjahrt. 
Overzedlous Re 
(zenlous), de eifrig, fgwärmerifi 
1Ough x, aht,. Hi aught), etwas; as 
erinafie * had o. to, do with 
ch das geringfte mit 
game "u gen en hit For o, I 
know, fo viel ich weiß. 


6%; — u räkeito, mie in 





:Ovi 


Afentt gebraucht wird. 
u —— ougbre gr Be 
Kr Be —* 
ubte, müßte; mer 
k 0. to be thus, eh Ei 
She acıa ax she s ie E t, wie 
“le muß. Ye o. hundred florins, er 
Be hundert a Di 
Övj d, owwid (ehmifiher 
ichter, geb. 43 Pe q = 16 n. 


Oviform ohmwifahrn, (ovam, 
forma), förmig. 

.‚Oviparons, omipräres, (vum, 
parere), &ier I egen 
uler, ſ. alder 


Oümer, —— in Rord.) der 
Schatten. 
‚Öna ce — 4 333. die Unze, 


vvoth erthier, der 
— £ub$; Shk. MD. a, 3. Half 
an o., ein 
‚Öunded. 6undin — 
gend, wellenartig. Aral 
‚ohphe, e, ga Pa = ‚de 
Alp, 8 


Oup h > ebeföhaft, — 
ur, aux, (angelf. ure, ussch, 
lat. noster), un unfere 

Öurs, qurs, unfer, der unfride. A 


friend of o., einer unferer Freunde. 
Qurself, aurßell F — 
Pr * — we, wie 
R nrs es, 

fetöft, und feitf : 

use, 


el ‚aufet (angelſ. aste), die 


to On Er we wie daR frg. ter, 
von unferm f u Care bean 
men; ausfofen, ang megtreis 
ben, "entfernen ; ker ma den räumen. 
die Dertzeib bung. 
us 
ut, Yant, > fänt. u, on er un 
goth. me, lak. ex, gr. — 
—5 aus, außen, draußen; 
aus, hinaus; nicht zu Haufe; ers 
ft, ver randt; außer Dienft, 
amtises; talıt, ohne Surinfhaltung 5 
ie ig verpachtet;; in einem Jrrs 
thum; in Berwirrung, in Verlegens 
fen ans Licht, entdeckt, offen; der: 
oren fehl len nd, —— (wie. her 
er, von; weg, hin; die 
24 enfeite. O. of, aus, dur, wi 
teiß, zufo — auider ohne; d 
ber hinaus. ride, aus Stolz, 
©. of — — —8 — ©. of 
fashion, außer der Mode. O. of 
zacasııre,, ae Big. © ©. ot season, 
gr Ungeit. O. of print, = a 
0 be o of the way, end 


ers 


fern, That is o. of my Sr Ban 
gebe ich mich nicht ab. I am o. of 
amy wine, id habe feinen Wein 
mehr, To ba o. of pocket, fih aus⸗ 


— 


Out 
Saben. To cheat one 
% money . | R —— ſein Geid — 
en. O. with irt heraus damit! 
o be o., fleden Sleiben. Iam o, 
es ift aus mie wir. O. at the cl 
‘bow, mit einem Loch am Ellbogen 
‘He is a. with her, er ſteht nicht gut 


Fa hr 


to ne austreiben, ausjagen, «bie 


I wegſcha 
o Ontdect, ädt, d 
m bbertreiben, ringe 


.o ——— autbaͤllent, 
alance), 

Ge as — ẽ, (bar), aui⸗ 
ließen 

so bie: uch dB, (bid), höre 


Outbiäder, der Ueherbietende 
Outbidding, isberbietend ; das 
— —28 u 
ua w ’ 
aufgeblafen, aufgedun 
Öurbor — —28 (bora), 
ausländi 
Outbound, augbaund, Goa 
— sts hin 6 Tee MM Ir 
autbre 
— —— ıheit, Gtols, Tru 
winden Deus 


ertro 
Ontbraving, Troß bietend; dub 
Troßbieten, 
det Ir %, 


un, 


" goazen), mi ne — 

Tazen), aͤm 

rreffen, übermwältigen, ehaupten td 
Burchfuten, —— feyn, Mies 

tölpeln. 

6a thbreak, autbrehf, (break) 
der Ausbru — 

to Outbréatho, autbrihdé, 
—— uͤberathuen; au 


— erloſch; erloſchen, 
entathmet. 

———— (ca), MP 
—— ———— 


es vertiefen = it N 
st, die Ausſtoßun 
ung; der uswurf —E— 
Eifer Verſtoß ene. 
Outcept, an ; veraltet), aui⸗ 
genommen, außer. 
— ‚ autfompleih 
rl, ala aeälie kon, 
AA autfräfft, (cat) 
überlift 
to — autkrahl, (cam) 
erkriechen, vorkrie 
— autfrei, (ey), dt 


Scqhrei; Ausruf, die Baier 


ni 
to & tery, ausrufen, freien 
— — 
to arg (date)',. aufheben, Ahr 


=onsds, autdap Ao) ibanet 
alle 
ofra gr r, der Uebertreffen, Verdunts 


ler. 
1 dei in ® , Übertreffend; R das Uebers 


ink, autdrinnt, 
“ar Übetnten, ſtaͤrker zechen. 
to Outdw austdwell, 


‚(dwell), * Bieiben, überharren. 
Önied, auted, tried aus; ausge⸗ 

trieben, 
Öuter, außer, der äußere. 
1) uterly, auswärts, außen. 

s — ost, autermohſt, der 


o, Qutfäce, autfehs, (face), 
übertroßen, antroßen, flars_anfehen, 
ans der Faflung bringen. To o.the 
a at noondayı; ‚den hellen Tag abs 


— aut ahl, Eall 
Ablaß 63 Yon 16 
— en nA anne, “ns 


o Ontfäsn, autfaßt, (fast), übers 
faften; länger faften. 

a — autfahn, (fan), 
überfchmeicheln 

nr fyrentfteih, (Ay), übers‘ 
tegein 

Inch: autfahrm, (form), 
‚der Außenfchem, dos Yeußere. 

Intgard, f. outgnard. 2 

Inegate, aut ee „are j 
Ausgang, Shwofein J 

‚,Ontgive, autslom, (give), 


im Geben lıbertre 

‚ Qutg6, autgob, (go), Bein 
der gehen, suvorfommen, Übergehen,. 
übertreffen; hintergeben, betrügen. 
—— betrugend: 


tg 
—EãE trügen; der Aus⸗ 


das Sjebergehen, 
weg, Ausgang. 

tgröow. autgYoh, (grow), 
ubero&hfen, überband nehmen, ‚zus 
bor foınmen. To o. a defect, einen 


Bee verwachfen. 

nard, aAutga'ed, guard), 
Jie ußenwache, der Borpoften 
nthonse, Authauf', house), 
as Nebenhaus, Hinterhaus, Hintets 
sebaude. 

Outhörror, 
horror), Üibergraufen, A Bchreclich 
— übertrefim. 

Ontjeer, autdf fohihr, Xjeer), 
—— durch Spott in dieEnge 
re 
Outj — autdthebe, (jest), 


berfcher 
—— outjuttüng, aut⸗ 


authorrer, 
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Ourlndish, 






—X 
Gftties 


Out 


dſchetting, autdſchotting, 
(jür); herausragend, heraus ſtehend. 
OutKÄnäve, autnehw, an 
Schalkheit uͤbertreffen. 
ee 
(land), ausländifch, fremd. 
to Ontldst, autla'ft, (last) , 
„uberdauern, Thnger halten. 
Outlaw, autlah, (law), außer 
Schuß der Gefeße, geidi, vogel⸗ 
frei; der Geaͤchtete, Bandit 
ntlaw, des Geſetzſchutzes bes 


to 


to 


rauben, Achten, vogelfrei erklären, 


verbannen. ' 
Ontlawry, autlahri, die Acht. 
utl6a autlihp, (lea PD). 
ringen, ‚ über etivad Weoforine. 


vun usw 
9* — zuge * ea 
utieärn, AU rr €; 
übertrefin. MC 


— eg” der Auẽ⸗ 


— antlen 
gang, Auslauf, v 
* — einer der ſich nice auf⸗ 

wo er Amts wegen 

| — z, die 

here Linie, der 
Outlive, x Unit, (live), 
" 1Serleben, davon kommen. 

Outliveg, der Ueberlebende. 

to Ontlook, autfjuhf, (lock), ° 
— niederſchaͤnien, keck an⸗ 

ehen. 

— — autloßt r, Un · 

— uͤberglaͤnzen. 

Or: ing,- Autleiing,, "ande 
wärt: ni — nes ‚ nicht ges 
woͤhnlich. 

to utmärch, autma ‘ref, 
march), im Darfchiren übertreffen, 

ge hiwinder bewegen. : 
utmedsure, autinessfch’ y 
* meanıre) an Maß übertreffen. - 

Öurmost, autmohft, (mast),. 
der, dad Aeußerſte. 

utnümber, autnomber, 

(number), an der Bapl übertreffen. 

te Outpäce,, antpehh, aee 
überfreiten, im Gehen —— 

to Qutpdramour, (paramour); im 
Liehekt ibertreffen, Überliehelnz Shk.; 


Out sarich, autparrifch, (pa 
zieh), die Maree im der Berftabt, e 
Önt art, autpa' rt, (parı), ie 


eil. 

—— ſchottiſche Räuber. 

to utpdss, autpäß,- u 

uberfhräiten, Üibertreffen. 
Outpöur, aufpauf, (pour), 

ausfhütten, auögießen. 

to Ontprize, BurDEeiT, (prize), 
an Werth übertreif 

to Outrage, amiredfch, ( 
ger, beinahe wie wir fih vere 


vo 


so 


(outra- 


Out 
schen sch ſchmaͤhen, (impfen, 
blich be er 


gen. 
Önerage, d —7 — chmach, der. grobe 
Saimpf, die Beleidigung; Gewalt 
tigkeit. r 
— eous, outrä Au: 
öf h08,  gewaltjam ig 
; übertrieben, * en 
und 19 undernuͤnfti chimp ih, 
fhändtie, abfgenlich, einen: up 8 
Outrägionsiy, gewaltfom, hef⸗ 
tig, ehrenrührig. 


ä ess, die ®emalt- 

af amfei u — Heftigkeit, 
Ehrenrüuͤhrige. 

Fa e ch, Mr tri A 


to 

RS Überbin reichen, uͤb — —— 
in, . auter rihn 

— m arin, Hefurbian. s 

to Outride, autreihd,. (ide), 

überreiten, en ! 


Outrider, orreiter; Ausrei⸗ 
ter, Gerigesiaber. 
Outrigger, Aantrig 


er 
Auslieger; das Bash, die sa 
flüge beim Kielhohlen. 
(right), 


ight, autr t 
ent, völlig; fol, ſtracks. 
To ho. ü bertane laden. 
to 36. autrohr, (roar), 
as autrohd, der Streif⸗ 


wo —— autrußt, (root), 
außrotten. 

to Outrun, autroun — 
laufen , ufen, hberfi chreiten. 
To.o. the consteble, — 
mehr auegeben, als einnehmen. 

en autſehl, (il), übers 


. * utfte A (} ’ 
— —VE—— 
© Be ee 

scorn), beraten, an Vera 


n. 
to Outsell, — (sell), 
ver verfaufen; tbert: 
Se antket, das Daran 
er 
to Outs hra e, autfhein, (shine), 
sun un ſich geben; überglängen, 
unfeln 
vo Qusıhdon ante ut, (ıhooı), 
überfchießen, uͤberhin fc 
Öutside, autfeid, — die 
Außenfeite, das eußere, d er Außen⸗ 
ſchein. per, ur Ausfhußpas 
ier, die ci en. ‚passenger, 
„on außen firende Yafagiir. 
Outsit, ar itt, (sit), über 
h "pie Se Ba figen, überfißen, uͤberhin 


—WR tft l 
hin fi en a —2— (Jeep), 
x Outspeak, autſpihk, (speak), 


N 


en. 
en, 


2702 = 


Out 
Aberptanbern, übertreffen, Hinter tä 


to Outspört, et Gpen, 
su viel Trasen uͤbertrei hy 
to as Eule neigt a 
each ausfpannen, aus 
— utständ, — 5 
herausftehen,, —— 
ten, widerſtehen; uͤberdauern. 
to Outstäre, autftehr, (star), 
übertroßen;.Shk. AC. MV. 
Öntstreet, PC, ri bt, (street), 
die entlegene Gaſſe, Borftadtige 
do One — ORERERIG: 
(stresch), ausſtre 
co EN Fe: rip Ri 
BERUFE, Hinter & ja 
He. RBc. Too. legte: 
sam 
Ontswedr, 5 t, 
Basen, — ne 


— PN aut i ran 
sweet), an. Süße 

to Outtilk, — 
überplaudern. 


to — ue, auttonng, (vor 
gue), uͤberſchreien. 

to Outvalue, autwällin, (m 
Ine), an übertreffen. 

“ — Ar —— 
venom), an ©t bertreffen. 

to Outvie, autweih, (vie), übe⸗ 
" treffen, vort ehen. 

to, Outvillain, autmillin, 
(villain), an Scheimerei uͤb 

to Outvoice, dutwaih, (vojc) 
an der Stimme uͤb en, 
ſchrei 


to — autwoht, (vor) 
eg 

yore —— ae Gr 

Mg außen, 


to ‚Outwilk, autuahk, 


—— —— — 

a er Außen 

friendship, die — ——ãA— 
O. boun „mad d er Frenide befiimut 

Gutwardl y» äußerlig, von aufn. 
utward uswaͤrts 

to Outweär, autuehr * 
— ——* uͤberie 

abnu abtragen. 

to Der — 
Here das Wetter aushalten 
ur 

to Our sed, autuihd, (me 
aus gaͤten, ausrotten. 

to Outwöigh, autuep, (meigb) 
überwiegen. 

to Darm — (wit) übe: 
wißen, überliften. 

aa pe autuort, (work), du 
Außenwerk. 

Outwörn, autuohrn, (work 
to wear), vetnutzt, a getragen. 





Out 


Outwö6r he ——— 
‘worth — aben, an W 

ib uͤberwiegen. 

— ante eßt, (wre), 
ati entri 

yımrdnght, autraßt, übers 
ei, 

ze — 

—* 5 — — Ya), fi ldi 
we, f} ebeo, ösw), uldi 
am verdanfen, sufdreiben, Hr 

; befisen, im Beſitz haben. He 
ragen dan . g vr 
r ſchuldig, als er ha 

— owes, eine Pafiiofhuld. lowe 
God a death, Sterben bezahlt alles. 
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wed, o d war fchuldig, vers 
dankte; ſchuldig, aus it 
wing, ohing, uldig; herrüii 
rend, — o., bherrühren, Thi 
was 0. to your indifference, 
fam von * Gleichguͤltigkeit her. 
The debt o. from one country to 
another, was ei Land dem andern’ 
zu bezahlen ha 
wl, aut, — (bie das teut⸗ 
de von ululare, [A ta howl), die 
ule Brown ©: der Uhu. Horn 
owl, ‚Hornente. Sea o., das 
Reerfäwein. Screech o., das Kaͤuz⸗ 
en. To eh an 0. of one, einen 
zum Bert en 8 aben. Too catch the 
m die Eule jagen; eine Pofle mit 
- Buueriüngen die in eine 
Scheune gelodt werden, um eine 
Eufe zu fangen. Ausgang if, 
— ee ein Eimer Waſſer über den 
—— wird. O.- "syed. mit 
-ligh t, die Eulene 
endd eruing, 
wien auler, vielleicht von Wol⸗ 
der —— e Aus⸗ 


—RX —— nd ie 

wn, ohn, (angelf. rn — 
woraus unfer ort, un eng, 
nur nerbauert und —S 
eigen; das Eigenthum. My o. sel 
ich ſelbſt. y o. country, 


mei 
Pan His o. man, fein — 
one likes his o. best, 
ie Lobe A das Seine. I told 
im his own, ich bab'% ihm gehörig 
gefagt. To nyake one his o., er 
manden fi eigen machen. To kurs 
a reason of one’s o., feinen befondern 
Grund haben. He has noshing of 
his o., er hat kein Eigenthuͤm. 
wn, & n, eignen, Han 
befißen ; befennen, eftchen. His fa- 
ıher would not o. him for his son, 
fein Vater wollte ihn nicht für gas 
Eohn erfennen.. Who own 
Bones? wen ge oͤrt dieſes 
wned, ohn' 
geeignet,. 
3 eh Ä Ir 2 


ia 
us? 
‚ eignete, geſtand; 
Hr 
© Eigner, Eigenthuͤmer, 


Öwsel,f. 
Owz, aubff, 


6 


—8*— 


Oxyrrhodine, 


Oye 


Öwnership, das Eigenthumsrecht, 


Öwning, ohning, eignend, 


“oo, betennend ; das Eignen, 
ennen. 


— vWre, aur, (urus; 


* 
doch mit dem unter deer Und 
angefuͤhrten Grundwort —— 
—— wie das hebr. — und 

fat, taurus), der Ur, 
ousel. 


eo 


Onse, ) f. oore, to 00ze, 


wze,.auf’, f. ooze, die Gerber⸗ 
zen 8 tlderte Baumrinde. : 
u mer: —— feucht, unterlau⸗ 


(von einer Srundform ak, 
— akscha, grönl, oxe, verw. 
Kuh, ungar. bika, tier, 
entalfonn plattt. Dffe ke 
ierherr, davon mit 
‚Boüg, bos, ſamſtr. bas- 
e us 


ir un 
n der 
opt. os. 
bialvorſchl 


Sturmwolke. _ O.-eye-cr 
— Srimfpegt, Ca 
miliarıs. Ö.- -Ay, die Brä — Ta- 
banus. O.-gang, — Land, als 
mit einem Geſpann Ochſen bepflügt 
werden ann, ı5 bis ao Aecker. O.- 
Be) die fi Abe Sau 
house, 5 

—— 
L. 


RFanhi, kn, de 
ris elatior. 
Öxen, od n, die Ochſen. 
Oxon.abbr. Oxoniam, Orford ; Oxo- 
— rei en elf. oxtan, lat. 
xter, © a 
er hebr. atzil), $ ihfelg: 
are, od ſikraͤt — 
— Ball wit En —— 
ee die anichbeere. 
„ocſigon * 
ide igur Er dad er 


O.- 
I. O.- 


D., Primula ve 


6fymel, a imel, (eur), das 


Drymel, auerhen 


Oxym ee (u), en Iniefndiger 
i 


Gedanke, der auf 


ben erſten B 
‚eher aberwitzig ſchein 


—— 
6° u Ka) der Roſeneſſig. 

er, ohjer, (altfr. oyer, mwofle 

u ouir, unſer — verw. 

wit auris, h) r, osc, hehr. osen, f. 

- aar), das Verhoͤr, die endlihe Ente 

fheidung._ Court of 0. aud termi- 

ner, die Commiſſion im Namen des 

Königs gur Unterfuhung der Ger 


—J een 
X ——— 


— 3 Tie Ba 


ie Achfelgrube. 





Oye 
ofo, and 
SE Commidon re 
QOyss,objis, (fi.), hört! 


6y), . = 
ı9 Oyl, 


oil. 
Oyler hole, ailet —X eye- 


et, Das ee Reſtell 
Öyster, eufter, f. oister. 
Ozaena, ofihna, (oZaıva, b. 


ö —— — fi sin. 


P. 
P, p. weihfett mit den Eippenbuchfta- 


'ven, ja mit 
Kun — N — bart,, wie im 
utfhen ausgeſprochen; i mm 
als Snfongebug abe ven, Dumm 
(pneumonic, psalm, 
ppm. t Setden m un Ba' I 
ifäann wilden m und t 
ed mandhmal überKüffig, und —* 
nicht gehoͤrt wer * (empty, 
consuniption Kemmti, ons 
fonnfh'n, doch iſt es hier ni 
a es — W 
in ke 
le comptroller, 
oard, Be berr sap- 
hire. mit dem Varäuf Totgenden 
4 fließt es, wie im — ei⸗ 
nem f sufammen, (p hiloso 
L a ‚dies Eu 
nur mit den ur MER griedi 
und hebräifchen, nicht sie 6 I 
Wörtern; denn sheph 3. 
lautet nicht fhefferd, habs 
fhepperd. Stumm if ph in 


— » phthisic, 
p M. —— f. post meridiem, 


nach Mittag. 
Parlu f. — 
i 


— 
cup 


I f. 
eh penny weight. 
j Pit. Math., aud —— 
f. philomathes, Piebhaber der ta: 
P. — pP die Nachſchrift. 
8. abbr. Postscript, die Na ri 
Päbular, päbbiut Lär, (bon pabu- 
lum), zum Sutter seherig; 520 


Pabulition ch n 
daB, Füttern,” die ne as 


Weiden. 

Bibale ae} vabbjulos, nährend, 
na 

Päce, 5 eh 6, (frz. Ber tat. — 
verw. mit pass, vous, pes, Fun 
der Schritt, Ban ‚Tritt, Pas, P 


gang, Antritt, reifhlag, Be 
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Br riechen), das — E a: 
e . 





. ch, (noca, f. zocas J. 


Pac 


— AW.4 %; 
die ee. To — (hold) ‚on 
balten wit —, 
feyn. —— Seſe en 
U Segeln oe 
vollen geln geben. P. 
die Heerde Eſe * 

to Pace, a fchreiten, st 
‚en; den Paß geben; mit 
"meilen, abfihreiten; eben tchren 
im Schritt haͤlten, — führen, 
richten; Shk. MM. 

Päced, vebft, 58 gi 9 den $ah 
geihritten, den Paß gehend. Slowiy 
F> von langfamem Schritt. 

cer, der Schreitende, Gaͤnge 
Paßgaͤnger, Zelter. 

Paciferous, nalfifferee, (pe 

_ cem ferens), $rieden bring 
acific, päfjiffit, pacifical, 
acificus), friedfam, fried lich, free 
ertig, friedliebend. P. sea, das file 


er. 
p ä 
Nee, pußifitehſhen 
Verföhnung, Berufig gung, Yusglen 
un 
Pasilieikor, der Sriedenftifter, 
— af iffifätorti 
um dr Sried — — 
i 
— ur 
Päcifie ifeid, — 
te; beſaͤnfti 
ne Beine 


Kudaten ae, Be fit WE min Frieden fi 

co c ap pe 

‚gem ern | be Änftigen, ven 

& |edeitying, befänftigend ; das % 
fänftigen. 


Bein ing, ſchreitend, I 
end ; das ee 
u He keeps ‚EB; it, er * 
we auf und nieder, 
Päck, päd, af packen berm. ui 
wayn, YyYyvun Pi — 
—— ug mol uk Na ne 


e), Ballen 

— nd, der Bine, die Laſt, vir⸗ 

de; "Kuppel, das R det; die Kotte; 

der Haufe von Seh eh unben, bie su 

vet; 2 — ie — 

3. packs and secıs v an 

se And; 2a Pal, sms, uns 
enpad. P. of cards, das Epiel 

(der x Sur, Bun 2 & * 


—8 das ven der M 


P.-horse, das adp erd. P..need 
die Packnadel. — se Pads 
fattel. P. staff, ein ei Rod, . 


pikestafl P.- ıhread, 
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den, bolffpr. Zoten mit Anftandwor- g eig. Peinwand unterfüttern, in eis 
ttragen. P. way, (in Rorf.) eine nem Fleide, oder ſonſt wo unterles 
abe für Pferde, ein NHeerweg. H - gen, Warte, Wadde, Unterfutter, 
P.-wax, paxwax, das Haarwachs. vol. swadling), der Prad, Meg, 
»Päck, paden, binden; auspa⸗ Steig; das fleine Mferd, der Klepz' 
den; abfarten angetteln, einfädeln, | - ver; Nas Kilien, Volfter, die Mas 
einnitteln, ‚Perfonen unrehtmäßig tratze, der Wulſt, Weiberſattel; Stra⸗ 
— ringen, zu widerrechtlicher ßenraͤuber zu guße. P. of sıraw, 
mar sufammenrotten, Shk. Ma. der Strohfad. -nag,, der Paß— 
5, 1, wo e6 eine M Riefgutdige ift; —5 Klepper. — Way, die Land⸗ 
eilig fortſchicden, jagen; ; eilig forte 
aehen, fidh packen. P. hence, pafe | ro Pic, ftopfen , weich machen, aus» 
dich! fort bier! To p. a jury, par: — ebnen, niedertreten, bah⸗ 
teiiſche Gefchworne anftellen. To p. mi, au Fuße — * dern; Straͤ⸗ 
the cards, die Karten künſtlich und enrä uber au Zuße 
berrigeriich — — pa $ Pädar, die Kleien, a grobe Mehl. 
den; . AC. 4, . awa — pAdd&, der Reißvogel, Reiß⸗ 
gu). megjagen, 1 forte en, aufs mäber, Padda, Loxia ee 


vo Welt gebe, "T. T3 en —* PAd Ged, gäbber polfterte, ebnete, 
fen, aufladen. - To with one, teijete vu uße, raubte zu et 

R) it a emanden abfarten, fih mis | Polftert, geebnet, zu Buße gereifet, 
Jemand zu etwas Widerrechtlichen | du Sufe — nm er Zuns 


sereinigen, ein Complot machen. rei ‚sutem ihre 


kage, pädidfcd, der 4. 
308 —X Gebinde; Das —B P4dder, der Strabenräuber su ar 
ver Paderlohn; Gepaͤck Pddding. pädding, polfternd, 
cker, päder — der er, Bal⸗ ee Ih Fuße seen Ceaubend) 
binden, Aufläder. — de, Eben, Reifen: (Maus 
—— —— BE 5 lee ie 
ckot, u. aket mödden ; ae | zuöev, eig. das Breite lade 
ferboot, P ſchiff. boai, das des Ruͤderd, „wieder mit wocc. I 
ad —AX —— —2 —— das Ruder; die She 
eking. vadend, f abtartend; fort» 4 fel, Wurff haufel; dad Ruh hr & 
agend; das Paden, Abfarten, Zus | . P.- fish, das Meerfchwein P.- sta. 


aimnensotten, Shk. KL. 3, 1. ; Forts das Scharreifen , je Stößel in den 

agın. Be _p., ‘get you p., padej Gärten. 

ud) fort! To send (set) one eis Jo Päddle, (vom vori — gebildet 

I —— en. = — dat Aufs und dann in warascw deren, rue 
Pc th, p.-whites, das | dern, einfchlagen, platſchen, plan ga; 

Yan. söndein, za fein, fingern; 

a ad, padte, jagte fort; 

evadt, fortgejagt. B. 2. — 3 der Ruderer, A 

ackt. 


et, pdäction, pä ai paͤkſch'n a n ‚zudem, vianſchend das 
Fach, Dacia), der ig , — TR: 


(eich. ock, J ’ Y of, Langebl. ver⸗ 
etitions, ‚vattiffhos, p äc- erht em a geil. parrüe, f. 
ia anal, verglichen, vertragen, vers Pak. © är'' ed dann zu wundern 0. 


et. 6 e8 in der zweiten ee 
d, padd, (elimal verw. mit va- | Bargaxos verderbt wäre vol 
siv, waros. Barsiv, vadere, retere, ] . en eingehägtes Sn Grasland, & 
lt, pedden,; to fetch, Poırav, —— das Gehaͤge; den Ele, 
Fuß, h ‚ou, alfo Pfad, angelf. te Kroͤte. P. - course, das Ge 
a wech wovon auch die " Abrichtung der unde. > 
— — ferd, von den Tone er Giftſchwamm, Pfiferling. 
eines — dann mit dem aftt, | Päddowpipe, f. padowpipe. 
Bad, Gewebe, Kleid, Bededung, | Paddy, paddi (ſ. zu pad; wahr⸗ 
ngeif, waede, gewede, Ant. und cheiñli gleichfam e ein —E 
iam. Wat, giwat, hocht. Gewand, eftopfter, Wattirter), Spottname 
ebr. jaath, athah, bekleiden, bede⸗ der —— Reiß in Si uͤlfen. 
'en, vielleicht —3 — vestis, Pe to Pädeo, pehd, (waddiren), aus ſto⸗ 
ebi. bad, weißes feines Linnen, | pfen, — ?) 
ssus, 3, Mof. 6, 10, 16, 4. wo Lu⸗ Bade lon gs iteion, (fr. pas 
er MNiederwad, Nieder- lion), d tömenjuß, Sinnau, 
vand; endlich unſerm wattiren, FRRERN Yalgatı 


B.D-y1LTu.2.A Yy 


Pad 
— pädirihre, die Dreh⸗ 


Peiner. pähbifel, (vermuthlich 


m 


"den 
u paddſch, Margarete, Gret⸗ 
— paddlok, das Vorlege⸗ 


— Double earp., 
‚mit zivei Kappen; 
a [hließende; 
ered 

Port p» —X 

Spliuter p.. ru de. orle ne 

co 7 ädlock, mit einem Haͤngeſchloß 
verwahren, berfchliehen. 

Pä a 34 — ; mit einem 

n oß verwahrt. 

'p 2 d g, ein ir et, Paßgänger. 

Pädowpipe, ddo peip, 
wilde Nieswurz, ——— 

Piduan, pah 
ur 
tike Münze 

— oy, (von Padua), ein Sei⸗ 
enzeud) 
Pia —— pihaͤn, ieg ) der Ciegds 
gefang , das Teiumpb lied. 

EESeagoRus, f. pedagogue. 

Pa eon, in der Metri a Lierſyi⸗ 
er Fuh ‚ entweder erſter —uuu 
luch are) ‚ ‚oder zweiter 
ge efe Bisen) oder drit⸗ 
ter uu—u (Alabafter), oder vier⸗ 
ter vuu— — 

Pigan, pehgän, (pagane von 
— die Rihear 
te Nichtchri pi 
ftantin der Mc: Städten 
nur das e hrifentpum dulden), heids 
niſch; 

ee nebahun ikal, heids 


u Mantelfäden.- 


— 


anishness, dehgäniſchneß, 
vis heidniſche — 58 9 
—— °° baänifm, das 
eidenthunt. 
Bi anize, Bere benen,. heidniſch 
— ch heidnfich benehmen. 
Päge, pe 
rasdıov, rasdıaenng, dann von pagina), 
der Page, Edelknabe; die Seite, 
" Dlattfeite. _ Sohlier's p., der Soldas 
—— ns — 
to Päge, Page ſeyn, aufwarten, bes 
> pienen,” Shk. TA. 4, 3.; die Seiten 
bez ichnen, beziffern 


Pägeant, pad dfhent, ‚(unfireitig. 


xvaryvıv, ralyvıa) paß u 
— weil dient — inderfpiel), 
raͤchtig, prunkend, flitterhaft; der 
Beat: die: Schau, das 
Ben Dein ‚ die Flitter 

; die Marionette, das Puppen= 

pie ’ Gafffpiel, — —*— Feier 
eines Fuͤrſteneinzugs, den Oele J 
auf Brettergerüften in den Gtraßen, 
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Paduasoy), der dichte ſei⸗ 


double bolted Pr. 
double cham-, 
. mit Pöppeitem "Boden. 






















Khreten, ar Kan 


dich, Ceinmal von maig, | 


weint, peh 


epränge; 
:der Flitter:, 


[ 


i Paı 
anfangs ſtumm, dann aber mit fpre 


chenden Perfonen. S. Wartons 
history of Be IT., 199. 202.). 


to Pägeant, zur Schau ftellen , wos 
R m Deunfen, au au; — 5 — — 
eantry, 
2177 — Ir ie more * 
es ift a Schimmer, ‚ein 
leeres S 


Päginal, “ hodfinät 
TE mit Geitenzahlen. 
Pigod, pehgod agöda, ou 
— al — ein So⸗ 
Ken aus), die Pa: Die: der indifche 
ößentempel, je indifhe Goͤtzze; ei 
ne indifhe Eoldmuͤnze. 


— — bezahlte; bezahlt; d. 


se |": ‘pehg'L, (au paigi 


juän, paduaniſch; 
zum) ; Die.nachaemächte ans 


ih aus —** die — 

lume, Primula veris. 
PAiI, pehl, (verw. mit wsiiaz. wu- 
An Den Fre“ zerık,tat. pelvis, 


.'niederf. B Lie uber, Gelte, Melt» 
‚und Frinfger 6, aan, Schüfel), 
der Eimer, die‘ Shk. 7er 


gegen Ende. P.- * Emerson, 
Br — mit Mulden; Shk. Tp- 


Peilmäil,‘ pelmell, f. a 

Ha —— verwirrt, erw 
Pdın, pehn, (won, poena, wos 
vie Shaker ve Shmen Das * 
den, die Pein, Qual; Sorge, Urs 
be Upon p. of death, bei Todess 
ftrafe. To be in — To — 

to p., leiden ınachen, quälen 
Mehrzahl, die die 


; Pains in der M 
Strafen, ® —— S et Ge: | 


en; Arbeit werde, dei 
Rühf hſal; di die Ce anne To be 
5 — charges, Mühe und — 
Hei in ass ser — Pc 
um ni angeftren eine 
ide Ei“ fhledt. gedanft mon 
bs 
Fa d& Reifige Arten 
en. tak er, € e 
ter, unverdroflene Menfd. ia P. tak- 


arbeitfam, — die 
— tung. 


te Pdin, (Ton wovsieda:), peini⸗ 


en quälen, Schmerzen ma en, krau 
ch anfirengen. To p. one's 
—X an 5 fich quaͤlen. 
—— —— 
ſchmerzlich, —* 
voll; mübfam merk, aus ** 
arbeitfam, ee unverd toffen 


Dany: ſchmerzlich, mü fa 


arbeitfam, unver 


fehwertich, 


P&äinfulness, die Peinlichkeit, 


Schmerzlichkeit, Bitterkeit, das Leis 


das de Beſchwerlichteit, Müblane | 


mit | 








Pai 

nim, pehnem, (altfrz. f. paga- 
sme), der Beer heidniſch. 
nless,.pebhnlehß, peinlos, 
mer * o — müuͤhlds, 
ne Beſchwerde, leicht 
Fe a :die Muühlofigkeit, 

merzlofigteit. - j 
nt, Sehr t, die Farbe; Schmins 
. White p., das Bleiweiß. P. for 
oes, das Eäwefewachs. j i 
dinmt, (aus dem fra. peint, pein- 
e, ital. pinto. pingere, lat. pictus, 
ngere), tünchen, malen, bemalen, 
frei en; abınalen, vorftellen, ſchil⸗ 
en; bunt malen, färben, ſchmin⸗ 
1. She p., fie ſchminkt fih. To 

ain, übermalen. To p.. shoes, 


e Stiche färben. 
nted, malte, ſchminkte; gemalt, 
fhminft. P. lady, der Diftelfals 
f, Papilio cardui. P. 1. Grass, das 
andgras, Entengras, Phalaris picta. 
nter, der Maler; das Seil am 
oot, die Zanglinie. Shank p., die 
uſtlinie. Ti cur the p., ich will 
wohl vermehren. P-'s gold, das 
tafetgold, Blattgold. P-'s gaper, 
e Malermufchel,, Mya pietorum. 
— der Scillerer, ——— 
ver Cattunmaler, Wapenmaler. 
nting, malend, ſchminkend; das 


taten, Schminken; Gemaͤlde; die 
taferei; Zarbe, Tunde; Schminke. 
"in oil, die Delmalerei. P. root, 


er Feldhirje, die Schminkwurz, Li- 
os permum arvense. 
‚ntress, pehntreß, die Mas 
rin. 

nture, pehntfh'r, das Ma⸗ 
n, die we Malerkunſt. 
r, pehr, (la ar 
. of bellois, der lafebatg. P. 
! scissars, die Schere. P. of stairs, 
ie Treppe. P. of tables, das Das 
‚enbrett, Örettfpiel. P. of wings, 
solffpr.) Ruder. P. royal, der 
aſch auf drei Würfeln. 


Pair, paaren,-gatten, zuſam⸗— 


ıenfügen, ‘verbinden; fi paaren, 
—2 — — —8* a. 
. Spenf. befhadigen, verliehen, f. 
> ım ar. rte; gepaart 
ı ’ aa io 
ine paarend, verbindend; das 
Jaasen, Verbinden. Alt, der Scha⸗ 
en. P. time, die Zeit des Paarens, 
zattungszeit. N era) die 
ısage edte . 
andfpaft 2 —R de 
I Ei + R 
va arie. 
lace, pälläß, 
— ei Kr urm, Warte 
a⸗ o 
Hall, Berg, 9 falz, ürften- 
aus, fa, wovon alte Formen 
Palenz, Poalanze, Pfalans 


immel, lat. fa- 


feet? ‚be 
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da Paar. 





wre = r 


Pal 


se, Phaleze, Phalanze, Bar 
las, u, der Palaft v2 
eourt, ein von Karl I. im ſechſten 
Regierungsjahre geftifteter, wuchents 
lich nod in Southiward gehaltener 
Gerichtshof, oder Gerichtötäg. P. 


d, der Kaum vor d l d 
& —* — aum vor dem Palaſte, der 


aläceons, paͤlehſchos, pal 
artig ‚prächtig, grsßmächeig. bi 
Päladin, palladin, (von pala- 
tinus, Reichsedler, Reichshoher. Die 
Edelften des Reihe, ais Uingebung 
und gende der Fürften, wie Ars 
tus, Karl des Gr., wurden palatini 
enannt), der Paladin, Artußritter, 


itter. 
Palänka, päldnnfa, die Um⸗ 
ILäntin curfer. 


pfahlung, das — 
PaAlanquin, p 
alankee, ind. palki), der Palantin, 
as Tragbett. - ; 
Pälatable, pällatäb’l, mun⸗ 
dend, ſchmackhaͤft. 
latableness, das Mundende, 


Wohlſchmeckende, die Schmahhartige 


keit, . : 

Pälate, pältät, (palatum), der 
Gaum; das Zäpfchen; der Sefhmad. 

to Pälate, dur den Gefhmad uns 
terfheiden, ſchmecken. 

Paldtic, päläartit, zum Baum 
Sörig. P. letters, die Saumbucfen 

en. ” 

Pälatinate, pällätineht, die 
Pfalz; Pfatzgraffchaft. P. ofBava- 
ria, die rpfalg. , 

Pälatine, pällatin, der Pfalz⸗ 
graf; Woiwode; Pätger; pfa graͤf⸗ 
lich ; pfälziich. Count p. der pᷣfaiz⸗ 


raf. 
'Paläver, (bom ſpan. palabra, verſ. 
aus PAvapsıv. f. Zu burlesk, volfs 
fpr.), Se ide Unterredung. 
Päle, pehl, |. bald. vgl. helvus, 
eilve, gelb, das niederf. False, 
.. daß perdorrte Grad, welt), blak, 
bleich, entfärbt. To look p., blaß 
ausfehn. To grow p., erbtaf z 
Pälo, veht, (verm.mitpile, ſ. balk 
der Pfahl ‚ die Pallifade, Umpfäh- 
lung ; Schranke, der Bezirk; ſent⸗ 
sechte Streif im Wapen. Within 
the p. of sociery, in dem Umfange “ 
der menſchlichen &efellfhaft. _P. ot 
the ehurch,, der Schosß der Kirche. 
to Päle, pfah:en, umpfählen, ein: 
pfählen ; verpallifadiren, einfchließen: 
Cin_der Wapenfunft 3 mit Streifen 
verfehen, ftreifen. To p. up a tree, 
einen Baum an ein Spalier binden. 
Päled, pfählte, pfahlte ein ; gepfählt, 
eingepfähle; umftedt, umblättert, . 
Pileoyed, pehleid, bloͤdſichtig, 
von ſchwachen augen . ö 
Pälofaced, pehlfehßt, blaß von 
Geficht, bleihwangig, 
Yys - 


Pal 
P4lely, pehlli, blaß, bleich, matt. 
Pilendar, pälltender, der Pa: 
lander : ein platte Sahrzeug. 
Päleness, pehlneß, die Bläfe, 
Steine ae — — 
Paleögraphy, (valaıc, Ypada 
Erflarung alter Särifgigen 
Päleous. pählios, (vom lat. pa- 
lga), hulfig, fpreuartig. 
Palestina, Pälestine, pält- 
feine pälleftein, Paldftina, 
as heilige Land. : 
Palestrick, —cal, (bon zalar- 
arpa), zum Dingen gehörig. P. art, 
die Ringekunſt. . 
Pälette, pällit, (fri., vermuthlich 
mit zalıw , ſchwingen, handhaben, 
auch wol mit vola, die flache Hand, 
verw.), die un das Farbenbrett. 
Pälfrey, pällfri, (fr. palefroi, 
ital. le reno, mittel, —— 
paraveredum, parafredus , palafre- 
dus. Das Wort i r entftelle, 
und unflreitig a )ferd, das 
urfpr. mol morgenländifch tft, perf. 
und arab. paras, bebr. pharash, 
Pferd, phered, —A lat, ve- 
redus, nah Feſtus für veheredns, 
alfo von vehere, welches ſchon eine 
aneignende Umdeutung ift,' woraus 
edoch das fragliche Wort entſtanden 
cheint. nn equus agminalis ers 
lärt ed du Zreine), das Practs 
roß, Paradepferd; Reitpferd, der 
Belter, Klepper. i 
Pälfreye d, auf einem Zelter 


end. 

Per eätion, Bath fitehfch'n, 
die Pfählung des Grundes, Eins 
rammung. — 

Palindrome,, pallindrohm, 
——— — das ruͤck⸗ 
wärts laufende Wort, der Drehſatz, 
die vore und rudwärts gelefen einer⸗ 
lei bleibenden Worte, z. B. subi du- 
ra arudibus. . 

Päling, bebling, vfählend, ein⸗ 
chließend; das i 

en. P. man, der Heimbuͤrger, ins 
landiſche Kaufmann, 

Palingenesis, palindſchenni⸗ 
fiß, (wadlıyysvasıa), die Wiederer⸗ 
eugung, Biederge urt, Wiederents 
Hebung, Wiederherftellung, Palinges 


nefie. - 

Pälinody, pällinnodi, (walıv- 
da), der Widerruf, die Palinodie, 
Palisädo,palissädo,pälifehb, 
päliffebdo, der Cpikpfaht, 
Schanzpfahl; "das Pfahlwert, die 
alliſadirung. ee 

alisäde, to palissddo, mit 
Pfahlwerk umgeben, pallifadiren, 
vervfahlen, mit Echanzpfählen ver: 
F wahren, bevefiigen. . 

Pdlish, peblifc, ſ. palo, blaͤß⸗ 


to 
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fühlen Einſchlie⸗ 






Pal 


ich, etwas blaß, ind Blaſſe fallend. 
P. blue, blaßblau. 
Pall, pahl, (pallium), das Pallium, 


der. Mantel eines Erzbiſchofs; Saas: 
mantel, Talar ; das Leichentuch, aan 
. and that 


6. To the graye a 


is all,. ein Tuch ind Grab, damit 
ſchab' ab. 


Päll, fchal, mätt, derrochen. 
to Päll, (pallere, vgl. to 


machen, muthlos mad 
gen, fe 
trweder 
hüllen, ( 
2, 5.: matt, ſchal, unſchm 
werden; Shk. H. 5, 2. AU. 37. 
Pällace, f. palace 


al) 
ſchal und geſchmacklos macen: ma 
(sahen, Serhäbigen; ei 
waͤchen, beicädigen; 
} Dedeken, umbüllen, An: 
nn von pallium), Shk. Al 


Palladinm. pällähdiom, (at) 
das Palladium, Bild der Pelad, 
Schupbiid; die Freiheitäwehr, Ber 


mauer. N 
Pällar, pällät, (in einer Taldır 


j 


uhr) eine der beiden Nüfle, die ci 


das Kronrad fpielen. 


Pälled, pahi'd, verroch, dampi, 
“ verdarb ; versochen, ſchal, gedampli 


verdorben. i 
Päller, pältit, 
arksıv, ſchwingen, und endlich 

aille, oder auch 


* > Lafbeden ; die Dreh 
Pritſche, Streu, 
der Kleine Pfahi. 


P.-bed, die Pritfche. 
Pallering, 
Pulverkammer. 


Rock, Anzug, die Kleidung. 
Pälliard, pältjärd, 
wallaf, ein Yuftbube, 

welde Bedeutung au 
fhe Wort, das eben dad mil 
und feinediwegs_von_paili: abi 
ten ift, bat, urfpr. Dirme oder du⸗ 
de u — der VLotterbube. Pa 
liards, das Grob, Befindet, Pad 
Pälliardise, pälljärdeil, & 
urerei, Ungucht, das Lüderlice fe 

t 


n. 
to Pälliate, pältieht, (& pal 


(vom m 
und Euftlins | 
ch dad franzöre 


. (einmal enden 
Schreibung von palerte, dann ” 
de 
Liam, wie der 
fahl), die Palette, das —A 
ergoldmeſſer; Wachbette, di 
Shk. bHd. 3. Li; 
Auf Schigen de 
Kaum fir Blei und andern Baluß. 


Boden der Brot 
Pälliament, pälljäment, da 


i 
| 
| 


lium, alfo eig. u. fig.), benansit 


verdeden, beihönigen; obenhin Ki" 
ten, oberflächlich heilen. 
Pälliated, bemüntelte ; bemäntelt. 


Pälliaring, bemäntelnd; dad de 


mänteln, — aa 
Pallistion, Be —— 
Bemaͤntelung, Entfepuldigung, 9A 
tige Darftellung, Beſchoniguns 
bite für den Augenbird, kleine Lin 
derung, oberflähliche Heilung , 


Pälliative, palliägiw, bet 


⸗ 





Pal 


end, Befchönigend ; obenhin heitend, 
indernd; das Palliativ, die Hülfe 
‚es Augenblicks, das Hinhaltungs⸗ 
nittel, Zriftmittel. 

ltid, palltd, Cpallidus , vergl. 
le .'blaß, bleich, matt, weiß. 
Ilidiey, pallsdd ste, die Bläſ⸗ 
», Sleiche. 

liSsdo, ſ. palisado. 

Ilmall. pellmett, (vgl. pail- 
il, angeblich von pila, Spielball, 
nd malleus , beifer wol urfpr. aus 
almarius — denn die fluffigen 
juchftaben L 

adapıy, Die flache Hand, die urfpr. 
att Rackets diente), das Mailſpiel. 
lonr, pältor,, (lat. pallor), 
e Bläfle; große Gienmuſchel. 

Im, pa’ st, (palma), die Pal me, 
r Palmbaum, Palmzweig; der 
ieg; das ge s_ Kaͤtz⸗ 
en; die flache Hand ;_ Handbreit, 
ei Zoll, (v. palma, f. pallmall); 
er ten der Segelmader, ein 
jertzeug, das ſtatt Zingerhut® ges 
aucht wird. P.-berry,, p.-fruir, 
e Dattel. P,-sunday, der Palm⸗ 
nntag. P.-tree,,. der Palmbaum. 
ranch of a p.-tree, der Palmzweig. 
rove of p.-trees, das Palmwaͤld⸗ 


en. 
'älm, berühren, betaften, begreis 
1; ftreiheln, patfhen ; m der Hand 
titeden, wegftipigen; bintergehen, 
trugen, anführen. ° p. upon 
ıe, einem etwas aufheften. 
ma, md: (das lat. Wort, 
bſty, die Palme, flache Hand. P. 
ıristi, der Wunderbaum, die Chriſt⸗ 
Ime, Ricinus L. P. sqnirrel, das 
ılmeneihhorn, die Palmenrate, 
inrus palmarıım. ’ 
matory, pällmätorri, der 
— die Chriſtpalme; Rus 
, Klätfche, der Plaͤtzer; die Krone 
- Hirfe geweih. 
med, pa’m d, betafsete, betrog; 
aftet, betrogen. P. head, ein 
ndgehörn. 
mer, pällmer, (von palma, 
de Rand, und Palme) die Klats 
?, der Plaͤtzer; Lafchenfpieler ; 
iger, Wallfahrer, Palmenträger, 
mit einem. Palmzweig von einer 
obten Wallfahrt nach Jeruſalem 
üdtehren, Shk. AWP. 3: 5. bHf. 
1.; die Wanderraupe; Krone des 
1ageweih, das Handgehörn. P.- 
rm, die Wanderraupe, der Pilger. 
nester, pälmesıry, |. pal- 
ster, palmistry. f F 
msétto, pAälitesto, die Pflaum⸗ 
me, Palma prunifera L. j 
niferous, pälmsfferos, 
ılma, fero), Palmen tragend, pals 
nreich. 


nipeode, päktwipipd, (pal- 
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echfeln ; atjo vor palma, |. 


Pal 


ma, plattflhig, mit imm⸗ 
— As 
Pälmister, pätimifter, der 
Wahrſager aus der Hand, Chiro⸗ 
want, Handwahrfager. , 
Pälmistry. die Wahrfagerei aus 
— Hand, Chiromantie, Handwahr⸗ 
agerei. 
Pälmy, palmi, palmenreich; 
ve? shk. H. r. * 9; ſies 
P4lour, f. pallour. j 
Pal ability, ; & (päbilkisi, (9. 
'pare), die Fuͤhlbarkeit, Taftbare 
kei; Nandgreifiichkeit. 
Pälpable, I1p&b’t, fuͤhlbar, 
zu fühlen; handgreiflich, offenbar, 
ar. 


Pä4lpableness, f. palpability. 
Pilpebl n fühisar” yun Greifen, 
ndgreifli 
Palpdtion , pöälpehbfh'n, das 
rählen, Begreifen, Betaften, deu 
— Sipkteht, (al 
wo itate, paͤlpiteht - 
pitare), fchlagen, klopfen, gittern, 
sappeln ; zucken. 
itehſh'n, 


Pal paͤl 
Schlagen, berafiopfen, der Puls⸗ 


da 
lag. 
rl — agend, klopfend; 
fl. pa 


dad Schlagen, Kiopfen. 
Pälsgrave, päldgräw, . 
lace ; entftellt aus) der 2 abigraf. 
Pälsical, pablfitäl, (f. palsy), 
tbrüdig , vom Schlagfluͤß ges 
mt. 
Pälsied, pahlfi'd, vom Schtag 
befallen. 


Pälsy, (aus wapadugs, moraud nie⸗ 
derf. gar Poppelfie), der Biblagı 
Egtagftu , die Lähmung; Shk. Ab. 


Pilt, pahlt, ges aim), der 
Schlag, Wurf. (Veraltet!) 
to Pälter, vah lter, (von zaAlm. 
= Baila, wie unfer v.erfpillen, 
wovon Foftfpillig, nice koſt⸗ 
pielig), durchbringen, verſchwen⸗ 
en; abforingen, fih drehen, unreds 
lich handeln, umfhlagen, Shk. I'C. 
8 2.; zurückziehen, Raͤnke fpinnen, 
if — betrugen; Shk, JC.2, 
I. «3 · 5 7. 7 
Pältorer, Ser Abfpringer 5. Argliſti⸗ 
ge, Unredliche. 
Pälting, das Schlagen, Werfen. 
Pältriness, pahltrineh, das 
Lumpige, die Armſeligkeit. 
Pältring, die Hinterlit; Shk. Cor 


I4,.n 
Pälıry, pahltri, (eben fo gut, 
als von poltron, wie en wolle 
te, tonnte man dies Wort für. zuſam⸗ 
riengezogen aus wakmapsreg, 6 
faͤllig, verdorben , ſchlecht, ableiten. 
Es bedarf aber deflen wet nicht, da 
66 wis polt verwandt if, und alfe 


itdtion, 


Pal 


gu waAlan, BaAlım, peollere gehört, 
. man mag dies nun analog’ unferm 
„weggeworfen⸗ oder „‚verworfen‘ 
nehmen. Auch niederf, ift paltes 
rig, zerlumpt, zerrillen), lumpig, 
armfelig, elesd; Shk. MPV. a, 1. 


TS. 43: 4C.5,% A.p. plea, eine 
table ie r e 


flucht. 

Päiltsgrave, pältögräm, f.pals- 

rave. 

Päly, f. pale. , 

P&äm, pänım, (vermuthlich von pal- 
ma, wie unfer Trumpb), ver 
Treflebube, Kreuzbube. 

to Fämper, pämper, (berm. mit 
—— gauwoͤrtlichen pampen, 
Bämme, Baußa, dor. f. Bapıa, 
von Berrw, eig. in die Liefe thun, 
teufen, tiefen), guͤtlich thun, reichs 
lich füttern, vollftopfen, mäften ; Shk. 

Hd.2,4. RC. 2, a. 
Pimpered, ftopfte voll; vollge⸗ 


ern g, vollftopfend; das 


pfen. 

Pämphlet, pämmflet, (alt paun- 
let. pamfler. ber, als palme 
feuillee, welches ein blobes Taften 
auf Gerathewohl iſt, liegt woR®o- 
Auf, "suQdvX, weubiE, wir , Bop- 
paz BouBvAcc, Wallerblafe, welche 

ad fchnelle Zerfpringen und Vergeb⸗ 
en mit den Zeit» und Flugſchꝛiften 
emein hat. Die Gprade ha: in 
er That nıchr Ey als dergleiuhen 
Schriftlein in der Kegel), die Flug« 
chrift. P.-writer, der Flugſchrift⸗ 


er. 
60 Bimphles; Flugſchriften verfers 
tigen. L i 

Pamphlet&er, pämfletihr, der 
Verfafler von Fluͤgſchriften. in 
Pin, pänn, (einmal aus Il&v, dann 

“  sufammengezogen aus patina, wie 

unfer Wort), Pan, der Hirtengctt; 

die Pfanne. Frying p., die Brats 
pfanne. Baking B; die Badpfanne, 

Zortenpfanne. Perfuming p.., das 

Rauchfaß. Brainp., die Hıhnfehate, 

Knnee-p., die Knieſcheibe. P.-cake, 

d fannkuchen. P.- pudding, der 

im Ofen Spruͤchw. 
to stand to one's ‚p. pudding, auf 
feinem Safe beharren. P.-tile. der 
EN ei ce ne: en Dad 
mit Hohlziegeln gedeckt; Bethaus 
der Diſſenters. 8 ? “ 

to Pän, (abgekürzt auß pangere, xu- 
Yır ayyvupı, aber veraltet!) ber: 

inden, zuſammenfuͤgen. 

Panacea, pännaßihä, (mavansıa), 
die Panacec, das —X 
allgemeine Geneſungsmittel, Allbeil⸗ 
mittel, die Wunderarzenei; die Kraft⸗ 
wurzel, das Allheil. 
anädo,pänähdo, panada, (v. 
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Pan 
panis), das Brotmuß, die Vrot⸗ 
fuppe. 


up er 
‚Päncart, pannkart, (mittelat. 
: pancharta , pantocarta, &9. die 
Schirmbriefe der Klöfrer, woraus un 
vermerkt, aber merkwürdig, Zolte 
feln wurden, ald man Rehmen ftli: 
ger achtete, denn Geben), der Tarii, 
ie Zolltafel. 
Pänch, f. paunch. * 
Pancrâtical, — 
. (x arg, v. ngaras). In allen In 
—— ——— im Al⸗ 
kampfe geuͤbt, ſomit) ſtark, glieder 
ark. 
Pancreas, pänfriäs, die Vruß 
. drufe, Gekrößdrüfe. 
Pancredtic, pänfriättik, m 
Bruftdrüfe gehörig. 
Päncy, f. pausy. 
Pändar. f. pander. - 
Pändarism, pändärifm — 
der. die Kuppelei, Hurenwirtbicaft 
Pändects, pandekts, ra 
“av Und dexopaı. alles umfaflen) 
. die Pandelten, Sammlung ramijkt 
. gelene , Innbegriff des roͤmiſchen 
KRKechts. 
Paudemie, pändemmit, zur 
- dyyaoc), pandemifch, ein ganzes Fell 
betrefiend. 
Pänder. pandar, pännden 
« (dom Ruppler Pandarus in derart 
chiſch⸗gothiſchen Geſchichte von Zn 
lus u. Creffida, mweldye, nad Dit 
Eretenfis und Dares Phrygiue, !elı' 
lius, Guido von Eolumna, Fodaattı 
Ehaucer und Shakcepeare bearbeite 
- te), der Kuppler;.Hehler. 
to Pänder, fuppeln, Hurenwirt 
haft treiben. F 
Pänderism, f. pandarism. 
Pänderly, fuppelnd, fuppleriih. 
Pandiculdtion, pänditjulc 
Fh'n, (lat. ), daB Dehnen, Ole 
reden bei Fiebern. : 
Pändore, pänndohr, ſ. bar 
dore, die Pandore, , 
Päne, pehn, (mag wol nike 
was un pannus filtern, eden. 
Panele, Leiſteneinfaß eines Re: 
eds), das Viereck, die Raute, Eher 
be; das Feld (bei Ziffern); Me 
er 8 ef glass, die Inte | 
raute, Genfterfcheibe. : 
Panegyric, pänidfcerit, 
vyyvpinog, nämlich Aoyoc, eig. Nat 
vor dem gefammten Zelte) der ir 
neastleng die Lobrede, Lobfantt; 
lobpreifend, pauegyriſch. 
Panegyrical, lobpreijend, panege⸗ 
riſch. 
Panegyrist, panidſcheriſt, de 
—— Panegyriſt. 
to Pauegyrize, (rauyozın) 
tobpreifen, hoch rühmen. 
Pänel, f, pannel, 


x 


Pan 711 Pan 


ng. bänng, der ploͤtzliche Schmerz 
r i l, Ar Todes 3 
31 eben, Lodetensſt 


Päng, (bangen, eig. beer.gen, bon, 


w, ango, befonders die Kehle zu⸗ 
— wuͤrgen), quälen, martern, 
oltern. 


Achen, kurzgeſchwaͤnzte Schuppen⸗ 


hier, Manis pentadactyla a 


)id bauch, Wan 
nic, pan nt 
ockhoͤrnigen Pan, und dem pani: 
hen Schred. Die Worte für Schre⸗ 
en, Staunen: find von- Bliß und 
Jonner hergenommen. Der Donners 
ott ift in Bock⸗ und Ziegengeftalt,. 


nguts, p a fi gut, der 


uch Better —. Im Bockshorn 
nd im Knochen überhaupt mar das 
zlitzfeuer; daher napas Horn, nepau- 
fr : —— emmet Ab anicum) 
eftig, groß; die ploͤtzliche, unwi⸗ 
erfie (he Furcht, das Schrecken; 
er Buchipeizen, das Heidekorn. P. 
sar (friglır). die allgemeine Beſtur⸗ 
ung, der blinde Lärın. 

nk, (in Rord.) eine Eiriße. 

nkin, (in Rord.) ein Feiner Krug. 
nnade, pänn&d, die Courbette, 
er Kunſtſprung, Bogenfprung. 


der auch m — wovon |. 


nnage, panntdich, (mittellat. J 


'annagium, fi}. paisson, pasnage, 
us pastus, pascere, alfo rau. Das 


ichmgeld; die Abgabe dom Tuch (v. 
annus). 

nnel, pännif, (= panel, verw. 
it pane, w. f., mit — die 
taule, das Beld, 3. 5. Kutſe iR ⸗ 
ıd, vieredige Stuck; Sattelkiſſen, 


ie Pritfche, Shk. AL. 3 3; das 


derzeichniß der Gefhiwornen; der 
Ragen eines Habichts. 

Pännel, vie Gefhwornen aufs 
ichnen, ernennen. : 
nnicle, pännif'[,. (panicula, 


anicam), die Fleiſchhaut; der Buchs 
eigen. 


nnier, (panarium, bon panis, 
zrotſchrank, Brotkorb, dann jeder 
‚orb), der Korb, Dbftkorb, das Ges 
aß mit Lebensmitteln. P.- man, der 
usgeber in einem Rechtscollegium 
inn of cour:). Volkſpr. der Ausrus 
er des Mittagkeflend ım Temople u. 
Gray's Inn, mittels Hornd, oder 
es dreimaligen Rufs manger., 
nnikel, (pannicula), 4 Schaͤ⸗ 
el. Veraltet! 

nniken, ſ. pankin, das Pfänn⸗ 
Jen. j 

noply,pännopli, (zavorkıa), 
ie ganze Nuftung. 

nordma, panprahma, (von 


‚panical, (vomf 





. 


au S. Span), das Panorama, Rund⸗ 
emäl 


Pänsy, pannßi frz. pensce, engl. 
aa ancy). dag N in er je. tier 
ber, Stiefmütterchen, die Dreifaltigs 
feitsblume; .Shk. H. 


[to Pänt, pännt, gehört gu s 
ngolin, das formofanifhe Teirs I: > ‚9 du wacyı 


a9, zırovda, zıvdw, wados, aber 
fhillert au in zayw, wascw, rar- 
ro), klopfen, fchlagen; flattern, bes 
ben, zittern; feichen, fhnauben, lech⸗ 
sen; Shk. aHd. 1,1. KL.2, 4. TA. 


5, 5. Top. after (for), ftreben, vers 


langen nad. —. 

Pänt, das Hergtiopfen ‚ allen, der 

Schlag, Zu@; Shk. AC. 4, 8: 

Päntable, panntäb't, f.pantofle, 
der Pantoffel. To stand upon one's 
pantables, feine. Ehre verfechten, ſich 
beft. behaupten. 

Päntais, päntass, päntoss, 
das Keichen eines Zalten. 
antalson, päntalupn, (angeb⸗ 


lich von. dem venediger- Heiligen ' 


"Pantaleon, = Pantelemon 
d. i. Allerbarmer, wo denn freili 
keine befonders nahe liegende Bezichs 
ung fih. erbliden laͤßt, als dab der 
„Heilige vielleicht auch folde lose a 
world to wide for hisshrunk shenk, 
wie Saques in Shk. AL. 3, 7. bom 
echſten Lebensalter fagt, getragen), 
er Pantalon, (eine ıtalifche komiſche 
Charaktermaſte); die Strumpfhofen. 


Pänter, pännter, (einmal von to 


HR RAR ——— 


ant, dann- aus. mavgypog— v. 940, 
hier —; endlich voltipr. nah Pf. 
42, 2. „wie ein Hirſch nah Wajler 
fechzet'‘),der&chmachtende, Schmacht⸗ 
ugs dab Jagdnetz b. Ehauc.); der 
12% * 
p 2 eist. der Öott und die Welt 
en Eins hält, wie man Spinoza bes 
chuldigt. 
Pantheon, pändfihon, (zav- 
Sarov), das Pantheon, der Allgötters 
tempel, das Prachtgebäude, der Ehe 
rentempel. 
ne pänndfer, der Panther, 
arder., 
Pänting, pannting, Mopfend, 
teichend, ftrebend; das Köpfen, Keis 
den, Streb 


eben. - 
Päntingly, Elopfend, keichend, uns 


rohen, auf und nieder. BR 
P&ntler, (mittellat. panetarius, eig. 
‘der Brot bädt, dann aber, der bei 
der Tafel Broi, Tiſchzeug ꝛc. beforgt, 
alfo) der Haushofmeifter, Brotmei⸗ 
er, Shk. WT. 4, dı 2, 4. 

Cy. 2, 3.; Kellner; Mundbäder. 
Päntoftle, (aus pedulis. pedule, 
Wollfode, unter die Ruge gelent, 
Undere leiten ed vom fchwäb. Tof⸗ 


ange unter die Füße ais Sohle ger 
unden ward, und dem celt. gwain, 


[eg tabula, ein Brettchen, was ans 


t 





Pan 


Want, ant, ital. gnanto, fl nt- 
let. beide — — ni ee 
vaßt), der Panto ffel: To stan on 
one's pantoflles, 
9 — s hohe P 

— ıneter, lenken, 


Ga —RR& der Pantometer, die 


—— — tomeim, (wär, 
— ſJ. msimmery), Die 
antomfıne, ww ‚Scbärdenfpiel; ; der 
Pantomim, Gebärdenfpieler, 
antomimic, päntomimmiß, 
pantomimifch. 
Päpion, panton, das denen Hu 
silen, den zuſammengewachſenen Huf 
ferde wieder herauftellen. 
win nlerde f. pantaie. , 
PB ne ‚väanntri, fi gu 


er ——— 
front, —— 


ho p., usgeber. 
pP, papp, * ran, füttern, ſpei⸗ 
en paın sufanınengezogen aus pa- 


antler, 
Brotfammer, 
ranf, Brots 
Yooman of 


‚ die ernährende Bruftwarze 

bey Appe, der der De 9— 
rei, das Muß, das W 

gen an an en = K Sraftisaree, 


4.  P.-boat, 
die ——e 
Bere papa', (veriv, mit hebr. ad, 
avus, Brog fvater, —— 
Diem 26. von einem Urs und 


turlaute, wie es ſcheint, der Waller, 


eugen und im thus verwandte 
deen — ee & — 
alſo, die —8 
reiben gebi * ae a 
en, daß fie feine große Willen: 
Überlegenheit damit beurfunden 
dem derlei Fumpereien. giemlich — 
gültig Ind), der Pancı. ter, 
Päpable, pebpäß'l, papftbar, 
wahtabig sum Parfligum, 
Pd —— das vᷣap thum, 
die poͤpſtli 
Bipal: pehpaͤl, poͤpſtlich. 
Papality, päpättiti, Nas Papſt⸗ 
die paͤpſtliche Wür 
apdverous, euere, 
(v. — von Mohn, mobnartig. 
38 paͤbpah, der Relonenbaum, 
arica Paper 
P; ehp Famup 
—* bin — done | P 
aus deren Ba eine zuſam⸗ 
men ei 7 &reibpapier gemacht 
ward), dad Papier; Blatt, Blätts 
hen, der "Zettel; die Zeitung; par 
pieren, dünn. _»apers, Die Briefe 
fchaften; Göriften.. Weekly, p., die 
Worenfch hrift. Laid p., Papier mi: 
der Waflerlinie entgegengef. dem 
wove, oder vellnn p- Bnuon p., 
Kuopfpappe. Fissue pᷣ · cambric p., 
Seidenpapier.. Blossom P., rothli⸗ 


‚yı2 


KR breit mad en, J 


eiche, 


Par 
de Ay, ter. Old.p-s, die Searte⸗ 
ten. — ee Fen. 
P. book. das — P.-kie, 

er ind erdrache. P.maker, der Pavier. 
macher. P.-man,der Papierfrämer. P- 
— Keen, — macht. P. 
mill, die rermuhle. «money, 
das Papiergeid. P.-ofhice, die &arih 
tenfammer, das Rn P. weighes, 
en: . pins, Snöpfns 


” ben per, mit Papier befteiden, 
Ku, ben, beſchlagen, tapezieren; 
apier 6 ringen, einfchreiben, ein: 


* — väpef u 
1 Brei iwerdend, is 
Rinsae, die 5 
Paphian, vebften ER don 
kanns » Snfel und Etedt in &: 


lie, papillioe, (lat.) de 
chmetterling. 


ul? 


Pr 


Pap ip06. len 
06, metterlin mit ar 
ferien Fluͤgeln; fü sch, m ſprenl⸗ 


Fariiiisy, 


Pisa: papils 
lari, Dapıt 08, warzenfoͤrmig 
— 


pi Ba — der Papifaus, 


We ar Papift, Päpftler. 
"8, perl za all m 
en — ah das Papiſtiſche, 
ri une pehpiftri, das Par 
um. 


P R p 1 r, (volkfpr.) Milchſuppe. 
Päppinoss, 2 ineß, dad dr 
artige, Weihe, Amammige. 
Pippons. Bünben, ſ. pap 
arı o 
3 ‚Grein ‚ weich, breiweid, 


ſchw 

Fin Bar, lat.), die « Gteichheit gu 
aftenbeit, der leiche 

ae — hin Hu das Par; der Lacht 


nee a p.. to bearp., ia 


allgem De eben. 
Pädrable, päbräb' i, (von pars- 
. re, parabilis), erlangbar, erfäring: 
a au haben. 
ärable, — bel, Fa 
die Parabel, das Gleichniß. 
Paräbola, paräbbolä, die u 
rabel, Kegelſchnitt. 
Paräbolan, (xa — 
Aoc, daran ſetzend, alſo teltähn 
der Klopffechter, Wagchals; 
prieſter, Siechenprediger. 
Parabölic, parabalical, 
elle. a 
oliſch, gleichnißweife; vo 
ſchnitt. P. curve, die Kegelinie 


pärd 
ara⸗ 





j Par 
— ally, paraboliſch, kegel⸗ 


ırabölicalness, das Parabolis 
ſche, Gleichnißhafte. 
aırabolism, parabboliſm, der 
Parabolifmus (in der Algebra). 
arabone, (Wie parapluie gebildet, 
vom fr}. boue) , eine von 9. Davis 
in London erfundene Berbeflerung 
von Holzſchuhen. - 
J—— — 
16, (Tapansuryaıs). der Bau , 
De ee Ye Ya ferg 
aracentric, paracöntrical, 
DEN, von ber freisförmigen 
a oder Geſtalt, Tirkellinie abwei- 
end. 
a 
apa, var) der Parachroniſmu 
Ichler Arber die — Zeite 
rehnungefehler, Zeitverftoß. 
(rachnte, pärraſchuht, (fri.), 
der Fallſchirm. , 
iraclete, — (rage- 
nAnrog,, lat. advocatus, Beiftand vor 
Beridt, Anwalt; mad es au uripr. 
in Engl. hieß), der Tröfter, heilige 


ırdde, parehd, (mittell. parata, 
paratura, eig. Bereitfchaft, wohin 
unfer altes reiten, ®eräth, 
Berade, Rade gehören), die Pa⸗ 
rade, der tufjun, oldatenaufzug, 
Bahaufzug; Aufzugevlah Wade: 
laß; (beim Fechten; Ser Wehrhieb, 
Wehrſtich, Ausfsll; Bas Gepränge, 
ver Staat, Yruuf. To keep up 2 
»., Staat machen, austramen. 


radigm, pärradim en 


Isıysa, d. darmvunı), Die Vorſchrift, 
‚ad Puſter; — 

radise, pärrgdeiß, (verſ. u. 
ıebr. pardes, f. forest), dad Paras 
ie, Wonnefeld, Wonnegefild, der 
Bonnegarten. Bird cf p., der Pas 
adiessogel. Grains of p., die Pas 
adiesförner. The fool's, p., das 
Rarrenland,, Utopien, Schlaraffens 
and.. To bring one into the fool's 
1, einem goldene erg verfurechen. 
'- apple, der radiesapfel. P. 
‚rakle, der Rartinsvogel, Baſtard, 
'aradisea tristis. P. jacamar, der 


Schwalbenfhwang, Alcedo para- 
ısea. 
— pärradifeiäs 


al, paradiefifih. 

radax, paͤ rrador, (vapadoEcc), 
ie gas Meinung, der feltfas 
ıe Sa, das Paradoxon, der paras 
ore Satz 

radöxal, paradöxical, pägs 
adodfäl, A dodfitäl, 
ehrwidrig, lehrabweichend, parader ; 
aradosenfüchtig, i 
radöxically, parador. 
zadöxicalness, das Paradore, 


vı13 


Piragra ph, 


Paragräphical, pärragräffis 
*— 4 
Para 


Paralläctie, 


Pärallel, pärräfel, 


.Par 


die Lehrwidrigkeit eltſamkei 
ee Ge —— m 


Be pärradorols 
o 


lbodſchi, d 
hen 


dradrome, pärradrohm, (za- 


rtrag paradorer, 


e garen). der unbededte Gang. 


rage, värredfc, die Gleichhei 
Cbenklistigteit de gleiche Anrecht.” 


Paragöge, pärragohbfci, (va- 


ayuyn. eig. das Vorbeifübren; 
ann dic Ableitung vom rechten We⸗ 
ge), bie Paragoge, Verlängerung; 
zuflgung. 

ac, — (ital. vom 
lat. par), das hohe Mufter, Vor⸗ 
bild, vortreffliche Stud, der Nuss 
bund, Shk.. Ip. Cy.; der Gefährte, 
eitbruder; die Kachahmung, der 
F ae lloren is a B a —— 
e iſt bildfhen, ein Ausbund von 
Sea nbeis 


to P4iragon, gleihen, gleich feyn; 


angleihen, gleich machen; verglei⸗ 
en 


ärragräf, (za ar 
abos), der Paragraph, Abſatz, — ⸗ 
Yonie. 

tal, paragrapbifch, in Ab ß 
räphically, 
nah Paraͤgraphen, nach Abſchnitten. 
ie, paralläctical, 
päarraladtif, parralädtität, 
von der Parallare. 


Pärallax, pärraläts, die Parals _ 


lare, der Unterfchied de6 wahren u. 
cheinbaren Standes der Geſtirne. 

l — 
Acc), gleichlaufend, parallel; die Pas 
rallele , gleichlaufende Linie, gleiche 
Nichtung ; Ähnlich, gleich ; die Gleich⸗ 


run p., parallel laufen. To _pnt 
one's self in a p. with one, ſich eis 
nem gleich ftellen wollen. , 
not meet withap., & i 
gleichlich. 


heit, Vergleichung, aufn. do To 


It does 
ft unvers 


to Pärallel, (mapaAAyAıdam), in eine 


leichlaufende Linte bringen, in gleis 

er Richtung erhalten, gi madenz 
übereinftimmen; parallel feyn, gleich 
feun ; vergleichen. 


Pärallel’d, verglich; verglichen. 
Pärallelism, der parallele Stand, 


Leichsauf, die Gleichheit, der Gleich⸗ 


end, die gleiche Yorm, Ebenmaͤßig⸗ 
eit. 
Parall&logram, pärrälellos 


graͤm, dad Parallelogramm, rechts 


winklige Viereck, abiange oder ges 


ſtreckte Viered. 


Parallelogrämmical, pärräs 


lellogrämmitäl, wieein Parals 
telogranım. : 


Parallelopiped, pärrälelors 


peipid, das Paralleiepipedum, der 


abfarweife, I 


a 


Par 
ablange oder gedehnte Würfel, Lang⸗ 
würfel. ö 

eye pärraleltli, parallel, 
eich. 
— ———— parralodſchbiſm, 
—— ‚der falſche Schluß, 
ru e 
to —— nn lodſcheiſe, 
(ra ahoyılun). rugſchlüſſe machen. 
Piralo y: NLA ra- 
paAoyıa), dad Trugfchließen, die Pa⸗ 
ralogie. 
Parälysis, paraͤlliſis, (ſ. palsy). 
ve chlagfluß, Schlag, die &lieder, 
mung. 
tin, pärralittif, para- 
lytical, paralntifch ae: 
geläbmt, zu Schlagfli en geneigt; 
er SGichtbrüchige, vom Schlage bes 
allene. 
Pärament, pärrament, (f. pa- 
rade), das rothe Feifch; Gallatteid, 
aaa. 
pP ie a — nt, pärramaunt, 
eint dad gr. Ursppevgc, Ureppeve 
ih uͤbermaͤchtig, —EE 
Oberhaupt, der hochſte H 
herr, Gebieter; hoͤchſt, unumfchränft. 
Patron p., der geiſtliche Oberlehns⸗ 
err. Praitor .„. der Erzverraͤther. 
Pdiramour, pärramuhbr, (au 
hier mag analog ürag die erfte Sulbe 
ebildet haben), das Lieb, die Buhle, 
er Bubler, Shk. aHf. 3, 2.; der 
» Galan, Liebhaber ; das Liebchen, die 
Schöne; Shk. RJ. 5, 3. Davon to 
outparamonr, überliebhabern , Übers 
buhlen, ausftehen; Shk. 3, 4. 
Pä4ranymph, (kapavum®os), der 
Brautführer ; Sürfpreder ı , Einfühs 
rer ; Lobredner der Promopirten. 
Parapcegm, parapegma, vüräs 
ehm,. (gried.), der. Anfchlag, die 
—* chlagstafel für Geſetze Geftirns 
lauf, Zeitrehnungen ıc. , 
Pärapet, pärrapet, (ital. para- 
petto), die Bruftwehr. £ 
Päraph, pdraphe, pärräf, pärs 
räfi, der Namenszug, verzogene 


ame. h 
le 398 en 
Ta, (wapadseva), das Zugebrachte, 
‚ die (Gerade, das Raptengeräth, 
Paraphimdsis, pärr fimobs 
IR (gr.‘, der fpanifche Kragen, die 
efhwutft der Borhaut, wenn die 
Vvorhaut die Eichelnicht bededen kann. 
Päraphrase, pärräfräbf', (wa- 
adoacıs), ‚die Paraphrafe, Ums 
Färeibung. R 
to Pd4raphrase, (rapa@paluv), pas 
ravhraſiren, umfchreiben. f 
pP ii aphrased, umſchrieb; umfchries 
en 


Pärap hraser, pgraphrast, (ra- 
5 ee) 2. der Unfgreiser Para⸗ 
p 
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Par 
Paraphfdstical, pärrafräßti 


tät, paraphraſtiſch, umſchreibend 
paraphrs⸗ 
„auf eine umſchreibende Weile. 
Bern — ae 
i6, die Entzindun w 
feld, das — 2 — — — 

Paraqueto, pärrafetto, derklei⸗ 
ne Papagei. 

Pärasang, pärrafäng, pet 
farsang, 30 Stadien zu 125 Edhritt, 
= 3750 Schritt , oder, 3/4 teutiher 
Meiten, nad) Zorfter vier engl. Reis 
len), die Parafange, perfifhe Meile. 
araseläne, pärrafitihni, 
(zapa, asiyuy), der Nebenmond. 

Pärasite, värrafeit, (xapar 
roc, der bei einem ißt), der Schmare 
Ber, Schmeichler. 

— p —— 
parafiti maro meich⸗ 

‚it P. plant, die Gchmaroger 

pflaͤnze. 

pP ng calness, die Be 
Pi n 2 Seſchmeichel, die Ti 

eun 


a 
Päirasol.pärrafol, (b. sol), de 
Sonnenfhirm. en j 
Parasyndxis, pärräfindädfih, 
(zapasıvafıs), die heimliche Zu 

mentun 


Paraväil, paͤrrawehl, a 
mäßig. Tenant p., u 5 
mann. . 
to Pärboil, pa'r bail, f. to beil, 
pam feden, auffleden, abbrühben. - 
Pärboiled, brühte «5; abgebrußt. 
to Pdärbreak, pa'rbreht, fi6 
übergeben, ſich erbrechen. Beraltet! 
Pärbroaking, ſich erbrecdend; du} 


Erbrechen. 
Pärbuckle, ärbuncle, M 
"pa'rbon EL, daB Schiffſeil, um far 
ften in das Schiff gu winden. | 
Pärcel, pa'rfil, (particala), dt 
Theil, das Stüd, die Partie; Mal 
e, der Haufe, die Menge; das Pa 
— — p-s, — 
eilen. P. gilt, = p: ilt, 
vergoldet; Flk. bHLa. m P.-mı- 
ker, der Abtheiler, Patetenmade. 
to Pärcel, in Theile zerlegen, the 
‚ ten, eintheilen, abtheilen; aufam 
' menhäufen, vermehren, Shk. 4C. 5 . 
2.; (in der Nautik) Gchmarting 
‚ Überlegen. - , — 
Pärcelled, pa'rßilt, theilteem; 


eingetheitt. r ; 
4 eintheitend; das Em 


Pärcelling, 1 
teilen; (in der R:ucit) Echmar 


ting, altes Segeltuch zum Vekleider 


Paraphrästitally, 
— 


der Taue. 
Pärcenary, pa'rßnäri, der 
. getheilte Beſitz. To hold land in 


% ein Grundftück ungertheilt ber 
Ben. s 
BL er, pa’rfner, der Ritbe⸗ 


J 





* ® 


Par 


fihende, au gleichem Recht gehende, 
Miteigentpiuner. 

o Pärch, pa'rtſch, (iſt mit =öe, 
Beet, woy9w, Dourrw. braten, 
verw.), börcen, 58 FA fengen, af. 
nen raten ; . 6 a sn : 
i —* — 8* 

'ärche or ged oͤrr ir 
aufgeforungen, wie Eippen; b. gr 


'irchin „ dörrend, fengend ; das 
— engen. 
ärchment, pa'rtfhment, (fr. 
parchemin, lat. pergamenum „ per- 
gamena, weil angeblich Erfindung 
—— —— ‚nah Sfidor 
Origg. 6. ız. Unter Attalus ward 
es Wwenigſtens allgemeinered Ge⸗ 
Dean) das Pergament. P.-maker, 
ya Pergamentnacher. 
pärdale, pya'rd; yardät, 
ꝓp € daAog ı der Parder, Leo⸗ 
Chauc. vr par dieu. 
vor. ©. pa'rd'n, die Verzeihung, 
Vergebung; Nabfiht, Erla ung ; 
> nadigung, Gnade, der 
eg p., um Berzeihung —8 P- 
ee der Ablabfrämer. 
» Pirdon, (nittell. perdonare = 
condonare, ft}. pardonner), vergeihs 
en, ergeben; x erlaſſen, ſchenken, bes 
er igen. 
rdonable, pa rd'nab'el, vers 
gei lich, erläßlic. 
onable a — ‚ die Verzeihlich⸗ 
feit Erlaßlichk 
irdonab i⸗ “vergeipti, erlaͤßlich. 
— verzieh ; verziehen. 
irdoner, pa'rd'ner, der Vers 
zeiher, Erlafler; Ablaßkraͤmer. 
ärdoning, verzeihend; das Vers 
seien. s q 
— ebr, — 
para, b (08 maden d Abfcheeren, 
verw. mit, bare, inf w. f., alfo 
eig. —— die Oberflaͤche i irgen N) 


arer, hebr. 


wie ſichtbar de namentlich ins⸗ 
befondere dur. N efhneiden, abſchnei⸗ 
den, — — verxingern, min⸗ 
dern; S: 3,2. Ebre I den 
—— wenn. es voranfteht folgt 
es, o ee — fo a 4 4 
away od x Ye 


horse’s foot, den —9 eines Tree: 

auswirken. 

äred, beſchnitt; beſchnitten. 

— c, parrigorrit, (zapy- 

% * 4 — ches z5 in) pm en 
ufp ebraucht wird), ſchmerz⸗ 
Denb: indernd; das lindernde 


er par&ly, f. parhelion. 
ärell, en Gemifh von Eiweiß, 
Steinfalz, Milh und hartem Wa 
fer, Em die Anlegung beim Wein zu 


— indern. 
achyma, pärennkima, 
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Par 
" (mapsyXuua, vom Arzt Erafiftratus 
gebraucht für) der ſchwammige Körs 
per, Theil des Körpers, wodurd die 
Säfte gereinigt werden, das Blut⸗ 
—— (3. B. Lunge, Leber, Milz). In 
er Botanik das Blattfleiſch, Fleifch 
der Kernfrüchte, 
Parenchymatous, par&nchy- 
mous, päarenfimmätos, pä= 
renntimos, ſchwammig, zum Blut» 
ſieb gehörig. 
Parenesis, pärennifis, (mapar 
° vacıs), die Ermahnung, Ueberredung. 
Parenetic, parenetical, er 
mahnend, aufmunternd. 
— paͤhrent, — der 
die Mutter. Plenty is the 
— En Ucppigs 
dit 5 Bir „der Mutterſt amm. Pa- 
rents, die uam 
Pärentage,parrentedfch,(vom 
vorigen) Sie en Abftammung, 
verwanbt tſcha Familie. 
Paré«ntal, pärenntäl, aͤlterlich, 
vaͤterlich, muͤtterlich. Parentals, das 
Trauerniahl Cuefor, für Verwandte). 
Parentdtion, ph 


rente 
Trauerrede, Leichenrede — 


Parenthesis, pärenndfifis 
7 die Parentheſe, Klammer, da 
niet Sa en —————— Klam⸗ 
* fa, 

Para cns ti —— paͤrrendſetti⸗ 
aͤl pass nthetick, LUASEREILUNG, 
2 ammern eingefchoben. 

p = entless, älternlos, verwaifet. 

Pärer,, pebrer, f. to pare, das 

Säneideseug,, Birfeifen. 

Päirergy, BT rrerdſchi, geere 

yov) dad Nebenwerk, Beiwert. 

Pärger, pa'rdfdit, alt pariet, 

alſo ven lich vom lat. paries), 

enn 8, Zum i wechfeln), der Mörs 
tel, —* uͤnche, Bekieidung; nn feis 
ne Talkſtein. 

— ärger, tünchen, übertünden, bes 


en. 
Pärgeter, der Tuͤncher, Gypfer. 
Pärgeting, tündend; das Tuͤnchen. 
Parhelion, parhelium, pärs 
hih Ion — (zapy« 
? Aug) bie nfonne iſch 
rian Rebe n, pariſch, vonder 
Infet 9 —* im & aalilsen Meere. P. 
der parifhe Marınor. 
PETE ei, ——— i, eine Wand, 
oder Geite ausmaͤchend, ‚ur Seite, 
von der. Wand. P. part, der Eeiten« 
theil. P. bones, die Wandbeine, 
Parietary, pereihitäri, 
— Bet Glaskraut. 
abfchne idend, 
: pl; * — — 5 3 
Schale, Rinde, fall. Er 
x die Sänikel, Späne. P.-shovel, 


Ss 


die 


® 


Par 
bie Oasen, P.-knife, dad Schuſter⸗ 
: 


neif. \ 

Päris, pärris, Paris; das Eiſen⸗ 
hütfein, die Wolfsbohne. P. garden, 
(von Robert v. Be der zu Ri⸗ 
hard des a. 3 it dort auf der Suͤd⸗ 
eite der Khenfe Haus und Garten 
atte;, der Bärgarten, wo Schau⸗ 
piele, wie, Bärenfäntpfe, gegeben 
wurden, auch Verſammlungst latz für 
Lärmer und QAufrührer; Sık. Hh. 


5.3. j i 
Pirish, pärriſch, (aus dem mits 
tell. parochia, von vapeınıa, Anwoh⸗ 
nung, Nebenwuhnung), das Kirch⸗ 
foiel, Shk. Hh. 1, 2.; die Pfarre; 
der Pfarre, eingepfarrt., To come 
upon the p.. dei Kirchfpiel zur Laft 
fallen, aus‘ der Armenkaffe erhalten 
werden. P.-church, die Pfarrkirche. 
P.-dury, die —— P.: 
priest, der Paftor, Hrtspfarrer. P. 
top, gin Kischfpielkreifel, Skk. TN. 
1, 3. 08. nah Steevens abſicht⸗ 
lich gehalten, damit die Bauern fich 
daran warm freifelten, weiß ich nicht. 
To be of two ee (volkipr.) nicht 
n. 


zu einander pa 

Parishioner, pärriffh'ner, 

der Eingepfarrte, das Pfarekind, 

Parisian, päarıhfhän, aus Pas 

ris; der Pariſer. Ä 

Parisylläbic, narisylläbical, 

paͤrriſillaͤbbik, gleihfylbig. 

‚Päritor, pärriter, (apparitor), 
der Gerihtsdiener, Thörfcher, Per 

dell, Anfager. , 

ity, parriti, (parites), die 
Gleichheit. 

Pärk,pa'rt, (fhon perf. iſt Bar- 
ah atrium regium, hebt. beriach, 
ueerholz, ‚Riegel, tgl. bar; verw, 

mit unferm Pferch, angel. pear- 
roc, Zaun, Waͤldplatz, vlattt. Poͤrk, 
ein kleiner eingefchloffener Platz, gr. 


onoc, b. Homer für Hürde, wovon 
das at; ber ’ 
Schäfer), der Part Thiergarten, 
Luftgarten ; da Gehäge., der Eins 
ſchiuß, 8 » P.-flower, die Maiblu⸗ 
she, P.-leaves, dag Johanniskraut, 


Hypericum androsaemım. 


to Park, einpferdhen, umpfählen, 


einbägen, Shk. aHf. 4, 2. 
ae va’ ehe Auffeher des 
arte. 
Bi: I ebor. Bern DENE i 
ärle, pärley, pa'rl, pa'rtli, 
die Unterredung, das Geſpraͤch; die 
mündliche Unterhandlung; dad Ges 
fhwäg. To desire a p., parlemens 
tiren wollen. To beata p., Scha⸗ 
made ſchlagen. ii 
to Pärley, (von parler, metathetifch 
von Upadw, Dpatw, Wovon nod to 
rare, holl. pratgen, reden, pres 
igen, prate nf 8) fi 


U N 


yı6 ’ 


und le berger, dev I. 


Par 


unterreden , ſich beſprechen, werfen 
dein; fich einlafen, capituliren, is 
mündfidje Unterhan (ung treten. ' 

Pärliament, pa’rtiment, dab 
Partement, (wofür, ats Reihtrrrs 
ſammlung, 3: nerius in f. Edel⸗ 

ein das Seſprech unbedeniiid 
rauchte). P. man, member of p, 
das Varlementöglied. P.-honse, dab 
— P. ‚heet, (im de 
Nautik) eine halbe Kielung. i 

Pärliameniariness, pa'rlis 
mentärineh, das Parlementarie 
ſche, die Ordnung des mente. 

Pdrliamentary, zum Parbement 

ehörig, des Parlementd, vom (im, 
Reim) Parfement. P. reform, die 
arlementeverbefterung. In a p. 
yray, nad Art des Parlements, ats 
dentlich, ſchicklich. — 

Päxrlour, pa'rlor, dat Eintrits⸗ 

immer, Zimmer, der Saal, da 

prachzimmer; Shk. O. a. 1 

Pärlous, pa'rlo&, (aus perilons), 

- gefährlich, Shk. MD. 3, 1.; were 
ge; ſchiau, fein, ſchalkhaft. 

Pärlousness, die Voerwogenhe 
Schlauheit, Feinheit; Ledbhaftigkeit. 

Parmacéti, parmacitty, pät 
näßettei, nase ( 
ma ceti), der Wallrath ; Shk. «Hd. 

Pärmesan, a'emifän, (vor 
Band), der Parmeſaner; Par 

nkaͤſe. 

Pdrnel, pa'rnel, (veraltet, an 
dem ital. pemanelle), die Euftbirn, 
Buhldirne, Metze, Vettel. . 

Paröchi AR päarohfiäl, f.parich, 
zum Kirchfpiel gehörig, an der Pfar⸗ 
re. P. register, das Kirdendud, 

Pfarrbuch. P._relief, das Armen⸗ 
geld aus dem Kirchfpiel. 

Pädrody, pärrodt, (zagabıs Ne⸗ 

hengeſaͤng) die Parodie, d08 Begenge 
dir, die Spottnachbildung. 

to Pärody, parodiren, in einem Ge⸗ 

dicht foärtifch nachbilden, ein laͤcher⸗ 
liches Begengedicht liefern. 

Paroöl, paröle Bares! (fit): 
die mündliche Super, das Berforer 

ven, Wort. 1 

e Lefiament. 

Paronomdsia, ana, 

arondmasy, (rapwvoussia). - 
Saronomafte, de Gleihlaut, leich 


lang. 
————— p — (re 
raꝙtovu as 

er Kur am Süger Neitnagel. 
Pardnymons, päronnimo ' 
(ragwvupog) paronymifch, gleihlau 


Päroquet, f. paraqueto. R 
Parscid, re ‚ (ragurıg. die 
Drüfe Hinter und neben dem Ohre), 
ur, Abfonderung des Es ge: 
örig; die Geſchwuiſt der Speichel⸗ 


-p-, das mundli⸗ 





Par 


* P. glands, die Speicheldru⸗ 
en. 

iroxysm,. parrorifm, (Tapo- 
— der Paroryſmus, Anſtoß, Ans 
fall, Schauer ; ploͤhliche Verſchlim⸗ 
nerung. Ba : 
irrel, (Rautit) ein Rad, Raſchi⸗ 
te, womit die Raa an den Maſt ber 
»eſtigt wird. 
lrricidoe, parrißeid, (parri- 
ida u. parricidium). der Vatermord, 
Rutterinord; Landesverrath; Vaters 


norder, Muttermoͤrder, Landesver⸗ 
aͤther. 
‚rricidial, parricidal, par- 


'icidions, pärcikiddiäl, 
sarrißiddiod,, vatermörderifch, 
nuttermörderifch, Landesverrätherifch. 
md, parri'd, parirte; pas 
ti 
'rroquet, pdrrot, pärrofet, 
frz.), parrot, der Papagei. P. 
ish, Coryphaena psittacns, 
Pärry, ‚värri, f. parade, d. pa- 
'are), pariren, auspariren, abivens 
ven, abbeugen. , ‚ 
rrying, parirend; das Pariren. 
Pärseo, pa'rß, (von pars; in den 
niedern Schulen) grammatiſch ang⸗ 
— „ auflöfen, ſtuͤckweis dunchs 
sehen. , * 
rsimönious, va'rſimohnios, 
v. parsimonia, aus parcus), ſpar⸗ 
am, wirthſchaftlich, hauslıch, karg. 
rsimöniously, ſparſam, hause 
ich, farg. RS 
‚rsimoniausness, pdärsimo- 
ıy,varfimohnioßnef, De r⸗ 
im onni, die Sparfamfeit, Hands 
ichkeit, Kargheit. ‘ 
ıley; Basslg pa'rßli, alt 
verseley, (auf zergeariwvoy), die 
Deterfilie. Fool'sp., Die Hundes 
Peterfilie, Aethusa L. Bastard p., 
ser Klettenferbel, Cancalis L. P.- 
vert, der Steineppich, Kleine Stein⸗ 
rech, Pinpinella saxifraga L. 
rsuepy. — va'rßnip, 
sie Paftinate. Wild p., die Zuders 
vurgel. Yellow p., die Möhre. 
rson, pa'rf'n, (alt persone, 
11 Persona, ertona ecclesiee, da 
sie Laien für Easen und Dinge ge: 
‚alten wurden, welche Anficht ınan 
ent wieder ‚anpreifen und geltend 
nachen möchte. Sonderbar witzig 
ich rachend nennt die Volkſpr. 6; eis 
en Wegpfahl), der Pfarrer; Geiſt⸗ 
iche. 


rsonage, pa’rfnedfh, die 
Dfarre, Afarre, das Pfarr aus. 

rt, pa'rt, (pars), der Theil, An⸗ 
beilz die Seite, Yartei; Molie; 
Pflicht; Stelle, der Dias die Hand» 
ung Berrichtung ; egend; zum 
Ehe , gewinermaßen.  Parıs_ul 
peoch,. die Theile der Rede. For 


7:7 


ben; Gegenden. 


Pärtable, pa'rt : 
Pärtage, pa'rtesich, die Theis 


Pärtener, f. 
Pärter, der 


to Paärtialize, 


Par 


my p., was mich betrifft. The mose’ 
p- . die meiften. For the most p., 
meiftentheil6. In p. of payment, 
auf Abſchlag. To acı a p., eine 
Rolle fpielen. To discharge one's 
p. well, feine Rolle gut fpielen. To 
take p.. Theil nehmen, Antbeil has 
ben, Partei halten. To take in 
good p-, genehmigen, wohl vermerken. 
To take in ill. p., übel neben. 
Parts, die Fähigkeiten, Talente, Ga⸗ 

. Man of parıs, der 
Dann von Fähigkeiten, gute Kopf. 
In these parts, in diefer Gegend, 
bier herui., P.-ovrner, der Üheder. 


to Part. theilen KL eintheilen, abtheis 


len; ſcheiden, trennen; gerbreden; 
aus einander bringen, von einander 
entfernt halten, aus cinander haften; ' 
verlaſſen, fahren laſſen, ſich trennen, 
cheiden; weggehen, abreifen; Ab⸗ 
chied nehmen; Theil nehmen. To 
p- for, abreifen nah — We must 
p-, wir müflen ung trennen. Top. 
with (from), ſcheiden von —, abs 
gehen von —, aufgeben; S’.A. aHd. 
He — with his option, er 
läßt feine anne nicht fahren. 
6’, tbeilbar. 


lung, Scheidung ; der Antheil. 


to Partäke, vartehf, (aus park 


und take, alfo angeeignet aus par- 
tager), Theil nehmen, Theil haben 
mitgenichen, davon haben, an fg : 
haben, dazu gehören. Wat Lrutes 
. with men, was die Zhiere mit 

Den Menfchen gemein haben. To 
e one p. of, einem abgeben von—.. 


Partiken, Theil genommen, an fi 


gehabt. i 
Par r äker, der Theilnehmer, Mitge⸗ 
noß; 
Partäkin g» 


Mitverbrecher, KRitihuldige. 
heit nehmend, mitges 
nießend; das Theilnehmen, Mitge⸗ 
nieben ; die Gemeinfchaft, Rotte. 


Pärted,pa'rged, theilte, trenntez 


eilt, getrennt. Bei Shk. TC. 
2 3abt, angefteilt. 
arıner, 


cheider, Xheilende, 


Trennendez Gchiedsemann; Bold« 
ſcheider. 

Parterre, pa'rtehr, frz.), das 
Parterre; Blumenſtuͤck, Gartenbeet, 
Blumenbeet. 

Pärthian, pa'rdſien, parthiſch; 
der Parther. 

Pärtial, pa’rfhäl, einen Theil 
betreffend, einfeitig, beſonder; pars 
teiiſch, eingenommen; (volffpr.) 


krumnibeinig/ ſchief. 


Partiälity, Barpal litt die 


»efonderheit, das Theilweife, die 
Parteilichkeit. : 
'rfhäleif', 


er va, 
parteiifch fern; parteiiſch machen. 


Par 


Pärtially, voe'rfhäti, sum Theil, 
theitweife; parteiifch. 
Pärtialness, f. part 
— theilhabend t 
Partibiliry,, pa'reibillitt, 
die Theilbarkeit, Trennbarfeit. , 
Päriible, pa'retib't., theilbar, 
trennbar. . 


Partieipable, pa'rtiffipäbt, 


theilnehnmbar, empfänglich, zu genie⸗ 
en. - 

Parti eipan t, Theil nehmend, theils 
haftig; der Theilnehmer. 


to Participate, pa'rtiffipeht, 


(participo , partem capio), Theil 
Hehmen” theihafti feym, int enies 
fen. We p. in both, wir baben 


Theil an beiden. 


Participating, Theil nehmend; 


das Theilnehmen. — 
Participätion, pa'rtiſſipeh⸗ 
ſchen, die Theilnahme, Theilhaf⸗ 
tigkeit, Austheilung, ——— 
Participial, pa'rti ippial, 
participial, als Participium; das 
Particivium. 
a 


Participially, 
Participium. — 
Partigiple,-pa'rtißip't, das 
Particivium, Mittelwort, Wechfels 
uſtandswort; Mittelding. 
particula), 


participial, 


wort, 
Pärticle, pa'rtif't, 
das Theilchen; die 
detheilhen, Umpandswort. 
articular, pa'rtidjulär, 


(particularis),_befonder,, einzeln;- 


vorzüglich; umftandlichz eigen, ſelt⸗ 
fan; der einzelne Theil, das Stud; 
der Umftand, das Verhaͤltniß; Ver: 
zeichniß; Interefle ; die Privatverfonz 
umftandliche Nachricht. Tomakep., 
auffallend machen. He is not p. in 
this, er unterfdjeidet fich hierin nicht, 
P-s ofa case, die Actenſtucke, der 
Specialbericht. In p., ind Beſonde⸗ 


ve, befonders, vornehmlijch. 
Particulärıty, pa'rtifjulärs 


riti, die befondere Erwähnung, Er⸗ 


örterumg, das Befondre, die Eigen⸗ 
heit — ; der Umftand, 
einzle a 


to Particularize, pa’rtidjus 
Läreif‘, vereinzeln, einzeln ange: 
0 ‚ umfländlih anführen; Shk. 
o 


Particularized, gab einzeln an; 
einzeln angegeben. ER : 

Particularly, pa'rtidjulärtli, 
befonders, eigen, einzeln, umftänd- 
lich, genau; in hohen Grade, außer 
ordentlich. 

Particnlarness, das Befondere, 
die Eigenheit; Umftändlichkeit, Eins 
zelheit; der Umftand, — Saft. 

“wo Particnlate, pa’rtidjulehdg, 


umſtaͤndlich — einzeln anfuͤh⸗ 


ren. (Veraltet 
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ality. 
/ Mdatn 


artikel, das Re⸗ 


Par 


PArtil, pa'rtil, ——— 
— f. parcel), das Theilqhen, 
Pärting ,„ pa'rting, theilend, 
fheidend; abreifend; iM” Tpeilen, 
Scheiden; die Abreife, Trennung. 
At Br beim Scheiden. P. money, 
die Echeidemünge. P. cnp, der fe 
fchiedstrunt Balerfihmand. 
Pärtisan, . partizan. s 
Partition, partifch'n, die Thei⸗ 
lung, MWötheilung;, Abfonderung, 
Trennung ; der Theil, das Gefuge, 
die Scheidewand, der Berfclag. P. 
of an opera, die Partitur einer Oper. 
P.-wall, die Echeidewand. 
to Partition, theilen, abtheiles, 
abfugen. , . 
Partizän, pa'rtifänn, (einnal 
von pars, dann vom altt. Barte, 
b. Luther Pf. 74,-6., woraus Barı 
Dife, barducium, fi}. pertuisaun, 
ital. partigiana), der Anhänger; 
Parteigänger;_ die Partıfans 
der Eommandoftab, ab. 
Pärtlet, pa'relet, (nah ae 
ſo genannt, weil ed Kopf und Kor 
er ſcheidet — was beinahe an 
ad Drymoron graͤnzt. Könnte es 
nicht eher zu wagdarız gehören md 
etwa, wie Yarmolin, eine Art Hal 
Berge en — welche, wie die 
egögeit auch Moden prägt, Frauen 
nachmachten, und woba der Gef 
gleihoilig war, wenn nur die Form 
eibehalten war ? In der zweiten 
Bedeutung mag etwas, wie perdis, 
entftellt ſeyn) der Kragen, Umfchlss, 
die Halsberge; Henne; Sk. oHd 


3, 3. 
Pärtly, theild, sum Theil. 
Pärtner, pa’rtner, der tt, 
Genoß, Compagnon ; Handelsgene; 
Spielgenoß ; Tänzer; (in der Raus 
tik) die Kifchung, eine runde Deffnang 
in den Deden, wodurch die Mafter, 
Pumpen und, Gangſpillen nad ih⸗ 
& abe hinunter gehen, guch de 
dien Hölzer felbft, welche bei die 
en Deffinungen das Ded ftärfen. To 
eap. in, Theil haben an —. 
to Partner, gufanmenbringen, De 
binden, vergefellfhaften. A 
— — HL 
e Geſellſchaft, Genoſſen 
pagni —— ⸗ * — 
noſſenſchaft, ſchweiz. Genoflam., , 
Partook, —— nahm Theil; 


v. to partake. , 

Partri dge pa'rtridſch, (mr 
d4£), das Nebhuhn. 
drtuisan, ſ. partizan, i 

Parturient,, a'rtjuprient, 
—— in — ‚fee 

end; die Kindbetterin, Gebärerin. 


Parturition, pa'rtjurifd'® 


die Geburtsnoth, das Kreißen. 


. 
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vors), die Partei, Partie, der Theil; 
Eheilhaber; die Befellfhaft ers 
‚indung, Luftbarkeit - Luftreife; das 
Spiel; die ecte; den Theilnehmer, 
Benoß; die Gegenfeite, Begenpart. 
To be a p. in, Theil haben an —. 
2. par pale, der Hieb am Schilde. 
’,-coloured, vielfärbia, bunt. P.- 
ury, die gemifchten Geſchwornen. 
’.man, der Aufwiegler, Rottenſtif⸗ 
er. P.-spirit, der Parteigeift, die 
harteilichkeit. P.-wall, die Scheide⸗ 
vond, Zwifchenwand, die ein Haus 
son dem andern trennt. P.-zealons, 
arteiiſch, fanatifch. — 
rvis, (nicht ſehr wehrfcheinlic, 
ıbaleich paradisus im Mittelatter fo 
ıebraucht ward, leiten Menage und 
Du Eange dies Wort von paradisus 
ib. Naͤher fchiene das ı Ehron. 26, 
16. 39. als Angebäude auf dem Ten 
selwege vorkommende parbar, Wels 
fe6 2 Kon. 23, 11. parpar beißt. 
Doch entfcheide ich nit. Der Wech⸗ 
el von s und r wird aber mindeftend 
ıicht auffallender feun, ald der von 
Lund v), die Halle, der Vorhof, 
Eingang, die Kirchenvorhalle. 
'rvity, pdrvitude, pa'r witi, 
ya'rmwitjud, (von parvus), die 
Rleinbeit; Minderjährigkeit, Unmuͤn⸗ 
Yigkeit. = 

Päry, f. to parıy. 
8, päß F Gain); der Vortritt, 
To yield the p., den Vortritt laſſen. 
‚sch, (d. hebr. pesach, das Vers 
chonungslamm zum Andenken der 
serfhonten hut in Aegypten, 
ind das Paſchafeſt), das Diterfeft. 
>. ogg, (in Cumberl. pace egg, in 
R rehumbert. past egg), daß Öfterei. 
schal, päßftäl, vom Paſſah, 
ſterlich. P. lamb, das Dfterlamm. 
?. renes, die Abgaben auf Dftern. 
‚schtlower, & tflauer, 
yie Sunenihrne, Pulsarılla T. 

sh, päfch, (fchott. daffelbe, was 
gl. pate, Kopf, |. Jamiefon’s 
Hot. WB. und Malone zu Shk. 
WT.ı,2. Aud in Cheſh. ift es 
irn, ımd mad p. für Toilkop 
heint dies zu beftäligen. Demna 
vürde e& zu den unter boat, boot, 
sorttle, bosom angeführten Wörtern 
zehoͤren, welche den B nie oh⸗ 
en, Leeren, Gewoͤlbten haben, Wenn 
Steevens u.a. es durch Kuß ers 
lärten, fo füme es mit buss übers 
in, m. f. Endlich foll ed auch Stoß 
»der Schlag bedeuten, f. das folg.), 
ver Stoß; Kopf; Kuß. Mad pP» fe 
olle Kerl, 


Päsh, (verw. wit to push, to 

— — —V gr. Kam), Be 
1, brechen 

Si "Fe: 2,3. 5, a 


rty, va’rti, Er partie, aus. 


' 


Päshed, sermalmte; zermalmt. 
Päshing, zermalmend; das Bermals 


nen. 
Päshrose, päfhrohf, die Ane 
mone, 


P4squeflo wer, f. paschflowex. 
Päsguil, pdsquin, päßfwil, 
äbfwin, (von dem Standbild 
afquıno in Rom, woran, Schmaͤh⸗ 
ettel geheftet werden. Kiefer anges 
Ken Gi alles auf den verladıten 
und veripotteten, über die Spott⸗ 
bruͤcke aus der Unterwelt gehenden, 
mythiſchen Bott, den Weingott Bac⸗ 
Aus und feinen Spottbod. Daher 
gehören Fafhing, fescennae. fu- 
scus, von einer andern Geite der dee 
racxu hieher, vgl. A. Wagner 
der Scherz, in Prometheus 5. und 6. 
eft. ©. 8r.), das Pasaquill, die 
chmaͤhſchrift· 
to PAsquin, ein Patquill machen, 
Pas quille anfchlagen. 

— pastwinehd, das 
Pat quill, die Laͤſterſchrift. 

Päss, päß, (einmal aus passus, alſo 
verw. mit woüg, pes, Fuß; dann 
verw. mit pash, mw. f.), der Paß 
enge Durchgang, Weg ; Gel.itsbrief, 
Bangzettel, Weifezettel; (in der 

echttunft) Gang, Stoß, Ausfall; 
efchaffenpeit. I am 

‘ar a fine p., ich bin fhön daran. He 

is come fo that p., e& iſt fo weit mit 

ihn gefommen. To be well to p., 

in guten Umftänden feyn. To make 

ap. at one, nach einerı ftoßen. P.- 

bank, die Pafchbant; der Auffaß.- 

P.-by hawk, der Wanderfalt.- P.- 

parole, das umgebende Wort, die Alls 
emeine Lofung. PL -par-tour, der 
auptſchluͤſſel. P.-port, der Bas. 

P.-rose, die Anemone. P.-velours, 

die Sammtblume, das Taufendfchon. 

P.-volant, der Blinde bei der Rus 


ſterung. 
to Päss, päß, gehen, durchgehen, 
fahren, reifen ; vorlibergeben, fortgeh» 
en, fortfchreiten ; vorgehen, zugeben, ' 
vorfallen, gefchehen, ſich zütragen; 
gerathen, fallen, kommen; gelten, 
gangbar feyn, gültia feyn, für etwas 
gehalten werden ; gubringen, verbrin= 
pen, vergehen Laien; übergeben; 
bertreffen, alles überfteigen, Shk. 
MW. 1, 1. TA. ı, ı.; dahin gehen, 
— (euphemiſtiſch für) fters 
ben, vergehen, uͤberhin gehen; zulaſ⸗ 
fen, (im Kartenſpiel) nicht ſpielen, 
aflen, vorbei laſſen, durchlaſſen; 
— ſeihen, durchſchlagen; 
auslaſſen, überfchlagen; beachten, 
Shk. bHf. 4, 2.; (im Fechten) zuſto⸗ 
en, ausfallen; überfenden, über: 
ſchicken; vechtöfräftig machen, geſetz⸗ 
liche Kraft ertheilen, zum Geſetß mas 
chen; unterfchteben; durch Kunſtgriff 
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bewirfen. To come tn p., ſich Au: 
tragen, fih ereignen. To let p., pur: 
über laſſen, geben laſſen. To p. 
oue's eyo, uͤberblicken, flüchtig ans 
eben. To_p. judgment, —— 
rehen. To p. one’s word, fein 
ert geben, gu fagen. Ta BE a 
business, ein Geſchaͤfi abthun, been» 
digen. To p. in beauty, fchöner 
feyn. To p. a bill, eine Bill durch⸗ 
gehen laſſen. To 2% a trick, einen 
Streich foielen. To p. about, ums 
gehen, acfagt werden. To p. away, 
vergeben, vertreiben. To p. by, 
vorübergehen, vorbeitommen; übers 
fehen, übergehen, nicht beachten ; vers 
eihen. To p- current, für voll ans 
ringen; Shk. aHd. 9, 3. To p. 
for, gelten ale —, ftehen für —; 
angenommen werden; Gewaͤhr lei⸗ 
en, eintreten, einftehen. To p.in, 
ineintomnen, hincingerathen. To 
. into a law, sum Geſetz werden. 
F. p. on, fortrirden, vorgeben, ers 
olgen; urtheilen, richten; Shk. 
MM. 3, ı., To p. over, übergeben, 
überfeßen; überfehen. To p. upon 
one's life, einen verurtheilen,, einem 
ans Leben tommen; Shk. KL. 3, 7. 
Pässable, päffeb'L, durchzukom⸗ 
men, durchzureiſen; gangbar, geltend; 
ſeidiich, ziemlich, ertraͤglich mittel⸗ 
inaͤßig; zulaͤßlich; ‚gelalig anges 
(Nicht feht ge⸗ 


nehen, wohldelitten. 
braͤuchlich!) ER 
Pässableness, die Moͤglichkeit des 
— —— Leidlichkeit, Mittels 
maͤßigkei 
Passdde, passädo, päffehd, 
pafiehdfo, (letztere gem ein Zwit⸗ 
ter geil en ital. und ſpan.) / der 
. Stob im Fechten; Zehrpfennig; die 
Paflade, der Sufihlag 
Pässage. paftidfch, (ira der 
Durchgang, die Durchfuhrt, Durchs 
reine; Neile, der Gang; die Fahrt, 
Reiſe; die Ötraße, der Weg; Ein⸗ 
ang, Jusweg, die Derfnung, Nöhre; 
a8 Faͤhrgeld; die Stelle (in einer 
Schrift, cinem Tonſtüuck); der Vor⸗ 
fall, Fall, die Begebenheit, Hand⸗ 
lung, dad Ereigniß; Verhalten, Bes 
tragen; der Paſch, das Paſchſpiel. 
Bird of br der Zugvogel. P.-boat, 
das Fährboot, die Fahre. 
Pässant, gehend, fihreitend, 
Pdssarce, dad Bullentau. 
"Pässed, ging; gerieth; galt; vers 
ging; gegangen ; gerathen ; gegoften ; 
vergangen. 5 j 
Pisengen 2 — der 
eiſende, Durchgehende, Paſſagier. 
P.-bawk, der Wan erfatt. 3 
Pässeover, f. passove 


ver, . 
Päiser, der Echende, Keifende, Vor⸗ 


beigebende, Wandersnann. 
Passibilicy, paſſibittiti, (v. 
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pati, passes), Die Seidensjähistet, 
Sinpfanglidhteit, _, i 
Pässible, päffib'L, yähig zu In: 
den, empfüanglid. 
Pässing, gehend, reiſend; geltend; 
vergehend ; trefilich, vorzuglin, üben 
aus; das Gehen, Neifen, der Durdı 
gang, die Durchreiſe. P. fine, % 
gemein fhön. .P. many, ausneh⸗ 


mend viele. In p., im Borbeigehen, 
beim Durchlounnen. P.-bell, die 
Todtenglocke während des Sterbens, 


‚ und nad dem Gterben. 

Pässion.päfid'n, 
Leiden, die Leidenfchaft, 
müthsbewegung; Hef igfeit, der Zorn, 
die Hitze, heftige Neigung, Begiet, 
Liebe, neigung ; der Plebesgefang; 
Trieb, Eifer. To put in z Br t 
tig machen, aufbringen. He dem 
into such a p., er wa:d auf einmal 

o zornig. P.-Hower,, die 
lume. P.- week, die Marterwode 
to Pässion, eifern, glüßen, hal 
fenn, in heftiger — ſeyn. 
paf t 


dssjionate, done bet 


denſchaftlich, Hikig, eifrig, 
begierig, jahzornig, u 
to Pissionate, Gemuthsbewegurg 
eripeden , ruͤhren; ruͤhrend machen 
5 ruͤhrend — ſhafuich he 
ässionately, leidenſcha 
—— 


Re die Leidenſchaft⸗ | 


Lichleit, dat Leidenfchaftlihe, die 
Heitigkeit, Ding, —— 


Pässioned, mit 


tet. e 
Pässionless, leidenſchaftslos. 
Pässive, fiw, (passivas, 

dend, duldend; eimpfänglih; du 

Paffivum. g N . 
Pässively, leidentli, durch kei⸗ 

den, leidenſchaftlich; pafſive. 
Pässiveness, passiyiiy. ‚väl: 

fimneß, väffimmiti,, die li 

dende Beſchaffenheit, das leidentliht 

Wefen, leidentliche erhalten, dee 

Leidende, Leiden, die Geduld; fe 

densfähigkeit, Einpfänglidfeit. 
® fierfeft; ferien 

erfeft; Ofterlanım. __, 2 
Pässymeasure, väffimestöt 

(aus Mi r en eh: = 

ernfter fteifer Tanz, auch cing pa 

el. vgl. Malone zu —X 


un avin. 
Pdst, En 6t, durdigegangen, durdge 


reifet; vergangen, verfloflen, 9 
in, Mn nad, über, überein 
inaus, oder hinweg; weiter & m 

länger ald; die Dergangenpeit, d 

Bornralige. In times p., in vorg 

geiten, ehemals. Half p. four, er 

Fair pP. BB ei £ 
eip, unabhe P. recovety, 

eu, unbeildar. P. a child, fan 


Leidenfchaft besien 


ffomwer, das Paſſch, 





Pas 


find mehr. P. m g, uͤber das 
deirgthen hinaus. n is E enmpre- 
ıension, ed. geht über alle Begrife 
st, päaste, pehßt, (zu au. 
com, — ayyvuay — — 
— en, lat. — vgl. 
‚ie sähe Mafle, FR De 
Leig, Die ee Ka Be de, der 
Ehon; Nleifter, die Pappe; der Abs 
m$, die Warte, sr fterftein, Ber bay 
alfche Edelſtein. P.-board, der Pay: 
venderel, die Pappe; pappen. P. 
rons, Tortenrollen. P, cel, der Klei⸗ 
teraal. 
Päste, (900, wacau, wyyvurı). 
teiftern, pappen. To p. up, Anpaps 
ven, anfteben, auffleiftern. 
sted, pehfted, pappte; gepappt. 
'stel, 
Baid "Zärbefraut s 
stclor, pebftler, der Pafteten- 


— paßtern, (unfireitig 
5 mit — zei oot, w. f., 
tſchie, engl. patten, 

1 ate ꝛc. — jeiiet, (am I 
uße, der Kaum von der er e 
pie Krone), der Zuß, fote, 
._He.; Bude Een), 63 joint, 


ri "Kötgel e 
'stil, 1%: — der wohlriechende 
deig, da Häuerferghen; der Pas 
tell, Farbenſtifi. P. painting, die 
Pa — 

stime, päßteim, (b. pass und 
ime, wie fr}. passa-tems. Ital._pas- 
tempo), der Zeitvertreib, die Kurze 


veil. 
stindca, päftinehtä, (lat.), die 
0. Veit PR moͤhre; der ve 
ſchwanz. 
st ne —— x 
stof, paßtor, (tat.) der Hirte, 
häfer; Safer, 'Seelforger, fars 
* A Btoräl, C li 
storal; p r stora ee » 
irtlich, hittenhaft; — 
or erifch ; "das Hirtengedi — dh 
erftud, Birtenfpiet, laͤndliche Schau⸗ 
pie. P. cure, die Geelforge. 
etter, der Hirtenbrief, 
* pehßtri, die es 
eiskden, online Raus 
P. cook, alsbald: 
"works. ‚die Yafteren ‚ das Bad 
ver 


sıurable, Br Il, (v. 
vastts), zum eiden, grafig. 
— e, pagtineeR ch, (frz.) 
Beidu un, Werde; Viehweide, 
Trift; das — die Zutuns, Hut; 
—— vs nl and. | 
sture, EN r, die Weide, 
3a8 RT eidefutter, die Flit⸗ 
rung; prehrung; Erziehung, Bils 
Yung. P.-ground, das Weideland. 
B. Day. 1. Ih. 12 Ai 


= 
= 
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Pästnrin 


Pie,vä 


päßtil, (glastum), das 


Patäche, päteh 


Pic era, 


Pat 


ta atareı (wie das fra. and pa- 


scere), foeiden 

. weldend ; das Weiden. 

’ästy,pa ti, ſ. —* die Paſte⸗ 
te, der Steifhtuchen, d die Torte, Ve⸗ 
nison p.. ‚der Wildpretfuden. 

tt, (einmal für Patrick, dann 

ir Margarer, endlich verw. mit -a- 

ros, Tritt, Tapp, Klavp, Klitſch, ˖ 
folglich raraocm. Zu dieſem gebort 

es auch in der letten, mehr in bur⸗ 

lesken Styl braͤuchlichen Hedeutung, 

wo ed unferm klaͤppen für paſ⸗ 

fen entſpricht, welchen Ichtern eg 

eben auch verwandt ift. Denn ure 

for. ift wol das Bezeichnen des Taca 

tes mit dem Fuße der herrfchende Bes 

griff gewefen, das Tactfchlagen. 
Auch dat Niederf. — u. Bist 


mörhte hieher zu ziehen fenn 


tricing; nen der Patfch, — 2* 
x inde Schlag; das Klümpchen, 

tugchen, Plaͤtzchen, (vgl. paste)s 
paßlich, treffend, Be eanem, taugli 
gut, eben recht, * Haar; 4 
MD. 5.1. KL. ı, 


to Pat, fanft flagen, klappen, ans 


tappen. ar che door, an die 
Y ine klopfen, Top. mortar, Diörs 


ren. 
a 6, dab 


Patacöon, pättafuhn, der drehe 


ale, ee Thalkr, eine fpan 
n 


Fleck, Flecken 
den, das v — — Stud, 
5 eleine Bäche f —— daß 
nnige, unartige —* 
umpenhund, Bettler, Shkı 
VD. 3% 2.; Rarr, Hanswurft, (von 

Ss ed —— wie ital. pazzo), 
M. 5, d. P.iwork, 

di Zliderei, "ya Lappeniverf. 


to Pätch, (f.to nodes, bosch), he 


ausbeſſern, ſtumpern; fchlecht ause 
see Hide rag i — ons 
menfliden k. Co. 3, x.; tie 
hinhudeln; gsi heilen, aß 

; mit Schönpflaftern, Schön. 
Hedigen belegen. To p. a fox's täil 
to a lion’s skin, die rau: Seite 
verbergen, den Fuchsbaig anziehen. 
To p. up, — ee 
sufledfen. To Bi "a gnilty con- 
‚eines; ein böfes Foersifien übers 
tünden, zu verbergen ſuchen. 


den anfeheh, oder unit ‚Rlden, 


Pätohed, flidte, belegte mit "Schön. 


pflaftern; gefickt, mit Schönpfla« 
ern belegt. The dies are p., die 
Be tragen Schönpflafter. 


p ätcher, der Slider, Ausbeſſerer. 
pP — c A 6 SIR die e Sliderei, Stimmperei; 


pP ats "idend, mit Schoͤnpfla⸗ 


ä: 


Par . 722 Pat 
; das B 1. Zacsxw), der Knabenſchaͤnder, warn 
Beraten Wil tele nu 


Pätcht, f. patched. 

Päte, ve} (abgetlirgt aus patella, 

" patina, hüflel, diez7 wie patalis 

os ein Dch8 init breit Auslaufenden 

örnern b. Plaut. Truc. 2, 2. 22. 

atellarii dii, ©ötter, denen nur 
Schuͤſſelchen vorgefeßt wurden, b. 
N laut. Cistell. 2, 1. 46. von p 
abgeleitet find, fo daß, es alfo im ſig. 
Verftande gebraucht wird, jedoch nur 
noch) im laderlichen Sinne), der Kopf, 
die Hirnfchale; der halbe Mond (tm 
Seftungebau zu Dedung eines Thor). 
In Nordengl. ein Dachs. 

Päted, u — koͤpfig. 
Curl -p., krauskoͤpfig. ong-P-, 
fpißföpig. Shallow - p·, Raps 
pfig. 

Pate, — f. paste, die Paſtete; 

a 


- der zackige Rand. Petty p., die 
: feine Paſtete. Cross p., dad Faden 


kreuz. 
—— „pa —— 
atefactio), die Eröffnung, Entde⸗ 
ng, Audfage. 2 
Pdten, f. patin. ’ 
Pdtent, pättent, (patens), offen, 
öffentlich; beurkandet, Sevorretet, 
privilegirt; der offene Brief, das Par 
ent, Bi „die Vorrechtsur⸗ 
kunde, dad Vorrecht, die Bevorrech⸗ 
‚tung. Letters p., die Öffentliche Ur⸗ 
Be ‚der Beurfundungshrief, Frei⸗ 


—— „ Erlaubnißbrief; Shkr 
Patentde, pättentig, ber Pri⸗ 
: pilegüirte, Andaber eined Patente, 
. einer Vorrechtsurkunde. 


Pater gnärdian, pähter gig'r⸗ 
: Biän, der Wardian — Gar⸗ 
ian. 


-Parrernal, päterrnäl, (paternus), 


vaͤterlich. 
Patörnalness, paternity, der 
Baterfiand, das Waterherz. 
Pater-nöster, zarte: noßter, 
‚ das Paternofter, Vaterunfer. 
Päth, pads, (verw. mit den unter 
pastern angeflihrten „tie zarec, va- 
dum, ‚teutid) der Ale ‚,. Steig, 
Weg, Sußfteig. To loave the p. to 
. one, einem and dem Wege gehen. P. 
. way, der Bußfteig. : 
wo Path, foretten; Shk. IC. 2. 2. 
Parhedtic, pathetical, padfet- 
tik, wädfertität, (Tadyrınog 
—— ‚, rührend, eindringend, 
kart, kräftig, rahdrüdtic, feierlich, 
wurdevoll. — 
——— ruͤhrend, eindring⸗ 
ich. 82 : 
Be — —— —— 
te rührende Art; das Redneriſche 
die Stärte, ae x 
Pächic, vAddEif, (pashicus, von 


atere BE, 


ruder. 
Päthless, padsteß, pfadlot, 
unwegſam, ungebahnt. 
Pathognomönics, pädsogae 
monnifs,, (v. va9os U. ya), 
die Krankheitdgeichenlehre, 
Pathologic,, parholögical, 
päbfetad tdi, yähfeto (6 
äl, (wa$or, Aoyor), pathologife, 
Ye ne „gehörig; thies 
riſch, finntih. 
Pathologist, der Patholog, Kraut 
ar adfoltodfgi, di 
achdlogy, padfollodfgi, die 
Barholohe, Rrüntbeitsiehre, u j 
Päthos pähdeos, (gr.), die der 
ſchaft, der Ausdruck großer un 
erhabener Leidenfchaften, die leiden 
haftliche Erhabenheit, das Bars 
die hohe Rührung , feierliche Würde, 
Pätible, pähtiß'Tt, in atior) 
a; leidensfaͤhig; — 
i 


Patibulary, pätibbzuläri, (. 
"patibulum), galgenhaft, vom Bals 
gen. P. aspect, das Galgengefät. 
Patibulated, pätibbjulchteh 
“ aufgehenft, am Salgen. 
Pärience, pehfchens, 
die Geduld; Erlaubniß, 
— — Mengelwurz, Rumex 
—— To take 
aflen, teb nehmen. 
mit Ihrer Erlaubniß. ’ 
Pdtient, (patiens), geduldig, e 
tragend ‚ leidend ;' der Kranke, Yo 
en 


edulden. 


atientiah 

eftattund; 
BR 3 t 

y your m 


to Pätient, (veraltet! 


To p. one’s self, fi) gedulden; Sk 


Yn.X, 2. 
Pdriontly, geduldig, in Beduld. 
Pätientness, das Gedulden, die 
— d. 2 — 
tin, tine, pättın, paten 
— vgl. De „der —8 
elichs; die Kelchſchüſſel, der Oble 
. tenteller, Sık. MV. Ss... , 
Pätly, pättli, (f. par), gefgift 
bequem, , , 
Pätness, die Schicklichkeit. 
Patney barley, die Bartgerflt, 
türtifge ©erjte, Hordeum zeoen- 


thon. ' 
Pätriarch, pähtria’rk, (varpıer 
xyc), ber Urvater, Brzvater, 9b 
iriarch, Oberbifchoff. R 
Patrisrchal, pätria'rfäl, pw 
triarchaliſch, ergpäterlich. , 
Patriärchate, pätriarchship 
Atriarfät, pärriärfidin 
as Patriarchat, Erzvaterthum. 
Patrician, pätriffhen, (per 
eius). der Edelhlir 67 Ga ww 
tricier; patriciſch, edel, adelig. 
Patriciate, —— der Pie 


Pat 723 > Par WR 
riciat, die Patricierwuͤrde, Die Edel: - Par ounen: vähtroneR, die@äns 


yürtigfeit. 

tricide, fü perrigide, 

trimönial : emule, 

aus patrimonium), ererbt/ vom 
Erbtheil. P. — das Staat. 

trimony, trimoni, 

— ‚de ee das —E 


—— pe ot, (var 3832 
‚er Patri — defreu Ads pas 
A vaterlaͤndiſch 

triétio, paͤtrio ttit patrios 
9, — — — 


— tism, der Patriotiſmus, die 
Baterlandsliebe, der Bürgerfi 
— pätroßinept, 
efhügen, vertheidigen. 
tracindtionh, patröciny, 
attroßinenfc n, pätroffiny, 
Ara die Beſchirmung, der 
HanS ea Zürforge, 
sl, pätrohl, (frz: patrouille, 
ie ——— 2 mit zu marsıy 
a — Streifwache, Scharwa⸗ 
* Kun e. 
Patrdl, gundgeben, patrouilliren. 
tron, pa htron, (lat. patronus, 
tal, padrone, wird vom hebr. patar 
ıb9 ee, na es loͤſen ‚bedeuten 
eilich ab — in figuͤrlicher Bes 
——— aus sam, deuten ges 
Su vn rd. Es iſt jedoch kein 
Brund vorhanden, warum e6 nicht 
n die Verwandiſchaft von pater, 
Bacde, e, gyd mithin zu mehrern 
1 gebö A ſo Br welche urfpr. 
ug en beb Der Herr eines 
— fonnte ur * im Jr 
often © Mine el 
denn ji nerehtlihene f * 
n allen ku eig Freigeit | B 
u, Biltenfrengun —— ——— 
di en, aͤltni umge⸗ 
tat er der geradezu entflellt ward. 
Beier unbefangene, Seradfienige 
Einfichtige billigt poi * Advocaten⸗ 
inent das in Spruͤchwoͤrtern und 
Keimen gebrandmalt ift, wenn gleich 
ie Dee arfpr. hoch und Berti und 
eradezu Berneinung und Aufhebung 
er in diefem Zelde gang ae Ge⸗ 
et uam RE eit ray der 
Patron, Gönner, B Behptı hüper ; Schirme 
‚opt, Sirdenberr; Schutz heilige. die 
tronage, g SAL TEN 


Ban Hl — —— bis des Pas 
Elehingregt —— dab Min, 


ee b 
ee Ye en firmen, 
pätte 


itro onäl üßend 
— * P. god, len, 


nefin, Berhügerin;- Schußpeilige, 
to Pätrönise, pättroneif’, bes 
hüßen, befreunden } Begünftigen. 
nee begünftigte; . beguns 
igt. 
Patronship, pättron di 
Se önner(chaft, Beglnftigung Y "ie 


— atronjmical, 
pästronimmif, K —A 
— —— den amen des Das 


Pitte, pätt 
Tape! past, (vgl. Bayern), die 


en daͤtti tricius; 
; der Jrlän And m — 
Ben und 


Be & —* ubberfuBg 


to Pätter, — (ebenfalls verw. 
mit rarsm, Badıdw etc, . Fla pern, 
klatſchen; trampeln, treten; ſchmei⸗ 
en, aufſchlagen, mit einem anfchlas 
genden ‚und wieder yolten Geräufche 
niederfallen (wie Negen und Schlo⸗ 
Ben); 1a. ‚pläpnden, To p. down, 
tederplatſchen oO p. out pra 
das Gebet Dexplapperm. — 
Pättern, pättern, mag zu myccm, 
ayyvumı gehören, inwiefern es gerins 
- hen, geſtehen, veftiwerden heißt, fo 
aß es urfpr. wol eine Forın aus nf 
ent, derinnbaren Stoff, wie Lehm, 
Thon 2c. ‚bedeutet haben mag, dann 
bie Ruſter), das Mufter, Modell, 
. Vorbild, die Patrone (der Schnei⸗ 
dm); Beifpiel, Shk. MM, 3,2. Ho. 


to * ẽ— dern, nacha 
— ( Ya eben RAR WER ) 
n 
pP gi t —E der Irlaͤnder; die 


ae "pävin, nad Einigen aus 
padovano, nah Andern au avo, 
welches Letztere eher zufagt; vg pas- 
sy le gro), * — A ge 

3 der gravitäti 

—E ie A Ari = 

Pavana, das Purgirkeoton, der m 

j —2 — Purgiepoigbaum Crotois 


Pauciloguy, vapbittoemt, 
es 


—— ’ —8 ) wenige 
pP k a t ” di 
Bei c v it. ‚pP i i aucitas), e 


Pi ’ 10), 
$ mit Steinen —2 later 


Pävod, pflafterte; gepflafterg 
Pivement, pehwment avia 
Mentum) A Fan flafter, Steinpflas 
e. P. ı das Ziegelpfia⸗ 
er. Pt — er Pflaſt — 
gedieb. 
2a 2 


Pay 


Piver, —— pehwer, peh⸗ 

x wjenr, der Pflafterer, Stein! eger. 

Päviage, pe — das 
ergeid, d zoll. 

Pävice, vpaͤhwis, (fe pavols,. 


tal. pavese, mittellat. rayesium.. 
1 der groß rt 


av . e Schild, dız 
Kari, das Ehanzklei, A Schirm: 


Perilien, zrgwilien, tat, 
ilio), Gezelt, der Papillon, 
das — —— Shk. He. 

Pavilion, 


EIER velten, ae ſeyn, bes 


Pävin, avi 

Päving, "Sehwing, pflafternd, a: 
nend; das Pflaftern, Bahnen. P.- 
beerle, die a Siampe⸗ Ramme. 

Piviour,f. 

"Päul, vabk Maul. St. Paul, Pau: 
a St. Pauls ‚die Pautstirce. 

P-'a berony, der —— eldehren⸗ 

preis, Veronica serpyllifolia. 

Päulm, f. palm 

Päunch, pa nf, „ia. * 
een 
se, gauwoͤrt e a 
der Wanft, Bauch, Unterleib, 2 
bellied, dickwanſtig. 
wa n eh, ausnehmen, ausweiden; 

R hk 2 

Piun che d, weidete aus; ausgewei⸗ 
det; —— wanſtig, „bauchig. 

Päunchy, wanftig. 

Piugenr. Bahr (lat), der Arme, 


Pins, pad" (v wauw, aufhören, 
ul, der Stiliftahd, 
Sa Khan, Nubepunft, Bedente 
Aichkeit, der Anftand, Sweifel, To 
stand in p., ‘in Siveife ſtehen, ſich 
bedenken. 
to Pänse, pauſiren — inne 
halten, warten, Anftand d nehmen, 
ſich — überfegen. To p. upon, 
anftehen bei, — überdenken, Ha 
en nnen Ms r — 
user, der Pau en a er, 
Nachſinnende, Bedenkliche. - 
innehaltend, nadfinnend; 
— Rachfinnen. 
Piw, B go. mit wolg, per) 
a6 Ipfate ’ aan, Tape; Shk. R 


Pin, car. Oid, Hat. vah, das wol 
mit vuw, zuge, guteo Aufauinen: 
Hang), pfui! gärltig. Paw« paw, 
Rn * P.-thing, das Baritige, 

i er Unflat. 
ı0 Pd4w, ſcharren, traßen, hauen; 

betaßen, "betaften, begreifen; ſtrei⸗ 


in 
p — ed ans ſcharrte, betaſtete, 
ſcha et, ge⸗ 


ideen geſcharrt, bet 
seihelts mit Kaßen, mit Klauen. 
Päwing, fharrend, betaftend, ftreis 


Pinsin 
se Snnel 


24 


Seiten —— 









len 
päyable, 


Pes 


cheln das Scharren, Belaſien, 
Streicheln. 


PPAv. pahn, (alt Wad, aus bim 


den, winden, AA 
Bied, Beid), das Prand, im 
terprand ;, der Bauer (Im € 
fpiet, ©. % pion, perſ. piade. 
nger)._ To be at behen, yon 
Diane fern, — fem. ?. 
broker, der Pfan — Yin 
dermann, Allerleihändte 
co Pdwn, verfeßen, 
— pobned 
feßung, RAN 
Päwned, verfeßte; berfeht. 
Päwner, der Werfeger, Berfin 


der . 
Pa wi ning, verfeßend; das Bee 


Ben: 

ä ads, (L der Frieden⸗ 
Pr es ab dem { — a st 

sewiper vobiseum ‚ehemals gebräunt: 

Lo a des Meßkelchs (der go 


Piz, eh, Si die a der Sen 


— J 
master, der Sale: (meifter. P 
of the forces (army), der tieta 
sobtmeifter. P. - mistren, die zehb 


mei 
to ei eh, (lat. —ã 
* zahlen 
trichten —— bien, entgel 


-masıt 


finden, 
Fein 





eitta 
Am der Rautit). Becheeren, — 


ren, verpichen (affo von piz, de). 
To} p- a visit, einen Beſuch rss 
To p. one's respeers, feine 
$ietäng bes beꝛeisen To p: a rope. a 
op. away, — 
ion, Top. p. nk surudzablen. T 
— a ‚ baar — * 


o p. off, abbezahlen. Now I mut 


„un roh ich eben 


his own, 2 
che a in: Bl ich 
ihm vergolten. 

Peter to pay Paul, einem aha 
um den, andern 


eb&b’t, yahfbarı M 
3 Eich, ui ar tuf 


ie for i Kin 


Ken 


To get one’s de 


P>» 
‚Schulden einkaffiren. 


pP Bir: or, der Bezahler; 3 


ing, sabfehd — 7 9*— ae 
2 aͤß —8 P. ladles, P dl 
mit einem Guß. 


Piyment, — “Sch, — 


lung, ae 


Pdynim, der 
0 
Pe&a, pih, (pısum, zen, 


äyse, fü poise. ae 


row, mugw, foeten, ſtinten; deu 


"nad der mythiſchen Jdee war ad 


dem Tode alles teen, wie 


Gtäuibiger in ben 





Pi — d, gahlte, blhte; ee 
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en, wie die Alten talgartige & fehleichend aͤnkel ⸗ 
ee ein Fett 2 (ein Weg Er ER . — * ns 
eakingly, 


en fanden. erts A klich. 
unden einer age —8 des — Poakin a die Krönftichkeit, 
en IT, 1.205 fl, Denn Anfang | Real, pibt, der Schalt, Laut, Schlag, 
Ay san And nah dem — das re alt ‚ — 
cod 
in ’ die —* nſchale Cehi. 
lub als BR fdele, getragen; 
ne AL.2, 4 P.boilers, Dampfr 
oͤpfe. 
200: pi (pax), der Friede, 
Stiße, AH Berfögmung, Aus: 
öhnung, P.! fill! Trea 
— To ho FH s 
or eigen. kee ube 
‚alten. T make one Er fi vers 
ragen. Ku Bu one (over) to the 











Shk. M. 3,2. aHf. 2, 3, 
T.An. 3, * Bi of rain, der Yıabs 
regen. f langhter, das laute 
Gelächter. To Xing one a.p., ei⸗ 
— die Ohren veiben, einen aus⸗ 


gen. 
to BAa I, (zaliw, Bakim, beltern, 
altern, gltern, vgl to peli, 
(call „ tofen, donnern, täue 
— en, anlärmen. - 
P& ing, (le emen.; Ki fturmend ; dad To⸗ 
fen, Stürm 


h jean nei Kerne RT Take it den —— 
‚et 3 1} rgen. ustice 0 ero . mi u . peri, 
* Brad) ; die Birne A gr 


eichter , Polizeirich 

w. PR ale, der — * ter. } 

4 — das —— P.- 

fücer, der Gerichtsbeamte. P.-part- |- 

—— gefahren, in. ube 
ieden 

act, fih —R l, friedſam, 

eie 

—* — ie — — 

riedfertigkeit; ek 


* eably, oa, 


aceful, pi = rieddolt, 
KR 6 —A d A 
acefull y a rubin; mild, 
erai die Friedlichteit 
aceluiness, riedlichke 
duhe; Milde, Sanftheit. 
ach, AKT (fr3, pöche, wie 
ale Bert, a — malum persicum), 
en ſirſch⸗ 
von ie — der Pfirſch aum. 
Peach, pihtfſch f.toimpeach), 
uflagen, angeben, ff inimpsach) 


ached, flagte an; angeflagt. 
acherx., der. Kläger, Angeber. 
achick, ——— das Junge 
ee pihefping, antla 
achın * ın 
a k, au rl 17 d 
acoc thtod, (au un 
och), de SB Pfau, Praup —— 
ans pihhenn, ie fangen, 
ak, "int, —J verw. mit 
per Spies N e, spica, 
pienlam, Pide, Wirte, pugio, 
1% ‚pica, ital. Ppicciare, pizzica- F 
e), d “ Kuppe, Gpige, al 
Spe teen Gruͤnſpecht. 
Pe * —— nfein, matt 
en, — matt hergeben ne 
FR ihteihen, eine verä 
oblengr 
klug, vihfing, träntelnd, J Post, alte (aus petit), de⸗ Gte⸗ 


— Würgpile. P. -main, den 
irnapfel. -plam,, die Birne 
Ren. — die Birntorg, Pr 
uince, die Birnquitte, P.-tree, dep 
er t ſch, fi perch. 

Bi .pepns ı"* 

Peärl, perl, (aus Selrlein, wie 
bacca aud) für unio 6. Horat. 5.2, 3.) 
die te der led. in Auge; die 
(ei: chrift erlendrud; Eine 

den — den Wein haͤngt. 
er of p-s, die. Perlenmutter. _ 
x Aloe. die — Alo& mar- 
itifera. P. bubble, die Blaſen⸗ 
perle, eine Mufchelart Ye fonti=- 
nalis. P. — as iR 
knoͤpfchen, raea — 
coloured, ve arb; P.eyed, mit 
einem Bled_im Auge P. fly, die 
Flohrfliege, ————— 
P. gras, das Perlgras. P. wort, 
der Bierling, Maftfpergel, Sagina 
rocum 


umben 
p? — d, ei Perlen beſetzt, be⸗ 


päirly, von Perlen, pertenartig, 

en (metath. f. press), der Ge⸗ 
drang. 

mein, pessent, (fr paysan, 
aus &, lat, pagas, paganns), 
der An mann, Ba auer. 

Peäsantry, pegsentri, das baͤu⸗ 

riſche Weſen; Sandvol, die: Bauer« 


cha 

Pcase, vibhf', alt peason-, (f. pea), 
. die Erb 3 olt, p. — a6 
Erb oh. meal, der Erbſen⸗ 
orri dge, die ‚Erbfenfuppe. 

P. Br Erbſenſchote. P.-soop, 
& eh ‚ durchgefihlagenen 

rbſen. 

Peas sin ‚die Bergesbfe, Orobus. 
Ph die Braunfohle, der 
—5 — kan P. bogs, Braune 


2 — | 


Peb. - ö 
denferd, Schooßkind, Lieblingz Säk. 


Pebblen pehb't, (feine in Ken 
akos, welches für rauh, felkg, fleis 
nig erflärt wird, Oakog. pallidus, 

— wurgeln ‚ und alfo dig. 
Dr falbe, durchfichfige) Kiefe. P.- 
erystal, der Kruftällfiefel, PB. »atone, 
der Kiefelftein. 

Pebbled, fiefelig, voll Kiefel. 
Pebhly, pebbli, fiefelig, Reinig. 
P. bottom, der Kiefelgrund. 
Peccability, pedäbilliti, 0% 
Euer), die Gündigteit, Sund hof· 

eit. 


Pöccabl ä bi 
— e, 2 6'E, (pecca lis), 
Peccadi u pedädstte, (foan.), 


an le ‚Sünde, dag Fehlerchen, die 
re — vedänßi, das Schaͤd⸗ 


— Sündige — —— 
Péccant, pe undig, af⸗ 
———— fehlerhaft, Drehen 
eccävi, vedehwei, id habene: 
fündigt; die Neue, Weiche. 
make him cry p-, er fol ſchon um 
* bitten f. — 

pe (ange cca, i. 
——BA— 
wäre, w..f., vol. aber — zu 
das Viertel (eine® engl. Si, 
die Meke; der Haufe, NY Menge. 
Bolkfpr, Speife, (wie wir Etwas 
für den Schnabel”). To be in 
ap. of „wroubles, in großer Roth 

eyn. 

20 Pöck, k pic, beak , 
piden, "hadeit; aufpicen, 
gauen, Tampfen. 


'P6ckage, (volffps.) Eßwaaren. 


bicker, 


aufleſen ; 


" Pöcked, pidte adie; es. 
—8 p h 3 gepikt, g 


— veder idlende, Ha 
dende; Baum ader, der Bien i ? ; 
Pö&cking, pidend, — das 


Vicken, Haden 
1588 —2 (voitfpr.) heiß⸗ 
vöckleg für speckled, selprens 


Pe Ei t, f. peckedg 

Peetinall pedtinäf, (v. 
fammartig tammfoͤrmig « Singreis 
fend; der Kammf fiſch. 

Pectinated, pedtinehted, (wie 
—— eingreifend, in einan⸗ 
der ſchließend, gefalten. 
ectindtion, pecktinehſchen, 
die kammformige ——— dae 
Beten, "Detarin Verſchließen, 


pecten), 


alten, Verfpränten, 3 B. der 
inger, 
&cıoral, pedtorät, (Pectora- 


lis), zur Bruft ge orig, gut für die 
Bruſt; das Breite; der Bruſt⸗ 


/ 
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Pl 


To p- dowen, nie- 


: Ped 
(in F. lozonge, der Bart 
Pöculate, 
kehs, —FX 


5 


— ——— 


leh 6 N, — 
Entiwend un 

‚ ie Kafiendieh Eau, Mar Unter⸗ 
kei ‚die Beruntreuung ofentlde 


Ge 
Pacaldsor: ned A 


— Pie @ 
Pecaliar, Defiublihre (peni —— 
ris). ge , eh — — 
Mg igenthum ; 
der Beisilegire; du 
pri Legirte e Topelle. for." an 
ebſ 


pP li drity, etjuliärriti, 
bee Pr ei, — dub 
ondere. 
a > 
‚ vornehuli 
————— —— 5 
€ e PER | 1 
bat B. muleg bie Geldfeeh 
a Geldbuße. - :inpni 
us, pe 
ann Gerd. AH H) 
Ped,pedd, (mittelat. peda, urfir. 
wol ein nach Fuͤßen oder Zollen br 
rechneter Sum), AR kleine Packſer⸗ 
tel; große Korb, Packtorb. 
—— ch veddägodfdi 
(Faßeyayanı), paͤdagogiſch 
Rn ee ung 
— —RBRVI 


— seheramt, die Kinderzucht 
Podagogue, peddägof, (mir 
ne, 5 der — sicher, 
Pi —88 ue,( — * 

to » (za 
da; aif'träßen bo fmerftern; “ 
8 uifuchs Inielen. 
BY» pe dd.agodf6i, die 
— yore: Bu 
"ung 31: edel Ban 


——— — 


Pedinsoug, —— 


men) Be Bartfan 


55 
judge, chula errichtet 
Pedant, Sid) 
ſter; Pedant, —X en 
vedantiich. 
Beide 
sit, pidannmtitäl, peda 
ſchulmeiſterlich. 
Pedäntically, pedantiſch. 
Pedänticnoss p<dantism 2" 
-dantr LESERN A : 
dantijm Biabansei, ie 
danterei, Sqhuiſud erei. 
to Pedantize, 
— Pedauterei treiben. 
Peddlar,f, 
ko. Peddle, 


ob, geld 


edäntigal, piddne 


pedb Denteif 


Era peie u. wii | 


Ped 


!degres, 
:deraas, 


niterei, Knabenſchaͤnderel. 
:dezära, peddiribre, 


9 
— iedre), das Steinſtuͤck, su den 
eddefätl 
FA 4 das Fußge· 


’ 

— 
en 

sscrialı 


„P 
Bauten 


Ruß, auf Zußen. P. animals 
tandthicre, j ’ 

:diele, Yeddit'L, pediculus) 
yer Stiel, Stängel, ; 
ıdioular, pediculous, pis 
sidjuläar, j 
:ulosus), laufig, mit Laͤuſen behaf⸗ 
kt. P. disgase, die Läufefrantheit. 


sdigreo,peddigri. (vermuthe 


lich aus za, und gradus, degree), 
der Stammbaum — — Geſchlechtsre⸗ 
ziſter;, der Stamm, die Ablunft. 

‚dimemt, peddiment, der Thür⸗ 
giebel, Benftergiebel, eine Art Ges 
md, meift, in dreiediger Geſtalt, 
in Zieras über Fenſtern und Nie 


ıdlar, peddlär, pedler, (wahr⸗ 
ſcheinlich aus Patty dealer, wenn 
aicht überhaupt der mit Wagren ums 
vergeht, zieht. Es komme mit ha- 
serdasber überein, w. f.), der Hays 
irer, Pandfrämer, Zabuletkräner ; 
Shk. PT. 3. — 8 
zench, d98 unverjtan e Zeug, 
dauderweiſch. P-'s ware, die kurze 
Baare, . 

Pödle, vedd't, Heise Waaren 
ſerum trafen, hauſiren gchen. 


'dler, f. pedlar. : 
dlery, peddleri, bie kurze 
Baare, 


dling, haufirend, mit kurzer 
Baare umpichend ; . das Haufiren, 
ver Handel mit furzer Wgare; ge⸗ 
iinge, unbedeutend. P. sum. das 
Pölten. To gu p. about, haufiren 
jehen, herumtragen. { 
rdobdptism,peddobäpntifm, 
—— und Borricna), die Kinder⸗ 
e 

:dab«ptist, deu die Kindertaufa 
ehaupter. 
tdömeter, pidammiter, (v. 
zeig. 


!, Schrittue 


‚Pos, Kin Sunderl,, wermuthlih 
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dee, ‚pidih, der Laufburfie, a 
Yunge. — 

e. . 
Derbi, wadspa- 
—8 der Paͤderaſt, Knabenſchaͤn⸗ 
er. 
:derasty, die Paͤderaſtie, Sodo⸗ 









au den Füßen gehoͤ⸗ 
tg. B 
:destzian, gu Fuß; ein. Fußgän« 
erringen pideßtriog, AB 
„die 


ididjulgs, (pedi- 


to Peer, pibr, 
es und nargaa). der Wegmeſ⸗ 


vedduehr, die Hils E 


Pee 


Fre y, Mie specio-Auf axsrw), 
lingeln, mit Einen Auge fehen. 
Pöek, f. pique. 

to Peek, f. to pique. 

Peel, pihf, (B.. pellis, Fell, im 
Preußen Pelke; dann zu Hadıw 
gehaig), die. Schale, Rinde, Hautz 

aderfdhaufel, Dfenfchaufel, das Baͤ⸗ 

- @erbrett; die Rieshaͤnge; Schmerle. 
wo Pdel, fihälen, abfhälen; abſchel⸗ 
fern, wie Schuppen abfallen, fid 


bt 5. plündern. To p. hemp, 
brechen. T FE, abſchaͤ 
—2 Fuel 


P&eleod, ſchaͤlte, plunderse; geſchaͤlt, 


f 

p ab ſqaler; Ränber, 
Peeling, 
ee en der BLiE, das Ler 
ep, 2 
horichen, Ouden; der Anbruch; & 
: Sammthüßnden — rallus. 
P. of day, der Kagesan 4. P.- 

hole, das Guckloch. 


so Psep, (einmal ton pipire, wırı- 


Zuv, zıumrılam, dann vermithlich 
von öoxw, örwura, Örwrsw, 
faͤllt oft vorn weg, 8. DB. Name u, 
övana, Ne ke vla, — odoru. 
zac). viepen, pfeifen; gucken, lauern, 
— zum Borfhein fans 
men, entſtehen. To p. in, hinein⸗ 
guden. To_p. out, herausguden, 
anbreget. To p. over, hinüber gus 
den; ſterben, ſich todt freien. 

P&eper, der Guder, Laurer; (volle 
fpr.) das Auge; der Spiegel; dag 
ausgefrochene Huhn. 

Pöseping, piepend, audend, entfter 
hend; das Piepen, Gucken, Entftes 
en. P.-hole, das Gudlod. P. 


Tom, (volfipr.) ein Lauſcher, Neus . 


gieriger. Angeblich nach der Fabel 
von einem, Schneider zu Coventry, 
der, als die fhöne Gräfin Godiva 


mutternadt durch die Stadt ritt, um 


für die Einwohner gewiſſe Freiheiten 
u, erhalten, faufchte und augenblicks 
[md ward, ' — 
Peer, pihr, (einmal unſtreitig uns 
er Wehr, dann aud dem lat. per., 
"das Bolle 
fciler; den 
leiche 


3. pair), der Damm 
wert; die Profit, der Pf 
welcher gleiches Etandes iſt 
Borgüge beſitzt, Gleiche, Ge 

Famerad; der Tbenburtige, Reichs⸗ 
edelmann, der Sitz und Stimme im 
Parlament hat, Pair. 20 be tried 
by one's peers, von jeines Gleichen 


gerichtet werden. — 
en i (das lat. einfache 
arere, rang arparere, eompau- 
Ks —— blicken, : guden, 
ſchauen; ftarren, unverwandt ſehen; 
erſcheinen, fh zcieen. 
Peorage, pibridjch, das Dauıms 


— 


ten, plündernd ; das 


ihre, 


dennoy 


Pee 
“geld, Havengeld ; die Pairwärde, der 
dene Fe ‚ Keichsader — 
Poerdom, pihrdom, die Pair 
würde, der hohe Adel : Fi 
Peeress, pibreh, die Pairin, 
hochadlige Dame, Reichsedelfrau. 
Poprle re unvergleich⸗ 
U, ohne Gleichen einzige. 
Peerlesaness, die Unvergleichlichs 
feit, Einzigfeit; BE . 
P6evish, pihwifch, (weder von 
erverse, noch von beeish, nod vom 
chott. pew. Hagen, jämmerlich pie- 
ven, wenn auch die alte Jorın pew- 


. 


E ie ft, fondern von Hube, f 
abe, vgl. petiish, analog dem gr. 
waren, d. rag, MIEMoL cs in Engk 


. mehr umfaßt, namentlich Die gefamte 
reizbare Ratür eines Kindes, befon: 
ders feine aus pbpfifcher Unbebolfens 
eit hervorgehende Ungebärdigteit u. 
igenfinnigteie, —— da⸗ 
er ed uch für toll gebraucht ward. 
8 muß alſo na Mansgahe des Sin⸗ 
nes gegeben werden), kindiſch, Shk. 
. eHf. 5,3. cHf. 5, 6.; eigenwillig, ers 
pi — — — ag Snk. ER 
4 4. Cy. 1, 6.; eigenfinnig, reizbar, 
j verdräglic ; —* ungebärdig, 
graͤmlich murriſch; toll; Shk. He. 
3 7. «41.402 AL. 3. 3. 
Peoviahly, muckiſch, grämlich, uns 
Pech die Ungebärdigf 
+cevishness, die Ungebärdigkeit, 
der Eigen inn,, das födife —2 
die Graͤmlichteit, Muckerei 
» pegg, erſtlich verfürzt aus 
argaret, dann in raym, zyyvuw, 
. zncow wurzelnd, womit c8 ın den 
Bedeutungen übereinfomme), Grete; 
der of, Wirtel, Wirbel (an eiz 
em Saiteninftrument), Shk. O.; 
eine Zapfen; Schuhnagel. P..a- 
amsey, oder pesey R sey, b. 
k. IN. 2, 3. ein alter Sarg, wo⸗ 
‚von Hawkins a. O. die Weife ange⸗ 
geben. To lowera p., to taken 
PB: lower, fig. einen demüthigen, 
ampfen. To eome a lower, 
elindere Eaiten aufziehen, nachge⸗ 
en. 


to Peg, einpflocken, anpflögen ‚ Aus 
_ fperren. g . Ä 
Pegged, pflödte ein; eingevflödt. 
pP e EN ng awla, Pludeifen, Pflod- 


Peggy, peggi, Sretchen. 

Pegm, (ayyna), das Gerüft, Geftell. 

Reso, "fheint mit zuyy und aͤhnli⸗ 

- den verw. und nur 
männliche Glied, die Ruthe. 

t0 Peize, payse, peise, poise, 
(v. frp: peser, paid, aus Pondus) 
Er ein aan R sh 
207,93 3. binziehen, verlängern 
IP. 3, 2. (wo es mit 5 


. 
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volffpr.), das 


to draw in | 


Per 


length und oke verbunden if); wis 
gen, bHf.2, I, 
Pelsgian, — dfhan, ( 
— ea 
es sten Jahrhunderts, der die men 
liche Gelbfithätigfeit bein Beth 
rungswerke vertrat und behauptete 


— de it pelfry , pelfrz 
6 is e , (a ellry , peltrn, 
mittellat. pelfra. Dan ſtelli es wit 
altry zuſammen, mw. f., konnt aud 
* Tool palea, Spreu, Haͤckerling, durde 
hören. Gewiß ſcheint, ded F wege, 
nichts. Es ſcheint unferm I, 
Berummel zu en rehen. Sonden 
Be er es lee ech 
ifferli o ähnlich ſieht 'vg 
pill,._ das yeitliche ut, der Ma 
men, die Eiteifeit; Kieinigfeit; Sak, 
A. 1,2. 
Pelscan, pellitän, (zul), de 
Pelitan, die Kropfgane. 
Pellamoöuntai n, vellamaun 
. tin, die Bergpofei, Teucrium mon- 


tanum L. E Er 
Peller, pellit, (verw. mit bill, 

bullet fat. pilea', 4 pelote), da 

feine Ballen, das Kneuel, Kügels 


en. 
Peollered, aus — — Kies 
Pellicle. peLtit't,  (pellicula), 
— , die dünne Haut, der 
a 


Pellitory, pellitorri, du 
auerkraut, Parietaria T. P. of 
pain, der ſpaniſche Bertram, die 
fpanifae Kamille, Anchemis pyr- 
thrum, £ 
Pellmell, petmertt, f. pailmal, 
das Maillefpiel; verworren, 


Hrn [18, (pellis), das Perg 

s,p€e N elbis), 

"ment. P Elerk Ne p-, der Bude 
- halter bei der Schagfammer. 

Pellücid, pelju 
dus), durhfihtig, Hell. _ 

Pellucidity,, eilucidness 
peljußidditi, peljuhkidnek 
die Durchfichrigteit 


Pelt, pelt, (einmal von pellis, ver. 


mit pilch, dann von wsArn, pelta, 
und alfo verw. mit xaAAsıv. weht 


vom Beben des Herzens gebraudt 





Kid, (polls 


wird, fo daß aud) die dritte Bedeu 
tung u begrimdet wäre), das Fel, 


die Haut, der Pelz; Schild von deb 
len — Tartfche; Hitze, Wutb. P-- 
monger, der Weißgerber, würfcnet: 
P.-wool, die Eterbewolle. 

to Pelt, pelt, (zaAdzıv, ber. mt 
to peal, pill), werfen, ficken, 
Shk! Fe ewerfen, beſchießen; m 
ten, toben, poltern. 

pelied, warf, tobte; geworfen, ge 
tobt. . 


”eiting. (Verm. mit to 2 w. ſ/ 


wit paktry, poltzaon), r 


4 


‚  Pel 229 Pen 
ıond; —— — ‚nie Besen, die Staubbeutel, Staub⸗ 
i 


lecht veraͤcht Shk. MD 
— 2. TC. © 5. ioche, penndilof, das 
KL.2, 3: das Darf efen, Toben ae die Baumel; Birne (an 

— Kronleuchter). 


‚vis, mie jur , / da6 Beten 
Pönding, penndin hangend, 


im menfhlichen & 

sn pel Pr — dal, peel), während‘, anhängig, fi webend, im 

die Schale, 1 Suftande der Berathung und Erwaͤ⸗ 

ımbrioke alles — oder gung —— „unentfchieden. RP. 
suir, der anhaͤngige Proceß. 


— mit zwei Hmal en Klap⸗ 
Penduline tirtmouse, die Beu⸗ 


* venn, (penna, v tetzeiie, Sumpfmeife, Parus pen- 


be füg si Beben, N: he pfeber 
er Fuͤgel; Styt; d —— Pendulösity, pendjulossiti, 
as Herabhangen, Baumeln, Schwe⸗ 


ühnertäfig ; ve afhuͤrde; 
ba erinne._ To mako (eut) a p., en. 

pP a penndjuloß, (pen- 

dulus), hangend J baumelnd; 3 uns 













eine Feder fchneiden. To en ” 
— fg, ungewi 


— die Feder anſetzen. P.- 
edertoͤcher, — 3 — Peful, 
endu usnaak, fe pendulosity. 
Pendulun, penndj — ve 


die eder sel ‚-knife, das Bes 
dermefler. der Schreiber, 
endel wun emiht 
j —* ed, ee die gende, 


— ! 
Ab € & li e P.- 
faſſer an us tyliſt 
P. pliers, Spitz zangen. 


stock , das 
Pen, penn, (einmal von pen: 
die rag v ind * Pendel. 
“ne th ’ f; orth. 


w. f., dann verw. mit binden 
enetrabi ss vn enniträbit 


b 2, d ma au in H 
—ãe— — — det g 
Lieb, 9 das felg.), die Durchdring⸗ 
lichkei 
————— pennitrab l, 


I 

reiben, Bien en aufzeichnen ; 
pferchen, fperren, ein ben en. To 
p. np, — sn, € ein perren, ein⸗ 
engen; 9 


bilis), durchdringlich; empfän nge 
enal, p. ‘5 (9. poena). Uih ‚ empfindfam, rübrbar. 
Sep, Bed von F ’ Brek 6 — 8 tr A 1 at e ss, — — 
—8 ty, p — die ie Strafe | & @netrail, (lat. penetralic), Ds 


nnere. 

Penetrancy,, pennitränßi, die 
Eindringlichteit, Scarffihtigfeit, das 
Eindringende, 

Pe&netrant, (penetrans), durchdrin⸗ 
gend, eindrindend; ſcharfſichtig. 

to Péén etrato, pennitreht pe- 
netrare), dringen, eindringen, durchs 
dringen; durchſchauen, ergründen. 
2 33 with love ‚ mit Liebe einneh⸗ 


pen n — atod, durchdrang; durch⸗ 
drungen. 

Röne inesing, durchdringend; dab 
Durchdri 

Peoneträ ein, pennitrehſch'n, 
das — Durgbringungs 
Ergruͤndung; Einſicht ‚ der Scharf⸗ 

nn. 


Pönetrativo, penniträtiw 
durchdringend, eindringend, ſcha 
* ſchar fl tig. 
Pönetrativeness, dad Durchdrin⸗ 
— die Scharfficht; Feinheit. 
P nguin, enngwin, (t, pin- 
guis), der Pinguin, die cttgand, 


barkeit. 

önally, vigwäti, bei Strafe 

& ne alno . die Strafbarkeit, erafe 
aͤlligkeit. 
—— ennälti, die Strafbar⸗ 
feit, traffälligfeit; — 
enauce, pennend, (altfe 
nance, pencance, AUS ——— 
die ann Di ‚ Buße, odop. . Buße 
tbun, ab 

—S (tat.) , die Pe⸗ 
naten 

ence, PH die Pfennige, Schil⸗ 
linge, Stüber; v. 1 2 
'encil, ven — enicillum), 
der Pinſel; kikt, Röthel, 
a an ift. P.- a Se er, 

&iftiftfutter. P.-cloth, p.- 
der Pinſelwiſch. 
a ac uk malen, zeich⸗ 
nen 
indans, p ndent, (vom lat, 
KOT &e 


pender 
aͤngſel 5 rge En e; dt Bimpel. 
5 male; FR mit Schrauben. 
"endence, penndens, der Yang, 
je — Richtung; Abdachung, 
P& = — e y der Aufſchub, die Ihr 


En Er en is u — — 


Peni la, peninfhutlä - 
als die Halb If? A 


aͤhnlich. 


ragend el Penizial, penniriäf, (aus pon- 


= 


Eungellanifche Gand; wilde Ananas. - 


Peninsulated, einer Halbinſel 


Pon 
su -rayı)), der Bois, Waſſervelei, 


Montha pulegium 


Pöniron, pennirgn, dat Wohl J 


Origanum 


ge 


eig. peneik, (fra), die Halbe 


ee: 








in — er fen. nn 
— vennikond, eine ArtJ gan —58* der fans 
roben —— P.. 
Plhitanes, jpeuiitent, Er post, & — 
nlia, — “ ; , — 
Ki * ar : Fa * ii —E 


* ai u. t, (poemitens) — 
ußfertig, reuig, veuvoß; 
be, Ar Sühende; bußfertige Sünder; 
— —— —— 
is Buße aufer⸗ 
"das Buß —* P. psalm, dex 
PERLE! 
enıt Subnet; 


vernitennte 
Helaen daR Bakaeride bie Whlah 
—2— eiz der — 


Pänitently, yennitentti, buß⸗ 


fertig, reuig. 
PAnitontness, 


die Buß ußfertigteit 
Pénk, penk, ee eerkobe 
Penman, ei — bmeifter, Can⸗ 


pP —— — die Schreiberei; 
riftfteller 
— 
ve 
— —2 ſ. pan- 
nage. 
* das Bichfeit 


* et 
Bennecsd, — geßuͤgelt, 


u Sollen: 


efied 
— —5— d An Br — 


ein; geſchri 
nner, pen 


weiber, 
— Gitite —* —— deu 


Pönzilens, peuntleß, f. peany, 
€ ars 
»bnnilorsnen, die Geldloſigkeit, 


muth. 
ud ſchreihend, anfpersend; 
das © Schreiben, Einfperwen. s 
Bessen ſ. —— — 
nn „penne, "10 gut, a 
andere dies Wort von a ale 
ableiten, und dazu dad daͤn. pen- 
. ding, poenings, böhm. peniz, din 
pieniacz, ungär. penz auführen, 
an et von den Phöniciern, en 
almens oder Tau enverehvern — 
— Beine um) a der Taube 
ward, ge re. jonah_.= ableiten, deni 
Sandelsv ar des — 
welchem auch ar 
en, nn er Pfennig, 
— = ı Schilling — 
er; das Geld, die Saoride 


4 r —— er le 


vie ben , eing 


‚von 
antel 


ae on 
B,. wise 







eier ge 


eingefchlo 
. emaelh 


en sular, 


—— 8 

ar 
ee bei an m sehen. 
Pennyloss 


Benon, —— pennon 
theils ne *5 
— Fon at 

Pensil, £ pencil 


Bönsile, £ ilie, don 
—— Ze I 


irren das Hangend« — 


—— penan ſch'a, (p 
en), eh 
—e— 
nadengeld. 

6 Penstos, ein Jahrgelb gebt, 

ioniren. 

Pensionary, Dennis in 
einen ‘ gehalt (Buadeng 
uieht, —E hide 

Pönsioner, — Fa: 

eufpinge, © 

(auf. der 

Gentlemen ans 

53. 


Sr —— für f 
2 


* ge Er 
leini 


erde, f alu 
— di Karigs, — 


— hai 
von pendere, Yan e / 
denken), * ich, Gieffani eb 


d, 
re Ari —2 ie 


EN dee Tieffina, W 
chwermu 
Bent, — — foerrk 
en; perrt. UP» i 
N en P.-hobse, (. per 


entatänfdh 
* und capsular, 


un 


1& 1 wars 
w. ſ5 rn 
Röntschord, —— — 


— * | 
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Pen 732 Per 
ziyre tt; chordium, g dab Ball; die Leute; man. A 
Gm u Xuobn), dab an : man u ieh —— Leute. er 
ontnedrons, pentäihdro®, of the p., die Volksgunſt. What 
—— üöoe), funfſeitig. will p. say? was wird ınan ſagen 7 


ntagon, venntägon, (zur, 
yarız), das Fun 
uniägonal, pentäggenäl, 


— pentämmiter, der 
Pentameter, Künffüßler, ein fünf 
Se Vers in 2/4, oder leichttrit: 
in 
cd pentangjulän, 
fünfiein i 
en:a ai oüs,' pentäpettä 
los, wayre, weraÄag) fünfblätterig. 
—ã (ru, dexy)s; Die 
n 

su penntäfpä wer 

run). 0 "der — Keen 


Re? zur, 071Xa0)> der 
fünfgeilige 3 Ser. = 
entastyle, u ervigg), ein 
Gebäude mis — 
—— —— (eig, 
ein Werk aus fünf Büchern i in einem 
Behaͤ anf Shen der Pens 
taten, die fünf — Mofis. 
entecost, ” tifohft, (mr 


noory,nümt. Fsoa , der fü 
Ego 3 a ai a), d vet 
fien, dad Pfin 
a —— 
On ie — — P-s, das 
gefgent, Singftopfer. 
enthouse, pähtice, pentise, 
pendice, —— (vom fr, 
Pente und dies yon. ere; pen- 
— das ital. Work), * Hüng- 
chutzdach, Wetierdach 
il pennteil, (bon pent % 
tile, w. ſ.), der Hohiziegel. 
——X penntogräf, der 
or 
entstemon, die Schildblume, 
Chelone, 
enultimate, pinolitime t, 
— der, die, das vbr⸗ 


ar, 


— inom pagne 
u. umbra), der —X 
enurious, pinjuhrigs, Chem 
lat. penuria) , aͤrmlich, 
ſparſam; karg, geistig. 
——— armlih, ſpaͤrlich, 
ar 
——— die Dürftigfeit, 
Sparfamteit, Kargheit. y, die 
ia 


enury, ennjuri 

—E —*G a Mangel. 

— 

eony, i aeonia 

—3 oe ER: 

60 ee, ß N 

— ent en BER 
Bäumen, mie 


dem ln 
anne, Eiche ı6.), 


ur vftig; 


to PSO PIo, (d. vorigen), bevötfern, 
——— voltreich werden, ſich Häus 


Peer —— nihp" id, bevoiterte ; 


Pe opling, — die Bevoͤl⸗ 


kerung. 
Popdstir, pipäßtit, (von wer 
“ırrn, verava)r Hum, Verdanen 
dienlich z.die net 
Pepper, pepper, (Piper), der 
retten. To take ii the nose, 
wirbiich —F se —— — P.- 
box, die Pfeffer orn 
das Pf. eelorn . inet ng. p. 
ffertang , Fucus pennati- 
. P. gingerbr road, u ite g., 
Peflertus P. Ben farn, 
ilularia. P.. -mint, feffer⸗ 
*—— P. ——— v2 fers 
ſchwamm, Agaricus piperatus. P.- 
— dez Gehen un ange 
-pl ant er 
baum. " —— der Wein⸗ 
aum, Vitis arboreas L. p. "word 
die Pfefferwurg ‚ LepidiumL. 
to Pepper, pfeffern; Srauf und 
lau gen Boltfon) onfteten, 
en nach 
ered, BED per'd, pfeffertes 
ap effert ; Coeltfe r.) angefte 


pP Pa — at pr.) hitzig, beftig, 
Paptienne —2— —X zu⸗ 
e 


rdau 
Per, ver an, Sur, mit. P. ane 
zum, jährli P. cent, un dun⸗ 


‚dert, das rein, 


Peracüute »_pder eraes- 
tu⸗), 6 ſcharf, —* — 
Porsdvsntnre,, —— 


&'r, f. adventure, kon ungefähr, 
IA etwa. Without p., seite, 
fellos, ganz gewiß. 

so Peragrateo, verrägreht, (per- 
— durchwandern durch⸗ 


tel 
Be: rätion, werägrehfh’n, 
die — ‚der Durchzug, 
——— P. ·month, der monai⸗ 

die Umlauf. 
to Perämbularte, perämbjus 
"seht, (perambulare), durchwandern, 
vr stehen, durchreiſen;  bereifen, 

ti en, 
in yulgei ion perämbj ule h⸗ 
—E Durch⸗ 
a / der Durchzu die Beſichti⸗ 
un 

A — biule h⸗ 


ter Durchwanderer, Durchrei⸗ 
—E Hodomeier, Gegeincher. 


Per 
perärzehh, (pera- 
gen. 


— 


80 Perärare, 
rare), durchp 
Peravail, LE 
Percäse. per aus per und 
case. lat, Di vie eicht „ etwo, 

surallig, 
Percaulahs, eine Art oftindifcher 
Kortune, 
Perceanı, perrßent, (fe p 
rn ee pay), durgdringend, 
en 


— perßihwäb'l, f. 
to — enpfindhar, merklich, 
Pen die Empfind- 
orceivableness, Die pin 
barkeit, Merklichkeit. 
a merklich, vernehm⸗ 
) 
so Perceive, perkihm, Gpercipe- 
re). empfinden, fpüren, m 
wahrnehmen, bemerken, erbliden. 
To p. beforehand . vorempfinden. 
Pörceived, anpfand, merkte; em⸗ 
pfunden, gemerkt. 
Pereeiving 
mend; das Empfinden, Wa 


nehmen. 
Percepier, der Aderfinau, der 

Sunaleen famın, Aphanes arvensis. 
— —— tibili in, — 
. Liei, die Empfindbarkeit, 

keit; — Wahrnehmung; 

das Empfindungsoermögen. 
Percsptibl e, verßepptib'l, em⸗ 

- pfindbar, vernehmlich, merklich 
Percep tibleness, f. porceptibi- 


— merklich, zum Em⸗ 


Perc&prtioy, perßeppſch'n, die 
Snpfkdung ; — das 
Merten; der Merk, Begriff 

Perceptive, Rerbepptim, 
pfindend, wahrnehmend, egreifend. 

Perceptivitv, perßeptiiwwiti, 
ge inpfinden, Wahrnehmen; die 

egeiiföfähigteit, Denttraft. 
6rch, poasch, pertſch, (einmal 
von weony,, dann ven perusa). der 
Buche! die Ötange, uth be, 
A (isıfa Quß); Bägnetung, 


Baum (am cinem agen, 


tz 


Sin und Vorderräder zufamınene 


wo Pitch, to pearch, fi auf eine 


Stange feßen, auf einen Baum, oder 
mweig, fauern, boden. 
Perchänce, pertfche ch 


chance), Bon ungefüyr, zu —V viei⸗ 
leicht, etw 
——— aß, hockte; geſeſſen, ge⸗ 
v 
‚Pöercher, perrtſcher, (aus P 
angeblich — nicht ” 
— » gehörig 7) die hohe Kerze, Altar⸗ 


Perehlas; hockend; das Hoden, P. 


* 
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empfindend, Hr 


erkliche I 


Per 
u dad Staͤngelchen im Vorch 
u —— 
rg bad am ende Selhöpf, dafanı 


— perklohß', 5 
der Schluß, das ne 8 en 
to Percolate, re 


colare) , durchferben, durhfchlagen; 
reinigen, läutern. 
Pörcolated, feihete durch; durd: 


En durchſeihend; dei 
Du 
er — die 


Rercontätion, ertonsten 

(percontatio), die Rachforihung 
achfrage, —— —— 

Perculis, (nad Boyer; vielleict 


— urlon, 


Durdfeigung, 


verderbt aus arvulms oder a 
Edelfnabe eines Vitters, der fih un 
ter einem Wapenherolbe fieben uhr 


tan zu einem Heroldsdienfte geſchiai 
ma 

nr perkollis, (aus dm 

ee er 5 Bent 

or as 8a ige ‚ 
Ben auf Sein — das Vaſ⸗ 
herauszulafl 
to Percuss, perfoß Y (per ne 
FCUSSUS, NAOTTEIV» NOrrEV ’ 


gen, anfälagen, ſchmettern, fpüttern, 
Percüussed, ‚ flug an; angefäte 
en. 


— ———— FT 

ug, Stoß, An ie 

—* das —S Wieder⸗ 
a 

— perkoſſiv, Id 


end 
Bereketası ; "pertjuhfgen, 
(perditio) 


lagend. etternd. 

a 6'n, 
das Verderhen, der uf Pliede: 

danımaıf. 


Perdue,. RLATRG REN: Die var 


(gene Schildwade, der außerfie 
en, Rachtpoften ; ; der Bea 
derliche Men, Wüfting; m 
interbalt. To . on hisbelly, 


auf der Erde lic en "und lauern. P% 
die —— Wagehaͤlſe, 
trotzer. 
Perdulous, perdiulos, (pr 
do), verloren, vergeblich. 
Rördurable, persdjuräht, (t 
erdurare), ehr dauerhaft, eu 
auernd. 
Perdurably, dauerhaft. 
Perdurdtion, perdj urehl dt, 
die — ‚ dab. Ahdhalten, die dort 


dau 
Pordy, vordeih, (aud pe desm: 


% 


Per 

tig! j 

regal, Berinaät,. (ent acgua- 
ie. In. egal), gieichh. E 
P'eregrinate, perti reinebt, 
(peregrimeri ), in der, de ler 
en, wandern, herumreifen, walls 
fahren. 


ee et FA 
Nn inatio ), 
ba, Gheile, "Ballfahrt, Pilger: 


$regring, perrigrin, (per&- 


inus), Peregrin; twandernd, rei 
een ; —* ch, autwärtig, fremd. 
P. hawk, der Wanderfalk. 


ı Petempt, peremmt, -(perime- 
re, — vernichten, —2* 
gen, aufheben. . 
————— 
emtio), die Vernichtung, ufhebung, 
Verjährung. — 
&temptorily, perremtorxili, 
perenstorifch, eutſcheidend, abſpre⸗ 
nd, Schr beſtimmt, hartnaͤcig; 
wer inge, durchaus, zu guter 
eht. 


a Re denende, Mblnahen) 
rifhe, EntfHeidende, Abfpredhende, 
— der Machtſpruch. 
eremptor veremtoriſch, ent⸗ 
idend, abforehend; hartnädı 
eft entichloflen, unbiegfan: , vermeſ⸗ 
en, übermüthig, unmähig. To play 
ap. game, da$ letzte Spiel machen, 
den Susfißtag verfuchen. * 
erennial, perenniäl, (peren- 
nis, D. Evi, annus), jahrig, ein 
ger dauernd; überjährend, 
auernd; ſtetig, immer dauernd. 
erännity, die me) ftete 
Dauer, Unaufhoͤrlichteit. 
erenticide, perenntißtid, (ein 
von Plautus Epid. 3, 2. 13. caleıns 
boutartig nach parenticida, Vaters 
oder Mutterinörder, aus rypa, pera, 
Reiſefack, Ranzel und caedere gebils 
detes Wert), der Beutelfchneider. 
ererrätion, dererrehſch'n, 
(pererrare), bie Durchirrung. 
erfect, perrfett, (perfectus), 
bolffommen, volfftändigg ficher, veft, 
völlig erfahren, völlig gefchtdt, vo 
kommen unterrichtet, gewiß; Shk 
WT.3,3. M. 4,2. Cy. 4, 2., rein, 
— , fehlerfrei, ünverletzt, un⸗ 
beſchaͤdigt; das Perfectum. To be 
.ina thing, to have a thing per- 
ect, etwas aus den Grunde vers 
ſtehen. 
» Perf&ct, perfeckt, (perficere), 
ee — nn vollftäns 
dig machen, geſchickt machen, 
'erfected, vollendete; vollendet. 
'erfäcter, perfedter, der Bol 
ender, Vervollkommner. 


283 
fra. par dien), bei Gott! wahrhaf⸗ Perföoring, vollendend; das Kolb 
iq ! enden. 


perigrineh⸗ 






Per 


Pertsctian, verfedfh'n, :per 
fectio), die Bollehdung; Bolltoms 
menheit, Größe, Geſchicklichkeit. 
to Perfectiunate, perfedſeho⸗ 
neht, * Vollkommenheit bringen, 
ganz vollenden. —— 
Porfectionaring. vervollkomni⸗ 
nend; das Vervollkommnen. 
Porfective,perfedtim, zur Voll⸗ 
Tommenpeit bringend, teredeind. 
P — eiy, auf eine veredelnde 
eiſe. 
Perfectiveness. der Weg zur 
Bollfommendeit, die Fähigkeit zu vers 
edeln. . 
Perfectly. perrfeftfi, volltoma 
men, vollſtaͤndig, goͤnzlich; trefflich 


genaͤu, fertig. — 
rfecıness, die Vollkommenheid, 
Beufändigteit, Gaͤnzlichkeit, Bertigs 

eit. 


Perfidious, perfiddjos; (ner 
. fidus), treulos, falſch, verräthes 


riſch. 
Perfidionsly, treulos, falſch. 
— ——————— 
fiddjosneß, perrfidt, Be 
ia), die Trentofigfeit, Falſchheit, 
a [2 * 
Perfläble, perflähb'elt, (dv. per- 


flare), durchwehbar, offen, im Zuͤge. 
te, perfleht, [perfia- 
re), durhwehen, durchbiaſen dutde 
eichen. 
pP — tile, durchblaſend, durchſtrei⸗ 
vd: . - z — 
Porfldrion, perflehfh'n, Das 
Durdblafen 2 . — — 
to Pörforate, perrforeht, (Cper 
; forarı ‚„ durchbohren, durchgraben, 
en bohrte durch; durch⸗ 
bohrt, koͤcherig. 
rforebf'n, 


ee te — 
erforatio) ‚x u ren, Die 
urchloͤcherung; das ee Deffe 
Per£fordtor, der Bohren; 
Perförce, Basfadet, (fen par 
Perförm — — 6 
to eriörm, X p 
mare, eig. durchbiiden, du 
— 
‚ausführen, bewerkſtelligen, vollen» 
den, vollziehen, fertig machen; ſich 
{en (auf der Bühne, oder einem ne 
firument). To p. admirably, es 
To p. one’s promise (word. i 
“ an zn (word), fein 
ausführbar, gu bewirken. 
Perisrmableness, die Ausführ⸗ 


nung. 
force), mit 
rfor- 
verrichten, thun, machen, ar 
einer Sache entiedigen; seigen, fpies 
bortrefflich machen, herrlich pielen. 
Perförmable, perfahrmäbet, 
barkeit, 


A 


N 


 Perkörmer,_ der Thäter 


Per 
eeseermeely: aut ftihrbat, möge 


Porf — auiifähemäng 
die ung ‚ Voltziehung, Aus⸗ 
—* Uebů ie Verrichtung ;_ das 

3 die C 


bat, = 
—5 ung, Leiſtung, 
Spiel, di pielärt. I had rather 
bave p. Weichone promi es than pro- 
imises without p., aten F 
—— And beſſer, als Worte o 


— “ that, ſpielte; en 
geſpielt. öhber, 


BVollenders_Gpieler, Soaufpien 
Zirtuoe, To be the principal p., 

die Hauptrolle frieleft. 
Performi s ‚ verrichtend, — 
ad Verrihten, X ‚ Ausüben, 


— .- 

pie 

stfricate, perrfriteht, 
ls icare), 


rei 
Po Ladtion, pertzitehtg" % 


Hebetreißun 
Perfrierion —— die 
Ueberr elbung; der Ueberlauf, Schauer. 
— ——— & ka est 
durchdu 
Perfume, yeron 


de eru Be Dufts 
in ande Su as, die Due 
est, Duftwa 
ko Petfnme,, Burchbuften; durch⸗ 
- van raͤuchern ; Shk. bHd. 
Peorfumed, —8 ——— durch⸗ 


— der, da # Duräphfien | 
de we te 5 dler 
a Wohlger ran Steine. ch 


£ 
gem ya —5 Blusen. 


an (pot), das Rauchfaß 
2. nnction, en nntfh' 1 
(v. — die Erflillung, Leiſtung. 
Br üunctorily, —— — 
—— a Affig, ſorg⸗ 
(od, abenhin, ob 
Per —— Ye agtäffig. 
eit 0 
——— nei 9, ſorglos. 
to Perfüse, per, perfun- 
dere, perfusns), ——— dürch⸗ 
firomen, färben. 
Perfused, uͤbergoß; über goſſen. 
Perfüsion, verfiuhfg 
Fusio), die Hebergießung, 


en), vielleicht. 

Poriapt, perriäpt, (d. wıgıarr, 
unhängen, umbinden), das Holdges 
hänge, Amulet; Shk. aHf. 5, 3. 

Pericard, pericärdium, per 
vita‘ N rdiom, (wen 
gapdın), das Be ver: vs 
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—* 


nung. 
.Porhäps, perhäpps, (fh to hap- 


Per 


— periefräte, mm 
el gehörig, am Se 
P6ricarp, pericärpium, ver⸗ 
sifa'rp, perifatrpiom 
AH bar 6 — a 


fe, Gamenpiifer dab — geh 


to Poriclitate, rw 


—A— 


—8 qh, die Probe 
Poricrany, pericränium, ph 
rifräni, verifrehniom; ( 
—5 —ã ZEN das ——— 


Por elitärion, 
Tyetichitatio). 
eftüd, 


Pertenloun nen 
3u6), rli li 
— a ns 
Edelſtein, gelhgräne & 
— x vn ea di, — 
— ie 
a faure —— — 


f$i, ve le (rag 


yala)s ee 
pe r —* Zee H c 
Öfen) MER, — 
——— inm ercipiftien 
j Pa When), f die r — aͤhe. 
rıl, v er & 
, lum), die © Sefahr. Ar your —* 


eure Gefahr. 


alone "Derritos, (perirab 


ılo lo 
iteu — —— Mi 
ide bar ..T is ep. boy, 
* P. year, bar ene 
PER usly, gefährtid, wink 


*Teerimereen pe a“ h 
erimeter, perimmiter, (« 
x gungo 0v)» der Perimeter, üuberteihe 


Pert a&um, Perrinibn 
* ni, —— 
Ze ie dur) ” aidoiov — pern. 
mi 
menbeutel), da —ãâ ln 
zwi — und Steiß, das Kit 


Pe a. ihriod „a 

Bei, nen, Ka 
u 

(hl das Ende, der an — 


KL. 53, 3.; die Peri 
a Spra den 
Be bi Frag % zur * 
des Ruhms. To bring to ap: # 
Ende bringen, befchlichen. 
to 7 en rio 4 endigen, befeliehen; Shk 


Perio die; poricdical, perris 


Ay ——6 
——— a re 


fs , uudal wehfeind, «6 


IV. 


N 


v idjulo | 
e —X 


Pe Hi — «um, rrid. 
e H DINFL m, pre 


r 


Per 


wechſelnd; zu beftimmten Beten ver⸗ 
lernen Aeltakhis. P- 
notion, der Kreislauf. : 
widdically, periodiſch, nach dem 
zeitmaß 


ıriodicalness, das Periodiſche, 
zeitmaͤßige, det Umlauf. 

rio6&ci, perriihßer, (wepumor), 
vie Nebenberohner , die unter einer 
ei Mittagsékreiſe wohnen, einerlei 
bags and Nachtlaͤnge haben ‚ aber 
ie Stunden verfehrt zählen. 
ıriösteum, perrioßtiom, 
wigıoorser), die Beinhaut, Kno⸗ 
henhaut. — 
ripatętie, —— cal, 
verripätettif, perripäteftis 
'äl, (zipıraryrınoc) , peripatetifch ; 
ver Peripatetifer, Anhänger. des Ari⸗ 
totele® (weil Arift. im Lykeion gu 


ırd 


ang. 
ıiphrase, periphrasis, pers 


— fraſis, (waoe 


Dean), bie Peripprafe, Umfhrei 
un [2 


Pöriphrase, (mıgıPgagın), um⸗ 
reiben. j ? \ . 
riphrased, umfchrieb; umfchries | 
en 


ven. 
rà 


Umſchreiben. 


ıriphrästical, perrifräßtie j 
’& —— — periphraſtiſch, I. 
reiden 


Eike dsticaliy, peripfraftif, 
unfg 


reibend. 


'ripneumdnical, peripnjus 


nonnität, (wepırveukovız, wagı- 
rAsuaovıa), bie Lungenentzimdung 
vetterfend,. ; 
ripneumony, pertpnjubs 
aeni, die fungenentzundung 
riseians, periscıi, perifcis 
nd, perifchiet, (mesanıcı die 
Ihnfchattigen, die unter dem Polaͤr⸗ 
treife Ichen, den Mond um _fich 
eben, und folglich ihre 
ah allen Richtungen werfen, 


ommew, 
ven, abinehmen, in Verfall fommen; 
aulen. ‘To p. with hunger, ver: 
ungern. Top. bythesword, dur 
as Schwert umtommen. 
'rishable, perrifhähb't, (frz. 
wrissable), binfalig vergänali : 
rishableness, die Hinfälligfeit, 


bergaͤnglichkeit. 
rished, kaͤm um; umgekommen. 


ziehing, umfommend; das Ume 1. 


umen. 
ristältio, periftälleit, (me 
wraärıneg, eig. umfallend Undezu⸗ 


' 
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‚Perjure d P 
33 einem Orte zum Luſtwandeln, 


ery,perifferi, (mode | 
‚us 5 BAAR ; der A, P 
ex s 


Pa rasing, umfchreibend ; das 


.  yihen 


Gatten 


Pörish, perrijch, (Derire), ums 
erben,, vergehen R verdere |’ 
o 





-Per 


amittendehind itd urn⸗ 
Frei P. — ie oe 
gang, Darmdrehung. 


Peristerion, periftifrion, dus 
enfraut. —— 
Perist enflatung, 8 ag 


Av), die Umfäntung, der Saͤulen⸗ 


kreis, runde Gäulengang. . 


‚Perit, perrit, ein gang feines Ge⸗ 


icht, geringer ald ein Gran; -ers 


w 
re (Sy aus peritus; aber ver⸗ 


‚Peritondum, ‚perritenibom, 


te Darmhaut. 


* * ev), 
.tö ee (perfu- 


rare, pejerare\, emen falfchen Eid 


thwören, einen Meineid begehen. 
o p. one's self, ginen Meindd 
ſchwoͤren 


ch lſch; 
ſchworen, u ENG . falſch ges 


KPerjutrer, perrdfhurer, der - 
Meineidige, 
erjurions, perdfhuhrios, 
Be errdſchuri de Mein 
ryury,p ur et. =» 
eid, falfhe Shww, 


Periwig, perriuigg, (auch bar- 


wig, m ſ. Einige leiten es von 
upeixeg, rothgeld, blond, ab, undr 
verftehen darunter Haar gefangener 
Teutſchen, welches die Römer vor⸗ 
nehmen Frauen fendeten, die fir 
daraus Haargeflechte machten. An⸗ 
dere halten es für eine nicht feltene 
Abtin zung von wegınebarnın, Haare 
Binde, Haarpuß, © iſt Bischum 
aus Erianorsiov. “ Davon nun fr3.- 
perruque, engl. im 16. Fa thundert 
perwicke, im 17. perewako,, dann 
periwig, endlih gar wig), die 3a 
tirdde, Haarhaube. -P.-maker,, der. 
Peruͤckenmacher. 
to P sriwig, eine Peruͤcke aufſetzen. 
Periwinkle, perriuintil, (ans 
ervinca, »Ayuarıs), Das 
BUBEN Sinngrim; die Kanıms 
muſch 


Perizöma; perrifohmä, (rio- 
—— Schurz hu A. 


peerrt, (und das folg. Zeit⸗ 

wort will man von perch ableiten, 
fo dab es eig. bedeutete auf das 
Stängelhen bipfen und von Vo— 
gen, die dies thun, Übergetragen: 
wäre auf die Stolzen. Reine Wills 
Ss! Unbeftreitbar aber ift, daß das 
Wort bedeute prangen, fich fpreizen, 

. ud Iohnfon gi braucht porr und- 
to.prank gur Erflarugg ; aud) prance 
soäre dafjelbe -geweien. Denn bei 
“und ift alt Perch, oder Ber ch der 
Knecht Rupreht, und dies von 
dem alten breben, d. i. Brennen, 
leuten. Mithin find verw. up, 
brehen, brennen, hebr. nar, 
brennen, baer, brennend, bright; 


— 


Per 


fer prangen, — to 
prank, prance, {1 
Lünen, hend, A Kerr — 
join, glängend, angelf. beorhtz 
yrht, Yen, glänzend, beorhte, Licht 
Byrhto, beorhtnysse, Glana 2% 
aut beraht, bereht, brebt, 
ell, heiter, engl pretty. 
ae idſolbe bert in unfern Ei: 
ennamen ‚. wie Sigbert, Ro: 
HM 62 ıc_ gehört ebenfalls hieher, tie 
ort, welches demnach nur 
i die — Bedeutung behalten und die 
eigentliche, — — ‚ leuds 
ten, verloren ha ufammens 
Bang ob aber nit fh ie 
f Hier ift er Kin In Bine * 


die Ableitung moͤ 
— 


en, berme = 
. übermüt 
to Perk, 47 fpeeien brüſten, hoch 
fahren; prunfen, pußen, au chinu⸗ 
den. Top. it, brüſten en, ots 
hun. Top. up, aufpußen, Shkı 
t FH ker 3.; von einer rantheit auf⸗ 


, izend, brüftenb, pu⸗ 
—— 
der a das Prunten, Zahn en. 


Förke, prunfte, pußte; pruntend, 


P. up in vel- 


"nö irlpend, 8 gennit. 


ver, in ſtolz ammt gekleidet, 
perl,f * 
— bereminen®) 
errmänens — 
bie Fortdauer GStandigkeit 
keit, der Etillkand, —X 
Permanent — nent, 
manens), ftandig, —— * 
fortdauernd; — unverguͤng⸗ 


li 
— ftändig, ſtet, blei⸗ 
bend, unverganglich, inmier. 
Permanentnebs, . Permaencs, 
Permänsion,- permähnfd' n, 
die Fortdauer, Berharzung, 
Permeable, perrmiäb't, ( por- 
— * meo); durgöringliih, 
urchdringbar. 
es pertmiänt, durchge⸗ 
hend, durchdringend. 
to Permeate, perrmieht, (per 
se); durchgehen, durchdringen. 
Permedtiion;, permichfc'n, das 
Durchdringen. 
Permiscible, permiffib' I, (v. 
permisceo) , vermifch ba 
Permissible, Dermiffib‘ lt, (v. 
ermitto, pegmissus), zulaͤßlich, zu 


erlauben , geſtattbar 
Permissi Be —— die Zulaͤßlich⸗ 
keit, Geſtatt barkeit. 
Permission, permt f&'n, (per- 
missio), die Erlaubniß, eflattung, 
Zulaſſung. 
Permissive, permiſſiw, zu⸗ 
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PBernicity, peuniffiti, 


| 


Per 
een, geftattend; zugelaſſen, 46 


attet. 
Permissivoly, mit Erlaubnif, ge 


ſtattend. 
Permistidh, — 
miseeo, miztnn, ee), © 
mifhhng, V 
to Pormit, eralte (permittere), 
erlauben, geftätteh, zulaflenz über⸗ 
„iien, anhe im — ihſchein, Ind 
Ne a ni 
—7— de, f 


—— — de 
Erlaubniß 6, Bulaf Hung g. 
Permitted, erlaubte; erlı Ya 
De erlaubend; dat 
lauben. 
Permixtion, ſ. permistion. 
Permutdtion, germineehtän 
——— die Vertauſchung, 
wechſelung, der Umtaufd. 
to Permüute, vermjubt, 
tare), vertauſchen, ——— 
Permüted, vertauſchte; v 
an der Bertanfder, 1 
echſe 
—— perniffhos, 
för u % ‚ 
nel, win 
— ſchaͤdlich, vechan⸗ 


Per ous die Sqhadlc⸗ 
nici —E e Gcqhaͤ 


keit, Ver 
(v. u 
nix), die Schnelligkeit, Hu 
Perordtion errorehld 
eroratio) 1, ber Sauıs Ko 
erpend, perpenn 
ae erwägen r bedenten rt 


ten. 
Perp&önded, erwog; 
— —3 es le om vom de 
5 fe der iur Legeſtein, 
Por endioln, perpennitl, 
Ge endiculum), der, Perpandi 
2 lei — — die —E— Br 
wage, Sentlinie. 
Pe perpendidir 
Lär, ſenkrecht, fhnurgerade, 
—— die *8 — —* 
Perpendiculäxrity, verpendib 
B ärriti, das Perpendienlate, die 
enfreihte Kiptung. | 
7» perpendie 


Per sndler lee 
ſchnurgerade, 


julärlt, fen 
gerade nieder. 

Perpendi af —— 
mwägend; das Erwaͤgen. 

Perpendstone, f perpender 

Perpension, perpennfd'n, (pr 
pensio), die Erirägung. 

to ——— — perrpitreht 

etrure), en⸗ verü 

P ——— d, Bir in — 

Pe6rpetrating, beg 
gehen. 





fe 
kopen, ga: 


Pernisirelnne 


s6 


Permistioh. ver 
zmist0, wu EM 
nt 

to Pormit, il 
erlauben, 8 


Permitunen 11? 


‚pi 
inıed, ae ® 
A inisg, a 


Permiztien EM, 
Permuchitn ie 
in iach 


Gemut 





Per . 


Perpeträtion, perpitrchfch'n, 
\ Gen patratio ‚ die Begehung, Vers 
ubung; Frebelthat. 
Perpeträtor, der Begeher, Aus⸗ 
über, Thater.. : 
Perpetual, pervettfähuäl, ( ser 
etuns), Ttetig, ſtetswaͤhrend, beftans 
ig ,, fortdauernd, ewig, P, screw, 
die Echraube ohne Ende. 
Perpetnally, ftets, ſtetig, beftäns 
dig, ewig. ER 
Peiperualmess, die GStetigkeit, 
Berändigfeit, Ewigfeit. 
to Perpstuate, perpettfhueht, 
perpetuare) , immer fortſetzen, ſtets 
halten, verewigen. 
Perpetnared, fegte immer fort, 
verewigte; immer fortgefeht, vers 
ewigt- Me 
Perpetnating, vereivigend, das 
BVercvigen., i 
Perpetudtiom, perpetjuchfd'n, 
die flete Fortfegung, Verewigung; 
— ztijnhitigdi⸗ 
erpeLuity, perpifju 1, 0 
FR Au Ehisfek ; das End⸗ 
e. 
to Perpléx, perpled3, (perple 
. @ari, zu zAnws —8 ten/ gehoͤ⸗ 
xig), beſturzen, beitürgt macyen, be⸗ 
unruhigen, veripirren, verwickein. 
erplex, verwirrt, beftürgt. 
Peorplexed, machte beftürst, vers 


x Wwidelte; beſturzt verwickelt. 


Perplexediy, beſtuürzt, verworren. 
Perplöxednoss, 
neß, die Beftürstheit „erlegen⸗ 
heit, Unruhe; Schwierigkeit, Vers 
mworrenheit.: 
Perplexing, beſturzt machend, ver: 
wierend; das Beſturztmachen, Ver» 
p ek in a 1 fi 
erplexity, per xiveness, 
R eipledtiiiverniee fiwneß, 
te Derlegenheit, Verworrenheit, 


. . Edvierigteit, P, of mind, die Uns 


ruhe der Seele, Bewifleneungik 
Perpotdätion, perpotehfh'n, 
. In potare), das Durchzechen, ftarfe 
echen. i 
Peranisite, perrfwifit, (per 
Guisitus), erfoderlich, nothwendig; 
erworben, errungen; das Erwerbnif, 
wohlgewonnene But; Accidens, die 
Sportel, das Rebengeld. here 
are no perquisites annexed to ‚that 
“place, Nabe ift nichts nebenher zu 
erweiben, r . 
Per quisited, mit Nebeneinfünften 
verſehen. — 
Perquisition,, pertwififh'n, 
’(Perguisitio), | die genaue 'nıterfur 
hung, , Rahforfhung, Nachfrage, 
Ertundigungs 
Pergqüuisitor, € 
_ (perguisitor), der Unterſucher, tiefe 
orfcher. 
B. D—y. I. Th. 12..4. 
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perpledfd»]- 


perf iö8iter,- 


Per 


Perron;,-(frj., von mou 
der ‚Auftritt, WVortritt; 
treppe; der fleine Altan, 

Perruke, perrugque, 

» perıwig. 
Berky, Behr, der Birne 
moft, Firnwein. h 
ersecute, perrfil 
sequi, persecutus), verfo 
laufen, überlaufen; qual 
ſich aufhänaen, anliegen. 

Perse£uted, verfolgte; 

Persecnting, . verfolt 
Verföfgen, 

Perse eution, derfif 
(persecutio), die Berjols 
ersecntot, pertfrfj 
Verfolger, 
erseverance, perfi 
(perseverantia), dag Bel 
Reharrlichkeit, Beftigteit, 
tigteit, Anhaltfamfeit, U, 
erseveärant, (perseve 


harrlich, ftandhaft, anhat 


to 


to Persevere, perfim 


seyerare), beharren, an. 
ſteifen. 
ersevéring, beharren! 
harren. 
——— behar 
aft. 
Persey&iingness >.d 
lichkeit, Standhaftiakeit. 
Persia, perrfjä, Perfi 
Ersian, Persic, pi 
verrßif, perſiſchz der 
to Persist, perhißt, { 
beharren, verharren, verb 
ersistance, petsista 
ßißtens, petfißter 
sistentia) , die Beharrlicht 
aftigkeit; Hartnadigkeit 


inn. 
Persisting, bebartend 
arren. 
ersistive, ſtandhaft, 
tend. — 
erson, pertf’i, (pe 
Perſon; Rolle, Ciganf 
mand. Ap., Semand, 
Niemand, Tle p- », dere 
Personable, perrfoi 
ftellbar, von Anfehen, 3 
fähig zur Führung einet 
rechtefahig. 
ersonage,perrfonil 
die hohe, oder Gtandı 
“ Kigenfihaft, Role, der 
die Pfrüunde, 
Personal, perfönlich. 
das perfönlihe Eigenthul 
weglichen Güter. 
Perso nälity, verfond 
Perfönlichkeit; das perför 
thum; die rechte Perfon, 
Personally;, perrfon 
fontich. 
Amd 


Perspective, 


Per 


zer onalty, f. personkliry. 
ersonate, perrfonecht, vor. 
elen, vertreten; borgeben ‚ aufge: 
Rt, nabilden, > ala alfchen —* 
ähneln. To p- one's self —, 
— 
dor, 
nach; vorgefiett" naihgebitber 
Personatin vorſtellend 
— ; — Vorſtellen, R 
en. 


nach⸗ 
Wr 


ondtion, perfonehfh'n 
Er Bor Ing — 2 a! 
bildung, fälle 


Pen anienion f hr 
)n e wWDerfonendichtung, 
efontihung, Perfontfication, Pros 
opopöie, Perfonenwandlung. 
Persönified, 
erwandelte in eine Perfon; in eine 
Werfon verwandelt, Ferfoniheirt 
to Persönify, perfonntfei 
einer Perſon maden, in eine | 
x Ep vertvandeln, verfenificiren, 8 
nlichen, verperfönlichen. 
to Personize,'f. tn personate. 
verfpedtiw, (b. 
perspicere), verfpectibifeh,, fernfcheis 
nig fernſchaulich, zur Angficht ges 
hoͤrig; die — Fernſcheln⸗ 


iehre; der Fernſchein, die Anſicht, 
Nusfiht, das Fernglas, Serntoht, 
Perfpectiv. Bei Shk. TN. 5, 


Ab. »,2. Ganfelfchein, Baufeibild, 
efurchteg Bild, das, gerade anger 
eben, nur verwirrt erſcheint, fhräg 

oder fchief, aber wahr, Eine opti 
ſche Spielcrei,_ worüber die Audler 

ger zu dan a. Gt. —— 

Perspfcäcions, perfpitechs 

ſchos, (p — ‚Hertha, 
—— * — i- 
bf osenẽ 6 


— RO Dit 
perfpitäffitt, (D- vorigen), die 
uge, 


—— das ſcharfe 
aco, per iene, 
—ãA— co, perſpiſſch 
Perspicil. Dirrfpißit, das Fern⸗ 


— — verfpifjnpi ti, 
Bi icuilas die ——* 3 


lar eit, Deutfichtelt. 
Perspicuo us, perfp idjuos 
—— durchſichtig; far, beut» 


Pe : s nie cuouslYy, durchſichtig, Klar, 
deutlich 

Berspicnousnens fi 

Perspirabl e, per eirabt 
Inerspirabilin). ne one ver: 
dünftend; ausdimftend 

Perspirdtion, Reufpisehr "n, 
ER a die Yusdünftung, der 

Schweiß. . 

Perspirative, 

die & 


— 


verfpeirätim, 
uenknjtung befordernd. 
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erſonifi⸗ 


‚verfonnifeid, 







Per 
pP . de ie 
A UL 


to Peratringe, seh, rin 
1 (perstringere), Baba ik ai 


bildete: 


ven, ‚befreien, pi — ſtreifen, füry 

Persnddable, Derfmepiht 
zu überreden, überred 

to Persuade, —— 

. suadere), überreden, b ad 
ben maden. Top. el? 
einbiſden, meinen. 

Persuäded. übertedete; “überredet, 
2 be p. of, dafür Halten, ei glia⸗ 

Portuien, der Ueberredende, Yo 

Persudding, liberrebend; date 
berreden. 

Persuäsible, perfiwehfiß't, 

—— ee au ri 

int n, glauben äu machen, glas 


Porsuäsiblen ese, die Ueberred ⸗ 
‚barkeit, — E— 


Persudsibly. wahrſcheinliqh. 


pP on, 

anche Mech 2 2 er ice [m Su Mic 
Ara, Being, Bet 

hal überredend, zur Ib 
berrebung füßtendy der Ueherreduns 


grund. 
Persudsively, überredend, dark 
Qureden. 


Persnäsiveneoss, das Ueberreden⸗ 


? de, die überredende Kraft. 
ersuäsor » 
ae fir 


De a 
— i, 1. ‚a 
. Her lagen, Shk. Mo: 5,2.; [anime 
"pifh, vorwitzig, nafeweid; une 
Thamt, led, verivegen. 
to — pertehn, (pertinen) 
gehoͤren, betreffen, angehen. 
Perterebrdtion, — *3 
IE Bil ‘(perserebratio), die 
ung. 
er vertineh A 
Rang hals ſt — verſt 
id, 
Peruinfolonely, — 
harrlich. 
Pertindciousness, pertin« 
oity, pertiuac ertineb 
EFT persinäflie, Dan 
ın ffi, ertinacia, pertina 
tas), die Hal Sftarrigkeit, Berfadv 
yet Behaͤrrlichteit, Gtandpafüg 


Rertinenes, p6rtineneY. 
& rrtinend, perrtinchsi, it 
en Angemefienheit, Ge⸗ 


Pirsinent, (Pertinens) , gut Gache 


J 
J 


Per 
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sehr! »: atbedbientiß, ſthidlich, K tere)» — verdrehen, verfäls 
‚ gemä fen, verführen 

— ie, fuͤglich, — verkehrte; verkehrt, ver⸗ 

angemeſſ en, gemaͤ erbt. 

Ertinöntnese, das Perverter 


de, die 
enitiätät, Angeme Ar Ge⸗ 


ertiundiden 
ee Hi Berkhtung, 
da reichen, RC: +4 2% 
aan nB9 gont, berührend, anreichend, 
an U] nd 4 
ortl verreli munter, lebhaft; 
ef meine, vormwißig, dreuft, fed; Shkı 


» 3 
drtness, die Munterkeit, Hurtigs 
2 » Lebhafti AN der Vormiß, 
Schniypiſche, di Kafe — PN 

IH Derwegchhe heit, Dreuftigkeit. 
erträinsient, —— —— 
een durchhin gehend, vor» 

ber gehend, verfliegend. 

Pertarb, top erturbate, ver 
torr6b, bertorrbebht, 55 
— verwirren, beunruh gen, 


— beunruhigte; beun⸗ 
ruhigt. 
— ——— 


—— die Verwirrung, Un⸗ 


ordnung, Unruhe, Beftürzung. 
ertn ee Bi r Beunru⸗ 
iger, Verwirrer, törer „Unruh⸗ 
i 
erturbätrix, dat), 6 e Bein 
rubigerin, — —— n. 
sstused, pertj hpf'd,. arg 
der * v. — durch I 
ur 
——— hſch' die 
Durchbodrung; Ps * rit Lo, 
ırü, peruhl, Peru. 
Perväde, permwehd, (perva: 
ne durdgehen r —E 
r 


r e — durchdrang $ durchbruna 
gen; 

4 we 
ver), s —— 


& „perwerrf” 
HIER Sundertie f 2 an ; 38 
— —— * “ lich — 

ırvörse underit 
koͤrriſch, AT a . 
B * de iote 6 ” ee * I Yen 
noer: 8 
—— pann feit, der Ei⸗ 


ass — 
Berdrehung, Umkehrung; das 
Jerben, Be Betehrung, Germite 
rungı 

ırversit er werrfiti) (per- 
— Sie Kertehetheit, Wunder⸗ 
13 

Pezrviert, perwerrt, (perver 


rer, Verdre⸗ 
her, Verfätfcyer, —— 
Pexrvertible, Derweretiß‘ {, 
verfehrbar, - gu verkehren, au vera 
fälfchen. 


verfe —— verdre⸗ 

— Berbr rehen. 

Pervicicious, perwitehſhos, 
eruicax), baleftärrig, bartnädig. 

Pervicdcio usly, halsftarrig, harte 
n . 

Porsiskeloninneisge pervicdı 
City, petvicacy, perwifehs 
CHEN Dermitäffiei, poste 

pervicacia, pervioai: 


Een. gi ie Hartnädiga 
\ 


EM perrwios, (per 
‚penfam, offen, frei, fhtbat, dung 
ich. P. to one's eye, erfihta 


Pervionsness,. die Wegſam' 
Dfendeit, Duräringtigran en 
Peruke, persuf, to peruke,.fi 


BEE verjuhfät, das — 


to Perüse, perjuhft, er 
a 'uti „ durtefen, urhgehen, * 
terfu 
— las durch; durchgeleſen. 
ee der Durchleſer; Unterfus 
er, ‘ 
Perüsing, durchleſend, prufendy 
das Durchlefen, Pruͤfen. 
Peruvion, perubwian, aus Peru 
perwoianifä der Perudianer. ' P 
ark, die Steberrinde, Epina. 
P&rwick, petwig, verswih, 
. peri 


Pörhinkte, perruinet, ſ. pori⸗ 


kle 
Pondds, pifeHd, (fir, von 
—XR au * Dee de 


—— 
rer pe fi un (rosa, zer 


HE zen Paszeriain), 
das Mutter: Äofden, eine: Wieke von 
Wolle, Seide ıc. — Arznei beſtri⸗ 

en, um fie in den After ober die 
utter einzubringen 

Pöst, peht, (lat. pestis, von flae, 
es, Hund, alfe die von Slriuss 
en’ undftetn gefendete),; die 
lage ’ Buben P. —— 
das I aus. 

Pöstel, f. pestle. 

to P6ster, pefiter, (ital. pestare, 
calpestare, hebr. bus, niedertreten, 
von Bes, aiſo eig, mit Füßen treten, 
eintreten), ſtop en ‚, füllen, vollpfeos 

Aaa a 


Pervertin 
hend; das Dt 


Pes 


$hk. Co. 
A befäftigen, ——— 
hism, plagen; Shk. TC. 3,. H 


reiisrable, — , laͤſtig, 
beſchwerli 
Pestored, — befaamwerte; ger 


ängftet, b 
— der Auflere Üengftiger, 
Beiqwerlide ae. 
Po s a F erin d erend; 
Bengflen, Belhiweren, a 


er rer % 
fömwerti ‚ laͤſtig, bes 


w 
Pörteronsnen, die Läftigkeit, Bes 
ſchwerlichke 
Pesciferong, peftifferos, (pe 
stifer),_ d ft dringend, verpes 
et, anftedtend, ie 
p as veßtilens, Kara 
lentia),, die Peft, Peftilem. P.- 
wort, dies i eins L. 
Pestilent, pestilensial, peh- 
Keen t, — an dene Berti 
lens\ aft, anſtecken i 
erderblich, gräulih. P. . Hi 
Ritengwours, nssilago petasites. 
"Taler, "Sacie —— 
neß, da eſthafte, erve⸗ 
p —— — tli, peft 
esti F peßtitentli, peſt⸗ 
haft, giftig, verderblich. 
ſ. pestilential- 


——— — 
Pestillätion, ” ilehſche u, 
da — Stoßen in einem Zer⸗ 
oßen. 
tie, veßt' i, ( istillum) , die 
$ Mörfertente, — — die Keule. 
P. ot pork, die Schweinskeule. 
Pot, pett, (Feilen in dispotto, und 
in petit, 335 der Unwille, Wis 
‚derwille, Verdruß; das auslanım, 
ämmcen, Huͤndchen. To take p. 
“at, ubelnehnien, Ho is in a great 
B: ‚er ift bitterböfe. 
Pöral, pettel, (xeradov), das Blu⸗ 


menblatt 
beraten, ettälifin, die En 
bannung a *5 uͤnf Jahre (wo der 
Blatt 'ge des Verbannten auf, ein Dels 
selber ben ward). 


riet 8 —— los, blaͤtterig, 
ita'r, vit'ard, 


ie Petarde, das 

prengftud, De heine, To 

low up with a p.,. mit einer Per 
tarde auffprengen. 

Petardeer, pitardihr, der Pe 
tardier, — r. 

Pere,f. 

Petechi AB DISIBEEAT (petschie: 
lis, ©. petechiae), mit dem Fleck- 
fieber behaftet, ° 

Peror, pihter, Peter, Petrus. 
. P,-pence, der Petersgroſchen (weis 


— Berka, 
ang. u. —F 
er T 


— 


Petr 
En Er ver aukiae Ph 
e. en die Pair: 
piterebro, (d.pe 


teinftüc, Die Drehbafe 
h pet 


Pereräroe 
tra), d 

er t, pettikoht, 
coat. 


Po6rie, pettit, en 
Potition, pitiblch'n t'o), 
riftz en 


. die Bitte, Bitt 
Bee eſuch, die upplif; Anſoruche⸗ 


to — (v. re), bitten, 
anſuchen, an alte " 


-Peritionaxily, pitifchnäreili 


bittweiſe. 
Petitionery, bittend, in Biuen, 
Birtweife, P. letter, das Sica- 


Petitioned, pitifchen‘d, bi, 
hielt an; gebeten, and Ei 

route, & pie ner, 

upplicant. 

Petitjonin bittend, anhaltend; 
das Een Angatten. 

Petitor DE (peite 
rins), biiten anhaltend, anliegen. 

P&rrarv, pibträri, ( d, petre), 
das Steinſtuck, Steinge 


Pę4Gtro. petresalt, IAder, pite 


Koller, der Gatpeter. 


Petrel, oe poitrel,pe 


teril, (nad dem fra. poitrine. 
pectorals —53 — das Bruſtftich 
—* I ruftriemen; 
vogel, Procellaria. 
Petrescent ee (pr 
trescens). erfteinernd. 
Prien errirädidn 
euch 'actio), die Verfteinerung, di 
er 
Barsifictiva, petrifie petrb 
fädtiw, vetriffit, inet). 
Petrificätion, f. perritaction. 
to P&trify, peteriieh (petri 
re), perkteäiiern 7 Bent verhaͤrten; 
Stein werden 


u. 
Perihy ’d, verfteinerte; verfieinet. 


Petrifying, verfteinernd ; dad Be: 
einen. 

Petrol. ——— ee 
ziesoh iom, (petroleum), 


ettronel, (mi 
poitrinal, alfo 6 


etwa weil um die 
Stun, M 


P 2 — 0 1 5 
‚trinal, au 
"von pectus, 

ae der Earabiner,. 


ee ſe pe 
Pörticoat, Cie 9 ganz ut 
bar von petit und coat, 


nn Denn an das hebt. m 


chaam KALTE gr. Bereoc. 8 


u fe, Bü 13 tn, 
Wollgrae, a bosum, er 
‚iarhom,ugu donfen, verbiiiet 








| 


| 


4 


N) e 


m m " 
P. on, & 


Teak. Yun! 


| 2 
Pererdson hit: 

tra), di Car 
Pericon, A 


Pögie, pen, 
Bein: at s 
die Ban, Mair 
ven, Bein net 
fo 
to Petition hp 
anfuden, uh® 
Perurionanilpilf 
bueemek r 
Peririonutn ME 


kiremale, In, W 


en. hä 
Penicioned, NE 
dielt an 
— ——— 
Dinftel * 


dad Dirt, 9 
eriroryı Fa 
i ,), bit BR 


Pörrats —W 


inf 


grescend]" } u 

‚on, 

verrifiett url 
ecuo · 






⸗ 


ern : uf 
inern. le" 
fe or —* 


Pertish, pettifch, (v. 


Pei 
Begriff und Bedeutung’ nicht, indem 
eine Schaamhulle doch eben, das hier 
Gedachte und Erforderliche it. Man 
braucht nicht einmal darauf zu ber 
chen, daß petticnat, nicht petiooat 
ie riehtigere Schreibart if), der un: 
tere Theil der Weiberkleidung, Une 
terroch. Sprüdm. the smock is nea- 
rer than the p., dad Hemd ift mir 
näber,. al$ der Mod. Uuder- p.. der 
Unterroch. P.- hold, das Kuͤnkel⸗ 
oder Weiberlehen. P. government, 
die Weiberherrſchaft. P. pensioner, 
der Weiberſoͤldiing. : 
Pötticotty, pettifotti, die Wies 
fenwolle, dag Ruhrkraut, Wollgrag, 
Filago L. ' E 
to Pettifog, pettifogg, Zungens 
drefiber ſeyn. ‚ 
Pertifogger, pettifogger, 
(wird von petit und vogner abgeleis 
tet, als einer der nur im Kleinen oder 
wenig gangbar fei. So aber läßt ſich 
doch nicht begretfen, warum es geras 
de von einem Sachwalter gebraucht 
werden mirſſe. Naͤher läge das gaus 
pörtlihe Focke, Fock er für Schelm, 
ber man möchte beinah an Geuyw 
Dder Iwuw denken, deren gerichtliche 
Bedeutung als verklagt werden und 
verklagen, befannt ift. Petti möchte 
dann aug petit, oder mit den unter 
petlicoar angeführten Worten, oder 
Wit futilis verw. feyn, der Sinn eis 
nes’ Hurenadvofaten, wie wir, derlet 
Geiindel benennen, oder eines Lum— 
penhundes , der das Recht verdreht, 
litte darunter nicht. Als Analogon 
möchte an Heſych. Bursodosvsı" amo- 
- Nenpummevoc Bovisverau nau En Bagaug 
erinnert werden), der Zungendrefcher, 
Rabuliſt, veraͤchtliche Anwalt. 
Pertifogging, die Zungendreſche⸗ 
rei, Schifane. 


beit, Winztgfeit. 


\ 


i ! etty, wo⸗ 
it unfere Ableitung des Gore pee- 
visb, ı, f., beftätigt twird), eit= 
pfindlich inuͤrriſch, verdrußlid, eis 
genfinnig; Shk. TC. 2, 3. - 


Petrish iy, empfindlich, mürriſch, 


verdrüßlich. 

ettishness, die DVerdrüßlichkeit, 
Einpfindlichkeit, Mistaune, das mürs 
riſche Wefen. 

Pertito es, pettitohd, (eher wa- 
TV. woüg, pes, pedis und dem vers 
wandte möchten hier anklingen, als 

eity.und toe. Denn nicht bloß im 
inne der Züngler wird ed gebraucht, 
fondern auch im derbem und verächt: 
Ishern) wie Säk. PUT. 4, 3. für 
Autfae, Pforte), die Ferkelfuhe, 
übe, Pfoͤtchen. 
Ptio, petto, (ital., aus pectus), 
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Pha 


das Innere. To keep inp,, 
halten, vorbehalten. R T 
Petry, petti, (verw. mit 
hebr. per, unerfahren, einfä 
wie bei Plaut. putitus für Ti 
fet, bie und den dort angefü 
klein, winzig, geringe, fchled 
advocate, der fleine, Advocat, 
fjer. P. chaps, die braune 
müde, Gelbbruft, der Kleine ( 
bogel,.Motacilla hippolais. | 
ceny, der fleine Diebftaht, nid 
einen Schilling. BP. madder 
Kreuzblatt, Kreuzkraut, Cruci: 
P. morrel, die beerentragende 
lifa, Aralia. P. muguet, da 
fraut, Waldſtroh, unierer 
Frauen Bettitrob, Galium v 
P. pattees, fleine Pafteten. P p 
der Duodezfuͤrſt. P. spnrge, di 
felsmilch, Hundsmilch Euphort 
plus. P. tally. die Schiffsratio 
treason, der Mord eines Vor 
ten. P. wares, die kurzen W 
P whin, die Haubechel, der 
berfrieg, Ononis, 
Petulance, psrulaneoy, pe 
land, pettjulänßi, (pecula 
. der Muthwille, die Hobnnedere 
Leichtſinn, Trotz, die Leichtfert 
Petulant, (petulans), muthn 
. treßig, unverſchaͤmt, verwegen, 


ertig. * — 
Pötulantly, muthiwillig, trotzi 
verſchaͤut. 


Perves, pewmwit, ſ. pivot. 
Pew, »juß, (zunaͤchſt aus den 
pieve, die aber das mistellat. 
plebs, worunter man einen & 
g oder Glaubige, die unter | 

iſchoff ftehen, eine Prarrfirche, 
Bisthun verftand. Im Engl. 
in beichränfterem Sinne) der 
denftuhl, Stuhl. P. keeper, de 
Yaber eines Kirchenſtuhls. . 


ner, die Stuhlfeßerin. P. fel 
Kris: der Kirchennachbar; dann ül 
enoß, Gefell. 


Pewet, pihuit, puet, (ver 
lich von dem Tone, wie das q 
ipvk und dad teusfche) der Kib 


P6wter, pjuhbter, (fer, espea 
alt peutre. &piazer ift eig. 
eun Theile Zinn nris @inem 


pießglangtöng folten fo ger 
w eben. er Cart Beiten mc 
federn, TS. 2 gegen Ende), 
verarbeitete Zinn, gemiſchte 5 
Binn, Zinn sth. P. disb, die 
none Shut 
P&wteror, der Zinngießer. 
Phaendmenon, finommer 
CT das Phänomen, die Er 
nung, das Wunderding. 
Phaeton, eine Art Wagen. 
Phagedona, fadfhidihnä, 


Pha 


daıva), das frefenbe 
ie Sre frantheit , ber —5 
edenic, e enons, 
MER nes. 
frefiend ; is Hesmittel. 
Ph EIADRE nen. 1 tansäßeiän, 
‚ der Soldat im Phalanz. 
halängery, pbaldngons, fi 
laͤnnd deri, fälänngos, sum 
——5* ar 
Phälanx on ‚(ar eigentl. 
Kolle, dann hlachfrotte, befonders 
— dri 0: des Phalanr, ge⸗ 
chloſſene 
$ äncy,\. — ey 
häntasm 
das Seinbill, € rugbild. 
ge tàg 
aßtif, p i aumeri 
luftig; —— — 


Phantästically, ohantaftifg, felts 


am. 

7 J— 
ness, phantastr ntäßti 
Keinebefäntäßtifnen füntäße 
tri, die Geberei, hantaftifh e Art 
eibentenertichfeit, ne 6 
Tenfängeret. 

Phäntasy, fänntäfi, ſ. fantasy, 


Phäntom, Einf. der a 


aru 
* Ber Dharuk, in 


pt 

pf 

J Ei, —— * 
(deine 


Bag et ly, —X 
phäri saism, 


—— 
RM Arrifäifem, 
ie ee » Öleißnerei, Schein» 


p ıdriseo, färrifi vom hebr. 
dan: ſich FM — — 
accabäergeiten gab es viel kan: 
welche die neuen Gebräuche ver⸗ 
de igten, ſ. Josephi Arch. hebr. 18, 
T. 2% 58. 13 10.6. Wolf biblioth. 
—* Koecher nova 
p- 161. as.), der 
Greifnee,  Deuchlet. . 
ceütic, harmaceuüti- 
BErUR sit, —— 
l, Massvrinog), PHAr: 
—8 zur wothekerlunſt gehoͤ⸗ 


Pharmace üy, phärmac fars 
NEN fa'rmaßi, „far 
asıa, d. Manov, eig. em @inges 
ruͤhrtes, ann Arznei), die Pharma⸗ 
" cie, Apotheferkunft. 

Bhrımacalogy, — 

i apMaxov, As te ars 
—2 — Kerntnit der en 

Pharmacopoeia, förmatopih- 

1a, (Vapnanorsia), die Lehre von 


Sacifker, 
Pha JJ 


* 


De 


phantasma, (gr.), 


pheasan. 
— feiet, — 


Phi 


—— 
en — 
ass polist, Hirmstene 


nie — pas) der Azneier⸗ 


Rhöros, — ſ. phare. 
rsa B 
haryngatomy, FRrringttw 
mi, (Oxevy&, raum), der Einſchni 
in die Luftrohre. 
Phäsel. febfel, (faseolus), die fe 
fote, Schminkbohne. 
Phäsis, febfis, Dass — 
Mehrzahl — 
cht, Erfcheinung; — 
kondsveraͤnderung; die —— 
br Befheinungen, der Wehfeb 
Phatagin, das vierfin mperige | Egup 
penthier, Manis tetrada 
Pheäsant, fedsent re 
gem Su‘ Phaſis = —2 
a Big owt, junge 
ie — onin⸗ 
_powts, junge 


tr, a, — 2 
Phoe *5 * e eier 1 CE 


vo Disc an ſ. to ee = 
kouze, toazo na an en 
Shk. TS. 1.1, tamm a 
— ale —— rau 


zerfe 
— 
en 


Se e die 
lat. annus, mit de Boptifchen Im: 
ogel der wi 


Ye re ange 
en Be € 

ne und toi \ er begtnnenben Kia, 
en unbefi 


Phesr 
Shk. 


— 
ie ein —* 
onix. P.- a” die englifht 
ecuranzgeſellſchaft. 
Beer fin omminä, Ai 
griedifche Mebranpt von der der Einyehl 
hendmenon , phaenomenon), M 
— —— 


Pe! Febanıe die Bpige end | 


eils. 
Phesant, ſ. —* 
a ee 
en se 19 
to — in —8 en a 
Phil, filt His; Philipp 
BELEG Bei, anti 
ilanthropica n 
ze, dilen vopifch , —* 
freundli 
Phildänthropist hilänchre 
Kan: nnetrppif, fildan 
o one 08, der Philanchror — 
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Velen Philänthropy., fibänutrppi,g The p-'s stöne, der Stein di 
‚Van die Yhilanchropie n enfgenliehe, fen. B.\like, p ree 
— — — Philauty, filladti, (OAaprın), | Philosöphical, filofof 

if lunnot „Die Eigentiehe. s philoſophiſch. 
ilbert, fil bert, f, filbert. 'Philosöphically, philoſi 
Pharm ® Philemor, fillimot, (angeblich | to Philosophize, filos6: 
Phirsugims aus fenille morte). braungelb, bläts £  Pbrlofophiren, denken, forfce 
0  tergrau; das Blättergrau, die Farbe F Philosophy, filodsgafi 
mi, (demni „ne abgefallenen Sauber. i Bartofonbie, Weltweispeit; e 

die Safran il-borse, b. Shk. MV.2,2. für *. 5% 

— juli thill- horse, 'w. f. >> MET Philter. filtern (Bangm © 
ji, ir Philibeg, das jhttifhe Beintteid | Asmr Leben), der Liebedtzen 
Phasis, (el 4 (der Hochländer , einem kurzen Weir charmed liebebezauhert, albı 
—3 errode ahnlid). ntacht, dem ed angethan ift. 
id, Eike # Philippie, filippif, (eig. De Fto Philter, (tom vorigen), 
em”  mofthenes heftige Rede gegen Vhi- | einen Liebestrant bezaubern. 
Inte ai Lion von Macedonien), die Philips Philtered, filter'd, beyar 
—* pica, heftige Rede, Strafpredigt, P_ bezaubert. 
i "Philernm, f. philter. 


Pharagin, —J Schmaͤhſchrift. 9 — 
ha N to Philippize, beftig wider jes Pohis, fise, (vielmehr das ven 
ine) _mand reden oder fehreiben. face, w.f., ais physiognomy, 
Pens Philistine, filtftein, der Phie en? nur humor Style 
vom } ve  lifter. Volkſpr. Gerichtöbeamter. Esr, dre Larve, Schwarte. 
Phlebérrhage, fliborr« 
(PAeRogda Se von Piey und. 


(u, ppm} 
Be ukBe Philsloger, filoLlodfher, (@r- 
«) , der Aderbruch. 
phlebstomist, flibotte 
der zur Ader läßt. 

























| re Ps a — der Philolog, Sprackuns | 


‚a 
t — ge. — oe. 

R — ical, filolodſchikaͤl, 

phensun platt — J ————— — 

7il«alogest, filollodſchiſt, 


to Phleböstomize, (BAsBo: 
vergl, a der Anaͤhnli 





wur der Philolog, Kritiker. bleeder) , zur Ader laſſen. 
tu 1, u Philslogy, filgllodfhi, (br Phlebötomy, das a erlafeı 
is * —J Aokoyıa), die Philologie, Sprach⸗ Phlégetom Fiegsite n, der 
ei „  ifenfchaft, Sprachkunde. —F ton, Hk, nu 


g 
prle in, flenim, (gr., eig. 2 
danır in Argtlicher Bedeutung, 
hfeama , ‚Waller , der ımä 
Schleim; die Traͤgheit. 
'Phlegmagogne, regomä, 
(v. borig. und « * as 
abführende Mittel, ſchleimo 
des Mittel, 
Phlegmatic, phlegmät: 
fleggmätit, flegmätti 
wäflerige Feuchtigkeit hervo 
i gend, Schleim enthattend ; fd 
fütig; phlegmatiſch, wäftert 
thätig, traͤge; ne a 
fühllss, kalt. 
Phlegmäticness, das, Phl 
ge 
Phlegmon, fleggmon, ı 
ymovn), Die Entzundung, Das‘ 


ge chwur. 
‚Phlegmonans, (Oονα 
entzundet, eines Sturgef ur 


ih "Philomath, (Orouadne), Freund 
ph enis, up der Gelehrfamfeit, Willenfchafte- 
ago a Freund. 
Philomel, philomela, fillo- 
# mel, fillomihta, (nad dem Mys 
thus Tochter des Königs von Athen, 
andion, Schivefter Prognes, deren 
emahl erftere misbrauchte, die dann FF 
sihre Leiden ‚in ein Geivand webte und 
" bon den mitleidigen Göttern in cine 
Nachtigall verwandelt ward. Er— 
waͤgt man, daß fie fingender Mufenz 
m engel war, Eymbol des harınanis 
enomel, u fen, freigeborenen Menfchenageiftes, 
er aber durch — ſein Schick⸗ 
phem a Nat hervorrief, daß fie ihre Leiden in 
din," ein Gewand webte, daß Gteinwels 
on N ten gleich Geiſtern, geiſtigen Lichts 
Val. nu, welten und Seelen find, diefe aber J. 
N —90 Gewand und Mantel des Geſetzes be⸗ 
‚hialı fl reiten, wie fie auch ale Sphaͤren tös 
bee is, Men: fo iſt damit die Geſchichte, vom 
L 





mit H — * 35 

a Fall des goͤttlichen Geiſtes vorgeftellt), EPhisme, Flihm, (auf GAsRor 
sur, u gt die Nachtigall. . I ! der Schnaͤpper, die Fliete, dad 
3 het «ah Philomot, f. philemot. , eifen. s “ k 
RU " Philosophäster, filtofofäß- FPhlogiston, flodfhiß 


— je) de Phitofophafter, Afterweife, |. 
Jap! eis ling. 

PP RT 6 Phildsophate, philofophiren, 
KAT" SaRRR den Philofophen Kr: 
RS, Philosopher, fälossofer, (Or 
Kr: nl Aosohos), der Philofopg, Weltweife. 

FR: 

gend" 
jrinnd 


Oxoyısroz), das Phlogifton 
rennftof, — 
Phocnix, fihnix, ſ. phenix 
"Phöäniss, fahnids, (v. 
ea a. EN 
Phonocamptic, fonofämı 


> 


 Phe 
©. D. dern und uauure),, den Shall 


Phöo.,. , Ich! gu! 

Bj) —— 
ro: Wo 

def p 9 Golognefer Btsin; — 


Pho ren ein oftinbifcher Katun. 
Phor — oz, (Püg, mager), Lichte 


— ſ. 


—— bi 

rase, fre te 

Borat, —VW a —XRX 
-book, dag —Aã 


se Phxrdse, ausdruden, nennen, ge 
Bhräsed, Yebdir qus, gab; ausge⸗ 


druckt, gegebe 
—— os. "on SAk. A lover's 
— int, st, 33 p- hand, 
hose white weigls down the 

J acalo of — muß dem Sin⸗ 
ne nach die nicht genug zu preifende, 
über allen Preis erhab ene Hand con. 
Phrasoöology, frebfiollodidi, 


Ogßagie A Phrafeologie, 
* Aus dru a Zanunlung * 
edensarten. 

Threnstie, parfntic, frinet- 


tit, frennti, —— wahn⸗ 


nuis raſ⸗ aſend 
Phrensy, renzy, frennfi, 


Geier), der Wahn nn, Aberwitz 


h 3 tä, 
F Bulk in Shan nie 
ah , 5 v. A) 


7 —XR ffireiä is, 
hat” die 8 uſekrancheit, 
7 


gien. 

giſch, 

Iaı- 
ufes 

thısic, tißsif, (OSıcıc, bon 
©9ıw), die Schwindfuht, Lungen 
ſucht, Auszehrung. 

Phthisical, tissital, —E 
ſehneſcis Sn — ® 
ıthisis, ssis, (dad gr. Wort 
felbft), die Schwindfucht. 
'"hylactery, filädtevi, Ovia- 
»rngiov), die Denfbinde, Binde mit 
einem Dentfprud; das Angehänge, 
Amulet, der Zauberfnote, dag Zau⸗ 
Bevanhängfel; der Gedenfzettel. 

Physical, fissifäl, (Ovamog), 
zur Naturlehre gehörig, pbufißch, na⸗ 
tirlich ; medicinifch, Arztlich, arznei⸗ 
lich, heilfam , gefund. P, philoso- 
rin ‚die Phyfit. 

fe — sally, phyſiſch wiedicinifch, 


A das Phyſiſche; Mes 


hysician, fififfhän, der Arz⸗ 
neifundige ; Ghill⸗ PERS Die 


ie 
iſche. 


7 ich, fiesit, die Arzneikunde 
edicin; — dag REN 


‘ 


re 


Rhysics; fissrfs, die 


Physiögnomer . 


Ph ysis 
Phytivorous, 


BhytSärepin fitog 


Phy 
Piäche, 





Pie 
—* —— -take (a) 
2. gen * F dein, 1a 
Armeikont, die Mirtur. P.-un, 


irnuß, Kaſſava. P. 
be ame —E 


cca. 
to Physick, Arznei geßen, pusirmg ; 


curiren, heilen; Shk 
hyſit, Rus 
Schriften. 
phy siogno 
miat, fis shjogmomen, 
— ——— (Oveoyaun), 
yfiognom , endeuter 


turlehre; mediciniſchen 


—& nöomic, fißshjognem 


wre, 


een die Phyßogw⸗ 


Dh 6gnomy, fissch gue 
ei gar SE) — ** 
ui Kr 
l h idlogiet, 
7 9377 Ger, figdila 
dſchiſt, (Oval). 


p —5 fisjiolodſchi 


— p 

— Pe fisgjioftedfäi 
die Phofiologie , Raps 
Menfhen = und Thierleibet. 

Physuomy, f. physiognomy. 

TEE. N 
vsev, Boow, voro), Gras fre 

Y ne a räft, (ie 

zov, yeabm), die Bejchreibung de 
—8 Pfanzenbefchreibung, 


Phyts By, fitollodfdi, 


die Pflan enfunde, 
Ben oetaret ung. 
f. ph: 1Z, 
£ Piazza, 
Piacle, peietL, 
chwere Verbrechen, 
er Greuel, die T 
Piä os lar, 


ray. As, w)« 
tanit; 


zz, 


dei 
NA 


h? — us, peiäd 


@julos, (piecalri 
Kae iſch, Bel! — 
ur Suͤhne ne 
— pei mehrer „(u 
die Pia mater, dünne 
—— der Heine a 
ie 
Piäno,. a ia no Gitak)ı Bier 


ei * . forte, ein 

rte, D oitenin ument, « 

Pidster, vi ter, er Piafter, Pe 
uifche Thaler 


Soͤnle 


ibble, Ebl h 
EBEE, Geb — pio —— 
— vi Fi —5* 

Dringende 


Pjoa, vl er 6, Plin. Yin me 


alle; der 





Bi — — it, die 


tolacıa, 
to Physick In 
curirn, Aa, A 
Ahyrien (Ha 
turlchre; ui 
Physiögacan, ]® 
win, fillu 
fisgajegunhle 
Ber Brian De 
Physioguonicl 
FILM ! 
Phvsiogaiaind 


mik * 


an : 


mi, (da N 
wit, — * 
mik 
Phvsidlager, A 
fissiiellallät 


(odidih BP 


gi 
get, pe ar" 


h vsiologf: Te 


die — 
RN enſcen⸗ u 


Phys Fi 


irotou, 
* lan * 
HH, 
— fiel 
phyto Me hi 
tan; gap 

ph yi 3,6 pi 
piicht, i 


djän 4 9 
teiſt. Fa 
forte = ren 

} „pl 


aj;51® A 
ſce —— 8 
2455 Mai N" 


geortt —V 
—A— 
2 FE gl —1— 
—* * 
R il 


wi 
we. 


Pie ; 
ein; dann vgl. pie), der feltfame 
&rieb, wunderliche Appetit,-die Liı- 
ernheit, das Gelüfte (ſchwangerer 
‚ grauen); Cicero (eing Art Drud). 
Small p., die kleine Cicero. 
Picardon, pideruhn, der Sees 
rauber; das Raubſchi Y 
Piccadil, piecadilly, pickar- 
dil, (gehört zu pick, und ift ver- 
muthlich) ein fpigenartiger Kragen, 
Spigenfragen. 
Piccage, pidedfch, das Buden⸗ 
‚gi, Etandgeld (eig. Geld fir die 
rlaubniß, Locher zu den Buden in 
die Erde zu machen). 
Pick, pid@, (vgl. to bicker, peak 
u, pitch, niederf. in Hamb. Bid e), 
* der a Meißel; die Land: 
piße, Nafe, das Vorland. P.-a- 
ack, pick- back. J hucke⸗ 


ad. P.-ax, die ſpitzige Art, Bide, 
Spitzhacke. P. hatch, pickt hach, 
potiname fir einen Theil von Lon⸗ 
don, wo Freudenhäufer waren, f. 
Warton zu Shk. MVV. 2,2. und 
Malone & Per. 4, 3. , theils wol, 
weil ſich Gauner, dort aufpiekten, 
iheils weil Hartfchierd davor ftanden. 
P.-lock. der Hatenfchlüflel, Dietrich; 
Schloßaufbrecher, Spitzbube. P.- 
ocket. p.-purse, der Beutelfchneis 
er, Zafchendieb. P.-tooth, der 
abnftocher. Spanish p..tooth, der 
panijche Kerbel. P. - thank, der 
anetüchsige Allgefallige, Ohren⸗ 
bläfer, Liebediener; Shk. aHd. 3, 2., 
wo fie mit new- mongers verbunden 
find. P.-thankly, dantfüchtig, ob: 


renblaͤſeriſch. — 
ko Pick, pid, (vgl. to pique), pls 
Een, baden, fpießen, ftehen; 


fießen, werfen, Shk. Hh. 5, 3. Co. 
2, 2.; rupfen, pflüden, nagen, flaus 
ben, fnauveln; ein Schloß mit ei 
nem Dietrich öffnen; befteblen, be: 
rauben; lefen, fammeln, aufſuchen; 
- ausfuchen, auswählen. To p. a lock, 
mit einem Dietrich öffnen. Tl give 
you a bone to p., ich till dir was 
au rathen geben. To p. acquain- 
tance, Belanntfchaft machen. To 
p- a quarrel, Hader anfangen. To 
thanks, ſich antiebeln, fuchs— 
hwänzen. To p. one's pocket, el: 
nem die Taſchen geebıch- To p 
out, auslefen, ausfinden, — 
op. np, auffammeln, aufnehmen, 
“fi anhängen. To _p. up straws, 
alme leſen, brotloſe Arbeiten thun. 
"To p. up a wench, fih an eın 
' Menke ängen. Spruͤchw. To p- 
up one's crumbs, fich wieder Air 
waufern, wieder erholen. To p. a 
hole in one’s coat, etwas an einem 
*_ auszufeßen haben. 
ickage, f. piccage. 
Picked, pite, negte, fanımelte; ges 


148 


vpickt, genagt, geſammelt; fp 

















Pickeerin 


Pickeroon, f. 
Picket, videt, (der 


to Pickle, pöfeln, 


Pickling, pöfelnd; 


Pio 


ausgefächt „ geſchmuͤckt, gesient 
* (als ob pietus anklänge); 
LL. 5. ı., f. Mafone zu Sıl 
1, r. und H.5, 1 


to Pickser, pifihr, Geeräi 


treiben; rauben, pluͤndern; fd 
ein: To p. with the eyes, 
ugeln. 


Pickeerer, pifihrer, der Ri 


Sceräuber. ! 

; 8: Geeräuberei tre 
ſcharmutzelnd; die Seerauberei 
Scharmüßeln. 


Picker, pider, der Aufpider 


vfer, Sammler, Aufleſer; © 
Dieb, Shk. H.; Stachel, die € 
Haue, Bide. P. of quarreis 

änfer. Tooth -p., der Zahn] 


Pickerel, piderif, der Grai 


fleine Hecht; die kleine Pie, 
picaroon, 

h der Haupt 
von Spich perrfiht in der erfte 
vurı, oder mycaw in der, 
edeutung ), das Butt, , bis 

wache; das Piketſpiel; die 
der Pfahl, Zeitpflod. 7 


Pricking, vidend, nagend, a 


nıelnd ; SA au Skk 
4, 1. erklärt es dur piddlin 
significant, vermuthlich weil‘ 
dainty verbunden iſt und GI 
mer mehrere. einander ’erfl 
Worte Bat ftelft. Dan 
es ein Anftang ded fpan. peg 
das Picken, Nagen, Aufſa 
P-s, der Eefeftaub, dag Unrei 
Auswurf. 


Pickle, pid'L, (auch hier 


fo wenig als bei Lob’s pom 
harlequin u.a. nöthig feyn, ? 
griff gleich zur Perfon -und 
eines Erfinders zu hypoſtaſit 
species, Specerei, epices. € 
Ja mınpog, mınog, MEINdE, Dr 
nahe genug liegen. Wozu all 
Wilhelm Böfeln ? Im zweiter 
gehört es wieder zu zuyruun 
und wird dann auch pighrel € 
ben, auch pingle, w. |.), du 
Brühe, der Potet; dag € 
kelte; Bun To be in 
in der Suppe teden , in Ne 
P. -herring, der Pidelhering, 
wurft, Poſſenreißer, f. Jack pı 
P. leaves, Porcellanblätter f 
gemachte Sachen. ’ 
einfalz 
machen. 


Pickled, pöfeltez gepöfelt. 


ring, der Pöfelbering. P. 

der eingemachte Schelm. 

das Ei 

Einfatzen. P. mb, (voltfy 

Schwitzkaſten, die Soeichelt 
Pickrel, ſ. picke 


ri 


Pie 


Pickt, « 
Picle, „fg 
Picary. —— das Haumftrei⸗ 
zu Marodiren. 
nant, dan (fr}. piquant), 
ne ech war Seh 
— ne, ‚einen iger 
wadeni trumpfen, überliften, abges 
winnen, 
to Pıcg nden,, f. to pickeer. 
Picqnet. . picker 
Pict, pidt, let. pictus), der Ge⸗ 
malte; dad Gomalde. 
Picts,vidts, Sn Pilten. P.-wall, 
die Dauer zwiſchen England und 
Schottiand. 
Pictorsel, pittohriäl, von Mas 
len, maleri 
Picıure, pickt tfhr, (pictura), das 
Gemälde, Bildniß; die Schilderun 
Darſtellung; Malerei ’ NN 
Ti sit fır one's » 
ae fib malen laſſen. » — 
cr Maler. B-drawing. die Male⸗ 
P. frame, ein Gemätderahmen. 


— 37 
der Galgen, Pranger. P.-work, da 
Gemalte, Sinnbild. - 

sa Picture, „insere), malen, abs 
malen, ſchildern 
Pictured, malte; 
Picturgaque. pi er 
ittoresco), Biene: malert 


aten 

to Piddle, vidd'E, (von u 
Bißgen, gaum. Bıflel, vgl, bir; 
auch könnte vatteln ons su “x 
wsiv gehörte, mit hineinflingen. Dome 
nad wär’ ed fleine Biſſen, oder kleine 
Schritte machen, mithin im Allgemei⸗ 
nen zimpferlich thun, tändeln), fpier 
len, tändeln, natriren; bei tieiner 
ee gie, lange tauen, tlaubel, 


2 ee er der ghe Spieler; Eſ⸗ 
fer von Heinen ® Biſſen. 

Pıddling, tändelnd, Lange fauenb 
unbedeutend, werthlos, d Sicher 
das Tändeln, Lange. —* P. bu- 

ꝛiness, die Laͤpperei. 
Pidgeon,f. pigeon., 

Pie, peih, (einmal von pica, auch 

- im ’ mietellat, kirchlichen Sinne, als 
Meßbuch, abgefürst in au 
picta, Oder wonidag. &unt, gemalt; 

weiß, ob nicht gar book, w ? 
Indie mag 08 wol zu den unter 
pickle —A oͤrtern gehoͤ⸗ 


rei, 
P. franie of the —— 


tal. 
— 


ren) der bunte Vogel; 
‚die am — Lietiſoc das Mebs 
buch; re ete, der Suchen, De 
— ebackene; SIk. 

ball, Ye Edhede. P.-bald, — * 
— , bunt. By cock and pie, ein 


tomifher Schwur, der nicht zu 2 
lich zu — i 3 che on 
Caleinbour, b. u MM. 
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[ bir), hab Enid; 


for. Mo. Ye | Kim. 


— —2 — 
ee . one ence, em 
— egligenee 


P. of ad and 
butter, das Butterbrot. zn ring 
(birding) ez. di Si oe r 
ie 
anone. Re — dat © Fer * 
Gede, Jedes, All al 
kh,- a Einem Stuͤ 
weiße ern: ‚ger li ne 
fall to p-s, entzwei fallen. To im 
in p-s, — Rmeal, 


erdnance, 
gleichart To take to 


ur, * fiden; aufete, 

2006, ea 8 
"anfchweißen 5 fich aufammen 
gen, ne {hießen , ſich 
ten, paſſen. To p. out, u 
hier - To‘ p. up, aufike, 


Piecelcas, vibßlek, D 
einem Stud, nicht —— 

Piocer, 412 — Flicer, 
der; An 

— ———— fi vode; wi 


Pisd, nethd, —e— 
—— — —— em 

; P.»powde, 
Ehe — nl 
Piedmont, 

Pisdness, veißdnen, die O4 
gigkeit, das Bun 

Pieled, piht' zee ck. eel und 
Ru befchoren, glagräpks; 


Oarei 
ie en in, eb 


Piskewdsreonre, peiranır 
— * im LE | 


Bein „Bi Künste 3 aeg 


„is ee (on 
mit unfı ferm Behr, —— — 
der, mit bar, = ſ. 

— verou), d Se 
Dawım, Sk Be. 

Birne „glass, — Be 
ad Trumeau. P. table, der 


to 5 the, Cfrguperoen 9 . 
Elan —726 6 
en, durchftehen, Lurhftoße, 
rchbohren; har — 
durchdr singen, — 
Pierced, bohrte, —e er 
bohrt, buschdrungen. P. w 
5 se bee Pr 
ıercer, pihrßer 
der, Bo n — * — Bye 


Ö 
en —— 


Pie 
tingreifend, ſcharf, fpiß; das 
en a —— 
ſaͤgen. P. winter, der ſcharfe 
ter. P. words, die Gtadıelseden. 
iercinglrv, vihrßingli, durch⸗ 
dringend , tief. das Durchdri 
‚ercingunegs a urdringen⸗ 

— —— 


de, Tie 
etists, (vom folg.), eine durch 
Spener's Erbauungsverfammiingen 


von 3670 .entftandene Gecte, weiche 
Im Grunde nur gegen den lärmienden 


Bectengeift der damaligen Zeit ge⸗ 


tichtet war. 

oty, peiiti, (niétas), die Froͤm⸗ 

— fiebe, Ehr⸗ 
rcht. 


. pigag, (angelſ. pic, niederf, 
gi 8 8 e . de — um — 


ıc, sec, Eichel, der Lieblingskoſt Dies 
es Thieres, gerechnet werden fünns 
ten, mit.hog, w. ſ.), dad Fer⸗ 


el; der Metafltiumpe, die Gau 
jucking - p. . da6 &panferfel. P-s' 


»lay upon the organs, der Efel blaͤſt 
Jen Dydelfad: To buy a p. in a 
»oke, die Kaße im Gade faufen. To 
Inep like a p., fchlafen wie ein Dachs. 
P. oflead, der Klumpe Blei. P.- 
sadger, dab Dachsſchwein. P.-eyed, 
[dweintaugig. P. headed, (volffpr.) 
Hgenfinnig._P.-lead, der Bleiklumve. 
P. nur, die Trüffel. P.sty, der Fere 
elſtall. P, zunning, ein Jahrmarkt 
piel, wo ein Gchivein mit cıngefeifs 
em Schwange dei wird, der es fan⸗ 
jem fann. P. tail, (voltfpr. ) der 
sopf; Streiftaback; Bünafeı n3ig, 
jyaarfarg. P. — winzig, klein, 
wergenhaft; dad Zyergweſen, klei« 
te Ding. “ 

Pig, ferfein, werfen. Top. .ro- 
en Cvolkſpr.) Miammenſbun- 


„vidfh'n, (vgl, zu phe- 
— — 
* un in —— eut de 

njah, r: auf der Eis 
Er Bin paan dad Wort weiter ver« 


digen, fo iſt ed verw, mit S Han 
ayınoc — Gott⸗ 


ihnden, Wind, a 

vet als Eu ftoogel, ind. Chanad, 
at, Janus, aus dem ind. Jahun, Jahnuy 
Sahnu ; denn Janus war Zeitgott und 
—— in Latium, auch Gott 
n der kleinen Planetenwelt, Sasur- 
ws, Blei, veriw, mit walsıc, wie 
lumbum von palumbus), die Taube. 
Sock-p., der Rauber. Hen-p., die 
Laubin. P.-foor, der Taußenfuß, 
Storchſchnabel. P.- hawk, der Tau⸗ 
senfatf. P. house, p. cove, das 
Laubenhaug, der Taubenfchlag. BP. 
1ole. das Loch an einem Taubenhaufe; 
— Heine Eingang; die kleine Ab⸗ 
heiluug, das Fach; ein altengl. Spiel. 
P..livoged, kiree, fanftmäthig, P.- 


= 


p 


Piggi 


P 
p 
pP 
pP 


P 


. dex, der 


pP 


P 
pP 


x 


b oder mUyoviMaıog » 
. Hein, viel-näher zu liegen. 


90 
Pike, 


Pik 
oa, die Taubenerbſe. P.-pie, die 
Baubenpaftete. P-’s-herb ur; de 
fentcaut, Verbena L. To milk the 
p-, (voltfpr.) Mohren wachen. 
iss; f- pie. i 
n, piggin, (guet igadh, pi- 
gin, ft}. bagust), die Gelte, der Ei⸗ 
mer, Ian een hölzerne Zeller. 
kgging, ferfeind; das Ferkeln. 
ıght, f pitched. 
ighrel, f. picle. i 
igment, pigment, (pigmentnm),; 
ber Wuffirich bie Barkı, Chminten. 
igmy, viggmi, (wuyanios. eig, 
der Diumting, Han EN —S 
oder &ingeraott, als Meiner Knabe 
dur die Hand als Symbol der Zeus 
sung. Go wird Wiſchnu ale daus 
menlanger Eber geboren, Apollom . 
—— und xarrurıs. Pole 
ur ift Zwilling mit Kaftor, dv. pol- 
aumen, Herkules ift Das 

tylos, Artemis vovöulsarıs), der 
Pigmaͤe, Zwerg, Knirpe, 
ignordtion, pienorehföun, 
6 pignus, pignoris), die Verpfan⸗ 
ung. 


ignorative, berpfändet, gu ver⸗ 
f nden. - 
gsney, pigney, pigny, (alt 
iggesny, wird von pig’s eye abges 
itet. Wiewwol nun die Sprade, 
umal die Volkfpradhe, welcher dies 
ort angehört, jene übereinfommlis 
che Delicateffe, welche Schlegel cas 
flrirte Slliberalität nennen "durfte, 
nicht fennt : fo fcheint Doch vuyovinuog 
ellenbogenlang, 
Schon 
Heſych. hat zuyorıyaı‘ (sic) wuyo- 
vimıg: GYuog da darı mp0 .rod 'Aryu= 
wrov, Minpoddäy avSownruwy, und Als 
erti Dachte an cubitalis staturae 
eminas. Dies paßt allerdings wies 
er zu eine Liebfofuzgsiworte, bes 
fonders im Volksmunde. Daß ein hu⸗ 
moriftifher Schriftiteller, wie But⸗ 
ler, das Wort feiner Sprache aneige 
nete, und es für „Aeuglein“ brauchte, 
kann nichts andern, da jede Sprache 
ein — „oder auch, vers 
ſtandenes Wort oft umbildet und ſich 
aneignend einverieibt. So wär et 
denn) Fa Kindchen, lieh Dingelen, 
en. 3 
s, Deif, (ſ. neak), die Spike 
ite; — ie Hedt ie; 
vinige Eiſen an den Doden der Dreh⸗ 
ant, um welche ſich das Holz —— 
der Glachel Dorn. P.-man, der 
Pitenirer, Ban enknecht. P.-stafk, 
der fpinige Stab, Pikenſchaft. 


ta Pike, zufpißen; ie holen. 
n. \ 


p 


Top- off, wegwiſche 
iked, pigte zu; zugeſpitzt, fpikig; 


vgl. Pa 8 


pik 18 pit 


Pikolet, (in Nord.) ein leichter, 
dünner Kuchen. 
Pikrell, f. pickerel. 
Pilister, piläßten, (it. pilastro), 
die vierecige Saͤule, der Pfeiler. 
Pilch, pileſch, ( elliceus , vgl. 
olt), die Satteldede; Binde, das 
Boris, © Deckfleckchen; — 


plichard, pilchar pittfhärd, 
piht —— . vorigen), d98 Se⸗ 
wetten, Gefltterte, die Scheide, 
3.2; der u ie 
Gardele; Shk. TN. 23, 1. 
Pitcrow, LTR m nur 
durch den — ber Ads ſigen Buch⸗ 
ben und durch härtere Ausſprache 
3. g veränderte gerserb) dat 
aragrapbzeichen 
ile, peil, Bi. sat. fe 
pilüs, pikım, aus weld 
ein Blendling m, der Brad; die 
Spiße, Pfeil foige Bade; dee 
Gebaͤu; * Haufe, Gtaves k, Eei 
; erbaute, 4 Jet oh; das Haar, * 
Nrige, R er ſwweren Hand 
fe; Der ER die Bildſei * 
asten with piles. unterpfa ablen, 2 
Iiiadiren. P. work, das Pfahlwerk, 
die Pfahlung. P.-wort, dab Zeig⸗ 
warzenfraut, Scro lıularia L. 
to Pile, peil, häufen, auffeßen, 
peln, au bren, pfeilern ; Si fe Wr: 
nude. Top. up, auffetzen, 
re auffihichten; Shk. T. 
— pilliehted, aufgeſtuͤlpt, 


gutfärm 
Filed, er R d, haͤufte, ſtapelte; ge⸗ 
äuft, —2 —3 ng 
ei Shk. aHf. 1,.4. pil'd esteem’d, 
wo Raione wenn auch nicht pile 
es. em'd, nah dem tat. pili non fa- 
— leſen, doch menigften erttäten. 
wilt, alfo fsottgering, gar wenig. 
P. up, aufgehängt auüfgeſetzt. 
Piler, der Aufhaͤufer, 5 
en Ar: die Zapfen Drähte, 
Lifaden jaufen, Sto Lieé Sta⸗ 
RL oldne 


so Piller, ee, (fs. piller, att 
üfen), waufen, entwenden, ſteh⸗ 


pi tr fered, — entwendete; ge⸗ 
me uſet, entwend-t 

Pilferer. der Abmanfer, Entwender, 
fleine T Sieb. 

Pilfering, mauſend, entiwendend ; 
* Bauen en, Entwenden; Shk. KL. 


pil ferineiy, diebiſcher Weife, 

Pilfery, —— die Entwen⸗ 
dung, der Diebſtahl. 

Pilgrim pillarim, (peregrinus), 
dur Pilsen Wallfahrer, Waller, 

= Deren die Inkoköwmufcket, Ostrea 


wallen, wandern, Jichen. 
Pilgrimage, piltgrimedfe, 
ie — — Pligerei 


to ——— zunt Pilger wer: 
den, auf die Wanderſchaft gehen. 
ee; peiling, haͤufend, aulı 
das Haufen, Aufftellen. 
pP I KALT (vgl. bale), die Pille; 
Br der Halt ven feiner Beute übrig 
iaßt, auch pelf. To swallow ap, 
eine Pille derfäluden 
to — (f. to peel), rauben, plim⸗ 
foäten ,. abzıeben, eier] 
alien nd föfen. To p-and poll, 
binden un 
P ı Emilia, das Plaudern, 
au . 
vo Pillage, — plündern. 
Billaged: nderte , geplündert, 
Billager, rn Rn der Pie 
derer, 


Pill ran 5 dſching, pin 
1 a in % 

bernd; da ef andern. e 
Pillar, ilter, der Pfeiler, dt 


Pre: d, —— mit Pfeilen 


ult 
— en r 5 ſchaͤue; w 
‚vanbe, gef 
Pill g SE pila ‚garlich, 
iSd ch, 2 ee 
bat Bitd einer außg — 
das Beer cos geiten fo R 
nothwendig eine noch 
Rellung eines andern S nd 
m werden, und ich vermuthe alle 
bdings eine Aneignung und Under 
von onoe Aounek: 
FR Eh Hilden, wie daß 
; Kai le: Es & ‚ci 
ih 6% * 
ie De a — 
a aut. There stood poor "ir 
garlick, da ſtand meine et. 
en 
e alone gu 
Pilling, —— fchalend; du 
Rauben, Schaͤlen. 
Pillion, pilljen Coon piler) 
das Polſter, Neitkitien, der 


Be ptllori (mittel, pi il 
Hium, lau, auch mit Heiler 
denn +6 war eine 
Enke, woran der Verbrecher 
dm mar), der Pranger, das Hulk 


ta “Pillory an den Pranger fielen 
— pilto, ( h 
alt P fud P a wen, 


I sehr 0 

bols; € A ch, — emieiner ven 
dent. To adrise wi 5* 
take p. ·eounsel, im Bette en 


A: 


fab 
Brut " Fa la viel ER 


to‘ "Pilgrim, perogrinasi), Yılyen, 
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ſeſchlafen. P.- ar, che, der 
leberzug. — dee Haullenzer, 
Bärenb — 

Im en (Devonfh.) ein flarfer Re⸗ 
yenguß. — 

In, (Bevonfh.) Staub im Winde. 
lösity, geil lo seit) (pilositas. 
». pilum), die Haarigkeit, das Haa⸗ 
ge. 5 — 

lot, peilot, (von Bokıs, das auds 
*86 Sent — zu — 
ver Tiefe), der Steuermann, Pilot, 
!ootd, Führer. P. fish. der. Eootds 
nann, Gasterosteus diicrot. 

Pilot, feuern, lodtſen, führen. 
lorage, peilotidſch, 
Zteuern, Lootfen, die Eteuermanns⸗ 
unde; dac Sieuergeld, die Lootſen⸗ 
ebuhr, das Lootégeld. 
— iſt conımon, Kunſt, im 
Befiht der Kuͤſten su ſchiſſen, wie 
sie der Lootſen, oder 
fen Eee, eigentliche 
unfi. 

lser, pilserfly, pilfer, vil 
erflen, a die Ehiere und Pfane 
ſennamen fo unbeftimmt in einander 
verlaufen, vgl. zu phenix und pi- 
eos Be hr k, b mag yulaoc 
wAl« wol hier zum Grunde liegen, 
Nie Nachtmotte, Lichtmotte. — 
luliſerons, piljulifferos, 
zunde Bceren tragend. 

‚menta, pimento, pimennto, 
nmittell. pimentum, pigmentum, ein 
Bewürz, wie fpan. pimienta, Prefe 
er), der ment, ‚Gpecereipfener, 
Jamaica» Pfeiler, die neue Würze, 
mlico, pimlifo, (in der Volks 
prace; ob ton dmimsäng, ſorglich, 
Dahtig ?) — — ser out in pimiico. 
uf Radeln. geaogen geſchniegelt. 
mp, pimp, der Saypler, Ver⸗ 
chaͤſſer, Bubringer. 
Pimp, (ob von intra, oder, da 
eibliche — und ſinnliche Er⸗ 
eugung mythiſch Eins find, von eis 
um Worte, wie popino. wage ich 
nicht zu eftimmen ), tuppeln, zu⸗ 
ringen, Hurenwirthſchaft treiben. 
mpernell, pımpinell, pim— 
sernel, pimpinel, (f. bumet, 
ılfo gu vıunpaw, zonSw, ich ents 
unde, brenne, gehörig), die Pime 
ernelle. a 
mpillo. pimpäll.o,-die indias 
ufhe Zeige, Cactus epuntia L. 
mping, pimping, kuppelnd, zu⸗ 
wingend; dad Kupptin, Zubringen. 
mping, ſchlecht, geringe, veraͤcht⸗ 
th, klein. 

mpingly, kuppleriſch, frech, uns 
uchtig. — 
mpingneoss, das Kuppſeriſche 
Ne Frechheit, Unverſchoͤmtheit. ‚ar 
iple. pimp‘t wie unfer teut: 
He6 zu Pinne, Er oͤhung und al 


v 


oper, auf 
uermannde 


Pincers, 


Pin 
les Spitzige gehörig), die Finne, 
das Bläschen, — — 


Pimpled, pimp'ld, finnig. 
Pin, pinn, (f. pimple, vgl. epingle, 


itäl. spilla, Aus spinula, Dornen. 
Aber auch perna ſchillert hinein), die 
Erednädel, Nadel; der Pilof, Mar 
el, Bolzen, Wirbel ran einem In—⸗ 
ae die Schraube; der Zeiger, 
(an der Sonnenuhr. Weiler, Griffel; 
Kegel; Fed im Auge; b. Sık KL. 
3,4. MT. 1,2. mit web verbuns 
den, dünne Haut vor und Fleck im 
Auge. Voß macht Klüfe und Ger: 
ftenforner daraus; die Kleinigkeit, 
Shk. TC. 5, 2.; der Mittelpunkt, die 
Mitte, das Innerfte, eig. der Holz: 
pflof in der Mitte der Zielſcheibe, 
Shk. RJ. 2. 4., f. clout. Daher im 
obfconen Sinn LL. 4, 1. Curling 
‚die Daarnadel. Larding p.. die 
Bpianader. P. o£ wood, wooden 
p. , der Plot, die Zwede, der Kes 
el. I don't care a p., frage 
nichts darnadı. To be in a merıy 
., (vollfpr.; bei luſtiger Paune ſeyn. 
on have pitt me in a laughing de 
ihr habe mich ins Lachen gebramt, 
pon ıle peeyish p., tbchaunifch 
rämifch. P.- afore, das Toritidr 
Ahen. P.-basker, (volfizr.) das 
Re esse P.-case. die Nadel⸗ 
buchſe. P.-cusliion, das Radertifs 
en. -P.-dust. der geugans (der 
adler). P.-feathered, tunig, mit 
weihen Federn noch nid Rugge. 
P. - fold, der Pferch, die Huͤrden 
Shk. KL. 2.2. P.-hole. das kleine 
Loch, Radelloh, der Nadelſtich. P.- 
maker, der Radler. P.- making das 
Nadelmachen. P.-money, das Nas 
deigeld. P.tongs, Echiebzangen. P. 
vices, Federfeiltloben. \ 


to P in, mit Stecknadeln beveſtigen, fies 


den, anfteden, heften; mir einen Bol⸗ 
sen, Pflocke beveftigen, annageln; veſt 
verbinden; veſt anſchließen, einſchrau⸗ 
ken; einſperren, einſchrarten, eins 
ſchließen. To p. one’s opinion npou 
another man's sleeve, einem andern 
blindlings nachglauben. To p- down, 
veft machen, aujchniiren, binden. To 
p one down to a bargain, einen 
ẽtwas im Handel auffchnieren, fo 
daß er nicht zurücktreten kann. To 
p- One’s reason to a petticoat, Unter 
dem Pantoffel ſtehen. To p. up, aufs 
ecken, aufſchürzen. Top. np the , 
ashet.. den Sad zıynahen, die Cas 
che beſchließen, von Srauen, die nicht 
mehr gebaͤren. 


Pinace, pinacle, ſ. pinnace, pin- 


narle. 


Pincer, pinfer, (‚to pinch, die 


Sirchpzange, Zahnzange, der “efican. 
; pinbers, die Zangez 


Klauen. 


Pin f 


“wPinch, pinfg, (detw. mit pink, 
punch, lat. pango, vgl. peak), fneis 
Ben, zwicken, flemmen; drücken, preſ⸗ 

fe ed, „one hart falten, abdarben; 

Deren ſcharf prüfen; . in 

one of meat, eis 
nen mager Batch, hungern laſſen. 
To p. one's owen guts, fih6 nn Leibe 
abbarben. Be $; off, abfneipen, abs 

widen, abdaͤrben 
plnch. der Kneip, Eniff, wid; 
Schmerz, Drud, die Klenuie, Norh, 
Bertegenbeit t, der Rotbfall, die Angft ; 
Priſc. —B8 die Prife Ta ad. 
obe at Eier .„ in der Kleinme feyn. 
When it comes to the p., wenn es 
aufs ärgfie kommt, wenn ed Br 
— wird. P.- BT PB - fist, 
- gut, P-aP P-: Benny, (v0 pr) der 

rge ; 

OR a nfhbet, dat 

—— der Tomback (vom Er⸗ 
nder zu Birmingham). 

Pinched, fniff, Plemmte, geigte3 

ge efniffen, ge?lemmt, gegeizt, P: with 
unger , aufgehungert, 

Pincher, ge der Kneiper, 

Quäler, © — 
eipend, 


Pin h hi ; n AR i 
eipen en, 
— das —X ſeleiſen. 
Pindar, Igeif@er Dichter aus heben; 
geb. Di. 65, 3. vd. ——— 
1. v. Ch. 452; die Erdeichel, Erd» 
—— Arachis hypogaea, 
Binsisie Pindärical, pindärs 
— mn 
Be pindarifche D 
ine, pein, Btendting aus 
und ovog), die Fichte der 
— 5 
ein v- e, d 
die Ananas. BL 
die — 
Fichtenzweig. 
— er, kauf 
osbeak, der — Kern 
—E hacker 


—* ne ei 
ove, der Kichtenhain. P.-kerne 
fi A ehr Bm ara, der 
Bauin = oder eldinarder, Stier |» 
der, Mustela martes, P.. -tree, d 
Sichtenbaunt. 
® Pıne, pein, (Kevam, ruueiv, verw. 
— teutſch Pein), — — 
en, abzehren, — Shk. 
.s bejammern, betrauern; ss 
fehnen ; euöniergelu ab ualen. 
p- one's self ro deaıh, Ad zu Tode 
grämen. To p. away, bot Bram 
— To p. for (after), ſchmach⸗ 
ten nad 
Pineal een pinniäl gländ, 
(glandula pinealis), die Zirbeldruͤſe. 
Piueäster, peinäßter, der Pi 
neaſter, die wilde Fiyın 2 , 


eigen 
th ſeyn. 


—— ; ‚gels 
Geizen. 


van, 
Tannjapfe; 
P. - brauch, der 


— * — Bid: 
ee 
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aus Ben, Ken pena, 


ernel or ap. - apple, I 


iger, | 


Pin 

Pined, pein'’d, haͤrmue ſich, Is 
janımerte; abge a ea 

p — ed Acerſpargel, Bpergala 
arven 

Ping 1 g'L, f. pickle, der 
vaſchuß ER das Gehaͤge 

Kinenie ‚pingwid, (lat. pinguis), 
fett, fei rk (Wenig brauchlid!) 

Pjinin Peining, fi abbärment, 
gt $ fehnend; d; dag Haͤrmen, Sehnen; 

ie Abzehrung. 

Pinion, pinnjen, (. pimple, a; 

vgl. das lat. pinna, penna), E 
geifpiee,. Saringe, der tügel; 

N 3,10; e; die 
Steinſichte Pini⸗ —* Pinienbaum. 
Pinions, die Handfeflein. P. facing 

‚tools, Vorzttenpelirwaktinn P. gu 

es, Triebmaaſe. P. wire; 
ſtahl für Uhrmacher. | 
to Pıinion, bie Btüget Be oder 
lähneen, Shk. KL. A die ie 
me yurbinden, — 
die Ellbogen an den Leib reſtbinder, 
feſſeln, eng halten. 

Pinioned, jeonürce zufammen; frei 

eſchnuͤrt; beſchwindt. 


— pinf, (ſpieit in pinha, mie 


Nelke aus Nägelein ps 
ae ntengent ogen ift; dann 
n onoc, Bar, OyRos, Doie;. vd 
am Ende wieder oo 
andern ee — be 
un 


‘te: ein La 
del, eine Kain sh. mw. 9,8 
ADE. 2, 2.; die Jh 


der Gipfel, Shk. RJ.2 9 
, ‚Seldneife Nelkenfa 
Blafrceh die Fleiſchfarbe; Blmy 

uge; ber Ser Orining g, die Einige 
3* pP.» tgel® , Euglisbp, | 
Schüttgelb ne Kreitenü erfüth | 
Perlaſche ftott ie 
— das B 
die Steifäfarb e. „eved, * 
AC. a. 7. . rg 
to Pink, (k ‘pink a ee 
[4 ei nken; au 
ftehen. 


vom don ein 
berltrt; ‚die | l 


blinzt, ausgebaft. 
Pinker p AA der Blinzen Bin 
ker, Aushäder, Durchftecher. 

Pinking, blingend, — wW 
Blinzen, Aushaden. P. iron, 
zum sierlichen Schneiden des Palo 
‚tenteiges. 

— innäß, (ital pimæa 
J le ’ das Ja shi 

le pinneft, ſ. 


in, da 


r ee hadte' aut; = | 


Spiathurm eines Gebaudee bie die 


ne, — die aͤuße 

De * eK — ep. of go, 
er aͤllerhoͤ uhm 

to Pinnacle, mit Gipfeln, Zar 
men verſehen oder ſchiruden. 


| 





Pinsd, ink Pinnage; Pinnedfg, der —— 
Kama; I ſolag 
kim Pi an ted, (pinnatus), gefledert (6, 


— 
Pinned, pinn'd, ſteckte an, ſi 
——— 
ner, pinne mi. p noir), der 
Papa ae ie; Haubenf gel, Pr Haube; 
‚u „ Nürdenauffeher. 


Pins Pinning, anftedend,, einfperrend ; 
rg das Anfteten, @infperrem 
Sie dh Pinno'ch ‚pinuod, die Meife. 
Pinion, 5 N Pinser, f. pincer 
pol, Wk we - Pinsoh, pınnf' n, der Laufſchuh, 
—* * 655 
„Dis Pine, peint, (angelf. pynt), die 


inte, das Nöfel. P. Bor: Pie Bier: 
anıte; Shk. aHd.2. 4 
Pintädo F pintehdo, das Perl: 
dahn, Numida meleagris. 
„Pintle, ——a mit Spund, 
alt Pant, © pahn Ve der ei: 
Br Zapfen, Pfiok; der Audernas 
el; das männlice Glied. P.-pantle, 





intledy pantledy , bim bam, klipp 
flapp, ti® tad, hin und ber. P. 
smith, p. tagger, ein Wundarzt 
Aageetior.). 


Pinnle, pinnjul, die Abfiht, das 

Bifier an eimem Aftrolabium, 

ionder, peionibr,, (f. pawn; 

alt auch pioner, aber in gerächtlie 

dem Sinne), der Scans: raber Sn 

verachteteſten im a Shk. O. 3,3 

He. 3, 2. H. ı, 5. 

"Pioning, peioning, das Schanze 

‚graben. 

„Biony, peioni, (paeonia), 

m we, Püonie. 

de N Pens. peioß, (pius), fromitt, q 
⸗ 


die 





ot⸗ 





dus Ol tesfürchtig, gottfelig, Liebevoll en 
auge; "" gan ih. 'P. declamation , die heilige 
yutch Pi "cu BT Rede. 

3 Hirte wi Piously, fromm, zaͤrtlich. 


‚4, Piousness, die Frömmigkeit, Liebe 
—9 4 

Be Zaͤrtlichkeit. d 
* — * Froͤmmling. 

Ar Pip, Bipp » (dı_ rımıdev, wie 

jun e 'ögel, Fu: wie Kinder fchrei 





Sy pfeifen gehören hieher, Be 
ih von einem Naturlaut gebildet), 
der P ns; das Auge, (in der Karte), 
$hk. TS. X, 2., wo eine alte Höfchr, 
eep bat. Fohnfon vermüthet, es 
Ri Aus pictus. Green p., die Öleiche 
u 


m) t. 
w Piꝑ, den Pips nehnten; piepen, 





[% en OR 
Dr pfeifen. 

— gift „Pipe, peip, die Pipe (ein Dee 
‚nt ai gunke a6 von 5 Cimern); Seite, Höhe 

s uw ih Spräpe; Luftröhre, Kehle; der Con, 
zn Mel ang, die Stimme; eine Urkunde in 
3 der chaßtanmee auch great roll 
Sn enannt. To have a fine p., (volfs 
., Me pr.) eine Ihöne Stimme haben. To 


exhibit one’s p., fich hören laſſen. 


251 






to Pi 


Zip, Zipf, Zipe, wie ziruße-: 





Pis 


-Ruril p., — or dl Hletend 
das Haͤferrohr. die 
ehe Pr fhce, cn Befaär) 
den in der — zu Au 

tigung der — ge. P.- 

der ſpaniſche Holunder. P. win 
Shk. MW. 9 = Wein vom 


weg g. 
quaͤrren, qui 


dich bein bien; Tabad taud 


Piper, peiper, der Pfeifer 


henchman ; Raucher ; Schreier 
quärrende Kind. P.-fish, der F 
an Trigla Iyra. 
ing. peiping, pfeifend, 
— fiedend, mwallend; matt 
eh — das Pfeifen, 
len. hot, brühheiß (volkfpr, 
Piokim pippfin, das Topfd 
Pipped, pipp'd, nahm den 9 
Pi den Pins genommen, gi P 
ippin, pippin, der Pippins 
— Gold p., dert 


r ni pippit, die kleine de 
Piquancy, piden$i, f. peak 
techende, Beikende, ıfe, 
Ben rar vident, (fe), fie 
ei = 
Piquant a end, beißend. 
Pidumusnass, . pi ı1ancy. 
Pigque, piht (fr.), In Groll, 
ngrimm, Burn; Ungeftim 
eftigfeit Hikez; das Feine 
härfe, Empfindlichkeit ; der ) 
®. of honour, der 
Ehrgefühl. 
to ann G* piquen doch au 


pun, 3 pugio 
Kufgeck, pre — 


men; reitz ibn, dern 
dringen, eleibigen; ei nen @ed 
machen. To p. ome’s soll i Sn * 

iel 


Ehre ſuchen in —, ſich 


to —— f. to pickeer.. 

Piguet, pikett, das Piket 
Ben. n 

peiräßi, (FEigarsıa 

Seeraͤuberei; —— Guard 

rei; der Nachdruck. 

Pirate, peirät, der_Geeri 
Bauberz Ausfchreiber; Nachdi 

to Pirate, Seeräuberei treiben; 
bes, en ausfchreiben ; 


dem Tea, RL NEL 


Ehrenpunft 


beril räuberifh. P, printen 
diebifche Ragdruder, 
Pirätitalness, die Geeräu 
— Näuberei, Haut — 
iscary, pißkaͤri, (v. 
*— {N Algen; d6 Bay 
Piscition, Bf te b7 


ia 


tio), das 3 , da 


Pis 
Piscatory; pißfätorri,,(pisca 
torıus), zum Fiſchen gehörig. 


Pisces, piffes, (lat, Mehrzahl), 


die Fifche (im Thierfreife). . 
Piscivorous, iffimwmorgs, 
(piscis, voro), Fiſche freſſend. 
Pish, piſch, Auch pshaw, (b. Pai, 
ger). pfui! hui! weg damit. \ 
to Pish, u altt. pfuchzen), 
“ pfui fagen, Verachtung bezeigen. 
Pismire, nißmein, p l. anı und 
wire), die Ameife, Seichaͤmſe; Shk. 


afd. . 
Piss, pif, (verw. mit beißen, beis 
ten, Beize, to bite, aber auch 
mit dem hebr. phusch, phut, alfo 
Fotze, #824, gauw. Pufe, (vgl. 
" perricoat), Pefel, f. pizzle, ın 
Bant., platt Witte, das Zeuge 
Hlied), die Pifte, Seiche, der Harn, 
P. a bed. der Bettpifler; die Geichs 
blume , Pfaffenplatte, Leontodon 
taraxacuni. P. burnt, barnfledigs 
P. maker, ftarfer Trinker (volffpr.). 
P. pot, der Nachttopf. P.p. hall, Yaus 
‚eines Toͤpfers gu Clagtoñ b. Hackney. 
P.-prophet, der Quackſalber. 
eo Piss, piffen, feihen, harnen. 
ı They p. through one auill, (gemein) 
.fie liegen unter einer Dede. P. not 
against the wind, ſchwimme nicht wi⸗ 
der den Strom. To p. upon, bepiflen, 
. (doltfpr.) einen hänfeln, . Beten 
* haben. Epruͤchw. He will p-, when 
e can't whisıle, er wird gehenkt 
. werben. He shall not p. my money 
against the wall, id mwerd' u 
nichts zum Verſaufen geben. .He 
- who once a goad name gets, May 
-.p. a bed and say he swoate, dem 
Brhetichen seht aͤlles aut ab. Top. 
down any one's back, eincm den 
" Koßen ftreicheln, nach dem Maul rer 
. den. Top. pins and needles, den 
ripper haben. Top. tallgıv, ei 
von Hirfhen, die nach der Brunde 
mager werden; Sük. 5 
Rissor, piffer, der Piſſer, Geis 
chende. ; — IR; 
Pissing, pifiend; das Piſſen. P. 
conduit, Geigertinne; Shk.bHf. 4,6. 
P.- place, der Pigwinfel. 
Pist, pißte; gepißt, —— 
Pistächo, pistächjo, pistäke, 
vpiſtehſcho, vifteht, (ital. pi- 
stacco), die Piſtazie. P.- nut, die 
Piftagte. P. tree, der Piftagienbaum. 
Piste, pißt, (frrz.), der Hufſchlag, 
die Hufſpur. — 
Pistillätion, piftillebfh'n 
- (d. pistillum, vgl. to pesier), da 
— — in piſto 
stol, pißtol, (urſpr. in Piſtoja 
verfertigte Dolche, dann die kurzen 
Schießgewehre in Dolchgroͤße), die 


Viſtole. P.-bag, p.-easc, die Pi 


- 
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Pit 
lenhalfter. P. barrels, Vi 
fiat P.-shor, der —E 
to Pistol, mit eincr Piftole (hierin 


Pissölo die Piftolef@ol 


= 


Pistol I ne 
; ER tech 
isto 7 Bi —X wor 


Piston. pißten, (ſ. ——— 


mpel (einer Roͤhre, Her 

Pie nike, (niederf P Yarı 
at,’ pitt, (mie utte, & 
üße, Biehbrumn ab busze, 
hebr. boz, bitzäh, Sumpf, Tat. pr 
tens, fr}. puits, Gr. Buaces, Bozen, 
vSor. Busıdw, tz. puiser), die Orts 
e, Höhle, Tiefe; der Graben, Zeit, 
Weiher; das Grad; der Eand, Kanrf 
plaß (beim Hahnengefecht), die Bubs 
ne; das WVarterre, der Erdplak Im 
Schauſpielhauſe, (f Malone's histot, 
acc. of the Engl, stage in, |. Unit. 
des Schk. Bd.2, ©. 51); die Vertie 
füng, Narbe; das Loc unter den 
Galgen, als Begräbnig für Irm. 
To be at the p-'s brink, einen En) 
fm Grabe haben. P. of the stomach, 
die Herzgrube. P.-coal, die Stein 
tohle. Coal - p.; die Kohlengruft 
P.-fall, die Fallgrube, Falle; Sk 

- M. P.-man, der unten S 

beim Gägen. 
füge, Blodfäge. Saw-p., 
ggorube. Sand-p.; gravel-p., Dt 


andg Arm. p., die Im 

& 

Pit-a-pat, pit-to-Bat; pitte 
pätt, tipp fapp, Eitpo Mapp, til 
tad; "daB. lagen, Klopfet IC 

erzens); rappeln , geſchr N 

“ Geben. My heart goes pit-a-paı 

mein Herz geht ti tad, 


to Pit, pitet, Gruͤbchen, Vertinun 
. gen befommen, einfallen; Gtübäd 
Pitch, pitſch, (sıcsa, wırra, 
rug, Pix, reuny, Picca, pituita, ital 
pegola, Pech, AT: te, fanimtlc 
derw. In der zweiten Bedeutung ge 
hoͤrt es zu peak, w. f.), das Deu; 
der Gipfe!, die Spiße, Höhe; Stu: 
fe, der Erad, das Aeußerſte, der Ur 
berfhwanf; Shkı TN. ı, 1. Black 
84 pechſchwarz. P. and tar, di 
Schiffpech. To ily a very high P· 
hoch empor fliegen. To ıhe highest 
PR aufs Heußerfte, "What B; ws 
ıe of? wie hoch war er wol? P- 
cap, die Wechhaube. P, dark, pi& 
chwarz, völlig dunkel. P. farthing 
as Pfennigfpiel, wobei Prenma 
nach einer gewiſſen Entfernüng 9° 
worfen werden. P, kettled, (tilb 
br) vofigeflebt. P.-fork, die Kurt 
eraabel. .P. pipe, tonängebend 
reife, Pı=tree, Die Harztanne. 


P.- saw, die Bret 





fiajle.is to Pitch, pitfch, (einmal vom vo⸗ 
te rigen, dann ver. mit wyscw, yr- 

sul ma zo, ryyvuw, zyya, daher alt auch 

‚fo Piato. acs t0 pigut). pechen, pi,hen, ver⸗ 
Pisslanktib pichen ſchwaͤrzen, dunkeln; beveſti⸗ 

| ame: en, fteden, einfchlagen, beften ; pfla⸗ 


au = 


ern; ſtellen, auffteflen; ordnen, be: 
ffünmen, auf etwas verfallen, ſich 
für etwas beftimmen, wählen — daher 
itch and pay b. Shk. He. 2, 3.; 
fallen, ftürzen ; fi niederlaſſen; 
fopfüber werfen, ſchießen. To p. a 
. eamp, ein Lager aufichlagen. Top. 
a net, ein Neß aufſgannen, To p. 
aship, em Schiff theeren! To P- 
upon, wählen. To p. npon ones 
head, nit dem Kopf überſchlagen. 
f To p. upon a day, einen 9 ans 
" _ feßen. e j 
Pitch ed, pitſch'd, pichte, beftete, 
fürste; gepicht, gehertet, ‚geftürgt. 
‘u “mpon, angefest, ausgewä kt. 
w Pitcher, pitſcher, (rührt eben fos 
„wol an pir und dort angeführte, als 
an Bixoc und beaker, m. ſ. Für die 
zweite Bedeutung vgl. bess), der 
Krug, Wailerkrug; die Brechſtange, 
das Hebeiſen. The p. goes so often 
to tie well, ıhar it comes home 
broken ar last, der Krug geht fo lange 
zu Waller, bis er bricht. olkſpr. 
the miracnlous p., that holds water 
witlı the mouth downwards, die 
ufe, Daber to crack one's p. , ein 











ar, d ufeifen’verlieren, zu Falle kommen, 
far, ieren AR.Oa IE COM 
gearuht. 9 r .‚-man, der Trinker, Becher. 
Eandgrait ""Pitchiness,, pitfhineß, das 
il nu Pedartige, die Schwaͤrze, Dunfels 

D’r.4* t ' eit. 

Pe tching. pichend, heftend, ftärs 
nd; mi end; das Pichen, Heften, Gtürzgen, 
Yerzen); tampfen eines Schiffe, - P. upon, 
Gehe. Mr ausfuchend, waͤhlend. P.-pence, das 
mr Standgetd, Budengeld.‘ , 
la we Pitchy. pitfcht, pechartig, gepiht, 


pechſchwarz, dDuntel, befudelt, 


 „Piteons, pittjtiog, (ital. pietoso), 
; mitleidig, erbarmend; „erbaͤrmlich, 
klaͤglich, tranrıg, arnıfefig. 


Piteonsiy, fläglih, erbärmlich, 
armſelig. 
Piteonsnmess, dag Mitleid, Erbars 
men; die Erbärmlichleit, Arnıfelige 
keit, der Jammer, daß Elend. 
Pith, pids, (angelf, pitha, niederf. 
Peddif, Peddfe, baier. Ar 
verw. mit fat, w.f, Sett, feiſt, 
vd, föden, Wie rı2,, rıwv, wlap, war 
vcr 0. man. Auch Hutter gehort 
fie: ), das Markt, Innere; ‘der 
ahdruFf, ftarte Ausdruck; die Stars 
fe, Kraft; der kraftigſte und befte 
heil einer Suhe, das Befte, Vor⸗ 
zuglichſte, Wichtigſte, Shk. TS. 1, 1. 


H. 1,4. ; pitl and marrow, 3, L.s Pe 
i D. D-—-y. I. Ti. 12. 4. 
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He. 3 prol. (100 pich and puissance), 


Piv 
and moment, 4,2. P.ofa« 
die Geele in einer Feder. 
Pithily, pidsili, marfig, &ı 
Pithiness, das Marfige, die 
fe, Kraft, der Nachdruck. 
Pithless, pidsleß, 
ſchwach, unfräftig. 
Pithlessness, Die Marklof 
Kraftlofigkeit, j 
Pithy, pidst, marfig, kraͤftig 
Daher Shk, TS. 3, I. p. an 


tual. f 
Pitiable, pittjtähb’t, erbär 
elend, armfelig. _ 
Pitiableness, die Erbärmii 
rmfeligkeit. . 
Pitied, pitti’d, bebauerte 
dauert. 
Pitior, der Erbarmer. 
Pitiful, pittiful, ſ. pir 
mervoLll, jämmerlich, erbäı 
fläglich, elend ; mitleidig. 
Pitifully, jämmerlich, fü 
elend. 
Pitifulness, die @rbärmii 
Gämmerlichkeit, das Elend; V 
Pitiless, pittileß,- nitle 
— Mitleid, unbarmherzig, 


Pitilesa Iy, unbarmherzig, gef 
Pitilessness, die Unbarın 
feit, Gefühllofigkeit, Härte. 
Pittance, pittend, (mittel 

etantia, pitantia, pidantia, | 
cia, die Möndsportion, an 
eine picta, pictavina, Die ' 
Münze der Grafen von P 
werth, Dies fann aber eine € 
verei nung feyn und 
das Wort vecht wohl zu xaw, ı 
aravov, Parın gehören), | 
— Jugemeſſene Spei 
ntheil, die Portion, das I 
Bischen, Kleine Gericht; Shk: 7 
Pittancer, der Gpeifemeifter 
theiler. . 5 
Pitted, pitted ge ein, 
Gruͤbchen; eingefa en, mit 
den. P. with the small-pox 
; tergrübig, net 
itnite, pittjueit, ſ. zu 
der Sch 


ma 


t lim 

Pitaitous, pitjuhitos, 
mig, verſchleimt. 

Pituitousnesa, die Schleit 

Pity, pitti, (pietas, ital, 
ad pitie), das Mitleid, Erl 
To take p., Witleid haben. F 
sake! uni Gottes willen! Ir 
es iſt Schade. It is a thous 
es iſt Jainmerſchade. 

to Piery, bemitleiden, bedaue 
erbarmen. 

Pityable, f. pitiable. 

Pivot, pimwwot, (fran., 
foheint, verw. mis unferm) | 
‘ Bbb 


Pix “074: Pla 


chen ſich etwas dreht. 

Pix, PY* . ® 

Pizzle, pis8'tl, (ſ. gie und petti- 
coat). der Bifel, wanz, a 
mer, die Ruthe. Bull's p., der Ode 
fenzıemer. Beh 

Placability. plädäbilliti, (d. 

lecabilis), die — 

Pläcable, plehtab'l, verſoͤhnlich. 

Pläcableness, f. placability. 

Placädrd, placärt, pläfa'rd, 
v. wiaE. ru) das Placat, Mans 

at, der Befehl, Anſchlag, dad Ma: 
*— die Schießfreiheit, Jagdfrei⸗ 
eit. 

to Pläcate, plehtät, (placare), 
verföhnen, befänftigen. , 

Pläce, plehß, (fri., ital. piazza, 
lat. platea, gr. zAarsia), der PlaB, 
Kaum, Dre, die Gtelle ; der Wohn⸗ 
ort, Wohnfiß, Shk. AL. ; das Zims 
mer; Amt, der Stand, Nangı Shk. 

VT.; die Veftung; Urfadie, der 
®rund. P. ofscriptnre, die Schrifte 
ftelle. In some p., irgendwo. In 
the first p., zuerſt, zuvorderſt. He 
eannot find a p., er fann nicht ans 
kommen. To give.p., weichen, den 

“ Mans laflen. To have p., Start 

nden. To take p., Statt haben, 
Ic# greifen. Out of p., außer 
ienft. P.-man, der Beamte. 

Pläce, f. plaice. 

to Pläce, ftellen, feßen, legen; ans 
fielen, anfegen; anbringen, anlegın 
(auf Finfen), unterbringen. To p 
a cannon, eine Rapone, aufpflanzen. 
To p. one's money, fein @eld aus: 

un. To p. behind, hintanfegen. 
o p. ont, anftellen, verſorgen, der⸗ 
feren. To Bi np, aufftellen. 

" Pläced, plehs'd, ftellte, brachte 
an; geftellt, angebradt. P. anew, 
umgeſetzt. 

Pläcer, plehßer, der Stellende, 
Anbringer; Verſetzer, Planer. 

Pläcid. plehßid, (placidus), fanft, 
gelaflen, ruhig, fronm, ınild. j 
lacidity, p Läffiddier, Die 
Sanıtheit, Gelaſſenheit, Ruhe. 

Pläcidly, fanft, gelaften, fromm, - 

Pläcidness, f. placidiiy. 

Pldcing, pleh6ing, flellend, ans 
eßend, anbringend; das Stellen, 
Infeßen, Anbringen. 

Pläcit, plebßit, (placitum. v. pla- 
cere), der Shtuf, bie Verordnung; 
das Gutachten, die Dieinung. 

Pläcker, plädit, plagquet, (uns 
ftreitig verm. mit mAag, und folglich 
at rraraf, karıcrayoc, ein brei⸗ 
ter Fiſch, gauwoͤrtlich die Plepe, 
welches griech. Wort, mit puAkoc 

geihbebeutend, auch die weibliche 
chaant bedeutete. Taf bier fo et- 
was vorſchwebte, bewiefe und befta: 


pfe } die Angel, der Stift, um wel 
1 


-Plägne, plehf, (verw. wit Pia 


tigte ſich wechfelfeitig durch petticon, 
w. f.), der 66 Unternd; Shk, 
KL.3,4 WT. 34,3. ges Ende 
LL. 3. gegen Ende. Aflairs of ıhs 
Pi die enelichen Vertraulichteiten, 
pläd, pt&dd, f plaid. 
Pläfond,f. latfbund. 
Pliget,f. pleaser 
en „_plebdfähenrian, 
des gelehrten Diebftchls, der Au⸗ 
ſchreiberei. 
Plägiarism, plehdſchaͤriſn, 
das Plogiat, der Gedantenraub, ge 
lehrte Diebſtahl, die Ausſchreiberä. 
Plägiary, pleböfdärti, (plasie 
rius, der ad plagas. ;- Eireiden, 
Berdanımte), der Menfbendieh; Ya 
iarius, gelehrte Dieb, Ausihraker. 
agellum, franz. fleau, engl Aal, 
Gase Any — de 9 
Seuche, lage , Kranke, das Kat, 
Having the p., mit der Peft beket: 
tet. Farked p., das Hornmeb, dt 
Hahnreiſchaft, P.-sore, p. token 
die Peftbeule. 
to Plägue, anfteden, verpeften 
plagen, quälen, peinigen, aͤrgen. 
— ſteckte an, plagte; ange 
fe t, gepl 


agt. 
Plden diy. pteptiti, abſcherlich 
graͤblich, verteufelt. 
Pläguing, anſteckend, plagend; di 
Anſtecken, Plagen. ar 
Pläguy.plebki, anftedend, giit, 
verderblih ; unleidlich, vermwettert. 
Plaäice, plebß, f. zu placher, de 
Platteid, die Scholle. . 
Pläid, plad, (mie das gael. plaid 
doll. plat,niederf. Plate, eine Chir 
e, in An, fledyten, meben, glei 
hillernd, wie in aAarug, das eben and 
verw. ift. Es bedeutet aber nad Ju 
miefon) ein Stud Zeuch von ge 


ſchorener Wolle, wie Kamelot, bunt 


und kreuzweis geſtreift neun 

Lang, halb fo breit, ohne Raht. 

kurze Röcdchen der Hocländer ver 
gleichem Zeuche beißt kirr. Daft 
Zeuch heißt auch tartan, fi. tir- 
taine. ‚engb linsev woolaer. |. 
So heißen die Hocländer Yaldf 
fein tartan hose ; ein Gericht ari 
mehrern Ingredienzen tartan pay 

Pläight, f. plait. 

Pldin, plehn, (planus), eben, alatl 
flach; ſchlicht, einfach, rein, ofen; 
ehrlich, treubergig; far, deutlihi 
bie Fläche, Ebene. To — 
deutlich ſprechen, gerade heraus ſa⸗ 
gen. P. held. das Blacteld. P- 
truth, die reine Wa rheit. P. song, 
(planus cantus der Kirche, entgegen 
gefekt dem prick song , den gelüns 
fteltern , melodiereichern ald funftler 
fer ſchlichter) Eboralgeſang, fr War 
ton gu Shk. nID. 3, 1. De 3.* 
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Pla. 


BR. n p. terms, rund herauf. 
To zul E Tönen, deutlich machen. 
P.-dealing, Gem rechtlich; die 
Rechtlichkeit. downright p: doal- 
ing man, a p.-dealer, ein freug 
braver ehrlicher Mann. P.-table. der 
Weßtiſch. P.-work, das Weißnähen. 
to Pldi FR genen ‚ Den, gleich ma- 
n; eflagen, Flagen. 
ee v lebn ti, eben ’ alatt, 
Rad s einfach, ſchlicht, rein, offen, 
ehrlich; deutlich; im Ernft. 
Pläinness, piehneß, das Ebene, 
Flache, Glatte; Einfache, Schlichte, 
die Geradheit On eit, Aufrichtig⸗ 
feit, Ehrlichkeit, echtlichkeit. 
Pläint, plehnt, (fr3.), die Plage, 


efhwerde. _ 
Pinefal, ptehnefat, klagend, 
eſchwerend. — 
Pldäinrsff, plehntif, der Kläger, 
die Klägerinn. 
Pläintive, plehntiw, klagend; 
klaͤglich 


PIaio, f. plaice. 


Pläister, 


. plaster. 
du wi Pläit, ee (aus plight, plyght, 
® ——* v. Biy, al 9 raum, — — 
vlt un ‚topleach, plica, metath. $alte), 
pligud. ha Ste; Rode, Flechte, der 
ir Bopfe j 
Plignilr. gta ve Pläit, auch Bu wie b. Shk. 
gras, gar AI. 1, 4, (fe das vera) falten, 
Plı m einlegen; flechten, ver ehten, ver: 
» _wideln. i 
— aber: der Einfalter, Einflechter, 
BR erflechter. 
gie Peiring altend, flehtend; das 
Pati, — alten, Flecht en. Ans 
aid, plade Pal. Plän, pt nn, fr, eig. as N 
hol pe fas, ſchlicht Hinaefegte, wie Bos 
———— en), der Plan, Riß, Entwurf. 
IN to Plän, abreißen, entwerfen, modeln. 
Di Re Plänary, pläbneri, von einer 
miele A Ebene, zu einer Fläche — a 
at iger, 10 Plänch, (fr. plancher, ebenfa 
— 5 * planus), Ken mit Brettern 
d *  ° belegen. $ 
kun weh Plänche pläncher, pläntfd, 
eu -pläntfder, die Planke, Diele, 
A, — as Brett. 
Zuh 9 IV We Plänched, gedielt, belegt; Brettern. 
er — Plänchier, pläntfchir, die Bret⸗ 
mm termand, das Täfelmert.. 
Bi ‚ Bldnchöng, dielend; das Diele 
che le, Pläne, plchn, (einmal aus plani- 
in nieht 1: ties, dann — ——— endlich aus 
ah; Me? platanus, welche ſaͤmtlich in planus, 
gi, Pe warug, Platt, a eben, breit, 
p —3 — 9 wurgeln) ‚ die Flaͤche; der Hobel; 
aid MR mr Platanud, P. number, eine_aus 
* pt, der RMuttiplication entſtandene Zahl. 
h —18 — P.-tree, der Platanus. False p-- 
—— — tree, der Ahorn. 
— u 80 Pläne, ebnen, glätten; hobeln, 
Me a, © bepobeln; fhweben. 
—* —9 ” 
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Pla 


Pläned, ebnete, ſchwebte; g 
geſchwebt. 
Bun or, der Ebner, Glaͤtter, 
e 


er. 
Plänet, plännet, (v. m 
‚der Planet, Irrſtern, Wandı 
P. »struck; (eig. durch Planete 
in todmihen Einfluß) geläpı: 
lagen, befhädigt.., 
Plänetary, plännitäri, di 
neten, pflanetarifch. , 
Planetical, p Annettifä 
den Planeten, planeti ch. 
lanifölions, planifoh 
hzet lanipetalou⸗ denn * 
ft Iglium), ebenblätterig, mi: 
ten Blättern, ; 
ad riekl, — 
anus eresw ), pi 
trifch ' 5 der Sccgeinehung: 
Planimetry, plännimm 
die Planimetrie, Flächenmeflu 
Pläning, ar ning, . 
ſchwebend; das Hobeln, Sch 
Planipetalous plännip 
los, (f. lanifolions) ‚ platt 
rig une lachen Blättern. 
tö fänish, plännifh, ( 
Form f. to plane), platt ch 
‚glätten + ‚voliren. 
Plänisphere, plännif 
ax), das Mar 
Japiglob, die Plat 
gezeichnete Eröfugel. 
Plänk,y länk, (vgl. planche, 
dad), die Planfe, Boble 
die Brett, P. sheers, der € 
dedet, der Back, Schanze, oder 
to Plänk, mit Bohlen beieger 
len, täfeln. 
Plänket, f. plonker. 
Plänned; plänn‘d, riß a6 
warf; abgeriffen „entivorfen. - 
länning, abreißend, entwe 
das Abreißen, Entwerfen. 
Planocönical, pfehnoß: 
täl, (planas, conus), planokı 
eben an einer, Ponifd) an der ı 
Ä set „kegelicht mit einer | 
‚&eite, 
Planoc6nvex,pfebnofonr 
(planus,, conrexus), planocı 
eben an einer, conver an der ı 
Seite, ebenerhaben, flacherhai 
Plant, plännt, $ülante) 
Pflanze, das Gewaͤche der 
ling; die Fußſohle. P.-animı 
Tpierpflange, der Zoophyt. 
to Plänt, (plantare), pfla: 
bepflangen, einpflangen, aufpfl: 
anlegen, einrichten, beftellen, 
ftelen; Shk. TN. 2, 3. 
Pläyta ANAL T 
tago), dag — der brei 
gerich; Shk. TC. Ab. 
Pläntain, plänntin, das 
Bbb,a; i 


(planus 
raum, der 


Pla 


breit, Shk. TC. Ab. ; der Pifang, die 
Paradiesfeige, Musa L. 
Fr, pläntäl, pfanslid, von 
Phanzen } Ps Gewaͤchs. 
——— plä 5 an der Fuß⸗ 
0 

? — plaͤntehſchen, (plan- 
tatio), das Pflanzen, die Phanzung, 
Fienaut ‚ Anlage, Anfledelung, 

lonte. 

Plänted, plänted, pflanzte (egte 
anz gepflanzt, angelegt; veſt, be 
wandert. 

Plänter, der Pflanzer, Anleger, Stif⸗ 


ter, Gründer, Anbauer. 

Pläntiff, f. plaintiff. 

Plänting, —5 — anlegend; das 
Pflanzen, Anlegen; die fm nzung, 
Aniage. P. stick, der nzſtock, 

etzer. 

Plich pläfd, (einmal metath. aus 


alus, —J Dr Lache mit Lippen⸗ 
—R ſtab PR ake, — 
aisuw ge clig rom alt), 
’ * — 


üße, Lade, 
a lechten, die —5 — 
co sch, die Zweige einer Dede leo 
gen und — een, (#dıc- 
es), flehten, biegen; beichneis 
den, — anfeuchten, a ven, 
“(hier müßte ed von wAaacw ſeyn; 
dgl. to splash). 
Plöched, Peocht, beſchnitt, rührte an; 
—55 — beſchnitten, angeruͤhrt. 
hiness, plaſſchine ſ. 
— die Eumppgteit, Schlammig- 


Pl 7 s hi i 25 , fechtend; ; anrührend; bes 
5 Hneidend ; das Baron Anrühren ; B 
efemeiden; 5 der NHedenzaun ‚die 


re fump 9, ſchlammig. 

Pläsm, pläßm, (Aacka), die 
Form, Urform. | 

Pläster, pläßter, (2 mAaereoy, 
d.,rlavcw, vAycow, d dag wied der in 
larus fpielt; van aud alt _em- 
plaster), dag Pflafter; der Mörs 
— Gyps, die Tünche. P. of Paris, 

e Stuf, Gppsmörtel fine Gyps, 

® of warm guts, (volffpr. , wie bei 
und Bärmflafce von Kaldaunen), 
der Beifchlaf. 

to Pläster, Pflaſter auflegen; mit 
Bee — berappen, gyp⸗ 
en, tuͤn 
lästerer, der Sypſer, Gtuccatur⸗ 
arbeiter. 

Plistering, "mit Pflaſter belegend, 
tündend, gupfend; das Aufpflaftern, 
Zünden, — — 


Plästic, gti — » 
— ie’ bildend, Form 
ebend ; laſtik, Bildekunſt, 
srmgehung, 
Plästical, 


Kalaue: 
Abtron, (fri.), der 


Plästron, p 
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Pla 


—— das Bruſtſtuck, Bruſt⸗ 
der (in der Fechtſchuke). 

Plä:, plätt, (wAarvs, vAaf, ber, 
mit rAayıoz, dgl. flat, flag, und ſo⸗ 
mit 45. flach, breit; die Eher 
ne, Släde; Matte, Shitfdedt; 

„das breite Shiffie eil; die Kalte. P. 
of ground, das Stud Land, ebene 
Fein. P.-band, das Blumenftüd; 
der Sturz, FIRST 

so Plät, f. io plai 

Plätane, plättän, ſ. plane, de 
Platanus. 

ee pieht, bon riarıy, be 
mit lad a „alacı 
— 38 chwed. bloy⸗ 
Blech, plaga, = Di Plartz, 
Ueberlage, ede, Lat breite dünne 
Stuͤckz der (filb. od. ginn.) Tele; 
das Gilbergeſchirr 2 iageit, 
Silberzeug, die R 
der, au ; Se: u eben 
gerih t; die Einlage Einſch 

ofa watch, die Bo Be 
Uhr. Thin p., das Blech. P. basken, 
Tellerkoͤrbe. P:-button, der god 
ne:oder filberne Knopf. P.- candle 
stick, der filberne Leuchter. = 
vers, — deckel, 
Beet, die Gilberflotte; Get 
— ——— P. shem, 

. warmers, 
wärmer. P. En das Eompak 
rad (in einer Uhr). ”Plates D. Sik 
4AC. 5, 2. Gilbergeld. 

to Pläte, plattiren, mit einer Ei: 
berplatte überlegen, überziehen; I E 
Blech fchlagen, dünn ſchlagen; at 
einem Harnifch bededen, panzem. 

Plärod, plattirte, Ko 
plattirt ‚ überlegt, 

‚gen; ge A as 
XI, 3.5 

Pläten, —D n, (bei den * 
druckern) die Drucktafei, der Tiegel 

Plätform, plättfahrm der 
Srunbeiß; die Fläche, Berufe, I 
Erdwall, die ——— 
Shk. aHf. 3, 2, 85 
der Altan, da ‚Rabe Dad; die 


Bettung; das obere Verded, da 
Yeberlauf; ; Entwurf. 
Plätfound, plättfaund, & 
ede; 


gu ond, die Dede, Zelderd 
enſtuͤck, Deckengemaͤlde. 

Plätick, — ein auf feine 
Ken hi tkreis geworfener Plune 


ten 
Pad plättinä, bie Platinc, 


dad wei £ Gold, Halbſilber; die 


Drucktafe 
Platin ing 9, 
N 53 en Ks 
lag en., 


eo lätennit, piatoniid. 
P. love, die geiftige Liebe. 


plattirend, 
Mlaztiren 


l 


Died 


Pla 


Idtonism, plebtonifm, der 
Platoniſmus, das platonifche Erf 
lätonist, plebtonijt, pläto- 
nizer, der Platoniker. J 
atéon, platuhn, (aus peloton, 
v. pila) das Peloton, die Rotte. 
Attor, plätter, (b. Adrus), die 
flache Schuͤſſel, ride. .P. face, 
das breite Geſicht. P.-faced, mit 
sreitem Geficht. , 
audit, pläudite, plahdit, 
lat. plaudere, tlatſchen), der Laute 
Beifall, das Zuklatſchen. 
4uditory, plahditorri, mit 
autem Beifall eh 
ausibilicty, plapfibiltiti, 
‚plausibilitas , v. piandere) die 
Fheinbasteit , Wahrſcheinlichkeit, 
yer Schein des Guten, Anfchein der 


äusible, plahſib;l, (plan 
bilis), feheinbar, mahrfcheinlich. Ir 
sa p. story, das Ding läßt ſich 
yoren, 

äiusibleness, f. plausibility. 


äusibly, plahſibli, fheinbar, | 


vahrſcheinlich, hoffentlich. 
änsive, (veraltet) beifallgwerth, 
vohlgefällig, anmuthig, freudig und 
jern aufgenommen; sShk. H. I, 4. 
äy, pleh, (f. dag folg.) das Spiel, 
ie fpielende Beihäftigung, Belus 
tigung, Erholung; der Sher ; dad 
Spielwerf; Schaufpiel, die 
ie, Rolle; HYandlungsart, Hand» 
— „Verfahren; die Wir⸗ 
ung, Thaͤtigkeit; Bewegung, Ans 
egung; Freiheit ſich zu bewegen, zu 
andeln. Tull p., der Spielraum, 
teie Lauf. Foul p., das unredliche 
Spiel, die Schelmerei , das Schelims» 
td. To bring in p., in Gang 
ringen. To _hold Ükeop) in pP» 
‚inhalten, aufziehen. To come in 
», in Gang kominen. To put out 
ff the p., aus der Faffung feßen. 
[o give one fair p., einem gut 
Spiel machen. P.-bill, der Komös 
viengette. P.-book, das Komoͤ⸗ 
ienduch. P.-day, der Spieltag, 
feiertag. P.-debr, die Spielfchuld. 
’.-folloyr, p.-mate, der Mitfvies 
er, Gefpiele. P.-game, dag Kins 
verfpie. P.-house, das Schau⸗ 
pielfaus. P.-thing, die GSpielfas 
he, das Spielzeug. 
ver Schaufpielfchreiber. ; 
Play, (gehört zu GAew, fließen. 
Die Hier fragliche Idee ift unter bur- 
.esk angedeutet; i 
ıur verſetzt und 
8 Rede, Erzählung, Mate) fpies 
en; vorftellen, machen; ſcherzen, 
chaͤlern, tändeln; ſich erholen; in 
Bewegung ſeyn, fih bewegen; in 
Bewegung feßen, fpielen laflen. To 
p- the fool, fi albern anftelfen. 


P.- wright, A 


enn auh Spiel, 
mit Zahnlaut, ift | 
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Pläyed, pleh'd, fpielte; gefpielt. “ 
Pläyer,, pleber 


pP 


Ple 


& Y 
'To p. the fool with one's self, 
närrifch handeln. To.p. the man, 
brav halten. To p. sure p., ein 
ered_ Spiel haben, gewiß 

Top. fair, ehrlich, fpielen. 
foul, ſchelmiſch fpielen. To p. the 
knaye, den Schalt fpielen. To p. 
tricks, egemeeı treiben, ſchaͤkern. 
To p. on the. — auf dem 
Ekavier ſpielen. To p. at dice, wit 
Wuͤrfeln fpielen. Top. a part, eine 
Rolle fpielen. 
fpielen. 
(voltfpr.) be 
sight (volkſpr.) 
mer ausweichen. To € th 

(volkfpr.) ſchaͤndliche Streiche fpies 
len, Zeufel fpielen. . To p. upon 
one, Jenianden aufziehen. 
upon words, mit Worten fielen. 


To_p. least in 
—— ſpielen, im⸗ 


„der Spieler; 
Taͤndler, Schäfer, 
Poſſenreißer. 


Iayful, plehful, ſpieleriſch 
tndelhaft, Epergpaft nurhiillig., 


Schaufpieler ; 


Pläying, piebing, fnielend; das 
ı 


.P.-hot, (etiva v. biähen) fiedend 


Spielen. P. cards, die Spielfarten. 


— ——— muthwil⸗ 


plä 


lig, leichtfertig, fpieleri er 
ee der, Muthwille, 
die Leichtfertigkeit, Spielerei. 


Pl&a, plih, (fr. plaid, wie mittels 


to Pleach, — (ſ. 


to Plead, 


Pleadable, plihdäß't, 


fat. plaitum f. placitum), der Pros 
ce, Reststandet, die Sache; Aus⸗ 
rede; der Beweis. 
to plait./ 
laity zuſammenlegen, ü ereinander 
egen, verflechten, durchſchlingen; 
hk. MA. 1,29. A 2. 
‚plihd, (fr. plaider, 
altfrf. Kliß, angelf. flithn, aus 
dem mittellat. placitare, plaitare, 
von placitum, eine Wei 
lung und was fie feftieft, verords 
net, was ihr gefällt — placet, — 
alfo Verordnung, Gefeß; alſo pla- 
citare), gefeßlich verhandeln, rechtlich 
erörtern, einen Rechtehandel führen, 
verfechten, vertheidigen, ſtreiten; 


"anführen, beibringen; vorſchützen? 


vor Gericht antworten. To p. guil- 
ty, die Klage anerfennen. To p-. 
sickness, fi) mit Krankheit entſchul⸗ 
digen. To p. ignorance, Unwiſſen⸗ 
heit vorgeben. 


Fechtsgrund) anfüuhibar, (ift); trif⸗ 
En a erörtern, zu bertheidigen, 
ent 


EN r. 
Pleader, plihder,, (placitators 


lacitor), der Vertheidiger, Advocat, 
—Se „ Sadführer Gegner, 


die Partei. 


ehen. 
op. 


To p. away, ver⸗ 
mar the_ whole game, 
en. 


e devil’ 


To p. 


Reichsverſamm⸗ 


(was als 
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Pleading, plihding, procefficend, 
erörternd, anführend; das Procef: 
firen, Erortern, Anführen ; der Pros 
.ceh, Nechtshandel, die Sachführung. 
P.-place, das Forum, die Behörde. 

Pleäsanoe, pleffäng (v. placere), 
die Annehmlichfeit; Munterkeit, Leb⸗ 
baftigfeit, 
ne AN Penn n 
erregend, angenehm ; „ vergnügt, 

Iuff ' een ‚ munter, 6} aM 

hershaft; ſpaßhaft. 

Pleäsantly, angenehm, froß, luſtig. 

Pledsantness, die Annehmiichteit; 
Euftigkeit, Lebhaftiglet.. 
leäsantry, plessentri, die Lu⸗ 
Gatit „Froͤhlichteit; der Scherz, 

paß, Schwaͤnt. 

20 Please, plihf', (placare), ges 
6 ergetzen, vergnügen; tes 

igen, befänftigen; geruben, belies 
ben, geneigen. it you p., wenns 
zum beliebt.” Only ta p. you, 

- bloß aus Gefälligfeit. P. ca enter, 

‚ belieben Sie hineinzugehen. P. god, 
wills Gott! To p. one's self, ſich 
weiden, "Gefallen finden, fich bedies 
nen. P.- nian. der Gefaͤllige, Schmeich⸗ 
ter, Ohrenblaͤſer. 

Ple6aseod, gefiel, beliebte; gefallen, 
beliebt; fatt. To be p., zufrieden 
fen, fi vergnügen. Jam p., «6 

. gefällt mir, He is not p. wid it, 
«8 gefällt ihm nicht. Hard co be p., 
wer zu befriedigen, mwunderlich, 
iuniſch. Be_p. to sit down, id 
biste, feßen Sie fih. Are you not 
erp.? haben Sie noch nicht genug ? 

Pleaseor, plihfer, der Sefallſuch⸗ 
tige, immer Sreundliche , Leder, 

VE tihfi fallend 

asing, plihſing, gerallen 
beliebend; dag Gefallen, Belieben. E 
at sum Gefallen, anges 
nehm. 


Plöasingness, plihſingneß, 
dad Gefallende, die Annehmiichteit, 
Lieblichkeit. 

PleAsurablo, plesſchuraäbet, 
angenehm, ergetzlich, reizend. 

Pleäsurableness, die Annehm⸗ 
lichkeit, Ergeglichkeit., 

Pleäsurabiy, ergetzlich, angenehm. 

Pleäsure, pledjjur, pleſſcher 
(frg. plaisir, ge die vorigen au 

lacerg), dad Vergnuͤgen, die Freu⸗ 
e, Luft; der Gefälle, die Gefällig« 

—keit; das Sutdünken, der Wille. 

Ar p., nach Gefallen. At his p., 

wie er ed mag. According as every 

man's p. is, nad dem Geſchmack 
eines Scden. To take p. in—, fein 

Vergnuͤgen an — haben. Speak 

our p., fage was du haben willſt. 

four p.? was beliebt Ahnen‘ P.- 


boat, das Luſtboot. F.- ground, 


der Lufiplag. 


to Pleasure Bien, vergnügen; 

willfahren, en ‚rweifen, jur 
d geben. To p. with—, aus 
fen mit — & 

Rleäsured, pletätd eb, will⸗ 
fahrte; gewillfahrt, befriedigt. 

Pleäsureful, Ber) foſtlis. 

Pleäsuring, _ple sf&’ring, 
vergnügend; das Vergnügen. Day 
of p., der Luftige Tag. 

Pledt, f.plait. 

Plebejan, plibihjän, (plebeim, 
von plebs, Bolt — dies aus dem 
ret.worxos fi Sxekog — dene, mit 
Gisy, Blutader, und ahnlichen, weil 
nad der mythifchen Idee das Feuer 
waſſer, als Weltförperfubftang, ein 

lutwaſſer gewefen , woraus der 

eltriefe geworden , weshalb der 
erſte Menfh Adam, d. i. Yluter 
de, rothe Erde; denn dam iſt beit, 
Alut. Daher hieß "Arkovıa v. alus, 
Blut, alfo Blutland, das Land der 
Menfhenfhöpfung), aus dem Ball, 
nnadlig, gemein, pobelhaft; de 
Niebejer, gemeine Mann. | 

Plebeity, plibihiti, dab ge | 
meine Bolt, dev gemeine Day 


obe 
Pledge, pledfd, (gehört zu flec⸗ 
vn wie’ f licht, alte zu wu 

wie obligare von legare, 

den „und bedeutet mithin allet 
verbindlich ao verpflichtet, dt 
Ro Vai. plait, plevin, plight) 
as Pfand, die zürgfchaft, Gier 

heit; der Bürge, Seibe 

to Pledge, verpfänden, derſeder 
dur ein fand fidern, aufden; 
Beiheid thunz Shk. bHd 4, & 


Pigägedrntedf ch' d, verpfündek, 
. that Veſcheid; verpfändet, veſcheid 
pfidger, piedfhit, —8& 

De ana ai 


en, Drudläpphen, die Compact, 
—* &edermeißel, die Wundfafer. 


‚Pledging,, verpfändend, 


thuend; das VBerpfänden, Beſchen⸗ 


un. i En 
Pleiades, Pleiads, ge 
wAsaöss, von As, ſchiffen, we 
on melsız, die Taube am Ste 
—xX der Schiffgott, als Zeiu 
obg vgl. phenix, und pigeou) 
die Plejaden, das Giebengeftim. 
Plenarily, plennaärili, (pl 
rio), vollfommen, 9 


aralih. ,,. 
‚Plenariness, die Bolfiändigteiv 


Fuͤlle. 
Plenarty, plennärti, (b. pr 
mus, miles he zur Erift, —* 
it einer Pfründe. 
Binary, plennari, (v. lenx) 
vollig, vollſtaͤndig, vollkommen 


’sg h 
w an pi 
a Te 
u. 
Pleäsared, uhr 


P Tefuuroiu,ms 
Peinriug, 1 


Ani 
t. 
—E 
von pi, Di 


zT * 


der ze Be 
‚jedg?® ne 
au zip 
Dina N? 


“ Plenitnde. pleunitjud, 


5 . ® e f} 
: golf, reichlich, uͤberßü 


— 


Ple 
das Vollſtaͤndige, Entſchei⸗ 
ee — 


Plenilnnarv. LAU Alle 
vom Bollmonde, vollmondli 
Plenifune. plennitjuhn, (ple- 
ailuniun), der Bollmond. 
Plenipo, f pleniporentiary. 
Plenipotence, plenipotoney, 
plinippetenß,, (plenipatentia), 
die Vollmacht, freie Hand. 
Plenipotent, (plenipotens), bes 
vollmähtigt; der Bevollmaͤchiigte. 
Plenispotential, plinipotenns 
fl, mit Vollmacht, in Boll 
macht; der Bevollmäctiger. 
Plenipotöntiary,plintpotenns 
f däri ‚ der Bevollmaͤchtigte. 
Plenist, plibnift, der, leniſt, 
der keinen leeren Raum zugiebt. 


leni- 
tu.do), die Fülle, der Ueberfluß; die 
Vollftandigkeit; Vollblütigkeit. 

Plenteons, pfenntſchos, (altfrz. 
KA . aus a reich, 
überflüffig, ergiebig, ar. 

Plenıoo si 8 den ntfhostt, 


Plenteonsness, die hie, Reich⸗ 

lichkeit, Ergiebigkeit, der Ueberfluß. 

Plentifub, plenntifut, reich⸗ 
lich, übe 


erflu 
Plentifu in ige, überflüffig.. 


Plentifulness, die Fülle, der 
Ueberfliuß, die Bruchtbarfeit.. 
Plenty, plennti, (altfr. plentee, 
2. pler:us), die Zülle, Menge, der 
Reihthum. In p., reichlich, übers 


Pleonasm, plihonäfm, ("Asa 
vaoyos) der Pleonafınus, die Webers 
“ fülle, der unnöthige Ueberfluß. 
Pleönasmic, plionäßmif, (beſ⸗ 
fer, weil jenes gegen die Analogie 
tft, pleonastical), pleonaſtiſch. 
Plethora, plethory, pleds 
deoräa, pleddsori, (vIydu m 
die Bollslütigkeit zu große Eh € 
an Säften und Blut. . 
Plechoric, plethörical, ple- 
thoretic, pledd6orit, ples 
dEorrikäl, pledsoreftif, (mAy- 
Soopınog), plethoriſch, übervoll, vo 
blutig, volfaftig. 
Plethoricness,pleddsortfneß, 
dad Plethoriſche, die Vollbluͤtigkeit. 
Plövin. plewmwin, (tie mittellat. 
für plegium , _plivium , plevina 
gefagt wurde, fo gehören auch diefe 
Ber. . m. f), die Buͤrgſchaft, 
icherhei . 
Pleura, pljuhrä, 
— ippenhaut \ et 
eurisy. plyudrift, (wieupiric), 
dag Ecitenkeden. ae) 
Pleuritic, plenritical, plju- 
rittit, pljüriteitäl, vom 8. 
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"chf. 


zisipa), Die 
a N . 


Plo 
tenftechen, mit dent Seitenfted 


aftet. i 
Pliability, pleiäbiltiti, 
bleness. . 
Pliable, pteiäb'L, (plic 
verw, mit plevin, iv. J. u 
Bieofanı, weich, gefchmeidig, 


irre, 
Pliableness, die Biegfamfei 
fihmeidigfeit, Weichheit. 
Pliably, biegfam, geſchmeidi 
— pleiänßt, die Bi: 
keit, Geſchmeidigkeit. 
Pliant, pleiäant, biegfam, fd 
ſchmeidig, folglan. © 
Pliantly, bie fam, gefchmeid 
Pliantnoss, ji pliancy. 
Plica, pleifä, (lat.) die | 
Berfiettung , ber felzopf. 
Plicätion, I aan pl 
ER pleitäcfch'r, das F 
ie Falte, Runzei. 
Plied, f. plxed. 
Plior, pleier, (volffpr.), d 
beitsmann, Eckendaſſer; die ' 
läuferin._ Pliers, die Zange, ‘ 


zange, Blachzange. ood 
nn Sit, Ya gut beim 
e 
Plighe, pEeit, N? pledge, 
levin) der Zuftand, die Seie 
eit, das Befinden, Shk. AL 
LAn. 3,1. WT.a,. M 
f. 3, 3.,, @edeihen, die ' 
icht, Hoͤrigkeit; Shk. KL. 
alte, — das Pfand. 
good p., in Wohlſeyn, wohlg 
to Plighe,' verpfanden, ge 
Ftesten winden. To p. 
aith (troth), heilig verfihern 
— verpfaͤndete, floch 
pfändet, geflochten. My faith 
ich bin verfprochen, 
Plighting, pleiting, ve 
‚dend, flehtend; das Be 
den, Flechten. 
to Plim, (in Exmore und : 
Ldfch. au view, wıamiyn, 
gehörig), aufſchwillen, an U 


unehmen. 
plinth, plinds, — 
Würfel; das Brett auf einer | 
% Ueberlage, Unterplatte; 
teine, Vorlage. 
Pliny, pliuni, Plinius, | 
Sechndus aus Rovocomum, c 
n. Ch., und fein Neffe C. P] 
cilius Secundus), , 
Plite, pleit, die (ehmalige) | 
to Plite, f. to plight. 
to Plöd, plodð, (gehört u. 
wrladw, wAnya, agen), fi 
den, ſich anitrenden, fauer ar 
ch matt laufen, den Kopf v 
en, grüben. To p. at 
ooks, über den Büchern 
pfloͤcken, ſich dumm ftudiren. 


- 


Tlo 


upon & biısiness, rechtſchaffen wos 
ruber aus feyn. 
Plödder, der Unverdroßne, ſchwer 


ne P (6 —— Ange — 
ackeſel; wer e Grübler; 
$hk. LI. . i 


Plödding, fi pladend, fauer ars 
beitend, geibeind, tiefinnig; das 
Pladen, die faure Arbeit. 

Plönkets‘, plonkits, (od von 

ecus, ngenis;), das grobe wollene 


uch. — 

Plot, plott, (Blendling von Platz, 
plat, an von ra —— ki 
xrog, alfo zu plait, plight gehörig), 
806 Plähchen! der Fed, Kr 

„2%; Plan, Riß, Entwurf, die 
rte; Seekarte; der Anſchlag, das 
Eompiott, der Geheimbund, das 
Geheimverftandniß, die, Verſchwoͤ⸗ 
rung; der liftige Streich, Tuͤck; 
die Berwikelung, der, Krote (in 
einem Gchaufpiel);  Tieffinn, die 
Erfindungstraft, Heimlichleit. Man 
of p., der Schlaufopf, Liftige Menfch. 
Layer of plots, der Anzettler, Näns 
temader. P. after p., ein Plan 
über den andern. The p. takes, 
das Spiel ſchlaͤgt ein. P.- catcher, 
‚hunter, der Schleicher, Spion, 
ngeber. P. proof, Berrathd übers 
wiefen; Shk. WT. 2, 3. ‚P.-swea- 
rer, der Mitverfchivorne. 

te Plöt, abreißen, entwerfen; vorha⸗ 
ben, im Sinn haben, finnen; ein 
Serra machen, ſich verſchwoͤren; 
Raͤnke ſchmieden, anzetteln. To — 
weason, nadftellen, Schlingen les 

en, Verrath fpinnen. 

Plöttor, plotter, der Urheber, 
Entwerfer, Erfinder, Raͤnkeſchmied, 
Meuter; Verſchwoͤrer. 

Plötting, entwerfend, ſich verſchwoͤ⸗ 
send, Raͤnke mahend; das Entwers 

en, Verfhwören , Ränfemachen. 
P. Head, „der erfindfame Kopf. He 
. mischief, er brütet über 


oeheit. 

PIGEton, plottSon, plotton, 
lottuhn, das Knauel; Nadeltiſ- 

en; Peloton, der Trupp, die Rotte. 
Plöver, plowmwer, (pluvialis), 
der Kibitz, Brachvogel, Negenvogel. 
een p., der grüne Kibitz, Pardel. 
ing p-, der langgefhiwängte 
Plöugh, plau, (angelf. plasr, 
plog , plou, fcott. — euch 
verw, mit Pfahl, Blod), der 
ug; Nobel., To go to one's 

R;; an feine Arbeit gehen. P.-alms, 
er Pfiugzehnte. P.- beam, der 
Erugbat e, Örindel. P.-boy, der 
@erjunge., Bengel. P.- coulter, 
das Pflugmeſſer, Kolter, Sch. P.- ı 
hale, p. handle, p.-neck, p.- staff, 
‚Pp-sült, p-tail, die. HAugfterz, 
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Plu 
P.-share, die Pflugſchar. P.-Iund, 
das Aderland, der Plug Landes, 
Kornader. P.-man, p. - jobber, 
der Pflüger, Landmann, Bau, 
ſtarke Menſch, grobe Menih. P- 
monday, der erfte Montag nad bel. 
drei König (ein Zei für englilde 
Bauern). P.-raker, der Veitel, die 
Scharreée. P. rraces, YAugteren. 
P.-wright, der Pflugmachcr, Bagaır. 
to Plöngh, pflügen, adem. w 
. the sea, das t 
wien. to p. up, auspflügem anfı 
raben. 
Pioughed, pflügte; gepflügt. 
Plöugher, der Pflüger, Aderömann. 


eer duchfurden, | 





Plöughing, plauing, pflügad; 


das Plügen, Adern. 
Plow, f. plough. i 
Plück, plod, der Zug, Bit, db 
Aupfen, Anzupfenz ein Grif, an 
andvoll; die Aufmunternng, de 
tuth; das Gefchlinge eines Thierh, 
to Pluck, (angelf. placcian, ſchwet. 
laecka, altt. tuden, abziehen, 
ebr. phalak, lat. vellicare), nilü 
den, abbrechen, abreiben, geht, 
zerren, zupfen, rupfen, audreuten. 
To p. a.crow with one, ein Ya" 
den mit einem pflüden. Top 
asunder , entzwei reißen, gerjupft® 
To p. down, nicderreißen. 1 
in pieces, zerreifien. Top. © 
abreißen, auerupien. Top. a 
aufziehen, ausreißen, erheben. Plu 
up your spirits (a good heart), & 
raffe dich zuſammen, erheitre 
falle Muth ! : 
ET 
te; gep ‚ gerup 
Plucker, ploder, der Pfluͤcende , 
Abreißer, Ausraufer. 
— —— reißend, up» 
fend; das Pfluͤcken, Reißen, Kupfer. 
Plückt, f. plucked. ‚ 
Plug, plogg, (verm, mit Pfahl 
ba D wm. .Yr der Biod, 2cd, 
Stöpfel.” Fire p., eine _Zeuerfp 
P.’tail, (volffpr.) der Fiſel. 


-t0 Plug, verftopfen, zupflöden 


5 —— a ' * 
ugging,_plogging, 
—5 das Verſtopfen. 
lum, . mm, tangelf. und wie amn 
fer teuifches Wort, nur die Rüfhgen I 
und r geiwechfelt, lat. pranum, ur 
ploma, dan. Blomme, gt. zur 
vor. In der ziveiten Bedeutung 
ed wol nur eine geltend gemör 
misbräuchliche Webertragung; in “ 
dritten volffprachlicen gebort ei 
lump, w. f.) die Pflaume; Noftt 
orinthe; hunderttaufend Pfund; 
platt, ftrads , gerade; eine Art Pr 
meines ‚Spiel, das Paumemnp! 
White p., wheat p., der Opiling- 
White pear p., dir weiße Dirt 


Plu 
—— Muscle p., die Heine dun⸗ 
elrothe Pflaume mit großem Kerne. 
Wild-p., die Echlehe. Sugar-p., 
uderpflaume ;_ die - Zuderbohne. 
own p., gerade nieder. P.-cake. 
ver Rofinenfuhen. P.-man. der 
Rann von zooooo Pfund, Millionär. 
?.-porridge, die Suppe mit. Rofinen. 
?-pudding ; der Kloß mit Roſinen. 
>,-pie, die Nofinenpaftete. P.-tree, 
ver Pflaumenbaum. , 
ümage, — (v. plu- 
na), der Federbuſch, das Gefieder. 
umb, vlomm, (plumbum, wozu 
wh plump, plumpe gehoert), das 


Blei, die Waflerwage, Bleimage, J 


Seßwage; ſenkrecht, lothrecht, ges 
:ade, ſtracks plump, platſch. P. 
lown,. gerade nieder, plotz. P. 
ver, gerade über. P.-line. dag 
Senkblei, Loth. P.- rule, die Blei⸗ 
chnur * das Bleiloth. 

Plamb, mit dem Senkblei ergrun⸗ 
sen, erforfchen, austiefen; nad der 
Bleiwage unterfuchen oder einrichs 
en; lothreht machen, oder hauen. 
umbagin. plom —— das 
Zrien der Bleiſchweif, die Blei⸗ 
iſche. 


ümbean, plumbeous. plo m⸗ 
— -ptombios, bleiern, wie 
ei. 
umber, plomber, der Yleiar- 
seiter, Bleigießer. — 
umbery, plomberi, die Arbeit 
n Blei, das Bleiwerk. 
ume, pliuhm, (pluma, $laum, 
+ plumage), die Hutfeder, Feder, 
as Gefieder, der Federbuſch; die 
3ierde, das Ehren eichen; der Stolz. 
ꝰ. - allum, der far ⸗Alqun. P.- 
triker, der Koßenftreiher, Schmeich« 
er 


Plame, fiedern, auffiedern, mit 
federn ſchmücken; aufftugen, Shk. 
9.2. am Ende; auf , aufftellen, 
nſtecken; abfiedern, pflüden, rupfen. 
To p. one's self, fih rühmen, fih 
ine Ehre machen. To p. out, aus⸗ 
iedern, auffchnüden. 

umed, fiederte, rupfte; gefiedert,. 
‚erupft. —— 
umigerous, plumidſcheros, 
— zarere), gefiedert, mit 
eder 


. 


uming, — 13 — A 


upfend; das Fiedern, en. 
ümipede, pljuhbmipihd, (plu- 
1a, pes), mit gefiederten. üben, 
auchfuͤßig. 

ummer, ſ. plumber. 
ımmery, f. plumbery. . ö 
üummet, plommit, dad Blei, 
oth, Bleigewicht; Genkblei, der 
jleiwurf, Shk. Ip.; die Bleiwa⸗ 
e; der Dleiflife a 


\ 
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Plu - 


Plumdeity, pljumogstti, das 


% 


: Weheberte ‚die 
fedrig, wie Flaum. 
Piv 


2 P.-faced, di 


„Menge Federn, 
nmous, pljuhmos, gefiedert, 


ump,. plomp, (ift nur dabial⸗ 
forın v. lump, mw. ſ. und mithin, 
alles was fich zufanımenfeßt, gerinnt, 
eſteht, zuſammen in eine Mafle 
auft. Indeß, ſchillert es auch in 
lumbeus), der Clumpe, Naufe; 
raubenbuͤſchel, Dolde; das Rudel, 
der Flug; das Dicke; feiſt, fleiſchig, 
pluͤnſchig, weich; plump, platſch; 
ſenkrecht, gerade. To fall p., eins 
ee ee kadel dbädig, 
Hmllftig, didpluͤnſchig. 


to Plüump, (f. das vorige‘, auftreiben 


blaͤhen, aufblafen; maͤſten, fei 
maden; auffchwellen, fett werden; 
lumpen,. platfhen ; (volffpr.) 
(ie en, ſchießen, (urfpr. wol mit 
Blei). Daher p. his peepers, ſchla 
ihn ın die Augen! To p. one wi 


ops, einen mit Piftolen tode 
Tileßen. 5 
Plümped, trieb auf, plumpte; auf 


‚P 


etrieben, geplumpt. 

— etwas das man in den 
Mund nimmt, die. Backen gufzu⸗ 
fhmwellen, der Baufch;, bei Parlas 
mentswahlen die auf Einen fallens 
de Stimme (maß man mit unferm 
„einen Treffer, — vergleichen 
tönnte, indem jeder Wahlbuͤrger für 
zwei Bewerber ſtimmen fann.. 


Plumping. auftreibend, plumpend; 


das Auftreiben, Plumpen. 


Plümpness, plompneß, die Fe⸗ 


Plömpy, plompi, 


ftigteis, Sleifchigkeit. ö 
—*8 feiſt, Reifhig; 


Plümy, pliuhmi, (flaumig), 


P 
‚ feitet wird, vgl. to 


n 


to Plun 


Plündered, 


lun 


fedrig, gefiedert. 
under, plonnder,  (unfer 
Plunder, dad mannicfaltig abges 
L blot, und vers 
mutbtich mehrere Wörter in dem Bes 
riff von Abgängfel berührt, wie 
iaum, lana, feitivart® vielleicht la- 
niare, vellere, pellis,, pilare etc. 
Denn daß eine Gyhlbe wie lun, lin, 
lan, die Flachs, oder Aehnliches be⸗ 
deute, Stammfpibe fei und die Aen⸗ 
derungen, ja mälichen Aneianungen 
und Umdeutungen je nah Parono⸗ 
maſie erfahren koͤnne, leidet wol feie 
nen Zweifel. Kine ſolche Urſylbe 
anders als in ihren proteiſchen Me⸗ 
tamorphoſen anerkennen, feſſeln und 
als feriigen Begriff in die Taſche 
ſtecken wollen, wäre wol nicht möge 
li), die Beute, der Raub. 
under, plündern, rauben, 
ausziehen. ? 
plünderte; geplündert. ' 


Plünderer, plond'rer, der Plun⸗ 


derer, Räuber, 





Plu 
riandesiag plündernd ; das Ptuͤn⸗ 


Plünge, plondſch, der ploͤtzliche 

al, € uns dag Eintauchen, Sin⸗ 
en; die Roth, Verfegenheit, Klems 
me. Brps ſtoßweiſe, mit Abſaͤtzen. 
To take 2 p., einen Starz thun, 
ſich flürgen. To put one to ap. 
einen in die Suppe bringen. 

to Plunge, (fr}. plonger, verw. mit 

piäntisern, plantfden, rAv- 
vum, benägen), plößlich eintauchen, 
untertauchen, fenfen; ſturzen, ſto⸗ 
ben; finken, fallen, plumpen, ploße 


lich hineinſinken. 
Plunged, ftürgte; geftürst. 
Plungeon.  plendfh'n, der 
Taucher, die Tauchente. 
Plunger, plondfder, der Tau⸗ 
er. , 
Plunging, plondfhing, taus 
den, irgend; das Tauchen, Stürs 


sen. 
Plunker, plonfit, (härtere F 
f. binnket, blonker, w. f.), da 
Waflerblau. 
(plaralis), 


Plural, pljußräl 
j , ; der Plurat, 


m 
die Mehrzahl. 

Pluralist, pljuhräatift,der meh⸗ 
rere Pfründen bat; Vielpfrundner. 
—— — Ale 

vere Zahl, Mehrheit, die meiſten. 
— of * Viel jtter ei 

üarally, pljupräli, im Sinne 

der Diehrheits pikratitek, 
Plürisy, (nad misverfländiger, aber 

allgemeinguftig gewordener Khleis 

fung, pder Misbildung von Plus 
; die Veberfülle, das Uebermaaß; 


H. 4,7. 
Plus, ploß, (lat, aus woAug), Pius, 


.. mehr, und. ; 
Plush, ifo a get peluche, it, 


“ peluzso, alfo mit Fell, pilus, felt, 
. i L3 ꝛc. verw.), der J di; das 
ammtartige, Weiche. 

Plüsher, plofcher, der Geehund. 

Pluto, pljuto, Pluto, der Nöls 

„ lengott. — 

—— Dr plurions 
v. pluvia), regnicht, vegenhaft; 
is Debgeiwand, der Ehorrod. 

Ply,ptet, (plica; f. pledge, plait, 
gliehe) ‚die Zalte, der Strich 

urf;s Geftalt, Farm, Nägung, 

Gewohnheit. To take the p., den 
Schnitt annehmen, fih gewöhnen, 

to Ply, (BÖlendling aus dem alte, 
pläuen, pleyen, Biegen, 7° 
ver, wAyaseın, verw. mit to plod, 
w. ſ. und Anm, wimsem, wAa- 
av, welche in dem Begriff „Schla- 
gen“ ebenfalls verw. find, lat. pli- 
care, fr}. plier), anliegen, zufeßen ; 
treiben, üben, außen, anhals 
ten; ſich befeifigen, ob wegen, arbeis 
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ı Demnadh wäre die, nicht“ log 


Poa 
— 
— —— — 


nehmen, wie wir fagen einen Ds 
ein ſchlagen; fortibreiten, daraı 
ſtrecken, eilen; fatten, 
ch biegen. P. yon, friſch daran! 
o p. one‘s oars, aus allen Krüfs 
ten rudern. To p. with cups, las 
big zutrinfen, Ts p- one'a books, 
fleißig fiudiren. To p. ar a plaw, 
irgendwo liegen, an einem Ürte 
pallen. To p. ta the souch, I 
nad Suden wenden. Top. of ud 
Ply2de pleitd, firengte on 
yed, P ei’ ’ eng LE 
ob; angeftrengt, age en. P. wc 
rbeit überbäuft. 


ee 

yer,!‘ or. , 

IPlying, pfeiing, anſtrengend, 
ebtiegend, bieafam ; dag Anfrengen 
One Be n._P. o wind. 


ward, den Wind abfneifen. 
Pneumätic, nenmidtical, 
njumättif, njumätrtifal, 
————— ki Kr erg 
en Wind, luͤftig, geiftig. _P-s, 
Bneumatit, Nergmetrie, Euftlehre; 
eiſterkunde. > 
Pneumatocele, — 
wvsunarongAn), der indbruch, (iM 
oͤrper). — 
——— nenmate- 
sophy,njum fotbodfhi,nj® 
mätosBofi, (mveiua., Aoya, er 
9:«), die Geifterfunde, Geiferlcht. 
Pneumönic, njumennit, (mm 
28 die Lunge betreffend, gut tür 
die unge; die Lungen s Arznei. 
to P6ach, pohtfd,, (goth. fahem 
angelf. fon, niederf. pufen, mu 
aufen, wozu angelf — fun 
ah, Raum, (hebr. bak, baksk, 
leeren), Bauſch, Zide, poct 
fra. poche, i6l. paki gehören. 1 
- auch to pick, pitch, pique, peak 
fielen in diefe Bedeutung, nur vor 
anderer Richtung aus, indem je 
erftere bloß nehmen and in einm 
Raum aufnehmen, diefe aber darh 
NAH Pe — — oder U 
ie e nehmen urfpr. 
—— — 
a wein, eine, ii ' 
R — mit ar, Bm 
each, ‚ podge, m}. 
hauchen, Surfen, angelf., fuht, 
eucht, fuhti, Keuchte, geben dr 
edeutung von dämpfen und dam 
nie ‚ wie fumpfiger Boden, a 
wieder un. ® ryvvvxi 
rinnen ‚ geftehen, 7— ielen fact, 
wenn es von @iern gebraudt — 
fondern auvörderft etymologiſche 
Drönung der Bedeutungen folgen 
de:) ſtechen, bohren, tinpen; (UP 
durch Anftechen oder Aufpiden mid 


Poa 5 


en, dann überhaupt) fehlen, 
luͤndern, rauben, bei. Wild, Wild» 
ieb feyn; fig. einen unvollfonmtes 
en — machen, anfangen und 
icht vollenden — glieichſam nur ans 
en, — eine jetzt veraltete 


— Endlich — daͤmpfen, 
bdampfen, nur anfleden, weich ſie⸗ 
en (mie Eier); dampfen. To _p. 


gs, Eier auf Butter ſchlagen, (eig. 
sie wir fagen „in eine Suppe, oder 
uf Brot feßen“, d, i. veſt ftellen, 
erorner “ ten, nicht sesrühren, 
der zerreib en) 
ach, die MODIGEeFER Eier auf 
Zutter sefhlagen 
char $ ‚vobtfhärd, (Baanag, 
Yaonas), DIE 359 Rittelente 
ached, pohtfh'd, fapi Wird; 
ämpfes ac ohrte ; geftohlen s ges 
ft; 
er, der Wilddieb. 

——— oht ſchineß, 
——— — Dunſti * 
aching d_ ſtehlend; daͤm⸗ 
fend; Gen: d; das Wildftehlen; 
Yimpfen; Bohren, 
achy, pohtfcht, dampfig, dun⸗ 
“ — 

$ Boa , (an F oeca, pac-adl, 

6. — —— Blatter. 
Pre 0x. >. „hole, die Blat⸗ 
len oden abe Full of p.«- 
oles, podengrübig. P.-wood, das 
Iodhets ı Sranzofenholz , Guaja- 
oket, pockit, (ſ. © auch, seat. 
‚oko u. das teutfche au baus 
hen, baufen — .a hs 
ufſchivillen; aud to pucker. ifo das 
Jaufdige), ie Baer aut der nd. 
. of wool, der ha 
s ten ponnds er ne p- = 
erliert zehn Pfund dabei. 8 pruͤchw. 
'ut your scruple in your p. to-day 
nd take it our to morrow, ſpart 
ure Bedenklichkeiten auf ein anders 
zal! P. argument, der eigennüußi 
drund. P.- — "das — 

-dagger, der — das 
Stilett. P.- glass, der Tafchenfpiee 
el. P.-han erchief, das Schnupfr 
ud, Sr das Tafchengeld, 


P&ä 5 kes, einfädeln, — 


innehmen._ To up, einfteden, 
® chinerzen; wegſiegen; verbergen. 
etting, pockiting, einſte⸗ 


Fond; das Einfteden. 
ckified, ——— nit den 
iranzofen oder der ußfeige be ehafs 


et, angeftedt, veneriſch. 


ckiness, podineß, das Vene⸗ 


ine, Anflegente, iſch; frangof 

. PDAL, venert anzoſen⸗ 
Se due 
icnlent, yodiutent, (v. pocu- 
un), winthar, 
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Bien, 


Böen, pobif i, Re 





: Poi 


Pod, podd seint ur die. Labial⸗ 
— die 6 chlaube, Schos 
e 

— Pö d, he ken, Schoten ans 

ra, pobhdägrä, (gr., 
ride Inge, Zußfe Dr ‚or hehe 
BE) ippert kein, ie Buße; 
rical, Bo sort dl, po⸗ 
es ‚ubarheife 
d, 2 dded, feste Schoten 
ans wit choten. 
Poödder, 


gande r, der Scho 


— rbſeuleſer, Huͤlſen non 


— podésState, podeſtah, 


podeßtaͤt, (ital. ), der Landvogt 
er, Cvät. h, 
o, Po to poac 
2 u mit fossa), ep fü füs 
zuäl fi Sumpf. 
y obem, (zumug), das ©es 


die Poe 
dicht ; Are 


fr, Dichtkunſt; 
—— ' die Auffhrift, der 


— ‚popet, (royrys), der Dice 


ter, 


Bon lares, — der Dich⸗ 


terling, Reimſchmied. 


Pöetess, poheteß, die een 
Poetic, 


‚postical, poetti 
J (zaımrınog) » —8— 
dichteri re bie 

Theorie ed dichteng 


Poectically, poetiſch, dichteriſch 


Poeticalness, das Poetiſche, dich⸗ 
teriſche. 
to Postize, poheteif‘,. dichten, 


— freien, poetifiren, bes 


ten 
Pöetress, pohetreß, die Dichte⸗ 


— n. 
6€ hitri, die Poeſie 
re Dichterei, das — 


Pogge, “oddſch, der Steinpicker 
Groppe (ein Fiſch), Cottus 
cataphractus. 

5, De), pe! 


5 s b, 2 dh, 8 
d» ohadd,die aulquappe= = 
— 

„a, ey, VAINEREN, (rang. 
oigner, aus pung Auch Funvog 
oͤchte —2 — as Stechende, 

Beißende, Scharfe, Barſche, Be 

Poignant, painänt, ftehend, 

bend, ſcharf, bar; fehmerghaft. 

Poignantness, er 

Poıniard, van Crenı. 

poignar.), der Dolch 

Point, peunt, (fee, ebenfalls aus 
unctus, v. pungere), ie Spiße; . 
andfpige; Spitze des Witzes; das 

Stecheiſen, der Grabftichel; Punct 
Grad, Lomvaßſtrich: ; der — da 


— 5 
arg 
” RE 
2 
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Poi 
iel; der Stih, Stoß; die Note, 
er baut, Schall, Zon; dad Auge 

auf dem Würfel); der Schuß, das 
——— —E eined Fal⸗ 
en; Shk. bHf. 2, ı. P-s, Res 
Be Schnüre mit —— zu Beve⸗ 


Ta * Ye 23,4 P. blank 


das weise go der Öseite; Shk. 
MW.3,3. bHf.4,7. ‚Ace-p., da6 
Aß. Dias: — ziwei Augen. At 
the p. of deatlı, im ‚Serfheiden. To 
be upon the p., im Begriff ſeyn. 
To being ı ne a p., gu Ende bringen, 
& tkurz fallen. To end in a p., 
wine, su * It is come to that 
fo weit gefommen. To 
— ons ‘sp, feinem Bwede nach⸗ 
ehen. To gain one's p., feine Ab⸗ 
t erreihen. To stand upon Be 
ga — kricklich —* . 
5 1 


MD. to : p-, aur 
Sache — „2. To 
come to full p-s, au 


Schluß 
unct — Shk. bHd. 2, 4. Bi 
YP:» @ für Stäf. In ES 

religion, in in Religionen t all 
P- gaͤnzlich. P. of lie hr, 
sight, B of view, ðelhu 
punct. - devise, , Ne device, 
(dig. Stifere; dann) RnB, ge: 
van) Shk. TN. 8, 5. LL. 
& 1. u vf, Sand, Pie "Sand Sf iße, 
" Nafe. = ae h rn 
Bund rgefühl, der Ehreifer. 
lank , das eiße geraden —— 
gas, fi ' AT "maker, 
eiße treffen. 7 - maker, > hen ⸗ 
ler, Spitzenmacher. P.-wise, — 
20 ar paint, fpigen, zuſpitzen, 
fhärfen; bezeichnen, punctiren;, in⸗ 
terpungiren ; richten, ftellen, zielen, 
marfen, beftimmen ; zeigen, — 
anzeigen, beſtimmen, (tie “ac ner⸗ 
oder Wachtelhunde das ndene 
eds — — borftehen., 7 op- at, 
auf — weiten, gegen — richten. To 
. out, bezeichnen, auszeichnen, bes 
limmen anzeigen. 
Pointed, ſpitzte, punctirte, beſtimm⸗ 
te; gefpist, fplig, punctirt, bes 
immt; ſchärf Megend, treffend (wie 


i 
Pointedly, zu efpi pi ig; mit 
Punecten, Ci Ku ie i si 2 
Pointedness,_ die — 
Spisfindigfeit; Schärfe; das Gtes 
ende; Treffende, - 
Pointel,paintel, das Knöpfen 
der, kleine Gtift; "die Kleinigkeit, 
y Spitz findelei. 
ointer, painter, der Zeiger 
Beifer ; , Wachte und, —— 
Stützen im Ediffe, die von, den 
Kimmen in fihräger Richtung bie an 


das wei 2 gehen und ” auf 
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Pok 


Br Mitte des untern Dect durqh⸗ 
euzen 
— ‚ fpißend, punttirend, fs 
— —8 Spt i en, Yanctiren, 
eftimmen ; (nautifch) eine Hundens 
pünt, ein fpißantauf endes Ende ton 
einen Zap. His diem — 
ways tnat ay, dahin du ae 
je hets. P,-dkock" das Sit, 
Gegenftand des Spotted. 
Pointless, paintleß, ohne Op 
fe, ohne Punct, ſtum 


Pointlessness, die tumpfbeit. 
Raise: ‚meh: fonft p oize, Skk 
Fans poids, t. 


* —— endere, „vgl. to ei) 

das Knoͤp se; ; Gewicht, die 

ve; das ichgewidt ; bie *. 
to Poiso, (f. das vorige, woraus dı 


wie aus dem fr}. peser ge⸗ 
Kran Un mägen, ab er 
Hand w —— ne 


drüden, nieberbrüden 
u feßen; im Bid —* fr. 
To — niederwaͤgen, unter 


nen „ass; gewogen —5* 
ER 
a "die ge fleht * 


stands 
——— 
o is ing, waͤgen a 
Poison, yaitın, (fe), —— 
· as 
baum, vil Bifteiche, „ie Siena 
us vonnix. P.b 
mer auch Cestrum. —* 
Wo 5— Euphorbia, Gebk, 
der Giftroche. P. nur, Kraͤ —* 
Brechnuß, Strychnos nnx Jomici 
to Ban —— a (nina, 
derben, t erführen > 
oisoned, pai 
vergiftet. 


, Berge 


— der —— Giftui⸗ 


Verfuͤhrer. 


ſcher; — ae Sal; 


Poisoning, Vergiftend, 
das Weraifen ' — 
Poisonous, paiſ] — 

anſteckend, verderblich. 

Poisonously, giftig, ee 

— 

erder eit. 

Poitral, poitrel, eG, (ia. 

ectorale, it. Dekra ul 
a8 ee, die * tte A 

. erd); 
fiel —— * es re 
— 

oize, 

p 6ke, po Are dh. to — die Zu 
fe, Side, der Beutel; (oltfpr " 
wie es ſcheint aus pugnas, 09 n 
fight), ein, Fauſtſchlag % 8 3 
buy apiginap., die 2 
de faufen. L 

to Pöke, (einmal verw. mit nd, 


Giftigtet 


dag vorige; dann mit dem unter (0 


— 


Pok 265 Pol 


»oach angeführten to pick u. f. w.), 
im untein re ‚tappen, 
sagen, grabbeln, mit einem Stabe, 
‚der deß etwas, in Bewegung feßen, 
gen, ftören, aufrühren, ſchuͤren. 


To_p. in, (das Feuer) nad re 


ufihüren. To _plout the way, fi 
rag 7 p- up, änfleden, 
inſaͤckein. 
ıked, tapptg, ruͤhrte auf; getappt, 
ufgeruͤhrt. 


‚ker, pohfer, der Tapper, Her⸗ 


imfühler; Zutapper, alte Löffler; 
sad Schüureifen; (volkfpr.) der Des 
yen. : 
ıking, tappend, aufrührend ; daß 
Lappen, Aufrühren. P. stick, Zälts 
er, Stäbchen un Haldfraufen gu faͤl⸗ 
eln (f. Steevens zu Shk. VUT. 
1, 3. in des hereintretenden Autolys 
us Liedchen). j 
1, poll, Marie, Miekchen; der 
Papagei, das Papchen, (a8 parrot). 
lacre, poläf'r, .ein Polaker, 
zroßes dreimaftiged Fahrzeug im der 
nittelländifchen See, 
land, pohländ, Polen. 
jlandex, pohländer, der Pole. 
Ylägue, poleht, pöolacre, die 
Dolafe: ein Schiff anf dem mittel 
Andifchen Meer. : 
ılar, pohlär, polarifh, sum Pol 
Werig den Pol betreffend, in der 
Rabe des Pols. P. circle, der Pos 
arkreis. P. wind, der Polarwind. 
ılariey, pol@rriti, die Neis 
bus oder das Streben nad dem 
ol, die Anziehung an den Pol; 
das —— —— „Wechſelver⸗ 
yalt_ der Gegenſaͤtze in Einem und 
demſelben Ganzen, ſ. 3. B. Vils 
Irand das Scle des polaren Vers 
yaltene in der Natur, dargeftelle in 
yen magn., elektr. und demifchen 
Raturerfpeinungen , in dem Ders 
yalten der unorganifchen Natur zur 
gan. Schöpfung, im den Erfeeis 
ungen des Pflanzens und Thierie⸗ 
yens, in dem Werhalten unfers Welt 
;örperd zu dem umgebenden Plane« 
enfoftem. Zur Begründung einer 
viſſenſchaftlichen Phnfiologie. Gieſ⸗ 
en, 1819. 22. 
larx, pohleri, polariſch, ſich 
ta) dem Pol neigend. — 
Jéat, pohlkaͤtt, der Iltiß, die 
Stinkratze. 
‚le, pohl, Glendling aus zoAog, 
ius dem angelf. pole, ital. palo, 
eutſch Pfahl, f. balk), der Bote; 
cl, Angelpunct, das Angelende, 
nde der Achſe; der Pfahl, die 
Stange, BENEH Ruthe, Mebrur 
de; der Spieh, Hafen. Barber’s 
»., das Barbierfipi . Hunting p> 
ver Jägerfpieh, das Zangeifen. 
wbour, p,-edge, die Gitterlaube. 


ee die Streitart, das 
Michtbeit, Enterbeil. P. bolt, der 
Schloßnagel. P.-cat, der itis, die 
Stinkratze. P.-fish, die Seezunge. 
P. mast, ein Det aus einem einzi⸗ 
en Stück ohne Stengen und Bram⸗ 
engen. P. scroens, ee 
auf Stöden. P.-star. der Polare 
ern, Angeiftern, Rordftern, kleine 
a Leit — —— 
to Pöle, (v. pfaͤhlen), ngein, 
an Stangen binden, Stangen Ionen. 
Poledayis, poledavy, pohls 
dehmwis, das grobe Paftud. 
Polein, polihn, der Gchnabels 
u 


Polemic, polemmif, polemi- 
cal, (xoAenınoe),, pofemifd „ſtreit⸗ 
haft, wehrhaft, ſtreitig; ftreitfüchtig; 
der Streiter, Zänfer ; die Streits 
ſchrift. Polemics , die Polemik, 
Streitlehre. 

Pol&emoscope, polemmoſkohp, 
(xoisuoc, onorsw), das Polemosfop, 
Sernglas, Kriegsperfpectiv. 

Pöler, pohler, (f. pole), die Stoͤr⸗ 
fange, der Kührftod. 

Poley, poblı, die Pole. P.- 
mountain, die Bergpolei. 

Police, polihß, die Policei, Ord⸗ 
nungsanftalt, Drdnungsaufficht, dag 
Drdnungsgericht. 

Policed, polihft, policirt, wohls 

geordnet, gefittet. , 

Policy, pollißt, (rolırsıa), die 
Politik, Staatskunde; Staatsfühz . 
rung, bürgerliche Verfaflung, Regie⸗ 
rungsform; Gtaatsflugheit ; er⸗ 
— Liſt; Police, Note, der 

ichein, (in letzterm Sinne aus⸗ po- 
lizza, verw. mit bill, w. f.). P. 
es beyond strength, flug ift mehr 
ats flarf. P. of insurance, der ⸗ 
ſicherungoͤſchein, die Aſſecuranzpolice. 

Polish, pohliſch, polniſch. P. cat, 

der Jti. - —— — 


Polish, polliſch, die Politur 
Gtätte; Abgeſchenhen — 
Verfeinerung, Artigkeit. 
to PoIiSh, (lat. polire oliren 
. glätten, blaͤnken, reiben Stan 
geben; aufzieren, verfhönern; Glanz 
annehmen, glänzen. 
Poölishable, poltifhäß't, zu 
oliren, zu glatten, des Glaͤnzes 
aͤhig, glaͤttbar; verfeinerbar, vers 
feinerlich. 

Polished, glaͤttete; geglättet. 
Pölisher, pollifcher, der Polis 
ver, u) daß Ar 
Pölishing, polirend, glättend ; dag 

Poliren, Sitten; die Glätte i 2 
litur. P. iron, das Politeifen, der 
: — * 
olite, poleit, polirt, geſchliffen 
gefkter, artig, Dani. 5 fen, 


” 


Pol 
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Politely, geſchliffen, gefittet, artig, — pollämer, fm 


oͤflich. 
Politeness, die Politur, Glaͤtte, 
Geſchliffenheit, Artigkeit, Sitten⸗ 
feinheit. nn, 
Politic, political, pollitif, 
polittitäl, (wodrrınoc), politifch, 
sum Staat gehörig, bürgerlich, ftaa= 
tiſch, ſtaatsthumlich, flaatsfundig ; 
meltflug, ſchlau, verfhlagen, vers 
ftändig, flug. En j 
Politically, polittffäali, polis 
ef, ſtaatsklug, fchlau. ; 
Poliricalness. das Politifhe, die 
Weltklugheit, Schlauheit. 
Politicäster, pollitifäßter, 
der Staatsklugling, politifche Kanz 
nengießer. ER 
Politician, pollitiffhän, der 
olititer, Staatsmann, ſtaatskluge 
ann, Staatskundige; verfchlagene 
Kopf, Schlaukopf, 
Pöliticly, politiſch, ſtaatsklug, 


fi 2 

Pölitics, pollitits, die Politik, 

Staatswiſſenſchaft, Staatsklugheit, 

Staatskunſt; die Staatsgrundſaͤtze 

He is ont in his p., feine Weisheit 

me ihn verlaffen. NE TER 

Poöliture, pollitjur, die Glätte, 

. Politur, das Gffeitte. 

Polity, pollitt, (vgl. policy), die 
egierung, Regierungsfomn, Verfaſ⸗ 
ung, Ordnung. Ecelesiastical p., 
ie berardiihe Verfaſſung. 

Poll, pohl, (niederſ. Polle, Poll, 
ull, phryg. bal, bala, Kopf und 
undes wie Bolle, aud bel, bol, 

böl, verf. pola, Gchädel, teutfd) 

— tgl. bowl), der Kopf, das 

x interhaupt; die Koppe, der Kaul— 

barfıl: ; das Regiſter, die Namenliſte, 

das Nantenverzeichniß, die Kopfzahl, 

Shk. O. ; Zobluns der Köpfe, Stim⸗ 

menzahl. P. cattle, Rindvieh ohne 

Hörner. P. cow, die Kuh ohne Hoͤr⸗— 

ner. P.- evil, die Kopfgeſchwulſt 

(der Pferde), P.- money, p.- tax, 

die Kopifteuer, das Kopfgeld. 

to Poll, pohl, die Baumgipfel ab— 

hauen, kappen, föpfen, behauen; 

abſchneiden, flußen, befeheeren; Die 

Nomen der Stimnigeber eintrayın, 

einzeichnen, namentlich aufſchreiben; 

fe eintragen laffen, ſtimmen; pluͤn— 
ern, rauben. 

Pöllack, pollad, der Pole, Vo: 

tad; Kaulbarſch, die Koppe, Quappe. 

Pöllard, pollard, (ſ. poll). die 

Kuppe, der Kaulbarſch; das Gekapp— 

te, Geftußte; der gefappte Baum, 

die befchnittene Münze, der Hirſch, 
der fein Geweih abgemworfen hat; die 
topfuudeln, mit Kleien vermifchtes 
ehl. Gray p., der engliſche Weiz 


s 


ein, fuchsſchwaͤnzen. 

Pölled, pohL‘d, kappte, fan, 
trug ein; gefappt, geftugt, gef 

ren, Shk. Co. 4 5. ; eingetragen. 

Pollen, vallin, (lat.), das geben 
telte Mchl;_ die feinen Kleien; der 
Blumenſtaub. 

Pöllonger, pollendſcher, ir 
oft efappte Baum, Etusling , ds 
gi N Strauchwerk — 

uſchholz. 

Pöller, pohler, der Kapper, Et 
55 &timmgeber , Ritftimmende; 

— er — 

inge po ing, Tappend, 
nd; intragend — Rinmend; I" 
appen, Stutzen; Eintragen; Bin, 


men. * 
PGIIOCK, f. pollack. 
to,Pollute, poljußt, (pollser) 
befleden, Befudeln , berunreinigen, 
entweihen, fälfchen, verderben. To 
one's joy, einem die Zreude ver 


Er ; 
Pollüted, befiette, entweihte; be 


fleckt, entweih di 
ie 
Entweihung, —— 


Pollutedness, 


rollüeen de — 

niger, Entweiher, Verfaͤlſcher. 

Poflüting, befedend, entweiheb; 
das Befleden, Entweiben. | 


Pollution, poljuhfcd'n, die he 
Redung, ae ‚\ 

Fer 

tof. 


ung. 
pelly, poLlli, Marie; die 
Pölt, Gnotefpr.) der Schlag, 
trson, poltraft, 
‚ pelting), der geighen 


Poltron, po 
(fh pal i 
ge: die Memme, der nichtswirdigt 
enſch, Lumpenhund. ‚ 
Sleronry, fittl 
e Feigheit; Ride 


die Pole. 
HT 
chall vernd 


Poleröner ‚P 

. poltror ria), 
würdigfeit. 

Poly, poblti, 

Polyacoustic, 
a: arovw), den 
re 


nd. 
Polyänthe, polyänthos,polle 
anndei, poliänndsos, (rim 
"&v90g), die Primel, SHiüfebiumt; 
Nlumenlefe, fi 
Be ee 9 
oAuXondros), vielnutzlich, von 
Faden Runen ; daR Polydrefifal 
Pelyedrical, polyedron!, 
Ba RUN, 
soAvsdpog), vielſeitig. 
polgeäten, poLllfigdren, de 
vielfeitige Körper. _ i 
Polygamist, poliggamifh (r 
Auyapos), der Anhänger der Bieh 
weitere), Porvgamift. j 
Polygamy, poliggamı 
arsıa), die Polygamie, 
erei. 


— 
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army Polygarchy, poliggärfi, (mis: g Pdlytheism, vollidsiifm, 
u IINEUR geh et f. — aus en Audeia). bie ielgötterei. 
Bietberrf erei, Vielherr⸗ | Polytheist, der Polotheiſt, An 
ger der Vielgötterei. 
Pomace, pommäß, (pomace 
der Bodenſatz, die Treftern bein 
pfels.oder Eyderpreilen. 5 
Pomäceous, pomehſchos, 
pomum), Arfelreih., 
—— Domehı die Por 
de: der Sprung uͤber das P 
* man ſich an den Eattell 
a 


















den 
Pollei,mmiue a), Die 


2 haft. 
mei, Pölyglor, poltiglot, (zeAvyAua- 
nr or). vielzungig, vielfprahig, von 

je. Dielen Gpräden ; vieler Sprachen 
i kundig; die Poiyglotte, Bibel in 
Pollenger E en an (xoX * 
olyson, volitiqpn, (woAvyavov 
et eh — Holygon Vielec 
Poljgonal. poliggonäl, viel 
—— e@ig, volrgenifch. P. numbers, die 
Pollen, Woingonalzahten., 


NR i ss pomädo,pomät 
; ET Polygony, poliggoni, die Weiß: d, 


pomehd, pomehdo, pos 
tom, die Pomade, Haarſalbe. 

Pomänder, pomännder, | 
pomme d’ambre), der Biſamkr 
Shk. WT. 4 3. 

to Pöme, pohm, einen Knopf 
Kopf anfeßen, rund zufamment 
fen, fib fchließen. i 

Pomecitron, pomßittion, 
Limonie. P. tree, der Limo: 
baum. 5 

Pomegränste, pomgränı 
der Granatapfel. P. ırce, der ı 


* wurg. 
polling. lit! Pölygram, polligrämm, (ro- 
um Auypaumov),, das Polngramm , die 
nen, at P au vieten Einfen ae igur. 
ne olygraphy, poliggrafl, (zo- 
pöllech FE Aug, gab), vie Polygraphie, Bif: 
zo Pollate. 1 ? ferfhreipetunft. DEREN 
, kai Polylogy. volittodſchi, wolv- 
—223 — die Redſeligkeit, Geſchwaͤ⸗ 
Ligkeit. 


PT A h ? N 
Polymathy, polimmädsi, (zs- 
ne Anmassıa), Die BVielwifferei, mars 


Poll nihfaltigen Kenntniite. natbaum. 
2 Polyn 5 ial, pollin a t,K Pomepäradise, pompärrad 
Polla ‚MR; (zeAuvouos), von vielfacher Bröße. der Paradiesapfel. 
Jürer, # "Polyonymous, polliohnimos, | Pomeränia, pemmerehr 
Polls u (vokuwvupor), vielnani Pommern. \ 


Pomeränian, aus Pommern ; 
— P. dog, der Pom 
pitz. 

con. ponsrzäyalips 

water, Shk. LL. 4, 2., po 
rai, pomraiäl, pomuahı 
der Königsapfel, Malus carkon 

Pomiferous, pomifferos, 

—2 Aepfel tragend, in Aepf 


PoOommade, f. pomade. 

Pommel, pommel, (aus pon 
wovon Laß franz. pomme, rom 
ital. pomo), ein runder Knopf, 
gentnopf, Sattelfnopr. 

to Pommel, (verw. mit bamb, w 
puften, knuffen (mit der Zauft ſ 


m  Polyperalous, Dollinettatoß, 
Polls ber —— vielblaͤtterig, mit vie⸗ 
rn," len Blumenbiaͤttern. 
ollauioꝑ Pölyphon, pollifon, (zolubw- 
' : sach inftruinent mit vielen Sai⸗ 
un ‚ser ten, vielffimmig. _, : f 
ai nie Pölyphonism, die Bervielfälti« 
ol gung des Schalld. ö 
——*88 Polypodes, polinpodig, (re 
on Auzous), die Vielfuͤße, vielfüßigen 


(kp 
Ws Thiere. 
Br u rolapody. polivpodi, dad Ens 
N gerfüß 5 ie Steinwurz, Polypo- 
mu ww Pölypons, vollipos, polypens 
fl) vn, haft, vielfüßig. 
5 qacoı! „„#Polvpus, pollipos, der Polnv, 
(eohe we  Vielfuß; das Zaſergewaͤchs; der Kut⸗ 
let „eek, Meerkuttel,, — 
2 jabelin: Polys — pollifa'rfi, (x— 
UN Avgagıa) , die Fleiſchigteit, der Ues 
———— Koörper, die Wohl⸗ 
eleibthei 
FE est: N Pölyscope, poffiffohr, (zod- 
slyel ie ⸗ — 5—— —— Vervielfaͤl⸗ 
te h, ee * pollifpäft, (zeAva 
‚lre el —— Zugwerk, der Fla⸗ 
‚us -fbenzug, Ktoben. — 
Fe PR LU 2 — — 
red, uw 0 rOAVOGTIOGMocC). vielſamig. 
—— na —BV—— 
eh v® bit Ir KrorvevAkaßos), vielfplbig. 
u Polvsy)lable, potlifiltab't, 
* ig dad vielfylbige Wort. 
rg? N 
—* du 


it! 5 k < 
Re 


en). 

Pömmeled, tuuffte; aefnufft. 

. to a jelly, zu Muß gefchlagen. 

Pomöna, pomohnd, Pam 
die Obfigättin; der Habft, 

Pomp, pomp, (zourn, pom 
der Pomp, die Pracht, daß ya 
ge, der prachtvolle, glänzende | 
ug. x 

Ponıpadonr, —— 
Ponwadourvogel, Ampelis pon 
dora. 

pompet, pompit, der Druc 

5 ballen. 4 p * 
smpey, pompi, Pompejus. 

Bamandiys pomfolig, er w 

- Gafnel. - 


r 


Pom 


Pömpion, pempien, (vergl 
bazskin) ‚ die Pfebe; der Seit, 
Pöompireo, pompeit, (aus pomum- 
und pyrus), der Birnapfel, 
Pompönian li iv, pompon an! 
Litli, Die pomponiſche kilie, fhmal: 
blätterige Lilie, Lilium pomponium.: 
Pöompons, vompos, prädtig,: 
herrlich; vornehm , hodtrabend. 
Pompsusiy, prächtig, berrlid. 
Pomponsness, die Pradt 
lichfeit, der Pomp; das 


ende. 
Pond. ponnd, (entſtellt aus Sumpf, 
altfrt. Sunft, von fammen, d. 1. 
fanımeln, alfo ein Hebältniß, horzüg⸗ 
ilich von ee er Teich, Weiber. 
P.- weed, der Frojchlattich, das Sa⸗ 
menkraut, Potamogeton L. 










- 


err⸗ 
ochtra⸗ 
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Pontificdlia, pontififähliä, 


Pontifically, 


Pontificate, 


Pontifician, pontififfgän, 
Pontlevis, ponntlewis, di 
Pontön, pontuhn, der Party 
; Fhrüd f 


Pop 


die Pontifcalien, der Amtdorut, 
dad Feiergewand. In pontißcalibus, 
im Feiergewande. —— 
neif SH 
päpftlih, vriefterlih, biſdoͤſich 
feierlich, praͤchtig, im beften Staat. 

i pontiffikeht, du 
Oberprieſterthum, die poͤpſtlich 
Wuͤrde. 


Pöntifice, pontifis, das Bri⸗ 


ckenwerk, Bruͤckengeſtell, die vruce 


päpftlih, papiſtiſch. 


Baͤumen eines Pferdes. 
die Schi e, Laufbrüde, Kb 


brüde, der Bruͤckenkahn. 


to Pönd, to pönder, ponnd, 







Pony, pohni, (verw. mit pay) 
— erden, —ã ent. 


Tponnder, (ponderare), erwägen : 
Betranhten J überleoen. I26 p- on, Summe von 5> Guineen; eine de 
bedenken, nadgrübeln; Shk. KL. beim Spiel die Karten yufan 


a Bine BLo'tet 

ooh, pu ah» 0 do, 

Pool, sr (niederf. Pool, It 
‚palus, verw. mit andoc, Sclaua, 
wie daß teutfche) der Pfuhl, Leid, 
- Sumpf, die Lade. P.-smipe, pe 

E snite, die — & Hin 
oop, pubp appis), das Hinttꝛ⸗ 
thei Si as Ded u 

ütte; Shk. AC.  —O 

I sop, pupen, einen Wind oda 

aſſen. 

Pöor, puhr, (v. lat. pauper, 
pauvre), arm, dürftig; rel, | 

elend; mager, duͤrre; miedrig, ge 
ringe, ſchiecht; mati, feige, bir 

808 


Ponderable, ponderäßt, wäg 
. bar, ju wagen. 
Banden ewogen, nach dem Ge⸗ 
wicht beſtimnit. 
Ponderation, vonderehfh'n, 
das Wagen, Wiegen, 
Dt erwog; erwogen. P. 
‚bedaht. 
re der Erwägende, Nach⸗ 


Pönderer, 
nner, ® 
tag emigendi das Erwäs 


gen. ; 

to Pönderize, pondereif', (ans 
dere Form v. ponder, w. ſ.), erw 

gen, uͤberlegen. 





rösity, ponderossiti P. man, der Arme. Thep, 

er Säwere, Gewichtigkeit, Wide people, die Armen. P.me, 9 
tigkeit. \ I rurer. P. —— gutes fin 
Pönderous, pondrous, pon⸗ nes Ding. To make but re 
. John, 


dro8, (ponderosus), ſchwer, gewich⸗ “n fümmerlich bebelfen. 


tig, wichtig, nahdrüdiih. er Kabliau, Gadus merluciun 1% 
pP en derousl y, fhwer, widtig, spirited, muthlos, aaghaft, P.-sp“ 
nachdruͤcklich. — ritedness, die Muthlofgfeit, dub 
Pönderousness, f. ponderosity. beit. ö ’ ' 
Pönent, pohnent, (ital. ponente), | P6orish, vuhriſch, aͤrmlich, au 
weſtlich ger, geringe. — 
Pöorishness, die ermlidfel 


. Ay 
Foniddo, pöniard, ponjehde, 
ponnjärd, (fit. poignard, lat. 
ugio), der Dold. Stab with a p., 
Ger Dolch 


ich. 
"go Pöniard, erdolchen, eritechen. 
Pönsurded, erdol te; erdolcht. 
Ponk, pont, (f. puck, buck), das 


Arımfeligteit, Magerkeit, Mattigtet 
Pöorly, arm, armfelig, mager, 9 
ringe, matt. 
Poöorness, die Armuth, 
keit; Magerfeit, Dürre 
keit, Kärglichkeit ; 4 





Epärlig 
iedrigleit 


Nachigeſpenſt, die Here. Schlechtigkeit. 
ee te Pontak. pp. vopp, vah, paff; der Llatſ 
Pöntage, pontidſche. pons), map, Platfch ,  fehnelle Lantı 
das Srlidengeld ‚ der Hrüdenzoll. volffpr.) eine Piftole, ein Kr 
Pöntif, pöntiff, pontif, (pon- aber p. gun, eine Kinderpi “ 
tifex), der Oberpriefter, Praͤlat, To give a p., ſchnatzen, mie be 
San Biſchof. Bumge aifarn: P.-gun, die ta 
Pontificai, REN — — rar aan 
riefterlich, papſtlich, biſchöflich; das | to Pop. (rorrugw), ſchae⸗ 
ß du. £ Ken, ſchnaizen; paffen, nalen; pie 


ontificale, Kirchen 


6 4 Pop 


Pokal, huſchen wiſchen, fahren 

die — gen, Sk. won 4, ER Fre 
du im erfehießen; verfeßen. . Top. along, 
— fortwiſchen. To p. in. herreinkom⸗ 
Poacıhu — ——— einplaßen, eins 
— ſtecken, ſich eindrä ngen; — 
Hund 5,2. To p. into one's head, ee 
Pon: nem in den Kopf fahren. To 


— 


Ohr * davon wiſchen, weg chaffen. 








SE off a pistol, eine Piftole loetden. 
Poauliin! nen. To p. out, herausplatzen 6 
dan,  ausbrehen, entwifchen, fabeen la 
auf fen. To p. one out from an hun- 
pipfit dred pounds , Jemanden um su 
Pündleri F dert Pfund, ſchnellen; Shk. KJ.ı, 8 
4; 


p. up. aufheben, in die Höhe 
Porıcn,) mir, 0 p. upon one, auf einen 


N Poöpe, vobp, (papa. zarrac), 


„=: Pap ornmurm; Beishich Ka 
rein a 2 bar. To have a p. in one's bel- 
— ly, y an — —— ſeyn. 
EB er Kornwurm, curculio gra- 
— Ban. The p-' e A in a TeX of 
5 ie wäh mntton, das fette Stud an einer 


let E en P. Joan, ein Kartens 
ER 
ME Pöpedom,Hohpdom, bie Paͤpſt⸗ 
55 tüßfeit, vapkiihe © Würde, 
Pöpeling, ein Päpftler. 
.:Pöperin pear, eine aus Flandern 
zuerft nach England gebradte Bir⸗ 
. fr Malone u Shk. AJ. 


Ep er ohp'ri, das Papftthum, 

ner de I A a 

„9. Po . ey, pöpinjay, poppins 
’ der Papagei, Shk. aHd.; 

ad; rs — veht, Windbeutel. P. “colour, 
ner vB dab ittiggrim; , (d. psittacus). 


— Popish, vohpiſch, paͤpſtiſch, pa⸗ 


—* piftife 
ee ı « 2 
14 ut at — Bye 6 as 


* ® 'inelin 


* 
—— 76 de, ess, die Päpftelei, der 
spirit u k ifmus. 
Helen Poplar, poppler, (populus), der 


⸗ (baum, die Pappel. 
5 AN In Ri ein —— Zeuch, in 


nei 


u! England und Irland verfertigt. 
—— Poplitic, poplittit, zur Knie⸗ 
rel ea feise gehörig. 
— Popou, papaw, der Papayabaum, 
(ut y Carica papaya (in beiden Indien). 
Koran * Popper, popper, der Puffer, 
fait; ! A ifeote: 
t et, ſ. 
Si le u ds (io: anend ' ‚euer 
— —— uſchend; das Schma⸗ 
= # 5 en, Klat ſchen N Bald. 
ellſet · BP injay, f popingey. 
Ei Pi * Party .s poppt, angel opig; 
gie dE 7 lat. —— der Hormed 
4 —* das Schellkraut, Chelidonium 
jet u A — pr, der Gtadelmohn, 


—* 
* 


B. D-y. 1. Th, zu. 4. 


> 


Por 


Argemone L. P.-head, der M 
opf» 
Pöpnlace, pöpnlacy, popp 
teß, poppiufeht, ins) 


lat. ulu«). das gemeine 8 
sr Sika ei, die . 

Ipu ar poppyjuler 
Bons des Bolten voltsnaͤß ‚(pop 


Bolt angemefien; leicht verſtaͤnd 
emeinfaßlich; im Wolf Dr 
eim Wolf beliebt, begünftigt, & 
gefällig; berabtaflend, leutjelig. 
isease, die endemifrhe Krank 
P. government, die Volfeherrfd 

Populärity, popjulärriti, 
Pop ufarität,, —2 fit; 7 
meinfaßticfeit; ; der Do 
BVolfeiprade; Bolkägunft; 2er 
Höfeiez Boitsbubtert 

P Bl arly, Bonpintertl dc 

tig, gemeinfaßlih, volkebı 


ass, f. popularity. 

to Pöpunlate, poppjuleht 
völten, die Bevölkerung Ka 
fih vermehren 

Pöpulated, "penölterte; bevölf« 

Popnlating, bevölfernd; das 


völfern. 
popiulehſch 


Po pulätion, 
die — ng. 
Populösity, popjulossiti, 
olfömenge, farte Berölferun: 
Pöpulous,, — — volkr 


Pöpulously, vol 
Pöpulonsness, —8 Volkre 
péreelane, pı 


die Bevölkerung. 
Pörcelain,, 
Gilehn,, (einmal ans dem frz. 
celeine, ital, porcellana,, wie 
Iettere auch im Portug. ein Bu 
eine Schale heißt, dann auch 


Seemuſcheln fo genannt mer 
dann aus — das Porz 


die Porze — da6 Burzelt 
der Portula 
Pörc Pohrtfe, (fr. „pe 
aus dem lat. porticus 
J der Vorfaal; x * 
ortal; Shk. A. 1, 5.. 
the gischen of mine ears, 
len, Bänge meiner Ohren. 


Pörcnpike, pörcupine, pa 
jupeit, pahrfjupein, das 
en 

Pöre,_p0 


‚die | 
—— ——— tiene 
ent 


to Bine " (fgeint doch mit ı 
"og: av deriw. und eig, durdhfe 
durwbohren), fteif-anfehen, 9 
ſchauen, bingeln, -fpähen ; 
He. 4. prol. To p. in, binei 
den. A e en 
einem Bude ‚liegen, boden; 

L. 1, 1. — (an 


Cce 


Por 


ion. f. xig0s, Bre6baft, vdl. brash), 
kurzſichtig, bloͤdſichtig. Nr 
Pöriness, Tas, Poroſe, Lörhrige, 
are ar y ; “= 
Pörk, ,pobrf, orens),_ da 
Edweinfeifh. P.-cater, der Richt: 
jude. PD. -physic. der amerifanifche 
adstfhatten, Phyrolacca L. 
Porker, por So NEeuglle. 
fit, das junge Schwein, Ferkel, 
Potelichwein. . ; 
: Porkling, das Epanferfel, 
Pörle, porrl, purle, das Wers 
muthbier. J 
Pörose. porous, pohros, por 
ro6, ſchwammartig, mit Zwiſchen⸗ 
‚räumen, mit Schweißlöchern, loͤche⸗ 
rig. 
Porssity, pörousness, poroßs 
fiti, ohrosneß „ das Poröfe, 
Echwanimartige. 
Pörpes. f. Porpoise. 
Pörphyre, pörphyry, 
ir, pohrfiri, (ropbupa), 
orphyr. 
Pörpoise, porpus, pahrpis, 
frz. pore poisson), das Meer— 
— der. dicke Kerl. 
porrehbfdos, 
grünlig, 


p o h r⸗ 
der 


Porräceous, ) 
(porraceus), lfauchgrün , 

._ gallengrün, gelbgrün, 
Porrage, f. porridge. Bu 
‚Porrection, porredfh'n, (por- 
rectio), die Audftredung, Serreis 


chung. 

Pörrenger, porrendſcher, por- 
ringen Shk. TS. 4, 3.; der Sups 
ennapf, die Schuͤſſei, tiefe Schüfs 


jet; eine Art Kopfpuß. Shk.. Hh. 


5,9% Su 
Pörrer, porrit, (porrum), der 
Schnittlauch, die Schalotte. 
Porridge,porridfd, (eig. por- 
. rage.. boR pörrum), die ppe. 
P:-dish, die Supvenfſchuſſel. P.- 
"eater, ——— der Guppeneſſer. 
P.-plate, der Suppenteller. P.-pot, 

der Guppentopf. 

Poörringer, f. porrenger. 

Port, pohrt, (Blendling aus por- 
tus, porta, portee), der Haven; 
die Pforte, Das Thor, Shk. bHd. 

„4. Lo. 1,.7.. TA: 5, 5; die 
Stüdpforte, das Schießloch, Loch; 
ie linke Seite; der Portwein; das 
agen, die Haltung, Steilung, 
der Anfiand; Shk. AC. 4, 12, wie 
portanco O.Y, 3 To clear the p., 
aus dem Hafen fahren. P.-clearing, 
die Abrahrt. P.-Are, die Zündruthe, 
P.-hole, die Stüdpforte. P;-mote, 
.-mote-courty das Havengericht. 
Po; das Wegfaufen, der frifche 
P.-vein, die Pfortader, 


Abgan 
a Portwein, 


P.- wine, der 


to Pört, (portare), tragen; links 


fteuerm 
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"Portentous, 


Por 


Pörtable, pohrtäb'l,, tragbet, 

ahrend, beweglich; erträglid. k 
is not p., man fann ed nicht forte 
bringen. 


Pörtableness, "die Zragbärfeit; 
Ertraͤglichkeit. 

Pörtage, pohrtidſch, der Tea 
gerlohn; das Havengeld; die Stad: 
pforte; Shk. He. 3, 1. 

Pörtal, pobrtel, dad P 
Prachtthor, der Thorbogen. 

Poörtance, pohrtens, vgl. 
die Haltung, der Anftand, dad Be 

U nehinen. 


Portass, alt portace, porras, por 
tos, portons. portuis, angeblich 
J ——— bei Ehauc. porthose, units 
tellat. portiforium. Die Ab leitun⸗ 
gen von portes vous, foras portari 
treffen wol nicht die Sade; obmel 
. mir feine audere fi bietet , man 
, müßte denn annehmen, def von ch 
nem Titel eines frübern folcher Bus 
er, wie porıa coeli, die Sattur 
8 genannt worden), das —— 
revier. 
Portcullice,portcullis, port- 
cluse, pohrtfollis, pohr 
ttjubf', 56. Ehauc. portecolise 
(aus dem fr}. portecaulisse, p. ı. 
porta clausa, alfo d. fließen, 
Schluß, Shleuße, das Schut⸗ 
. gatter, -Sallgatter, die Zalltbure; 
einer der vier engl. Staatsboten. 
to Portcullis, das Fallgarter ben 
unterlaſſen, frerren, verfchliegen, 
verfallgittern; Shk. Ab.ı, 3, 
Ported, pohrted, mit Thor, oder 
Pforte verfehen. iR 
to Portend, pahrtenn d, (por- 
tendere), vorbedeuten, verfündigen, 
angeigen. . 
Portended, vorbedeutete; vorbe⸗ 
deutet, 
Portension, 
die nein: 
ortent, pabrtennt, (port 
tum), die Borbedeutung> Yag dm 
zeichen, der Vorbote. 
pahrtenntos, 
(portentosus), dorbedeutend, anyen 
gend, ungluͤckſhwanger, grabü, 
e ungeheuer, —“ Ss 
ortentousness, dA orbeden⸗ 
tende, die Schreclichteit. 
örter, pohrter, (von portars, 
und porta), der Träger, — — 
Stabtraͤger; Thorſteher, Pförzuer; 
Porter, das Londoner ſtarke Bier, 
weil ed, nah Malone, fehr von 
aftträgern genen wird). P. of 
the verge, der Pedell. 
Pörterage, pobrtredfh, de 
Trägerlohn. ; 
Pörteress, pohrtreß, die Traͤ⸗ 
gerin; Pfortnerm. 


VPortess, fr portass. 


vahrtennfä'n, 





Por 


ırtfenille, portfolio, die 
Brieftafhe, Schrifttafhe, Mappe. 
rtglaive, pörtglave,pohrte 
1 ' & portare und fr. glai- 
e), der Schwerttraͤger. SE 
rtgrave, pörtgreve, port- 
'eeve, pohrtgrebiw, pohrt 
rihw, pobrtrihmw, der Haven⸗ 
aeifter, Havenrichter. 
rtico, pahrtifo, (porticas), 
ie Halle, der gemölbte Bang. 
ttion, pohrfh'n, (portio) 
er Theil, Antheil, die Gebühr; das 
erbtheil; Heirathsgut, der Braut⸗ 
daß. She has a thousand pounds 
or her p., fie bekommt taufend 
und mit, 
Pörtion, (vom vorigen), aus⸗ 
beiten, vertheilen; ausfteuern, aus⸗ 
atten. To p. a danghter with —, 
iner Tochter — mitgeben. . 
rtioner, pobrfh'ner, der 
Instheiler, Spender; Theilnehmer 
n der Gebühren. 
rtionise, der Theilnehmer, Ns 
treflent , Mitverforgte, eben» 
frundner. ; , 
Xtliness, vobrtlineh, die 
Staatlipkeie, Würde, der Anftand. 
rıly, ftaatlih, anſehnlich, erha⸗ 
en, ernft. D A 
rtman, pohrtmän, der Eins 
sohner einer Havenftadt. 
rtmantle, ortmäntean, 
ohrtmänt'!, pohrtmännto, 
—F der Mantelſack; Mantelknecht, 
as Kleidergeſtell. 
rtmote, (f. mote), das Haven⸗ 
richt, Geeftadtgeriht. 
rtoise, pohrtais, mit herun⸗ 
er gefallener Rab. The slip rides 
R- ‚ die Rah ift aufs Verde ges 
allen. 


rtrait, Dohrträt, das Pors 
rait, Bildniß. 
Portrait, ſ. to porttay., 
rtraiture, pobrtretj'r, die 
Jorträtinalerel, Bildnißmalerei; das 
Jortrait, Bildniß. ; 
Porträy, pohrtreh, porträtis 
FH bh abmalen, malen; bemalenz 
iidern. 
reräying, abmalend, bemalend; 
as Abmalen, Bemalen. 
rtress, fi porteress. 
rtreve,.f. portgrave. 
rtugal, Pohrtugätt, Por⸗ 
u a . 
er uese, Rohrtugihs, vor⸗ 
sic; ‚der Portugieje. The P., 
ie Portugiefen. j 
rwigle, pahruig't, die Kauls 
vappe, der junge Frofch. 
ry;, f. porose. ‚ 
Pöse, pohf’, poze, Shk. MM. 
:» 4. (vermuthlih von zaw, zavm, 
ıavso, ſchrecken und befonders durch 
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P Fragen), irre machen, verdutzen; 


Pöser, 
Dans pehling, verhörend, vers 
’ 


Pösitive, po 


eigenſinnig bs rechthabert 


Poösse, 
. se), die gemeine 


. Kaufe, tolle Poͤbel. 
to Possdas, puffeß, (possidere), 
Gef i 


PoOsSss 6s530d, 


Possession, 


Pos 


verhoren, ragen vorlegen; ſchwei⸗ 
en, ſtocken. 


Pose, (angelf. gevor), der Schnups 


fen Rn taltẽ Dale: (in ner Was 
penk.), ein auf allen vier Füßen ftills 
ftchendes Thier. kit 


Posed, verhörte, verdußte; verhoͤrt, 


verdußt, irre, — 
der Verhoͤrer, Pruͤfer. 


dutzend; dus Verbören, Verdutzen. 


to Posit. pos sit, (v. ponere, po- 


situs), feßen, ftellen. 


Pösited, fteflte; geftellt. 
Position, p 


ofifh'n, (positio 

die Stellung, der Stand, Ve ER 

der Satz; die Fordern: 

sitiw, sefe t, an⸗ 

genommen, entfhieden, beitimmt, 

ausgemadt; behauptend, beweifend; 

bejahend, beharrend; wahr, gewiß, 

wirklich, ſicher; weft, unein — 3 

. 057 

ee, der tio, bed, Zus 

and eines Worte. But I am not 

p. ‚as_to that, aber das .fann ich 
nicht fir gewiß behaupten. 


ösitively, wirklich, gewiß, zu⸗ 


verläffig ; durchaus, fohlechterdinge 
ausdrüuclid. We — — 
wir haben gemeſſene Befehle, 
sitiveness, dar Pofitive, die 
Wirklichkeit, Beſtimmtheit; Deftigs 
keit, Zuverfichtlichfeit, Beharrkichkeit, 
Entfchiedenheit; Nechthaberei, das 
Machtſprechen, der Eigenfinn. 
Ösiture, posstitjur, die Gtele ' 
lung, Lage, der Stand. [ . 
6snet, poßnet, (angeblich aus 
Bassinet), die Breipfanne, der Muß⸗ 
op — » > 
posa6-comitarns,vo6st 
tommitehtos, (aus.dem lat. pos- 
auftz der Lands 
das Erbeben in Malle; der 


H 


urm, 


en inne halten; Ken, eine 
nehmen; in Beſitz feßen, Beſitz er« 
theilenz —— zu wiſſen thun, 
kund thun, Shk. TN. 2,3. Co.2, 
2. MA. 5, 1.; anflıllen, beherrichen. 
To p._one's self of a thing, fi 
einer Sache bemädtigen. 1 p- 
one of a thing, einen in Beſitz van 
etwaß feßen, einem etwas einreden, 
d, beſaß, nahm ein; Bes 
ellen, eingenommen, unterrichte 
befannt; Shk. MV. ı, 3., P. wi 
business, mit Geſchaͤften beſchwert. 
To be p, of a tluing, im Beſitz eis 
ner Eadıe feyn, etwas inne haben. 
poffeffh'n, d 
Benung ; der Befih, die, Nabe, 
das Eigenthum; But, der liegende 
Grund. ’ 
Ccc3 


Pos 772 Pos 
ı0-Bossession, in Beßtz ſetzen. Fi aufftellen. Bill posted up, der 


Iter! IR 
ee, poffeffä'ner, 
der Befiger, Eigenthümer. ‚ 


Possessive, poffeffim, befißend, | 


als Beſitzer; das = effivum, den 
Beſitz anzeigende Wort. 

Possessor, voffeffer, der Be—⸗ 
firer, Cigenthümer. i 

? — Essory, beſitzend, eigenthuͤm⸗ 


Possest, f. possessed. 

Pösset, poffit, (posca ; eig. Tranf 
aus Effig und Wafler, dann aud) 
die Biermolfen, Mole 
ronnene; das Träntchen, Suppchen; 
Shk. M. 2,2 | 

so Posser, gerinnen maden, zu 
Molken machen; Skk. H. 1, 5 

CUnbroͤuchlich!) — 

Possibility, poffibiltiti, die 

"Möglichkeit. j 

Porsible, poffib’l, (possibilis), 
möglich. ; — 

Possibl NY möglich; etwa, vielleich 
vermutblich. IEI p. can, wenn i 
irgend kann : R 

Pöst, pohft, (Blendling aus dem 

j fat. postis und positus), die Pfo 
$ ke, der Pfahl, Gtänder; Poften, 
‚Etand, Piatz, die Stelle a 

„das Anıt; die Stellung, Bage; Poft; 
der Bote; Shk. IN. 1,5. bHd. 25. 
From p. to pillar, von einer Ede 
‘in die andere. To keep ıhe p.. auf 

„dem Poften ſtehen. Knight of the 

., (vermuthlih zuvoͤrderſt in der 
VKouſoraden durch eine Art Calem⸗ 
bour mit suppositus). der faliche 
‚Beuge Lame p., der hinfende Bote, 

.- boy, der Dofitnemt, Poltzeiter. 
P. chaise, die Poftchaife, der Reiſe⸗ 

- wagen. P. doctor, der Quadjalber. 
P. haste, die große Eile. P.-hack- 
ney, p. borse, das Poſtpferd. P. 
house, dad Poſthaus, der Poſtſtall. 

‚P. ofhce, das Poſtaint, Poſthaus. 
P. master, der Poftmeifter. P. man, 

. der Poftreiter, Brieftraͤger. P. pa- 

er, das Poftpapier. P. stage, die 

Bofiftation. P. -xoad, der Poſtweg, 
die Yandftrafe.e P. and pair, eine 
Art Kartenfpiel, j 

so Post, Pe (an Pfoften) ans 
ſchlagen, anheften, aufftellen; öffent: 
lic) befannt machen, auftragen; ftel: 
len, ſetzen, fußen Pofto farlen, fich 
lagern; (in ein Rechnungsbuch ale 
ehem) eintragen, einfchreiben; Port 
reifen, eilen; Shk. TC. 1, 3. TG. 
2, 3. To p. tle books, ing Keine 
ſchreiben. To p. away, ſchnell ver⸗ 
fahren, binciten. To p. over, ber 
mänteln, befhönigen ; Sik. bHf. 3, ı. 
Top. off, bei Seite fihieben; Shk. 
eHf. 4, 8 To p. up, anfchlagen, 


m, das Ges | 


x 


chlagzettel. 

Pöstage. vpoeh ſtidſch, dad Poſt⸗ 
— „Briefgeld, Porto, det Boten 

ohn. 

Postecommänion, vohſt komjud⸗ 
nien, das Gebet nach dem Abende 
mahl, die Ablegnung. 

to Postdäte. pohftdeht, fpäter 
betagen, poftdatiren, fpäter ſetzen. 

Postdäte. die fpätere Zeitanuake, 
fpätere Betagung, das Pojtdatına, 
fpätere Datum. , 

Postdäted, poftdatirte; pofrdatirt, 

Postdiluvian. pobfttiljub 
wiän, (von post und dilurium), 
nad der Si:ndaut. P-s, die Nm 
ſchen nach der Süundfur. , 

Poster. pohfter, der Eilbote, Ler⸗ 
rier, Schnelireifende; das Kennikif, 

Posterior, poftibrior, (lt. 
nachher Statt findend, nachber uw 
ſchehen, erfolgt, nachkommend, bir⸗ 
ter, fpäter ; der — To be 

.to —, nah — fommen. P-s, dl 
ſaͤß, der Hintere. 


IPosterioritv, peftirierriti, 


die Folge, foätere Z:it, der Nahe 
— das Nachher, die Nachmalig⸗ 
et — 

Postörity, pofterriti, Ipocæ- 


tas). ce Nachkommen, Rabwdt 


die Enke 


Pöstern, pohftern, das Third 


fortipen, die geheime Thür, Wand⸗ 
r 


Postoxistence, posfterißten, 
(v. post und existentia), die Adlar 
— das kimftige Vaſeyn, Keh⸗ 

eben 


Pösthnme, poßtjum, (peun 
mus). nachgeboren, binterlafler, 
des Vaters Tode geburen, nah Ki 

Verfaſſers Tode — ‚tb 
nach des Vaters Tode geborne “in. 

Posthümian, 6sıhumousı 
poftjupmiän, poßtjumod, 

osthume. , 

Pöstick, voßtif, (posticas), 5% 
ten befindlich; angeſchwaͤmt nu 

“ hängt, beigekn en. 

Pöstil, poßtil, (auß post illo serhs 
texıns), die Randglofie, Rahfärit 


er Anhane. 
to Pös mit Randgtoffen verih®, 
beifügen, anhängen. 
Pöstiller, poßtiter, der Ef 
ſenſchreiber, Nandbemerfer. 
Postillion, popftiltjn, der fe 
ftillon, Poſtknecht, Vorreiter. 
Posting, eilig, vafh; hk. Cy 34 
Postliminious, pohſtlinis 
nios, postlimaniar, v. pP“ 
liminium), nachwaͤrtig, herrach go 
ſchehend/ nachfolgend. oe 
Postmeridian, pohftmirid' 





Pos 


* An, Gostmeridianus), nachmit- 
tägig. 

Pastpöne, pohftpohn, (posı- 
sun-re). nachſe — P bintan etzen; 
achſchaͤtzen, geringer halten; ausſe⸗ 
zen, verlegen, verſchieben. 
tpdaed, fe ie Aal verſchob; 
achgeſetzt, ver 
s ponin een; verfhies 
end; das abfehen, Verſch en. 
Posrpöse, Ostpone. 

— — —A ‘t, das 
—X ‚ die Hintanſetzung; der 


eine, ERierint (yost- 
eriptum), Die Rı 

attörm, ae au fpät, 
ab verlaufener Friſt; die fi 
dorbeſcheidung. 

Postvene, — (post 
enire). hernach fo: 


‚stulate, ee u- 
tum). die —— das ah: 
en; Poftute t, der Heilgefag, d 


Borausfegung, .. 

Pöstu — (postulare). fod 

eiſchen, begehren; voraus ßen, ale 

vahr —— ſtjutebſ«! 

‚senlaeion,. poftjule n, 

poster), die Foderung, das Bes 

‚ehren; die Borausferuug, Annah⸗ 

ne; den Heiſcheſatz. 

— — poßtjulätorri, 
begebrend ; voraus ſetzend; 

ee 

ıstnläsum, poffimlehtom, das 

Poſtulat, der Yeifi 

'stwre, peßtfh'r, die Poſitur, 

bakung ‚ Stellung, Kichtung, age, 

tand . 
#9 stur, ftellen, richten. 


alien Em d, (aus poesy, und im 


inne v. fascis, wie Cic 
Te. Q. 3.38. fascicnlus braucht), 
ie Auffchrift, der Denkfpruh, Shk. 
MV. 3,2 H. 3. 2.; Blumenftrauß. 
t, pott — aus 
ind) der Ha eng: 
Tanne, dag Br To the — ik 
iin; Shk. Co. 1, 4 Soride, the 
». calls tbe Karls a black arse, 
Loof nennt den Keflel einen Schwarz⸗ 
ri, ein Schurke fchimpft auf den 
ndem, ein Eſel nennt den andern 
inen Sacktraͤger. To ‚go ta 
ur die Ke ie fließen, “ ae yir 
eben Drin m! ‚ die Bierkanne. 
Vatering ie Gießlanne. P. 
shes, die Pottaſche. P. —— der 
— —— bellied, 
ebaucdig baten, —RE 
= geſalzẽne Butter. P. companion, 
er Zechbruder. P. 383 ae 
’.) Abtruͤnnige dı 
all, der Top — 65 — 
gun. ‚der das Blaferobr. 
«banger, —— P.- harb, 
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to Pot, in einen 


wo Patch, potfd, 


Potencde „ 


Potönsial, 


lien, 


Por 


das Kischenfraut. P.hook, der Topf⸗ 
enkel; Krähenfuß, das Gitritel, P. 
ade, der Ruͤhrloͤffel. P. 1 der 
Torıtedel, die Sturze. P. Et die 
Ne'ge (niederf. Kannen giute,. P. 
marjoram, der dee Orig. 
il onites. an, hmorpfanne. 
— ee Ba 
—— panzæy, das Get 
ematfh. P. shard, p- Kerl; die 
Scherbe. P. wallopers, p. wab blers, 
die in Zlecken ihre S Beine geben dürs 
fen, weil fie dort gekocht haben. 
Topf tbun, in Tüpfe 
fehen (wie Wilanzen), in Töpfen vers 
wahren; einthun, einwürzen, Sen 
Sen; trinten, sehen; Shk. O. 2. 


Pötable, pohtäß't, (potabilis), 


trintbar, 


Potableness, die Trisfharfeit. 
Pötage, pottedfc, 


anz., auß 
zıu0, vun, Wow), die uppe, das 


Simwpchen. 


Potager, die Schüfld, der Suppen⸗ 


nap 
.potarrgo, die- weſtin⸗ 
Fe —— — 


— die Pottaſche. 
Potation, poteh 


tatio 
das Trinken, Zechen: — ; Beche 
get: ag. 


— potehis, (amerik. baea 


tar), die — — Pas 


ta; Shk. TC 

—— ver 
mit to push m. f, dann == poach, 
ouch, w. K 3) ben, flechen, Scke 


0.3, 20. ; geli — weich fies 
— auf Butter fchlage 
Paıched, gefioßn, Eid gefatten. 


n dee 
Wavpenk.) in —X FAIR 


Potence, pötency, pobteng, 


Debeie (poentia), die Macht, 
Gmalt, Stärke, der Nachdruck. 


Rötent, pohtent, (potens), maͤch⸗ 


ti waltig, ftasf. 

re pohtenteht der: Pas 

tentat, mädtige Her, die Bed ht. 

potenyf&ä L, träfe 

am; von irmen wirfend, 
* innere; vermös 
der Potemiatie. 

LEN, 

Bermögenheit, 


tig, wirt 
darin 7* or 
gend, 


die innere raft 


— 8 


wirkſam, innerlich, möglich 


Por6ntiainess, f potentiality, 
Potensly, pobtentii, maͤchtig, 


gewalti⸗ art. 
ann die Macht, Gewalt, . 
tarte. 
Pöothecar N er 
0 
— — . bottega, 


b & , 
* — Der Sinn, den 


l 


Pot 


: Wort heut gu Tage als Argneifrämer, 
Urzneibereiter bat, iſt freilich neu, 
und Wurzelhaͤndler könnten fih eben 
fo nennen, wenn jene nicht nad) aͤrzt⸗ 
licher Borfchrift mifchten, und Zunfts 

nn oder Heilkunde fi wandelten), 
‚der Apotheke. 

Pörher. poddser, (f. das folg.), 

a — 
eben, viele Wefen; die Schwuͤle, 
der dicke Nebel. j 

to Pocher, (verw. mit wırw, rıraw, 
aruccu, fhlagen, aufſchineihen, xa- 
raraa, rarayoc), lärmen, Geraͤuſch 
machen, poltern, zetern, eifern; ber 
laͤſtigen, verdrießtich maden. Top. 

. „one's sell, fi abeifern, ſich umfonft 

p anftrengen.. bfh'n N 
otion, po ‘'n otio),s der 
Tranf, de Mirtur. ws 
6ttage,f. potage. 

Poötted, potted, that in den Topf, 
machte ein; im Topfe, eingemadt. 

_ P. meat, dab eingemachte Fleiſch. 

Poöttor, potter, f. Ben der To 

Hafner. P-% clav,,der Thon, Le 

-'s ware „die, irdene Waare, das 
Steingut, di Toͤpferwaate. 

Poöttern-or«, pottern ohr, die 

Glaͤtte (zur Zerglafung der Töpfers 

5 waare). hi z erei 
Öttery, poıtert, die Toͤpferei, 

. Töpferarbeit ; Töpferwerfftatt, Toͤ⸗ 

- pferhürte, 5 

Pörtin.g, einmachend, zechend; das 
Einmacen, Zehen. _ ! 

Porrtle, pott':, (wie botıle gebil: 

- det, das wol auch anklingen mag), 
die roße Flaſch, das Mab vor vier 

öbeln. P. joln, der Lollapfel. 

Fétulont, potjiulent, (potalm- 
Eus), dem Trurt ergeben; trisfbar. 

Pönch, pautfg, ü to poach), die 
Taſche, der Rargen; Beutel, Sad; 
Wanſt, Bauch z die Zrefter, Deldrüs, 

en. P. mouth, das Dickmaul, die 
Zaultaſche. P. mauthed, didmäus 


ig. 
to Pöuch, eitfädeln, einfteden, eins 
fhluden ; Runtfchen, das Maul hans 


nd 


Könder.f. powder, " 
Oyerty, pömmerti, (paupertas 
die Acmuth, der Mangel 2 4 
Pouldavis, f. poledayis. j 
Poulr, pohit, Er poulet, lat. pal- 
‘ dus, zülos nur von Fohlen), das 
Hühnchen. - —— 
— — —E 
ter, der Vogelhaͤndler, Huͤhnerpfluͤ⸗ 
der, Gefluͤgclhaͤndler. — 
Pönltice, pöultis, pohltis, 
Kor puls, pultis), der weihe Um: 
hlag, das Rräuterpflafter; Shk. RI. 
u s wi tice, ein Kräuterpflafter auf: 


9 a 
Pöultry, pohltri, (pullicies), das 
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Poü 
Geflügel, Federvieh; der 
— —E er 


der Huͤhnermarkt. P.- yard, der Huh⸗ 
nerhof. 
Pöunce, paunmß, (einmal dad clıt, 
unfi, twovon landſchftl. fani⸗ 
en, abfaunften, eine Zaunıe 
geben, für Kauft, verw. mit ni 
vuyay, pugnus, pugna, pagiln 
sol fer, to fight; dan aus pa 
mex ; endlich verm. mit b, m.f, 
— die Klaue, Kralle; tu 
im ſteinyulver, ſchwarze Pulver; 
der Staubſack, die Bauſche; de 


Ralie 
to Ponnco. (f. das vorige), mit der 
aa — re — 
. tn, en, packen, faflen; dur) 
dern, durchſtechen (in melden Ein 
es wieder in pungere ſchillert); durk: 
rent, fireuen — wie durch an 
urdlöcherte Büchfe Zuder — burdı 
fieben ; mir Bimſteinpulver befrenen 
P6unced, durdfiebte; frallte wei; 
durchgefieht; veftgefralit ; mit Klauen 
Pöuncerbox, ——— 
— ‚Streubihfe, Kichb chſe; Sk 
aHd. 1, 3. - 
Pound, paund, (lat. pondo. U 
Sr — — gehört ed ja 
fand, Band, pignus, I 
‚in,pin (billernd), dab Pfund: & 
wicht von 1a bis 16 Unzen; eine Ach 
nungsmünge = 20 engl. Schillinc 
zurg ech, Prandftall, De de 
Bolfipr.) the parson’s p., die Ei 
. feileln. By the p., pfundieile P- 
meigh. das Ifandgewidt, de 
ndftein, ' 
ta Pound, alt 6. Wicl. pomtı 
(verw. mit zaw, za, | 
- ftoße, alfo_aud mit pun und pi 
w. f.), serftoßen, germalmen; Lu 
pferchen, einfperren; Shk, TO-LE 
Co. I, 4. ’ 
Pöundage, paunbidfd, vo 
Pfundgeld,- die Abgabe vom © 
s Proc.); das Zählgeld. , 
Pöunded, zernalınte; fperrie a 
sermalmt; eing 





eſperrt. 
Pesundor, der een, die geaki 


der Pfünder; das Prundfud, te 
undwerth; die Dali 3 
rdenauffeher. Ten -p., der Zd® 
pfünder, Wechfel yon zehn —5 
POoOnndfGoQIiSER. der eine g 
Summe über kleine vernadlälßh 
Pöounding, zermalmend; 
rend; dad Zermaimen; Einlpen 
Poupeton, pupiton, das Parr 
hen, die Dode, das Kleine Ku 
Poupioks, das Gehadte, 6 
mit Schnitten Kalsfleifh und Erf. 
to — — * 
Ava, ergießen, wi 
Elfe mit — da die —524 — 
fig wechſein, und die Metaiheſe 


Pou 


ig iſt; mithin auch .mit Brauen, 
al to — eben han 
uch in Oego) ., gießen, fhütten; er» 
ießen, anf ütten ; heftig fliehen, 
trömen, laufen, rinnen; ſich mit 
Deftigfeit bewegen, dahin ſtuͤrzen, 
len; fchenten, einfchenfen. To p- 
water in a siove, Wafler durchs 
Sieb gießen, unnüße Arbeit thun. 
ı ° P- water ona drowned mOUusc, 
eine Wuth an einem Todten auslaf- 
en. To p. forth, ausfchütten, ftro- 
nen laflen. To p. out the water, 
iufſchenken. 
surcontrel, pourcüttle, 
vorfonntrel, vorkott'l, der 
Blackfiſch, Tintenfiſch. 

ured, paur'd, goß, ſtroͤmte; 
egoſſen, geſtroͤmt. 
‚nrer, der Gießer, Einſchenker. 
‚urfil, porrfil, (altfra., f. pro- 
il), das Profil, der Abriß im Durchs 
chnitt. 


‚uring, pauring, giebend, ſtroͤ⸗ 
nend; Bas Sieben, Strömen, fr 
‚urpärty, purpa’rti, die Vers 
BeUEng einer Erbfchaft, eines Grunds 
fr i \ 


‚ut, pöwt, das Hafelhuhn, Birk⸗ 
uhn —9* ae — Quap⸗ 
ve, Aalxaupe; das junge Hühnchen. 
Purky p., der junge Puter, . 

Pout, powrt, (fr. bouder), das 
Raut hängen laſſen, fhmollen, Shk. 
RJ. 3, 3.5 mit Unmillen auf etwas 


ehen, zurnen; berborragen, hervor: 


techen. 

utin 12 ſchmollend; das Schmol⸗ 
en. P. fellow, der Sauertopf, 
Schmofbruder., P. lips, die diden 
!ippen, Kirfchlippen. 

w, (f. poll), der Kopf, 

‚wder, pauder, my oudre, 
ius pulvis), das Pulver, diebpit- 
er; der Staub, Haarſtaud, das 
daarmehl, der Puder; * und 
rop· eig. das Sihbeftäuben); die 
Stüchtigfeit, Cile. To do a thing 
with p., beftig wobei feun; eitig 
yandeln. Säneezing p., das Niefes 
ulver, der Schnuͤpftaback. P. of 
vost, das Marktfchreierpulver. P.- 
sag, der Puderbeutel, P. box, die 
Streubüchfe, Puderbüchfe. P. chest, 
ser Bulverfaften. P. case, p. hom, 
yad Pulverhorn. P. ink, das Zins 
tenpulver. P. mill, die Pulvermiihte, 
P.monkey, der gepuderte Lafei, Has 
Jeprunf;; auf Kriegsͤſchiffen ein Juͤn⸗ 
3e, der das Pulver holen muß. P. 
moss, das Staubmoog, —— 
Byssus. P..room, die Pulverkam⸗ 
P.- sugar, der Puderzucker, 
Zuckerſtaub. 

Pöwder, pülvern, zerreiben 3 pus 
dern, mit Staub beftreuen; f ren⸗ 
fein, bunt machen, fieden; mit 
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Salz beftreuen, einfalgen, einpfefa 
fern, einpöfeln, Shk. aHd. 5, 4.; 
zuſchießen, auf — zu fliegen, berfallen. 
To p..beef, Rindfleifh ſalzen. Ta 
p- upon, über — herfallen, auf — 
zuſchießen. 

Pöowdered, pauder'd, pllverte, 
beftreute; ſprentelte; fiel ber; ges 
pitlvert, beftreut; aefprenfelt; here 
gefallen, P-’d with sports, getüs 
pfelt. 

Pöwdering, pülverud; beftreuend; 
pre, berfallend ; das Puͤlvern; 

eftreuen; Gprenfeln;, NHerfallen, 

To come p., zuſchießen, einen Schuß 

thun. P. tub, das Poͤkelfaß, Shk, 
He. 2, 1.; der Schwitzkaſten. 


Pöwdery, paudert«, pulverartig, 


puderig, ftaubig,, zerreiblich. 

Powdike, (vom ſchott. pow = pool, 
w. ſ. und dike), ver Sumpfgraben. 

Power, pauer, (ftj. pauvoir), die 
Macht, Gewalt, das Vermögen, die 
Kraft, Stärke; das Heer, die Menges 
P.s, die Lebensgeifter; Shk. MV. 
P. of flowers, die ſchwere Menge 
Blumen. RER 

Pöwerful, pauerfutl, mädtig, 
‚gewaltig, fräftig, wirkſain. : 

Powerfully, maäͤchtig, kraͤftig, 
wirkſam. 

Pöowerfulness, die Macht, Ges 
walt, Kraft, Starte, Wirtfainkeit. 

Pöwerless, pauerleß, machtlos, 
kraftlos, ohnmädtig. , 

Powerlossness, die Sraftlofige 

‚keit, Ohnmadt. - 

Pöwldron, (in der Wapent.) dad 
Schulterſtuͤck der Rüftung. : 

Pöwter, der Buck, die Budlichte 
Kanarienfhnede, eine Muſchel, 
Strombus gibberulus. 

Pöox, vos, (f. pock: von Bafe, 
Erhöhung, auge den), die Poden, 
Blattern. Trench p., die Franzo⸗ 
fen, uf ſeuche. Small p., die Kin⸗ 
derblatsern. P. on't, hoͤl's der Hen⸗ 


ker! 
péxed, pöxy, vodft, pockſi, 
rl andeftcat, poig, tufte 


ch. 
Pö ai, (verw. mit dem fr. ap- 
— BEN In NRortbumberl. pu 


puy» f 
eirie Stange zum Rudern eine 
Kahns) v% ©eiltängerftange, Bar 


lancierflange. 
to Poöze, f, to pose; dgl. to appose,. 

puzzle. N 
Pozzoläna, possolahnä, die 

pozzolaniſche Erde. kn 

Practicability, praftifäbils 
giti, präctigableuess, (vom 
folg.) , die Thulichkeit, Ausfuͤhrbar⸗ 
feit, Möglichkeit. , h 
Bräcticable, prädtifäß't, f. 
ractice, thulich, ausrüuhrbar; Zus 
Tangtic ‚ anwendbar, brauchbar; zu 


PN‘ 


Pra 


Bereifen, ſahrbar, gangbar ,. pfadie 
weg am, —— = —— 
— —— practicab ie 


Präctionbly, thulich, ausführbar, 
hinlanglich. 
satin praftifch, 


räctical, 
werfthätig, ‚ aus divinity, 
die theolugifche Morat. 

Präctica Ily, vraftifg , wirklich, 
thaͤtlich. 

Pricticaln oas, das Praktifche 
‚anshbung, Wirklichkeit, Werkthäti 


Präctioe, prädtis, (aus Teich 
die Praris, Ausü übung ; Uebu ee 
Se —— ertigfeit, zus es 

Tsidig ihfeit; Prattit; A Hd, 
SL. MM Anfhtag, 6 a andel; 


ae * Gen 


4. 5, 2. 
nöndh, geheime Spiel. Foul p-s, 

ie Riederträchtigfeiten. In p., gang» 

; Br To put in p., in Bang win 
us⸗ 


o bring into p., in 
übuna fegen. 5 Er 


. Präctickh, raktiſch, 
bend; erfahren, gem 
Präctisant Btifänt, der 
Praktikus; veihte Skk. aHf. 3, 2. 
t0 Präctise, ——— (x = 
wu, x 1 en, ausüben, 
i ni En ein Rn treiben. 
i —* ai, Verſuche machen, verfi 
a uͤfen; abfarten, heimlich 
Sem, en, . heimlich unterhandeln, 
inte chmieden, Kunftgriffe gebraus 
en. e An Physic, ausübender Arzt 
ſeyn. Top. on (upon), bearbeiten, 
— anlegen, anheften, mitfpies 


Präctised, übte aus, v ke; 
ausgeuͤbt, derfucht, ee — 
rdotiser, der Praftitus, Anwen 
‚der; praßtifche Arzt; Raͤnkeſchmied. 

Padst tising, ausübend; das Auts 


Pasetitioner, A ner, 


has die 


— * 


ertthheig, ands 


usübende Argt 
C —— — Pr häftsmomn ; 
erfahrne Mann; Kun erftändige ; 


: Känfefchmied; Satteivef fte. 


‚Praecipe, Cat), ein Befehl, ober 


une, wodurd der Bellagte et 


thun, oder den Grund des 
„Röhuns anzugeben gehalten wird. 


Praecögnita, prifo nitä, 
ES f de Botfenneniile, Einlei 


Prafisror . pribdätorrt, (v. 
‚praeda), Ruhe, raubfüchtig. ‘ 


Taetor, pribtor, der Prätor 
‚Stadtvoge, Sraberibter » ; 
Bi ne 
«Prätorg, pr ara 
"samen, Mais; ; u 
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Russtosahl EINE 
Präto Irde, 

Pra — pragmiticel, 

vrägmästif, prägmättifät, 

Pragmatife angewandt, anwend⸗ 
bar; praftifch ‚ —— 
tig, unbeſonnen t a na 
‚vorwißi n P-1 fello 
Hans Naſeweis. 


Pragmätically, — —— 


ſeweis, vorwitzig. 
Prasmäticalnsen, das 
ie Gefchäftige, die Ra ae 
Prä — der Vielgeſchaͤftige 
der ſich in Alles mengt. 
Prägue,prept £, Prog. 
— prayed. tie 
Präisable, preislich. 
Präise, predf, —A—— 
reis, Ehre; Grund des Lobel, 
jerdienft. P. wortly, preiwir 


to Präi ise, Coon praise, lat. pretium, 
3. prix). loben rübmen” preis 
en; würdigen, choͤtzen. P.the sca 


Oſt und Be, 


nt —A De land, 
— A lobte, ſchaͤtzte; gelobt, ge 
zur iseful, prehf'ful, preiiwär 
ig. 


"rohe, A — Preifer; 
Ber, Anwürdiger. 
nee: lob Ben d (hägent; du 
Loben, 

Pràmo, 
der Prahm, das flache Bost. 
a nce, prännß, —* to 

perk und prank), N ante 

— herſchreiten, Rolaivn; ſcharre⸗ 
ten, prunkreiten; fi — 2) 
brüften; Shk. H Sup ra 


Priä , das 
pfed; Dr fh Erüf A —* 


runkſchreitend 
mend; runf reiten, be 
ritt, 8 ufbäumen. 
prancer, 


Pränefish, f. 
Pak 253m Der Bf, Em 
— deuere a e 
«4, 3 I * I, 4 
‚2, I. Wicked p., der tuͤciſche 
ie 


Pelncing, 


P. horse, f 


to Pränk, (f. to prance, pranget, 


prunfen, nur active aebraußt), 
uben, 16 ſchmucken, Are Ihk, 
2, 


WT. ® 
5 duffgmiden — 
pP 5 ä 2 ed, pußte auf; aufgepeN 
Pränking, aufpußend ; d 6 If 
pußen. 
Pränkt, f. Prod, 6 
Präse, der 9 Prafer, Prafem, 8 
Smaragdmutter, ein duntel. lands 
grüner ofen, Prasius, Prasitei- 








r er = (verw. nit en 


2 
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Praitunkigen Bräson, prehf'n, (moaso, -(Erdschment, pribtfhm 
Priteehe rum, porree), der Rauch; das Sees das Gepredige, Kanzelgeſchwaͤtz 
Pragmiuc,ıe gras. S afpredi i 
prigulitl, a Ro Prädte, prebt, (niederf. praten, B Preacqudintance, (f. acq 
progmid, ul HE Goacsıw), plaudern, ſchwatzen, tance), horläufige Kunde. 
far: mil _ Wafchen. ; Proddamite, priäddameit 
tig, alien Prate, das Geſchwaͤtz, Gewäfch. Präcdamit. 
germitig Min Prater, der Schwäßer, Plauderer. to Preadmanish, voraus wa 
Hand Ylmd  Präting, ſchwatzend, plaudernd; dad | Preämbleo, priämß'L, (pre 
Pragmincalnfd Geihwäß, Geplauder, P. cheat, | bulare), der Eingang, bie € 
par * 2* die Zunge. P.-placc, die tung, Borrebe, das Borfpiel. 
Praenivalmd"  Wochenftube. P. roast, ein gefchwäs PPreambulary, presmbul 
ide Berg. _ Kiger Junge. { priämbjuldrri, priambju 
Pri u, Prätingly, ſchwatzhaft, gemäfdig. . einleitend, vorläufig. 
Vene rdtique, prättick, prättil, |to Predmbulate, vorausisan 
nr ut ‚Der Sandungdbrief, die Vollmacht zu vorangehen. J 
Prize RT Handeln. Preappreh6nsion, priä 





Priid, }} to Prättle, prätt'l, (Verkleine⸗ 
nal  Kungsforin v. to prate), ſchwatzen, 
ſchwaͤtzeln, plaudern, 

'„ Prättle, das Gefhwäß, Gewaͤſch. 
& broth, (volffpr.) Muhmentrant, 


y ee. 

"Fu Prättler, der Schwäßer, Plauderer, 

das PM audermaul. 
1 Prättling, 
"dern. P. box, (volffpr.) Kanzel. 
E ‚Prätte, (vtelleiht von praffeln, 
volkſpr.) die Hinterbaden; die Zuns 

derbuͤchſe (von breben, brennen). 
Prävity, prawmiti, (pravitas), 
die Bosheit, Verderbtbeit. 

Präwn, prahn, das Meerpferdchen, 

die Krabbe; Shk. bHd. 2, 1., 

Präxis, prärıs, die Praris, Aus⸗ 

üubung. 

‚to Präy,präb, (lat. precari, ital. 
regare, fr3. prier), beten, anrufen; 
itten, erſuchen. Let's p. to 

‚ laßt ung beten! Tell me p., o ſa⸗ 

gen Gie mir doch! To p. with onc’s 
nees upwards, (volffpr.) von Buh⸗ 
ferinnen, 

Präyed, betete, bat; 

4" beten. fi 

Präyer, (altfrz. praier), das Gebet; 
we die Bitte, das Anfuchen. To say 
one’s p-s, to be at p-s, fein Ge⸗ 
bet verrichten. Common p., das 





gebetet, ges 


Kirchengebet. Mornin -s, der 
Morgenfegen. The Io p-, das 
Saterunfer. P. book, das Gebete 
ua) 


at Präying, betend, bittend; das Bes 
} " ten, Bitten. P. cricker, die Fang⸗ 


Heuſchreckenart, Mantis. , 
# Preach, pribtfh, (v. folg.), die 
# Predigt. 

' 20 Pr&ach, prihtſch, (frz. pröcher, 
gus praedicare), predigen, verfüns 
digen, Ichren. ° To p. np, erheben, 
hoch rühmen. To p. down, abfans 
deln, gegen — eifern. 

Preacher, der Prediger, Ermahner. 

— predigend ; das Predi⸗ 


plaudernd; das Plane 


God,, 


beufchrede, die Gottesanbeterin, eine |: 


1 p 
ennfjen, die vorgefaßte Mei 
F Borurtbeil. — f 
Pröbend, prebbend, (pra 
de). die Präbende, Pfründe, & 


edle. 
Probendal, pribenndäl, 
der Prründe, am Gti 
Prebendary, prebbendäri 
- Pfrümdner , geiftliche Herr, -© 
dest, Domherr. 
Precärions, prifebrioß, 
carius), erbettelt, biitlich, a 
gig, unganiß unſicher, ſchwar 
unzuverläffig. ä 
Precdrionsly, bittlih, unf 
aus Gunſt. re die 
Precädriousness, die Bittli 
Ahängigfeit, Unficerheit, Ung 
ei 


Precdution, een ( 
eautio), die — e utfar 
Warnung. To take p., vorf 
Mapregeln fallen. . 

to Prec4ution, warnen, verl 


— itahſch 
reedutionary, prifa 5 
ri, vorfidtig, Vepurfam, 
Precedäneous, prißidepn 
( Fi praecedere), worherig, 
ung. Br 
‚to Prec&de, prißihd, vorhı 
en, vorgehen, vortreten. - - 
Precödenoe, prec&dency, 
ihdens, prißihdenßi, 
orhergehen; der Verrang, 
tritt, Vorzug. To hold ıhep. 


gehen. . — 
'Precödent, prißihdent, ve 
gehend, vorig. 
‘Precedent, preßident, das 
Vortommniß, Herlommen 
vorherige galt, das Beifpiel, 
er, die Vorſchrift, Richtſd 
ormel, das Bormular. P.-| 
das Zormularbuh.  - 
'Precedential, preßidennf 
vom Vorzug, den Rang betrefl 
Precedently, pri ihden 
vorherig, vor sung: f 
Precediug, prißihding,wı 


Pre 


gehend, vortretend; das Vorhergeh⸗ 
en, ®ortreten. The night p. my 
deparuure, den Abend vor meiner 
Abreife. 
Precellence, precdllency, 
prißeltene, prißellenßi, (d. 
raecellere), die Vortrefflichkeit, der 
oraug. ' : 
Procentor, prißenntor, (prae- 
» centor), der Ar — 
röcept, ꝓprih ßept, (praeceptum), 
die Vorſchrift, das Gebot; die 
gan Regel; Lehre, der Un⸗ 
terridt. 


Prece&ptive, prißepptimw, pre- 
ceptical, (veraltet), vorſchrei⸗ 
bend, vorſchriftlich, untermweifend. 

Prec6ptor, prißepptor, (prae- 
ceptor) , der Gebieter, Vorfhreiber ; 
Lehrer, Hofmeifter. , j 
receptorial, prißeptohriäl, 
des Tchrers, mit dem Lehramt vers 
bunden, tehrha 


fe - u 
Preceptory, die Pfründe eines 


Tempelritters. 
Procéssion, 
cessio), der 
— IT 
recınct, vrihßinkt, aecin- 

ctus), der —A Beat, Uns 
fang, das Weichbild. © 

Preciosity, preſchiossiti, (pre- 
ea); die Koftbarkeit, das Kofts 
a 


rißeffeh'n, fprae- 
ortritt, die "Sons 


re. e 
Precions, preſſchos, (pretiosus), 
toftbar, von Werth, öfttich, trefflich. 
P. stone, der Edelſtein. 
Preciously, koſtbar, köſtlich. 
Preciousness, die Koſtbarkeit, 


5 — ſffivis 
ipice, preſſipi i- 
—— der — ie 


jaͤhe Tiefe, fteite Höhe; große ploͤtz⸗ 
liche Be tt nglüud. 
Precipitance, precipitancy, 
BEEIDD ER, prißippitenßi, 
ie Voreiligkeit, jähe Eile, Webers 
eilung, Borfpneiheit. s RAR 
Precipitant, jähe, ſteil, abſturzig; 
vorſchnell, haftig, eilig, dringend; 
die niederfehlagende Arznei, das nies 
derfhlagende Mittel. j 
Precipitantly, -vorfehnell, baftig, 
über Kopf. BR 
Precipitantness, die: Voreilig- 
keit, Haſtigket. 
to Precipitate, prißippiteht, 
raecipitare, DON praeceps, eig. 
— ftürgen) fählinge binabs 
werten, ſtuͤrzen; defchleunigen, übers 
eilen, eilfertig, antreiben, erfchnels 
len; fich uͤbereilen, vorfchnell ſeyn; 
jahlinge Yerrabfallen, ftürgen ; nicder: 
fhlagen ; firh feren, finten , su Bo⸗ 
‘ den füllen. 7 


Preci R itarn, ſturzend; befchleunigt, 
voreilig, uͤbereilt; niedergefchlagen, 
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raͤcivitirt; der Niederſchlag, da 

——— P. mercury, Hi 
pitat. 

Precipitared, ſturzte, befchleumig 
te, fhlug nieder ; geſturzt, beſchler⸗ 
nigt, — Mm, 

Precipitate — 8, Köpfe 
lings, jähe nieder, vorwärts uber, 
über Hals und Kopf. , , 

Precipitätion, prißipite: 
fh'n, das Gtürgen, der Etan; 
Niederfchlag ; die Uebereilung, Ber 
ſchnelligkeit. BEN 

Precipitons, prißippitos, 

recipitions, jäbe, ſteil, eh 
uͤrzig/ vorſchnell, —— 

Preocipitousness. die Jaͤhe, I 
ſtuͤrzigkeit; jaͤhe Lite, der Inge 

m. . 


P iso, ißeif’ isas) 
Genanı bekam dkasle, He 
det geziert, aͤngſtlich, ſteif, ſchr⸗ 


Presisely, genau, beſtimmt, form 
v K 


Preciseness, bie  @enonigfet, 
— — Foͤrmlichkeit; Zichtiy 
keit; Shk. aHf. 5. 4. 

Precisian, prißisfjän, death 


sirtier, Beſtimmer; Grübler, Ienyb 
D v * 


e. 
Precision. prißifh'n, die ® 
nauigfeit, Beftimmtheit. 
Precisive, prifeifim, genau be 
ſtimmend, genau befchränten?. 
to Preclüde, priftjubd, 
eludere),, ausfchließen, nen 
emmen, vorbeugen, zuvorlomst 
a indern. itoh ſchot, Wr 
recécious, prifo 08, (pra 
cox), früpreif „ vorzeitig. , ., 
Precöcity, pritoßitt, die ih 
reife, Vorzeitigkeit. ’ 
to Precögitare, prikodſchitebt 
Grressagikare) ‚ vorbedenten, vorhe 
erlegen. * 
Preocögitated, uͤberlegte varhi 
vorbedacht. — 
Precognition, prifognif6'% 
raecognitio), das Bormillen, U 
orfenntniß, der Vorbedadt. 
Preconceit, prifonßiht, (pre 
conceptum), Die vorgefaßte De 
zus ‚, der Borbegriff, das Part 
thei 
Preconceited, vorgefaßt. , 
to Preconceive, prifonßiä 
(f. to conceive), vorher fallen, $ 
vorbilden, fi) vorher vorſtellen. 
Preconception, prifonke" 
fh'n, det Vorbe af die vorge 
faßte Meinung, das Vorurtheil 
Preconisätion, predenifeh 
(h'n, (v. pracco), die Belobung 
Faͤhigſprechung zum Biethum. be 
to Preconise, predongilı 
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it, v toben, des Bisthums fähig erklären, 
et le  präconifiren. 5 R 

pitet, „80 Preconsign, prifonßeibhn, 
—— En —— zum voraus abma⸗ 
—2 „vorabthun. 
— Precöntract, prikonnträkt, 
in 8 aus prae und contractus), der vor⸗ 
I er i ge Vergleich, Vorvexirag. N 
Fre Te.) Preconträct, prifonträdt, 
Ein ur vorher vergleichen, vother verfpres 
Procipiutit. en. - B 
LAD Procursor, priforrfer, (prad- 
“ cursor), der Votlaͤufer, Vorbote. 
Predsceous, pridebfhos, (v. 


FR [4 
Precipitan © 
reeipiit. 5 


Precipitonz® 
Asia; 
2 . 
— it 
gas, ! *2 
— 


it, 
PrecneltiP® 


Id. et 
ven. 
Pret u 


fan; shaB3. 
Preeisin Mi, 

aut, RT 

liche ante 


PrecistoR,t 


[4 LANE) 
preiive — 


f| aa 
LION 


9 Precluät ln; 
a pP 


indert. Fit 


inte 
Irecot, u mh 
cos)» — 
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pi 


praeda, auß zgaı9w, A0l. f. woasw, 
zoy9w, perdo), vom Raube lebend. 


Pred4ceousness, daß Leben tem 
Raube. 

Prödal, prihdaͤl, raubend, raus 
beriſch 


Prédatory, vreddà le 
datorius), raͤuberiſch, raubſuͤchtig. 
Prédecéased, prideßihſ'd, (ſ. 

to decease), vorher verſtorben. 
Predecéssor, prideßeffer, der 
Vorgänger, Borfahe.  - 
Predestinarian, prideftinehs 
rian, der die Vorherbeſtimmung 
glaubt, , — 
toPredéstinate, prideßtineht, 
(praedestinarse) , vorherbeſtimmen, 
dorerwählen, erfehen, auserſehen. 
Predestinatcd, erfah vorher; vor⸗ 
ber erfehen. ; 
Predestindtion, prideftineh- 
fd’n, die Vorberbeftimmung, Aus⸗ 
erfehung, Gnadenwaͤhl. 
relestindtor, der die Gnaden⸗ 
wahl annimmt, Prädeftinirer. 
to. Predestine, ſ. to predestinate, 
Prodetermindtion, priditers 
„minehfch'n,, (praedeterminatio ), 
bie Borherbeffinmung, der Vorbe⸗ 
redetörmine, priditerrs 
mein, vorher beflimmen, vorher 
befchließen, vorher veftftellen. 
Predercrmined, befchloß vorher; 
‚ vorher beſchloſſen. 
redial, preddiäl, (v. praedium), 
aus Aeckerhoͤfen, oder Bauergütern 
beftehend; vom Lande ‚ ven Landbau 
„ betreffend. P. estate, das Landgut, 
P. tithes, der Fruchtzehnte. 
Prödicable, preddifäb’l, (prae- 
. dicabile), was einem Gegenftande 
beigelegt von ihm aus gefagt wers 
den kann, was eignet, zu behaups 
ten, beizulegen, gultig; Das Prü- 
dicabite, die Eigenfchaft, der Ber 
hauptungsbegrife. 
Predicament, 


to 


prididament, 

praedicamentum) , das Piädicas 
Bat Die —— auf 7 Se 
m er Zuſtan @ Er 












‚ 


Pre 


Prödicamental, gu den Kl 
und Ordnungen gehörig. 

Predicant, preddifant, der 
dicant: Aneigner, Ausrufer, 
diger. P. friars, die Prediger: 
he, Dominicaner. -- 

Predicate, preddifeht, das 
dicat, die beigetegte Eigenf 
der Behauptungebegriff. 

to Pr&edicate, (praedicare), p 

“ eiren, aneignen, beilegen, beh 
km; ausrufen, ‚ausfündigen, 
igen. * 

Predicatod, eignete an, rief 
angeeignet, ausgerufen. 

Predicdtion, preddikehſe 
die Aneignung, Beilegung, 
hauptung;  Andrufung, Aust 
gung. i 

to Prediot, prididt, (praedi, 

vorherſagen, prophezeten, weiſſ 

Prediction, prididſch'n, 

Vorherſagung, Beiffagung. 

Predictor, prididter, der 
ausfager, Weillager. |, 

Predig&stion, prididfg 
H'n, (v. pras und digestio) 
au frühe Verdauung. 

Predilection,, pridiledf 

ee) ‚die Vortiebe, E£ 

uneigung. — 

to Predispdse, pridifp: 
(praedisponere) , vorher anor 
vorbereiten, vorher veranftalte 

Predisposition, pridifpı 

H'n m die vorherige Verord 
orbereitung, Voranftalt. 

Predöminance, preddmi 
cy, pridomminand, pri 
min — Bi, (v. prae und domi 
die Oberherrſchaft, Obergewalt 
Uebergewicht. 

Predöminant, herrſchend, 

wiegend, vorgeltend. 

Prodominantnes, ſ. pre 
nance. 

to Prodéminato, prido: 
neht, (praedominari), vorheri 
überwiegen, vorgelten, den 
NEE — di, (nautifches 

Predy, prebdi, utiſches 
fuͤr Kar vo. f), ferlig ‚ berei 

to Proeoléﬄt, priheledt, 
prae und eligere), vorher erw 
vorerfehen. 

Proelgcted, vorerfah; vorerj 

Preelection, prieledfd°ı 
Vorerwaͤhlung, Vorerfehung. 

Pre&minence, priemmit 

.(praeeminentia), der Vorrang 
orfiralen, der Vorzug; die 
gemalt. 

Presminent, hervorſtechend 
ftratend „, vorgeltend , vorzi 
obermächtig, F 

Pre&mption, priemmf 


⁊ 


(prassmtio), ber Vorkauf, erſte 
auf; das Vorkaufsrecht. 

to Préon, prihn, |, to prune, 
aufpugen, Ach ſchoͤn machen. 

to Preengige, priengebdfd, 
(aus prae und to engage w. f.), 

um voraus verbinden, vorher ber 
prechen, vorber Derp innen, En: 

Preengigement, die vorgändige 
Verbindung, Borberbeftellung, das 
vorhergegangene Verſprechen. 

Proengäging, vriengebd- 
bee a —* orherbeſtellend; das Vor⸗ 

eilen. 
toPreestäblish,prieftäbbtifc, 
(au® prae und stabilire), vorher 
rimden, voraus erridten, erft veſt⸗ 
etzen. 

— t,_die vorgaͤn⸗ 
gige Anordnung, das Veſtſetzen zum 
voraus, Voreinrichtung. 

to Preexist, — (praeexi- 

j ‚ vorher feyn, ſchon vorhan⸗ 
en ſeyn. 

Froskisten ce, prierißten®, 
das vorherige Daſeyn, Vorherfenn. 

Preexistont, vorher da, ſchon 


eher vorhanden. ee 
Prefaco, preffäß, (praofatia), die 
Vorrede, der Eingang. 
to Preface, (pracfari), vorläufig 
erinnern, oder bemerten ‚ bevorwars 
ten, zum @ingang fagen, einleiten, 
einführen, Borredner feyn. \ 
Prefacer, der Borredner. \ 
Prefacin & vorausſagend, eint: 
tend; das Borausfagen, Einleiten. 
Profatory, preffätorri, als 
Vorrede, zum Eingang, vorgängig, 
vorläufig, einleitend. 
Pröfecı, prihfekt, aefectus), 
der Borgelehte, Vorfteher, Statts 
alter, Yandnoge; Befehlshaber, 
; — fetefh L 
röfecture, preffe ’e, die 
ger — ee — 
ie Pflege. 
to Prefer, priferr, (praeferre 
vorziehen, höher halten 7 a: 
befordern, „ftellen ; (ahnen, 
ochachten; betreiben ; barre en, 
inhalten 3 „portragen, vorbringen, 
an den Zag legen. To p. a law 
ein Geſetz vorfchlagen. Top. a bill 
against one in chancery, eine Klage 
gegen Jemand eingeben. I p. it 
above (before, to) every ding 
mir iſt es uͤber alles ne ’ 
Preferable, prefferäb't, (v. 
vorigen), vorzüglich, vorzuziehen. 
Proferableness, die Vorzüglich: 
keit, der pöbere Werth, 
Preferably, vorzüglih, in Vor 
zug, höher als. 
Prölerence, prefferens, der 
Vorzug. Mit co, above, befare, 


ovor. 
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Pref6&rment, priferrment, di 
Beförderung, Erhebung, das & 

P för d iferr’d ve, 
reförred, priferr’d, ges ve, 
beförderte; vorgezogen, —2 

Preferror, der Vorziehende, 36 
förderer; Aubringer P. of an in 
dierment, der Kläger, Einflagentr. 

Pref&rring, verziebend, befördern, 
borbringend; das Vorziehen, de 
fördern, Vorbringen. : 

10 Prefignrate, to profigurs 
prifiggiurehe, peifigaar, 
(prae und figuro), vorher abbilden, 
vorbilden, vorftellen. 


‚Prefignrätion, prifiggjurek 


fb'n, die Borbildung, das Berkiß. 
to Prefine, Seifeike, (pracfri- 
re), vorher beſtimmen, abgraͤngen 
Prefinition, prifinihfg'n, die 
vorgängige Begränzung. 
ta Prefix, prifids, (prachgen) 
vorfegen, voran flellen; vorker fo, 
flimmen, anſetzen; veftftellen, 
niemen. 
Profix, prihfir, das Prökmm, 
die — — 
Fuck prifick ſetzte voras, 
immte; vorangeſetzt, beffimmt., 
Prsfizion, prifidie n, die 
pranfeßung , Beſtimmung. 
———— 
to Preförm, prifahrm, (pre 
formare), worber bitden, vargeftab 


Preögnancy, preggnenßi, (pre 
— die ————— 
figfeit; Fülle, Fruchtbarfeit, & 
Keihthum, Zufluß ; die Wichtigken, 
Rahdrudtichkeit, Inhaltfcwere P 
of wit, der Strom des Witzes, die 
Witzfertigkeit; SAk. — * 
Pregnant, preggnänt, h 
ge trädtig ; Frudtbar; nadirif 
ich, inhaltſchwer, wichtig: M 
tlar, erwiefen, unfehlbar, Shk. MM. 
2,3. Cy.4 2. ; gewandt ref, 
(befonders vom Wig); behend, im 
pig; Sha. H. 3, 1. IN. 3, 1.98 
M. ı, 1. P. genius, ber gedit 
Karina Kot P. token, def un 
re Reichen. * 
Pregnantly, fruchtbar, reiglih, 
von Zelgen; — einlenchiend 
Fi r. 
Pregnanıness, ſ. prognauty. 
Pregrössion, prigreff6'H ( 
raegredi), das Vorhergehen, de 
—2 


Pregustätion, prigoftebld % 
— und Pas ü 1 ertofe 
orherfoften; der Vorſchmad. 

Preh&minencp, ſ. preominence . 

ta Proingage, f. to preengiß* 

to Prejüdge, orifhodfh, (pr 
judicare) , vorher urtheilen; ws 


Pre 
oranı® verurtheilen; ahnden, muthe 


maßen. 
rojir dA icate, pridfhudpifeht, 
Ssoranıd eingenommen, befangen ; vor: 
aefaße.- P. opinion, die vorgefüßte 
einung, das Borurtheil. 
> Pre jırdicate, f. to rejndge. j 
xeiddjscatelr, an fabter Weir 
fe, nad einem Vorurtheil. 
’rejwudäcition. pridfhudifeh: 
Chr, Dos Voraburtheilen, Abſpre⸗ 
chen; bas dorbergeaangene Urtheil. 
Pröjsdicoe,predihndiß, (prae- 
au). ‚der Nachtheil, Eintrag, 
Yösruch ‚ ‚die Beeinträchtigung ; da6 
Beorurtsbpeil. 
so Preju dice, benachtheiligen, be 
eimräachtiaen, Schaden thun, Shk. 
aHf. 3., 3.;. voreinnehmen, Vorur⸗ 
herr beibringen. , 
"Preiudiced, vredfhudift, ber 
=  nadhebeiligte; benachtheiligt, in Reıh« 
5 ten geträntt; eingenonunen. 
X-Prejudicial, predfhndiffhät, 
9* mahtheitig ſchaͤdlich, kraͤnkend, bes 
eintraͤchtigend, zuwider; eingenom⸗ 
men, verblendet. 


Preijndicsally, nachthellig, zum 
22 Echaden, mis Kraͤntung; eingenom⸗ 
ws’ ı mener Weiſe. 


vY Brejndicialness. die Rachthei⸗ 
8 Ligkeit, Schaͤdlichteit, Gekraͤnkiheit; 
in ". Eingenomiutenheit, Derblendung. 
—9 zn ® % dicia id ſ. ef 

nW'Preke, pri vr Tinten 

ne 8 deßß 4’ / 


mt Pzölacya urelfäßi, die Würde 
"ut eine geiftlichen Dberhauptes, böchf.e 
er geiftlihe Würde, Prälatur, Praͤla⸗ 
a ‚0 kennghrde ‚ der Prälatenftand; die 
2 _ Pralaten, 

ya Preiate, vrellät, (praelatus), 
ws Das geiftliche Oberhaupt, der Praͤ⸗ 
ke; nf, lat, geifktiche Herr. 
uf Prelateship, der Präfatenftand. 
Bm Prelätical, prilattifäl, eines 
ale Prötaten „von der Prälatur. 
we Prelätion, pritehbfh'n, die Bor 
PR 9 ptithung der Vorzug, R 


ang. 
DPrélature, 


relatnreship, 


ab; vreltatfh'r, prellatfh'rs 
nk 1 fhip, die Prälatenwürde. 
niet “ Preisction, priledfh'n, (prae- 
it lectjo), die Voricſung. 
lg, yPrelibätion, prileibehſch'n, 
ne (greelibatio) , das Vorkoften, der 
—2 orjcmad. ERS RE 
at Preliminary, prilimminäri, 
s 544 raeliminaris), voradngig vorlau⸗ 
3 W 4 „einleitend ; das Vorläufige, der 
ed) oifhritt, Eingang, ‘die Einleitung, 
RR Einredung, Vorbereitung. P-s, tie 
juni Pr Fräliminarien , vorläufigen Puncte, 
pi By inleitun — P. steps , die 
ritte. 


erſten 
Préſud j 
gninet! iude, prefljuhd, (praela- 
—*80 — dium), das Vorſpiel; d Ei nleitung. 
ER. R 


’ eu - 
PN . 
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to Prelude, priljuhd, (pruelu- 
dere), vorfpielen ; einleiten, einbrins 
‚gen, vorbereiten. — . ö 
Proludious, preljuhdſchog, ein 
leitend,, vorläufig, als Borfpiel. 
Prelndium, f. preiude. 
Prelütsive, f. preindious. 
Premature, primätjuhr, (prae- 
noturus), frühreif, vorzeitig; uns 
zeitig; vorſchnell, voreilig, übereilt. 
prematitrely, vorreif, unzeitig, 
vorſchnell. 
Prematureness, prematürity, 
primätjubrneß, primätjubs 
riti, die Srühzeitigkeit, Unzeitig⸗ 
feit, Boreiligteit. Re 
toPremeditare, primedditeht, 
(praemeditari), vorher bedenken, 
berlegen, voraus finnen. 


Premedirated, bedachte vorherz 
vorher bedacht. 5 
Premeditdtion, vrimediteh⸗ 
I ’n, die vorläufige Ueberlegung, 
as Vorherbedenfen, der Vorbedach:, 


to Premerit, primerrit, (prae- 


r), vorher verdienen 
353 San machen. ä ne en 
Prömices, premmiſſis, (fra 
aus dem lat. primitiae), die Erfts 

linge; AugendFrüchte. E 
Pr&mier, prihmjer, (fi der 
er das Haupt; der —— 
er P: 


t0 Promise, primeif’, (prae⸗ 
mittere), voraus ſchicken, zuerſt ans 


geben, voraus veſtſetzen. 


Premised, ſchidte voraus; voraus 


geſchickt. 
Premises, prémisses, prems 
- mifeß, ——— die Voͤrder⸗ 
r 


ſaͤze, Praͤmiſſen; in den Rechte 
—ã Gebäude, das Haus 
amd. 


to Premit, f. to premise. 

Premium, vribmiom, (p 
mium), der Lohn n Preis ‚, die Ders 
er dad Handgeld, Angeld, die 

—* Second best p., Dad Ac⸗ 

- ceffit. 

to Premönish, primonnifd, 
(praemonere) , vorerinnern, vorher 
ermabnen, warnen. 

Premonished, warnte; geivarnt. 

Premönishing, warnend; das 
Warnen. . 

Premönishment, premoni: 
tion, primonnifchment, pris 
monifh'n, die Vorerinnerung, 
Warnung. 

Premönttory, primonnitorri, 
vorläufig erinnernd, zur Vorerinnes 
rüng, warnend; die Warnung, Wars 
nungstede. 

to Premönstrate, primonn 
ſtreht, ( raemongtrare), vorher 
zeigen, vorher beweiſer. 


Pre 
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Premötion. primobfh'n, (v. | to Predceupy, priodjupe, J 


.motio), der Antrieb, Stoß. , 

Premunire, primjunibri, (für 

raemoneri , welche widerſinnige 
Berwed felung jedoch in der Zeit, 
inficht, unausrott⸗ 
bar und unantaftbar fd behauptet. 
Praemunire facias begannen die 
Rechtſchriften gegen die Anmaßungen 
des Papftes in England auerft in 
Eduard des ıften 3sftem Regierungs⸗ 
jahre. Sie fündigten Güterverfall 
an den König, Scutzloſigkeit und 
Gefängnis an), die Zuerfenntniß 
dee Güterverfalle ; Eingiehung der 
Guͤter, Shk. Hh. 3, 2.; der Verluſt, 
das Ungemad. To run one's self 
into a p., ſich einen bofen Handel 
zuzichen. . , 

Premunition, primjunihſch'n, 
(praemunitio), die Verwahrung ges 
gen einen Einwurf. 

Preniac, prihniäd, (ob vom 
ſchott. preyne,:prene, prein, prine, 

rin, eine Drathnadel, ein werthlo⸗ 
Ti Ding, mödte doch wol eis 
bar_feyn), der ſchlechte Wein, das 

Geſoff. — 

to Préenéminate, prinommis 
neht, (praenominare), vorher bes 
nennen, vorher melden. - 

Prenömäinate, vorbenannt, obges 
dacht, oberwähnt. , , 

Prenomindtion, prinommis 
nebfh'n, das Vorrecht der Vor⸗ 
benennung. 

Prenstion, prinohfd'n, (prae, 
nosse, notio), das Vorherwiſſen, die 
Bortenntniß; Borempfindung; der 
Vorbegriff, Vorſchmack 

Prentic®, prentis, (aus a 
tice), der Lehrling, Junge, Schuͤler. 
To bind p., verdingen, in die Lehre 
geben. 

Prenticeship, prentiship, 
prentifchip, der Lehrftand; Die 
gehräeit, vebrjahre. To serveap., 
die Lehrjahre fiehen. 

Prenuncidtion, prinonſcheh⸗ 
(h'n, (v. praenuncio), die Vorher⸗ 
verfündigung. — 

Preöccupancy, priodjupenßi, 
— ————— die Vorwegnahme, 

as Zuvorfommen, der Vorgriff im 
Befiß, Bund) das Zuvorkommen, 
Begegnen eines Einwurfs. 

Preöccupate, priodjupebt, 
vorher wẽggenommen, vorgegriften. 

to Preöccupate, tor einem ans 
dern in Bent nehmen, vorweg nehe 
men, im Beſitz vorgreifen, vorher 
einnehmen; mit Vorurtheil anfteden. 

Preoccupätion, priodjupebs 
8 ‘'n, Sie Vorwegnahme, VBorbes 
feßung ; der Ds Befiß, das or 

ortommen, die Begegnun eine 
@inwurrs), sesnung ( 


troß richtiger ( 


to preocchpato. h Erb 
to Preöminate, priommineht, 
(prae und ominari), vorher 
ten, voranzeigen, borbedenten, 
Preopinion, priopinnjn, (pras 
opinio), Die vorgefaßte Meinung, 
ormeinung, der Borbegrifi, da 
Vorurtheil. : 
to Preordäin, priahrdehn, (f 
to ordain), vorher anordnen, frahe 
: verfügen, voraus: befehlen. 
Preordaäined, ordnete vorher; dan 
N ber angeordnet, die Vorwahl; sh. 
reordimance, die Vo ’ 
JC. 3, 2., 100 e6 nit fire —* 
verbunden iſt. 
Preördinate, priaßrdineht, 
vorher angeordnet, zuvor verfeher 
Preordindtion, priahrdinck 
ſchn, die vorgängige Anordnung 
frühere Verfügung, , \ 
Preparätion,, pripärehfä'n 
praeparatio die Vorbereitung, 
Füftung, gullatt Vorte — 38 
rei ertigung; das 
ſel, Sebräu. * 


Prepärative, pripärcatim, bo 
reitend, zur Bereitung dienend; de 
. Zubereitung ; das Bereitumgemittel 
To be p. to, einleiten, vorben 
Prepdrativeoly, als Vorbereitarh 
‚auf Vorfehr, vorläufig. , 
Prepäratoriness, pripättt 
torrin-g, die Zubereitung. 
Prepäracory,, Du bereit IE 
‚Iorbereitung‘, einleitend, vorlä 
to Prepäre, pripehr, (pre 
rare) „= vorbere ten, zubereiten, 8 
reiten; einrichten , veranftaliin; F 
anfhiden, fi rüften, im Zei 


eyn. 

Pre, äred,, bereitete; bereitet, # 
rü et, fertig. F A h 
Prepäredly, in Ordnung, in ve 
reitfchaft, init gehöriger —* 

tung. 
Prerdreduess, die Bereitfäaft 
Prepärer, der Borbereiter, 
rriler, Verfertiger, Schaffner; du 
Bereitungsmittel. ig 
Prepäring, bereitend, rüftend; 8 
Begriff, fertig; das Vereiten, I 
en. . 
ns ee 
ennf’, pripennf' 0 
Ind pendere), vorher bebadt, 2? 
erwogen; vorfeßlic. ER 
Prepönderance,  prepönät 
rancy, priponnderend, PIV 
ponnderen i, (praeponderant! 
a6 Uebergewicht. ) de 
to Prepönderate, priponk rs 
reht, (praeponderare), — 
gen; uͤberwiegen; uͤbergelten; 
waͤliigen, überlegen ſeyn. 


793 h Pre 


wPime Prepönderated, überwog; über⸗ 
Fopeeze . ‚wegen, . a 
wPrisiums Preponderätion, priponde- 
(memmı zehfeh'n, das Uebergewicht, die 
tn,mupe . Ueberlegenheit. | 
Premium X Prepöse, pripohf', (praepo- 
lu ‚ nere), borfeßen, voran ftellen. 
a... ık Preposition. 


Pripofiffh'n 
Ben: Bea raune) ‚ die Präapofition, dat 
Bere. mſtaͤndswort, Werhältnißmwort. 


el), Berne — vor⸗ 
eg an ſtehend, dorher gehend. 

Mi Pre on Peipakeiton; (falſch 
KR ebraucht für praennsitus, von den 


ke ei ln Schülern, befonders zu Eton, 
Preorciz welche über die andern Aufficht fuͤh⸗ 
— ren), der Aufſeher, Achthaber. 
„ro Prepossess, pripoffeh, (f. 
Preordit "15 Ipossesg), vorher einnehmen. , 
gorher "Prepossessed, nahm vorher ein; 


Preordisiin" _ Doreingenommen, voller Vorurtheile. 
, repossössing, vorher einneh⸗ 
abe De mend; das Morhereinnehnen. — 
ie Preposs&ssion, pripoffeſſch'n, 
Pre? u die Voreinnahne, der Vorherbefiß ; 
fg, 
1 f 
. ‚ep 





ie Cingenommenbeit, Berblendung, 
Einbitdung ; das Vorurtheil. 
 Prepösterons, pripoßterog, 

kl, HEN (praeposterus),/ verfehrt, widerſin⸗ 
Preis ni, ungeitig; abgefchmadt. P. ve- 
‚„nery, die Sodomiterei. , 
s®' Prepösteronsly, widerfinnig, uns 
selig; abgefhmadtl. =: 

Prepösterousnoss, die Verfehrt- 

gr heit, Widerfinnigfeit, Albernheit, Un« 
p ep x „ $gereiintheit, , R 

urinh 4 Prepstency, pripohtenßi, 
PrepdratelT ugs —— die Ueberniacht, Ue⸗ 


rue”.  beslegenhei Mr 

nie, Prepuce, prihpjuß, ( raepn- 
io PER ken I tum), die Vorhaut. z j 

var), Fe „0 Prerequire, pririfmweir, 

rerten ud ar ae, requirere), borher verlangen, 

au y „ duerft erfodern. 


l, Preroqnired, foderte vorher; vor» 
Pre N er gefodert, vorher erfoderlich. , 
zart, PP 9 Prer&gnisite, priredmifit, 


iredlt nr ‚ vorher erfoderlich, zuerft noͤthig; 
PreP er dad er Mia . : a 
Pr ‚ Srerögative, priro 110, 
re (praerögativa) e das Boret, Pris 


seht Bilegium, der Vorzug; beporreshtet, 

Be, er priotfeniet, P. —— das Gericht 

“ _ de8 Erzbiſchofs von Canterbury, 

in .yP Prerögativod, beborrechtet, pri⸗ 
447 — vilegirt. 

8 — prifehdfch, (praesa- 


Kr gium das Vorzeihen, die Vorbe⸗ 
pres, — zutung, Ahndung, Vorempfindung. 
el To Press & €, (praesagire), vorbedeus 
und en’ tem, anzeigen, andeuten; ahnden, 
aa POL . berempfinden 5 vorher fagen, weils 
DO Det gen. 
van Presägeful, ahndungsvoll. 
nn „ resägement, prifehöfhment, 
re die Vorbedeutung ; Weillagung, Ahn⸗ 
sep? Br dung. ax. ä 


Fetten 4 


—2— 
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Pre 
Presdgin 8, dorbedeutend, ahni 
das Vorbedeuten, Ahnven. 


Prösbyter, preßbiter, ( 
h sau) der Aeltefte, Kirchenvor 
Presbyterianer. BR 
Presbyterial, presbitihr 

preöbpterianifh, aus Kirchenat 
- beftebend. _ 
Presbyterian, presbitihr 
presbyterianiſch; der Presbyteri 
Presbyterianism, presbi 
riänifm, der Pretöpterianij 
die Meinung der Preshnteriane 
Presbytery, preßbiterri 
: len reaiefung durch Aelteſte 
reebpterium, die Kirchenältı 
der Presbyteriani ſmus. 
Prescience, ent, ( 
scientia), das Vorwillen, die 
tunde. j 


Preöscient, prihſchient, 
scıons, (praesciens), vorher 
fend, vorkundig. I 

to Prescind, priffinnd, ( 
seindere), abfchneiden, abzı 
wegnehnten, abfondern. 

Prescindent, peiffinnd 
abfpneidend, abfondernd. 
rescious, pribfhiog, f. 
scient, x " 

to Proscribe, priftreiß, { 
scribere), vorfcreiben, gebi 
verfhreiben, verordnen; verj 
laſſen, verjähren. , 

Prescribed, ſchrieb vor, verfı 
verjährte; dvorgefchrieben, ver] 
ben, verjährt. . 

Prescoribing,. vorfchreibend, 

chreibend, verjaͤhrend; das 
chreiben, Verſchreiben, Verja 

Pröscript, prihſtript 
seri Gen); vor ee? Es 
die Rorfchrift, erordnung; Fo 
das Recept. 


Prescription, nn, 


] 


(praescriptio), die Vorfchrift, 
ordnun 3 da6 Recept, Shk. . 
2, 3.; die Verjährung. 
Preseance, prihfiens, Ara 
prassidentia, raesidium), der. 
- fiß, die Oberſtelie, der Vorran 
Presence, pressen pri 
tia), die Gegenwart, Anmwefer 
Anmwefenden, Verfammlung ; 
dieny, das Gehör, der Zutritt 
trittfaal, das Sutrittzimmer, Y 
gemech, Shk,1J.5. 3. Ab. 1,9, 
Perfon; Geftelt, Stellung, daı 
nehmen, der Anftand, Shk. MV, 
die Fertigkeit, Nüftigkeit. P. ofı 
die Gegenwart des Geifted, X 
nenheit. In p., vor Augen, v 
gend. To come to thep., t 
jtellt werden, Audienz erhalten 
chamber, p.-room, das Emp 
zimmer, Yudienzzimmer, 
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Fresönsion, prifennfän,(prae» 


sensio), die Borempfindung. 
Present. pressent, (praesens), 
gegenwärtig, zugegen; anweſend, 
jeßig ; gleich da, fertig, bereit; 
leich wirkend; günftig, geneigt, die 
— Anweſenbelt; da: vca 
fend; Gefchent, die Gabe. Ar p., 
jest. By the p., durch Gegenwärs 
tiged. P. monev, das baare Geld, 
P. remedy, das wirffame Mittel. 
To be p. to one's solf, unverlegen 
— J ia gleich befinnen, feiner 
mädtig feun. , WAS 
so Present, prifennt, (mittellat. 
raesentare). darftellen, darreichen, 
bieten, hingeben; ſchenlen, bes 
chenken; vorftellen, aufführen; an⸗ 
ieten, vorfhlagen ; präfentiren. To 
p- the arms, das Gewehr prafentis 
ven. Top. a child at the font, ein 
Kind zur Taufe haften. To p. a 
bill, einen Wechfel vorzeigen. To 
. one with a thing, einem etwas 
chenken. 
Presäntable, priſentäb't, dar⸗ 
zuſtellen, vorftellbar, zu ſchenken, au 
präfentiren. 

Presentäneons, prescenteh⸗ 
nios, gleich wirtend, unmittelbar. 
Presentätion, pressentehſch'n, 

die Darftellung, Darreihung, Vor⸗ 
ftellung, Aufführung; Ernennung zu 
einer Pfründe, i 2 
Presentativo, prifenntätiw, 
dvoryzuſtellen, , vorftellbar, vorzufchlas 
“gen, vorf@; gbar. 
Presented, ftellte vor, ſchenkte; 
voraeftellt, beſchenkt. , 
Presentee, pressentih, (fra.), 
der Borgeftellte, Vorgefchlagene. 
Presenter, pyifennter, der 
Vorſchlaͤger, Borfteller; Schenter, 


eber. 
m; öncial, prifennfhäl, (dem 
Kaume nach) be befinds 


id. : 
Presentidlity, prifenfdhiät 
Liti, die Gegenwaͤrtigkeit, Anwe⸗ 
fenheit. 
to Presöntiate, preſennſcheht, 
vergegenwärtigen, binftellen, auffuͤh⸗ 
ven, arbilden. — 
Presentific, pressentiffik, 
vergegenwaͤrtigend, darbildend. 
Presenting, prifennting, dar⸗ 
seichend, vorftellend, ſchenkend; das 
Darreichen, Borftellen, Schenfen. 
Presently, pressentli, fogleic, 
alsbald, gleich. , 
Presentmene, prifenntment, 
die Darftellung,, Borftellung, Eins 
— Vorzeigung; Anzeige, An⸗ 
gabe. 
Prösentness, Press entneß, die 
Segenwaͤrtigkeit, Beſonnenheit. 
PFTOOFVAti On', presserweh⸗ 


Vorſtehers, da 


Pre 
($'n, (praeservatio), die Verveh⸗ 
zung, ne ‚ Rettung. 
Preservative, priferrwätim, 
verwahrend, abwehrend; das 
— — Abwehrungẽmittel 
to Preservo, priferrm, (pre 
servare). verwahren, erhalten; cin 
legen, einmachen, Anpöfeln., . 
andere das Eingemachte, da 
o e. 
Preserved, priferrm'd, om 
wahrte ; machte ein; vermwahet; eis 


Peene a der Verwahrer, Erhel⸗ 
roserver, P 
ter; Einmacher; das V 
mittel. P-s, die Erhaltun 
Preserving, vertwahrend, einna⸗ 
— das Verwahren, Einnachen. 
to Preside, prifeid, (praasidere), 
vorigen, vorftehen, den Rang haha, 
die Auffihe führen f 
Presidency, pressidenfi, de 
Vorfitz, O errang. die Obere 
a 
u e 
— pressident, deßr 
„Vorſaß, Oberaufſeher, du 
aupt; der Vorſteher, Praͤſet, Ib 
ſident, Euperintendent, Gtarchaitn, 
erſte Math; das Mufter, 
der —* e Fall, die Kidılam 
vermuthlich mit precedent verwes 
Ei ai 3 —— 
e ieicht moͤglich war 
Presidentship, die Würde ii 
N Vorfahthum, dE 
Dberau a den 
. der Dberräng, die höhere 
Presidial, prifiddiäl, von DE 
Beſatzung; mit der Oberaufhät F 
court. dab Landgericht. 
Presiding, —— sb 
end ? „vorfigend 3 das Borken, 
orſtehen 
to Presignify, prifiggeife, 


- (praesignificare), im voraus aut 


en, vorandenten, vorbezeichnen. R 
& Sresignifed, man emerft eb no 


Pres B, (d. folg.), dat Ib 

ress, pre d. .), 

en, die Prefle, der — aa 
ad Gedränge; der Wandidran, 
Schrank, Meiderfchrant; die gawel 
fame Werbung der Watrojen; Sk 
aHd. Printer's.p., die ? 

- prefle. Libert ofhe p.. die Prebs 
Besen Drudfreibeit, P.. bed, da 
x ett — nn ER 
er Preßgang, die aewaltfam 
ber._P. rg der Druder ; preſe 
Werber. P.- money, das Prebgklı 
Handgeld. P. stick, der Pre 
ge. P.- work, die Drudarbeit 

to Press, (premere), pre en, dradnı 
dringen, drängen, treiben, fd 
fleininen; eindringen ; einfhärft 
mit Nahdrud beibringen; mit 
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oh 0. 
\ y t . T .d ’ nieders & 

is Hm malt werben. To PB: own 

ram, 














düntend; vermefley; das Wi 
druden. To p. forth, to p. our, 3 Muth) 


fen; Beduͤnken; Vermeilen. 
="  ausdrüden, auspreiien. To p. ea- Presumption, presumtic 
Present? gerly for a thing, heftig nad) etwas Ki tfommfch'n, Ieraesumtie), 
veradeed, — traten, ſich fehr darum beeifern. ermuthung ; Embildung, der D 
- Ta p. upon, aufbringen, andrans | fel; die Vermeflenheit, Dreiftig! 
Prem” gen, anliegen, eifern, ftrebennah —. | das Zugreifen. _ 
—— PFGSS od. drũgte, drängte, firebte; | Presumptive, presumtis 
* mu E gedrüdt, gedrängt, geftrebt. pri IR mmtim, vermuthlid, m 
Presirme resser, preffer, der Prefler, maßlih ; eingebildet, vermefl 
£ ruder. i . dreift / & eifend. P. heir 
Prem,” Pressing, prelend, draͤngend, Als naͤchſte Erbe. 5 
mine! hend; das Preilen, Drängen, Stres | Presamptuous, presumtuo 
ben. P. iron, das Büge eilen. prifommefhuos, "eingebill 
Prem Pressingly, dringend, heftig; ges | voll Dünfel; vermeſſen, verwege 
Presuamptuously, presu 
tuously, mit Dinkel verwe⸗ 
Presumptuousness resu 
tuousmess, der Dinkel, die € 
bildung, Bermefienheit. - 
Presuppdsal, prifoppoßf 
die Vorausfenung. — 
to Prosuppöse, priſoppol 
— Praesupponere), vor 
etzen. 
Pech feßte voraus; | 
etzt. FRE 


te drängt, kurz. ' 
— ——— preffingneß, 
—8 die Gedrängtheit, Gedrungenheit; 
* er Pe er ein das Preſſen 

damit Pression, pre 
an: Prien, der rud., ge 
w Prossitant, preffitänt, nieder» 
vr druͤckend, ſchwer liegend. 
‚N Prössuro. preffch'r, das_Drüs 
Fre den, Preflen, Kritern PR der Drud, 


Drang; das Drangſal, die Klemme; 
u mit der Gtämpel, Eindrud ; Shk. H,| „ ausge — 
red 7,5 PEesupe on, prifoppo 
—5 Pröst, f. pressed. P..- money, ſ. ſchn⸗ € Vorausſe ung. 
\i#‘ press- money. bee Bi le 
: i snrmise), ortaufnge Dermutdi 
‚WB Prist, preßt, (einmal von, prae- Mndung, der Argivehn. 


Lied ‚P v , die An 2 
— 28 Iche, Due Darleht Die &b abe des | Pretenc z8 pritennd, (prae 
# 


a⸗ ka. berei ns sus), deri Vorwand, das Vorge 
‚mn t Be ee J — Schein; 55 die In 
—A— Jen East — und ar $ 
Press reßter enn, der efter 2 ’ D 
Bee % ann, große Regus. G. 3, 1. 


to Pretend, pritennd, (prae 
dere), ausftreden,. hervorfireden { 
altet!j; beabfichtigen, vorhaben, . 
aHf. 4, 1.; — ‚ vorwenl 
ſich einbilden, waͤhnen, meinen; 
anmaßen, verwaͤgen, An 
machen. To p. fair, einen ©ı 
haben, nach etwas außfehen,, 1 
not p. to it, dad nehme ich mir ı 
heraus. : 

Pretönded, gab vor; vermaß 
vorgegeben; fich vermeſſen; beat 
tigt, borgeleht; Shk. TG. 2, t 

Pretender, der Vorgeber; Anfr 
macende, Prätendent. He is 
to philosophy, er meint Phi 
phie zu verfteben. 


Wprireiges,.prebtidfhis, (fr), 
de DD dag Wlendwerk, die Gaulelei, Gau: 
paid) kelpoſſen. 
ie? Preitigidtion, preftidfcheh- 
ih me ſchen, Das Gaufeln, die Baufelei. 
ee Prascigions, preftiddfchn®, 
9 Ku) „ biendend, betruͤglich, 
Aiie! — 
ve Presto, preßto, (ital., aus dem 
PR | 6 ital., aus d 
* Hat, praesto), preſto, hurtig. 
a $ 
er 7 rosuma e, pri uhm N 
u 9 Prosumabl ſchuhmab'l 
„. _ du vermuthen, gedenkbar. 
‚4, Presumably, aufs @erathewohl 
u, vermuthlih, nah Bedünfen; aus 
Duntkel, aus Stoiz⸗ 
wPresume, priſchuhm, (prae- 


re 
ET ÄN TRE 


x”  sumere), vermuthen,, muthmaßen; | Pretending, vorgebend; fich 
25 ‚fi en ih Veinkidens fi etz maßend ; dae Vorgeben; Anmal 
” was herausnehmen, erkuͤhnen, ans Protendi ngly, vermeilen, anı 


FE 


lich; vermeintlich. i 

Pretendingness, die Anmal 
feit, der Anfpruh, Stolz; U 
Vorwand. 

Pretensed, pritennf'd, v 
geben, in Anſpruch genommen, 

Pretension, pritennfh'n 
Hnmaßung, der Anſpruch; Born 
Dünfel. . 


3% 


maßen, vermeilen fühn feyn. As 
17 wie mich dunkt. May-Ip., darf. 
ch fo frei feyn?_ To p. upon one's 
arts, fih auf feine Fatente verlafs 
en. He p-s too much to hiniself, 
er traut fih au viel zu. 
resumer, der Muthmaßende; Vers 
meſſene, Eingebildete, Anmaßliche. 
Presuming, muthmaßend; ſich 


B. D—y. 1. Th. 12.4. Daa ä 


T 


x 


ER 


a% 
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Preterimporfect, prihterimsg geberrfcht, dermocht. Easy to be 
Derfett, das mperfectum. "upon (with), leicht zu —2* 
Preterit, pridterit, —— Prevailing, herrſchend, geted, 
Fr: vergangen ; bas Präteritum, E — das Herrſchen, Gate, 
erfectum. ermögen. - 
Preterition, priterifch'n, (prae- | Provdilment, die Ueberlegenheit, 
‚ teritio),. die Uebergehung; der Vor⸗ Uebermadt. j 
übergang; die Vergangenheit. Prövalence, previtleney 
Preteritness, prihteritneß, Bummeln: remmälenk 
die Vergangenheit. te Ueberlegenheit, Uebermastt, Ohr: 
Preterlapsed, priterläppft. nd, das Uebergewicht; die Een: 
raeterlapsus), verlaufen , verflofe arkeit. 
en, vergang Prevalent, prewwälent, ha 
ſchend, geftend, überlegen, wirkicn, 
in 


en. 
Preterlegal, priterlihgäl, (f. 
legal), widerretlic, gefehwidrig. tig. j 
Prevalently, überlegen, mwirkem, 
made. 
Prevalentness, die Ueberleger⸗ 


Pretermission, Pen en, 
En er ie Webergehung, 
heit, Wirffanteit, Macht. 
to Preväricate, primwärrifeßt, 


slaffung , Unterlaffung. . 
to Pretermit, a (prae- 

(praspariseri „ frumm gehen), tm 

er Pflicht abweichen, vflichtwien 









termittere), übergehen, außlaflen;z 
unterlaffern, verfäumen. , - 
Preosermitted, überging ; übers 
gangen. , J 
Pretermitting, übergehend, un⸗ 
— 3. das Uebergehen, Unter⸗ 
aſſen. 
‘ Preorerndtural, priternätfhu 
ra 14 praeternaturalis), widerna⸗ 
tuͤrlich. — 
Preterndturally, mwidernatürlicd. 
Preterndturalness, die Wider 
nathrlichteit. . . 
Preterperfoct, priterperrs 
. fett, das Präteritum, Perfectum. 
Preterplüperfect, priters 
ptjuhperfekt, das Plusquamper- 
fectum. 
Pretext, pritedi (praetextum), 
der Bormand, Schein. To make a 
vorſchutzen. 
Prethee; f. prithee. 

Proötor, zeigeon: ——— der 
Praͤtor / Stadtvogt, Stadtrichter. 
Pretörian, pretorship, ſ. prae- 

torian, praetors ip : 
Prectily, vrettili, artig, nett, 
h 


Prettiness, die Arti eit, Netti 
ee 
ET pretti, (verw. mit bright 
- und perk, w.f.), artig, hübſch, nett, 
niedlich; ziemlich. He staid of for 
‘ap. while, er wargine feine. Weile, 
iemlich lange weg. _P. Betty, eine 
Frübgeitige Art von Kartoffeln. 
to Prevdil, primwehl, (pracva- 
lere), herrfchen f übermältigen die 
Oberhand haben, überlegen ſeyn; 
bewegen, verinögen, bereden. To 
p. one's self of a thing, fi) etwas 
zu Rute machen. I can't p. on 
myself, ich fann mich nicht über 
winden. To p. with some body, 
Jemanden bewegen, erbitten,' beres 
den, gewinnen. 
Prewäiiled, herrſchte, vermochte; 


handeln, treutos handeln; Ausfuätt 
gebrauden ; verdrehen; vereiteln 
ungültig machen, aurbeben. Nınx 
p.. haften Sie Stich, fpringen &u 
nicht über! | 
Preväricated, verdrehte; handelt 
— 5 verdreht; treulos ac 
: 





t. 
Prevarication, primäsrith 
fh'n, (praevaricatio), die Berire 
ung; Ausflucht; das heimliche Io 
- ftändntb, die Werrätherei, Nürlt 
Prevaricätor, priwärtritehttt 
der Verdreher, Eabalenmader, Er 
säther, Raͤnkeſchmied; Bungentw 
fher, Teufeldanwalt. * 
Preväricatory, primärtil® 
tori, verrächerifch, heimtoͤciſqh. | 
to Prev&ne, f. to prevent. | 
Prevenient, priwihniest, 
(praeveniens), gubor tkomaiend. 
to Prov6nt, primennt, (pre 
venire}, vor der Zeit kommen, wet 
tommen; suvortommen, Shk. BEL 
1, 2., vorbeugen, verhüten, hiden, 
abhalten. 
Prove6ntative, f. prevenivre 
Preveänted, beugte vor, orgebeagh 
.. abgehalten. | 
'Preventer, der Zuvortoumende 
Hindernde. He was chep., ale 
Zuerſt, er verhütete ed. 
Brer uliig: auvorfommend, ab 
haltend; Zuvorfommen, Abhel⸗ 
: ten. f ag 
a — reg 
orhergehen, Vorhertommen; 
vorkommen, die Verhütung, Hide 
rung; das Vorurtheil, der hi 
Shk. JC. 9, ı._By war. of p. -* 
Borfiht, zum Präfervativ. 
Proventional, primennidt 
nal, zuvorkommend, aid Fehl 
tungsmittel. j — 
Prevantive, priwenntim I? 


3 ® 


Pre 


dernd, verhitend vorbengend 5 das 
Verhistungsmittel, 
'eventively, gar Verhütung y 
jum Zuvorkonũnen; aus Borurtheil. 
revidence, premmwidens, 
Bossnideo) ‚ das Vorherſehen, die 
or 
vicfüs, pribmwios, (praevius), 
oorhergehend, —8 — to * 
war, vor dem Fri — 
———— Ba 
'6viousness, 
die Vorläufigkeit. 
'evision, priwisäd’n, (prae- 
visio), daß Vorherſehen. 
«y preb, ee ber Raub, 
ie Beute. Bird of p:, der Raub⸗ 
gel. To make ap. of one, eimen 
upfen, ausziehen. 
Br zur reh oponn,'raus 
wider, ‚plündern; vom 
ine teben; freften; nach 
ey Me Pf n, Faubte, 


ne. 
or hergeden, 


ellen. 


6; ge 
abe, g 
5 — der Raͤuber, Ver⸗ 


as, en raubend, freſſend; 


ia — — 

3 gott Priapus — 
aus, die unnatuͤrli — ehe ung der 
naͤnnlichen —5 — — 
ice, preiß, (lat, pretium, 

or Preis, W * n. we 
ronr p., wie viel muͤſſen Sie has 
en? To give a great p. for, 
—* taufen. P. courant, der 
reiscourant. 

Prise, den Werth erſetzen, a 
en, vergliten. 
icelöss, unfhäkbar 


ick, prid, (id. * SEted und 


Bunker angelf, prieca, niederf. rid. 
6 verw. mit At >)» * pitze, 
er Stachel, die Ahle; der Gtid, 


Stoß; Biß; Pımct, dad Ziel; die 
fährte (eineß Hafen); Kuthe, das 
sänatige — At p-s, auf den 
Stich Shk.LL. 4 2., wo „She is 
oo hard * vos up. N — chal- 
enge her o wis.“ P, of con- 
ieierıce, * et: P. eared, 

pigohri 9: ug. P. louse, die 
—— eat der Laͤuſeſtecher, 


Radam. Mauerpfefler, Sedure ve. 
avam — er, Sedum re- 
—— at das andftid. 


?, pride, der‘ riapismus. ——— 


ver Dorn. B. song, ſ, plain son 
3. imber, p. wood, der Epindel- 
aum, das Jioe wedenbotz Euonymus 
Enropaens. 

Prick, ſtechen, ſtecken, anfted 


inftechen ; au den; aufrichten, fi 
zen; auffı en, aufzeihnenz ſpor⸗ 
sen, antreiben; (ein Pferd) verna- 
zein; cn Si ensbiſſen) quälen; 


787 


Fat 


Pri 
auer maden; der Gpur folgen, auf 

Be g . kommen; "6 Pußen; reis 

op. a.card, eine Karte uns 

ß erited en. Top. — eine Me⸗ 

—X in Roten u an ‚I 

= wine, Bein -anfteden. 

To p. on ad): ‚anfpornen, 

forttreißen. To p. np, in die Höhe 

richten, fpißen, aufftellen, fich FOR 
maden, fi ———— Top 
one's ears, die Ohren mem: 

Pricked, ſtach ſpitzte, ſetzte auf; 

geſtochen, geſpitzt, aufgeſetzt. 

Pricker, prider, die Ahle, Pfrie⸗ 

Si; der Pikenier; Piqueur, reitende 
äger. 

— AR f. deer, der Spies 

Ber, Spießhirfd. 

Pricking, echend, foißend, auffe= 
end; das tehen, Spisen, Auf⸗ 
eBen; die Hafenfährte. P-s, das 
eitenftechen. P. teech, Aus kraufe⸗ 

eiſen fuͤr die Sattler. 

Prickle,. pri@’I, der Stachel, 

Etehdorn; ein Korb aus Dernen, 

ein Spreuforb (veraltet !).. P. whelk, 

die Diftelfchnede, das Diftelpörnden, 
urus senticosus. 


Prickled, geftachelt, ſtachlig, dor⸗ 
— — pricklineß, die 
gkeit. 


Stachli 
Prickling z. der Stichling (ein Fiſ⸗ 
Prickly, vridti, ae Berg. 
Pak, "Vie — he, 
ann AR 
— Sorte, 28 eiklerse, Echino- . 
ph ora. BET, * Stacheimohn, 
ie Teufe Argemone. 
Prickt, led, : 
Pride, preid, Kom. * vie 
* ee — f.)» 
ad: Ye —5 
entf; Pracht; der 
die Be weiblicher — 
der — — je ‚Pe 
tromyzon — 12118 +} one's 
heart, Das hohe —— 
* in a thing, to make it ine ’s 
fe auf etwas ſeyn. 
to Pride, ftolgieren, groß thum. To 
p one's "self in a thing» ſtolz duf 
pP — et. 
rie, f priv 
Prier, reier, to pıy, Be⸗ 
* er fälıge ee Kunds 
er 
„Nat *5 — verſ. — 
* peresch ter, peresthiden, 
anbeten, fo daß ——— wovon 
andere es ableiten, nur kine 
Aneignung waͤre), der Prie es; 
Geiftlihe. P. — ver Pfaffen be⸗ 
P. ridden, den Pfaffen erges 
— — ie: In 
ments. dad Prieflergeivand, D) 
tificalien. P.'s pintle, die Moche⸗ 
Dad a 
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ee P.'s- ® w; von der Kiafe 
. das eramt. . x ' > * 


ſt. P. of ihe moon, an 

Priontesa, es, die Prie: A Fa P. cost, der Einfaufeprei, 
erin. 

—— vrihſthudd, das 

Bricfteramt; die Prieherfgaft, Beift:‘ 


— oss, Dei Rlineh, wie 
Prieſterlichkeit, Priefterwürde, 

Priestly,- priefterlid. 

Priestress, f. priestess. 

2 — (veraltet) = ne äh . 

zo Pri & prigg, (mag wo fick 
und wie mit Prog, verw. Al 
Sale c — kV 

& nk ieb; ufentüh, da das er 

n then r 1 ‚Aateweib, P. 

— der sh 


Priegi 6 Maufen; 
Pl Bere Pe 5 follow, 
aufefopf; afeweis, Bed, 
zriegich, priggiſch, naſeweis, 
fuper 
eignen, priggfier, der Nafe⸗ 


5 erer 
erill, prilt, die Steinbutte, -der 


Prim, primm, (fcheint Doch * 
au der Familie, von- bright, perk 
a su gehören, Re fo geänt 
5 foottifhe e Zeitwort so primp an 
wiuronai, entslinden und fi aufs 
blaſen — riert, gezwun⸗ 
‚gen, foͤrmlich, for 
-2o Prim, fh” dieren, in der Form 
verrichten. 

Primacy, preimäßi, (p rimasus), 
das Primat, der geiftliche heran 
Erima en prima6vons, F 
ringe, DI, das Brad 

Prima ine a6 Fracht⸗ 
„aß. —*— ae ( 
.Primal, preim rimus), er 
ber Erfie, ‚(pP ). erflz 




















weide, der Hartrieg 
toPrime, Züundpule Iver auf be ln 
fhütten; gründen, die erfie Zecke 
oder Brumdfarbe auflegen, 
Primed, ſwuͤttete aufs gründe; 
\ aufcefcüttet .« gegründet. 
Primely, preimtLi, zuert, w 
forüngti pr vortreilid. 
Primeness, preimneß, die & 
heit, Urfprüngligfeit; Bortseflig 


Primor, dic Prime; das Gebetbud; 
4B — Bu * die ‚Antiqua, röi⸗ 
— Lettern; urſpruͤnglich (deral⸗ 
e 

Priméro, preimihro, das Pr 
menſpiel; ſ. Malone zu I 
MP. 4, 5. Hh. 5,2 

Primeval, primevous, prev 

: mibmwäl, preimihwos, me 
— uranfanglich, urtift, oe 
fprünglid. 

‚Primices, primmißes, (pie 

tiae), die‘ Erſtlinge. 

Primier, primmjer, — 
erſte. P. seisin, der eiſte » 
Primigenial, primigenions 
primidihibniät, primik 

—13 os, (primi enius), 
oren, arfpehngt ic, d Bam L) 

Fand duftauten 
tend; gründen as Auffıyuten; 
-®rimben. P.- horm, die Pula 
ſche. P.-iron, die Raumnadel, 

Primitial, rimifhäl, zu da 
Erſtlingen ge oͤrig. 

Primiti vo. un (rim: 
‚tivus), uefprim üb, 8 es Gunst; 
gesiert, erfün Su Ba uw 
von ed eine meer ändige une 
tende Aneignung, — wie wern 
man etwa an dig Steiſheit früh, 
„alter Seit ——— P, an 
se, die Orundurfache. P. verb, If 
Staminwert. 

p A im der ely, urſprimglich, guet; 
em ommen gem! 

Primitivenen, die Urfprimglide 
feit, das. Erſte 

Primness, primmeß, die Baieb 
heit, das gesierte Belen, die Ge⸗ 
— Jormuchteit, Epri⸗ 

ei 


dig 

PFIMGSGEniall, ſ. primig genial. 

— preimab 
—— —— (primogeniture) 

rftgeburt. 

Primordial, preimahrdiäl, 
(au& primordiem), urfprünglig, U" 
anfänglich; ; der crfte Aufang, Urtr 


ar fängti 
rımördıate, uranfan 
Primrose, rinaref es 


Primarily, preimärvili, zuer 
ee An fr 


Primariness, die 
Erftheit, exfle EIN e.. ren, 
Primary, preimäri, (primarius), 
erft, uterft, urfprüun u aus der 
erften Klaſſe. P. substance , der 
rſtoff. 
Seinen; preimät, der Prima, 
‚erfte Geifkti 
Primageship, das nn 
re ee prime), er Ans’ 
A er Morgen, die 
si ndſte er Eee Zeit, der Fruͤh⸗ 
Ging; die Blüte; der Kern, höchfte. 
er ‚von Bollfonmienheit, das Edel: 
Diez die Bu erſte Bet 
e in der vom. Kirche; das Zuͤnd⸗ 
aut, Bündpulver ; der erſte, vor⸗ 
nebmite;- erft, urſpruͤnglich; bluͤ⸗ 
Hend, jugendlich; vorzüglich, dus: 
Seaeihnet, crefflich ae t, er⸗ 


P. die erſte Örube. P. 
die Kain N 4 a 


Pri 


net, &chHiffelblume. - P.-tree, night- 
srimrose', die gelbe See, 
Denothera L. s c — 

ince, print rinceps)‘, der 
nun ‚ Prinz P>s —— das 
aufendfhon,. der Amarauth. P-'s 
wood, das Ebenholz. = 

Prince, yn. Top. it 
uͤrſtlich leben . 


dom, prinfdom, die 
de " 


'ınce 
uͤrſtlichkeit, der Furſten ſtand. 
je ike, — prinzen⸗ 
yaft, prinzlich, fürſtlich 
inceliness, prinßelineß das 
vingenbafte Furſeliche; die Fuͤr⸗ 
engröße. 
'inoely, prinzlich, furſtlich. 
— prinßeß, die Prinzeſ⸗ 
In, Furſtin. ne 
'incipal, BErHREIRAT “(prin- 
J 


ıipalis), vornehm, vorzuͤglig, haͤupt⸗ 
aͤchlich; der —— Erſte, die 
dauptperſon, das cho⸗ 
arch, Director, Rectorz Haupt⸗ 
sunct, die Hauptſache; Hauptfuins 
we, der Hauptſtuhl, das Capital; F_ 
Shk 5 P-s, die Haupts 


. MP. 3, 

ind Grundbalfen eines Gebaͤudes; 
» Malone zu Shk. P. 9, 2. P. 
ictor; der Anführer „RKaͤdelsfuͤhrer. 
P. matter‘, die Hauytſache das We⸗ 
ſentliche. — 
'incipdlity, prinßivpalliti, 
das —— um; die Herrſchaft, 
Bewalt, Obermacht; Kürftenmwirde. 
'incipally, prinßipéli, vor— 
nehmlich, heluptſaͤchlich — 
:incipalhess, die Vorzuͤglichkeit, 
Hanptfichtihkeit, das PVornehnifte. 
:ineipidtion, prinfßipieh- 
f$'n , die ea fens in die Bes 
ſtandtheike, Ruͤkführung. 
rinciple, prinußip'l, (prin- 
oipium), das Princip, die Grunde 
— der Urſtoff, Urweſen; 


Grund, die Quelie;, ‚der 
ftandeheil; Grundſatz, SGrundiehre 
— 1 — ——— 

en nden, v en, einprägen. 
rin F led, mit —ãA 
gelndel- gründlich. 
pP, von 9n 
rıncock, p 


prinfods®, (vermuthlich ans prae-, 
eox; Malone gu Shk. BJ. u, 5.1 
erftärt es Bus a cöekered or spoilt 

aͤgling, Gelbſchnabel, 


» Prink,.prinn?, (ſ. to pranee, 
prank), fehniegeln, auspufzen Ita 


ehild), der K 
Bafeweis. 


maden, prunten. 
'rın 
vrad) 
Spur 
trich 


indruck; das 


; .die Zorm; kleine 
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drücken 
Printe 
Printer, der 


Druckſchriften. 


Mittel; paragor , 





- He, 


Print 


Prioross, pieioreh, 


a 
Privrat, die 
Priory, pıetott, 
- Kofter 


Priour, f. peio. 
Pris, A keit, 
Prisage, “peeihedfc: 


es 
Well 


den Drud, Ab⸗ 
‚eg Beichen, die 
(eined FZuchfes) ; der Schnitt, 
oe Oper 

ri a a ut of p., ders 
grifen,. picht mehr im. Laden, In 


Prismoid, prißmoid, 


Prison; ‚neisd'n, 


Pri. 


ß —— gekaͤnzelt, in Kanzlei⸗ 
pri 


t, fauber, zierlich; Shk. TG. 
%,r. LL. 3, 12. To do « thing 
in.p., etwad nett maden, To set 
one’s clothes in p., gierlich geklei⸗ 


. det. feyn. 
to Print, (aus dem frz. empreint, 


isl. prenta, niederf. prenten, wie 
holl. zierlich ſchreiben, und Diele vos 
imprimore). drucken, eindrucken, aufs 
bezeichnen; drucken laſſen. 
druchkte; gedruckt. 
ruͤcker, Buchdrucker, 
Beng 


Printing, drudend; das Drucken, 


der D 
.waährendes Drucks. P. 


While 


ind; die, Druderei, 
house 


— die Buchdruckerei. P.-ink, 


te Druderfhwärze. P.-paper, das 
Drudpapier. P. types, _fettern, 
Der fleinften, ges 
nennt diamond, folgen nad der Grö⸗ 
ße pearl, non pareil, minion, bre⸗ 
vier, bourgeois, long primer, gro⸗ 
be Corpus; small pica, kleine Cice⸗ 
ro; pica, grobe Cicero, English, 
Heine Mittel; great primer; grobe 
i Tertia; double 
ee Tert; two lines ‚pica; two 


‚lines English; wo lines Great Pri, 

, mer; French (anons; Four lines 

2 Be Five lires pica; 6, 8, J0. 
i ica. 


Roman, Antiqua; Ita- 
Curſiv. Nläcks, teutfche, oder 
gothiſche. 


Ines 


eher, früs 
ber, vorherie, Alter; Ver Srior. 
beh (chin), dad R 


Kipfternorftgjerin. 


here, Worheige; der Borzu 


g or® 

j Fangy die Bberſtelle. P: of birth, 
die Erfig a — 
preiorſchip, das 


eburt. 
—— Vriorie, 
einet Prioro, 


rendre; puüse) · da 


er Ant 


Bi ofme Eindruck fpnrfohi 
Prior, pretor,' (Tat.) ı 

äherrecht., . 
—E 


Priérity, Feſveriti, das ru⸗ 


oder einer 


frz. v. 
ifenvedpt: 
eil des Konigd von jeder 
Schiffsl ung; der Weinzoll. a 
Prise, ſ. prize, 
Prism, priß 
Priſma, Drei 
Prismätic,p 


m, (zen), de⸗ 


rismätical, prids. 


mättif, priömättitäl, pride 


ein Priſma. 


moide. 


— ically, priſmatiſch, ve. 
die Pride 
(fit. zrison)» 


Pri 


das Gefänaniß. To put to p., to 
sast into p., ein * verbaften. 


To break p.. ausbrehen. Re 
of a. —— Eerkermeiſter. P. En 
base,. ein tee der Bauern y 
ferde; das K — 
a: Dan —D me. P. 
. ngniß. 
» Prison. m. ifeten; eins 
en alten. 
— prisö'ner, de Ge⸗ 
fangne. To take p., gelangen neh⸗ 


Privonment, prise* namens die 


Gefangenſchaft, Einterferu 

Pristine, preßtin — 

' mon) urakt, a AH A ——— 

Pritheo, priddsi, 
„sogen au I any th bitte, 

ei ja, doch. Do p., thun Sie es 
doch ie: 

Pzitilo rattle, pritt'lpraätt't, 
der Edniefäued, das Geklatſch, 
Geſchwaͤtz. 

u (val. to prate), 

ſchnickſchnacken, plaudern, ſchwaä— 

‚ben. 

Privacy, preiväßt, die Heime 
lichkeit/ Einfamfat, Eingegogenpeit, 
Stille, Vertraufihkeit, das Schwei- 
gen. Without your p., ohne Ihr 
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Private, preiwiht, (privates), 
geheim, verborgen, ftill; einſam, 
allein; pribat, amfrei, amtlos, uns 
beamtet, außeramtlch, nicht öffent 
lich, befonder;. die gcheime Botſchaft, 
das’ Geheimfchreiben In p., im 

„ Gtilfen, insgeheim. To be p., Nie 
mtand bei ſich haben. P. zn, der 

, Privarmann, Sondemanu. 'P. de- 
votion, die Hausamacht. P. “cha- 

\ gel. die Hausfapelle. P. purse, das 

afhengeld , die Wivatkaſſe. P.. 
stairs, die Winkeltroppe, 
 Privatrser, rivarler, preiwäs 
tibr, (unftreitig eine Berfeßung 
mit fippenhaud aus. — 
das man — Speace — 
wiefern Geeräuderei — 

x amt nung iſt), der ra "as 

Kaverfailf. 


Kaper ausrüften, Ka⸗ 
fapern. 
ng Kaper ruͤſtend; das 
ogo ap. auf Kaperei 


to ne 
per feyn 
Pri — 
Kapern. 
- fahren. 


Privarely, preimätli, geheim, 


* verborgen, beſonders 


Prfivateneas, 

gelte, Einfamfeit; der Priva 
- derfiand, dag Eonderthum. 

sivätion. preimehf 

vatio), die ne En A 


die eimlichkeit, 


nd; 
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te, 


Pro 
a a ra 


Be: 
5 a 
ER 


pP ly, 
— —— vernei⸗ 


res 


Abweſen, der Mangel. 


Privet, — ſ. iv, de 
die et a 


Hartriegel 

stram Malen L. Barren p. N 

Haus wurg 
Privilege,.priwmwilidfä, (pri 

— — ** orrecht, Yrivdes 


be Feihei —— 


Ba Magen ringen, am 


Pririleged, — preis 
gi 
reirils priwwilt, heimlich, ven 


Privisy, primmwiti A einlich⸗ 
—— I; 
orgenbeit , n 
— — 
der Mehrzahl 
witis, die Schamthei 


gr —* ‚dir —* kein: 
ch, ae — 


Use —— aublein (rm 
* —— geib 
. to & thing, um 
"Bill er fenn. 
to it, deg Ken anvertzaut. } 
. eöuncil, p. counsellor, der 9 
Rath. Lord p- seal, der 
Giegelbewahrer. P. eher, dr 
Nachtſtubl. P. BGeſchleches⸗ 
theile. p. grairs, die geheime Trap 


Prizable, preifäb’t, ſchaͤtbar. 


Prizableness, die Schaͤtz barkeit. 
— ſ. — 


See 


rt — 


—* 


PART, fäätte; sefsägt, 
Prieer, er Schäßer Seefert, 
en * — 
Pri 2 g f 6 site. 
Pr6, p y 
"er A win, das iu und Eonist. 


bie Brahet, 


ai 
rivi tios, pri 
ile. 


er bien tritt vg Are 
' 


ab 
PR zize, —— achten, solchigen, 


— 


Pro 


obabilit NE ASIEN, 
u ADRIA un, te Wahrſcheinlich⸗ 


able. probbaͤb'l, (probabi- 


N . aufümmengegogen robal 6. 
Shk. O. 2, 3.; wahrfheiätih, vers 
nuthlid. 


Sbazbloness, die Wabrſchein⸗ 


keit. 
BI bably, wahrſcheinlich, vermuth⸗ 
ban &: ein msi In 
em 


nent, de Korper aus der peis 
we zu siehen. 
Sbate, prohbeht, die gericht 


eu d Beftäti N 
Iefomenie"® uber Ikten Mikene 
ser gerichtlicde Teftamentbeftätigung- 


ein, 
obation, —— chn 

atio), die Prüfung, "las 
Eramen; die Probegeit; dee Beweis is, 
Bbeweiſgrund 

— veodehfh'näs 
'i, aur Probe, zur en 


am air! ER 
ver auf ft, Pr master: 
nt ; KR ' un 


‚obAtionerehi Prohe⸗ 
7 — be Beifungsjeite —8 
batox⸗ probehtor, Kat.) der 
Beweisführer, Ueberführend 
— neohähtonst, zur 
Probe, zus ung. 
ob4tum est, —R eft, 
en 


5 — 
'6be, roh, er — De pas 
Bundei en; Di 

Suchnadel. „scissare, — Sum 

yenfchers, 


Pröbe, fondiren 
nit der Suchnadel ee 
Sbiry, — ( ER 
ie Beligten, Bu ufrigtigleit. 
oem, probble N > 
—* Problem, die — et fi ae 


lese roblemätical, 
ebtimäetiß,. Hebakt 
we uns 
gewiß, unausgeme “4. : 
—— problematiſch, 
€ 
be Ali ; — = 
tobröse, 
p —2 ———— PFAG PR 
voskeigun Prasshigon (pro- 
t [3 
—2 —— — 
i fiei Bie Bro, 


ei uthwille, „die Unver: 
— F— 
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‚problimättis 


- 


Pro 


Procatiretic, profafa’rftig, 
weoxarapxrınay), vorhergehend, 
ange vor! sand 

Procatärxis, arapEu). die 
porbergeh — uhr einer Kranke 

„on edure, proßihdj' vn 
c&edure, r, . 

—* ren 


—— ‚das 
au DIunSBRTE, Wirkung; dad Er 


deu 
Plocsed proßihd, der — 
ang, das € Einfommen, der Belauf. 
eat p-s, der reine Belauf, ag. 
to Proes ed. (procedere), hervor⸗ 
ben, berühren, ausgehen, entſte⸗ 
en; fortfchreiten, fortfahren ;_ vers 
ahren, wirfen, handeln; von Stats 
ten geben; geſchehen, ſich zutragen. 
From whence does that p., woher 
kommt das ꝰ To p. to business, 
zum Bere Kr ige The .male- 
— Par e BE » gegen 
agren wers 
en m p. ver Bi Doctor werden. 
—— der Fortſchreitende, 


Pro Ar eo er in fortfchreitend 
tele: 73 ‚ertiäreiten, 
law, die P 
ds ige Verfahren. 
Proc very proßellos, (pro- 
cellosus), ſturmiſch. 
Proc&ption, proßeppfd'n, der 
Vorgriff, das Zuvorbinmen. 
Procerity, JEANAHRE —I 
ritas), die Laͤnge, der lan uch, 
die Sufgefihoflenbeit, geibeähöbe. ß 
zsöcess, pro 1, (procesens), 
der Nechtsgang, —E 
seh, Handel, Gang, Vorgang, A 
gang, Fortſchritt ) Ber aufs us⸗ 
wude. In p. oftime, mit der Zeit. 
Verbal p > Das Pretdtoll. 
Brocsshon, di ef ra 2* 


—8X IK Se Yan, — 
sang (bel 
—— eiñen Jeierꝛug 
Brocssetona, veoßstfhonät, 
bei einer Proceſſion, au einem Pracht⸗ 


— 


Proc eure, eoßeffh'näs 
von einer sc ans einem 
Wrahtug be be 


Proo6ssionin If 
a n u aufziehen rn Tas Wagen. 
To go ap.» einen Aufzug halten, 
im Auge gehen. 

Proö — — Ri nen Ins 

rofſiden v. procidere), 
herebitlen, 6 — die Senltung, 
der Verfall. 

Pröcinet .peoß (proain- 
— ig ei . — 

te Bereitfcha 
der du in söfiger Ber 


1 
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Procliim, tlehm 0- A Pröctorship, die Anwaltſchaſt, 
Melde) an ——— — Pie: das Auffeherame ‚, Directorium. 
Kennt nahen; in die Acht ertlären, Procumbent, profombent, 
en 


Procliimed, rief aus, machte bes 
aͤchtete; ausgerufen, befannt 


— —* 
emacht; geaͤchte 

p? ocla * x, der Ausrufer, 
Procläiming, auerufend, 
miachend; das 

machen 


(proclamatio). 
rufung, 3 


das Aufgebot. To make 
ter die Leute bringen. 


Kopf voll Grillen. 
Proclive, profleimw, 
vous, (proclivis), geneig 


D 


Proclivity, proflimmwiti ro- 
Sie Neigung, der — 


clivitas), 


die Willfährigfeit. 


Procönsnl, profonnfol, (lat.) 


der Proconful, Statthalter. 


Procönsular, — — 


proconfularifp, ſtatthalteri 
Procänsulship, das Proconfufat. 
to Procrästinate, profräfßti- 
nebt, (procrastinare), auf morgen 
verlegen, verſchieben, verzögern, ver⸗ 
längern, 
— verſchob; ver⸗ 


oben 

Procrastinition, profräffis 
nebfh'n, die Verfchiebung, der 
Auffhub, die Verzögerung. 
Tocrastindtor, profräffinchs 


ter, der Auffgieber, Fögerer, Zau⸗ 
derer. \ 


Pröcreant, rrobfriäne, (pro- 
ereans), zeugend, fruchtbar. ä 
to Pröcreate. probkrieht, (pro- 

ereare), zeugen, gebaͤren hervor⸗ 

bringen. 

röcreated, zeugte; gezeugt. 
Pröoreating, zeugend; Das Ni 
Procredätion ,. Profriehfh'n, 

(procreatio), die Zeugund, Gebäs 
„fung, Herborbringung. 
röcreative, prohfriätim, 

e — gebärend. P. faculty, die 

eugangstraft. - 
\ Fröcrestivonesnproßfriätim 
“ . ß ‚ dad Zeugende, die Beugungss 

Pröcreator, proßfriäter der 

Erzeuger, Vater, 9 £ 
Pröcreatriz, die Gebaͤrerin, Muts 


Präctor, prodtor, (urfpr. wol 
. Ghreibabfürzung aus Procurator), 
er Anwalt, Bürfpreder; Denutirs 
te; Auffeher, Director, Verwalter, 


to Pröctor, verwalten andhab 
derwefen. ” i ———— 














erold. 
efannt 
Ausrufen, Bekannt: 


Proclamdtion, proffämehfh’n, 
der Ausruf, die Aus⸗ 
efanntmachung , Cffläs 
gung, Verordnung; Verbreitung; 
.of, uns 
ıs head is 
£nli of * (volfipr.), er bat den 


pol: 


rocumbens), legend, geftredt, der 
ange nad. . / 

Procurable, profjußräß't, i 
verwalten, zu verschaffen. 

Procuracy, grofjugräßi, (pro 
euratio), die erwaltung; Anwalt⸗ 

ſchaft; Vollmacht, Procure, 

Procurdtion, profjurehfä'n, 

ı die Beribaffung; Volimacht; Rips 
tationftcuer ; Das Mafelgeld, die 
—— Verſchaffen, dad Bm 

eld. 

Bes edler, profjurehter, de 
Amer, Anwalt, Verwäalter, 
eſchaͤftsverweſer; Gemwaltträger. 
Procnratdrial, profjuräteh 
riäl, eines Anwalts, ſachwalleruͤh, 
anwaltlich. ee 
Procuratory, profjuhräteri, 

an waltlich, procuratorhaft. 

to Procure, profjuhr, (pro 
rare), handhaben, verwalten; beres 
den, bewegen; zu Wege bringen, 
en J aan ʒ derſcha 
vermitteln; fuppeln. 

Procäred, verwaltete, verſchaffte; 
verwaltet 

Procuroment, die Berfhaffung, | 
ermittelung. Sr 

— de Anfchaffer, Bermit 
teler ; Kuppler. — 

Procuress, did Besmittlerin, Supp 

RN Er verwaltend, derni⸗ 
rocurıng, verwa ü 
telnd, verfüagenn ; das Verwalten, 
Dermitteln, erfchafen; die Aus 
velei. 

Prödigal, proddigaͤl die 
sur),  verkhienberif * — 
end; geil, üppig, reich; der Ba 

wenden ° SSR 

Prodigality, prodi — 
— — 51 Derthuerti, 
igfeit. j 

Prsat ally, proddigälti, om 
fhwenderifh uppig. 

Prödigalness, 1. prodigality. | 

Prodigious, prodibdfdeh 
(prodigiosus), wunderſam, erkaun | 
üiich igeen uͤbergroß; vermahr | 
loftt; . KJ. 3, ı. Re.1,% 

ER ii, un 
‚geheuer, erftaunlich. 

re ie das Bundın 


fame, die Erftaunlichkeit, ungebesrt 
Größe, 


Prodigy, proddidfii, dad Ban 
der; ünge euer, Wedhlelbalg; Ihk 
c . I, 4 . | 
Prodition, prodifd'n, (prodie 
;o), die Verrätherei, der Barth. 
era proditohrie | 


verraͤtheriſch, treulos ; forſchend. 


Pro 
:sdrome, prohdrom, (zeodgo- 
40), der Vorläufer, Vorbote. 
Prodüce, prodjuh'ß, (produ- 
sere), vorlegen, darbringen, . auf 
weilen, aufitellen, fichtbar machen, 
auführen, aufbauen; hervorbringen, 
erzeugen/ einbringen ; gewähren, 
auswirken; wirken, verurfachen. 
:öduce,,prohdiuß, das Pros 
uch Erzeugniß; der Ertrag, Ber 
au 


'odüced, prodjuhß'd, wies 
uf, brachte hervor; aufgewieſen, 
herborgebracht. : Ba 
:oducent, prodjuhßent, der 
Aufmweifende, Auffteller, Vorzeiger. 
'oducer, der Hervorbringer, Er⸗ 
jenger ‚ Bewirker. ; 
'oducible,prodjuhgib't, auf- 
weisber, aufweislih, aufzumeifen, 
vergab n; ergeugbar. , 
:‘oducibleness, die —— 
keit, Anfuhrbarkeit; Erzeugbarteit. 
:odücing, prodjuhbing, aufs 
Keen ‚„bervorbringend ; das Auf⸗ 
ellen, Herborbri 
Brjenanib ? WRadiverf; Die Mus 
eugniß, Machwe ie Ausge⸗ 
—— Brucht der Krems; Ser r 
Belauf, das Facit. P. of the earth, 
Jie Erdgeburt. j 
'oductile, prododtil, gu ver 
aͤngern, hinziehbar, verläugerbar. 
'odüuction, prodockſch'n, (pro- 
dactio), Di errors ingung? Bra t, 
308 Erzeugnid, Product, Wert; die 
Berlängerung. P. ef the brain, die 
Dimgebuet, , I 
oducetieve, prododtim, her⸗ 
sorbringend, ſchaffend, fruchtbar, 
virffam. : 
'oductiyeness, die Fruchtbars 
teit, Wirkſamkeit. j 
‘sem, prohem, (zeooıpıv), die 
Borrede, Einleitung. , 
‘face, (nad dem ital. buon pro 
vi feste) wohl befomm’s ! Jik. 


«5, 9. 
'ofandtion, proffäge ’n 
‚Prafanatto) Pie — FRRRANG 
ntiweihmg; Abwuͤrdigung, Ver⸗ 
werfung. 
rofäne, profehn, (profanus), 


ungeweiht, unheilig; gottlos, r 
* en —— nice 
ir e 
Profäne, entweihen, entheiligen; 
——— disen * hen, 5 7 i 
rofäne rofehnti, unfeili 
heillos, ruchtne, ö . 
rofäneness, die Unheiligkeit; 
Gottloſigkeit „ Ruchlofigkeit. 

h der Ent⸗ 


wei Entwürdiger. 
——— 


6cdtion, profedfh'n, (pro- 
fectio, an! das —E 


- 
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ngen. 
——— das Product, 
3 


Pro' 


der. dortſchritt; Weggang, bie Ab⸗ 
reife, ; ' 


Pröfgeritiong profetsiffgn@, 
e 


abreifend, fortrüdend. 
to B — to ee. ‚fiteri) 
to Profess, profeB ofiteri 
befeinen, erklären; Gerh6de ables 
en; verfichern, bezeugen; öffentlich 
ehren; audgeben, vorgeben; aus⸗ 


üben. To p. a doctrine, eine Lehre, 


behaupten. 


Professed, bekannte, bezeugte; ben 


kannt, bezeugt. P. enemy, 


der er⸗ 
Härte Feind. - 


Profe6 ne heraus, offene 
t 


bar, ‚befann , 
Prof6ssing, profeffing, beken⸗ 
nend , bezeugend ; Das Bekennen, 


— feffh'n, (pr 
rofession, profe ’R rom 
fessio), das Belenntniß, die Dera 
Kseung, rklaͤrung; das Zeugniß,; 
laubensbetenntniß, der Glaube, die 
Slaubenspartei; Profeb, Ablegung 
des Geluͤbdes; der Beruf, Betrieb, 
Stand, das Amt. 
Professional, 
den Beruf 
gehörig. P. dignity, die Amtswurde. 
Professor, profeffer, (profes- 
sor, von pro Bat ie FR 
ir etwas erllärt, Bekenner, Glaus 
: enegeneb; der, "welcher ein Ges 
fa 


rofeffhondg 


7 


ein? Kunft ıc. treibt, Kundige 

Künftter ; öffentlithe Lehrer, Profelz 

or. He is a p. of music, er treibt 
ie Mufit, er Ey ein Tonkuͤnſtler. 
P-'s chair, daß Katheder. Lk 

Profsssorship, das — die 
Lehrſtelle, Profeforfteile, rofeſſur. 

Proföst, f. professed. 

Pröffer, proffer, (die Schreibung 
jeigt, wie die Bedeutung, daß hier 
offerre und proferre in einander lau⸗ 
en), das Kher teten, der Anſchlag, 

orfchlag; Verſuch. He made a pe 
atit, er ß t es verſucht. 
to Pröffer, anbieten, darbieten, gn« 
tragen, vorſchlagen; verfuchen. 

Pröffeored, bot an; angeboten. PA 
service stinks, man muß fih nie 


antragen. 
Peöfisren,, der. Erbieter, Vorſchla⸗ 
er erſucher. 
— fferin g, anbietend, verſuchendz 
das Anbieten, Verſuchen. j 


Profioience, pröficiency, 
p 


profiſſchens, profiffhenßi, 
von proficere), die Zunahme, das 
achẽthüm, der Fortſchriti. 
Proficient, profiſſchent, zus 
enommen, fortgefehritten, weit ge 
ommen. He is a great p. in the 
English‘ language, er iſt wert im 
Englifhen gefommen,. 


Proficnaus, profißjuoe, (pro- 


An. 


betreffend $i sum Stande 
i 


Pra 
1), dortheiſhaft, heilfnee, er⸗ 
Rroficusuemen, die Rkott keit 


—— l, das l, Sei⸗ 
—— Bei 


t. 
> röfit, pro 
von —* Ber bu Gi aber 


Sr 
Ess X inkom⸗ 
‚der Fortfdritt. 
“© en; Sad — Vortheil bringen, 


verſchaffen; gewinnen, Bor: 
thei — fon breiten, "weiter 


tomm 
Profi Tr San Droffitäß't 


nüßs 
J „erſprießlich — , ein⸗ 
174 , vortheilha 
au 6titableness —X barkeit, 
der Vortheil, die Einträgti keit. 


zen nuͤtzlich, einträglie, 
—— ** 


nehmen. 
za fi Men —— unein⸗ 
traͤglich; —* gewinni 

u ligacy, f. — —— 

Br 720 eht, * 

ar . bosha y rudlod, frevels 

A — abi eulih, ſcham⸗ 

* ex guten Srundſaͤtze beraubt; 

en — P. döings, 


to en te. re), Wege 
treiben, Gertreib — one's 

‚ fi den Laftern ergeben. 

Prstli atoly, ruchlos, frevelhaft, 


dlich. 

Proö fli atoness, die uchlo 

. Rüdertiäht feit, Schaͤndl + Zetetzu 
wuͤſte Leben. 

Prötlnonce, proffljuens, (aus 
eniohuere), der Forigang, Fortlauf, 

Bi luent, vorbei fließend, hinflie⸗ 

Profdund, rofaund, (pro 

A sr: we —— 
nis, Fund bunte v ac 
die t ie 2 — —— 

to P Profound, Dark, nden 
gen, BR verfteigen. —S ganz 
ene 

— —— tief; ſchwer; grund⸗ 
lich; dunkel, 

——— profündiry, 
yeeraundneh) profonnditi, 
te Tiefe, der Tıieffinn; die Gruͤnd⸗ 
Uichfeitz Eopmere, * Dunkel. 

Profuse, —— N; (profusus), 
überfließend, ü —— firömend; 

ver wendrißch , durdbringend. 


” verfönend trömend , häufig, reich; 
: —— eriſch 
u — die Verſchwendung, 
eu Ueberfl 


PP profiuhſch'n, (pro- 





rn 


— Kaum; en | 


— — (voltfpr. Auch ai 
—— Big 

Seen, te junger un 
Ale gen —— die Int: | 


su dieſem Bert 
— Diefeın lag paronems 
weanoog“ 


— - enn 

YAıdıovy — women “ol, 
—A bei —* 

wieder ra * — ar 


eaıryrn, od den 
‚ — 8 — Fr, W 
— h 1 


mitt 
ge zum d 
ten würde Ari 


n Händen. 334 mar 
* oder vb man ed als Vlend⸗ 
kin — dei —AI wchtg 


anſehe, es dei 66 
meinen, Pe daran. Rickerf. 
iſt Pra ‚ Better, pragern, 
be a 
one bl — (Fictnals), —8 


Pro lien, prodfgen® 
vehfden, (progeneratio),; 


gung, # rtoflanzung. 
— — — 
der Vorva 


—— — 


Proö 
Rn ho 
achkonmen. 
—ã progging, nauſad; 


Progn sericable, u Fegu 
prognostick 
Bien ‚ ausjupnnctiren. 
ro ee pro acht 
——— vo 
— ickſal 
Pro —— wei ud 
weiſſagt 
— — 
ciſſa 
Pro ——— progsefi: 
teh u 


ſch'n Beil 
en —* 
as —* 
Pro nöstioater, progneft” 
tebter, Vorherd 


Wahrſager, —e— 


—— ‚ct 3* 
#00 wdrınov) vo —— 
—— die * Bu 


„deutung, das 
zeit — 53 


der ortſ are 5* 


—* um ® — 
e, Fahre 
v0 Prögress, — fertiäee- 


Pro 2795 


‚in Bang fl . 
—EXX haare 


re n 
— —5 — —— — — 


Ag 
— —— 


— Vers 
— 


6esional, progreſſche 
ai im Bart ri freiem, er ö 
ogressive, npeesteifie, vors 
— gehend, zunehmend, 
a gre — iwely, Aufemweife ‚nah 


ogrörsirenen, der ‚Gtufens 
yang, das Fortrucken. 
Prohibit, propibbit 0- 
— verbieten, interfagens bare Se 


—— probibbited, ver⸗ 
Jot; verboten. 
—— der Verbietende, Hin⸗ 
‚ohibäting, verbietend; das Ber» 
shibieion. prohibiſch'n, das 
— die — der Eins 
— prohibbitorri, 
WER prodſchekt, (fa, p jet, 
projectus), Ent 
u, —2 Anfhlag, das Vor⸗ 
Pros dcr, prodfdedt . 
ur) merken, —X ern, ſch Nr 
orſtehen, vorragen; ausladen, 
Sei 5 entwerfen, erfinnen;. abe 
Scted, fchleuderte;! entw. 
je efähleubert; 3 entworfen. er; 
ojectike, prodfhedtil, vors 
Dörte. orfen often, beichlen 
Hat; ie — 26 8° vorioärts 
os Reine, — 


entw 
—*X Das Ben en an — 


— prod ſcheckſchn 
ad Werfen, x bee. u r4 
en P ut PA —— ; der a 
te Pro: 

a a — 
‚ojsetor, prodfhedter, der 
Entwerfer, Erfinder; Projectmaner, 
elesenes, peobfäedtlö‘ 
rojectnre, pre e r 
das Hervorragen; die iusladung 
— Borftand, die Aus⸗ 


Proin, prain, (f. to 
prune), v en ordnen, guckt 1er ler 
gen; beſchn eiden, ftußen. 


Proläpseg, — (prolabi, : 


\v 


Pro 


pie vorwärts fallen; vor⸗ 

of en, az 

— — F — 
ARTEN das Vorw 2 
er Fortſtoß 

Proläte, profeht, (prolatus, von 
proferre), platt, fla ach. 

to za te, vorbringen, ausfpre= 


— proicehfh'n, (prola- 
tio), das Norbringen ’ Außfprechen s 
die Verzögerung, te Aufſchub. 

to Pröle, prohl, f. to prowl. 

een: —— 
ie 


(goA ee, rolegomena, 
Hosfäu ıAgen D Svlage ; Einleitung, Vor⸗ 
erinnerung. 


Prolepsis, proleppfiß, (woaAy- 
En Pie Vorwegnaͤhme eines Ein» 
wurfs, die Giesen ‚, das „ubors 
fommen, die orwegberveifung; ; dad 
Vorgreifen in der Zeitrehnung. 

Proleptic, 33338 pros 
lepptif, prolepptimäl, (mgo- 
— proleptiſch, vorläufig; 
vorherge end, — rüdend. 

Prolept; cal ly, durch Vorwegnah⸗ 
me, vorläufig. 

Proletäneous, prolitehnioß, 
(würde nur eine zweite Form des fols 

enden Worts von proles ſeyn, und 

— eine erſte Bedeutung ſchüuͤtzen. 

finde ich fie nur hier), kinder⸗ 

Bd y ins Enfeln gefegnet; ſchnoͤde, 
- gemein, fchlecht. 

Proletärions, prolitehrioß, 

{nad Geil. N. 4. 16,,10. diejenigen, 
ie weniger durch ein anderes, als 
das Zeugungsvermögen, dem Staate 
nußen fonnten, und daber den Roͤ⸗ 
mern, diefen despotichen Staatsmas 
Kern, noch mehr werth waren, als 
die capite cemsi, welche au Grab en⸗ 
Ei ern gut.genug waren), gemein, 
— verachtlich. 

Prolific, prolifical, prolifs 
fit, proliffifäl, (prolifieus, 
aus proles u, facio), fruditbar, fins 
derreich,, zeugungsrahig. 

Prolifically, fruchtbar. 

Prolificdtion, prolifikehſch'n, 
die Befruchtung; das Kinderzeugen. 

Prolifieness, proliffifneß, 
die Fruchtbarkeit, Beugungsfahigfeit, 
Kindermenge. 

Prolix, prolid$, rolixious 

rolixas) , weitlaufig,, weitſchwei⸗ 
g, langweilig; langwierig. 

Prolixity, prolidfiti, die Weit⸗ 
läufigfeit, Weitfchweifigkeit. 

Prolixl * weitläufig, weitfehtweifig, 
langweilig. 

Prolixness, ſ. prolixity. 

— cutor, prolofjuhter, 
Sn der Morreder ‚ Wortfübrer, 

precher der Geiſtlichkeit, Praͤndent. 


⸗ 


Pro 


Prolocutorship, dad Sprecher⸗ 
amt, VBorrgdamt.- 

Prologue, prollohf, ("goloyos), 
der rolag ‚, ‚die Voryede, Anrede, 
Eröffnungsrede. 

to Prologue. Borredner feyn, ein⸗ 
führen, einleiten. 

to Prolöng. — (aus pro 
u. longus), verlängern, lang ziehen, 
dehnen, vorrucken, auffchieben, ver⸗ 
zoͤgern. 

Prolongdtion, pProllongeh⸗ 

chn, die Verlängerung, der Auf⸗ 
hub, die Verzögerung. 

Prolönger, prolonnaer, der 

+ Berlängerer, Aufſchieber; Lichtknecht, 
dus Eparendehen. 

Prolönging, verlängernd, aufs 
ſchiebend; das Verlängern, Auffchies 


Prolüusion, proljuhfh'n Fre: 
Iusio), das Vorfpiel, der Verſuch, 
. die Voruͤbung; Unterhaltung. 
Prömingnce, Bene 
promminensd, promminenßi, 
' ee ). das NHervorragen, 
Vorſtehen, der hervorragende Theil, 
die hervorragende Spitze; die Aus⸗ 
ra ausgezeichnete Beſchaffen⸗ 
“ Beit. 


Pröminent, promminent, her 
vorragend, hervorftehend. P. paunch, 
der Schlotterbauh, Hängebaud. 
Pröminentness, die Hervorras 
“ gung, das Hervorftehen. 
Promiscuous, promifftjuos, 
“ (promiscuus), vermengt,. gemiſcht, 
verwirrt, mehrern gemein, Inap. 
sense, ununterfchieden. 
Promiscuously. vermiſcht, ver⸗ 
mengt, ohne Unterfchied. Ä 
Promiscuousness, die Vermengts 
heit, Verwirrung. , — 
Prömise, prommit, (promissum), 
das Verſprechen, die Verbeibung, 
Sufage, das Wort. Land of p., das 
gelodte Land, Of — p- hoff⸗ 
nungsvoll, P. breaker, der Wort 
bruͤchige. 
to Promise, (promittere, promigr 
sus), verſprechen, zuſagen, verheis 
Ben, geloben. To p. to one's self,, 
ſich verſprechen, boßen. 
Proömised, verſprach; verſprochen. 
Prömiser, prommifer, der Ver⸗ 
fpreger, Zuſager. PN 
Prömising, prommifing, vers 
ſprechend; Das Verforechen. 
er prommtffäri, ber 
“. Empfänger des Verfpredend. . 
Promission, promiffch'n, (pro- 
ee . das Verſprechen, die Der 
eißung. 
Prömissorily, prommifforrt 
5 ti, verfprochenier — N 
römıssory, veripredend , zum 
Gelobniß, .ein Verfprschen eythals 
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to Prompt, dem Gedaͤchtnit end 


. ibisgende 


Pro 


tend. P. note, der Wechſel auf der 
Ausfteller, die Berfcreifung. 
Prömont, prömontory, ptews 
montorri, (promontorium), it 
Borgebmge. 
to Promote, promoht omso · 
— 


—— 
Promöted, ee leben. 


Promöter, der Beforderer, Yufkl 
fer; Pnbläfer, Anftifter, Hufkete, 
uftiegler; Anwalt eines g 
erichts. 
Promdting, befördernd; das ds 
fordern. Er 
Promotion, Benni du 


Beförderung; Aufbel der 
fhub, die &r — er voſen 
k. Re. 1,3. KJ. 2, 2 


Prömpt, prommt, (promts) fo 
reit, ferti ijanen, „ gefhwin, 
hurtig; thaͤtig, entfdloflen; fans 
fihub unterworfen, unvergügiih; 

aar. — 
Andern beim Herſagen zu Huͤlfe tem 
men, eingeben, einſagen, einbleſer 
—2 treiben, reizen, bewege; 
heiſchen, lehren; Shk. TC.3,3 0%: 


3,3. , 
Prompted, half ein, trieb; einschl 

fen, getrieben. et 
Prömpter, prommter, ber &iv 
"Helfer, Eingeber; Antreiber, Erw 
" nerer. 


Prömpting, einhelfend, treiben 
das Einhelfen, Treiben. 
Prömptitude, f. promptnes. 
Prömpely, prommtli, fertig, bo 
reit, Töne, url. 
Prömptness, die Fertigkeit, dr 
\ or P. to anger, der “ähm. 
Prömptnary, prommt Austh, 
Giemimeriem) die Niederlage, 
aarenbehältniß, Lager, Berrathh 
haus, Wanrenlager. 9 
— prommefg'r, de 
Antrieb, die Anreizung. SR 
to Promulgate, promekigeh 
(promulgare) ‚ ‚ausbreiten, l 
gen, befannt machen. ; 
Promulgätion, promelgt 
ſch'n, —— — die 





‚tung, Bekanntmachung. | 
Promulgätor, promolgehtth 
der Verbreiter, Belanntmade- k 

to Promulge, promolldſch, 

5 to promulgatn. R 
romu er, |. pro! — 
Eromülsing; promolidfdirs 
befannt machend; das Wefansi® 
— n, 
pronation,, pronehſch en 
rone), ge ar innen gend 
iegung der Hand, i 
Bares der die Hand nad im 

Quffel, 


Pro 


zöne, prohn, (pronus, Br. zoy- 
vg, beriv. mit denen unter to — 
geneigt, gebeugt, niederwaͤrts gerich- 
tet, geſenkt; abſchüſſig; ploͤtzlich 
Bopfüber; hitzig; Shk. Cy. 5, 4 
MM. ı, 3., (wo „‚.prone and 
speschless dialeor*“ ſchneller, maͤn⸗ 
nerrührender_Eindruf, auc ohne 
Worte, der Tugend eined Mädchens 
zugeſchrieben wird), AL. st. 99 P. 
to anger, fur; angebunden. 
rönely, vorüber, niederwärts, abs 
fhuffig, aͤber Kopf. el 
röneness. pronity, die nie 
dergebeugte Richtung ; Worwärtöbens 
ung; die Geneigtheit , Neigung ; 
as Vorwaͤrtsfallen; die Abſchüffig⸗ 
feit, der Abhang. i 
röng, prona, (beriv. mit agoyn, 
Dom, Jun e in einer Schnalle, isi. 
rion, eine Radel), die Bade, Zins 
—* Gabel mit Zacken, Heugabel, 
v e. J 
rönominal, pronomminäl, 
male pronominal, des 
Jurworts, zu einem Fuͤrwort gehoͤ⸗ 
rig. 
ſonſun, pronaun, (pronomen), 
das Pronomen, Fuͤrwort. 
Prondunce, pronaunfß, (pro- 
nunciare), ausſprechen, fpreden; 
berfagen, vortragen ; enticheiden, 
abfpreben. Every body p-s him 
crestfallen , jedermann fagt, er fey 
nicht wohl bet Sinnen. 
'ondunceable. pronaunßeb'l, 
ausfprechbar, vortragbar ; außzufpres 
hen, vorgutragen. 
:ondunced, ſprach aus; ausge⸗ 
iprochen. 
'onouncer, der Ausſprecher, Spres 
der, Entfcheider.: 
— pronaunßing, 
aus ſprechend; das Ausſprechen. 
'onuncidtion, prononſchie h⸗ 
ſchn, (pronunciatio), die Ausfpras 
the, der Vortrag. j 
6of, prudf, (v. Bu a ‚die 
robe, der Verſuch; Beweis; die 
eſtigkeit, Härte, Undurhdringliche 
'eit; der vefte Harniſch, Zauberpans 
er; die Correctur, das Verbeſſe⸗ 
ungsblatt, dev Verbeflerungsbogen, 
Probebogen ; probehältig, loͤthig, 
erecht; wert, hart, flandhaft; ger 
‚arte, fhußftei,, fiber, bewährt. 
3omb p., bombenveſt. usket p., 
sistol p., ſchußveſt; Sk. bHd. B 
nake one p., einen veft mad 
: was p. against her disıress, i 
ar hart gegen ihre Leiden. 
Sofless, pruhfleß, unerprobt, 
inbewieſen. — —— 
op, ,Hropp, (unſer ropf), 
ie Stüre, Lehne, der Pfapl, BAHR 
ik, MV.-A, 2., wo es mit hovol- 


..W 
var 
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Pro 


st und staff verbunden; cHf. 2, 1. 
45. 
to — ftüßen, halten, unterſtuͤ⸗ 


en. p. one up, einen heben, 
Hern« 
Propagable, proppägäb'l, (v. 


folg.), fortpflangbar, fortzupflangen, 

— 
to ropagate proppageht 

(propagare), fortpflangen, verbreis 
ten, erweitern 5: verbielfältigen, vers 
rößern, a ; zeugen, hervor⸗ 
ringen; bervorgehen, entipring 
ſich ortpan n. * 


Propagatod, pflanzte fort; fortges 


- pflanzt. . 
Pröpagating, proppägehting, 
fortpflangend; das — 
Propagdtion, proppagehſchin, 
(propagatio), die Zortpflanzung, Er⸗ 
a — — 
ropagator, proppagehter, 
— Sortpflanger, Erweiterer, Ver⸗ 
mehrer. 
to Propel, propell, (propellere 
fortiräiten”, fortftoßen. BER % 
to Propend, propennd, (propen- 
. dere), fid) neigen, geneigt feun. 
Propendency, propenndenßi, 
‚die Geneigtheit, Zuneigung, der 
Hang; die Erwägung. 
Propense, propennf', (propen- 
sus), geneigt. ; 
Propänseness, propension, 
propänsity, propennf'neß, 
propennfdh'n, propennfiti, 
(propensio), die Reigung, der Hang. 
Pröper, propper, (proprius), ei⸗ 
gen, eigenthumlich; befonder; ei⸗ 
gentlich ; gehörig, anftändig, fuͤglich, 
— 3 — 5 a gemanı 
richtig; artig, fein; anfehnlich, fchön, 
Shk. O. 4, 1. MV. 1,2. AL 
dHd.2,2. KR.ı,2 KL.ı, 1.5 
lang, wohlgewachſen. P. name, der 
Eigennanie. P. point of view, der 
wahre Gefihtspunct. 
Properätion, propperehſch'n, 


(properare, vom aͤol. zog f. zois 
Pe das Glen ν αα | 
Pröperly, propperli 


2 vo ‚Li, eigen, eis 
gemtss % fchoͤris, ſchicklich, anftäne 
ig, richtig. i 
Pröperness, propperneß, die 
uͤglichkeit, Echidlikeit, Kichtig⸗ 
eit, anfänd eit; Unfehnichkeit, 
der gute . ß 
Pröpertied, propperti’ 


eigenfhafter; befellen, als 


es 
Eigem 


tbum behandelt, beherrſchtz Sk, 
El 3,2 Ta boy. Dh handen 
en. ö 


ee de (proprie- 
l 


tas), da ent di 
ende eſchaffenhe ri 
—— ——— 


on ro 
Bußehör, Di A ‚ die Möbel Pro- 


perties, die d hen, die zu Auf⸗ 
j —5 » eines Gchaufpfeis nöthigen 
Dinge en Kteidern und — ns 
genz . 2. 45 4. 
P.- man; der cher 
zo Pröperty, mit —— ver⸗ 
Bei, Y- et nehmen, fi — 
Ns 


Einne na 
Rrophan tion, Bea etc, 
= f. — Bun 5 

r asıs, pro 8 FR 

en das 8 jedoch Bere — fe 

iſt es im Engl. wortlich, von = 

On, gebraucht), das 1 Berherigen, 

— —— onen era 5 a > ü 

Pr ecy, proffißi m 

die "Tropbepeiung, Weifagung, 


ffißeier, ber 
Prophet, Weiflager. 
to Pröphesy, proffißei, (weo- 
» Oyrsvew), prophezeien, tweiflagen. 
phet, proffet, (wgo@nrns) 
rophet, Weiſſager. 
Pröphetess, proffeteß, die Pros 
phetin, Weillagerin. 
Prophätick, prophstical, 
proͤfettik, —— LE 
» Yrınag), prophetiſch, weifiagend. 
Propbeätically, prophetifc. 
—— das Propheti⸗ 


to Pröphatize, proffetif‘, 

. prophesy, aber minder bräudlich. 
Prophyläctie, proffitädetif, 
R ————— dorbeugend, verhuͤ⸗ 

tend verwahren 
«o Propine, — zutrinken, 
kredenzen; Preis geben. 


Proph esier, Pro 


Propinqunity, piapiuutwiri, |? 
ropingsitas), die 8 aͤhe, Ra 
83 nahe erwandtfchaft. 


Propitiable, propifdhiäb't, 
“= Peoig ), verföhntig: au befänftis 


t0 Pro — tät, 
opıtiare), au nen, verſoͤhnen 
Gel ‚, geneigt maden; ne is 
gen; 


en. 

Paih: n a8, | 
roßitiarion, proviſch'e n 
die a Befänftigung: Ab 

n 
——— der Verſoͤhner, Buͤ⸗ 


er 
? en ess, propifchiä« 
—— r —D die 


Propitiatory, verföhnend, von der 
Eühne; die Bundesla e, Gna⸗ 
denſtuhl. P. sacriſies, daß Guͤhn⸗ 


9 
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— (plug vor; vorge 


Pro 


Propitious, propif&os, (m- 
Bine): gmäbig, A QereigL 
p a 13 na — 
ropitious iq 
ERBAUT 


Pro] — ASIEN, m,( 
85 die orın, Gichfarn, In 
Proplästice, ie 
wAaorıny), d die Forum 


Propönent, ee (pro 
ponens), ger , Bertri 
er. 


8 
Pro drtion, Ben en 

Palo). ——— ältniß, 1.6 
mofi, der gleiche Theit; 


Sem, Geſtait. In duo pP» —* 


to Pro dztion, He dem, Betilt 

ne i Strigten a dem Chen 
—D 

es #rtionsble, — 
u verhaͤltnißmaͤſig 

— —— die Ver⸗ 

aͤl der Verhalt., 

— 


Pro, Srtional, —— 
A Ach verhaltend, im Verhaͤnni 
euere älter, 5 — 
IT das Berhättsiß, ir 

Bed 


verhältnißmäßtge heit. 
ill — zeit 


Prop6rttionalness, f. proporus 
naliry. 
229 ——— AAN 
j mäßig, ‚ Angemeften. 
to Propörtionate, — 
— 
a eng vi Le⸗ 
aͤltniß, se geme enpeit. i 
Peepanigneg —— 
tniß; nach 
Verhaͤltniß gemeſſen, ang 
— ———— nn re 


iß einrich | 
—— Ar * 
vropoh nn al, 


Pr ee FA. * 
0 ag, 
gi: ellung, Boranzeige, An —* 
gung, der Entwurf. 
to Propöse, RE 
e, pr situs), d ‚o 
tragen, entıwer en, vorſetzen, M® 


se men; verhandeln. To p. io ot 
‚fh vornehmen. 





—5 — propohfer, der do 
agende er. 

— —— mer du Br 
lagen, 





Pro“ 
:oposition, 
(propositio), der Borfchlag, Antrag ; 
Re; die Behauptung. ‚ 
upon one: vrovpofifdo- 
näl, sum Vorſchlage; faßmäßig, 
als Sa. 

Propöund, propaund, (alt 
propoün, propovwen, Au® proponere), 
sorfchlagen, vortragen; vorftellen, 
vorlegen, " - 
—— ed, ſchlug vor; vorge⸗ 
ſchlagen. 
:opdunder, der Vorſchlaͤger, Vor⸗ 
räger, Angeber; Projectmacher. 

— ding, vorfchlagend; das 

or en. R 
‚spped, propnt, f. prop, ſtutzte, 
sieltz geftüigt„ gehalten. _ Rügend 
'öpping, propping, nd, 
yaltend 3 da⸗ Stuͤtzen, Hatten. j 
'oprietary, propreiitäri, 
zigenthümlich ; der Ligertthlimer, Eis 


jenthumeherr. ER 
'opriator, propreiiter, der 
Eigenthümer. u 
:oprietress, propreiitreß, 
die Eigenthuͤmerin. ihiti,( 
'opriery, propreihiti, (pro- 
—— Das Eigenthum, der Be: 
ſitz; die Eigenthümlichkeit, der eis 
entlihe Verſtand; die Eigenſchaft; 
Feten , Schicklichteit, der Ans 
and. 


‘opt, ſ. propped. 

Propugn, propiuhn, (pro- 
vugnare) , vertheidigen, verfechten. 
— propogneb- 
chn 


ronugnatio), die Verthei⸗ 
Ygung, eife tung. . 
'opüyner, propjußner, der 
Bertheidiger, Verfechter. Sa 
'opugnıng, propjudniıng 
verfechgend ; IM Berfechten. i 


'opülsion, propollfd'n, (pro- 
ulsus), das Forttreiben, Fortftoßen. 
'öre,p 2 Pe das Vor⸗ 
dertheil eine iffs. 
orogation, prorogehfh'n, 
33 die —— Aus⸗ 
etzung, Aufſchiebung, Vertaguig (des 
Parlanıents). . 

Prorögue, prorohf, (proro- 
rare), verlängern, außfehen, aufs 
hieben, vertagen. 

orögued, feßte. aus; ausgeſetzt. 
or6ö aui ng, ausfeßend, aufſchie⸗ 
ıend; das Ausſetzen, Auffgieben, 


oruption, proroppfd'n 
ost ), daB aA der 
ruch. . 
‚osdic, profähif, (von prosa, 
reie, ungebundene Rede), profaifch, 
ıngebunden ; undichterijch. 
oscärab, proffärräb, (von 
napaßos- Doch find’ ih es nur 
der), ber — 
Proscribe, ptoffreib, (pro- 


799 


toppofifh'n,] 


Pro 


seribere),  Ätften, verbanneh‘, ver 
weifen, vogelfrei machen. 
Proscriber, der Aechter, Verbans 


ner. i 
Reoseribing, aͤchtend; das Aech⸗ 
N... j 
Prosceript, proſtrippt, gedch⸗ 
tet, verbannt; der RAM 

P — F riprfo 
roscripmion, proffrip n 
(prostriätie) ‚die Acht, PAR erfihe 

E sung ; us: 9 i ® 
ıdse, pro ie Proſe, un 
bundene Rede, . ee: x 

to Pröseenre, prossttjut, (pro- 
segui, —— fortſetzen, nach 
geben, verfolgen ; belangen, verflas 
gen, vor Gericht sieben. To p. % 
störv in all its circumsrances,, eine 
N gang umjtändiih behans 

e 


Prösecuteogd, verfolgte, belangte; 
erfolgt, befangt: Many expedienis 
havö beon p., viele Mittel And, vers 
ſucht worden. . 

Prösocuting, verfolgend, belans 

. gend; das Verfolgen, Belangen. 

Prosecution, prossifjuhfh'n, 
ee) die Fortfeßung, Bers 

olgung; Belangung, Anklage. 

Prosecutor, ie us: 

roseguutor), der Fortſetzer, Ver⸗ 
. Fer Betreiber, Kläger. 

Proselyte, prosslleit, (zeocy- 

. "Auros), der Profelyt, Menbefshrtr, 
Neuling, Ölaubensuberläufer. 

10 Pröselyte, zum Pr elpten ma⸗ 
hen, zum Uebertritt bereden, bekeh⸗ 


ren. 
Pröselytism, die Bekehrung; Bes. 
kehrungs ſucht. — 
Prosemindtion, prodsemmis 
nehſch'n, (proseminare), die Bes 
famung. , 
Pröser, ein Profaiter; (voltfpr.) 
langweiliger Erzähler, 
Prosödian IR BA (vom 
folg.), der Brofodie undige: 
Prösody, prossodi, (meorwdın, 
eig. Bulang, Betonung), die Pro⸗ 
fodie, Sylbenmeſſung, Verskunſt. 
Pröspecı, proßpeft, (prospectus), 
die Ausficht, der Blid; Blick vors 
waͤrts, Außficht in die Zukunft, Bora 
blick, Anblick, die Hinficht; der Ue— 
berblick, Inbegriff. o have a thiug 
in p., worauf hinblicken, in Betracht 
ziehen. 
t6 Prosp6ct, profpedt, Grospi- 
cere), boraugfehen, —* eñn. 
Prospöctive, profpecktiw, vor⸗ 
blickend, fern hinſchauend; vorfich⸗ 
tig, zukuͤnftig. P.-glass, das Ferne 


la®. & 
P 2 ospe6ctus, der gedrudte Plan eis 
nes Tünftigen Werts, die Ankundi⸗ 
gung. N 


@ro 
soPröspeon.:proßver, ( 
rare), gedeihen, elingen, —* 


e 


-zperitas), das Gedeihen, der 
and, das.Öbüd.. — — 
Rsösperons, proßpe 

sperus), gluͤcklich, 
wollend, gunſtig 


ſeyvn. 

— das Gedeihen, 
Wohlſeyn. 

Prospici 
profpi 

- die — Vorſicht. 

Pfosterndtion, 
ſch' roſterno). DIE 


fali; die Riedergeſchlagenheit. 


Pröstiture, proßtitjut, (pro- 
seitutus), ‚feilgedoten, ehrlos, uns 


»aüchtig , feil; verdorben, Lafterhaft, 
Yandlich; der ehrloſe Menſch; die 
feile Dirne, Hure, Feildirne. 
to Pröstitute, feit geben, der Uns 
“zucht Preis geben; handen, entehs 
‘ren, Sejhinıpfen miebrauden. To 
. one's selt, ſich feil ftellen, ſich 
Vre geben, froͤhnen. 
Pröstituted, gab feil; feil geges 


ben. 
Pröstituting, feil;gebend, miss 
Braudend; das Zeflnehen J Rlebrau 

* en 


Prostirution „proftitjuhfchen, 
(prostitutio), das Feilgeben die 
Entebrung, Beſchimpfung; Eder» 
ũchkeit, Hurenhaftigkeit. 

Pröstrate, proßträt, (prostra- 
tus), niedergeworfen, zu Boden. ges 
firedt, ausgeftredt, auf der Erde, lies 
send, fußfallig. To fall p., einen 
Fußfall thun. N - 

15 Pröstrate, (prosternere, pro- 
stratus), niederwerfen, niederſchinet⸗ 
"tern. Top. one's self, niederfallen. 

— niederwerfend, nie 

derfallend; das Niederwerfen, Nies 
derfallen. j 

Prostrdtion, neostiehfän, der 
Riederwurf, Fußfall; die Niederge⸗ 

ſchlagenheit. 

Prostyle, (weocruAoc), ein Gebaͤu⸗ 
‚de, das vorn Säulen bat. 

Protasis, ——— (reoracıs), 
"ser Sat, Hauptfaß; erfte Theil eis 
ned Drama. Re: 

Protdtic, protättif, (zgorarı- 

>uog), zum erften Theil eined Drama 
gehörig. 

to Protect, protedt, (protegere, 
Are ſchuͤtzen, firmen, bes 

gen. 

scted, fHüßte; geſchuͤtzt. 


Prot 


5 







fostfonmen; beglüden, Befeligen, 
B deu: it profperriti ( 
0 rı ’ . 
rosp y 7 — *— 
ernd Fpro- 
gedeihlich; wahl⸗ 
Prösperously, glädid, in Wohl⸗ 


ence, prospiciency, |: 
[hiens, (von prospicio), I’ 


profterneb- 
n, (b. pros Nieder 
werfung, Yad-Niederfallen, der Fuß⸗ 


‚Protonstarishi 3 
„ tärifhip, das rotonotariat. 


Frso 
Basteln ſchittzend; dat Edi 


Protection, protedfd'n, 
teetio), der Sch r 
take.into p, in 
theidigen. 

Pret& 
Bend.. . . Kr 

Protector, proftedsor, (Mo 


chutz nehmen, ver 


Schütz herr ʒ Reichs verweſer. 
Protectorship, vrotedtor⸗ 
ſchip, die Schutzherrnwuͤrde. 
Protectress, pro-tsetrix, pie 
teftreß, protedtriz, die do 
ſchuͤtzerin. 
Protegeeo, (fr3.), der Schuͤtzliag, 
Untergebene. 


dere), vorftreden, audftreden. 
Protervi ty, proterriwitt.fpre 
—— ‚ der Muthwille, die dreh? 
hei 


Protäst, proteßt, der Prof; 
die Proteftation, Einrede, der 8b 
derſpruch, die Gegenerklärung; U 
mei ung oder Zuruͤckweiſung (dad 

EN 

o Protest,-(protestari), et, 
verſichern; protefliren, wid 

- hen; an den Tag legen, A 
dartdun; sum Zeugen rufen; (em 
Wechfel) abweifen, zuruckweiſen. To 
p- against, gegen — einfommen. , 

Prötestancy, protteftenbi 
der Proteftantiemus, proteflantnit 

5 Glaube. _ Rantife; ded 
rödtestant, proteftantifch ; der Pie 
tefiant. P. like, proteftantild. _ 

——— der Protefaatu⸗ 
mu 


Protestätion, proteftebl$" 
die Betheurung,, Verficherung; © 
fentlihe und feierliche © 
sung, Proteftation, der Widerfprud. 
P. at law, der gerichtliche Proteſt. 
u — — 
e, proteſtirte; betheuert, d 
Protéstér, der 3 euerer, La 
derer; Proteftirer, Widerfprehe 
Pröteus, prohtjus, (der wand 
bare, von frat, fretum, 
Meergott, wovon b. Homer, Od. 
383. ff), Proteus; der Tauſha, 
etrüger. 
Prothondtary, ſ. protenotary. 
Protocol, prohtofotl, 
xoAAov), die, Entwurffchri 
nehmungſchrift, dad Protokoll; 
melbuch; der Auffak. 
Prötomartyr, prohtomat, 
(Teüroc, japrug), der erſte Naͤrtz⸗ 
ver, Blutzeuge. 
protonot⸗ 


dw 


Protondtary, der Protonetariss; 


Dbergeheimfehreiber des Papſtes 


to Protänd, protennd, (preis 


: hukhr To 


ctivo, progedtiw, {hu 


etor), der Veſchuͤtzer, — 


Gegenertiv 





— 


— 


Pro 
ıeoplast, . topTä 
hohen) 2a eb, acte 
r Urnienſch. 
totype, protötypom proh⸗ 
'terp, protottipon (wpwro- 
rov), erſte ſter. 
'rorräct, preoträdt, (protra- 
gr protractus), en tang 

am, verlängern, aufſchieben, 30: 


eier, ver Verzug, die Zoͤge⸗ 


— derzog; verzogen, 
— — — ich⸗ 
träcting, derlangern ers 
d; das Ber längern, Beyichen. 


irnekion . _veoträdfh'n 
J—— Verlaͤngerung, Au 
iebungs, 


——— —— vers 

ngernd, auffchrebend., 

undesor. proträdter, der 
— — Traus por⸗ 

ur, Winkelfaſſer, Gradbogen. 

ser&ptical, protrepptißäl, 

gareeerneg), zur , ermah⸗ 


Prosrade, nn 


udere), fortfto rtſchi — 
ingen, vorwärts dringen. 


ıtrusion, — ch'n, das 

otſtoßen, der © 

ee — 
—— die 5*5* 

ee ee 8 Auswucht, 
e Beute, Ge 


ıtuberant, A —— ‚ger 
wollen. 
ıtuberantness, die Geſchwol⸗ 
nheit, da® Ausgewachfent. 
Protuberate, protjuhbe— 
ht, (protuberare), aufſchwellen, 
erſchwellen, herausragen. 
nd, praud, (gehoͤrt zu pride, 
‚2 ftols, bohmüthig;, praͤchtig, 
ſzůĩ kuͤhn; geil, br ünn ſtig, laufig, 
Mech, das faule Fleiſch, unnaturlich 
ende wilde, brandige 3 3 (in 
undarzneitunft). To be p. of 
1er s — ch was. mit einer 
hre en ed, von ſtol⸗ 


m Mu eu 
iudish, Aal * etwas ſtolz 
Sudly, olz, veächtig, kirchn. 
zudness, der Stolz, Hochmuth. 
’röve, prubmw, (probare), pro 
iren, prüfen, verſuchen; erfah⸗ 
n; beweiſen, darthun; ſich "eigen, 
ergeben, erfunden werden; aud« 
hlagen, ausfallen, gelingen; wer⸗ 
en, am Ende feyn. To p.. ırae, 
twäßrheiten, fi) bewähren.- To p. 
ılse, widerlegen, ald unwahr ers 
deinen. IE ıbe weather p-s wet, 
venn es regnicht Wetter ik Did 
ot f tell you it wonld p. so ? fagte 
Hnihe, es würde fo kommen * 


B.D—-y.1 Th. 12.4. 


301 Pro 


Pröveabl sr io 
er SE nie an 
Pröved, prubm‘ ies, ug 

4, wen; beisiefen, aufgefchlagen, 


—— proveddre, pros 
en prgemiben, itaf.), 
der Proveditor, Schaffner; & a 

antiieferer. 


Prövonder, prowwender, (alt 
provand, provend, provant, aus 
— —— wohin 

dreuver uv (2 
Bet), das Biehfitter, - = a — 
— — iep.- prickd, 


—— ‚Miet ag s 

röver 5. ine: 

bien wort, der prug, 

e 

vo Prövorb, als Re brau⸗ 
chen; zum Eprihwort dienen. 

Proverbial, promerrbiät, 
ſprichworttich eines Spridyworte, 


Proverbially, ſprithwoörtlich, alt 
Sprichwort. 
to Provide, proweid, (provide 
re), sum voraus anfchaffen, ‚bereit 
Iten; verfchaffen, anfdhaffen ; Pi 
eben, derforgen, forgen, zur Bea 
ingung ana einge, ſich 
vorbehalten boſtima 
men, en = To 
what to say, Seren 6 he man * 
1 p — he vo 
0 or a thing, etwas for * 
42 an Fi To p. for ons 


ehildeen , feine Kind U 
auspeifen with (0) (od, ee 
Provi ei, Dromeided, erſah, 


verfad ; erfehen, — wenu 
nur, nur daB, unter d er B ebimgung 
Denn — — 

She is fie bat da x e. 


Itis not p., > 4 wicht angeſcha 

It was wisely ot ancostors, 

unſere Berfaßren haben d ie trefflichẽe 
Anſtalt gemach P. you put up 

with it, nur Kiſſen Eie danıit fürs 

Tieb uehmen. 


Prövidenceprommwidens 
videntia), die Fü Zürfebung , 
mg; Sügung, Einrihrung; 
u orſi &; Eyarfoufat, 
Prövident, ti vorforgen 
ſorgſam, —S — 
rowidenn» 


Prov döntial, 
fhäl, von der bung, vorforge 
von der dir⸗ 


863 a 


Provide@ntially, 
’ ſowlich, rn 

Prövidendly, prowmwidentt 
oorfichtig, forgtich. k 


Peg idaneneen, die Sorgſamteit, 


Eee 


⸗ 


rıq 


Provider, promweidery.der Bes 
forger, Verſeher; Schaffner, Liefe- 
rant. 

Providing, verfebend, verforgend ; 

das Berfeken ‚ Verforgen. 

Prövince, ,prowwing, (provin- 
cia), die Provinz, Gandfihaft, dns 
Bebictz der Gau; das Ant, 

Ak das Gefchaft, die Behörde, 

erichtäbarfeit eines Erzbiſchofs. 
u Fi: your-p., Gie find nicht dazu 
efugt. 

‚Pxrovincial,. prowinnſchäl, 
(prövincialis), fur Provinz gehörig, 
provinciell, landſchaftlich; landlich, 

landmaäßhia; ungebildet; zur eräbis 
fhöflichen Gerichtsbarkeit gehoͤrig. 
Das Oberhaupt einer 233 oder 
eines erzbiſchoͤſichen Bezirks, der 
Probincial. 

Provincially, prowinnſchälbi, 
provinzweiſe, nach den Provinzen. 

tProvinciate, prowinm— 
fhreht, zu einer Provinz machen, 
in Landſchaften theilen. 

to Provine, promwein, (fr. 
provigner, vermuthlich verw. mit 
pfropfen, vgl. to prune), Neben 
ſenken, fachfen:, fortpflanzen. 

Provine, die Genfrebe, der Fächfer. 

Provining, proweining, Ne 
Gen fentend; das Rebenſenken. 

Pröving, prutbing,  beiveifend, 
eusfchlagend, werdend; das Beweis 
fen, Ausfchlagen . Werden. 

Provision, Bprowihfh'n, (pro- 
visio), die Vorficht, Vorkehr, Ans 
halt, Verordnung, Maßregel; Ver: 
[eraung ‚ der Voͤrrath, Proviant; 

ie Verleihung, Beſetzung; Provis 
fon, Gebühr. P-s, die lebensmittel, 
der Vorrath, Mundvorrath, Pros 
viant. To make a p. for one, Vor: 
fehr zu Temandes Beften treffen, ihn 
verforgen. ‚Till further p. is made, 
bis auf weitere Verordnung, 

Provisional, prowihſchonaäl, 
vorläufig, einftweilig, bis auf wei— 
tere Anftalt. 

Provisionally, vorläufig, 
weile; auf Rechnung. 

Proviso, proweifo, (v. lat. pro- 
viso, angefeben daß, unter dem Vor— 
behalt, daß), der Vorbehalt, die 
Klauſel, Bedingung, der Berfaß, 
die Torfehr. With ap., unter der 
Bedingung; Shk. aHd. 1, 3. 

Provisor, ter Beforger, Schaffner, 
Derwalter, Provifer. 

Provisory, proviſoriſch, zur Ber 
forgung, Corläufig. 

Provocation,prowmwofehfiß'n, 
(provocatio), die Ausfoderung; Rei⸗ 
zung, der Antrieb; die Beruͤfung, 
Appellation, Befcheltung. ; 

Provöcarive, prowopkätiiw, 


der⸗ 


200 


die 
Io, 


> Pxq 
‚reisend ibend4 dad Beuyung 
—— — Be = 


Provöcativeness, de 
‚Kraft, das Antreidende. - 
to Provöoke, promwohl, (prom- 
care), aufbringen, erzurnen, erhir 
tern, boͤſe machen, verdrüßlih m 
den; beleidigen, reisen, erregen; 
befördern , verurſachen; . herandf: 
dern; ſich Berufen, appelliren. To 
p- vomiting, zum en reizen. 
Provöked, promobft,erbitter, 
reizte; erbittert , gereist. 
‚Provökement, prowohtnent, 
Dee Erbitterung, Reizung, Yale 
erung. — 
Provöker, der Erbitserer, Yun: 
ww; Ansfoderer , Qnftifter, Belle: 
erer; das Reizmittel, Berdrdermg: 
mittel. 
'Pravoking, 'etbitternd, 'reijed, 
$ das Erbittern; Ro 
’ DES BADEN: Tis pP: & w 
ärger! 


herausfod 


—— — erbitternde 
‚Art, aͤrgerlich. 
Prövost, vprowwoſt, (anal rre 


positus, angeif, profast), da Bu 

-gefebte,, Pruaͤſes; S ß, Din 
— — delt: 
-richter, 


eldgewaltige (bei rin: 
heeren). -P. hal, der Gramm 
profoß. - i 
Provostry, prövostshir 
punpoke, ‚vrowmwoftfsit 
as Präafidium, Borgefehtenmt, it 
Probfifielle, Profoßſtelle. 
Prow, prau, (fpan. pros, 
.proue, aus dem fat. prore), DE 
ordertheil eines Edifß. i 
Pröw, prau, (alt pren, wieda ſp. 
‚preux, aus probns, wovon brat) | 





tapfer, beherzt, bieder, mannlich 
"Pröwess, praueß, die Tapferkeit 
Mannlichtkeit; Großthat, Heldenthe. 

Pröwest, praweft, der fapfalıi 
tapfere, mannliche, 

Prowl, praul, (add pro, 8 
fer o rellen), was wol met 
mit aprw, Tapio,, carpo, nap® 
-alfo va ffen, rau ben. lan 

angen fönnte), jagen, rauben, pl 
ern; ftehlen, mauſen, abzwade. 
Prowler, der Näuber, Kaubjagn 
Buſchklebper. 
Prowling, raubend, ſtehlend; bi 
Mauben, "Stehten. P. fellow, W 
Gauner. P. wolf, der Raubwell. 


Pröximate, proffimeht, (pr 
ximus), der naͤchſte. ; 
—— unächft, unmitte⸗ 

ar. 
Pröxime, prodfim, (prosims 
der’ nächfte. j w = x 
—— prodfimmiti, (pe 
ie 


‚ zimitas),.die Nähe, Rehberigeii 


to 


Bro. 


Berwandtfchaft._ P. of blood, die 
Bluteverwandtfchaft. 

öxy, prodfi, (aus wpofsugrng 
her al aus procuracy, wovon 
ıben proctor abgeleitet wurde. Bei⸗ 
ses vielleicht, urfpränglich Abbrevia⸗ 
aren, die, einmal falfch gelefen, 16 
surd Klırze empfahlen und gangba 
vurden!) der Anwalt, Verwalter, 
Befhäftsträger, Stellvertreter; die 
Berwaltung; Volimacht. 

u, peuß, Prudentia. 5 
— prubß, das preußiſche 
ꝛeder. 


ade, pruhd, (zunaͤchſt aus dem 
tg. prade, dies unjer fpr,öde, dad 
zol cher mit oPodpoc, hikig, heftig, 
frig, trußig, als mit, dem isl. 
ıradr, artig, hoͤflich, uͤbereinkom⸗ 
nen. möchte, da der Begriff des letz⸗ 
ern gar nicht hieher paßt. Auch 
'annte ed in prond fehilern, wenn 
"8 auch nur der Sprache mehr anges 
eignet wäre), die ride ‚ Sprode. 
udence, prubdene, (pruden- 
ia), Prudentia; die Klugheit, Vor⸗ 
ichtigkeit, Hedachtfamteit. 
‘adent, prubdent, (pradens), 
Ing, gefgeidt, vorfihtig, verftän. 
ig. 2 
:udential, prudennfhäl, 
gli, verftändig, vorächtig. 
mdeontidlity, peudenjhäl 
Ikti, die kluse Art, verftandige 
iſe. 
— prudennfdeli, 
luͤglich, verftändig. ne 
'udsntialness, f. prudentiality. 
ndentials, prudennfhäl®, 
Yie Lehren 5 — der Klug⸗ 
yeit, Do t . r 
ae pruhdentli, flügs 
ih, vorfhtig. { ' 
'wdentness, die Klugheit. 
'üadery, prubderi, die Gprös 
digkeit / das Scheinzuͤchtige, die 
Scheinfittſamkeit. 
üdigk, prubdiſch, ſcheinſproͤde, 
cheinfroum, zimperlich. 
'uinous, prueihnos, (aus 
en 3 aber wol veraltet!) bereift, 
ieifg. 
une, pruhn, (zpovuvov, TpouuNs 
Iranus, ARE ie Pflaume, Zwei⸗ 
ide; gedberte Plaumes Spröde; 
letzieres entweder durch Misverftand 
nd Verwechſelung mit prude, oder 
aach einer wigigen Vergleihung mit 
ner wilden Dhaume voltſprach⸗ 
ad). — 
Prune, (preen, proin veraltet. 
Die Wurzel iſt die dee vor, als 
co, wow, way, befonders hier 
aͤumlich genominen, als vorragend, 
6 fei nun oben, oder unten, vorn 
ıder hinten, wie wgupvos, der Alle 
zerſte, Inte, und vom Grund, von 


Ray 
dr Wurzel aus — mit 


‚wg, Faommog De Dah 
—— ereAcxoc. BAacroc. 


mwäy belmjadsydpou ro yaoaanovs + 
vo ou ayumehon mpeg 74 ya und 
roamyıos‘ Apreroc. Hält man nur 
diefe_ beiden Begriffe: „das Aetıe 
Berfte4manmd „Wein fto dt veft, fo 
wird.begreiflih, wie aus obigen For⸗ 
men ein Zeitiwort gebildet und vom 
Senken — moyvilev, dor. mopavi- 
Csıv iſt auch ſchon, nur neutraler Be⸗ 
deutung, vorwärts ſinken, fich neis 
gen, und Heſych. hat Zrpavwes zar- 
sBaiev — d, h. dem Abfihneiden der 
Weinfprößlinge zu weiterer Verpflan— 
ung, gebraucht werden fonnte, dann 
überhaupt vom Befchneiden , alfo, 
Herabfallenmahen des, Yeußerften 
der Bäume, und endlich‘ von dem 
Auspicken der uberfluffigem, oder be= 
fhädigten Federn, was die Vögel 
zu thun pflegen; Shk. LL. 4, °3. 
mit Steevens; aHd. ı, 1. Cy. 
5,4. Ob diefe Ableitung näher Liege, 
ald die Menage's von provigner, 
ropaginare, beurtheile jeder feibft!) 
Bejoneiden, behauen, lichten; pus 
Ken, faubern; fich pußen nie⸗ 
—— 

Pruned, beſchnitt, putzte; beſchnit⸗ 
ten, geputzt. 

Prunel, pruhbnel, die Brunelle3 
ein ſchwarzwollener Stoff. 


Prundlla, (volffpr.) ein Pfarrer. 


Prunello, prunello, der Pruͤ⸗ 
Er ee et — Pre er 
orrode er eiſtlichen a 
wurden); die Brünelle; Salene. g 
Pruner, prubner, der Beſchnei⸗ 

der, Behauer. , 

Pruniferous, prunifferos, 
Pflaumen tragend. 

Prüning, pruhning, beſchnei⸗ 
dend, pußend ; das Befchneiden, 
Pußen. P. knifo, das Gartena 

mefer. ; 

Prurience, pruriencoy, prußs 
siens, prubrienßi, (pruritus, 
wie die folgenden aus pruriens, pru- 
riginosus), das Juden, der Kitzel, 
ie Gier. 

Prurient, pruhrient, judend. 

Pruriginons, prurtidfdinoß, 
jucif 7 frägartig, zum Ausſchlag 
enei 


geneig 
Prussia, proſſchaͤ, Preußen. 
Prüssian, pro a reußi 

der Preuße,  P. 42 es 


lau. 
to Pry, prei eint metatheti 

von 2 u ———— rn 
bohren) fpähen, ſcharf guden, beaus 
gen, fcharf befehen; gr ‚, neus 
gierig gu erforfchen fig. Top. 
into, einzudringen fu 
fhauen wollen. . . 

Eeoa 





Pry 


er NT 


gen, 
. der 
ae = Wera 3364 


Psälmod er n Tine (var: 
dm), das P Fugen 

Psalmdg a En —XMD 
(Sahne, Yaade), Gas pr 


Pi) Say Iren, en der 

Psd — — 

* oT (con Yaudac, falſch), in Bus 
fammenfeßungen : 


PING 


Psıeudaposıle, 
‘ —E 


— ——— —— — 


le 
Buondodie nun r beit 
ee 35* — 
seudogra ’ fa oggrafi 
— —— 


Pseuddlogy, ‚Siudertsorei 
—— — die falſche Lehre; Un⸗ 


om, die Wiefenraute, da 


pP hi N a i! 
21 — Een, (vom 
ER Art riet sychols ical, 
ı 
Kidotiod Folie, sidotodfhul 
(yuxer u), —8 
— be Bein Bitettenfgi die F 
Hehologie, — 6 lehre 
——— —æ das 
Schneehuhn, Toirao lagopus. 
a we 


0av 


die Ptiſane, da 
uhe teialifm, (rue 
aus), der Gpeicelfuß. 
POISMABDEN®;, giomen od 
2 ie 
„pers 3a 15 bye 4. . es 
ty, pijuhbert 
„ie Dana y MERAN a 
u scencc, Bi eſſen 
puwbesco), die WM: — — ® 
Pube6scent, jn beffent, Babe: 
scens), mannbar werdend. 
Pablican, eg de (publica- 
ae) der Fol ner, Einnehmer; Gaſt⸗ 


Publication, pobliftehfch'n, 


licatio), PA Bekanntmachun 
55 * fl. Weekly 50 


„weder — iſſati, das 
offentlich fannte, die Oeffentlich⸗ 

re —— 6 
nbliec 0 i (xubl 
— re das —— 


In p, Ö tlich. ve der Ge⸗ 


804 


Bat u. ein Saitens 


nn, — «rıe- | 
6 Gerſten⸗ 





Pud 


meingeif, P. hearted, p. Bu 
patripti we gemeinnurig. P. hear- 
tedness, die patrietiiche Gefnnung. 
Pablicly, pobblikti, ‚Örrentlid. 
Pablicness, die Deffentli teit, du 
allgemein Bekannte. 
to Publish, pobbtife, (alt pr 
lish, weil doc) von a, pe 
icare), befannt ma — auebti⸗ 
sen, verbreiten, on?ge 
Published, po bliſcht, made 
befaunt, aab heraus; bekannt ge 


€ 

ie Vekanntmeder, 
— ) berausgeber; Berlcon, 

Pabljshing, PesBriinis 
tannt machend, ee 
Bekanntmachen, — 

——— — ſch, (fh) 


Bash, ee (allerdings daſſelhe mt 
bg, w. £ dem Bocigott ad Care 
— — aude und die 


—ã ee are 
-der Bofft. P. fis, die grade Jafı 





er. 
vo len — ed su 
8 en. zerrei en un 
as und mit m zunm, — 


flocke, ei 
fiheint. I 
ie 


De cf —— 
VWouſlockenhaufen 
—— 
Far — dann wie 
fen. Aber vgl. 
sein, falten, — 


3 acken 
Pucker, ckı » das Cl) 
3* 3 —— 


—85 Sredkienn dies 
pächered, poder’d, rumzeite; gP 


t. 
Bacher: podit, das Raupennf, 
Padder, podder, der farm, Wi 
Geräufh , Aufheben. 
wo Püdder, (andere Form f. are 
web rmen, —— 


verwi 

Paddering, lärmend, ı tteind, bc 
wirzend 5 das Lärmen, Alnirin, Ber 

Para $ — 1, (ruht uafıe 

an ‚im a da en Ei 

an Eiern a urfpr. Necent 

welches Schmacktehrer und dans 

feige veränderten und verbeiertit) 
ie we ‚ der Kioß; der 


de 
au en Kloß; die Wurf; M 
ul — —5 die Miet 


* Plum 
Kor nenffoß —— pP.» we 


P.. De der Babbingbeutl | Dede 


viette. P.- 
gium L. —X 


— 


/ BE 


Pud u "7 Pug 


=. 


J 














wiki Die Fleifcbpaftete. P. alueves, Die derungen dur Bieten die Di 
| mon, ⸗ — —* P. stone, die Kies k auftreibt. P. ball, p.- fist, ve 
vd -feihreccie, der Puddin ſtein, = ef Lycoperdon bovista. P. pa: 
a  gunteh Wiefeidenteng durch | 024 Hufgelaufene, der frani he Bi 
Pabliamui Fasvis oder verhärteten Thon zuſam⸗ P. guts, der Schnaufer, Dickwan 
Le 





to Pirff, poff, (wurzelt ın zw, f 
fen, tie auw, Daw, Oavm, wie 
nioderf. buften, puften, Oye 
vgl. bubble, perm. mit dem fra 
bouffer, —J ital. sbuffare. a 
auch ſchillert hinein), bla! 
ſchnauben; aufblafen, aufdehn 
hlahen, ſchwellen ; ſtoßen, jagen, t 
ben; fehießen, eilen, fliegen ; feid 
fchnaufen; aufgeblafen feyn, aufd 
fen ; bauſchen, ftroßen, prafen; dun 
Anden: äffen. . Top. goods, 

aren heimlich fteigern. To} 
and p., fihnauben und wüten. 

"p. away, Wegreißen, fortführen; 
von jagen. To p. by, vorbeifchiel 
To p. out, hervorfchnauben, hera 
firnen. To p. up, aufblafen, < 


m, ex 
Punfted, pofft, Nies, blähte, fir 
te} geblafen, gebtäht, geftroßtz < 
fen, ſtürmüſch, ungeftum; S 
. 1, 3. P. up, aufgeblaſen, ! 
Düntek. 
Puffer, der Btäfer, — 


— Fi ital, Pu fiho 
Puüffin, po nr, (it u⸗ 
to puff), der fe; Bifer he; 
Taucente, dee -Puffing, Seey⸗ 
i, Alsa arcsica. P.of the isle 
an, der Sturmvogel, auch tet 
Suffln, Procetlaria pelwgica. 
Püffing, poffing, blafend, (ht 
’ {end, freoßend; das Blaſen, Schu 


any Mmmengefeht, Breccia silicea , botnl 
yPubiui.n Abus. _P.-time, Die Eßgeitz der 

zn,camsı  wechte Augenblic 

ne to nn A — 

ur gerte Form vpp Pfuhl, vW· ſ., 

ya, ve wie auch alt Brudel und Pfüse 
bewerfen. Daher wäre es urfpr.) ın 
die Prüße tauchen; dann truͤbe, un: 
rein machen; befhmußen; (in der 
Cartenfunit ) die trofenen Wurzeln 
, md Zafern von Baumen und Straͤu⸗ 
‚Shen in Schlammwaſſer tauchen, oder 
„ einweichen,, [chlänunen; die Geiten 
> umd. den. Boden eines Teiche durch 
Chlamm verdichten, fo daß fie das 
m Bafler hatten, fehlammdicht machen. 
„Püddle, die Kothlache, — P.- 
WS water, das Pfutzenwaſſer. 
"Püddly, oddii, fothig, ſchlam⸗ 
ig, , trübe. 
Büddock, poddod, (gaumortl. fı 
5 —— w. f), das Gehaͤge, der 
ulm 

















| ldgarten. . 
kn Padency, p5uhdenki, pudici-f 
jan FF ey, pjudiffitt, (von pudens, pu- 
Be dieitie) , die Schampaftigfeit, Sitte 
Din, er hammer, Bloͤdigteit. 
et Pudenda, piu ennda, (lat), die 
Schamtheile. 
ndor, prud.os, (lat.), die Scham, 
fen. Beh Schambaftigkeit. , , 
“nn Rüds, yodds, die weiten Aermel 
KT a Kleines Mriefkerrods), 


rt (nie Bnefellow, pjufello, (f. pew; 





ng" 7 3 PL 










v 

pucken ae ig, Kirchenftuhlnahbar), der Ge: 

KR ft Bheüneimer, i N EN tig ſchnaubend, Wh 
0 erile, pjiuhirihb, 3 | gebläht, ge fl \ 


Mnabifch, knabenhaft; jugen Ey: wollen. 

RS -, poffr, genhwallen , fin 

u fig, indig, —E — 

P% u „»0 i 
* n ——— 

——— (nolffor.Jein Dieb. (Bi 
mit. picker, @. ſ. 


) 
Püggered, pog,ger’d, (anäte 
, our, uber S n für ucke 
w.R), runzlig, alas, —X 


dernd 


e 
„Püerileness, pwerility, njuhis 
ul ieneb, pjwirilkiti, (puerili- 
nf Teas), das Rnabenhafte, Jugendliche, 
Uindiſche Weſen. 

Püerity, pjwerviti, (v. puer), 
ee) die Rnabenzeit, Kindheit. 

m Püet, piuhit, (von dent unter 
gel, Ta poach md anderwaͤrts angeführten, 
ade ums udn, Puteon ftinfen , weil 

diefer Vogel vom Zraß der Wlrmer 
And Kerfe ftinft), der Wiedehopf, 
“ _ Bannenweher, Kibitz. 
Püff,.peff, (f: das folg.), das Pur 
Ben, Blafen, Anhauchen, Aublaſen; 
hnauben, der Windſtoß; ein ode: 
, aufgebänfenes, leichtes, ſchwam⸗ 
* ni > ihiges Ding (vom Speifen und Bad: 
- in Werk); das Aurfgelaufene, Baufchen⸗ 


Pugging. SIKIIT: u 2 8 
SE ehhah ertlärt; Fü 
Such lufterner, judender ſeyn. O 
das Wort wurzelt — p 
chen, das eben auch das betztere 
uten koͤnnte. ER 
Pügh,pwbd, (O0), muß! oh! 


Pagil, —*8 (pugillus, 


a Bes der’ Schnechall, Pig; ein Werk: b, wu, pugmus und u), der fi 

a Rug zum Blaſen oder Gtäuben ; der Griff Kr was man Ak dei Ein, 
— uderquaft, die Kragenfalte; hohen J. ſaßt; der Klopffechter. 

Math nd ste, der Schwudft, Wind, Die Pra: FPugmdctons, Bas nehfeh 

* win lerei. Volkſpr. einer der bei Verſtei⸗ (pugrnax), kampfluſtis,/ fireisfüd 
* 


—* | 


Pag 


Pugmdeity, pagnäffitt, Wie 
Wempfupiätzie” &hr ’ eichihr I E 
Palins, piuhni, ba nn 


. Buny) — ‚ie, jung, — * 


vet sance, pjupiffens, 
vom lat. npsse. potentia), die Macht, 
Gewalt, —* ft. 
Uissang, (fta.; lat. ‚potens), ſtark, 

maͤchtig, gewaltig. 

e. y, ſtark, Mar gewal, 


— ſ. p 
Puke, piuht, {f. tz ine Sn der 
‚zweiten Be deutung ſcheint es zu pix, 
. meuny, Pech, zu gehören, und alfo 
urſpr. pechfarbig, pechbraun gu feyn. 
rauchen twir doch aud „pedſinſtere 
. Nacht‘), das Brechmittel, der Reis; 
das Ausgebrocene, Ausgeworgte; 
hwärzlig, dunkelbraun; Shk. a Hd. 


she 
0 —ã (ſpucken, andere. Form 
von fpeien, alt auch fpouden, 
«fpHumen, fpüßen,, angelf. spi 
“van, spaetan, spittan, holl. spuwen, 
Bit a mn geth. speivan, lat. 


uere, tn. O3uLw), 
ch erbreihen 


Püking, een — end, —8 

„egbrepend ; daß Won, —8 
avo ap. stamach, ekel fü En 

Yülch ard, fü pilchard. 

Pa chritudo, enaiitsitiud, 
ritudo), bie Schönpeit. 

20 ale, pjuhl, (unftreitig aus ei⸗ 
. nem — wie Pi, pju, gemade, 
wie rırdın, pfeifen io, Ziby/ 

—— u nes ’s Klin kein zuft 
aber ——— 
ips, un San die ietzte Bedeu⸗ 
"sun » »feifen, quaͤrren; winfeln, 


R ner; — 48 eihen. 
ulic, pjuh olei. 


—— Suahr, en (v. pulex), 


—— —— 


a G. 2, 1.5 das 
o. 4% 
— der Polei, Pu- 


le 
» pull, der au8, Ruck, Riß, 


Fi; Strauß, en Give yonr 
‚pitience a uote 2 k un ir; ä 
no * er an 

‚das Hinderniß, : 


tb Püll, puli, (ver. mit bill: und 
to pelt, w. f.), ziehen, zerren, reis 
‚sen; raufen, vupfen, pflüden. To 
'P. in pieces, gergerren serreißen. 
Tor Along, berziehen, heran f&lep: 
2a . asunder, von einander 

zeißen. away, wegziehen. To 


P: down, niederreißen, unweißen, eve 


ur 








BR 


ee 





nun un ; 
p- back, Top amır. wegreisen. To 


Put 


Kiedrigen ; demitbigen, Yenibfebte, 
niederichlagen, fehiwächen, abanesken, 
antkräften, abmergeln. Top» 
einziehen, anziehen, jtraff —* 
zuruckziehen. To p.oft, abi 
abreißen, ausraufen. To p. ont 
ausziehen, audreiben, 2er ka 
Kl: ne To p 7 
ziehen; ausre en, bb v 
—— 7 


a good heart, getroflen 


en. 

Pullain, püllen, pntlin, (ds 
franz. pulain, jetzt — 
pullet), da 8 Zederti 

Bullen. putler, der Bieher, Ber 


fer. 
paller puitit, (fer. ponler, ai 
ullus, wüAog, berhaupt en 
Bu Bad unge Ya I 


Pu u 2 'y ey. 4 frz. 
toben, Role‘ en Peek 

der Flaſchenzug. P. ‚door, bie There 

1 gas Mer ed isce, dad 
ie Kniefchiene. 

pP Rue, lli di a — safe; 
das Bieken, eigen, Kup 

to Pullulate, ek v 
— auffeimen, auffprofen, au 


„urn hawl ; Ceottfor.) dd 
piehen und Zillentaflen. D Daher 
avo a game ar p. h., ſich mi in 
Weibern rangen. 
Pnlmondrious. polmeschriet 
faud pulmo), Lungenfü 
Pulmonary, pollmon ri, 
Lunge gehörig; das Lungentrant. 
Pulmöneous, pulmönie, pıl 
mönical, polmonnios, pol‘ 
onnif, polmonnitäl, # 
unge gehörig, Lungenartig; lan 


Pu ne bel Bat, 
— PT 
pulpit, 


—XR at 5 
die Kanzel. 

ind. P. ** 

else olpiettitäl, to 


Far — er Kanzel P. ia 


Pulpous, ipod: (von paid. 
weich, fleifchig, marfıg. . 

nee das Beige, He 
en | Fe — 


— febſchn (m 
lie 2 —A 
analog T, der, ei 


SE 
% Seit, 
wit.pelı) 


fen, der 
Hulfenfrucdt 
— a 


| ut 863 van 

Ki, u 9 REWÜRÄT ones re us h ro Pic: Hide Worten Ypreen 

m w greifen, De se 36 F e fühlen eh ‚be, wißein ee A 
akin,ia to Pulse ® fchlügen, Moyfen; pulfiren, 3 f.. die — zu Shk. 


a8 
— — das Pulẽchen; Shkk.bHd. Pauch, von, (Btendling, 


"mal and dem perf. pintsch, ” 
PT wilrion, poliſchon, (von — Be f, von den fünf. Beftandthei 
u ® palsus),, "des Stofen, Forttreiben. , Buder, Eitrone, There, 9 
ja; ara s Rültice, polttis, pultise, (.d. fo wie er hinwiederum von deu 
poll" Be: das Kräuterpflafter, der Brei: $. 












wibderſprechenden "Elementen vol 
eonwadicetion genannt wird; d 


lag 
MI Kalverable, polmweräß'f, (ton — daͤnaue aus. anfble 


mie pulvis), gu Dunn in Mulver zu willen, fları, davon das gu 
An vu c ch, j j Lungen. f. Butt, und Fin 
Paller, ui 3 Irerisätion, polwerifeh- foren, pfünſchig, wenn man 


nicht mit — verbinden will), 
Punſch; die — Ahle, der 
unzen; Hans W töpfel, 
urzel;: das Meine dite Pr erd. 
—— die Punſchkumme. j. 
der pumci el. P.strainers, u 


— das Pütoern, die Pulveriſi⸗ 


—— 

nn up Palragiis, potiwereif; pal-}- 
2 'Kerite, in Pulver verwandein, 

* pülvern , Pulverifiren. 

iR nl —TE eriged, pülvertey gepuͤlvert. 


l t een F —1— y, boh 
* (pulverulentia), Die taubigkeit, 9 to Pünc ungere. ohren 
Ve Het, Sursee Btaub. a | ern, "löchern uch ! 


Pan Chable.' Wolkſor.) mitget 
m — P. money, gaͤng 
MRüne - me mannhalt 
(gleichſam ies are) Dirne. 
F aced, bohrte; gebohrt, mil 
ern. 
Pünchbeon, f — — 


er —— 8 t. — ſtau⸗ 
voll Stau 
pallin * — polfwil,: (aus puluisen- 
9 —8 das 5 Wehtriegende; wohlrtes J 
—8 chende P 
— 


w — eicend wachen, be 


Mer Bi EN N m = keht 
— 
ar — gta tten 


Püncher, die Pfrieme, der Bo 
‚ Dungen. 
Punchinello, ponſch 
Montes, pümicestone,$ Hjur and puleinello) der Tale { 
a mi, Bau ——— (pu- 1 Hans Wurſt, — 


nex). Punching, pı 6oh: 
imnmel.fı ah Tödhernd; Tas Bohren, Then, 
e Das — J de SE 


? 


ch 
Pu 


srg! 

palmo w Bümp, vomp, (vermut L: dom Ras Pünchion, P 

jun jr Atirlaute, da man an Pumpe 

Pole ul u? har), die Pumpe; der Pompſchuh, er Dorn, Kay ahferne M 

nöniki’ ui ""Wanichub. P. brake, p. break, ber einfaß ‚von a 

gen Pumpenſtock, P. dale, p.,vale, der 
f 3m a P. water, Das. 

nat f NPumpenwaſſer 

pulp» N 2 Pump, pumpenz auslocken. To 


empel; das 
alionen. 
Pünctated, ponftehtad, ( 
ctatus). gepunctet, mit einen P 
Puanttlio, ponftitlio, (ans, 


AN 9 out, auslocken, ausfragen Top etum,, ital. puntigli), die Spi 
pulpitu Wu“ — Waſſer geben, pilfen, . digkeit, das Zarte, die übertch 
Ben . Genanig! ‘eit, Ueberfeinheitz_ Kle 
— — — lotkte |’ keit, das Unbebeutende; der Ehrp 


ToO staud upon p-S, es. gar zu 


* R Au: — ausgelo 
nehuien. 


—** die Pumpe. 


it — ing, vunrend, | Punctilious, ponftitljos 
Pu 73 — ib et Pin en, | Audioden. | - ‚findig, ins Zeine gehend, über 
wi; Bad dns Sirafe an Bartiffe, die in |  pünctlich, gar irenge, äangftlid 
a ivi —— — wi ** —X Sr 2 ne en 
uldner aufhafchen ; eit, Erzpünctlichfeit, Aengſtlic 

we er „oder m einen. Spikbuben , wenn Püncto, pontto, Cikat, Baal) 


Stoß; zarte Punct, das Bine 
Pünctnal, ponftjuäl 
Puncts; plnetkih; 3 genau, fie 
Pancıud ity, von ttjv 
ti, die Pünctlichkeit, FA 
Sitrenge. 
punetũalIy, ponktiuaͤlli,r 
lich, genau, firenge. 
Pünctnalness, fi Junctualit 


„190% «feine Schwemme in ber Nähe i 
Pa * Pümpion, phmpkin, en 
—— Fu vnmein, (f. bumpkin), die Pfe⸗ 

io a 8, der Kurbiß; Bauertert, Kroll. 


«li, Pu lonone, yomp (noh8, die 
r W roprähpeihn — omeranje, . 


„# P; ; 
[satt a8 verw. Zun),, 
lee IL, 4 ih die Spike, der Die . 


Fl 


Pu 
Pansınd 33 pentujueh ſh n 


> —— ponttialeht, 
9 am), tüpfeln, mit 


re entf‘ r, der Stich, 


Pundi ern (vielleicht son 
N Funden), das fire und. dide 


ud, — Bf 


AR en roter Gtöpfe 
SR njuneh, E — 
an ’ 
her Y dee Wafdırnfeche, 


N an ll, bei 
angenc Pr on enB3 
| & A arfe, Beikende de. 


Pun — flechend ſcharf, beißend, 
— lieſend, ſcharf, bei⸗ 
— f pengency. 


Hr; ger, f. . pung Bar — 

nioo, ——8 

zu * gehörig), die u 

Paniceons, giunilihed, (pu- 

" wiceus, Domwisigs Yewmg), PUTPELN, 
purperfärbig. 


punaiss, 


Pe —ã bie Kein: 


so Pünich, — (punire), 
3 Donnifpäßt, firafı 
Pinichablesen; die Strafbar⸗ 


keit. 
p hed, ; 
Bhnicher: hen Shah Wefres 


er. 
—— firafend ; das Stra⸗ 


Punishment, ponnifhment, 
e Strafe, ® 
er a nluniidn, die, Stra⸗ 


a 

Panttire pjubnitiiw, sum Stra⸗ 
la Dit ‚Stragefe 

— iuh Meder ſtra⸗ 
dfe © 


ngend. 
en ponf, von ere, wie 
derm Wörter für Toße en, ſchla⸗ 
- tC., Pi > gg nr neo 
af gebraude werden. Eo i 
u Rt f, ein Deich 
in der Vorftadt, no Huren eis 
© tm), die Hure, Mei 
»Panninzss, f. — 
parae vonning, die Worte 
teler 
Punster, pyonnfer, Fee Bortfpies 
ter, Witzling 
Pune, eine ufe, flacher Kahn 
Pen yonnt,.pointwen, een, 
Bun as, der — Gegeufpiele:. 


ar Marge ( ſ. prisne ). jung, 


ee. 2% 








Ysmiglig, neu; . der 


Pur 
d Fingekien de: 
en . 


‚vauhrits 
D "verw.' ie Su [77 





Tags, pu illäriey, vish 
33 pi — —* de 


Wi 


—*8 
zieh 
n 
M Mderjähri keit; der 6 
ie Böglingsjahre. 
Pu Alan. p anne 
R uͤndels, Blake ” 
..Poppi a 
— 7 
pe, —X der Gec 
P. man, player der Dawn 
mann, nlüsheenbise, An 
p. show, iel, die 
rionettenbu — 


— * — 


8. 
d; 
8 a? 
—ã— 


m uͤtten. 
Pa Herr. mn An die be 
ei, da 
Pur, — — — auch —X 
Shk, AW. wech 
a — — & ars de 


w 8 
SEE, (rare. * eine — 
Quaberfteirte r das 


Purblind, arrdiehet rate 
— ke to pore), tun 
— ——— die Lurz ſuhtigla 
Bloͤd ſichti 
Purchasable, porstfhäfsß't 
u srhanbeln, su kaufen, 


"Tau 
Pi hi paket e s, (wopırps 
der Han er at, da n 
- alt, Pe —— 
Lau geld. F (altfrang 
to rchaae, fa —— — 
us = ee). 8 . handeln, are, 
fen, ei In, erwerben. To 


bus ande en/ —ES 
Pen hased, erbandelig each 


bundelt, erivorben. . 
Pürchaser, poersfgelen 
Käufer, Einhaͤndler. 


un, Bi 


to Pur, 


Pur 


i | 
Keane —S—— 


Bars ai ——— r, (paras). zein, lauter; 
u, ã uͤchtig, unfhuldig; trefflih; 
= Akte ganz; , fehr, uͤberaus 
u aͤhnlich wie uns fpöts 
An - te,’ namentlich won 
5 — —32 
ie 2 F yo ouch, er iſt eia 

*37 Pr o 1 > tanter, unfufbig, 

dig; fehr, —ãX bie, —8 
tab. 


us die — Lauter⸗ 
88* Reufshet, ; Zeefli 


ww 
n 


Mile pürfle, — vv r⸗ 
Pe til... var ——328 a Pour- 
A at ;e) ,_Dod tiderei. 
aut so Barf ko, ter” * — 
WE “, mis einem verbramen, 
s 3 uen, was hernach die fe. Gora⸗ 


Er es aneignete), ftiden; durchwir⸗ 


= Yarkled, 
— — — n, Gear 


Sauberung 
eo Teielertuung: Mehr des Pur- 
Ba en atkve, porrgätim, reini⸗ 

5 3 das Ab gs⸗ 
* mittel, Die Purgany. 
wu — ceinigend; das 
a (9 die Abfuhrung⸗ 


amt ws rg purgare), ‚reinigen; Us 

*. ⸗ — abfleden, Fr Ai 

a ea u 

—— . dem Burıhfall Haben; far werden. 
Bärged, porrdfh”d, veimi 

we ayhie ab; Gereinigts akgeflhrt. 


5— er] — der ya a Reini⸗ 
9 —— 


ah me: gungsmittel, 
Lind. 


Pu Er in * end, 
al # — en; das — * Yin ven. 


WA B- mut, die Purgiermuß, Es — 

un — —— — 

7 * Sean Elben » ng, us 
— — Re: ertigung ; 


migung. 
* Ah sive, piuriffitätim, 


419 — ws weiffilätort, 
in teinigend fang, 
une) Pirified, —X reinigte; 
vi J 
* Buritier, piubrifeier, der Reis 
a we —— ‚piuhrif ifi- 
i ifei 
care), Ye nigen , läuten, Gef: 
a, 
ar 
EN 


1} 

y — ag, vreinigend; Dub — 

— p jusrim, das Vurim: Hau 
diſche 

——— iabeli, der Puriſmus 










Purity, 


dein, [orudeln Wan fe 
—2 der —e— 
des 


Pürge tary, —— ri 





"anne un; rein werden, klar were 


{ 


Pur 


‚die Gprachreinigeit , der Gprachneti 
nigungseifer. 


Purist, der Puxiſt, Sprachfeger. 


Püritan. 
- taner; Eeinkeilier, 
Puritänical, viurttännifäl, 


viuhritan, der Puri— 
euchler. 


puritaniſch. 

uritanism, vjuhritänifm, 
die Lehre der Puritaner; Scheinhei 
ligfeit. i hi 
pju riti, (puritas u 
Reinheit, Reinigkeit, — un 
ſchuld, Keuſchheit; Aufrichtigkeit. 
url, pürle, porrl, die kranfı 
Borte, der geftikte Rand, bauſchicht 
Einfaß, dae Zaͤckchen; Wermuchbler 
P.-royal, der Wermuthwein, Cana 
rienwein mit cin wenig Wermuth ver 


— (einmal Labialforn ver 


wit wirren, quirlen, querten 
oüv, curvus, world, vgl. garl 
— mit Bpada, RR 


einſpielt. Ein Einfaß drebt ſich * 
Fear ig le mw 
nieln, fanft raufchen, riefeln. 


Pürlien, ürley, purlue 
orrljuw, (aus bem fra. 'pur un 
Ren). dad Fand am Nande ein 


— beziris, die Brahne, ze 
& Borhofz, Shk. AL. 4,35 
Jagdbenirk, das Ya drevier $ ve 

irk, Bereich; die Graͤnze. 


r welcher Fagdfreiheit im — 


— porlin, der Querbatke 


Träger. 
4Pürling, ns, murmelnd 
Se — as MRurmeln, Umſticken 


— X ——— 


‚ bier das Grundwort fei, fi 
El am Tage. DI die iehte’@y 
aus alienare, oder auß Asıny — Du 

yu war in Athen ein Diebe 
Ser — en — verder! 
für laͤßt fih ni — De 
ur und loin € fo wi 
vom Bahren liegen, ale das * 
Fi vor und launa verbergen, fau 
niemanden unverborgen Bleiben 
maufen,, fiehlen, entwenden, 


wRurloin, porlain, des 5 


Purloiner, der Entwender, Dieb 
Purloining, entwendend; dad En 


wenden. — 
nell, Gelb Gauchheil, P 
— — en 


Put 
Pürparty, porrya'nst did), 
—— das Angewieſene. 
Beharple, perp't,' NAH pur 
pura), der Purpurz Purpurs 
ſchnecke; Purpurfarbe; das Cardi⸗ 
-aalatz purpurfarb, purpurroth. P-s, 
fever, daß Seiejet; Fleckfieber, 
——— — der oftr 
sandifche — — 
Aunöna asiatica. Beam eine 
:Schmetterlingsart, Ta 6 iris. P. 
fish, die — * „een 
, wort, der rothe Mee. P. 
ea, die fchöne ee Fre 
cio elegans. P.royal, hohpurpurn. 
'.P,. velver- Aower, das Laufende» 


ön 
a vuwarı ” hochroth far⸗ 


Pärpled, purpurte epurpurs. 
Rürplish, Brpurte; ge ins Pur⸗ 


„pure 
er pastpohrt, <fE.), 


— enthalten, gum Inhait 
an 
Pe. enthaltend, des In. 


Purpos * orepos gelte 
he Y de guet, Der nt das 
rn; die 


gen J en e Eins 
‘On p., mit Ye, v0 ch. 
bee — Tonop., 
avergehlich, * — awediod, 
To the p.,. fachdienlich. This is 
: mothing to she p. dieß gehört nicht 
Ex Bade. For that p., zu dein 
nde. He spoke much to the sane 
er ſagte viel ir — 
u; set Ep recht wit Fleiß. 


* u 
de be al for zu. — ‚Det 


ie 
rue een en feyn. Ste 


— wer one 
eside his p., Jemanden aus dem 


* &oncepte bringen. 
to a he porrpos, fi vorſe⸗ 


— — — beſchloſſen. 
Parposely. porrposti, vor: 
77 ie a αα 
Pu rt, porrpofer der or 
Häßchde, Beftieher. — 


6 ehstiehend; des Ber. 


‚Pürpresture, porrpreftfch'r, 
ber? ingrif riff, die en eines: 
Sffentlihen (fönigt.) Grund 

Pürp rise, porrpreid 
* bie Befriebigu 


(alt 
gung, der Einfiptuß, I 


ne porr, ſ par, die Seelerche. ’ 


10 Pürr,:poer, f. to pur; ſchnur⸗ 
sen, givienen (wie Run). - ; ” 





Pursüuance, 


To all' 


. 
% 


ru3 
Pirtding, Aanntendy du En 


Parzock, f. nddsch, 
Parse, porrf‘, (auß —— la 
2 — gell, wie "ber umd af: 
Faße von x Kor) 
der — die Sorfe. 
se. teil of moner mt ofp. 
abe man vier Geld — 
arer, Gädelmetfitr. ?P 
ne das ne — 
* nelder. P. 
auf Geld. Mel is p. prosd, 
er > elopft auf die Taf ſche. 
en, idee 
eines Ser: 


tels) — zuſammenniche· 
Te p. np‘, einladen. 
nn yeszfer, der Gadelse 
——— —— 
Be en pani- ) 
veness, 
keit, das Ba 9* fange 
Püreive, perbim, f. var 
brüftig, keichend 
Persivoness, f. 
Bee pürs Pe 
tehn; d ee Portulat; das Porceb 
fan. treo, die Os 
Bennett, —— rtalecaria 
Parshabt e Borsjohä ah, ge 
folgen, fortzufegen. 
— —— 
ung., up. 


— — olge, in Gemit: 


Belt Dein. dem au 


Pursuant, su Zotge, vmkı ne * 


P. vo your desigu, 
wa gu 


20 — vordjuß, re 


—— lat. persegai), dx 
— —— folgen, 
— —5 fern nd 
anhalten. One ee ns 
ter fpagieren. To p. a subject, & 
Materie au führen, 

Pursmed, porgjüh’d, — 


te fort; Derfolg t % 
— — 
er, Fort etzer, agerah⸗ 
der; Beflifeme. ; 
Parsning, verfolgend, nagind 
tend; das Verfolgen, Nachtra 
— ON ß ju Br Kan: 
un achſetzung, Fortſetz 
Streben, een die Fre 
Studiuu; die Aeniſigkeit. Br pr 
ſtrebſau, aͤuſig. it 
Pursui vant, porfwimwent, 
Beigänger,, Page des Herolde, Ur 
terberold, Staatöhote. 


Pursy „work, (angebtich end DM 
franz. pou⸗ ve fpeint — 
draali, w. ah demnad ut 


ges, Ton. wwoog, Brefihaftı gu 


Pıf Be Put 


Mind, vi. ebd Anoig⸗ 
Tdurer g auf die® Gebrechen übergetra- 
’ gen), ergbriig, ——— kei⸗ 
r Gens 3 Shk 
Pürtena — Garten evon, 
ertinere), d06 eBabehör; ; die Bu ase, 
as Sethlim 
op Ars sieh, to purrey, ver 
„ wech, (fr. pourvoir, 006 prnidere 
saunf&affen; verfehen, verforgen. 
Purvey — vorweheng, das 
- Einfasifen, Anfchaffen , die Beitrei⸗ 
“es: < Der Vorrath ‚ die Lebensmit⸗ 
te 
pe ed, ſchaffte an, verforgte; 
ı angefharft, verfergt. 
Paurveyor, — der An⸗ 
cſchaffer, Einkaͤufer, Proviantmeiſter, 
„  * Horrowrier; Kappier, Verſorger, Bus 
— ringer. 
PYürvi en. purview,porrwju, 
an - (edl. provisc). ‚die Einleitung, er 
m, Eingang, die Vorfehe. 


el Parılence, pürnlency, pinbs. 


ste rufen® Pjuhrutfenfi Co.folg.) 
— die Enterung, das Eitern. i 


P Parnkerrt, jubieutene, (puru- 


—* lentus),_ eite 
— vi, is — — er. 

Push, uſch, der Stoß, Schub 
a} gu; \ n{eß, 8 Anfall, Angriff; das 
„W iehen, ie Anftreugung, dag Aus 
u fie Mittel der dringende Fall, 
—— —— et men 
un eigniß ; die Hitblatter, kleine 
— Her Atonep., mit Einem Satz, 


auf Einmal. To. make a p, at pla 
8 erh * es im Spiel ioagen.” 1 Pi 
u) tave:another p. fur it, ich wi noch 
“ einmal a anfeßen. To bring 
u, to the last p., es aufs Aeußerfte ans 
——4 Enmen la fen, g ‚sen u Ende brin⸗ 
en. - urüdtreiben, ' 
des, ri pin, das Nadelfchies 


den (ein 
h 1 %®Pu en * (fri.-pousser), ſto⸗ 

ken, f : s, treibe RE — 
— au⸗ „ angreifen ; befördern, bes 
heut gen; eben, ſich anftrengen. 


3*— o ondlong, topflings herab: 
re »älejen, To nee priane, fen 
Be f lud. zu machen achen. ne pa 
Be „faces ‚„unverfpännt thun. 


\ angreifen, nachſtreben. 1 — —— 
ai ae " qurüdftoßen, gurlictreiben. Pa p. 
BP | im, einſchieben, einklemmen. To ps 
ut n m anfreiben, fortfehieben, fördern. 
’ p- out, aus oben, wegfchieben. 
* Packen, fick, trieb — ge⸗ 

—* khen, artrieben » gefördert, . 

cm 1 Pänker, der Oebber, Treiber, Be⸗ 
k s en 
* Burhlng,, Rabe, „eibend beföre 
lı ⸗ wagend 
ET M 4 oben: HAN Shan 
var —* 1 


— vielleicht utfer. vorw). einfaufen, . 





— ee⸗ der Beginn 


———— pjufittanin 
— —— der Kri 
„die Verzagtheit. — " 
Prei Iaimesis, yiwftiäne 
mos, (pusillenimas), fteinmiehi 
zaghaft / vorzagt. 
— — —* 


* a ver). ‚en 
us E ver Yon . RK 
Sen; 2. Kac —— far 3 ie 
°T —* & l p- es iſt Bli 

— ®. n u 

; ’ eine 4 


P Ile, est l wet, 
Bikoas,’de Yale "nme, 
Pausıtnlons, vobıtau len A 


mit Blattern 
to — Dart, * 3351 
ag m ind 
m ſ. —— eig in ee 
brimgenz mM 
sen; nn, —* — u 


en am, audinget, cn — ve 


‚in hen: Top 7 
p- in passien, u Die .v 
— Top. — 
Top. — Ref um. 7 ie 


im wind & — Ein —X 
en ledge —— 
nden, uf geben. To’ 


uestion , Ian Zrage — 


1X) ——— © P. a case, ci 
Gall fenen, nn nen. P. che a 
2 eht, dem waͤre 
.. Mit. Top: fair, das Wafeher.f 
ben, im Gange feyn. To ‚BD onı 
self,. fig begeben. To- E aboi 
eben derumſchiden umgeh 
laſſen, in Uralauf bri A; une 
ren , ‚gurüdfehren. - To p. abo 
. ship, umlegen. To p. again, w 
deu hintegen, wieder verſe eßen. " 
away, wegtegen, weg — 
— —— ‘Top 
Boos — ‚ —— 
ac affen, zu i 
ben, suche anche, an Fiinen we 


Drt ukb 
rl iger. us — 
———— einſchieben. To 


In bei Seite legen; — 
„beſeitigen, abwen 
—2— * wi — — 


Be verachi 2,8: * 

en ‚ — eh, abfeh« 
ſchaffen, N hberwind de 

— v’ ak — To 


Bırr 


82 





Put 
5 ——— — — ſchewgen Beißen dertufgen 
Ben gen, —— m I to_the fortune of we,.d 
. en, LU fr f Yas Kriegsgluͤck ankommen lafı 
Aa — T; —* To n. To p. one to his osıh, time 
p. forward, sum Bo rfchein ei Bi im Eid nehm. To 


” 


, To 
in ein —S jagen 


I den ee bringen ; trei 
schen bein feunigen. To_p. one's 
forward 3 herorthun. To 
Be hinein a ſtellen, einlegen, eins 
* hen, — ‚‚infeßen, einmen⸗ 
gen ei — — den defen ein⸗ 
fen, maden, um etwas 


b 5** ar, — 


in for —* „uns ewte Gtelle ans 
hatten. To p. in for a harbour, in 
u kommen 


Ferner 
in — into — 
— 8* in den 8 7 


„into a —— 
hinter den 


.Dfen jagen. To p 


. "ablegen, abnehmen, abiweifen, ad 


... 


legen, anziehen; — 


fertigen, SA. — a 2.3 anfbes 
—— auf⸗ 
— 


Lande abfabren⸗ To p. on, ans 
N ee aufbürden ; 
eför a ‚Sk — J— — bare 
M. 3,3: 
en, den, forteilen, 


. thing,. einer Sache eine Auslegun 
— ben 


kannt 


ı 


eben. To p. aver, überfehen, 
665 — — To p. out, aus⸗ 
lagen, aus eden?. eus⸗ 
4 — Me un, aus ‚ bins 
ben, auslo — au dien tSun; 
—* —5 — laſſen, — ⸗ 
machen; irre ina 
— dem Concept br 
Shk. LL. 5.2 T. 4. 35 les 
y austweiben, abfe en, eutlaus 
n. Top. aut & hack, ein. Bud 
erauägeben. To p. one out. of his 
Ba einem bad oncept verr 
t ont of one's power, einem 
bie e Erade — Top. out of 
o 


‚Joint, verrenfen, one's noie 


. out of joint, (dolffpr.), einen aus⸗ 


ftehen, aus "dem Gartel heben. To 


“pr to, beifügen — anthun; 


BE 


berlaflen, ans 
To p. to it, trei⸗ 
Ban Lagen » Rübe — * 
nd anlegen en. 
kei to Arhait — es mi 


- anfvanınen, £inpafenz I 
Aa laſſen. 


machen. Bo: to sea, unter Segel 
gen, in Eee ſtechen. To p. to 
ighr, ‚in die Flucht ſchlagen. To 


10 speed, antreiben, anfpormen. 
o P. tp silenca, oder ta a non- 








To p._a construction on a |. 


*8 10 — To ꝓ. to 
o sword, über die Eünge re 
aa 


auftreten r. MT. eis 
werde 
fen Pig ; we 
cn en, verſchmerz 
ge laſſen; —* re 
, au une 
up aa Ip, © 
Ten. Top. up 
lallen, ert 
ſtecken. Te „up — us * einen 
gutreten. 0 p- 
auficgen, sufügen, —— — 
iben, auslegen, a. Top 
a ie upon, eimen Po 4 
will 2 2 ie Da 
wollen & 


darauf een Ule tl * 
the fault upon you, er mird dir 

ie. Schuld zufchieben. 
Put, putt, fekte, 
fleuerte; geieht, gebracht, gegeben 
euert. o to one's lat 


aufs —— gebracht fern, 


Püt, putt, der Fall, Vothfall Gans 


das Ereigniß; der Zropf, er 
ein Kartenfpiel. Upon foreed p- 
— Tal P.- off, die Ausfl n 
er Aufichub 
Püta * —S (9 fir 
taın), die 
„rain. bie s Hurengemwerke, 
renleben, die —S— 


rütative, piuht à tiw, (. puis 


Te), vermeint, eingebildet, 
Purid, piuhtid das 
— —2 jene, mine h ig 
Puci d ness, Stinfen 
. Shändlichfeit, — 
— urlog, vottle 
Bas Ruhe 


nn —— 


fee): die Zänlung, Sin 
N a8 Faul⸗ e. 
viuseifädein 
ulend; autenb, f 
— —X faulte; 


t. 
PR —— A: uberifeh, 55 


acio 
aulen, ſtinkend werden, 
— ying, faulend; dab Zaulca 
die Faͤu nik, 


brachte, an 


olz, die Huf 
ie ae RuR 
-Butredinous —— 
(#. putredo) , Kinten | 


x 


Pur 


€ tre 
ed ie —* 


ne fautend, verfautend. 
‚trid, pinhtrid , (putridus), 
auf, perfauft verbalen To tum 
bo : aub werden, P. fever, das 
au 
tridness, daß Faulen, die 119 
iß, Verdorbenheit, 
‚rt, ein Maulwurfshaufen. 
‚tter, huster: der Genen, Brin⸗ 
er, Laͤrm, das Getöfe. 
.on. Anſtifter, 38* 
Infwiegler; Shk. Hh. 1. 2. 
tting, putting, rt brin⸗ 
end, gebend, ſteuernd; das Seren, 
Bringen, G Geben, Steuern. P. on, 
Inftiftung, Antriebs Shk. Co. 2. 
u — P. vn Ka ein 
De um geroorfener 


ttock pottoc, (vgl. bowet, 
‚ag lat. Buteo, pewit, plattt. Pis 
vittit. Denn die Thier- und Pfian⸗ 

ennamen verkaufen in einander), der 
Bußaar, Mauſefalk, die Wei 


—9 Se Binnetde, b ns ot, 
op innaſche, Der uns 
kein; j Glaſerkitt, die, Glaſurerde. 


Pürt glafiren, titten 
122 * vo8s'tl, "die Schwierigkeit, 
Ki Knoten, die ich vage 
ve Lufaade ; die Bermwidelung, 
Bermireumg, Verlegenh — rre; 
o 


put coap., in irr⸗ 


varr bringen. Dirty p., (verw. 
nit 2 bu, klein, nicht auße 
57* fen, pusio, pusillus, daher 

ußigel, oder mit d. ital. zen 
Btant), der Schmußigel; Shk. aHf: 


24 
——— voss't, f. to pose, 
voze. Es muß E 
—* le, bug, pnck, m. ſ., ſchil⸗ 
ern), verlegen machen, verwirren, 
rre machen verwickeln; irre ſeyn, 
virbeln. 


ızzled, possl'd 23 machte irre; |’ 


rre —* verleg 

122 * er Irremachende, Wirb⸗ 
er 

—— poss a a 


nachend, verwidelnd; das Verle⸗ 
yen enmarhen , Berwideln. 


ızzlingness, das Verwirrte, | R 


Berwide ©, die Verlegenheit. 


ald, vei bahld, piobald, ö 


ihedig, fledig , bunt. 

'baldness, das Gchedige, Bunte. 
car, Bike» (veraltet) ein Schiff, 
hering6b 

renötic, — msn 
cv. nam apjLaHov) , die Säfte 
NA Berdidende Arznei,. 
'e,)% e 


‚gar, PS sach; peiga'e, pei- 


Sig: 






aber audh.in to fl 





Ryk 
a’rg, (muyaoydır) Weißfteiß),:erite 
„aögen: A Adlerart. 
gmean, pigmihän,. pygmäens 
*38 zwergartig, ganz klein, winzig. 
—* piggmi, h pigmy, der’ 
ygmae. 

—— pilohro®, (ruAupog), 
der untere Magenmund, Pförtner, 
Pyramid, pircamid, (aus dein 
Agypt. pi-ra- muse, Eonnenftraßt. 
Der alten Welt eine: riefige Hierb⸗ 
glivphe der Gottheit, als Feuer, (oder 
auch als zeugender Naturfraft unter 
dem Bilde des Phalluf , oder Lin⸗ 

gam), die — Spitzſaͤule. 
Pyrsmidal, pyramidical, pis 
— pirraͤmiddital, 
piramtdatifch, 
—— virramẽd di⸗ 
Ali, vixamidaliſch. 
rate, f. pirate. 
Pe ne Frl der Seite 
aufen 
are Wireipnien, pyre⸗ 
nai + 
yrenes, pirring die Vyrenaͤen. 
Pirötie pirretti, (von zugerog), 
ie Arznei. gegen das Fieber. 
——— ALS 
die: Lehre von 


Pyröwanc 7 ahefagen ah 
abrfagen au 
— . 


Pyrömeter, pircommiter, der 


euerm 1) 
'Byrotschnical, irrotednie 
Tal, (zip, raxunos), rotechnifch, 
zur Beuerivertifun ig. 
‚Pyrotechnics, ie Feuerwerkerei, 

euerwertskunſt. 
'‚Pyrotechny, pirrotetns, die 
= eg nfl. — 
r tie, pirro si, (wvpwrmog), 
- Prennend, kouſtiſch 
Arzneimittel. 
Brenn irrobniän, pyrs 
rhoniſch; —— Step⸗ 
titker, — 
Pi} rehoniem, pireonifm, 
B re. 
yıhagorsan, pittagorißän, 
Porhaserijd —* der — Deal: P. 
85 u BR ä ‘(von Py 
Pyehian, pi san, ⸗ 
der cam d, wo das nadınas 
ige Dei [t 


.tagerin, Sau 
Pyx, pidt, 
urfpr. v. 


chebaum), das 
riaun, Die 


Fe 


en Aoyo 
"Hiebern ‚ — etunde, Sieber, 


Pille gie (wugırig), der 


5 dab brennende 


der 
us, die. Bweifelfucht, 


a9), pyehifch, dem Apol 

Pichonssa, peitoneh, die Wahr⸗ 
n. 

’ E ’ Bid %. 

—e 6 


fiu, eigentlih das ad ſpirirte 
ya, t let Iglid, wie, wit ch 
in den Sprachen wechſelt, if, wie 
in andern Sprachen, von: n ungere 
ennlid. Die gewöhnlicfte vus⸗ 
— des qn iſt tw, und dus 
m den Wörtern, die angel a & 
oder lateiniſchen Urfprung ! 
(quack, queen, ne 
alas 1. mad, fwibn, fwar 


FAIR N $). Die aber aus dem 
anjönte en Ihres ann Woͤr⸗ 
— lafien dad qu wie f tlingen ; ; 


a masquerade, 
icter, mäffereßd). Hiem ges 
hört die franzoͤſiſche Endjyibe n 
que, die immer f, wit Verlaͤnge⸗ 
A des vorhergehenden Vocals laus 
s ie —328 pique, (. Ans 
* 


Q. — He question ,„ queen, 

qua rans 
C. abge. — College. 

8 — „aboek. f. “ quasi dicas, Hr ob man 

Q. | ns abget. fe quantum liber, fo viel 
einer will, 

Q. 8. —5 f. quantum sufhcit, hin⸗ 
rei 

Quab, kwabb, (rußı-, gobius 


gobio), die Q [ a ” pe, — 


Qu — twactk, f. 
% uad ae Melonen 3 Se 
re 2 Fruf der; Pralcr. 


(von einem ee 
4 Froͤſche noaE * Gänfe, 
nten; verw. mit to squeak), quack⸗ 
a a — feyn; quäs 
en [A Yhrcin, trooflen; pralen, um 


—— kwaͤckeri, die Quads 


albere 

ori auadfalbernd; ſchreiend, 
"oralnd; J Quadfalbern; Schrei⸗ 
—*8 ab twäckifh, markt 
0 (rin 19, ‚vraterif, pfuler aft. 
Qui ange — Marktſchreie⸗ 
sei, 


Qı en twädfälmwer, der 
Quadfalber, Marktfchreier, 

Qrsiresenizionn twäddräbs- 
fhihnehrios, (guadragenarius), 
a — 

6simasunday, fmäbds 

—8 (Bessimä onndi, der 
erfte Sonntag in Gatten, DR —— 

Quadrag ési ma dDräds 
BE von’ den Salem, in 
en Faften. 

Qunädrangle, kwaddräng'l, das 
Viereck. 

Quadrängular, twädrängiu 
laͤr, vieredig, 


4 
















Quäd 


Qng 
Quddrant, 


wahdran 
nn das Whg; Im —E 
kel, uadrant, ierteler. 
Quadränaal, twadranntäl,c 
nädrate, twahdrät 
— das eig Yet 
vietedig, geviert; mpallend, anı 
meſſen. Q, unbe, die Bude 
uädrate, ). poll 
“s reimen r hie isiden, a an 
0 
—, ne 2 
Quadrdätic, fmwädrättif, vie 
ot ‚ geviert, in —3 
———— 
Quädrature, fwahdrätj'r, di 
Dierung; ; das ——— 
Quadrennial L, a 
co. geadriensium), vierjährig, wer 
jahrlich 


Quadranten, im Viertel beinde 
viere, Gevierte; der —— 
zabl, Geviertzahl. 
echen. m 
ratrix, Emwähdrätrig, de 
Viereckige, Viereck; die Duadratır, 
fwadrenniä wadrienaidl 
Quddsible, kwaddrib'l, aut 


drirbar, vierbar,. gevierbar, ni 


vierte zu bringen 


gen 
Quädrifid, Ewaddrifid, (gu | 
Ariel), dierfpaitig in vier ge | 


theil 

———— kwaddrilatte 
rel, (gquadrilaterns) , bierfeitig. 

Bu ssalases; die 
tigkeit, 

Quadrille, kwadrill, her Bin 
aartanz, die Quadrille; dad Bin 
hier, (ein Kartenfpiel). 

Quädrin, —— — 
drino), der Heller, Eher 

Quadrindmial, quadrinomr 
cal, fwadrinommiäl, too 
drinommitäl, quadrinmild 
viernamig. 

Quädripartite, fiwahdripe.r 
Meet ‚Guadripartiten), gev 
geviert. 

uadripartition, kwadripe'n 
tiſch' Mr die Theilung in vier, 

Quadriphyllous, ——— 
Lo, (aus quatuor und Yullm 
folium), vierblätterig. 

—— kwaddriti 
(quadriremi Ds das pierrudrige 

er le, —A— 
Leb'(, (guadrisyliabus), vierfplbisi 
das vierfylbige Wort. 

Quadrivälve, Ewadrimälle 
(aus quatuor und value), das 
mit vier Fluͤgeln. 

Quadrivial, twadrimmill, 
(von quadrivium), wo vier Best 
zuſammien —— 

ruped, ddrupeds 


twad uhed — — 


4 M 
Onddtun, har 


rm let 
ti, or 
Quaduu.v⸗ 
eu Qui. 


Quad I un 
a, ir 
sure, Ener. H 
rigckz — 
urn, 
ab, ber 

vo Qaiduun. D 


ea koi. Tıs 


Ki Il 





Kir 
a zu 


ja, ii 
ee 


A un 


Kt ae 


drila 


* 


ie, (8 4 


ale ja 


al 


; m % mire, fwäggmeir B 
Ben it ii ick und mire. dir Jaben Qued- 
—— —— e, — von weben, bes 
ie „we Er der — die Ko 


il 
* 


2 


te 

‚use; 

B: üpedah, 
Wwadauppidal, 
-ÜN6, vierfi 


äd: — (qua- 
5 vierfach. EN 


| Qnasstuary, 


Be) A * * 


— hin auch 
Se ⸗vorſchlag hat, 


# 
IR * 


Lone, 


QOna 
irfißig) das Wire 


Bann edous, 


uppis 


uadruplicate, kwadru h⸗ 


* oe quadrupkioere), derdier⸗ 


Oele aplse dein tiosdenpst 
steh.fch'n, Die Vervierfachung. 
ugaraplys kwaddrupli, vier⸗ 


— kwihri, @er lat. mype⸗ 


t. von guaerere), ſuche, ge, 
e, es fragt fich; die Frage. 


— ee (lat.), der 
‚Qnäfor, Ka Rentinei er. Duäßorfteke 
uaestorship, die Quäftor 

an Kensmeifieront t. ’ 


tweßtjuärri, 
quaestuarius), gewinnfam,. eintr 
m; jesoinnfh füchtig. 
Qu ff, waff, (verw. mit Yr 
, 0. f., alfo —— — ufe, 
as gauwoͤrtliche zip 
en, don oxußog,, was nur den 
ja faufen ge 
ven farın), zechen, reichlich trin⸗ 
o q. of, niederftürzen. 


our, der Schluck; das Trinkge⸗ 


1 N der Beer, Saͤufer. 
wQndffeor, (gemein! Will man ed 
bir: mit, uno in Bezug feßen, fo 


mn es mol Ju nurrw, — 
wäre ſich neigen, oder buden, 
amentlid um zu riechen), ſchnup⸗ 


* 

ilfing, sechend; das Zechen. 
aadrit # [133 gescht. 
— u 


sehhte; 
äg, . qnagmire. 


—* * a, —* ewaggi, fumpfig, moo⸗ 
c 


Moor, der en 


gen AN A Qudra, — angebli für 
Judah De. quailed, —2X wegen. % — 
‚aber nicht da6 gamieörtlihe quee, 
queh, d. i. geweiht ſeyn ? wovon 
auch. gu ueideln, ſich verzärteln), 
; — kwehl, (fr caili⸗, ital. 
lia, vom ko 


oͤnnte es 


— matt. 


ne dieſes Vogels; 
Ufrz. wer — * eine * 
Birne, Sufbine, 20 nach 

die Anſpielung ar Shk. TE. 


‘52; wenn Cherfited den — 
mnon, an honest fellow eno 

ne that loves qnails“ das Wafer * 
Wachtel, Water- —F das Wa 


huhn. Q.- pipe, die —E 


918 


8 UM, ae 


Qu 

‚ww uan (ein Blendting ws 
ler. gerinnen, ansAAsıy, * 
— äbgehren, m 
en immen; sagen — 
trauern. fi hürmen, Sk. Cy. 
vergeben; en, banl 
— Shk. AC. 3, 2. 

Qndiled, geraun, ſchlug mi 
Beenden ‚ niedergefchlagen. 

Qud iling, gerinnend, nieder 
gend; das nnen, Rieder 
gen; "Fagen; Ihk. alld. 4, 2. 

Qudint, twehnt, — 
lat. comptus, aber iwol auch m 
Bam). fOmnd, fin, (aer wail 
verw ma in 

. us ’ — 5. 3 — 2 

a tipp, affecti 
Fellow er AL, da 


Kerihen 
— 7 — , useie * 


Qudin h neoss, Sr Riediicter 

Seitſamkeit, Zierlichke 

Qu He twebt, das Bittern, 
ben, Schuͤttern 

a verw. mit quick, 1 


— twehtker, de Q 
er. 
en. kwehkerifm 


— itternd; das Si 
° * vu Fittere ras. e 
Ein ne mei EN 

v (gualificatio e Be 
aftun der 

Fi n Com * die & 

3 die 
— vs; mung, 
Qua —1* tor, der Referent 
seiget bey der aan) tion, wi 
fei, oder 
ifeid, ei 
Bear 3 
— 


————— eri 
Quilifiod, Et 

— 

ee 


— — ne — — 


r ’ 
to’ nike, —— q 


care), , 
fordert ichen Eorlan en > 
gu etwas gefchidt y vn 
!en MR hercihtigen; € elanen ; ne 
Als degaben; beftummei 
we mäßigen, ‚ mildern, 
—— . KI.s,r: abri 
— den 


Tog. — self 
er. Rh anmaßen. 
ifying, eignend, beſtim 
sun md; dad Eignen, 
—3 chen. 
en, (qua 
die Eigenart, —32— 
86 — art; der 
Bang: Titel, die Würde; ve 
die ndehperfonen. Q. ofa 


! 


‘ 


Que 

„midiry , Die Ghte einer Wanre. 

. People of q., vorn Leute. Oi 

what q. soever, be wie ed 

. wolle; noch fo vornehm, wei-Gtans 
des. auch immer. 

QOndlm, kwahnm, (das teutſche Port 

Qual, von walten, Labial- 

; verw. mit allvan., das in an- 

hen —— — 

neiden a 

— —— 

nuAe, nulia, nude, teutſch tols 

ern, foltern, . galal, in 

Jentelform Schwall. & e eig. 

Nung), die vlönlie Ans 

wandlung von Üebelteit, der Anſtoß, 

die Ohnmacht; Shk. BHf. 2, 2. Q. 
of conscience, 


j crupel, Ges 
wiſſens zweifel 
Qualmish, Uebelkeit enwſindend, 
el, weh. Iamg., mir wird label, 
uälmishness » die Uebelkeit, 
leichte Ohnmacht. 
Qnandäry, kwandehri, (gemem! 
u'en dirai - je, wovon nige es 
ableiten, ift beinah aberwitzig. "Wade 
liegt doch wol ats Grundwort wens 
den, Bewandniß, fo dab ed eig. 
men das pin: und Herwenden, folgs 
ih die Unflätheit, Haltungeloſig⸗ 
teit,, die derei,, wenn mir ein 
ähnliches gemeines Wort bilden folls 


ten. So haben die Riederf. quandı 


mus, gewanddweife, ald wenn), der 
. Nuftoß, Zweifel, die Verlegenhei 
Schwieriakeit. To beinag., Pr 
wicht au helfen wiſſen. — 
uäntitive, kwangtitiw, 
nantitivus), ſich auf Menge oder 
nzahl bestehen, von einer geiwifs 
roße. 
wdnticy, fwanntiti, (quanti- 
—— die Bielheit, Dar. öfe, 
abl; der Theil, dad Stück; die 
wantität, das Maaß ; Sylbenmaaß, 
un f, Zeitmaaß. A poor gq, ein 
eniges. 
—— twantem, (lat.), das 
Quantum, die Größe, das Maas, 
der ‚ die Summe. | \ 
Quarantain, quarantine, 
twarsentihn, (fri. guarantaine, 
aus quadragesima), vierzig Tage, 
die Quarantäne , Reinigungs Hi: 
giegeaeit, er e; — 
robe; Faſtenzei o pass (per- 
— the q., Quarantäne halten. 
Quardecue, fwarditjuß, frz., 
eig. der vierte Theil eines fra. Tha⸗ 
"lers), der Ortöthater; Shk. AW. 


4,3. j 
udirrel, fwarril, (auerela, ft}. 
—— Aber auch das fat. qua- 
drum, und das ital. quadrella pie: 
len hinein), der Streit, Zank; der 
Grund , die —— zum Zanken; 
die Veſchwerde, er Widerwille, die 


sie 


Qua 
= der W ile; 2* 
uchtige erfon; die Ka,“ 
cheibe; der Bolzen. To bıraıg 


to. mit — zitenen. To mahenpa 
q., einen Streit beilsgen. O.pi 
un Zankſuchtige; (voltfpe.) cn 
to ndrrel, ( lari 
Qnirrslled, kwarrild, yankı; 
ezea 
— ——— kwärriler, de 


er, — 
nd 11 zaukend; das 
ir ing, smfend; das 
— are 
mwarrilos, Ewarrilfen 
tif, ftreitfüchtig. ; 
Qnärrellousness, es 


someness, bie Zankſucht, Eiri- 
ee 0 m ol y. vauffchie 


— Gm i 
nirry, arri, 
aus quadrum). das Fi 
Eheibe; der Bolzen; Brad, 
bruch, die Grube; der Kaub ie 
fen, (worin wol caro gu verme 
then feun mochte; doch vgl. and dei 
Beitwort), das Wildrest (der Jun 
e. A stone ome of the q., 
ebrodener Q. man, it 
— auch hier vieleih 
20 uarrv, 
N fo de doch (den 
napeißuv, rauben, morden, als 1» 
wandges Wort , einem 


en. 
ärt, fwahrt 
emo die 
Kanne; Quarte 
vierte Thal. Q. 
die ei i 
wart wahrt queriens 
? ebris) , "vierth + as — 


ieber. 

Quärter, fwaßrter, (die rom 
nifhen Sorachen haben diefen dr 
griff von Vier auf alles überein 
„gen, dem im Zeit, alfo arithmetild, 
und im Raum, Alfo geometriih, & 
was entſyrach, bejonders auf Kaum 
verhättnifle, daher Gefäße , Bebalb 
nifle, Räume, die fich auf Bier mode 
ciren ließen, Plaͤtze, Wohnungen 
genannt wurden. in der Bed 
tung von Gnade, Schonung, Freu 
fe mag eb von der gejtakteli 
itbewohnung des Zeltes dat mi" 
tellat. au gwarterium hieß, RO" 
lie Uebertragung feun, rubt abet 
auch in Obigem), das Xieriel; I 
Gegend, Seite dat Kevier, Etadt 
bietet; ine e — — 
„KZGZug 5 der Huft 
Quartier, ds, die Schilabihr 


uartierbonießt, 
cm ); r 


; Qua 

Usaye Yaß dat Biertel- 
iu * ee die Wehaung, 
— ———— 
e3 7 

%, sftung 9° Greu Haft v €ine 
' — xvæcraltetl),/ 8, 3. 
soo Friends all but now, ayen now, 


In —— — ke b — 


er — von ed Chefein Ehrfein. 


“Oo. —— a mile, die Viertelnciie. 


ur 


Quo 
Kyh, fwald Thier 
ee — unter en 
un weiae Dhetare 
e 
Bucttäte, Quetfd e, da 
SL 2 me 'ift), der 


0) Onich, — ı fig. crer, 
üorren , cntera; ferner — 
guifien, ital, gwastare, fieg. gu 
kat, vartare;. th wüßen, — 


year dab Wiertetjagr, ——** asten) 4) Quetfche ermaln 
ar: an honr, —X eiſtunde. end ubetiv —— unterwers 
of —— die Hammelleute, (on, au aufheben, ande ichten gerftören ; 
e Wind comes from the wrong — To q. a rc. 
>: + der Wind kommt and der unrech⸗ bellion, vung dämpfen 
In Ede... To.cry q., um Vardon guelion zei Vermalmer ſchutterte 5 
itten. To give g., Quärtier —* ‚yerinabnt , geſchiettert. ö 
n, Das geben friſten. To_kee Ondshing, — ſytiternd 
alten, einliegen. To EL das Bermälzten ER, 
we co g., umfi fonft ft wohnen. To ohan- | Ondssia 
i esta umpiehen. Q. ar war, Die Blatter, Finne; ein reiz⸗ 
ni —3 Bunieniee Se de barer M 
Bas. Hinter — Quätsr, HR die Bier. — 
* — der — "cousin , ttäufige Better, e 
un. .Q.. piece , da vie ferhte — 
tud, - Quartier, derfenleber OD. Qnaternary, fwate rnarf, De 
ger, IE Reviergaͤnger. O. ronn Vier, das Vieſege! ierte. 
=. er rtelſtab. O. session, d Qeneinion, quaternity, ». 
var, ut talaeridt, de er erinien, Ematerenitt, das 
wen Gerignt — Q. staf, der kurze edierte, die 
wet Si .Wage die. viertol⸗ —— — das: Qua⸗ 
Ye eeige dee Q. wind, dee Sei⸗ — * —— Fa Fr Ben 
Ad. der vierge — Vierders. 
Pad ip Quärceors viertheiins ſoalten, | to Qusve, — (ven meben 
Be „sertbajlen zerreiſſen; einquartieren, [| beben, dewegen, gauw. w 
2 ‚enisen, einlagern 5 einlagern; bebern, webeln, wig = 
nartiet baben;. a0. weibeln, en —8 
wu fi rt im Wapen führen. : bein, fett for. — 
In — — — ss naͤhren — udvemire, 
‚m OR zerag a ‚Quiver, ine Beer 2” want 
— ha Beetle, gu os Anmel gefi aͤrzte Note — 
And Bla . — ——— len : AR * 
eilte, tierte, erte an; ge I to niren e guay 
wo piertheilt — einquaptiert, eingelagert. sittern, —— FIAT an 
vu 9— Apiritring, viertheilends einguar |Qudverer, Imahm' ter, 
—X ierend, einlagernd;_ das Biszipeis rillerer. ° 
—124 ; Cinquartigeen, Einlage Quävering, }fttend eifiernd ; 
up" uärterly, vierteljährli bAuartals das Ristern, Teillerny Ver & Krillen, 
u is vw. weile; om einem — are Van cal ann rer, quäris 
# sons of derozion, die bier ul ner, fwämwime — 
58 Saften, twäwmintr, der Meerd h 


2* — das Quartierchen, Vier⸗ 
25 Ynarı RU HUN cital.), 





Quay, kih, vgl. ke die op, dur 
Damın, die Schiffẽ 
Queach, iin ‚deine 


aus — veriw.) das 


Nirtile fa rtil 7 Vier⸗ Di 
en) 4 Behr Planeten, —8 ii i Pr (daſſelb —— queen, 
—*— wenn fie "re Seichen, str 90 Grad —* ie — das Sudelmenſch; 
** y ben ade entferne find, der Ge⸗ Shk. MW. 4 
ee A Queasiness, erging die 
—* —*8 fa r to⸗ Quarto, quart, Eartigfeit, Uebelteit; Zartheitz der 
ag Ind Biertefgröf e (eines Bogens Pa- 


» Book book, den 


in q., G 


Qui RT 
tz nn Bu er Warze, 


B. D-y. I. Ta. 12. A, 4 





ıdasy, kwihſi, (verw. mit 5 
ofen Trier AN hoher im poll Kies, 
neugierig, fiefetih, keuſelbe⸗ 
. an in den Öpeifen, efel, 


\ 


Qus 


welches wol ein Zeichen der Kraͤnk⸗ 
Bald feyn kann), ekel, zart; matt, 




















el. £ 
wo QOneck, fwed, tquieten, ſ.— 
u qnacksalver). muchſen, einen 
Laut geben, mit Furiht yurlkfahren. 
Qusckboard. fwedbohrd, die: 
Schießtafel, Pilkentafel; das Druck⸗ 


piel. _ i : 
Queen, kwihn, (ver. mit vun,’ 
altt. quina, angelf. cwen, d in. kun, 
verw. mit cunnus ⁊c.), die Lönigin; 
Dame, . of the mesdow,, das 
Mehlfraut, die Wiefentönigin, Spi- 
zaca lmaria L. O-'s gillillower, 
die Radtriola Q-'s metal, das 


Weißmeioll. — ware, das gelbe 
Steinzeug. O. apple, die Meine 
Claude. 'Q. sıreet, die Königin 


ielen 
ee 


* To_live in Q. street, unter 
em Yantorfet ſtehen. 
to Onden it, ‚die Königin 
wie eine Königin fern; — 
-Ousening, f. Oteen - apple. 
833. die Würde feiner Rör. 
nigin. 
Queer, kwihr, (unſer queer, 
yobog, nupros, twer, werd, 
verw. mit tehren, vertere), fon 
derlich, wunderlich, feltfam, grile 
lenhaft, eigen, fehnurrig. bail, 
Berrüger, der fih für einen Verhaf⸗ 
teten verbürgt. 0Q. birds, (volts 
fpr.), entlaflene Zuchtlinge, die zum 
alten Handwerk wiederfehren. Q. 
bitch, ein eigener Raus, Schiefkopf. 
Q. blufler, der Wirth einer Spitz⸗ 
“ bubenberberge. Q. bung, ein leerer 
Beutel. OQ. fellow, der Querfopf, 
‚ Eonderling. Q. plungers, Yetrüs 
ger, die fich ind daffer flürgen und 


don ihren Spießgefellen retten laſſen, 
weil ‘diefe eine Guinee bekommen. 
Q. prancer,, eine Schindmähre. 
Onser, (volffpe.), in die Enge 
treiben, verwirren. — 
Quserly, ſeltſam, wunderlich, 
ſchnurrig. RE 
Queerness. die Geltfamfeit, Wun⸗ 
derlichfeit, @rille, Schnurrigfeit. 
Queest, fwihft, die Ringeltuube, 
Holztaube. 
Queint, ſ. quaint. 
to Quell, fwelt, (= kill, w. f.) 
dampfen, Löfchen, hemmen, bezwin⸗ 


an rn Shk. 


"ro 


unterwerfen ; tödten; 
. 5, 2; fterben. 


Quell, der Word; Shk.M. 1,7. IQ 


Quelled, hemnie, unterwarf; ges 
henınt, unterworten.. 

Qucller, der Bezwinger, Unterwer⸗ 
fer; Shk. bHl. ; an 
uelling, hemmend, unteriwerfend ; 
das Hemmen, Unterwergen. 

to, Qu&me, kwihm, (veraltet, von 
tommien, woraus beq ven), bei⸗ 


818 


'Quörry,fwerri, 


‘to Query, fwihri, (gu« 


Que 

"bringen, zuſtecen; gutlich than, ge 
fällig fern. 

to Qusuch, kwennſch, (angd. 

cwencan. Exstingwere hört an iti⸗ 

ngs Ohr doc wol. darch), loſchen, 

‚dämpfen, ſtillen; fid legen, obtül- 


Quönchable, twennfdähi, 
‚zu loͤſchen, zu ſtillen, austsfclie. 
Qnenchableness, die Yolifk: 

lihteit, Dampfbarkeit. 
Qnenched, fwennfch‘d, lfdt, 
legte fich ; gelöfcht , abgekühlt. 
nöncher, to ‚ Dampfe; 
das Lofchhorn, der Lölhbut. 
Quenching. twennfding, 
fü, 16 Gegend; das Lojden & 
uͤhlen. 
Quémehless, kwennſcheleß, nö 
een, undampidar, umuk 
ich. ' 
Quönchleossness, die Unauslif 
lichkeit. j , 
Quentin, kwenntin, die tin 
Yeinwand aus Gt. Quintin. 
Querele, twerril, (querde), dt 
Klage, Belchwerde. 
"Querent, fwihrent, (eu) 
der Kläger. a 
'Qnerimonions, twerrimb: 
nios, klagſuchtig, klagend, Ben 
——— —— lagend, 2 


On erimdnionsness, die Sir 


ſucht, das ftete Klagen. 
— A , (aus gaoeer) 
der Frager. 


Qutristen, twirrifter, (ſ. chein 
Chorſaͤnger. 
Quérk, twert, & 
“Querkned, (in 
Ki Drhhle von 
ür won fehren, 
wenden), die Handın. ie; Shk. AD. 
2 i 
Querpo, twerpo, (aus dem fps 
euerpo), die Wefte, Ja ke 
‚|. equartys 
Marſtäll; Staltmeifter. 
Querulous, fwerrutod, (ur 
. Ius), :Hlagfüchtig,, Eagend, füslih 
ons gend, äglid. 
uerulons ‚ta N 
—— die Kaafud 
Klagerei, dad Klagen, 
Query, twihri, die 


quirk. , 
bnfb,) erfit 
ee Bed 


Gejammtt. 
—8 
gen, aue fragen, prüfen ; beyoni. 
uese, wert, das Eudeı dm 
Suche; Unterfuchung ; das Water 
hun sgeriht der Unterfugungherb 
Be ie Commmiffion, Gefhwert 
er Zug, Auszug; das Anfahrt, 
Verlangen, die Bitte. To ” a 
i . Ol, 

ot, ſuchen. To go ing He 


3 R x u 
— —— 


Que 


819 


Qui 


ner. ©. monger, der Proceßfrämer, | Q a {bbling, mit Worten fpielendg 


Störenfried. — 

Qu 6s 5 auffuchen, falıren, auffpüs 
en, ftöbern.' 
ıestant, kweßtänt, der Sucher. 
exrion, kweßtſch'n tio), 
ie Brage Umerhuhen e Bereitteer 
ie, der Ötreitpunct; der Zweifel, 


Streit; das Verhör; die Reganſchaft 


einliche Frage, Folter. .san 
— Ind Frageipiel.“ Matter 
ng, die Dede, vorliegende Sache, 
er Streitpunct, Ball. The q. is 
ie Rede iſt, es Betrifft. To be out 
X the q., nicht in Betracht kommen. 
’o call in q., jur Mede ftellen, Res 
yenichaft abfodern. To call into q., 
n Zweifel ftellen. To make a q.of, 
rzweiteln. — 
Onestion, fragen, befragen; ab» 
oren, verhören, unterfuchen ; ftreis 
en; zweifeln, bezweifeln. 
ıestionable, weßtſchoönabel, 
u fragen, fragfällig; zweifelhaft, 
mgewiß, ſtreitig; verdächtig. 
ıestionableness, die Brogfäl: 
igfeit, Zweifelhaftigkeit, Verdaͤch⸗ 
igkeit. 
lc ary, kweßbtſchnaͤri, 
ragend, anfragend; der Frager, Ans 
rager. 
en tiomed, fragte, bezweifelte; 
fragt, bezweifelt. 
ıestioner, kweßtſch'ner, der 
Hager, Ausfrager, Unterſucher, Eras 
tinator, 
ıestioning, Tweßtfänin 
ragend besneifeind ; —RR 
Bezweifeln, By q., fragweile. . 
ıestionist, kweßtſchniſt, der 
Irager, Unterfucher, Kae Sane 
ice der freiem Fünfte zu Cam⸗ 
ridge. — 
——— kweßtſch'nleß, 
— unſtreitig, ohne Frage, ohne 
eifel. 
ıdstor, kweßtor, der Quäfter, 
Rentmeifter. . 
ı&storship, die Quäftorftelle, 
‚a8 Rentmeifteramt, 
ı6strint, der Auffucher, Rache 


er. 
ıestuary, kweßtſchußri, (von 
nn —X 


ig. 

uséteh, kwet quick 
us fh’cüpren 4 Yuppe ’ * 
2b, f. quip. 
uibble> Piribb'L, das Vott⸗ 
via, der Einfall, Spaß, die Witze⸗ 


uibble, Wortſpiele treiben, 
vörteln, wißeln, Spaß treiben. To 
1-,away, wegwineln. ; 
aibbler, fwibhler, der Worte 
vieler, "Wörtler, Wigling. 2 


Quickness, kwifneß 


as Wortfpielen, Wörteln, Wigeln. 


Quick, fwid, (angelf. cuce, cwic, 


altt. quick, lebendig, frifh, mun⸗ 
ter, verw. mit nınug, vigeo, Ted, 
ebr. koach, Kraft. Da Leben und 

ewegen gleich find, fo gehört auch 
wegen, weden, wadeln, 
quitch - grass, ‚franz. racine vivace, 
erquiden, bieber), lebendig, rega 
fans tebhaft, frifch, munter; raſch, 
chnell, gefhwinde, hurtig; fein, 
Scharf; das Lebendige, Leben; Gris 
ne, Sleifh. Be q. munter! The q. 
and the dead, die Lebendigen und 
die Todten. Good ware makes q 
markets, gute Waare verfauft 15 
von felbft. Q. at meat q. at work, 
wie einer ißt, fo arbeitet er. Q. with 
child, hochfchwanger. To have agq. 
draugbt, frifch abgeben. To the a., 
ins $leifh. To cut to the q., tief 
einfchneiden, big in die Seele gehen. 
To be q. at, eilen mit — ear, 
das ſcharfe Ohr. O. fire, das mune 
tere Feuer. Q. of sight, ſcharfſich⸗ 
tig. Q. of scent, von feiner Nafe. 
8: -beam, EL die Aberäfche, 

ibifchbeere, der Vogelbeerbaun. Q.- 

ass, das Hundegras, die Dueden. 

. lime, der ungelöfchte Kalt, R 
match, die brennende Lunte, 
pated, aufgenrdb von raſchem Geift. 
8 sand, der Flugſand, Triebfand, 

. scab, der fharfe Grind, Q. ser, 
von frifchem Grün; die lebendige Hes 
de, der Hagedorn, To g.-ser, eine 
Hede machen, mie RUDEHDID ED Has 
edorn befeßen. % sighted, ſcharf⸗ 
chtig. G. sightedness, die Scharfe 
— das helle Auge. Q. silver, 
as Queckſilber. Q. silvered, mit 
Quedfilber überzogen. . witted, 
von raſchem Wis, von fohnellem Geift, 


to Quicken, kwickn, beleben, bes 


eelen, begeiftern; anfeuern, anfris 


ſchen; erfchnellen, beſchleunigen, bes 


fördern; lebendig werden, fir) regen, 


Riegen, suden. Toy. wich child, 
> der Hälfte fepn, die erften Wehen 
a en. 


Quicken, quicken-tree, ſ. q. 


beam. 


Quickened, kwicken'd, beichte, 


friſchte an; belebt, angefrifcht. 


Quniokening, fwidning, bele 


bend, anftifhend; das Beleben, Uns 


friſchen. 
Q a s n P Ta fi ahurtig, geſchwind, 


die Leb⸗ 


aftigkeit, Regſamkeit; Hurtigkeit 
eier ehe „Ste Arte 
Zaͤrte. Q. of parts, der fertige 


Kopf. 
— fr quickening. 
FIE a 


. 


Qui 


14, Ewidd, (verw. mit and, w. f.), | 
aba. Wa —X 


er Kautabad, Mundvoll 
das Prümcen. , - 
to Quid, Tabad fauen. i 
Qniddany, quiddeny, kwid⸗ 
deni, (cydonium, cydoniatum) 
der eingemãchte Quitsenfäft, das 
Quittenbrot. , 

Quiddir, fwiddit, das Wortfpiel, 
der Doppelfinn. ar sun 
Qunidditative, twidditätim, 

goefentlich, washaft, zum Was gehös 


rig 
oNa aity, fwidditi, das Wat, 
Washafte, Welen; die Kleinigkeit; 
das Aufheben, Bezänt; Wortfpiel. 
uidling, der Kocapfel. 
sp 010, twidprofwo, der 
Fehlgriff, die Verwechſelung. 
uiescence, quiescency, 
tweieffens, —— [08 
guies, quiescere), die Ruhe. 
Quiescen:, tweieffent, in Ruhe, 
fill. To be q., quiefeiren, nit 
ansgefprochen werden. ' 
Quiot,.fmweiet, (quietus, welches 
u nsw, weimaı, noıty , notadm Ges 
doͤrt, wovon fr}. coscher, ital. cheto, 
at. cubitus), ruhig, ſtill, friedlich; 
elaflen; die Ruhe, Etille, der Fries 
— fanftmüthig, frikds 


elig. - 
to Qxiet, berupigen,. ftillen, befänfs 
‚tigen, einfchläfern. . 
Qunieted, fweieteb, beruhigte; 
beruhigt. 3 
Quieter, fweieter, ber Stiller, 
Berubiger, Befänftiger., F 
Qunieting, beruhigend, ſtilend; das 
Beruhigen, Stillen. Q. bolus, der 
einfhläfernde Billen, die Tobespille, 
a tweietifm, der Quies 
iſmus. 
uierist, der Quietiſt, Ruhefreund. 
— 8 twetetii a fin, 
— — 
Quietness, quiernde, kweiet⸗ 
nef, fweietjud, die Ruhe, Stille, 
Sriedlichkeit, Gelaſſenheit. 
Quierus, kweiihtos, (lat.), die 
Ruhe, der Tod, Shk. H. 3, 1. Son. 
126.; der Zahlunafchein, die Quite 
tung (son der aßfanımer). He 
has his q. est, er hat fein Aut ver⸗ 


— ic : PR 

vill, Emil, (navrog, canlis, Kie 

——— mit noclog, keel, Hohl), sh 
Kohn, der Kiel, die Feder, das 
Rohr, die Spule, der Stachel; Kloͤp⸗ 
pel für Satenitſteinenteß Brother 
of the % der Bruder Autor, Feder⸗ 
betd. Hero of che q., der Federheid, 

> große Schriftfteller. D. of a barrel, 
der Hahn, das Luftzaͤpfchen. Q. boy, 
ter Spuljunge. Q. driver, der Gros 
ſchenſchreibet; Federritter, Rechtstraͤ⸗ 
mer. Q. tootu pick, Zahnſtocherpoſen. 


* 
*⁊ 
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Quinsy, ſ. quincy. 


Qui. 

o Qnill, abfchäten. j 

Quiller, mitt, (von geil 
abgeleitet, nah Warburten iu 
Shk, LL. 4, 3.), die Epiefndela, 
Schicane; Shk. TA. 4 3. O1. 

Quilt, Ewile, (ob vom hebr. galil, 
gedreht, gedrechſelt, rund ? oder vom 
culcitra? A der fülbe, die Matrox, 
das Voller; die Wulft, SAk. Ad. 
+ 2.; der —— Bed gs 

aumwollene Bettdecken. Oradle gi, 

baummollene Wiegendecken. — 
ker,, der Pol aber, Täfchne. 

— polftern, ausftopfen; and 

en 


Quitted, Ewilted, polfterte, nähe 
a gepofftert Bol * 
niltıng, po ‚ ann ’ 
Das oitfern, Ausnähen ; der Pig 
ein baumwollenes Zench, das nah 
den Muftern benannt wave q., mb 
lenfoͤrmig; sauin crossover q., Mit 
Atlas ſtreifen; fancy q., faconnir; 
coloured stripe, q., —E 3 
checked q. gewuͤrfelt; printed q. 
drudt, Mock_q., Halbpique, bet 
ofe Fäden. — In der Rautif an 
Matte von platteın Tauwerk um Ir 
ten und ändere fteinene Gefäße. 
Quinary, fweinäri, 5 
u fünf beftehend, fünffach, gefün 


I er die Quitte, 0- | 
ttenb 


{ 


each, i uit teripfirſche. Que 
er Quitsenbaum, 
to Quinch, kwinſch, (d. xum 
nexuva) , mudfen. 
uainouncial, fwinkonnfgöl 
im Quincuns, gefünftförmig, 9 
freust. 9* 
Quingunx, kwinkonks, (kt) 
das Quincunr (Gehen der. Blunt 
nad der Figur V), das Gefhnfte. 
Quincy, twinnfi, ſ. squinancn 
die Sehitußt, Bräune, das Halssl- 
w r. 
Quindecagon, twindectägen 
auß quindecim und yavın), | 
unfzehnec. 
Quinquagesima, der softe I 
vor Öftern, ein Sonntag. 
Quinqudngular, fwintniny 
jular, an güingue und 
fuͤnfwinklig. — 
ninquarticular, fminfwahr 
tictjulär, (aus guingue und e 
ticulus), von fünf detıtei. —— 
Quinquefid,twinnfwifid, (ef 
guinque und findo), fünffpaltiz. . 
galt ren N 
o e ti r ( wii ae, J0 
HA —— 


Quinqu6nnial, fwinfmwennith 
(guingue, annus), fimfjährig. 

Quinquina, fwinfwinä, die 
China, Zieberrinde. 








Qui 
ufnt, fine, 9% günf; Quinte. 
uintaine,f.q 
uintal, winneet, —X der 
Centner. Q: lower h uff 
gerige Blumengefäße, 
as Oninteffens, 

ta ! ie Quinteffen 
ie Brake, der" Sanftelfafts dad 


— fminte 
dl, ang der usate enz be 
—— tw til, der 
chein. 
ıintin, (aus dem cambr. u 
ver Bind, alfo von, wehen, vermw. 
sit vane, mithin eine Windfahne 
50 bie ein Epiel, welched darın ber 
land: * Bee a rl einen 
jeradaufgepflanzten Pfg zureiten, 
uf deilen. Spike fih in nen Bopfen 
in Querholz drehte, an en einer 
eite ein breites Brett, ag —* an⸗ 
ern ein ſchwerer Sandſack hin 
Brette mußte der Neiter 
je dem Derumnflärgenden —5— 
u —— ſuchen, der ihm fonft 
n den Rüden flog), die Quintans, 
er Neunpfahl; Shk. AL, 2, 2. 
ıintuple, ewintjup" i, (quin- 
wplus),. fünffach. 
ıinzain, fiwin fän, die Seronhe 
on funfzehn Zeilen. 


ar 


unzieme, fwinfihbm, (fi), 
er er ’ A) 
uinz 
ip wien ur "andere Enter 
vh I Tg w. f.), der Stich, rm ie 
uip, ſtichein, verſetzen. 
—* £meir, (f. ckoir. unbe 
weiten Bedeutung heißt ed auch 
Baia, alt qı gunyes, } r3. cahier, die 
quarrd don quadratus verderbt 
, das Chor, die Schaar, Shk. 
7 % 3,5 der Char; das Buch Pan 
ie. In * ungedunden. 
Quire, im a Augen‘, Char 
iachen; Shk 9,2. Ca. 3, 2.. 
irister, im irriſter, ſ. quire, 
er —— — 
irizai, er indiſche Hahn, Crax 
lector. 
irk, werk, (gehört zu unſerm 
Iner, oder ift ewirt, d.h. Ge 
ebe, nach einem Tropus, wovon uns 
x to betray), ein fhneller Schlag, 
hnelter Anfall; die Finte, der Kniff, 
treich, die Cpisfindigfeit, Dreher 
i, der Rehtöfniff; Strih, Auf- 
üb, das -GStüudchen; der Stich, die 
—e— Bortipiel, die Stichel⸗ 
e 3 
it, twitt — mit white, 
ee 16 5; heit mit Röt el auf ni 
ein gefdrieben war An auch 
*— wet an manchen £ Drten; “ 
oite), quit, toß, frei, tedig. 
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Qui fie 
° i fommen. I shall be q. 
wich” frei ih will dire fon * 
elten. 


l der Ber di 
— —— -rent, u I tedie 


to — befreien, erledigen, quitti⸗ 
ren; aufheben, verlaſſen; niede 
gen, abgeben ; losſprechen; bezahlen 
vergäten, ‚elshnen, vergelten; an 
führen, abmachen; Benehmen. 2 

s place, eine Stelle niederle 

+0 q. tho seals, de Siegel abg en 
To q. one's ground, zuruckweichen. 
To.gq.scores with, a nen mit —, 
abbezah 3 hie Bench one's self like r 
man, benehmen, 
will And ycon, * lohnt die 2 


nicht. 
itch = ä . 
x guck in dad 53 RE 


riticum re 
Q Es weit, Case en | er fr 


ang, völlig, durchaus 
dana und Hr "You ER 4 re — ie 


nit! sa ! —*8 


chnuno⸗ 
len —ã 


euittuneg ——— as Ente 
rıdtung, Bezahlung erichtigung, 
Entled — Quittung, der Bezah⸗ 
in, Erlediguñgsſchein; die 
Erwicderung, — a He. 
2,2. aHf.2, ı. To cry g., Gleiches 
wie Gleichem vergelten. 
so Quittance, esahlen, vergelten. 
Juittad, witted, befreite, bee 
ahlte, verlieh; befreit, beyapit, ver⸗ 


aſſen. 

Quitter, (f. to — dann unfer 
ge, som ey: ater, arten 
Gift dem ebl» und € ippens 
hauch. Und. wie im Frz. aus potea 
detain, Binnafche, puty, ward, wels 
ches an uw, puteo, anflang, ſo 
tonnte ed auch im Engl. Statt Je 
den), der Befreier, Besahler Ber: 
tafler; die Schladen, Zinnafhe; der 
Eiter. O.-bone, die harte Gefchwulft 
an der Krone des Hufe. 

Quitting, befreiend, begahlend, vers 
— das Befreien, Besablen, 

erla 

—8 fwmiwmwer, (9 ngelf. cocer, 
coxre, ff}. car: quois, ital. carcassos 
pan. — — der Koͤcher; 
urtig, ruͤſtig. (In diefer — 
eutung veraltet, I sum. 


8. 
to ee At hi —— 


— , 
ven! Ein Ausru 
en ober Misverh 


to a, — en, site 
tan, S — dk; n. 2%, 9, 
zucken; —— riller (hlagen.- 

nivered, kwiwwerd, ſchauerte; 
ent ; wit einem Köcher; einges 


— 
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ivering, uernd; ſchwap⸗ en, verw. mit w 
% ——— Shk. BJ. 3, 1; 4 I, nun, fagte 6% eb “ 
a8 Schauern Quotidian, fworiddjä 


to Quob, kwobb, (gehört zu to 

“ quiver und feiner Familie, wozu 
aͤuch (dmappeln), ſchlagen, klo⸗ 
pfen; quappeln, fi regen. 

to Quöddle, kwod det, (unfer wu: 
deln, das auch vom fiedenden Wafe 
fer gebraucht wird), ſanft kochen, 
abfochen, dampfen. 

Quoddity, fwodditi, (aus dem 
fat. guod, f. quiddity), das Was; 
die Spitzfindigkeit; dad Gezaͤnk. 
ae — ae ad 

- die Frage, Aufgabe; nglichleit 
Spigfndigfeit; dad Gemengfe. s 
uodlibetärian, Twodlibes 
tehriän, der Spigfindier, Hirſen⸗ 
pfriemer. 

Quodlibä&rtical, ?wodlibettis 

kaͤl, nadelſpitz, haarfein. 

— kwoddling, der Koch⸗ 
ap 
uoif, Pati coif . 
eoöffe; vgl. ice, R 0m 

to 2 woif, auffeßen, den Kopf pus 

Quoiffure, kaifjur, das Kopfe 
„seug der Kopfpuß. - 

3 il, fait, f._coil. 

"Quoin, Pain, f. coin. 

= uoin, prägen, müngen; ſchmie⸗ 


noir, fait, ſ. coite. Quoits, das 
BETAREN 'Shk, Ba Pr Q. 


caster, der Gcheibenwerfer, - 
vo — » Scheiben werfen, Dreh⸗ 


ung machen, 
Quöndam, twondäm, (lat) wein 
Quöck, twud, fhauertes v. to 
quake. - on a 
Gasrum, twohrom, (bon den 


: quorum B. unum essa 
- völumus ‚welche bei Ernennung eis 
ner Commiffion gebraucht wur 
a“ —1 Bapt, das vollzaͤhlige 


Qudta, kwota, (lat. quota phrs 
die Quote, der ge übrende Theil. > 
notdtion, fwotehfh'n, die 

anne Gtelle, das Zeugniß; 

(in Drudereien) Quadrat, 

to Quöte, Emobt, (aß eitare), Anz 

" füyren, anziehen, eibringen, citis 

Shk. TG. 2, 4 


ten; bemerten; 


Qu 3 d. f he d 
Oted, odte führte an; an⸗ 
gefuͤh w h 


——— der Anführer, Citator. 
nöth, ftwohds, (lat. inguit, 
geld. quithan, angelf. cwethan, 
änf. quedan, niederf. quafen, 
föddern, fdwei, guderfchen, 
alt. keden, Heden,,bodt, Eos 


af 


Rabäting, 


n, (let, 
uotidianus), taͤglich; das uͤgug 
Sieber. 


ties), der Quotient, die Theilahl 
Qndting, kwohting, anführen; 

das Anführen. 
Quowarränto, fmonarrän 

to, aus twaferler Macht. So pie 

der königliche Befehl, von einer as 

—— Freiheit Rechenſchaft u 
geben. 


ieber. 
Quotient. —— 


R. 


onders mit lu 


r, err, der —2* Hund. 


R,. 
Duchftabe, wechfelt 
2, 3. 


. Ham fe pam. welapys | 


 weAacyog. Yu ird es ci 
choben, wie in Cartunx. di 
at In der Aus ſprache einen ar 
autals Anfangsbuchftabe einer Eye 
vor einem 
(ring, round, rhyme), und ein 
meiden unmittelbar 


er, harte ift der teutfche; der mes 
che iſt ein hoͤchſt gelindes, gleihfen 
nur angedeutetes Schwirren an der 
Kehloͤffnung. 
len lautet es ſtaͤrker, als, here, 
store; und recht deutlich nad es 
nem onanten, als: drive, 
string, shrill. In unbetonter 


Selbftlauter oder h. | 


nad eines 
elbftlauter in derfelben Sylbe (hr) 





Zwiſchen zwei Born | 


. Endfylbe re, ron, ren wird dan 
der Ausfprache verſetzt und nad iu 


. Vocal außgefprochen, (iron,apron 
undred, etwa wie ei'rn, ad⸗ 


Ba hond'r d). — Rund 
s als r. 
to_Räabäte, rabeht, (nah Ye 


ſon räbate; aus dem fr}. rabatır), 
niederlaſſen; herunterftergen, nietm 
fhießen; den’ Zalken wieder an fd 


iehen. 
bring, berunterfeigen; w 
Herunterfteigen. : j 

(v. rabattre) 


abäto, rabbäto, 
"der Ueberfchlag, dag Halsband, dr 


Zatstran e, der Opißenkragen; ik 
TA 


Räbbet, räbbit, (aud rabbir 
&s ift aber einmal das verjegte wir 
ra, f. ferret, mit wechjelnden 
Benbu haben: In der zweiten 

eutung finde ich es nur bier. 
der dritten und vierten ift ed 


u 


rabattre und rabot), dad Faninchen; 


der kleine i 
Fuge, Einſchroͤtung; der feine 
bet, Nuthhobel. Buck r., d 
den vom Kaninchen. Doer., des 


Becher; Einfhnitt, Me 
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Beibhen. Welch.r;,. ber. geröftete 

Bife R. catcher, geattive‘) eine 

dedamme. R. poet, das Kaninchen⸗ 

neft,. die. Kaninchenhecke. R. au- 

:kers., (poltfpr.) zgunge ar wen» 

* die theure Waaren auf. Borg 
en. 


nel 
Räbber, (vom fry rabot), abhos |. 


jeln, glätten ; einfugen, einſchroͤ⸗ 
(bhoring: väßbiting, einfus 
ibbeting. r sing, einfus 
end; das Sinfagen, bie Auge , 

:bbi,Räbbin, räbbei,rabbin, 


bebr., aber. verw. mit der | 
K A i — Rach väd, (f. brach, Raͤkel iſt 


bbi, Rabbiner. 
— —— ra 
iniſch. 


— raͤbbiniſt, der Rab⸗ 


iniſt, Talmudiſt; der es, mit den 
Rabbinen hält. . 

bbit, fe rabbet. 

:bble, rabb't, (misd. von rabala 
‚bgeleitet, mas doch aber in einer ans 
vern Begrifföreihe zu — ſcheint, 
—— dies nun vertvandt- mic dem 
br. rib, Zank, oder mit. dem lat. 
abies feßen, oder von rabbeln, 
BL rabba, ſchwatzen, rappeln, ein 
Betöd machen, oder, von ypaban Ob» 
eiten. Beſſer fiheint es von-rafr 
en,rauben. — als zu⸗ 
ammengerafftes Geſindel), der, ges 
ieine Haufe, gemeine Mann, Poͤbel. 
t. charming, pobeltitzeind. 
bblement, das zuſammengelau⸗ 
ene Gefindel; der Pobel,; Hans Has 
el; Plunder, das Gemengfel. A 
dng r. of names, ein langes Regi⸗ 
ter. von Ramen. , 
bborh,, der Kabboth : die juͤdiſche 
Iustegung der Bücher Moft.. 


bby, f. Rabbi. ! 
bdomancy, cäbdomänßi, 
jußbonavrem). Wahrfa en aus Stäs 


en, oder Ruthen, das. Pfeillofen, 


Stäbelofen. , , 
bid, räabbid, (rabidas) wild, 
uͤthend, rafend. i 
baneot, räbinet, räbbänet, 
abbinet, eine. Art Meiner Feld⸗ 
langen. . ; 
öne,'f. radish. 

ce,reh NRZ — ra En 
siz, rarza). das Geſchlecht, Geſipp, 
er Gtamnı; die Art, Set das 9 
ucht, der Schlag, die Brut; der 
roͤgeſchmack, die Stärke, Säure, 
des. Weines, ßs; des Verftandes), 
Beifteäftärke, das Rennen, Laufen, 
Bettrennen, (hebr.. ruz); der Lauf; 
ortſchritt, Verlauf; Ki (von 
yoow, Cacem, reißen ),. Eric, 
Jurchſtrich; (in der Nautil) die 
luhthur. R.- horse, der Nenner. 
The first of all human.r. der erfte 
Renſch. Horse-r., das Pferderens 
en.  Foor-r., das Wettrennen, 





Wettlaufen; der Wettlauf. There is 
a r. to be run to mörrow, morgen 
giebts ein Wettrennen. Rx of: gin- 
ger,die Ingwerftange, Ingwersvurzel, 


to Räce, f. to raze. 


Racemdtion, raßimebfh'n, 
(racematio, veriw. mit Ranke, branche, 
broche), das Traubenartige, der. trans 
benartige Wuchs. R, of eggs, der 
Eierfiod: 


Racemiferons, räßimifferog, 


traubenartig, Trauben tragend. 
Räcer, rebfer, f. race, der Ren⸗ 
ner, das Rennpferd, der Wettrenner, 


niederf. Hund, alt-racha, ist. racki, 
davon racaille), der ſchottiſche Brad, 
ſchottiſche Spürbund. * 
Rächar, rächet, rädet, (frz.), 
der. Erfaß. fir einen Diebftahl;- die 
Ausloͤſung, der Stab in einen Uhr, 
Räciness, rehfineß, (f.race), die 
Stärfe, das Geiftreihe; die Schmack⸗ 
haftigkeit, der Grundgefhmad. 
Räcing, durchftreihend ; das Durchs 
ftreihen; Wettrennen, Wettlaufen. 
Rack, rad, (einmal. vonreden, 
dehnen, ausfpannen, hebr. raka, 
öesyeı ; dann unjer Noden, verw. 
mit hebr. rakam, buntwirfen, Rod; 
ferner mit dem hebr. rakia, das Him— 
melsgewölbe, nad andern mit reek, 
Rauch; wiederum mit-Nüden, 
daxız, angelf, rige, hreeg, Reihe, 
Riese, Rick, raiole; ferner mit 
Nehen, vgl. rake;, mit ‚arrack ; 
endlich mitrach, w. f. Einfylbige Woͤr⸗ 
ter find immer Rachtlang und Anklang 
von vielen Geiten her), die Folter, 
Marterbanf; peinlihe Frage; der 
Rocken, Spinnroden; dos Gewoͤlk, 
die. fanft hinziehenden Wolfen , die 
das Himmelgewolbe bilden. Malos 
ne zu Shk. Tp. 4 1. leitet es dann 
von wrack, wreck, ab; f. aud 
H. 2, 2. AC. 4. 12. der Hammel r u⸗ 
den, für den Tifch ‚bereitet (ausge— 
firedt); die Kaufe, Heu oder 
Stroh zu halten; die Wagenflechte, 
oder Wagenleiter; ‚der Bod, Brats 
ſpießbock; die Kleiderleifte; der Ars 
rad; Spuͤrhund; (in der Nautik) ein 
Taufendbein,, Wegwetjer ,, langer 
Block mit acht bis zchn Scheiben über 
einander. To put to the r., auf die 
Folter fpannen. To putone'sbrains 
upon the r., fid den Kopf zerbres 
chen. R. rent, die itbermäßigen Zins 
fen ; der bis aufs aͤußerſte geipannte 
Pachtz ins. RB. renter, der Bezahler 
übermäßiger Zinfen. Ä 3 
to Räck, (f. das vor.), wie Gewölk 
ziehen, vom Winde gejagt werden; 
redfen, dehnen, ſtrecken; anſpan— 
nen, aufs Höchrte treiben, Shk. MV. 
1,1. LL. 5, 2. gegen Ende; übers 
ſchaͤtzen, Shk. ALA. 4, 2; folternz 


=, 
\ 


. 


Rae 


martern , quaͤken, zermartern, — 
TN. 3, 7 ebtlären, —— 
tern, auf ——— chen — ih vi- 
nes. fe ziehen un den. 
— — ward vom Winde 
dehnte; folterte; marterte; 
zaes t, gedehut, 
— ——— 
* zermnartert; abgeklärt ‚ auf 
tafhen egogen. 
er — der Zoirerer, Hen⸗ 


iniger. 

57— Adi (von 6 Ada, 
lagen ; befonders wie Getöfe, de 
ud nöefhlagftenge er ein 

aus rov 
Ger KTIR N Ball: 


Berticus das —** Geraſſel, Ge⸗ 
rumpel, e, ——— erat⸗ 
“tel. R. maker, der Raketenmacher. 
R. seller, der Kate ndler. To 
hep sun e Ir * re verführen, ein 


e ma 
Riäcking, et redend, fol 


ternd, marternd ; sishend Gewölt) 

‚Shk. cHf. a — de eden, I 

13 — 10, Antike Brefäree, 

5 aßgang, An veifchla 
(fürger * —2*— als der Inge: 
nannte amble, In der Naucik) da 
Takelkreuzen. 

— he rakuhn, der 


a Ne 
cy,r ß art, ® 
— weg, ei träftig ; nach —X —18 
Rad, lab, gele ſen, (altes Praͤter. u. 


v. 
— Adduns, (7) das 
ervorragen einer Mauer. 
doch, raͤddock, ruddock. 
ial, f. radiant. 
Rädiance, sddieney, rehdiens 
& = Glanz, Strahlenglanz, das 
alen. 


Bd ant, —— ſtralend, gloͤn⸗ 
send, funkelnd. 
ddiantnoss, —— er 
to — rehdieht radio), 
ee ; ga nzen A \ 2 
Rädiatod, umffralte; umftralt. 
Radidtiion, rädiehfh'n, das 
Straien, Strolenwerfen, die Auss 


firalun 
Rädical, räddifät, —— 
aus der Baurzel, ——— natürs 
Fr 3 57 ei 3 ig, ginae 
‚ grund R. Beer a8 Wur⸗ 


. ort. R. — die natuͤrli⸗ 
che Seugtigfeit , ‚der innere Lebens⸗ 
fett. .R- truth, die Grundwahrheit. 


Radiedlity, —— r aͤ d⸗ 


di täititi, raddifälnefi, die 
Urforlimgtigfei ‚der Urfprung, die 


Rd ica — Ly, urſpruͤnglich; natüurlich; ; 
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‚danrgun, die 


Rag 


Ridisare, f radicated.: \ 
at säddifehe, sm 
Tl — nun 

agen 
alaceR, min —— 
ewu eingewu 
a era 2 —ex — t, 
Wurzeln ‚Linn, die Eier 


Radeon Aiyıraı e ner Warp 
teim, dad Wuͤrzelchen 
Rddich, — 
SL 


EN #} 
* —* Horse - Le 


ettig. 

Röidius. rebdios, (lat.), der da 
Ka sent, die Irafpme 
’ del, Karen, enröhre. 

to Riff, raͤff, — rare 

ef. — — — 
an an, . rober, (m 
San en tetren rappfen. To 

Rue —7 Be sufamuıen rei rafen, 

36 Ei (von to — 
* —5 — das don. Knochen, 

; der Glücks So 
—— ang. R. net, das 
Re, 
to Räf würfeln, paſchen. 
— — 9 pa 
aſchen A. 
ER I‘ —— 
fort, 
Kir, ch os Gem. mit a 
rd ae f, 3* 
bias LI} d. — 
Bei) dat Bee — — 
liz 

Räfter, räffter, (f. das vor.) da 
Sperren; das parrwert; ber Rue 

Räftered, raͤffter'd, von Zum 
balken ge ebauet. 

Räftering, ee 
— von —— — 
„Fr a » con, 

33 —V wie oben: race m 
edeutu N, der ea Mr 
Yus u f Be $ bh te 

wur ö 
bet, die De i e —5 


emni * 
rs, au Schanden kochen. R. h 
der Wider R. —— 
ein Faͤhndrich. R. un. 
gan, R. — der ein 

ruchſtein. water, 
—— R. men, dag Jack 
aut, Othonna 
ig, ———— „ beruntennt: 
en, au na 

Ragamuf ffin, der Lumperl bas 


— rehdſch, (Regie 


rakschase, roksche, 


Kete, ie der Form mit s vischi, 
Kiel ind, — edrig, wo⸗ 


66 
Wenfihen:) wer war der er; a x 


. ® — Leiden⸗ 

on — rixa, 
ara en age "lub * rasche i 
uf fem, zart ken): ‚der 
rimm, die e Me ifer; 
»98 Entzüden, d edit ; eernunfts 
ofe —— odefucht. _Fu- 
ious x., der mwüthende Zorn. R. of 
gin ‚ der raſende merz, die 
Schmergwuth. 


Räge, wüthen, rafen, toben. 
— ————— wüthend, 


grimyitg. - 
ee gang, d, zerriſſen, lum⸗ 
“ — knorrig, rauh; 
ottig; une) en. R. Robin, 
ie — ——5 „Gauchnelke, Pech⸗ 
elfe, Lychnis dos cuc R. stone, 
er Bruchftein. 


HR, he en * ig, — 
a ee 
—— —— 
— wüthend, rafend, to⸗ 


— * die Raſerei, Wuth, 
er Ingramm 
800, ra our, ragub, (fit. ra- 
dt, auß_re R id ‚eittellat.), dad 
Ragomt, Ri 
got, (nad Kennii vielleicht 
erw. mit criquet, Kracke), ein 
PR 4 „ breitkreuziges, furgs 
erd, 
Rägster, räggfier, (ver. mit 
ad, gudw, zugi0)> vralen, tefen, 
er ——— drall 
ı ‚ (repagulum und rallus, 
Hwed e Hl Genggale fr}. treillis, 
bitterlaube), das Querholz, der 
jnerbatten, Ziegel, Schlagbaum, 
ie Sperre; 
en m uerbalken; die Lehne, das 
eländer ; "die Kalle, der 
Bachteitönt: Shmery Wieſenſchnar⸗ 
er; (voltipr,) ein U 
Be redigt, ein Aufgebot; eine 
iberrock, Beibermantel. Night- 
der Pudermantel, Nachtmantel. 
Rail, rehl, mit Querftangen, 
— einfaſſen, — 
fließen r — ittern, ein⸗ 
riedigen, ſperren; u ammen fops 
ein. To rat, (vgl. to revile, 
3. railler), fpotten über, — 
icheln auf, fheren, ned neden; sn 
en, laften, föeken; ae 
‚3. TG. 3, 


u 


har! j 
ei. — leidenſch — 


— ng aus Pfo⸗ 
i 


uspußer, eine: 


! — 
Rai 
Reiten der Gpötier, Spottvogel; 


rk geb, fpottend, nes 
end; das Gittern, -Spotten, Reden. 
— fpottend d, 
ein 
Räillery. rälleri, ide 
64 Spötterei, Reden, © hei 


Rdi — rn 
men A 
* — FACE Me 


Kein, Sk, (verw. miß Ren re 
— an eif. er teutfi 
kon, m ird, der se R 
ow, der Negenbo en. R. bow-fish, 

er Üegenbogenfiib, , Labrus inlis. R. 

dee ae Kennthier. R. ſowl, der 
Gruͤnſpecht. R. water, das Regen⸗ 
. waßer. 

to Räin, — It — es reg⸗ 
vet. Tor. down, nied Em 

Röininess, rehnineß, das Des 
- genwetter. . 

Räiny, regenhaft, vegnicht. 

—— (verw. mit rope, w. ſ.), 
ie Meßru 

to Räise, weft, (gehört gu unſerm 
rei en, angelf. risan, arisan, wel⸗ 

che wie das 1A reis activ und pafe 
gb bewegen, ſich bewegen — 

end ver. ind mit bem r. 

fr la Itz reiten, dadwvog — 


d, ve, aitt Ar 8 
— engl. % E77 
en; er 
3 fliften, echeb ben; —— 
berdem; erregen, aufregen 
egung- feßen, erweden, r: en. 
Pr gen, anfwiegeln; ans 
angen * chen, veranlaflen, in 
mlauf bringenz aufbringen, . ja 
meln , zuſammenbringen; sie 
aufjieben. To r. up the peopl * 
das Volt — — r out of 
sleep, aus dem Schlafe weten, To 
* spirits. Geiſter beſchworen. To 
om deach, vom Tode erweden. 
To n Areport, Zu einem Gerüchte 
Antaß geben. Tor. acıy, ein Ge⸗ 
ſchrei erheben. Tor, money. Geld 
aufbringen; befteuern. or ar 
mies, Truppen werben, Heere sen 
bringen. To r. paste, Badwert 
— Tor. sheep, Schafe zieh“ 
To r. the waters, eig. die 
Säfer loslaſſen, wie AR hr) 
fe thun; dann fig. gewaltfam los⸗ 
— todlegen;, Shk. MV. 2. % 
To r. wheat, Weisen bauen. To 
5, a sioge, eine Belagerung aufhe⸗ 
ben, eine Stadt entfenen. 
Räiseod, rehf'd, bob auf, fiellte 
aut ; vergrößerte, beförderte, erregs 
aufgehobe 2" "wfgeftellt, autges. 
Kühe, ee vergrößert, befoͤr⸗ 
dert, erregt 


r 


Bai 

Riisediy, rehf'dli, beweglich, 

— der Stifter, Urheber, Erre 

Beförderer; die Unterlage; der 
Greufiok. 


Raisiu, vihf'n, (aus racemus), 
die Rofine. R. of the sun, die Eus 
e. Jar-r-s, die Topfrofinen. 
Riäisin £ aufhebend, auffteltend, 
aufrichtend,, erhebend, vergrößernd, 
befoͤrdernd, erregend ; das Aufheben, 
Aufftellen, Aufrichten, Erheben, 
— — Befoͤrdern, Erregen. 
Rädisty, |. rosty. 
Riiting, vebtingn, com: mit 
ato, w. ſ. v . i 
ir) das Röften.de 


rotiere, routoir n des 
Jlachſes —2 
Räke, rehf, Cangelſ. race, vgl. 


zack. $ür die zweite Bedeutung, in 
welcher es auch rag gefhrieben wird, 
w. f., tft mir feine Gewaͤhr befannt. 
An der dritten und in der Zufam⸗ 
menfekung r. hell ift es unfer Re⸗ 
Let, das von reden 1 
foltern, ſ. ro rack, eben fo wol eis 
nen langen — als einen der 
Solter werthen bedeuten, und alfo 
verw. mit Mader ſeyn konnte), der 
Rech en/ (metatherifh), die-Yars 
HR te Heerde Füllen; ling, 
üderlie. R. hell, r. shame, ber 
Erswüftling, Teufelsbraten. The 
r. ofa ship, (hier von riga, Rei⸗ 
e, recht, d. i. gerade), der Strich, 
en ein Schi 
uruͤck täßt. As lean asar., ſtock⸗ 
uͤrr, mager. 
to Räke, (vgl. das vorige, das gr. 
adu, gaws üycam, fr}. racler), 
sehen, harten; caffen, [Harcen, 
Shk, He. 2, 4. Hh. 3, 2. KL. 4 6; 
ſchaben, traßen; ftören, herum im 
chen, durchftöbern, durchſuch . To 
x. the fire, daß Feuer zufammen 
aa, fhüren._ To r. and scrapg 
or an estate, auf alle Art und Weis 


⸗ 


fe Reichthum zuſammen ſcharren. To | apfhiweifen. 
‚Rämble, die Wanderung, der GStreiſ⸗ 


r. into, herum fuhen, fi bemen- 
Rlker. vehfer, der Reher, Raf 
er. sehfer, der NRecher, Raf⸗ 
fer; Gaſſenkehrer; die Ofentrife; 
das Krageifen, die Scharre. 
Räking, rehend, raffend, ſchar⸗ 
rend, herum fuchend; das Rechen, 
Kiffen, Scharren. R. fellow, der 
Bujammenfcharrer. — 
Rakish, rehkiſch, luͤderlich. 
Räkishly, lüderlich. 
ı Räkishness, die lübderlichfeit. 
‘ Rällery, rälteri, (fr. raillerie), 
die —— Stichelei, Nederei; 
r Scherz. 
Rillied, rallid, (f. das folg.), 
ordnete "wieder, ftellte wieder in 
Ordnung, verfpotiete, 509 durch; 


a \ 


256. 













dehnen und | 


ff im Wafler hinter ſich 


‚to Rämble, räm 





Bam 


wieder . geordnet, in -Debn 
; um verfopttet, durchge we . 
to Räll alıı i 


aus dem lat. ligare, und rail, 
welches Einige von ridiculas ables 
ten}, wieder zufammenbringen, wir: 
der fammetn ‚ sum Stehen dringen; 
ch wieder fammeln; unter einander 
onmen; fpetten, durchziehen, aufı 


% . 
Rälly‘d,f. rallied, 
Rallving, ralliing, wieder few 
meind; —X „, Durchgiehend; dei 
tederzufammenbringen; Gpotten, 
urchziehen. 
Rälph, valf, Ralf, Rudolph. _ 
Ram, r aͤmm, (altteutſch, verw. wit 
Spanıc, eſych. weuc , 
©rundwort wol daw, flohen, 


yY, rälti, (do % rallier, | 


ge som men ift), — ale 


idder; Mauerbreder 
der Mauerbrecher, Kuhfuß R. 
der Ladeſtock. R.-shackled, 
ört, zerfallen. R-'s tongns, 
pißmwegerich. 
to Ram, (f. das vor.), rammın, 
verrammen. To x. in (down), ti 
rammen, einftoßen. To r. togehe, 
sufammen rammen. Tor. up, u 
—— der Zafın 
madan, ramazan, 
monat der Muhamedaner. 
to Rämage, rämmedfd, fi um 


sh 


mage. 
[1 ’ It 
Names) das afmert, be fe, 36 


- Gegweig. ‚R.- hawk, der Keſiling 
junge —— To have ar. watt, 
nad ildprett ſchmecken. R.- rel 
der geblumte Sammt. 
mberge, rämmberdfd, di 
leichte Schiff, der Renner. 

b'l, m Gem 
rar . fe bewegen, ſich 
wovon Gaußeg, Heßos, ααα 

ee en 
.rumble), ſchwaͤrnien, herum ſchnoͤt⸗ 
men, herum ſchweifen; ausfctoeife, 


ng, das Umherſchwei i 
rlmbler, ae der Schwir⸗ 
mer,, Herumfchwärmer; Wanderk, 
Gtreifganger. Ä 
Rimbling, Fämbling, füwir 
mend, herum ſchweifend, warden; 
das Schwärmen, Herumſchweifcn 
er 3 eg die pi 
au er Rauchſchwan 
la —8 R-s of faucy, die Yanir 
mereien der Phantafie, 
J—— — 
use, raͤmbuhſ! 
das Nambus; ein ſuhes Getränf art 
Bein, Bier, Eiern und Zuder 8 
Winter; im Commer aus Bein 
Milch, Zuder und Kofenmaflr 


ram 


er 


rambindf, 


Bam 


mekin, rimegnin, vam m i⸗ 
ir ns (ſcheint DBerkleinerun u 
von Rahm, Rand, RKanf 
ches lebtere von der Kinde de vre 
bean wird), das ierfäsbrot, 
ie Eierkaͤsſchnitie. 
imomts, ränmente, (lat, ra- 
menta), das Schabfel, die Spaͤhne. 
ımifi edrion, ran itehfch'n, 
‚von ramus), die Verzweigung, Vers 
ıftung; das Geziweig, Geaͤder; der 
Stammbaum, Geſchlechtsgang. 
Rämify, rämmifei, in Aeſte 
verbreiten; in Hefte verbreitet wer⸗ 
ven., 
ımi 1508 rämmigglion, der 
Beierfatt, 
immed, rämm'd, rammte; ges 
ammt. 
Immer, rämmer, bie Ramme, 
Jer —— die Sungfer; der 


& min —— 3. das Rammen. 
— r aͤ mm iſch, bodig; 
tinkend; geil. 


'mmjahneas, das Bodifche, der I’ 
—— ge Bospafig« 


Bodögerudp , die Beitheit. i 
mous, rehmos, 8. 

Rimp, rammp, (% beußw, ſ. 
u rambler, dgl. fuuBovaw, gravir), 
— ri ingen , einen großen 

Sprung, Gab machen, thun; fi 
anten, fchlingen, ftängeln. 

Imp, (b._ vorigen), der gewaltige 
Sprung — Sa: die wilde Yamındı, 
oile Dirne, chlampaſſel, Sk. Cy 

» 7.5 (dielleiht mit Rande verw.). 
ımpälliaır, rampällion, gm 
ven unenergebenben wurzelnd), 
ls ——— Lum⸗ 
venhund; S: 
ımpancy, eins easi; (v. to 
amp, w. f.,, alfo eig. das Ueber 
chwellen), die Uebermacht, Webers 
uͤlle, dag Ueberhandnehmen. 
mpant, rzmpent, muthwillig, 
Ippig, über Hand, nehmend; (in der 
Bapenf.), auffteigend, foringen?, 
nfpringend, aufgerichtet, geſpreizt. 
mpart,rämpire, tämpärt, 
aämpeir, ln F frz. rem- 
get der Wall, F gang, die 
bru wehr. 

Rämpart, to rdmpire, mit 
Bällen beveftigen, verwahren, ver⸗ 
chanzen. 
mping, rämping — gematsig 
pringen 3 das gewaltige Springen. 

mpion, rämpion, (rapuncu- 
us), der Aapungel, 

mpired, rämpeir'd, umgab 
nit einem Walle; mit einem Walle 
imgeben. 

‚mscuttle, rämmffott‘t, 
voltfpr. vermuthlih aus ram — in» 
em Bock ‚son gr Menfchen ges 
rauſht w Br d nern, worte; 
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Ban 


eutere, {hütte 
. freche Weibsbild ‚ ——— 
ämsen, rdmson, rammſß 
- der lange Knoblauch, die Ciegwurs 
= Allermanneharnifh . Allium ur-. 


um L[. 
Rin, „tänn, lief, vennte, vann ,.v. 


ru 

Rain, (veraltet!) der öffentliche Raub. 

to Ränch, ränfd, (verw. wit refs 
ten, richten, ringen, ran⸗ 
fern, f. to wrench, wring), ver⸗ 
renten, verſtauchen, au ingen, 
verdruͤcken. 

Runen, die Verrentung, Verdruͤ⸗ 


ung. 

Räncid, —— (rancidus), 

ranzig, ftinfend. 

Rancıdity, räncidness, ran. 
idditi, — das 
anzige, der * ige Ger 

Räncorous, Nnforos, bo8s 

Be ine, haͤmiſch, grimmig, 


alnen — boehaft, feindſelig, 


keit, Seindfeligteie, d er Oro 
äncour, ränfor, (rancor, ital. 
rancoro, . rancoeur, rancune, 
"wo nun wieder an er altes — 
krummer We Derrug, be 
der ont —* a Inge), 
er Groll, Hab, Gift; das’ Verder⸗ 
en. To bear a r., Groll 5 
Ränd, rännd, der R . of 
beef, der Ziemer von einem Ochfen. 
Rändom, ränndom, alt randon, 
(mie im Frz., von gew, rinnen, 
und down, ſchou. randoun, aliv 
eig. das Herakeinnen, Slieben, z. B. 
‚bes Bluts, Stroms; dann fig. das 
Kichtungslofe, ſich ſelbſt und dem 
Lauf und Strome, dem Fluß aller 


Dinge, mit nesattit zu ſprechen, 
Ueberlafiene), der Zufall, das -Lns 
faͤh . shot, der Schuß ins 


efabr. R 
Ein. Ar r., aufs Gerathewohl, 
lindlings, — in. den Tag 
hinein, ale Wilde; Shk. aHf. 5 3. 
— (ſchott. zu⸗ au und Rand 
838 rig, un = ein Herumrenner, 
ſtreich en ) ein trußiger, 
Dropendfe Beitte 
Ränforce, rännfoßrs, (oermutge 
lich aus Rand force) , 
de am Zuͤndloch, Halt, 2 Ber 


u 
Ring, Hanns, fang, laͤutete; v 


Ren e, ade, verw. mit 
' 288 d. 1. gerade, eihe, 
Raus, Naigen, Kain, Kiege, 
Rick, ital rango, King, row, 
ital, rione, guay,, rne; auch raic, 
mag anflingen), die "Pelbe; Lajle, 
Ordnung; Wanderung, des Bang, 


Ran 


86 "Raum; Umfang, Reit; die 
. uhweite ‚ der 

Ama; die Leiter praße, ber 
——— —2*8 6 —28 
San, 


take r. all over tlie world, 


gelang in den gangen Welt herum. 


o give one's fancy its free range. 


eine Einbitdungskraft freien Lauf 


to Ringe, rehbndfh, in aa: 


ftellen,, ordnen ; 3 


andern, ſchwaͤrmen; ſieben; geſtellt 
Ion, eine gewiſſe — La⸗ 


‚ eingereiht ſeyn. To_r. 


* army, die Amnee In Schlacht⸗ 


ordnung To r. our ideas, 

Die Ideen ordnen. Tor. the ditch, 
Anl den Graben feßen. Tor. 
ſchalten uͤber — obwalten; Sax. JC. 


Ringed, ſtellte in nn ord⸗ 
netẽ; ſchwaͤrmte; d⸗ 
I 8 lle, geordnet; — ; 


ſtellen. 


e 
n — vehndfcher, der / Herum⸗ 
— —R Kr abrer, 
lepper, 
dmeis 
eifter, — au 

—XRX ange sichen); — €y. 


Riän ine, = 
mend; Kebend * iM FOnen; Here 
um wärınen; Sieben. 

Ränk,ränn ß (2 unge), BB die Keiße, 
Linie; O Drdnung; any Stand. 
Ite is a man o 2; ei ft ein ann 


von Stande. To turn Rs into the 
r-s, einen Gallen laufen laflen. 
eo Ränk, nach der Reihe ftellen, reih⸗ 


en, ordnen; eordnet feyn, eine 
©telle haben. To x. in the class of 

hilosophers,, u die Klaſſe der 
„Pitofenben fr 


änk, ee (einmal, v. ringen, 
"renfen, alfo verw. mit ranch, in 
— wie —— dadınas, 
‚Aa, hochgewach — ann d. ran- 


f.), rant geil serpiß: 
a kan | en —* f} 
wen berflushen He) be T 
Malone zu Shk. Krs, 4; ran⸗ 
pi E ftinfend ; —13— viecſchroͤtig 
ſzrmia; s Ranzige, der 
Es 


e 

Rin ine — ranzi 

— raͤnn v. ran 
rancidus), ſich a Inden, v ank, 
eitern, um fi 

Aänkly, ranf, get, üppig feucht» 
bar ri Fansis ‚ Mint end; ſtark, vier 


Binkness, der übermäßige, uppige, 


eile Wuchs die Ueppigkeit ar 
heit; das Ueserfungen, Veberftrd 


\ 
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Di au R Ueber: 






bie 


f monntains , ie 
They took_a great r.,. 
- Be achten einen großen Zug. Fher 

€ 





Ran 


men, neberſhᷣwillen Shk. KK]. 4: 
der ranzige Geru 
— — die Spitzmani 
to R — r —— (vom alt, 
und . ran, Raub raena, rau⸗ 
ben, In der zweiten Gylbe ift mei 
fu en, seck, verborgen, atfo en 
335 plündern, Derhersen eeren; 
na Durchfuchen,, durchw — * 
e en fanden, verletzen 
Rinsuch ed, plünderte an 
* nothzuchti rn Surdniht; 7 
» 


2? sack! geno Ä uhr 
n4ac ing,rann vw 
Be he net 


Koran 3 os 4 Püündern; u 


to ——— Se Mi * 
folg.), ranstoniren, losfaufen; m 
ibfen; ee fodern. 

Ränsom, (fr — altt. Ron 
24 R us 
und Sa ne, En 

n uegleihun nr 0 
5 May die Nee nur von eine 
andern Seite gefabt), die Rarzion, 
das Löfegeld, 

Ränsomed, sangionirte, faufte ff 
ranzionirt, loegetauft , erloſet. 

RAnsomer, der Loskaͤufer. 

Räinsomless, ohne Lölegeld, 

to Ränt, sännt, ‚ver. mit {en 


un, TREO, ge? rinnen 
Kite’ obere. überkichen, Überfrie, 
beſonders in der Rede, „da wirt 
in sw wurzelt, alfo ih dem Ehen 
der Rede überlaffen), hochtrabend, 
fehwütftig, bombaftifeh reden, fhrwär 
men, laut reden, eifern, die Kothun 
nenwuth haben, hoch her fahren, 
Änt, der hochtrabende, chwuͤlſtig 
bombaftifche Ausdrud, Wortjämil. 
Rantällion, (voltfpr. von rin 
nen und Fagel, | rail), einer 
deſſen Schrotbeutel langer ift, al 
die Flinte, namlich im fig. Eins 
auf Geſchlechtsverhaͤltniſſe bezogen. 
Ränter, rännter, der hochtraben 


de, Fagwtftige, bembaftife Sdier 
r, er. 
nting, hochtrabend, Bet 
bombaſliſch —— das 1 
trabende, ſchwuͤlſtige 
Räntinglys —— Ki 
trabend,, ſchwülſtig, —2 
chwaͤrmend. 


Räntipole, rännti m 
rennen, rinnen, aljo mit 
derw. In der leßten Splbe 9 
eben fowol —— ich uintreiben, 
al zur Zult f. Ziben, 
A en 1 sum, * — 
er Bolfiprache angehört 

„ni; (amd ärmerifg; Ber 


Birne, — BE 


Ran 
r-. —— wenn im Beiſchlaf das 


eib obea 
o Mäntipoie, herum fahren, ren» 
nen, ſch waͤrnien, an en. 
%?dinula, tännju — 
of, di —* 
Rännlar,tännjulär, au N en Drbi 
(en unter der di gehörig. R. 
veiris, Die Frofhadern. 
Ranudınculus, anontintos, die 
j — der ne oe 
zo Rip . PPr Keinmal verw. mit 
zw, a dirrw, dann mit 5 
en, — rapere), ſtart 
chnell fi lagen, fo fen, 53 — 
wegraffen, * entführen; 
— —— entzüden; Colffpr.) tau⸗ 
2 ſchen, ummedleln. To r. the door, 
an die Thür ſchlagen, Flopfen. * 
x. out a great oach, einen derben 
s Bud ausfloßen. To be r-ped with 
admiratrion, von Semunderung hin⸗ 
„.. gerißen werden. To be r-t in a 
gi N in einem Basen ſchnell *— 
* bei‘ gefük rt werden. To r. and rend, 
— — ſcharren und raffen. 
"ach räpp, der derbe Schiag, das 
Bi & 2 fen; ; der Rafenftüber; ein iri⸗ 


enny. He gives two r-s, | 


e Ri fetäge Wende 7 : 
apdcioıns, i 
* taubfüchteg, u ee 


gs Rıpfeiously, Faubgierig, 


\j 
* Rapleier, rapdciousness, tür 


‚ — rapehſchoeneß, die 


ubgier, — 
PR h 5 are — 
sh e, 5: on Blendling meta⸗ 
eſirt * Gorw, rapio; ferner ⸗ Pa- 


* 


zus, gawavcg, raifort; dann Bere 
ital. raspare, zpıßan, reiben 


den Naub; die Rothzucht; d as 
Mu frevel; die Rübe; der Samın; die 
* ——“ —— 

23, € a 
im girkudiige Btkemiantung ap (vom 
Nee r, von a 

A’ Beil ße Ar Erbe bes 8 — 


tal und der Berichtöbarkeit); dad Rei be 


Ki m Kfen, die Hafvel. To commit a — — 
34 Rothzuct —— Wild r. 

Au ‚ Milde Genf. oil, das —X 
€ R. seed, der Rükfomen. R. wine, 


PUR: Beerwein, gi pe. 
Pid, räppid, (rapidus), ſchnell 
—* er raͤſch; reißend, gewwallfam, — 
Ti apidity, Eipidness, rapide 
NR et räpidneß, die Schnelligs 
game ji Reit Geſchwindigleit, Gewaltſani⸗ 


sole 
uf: un 
PH —8 raͤpidti ſchnefl, reißend, 
1er, rehpier, (goth. serap, ein 
Re tfeg Schwert, alfo nur metae 
; "fd, von fdarben, sottig ſchnei⸗ 
Mm, dann mit weggeworfenem Bor: 


4 


yM "A 9 





a 


Räs 
das Rap der- Kaufdes 
7 a er Ag eh, 


Räpine, rappin, (rapina), der 
— die Gewalt. 34 
Räpinons, räppinos, vom Raube 
lebend ; raubgierig, räuberif. 
Bupparie, ein irifcher Räuber. 
Per, räpper, der Anfclagens 
BE, Unklopfende; Schläger Klopfer, 
(derrocy); Trumpf, derbe Sud; 
Ne — die Hülle. (lagen 
ing, rappi an agend, 
oche; das —— nklo⸗ 


zer rt. rä obrt, (fr das 

Baden, ltniß, — 

R4psody, ſ. rhapsedy. 
apt, rapt ; rap But — 
opp, bingeriden, entzudt, entrüdt, 
2,0 with joy, vor Zreude außer 

Rebe (raptus), die a 142) 

aͤſe. 


to Räpt, hinreißen, en 

Räpting, —— ieem; 
das Hinreißen, Entzuck 

Ra ar zäppter, dee Raͤuber; 


thaüchtiger. 
ture, Se »90 ’y, 2 Ranb; 
Riga Entzüdung, tftafe; Eile, Ges 


—— Pogtical 2., die Bes 


ei 

— ture BE eiß Sin, entzudte; hin⸗ 
geriffen, entzlidt 

Räpturous, —R ros, hin⸗ 
reißend, entzuͤckend 

Räre, rehr, (rarus, gr. Aparog, dünn, 
nicht dicht, verw. mit rahn, (lan), 
felten; eingeln, fparfam; dimn, fein; 

- roh, ungahr; überaus, fehr, trefflich. 
u roasted eggs, weich gefottene 

ier. 

Räree, real m rebri, r r e h⸗ 
riſchoh, die ſchoͤnen Spieiwerke, 
der Raritaͤtenkaſten, Schaufaften, 
Budtaften. 

Rarefäction le die 
Ausdehnung, Berdinn ünn 

Rarefiable, r ärifeihb' l, aus⸗ 
dehnbar, verdünnbar. 

to Rärefy, ſ. to rarify. 

Rärel ‚ tepe Li, felten, fein, treffe 
lich, etr lich. 

Rireness, die Öeltenheit; FJeinheit; 
Koftbarteit; —3 ‚ dad Duͤnne. 
Matter of r., die feltene Sache. 

Rärified, verdünnte, wurde dünne; 
verdünnt. 

to Rärify, rärrifei, ansdehnen, 
verdünnen, dünn werden. 

R hi fying, verdunnend; dad Vers 

nnen. 

rehriti, die Seltenheit, 

— die Koſtbarkeit. 

Räsberry, räfberi,raspberry, 


| „(aub rabus um Burn, ie Hohl⸗ 


— 


Ras 


beere, Brombeere, Himbeere. R. tree, | 
die — Ser der Himbeer⸗ 


— raͤßkel, — mit rack, 
fra. racaille, rakohell, f. rake), der 
Schurke, Boͤſewicht; Sathp, uft. 
R. deer, da® magere Bild, at 
tbier, ‚Shk. aHf. J . bHAd. 5. 
Bild im sun des Haut und 
Hornwechſels; daher * 
nen zeugungsunfaͤ igen 

Rascälity, Kanes liti, — Schuf⸗ 
tigkeit; das Lumpen past 

Riscalliness, rä Tatines, die 
©helmerei, Büberei 


‚m eis 


Rıscällion, rä Ffättien det 
——— eump, aa Pi? 
— raͤßkeli, ſchurkifch, 


Iumpig, ſchuftiſch. 
to Rise, rehf”, (v. radere, vasas, 
veriv. rodere, rat, roat, w. a- 
arrım, gralter, fraße en ober 
Aaatid tert eräbren, ftreifen, Ichleifen, 
den Boden gleich) "madıen, vertilgen, 
u Grunde richten, zerſtoͤren; aus 
rasen, ausrotten, auslöfchen. ' 


Rise le die Streifwunde; ausgefraßte 


Gte 
2: h, r cheint metath. aus 
IR &% A: BL — —8 
an Hautaudfchla 
6 
2, toneühn, rifch, u 


38., un fonnen. 
unbedad) ht anı 


Ris b, der Ref; Gattin, Atlaß; si, 
MM. 4 


Räs X U daccw, pyccm “ 

“ ehörig, u & A auch Ki rack 12 Jr 
in S ten — zerreiß a 
äsher, r er axe 

regnet, die —* f — ee i 

Räshl —R raſch, ſchnell, 
unvorfichtig, unbeſonnen. 

Räshness, die — Schnel⸗ 
ligkeit; Uebereilung, Unbeſonnenheit, 


Unvorfichtigteit. 
— a Hin, feesifene, Mei 
end; aus 
leifen, 
„Shin, Aush Tai Scheermeſſer, 
Bartmeſſer. 


a 


Räsp, Kalo, (einmal an, badm , Sac- 1. 


ri die 
— R.- 
‚ die Broms 
ouse, das Ras 


ar ‚ dann _ zu rubus 
— Lil, ve; Broimbeere, 
ery, aus rasbe 
5 imbeere. R. 
elhaus, —— 
Räs * ra en 
* äspator 
Barbierfeile, 


pätorri, die 
—8 das Schabe⸗ 


neſſer. 
Ris ed, rafpelte; gerafpelt. 
Räsi ng, rafpelnd;, das Nafpefn; 
Gerafpeite. R-s,, die Rafpelfpähne, 
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Räted, 


Rat 
Ridspis, |.'rasberry. R-büh, f. 
ne erry ae F 
sure, re ‘r rasura 
— —— — 
elle. 
Rär, rätt, (angelf. raet, ital, ratto, 
ist“ ratta, mittellät. rates, rataras, 
vermuthl. von radere, rodere, wen 
et a su age gehört, w.f. Dem 
auch von ere), bie au 
Kake; 5 —58 id). ein Drt, wo geräh 
Ihe Ströme find; fig. ein 
der * Partei, "nicht. trem Seo, 
— — tie die Ratten dad fir 
ende Schiff — in der Roth fe wm 
läßt, (mo es denn wieder ın de 
bebr. rux, unter raise, binüber klingt, 
Bine, das Audreiben) Ra R- 
ane, da attenpulver 
Mountain r., dat Dumm n A 


smell a r., Lunte, den Er re 
Sen. R.-catcher, der a ge 
R. trap, die Naßenfalle. 
Rätable, rebteb't, f. rare, füap 
bar, (ängungsfänig gie: leich ve 
Werth, — igt; ge 
mäß, verhältnigmä . 
ütableness, chatz batken, 


— — — 

er In r nn ad 

. rdtea rebtebli, rehteli 
gemäß, im Werhätmik. reh 





Räkafis, era tie and recti 
catus, im chemije en inne), 
Ratafla. 


Ratdn, — das indiſche Ach 
— raͤt ſch, der Auögebe (m 


Räte, Leßt, aus rata — 
* *— eſetzte — 
eſtimmte Maaß, beſtinan 
— das Berhäleniß, kr 
Maaßſtab; der verhältnismd ne 
eil, die —— — aa 
enge; d ent; Kang; di 
nung Kia fie; Art, Bee; ' 
babe, & ee of &% 5 
> a "nicht gemeinem & 
such ar., pe er Geftatt, aut fl 
Art. Acta igh r., tbeuer, v borneim, 
- At the r. of five shillings, für fü! 
Scillinge. "T is a Anır,di 
ein Schiff vom erften Range 
the, der Viehzehnte, —8 te⸗ 
Eh, Au man nod fein Gare 


abe, ſchaͤhen, veſtſe 
men, —* — n, beffeßen, Ki ni 
ten; —— Steuern ag 
wi 2 a. * Be 
ausſche auszan 

ſwhant⸗ abe; sah 

gefcholten, etabelt. 

Reken: r — — der Katin, ein 
rt wollenes Zeuchs. 

— reheer, der Schaͤter; Ta 


Rav 


Rat 831 
i ipo, rädE, rädE.g Bedeutung, der Sinn, BVerftand; 
ie ei — * raith, angelf. J das Licht N Recht, Ban ln 


traeth, iſl. hradr, don hadiog, und 
ilſo Sw, rinnen, laufen, $daidıor, 
—— wovon daoros; niederſ. 
Jrade, 
en. SBielleicht gehört. au ready 
Jieher),, rt frühzeitig, frühreif, 
Gnellreif, nothreif; voreilig, ers 
Au. R. egg, das weich gelottene 


ch, (auf ganroc, riffiges, kluͤftiges 
Erdreich, Deſych. Ganrog — 
uroi Dapayyac. rsrpar. XKapadpaı, 
Yljo — mit — der Hlı= 

l, die An — 
las raddser, gF rath), eber; 
ieber, beſſerz vielme 
:badr., lieber wollte ich, he r., 
ım fo mehr. She is r. inclined, fie 
yat nicht geringe uf. 
tificdtion, rattifitehfchn, 
he —— gung, 
ıchmhaltang, Genehmigung. 
— Tartifeid beftätigte; 
veftäti 
Killer, rättifeier, der Beftäs 
iger, Befrärtiger, 

dtify. rättifet, (ratum fa- 
ere), beftätigen, befräftigen, gut 
jißen, genehmigen, ratificiren. 
itifying. beftätigend, befräftie 
zend j das Beftätigen, Bekraͤftigen. 
itin, ratı ne, |. ratson. 
kting, rehting gi end, rech⸗ 
— tadeind; dab. Schäßen, Tas 
em 


a ALT Cfat.), das Bers 


iocinable, raſchi inäbt 
yernpmftig — HH 
ar, 


— ratiöcina- 
sleness, rà —— 
It, zsäfhioffinab’Inen, das 
Bernunftmäßige. — 
Katiöcinate, räfchloffineht, 
retioeinori), thließen, & luſſe mas 
ben, vernunftuäßig fchließen, fols 
km. ; 
iotindtion, räfdhio ſin e h⸗ 
Ö'n, (ratiocinatio), daß en, 
er Schluß, Vernunftſchluß, die Zols 
terung, ö $ 

pi ihr, räfhtoffinäs 
im. — „vernunftniͤßig, 
Hubmäsig, grümdtih. 
I R EV e a n 8 der la 
heit, Speifecheit, Brottheil, Zutter- 
heil, dag — iſeinaaß, Futtermaaß, 
ie Ration, Portion, 
onal, rehfh'näf, vernünf⸗ 
is; vernunftmaͤßig; verffändig. R. 
tan, der verſtaͤndige Mann. 
tionale, rafh'neht, die — 
rterung der Gruͤnde, — Lr⸗ 
rung; der Grund, die eigentliche 
\ 


ſchwind, bald, dpaw, laus | Ra 


r; befondere. I 


des Hohenpriefters im AT. 

Ri A das Vernunftfpftem, 
der Vernunftglaube. 

tionalist, rehbfh'nätift, der 

J— Vernunftler, Vernunfte 

- anhänger, 

Rarionality, repfh'nätiti, bie 
Vernunft, das ‚Dernunftvermägen 5 
—— —— Billigteit, Wahre 

nlichkeit. 

Rätionally, räfhonali, vers 
nünftig , vernünftiger Weife, — 
Rätionalness, die Bernunftigkeit, 

Wahrfcheinticfeit. : 

Rätisbone, räattisbohn, Res 
gensburg. Volkſpr. im Scherz für 
rot his bone, die Vertvefung. Ho 
is gone to Ratisbone ‚er iſt zu 
Graͤbe gegangen. 

das Gexraſſel; 


Rättle, rfatii 
die Rattel, Sa narre, Schnurre, 
Klapper; das Geplapper, 
dee Nahnenfamm. R. a 
Schwindeltopf; — ein 
pitzname der Königi en gu Karıs L 
Zeit. R. headed, fdmindeltöpfig. 
R. shake, die Slapperfchlange, Cro- 
talus. snuke roc:t, die Klappers 
ſchlangenwurz, Polygala sonega L. 
to Rättle, (von dadı, bacew, doıda, 
udw, — etc.), raffeln, prafs 
ein, tlappern, fihnurren; Jeden, — 
keifen, donnern; piappern. To r. in 
the throat, gurgeln, roͤchein, Won 


Xu, Po , x 
EEE Ra ffeimde, der War 
gen, die Kutiche. 
Rättling, rättling, — 
rd ‚ plappernd; das Raſſeln, 
chelten, Plappern. R. in the throa t, 
das @Burgeln, Rodeln. R-s, die 
Etufen der Gtridleiter am Maft. 
— rattuhn, der Waſch⸗ 
r 


to Ravage, raͤwwedſch, (frz. 4- 
vager, beriv. mit rapere, rauben, 
r ar fen), verwüften, zerſtoͤren, vers 
beeren; plimdert. : 
Rävage, (fr. rava e), die Verwu⸗ 
lung, — ; Pluͤnderung. R. 
of witers, die eberfhwemmung. 
Rävaged, vermüftete, plünderte; 
verwüftet, verhecrt, geplündert. 
Rävager, der Verwüfter, Verhee⸗ 
ver, Zerſtoͤrer; Plünderer, 
Rävaging, rawwedfchin % vers 
heerend,, verwüftend, plündernd; 
dad Verheeren, Verwäften, Plüns 
ern. 
Räucity, rahßiti, (v. lat, rancus 
die Heilerteit, j % 
Räucous, (fat, raucus), heiſer. 
to Ravo, reh w, (fri. röver, niederſ. 
reden, vberw. mit rabies, melde 
nur die ’B = Zorm von rago iſt, w. f.), 





' Riäve 


i Rav 
rafen, wuthen, von Ginnen feyn, 
wahrunnig jeyn, wahnivigig reden, 
fabeln, tafeln. Tor. upon, vers 
narrt -feun. To r. up, ausfühlen, 
ausforſchen, unterfuchen. 
to Räve), (niederf. rebbeln, ref 
fein, fä fetn), verfiscn, verwmideln; 
oswidelt, aufdriejeln; trennen, 
trenfeln; fich verßtzen, in Verlegen⸗ 
kr geräthen, fi verwirren ; Shk. 
0.3.2. To r. our, aufdrie Ein 
auftrennen, entftriden; Shk. Ab. 
“ Tor. ir over, über hin — 
Ra4veolin, rawm'lin, dad Rave⸗ 
Bin die lee ‚das —— 
die — chanze. 
bed, raͤwweld, verwickelte; 
verwickelt, verworren 5 Shk. M. 2,2. 
R. out, aufgetrennt. 

Rävelling, u das Ders 
wideln. R. out. das Auftvennen. 
to Räven, sämm' n, (v. raffen, 
rauben, doxem, —* dem, ra eo 

fhlingen, einfchlingen , uhk. 37 
3, 3., fe Malone gu -Shk. AW. 
3%; r auben, Beute machen, plüns 


ern. 
Riven, — der Rabe.  üght 
r., Nachtrabe. Sea r., 
rabe. Croacking of r-s, 3 Kraͤch⸗ 
gen der Baker. 
Rävener, 


'ner, der Vers 


Potinse, Bieifeh, Echleinmer; Aue 


Ravening, bie Raubgier. 

Rävenons. täwmım'nog, verſchlin- 
md, gefräßig; ; raubgiertg. 

Rävenously, verſchlingend, gefrä« 
Big; raubgierig. - 

Riyenousness, räwmw'nosneß, 
die Naubgier, Raubgierde ; Freßwuth, 
Gefraͤßigkeit. 

Rau BR raht, erreichte, erfchnapps 
te; erreicht, —— (dab (das alte 
Präter.. v. to reach); LL. 43. 
 bHf. 3, 3. cHf. 1, 4. 

et räwmwin, da⸗ Zutter, der 
Fraß; Raub. Be Shk, AMV. 3, 2. 

. füe ravenous. 

to Navin, f to raveii. 

Raviner, . ravener, 

Rdving, rehwing, wahnwißig res 
Ber: fabeind, fafelnd, rafend ; das 
wahnwißige Keden ; Fabeln, Fa sin, 
Nafen. upon, ternarrt). daß 
narrtfeyn. .np, ausfühlend ;- das 

m Ausfühien, 5 — 
avın ‚re wing 4, wa n i 
abc, "afeind; ; ralend; —— 

to Rivish ram . ravir, 
nur andere Korn von Taven, w. ſ.; 
vergl. unfer gauwoͤrtliches ra pp» 
fhen), rauben, entführen; noth⸗ 
güchtigen ſchaͤnden; entzuden, hin⸗ 
reißen, 

Rävished, raubte; nothzuͤchti te 
entzudte; geraubt;. genot 33 
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Raz | 
entsh To be r. wich love, 
et — J 
— der anbe, Rache 

? 
Rerishing, raubend 


entfühend; 

En En A — audi — 

— ee 

das Rquben, der Kaub, Ve 
rung; das Rothsüchtigen, die 

sucht; Entzintung. 

— —** (verw. wit dem kat. ar 

dus, rudis. engl. rongh, F 
39 vob; rauh; —38 — 


he u * inn tã. das Fleiſh ii 
noch rohr gfhr. R. Besh di 


"das leiſch eine 


R. b 
der bone, fehe Mage A a 


aön!y, ae zu unreif. Ri 


Riwnesse Die Bopeit et 
ei u 


Unteife; Ünerfabrenbe 
—— ii A Eil, —538— 
verdauli R. of tho 


das Br 
Z3 A ir Se Eh; Ei n 
gel, Babens . KR 
ee ung Mn eye 
die blaue die R..grass, dad Orb 


lauch. R-s, Liede Em ‚(m 
es wieder a nn Reiben 
R. of gol 806 Barnh 
to Riy, „Cini ein ne 
ee mit Ds Fothfaune w 
‚feten, nen Shk, 75.4} 
Tor 


Bere © Steht, fe rail, der Yale 


Räy ’ 
Riymenn ..n die Jagen 


wu 
to Ries, rebf”, (ſ. to rase Br 
une — 
ns eifen, Ban 
Bäized, rehſꝰ Re ff Leifte, Trek 
aus, rottete aus; gie yerkit; 
autgefraat, ausradirt; a 
Nor to be r. out, an rg 
Räzers, — ie Hauer, 
zuͤhne eines een 
— zehfing, fat, 
Bien austraßend, and 
chleifen, Berfiören, Austragen, Id 


rotten. 

Riror, u bee 
ie Ragelmu acobin 
ee arbiermehter mit eine 

Pacibe r., mit einem 


der, 
nen Buhrer a n der Klinge, 8 





! ko. Raz 
1 itte gu, verhuten. Bengal r., 
- ni oe eter Cabman in Scheffield. R. 
Rärisken RIO ouch , Scheerbeutel. 
get Ar f — 
BAT z.ure, |. rasuro. B 
— to Roach, rihtſch, (gr. Soryam, 


ice: regen; val. rack), reihen, lans 
ben ai ; zulangen, erreichen ; gelangen 
tonımen, übergehen; entfprechen ; 


Ririkeni)  erftreden, Calfo auch verw. mit to- 


da SR, streich, w.f.). le r-es no bottom, 
MB er finder feinen Grund. Before ‚this 
wi BR, Jerter r-es your, hands, ehe diefer 
Raw. el! „ Brief in Ihre Hande kommt. Tor. 
dund® forıh, auöftreden. Great men have 





r-ing arms, große Herren, haben 
lange Arme. To r. to vomit, 

„u ®brehen wollen. R 
WReach, ribtfh, das Reihen, 
so die Erreihung; Weite, der Bes 
reich, Shk.; das Beftreben; Bere 
mögen, die Macht, Fähigkeit; der 
Kunftarift, Anfehlag, Streid, die 
Lift, Züde, Shk. H.2, I. R. 0 
thought, der Scharffinn. Man®f deap 
r., der fehlaue Kopf. Iris nor wriehin 
the r. of my power, es fteht nicht 
in meiner Maht. Within r. o 
guushot, einen Schuß weit., Ir is 
out of myr., ic fann ed nicht ers 
reichen. It is ina man's r., man 
i fann es ablangen, abreichen. 
Reached, rihtfoht, erreichte; 
16, A Mr, überging ; entfprac ;_erftredte 
Yun, MAY fichz erreiht ; gekommen; übergegans 
N gen; entfprochen; erftredt. 

Ye eaching, rihtfhing, reichend, 
(ud. Ay erreichend ; übergehend ; entfprehend; 
ec erſtreckend; das Reichen, Erreis 
not hen; Uebergeben; Entſprechen; Er⸗ 


BUN gr 
The kan" 
neh, 





Find; 
a 








84 ecken. 

less, rihtſchleß, uner⸗ 

m, BR reichbar; trage, nachläfjig. 

Kon RO Reäct, riädt, (reagere), ges 

net ar eniwvirfen, mitivirfen, wieder wir⸗ 
N J en. 





\ ‚eBReäiction, riaädfh'n, (reactio), 
ment die Gegenwirfung. 
Ray geh" Read, rihd, der Rath, Shk. A. 
oh el 35 Spruch, Denkfprud, die Inn» 
* crift. 
ed, redd, lad; geleſen; beleſen; 
ii EB. ro read. R. man, der Beleſene, 
i Gelehrte. _ i 
to Read, rihd, (wurzelt In dam, 
Fg Rossıy, alfo reden, Ooadew, Ppa- 
nel Bey, CoadeoSar, Coady. Opadpwv ; 
no" FE RgL, prate), leſen, vorleſeaͤ 3 erras 
Ri kben. To r. beiore, vorherleſen. 
d u Tor. over, durchleſen, auffchlagen. 
ee Tor. over slightly, flüchtig ee 
ne Nee... To r..our, auslejen; berfas 
er er laut lefen. To r. 10, vorle⸗ 
gonteh- zeit? ei, 
—— kl tion, 












riädeppfh'n, 


N ET Kreadepeio), die Wicderorlangung. 
** Al B, D—y. 4. Th. 12.4. 

“ee, 

et 
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n E ' 


— rihder, der Lefer; | 

efer. : 

Readership, rihderſchip 
Seferamt, die PA en 


elle. 

Reddily, reddili, (f.ready), q 
glei, fertig, willig, Be 
mweudig. ö 

Reädiness, reddineß, (v. rea 
die Bereitwilligkeit; Bereitſch 
——— Schnelligkeit; Ferti 

Leichtigkeit. R. of wit, der © 

nn. R. to please, die Gefä 
eit. To set in r., bereiten, 3ı 


en. 

Rlading, rihding, 
Leſen; die ung bleſu 
— Lecture, Literatur; 
Geleſe; Lesart, Variante. Mai 
r., der beleſene Mann. R.desk, 

- Lefeputt, 


horpult. R. lamp, € 
dirlampe. 


to Readjourn, riädfhorn, ( 
aus re und jour, f. to adjou 
wieder vorladen; wieder aufſchie 
wieder vertagen. & 
Readjourned, ſchob wieder « 
lud wieder vor; wieder aufgefcho 
wicder vorgeladen. ; 
Readjourning, riädfhorni 
wieder wich end; wieder ve 
- dend; das Wiederauffchieben, 1 
dervorladen,, die neue Vorladun 
Readmission, riadmiſſch 
; ———— die Wiederhinzı 
ung, Wiedereinlaſſung. 
to Readmit, riadmitt, wi 
zulaſſen. as 
Roeadmitted, ließ wieder gu; 
ı der zugelaffen. 
to Readorn, riädahrn, (' 
adorn), wieder fhmüden, zierei 
Reddv, veddi, (f. rach; vgl. 
- niederf. reede), bereit, fertig; 
———— hurtig, ſchnell, zur He 
‚in der Nähe be ndlich; in Be⸗ 
auf dem Sprung; leicht, bequ 
—55 — 3 die. Baarſchaft, das b 
eid. Mo make r., bereiten. 
to please, gefällig. Ofar. 
nnreid. K. money, baar € 
[fe has nothing of the r., er 
nichte Blanfes. To ber. at h 
gleich bei der Hand ſeyn. 1 
must have some meat got r. 
shem, man muß. ihnen .etivad 
Eſſen zurecht machen. 

Réa fan, rihfän, der Name der 
maligen dänifchen Etandarte. 
Reaflirmance, riäfferrm: 
die wiederholte Bekraͤfftgung. 
Reafförested, rıaforrefl 
— machte wieder zu € 

wieder zu einem Waldı 
made. 
Reaks—, to play Reaks, (ob 
riza? Volkipi., wie es ſcheint 
Ge 


i Bes 


Unterfie zu oberſt kehren; Händel 
——— ſich trotzig, ARCHE 
g arden. ER 
Röal, ripäl, (realis), ſaͤchlich, ding: 
lich; weſentlich; wirklich ; liegend, 
unbewegiich, aus Orundftüden bes 
chend. R. ostato, die Legenden 
runde. 
Real, der Neal. R 
Böalgal, rcalgar, rihelgätt, 
rih —— der rothe Arfenit, Huͤt⸗ 
tenrauch, das Rauſchgelbb. 
Reslity, realness, riäflliti, 
rihbälneß, (realitas), die Weſen⸗ 
heit, das ® en, Wefenhaite; die 
Wirklichteit; Wahrheit. — 
to Realize. rihaleiſ, verwirkli⸗ 
chen, bewirklichen, wirklich machen, 
u Erande bringen, ausführen, ind 
Bert richten; erwerben, gewinnen; 
in Geld verwandeln, verſilbern; Geld 
‚in rändereien anlegen. — 
Realiring, verwirklichend, wirklich 
machend, zu Stande bringend; das 
Wirktihmachen, die Verwirklichung, 
das zu Stande ringen, Untegen des 
Geldes in. Ländereien. —— 
Really, riheli, wirtli, gewiß, in 


der — 
'Redlm, relm,, (altfrz., wie ital. 
renme), das Reich, Königreich. 
Realty, rihelti, (von rex, alfo 
PR die Treue, Hörigfeit gegen den 
König), die Treue, Huld, der Ges 


borfam, R A 
Ream, chat, risma, gehört zu Reihe, 
riga,. Reigen, Rain. In der 
sweiten Bedeutung, als Rahm, 
Kohm, gehört ed gu rinnen, ges 
rinnen, im welches ebenfalld wies 
er Rand, Rain, Beraine, 
Graͤnze Hinüderflingen. “ Berw. 
And fr}. cröme. erw, now, dgl. 
to grow), das Nieb, dich Papier ; 
der Rahın, die Sahne. 
to Reanimate, riannimeht, (v. 
re und animo), wieder beleben, wie» 
, = ins Leben bringen, wieder ber 
eelen. 
Reanimated, belebte wieder; wie⸗ 
der belebt, wieder ins Leben gebracht, 
wieder beſeelt. 
to Reannex, riannecs, (anne- 
ctere), wieder vereinigen, antmapfen, 
beirügen. , ⸗ 
to Reap, rihp, (raffen, rappen, 
das alttentfch auch arnten hieb, Alfo 
berw. mit agrsıy, dpradsıy, rapere, 
angelf. reafen, engl. rub, ‚raus 
ben, rayren, Raurfel, Riffel, 
ro rifle,, WKorn fchneiden; Arnten; 
ſammeln, einziehen. 
Reaped. ſchuitt, ärntete, fammelte; 
geſchnitten, gearntet, geſammelt. 
Reapor.»ribper, der Schnitter. 
Reaping, fdyneidend, Arntend, ſam⸗ 
meind, das Schneiden, ernten, 
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to Reason, rihf' 


" Grund und Urſache forfben, ni 


ten. 
Reasonable, ripf'näb'l, te 


Bea 
Sammeln. R. hook, die Bike, 
Eenfe. «R. time, die Aernleſtu, 
Aernte. 


to Reappärel, (f.to appatel), mie 


der Fleiden, wieder f[hınuden, 


Reapı, f. rea 
Rear, rahr, frz. arriere). der Nah: 


trab, Rasaug; die Nachbut; hin 
tere Stelle, der Hintrrarınd., R. 
admjral, der Contre= Adiniral, Zu: 
ver des Hintergeſchwaders; das Cer⸗ 
tre⸗Admiralſchiff. R. guard, de 
Nachzug, das Hintertrefien. k 
monse, die Zledermane To trin 
up the r.. den Nachtrab bejchligen, 
den Zug befdließen. 


to Rear, vihr, (gehört zu Som. aa, 


aige, oriri, alfo auch s.ıyıw. Ä 
‚ger, regen, rubren), beben, c 
fen ‚aufheben; aurrichten, mix 

öhe richten, errichten ; aufwoͤru k: 
wegen, nach der Hohe zu mit 
aufziehen, großziehen, aufkrirme; 
erziehen; Aurtreiben, aufitautım 
aufggen , aufſcheuchen; gewinne, 
erhalten; (von Pferden) ſich bu⸗ 
n. 


me . 
Röar, (eig. wol, das fih rühre 


läßt, Rührei), Halb gar, hale & 


otten. 
Reared, hob auf, erhob, ze ai 


erzog, fiauberte auf; cufgehete: 
aufgerihtet, erhoben, aufsens“ 
erzogen, nufgeftanbert. 


Be aufbebend; aufridtr',| 
3 


erhebend; erziehend; das Audi 
Aufrichten ; Erheben ; Yurzieren, © 
ziehen; Auffanbern. 


Rearward,'rihruard, (dm 


reward, aus arriere garde. I 
der Rachtrab, Nachzug, Rahtremi 
das Ende, der Schwanz, Eh: 
das Hinterjte Theil. 


ip Reascend. riäffennd, (r* 


ascendere), wieder hinauf fs“ 
klettern, wieder befieigen., 





Reason, tihf'n, (fry. raison. DL 


ratio, Bhaes_d. psw. eyrer Hark 
Kaidı die Vernunft: Urjaee N 
Grund, Beweggrund; Echluß 
nunftſchluß; das Recht, die Bit 
keitz Raͤſsigung. To speak r., 
nünftig rcdem Torhear r., KON} 
lehren laflen. To du r.,' Bei 
thun, berriedigen. By r. 01, ®° 
en. Byr. chat, weil, lar.ı 

hehe, billig. —— 
(atiotiuu⸗ 
vernunften, Vernunfrichlufe mat" 
Schluͤſe machen, bedenten, 2 
en, verrünfteln, ſchlicken; F 


denfen überlegen, unterindir 
durchariibeln ; un mar? uhr t 
was ſprechen; mortwechſein, ſtre⸗ 








h Rea 


ui la  nünftig; Billig, mäßig; mittelmäßig, 
Pa > zienili ertr glich. * — 
Reasonableness, die Vernünf: 
— J Billigkeit, Maͤßigkeit, Maͤ⸗ 
2 un x [3 . ’ 49 
—— Re - —— vernünftig; billig, 
veıfl, nF — 
run ——— .rihſend, bedachte; 
BE ho bedacht; vernünftig geſchloſ⸗ 
um ech: fen; gründlich. 
ueidt Reasoner, rihf'ner, der Den 
mM ger, Gruͤbler, Vernünftler; Schwaͤ⸗ 
—— . ben _ — — 
Qua: © Reasoning, rihſ'ning, beden⸗ 
mon, NIT in; fchliekend ; das Bedenken; der 
der 6} uß. ’ 
nie Reasonless, rihf'nleß, unver 
Run gnünftig, grundios, albern. - 
. arm Reasonlessness, die Unvernunft, 
Et: Alberndeit. EM 
kin oil 60 Reassemble, riaeffemb't, 
PR Ch, to assemble), wieder verſam⸗ 
ar: ‚mein. 
ge to Roassört, riefferrt, (re und 
—— asserere) „ wieder jehauptee 
ed 0 Reassume, niäfhuhM, (re 
Ei mP und assumere), wieder annehmen. 


Reassäned. nahm wieder an; wies 

BE md der angenommen. „ ' 
tet ga" Reassumring, wieder annehmend; 
it, das Wieberannehmen. * = 

jene weReassum ption, riäffomufh'n, 
—* an "die Wiederannapıne. 

md: to Reassure, riäfhuhr, (re und 

ae securus. woraus fr}. sür, assurer), 

mat et wieder beruhigen, die Furcht boneh⸗ 
—W A men „Muth einipreden. 

! i 


dasy, reasıy, tihft reſti, 
Zube: . (nah Malone zu Shk. Cy. 3, 6. 
aa FF Festy, ein Hördtiches Gaumort, das 
rt vpol zu Roſt game und vom Flei⸗ 
ge Ihe, befonderd von Naufleifche ges 
ie — ent wird), beſchlagen, ſchimm⸗ 
N Rlich, ranzıg. , . 
ee Re —8 riht, ſ. reed, eine Art Schiff, 

oe. Ried, s 

— Reattächment, riettätfhs 
naar, -. ment, die abermafige Verhortung, 
yon 5 Wiederverhaftung, Wiederprändung. 
€ — 


set, 30 Reave, rihw, (dyl. to roap 


ae Rebaptizing, wiedertaufend; d 
De Bierertaufen.S De u 
Ei m) Rebate, ribeht, die Riefung, Aus 
— böhtung giner Sante, Gannelirung ; 
das Ausgehöhlte, die Finne, Tiefe. 
wall, RO Rebäte, rißeh t, Urd. rebattre,. 
tu "#7 aushöhlen, canneliren, riefein; ftüms 
wi Mi 
le 
od 1 


ran FuS rauben, wegnehmen. . 

ge, Rebaptizdtion, ribäptifebr 
—— (iR, (re, Barrıdsw), dad Wieder: 
a, taufen, die Wiedertaufe. 
ki ne. to Rebaptize, ribepteif', wies 
untl a Pe dertaufen. s ; 

um, Robaptizeod, riberpteiſd, taufte 
weh. wieder; wieder getauft. 

m’. „ Rebaptizer, ribepteifer, der 
Te a ap € 

edt u Biedertäufer. 
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Reb 
pfen, ſtumpf maden ; dämpfen , 
en igen, hemmen ; abziehen, na 
aſſen. 

Rebäred, riefte, ven aus, mau 
ftumpf, dämpfte; demüthigte, bem 
te, 209 ab; gerieft, ausgehoͤh 
ftumpf gemacht ; gedämpft, geden 
thigtz gehemmt, abgezogen. 
ebätement, ribebtment, 
Abzug, Nachlaß, die Berminderm 
—— — Demuͤthigung; das % 
zeichen. 

Rebäto, eine Art Halöfraufe. 

Kebbit, rebbitt, (ift mot ı 
eine andere Zorn von rebate., in 
eig. Bedeutung als Umfchlagen, O 
machen in einem Buche; vgl. oreaı 
der Strich, das Ohr, Die Halte. 

Rebeck, rihbed, (ital. ribe 

altfrz. rebebe, altenal.ribibe, ar 
rebal, rebaba, eine dreifaitige Le 
angeblich von den Mauren nah S 
nien gebracht, und von da mL 
lien verbreitet), die Stodfidel, St: 
geige, dat Hadebrettz; Shk. AJ.4 

to Rebel, vebet, (urfpr._ im be 
rub, Zwietradt, Streit, begrüni 
lat. rebellare, das, von beilum 
geleitet, wie das ital. riroltare | 
volgere, doch nur Umbildungen ı 
Aneignungen find), tebelliven, 
emporen. ; 

Rebel, rebbel, der Nebel, € 
poͤrer; rebelliſch, emporifc. 

Rebeller, rebelter, ber Nah 

Empore. , ; 

Bene rebellivend, fih em 
rend; das Rebelliren, Emporen. 

Rebellion, rebelli'n, die. 
bellion, Eınpbrung, der Aufruͤh 

Rebellious, rebelljoch rebelli 
aufrlihrerifch ;. der Aufrührer. 

Re Are ously, vebellifh, aufı 
rerifch. 

Rebellionsness, das Kebellij 
Aufrübrerifche. 


to kebellow, rebelto, (f. to 


low, wieder blöfen, wieder brüfl 
wieder fchallen. _ 

Rebostion, riboehfh'n, ıı 
lat. reboare), das Wiederlröfen, 7 
derbrüflen; Wiederſchallen; der? 
derhall, 

to- Rebound, rebaund, (f. 

bonnd) Jurüd prallen, zurüdfchla, 
gegenftoßen ; wiederhallen, erwied 

Reböund, das Zurückprallen, 
xuckſpringen, der Zuruckſprung. 

ReBuff,rgboff, <f. to bu. 
vasın). der Ruditob, Büdfhtag, 
Sue un, der Widerftand, 

erußung, Wegſtoßung; aufajl 

ge, Antivort, cas Nein. Ton 
wiıhar., den Kürgern ziehen, a 
tiefen werden. 

to Rebuiid, rebild, if. co bu 
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Reb 336 Rec 


wieder bauen, wicder aufbauen; wie 4 to Rebnt, rebott, (mit raum, re 
der herſtellen. j raogo verwandt, alfo) wegſchlagen, 
Rebuilding, wieder bauend, voies | zurüdfchlagen, weaſtoßen, 
«der herfiellend ; das Wiederaufbauen, gen, ablenken, wideritchen, RG m: 
Wiederherſtellen. rückziehen; (im en e), ſĩch 
Rebuilt, rebitlt, bauete wieder, wider einen angeführten Nehtigrun 
ftellte wieder be; wieder gebauet, vertheidigen. s 
Aoieder hergeftellt. . I Rebütter, rebotter, die Kakt, 
Rebikable, rebjuhtab'l, ta Triplik. . 
delnswerth. Recall, rekahl, der Biden, 
to Rebuke, rebjuhk, (leitet John⸗ Rückruf. Past r., unmwiderrußih, 
fon vom frz. reboucher ab, fo da nicht mebr zu anden. 
es ungefübr märe einem das Maul | io Recall, (f. to call), widerrufen; 
fonfen. Bielleiht wäre beak u. to | gurüdrufen. To r. to one's wind, 
icker zu vergleichen, vielleicht fläns | ivieder in den Sinn bringen. To. 
e daß unter to rebell angef. rib mit what is past, etwas ungeiceh 
Binein; denn die Umbeugung und | maden.: — 
———— Idee dürfte nicht be⸗Recalled, rekahlt, widerich 
frenden. Wir fagen fo: „einen Aus⸗ rief zuruck; widerrufen, jurüd gs 
putzer gelen’'), tädeln, Vorwürfe mas rufen. j 
hen, ausfchelten, einen Verweis ge⸗ Recälling. widerrufend ; zurüdre 
gen, aushungen. fend; das Widerrufen; Zurbdrufe. 
Rebuke, der Tadel, Vorwurf, Vers | tO Recänt, refännt, (recaster) 


weis. widerrufen. Te : 
Rebükeful. rebjuhkful, tadel- Recaftition, retäntehi6's 

— — — Pi nmted, ade 
nebukenuliy: tadelfüchtig, zan⸗ „ errufen. , ER = ; 
Rebüker, rebjuhfer, der Tadter, | po muer, Der Trderraftt. 

Verweisgeber, Yuszanfer. "I Recänting, widerrufend; du B 
Rebüking. tadelnd, Vorwürfe ma- 


PR füpäifi 
h N [E21 
hend; das Tadeln, Vorwurfmachen, RT —2 
Derweisgeben , Ausſchelten, Ber: Ä 


teht, (aus capaz), wieder 
en. 
weifen. 
Rebns, rihbos, (follnah Menage 


das lat. rebus feyn und aus einer Art 
von Faſchingsyroͤgrammen der picars 
diſchen Monde, welche den Titel 
führten ..de rebus, quae geruntur,“ 
- entftanden feyn, worin Ehen und 
Laune ſich auch in, Ratkfeln fund gas 
ben, namentlich in Eylbenräthfeln. 
Dies ſcheint doch methodiſch toll! 
Darin, daß anodıov, urfpr. frumm, 
ein Rundgefang hieß, läge wohl eine 
Analogie, un — das gr. 
- baıßoc, PruBos, aebogen, gekrümmt, zu 
—— Was. wolaufräth eihafte Bilde 
und Wortverdrehungen übergetragen 
werden konnte. Ties fcheint um fo 
mehr möglich, ba das Wort auch zu 
den canıs gehört), die Bilderfchrift; 
das Raͤthſel. x 
to Rebuse, b. Shk. TS. 1,2. ‚Is 
there .any man has rebus’d your 
worship.* Lykwhiitt vermuthete, 
abus’d fei zu ee Man tonnte 
auch rebnked vorſchlagen; aber was 
hair’ cs? ‚Kann ed, Da doch einmal 
alle Ausacden fo lefen, nicht aus den 
vorigen Wurte feyn und urfpr. bes 
deuten, einen durch Wortverörehun: 
& sum Beſten haben, dann über- 






















‘to Recapitulıte, redäpittir 
Lehre, (aus caput, eapitalem), 0 
nhalt wiederholen, recapitulen. 
kurzlich wiederholen. * 
Recapitulstion , redäpili® 
Le BF ’n, die Wiederhölung da 
Hauptpurkte. — 
Recapitulatory, redüpittie 
Larort, wiederholend, R. exerc. 
. ses, die Wiederholuͤbungen. 
Recäption, refäppfdn, rec? 
ture, (d. capere,, dus Wiederfungtk 
to Recdrnify, wieder in glilg ww 
wandeln. . 
to Recärry, vefärri, ſ. tem, 
zuruck tragen, zurüd bringen 
to Rec&de, refihd, (reden. 
surudgehen , zurudfallen, gie 
veichen, zurüdtreten; a P 
ſtehen. 
Receipt, receir, refift, (X 
<eptum), der Empfang, die 
me; der Drt, wo man etw 
pfängt, die Einnahme; er 
er Enpfangfdein, die Be 
gung, der rien iaunafhein, ’ 
ie Aufnahme, Beroillfommung; 3 
Kecept, die Argneiverfchreibung, 
ri | 


Recsivable, regihmäh'l, | 
"pfänglich, annehmlch, aufzunchne 

to Receive, reßihw, (reciperi 
iempfangen, erhalten ; befommen; & 


haupt hänfeln, zum Narren haben, 
ohnen? Der Zufammenhang der 
teile geftattet ee. 
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rear de hmen; aufuchmen; zulaflen; be to.change), wieder ändern, u 
ur an. foınmen: To r. a great loss, ei: dern. 

re I N 
DER erbiete, — an; nabım auf, — das Segel, Fan 
ner oT illkor ; empfangen , erhalte to Rechärge. retfha’r 
ae befommen, angenommen ; —— xto charge. wicber. — 
von, „Wen, bewillfoumt, — I. werfen; wieder laden; wieder 
—*8* —— zen, die allgemeine An⸗ reiten. Nie @egea here 
— ne. ‚Rechärge, die Gegenbeſchuldigi 
ki a:, Receiver, reßihwer, der Em⸗ das Wie en Ungreifen. a 
BE a N 
——— ’ tus, ; . g 
a “ Empfanggefäß, Smpfangglad, der | ein Jagerausdrud, für) ein Zei 
ee: Recipient. R. general, der Oberein: das mit Dem Tagdhorne gebl 
mei, nehmer. ? wird, um die Hund: ron einer 
wär u * “Receiving, em fangend, annehs fhen Fährte zurückzurufen, der ® 
zite er mend, aufzehmend, bewillfommend; J tuffhall; Six. B7d.ı, 2. braud 
tell das Emprangen , Annehmen,, Auf: metonymifch für Horn. 

nut nehmen, Bewillkommen. 5 to Recheat, zum Ruͤckruf blafe 


Eye t0o-Recelebrate, reßellibreht, 
\ealisf, (v. celebrare). wieder feiern. : 


en, Recency, rihßenßi, (v. recens 

5 — die Neuheit, Fufchbeu FR * 
Tun; Recension, reßennfd'n, (recen- 
Re I sio), die Dufterung, Nernennung, 

Meta en rihßent) (recens), neu; 
—— neulich, kuͤrzlich, un: 
Recatiah Resoniness, die Neuheit; Friſch⸗ 


a _ heit; Jugend. . 
o Rear -Racdp tacle, reßepptäf’l, (re 
geht ceptaculum), das Behältniß, Gefäß; 


de,” die Vorlage; der Aufenthatt,. Auf⸗ 
s —— s emthaltsort; Schlupfrinfel, 
ehem! Receptary, reßenptäri, dieans 


— genonmene Sache. 


iinh Roeeeprit ine reßeptibitliti, 
ep die Fähigkeit aufzunehmen; Fapti 
ven u“ ‚ „tat antike alas 
Ft ‚Reception, teßeppfdh'n, die 

gecapi! Aufnahme; Annahme; der Empfang, 
ters die Bewilllommung ; Blafung sa 
a, en angenommene Meinung ; Bier 
LUIS AHORN ererlangung. i 
ra Receptive, rebepptim, em⸗ 
great pfoͤnglich. 


a ı ‚Receptiveness, die Empfängli 
Rent rn v® die Empfaͤnglich⸗ 
une: Recéptorg, reßepotori, aufge⸗ 


opede' =  Nemmen; allgemein angenommen, 

ee, 'Receöss, veßeß, (recessus), die Zus 
(" Kemeihung, dag Zurudweichen, der 
Eu Nudzug; Abzug, die Abreife; Eins 
ICH amteis, sehe „ Abgefchies 
Zug a Shi Nine 
we N, der heimliche Aufenthalt 
—* Shkıpfwintel; eingebogene Drtt, vers 


—— ; die Bertierung, Siebe: 
; ıdztehung von der Arbeit, Ru: 
Knie —* eiftäcit f Beicrtagg ; ber Ne: 


eu, Mb en, das Wei 
ehrt - ssIon,reße ’n, da a: 
Ki * Abtreten, Nach— eben. 

f De © Rechänge, retſchehndſch, (ſ. 
— 


Reci 


Rectier, reßeiter, 


to Recidivate, rißiddiwe 
(v recidere, recidivus), zurudfa 
divrdtion, reßsddin 
fh'n, der Rüdfall. , 
Recidivous reßidiwiwog, ı 
faͤllig, immer kraͤnkelnd. 
Recipe, reſſipi, (lat. nimm! 
Anfangs wort — Fozınc 
das Recept, die Vorſchrift. 
Recipient, reßippient, der 
“ pfänger; Regipient, die Vorlag 
Reciprocal, reßtipproßäl, 
réciproque. aus raciprocus), rÜd 
kend, rüßgängig, wechfelfeitig, 
enfeitig, zurlickdeutend; nam 
ſelnd, abwechſelnd, ftellvertretend 
egenſeitigem Verhaͤltniſſe befind 
o ber. to, abwechſeln mit — 
Reciprocally, gegenfeitig, 
derum. ——— 
Reciprocalness, die Segenſe 
keit; Erwiederung, ———— 
to Recipracate, rebipprofu 
erwjedern, vergelten ; zuruckwer 
umwechſeln, abwechſeln. 
Reciprocdtion, reßiprol 
ſchoön, die Erwiederung, Abwe 
‚ Umwedfelung, abwechſe 
eränderung. ._, 
Recision,, reßifh'n, (recis 
die Abfchnieidung. 


Recital, recitätion, reßeit 


reffitebfh'n, frecitatio), 
Wiederholung; Erzäplung ‚ He 
gung, Kerlefung. , ,, , 
Recitative, refittätimw, (i 
recitativo), der Sprechfang, das 
citativ. , ö 
to Recite,refleit, (recitare), t 
derholen; erzählen; vortragen; | 
fagen, herlefen. , 
Recited, refeited, — 
erzaͤhlte, fagte her, las ber; ıfei 
hie, hergefagt, hergele 
, 8, der Weder 
ter; Erzaͤhler; Heriager, Herlefe 
Kecıting, reßeiting, wiede 


holt, erzaͤ 


Rec 


tend aͤhlend, herfagend, herle⸗ 
— AA An - Erpählen, 
Herfagen, Herlefen. 


to Reck, red, tangelf. reccan, goth. 


rahnan, zahlen, rathjan. raiten, 


rechnen, io reckon; alfo — 


rechnen, daher ſchott. 


etwas un 
ich kummern, Sorge tra⸗ 


tof. 
en;, in 5. Shk. AL. 9,4. H. J 
ie — me not, es kuͤmmert mich 
nicht. 
Reckless, reckleß, unbekümmert, 
ſorglos; Shk. TG. 5.2. M3. r. 
Recklessness, die Sorgloſigkeit. 
to Kockon, ref'n, (f. to reck), 
rechnen; zählen; ſchaͤhen, achten, 
(für etwas) Halten; anredmen; Mes 
denfcaft geben, büßen. I r. chus, 
ih denfe ſo. To rs. togerher, zu⸗ 
pen Tor. up. herzahlen, 
rechnen ‚, muftern. or. wich 
one, mit einem abrechnen, Rechnung 


auch m 


balten. Tor. on, zurechnen. To r. 
- upon. auf etwad Rechnung machen. 
: Reckoned, 


redend, rednete; 
zahlte, rare ‚ hielt; gezählt, ges 
‚ rechnet, geſchaͤtzt, gehalten. 
Reckoner, red’ 


ner. 
Reckoning, red'ning, reds 
nend, zählend, waͤtzend; das Zaͤh⸗ 
3 Rechnen, die Kehnung; 
das Schaͤtzen, die Schaͤtzung; die: bes 
rechnete) Entbindungszeit. Ber Shk. 
MA. 5; 4. heißen eintretende vers 
hüllte Grauen fo, wozu der Zuſam⸗ 
inenhang Anlaß gab, indem Benes 
did uber Elaudio gewitzelt hatte und 
dirfer fagt „das bleib‘ ich Euch ſchul⸗ 
dig, hier kommen andere Rechnungen 
abzuthun.” R. book, dad Rech» 
nungsbuch. She is neär her r., fie 
iſt des Entbindung nahe, Even r-s 
make lon; friends, gute Rechnung 
erhält lange Freunde. You have ma- 
de vour r. without yonr host . ihr 
habt die Rechnung ohne den Wirth 
gemadt. I see whar r. you make‘ of 
me, ich fehe was Sie von mir halten. 
.toRecläim, reflehm, (reclamare), 
surüd rufen; ausrufen; von — 
und Laſtern zuruͤckrufen, belehren, 
beſſern; zaͤhnen; in gehörigen Zus 
ftand feßen, in Drönung bringen; 
wieder erlangen; fich beflern. Tor. 
against, widerſprechen, Einfprud 

n 


un. - & 
Reoläimable, reflebmäß’t, zus 
ruͤck zu bringen, zu beflern. 
BRecliied, rief zuruͤck; beſſerte; 
sähmte; zuruͤck gerufen; gebeflert; 
Belle: ug rufend; beſ 
eciaımıng, zuruck rufend; beis 
ſernd; Häymend; das Zurudrufen; 
B lern; Zaͤhmen. 
Recläimles«, reflehmleß, uns 
beſſerlich, nicht gu beilesn; unbändig, 


838 


ner,, Rede 





Rec. 


Reclindtion, reflinehfä'n, 

‚ (reclinatio).da& Anlehnen ʒ die Abwei⸗ 
chung von der Polhoͤbe. 

Recline, rekleihn, lehnend, m 
getehnt. 

to Recline, (reclinare), anlehnen, 
fügen; ruhen, fih lehnen. 

to Reclöse, retlohf), f.to clom, 
wieder zuſchließen, verihlichen. 

to Reciude, rgfljuhd, (recud- 
re), öffnen, auffchließen. 

Recluse, — (reclasut. 
nur katachreſtiſch tn entgegengefehten 
Sinne), —— einfam , ver 

bosuen ; der Einfiedler, Klaukae, 

uch. ı 


Reclüuseness, die Berfhlofenket, 
Eingezogenheit, Einfaınfeit, Ever 
Recoagulätion, al 
fh'n, (coagulare), das Wiederge 
rinnen. . 
—— — a 
refoggntfens, (recagnitio), 
Wiedererfennen ,. & Biedererten 
nung, Anerkennung; das Zeiden 
die  Belbftanerfennung Der Sant 
chrift; die (gerichtliche) Zufiterun, 
al, Urtheil; das Unter: 
. vfand. . , 
to Recögnise, refoggneiß, (m 
'eognoscere), ertennen; anerfennen; 
wieder muſtern, durchfehen. 
Recognisee, refognifih, iM 
für welchen ein fchriftliches Beten 
niß ausgeftellt wird, dem eine 46 
richtlihe Zuſicherung geleiftet wid. 
Recögnisor, refoganifer, M 
Ausiteller einer_ gerichtlichen Etör 
heit, eines fchriftlichen ‚Befenntnifkt. 
Recognition, refognifd" 
die Wiedererfennung ; Anerfennung 
Erkennung; Prüfung, Wyſterucz 
Durchſicht; das Andenken. ı , 
Recognitozs, refoggnittt 
die zwölf Gefchiwornen auf diem 
Landtage. , 
Recdgnizance, f. recognisine. 
to Reaoil, refait, (fig. reale) 
surüd kommen, fallen, praßen, em 
bHf.%, 2. O. 3, 3. ; (pringen, Sie 
HT. ı,2.; qurüdweichen, (Ü 
Ehre, oder Unwillen, Entf) 
zurudfahren, erfchreden, fhaudrmi 
zuruckfahren machen, zurüd ost 
Recoil, dag Burüdfallen, 
prallen, Zurudfchnelen. an 
Recoili ne surüud tommend, rl 
Iend; vrallend ; das Zurhdtomm 
Zurüdfaflen, BZurudpralen, —X 
ſchnellen. FR: 
to Recoin. refain, ſ. coin, ME 
der fhlagen, wieder prägen, WE 
ragen, neu muͤnzen. 
Reeoina . —— dd | 
. Wiedermüngen, Neuprägen . — 
Recoined, flug wieder, win 


| 
| 





b 


‚echisinn " 
(reeliasi: Mi 
humıh 


vechine, sl 


o Reelueirr 
fan; da 
0 Reclun.!#” 
ice pi 
3 Recladt- 


tecongalunt 
fa, (aaa! 


gecnzminntelt“ 


— 
der rre 


2 


* 


* ei} 


kohinee 


dar Orkan 


Mi 


je 
—9 
re, 
u, 
A 


E”’ im. 
wich — der Empfehler. 


meter a 
tecagairtt: 
fir 
a 


jecöga! 


ee 0 Recompäct, ritompädt, 


de BT po 
Erima; 
er 
vie poll 
tandu⸗ „ie 
‚ecdß? ui 
—* 
RE, 
H T. "ale 
ee u? 
ai 
Malie 9 9* 
ed, } 

— 


At 


ash 


25* Recommit, reckomitt, (to 
zuoneie her 
—* 

‚ecognitit y mittee bringen. 
j ts Reeommodateo, vekomm o⸗ 


to Recom oense, redompens, 
‚ „ bergelten, entfchädigen, verglten, 


‚Reo 839 Reo 


wieder; wieder gefchlagen, wicher 
gemünst. ‚ 

Besalhing. wieder fehlagend, um: 
pragend; das Wiederfchlagen, Um: 
prägen. 

wo.,Recollecer, re@oledt, (zecöl- 
ligere. recollactus), wieder fanınteln ; 
ind Gedähtnik zuruckbringen, ſich 
erinnern, ſich beſinnen. To r. one's 
seif, ſich faflen, ſich erhoten, ſich 
fammeln. 

Recoltect vedolett, r&coller, 

der Barfüßer, Francifcaner. 

Becollection, refolekfh'n 
die Sammlung, VBefinnung, Bafs 
fung ; Erinnerung : das" Erinnes 
rungsvermögen, Gedaͤchtniß. 


u saRecamfort, refommfers,(f. 


comfort), wieder tröften, wieder: 
ftärten, : 
to Recommence, rechomennß, 
“ (to commence), wieder anfangen. 


‚Recommenced, fing wieder anz 


wieder Angefangen. ® 
tw Recommend, redomennd, 
recommandare), empfehlen. 
Recommendable, redodenne 
dah’L, empfehlungswürdig. 
Recommendätion, redomens 
dehſchen, die Empfehlung. 
Recommöndative, 1t8com. 
mendatory, redomenndäs 
tiw, redomenndätorri, em 
vfehlend. 
Becommönded, empfahl; empfoh⸗ 


committ) ,, bon neuem in Verhafe 
nehmen, wieder verhaften, (im Pars 
lament) von neuem vor eine Com⸗ 


. Dept, (commodus), wieder zurecht 
maden, ausbeliern. 


. (compact), wieder zuſammen fügen. 
Röcompdnce, redompend, 
compensare), die Vergeltung, Ents 
Sartaung, Belohnung, Verghitung, 

r 


Recomponsdtion, fırecompence. 


. erfeßen; belohnen. 
in o m enser, der Vergelter, Bes 
n 0 
Recom i ergel 
mpensing, vergeltend, ent⸗ 
ſchaͤdigend; befoßnend ; das Vergel 
ten, Entihädigen; Belohnen. 
‚ecompilemont, rilompeils 
ment, (compilare), die neue Zu⸗ 
‚fommenfegung,, nochmalige Zufams 
Wentragung, Sammbıny. 
N rı To ob IR 
ponere), wieder zuſammen je: 
den; wieder beruhigen. 
















Recompasition, tifompı 
fh'n, die Wiederzufammenfet 
neue Bufammenfeßung; Wiede 


ellung. 
Rscnneileble, sifenbeigt 
verſoͤhnlich; v ich, verein 
— s, die Ver 
—— Verträglichkeit, Bereti 
eit. 
to Reconcile, rikonßeihl 
conciliarp). verföhnen, „ausföh 
wieder berftellen; geneigt, ma 
unſtig maden, wieder in, @ 
u sum Freunde Baden 8 
gun verſchaffen; übereinftin 
machen, vereinigen, ausglei 
verbinden. Tor. one to a mo. 
cation , Jemands Berdruß w 
gut machen. To.r. one's selt 
thing, ; fich ui eine Gate fin 
. in etwas willigen, gen. 
Reconcileable, —— 
Re on n ss ed Made er denne 
verband; verföhnt, ausgeſoͤhnt, 
Sunden,, To be r. 2 (with) 
fih verföhnen, fuͤrlieb nehaen mi 
vertragen. * 
Reconcilement, rikonß 
ment, die Verfbhnung, Aut 


nung. 

ne eiter, rifonßeiler, 

rföhner „Ausſoͤhner; der 
eines Widerſpruchß ‘ 

Reoonciliable, f, veconcilab 

Reconcilidtion, redonßil 
fh'n, die. Verföhnung,, Aut 

ng; Vereinbarung, Berbindı 
Jebung eines Widerſpruchs. 

Reconciliatory, redanfil 
to.ri, verföhnend. : 

Reeonciling, vwetonßektli 
veriößeenb ausfbhnend R verbind: 
4 erföhnen, Ausföhnen; | 

nden. 

to Recandänse, rifonden 
condensare), wieder verdiden, . 

er verdichten. 

Recondite, redogbdeit, (re 
ditus), verftedt, verbergen; 
dunkel. 

Reconditery, svedondito 
der Verwahrungsort, die Borra 
faınmer, Niederlage, der Winte 

to Recondüct, rifondodt, 

ducere, re (con) ducere), yurud l 


ren, 
Recondücted, fü zuruͤck; 
ruückgeflihrt ee 2 


"to Reconjoin, ritendſcha 


(f. to join), wieder vereinigen. 
(0 Reconnoitre, rifonäht 
(frg.), in Augenſchein nehmen, 
ſichtigen, wieder ertennen, erken 
ae ; ausfpähen, ans 
en. 


to Recongner, ritonnfer, (ı 
querir), wieder befiegen, eroberr 


Rec 


20 Recönsecrate, rifonnfi 
kreht, (consecrare), wieder weihen, 
einweihen. ; , 

so Reconsider, rikonßidder, 
(considerere),, wieder betrachten, er⸗ 
wägen. j 

soReconv&ne, ritonwihn, (con- 
venire), wieder zuſammen kommen, 
fih wieder verſanimeln. 
econvention,. rifonwenn 


H'n, die Gegenklage; der neue 
—X ee 3 


so Reconvey, rikonweh, (f. to 
conyey), wieder — ‚ wieder 
— ‚ wieder bringen, wieder 
zufuͤhren. 

to Recörd, retahrd, (recordari), 
‚ins Gedaͤchtniß zurlidrufen, ſich er⸗ 
innern; im Andenken erhalten; eins 

‚tragen, aufjeichnen, verzeichnen; ers 
wählen; feiern; fingen. . £ 

Record, das Berzeihniß, Kegifter; 
Archiv; Document, die fehriftliche 
Urfunde, das Zeugniß; die Ges 
ſchichte; Chronit. Ic is upon r., 
es wird baut „es iſt anfangs 
net, man weiß hiſtoriſch; Shk. AC. 
Court of r-s, die Kanzlei, Megie 


atur. ‚ 

Recordätion, refabhrdchfh'n, 
das Andenken , die Erinnerung. 

Recdrded, trug ein’, zeichnete auf, 
verzeichnete; eingetragen, aufgezeich⸗ 
net, verzeichnet. . 

Recorder, refahrder, der Vers 
zeibner, Einfchreiber , Regiſtrator; 
Urtundenbewahrer, Archivar; Rechts⸗ 
berather, Rechtsbetraute, Rechts⸗ 
verwalter, Wortführer, Syndicus; 
bie NHirtenflöte 5; Shk. MD.5, 1 

. 9, 2 . 

Recörding, eintragend,_aufjeiche 
nend, vergeichnend; das Eintragen, 
Aufzeichnen, Verzeichnen. _ 

to Recouch, rifautfd, (to 
couch), fi wieder niederlegen. 

10 Recover, refowimer, (fri, re- 

"  cowvrer, lat. recuperare), wieder 
bekommen , wieder erhalten; wieder 
gefund machen, heilen;_ wieder guts- 
machen, einbringen, erfeßen; einloͤ⸗ 

: fen ; befrcien; fi erholen, genefen. 
‘To r. a thing t0 one’s ındmory, 

. einen an etwa’ erinnern. Tor. 
one's self, wieder zu fih fommen. 

Recöverable, retöwweräb'l, 
heilbar; erſetzlich. MEN 

Recoverabieness, die Heilbar⸗ 
feit; Erſetzlichkeit. : 

Recovered, heilte; erfegte; befam 
wieder, beireiete; erholte fi, ges 
nad; geheilt; erſetzt; wieder bekom⸗ 
wen; berreit; erholt, geneſen. 
ecöverer. refoiwwerer, 
Wiederherfteller. ; 
ecövering, heilend; — 
wieder bekou:mend ; befreiend; fd 

' . 


der 


240 


‚Rec 
erholend, genefend; fie Sein ; 
u gen 3 tung; 3 


nefung. — 

Recövery, refommeri, die@s 
nefung; Diederberftehung, Bde: 
erlangung ; ‚das Erholungsmittel, 
Past r., unmiederbringlic verloren. 

to Recönnt, refaunt, ((.w 
count), erzählen; wieder erzählen. 

Recounted, erzählte; eraählt. 

Recöuntment, die Erzählung, der 

cht; Sbk. AL. 4, 3. 

Rocourse, rcfohbre, (rear) 
dad Zuruckgehen, die Wiederholung; 
der Rudfall; die Zuflucht; der Zw 
gang, Zutritt; die Zurudtunft 

Recreant, redriänt, (Mi. 
ereant f. recru, mittel. recrediten 
eig. der fih im Zweikampf ergie 
und für überwunden befennt), ty 
herzig, feig, verzagt; „abtrimmig, 
untreu; rudlo6; der Abtrimnig; 
Boͤſewicht; Zeigbersigee 

Recreantise, redrienteiß, die 

Zeigheit, Zaghaftigkeit. 

Recreate, redrieht, (rue 

re) „ erheitern, erquicken; each 

erfrifhen, ftärfen. , ö 

Recreated, erheiterte, eraniet, 
ergetzte, erfrifchte, ftärkte; erheterl, 
erquitt, ergeht, erfrifht, gear. 

Recredtion, refriehfh'n, M 
— erh terung; Erquickurg 
Erfrifhung; Staͤrkung. 

Röcreativo, redriätim, mit 

ternd, erquifend, erguidlid en 

gend, ergeßlich; erfriſchend, M 

Recreativeneoss, die Erauidli# 
keit; Ergetzlichkeit. 

Recredentials, refreden® 
HALS, die Antwort auf da} de 
alaubigungsfihreiben Recredenun 
ien. 

Recrement, redriment, (rar 
mentum),, ‚der Abſatz; I url, 
Shaun, die Schladen. e 

Recremental, rocremen!® 
tious, refrimenntäl, relt® 
mentifhos, unrein, foladig. 

toRecriminate, rifrimmineht 
(recriminari), wieder beſchuldigen 

Recrimindtion,  rifrimine®! 
sn — wiederbeſchuidigung &r 

enbeſchuldigung. 
— der, Gegenbehgrb 


— 

iger. 

— rekrudeſſen 
recrudency, crecrudeseg 
das — — ‚ (einer ke 
de), die Ruͤcktehr dei Edmund 
der neue Anfall. \ 

Recrudescent, mie anftre 
hend ,. aufs neue ſchnierzend. und 

to Recruit, retrubt, (anfre i 
erescere , eig, wieder anwahltt, : x 
gebraucht wieder anwacſen n 


to 





— — —— *— 
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um den), wiederherſtellen, erneuern, ers | Recubätion, refjinbebfh'n, 
zei) u erſctzen; wieder füllen, wie⸗ (recubatio), das Liegen; Anlehnen. 

* er anfullen, twisder ſtaͤrkenz erquie ro Recumb, (recumbere), Liegen, 
inte Men; mie neugeworbenen Soldaten lehnen; ruhen. (Beraltet!) : 

*X verichen; fich erholen; Soldaten an |Recumbency, rekombenßi, 
TE werben, werben. To r. one's spi-.| Was Ninlagern, Hinlegen, Anleh⸗ 
us Ti, Erholung ſchöpfen. Tor. one's nen; Vertrauen, die Ruhe 


7 Aesh , wieder zu Fleiſch kommen. | Recumbent, liegend lehnend; be⸗ 
To r.’the fire, nachlegen, den Brand — 




















an } ruhend, vertrauend. 

—550 aͤrken. IIer cheeks r. their colour, | Recumbentibus, redombdenn- 
s * e betönmt ihre Farbe wieder. tibos, (volkſpr.) der gewaltige 
ni ni. Reeruir, die Wiedererlongung; Er⸗ſJEchlag. 


gaͤnzung, Recrutirung; der Neuge⸗ 
, _ Worbne, Recrut. 
ng Reoruited, refruhted, ergänzte, 
BE, recrutirte; erganaf, recrutirt. 
4: Recruiting, ergänzend, recrutis 
ne vendzdas Ergänzen, Necrutiren. 
‚iek3# Rectängle, reftänng'l, (rectan- 
feet" - gulus), der rechte Winkel; die recht⸗ 
ng, vinklige Figur, das Recktangulum; 
er zegtwinklig. | 
Fer;  Rectängular, reatänguled, 
— rectängled, rettaängiulär, 
91 —*— rettaͤng'1d, rechtwinklig. 
A, nt Rectängularly, Ka & 
eel „g Rectängularness, ie Rechtwink⸗ 


« lichkeit. — 

Me Bectifiable, ve@tifeiäbtt, (f. 
eh to rectify),_ zu berichtigen, zu ver⸗ 
Ta beſſern, verbeilerlih. 

a Rectificdtion, gereifitenten, 
en die Berichtigung, Verbeflerung, Reis 
kim. nigung, Laͤuterung; Berechnung des 
TE — NEE FR IN 

galt) 4 Röctifier, re@tifeier, der Ber 
nd, Putz Harder ; das Werkzeug zum Beriche 

’ en . 


nn. Reetify, rectifei, (fi; regti- 
yealtl " fier, aus rectum facere), in den 
ee: ‚rechten Zuftand feßen, bericht i⸗ 
UT gen verbeflern; gerade machen, ind 
u Gerade rechnen; wiederholt abatehen 
ah durch wiederboltes Abziehen verbefe 
m fern, fäutern, reinigen. 
: —R ‚Rectifying, berichtigend; das Bes 


T richtigen. 
sn) — Rectilimeal, rectilinear, rec. 
r Pr tilineons, reftilinniäl, refs 
le: tilinniär, reftilinnios, (re 
Jar 9, ttus, linea), geradlinig, 
—* Röctitude, rectity, redtitjud 
a): xecktiti, die rechte Beſchaffenheit, 
—*2 Geradheit ; Aufrichtigkeit, Redlich⸗ 
— keit, Ehrlichkeit. 
| y Rector, vedtor, (lat), der Mec- 
init ars, Borfieber, egent; Pfarr 
err; 4,2 
—A——— etichriat, pfarr⸗ 
et herrifch, des Recteß. 
—*— Rectorship, reftorfhip, das 
mi Rectorat, die Nectorwürde; Yfarr- 
gs Melle; der Pfarrdienſt; die Pfarrei. 
—5 Reéctoryretori, die Pfarre, 
“4 * —— das Einkommen eined Pfar⸗ 


u, 
3* 


to Recu perate, rekjuhpereht, 
(recuperare. f. to recover), WIEDER 
erlangen, bekommen. 
Recuperdtion, rekjupereh⸗ 
ſch'n, die Wiedererlangung. 
Recüuperatory, retjubperätgs 
ri, zum Wiedererlangen, 
to Recur, reforr, (recurrere), gu⸗ 
rudtommen, wieder kommen; — — 
wieder darſtellen; Zuflucht nehmen. 
To r. on the memory, in the 
mind, wieder beifallen. ‚To r. in 
conversation to —, wieder auf — . 
su fprechen fommen. - , 
to Recure, refjuhr, (bei Spenſ. 
oft reconre, d. curare), wieder beis 
len, — — zurecht brin⸗ 
gen; aufbelfen. 
Recüre, die Hllfe, Rettung, Auf⸗ 
elfung. ‚Lost without r., univies 
‚ derbringlich verloren. - _ j 
Recurrence, rechrrentness, 
reforrens, reforrentneß, die 
Wiederkehr, Ruͤcktehr, der Ruclauf. 
Recürrent, (recurrens), wieder⸗ 
"tehrend, ruͤcklaufend, umlaufend. 
Recuhrsion, rveforrfh'n, die 
- Wiederkehr, Rüdfehr ‚der Rüdlauf. 
Recurvätion, recurvedness, 
recurvity, rekorwehſch'n, 
reforrmdneß, rekorrwiti—, 
von curvus, yugog), die Zuruͤck⸗ 
iegung. 
Recurvous, rekorrwos, zurück 
gebogen. — 
Recusancy, rekjuhſenßi, (v. 
folg.), die Abfagung , Losfagung, 
Weigerung, Widerfpenftigkeit. 
Recusant, jeßt recusant, (re-. 
eusans), abfagenb , losfagend , weis 
gernd; der Widerfpenftige, Weige⸗ 
rer, Abfagende. 
to Recuse, refjuhf’,  (recusare), 
abfagen, losfagen, weigern, vers 
werfen. — 
Recussion, rekoſſchin, (v en- 
tere, norrsw), die Zurüdprallung, 
der Burudiciag „Gegenſchmiß. 
Red, redd, (Epsudog, Eeudogs, Epr- 
Ig06, russus, russeus, fr}. roux, 
rousse, ital. rosso, lat. rufus, ru- 
bens, rutilus, ruber, R 2% » ‚g0dov 
roth gehören alle in Ein Geſchlecht; 
denn der — und der 
Wechſel' der Zahn⸗ und Lippenbuch⸗ 


Red 


aben ift häufig), rot Dark r., 
Et Brightr., — Blood 
r.. blutroth. Sad r., braunroth. R. 
bay, die rothe Lorbeere, Lanrus bor- 
b nia_ R. breast, dad Rothbruͤſt⸗ 
der, Rothkehlchen, Motacilla rube- 
enla_ R. bud, die Undromeda mit ei⸗ 
nem Traubenfamm, Andr. racemosa. 
R.chalk, der Nöthel. R.clover. ro⸗ 
ther Wiefenklee, Kleber, Trifolium 

ratense. R. coat, der Kothrod, 

oldat. R. deer, das Rothwild⸗ 
prett. R eye, die Möge, das Roth- 
auge, Cyprinus eryıhrophibalmus. 
To_be r.-faced. voth im Geſicht 
andfehen. R. fustian, (volffpr.) der 
Portwein. R. gournet, die Meer: 
feier. R. haired, —— A. 
headod, zutneoRg- R. herring, der 
Poͤckelhering. R. hor, glühend, roth> 
glüben . Rfane, (voltfor.) die Ke 

e; daher gone down ılıe rn. 1., hinz 
untergefhludt. R. lattice, —5 
ter, ehmals das Zeichen von Ale⸗ 
und —— — S. die use 
ni su Skk. MW.2,2. R. lead, 

er Mennig. R.ketrer, (volkfor. im 
Kalender, roth angezeichnet), fathos 
fh, wie day, Data man, 
ein Katholif. R. nosed, rothnaflg. 


R. orpimenut, das Rauſch an R.' 


lague, die Roſe, Erysipelas, Shk. 
Tp. E role, das Schwarzbaͤrtchen: 
afling, Fringilla cannabina. 
R. slıank, das Nothbein: ein Bogel; 
Ztöhfraut, Polygonıım persicaria, 
R. silver ore,, rothgllden ; (velfer.) 
eine Ente; ein fhottifcher Hochlaͤn⸗ 
der. R. start, r.tail, der Roth⸗ 
[owant: ein Vogel. R.-streak, der 
othſtriemling, 
R. weed, der wilde Mohn, die Klap⸗ 
ke R. wing, die Wetndroflet, 
othdroſſel, Zipdroffel, Turdns ilia- 
ens. R. wood, das rothe Sandel⸗ 
holz, Rothholz. To ber., roth ſeyn. 
To be redhot, glüben. To growr. 
glühend werden. To make r., roth 
maden. To mark x., mit Nöthel 
bezeichnen. ‚ 
t0 Redärgue, reda'rgju, (re- 
darguere), widerlegen. 
Redargution, die Widerlegung. 
to iedden, redd'n, röthen, 
roth machen; räudern; roth werden, 
erröthen, frhamroch werden, - i 
Redder, rötder.. 
Reddest, der röthefte. 
— redding, röthend, 
erröthend’; das Roͤthen, Erröthen; 
ter rothe Sommerapfel.. 
‚Reddish, reddifd, vöthlid. 
Reddishness, die Nothlichkeit, 
Keidition. — RR lat. 
readnoh De iederzabe, Zur as 
be, Erftattung, der Erfaß. 3 
Reudle, ſ. ruddle. 
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‚Redditive, redditim, ermie 


da3 Rothbaͤckchen. 


Red 


dernd; zur Wiedergabe gehörig. R 
answer, die genaue Antwort. 


— rihd, (vgl. read, to rec), 
er 


Rath. 

to Rede, rathen, Rush geben, ie 
rathen. i 

to Redeem, redihm, (edlen) 
tostaufen, erlöfen ; austöfen, einie- 
fen, wieder an fi kaufen; mie 
einbringen, erftatten, verguͤten; te 
ten, befreien. i 5 

Rededemable, redihmäh"t, aus 


Lösbar, los zu kaufen, ertödlih, wie 


derbringlich. 
Redeema 


— Wiederbringlichkeit, Erſtaubn⸗ 
R 6demed, fau vos 


gütete; losgekauft, erlöfet, vergutt. 
Redsemer, redihmer, der ke 
kaufer; Erloͤſer; Netter, 


Erretter. 
Redeemi — nerlöfed, 


vergüitend; Lostaufen, Extbfe, 
Verguͤten. 
ta Redeliver, reddetiwmer f 
to deliver). wieder aueliefere, 
wieder überliefern, wieder vie 
yardigen ‚, surücgeben ; wieder bo 
freien, an 
Redeliveranoe, reddelimm: 
rend, redelivery, die Met: 
ausliererung,_Wiedereinhändigung, 
Wiedergabe; Wiederbefreiung. 


‚Redelivered, reddelimmwer') 


andigte wieder ein; wieder einge 


digt. 
to —— reddemand,(n 


demand), zurüf fodern; wieder 


ern. 

Redemändable, rebdemur 
dabel, zurück zu foderr. 

Redemänded, foderte zurüd, te 
ber; zurüc® gefodert, wieder de 
ext. s 

Redemption, red6emtion, ff 
demmfich'n, (redemptio). die 
kaufung, ®rlöfung, udtöfung 15 
Wiedertauf; die Befreiung, ri 


ung. . 
Rialmprichäl, redd&mptory, 
et redemmtts 
vom Losfauf, zur Loskaufung gen 
rig. R. price, der Loskau ngdprei. 
Redemptioner, der auszulöfeN 
Schave, Selbftverfäufer. 


Redevable, reddimäh't, cu 


debere), verbunden, verpflihtet 
to Redintegrate, redinat® 
reht, (redintegrare) wieder be? 
ellen, wieder einſetzen; wieder @ 
ganzen, erneuen : 
Redintegrätion, redintegreb 
ſchen, die Wiederergängung, © 
neuungz; Wiederherftelung, Br 
dereinfeßung. 


bleneas, die Criilik 
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Rödnese, reddneß, das Roth; 
die Möthe. 

Redolence, redolenc 
dolens, (v. folg.), der Wo Wohigeruih. 

ofent, (redolens), 


re d⸗ 


——— redd 


wohlriechend, ſtark von Beruch. 
u. donbte, redobbet, (fir. 
redoubler, aus 8 reduplicare),, ders 


doppeln; miederhoten; enwiedern 3 
— verdoppeln, ſtaͤrker iverden. 
oüubled, berdoppelte ‚ wieder: 
olte, erwiederte; verdoppelt, wies 
3 bokt, erwiedeti. 
—* edoablin 6 verdoppelnd, wieder« 
: Sotend, erwiedernd ; das Berdoppeln, 
tederholen, Erwiedern. 
Redsubt. redaut, (fra), die Re⸗ 
doute han nze. 


„v0 Keodoubt. vedaut, (fe. redon 


— fürchten, ſcheuen. 
— redautäb't, 
hräitar, ‚ fürdtertt 
ee ted, Flrchtete, 
fheuete; gefürchtet, geichenet. 
Redound. redaund, (redun- 
— —5 Mieken ‚, zurüd fallen, 
url tehren; gereihen; erfolgen, 
en Im Urberuffe vorbans 
eyn 
'Redress, redreß, die Beſſerung, 
— Hülfe; der Beiftondz 
die Abhulf 
10 Redress, Efrz. — beſ⸗ 
ſern; helfen —— n, lindern. To 
r. one's self, betfen, 
‚Redressed, red N 15 beſſerte, 


half, half ab, ———— eern 
— —X qu 
resser,. der Verbe ins Veiter, 


helfer, Linderer. R. of manners, 

un Sittenrichter, Eittenverbeflerer. 

Redressin & — helfend, ab⸗ 

ea lindernd; das Beflern, Hel⸗ 
Abbeifen, Eindern. 

Redzensiv e, redreſſiw, helfend, 


—— —— unheil⸗ 
bar, unbeſſerlich, unabhelfich. 
wRedsear, redfihr, f.sear, brös 
deln, kruͤmeln, abfpringen. 
Redüubber, redübbour, redobs 
ber, (v.to dab, w. f.), der Auffaͤr⸗ 
— erfaͤlſcher (von geſtohlnem 
e). 


to Redice, — — (reducere), ; 


zuruͤck bringen, € führen; Hi 
einen Bufandı bringen, oder verfes 
Ken; in kleinere Theile verwandeln, 
dermindern, verringern, verkleinern, 
“infürgen, herabbringen, herunter 
bringen„ berabferen ; einziehen, auf⸗ 
heben; abdanken; unterwerfen, uns 
terwürfi maden, unterjodhen, ero⸗ 
bern. To r. into powder, in Puls 
ver verwandeln. Tor. to rules, uns 
* Regeln bringen. 
Redücement, [. reduction. 
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Ree 


Reducible, redjubßib't, zuruck 
su bringen; Nenn, einzuflirs 
jen. Iris notr., ed laͤ bt ih nicht 
derkleinern, man kann es nicht fürzen. 

Reducing, redj ubfine, urüds 
firhrend, etürjend; das Surhdrühs 
ren, Einfürzen. 

eduction, redoßfh'n, (redu- 
—8 die Sausharahsung, Zur brin⸗ 
gsi H Eintürzung, Herabſetzuug, 

erminderung; Unterwerfung, 
teriochung. 

Rednctive, red en zuruͤck⸗ 
bringend, herubfegend, vermindernd, 
auföfend ; I ‚Berabfesuma ‚ Ders 
minderung; Auflö öfungsmittel, 
Berminderängemistet 

Reductively, im geringern Grade, 
verkleinert. 

Redundancy,redundantness, 
redonndenbi,redonndentneß, 
(f. to redound), der Ueberſchwang, 
Ueberfluß, die Ueberfülle, Ueppidfeit. 

Redündant, überküuffig; üppig; 
weitlaͤuſig. 

Redundantly, hberflüffig; üppig. 

to Rednplicate, redopp liteht, 

net ‚fv ae . vers 
ppein 

ra on, redoplifehs 

die — 

———— reopolita 
tim, verdoppelnd. 

Rede, rih, die Mee: portugiefifche 
-Heine Muͤnze. 

to — unſer altes räden, reh⸗ 

den, reden, Een r a 
rätteln, vgl. rudder, riddle), 
fieben, reitern. 

to Reech, £ to reek. 


Ta 


to Reecho, riecko, wieder hallen. 


Réæed, rihd, (goth. raus, angelf. 


hreod, holt. u. nicderf, riet, 
seau, lar. reba , wov. retare. einen 
Sumpf vom Rohr reinigen, b. Gel. 


fra, ro- 


N. A. ıı, 17, engl. reat, und da s 
mit t.d, — hf, — das 
Rieth A —— Bil 
die — loͤre; der Vfeil. 

R. bank. r. bed, Tplot. das Ko rs 
—2 Geröprict. buntiug. die’ 
Rohrfperling, die Riermeife, Enıbe- 


rıza — auch r. parro w. 
R. grass, das Riethgras. R. — 
dad Kolbenrohr, de ————— 
Typha. R. millet, das Honi —** 
Holcus saccharatus. 

— rihded, mit Schilf bes 


€ 

Reeden, rihd'n, aus Mohr, roͤh⸗ 
ren; vöhrig 

— —D — ſchilflos. 

eek rihdi, röbrig. 
Reedsparzrow., rih fpärre, der 
——— Rohrkriecher, Die Gold⸗ 


Reæ e 


to Re«Ai ky, rieddifei, (eaodi. 
ficare), wieder aufbauen, 

Reef, vrihf,' em. I ‚Kippe 
wie costa, cdte, K é Ki ff 
bie INNE, a ne Sand: 

aultunnengerolie Segel. 
Eu eue Blatter, Zinne. 
to a of, die 


egel aufrollen, zuſam⸗ 
menvoflen ; 3 bunden ‚ einholen. 
Reeft, f. reef. 


Reek, Fit, (verw. mit hebr. ruach, 
Wind, N riechen, vgl. roke), 
der Rauch, Dampf; SH ber: 

‚to Reck, Fangen ’ dampfen; (nord.) 


aufreiben 

Rekın * rauchend, dampfend; das 
Rauchen, Dampfen. 

Kecky, b. Shk. MA.3, 9. H 3,4 
—5 rauchig, raucherig, heraus 
dert; dampfendi 

Reel, rihl, der hafpel, die Weife 
Sarnwin e. In Morieré second 
journey through Persia &. 210 find’ 
16 country dances and reels in 

Auſikern — wo es alſo firr 
revel Be muß, w. ſ.; atfo unfer 
Dreher, 

to Reel, an — mit — 
rowla, X dgl. toramble, reve ), 
— de pein, weifen; tau: 
mein 


Reelsction, rteledfh'n, (re 
electio),, das Wiedererwählen, die 

‚ nochmalige Wahl. 

Röeler, der Hafpeler, Garnwinder. 

Reeling, rihling, Valveind; taus 
melnd; ons Hafpeln; Taumeln 

to Reenäet, —— (ſ. to onact), 
wieder verordnen. 

ta Reenförce etc. ſ. reinforce etc. 

to Reenjoy, fe to enjoy, wieder 


genießen. 

to Reenkindle, f. to kindle, wies 
der anzuͤnden. 

to Reenter, tiennter, f. toen- 
‚ter, wieder hinein fommen, treten. 

Reentrance, reentry, rienns 
trend, rienntri, der Wiedereins 
tritt, dad Wiederhineinfommen.. 

Reermouse, rihrmanf, f. rear- 
mouse. 

zo Reestäblish, rieſtäbbliſch, 
f. to establish, wiederherftellen. 

Reestäblished, ſtellie wieder her; 


wieder herge eilt. 
ae er, der MWiederber- 
eller. 
Reestäblishing, wieder herftels 
tend; das Wiederherfteilen. 
Reestäblishment, ricfäbs 
bliſchment, bie Wiederperfteiung. 
to Reetle. nord. ,, beflern, aufpuren. 
Reeve, rihm;, (angel. gerefa, Ge 
fährte, bloß das verjeßte Wort 
efera: u H Sraf. - Sin die: 
{en Sinne ift uͤbri 4 das gif: 
ort ‘veraltet, In den folgenden 
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— iſt es nur andere Schrei 
bung für roef, ” f.; in der ledten 
ei ed zu dem bebr. rib, Zant, 
man) der Schultheiß, Vogt, Sri 
die Sandbant; dal 
— — Segel; Streithuhn, 
Tringa pugnax. 
to Reeve, J. toreef, 
2 examindtion , 
ebfh'n, (examinare, eramcı), 
die abermalige Unterſuchung, zweiit 
Pruͤfung. 
to ReoxAmine, riexammin, 
je xaminare), Wieder ausftagen, wi: 
er unterfuchen, nochmals prüfen. 
Reexämined, unterfucte wieder; 
wieder unterfucht. 


rieremmi: 


eexchänge, rieffhegudfs, 
(f. to change , ‚ der Ruͤckwechſel. 
Reextent, riertennt, die nu 


Gpapung k 
to Reföct, refedt, (reficen. re 
fectus), erquiden, — erfriſchen 
Refection, refeckſch'n, dies 
quidung, Labung, iſchung 
— refeckt i w, erquicend, 
sefee: 
tori,re in Ei 
fesimmer, ife 
to Refel, refell, ee, wi 
derlegen. ı 
Refelle.d, widerlegte; widerlegt. 
Refslling, widerfegend; dab Bi 
derlegen. 
to Refer, referr, ‚(referre), m 
weifen, nachweiſen; üsbertaflen, 
Sk en f übergeben ; u 
“2, 2.5 beziehen; Ah be 
— 6% berufen; rednm; ja 
wenden. 
a oe referräb’t, hair 
’ 
Referde, — der Edi 
mann, | 
— — die Ber 
weifung, Ra ung; Besiehung, 
der Bezug; Schiedfprud. In r. 1 
our appetites and passions, in 
et unferer Begierden und 


— refectuary, 
€ 





Referemdary, referenndäri, 
der Referendar; Schiedsrichter. 

to Roferment, rifermennt, 
to, ferment, wieder in UL 
bringen. 

Referrable, referrible, ah i 
raͤbel, referrib'l, begiehbar, be 
Nziehlich, in Beziehung. i 

Referred,r bee), verwier br 
09, sschnete, wandes fi ; En 
en, bezogen, gerechnet, zu 
wandt, Her. hiraselt, er begab ft, 
er bezog ſich. 

Re:erring, ref fersing, ven 
ſend, beziehend, rechnend, ſich wen 


p Ref 


ie  dendz das Verweifen, Beziehen, 
— Rechnen, ſich Wenden. 
pm to Refine, refein, f. fine, va 
ko feinern ; reinigen, läutern, raffıni- 
wies: ven; Fe reinigen, lauter werden, 
uni. fi laͤutern; Verfeinerungen gebrau 


en, Berreinerungen einführen; fün 
er, ſieln, grübeln, flügeln. Yon r. toı 
A „1, much. Sie gehen zu fehr ins Seine, 
wu . ie find zu delicat. 4: 

in Ketined, refein'd, reinigte, ver: 
A feinerte, tÄuterte, raffinirte; gerei 
MY, wiigt, verfeinert, gelautert, raffinirt. 
he R. sugar. die Raffinade. 

—* ‚= Refinedliy, gereinigt, verfeinert, 
u eläutert, raffinirt; auf gekuͤnſtelte 

. rt. 
ei „iRefinement, refeinment, die 
As  Läuterung, Verfeinerung ; Gruͤbe⸗ 
m: lei, Ziererei, das Geflügel; die Lau⸗ 
van terfeit. , 

„ut Refiner, refeiner, der Laͤuterer; 
feel, Berbeiferer; Berfeinerer. 
) ii Refining, reinigend, verfeinernd, 
non Tanternd, raffinirend; das Neinigen, 
— Verfeinern, Laͤutern, Raffiniren. 
ara go Refit, refitt, (ſ. fir; aus refh- 
ere, refectus), wieder herſtellen, 


Re € 

com, ausbeflern. f x 

yet Refitted, ſtellte wieder ber, beſ⸗ 
‚we: ferte ans ; wieder hergeftellt, ausges 

‚el, U" beſſert. 

| „„BRefitting, wieder herftellend, aus⸗ 

beſſernd; das Wiederherftellen, Aus⸗ 


beſſern. 

to Reflecıt, refled@t, (reflectere), 
zuruͤck werfen; zurüdgemworfen wer⸗ 
den; zurück fallen, such prallen; 
Licht zurück werfen ;,wiederftralen,, 
reflectiven ; zurüdweichen, abweichen ; 
umbiegen; zuruͤck denfen, überdene 
fen, uͤberlegen, betrachten, bedens 
ten, erwägen; mit Tadel auf etwas 
zielen, Vorwürfe machen; anfpielen; 
tadeln; haften; Schande bringen, 
verunehren. 

Reflecred, refleckted, warf zu⸗ 
tu, ſtralte, reflectirte, bog um, 
dachte zurlick, erwog, ſpielte an, tu⸗ 
delte, haftete; zuruck geworfen, es 
ſtralt, reflectirt ungebogen, zuruck 

edacht, erwogen, ange 

E elt, angeheftet. 

„rel Mo Reflecting, zuruck werfend, firas 

Ira! fe lem, veflectirend; umbtegend; zuruͤck 








pielt., geta⸗ 


fe enfend, eriwägend; anfpielend; ta= 
kernel deind, haftend; das Zurückwerfen, 
ai, Otralen, Reflectiren; uͤmbiegen; Zus 

beri;f Tuddenfen, Erwigen; Anfpielen ‚ 


deln, Haften. 
—W eflection, refledfdh'n, die 
pe, Surlfwerfun ‚ das Zurüdprallen, 


niit fi uruckfahren, Zurückweichen, die ‘re: 

! kan. 8. Referion ; der Wiederfchein, 

—8 egenfthein, Abglanz; das Rad— 

u ‚nten, die Meberlegung, Betradh: 
; N 


erh, ‚# . ö ' 
1, a 
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"tung, Selbſtanſchauung; Erwägung; _ 
der %adel ‚ die — 

Aeflective, ſ. rellexive. 

refléctor, refleckter, der Bes 
trachter. N 

Koflex, reflexive. refleds, 
refledfiw, surudwerfend, wieder: 
fheinend, zuruͤckwirkend; ruckwaͤrts 
gerichtet, uͤberlegt; die Ruͤckwerfung, 
der Widerſchein, die Nüdmwirkung. 
R. act, die Rüuͤckwirkung, Erwägung. 
R. argument, der Küdjchluß. As- 
ne r., die zuruͤckblickende Zu⸗ 
ve t. 

Reflexively, zurück geworfen; 
hingegen. 

Reflexivity, reflexibility, 
reflexibleness, vefleriwiwis 
ti, vreflefibittiti, refleck⸗ 
ſiblneß, die Zurüdwerfbarteit. 
eflöat, f. reflux. . 

to Reflourish,riflorrifc, (Mo- 
rere, ft}. fleurir,.f. to blow, to 
blade), wieder blühen, wieder aufs 
blühen. i 

to Refldw, rifloh, (f. to dow), 
zuruͤck fließen. 

Reflnx, refluxion, riflods, 
tiftodfh'n, (refluxus), der Rüds 
fluß, die Ehe. 

Refoecillätion, rifoßilehfh'n, 

. focillation), die Erquidung, 
tärfung, Labung. 

tefabrm, (reformare, f. 
form), die Umſchaffung, Umgefta 
tung; Beſſerung, Verbeilerung. 

to Refsrm, umändern, umſchaffen; 
verbeflern, teformiren; ausmuftern, 
abdanfen ; auf geringern Bold ſetzen; 
beſſer werden, fich bejiern. 

Reformäddo,refarmähdo,(fpan.), 
der abgedanfte Officier ; — 
Bolontar. . - 

Reformätion, reformehbfh’n, 

reformatio), die Umäanderung, Uns _ 
yaffung ; Werbeflerung ; Ölaubenss - 
reinigung, Reformation. . 

Reförmed, refahrmd, verbefs 

ferte, reformirte; verbeflert, refor⸗ 


mirt. 

Reförmer, der Verbeſſerer, Nefors 
mator. - 

Refd zming, berbeſſernd, reformi⸗ 
rend; das Verbeſſern, Reformiren. 

Reformist, refformift, der Re⸗ 
gelne: der Verbeſſerungsfreund, 

erbeflerungsfüchtige. 

Refossion, refoffh'n, (v. fo- 
dere; fossus), Aufgrabung, Um⸗ 
— 

to Refönnd, refaund, (ſ. te 
found), umgießen, umfchmeljen. 

to Refräct, refräckt, ee 
dv. frangere , frago, to break, bres 


Stralen brechen, 


* 


chen, oycaw I. 
urüchoerfen. 
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Rofräctarily,, refrdctorilv. |toR&sfuge, deden, ſchützen, i 
Sup nehmen; Rudten, Sufık 


refräc ftäarili, (refractarius), Wi: 
deripanitig , halsftarrig. 

Refräctariness, refräctori- 

ness. die Widerfpänftigkeit, Hals⸗ 
ſtarrigkeit. 
efricıary, refräctory, re 

racttäri, widerfpänftig, hals⸗ 
arrig. 

Reiräctedness, refräction, 
vefräcttedneh, vefräctfh'n, 
dad Stralenbrechen, die Stralen⸗ 
bredung. - 

Refracrive. Ötralen bredend, zur 
Stralenbrechung geihidt. i 

Reiragable, rerfrägäb't, (re 

; fragabilis), widerlegbar. 

so Refräs'n, refrebhn, (v. frenum, 
Zügel), zurück halten, zaͤhmen; fich 
Athalten ‚ fih mäßinen, wegbleiben. 

Refräining, enthaltend , zurüd 

altend, zahmend; das Surudhalten, 
ähmen. 

Refräne,refrebn, (fr}. refrain), 
der wiederkehrende, oder alljtänınig 
su wiederholende Schluß eines Verſes. 

Refrangibılity. reträngible- 

'ness, refrändfchibilliti, res 
en v. frango, 

. to —— die Brechbarkeit. 
a e, refraͤnndſchib'l, 
rehbar. . 

so Refresh,refrefc, (fresh, su 
rigere, Dpiacew, gıyeiv, rigere, ges 

rig), auffrifchen, anfriſchen, ers 


erfrifchen, 


unten. 
Rafre shed. erfriſchte, feifüre auf, 
küpkiei erfriſcht, aufgefriicht, ges 
u 


hit. ; : 
Reir6ösher, der Erfrifher; Kühler. 
Refreshing, erfrifdiend, auffris 
fhend 
Auffriſchen, K 
„tr6esbhmwent, 
die Erfriſchung. 
Refret, veffret, f. rofrage, das 
Refrain‘, der Schlußreim. 
‚ Refrigerant, refridſcherent, 
- „(fe to refresh;, erfrifchend; kuͤhlend. 
toRefrigerate, refridfchereht, 
füblen, abkühlen, erfrihen. 
Reirigerating, fühlend; das 
— Be fridſo 
etrıgerätion, refri er e h⸗ 
fm die Kühlung. ’ 
Reirigerative, refridfherä- 
“tim, tüblend. 
Refrigeratory, refridfcher& 
"tort, das Kühlfah; Kühlmittel, 
% ' fühlende Getrauͤnk, der Kuͤhltrank. 
Retı, refft, raubte; geraubt, be⸗ 
raubt; v. to reave. 
RRoefuse, refjudſch, (refugium, 
— ie Zuflucht; das 
— „Noͤthmittel, der Be: 


neuen; 


üblen. 
refrefhment, 


abfühlen, ers, 


tühlend ; das Erfrifchen, 


fu god, dedte, Akte, nıbe 

Refuged, dedte, fhükte, nobmin 

Schutz; flüchtete; gededt, get 
in Shug genommen ; geflüdtet. 

Refugee, refjudichid, der dlücht 
ling, — — 

Refülgeney. refolldſchenßi 
— der Glanz, Schein, de 

elle 


Refalgent, refolldfhent, fr 
fulgens), glänzend, Leuchtend, für 


nend. _ 

Refualgently, mit Glam, u 
Schimmer. 

Refülgentness, ſ. refulgencj. 

to Refund, refonnd, (refundere 
zurüdgießen; zurüdgeben, zur 
:sablen, erftatten. 

Refüsable, refjupfäß't, (. 
— verweigerbar. 

— hist, die Int 

gung; Verſagung, p 
rung, — — — 
Vorkauf; us — He mer wii 
a r., er ward’ nicht angenomum, 
er befam einen sorb. T., have ih 
r. of athing, etwas abſchlagen db 
lehnen dürfen, nur wählen dirfes 

to Refüse, refjuhf', ausſchlagen 
abfehlagen , abmeifen, verfagen, mr 
weigernt, nicht wollen. | 

Refuse D verworfen, ſchlecht; de 
Auséwurf, Unrarh. FERN: 

Refused, flug aut; 
verweigerte; ausgeſchlagen; v 
verweigert. To ber, eine ab 
gige Antwort befommen. 

Refüser, refjuhfer, der able 
gende; Weigernde. 

Refüring, -ausfchlagend, —8 
verweigernd; das Ausſchlagen, 3 
fagen ı Verweigern. ; 

Refutal, refjubtät, die Bw 
legung. : . 

Refntation, refjwtehfg'n, 4 
Widerlegung. 

to Refüte, refjuht, (nur dm 
tat. A treuere Form, aldw, 
refuse), widerlegen. . 

Refüuted, tefjunted, widerlep 
te; widerlegt. | 

Refüter, der Widerleger. , 

to Regdin, regebn, f. to gi 
wieder geiwinnen , erlangen. 

Regäined, gewann wieder, erlei’ 
te wieder; wieder gewonnen, MP 
der erlangt, ae 

Regdining, mi gewinnen 
wieder erlängend; das Wiederge⸗ 

en De i 
egal, ribhgäl, ıregaüs, burn 
Feel), koͤniglich; das Negale, ns 
Eiche Vorrecht; Regal; ein 
wertzeug. 


Bo Reg 


ihn Regdle, regehl, das Negale, Lö 

mut  nigliche Vorrecht; die Wewirthung, 

—* das Gaſtmahl. 

nat 20 Regale, (fi}. régaler, gehört zu 

tr: Yılaw, alfo zu gay, gande, w. f.), 
erquiden, erfriſchen, irthen. 

Regälement. regeblment, die 
Erquifung, Erfriſchung, Bewir: 


lgem ung. NR f & R 
; Regälia, rigebliä, (lat;) die Zei: 
en der töniglihen — — 
niglichen Vorrechte, Hoheitsrechte. 


gen.” 


Hepali ) 

y gälio, Kregle oO — ... 
muß — veaälfiti, die Königs; 
ent. ® rde, das Königehum. 

NETT Repdlod, regehLd, erquidte, er⸗ 
een! frifehte, bewirthete; erquidt, er 
m friſcht, bewirchet., 

a Re Ily, rihgeli, koͤniglich. 


Rega 

— ——— rega'rd, (frä. regar- 
In, € „n. der, Wal. riguardare, unfer wa h⸗ 
nt gen, gewähren, f. to gunard). 
ne."  anfehen, bemerten, beobachten, be> 
3 m tradten; a ar Aue neh⸗ 
men; achten, hochachten; hinliegen, 
4 et die Aus ſicht haben ; fich_bezichen. 

daR, Regird, der lid, Anblit, das 
5 ur Anfehen; die Beobachtung, das Auf: 
KO merten; die Aufſicht; Abtung, 
—W ei ochachtung; Rüudücht, Beziehung. 
— ith r. co, in Ruͤckſicht, rudfihelich 
—8 auf —. Inr. of, in Betracht, we⸗ 


gen. 
et, Regirdable, rega’rdäb't, rld« 
Fr men’ fihtswerth, adıtbar, merkenswerth. 
ct, 59 — regardent, anſeh⸗ 
yet end, in Küdficht. 
BAT Regärded, fah an, betrachtete, 
a nahm Ruügſicht; achtete; beobaͤchte⸗ 
⸗ te; lag hin r bezog ſich; angefehen, 
N) 


ze „ betrachtet ; Hochgeahtet; beobadıtet. 
ser. Da Resärder, — Ruͤckſichtnehmende; 
u; BO Beobachter; Aufſeher; Forſtbeamte. 
ie Regärdful, rega'rdful, auf: 
—* — rote, fan, ſ 
1,9 Megärdtully, aufmerkſam org⸗ 
li fa; hochadyrungsvoll. u 
* ärding, anſehend, achtend, 


‚gt Re 
it! Kite nehmend, hochadıtend, ber 


er u Obachtend ; das Anfehen, Achten, 


‚für, u Rıdfipinehmen, Hochachten, Beobs 
seh ' adbten. b 

er Regärdloss, rega rdleß, rd 
god, ſichtẽelose, unaufmerffam, foratos, 


BER —8 unbeſorgt; vernachlaͤſſigt, 


de 

tech 2 

tt, Regärdlessivy, unaufmerffam 
E forglos, nachlaͤſſig. Re 
Re — a Rüdfihtös 
et bſigkeit, Unanfmerkfamkeit, org: 
u” tofgkeit, Rachtäffigkeit. . 
ur SBenoy, rihdjhenßi, (b. rer. 
Dr» . Tegere), die Regierung, feiser: 


— Baltung, Reichsoerweſung, Herr⸗ 


ae. (haft; der Hetrſchaftebercich di 
hi BR venöfhaft; das Vicariat, die dieich 
ce) erweſer. 

Er) 
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Reg£nerate, ridfhennereh 
wieder hervor gehradt; wieder ges 
boren. 


to Rogönerate, (regenerare, v. 
enus, yırw 2.) wieder hervor 
ringen; wieder gebaͤren; erneuern, 

herſtellen. 

Regeuerated, brachte wieder her⸗ 

vor, gebar wieder; wieder hervor⸗ 
gebracht, wiedergeboren, erneuert. 

Regenerateuess, die Wiederge⸗ 

borenpeit, Wiedergeburt. 

Rogenerdtion, ridfihennerehs 

ſqd'n, die Wiedergeburt. 

Regent. rihdſchent, (regens), 

herrſchend, regierend; der Negent, 
Beherricher; Reichſsvicar, Meihöners 
weſer, eichsverwalter, Startbalter. 

Regentship, ribd 

die Negfernug 
Kegentichaft, 


dſhentſchip, 
Reichſsberwaltung, 
tatthalterſchaft. 
Regermindtion, ridfhermis 
nehfh'n, (f. germe), das Wies 
derauffeimen, Wiederausfehlugen. 
Rögible, rvedfhib't, regierbar, 
tenffam. — 
Regicide, redſiißeid, (re, icida, 
db. rex, und cacılo), der Könige 
mord; Königemorder. 
Regimen, vedfhimen, (lat.) 
die Lebensordnung, Diür, Gejunde 
heitöpflege, Koſt. h i 
Regiment, redfhiment‘, die 
ersfhaft; Regierungsverfaffung ; 
das Regiment. Ri 
Regimental, redfhimenntäl, 
sum Regiment gehörig. In regi- 
mentals, in ln R 
Region, rindfhon, (regio), die 
Landfchaft, Region, Gegend ; der 
Etand. Ndiſt — 
Register, re i ſter, (auß_re- 
——— daher Spenſ. regester. Mil⸗ 
ton regest, urfpr. das Eintragebuch), 
das Negifter, Verzeichniſ, Einzeich⸗ 
nungsbuc; Inhalteverzeichniß; Pros 
tofoll; der Regiftrator. R. ot lot- 
tery, die Collection. E ; 
to Register, einzeihnen, einfihreie 
ben, eintragen, regiſtriren; zu Pros 
tofoll bringen. — iſiei 
Registrod, zeichnete ein, regiſtrir⸗ 
brachte zu Protokoll; eingezeich⸗ 
net, regiſtriret, zu Protokoli ges 
bracht. inzeichnend {Ari 
Registring, einzeichnend, reaiftrie 
ve, protstollisend; das Einzciche 
nen, Regiſtriren, Prototolliren. 
Rögisıry, redfhirtri, die Eins 
zeihnung, Negiftrirung; Vrotofols 


lirung; die Megtitratur; Einſchrei⸗ 
beitube; das Verzeihniß, Protokoll. 

Regiement, reggliment, (vun 
regula), die Verordnung, Das Negles 
ment, 

Ryglet, regglet, (kei den Buchs 
drudern), der Kolumnenfteg, Spahn. 


Reg 


Regnant, reggnent, (regnans), 
herrſchend, regierend. 

10 Regörge, rigahrdſch, (f. 
gorge). wieder ausbrechen, wieder 
Sushoeien 5  verfchlingen , verſchlu⸗ 
‚den; zuruͤckſchlucken 

to Roaräft, rigräfft, (to grafe), 
noch einmal pfropfen, pelzen.' 

Regräfting, nod einmal pfropfend, 
peisend; das nochmalige Pfropfen. 

t0 Regränt, rigrännt, (f. "to 
granı), zuruͤck ſchenken, wieder ge⸗ 
währen. 

Regränted, ſchenkte zuruck; zurück 
geſchenkt. 

to Nr rigreht, (f. to gra- 
te), beleidigen; borweg faufen, aufs 
faufen; im Kleinen verkaufen. 

Regräter, (ital. rigattiere, was 
auf ricattare hinweiſt und folglid 
mit to cope, cheap, mw. ſ., derw. 
it), der Auffäufer, Höfer. R. of 
old cloths, der Trodler. 

to Regrsew tigribt, (f.to greet), 
wieder grüßen ; noch einınal grüßen.“ 

Regreet, der Gegengruß. 

Regress, regression, regreß, 
regreffh'n, (regressus), die 
Ruͤckkehr. 

to Rogréss, (regredi), zuruck ges 
ben, kehren. ö f 

Regressive, regreffiw, wies 
derfehrend ; ruͤckgaͤngig. . 

Regrer, regrett, das Bebauern, 
die Neue; das Sehnen; Leidweſen, 


der Schmerz, Berdruß, Bram, Kums 


mer; Widerwille, Abſcheu. 
to — t, ( frz. regretter, daß viel⸗ 
leicht in aigrir wuͤrzelt), bereuen; 
- bedauern, erfehnen. 

Regretred, bereuete, bebdauerte; 
bereuet, bedauert. : 
Roeguerdon, regerrd'n, (f. 
——— die Belohnung, Verg 
tung, k uHf. 3, LT; der Soldð. 
to Reguerdon, belohnen, vergel: 

ten, befolden, vergüten; Shk. aHf. 


3, 4. 

Regular, reggjulär, (regularis), 
xegelrecht, regelmäßig, regulär; ge= 
regelt; ordentlih; der Drdensgeift- 

ide. R. clergy, die Ordensgeijte 

lichkeit. R. doctor, der promovirte 

Doctor. R.-troops, reguläre Trups 


pen. 

Regulärity, r&gularness, res 
N „„reggjulärneß, 

ie Regelmäßigkeit 

Nichtigkeit ; die Methode. 

Rögularly, regelmäßig; genau. 

to Régulate, reggiuleht, (regu- 
— ordnen, anordnen, en 
reguliven; Ordnung vorjdreiben; 
ſchlichten, entfcheiden. , 
€egulated, ordnete, regulirte, 
ſchrieb vor; geordnet, regulirt, 


egularität; 
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Regnlating, ordnend, regel) 
Drdnung vorichweibend; dat Der 
Reguliren, Drönungvorfereike. 

Reguldtion, veqiutehfe n, 
die Drdnung, Einrichtung; Bet: 
nung, Berfahrungsart, Berfüsun, 
Anftalt, £ 


Regulator, reggjulehter, in 
Ordner, richter ; an ein Ko 
fhine (3. B. Uhr), die Kiriset, 
Be eibe, der Brellftift, Kids 


13 

Regulus, reggjulos, (lat. -a 
der Scheidekunſt), der Kegulus, ki 

Regurgitate, rigorrdfditet, 
(re, und gurges). guridfirtes, 
surudwirbeln, wieder cinfhlnde; 
ang geben , werfen, drima; 

berfließen. 

0 Rehabilitare, (von habil; 
habilitare), wieder befäbigen, mo 
der in feine Rechte einjenen, (eu 
einer verwirkt hatte). 

Rehabilitärson, ribebillitch 
[&'n, die Wiedereinfehung. 

to Rehear, ribihr, f. to lem) 
noch einmal hören, Gehör gebe. 

Reh&aring, ribibring, r 
einmal horend, Gebör gebend; id 
Noceinmalhören, Gehorgeben, Iv 
‚dienzgeben. - i 

Reheärsal, riberrfet, dießo 
derholung; NHerfagung , der Bar 
trag; der vorläufige erfub, de 
elzußse Darſteliung, Borkbus; 

robe. un 

to Rehoärse, riherrf', (are 

orn für rehear),, wiederheler; 
erfagen, vortragen; erzahlen; ter 
aufig verfuhen , darfteliea Pan 
Probe darftellen, probiren: 

Reheärsed, wiederholte; ſe 
ed erzählte, probirte; miederbeiti 

ergefagt ; erzählt; probir. 

Reheärser, riberr er, der Sie 
derholer; Erzähler; Probirer. 

Bene ig: wiederholen? ; hm 

> jegend; erzählend ; prebirend; IE 

tederholen; Herſagen; Erzählmi 
Probiren. — 

to Reject, ridſcheckt, a 
reiectas), berwerfen, von fi ſtoich 
verſtoßen, auswerfen; auecſchlagen. 

Rejectable, ridjgediäßl 
verwerflih. RS 

Rejected, ridfhedted, vu 

fdiug aus; verworfen; ld 

Reiseri verwerfend ; autſal⸗ 
e)Jecting, 3 
gend ; das Vermwerren ; Ausihlss 

Rejection, ridjhedf@, 
re — u 

agung, Ausſtoßung. 
ae cv ruf), dad Weibgen de 

Kampfhahns, Hausteufels. 


R 


— vo 


J Rei 
alına Reigle, t l, der Zah, Ein 
— 2 31 (ne, Dune 8 \ 

..zehn_ (re, 
—* ee de 


en to Reign. (regnare), tegieren, herr 

je ſchen „Macht haben 

aim Reigning, as, regierent, 
—A dak ſweng Macht habend; das Re⸗ 

—* ie gieren, Herrichen, Machthaben. 

eh? 0 Reinkbirk, riimba'rf, gu to 

ft. embark bark), wine einfchiffen 


T * 


— u Sch ngen. ' 
un Reim vie Fe s E Ri 
k 


zargite" ‘Reimbärked, reimbärkt, 
a ——— ige ee er 
* rachte wieder zu i 
* — — wieder zu — 
ehe, ., gegangen , — 

ah Reimbar nieder einfihiffend ; 
te mt das Bieberein iffen. , 
‚akaW’Reimbärkment,, :ritmba'rt» 
h m ment, die Wiedereinihiffung. 

to Reimbättle, riimbätt'L, cf. 
battle), wieder in Schlahtordnung 
J ſtellen. 

% Reimbody, riimboddi, (f. 
"= body), wieder zu einem Körper mas 
"den, wieder in ein Ganzes bringen, 
"gm einem Ganzen verbinden; fich wies 
er einverleiben, wieder verkörpern, 
MT wieder zu einem Ganzen werden. 
MP Reimbürse, riimborrf', (f 
Mr burse), zuruck zablen; wieder erftäts 
ten, entfhädigen. 

imburs ed, zahlte zurück, ent 
Ebigte; zuruck gezahlt, entſchaͤ⸗ 









J—— riimborree 
ment, die Zurückzahlung; Wieders 
 erftattung, Entfyadigung. 
eimburser, ver Zurückzahler; 
Entihädiger. 
0 Keimprögnate, riimpregg: 
nät, (ſ. ‚Impregnate), tvieder ſchwaͤn⸗ 
gern, wieder einfaugen laflen, wieder 
> tränfen. 
en sssion. riimpreffhn, 
ehe ssio), der abermalige Abdruck; 
te neue Auflage. 
ein, rehn, (doch wol aus re 
der Zaum, Zugel; fig. b. Shk. AC 
4,3. Ctof;. Das dortige „he bears 
his head in such a rein‘ ift bon 
u Pferden bergenonmen, welche, 
den Zügel zufainmengenommen, 
‚opf zurückziehen und ftolz tras 
an. 
Bon einem fich bruͤſtenden Mädchen 
gefagt wird she bridles.. To give 
the r-s, let loose the r-s, den Züs 
gel ſchießen laſſen. 
und 0 Rein, zügein; ım Zaum halten. 
—9 wo Reinäble, riinehb' I, (v, ha- 
bilis), wieder in Stand ſetzen. 
aa! 8. D—y.1 Th 12 4 
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Sohnfon bemerft dort, daß: 


Rej 


Reinard, rennaıd — 
— Reine 11778 
er Hu 

Reindeer, (ffj. renne, lat. rheno, 
mE) das Rennthier, Rehnthier, 
ervus tarandıis. 

to, ee riinfedt, (inficere), 
i 

—— fectte wieder an; wies 

Reinfection, die Biederanfedung. 


to sk Ei AR r D gm: 


— — en 
entre Eingabe t, vers 
ez v 

nn. riinfohrße 
ment, die Berftärkun 

— guiinfobrhing, 
verſtaͤrkend; das B 

to Reingä ge, inne di, wies 
der anıderben; fi wieder einlaflen, 
fi wieder verpflichten, 

Reingägement, riin — 
ment, die neue An ang; da 
abermalige @inlaffen. 
to —— one’s sel 5 
riingre eht 5 
— AH ——— eder ku 


to onjsy. riindſchai, (f ro 
enjoy), ion genießen. 

Reins, rehns, Clat. renes), die 
Nieren. 


to Reinsert, riinßerrt, (inse- 
. rere), wieder einruden, rinſchalten. 
to Reinspire, riinfpeir, (to in« 

weil): wieder einhauchen, einflößene - 


to Reinstdl, —— (to im. 
stal), wieder einfeh 

to Reinstäte, Einen, ‚(to in 
state, Derm. — tand), wies 
der in den B:AR fegen, wieder eine 


Aginstdied, ge te wicher in den 

e ; wi n 

Relnstiring, Teieder I A 
— das wieder in den Veh 


to Reintegrate, siintegreht, 
(v. integer,, fr}. entier) , wieder in 

° den vorigen Stand ſetzen, verfi 

to Reinthröne, riinderg 
reinthrönize, ee throne), wi 
der auf den Thron ſetzen. 

to Reinvest, riinweßt, (to in- 
vest), mieder befleiden , wieder ein⸗ 
fernen, wieder belehnen, wieder bee 
anıten, 

to Rejoice, redfhaiß, (f. joy) 
fih freuen; er —— e mächen. 

Rejoiced, redſchaidt, freute ſich, 
erfreute, machte Freude; erfreut, 
froͤhlich. Iamr., es freut mid. 

Rejoicer, der Erfreuer. 

Rejoicing, redſchaibßing, 4 
freuend, ireuendy erfreulich; 
Hhh 


Rej 


Freuen, Erfreuen. R-s, die Freus 
denbezeigungen , das Wonneleben. : 
so Rejoın, redfhain, (to join), 
wieder zufammentreffen, wieder be: 
onen, wieder antreffen, wieder zu: 
ammen kommen; Wieder vereinigen, 


wieder. zufammenfügen; antivorten, 


‚verfeßen, erwiedern — E 
Rejoinder, tredfhainder, die 
* Erwiederung, Replik, Antwott. 
Rejoining, wieder bereinigend; 

"wieder yufanımenfomimend ; erwies 

dernd; das Wiedervercinigen, Wie 
derzufammenkommen; Ermwiedern. 
Rojointure, redſchaintſch'r, 
„der Wiederverein; Shk. TC. 4, 4 
Rejslr, redfhohlt, (f. to, jolt), 
: de Erſchutterung, der Stoß, S ei 
so Rejourn, (Shk. Co. 2, 1.), ſ. to 
readjourn. — NR 
Reister, reiter, Iſchwebt zwifhen 
Keifiger_und Reiter, welde 
. beide Eine Wurzel haben, ſ. to rise), 
der Reiter. 5 - 
Reit, rebt, f. reed, rear. 
to Reiterare, riittereht, Cite 
rare, iterum), oft wiederholen. 
Reiterated, siitterehted, wies 
derholte oft; oft wiederholt. 


Reiteration, riitterebfh'n, 


die Wicderholung,, j i 
to Rejudge, ridſchodſch, (to 
"judge), wieder beurtheilen, noch⸗ 
a unterfuchen.. — 
to Rejumble, (in Linc.) aufgähren, 
„_ aufftoßen., — 
Rojuvenescence,rejuvenös- 
. sency, redfhumeneffens, 
„vzedfhumweneffenßi, (von juve- 
nis, ital. giovane,- franz.. jeune, 
teutfh jung, wovon ringiovanire, 
rajeunir, derjüngen, alt vers» 
jünglinge 2 das Wiederjungs 
werden, die Wiederverjungung. 
Rejuv.en&scent, wieder juhg wer⸗ 
dend, fi} wieder verjuͤngend. 
to Neke,riht, (andere Form f. to 
> zeck; w. ſ.), ſich um etwas betüm⸗ 
mern, fragen nad. — 
tòô Rekindle, rifinnd’l, (ſ. to 
kindle), wieder anzuͤnden, twieder 
. anfteden, wieder anfeuern; wieder 
beleben, ! 
so Reländ, nilannd, (vd. Land), 
- wieder'and Ufer ſetzen, ausladen. 
to Reläpse, reläpp$, (relabi, re- 
lapsus), zuruckfallen, einen Ruͤckfall 
befonnnen, , ß 
R s1 dpse,.der Ruͤckfall, das Reci⸗ 


iv. 

Reläpsed, fiel zurüd; zuruͤck ge⸗ 
fallen. er i i 

Reläpsing, zurüd fallend; das Zus 
rüdfallen. 

to Reläte, — 


(referre‘, rela- 
s tus), berichten, erz — den; 


bien, melden 5 
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Rel 


in Verwandtſchaft bringen; angehẽ⸗ 
ren, ſich beziehen; verwandt fern. 
Reläted, berichtete; bezog fd; be 
‚richtet, bezogen, verwandt Aw, 
gehoͤrig, in Beziehung. 
Relätzr, f. relator. 
Relätion, relehfch'n, der Yerikt, 
die Erzählung, Meldung; Yezieks 
ung ; das Verbältnig; die Vermends 
ſchaftz der, die Nerivandte, Byr, 
wie man fügt, von Hörenfaam 
Reiätionship, die Verwandtſchaft 
Relatist, f. relator. N 
Relative, rellätimw, (relatims) 
beziehlich, bezüglich, fich besichend, 
angepend; der Verwandte; das Ie 
lativlim, Beziehende. R. ta ba. 
ness, in Beziehung auf Geihäfte. 
— beziehend, in Buick 
Relativeness, das Beziehen, 
die Verwandtfchaft. 
Relätor, relähter, der Erzafle; 
Geſchichtſchteiber. 
to Relax, reläd3, (relazare), da 
‚Spannung beräuben, ſchlaf mac, 
ertchläffen ; entſpannen; öffnen, u 
loͤſen; nachlaſſen; mildern ; bern» 
- dern; ſchwaͤchen; erholen, erfriikc, 
ruhen laffen, entmüden; vergnügn. 
beluftigen, zerftrenen; erfälne 
ſchlaff werden; nachlaſſen; nad 
en, ü 


Relixdtion, 'reflärchfg'n 


"die Erfchlaffung; Witterung; G 
fung; Erheiterung, Erholung, fe 
reuung. 
Reiäxed, relädft, erſchlaffte; zit 
derte; loͤſete; erheiterte , zerſtrert; 
erfchlafft, gemildert; gelöfet; ad 
tert, geritten — 
Reläxing, erfdläffend; mildern, 
töfend; erheiternd, gerftreuend; dl 
—— Mildern, Loͤſen; Eche⸗ 
tern, Zerſtreuen. 


Relay,'teleh, (don unſern Lege: 
Lehr). der ——— el, mi 
Vorfpann, die frifchen Pferde; IF’ 

den Jagdhunde. R..dog, der“ 
n 


td Release, relihf‘, (f to lea 
yal- Löfen), entloflen, lotkgeben 
efreien, freigeben, freifpredhen, fer 
laflen; aufgeben, fahren faflen, nat 
laflen, mildern. To_r. from a pr 
“ mise, eines Verſprechens entbi 
Reisase, die Entlaflun —78 
reilaffung gosfpredun ; Radar 
- fung, Crlallung ; Sa erung a 
nfpruchs , Uebergabe eines Kehu, 
Schuldentlaſſung, — 
Erledigungſchein, Bezahlung he 
die, Aufhebung, der Verzigt. 
usttung . . ; 
Releasement, die frugebuni 
Losgebung. 


de 
vH 
uw 


Rel 


Reldasing, relihfing, befreiend, 
osgebend; das Vefreien, Losgeben. 

to Relegate, rellegeht, (rele- 
are), verweiſen, verbannen. 

Relegated, verwies; veriwiefen. , 

Relegätion, rellegehſch'n, die 
Verweiſung. 

to Relent, relenıt, (bon lentus, 
zaͤh, ſchwank, biegſam), erweichen, 
weich werden; nachlaſſen, ſich erwei⸗ 

—qen laſſen, ſich beſaͤnftigen laſſen, 
nachgeben; zerfließen, ſchmelzen; 
fhrwißen; mindern; mildern, ſanfti— 





en. 
4 inet, erweichte, ward weid, 
* ſchmolz, minderte; miiderte, erweich⸗ 
te, gab nach; erweicht, weich gewors 
den, geſchmolzen, gemindert, gemil 
dert, erweicht, nachgegeben. 
Relenting,- relöntment, er— 
weichend, fihmelzend, mindernd, mil 
e dernd, nachgebend; das Erweichen, 
; % die Erweihbung, das, Schmelzen, 
r Mindern, Mitdern, die Milderung, 
h das Nachgeben. ö 
„olkelentive, relennttiv, nachge— 
: bend, nachgiebig. 
 BRelöntless, relenntleß, un 
. beugfam, unnadgiebig, ungerührt, 








. fpannt, angefirengt., 





j aufhelfend, aufrichtend. 

Pr "7 ro Relevate, relleweht, aufs 

: richten, aufbelfen. 

>, U Belevätion, rellewehfd'n, (re 
elıx levatio), die Auftihtung, Hülfe. 


die —“ Beliance, releient, (v, to rely, 
w. f.), das Vertrauen, die Zuver—⸗ 


una © u 
‚ytd. ud 


Brirn. von relinguere), der 


Ligenüberreft ;, 6. Sik. 


die 
mori 


BRelicı. re LLift, (relicta 
terbliebene, Wittwe. 


Erteihterung, Milderung, 
—— Huͤlfe, der 


Armengeld; der 
vorragen, die erhabene 


ih; Weideplaß des Hafen ; 


kehnerneuunge; das X 
das urfpr., ‚ehe, die Lehen erbti 


ten, 
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ünbarmherzig, hart; beharrlich, ges 


Relevant, rellewänt, (relevans), 













icht. 

lic, relick, rellif, (reli- 
Ä Keft, 

ag Meberbleibfel; die Keliquie, Heiz 
TN. 3, 3. 
Sehenswuͤrdigkeiten; denn es 
wird zieh darauf durch „the me- 
als aud the things of fame, 
That do renown tlıis nr erklärt. 


die Hinz 


Relief, relihf, (vgl. to BR die 
9 indes 
rung; Befreiung; Ablöfung (einer 
) ntfaß 
* Fr belaaerten Ortes), das rechts 
iche Hilfsmittel, die rechtliche Hul⸗ 
fe; die Unterſtuͤtzung der Armen, das 
oriprung: das Her⸗ 
b rbeit; Une 
erſcheidung, Auszeichnung; der an 
ie 
ehnsgefaͤll 
wurden, freiwillige Gabe war, um 


die Gunft des Lehnherrn und fid) im 
Befig . väterlihes Guts zu erhal 


Rel 


Relievable, relibwäß't, a6 
heiflich; der Htıtfe fähig; huͤlfberech 
tigt; rechtshulffaͤhig. 

to Relieve, relihw, erleichtern 
lindern, helfen ; abhelfen, (ein 
Schildwacht) ablöfen; (einen Drt 
entfeßen; zu Recht verhelfen, Rechts 
huͤlfe angedeihen laſſen; heben, her 
vorftehend machen, hervorfpringen 
laſſen; bemerflich machen, auszeich 


nen. 
Relieved, linderte, half, löfete ab 
verhalf zu Recht, PR gelindert 
eholfen, abgetöfet, zu Recht verhol 
en, gehoben! - 
Reliever, der Sobelfer, Abtöfer. 
ae die Ueberreſte, der Ab 
u 


ARelieving, relihwing, lin 


dernd, helfend, ablöfend, zu Ned 
verhelfend, — das Lindern 
Helfen, Ablöfen, Verhelfen, Heber 
Relievo, relihwo, (ital. rilievo) 
das erhabene Bildwerf, Hochbiid 
die erhabene Arbeit Alto and bass 
2 die ganz und halb erhabene Au 


eit. 
to Relight, reteiht, (ſ. light 
wieder leuchten. LE. 
Aoliaion a (religi. 
eig. die Wiederanfnhpfung, Wicde 
einigung an und mit Gott), die Rı 
sion, Gottinnigfeit, Gottfeligter 
Sottesfurcht, der Gottesfinn ‚® 
._ Srömmigtfeit, ; 
Religionary, gottfelig, fromm. 
Religionist, der Geommting 
Sromme, Andärhtling. 
Religious, retidſchos, (religi. 
'sas), gotfinnig, gottfelig , religıo 
fromm; andäctig ‚e — 3, 
twifenbaft, fireng; der Ne ich 
Mond, 


Religionsiy, religiös, fromm 
ehrfuͤrchtsdoll, geiv fienbaftı ſtreng 
Religiousness, die Gottinnigfe 
Sortfeligkeit, Religioficät, Froͤmmi 
feit, Andacht, Gewiffenhaftigfeit. 
to Relinquish, relinnfiwife 
(relinqguere), verlaſſen; aufgebe: 
abſchaffen; hbertafien ‚abtreten. 
Relinqnished, verließ; gab au 
f af ab; verlaflen; aufgegebe 
abgeſcha 
Relinquisher, relintwifcht 
"der Verlafiende. 
Relinguishing, berlaffend; d 
Verlaſſen. 
Relinquishment, relinn 
wiſchment, die Verlaſſung, A 
gebung, Abtretung. 
Reliquary, rellitwäri, das! 
liquiengehäufe, Reliquienkäftchen. 
Reli gun rellikwehter, 
Neftänt, ——— Schuldner. 
Re lıques, relli {7} (fr), 
Reſte, Reliquien, ; 
Hhha 


- 
‘ 


"Relts, — 


Rel 


to Relish, rellifch, (gebört zu co 
lick. fr}. Zöcher), einen Geſchmack 
mittheilen, ſchmackhaft madıen ; AR 
den, Gefhmad haben, finden; Fch les 
Een; gut fchmeden, dem Gaumen 
behagen; Beifall geben, billigen; 
nach etwas fehmeden. 

Relish, der Geſchmack; angenehme 
Gefhmad; € ein Bischen zum Schme⸗ 
Ken, oder Koften; der Vorſchmack; 
Gefallen, das Wohlgefallen, Ver⸗ 


gnügen ; die Art und Weife, Mas. 


Relishable, reltifhäß't, 
AP Ienetn die Schmackhaf⸗ 
tigfeit. 
Relished, reltifht, machte 
ſchmackhaft; fehmedte; hatte Ber 
mad; — medte gut; 
— geſchmeckt, Geſchmack 
gehabt; gelb sen 


ut — 
ls rel Art 


mad: 
jet fe % Haie — Pe — 


t —— end; 
en; — 
— ee oe 
—— 3 die 


Schlecken 
—E 
to Reli, relißt, (f. lied), wieder 
in die Rolle eintragen.- 
Relisted. trug wieder in die Rolle 
ein; wieder in die Rolle eingetras 


gen 

to Reliven, reliww' n, (f life), 
ind Leben gu — wieder be⸗ 
leben; wieder lebendig werden, 

to Reldye, relowmw, 9 love 
‚wieder lieben. (Unbräu lich yo 

Reloved, reloww'd, liebte wies 
der; wicder geliebt. 

‚(am bier; doch verw. 

mit reed), das Meergras. 

Relucent, Keuabhent, (relu- 
cens), ſcheinend, durchſichti 

to Reluct, relodt, CGelucheri), wis 
——— gegen kämpfen, ſich ſtraͤu⸗ 
en. 


"Reluctance, relüetancy, res 


Reluctantly, wider 


\ 


locktens, der Ram, die Widers 
ſtrebung das — uben, der Wider⸗ 

— Widerſt ſtand. 

Relüctant, ſich ſtraubend, unwil⸗ 
. fig, widerwillig, wider mit. 

illen, 

to Relüme, reljubu, reln- 
mine, (fra. rallumer , d. lumen), 
wieder — anſtecken. 

to Rely, refeib, (f. to a lay, 
legen, liegen, Laffen) Pr 
verlafien, trauen, vertrauen; bauen, 
verbinden vereinigen To x. upon, 
fih verlaſſen auf, abhängen von —. 

Rely’d, verließ 6 fh; ſich verlaſſen. 

Rely ing ‚releih en Bi ih verlaſ⸗ 
A 47 Veriaſſen, Bertrauen, die 

uverſicht. 
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to Remdin, remehn, (remcnen) 
brig bleiben, bleiben, verblei 
beharren, verharren; erwarten. 
Ramäinder, Bee aͤbrig 
———— a grialen:, en; an 
Ueb — ed, da 
Saldo; Leichnam. 

Remasining, lıbrig bleibend, bin 
bend; das Üebrigbteiben, Heike. 

'Remädins. remehns, die Im; 
der Aufenthalt, die Wohnung. 

to Remake, remeht, (f. to mıke) 
wieder machen 

to an lpensı remännfis 

peht, ([. to mancipate), dem 
Faufer wieder zu kaufen geben. 

to Römand, rema'nd, (v. ar 
dare), zurüd ſchicken; wieder form. 

— rema'nded, ft 
uruck; fi — zurüd eo 
is chickt; —— gefobert. 

— ‚jurü chickend; gu! 
fodernd ;- das Zuräd Yiden; Zara 
odern. 

Ben remmänent, (mas 
nens), übrig bleibend; der Keſt. 

to Remärk, rema'rf, (ſ. mac, 
mark), an merken, bemerken, tv 
zeichnen. 

Remärk, die Anmerkung, Br 

mertkun 

Remirkable, remartäbt, mn 


m le blesse, die Ratnio 


digkei 
IRomärkably, merfwürdig. 


Remärked. merkte an, bezeicheti 
- angemerft, begeichnet. 
— der Anmerler; dan 


——— anmerkend, bejeis⸗ 

nend; das Unmerken, Vereian. 

— — Lt 

‚ab v heilbar. 

Remediablöness, er Helfihe 
keit, Heilbarkeit. 

Romediate, remihdicht, her 
ſam, heilend. 

'A&mediless, remmcdileh, ® 
heilbar unabheiflich ‚ ‚bülfiot. , 

Römedilessness, die Unbeilber: 
teit, UnabHelflichfeit. 

to Remedy, remmedi, him 
eabjtellen, freuern. 

Remedy, (remedium), dos Heilmits 
tel, die Argenei; das Mittel, Er 
enmittel; Erleihterungsmittel, ſin⸗ 
erungsimittel, Hülfemit tel; die hel⸗ 
fe; der Regreß, die Schadens | 
lung; der Erfaß. Past r., until: 
bar, heillod. R. eritch, (eoltipt) 
ein Naͤchtgeſchirr. 

Remedying. remmediing.d# 
lend; sbftellend ; ſteuernd; dab Ir 
ten, Abhelfen; Steuern. 

Reneligo, f. remors. 


b Rem 853 Bem 


in go Remelt, remells, (f. ro mel 
hei € umfchmel en. a “> 
ma, ga Kemember, reuemmäer, 
ide. = (ital. riniembrare, aué memoria), 
de. u ngedent_feyn,, im Gedaͤchtniß be 
— alten, fich erinnern, denken an; 
—F Hi — brin Wa dag Auden- 
inan n er anfü erinnern 
: vhs — — Einpfeblen. er x 
in?! Remdmberer, einer, fig er⸗ 
ji‘ innert. — 
a re ie 
vg ai @ 6; die Erinnerung; 
ae rühmliche Erwähnung; das Andens 
les fen, Dentmal, I Hose, Uer 
unde, 



















heit, Trägheit, Nachläfjigkeit. 
to Remit, remitt, (remittere), zu⸗ 
rue fhiden; zuſchicken, aufenden, 
überwachen , einfenden, uͤberſenden; 
lindern, mildern, vermindern; ſchen⸗ 
ten; nachlaflen, ‚erlaflen, uͤberlaſſen 
betreten; verzeihen, vergeben; fi 
rufen; kuͤhler werden, [ä Re: nen 
den; abnehmen; wieder ind Gefaͤng⸗ 
- uiß feßen; wieder herftellen, 


Uebermahung, Rimefle; der Erla 
Remittable, f. remissible. 
Remittance, remittens, ve 

mise), das Remittiren, die Rimeſſe, 


en? To call vor, fi in Erin⸗ , e 
’ . nerung rufen, fih erinnen. T. eldeinfendung, Uebermadung einer 
ma eo. —** To put in umume; Die uberwmanpte umme, der 


cchfel, die Gelder. 

Remitteod, vemitted, fidte I 
ru; ſetzte wieder ing Gefoͤngnib; 
zemittiste 3 verminderte ; ſchentte; 
dexrieh; trat ab, überließ; bert 

— ; Jeß nach, nahm ab; zurück ges 


ea 5, erinnern. R, book 
intel. Trias, Dentbud. — — 
* wi Romemhrancer, remembren» 
—5 ger ‚, der Erinnerer; Kammerferres 
4n61%% . . 
m; Remembred, hehielt im Gedacht⸗ 
mo _. niß, erinnerte fih, dachte an, führte 
en” an; grüßte, empfahl; im Gedädts 
„au miß behalten; fd erinnert, gedacht 
he Wörhrua be m3 dei Mabenfend 
* Ne. NE 

sr wert 
eb * = " . ® 
yrRemenmbring, im Gedächtniß bes 
ee, — gend, 9 Einnernd,, eingedent, 
ichı nm - 2 


—— remittirt; vermindert; ge⸗ 
derziehen; abgetreten, uber⸗ 
en. 


Remitter, remitter, ber Ueber⸗ 
fender; Verzeiher; die Ruͤckweiſung 
au ein a 5 alte, oder 
urfprunglihe Anſpruch. 

Rauteihr, zuruck ſchickend, res 
mittirend; dermindernd; berzeihend; 
abtretend, uͤberlaſſend; nachlaſſend, 
ebnehmend; das Zuruͤckſchicken; Abe 
treten; Remittiren ; Vermindern z 
Verzeihen; Ueberlaffen, Nachlaſſen; 
Abnehmen. 

Remnant, remmmänt, (rema- 
gen), übrig ; dad Ueberbleibſel, der 

eft, das Bruchſtoͤd 

Remalten, zimohlt'n, (f ta 

mel), ungeihnolsen, 

Remänstrance, remnnnfiren, 

(monstrare, ital, mostrare. ku 

montrer), der Erweis; die Borftels 
du, Erinnerung, Warnung; Mone 

ans, das Allerheiligſte. 

Remönstrant, vorſtellend, erin⸗ 
nernd; der Verſtellende; on⸗ 


so Remönstmts,remonnftrebt, 
por Augen ſtelen, vorftellen, zu Ge⸗ 
wuth 3 erweiſeñ. 

to Remoor, ſ. to moor. 

Römora, remmorä, (lat. v. mo- 
rari), der Aufhalt, das inderniß; 
der Echiflauger , Egifbalter. 

to Römorate, remmoreht, (re 
morari), aufhalten, Kindern. 1 

t0 Remörd, (remordere), ©ewif 

nsangft fühten „tn Gewillenseng 
ringen (unbraͤuchlich). 

Remörse, remahre, der Vorwurf, 
das Reuweh, die —— pein⸗ 
liche Reue; das Mitteid; SAK. 7. 5. 
MM. 2 MV. 4. I M.ı, 5 bAf. 


anflıhrend ; gruͤßend 
empfehlend; das fih Erinnern, Denz 
m Fen an; Anführen; Grüßen, Ems 
pfeblen. 
‚nABememering, f. remembring, 
30 Remigrate, remmigseht 
migrare), zuruͤckwandern, zurüd: 
a ehren. 3 
emigrätion, remigrehſch'n, 
ara 4 7 1 ie d 
ak ei ee 0)» die Kldwanderung , 
40 Rermind,semeind., (ſ. mind), 
 @innern „u Gemüth führen, 
Reminded, erinnerte; erinnert, 
Min ding, erinnernd; das Erin⸗ 
‚Reminis vency, gemistffengt, 
SAreminiscentia), ie rinneru 
iderinnerung. * 
eminiscäntial, reminiſſenn 
FhAL, erinnernd. em 
















"Reomisa, vemif, (remissus; bel. 

f He (haft; faul, träge, vg. 

rRemissibl iffih i 

n 2a, MR remiffibt, verzeih⸗ 
emission, remiffcdh'n iS- 
do), Die Burhefentunn, al 

j IR Abfpannung,,  Erfchlaffung ; 

f [ab Meer, Verminderung ; der & 

/ 1 r 

—*— Tl PEN Ders 

a fig > remißli, ſchlaff z nach⸗ 


Remitment, die —— — 


Remissness, die Schlaffheit; Faul- 


kem 6 Ren 


4, 1. R. of conscience, der Gewiſ⸗ Remüunerable, remjuhneräft, 


ensbiß. verguͤtlich, vergeltbar , zu belohnen, 
Remörseful, nagend; mitleidigs |: zu bezahlen. . 

‚Shk. bHf. 4, 1. toRemunerate, remjuhnercht, 
Remörsoless, remahrsteßh, rer ‚ (alt remuner, von remunerare), wis 

los; hart, graufam, wild, unbarıns | : der bezahlen, belohnen, tergutn, 


herzig, frevelhaft; Shk. AL. st. 82. |: vergelten. 
Remäte, remoht, (remotus), ent | Remun erated, bezahlte, beicher, 
fernt, entlegen; fern, weit; fremd, vergütete wieder ; wieder bezahlt, ke 


abgezogen. , lohnt, vergütet, vergolten. 
Remo —— entfernt, fern, weit, | Remuneration, remjunere:. 
fremd; abgezogen. ı fh'n, (remuneratio), die Bezede 
Romöteness, die Entfernung, Fers |: lung, Belohnung, Vergeltung, Su: 
ne, Entlegenheit, Abgelegenheit. gitung. 5 


emötion, remobfh'n, (ren.o- | Remunerative, remjuhner: 
tio), die Entfernung. Eu tim; ——— belohnend, berg 
Remövable, remuhwäb'l, wege |’ tend, vergütend. 3 
raumbar, wegzufchaffen, gu räumen. I zo Remüurmur, rimorrmer 
To be r., abgefegt iwerden fönnch, (murmur), wieder murrieln, dem 
Reniöval, remuhmäl, die Wege | wieder hallen; mit murmelae: 
ſchaffung, Wegfegung, Hebung, Ente | Schalte gurlidgeben , wiederhalu 
fernung; Bewegung, Naumung; | - laſſen. 
Entfesung, Abfesung (von einem Ren, f am. 0. f 
Anıte); das Wegrücken, der Abzug. | Remal, (renalis), zu den Nierm ge 
R. ot lodgings, das Umsiehen, Aus: hoͤrig. ER . J 
sichen, die Wohnungsveränderung. | Remard, rennard, (fr), ſ.ri 
Remove, vemubw, das Rücken, | nard. 
Ziehen; dev Ruck, Bug; (im Schade | Rendscence, renäsceney, te 
ich die Meränderung (des Orts), 1 näffens, (0. renasci), der ui 
Verſetzung, Verlegung; Fortrudung, | Anwachs, die Erneuerung, Bio 
Erhöhung, Beförderung; Entfer: geburt, — 
nung; Das Umziehen; die Nafte, Renascent, renäffent, (rm 
Station, Shk. AP. 5,3.; der Erüd, scens), wieder twachfend, wieder us 
die Staffel, Klaͤſſe auf der Schule ſtanden, wiedergeboren ; erneut. 
‚du Eton; Umfhuhung; das ahgetras | Renascible, renäffeb't, me 
gene Gericht, Abnehmen der Schtfs | bar. 2 
fein, Wechfel der Shuüſfſein. Heis| Ren ascibiliry, rendseible 
zny consin one r.. wir find ander |, moss, renäffibilliti, renäl 
Gefgwifterfind. "T is but one r. | fib’Lneh, die Erneubarteit, 
om wothing, daB iſt nicht viel | to Rendvigate, ‚zinämmigelt 
mehr, als nichts, (to navigate), wieder ſchiffen, IH 
emöve, (rembvere), wegbewe- | ven, zurüd ſegeln. 4 
gen, wegſchaffen; wegſetzen, wegle- Rencsunter, renftaunter, Ü 
gen räumen; virfeßen, verlegen; ufanimentreflen, Bufanpenkeie; 
entfernen ; fih wegbegeben, fic) ents er Angriff; das Geferht, dyr Etret 
. fernen; die Wohnzng verändern, augs | das Eharmühel; die Geranigl, 
ziehen. Tor.theclorh, abtefen. J. Händel; Schlägerei. 
emöveable, f.removable. ° Ito Rencönnter, (fr. rennt 
Remdved, räumte, verfeßte, ent: || aus dem lat. contra), zufanmluc 
fernte, rüdte, wardte den Kürten, |, fen; aufammen ftosen; —— 
ans über; geräumt, verfeßt, ents | aufammen gerathen, handgemein ne’ 
ernt. den, fechten, ſtreiten. 





— — 
Remöre dness, f. remoteness. to Rend, rennd, (von pywin 
Remöver, remubßer, der Ber- | fo dacom, gyaam, dacw)ı reift, 
‚vuder,. Raͤumer; Abgebende. ° N zerreißen. “To x. wir cries, M 
emoving, täumend; verfeßend; —5 


vexlegend; eritfernend; rlend; das | to Render, rennder, (fi. Per 
Raͤumen 3 Berleßen ; Verlegen; Ents | aus dem Lat. reddere), — 
fernen; uͤcken. wieder geben; wieder erjtatten; Mi 
to Remount, remaunf, (fit. re- | wiedern; angeben, dartpun ; mad! 
monter), wieder hinauf Reigen, wies |; darftellen, fdildern ; berfhm; 7 
der auffißen; wieder auffeßen, wies |. bieten; leiften, ertheiten; ü ee 
der beritten machen, wieber mit Pfer | überliefern. To r. a reason, j. 
den verfehen. ß * angeden. To r. thanks, danfın, 1 
emöunted, ftieg wicder hinauf, | r.solicitous, befummert Be r 
faß wieder auf; wieder hinaufgefties | r. service, Dienft Leiften- * 
gen, wieder aufgefeſſen. one's self considerable, ſih "X 


— | | 


o 


Ren 


TIL 


en. 
me Röndeor, die Angabe, Kunde, Dar⸗ 


Ka. ftellung, der Bericht; Shk. Cy. 44 
esutt” Rendevous, zondezvons, 
tun zennbiwuhß, (fri.), die Zufans 
ke mienkunft; Beſtellung; das. Sammel: 
in. . zeichen; der Sammeiplat, Verfanum: 
pazez.®  Sumgöpunct. Bei Shk. He. a, 1. muß 
art ed, dem Zuſammenhange nach, in hu: 
eur meriſtiſchem Style feyn, das Ergebs 
een niß, Das Ende vom Liede. „Das 
rw dans deo“ wie Schlegel überfeßt, 


he? Erifft nicht fo gut . 
“wRendevoüs,.an einem beſtimm⸗ 
ten Orte zuſammen kommen, ſich ein⸗ 
„ir ftellen. 2 3 
me Röndible,venndib'l, wieder zu 
nun geben; erfeßlih. - er 
ws Rendition, rendiſch'n, die lies. 
ne we. ? bergabe; Ergebung. 


Rendring,, wieder gebend; erwies 


— dernd; angebend; darſtellend, ſchil⸗ 
* . dernd; isberfehend ; dad Wiederge⸗ 
9 (met ten; Erwicdern; Angcben, Darftels 
Kuh! len, Schildern; Ueberfeßen. 
Mr un Rene däde, Bene ned, renni⸗ 
ra eh, rennigehdo, (fpanı; ur⸗ 
ei a IF. ronegate, ®. tat, renegalua: 
a dgl. rumagate), der Nenegat, Abfaͤl⸗ 
— lige, Abtruͤnnige; Ueberläufer, ' 
m to Renegeo, renihgek, (renegare : 


Ehauc. hat reney f. nicht eingeftehen), 


ME 
ziseenb läugnen,. verläugnen; Shk. AC 


ei). Rener,vennit, die Renete. 
us; 1 Rendw, venjub, (f- new), ers 
naschle  Menen; wiederholen. 

. u Benewable, erneubar, zu erneuern. 
‚sch Renewal, venjuhäl, die Er: 


u el nenung.. 2 
su uRenewed,, erneuete, wiederholte; 
ent erneuert, wiederhatt. 
7 Renewer, renjuher, der Er⸗ 
ir, neuer. " a 
je ja "gRenewin $; erneuend, wiederhos 
Re lend; das. Erneuen, Wiederhoten. 
— Renitenoy,.reneitenßi, (reni- 
r da tentia), der. Widerftand, Gegen: 
she; Bf. druck. u — 
‚u Renitent, reneitent, (renitens), 
—*— widerſtehend, gegenſtrebend, gegen⸗ 
drückend. — 


ne 
. F — 
—* Renner, rennit, (von rinnen, 
4 an 9 — das Lab. R bag, der Labma⸗ 
nn, gen. — — 
—* ‚ Rennet, rönneting, ſ. renet. 
1 »" %0 Renovate, f. to-renew. 

‚ Renovstion, rennowehfh'n, 
tt Genovatio), die Erneuung, 7 
is ”, Renöunce, renaunß, (renun- 
J wi ©iare), verläugnen, nicht befennen 
—5* — In — 3 abfagen, entfagen; 

un. 


—* 
ER endunced, renaunft, verläug: 
wm fi Mete, fagte ab, entfagte, that Ver⸗ 


nt Yichtz derläugnet, abgefagt, entfagt 
—* Wael Fer a : 


ct 
I ⸗ 
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tig muden. To.r. up, to, Überges | Rensu neing, verlaͤugnend abſa⸗ 


Ren 


end, entfagend; dag Verläugnen 
bſagen, Entfagen, Verzichtthun. : 
Renöowu, renaum, (alt renomme, 
renowm. nah dem frs., renomme, 
eig. das Wiedernennen, öftere Nens 
nen, von nomen), der gute Namę; 
Ruf, Ruhm. ER 
to Rendwn, einen guten Nanien 
- maden, berühmt nahen, in Ruf 
bringen. ; ; 
Renswned, renaun!d, madıtd 
berühmt, brachte in Ruf; berühing, 
in Ruf gebracht. 
Renöswnediy, renaun’dli, (alt 
ee) berüpmt, zum Ruhm. 
To act r., fly einen Namen erwer⸗ 


en. 
ee edness, die Beruhitits 
het. 5 PR 
Remt, rennt, (f to rend), zerriß; 
gerrillen 5 der Riß, Bruh, die - 
' Spalte. Ä 
Re&nt,:(fr}. vente, von .rendre, red- 
“ derey oder. redire, Einfommen), die 
ı Mente, Miethe, der Zins. R.charge, 
der Erbzins. R. roll, das Zinſen⸗ 
buch. . service, der Grundzins. 
R. stock, die trocknen Zinſen 
to Rent, renut, (= rend, xant. 
m. fe), serreißen; brummen, brüls” 
. len, fhreien, farmen; miethen; ver⸗ 
miethen‘, verzinfen. : ‚ 
Röntable, renntäb'l, miethbarz 
“vermietbbar. 
—— der Miethzins. 
Rental, renittäl, das Zinſenver⸗ 
zeichniß, Zinſenbuch, Pachtbuch. 
Rented, rennted,, miethete, ver⸗ 
j — 55 verzinsete; gemiethet, ver⸗ 
miethet, verzinſet. 
Renter, rennter, der Pachter, 
Zinsmann, Mietdinann. . 
to Renter, (Öchneideraußdrud), flops 
fa: anftoßen, eine blinde Rath ma⸗ 
en. WE 


Rentered, rennger’d, fiopfte, 


. ftieß an; geftopft, angeftoßen. 


Rentering, ftopfend, anſtoßend z 
das Stopfen, een. : 
Renter warden, rennter 
uahrd'n, (von warten, ges 
wahren, garder, wienoh Miin’zs 

wardein, Xentwardern könnte 
sche werden), der Rentmeifter, Ein⸗ 
nehmer. 
to Kenvérse, renwerrſ', (von 
vertere). umftärzen,, unfehren. s 
Renrersed, ftürd« um, kehtte um; 
urgeſtuͤrzt, uugekehrt. , 
to Renumerate, renjuhmereht, 
(renumerare), wieder zaͤhlen. 
Renunciätion, rinonfdhiehr» 
..fh'n,_(renumciatio), Die Verlage 
nung; Abfagung, Entiagung; Ders 
sichtleiftung, der Verzicht. 


Ken 


—— — 
nonan rinonnkiule er 
ee en 
eobtäsin, riobtehn a to 
0 btain), wieder erlangen 5 


‚Reobıd . wi wie 
ana erlangte pieder ; ⸗ 


vo Roordäin, riaprdäßn, (f. to 
in), wieder verordnen, neu 
verfü gen; wieder einführen, eins 


a: 4 R 'n 
” —— * een 
A — f 


at Cr ee — 
ap 


ieder befänftigen, wieder 
—S— a AR die Aue eflerung, 
N "er he —— die 


in r., in baulichem 
en wohlgehalten. Our — 
abgerifien, PR An 
© Repdir, Eeparare), wieder be 
fielieh ‚ Per repariren; ber» 
güten, gut mader; fi 
—— ch "begehen » hingehen, 
Repäirable, repebraß’t t 
4, — — — 


ferli 
Repdirod, arirte 
eriehte; ei Bi —* auf; ; are N 


, tepariret; erke 
—— » bingegangen, gerei Ag 
else — to be r., unerſetzlich, unhers |. 


Roplirer, der, — — 


Maren ausbeſſern 
rend: au —* in⸗ 
end; 3 rei BR ua Sr | ‚ 


een Auffaltene Hinz 
— —2 die Ausbeſſe⸗ 
rer vepänndos, (Iat. 


nupandus), fonver, zund erhaben. 
—— er Ad raͤb'i, ſ. re- 
— lo, erfi 

Röparably kr, 


Repardıi $ 
Er ia —ã —— * 
* — —8 
onour, die Ehrener⸗ 
Rep Aktive, repärrätim, ent 


ädi * 
J ins u need; das Aus: 
fi. re- 


„Tönivoiige die —— er mde, 
nippi en — mund, — 

es ei en i nip⸗ 
“if erwierdern, antıvorte ai * 
Opartition, repnartiffd'n, 


(von partiri, ars), die awede: 
teilung; Ve ertpeit tung, 


ParLy, 1 veparien, 


Repartse, reppar 
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Rep 
to 2 iss, tipäß, ( 
#5 Ze noch 2 bene 
a Dekan m wieder — 
— durchgehen, m ieder be'ram. 


'TRepässable, ripäffäb't, mie 


der iu betreten, au 

Re — ripa‘gt, (6. lat. 
aus pasci, 5 to toxen), 
die Mahlzeit, das 

to Keopäst, ſpeiſen, En 

to ‚Repätriate, 8 atria) wiede 
in das Vaterland , Oder die Heime 
Bringen, wieder rn. 

to Re ‚ripe 80 pay), mies 
der Becher; beishen, "erg, 

erfehen ; wieder abtragen. 

a ar ab l, wie 

ezahlen; er. 

Ren y’d, begahlte wieder, beiehue 
e Teßte trug wieder ab; wieder fo 
u. beiohnt, erſetzt, wieder abge 


Rep „ Wieder (end, bo 
eriring > —— 
das Wied Bablen, Belohnen, & 
feßen, Wiederabtragen.. 


‚ıa 


— ment, die Wiederbezahlun, 
to Reps f repihl. (fi, Mn 
ter); burlberufen, widerenfar m 


— 5 ger abfı hafen. 
"bern * —E an m 
id 


—5 — Bi l, vr 


ie [Repealea, widerrief, ſchafe di 
widerrufen, abgeſchafft. 


lın 
Rense —— — 


to ——— vepipt, Gar, repetere) 
wiederholen; von neuem 
—E ——* das Bin 
erholungsz eichen 
tet — ——— wiederheb 
— wiederholt, 
Bepastediy, wiederholt, u 


dater, der Wiederhoter, Aue 
u die Kepe tierubr. 

Re peating, wiederholend; das Bin 
derholen. _ 
Repesek, repihf, der Neunziger 
„ei Pieerfpiele) ). 

‚to pique; im Pie 

"pi cine ‚ginen 


Ne — F— 
.„reve r ere, 
— fen, gurüd reiben; jenen 


len, nieder lagen; entgegen > rit⸗ 

ten, widerprallen. Tor. an objec 

tion, einen Einwurf widerlegen. 
ae ſtieß zuruck; zutud ge 


Réepéllont, repellent, — 


rüdtreibende; Zertheilungdmisteh | 


| 


4 Rep 


ninm Repelier, der Zurückſtoßer, Ber- 
dans treiber, Zertheiler. 

kun Repslling, surudftoßend; dad Zu⸗ 
—— eücftoßen. 

ins 80 Repäns,repennt, (frd. rapen- 
yimı &ir» Auß poenitere), Reue einpfinden, 
1 - Buße then, bereuen, fi reuen la 


— Ir ofit, — 
epentanoe, repennten oo- 
a nlkensia) Die Reue, Zuhe. 

ja Repäntant, reuig, bußfertig. 
le ee bereute; bereut. 


I? sople, repihp‘L, le 
— wieder behöltern. A ne 
"Re 


ER non 6opled, beuätteste wieder; wier 
pin der benölfent. , 


P” 2 d —— 
Repsopling, repihpling, wie 
u Kr benbtternd: dad Wiedorbevdlfern. 
al? go Repercüuss‘, f to reperense. 
Mg Repercüssion, Dmcszoiig.k, 
. Gepsrenssio) der Rücftoß, das Zus 
a # 


ls Y ercussive, ripertoffim, 
ea — zuruck treibend, zus 
F krückprellend; er 
| sta Repercüte, riperfjuht, (re 
* —* zuruͤck ſtoßen, ul 
a ' prellen. 
—8 Repertiftious, ripertiſchos, 
m’ (repertus), gefunden. 
pl gR&pertory, reppertorri, (re 
en — das Vorrathsbuch, Funds 
a buch; das Vorrathshaus, die Vor⸗ 
111,7 tathöfanımer, i 
et 4” Repetirion, veppetifh'n, (re 
+ N Be) die Wiederholung; Voruͤ⸗ 
zlahle, ung, rohe; Erzählung; das aus⸗ 
it en 19 Herfagen. 
NEE 1 Bm dat), Die Bot: 
*50 migteit des Orcheftert. 
„to Repiue, repein, (f. to pine), 
Kern empfinden, un, Ü BAR 
; ‚Ach grämen, misvergnuͤgt feun, uns 
ut willig feyn, Shk. Co.%1.; murren, 
ab TC.13.; bereuen, aHf. 5, 2.; ueis 
A den, Beneiden, misgoͤnnen. To r.ar 
auch r 0a ar men über —. es 
opiner, repeiner, der Murrens 
all” — de, Unzufriedene, Miswillige; Neider. 
. „6MRepining, repeiming, murrend, 
ach unzufrieden, miswillig, neidend ; das 
; ren, Reiden. 
to Re Idee, riplehß, (f. to 
Ki Br , wieder hinftellen, wieder einfes 
44 en, wieder herſtellen, erſehen; an 
' einen.andern Ort fiellen,, verfeßen ; 
ie Gtelle eines andern ſetzen; 
le Stelle eines andern tommen, 


en. 
a, Repläcing, wicder binftellend, ver⸗ 
! [gend ; das Wiederhinftellen,, Ver⸗ 


0 R : li au . 
m I⸗ wire füne, rinledt, (ſ. plait), 


’ PReplänt, replännt, (f. plant), 


— 
Te 


", 
niab 


837 


LE, full we f), 


Rep 
wieder yflanzgen, verpflangen, um⸗ 
vflanzen, umfehen. , 
Replantätion, repläntebfh'n, 

die Verpflanzung, Umpflanzung. 
Replänted, verpflanzte, pflanzte 
um; verfeßt, verpflanzt. 


Replänting, umpfanzend, vers 
Yangend ; as Umpflunzen — Ver⸗ 
pflanzen. 


to Replenish, replennifc, (re- 


lere, von Arc, enus, roluc, - 

[4 fällen, anfütllen 5 
vollenden, vollfommen machen ;-: fich 
anfüllen, voll werden, ſich ſammeln. 

Replenished, füllte, volleddete, 
He Kl an; gefüllt, vollendet, ans 
ge . EIN 

Benleas her, der Juͤllende; Voll⸗ 
en er. 


Replönishment, replenniſch⸗ 
a die Juͤllung, ullung, 
ollendung ; Anfüllung.. 

Reple&te, repliht, (repletus), voll, 
angefüllt 


Repletion, replibfh'n, (rear 
4 . die Füllung, Anfüllung; Ues 
er A 
Repti®tiveo, anfüllend. ? 
Ropleviable, replewwiäß't, 
(mittel, replegiebilis, |. plight, 
Hedge) wieder zu erhalten, einzus 
öfen. i 
Repl&vin, replövy, renlems 
— eh (k EN ein 
eri u Befreiung pere 
: ändeter Güter Ebfungebereht, bie 
uslöfung, Wiedereinfeßung. 
to Repläry, vom Pfandrechte Yes 
freien, aus dem Beſchlage nehmen, 
.einen Befchlag aufheben, auslöfen, 
wieder erhalten, einlöfen, freiftellen. 
Replicdtion, veptlifehbfdh'n, 
(replicatio), der Widerhall; die Ante 
Wort, ‚Erwiederung, 
to Reply, vepleih, (replicare), 
antworten, exwiedern. , 
Reply, die Antwort, Erwiederung. 
Replyd, antwortete, eriviederte ; ge⸗ 
antwortet, eriwiedert. 

Replyer, repleier, der Antwor⸗ 
‚tende , Erwiederer. ; . 
Repiying, antiwortend, erwiedernd; 
das Antworten, Erwiedern, j 
to — ripolliſch, (ſ. to 

polish), wieder glängend machen, 
wieder poliren, auspußen, nachfeilen. 
Reponce,repponß, die Rapunzel, 
to Report, repohrt, (fra. rappor- 
ter Ion lat. Portare), als —28 
verbreiten, ausbreiten, ſagen; in 
Ruf bringen; Nacqricht geben; bes 
richten ; Bericht abflatten, vortragen ; 
erzählen; zuruckgeben, wiederhallen 
maͤchen. 
— repohrt, das Geräte, der 
Ruf, Ramez Bericht, die Kade 


Rep 


as der Knall, Schal. R-s, die 

cten. 

Repsrtod, repohrted, berichtete, 
verbreitete, ergäblte, erwiederte ; bes 
richtet, ‚verbreitet; erzaͤhlt, erwie⸗ 
dert. Iris r., ed heißt, man fagt. 
Illr. of, übel berichtiat. 

Repörter, der Erzähler ; Referent, 

erichterftatter, Berihtfieller. 

Repärting, verbreitend; erzählend, 

ı eriviedernd; das Verbreiten, Erzaͤh⸗ 

— len, — für j ) 
epösal, repo (v. torepose), 
das Vertrauen. R ; 

Repöwe,repohf, (frz. repos, ital. 
riposo, vom gr. zausıv, waueız die 
Nude, der Schlaf; NRuhpunkt. 

to Repöse, (f. daß vor.), zur Au 
legen; feßen, lehnen; mit 
trauen feßen, bertranen ; ruhen, ſchla⸗ 
fen. To r. upon, fi auf — vers 


iaſſen. 

Repösed, repohſ'd, legte, ſetzte 
— (lie; gelegt; ge chla⸗ 
fen; vertraut. , 

neposednens der Nuheftand, die 

ube, 


©, Reposit, repo6sit, Maus re- 
ponere, repositus), an einen fihern 
Ort legen, nieberlegen, in Verwah⸗ 

" zung geben; wieder einsichten, wie⸗ 
der in die gehörige Lage bringen. 

— repyofifch'n, die 

tedereinrihtung , Zurechtlegung, 

Einrichtung, Herftellung. ö 

Repösitory, repossttorri, das 
Repofitoriun, der Lagerort, Were 
wahrungsort; das Bebältniß,, 
Spei efhrant ;_das Einlager, Wan: 
senlager,, der Waarenort ; (volffpr.) 
ein Gefängniß; eine Stallung. 

20 Repossedss, ripoffeß, h to 
possess), ivieder beſitzen, fi wieder 
in. Befiß fegen, 3 3 

Repossesaed, beſaß wieder; wies 
der beſeſſen, wieder im Beflk. 

to Reprehend, repprihennd, 
(reprehendere), verweilen, tadeln, 
rügen. Ä 

Reprehänder, der Verweiſende, 
Tadler. 


Reprelending, seiten, ta⸗ 
delnd; das Verweiſen, Tadeln. 

Repreb ensible, repprihenn- 
fib't, tadelhaft, tadelswürdig, 
ſtrafbar. 


Reprehönsibleness, die Tadels- 


würdigfett. 

Reprehensibly, tadelhaft, tadels⸗ 
würdig. 

Reprehänsion, tepprihenn 
’n, (reprehensio), der Verweis, 

adel, die Rüge. - 
„Reprehensive, tadelſüchtig. 

to Repres ER R BEE i — — 
praesentare), daxſtellen; reiben, 
ſchildern; (ein Schauſpiel) —2 


858 


Vers‘ 


. mehr bon 


. zu Schrift 


Rep. 
len, geben; eines Gtelle vertreten 
repräfentiren; eine Borftellung m: 
den. To r. in colours. auſmalen 
Representdtion,sepprifenteh 
—9— n, represéntanc e. dai il; 
ie Vorſtellung; Stellvertretung 
Representative,reprifennt: 
t ĩ w, vorfteliend, bildlich ; fielee: 
tretend, vepräfentirend; das Yin; 
der Stellvertreter, Reyraͤſentant. 
Repsesented, ftellte dar, ke 
ſchrjeb; — ſtellte vor, geb; 
vertrat die Stelle, reprafentine; 
machte eine Vorjtellung ; dargeſtelt, 
befchrieben; vorgeftelli; vertreten. 
Representer, der Darſteller; Gt: 
vertreter. 
Representing, barfiellend, be 
(hr:ibend, ſchildernd, vor ſtellerd, 
die Stelle vertretend, revraͤſentirerd. 
das Darſtellen, Befchreiben, Edit 
dern, Borftellen, Stellvertesten, Ir 
präfentiren. — SR 
Representment, dab Bild, die 
Därftellung. F 
to Repr&ss, repreß, (reprimer, 
repressus, von premere, tem. mi 


ı9w, Bapuc, print, m. f.), une 
Glen fufanmendruden, zuſar⸗ 
menpr aume halten, eu⸗ 


en; im B 
halt thun, einfhränten; fleuern, ke 
men, niederhalten. i 
Repress, die Unterdrüdung, de 
Einhalt. - j 
Repreösser, der Unterdrüder. 
Repression, repreſſch'n, 


Unterdrügung. ö 
Repressive, unterdrüdend. 
Reoprieval, Srift, Auffhub. 
to Reprieve, reprihm, (uhr. 
von reprendre , noch von repit, 
Brief, worm eben IE 
wol Ypabw, al® Pabialferm , W 
breve, anklinqt und mofim altfrit⸗ 
tiſch priafo, priafan und gebrife 
ein hreiben, gebrau t ward, Den 
' briefen für briefiich, fanitlid 
- verbürgen, huben wir mad. Bat 
waͤre reprieve eig. wieder, zu vrich 
ft ‚dringen ‚‘ within © 
- neue fehriftlich beurfunden, med !! 


Verträgen. fo gut, wie von Urtbe⸗ 


leng —— och — — 
friſten, Aufſchub geben; die 
— des treheis auffchicha · 
von der Strafe befreien, se 
chen, begnadigen; Shk. AUF 3.t 
(Bertwecfelt mit oder eneftelt e 
reprehendere, nad Röhden), & 
dein, Verweiſe geben, (mot 
jedoch für jeht einem Yale tenue 
Reprieve, die Frift, g, da 
Kuffhub; Shk. MM, 2,4 
Reprieving.teprihwins, fri 
ſtend; das Friſten. da 
Reprimänd, reprimännd, 
Tadel, Verweis. 


I 
1, gie: 
EL] 
er Tas 
preger: «= 


& — 
e Brti? 


— 


2 — 


uten 


belt y 
BIT = 
res 
[ 


zieral, MR 


T 

Rep 

t0 Reprimänd, (in die Wurzel re- 

rehendere ift zuͤgleich als fremde 

ebenzafer reprimere mit eingewach⸗ 

en und fo Diefer Baſtart entſtan⸗ 
en), tadeln, termeifen. ; 

toReprint, reprinnt, f. to print, 

wieder abdruden, nachdrucken; wie: 

der auflegen. 


Reprinred, drudte wieder ab, 


degte wieder Auf; wieder abgedrudt, 

nachgedruckt, wieder aufgelegt. 
Reprintimg, wieder abörudent, 

nahdrudend, wieder auflegend; das 


Wiederabdrucken, Nahdruden, Wie⸗ 


derauflegen. 
— reprisals, repreis 
ſaͤl, repreiſels, (mittellat. re- 
rensaliae, repreysalliae, repraosa- 
Bu, ital. — frz. repre- 
sailles von, repre endere na . re- 
—— ‚wieder ergreifen; alſo das 
echt, mit Gewalt Genommenes wie⸗ 

der zu nehmen, verw. mit praeda), 
die Gegenthätlichkeit, Repreſſalien, 
Gegengewalt ; Wiedervergeltung; 
Meute; Shk. aHd. 4, ı. Letter of 
r., der Saperbrief, : To make r. 
‚upon one, €8 einem wett machen. 
Reprise, reprize, renreif', 
“(f. dad vorige), die Repreflalie; Ger 
genthättichleit, Wiedervergeltung, 


v. Genugthuung; Wiederhefung. “Ar 


three r-s, zu drei wiederholten 
malen. Besides allr-s, nebft allen 


Unkoſten. 
Ropr ach, rt &, der Tas 
del, Vorwurf; die Schmad. 


10 Reprdach, (fr. reproche, tere 
muthlih aus reciprocare, eig. gu: 
rlickprallen, und zuruͤckfordern, naͤch 
Feſtus ultro eitrogue poscere Oder 
aus repercutere, repercussus), ta⸗ 
dein, vorwerfen, vorruͤcken; ſchmaͤ⸗ 

en. F 

Repröachable, reprohtſchäb'l, 
tadelhaft, tadelswuͤrdig. 

Reproachful, beteidigend, ſchmaͤ⸗ 
hend; ſchaͤndlich, ſchimpflich. 


eprödac .: _befeidigend, 
(Amähend; Mindich, — a 


eproachfulness,, die 


lichteit, Schimpflichkeit. 
eproachi n Er tadelnd, 


chaͤnd⸗ 


vorwer⸗ 


fend, ſchmaͤhend; das Tadeln, Vor⸗ 


tverfen, Gchmähen. 
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' 


Reprobate, repprobeßt, (repro- | 


bus), verworf:t, ruchlos; der Ver⸗ 
worfene, Ruchloſe. . 2 

to Reprobate, (andere Form von 
t0 reprove, reprobare), verwerfen; 


oe _ Tuchlog, ver s 

: ‚ verworfen feyn. 

1, ve tprobated, verwarf; war ruch⸗ 
Id 9 1085 verworfen. 

eye Meprobateness, . repprobät— 
ie — — die Ruchloſigkeit. 

5 — — reprobehſch'n, 
die Verwerfung, Verurtheilung 
up) s ne 


Rep _ 
to Reprodüce, reprodfuhß, (res 
producere), wieder hervor bringen. 
Deproduction, repprodock⸗ 
"fdy'n, das nene Product, der neuk 
Berſuch, die Wiederhervorbringung, 
— —— HF 1 f 
epröof, repruhf,'der Vorwur 
3 Shder. 35% — * 
Reprövable, repruhwaͤbel, ta⸗ 
delhaft, — ſtrafbar. 
—— oss, die Tadelswuͤr⸗ 
igkeit. — 
to Kepröve, repruhw, (ſ. to re- 
probate, welches uͤrſpruͤnglichere 
orm iſt, woneben ſich eine, zwei 
ellte), verweiſen, tadeln, ruger 
heiten, ſchmaͤlen; widerlegen, mise 
illigen; bezüchtigen. . 
Repröveable, er rovable. 
Repröver, der Tadler, Ruͤger. 
Repröving, tadelnd, rügend, ſchel⸗ 
tend, misbilligend, bezuͤchtigend; 
das, Kabeln, Augen, Schelten, Mis⸗ 
billigeh, Bezuͤchtigen. j 
to Reprune, reyruhn, (f. to 
— wieder beſchneiden. J 
Reptile, repptil, (repilo. von 
reyere), end; der Kriechling, 
urm; das Friechende Gewaͤchs. 
Repirbligan, ripobblitan, res 
puͤblikaniſch, freibuͤrgerlich; der Mes 
publifaner, Sreibürger. , 
Repüublicanism, die Anhänglicde 
keit an eine freiblirgerlihe Verfaſ⸗ 
. fung, freibürgerliche Denk⸗ ımd 
” Sinnesart, @reibürgerthum, Frei⸗ 
- bürgerlichkeit. ., 
Bepzbiich: ripobblif, (respu: 
blica), der Freiſtaat, die Kepublif; 
das gemeine Wefen, der Staat. : 
to Republish, repob£tifc, (ſ. 
. to publisb), wieder heraus geben, 
. befannt machen. 
Republishing, wieder herans ges 
bend, bekannt machend; das Wieder⸗ 
herausgeben, Belanntmachen.: . 
Repüudiable, repjuhdiäb'l, vers 
werflich, ſcheidenswerth. 
to Repydiate, repjuhdieht, 
(repudiare), verftoßen , ſich fcheiden. 
Repudiätion, repjudielh'n, 
. die Verftoßung, Ehefcheidung. 


‚to Repnugn, repjuhn, (repugna- 


re), widerftreiten, widerftreben, 
Bepnenengs “ rep — 
repoggnänft,, (repugnantia 
die Unverträglichfeit ; der Biders 
and, das Widerſtreben; der Streit, 
ampf; die Abneigung. i 
Repügnant, repoggnänt, Wis 
derſtrebend, mwiderfpanftig, unges 
horſam; entgegen ‚ unverträglid. 
epüugnantiy, widerſprechend, 
entgegen, widerfpänftig. 
to Repullulate, repolijuleht 
(repullulare), swieder grünen, wie’ 
der ausſchlagen, wieder auffommen- 


to R iso, zepottf“; elker. 
u ne j urh® (blasen. — 

——— e, die. Abweiſung, abfchläs 
gige Antwort. To meet with a r., 
—— werden, einen Korb be⸗ 


komme 

Repalssd, ‚dene zuruͤck —— 
— ; ned gefch iagen, abs oßgefchlag 

— lt ’ Be 
—* agendi Rag 
— ingen. 

— repu Een abſcie 
epulsive, repo ⸗ 
—öI 

to Repurchase, — 
. to purchase), wie 

— — ua > * 
ein al angefepen, ruͤhm⸗ 
i 

Re ucabiy. —5 — ehrevoll, 

— ruͤhml⸗ —— 
eput —5 j ‚ 
EN Name, M redit, das Ans 

ie 


fi 
Re — der Name; die 


R —* = halten für, 
10 Repüte, y 


a ütoless, repiuhtteh, vufe 


ehrlos, ſchimpflich, unanftäne 


a refweßt (fig. r 
aus reguisitio), Die das Ge 
ns; Anfehn; der Rufz Shk. Co. 

o be in. w, in Anfeben 

Pepen, —* werden. 

ie st (reguirere), bitten, ers 
u 

Re rad, bat, erſuchte; gebeten, 
erſu 

Requaster, refmweßter, de Bit⸗ 
ee, Bittſteller, Erſucher Guppli⸗ 
can 

to R ken, retwid’n 
quick). wieder beteben. F 

—— (ſ. quiet), 
die Ruhe; Seeimeſſe, Shk. B. 5, 2.; 
der Jonaßhai, Meerwolf, 

——— die Nubftätte, das 


a 
Requirable, refweiräb‘ , er⸗ 
5 id. ‚ ( 

10 Regqguire, rekweir equirexe), 
(sen, verlangen ; —— 
Required, ——— erfoderte; 
berlangt, er 
———— —— ver⸗ 

lan gend, erfodernd; das Berlangen, 
rfodern. 
uisite, vedwifit der 
"ib; — ee 
“ eqguisıte ’ aderkt 
Röguisirones, die Licð ſderüich- 
e 
Nequisition, rekwiſiſch'n 
quisitio), das —E a, 


. 860 


By: vef 


’ Bes 
Anſuchen, Begehren; die Bi 
tion, De lan 4, ® 
— vefweitäl de Bm 
€ hans Ermiederung, Bao 

er: 

to Neguiee, rekweit, ( 

lich aus re und aeguas, Begeitan, 
vergelten, belohnen, A. 
wi en Ginne, hir 


iS O4 
Reqnited, —— beralt, 
erinicderter p vergolten, nie 
Regniter, der Vergelter. | 

Bean ng» — 
dernd; das BWergelten R —2 


Ro 
to ee rifebl,.gk al), prid 
fegeln, "fahren, 
Resädle, — f. sale), de 
ie auf ans 7 
—— Din 
esalusdktiom. fi a 
der a anf; Gegeng 


abermalige 
to ——— rif Eupen m. 
316 grüßen; mie 


lutare), 4 

en, 

“En like — (us 
oß 

R 'dod, fonitt ab u 
(ieh um Fi SER — ae 


mgeftoßen 
Renoission, r Hr 
sio), die Abſ lin: 
ufb eb 7 
iffosi, & 
chneidend, — ‚gu 
— ge 6, (I usa © 
— Wiedererlangung: — 
ame ung eines ©: 
t0 Rescribe, riftreib, — 
zuruͤck —5— en, wieder 
jwieder abſchreiben, um 


ben 
Rescri ure Keine res: J 
2 —— S —— 
ügung rer u 
— die Solch ung, 
— as l, u be 
eien, zu retten. 
xo Röscue, reßkin, (mittel 
rassussire, altfra. resoorre, rec 
re, wovon witte lat. recodere. 
— aber, ... ſchwer zu —*0* 
eyn, indem recolli 


— (eꝛci⸗ 


oßung, 


— noch corre ya 
aus co: e —, recuperare, S© 
GR bu 5 jielleich € unfer rettet 
ſelbſt 7 oder — Fade 
von rei ed, —X t fi), befreim, 
retten, Shk. TC. 5, 4.; wieder c⸗ 
langen. 


Rescue, die Befreiung, Rettung. 
—* — — reßkjnet, 
reſtoſſer eier Netter. 
Rescuing, befreiend „ vettend du 

Befseien, Netten. 


! Res 


Resedrch, riferrtfh — 
in's fusung , Auffuch uchung. To m ako r.,. 
eine ER anftellen. 


ul? to Resedrch, (fr}. rechercher, was 

bot wieder aus guaerere, und aljo re- 
uirere tft), unterfuchen 

* nt 


wi 5 
ng ‚80 lee, F to seize), wieder 
SE ergreifen, ne er nehmen; wieder 
m; 0" einfehen. 
aid, * dien rifihfer, der Wieder 
wehrt: er. 
—R B66 — MR 
2 ee — * une: 
nehmung. 
N = — lance, 
— . 
ili 8 
il ai 


— riſiht, fa seat), Wie 


A sche 
Kae das Ebenbild. 
riſemmb'l, (fr. 


"reiembler, itai. risembiare, aus 


‚F simi * öpeiAog), der dan glei⸗ 
‚den, ähneln, hntih j 
MnRes&mb er verg ki aͤh⸗ 
—4 Fe *8J nt ſe gab; ja — 
m? ken; ehnlichſehen. 
—2 — Bto —— — to send), }- 
Br url fhiden, wieder ſchicken. 


ad, to Resönt, reffennt, (fit. ressen- 
ae Kia v. — atire), — aufnehmen, 
ae Isen. feon; willen cmpfins 
—9— en Unwillen aͤußern, fih beleidigt 
nie 7 den, ald Beleidigung aufnehmen, 
= Beleidigung behandeln, ahnden, 
*— —— nahm uͤbel auf; ahnde⸗ 
* te; uͤbel —E ne 
a der Uebeiaufnehmende, 
inet Empfind lich e. 
—2 —— empfindlich, leicht zu 
on, 1 3 beleidigen, groilend, rachfüchtig, 
AR 


rachg ierig. 
a * dend; das belaufnebmen ; Ahnden. 
a suöntingly, empfindlich, grols 


— die Empfindung, das 
u Gefühl, der Eindrud die —8 
wi te, br En ae am; 
Groll; die R ahfudt, Rach⸗ 
2— gier, das — die Ahrdung. 
As MM Reservätion. resserwebld'n, 
pw B —5 die Aufbewahrung; der 
a rbehalt, die Vorbehaltung, Bus 
BL; altung 
——— rede —— 
en der Behälter, das Bebät tniß. 
Rudy, se errw, der Ruͤckhalt, 


—* xy orbehalt; die Ruͤck⸗ 
* 


Res % n > n & übel, aufnehmend ; ; ahn⸗ 
e 


interha 
altung — gurlehattung; dad Ders 


eo — die ey Ausnahme, 
r —* Reserve, zurud halten; vorbe⸗ 

wi Be ten; erhalten 5. aufbehalten, aufs 
IN », bewahren. To r. to one's self, 


für Ach behaften vorbehalten, 

eserved,referrw' d, bielt zu⸗ 
—*8 ru erhielt bewahrte auf; zuruck 
ut Y gehalten, erhalten, aufbeiwahrt. 


DI 
U 
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Ressrredi uruckhaltend, ver⸗ 
7 chlofſen; be bin, de hutfi fm. e 
— die Zurk altung, 
K —— Verächtlidh eit, Bu 
Reserver, der Aufbewahrer. (Mit 
dem ‚folgenden verwedhfelt, oder auch 


die franz. Endung in unfere teutfhe 
: yu ——e— * — = 
Behälter; 
Beservöi r, 


eje 
der Behälter, Kae, 6 U 


to Rosserte, riſert 1, (f. to ser 

de . wieder fehen; wieder Benz 
den, beruhigen 

et — Fehte wieder; wieder 


ann riſett'lment, 
die ——— Beruhigung. After 
ar, in es ſich wieder gefeht 
a 


Keslcnde, refeiens, (au8_re- 
stance, von residentia), der Sitz, 
Aufenthaft, die Wohnung; Gegens 


wart. 

Resiant, febhaft, zugegen; der 
Anmefende; Reſident — — —— 
to Reside, reſeid, —— 
wohnen, ſich aufhalten h refidiren; 

19, fehen, zu Boden finten. 
dence, reesiden®, 
"Bohnung, der Aufenthalt; die Nes 
m, pofftadt, das Hoflager, der 
Aofbal t; der Cab, Bodenfag. Place 
r., der Wohnort. 
Rösi dent, — 
reſtdirend; der Reſſdent, Seſchaͤfto⸗ 
Abe eines Hofes mir Gefandtens 
würde. 


oͤhr⸗ 


die 


-Resid6öntiary, naar Eh 


eben, wo prpafe, bleiben 
tiftäberr, [ yı beftimmten Zeis 
Se bei der Stiftskirche wohnen un) 
Gottes dienſt verrichten muß. 
a ressidentſchip, 
ie  efdentenflt, Geſchaͤfteführer⸗ 


nen, residuary, residue, 

i refidfhuat; ‚ refidfdnare, 
ressidju,, (residuus),, übrigge⸗ 
blieben, übrig, nachbleibend; das 
Ueberbleidfel. R. legatee, der Te⸗ 
te e, welcher Echulten u 
Be u besahlen hat, Nacherbe, 


to nee, reſihdſch, f. viels 
mehr reseizo, wieder einfeßen. 

to Resign, refeihn, (resignare), 
entfägen, Verzicht thun; aufgeben, 
abtreten, niederlegen ; ſich ergchen, 
unterwerfen. 

Rosignätion, ressignehſchen, 
—— die —— — Ver⸗ 
— Aufgeb ung , Abtretung, 

icderfegung ; rgebung , Unier⸗ 
werfung. 
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Resignediy, refeindli, erg $ resolve, hochgernuth; die Erlantr 
ben, mit Unterwerfung. { rung, Auskunft, der Aufſchluß. 
Resignde. resseinth, dem eine | Rescived, Lofete auf, fhmeik, 

Pfruͤnde (ein Amt) abgetreten wird. entdedte, überzeugte, war entfälf 
Resigner, refeihner, der Ents fen, entſchloß ſich; aufgelöfet, ge: 
fugende, Verzichtleiſtende, Abtre⸗ er entdedt, überzeugt, er: 
tende, er Q 


bloſſen. To ber., 
Rosigning, refeining, entfas | richtet werden; Shk. JC. 3, 2, Pr. 
gend, Verzicht leiftend, aufgebend, | 2, 4 . 5 
ergebend, unterwerfend ; das Entfas | Rosslvedly, entſchloſſen. 
gen, Verzichten, Aufgebenz; Unter: — die Entfhlefes 
werfen. et 
Resignment, f. resignation. _, Resolvend, zahlfähig‘; der Krk 
Resilience. resiliency, refils vend. a 
tiens, reſillienßi, (bon resi- | Resälvent, das Aufloͤſungenitul 
lio), dad Zurüdfpringen, die Abs | Resslving, auflöfend, ſchuelhend; 
entdedend; überzeugend; Kh m 


prallung. - j 
nee t, zuruͤck fahrend, abprals | ſchließend; das Auflofen, Eder 
en; Entdeden; Ueberzeugen; &r 


lend. - 
Resilition, fı resiliency. Vorlesen. 
Resin, ressin, (öyrıvy. von dew, | Resolnte, ressoljut, eniel 
rinnen, lat. resina), das Harz. en, ftandhaft, beherzt. R. rem. 
Resinäceous, resinous, res⸗ ie Einkünfte Des Könige aus arig 
sinehſchos, ressinos, harzig. hobenen Kloͤſtern. 
Resiniferous, reößinifferos, [| R&esolutely, entſchloſſen, fandkr 
harzicht, Harz bringen. beherzt. 
R£sinousness, die Harzigkeit. Resoluteness. ress olintach 
Resipiscence, resdiviſſens, die Entſchloſſenheit, Standhaftigll 
resipiscentia, von sapere), die Nach⸗ Resolution, resspljuhfd'. 
. Lugheit „Nachreue.“ (ressiutio), die Auftöfung; rlizs 
to Resist, refißt, (resistere), wis sen Ucherzeugung; Entihlidez 
derjtehen, ſich widerſetzen; fpreiken; der Entfhluß; vie Entfchlofenk: 
bitatt Halten. . R Standhaftigfeit ; der Belhluf. _ 
Resistance, refißtens, resi- | Resolttive,ressoljuhtin,: 
stence, (ft}., Auß resistentia), der |  -Löfend, zertheilend. 
Widerstand, Obſtand. €esonable, resonant, rel? 
Resisteor, der Widerieher.  . näb'L, ressonänt, (resoar' 
Resis:ible, refißtib'L, wider |  twwiederfhallend, nachflingend. 
ſtehlich, widerfelih. , Renonance, (d.resonare) derku 
Resistibloness,resistibility, derflang, Nachflang. 
die Widerftehlichteit, Widerfeßlichkeit. | to Ressrb, (rerorbere), einfhlinz 
Resisting, refi ht ing, widerſe⸗ einſchlucken, verfchlingen. 
end, widerftrebend, ereingne 3 das |to Resört, rifahret, (fr. ren 
iderfeßen, Widerftehen, Spreitzen. tir), fi) begeben, ſich einftellen, # 
Resistless, unmiderftehlih, ohne | verfummeln, hinkommen; befuhei 
Zuflucht nehmen; heimfallen. 


Widerftand. Er , - 
Resistlessness, die Unwiderfich- | Resort, die Zufammenkunft, Br 
lichkeit. j amınlung ; der Zufammenfub, ke 
Resölvable, rifollwäß't, (ans | uch; die Triekfeder. Place — 
De — die folgende), auflöß- lic r., der allgemein befuhte It. 
ih, erklaͤrlich. 

Resdluble, rifolljub'l, (soln- 

bilis), ſchuelzbar. i 
to Resölve, rifollm, (resolvere), 
auflöfen ;, zerlegen, . auseinander fes 
gen; erläutern, erflären; aufſchlie⸗ 
en, entdeden; belchien, überzeus 
























Ressrted, fam, begab fih, mais 
Bufudt, ae beim; —E 
e se + Zuflucht genommen, kw 
efallen. 

Resörter, sifaprter, der de 
kommende, Beftellte. 2; 


Resörti fonımend, fih 
—— 









gen; au etwas bewegen beſtimmen, bend, t nehmend, bes 
zu einem Entjchluffe vermögen; übers end dommen, ſich Begeben ⸗ 
zeugt ſeyn; beſchiießen, beſtimmen; | fluc men, Heimfallen, 

enefchlofien fern; fich entfließen, eis | to Nessund, refaund, (resome) 







wiederhallen, nachhall 
erſchallen machen, verbreit 

Resounding, wieder 
hallend, erſchallend; das Wiedera⸗ 
len, Nachhallen, Erſchallen; der ir 
derhall, 


- 


fi 
nen Entfchluß faflen; 19 auflöfen, 
fhuilzen, zergehen; Shk. KJ. 5, 4. 
To_r. on a matter, — etwas 
entſchließen, etwas beſchließen. 
Resölve, der Entſchluß, Beſchluß; 
daher bei Süh. aHf. 5, 5. of high 


— 


Res 


mw Ressundängl wiederhallend 
—E — — 


„Resource, refohre, (fit. res- 









ade "source, ital. sorgente, Quell, von 
A sorgere aus Surgere). das, Mittel, 
er Machmittel, Hülfämitiet, die Huͤlfe⸗ 


ve quelle, Auskunft. . 
une. 80 —— riſoh, (ſ. tosow), wies 
| en 


4 ‘ 
! Res ‚ f._byon. % 
Be RR pe LE refpihf,cf.tospeak), 
: — — — 
io Respect, refpeit, (respicere, 
nal x — „Rückſicht nehmen 3” Binfes 
ve benz beziehen, ehren, adıten, 
ſchaͤtzen, hochachten en 
"Respect, refpedft, die Hinficht, 
w Rüdfiht; Beziehung ; Achtung, Hoch⸗ 
ir, Abtung, Ehrfurcht; daher respects, 
 Komplimgnte, Ehrengruß; Ehre, das 
de — ohlgefallen; die Gewogen⸗ 







——— Fellow ofa good r. b. Shk. JC. 3. 5. 
neh?" Burſch von redlidem Gemüth, eine 

„. treue Seele. R. of person, das Anz 
4 fehen der Perfon. In r. of their bo- 





BL 


x 












863 


$i, (v. splendor); d 


Res 


w. f. ‚ friften, aufſchieben; die Voll⸗ 
Ma ie Urtheils vers 
A 


chieben; Ruhe verftatten, ausruhen 


aflen. To respite an officer, einen 


Beamten fuspemdiren. , 
Respit, respite, die 
Aufſchub des Todesurtheils ; die Mus 
fe, Ruhe, dee Stillftand. 
irren cy 
reſp 


Friſt, der 


lenndens, refplenndens 
5 Hans, Schim⸗ 
mer, das Funkeln, Blißen. 


Resplendent, glänzend. 

:Resplendently, glänzend. 

Resplöndentness, 
.dency, i 

to Respönd, refponnd, (respon- 
dere), antworten; entfpreden, fi 
fhiden, paſſe. 

Respöndent, (bei einem Rechts⸗ 
Hand 


f. resplon- 


el), der Beklagte; (bei einem 


eit; Bunji; Klugheit, Vorſicht; Schulfampfe), der Verfechter, Bere 
fiht, Shk. TC.2, 2. KL. 1, 1; theidiger, Refpondent. 
der Bewegungsgrund, die Abfiht. | Res 


Önsal,respönse,rcfponns 
£ ; velpsunf,, die Antwort; Tas 
efponfum, der Ausfi ruch. 


Responsible, refponnfib'tL, 


verantwortlich; aahlfähig. 


ee dies, in Betracht ihrer Körper. Inf Responsib'eness, die Berants 
„ib, 4 some r., gewifler Maßen, ruhfihte | mwortlikeit; Zahlfaͤhigkeit. 

‚Ss lid. In many r-s, in mancher Hin⸗ | R a psnsibly, verantwortlich; zahl⸗ 
en: ſicht. ig. 
ni Respectable, refpedtäb't, ehr [Respönsion, reſponnſch'n, die 
= \ — ‚, achtungswerth, achtbar, ans Antwort, Verſicherung, Bürgfd aft, 

ie” gefehen. das Burfagen, n 

#Respectful, tefpedtful, ade | Responsive, refponnfiw, ante 

verbietig; wortend; entſprechend. 





Kar Bol, ebhrfürdtig, e 
NT, = 2 ug: 
Ye Respectfally, ehrerbietig ; höflich. 
in ne Reospectful * ss, die a , 
h ‚se ‚Ehrerbietigkeit; — 
nr Respöeti ve, reipedtiw, ſich 
| —— Baden ‚ relativ, gegenfeitig; ach⸗ 
,;: tungöwertb ; foryfältig; befonber, eiz 
fer Ei R ae r. behutfam, forgfältig. 
—— sp &ctivel adhtungewerth ; 
po A orgfättig 1} befonders;. velat. a 
an In Betracht, i 
——— R espectless, unehrerbietig, ach⸗ 
6 Muse. tungsloe. er 
tg Respörsion, tefperrfih'n, (re- 
ort Br, (Pereio), bie Befprengung. 
N espirdtion, refpirehfh'n, 
—9— (respiratio), das Atyınen; die Erho⸗ 


‚nt zg 0 Respire, refpeir, (respirare 
Bere Amen, Luft ſchoͤpfen, A erholen 
arts, Mueruben. ER 
N Fr. 0 Respit, to réspite, reßpit, 
— rekoeit, (respicere, respectus, 
ige,  Wittell, respectuare, respectare, re- 
i g piciare. Dahinein fpielten anassa- 
i und fo 
r 






et 
yie 


—* ment 

(nfum, appatiamentum 
— wird -begrei f L 
li. 
er ⸗ 


* 


ih, daß diefer Zwitte 
gu9 qus pax, — entſtand, wie 
er" aͤhnliches bedeutende reprieve, 


. ben, 


. enanitofemantifch 


Rospönsory, refponnfori,ants 
. wortend ; gelobend, Gewähr lei⸗ 


end. 
Rest, rebt, (einmal angelf., fränf., 


hocht. Raſt, engl. roost, ein Wort 
mit Ruhe, verw. hebr. raga, rus 
alt und noch lAfchft. die M us 

ge, faia. jean Paarwun, dacru- 
yavsıv , welches nur aneignend ums 
gedeutet tft, Eoweiv, Cowg, die gleich. 
i feinen, wie das 
angef.chebr. nach Befeniug bebr. 
Mörterb. mit Lipperhaud und vers 
eBt, ruſſ. werst, eine Meile, altt. 
Kafte, iöl, röst, was wir jekt Sta⸗ 
tion mit ſremdem Wort nennen ; dann 
von rzstare), die Ruhe, Raft; der 
chlaf, Tod; die Stuͤe; der Fur 
heplatz; Ruhepuntt, Abͤſchnitt; die 
letzte Hoffnung; der Reſt. For the 
r., uͤbrigens. Toset np one'sr., fein 


Legtes wagen, f.'die Ausleger gu 


Shk,. BJ. 4, $._ R. harrow, die. 
—— das Ochſenkraut, Stali⸗ 
raut, Ononis. 


to Rest, resſt, ſchlafen, raſten, 


ruhen, ausruhen; bleiben; b 
ruhigen, fih uren, beruhen £ det 


bleiben, reſtiren; zur Ruhe bringen 
ruhen- fajlen;* (tunen, Re 


lehnen. R. 


Res 


If, erholen Sie beruhi⸗ 
I Sie and ru ar X 


ab‘ ihn ſelig. To r-on, liegen auf 


—, fehnen anf -. 

ee refäggaänt, (re- 
Staernans), 

‘tg Restägnate, Ferse nebt, 
(f. ru stagnate). nicht fließen, ſto⸗ 
Yen, ‚ni ſtehen; fauten, 


ven. 
Be enden, reftägnehfch‘ 1 
die Stockung, der Gtillftand, da; 
Gaͤhren. 


Restaurdtion, reftabrebfh'n, 


(restauratio), die Wiederherftellung, 

to Restem.reftemm, (f. tostem), 

a esen —— aufhalten, zus 
älten ib — 5 wider 


trom trei 
6 —— ruhig; ger 


R . tful, 
nt. 
Restfully; ruhi He slept ve 
r., er hatte einen Fehr ruhigen Edler 
Röstifl, restivo, rosty, (fr& 
- restif, rötif, ital. restio, VON rasta- 
re), eig. von — ſtaͤtig, hart⸗ 
naͤckig, (y. 3, 6., wo jedoch 
er reasy au dal. . 
Rästily, f. restively. 
Restinosss, ſ. restiveness, 
Restinction, ———— 
(restinctio), die ne 
Resting, refting, fl 
. hend, ausruhend, zaftend, Bieikend, 
&, — ge ftüßend, übrig 
5 chlafen, Ruben, 
— Falten, Bleiben, Berus 
higen , Stüpen, Uebriableiben. ! 
Restitntion,, rveftitj ubfh’n, 
— die Wiederber ellung, 
ſtattung/ — der 
—— er enden, e 
Restive aͤtig, ba 
Bestivonkes, die Stätigfeit; arts 


— 
ra f (08, 


tless, reßtleß, 
— unruhig. 
— —— raſtlos, ſchlaflos, 
unruhig. 
Röstlessness, die Rafklofig. 
Bee „S ianoiglenn Unruhe. 
Restörable,rcitohräb't, (dv. to 
restore). wiederherftellbar. 
Restorätion, reftorebfh'n, 
(restauratio), Die a 
Restorative, refsohrätim, ftäre 
teud, das Staͤrkmittel, die ſtaͤrkende 
‚ Arznei. . 
nestöre, reftobr,. (restaura- 
re wieder berftellen; heiten; wies 
der geben; wieder bringen. 
Restored, ficiite wieder ber, heilte, 
gab wieder, brachte wieder; wieder 
hergeſtelit, geheilt, wieder gegeben, 
wieder gebr· cct. 
Reirorer, der Wiederherſteller; der 
fi. Erholende; Wieder ringen, 


to 
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Res 


— — 
—— 
iederherſtellen, Heilen, Sir 
ee Wiederbringen. 
en ——— (restrin- 
"gr: vom . met unferm Strang, 
erähn,. fireng; tal wog, 
abhalten, im Zaume haften, en 
ante zaͤhmcn, —— 
; unterdrüden; berau 
Aesireianbie, reftre aa 
Fo net, einzufchran 


— hielt ab, je 


7 — be Bam 
ränfte ein; abgehalten, 
— — fe." 





Resırdinedly, N 
geſchraͤnkt. 

Restrainer, welcher yerik 
Hält, Einbatt en — 

— abhaltend 
dend , beraubend, —* — 
das Abhalten, Unterdrucken, dam 
ben, Einſchraͤnken. 

Resträint, die Einſchraͤnkun — 
zpans; Einhalt, Eintrag; 

o 

to Restrict, reſtriét, 
Form für a u 
strictus), ein nken. 

Reatrict, — 

Restriction, reftridfd'n, fr 
——— die Einfpräntung, der dr 

—— — — 

ränfend ; zufammenzi 

— —— das Lo 02 
ten; Bufammenzie 

to — ——— 
Strin gere, 
ee KR — 
ziehen. 

— acer restrin er 
> henßi,refri® 
dfhentneg, —8 

Restringent, zufannnenzichen. 

Reety, f. restifl, 

to ResabHime. rifobleim, ki 
sublime, rn le 

Result, refotlt, F An 
das Zurüdfpringen; die del 
EM Bun Ergebniß, der J 

viah, Ausfprung (das rl 
n rn. Bone Jahrb. 2,145. branslı 


die Ausbeute. 

to Result, (bon Aw, beim Pr 
er salio, salto, exsulto, r de 
frg. en zuruͤck foringen, 17, 
ne en; erfolgen, entſtehen; au 

pringen; Toigen ‚ fe ergeben. | 

Resultancy, re olteenbi, 

Zurudfliegen; Entſpringen; 


gen. 
Resumable; reſjuhmab'l, - 


ruck au —— | 


| 


h Res 


y  zurli nehmen; wieder nehmen ; wie⸗ 
San der anfangenz wieder vornehmen; 
ze kürzlich wiederholen, zufanumenfaf- 


euniit NER, . 8 
mei Resam ed, nahm zurück, nahın wie⸗ 
um,ix der, 
En men, wieder genommen, wieder ans 
en En gefüngen. — 
— zuruͤck nehmend, wieder hehmend, 
wieder anfangend; das Wiederzu⸗ 
rücknehmen, Wiedernehmen, Wieder⸗ 
ir anfangen. : : 
a Resummons, refommong, (f. 
A— * summon), die zweite Dorladung, 
ae das wieder vor Bericht Laden. 
wResumption, resumtion, Fer 
et y foumfa'n, die Wiederzurucknah⸗ 
ie me, das — ; die kurze 
feed Wiederholung, Zufamme faflung. 
—N te vo, . wieder zuruͤckneh⸗ 
it, ; 


esum. 


mend, ſtaͤrkend. 


esupination, refjupineds 
Ihn, (resupinus), das Liegen auf 
den Rufen. 2 j 
esüärge, tefortöfch, (resar- 
17 gere), wieder aufſtehen. ; 
.Resurrection, reſorreckſch'n, 
 @esurrectio), die Auferftehung. 
ieh, Mo Resurv ey, riforweh, (f. to 
T Ben. wieder durchfehen, uͤber⸗ 
9 fehen. 
#6 Resuscitate, rifoffiteht, 
"in Ilresuscitare, von citare, ciere,'nı80V)) 
Te iwieder erwecken. 
— Restiscitärion, riſoſſitehſch'n, 
FR, — die Wiedererweckung, 
Viederbeleb ung. 
eil,. retehl, (f. tailor), der 
Einzelverkauf, Kleinhandel. By x. 
ſtdweiſe, im Kleinen, To deal 
wholesale and r., im Großen und 
Nileinen verfaufen. 
"WRetäil, (ft}. tailler. theilen, 
“deal erc.), in Eleinere Theile zerles 
gen; einzeln verfaufen, nach dem 
tlick verkaufen, im Kleinen verfaus 
A fen, ausfchneiden, Shk. LL. 5, 2.5 
Rleinhandel tieiben; aus der zwei⸗ 
ten Hand kaufen; umftandlich erzaͤh⸗ 
‚ wieder erzählen; Shk. Rec.3, 1. 
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aus der zweiten Hand; erzählte ums 
ſtaͤndlich; Kleinhandel getrieben; 
Aus der zweiten Hand gekauft; ums 
ſtaͤndlich erzählt. , 
Retiiler, retehler, der Kleins 
t „u händler, Krämer , Ausfchnitter. 
Metäiling, SKleinhandel treibend; 
dr aus der zweiten Hand Faufend; um⸗ 
y Bearuig erzählend; das Slleinhans 
el-Zreiben, die Nramerei; das aus 
der zweiten Hand Verfaufenz ums 
1,4 , Mündlid Erzählen, 
ko Retäin, retehn, (retinere), * 
zu halten, halten; im Dienſte bes 
B. D-r 4. Th. 12. 4. 
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wit to Resume, vefjuhm, (retumere), | 


fing wieder an; zuruͤck genom⸗J 


esuming. reffuhming, wieder. 
{ eb 


letailed, trieb Kleinhandel; kaufte. 


Ret 


halten ; annehmen, miethen, Fin 
we nehmen; 2 — 


Retdinable, retehnäbt uf [A 
ten, zuruͤck zu halten, gu — 
Re — ed, * —— uiethete, 
geborte; gehalten, behalt jemies 
et Be. i s h en, gemie⸗ 
etdiner, retehner, der Anhim 
ger; der, deflen Dienfte man Bra 
obgleich er nicht zu unferer Dieners 
ſchaft gehört, Schmieden, Mierhs 
lakei; das Unterhalten von Anhäne 
gern; der Sachwaͤlterlohn, “ 
Retdining, balttend, behaltend, 
miethend, gehoͤrend; das Yalten, 
Deyaten DMietben, Gehören. R. 
des, &eld oder Lohn, womit mar 
— Dienſte eines Sachwalter 
to Reräke, riteht, (f. to tak 
wieder nehmen, — I 
to Retdliate, retällicht, (vom 
lat. talio, verw. mit zaAsiv, Jähe 
len), Öleides mit Bleihem vergels 
ten, wieder vergelten, wett machen. 
Reräliated, vergalt wieder, machte 
wett; wieder vergolten, wett ges 
—— a 
Retalidtion, ritalliehſchen 
die Wiedervergeltung, das EAN 
en. i 
— ge (retardard, 
‚von karaus), verzoͤgern, au 3 
hindern; zoͤgern. ir nalen 
BRetardätion, retärdment, re 
tardehſchen,“ reta’rdment, 
die ag „das Aufbalten$ 
Hindern; der Aufſchub, Verzug. 
Retärded, verzögerte, hielt auf 
— verzoͤgert, aufgehalten; ges 


Retirder „der Verzögerer; Hindes 
rer — das PAAR 


der 
Retärding, verzögernd, aufhaltend, 
erzögern, Aufhal⸗ 


Hindernd; das V 
ten; Hindern. 

so Retch, 220; (vgl. to rack, 
reich, ferner dpuyw, psuyaa, ru- 
gere, ructare, itàl. recere), vedenz 


aufftoßen. To r. out, to r. one's 
self, fi reden. 
Retching, aufftoßend; das Aufftos 


en. Ai 
Retchless, (ſ. reckl 
FT Tg cd ess), forgloß, 
ne — ſor . —A — 
tchleseness or, > 
Nahläffigfeit. ———— 
Retection, retedſqen, (retegere, 
— „ die Entdeckung, Enihul⸗ 
ng. . = 
Retöntion, retennfgh'n, (reten- 
tio), Die Aufbehaltung, Beibehals 
tung; das Gedahtniß; die Zuruck⸗ 
haltung; Verwahrung, 
Lã i 


R 


Bet 

Rerentive, retenntiw, anhal: 
tend,, aufbehaltend 5. behaltfam: T.. 
— das zaͤhe, treue Gedaͤcht⸗ 

niß. 

Reréentävreness, das Behaltungs-— 


vermögen, die Behaltſamkeit, Zaͤhe, 


Feſtigkeit. 
eticence, rettißend, (reticen- 
tia) , das Verſchweigen. 

Reticle,, 

- das Nepcen, 4.8093 3 

Reticular, retidjulär, neßförs 
mig. 

Reticulated, retickjutehted, 

Geticulatus), in Netzen. R. work, 
das Netzwerk. 
etiform, rettifahrm, (retifor- 
mis), netzfoͤrmig. 

Retinue, rettinjü, (tgl. retai- 
ner), das Gefolg, die Bedienten; 
Shk. bHd. 4, 3. KL. 1,4. 

Retirätion, retirebfch'n, der 
MWiderdrud, die Gegenfeite eines be= 
dructen Blattes. 


to Retire, reteihr, (retirer, aus 


retrahere, dah. ital. ritrarre), Zus 
ruͤckziehen; fich zuruͤckziehen; fich be= 

. geben; abtreten; weggehen. To r. 
rom business, fi) zur Ruhe feßen. 

Retired, reteihrd, begab ſich; 

..309 fih zurück; trat ab, ging weg; 
fi) begeben, fich zurückgezogen; abs 
etreten; — geheim. R. 
*— das ſtille Weſen, die Einſam—⸗ 
eit. 


‚Retiredly, durückgezogen, einge— 


dogen, einfam, geheim. 


Retiredness, die Eingesogenheit, 


Einfamfeit, Abgeſchiedenheit. 
etirement, reteihrment, die 
- Zurüdziehung, Wegbegebung ; Ents 
fernung,, Trennung; Abgeſchieden⸗ 
beit, Einfamfeit, Cingezogenheit, 
. Abgezogenheit, das ftille eben; der 
—2 Aufenthalt, die Klauſe. 
Retiring, reteibring, ſich be— 
gebend, ſich zurückziehend, abtres 
tend, weggehend; das ſich Begeben, 
. fih Zurüdziehen, Notreten, Weg» 
gehen. Nature's dark r. room, dag 
Grab. R. eolour, gedänipfte Farbe, 
wie in zurüctretenden, aböuftenden 
Sandfchaftsgrunden. 
etiringly, zurhickziehend, 
Ruͤckzuge. 
Retörsion, retahrſch'n, (retor- 
sio), dag Zurüdiwerfen, Zurudtreis 
- ben; Widerlegen. 
Retorti, retahrt, der zurückgege— 
bene Borwurf, Die zurücdgegebene 
Schmaͤhung, der Rüdwurf, zuriids 
efhobene Beweis, Vorwurf, Ta— 
el; die Ketorte, der Kolben, Brenn— 
tolben,, das Kolbenglas. 
to Retört. (retorquere, retortus), 
- zurüc werfen, fhieben, biegen, tigt: 
ben, srwiederm ‚Tor. on one's 


im 


a 
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rettif'l, (reticulum ), 


Ret 
own head, 6 einem zu Hauſe kis 


en. 

Reiter, der welcher zurkirft, 
zurhdgiebt. ; 

Retörting, Zzuruck werfend, ſaie 


bend, biegend ; das Zurudwern, 
Burhechiesen, —E 

Retörtion, f. retorsion. 

to Reröss, titoß, (ſ. to ton) p 
rüd ftoßen. 5 

to Retouch, ritotſch, (fr = 
toucher, terid. mit Irysm, nn 
wieder berühren, von neuem ba 
Kia, umarb:iten, ausbeſſern, fü 


to Reträce, retrehß, (fri. mr 
; nochmal ziehen, wieder uch 
gi nen, wieder bezeichnen, für 
een, bi hreiben;, nachgehen, ft 
gen, berrulgen ; wieder —* m 
neuem betreten ; zurückgehen. 
to — A ger 
v. trahere), gurüd zi einziehen; 
surbd. ——— widerrufen. 
Retractätidn, reträftehfä' 
(retrattatio die Zurüd iehung, je 
rudnahme; der ederrut. — 
Reträcting, reträdting, M 
— „Jürüuck nehmend, ade 
{em ; das Einziehen, Zurudnces 
iderrufen. > 
Reträction, reträdfd'n,(® 
3), der Ruͤckzug; Bidarıf; Li 
urüdnahme. H 
Rotrsar, retribt, (alt remt. 
reırdit — lehte:6 aud,, wit W 
ital, ritratte. für Portrait — 
to draw), der Rüdzug; die &inkr 
keit, Abgelchiedenheit; einfome 
Fupucpt , Retirade, de * 
fluchtsort. 
to Rotréaat, ſich wegbegeben, zu 
- ziehen; zuruͤck geben; Fupudı Di 


men. 
Ber ated, Kesrinech, IE 
weg, 309 zuͤrieck, ging Jun 
nahm Zuflucht; ſich —— 
rück gezogen; zuruͤck gegangen; 
flucht genommen; einjam. 
to — — (fr 
retrencher ), We: neiden; — 
zen; — fich einziehen, A 
einfehran en; fich verſchanzen. 
Rotrenched, ſchnitt weg ; beſcriel⸗ 
ie; 309 fi ein, ſchrantie Kim 
verſchanzie; weggeſchnitten 
ers 3, eingezogen, eingeffrifi 
verjchanzt. 
Beleeuchine, „twegichneibend; 9 
jarsareat ; einziehend, — 
end; verfchanzend; dab Balz 
den; Beſchraͤnken; Einziehen; 
ſchraͤnken; Verſchanzen. (6: 
Reetrenchment,‘ retrenal®' 
ment, die Kuslafjung, Besufen; 
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erminderung; Abkurzung; Ver 5 Retrospdortion, rettrofpeds 

fcharnzung. ie NE en er Rudblid, das Rutwärtds 

> Ro eribute, uns ke ar ——— 4 — 
tribuere), wieder bezahlen, vergel⸗ etroep6ctive, rettrofped- 

z a E — t i w — 

Rotrüso. retruhſ', (Cretrusus), ders 
ſtoßen, verborgen, ver 

to Retiund, retonnd, (retundere), 
ſtumpfen, ſtumpf machen. 

to Return, retoren, (retourner, 
von rıpw, ropw, repava, Vreden 
zuruͤck Fommen ; tehten,. dr 
men; erwiedern, antworten; gest 
ſchieben, zuruͤk geben, uch ſchi⸗ 
den ; üuͤberſchicken, uͤberliefern ; wie⸗ 
dergeben, erſtatten, vergelten; an⸗ 
geben, welden, berichten. To r. 
thanks, danken, Dank abſtatten, 
Dant fagen. To r. answer, ans 
werten. To_r. money by bills of 
exchange, Geld in Wedfeibriefen 
‚begabten. Tor. in writing, ſchri 
lid erwiedern, wieder fhreiben. To 
r. upon one, auf einen zurüdfals 


In. 

Retiürn, die Rückkunft, Rückkehr; 
Wiederfunft; Ruͤckreiſe; Revolution; 
der Umlauf, Wechfel; die Bezahlung; 

‚der Vortheil, Gewinn; die Rimeſſe, 
Ruͤckzahlung, Wiederbezahlung, Vers 
geltung) der Erfaß, die Erfeßung; 

er Ruͤckfall; die Nachricht, der Bez 
richt; Wahlbericht (beim Parlamen« 
te), die Wahl. A commodity that 
ields a quick r., eine Waare, die 

\ Fepneit abgeht. 

Retürnabie, retorrnäb'l, der 
Ruͤckgabe fahig; berichtmaͤßig, ber 
richtbar. 4 

Returned, kam — erwiederte, 
antwortete; ſchob zuruck; vergalt; 
gab an; zuruͤckgekommen; geantwor⸗ 

.. tet; zurld geſchoben; vergolten; an⸗ 
gegeben. 

Returner, retorrner, der Ruͤck⸗ 

* zabler, Remittent. 

Retüurning. Eekorsning, zuruck 

- kommend; antwortend; zur 











tern.. —— BR , 1 
Aorribution, retribjubfh'n, 
Crotributiv), die Wiederbegahlung, | 
Bergeltung. 
Rerributive, rerributory, rer. 
eribBbijutiw, retribbjutort, 
vergeltend. * 
Rerrievable, retrihwabel, wie⸗ 
— — erſetzlich. 
a Rerriove, retrihm, (von tre f⸗ 
fen, altfig. treuner, dann -trouver, 
ital. erovare ; mithin eig. wieder fin» 
Den, wieder treffen), wieder herftels 
Ien ; -seieder gewinnen, -befommen ; 
zuruc® btingen, wieder einbringen, 
erfepen., Tor. partridges, Rebhuh⸗ 
ner aufjagen. * 
RSetFTITE., ſtellte wieder gr 
wann wieder; befam wieder; brachte 
"=, gurbc®; wieder ‚hergeftellt; wieder 
15° gewonnen; wieber befommen, zuruck 
. racht. * 
‚"Aseri — ng , wieder herſtellend; 
ng ‚wieder gewinnend; wieder bekom⸗ 
B. mend; zurüd dringend; das Wieder 





gr ellen ; Wiedergewiunen, Zurück⸗ 
ig dringen; Wiederdetommen. 5 
A Merrodction, retroädfh'n, 
(retro ,.actio), die Rüdwirkung. 
> „Metrofetive, rettroädtim, sus 
rüuckwirkend. 
Retroceéde, rettroßihd, (re- 
rrocedero)- zuruck weichen — 

trocéessing, retroßeſſing 
ruck weichend, zurück gehend; da 

Zuruckgehen. 
„Retrocession, rettroßeffh'n, 
das Zuruckweichen, Zurüdgchen. 
Betrocopulätion, rettrofops 
* u julehfh'n, (retro, copulatio), die 

Begalttung von hinten. ; 

FT Retrogradätion, rettrogräs 
dehfh'n, (retro,' gradatio), der 
Ruͤcgang. 

——— rettrogräd, ruͤck⸗ 
gaͤngig; gegen, entgegen. — 
Retı = rade, rüdlings, rück⸗ 
"4 wärts gehen. $ , 
Retrograded, ging rudlings, rüde 

wärts; rucklings gegangen. ’ 

Retrogradin ‚ rüdlınge, ruͤck⸗ 

waͤrts gehend; dus Rüudwärtögeden. 
Retrogression, retrogreffh'n, 

dad Ruͤcklingsgehen. A 
etromingency, retttominns 
dfchenhi, (retro, mingere), das 

Rudwärtsharnen. j 
Retromingent, rudmwärtsharnend. 
"Rötrospect, rettrgfvelt, (re 

tro, spectare), der Kuͤckblick, die 
üickſchau. 


Yale ruͤckwaͤrts fehen. 






ck ſchie⸗ 
bend, vergeltend; angebend; dab Zus 

ruͤckkommen; Antwor en; Zuruͤckſchie⸗ 
ben ‚, Vergelten; .Wiedergeben ; An⸗ 
geben. . 

Röve, f. reeve. : 

to Revsal, rewihl, (revelare, fri« 
Aa von velum, eig. ben Schleier 

ei 









uruickſchlagen, entſchleiern), offens 
aren, enidecken, anzeigen; verra⸗ 


then. Br — 
Revsaled, offenbarte, zeigte, der⸗ 
rieth; geoffenbart, gezeigt, verra⸗ 
then. - 
Revealer, remwihler, der Offen: 
barer, Verräther, R 
Revealing, offenbarend, aeigegd, 
verrathend; das Offenbaren, Zeigen, 
Berrathen. 
liie 





Revingefall tachgieri rad 
 Frcheig- y> 9, ch⸗ 


to Reverberate, reiverrb * 


Rey 


! — 
to Revel, rewwil, Gase au“ 
zamble, rumble, reel, Rummel,: 
welches gaumortuich bei und auch fur 
Gelag geiraudt wird, rumpeln, 
rummeln, Gertimmet, rönfler, 
ſchnarchen, räler, ricdeln, denen al 
len der Hauptbegriff des Larms, Ge⸗ 
Auſches; eewa mit dem Nebenbegriff 
des Rollens, Drehens innwohnt. 
Auch ramor, moͤchte man es imnmier⸗ 
Yin von gem ableiten, führe nicht 
weit ab), fih auf laͤrmende, raus 
ende, unmäßige Art ergeben, tols 
n, fohmaufen , ſchwaͤrmen, jubeln. 
R6vol, das Zollen, Gelag, die rau⸗ 
fchende Luſtbarkeit. R. zour, der 
tolle Pöbelhaufe. r ö 
to Revel,rewell, — zu⸗ 
rüdreißen, zuruck zichen, 
Revelätion. rewelehfh'n, £re- 
velatio), die Offenbarung. R-s, die 
Offenbarung Johannis, ‚ 
Revoller,remwiwiler, der Schmau⸗ 
.. für, Schwärmer, Jubler. i 
Rövolling, fhmaufend, ſchwaͤr⸗ 
mend, jubelnd; das Schmauſen, 
Samwärnen, Subeln, Gelag; Shk. 


MD. i, 1 DR i 
Revelry, remmwilri, der Saus, 
Subel, das Shwärmen, \ 


A — 

to Revenge, rewenn vin- 

dicare), Abröen ‚rächen. 2 Ye 

Reven &2 „die Benugthuung; Ahn⸗ 
dung; Rache; Rachgier, Nachfugt. 
In r., dafür, dagegen. 

Revenged, ahndete, raͤchte; geahns 
det, gerädht. - 

Revengeful, vewenndfhfutl, 
sachgierig, rachſuchtig 


Revengefulness, die Rachgierig⸗ 
keit, Rachſuͤchtigkeit. £ 
Rergager: rewenndfcher, ber 
er , DR: 
Revengin ahndend, raͤchend; 

Bas Ahidene Wäden 8 
Revengingly, aus Rache. 
— reiwwenju, (frz.), das 
‚ Einkommen, der Ertrag; die Ren⸗ 

ten; Einfünfte, der Heimfall; Shk. 
*NAMo. 3, 7. ‚Public r., dad Kammer: 
ut, - 
Röyerb erant, ‚rewerberänt, 
widerprallend, widerhallend. - 


alt b. Shk, KL. LI, 1. reverb, (re- 
— —— zurück ſchlagen, werfen; 
dzuruͤckpraͤllenʒ zuruͤkpralien, wider⸗ 
prallen; zu alen; widerhallen; 
reverberiren. 

Reverberätion, rewerrbereh- 
ſch'n, die Zuruͤckſchlagung, Zurüd: 
— das Zurlickprallen; Wider⸗ 

allen. - 


overberium,reverberatory, 
roverbitory, rewerbihriom, 


BB 
















Reverencer, 

R der Verehrer. PAR 
everencing,t derehrerd; 

das Ehren Dereiren. j 

Reveren d, 

“ rendus), ehrwürdig. Right r., hes 


Reverse 


Rev 


rewerrberaͤtori,rewerrbi 
tori, das Reverbeirfeuer, der Ka 
verberirofen. 

to Revötre, rewihr, (revem) 
ehren, verehren. 

A 
rentia), Die sung, adıma, 
— —— en 
guma, neagumg, KReverenz; 
wirdiger Mater. Your R.. ir 
Ehrwurden. Wich (sving) yor 
r, mit Ehren zu melden. Sirk, 
(volffpr. Zuruf an die, welche ak 
an der Yandfivage, oder an dufme 

en ihre Nothdurft verrichteten), da 
aufe Menfchenkoth. 


to Reverenoe, (aus den Hab 


wort gebildetes Zeitwort), che, 
rehren. 


ve 
Reverenced, 'chrte, verehrte; zu 


ehrt, verehrt. 
zewwerenfen 


rewwerend, (rm 
ehrwürdig. Most r., bodwirtif. 


Reverendness, die Ehrmürdigkt 
Reverent, 


ve rewwwerent, do, 
bietig. 


Röverentness, die Efrerbietialn 
Reverential, rewwerennfdil 


ehrerbietig. 


Reverentially, ehrerbietig. 
Reyverer, rewihrer,. de Es 


bietige, DVerehrer. 


'Reoversal, rewerrfäl, de 6o 


tenzaͤnderung, Uniſtoßung dei Ir 
theils. 


to Reverse, rewerrſ, am: 


tere, ft}. renverser), umfan; 
umftoßen; umäandern, aufheben, zr 
derrufen; zuruͤckrufen; verkehrt mr 
den, verkehren; auri kommen. 


Reverse, die Kchrfeite, Andi 


einer Münze); dus Begentbeil; da 
echfel, die Veränderung, The 


. case is entirely the r., der lt 


erade umgefehrt. 

. ‚ rewerrfd, ferk 
am, ftieß um, verkehrte, fam a 
ru; umgefehrt, umaeftoßen, d@ 
fehrt, zurüd gefonmen; auf de 
Rüden liegend. 


Reversible, rewerrfih' 


ja L, w⸗ 
fehrbar, umftöglih, wi a N 


Reversion, rewerrſch'n, 


Keaıye RN rg N = 
echt der Nachfolge; . 
tune inr., das A erwartende Br» 


mögen, der Erbfall. 


Reyärsionaey, yewerrfiß“t 


ri, anwartſcha 


Kto Revert, rewer!t, (rin 


) 
berandern, umfehren ;' gurid f6le | 
gen ; zuruͤck kehren, fallen. 


F Rew 


on, Mir ntunft). 
ee N ihtände fähn, heimfa 

m u e allig. 
Aue Revary. rew.meri, (fi. räverie), 


— die Träumerer, Schwaͤrnierei, Ges 
a, dankenirre, Faſelei. 
to Revest, teineßt, (revestire), 


Atari, & 
wieder bekleiden, wieder anlegen; 
a. m! wieder ‚einfchen. e A 


—— Revestiar ‚rovdstr reweß⸗ 
— -tiart, remeßt tri, dad Rieiderges 
Ken „mach, Ankleidezimnier; Kirchenzim- 
al Ir » mer ,. die. Sarriftei. 

— tere! — — —— n, (revi- 
a Re —— Wiederkehr. ins Leben, 
er fett „das Wirderaufleb en. . 

war? go Revictual, rewitt'l, (f. 
me? vicrual), wieder. mit Schenemittein 
rer. verfehen. 


much®Mevictnalled, vewitteld, ver⸗ 


n mt ah wieder mit debensmttein; wie⸗ 
‚ern der mit Lehensmitteln verſehen. 
Bart.  Beyictualling, rewitt'ling, 
era! 2 wieder mit Lebensmitteln verfehend ; 

= das wider mit Lebensmitteln Vers 


‚orend 1 


Br to Rev vie, (f. to vie; im Karten⸗ 
bi! bie, forden; ; * die Ausleg. zu Shk. 
ln 
ER to Rericw. rewjub, (f view), 
ren, in eben; wieder (den; wieder 
—A—ãe * en; muſtern, —— 
—* aRevisow, vewjub, die üeberficht, 
ete ee S fr — Unterſu⸗ 
Y n ruͤfu bau. 
—— Re eriewe 2 Ban ub’d, ſah zus 


ee I, ck, wieder, dur 
* Bert; zuruͤck gefehen 
a — wieder durchge 


Revi — wer, der Biederdurchfehende, 


ah wieder, mus 
wieder ges 
en, gets 


* Durhfchauer, Prüfer. 

i h% * a. a fehend, Bin 
his ©, „der durchfehend, muſternd; das 

rufe; * ruͤckſehen, Wiederdurchfehen, 


‚ei _ ftern. 
kn NER — to Revigorate, remi N 
—* — ‚vigor), wieder Ar und ſtark 
fr ; en. 
nei” 0 Revile, remeil, (f. vile), Gere 
N Ba: maden, (heiten, ihmähen; 


h. 1, X. 
ie —* — reweiler, der Schmaͤher. 
7 Reviling, N herun⸗ 
En termache ſcheltend, ſchmaͤhend; 
; das runtermad) en, Schelten, 


1a N, 6 
* Rev nein, ſchmaͤhend, ſhand ⸗ 
⸗ A ie , veweifhl, die Durch⸗ 

ng. 


[PNERE, 

4 ſicht, Mufteru 
Pa to Revise, — (v. revidere, 
— 91 — revisus), wieder duräsfehen, nach⸗ 
hy fhen, muſtern. 
1; ö Revise, die Durchſicht; Reviſion, 
* 7 zweite ——— der zweite Proben. 


8% 


under ee die Wiederholung, (im dei 
‚le, vemerktiß' &,- der 







"to Revocate, 


Rev 


bo en. second: T.5 der. veitd Pros 
bebogen. 
Rav.ised, ſah durch; durchgeſehen. 
Revis er, remweifer, der Unterfus 
cher, Aufſeher; Verbeſſerer, Berich⸗ 
— Reviſor ‚ Korrector. 

Kevising, rei ehfing, durchſeh⸗ 
end; Das Durchfeh ſehe 

Revisjon, — n, (revisio), 
die Durchſicht, ne ion. ' 

s6 Revisit, remissit, (revisitas 
re), wieder Befuchen. 

Revisitdtion, vewifitehfh'n, 
‚der abermalige Veſuch. 

Revival, reivesiwät, kbeu viuere 
. die Wiederbele epung, das Wiederauf⸗ 
leben; die iederherftellung ‚ er 
neu 

to Bevire, reweim, (revivere), 
wieder beleben; wieder ind Andens- 
ten bringen; neues Leben erteilen; 
erneuen, aufına rmen; wieder leben 

ig werden, wieder aufleben; fich 

wieder erholen, neues Tchen' befoms 
men, neue Kraft befonnen, neuen 
Stanz bekommen, wieder au fich kom⸗ 

- nen, mieder Anfehn bekommen; aus 
der Dunkelheit, Bergefienbeit gezo⸗ 
gen werden. 

Reviver, reweiwer, das 
Erfrifende, Belebende, — 
mittel Erfriſchungsſmittel; die Er⸗ 
neuung, 

w Revivificate, rewiwwifi⸗ 
keht, wieder lebendig machen. 

Revivificdtion,, rewägwiifia 
kehſch'n, die alone 

” hung, MWiederbeleb ung, " 
eviving, reweiwing, wieder ' 
kebendi s madend ; "das Bfiiereiene 

en. 


digma 

Reviviscenc iron iſſenßi, 
die Wiederaufle ung, iederherſtel⸗ 
lung. 

Reunion, rijuhnj n, (re-nia) 
ae Wiederverceinigung. 

to Reunite, rij unetit, ‚(reunire), 
wieder vereinigen; 3 ſich wieder vera 
einigen. 

Reunited, ri juneited, vereinis · 
te wieder; wieder vereinigt. 

Reuniting, rijumeiting, wiege 
der. vereim gend; dag Wiedervereis 
nigen. 
Rev.ocabite, rewwofäb'l, (f to 
revoke), oe! widerruflid. 
Revagableness Wiederrufe 
lichkeit; Biderrufichteit.. 

f. to revo 

Revocation, reivofeh * n, den 
Widerruf; die Zurhdderufung. 

to Revöke, rewohf, (revocgre) 
wibereufen, umſt —7— ; unterdrüden, 
ae hmen — zuruckhalten, Einhalt 


rufen; verleugnen, nicht 


th unz zur feine 


unen. Tor. One" 8 e:rors, 
les ag , 


(1 2 
Rev 

Rtvöked, widerrief, ſtieß um, um- 
terdrücte, besähmte, rief zutück; 
“widerrufen, un — unterdrüdt, 

« bezähmt, zuruͤch gerufen. 

Revöker, der Widerrufer; unter⸗ 
drüder; Bezaͤhmer. 

Mevö ki in widerrufend ; ' unters 
drüdend; Ferähımend; zurud rufend ; 
"das Wiberrufen, Unterdrisden f 
— 3 urüdrufen. 

Revolt, rewohlt, (fri. revol- 
tr, ital. rivoltare, v. revolvere, 
vgl. rebel), — aufruͤhriſch 
werden 3 empbr Ören. To r. from 

nr, abfallen von —. 

— der Abfal, die Empörung, 


er uhr. 
— — — ee 


te uͤhriſch, 
De ee ge —— no 
empört, 


pe 
R lror, der Empoͤrer, Aufruh⸗ 
Im Reneget, Ahtrunnige, Abge⸗ 


Revölting, rewohlting, revol⸗ 
—BA— 
——æ* as Revoltiren, Aufrühe 

riſch Empoͤren. 

to Revolve, remwollmw, (revolve- 


3. Be naddens | 


k. TN. by. umtoäls 

5 purld fan, Zeh waͤlzen. 
15 ved, waͤlzte ums ermag, 
— nad; umgewaͤlzt; erwogen, 


aerfiying. ummälgend; erwaͤ⸗ 

gend ———— das Uniwaͤlzen; 
rigen, achdenken. 

Revolution, rewoljuhſch' u 
bie Umwaͤlzu 


g revolutio), ee 


maus f; die Revolution, 
umwaͤlzung, Gtaatöveränderung; 
dwalzung. 
evolutionary,. rewoljuf 
‚näri, revolutionär, flaatsumm b 
eriſch, von &taatöveräniderungen. 
spirit, die.Nebolutionsfucht. 
Revolutionistu, rewoljubfchos 
nift, der Revolutionift, Revolu⸗ 
tionsbeförderer, Umpälzer, Staates 
umwaͤlzer. 
to Revömit, rewommit, (vome- 
re), fpeien, wieder außfpeien. - 
vo Revulse, rermotlf", (revellare, 
» revulsus), Feuchtigkeiten abziehen, 
ableiten. 


Revwulsion, rewoltfchn, das 
‚Abrichen, Wegsiehen der Feuchtigs 


Zeug 

ee abziehend; das Feuchtig⸗ 
eiten abziehende Mittel. . 

Reväülsi ve 7 durch Abziehen der 
Feuchtigkeiten. 

2vulsſiveness, 

Feuchtigkeiten ‚abausichen; 5 das dal⸗ 

len der Seugsigteist Der. : 


Revüulsive, —R 


8790 


die Faͤhi keit 


Rba 
Röw, ro „Bst vom, range, rau), 
die Rei 


co Bomird, rewahrd, (f. dei 


folg.y, .ertiedern ; belohnen 
—*— —5 — m; ee ve E 
as 
Kern, — — Wert 
. wasrde, 
andwairthi, altengl; erdon, . 
9 worth), nie hnung, der 
ohn 3 das Wi 
——— — 
belohnen, ——— — 
Rewärded 
vergütete, bezahlte; gr 
lohnt, vergütet, bezahlt. 
Rowärder, rewahrder, der ie 
lohner, VLergetter. — 
— — * ende Bd 
nend, bergutend, beza 
ieden > Belohnen, "Bergite, 
Bezahlen. 
Rewbarb, f. rhubarb. 
Rewet, eubit, (aub roue, d. 
oe Mad, vgl. ro raise), di 
Roͤdchen an einer Buͤchſe. 
eh ewszd, eiuorrd, (. word 
wiederholen. 
—— wiederholend; du 


Wiederhoien 
Rexen, verm. mit Neid, ra) 
a Binfen, — Sue 
& 
——— —— Bermutft. Gar⸗ 


—E räbärrkereht, 
mit Rhab 
a olear "ah bortepfäi 
and — — 
miete epperſch taͤben. 

— — 
das Wahrſagen aus tr 
Wünfce ruthen. 

Rhachitie, räffittig, (fe 3 
gaxırıs), das Ruckenmark; die 

— — engliſche sn 

apsöodical, Ai — ddikäl, 


diſch 
and EBENE, et 
ei6" wolhfger Arkkfänger, 
En ehr der Stab a a 


fid, eigen, daher — um 
—* —VV — — 
g mar; indem in Merfien die 
— oder Zendſaͤnger, ned 
en — en, die fe is 
u Bieten. 6 ie heiligen Bir 
der afen und die vorgelefenen Fein 
en 5 — Runen auf Kaps 
efhnitten wurden, wovon 
k Hr e ıc.), des Rpapfodift; Zuſan⸗ 


odie; dad Zur 
ufanmenfteps 


und —J ..der Sonne, dem H es 


——— die Rha 
fommengefidte ‚ die 
pelung. 


. 


8771 


—X 
a&inbeozrry, refnberri,: (v. 
ir prvoc) >» Deg — 

Mar 


—— — qh, rheiniſch 
nish, renn inifch, vom | 
® in. R. wine, der Abein- 


Cam) Rhein. 


rihter (dvım ‚der Red 

uer, —S& ek. — 

— — ©, —— 00109, 

n ar), die Re es 
ar: die Funk au überreden. 

Rherör’cıl; vetorrität, rheto⸗ 


Y red neri 
— Gelly, eitoriſch, vedne⸗ 


» Rheedricate, reterrikeht, 
Sen Redner ſyielen. 
Rhetoricdtion, die Rednerei, der 
Per Rednerprunf, das. Gewörtel. 
 Rherorician, vetesriffhän, 


i 
. zur Redekunſt gehörig, redekunſtle⸗ 
su , rbetorifh ,. d 
F Redekuͤnſtler, 5 2; —— 
ya Pr a — der 
* Schnupfen F —W „heine. 
! Rheumätic, rumättif, ($suka- 
zınog), vhenmatilch, flußartig Aü 


ach g, vom Schnupfen, Ylußfrant- 
u ee len 

A 5 erhaarig; 
are bat 


u u 

V Kbeumarism, rubmetifm, der 
„  Rbeumatifmus, Flub, das Gchnup⸗ 

„ah — 


ine, rein, (u & , fließen, al 

‚ut gleichfom Korzugsiweiße gr —* 

ie der in, R.-grave, der in⸗ 

K land rod, bad 
, eintändifche Maa e 

—* difche Kuthe- : Sie 


Rhino, rinp, ;reino, (volffpr. 

ni? wie bei und au on * 
zit! Bel. Beady r., das baaxe Geld. 
— Daher rhinocsrical, der Geld hat. 
\,W! Rhinsceros, teinoffereß, 
—* — do⸗ Rhinoceros, Naſen⸗ 
le Ahsmb, romb 

J der 
Een. ut ‚ die a ER . 
ut) 6 mbi ce, rautenförmig, vom 
* Rhömboid, sombaid, die laͤng⸗ 
Mary -lihe Dante, geftredte Haute, 
ar Rhomboidal, rombaidätl, raus 
| ) nah, rhoinboidaliſch, zu einer 
u he chen 
My Rhübarb, rupbärb, (peif rhu- 
—2 fi J— gr. ga oder one d. i. radix. 
ER rha ponticum), der Mpabarber. Ba- 
| der wilde Ampfer, Man⸗ 


yo gold. : 

NR — 
a Rhumiti 0 ſ. rheumatie. 
4 









. MV. 2, 7- 
‚Ribald, ribault, si6hatd, Kir. 


Rib 
ARhyme, reim, (gewöhnlich abge» 
leitet auß 6uSyuog, welches aber am 
Ende felbft wol, als, eine Aneignung 
anerfannt werden dürfte. Denn der 
Urfprung ruht in der Heiligkeit der 
Bäume und Zweige, vgl. zu_rhap- 
sodist; rum, raman ift 2 ch, Berg, 
Zweig und Lebensbaum 3. B. ri- 
mon, Öranatapfel, arvos, Brombeers 
ftaude, ramus, Zweig, hebr. smora, 
weig, Nuthe, samar, Zweige abs 
chneiden, aber simimer, fingen, semir, 
Gefang, simrah, Lied; fo ramage, 
Boneifang, davon reimen, Keim. 
Rune felbft leiteten andere vom 
bebr. ranan,, fingen, ron, Gefang, 
ab. Das griechi he 6ugrog alfo iſt 
eine paronomaftifche mdeutung und 
Verftändigung der Sprache mit ets 
was Unverftandenem, das bloß das 
rum unverftanden war, weili dad 
Religiofe des Urfprungs verwiſcht 
und abhanden gefommen war), der 
Mohlklang der Toͤne, die 
das Gedidt. 
inn 


Keim; 
Metodie; Dichtkunſt, 
Neither r. nor reason, weder 
noch Verftand. 
to Rhyme, rei 
Verſe machen. , , 
Rhymer, reimer, der Neimer, 


men; fih reimen; j 


Rhyming, reiming, reimend; 
Bi: Neimen. — 
ymster,!.r er. 

Rhythm, (one), der Redeklang, 
das Klangmaaß ,„ Tonmaaß , der 
Tonverhalt, die Weife, die Zeithe 

vr; f. metre, meter. , 

R — rittmikal, rhyth⸗ 
miſch. 

au reiel, der Real, f. real. 

Rib, ribb, (wenn hehr. rub, ganfeny 

ripa, Ufer und Rippe, cöte,. Geite 

und Küfte, öcreov, Knochen, noi= 
wog, sinus, Bufen und Meerbufen, - 

Golf, ſ. go bedeuten: fo mu 

doch etivas: da ſeyn worin diefe 

Klänge Eins find. Dies find“ die- 

Adeen von, dem Leiblichfeften, ſ. to 

äccost, und von der Zanfrebe, oder 

dem Zankbaum mit der Haderfrucht, B 

dem Bauın des Guten und Böfen, 

wovon eben alles Irdiſche, Einzelne, 
und feine Differenz abgeleitet ward 

k cant), die Ribbe, Rippe; eine 
rt Baummollenes Zeuch. His r., 

(voltfpr.) feine Frau. Short ribs, 

die, Furgen Rippen. R.-saw, die 

Schweiffaͤge. R.-woxt, der Spike 

wegerich, Plantago lanceolara. 

to Rib, mit Kippen verfehen, mit 
Rippen umgeben, umrippen, umpane 
gern; Shk 
ribaud, ital. ribaldo, Aura&, Nice 
pel, rupex, mittgllat. ribaldi, ſchlech⸗ 
ter, verachteter Soidutentroß; daher 


Rib 


m Haben manche bawd, mande raus 

..ben, mande rebellis darın anflins 

. gen. gebört),. der gemeine Wüftling, 

Liderlihe Menfh. R. rid, wüſtge⸗ 

ritten; Shk. A1C. 3, R. 

Ribaldrous, ribbeldrog, wuͤſt, 

viehiſch. 

Ribaldry,ribbeldri, das wüſte 
Weſen, die Liiderlichfeit, Zotenrei⸗ 

‘- Berei; uͤberh. Unwürdigkeit. 
iband, ribban, f. ribbon, 

Ribbed, gerippet, mit Rippen. 

Ribbin, (volfipr,) Geld. 

Ribblerabble, ribb'Lräbb‘t, 

— (eine- Form wie Krifelfrafel, 
Lurly burly und ähnliche, v. raffen, 
pal. riffraff), die Abgänglinge, der 
Schofel, das ſchlechte Zeug. j 

Ribblerow, ribb’Lroh, die Reihe 
(pon Zimmern), der lange Zug; Las 
Gefhwäs, 

Ribbon, rıbband, ribben, ribs 
ben d, ei. 2 Ma an % fr 
zope, tal. refe, cıy , Binfe), .da 

° Band; die Borte. PR. fish, der Lan- 
zenfiſch, Chaetodon lanceolatus. R. 

. Javer, Watte, Ulte, Ulna linza, eine 

’ Moolart. R. snake, die Eidechsnat 

ter, Coluber saurita, 

“der Borteniwirfer , 
Bandmacher. 

2o Ribroast, a a Toast, 
(vot?fpr.) durchblaͤuen, drefihen. 

Rıce, veiß, (öpu2a, arab. arz, fpan. 
arroz, ital. riso. Dann auch verw. 
mir Neid, ſ. to raise, Wie surcu- 
Bus von surgo), der Weiß; die Weis 
fe; der Si (von gefällten Bäumen, 

R. cowry. die Haſelnuß. R. bunt- 
ing, der Reisvogei, Emberiza ory- 


— if f , 6 
ich, ritfb, (ſ. rage), rei; 
fruchtbar, reichhaltig ; = lich; koſt⸗ 
"bar; koͤſtlich; vraͤchtig. The r., die 
Reichen. R. face, (volffpr.) ein Kar⸗ 
ala A Kupfergefiht, eine Kur 
pfernaſe. Sprich. R. men feed, 
and — men breed, der Reiche hat 
die Rinder, der Arme die Kinder. 
R. weed = tho american herb.chri- 
stopher, oder black snake root, die 
sranbenförmige Schwarzwurz, Actaea 
. racemosa.. To m a r. fortune, 
eine reiche Heirath thun. Pastures 
e. in Rocks, heerdenreiche — 
to Rich, (alt f. enrich), bereichern. 
Richard, ritfhärd, Reichard, 
Richard. ,\-. ei 
Riches, ritſches, (anaelj. richesse, 
wie gar fra.), der Neichrhunn; Die 


racht. 

Richly, ritſchli, reich; reichlich; 
praͤchtig; in reichein Maaße. 7 
Richnese, der Reichthum; 
haltigfeit ;; Pracht, der Staat; Die 
Süulle, der Ueberfluß, Die Fruchtbar⸗ 


R. weaver, 
Pofamentirer, 
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AIberha verächtliche Menfchen. Darm, 


die Reich: N 


"Rid 


feity. N igfeit , übermäfi 
Sräftigteit, et — 


Rick, rick, (f. reek), der Edober. 
Ricketrs, ridit&, ſ. rhachitis, die 
englifhe Krankheit.  _ 
icketineoss, riditineb, dd 
« Berwachfenfenn, die Berkrünelur:, 
Rickeiy, riditi, mit der aalı 
ſchen Krankheit behaftet; vermadle, 
verfrüppelf. R. understanding, di 
. verfeprobene Verjtand. 33 
Ricklus, ridLos, dad Gewoͤcht. 
Riorure, ridtijch'r, Irictusjs de 
Klaften; die Epalte, Luͤcke. 
to Rid, ridd, (angelf. hreddam, kur 
. a9, reifen, retten), befreien 
erretterr, davon helfen, wegſcaffer, 
gus dem Wege 'raumen, (verkirzen, 
dem Sinne nah b. Shk. eHf. 5, + 
willingness rids way, fig. hilft u: 
som ige) 


entledigt werden. Tor. cne ot hs 


. To gerr., (od werden, | 


. money, jemanden um fein Geld pres 


"ien. ‘To r. from moss, aufırfa. 
“ To r. from stones, Steine len 
Her-s no ground, er fommt fen 
Schritt vorwärts. To r. away, weg⸗ 


eilen. 

Rid, ridd, rettete, befreite, half dt; 
befreit, abgehafren, los. 

Rid, ritt, fuhr; geritten, gefahren; 
v. toride. i 

Riddance, riddens, die daft 
ung, Cntledigung &rreniun. 
To makoar., mwegfchajfen, los mn 


dm... ‚ 

Ridden, ridd’n, geritten, geich 
ven; v. to ride. To be r., (kt 

—* unter dem Pantoffel fichen, te 


den. ö 
Riddle, ridd‘t, (einmal verm. mit 
Näthfel, Raͤtzel; dann mit to 
ree, mw. f.), das Nächfel; geek 
Sieb, Kohlenfieb. To propose at, 
ein Kaͤthſel aufgchen. 
to Riddle, ridd'L, (f. dad ser.) 
enträthfeln, ein Raͤthſel auföfen, 
. xathen ; rätbfeihaft ſprechen; fiebet 
reitern, rütteln.. , ‚ 
Riddled, enträthfel®e, löfete aufı 
Bebee, rüttelte ; aufgelöfer; geRedt 
eü 
Rlddling, viddLing, enträthfelt, 
auföfend,; fiesend, rüttelnd; d 
Auflöfen, Sieben, Kütteln; die rithe 
kizafte Sprade, der rarhielhefk 
-Ausdrud. - . — 
Riddlingly, riddlingli, vd 
elhaft. EEE ; 
Ride, vei'd, der Ritt, die Fahrt; 
‚(Rorfot ein Sattelpferd; (Hampfk-) 
feiner Strom; das Geftripp, die 
Menge Sproflen. To take ar, au 


reiten, ausfohren. 
e ' (( to —— 


to Ride, reid' 
road), reiten; fahren; unter 


beheirſchen; getragen werben auf 


Rid 
etsva® ruhen; misbrauchen, mishan- 
Dein. X'o r. about, herum reiten. 
Tor. (at anchor), a Anker liegen; 
Shk. EFT. 4 3, Tor. down, nie⸗ 


derrei tera, umreiten. To r. down 


an. 3ndisposition, eine Krankheit 
verreiten.. To r. upon tlie main, 
auf Der Eee feyn. Tor. on a hob- 


orse, ein Ötedenpferd reiten. 
7 #. a free Be to death, (fprüchs 
‚wörtl.) jemands Güte misbrauden. 
38 a — = bis me Mi ein 
au anden reiten. To r. 
sters_ at sea, die feindliche Flotte 
ie ı die Flucht fhlagen. 

Rider, reider, der Reiter, Berei⸗ 
1er, Bahrende; He Widerhaten ; 3 
ait ‚__die Verſtaͤrkung; das angez 
eßte Seat, ‚anpgieb el; eingefüal: 
2. — att, der — Artikel; 

auband (im Bergb au). .- 
W ie 0, riddſch, zu einem Küs 
se en £Erlden, aufwerfen, aufpigen, ei⸗ 


2 er Rüden maden, krummen; oben 
: Fe ſtehen; fire fen. 

- Ridge, angel. — 2 verw. ne; 
| axıc, Reihe; den; 


&grat; die — 5 


A oder Deerfläc e; aufgeworfene Exde, 
5 Erhöhung ; exböhte Heike, der Gi: 
pe? fel, die Sr: der — 


rn te Firſte. in der Mehrzahl, die 
Nu Streifen an dem Gaumen det ferde. 
ya BR. of a hill, der Bergrüden. A 


Ko . Jong r. — hills, eine Bergkette. R. 
band, der Sattelriemen. R. bone, 
R — das Küdgrat. R. tile, der Hohlzie⸗ 


gel. 
on nligea, ridd ch' ðd, machte einen 
en; einen Rüden gemacht, auf 
NY US — Rüden, oben auf, erhaben, fpis 
Er dig; flreäfig. 


dfh’ling, (owisrejicula ; nor 
} vie: ilt, wozu g ill, to geld au vergl., 
rig. u), der halb verfchnit- 
ne tene- Widder. 
1a Riigy, riddſchi, mit einem Ruͤ⸗ 


ul, en, erbaben, erhöht, zu einer 
a — Shärf fe oder Gpiße Meintt, bben 
N erunde 
En TE HER riddifjut, (ridicu- 
— lum), das Laͤcherliche; der Spott, 
9— Hohn. To turn into a r., to put a 
ee z Npon, lächerlich machen ‚cin ans 
) en. 
Fa wltlenle, laͤcherlich machen ver⸗ 
AN De eben ge elaͤchter aus eben, 
Rindı Ridieuled, eiddifjuld, der 
Mukaf,  Tpottete, fehte dein Gelächter aus, 
Me; v ab dem Geiächter Preis; verfpottet, 
te . —— ausgeſetzt, Preis ge⸗ 
—5 Ridieulin ‚riddiljuling, laͤ⸗ 
nl cherlich ana end, verfpottend,, dem 
a), 
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Ridötto, 


Rie, (angelf. r 


Br „ Ridgel, ridgeling, riddfhe 42 


Rif 
Gelächter ausſetzend, Preis geh 
das —— ee 2 


Ridiculons, ridi julos, (ridi- 


culus), lächerlich, 
ee 


lacherlich. 


Ridionlousmess, die Lacherlich 


keit. 


Riding, veiding, reitend, fah— 


rend ;"das Neiten, Fahren; der Kitts 
—— aus trithing entſtellt) Be⸗ 
Ki + To'take ar., ausreiten, aus⸗ 
ahren. R. gap die Reiſemuͤßze Kg 
coar .. der Reitrock, Reiſerock. 
eloke, der Keitmantek, Reiſemantel. 
R.-habit, dad Neitfleid, der Reit⸗ 
habit. hood, die Reiſekappe. R. 
‚rod, die Keitg erte.: Fu Skimming- 
ton, ein im Hudibras II, 2..505 bis 
658 befchriebener komiſcher Aufzug, 
einen Pantoffelhelden su foppen. 
Frau und Kann ſitzen auf einent 
ferde , enter rudwärts, einen 
pinnroden in der and, woran ex 
8 arbeiten —— 
a mit einem, | 
a er wird ein 
tange en 
eine wilde Mufit von P 
knochen, Hackmeſſern ic. 
reidotto, 
das a die Geehigaftige 


Berfamm 
ryge, ſchwed. ro h, ‚engl. 


ie Frau roläat 
mn. 
iberhemd an * 
azu erſchallt 
annen, Karte 


auch re all. arinca, b. Plin. 
18, 8. Speichel — rakak hebt. fpeign, : 
— Kuchen — hebr. rakik — Getyai⸗ 


— Roggen, Rocken — find nıne 
* (& in a "Sprachen Ei ‚weit 
auf —— der Menſchen⸗ 
vborfer ein ‚der das erſte 
eib dur Speien auf des Manñes 
— e ſchuf), der Roggen. 
bread, dad Roggenbrot. 


Rife, reif, (vermuthlich, wie das 


niederf. ryve, unfer reif, ‚von 
Le * Basen alfo eig. was ges 
wird, gerafft werden fann, alfo 
Bar vollen Händen“ gefaßt wird; das 
er das niederf. freigebig, mild, vers 


(üwenerifg ch, wie .eing „reife 
irt FR er, Sm Engl. nur no 
von Seuchen), haufig, ——— 


herrſchend, epidemifh. The plaguo 
Hader in‘ Hungary, —X 


regierte die Peſt in Ungarn. 


Rifeness, das Häufige, Allgemeine, 
Herrſchende, A VA 


a ziff, Aue EN die Sands 


Ritter, niffräff, vgl. ribble- 
ble), der — Auswurf, die 
Sr das Befindel, 
to Rifle, reif’l, * al Kiffen, 
* fel — —— 
eif, ing), rauben, plündern, 
—* (ein Feuergewehr) imts 


Rif 
werdig m g mit ale verfeben ; sichen, 
rie 

Rifle das go one Feuergewehr, 9 
yogene Bohr, die Buͤchſe. — ni. ri. 
arre 
— reifld, raubte, pländente, 
309; geraubt, geplündert, beraubt, 
gungen. R. gun, da6 gezogene 


Rikler. der Räuber, Ausplünderer ; 
das Niffeleifen , die Scut ee 

Rifling, reifling, zur n 
dernd, „stehend ; das Rauben, vgur 
dern, Ziehen, diefeln 

Rift, ur (db. Chauc. reft, WI. 
PR f. das folg.), die Kite, der 

Schliß, die Spalte. y 

wo Rift, (bon rumpere, ri 1: 73 
‚fpalten ; — Shen Su 

Rifted, ſpaltete, —— roͤlv⸗ 
ſete; gefpaltet, serfprenge , ge 


— —3 ndet fpier 
res hinein, 
= — 


Swen , ur 9 nr * Ber 
ae De oe ee 
onders im munde er 
ren hat, Läßt fi auch erwarten, da 
Ki em Anklang der Stamm⸗ un 
SHauptfulbe he u an — ſo 


— anſchoß — die Rimit 
manches e — und an rn 
in dem tot Buchſtaben verloren 


in Welde Andeutungen konnte 
R 4 aur —* rud? 
ie Spitze, muppe * 
—— fet; (volkſp Streich; 
gefhnittene Beust; 9 Schaͤl⸗ 
* —a Dirne. Torwmar., 
einen luſtigen Streich audgehen laſ⸗ 
fen. To run the r. u 
sum Beten haben, haͤn ein. 
to yonr r., den Op ab verderb‘ 
ih dir, deine Gtreiche tenn' ich, bei 
mir fomnıft du nicht an, 
to Rig, 209, puten — 
takeln, Sh SL; 
ausruften; fände, 1, reifen, To 
‚2. about, berum wo — Tor 
out, ausputzen, aufte 
Rigaddon, riggedupn, Mei- 
en, Reihentanz), der Rige- 
on: ein Tanz. 
Mies on: reige en n, (rigatio), 
äflern, Be 
Riesen, rigg'd,p 
tatelte; gepußt, 9 
fett. R. out, aufgetafelt, aufge 


RB Iegon, (Rord.) ein Giebel. 
er, rigger, der Schmücker 
„ice, Cakelmeiſter. 
ging, N pußend, — 
“ee tafeln ı Schmüs 
Cakeln; "Zate 
Tauimert, die Zaue.. 


müdt, 


Rs ‚das 
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f .3 —E Si 


a, 
"to Riggle. (suden, rudeln,cib 
(den &o el 


4 — — Tonic, 


Wie 


= 
oa‘ nasiote: & auovası ngl ud 
to rock, wriggle), ſich 
ſich wiuben; Hase ſeyn. Ton 
about, rs feünumen und winde. 
To x. on«'s self, fd 
„ns heim “ 
ıng, u 
ud wi windend; a — 


Right, veiht ime , alt. vol 
ie. erectus, N —— Fri dei) 
weht; geradez tſchaffen; 
63 The Sion er ne 
ou are r., 
*. and — bie vechte und Ink 
Hand, A n- ‚Bed wiangle, ea 


nighe ie dag Recht; "Die Rote Rt, 


one's r-», ja Je 
mau hen os, ‚96 
8* — To set to ns, 
ade Br — — ſehr, * J 
on, gerade au ne 
nd über. R. erde. 75 en 
boten. R. re-erend, u 
dig. To ser r., berich 


Righr, reihe I Bine 
“gein * auf { —— 
ffen, — 


d l t 
Ei an eh 
R Eee, ———— 
efgaffen —2 — 
riet Ira ra” 


—— ee 

ne ei 

tet —— Kedlichteit 
ig beful, reibefut, vechtmäßg 


R ale: — IIy, Te 


hate 
Ri Serestigt sr recht; 
ightly,, Mei i 
vet; nit Rebt; sany; male 
. sosved, ihm zeſchah 


Rightness, eihtneh die Nie 
—28 — Reit, (rigid id Be 
r et u 
AG: 

A — 
ale Ily, ſtarr, —* hart, grad 


gidiry, J— 3 
—— ridſchidneß, die 
keit; Steifigkeit; Etarrtörgfeit 
Strenge, Shärfe 

—— 'rigalet, (fm. re 
das vieredige Brett, die Latte, 


a) 


Bf 13 Rinm 


ri; der Riemen, Spahn, die Tinie; 
re ee. von Reihe 


ne? gen ala knuͤllte; gran: 
eknuͤ 
N ee (ngvosis, ngvamörg), 


nd Korte, Bolffpr.) ein er “ m thauig "wei grau. 
Balın o gi lange ⸗ 


Langes und 
gg: reigol, 37 Ringe, 
Kreis, eireulus, nı en — 


RL a. ei ge 

18te), er Erter, ! hir EN das 

Dia Em, die. de Sirigaine; Shk. bHd. 

4 

‚gols, be Hetat, die Reihe. 

‚ger, ſ. figour 

—— —28 (rigorosus). 

‚A x, demonstration, 

ger —* Ar. definition, 


gofousl ſcharf; ftrenge. 
gour, oörousness, ri 
or, rigseresnch, Cigon: "die 
tarrheit; der Schauders die Etren- 
e; —* vebenbart; enauigkeit; 
ai [4 > & rivul. 
ri on dew, aus rivulas 
us di ein 82635* * 


Rill, einen, riefen, lau 
ller, riltie, —* te 
afferlauf. 1 
m, rimm, (vgl. frame), — 
ahmenz; Zwerchfe 1 F die 
ne a — Be. % +).. f the 
R.of — — 
= ei eif. ve Ciners. R. locks, 
Schloͤſſer mit einem Kaften. 
me, teim, (einmal angelf. und 
&._krim, daher hrimfrost, Reife 
toft; Arimthurs, * s oder ei 
ie "g Fe — x on vor, Froſt, 
Kälte, dem r..raah, traufen, 
at. pruina, ft}. — frimas, celt. 
hew, woraus Reif; dann von lat. 


ima, au w, Onacı, R iß, 
KH 2006 KR A Bedeutun 
— endlich ſ. rhyıre), dereif, 
Thau, gefrorene Rebel; das 
6 der Riß, die Spalte; der dem 


— reim, reifen reimen, ſich 
— It r, es rei 

mod ’ reifte; reimte; gereift; ges 
eimt.: 

mer, ein Spitzbohrer zum Auf: 
Aumen. 


ming, — reifend; rei⸗ 
nend; das Reifen; Reimen. 
Ri mple, simp'L, (unfer rüms 
fen, fyrumpfen, auwoͤrtl. 
chrumpeln, verw. dur frumm 
nit to erumb, e, to crump, $txvoo- 
gar, —*3 ſ. & rıggle, 
umple, trümpen rimpen, 
ing .. hrympelle, Runzeln, viels 
ehe auch upunog, uRyuvas, ugum. 
Pie fi hier der -urfpr. Haud .in 
Butturolen und Densalen nieder: 
Ging , fieht jeder), runzeln, knuͤl⸗ 
nz wſanimen ſch ru myfen 


Rince, f. to rinse, 


Rind, veind, (veriv. mit Kaude, 


,‚ ermsta, croßt A en L d 
die Bu EN 

, das een in ie ine 
to Fine ». abfspäfen, abrinden, 5 


Rinded, reihdeb, fhälte ab; ade 
‚gefhält; rindig, mit einev © 
ad: reindi, rindig, mit einer 


Rine, wein, € — — 
naͤum, —* ‚die 

to Rine, rein, (Re — 
erreihen; berlin, an übten, ä 

Rinar, reiner, der Treffer, gute 


ER 
to Rin A Kinn (theild vom De 
ri 8, Wehte 


hffgen —1 Ah r, und a 94 
umborfclage, wie in Aryw, —— 
vo, Al der. mit —RX ulayu, 
— clangere), tlingen ma⸗ 
den, flingeln , läuten,, Elingen, 
fhellen ; umgeben „ umringen, 
umzingeln ; ul Ringen verfehen, 
mit Ringen er ben, beringen; tins 
I, ringen; Gtoden pie *— 
klingen, han erfhallen, 
wie derha en, lauten, gällen, nach⸗ 
— To r. of, von — viel 
. Tor, the chan 237 
— laſſen, womit abwechſe ein. 
. My ears still r. wrich.noise, uoch 
” Hingen mir die Öhren. 


an ‚rinne, (f. au zigol 
— die_ Ya — at 
odenjpiel; been, Glo⸗ 
Yen all, : te Bettelpfennig. 
Juch eine Art oftind. Baummollenen 
Zeuches. To give a r., anläuten. 
orun (at) the r., ein Ringren 
ze alten. Thpg devil's gold r 
ebenwurm, die Shammraupe. 
4 one, das Ueberbrin, (cm Aus - 
wuchs an der Ferſe ded Pferdes), 
das NRingbein, der Reifen. R. dove, 
die Binseltaube —— palumbus. 
finger er @oldfinger. R: 
down, te Ringetblume, -Anacyclus. 
R---leader, der Roͤdelsfuͤhrer. R. 
ouzel, die Kingdrofiet, Ringamfel, 
Turdus torgnatus. R. pigeon, die 
an Bau R.-streaked, rin F 
teifalt, di Die, Hate he Br 
ei „die, Halbweihe, Kalco py- 
Begiea R. —— das Zitterwal, 
echte. 
Ringer, rinrger, der Klingelnde, 
ellende, Glödner 
Ringing, ring ging, tlingend, 
umgeben beringend, ringelnd; das 


Stute angelegt ‚ damit ie nicht bes 
SL r imerde. 

nl ringen, den Ring anle⸗ 
— or. amar, eine Stute rin⸗ 


Ringier, Kingtit, das magic 
den, der fleine Ring nA we 
die Haarlo ode, Rode, das 

to Rinse, rinnf‘, — 
hreinsa, reinigen, goth. 
zein, gave, jefprngen 

er Umbeugung in auwoͤrt⸗ 
Form ift ron ſchwenken, 
waſẽ den, fpllen, . audfplden, Shk. 


Rinsed, rinnf'd, ſchwentte, wuſch, 
rg gefchwentt, gewafgen, ges 


pült. 
Rinser, rinnfer, der Schwenken⸗ 
de, Gpälende 


— Te: 
hraina, 
mit ei⸗ 


rinnſin ſchwenkend 
st fpülend; dus s chiventen, 
Wafhen,. Spülen. R-s &püs 


lig, dag Spuͤlwaſſer. 

Riot, reiot, die —** Luſt⸗ 
barkeit, das Schwaͤrmen, Schwel⸗ 
en, der Saus, Braus; Aufru 


o run r., herum faufen, Pen i 


aus — run 6 en in 
ausfchweifen, in etwa& übernebs 
men. B.act, ig Tumultmandat. 
to Riot, reiot, (ſheint zu Gadm, 
09w , vu , do9ıadw . boxssw R 
xIı2w zu Gehören, weidhes_lbers 
\ H upt raufihen bedeutet. So ges 
ei 


\ 


rauſchen zu raffetn, und 

ißt aud einen Naufch beibrins 
gen, betrumfen maden, alfo verw. 
mit rouse, rowze), im Gaufe leben, 
fchwelgen, — praſſen; ei⸗ 


4 
re — Praſſer; 


Rioter, der 
Aufrührer, neue 
Rioting, fi rmend, fönwelgend, 
—— — das Schwärs 
men, Schwelgen, arten elf 
Riotise, reioteif’, die Schwaͤr⸗ 
merei, das een bie NR 
—“ (Beralt 
EN e: ne —* laͤrmend; 
welgeriſch; aufruͤhri 
— ſchwelgeriſch; aufrüh⸗ 


riſch. 
Riotousness, reiotosneß dag 


e weigen, — Geſauſe; J 


hriſche We 

to "Rip, ripp, Tape: wol au rib 
gehoͤtig, w. f., und alfo ar ' 

"von den Rippen entblößen, au 
. Rippen reißen, wie Shk. Cy. 3, 5.3 
dann uͤberh.) auftiennen;, ausfchnei: 
den; auffchneiden, aufreiben, ent⸗ 
üllen. Tor. from, out, wegrei⸗ 
en, ausrciben. Tax, up, gerflei« 


; 876 
Küingen, Ungeben, Bekingen, Kins 


R — ring der Ring, einer 
a 


Ries 
en; Shk. KJ.s; 2. Ter.upm 
‚old sore, cine der Wurde wieder 
aufreißen, 
Rip, das este die Edit: 
rer "(og ife. &- in 
pP®% En 1 ı 2 wi 
us fa, von a allem —— 
ine Hoͤhe 2 
— bei Ki Mr — 3. * 
er a mit Seiwo 
FE Bear, auf dem Punct, zit 
werpinz - rife,, thränenreif, chf. 
x, —* reif, deitig. Soon r., soon 
zotten, was bald reift, fallt bald ah. 


to —5 — reifen, seitigen; mi 


— reipli, reif, zeifl.h 

to Ripen, reip’n,, ge vol 
maden; reifen, ref * 

Ripeness, veipneh, die Adi, 
dag Zeitigſeyn. 

Ripening, reipning, tüfal, 
zeitigend; das Reifen, Seiigm. 

Rıpier, rippi Oiparen r. 
ri a Ufer, Strand), Geehitr 
an ndier, — — — 

ed, .rippt, riß auf, —* 

ſchnitt auf, enthuͤllie 
ri aufgetrennt, — 
—X 


Kippe: — a — 
€. ul 


Jutſe neiden 

—X e. In Süd. ein Hl, 
Hauprer. 

Ripping, aufreißend, auftzennel, 


tvennen, Auffchneiden, 
R. - chisel, das Vrecpeifen b 
age der Nuthhafen BR m 
erbfäge. 
to Ripple, sipp't, (file i 
riuus, alſo 6ew, rinnen, un 
noch im —* hen, was im sul 
to drizzle, r. raaph, tetil 
fen; dann in raffen, zaukt 
wovon unter rife. zabble), anfpu 
len, nen: reffeln, riffeln. 
Ript, (si 
— ripptuel, 
muthl. von raffen alt f. Amt 
nd towel, mw. fe), der m 
maus (des Gutsheren für I 
auern), dag Aerntegeſchenk, 


aufſchneĩ — 


— 

Rise, reif‘, die Erpebung, de 
— — Au — LH 
er Aufgan rung; Zumal 
en Su eigen de rei , Gteize 
give r., en Ur: 
—— decſolagcn, aufbrin 
ves r. to canjectufch 


Dies ern erweckt Bermuthungen. 

to Bas reif‘, (f co_raise), * 

die Hoͤhe richten , ſich erhetin, 

aufft en; auffteigen; wadfen; (77 
8 men ; aufgehen, ent 


\ 







L 


Ris 77 Riv 
fig: heinen; fi) empören, einen An⸗ Rivdlirty,-rivalrg, riväl 
es pin tun; Ki er eben; auferſteh⸗ ship, Feiwälliti, reiwelti, 
Ari en; hoch liegen. Tor. up, ers, teiwelfchip, der Wetteifer; die 
Wirz: HR, ; emporfteigen. To r.:up inf Mitbeio 
ie, 3 arms, fih empoͤren, zu den Waffen J Rivalisı, fü rival. 
ten et gre reifen. Rivalled, reimweld, war Neben⸗ 
4 — Risen, rise'n r aufge! — ge⸗ buhler, wetteiferte; in Mitbewer⸗ 
ar Dei tk: wachen, geftiegen,, gefehwellt, auf bung, ewetteifert. He was r. by 
un a5 —8 enifunhen erſchienen, body , Riemand ſtrebte id 
* gie SS & erhober ; auferftan. f Leid. 

as Fin A The 'man r,ItoRive, veiw, (verw. mitreiben, 
—— feritandene. 


A s * br: er, der Aufftehende. 
 Earlyr, Ali feiih auffteht. 
„eRinible, ri86ihT, (fre., von ride- 


3 * „re, risus), lahbar; lächerlich. To 
r nl» 2 — dose feun;- lachen koͤn⸗ 
* a Risiblenoes, risibility, riß® 
— Benin LI IB 
— Ri s ir in — 
an ui Bm I — ſcheinend, 
M gehend, entſtehend, erfchei 
EEG 
Lu ir, # chung ; das acer; Etei en; 
a mh. einen ae die em 
us ein 
en en börumg , a Aufktand ; — —— 
A, ® SW. H Defen, Geſcht. R. ground, 
RE init er ee 
et, DER 
X isk, risqne; eift, 
» Fisch rührt wol an oryoxwduveg), 
— —5 — na Wagüd. To run 
IL 12 277 en. 
ie >. si 
Spiet fehen. 

358 ee N er, der Bande, I 
zn — ie 2, ih mi es nicht 
ie Sale reit, (ritas),, der Braud, 
ei „ende Gebraud, Nitus, die 3er 
iR erligfeit.. Funeral r- na de od⸗ 

ah fe: tenfeier, dab Peichengegräng 
a Rither, ri-der, ein — 


in Bergbau, dad Saalban 
—* Ritual a ul, —ã— eier⸗ 
—— lich, braͤuchlich ritu itual, 
J die Kirdenordnung. 
ot Ritualisr, — ber am 
Ei ner der Ritualienz erfehte 
Hi 7 re brauchs; a — — 
v 
a), ⸗ gr Ritually, gittjnäli, feierlich, 
rail u braͤuchlich; rituel. 
geil Rivage, NuDZ Ufer, Kuͤſte; Sk. 
"ul 64 Re. 3. pro 
—5— to Riva reimwel, (bon rivallı, 
EP gehört um bebr, rib, Zank, Streit, 
in A. imovon rebellis aneigriende Amber 
1. > tung ift), Nebenbuhler feon, weit⸗ 
4, eifern, citern; Troß bieten. . 
—2 Rival, mwerteirernd,, eiferſuchtig; der 
di benbuhler Mitbewerber, Rit 


2’ 2 ubler, 


zerrie 


(rz. ʒ ital. 





(onyonivbuven) , wagen, 


reo , roßw, eve ‚ rovo, roudw. 
to drive, m. f., alfo auch rub. ar 
Nord, reiffen), ſpalten, zerfpale 
ten, Shk. Co. 5, 3. JC. 1,.3.; fplis 
Ben; 154 —— ſich trennen? ride 
ten; . 4,12. 
to En Timm -L, (ebenfowol in 
. daw, rinnen, riefen, —3 — 
rivus; als in pur, Runge ſchil⸗ 
lernd vielleicht in xrivo, denn was 
en wird, wird auch gerunzelt, 
wofür noch der charakteriftifche Lips 
penbuchftabe v fpricht), tvelten, Sch. 
TC. 5, 1.; ſchaͤnden; rungeln, Anna 
zeln machen . 
Rlvelledr riwweld; welkte; 
runzelte; gewelft; gerungelt. : 
Riven, riww'n, gefvalten, vw 
fpattet; gerſpaltet, gefprungen, - 
Rivon, rimmwer, (rivun z. riviere, 
& saw), der Fluß; dad Waſſer. R. 
dragon, a Krokodil. 3% fox, der 
Karpfen, od, der Zuß tt. 
R. nn, das —ã R. 
prey, das Reunauge, die Bride, 
etromyzon, Auviatilis. R. weed, 
das Grasleder: Mood, B.- water, 
das Flußwaſſer. 
Riverot, ſ. ri 
— riwwit 
—7— dee IE race an den 
eber r ode» Um 
n, Qälötrgen und Xermeln, tee 
de ie folgende Ableitung Beätige, 
und vielleicht auch in Shk. He... 
men etwa ogtherse bedeuten moͤch⸗ 
das Niet; die — 
Sgtiese; Shk. Te. 1,3 
to Rivet, {fr}. river, Hal, ribadire, 
eig. einen Nagel uniſchlagen, alfo 
ver, mit — —X 
zu, wrasıy), nieten, vernieten, 
— Shk. MV. 3,2.40C.4, 
lammern; einprägen, ftarf befeffim 


Bir ceee, timmited, nietete; 
klammerte; prägte ein; genienet 
geklammert; eingepraͤgt 

Riveting, nietend; Haminernd ; 3 


let. 


nprägen — Nieren, Klammern; : 
scan. R. hammer, der iete. 
hanımer. 


Riving, teiwing, ſpaltend, zer⸗ 


ſpaltend⸗ das Spalten, Zerfpalten. 


f- das folgende. 


4 
Rirv 
Rivo, b. Shk. alld. 2, 4, d 
ern ein Ausruf der Be 
der in Bierhaͤuſern. 
‚daß Fluͤßchen, der Heine Fluß, Wa 
Meter das Büchlein. ® : 


Rixdöllar, i@edoller, der 


Reichsthaler. 


Roach, rohbtſch, (den — das 
Bu mit dem “ elf. rechehe, nies 
—— zuſam⸗ 

vus rutilus be⸗ 
Bern R.-alum, der 
AMaun. As somrd as a 7, 


Kun ae 
mengefle 
Beute) „der 


nd d 
FERTESD, Querade, Fir rede 


* 


‚route, derw. und bier etend in 
Ausroden 


Reut, Gereut,_d 
urbar gemachter — — 
Reede, Rade, ferner in das hebr. 
rus, laufen, reifen, ſ. to raise. 
ride, reiten ıc. Wer moͤchte hier 
en von — feſthatien 
Wo. [.727. 20% o J 
pe r I TRAUN 
traße, Landftraße ; Nehde (= 
“ soadstead); der liche Einfall, 
. Neberfall, Setdaug, 
- Hex, 2.; die 
u 1. ne —*— feon 
dem Wege befinden. my. 
Seerftraßezs Shk. —* 2,2 . 
— rohder, das Schiff auf 
der Rehde. 
to Röam, rohm, (angelſ. rumian, 
zu rum, Raum, goth. rumis, rums, 


f 


vay , Toom gehörig freifen 
ü en fchwärmen, La 
chftreifen. 


en rohmer, der Herum⸗ 
ſtreifende, Landſtreicher. 

RGamin LE * u 
fend; d 0 erumftreifen. 

Röan, rohn, (fr» rouen, verw. ' 
mit robeus, rnbens, ital. rozente, 
u us, ruber; dann vom isl. hrogn, 

eier, verw. mit fry, w. fı, fTd- 

ern fretiin, Brut), voth eifig. 

he r. of fish, der — nen 

RB. ‚horse, ber Korhfhimmel, She: 

3 Shk. aHil. 2, 4. .R. tree, der 

She © Öpeierbaun „Vogelbeerbaum, 
iſchbaum, Sorbus ancuparia. 

Rdar, — das Bruͤllen, Gebruͤll; 

— —8— 1; Qubeigefgnei; Braus 

a den, Donnern. 

to Bo vohr,.(f. to bray, brawl, 

alfe in pr ien badw, m Dir 

e yör: ‚ brüllen; tor An reis 
Ei Karen, toben; brau en; tra⸗ 
hen ‚ donnern. 

Röarer, aa der Bruͤllende, 

vor Angſt Schreien 
Roarin A bricllend, vor Angft 
a taufend, krachend, don⸗ 
aernd > dab‘ — vor Angſt I. 
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Rivuler, rimmjutet, Coma 












a 


n, fih Fi 





Rob. 
: Gäreim, Braufen, Neaqen / Ds 


Roary, rohri, v. ros, ſ. wo din 
le und horse), thauig, bethant 
Roast, röst, (su voth, kercꝰ 
und I denen unter roan * 
N — gebraten; (ce — 
diel dv 


.the r., aielfheiße fen. R bi 

der Rinde braten. R. men, 

—99 (dolkfpr.) etwas Kehide 
er das Spr. to —— 


— — 
eckt, —æ* * 


meat clothes , a f —* 


| Ra boi er ef Sn Pebe 
1 v0 r. 
— die —* enden Gel⸗ 


en. 
den rohſt, roͤſten; a 
braten; — —* —X * 


3 Back 
ee u bobaw, $oden, f 
em sorbo ———— de, fälle 


Ä gehörig, wenn es auch auhit 
IN), "der Gaft, das Cingelede, te 

to Rob, robb raff, rap, 
.rife, ripe), — Em 
Tor. one ofa ching, einem wi 
rauben. It r- & almost'of all pler 


uote, es — einen faft er 
ergnügen or. one of an erll, 





Bei ver einem Uebel 
Röbbed,ro65°d, — 
te; geraube, befteiet. 
R ber, robber, der Kanten 


Röbbary,. robberi — 
rei, dei Raub, Dießftah 
Rebbin, robbin, m: du 
Raaband. 
RGhhInę. raubend, —** 
Rauben / Befreien 
Böbe,rohb, (frz. robe, ital robe 
Beinen — — — 
von v. we mit 0% f 
be ondere vom Wir fen und Ben 
ebraucht worden feyn muß, 2 Bit, | 
en analog ud, und det 
Beud; — von une, rule 
en, Derserbrinßt 
jo — eng = F 
aber beſonders) der 
das Lange Kleid, der Mantel, Etat” 
. mantel, Siaatsrock, dag Etat 
-Bleid. The Gentlemen of che losg 
T. z” die Gerich — 
of the r-s, der Kaͤmmeret. 
to Röber,.mit denn Grande er 
Basta tieren. - 





4 Rob 


ent Röbed, rohb'd, Meidete; geklei⸗ 
—* det, im Feierkleide; Shk. KL. 35 
mann Robert, robbert, Robert, Ru⸗ 
le. recht; dad Robertöfrant, Geranium 
ant, niit, 9 obertianum L. ‚ ß 
‚ Robin, robbin, (bemabe, wie 
Jack, iw. f., ift, au). diefer Ei 
name, bloh ſeiner paronymiſchen 
Umdeutbarkeit wegen, Thieren und 
flanzen ertheilt worden , in wel⸗ 
en etwas Rothes — ſ. zu roan —. 
ervortrat. Go iſt, Rys plantain, 
as Rufkraut, —— un 
“ fraut, Erigeron, das röthlihe Blu⸗ 
‘men hat)," Robert, Ruprecht; das‘ 
Rothkehlchen. Robins, die Gegels- 
ıfiride, Raabänter. Wake-R., 
er Aron. R. good fellow, (der 
chottiſche Redcap , ſaͤchſ. 9 udfen, 
* odeken, Hütchen in Hildesheim, 
pl. Hobgoblin), ein fehr gefälliger 
Hausgeift. R.- hood, der Anführer 
einer Räuberbande, über welchen f.. 
Robinhood , a collection of a: 
the ancient poems, songs and bal- 
lads now. extant relative*to that 
celebrared English outiaw etc. 
Lond. 2820. Cr fommt auch b..$hk.: 
Mi TG. 4, 1. vor und war fo berühmt, * 


Tüchtigem gebraucht ward und fogar 
inein Sprüdwort überging: Many 
talk of- R.-h. vho never shot in 
his bow, es find nicht alle Köche, 
die lange Meiler_ tragen. R-’s s0- 
eiety, die politifche Kanngießervers 
ſaminlung in einem_ Wirthehanfe, 

"wozu der Einlaß 5 Stüber betrug: 
R-’s penny- wortis, goldne Müne 
zen und Qupferne Seelmeſſen. R.- 
readbreast, das Rothkehlchen, Rothe 

- brüftchen, Motacilla rubecula, 
oböreous, robohrios, (m 
robur), eichen. 

Robust, robustious, robus- 
tuous, roboft, roboßt}io®, 
roboßtjuos, (robustus), rufigr. 
Bett, derb, handveft, vierfchrötig; 

wer. 

Robüstness, robustnonsness, 
die Stärke, Kraft, Derbheit, Vier 
fhrötigfeit, Ruͤſtigkeit. . 
Roc, rod, (= rook, nah Ham⸗ 
mer Wien. Jahrb. 1818. III. vers 
Bm: aus dem perf. roth, rath, 

. 4. Gtreitwagen , morauf ein 
Thurm), der Roche (im Schach). 

Röch, |. roach. 

“ Röcambole, rodämbophl, die 
Rocambole, fpanifche Schalotte, Al-, 
Kum scorodoprasum. = 

\yf Röccelo, rodelo, f. roquelanre. 

* Roche-alum, rohtſchällom, 

gegrabener, gediegener Alaun, Berg⸗ 
alaun. 

Röchet, rotſchet, (unſtreitig mit 
unſerm Rock verw,, wie dies mit 
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en⸗4 


daß er im Volke zu Bezeichnung von | 






Rod 


denr hebr. rakam ; bunt machen, ro- 
kem, buntwirken ital. ricamare, 
ſticken, mit vorgefhlagenem a bebr. 
arag, flehten, weben, wovon wies 
der eoyov, endlich flav. rok;. das 
Jahr, weil nah dem Rythus die 
indiſche Droepeti, und Rochemi, 
wie die perl. Jzeds das Jahrgewand, 
den Welt s und Seitmantel en, 
die Parze das Welts und Seelen⸗ 
ſchickſal pinnt), der Chorrock, Leibe 
tod; rothe Meerbraffem, die Roth⸗ 


Rock, rock, (is, öwyy, Klippe, 
Kluft, ital. Pe "> ER roche, 
rocher, dgl. crag; dann verw. mit 
dem tar.), der Felfen, die Klippe; 
der Schuß; Rocken, Spinnrodenz; 

‚ das Meergrag, Moosfraut. R.cry- 
stal, der Krpftall, Bergkryſtall. K. 
doe, die Gems. R.-oil, dag Steins 

l. R. ray, der Steinroche, Nadels 
roche. R. zose, die Steinrofe, Fels 
Eentofe, R. ruby, der hochroͤthe 

ranat. R. salt, das Steinſalz. R. 

. shell, die Slippenfhnede. R. work, 
bie Kinfiligen Belfen, das Grotten⸗ 


werk. 

to Röck, r ock, (veriv. öpsyaw, f. to 
Sep), fl, made, ei 
ri R n, wadeln; erfhü 
— —X MD. 4 I.; wiegen, ein⸗ 
lullen, Shk. bHd. 2,4. 0. 2, 3.5. 
wanfen, ſchwanken; rochen. 

Ro Fi e R he wiegte; — 3 

wankie; ge elt; gewiegt; ge⸗ 

——— k ‘in Ei KR * 


voitſpr.) dumm gewiegt, ohne Mut⸗ 


terwi·· — 
Röcker, der Wiegende, die Wiege⸗ 
sin. Without a r. M — 
Röcke, rodit, (ſ. xacket), die Ras 
dere, das Luftfeuer, Strahlfeuer, der 
Schwärmer ; die Kaufe. R.-gentlo, 
. 1 gellanz . N preis. ° a 2 
„der wilde Wegefent, dad Quedenfraut. 
le r., di — das Fel⸗ 
6CKRiness, rodcine a e 
"fige, die Menge. Klippen.” : 
scking, roding, fdüttelnd, 
wadelnd; wiegend; wantend; das 
Schuͤtteln, Wackeln; Wiegen; Wans 


ten. . 

Röckless, rockleß, feldioß, ohne 
Felſen. 

Röckly, rodti, felſig, felſenar⸗ 


tig. 
Röcky, rod@i, felfig, felſenhart. 
R. Bon ‚das PA 
Röd, rodð (daßdog , badıE, rudis, 
vergl. rood,_ niederf. Node, die 
Stange an Korn» und Heuboden, 
um das Da) höher oder niedriger 
u ftellen, teutfh) die Ruthe; der 
tab; ‚die. Angelruthe; der Maß⸗ 
ab, die Meßruthe. ' The wbite r., 
er weiße Heroldsſtab. The golden 


Rod 


r., dat Holdene Wundftant, dieg 
Gotdruthe, Solidagd L. R. horse, 


das Stangenpferd. 
Rode,'rohD, ritt, fuhr; v. ro ride. 
Rodomontäde, zodomontädo, 
raddomontehdn, (d. dem arioft 
wen Kifenfrefier Rodomonte), Die 
: odomontade, Pralerei, Auffchneis 
erei. 
to Rodomontäddo, Rodomonta⸗ 
den machen , aufſchneiden, großpra⸗ 
len. 
Ro e, ro N ‚ (einmal das angelf der 
raege, dann dgl. zu zoan), 


Be ‚ die Ride; Hindin Sirfe 
"der R Bu die Sifeier; 
TC. 5 RJ. a. 4. : Soft r., 

de Mh der Fifhe, R buck. der 


Rehbock. R. calf, das Hirſchtaib. 
—— rogebfh'n, (v. ro- 
are). itte, Pitanei. "R..weck, 
Sie Bee H Himmelfahrtämoge. 
days, die drei Safltage In der 
— 

RIgex, rodſcher, Roger, Ruͤdiger; 
(voftipr.) der rule, Gaͤnſerich; 
die maͤnnliche Ruthe; der Mantel⸗ 
ie „ das Zelleifen. Davon to r., 

en Bullen fpielen, beifchlafen. 


chlecht 
Vebel, roa, 15 Di ver! 
Befonders, wenn man fih dad A 
wie EEE 8 gh — bie 
nach Beſenius; daher angelf. und 
teutſch arg, cimbr, argur, ehebre⸗ 
cheriſch. Aber auch rove, rob, raus 
; Ben. flingen wol: Yineie), der Lande‘ 
2 frei er; ——— Schal — 
gufige ogel. — r., der arme 
helm. To play the r., Poflen 
; ee R. in grain, der Schelm 
2 der Haut; (volkſor.) ein Korn⸗ 
H ndler, wier.in spirits, ein Brant⸗ 
weinfchenfe.. 
o Rögue,„rohf, im.Lande herum⸗ 
Be en; Spi en machen. 
or. one off, einem einen derben 
Verweis geben, einen aushunzen, 
beſtrafen. To r. away, herum ſtrei⸗ 
— To r. about, herum ſchwaͤr⸗ 


— he he 

— 
R., Ew. eh En aden. 

2 ——— ch; ie 


nufh, 

Rognıs Hr N dftreiigeri ch; fpiß- 

Ft I, — HR 

Röguishness, das Sandftreichen ; 
die om bübenst Schelmerei, Schalte 
haftigteit. 

Röguy, ſ. zoguish. 


Br rohk, (hebt: ra, 
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Reh vohf, (niederf. Root, ven. 






Weeln 
„ek un rollen; — 


Kopfſchnur, der Seofsine, Di au 


Rol 


to Rolst, to roister, raißt, 
raiſter, (gehoͤrt zu or 


— Baba not); au 
den, pralen, I 
Roiscer der 2 Aufichneider, Wind 
Rolstin „raiſting, aufſchaei⸗ 
dend windmachend , las 
terifh, Shk., TC. 2: 2.; dad Ba 
fhneiden, Sind en, Pralen. Kr 


erow, die he. R. fellow, 
Pralhant. 


der 


wit dem hebr. riach, riechen, 
Athem, Wind, bäl.reck, ch) de 
Raud, Dunftz die Ausdin 
Rökelay (6. Walter Ecatt Wr 
verl., rocklay, rokely, (ſchett, 
doch mit Rod verw.), ein ein kur 
Dank 
Roll, rohl, (ver. mit rote, reis 
lus, trollen, drillen, rau 
‚ran, Drehen, tritlern, til 
"trillo, doaw, Ö ga 3 rꝙe xe. taufen), 
a Ro holien, il Km), — 
ie 


and ad Dale, vn — 
Denkbuh, Zeitbuch, Jahrbuch; de 
Streichhoiz; der & ing,. Bull; 
ein. tleined rundes Brot, die Dad, 
Gemmel; der Zallhut; Schnörkl, 
die Schnede R-s. die Role, 
Schriften, Acten, Chronil; Anl 
- flratur, Kanzlei; daB Archiv. The 
master of the r-s., der Oberauf 
der Archive, Urfundenbewahrer in ie 
engl, Kangelei; Shk. Hh. 5. 1. Bi 
rs, heiße Wedin Bund, 4 
and chain, eine Art mollener Sat 
nets mit abwechſelnden rollenden zn) 
———— Streifen, un 
—— —S———— ie Gm 
ing, 04 erie Sun 
—— — 


wälgen; drehen, umdrehen; win 
wideln, einwideln, aufrollen; 
ae R 2. a ſich ar 
in und her getrie 
werden. Tor. i in a. viel deld 


aben 
Reiten, rohld, rollte; mil; 
widelte ein; drehte gen 
gewaͤlzt; eingewickelt; gedreht. R- 
— gewalztes Metall. R.stoc- 
au Strümpfe, die mar aufrolm 


fa 
R6 ler, robler, die Bot; Balı 
das Wickelband, der Vırban 





. R. buckles, erſchnallen 
Walzen, Rollſchnallen. R- —* 
androllen. 
Rolling, rohlin 
end; wickelnd; 
Boten; ten; Wien; 


rollend; wöl: 
drebend; dad 
Drehen. 


Roi 


F pin: das Rollholz. R. Ben die 
Sup — reſſe, —— 
SA Iy. rohlipolt, (roll 
ball; — er ool), ein Zattpiel. 
sSiph, Mudolph. 
Smag e,rommedfcd, auch un: 
mage,„ (vergl, to roam, 
zamble), der Tumult, Lärm, dad 
— en, Burcftäußern ; Shk. 


A\omalls, oſtindiſche baumwollene 
Züder. 


robmän, rönifch; “der 
* os de — 
aer Fußgarde, der dem Hauytmann 
eine — um frei ars 


giten su föonnen. R. woman, ie, 
Nömerin. R. letter, die roͤmiſche 
Schrift, Antiqua. R. catholic, rös 


wich a katholiſch 
auf römische Art. 
Romänce, romännf, der Roman; 
die Erdichtung, das fahren. 
"to Romance, romänndß, erdid» 
7 um ‚ aufftugen; lügen, auffchneie 
N en. 
X Bomäncer, romänußer, der Ro⸗ 
ne — — Erdichter, Abenteuer⸗ 
ſchmied. 
ad äncist, der — — 
Swmanist, ro Anift, der Roͤ⸗ 


R. like, roͤmiſch, 


* mifchtachotifäe, ec Päp tier, 
wRömanäze, r neif', rTös 
N wein, den Römer |pielen; — 


‚yo machen, verroͤmern, romanifirei, las 
‚tinifiren. 
Omäntic, romänntif, romans 
haft, abenteuerlich; romantifch. 
„Kto Röme, f. to roam. 

"usköme, rohm, ruhm, Nom R. 
„u scot, R. penay. der Peteröptennig. 
ee Romish, rohmifd, eis, ka⸗ 

tholiſch, papſtlich —2 

smishly, römiſch, p ſrüch, pa⸗ 


R 
„ve viftifch. 
“ Römp, romp, (alt ramp, xampe, 
as folg.), "rag wilde, ungegogene 
Mädchen, der wilde Balg, die Range. 


„0 Romp, — unſtreitig mit 
—R— & herum vehen, herum: 
Ve verw.; auch in roam, 

\ ramble fhillernd), mi geun, ve 
len, fülbern, herumſchaͤtern, 

3 men, , fh auf laͤrmende Art — 
sts" fligen 

aan Rändean, rondo, das Rondeau; 

Y,R F 





un 


elgedicht, Rundgeſang 
le, rond' l, der Binde Kolben 
Wapen. 
Nas zönyon, ronnj'n, 
— runni on, (fry. carogne, ital. ca- 
he) vse, nicht bes von fetten, ſon⸗ 
er dern auch ſmutigeg a 
a 


ar 


ı 


überhaupt in werächtlihem Ginne. 
ie nad oder fern dies Wort an 
a0, “Ting, gering, oder an. das I 
Bl j ro;ne, Kratze, oder an nu 
a 8 B. D-Y. L. Th. 12.4 
M (") . 
— > 


Rooking, 


Roo 


an Kanpe, Sau, oder an biefe 
alle rühre, möchte fower zu beine 
men feyn), die Quatichel, dide Dire 
ne; Sk. M. 1,3. ME. 4 
Rönt, ronnt, runu Cunfer Kind, 
nur in befhränfterem, verächtlichens 
Sınne), das verbuttete Thier. 
Röod, ruhd, (ſ. root, rod. daher 
auch b, Chauc. rode, welches im er 
ten Sinne auch vom ißl.'roda, ca- 
e radiatum, abgeleitet a 
er vierte N eined Agers; die 
Ruthe; das Kreuz, Heiligenbild; 
Shk. bHd.3, 2. Rc.3, 2. e holy - 
z..days, die zase = a oaligen Kreu⸗ 
zes. R. loft, d Fun en ‚mit 7 
Bm Erucif; ; die Heiligenbilderga 


— — (angelſ. hrof. er ur; 
wahrſcheinlich — Be Traufe, 
alfo von en wie bebr. raaf, traus 
fein, triefen, ß daß die Bedeutun⸗ 
gen des engl. Worts ſaͤmtlich mota⸗ 

phorifch w Ben und die erfte verloren 
Besengen), 0 as Dach; Haus; 
Dede; der Himmel (einer suite‘; A 
Bauen, Shk. MV. 3, 2. ; die &ire 
fte. , üle, der Hohlziegel. 
— die Bedahung. . 

to Roof, ruhf, dachen, deden; une 
ter Dad brin ngen. 

Röofy, ruhft, gedacht, mit einem 

a 


Rook, ruhf, (einmal en pen 
laut, ” angelf. hroc, verw. niit no 
krachzen, dann vergl. roc. SS 
Ichte — Andetı ihre Analcgs 

; in pica, Elſter, pefen plattt., 1b, 
ten, Dohle, doAo:, dolus. und 
niederf. n Boot —— ee Br 
ee die Saat⸗ 

' eräße, "Debler der Fade, Thur 

had); (volffpr.) die Bre 
— der Betrüger, auner. 

to Rock, 49 — dann aber 
verw. mit Ruck, Rüden, ſ. cronch. 
ſchott. to rouk, rowk ,.d L das isl. 
hrucka, und 6 ——— rumpen, 

— pfe 9 betruͤgen, rauben; 
ducken, fi taugen; Shk. aHf. 


2 

Rooked, ——— raubte 3 betrogen, 
geraubt ; gedu i 

Röokery, ruhkeri, das Dohlen⸗ 
neſt, Ruchgeniſte; Schelmengeſchmeiß, 
die Gaunerh 


erberge 
betshaend; ; das Betruͤ⸗ 


en. 
Ren) ruhm, (ſ. to roam), der 
Ranm; la, die Sue: das Be: 
aͤltniß (tie die Logen in Schaufpiel- 
aufe in Malone's hist. account 
of the Engl. theatre); Ziumer, die 
Stube; Gelegenheit, der Anlaß. In 
; your x. an Ahrer Stelle. There is 
nor. Er rdpentauos,. da gibties 


HKKk 


t. 
w’ 5 te ae eingewurzelt, veſt, ſtark, 
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nichts zu bereuen. r., dat] co Röpe > — 

PH mmer , die were A Hebnie fi ’ win ai 
Rgomuge Tumedih, — 9* per, —— sagen, | 
De das GSelaß; ger umige: 2; AH. ber Galgerfi in ade 

Röominess, rußmineb,' die Ge⸗ elmerei; -Shk. Al. 


aumigkeit, der Rau 
Rs nr; —— ' weit, weitlau⸗ — ro hp ineß, die Lrn. 
Röpy, 


g. 
klebrig 
ne ee seen ver Ort, Roguelsar,‘ — are 
wo tin Do ru, der Silafart, 55 ————— 
ed berüenten Di 


ei ner⸗ 
En — 70 ME 1: er 











(a ' —— us 
Rast, zus ft, (von den Voͤr in: — 16), der — — 
ſchlafen; ſich aufhal⸗ nrab Trek, (reralin va) 
ade r 5 u: — Rorätiom rorehſcha, W 
E Pu ® per Einf Rörid 7 re vid, —* betheunl 
J——— — . kinwurzein, Jechanis, feuche, frilch- 


Roriferous,'rorifferot, (rs 
fero)}, tha thauend, Th Thau bringen. 
Rorifluent, —— 

Auo), thauttiefend 
Rosdlgar, sofältgas- das Rauſt⸗ 


ge 
R R ‚te 
gear. uufhr ee 


— — u (it. 
a ' 


ten. rotten, len, aufs 
wühlen. Tor. einwurzeln. To 
- 2. out, außghten., Tor. up, außreis 
ben, ausrotten. To r. from one's 
heart, aus dem Herzen ‚reißen. 

Röoted, ruhted, wurzelte, wur⸗ 
gelte ein; reutete; wühlte auf; 
3 eingewurzelt; gereutet; 
aufge 


to Root, wurgeln, un; reue 
gien wuh 


der, Sonnentha 


Branntisein. 
Röscid, bethauet. 


r. 
Röoting, wurzelnd; reutend; auf⸗ 
wühlend ; — V rise), Faden, 


das Burzein; Keuten; 3 


Aufwuͤhl 
Röoty in wurzeireich, ler | ‚ent I, (oma, 7. Y7 = 
Wurzeln, wurzelig. Sub: nF — 


— Koh, 1 (rosa, yo —8 
mi „20 ! 
roy. 55 — war Ur 
—8* die alberae Rachtroſe aufn 
* ‚der Lotus u 
orgen ſeyn —; daher 3 
"die weibliche Echaam und pedre 
rose, von — die ihr Biber | 


Böpe, ei — 


eil, celt. rhaff, 
Rau : v —* — ax 


der Mehrzahl auch 
, das ve lin se & nges 
mäte PAR — Spike Wörter de 
— — ——— —* high 22 
ir ro n. To 
x. = einen gewähren fen, 


einen .fhalten laflen._R. bears, x. | mes preisgegeben ), ‚Sehe: ! 
mais, Sottelmatten, Fußmatten von | MNöschen; die Rofe jerte. To 
triden. R.dancer, der Geil: ander the ie; un — 


alten 
taͤnzer. R. „mit einem Strick 
umguͤrtet. maker, der Eeiler, 
Reifſchlager. To play tbe r.-maker, 
ne gurlihweichen, den Krebe⸗ 


- 8pe: 

= R. bay, r. laurel, die te? 
— der Dleander. —— 
Roſenknospe. R. bush, der 

—— R. —— 





eben. R. ripe, ſtrickreif, gal⸗ mntrofe, Agrostemma coronaf. 
gemral; &e ; der Sa —— R. — wa I Soldkaͤfer, Sa 
Schu —*8* — auratus. Indian r. cheat 

Walenes zu Shk. TS. ı, 9. erflärt bie Saftanienrofe, Dad das eff eu 
= dus —— — ‚ Mesa R. glich 
R. wıik, ofen uch 6 lin: —— R. lu. 


de & — R. weed, die Em 
de, Convolvulus L, R. ya, des 


— NER gupine. R.malomı 
Kabelgaru. 


Alooa rose“ R 
toot, das Haub. Be vi 


uw \ Ros. 
I ir are, ofenartig 
—— m — 


per, 16 
farb D bower {3 


a — 4, in) roſig, — 


—XR — rosemarine, ros- 
1 


— 


marine, (rosmarinus), der Ross 
narin. Galt ehedem als Stärfunge- 
mittel des Bann, f. die Aus⸗ 
leger au Shk. dt 






* 


— obf" Zar l, der 

——— — (eine engl. Goldmuͤnze = 
zn 16 — 

* ‚yet R öset, robfet, das Kofenroth, die 


rothe Druderfarbe; ein Roͤschen für 

he Kommoden, Bettftellen ıc. 
ral,? Rose&ttas, bunte, ftarke, fteife, gläns 
et" gende Wollftoffe auf Atlasart, mit 
ingewirkten Blumen, Spitzen oder 
Etreifen, in Norwich gemacht, geben 
ands 





han 
yore, bi" * — nah Holland. für 
id, N 4*5 leute. 


— an roſikruhſchaͤn 
. od mit fo ganz ausgemadt, o 
"von vos, Thau, und crux, ob nicht 
ua bielmehr von der my ifchen —5* 

Bin, nach dem indifhen Mytbus, 
Ri Saffhmi gefunden ward und dem 
reuze, ale Ginnbilde der Schoͤ—⸗ 
“ J ), der Roſenkreuzer; roſenkreu⸗ 

zerifch, 

Rösier, robfder, (b. 


r/he 





azolin! u ſtraͤuch, Rofenthat. 
kemae Rösin, roffin, (f. resin), dag 


—— arz; Kolophonium, Geigenharz. 
ih ib J ösin, mit Kolophonium beftreis 
Ay \ 4 
fan, ——— roffind, beſtrich mie 
Hi, * ent; mit Kolophonium ber 
en; harzi 
pa *8 rg sluy, voffini, banidt, 





pfige Gru 


geh! 
5 nd. 
) WRössel, roffil, (in Effer rosil, ro- F 


wi * ), "die — lockere Erde, der 


lodere Boden. 


* ——7—, roffilt, von weicher |: 


* rd lockerer Erde. 

et VRossölis, roffolid,(f. rosa solis), 
ee der Sonnenthau; Kofoli. 

(v. rostrum), ſchnabelar⸗ 


roßtrehted, ges 
— mit Schiffsſchnaͤbeln ge⸗ 


ze Röstral, 
* tig. 


— ——— 





nah 9 

— — siert, 

ir AN: roßtrom, (lat.), der 
* “ Schnabel (eines Vogels, befonders 
oh w er eines Schiffes ; dann der Ort in 


Kom-, wo die © Difffchnäbel aufges 
ee) { Sn waren); die Reßnerbihne; der 
a * — — einem a 

2 08y, Tobi, (rosens), ro rofene 
* 2 farb; Röschen, R. m Bei roſen⸗ 
u » 


883: 
— lei R. water, dab-Ros 


Chauc. ro- J. 
ser), der Woſenſtock; das Rofenges J. 


RS ösland, ross-land, roßländ, 
das Haideland, Moorland, der ſum— 





Rot 


farben. R. checks, die Roſenwan 
. R. red, rofenrot th. f „sen. 
to Rot, rott, (süpwriav), berrofs 
ten, faulen, verfaulen, vermodern, ı 
verweien; —5 sm. ae will! 
x. yonr co wi en 
fien (öfem. © er 


Rot, rott, (süpws, verw. mit süoeo 
Sir, deſſen warme & Feuchte und — 
durch verurſachtet Beſchiagen), de 
— äulnig, Vermode 
zung u Lungen äule der Schafe, 
latter;_ Rotte, (bon — 
uſammen aufbricht 


— was 
fent, Lauer, fi ieg. 


Ben 
n. 

Röt, f. rotted. 
Röta, Bo (lot eine misverftäne 
dige, durch —— veranlaßte, 
Ueberfeßung — ath, wodınd: 

man auf einen radförmig — 
ußboden, und auf‘ ein 
reife ge *— wurde); dab 4 bergen: 
richt zu , die Nota 
vo bteri ’ Fordtory, 
kreiſend. 


—— 
d, — — 
—X umlaufend, zum Drehen. ag 
Rotdtion, rotehfh'n, der Nada 
Lauf, Umlauf, Kreislauf, Rundgang, 
Wirdel. Byr., mwechfeldweife.. ' 
Rotdtor, roßehter, ber ihmbreber) 
Rötcher, rottfchet, der roth 
Gechahn, die Meerleyer, dad Maͤus⸗ 

hen, Trigla enculus. 

Röte, roht, (mittellat. rota, rocta, 
rotta, welche beide leßtere Formen 
Entftellungen find, Es fcheint eine 
Art Drehleier gemwefen zu feyn, daher 
der Name rota, angelf, hweol, fü 
wheel, woraus die alles verderbens 


„ den. Franzoſen vielle, und wieder 


viole, violine machten; denn Siem 
del, verw. mit fides,, fidicula, ift 
mar dafielbe Inſtrument, aber nicht 
Stelle gleich abgeleitete Name. — 
In der, zweiten Bedeutung mögen 
-wol, wie in-routine, eyrıg, ‚önrec, 
; Kede als Urfprüngliches hineinfpies 
len; fpäter wurde das hebr. rur, 
laufen, durchgehört, wie auch und 
das Autwendiggeiernie, fe Geſpro⸗ 
chene, geläufig iſt ), die Harte 
Leier; —2 — By 
r. , auswend LE Shk. MD.5,2. To 
learn by r., durch Uebung lernen; 
SAk. He. 3 
to Röte, god, aus Erfahrung ler⸗ 
‚nen; durch Hebung Lernen laſſen, ein⸗ 
üben; Shk.JC. 3, 2 
Bösherbenste; rot herbth 
Süße, ngelf. ther, hrythern, O a 
. hrutr, Widder, anne - 
Er —* aries, pelb. — 
a 


„ &p1oy gen un 
anun @i er und Be 
ger, ſamſtr. vidara, Stumn, I 
Ah 2 


‘ Rot 


tedar, Widder, mit ae Rein 
menfallen, wie «if Geis und Sturm: 
wind, ayız Ziegenfell und Sturm⸗ 
wind: fo muß Eine dee beide bins 
den, und dies ift die Der Pallas Pas 
nie, DB ein, Luftgöttin in 
Bodds und Widdergeftalt, des 
wordifchen Donnergottes Thor, der 
wei öde vor feinem Wagen ges 
wannt hat), das Hornvieh. R.nails, 
. rudder n.) Nudernägel. R. soil, 
er Hornviehdunger. 
Rötted, rotten, rotted, rott'n, 
\ cf to_ro1), verfaulte, vermoderte, 
vermelete; berfault, vermodert, vers 
wefet; ftinfend, verdorben, eiterig. 
To grow r., anbzüchig werden. R. 
. verfasiene Burgfleden, 
eine Städte, welche durch Wirkung 
: der Kriege und der Zeit jebt gu Bruns 
' de gegangen, fie durch befondere 
erehtigungsdriefe das Recht erwor⸗ 
en hatten, für fih eine beflimmte 
Zahl Abgeordneter zum Parlament zu 
‚ ernennen. R. trick, 
tige Streich, — 
Röttenness, die Faͤulung, Faͤul⸗ 
niß; Anbruͤchigkeit. 
Rotund, rotonnd, (rotundus, |. 
round), rund; kreisfoͤrmig. , 
Rotündity, rotpnnditi, bie 
Ruͤnde Kreisförnigkeit. 
Rotundo, die Rotunda, das Kunde 
gebäude, . 
to Röve, rohiw, (tvol verw. mit to 
rob, — he — S0- 
vßos;)» vmen,, ſchweifen 
Sk, c .4, 1. ; durchſtreifen. To 
about, herumſchwaͤrmen. To r. wide 
- of tho mark, weit dom Ziel ſchie⸗ 


en, 
Rover, robmer, der Schwarmer; 
Banfelmiüthige; Räuber; Seeraͤu⸗ 
ber. Atr-s, aufs Gerathewohl. 
Ronnie en ee 5 
ouge, fu 3. a oth; 
die Gothe 2) PER e. R. erden 
der Sperold mit dem rothen Kreuze. 
"R.. dragon, der Herold ınit dem ro⸗ 
- then Draden. 
t0 Rouge, roth auflegen, fi ſchmin⸗ 


Rouglr, roff, (raucus, ital, roco, 
fhweiz. zog, engl. rug, rugged, 
‚angel. rih, ruh, rug, lat. rudis, 
rauch, vielleicht duyuoss duwöns, 
er verf., gehören wol’ alle zus 
fammen, wie) ranb; roh; herbe, 
unangenehm; firenge, unfanft, un⸗ 

“ gebildet, unfein, grob; uneben, hol⸗ 
erig; heftig ‚ngeftün, ſturmiſch; 
Kir tbar, gefährlich, fürchterlich ; 
raud. R. cast, mit grobem Mörtel 
beworfen; der rauhe Anwurf; erfte 
Entwurf, R. day, der rauhe Tag. 
R. diamond, der rohe Diamant. 
RR. draugut;, der rohe Entwirf. 

1 
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der niederträdhs- 


R. footed, raudfüßig. R. hem, 
aus dem Groben, ſchlecht behauen; 
ur H. 5 — ne a Kon 
ereiter shod, rauchhufig (Prer 
im Winter). R. wine, der babe 
Wein. — 
to Ronghcast, rofffäf, arf eint 
robe Art bilden; mit grobem Wort 
beiwerfen, wit einem rauhen Anwori 
tberzieben ; aus dem in arkes 
ten; den erften Entwurf mahın, 
hinwerfen. 

to Roughdraw. rowffdrah, du 
Entwurf, Umriß machen, entwerfen, 
ſtitziren. 

to Ronughen, roff'n, rauh, and 
machen, vergröbern; verwildan; 
rauh werden. 

Roughings, roffings, dad Rad: 
deu, Gruminet ; vgl. rowen. 

Roughly, rofftli, rau; rei; 
ftretg, Part; fürmifib; birk. 

Roüughness, roffneß, die cu, 
sn igfeit Ä Herde; Sirenge; Ich 

eit; Brobheit. R. of the sca, N 
Stürmen im Meer. 

Rougbt, f. reached. 

Röving, robmwing, fhmwänen‘, 
fhweifend; das Schwärmen, Jr 
umfchweifen. 

to Roun, rown, raun, (von 
ne, vgl. zu rhyme), raunen, ew 
raunen. 

Réuncçe, raunß, (7) die Handteh; 
der Prebftod. J 

Ronuneeval pease, raunkimil 

id", (don der Stadt au Jul 
Spyrenken) ‚ die Rongeval-Erhk. R 
girl, (dolffpr.) das vierſchrotige Bit 


en. R 
Round, raund, rund; cielellt: 
mig, freisförmig, ſphaͤriſch; gealav 
tet; offen, offenherzig, unerfelt, 
gerade, klar, unverboblen; ſatch 
raſch, hurtig; fanft flingend, med? 
— Ka — ar 
ch, anſehnlich, wie bei und ron! 
Summe. R.- fish, der Kundiid 
R.-head, (tolffpr.) der Ketter: 
Puritaner. R.- house, dad Ti 
aus. R. Robin, ‚volffor, aus 1 
an ronde), die Kreisunterſchriſ 
wo ſich nicht ergiebt, wer zuerit MT 
terzeichnet, R. sum, die anfebal! 
Summe. All ıhe year r., dat gaut 
Fahr dur). To makg r., mine 
rund machen, — 
Rgun a, die Ruͤnde, der Kreid, Bi 
tel, die Ephärc; die Etoffel, Sr!‘ 
k (einer, keiter), Sk JC. 2, 1; 0° 
evolution, der Wechfel, die abe. 
felung; der Umlauf, Gang, Art 
lanf; der Nundgang, die Aunde 
To take a r., in der Runde — 
befuchen. To go the r.s, die Han 
gehen, - — 


hı Rot 885 _ Roy 
eu Round, raund, rimden, rund j to Réut, rant am 
iehns machen; 5 3 ch ründen(inder | ten; in —X ee * 
si hnn Schwangerſchaft, Shk. PUT. 2. a fkreuen, werfen, Shk.AC. 3, 2.; Irre 
kam ins Ohr füftern, raunen, (f. coroun), machen, verleiten; ſchnarchen, gruns 
n Sen, ie rundgehen. gen, (von dadw, dorlw. |. to riot, 
Br Röundabout, raundäbaut, aber in Nerd. beilen, bloͤlen); wühs 
ra re N Pe a EN, 
abe In We: 5 5, ! ⸗ oute, ru er ’ 
ae, ne! khweifang, weitſchweifig, uniſchwei⸗ die Reiſe. To take Ber Lo rY 
hide; wie 18; der. Ummeg, Umfhweif; eine f. wenden. 
n; ta mb rehmaſchine. To make r., Um | Röured, rauted, rottete ſich, 
mei . fhmweife nehmen. R. chairs, Stühle te, warf; ziſammengeroetet, 
Raagidan? Mit runden Lehnen. R. way, der zerſtreut, gewo 
———— raunded rlmdete um rar be —* n;8h ah a“ 
nded, 1ded, ; ums eihez der Rogen; Lärm, Auflauf; 
gab; rannte; ging die Runde; ges laute Bermweis, ———— das 


M PR LER.) 
Rougi  , Timdet; umgeben, geraunt; die Kuns 
' de gegangen. 
- Rönndel, raundel, rondill, 


ag. under: (frj._rondelet), das 
icht, 


e Vingelgedicht, der Rundſayg, Shk. 
age MD. 33.5 die Dorndutse, Scholle. 
m Runder, raunder, oder viels 


ehe _ roundure, rondure.b. 
Are. A2 — 1., der Umfang, Ber 
— 


a ae ing, raunding, rundend; 
— umgebende raunend; das Nünden; 
u ‚u —— Raunen. R-s, Oberle⸗ 
rıak . 

a A sundish, raundifg, rundlig. 
X I önndler, f. rundlet. - 

on Aöundly, rund; rund heraus, of⸗ 


pr” fenhergig; munter, ro urflg; ei⸗ 
——— el, 
une Asundnese,. die Kunde, Rundung; 
y gen] an. be! * Kia 
em — Röunseval, ſ. roun- 
de v a 
vera wRonp, (ob von ruppig, firup- 


u  yigi?) die Darre der Hühner. 
*. up Röuse, to röwze, rauhe 
un ans fest. to rise, to raise, riot). aufs 
de een; a , anregen, en; 
r u aufmuntern; auftreiben, aufjagen; 
ae — erwachen; ſich in Bewe⸗ 
' 8 en. 
—— (f. rior), der Rauſch. 
7 ‚m Boused, aufgemwedt; aufgeregt; aufs 
out ik. gemuntert; aufgejagt; aufgewacht. 
„bes Ronsing, aufwedend; aufregend ; 
m ° aufmunternd; aufjagend; aufivas 
W hend; das Aufweden; ufregen; 
„nor PN Hufınuntern ; Aufjagen ; Aufwachen. 
Py 6% Roust, f. to roost, to roisr. 
—— ERAE roffilet, die Muſca⸗ 
pl 17 
ch L Rdustoncrow. f. roisting-crow. 
MMöut, raut, (fhillert in rot. road, 
er fe), die Üotte, Bande, Truppe, 
wet, der — ne Pöbel; der 
Auflauf, Laͤrm; die-Riederlage»Mer: 
dirrung; Geſellſchaft, geſellſchaftli⸗ 
* Berfemmlung; der Weg, die 
* fi 7) , Aichtung, % 
< ’ Erihlinie Route, Richt Reif 
abe u raße. 
7 


x 
% 


* 


J 
— 


ABE, die Fibel. To set in a r.. 


in Ordnung in Reihe ſtellen. R 


bargo, dad Kuderſchiff. 

to Row, roh, (doscow, niederf. rc» 
jen), rudern; lärmen, fcelten; 
(Nord.) fhüren, flören. They do 
not r. together, fie vertragen fi 
nicht aufasımen. (Volkſor.) To r.in 
the same boat, mit einem unter ber 
Dede liegen. 

Röwed, roh'd, ruderte; gerudert. 

Röwel, rauhii, (fri. rowelle, aus 
rotula), das Rachen, der Stachel 


am Bor MHd. ı, 1.; dab _ 


aarfeit, die Naarfchnur. = 
or swel, en Haarfeil durchziehen. 
Röwen„rohen, (f. roughing), das 
 &toppelfeld ; die Rachmatb. 
Röwer, tober; der Ruderer. 
Röwing, tahıng, rudernd; dat 
Rudern; Aufroflen ded Tuchs auf 
eine Walze. , 
Röwland, Orlando, einer von 
Karte ded Br. zwoͤlf Ebenburtigen 
im Mythus. Auch Diver gehörte 
dazu. Daher die Nedeusart to give 
#.R. for_an O., mit gleicher Düne 
(im Auffchneiden) besahlen. 
Röwt, }. ront. A s 
Royal, raiäl, (frz. ), koniglich. 
Princess r., bie Kronprinzeſſin· R. 
antelope, die Bwergantelope, das 
guineiſche Zweroͤhirſchchen, Antilope 
pygmaea. R. antler, das dritte Ende 
eines Hirſchgeweihs. R. bay, der 
indifche Lorbeerbaum. MR. brachens, 
(Schott.), Waflerfarn, Blühender Farn, 
Osmunda regalis. R. consound = 
larkspur, der Nitterfporn, Delphi- 
nium consolida. R. lettnce, Konigs 
falat., R. mantle. der 8 
tel, eine Mufchelart. R. paper. das 
Regalpapier. R. scamps . (bolffpr.) 
Straßenränber, die nur reiche Leute, 
vo mit feinem Benehmen, anfals 
en. 
Boyaliat, raiälift, der Königis 
ſche, Königlihgefinnte, Noyalift. 
10 Röyalize, A koͤniglich 
machen, zum König wachen, 
Roöyally,raiäli, koniglid. 


Önigemans - 


[2 


‘ 


Rivo, 6b. Shk. alld. 2. 


4 


Rirv 


Ger Beten 


der in —E 


Rivuler, riwwj alet, 


Rixdöllar, ridöholler, der! 
Roach, rohefg 


das Fluͤßchen ver kleine Ri 3a 
— Due Biken. adi "wi 


Reichsthaler. 


mit dem —— reohehe,. nie⸗ 
Rotoo * othauge —* 
aus zutilus . 


Bu 


———— 
deutet), der Re 
Stein ».Alaun. Le, — as ar, 
friſch und gefund wie ein Fiſch. 


tend in 


Aödad,rohd, (alt a rade, 


route, verw..und hin 


Reut, Gereut, durd Ausroden 


— gemaochter 


leck, sa de 
Need —— ehe, 


er in das hebr. 


rus, laufen, reifen, f. to raise, 


" soaditead); ae fein 


ae rohder, ya Saif auf 


Bde reiten ic möchte Hier 
en ‚von une —— 


— — elbſt 
gt er Tei es undöhfter 9 f⸗ 
traße ; Sandfira Rehðe m = 


EUR, 1 Beltangı 1 ariegehn "sh. 
He. ı, 2; 


— L. —58 a Ah auf j 


nden., R. die 


Be —7 
Pa ShkbHd.S 2. 


to Roam, oh, (angelf. rumian, 


Roöamer, rohmer 
freifende, Landſtreicher. 

Keining 
fend; d 

Bor ee (fig, rouen, verw. 


zu rum, Raum, goth. 


horse, der diotoſchnmel, Gcher 
— 


rumis, rums, 
ſtreifen, 
niziehen; 


der Herum⸗ 


ung. Toom gehörig 
chweifen, fhwärnen, —* 
urchſtrei 


ae fe umſtrei⸗ 
Herumftreifen. 


robeus, rubens, ital. roxente, 
‚ ruber ; dann vom isl. hrogn, 
eier, verw. mit fry, m. f., fT3. 


* frétia, Brut), Br reifig. 


he x. of fish, der Fiihronen. 
Shk. aHd. 2, 4. _R. tree, der 
Speierbaum, Vogelbeerbaum, 


ibiſchbaum, Sorbus. ancuparia. 


Rdar,rvobr, 9 Hrüllen, Gebrüll; 
etngfigelake: ; 


Qubelgefchreiz Braus 
achen/ Donnern. 


to — — (f. to bray, brawl, 


son AR en, vor 


—I deu 
ngft ſchrei⸗ 

rinen, toben; brau en; tra⸗ 
den, donnern. 


cal, 


Röarer, IR - der Bruͤllende, 


R ‘darin 
Be 


vor Angft Schreiende. 

Sn — vor Angſt 
Si krachend, don⸗ 

nernd 3 rufen 
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von raia, das 


-alum, der 


. 5 Baden 
Reb, — (su Sobam, 


„ vor Augſt ®. 


| Rob | 


ı Gerim, Braufen, Kragen, In 


Roary, topri, (b.ros, f. RR 
Rs. und — auig, bethont. 
Saar zöst, (ju 79 & 

d alfo denen — Ser 

aerd en — (elf) da 





let es; daher to stand | 
the r.. —E — 
der Rinde braten. R. ment, de 
Braten; (Dolffpr.) etwas Köflikei; 
be das Spr. to ery roast men, 

. fi fetig unten, daß einn 
—— er Baar 
‚die ſich ver unft ci 

To xule tue —— 

den Händen haben; beberrfgen. 3. 


meat clothes,, (boitipr, „wie bi 
an 6), leider, Feiertleide 
R. ænd — —— — die * 
waͤchter, die b beifer, ats 
ee m fi, röf bretzu; 
to ast, ro r en; ’ 
baden { 


Roastin ,»_r29 


bratend; adend; AR dehnen On 


w, sorbo, ee Bike 
wem es 


to Röb, robb, (ſ. raff, rap, Seh 
.rife, ripe), rauben, berauk. 
To r. one of a thing, .einem end 
rauben. It r-s almost of all pe 
sure, es Bringt einen faft um eli 
Bergnüigen.. To_r. one of ” 
einen von einem Uebel 
Röbbed, ro65'd, me 
te; geraibt, befreiet, 
Banden robber, der Känden, 


Röbbery — —— 
rei, der Raub, Slccaa 

R4Abbin, robbin, ru 
Raaban 

Röbbing, zoubend, befreiend ; ii 
Rauben, Be 

RBöbe,ropb, — robe, ital. robe. 
feinen mit dra verw. und di 
von dpav, welches mit Eoyor. Bet | 





. befonders vom Wirken und 
ebraucht worden feyn muß, jo mt 
em analog Tuch, und —* 

Zeuch, ee von rune, wie 
5 gen, bevor 

Bolten 8 be, on —*— u“ 

aber befondere) der 

das lange Kleid, der Mantel, Sa 

mantel h taatsrod, das Statik 

tleid. The en of che losg 

r., die Gerichtöperfonen. 

of the r-s, der Kämmerer. 


to Röbe, nit ven Gtaats⸗ oder 
— zieren. 





y Rob 


ine bl Röbed, rohb'd, kleidete; gefleir 
JR det, im Feierkleide; Shk. KL. 3, 6. 
mn Robert, robbert, Xobert, Rus 
e 0) bone), ia recht; das Nobertöfraut, Geranium 
ant, rin, I obertianum L. 


em Robin, robbin, (beimahe, wie 
erihet, de Jack, we f. 
el I ß 


iſt auch dieſer Eigen» 
name, bloß feiner paronymiſchen 
Aındeutbarkeit wegen, Thieren und 
Be ertheili worden , in wels 
n etwas Rothes — f. zu roan — 
ix hervortrat. - So ift R-'s plantain, 
5 fe Ya, a 9 Das Ruftraut, Beichreikreut, Floͤh⸗ 
hide kraut, Erigeron, das röthliche Blu: 
“u men hat)," Robert, Kuprcht; das 
 Rothfehiehen. . Robins, die Gegel- 
fteide, Raabänter. Wake-R,, 
der Aron. R. good fellow, (der 
" fchottifche Redcap, fahf. Yudfen, 
odeken, Huͤtchen in Hildesheim, 
dgl. Hobgoblin), ein fehr gefälliger 
- Hausgeift. R.- hood, der Anfirhrer 
einer Rauberbande, über welden f. 
Robinhood , a collection of a:l 
"the ancient poems, songs and bal- 
lads now. extant relative®to that 
celebratred English outiaw etc. 
Lond. 1820. Er fommt aud) b. Shk. 
‚TG. 4, ı. vor und war fo berühmt, 
das er im Volke zu Bezeichnung von 
Tuͤchtigem gebraucht ward und fogar 
in ein Sprüdwort überging: Many 
talk of. R.-h. who never shot in 
his bow„ es find nicht alle Kode, 
die lange Meiler tragen. K-’s so- 
ciety, dẽe politifche Kanngießervers 
faminlung in einem Wirthehaufe, 
wozu der Einlaß 5 Stüber betrug. 
R-’s penny- wortis, goldne Müns 
gen und Qupferne Seelmeſſen. R.- 
readbreast, das Rothkehlchen, Roth⸗ 
“ brüftchen, Motacilla rubecnla, 
Roböreous, robohrios, (v. 
robur), eichen, 
Robust, robüustious, robus- 
 tuous, roboft, roboftiio$g, 





wer. 
büstness, robustnonsness, 
Me; Die Stärke, Kraft, Derbheit, Vier 
mt fchrötigkere, Nüftigfeit. 

@ Roc, ro, = rook, nah Hame 
mer Wien, Jahrb. 1818. IE. ver⸗ 
rg aus dem perf. roth, rath, 





Kart, derb, handveft, vierfrhrötig; 
Ro 





. 4 Gtreitwagen , morauf ein 
t Thurm), der Rome (im Schach). 

Er $ch, |. roach. j 
7 90 Récambole, rockämbohl, die 
— Rocambole, fpanifche Schalotte, Al- 
ya BR, ; lium scorodoprasum. 
3 Röccelo, rod@elo, f. roquelaure. 
ar Y Roche-alum, robtfdhällom, 
I gegrabener, gediegener Alaun, Berg: 
Te alaun, 
it ur Röchet, rotſchet, (iunftreitig mit 
el unferm Rod verw,, wie dies mit 
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roboftjuog, (rodbustus), rüftig,, 





Rod 


dem hebr. rakam, bunt maden, ro- 
kem, buntwirken, ital. ricamare, 
ſticken, mit vorgefhlagenem a hebt. 
arag, flehten, weben, wovon wies 
der Epyov, endlich flav. rok, das 
Jahr, weil nad dem Mythus die 
indifhe Droepeti, und Rochemi, 
wie die perf. JIzeds das Jahrgewand, 
den Welt » und Beitmantel en, 
die Parze dad Welt» und Geelene 
fchickfal fpinnt), der Chorrock, Leibe 
nd: vothe Meerbraffem, die Roth⸗ 
eder. van - 
Röck, ro.d, (öwE, Bw'yH » Klippe, 
Kluft, ital, Pe —— roche, 
rocher, vgl. cerag; dann verw. mit 
dem var.),. der Felfen, die Klippe; 
der Schuß; Rocken, Spinnrocken; 
das Meergras, Moosfraut. R. cry- 
stal, der Kryſtall, Dergtrpfial: R. 
doe, die Geins. R.-oil, das Steins 
ÖL, R. ray, der Steinroche, Nadels 
roche. R. rose, die Steinroſe, Fels 
fenrofe. R. ruby, der hochrothe 
Granat. R. salt, das Steinſalz. R. 
shell, die Slippenfhnede. R. wor 
die een Selfen, das Grotten⸗ 
werk. 
to Röck, rock, (verw. öpsyam, ſ. to 
reach, tüfen, ruden, vgl. to 
ziggle), ſchuͤtteln, wageln; erfhüts 
tern, Shk. MD. 4, 1.5; — ein⸗ 
lullen, Shk. BHd. 2,4. 0. 2, 3.3 
wanfen, ſchwanken; rochen. 
Roöcked, ſchuͤttelte, wiegte; rx znkte; 
ſchwankte; gefgürtent ;.gewiegt ; ges 
ſchwankt. .‘in a stone kitchen, 
(voltfpr.) dumm gewiegt, ohne Muts 
erwitz. — 
Röcker, der Wiegende, die Wiege⸗ 
rin, Without a r. ungewiegt. 
Röcke rodit, (f.racket), die Ra» 
dere, das Luftfeuer, Strahlfeuer, der 
wärmer ; die Kaufe. Rgentie, 
.r.- gallant , der Hederih. Wall r.,. 
„der wilde Wegefent, das Quedenfraut. 
Double r., die achtviole, 
Röckiness, todineß, das Fels 
ſige, die Menge. Klippen. : 
Röcking, roding, fe&üttelnd, 
wadelnd; wiegend; wantend; das 
Schütteln, Wackeln; Wiegen; Wans 


fen. . 

Röckless, rod@Leß, felslos, ohne 
slip RS 

Röckly, vodli, felſig, felfenars 


tig. 

Röcky, ro@i,_felfig, felſenhart. 
R. Be das PH ; 
Röd, vodd, (daßdos, gadık , rudis, 
vergl. rood ‚„_niederf. Rode, die 
Stange an Kom» und Heuboden, 
um daß Dad Mi oder niedriger 
u ſtelien, teutſch) die Nuthe; der 

tab; ‚die. Angelruthe, der 
tab, die Meßrüthe. The wbite r., 
er weiße Heroldsſtab. The golden 


Rod 














r., da® goldene Wundktaut, die 
Goldruthe, SolidagB L. R. horse, 


das Stangenpferd. . 
Réde, rohd, ritt, fuhr; v. to ride. 
Rodomontdde, rodomontddo, 

raddomontehdv, (d. dem arioſt⸗ 

wen Eifenfrefier Rodomonte), bie 

s odomontade, Pralerei, Aufſchnei⸗ 

erei. i 
to Rodomontädo, Modomontas 
den machen, aufſchneiden, großpras 


en. 3 
Rés, roh, (einmal das angelf rau, 
» raege, dann dgl. zu roan), dab 
Keh ‚ die Ride; Yindin, Hirſch⸗ 
tub; der Rogen, die Sifcheier; 
Shk. TC. 5, 2. RJ. 2, 4. Soft r., 
die Mitch der Fiſche. R_ buck. der 
Rehbock. R. calf, dad Hirſchkalb. 
Rogatrion, rogebfh'n, (v. ro- 
are). die Bitte, Pitanei. R..wee 
Sie Betwoche; Himmelfahrtswoche. 
R. days, die drei Faſttage in der 
Betwoche. 
Röger, rpdfcher, Roger, Ruͤdiger; 
(volkfpr.) der Dorfbulle; Gaͤnſerich; 
die männlihe Ruthe; der Mantel⸗ 
je) daß Selleifen. Davon to r., 
den Bullen fpielen, beifchlafen. 
Rögne, rohk, (hebr; ra, ſchlecht, 
688, das Vebel a die Ph 
befonderd, wenn man fih dad Ain 
wie g, oder gh adegeſprochen dent, 
nah Beſenius; daher angelf. und 
teutſch arg, cimbr. argur, ehebre⸗ 
cheriſch. Aber auch rove, rob, raus 
ben, flingen wol hinein), der Lands’ 
eicher; Spigbube; Schalt, Schelm; 
uflige Dogel. Poor r., der arme 
Schelm. o play the r., Poſſen 
. treiben. R. in grain, der Schelm 
in der Haut; (dolffpr.) ein Korns 
händler, wier. in spirits, ein Brants 
weinfchenfe.. ü £ 
to Rögue,„rohf, im. Lande herums 
ge en; — ——— machen. 
or. one ofl, einem einen derben 
Verweis geben, einen aushungen, 
befirafen. To r. away, herum ftreis 
chen. To r. about, herum ſchwaͤr⸗ 


men. 
Röguery, robfery, die Landftreis 
herei pieh berei; Sehalthaftig⸗ 
———— 
ueship, 
merei f das! Spigbube thin. Yaur 
R., Ew. ſchelmiſche Önaden. 
"Röguish, rohfifh, landſtreiche⸗ 
if; rigbunifg ; fhatkhaft, fhels 
en dftreicherifä; fpit 
u18 ’ n > ſpitßz⸗ 
— ————— 
Roguishness, das Landſtreichen; 
— Schelmerei, Schalke 
aftigkei 
— — ſ. roguish. 
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to Roist, to roister, railt, 


Roister, 


Roökelay (6b. 


Kopfſchnur, der Kopfring, 
. R. bu 


Rölling, roblin 


Raol 
raiſter, (gehoͤrt zu Ben ade 


rauſchen; vgk zu rior), au) 
den, pralen, lärmen. i 
er Aufichneider, Binde 


ma > a 
Roisting, raiſting, auffänds 


dend, windmachend ,. pralend, 
föneiden, Windmaden, Brei, & 

neiden, Win ralen. kı 
crow, die Nebeikräht. . tellow, 
der Pralhans. 


ne 
Röke, rohf, (niederf. Root, vım. 


mit dem hebr. riach, riechen, 
Athem, Wind, vgl. reck, teufic) de 
Dunft; die Ausdünfteng 
re ee 
verl.), ro ay,rokely., 2 
doch ara Kod ven): Yin 
€ 


Rau 2 


ante 
RòoII, rohl, (verw. mit rote, rot 


lus, trollen, drillen, rum 
row, drehen, tritlern, tal 


"trillo, doaw, dpazw, rosxw, laufen) 
dat Nollien äljen, ie Rolle, 


das Buß, 
die Nolte, Walze; dat 
Denkbuch, Zeitbuch, Jahrbuh; du 
Streichhoiz; der Kopfring, Balk; 
ein kleines rundes Brot, die 

— der Fallhut; GSchnoͤthel, 


ie Schrift, Urkunde; 
Berzeidait; 


die neda R-s. die im, 
Schriften, Acten, Ehronit; Ku 
- firatur, Kanzlei; dad Archiv. Th 
master of the.r-s., der Oberaufſche 


der Archive, Urkundenbewahrer in de 
engl, Kangelei; Shk. Hh. 5,1. Ha 
rs, heiße Wedin, Rundftüde R. 
and chain, eine Art mollener 
nets mit abtwechfelnden rollenden um) 
tettenförmigen Streifen, zu iv 
fleidern: R. bu:ter, der Bu . 
R. calling, das Verleſen der Tr 
en. R. brimstone ,. der Stang 


chwefel. 
to Roll, rohl, rollen; waͤlzen 
waͤlzen; dreden, umdrehen; —* 


um 
wideln, einwideln, Pr 
drehen, fi wälzen ; ſich umdrehen 
bin und her getrieben, heftig, 
werden. Tor. in money, Diel 


haben. b 2 
Rölled, rohtd, rollte; wäh 


widelte ein; drehte fih; 'gmelti 
gewälgt; eingewickelt; gedreht k 
metal, gerpaläteß Metall. R.stoc- 


ings, Strümpfe, die mar aufrofm 


kann. : 
Röller, rohler, die Role ; Ball; 
d, dit 


das Widelband, der Verbau 

* * ſch In ei 
Geſchirrſchnallen 

Koltfehnallen. R. towels 


androlien. 
g, rollend; wil: 
end; wickeind; 104 drehend; dad 
Gola; -Wäben; ickeln; Drehen. 


I: ' Bol sur Roo 
in, das Rollholz. R. press, dies an Kanne, . oder an dieſe 

Ye * ——— Weipenptefe. i alle ruhre, möchte fhwer zu, 28 
9 We Röliypooly Iıpolt, (roll men feyn), die en die Dir⸗ 

: ball into the ey ein Balfpiel. ne; Shk. M. 1,3. MDR. 4 
mein Rölph, Rudolph. Rönt, ronnt, ran (unfer t Rind, 
2 Reim: ge,rommedfd, auch rum-| nur in beſchroͤnktterem, trrächtlichen 
gt MAR ; (vergl. — — un) er verbuttete Thier. 

i e), der ’ Röod, ru t, rod, da 
A Berufen, % Turdftäubern; Shk. auf b. Chan: A weides im I 
in, Sehe: ten Sinne auch vom ißl.'roda, ca- 


—*8 Ror m lie, oſtindiſche baumwollene 


de. Böman, rohman, roͤmiſch; ‘der 
rule Kine; ein Soldat von ber londo⸗ 
denken. re" arde, der dem Hauptmann 
—* feine —2 — uͤberlaͤßt, um frei ar⸗ 
4, 0, beiten au fönnen. R. woman, die 
alay air Romerin. R. better, die roͤmiſche 
ihrellr" Schrift, Antiqua. R. catholic, F0s 
ei miſch⸗ katho — R. like, romiſch, 
sn auf römische 
‚il Romänce, romännß, der Roman; 
"ll? - die Erdichtung, das fahren. 


to Romance, romännß, erdid» 
— aufftugen; lügen, auffchneie 
en, 
“Romäncer, romännßer, der Ro⸗ 
ur; Erdichter, Abenteuer 
mied 
Romäncist, der Nomanenfchreiber. 
Römanist, —— der Roͤ⸗ 
iſchiatholiſche, —— Paͤp tier, 
„to Römanize, rohmaneif‘, för 
mieln, dere Römer ſpielen ; roͤmiſch 
machen, verroͤmern, romanifirei, las 
iniſiren. 
Romäntic, romänntif, roman⸗ 
haft, abenteuerlich ; vomantifch. 
{Röme, f. to roam. 
Rome, robm, ruhm, Rom R. 
\'scot, BR. penny, der Petersptennig. 
Römish, robmifdh, ih, fas 
tholifch , papfilich,, pen 
Romishly, römiſch, p fig, pas 
piſtiſch. 
Romp, romp, (alt ramp, rampe, 
das folg.), das wilde, ungegogene 
Mädchen, der wilde Balg, die Range. 
to Romp, romp, — mit 
ßes Sau, ſich herum we herum⸗ 
Bee verw.; aud in 'roam, 
‘ ramble fhillernd), wild feun, dah⸗ 
ten, fülbern, herumfihätern,,, fi 
aan; fih auf laͤrmende Art belu⸗ 
igen 
eu ‚rondo, dad Rondeau; 
Ningelgedicht , Nundgefang, 
Röndle, rond'L, der runde Kolben 
im Wapen. 
YRönion, rönyon, ronnj' n, 
runnion, (jr}. carogne, ital. ca- 
"rosua, nicht bloß von fetten, fons 
dern auch ſchmutzigen Weibsbildern, 
überhaupt in verachtlichem Ginne. 
Die nah oder fern died Wort an 
‚ring; gering, oder an.das fr. 
royne, Kräke, oder an und, ORT 


B. D-y. L'Th. 12.4. 


7 rn! 


c. ia” 
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* radiatum, abgeleitet wird), 
er vierte eg eines Agers; ‚die 
Ruthe; das Sreut, ‚neitige enbild; 
Shk. bHd. 3, 9. 2. e holy 

r.- ame: die I des — — 
zes. R. loft, das Kaͤſtchen mit e 

nn Esucifi;; die gi ——— 


nor af (angelf. hrof. r riafr, 
wahrfcheinlich — a Traufe, 
alfo von dew, wie hebr. raaf, träus 
fein, triefen, :& daß die Bedentune 
gen des en orts fänıtlich meter 
phorifh ne. IR and die ef Bertonen 
gegangen), au e 
Dei sn Simmel —— 
Saunen, Shk. MV. 3,2. ; die di 
ſte. R. xile, der Hohlgiegel, 
wopk, die Bedachungs. 

to Roof, ruhf, dachen, decken; un⸗ 
ter Dach bringen. 

Reoly suhfi, gedacht, mit einem 


Rook, ruf, (einmal ein, — 
laut, angel — verw. mit no 
kraͤchzen, dann vergl. roc. St 
— —* ſindet ihre Analcat 

in pica, Eifter, pefen plattt., ſteh⸗ 
len, Doble, dodc:, dolus: und 
niederf. si Root — ein — 
dieb), der Ruch, Rader, die Eaa 

i 9— e, ——*8 der Roche, Thur 

dab); ; (tolffpr.) die Bred 
— der Betrüger, anner. . 
to Réok. (v. su e; dann aber 
verw. mit Rud, Rüden, f. crouch, 
ſchott. to rouk, rowk ,-vgl. das. iel, 
hrucka, und Sinvotasau rumpen, 
fhrumpfen), betrügen, rauben 
a. duden, fi ih taugen; Shk. aHf. 


Re So : ed, betrog, raubtes betrogen, 
geraubt ; gedudt. 

Rookery, ruhferi, das Dohlen⸗ 
neſt, Ruhaenifte; Schelmengefhmeiß, 
die Baunerherb ep 

‚Rooking, betrigend; das Betruͤ⸗ 


gen. 
Room, ruhm, (f. to roam), der 
Ranm; Na, die Stelle; das Be: 
aͤltniß (wie die Logen i im Schauſpiel⸗ 
auſe in ——— s hist. account 
of the Engl. theatre); Zimmer, die 
Stube; enheit, der Anlah. In 
. your x. Ihrer Stelle. There is 
nor. Pe rejentauve, ‚OR gicht.ed 


Ekk 


Roo 832 Ros / 
nichts zu bereuen. Sitting r., Dat} co Röpe, vohp, Kim Fäden ziehen, 
——— mer, die ——— — 34 te fern —72 SR 

Röoomage,rumedfd, — Böper. der Geiler, ee 
Bun) a6 Gelaß; der ger umige: we f noise: u — 

— — — Ge⸗ en die ˖Schelmerei; -Shk. BJ. 

gkeit aum. »* 

— — — weit, weitlau⸗ a — bpinch, die Kchng: 

Roop, (Rord.) Heiferfeit. IRspy, keirie. 

En ruhſt, (f. sent; alfo der Ort, Baunelesz, — he 
wo ein Vogel ruht), der Schlafort,. — (vom Hero et — 
Solaiſ der Bögel; die Hühner. | >. "Beritbinten gran oder dreun 
Ranges as Schlafen. To be ar r.,: Re era s A 
ge ife 16), "Der: Kogualon, Igor 


to Röost, ruh ſt, (don den Voͤ ein). 
Aitend (&tafen, ſchlefen; ſich aufpale Röral, Tabrab, (rorali,om ro) 
in rorehfch'an Kl 


‚ wohnen. j 
Root, ruht, (bel, rod, rood. road), 
Thauen. 
0 Rore,'f. to rom. 


die Burzel; der Urfprung , Stamm, 
die —* Se; id "Brand, Bo⸗ 
Rörid, rah r id, (roridzs), Seat, 
thauigs, feuchs, die 






















den; vefte noet; tiefe Eindrud. 
To take (s 2 r., tinwiırzeln, 
Pag gewinnen, Tu 

to Root, murgeln, einwurgeln; reue 


. 


Roriferous,'rorifferot, (rm 
fero), thauend, Thau bringend. 
Rorifluent roriffljuent (0 

Auo), thäuttiefend. 
Rosiigar, rofättgar, das Nat 


ten, votten, ; wühlen, aufe 
wühlen. Tor. in, einwurzeln. 'To 
x. out, außghten. To’r. up, auidreis 
. ben, ausrotten. To r. from onc’s 
heart, aus dem Netzen reiben. 
Röoted, ruhted, wurzelte, wur⸗ 
gelte ein; reutete; wühlte auf; 
er A eingewurgelt; gereutet; 
aufgew: 
| —* eingewurzelt, veſt, ſtart, 


ehr. 
Röoting, wurzelnd; reutend; auf⸗ 
—2R das Wurzeln; Reuten; 
uͤhlen. 
Röoty, bei, wurzelreich, voller 
Wurjein, wurzelig. x 
Röpe, —— Aautiſch für 


Roſengarten, da® Ko 


— robà ſolis, Cu 

i au 

‘der. Sonnentgau ; — a⸗ 
Branntısein. * 
Roöscid, bethauet. j 

Run Ganze 

ie r 

: 4 — 19, © 


Yub:ad, Y 
Röse, Koh, (rosa, Soden, term 
mit „.&gauSog, roch, fürtt 
roy. Am Mothus war die Ih 
ind. die ‚fiberne Rachtroſe anf de 
Berge Meru, die Blaume dei 
gend, mie ‚der Lotus — latere, MP 
borgen feyn —; daher gaben im Br 
die weibliche Schaam und.perdre * 
rose, von Mädshen ,. die ihr cher 
mes preiägegeben), Roſe, Not: 
-Röschen; die Rofe; Roſette. To 
speak under. the r., im ertram® 
Pie: R. bax r. laurel, die it 
eerrofe, der Dleander. R. budı. 
Kofenfnogpe. R. bush, der Nez 
ſtrauch, Roſenſtock. R,-campiom * 
Samnitrofe, Agrostemma coronarl. 
R. chaffer, ‘der Goldkaͤfer, Sur 
baeus auratus. Indian: r, ches, 
die Kaftanienrofe, das ofiindifte 1 
—— Mesua ferrea. R+ garlic 
ofenlaud, Allium roseum. Bir 
ine, die hanrige Lupine. R. mallow 
ie Pappelrofe, Aleea rosea 
root, das Hauslaub Br winsgit 


eil, celt, rhaff, Re das Seit, 
Sau, der Etrid; die Schnur. (In 
der Behrzah! auch, nad) dem artgeff. 
roppas), dat Gefölinge, die zuse 
weide der Vögel. Spruͤchworter der 
Volkſprache: To be on tlıe high r., 
ſtolziren; groß tun. To give one 
x. enongh, einen gewähren laſſen, 
einen ‚falten laflen._ R. bears, r. 
mais, Sottelmatten, Fußmatten von 
alten Striden. R. dancer, der Geil: 
tänzer. R. girt, mit einem «Strid 
umgürtet. R. maker, der Geiler, 
Reifſchlager. To play the r.-maker, 
(votffpr.) zuruckweichen, den Krebs⸗. 
gang gehen. R. ripe, ffridreif, gals 

enreif; der Galgenſtrick. R. trick, 

er Galgenftreih, Schurkenſtreich; 
Malone zu Shk. TS. ı, 2. erklärt 
es, Das unverftandige papagatähnlis 
che Schimpfen. R. walk, r. yard, 
die Geilerbahn. R. weed, die Win- 
de, Gonvolvulus L. R. yarn, das 
SKabelgarn, 


Pr BR 
Resasy, vopfäri —eS 


J— 
| 
| 
| 


h X Ros 
1 an —— R. water, dab Ro⸗ 


a abıcal, roflg rofenart ig. 
—5 Roseate, ‚zobfieb bt, ns, vofen« 


b. R. bower, die Rofenlaube. 
Fr OT D, Toßg, vofenfarb 
+ tofenroth. 
na 'Rösemary, nt u. 


marine, (rosmarinus), 

—X marin. Galt ehedem a Behrtunge: 
ne mittel des Geb Senifet; f. die Aus⸗ 
ii leger zu Shk. DYT. 
le wRösenoble, ro 






nos t, der 


ut Mofenobel (eine engl. Goldmünge = 
— 16 Schilling). 
ren ‚che wRöset, vahfet; das Nofenroth, die 
Sushi rothe Druderfarbe; ein Röschen für 


3 Kommoden, Bettftellen ıc. 
3* Réesttas, bunte, ſtarke, ſteife, glan⸗ 
has, NONE gende Wollftoffe auf Atlasart, mit 
 eingewirften Blumen, Spitzen oder 
ine treifen, in Norwich gemadt, EN 
2 — nah Holland. für Lands 
Bin» 4 
— — roſikruhſchaͤn 
noch nicht fo ganz ausgemacht, o 
AT von ros, Thau, und crux, ob nicht 
9 bielmehr von der my ifehen Rofe, 
worin, nach dem indischen Motbuß, 
J Rſchmi gefunden ward und dem 
| Kreuze, als Ginnbilde der Schoͤ⸗ 
) — der Roſenkreuzer; roſenkreu⸗ 
zeri 


in frau, Roſenthal. 


e ba in, roffin, (f._resin), das 

—* arz; Kolophonium, Geigenharz. 

el, t0Rösin, mit Kolophonium beftreis 
ATi m v % 

3 WRösined, roffind, beſtrich mit 

—* Fk Kolophonium ; mit Kolophonium bes #. 

— —3 Mn ſtrichen; harzi 


—2— fini ep 
se Bu R il, röss- land, ro 





f 7 pfige Grund. 

1 mt pnige 

u ‚RS u; ro ffit, (in Efier rosil, ro-f J 
at Bra il ), die weiche, lodere Erde, der 


‚We ere Boden. 


sr und loderer Erde. 

— Rossolis, roffoLis,(f. rosa solis), 
N der Sonnenthau; Roſoli. 

(vd, rostrum), fhnabelars 


aM He — — von weicher | 
‚galt ya 





a el Rssrral, 

AU ‚tig, 
un le Röstrated, roßtrehted, ge 

Bet, mit Schiffsfhnäbeln ges 





groß, — 


—* + zier 

—* wg um, roßtrom, (lat), der 
za Schnabel (eines Vogeis, befonders 

elafer: Ws aber eines Schiffes ; dann der Ort in 
u, ye Mom-,. wo die Saifrfchnäbel aufges 


—— ellt waren); die Rednerbuhne; der 


tz Mi chnabel an einem Brenntolben. 
2 R wi ro — AM (rosens) trat 
A Be ur den. R. coloure 


* 


roſen⸗ 
roſen⸗ 
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Rösier, rohſcher, (b. Chauc. ro- |. 
der — das Roſenge⸗ |- 


— 2 and, 
u das Haideland, Moorland, Dee ſum⸗ & 


farben. R. checks, die Roſenwangen. 
R. red, rofenro th. 

to Röt,rott, “ wrıäv), verroßs 
ten, faulen, ve aulen, vermodern, 
verwefen; re ie n * will! 
r. yonr cou wi en u⸗ 
fien (öfen. © 3 


fer rott, (sogas, verw. mit Bar 


Su, deffen warme Feuchte und 

. durh — Beſch m), de 
BVerrottung, Hufnib, Y ermodes 
run ungenfäufe der e 
Egafhtatter; otte, (vom — 


was zuſam a 
Ku der —— View 


Rot, f. rotted. 
Bone: zobhtä, (fool eine misverftäns. 
dige, durch Paronomaſie veranlafte, - 
Ueberfeßung — Rath 3 — 
man auf einen radfoͤrmig an im 
Außboden, und auf’ ein EEE 
reife gefhhet murde), das Oberge⸗ 
richt zu Rom, die Nota 
Bes ‚ robteri, Forktorys 
dr kreiſend. 
Röta tod, rohtehted, Den 
dreht, umlaufend, aum Drehen. 
Rotdtion, rotehfch'n, der Nadd 
lauf, Umlauf, Kreislauf, Rundgang, 
Wirbel By r., mwechfeleweife.. ' 
Rotdtor, ro@ehter, der IImdreber, 
Rötcher, rottfchet, der rothe 
Seehahn, die Meerleyer, das Mauss 
hen, Trigla caculus. 
Rote, roht, (mittellat. rota, rocta 
— welche beide tere Form 
Entftellungen find. ſcheint ein 
an reblder ee au tepm, da 
ame rota, angelf, hwmeol, fi 
—— woraus bie alles verderben“ 
den. Framoſen vielle, und wieden 
zb, violine madhtenz denn Ziem- 
‚verw. mit _fides,, fidicula, | 
ar x daflelde ig ment, aber nid 
Er gleich ab eleitete Reme. 
Sn de, sweiten edeutung md ögen 
wie in.routine, ELATECHR 123 
Rede ———— — en 
tee wurde das 
— — ehoͤrt, wie ns "and 
das —— 8 lee N 9 rn 
dene, eläufig i Ryı 2 Harfe, 
Leier; — Ge äufgteit By 
r., ausiwend —* — „2 Ta 
— durch Uebung lernen 
to Röter Kohl, aus Erfa rung ler⸗ 
wen: —— eb ung ( lernen — eind 
en 
— rosherbinge 
gi elle hy — hrythern, Oih 
ar hrutr, Widder, In ; 


—— —** aries, pelv. arru 
84 — 5 06 een, Schafe 
— und Wete 


ger, KR en , Stun, isi. 
Kık9 


- 


Rot 


vedur, Widder, mit aiöne uſam⸗ 
menfailen, wie als Geis und Sturm: 
wind, iyıs Ziegenfell und Sturm⸗ 
wind: fo muß Eine dee beide bins 
den, und dies A die der Pallas Pa⸗ 
nia, Bedsgittin, Luftgörtin in 
Bold» und Widder geſtalt, des 


wordifchen Donnergottes Thor, der 
— Böde —— age ges 


ant hat), Das Hornvieh. R.nails, 
(Erudde 2 Nudernägel, R. soil, 
er Hornviehdunger. 


Rötted, rotten, rotted, rott'n, 
(f. to_rot), verfaulte, vermoderte, 
vermefete; verfault, vermodert, vers 
wefet; ftinfend, verdorben, eiterig. 
To grow r., as mwerden.. 

-boronghs. verfaiene Burafleden, 
Heine Städte, welhe durch Wirkung 

: der Kriege und der Seit jetzt u Grun⸗ 

de gegangen, früher durch befondere 

erehtigungsbriefe das Recht erwor⸗ 
en hatten, für fid eine beflimmte 

Zahl Abgeordneter A Parlament gu 

. trick, 


ernennen. R der niedertraͤch⸗ 
tige Streih. 

Röttenness, die Faͤulung, Faͤul⸗ 
niß; Anbrüchigfeit. 


Rotund, rotonnd, (rotundus, f. 
round), rund; freisförhige. 

Rotundity., rotpnnditi, die 
Ründe ; Kreisförmigkeit. 

Rotundo, die Rotunda, das Runde 
gebäude. 3 

to Röve, rohw, (ol verw. mit to 
sob, ro) — Bares 

vßos;), ſchwaͤrmen, ſchweifen 

—A—————— 
about, herumſchwaͤrmen. To x. wide 
of ıho mark, weit vom Ziel fihies 


er. 
Rover. rohmer, der Schwarner 
—— — aube 4 Gern 
ber. Atr-s, aufs Gerathewohl. 
Roüble, ruhb'i, der Rubel. 
Rouge, rubfch, (fra), das Roth; 
die rothe Farbe, Shmin e. R. cross, 
der Herold mit dem rothen Kreuze. 
"R.. dragon , der Herold ınit dem vos 
en Drachen. ; 
0 Rouge, rorh auflegen, fih ſchmin⸗ 


Ronglr, roff, (raucus, ital. roco, 
fhweis. rog, engl. rug, rugged, 
‚angel. rih, ruh, rug, lat. rudis, 
rauch, vielleicht deysoss HnXwöns, 
verf., gehören wul alle zus 
ammen, wie) ranb; roh; herbe, 
unangenehm; firenge, unfanft, tn: 
gebildet, unfein, grob; uneben, hol: 
erig; heftig, ungeſtüum, ſtuͤrmiſch; 
Perdebar gefährlich, fürchterlich ; 
raud R. cast, mit grobem Mörtel 
beworfen; ber rauhe Anwurf; erſte 
Entwinf. R. day, der rauhe Tag. 
R. diamond, der rohe Dramant. 
R. draurghr, der rohe Entwurf. 
- k 
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R. foored, raudfüßig. R. hews, 
aus dem Groben, ſchlecht bebaum; 


Shk. H. 5, 3. R.rider, der uuter 
Bereiter. R. shod, rauchhuſig (Bird 
im Winter. R. wine, der 
Bein. 


to Roughcast, rofrfäf, aufen 
robe rt bilden ; mir grebem Mortel 
bewerten, mit einem rauben Anwrri 
überziehen; aus dem Brobjten artı: 
ten; den erften Entwurf machen, 
hinwerfen. 
to Rouglıdraw. rowffdrah, du 
Entrourf, Umriß machen, entiserfen, 
 fligiren. i 
to Roughen, roff'n, raub, gr 
machen, vergröbern; verwilden; 
———— ffings, dab Rodı 
ou nge, roffingß, {} 
deus Erummet 5 tgl. Be 
Roughly, roffli, rau; nl; 
fireng, Bart; fturmifeh; bärlk. 
Roughness, roffneß, die Kork, 
auhigkeit; Herbe; Etrenge; Ich 
eit; Sroßheit. R. of ihe sea, 8 
Stürmen im Meer. 
Röugbt, f. reached. 


Roving, rohwing, fAmärme, 
(owellend; das Scheänmen, her 
umfchweifen. 
to Roun, rown, raun, (von 
ne, vgl. gu rhyme), raunen, ® 
Rounce, raumß, ($) die Handtet; 
ſunge, raunmß, ie Handhake; 
der Preßſtock. e 
Röunceval pease, raunfimil 
ihf', (von der Stadt am Zub da 
Sporen en), die Kongevat-Erbfe A 
girl, (volffpr.) das vierfehrörige Alt: 
n x 


€ 9 
Round, raund, rund; cdelft 
mig, freisförmig, fpbärifch; alu 
tet; offen, offenherzig, unverteh, 
ade tlar, Fer Fed i ku: 
rafch, hurtig ; ſanft Flingend, m 
u h — — Ai 
‚ anfehnlich, wie bei und ra 
— HL 1, e — 
.head, (volkſpr.) der m 
Puritaner. R.- Bess das Bub 
aus. R. Robin, volkſor. aus 1m 
an rondo), die Kreidunterfärift, 
wo fich nicht ergiebt, wer zuerfi 3% 
tergeichnet. R. sum, die onfebelit 
©umme. All the year r., das gan 
Fahr durch. To make r., ni 
rund maden. — 
Rönnd, die Runde, der Kreis Ei 
fct, die Ephäre; die Etaffel, rl: 
e (einer, Reiter), Shk. IC. 3 1. % 
evolution, der Wechſel, dit abe! ' 
felung; der Umlauf, Gang, FC ’ 
lauf; der Rundgang, die Ann 
To ake ar., in der Runde ban 
befuchen. To go ıhe r-s, die Kant 
gehen. ze 


hı Rot 
be, Ko Röund, raund, rimden, rund 


a machen; umgeben; ründen (in der 
st. As la chwangerſchaft, Shk. PUT. 2, 3.); 
ern. km ins Ohr füftern, raunen, (f. to roun), 
a Sur, ie rundgehen. 

en Röoundabout, raundäbaut, 
Roagkun.-  ringsherum, rund herum; ausflihrs 
einst Lich; durch einen Ummegs mit Ab⸗ 
—R weifung, weitſchweiſig, umſchwei⸗ 
kepdajuık Mg; der Ummeg, Umfchweif; eine 
n; In u Drehmaſchine. To make r., Um⸗ 


weife nehmen. R. chaire, Stuͤhle 
— Lehnen. E“ way, dr 


: _ Umweg. 

Be Ronnded, rounded, rlndete; um- 
se gab; raunte; ging die Munde: ges 
rimdet; umgeben, geraunt; die Rune 
de gegangen. 

Röundel, raundel, rondill, 
roundelay, frz. rondelet), das 
Ringelgedicht, der Nundfayg, Shk. 

‚3.5 die Dornbutte, Scholle, 

Röunder, raunder, oder viels 
mehr roundure, rondure, 
er KJ.2, r., der Umfang, Ber 
zirk. 

Röunding, raunding, ründend; 

umgebend; raunend; das Ruͤnden; 

eben; Raunen. R-s, Dberles 
der. 

Röoundish, raundifch, rundlid. 

gRöundler, f. rundlet. 

"Roundly, rund; rund heraus, ofs 

fenherzig; unter, rafch, hurtig, ei⸗ 

Uq; vollitandig, zweckmaͤßig. 

" Röundness,. die Ruͤnde, Ruͤndung; 

Geradheit, Dffenheit. 

 Rounds, f: round. 

Rounsic, Rounseval, f. roun- 

ceval. 

"Ronp, (ob von ruppig, ftrups 

picht?) die Darre der Hühner. 

"Wo Röuse, to röwze, raubß, 

(vgl. to rise, to raise, riot), aufs 
wecken; aufregen, anregen, erregen; 
Aufmuntern; auftreiben, aufiagenz 

‚da aufwacen, erwaden; ſich in Bewer 

"7 gung feßen. 

"Ronse, (f. rior), der Naufd. 

»Roused, aufgewedt; aufgeregt; auf⸗ 

m. gemuntert; aufgejagt; aufgewacht. 

ee Roising, aufweckend; aufregend; 

” aufmunternd; aufjagend; aufivas 

hend; das Aufwecken; Aufregen;z 

Aufmuntern; Aufjagen; Aufwachen. 

„to Roust, f. to roost, to roisr. 

eur Roüsseler, roffilet, die Muſca— 

#08 tellerbirne. 

‚Röustonerow, f. roisting-crow. 

YRout, raut, (fehillert in rot. road, 

FW. f.), die Kotte, Bande, Truppe, 
er zuſammengelaufene Poͤbel; der 

Auflauf, Ların, die Niederlage» Ver: 

virrung; Gejellfhaft, geſellſchaftli— 






















el e Verſammlung; der Weg, die 
—— arſchlinie, Route, Richtung, Reife, 
k 54 traße. 

nr 
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j to Réut, rant, ih zuſammen vot⸗ 

- ten; in Verwirrung bringen, er 
fireuen, werfen, Shk.AC. 3, 3.; Irre 
machen, verleiten; ſchnarchen, gruns 
en, (von dadw., Horw, |. to riot. 
aber in Nord. beilen, blöten); wuͤh⸗ 

a @ogk. hi — — ef 
onte, ruht, der , Me 
die Reife. To take SE L, rY4 

wenden. 


Rönted, rauted, rottete ſich, 


zerſtreute, warf; sufammmengeroftet, 
serftreut, geworfen. , 

Row, rob, (f. rew, roan), die 
Reihe; der Rogen; Laͤrm, Auflaufz 
laute Verweis. Crist-cross-r., das 
ADBE, die Fidel. 
in Ordnung, in Neihe ftellen. 
barge, das Ruderſchiff. 

to Row, ro, (doscow, niederf. zes 
jen), rudern; lärmen, fchelten; 
Mord.) ſchuren, ftören. They do 
not r. together, & vertragen fich 
nicht zufammen. (Bolffpr.) To r.in 
the same boat, mit einem unter der 
Dede liegen. 

Röwed, roh'd, ruderte; gerudert. 

Röwel, raupil, (fr3. ronelle, aus 
rotula). das Raͤdchen, der Stadel 
am 

aarfeil, die Naarfchnur. F 

6 hi el, ein Saarfeil durchziehen. 

Rowen,„rohen, (f. ronghing), das 

Stovpelfeld die Nachmath. 

Röwer, roher, der Ruderer. 

Rowing, Fohing, rudernd; dag 
— Aufrollen des Tuchs auf 
eine e. 

Röwland, Driando, einer von 
Karis ded Gr. zwölf Kr 
im — Auch Oliver gehoͤrte 
dazu. Daher die Redentart to give 
aR. for en O., mit gleicher Münze 
(im Auffegneiden) bezahlen. 

Rowt, |. ront. , j 

Royal, valät, (fr.), königlich. 
Princess r., die Kronprinzefiin. R. 
antelope, die Bwergantelope, das 
guineife Zwerghirſchchen, Antilope 
pygmaea. R.antlez, das dritte Ende 
eines Hirſchgeweihs. MR. bay, der 
indifche Lorbeerbaum. MR. brachens, 
(Schott.), Waflerfarn, blühender Farn, 
Osmunda regalis. R. consound = 
larkspur, der Nitterfporn, Delphi- 
nium consolida. R. lettnce, Königs 


To set inar., 


falat. R. mantle, der Königemans - 


tel, eine Mufchelart. R. paper. dad 
Negalpapier. R. scamps , (dolffpr.) 
Straßenränber, die nur reihe Leute, 
und mit feinem Benehmen. anfals 
en. R 
Boyalisı, raiälift, der Königie 
- fehe, Köntglichgefinnte, Royaliſt. 
to Röyalize, raiakeif‘, koöniglich 
machen, zum König machen. 
Royally,raiäti, foniglig. 


Rr 


porn, Shk. Hd. 1, 1.; dab . 


⸗ 


Roy 


a ——— Koͤnigswuͤrde, das 

ni 

Röyalıy, — das Känigthiun, 
ne ee rde; das Megale, fonig- 
. liche Vorrecht; onigliche Standzei⸗ 
— Reichs — 

to Röyne, rain A , ron- 
er, . —— nanen, Beten. j 

R ynish, (fr}. rogneux), raudig, 
Iumpig, & serlumpt, gering, grob; 

so Rub, voßh, (rei en — to rive), 


reiben, wi bobnen, 
pußen;, en, I indern; Wider, 
ftand leiſten; Drhden, d drängen; fich 


seiben, fih dur urchheffen. or. of, 
abreiben, wegwifchen; fi heraus 
wideln. Tor. ıhreugh the world, 
Rh durch die Welt helfen, durchſchla⸗ 
- gen. Tor. down, (ein Pferd) mit⸗ 
teld Reibens, oder Wiſchens reini— 
gen. To r. up, blänten, ungen 
maden; erneuern, auffrifchen ; zum 
Beften haben. Thing r. bravely, es 
geht — 
— os R en die Di 
ung; ie Un eit; der Anftoß, 
Sr hie Co. ati —— 
iß, die Schwierigkeit; der Stich 
Epott. R.,r., fü face, lage ! To 
give one a r., einem einen Gtich 
verfeßen. There is = x., da liegt 
der Knote; Skk. H. 3 2. _” 
Rübbed, robb' Sa rieb, ſchabte; 
— geſchabt. 
ber, robber, ber Reibende; 
Babe Wiſch, Wifhlumpe; die 
Rafpel; der Berftein; das Gefecht, 
der Wettftreit ; (beim Whift) der 
— die doppelte Partie, der 


ſch 
Rabbidge,f rubbish, 
uch vabking, reibend, ſcha⸗ 
bend; das Reiben, — R. 
brush, 2 ee 
as 
Rübbish, — rabbag 
zubbidge, der Schutt, Gteinbin 
fen; Abfall, Auswurf, Mehricht, Shk. 
b.5,2., "San ; e 
Rübble, f. xnbbish. 
nu —X — — 
r. vom er « ebene Stein 
— das ae i 
Rübet, rubetum, rubbet, rus 
bihtom, (lat.), das Geſtripp. 
Rübican, ruhbikan, rothſcheckig, 


{ 
Bihe — a rtond, (rubi- 


. cloth ; 


Rubicun 
— roͤthl 
Rübied, rubbid, (ſ. ruby), ru— 


5 , bochroth, 

Rubific, Eubastit eben facio), 
roͤthend, roth machend. 

Rübiform, ruhbifa em, (ruber, 
forma), töthlich, roth cheinig. 
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robb'tfiohn, 


’ 


Rud 
to — ruhbifei, roͤthen / tot 
Rühious, supbios, (rabens), til, 


an e, ruhb! l, der Rubel, 
Bobs zRunLL (rabrica), tath; 
Sean rit, Ueberſchrift, der Til, 


— — [213 
[4 12) an en 
Seffreigen. i 
— roth; im Aubrilen ge 


va 
Rubricoated, ſtrich roth an; ref 


— * bbi, (rebimen): der Ro: 

bin; ‚die Roͤthe; 

ae. au —F — 
r 

"der Bad, Yan, 


—88 — Kunzel, | 

Ruo (nord. f. to roch), # 
kauzen, fanern, n 

Ructätion, roftehfh's, (mis 


Rud, vodd, (a er 


ee oßen, 
dh. re 


RE D 
zu, 


— 
den. 
Ri —— +: 
Rüdder, ik. — 
, (f. row — vgl. on, 
Nur Huber) Eimembe; der in 
ers, d 
Rudderiche Mord.) heftig, ir 
Rüddes, roddis, die Ki 
Da —* 
€ une Farbe 
Rudaäle, 44% [, der Abthel 
R. man, der — —— 
Rüddook, roddo nk 
duc), das Korptepthen; A (j. 


nuaäy, roddi blaßroth 


Chur R v fi 


ie 
Rüde, — (radis, rg) 
rob;,grob, Amge fies F 
unartig, unhoͤſtich; st 
wiſſend; ——— 
e, unfreundl 
Mei; ; rauf . — 
R * e 15, roh; grob; = 


Rödensen die Rob et, Beh 
oe igkeit; Funke gkeit 
nture, rud —53* 


roth3 die 
the — 
Rück, red 


das Gtridwert, 
ftäbung an Säulen, 
De ruhderäri, nd 

Ru (Autehen, ep : 
A er — F — 

ie rauhe Bewerfung 

das Schlagen eines Cſtriga, Ur 

ern des —e tea 


teinen. 


* F 


Rud 387 Rui 
elnt gehabt haben indem «8 von 
eo Stoffen, und denen die fie 
trugen, ebramcht ward, f. Malos 
ne au SAk. TS. 4» 8. Alfo: durch 
Sufammen ra ffen), zerfnittern, 
tnüllen-, in Anordnung bringenzs - 
verwirren-, die Fallung nehmen, aus 
der Fafiung bringen, Shk. JC. 4 95 
um.die gute Laune bringen; plätten, 
fraufen,, falten; rauh, unge um 
werden; Shk. KL. 2., gegen nde 
(np ed vom Gturne gebraucht wird 
und manche Ausgaben russel, rustle, 
ohne Roth. lefen) ; toben, lärmen, 
ftreiten, zanken, laͤrmend verkehren, 
Shk. TAn. 1. 2. ; flattern 

Rüffle, roff‘l, die Mandette, 
Handtraufe; piße; Gaͤhrung, Male 
lung, der Streit« 

Rüffled, rofft’d, fehte aus, der 
Faflung, franfete; aus der Faſſung 
gefent ‚.gefraufet. — 

nn a Getzt el * ey 

ucher, unruhiger Kopf. [. Otee 
veng zu Shk. TAn. I, 2. Male 
ne zu TS. 4» 3... 

Ruffling, roffling, knuͤllend; 
um die gute, Laune bringend, aus 
der Faſſung ſetzend; rau end, ra⸗ 
fheind, Shk. TS. 4, 3,; das Rnüls 
len; um *8* Same Bringen, aus 


. 


W Y P 
bie Kidesby, ruhdsbei, (aus made 
‚hr, und boy, w. f.), der Grobian, gro⸗ 
nis „be Kerl; Shk. TS. 3, 2. FN. 4 1 
rn Rüdiment, rufdiment, (rudi- 
until mentum), die Grundlage, Anlage. 
hrie, ih die Anfangsgründe. 
y ke, Rudimental; rudtmenntäf, zu J 
sidritl ae gehörig, i . 
— „(ruta, gura, angelſ. ru- 
* Pr de , vgl. — of grace), die Raute. 
— to Rue, ru h⸗ (hebr. iftrua verderb⸗ 
al di lich feyn, misfallen, und laut fchreis 
# ' en, ſowol jubelnd., als trauernd, 
tl, f. Gefenius. Aliteutſch rauen, 
in alanı, Ariuwun, angelf. hreowan, 
J altengl. rewe b. Wicl. und Chaus 
ar bereuen, beklagen. In Nord, fies 
N Nele Bin, raiden. £ 

4 4— Rueful,.rubfwl, traurig, jaͤm⸗ 
* merlich, tlaglich. To make r. work 
ch, tid of, mit etivad fchlecht zurecht- kom: 


WIRFT men, 
ach, MR Refully, traurig, flaglid. 
— BRüusfulness, die Traurigkeit, der 
—— Sammer, Gram. 
), BER Buelle, ruell, (fi, doch für 
hi rouelle, f. rowel. von roue, aus 
; ui “ .zota, was im Kreife geht,. freifet), 
um das Kranzchen, Die kleine Geſell⸗ 
ade Nhaft. 




























del, —— Buff, Ka: hp rivet, v (rufe, 
jder, HM "die teutihen Naffel, Niffel, J, der Faſſung Benz Rauſchen. 
a paffen, vaufen, rupfen, rops Rnfterhood, —2 udd, die 


Falkenhaube. 
RII. f. rneful. 
Rufus, ruh fos, (lat.), roth, roth⸗ 
haarig; der Rothe. 
(f. rough), die rauhe 


‚m * h A 
ng fen, siffeln, d. i. durch die Her 
. var Oi f chel ziehen, riffebn, vgl. to ruff- 

| le), die Kraufe, Shk. AV. 3, 2 


— — 
‚den, NZ wo-jedodh die Austeger Stiefelſtol⸗ 


Ye . m P) 

din Ten oder Stiefelmanfpetten- vers | Irug, ro 99 

y, milde BE feben, bHd. 2, 4.; der fteife Kras | Dede; töolfene Bertdede; der Pus 
del, rauce Hund. Hecarth r., die 


3je, s0} ; Goldbarfch, Goldroche; Kaul⸗ 
ns 1 Bari, Berkeltiich; der Kaͤmpfhahn, 
nah Mu. austeufel , Tringa pugnax ; der 
ni⸗⸗ luͤhende Zuftand-, Glanz, die Spi⸗ 
MT Re, HöHe; der Trumpf, Stich. 
m vo ME wRuff, (raffen, megraffen), 
”„ Pe Be, abſtechen, die Stiche ma⸗ 
au Rüffian, voffiän,, (alt ruffin, 
v0, ME rouffin,, ſchott. rufe: ttal. rufhano, 
‚ er ein Kuppler. Unjtreitig von unferm 
ei u, BO raufen, Naufer, was verzwei⸗ 
— Ates Gefindel aller Art immer iſt. 
a (fo urfpr.), der Raufbold, überh. 
wiſch der wüuͤſte, rehe Menih, Barbar, 
f, PN, Wuͤtherich; Räuber, Morder, Meuch— 
Inder; wild, ungeſtum, wüſt, barba= 
Pe", Ruffianly, ruffianlike, wuͤſt, 
te — viehiſch; heimtuckiſch, buͤbiſch, mens 
Nug chelmoͤrderiſcher Weiſe. 
*  Ruffingly, roffingli, grob, 
ng ei ungeſchliffen. 
ra to Ruftile, roff’l, (fcheint einmal 
Pi zu raffen, dann zu rough zu g€: 
‚ie " hören, w. le, leßteres in. der neu 
k Ph tralen Debeutung: Es muß aber 
— auch) den Begriff des Rauſchens, Ra: # 


Ramindede , , (eine ftarfe wollene 
Fufßdede, die vor den Kamin ges 
legt wird). Volkſpr. gehener, ges 
fahrlos; daher t is all rag, die 
Furt ift ren, es iſt altes ficher. 
Rugged, vogg'd, (chroff, rauf, 
holperig, uneben ; raub , s0t19 rob, 
wid; ſturmiſch⸗ mürrifch, verdriehs 
Lich, unfreundlih. ons 
‚Rüggedly, rauh, wild, fiiemifch, 


mürrifch. 2 } 
Rüuggedness, die Schroffheit; 
Wildheit; Rauhigkeit. * 
‚Rügin, rubgin, das bqummollene 
Tu, weiche Tuch. . 
Rngine, rubdfcin, die Knochens 
feile, der Zahnmeißel. - 
Rugöse, tug oh.f' ‚. (rugosus), 
rungelig, voll Runzeln. , 
Ruin, ruhin, (raina), der Ein« 
ſturz; die Trinmmer, Ruine; ber 
Untergang, Verfalk, ‚dag Berderben. 
To fall to r-6, einſtigden, ver⸗ 
fallen.  , _. j 2 
“to Ruin, einſtuͤrzen em allen, zu 
: ‚Grunde gehen; au Grunde richten, 
verwüften, zerſtoͤren. 


Rui 


to Rüinate, rubineht, (icht.ver 
- altet), fchleifen; au Grunde richten. 
Ruindtion, rubinehfch'n, die 
Schleifung; das Sugrunderihten. 
Ruining, ruinzting, rubis 
als rubinebting, fchleifend, 
. zu Grunde richtend; das Schleifen, 
i Bugrundericten. ö i 
Ruinons, ruhinos, eingeftlrät, 
. gefchleift; verderblich; baufällig. 
Rüinously, verderblich; baufällig. 
uinonsness, die Baufälligkeit. 
Rule, ruhl, (regula), das Winkel⸗ 
maaß, Lineal, —* JC. 1.34.3 die 
Megel, Drönung, Regelmäßigfeit ; 
‚ gute Aufführung, Sittſamteit; Herr⸗ 
Tchaft, das Gebiet; Shk. KL. 1, 1. 
to Rüle, finiven, Linien sieben; res 
gieren, beherrfchen, verwalten; fühs 
ven; ordnen, regeln. To r. over, 
beherrfchen. j i 
Ruled,rubld, regierte, herrſchte; 
führte; vegelte; regiert, gebereiät 3 
geführt; geregelt. Be r., laß dir 
—— 


rathen. 

Rüler, ru dler, der Herrſcher, Ber 
berrſcher, Verwalter, Regierer; das 
PN 8 ; Richtſcheit, Richtmaaß, 


aaßſtab. 
Ruling, ruhling, regierend, herr 
wende führend, —— 
teten, Herrſchen; Fuͤhren; Kegeln; 


inienziehen. 
Rüm, romm, (die Volkſorache bes 
nennt mit dem Namen dieſes weft 
indischen, aus Zuderroßr bereiteten 
Hetraͤnks alles Herrliche, Treffliche, 
Tuͤchtige, Ungemeine felbft im Ger 
meinen, wie wir etwa Erz, oder 
deb etwas vor die Hauptwörter fes 
Ben, und man darf jagen, daß dies 
durch das ganze Alphabet geht. 
Uebrigens heißt der Rum over proof,, 
wenn er flärfer ift, als die vefiges 
feßte Probe —— roof), mit 
einer Kugel, die ein ei t 2 m 
= Sand. — — ed, 
enn er die veftgefeßte Probe hat 
der Kun ; (attmodige , —E 
Landprediger. 
Rumb,romb, die Linie, der Wind⸗ 
firih (auf dem Compas). 
Rumble, romb’L, dad Gerummel, 
Rumpeln. 
to Rumble, rummeln, rums 
peln, braufen, rafleln. 
Rumblex, der Rumpelnde, Rum⸗ 
ade 
. Ruümbling, rummelnd, rumpelnd 
das Kummeln „ Kunpeln. — 
Rüumbo,rombo, der Runibo, Zu⸗ 
— — Branntiweinpun ch. 
umbünstious, (Nord.) widerhaa⸗ 
Bd Topffchen. ; = ; > 
ungumtious, ord.) gewalt⸗ 
äh, vermeſſen. J 
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Rum 


Ruminänt, rubminänt, win 
fauend. j | 
to Ruminate, rubmineht, (m 
minare £ —ãe eu J 
men bei u seren, 
der Stchle, der On beim Gcinden 
—55 — bewegt), wiederkauen; durds 
denken, erwaͤgen, grübeln, nah 
finnen. 
Rumin — wiederkaͤuend 
belnd; das Wiederkaͤuen, Grü 
Nachfinnen. 
Rumindtion, das Wiederkauen, 
Durchgrubeln, Durchdenken, Ru 
finnen. 
Rumkin, romkin, ber tärfide 
Zahn ohne Kamm ımd Ghwan, 
allus ecaudatns. 
to Rummage, rommedfd, (u 
Raum, räumen gehörig, £ room; 
vielleicht klingt auch rummeln, 
rumpeln binein, d. i. mit Ya 
unter einander ıverfen),.durhfuden, 
herumftören, ausſuchen, ſuchen nad; 
mwegtragen, wegraumen, PR 
Rümmaging, rommedfding, 
durchfuchend , wegraͤumend; de⸗ 
Durchſuchen, Wegräumen. 
Rummer,rommer, der Rome, 
Tuͤmler, Humpe, — große Glai. 
Rumonur, —2 er, (ramor), de 
Auf, das Gerüche. 
to Ruümour, rubhmer, befmt 
machen, verlautbaren, als © 
verbreiten, ausfprengen. 
Rümonured, ruhmer'd, wahl 
befannt, fprengte aus; bekannt ge 
macht ——— It is r., min 
fagt allgeme u, 
Rumourer, rubmerer, der da 
breiter eines Geruͤchts, Ausfprenge. 
Rump, romp, (hol. Kompt, 
gau. Kamp, Nampe, ſcheict in 
woppog , ein Klotz, üol. xoprar, 
eorpus, UND in aog@n, er mes 
tathetifch au ſchillern. In der I 
ten Bedeutung kommt es wit u 
Yel- 


zuyıov überein), der Rumpf; 
Kreus; der € , 
low r., der Gelbfteiß. _R. bo“ 
dat Te ge Pi 
stoaks, Rindflei nitte vom 
denftüde. R. 44 auch während 
der crommellfchen Uſurpation de⸗ 
‚Parlament. A r. and dozen, an 
tu. Rindfleifch ‚und ein Du— 
laſchen Elaretwein, als irlandi 
—*8X RB a —E mei, 
anten, die auf Märkten, 
jeiten 1%. fpielen, und vom Abhub 
eben. 
to Rump, den Riten zumenden: 
Rünper, das Mitglied dei Rumpfd: 
eined Pariements das Korl den 
erften abſetzte. 
Rumpish, rompifd, 
Rünmelhaft, 


rumpf&, 


Er 


[3 
Rum 


zn ple, .romp'L, (angelf. Arym- 
—— >» f._to rimple), die Kunsel, 
alte. In Gomerf. eine Laft von 
Leinen ©dulden. , 
> Rızemple, rünglig machen, eins 
runzein, serfnötern, verkruͤnkeln. 
Rum pled,romp'ld, machte ruuz⸗ 
ug Zerknoͤterte; runzlig gemadt, 
& Ötert. . , 
Rampling, rompling, runglig 
wacderd; das Einrunzeln. 
to Run, ronn, (goth. rinnan, an⸗ 
If... zennian, verſ. aernan, yrnan, 
aber 6. Ehaucer renne, gr. ge), 
. zennen, laufen, fließen, firömen; 
- taufen _lallen, fließen laſſen, ergies 
Sen; fluͤſſig ſeyn, rinnen, triefen; 
ſchmelzen; eitern; gehen, ee 


en; fortgeben, fortlaufen; weggeh⸗ 


en, Bram: davon laufen, fliehen; 


erichtet ſeyn, fich beziehen; Lauten, 
Bertha en ſeyn, fih verhalten; bes 
s we f Rn; en. im 


chwpange fenn, im Umlaufe feyn; 
&$ An A 


r den, gegründet feyn; geras 
15 


» then; werden, fallen, verfallen; 
„ verfolgen üben; ſich erftreden, übers 
> ben ; fh su etwa 'neigen; wach⸗ 
eg Im; errichen, die Ueberhand haben ; 
BP urchſtechen, durchbohren; treiben, 
weiysen ziwängen; ſtegen, hinein⸗ 
= eden ; (Waaren) heimlich einführen, 
w fHleihen, faleifen. To r. after, 
* inter etwas herlaufen, einer Sache 
der nachgehen, nad) etivad ftreben, ſu⸗ 

si en. © r. away with, davon 
N rennen mit, wegführen; einnehmen, 
7, . verleiten, täufden. To r. connter, 
* —— widerftreiten. Tor. 
3 own; traufen; matt jagen, nie 


m, Dderrennen; berwältigen, unterdrüs 


et den; verkleinern, veraͤchtlich mas 
:., - Wen, Sadeln. or. ın, einlaufen 

 - den; tadeln. Tor.i laufen, 
“ er ans Biel fommen. To r. in wich, 
nd, Fi anfchließen. Tor. on, forsgeh: 
va, en; fo en. To x. over, übers 
‚laufen; durchlaufen 5; durdfehen. 
9, To x. over in one's mind, übers 
et sählen, ſchnell durchdenken. To r. 
ed” ont, gu Ende gehen; ausartenz fich 
verbreiten; zu @runde geben; vers 
et erben. To r. thrangh, durchrens 
— nen, duräfiechen, durchbohren, durch⸗ 
we) „ eden. Tor. up, in die Höhe trei⸗ 
a, ‚ erheben, auffieigen laſſen; Äh 
he, dem treiben. To r. counter with, 
—* ; ‚uber ſeyn. "To r. high, zuneh 
se men, fteigen. To r. low and dreg- 
. 29%, 89, aif die Reige gehen. To r. 
J na, mad, unfinnig,, toll werden. Tor. 

” one down, einem Verweiſe geben. 
% — rn r. es up, en — — eben. 

—* t. the gantlop , Spießruthen 
ey B\ laufen, Tore Di ——— 
! 


Sr. ahead, über den Kopf wach⸗ 
Mm Tor. a race, wettrennen. To 
"the veniure, wagen, aufs Spiel 
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Run 


. Tor to sosd, in Saamen 
Ik ben. Her tongue runs on 
heels, oder at random, fie plap⸗ 
pert m den Tag hinein. Your tun- 
ae rums before your wit, Sie res 
en, ohne gu bedenken, was Gie 
reden., Itruns in their blood, «6 
liegt ihnen im Geblüte. Ic ever 
runs in my nıind, es geht wir im⸗ 
mer in Kopfe um. Her head 
runs upon a fallöw, ihr ſteckt ein 
Kerl im Kopfe. y genjus does 
not r. that way, ich, [hide mich 
nicht dazu. IE you r. on at this 
rate, wenn Eie fo fortfahren. 
Rün, der fauf, Gang; Fluß, Schuß; - 
Anlauf, Anſtoß; Laͤrm, das Schrei⸗ 
en; die Weiſe, das Verfahren. R. 
oods, fahrende Habe; (volfipr.) 
ie Jungferfchaft., In che x. mit 
dey Zeit, derweil. Al r., das 
Misglüd. It is the common r., 
To geht es meiſtens. Ar the long 
r., am Ende, in die Länge, Mo- 
ney at_the long r., lange lau 
fende Wechſel. To take a r., eis 
nen. Anlauf. nehnıen, — To 
put to the r., ins Laufe bringen. 
Run, gelaufen „ gefloſſen, gerommen, 
etrie 


Runagate, ronnägeht, (auts re 
negat), der Dienenat Abtrlnnige, 
Ausreißer, Ueber! ufer, Landftreis 
cher, Fluͤchtling. 

Runaway,ronnäweb, der Aus⸗ 
reißer, Wegläufer, Alüdtling. A 
r. ’prentice, ein verlaufener Lehr⸗ 


e. ’ 

Röndle, .ronnd't, :& sonndle), 
die Staffel, Eprofie; Scheibe, die 
id um eine Achfe dreht. 

Ründlert. rondtedt, runlet, daß 
kleine Fäßchen von 185 Gallone. 

Rüng,rong, Mlang, tlingelte, um⸗ 

b, — ‚ ringte, ſpielte das 
Blo@enfpie ‚ klang nach; geflungen, 
———— ‚ umgeben, beringt, nach⸗ 

ngen. 

— Mond, (goth. hraugg), der 
Querbalfen im Kiel. i 

Rannel, ronniß, das Flüßchen, 
der Heine Bad, Rinnfal. 

Runner, ronner, der Kenner; 
Läufer 5 Poftbote, Gerichtsdiener, 

oliceiknecht; die Sprofle aus den 

urzein, Lauffprofie, der, Ausläus 
fer, &prößling, junge Zweig; obere 
Muͤhlſtein; das kleine Kaufaprteis 
ſchiff Rothbeinchen : ein Vogel, 


Erythropus. 
Runner ronnit, das Lab. 
Rünning, ronning, ® d 


ennen [4 
laufend, fließend, fliehend, rinnend; 
das Nennen, Laufen, Sließen, Flieh⸗ 
en, Rinnen. zue touc. Lab. For 
three days x., rei Tage nad einans 
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ben: —— reins,, y’ * ——— — E 
uf. . banguer, ein Gaftma atte Eſtrich. d 
wobei man ih nicht font; Shk. Hh. 4 iche * eb Yafado 


1,4 R. fisht, dad Gefecht ım 
Ruͤckzuge. R. knor, die Schlinge, 

. Schleife. R. place, die Rennbahn. 
®. rior, von Jagdhunden, die auf 
ein Rudel Hirſche, ftatt auf einen, 
ansennen. R. smobble, (volffpr. 
wenn einer Waaren vom Tiſche de 
Krämerd nimmt, einem Sameraden 
Bot und diefer KG davon macht. 

. stationers, Beilträger von Zei⸗ 
tungen, Verboͤren und derlei Tage: 
neuigfeiten. R. thrush, oder frash, 
eine Pferdekrankheit, wenn befon« 
ders dus den Vorderflißen- aus dem 
Etral eine flinfende Jauche läuft. 

OR. title, der Eolummentitel. His 
shoes are made of x, leather, er 
kann feinen Augenblick HI ſitzen. 

‚Rünningly, laufend, im Laufen, 

Rünnion, ronni en, (f. zonion), 
dir Lump, Lumpenhund. 

Runsh, der Feldfenf. 

Rünt ronnt, (front. Im Shott. 
ein Baumfus; verbärteter Stäns 
gel; Thierſchwanz; alte Schrumpel > 
alte Kub), das verbuttete Vieh; 
dicke Thier, plumpe Weſen; die fpar' 
niſche Taube: An oldr., eine alte 

ettel. 

Rupee, rupib, die Rupie, eine 
of 
4 


den in — 55 G. die Int 
leger gu Shk. HR) 2, 4 Sweet r, 
das. Kameelſtroh. Sean, das Ri: 
gras. I don’ value him ar. id 
—* ihn‘ feinen Gtrohhelm 1 
Klee, Reseliger a Latte m 
acht ein. 
Binfendodit. — ch Binfen 
einz, ‚(bei Trauungen, oder Kell: 
een font gewöhnlich); Shk. AH: 
2, 3 
wo Rüsh, (gehört au Som, f zieh 
und fhillert in das Ir raz, (6 
1 rauſchen, ſauſen, Piegen 
g 3 ’ en. Fo rin, 
einplagen, Tor. in upon, 
fallen. To r. out, 


wegwiſch 
Rasher, (vofffpr.) Einhreie in 
äufer, deren Einwohner entfem 





















un ... Binfen. M 
uashing, roſchin aufden: 
Finsendt — ne 

n Nord, eine Erfrifgung, Men 


: k l t . . 
age, von — 


inſen. 
Ruck, — grobe Zwiebad. 
‚ussot, voési frz. roui. 
inbtice Obermlinge = Sin | 5 cea), rerpbraum,, Buntelinm 
Rüpert, ruhpert, Rupredt. 
Rüption, roppfd'n tio 
a 
Ruptory, ropptort, aͤtzend; das 
Aetzmittel. — 
Rüpture. ropoiſb'r, (ruptura), 
der Bruch; die Spaltung. R. wort, 
das Bruchtraut, Herniwia L 


felar 
Rüssetin, russertin apyle, 
roſſet in, der Rußling. „ 
Rüssia, sofhä, Außland. The 
emperor of all the Russiss, da 
Kaiſer aller Reuſſen. x 
Russian, voſchän, ruſſiſch; 
R. AN 


to Rüpture, (rumpere, ruptus), n die Sqchergen und Di fine 


b — — EAN einfehren. 

Rural, ruhr ralis), lands i ; 
ich, vom Lande. Er —— er RA Je 
eine Landfahrt. P | Tonabcher., (volkfpr.) Ad wider 

Rurdliry, rüuralness, ruräl fpänuig eigen, Ge Km 


ieh enbhrätnes, die Laͤndlich⸗ 

it. ö 

RAuricolist, vuridoli ru _,. . . E f 
' cola), der Landbauer, Yan ae ‚Rustio, EaBIE, De 

Rüse, vubj', (fig. ruse, vom brene 1. rifv pl 3 —ã 
nenden ſchwarzen und weißen Hun⸗ 29* u 5 g PN alt. 
te, dem Yundftern Gieins if wie | _ Peope, das Lan : 
das frg ruse, fo au dag teutfhe Rüstical, rofitäs, bauriſh 
verfhmins;s Schmitt namlid taͤndlich. , 
it Dienruß,_rosum flav. der Vers Rüstically, bäurifd, laͤndlich 
u) ‚ die Verſchmitztheit, Lift, | Rusticalmess, das baͤuriſche Er 

erſchlagenheit. fen, die Koͤlpelhaftigkeit. ; 

Räasb, rofc, (angel. rise, rusc, | w.BRüsticate, roßtifeht, a 
verim, mit unferm Reis und rafch), | dem Lande feyn, laͤndlich leben, bw 
die hinie; der rafche, ungeflume, | rich werden; vergrößern, werde 
ſchnelle Lauf. In Nor, Shmaus, b ein; aufb Land (diden, ade ve— 


wo Rust, roften, verroften, roft 
werden, fhimmeln, faulen 


' 


, Wind. 
Rüushiness, rofdines, dad bie⸗ 


RR die Bauerkleidung; m 
Apfelart. ; 





ne 
es rauſchen, raffeln, rafcheln. 
tn  Rustling, roßting, rafhelnd, 
— raufgend; das Rafgeln, Kaufen... 
2 Rusty, roßti, roſtig, verroftetz. 
7— wi ranzig, ſchimmlig, mufhs; (volkipr.) 
je  verbraudt.. R. guts, — 
— tig aus rusticus), ein Brummbart. 
—R — rott, die Brunft; Spur, das 
eiſe. 
— to Rur, rott, (mochte, wie rofs 
ie ee fen, zu roth gehören, wovon uns 
nt ter red, tgl. aud) rose, das wol 
ee She ai Bey 
1, * — zu trennen), ‚auf die Brum 
: ni Rech eu d86, (verw. mit rue), das 
[3 ; 2 
Rüchful, euhdsfuf, witleidig; 
ea 
; ürhfully, elend; traurig; jaͤm⸗ 
—* mer, A i31 
wu,  Büchfulness, das Mitleid, Er⸗ 
— aſth 3 barmen; der Jammer, das Elend. 
* ⸗ "Ruthless, ruhdslteß, erbar⸗ 
Tier j mungslos , hart, unbarmberzig, 
grauſam. 
a Rich essly, hart, unbarmherzig, 
. un? graufam. j ö 
# ‚; Rutchlessness, die Unbarmherzig⸗ 
N we teit, Grauſamkeit. 
a; Ratilent, (rutilans), goldgluͤhend. 
> Be No kbeseh Ka (rutilare), feuerroth, 
2 oldroth ne. 
Tr # Rütter, ein Meter, Ritter. 
— Rütterkin, (veroͤchtli ein alter 
jrit.% Juchs, ein eK Herne 
—28 Rüttäor, rottjer, der Wegweiſer, 
no: — Reiſebuch. — Srunftenb 
» ß utting, ro Ing, Fun en 3 
— das Brunften. R.- tim & time, 
en u Shk. die Brunftgeit. LER 
— Pa 9 brunftend; 
Ay 7 le —8 heiſer klingen, 
N, 2 
* —— de Furth, der 
M 
—A 
AL ' 


e⸗ 


Rus 
weiſen; grob ur" gebben 
—X —— — 
Rüstioated,_verbauerte, wurde, 
— 3 an Bauer geworden, ver⸗ 
u J 


Rustiedtiön, r ite ’n 
Das Gunbieben', Ernertchens di 
groͤberung, VBerbaurung. 


Rustieity, roftiffiti, die Lande 
lichkeit, dis Landleben; die Baus 
exnart, das bäurifche Veſen/ die 


SGrobheit, Toͤlpelhaftigkeit. 
Rüsticness, ſ. rusticalness. 
Rüstiness, roß Kineh: ß zust, 
die Ro ſtigkeit; Faͤule, RFanzigkeit. 
to Rusıle, zoß'T, (vgl. to rush), 


auerleben ; die 





991 
Rfe, rei 


8, 0, ii niedergeſchlagener Batnhau 2 


8533 ſcheißen) 


de, —R& ſpa 


L 


‚wo 


buchſtab eines 


-e6 nad einer betonten Spi 


"vor u (consure, 


8 


* | “ —A — altbrit. 
er No en; eine 

— BR... becadı Nops 

genbrot. R.-grass, f. ray- gruss. 


8. 


wie AAsos und sol zeigen. wech⸗ 
ſelt mit feinen verwandten t, (ayys- 
OV, FnMapey,..sonus, tonus); ds 
neaog, medius); z, (augav, Jet= 
ven, adım, sifhen); r, (apıyy, 
ao, Hafe, ‚har. &o in den 
neuen Sprachen mit den, Zifchlaute 
ten. Berner ift er Vorſchiag vor 
Gutturalen , (onodıng db» nuAdoge 
guilt, Schuld, guarrs, square, 

3 vor flüffigen 
uchftaben, (uımpos, apıngos, Jubris 
ons, hLUupFriS, veyyan, [heise 
en, Aoßos, slough); vor Labialen, 


a, , oDalw, Pallır, cDaklım 
reiten, to — prude, fproa 

en, parcere, ſp a⸗ 
Dentalen, .(tegere, arı- 


ren); vor 
06, truncus, Strunt. Hinter s 
Tome im Engl. und Teutſchen oft 
In der Ausſprache hat es eis 
nen harten Saufelaut, (äh 
lich dem in effen), als Anfangs⸗ 
orte, ai ausgen, 
sure, sugar)! als Anfangsbuchſtab 
einer Gylbe unmittelbar nach einem 
Volal, bejonderd in Endungen ; als 
Anfangsbuhftab einer Sylbe uns 
mittelbar nah einem _Mitlaut; als 
Endbuchſtab einer Sylbe, unmite 
telbar, wah_ einem Bolal, (yes); 
vor einem Endse. Den EL 
Sauſelaut hat es als Enbbuch⸗ 
ſtab eines Worte unmittelbar nad 
einem weichen, oder flujjigen Mit⸗ 
laut, (needs, audgen. cleanse); 
als Biegungslaut, außer wenn in 
der namlichen Sylbe nach einem hats 
ten Mitlaut — s); 3wie 
fen zwei Vokaͤlen; vor oder nad 
einem m; nach einer betonten vors 
lebten Sylbe in — sy, sey, units 


: —5 fputen, von wour, Pa- 


ar nach einem flüffigen Konfos 
nanten; als Endbuchftab einer Syl⸗ 
be unmittelbar nad einem Vokale. 


Den harten Zifhlauf 9) 


die 

im Konfonang endigt, vor zwei Vo⸗ 
kalen, deren erfter e oder i iftz 
‚fenfh'r; sure, 
fhur); den weihen Zifblaut 
unmittelbar vor zwei Gelbftlauten, 
RN unmittelbar nach deut 
elbſtlaut der betonten Sylbe, (in- 
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elosure); sh = fd. ' In Isle, 
island, visoonnt, und andern 
„reine ſtumm: eil, eilend, weis 
ann 

Ss, — ein eiſerner Haken in Geſtalt 


we N Zeichen des verfürzten ©es 
ee ‘Ihe manager's pride, Dee 
Directord Stolz, anftatt: ıhe pri- 
de of the manager; oder das ver: 
kuͤrzte is: 5 labour N Iosı, 
- anftatt: the labour of love is lost, 
oder Das verfürste solidas, sHil- 
ur South. 
T. ei —— theologiae professor, 
9: of or der logie. 
Salop. Abküurz. f. Shropshire. 


Scan. Magn. f. scandalum m 


um Aergerniß unter ben Großen des 


Scil.f. "ssilicet, naͤmlich. 

Servt. f. servant, 

$t. f. saint, street, ” R 

Sterl.f. — 

Sabdorl hı, sab Hods, 
eere), Zebaoth · God S., 
er Heerſcharen 


ebr._die 


der Sabbathirer — 

Säbbach, 6babbads, (dhebr.), der 
Sabbath, Ku a S. - breaker, 
der Gabbathfchänder., S.- "breaking, 
die Sabbathihänderet. 

Shah. —— — 

abbath, des Sabbaths, ſabbathiſch. 
S. year,. abbathiahr, Halljahr. 
Säbbatism, bätıfm, 'die 
ſtrenge —— Senfgsfier. 

Sabean, bih 
Feuerdiener. 

Sabellian, ßäbellien, (von Sa⸗ 
bellius, Gegner der — keite⸗ 
Lehre in der zweiten Hälfte drit⸗ 
ten Jahrhunderts), der ee. 

Sibine, bbin, „ug, der 
Sabiner; Eadehau 

Sädble, Behb't, (einmal das boͤhm. 
sobol, ttat. fibellino,, angeblich von 
Siberien, vielleicht aber verw. 
mit copy, Schweif, Schopf; dann 

3._sabre, — sciabla, 5008), 

er Zobel, Shk. H.3, 2.; Zobei⸗ 
pelz, das Beteir; Re Sister. 
Säble, „win; dh fir, Shk. LL. 
X, 2 H. 1, 3.; die Schwaͤrze, das 


Säbliere, Bäbhliehr, (frz. sable, 
ital. sabbia, Tat. sabulum, van: 
mit pagos. Vabapog = Eyos, 

; un) ‚ die —ã Y ; 
ns le, eohle, ver Balken. . 
Sibre. Gehb'r, (vgl. sable), ber 
u läsiry. Süß di 
abuldsity, julossiti, die 
Sandiateit, Menge Sandet. 


le sabbjutes, fandig, J S 


voll Sand. 











er Bott 
Sabbasurten, Gäbbätenriän, . 


1 


Saö 


— — das Gandige, ir 
et, Bene Sande, 
Pt e, üaͤ ckehd, (fra, dem. 
mis che ch, w. ſ., zucen), de 


sa ER —— t 
saucharum, ind. sa ‚ Buder m 
Kokus, ſamskr. dscı — Zuder⸗ 


rohr, tagaram, nen — 
⸗chacar, trunfen 
arab. tschikkrude 
char, Zucker. — ee 
war der ———— unficrhlide 
Wettftoff , der Unfterblichkeitstranf 


aus dem Milchmeere, ein Pal 


der flßer Zanbertranf geworden, der 
in irdiſche Feſſeln fihlus), zudem 


arti 
PETE E GöfferdentäL(- 


cerdetalis, 6 sacerdos), 


Sächel, f. satchel. 
Sick, ‚set, ——— 
seco, 2. i. Wein aus am Stiel 


itten d Std Ki 
gu Bälle Durdfodung und Eis 
Sons gelaſſenen Trau 


denn 
aus ‘€ — faſt in — 


endlich verw. mit fuhen, Kaum 


—— — gar, fpan. sacarı 
fra. Sactager) . ed: 
vier EHRE die Taſche; der Eturm, 
die Einnahıne, Pluͤnderung, ii 
drung; das Srauentleid. % 
lat. sambuca, buccina, 
sabuche, altfrz. sacquebatte, Pr 
LAmpoyRa, sampogna, 
fommen, wenn auch die 





„geboren w 


maͤlich abgeändert worden Ri # 


Bafune feibft, fpäter Po 
wovon obige au erferung 
die Pofaune. S. clo Nr 
Kanon; der End. 5. ful, de 
Sadvoll, 8. posser, die Sectnel⸗ 


ten 

to Sack, in Gad tun, füden, 
einfaden ; — di den. 
To s. np, einfaden. _ 

Säcked, Bäck‘d, fadte ein, nah 
einz eingefadt, eingenommen. 

Säoker, der Ener: sun 


— — E— 
as Einſacken, Verheeren; — 
— 8. stuff, die Sadiei⸗ 


Seelen; (nord., ange sacleesı 
an dem nichts gerigeti —7 
eh, f.sack), unſchuidig; ei 


i 

nen Säcträment, si 

— eig. Soldateneid), ) 

; das —— y heil, Abend⸗ 

mahl 17 
Sacrameäntal, Gackrämennen 
Bas 2 facramentarifh, am 

acrament gehörig. 
arme ily, ſacramentlich 
ſacramentariſch. 


aut 


| Sac. 


zarmentirian, färträömen 
Hräöän, der Garramentirer, der 
sim Abendwmahle ‚ deilen Anfiht und 


Benuß, von der katholifhen Sirge 
o6weicht. 
— , Geht'r, — zu dem ur⸗ 
ar, wovon un Yar, ? 
Dr. asrag J 
* — 55 ugvogel, ſ. las. 
talhauch if sacre, wel⸗ 
in sacer misverſtaͤndlich 
seit, ‚ — dies ſelbſt misverſtanden 
ft), der Saferfait Falco sacer. 
S4cored, Beh! (sacer, sacra- 
205)» Selig, P che, ehrwurdig, 
"un 
Sicreal ala. heilig ‚ ehrwürdig, uns 
verbrü 
Ss ‘ gre > noss, 
würbdigfeit, Unver 
— —— ſ. sacre. 


Sacrific, f. szerihca 
Sacrificable, Befrifritäßt, zu 


ern, of 
—————— Peitttehier, 
Opferer, O mie 
3 — —— 98 ger riffitätee 
q xi, opfernd, ringend. 


© Skcerifice, — 
#  dum), das 
A a 


a 

9 10 Syerıliee; (sacri care), opfern, 
iR aufopfern, hingeben —— 

„#' Säcrificed, opferte; geopfert. 

„* ee Phetrifeilfer, der 
Opferer, Opferorieſter. 


(sacrifi- 
Dpfer ; Dpfern, die 


erung. To ea of, 


Fit Bacrifical, sacrificiah,fäfrifs 
ae ital, Gätrififfhäl, zum Op⸗ 
et fern gehörig. 8. rites, die Opfers 
e. 
RN Säicrificin hckeifeiffing 
‚be — dat Opfern. ' 
ur Bäcriloge, — mer 
Bee Kr — — hie En 
weihun 
er — hä — 
—* Gacrilegus), tirchenraͤuberiſch, fre⸗ 
Te . veihaft — gottes laͤſterlich. 
2 Sacrilegiausly, — 
a seien, verruch 
Ben Sacrile — — Kirchen⸗ 
Mn KH ve dr — ſterliche, die 
no Säcring, Behr ng , (veraltet), 
‘ eligend, meitend; ‚die Weihe, Sai⸗ 
Ir: I PR belt. die. bei Naͤherung 
— * — 52— gelaͤutete Schelle. 
fr) Ausleg. su Shk. Hh. 3, 2. 
je Serin, gderiatan, ßehkriſt, 
Ns etrıflan, (va , 

a * we Kirchner ‚Deiner ‚u er 
— deristy, Ka Ackriftt, die Carri- 
W NY — Gxächtammer, Görkammer. 
PN, si ßadd, (ein vielfacher Piend: 
—*— — — — au * Se und 

11741 u er 
N 


lt 


ah 


Seh hebr. J 


die —E — — — Ehr⸗ 
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‚gen, Gewaltch 


Säddling 


Sädducge, add 


‚ aer der jüdifchen a der 
Dentalen I. ducaer. 


Sad 


wer A su halten n möchte, 
ws ögen nämlich en fpielen 
kg aben, feßen, geleht, 
das auch Ay rapie gebraucht wid, 
Sarrmy,' feft druͤcken, machen, daß et⸗ 


v 


was fidh ſetzt, aufammenfällt, fe 


wird; ferner kögv, sat, fast, we 
ches, wie satar, auch don de 
gebraudt mi mild vielleicht ar 
hade, hebr. schadad, ad 
tthat üben u. a.), Ber 
rig, nieder — Be, trübe, 
eek 85 —— 2 ernft Br Shk. 


4, Ie5 
—— — verdrußlich 
beſchwerlich, — unan 
nehm; arg, böfe; fällig, 
wer, dert e, veſt; dunfelfarbig, 
unfel. S. coloure d, Dun febraun, . 
— 8. dog, k. Bb.ig, 
— ger ee: de Kerl. Volke 
ein ftling. 8. irons, ges 
aeflene Plaͤtteiſen. 


to Sadd ion: Gadd' n, fraurig Mas 


en ben; ſchwer machen; dun⸗ 
Ein‘ — ver mac — 


Saddeéned. — fchwärste;- ges 


truͤbt, geſchwaͤrzt. 
Sädder, trauriger, ernftet, ſchwerer, 
dunkler. Spr — As.anda wie. 
ser man, Schmerz bildet. 


Sidd — H t, der traurigfte, ernfihafte» 


fe, ſchwerſte, dunfelfte. 


i — bädd'l, Cangelf. sadel, 


— gehoͤrt iu fißen, ver. mit’ 
sedile, Gejfel, sclla, su, ee 
f. 10 ser), der Eatteı. put 
the s. upon the right one, die, 
Schuld auf den ze Hien Mann fihies" 
ben. Tl win the horse or lose the 
s., das große Loos, oder eine Nicte! 
S. backed. mit breitem Rüden, ſenk⸗ 
ruckig. S. bow, der Sattelbogen. 
8. clorh, die Satleldete S.maker, 
der Eattler. S. pads, Gatteitilien 
fir Kutfehpferde. S.-sick, wund ge 
ritten. S. sırainer, eine Mafchine, 
das Sattelleder zu fireden. $.- tree, 


' der Eattelbaum. 
to Säiddle, Bay; 


auffatteln 3 Kante 
baffen, befinden beſchweren. 

with, auflegen, beſchweren. Er 6. 
— (woltfpr. ) die Brille aufe 
een To s. the spit, braten laſ⸗ 
en, Gaſterei geben. 


Säddled, fattelte, befchwerte; ges 


jenen: be ſchwert. 

dler, der Sattler. 
6add Ling, — 
beiadends das Satteln, Beladen. 


Sadaducsan, ßaädjußihän, ſad⸗ 


ducati 
ee 


— 
bebr. tredeck, t; ein 


Eat 


. 


Sad 894 Sai: 


Sidd , säddjußifm, der 3 ——— 
—— De a ds — E der a 
ghei 


du 
to Side. ßehd, (atew, ger to sate), Te Bähgämonr, der Li⸗ 
garen: tberfaden, uͤberfullen nig, Landesherr; Gaft einer unse 
— — faneı;w sur et — Pan 6 { 
glich ; ſchwer; wunderli imm; LSagat a4gedhi Gagedi: 
uͤrberaus, ee — wolleneẽ Ze 
Sddness, Gaddnes, die Trauri Säge, Gehdfch, (einmal aus dem 
teit, der Bram, Kummer; Ernſt. fr — ital. —53 — savio, WM 









In sadness (Shk. RJ. x, 1.). in sober sapere; — Br 
2., ganz erhal, in an Ernſt. — weile int india ap 
Säfte, Hehf, chebr. schua, um Hülfe er kluge Bann; 


ba & * of generation, s. ofk- 
rusalem, das Lungenfraut. 
Sägely, ßehdſchli, weile, flüge 
„19: — ehrbar, zuͤchtig 
— ER e Weisheit, Klugheit, 


freien, jascha, helfen, retten, gr. 
enos. 800g, Owg, salvus, altfr}. salf, 
neu sau daher altengl. saufe), fiber, 
unverfehrt, unvotieht, glüdue, wohl⸗ 
behalten, geſund; richti — der 
Speiſeſchrank, die ammer. S. 
and sound, frifch und gefund. God 
‚ keep yous., Gott bewahre Sie! 8 
a das filhre Geleit, der 4 
©eteitöbrief. - S. pledge, die Buͤrg⸗ 


rt. 
ade nard, ßehfga'rd, das ſichere 
; ——— die Bededung, Oganıza he 3 
der Paß, Geleitsbrief; 
Beſchirmung; der Schurs, das en 
— Site 53 — beſchuͤtzen; verwah⸗ 
sitely. ® est, cher, wohlbehals 
ten, Kg ig, 9 2, EI 
Batasarı — icherheit. 
"eier Geh Hfti, die Gicherheit, 
fahrt der unverlegte Suftand; 
ahrun — I Verwahr; Ges 
— der 
ow, 6aff. säfflowar, 
der Safer, wilde Safran, Cartha- 


Siffron, Bäffron, der GSaffranz 
aftrangelb. ei Shk. AW. 4, 8. 
sun villainous s., ſchlechte Ge⸗ 
müthsart. Man pflegte fonft Halds 
Tragen u. dgl. mit gelbgefärbter Staͤr⸗ 
fe zu fteifen, wie etwa bei uns bras 
banter Spitzen in Kaffee gefärbt ne 
den, um den Deldampf, wobei fi 
— worden und die Mi di 
eit, folglich Koftbarkeit der Ar A 
— eine aerugo, benerf 
den). 8. — der Carter 
5. hued, gef anfarb 


to FE cauch sisg, dem Pe 


enken en, niederhoͤn⸗ 
9 NH a — beladen, befwer 
ren, a 
Sagicion us, ßägehſchos, (sagax, 
vgl. sack), von guter Witterung, 
ſcharfes rund 3 * erg ſcharffin⸗ 
nig, ſcharffichtig; klug. 
Sagäcıously, bon — Geruch, 
fharffinnig. 
Bagäciousness, 47 ß aͤ⸗ 


gehihosnen, fäg 0. (sa- 


rbarfeit, Süchtigfeit, 
Sagittal, Gädfchittäl, (sagitte 
lis), eines Pfeile, pfeilartig. 5, su» 
ture, die Pfeilnabt. 
Sdgittary, ßädſchitéri, (sagit- 
— „der Schüge im Thierkreiſe. 
Sigo, be 90, der Gage. $. mes 
er 


en; andelsfi 

—B ßbedd re t; d. w 
say. It is s., man “st & 
Something may be s., ra 
etwas fasen. is 2 


- dab er of. 
auil, ei, (angelf. je: , lat. ve · 
—— 
ie Fa ichteri 
Fittig. To set s., — Segel ran 
nen, — Segel geben. To 
s., die Segel ig on: 8. clorh, 
das ——* der Ge⸗ 
— — de — 
e 
20° ſegein, ſchiffenz ef 
— —c Rn — dans 
wimmen, ein, 
‘ — durcheilen ; befahren. 
ie gefegelt, 
ss a ehler, Keller de 60 
ler, das ſegelnde Schi; de 
mann, Matrofe. She is a ns 
das Schiff fegets ont 
Sdiling, fegeind; das Gegen. 
$dim, fü du, (angelf. seims, Di. 
mit seam, das nur andere Ehre 
bung, ‚mis dem bebr. schaman, 2 
: den ne dans 
= 
Schm 


Dt ‚einige —5 — 


be En, 
Pi Baches 6 v. to say. (Beraltet:) 
Sdinfoin, Bannfain, saint- 
— die Eſyarzette, der ſpaniſche 
—— e, Hedysarum ono- 


* 
Sdint zehnt sanctas), dei: 
Eanci, dr Seiler, She-$., die 


Sec, 


Bei 8— die Sa, das tür 


’ 


Sail 


—5 — S. John’s bread, der Jo⸗ 
annishrotbaum, Ceratania siliqua. 
— s wort, das Johanniskraut, 
ricum. S-'s- ball, u ns 

ide S m ER s bones, oltfpr.) 
Bürfel. uke ’s — pr.) 


—88 heili —— verheili⸗ 
en, ee To s. it, fich hei⸗ 


ig anftellen n. 
t I ß e — n te d, verheiligte 


anonifirte; verheilige, kanoni st; 


eilig, romm. 
intlike, Sehnzleit, wie ein 
Jeiliger, ‚behn —— 
inıl ehntli, heilig. 
ints ip-. ßehniſchip, — 
ee —— rde. 
€, cunfer Sache, derw 

nit —— goth. sakan, antla en, 
gl. sack; daher eigentl. tin Nedtd- 
—*32 die Urfa ee der Grund. 
dor God’s s., um willen. 
?or the s. of my honeur, um mei 

we Ehre willen. Name-s., der 
—— — Reep-s., dad An⸗ 
denken. 
ker, Geber, (f. sacre), die Feld⸗ 
hlange, eine Kanone. 
— das Maͤnnchen des Saker⸗ 


l, Bau, — das Salz. 8. 

zem, das I. 

— — — —— — — 

PB). salio, &Akopas, befprin 

— — geil, —— 

— 
zious y, wo gei 7 un⸗ 

lenſch. 


‚läciousness, baldcity, A» 
ehſchosneß, Käleh Beh de 
Bolluft, Beitheit, Unteufchheit. 


‚lad, (auch saller, u nd ital. insala- 
a, eine mit Eſſig, Dei und_Golz 
ait nee: Opel, ber der Salat. 
3. days, b ge oder 


zeit — — ae: das 
= dort folgt when I was green Er 
udgment. dish, — 

* Bam. S. "parsley 3 


rend ßaͤllaͤding. Small s. 
dreſſe, Fddieshen, Rüben ımd Late 
a wenn fie noch neu nnd klein 


La re (wert. bebr. schalom, Frie⸗ 
€), 
de Sällämänder; der 
Salamander, Erdmoich, dſala⸗ 
— der allerdings, nad Dten 
uf Bluthen eine enge finfender 
N uger Mid ausfhwigt, und fie 
adurch Löfcht ; woher die Kabel vom 
jeuerfalantander. S-s, Cifenftans 
jen mit dicker runder Fläche am Ens 
se, die glühend gemacht werden, wo⸗ 
ait eine Paftete, oder Fleiſch gerd« 


\ 
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Sal 


et wird, S-'s-hair, 8-'- wood, 
as Salmmanderhaar: eine Art Ads 


Salamändrine, fällemändrin, 


falamanderhaft, falamanderartig. - 


empor, ein oftindifcher Kat⸗ 
32 ßaͤttaͤri, (lat. — 


perſ. saliane, wohin auch GoLd,. 
ſchott. sold, angelf. scod, Börfe, 
eat urfprüngl. v. sal, das Jahr. 
ie Ableitung von soldere ift nur 
aneignende Umdeutung), die Befols 
dung, das Jahrgehalt. 
Säle, ßehl, (f. to sell. Für bie 
weite ————— vgl. sallow), der 
Verkauf, — rt die Stei⸗ 
gerumg, Ve erung; Feilbietung; 
Reufe, Biidreufe Public (open) s., 
de Auction, ergantung. To ser 

s., feil bieten. -S-’s- man, der 
Keööler, — * Viehhaͤnd⸗ 
ter. 8. — * die Arbeit auf den 
Kauf; Shk. A re 

Sdloabie, ger u — 

abgehend, gangbar. 

Sdleableness, die Berfä 

der gute Abgang, die —* — 

Sal1lCaAbIYy, verfäufidh, abgehend. 

SAlebrous, 6540libros, (salebro- 
sus), taub, hoͤckrig, such hol⸗ 


— ——— Sättentein, Cans 
sAıdoviov), das Schoͤllkraut, die 
hwalbenwurg. 

Saliagr, Gällient, (saliens, Wort 
der Wapenfunf), fpringend, aufs 
foringend, vorragend 

Bdlic, BäLllik, faliſch. 8. law, das 
fatifhe Gefeß, nah meiden nur 

Maͤnner re Saal 


da 
® was alt En aa, 
nr 2 "großes 6 
ände, anla, dDaher.Ro &s land, 
on salica, $reilehngut). 


Säliont, Gällient, fpringend, huͤp⸗ 
fend, flopfend. & 
3 ßbaͤlligot, die Waflero 
Sälig us, f. salic. 
‚ek 


Salide, säleın, Galimag), 
von ©a 8. particle, 8 


eit 
— die x Gatsigteit. 
Saliebury whiren, Wolljeug 
allspur w 7 e in 
Wiltſhire t, die na Salis⸗ 
bu — — —* in die 


sale, saılivdrious, live. 
re äieiwäl, Gälliwehrios, 
[liwäri, (vom vorigen), zum 
Speichel gehoͤrig. 8. duess , dir 
Speichelgaͤnge. 


Sal 


so Sdlivate, baͤlliweht, durch 
‚den Bpeichelfluß reinigen, ſaliviren. 

Sılivdrion, Getimehfh'n, der 
en die Sativirung, Spei⸗ 
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Salivous, — ſpeichelar⸗ 
tig, vom Speich 

Sällot, hällit, fern. mit anuAoc, 
Schale, Shit det, 

scuil), der Helm; Stk. bHf. 4 10. 

— ßälliting, ſ. sala- 


Söilfanen, (f. to sally), der Aus⸗ 


l 
Sällied, — that Ausfall; 
Ausfall getban. 

re LEStlieR, der einen Aus⸗ 


fall t 
sällien, "gärtie, die Ausfälle, Eins. 
fälle, & trei e. 
Sillow, Bällo, (my, sr, lat. 
salix, ital. salcio, fig. saule, verw. 
mit Aa. Ialacca, aiog, felb 
att. &Aog, ſchwarz, wovon das fr 
sale, Tat. squalidus, vgl. bald_ un 
3 8 niederf. faal, —A 
die — — bleich, farblos; 
-Shk. RJ. a. -tree, die Weide, 
Saal Be 
et die Blaͤſſe, bleiche 


be. 

Si ly, Bälli, der Ausfall; Einfall, 
Schuß, die nwandlung ; Dune 
terfeit, Luftigteit, Begierde ; 
Gen die — der kon, 

er, die Reife, v Gang; Cara, 
Pau $. of wit, —— e Ein⸗ 
all. S. of youth, der Jugendſtreich. 
8. 
Au 
to Sälly, (fr3. saillir, lat. und ital. 
salire, d. &Aomar), audfailen, ſtrei⸗ 
. fen. To s. forch, hervorftreifen, u 
auslaen. Ta s. our, einen Aus 


. 


- 


di die QAusfalltpforte, der 


thu 
8 — agundi,Salmigöndi, Sal- 
ıongündy, älmegonndi, 
(lat. salgama 5 ” eingemadhte Fruͤchte, 
von «Aç sal, Daher ital. noch sa- 
lame, Einsepöteits, Int. salsanıen- 
tum), das "Salmagundi,. der Hering» 


alat. 
Silmon, ßaͤmmen, 


— der 
Lachs, Salm. S.p die junge 
Ldachs rut. S.- * die Lachoͤpi e. 
S-’s-seal, omons Giegel, die]. 
Weißwurz. 8. -scuse, oder sewse, 
er — 8. trout, die Lachs⸗ 
ore 


Saloon, ßaluhn, (ſ. hall), der 
Salon, weite Saal, 

Salöop, (türf. salep, verw. Jyulep), 
ein FoRtigyes Serint der agulen 


Siälope,. fallop, Efrz.), 
Biq, mureinz dad Kamen Fr 
bild, die Schlumye. 


! 


en 


Sal 


SE: e, Gäilp, der Golblan: m 
— 
Mr: on. #ällpifon, salpi- 
con, Bällpeit' n, die Füße, 
Sunfer. 


‚Salsamentsrions, Kälkamen 
tä a 5 a‘, zu eingefalzenen Ditgen 


PER „ BALLGifei, der Geitun 
. Bots art ‚ die par 
Salsodcid, ———— 
acidus). falzfäuerlic. 
"Salsuginous — dfhim 
(aus — etwas Hd , 
"me Babit, (sis, sah. du de 
qwgiten Bedeu val. salacion) 
tz; der Gefhmad; Bit; Pr 
te arfsigen; Ki, Kaufg, wall, 
195 Shk , TA. S. bo: 
r,. lt Kon 
nes entiveder 
ns hode, 
algfaß, die Eauk 


— en. S. cat. der Sal u. 
8. eel, der gefälgene Aal; —— | 


fbiler. )_ ein 
Strickpeitſche. 8. home, —— 


tote. S. maker. der — 
ag us, das Saı fieden. 
—* — 


Er zteich .8. it, hs 
— die & Uprube. "8. — 


die —— freic 8 — 
spoons, ffeichen, eu 
felchen. S. spring, der Galj 


die Salzquelle. 
to Sdlt, folgen, einfälen. 


— rn 
eier 6 — (sale 


. tio), das Gpringen, 9 ; fen, Lu⸗ 
sen; Schlagen, — 
Sälted, ßahlted, ſalzte; aufn 
eine Bahlter, der Einfahe; 
al 
ser, dad Salzwerk, die, Su 


— sl ßahltibr, ee 
tier, sältire, an i —— | 


saultitre, sautoir), 


Seleinbinse, Gättinbännte 
Ben — eig. ee: 
ant, ‚ein Brettergerä 

der Bäntelfä fan an Marktſchreier / 
Gaukler, Pickelhering. 

— AAN TR ea 
Salzen. wb, da 

A — | 


sh nt — das Salzartige, die 
Salzigkeit. 
os. fans, ungefipmadt. 
‚fa 
Sdlınaks, stenek, de Selziz 
keit, der Sylygeſmag. 


i Sal 
pa, Kl Saltpeter, fahltpihter, (sal 


etrae), der Salpeter. S. house, 
pin.kr die Galpeterhlitte: S. maker, s. 
N elig:; „man, ber Ealpeterfiedr,. 
u ——— Bälwäbiltiti, 
Im: (Kom ‚fotgenden), die Errettbarfeit, 
—8 , Möglichkeit felig gu werden. 


silnkie  vare). au erretten, möglich felig au 
Na _Ww d 


erden. 
m. Sälvableness,.f. salvability, 
—3 Salyardıdis, ſ. rer 
u E) Sälvageo, |. savage. & 
agent" Sdlvage, Bällwedfdh, (altfranz. 


a saulvage, ital. salvaggio, auß selva, 
, a: lat. ꝙy AR dann das alt! % salvaige, 
“  B, salvare), das Bergen, der Berges 
ie fohn. S. money, der Bergelohn, 













ss die Prämie, das Nettungsgeld. 
lu Salvdtion, fälwehfh'n, (sal- 
“© vatio), die Geelenrettung , Selig⸗ 
machung, Celigfeit. AR 
älvatory, fällwätori, joe) 
die Galbernbüchfe ; das Schubfach, 
der Kaſten, Schrank (in leßterm 
inne wieder von salvare f. servare). 


ie Salubrions, ßaͤljuhbrios, (sa- 
eitente 9% lubris),, heilſam, gefund. . 
ne Salabriousness, salubrity, 


die Heilfamfeit, Gefundgeit. 

ı Bälve, Süallw, far. aderdap, Au- 
sm &n, arcıby), die Salbe, der Bals 
ui fan, das Arzneimittel, 

to Sälve, (aAsıSev), falbenz heis 
len; verwahren, bewahrek (= m 
0 u save, w. ſ.); abhelfen, heben; grite 
hc fen (v. salutare). To s. theimatter, 
& # fid) heraus helfen. 

„us. ces, den Schein wahren. 
"Biälved, falbte, half, bewahrte; ges 
1 Salbe, geholfen, bewahrt. 
Wälver, füallwer, der Berger, 
Retter; Präfentirteller, Schentteller. 
Saluginons, (Morier’s sec.voyage 
‚through Persia p. 366. wahrfcheins 


319. e 
Sälving, falbend, helfend, bes 
5 das Salben, Helfen, Ber 
el MWahren, 
en u) Sälvo, BAllmwo, (lat. salvo jure), 
gilt, der Behelf, Vorbehalt, die Ausre⸗ 
1"... 9° de, Nusfluht. To come_off wich 
a as, glüklih aus einer Sache kom⸗ 
men, : 
Sälutariness, ßaͤlljutärtneß, 
; folg.), die Heitfamteit, Gefunds 
eit 


Au tary, fälljutäri, (salute- 
"sg Tis), heilſam, geſund. 

pin Salutätion, aimtebiin (sa- 
NT 5 Autatio), das Grüßen, die Begräs 
MON bung‘, der Gruß. = 

he" Salüre, Baljuht, (saluszaltengl. 
geil ach salue, salew), der Gruß; Ku. 
rn lie never once allowed ms she 


5 2 
B, D-,. I. Th. 12. 4. 
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Sälvable, Bältwäh't, (von sel” 


To s. appearan- | 


lid misverftandig gebildet für) ſal⸗ 


savwi 
favonr ofſa s.. fie bat nie wol⸗ 
ie vn mir füge in 
to Salue£e, grüßen; küſſen; erfreuen 
‚behagen, gefaflen ; Shk. En. r % ‘ 
— grüßte; kußte; gegrüßt; 
Salüter, ber Grlißende; Küffende, ° 
Salutiferons, fAljutifferos; 
salutem ferens), in —5 
— kraͤftig. " 
alntiferonsnmess, die Heilfa 
5 fer Peiwaf, Gefunphe. u. 
aluring, juhtin 7 
füflend; Gas Era A nend, 
Sam, Sämm, amuel. 4 
Samär, fäme'r, (ital. zinerre, alta. 
ang. chamarre, f. chimmar), da8 
chleppkleid, der fliegende Rod. 
Samo, ßehm, (perf. sam, derfelbe; 
goth. und alam. sama, angelf. sum, 
SE. Cum, ömdıos, Opos, Saas, sie 
milis), felbe, derfeibe, Diefeibe, Date 
elbe. "T is the very s., e& ift eben 
ieſelbe. ’T is much che s., @8 ift 
kein —— — the . Bme, us 
eich. One and t .syllable, 
und dieſelbe Sliteꝰ — 
Sämenoss, ßehmneß, die Ei⸗ 


nerleiheit, Identität, vollfomnene 
—— intönigfeit, Einfeitige 


Samingo, (f. Sanctus Dominicus 
al Su heren_der Böllerei), ein 
Versihluß in Zrinfliedern; f. die 
Ausleg. zu Skk. bHd. 5, 9. 
Ssmite, (altt. Samit, Sameit, 
Sammat, von Sam, Eaum, 
weil er zum Saumuß gebraucht 
ward, oder beſſer von ; anırog, Ges 
webe aus mehr Faden — Kırois) 
Sammet. (Veraltet 
Simle:t, fämmliıt, (salmonet, 
salmonlet), der Kleine Lachs. _ 
Samoom, samiel, (arab. samma, 
vergiften, sahm, Pfeil, Strahlens 
pfeil, der Peſt bringt; Daher saham, 
mager werden, eig. an giftiger Geus 
Ge erfranfen), der heihe giftige Wind 
in Arabien, Paläftina, (f. Warnes 
se Entw. der hebr. Alterth. ©. 
213). " 
Sämphire, sämpire, sampier 
bämmfir, Gämmpir, Cangebtig 
aus saint Pierre), der Meerfenchel. 
Sdmplar, Bämptler, ee lar), 


das Mufter, Modell; odelltuh, 
Namentuch. 
Simple, bAmp'l, (exemplum), die 


Probe, das Mufter; die i 
dar —5 a a 
to Sämple, eine Probe zeigen, Mu⸗ 
fe aufftellen, al® Beifpiel aufftets 
Sämpler, f. samplar, 
Simpson, Säanıpfon, infor. 
S.'3- Toms der eingeberbie Halten, 
Lil 


San 
Sänable, Fehnäß't, (sanabilis), 
eilbar. 


Sänamnnd, ßannemond, die Be 
nedictenwurz, Nelkenwurz. 
Saudtion, 7 nebfh'n, (sanatio), 
das Heilen, die Heilung. [ 
Sänative, fännätim, heilfam, 
heilfräftig. En i 
Sänativoness, die Heilſamkeit, 


Heilkraft. 
Säncebell, ßaännßbell, (aus 
sainis bell), die fleine Glocke, "Betz 
glode. F 
Sanco cerempny, fans Berrir 
monni, (fr. sans ceremonie), ohne 
Umſtaͤnde. u 
Sanctificdtion,. fänftififche 
ſchin, (sanctificatio), die Heiligung, 
Heilighaltung , Feier. Br 
Sänctified, Gänttifeid, heilig⸗ 
te; geheiligt. ERABLENRS ARE 
Bänftifeier, der 
gmacher. 


— gr ki 
. Heiliger, Heilt 
to Säne city, Bänftifei, (sancli- 
Kamel: heiligen; heilig machen; bes 
üßen. 
Sänctifying, heiligend; das Hei⸗ 
ligen. 


Sanctimönions. fänftimobs» 
nios, heilig, ſcheinheilig. 
Sanctimdnionaly, heilig, mit 
dem Schein der Heilipfeit. — 
Sanctimöniousness, sdncti-. 
mony. ßänttimohniosneß, 
Bänftimeani, die, Heiligkeit, 
elek ‚ der Heilige Une 
ein. u 
Sänct5jon, fäntfh'n, (sanctio), 
‚die Meihe, das Siegel, die Beſtaͤti⸗ 
gurig inwiliigung, Öenehmigung ; 
as Gelee. ‚To give s. to, befräfs 
‚tigen, gültig madıen. - 
Sänctitude, sänctity, ßaͤnk— 
titjud, Bänftiti, (sanctitas), 
ax Heiligfeit; Unfhutd, Unſtraͤflich⸗ 
eit. 


ıo Säuctuarise, Bänftjuäareif, 
hriligen, ſchutzen, Sreiftatt verleihen. 
-(Beraltet‘) ß , a) 

Sänctuary. Bänftjuäri, (san- 
ctuarium), das peiligt um, der hei: 
tige Drt, Tempel; die Zreiftatt, Zu⸗ 
fluht. To take s., Zuflucht nehnten, 
ſich verfriehen. 8. man, ein Kir 
chenflüchtiger; Shk. Re. 3, 1. 

Sänd, ßanud, (Wie Yaupoc bon 
Yaw. arena von arere, ſo Sand 
verinnthlid von aw. celt. sychan, 
dürren, trodnen), der Sand; tie 
Eandwuͤſte. S-s, die Sandwuͤſte, 
das Sandufer, div Sandbänfe. S. 
bag, Der Eandfad,. S. beerle, der 
Sandtäfer, Candläufer, Cicindela. 
S. bfind, fandbtind, überfichtig, Elod: 
fihtig, wenn man Flecken, wie Sand, 
vor den Augen ficht; Shk. MV. 2, 2. 
wo au high gravel blind, 8. box, 
: a 
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Sanguinary, 


jan 


die Sandbuchſe. S. box ren. te 
treubüchfenbaum, die indifge Ruf, 
ura crepitan®. ‚S.crab, ins 
ter, die Sandfrabbe, Cancer vocanı. 
:S. cracks, Waldhornflüfte. S,-cel, 
der Sandaal. 5. gaper, der Eat: 
kriecher, SandElafjer, Mya arenaria, 
ine Mufchelart. S. gavel, die Eand: 
feuer. S. mart’n. die Uferſchwalbe 
‚mortar,. der Sandmoͤrtel. S.pirk 
die Sandnelfe, Diantlıns arenarinm 
8. Piper: der Strandläufer. S.pit. 
die Sandgrube. S, sıamper, dit 
Sandtute, der Fliegendred;, cin 

WMufchelart, Conns sterens wur 
rum, S$. stone, der Sandftem, S- 

- walk. die Sandallee. 8. word 
Sandfraut, Arenaria, 

Sändal, fänndel, (perf. seadı, 
lat. sandalium), det. Eandelbeh; 
& —— — Sohle, der leje 

uh, Ha juh. 

Sändarac, fandaräd, der Earl 

arach, das arabifhe Eummi; Beh 

. bot er: der rothe Arjenit. 

— — andig, re 

et; fledig, geſprenkelt, getmit; 
re Te 

Sändel, £ ir 

Sinder, Fänder, Alerander. 

Sänderlin 5, der Etrandiäufe, du 
Griedhuhn, Tringa cinclus. 

Sänders, das Sandelholz. , ; 

— ßaͤnndewer, die Alk 


galle. - — 
see f sändling, te Jar 
a a RER, 
Sindish, andiſch, fandig, fab 
artig. Kr 
Sändy, Sänndi, fandig; ladı 
oder; vöthlich, rothhaarig. S. hou- 
glass, die Sanduhr. 


Sane,.ßehn,( . gefund. 
Sing, ann, Mana, Belang; vw 


sing. F 

Sänge, ßanndſch, das Habicht⸗ 
haut, | 

— Bänglent, (frz.), de 
ig. ; 

Bir ehifskons Bängmäffernn 


Csamguifer), Slot führend, S, ver 
E Guungefäger | 


sanding. 





Sanguificätion, ßängwifi⸗ 
Yebfa'n, (sa FR acio), die 
Bluͤterzeugung, der Uebergang in 
Blut. ö 


Sängyifier, Bängwifeier, nd 
Blut macht, der Blurzeuger. 
0 Sangnify,s Blue machen, Ole 
graeugen, it Blut verwandeln 
käugwinari, (ser 
winarius),. blutdurſtig, blutgierig: 
as Blutkraut. — 


8 


Sängnine, Gängmwin, fanauinih 


blutreih, leichtblutig; heftig, au 
waltig; lebhaft, hitz ig; von warme 
Einbildungstraft leichtglaͤubig het: 


A $9n 


el fend; blutroth; der Senauinifcher 
* dat Slutroth. S. hope, die leicht⸗ 
—X bfitige Hofinung. S. stone ,„ der 
ne 3 Mluritern, 

 arıcu, Sal Aanihely, ſanguiniſch, hitzig, 
ge Bea tebhaft. 

rare, Cal Sängninenes«, sanguinity, 
‚ne: kängwinet, Ganamwinniti, die 
ran. Sarı Fülle von, Blut; Leichtblütigkeit, 
mei  Leichrhfitige Körnerftimmune i' leichte 
— Einbildung, Hofierei, des Gehoffe; 
nn vas die Sebhaftigkeit, Hitze, Voreiligkeit. 
—5* — Sangnineous, ßaͤngwinnios, 
ch, EM Msanguinens), zum Blu a gehörig; 
fiat, (0 blutreich $ naninifch. y-pasninden, 

Gm die Blut dem, 
et Sangiiuoient, hangwinnne 


a tent, ‚blutig, blutreich. 
in (Sänhedrin. fannbidrin, (heby.a 
a a Aue dev), das Sanhe 3 — der 


m 
1 sel. öchfte udiſche Rath. 
—A Sänicle, . känntf'l, (canicala) 
eu der Sanikel, das Bruchkraut. 
ty 


6, — Bänies, behnies, (at.), der dün⸗ 
er) me Eiter. 

E u Sanious, ßehnios, von dünnem 
h 1 Kiter, eiterig. 

Sänity, ßaͤnniti, (sanitas); Die 


i nr, 5a) Gefundheir; der gefunde Verſtand. 
de ji J ßaͤnk, ſank, verfiel; v. to 
| «NP sin 

derlie 5 KB tCeie) che, 

* >) Sänsc: it, dre € RR heifige indi⸗ 
im“ Be Priefteriprache ,, Stannnmutter 


Iler Coradien, die Verhältnißbes 
Ba: durch Flexion bezeichnen. 
* Sänter, f. to saunter. 
2 käpp, (&rog, verw. mit Suv⸗ 
pe, ital. zu Pas frs.. seve, lat. se 
"bum), der Satt, das Weiche; fig. 
die Beruhigung, 'Shk. WT.4 3; 
y "der Cplint;, das GSappiren, die Ung 
tergrabung; Mine. rn. lczterem 
Sinne vom frz. sapper, ital, zap- 
päre, verw. Mit noxraiy, dnarteıy, 
ital. scavare, cavare. 


ding} sin) 


ji, nn 





J 
’ u 
ze Le? Sdp, unterätabenng appiren, minis 
tuelfe ren 
u Bipia, Bappıd, — (mad 
u haft, von Geihmad, verftandig. 


je 
ee anidi dvıd aͤpid⸗ 
a * pidity, 8 ıdness, p 
El, diti, — —JI — 
hafte, der TECH die © mad s 
—2 — der Wohlgefhmad; ge 
unde Verftand. 
äpience, Sehpien®, (sopientia), 
die Weisheit. 
#Säpient, Stapien), wei fe, fing. 
Säplens, äppich, ſaftlos, duͤrre. 
‚lessness, die Saftloßgkeit, 
ah: Heike hönline 
ap ıhg, pp i 
die junge Ünanzey Shk. Ro. 
4 
en snleruär, Bäpenehfhos, 
(Saponaceus), feifgnartig, 
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ie der 5 
, dat Bäume: — we 


Sar. 


Sipomatx: Saononärt, feifenam 
dis; Se Seifenfraut. 

Sipor, Behpör, Llat:), der Ge⸗ 
Ina. 

aporific sa poriferonn, 44- 
ES UNE ‚häpsrirfie fävorıp 
erög, —— Geſchmack ge⸗ 
— Geſchmack abend, ſchmack 


Säpotousness, die Schmaghafti ⸗ 
ar der —— 
. hic, käfı ik, (von der ariech. 

Dichterin Soppho aus Mithlene ug 


die 4 Dlunpiade) ,, ſapphiſch. Eo 
"heißt eine Ve: gort in Tact, die 
Von teo: haͤiſcher in daftntifehe, und 


wieder im trochaͤi —3— varas igeht, uiita 
in eine Variation des Trochone. 
plir, bäfftr,.chebr,) )r der Saps 


— ßaͤfftrein, ſapphi⸗ 
or ‚son ‚Sappkir; Yapppirartıg, a 


ness, Gäppiäeh, ie Sa 
lie 0 —— th. Er — & 

ing. Süpping, An en 
2; Untergraben ‚. aupiren.- ” 


s4 p I ſaftig; weich, ſowach, zart; 
ppiſch, albern; munter 
Säraband, Särräbin d, (fvan.), 
- die Earabante, ein fpan. Tan. . 
Siracen, bärrgsen,. der Sara 
cene. 
Siracons, Saracénioa, ſ. Sar 
rasine. 
Särcasım, bärrfhfn, (vapnaspors, 
von catpw, — — aut 
erren), der Gartafm, - bittere 
pott, dad Stadgelivort. 
Sarcdstic, — — 
kaͤßtit, Bärfäßtifät, (o 
"ermog),: —— iſch bitter, . 
Ta . ſartaſtiſch, bitter, 
oͤhniſch 
8 arcästicalness, daß Sartaſtiſche, 
der bittere: Spott. 
Särcel, ßa' the, Me erite äußerfte ; 
Schtyungreder einet Bauten. . 
Sirsonei, nn ‚cangestih 
aus gericum Sa: mein ar⸗ 
fet; —— — 31. —A aber 
auch der Begriiſ des Weichlichen, Ders 
Algen, eibifchen darın, daher 
en Fi — 1. — . 
— — s ood meaurlıf 
„ea dealer fleht; vgl. Mn . 
to S — a'rk'i, (lab carevlure) 
Särcling, gätend; das Giten. 5. 
‚ume, die Öntzeit.. 
— itetibte Ceoagk, 
arcoklogy, harkollodichi, 
Cap ee die schen, vom Fieiſch, 
arkolngie, - - 
Sare. aͤrkohmaä vrieg. 
— — % RL 
Lille 


Sar 900 Sar 
s hagous, färloffägos,gSärver, Ka'rwer, (f. salven), de 
Game) Fleiſch een der Präfentirtell ‚C 
arg, (dies verw. unit arca, Kaften, KSdsh, Kaf db, (arfpr. shash, 
Arche; daher franz. zarquiou, cer- — gezupfte — du 
s ser h Särtoffädfgi — — a Dh ea, 
r a ’ [2 
Yas gleifg a ' : Son fhießen, gehoͤreri nit. 


u Bärkottit, vapnmrı- Binde, Schäror; feidened Scharen 
wos). Fleiſch wachfen machend; das band; das Biehfeafter, Schiebfenfer, 
Fleiſch wachjen — e Mittel 8. bie, Ladenbehrer. 5. bolt, fu 

Sarcu — sast julehſch' n denriegel. 8. buckle, Girtelſchnalle 
(v. — — 6 Gaͤten. für rag > fastener, Zenſterrab · 

Särdel, —XARt agdun · cap men knob. meſſin — 


Bes von der nfel Sardinien, wo den oe EB sw, Schii 
man Daun war), der Garder, window, das —e— 
deiſtein die Sardeiie. .I mit einer Binde 
— an. kärrs f - Ocärpe verfehen; mit ie lufen 


dein, —— der Sar⸗ en. 

der: ein Edelſtein. Sashicundies, ein es — 
Sardinia, barrdinniä, Sardi⸗ “ oder blan md —— 

nien. — — aus Oſtin 
Sardinien Särdinniän, ſardi⸗ Sashdon, # ann en 

nifch ; der Gardinier. den ben Otiefel —** die le 


Särdius, Ga’Edios, der Sarder. de (in 6x 

Bardöniaf, sardönic, färs Seen, Ar er, ab Ce 
dohnian, baͤrdohnik, — 

20, F— sarcasm), ſardoniſch, cons 
vuiſwviſch, tsampfhaft, mit ur Ns a —* das Scher 
gen. 8. laughter, das bittere La⸗ 
— S.-stone, der Sarder, Sar⸗ 84t. — ſaß; v. to 


dony 84t an, hahtän „ee. pair 
Säcdonyz, ßa'rdoniks, der Sarı , arab, und ind. scheitan, wi = 
N donpr. tan. ſauiſkr. schotznejam, +7 


Birge, u Sara, Saärge, J Kung, verw. mit äry, Faden, 

© dus Sarewat, exariıog), der Gatan. 

- — 4858 ad von serjcun, I Satänic, satdunical, Gütännit 
dies von dem Perferftames der Seren, ßaͤtaͤnnikaͤl, fatanifc, teufife. 
welche der ee pflegten; | Satsnicalnass, das Eatmiki 
frz. 5 06. £opiov, die Teu felei. 

7 —* ne a Sörchel, Bättfäet, @achel, Eh 


Seckel, zu saceas gehamt) 
te ‚Ggnmat für hack, | ab 8 hen, Blindeigen, ta 
w. fh» dann ange Bi 8° . saerk; gerbeut⸗ 

au el a eehund; Site, yo t, faß; v. co sit. 
« das Hemd to Sdte, be — diene Lu 
— — en, dat a die sad). f aaa, Roofen, u ie. 


Säred,, fätti opfte; geſauig, 
Särpclorh, ßa' epflods,. das geſto 4 Ra 

Packtuch. Sar lite; —— —RX 
Särplar, ha'rplär, der Halbe Sad Trabant, Begleiter; 

Wolle. u]; der Aufwaͤrter, unse 
Särpliar, —— ſ. sarpcloth. | 
Särrasine, Karräfin, die Aſter- Busellisions, a 
luzei; das Fallthor, Fallgatter. Trabanten, trabantenarti rg: 
Sarsaparilla, Kärfäpäritiä, Särinte, (satiatns), fatt, — 

die Saſſaparilla, Smilax sarsapa- J to Sätiate, (satiare,. ſ. m nM 
. zilla. ‘ ren "befriedigen. 

. Sdrse, Ba'sf, searce, (fl. vas. — ber — u 
sarset, verm. mit sarge , oder sash, ge ättigt. 

eg beiden), das feine Sieb, Haar — ſattigend 


Satiet ßaͤßeihiti — 
to Ara, searce, fein fiedn, fi fies bie Cirigung: Cat a, re 
«_ ben, beuteln. ‘ "fung, der Efet, eb 
Särt, Ga’rt,_der Reubrug, % das Kos Sktin, Bättin, it seta), M 
belant, urbat gemadhtet win Atlaß; wollener Saar are, 
‘to rve,Ba'rmw, mi u ma ein groß 
winden, ſtaͤrten. nm Male, gnjeniin wohne En 


k | Sat 






ru je: m ns sem baumwol⸗ 
u ee ER or Lu- E, 
hf, 5 — — 8. -rib & Atlape 
— nd. S.- wood,. das’ Ktlabhoß. 
eye. : si dtire, f. satyre 
59 3e Bättisfädfh'm, 
satisfactio), die Genugthuung z Bes 
J—— Erſtattung; Aufriede ns 
— heit, das Vergnügen; d die NRadıe. 
eg 
6 genugthuen efriedigen 
md sldctoriiy, Battisfaftos 
us rilti, genugthuend, befriedigend, 
» u zur Genlge. 
we Satisfäctoriness, Die Befriedie 
* gung, Genuge, Zulaͤnglichteit. 
V — ——— ßaͤtrtisfacktori, 
vr enugthuend, befriedigend , auläng» 
—W äαα, ßaͤrtisfeid, ' befrier 
—52 — o —88 — — 
on, RR Iren fepn. i 
et to Sdtisfy, hättisfei, (satis 


le care), genugthun, befriedigen ; uͤber⸗ 
MM — abthun, abhelfeny erftatten, 
ezablen, abbüßen; fgen; den 
„u. Neft geben, h 
„in Sdtisfying , befriedigend, fAttis 
"ie N dag Befriedigen, Gättigen. 
trap, Gehträp, (nach heut heißt 
ht? ein Wahbrattenfürf Chattrapati, von 
Pati, Herr und chattra. Herrn 
es onnenfeirm8) , der Satrap, 
* Statthalter, Baſchä— 
„#Sätrapy, fi — die Satrapie, 
Statthalter ſchaft. 
tten, sattin, . satin. 
"Bättinet, Bättinet der Satinet, 
Betiaß; das en Ufche Leder, ein 
 baummollenes Zeuch, bei den Ita⸗ 
7 liein pelle di Miaoole. 
#8Sätnrable, fattjuräbt, satu- 
rabilis), zu erfüttigen, fatt mas 
en, 


afrı N 
\ y, de Ei 


rim hit m 
ar 3 















nt, ßaͤttjuraͤnt, Gat 
ans), fättigend. 

— ßaͤttjureht, (aus 
rare), fättigen, eindringen laffen, 
traͤnken. 

g Säturday, ßättordeh, (dies Sa- 
turni), der Sonnabend, Samftag.. 
Sarnrity, Bätj uhriti, (saturi- 
tas), die Saiiheit, Sättigkeis, Zul 

le, Benüuge 

äturn, ehtorn, (v. hebr. 5— 
verborgen ſeyn, in der ital. Mythe 
der Gott im Lande des Verbergens, 
Satiun der verborgene, fin es 
böfe Zeitgott), Saturn; das Blei., 
aturnals, fSätorrnälß, die 
Saturnatien, das Gaturnefeft, ein 
Sreiheitsfeft "der Sclaven im Decem⸗ 
ber, (da& perf. Churremruss, d. i. 
tröhliger Tag, wo der König vom 
Throne jticn, fi unter die Unter: 
thanen an, feinem Tiſche miſchend, 
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Sau 


fagte : bin wie Einer aus 

eu‘; g⸗ oder Thonpuppen 
geehrt, 8 verbrannt wurden). 

— A Sätorrniän, fature 


iſch; uralt, 5. time, die goldne 


fatur« 


eit. 
Saturnine, — 
mil, ‚ie ı 


niniſch, muͤrriſch, graͤ 
ir auch bleiern in an: 
a inne Per der S ige 
t T, e ır 
„Bu, in Bachus Gefolge) ; 
eile 
t Me ehttr ‚ die Batyre, Gtas 
* geligeit, Sta helrede Epottrede. 
Saryric, saryrical, Fätirrif, 
AR ſeryriſch, fpottend, 
beißen 
— ——ã— zatirritati, ſaty⸗ 


—— su. R * Satyriſche, 


der Spoet ee 
el — — — 
ttiri er 
— —— 
——— ßaͤrtireis, fat 
en, Ban machen, durchziehen 
durchnehmen. 


ock⸗ 
aun, 


Steyrising, fatyrifirend; dag * 


tyriſiren 
Sävage, ßaͤwwedſch, (frz, 
. vu 5 tal. selvaggio‘, alfo” von 
os ‚wild, roh groß, nr am; 
e alde; rohe Yang: ' van, 
er as. 
to — wild machen, zur Ya 


— ßaͤwwedſchli, wild, 
roh, grob. 
AM die Wildheit, Noh⸗ 


Sävagery, die Wildheit, men 
* — das wilde Gefträud. 

Savinna, Bämwännä, die freie 
Weide, Aue (in Amerika). 

Säuce, ßahß, (fri. sauce, saulse, 
ital. salıa, verw. mit Salz), die 
Brühe, Tunte — der Zuguß. 
Kun er best s., Hunger ift 

er befte Sweet meat and 

; — ., Do und Boͤſes zuge 
einander. _I will serve him 3 
same s., id will’ ihm eben fo auf 
tifhen. Ic-will cost him s., er 
wird Haare dabei laffen. S. alone, 
das ——— S. box, (volts 
fpr., wie in Yamb. atlinkred, 
„der Frechting, Unsere Den[d 
= . holen. feine Pfanne, 

rühn 

to Säuce, nit Brühe, oder Zunfe 
verſehen würgen, „äurichten , bes. 

leiten. 

8 uced, wuͤrzte; gewuͤrzt, beglei⸗ 
tet, mit Brühe. 


Sau 


U 
Sducor, Fahfler,: Das Brußnäpf: 
-den,. die- Tunkſchuͤſel; da« Inter. 
fa . 8. oyd, 
: große ftarse Aude, Ochfenauge, 8 
eyed, mit Dchjenaugen. 
Säucidge, f. sausage, 
Sancily. Bahsili, frech, unver: 
ſchaͤmt / troßig., 
Sinciness, die Frochheit, Unver⸗ 
ſchaͤmtheit, der Troß, 
Säncisse, ut „Afrz., 
salsiccia), dir 
Falchine. — 
Säucy, Bahft/ (calsus, eig. clio 
i — ı vridelnd, dann). verwe⸗ 
HR muthwillig, vorwißig, SAk. 
AD. 5._1.;_ najeweis, 
‚frevethart, IC. 


2, 3.:. fred, unver: 
ſchamt, troßig. 


to Savo, Bebw,.(fiy. sanzer, lat, 
salvure), fparen, ſchonen; retten, 
‚bergen; bewahren, erhalten, aufe 
heben; felig machen z ſparfam feyn, 
‚wobireit fern. God 5. che king, 


es lebe der König! To a appearan- 


ces, den Schein meiden. "To s. 
"harmless, entihädigen. To s. one's 
longing,, Jenandes Verlangen or. 
Fa To & up, guffparen, er 


ſparen. 
Save, (fr. sauf, lat. salvo, mit 
einem NYauptivort) , außer, ohne, 
-auegenommen. S. that, außer daf, 
nur, The last s. one, der Vorletzte. 


8. all, der Lichterknecht, dag Eparz 


e ih an den Broden vornehmer 
Käufer guͤtlich thun, 
Säved,fparte, bewährte; gefpart, 
bewahrt, Be ; 
Säver, ßehwer, der Erretter, Ers 
halter; Eparer, gute Wirt ). 
dyin, sävine, fämwwin, de 
Sadebaum, Säbenbaun » Junipe- 
rus sabina L. N j 
Saving, ‚Gehwina, rettend, fvas 


send, fparfam, haͤus lich; außer, 
—— das Retten, Eparen; 
die 


rfparniß; der Vorbehalt; die 
igkeit. 
Sävingly, fparfam, durch Sparen. 
:Sävin ness, die Eparfamteit, 
Däustichkeit; Kargheit, der Geis; 
das Seligmachen. 
Säavionur] Behwjer, 
wre), der Heiland, 
to Sä 


$. sanveur, 
rlöfer. ’ 
Säunter, Sannter, angeblich 
aus aller a la sainte terra, eig. gu 
einer Reife nach dem geiligen Pandı 
besten geben, dann Üiberh.) fchlen: 
dern, müßig gehen, faulenzen. To 
®. avant, berumjchlendern. 
Sa niorer.ß innerer, der Afla- 
‘ ſtertreter, Müßigganger. 
Fanhntering, Tchlendernd ; das 
Schlendern, der Muͤßiggang. 


8 * J | 
‚Sdvonet,-Fäwwonet, (b.‘saron, 


das Yapfange, |. 
ıSävor, sävory, etc, ſ. savom, 


to Sävour 


itat. }: 
ur; Pulderwurft. |. 
Säncissom, die Pulverwärft; lange, 


AM. 3. 2: 


In Ireland arıne Jungen, 


Si oe; efägt. 


Sax 


verm. mit sebem, s0ap, W, ſ.), die 
Seifenkugel. 


savo 


etc, 
:Sdvour, ßehwor, (fr. savem 


sapor) , der Gefhmad; Gerah, 
D die Kraft. Some thin has 
AR „ Etivaß ift beffer als * | 
fhmeden , Geſchm— 
aben; rieben, Geruch haben, &o 
dinad finden ſich werden > fe " 
etfuhen. To s. of—, mi- 
ſchuecken, rieden. REN, 
Sivourily, behworili, mi 
Vohlgeſchniack, mit Appetit, mi 


Vergnügen.  ., i ’ 
a die Schinachheftit⸗ 
lgeruch. 


keit; der Woh 
S4vouring, medend, ruhen, 


i — 3 das. Schmecken, Kid 


oſten. 
S4ävouriess, ſchuacklos. | 
Sivaury, ßehwori, wohl 
dend Teemmadhaft ; "oohtrinhen, 
2 Kebiid. we 
vour te aturen 
Shk. Tr 4.3 Re 


Savoy, Beweuh, Sabeyen; de 
Savoyer Kohl. — | 
'Savoyärd, ßaͤwwoja'rd, de 
aa fidre,@ | 
wusage, foffi ndere 
Eon —RWB die Burft, Er 


Siw, ßah, (wie das teutſche Bart, 
ver. mit deu alten Sad, HL 
sar, Diefler, lat. sica, sale 
Geb, Sichel, scyche, siht 
ital. sega, oayapıc, Laynly, m 
ris, — Eisen, u 

erner gehört au fagen), dk 
age; Sage, das Gprigiont; 
der Sprud. 8. dust, die Eägt 
päne. ‘ S. fish, ‘der Gägehld. 5 
y, die Gägefliege, Biatwh 
hlupfwefpe, Tenthrede. $. mill, 

die Sägmühie, : Schneidemüple, 5. 

ir. die Cägegrube , der ESoͤgen 

— Fr — — 
die Saͤgefeile, der Saͤgeridtg. 5. 
wort, da Schartenkraut, die Oder 
te, Serratula L. 

to Km, Bad, fügen. To s. domn 

umfägen. ; 

Siw, ah, befuchte, erlebte; von! 
se 


Säwed, Sahd, fügte; geffgt. 


Si ‚|. sawyer. . 
SE Eng, fm 
en. 


fa der Guoͤgct, 


Säiwyer, 


Jet, 
Heolzſoͤger. 


S .naırasa, ßaͤckſefraͤß, der Eaſ⸗ 
ſafraß. 


ch Sax 


iron. S{xifrige, saerfifred . 
Nu Bons ah 2X der nk, m e 
a N 
won® dixon, $tidfen, (ob von Sachs 


ron, fu "fs unter sam, oder bon fißen fo 
7, Ihe di; Sahfen, die am Wohnort blei⸗ 
hihi "ben, entgegengef. den Sueven, 


zes, In — —— ung), * 
ur Ah; der Sachſe;, da , 
irour, Mi 5.- lage, ' (von 5; der —28 


hä „Niet 

— —8 a — Ur 
er S., serjachjen. ower 8. 

sa, Miederfad) en. . : 


an aus faaen; endlich für assay, 
na 1. 8 f.), der wollene Zeuch, Goy, 
un#P Sk, BHf. 4, 7. ;, die Nede, dat 
adaecn Sagen; die Probe, das Mufter; 
ig BP angenonmen, gefeht; Shk. TN. 1, 
wiw 'a.2, 4. O.3, 3, 8. master, der 
rn Probirer, Wardein.. 
MA Say, Geh, fagen. The %., 
er aan Test a! ei das beißt, 
zart "daß bedeutet. To s. one's lesson, 
"uuffogen. To s. prayers, das Ge⸗ 
ufe bet —— eten. To s. 
5. mass, Meile leſen. 8. yon so? 
ı meinen Siet To s, over again, 
> „noch einmal herfagen. 
um Bäying, Sebing, fagend ; das 
— age, die Hebe das Gerede; . die 
We? Gage, der Sprud. 
PLA) 2 o = , 5 — 9 god’s er 
..ngl. s), alle oßtaufend; 
Pe: reg 7 Are An . i 
""Scodb, ſtaͤbb, (scabies, verw. mit 
J haben, xaw,. anaxrım, dgl. shab), 
” ‚die Raude, Kräge, der Grind; 
- £ump, Stanter, Schubiat ‚si 
häbichter Jakob. 8. wort, der 


lant. ' 
"Scabado, ftäbbehdo, (dad vori⸗ 
8 ‚_nure mit fpanifcher Endung), 
- ‚Die, Kräße: 
Scäbbard, ftäbbärd, (ie noAaog 
von -nosdos, hohl und dies von 
nam, am. num, f. du cabbage, 
cap, fo gehört auch dies Wort da⸗ 
Hinz denn außer obigen Formen ift 
auch nocy die Gorm one. onsum, 
wovon amwsio, Nülle, Gefäß, fers 
.BEer anarw, ecken, Wovon aueras, 
Orazoc, Hülle, Bedeckung ous ra- 
area»). Die Scheide. 8. maker, der 
s ES heidenmaber. , 
cäbbed, ff&66°d, raͤudig, kroͤ ig 
rindig > lumpig, arniſelig, ſchaͤ⸗ 
i ch t Sprüdiv. one — will 
snar all the flock, Ein räudig 
Schaaf fFedt die ganze Heerde an. 
c#bbedness, scäbbiness, 
Das Kräkige, die Örindigfeit. 
cäbby ftabbi, Shabiht, räu« 
Sig, Fräamig, srindig; lumpig. 


4 


I Bard, 
auch zum hebr. schaphat, richten, 


Sca 


03 = 


Scäbions. ffehbios, Fhäbiht. 
fräßig, räudig; frägarti Pie Sca 
biofe, das Grindkraut, Scabiosa L' 

Scäbrans, ‚ftäbbro&, (scaber), 


taub, holprig. 
Scäbrousness, die Mauhigfeit, 
Satprigfeit ' 
Scäd, Itädd, (dgl. shad), der Stös 
fer, die Stadyelmafrele, Scomber 
trachurus, : En: 
Scäffling, fläffling, der Mit / 
telaal. 
Scäffold, ſtaffold, (gehört zu 


ensvog , oxıvagw, wovon unter scab- 
tie das frz. echafand », aber 


al. sceptre), das Gerüft, Geftell, 
der Schauplaß, die Gallerie für Zus 
fhauer, f. Malone’s history of the 
Engl. stage, p. 50.; das Blütgerüft, 
die Blurbühne, das Schafott; die 
Schandbuͤhne. 
to Scäffold, ruͤſten, aufrichten, 
ein Geftell, Gerift machen. 
Scäffoldage, feäffoldedfd, 
das Stellwerk, die Bühne, Galle: 
rie, dag Schaugerüft. 
Scäffolding, Geſtell madend; 
das Geſteilmaͤchen; Geftell, Gerüft, 
die Bühne; Einrichtung, das Gebäu. 
Scäg, flagg, die Foͤhre, Forelle. 
caläde, scalädo, ffälehd, 
ſtaͤlehdo, (v. lat. scala), die Des 
eigung mit Leitern, das Gurte 
aufen, der Sturmlauf. 
Scälary, ftällert, leiterartig, 


mit Stufen. 
Scäld, ſtahld, (verw. mit scall, 
und zu Schale, Hülle, siliqua, 
Schelfe, onidov, nıAudy. engl. 
hull, shell, fra. ecaille, Ecale s ges 
örig._Wenn es aber einen nordi⸗ 
hen Dichter, Scalden, bedeutet, 
0 gehört es au ballen, alsıy, 
elten, —— kol, Stimme 26), 
er Schorf, Grind ; erbaͤrmlich, 
orınfelig,. fclecht., S.-head, der 
Grindfopf, Erbgrind S.. headed, 
grindtöpfig. 8. miserables, unaͤch⸗ 
te Freimaurer, die im J. 1744. cie 
nen feltfamen Aufzug, dum Kohn 
der Achten, hielten, , u 
to Scäld, (einmal vom vorigen, und 
danıı alfo ſchaͤblen; dann vom ital. 
scaldare, auß calidus, vg. cold), 
fuppen; brühen, Shk. TA. 2, 2% 
L. 4, 7.; verbrühen, eif feyn. 
Seädlded, bruͤhte; gebruͤht, ver 


brüht. — 
Scälding, brühend; das Brühen, 
Verbrühen. $S. hat, fiedend hiß, 


bribheiß. 5. house, das Schlacht⸗ 


haus. 
Scale, ſtehl, (chillert in scald, 
w. f., wie in das lat. scale. die 
Schale, Wagſchale, Wage; E-ruvs 
pe, Fifchſchuvpe; das Bigtt, der 


‚to Scamble, - 
welcher den Segeint von hohl und 


' Sca 904 ca 
Enochen⸗ — anmerfchlag ; fahren, wie xuumuise, napria- 
Handgriff, a Kinn &8 cheer⸗ In, yanır. auf * hauen, fodken, 
se i die hal e, weil ed eine ua, nedalm, anıdadn, ara, 
edeckung bat); die Leiter; der Leis welches FR alle Bedeutungen sit 
tergang, Stuf engang ; die Scala, scamble theilt, endlich auf anaupx, 


Tonleiter; der veriungte Maapftab ; 
das Sturmtaufen ; der Sturm. Pair 
of s-s, die Wage 

to Scäle, f. ls, abmwägen, er⸗ 
Be duppen, abnehmen, ablös 


ER erfteigen, kiettern, fürs 


men, 

Scälod, wog ab, ftürmte, ſchuppte; 
abgemogen, geftürimt,‘ gefhuppt, bes 
ſchalt, C.2,5; khuppig, 
grindig; SL. 5,3. He. 5, 1 

Scealene,, ftälihn,, (scalenum), 
das ungleichfeitige Dreicd. 

—— feältfern, das Milz⸗ 


Scäliness, flehlineb, das 
Schuppige, Blätrrige. 
Sceäling, flehling,' —— d, 

nr a: a Ahnlaen, 


Erin, 
fta f. la, der Kopf⸗ 
grind, € — rind. . head ed, er 
Ppated, grindtönfg. 
Scälled, grindig. 
—B feat n, ar ascalo- 
nie von der — tadt Aſka⸗ 


Ion Pin, 
n die a RAR ‚ der 


Sanietiand ' 

Ale fkällop, ha sollen 
allen Schülpe, Scale, ho 
schelpa, alfo zu scald —5 — die 
Kaminmufchel, Jatobemufchel, Pe- 
cten, Ostrea maxima 

Scälp, ffälip, <vgL. das vorige 
BD die dort ängesogenen), die Haut 

der — — aim 
per; er : —— — si 
arve, a ” s oder Ge töhü — 
es bei Shk. MD. 4 1 aa 
to Scälp, die Kopfhaut, Haut von 
de Hirnfgate ‚abziehen, Feteiren. 

Scäd an. scalper, u 
je Iper, (sca Bellum) a Ei 

emeſſer (der Wundar, rät). 

Scälping, ——— das Scalpis 
ren. S. iron, der Meibet, das Ins 

P er f 
c ‚ftepti uppig, gefchu 
Te a ſchuppig, gefhuppt; 

Scimbie: 
den, Zerftreuen, Herummerfen. To 
make ı. of, herunwerten. 

(Grundtaut ift ca. 


frumı:. gehabt. haben muß und auf 
xXaw, num, deutet, alfo auf außoc. 
wußeg, nuso;, muußalu, über den 
Kopf ftürgen, aber aud auf. nasdw. 
. XOMRTW; beugen, unlenten, herum: 


hälenz fih Schuppen, ab⸗ 





ſtambel, das Zerfihe | 









XV vu alu, — —8 
sb —— — no Any 
amble um f 
—— 

8 Grundiau ier anzu 

ber der Begij 


gr 


unmöglid. 
des Beugens, ne 
des Krummen tm. Bewegung 
hier 9° auptbegriff — jet im 
ein E erbli der Bedentungen. & 
muß demnad — und eu. beder⸗ 
tet haben: auseinander, di 
der werfen ‚ serftreuen, und in nes 
traler Bedeutung untereinander tom’ 
men, durdeinander geben, — 
— ayihen woran fi al 
der Begriff Verwirrung, Et 
ftellung , — des —A 
nißmaͤßi gen fchtießt. Daher al) 
. — zerſtucken, a — 
reißen; verſtrenen, verl 
erwer — * — 
erum ei fen, mftreihen.. To 
s. away, ver 
gen, — To for, | 
reißen um — 
re ſtummelte; derſhle⸗ 
; gefhünmmelt; —* 


dert 
EN Se der. Yugreifer 


— f eenendm 
MA. 

—— ſtummelnd, derſchle⸗ 
dernd; herumftreifend, unftät, wi, 
Yerworren , He 2, 1.;, xv 

— —— in — 
ern, Herumſtreifen. co 

honses, die aerftrent · um herliegerda 
Landhaͤuſer. 

Scamblà Ta erftreut, 5* 
ander, —— ; audringlig 
zaͤppiſch, ü ’ 

— Arrebegt Re 
mie Scammonium verfeßt. , 

Scämmony, — die 
Scammonie, Purgiertvinde, Coo 
vulus scammonia; & 
nium, der Scammonienfa 


8 — amp, (tvolffpr.) ein — R 


to — per, ſtaͤmper, 5 
scampars. was — mit co janp 
verw. fcheint, w. f., vgl. scamble 
und mit scappare, big — 

ea I al: — 5 au H fdhwev 

ı, wenn auch bier 

9 und Disdeusungen mit 

—— ausreißen, davon law 

en. 

Scimperer, der Ansreiger, Et 


iäufer, 
ıo Scan, ſtann, (scandere: ans 
Vers) kcandiren, , abmeilen; erw 


-__ — 


Sc 905 8064 


KR a, or ur 


‚3. 0.3. 
ändal, er (anavbakos 
‚on ana Bor „ alfo mit scamble 
erw. wie mit Sande), PA 
— — 
je ot E Uetersen), die 
An —— — —— * Ruf, 
Verunglimp — lie er 

8, berrufen feyn. toof, abs 
jehärtet gegen Ehre ua Band de. 
Scändal, verunglimpfen, ver 
— boͤſen Ramen machen, ver⸗ 

ſ händen, ſchmaͤhen. 
er ize ffannd HE 
auavönkıderv), Sr Info ges 
jenz verunglimpfen, (hm den, vers 
inebren. 
ändalized, gab —— verun⸗ 
limpfte; et oB gegeben, veruns 
— es, at, ſich ärgern 


2 dalizing, Anſtoß gebend, 
nd das Anftohgeben, 
un impfen. 
indalling, LT 
— ——— das Verunehren. 
ändalouws, — ar⸗ 
7— „anſtoͤßig; ſchmaͤhend, ver 
aumderiſch; ie nieberträd)- 


— 
dal ly, ärgerli ⸗ 
a re A 
indulomınens, die Aergerlich⸗ 

Anftößigkeit, Schaͤndlichkeit, 


——— 5 der Hang zur Berl 


Aumdung. 
ändalum magndtum, flän 
Yalom mägnähton, die Ber 
etzung der Ehre eines Pairs, Ver 
melimpfung einer hoben Perfon. 
ändene, ffändent, (scandens), 
teigend, klimmend. 
4nned, ffänn’d, feandirte, er» 
009; fcandirt ‚ erwogen, 
ännin „ Kanbirend, nn 
8 Gcanbiren, € 
änsion, flännfcd 2 "eato), 
vie Geandirung ‚, Scanfion, Vers⸗ 
re & : 
änt, nnt, fnapp, farg, enge, 
parſam, Shk. H. x, 3.; : fauı, S k. 
"2,2; eben; winzig. 
— (verw. ” mit scindere, oxa- 
uv, oxıdam, [heiden, IK, 
Yen, alfo auch mit scantle, wie 
Mıvdalanor, anıvdalapoc, anıröal- 
206, Spleiß, Spließ, Schindel, 
Hu — on, Kae centellino, 
e abgefchnittene Probe, eig. ein 
Nögefchnittenes, oder Abgefpaitenes, 
u Briten gehören; arab. dschadda, 
de Auch wir brauchen die Res 
densarten: „kurz zugeſchnitten feyn, 
uns zuſchne — beſchnitten jun. 
ig: von Einfhränfung. Es wird 
ılfo eig. ſeyn u en, mithin 


fehlen Laien, f.), fparen, Shk. 
Be. 2. 4.; verringern , farg zumeſ⸗ 
fen, KL. 2, 4. ; entftehen „nicht ges 
au thun, vernachläffigen, wie KL. 
. to scant herduty; einfchrän« 
ten, tnapp halten, einengen. 
Scänted, fhränfte ein; einger 
chraͤnkt. r was s. in time, mich 
eengte die Zeit. 
Sceäntily, ftaͤnntili, scantly, 
— enge, ſpaͤrlich, kaͤrglich; 


+3, 

Scäntiness, die Knappheit, Enge, 
Kargheit, der Mangel, die Unzu⸗ 
Nlaͤnglichkeit, Wenigfeit. 

to Scäntle, (f. to scant), fehneis 
den, auöfchneiden,, gerfchnißeln. 

Scäntlet, scäntling, flannt« 
let, fänntling, (ir. echantil- 
lon, f. to scant, eig. das Schnitzel, 
alfo überhaupt), das fleine Stud, 
die Wenigfeit, der Billen, das En» 
„de; die Probe, das Mufter, Sk. 

. 1, 3.; Maaß. 

Scäntly, scäntness, f. scantily, 
scantiness. 

Scänty, flännti, fnapp, enge, 
kurz, — arm; .fparfam, karg, 
geisig.__S. of words, wortkarg. 

ges: ftä pp, die Schnepfe 


cäpe, ftehp, das Entgehen, die 


——— Entrinnung, Flucht; 
Ausfudt, der Aus weg; Ri fig. was 
einem entwifcht, oder auch was ent⸗ 
geht, eu wird, fich verbirgt, 
wie Thaten der Nacht, wie SI. 
L. st. 107.; „day night's — 
does open lay! daher nude 
oder toller Streih; Unzucht $. 
VUT. 3, 3.; das Epiel, die Sg 
de, Brille, der Einfall; die Schwach⸗ 
heit, das Stuͤckchen, die Unart. 5. 
allows, der Galgenvo el. 8. goat, 
er Suͤhnbock Suͤndenbock. 8. — 
se, der Wüftling, Boͤſewicht, 
hold, Deilets Kerl. 
to Scäp e. to scamper), wu 
en, en —* — en 
men, fliehen, vermeiden. 
Scdäpement, die Art, wie "die Uhr⸗ 
taler den —— bewirken. 
are a täppjulä, (lat), das 


Ar eis ulary De 
julär, ftappj Slacı Nam & 
terblatt gehörig, vom Ghntterstattz 
das Säuttertieid, Scapulier. 

to Scär, fta'r, (v. Xapw, Xapaw, 
verw. mit carve,, scouro, en 


[dürven RTL fir 
arren rfen k 
ern, ſch r fen; Ech char, altt. 


Wunde, es. "an Eingegraßene Ein⸗ 
geſchnittene, er DAR, ee 
re, gr. Eoxapa» Shorf eines 

ſchwuͤrs, engl. scu'f. anıppos, Be 
806 —* verw. mit Sepogs Eneosı 


I 

Bca 
pal. scrag; alſo liegt in allen der 
Begriff # Schabens und -Klaffens 
einerſeits und des bar Hitze Berſtens, 
Dertrocknens, Werbärteng, Veſt⸗ oder 
Körperlihwerdeng , inden nad) dem 


Myrbus_ die Seele fih ihr Hans f 


but. Ev bei uns Schmarre und 
Schramme), närben, fehransmen; 
ſich naͤrben, vernarben, zuheilen. 


Bear, die Narbe, Schramme. To 
heal to a s., zuharrſchen. h 
Scarabee, ffarrebih, (scara- 


basus, napaBog), der Käfer. 
8cäramonch, flärremutfd, 


(vderw. mit x . Kap) 
der Scaramuld, ' halkönarr vᷣu 
ckelhering. 
Scärco, ſtehrß, fital. scarso, fr}. 
— Yen a: ie: —— 
- targ), ſelten; r napp; 
tauni, ſchweruͤch. 


. Scarcely. faum, ſchwerlich. 
Scdrreness. scärciry, Die Gel 
‚tenheit, Spärlichkeit, der Mangel. 
wScare, flebr, (unfer ſcheren, 
infih wegfcheren, fortfcheren, 
verw. mit [ch ergen, urgere), 
fheuchen, fchreden, verjagen. To 

‚& away, wegfheudhen. SS; crow, 
die Vogelſcheu, Scheuche, das Schreck⸗ 
bild; Shk. MIT 2.1. S. fire, der 
Feuerlaͤrm, das Schredfeuer. 

Scäred, ſcheuchte; geicheucht, ſcheu 
geworden, aufer ſich. 

‚Soärf, fta'rf, (frz. dcharpe, verw. 
mit charpie, VON carpere. auszuv⸗ 
fen, wie die Sranfen, altt. ſcha r⸗ 

en, fhärben, cherfen), die 
Shärpe, dns Mäntelhen, die 

Binde, der Umhang, Gchleier, - S.- 

skin. Die dünne Außerfte haut, 

Oberhaut. 

to Scärf, umwerfen, los bekleiden, 

umſchlottern, umhaͤngen; anlegen, 
uſammenfugen. To s. up, ver⸗ 
chleiern; Shk. M. 3, 2. 

Scärfed. warf um; umgeworfen; 

gefchleiert; bededt, beflaggt; Shk. 

MF.2, 6. 

$Scarificdtion. ſtarifikehſch'n, 

. (f. to scar), dad Einfchneiden der 

Haut, Scarificiren; Schröpfen. 

Scari ——— „ der Scarificirer; 

Schröpfer. BA 

Scärified, flärrifeid,, fcarifis 

einen, fhröpfte; fearifieirt, ges 


röpft. ; 

Scärifier, der Schröpferz das 

- Shropreilen. BI ee 

to Scärilv. ffärrifei, (ſ. to 
scar), fearificiren, Einfchnitte mas 
denzfehröpfen. 

Besrifying, fearificirend, ſcher b v⸗ 
—— das Scarificiren, Schröp: 

en i 


5 cäring, ftehring, ſcheuͤchend, 


. .H06 


cz 
verjagend; das Scheuchen, Bee 
€ 


n. j 
sah et, ffa'rlet, (fr}. Zearlate, 
per). skarlat, arab, Yxquerlat; nah 
Einigen vom: alten Sch or, und de⸗ 
ten, gleihfam Feuertuch), de 
Scharlach; fcharlachen. 8. bean, die 
Scharlachbohne. S. cloth, das Chir: 
lat. 8. colonr, die Scharlachfarbe. 
8, fever, das Scharlachſſeber. $ 


horse, (volffpr.) em Miechpfen. 


8. oak, die Steineiche. 
Scärmage, scärmoge, ſta't⸗ 
.midfch, (verw. mit skirmish, sereen, 
w. f.), das Scharmärel, de 
e ' i 


Scärn, (nord.) Kuhmi e 

Scärp, fta'ro, a ärpe; Ir 
dachung, Boͤſchung. 

Scärred, ffa'rd, genarbt, 4 
fhrammt; übernarbt , zugeheilt. 

Scarry, ffa'ri, narbig, voll Rır 


en. s 
Scätch, flärtfch, (fi. escackı 
aus quetfhen, quassare, cutarı 
verw. to squash, squgeze), W 
ovale Pferdegebiß, Kappenmundfüd. 
to Seäteh, (vgl. ro scoar), hemmen, 
flauen, fetteln. i 
Scätches, ffärtfches, (Fri. ccher 
"ses, vgl. das folg.), die Sieizen. 
Scäte, ſteht, (il. skid, ein farb 
. fteden und ein Holsfchuh, Erinnern 
ies einmal an wxuraAs,, fo Hin 
andrerfeite ah Schuh, aux“ 
eunxac, im Gen. vunxados, lat. sor 
. ceus, durch, wie in der zweiten 


Deutung squetina), der Solufärhi 


Engelfih, glatte Node, Sgw 
5 Feäre, Gchlittfeup laufen 

to Scäte, — 

Scatebrösiry, ſtattibrestiti 

die Menge Quellen. 

a — ee (scatr 

rosus), quellenreidh. 

Sch ter, ftehter, der Schlittſchrh⸗ 

ufer. 

Scäth, ffäd&, (vgl. zu saran, und 
dag gorh. nn öhm. ‚skode, 
hebr. schod, Geraleshätigtet, da 
druͤckung, Verheexung, Un 
schadad, Gewaltthat üben, vu" 
ben, verheeren, schachat, Ye: 

& Grunde richten), der 

achtheil; Shk. KJ. 2, I. on 

2, 4. Rc. 1, 3. He bears the s. 
the scorn, wer den Echaden bb 
darf für den Spott nicht ſorgen. 

to Scäth, (ſ. das vor.), befhadig@, 
verderben, verleßen; Shk. 4) #3 

Scäthful, ſchaͤdlich, verderbliq; 
Shk.TN.s rn, 

to Scätier, flätten, (angelf. sca- 
teren, veriw. mit oxıdım. anedash. 
scatrer, MWobon unter to scamble) 
fireuen ,, beftreugn ;_ herumftrenft, 


ben 
de, 





I 


Ihn Sea 907° Ich’ 


in — verbreiten; To zerſtreuen, 


a hu Boittered, "nerbreitete, gerfireute; |. $ 


verbreitet, zer ſireut. 


tape‘ 8 en der Verſtreuer, Verbrei⸗ 
a Dim „ffättering, "ver 
ke! & %. 
breitend, zerftreuend; das Werbreis 
* tm, Berftreuen. g 


4 en 


J zerſtreut, aus eins |. 
ierc. 2 


„an der, bin un "wieder. 
* vb ia Sehtterlin ftätterling, der 
69 Pandfahrer, Bandftreiher, loſe Kerl. 
—ã ſtaätjuhrient, (sca- 

— turions) horvorquellend. 
Scaturiginons, ffätjuridfchis 

ah. 9, quellenreich. 
N Sofvage, ER (scovage, 
iM Km schewage, vo ..scheawign, 
nat Säeufenung), da bee Dramgoll, das 
ae tandgeld. 

ke 


h ——— ftäwmit, —— vom 


vorigen, weil dies oft mit Erpreſſun⸗ 
un Be “gen verbunden war), —X gie⸗ 


Een er, soävinger, ſtaͤ w⸗ 
za Wwindfcher, verw. scabere, [has 
„’ıDen), der Gafienfeger, Kothkaͤrner; 
—* 6a nmeifter. 
„"Scäwrack, ftahräd, das Meer» 
5 wood, Korallenmoos. 
„= Scod “ving ,f. scavage, 
- Seelorar, Bellera t, (ggelerates), 
‚der Frevler, Böfewicht, Bube. 
8cölorton. Belleton, (enederos, 
= «2ig. . außgetrodneter Körper), das 
ö Eteleit, — 
'Seenary enery, Kihneri, 
’ (0. scena „die Vorſtellung; sale 
rung. > dnenvergierung , das 8 
nengeräth > die Darſtellung, ar 
- Bild, Gemälde; die Bertheilung der 
Auftricte in einem Schaufpiel. 
Scend, Bihn, (scona, annıy. hebr. 
schacan, wohnen, schaken, "SE 
ner, Einmohner, Anwohner, Nic 
Dar, _scheken, Wohnung), die vene, 
der Auftritt; Scauplaß, die Bübs 
ne; das GStüd, die Handlung; Birhs 
nenvergie — Buͤhnenwand, Cous 
li ſſe. C een bewenlichen , ges 


malten ———— Vorhaͤnge iaun. 


te mar vor Shatespear nicht f. Ma- 
one s hist. of the Engl. stage, p. 
. 79.) 
= nie s seenical, ßennik, ßen⸗ 
ital, _ theatratifh „dramiatiſch, 
ubnenmäßig. 
en Ogräphical, Gennogräfs 
irätl, Coxmosgadına), perfpectis 
tfch, Ber Alaeıne ezeichnet. 
snogräplhically, perſpecti- 
A 


»1 08 raplıy, fimoggräfi, 


— 


— der Etandgeldeintrei⸗· 


r ſehe der verfpeckivifche 

i6, Abriß; Sernfcheinfebre. 

cent, hennt, der 5 ug; Duft; 

die Witterung; Shk. IN 5. - To 
nta wrong s: And; au, die fal⸗ 

J Spur bringen, itre machen. 

to Scent, (sentire;. über auch sin 
Bin klingt an), riechen; wittern, 

uren, Shk. H. I 5.5 durften, rau⸗ 
chern. 

Scented, roch, witterre; gerochen, 
ewitiert; von Geruch. -Sweor 8, 
fi uß duftend. 

Seönılors, geruhion, r 
cepter eppdter, kanjrreovs 

Grab b, Stod ck, Schaft, sh —— 

pio. onamoc, hebr. schebet, Richters 

4 schaphab, —5 — ſ. scafold. 
u SHöffe und Sähöype ges 

85 dieher, wie to shape), das 

cepter, 8. bearer, der. Steptertraͤ⸗ 


— —— bepoter'd, mit ei⸗ 
nen Scepter, Seiner tragend. 
Soeptic, beppt (onssrınae), 
ftenti — —æc der Skepti⸗ 
ter, 
Soe ass fteytiſch zweifelſuchti 
— ffeptifh. 7 
Seepti a das Steptifhe, 
Er Zweifelſucht 
—— Er peißifim,: der. 
€ pticiſmus, die Zweifelfucht. 
—— sceptred, |. scepiery 
‚ soeptered. > 
Schöänwing, ‚bes 
Schödule, bed —— sön, sche- 
duls) PA Bettel,. er ‚ das 
ergei 
Schelley, Bean ber 9 Ppreurfiih- 
Sch6smatism, ffihbmatiim, d 
Abbildung, ee Geflaltungs 
Figur der Afpecten. 
Schömatist, F Entwerfer, z 
jectunacher, . 
er fihm ren); 
—59 die FT 
kung, Gefalt; der driß, Entwurf, 
yftem, Jdeal; die Bis 
— — (volfipr.) eine 
uflbarfeit, Parti 
Schemer, — ia . der Ents 
werfer, Peojertunner, Plaumacher. 
Schesis.. ig sci), die 
a aeigteln Du - rät 
Schif f, GShiffy, das Boot, 
Sch ee ftirrossiti, die 
Drüfenverbartung. 
Schirrous, ftirros, verhärtet, 
Schirrus, £. to scar), die Verhaͤr⸗ 
tung, verhartete Drüfe, , 
Schism, Bifmj: (zxıone dag 
Schiema, die Spa tung r irchen⸗ 
trennung., . 
Schismatie, fißmä tif, ſchiſma⸗ 
tiſch, gie’ Freniung ER Horig; ; der. 
Schiſmatiter „Kirchabtrüngige. 


* 


to Sc 


j ’ 

Sch 

Schismärical. flifmättitäl, 
ſchiſmatiſch, kirchabtruͤnnig, anders- 
glaubig. 


Schismätically, ſchiſmatiſch. 
bismatize, ßißmäteiſ', 
ſich trennen, Trennungen anrichten. 
Schölar, flottär, Efrz. écolier, 
aus schala. axckn), der Schüler, 
die Schülerin; der, Student; Ger 
lehrte, wohl unterrichtete, gebildete 
Menſch; uch, Steifling, Pe⸗ 
ant. General s., der Polyhiſtor. 
Mean 2., der Yalbgelehrte. S. like, 
ſchuͤlerhaft; wie ein Gelehrter. 
Scholarship, ſkollärſchip, der 
+ Echülerftand, das Studentenleben; 
die Gelehrfamfeit; der geiehrte Un— 
terricht; das Gtiftungsgeld, Stif— 
‚tungsgehalt, die Stiftungitelle. 
Schölaster, flolläfter, 
Scholafter, Schulaufſeher. 
Scholästico, scholästical, ffo- 
Age A ee 
29 5 ſcholaſti ulmaͤßig, ſchul⸗ 
‚gerecht, pedantſch ——— 8. di- 
vinity , die fcholaftifhe Theologie. 
DR 6 chulmaßig, ſchul— 
t, ſcholaſtiſch. 
——— an, der Scho— 
Kaft, Eommentator, Ausleger, Ers 
rer. 
to Schöliaze, Anmerkungen ſchrei— 
en. 
Schölion, schöly, ffohlion, 
ſtohli, das Scholion, die erfläs 
rende Anmerkung. 
to Schöly, Scholien machen, ausle— 


gen. 

School, ftuhl, (schola, frz. ecole), 
die Schulte, das Schulhaus; der 
Unterricht, die Zucht; Schulweis— 
heit, Schelaftit. S. of Venus, (volf: 
for.) ein Bordel. To put to s., zur 
Säule fhiden. S. boy, der Schul—⸗ 
tnabe. S. butter, die Schulſtrafe. 
S.-day, der Schultag, die Schulzeit. 
8.-days friendship, die Schulfreund⸗ 
(are. 8. divine, der fiholaftifche 

beofog. S. divinity, die ſcholaſti⸗ 
fe: Theologie. 5. follow, der Mit: 
düler. S.-hire, das Schulgeld. S. 
man, der Schulmann, Schulgelehr— 
te, Scholaſtiker. S. master, der 
Schulmeiſter, Schullehrer. S. mi- 
stress. s. dame, die Gchullchrerin, 
Schutpalterin. j 
to School, unterrichten, zichen, bil: 
den; ‚Berweife geben, voruchmen, 
firafen, filsen. 

Schöoled, unterrichtete; filste aus; 
unterrichtet ; ausgefilzt. 

Schöoling, ffuhling, unterric- 
tend, Berweife gebend; der Echulun- 
terricht, die Unterweifung, Verhand— 
lung, Shk. MD, 1, 1.; der Verweis; 
das Schulgeld. 


der 


908 


Sci 


Sohsoner, ffuhner, der Shone: 
J * en rg Kifte 
chreight, rebt, der 
die Echnarrdroffel. 5 
Sehrrmp, f. slırimp. . 
Sciagraphy. Geihoräfi, (sur 
wein. die Abfchattung, der Schat⸗ 
enriß; Unmrib, Entwurf;  Aufriß, 
Durchfchnitt, das Profil, die Geitens 
anſicht; die Kunft Sonuenuhren. gu 
derfertigen. 
Sciatheric, ‚sciath6rienl, 
Beiätirit, Beistihritäl, (vom 
eureöngen)> su einer Sonnenuhr ge⸗ 
ri 


——— die Kunft Sonnen 
ren zu verfertigen, Gngmonil. 
Soidtic, scidtica,  Heiättil, 
Beihterkä, (ioxıas, nal. vooy) 

das uftneh ‚ die Sendeugidt. 

Soidtie, sciatical, (xıadan), 
um —* gehörig. 8. pains, die 
Büre chmerzen. S. veins, die Qüft 
adern. 

Science, ßeihens, (scientia), dit 
Wiſſenſchaft; —E „Kunde; 
he Be EM liberal s-5, die 

€ eien Künfte. i 

Sciential, Beiennfhäl, wies 
hai, 

Seiontific, sciontifical, feis 
entiffit, Beiemeiffität, willen 


Scientifically, wiffenfe afilich 
Scimetor, scimiter, Bimmis 
. ter, (ſ cimerer), der Gäbel. 
to le Hanke —— 
cciati e nien, n . 
eitidelom Binsiteplg'n 
— das Suter, Ben Me 
cıogr2s I). scıa . 
Scio fi . a —— sciolus), Die Halbge 
lehrſamkeit, Halbbildung. 
Sciolist, beietift, Geiclus). be 
Vielwiſſer, Kluͤgling, a 
Sciolous, Beiolo8, haldgelett, 
— Sei ati, 
eiomachy, Betommäft, (ur 
vn Da6 0 im Engl. {f aber 
darum ne falfch, da man für ce 





Iypas auch oxıoInpas fügte), . 
Shie elfechten, der Schattenkrieg, 
Wortjtreit. j — 
Scion, ßeion, (verw. mit saw. 
w. f., oder f. au cion, Aud wir 
‚brauchen Schnittling in diefem Eime 
Beide Ableitungen haben gleigriel 


für fih), der Ableger, das Pfrapfr 
reis. ' 
Scirefacias, BKeirifehfhäh, 


(tat.: thue su millen, gieb fund) 
die, —5* Auffoderung, feine 
Gruͤnde — 
Scirrhous, hirros,ſ. ichirrous. 
Scissars, hiſſers, scissors 
cisors, cisars, cizars, (nf 


verfpiedene Schreibungen Cine 


k 


Sci 
une Bei gi, ie öde 
ih Mi Seissible, ER Kiffib’, 
' Biffit, —— su zerſchneiden. 
Selssion, ßbiſſch'n, (scissio), das 
Hi En, dr Egnitt, ie Beripneis 


8 ’ iss 
en ne Hat, der Evalt, 
uhr . Ri, 


Scire ete., 


* Mm en frottit, 0. — 

it, are be) hartz das Verhärtungsmittel, 

mie Beiden, die harte Haut des Aug» 
e 


# 10'Scöar, ſtoht au scatch, 
* 3 Gele De * —3 ge 
— Die Entſtellung des ans 
rf in dieſer Mengfprache Kine eo 


nk 


Ku fremden), einen Hemmfhup an 

de mit Semi hub verfe a, bes 
; men, aufhalten, ftauen. 

—* — Beilftaub, 


20:Scöff, ſkoff w, dgl. 

juli u to eich und —E voußt 

bühne . Bb.3,2. Tos. ay 
— 


— 
ar Bott, die Spötterei, der Spott, 
13 
— 8c6 Her, „gteffer, der Epötter, 
ig! 
m 6 Sopnlpeige ottend, Höhnend; das 


ten, nen. 

Pr Bcötfin gl y» ſpottiſch , hoͤhniſch. 
mP Scögan (Henry), ein Dichter zu 
de Dernriäg det des 6a acen — 

m und noch na ucer ie Ausleg. 
# gu Shk. bHd. 3 2 
we Scöold, fto6ld, "bie Sgetterin, 
Zaͤnkerin, das bofe Weib 


# to Sedld,.(verw. mit Schuld, 
— SE felten, zanken, feifen, 
To,s. at. auöfchelten. 
; Sceslded. ee geftholten. 
F 8Scölding, ſtohlding, ſcheltendz 
* das Sche 
—— 


Hr ſcheltend, zaͤnki 
— Se y. ſch naͤntkiſch, 
Sedllop. ftotlon, (f. scallo 2 die 

Kammmufdel, Jako smufchel, ; der 

— — Krebsſchnitt, die runde 


to SESLIOnp, wellenformig ſchneiden 
——— aus ſchweifen — mas 
Gert, ambsaden. 
8co H opsöndra, ftollopenndrä, 
+), der Rats —— die 
—— 3, eos fer, — eine 
Art gifti ——— — 
Junge, — 
E., [1 (enoupgıs, 
eyoußgos), te Makr 
co‘om ſtomm, (oxöppa, mir 
auch Verruchlett mit oxnwrryc, — 
mroAye)., die Spottrede, Stichelrede 
Recferetz der Hofnarr, Boflenreißer. 


x 


an 


\ 
— 


9co 


tens, (die Verſchied 
Sun bemweifet, F 
mehrere Antlärige Statt finden, 
wie Schanz, ink. scanso, scan« 
cansare, Bei wol: wieder an 
 erlva. Ennvos, une, erinnemf, 
atfo überhaupt dem Bearif des Des 
dens, Bergen, (xıvden, nuSum 
von new, enıw, omave. conılere, 
abscondere, vgl. scene haben. So 
iſt auch Laube ein — Sin Piar 
und vineae en bei Eifar, ol 
— swerfgeng oder An 
Ritbin € könnte sconce, urfpr. 
gabe, Fr uberh. mas det, ver⸗ 
birgt, bedeuten. Nicht viel ändern 
würde es den ®inn, wenn man- gi 
vor, oxomıs ald B Binfenmatte 
fengefleht, oder xavıanv. ty br 
Korbmatte durchhörte, die wol au 
su A I a erben fonns 
ten. tms 
klingt wol (deinen —2 
en, ın der Dritten dant, hans 
Be, mittellat. scancio , franz. guin- 
guette, ital. cionoare , in der bitte 
ten novdos, xovöu, —— 
Hohles, = xüdes, xerra. nıba 


= 


Sk He die ehanıe, das Bollw 


6.; der Bandleuchter, 
Eisen: die die Getdftrafe ‚ses 
Ko 
Es 1. To bui En P einen 6% 


“ ren anbinden, den Wirth fhmwänzen. 
zo 


cönce, fhwänzen, davon ſchlei⸗ 
— (wie unfer „ſich driden ); 
blechen laffen { eine Geldftrafe aufles 
8 Ta — wanzte dich blehenz 
cönce anzte; 
a ons br ſchwo 
onnßin waͤn⸗ 
Rn dſtrafe — das 
En anzen ; legen einer "Sch 
afe. 
Sesoner, f schooner. " 
Scösap, fluhp, (verm, anadım,, 
enahiov, . ‚6c0pes wie die teut⸗ 
en Wörter; aber auch Saus von 
— Sicns goßeiv., ey shove, 


bppve 
Eoaufeize —28 der Opa 


Seen —2— ſchoͤrp 
to usfhauf ein, leeren; au 
wegführen,, wegfhaffen. 

Bedopen, ud Dper, —— 
— ——— be Te au Raus 
Hr das Spei gatt. 8. leather, das 
Speigattle Base B. nail, der Gpeigatts 
nage 

sedop er, f. — 

8 p .sc 
ers, its das Biel ER Ted 

Raum, —— 


— 
die Freiheit, Züge rg e —* 


en; 
len; 


4 


| eco 


(dafielbg ad to scoop, 
vo Schu ul ital — 3 
gpunsseiles).. wegſcha ffen, fegen 


—* — — al, (Hub to saofl), hörte, | 


—— J— Ifg, 
ein voller Kippn. ® 
Scorbüutic, Seorbädiekl: 
De (lat., alt Shor 
borbod, holl. eur- 
- buik , fehweb. skörbing, was man 
von fdewerm und audh ablei⸗ 
"tet, eben fo. gut aber zu u scar, ſch a r⸗ 
Tenſcharben, ſcharf, scurvy, 
ne N ſcorbutiſch, mit Echar⸗ 
” bock behaf 
Seurbuttcallr, ftabrbinbei, 
re ſcorbutiſch. S. affecied, mit 
"dein Scherbod: behaftet. 
Scorbüticalness, scorhbautic- 


x Be dis Scorbutiſche, der Echar⸗ 


to Scöref, ‚Stadrefä,. (verf. chur, 

Fener/ gend: shir, chur, ſamftr. sär- 
a. sura, Sonne, davon -rıprog. der 
‚Prennend®' Hhrdäftern, ind. Spriur, 

ae Teuchtende brennende Den, ‘mit 

dem Rlomiteriichwert. In d . 

mundiſchen Edde skirlettt, Come, 

* skirnirz' efo ser, bob wchur alt 
f. Feuer, fihuren, Schornften), 
. fengen, „rennen, Stk . 8, 3. 
"ch. 2, 6., röften, braten, dörren; 
dorren, a aukdorren. 

Scorcired, fengte, dorrte aus; ger 
ſengt, edge orrt; Shk: KJ. 3, 1. 
Scörching, ftahrtfihing, fen. 
end, ausdorrend; das Gengen, Aus⸗ 

orren. 

scordion, scärdinm, ffahrs 
dion,:ffahrdiom, (onopodor, 
enapdov, ncpsdiov), die Scordie, 
der Lachenkneblauch. 

Score, ffohr, (ver. mit to scar, 
mw. f., i6l. scora, kerben, und rede 
nen. Der —BR— der Be⸗ 
deutungen ergiebt ſich Leicht; denn 
felbſt eine Paͤrtitur iſt eine Imeirte, 

— Blattfeite), das Kerbhotz, 


Kerbe, Linie, der Strihz bie 
BA 9, Bede; » der Poſten, die 
Schuld; Urſache, der Grund; die, 


" Partitur; die Gteiger die Zwanzig, 
(wo es an ainocı erinnert — Denn r 
und s wechſeln sicht: feten — und 
-wwie unfer, 2 i 9, eh Schock ges 
‚ braucht wird); Shk. bHd. 3,23. Three 
2, ſechꝛis onr % & tzig. To.run 
‚in s., anfcreiben a ar I Ei den 


machen. To quit s-s, die Rechnun⸗ 
"gen abfehlieh en. "Upon a new s.. 
auf neue Rechnung. n wrhat s,? 


‚aus welchem Grunde? Upon tue s. 
of iriendship, unt der — iger 
willen. A song in s., ein Lied 
Notın, in Parutur. 


X 


- sn 


Sco 


t0.Scöre, anferben, auflreiden; b 
“merken, anfteeihen‘, un * 
‚ anfchreiben, borgen; beim * zu/ 
fihreiben. To s. out, ausftreden 
In — np, anſchreiben, begeichnen; 
— bemerkte ieb an; be— 
merkt, an efchrieben. ir . 


ae 


Soörin 


chlacken. 
ſtohring, bemerkend; 


— 53 das Benarten; du 


sehe 8, fobrlos, (hladi 
esrions, obrio fadig, 
wie Schladen, voll Echladen. " 
Scörn, ftahrn,. (angeblich ven. 
mit" dem aß —X — 
niederf. Scharn', Mift. 
aber ar mit unſern |cheren, (wu 
* pe), ar, fohurigeln, mit 
‚Scare, w. |., ital. schernire. scher 


no ?), der Spott, Hohn, die Gering 
ſchaͤhung, — malen 


of, geringfhägen, verfpotten. Ts 
"thlak s. o—, unter feiner Würde 


halten 

—8 ee Ftahrn, ſpotten, de 
ſpotten, hoͤhnen; verſchmaͤben, au 

tingfchäken verachten; ſchlechi fit, 
den ch verdrießen ſaßen. fait, 

te ed. meiner urmohr! ig. 

Sc ei rne * ſpottete, verfhmäßte; ge 
- fpottet, derfchniäbt. 

8 — r 2 e I der Spötter, Verſchmaͤhe, 


sehen, kahrnful, verachten, 
foottend, hoͤhnend, trotzig, übermi« 
t ig. rich a 8. eye, mit höbne 


ſcheni 


Has 5* 3. Is ı T: Yo. ſpoͤttiſch, doͤhniſh, 


veraͤch 
8c Genen ness ig Ode, da Gera 
niſche, Verächtli 
—28 Stolz. 
Scornin 
rerachten 
Spriuichw.t After s. comes cat. 
erſt verachtet, dann begehrt. 
Scörpi * 
"ziag) Ber &t korpion; die große Aw 
— (mie. mehreres Gezeu 
eh: ionfliege, Panorpa: 
Shorrioneiteun, ber € Ehren 
. Hiee ‚ Scorpiurus L. 5. senna. dit 
e —— Storpionẽevelt⸗ 
oronilia emerus. S. tpiden 
Heben. Aranea nidulan:. 
— ‚thorn, Stechginſter, ee: 
pfriem, Ulex europaens_ S. 
de Etorpionfpinne,, ‚de Bauern, 
Phalanginn cancroides. 
die peruptanifche ne 8. 
wort, die Eforpionenwurz. 
‚to Scörse. (ital. scorso, van scor 
rere, verw. unferm verkehrer⸗ 
analog dem griech. .wogm), hans 


Di 


‚Ku, 
Sara 


fEoheiä, (lat., BgL.scon) 





‚Ita ing, hoͤhnend 
das Hinten 
ching 





ffabrpien, x 


ieren benannt wurde). < ne “ 


” 
. 












8co re 
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Seine dels, tauſchen, peſonders Pferde; JGSqchuft, Lump, Schurkez Spk, TN. 
era, aan fen, jagen. (Berattet b. Eyenl.) | »3  .’ Yurkez.Spk, TN 
dann Seörzonsra, ftahrfonihra, | to Scöup, f. to sedop, } 
hate ont dab Viperngraß, der Schlangenunord. ee faur, (vgl to seat, und 
— scot, flott, (einmal vgl. Caledo- fh eh A a — — 
al. — dann angelſ. sceat, sceot, reinigen, (hubern: ae € ben; 

J ‚'skot, skat, verw. mit frz. ecot, sinn Yeih ; gbtühren.g purdts 
Mae ital, scotto, riscuotere,_ riscosso, —ã— en, anjtoben, ſparren; 
N — 
— —— wuß), der . etwas hinaus laufen; dur den: 
I v he, Antheil, das Loos; -durchfireifens die Düren reisen. Y 
vr ie Pr en, Mfarnf ri “ prügeln (kolffor.). To s. ou ıhein 
— ga * Steuern, — | Way Sk SET a2. den hen hen 
ik s ‚ free, sollfrei, ungefiva 13 \ (hleiinigen, eilen. To che den 
nm Sedtch, Fenefih, ch den folg. und | Sereifichrten than, Ceeräußerei treir 
tt, © AN der Gehniet, Cinfhnitt, die] hen. Tas. the sea of pirares, Die 
Em Eöäktte, das Gchmirthen, die Ker- | Seerduber vertreiben. To s. alon e 
ba es durgu ie] SEE RE Te cu 
EA Ehotsen »_ Schottländer. S. bait, — To s, away, davon 
L# ”  (boltipr.) dag Steckenblelben, Halte | 5 couxed, halb gebläht 
u "mahen. S. chocolate, Gihwefel und | sconrer, fie er, der Scheurer, 
ine Mid. 9. man, der Echte. S. |. einiger; Bledenautmärer; Renner, 
te woman, die Schottlaͤnderin. S. col- erumfreifer, Vandftröicher; dag %: 
J —— Ye an übrungsmittel, die Purgang. ' 

—* . ganze. Scour fe d 5 z 

‚ie My. S.-hobby, der magere Kiepper. FO Scöurge, fkohrdfd, (verw, 

ge Em | Bel, SR uch Hal eorregg ig 
. i eu ebel, S. warmıng . 5 .. ». 

gan, (volkfpt.) cine Diene;, ein Burz. Bein, peitfigen; süctigen, (trafen; 

—P . Tose, Pie nenrofe, Sesurge, die Beißel, Peitſche; Stea⸗ 


gaben ; 

‚@ SRarterdorn, Kosa spinosissima. 

to Scotch, (fheint mit vorrw, xo- 

a9 Ara, gutin, to, cast, cach, 1. ſ. 
verw.), Einfdmirte machen, ſchnei⸗ 

us den, Hauen, kerben, einſchneiden, 

ee daren, zacken, zerhacken, Shk. Co. 


I 4,5 :3, 2.5; hemmen, aufhals 
ten. ; J 

4? Scötching, kerbend, zackend; das 
Kerben, Zäcken. ö 


% Scöter, die ſchwarze Ente, Anas ni- 


" Seheia, fkohlche, die Kinne, Kein, 

ne, Vertiefung (in.der Baufunft). 

" Seorise, ffahtifi, der Scotift, An⸗ 
haͤnger det Duns Scotus. 


sScotſTand, ftottländ, Schott⸗ 


land. - 
<ssLıom flottomi, (sxorwpa) 
a da Dee 


ottering, daß 


Scdstering, t 
Buͤſchels Erbſen⸗ 


Verbrennen zu 


ä PL (dig Leute Handlung bei der 


A en e = a 2 fottifg 
ceöstrtish, ottiſch, otti 
"Schortländild. . ne 
3 cswel, flow, (verw. mit scoop, 
scopa s; ovel, € 
. Dfenwifch , Dfenbefen, 
ceonl, . scowl. i 
.Scoould, f. scold. R 
eönJing, |. scowling., 
-Sundral, ffaundril, (verm. 
mit unferm Schande, hand: 
fech, vielleicht Shandfert), der 








'Seönrger, f 


chaufel), der 


- (voltipr.). 


3 fe, P age, — ie 
churged, ge — 
bes, Sefäft, : — ſtr — gegei⸗ 
i tohr ex, der 6 Ri 

ßeler, Züchtiger, —R ei⸗ 
Scöurging, 


Scönrin fauring u 
—— ——— 


eifend; das Scheuern 
—— Mu der Durchfall! 
das Gelaufe; Shk. TA. 5.3. To 
escape a good s., dem naffen Unge⸗ 
sitter ntrinnen, mit einem blauen 
Auge davon kommen. S. batls, Zleds 
fugeln. _S. dröps,, Sledwafler. 8. 
aper, Echeuerpapier. 
to Scönrse, ffohdrf', f. to scorse, 
Scöänrser, der Tauſcher, Vertaus 
ige: 1: s.. der Roßtaͤuſcher. 
Sednt, ſtaut, (f. das folg.), die 
Feldwache; a 
der Horcher, Späher, Kundichafter, 
j Bothe, Diener; Splon; die Advis- 
jacht; der Schaut, 


fdauen, al® von ecouter, auscul- 
ı tare), fpähen, ausfpähen, belaureg, 
fpioniren, fundfhaften; recdgnoſci⸗ 
ren; patrouilliren; ſpotten, —8 


* x 


ven; 


’ 


5. 


e, Patrouille; 


Schultheiß; 
—5 der IE, trunimfAnabelige 


ucher, Alca torda, 8. watch, die, 
Feldwache. 
to Scöut, (vermuthlich eher von 


ſtohrdſchin ie 
—* ‚ firarend ; das PR * 


8to 
Seo, aut, (ae Se 
Shäalufig, Shellun mlıra 


rifhes Wefen, f. dag folg.), no 
ne Bud, Gtup, das fanre © 


106 Er (andelf. seylian‘, nn 
, die ten, von erokicg, aharog, Sgae- 
2 Kater, völ,ro sculk, to $hail), 
[MR fehen , — "$hk. PA. 
Cy. 1,3; murriſch iicha 
glupen, fauer feben. 


Scowling, taulin je D) 5 
WIEN fauer peut dae S n 
— lin 06 an Bud, 


“fkunnand, Big Achtig. 

10 Scowr ee 

to Seräbble ,. ffräbß!t, ort. tg 
scar, und, weiter —— Scribo, 
ecröner, graver, TO ‚Sctape)s a⸗ 
Bet fhatren ; taften, tappen, ir b⸗ 
beln. 

Scräbbling,. fraßend, tapvend; 
dag Kratzen, Lappen. 

Scrag. .tfrasg,, Cogl. unſet Bau: 

Wort Krake, ei zum Krahen dürs 
res altes Med, oder An dent alles 

"eig heivorragt, jo daf es in ga- 
Zus u. a. pleite. Schottiſche Form 
ut scrae; ſchwed. iſt Araf ein Ge⸗ 

ripp/ was beinah an ſchroff, — 
re, (darf, erinnert, und 16L, 
skraela trödnen, skreid getrotthete 
Fiſche, welches an arıepos iypog er⸗ 
innert, wodon unter to scar), dünn, 

mager; das dünne Ding, die magere 
Er Lein s., der dinue gig 

Thd s. end of a neck of miiı- 


ie 
Ende, des alle an einen 


Sefkiachteten Safe 

a en 

Sgragged, dan, mager; Hörelg, 
“une en. 

&dness, Terägg'dneh, 


ch, 

i nne, Pürre, Magerteit; Hört 

Een — a 

Serdggily;. Mretg ie vum, 
dürre, mager, EIER, Sr merlich. 

Serdggin an 5, ſ. scraggedness. — 


— Fi a mager ,.dürve; 
a DARM TE —— 


re, ſtrahl, (ſ. to erawl, 


kriechen, 
Ar ———— fhmier 


seri, das Betripet, Geſhinier 
allir er, ferafter, der Kritzler, 


8061 in g triechend, kritzelnd; das 


echen eln. 
— Trans: Et, Condere 
"Ferm f._serabble uf Ci mble 
6 Greifen / "graben 
raffe; Klettern ; de“ — bag 
'Sedrange, der Lärm. 
[7 Scrämble greifen, frabbetn P 
en error; pottern; fi drä m 
gen, fih veißen. To make people 


y12 i Ser 


— 


— ah re bie Ant 


Scrä es fir m Im, ta öei 
Raffer ʒ 'Ktert ak 
Scram bling, -greifend‘, Kitten, 
Ich reihend;" das Oräfen, Kletier, 
"Meißen. There 44 @4.1for bread, . 
man reißt fih und Brot esiſt ein 
Gereiße, Getreibe nnd Brot. 
to Scranch, ferännfd, (uk, 
Be % eben; "oa Rfenein, 
Niederſ. fhbramiden, ftarf eflen,iegl, 
"to.crauınoh SRvielleicht eu? —R 
fchn arhen, yYostNeb weny ge ⸗ 
gen; freffen), Spas; arteß nit 
‚tern, Ennppern gerbeißen 
Scränehin g, fnatternd, huppeit; 
das Sinattern, Knupperm’ 
Scränn®l, ftranutit; Rönarımd; 
PA ſchlecht. wi 
Scrap vapp',(f? das fo de 
Stud, ruchſtuͤck, der a dee 
— Uẽeberbleibſelz 
3 3. S-s of latin; Nateiniſche Bro: 
en. - 
to Scräpe, ftrehp, (vea« En 
- Yoadıy, ygaba, graben, angel, 
screopany vgl. scan) Th räpen, 
"haben, fharwen;‘ fraken; zuſanmen 
ſcharren; ſtunpern, — fiedeln, 
Tos.a leg, Hinten aͤus ſcharren, ei 
nen S harcfuß ntachen. ‘To zake and 
s. Aſchaben und ſharren Ts s.. 
— * Be anntſchaft ẽmachen 
ch einniften. Tos. dut, saußft 
ausſchaben. Tod s: ofk, —5 
-abpäßen! * To’5.. togethery qu 
Anenfhaben. To’ & up ‚aufbringen, 
aAufſcharren. S. Bood $. penny, der 
Pabegern Geizhals. 
Scräpe, der Kratzfuß; das Wageflüd, 
die oslohr; Roth, Klemme; Det | 
: The, Paiſche; Korb, die Reuſe 
Scr ap ed, fhabte, fraßte; heſhebt, 
gekratzt. 
$cräper, ftrepper, der Schaber, 
» Echatter, Kraher; Stümpen, Sie. 
ker; Scharrhang, Fi ig —— die 
5— das Schabeiſen.6. bur- 
nishers, Saas tehe 
Scräpin fihabend, tratzend, yuf 
fanıhenfänrrehbzt Eärgend, ShKRb. 
3. das Schaben) Krane; Schab⸗ 
J die Schabe. 
—7— i nen ess, die Eharfiht, 
abſuch 
— raer7 * — 
"Bent — jii —— 
fenen en der Oel thai in 
tüdt, —& ubrige 
rot% radiz ruht, Gkoͤnnte nt. 
i —— — — Der 
fen it dieſem ni bezeimet 3 
ee an nniger-äusund) 
tter. & 
to Serdech Terätfh, Ka adartı. 
grater, rad®te, ſ. erakh), Trade, 





— 

a niit In — Never e. 
your * tha matter, des we⸗ 

en dir keine 5 Haare wach⸗ 
hier el « To s. over, durchftreihen. To 
ul 4 out, auskratzen, herfrigeln. To 
woman — er, einen Wiſch gu 


nme, Narbe; der kal⸗ 
e Abgang vom See 
An daraus gefotten 


2 Hier 


Yu fig = erdig = ſteini 
Jwaſſer, wenn 
wird; (volffpr.) ein Gruß, 
re rade, die man ım Yan 


) braudt, umd beim eh num 

und be 
Her en ieh. .‚Scratches , die Raute, 
— — sen. — 
ß N a ⸗ 2* € 2 
ne Ar volffor. * galembour) Sräßs 
a Kand, —* 
up ‚ —— ano der Kra⸗ 
Mn ger, Aufritzer; Kritler, 

fratzend, kritzelnd; 


u u Arne Srikelm 
iu Scrirchingly, mit Kragen, dur 
9— Arie. ſtrah, (iriſch und — 


enfalls mit yJgad00 vertw., 
— gall, — die Dberläge e; dei 
J 


Rafen., Fo eur s., — — 

de 0 Scrdwl, f£ to scral 
&cräiwler, }. soraller 

5* Scräy Bit z die —* walbe. 
8 8creuble fxth a”4b1, —— 
el lie), autzu Bee en — 
** to Scr6a ‚ ferigt 
# fe, vgl. to crow, treiben f geb 
# en, screech, Br ek; — 
—* — ıdeıv, 
3 alte. Kreide, Belhrei, Be, 


4 u: grets),, Ihr — p 
y wirren, quiet en, knarr 
Screaking, ‚foren, quiekend; das 
reiten, 
20 Scröam, "erigm —— mr 
andere Form von screnk, scre 
feyvmny/ Laut freien, auffchreien. 


„ Laut rg 
80: r g Sum, det Schrei, Angftfigrei, das 
Aufſch in 


Bere a dr Haut 


d 
— ft —— das ee 
bange & reien. .owl, d 


eufe, der Schuhu, Strix ae 
20 Screoch, (f. to screak, shriek), 


— BEA ne fSreiend; das 


ange Ben 
— ‘Se k,f. to screech. 
— — ſtrihn, (verw. anıyov = 
wxızpor ſ. scar, plattt. eer, 
Schatten, davon Shirm, ſchir⸗ 


ern, eig. befhatten, dor der Son⸗ 
* Bi : dann dı iiterh. ſchuhen, 
Bertheidägen, dah. ital, schermire, 
frapsa- oserimer, fehten, schermo, 


3. D—y.1.Th. 1.4. 
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ritzen, einfänei- I 


ET ‚(uni der Kiß, Mi di tie 
a © hunde; Shras NE 


en, 15 


* 


Scr 
Schutz, Schutzwaffe 6. Dante, sca- 


ramuceiare, escarmoucher, — 
müßeln, skirmish , scarm 
— €cran, verf., wie das engl. xy 
re Schirm, euerfebirm, Licht: 

(bien, om Eduß, die De: 
de, der Vorhang ; das Sandſieb, der 
Sandfhirm, (ein mit Drash überzos 
gener Rahmen, ſchief aufgefielt, 
iwodurch der Band geworfelt — 
Folding s., die ſpaniſche 

to Screen, ſchirmen, —58— de⸗ 
den, verwahren, Shk, H. 3; 4.5 fies 

Screening, ſtrihn * ir⸗ 
mad; Abend; d das rn ‚ei 


— A? (fr. en a 
2: u : — 
—XR das U 

— 8. castors, — 
S. drivers, ————— 

hooks, aubdenhaten. abe 
Schraus — 8 plares "ehr 
benbleche, 8. shell, die Slhgelfhmes 

. de, Strombns. S.cap, & Schrau⸗ 

. benbohrer ; © raubzapfen. S. ı 

‚der Schraub a un Helicrm 2" 
127 rauben 

— anfı rauben,. (ehr rauben, 

: 3: 2.; treiben, fpannen, 

prcien, € j en, drängen, Shk. 

TN. 5, 1.; drüden, — —— ; vers 

drehen, verzerren, verſchrauben; un⸗ 

terdrucken, erpre To s. the 
face, ein fraufes Gefidt nahen, 
den Mund verzerren. To s. one’s 
self, ſich eindrangen, ſich einmiſchen. 

To s, one’s self into one's — 

tance, ſich einem aufdringen 

mit einem bekannt miaden. Fed 

än, einfhrauben. To s. out, Aula 

ſchrauben. To s. a thing out of 
one, etwas don einem herausloden. 

2 5. 2 auffhrauben, hoch treis . 
o% one up to a 

Mich, einem in die Höhe helfen. 
Screwod, ſchrob, verzertte; ges 
u fhroben, e.Terupi kr 

crewing, vu aue 

ee ug 


to Screw, 


rerwe 
to Scribble, — — 


— 
U ee » seribo etc.) 8* S 
8 bble, das Gekri — 
eri e, 
eug,. 8. scrabblo elende &e 


ißel, Geſchmier. 
— ler, mese der Kritz⸗ 
— Sgqinierer Kreu — 
Scribblin ‚ krißeln ſchmierend; 
dad Krise: N, chmieren. Ot s 
memory, chreibfeligen Andentene, 
Scribe, ffrei (seribay ſ. to 
scribble), der Sireiber, Secretaͤr; 
Notarius; ———— Schriftge⸗ 
lehrte. 
Altui m 


. Scr 


Scrimer, flreimer, (f. seven): 
’e Fechter, Fechtmeiſter; Shk. H 


7 . 

Beine: ffrein, (serimjung, verw. 
shrine, écrin, Shrant, Schran⸗ 
ne, ital. scranng bei Dante, 
Geriefhrante „Schreiner, mit 
tellat. Screo, Scraona, en 
Ei; crenes , vgl. shrine 

— „Schrein; das —* iv, die 


Map 
8 .ft fait! 
ep. fi Gr Salem, 


——— scripnea, Ech chwertſcheide; 
u scriptum ge höri ), die Tas 
— das Er apier, Der 
—8 $hk, MD. ı, 2. AL. 3, 2.; 
ie Verſchreibung, der Shen, Ans 
leihzeitei bei en entlichen Sale 
er fr 


AH E 
Kafbensit, die Taſche vo En 


L.3, 
Scrip er ffripntori, Cieri: 
on). Tan geſchrieben. 


Scrip tnral, 
förzftmäßig ‚ bibliſch. 
Soripture, ſtripytſch' Bi 
Schrift; Heilige Sarift Bibel. 
Scri iF turist, der SHriftgläubige, 
Bibelmann. 
Scritch-owl, f. screech - owl. 
Scritory, ftri ttori, (fr. — 
toire, ebenfa ll8 von seribere) . der 
Schrank mit Schubladen, die ee 
vide, der Studiertifh, 
ti 
Scrivener. ſtriww'ner, (ital. 
scriveng . fr}. ecrivain, 


Geldmaͤkler. 
Scröbicle, ffrobbif't, (scrobi- 
— ‚ die Rinne, der kleine Gras 


serchy, fEreßbi, £ ‚sornbby. To 

be tipe the s., (bolffpr.) vor dem 
Kicker öffentlich seeifät werden. 

Scrofula, offiula, di 


Ecrouelle, verw. "mit Krop 1 die: 


Scrofel, der Kropf am Halfe, 
Scröfulous, [froffiulo 
Seafae Drüfenverhärtung behaf⸗ 
roͤpfig. 
scrdfn l —— „das Kroͤpfige, 
Scrofelhaſtige. 
SCTOG. „Dorngefträug ' Schwarz 


dorn 

Beröll, ftroßt, alt scrow, fr}. 
€croue, écrouet, alſo auch mit screw 
‚verw., w. ſ., von Molle, rotulus, 
f. roll), die Rolle, Lifte, Shk. 
MD. ı, 2.; Patrone. 

Scröphnulary, ftroffiutärt, 
die Braunwurz. 

Scröphulons, ſ. scrofulous. 

Scarptum, ſtrohtom, dat.) der 
Hodenfad. 

‚wo Serewl, ſ. to scowl. 
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tripptfguräl, 
‘die 


Schreib ⸗ 


acribe, 
der Säreiber , Notarius, Kanzelift;. 


mit 





Sct 
a a ‚(traig, (vorm 


fula 
fer 


—22 — ae Seal 


der Lumpenhu 
Sorub, erobB, (alte Tom für 
shrub. Über m scrog und dad 
Den serab , 7 — 
hieher zu gehoͤren ge 
aN os» Dax, WIE mie — — 
ie — en AN 
ferner daB den —8 eußoc UN 
going c einerlei Int — Keine. ge 
nov' anoAıov, naurukov, exaußın, 
guaov, gimvov. — daBov' ermaurk, 
ro un 0090v, waturuäoy, arpsddn 
enaußo», — nämlich einwärtd ao 
‚bogen, ‚gelüweit, fraumm, fo fannte 
Die zwu zu ei —— dab gehören, 
verfrummmter Kerl, wenn man cd 
Hill licher zu reiben, ſchraben, 
ſcharben, Ihorben, Shah; 
scurvy., ziehen Will, fo daß es grins 
dia, ſchaͤhicht,  Eraßig waͤre und 
dann uͤberh. verädhtlich), das Beſen⸗ 
reis, der frummpfe Beſen; das Kerl⸗ 
den, der Purzel, Knirps, slende 
Menſch; Wiih, das Lumpending; 
die Schindmähre. S. poet , dir 
Keimling. 5. writer, der Gudler, 
elende Schriftfteller. 


to Scrub, hart ſcheuern, -ablraßen, 


ſchrubben, fhraben, ſchrapen. 


Scgubbido, 'füro en dk 


vaße. 

— krobbet 

art — 
Di: fände, aan Si Shl. 
Bcräbben, das Srateifen, di 
—— ſcheuernd; Dei 
Scheuern. 
—— ſtrobbi, (ſ. au scmb) 


f 
Er Ar Och ; ſchet 


Sosue, — — 

Scrüff, f zorf ver — 
Sat. scru Be jene au 
Bedeutung gehört es wol’ dahin, 
indem es allerhand Geſtrohde keben: 
tet, dad die Armen zum Berbren 
nen an der -Chemfe. —— 
vs chorf; die Weifer, das Ge⸗ 

roͤhde. 
Scrüple, ———— L, (scrupulus. 


eig. ein druͤckendes Steinchen m 
Schuh, dann), der Gewiflengweifd, 
die Vedenklichkeit,, der znbs 


Ecrupel, Zwölftellorh, Dyittelgumt 
hen; die Kleinigkeit, das Wenige. 
to- Scruple, anfichen „ fi ſich 

kn * anſtoßen; ‚Bedenflicfeit hg 
A end Ami be 
ein Gewiſſen macen Ü 
H s-s uo means, ihm And ale — 
tel gleich. 


4  Scr 

en Sdrirplod, fand an, ſtieß an; an⸗ 
1 A hr —B angeftößen. ., 

I Gerüpler, ferudpler, der Zweif · 
— ———— "Gewiflenhafte. - 
b, (fl 6 Serupulosity, ffrupjuloss ith, 
b, Bene; dad garte Gewiſſen, die Bedenkliche 
— keit, der Anftand, Zweifel, Scru⸗ 
t» de Eee ; 2 
op Berupulous, feruhniulos, 
7 Mat (serupulosas) , 


Fr)’ sebenttih Anafttiche 
—B wiſſenha edenkli ng 5 
—* erde ’ anftößig fi behutſam, 
nie. u prſichtig, Kriertich. i ® 
—8 Serüupu —— gewiſſenhaft, be⸗ 
a denktih, äͤngſtlich. f 
—— 'Scrupufonsnesa; die Bewifien- 
tr ' Haftigkeit, Vedenklichkeit, Aendſt⸗ 
‚Baar. Lihteit; das ee Kritiſche. 

4 


me ko scrüsſse, ferudf‘ ch scron- 
— e, scruze, ſcheint mit screw verw.), 
, V Srheen ‚ drängen, klemmen. To s. 


PA t, außprefien. 
78 Be enter geklemmt. 
mie) derising, flemmend; dis Klem⸗ 
en ap table, fEruptäb't, erforſch⸗ 
— 31 —X— — de Erforſchtich⸗ 
—*8 ken. a Men . B 


Scrutätion, krutebſchen die 
* "grforfigung,, Unterſuchung, Pru⸗ 


— 


im fu j 
je — der Erferfcher, Pruͤ⸗ 
all? fer; Stimmenſammler. 


y„) Bernrinedr,f. senıator. . 
ae to Sorauimize,, — —— 
Be cWvon:vdpot rapıon, "Tat. scrota, 
za He der ehr daden- en· 

ur 


vrausıy ı° scrutari, 


erforfihen, entdeden, er⸗ 
e grübeln. as 
„ $Sermeinons, ffruhtinos, grü— 
u beitaft, eisenfinnig ‚. grillenhaft. 
E o Serntiny, firubtini, das Fors 
hen, die Sri ung; Stiinmenfamms 
- tung, Binzeichnung,, To mako as. 
"Into, durdmuften .- 
to Scrutäiny,f. ip scrutinize 
Scrutsjr.sorutöxe, ſtrutohe, 
$.-geritory. 0. 31... j 
so Scryj,z e. |. to scruse, n 
Scry, weil (von.cry, f screoch, 
— en ‚, der Flug, 
ufe, das Bolf. 
se » Gr odd, der:Buß, Regenguß, 


regen. —— 

eo. Sc ar d... (unfer ſchutten, zu gie 
Ben gehörig, xrev, Xevn. angelf. 
sogdare, engl. to shed, So fügen 
auch vier von einer Menge „ſich er⸗ 
gießen ’’), eilen, Hieben, fortlaufen, 


stnnen. Tos. alostg', beeilen, forts 
ent! _ — 
Sen aa!s, ffodd'L,'(vem vori⸗ 


en, aber gemein), davon wiſcheh, 
wegeilen. 


* ei 


hftäntern, . 
ws Perhröbern ‚ forfhen, — 
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Scher, ſtjuher, (skewer, ob aus 
Schar, charrus, Echeret), der 
oͤlzerne Epief. 


©peiler ock 
ee ee das Balgen, 
Handgemenge M Befecht „Gezaͤnk; 
"Shk. AC. XCX. i. ©. — — 
to Sgitfle, (gehört zu Korte‘, fvie 
uni An ur en, — ie 
Bu , raufen; zanken; wuͤh⸗ 
Ins 34 abmuͤhen. 


Scuffling. raufend, handgemein; 
das —* Gefecht; Ss HA. 5.2. 
Soalk, flott, die Hcerbe, der 
Schwarm, Haufe von Fuchſen. 
to Scalk, (ol ändere Ferm von to 
scowl, und fhiclen, alfo enorm 
niederf. fchulen, auern, Laufchen, 


fich aus Furcht oder Pift verbergen, - 


- wobei der Scheel⸗ und &eitenbiid 

wol paßt. Da das Hauptwort von 

chſen gebraucht wird, fo, ift die 

jeßige Bedeutung wol nur die abges 

leitete, eben fo wie die deB Zeit⸗ 

worte), lauſchen, Innern, ſaͤlei⸗ 
ch verfteden. 


en 
es Ffotter, der Lauſch 
enlker, olfer er Taucher, 
—— — A — = 
eulking, laufchen verftes 
Bend; daR Yaufchen, Hehheden S. 
place, der Verſteck, Schlipfwinkel. 
Scull, ſtott (vgl. saller, shell, 
. sbale, Hülle, Hülfe, Shale. 
Sin der lekten Bedeutung frbiflert es 
wol zwifchen ecaille, scaglia, alſo 


To s. after, 


dem erſten Wortgefivv und Schule, - 


ne ehoal), der &hädel, die Ki 
Khbale; der Kahn; das Heine 
. Boot, (die Gh älbe), der Ehwarm 
fe. . Iron .s., die Sturmhaube, 
8. * di p e, Nachtmittze. 
8. thateher, (dolkſpr.) ein Haar⸗ 
kraͤusler, je ie: x * 
a. 


Scuüller, ftolter,; der Kahr 
Gen; Ra enführer, em 
verw. mis 
an. escn- 


ory, ffölferi, 
scutella, ital. scodella, 
dilla, ft. ecuelle, 'engl, Sutele, 
Schüffel, xador, catinus). die 
Waſchbant, Srheuerkank, der Scheu⸗ 
erpl N die Epuflanmmer, Hl 


: RT ffottf'n, (eige der 


Gefäße, Schuſſein ec. zu beforgen 


hat), der Küchenjunge; das heus 


a . ; ’ 

Sculp, ffo vom lat, soulpere 
der Rüpferfilg, Stic. P 5; 
to Sculp'y — in" Stein, 
Holy, oder tall groben, "fihneis 
den, hauen, ftechen, graviren, ſchni⸗ 


en, 

8 —ã ffotptit, geſchnitzt, 
gratisi, ausgehauen, geſtochen. 
chlptor, Jtolpter, (at.),der 
Schnitzer, Bildhauer; Kupterſtecher. 

Scuhiprure, Ki Iptfh'r, (sculs 
ptura), die Bildhauerei, Schnitz⸗ 

Maum oe 


Scu 2 
kunſt; Bil tz⸗ 
weit; die Kupferifegertuhts” de 
Kupferftich, 


to Sculptures ausbauen, ſchnitzen; 3 


chneiden, graviren, ftechen., 

seen —XR ſtach; ge: 
ſchnitzt, „gefoden — 
Scüum, ffomm, (fr. ecume, ital. 


— vgl. foam, xuα, spuma), 
der Schaum, die Hefen, der Bor 
denfaß; Abfhaum, Auswurf, Un- 


sap; Shk — — 2 J 
‚Re. 5, 9 Daher volffpr. der Öe 
bel, emeines Duke 
to Sc a Korn. skim), ſch aͤ u⸗ 
men, abfhäaumen. 
Scumbe r, der Fuchskoth, e 
Scummed, fhaumte ab; abge 


8 mmer,d aums 
Amer —E es = 
—— (gemein), den Durq⸗ 
all haben 
Scumming, abſchaͤumend; das Abe 
fhäugten, — = 


 Scup —* schnperhole fEoer 
ver 


ftopperh (0.1 ch.0-ps 
fe — das eve ke use 
em Verded eines Shi ‚ 100» 


durch dad Waller abgeführt wird, 
ee ftosf, f. to scar, 
—— — ae 
j auf dem Haupte ie Rache 
das Manz Die Dberfläce, Dede 
ung. 
Eeurlinens,, (tarfines, dat |: 
rmödige, Raud ige, 


far, 
— ſ. seurvy, fchorfig, ſchor⸗ 
big, grindig, xäud dig. 
Seurrile, kkoreit; » (seurrilis), 
„ boffenhaft, pofienreißerifch ; nedifch, 
hoͤhniſch; niedrig, verächtiih. 
Scurrz iey, florrilliei,. die 
— — der Gauf „grobe, |; 
une 
Scurr torrilos, vpoſſen⸗ 
haft, hoͤhni 
schari ously, poffenhaft:, hoͤh⸗ 
mi 
a das Hoͤ ni € 
Poſſenhafte. 29 " “il: 
"ine" bel ftormwiti, grob, auf |: 
eine beleidigende „ gemeine Art, 
plump, — niederträchtig. 
“ Seurviness, die Grobhei lump⸗ 
heit, — — 
ee fformwi, (f. scurf), der 
Scharbod, Scorbut; fcorbutifch, 
Tg räudig, (dorfig frä> 
ig; gemein, hlecht, verachttic; 
tiederträchtig, „ſchundlich, boshaft, 
pöbelhaft gemein. S. eaten, bom 
Seiten ee S. — das 
eltraut, Cochlearia. ass- 
ale, das Loffelkrauthier. Ei 
Scüse, (ital, scusa), f. excüse. 


. der 





1 


° 


. ‚enge 


s ea 


„fett, (ist, skott;, oh Niels 
g calıda ?., DOCh, don u), der 
‚Sürze Schwanz, Etämpf, Etuk, 
Scära ge; '(b, scatum, |. Daß. .folg.) 

"= escape, 

Sceutcheon . ſtottſchen, i. 
scuccione, v scutum, DEE, SnumE, 
wureg, cutis, Haut, Fcusson, „eeu, 
ital! scudo, Scudiere,, Säas) 
das Ei, Wapenfhild, Shk.. 
522.5; der Shtußften eines, 
woͤlbs. 


Scute, (sXsdıa) s Ehüpte, ak, 
len (nieder), Sch uuf) überzogenes 


Schiff. 
fEjubtele 


Scäü 
f: 


Scute BETTER ai 
in Schilder getheitt ſchil 
in Rauten. 

Schtiform, 
ſchildfoͤrmig. 

Scürtle, ftott'L, (fi, scnlle 
der flache Korb; Mafttorb; —35 
ter;_ die Ninne (im —— 

der Trichter, das, Loch ‚um Berded 
eines Schiffs); die obere Deffnung, 
das —— — der; ſchnelle 

Gang, kurze Sprung (f. xa,seugd 

to, Scustle, (f.; te ‚sond)z mit fur 
gen, fihnellen Schritten 
(bwaͤnzeln, rennen, laufen z. den 
Boden eines Schiffes durchlocheru, 
um es zu verfenfen. 

Scy — bimmiter, — 
der Saͤb 

Seythe.. „beide, — — 

en si F 3* a ei — 
cytnıa, 1 N ien- 

8 J iin, Bi velen > ſcythiſch 


Scy 
to Sa * 'sdeh n, (fra. 


b de eg L. 5 
—F — — 


ke 


dhägen, beradkten.., .«. 
— dehnful, 


Fer zih, (vermuthlich bon dest un⸗ 
ter eaves gugef. Urivorte), die Gt, 
dag Meer; die Woge, Flut, Welle; 
der Gere. At s., auf. der Eee. Br 
s., zur Gee. Main. s. „008 F— 
(weite) Meer. Narrow. s., Die 
High (great) s., die hohe ei, 

ungeflüme Meer „ ‚der,, Cturit. 


To pur.to.s.,,in Gee gehen. Half 


8-8 over, benebeit, bald betrunten. 


S. adder, die Geenaiter , ‚Synge 
thus ophidion. S. ape, der Ei 
affe, die Gerraße, Chimaera mau 
strosa. 8. apple, ein 

mittler, Größe auf den Ebenen von 
Codindina, Echinus. S. bar. 
Seeſchwalbe. S. bar, die Seefleder⸗ 
maug, der Cinhornseufel, Topıim 
vespertilio. Bear, 

Pia urn: 2 beard, der Felſen⸗ 
waſſerfaden, Conferva Ipen De 
‚beat, s. beaten, tom eer beipält. 
S. belt, der Zudertang, ] Facas sic. 


fanfen, 


5 





wäh 


4 


„Mulde, 
20 
kearenin 
ze pa 
fe 


heat, fak 


0, Kurs‘ 


ai, fi [6 
1. mind 


2 — 


rn ı 


ed, far 
hd 


J ls 


⁊ 


> 


Nr 


—— — Schwellung. 


s au — B. —— 8. — 
e Seefrähe. a nhäng« 
- fel, Angefı — 8 Fe Ken. 


a“ 
8. Var = r; eine Schnecke 
PETER = das 8. AReerıoog, 


Gorgorfiäp — S.- farer, der 
Se rer. S. faring ‚die See fah« 
37 8.-fariiig on: ie Geeleute. 


Bram. ‘8. girt, s! surrounded, 


entthto len feeumglirtet. 8.-grape, 
$ euren fen: —* Bas das r 
& &,,88r Scetant, Sal sola, se greei. 
ee n 
ang. * ann I ne 
= der; eergrunde lin 
— 


— 


exos 


Er Sec. 8. hog, "das Meer 


and 7, ! “der „Hingerfork, Äleyoninm 


wo , 


Sek ' 917. Sea 


&arinus.‘ 8. bindweed, die Meer: | 'fehwein. 8. holly, die Manr Streu, 

. "winde, der ur Convolyulus Ery ur 5: holm, das and: 
soldinella. 5. biscuit, der Schiff: Bi annötreu. S. horse, das & 
—— sblubber die Nıralle, pferd. S.lamprey, der © Schifhalter. 

eeneſſel, Medusa. S. boat, dag 58. lark, ie Genfer $. leak, s. 
Geefhiff. S. born, auf der See ge darge die Iwiebel. S. leech, 
boren , aus der See ſtammend. 8. ber Beebtutiget — 8. 

“ boy, der Schiffsjunge. 8. breach, „Toteice die milch. 'S.-longs, 
die Ueberftutung. 5. bream, def a lungs „. der. —— Medusa 
Meerbtaſſem mit der Sackfloſſe, Spa- gri Hata. 6. loom, der untflügel, 
mis pagrus. 'S. breeze, s. gäle, s. umher. 8. maid, das Seefraͤulein, 

— tarn, daB Seelüftchen, der Seewind. | die Sirene. — mall, Die Moͤwe, La- 
5, buckthorn, der Haffdorn, Seekreuz⸗ rus canus, S. man, ae Seemaun, 
dort, Hip popha® rhahäötden. S. Matroſe; . map, ⸗7 
bu 5* —* a “chart, die Geelarte. 8. mark, a 

Palmonaria maritima.  $. builr, für — die Bake, Wa 8. 
‚marge,, der Secrand, die Klipne. 
8. mew; die Seemöwe. 5. . 
wort, das Milchkraut, Scieltraut : 

laux niaritima. S..monster,. dab 
eerwun der. 5. moss, die ek: 
BS. moiise. die Seemgus der r 

— Aphrodite aculqata. 8. 
nacre, die Se ckmuſchel. — navol 
wort. das Seenabelfraut, der Mannde 
un, ch, Androsace L. S. needle, _ 

—2 Esox bolone. 
—— —2— pᷣhe. 8. oak, 

ee Fucus  vesicnlosus. 
8. onion, dies eergiiebet, Scilla ma- 
ritima. S. oose, der Meerſchlamm. 
S. owl, ar logie 
us Iumpus. : S. eeſtern. 

’8: - paut er; der der Khan fi. S. pie, 
das Korpbeinchen, 8. — ad 
Seeftud. ndweed, das Meer» 
' famenfeaut, — Potamogeton 
marinum. 8. pool, ve Ale die 
tg e. 8. port, d Seehdven. 

S. pudding, die BE ederanemone. Kros 
nennefel, etinia tumosa. S. purse, 
der Geebeutel, Aloyonium biitsa. S. 
urslain, der Meerportulat, Atriplex 
alimus. & qninoe, die Seequitte, 
Aloyoniam cydonitm. 8. raven, der 
Seerabe. S. risk, s. risquo, die 
Geegefahr. 8. rocket, der Meer⸗ 

‚ fenf, Bnnias cakile; 8. room. daß 

* Meer, die Seebreite. S.rorer, 

der Seeräuber. 5. ruslı, das Rieth⸗ 
grad. - S. samphiro, der.Meerfene - 
a, Crithmuna maritimum. S.- 
sorpent, die Crefihlange. S. ser- 

! vice, der Seedienſt. 8. shark, der 
"Hai... 5. shell, die Seemufhel,_ 5. 
sick, feefranf. S,sickness, die See⸗ 
franfbeit. S. side, der Strand, das 
Seeufer, die Geetüite. S.side grape, 
die Seetraube, occoloba. S.sleeve, 
die Seckaße, Sopia loligo. S.sirail, 
die Venusmufchel, S. spoon, die Löf⸗ 
felſchnecke. S. stirgeon, * chiffs⸗ 

wundarzt. _S. tern, das atroͤſen⸗ 
wort, der Schiifsausdrud. ‚S to vu, 

® 8. port town, die Geeftadt, der See⸗ 
gern: 8. voyage, die GSeefahrt, 

eereife. S. ward, ſeewaͤrts. 8. 















die Gee erbaut,’ im Meer fie end. 
8.-cabbage,, s 8.00 — der Meer⸗ 
ws cal, das Seefatb, Phoca 
lies: S. campioh,' das Geitim. 
Maut, Silene amoena. Ss ‚die 


Eihifferntliße. 'S. captain 
fer, Eapitan. 'S. — — drs 
a® ei enarale 


fe. S:" celahdine 
ESchottraut Chelidonium glaucum, 
8 Ebaly’ die Steinfohle S. cow, 
dos Walkvob. S. coast, 8. shore, s, 
5 — bie Eretüfte, das Geftade. 
8. cob,' s. gull, die Rothgand. S. 
"koch ich, die Geeaſſel, Ohischs 
RehS: 5. Compass.’ der Geecoin 
6. S. coot, 8 evil. der Seeten⸗ 

 fel." :B.:0x0w, die eefrä e, der Waſ⸗ 
€ sabe, Pelecanns gracufus,' $. cut, 
Muttelſiſch,/ die Meerfpinne. S. 
"drBodil , ie Meernarcifie‘, aa 
ü —— neratium marifimum. 3. dop, 
ehund die Roͤbbe. S. dette- 

Fr der Serfibie, Tringa interpres. 
5: dragon; ‘der Meerdradie, Trachi- 


ente, der in. S.-eagle, der de» I’ 
Be. Kr fer, ame catäfractes. 


enndl, der Eeefenchel.! "8. fighı, 
gagement;’ das —* ee⸗ 


ei, Ash, 
; gate, e 


o, der Seeihroim , Fucus 


ound- 


grün: der Stei 


nigeit 8. hand. die Con 


hedge -hog, 8.-rchin, 


Sea 5 
water, das Seewaſfer, Sa er; 
S.. weed, das Meergras, ee 
neffel. 5. wir, der Matrofenwiß, 
8. worthy , tücdhtig für die See 7, 
Seal. Kihl, (sigillum, verw. mie 
dsıuauv. Zeichen, alt Gefen,.engl. 
token ig DE ee Denke a. 
sea onlf), das Gregel, 121 
Geetalb, die Nobbe. -Oar kady’np., 
die, ſchmurze Zaunruͤbe, Schhieerwuug, 
Tamus L. To seri(purfthe, s. to, 
daß Eiegel aufdrüden. 8. ring, def 
Eiegelring, dad Petſchaft. S. killer, 
der Robbenfchläger. 
so Seal, fiegeln, befiegeln, werfies 
geln. To s: up, zufiegeln. 
Scaled, ßihl!d, ſiegelte; gefiegelt. 
Seader, der Siegler, BVerfiegler. 
sehling, Bihling, fiegelnd; das 


Zegeln. ‚5. wax,.das Siegelwachs, 
der tal, N 
$Seam-., ßihm, Cangelf.,_teutfh 


Saum; ferner von Geim, f.saim 
die Naht, Auge; Spalte, der Riß, 
die Narbe, Schramme; der: Saum; 
das Maaß, die taft, Ladung; acht 
Scheffel (Korn); hundert und zwan⸗ 
sig Pfund (Glas); — 
ſchmalz, Talg. S-s, die Spalte im 
Huf; Shk.:FO. 2,8. — 

aufgeſprungene Naht, der Riß. 

to Seam, Bibm, zuſammennaͤhen, 
faumen, umborten, fugen, eins 


fugen; fehrammen, mit Narben be: fh 


zeichnen, fpalten. 
Seamed, nahte; fugte; ſchrammte; 
genäßt;. gefugt; ramint. 
Seamlers, ibm oß, ahne Naht. 
Seamster, — der vLein⸗ 
wondkraͤmer; Naͤher. 
Seamstrass, ßemmſtreß, auch 
sempstrens, die Leinwandfrämes 
ä rin; ne ke Rab 
eamy, fihmi, mit einer Naht, 
mit Naͤdten 5. side, die Nahtfeite, 
unrechte Seite; Shk, O. 4, 2. 
Sean, Bihn, (zuweilen seine, quch 
saine, apgelf. segne, fat. sagena, 


eaynuy aayız), däe Schlagnek, lan: 
ge Sarn, Füsse. ; 
Sedpoy, 


sepoy. . h 
Sear, Bibr, — to scurch, und 
Engo; unter to sear), troden und 
Shha M..5, 3. wo ed mit yellow. le 
verbunden iſt, vgl. dort Malone; 
doch ſcheint es dort hauptwoͤrtlich der 
Brand zu ſeyn. S. cloch, (ſ. cere- 
‚cloth, wenn auch das angell. sar- 
elath ein [chmersftillendes, ein 
Wunds Pflafter ift — sair ift ſchott. 
= sore, und Wunde —; denn aud 
unouroy iſt. Wache = oder. Klebepfla: 
ſter) ;Die_gemwichfte Leinwand, das 
engliſche Pfafter. 
to Sear, fıbr, (oupawem , „weigsiv 
Eypamem, Eneäsnndepsen, DOrTEen, 
teutjch berien ven, verbrennen, alſo 
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das Schweines | 


8. rent, die | 





von Eyoog, mundartl. ampezs scan 
wovon ‚shore ‚1. f., Sad , Guns 
mer, Seo, Wärme, altlat. formun 
heiß. Im Norden ift-seander Herb), 
brennen; fengen, durhalüben, M. 
M:41: Resk.i. cHf.i56. (Ans 
wiſchen; verfehten ‚ıubrandmarken; 
Shk. AWE 2:1. DE Tui I; 
Seärce,herrä,.h sarse. 
to Seärce, Beunß, foto sarse: 
Seärcer, Bersber,.der Sieber. 
to Seärch,.Sertfcd, Erz. chercher 
das wol aus dagmm „eben, ſche 
feben, wovon depfır „das Gehen, 
dopnagı dop&, wofür Fon. 'dopuass 
2oe5, da der Zifchlaut fihon in & 
Üiegt, wie in 2, |. D), ſuchen, fote 
fen, unterfuchen ;. befichtigen, durch⸗ 
uchen; auch fig. heimſuchen, durch⸗ 
dringen (wie im tal, un tremor m 
ricerca le ossa). To s. after (fot) 
nach — ſuchen, nachforſchen. Tor. 
into ‚eindringen, unterfucen. To 
s. ont, ausfuchen, ergründen, alle 
fündig maden. 
Seärch, das Suchen, Forſchen, Un⸗ 
terſuchen, Durchſuchen, Nachſagen 
Nachſpuren; die Unterfuchung,, Pit 
fung ; das Streben; Heftreben; die 
Bemuͤhung. To go ins of, m 
Ken —“ 
ausſuchungsbefehl. 
OBERES. Bertfcht, ſuchte, ko 
fihtigte; gefucht, beſichtigt. 


Saa 

Yorfher Unterſucher, Spürer; Be 

fihtiger , Leihenfchauer. 
Seärching, Bertf@ing, fuchend, 
forfchend, befichtigend ; durchdrin⸗ 
gend, ſtark; (Daher b: Säk. searchidg 
wine — it perfumeg the blood); 
das Suchen, FZorfchen, Beſichtigen. 
Seäreing, Berrßing, fiebend; 
Sieben. 


wichfte; gebrannt, gefengt, gewichft. 
S. bough, der dürre Aſt. S. com 
science, dag verlegte Gewiflen. 
Searedness, dad Gebrannte, 
ſengte, Verſehrte; Brandmabl. 
Seärge, f. serge. 
Searing, Bihring, brennend, fer 
gend, wichfend; das Brennen, Ethr 
gen, Wichfen. S. candle, der bee 
nende Wachsſtock. S. 
Brenneifen. 

Seärse, f. searce. 
Season, Bihf'n, (fri. saisom nd 
ches von satio, Gaatzeit, zu MM 
men foheint, wie das ital. stagon 
von statio, Stand der Sonne, al 
Zeichen der Jahrszeit. m der IE 
ten Bedeutung, von assuisonmer | 
es von sale condire), die Jan 
zeit, Zeit, rechte Zeit; Weile, de 
Angenblid; die Brunnenzeit; wor 
ſpielzeit; Würze. In s., zu redt 


Dar 


iron, de 


8. "warränt, der 


ircher, ßertſcher, der Suchet, 





Scared, Bihr'd, brannte, ſengte, 


Sch , 


99 


Sec 


Zeit. - Out a außer * Reit, — ßißeſſchn, 5 


ungeitig, ungelegen. iasan 
ı., derweiſe. We hada full.0.7 06 
waren viele Srimnengäfte. : 7 
Season, Kihf'n,’würgen, ane 
mahen, zuckern, falgen; mit etwas 
verfeßen , vermifhen 5 ſchmachaft 
machen, an m machen; heben, 
mböhen ; abwandeln, modeln, mils 
dern, mäßigen ; ändern, umkndern ; 
gewöhnen; eingewöhnen; ausr-ets 
tern, reifen, brauchbar werden; fich 
idrice ‚ gewahnen. 

asonable, bihſ'nabel, geitig, 
soflend, ſchicklich, wohl angebracht. 
asonableness, die Schicklich⸗ 
leit, Fuͤglichkeit rechte — 
ısonably,. ßihſ'nabli, zur 
—S— ſola 
ich. 

asoned. ßihſ'n'd, wurzte; er⸗ 
‚öhter mülberte; gewürzt; gehoben; 
jemildert. , . 
asoner, Sihf'ner, der Wür⸗ 
er Erhpͤher; die Würze, das 


aroning, wirgend; erböbend; 


nildernd; das. Würzen; Erhöhen; 
Midern; die Würze, Annehmlich⸗ 
eit, das Schmackhafte. S-s, die 
Iuswitterung , das Klimafieber. 
at, Biht, (f. dag fola.), der Sitz; 
Stuhl, Seſſel, die Banf; Gtelle, 
ver Aufenthalt, Wohnplak, die Woh— 
ung: , der. Landſitz, das Landhaus, 
Yandgut, Luſtſchloß; die Lage, der 
Irtz- Schauplatz; das Gefäß, die 
Briffe. 8. of war, das Kriegsthea⸗ 
er. 8. of earth, der Nafenfiß. 
Seat, ßiht, Chebr. schie, ſetzen, 
teen, legen, ftehen, gr. alu, iZw, 
ram). feRen, hinferen, auffeken; 
inen Sitz amweifen; anftellen, bes 
leiden; legen, ordnen, 
ertaffen; beveftigen, veftfeßen, veſt⸗ 
hellen; ſich auſhalten. .To a. onc's 
elf; ſich ſetzen, fich niederlaſſen. 
aroe ßihred, fegte; tieß nie⸗ 
er gefeher 'Riodergelaffen ;-gelegen, 
tegen —— 
— Bisfehe 5 lbenaflenbg das 
Zetzen Riederlaͤſſenn. 
dvos, (nord.) Binſen. 
Avy, binfiht. .. 
ax, ssaxeo, Bihkß, (f. saw), Ver 
Sachs, das krumme Meier, krum⸗ 
me Schutrt! . ) 
canr, Bihlänt, der Gerans, die 
Schnittlinie. 
ed 


Secöde; 666ihd 
th ausfcheiden, abgehen, fih fo 
maden, ſich trennen. — 


ußernde, Trennlings 
Secdrn,; filferrn, (secernere), 
obfondern, ſichten, austsien, 


rung.“ 

Seele, Aipe’t, 
"ulum, Jahrhun 

to: Seclude, 

. ders), ausſchließen, abiperren, abs» 


Second, fed 


Fe ; 


"der 


ellen; nies. fi 


Secondarily, 


- folgen 


ıceder, Kißihder, der Abgehen⸗ 
N Pr: 5 8 


Weggehen , ‚die Abſcheidung, 
nung, Loswidelung, Entäußes 


(rasculum), das Saͤ⸗ 
ert. (Unbraͤuchlich!) 
ikljuhd, (sech- 


fondern, trennen 


Seckäded, fifljuhded, ſchloß 


aus; ausgeſchloſſen. 


'Secluding, ausfchließend, mit Aus⸗ 


ſchluß; das Ausfchließen. 


Seclusion, Kifljubfh'r, die 


Ausſchließung, der Ausfchluß. 
ond, (sesundus, von 
segaor, folgen), der zweite, andes 
re; nächte; folgende; Pendant, 
eiſtand, Helfer; die 
ecunde. Every s. year, ein Jahr 
uns andere. A. a. time, zum Zwels 
ten mal. At s. thonglıts, beim Nach⸗ 
denten. 8. .mouming, die balde 
Trauer. His character is 8. to nune, 
er weicht Teinem, fteht feinem nach. 
8. day’s shirt, das Hemd von des 
ſtern. 8. hand, and der zweiten 
Hand, von etwas anderm her, nicht 
Arforänglic, richt neu, ſchon ‚ges 


Sraucht, alt; der Beſitz sur weiten 


and, weldher Yon, einem andern 
bergetragen iſt; unacht. I have ir 
ur s. hand, ich weiß es nicht aus 
der e. Pxreacher at s,- hand, 
der Nachbeter, S. Hand sur, das 
chon getragene Kleid. S. Hand dish, 
as aufgewaͤrmte Gericht. S. räce, 
zweiter Klaſſe, zweiten Rangs. 8 
sight, das — —— ——— 
die zweite Gefihröfraft, geherause, 
das (befonderd einigen Einwohnern 
chottiſchen Inſeln eigene) Ber. 
mögen, übernaturliche, oder übers . 
nliche Erfcheinungen zu fehen, die 
ifierfcherei. 8.-sighred, das Sonn⸗ 
tagskind. 


to Second, 6edend, (secundure), 


der zweite feyn, unmittetbar folgen; 
zum siveitert’ machen; fecundiren, 
helfen, beiftehen , 'unterflüßen. - 

i Bedondärili, im 
zweiten Grade, zunächft. 


Segondarinmoss, der zweite Grad, 
! —* Rang, die untergeordnete Bes 


affenheit. 


Secondary, Bedondäri/(secun- 


darin), vom zweiten Grade, naͤchſt 
; nebenftändig, beigeordnet, 
untergeordnet; ' nicht urfprünglich, 
enttehnt , ‚abgeleitet; der Abgeordnes 
te, 2, ftöträger, Shk. KJ. 5, 2.; 


' Unterbeamte, Trabant. Their s. 
ower, — erborgte Gewalt. 
ste D 


ßeckonded, ftand bei; 


onde 
beigeftanden. 


Secondine, ßeckondein, (secun- 


dinae), die Nachgeburt. 





Sec 


Secondly, ßeckondli, zweitens, 
zum zwe th, 
8econdrate,,(f. rare), die zweite 
Meihe; von der zweiten Reihe. 
‚BSecorecv, fiffreft, die Heimlich⸗ 
teit; Geheimhaltung, Verſchwiegen 
"heit; Einfamfeit, Abgefihiedenbeit, 
Eingezogenheit. In s., insgeheim; 
unter der Hand. 
&cret, BinPrit, (secretus),. ges 
Hein, heimlich, verborgen, einfanıs 
verſchw iegen; das Geheimniß, der 
"geheime Zuftand. In,s., insgeheim, 
im Bert nen. To be in theis., 
darum mi en. Tg let one into tho 
— einem die Sache offenbaren ;. eis 
nem eine Nafe drehen; voltfpr. im 
Spicie, wie Wettrennen, prellen. 
»® Secret, kibfrit, geheim halten, 
verſchweigern, verhehlen. 
— retarıship. few ritärifchip, 
———— Geheimſchreiber⸗ 
ecue 
ecretary, Gedritäri, (secreta- 
rius), der Secretär, Geheimfchreiber ; 
eine Falkenart, (die auch teutfch Ges 
frerär beißt, verftüummelt aus sagit- 
a — oder et 
Searöte, bitriht, (secornere), 
eite legen, wegraͤumen, verftes 
"Eins ; wegſchließen, verwahren; abs 
ern, 
33 —— verſchwieg; 
verſchwie 
Secrete itrihted, verw rte, 
„ fonderte ab; perwahrt ‚ abgefondert. 


— riting, ver⸗ 
fchweig de 6 Berfaneigen 


Becrerin teribhting, verwah⸗ 
Ten, ‚ahfandemd; ; das Berwahren, 


Abfondern... 
—— zitvihſche n, (seer® 
„ kio), die abfonberung; abgefonderte 

Feüchtigkeit. 
— Bihfricift, der Ge⸗ 

heimnißkraͤmer. 
Secresitiaus, Bifresifchos, abs 


en heimlich, 
\ insgcheim, f — 

5 imlichkeit, 
borgenbeit; 8 '& F niß; de * 
ſchmiegenhei 

Secretor 22 "pedritofti, aur Abs 
onderung gehörig. ” 
et, Be — WON segni, se- 

‘tari), Secte, Ren⸗ „Partei; 

er Glaubenspartei, Giau— 

Benegunftz (das Geſchlecht — nad 

usleg. Shk. I Hd. 2,4. nisbräuche 
lich für ee): der Sproͤßling, Sch- 
‚ling, Sproß = scyon; Shk. O. 1,3. 
Sectärian, edtehriän,, fectie 

sifh; der © 
° Rottenmacer. 
ar bedtäri für, die Ste 


"sire Dr re na 
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ectirer, Varteiganger; | 





Sed 
Sr de. Geier, —* 
Sectätor, Bettehter, der Anhäns 
er, Jünger, zen 
ction„Bedfh!n; (cectio) des 
Schneiden, der EA, Einfhaitt; 
Durchſchnitt, Die Theilung, Gestion, 
"Deffnungs der Theil, Abihnitt, 
Sector, ßhecktor, der Ausfhaitt; 
sector; Proportionalzirfel, 
Secular, Bedjulär, (saccnlarin 
von sacculum ; dern dm lirchlichen 
nach dem helleniſtiſchen Annfe du 
debr. olam,, Welt, Zeitlichfeit; „br 
immten Ginne), bundertjährli ; 
"weltlich; der Weltgeiſtliche. 
Sedalsıcın R Betjuläriti, die 
Weltlichtkeit, das Weltliche, der Belt 
finn, weltliche Stand. 


fh'n, die Secularifirung „;Einjiehs 

? Ft Weltlihmachung,” Verweltis 
ung. 

to —— ßedjulareih 

fecularifiren,, (Kioͤſter, oder froumt 

machen "Kinyehen —— welilich 
machen, 


lich. 


— ——— A —* 

Secandary,fi econd 

— —— 64 
nd. 


8 & $it (sen: 
Sr k Hans yo} auch len 
Br) glaubt; Jhk. ihm 
er ‚werk 


Ei „of him 
cher vor i br. 


to —— — ‚gewiß Kuda, 


nn ; —** decken, derwvah⸗ 


ern eigen machen; 
Ne — ——— To s. one 


ſich jemands verſichern / ’ einen pe 
halten. 
Sechred, ßikjuhr'd, ſicherte, den 
wahrte; zeſichert verwahrt. j 
Securely, Hitjunrli, ich 
fiber, gewiß, ruhig, ohne 108 
Securement, Fifjuhrmen‘ de 
Sicherung, Sicherheit, der Gab 
Gewahrfam, die Bürgſchaft. 

es u = e a Pr a Emik 
eit, Gorglofigfe 

Securing, Bifjubring, chernd, 

verwahrend; das Sichern, 

ren. 

Secüuriey, Sitjupriti, die Ei 
-herheit, Gewißheit; das: Butrasc 
die Sorgloflgfeit; "Berf Aaerung. 9 
Son Wand die Bürgfchaft, der Durge 

Pan 


— Ar Ann, (nad Jobnfer 
von dem dar ee Re u 
Ehanıpugne. arum aber nidt von 
ed ere. „naen? Sie — in ser 

Iand uhter Karl dem I, auf) die 
änfte, der Zraglenel. 





Secularizätion, fefjularifeh 


söonlarly> — * 


sed 


ddte, Bidcht, (sedatus), FT: 
viaßen eetahe ruf X FH ‚hit 


— ——— geiaften, ruhig, fill. 
ditemwess, die er Zafs 
ung; Nuhe Stille ,- GSittfarkfeit, - 
dative, ßeddatiw, ftillend, 
beruhigend, befänftigend. 
dentariness, eddentäris 
ah (om folg.),. das Siken, Eh 
de, Bleibende, die ende, {es 
yendart, das Gisfleifch. 
‚dentary, (sedentarius), fißend, 
a verbunden; bleibend, wei⸗ 
5— veſt; unthätig, unbes 
* N kr olead az. life, ein 
Itended Leben führen, Stubenfger 


ir. Beddfh, (wie es aus 
ee FxXavw), die Binfen 

* gras, Wehrsrae, Shilf 
jras, Carex. bird, der Weiden 
Inf, Mora: illa salicaria, ' 

% Bed Didi voller Riethäras, 
N infen bemadıfen. 

diment, Bleche Ledimen- 


am), der Ga, Bodenfah, die ge 


fon, Gediffh 
ir Aufſtand; Aı ee R 


ung. 
dirious,' bdirfans, seditio- 
— ERW ED fur 
vn onely, iufruhriſch meute⸗ 


RR 


ee Sk tuffipeifge, 


—— —38 (sduceri), 


bien, 

— in, verfüßrte; 
ucement, ßidjuhßment 
a, Berleitung: 1 f 
duser, der Verführer. |. 2.1 »-. 
dueible, bidiuphiß't, ver⸗ 

dich verfuͤhrlich. 
—S— vweiuheend, J daa Ver⸗ 


sn. Gidodfe n, die Ver⸗ 
ührung, Verleitung. . . 
'ductive,, verfützrend verführen 


i 

ality bidju liti eduli- 
has), die — Kemfgtel, der —* * 
dwlous, feddjulos, Am 
deißig, auhalend, — ö 


“ : — ously, ämfiglich, Reibig, Ans 
dulon sness, die He keit, Ans 
yaltfaunfeit, Unverdro 3 eit. 
Bid, Geden), — er 
Binder 6 das Bi hr a 
as Bisthum. s 

der pap pfttiche Stuhl, - Ir — 
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Be 


Seed, 


Scedin 


Seedling, 


to S&ek, 


6 SW, (Ad. — feben, 


—* mitgehen 5, erleben, , See ! 
To.'s. to, dnzufehen, fürs 

Fiwill #5 to char ich will - 
darnach fehen z ich. will es "wahrnehe 


qufeben ; beachten; Kalk Befuchen; 


met. You annsc s. herto the coach, 


Er ntüfien fie an die Kutſche führen. 
To go to s.. befuchen. To s. com- 
» any, "Befüch annehmen. $.it done, 
Hp. „s thin. Tl s. you paid, ich 
werde Ihre Bezahlung beforgen. To 
8. for (to), nah — feben , fuchen. 
To s. into, ergründen, einfdauen, 
unterfuchen. To s. out, ganz zus 
ſehen, das Ende feben. 
Bihd, (satum, von serere, 
hebt. sera, angelf. sawan, saed, 
teutfch) die Sant, der Same; das 
Geflecht, die Nachkommen, Kinder. 
5. cake, der Streufuhen, Kuͤmmel⸗ 
fuchen. S. beetle, der Samenfafer, 
Muffelfäfer, Bruchns. $, coat, die 
Samenhaut, Hautgranne,, Arillus, 
Ei corn, das Saatforn. 8. leep, 
lip, s. lop, der Samenkorb, Sae⸗ 
fort! S. man, der Ehemann, Saͤer 
Samenträmer, Samenhaͤndler. -S-'s 
man, der Saemann; Samenhaͤndler. 
5.-pearl, die Sumenperle. S. plot, 
die Samenfchute. S. time, Die Saͤe⸗ 
zeit, GSaatzeit. S. vessel, oder 9 
case, die Fruchthülle, das Samen» 
gehaͤus, Pericarpinm. " 


to Seed, in Samen fohichen, Samen 


tragen; Squen ſtreuen, auffaen. 


Seeded, ſchoß in Samen, beſaͤete; 


in Samen gefhöflen,, beſaͤet. 

in Samen ſchießend; das 

Samen — Beſaͤen. 
Bibdling, das * 

mengewaͤchs, die junge Pflanze. +5. 

flo:ver, die Samenblume. 


Seedness, die Saͤezeit, Gaatzeit. 


Seedy, Kihdi, voller Samen; forns 
reich; nach Samen fchmedend. 


Seeing, Bihing, ſehend; dad Geh. 


en, Gefiht; — ehen, indem, weil, 
da doch. 8. is believing, was nıgn 
fieht,, das glaube man, Wer: $ . 
fehenswerth. S. it is so, je weil 
dem fo ur 

f, (diwusıy, indagare), 
fucen, Ah umfeben; trachten, ſtre⸗ 
ben; anhalten, nachſuchen. To be 
to si, in Verlegenheit, in Noth fern. 
I am-still to s., ih bim um nichte 
weiter. To s. after, nad — ſuchen. 
To s. for, nachtrahten, anhalten. 
To s. out, herumſuchen, ausfinden. _ 
S. sorrow,. der Geibjtquäler, blode 
Schäfer. 


Seeker, der Suchende; Ausfucher, 


Eklektiker. 


Seeking. fuhend‘, trachtend; das 


Eugen, Tregen 


Seo 


Scel, 
tung wär’ e# 6 


an Au, ulm, ailvw. wel 
a en, als fi cinhirtien, bededen, 
gen bedcutet, fo wie siivDam 


* — — kreugenden Stür⸗ 
—* und Blitzen hebraucht wird. So 
fig. eiller; — gauwoͤrtliches fich 


—* der'a etäfelte Boden , das 
fetwerf; BWilzen, Wradeln, Ran⸗ 


“o el, (f. das vor.), täfelng A 

wäthen, ſich ſcheißen, wradeln (von 
Saiten en im Sturm); (einem Falten, 
der. Abrichtung wegen) die Auen 
fliehen, die Augen vernähen, Shk. 


»AC. 4. 13. (100 nie seal zu leſen) 


52 0.1, 8 3.; blinzen; arau 
an den Augen werden (von 


den 
— täfelte; waͤlzte ſich; vers 
noͤhte ; getaͤfelt; "nemohlgt vernäht. 


Per 


Seelin ßihling, täfelnd; fi 
rer & Yugen vernähend, se 
dend , verhüllend, Shk. M. 3. 8%; 


das Täfeln; Wälgenz Augenvernäßs | 
en, Verhüllen. 

Seely, fihli, (dal. silly, goth. sa- 
lugur, unfhädtich), Feelig, gie 
lich; einfältig, albern. 

Seem, f. seam. 

to Seem, Kihm, (gehört gu ‚öko 
önoian, und ift mit unferm ziemen 
periv., iel. saeına, daher saemd, Pier, 
saemiliet, ziemlich, was siemt, 
anftändig, engl. scemiy), feinen, 
ausfehen , vorkommen. It 8-6, 
— ja wohl. 

Sceme.d, ſchien; — 

— der Scheinende, Scheinda⸗ 
ber, der ſich einen Schein giebt. 


s ‘semin heinend, ſcheinbarz das 
Eheinet, ; nfehen, der Schein z die 
Meinung. 

8 Fitmineti, ſchein⸗ 
barz den 

-86emin — 9— Egeinbeiteit, 
Außenfeite, 


rn ——— ie f 


Anfeändigkeit, der Wohlſtand. 


See — (fi. to — geziemend, 
ig⸗ 


a ſchickl 
son, ßihn 

— fä 
uheute 


(munbarttid? 06 von 
ugen, siehen?) das 


ae Eon, geſehen, befucht, er⸗P 


— erfayren, gefhidt; (von to 
Ser, fiber, der Echende; Geher. 


‚Seer, ihr, (f. sear, to tear), tro⸗ 
.den,. todt. 8. wood, dad todte 
olz. 


Seerbands, rare 
handceonna es, seershauds, 
„oftindifche baummollene Zeuche. 
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i de in’ Wedene 
4 —* — —— 


iling. u. in der zweiten 
fir ceiling 63 Fe — 


— — — 


egnit ’ 
D Eden, 


tp Sögregato, feag 


. * 
‚Sei ar N 


— Hignor),  derrfchaftl 
Sdigrige, „onie rn Ku 





die Herrſ 


Sei 


— — — Cob von wm, 
ax, Oder ee er 
@,_OBcKoc.» von gieden 

ie S * — 

gung, der We g, Segenung 

— Schaute, Sr ie 
eitige Truhnpfen’im. Wolfe 


al andere bewegen fi bin’und 
sieben, Fhaufein, 17% — 
— Séeth, ßihds XR 
u Kochen) — 2 — we: 
allen, braufen. To s. ove, 
übertohen, überwullen. 


‚S&ather, bihdser, der Giedende, 


Kocdende; ; Topf. 


— das Sieden. 8 
Seg, angelf. secg). die Schwertlilit 


— er et psendacorw. Bul 


hott., ebenfalls yon secar), 
ein —J Och ſe. 
Segär, (cigarro) ‚die Eigarre, br 
öbrentabat; im komiſchen Eu 
etwa Glir nge 
s — eggrom, die Jakobi⸗ 


Segment, heggment, (s, 
ae); das € Eegment, der Som 


—X an die ee 
€ 8; N i — i, (segnitas), du 


in Sm 


regeht, 
abfondern; — 


ſcheiden. 
Segregated, ſonderte ab; abgeſen⸗ 
dert. 


Sogoviei, —— — 
teter wollen 
gefertigt. 


regare), 


— ſich von einer Seite uf 


Segre ditfan,' begregebſch'n, 


die Abſonderun 


— Hänt, (in der Bi 


a auf seant, — 


Hinjul MN 


U 
er Lehnhe e 
er Grand * —— 
Benin njoredfe: 


* Sternen, Ober · 
walt; nd 
: dee — — —*88 


beherrichenr, den Herrn ſpielen. 
SE Yale ann: die Hem⸗ 
haft ichkeit. 
Seine, Gihn, (f. scan), das Edit 
netz, chleponetz, lange 
Seiner. der mit‘ 


Aa Seigniorise, „sihnjoreift 


ea Schlagnet At, | 


'seisabl, ssigable, zihſaͤbeh 


das folg, 1.7 Ru) en; einzr⸗ 
— — anne 


‚Seil : De 


Selbſttadel. S. composure, die 
x -Gelbitfallung. - S. centered, auf ſich 

felöft geftellt, unbeweglid.:. S. con- 
$: ceit,,& conositedness, der Eigene 
dünfel,  S.conceited , eingebildet, 
voller Düntel. $S. confidence ; das 
Selbſtvertrauen. S. consequeuice, 
"die Wichtigkeit an fih. S. conscions- 
* ‚mess, das Selbſtbewußtſeyn. S. con- 


Söigento seize,.Bihf', (fra 
saisir„ gu feßen, beftgen, Gafr 
fe.gebörig ;, ergreifen, anpacken; 
ich deinaͤchtigen, vegnehmen; in Be⸗ 
at ‚nehmen; verhaften, einziehen 
sonfifeiren; anfallen, überfallen; veſt J. 
ınheften,.beveitigen.: To's. upon 
'on), fih bemäditigen, wegnehmen, 
serhaften. 


Sei 933, 







iized. bemächtigte fich, verbaftetg; 
ich bemaͤcht igt, verhaftet. ; 


izin, seisin, Sibhfin, Efrz. sai- 


no) die Ergreifung; Bemaͤchtigund, 
Vegnahme; Beſitznahme, der Kefiß; 
Verhaft, Beſchlag, die Einziehung. 
izing, fi bemädhtigend, verhafs 





digkeit, (da die. F 


viction, ‚die innere Heberjeugung. 5. 
deceit, der Selbſtbetrug. S..defense, 
die Gelbftvertheidigung. S. denial, 
„8 renunciation, die Gelbfiverleuge 
‚Nung. 8. dependence, die. Selbſtaͤn⸗ 
| orm ſelb noch 
nicht veraltet: iſt, warum denn uͤbel⸗ 


lautlih und überflüffig feLbftfran- 
dig?). S. dependent, jeleandig, 
unabhangig. 5. esteem, die Gelb» 
ſchaͤtzung, Achtung für fi, S, euded, 
eigennüßig, felbftifh. S. ends, der 
Eigennuß. S. evident, flar an fid. 
$, examination, die, Gelöftprüfung. 
S. excellency, die, innere Ereifli ⸗ 
keit. 8. exile, die eher Enge. 
S. beal, der Sanikel, das Gottkeil. 
. $. importance, das Gefühl. feiner 
Wichtigkeit. 8. interest, der Gelbft- 
betreff, Eigennuß. 8. interested, eis 


end; die Bemaͤchtigung, Verhaftung. 
izure,. f. seizin. 
lconth,. ßellkuhde, (vom . 
ıelf. se/d und couch . bekannt), fei 
en, feltfam, ungewöhnlich. 
om, Sekldon, alt seld, se)- 

len, (gotp. silta, silda, angeif. sel- 
lan), jelten, — 
ldomness, die Seltenheit. 
dshown, fletlöfhoßn, fe 
en, nicht oft gefehen, — 
lect, beleckt, (selectus, v. seli- 
ere), — 






Selest, auswaͤhlen, ausleſen, er gennunig. $, love, die Selbſtliebe. 
iefen. i i ! 5. metrle, eigener Eifer; Shk. Hh. 
lected, las aus; auserleſen, ers 1,1. TA.4,3. $. moved, aus eig⸗ 


ohren. a 

lectedness, f. selectness. 
lscting, auslefend; das Aufles 
en. 2 
lection, ßeleckſchin, (selectio 
ie Auslefung, Wahl, Auswahl, > 
leceness, die Auserlefenheit, 
Borghplichkert,, Trefftichkeit. 
löctor. Beledter, der Auswähr 


nem Triebe, von felbft, S. murder, ' 
der Selbſtmord. S. murderer, der 
Selbſtmoͤrder. 8. possession, der 
Selbftbefiß, die Befonnenheit. 8. 
raise, s. applause, das Getbftlob, 
13 restraint, der Gelbfizwang. 8. 
righteons, felbftgeredt. S. same, 
der felbige, naͤmliche. S. satisfacrion, 
das GSelbftvergnügen, die Selbftfreus 


er, Erleſer. j "de. 'S. seeking, für fich forgend, eis 
lenogräphic, ‚selenogrd- genmächtig, $. sufficience, s. sufh- 
heat, eltinogräffit, (os |. ciency, die Gelbftgentigfamfeit. 5. 


sufhcient, feldftgenigfant, S. victo- 
ry, die Gelbftüberwindung, S. will, 
der Gelbfiwille, Eigenwille, S. will- 
ed, eigenwillig. ' 5, wise, felbfiflug, 
: eingebildet. j j 
‚8elfish, Gettfifch, ſelbſtiſch, egoi⸗ 
ſtiſch, felbfüchtig, eigenfüchtig, ei⸗ 
ennuͤtzig, eigenliebig. _ PR 
Selfishly, ſelbſtiſch, eigennükig. 
3elfishness, das felbfiifche Weſen, 


der Eigennuß, die Selbſucht, Eigen» 
liebe. Zr 


Rondbejchre ebörig. 

lens sun eine gräflı 
e 

Rondes. — 

lery, Selleri, (osamev), der 

if, Bettf, 

yıf, isl. sial} , doch wol verw. mit 

ein etbft, eigen; das Gelb 

6, vi veſt ys., ih felbfl. 


EI w), felenographi ur 
— nee Pia H phiſch, 3 
te Celenographie, Befchreibung 
Selleri, - er 

(gyth. sidbo. angelf. 
auros, da av md al häufig at, 
{our h ds., wert 8eliander, ſ. sellander. 

En. Onde sy man fibh ng | sch. keit, Calladı Der Gase, 
i 
to Sell, Bell, (bäurifch bei und gäls 
.n, für säßlen, Bahken, wer 
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mit es verw., wie mit zollen, 
oth. salgan, 7 syllan, isl. se 
€! 


Perfon. : Onets s., man felbft, fi 
elbſt, ih. 8. do s. have, felbft iſt 
ver Mann; wie man fi bettet, fo 
iegt man, As tlıat s. moment, in 
vem naͤmlichen Augenblicke. S. active, 
elbſtthaͤrig. S.. admission,, Gelbfts 
vtaubnik 5 Shk. TC.2. 3, mo ed mit 
secilias will verbunden ift, S. a:- 
wuppti der. Eigendünfel. 5. be- 
zotteı —— — 8. blame, der 


ia, gr. rakeiv, r. salah, wägen, 
darwlegea, wie früher das Gold ıc. 
ugewogen ward), verlaufen, vers 
handen; handeln; verkauft werden, 


Bei Tu Bein 
aehem Te a. wöll, s idl 
a re Be "ulfenob Que) ka gie 


kau i 
— —— Ketländen,: der Rays s n1:Nowblk; Femmidahft, va 
* dir Riude-an der Knietehtö‘ eis —5 — (eine en Sn dee römis 


rded; 
Aller. Seöter,.der Bertäufer Semif — — ——— 
— = selery 68), die Hatbblinie, sehgiweite 


611i ; verka nd, ab end; lume. 
dos Werkiufen, * ehe bs Scmsfinid; Ai .lgemttünti, 
(fluidus), da 


a 
ae gertwebter s#el- I Semi —— can {11 
vedge. alt selvidge,, (verw. 
shit. angelf. sale, Riemen, Zügel, 
rec, goth. sel, iAdas.- — 
N, 2 Strick, Schleife), 
Saptı aife, Borte, der Saum. 
ro ae einfaſſen, fäumen, 
borten. 
Eiive tag, Beitwedfäing, 
- ehrinfend; das Einfaflen, 
sul 35. Fetims, ek, die Pers 
(te. v. self. Oars. ä wir 
— ems., fie ſelbſt. 
- S6mblable. Bembteb* [, im. 
Amblabi- ver: mit önehee), EN 


tig; 'Shk. 
„ag seat 5 She Kehucchte — 
— PR ‚gleicher Ge⸗ 


alt. 
9 mblance, Gerhblens, die 
a der Schein, Außen ⸗ 


Bitnhtanı, embläne, ü 

—— A „sem 9; 

ia; (sell, — 5 — ahn⸗ 
i an 

— Ka En vorſtellen, 


—XR A ‚der Som, dat Maaß 
sn acht 

— —— — das hatbe 

- 2 def‘ talbiuhrliche Dienft; ur⸗ 
‚dau 

Ssmii Seinmi,, (semis, Sp, aus 
N (m Zuſamujen fetzun⸗ 


— — — —B 
i ic in hatbein "Ringe, halbrund 
Simebreve, semiobrief, sem. 
Ippiefß, die-gange Zactnote, 
sehlicttcle, Gentmißert”t, (se 
mitlfchlas), der Hatbeirtel. 
— “"semicirenlat, 
ei mißerklid, ‚semwmißerrt- 
Ary' "Beibeisteig; hatbrund , fm 
albeis 
u Gelimitohten, 
Ste Asa Und uwädr, ed, bier 
—— ‚das Semitoion, dar 
euitt. 
Bömidemiquuter, Zweiunddrei⸗ 
ũitheilnote. 
— Gemmideiän: 
weten; a *), der Halbmeſ⸗ 
fer, halbe Damen, Rad ie ' 















—— 


julär, (globus), —5 
Bomtlünar, semi lümayı ki 

mitjuhnär, (funa), hakbmandiı, 

"Halbmondenformie.! 
Semimeral, Gemimimettel, dd: 


Beibuieati, 

Seminal Benineb, (‚semer), 
ſamlich, zu dem Samen ’aebönk, 
Samen eñthaltend des Gamert, 
im Samen, urfprimglic, 

$Semindlity, Gemminallitt,. 
: die Samenfraft, Einfaat, der Gun! 

Semin ary, Gemminärt, (sm 
Rarium). die Planzfchute, dad. Ev 
minarium; der Same, Urfpran.: 
die, Triebfraft z Erztehungsanial 


. — 
Treo — ——— pt, ( 
Minare), ‘fi den, be füeg; v var 
verdreiten. 


Samindtian Emm ihfar 
das Gäen, die "or Nadine 
Seminificah, — it« 
sominific ——— 
men erzeugend, befruchtend. > 
‚Seminificdıion, femminifi 
eh fh'n, Die Befamung‘;- de 


Semiop cous, Bemmionäiit 
—— semioparus) , ıgalbdunfel, hal ia 
tten, ba 
Samipddal, vbein mipihdel, 
(pes), albfüßi ig 
sem 5 enucidai) hal 


; — — (perspicum), 

;_ butbdarchf 

sSemipr DH — 

an, —— — 
— Ba ge hrwäanite Rote, 


— non Keimiften) 
für, Üphder), — 
Bemi rär, =’ söimefer. 
Semitone, Gewimitogn, da 
! ‘halbe Ton. 
emivowel, —— der 
albvocal/ Halblautet 
Se pervivo, Hempermein, 
(emperwiyun)ı bat Anımergrün. sn 
Bempitetnal, ——— 
sempiternus) s\ ‚haunerwwäprend ‚ft 
auernd. 


hy 


Sem 
AST: ——— ⸗ 


'MALEPAN, bammituch, ſ. seam- 
a pl yartıı — 


In, J · 9 

ya An na, die — — 
nar fi, (senarjus), ‚auf 

ri he qur Sechs re: 

he g.: ——* ie Sale 
gu fennät, -(senatus), der 
—5 — „Nas. ıS. - houe * 
a 


nator. Äennetor, (s ) 
ver Eanätee , Ra —8* eu) 


vers; —ãeS ‚@tastisipen. 
natörigl.pempt — v. 
— enhätepri Br 
ln: 4. rathe· 


err 
gen Bennd, (Boin.goth. ‚sind 
ıintha, der. M Meg — die Reife, "ver, 


nit hint, welches oben falfch abgeteis 


etäft, alfo. o80r), Fenden, Ihiden; 


henfen; gewähren ,- verleihen ; vers, 


keiten, Tas. word, benachrichtie 
jen, wiflen laffen. "Ta s. AT: 
degſchicken, abfertigen, To s. back, 


urückſchicken. 
allen „ befchiden. 


To_s. for,. holen 


He s-s 


en. To s. for-duwn, 
cheiden. 
— 


— 
In. 


eben. To 


side 
Fineinfi en, et 


—5*— s namd 


Pos, ‚apon, aufgiden, | 


—*— — 


er 


mder,, der Eder, A Mbfender. j 
ındi ng, 
en ‚ 
nk en. 

n6,, 
ish, Ya 


chicken. 


aſſereinhorn 


nescal, seneschal, fenne 


tät, dr sinironlcon gescaleg, 
3 ‚Hickes ‚ling. 
e ‚Sam, nn theor. p- 
as RR — L 
— — alt, di. 
=4 , Diener Y Ei 
bier N o 
weßhalb es in ⸗2, ha 
—* erichtq⸗ Gta ——— 
m und, Aemtern gebraucht wird; 
Wer vom Furwort sin, . fein, al 
in Dieger, den der Herr den Geir 
— feinem Geſinde, vorſetzt, und 
9 au mehrere Ziveige ‚zu 
Ontraf en bat. . ‚seuex.wolen 
ws — er nibe A 
© eiſta Rentmeiſter, 
Sene all, off, Landridger, 


ms 

















for her. 
'o Paris, er läßt fie nach Paris hos 
hinunter bes 
ar 8. — — 


Dale lafs 


‚benndäh,: ‚fi cendal, 
era) d a d, din 5 
— mit er el, Zin⸗ 
—* eıwvowv), 7 


endend; ſchickend; das I- 
ithont 8 


i,die Benetphanze.. 8. 


sept.. 


nden), 


Sen 
Sonds ans), unsitess ker 


vı)3enescere), 
altung, der en 


aen Me die 
" Hausmurg, der — 


. 


pervivum tectorum Ls *— Ginn⸗ 
grun, Vinea, major KL - ee un 
Senigklt, f. sennight. 
2 © 3 „leniie), Ne 
oben. 7 
8 — A —— —* 
‚ne; Ad + Memorz; ‚alte 


Saniärsr Ginionniet — 
— 35 Seniomat yY Arkteftone 


recht, Peitsftenwürde; Das —X 
— —S die —2* die 
oben ry 


Senna, Je — 
Sennet, Gert von signate, 
i alfo verw. mi RN, 1; 
die Ausleger Ai — Hr. 
1, 2. =,fourigh; bielleide” 4 
"vor sonus; sonare, ital. sonata), 
der Trompetenftoß, Tufch 
Sennight, Kennel $., contr. seven 
— acht ie Woche. Die 
ander Fechneten na) Nächten), 
his day s., beut vor acht Tagen; 
„heut über acht Tage. 

Senöcular, Benodjulär, 
oculus), fehsaugig a2: 
Bensition, Senbehfäin, an A 

mpfindung em ie Einpfinc 
bung; & das Ma ffe ven, Berdufg ‚ wer 
ni, af 

(Sense, Benaf' v mas, ade 9 


mehr u senno, göth. 
Eeele, 6 gi & Elan 419 al, I 
es das C e (und ifche Aut. 


enfchen En aftyr. he immer mit 
' Aaberiwiegendem Saston .. Paſgvi⸗ 
« tät)n ar Sun; V die Ver⸗ 
nunft; d er —R ie Re 
Meinung ; Neisbarfeit, el. 
Reit .Empfiadung, * Vefuhl. 
Man of s., der verftä indige Mann. 
| Comnian a, der Gemeinfinn, Ren⸗ 
Genvergand, ıG Good .4.,: der Ginn, 
Verſtan have a ‚just snoß,- 
ss: einfeben. „ae speak very,good 
3, gang vernünftig fprehen. ‚ Qur-” 
s one's 3-5, (ital. forseunatg, 
— afsinna), vom Vefrſtande, ro⸗ 


Sensed, Bin, die Sinne empfunden. 


— 


on. 


, (Unbräudli 

8 a eful, —* verfländig. 

Sönseless,, Benf't Amis 
— ge unne ndig * Ai 
empfindfam, gefühlloe, ftumpffits 
eg unmiflenü, fin unbewußt. 


of —— en Gefühl ; für 
I Sreundfchaft. 

enselassiy, finnlos, unbe ſtam 
dig, geſühllißz. 7 


* 


bin 


! 





— —— ige —* 


reim 
Bensi sr ee 
udli 


uͤhlbarkeit, PR fi das 


Fine Gefühl, Zartge —*8 die Ein 


eit. 
sensible, ßennßib'l, finntich; 
‚durch die Sinne empfindend, oder 
empfimden,, indber , riet 
188 * un 
i — rap a 
poll; ft, ewa — 
— hberjeugt;, bernlmfei — 
denfend . tim ef —— ° 5 s 
of, empfinden f merken, 
wiſſen, wahren, Im me Fe 
&önsibleness,, die 
Anbfanteit, RZ ig 
yindin ich ei, Ei Eimpfängticteit, ya 
dürfe, Schnierz; 
das — Gernhnfnge, de 
hm f ar Kiuabeit. 
Sensib 471 fühlbar, merftih ; em⸗ 
pfindtih, ſtark, innig; vernünftig. 
Sönsitivo, Benkitim, ſinnlich, 


x 


— empf Ra: er 


anpfind plant, dag Sinn⸗ 
traut, NA Pe Mimosa 
sensitiva 


ae finnlich, mertiich, 


empfindl 
Se rn yeness, bie Sinnlichkeit; 


Simnesfähi eit, —ã—— Ne 


44 Enp ndfamfeit ‚ 


., Senscorium, sensor, fenboßs' 


tom, Bnası — (lat. senso- 
‚, da ungẽwerkzeu 
Eenfri — Fed dr Sa d dek 


Sinnes 
— Bennfhuät, finnlich. 
line. ber finntige Menſch, 


0. ßbenſchuaͤlliti, die J 


so — — Fenſausteiſa 
verfinntichen, finnlich machen; zur 
Sinnlichkeit I} igen. 
Sönsually, $ uali,' 
Sönsualnesn, — — 
Sönsuons, ſinnanſpreche 
rend, leidenſchaftlich, — — 
Sent, Bennt fandte, ſchickte; der 
ſandt, gefhidt; v. to send. 
to Söne,Bennt, 5 stent. 
Sentence, fennteng, (senten- 
tia), Daß Urtheit, Ehe Rechts ſpruch, 
— „die Enefheidung ; ; Sen: 
5 ar — Curie — 
ehrſpruch, Sittenſpruch; die 
riode. Mortal s., das Todesurtheil. 
to Sentenc'e, Urtheil fällen; aus⸗ 
fpregen, ſprechen; verurtheilen. . 
Sentenced, fprah das Urtheit, 
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vo ; das urtheit gefproden, 
verurtheitt. 

Sen greing, Benntenking, kr 
theit ſprechend, verurtheitent; dal 
ng Ipredhen, Sällen, Verurthei⸗ 


Seutentiösicy, Gentenfaiok 
s it i, das Spracreihe, die Ordan 
fenfülle, der Echarränn. ' 

Sententious, — 
ſpruchreich, gedankenreich 
nig, bündig, gedrungen. 

#Sententiously, — 
fharffinnig. 

"eisıım Me 6 Nina Bi 
ve e G:drungen En 
Yanfenfülle, der © —— 

Söntery, f. senty 

$öntient, Benefsckt, ein 
dend; das empfindende W 

S6ntiment. benutiment, e 
a das⸗ ver — 
finnung; der Geb die De 
nung ; der Sinnfpru 

Sentiniental, —538 — 
fein, einpfndungdnil,, = 

dſeli 9. 

— — —— die Enrpfntie 
tigkeit, Emp ſinde ed. - 

Söntimentally,. empfitrdfam, to 
pfindfelig. 

Sentinel, Fenntinst, ji m 
tinelle, itat. sentinella U fen 
von sentire ; eher von centum: hi 
dert, alſo em Mann aus einer Jeu 
von — centenarias, Wie 
die lem ehjiehung sentry JA) 
die ildwache. | 

Sentless, Senntieß, f. scentlew 

Söntry, Benntri, f. sentinel,dt 
Schil wache S. box, das Bitter | 


aus. 

Bar Sennwi ar, eırl 
I ae: fe temdnı 
der S enf ‚, das Senflom. &-scch 

— ee Gepäräbittiti, 
eparkbility, Bepar ’ 
don se a, die Trembartei, 
‚Betten tichfeit. 

Separable,.bepäräh't, (spare 
bilis), trennbar ‚ sertrennlid. 

Separabloness,f. — 

to Separate, ßepaͤreht, ‚era 
"rer, trennen, fondern, zertre 
zertheilen; ausfondern; ſcheiden #9 
trennen, ; 

S&parate, getrennt, — 

Separated, ßbepargted, wert 
filed; getrennt, gefhieder, * 

Separately, Bephrätli, getremt, 
befonders. 

Separateness, das Abaefondertt; 
die Geſchiedenheit, das Alleinleben. 
Söparating, Bepäräting, ra® 
von, fdeidend; das Trennen, Ehe 

en. 








. Sep. 


‚perdtion, bepärchfäh'n, (s 
—* die nn f heiter 


ung, — — — 
‚paratist, Bepärätif, der. 
Deparatift, Graudenfonderling, Mei⸗ 
wngfonderling; Gonderling. - 

srator. bepäräter, 
renner, Scheider, Abfonderer. 

— Bepäräteri, zur 
I nderung gehörig; das Abſonde⸗ 
ungegefäß. 


piment, 


nentum), 


ung. , 


— 


feppiment, ( 


der Zaun, die Umzaͤu⸗ 
osırion, ßeypoſiſch'n 

33 die HAHN gm 
ntfeßung. 2 

poy, — ay, (Ammianus Mars 
ellinus ermähnt bei;der Eintheilung 
es Perjerreichs vicanee, 
istri eguitum Doammer über 
ie Beogr. Perf. in Wiener ji 
>». 7. ©. ası. bemerft, da dies, 
ie Ai Abfebbed, heute 
IKfehfalar, 8. i. Kührer der 
leiter find, von dem alten parfifchen 
Borte IEfeh, ein Meiter, das in; 
53pohi und durch engl. Schreib⸗ 


rt und Ausfprache in Europa gar 
ı Geapop übergegangen) ,_ ein 
Soldat don der ofindifgen Toms 
agn 


ie. 3 
ppe, (angelf, syb, sybbe, 
Mio, mit cippus, ap in prosapia),. 
wSipp, 33 
tangle, Bepptäng'l, (septem, 
agulus), das — vr“ 
stängular, Beptängjiuldr, 
ebenedig, fiebenwinklig. 
prember, feptemmber, (der 

te Monat von März an gerech⸗ 
t), der September. : 
stendrious, ßeptenehrios, 
m fleben, aus fieben, S. number, 
e Zahl Sieben. — 
Ptenary, ßeypptenärl, die 
— Pedomte Zahl; aus fieben 
ftebend. 
stennial, Beptenniät, (sep- 
m,, oc, anna), fiebenjährig; 


hr, — 
seöntrion, ßeptenntrion, 
AA. 2, ax.) 
t. 


eptentrio, f. Gell. NN. 
TRord,. die Mitternach 
ıtenerional, feptenntrios 
Al, nördlich, mitternaͤchtlich. 

stenpriondlity, fepten- 
'ionälliti, die nördliche, mite 
mächtliche Lage. 
'töntrionally, feptenntri 
nali, noͤrdlich, mitternächtlid. 

eptöntrionate, ſich nach Mit⸗ 
—— en. ee a 
‚tıcal, Bepptj septic 
Armee)» faulen» , "ie —R 


firdern 










\ 


Beg 
Iöptieme, feptichm,: die Sep⸗ 
. time, Folge von ar (Karten). 
Septildteral, Bevtilarteräfj 
‚(septem , »latus),\fiebenfeitig. i 
Septimärian, feptimehrtän, 
der Woͤchner, Worenbramte. 
Soptudgenary, feptiuädfdes 
— (septuagenarius),.- ſiebʒig⸗ 
jährig. 
Soptuagesima, feptjuädfcress 
fimä, Geptuagefimay der dritte 
ountag vor Pfingften. 
Septuagäsimal; (septnagesimus) 
‚aus fießzig beſtehend, fiebzigjährig. 
Septwagint, Bepptjuadichint, 
die Septunginta, Weberfekung der 
fiebgig Dollmerfhen. 
Septuagints, die-fiebzig Dollmet⸗ 


ſcher. 
Söptuple, bepptiup'et, (septu- 
sr fiebenfach. vi, Gep 


Sepulchral, Gepolttrel, (sepul- j 


‚cralis), um Grabe gehörig, auf 
en Gepppif'k, [ ul 
epulchre, ßepp ‘E,: (sepu 
" zum. das Grab) "ie Brad te, 
Gruft - N ; 
to Sepulehre, begraben, beerdigen. 
Seputchred, begrubz begraben. 
Sepulture, bepolttfä'r, (se 
pultura), die Bearabung, Beers 
- digung; das Begraͤbniß, Grad. 
Sequdcrous, Gerwelßfhoß, (se- 
gaax), folgſam, willia ; lenkfam 
Sequacity, ßefw afftti, 
Folgſamkeit, Lenkſamkeit. 
Sequel, BT (seguela), Die 
Foͤlge, der Erfolg, Nachſatz. 
Söquences Fihfwene, (bon. se- 
gui),.die Folge, Reihe, Nachfolge. 
5eguent, (seguens), folgend; was 
Foͤlgende, der Pac Si messen 
. gers, Boten auf Boten. .....: 
Sequentially, ßekwennſchäli, 
folglich, demnad. . ..n 0" 
to Sequäster, Befweßter, Kss- 
questrare, d. sequi, €ig. alB Drittet 
and vermittelnd zigifchen Zwei ereten 
bei welhem ein Pfand niedergelegt 
wird. Diefen legten Begriff veſtae⸗ 
hatten, ift, es) abfondern, Shk. AL. 
2. 2, (0 Bchlegel dem Sinne 
nach ſehr gus.hat verfhüucdtert) 
bei Seite legen, wegraͤumen; tie 
nen, — entfernen; beneh⸗ 


die 


men, ausziehen, arm machen ſeque⸗ 
iren, in Beſchlag nehmen, in des 
ſchlags verwaltung —9 verwalten. 


Soquestrable, Befweßträßb't, 


abzufondern, trennbar; entziehbätr , . 


der 
-fen. i 
to Sequ'estrate, f. to Sequesif. 
Seguestrition, ßekweſtreh— 
f * 7 die Abfonderung, Trennung, 
Sk, 


Beſchlagverwaltung unterwor⸗ 


1, 3., Beleitigung; Ent⸗ 


8eq. 
ziehung; Sequeſtrirung, Beſchlag⸗ 
verwaltung. 
"Bequosträdtar, 
efwefttebter, 
er Sequefler, Befrhlagsverwalter. 
ER, ne 
abfondernd; entzieyend; ſequeſtri⸗ 
rend; das Abſoudern; Entzichen ; 
Sequeſtriren. 
BSecriglio, — — serai, 
..eig. Palaft), das Serail, der Na: 


reiu. 

Seraph, Berräf, Chebr., nach 

 Gefening aus dem arab. seraph, 

edel, vornehm feyn, alfo ein Edler, 

ein Magnat um den Thron Jeho⸗ 
vas), der Geraph. f 

i räphical, 


ahrek, 
© Gerahfit, Berärfifän, Terapbift. 


sequestrde, 
ßekweſtrih, 


Sorä ieness serdphical- 
das Eeraphifche, Engtifche, 
Himmiiſche. 


Seraphim, ßerrafim, (die Meer: 
ah va seräph) , die Geraphim, 


. Seräskier, seräsgnier. firäß- 
fir, der Seraffier, tuͤrkiſche Genes 


ral. 

Söreo, Kihr, (einmal f. sear. Im 
zweiten inne eh das fr on 
troden, duͤrre; die Klaue, Tape. 

Setondde, berrinehd ‚_Gital, 
serenata v. serenus, heiter), die 
Serenade, Nahtmufit, dad Staͤnd⸗ 
hen, Nachtſtaͤndchen. j 

vo Serendde, ein Ständen brin⸗ 


. en. 
— ßirihn, (serenus), heiter, 
Mor, rein, ungetrubt; duͤrchlauch⸗ 
"219; die NDeitre; der Abendthau. 
"Most Serene, — — 8. 
drop, der ſchwarze Staar. 
to Serene, — erhellen, er⸗ 
eitern, aufheitern, ermuntern, bes 
nftigen, beruhigen. 

— heiter, hell; ſanft, ge⸗ 
affen. — 
Seröneness, seränitnde, 

Birihnineß, ßbirennitjud, die 
Heiterkeit. —— 
Sorönity, ßirenniti, die Heiter⸗ 
keit; Saͤnftheit, Ruhe; der Seelen⸗ 
e vr a 
it; Durchlaucht. . ; 

8 e, ßerrdſch, f. sarge, die 

Griige. 2 


Sergeant, Berrdöfchent, (ser- 
viens), der Diener, Gerichtödiener, 
Scherge; Sergeant, Feldwehel; 
Nehtögelehrte,, icentiat; Beamte, 
föonigl,. Diener. S. ar arms , der 
Stabtraͤger, Waffendiener, bewaff⸗ 
nete Diener (im mal. Parlement, 

deſſen Befehle er vollſtreckt, und der 
das Machtzeichen vor dem Großtanzr 
ler und Sprecher herträgt). 8. ar 
'ıhe mıace, der Sceptertraͤger. 8. at 

x a 
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emuthsruhe, Gelaflens 


. Ser = 
laxe (of tho coif), der Virentiet, 
—RE pl erften Range, 
Sachwalter vom een Range. 8. 
. chirurgeon ,.der Leibchirurg. 
Sörgeantry, sergeanty, Mr 

Lehens dienſt, die —E 
Ser eantshi . der Echergendienf; 
die Feldwebelſchaft. 
Sörjant, serjeant, fi sergeant.. 
Säries, Hihries, (lat.), die Keks, 
Solge, der Gang, Zufammenbant. 
— die Hirngrille; de 
eiflg. 
Seringa, Sirinngä, der milk 
Jasınin. Br 


Serious, Bibrioß, (serins) ef, 
— feierlich, wichtig/ wahr; 
Seriously, ernſthaft, ernſtüch, 
—— — 
rıo1snoss, ie 
der Ernſt, die Wichtigkeit, - Sei 
lichkeit. 

to Sermdcinate, Fermaffiueßt, 

— reden, eine Arde kb 
en. 

Sermocinätion, fermeffise 
H'n, dad Neden, Predigen, hr 
altung einer Rede, 

——— der Redner, Ir 
iger, : j 

Baron; Berrm'n, (sormo), & 

Predigt, Nede, der Bortrag 
to Sermon, vorpredigen, frefn 
ausmachen. i 
to Sermouize, Berrmaneif, 
predigen, eine Predigt halten, 
lehren. 


Sermountain Gerrmanntis 
der Gteinfimmel. ; 

Serdsity, Biro&siti, (serasita), 
das Blutwaſſer, Molkige, Währig, 
die dünne Feuchtigkeit, das Wale. 

Serous, fihro8,(seroms), meb 

B Jenbafe, wäßrig, —— 

rpent, ferrpent, (sep) 

die lange; der Zenerteufel, Dr 
de; das Gespent (zum Blefn, 
S-'s tongue, die Natterzunge. 

Serpentary, ferrpentäri, de 
Schlangenwurz. 

Sörpentine, ßberrpentein 
ſchlangenartig; geſchlaͤngeit, 
windend; die angenwurz; 
Schlangenſtein. S. stone, der ©: 
ventinſtein, 85. verses, die 
gekten gel: I mit einer 
anfangen und enden. 

Serben Berrpit, der — 

Serpiginous, ee n 

. dag folg.), mit Zlechten behaftet 
6 be —— haben. 

Serpigo, Kerpeigo, (lat, 9% 
& as di —e— 10.43 

to Serr, Berr, (fra. sera), 
fanımendrängen, zivingen. 
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i? *4 [4 . —— 
irräterserzated, Berrät 
—æ— — ae dadig, ge 
terbt, ah, eg: 
ızrdrion,. ßerrteßſch W, die 
tusgäönung, Bersähnkig,, Kudttc 


rrature, ßerraͤtſure die Aus: 
adung? Auszähnung. *' 

sred, serried, Berr'd, fer 
id, anfammengedrängt, ° 
rvant, pen ’(serviens, 
vervas), Di enter, Rriedt, die 
ienerin, Magd. Woman-s., die 
Bediente, Mad. 0 ©" 
Servant, unterjochen Unterwer⸗ 
enz; Shkk. Co. 5, + Ye ME 
Serre. vriß, “(servire), dies 
ıen,_ bedienen, aufwarten; ſich in 
‚er Dienftfihaft befinden, im Zur 
tande der Knechtſchaft ſeyn, unters 
varfig feun;, eintragen, auftragen 
ine Mählzeit); vorfhneiden; den 
Dienft verrichten ; Dienfte leiften, 
ientich) ſeyn, helfen, nüße; reie 
hen ,Hinlangen, genug ſeyn, genü⸗ 
em;„befriedigen; fich ın etwag ſchi⸗ 
ieh, gemaß handeln; fich darbieten, 
equeit'‘fenn, gelegen feun, paſſen, 
Junftig feyn, fördern, begunftigen, 
nbringerf, beibringen, zuwenden; 
ehandeln, begegnen; Meſſe leſen. 
lo 8!” ıöne’s or ‚ feine 

o 


ehrjahre ausfichen. "To s. ihe time, 
isn —J fihiden. To s. one 


‚ trick, einein einen Poſſen fpielen. 
fo s. & rope, ein Tau umiwinden. 
lo '%: Wartant ya! upon one, 
inen Verhaftsbefehl ger einen 
usſwirten. I hope thia will »., 
ch — a iſt genu . 5 3-8 nz 
armyred iſt mpg recht, ich ma 

% — zu ei £ ” 
iot s. men, 'eb iſt mir mi 
en e past mir nicht. Ts 
man hie head, TM 6 hi che 
Sme.sauce, ich will’ ihn. in feiner 
Rungeubezablin. , To s. in: (up), 
intragen,, auftragen... -  - 
rvegd, diente, beit —— 
edient, geholfen, behandelt, First 
ame u 9 ne zuerſt koͤmmt 
er, galt zuerſt. I was s. up, ‚i 
——— mir ward aufgeira 


— Berrmis, (servitium) 
ey Dienft, die Bedienung; Auf⸗ 
parturig ; Sienfipflicht; Dienſtwil⸗ 
igkeit; enfleiung, der Gefals 
engeder Gruß, Die Achtungsbezeur 
ung, Empfehlung, Höflichkeit ;. der 
ner rihefl; Gotiesdienfi; das 
Rirdjengedet; der Aufſatz von Schüſ⸗ 
ein, von Gerichten (bet einer Madt), 
Bang, die Tracht, das Gericht; 
Nusfchlagen des Balld; det Eper: 
berbaum, Speierling, Sorbud dome- 
tiea. Hard s,, die ſchwere Arbeit: 


RB, Day. Is Th, 221 4. 


. ‘ UP Elke o 

To d0 s., dienen, helfen, befdr⸗ 

dern. Out.ofs., außer tenft. Give 

(temenıber) my s. to,him, empfeb- 

len Siemid ih! Solenın s.. die 

Seele ineſſe. 5, -berty, "der Epüra 

apfel, die Speierlingebeere. © 

berry-tree, 's.- tree, der Speier⸗ 
lingsbaum, Sperberbaum. As. of 

—* Aufſatz von Silbergeſdirr. 
of danger, ein’ gefährliches Uns 

ternehmen: \ 

Serviceable, ßberrwißaäbet, 
dienfifertig, bereitwillig; denlich? 
nuͤtzlich, forderlich, heilfam. 

Serviceabloness, die Dienſtfer— 
tigkeit, Bereitwilligkeit; Dieniiche 

keit, Nuͤtzlichteit, Heitjamkeir. 

Serviceably, dienſtfertig, bereit- 
willig; dientih, nuͤtzlich, heitfam. 

Servile ‚ berrmwitl, ( servilis), 
knechtiſch, ſtlsprich; unwürdig, nice 
dergrächtig, kricchead. 

Servilely, knedtiſch, kriechend. 

Servileness, sehvrility, herts 
wilneß, Berwilliti, dar’ knech— 
tiſche Weſen, die Ariedjerei; Knecht 
fhaft, Sclaverei. ' 

Serying, kerrwing, „dienend, 
beifend,, bebandeind; das Dienen 
Helfen, Behandeln. "Ss. mar; der 
Diener, Dienftbote, Bedierte; 

Servite, ferrwett, der Eerpit: 
Moͤnch. Be 

Servitor, Ferfiöttor, der Die— 
ner, Aufwärter, Famulus; alte 
Student (in DOrford)s Bafall) Dieni® 
mann. $. of bilis, der Gerichisdter 
ner im Dberhöfgericht. 78 

Servitude, errwWitjud, (tcervi- 
tus), der Dienſtz die Dienftharkett, 
Knechtfchaft, Sclaverei 5 Dienpis 
fhaft, das Gefolge; + 

Serum, kihroin, (lat.), die dimne 
Feuchtigkeit, das Blutwäſſer. 

Sesame, ßihſäam, (eysäßn, sesar 
ma), der Seſam, ein Schotenges 
waͤchs. 

Sesely, Giheli, das Gefelt,‘ der 
Steinfimmel: 

Sesquiälter, sesquiätreral, 
Bestmwiällter, (lat), anderthalb‘ 
mat fo groß: 

Sesquipedal,sesquipedälian, 
Belfwippidel, Keftwipidäbe 
lien, anderthalb Zub lang. ON 


Sösquiplicate, ſefkwiplikeht, 


anderthalbfach zu einfach. 

to 86s68, heß, ſchaͤtzen, beſchatzen. 

8638, (verw. mit scot, goth. skarc), 
die Schatzung, Steuer, Auflage. 

Session, beſſch'n, (sh), dat 
Sitzen, die Cikung; das Gericht, 
der Gerichtstag, die Gerichtszeit, 
Sitzung der Friedenstichter, RKQhart 
ter s-s. Die vier?eljaͤhrigen Gerichts⸗ 
tage; S. had, die GOerichtekammer. 

Non ( 


7 


Ses 


Ststerco, Befters, (sestertins | 
eig. a4, dann eine Kunze dieſes 
Birth .  Sestertium, naͤmlich ar- 


en * tau br — ee 
nad unferm Gelde 33 8 gr.), 
der oder das © . , 
to Sét, Bett, (f. to seat, dal. 
aısıyve. Der Ginn ift mehrfach 
meife durch den Beifaß beftunmbar), 
feßen, ftelen; richten, einrichten, 
machen; verfeßen, in Gang bringen; 
veſtſetzen, anſetzen, beftimmen, ords 
neu; aufſetzen, einlegen; heben, reis 
Ka treiben, bewegen; veranlaflen; 
Hagen, achten; faſſen, befegen, 
zieren; fallen, einfallen; foetten; 
to set a match, Shk. aHd. 1. 2.; 
verwirren, in Verle endet bringen, 
aufeßen; fchärfen, ſchleifen rel 
den; vorfißen (von Hühnerhunden; 
welche ſich vor gefundenem Wild nies 
derfegen), ‚componisen, in Roten 
eben; anfiimmen, anfchlagen, vor⸗ 
ngen; beginnen, anfegen, aufbres 
Sen ;_fih bemühen ; untergehen, 
(von Sonne, Mond und Sternen); 
Fe P — Az — 3 
anzen einfe pflanzen ;. anfegen 
aus Blüche in Frucht übergehen); 
reihen ; Vögel fangen (mit einem 
itzhunde). To_s. sail, die Gegel 
fpannen, unter Eegel schen. To s. 
free, in Freiheit fegen. To s. 
stamp, au en. To s. open, öfe 
nen. Tos. arrest, beruhigen. To 
s. a going, in Gang bringen, in 
Umlauf ſetzen. To s. to sale, 
eilbieten. To s. at work, aur 
rbeit treiben, Arbeit geben. To 
s. right, zurecht ıreifen. To s. 
the teech ,„ zähnfnirfhen ; Shk. 
He. 3, I. os. a watch , elite 
Uhr ftellen. To s. a linab, ein Glied 
einrenfen. To s. in gold, in Gold 
faſſen. To s. a razor, ein eer⸗ 
meſſer ſtreichen. To s. one's self, 
Ah antreiben, ſich bemuͤhen. The 
sun sets, die Sonne geht unter. To 
s. about, daran geben, anfangen, 
anftimmen. To s. abroach, anriche 
ten, anftellen, ſtiften; Shk. bHd. 
4.2. os. again, wieder feßen. 
To s. against, entgegen feßen. To 
e. one’s mind against, fich fperren, 
ſich auflehnen. To s. one against 
another, einen aufden andern heben. 
To s, abroad, befannt ınaden, 
herumbringen. To s. apart, befons 
bers ftellen, bei Seite ſetzen. To 
s, aside ,„ bei Seite fehen , teine 
Kunde nehmen, aus der Acht laſſen, 
weglaſſen, abſchaffen; unterlaflen, 
uniſtohen. To s. away! wegſchaf⸗ 
fen. To s. before, vorftellen, vors 
ſchieben, vorlesen, darftellen. To 
-s, back, zuruckſetzen, zuruckſtoken. 


To 3. by, bei Eeite feßen; achten, °- 


N 
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Set 
fhägen, ſ. Malone zu . R 


—— 
niederſchreiben, veſtſe 
men; herabſtimmen ‚die Wirbel eine 
Inſtruments); Shk. O. a. 1. To 
s. forıh, an den Tag legen, Sk. 
M.ı, 4., darthun, Tarftellen, zei 
gen, verfündiaen, bekannt made; 
ausrüuften,, ausfenden; ordnen; mr 
heben, weifen, rühmen, Shk MV. 
3.5. ; ftellen, ordnen, herausgeben, 
ausſchicken,  aufbreden, ausreiſen; 
Shk. aHd. 1, 2. To ®. forward, 
antreiben , anfrifchen, befördern, 
weiter reiſen. To s. in, einbringen, 
einhelfen , eimbrechen ; eintretz. , 
The weather is set in for rain, d 
fieht regnerifh aus. Tos. off. ben 
ausrüden, berborbeben, aufiemi | 
den; ins Auge fallen maden, ber 
ausheben; abreifen; abrechnen; Shk. 
:aHd. 3,1. To s. on (npor;. an 
ellen, brauchen, anfrifhen, tr 
en, anhegen, anreizen; gebrauden 
anfallen, angreifen, antreten, ne 
ten. To s. out, ausfeken, weile 
en; aufzieren, ausruͤſten, abftektn. 
: bezeichnen, vorzeigen, aufhellen, be 
gm machen, beweilen, beginmen, 
treten; abreifen. To s. co, 1m 
fengen „obliegen, fich fegen, mit 
eyn. To s. up, aufrichten, erris 
ten; ftiften, einführen; anreim 
fpornen, Shk. He 3, 1.; oufflekt 
aufbringen, auffdlagen, aufhcht 
erböben, Shk. cHf. x. ı., ruhmes 
fich aufwerfen, ſich niederlafen, f4 
ausgeben, niederlegen._ To s 
ones rost 


‚ um Schießen 1 
chicken, ir de Biüchfe fenft It 
wer war, dab man dazı erſt eines 
räger — rest — im Boden hie 





kon, aufftellen mußte; ſ. die 
ußleger gu Shk. RJ. 4, 5. CE.4} 
To s. one up again, (volffpr.) eirdt 
wieder auf die Beine bringen, eins 
aufbelfen, ihn geſund maden. To 
s. up a hearty laugh , eme hele 
Lachẽ aufſchlagen. — s. up lor. 
aufſtehen als, anfangen gu —, Te 
s. up for one's self, ein eigre 
Hauswefen anfangen. Tos.wpft 
a merebant, einen Handel anfangen 
ſich für cinen Kaufmann audgeben. 
8t, Bett, fehte, richtete; er 
te; hetzte; fchlug an; hra aufs 
ing unter; gcefeßt; gerichtet; ko 
Amt; gebeht; angefchlagen; auf 
ebrochen; untergegangen ; genrind 
Bedadıt; umterfeßt; dunfel._S. form» 
das Formular, Mufter, die Vorſchrif. 
On s. pnrpose. eigentlich, eigent, 

- abfihtlich, mit Fleiß. Sharp s..| 
hungrig. Wells, a | 
ee Er — ah 
eihe, Folge; das Gefted, ’ 
Sarni.us, der Taaki 





Gewende, die 


DE 
» 


z 


Set 
a8 Gortiment; der Zug, das Paar; 
ie Art, Gattung; Bande, Partei, 
lotte; Partie, das Eviel; der Was 
efag im Spiel; Wuffak; Gerling, 
as Btedreid; der Untergang ber 
sonne Borftand. S. of plate, das 
erwiz. ° A whole s. of Slıakspeare, 
He Bände von Shaffpeare. S. foil, 
ie Tormentillwurg , das Ruhrkraut. 
„ off, der Eontraft, en das 
Begenbitd; der Schmud, die Zierde. 
tdceous, Bitehfhos, (seta- 
nude borftiig, ftarkhaarig. - 
ebos, ein gehörnter Teufel, der 
zobe Bott der Patagonen ; Shk. 

3,2 
von. Betten (seta), das Haar⸗ 
al, die Haarfgnur. 2 
ttde, Kettih, (von to set. Giß), 
te Bank, Schiafbank, das Eanapee. 
tier, Better, der Setzer, Stel 
er,.Unreiger, Hetzer, Anfänger, Eins’ 
ichter ; ndfchafter, Wutfpürer, 
Spürer, Spaͤher; Zänger, Zubrin⸗ 
er, Kuppler; Sitzhund (ein Huͤh⸗ 
erbund oder Machtelhund, welcher, 
venn er Wild findet, ſich davor nie 
erfeht, oder.niederlegt), Spuͤrhund. 
‚. wort, die ſtinkende Nieswurs, 
Ielleboraster. — J 
Setrer, nieswurzen, d. i. in die 
ufgeſchnittene Warme eines Ochfen 
der einer Kuh die ſtinkende Nic» 
bura Reden, um trante Säfte abzu⸗ 
eiten. | s 
tting, feßend; richtend; im⸗ 
nendz hetz end; anſchlagend; hend 
bend; untergehend; das Setzen; 
Richten; ' Beitimmen; Hetzen; Uns 
lagen; Aufbrechen; Untergeben. 
dis first s. ont, fein erfter "Ausflug. 
. dag, der Hühnerhund, Wa 
und. 8. stick, der Pflanzſtock; 


0, Bett’l, (verw. mit fe 
von, ide, fiedein, altt. odla, 
inbauen), in den Zuftend der Staͤ⸗ 
iglert und Ruhe sel en; feßen, 
efifeßen;_ ordnen, immen, in 
rdnuͤng bringen; beilegen, tergleis 
8 ; richten beften; uͤſammen drli⸗ 
en, niederdrüden,, icht machen, 
inden, dichten; ald Gehalt oder 
eibgeding ausfehen, an'ehen, aus⸗ 
tatien, verforgen; maden, daß fi 
twas feßt; fih fernen, zu gahren 
ıufhören, auf den Boden h 

— ſinken laſſen; fi 
ich ſenken; ſich niederlaffen, ande 
eln; eine beftiminte Richtung bes 
ommen, beftändig werden; eın rus 
ul „geregeltes Leben anfangen; 
uhig werden, nachlaſſen, ſtill wer⸗ 
en, ruhen. To s. one's self, ſich 
genen ſich haͤuslich niederlaſſen; 
ich faſſen. To s. npon, ausſetzen 
vermaden. To s. to someslung, firh: 


ten, 
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nfen; die 
h 


Sev j 
iu etwas beſtimmen, eine Lebensart 
ergreifen. 

Setile, der Sitz, Seſſel, die Bank. 
S. bed, der Bettſtuhi, das Geflels 


bett. a 
Serrled, Bett'E‘d, ſetzte, beſtunm⸗ 
te, ‚ftattete aus, lieh nach; gefeht, 
beftimmt, ausgeftattet, nachgelajfen. 
One must be s. at last, man muß 
fi am Ende gu etwas beftimmen. 
Sertlodness, ßett'ldneß, die 
Gefentheit, Veſtigkeit, Beftimnits 
nt Dauer, der häte, ruhige Zus 
nd. 
Settlement, fett'Iment, die 
Veftferung, Beftimmung, Einriche 
tung; gefeßlihe und förnliche Bes 
finunung und Veftfehung eines Jahr⸗ 
gehalts Oder Leibgedinges, oder auch 
es Eigenthums in Bezug auf die 
Nachfolge, Ausfesing, das Wers 
maͤchtniß; die Verforaung, der'vefte 
Stand, die Stelle; Niederlaffung, 
Anfiedelung, Pflanzjtadt, der Pflanze 
ort, die Coloniez der Vertrag, Vers 
gie, Contract; die Berichtigung, 
er Abſchluß (einer Nechnung); Boa 
denfah, die Hefen. To make a 5, 
einen etwas auöfesen, beſtimmen. 
sé«ttling, aa beftimmend ; ads 
attend; fich ſenkend, das Geßen; 
eftimmen ; Ausſtatten; i 
der Bodenfaß, die Hefen. 
etwall, serwell, bettuahl, 
" Bettuetk, der Baldrian. 
Serwort, die Bürenflau, Baͤrwurz. 
Sövantly, ßewwentli, (gemein; 
vermuthlich aus Servanıly oder de 
etwas verderbt), fehr wohl, recht 
: fhön, gu dienen. j 
geveon, beww'n, (ind: sapta, war 
lad). schapte, lat. septem, fanffr. 








Genfen; 


" sattami, sigeun. efta, bakhtiar. haft, 


turd. und pelp. aft, zend. apte, gr. 
irra, teutfh) ſieben. 8. eyes, 
das Rennauge die Pricke, Petro- 
myzon fluviatilis. S. ‚year vine, 
die knollige Trichterwinde, fpanifche 
Baunrebe, Ipomoca tuberosa. $.- 
“night, f. sennight. ß 
Sövenfold, Gemw’nfohtd, fie 
benfälttg, ſiebenfach. 
Sevenscore, ßeww'nſkohr, fiee 
bean Steige, hundert und vierzig, 
Seventoen, ßeww'ntihn, ſie bo 
zehn. 
8ventoenth. der fießzehnte. 
Seventeenthly, zum ſiebzehnten. 
Seventh, Geww'nde, der fiebene 
te; das Biebentel. 8. cause, (in! 
Bweilampffarhen, ‚uber deren Form 
und Gang ſ. Shk. AL. 5, 4 mit den 
wuslegern), die flebenmal abgelehnte 
e. 


u i . 
Sövenchly, fiebentene, zum fieben⸗ 
ten. rn a Kühe 


Fe Fe ı 


Nnno 
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ee ßewo'ntihde, der J ‚of sewers ft. Common e, der 
Kloat, die Ehleufe; gemeine Hure, 
Söwet, fiubhit, (sebim, sevum, 
sgepum, fig. suif), Das "Wietenfetl, 
der Talg, Unftglitt. 
Sewing, AALEN nabend; abkaſ⸗ 
au das Nahen; Ablaſſen. 5. deik, 
Raͤhpult, Räbtafichen. S,'needle, 
"die Nähnadel.. S. press, die 
S. silk, die Nähfeide. 
S6&wins, sews, Ejuhing, $iuhh 
sr junge Lachebrui 
wn. vohn, genäht... „ 
Sex. eds, (sexus), das Geſchlecht 
die Weiber. 
Sexagenary, ie — 
(sexagenarius), fear, 
———— 328 


Serügehmd ‘der er PAR 
Pfngfreh. 


Soxagssimal, ua 
mn feat aigjährig. 

Sexin ‚sexängulsr, kn 
"äang' s Bess asintin ten 
angulus), . 

Soxäng Nee echsecig 



















san, ſiebzig. 
w Söveo Kenwer Ciepärare), 
trennen, fcheiden, abfondern; , . 
bauen; fi trenden,, fich Iarinen. 
To s. ıhe head from the body, dat 
Haupt son Rumwfe — Her 
Dips s, ihre tippen nen 
Söveral. gemww'rät,- Yefonder, 
er mehrere; die ne 
Scheidung ; ur are Unftän 
| N befon Stud, J der einge 
unct, — beſondere 
on n — ei 2 — 
rift; 2,1. Each s. part. 
jeder befondere Theil. Eprldie.. S 
nen, s. Minds, fo viel "Köpfe, * 
viel Sinne, 8 eople, verichiedene 
‚Leute. aus e-s, Die einzelnen mmen 
a ee e 
6voral e eli, beſon⸗ 
— verfihteden, einzeln, jeder für: 


——— hewwralti, die Se⸗ 
foiedenbeit, das Befondere, Ein, 

zelne. 1Sexönnial, u Patti rc 
Söverance, ßewwerens, die dass annus), -fechejährig ; fehlte 

Trennung, Abfonderung, Scheidung. — — — 
xtain, e en sextans), N 

hi ran — * an; eödten "Ordnung; die (oh 

here #3 gefaßt; vegelin Big; Böxtant. Gedftent, das ei 


pP be 4. upon one, 
art mit emem derfahren. 2 £ an F HR Frau 
Berverely, — art, graufain, — 


recklich 
— Te? ——— die Eerie, det 





‚die Strenge, Härte, Schaͤrfe 

naui len ßedſtil, wi 
Bevik, bewwil, Gevillg, Gevilien. | -© Best der Stand ameier g 

‚8. orange, die KH in’ der Entfernang von so Ore 

Cirrus — — — (aus — 
Bevocdtion, mwoteh Ch n, ka ‚sex! 2 


(sevocatio), die fung, eifeite 


um a os * undſchaſtuch: * nr wo⸗ 
rocken. 18 c . 
FH a A dieſe up giebt feine DT Y 
%o a FAIR, (suere ; dann für sue, 
w. ſ. ob wol mit scar 
len * Has folgen; (um die 
u befommen, einen’ Zan) ae 
a en, ausiaffen, ausfiſchen. 
up, einnaͤhen, dernaͤhen. 
Söwed, foHd, nähte; ließ ab; ges 


ae eögelafen. 
nu EI (aus Scheuſalh, 
u chreckſe ed er Popang. 
Bewer, Beben, for, einmal’ von |. 
t0.S0W ,. dann vom at « escuyer,. 
endkich aus Er ital. — 'exitus,, 
Ausgang) er Räpende, die. Naͤhe⸗ 
rin; Vorfe ea afelmeifter,.Shk.. 
M. 1,7.; Canal, die — 
Rinne; Shk. TC. 5,.2. für welche zu’ 
forgen Geſchaͤft der "somtmissioners" 


te — 
fhe clerk forgen, teu 
* u vris.s anderer Stand, u 
dere Sitte; te; "ehe büäher auf. 
S&xtonship, der Unterfü 
das a nie 
'Sextry, beckſtri, sextary, (a 
sacristaria, sacristeria, sacristia )i 
die Sakriſtei. S. lands, — 
die einer Kirche zu Unterhaltung di 
Kirchners angemwiefen werden. 
— bedfiup, (sextuplas), 


fecheft 

Shih, han, (f. scab, val. sr) 
die Kaude; der Lamp, Shell 
Lappe. 

to 5 } äb, herumlumpen, bübeln, mie 
drige Streihe fpielen. To % of 
(gemein) ſich wegſchleichen. 

Shabberoon, fhabberußt, 
shabbaroon, (volkſpt. in de 
ital. barone, Betrüger, fpielend) 
der Lumpenhund, Schuft 





&ha. 


ibbily, ——— ſchaͤbig, 
arm 
59* SAL: Sqhaͤbigkeit, 


umpigkeit en 3 Das nie⸗ 


vie & 


46 eh umpt; arni⸗ 
elend; * —E 9, I 
FH ig, 7 n je 
& 
—B Are di EL ori 
dorn); ia die Stoppeln — 


ickbolt, [hädboplt, die 


) ſel, Beinf: ip 
—3 ‚ gusihe {, fefletn, — 


le, [had 
Kellen; Sk. ÄC: —* 


— (ſcheint zu socens, wovon 


nter scate und su gehören, 
od pr, eig. Fußfeſſel gi bedeuten. 
Neh hieß Ar. waöy, un ennoch Bunte 
jieder um xugored: > 
Si Därum n Mr, aA 
le um die effeh, chel⸗ 
5 Schelle, S Äh TN. 

EEE a 

ich e elte; efeſſe 
ad, bed 386 ie Alofe, 

°C 8* losa 
, (von au 
in, Schal — er fe zuerft 1% 
fiindien brachte), die — mu 
‚abe Pomeranze, Citrus decuma 


de, ſch ehd, (goth. skadan, an 
elf. sceadu, scadu, scua, engl. 
haw, & shadow, ber. axıa, 
xoro⸗. dei. choschech, Sinfenib, 
Es. Hat alle Hedeutungen unferes 

Borts, als rgattige 5 Drt, Eh 
Ynmpfung in der — Geiſt), 
Jer Batten;, Schutz; die Gen: 
Bra: To be in the s., im Dune 


n Reben. 
Shäde, tten, befchatt 
Suter: f en ; — 


ie P ‚faathten; ; dor Hiße o — * 
ſchuützen; verbergen, bergen, fhüren, 
16 — —E ; befehattet. 
— alt das 
Schattige x ber — 
1446 w 5 ‚G Aue). der 
REN —X Ed 
Shadow, fhatten ; — 3 
verſchatten, ſchattixen; unterftellen, ; 
v en, Keen abſchatten, ein Bor: 
ild machen. 
hidow.ed, befchattete; befchattet. 
hidowin fhaddoing, be 
fbattend; dad Beſchatten, die. Schat⸗ 
tirung 1. Berfchartung. 
hadow hAddoi, ſchattig, 
dunkel; ; typifch, vorbildtih, erdich⸗ 


ay. ſchehdi, fchattia. 


äffenier, ein Handrer oſttorium 


(nad Nemnich). 
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Shafferdon, ſchafferuhn, frz. 


Mn She 16 
oT (ve —— er 


Shöttea, 


Shag, 


Shag 


Shäggy, 
Shagreen, 





Sha. 


chanfrein), der Ablauf, das einges 
bogene Glied. 
ff shufMe), humpeln. 
ft, ‘ch scepter), der 
Schaft, die Stange, dar Stamm 
eines Baums, einer Gäufe ic.) 
feil, Wurffpieß; die Spike, Tas 
terne. (eines Thurms), der Theil eis 
nes dünnen geſpitzten Thurms zwi— 
fhen dem pißen Dache u. der Grunds 
lage; die Deichſel; der Shadts 
Schlauch; Köder. To sink a s.,.eis 
nen Edachl abſinken, abteufen. Clin- 
ing oder — der Fabra 
ſchacht. Plump - s,, der Seigerfhaht. - 
Engiue: s., dei Kunkfhact. Had. 
ng-s., der donlege Schacht, 
FB dar. gefrhartet, mis 
einem G 


—— der halbe Fuß, halbe 
PP halbe Fuß, 


Shäftsbury, (Bolffpr.) ein Quarta 


topf Weins, woran ein Dahn. 
ſchaͤgg, (verw. mit nags «msn 
uwasy NMarrona, Harguuay NATTUg 
Kae in Geldfarxe, mittellat, coz= 
zus, chozzun, xyamrı, Maͤhne, xvuroc⸗ 
Haut, franz. cösse, gousse. Hülfe, 
Bette, hebr. gez), der, Geerabe,, 

elecanus graculus; die, Zotte, 
Zottel, das yottige Haar; der ettia 
ge Hund, Bologneſer Pluͤſch, Tripp. 
$. bark, Ne a Walinuß, Juglans 
cinerea, ba der Yırmpenterl,, 
Schuft. * ear Eh firupptopfig, zot⸗ 
tig; Shk. M. 4, 2. BHf. 3. 1. 


‚to Shäg, (einmal vom PR gen, danm 


ſcheint es in 'checker zu fpielen), 
ottig, rauch machen; entſtellen; 
Ihedio machen, fprenfein; —8 
bielleicht von choquer, ſchokkeln, 
fhaufeln, wie norrev, trudera, 
etc. vom Beifhlaf), firb. paaren, 
fteifchlich vermifchen. 


Shägged, zottig, langhoorig, rauch; 


fprentefte ; gefprentelt, ſcheckig, bunt. 

gedness, shägginess, 

—28 dneß, ſchaäggineß, dae 
ottige, die Rauchheit. 

ſ. shagped. 

ſagrihn, (frz. cha» 
gria, vielleicht von. yayygaıa , curıe 
cer im fig. Sinne. im der zweiten 
Bedeutung rührt cd an Xoguov, co- 
rium , ital. zigriuo , sagrino), der 
Berdruß, Aerger; Schaarin, Leder 
von Meerkatzen, das erhabene ſcharfe 
Körner hat; verdrühlich, aͤrgerlich. 

to Shagréen, verdrüßlih. wagen, 
ärgera. 

to Shäil, ſchebl, (f. to scowl) 
ſchief geben, feitlings wackeln, wat⸗ 
ſchelu (gemein). 

Shäke, ſcheht, das Schuͤtteln, 
Echuͤttern, Ruͤfteln; die — Ih uttee 
sung, eitige Bewegungs d der Stoß, 


— 


Sha 
Krieb; Triller. 8. time, das Obſt⸗ 
ſchutteln. 
to Shäke, ſchehk, (verw. mit Ian 
‚tein, ſchockenn fhudeln, fr 
choguer, engl. to to kick ‚ niederf. iu h 
dein, im Sattel auf dem Verb 
hin und herrüden. Auch osoena Bon 
as ſcheint hieher ji — ſchuͤt⸗ 
tern, erjdüttern ; 
niederwerfen, uber den Haufen ivers 
en; abfeütten, abfdhütteln, vertreis 
en, wegſchaffen; — in 
fatr feßen; zittern, Beben, fich furch⸗ 
ten; Triller ſchlagen. To s. hands, 
die "Hände geben. To s. hands 
with, fi trennen von —. Tos. in, 
hineinrütteln. To s. in pieces, ent» 
wei rütteln. To s. off, abfehüts 
tein, fih losmachen. To s. ont, her⸗ 
aus ſchutteln. To a. up, aufſchüttein, 
aufwuͤhlen. 


ShaKkon, et n, gefchüttert, ges 


rüttelt, "gegittert. 

Shäker, der Schüttier, Nüttler, Er⸗ 
fhätterer; Sittrer, t, Quader 5 die Zit⸗ 
tertaube, Columba laticanda. 

— ———— eh, 

stternd ; üttern, 
—X ittern; ve — 

Shäle, ſchehl, (verw. mit shell, 

shoal, DR, die Huͤlſe, has 

Le; der Schi 


to vater. — „ auskruͤllen; 


shi, ud su darf; werde; 
bin ſch —V onen alfo im⸗ 
„wer einen. —5 eine Beſtimmung 
"von außen ber, fie liege in der Zeit, 
oder in einer Perfon.) Will you do 
n — Is, wollen Sie ed tbun? — 
a To be (stand) ar shill I, s. 1? 
nicht willen, was man thun fo 1109 
Shalloon, f. shaloon, 


‚Shällop, fhällop, (verw. mit 


neÄußn, Yaukos, yehs) die Scha⸗ 
fuppe, das Boo 
hällow, halte, (einmal verw. 
mit uysrog, unAsog, nyAsogs undog, 
brennend, dir, troden, von va, 
xamw, kavw, dann, wenn man nicht 
die erfte Bedeutung fig. nehmen will, 
verw. mit fhaa I, anoAros. In der ers 
Ren Bedeutung ift shoal eg nur 
andere. Schreibung, ja b. Sk. MU. 
3, 5. find shallow und shelvy vers 
bunden. 2° Idee nach Liegen darin 
aud anjeee & lippe, Ei scoglio, 
Schale als Thiermu Eu“ fight eicht, 
untief; — ſchwach; dunm, eins 
Altig, TG. 4, 2.; die feichte 
tel ff Rüpge, Shk. MV, z 2. JC. 
4, 3; der feichte Kopf, ' — 
‚der ſeichte Sopf, Dummling. 
rained. s. pated, s. witted, feige: 
topfig, Hirnarın, 
Shillowly, jtidt, ſchwach, dunm. 
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hütteln, rütteln; 





Sha- 


tete; Shwäde, Datiglat; Ei 


ampague), der Ehalon, Kakd. 
shellen: ehdlon. (Hätten 
— chalotte * Schnittlauch 
halt, fait (tt, Ki; sl, fon, 
wirf. Thou s., du folk, 
'Shäm, irre Can. — 
verderben, ital. scemare, derm; 
7 chömer , fih aber bb wie cia 
— werden. Auch gehören hie 
hemen, Scheeme, Ede 
—— für Larpe, oxüps, 
nk auch das goth. * 
daͤmmrig, gauwörtl. fhummrig, 
verw. a en I? 
men,d.i. [heinen) 
Acht, nicht wirklich; IE 
— A ra, f ade di 
auf un urre, Lüge, der Bo 
—X Aermel. for ıhe 
= be Hals fragen. $. errand, 
das Be die ag e. 5 
excuse, die table Ausfluch he 
ein Scheingefeht. S. — 
ame. S.nose, falſche 
ut & 8. upon 0n6, einem m 
be ften, etwas vormaden. 
to Shäm, täufchen , hintergehen, fe 
ae, weiß machen, aufbinden, To 
8, a thing for another upoy ost, 
einem: einen ueber vormaden, gi 


nem etwas aufbinden ne made. 
mac! ‚ (fi. ce 
a Sanade, — der Er 
* marſch. 
to ShaAmbie, 


— tr 7177 mt) 
De hemed, die "| 
bänte, Schranne; Shk. cHf. I, 1 

m Bergbau eine Art vor 


O. 42. 
— die man in der 
Stollen läßt, damit das ausgebeute⸗ 
te &ıs mätih eraudgefördert werd. 
Shine, [de er: angel|. scom:, 
{ — — skaum, — — 
erſ. schemiden, attonitum esse. 
Raume feyn) die Sham, Sam 
aftigkeit; Schande. or 9,0 Pia 
ER cry s., pfui, rufen ſchelten, te 
to Sh4m e, — ne mu 
Ken; Ah ich men; fc 
Shämed, N Sun ſchandete; ber 
mt, geſchaͤnde 
EEE ſchehmfſehbt, 
— face), — en 
Shä „ſchantha 
die er 
tigkeit loͤdigkeit. 
sh — is ehmful, fhanibr, 
igändlich, Ihimpfli 4 





- Sha 
fudly, ſchandb aͤndli 
Fe — ar, ſh * 
fulness, die Schandbarkeit, 


N ichfeit. 
ümeless, et per 
chaͤmt. 


8, unperfe nr A 
4melessiy, fhamlos, unver 
Hane 


äme 


Sändlichkeit, 


amelessness, die Schamlofigs 
it, Unverſchaͤmtheit. 
iming, pen min, befüälumd, 
handend; dad Beſchaͤmen, Schans 
en, 
immed, ſchanmm'd, täufchte, 
elog; getäufckt, belogen. , 
mmer, [daämmer, der Betrit« 
er, Lügner, Lurrendreher. 
— taͤuſchend, belugend; 
iſtig, trüglich; das Täufhen, Be⸗ 
igen. 

mm sh4mois, shämoy, 
hamml, einen, (f. cha- 
1018), die Gems; das Geinſenle— 
er; gemsledern. . 
ampinion, fdämpinnjon, 


T3. champignon, gehört Zu cam- 
‚der Pin, de hwanim, Pfifr 
ling. 


ämrock, [dämmrod, (ire 
ind.), der dreiblätterige Klee 
ändy, ſchänndi, —— volk⸗ 
pr und mit Schande, Hohn, 
onte, ital, onta verw.), wild, fluͤch⸗ 


ig. 
ink, fhännt, (altt. Schink, 
ngelf. scanca. das Schienbein, vgl. 
aunch), der Schenfel, das Schen: 
bein; das Bein vom Knie bis an 
en Knöchelz das Bein, dev Köhr- 
anochen im Bein; der Stiel, Staͤn— 
el, die Röhre, Dille; Baunrebe. 
mandrel, die Dode, Hohldocke. 
änked, mit Schenken, langröb- 
ig, ſchenkelig. 

&uker, (fr}. chanere, aus can- 
r), der Schanker, ein luſtſieches 
Don Theh, CT. dab folg), Di 
ape, edp,_(1. das folg.), die 
Ran, Form, Bildung; —8 Bild, 
Ierbitb, Shufter; der Buds, die 
:ibeslänge; Art, Weile; das Spi— 
mband. To come to some s., Ge» 


att befommen, fih ausbilden. S.- 
nith, der Bucstunftter, Menſchen⸗ 
rechsler 


5häpe, (goth. skapan, angelf. sca- 
an, Sceapan, Sceopan, Sceppan, 
ppan, scyppan, teutſch f fi af 
en, fhöp en, verw. mit aunrrw 
‚ denen unter scoptre, indem Stab 
errſcherzeichen, u. Herrfcher Schoͤp⸗ 
5), geftalten, bilden, formen, 

affen; richten, fteuern; einrich⸗ 
mM, anordnen; ſich vorſtellen; fich 
affen, modeln, fdifen. 
äped, er ‚richtete ein; ge 
me, gefaltet, eingerichtet, 
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8ha 


Shäpeoless, ſchehrleß, geſtalt⸗ 
1063 unge t, una Shk. 
Shäpelossness, die Ungeſtalt, 


—2 Unfoͤrmlichkeit. 
Shäpeliness, ſchehplineß, di 
Bohigefle, Scheiiähen, — 


uchẽ. 
Shaäpely, wohlgeſtalt, ſtattlich. 
— — ſchehp'n, geſtaltet, ge⸗ 


Shäpes, ſchehpé, (volkſor. verw. 
ut Schweif, PA ei 
Schopf, coöfe, Shaube, Haus 
be), da6 ſchlanke, dralle Mädchen, 
Sieräffhen , Staatsplipphen. Ta 
sbew one’s s., nadft ausgesogen 
und am vn gepeitfche werden. 

Shäping, bildend, einrichtend; das 
Bilden eins n. — 

Shärd, ſchaërd, (verw. mit ſcha r⸗ 
ben, sarpere, dis-cerpere, alfo 
ſcheeren, nu, dal. to carve, 
erner nzpauog, scar), die Scharte, 

er Einfchnit, die Kerbe; Lüde, 
das Loch; die Scherbe; Artifchade, 


Gartendiftel; die Flügeldede an Kü« 


fern; Shk. 410.3, 2. Bei Ehauc. der 

Meerarm, die Meerenge. S. borne, 

— Shk. M. 3, 2. mit Fluͤgeldecken bes 
wingt, 

Shärded, unter Euer ſich aufe 
altend; hart, mit Flügeldeden, 
artfhalig; Shk. Cy. 3, 3. 

Shäre, fhehr, (außerdem daß das 

; an wie das Zeitwort die Bers 

wandtfchaft mit dem angelf. sciran, 
scirion, reißen, am: niederf. 
(Seien „holl. fdeuren, di. 
chneiden, ital. sceurare, frä. dechi- 
rer, engl. shire, alfo mit nagw, xaı- 
wor anagw, fahren, kehren theitt, 
iin dabei in nvpw, nupsw. auf etwas 
treffen, etwas betommen, haben, bins 
einklingt, wie Aanog abgeriflened 
Stud, Fetzen und Aaxos Loos, fi 
berühren : fo gehört e& auch noch une 
ſerm Schar, fri, charrue, angelf. 
scear, von obigen sciran, An, un 
wenn die letzte Bedeutung, die je⸗ 
doch bei Boyer ein wenig modi 
eirt, als Echamleifte, Schooß, ans 
gegeben wird, richtig if, fo berührt 
es wieder * frg. giron, das engl, 
oin, mithin xospes, vgoq KNRr 
Amen und‘ wei fihe Ocam jvie 
unfer Gebren und Ger Wurfipies, 
wobei derfelbe Begriff, nur von vers 
iedenen Geiten aufgefaßt, er- 
eine), der Theil, Antheil, Betreff, 
ie Bebühr ; der Beitrag; die Pflug⸗ 
ſchar; das Schamglied, die Ruthe. 
For my s., was mich betrifft. Tobear 
a s., Antheil haben, beitragen. To 
fall to one's s., einem zu Theil wers 
den. To go 2., Tyeil nehmen. 


—— — 


— $ha 


8. bone, das Schambein. 8. wood, 
die Mannstreu, Eryngium E. 


to Shäre, theilen, vertheilen; ger 
theilen, er den, halbiren; Theil 
baben., Theil nebmen. To a. onc's 


ov, ſich mit einem freuen, eines 
reude theilen. 
Shäred, theilte, chatte Theil; ge 
theilt, Zheit gehabt. 
er r — ya Theiler, Austheiler; 
ei 
i Ellingen "theilend Cheil habend; 
——— Theilhaben, die Cheil⸗ 


sh 3 fha'rf, (einmal aus nap- 
anızc, wohin auch die erfien Be- 
Fummung en der zweiten Bedeutung 
weiſen, welcher es wie shirk, uns 
fer Shurf, tr}. escroe, vielleicht 
scurru ıft, woher man aud dies ab⸗ 
gie, der — 


ch inger '& Fr —28 
lacker, ann) bahn 49. Gauner, 
hurfe; die Buͤberei, der ſchlech⸗ 


te Streich, die Schurferei. Hievon 
so Shärk. raffen, gauuern, maufen, 
ſtehlen, Bibeln; (dmwarggen cſchlin⸗ 
gen. To s. up and down, maufen 
gehen; ſchmaroͤtzen geben. 
härking, maufeud, ſchmarotzend; 
"das Mauſen, Samarog en, 8. trick, 
de Gaunerftreid), 
Dip, fhärp, (angelf. 5 von 


ſcharben, ſchneiden, alſo 34 xa- 


En, napw, verſetzt xXaau, Yoawı, Yox- 
- Ba, Yradıw, carve etc. gebörig), 
fBact, iss; beißend, Bitter; 
auer; be ucchdeingend; ; heftig, 
— ſhmer haft; hart, ftrens 
8; fcharffinnig, nnreid ; fo ißfine 
ig; fihlau , -verfchlagen,, aufnerk⸗ 
fan, munter, wach anı ; gierig, bis 
2 ſtarr; —5— duͤrre der ſchar⸗ 
e Ton; die bekreuzte Note (durch 
. um einen ‚halben Ton erhöhte Note, 
welcher Rat die mit b bezeichnete ent⸗ 
gesenficht, als um einen halben Ton 
tiefere, fo wie natural die urfprüng« 
liche durch 
fe Gewehr; der Gauner, Dieb (= 
shark ?).. Poverty is a_s. weapon, 
Armuth if ein he eiwat- To 
ben upon, hart behandeln. S. eyed, 
s. sighted, s. visaged, fcharf fichtig. 
8. stumach, große — 8. set. 
gierig, bungrig. witted, von 
— Beil,‘ ficchend, 
to 5härp, f[härfen, ſchleifen; be 
trügen, gaunern; bemaufen. 
to Shärpen, fhärp'n, fhärs 
fen, fibleifen, weßen, zuſpitzen; 
verfiärten, anziehen; durchdringen» 
der machen, beißend machen, ſaͤuern; 
thaͤtig, munter macen, antreiben, 
— — (di ft ſtartt 
Närpene ar a ver! e; ge⸗ 
ſchaͤrft, derſtäͤrit. 


5* 


And Gecwolf; 


4 bergefteilte); das char⸗ 


ha 


96 ' 


Shdrpenin 
fend; das 
Shärper, f 

s Bet wüger 3 


ten, Bere 
ärper, der Gaumen, 


ſchlaue Fucht, Bis 


. &a 

s härpe n ſchaͤrfer, Ah 

Shär »: corns Gchaͤrfkorn 
herkoͤmmliche Gabe von Ya ne 
de in manchen Theilen © Las die 
. Pächter ihrem Schmied zu 
ten geben nt ex ihnen ihr 


ling. f&ärplin 
ihting, en dr Te Reerno⸗ * 


del, Gasterosteus aculeaius. 


Shärpl —— vpitz bel; 
N — har n 
lau; gierigz ftarr. 


irpness Ri fhärpneb, die 
gs arfe, Spitzigkeit, Spike; dub 
eißende, Barſche die Säure; Bil 
terfeit; Heftigkeit, Streuge, Yärtes 
Gchmerziichkeit; der Ccharffinn, ie 
Bürger Gierigkeit, Gier, der.fiarkt 


unger | 


nin sharpening 
m BE abe ter 
che Sun, Eurt an; E 
86. um den Leib. 
to Shätter, älter, (denn, mit 
to scatter, w. f.), zerbrechen, jr 
— f — zerkrachen; 
zerſtr werfen. 
— 5 „dat Bruhftüd, big Bra 
.mer „ zerbrochene Scherbe.8 
Fr Be. Fe Pal — 
t 
Shütterod. — en 
— zerſtreute; zerſchmettert 


— der — 
trümmerer , Zerſtreue 

Shättery, (gaum Mio ſhette 
dig — loder, brichig 


un 
to Shave, ſchehw, (ſchaben, vet 
ap, Cyan, qnaßw, cuara, 
a eren , abfeheren; barkr 
Ten a fireifen för ber fa 





hab bichaben, obſchad⸗ 
Kin, een. 4 vita, 


Fe den (wie wir ‚einen barb ie! 
eo, for; Chr 


hivegrass, raͤß, 
ar telhalm, da HA 
nengres, Equiserum L. 
Shiveling, [bembting. 
hurling, Gefcorne, — ne: 
fe katholiſche Pfa 


—2 ſcheh w'n, geſchoren, ge 


Shäver, der Scherer, Bartſcherer 
ee Be uiſtige — 
ige Menſch, Gauner 
ning 9; an er a 


k 'Sha 
4 Ai - 

M A Scheren, Schaben; an, 
eh lim, nit, Abfall. 8-5, die Schäbe, 
Aus; hai päne, "Schnißel. S. basons, Bars | 
kl. "Sieden. S. boxes, Maferdofen. 
mb. © S.knife, dad Schermeſſer, bier⸗ 
Hi * meſſer 

ua has! Shin, 10 h, (angelf. scu@, iceadn, 
— scady, atten, eng, — 
fer * shade, eig. das Schattige 
gen, hate fie), das Dickig, Gebuſch, ide 
* den. 8.fowl, (hier zu ſcha uen ge 
de "börig, wonach man ſchaut), — 
Ah Eerne Vogel, wonach man ſchie 
ea Beni. fhaht, alerts schal, at 
— feinfte Gewebe. Aber auch valunna 
he Don xaluwres, und unfer te ift 
muß © damit verwandt), der Schahl, das 
u. it Leibtuch. Sie And silk, feidene; 
„bet gamelhair, fameelhärme; ootton, 
ja Paunmollenes Norwich ,. wollene ; 
Es un, fhlichte; fringed. "mit Scans 
uch [1] Ei en; cornered, an den, Eden geßade 


. 8 5 a d, gedru 
ae ® 
en — ſchahm, (ſ. shalm), die 


Nah —* i 5 ip re scho, shoo 


2 noch dem. gr. 4. 
Kl s — e),.f ie; diejenige; das 
ir : Brite den, die & Sa 8. — die 
Ba Muhme. s. friend, —— 
din. 8. u (voltfpr.) Hand, 100 
wm Pr: Erau regiert, 

we: Shöah, fhıhf, (Schaub, pol, 
07T — graeif. sceaf, ober, 


“nieder oo arkes —8 
x— oh, — Schaft, u 
— — die Garbe; das Bund, 


s to Sheat, in Garen binden. 

: sa&h6al, fhiht (f. shale, shell), 
2 säälen, 1 auehülfen. 
so Shear, fhihr, F to share 


eren, abſcheren; a —* en, a 
6 fi 2 neigen, —— 
wanke 
‚sh „die Schere; Schur; etwas 
i & alt me & — der 
Fuel sh ook ee he aten. 
S. man, der Scherer, Tuchſcherer; 


— BMH. * 8. steel, teutſcher 
Stahl.8. water, der ESiurmvogel, 
Procellaria ufbnus, 
Sheärd, f. shard. 
Shsared, or; efheren. 
— — ar or, der dee Saefſche⸗ 


-5 » z ariı ng; ſcherend, abfchneidend ; 
a3 Scheren, die Schur; Gcherwol- 
Ie; Das Schwanfen. 8 me die 
Schurz eit. Sheep s., die Schaf⸗ 


— — chihrs, die Schere 
rcße ere, Baumſchere, Schaf 
chere, ee 


'9r.- F 
Phiring, fcherend, rauendg dab | Shöath, ſchihds, (angelf. seneehe, 


She 


verw. mit rn axıöy,-oxıdad, 
* uedrtn), dic heiße; ah: 
8. maker, der Scheidenmacher. 8. 
razor, die Rinne, Orgelpfeife, So- 
len vagina, eine Muſchelart. _S. 
. wings, ölügelfcheiden, Slügeldeden. 
6. winged, mit Fluͤgeldecken. 
to Shäach, to sheathe, (hihds, 
‚In die Scheide ſteden, einfheiden, 
einfteden ; mit einer Gdeide, vers 
fehen, überziehen, bederen; einwi⸗ 
Fein, bergen, füttern. To _s. a sbip, 
ein Schiff mit Brettern beſchlagen. 
&heatrhed, ſteckte ein; ein geftedt. 
ähsathing, ſvihdsing, einſte⸗ 
dend; fürternd; * Einfteden; 
üttern; 3. B. an Schiffen init fica 
ernen ein Zoll dien Bretern, unter 
welche Haar und Theer gelegt wird, 
Shsathy, fiheidenartig. 
Sheäved, aus Stroh. 
8heaves, ſchihws, (Mehrzahl v. 
. sheaf), die Garben, Buͤndel. 
Shebeck, ſchihbeck, die Schebeke: 
ein dreimaftiges Krieger if. 
Shöcklaton, fhedläton, (vu 
")ar, nämlich ic9n:, eig. die feife 
Falbel um ein Brauenftantöfleid, d dann 
dies jelbft, fra. ciclaton, alt sygla- 
kon, singloton, das aber auc Mans 
—5 war), das weite Staats— 


Lei 

— ſchedd, (zuvoͤrderſt verw. mit 
dem holl. schut, schot, Schuß, ein 
mit Gehaͤge befhüster Drt; dann 

‚vom folg.), der Schuppen, die Hüts 
te, das Wetterdad; eraießerl, d 
Verguß (in Sufammenfegungen , wie 
bloodshed). 

so —— fhedd, (f. to scud. Auch 
das frz. jeter, obwol «8 von jaedre, 
jactus ftamımt , flingt a ‚ vergies 
en, ausgieben, ausfchü ten; abs 
Alien abiwerfen, fallen lafien. To 
s. tears, Thränen tergießen. To a. 
toath, die Zähne verlieren. To s. 
the horns, das Geweih abwericn, 

— vergoß; warf ab; vergoflen; 


8, h eide: de u "der Vergieber, Berfchüts 


ver. 
She a ders, (vermuthlich das Laichen 
Der hätten angefehen), die 
„fung Lachöbrut. 
ding, — 


abwerfend 
— — eben; ve 


Abwerfen. 

n, shseny, (unſer 
N n, von: Deinen. Unfere Baus 
ern haben noch f un), del, gläns 

> — MP.'s, 1.5 die Helle, 
ang. 

She f p, U, ovis, ge Dens 
2 ei KIN hap, Schoͤps, 

KrHE die Eule; 
(Biklan en Cchafetopf, Kreit. 
wolf. in s.’s olothing, ein Wuıf in 


She 


afetleidern. Ta s. bite ; bemau⸗ 
2. 8. biter, der Maufer,. Sirauch⸗ 
ieb, Beutelſchneider; Shk. TN.2, 5. 
S. cot, s. fold, die Schafhuͤrde. 8. 
fagg, s. louse, die Scheflaus, Hip- 
osca ovina. S. fescnegrass, Schaf⸗ 
Foningel, Meine — Potu- 
ea ovins. S. hook, der frumme Hir⸗ 
tenftab, Schäferftob. 8. master, der 
* be Schäfer, Beſitzer er ee 

erei. 5. — das cha 
S-'s dock, — ’s sor- 


Schafſeuche. 
sel, der Schafampfer,, Heine Sauer 


ampfer, Rumex — S-’s dung, 
der Schafmift. s eye, (do wol 
von [Hief, Babe) heuverliebter, 
verſchaͤmter Blid. o cast a 2- 
eye at one, einen ſehnlich anbliden. 
5-s- heud,, der Schafskopf. -5. 
shears , Bollfceren $. shearin, 
die Scaffaur, 8. 3 skin, das Scha 3. 
fell. S-'s- Belhtinge 
von einem eh redding, 
zum Ecafzeihnen. S. 
Schafweide, Ewafhut. 
Bheepish, ſchihpiſch, ſchafmaͤ⸗ 
Ba fromm, einfältig, ten 


heepishly, ; i 
s he gie 5, ſchaͤſiſch, einfältig 


8Ré460 ishness, — —— 
Einfatt, © Schüchternheit. 
&or, ſchihr, (angelf. scire, scer, 
isl. skyr,, niederf. f a A eben, 
“ lauter, rein, Kar, he Br ‚daher Schie r⸗ 
tuch, eine Art lockeres und klares 
—— — verw. mit to scour, 
w. f. In der lepten Bedeutung ent⸗ 
fpricht e8 dem evaxı Eric u 
Due): heil, vr Mar, Shk 'hk. 
s,3.; rein, blo a — 
zart; auf zinmal, ſchnell, plögtich, 
anzli 
— ſchihr, (ſ. to shear), 
heren, theilen; hwanten, wars 
en; feitwärts mwegfegeln, fortachen, 


entwifchen. To s. home, fih heim 
0 keölten To s. off, davon wilden, 


— ſchihrhuhk, der 
große eiſerne Haken. 
8 —— — n g, ſchwankend; entwiſchend; 
nd an 
— r6,f. shears.- . 
Sheet, Bine, (gehört au Xum 
wo, alfo fhütten, Ne en, 
&us und hat sn — des Aus⸗ 
— ergehens, ſi öplig Sichverbrei⸗ 
tens, ‚Daher muß es urfpr. das flach 
— ie tet haben, den 
Ueberiug, die Schicht, was wol 
ger anflingt, die Lage von allerlei 
ingen), die Platte, des dunne 
Stuͤck; Stuͤck Leinwand; Beittuch; 
der Boͤgen Papier; die Schote, Ser 
gelleine; ein Junges Säwein (Rene 
nid) 8. of hze, der Feuerguß, 


938. 


wa , die 


$he 


ungebun 8. anchor, 
Anter, Hauptanter. 8. oopper, Fr 
pferblech. 


to = hé«et, ——————— 
Sr, 2; Ri 
Genie, ” in ein Zu 233 


— *5* * 
die nm zu | 


Ihekel. ſchiht'l, (hebr. ein Ge ⸗ 
wicht von einem Lothe, —RA 
2 — Gelde gegen 16 


sn). 8 er Setel. 

A fhelid, verſchoſſen. (?) 

Shöldafle, fheLdäfft der Finke 

Sheldrake, ſchel Idrehk, (vom 
—8 sheld, gefledt), der Kreuy 
chnabel, Anas tadorna. ; 

Shelf, fhetLf, (ſcheint urfpr. it 
nalıy, ß, alſo xaAupen, xalı- 
rw, naludo, Jufammenge. rer 
u? len, verw. und alfe uberh. 
was Hohles, Dedendes, nf 2 
nehmendes bedsutet im. ha ee 5 
auch sliell. In der 3 ten Ser 
tung gehört es — au 
das Brett, der Sims; die 3 

a Harte Erdoberfläge (im 


Pan (f. ae): voller Sands 
baͤnke, mic felſig. 
— an ff vela, cl, a 
i 
——X in —8 — —*— 


gr — Rinde RR nd de 
ins 


° —— — * 
de, arcafle, Bombe, & 
Ki Zimm die bloßen 
ne a fie aus deb Sau 
den kommen; die Zlügeldedt. 
— Kuacmandeln. 8. bark 
walnut tree. Die ———— — 
apple, der Kreuzſchnabel, Kreu 
ed." 8. dnck, eine Art milder Ein 
Pr äh, dat GSchalthier; wie 
ummer, die Auſter. 
ih ne Mufchelgotd. $. marble, 
ufhelmarmor. $. silver, das Mus 
faeikiker: S. snail, die Shalfgne 
8. tooıhed horse, ein Pferd 
* vom fünften Jahre bis in jein 
- ter, obne kuͤnſtliche Nachhülfe die 
ahnbohne, oder Zahnkennung be 
Alt, und fo im zwölften, oder funfe 
zehnten noch wie ein faum jehejahr" 
* eßete S, work, dad Null 


'Sh 11, fhälen, die Schate «b 
— —E— abfellen/ abſcheb⸗ 


ern. 
shell d, ſchaͤlte, fcheiferte ads ge 
(hätt, on er One &s [07 
ſchalig. 





She _ 


‚&llingy ſchaͤlend,  abfıhelfernd ; 
as Schalen, Abfchelfern. 
elly; fheiti, ſchaͤlig, ſchalen⸗ 
der muſchelreich mit Schale, wie 
A voller Schalen. 

Bir fhellter, die Bedeckung, 

* die Beſchutzung, = 

Su, Schirm, die, Sreiftätte, d 
ufluchtsort, die Sicherheit, (Here 
erge, Wohnung. 
Shelter, (verw. mit dem fland. 
n Ken, fo mit Schild, 
ülle, Dülfe, ‚nadu- 
Deden, fihern, firmen, 
ßen , ” herbergen , “aufnehmen; 
u — Top s..one's self, Zus 
ucht ne 
sltered, fhelterd, ſchirmte, 
eherbergte; gefchirmt, beherbergt, 
elterer, der Schirmer, Schüher, 

rberger. 
elterin EB: — herbergend; 


as Schirmen 

ler an e bag, unges 
hirmt, ſchutzlos 

eltie, Cſchott. an su von 
Shetland), ein kleines Pfer 
— ſchellw 


‘6, (ſ. shell), 
e Bretter, Geflinfe;. das Buͤcher⸗ 
efiel; die Bänke, Sandbänte. 


elvin ellwing, abhaͤn 
Sarg — * Ak ſich re 
—* ss, die Abhängigkeit, 
LER , hängigfeit, 
Sa a: d, (dgl. hand 
en enn dgl. shandy), 
Händen, befimp fen, en f 
auh behandeln; verderben, zu 
ne sichten; unterdruden; über⸗ 
reffen. 
ent, fhennt, ſchaͤndete alt 
—* san, Shk. MW. 2 r 
42 — 7TC. 2,3. L. 3, 2.: 


eſchaͤndet. 
—— chepperd, der — 
irt. -"s-clo 


jet, aler, 
sie, bee 6 S.'s cress, die Steins 
aͤnſetraut a nu- 


das 
licaulis. $-'s- dog, aͤfer⸗ 
und. ‚S-'s- — das Nadel raut, 
er wilde Kerbel, Scandix pecten. 
"s-purse, die Nirtentafcpe, das 
täfchelfrou Thlas — pastoris. 
3-’3-rod, die Karde niet, Dipsa- 
zus pilosus, S-'s weatherglass, daß 
Bol heil, Anagallis arvensia, (weit 
v0 (ütyen bei trocknem Wetter 
‚nen ei feuchtem fchließen), 
ie — ſchepperdeß, die 
& lei "16 sif 
re erdish, epperdt 
Ihäferhaft, birtenmäßig. ” 
ıerbet, fherbett, (arab. shar- 
bat, perf. sherbet, verw. mit doDam, 
godew, ‚hope: sorbo, sorbeo, ſchlu⸗ 


9 


Shi 
de, AR farfe), das Gorket,. die Li⸗ 


Sherd. T. shırd. 

Shi zifk, ſcherrif, unrichtig auch 
shrieve Cangelf, scyre gerofa, 
urfpr, die Schreiber der Grafe en, 
ren Cibilgeihäfte fie beforglen und 
deren Stellvertreter fie waren, AU 
mälich kam die nanze Leitung des Ci⸗ 
pilgefhärts an fie, fie wurden bon 
den zu Sivienöbefehlehabern aufgefties 

enen Grafen zu Libilſtatthaltern in 
en Ghiren erhoben, beſonders da ſie 
ein peinliches Bericht (towm) und 
ein Eivitg ericht (conntry court) im? 
Namen des Konige hielten. Sept 
find fie un gefahr Präfecten „, 'nder 
Kreisvorſtaͤnde, ohne jedoch mit Bor 
licei und innerer Verwaltung der Ges 
meinden und der Sraffchaft, die dem 

e — zuſtehen, ſich befaſ⸗ 
en zu dürfen, ſ. Cottu⸗Horn⸗ 


th als peint, —— — und Geiſt 


der Reg. in Engl. ©. 92 ff.), der 
Sandrichter , Cie P tandoogt. 
. High s., Großvogt (hoher Beamter 


R "Förderung der Gerichtsbarkeit in 

en berfdiedenen Land pflegen und 
Graffhaften in England). 5-'s ball, 
(eolifpr,) die Hin richtung. S-’s bra- 
celers, Handſche ellen. $-'s hotel, ein 
Gefaͤngniß. S-'s picture frame, der 
Galgen. 

Shen lalın, — sh£- 


heriffwick, fhers 

AO Maerrird de IF: sei 

fohip,, (qerriwid, da a 

amt an —5 elle; Ger ⸗ 
5 af: Eier . i 

to os herk, (bo umgeben, ver⸗ 

meiden, nit. en: sb nſeln, 


foppen. 
Sheörris, sherrissack, shörry, 
—— ſcherris, ſcher⸗ 
ißäd, der Kereiwein, Reres⸗ 
— 
5 to show ote., f show, to 


sh BT, bein, (f- sheach), das 
it. e 


Shi is Ute, N & ‚shelter), 


der S irm. S.- 
— der de affentraͤ⸗ 
to. ni ield, bedecken, befhirmen, bes 
phühen; abhalten, God s., Gott 
ehüte! To s. the cold, fich gegen 

die Kälte verwahren, 
ſchief gehen, 


to Shieve,fhihw, 
ſich links wenden, 

Shift. ſchifft, cf. das Zeitwort), 
die Ra der Dehelf, Shk.A 

2., dos Hülfemittel, Mothuittel, 

die Noth hirlfe ‚ der Nothbehelf; die 
Mühe, der Verſuch, Shk. bHd. 2, 2.5 
die Ausflucht, Roiplige; Lift, Trüs 


Des 


sh? 
‚der un Bent; 


erheben 
© make ae Arb helfen, ch durarbeir 
den, To —* s. with any thing. 
Fe mit allen bebelfen. I can make 
es ni t vs 


s — ir, sch ha 
. To make s. to 


ia 

um fein Brot 6 n. I se 
N A muß mich 
anderswo or eben. I will make s. 
10 do ir. id, will mir alle Binhe 


darum: aeten. 1 — hard s. 5 ; 


- but I shall compass it, wa 


u er 


ee koſte, ich werd’ es 
ut one to his s- 8, 68 eis : 
en fehr wer maden. He is pur I 


ip bis lasr s-s. er iſt aufs aͤußerſte J 


ſebracht. Being put to a. new Fr 
e & Rp in eher Verlegenheit bes 


7) — (verw. mit. lat. wices, 
amſt. pakscha , celt. fFaig, alſo 
wechſehni, auf einander ſolgen, ee 
Bei Ulohila wiko, die Meihe, Sole 
“ge. So fpielte ed denn in seguor, 
von > ar, daB auch 
— net (did Se if 
as te iden Schi 
Ko nur Gutturalform, 2 Labiai⸗ 
orm Wechſeln iſt auch kehren, ums 
ren, wenden, daher to s. daſſelbe. 


t ’ 
BE 
 Ansah hchte bra ‚und fo if e 


wieder verw. mit anyrrev, ana 
-ETUV , ONITTEV, Gnınerey, onhrauv, 
enoußsn, tal, scanıpare,, schifare, 
ftoscamble, to scamper, to eschew, 
fchzpper), ändern, verändern, um⸗ 
Ind deen; * einen andern Ort brin⸗ 
gen, ‚ verfeßen; eine: —5 ge 
en; wegſchaffen, von fi 
ch ieben, wegſchieben; — lei 
er, Wohnung ae ein, umziehen; 
den Drt verän fortbewegen; 
5 ändern, ſich ver ndern, ſich uns 
ndern; ſich umgichen, es a 

en; ſich —— wenden; 

fen, zu an chreiten PN 
wideln; we en, Im, kl se 
brauchen, Lift anwenden, Eorge trar 
gen, —— hrauchen. 
e caunot s., und fehlt Hülfe, wir 


een darin, or fonnen nicht ent⸗ 


ommen, uns nicht heraushelfen. To 


s. one's clatlıs, anders "Kleider ane 


sichen To s. one's self, ſich um: 
ziehen, andere — anleaen. 
s. for one's self, flır ſich ſelbſt fore 
en, ſich u beifen, fih aus dem. 
tcube machen. 
fbreben, wegſchnellen. To s. o 
audiwerhen, ſich loemacen, dhvon, 
touımen. Lo s. upon one, auf ei: 
neu gteben, ihm andichten: 
Bhifı-d, ihifted, 
ſchob; gewegoet, geidohem 


940, 


Inonaı, um |’ 
‚gehe, bewege +? wevon | 


eher hy 





to — 







Tof’ 


To s. away, wegs. 


wendete; 


— 


-Sht 
Shifrer, der Linkem a fol 
— — Fuſepri ef — 
— Ben; ‚#0 bes ) KL 


hieben;,® 

Shiftin 2 liſtig — — 
— ohne 
i en 
chl 


Far A ik, 


gen, angelf. 
2 — — cillia atſo eine Ededo 


munze, wodurch die größere 

wird, dan. — ne; (one = 
liamynt, fra. chelin, escalin), der 

Scyitling’ Sterling, (weron so 
ein Pfund Sterling, az eine Guinee 
asfo ungefaͤhr 7 16 bi 
Sähf.). "A s. worch, fir dis 
ing. & s. in the pound, 


rocent. 
spill. aha I, ſch il leiſchaͤl⸗ 
« "8 
Shilpie, «hil ’ att. 
i e, «hilpit SE 
arbe; 


— us 


shi 5 Shin, 
Te —— 
et , die, Blaße; der Wolfram: em 
ner S. cham, die Lurmyerei 


HR eit. alien) 
(nord. mer 
fhim 


Shin, sBinbons: (Kinn, ſchien⸗ 


bohn — IS angelf. 
a ee Die üfigen Snöfe 
Ben * ei, ae in, 


Soleisin. x 


Mare 


— fein 


Stein, A —— 
to Shine ſchein, fheinen, Ind 


zen; — an 
HR ueineh j nn 
ie Shin ei, "A ahrside S# 


Heine ache Steine 7 die man 
an Geeufern findet; eine Art 
faufs oder wilden euerd wu diet 
den, die — ı (eingulum 
zona morbus 
$Shingl er. —— 
Shinin eining, ſchei ' 
—* dad Sıheinen, Glin⸗ 


shinin lys glängend, ſchimmernd. 
To 15°. % 4 lan ſchimriern, 
prächtig ausfeben. Kine | 

Shiny, —— ſcheinend, 9 
dead, heil Shah Al 9 


st 
ip 9 [4327 Tiger: Finde, am 


—* —* — Bi Im: 
ier eimerlei Wort), 


‘o taks * Schiffe — 


— die 4 Ka der Bei 


A en og % ieh — 
0 ifftſunge. r- 
—— s. wr r iffzim⸗ 


ermann, Schi Auer, 8. man, der 
Beema I — master, de See 
err, an. 8. —F die Schiff⸗ 
teuer. s tre, ar ifferhut mit 
iner Schä rye inten herunter⸗ 
ng S$hk. . 8-’s'steward, 


—e— 

ip..in das Schiff infanfen, jet u 
* Vekommen; einſchi 
en, sen, zu Schiffe v — 
N 8. away (RM), wegfchicken, vers 
uͤhren. 

Ded, Thippt, ſchiffte ein, der⸗ 

su Echirfe; eingeſchifft, zu 

— 32— rfuͤhrt. 
ippamı[ R —— Edaubs 
i der Kuhſtall 
ipper. rer ehiffer. 
iPBinE einfi litend, verführends 
‚a 


Wbi tie, Berker; en ir 


To take a 

%,.fhippred, ( 
ER eh Sl, die each 
‚ Trümmer ; Beranglidung, der 
Bertufl. 


To. wake s., Schiffbruch 
‚den, 


Ship wreck, ſchippreck, ſchei⸗ 
n 
en; machen, an 
en en. — 
ſcheiterteli 
Schiffbruch: — Schiffbru 
zelitten, ſchiffbrüchi 
ıipwreckin Kainpreting 
heiternd, Be dend; das 
Scheitern, der Schi * 
Lire, ſchihr, —61755 Nach dem 
— ſyſteni g eilten N die Dorfe 
gene 5 ehntfchaften, die Zehnt⸗ 
ehem m Hundrede; von diefen 
5* wieder mehrere — Ir 
ter — d. i. Herzog. 
wurden mit biſ⸗ öfichen Beh 
gränzen uͤbercinſtunmend begränzt 


und bieken en: Ihr oberſter 


Beamter vertauſchte in ben letzten 
Belt der nme Dee Regierung 
einen Namen mit dem eines Alder⸗ 
nans oder Carte), die Landesein« 
theilung, der Candesbezirk, Y; Graf⸗ 
ſchaft, Provinz. 8. mate 
Raooi) Bericht einer — 
& in ıhe s. what one loses in 
hundred, mit der ſt nach 
yeın Schinten werfen. 
sick, fohert, (f. sbark), der 
Ewmäroper, Laur, Schnapphahn. 
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vo-Shirk, ſchmarotzen, lauern, der⸗ 










**— leiden/ 


mote 


8ho 


lee Obere Gern. mit Shurg, 
Saure, Sure, ee — 

ri 8 en 
— dem et, Ka RR 


dung, engl. shroud,. skirta, 
emd, cambr. Fire) br. cha gar 
gürten, — rtel), Das Ham 
annshemd. S. of zul, das Fer 
serhemd. S. —— dnadein. 8. 
wire, Hemd Near is my s, 
but nearer * 


ki * 
At mfe müßer, aid der Ku vend 


to Shirt, (ie ein ben). überwers 
fen, anthun, hedede 

Shirtless, ohıe Kreund. 

to Shit, . — fch tt, förih 


y hi * 
ee kr Beriden eißen 
8. — der Ber fentader. hize, 


der Eifenftefler N Vonnerfemelb ger. 


$hi t, hitt D itt'n 
uns Befüihen, befbeit, —— 


18. 

— ſcheißig, unfiaͤtig, elend, 
mp 

— fire, shnttle, ‚(dor 


(6 —128 — cutere, norzeıv, RowTav)> 
as Weberf iff; ; (ookfer.) der 
BEE 
raingd 


eaded — ni 
—E— ie 


made. 6 8. cock, das 


ll. — come. - 
breit —* ———8* Fa dummen 


ratzen. 

Shive, (sein, alt sheevo, dee 
Ikifa, ein Brettchen., eine ‚Vlattez 
von skifi, gerfchneiden, auseinander⸗ 
ſchneiden, * * an, verw, mit 


8*. sbave : e Scheibe 
Eisnitte, be bee En, dir dünne Mata 
Ele 


5 him er, (ſpielt in 
Schiefer, alſo egd“ in das 
nieder Scheve, Hanf: und 
abgängfel, alfo f haben, ferner in 
to quavo, guaver, quiver, w. 
van. Yuebrar, quebrantar), vb 
Fed; die Krume; Truͤmmer, 
— Schauer, Anfall, 


ivor, ‚(hiwwer, fü A 


*® färhttern sittern; m St en 
jerfjlagen, Shk. KL. 4 6, er ve 
det herein. ß zer⸗ 


Shirv ses — — zerbrach; ger 
hau: 


feuert; 3 
— — iw®'rin 
ernd; ger ei agend, zerbre yend, ers 
Pa BE das Schauern, Zerſchia⸗ 
er Becbeihen Zertrünnnern, 8. 
t, der 
Shivery, de 
kruͤmlich, loder, m 


'Shoad, Bade one; Are 


(ob von xuw, am xww;), eine 


„mindig Auchtig. 


: “menfchlagen ; R 


dru 
20 S hr ck, 


eben 
“ Widerwillen; &fel — 


a sho 


6ho 

licher Eiſenſtein, über und 
— rg efchieben ; die 
— (im — Zinngrau⸗ 


— ſchohl, (ſ. scall und m 


low), warm aufe, Zu 
die — Sandbanf, Untiefe, 6, 
Shk. M. L, 7., wo bank. and slıoal 


., 100 depths and 


of time; Hn. 3,2 
andbans 


ehoals of honour; voller 
te, untief, feiht. 

to Shoal, swinuneln, ſich drängen; 
untief werden, heicht ſeyn. 

lea ‚ idhobtineß, die 

— Venge Sand⸗ 
Kante‘ Berfand ung. 

Shöaling, wimmelnd; untief; das 
Winmeln ; Die Untiefe Here is 
Bed s., bier ift gut Anferwerfen. 

a y, voller Untiefen, ſeicht, ver» 
andet. 

Shoar, f shore. 

Shoar, ſchoht, f. shont, shot, der 
Beifhling, 208 unge wilde Schwein, 

höc (einmal unfer 

: Sıod, von FR und dem alten 
tog, divx, desem, alſo 6x ıo= 

"60. Daher tünodoc, zweedech, 
2xı0o=20, woraus Eticge f. 
score; dann f. shag; endlih von 
choc, verw. mit to chuck, 
shog), die Mandel, der auf e Gars 
ben; der zottige, raue us 
del; das Aufüinmenftoßen , Su ne 

der - Zufammen 

‚ Stoö, Ehupp, Anſturz, — 
Anfall, Angriff; die Beleidigung, 
das Nergerniß, der Anſtoß, Bers 


(ſ. an vor.), in Manz 
dein ſetzen; ig ftoßen, anftoßen; 
angreifen, — mpfen, ſich ſchlagen; 
Anſioß Verdruß machen, 


Shöck Aue: | fhoding,_ floßend; 
audrelfen anſtoͤßig; dvlug arg, 
aͤrgerlich; das toßen ; greifen. 

Shöckingly, Aid: anftöhig. 

den: chodd, ſcho d⸗ 

’n, beſchuht, beſchlagen. 
a ub, (sunxos, — ze 

. alte De 230 U shoon b. Shk. 

4, 2.), Hub; das — 
Every * nöt every foot, man 
kann — alle Schuhe über einen Lei⸗ 
ga —— Eines ſchickt ſich nicht 
le. To throw an old s. after 

one, (ein alter aberglaubig:r Brauch, 
wenn man einem Gluͤck wunfchte, 
wo titan ihm einen alten Schuh nach» 
warf), Ana Glück zu einen Vor⸗ 
haben wünfden. S. bill, Schuſter⸗ 
sweden, S.-black, s.-boy, der Schuh⸗ 
putzer. 8. chapes, Echubfchnallenbitz 
el, 8. oJone, der Schuhwiſch. S. 
nippers, L derzongen mit rn 
S. kuives, Schuſier meſſer. 8. lasis, 
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'$ho 


Squhleiſten. 5 . shapes, Schub⸗ 
blaͤtter. 8. learher, dos Schnhleder. 
3 save s. — die Schuhe ſche⸗ 
einen Gan paren. Sprü 
2 2 bone a — as over trod * 
a sh. L., ein grundehrlicher Ram. 
8. — — es 4% bei — 
a s-'s stocks, enge uge an 
ben n (votffor. >" re s 8 
ftempelcifen. 8. tassels, In Eabar 
an S. vamps, Vorſchuhleder ju 
Schuhen. S. strap, s. strin — 
* ——— — —— 
ee Edub machen. dus 
8. uber trade, die gu 


Shöe, ſchuhen, bdf 

en; mit Meilen verfehen, —* 

gen; (den een mit etwas) bee 

gen, über 

Shsein ou ſchuhend, 
— ; das 0 AA 3 
chlagen. $. hammer, der N 
ammer, 8. horn, der Eur 
zieher, das Saähhern ‚de Ar⸗ 


we 


u. ; use el, Kupple; Shk 
ir "ho f. shock), de 
8, Anfto — u 


to g fioßen, nn ſchuͤttern 
Shöle, shöling etc, ſ. shoal, 
— on cr kim 
Shone, eh ven, ke; 
geſchienen, — —E licht; 
von to shine. 
Shoo. f. shoe 
al sch, (su@, ſchuttelte, erſchin · 
geſch üttelt, ‚erfchüttert; don 
to ae: amerifanifches Stabhol. 
to Shoot, ſchuht, (verw. mit dm 
angelf. sceotan, scytan, pro - jicere, 
ejioere, ‚discem, UND Kesıv, io 
va, Bl. to scud, shed), 
en, —5 ; abfeuern, auftie 
Ben! au tenieben ausfchlagen, aufs 
fchieken, ffen, treiben; vor 
waris ae ſich neu beivegen; 
dringen, fliegen, fahren; ſchnellen, 
treiden, een; a amthenfü en, gu 
73 o — abſtoßen, —* 
chießen, bilden; Khan 
— — —8 —— 


niederiaſſen; priceln, ſtachen; ß 


dehnen, fig) erſtrechen. To, s to 
deach. erſchiefen. To s. a.jolnt 
eine Ruth ausſtoßen. To s. a mas, 
den Maſt niederlaffen, To s. a can 


| 


eisen Karren für en. To s. a brid » 


une ne Brüde durchfahren. 
— fobiesen. To & oil 
(From) —— ſich zertheilen. 
os. up, auflchiegen. To s. forch, 
fich .erfireden. To s. of, loeſchie⸗ 


Shaot das Schieben, der Chat; 
oot a chen er 
— —* s Zerheh 


8ho 
ſ. shoat, shot, To make a s., 


ießen 
* ſwuhter, der Schießen⸗ 
Ss j "fie end; treibend, 
a FA 3, das Schießen; Trei⸗ 
A der Schub, Schöß: 
x To go as., fihieken, jagen 
chen. S. * die Sternſchnuppe. 
. stick, die Schießſtecken. 
Sp, fbopp, (angelf. 
xXac. TREROG, xt y. 
—A fi. 3 verw. 
" cabin. cabern, m. nr der Das 
Kaufladen , Kramladen, die 
—D das Handelzimmer, Gefhäfte 
die a zehn m. 
s Sadı 2, der Berti, ugs 
26 Ladenbuch, nungsbu 
oy, ber Ladenburſch. % * 
er Kraͤmer, — pr.), Sübenh hier 
. keepin amerei, 8. lift, 
lifter nr Ladendieb. 8. lifting, 
ie Sadendieberei. 8. man, der las 
emmwärter, Ladendiener; Krämer. 
.mate, der Ladengefährte, 
örage, ſchohredſch, das Ufer» 
id, ferrecht. 
— —— ſchor 3, v. to shear. 
zo, oh rt, 2006, (| ’ 
29005 de Zepoc, ai ‚dad —8* 
tete, ‚die Veſte. dahın And 
ie ——— — — 2 skorda, 
rn su besiehen, — to ®. 
p. fennte wol eyn ine Trodene 
Fingen alfo are r iaahen, Be fig. 


Ken, dann 
benfatle fig. au Echeuer — 
iag ich nicht —E Ind 
ritten Bedeutung Bra es ef * 
u gehören) , das eier. eftade, 
ie Küſte; Stüße; der Cas 
al, Graben, Schmutzgraben, die 
bzucht. S. Bird, 
—— Hirnndo riparia. 
Shöre, fluRenz ans Urer feßen, 
uifehen, (entre veraltet!) To s. 
B» —— tzen. net. 
red, fiüßte; ge 
6reless, een, uferloß, 
Dr ne hörli f 
reling, 8 riıng, o h r⸗ 
ing, — — — to * — 
as — chaf; Zell eines 
HOCH 
gefchoren, be 
aubt, b aar; d. to shear. 
nn fHahrt, gell. — 
J m. krot 
ent)" kurs, ‚ nahe; — 
nge, klamm; sähe; muͤrbe, 
ng; in Mangel, fehlen, — p, 
parfam, genau; die Kürze, der 
Inbegriff. To be (come, fall) s. 
E nicht hinlanglich feyn 2 a 
eihen ‚nice ganz umfaffen, 
oͤllig errei 


Fon 


— * 
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sceoppa, I 


die Uferſchwalbe, 


u, a ganz ange 


-8h6 i 
macftchen, madgeben, 


sueffen feyn, 
nicht fo weit ſeyn Ir kurz kommen. 
To stop s., plößlih inne halten, 
nicht weiter geben, aufhören, fteben 
bleiben. To be s. of money, nicht 
bei Kaſſe feyn. I am but one de- 
gro s_of happiness, mir fehle nur 
ine Sue — —— To 
keep s.ı ten, nit genug 
eben. To ge s., fehl [ch ade 
1 verſchlagen. To turn s., nidt 
ortfommen — To be s. wiıh 
one, to take one up s., einen furg 
abfertigen, einen anfahren; einen . 
verfürgen, in feinen Entimbr en dins 
dern. To speak s,, die Worte ber: 
ſchlucken. x s., kuͤrzlich. The s. 
= tis, die Sache ift Fürptih diefe, 
breaih, die Engbrüftigkeit. 5 
breached winded, engbrüftig. . 
I oh ai Abbeebiagae s Ge⸗ 
windſchreibekunſt, fluchtige Hand. 
‚hand writer , der Geſchwind⸗ 


füreiben S. lived, furz dauernd, 
Kinnicaenk S. rib, die furze Kippe. 
sank. s. start, der Ap fel mit 
Suracı Stiel. 8. sight glasses, 
erngläfer. S. sighted, s. of sight, 
Eur tig. S. sightedness „. Die 
Kursfihtigfeit. 8. waisted, fur eis 


ig. 8. winged, mit kurzen Liz 

— beſchnitten. 

to av rten, fhahrt'n, fürgen, 
abfürgen, verfürgen; einf Üirzen, eins 
ſchränken, verengen; ftuKen, bes 
ſchneiden; kurz — abnehmen. 

— hre'ning, fürs 
gend, a FERN — Kürzen, Ab⸗ 
nehuien. 

— kurz, — bald. 

riness, e Kürze, ge, 

Er, er Gedrungenbeit; ; ‚Unsuläny. 
lichteit, Mangelpaftigleit. S. ui 
breach, die Engbrüfiigkeit. 

Shörtned, fürgte, nahm ab; ges 
kuͤrzt, — 

ar 

8 n ö — 


* (ende 
to shoor. 
ſchote, 


ſ. shertenin 
Pr F Pi nbig „ des 


0: —2 v. 


Shot, ſ. — dag 
Schießen, der Schu chuß⸗ 
weite, ‚dene; Sleitörnee . Schie⸗ 
Gen, der Hagel, das Schrot, die 
Kugel; Be e;_ das Span Ein S 
of a cable, (Rautik), die Zuſam⸗ 
menfpliffung zweier Anlertaue. Sheer 
s.. das. Pflichtankertau. ‚Small s., 
Schrot. ‚Great s., die Kugeln, 
Cannon &, die Kanonenfugel With- 
.in oannon s., innerhalb eines 
Kanonenſe bow s., einen 
Bogenſchuß weit. ze make s. of a 
business, ein Afe gu Ende brins . 
en. 8. rotbeutel, 
elte, Ecprosglstel. Blue sehe 


'8ho . 


frei, rhußfiet, vet, — 
8. Bauges, Kugellehren, 8. pou 
die Sagdtafche. 

Shöte, fhobt, die Alofe, San 

Shötten, fhott'n, (f. to shoot). 
gelaicht, audgeleert, mager; gerons 
ch. 8. herring, der Schu a 


SIk. aHd. 2, 4 
Shövec, 48 der Schub, 
Stoß. S. groat PETE ShK 


BH. kp eine Marte GStein 
im Beilkeſpiel. 

to Shave, fhomm; (vgl. sc00 
16 shift), Threben, ———— 
einer Stange fortſtoßen. To 
along, fort hie en. To s. off, ab» 


en, 

Shoved, fhöb; geſchoben. 

Shövel, fdoww'L, (vgl. scoop, 
shufde, shift). die Schau⸗ 
fet, Edipre Wollfpr.) To be 

ut to bed with a s., begraben 

erden. To bs fed with ab, — 
weites Maul haben. S. board, 
werteikt, die Sristtfe Edward 
w. boards , sa 
SIIBCHMANEN m on 6. m 
veilkeſoi da — das Schlag⸗ 


lange G 

— —* Winfels, aufſchau⸗ 
n : 

8 en a shöveller, 
Homwmw’lerd, ſchoww'ler, die 
— der" 

8 — er der Sch i e⸗ 

„sende, R — hag, shock 

i u ’ og 8 „shock, 
wei er nur andere Ggrebungen), 
‚der del; $Shk. M. 3 

Should, {oudh (Don ahall, wird 
von irgendwie Sehingter 9 Handlımg 
ebrau Kr foltte, würde Is. 
o that, ich follte da 
"do that, wenn ih d 

Shöulder, — (ange 
sculdor, le ‚hola, Def Een 


akield mw. m ; weit 5 9 ‘ef aut 
ger, 9 fel; ug, das 
derviertel. 8. si Fmutton, ar Ban 


melbruſt. 8. 0 is Radels 
knopf. S. — * ——— 
Wehrgehent. ’S. blade, s. bone, 


das © Schulterblatt. IT clapper ‚. der 
Schutterfhläger, —— elannte; 
Schmeidler; Haͤſcher. S. dab, der 
adan, Hafer. 8. grafting, en 
fropfen in die Rinde. S. kno 
die Säutterfileife; dag Aihfelband, 
S. piece, das oo. terftü, 8. shot- 
ten, buglahm. .S. —— die Ver⸗ 
rentung der Schulter. 8. straps, 
Hoſentraͤger. 
to Shöulder, ſchultern, auf die 
chulter nehmen, werfen, aufſchul⸗ 
tern; die Schultern drüdenz ſchup⸗ 


44. 


elican, Anas ely- 


a8 wen 6.1 


or⸗ 


She 


— Benz'-drängen. -To s. æp 
wie halten » berteien, 


toben. 
ulde 2. in 3 
D ; m 
— gedrängt, gef 
k. Re. 3, 7.5 „aufgenommen; 
Be hultern,, — Eros. 
2, reitſchulteri 
————— id, aufuch ⸗ 
 aHf. 4. 11 


d —— F —* 

Aa nltern, Aufnehmen. 5. piecs 

der Krüagftein. a: 

Shöur, ſchaut, (verw. mit td scad, 
is ‚hei, 1 je ‚der — Lauf dus 

f., da tot, 

Befhret „Gejauch — 

to Shout, laut freien, vor. Friu⸗ 
den ſchreien, jauchgen. * 

an weucen der Sram, 

er, 

Shouting, kant ſchreiend, jaud 
zend; das Lautſchreien, AN 

Show, fhob, shew., (f. das Jets 
* die Schau; das Schanipkl, 

— — Stanz, Schein, An⸗ 

ſchein, das der du 
Stein, die Gheinbartelt, Anfehns 


—— das Scheinbiid, die Dur 
fte Hung. To make a fine s., 
tig ausfehen. To make s. en ui 
etwas prunfen, fich brüften. Ons 
u — — set to 8., ut Scıs 
egen. rerd, das 1149 
S. place, av: Schauplag. 
to.Show, shew,. Anh, (he 
hol. Jauw, oxorsuw, ab bet. 
chasah, sefest: find’ — y ſchat⸗ 
ſtellen, zur Schau bringen; * 
weiſen; erwelſſen; 
“ma en; den Weg sgeigen, 


erzeigen;_ fi zeigen; ein 
haben, ſcheinen. To s. mer 
one, einem Gnade ergeigen. Tor 
tricks ,„ Streiche fpielen , 
treiben. To s. one a pair of heelh 
(voltfpr.) das Hafepanier —7 — 
ausreißen. To s. betanzt 
"io . in 


machen , — 


einfuͤhren. To s. up 


To « upon, fühlen la * 
Shöwet, der Beigende, S. oftsichh, 
der Tafıhenfpiete r. 
Bhöwer, ſchauer —T da? folq/⸗ 
ı der&chauer Suß, Degen DE 
Zufluß, ‚die Benag, D 
8, bach, cin Trop 


to Shower, (bon xum,, - nit 


shed verw.) 
geln; begießen, 


s. down, niederfirömen, iu, „I. 


Shöwerinen, f&aurineb, dat 
Regenhafte, Negenivetter. 
Shöwery, (dau'ri een 
naß· 8. weather, das Kegenmetir. 
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rn: — führend; das 
eigen; Suhren. , 
‚awish, ſchohiſch, ſcheinbaͤr, 
raͤchtig, glaͤnzend. 
ıswl, fhohl, showling, wär 
‚en doch nur andere Schreibung für 
ıhoal, shoaling. j 5 
ı6wn. [hohn, gezeigt; bewie— 
en; ee ı ; 
‚owry,f.slowery. 

Ehre, — — (andere Form 
für shred, shread, shroud, bebr. 
tarath, fi) a machen, ſich 
erreißen, angelſ. screadan, niederſ. 
ſchraden, ſchroten, zerſchneiden 
ermalmen; daher shred, niederſ. 
Schrötel, volkſpor. Spottname 
uͤr Schneider, ital. sgretolare, ger⸗ 
toßen , . zerhaäcken), verſchneiden; 
mtmanhen, entgeilen. 
ırdnk, ſchraͤnk, khrumpfte, 308 
in, nahm ab; v. to shrink. 
Shred, to shreäd, ſchredd, 
‘neiden, fehneiteln, ſchnitzeln, ab» 
yauen, fernen f 
red, das Sqnittchen, der Schni⸗ 
zel, Lappen, gFetzen Shk. H. 3 4. 
vo slıreds and patches; Co: 1, 1. 
3-8 of cloth, (niederf. Scdrateln), 
vie Abgange, vom Tuch. i 
‚red, fopnitt, ſchnitzeite; geſchnit⸗ 
en, geſchni . = 
redding, [hredding, ſchnei⸗ 
— das Schneiden, Fe⸗ 
zen; Schnitzel. 
Shreek, Frihk, fi to shriek. 
reight, ſchrehi, (landſchaft⸗ 
2 der Miſtler, die Schnarr⸗ 
roſſẽ 
‚roud, ſchruhd, ſ. shrewd. 
ırew, rub, (ift wol mit 
ihreien eben fo perw. ald dies 
nit npadw, aber auch wagen een 
yvpog, nUprogs Fumm, vielleicht 
iuch xooy, TON. novgy, dor. augn 
as Mabısch , Mlingen hinein. Ge⸗ 
jort nicht daB angelf. syrfan, bes 
trugen, ebenfalls hieher, da es ein 
nit pravare, pravum e:se erklärt 
wird? Die Verwandtfchaft der Ber 
deutungen if leicht, Shrowd ift das 
Particıp von to shrew, welches beis 
mörtlich gebrande wird), ‚die Zans 
kerin, Widerbellerin, das böfe 
5. mouse, die Spitzmaus, Sorex. 
ırewd, fhruhd, zantiih, bos⸗ 
aft; boͤſe, ſchlimm, arg; uügig 
chlau, loſe, — echend, 
vitz; fein, haͤckelig, kitzlig. He 
ad as. bout of it, es hat ihm arg 
mitgefpielt. j J 
ıröwdly, boshaft, boͤſe, aras 
üfig, (ofe, (blau; fißlig, gefaͤhr⸗ 
lich ungemein, uberaus. — —, 
rewdness, die Schlauheit, us 
Verfhlagenheit, Araliit; Der Muthe 
wille; die Scharfächt. gtcit, 

B. D-y. J. Th. 12.4 


eib. 
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Shrewish, ſchruhiſch, zaͤnkiſch, 
böfe, heftig, To be s.,. zanken, 
ſchmaͤlen. x 

Shrewishly, zänfifch, heftig, 

Shrewishness. das Zantifce, die 
Heftiateit; der, Ruthwille. . 

Shriek, Tchrihf, G das folg.), 
der Schrei, das laute Gefhrei, 
Beter. She gave & s., fie i 
laut auf. 

to Shriek, (ſ. to cry, niederſ. 

rich ten, to screak, screech 
fhreien, kreiſchen, laut aufe 
fihreien, einen Schrei ausftoßen. 

8 hs teking, auffehreiend ; das Auf⸗ 

Jreien, 

Shrift, ſchrift, (angelſ. scrift, 
Schrift, d. i. fhriftlihe Bu u 
ung, wie nad Jamieſon die Beich⸗ 
tiger den VBeichtenden gaben), die 
Ohrenbeichte; Shk. BJ. à, 2. (Vers 
altet!) 

Shrike, frei, der Neunmörder, 
Würgengel, die Bergelfter, Lanius 

Shrill, ſchrill, (aft shirl, shirle, 
verw. mit —28 „Now, Toıs 
du} ſcharf, Heil, dröhnend, gels 
en 


to Shı 
t 


ſchrie 


— gellen, ſchwirren, hell 

nen. 

Shrilling, gellend ; das Gellen. 

Shrilly,,fchreitti, fcharf tönend, 
dellend, ſchwirrend. K 

Shrillness, dag Gellen, Schwir⸗ 

‚ ren, der fharfe Ton, 

Shrimp, fhrimp, (gehört, zu 
fhrumpfen, rümpfen, früms 
men, crıimp, cramp, crump, 
—— — — —88 
erinkle, w. f.), die Krabbe, Gars 
nele; der Knirps, Zwerg; Shk. 

Shrine, fhrein, (scrinium, 
bgl. screen, scrine), der Beilige 

Grein, die Blende; Kapelle; 
das Reliquienkaͤſtchen. 

Shrink, ſchrink, das Schrumpfen, 
Einſchrunpfen; die Runzelder 
AN d hri i 6 
to Shriuk, (ſ. shrimp, eig. ſich zu⸗ 
ſammenkruͤmmen, er. vor Furcht, 
Schred, Entfegen, vgl. pınvos, ge 
nvovaaı)s a ang eine 

- fhrumpfen, einlaufen , einfahren, 
zuſammentrocknen; zurückfahren, era 
a fih entjegen, zittern, erbes 

en, zuruͤckweichen, zurückbeben; 
einziehen, zucken ſchauten, abneh⸗ 
wien, kleiner werden. To s. at, ſich 
vor — entſetzen. -To s. back, zus 

‚rud flarren. To s. from, nit an 
wollen, abſchaudern. To s. under, 
erlieaen, To... .p, &.ıhrumpfen, 


zucken. — 
8L1unkor, ſchrinker, das Eins 
Ihrumpfunde , Abnehmende; der 


O o o 





_ Shr 946 Shu 
ne 7 Bitterer » Zuckende, g Gtaudenertige, Strauchige, Strauqh⸗ 
—— J a 
Shrinkin un mpfend, erftar- | 5 Nee u am y, flaudenartig; bufdig, 
Shrurt, fhroff, (ſ. sernf), die 


km zu end; —*— — 
8 — iross, das Achſelzuden; 


Erſtarren, Zu@ en. S. shrub, die 
Sinnpflange, Keufhheitsftaude. 
To give as, is 
—* — 
to Shrüg. fhrogg, — — 


Shrice, ſchreit, ſ. shreight, der 
Miftler { ie — —— 
ey 
shrink RR sufammenziehen, 
ee a ; ——— 


$hriva f. en 
abe sieh 
Hrumpren, eben; Shk. Co ı. i 






































to —' ſchreiw, , shrife), 
To s. one's shoulders ‚, ar Ach 


beichten; Beichte —8 Beraten 
to Shrivel, fhrimm' — ec 
anden. 
Shränk, front, (v. to shrink), 
fdrumpfte ein, erflarrte, zudie; 


mit axspoc, Eypor, allp Enpuw, &u- 

amw beriv., wovon unter shore, 
ithin eig. troden, veft werden und 
font if ‚brödtic, faltig, ſchrump⸗ 

— — —5* ———— gezugt. 
hrunken, &ronf'n, einge⸗ 
———— Arch 
huck. fhod, (= cod. m fi 


n, tunzeln, zuſammen⸗ 
je ‚ zertnittern; — eins 
at Bohnenyutfe ‚ oder BWeluis 
ale. 
to Shüdder, ſchodder, * 


chrumpfen, einlaufen, einfahren, 
mit norrew, norrev. [hbtteln, 


runglig werden. 
füttern), [daudern, zit, 


Shrivelled, fhrimmwer' d, runs 
gelte, Aubr ‚ein; eingefahren, gerne 
sh Hr Hoffe, die Riſd 
uffle, 0 ie un 
das Geriifih; die Fit, der Kunb 


eit, rungli 
dhrieor. Phreiwer, (ſ. shrift), 
griff, Schneller. 8. ee en 
velboard, da# Spieibrett, die Veil⸗ 
ketafel. 8.- -cap, das Yurferitselt 
(ein Spiel, wobei man Geld ıı 
einem Hute fhüttelt). 
to Shuffle, fhoff't, 1 ee 
alfo mit shove, shove 
aber mit shift verw., mw. ſ.; 

. das niederf. fhüffeln) ), 8 
mengen, ſchuͤtteln; karten, ſpi 
wegoͤringen; wadeln, mit — 

ſchleppenden Schritten ung; 
graͤtfcheln, Shk. aHd. 3. fen 
fuchen, befonders auf Lipige fü 
Shk. C $3 Aus Auchte n 
Raͤnke RE fehnelten. EG 
to s., Cie mifhen die Karten Te 
s. in, einfpielen, einfehieben, auf 
ungebührliche Art — f 
eindrängen ,. einftecfen ost 
abfihieben, abfchirtteim, abıerfir, 
Shk. H. 3, ı.; abfertigen, ShA. TI 
3,3.; von fi ſchieben, abmäljen, 
wegfchnellen. To 3. om, fertMws 
dein. To _s. up, Auf verwirrt, 
ungiemfihe Art_ zu Stande bringen, 
beranftalten, abfarten, einfädeln. 
Shüffled, mifghte; fartete; madıb 
te; gemifcht; gekartet; — 
Shuffler, fhoffler, dr Xi a 
Kartengeber; Abtarter, Aankemacde 
Shuffling, miſchend; fartend; me 
ande a Willen, Die Brad 
ung, Shk. H. 4. 7.1 - Kırtınz 
Baden; die Au Kunpe | 


fi = 8 ff Teil 
" en: gie 3 s | 


| 


der Beichtvater. 

Shriving, beichtend; das Beichten. 

Shrönd, shrowd, (f. ui: die 
Bedekung, das Sbdach der Chuß; 
das Grabiuch, Sterbetuch — 
tuch, Siateez SkL MD. 5,3 
RJ. 4, 1.; die Gegelleine, das Se⸗ 
gel, die “Bandleine das Wandtau, 
ein Schnittling. ain a-s,_die 
große Wand. Fore s-s, die Fock⸗ 
wand. Mizen s-s, die Befahnwand. 

to Shröud, bededen, beſchü das 
Sterbefleid angiehen, in Be Grab» 
tu legen; befleiden, Shk. TC. 2. 
%; „se — ———— "verbergen ; 


rer hröge, (ver, mit to 
shrive, shrift), die Faſten. 8. sun- 
day, der erfte Sonntag in Faſten. 
8. tuesday , der Faftendienfing. 8. 
tide, die Fiften eit. 
Shrub, ſchrobb, (attscrab, w. ſ. 
scrob , angelf. scrob ‚ ‚verw. mit 
a Böog Buy, scirpus; im zweiten 
Eine kommt es mit shrim mp übers 
ein. Im dritten mag es mit do@ew, 
sorbeo, Sirup verm fenn), die 
Staude, der Strauch, Buſch; werd, 
das Kerlchen; ein Getraͤnk don Eiteo» 
nenfaft , Zul“ et und Branntwein; 
kurzer virginifcher Tabak, der wenig 
Kippen hät. 
to Shrub, von Strauchwerk reini⸗ 
gen; (dolffpr., — verw. mit 
to ren lee y Y In. 
Shrub — 6* reinigte 
con —— ; prügelte ab; von 
‚Strauchwert — abgepruͤgelt. 
shrübbery, ſchrobberi ge 
an dr 1 — 5— 
us, uftgebüfi 
Shrubbiness,f robbineß, d 
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bank Shüfflingly, wackelnd, bin und 8. 3., behutfam, vorſichtig; arg⸗ 
fe ber; mit Ausflüchten, unvedlicdh , be: woͤhniſch eerſuchtig — 
bir, bie trlalich. fremd, To be s. of telling che 
audi) to Shüun, fhonn, (angelfi scuniar:, truth, nicht mit der Wahrheit Hero 


was nit dem frank. scuwan, sciu- 
han, skien, ital. schifere, engl. 
eschew, alfo fbeuen, ſcheuchen 
derw., indem hier nur befonders der 
Piovenhaud) eingefchoben und zuſam⸗ 
mengezogen erſcheint, in den erften 
Formen aber dafür n tft. Auch dew, 
dw, dtdw, devw gehören hieher, 
wie shy), meiden, ausweichen, 
ſcheuen, fliehen. b 
Shünless, [honnleß, unvermeids 





EN. 





* fin „Mh, unausweichbar. * 
er „mw 8hünlessness, die Unvermeidlicdhe 
— kleit. 

Aue u Shunned, fhonn'd, mied, flod; 


gemieden, geflohen. E 
Shhuning., meidend, fliehend; das 
WMeiden, Fliehen. 

J to Skunt, f. to shove. 

ie. wShnrio:, fhorrtot, (landfhafte 
lih verderbt aus chevreau, alfo &pı- 

“©os. Eoröy), die junge Ziege, das 

Aidlein. ! 
ro Shür, Fhott, (eig. [hüKen, 
NN cc hell. schutten, verw. mit tueri, tu- 
tus, vgl. sentcheon), ſchließen, zus 
machen, ſperren, verſchließen, ver— 
wehren; ausſchließen; ſich ſchließen, 
zugehen, geſchloſſen werden, To s 
in, einfchließen. To,s. up„, ber» 
fihließen , einfperren , beſchließen. 
To s. out (from), ausichließen, 
Ausfperren. - 
Bhur, fhott, ſchloß, fperrte, ging 
f zu; geſchloſſen, geſperrt, zugegan— 
"gen. We must get s. of him, wir 
7 müffen ung feiner entledigen. 
hut. das Schließen, Zufchließen ; 
der Schluß, das Ende; die Schlie- 
ung, Sperre; die fleine Definung 
Bi fich fehließen läßt), das Schließ— 

öchelcheu; die Klappe; der Laden 
eines Fenſters. 

#8&hur, Werw. mit sow, w. f.), dad 
Ferkel. 
s Bhntter, ſchatter, der Schließer, 

Serſchließer; Fenfterladen, das Thür: 
wen, die Klappe. 3. bolts, Schub⸗ 
tiegel, S. knobs and roses, Schieb⸗ 
ladenknöpfe und Roſen. S. latches, 
Laufſchloͤſer. 8. screws, Fenſter⸗ 
ladenſchrauben. 
huatting, ſchließend, ſperrend; 
das Schliebhen, Sperren. 5. of the 
4 „day, die Abenddämmerung. 
de Bhüttle, fhott'L,_(f. ‚shuttle), 
in, Dad Weberfhiff; der Schwindelfopf. 

8. cock, (f. shittlecock), das Feder⸗ 

fpiel, * — S. - headed, 

windig, fluͤchtig, zerſtreut. 
* hei, K to shun), ſcheu, 
fhüchteen; aͤngſtlich, zurückhaltend; 

pfiffig, idhlau, Shkı MM. 3, 2. 















a ekık, ſheu, Fhh 
Shyly, eil N eu, tern 
fremd, behutſam, argw —8 
Sbyness, fheineß, die Scheu, 
Schuͤchternheit, Fremdheit, das eu 
rüdbalten, der Argwohn, die 
butfamfeit. : h 
Sib, Cchott., unfer Sippe, ver, 
mit Saft), blutsverwandt. 
Siheria, kibihria, Siberien. 


en 


‚Sibilant, fibbilänt, (sibilans), 


sifhend. BE 
Sibilärion, Bibbilehfh'n, dad 
Ziſchen, der Ziſchlaut. 
Sibyl, BibBiLl, (urſpr. nach Varro 
die Gottberäthene, von axog, fi Arc 
und Boviy, nah Riemer vielmehr 
von ABuAkıam jugendlich Leidens 
baftlich , wahnfinnig ſeyn), die 
ibylle, KT 
Sn line, gibbilein, fibplli⸗ 
niſch. 


Sicamore, ßikämor, Kouneuo- 
g05), der wilde — — * 
to Siecate, bickeht, (siecareh 

trodnen . : 
Siccdtion, ßickehſch'n, dal 


ro . N 
Siccific, Biffiffit, (sicsus, fa 
dio), trocknend, troden macdhend, 
Siccity, fidfiti, (siccitas), Die 

Trodenheit, Dürre. 
Sice, heiß, (v. six), die Sehe (im 


Wirfelfpiel),_‚S. point, ale ſechs 
Sieilian, bißiltiän, Reife) 
der Sicilier. . 

Sicily, 


ick eg Kickle), krank 
Sick, 81 „ € D e), n 
web, Be müde, [en fig. Ths 
s., die Kranten. To falla., krank 
werden. Ic makes me s., mit wird 
weh davor. He is s. ar heärt, ihm 
if chlimm. 8. chamber, die Kran 
ſtube. 5. herrings, Hohlheringe. 
to eich: (fieden), tanken, kraͤnk 
werden. 


to Sicken, ß icken ſi ech en 
kranken, krank —— werden 


sehen, vergehen, hinſchwinden 

* feon, en sr — 
entkraͤften — — — 

Sickor, Bider, nker, inüderj 


aus secarus, unfer) ficher, gewiß: 

—— icher liwb, Wiſ 

Sickish, vigiſch, kraͤnklich, lieh, 

5 ſchwaoͤchlich. 

Sickle, Bid@'t, (don Sucht, fr 
saw), die Sichel 8. feather,. Dil 
— * 6, wort, der feier 
chende. Bünfel, das Zapfenkraut / 
Ajuga reptans L. 

Sickleman, sickler, (9 sickle 
und ten), der. Schnitter. 

Ooe4 


Sie 948 .. Si. 
Siekliness, fidlineb, dieg Wahrfagung aus einem gluhzndd 
Kraͤnklichkeit, Unpäßlichkeit. Eifen. 
Sickly, fränflich, unpaßlid; fie,  Siding, Beiding 


To be s.. 


kraftlos, ſchwaͤchlich. 
die ungeſunde 


kraͤnkeln. 8. time, 
Zeit. 
kness, fidnefi, die, Rranfbeit; 
Sudt; Siechheit, Schwaͤchlich— 
keit; Uebelkeit. Great s., die Peft. 
Sicary, Bidori, (nıxapıv), Die 
Eidorie, Wegwart, 
Bide, Bed ‚die Seite; Rage, Ge— 
end; Part ei; der Rand; lang, 
reit, (bef. bet Meidern); ; Shk. MA 
3,4. On.tbis s. the Danube, dieß 
feits der Donau. _Water s., dag 
Ufer. Sea s., die Hüfte, By one's 
mother's s., von der Mutter ber. 
I give it on your s., ich erfenne es 
Ihnen sit. To speak on ones s., 
zu Jemands Beftein reden. S. bar, 
das Seitenſtuͤck. 8. blow, der 
Schlag von der Geite. _S. board, 
das Ceitenbrett; der Nebentifih; 
die Faßdaube. S. box, die Geitens 
loge. 8. faoe, das Profil, die Sei: 
— das Halbgeſicht. S. glan- 
der Ceitenblid, das Anſchielen. 
S lays, — Jagdhunde im Hin— 
terhalt. lining, das Seitenfut— 
ter,. die —— 8. long, s. 
ways, 8. wise, feitling,, feitwarts, 
der Quere. S. long — der 
Geitenblit, Auerblik. S. saddle, 
der Querfattel, —— 8. 
scene, die Cutffe S. shoots, Ne: 
benfhoßlinge. 8. table, der Schenk⸗ 
tiſch. S. view, die Anficht von der 
Seite. S-’s-man, der Nebenmann, 
Gehülfe, Affiittent. 8. wind, der 
GSeitenwind; fharf. 
to Sıde, auf der Geite ſeyn; anf 
derfelben Seite ſeyn, Seite halten, 
fich tehnen, Partei nehmen, es hats 
ten. To s. against, ‘gegen — fehn, 
das Widerfpiel halten. To s. wirh, 
es mit — halten. Alls. in parties, 
es find lauter Parteien. 
Sidrling, der Rain, die Streife; 
feitwärts, der Quere. 


Bider, feider, (f. cider), der 
Eider, Obſtwein. 
Bideral, fiddiräl, (von sidus, 


erſ. sitareh), fternig, ge jterrit, von 
den Sternen, von oben, himmliſch. 
Bideratcd, von den Geftirnen ver: 
legt, vom Wetter, von oben getrof- 
fen, geſchlagen vom Mehlthau ver: 
erbt , vom Reif erfroren, vom 
Schlage gerührt. 
Siderätion, fidderch 
der Brand, Mehlthau ; 3 
Schlagfluß, die Laͤhmung. 


Siderean, sid6rial, f. sideral. 


Sidersmanc y, 
wmanßt, (sıöneov, 


f&h'n, 


a vrare), 


Reif; 


ßidderom 
die: 


“ Partei nd 
mend, es haltend;- das Parteineh⸗ 
men, Halten; die Partei. 

to Sidle, Keid'I, wanfen, wadel; 
ie anſchmiegen ; auf der Seite lie 


siäling, wackelnd, fih anfuıts 

gend; das Wareln, —E 
Siege, Bihdfih, frz. siege, ven 
w. sbd. — der — ee 
zung: ae Stuhlgang; Skk. Ip. 
To lay s. to, delagern, r 

eben, anliegen, 
ing. f . cieling. 


Senn Bun, &. to sift), dei 
Eieb. S. hoops, Giebreifen. S- 
liko, —— 5. maker, der 


iebm 
td lies Be, (an elf. si fan; —8 
sichtan, tısıv Br It 
3 l. to sile. Die zweite Ar 


t entweder Ra, oder es gehört, 


feben) fieben, ſichten, fm 
‘dern; prüfen, unterfuden, mi 
‚gen. To a. our, ausforſchen, aut 


ofen... 
sftrea, lebte; prüfte; geßebt; 


seften, der Sieber, Reiniger; Pro 


Solace 
— tin ebend; pri 
om en sifting, de m 8.3 
usgefiebte, Siebm 


to Sigh, Heid, Agoth. — fi. 
fußte, ten, angelſ. sican, sicettan 
9 to äub), eufjen ? fzer 
> s. after, nachfeufzen, fhmahtm 


Er sh: ; Der Senf ſentzend a 

; ing, Beihin eufden 

— der bloͤde 

zn ron fehen,. 
t, 


to 3 
8 en eficht ; die 
a % febe tie 5 Das Pin 
mr einem die a, — 
ts, auf & 
= ; eh ar Anblid. In — w 
ugen. To keep in s., mb — 
ad eben, nachtrachten. To came 
= ES 12 a Borfchein kommen. Br 
———— Our of s.,! 
den Aug en. Out of s. ont ofmi 
aus . Augen ‚aus dem Siune. 
Sighted, Beited, mit er 
fötig, febend. Dim s., bföd 
n_s., weit blidend. ng » 
ig Short s., Tursfihtig. 
— — die Klarheit, Deut 
ſchkeit. 


Sie, — — 
in a J 
Tui; 3 * Kl, ı L. ö 


% 
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Sightlessness, die Blindheit;.] der Sinn; die Undeutuug, Bezeiche 
ugeffalt. j nung. REES INE 
 Sighrliness, heitlineh, die Significative, Kigniffifätin, 

Woplgeftalt; Schönheit, Statilichs | bedeutend; bedeutfam, nadrüdflic, 
feit Significativeness, die Bedeui⸗ 
famfeit, Nachdruͤcklichkeit. 
Significatory, das Bezeichnende, 
. Beiden, die Bezeichnung. 
Signified, Kigguifeid, bedeutes 
te; bedeutet. a 
„to — ßiggnifſei, (vgnifa 
caro), bedeuten, anzeigen, audeu⸗ 
‚ten; twichtig feyn. What does ir 
ai * iſt daran getegen ?, — 
Signifying, biggnifeiing, 
deutend, ANötg nachdrucklich; dad 
Bedeuten, Anzeigen. j 
Signing, Beining, bezeichnend, 
andeutend; dad Bezeichnen, Andeus 














kbefasah u 














Sightly, wohlgeſtalt; ſtattlich, 
“ Shk. K. 2, 1. ſchon. 

Sıgil, ßidſchit, (sigillum), das 
Pr regel, z ; 
ee, sign, Bein, (sigrum), das Zeichen, 

3 Bil; Kennzeichen, Merkmahl; 
Denkmahl; Schild (an einem Wirths⸗ 
— der Wink, die Miene; das 

underzeichen, Wunder; die Unter: 
zeihnung, Unterjchrift. To make, 
8-5, Zehen geben, zuminfen. 8. 
mannal, das Handzeihen, die Une 
terzeichnung. 8. post, die Graͤnz⸗ 
„4 faule, das Meilenzeichen. 

‚ \sto Sign, zeichnen, bezeichnen, ans 
\ deuten unterzeichnen; Zeichen geben, 
nr winken, 

Signal, fiiggnäl, das Gignal, Zei⸗ 

‘den, die Loſung; ausgezeichnet, merfe 
wirdig, groß., ne 
#Signality, Bignälliti, die Auge 
zeichnung, Merkwirdigkeit. 

410 Signalize, figgnäleif', außs 
zeichnen, ausheben, merkwürdig ma⸗—⸗ 
mi en. To s. one's self, fi) hervors 
red, POTT th, : 
cf „„WSignalized, zeichnete aus; ausges 
Michnet. 
Signally, biggnäli, merkwürdig, 
vorzuglich. 
Signalness, f. sigmality. 
ignätion, Bignehichn, die Bes 
‚zeichnung; Lofung, das Zeichen. 
Signature, Figgnatfi'r, (signa- 
una): die Signatur, Marke, das 
Zeichen, Kennzeichen; die Unterzeiche 
nung, Unterfchrift (bei den Buchdru— 
dern), die Bogenbezeihnung, Blatt 
bezeichnung; die Auffchrift (bei den 
Arzeneien), das Gebrauchzettelchen; 
der Beweis. 
el Signed, bein'd, bezeichnete, deu⸗ 
tete an; bezeichnet, angedeutet. 
‚Signer, der. Bezeichner, Unterzeich— 
ner. 
Bignet, ßiggnet, das Handfiegel, 
Iufieget. . 
agnificance, significancy, 
Bigmiffitäng, Bianiffifangt, 

Significantia), die Bedeutung, der 

abend; die Bedeutfamfert, Kraft, 





. ten, 
Si — ee ion — 
Sik, sika, (nord, für such), ſo 
"to Sike, feif, (veraltet, u. fhott., 
. aber in activer. Bedeutung), ſeufzen. 
Sike, (angelf. sic, sich, ſchott. sike, 
syik, syk, 1. sjik), die Zurdez 
Hinne, der. kleine Bach. , 
Sikor, fiider, (f. sicker), ſich er, 


gewiß. . — 
Sikerly, ſich er lich, gewißlich. 
Sikerneis, die Slate Ge⸗ 


wißheit. 

$il, Bitt, Silveſter. 

Sile, Beil (dokor, fe}. sale), den 
unfiat, Schlamm, Koth. Nach Nem⸗ 
nich ein junger Hering. 

to $ile, (nord., goth. sila, hebr. 
sakak, gr. ondıa; rndın, ein Sieb, 
von osw, saw, aadAw), melten; feihs 
en, durchfeihen. To s. down, nie 
dergefchlagen , gefällt werden, nie: 

derſinken. 

Silence, beilens, —— 
— mit solari, hebr. schil, schaa 

das Schweigen, Stillfhweigen; die 

Stille, Verſchwiegen eit,Hennlidkeit, 

8.1 ftille da! oltipr. Sprüdiw. ; 

$. in the court! ıhe cat is pissing, 

von denen, die für. Unbedeutendes 

Stifte verlangen. To keep s., [hivch» 

gen, ftilte feyn. To put tõ s., ihigeis 

gen mächen, zum Schweigen bringen, 
ur Ruhe bringen, den Mund flops 


en. : 
ta Silence, ſchweigen, ſchwichtigen, 
ſtill machen, zur Ruhe verweilen; . 





der Nachdruck. Ä verbieten, fufpendiren, auf eine Zeit 
Significant, SKigniffifänt, |. abfegen. R — 

durch Zeichen ausdrutkend; bezeich | Silenced, ßrilenſt, ſchwichtigte; 

nend; bedeutend, andeutend; bedeut⸗ efhwichtigt, 


—— ßeilen ßing, Ichwich⸗ 
tigend; das — die Ver⸗ 
weiſung zur Ruhe. 

— geilent, geilens), ſchwei⸗ 


ſam, kraͤftig, nachdrücklich. 
Signifieantly, bedeutſam, ſtark, 
nãchdrücklich. 


ignificantness, die Bedeutſam— 


Be. feit, Kraft, der Nahdruf. end; fill, verfchioregen, heimlich 
ee Asienificätion, Kianifitebs f y —A S. Sure, (voltipz.) 
el ſchin, (significatio), die Bedeutung, der Sieh, 

a ; 

—* 


. 





Siliginase, 


sil 
Silentiary, feilennfohtäri, der 
Berfchiwiegene;_Schwichtiger, Vers 
mweifer zur Ruhe, Befänftiger. 
8ilentlv. feilentli, ſchweigend, 
mit Stilifhweigen, ie heimlich. 
Silentness, dag Schweigen, die 
Stille, Verfhwiegenheit. 
Bilesia, pilihfjä, Schleſien; die 
ſchleſiſche Leinwand. 
Silesian, ſchleſiſch; RR Shlefier. 
Silicious, ßiliſchos, (von, cili- 
cinm), aus paaren — ae 
Siliculose, Bilidjulohs 


tat, silicula), bülfig, voll Huͤl Ei 
te Pr) (si. 
— von feinem leihen 
illigo, der feine Weizen. 
En ne lich, ein Durchſchlag, Seih⸗ 
Siliqua, — (lat.), die 
— Huͤlſe; der Karat. 
a ei juons. siliquous, Sillis 
, bilfig, mit Sülfen, 
Ritt, —52 seolc, was ei⸗ 
für sericum nehmen, andere mit 
Diag, nalwc, hale, perf. silk verw. 
achten. Das „Etere liegt näher), 
die @eide; feiden. S-s, Geidengeus 
e. 8. bine, eine Art Seidenzeuche. 
8. stuff, der feidene Zeuch. S. stock- 
ings, ie — Strümpfe S. — 
der Seidenfaͤrber. 8. hat, ſeidener 
atenthut. S. man, s. mercer,, der 
eidenhaͤndler. u sag, der feinfte 
umaläine Pf & throwster, 
der —A— 
Geidenweber.: S. worm, der Geis 
denwurn, Thrown s., sweidrähtt: 
ae Seide. Rıws., uanheähfige Seide. 
8i Keen, ein Thickſet, bein — 
edruckt find, worauf dann der 
rund anders gefärbt wird; erfuns 
den durch Charles Taylor in Mans 
Sefter, Mit näher — 
den Rippen peibt m er sil 
Silken, si ’n, Bilti, 


feiden, von Er . Seit; feidens 
meib; — He. 2. prol. 


Re. 

sill, sin, angelt, —* ist, syll, 
lat. solum, °C ‚sol, — 
530 die S elle. 

Sillabub, RAAHN vjiilebobb, 
(woher, vermag ich nicht zu fagen. 
Zarlım, f. to sile, könnte wol hin: 

Sillabub : ein fühes 

Mid, Wein, Zuder. 


8. wcaver, der 


ai 1 Ar "einfättig, albern, 


Sillineus, die Einfalt, Albernheit, 
Dummheit, Berflandesfhwäc che. 

ed.’ Gilt fi, (pergl. seely. Bei 
end. findet ih ag — unun, 

; al % a was ganz bieher 
paßt, und wirder mit audug, iducı 

goiog, W Wie nelamnog, Mekacı 

Riemer, verw. feyn mag. 
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draht. 
to a 


Silvored, verfilberte 
Silverin 


Sim 


* eleger des . vergleisen 
—— — wire die 


— — — — dunkel, welche dem 
ff: genommen würde. Ep konntt 
mol von einem Kleide 6. Shk. Cr. 
3. verftanden werden, obwol den 
alone und Gteevens sc» 
ac, baͤuriſch ran), einfach, wir 
silly sooch, Shk. TN.%, 4, tm 
fatsia, albern, dämifg, dumm, SH. 
„2 cHf. 1. ı.: ehrlich, sw 
— S. cheat, Shk. WT.xı 
nad teevens ein Kunſtantdae 
für ſchlichte, winzige, leidige 2% 
ſchendieberei. S. how, (hier mitt 
wol etwas. wie Hülle, Ecelt 
nsAudy, weÄAuhos, aus num zu hit 
muthen ftehen, wie entitelit cuch is 
mer, ohne dab how fin Haupt ıı 
nehmen wäre. Oder wäre gar silr 
aus neßiy und how, Haut, ılı 
Kopfhaut Entftellungen diefer Ir 
m in Mengſpraͤchen, wie die nal, 
A aufig, das die Aufsäbtung auch 
chwer ft), das Häutchen um di 
opf Fi Kindes ım Mutterleibe 
set, 


sill y) ‚ 


Silt, verw. mit Yolayı [8 


lamm, Moder, Kt. 


Silted, eh fhlammig, — 
Silvan, Bilwan, (d. vg, syher 


waldig. 


Silver, Bilwer, (angel. * 


seulfur,, vielleicht mit albms ver.) 
dab Silber; filbern, 
Ibernen Knoͤpfe. 
Bit erbart, — barba Joriı 
8. cockle, das kleine Milchboot, Ar 
ca lactea. S. firtree, die Silberiu⸗ 
ne, Pinus picea. S. voice, ne 
berftimme. S, sound, der 
Kara. Si hair, 2a Alberweihe "; 
itberhaargra®, Aira caryophy 
8. beater, vn Gotdfchtäger. 5. for. 
die Silkeratitien. > nr und = mi ls 
bernem Gefäß. 
treffe. 5. laced sr ie Beet 
8. mine, die Sitbergeube, $. mont 
die Schlangenhaut, Turbo cochlen 
eine Muſchelart. 8. ae 
— Arbeit von maßivem ð 
auf platirtein Gut. S. mounted 
Elder befchlaaen, in in ei gi 
$S. ore, 3. = rin 
der Silber (Sold mi. i 
s. weed, d g 8 — der es 
Nainfarn. 4 white, fil fi; 
Sitberfarbe. 8. wire, der 


over, kstpier, vente, = 
fßern ; "Eiger, —— 
very) ae wie Gi 
—* "filbe — —* 
Fimm, Simon. 


8im 
imaswre, (fi) simagröe, verw. mit 
Gros, wars b. ryden, aber 
nicht Burgmemem), die Fratze. 
iwmär, imer, (f. chimmar) 
SchleppFLad, der fliegende Rod, 
o Simber, ſ. to simper. , . 
szmilar. similary, Simmilär, 
Bimweifäri, (aus similis), gteich⸗ 
artig, à hnlich. 
Similärity, similarness, Sims 
wictäartei, Simmilärneß, die 
Gieichartigfeit, Achnlichfeit. ; 
Simile, Bimmili, (lat), das 
Sieichniß, die Vergleihung; Aehn⸗ 
lichkeit. N, 
Simsilicwmde, bimillitjud, (si- 
militudo . die Aehnlichkeit; Verqlei⸗ 
Hung das Gleichniß. 
Similirudinary, bimitlitju⸗ 
dDınäari, vergleichſam, eine, Ver⸗ 
leichung enthaltend, in Gleichniſ⸗ 
en. 
” Simitar, fimmitär, (f. cimeter), 
der S 


diwin, (vermuthlich Zuſammen⸗ 
ort siehung aus Simon, das volkſpr. 
daſſelbe heißt), der Tropf. 

a w Simmer, |. to simper. 

s’ Simnel, fimmnel, (mittellat, si- 
SF. men-lus, WBeizenbrot, von simila, 
N Werudadsc. MODON aemıdalıryg, Gens 
Re z 5 — Dr der Kofinentuden, Weihnachts 
R . " 

5’, 10 Simon. fimmon; (ob von ex. 
„Be vor, Maftirbaum ?), mit Maftir ans 
‚me, wachen, verfitten. N 
1, Simaniac, Bimenniäf, der Gi- 
wu moniacus, der Gimonie Schuldige. 
yet Simonıacal, Bimmonerhäfät, 
je 5 — Simonie, der Siwonie ſchul⸗ 
WW Simoniacally, durch Simonie. 
zb“ Simonise, bimmoniſt, f. simo. 
bel, „3ac. , ; : 
7, Bimony, Gimmoni, (von Simon 


5" dem Zauberer, Xpoftelg. 8, 9. 18 ff.), 
a die Simonie, Heil hen dei li % 
gn mter, der Verkauf der nade, 
—* nadenwucher. 

nf 0 Sim er, fimper, (einmal zu 
at Zum, Bun zZ oBıw , oßewuni, 
3 fe, deriw. mit arm, dann zu unferm 
a did. gumpfen, sumpferlic, 
Be vermutbli vom alten ofen, pus 
t. mr Ken, eig. dienen, verw. mit dem 
—535— Mb, thiwe, Dieb, Diener, gehoͤ⸗ 
At ig), gelinde kochen, walten 5 dumm 


— in greinen, grinfen, gesiert laͤ⸗ 
# Sim er, das Ge el, Gegreine, ge: 
# & ein. laͤchel, Seg 9 


et, ö de e 

u Bimpering, dumm laͤchelnd; dat 
* tüdeln, Greinen; Shk. AL. 5. apil. 

—5 — Y KL. 46. 

* * Simple, 


6imp’t, (simplex),, eins 
einzeln; (her 


einfältig, 
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._ mulare), nachaͤffen, ſi 


’ fach, 
et wos, kunſtios das Simpium, 


sin 
— Kraut, einfache Arzneimit⸗ 


to Simplo, Kräuter fammeln. 
Simpleness., himp'lneß, die 
Einfachheit, ſchlichte Art; Einfalt, 
Kunftlofigkeit, Unſchuld. 
Simpler, der Kräuterfundige. 
Simpless, (veraltet), f. simpleness. 
Simpleton, fimp'lton, der 
Dummstopf, Tropf, Pinfel, Zumm⸗— 


Simblieiey, fimptiffiti 

ım city, fimp str, (sim 

— nee, Eu 

ichtheit, Kun eit; Unſchuld; 
— rn f 

to Simplify, (simplex, facio), vers 
einfachen ‚ nd Einratt surhefführen. 

Simpling, —— Kraͤuter 
fommelnd ; der Kraͤuterkenner; das 
Kräuterfammeln. 

Simplist, f. simpler. 

— einfach, einzeln; einfaͤltig; 

ſchlechihin, an ſich. 

Simulacre, ßimmjulaäk'r, (s- 
mulacrum), das Bild. 

Simular, SBimmjulär, (v. simu- 
lo). der Nachmacher, Radapmer, 
Rayäfter. —— 

to Sımulate, er (si- 

verftellen. 

Simuldtion, Bimmjufebfdh'n, 
die Verftelung, Gleifnerei, 

ns an elaider il ae 
simultaneus), gu gleicher Zeit ges 
—— gieidgeitig, 

Simultineously, gleichzeitig. 

Sin, Kinn, (einmal von fühnen 
was der Suhne bedarf; dann da 
abgefürgte, im Norden nod brauche 
fie since), die Sünde; feitdem. 
8. — das Sündopfer. 8. 
worn, in Sünde verlebt. 

to Sin, fündigen. To s. on, forte 

ndigen. 

Sinagris, finnägris, der Sinne 
braſſen. aoifm, ( 

Sınapism, Binnäpifm, (ewarı- 
enoc), das ee der Senfs 

a 


umfhla 
Since, Binnd, (Evdev, Ev9evde), feit, 
eitdem ; weil, da; ber, vorbei. 
ong s., lange ber, vorlängfi. How 
long s., feit wann? wie lange? 
About two years s., dor ungefahr 
wei Jahren. S. you aro here, da 
ie doch bier find. 

Sinc6re, Binbihr, (sincerus), aufs 
richtig, redlich; rein, aͤcht; unbes 
ſchaͤdigt, unverleßt, unverfehrt. 

Sinoerely, aufridtig, redlich, rein. 

Sincöreness, sincörity, fins 
bihrneß, Binkerriti, die Aufs 
— fit, Nedtichteitz Reinheit, 

echthei 

Sincipur, ßinbipot, (lat.), das 
Vorderhaupt. 

to Sind; o, ſ. to singe. 


Sin 
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Sin 


Bindon, Bindon, (ewdw, indis g Singleton, Die beſte Art Kortziche 


es Gewebe aus Mußlin, vgl. sen- 
2), die Widel, Binde, der Um 


chlag. 

Sin ein, (lat. sinus), der Sinus. 

Sinecure, Beinifjubr, (sine cu- 
ra), die Pfeunde ohne Geelforge, 
das Amt obne Dienft, Scheinamt, 
die Faulſtelle. 

Sinew, Binnju,, (angel, sinew, 
sinewa, verw. mit: tendo, revw, 
dehnen), die Sehne, Spannader, 
der Nerve. 


tig. 
Sineweod, mit Sehnen, mit Ners 
J sen. . . A h 
Sinewy, Binnjui, fehnig, new 


pig/ f >. + e 

$inful, ßkinnful, flndig, flnds 
haft, fträflih. 

Sinfully, ſundlich, ſundhaft. 

$infulness. das Sündhafte, die 
Simdigteit, das Verderben. 

to Sing, Binng, (perf. sindsch, tin- 
tinnahbulum, verw. canere, cantus, 
fra. chant), fingen, befin 

to Singe, Rinndfdh, (gold. tand- 
jan, angelf. tendan, lat. ac-cen- 
dere, in-cendere, berw. zunden, 

under, tinder, f. cinder), fens 

gen, verfengen; Shk. MMV. a, 9 

. „ To s. off, abfengen. 

Singer, Singer, der Sänger, 
s die einer j —— 
inging, ßinging, fingend; da 

Eingen, der Gefang. S. — das 
Notenbuch. S. boy, der Chorknabe. 
$. man, der Vorfänger. : &. master, 
der Gingemeifter. 
Singing, kindfching, fengend; 
* — *— wg 
ngle. Bing'L, (singulus. ın 
—— Sinne wär" es don Zagel, 
Tagel, engl. rail, isl. tagl, Roß⸗ 
ſchweif· Heſych. Saulsa" ovox, nsp- 
nos), einfach, einzeln, nur ein; a 
kin; ledig, ehelod; der Schwanz, 
iemer, (befonderd eines Hirſches, 
ehbocks, oder Wilds). S. combat 
hghr), der Zweikampf. S. person, 
er, die Unverheirathete, 3 lite, 
8. state, Die —— der eheloſe 
Stand. 8. hearted, aufrichtig, ohne 
Falſch. S. soled, einföhlig. S. ten, 
der Tropf. J— 
to Single, einzeln machen, verein⸗ 
zeln, ſondern, abſcheiden, ausſon⸗ 
dern, ausleſen, allein nehmen. To 
s. out, ausſondern, ausfuchen, her⸗ 
ausfinden. 
Singled, — ſonderte, ver⸗ 
einzelte; gefondert, vereinzelt. 
$ingleness, die Einzeiheit, Ges 
chiedenheit, Einfachheit; Aufrichtig⸗ 
keit, Ehrlichkeit, Ei ait. 

Singlet, eine faneitene Jade auf 
dem bloßen Leibe gu tragen, 


— 


8. shrank, berafhlädhs | 


. . . 1 
van Singleton in Dublin gemagt, 
Singly, Bingti, een, befons 
ders, ftudweife; an fich, allein; aulı 
richtig. — 
Singular, ßingiulrt, (singela 
"ris), einfah, einzeln; einzig, fon: 
derbar; wunderlich, feltfam; di 
Einzahl, der Singular. S. man, der 
onder . j2 . . 
Singnlärity, Bingjuläriti, de 
Einfachheit, Einzelheit; Eigenheit, 
Einzigkeit, Sonderbarkeit, Selten 
heit; Seltſamleiit. 
to Singularize, ßingjulaͤreiſ, 
Vereinzeln, einzeln fiellen, ausfon 
dern, auszeichnen. RR 
Singularly, fingjulärli, em 
- sein, einzig, befonders, für id. 
Siugularness, f. singularity. 
Singult, fingoft, (ingulin 
Spenf. v._sinzultus), das Schluqh⸗ 
zen, der Gtoßleufger. 
Sinical, finnifal, (von sin) 
eingebogen, gekrümmt; voller Mens 
uſen. 
Sinister, ßinniſter, (lat.), laf, 
zur linken Hand beſindlich; ar 
unglüuͤcklich; böfe, unrecht, — 
ſchlimm; verdorben. 8. han ed, 
lIinfhandig. i 
— 7. links; ungluͤcklich; bob 
aft. 
Siniſternas, das Unglücliche 
Unrecht; die Bosheit. 
Sinistrous, finniftros, lal, 
verkehrt; ungluͤcklich; abgefhmadt 
ungereinit. 
— a verkehrt; ww 
gluͤcklich; abge adt. 
sfak, Ginf, (vom folg.), der Canal, 
die Schleuße, der Abzug, die Rinne) 
ie Ausguß, Sußßein; Schiffboder 
chmutzwinkel, Schandwintel, die 
Schandgrube. Common s,, die Goſ⸗ 
ce, der Ableuf, Kloak. 5. hole, dit 
—— a ß 
to Sink, inf, (goth. sigan, ‚siguar. 
daher alıt. nıderf igem f. niederfin: 
fen), finfen, fallen, untergehen; 
einfallen, verfallen, abnehmen; # 
fenten, ſich feßenz erliegen, wmkous 
men; fenfen, verienfen; — 
einſaugen; durchſchlagen; eingrabes, 
austiefen, abtiefen, abſenken; Hr 
zen, erniedrigen, herabſetzen; 
mindern; umerdruͤcken, verderben; 
zu Grunde richten, zerftoren. To 
s. ditches, Graben ziehen. Tas * 
pit, einen Schacht abteufen. To s 
a ship, ein Schiff in, Grund bohren. 
To s. a fund, ein Capital abtragei. 
To s. money,, Geld unterfhlagen. 
To s. deep, tief eindringen., * 
must sing or s., Vogel frib OR 
ſtirb! niederſinlen 


To s. down, N 
du Crunde gehen. To s. into, AM 


mn 7 ee ee a 


boten, Ki! 
r 


al, Sins 


, File: Kr 


zalar, iu 


—8 * 
derla 


alirı, jr 


aldi 
hoges, 10 
bla 
ter. hi 
fen I) 
du N 
u, n li 
el. 


ernon 1 


ht; nude, 
TR 


N . 
n; 





; to Sinner, Zur Ende 


t0 Sinuate, finnjueht, (sinnare), 


Sinuösity, Binjuossiti, 


et 


"10 Sip, (miederf. fippen, angelf. si- 


® 
sin 
dringen, durchfchlagen. To s under, 

erliegen, niederdrüden. . 
Sinking, finfend, fentend; das Sins 
fen, Genten, 5. fund, das Lil 
-aungscapital, die Erfparungsquelle, 
Sparkaſſe. 8. paper, das durde 
ſchlagende Papier, Loöſchpavpier. 
Sinless, finnleß,' ſündlos, füns 
denfrei, unſchuldig. i 
Sinlessness, die Gindenlofigleit, 
Unſchuld, Reinheit. 
Sinned, ßinn'd, 
digt. 
Sinner, ßinner, der Sünder; die 

Gimderin. 


fi undigte; gefüns 


maden. 
Sinning, fündigend; das Sündi⸗ 
en. . 
sehe ffering, ein Gühnopfer, 
Sinoper, sınople, ‚sinnoper, 
finnop'l, (beriv. mit Zinober, 
obwol cig. ein Eiſenquarz, befonders 
zu Schemniß in Ungarn), der Roͤ⸗ 
ihel, die rothe Erde, das Roth. 


fhlangeln, krammen, biegen, wals 


len. 
Sinndtion, "Kinjuehfh'n, die 
Krümmung, Biegung, der Schlan⸗ 
gengang. , 
(si- 


Buositas da das Gefchlängelte, die 


Gebogenheit, Schlangenform, Wels 
fenförmigkeit. ; ; 
Sinuous, $ 08, (sinuosus), 


nnju s 
gefhlängelt, ffangenförmig,. bogig, 
getrummt, wellig. j 

Sinuousness, ſ. sinuosity. 

Sinus, ßeinos, (lat.), der Meers 
buſen; Die Krümme, Hohtung, Oeif⸗ 
nung/ Hoͤhle (eines Geſchwuͤrs). 

sion, n 

reis, (f. cyon). 

Sin, bin v2 Echluͤrfchen, Schluͤck 
‚nen. take a s. too much, zu 
tief ins Glas auden. 


pan, fupfen, faufen, fupen, 
alſo verw. mit Saft, ömis, Sups 
€, sop, sup), mit furgen behenden 
Rüden trinken, wenig ftrinfen, nips 
| Shk. WT. 4 3., toften, (tür, 


s en 1 einfan re Cedev), di 
ı on, Berfon adav), die 
ä Eorüte, der Heber.. der Ri d 
er, i er er Nippende 
—RE — 


8ippot, die kleine Brotſchnitte. 
—— g,_nippend, ſchlürfend; das 
h ipgen , Schlürfen. 
Siqnie, Beitwisd, („wenn es 
mand ’' ald Anfangsivorte einer Bes 
fanntmadjung), der Anfchlag, die 

angefchlagene Schaf — 

ir, ßerr, (Stier war im Mythus 
der Sottnienſch, hebr. sor, Icoron 
sur- Fuͤrſt feyn, ruſſ. Egar, fra 
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ft 


Beton, Zion; das Pfropf⸗ 


Sir 
sire, vperſ. sar, ser, Haupt, Öbers 
haupt, Herr. Bon dem chald. tor 
rupavvor. der Herrſcher. Co auch 
kopt. os, ve Dite, Ochs, tatar. - 
ut, woron Buta, Ötiergatt, fanfir. 
wadi, badi, pati, botti, gend, pete, 
err, perſ. badiah, Herrihaft, jarıftr. 
sasına. Etier, paschu, Sub, und 
Baffa, Pafba, Peiſchwa, 
ft alfo) Chrenwort der 
urede an eine männliche Perfon, 
Zitelwort der Nitter und Baroncis 
in England, weldes den Taufnamen 
vorgefeht wird; Anrede an einen 
König, oder Aürften; ehmals an 
Geiftlihe; Herr; gnadigfier Herr. - 
: 8. xeverenco, der Menfd;cnkoih, (f- 


“ reverence). 
to Sir, ©ir nennen. 


F { To s. one up, 
j Ko beherren, immer Sir gu eineu . 
agen. 


Sıre, ßeir, (iſt im Grunde nicht 


verſchieden von six, w. ſ.), der Va⸗ 
ter; Shk. TS. a, zu Ende Ab. 3. . 
Re. 5. gegen Ende. RR 


to Sire, Vater fern, zeugen; Shk. 


Yıh dl, i 
Siren, feiren, (verfifh iſt schirin 


N hebr. sir Gefang; die Mufen 

angen, waren Voͤgel; denn, Vers 

nunft, Geifteslicht ermaͤblt mit dem 
Ton ivard Wort. Den Griechen eig⸗ 
neten einige das Wort an durch csı- 
ox, die Angiehende, Riemer durch 
esıpw, cıpw, Al8 den. pfeirenden Ton 
dee Naturphänomens. ‚Co fpielen 
die Sprachen von verfchjedenen Geis 
ten in die dee. Welche von ihnen 
Necht habe? Keine, wenn es das We⸗ 
fen, das wahrhafte Senn gilt; oder 
auch alle, ‚weil ſie daſſelbe, ob auch 
kon verfdjiedenen Seiten, berühten), 
‚die Sirene; reizende Verführerin. 
8. song, das Sirenenlied, der Lock⸗ 
sefang. Davon | — 

to Sirenize, ßeireneiſ', ſüß lo⸗ 
den, reigend verführen. 

Sirenizing, füß lodend; das füße 
Locken. RER * 

Siriasis, ßireieſis, (osgacıs, 
grpiacıg, dgl. to sear), der Soͤnnen⸗ 

ich. 

Sirius, ßirrios, (ſ. dad vor.), der 
Sirius, Yundsftern. 

Sirloin, berrlain, Chier beftäs 
tigt fih die obige Ibleitung von sir. 
Defür erfand man das, Mährchen, 
ein König babe dies Stud zur Nits 
terwürde erhoben — wie denn .oft 
die Spragen, das Urfprüngliche im 
Laufe der Seit verscflen; |. Pickle. 
Lob’s pound), das Lendenſtuck, der 
englifche Rinderöraten. 

Sirname, ferrnehm, (fr. sur- 
nom, daher beſſer surmame), der 
Zuname · 


4 


Sir 
so Sirname, surnansie, einen Zus 
namen geben, “ 

Birnamcod, snrnamed, gab zum 
Zunamen; zugenaun wit Bananen, 
zubenamt. 

Siréceo, Birodo 
sin Sirius), Br Pi Eike 
win 
Bircah, en (unftreitig nur 

gerte Form von sir, und urfpr. 

nicht ——— ſondern mehr lieb⸗ 

un und vertraut. So Shk. TAn. 

3* ac Karte? a Hd. 1, 2.), Kerl! 
un u 

Siron, En beerop, der Gi⸗ 


— — Sirud an 
maden, 


a RR ws 
iß, dc a), der Steintaun 

ni das Seſeli. 

s Bisders, f. scissar. 

Bien, Geift — wech bie Situng 

Geri der Lan en 

BT Größe, Wafe ( hi 9 
s i —— — 
en Srhn iſt —— r EEE 

zo Biss, iß, (Lu, au, f. to 
simper), 3 ifgen 


Sister, — angeif. — 
swastor, goth. swister, 9— 
Baͤrmutter, vergl. brother die 
Schwefter; Ronne; ſchw ich. 
$.in law. die — 8. ooun- 
try, dad Ehwefterla . 8. plaintiff, 
die Mittlägerin. 8-'s shroad, ‚gen 
bleihter Zwirn, 

to Siater, (nur 6. Shk. Lov. compi. 1. 
Per. 5. prol.), verichwiftern, vers 
fhrißtert, ns te 4 

Sisterhood, ßißterhudd, en 
——— daft, Verſchwiſterung, der 


eror 
Sisterly, ſchweſterlich. 
Sistrum, ßibtro * — 
sistrum, urſpr. 
— „san Södienfte — Bun) die 


Ci 
10. Bl Bitt, (f to a: LAT 
ruhen, liegen 3 wohnen 
ea Sitzung — ileiden ans 
eben, pallen, (wie bei und „‚fhen‘‘ 
- von in feßen. Ta 
s. close, enge — as. an 
work, Fmft iq ar N > — 
one's picture, dem Maler 
alen Lafien. The — ir 8-8 1 
er Win k: ut, — .. — 
mom, auf Kohlen He s-s 
n your skirts, er Ren: dirs recht 
nt, zu 


ein nteänten. To s. in jud 

Gericht * * [2 in en) 
upon, 

down, fl 


— —*— vie mieten, 


efrie Be nied wi e 
len ‚To s. 
a ee (feindtich) — re Sal 
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Six 
Gegen. To s. down wich ablnk, 
eine Kangs Rafe bekommen, — . 
out, da ſitzey, harren, müßig Eis 
ben. To s. one out, länger 
es mit einem authalten. T> « 
aufjigen, aufbleiben, auffkehen. * 
s.upatp ly. die Nacht durch foie 
per To u Bon; auffi — 


nn Br die 

attel, d er Höder. 

— Best, (es, die Lage, Ge⸗ 
Se. 


— der 
Sited, 9 


Sich, Ya (ika, val. since), fei, 
da; feitdem ; nachdem, indem, weil 
8. that. feitden, fintemal, 

— zeida, die Zeit, das al; 

e Senke, {fi scythe). 

to Sich e, abmähen. 

Sithed, mit Genfen 

Sitkence, sithness, —3* 
(6. Chauc. ee feitdem 

Bitter, ae er Gißende, Men 
Ber, an nn Brütende, di 


Sittin 
gen. Er iven; —8 —e— der — 
et. Ar oßes.. 
ur u — wie wir * pi 
a an den Sofen’’) he has his». 
es a s er ee gern fange, me 
er Gi, 
* 


Situate, FERN Birtjuecht, 
Fittiuehted, Cd. siras), Lienen 
gelegen, & ii 

Situdtion, Bitiuehfh' n 
Sage, der Zuftand; die Gegen — 

— HAM — 
ver, 6aw ibe eivet. 

Sivil, "sin w it, Genie, Gin 

Six, bie, (sE, sex, hebr. und nd ve, 
schesch , ge saihs), fe. 

— — Kr —— 
—2 — — feat 

8 fennige, Tess ıfp 

engl. Schilling. —** — 

en = 120 oder 2 

Sehe t benoe, —ãA von vn 65 

FM ren) em Frorurater. $. pounder, 


er i 
Stell 


polffor. a jaͤhrli Lohne) eine 
Bienfmap Seren, (eithr) Sr 
ang ie Tonne 6 —8 At- 


and soven, cup u —— und 
A — 38, in Un⸗ 
rdnun 

Kain? Bidfän, das Grfhit, 


Sixain. 
ee — fehefad 
Bieten Beine 
— 5 ana zum — 


Sixth, de ’ 
Eifer? Bi die S ——— in 


1m — 


Br 1,36 
En ui. 


—FJ and; Anſtan k. 
r Sleifter, —3 — das Suhbinder: 


“tw Size, 





six 
Sixthly, 
Biztieih, ſepf ipds, der ſech⸗ 


RT nani, 


fechzig 
beifäb' on iſ. size), bon 
Be, perhältnißmägig, — 
Sizableness, die verpaltni mäßige 
Größe, Anfchnlichteit, 

ga Beif‘, „(unfer. Sa und Ge 
‚0506, ale R N alſo was ein 
—— ach und Geſetz hat, wie 
das Maaß und Geſetz ſelbſt im an 

fiſchen, wie Ethiſchen Aber auch 
etwas wie Yın. Yuw, Yılw, Wal, 
van, Eaw, fheint anzuflingen ; ; fer: 
ner ıSos, viscus; et) die Größe, 
das Dans 8, der Umfang, die lange; 
Sam, — (Brot, Bier), Shk. 
4. (oiriovu. — —— ): Ge 

— Beinatenheit, — Suftand, 
0. 5, 2 


waſſer > die Kalkmiich, Schlenme, S. 
ofa book, das Format. 8. of a 
cannon, der Kaliber, S. ofa coin, 
das Schrot einer Muͤnze. 


einrichten roͤße eben, juſt 
ven; aichen, beitimmen 
hen; mit Kalkniilch — 


berſtreichen, wichſen; 
Brot, Bier re gl. (in Cambridge) 
auf Eredit nehmen, 


Bizoable, f. sizable. 

Bizeod, aß ab; überfirih; abge⸗ 
meien J überftigen; von gewiller 

s., von mittler 

gröke ” 

" Bizer, Geißer, ein armer Student 
in Cambridge, der auf öffentliche Kos 
ften Brot und Bier erhält. 

Bizers, ßissers, f. scissars. 

Bizieme, sifiihm, die Serte, 
Folge von ſechs 8 

Siziness, Beifineh, das Zaͤhe, 

ee fi Smeff $, 6 
izing, eifin abmeſſen e⸗ 
freigend; das Ümefien j Beftreis 


Sin Beift, (iEwdng, fr size), zaͤhe, 
„Be ing, (wahrfcheinlich 


Sizzien 


er 4 Prob sifhen), der Schaum, I 
Skäddle, IR l, der Schade, 
ons, die Bie⸗ 


Roechtheil, 
Skäaddons, 

nenbrut. 
3kain, flehn, skean, DR: mit 

WIVHV, KTEUEN, RTEIDEV, Hat scah- 

nare, — — u. mit exoivog, oXoı- 

_yuov, — das lange M eher, 

; Strähn, Gtrang (don 


N h a 
Ten oder Garn); Shk. TS. 4, 3 


8-'3-mate 


I. der Me eier 
Ban? Dolcritter, Evicsgelel; 3 Sk, 
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on orig abmeflen ’ seh 





Ski 


Skallion, ftälfieh, = —— 
verſetzt aus ascalon), der Echnitte, 
lau, die Schalotte. 

Skär, ſta'r, f. scar. 

Skäte, ffeht, f Beate, 


Skoan, f. skain 
bie es das 


Skeel, skie l, 
8 * N fe — ( ). 
eg, 8, (veriwm.’ mit onnec 
Vie ® Schl wilde 9 flaume; der 
Hier heransfiehende ai des Schiff⸗ 
oden 

Skegger, (verw. mit isch, esox, 

Un. NG. 9, 15.), der Tleine 4. 
troup, die La sforelle. 

Skein, ſ. skain. 

Skeleton, ffetleton, (ansisrev, 
ein ausgetrodneter Körper), das Ste⸗ 
lett, Gerippe. 

sKell et, skillet,. (fra. escuellette, 
Schälden, vgl. be ein fleis 
ner Keflel , Kochtiegel, Kochtopf; 


Shk. O. 1 
— feettom, unfer Wort 

helm, das.eig. Aas bedeutet und 
. wol verw. mit onsdAw, [ihelmen, 


alt für fhinden), der Schelm, 


Skep ſtepp, ( verw. mit — 
ouaię, onaboc, axalıey, 8 
ip teutfh Schafft, won. She 
oppen, fr. choppine, 
—— verw. mit coupe, cuve, Ku- 
fü Kuͤ Pe, nurmsikır f. coop, cup), 
er Bienenforb ; Getreideforb, 
Skeptical, ffeptifch, zweifelfuchtig. 
Skepticaliy, fteptifch. 
Skepticism, — —6 der 
Skepticiſmus, die Zweifelſucht. 
Skeptick, ftepptit, (enerrınag), 
ftentifch,, äweifelfüchtig ; der Skep⸗ 
titer,, Zweifler 


‚Sketch, — Fet erquisce 


ttal. schizzo, verw. mit gie en, 
en x, va) die Skizze, 
er —— 4 briß Zuſchnitt. 
die Fundgüge. 

to ch, ftisziren, entwerfen, ab« 
reißen, die, rundlinien zeichnen. 

Skettle, ſtett'l, der Kegel. 

Skew, skue, ( (mug * ef, quer. 
A skue, in ſchiefer Richtung, ſchief, 
a d. ascaurco). 

to Skew, — vor. » ſchief geben, 
fih der Quer drehen 

Skewer, fliuper,, fi scuer. 

to Skewer, auffpeilen, anfteden, 
del. — wur. Schau 


— 


to sk: 7 — “ch. sale); hemmen, 
ftauen ‚ fetten 


— 2 . 5 — sky. F 
8 if anz. es vgl. 
skep), da — — hen, Boot. 
Skilful, Gerifan ' rnit L at, 


ia), gefchidt, tundig, erfahren. 


Ski 


Skilfully, gefhidt, erfahren. 

Skilfulness, die Geſchicklichkeit, 
Erfahrenheit. 

Skill, ſkill, 5 sckola, Sch u⸗ 
Le), die Geſchidlichkeit, Zertigteit; 
Kunde, Kunſt. To have no s. in, 
fi) nicht auf — verfiehen. 

to Skill, verfiehen, fi verſtehen 

—— — bewaudert, Beier 

geſchickt ſeyn; (als Imderſon. aber 

beraltet) darauf ankowmen, verſchla⸗ 


gen. 
Skilled, verftand ih; bewandert, 
erfahren, geſchickt. , 
Skiltens, tunſtlos, ungefhidt, uns 
erfahren, nicht geübt. 
Skillet, f. skoller. 
Skilling. (veriv. mit shelf, shell 
eıc.), die Hutte. - 
Skilt, f. skilled. 
Skim, flimm, (f. scam), der 
Shaum. , 
to Skim. (dgl. to scnm), fhAu= 
men, abfhäumen, abrahmen ; über 
in ftreihen, am Rande fhöpfen, 
eicht hinfahren, nafchen; Shk. MTD. 
2,12. 8.milk, bie abgerahmte Mitch. 
To s. over, leicht berühren, uͤber⸗ 
bin fahren. , 
Skimbleskamble, flimb'Ll- 
ſtamb'l, (f. scamble, v. avanußor, 
nanmog, nauvoc, anınBoc, frumm, 
ebogen), flüchtia., unftatt, hin und 
er, wild, funterbunt; Shk. aHd. 


4,1 , . 
Skimmed,.ftimm'd, ſchaͤumte ab, 
firich überhin; abgefhaumt, überhin 
geftrichen. , 

Skimmer, der Echaumlöffel, die 
Rahmtelle; der Waflerfchcerer, Waſ⸗ 
ſerbeißer, Rynchops. 

Skimming, abſchäumend, überhin 
treihend; das Ahfhaunen, Ueber: 
hinſtreichen. 

SKinimington, ſ. to ride, 

Skin, ffinn, (oxvAa, f. sbin), die 
2a das Fell; die Echale, Hülfe. 

o deal in s-s, mit Pelzen hans 
dein. I would not be in his s., t 
möchte nicht in feiner Haut ſtecken. 

* To come off with a wlole s., mit 
heiler Haut davon kommen. 

to Skin. häuten, die Haut, Schale, 
Huͤlſe abziehen ; mit Haut befleiden, 
bededen, deden, hüllen; bewachlen, 
zuheilen; abziehen, abbalaen, ſchin⸗ 
den. .To s. a int, fehinden und 
fhaben. To s. over, fib überhäus 
ten, zuwachſen, verharſchen. 

— oberflächlich. 

Skink, ſtink, (einmal von oxıyyos, 
exıynog, dann von fhenfen, zu 
teinten er das Fandkrofodill; 
die f ottländifche Suppe. S. pottage, 
die (hottiändilche Suppe, Krafibrühe.- 

to Skink, (angelf. sconcan, Egva-, 
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”_ gemeine Hornfiſch; die 


ski 


yarv, Fremde beföftigen, van. ersum | 
ciar., fri. echansan). einfchenten, 
Skinker. der Mundfgent, Lell⸗ 
ner, Küffner; Shh. aHd. 2. 4 
Skinned, ſfinn'd, ſchund heite 
zu; geſchunden, Jugeheilt, haurig, 
lederartig. Thick - s., dickhautig 
5. over, uͤberhaͤutet, vernarbt. 
Skinner, (f. in), der Kurſoret, 
Rauchhaͤndler. S-'s trade, die Kiuſch⸗ 
nerci, der Pelzhandel. 
Skinniness, tfinnineß, die du 
tigfeit, Schlaffheit, Magerfeit. 
Skinning. ſchindend, zuheilend; 
das Schinden, Zubeilen; die früde 
Haut; der Pelshandel. 
&kinny, ftinni, häntig, bantarı 
tig; ſchlaff, mager. 
Skip, ffipp, (tal. to shifr). der 
Sprung, Hupf; —— Latei. 
e 


8. frog, das Bockſpiel erhüvien. 
S..jack, der Gelbfchnakel, Naſe⸗ 
meie. 8. kennel, der 


Laufjunge, 
Packeſel. 8. pound, das GSchin 
pfund. 
to Skip, büpfen, ſpringen. To 
back, aurüucdiprinaen. Ta s. ove, 
überhüpfen , auslaſſen. 
Skipped, büprte; gebüpft, 
Skipper, der NHüpfer, Gpringer; 
hiffer, Führer, Bootsmann; 
Sk ft t, (f. el) 
ippor. ffippit, (f. skep, shi 
das Heine Boot, der Faden. 
sk ip ing, hüpfend, Shk. TN. 1,5; 
da Hüpfen. , 
Sk irmish, flerwi ſch, dag Eder: 
müßel, Gefecht, Handgemenge. 
to Skirmish, (oben scarmage, |. 
screen), fiharmüßeln, fcharmuzieren. 
Skirmisher, fferrmifder, Mt 
Scharmuzierende, Etreiter. 
Skirmishing, ſcharmuzierend; dab 
Scharmusieren. 
to Skirre, f. to scour. 
Skirret, fferrit, die Zuckerrübe, 
Zudermwurzel, Sinm sisarım L. 
Skirt, fferrt, (f. shirt, vgl. Onrh, 
Cinfaflung; der Rand, 


e Borte, 0 

aum; oß; die Graͤnze, der dus 

ßerſte Strich; das 837 Zwerch⸗ 
fell der Ochſen und Pferde. 

to Skirt, borten, befetzen, einfaßen, 
raͤnden 

Skirte 


aD eing — —8 
ırtwoo . sKırret. 
Skirwort, ffertuort, der deld⸗ 


d, zändete, faßte ein; geräns 


kuͤmmel, Quendel. 
Skir,'ffite, (nad Bailey) de 
Vorwand, die Liſt, Ausflucht, (Me 


denn nur andere For von shilt, 
alfo mit anyyı; verw. wäre. Rach 
Todd waͤr es ſchottiſch einmal) eine 
leichte Dirne, (wo es etwa mit dem 
gem. Kutte, hol. kat, wg, 0° 
ibliche, übereinfame, wie yapp-r 


, Fake 
„Bis 
ke. ehe 
‚Iike: «. 1 
VITRKHIN 
inte 
um. T= 
we, mar? 
nen tt 
ein a 
„ehr 


5 a 
Bine." 


r Skute, 


' 


ski 
» Soopfum , Bell, Haut bring au ip 
berächtlihem ehe von luͤder ichen 
Frauen beſonders geſagt wird, oder 
verw. mit nırrav' TyAıyaodaı“ d 
Wü yıvkmlv' Eriguukiv. — nıaca 
Eridunia, var yırameliov a9 —- 
Kira yıvamay Brıisıpıar Hefych.; 
dann vielleicht von swurrem, verw. 
mit gibe, w.f.), die Stichelei, Fop⸗ 
. perer, Hechrfei. Davon 
%o Skır, höhnen, fopven; fuchs⸗ 
fhwänzen, beſchineicheln, wie bet 
. um den Kotzen ftreihen, ‘wie auch 
nıdahog und enıadog von Fuck: 
sahen gebraucht werden). 
Skitch, f. skeich. R 
to,Skitch, f. to sketch. 
Skittish, THE) (ob von 
shife?), ſtaͤtiſch, ſcheu; Küchtig, 
Auftig,, wankelhaft, leichtfertig, une 
beftändig ; vorſchnell, uͤbereilig; gril⸗ 
lenhaft, wunderlich, feltfan; Fhk. 
.IN. 24 TC 3. . 3.. 
Skittishly, flätifh, fuͤchtig, vor⸗ 


= fünell, wundertic. 
R 3 


ittishness, das ftätifche Weſen, 
die Schen; Flüchtigfſej Un 
and; die Borciligfeit, Raſchheit; 
a Geltjamfejt. . 
Bkirtles, ſtitt'Es, (envtary, verw. 
keels, der Kegel. S. ground, 
die Kegelbahn. 
8könce. f.sconce 
to Skr&am. f. to scream. 
Skreen, ffribn, f. screen. 


Skrin, ffrin, — E das 


rumm. 
Sküe, ffjubh, ſ. ckew. 
to Skulk, ſ. sculk. 
&kull, ſ. scull. 
Sküpperhole, 


BRETT ent — 
subt e te, der 
Nahen, Kahn. n , ve 
&ky, ftet, (veriw. mit nm, onorog, 
enoa, goth. skya, ſchwed sky), Daß 
Luftgewoͤlbe, der Yufthimmel, die 
Lberluft, Luft, der Himmel; Luft⸗ 
rich, ——*2 das Klima; 
etter, die Witterung. Up to the 
shies, himmelhoch, Luftan. 8. 
our, die hanmelblaue Farbe, S.co- 
loured, s. dyed, himmelblau. 8. far- 
mers, Betrüger, die auf erlogener 
Ghter Berwüftung betteln chen; 
. Windbeutel 8. dower, das Aſchen⸗ 
fraut, Cineraria. S. lark, die Feld» 
: —— nos Das si Don oben; 
erwölbfenfter. 8. rocker, die fteis 
ende Rakete. Mr 
Skyod,ftei’d, vom Himmel um 
geben, Himmelhoh.. — , 
Skyey, fteii, Iuftig, himmliſch. 
Skyish, fteihiſc, himmeiblau, 
— himmelhafi, himmel; 


ſtopperhohl, 


co- 


9 


chtigſeit, der Unbe⸗ 
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SL ift theitd Ahr 1. theils = FAT, wie 
dern überhaupt die platten Mundar⸗ 
ten s haben, wo die Shrift- unb 
Hauptiprare sch hat, Weherkii.t 
man die Grund und Urlaute in dies 
fer Sphäre, nämlich vom slab bis 
sly, fo find es die einfaden la, le, 
K, lo, I met allerlei Mitlauten, 
welche Urlante denn in einer eng⸗ 
— zumal viele fremde Woͤrter 

urchſpielen und beruͤhren. 

Släb, ßläbb, (einmal v. ſchluͤpf⸗ 
sıä, glaber, zapoc, lubricas, 
niederſe Libberig, verw. Yah 
tlebrig, dann vielleicht verw. mit 

lash, w. f.), did, sähe; die Pfüke; 
—X latte, der ſteinerne Tiſch; 
das unebene Stuͤck, die Baumſchwar⸗ 
te, das Futterbrett. 
nl (v — to 

ap, slap, abbern), aeifern; 
benzifern, beſudeln; verfehhtten, vers 
gießen. S. chops, daß Geifermaul. 

Släbbered, geiferte, verſchuͤttete; 

gegeifert, verfchuͤttet. 

Släbberer, der Geiferer; Plappe⸗ 
ver, Schwatzer. 

$Släbbering, geifernd, verſchuͤt⸗ 
tend; das Seifen, Verſchuͤtten. 8. 
bib, das Geiferlatzchen, Geifertuch. 

Slabbiness, ß646bineß, das 
Dicke, Zaͤhe, die Schmierigteit, der 


muß. ; 
8läbby, did, sähe; ſchmierig, ſchuu⸗ 


tzig. 

Släck, &läd, ( ſ. to slake), der 
Kohlengraus, die Löfchfohlen, das 
Kohlengeſtieb. 

Släck, (angelf. sloac, fhmwedi u. holl. 
slak, i8l. slakr, lat. laxus, loder, 
nah einer andern Geite der Idee 
ital. slaccio, val. xeläv, fri. la- 
cher, Aa ‚Anzuv. Aygıs, 'ttal, la- 
sciare. ebrigens find ganz verw. 
Sormen ſchlaff, fchlapp, slab, 

. slap, slaw angelf. träge), ſchlaff, 
locker, leicht, gelinde; matt, traͤge; 
Kameras, A faumfelig. S.rope, 

as ſchlaffe Seit. ' 

to Släck, to släcken, läd, 
glad'n, fhläffen, ſchlaff machen, 
löfen, abfpannen, nadlafien; locker 
machen, brödeln; loͤſchen, mindern, 
ſchwaͤchen, ensträften; hindern; ver: 
mindern ; vernachläffigen, verfäuncı'; 
erſchlaffen, nachlaflen, ablafien fen 
auficfen, loder werden; nad)lälig 
werden, feine Thätigkeit verlieren, 
ſchwach werden, ermatten; verfallen, 
abnehmen, hınjinfen; zaudern. To 
s. lime, Kalt töfben. To 3. one’s 
speed. langſamer werden. To s. 
one's hand, nicht mehr fo arbeiten, 
nicht mehr fo fchenten. 

Släcked,. släckened, töfete. 

broͤckelte, loͤſchte, minderte, er⸗ 
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ſchlaffte; ge — elt, geloͤſcht, 


gemindert, er 
Släckening. eläcking, löſend, 
brödelnd, Iofhend, minkernd, er- 
ſchlaffend: dat Löfen, Broͤckeln, Loͤ⸗ 
ſchen, Mindern Erfhlafen. ; 
Släckly. fladti, falaff, oder, 
matt, trage, gelinde, nachlaͤſſig. 
Släckness, tie Schlaffheit, Lv⸗ 
derbeit, Diettiafert, Entfröftung, 
Schwaͤche; Necläfitgkeit, Eaumſe⸗ 
ligkeit, Traͤabeit, Gelindigkeit. 
5SIckt, f. sSlacked. 
Slade, (ſhott., verw. mit Luͤde, 
Lahde, Leede, Yaite, doch wol 
von liegen, isl. slaed, sletta, Ebe⸗ 
ne, Schludt), eine hatfchlucht, 
eine feucht und tief Liegende Ebene. 
Släg. $lägg, (verw. mit dem niee 
derf. n. ball. slyck, slick, Sch li ck, 
Schlamm, Koth, wie mit slack), die 
Schlacken, das Geſchtack; (dolkfpr.) 
ein Feiglingg. 
Bläie, Gleh, (eig. sley, angelf. slae, 
oth. s/acka), der Webertanm, das 
late, die Weberſpuhle. 


Släin, Blehn, erfhlagen, geſchlach⸗ 


tet; d. vo slav. 
8läke, Blebf, —V flake, flag, 
fleece), die Flocke, Sehneeflofe. 


to Släke, (vgl. to slack. Scheint 
in Ayya. Ayfw, Aylıg. fih legen, 
nadhlaffen, wie in Au, fefdhen, 
pas leskan, an. et N Pr 
n xAadu., Alm. low du il⸗ 
— — fuen mindern, lin⸗ 
dern; erloſchen, ermatten, erſchlaf⸗ 


— ——— loͤſchte; erloſch; geloͤſcht; 


erloſchen, 

Släkimg, loͤſchend, ermattend; das 
Löschen, Ermatten. 
Släm, kiämm, (gemein. ft wol 
Das gr. Anne, VON Aaßu, dad Ge⸗ 
nommene, alfo auch der Gewinnſt), 
der Schlemm, die Wole, alle Sti⸗ 
9 (im Whiſt); dünn, ſchwank, 


anf. 
to Släm, (in niedriger Sprechart) zu⸗ 
ſchmeißen; zerkrachen, erſchlagen; 
alle Stiche (im Whiſt) machen; alle 
Stiche verlieren. 
Slämmed, ßlämm'd, ſchmiß zu, 
machte alle Stiche; — 5 
au Stiche gemacht ; alle Stiche ver» 
oren. - 
8 nde * — d je gen: 
ung, bo e, falſche Nacrrede, 
der Ihe Ruf, Schinpf, die Schan⸗ 
de; der böfe Name, 4 
to Slander, (altfrʒ. esclander, was 
in nAew, nAvm, nAydwy frhillert, oder 
aud aus xaluvadam, oxeAuvadsıy, 
verfpotten, verhöhnen, von XeAus f. 
don xAsuy. verzugene Lippe), vers 
umden, verunglimpfen, afterreden, 
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Sla 


Sländerer, Bländ'rer, der Ban 
laͤumder. 

Sländering, verläumdend; du 
Berlaumden. 

Sländerous, fländeros, ver⸗ 
laͤumderiſch. 

Sländerously, verläumderif&. 

Sländeronsnoss, dad Berlinm 
derifche: 

Släng, $länng, (von to sling), 
—— (hut; baumelte; ge 
dyleudert, geſchmiſſen; gebaumell. 

Slink, flänf, das Meergras; ding 
fhwant, fhlank 
int, slänting, flännt, 

Blännting, slanted, b. Ba 


“ rier zweite Reife nady Perf. &. 3 
(908. stink , von Aryo. lehn, we 
Aofass), fhief, quer, Iberzwerd. 

Siäntingly, f. slanıly, 

Släntingness die Ediefe, Qu, 

Släntly, släntwise, £länatil, 
Blänntueif', ſchief, quer, da 


uere. 
Släp, Kläpp, (eiamal von cum 
Naturlaut, verw. mit alapa, * 


Hap, noAabor), Der Klapys, di 
Dörfeige; dag Geplat &, Seihwinz, 
Gefhlader; knall und fall, plöglid, 
Hoppe! pumpe! 8. bang, (volfibr. 
is den fleinen Garfüden, die s. b. 
* Fe mit eh Behie. 5. 

ash, Tlipp klapp, piößlich. 8. sauce 
(ſ. — slap, en ‚der Teb 


lerleder. 
to’Sidp, Flappfen, auffdiege; 
je tappen, (allge; Selpuehen 
ein. 
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a uennkend, Fhlzeah, 


. den, Befcdhladern. i 
Slöppv. Klöppt, ſchladerig, ſchnie⸗ 


rig, ſchmutzig. 
Slipe. fläppt, geffeppfi, ge 
ſchlapyt, ——— 
to Släsh, Bläfch, (ebenfalls cin 
Naturlaut, wie Flatfhen, ML 
flash, Anno, Aaxanvım. Gaumörtlib 
börte ich auch einen Lafhen f. pris 
gen, Lafche bekommen f. Prägel), 
bauen, ftreichen, peitfchen; fuchteln; 
Formen, serfeßen ; um fich hauen, 
der Hieb, Stri, Bi 
Släsh, der Die d 
EC ranıme, Wunde; der Auffhrith 
Schli 8. of a whip, der fait 


$ ie : Der betr.) ein Larmer, Ana 


Sldshing. hauend, fuchtelnd; di 
Hauer, teln. . 
— läfcht, gehauen, gefuch⸗ 


(dert. ale) cvetaueiſᷣe / 
Slätch si gr 1 Bag, Ban), 
das fhlaff Bängende Rauz di 


to Slat, 


h) 


'E - 8la 


e, Flucht, kurze Dauer. 8. of 
a Ave as auͤgenblicktiche gute 


in em, lin: 


ındering, a Wetter, 
Site, ßleht, (verw. mit Kaas 77 


inderon, ja &tein, fhletken, fr fang. sclisser, 
f a e Bi KR Br a 
indenuns MO itterthon), der i 
Schieferſtein —95 Bett⸗ 
—RWR It — * I Ye est wi 
im: 8. ieferbu coal. Die 
ah In, oh 8. pencil, d der hier 
* it "5. quarıy, der Schiefer⸗ 
r 
rg to Iläre, mit Schiefer deden. 


Blited, — mit Schiefer; mit 
Ehiefer gededt. 

PN i Prebter, der Schieferde⸗ 
an: Gars Relerwurm, die Kelleraflel, 
1 „ie Oniscus asellus. 

) 


anis — Schiefer dedend; das 


— 58 Be: Blätter, ie 
— en: Aydaw, chlaff, lo⸗ 
a der leben) —— ſchium⸗ 
‚gi „Fern, unor 1 eon. 
ln — Feh an. die Schlum⸗ 
, pe, ſchmutzige Perſon. 
R — dur Nachlaͤſſigkeit 
— Hg verfhlots- 
* er — — a ei _ 
J tternly, ſchmutzigz auf eine 
eh fofoterige, ee Art, nad 


ig. 
Ve ; hrepei, fehieferartig. 
I Pd Bla a Blebm, (fri.escluve. ital. 
ö schlavo. angeblich von den Efaven; 
| - ni » ſpielt aber vielleicht in Aaßw, Aara- 
Du », Aadvw, Aadvasw, erbeuten), der 


, — 
u 
iet wi 
er); Mi * 


ne 


ne, slacıt 


Woman (female) s., die 


Sclave fenn, fih quoͤlen 
4 en, id abarbenen ſich —8 N; 
efein. 

Bliver, Blämwmwer, ‚r to slabber), 
der Beifer, Speichel 


to en begeifern aus⸗ 


— ————— ß14ww' Eee, der Bel: 
a ne ferer, das Geifermauf. 


a Bläww'rin i 
—— —* nes Seifern. Bra 


ävery. flehiwri, die Schaverei, 
8lä far 
4 n 
ur ti es 


gi nt 
& ih. 


Bus: ft, Paderei. 
Beer, Blahter, 
acht, ſchlachten, v. 


verw. 
dla» 


en), das adten 
—* et ren © —S— 
⸗ —ã— die —8 u dl 
der Sch fähter Dichter. Man s,, 
wa” der —— codiſciag. 


⸗ to Slänghter, metzeln, tödten, 
—M nr ana ſchlachten, 


* — —— ßlahter'd, metzel⸗ 
9 te, mordete; gemetzelt, geuiorder⸗ 


u 
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— ——— der Dichter, Mörder, 
slnelnering neh meßelnd, mordend; 
Meyeln, Word 
—R moͤr⸗ 


Släughterous, 
dert, Blutd 
8l4vi, Blehwel, die Slaven. 
— ßiehwing, ſich plackend; 
Släviah, mlehwiſch, ſclaviſch, 
kn echtifch. ” 
Sidviahly, felavifch. 


sid hr die Sclaverel, Knech⸗ 
„ige , — Weſen. 


— eh. lahan, ans 
a 8 0 siahan, a 
aclf. x I laegan, on ſchwed. —* 


ist. sla), er ſwWla gen, tödten, um⸗ 
bringen, ſchiachten 
Släyer, der Cihlager, Todtſchlaͤ⸗ 


rer —5 das Erſchla⸗ 


geü, der Todth 
— ßlihſi, — sloe- 
—5 wol. mit xAıdavog. Kilo 

8’ (claff, weichlich, —— 
fönnte " oder — eißhaft, 
(hletß reißen, 
rer ‚ —D 


(ſchleifen, 
ſchliefen, fhleppen, d. i. dieh⸗ 
en, vielleicht verw. mit Aaıdar, Aniacı 
Asioc), aufwickeln, — haſpeln 
bereiten, zurichten. 8.silk, die ar 
undene Beide, die verwirrt 
Buorlene, fie Aust. qu ik M 


—— Teicette auf, richtete zu; 
aufgemwidelt, zugerichtet. 

Slcaziness, ülihſ Fines die 
Da, das Klare, die (biete 


Slerzy, fi sloas 

Sled, —8 (erw. mit Asıags 
—26 ſ. * slide), die Schleife; 
er 

8 — fi : de 4 ur diem Squiten, ſchlit⸗ 


H. 1 
7 era, der Sälitten, 
die Schleife; ber Esmmicochammen, 
(i6t. sleg — von 219 386 


to — *8 autit), nen, 


von & die a" bh 
— — 
81 — bliht, — mit slich, 


dien b» — slaet, goth. 
[ ledt, Luc. 3, 8.5 
- — In e —8 læevis, 
glatt, frz. glisse, vd ide, yAus 
BR giat ir fonft, wei —— * 
end 

ee 3, * IC — — 
—2 ein. 

— ———— anfpugens 


—— glättete ; gegtattet. 


Slaiht, 
173 


x . $le 
Sieeking, glättend; das Blätten. 
Siecekly, glatt, weich, fanft. 
Sleep, Blıhp, der Schlaf. 
to Sleep, (urfpr. wol ſchlaff wer 
‚ ben, goth. slepen, angelf. slapan, 

slocpan), fhlafen. To s. one’s 
ei sober, den Rauſch ausſchlafen. 
Spr. to s. ina whole skin, oder 
‚on both ears, ganz fidyer, furchtlos 
ſchlafen. He siceps like a pig, er 
fhlärt, wie ein Murmelthier, wie 
ein Naß. To s. (away) of, vers 
ſchlafen, ausſchlafen. To s. upon; 
unbeachtet Ichien, R 
Slöäeper, ßlihper, ter Schläfer; 
. BWinterfchläfer; ter Rirgende Fiſch, 
Fxocoetus; Roſt oder Siegel auf den 
Slashütten, dafı ‚die. Kohlen nicht 
durchſchluͤpfen; Tumcler, oder Knie 
in den Billen eines Cchiffs, wovon 
der cine Arın an die Heckhalken oder 
Voerven, der-andere an die Inhoͤlzer 


gebolzt ıft. — J 
ßlihnili, ſchlaͤfrig, 


Sleepily, 
„gast, dumm, , 
Bleepiness, die Schlaͤfrigkeit. 
Sleeping. Blihpiug, ſchlafend; 
das Schläfen. S. partner, (bolfpr.) 
ein ftiller Handelsgenoß. 8. ‚place, 
die Schlafſtelle. 8. sickness, die 
Echlafſucht. 
Sléopless, BEE ſchlaflos. 
SIlIeploesnezs, die Schlafloſigkeit. 


sléepy, ßlihpi, ſchlaͤfri zum 
Sälafen; —3 — —— ber⸗ 
nutt. $S. disesso, die Schlafſucht. 


8. ink, ber Schlaftrunf, j 
to Sl&er, Slihr, (I. to Ba 
wärtd ſehen, lauſchen, ſchielen, 
blinzen. 
B816ering, lauſchend, ſchielend; das 
Lauſchen, Schielen. 8. fellow, der 
Schleicher, durchtriebene Schelm. 
s Bliht, (and xaladı 
Schloße, von xaiav, löslaflen 


fallen laſſen, vgL hail), Negen und 


— der kleine Hagel, die Grau⸗ 


peln. 
to SLéot, (ſchloßen), regnen und 
fhneien, hageln, graupeln. 
Sleety, reguend und ſchneiend, ha⸗ 
gelnd, graupelnd. 8. weather, das 
Öraupelivetter, Shloßenwettern 
Slöeve, ßlihw, Cangelf. 7— eig. 
earm slife, von fSlie en, sie 
fen, {hlipfen, Hlupfen, 
alfo veriv. mit slip, leave), ſchle i⸗ 


hen, vgl. au Aswos, Asrız, Asıın, 
—— Schaͤle, fo daß es 
urfpr. huͤllen, einhüllen, mithin, 
wo der Arın hineinfhleuft — wegen 
dieſer Form f. Luther 2. Cam. 14, 
14. — bineinfchlüpft, oder was den 
Arin huͤllt. Dann vgl, to sleave), 
der Aermel; Straͤhn; Blaffifch. 


To laughı in ane’s s., (vernmthlich 
von den weiten Schlapp⸗ Aermeln, 
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Slice, ßleiß, (gehört zu to slir, 


x 
611 
womit mar das Gefiht Teiht boe⸗ 
den fonnte), ins Faͤuſtchen laden. 
To hang (to pin) one's opinion 
upon another man's s., (faft me 
wir von Srauerdienern und Verlieb 
ten fagen „einer an der Schleuse 
hangen.n der Meinung cined an⸗ 
ern blindlings nadgehen. S. hand, 
das Hemdärmelband; f. die Auil⸗ 
ger zu Shk. MVT. 4, 3. 5 knor 
—— 8. silk, die Docn 
eide. 
Sleeved, mit Wermein . 
Sleeveless, ßlihwlesb, vie 
ermel 5 Ungefalgen‘, ungebirm, 
zwecklos, ungereimt, (dermuthlie 
unverbunden, unzuſammenbangig. 
S. errand, (vofffpr;) ein prilgang, 
Steilhergang. h j 
Sleidedsilk, (tal. slaie), aufge 
Löfte Seide; Shk.B4 Lov.;conzl 


st. 7: R f 
Sleight. Bleit, (der Shlich 

die Liſt, der Kunftgriff. S. of hand, 

der Handgriff, das Gankelſtücchen 
Sleightful, ränfeven, liſtig. 
Sleightly, liftig, verfhlagen. 


Sleighry, liftig, ranfevch, we 


fhlagen: 


Sländer, biennder,, (ſcheint tu 


lean verw., analog wie apınga: | 
jaınpog), ſhiant, dünn, mager, fe 
ſchwach, feicht; fara. 


5 ein derly, fdlant, dünn, num 


eicht., "5. Iettered, von feidten 
Willen. , 
Slenderness, die Sclantden 
au Magerkeit, Schwaͤche, Ent 


tigke 
Slept, Bleppt; ſchlief; gefhlafeı 
to 3 


2. to sleep. ‚ 
Slere,_blihr, die Meerfpinne, ( 
. sleeve in der leßten Bedeutung). 


Sisw, flup, erſchlug, brachte un) 


v. to slay. 
sleasy, ſchleißen, fhliken), 
der Schnitt, Schnig, die Ehmitt 
Scheibe; das breite Stud; der @m 
tel; Die Eierfchaufel; Eeviffjunzt 
{dee Huddruder); der Korb eine 
kurzbefchwingten Falken (nad Ar 
nich). To take a s., (vol) 
Pa N befonders mit tr 
heuratheten Frauen. 
to Slice, in Gtüde, ober Cdribn 
fehneiden 5 abfchneiden ; gerfhuede, 
theilen, zerfhnißeln. 
Sliced, derſchnitt; zerfihnitten _ 
Slieing, bleißing, serfhneident; 
das —— ; Einfepneiden 1 
die Ninde, oder Hfropfen (md 
Nemnich). 
to Slick, to slicken, Flid, 
Blid'n, (ſ. sleek), glatten, Ak 


 pußen —.. : , 
Slickness, bie Glaͤtte, Politur. 


— N - 


"su 


Slid, HLidd, glitt, alitfchte, — 
"zu; geglitten, geglitſcht, zugeſteckt; 
"8. to slide. , 
f Baden ; saibd.n r 
eglitſcht, zugeſteckt. 
7 —6 der, flidder, (andere 
Korn von to slide, Nach der angelf. 
sliderian, slidrian, verw. Mit sleek. 
Wir haben eben fo ſchlittern, 
Shlitterbahn, von ſchleißen. 
Alfo iſt ed verw. mit slit, Schlits 
ten, slare), ausglitfihen, ſchlei⸗ 
fen, ausmeichen,, ausgleiten. 
1@ Slidder, fhlüpfrig, glitfehig. 
Slide, leid, die Eisbahn, Gleit— 
bahn, Schlitterbahn, Gchurrbahn, 
der Schleifgang, die Glitſche; Gläte 
te, der Fluß; feichte Gang, die 
reichte Bewegung, der leichte Ueber: 
‚gang, ebene Weg. S. boxes, Läden 
si FF mit einen Schieber. 
A Slide, (ſ. to slidder) „ gleiten, 
» ,., N" ausgleiten, fhlüpfen; glitſchen, auf 
den Eife aleiten, fhurren, fchleis 
fen; verfallen, gerathen; uͤbergeh⸗ 
en; wanken, unbeftändig ſeyn; 
Binfen laſſen, zuſchieben, zuftee 
den. * 
8lider, der Glitſcher, Schleifer, 
Schlüpfer; Schieber, das Schiebe— 


brett. 
ßleiding, gleitend, 


®lıding, i | 
—3 zuſchiebend; ſchiupfrig; 


reni 7775 
Gen (eat), ah 
To hung (» 


geglitten, 





1p0 






= 

















8. pencils. Bleiftifte mit Schiebern: 
sm? SS; knot, die Schlinge, Schleife. 8. 
lace, die Schleifbahn, Glitſche. 
tongs, Schiebzangen, Schnallen⸗ 


—35 J 
„Blight, ßleit, (f; sleek), klein, 
MT gering ;_ unbedeutend, winzig, ges 
„ fFingfügig, verächtli; nicht ſtark, 
„dünn, ſchwach, durhfihtig; einfäle 
Fig, dumm, nachläffig. 
Me Slight, gering ſchätzen, vernach⸗ 
"im la 5* für fie halten, Kbechn 
a Pr fehen, beraten, _Shk. JC. 4, 3.5 
berwerfen, hinwerfen, binjdleüs 
dern; — — zerſtoͤren. To & 
” sorer, überfehen, gering halter, 
„Slight, die ——— Un⸗ 
aufmerkſamkeit, — 
Verachtung; Liſt; der Kunſtgriff. 
o make s. of, veraͤchtlich behan⸗ 
deln -verwerfen. 8. of hand boxes, 
Zafdenfpielerbüchfen, 
ighted, fhäßte gering, ſchleu— 
derte hin; geririg gefchäßt, hinges 
fhleudert; . ’ 
‚ Slighter, dünner, fhwäcer, klei⸗ 
’ ner, geringer, j r 
Slighter, der Geringfhäker, Vers 
ker, Hinfchleuderer. j 
‚ Slighting, .Sleiting,, gering 
fhißen?, S infehteubernd ; das Ges 
ingſchaͤtzen, Hinfchleudern. 
B. D-y. I. Th. 212. 4; 
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as Gleiten, Glitſchen, Zuſchieben. J. 


Sli 


Sliehtinglv, Sleitingli, ker 
aͤchtlich, hlcht, überweg, wege 


werfend. , 
Slightly, Gleitli, ſchwach, oben» 
bin, veraͤchtlich. . 
Slightness, das Dünne, die 
Schwaͤche, Verachtung, Geringfehäs 
Kung, Unaufmertſamkeit, Wegwer⸗ 


ung. 
Slily, ‚Bleiti, ch sly), ſchlau, 
liſtig, hinterliſtig. 
Slim, plimm, (ſchlimm, eiga. 


ſchief, lat. Zimus, limis, kammt mit 
fun, 6eußoc Üiberein, und wäre, 
ei den Wechfel der stüfligen ‚ wie 
bei dem häufigen 8-vorfchlag, nit: 
allzufüuhn davon abzuleiten, zuma! 
da es bereits von Todd dem obigen 
slender gleichgefegt worden ift. Iſt 
es auch übrigens fein gemeincd Wort, 
fö ſcheint es doch, wie unfer „win» 
ig’, ‚mager‘, in verädtlihen 
inne gebraucht worden zu fern. 
at ‚lean verw.?), dünn, ſchlank, 
angleibig, fhmadtig; mager, uns 
— ‚ Sinzig 5; der ſchmaͤchtige 
nich chinachthammel. S. gut- 
ted, dünnleibig.. Ä 
$Slime, Bleim, (db. limus, Rehm, 
sen, verw. mit dem pelv. lama, 
rot, ‚ge. PAüpos, Billen), dei 
Schleim. Schlamm S. pie 
‚die Schlammgrube,, 
$liminess, fleimineß, dad 
Schleimige, Schlammige. , 
$limness, $Blimmneß, die Dünne, 
Schlankheit, Schniächtigkeit., _ 
limy, $leimi, fohleimig, 
fhlammig,, verfchlämmt. \ 
Sliness, Sleineh, die Schlauheit, 
Verſchlagenheit, Arglift. 
to Sling, flinng, (goth: slanga, 
ital, slanciare, frz. Jancer, gr 
AoyXy,_lancea, Aoyxsusıv, franz: 
elan, Auffhwung, dgl. to Ring; 
fhlendern, fhtenfern, to 
slee, Schling, ehedem eine Echleit- 
der), fhleudern; werfen, ſchmeißen; 
umiverfen, umhängen; ſchlenkern, 
fhaufeln, baumeln; ziehen, biffen, 
mit Geilen aufziehen, . 
Sling, die Schleuder; Schlinge, 
Binde; das Gehaͤnge, Hebezeuͤg; 
Lungerholzz; der Shmiß, Wurf, 
Schlag: ; 
Slinger, flinnger, der Schleu— 
derer; — — 
Slinging, flinging, ſchleudernd, 
-fhlenfernd, ziehend; das Schleu— 
dern, Schlenfern, Ziehen. 
Slink, Blint, das ünzeitige Kalb. 
to Slink; Slint, ſchleichen, ent⸗ 
fhleihen, davon wifchen ; fallen 
.laffen,, misgebähren,, (in dieſem 
Einne gemein!). To s. away, wegs 
. fehleihen. To s. aside, fih auf die 
eite machen. x 


Ppp 


J 


Sli 


Slinking, ent 
——— das ntfchleihen, Mis- 


gebähren, - 
slip, Klipp, das Ausgleiten; der 

Böhler, Behler ‚ ‚das Verſehen; 
Entfhlüpfen, Entwiſchen, die heim: 
liche Flucht; der Streif, das lange, 
fibmale Städchen Papier; der Zweig, 
Stängel, das Setzreis, Steckreis; 
die Leine, (woran man die Jagd» 
unde führt) Schnur, das lange 

and; der Gchnürleib; Schwanz, 

Bufaß , Anhang. & Sht's Zeit 
eine nachgemachte Minze, ſ. die 
Wusleg. zu RJ.a, 4. 5. of paper, 
das Zettelchen. S. of memory, der 
Sedaͤchtnißfehler. 8. of che press, 
der Drudfehler. To give one the 
s., einem heimlich entwifchen, einen 
eben laſſen. To ger the s., ‚mit 
anger Rafe daftehen, einen Korb 
erhalten. 5. board, der Schieber, 
dab Schiebebret. 8. knor, der ver⸗ 
torne Knoten, die Schleife, welche 
6 zuzieht. S. shoe, die Schlarre, 

r niedergetretene Schub, Schlapp: 

ſchuh. 8. shod, in Schlarren. S. 
slop, der Fuſel, das elende Gebräu, 

Geinanſch; die ſchlechte Sprechart. 

‚to Slip, (f. sleeve), ſchluͤpfen, 
gleiten ; ausgleiten; entjchlüpfen, 
wiſchen/ wegwifchen; aus der geho= 
rigen Stelle gerückt werden; einen 

Fehler begeben, fehlen, ich verfehen, 
verfchnappen, fhlüpfen laſſen; un— 
bemerkt bewegen, unbemerkt wohin 
bringen, unbemerkt zufteden, beis 
bringen; fahren laſſen, verſaͤumen, 
übergeben ; unbemerkt verlafien; fich 
Losmaden,, von ſich werfen; Loslafz 

. fen; ( we) abbrechen, pfliiden; 

abmwerfen, abftreifen , 

To s. away, bverftreichen; fich fort⸗ 
chleihen. To s. down, Hinunter 
hlüpfen, ſich niederſchleichen. To 
s. in (into), ſich einfchleichen, ein: 
fieden , hinein fallen laſſen. To s. 
off, abfhütteln, abfallen. To s. 
on, anhufchen, (Kleider) ſchnell und 
teiht anwerfen. To s. out, herauss 
aaa entfahren laſſen. Spruͤchw. 

o s. one's neck ont of the collar, 
den Hals aus der Schlinge ziehen; 
auf die Hinterbeine treten. 

Slipper, Flipper, der Pantoffel. 
TE hun the s., Wantoffelfuchen. 


Ein Spiel, da8 Goldfmithinthefl 


vicar of Wakef. Kap. ıı. befchreibt. 
Ladie's s. stirrups, Pantoffelfteige 
bügel für rauen, 

Slipperily, flipperili 
fhlüpfrig, glatt; unbeftändig; 
unkeuſch. 

Slipperiness, die Gchlüpfrig- 
tet, Unveftigteis, Mißlichkeit, der 
Unbejtan®. 
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chleichend, misge» | SIippery, Slipperi, fhlinf 


abſchütteln. J 


810 


rig, glatt; undeſt, ungewiß, mit: 
lich,  unbefländig , veraͤnderlich; 
ſchwatzhaft, ausſchweifend; unteufh. 

— ßlipping, ſchlir⸗ 
End, — auftcdend; dat 
Shlüpfen, Wegwiſchen, Zuiteden. 

Siipt, Blippt, Ichlüpfte, an 

wiſchte, fiedte zu; geſchlüpft, 

- enttwifcht, zugeftedt. 

Slish, Blifc, (andere Form ven 
elash). der Hieb, Schlag. 9 
s., Sieb an Hieb, klitſch Hatid., 

Slirt. Klitt, (f. slice), der Shlitz, 
Riß, die Riſe, Spalte, 
ing, der Pfropfſpalt. i 

to Slir, (f. slice), ſch litzen, riken 
auffhligen, fpalten; weißen, auf 
fpringen, ſich ſpalten, der Länge 
Nach trennen. | 

Site ſchlitzte, ritzte; geſchlitzt, ge 


ri 
Slitting, S$littin chlipen 
—— ch 8, folk 


isend; das Schli 
Mk — Selen. 


to Slive, to sliver, #Bleim, 


. Bleiwer, (verw. ni te slir, mit 
slice und sleeve), ſchlitzen, fpeiten, 
aufritzen; zerfchneiten, zerftudeln 
in Scheiben fchneiden ; abbreqher; 
torkeln, wadeln, fchleiden. 
Slive, sliver, ESchnitt, de 
abgehauene Stuͤck, der abgerifen 
Zweig, abgebrochene Aſt, die Schniu 
ivered, ßleiwerid, ſchlitzu 
zerſchnitt; geſchlitzt, zerſchnitten 
living, Sleiwing, ſchlitend 
erſchneidend; _torfelnd , dauiſch 
as Schlitzen, Zerſchneiden. 
Siösatl, f sloth. 
Sloars. Klohts, das untere Zube 
hör, Wagengefiell. 
to Slöbber, f. to slabber. 
to Slöck, ßlLock, (andere 
to slack , ro slake, und narl., 
loͤſchen, austöfchen ; abfpänftig me 
dien , ausmietgen. - (Jut legte 
Einne eig. losmachen.) 
Slöcken, weich, erweicht. 





orm fir 


Slöcker, slöckster, Kloden | 


— ber dad Sefinde abfpän 

ma oder rer. , 

aldckine, Löfchend ; — 5 — 
— das Loͤſchen; Abfpaͤnſtig⸗ 
machen. 

Blse, 610h, (angelſ. sla), die 
Schlehe, ter Ehwaridern. 8 
tree, ber Schhlehenſtrauch. 8. wor, 
die Blindſchleiche. 


SIogan, (ſchott.), das Kriegige 


rei. 
8sI60pebßluhp, die Schelupoye 


a 
8lop, ßlo chtkaff, (plan 
Hack), der —— Trart, 
as Geo; die füpfge Nahrung 
Fluſſigteit; die — gluſſig · 


mi. ——— 
N, = - feit; die Schifferhofe, Shk., MA 
1, 9,2. AI. 2: 4.: Matrofenkleidung. 
— . 8. basons, Spuͤhlkummen. S.-sel- 
ig. Ir , ler, der Hofen = Gnaden) händler. 
ir arme; & 3hop, die, (def. Matrofen =) Klei⸗ 
gig .ier  derbude. S. room. ein Platz bins 
9— fin. ten im Schiff für das Matrofenge: 
—A ———— fhlappen,. niederſchüt⸗ 
ten; verſchütten. 
1spe, Blohp, febtef, ſchrͤge, ab⸗ 
bängig; das Gciere, die ee F 
& t, ter Abbang, die Abdas 
ung. 8. wise, fehief, abhängig. 


; kyu⸗ Sisping, Blohping, ſchief, ſchraͤge, 


To make 8., 


Be leping! 


did, abichhffg. 


Tal 
rei. |, 


ai", 
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* Solage, 


"to Slorry, $lorri, (? be 


ro Slét. Älott, Ldod .mit 
gen veriw.), Anfihlagen, hart ftoßen. 
Slot, Cangelf.slastinge , iet. slod, 
d. f., gehörig; eig. 

das Gleiten, vieleicht fhillernd in 
Seleis, Gleis), die 


slaeth, 


Slo 


ri ww Slope, {gehört ebenfalls zu sla 


slip, slonch ete.; dent wat ſchlaff 
ift, bängt Kar ſchief feun, 
ſchraͤge gehen, „abhängen, abſchie⸗ 

„ken; ſchief machen, abhän ig mas 
ber; neigen, fenken; fräge aus⸗ 
ſchneiden, aushoͤhlen. 


„81:0 penesßs, tohpneß, die 


Shrefheit, Abſchuͤſſigkeit; der Abs 


bang, die Wbdahung, Boͤſchung. 
i 

bhaͤngig, abſchuͤ 

3 a abihuffle machen? > 

ing!y, ſchief, ſchraͤge, abhaͤn⸗ 

s, die Schiefheit, 


ıngne 


die weiten Hoſen, 


Ben, beſchlackern, befudeln. 


alfo zu slide, w. 


Leis, ) 
Spur, Fährte einee Hirfihes. 

8loth, BlohdE, — 
slech , altengl. slowr:h , 
fhott. sleuch, wieder mit 
slow, fc Laff 


slouth, 
lack, 


Faufthier, 
—* thfu r — 
roſſen, fa g. 
8 * h { ully, träge, verdroffen, 
abrlaffig. en R 
Slöthfulness, die Tragheit, Ber 
drofienheit, Zahrläffigkeit. " 
$löuch, 
slope, alfo slack, w. ſ.), das Nies 
derhängen , 
Blick; das Gcherwenzen, Schlot⸗ 
tern, der faule Band; Schlotterer, 
Rrrgänger, dumme Hans, (in Hamb. 
Btladtleufer). 
to SIduch, den Blick auf den Bo— 
werfen, den Kopf Banden) 
fihlottern , hintölpeln ,. nachla 
oder fchlottrig hergeben. 
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Slon ching, —— niederhan⸗ 


‚$Sldöven 


eit. 
Slovenly, 


sl 


* ie © 
Abhängigkeit, Abſchuͤfſig⸗ 
feit. 

8léps. Sl 6, (Mehrzahl o. sl 

a — 
ſchmu⸗ 
ch la⸗ 


tbaͤtig; traͤ 


verw.), die Faul⸗ 
heit, Traͤgheit, Langſamkeit; das 


Bradypus. 
SlohBsfuf, träge, vers 


tautfh , . (der. mit 
der niedergefchlagene 


Siu 


‚and; plumn, trage; das Schlot⸗ 
tern, Riederbängen, : : 
Slöven, Blowiwen, (von fhlets 


fen, fchleppen, ziehen, wie unfer 
‚gan, ren — 
Hlape, gebraucht vgl, slow), 
Br rl a. und Kamusie Pers 
- fon, ‘der Zölpel; die l 
Glumve, ——— — 
nliness, die Nachlaͤſſigkeit 
im Aeußern, das vernächläff — EA 
er die Unreinlichkeit, Unfläthige 


: flommwenti ins 
lich, fhlorig, luderlich; Ink. afld. 


/ 


1,9. 
Siövenry, Shk. He. 4, 3.; ſ. slo- 


venliness. 
ach $lau, (angelf. slog. Aber 
en fpieten lough, w. |, alſo 
o ch, La che, Anna, lacus, lacus 
na, vieleicht auch SoAo;, vgl. silly, 
wohin es⸗auch in der zweiten —* 
deutung gehören Tann „Inden Mos 
E af eben dies Lager iſt. Auch die 
dritte Bedeutung mag Lu aiAuc, Aug 
. Solo gehören. Die vierte rührt an 
das niederf. Slugge, Slubbe, 
"Aurıc, Aobor. Adrb-, dgl. ro alip. 
Die lehte ift wieder von dieſer abge⸗ 
leitet), die Pfüge, der Sumpf, bie 
Fothiache; das Yeger eines wilden 
Ochweins; der Tunft in einer Stein⸗ 
Fohlengrube; Balg, Sk. bHf. 3, 1. 
IN. 2, 5, e, Shk. Ha 4, 23 
die Haut; der Grind, Echorß 
Sliöughy, kumpfis , noberig. 
8160th, Blauds, slonght, (une 
fer Geſch eat, Schlag, niederk 
Steht), die Trift, Heerde (Bären). 
low, lo ’ (ſchott. slaw, vgl, 
slack, sloth), fanıfan; träge, une 
an NMerftand, Feine 
Thätigleit des Geiſtes beſttzend, 
Haft; ſchwach begabt; nicht lebe 
aft, verdroflen, nachläffig, fahre 
laſſig; nicht ſchnell, nicht übereilt, 
bedachtſam; faul; ſpaͤt. 5. hack, 
der. Faulpeiz. S. paced, 5. pacing, 
». gaited, mit langfanen Schritten, 
S.- witted, langſam von Geiſt. 8.- 
‚wor, die Blindſchleiche. ; 
to SIow, zögern, verlängern, ver 
faunen ,.in die Länge zieh » 
onen er — 
Sioawly, Blo langſam, tr 
fpät. Tori. Great — wen 
».. langſam kommt auch nad. 
Slöwness, die fangfamfeit, Träge 
beit, a rfpätung, der 
— die Unbereitwi — 
Verdroſſenheit; langſame Ueberie⸗ 
gung, Bedachtſamkeit. 


to Slubber, ßlobber, (verw. hit 
n8, |: 


lob, slabber, w. f.), befudeln, bes 
ſchmutzen; fchlottern, bunzen, obene 
Ppp% 


a1 ' 
in tbun, binhudeln. To s. — 
en — —— 


degallion, (voltſpr., wo dad letzte 
aus dan ital. coglione. fig. coyen, 
fcheint), der Schmußbartbel. i 


Glubbered, beiudelte, hunzte hin; | 


befudelt,, hingebundt. 
Sluce, f. sluice. ER - 
Slude, mogcovitifiher Cpiegekftein. 
sludge, sblodſch, Kanbexe. Bern 
f. slough , Koth, 
Schlamm. 
:SIuds, halbgeroͤſtete Erzſtufen. 


ws „Bluh, (8) umdrehen, tril⸗ 
en. 
8lüug, (die Bedeutungen 


ßloggs, 
igen, ve "ein slack, slow, 
Thleihen, ſchillert), der Ktumpe, 
ad: Ctnt Metall, ein Stück Blei, 
oder Eiſen zum Schießen, dag ge⸗ 
badte Blei; fhmwerfallige Ding; dit 
Drohne; der Faulenzer, Zauderer, 
träge, langfame Menſch; das fhmwer 
fegenbe Shiff; der Ladenhirter; die 
egſchnecke; "das Hinderniß. $.- 
bed , der Langfchlaͤfer. 8. enall, 
die Wegfchnede. . 
80 Slug, ſich Tangfaın bewegen, träge 
0 zaudern, faulenzen. To s. it, 
n Sautenger machen. : ; 
Sluggard, Bloggärd, der Tangs 
ame, träge - ni . Baudeter, 
räumer, Saulenzer, Säumer; Shk. 


Rc. 5. 9. — 
to Sluggardise, faul machen. 
Slaggısh, sloggifh, “träge, 
verdroſſen, faul, ſchwer, 


um . . 
Bluggishly, träge,faul, ſchwer⸗ 
allig, enden u 
Blüggishness, — Faul⸗ 
heit, Schwerfaͤlligkeit, De ſfen⸗ 
öcluse, ” 


eit. \ 

-Slüice, ßluhsß, (fr n 
:claudere. rt die Schleufe, 
der Anskuß, Ablab. 

to Slüuice, (die. Scähteufe)._ öffnen, 

teßen laſſen; er — ſtroͤmen, 
art ergießen, durch diéuſen ; fe. 
..Shk. T. 1, 2. von einer ver⸗ 


— W 
führten, wlisbrauchten Ehefrau. To 
s. out, wegfhwentmen; Shk. Ab. 


1, 1. 
Sidicy, bluhsi ömend, im 
Stıfen. 8. Se . der (ogregen. 


Slumber, Stomber,- (verw. mit. 


Schlaf, slee Urn). De 
Sätu mer, &alar ‚die Ruhe. 
so SlunWber, f[hlummern, ſchla⸗ 

fen; einſchiummern, einfhläfern, 
‚betäuben. \ 
Slümbering, fhlummernd, ein 
hläfernd; das Schlummern, Eins 
hläfern; der Schlummer. 
6lümberous, alumbery, flonte 
beros, Flombert, einfhläfernd ; 
(Htafend. . 
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w. 1), "der Kot r" 
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ıo Slump, ßBlomp, plumpen i 

en Rn 

Slung, Blong, ſchleuderte ler⸗ 
kerte, zog; Zeſchleudert, geſchlen⸗ 
tert, gezogen, (von to sling) 

Slunk, glonf, (v. alink). eb 
ſchlich; misgebahr; entſchlichen; 
inisgebohren. 

Slur, ßlorr, (cſcillert in Larides, 
Bar triefend,  duntel, regenſchwer 
‚und dunkel, dann in Ange. Te 

zum Grunde liegende Urling, iz In, 
muß, wie eine.bier nicht anzuftellen 
de Vergleihung_ mehrerer Spridi 

Waſſer, Feuchte bedeutet de⸗ 
en, tgl. zu lee. Dann träte ix 

"unter burlesk 'angegebene Ideenvtr⸗ 

“bindung win. Dgl. aber auch to 
listen. lauern, laverna, laverris) 
dr Ft, Schandfleck; Wilke, 

‚Verweis; Tadel, Vorwurf; Ku 
ge, Streih, Poſſen, ‚die kur; 

er Schleifer, To put (cas) as 
‘upon one, einem etwas anbingen 

to Slür, befleden, befudeln; ‚ten 
uüuber etwas bin Be leicht bede 

. gen; drehen, (die Würfel) kneiven, 
ſchleifen; vrellen, betrigen. Tas 
"a thing upon one, +inem and 

Bla ede befledte; drehe 
üurred, ‚befledte; drehte; prält: 

— gedreht; geprelit. 

Slürring, ßlorring, Gefleded; 
drehend; prellend; das en 
Drehen ; Prellen. j 

Slarry, befleckt, ſchmutzig. 

to Slürry, f, to alur. 

Sur, Blott, Ever. mit to slaner 
die Schlumpe, Schmußdirne, H 
AL. 3, 3.. TA. 4, 3.; der, Wiki 

Muß; die De ‚das Menſch. 

Slüttery, $lotteri, die Unſen 
.berfeit, Sgmunigfeit A das Gefudel. 

Siureisk, ßlottiſch, ſchmutig 
unteinlich; metz enhaft Ai 
an tishly, -unreintih, ſchmutig 
meben 5 

Sluttishriess, die Cchmusigfeit 
‚nreintihleit:; das Webenhafte, 
Buhleriſche. 

617, Blei, (alt siygh, ſchwed, vug. 
is, slagur, ſcheinen, wie Flug 
eig. febend bedeutet zu haben urd 
gu Aaw, Aavw, Ylaucde, fela: 
luæx. luceo, und einer, Renge beit. 
Wörter zu gehören, 'in welchen die 
dee des Lichtes, der Heitertat & 

vorwaltet, vgl. Iaugb. Angelſod⸗ 

ſiſche Jorin iſt zleumw , glemelie, 
age ört etwa aud cel- 
ere, callidus hieher ?), ſchlau, 
tiſtig, hinterliſtig. 8. biade, der 
feine, Suche. 8. .boors, der Laut, 

Scheindiimme. i St 

siyly, Steiti, ſchlau, life 
hinterliſtig. 


[\ 
r 


Me; . 8ly 965. Sma 
Hy: ‚I. Siyness,, die Schlauheit , Verſchla⸗ smally, bmapli, wenig, geringe, 


ygenheit, Arglift, taum., 
ag.hın m Smäck, mad, (angelf., smasc, 8 m Moses, die Kleinheit, Schwaͤche, 
te, Mi; pr ſchwed. smaak , verw. mit paw, — Da 
— Ckaw, But ounX®» Eat Kay OW“ Smält ER mahlt q (ital. smalto,. j 
ah) Xu; (ümauden, ihmoden, ver. mit (hmelzen, ſ- to melt),. 
u ei, reihen, und duch Reiben Dune. je Echma 































,  ften,. einen Dambf von ſich geben, Smäragdine, Smärrägdin, (v. 

„In Edhmad, hebr. thaam. Aber aup | enagayder,.d- magasaw), mArage 

u ar Echmatchz, Shmiß, Schmitz, den, von Smaragd. 
2! smäragdus, bmärpägdos, der 


all" guüs‘ avamol "von und cuwörys” 
am 70 anomiyyis arönne, Heſych., ſchil⸗ 
fmeriz® "lern hinein), 3 mad, Ges 
Galant ſchmack; Vorſchmach dachgeſchmack; 
a, Br. bt Beiſchmock, Inſtrich⸗ Fleck; Bien 
pe: Mundvoll , Schluck, das Peine 
bu eat: Erud; der Klapp, Klanps, Pati, 
ya Til & Frühe „Klatſch, Peisinendied ; 
m. lat: chmatz, der laute Kuß, das Echma⸗ 
He, te* an die a Heinze eins 
u maſtiges Schiff. as still -a_% 
* of his connery speech, feine Munde 
te ort klebt ihm noch an. To kisa 
* with a s., einen hörbaren Schmak 
geben. S. sail, das Schmadjegel. 


Smaragd. , 
Smärt, Gma'rt, (fhillert in mazs, 
perl, murd, Mord, peln. murdeh, 
gend. mırete, fanıffr..mrda , mrdia, 
erblih, in-moerere, bebr. marar, 
gauern, f. to mourn, aber-and) its 
‚eig, Welches überh, eine zitternde» 
Bervegung, befonders des Lichtd aus⸗ 
druckt, das Flimmern, Schimmern 5 
daher) fh mersbaft, ſchmerz⸗ 
fig, weh; prickelnd, ſcharf bei⸗ 
Kend; ſechend, ſcharf ; munter, 
friſch, lebhaft, heftig , verfeilen auf: 
etwa, mit Leib und Geele einges. 


ı w 

a mich, Fhmeden; foften; Yommen für etwas; fräftig; 9er 

— we tler; fomar | (erde, a ehr 
ja; nn t . N das. Web, die Edärfe; der Pruns 


fer, Springer, Gtußsr. S- reply». 

- die fpigige Antwort S. - money. 
das Schmersgeld, Neugeldı 8. —— 
das Fiohtraut = arsmart, ‚Polyga«. 
num ersicarıa. 

to Smärst, [bmepsen wehe thun; 
laiden, Cuhen. You shall s. for it, 
du foliſt es eumfinden. j 

Smiärting fma'rting, ſchmer⸗ 

end, leidend; das Schmerzen, Leis 


te: . 
Smärtly, fihmershaft , beißend, 
ſcharf; friſch; glatts heftig. 
Smärtness,, der Samen daR 
die Gchärfe;  Lebhaftige 
teit, Munterfeit, Heftigkeit der 
Be das gepußte Auſehn, die 
choͤne zes: , 
to Smash, ft. hmeißen; (olkſor.) 
die Treppe hinunterwerfen. 
Smash, (volffpr. vg}. to smack), 
eine Schmarre, ein Hieb. 
Smätch, Gmätfch, ck. smack), der 
Gefhmad; Anftrih, Gtrid, das 
Etwas, Wenige; die oberflaͤch liche 
Kenntniß; Der Laut, fcharfe. Ton s 
Blaufuß, die Bachſtelze, Motacilla 
oenanthe. He has a 8. of it, € 
hat einen Anftrich davon, 
Mn. Weflatide 8. tooch-gomb, der ende * — — — 
gr Nr - Kamm. 5. ware, (io Wandefter), J keut gmatt yu gebören, worunter 
un Wandwaaren, Then, Franfen ıc- U. afles @itle, Michtige , Rraftlofe, 
ae Bmällage, ‚swmohledfh, die Platte verffanden vird) obenab 
H Waſſerpeterſilie — ne often geringe enntniß- haben; 
i * 


laut 

an; MR, mit der. Meitfche latfchen., All asr 
— s: of this vice, Alen Zeitalsern- iſt 
— diefer Fehler eigen. . 
vd, Mi Bmäcker, Kmüder, der Shme 
an; der ; — Schmatz / laute. 
ig tt Luß; Klacich, derbe Hieb. 

Ai — (verw. — — 
ba; en), ungern, en, die J. 
ae Kir Luft, Sehntugt. 

u  Smicking, (hmedend, let 
—9399 end, fehmagend; das Schmecen, 
‚9 Siarihen,, Schmagen. | 
mabl, (angelf.- smal,. 
m: smael, alt. (dma, jent ſchmal, 
et ji. verw. mit jeakog, Amadog, WEI, 
7 a zart, puunpos». dor. zumuoc), ten, J 
"unit, . geringe; Sibach dünne; der dünne |. 
BT ik, das Kleine, die. Schwoͤche. | 

a „#  S. beer, daß ſchwache Bier, Kinder 
ln Kier._$. dfche leg, der Zuß unter 
der Wade. 8. clothes & die Bein⸗ 


N Im, das Lo (engefäub. _S. craft, 
ht das kleine abräeug ; Datelwert. 
u, Ai! 8. pox, die Kinderblattern. S. poX 
—5 — shell; Pockenporcellane, ge edte J 
er Kaurisfchnede, Cypraca canzica. 8. 
r — eine vorzügliche Maͤulbeer⸗ 
Bo aumgattung. 8.⸗ ot, der Schrot. 
et y! S.-stones, Diantanten ‚unter einem 
! Karath. S. talk, das Geplauder, 


> FR Smällish4_ mah etwas &. ſeichthän plaudern, .(huattern, 
a w ein ‚. winzige V Shk BJ 3, 5; hunzen, ſtuͤnpern. 


‚ Bmeach, 


Sma 
ehe ha Bar Blenb, —— Ober⸗ 


— *2 ſer ib 
gelehrte, Sb ER hat 


ee mätterin ‚we 

9— wiſſend / ſeicht vlaudernd; das 

eichte Wi en, die Hatbtunde, dag 

enige, ie Brüh be. To have a 8. 

of che fan tongue, ein klein wenig 
Latein willen. 

Ge MI. ßmihr, (auch amirch, 


——— 


4. 3. 33 angel. smerian, 1. 


verw. mit MvGev. AMup6lv, chmeer, 
— Pe zaig, f — ‚Eos 
be, smerwe,, A eu, b. Hefvch. 
euıpıc. Suir ei), bes 
ſchmieren, beſal beſude 
Smear. dad meer, die 
8mearing, —— * Ber 
fohniexen; Schmeer, 
Smeary, — — 


fert 

— Libde, ch. das ‚eo 
und smew), ein —— die 
— oder Tauchen 
— e, ßmih, die Frieente; N 
en 


so Smeerh, Da pn n, (enaeibiume 
tan, smittan, befhmißen, ber 
mie; eig. bewerfen, anwer⸗ 
Bi ber seen fhwärzen, rußig 

beſchmu 

ende "Fegmöntit, ge 
ER uam, ap 

ben, Schmieren 8 en = 

‚ abwafchend, (de 7, 


er seinigen 

6melt, d. das folg.) 
Gen, S. feast, der un —* 
Gaſt, Schmarotzer. — smoc 


— iebt Geck, 
to Smell,'(muß en aa ‚ag, — 
them, oo, ödun, dcny., dam. 
“ An, oamaomar öLoAys. öQodır, olere, 
verw. ſeyn, wie untenntlic es auch 
in der Form geworden), riehen; 
fhmeden ; — zaufſpüren, 
wittern. Spru To s. a rar, 
den Braten —— “ein —— finden, 
To s. of, riechen (ieh 
To 8. out, erwittern, aufpüren. 
To s. ta, an — riechen, beriedyen. 


Smelled, roh, witterte; geraden, 


gewittert, 

Smellter, der Riecher, Spürer, 
—— a wie bei ung 
‚der — aſe. Smellers, 
ber Kagenfchnurrbart, 

Smelling, Tr riechend, 
witternd Riechen, Wittern. 
S. boitlo. Yu Riech fufch den. 8. 
cheat. ee das Blu⸗ 
menbeet, der Strauß. 5. water, 
das Riechwaſſer. 
wein ———— 

Sm: A weit, * Sit, Spie 
ring, almo eperlanus; (voltſpr. 

eine Salbe Guiner, m 
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en) nah — 


Smj 
to Smält, to melt), —— 







Smelted, ſchmelzte; 
ige er Schueljer; Schweiz 
—— ._6meltidg, ſchutlb 
"em end; di & an 
ie de Fer 
mesret, eh, iedeh 
minder richtig, smirk, angelf. smer' 
cian, verw. mit rierry, — 


lädeln, greinen. To s. upon, 
er — — 


€ 'ky, smirky, 6 
"ins vor.), "Tuftig ’ froh, loſe * 


— dab Mae, 

eundliche 

Smerlin, bmerrlin, die Schwere, 
Cobitis acnleara, . 

Smeds, (derw. —— 
ur fo m r, da opsouaı ih 
mid Heißt), die Eatbe das Sur 
aus fa e zu machen. 

men Kmiub (f. smeath, mm), 
die ‚ Shmei. 

to — — — wenn did 
nicht metatbetifch für smirk if, nis 
wahrſcheinlicher/ ſo müßte & 2 “| 
yınpovs . ‚fepn, Hein maden, us 
— —— —X — 
erliebte thun), äugeln, 

— —— d; | 


| 

——— Iimidgmäd, b 
smack), das Belümaneı Gef. 
nn ßmid — — 
eur von — 
made, das Beben, An 


1 . 26% das . dab 
a he gi IM A 


to oe " (goth. swile, eher don 
udav, pudav, Wie danpıpa 
— 5 als Kon yerkıcsuv, 
et” einen. viel ‚allgemeineren Eins 
va lächeln. To s, ar, über — 
ein. ” s Ar — To 
s. npon (to), ein. 
Smiling: — RL laͤchelnd 
a 
sutlinely, laͤchelnd, wit Bädeln, 
undlich. 
to Smirch, f. ta smear, ask 
murk. 
to Smirk, f. to smerk, 
er mitt, (Vartic. v. to awite) 
get offen ,. gefhtagen „  bermundt 
eis s., er hat ed weg. 
to Smite, Gmeit, niederf. far" 
ten, verw. mit auükaı, weiches de 
ieh: unter Erapyyeı durch varass! 
erklärt, ſchme ib en, pgl.to © — 
to smashi), treſſen, ſchlagen 
es erfd:lagen, töbten; fallen, * 
ecken, fehmettern ; verderben; 3 
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34 — Hure: (dur eine Leiden — bmohkleß, rauchlos, 
iliui ek einnehmen, rühren, bewegen; Johne R ui 
* rate auf Univerfitäten) eis Sımöker, der Raucher, Tabacksrau⸗ 
Öltiag, hm seit. „false einem etwas ob: | cher; — — 28 — 
X ne be ſJ. nes fine, 
. Smiter, vn Shräger ‚ Angreifer, Räuderige, — oil Raub. 
in, fur -Verwunder ; die Fauft; cine Darier | Smoking, rauchend, raͤuchernd; aus⸗ 
aim FE Der gemeinen Taube, die ſtart ———— — uchen, Rändern; 
ugs wit den Fluͤgeln ſchlaͤgt. u 
de ı Smith, ßmids, (verw. mit smite), Sm6 ; mobi, räuderig, voll 
Pi den SH mied. S.craft, Die Schmie⸗ ——— dampfend; ſpuͤriſch, neugie⸗ 


ra alle IR 

., defunft, das Schmieden. S. hold 
en — bargain, der Vererbandel, betri⸗ 
me). hP gerüige Vertrag. 8. field match, 


ie — —— S-'s shop, die 


rhing, Bi! Schmiede. 

uud $mithery, Emiddert, die Schmier 
ln DER de, Eifenbude; das Schmieden. 

bil an m Bi g, das Schmieden, 

th, ep Sm Emidei, die Sömiete: 
IL; 9 — — (der Schmiede). 

dab), Smiting, fimeiting, treffend, 
al blagend, verivundend; das Treffen, 
win Schlagen, VBerwunden. 

Zu mir, Amaitt, der rothe Lehm, die 
micher, AS arbenerde. 


Smitten, fmitt’n, (b. to Smite), 
„getroffen , geſchlagen, verwundet, 
$; with love (with a woman), ins 

— nig verliebt. 8. with lunacy, mond⸗ 

gi füchtig. 

kenn Po Smittle, (verw. mit smack, smite, 
und nordengf.), anſtecken. 

hamıch, jet „ömitıle, smittlish, anftedend. 

; dh, Smöak, f. smoke. 

f mck, Bmod, (angeif. smoc, 06 
Pr derw. mit ausınıvgıov, semicinctiun. 
In der zweiten Bedeutung ſcheint es 

IN wıxsıv, mejere, mingere, UND 
korXos Zu fpieten), das Weiberhembd, 
Shk. MA. 2,3. LL. 5,2. RJ. 2, 4. 
af. ı, — ac. 1,2. ; weibiſch, weib⸗ 
lich. faced,, weibiſches Geßhts 
mit —— — Zügen. 8. loyalıy, 
die Unterthänigfeit gegen die Weiber. 

"8. treason, die weibliche Verräthes 
rei. 

"to Smöck, den Weibern ergeben ſeyn. 

He does not smoke bur smocks, 

—— ) er raucht nicht, aber er 


x öke, GmohHf, der Rauch, Dampf, 
Dunſt; Rauchtaback. To s. dıy, 
raͤuchern. 8. dried, geräuchert. 

‘to Smöke, (fhmauden brauchen 
auch wir vom Rauchen, f. to smack), 
rauchen, dampfen, lodern, aufftets 
Ki ſich ſchnell bewegen, (wie Rauch, 


RR 1# 
falls 
M ion, 9® 





lamme); blißen, fladern; räauchern, 
elchen, fhmauden, fhmauchen, 
Shk. KJ. 2, 1.; zum. Beften haben, 
durchziehen, neden, quälen; riechen, 
! ipittern, ausfpüren, nachfpüren ; ges 
Kr) ftraft werden, leiden. 
fen f3 Smöked, raudte, raͤucherte; fpürte 
ab; geraucht, geraͤuchert; ausge⸗ 
pur 








rig. 
Smöoth, Smupds, (angelf. smeth, 
. smoeth, mag@wol unfer hmeid dig 
feun), "glatt, eben, fanft, weiß; 


jun. klar; lieblich, mild, gütig. 
ced, glatt von Geſicht, Feundiig, 
old, mie. _ 8. aced, leichten 
chritts, fließend. tongued, 

 glattzingt ‚ von ken. Worten. 
to 5möot (au smoothen, ans 


elf. smethian), lätten,, ebnen, po⸗ 
wen; wei machen fanft marhen ; 
mildern , be nftigen, illen, ſchmei⸗ 
ein, Shk. er. I, 2. KL. 2, 2., bes 
fhönigen; Shk. cHf. 2, 1. To. 
down, glatt fireihen. To s. up, 
glatte Worte geben. 

Smo 3 thed, Ste, befänftigte; 


eglättet 13 
en a Fuwppting, glaͤt⸗ 
tend; beſan igend; da — die 


—X — iron, das Plätte 
er Kung. iſen 
3364 — ‚ weich. 

Smoothness, die Gtätte, Sauft⸗ 
eit, zes eit, Milde, Freundlich⸗ 
it, Lieblichteit, Annehmlichkeit. 

Amare, bmoht, flug, traf, fälle. 

& te, — — — Rauch 

möther, mo er er Rau 
Dampf; die Unterdruchmg. 8. By, 
"die Schmeißfliege, 

to — er, Kangef. smoran, ſch ut 0s 

dämpfen, verw. mit oywxar, 

—52 [1% ei: urd 

auch überwältigen, bedämpfen, flis 
den; erftiden, unterdrüden, vertus 
hen — dauıpfen; unters 
erden. 
Smoöthered, bedänpfte, erfiidte; 
bedämpft, er ide a 


er der Erftifer, Untere 

er. 

fen — be⸗ 
—— gettitend das Beban⸗ 
en 

— —2— (einmal zu 
chmauchen, vielleicht auch un 


hen gehörig; Danny se in der 
* Zorm smons gu Maufchel), ges 
trodnete Efehenbtätter, womit der 
a verfälfht wird; ber Maufdel, 


to Smöuch, (f. smack, niederf. 
fmuden), ſchmatzen 3 grüßen. 


N 


J 


\ 


Smo 


9. 


to Amdstäer, to smöalter, f. "nie vr (f. snatch, nip), ie 


to smother. 

Smöuldering, smöuldry, 
smöultry 6mobldring, 
fmobidr, "Smohltri, Cieint 
in smother, wie in moulder au fpies 
Im, w. Di dampfend; iii 

Smoöus, f. smoug 

ron De Spiering, 1 smelt. 

ta Smuckle, f. to smug 

$mug, 5m099, (angelſ. miers 
verw. mit 06» — vie 
223, nieder nigger, rt 

> fan, wader, 

En —8 mr. 3,2 aHd. 2, 4. 
to Smug, (hmüden, pußen, nett 
ig To ». one's self up, fi 

s heraus — eouft. 
mu e p ez 9 

to — ——* l, (angetf- 
smagan, (heine mit 
bmiegen, Faweigele verw.), 

chleichhandel — verbotene 
Waaren einſchwaͤ rzen, heimlich ein⸗ 
oder ausführen. To s. goods, Waa⸗ 
ven ein (aus) ſchwaͤrzen. To s. a 
wench , verftohlen Liebe treiben. 
Sprüdw. To s. cha cole, fih arm 
ai wenn ed an's Zahlen kommt. 


— er, — Schleichhaͤndler 


u glin 8: 

2. line. weißen, odrien 
das Schwaͤrzen, der Schleich handel. 

$muügkly, 6moggli, ne was 
der, ſchinuck, nett. 


‚di 5 Sauberkeit, Netts 
Pe Sgmudheit; 9 Kuspuß 
aat. 


$mur smüutch, ßzmott, ßmotſch, 
(ſ. to smeoth, au® verw. mit onaw, 
eg w. —*88 der Kohlen ge uß, 
ug, Shmup; Brand (an Gewäds 
fen); die Boten, 


$0 Smut, to smütch, ſchmutzen, 
beſchmutzen, berußen, befudeln ; ; bran⸗ 
dig werden. 

$mutching, f. smutting. 5 

Smuürtily, Bmostili, ſchmutzig, 
rußig; fAandbar ‚staat 

Smuttiness, Hmuß, die 
Somutzigkeit, ——* 

Smütting, beſchmutzend; das Bes 
chmutzen. 

 Smäütty. räucherig, f&mußig; gar⸗ 
ſtig, zotenhaft, unflätig, unehrbas, 
unittfaus, ſchandbar; brandig. 

Smy, oͤmei, der Stine. 

$myrnian, fmerrniän, finyrs 
niſch, aus Smyrna; der Smyrnier; 
der Licbftodel, Ligusticum 

$n. 3 bemerken i — im voran, 

dab aud in diefem Wörtera ne ng 

„saufg ve vorgeſetzt ift, oder vorſchlaͤgt. 


bie, plündern; rauben, toͤd⸗. J 


ar (vgl. ro snafle), 


es eil; Sifen, —— 
. o Zo 8-ıwı one e 
for) mit einem zu gleichen Zeiten. 


— der Theilhaber. 
Snöcker, ßnäckit, — — 
ſchott. snick, unſtreitig v 
vuoou, vudm, valı, ee —5 
Bent — — be 
ve h 
riegel, Benflerriegei, Stil 
—— 


— ig na Eot, die men, 


8 niet aff'l, (ber. mitnch, 
ae er ————— 
Waflertrenfe, Snebeltrenfe, du | 


ebi 
Km G neb), ir —— 
ten, GSebiß anlegen; in, 
die Naſe reden; —X * 
— 
snib —8 bie, ehr. ganab, ftchle Hi 


Dad 
Snäffler, ein Etraßenräuber. | 


Snäg, Gnägg, (moͤchte, ich ur övch, Ä 
und fo mit öynoc, ayxo, al 
vorragung, Wulft, ‚ed 
in Verbindung "feßen. n der ine 
ten Bedeutung gehört es zu 
und. make. In der legten fonnted 
wieder zu varos, Zant, Streit, alt 
yıra, vuoow gehören), . ei 
Knorr, Knoten, Budel, d 
Waſſerſchnecke; der Ueberzahn, au „au 
sein — a ; die du 
eined Geweihs; verdrüßliger, man 
derlicher,, grilliger Menſch. 

re ged, sniger aan d 

ai —* böderig, itnorrig 
sig; ſpitzfindig, eigenfin 
1; 8. tooth, „temp, Di n. 

Snäil, Enehl, (angelf. maogl. (am- 
loge Form, wie stair, rail), bon ser 
can, friehen, wovon unfer Schae 

. de, u ancak, snake), die Edit 

er S.'s gallop, die Sänedemif 
S. clover, s.c aver, s. trefoil, d 
Schneckenklee. 8. lower, — 
cenbohne, Phaseolus cara 
en Bintig 8. — dab 
eckenhau stone, der Schne⸗ 
4 S. water, das Suede 


—3 — 
Snäke, ßnehk das ex) die 
es kan ar . — — lage 


um. 
$ wanz, Degen kin 
— 8. seh, die Schlar⸗ 
genwurgel. $. stones, Ammonspor 
‚ner. S. weed, die Natterivurg, Po- 
e aa 05 > od, dab 
ange oxylon. 
— Buchti, mu Gala 


h 
Serien 
rien. Tapıe 
fi mt 


* 


ieher, e da 
decken, Int. 
—** 
‚Ira, mn 00 
ünfe, &x= 
— 


jeor, juiinr 


1 
fie 
; h “ 


r 


— — 


Fr 


m 


E10 
a ; fan ® 


ad. 
. a A S. ‘tree, eine 


8 
8 
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ſchlangenartig. S.-headed, fihlan ı to Snärl, Ina’rl, (einmal andere 
genkoͤpfia. Form vom vorigen, dann verw. mit 
Budp. Enäpp, (ſ. das 019), das fhnarren, ſchnarchen, gnyxum, 
Bis Abbreden, der Sdnapp, 6syrew., dgl. to snoar), verwideln, 
as Edynappen, Zubeißen; Sonip verwirren, knurren, hrummen, murs 
. den; Erihnappen, der Bargs Dil . ven. To s. ar, anbrummen, an⸗ 
Bien, Broden; Bruch, Krach fanaugen. 
Knall; das Hunden. Cunning s. | Sn arled, verwickelte; brummte; ver⸗ 
der ſchlaue Gaſt. Merry s , der wicelt; gebrummt. ‘ 
Epabvogel. At one s., auf einmal, —— der Knurrian, Murrer, 
fhnappe. 8. dragon, das Lowen⸗ Murrkopf. 
maul,Antirrhinum L. ; dad Schnapp⸗ Snärling, verwidelnd, murrend; 
ſpiel nach heißen Roſinen, (vgl. Nap- das Verwigeln, Murten. 8. impu- 
dragon). S. haunce, s. bance, (fr}. donce, die empoͤrende Unverſchaͤnt⸗ 


chenapan). der. Schnapphahn, ‚das it, ER 
Snäry, Snehri, hinterlifiig, nade 


Rad am — 8. sack, der 
Schnapp 8. short, der Ans ftellend, ins Garn führend. 
Snäst, Gnäßt, (gehört zu to suite), 


die Lichtſchnuppe. 

Snätch, fnätfc, der-fihnelle Griff, 
das Hafıhen, Wegreißen; das fehnelle 
‚Ergreifen, Zugreifen im Handeln und - 
Wirken; das jchnell Ergriffene, Shk. 
TAn. 2, 2. H. 4, 7. ; der Biſſen, das 
Stuckchen, Bißchen; Qui, Nu, der 
Augenblick; das kurze Wort, die beis 
bende Rede. By girds and snatches, 
(ſpruͤchw.) verftohlner Weife.  S-es 
on geishlns, die kurzen Sonnen⸗ 

















D 
> 
L 


auslandifche Pflanzenart, Justicia 


$näp, (verw. mit to snafle, yva- 
zrum, nvasıy, nvauam, MAGEN, dgl. 
tuatch, wie denn überhaupt, „Died 
Wort durch alle Mitlauter und ver 
wandte Selbſtlauter ſich durchtreibt, 
als sncap. sneb, snib, snift, snivel, 
snafiie, snnff, snahble), furg abbre⸗ 
‘den, Bien abbrechen; zuſchnap⸗ 
pen, abfthnappen, ſchnappen, zuha⸗ 
fen ; erfhnappen, aufſchnappen, ide. 
haſchen, ertappen, fangen; beißen; | go Snätch, (verw. nit snack, und 
mit fharfen Worten — (wie | ur andere For von snap), greifen, 
unfer fonäppii, Ihnippifh nappen; ‘raflen; erhafıhen, erwi⸗ 
thun), anfahren, anſchnarchen; abs chen; wegreißen, entreißen. To e. 
fliegen; brechen; ausweihen. Tos.| a, nah — bafben. To 8. away, 
at, nad — fehnappen. To s.away, | megfchnappen. To s. from, entreis 
wegfeonappen. To s. im pieces. Am . 

Gtüde brechen. To s. off, abbeißen. | Snäcched, fhnappte, erhafäte; ges 
To s. one up, einen anfahren, auf⸗ fanappt, erhafcht. } 


— chnappte, haſchte; fuhr 

napped, nappte, Harte, . 

an; —* geſchnapyt; —— 
angefahren; zerbrochen. 

Sndpper, bnäpver, der Schnaps 
‚per, Haſcher, Foͤnger, Beißer, Bres 

er, Unfahrer; die Kiapyer. 8. bel- 
Jows, Zeuerpufter von der gemein» 
en Sorte. S-s, die Enftagnetten, 
Elapperhoͤlzer. — 
8sn4ppint, ſchnappend, haſchend, 
anfahrend, zerbrechend; das Schnap⸗ 
pen, Haſchen, Anfahren, Zerbrechen. 

Sndppish, ßnappiſch, beißend, 
äufliegend, anfahrend; ſchnippiſch, 
\ Aufahrend, mürrifh. , 

Snappishly, beißig, anfahriſch, 

ſchnippiſch. en rt 

näppishness, die Beißigkeit, das 

Anfänarhende, ſchnippiſche Wefen. 

ndpt, f. snapped. 

Snäre, ßnehrf, (teutſch Schnur, 
altt. Schnarre, holl. swaar,, au 
vvoa, ſchwed. smärja, verſtrigen, 
to snare), die Schlinge, der Fall⸗ 


rick. 
to Snäre, verſtricken, verwickeln, fan⸗ 
gen, garnen. 


Snätcher, der. Zuſchnapper, Erha⸗ 
er, Entreißer 8 ee n Etrei⸗ 
en; Shk. He. 1, 2., wo main in- 
tendment, die Hauptgewalt, entge⸗ 
gengeſetzt wird. — 
Snätching, ——— ſchnap⸗ 
— — das Bnappen, 
rhaſchen. 
Snätchingly, raffend, raſch, ſchnell, 
eilig; in A fügen, unterbrochen. 


to Snäthe, snod, fhneiden, 


en. Ä 
Snättock,' ein Schnitten, eine 
Schnitte. _ 
Snöad, fnihd, snoed, der Gene 
fenftiel, Griff, die Handhabe, 
to Snedak,\Enihf, (fe snake, alttt. 
füniden, f.smail), ſchleichen, dus 
den, kriechen. To s. along, to s. 
up and down, einher fihleiden. To 
s. to one, bor einem kriechen. . 
-Sneak, das Scleihen, der Schlich, 
die Mauferei; der Schieicher, Maus 
er, Krieher. To_go upon theis., 
erumjauern, aufs Maufen ausgehen. 
5: cup, sneakup, der Schlucker; Shk, 
aHd. 3, 3% : 
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Bnsaker, der Schleier; Kriecher, Snick, deitı — mit war 
Dudmöufer; große'Krug, die Lafe. —* — cindere). dal 
Sneaking, fnikking, ſchleichend; — e and soeg, 
friedend, niederträchtig ; fa: 3, Atig; | erfhunpf, dad Aueiden 
— 2a8 Soieicen, Krirden. S.doin to — — es (fonit; 
EN h — —— J —8 Ken und snser), tigen, 
, leiter chende 
are Bl, Ik, TC 12418 nie — Fehat ein Pferd, dei 
nider, Fil 
. Bn — kriechend, niedertraͤch⸗ — ——— EEG 


lange — ee ampf 

k ‚die leicherei, to Snie, Bnei eint zu Xuw, 

20 Frieden en Se Nied ers | varı au ehören), vol ſeyn, übe 
trächtigfeit. 


GEN nei, (mn ei 
R i 11 n snıit (v 
"Enigta Entenneit, Knihtor, — f, m —* Sähaunfen, 
chleicher, Dudmäufer. —XR chnauben, ſchnodder 
— ßnihp to snap, wobon 


es nur andere wie wiederum sutg ‚ eine Art Hat, 


Snigger, f. to snicker, 

mob, snib), der v Ger weis Dieb to 

Auspuger; Shk. DHd.a ı- / 1to ee 
ı 





















80 Snap, beißen, Tneipen; ſceiten 
——— A auspußen, . — x Ben is 8 wu; das Ya, 
nea n&s 
Brindend, Ei (wie —8X8 Sk —— a HAB, ame te au 
a, ©. (Kälte LL. r " 
Sneath,.f. snead, % — re go — 


so 8neb, ſ. to sneap. 
80 Snöe, |. to-snie. - 
Snöed, f. snead. 
to Sneer, Enihn, (verw. mit snore,. 
ſconarchen br. nackar, Er 
vermuthlic as metathetifche 
IaDıav, Rofe, eg der anar 
IE Wegen yunryprda ber, en 
son, fo daß * eig wäre er asruͤm⸗ 
vfen, — Das niederſaͤchſiſche 
ar immlacden ‚verdiente wol in 
efem Sinne in’ die. Schriftſprache 
anfüenammen on werden), einen ae 
annehmen, ver ücht« 
ged — grinſen, bahn nläden; 
ſich aufhalten, ſpoͤtteln, ftigeln. 
Snser, das Begreine, Gegrinfe, 
Wehntagen ale Malen — Eti: 
ein Spott, 9 Hohn, 
Su6erer, der, Greiner ohnla 
Stile, Spöttler „Hohntacher. 
ing ßnih bring, greinemd, 
—* — — —— as Greinen, 
o — ticheln. 
Sn6eringly, hoͤhniſch, mis Spott, 
mit Hohnlache 


theilen. 
to Sni.p, (verw. mie uvam, uvıla, or 
En RVFTw EN xvipgc, fo 
mit snap),. faneiden, zufcna 
einſchneiden. To.s. off, abfhneiter 
A su aufſchueiden. 
Buine. neip, (v: neb, eur 
8% wie His — ” in 
nepfe;,der er 2 
Simpel. S. bill, der Echöpfe, 
Schnepfenkopf, Mürex haustellum. | 
u ed, Srippe, ſchnitt; ge 


sap er, fnipper, der Ehnaide, 
— — chneider, Schnitzler. 
* et, a die. Schritte, 
ehe, da 
se — — ——— die 
Kargheit, der Geiz, l 
Snipping ſchneidend 3 das Schrei⸗ 
den; adge[nitene Stud, der Ab⸗ 
ſchnitzel. S-a, die Schnigel. 
a Brippi, Enapp, lası 


er 
tu 


" toSn6eze, Er hs erf. schenuseh, ie), die — — das 
— 5 Pig fen, angelf. nie Woͤrtwechſel. 
san), nief Snipt, 


f gr 

Snite, en Cangelf. — 
Girthuhn die Schnenfe. 

to Snite, (angelf. — — mit 
Schnauze, nasus; dah dad Zeit⸗ 
— be und u ven ul u 

icht gebraucht wird. . 

a glei — das — 
wie snat), fhneuzen. 

Baia, aiewı *L, der Rafentros 

pfe, Koß, er: 


Snedeze, das Riefen, 8. wor, die 

R Riefesun rz. ſbnihſi 
neezing, nt en nieſen 
das Riefen. S, Dowden. —— 


epulver. 
— — das Fett, Wildpretz 
sem, ß nuh bneite v. to snow. 


X 8 b, 
— ande —E —— 








Sni 

{Snivel, (f. to sniff), eine rin⸗ 
nende Nafe — roßen, Thncd» 
dern, fhnürfeln; den Schnupfen has 
ben; fchnupfen, fhluchzen, weinen 

(wie ein Sind). 
" Sniveller, Kniw! ler, der Kotzer, 
Schnurfler; Schluchzende, inen⸗ 


film Sniyelly, 


—J $nivelling, fni 


de, das Klageweib. 
Kend, weinend; mit Sehnupfen ; ro⸗ 
Kig, ekelhaft, veraͤchtlich, lumpig; 
das Rotzen, Schnupfen, Beinen. 
eold, der Schnupfen, die naſſe 
Vaſe. S, fellow, der Schreihalk, 
Heuler, Heularſch, Heulnaß. s 
1 ‚ roßig, ſchmutz weie 
nend, verächtlich. ; u 


J to Snöach, (volkſpr.) durch die Naſe 


reden. 


nl to Snoar, f. to snore, 


Snod, Enodd, (fcheint mit modus, 
Nes, verw. Im Schott. ift mood. 
snoid, snude ein Netzgeflecht, womit 
Jungfrauen ıhr Haar aufbinden, wel⸗ 

„Hes eben darum to snood heist, In 


„wie Scott’s Waverl. ı, 266. wird e& a 


werte Suöre, 


piece of scarlet embroidered cloth 
enannt, Da dies nun ein Stud des 
Dutce ift, fo hat es daher Die zweite 
edeutung ‚‚gepußt), die Daar⸗ 
fiehte, der Zopf; nett, artig. 


0 Snöok, Anubf, (ob verib. mit 


yusıy, vasıy, mubere, eig, verbergen, 
Ion. zus, wugsıw, neuSem, alſo eig. 
im Verborgenen liegen ? oder andere 
orm für suuff und verw. befhnüfs 
ein? fei unentfhieden!), lauren, 
belaufchen , aufpaflen. j 4 
bnohr, (f. Ko snar 

snort), ſchnarchen. ( Y z 


„Önöre, das Schnarchen. 


5 der Schnarder. a " 
nöring, Bnohring, ſchnarchend; 
das Schnarchen. 9 4 


de, 10 Snörı, Gnaprt, ſchnauben, ſchnau⸗ 


— 
— ——— ßnotti, rotzig. 8. nosed, 
; a 


DT 


7 „w 
; Keim Ri 

. Mus) 
Er 


wie 





Snönted, mit einer 
chnaͤbelt. 


fen. 
Snör, Enott, (f. to snite), der 
Rotz 


h) 
Ü 


soßnaflg. 
Snont, ßnaut, G to smite), die 
Schnauze, der Rüflel, die afe; 
der Schnabel, das Mundſtuͤck, Die 
Röhre; (volffpr.) der a 
nauze, ges 


a Enoh, (goth. smaiws, an⸗ 


gelf. maw, Böhm. snih, lat. nix, 
verw. mit vodw, verdw, vsdw, 


aͤ 
naͤſſen, aͤoi. Ber 


i 10. vilw, viooaw, ‚wovon 
nıngo, ninguo, ninguis, ninguor. 
—— — es ſich Anit van 1 lies 
ken, ſchwimmen, alfo mit varg, 
ee Schiff, der a 

3 naue: ein ziweimaftige: 
Schiff. White as s., ». ie. 


fünteweiß. 5. ball, der Egneeball. | 


> 
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ww'ling, Los 


Snuxy 


8..b. tree, der Schneeball, Waflers 
bolunder, Gänfefieder, Viburnnm 
Mulus. $. berry, die Schneebeere, 
Fiheere, eine Pflanze, Chiococen | 
8. bird, der Weißnacke, die Schnees 
auutier, Emberiza nivalis. S. bound, 
eingeſchneit. S. broth, dag Schnee— 
muß, fehr alte Getränf. S. bunting, 
die Schneeammer, der Schneevogel. 
$, deep, die Schneeblume. S.drift, 
die Windivehe. S. drop, der Schnees 
“ tropfe, Galanthus nivalis. $S. finch, 
der Schneefink, Fringilla nivalis. 
8. fly, der Schneeſpringſchwanz, Po- 
dura nivalis. J 
to Snöw, ßnoh, ſchneien. Ho 
tells.me it.a-s, er fagt mir was 
Neues. se 
Inowdinet, eine Art Dimitiet. 
Snöwt, f. snoyt. _ ; & 
— inoßi ſchneeig, bes 
ſchne ; fhneeweiß. 

Snub, BnobB, (vergl. mag), der 
Knorr, Knubbe, Höder, Aſt. 3. de- 
-vil, (Lolkſpr.) ein Pfarrer. 5. nose, 
eine Gtllpnafe. 8. nosed, fillpe 
näfig. f 5 5 
to Snub, (f. to snib, snap, snuff, 
“ snip), ſchnauben, fhnuppen, ſchluch⸗ 

en; ſchelten, brummen, anfahren; 

ippen , abfcheren, befchneiden, ftus 
gen, — hemmen, abhalten. 

Snubbed, fhlucbste, beſchnitt; ges 
ſchluchzt, beſchnitien. 

Snubbing, ſchluchzend; ſcheltend; 

— Schluchzen Schel⸗ 

e 
der Sdlei⸗ 


ten; Beſchneiden. 
Snudge. ßnoddſche 
her, Bärenhäuter, Filz, Kneiper; 
volkfpr.) ein Dieb, der ke, un au 
len, unter. ein Bett verftedt. 
to Snadga,.anoodge, snooze, 
(andere Form für to sneak, wenn 
. nicht verw. mit nutare, vuoradıy, 
vugranryy ,_ vuUgraypa, nictitare), 
ſchleichen, ſich ducken, fauern, fı 
. iensen. To s. along, einher ſchle 
“hen, gewadelt fomuten. 
Snudging, ßnoddſching, ſchlei⸗ 
rn fahlengend; 1% FEAR 3 
Faulenzen. 
Snuff, bneff, der Schnupfta⸗ 
Da etühupfgen (Seht, Ye alams 
a pfchen (Licht), der gliıms 
a en: Amen, Berdruß, 
orn, Aerger; N 5,1. % 
BE Be of drink, Die ie 
sake s., fhnupfen. To take in s., 
Shk. LL. 3, 2..aHd. s, 3., to * 
s. ar, uͤbel nehmen, verdrießen. To 
go awayinas., jernig von dannen 
ehen. 'S. bex, die Schnupftabad- 
8 ‘9. dieh, ſ. snnffers pan. 8. 
maker, der Schnupftabacksfaͤbricant. 
3.-taker, der Schnupfer. 8. tubing, 
der Gebrauch des Schnupftabacks. 


$nu i 
näufen, 
chneuzen, denn 
$ Hauptworts war 
snush, wie u), ſchnu⸗ 
f a singen, — sfhnaw 
afe rumpfen, fi ärgern, 
Kürten —* nuͤffeln, beſchnuͤffeln; (das 
—“ putzen. s. the 
ende. dag fiht. He s-s at 
it, er er oft ſich, verfhnupft 
ihn. To s. out, au —— ar 
bertgn — —XX— — 
nupfen laſſen, eleidigt 
den u s up, einf fhnauben, ein⸗ 


— — Enofft, ſchnupfte; je 
ee „öncnste; geſchnupft; geruͤrnt; 
noffer, der Schnupfen 
de, Eihnaubende; Schneuzende, Licht 


eine alte a 


. pußer. ei -&, pair of s-8, die Lichts 
puße, Säncuse (die Spitze heißt 
nose, Kaſten box, die Stangen 


- shanlıs * bows, die Augen rings 
oder eyes, die Fuͤße ken) — 
s., Patentlichtpuge mit. $ 
„Fa der Lichtpußenteller, 

ihtpußfigaten. 

Enu — „ſchnupfend, ſchnaubend, 

— va⸗e chnupfen, Schnau⸗ 
en, hneuzen 


Bnuffish, er effi fu (fcheint et» 
was gemein ),. nah Schnupftaback 
riechend; mit Lichtſchnuppe befudelt; 
ſchnippiſch, verfaͤnglich; ärgerlich, 
em 

to u: 6nofft, Lana 
niefeln, ſchnauben, we, A 
pen, aufriechen hoch riechen. 

Snüffler. Gnofflen — die 
Naſe ſpricht, Schnauber, Schnupp⸗ 


rer. 
Snuffling, ſchnaubend, ſchnuppernd; 
das Echnauben, Echnuppern n. : 
ı Snüffy, ſ. snuflish. 
'Sang, a, wohl —*2* wohl 
eing erichtet; Dicht, eng, Plamın, eine 
halt, eingefchloffen; verftedt, vers 


= "Boa, 


ein, 


rgen, hinterliſtig. To lie s., eins 


— geipideit liegen, fi warm fügen. 


to al: to neh * 
nieqeln ützen 
fiö fügen , fi ſich —— J lies 


ER OR bnog * nabe lies 
an. marm liegen, I fhmiegen; 


ren, wärnen. 
To s. together, im’ Bette zuſam⸗ 
mensügen, fih an einander Idmie: 


eur, fnoret, näfeln, ſchnau⸗ 
en 

Snurlı,d die ” u b 
nus h4 n 
PET SAH ' 5 PN 


+ 


ch einwideln; inne 
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ſchnup⸗ 


%ob 

Suutrnosed, EnottnoHft, ſtuwpf. 
nafig, ſtü Ipnafg. 

36, Bob, (verw. wit &s, ei. ital. cos), 
fo, alfo; daher, mithin; nenn, wern 
nur; un gut, wohl; ei. Soc. 
cellent a frnir, cine fo vortrehlide 
ruht. If ie be so, wenn dan ja 
if. He was very wicked en isn 

more so, er ivar fehr böfe, abır — 
M es wicht mehr. So su, fe.fe. So 
much = fo ſehr auch. $o then, 
alfo, darym. Why so? warn 
denn ? wie dat? 

co a: soke, ((unſer faugen, 
angell. sycaz, sugan, succan, sucie- 
J itak. — engl. sück, vers. 

üyw, sugg, übn, Ü2a, sada 
wie er verw. Mit Yaw, Siam, dar 
aw, Swacm, SuxSYvaı, fi etru⸗ 
ten, ſaugen, +34, Amme, ist 
tötons), durchweichen, einteiher: 
duschnäffen;. Ginsirben, . einfangen; 
erſchoͤpfen, au $faugenz in der 
“ liegen, eingerveicht liegen, wer 
en; (von Zeuchtigfeiten) erde 
‚gen, einziehen; unmäßig trinfen 


chen. 
Söaker, — Inmeigende Beijen 


sei Bed bruder. 
+. sole. 

85: “5 ob dr — — — * Pu. 
ſche Erfindung us — imd Talk, 
sebum , welches daher damit ver 
if), die SR 8. die. 
fenafg He. 


re die, —3 — 
indus E. 8. boiler, 
eher. S. che die a ri 


fee die Se nude: 8. wort,& 
u da6 eifenfr aut, die Ep 
elwu 


to Sdap, feiten, befeifen, «no 
Soapad, feifte; beieift, ee 


Säapiness, Bobpine 
fenartige, 
Soap ins 
Söapr.s 
to ss ar, 6 
lese. 6 ; 


get fend ; das Geifen., 
fee, „feifenarti, 
(aiweeiv, € woncsah 
eben, fdwei dar 
alten, fich erheben, auffteigen, (dwe 
en. Dahon Eupa, aiwpa, flL. Esser; 
dahin gehört mal auch. un m. bie 
nach su berichtigen, ais das Schwe⸗ 
bende, Hangende), fih au clan 
in der Höhe en im Zuge [9% 
„fe iegen; ſich erheben, eigen; 8 
or. dringen. 
ar, der hohe u S.-hawk, M 
Gohrin Wwebend, 


—— 

— I dend -fih auffi wingend 
Ahpeben Hochſtiegen — | 
„fs ei — High 2, — 


as Schweben, 
bb, (ſ. dae (ge), De 
—2 EN .. 








u 80 


utzosedlih 
af, Pa 


en, dngelf, seofian , altt. fuften, 
dermuthlich von Einem Narurlaute), 
fchluchzen, ſtoͤhnen; (volkſpr.) ein: 
weichen, wällern, 
84bbed. — — ein; ge: 
we Kchluchztz dingeweicht. 
radt, Wk Böbbing, ſchluchzend; das Schluch— 


Hı waere 











ir 


x 






en. 

"eo ßodhber, (sobrius, suPowv. 
womit es durchaus übereintonmt, 
obwol im Griehifhen Die geiftige 
Bedeutung feelengefund, in geiſti— 
gem Gleihgewicht, geiftig oder fee: 
Th gehalten, beſonnen, gemäßtgt 
in allen orgarifhen Bewegungen, 
die urfprüngliche iſt; wie denn übers 
haupt das Sinnliche auch in der Spra⸗ 
de nicht das abfolut Erfte ıft), nuch⸗ 
tern, mäßig; vernünftig, brdachtfam, 
verftändig, rechtlich, ernfthaft, ges 
feßt; beſcheiden, ehrbar, zuhtig; ger 
laſſen, ruhig, befonnen, Ins. sad- 

" ness, in reinem Ernft. ’ 

“10 Söber, nuchtern machen, ernüd: 

9 tern; mäßigen. — 

‚@ Söoberly, nichtern, mäßig, ernſt⸗ 

haft, befeheiden, ehrbar, geläflen. 

‚kim Soberness, sobriety, Robbers 
Mt neß, ßobreihiti, die Nüchtern: 
‚heit, Moaͤß igkeit; Ernfthaftigteit, Ge: 

"lafienbeit, Ehrbarfeit, Ruhe, ruhige 

Haltung. , 

"Soc, (angelf., vergl. sake), Gerichts 

” fprengel, Rechtögebiet, 

ocage, söccage, Bodedfh, 

7 (mittellat. socbagium, socagium, an- 
eblihh von soca, soc de charrue. 
arum aber ‚nicht eben and) von 

Sache, da dies ein Nechtswort ift, 

und eine Streitfrage, Gerichtöbars 

feit, Beſitzrecht, Verbrechen, Strafe 
bedeutet ?), das Dienſtlehn; die Froh—⸗ 

,, Ne, der Bauerndienft, das Dienftgut, 
rohngut. S. vassals, Gült= oder 

Zinshauern, vie an ihrem ea ein 
auf ihre Erben übergehendes Recht 
erlangt hatten, und dafür eine jähre 

“liche Rente bezahlten. Cie waren 
Stand und Befhäftigung nach gerine 
der, als friegsdienfepflichtige Lehns— 
eute, fonft von gleichem Nechte und 
Abgaben bis auf wardship, w. fi, 

. und matriage. Daſſelbe it 
u Böcager, söccager, Boded- 

fher, der Dienftmann, Frohner, 

ı 8ociable, Kohbfhäab'l, (sociabi- 

— lis), vereinbar, paſſend, homogen; 
gejellig, umganglich, freundlich z der 
offene vierſitzige Luſtwagen. _, 
sciubleness, die. Öefelligfeit, 
Umgänglichfeit. 

Sociably, wmngänglich, gefellig, 

Social, bohfhal, die Gefelifchaft, 
Bieksanun, geſellig. S. love, die 

aͤchſtenliebe. 
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to Söb, (wverw. mit to sigh, feuf-% 
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Soeidlity, sscialmess, #0» 
fhiätliti, Bobfhelneh, die 
Geſelligkeit, das Geſellſchaftliche. 

$Soctery, ßobeiheti, (societas), 

- die Gefellfhaft, Societät. 

Socinian, hobinnian, der So— 
einianer , (Läugner der Gottheit 
Eprifti). ; 

$ocinianism, der Socinianismus. 

Söck, Bo, (f. shoe), die Sode; 

r — ‚ niedrige Schub; das 
Luſtſpie 

Söcker, Godtt, (dinmal von sou- 
chette, ttiva von ſaugen, f. to 
'soak, alfo mas einfaugt, mie ein 
Heber, sd. Aber aud in_Syny 
nag es fpielen), die Dille, Dülle, 
Röhre, Scheide; gale) Augenhoͤle; 

apnfeide, oder Fade; der EAulens 
«5. chisel, der Geisfuk, große 
eibel. 8. money, (volffpr.) Yus 
renlohn, Nachtgebuͤhr; Gaſimahl eis 
Pr hemanns, der fich hat ertappen 
aſſen. 

Söcle, BoHP’L, (Yanos, Iaxog;) 

der ‚, das Geſtell. 

S6ckless, ſockenlos. 

Söcman, ſ. socager. e 

Söcome, (vgl. wen): der Mübs 
lenzwang, die’ Verbindlichfeit, fen 
Getraide auf einer gewiſſen Mühle 
zu mahlen. u j 

Socratical, fotratifh, wie Eofras 


tes. 
Söd, bodd, ſott, brauſete; ©. to 


seeth. 

Söd, bodd, (niederſ. Sode), der‘ 
Raſen, die gone, Sode. I 

Soda, ein fired Kalt aus verbrannten 
Seepflanzen, auch urfprünglid. 

— ſodaltiti, (sodalitas), 
ae Ser fhaft, Bruͤderſchaft, der 

r 

36dden, Kodd'n, (alt sodyn, so. 
thyn), gefotten, gebraufets von to 
seerh. S. faced, aufgebunfen, paus⸗ 
baͤckig. 8. witted, dickkoͤpfig, eins 
faltiã; Shk. TC. 2, 2., (dgl. soder 

Söder, bodder, das Loth, die Loͤ⸗ 


to Söder, (altfr. solder, souder, Zus 
‚weiten engl. sadder, aus solidare, 
ital, soldare. Hieher gehört auch 
wol 'sodden in  Zufammenfehung, 
wenn man es nicht zu darrw, ſto⸗ 
pfen , rechnen will), löthen; verbins 
en, beiten, 
— ßbodderd, loͤthete; ges 


l 
Söderer, der Loͤthende. 
—— doͤthend; das Loͤthen, die 


the. - . 
Södomite, ßoddomit, (von So 
Se 1 f. x. Moſ. 15. 19.), * & 
Domit. 
Sodomitical, boddomittit 
fedomitiih * — 


Sod 


66domy, Boddomt, die Sedomie, 
Sodomiterei. 

Soe, 60h, auch so, soa, (fihott. 
sae, say, sayc, g0th. san, altitz. 
sean), der Züber, Kübel. 

Soöver, Boewiwer, (auß so und 
ever), auch immer, nur eben. What 
s., was es aud ſei. Who s., er fei 
wer er wolle How s., wie ed im⸗ 
wer ſeyn mag. How great #., wie 
groß ed auch ſei. 

Söfa, — zohfa, ßboffaͤ (mo: 
genländifch wol, aber verw. mit dou- 
po, a locker, ital. sof- 
a - der Eopha, das  hotftersent, 


Sofit, Bafrit, (ital, ‚ofhtta), die 


et 
Saft. Bofft,_(fhott. soft, unfer 
fahr — wie Kraft u, Fi 
dies aber das griech. ywıoc ne —* 
Dentathauch, und mit eingeſchobe⸗ 
nem n — wie inm, iu — fanft, 
vol. sofa), fanft,- wi milde, 
gelinde, zart, leiſe, gemach; ſchwach, 
weichlich — teige, mürbez Die 
Weide, D — Soft! ne) hate! 
fa — vrlich w.: To have as. 
“place in ono’s head, einen Schuß, 
Ch &parren - haben; eine ſchwa⸗ 
haben. S. fire makes sweet 
— —* —— ewinnt man 
am meiſten. 8. and fair zo — 
eile mit Weile. S. brainod, s. hoad- 
od,’ s. pated, weichkoͤpfig, hppife), 
albern. S. co:soienced, von zaͤrtli⸗ 
chem Gewiſſen. ass, das Darr⸗ 
‚gras, Honiggras, Molcns. S. heart- 
ed, meihheräig, mitleidig. 8. roe, 
die Fiſchmilch. 
to Söften, hofft'n, (ze, ſ. das 
vor.), erweichen, mildern ,, lindern 
fanft machen, (3. 3. &rdreih dar 
Brechung der —8 mit der Eg⸗ 
ge); verjüßen ; fänfteln, verzärteln, 
entleh en, ſchwachen; weich werden, 
Die Härte verlieren, fi: Sefänftigen 
aflen. 
Söftened, —— erweicht. 
— | ſ. — ftnor. 
Söfteni of ening, erwei⸗ 
chend; daß Erweiche 
Söftish, Safer etwas weich, 
weihlid, särtl ih, I 1a, m 
Söftly, Boffeni * weich, mil⸗ 
de, zart; ee, iile; iangſain 
ach; — ch; harciich —E 
ppi 


an er, der ten, Vefänftiger, 
— — das Erweigungsmittel, 

die erung, Linderung. 
— 77 nftheit, Weich⸗ 
t, Zaͤrte, Re; anftmuth, 
runducteit; Weichlichkeit, Zag⸗ 
— der Koks) die Leichtig⸗ 
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Soh6, Lohoh, be fo! häpt dod 

el farm Saaruf , wenn man dra 

Soil, Bail, (einmal solam, fr} sol, 

ann verw. mit JoAag, dAcg, tyL. ıu 

A Kan a4 ben, em — 
en 


ann, ‚er: en Com —8 
Dinger, Mit; die Kothu 
* a., das Geburteland 28 


to Seht, ‚a lomußen, befudeln; din 


sötled, — düngte; — 
ged Wh S. horse, 6. Shi. K 
ein Pferd, das im — ann 
terung mit Neu und Ko 7 
und im — das feife 
befommt — nah & ER 
se ßailtineß, die Sinn 
ailteit, d das Kothige. 





Soi befubelad, düngend; da 
Befude R, Dingen. 


— Batlj'r, de Schurth, 


soil 64ili ſchiutzig, kothig 
Ssjonen, — ch 
ital. soggiorno, ” sub 
Aufenthalt. 
— fich aufhalten, ver 
en 
Sal a daß Terme 


ch aufhält 
" ch aufhaltend; di 
ufenthaͤlt. 
8s1, holt, (em Biendiing, der Mi 
eib — a son, — 


Sou ro 
ber das & in Ar Surf, ee 
ne, dad Gold; Feld im Schilde. 

Sölace, Bolläß, ho, Be 
Troſt, die Erquidung, 

to Solace, tröfte: ken, rauhen 
freuen; serien 

Soldeious, trö ir LM 

Sölander, Golländer, der Jr 
fen, die Raͤude an der Knlekehle 


er 
18Soölar, —2— 4314 (sole 


ris), sur auf de 
Ein bezuglich ve gehts Eonne, ſola⸗ 

riſch. 8. year, das Sonnenjahr. 
Sölar, a — (sole 


m ußboden ın einen 
& —æ— wie ch 4.6.47. 
Er doch mit halle, Saal, 
etc. verw, ſeyn), 


pe, Soͤller, ve⸗ 
den, die Dahffu be, Bodenfamme: 


Sölary, N fi soler. 


2019; Sopın 6 to nn Bm 
abs; verkauft, abe 
(vgl. salary), der FIN 
ee BoLldän, (au saltın, 
arab. —— ‚als Kaiſery, der Gol⸗ 


Söldaneh ottdänel, die Dans 


S 


x Sol 
hi, hin r * en Convolvuylus 
* j 
Bö se r, ſ. soder. 
+ x Sölder, f. to soder. 


56 slaier, kohldſch! r, (alt sow- 













Bes v. Sold, f. salary. 
ott. sidier ift von einem, andern 
“- ber aulgeraßt, namlich einer 
der einem andern zur Seite ft), der 
Soldat, Kriegsmann. S-'s bov, 
der Troßbuße. S«'s pay, die Löhr 
nung, ‚der Sold, S. cirizen, der 
— S-’s cullions, die 
auchbiumen, das große Knaben: 
aut, Orchis militaris. S. wood, 
die Nurperacadia , Mimosa pur- 
urca 
8öldierlike, soldierly, Bohls 
dfh'rleit, ßohldſch' rli, ſol⸗ 
datiſch; militaͤriſch, ktriegsmaͤnnjſch. 
“Söldiership, Kobidid' ricdhiv, 
das Soldatenmaͤſſigz Kriegsmaͤn⸗ 
niſche; der Soldatenſtand, das Sole 


datenleben. 
ur "Böldiery, Bohldfh'ri, das 
die Kriegemannfchaft, 


y  Kriegsvolf , 

ol, das Militär, 
ind Goldatenwefen , 
;## die Kriegskunſt. 
Söle, Kohl, (einmal aus solus, 
dann aus solea), allein, einzig, 
bloß} ledig; die Sohle, Zußfohle, 
I Shubfobte; horizontale (jühlige) 
Brundfäche im Bergbau; Zunge; 
gaste, Pleuronectes soleu, ein 


die Soldaten; das 
der Kriegeftand, 


Fiſch. 

to gs 12: befohlen. 

ugaßolecism, Boltigifm, (FoAoı- 
nieuog, von der Stadt Zorcı in 

u Eilicien, die die attifhe Mundart 

wel berfehlechterte), der Soloecismus, 

1: Sprachfehler. 

ea vobld, beſohlte; beſohlt; 

mit Sohlen, Donble- soled, zwei⸗ 


t ſohli 
— ßohlli, allein, einzig, 
bio 
‚Sölemn, 


solemnis), 
aft, bewährt, 


Gollem, solemnial, 
feierlich ; ernſt; glaı bs 
ſteif, vornehm, 


sol@mnity, $ols 


Bolemmniti, gr olem- 
uͤrde, 
rnſt, 


ie Beierlichfeit, 
die Steifheit. 
Mlolomnizdrion, ßolemniſeh— 
fh'n, die Feier, feierliche Begeh— 
„0 ‚ung. 
Ro Sölemnize, Follemneif‘, feis 
ern, begehen. 
lamnized, feierte; gefeiert. 
'8ölemnizing, feiernd; das Fels 





mürriſch. 

——emnness, 
lewneß, 

—* 


Dr 9 — — ‚ bollemli, feierlich, 
98 # ernft, vornehm. 

an. to Solicir, holiffit, (solicitare), 
—*9* anhalten, anliegen, auſuchen, erſü— 


| 1 
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chen; anfobern, heiſchen, verlangen y 
en Bere, — — 
plagen; fit eben, ‚engen 

"Solicitätion, 8 ißitehf 
das Anhalten, Anfuchen; u a 
Treiben, Plagen. 

— — LEE? der Ans 
foderer, Anhalter; Anwalt, Procus 
rator, Eahwatter. 

Solicicons, Golıffitos,_ (soli- 
eitus), ängftiih , bejorgt, bekum⸗ 
mert, forafam, unruhig. To be a. 
for (of, about). fih unt — bekum⸗ 

‚ mern, nad) — jtreben, fi) angelegen 
ſeyn Laffen. 

Solicitously, forgfam, ang, 
unruhig. 

Solicitousness, 

oliffitoeneß 
ie Bekümmernib Derelatet, ' 
Kenaftticheit, Unruhe, das. Treiben 

Solicitress, foliffitxe6, die 

Anhaltende, Bitterin, Anſucherin. 

86lid, Bollid, Golidus) veſt, Dicht, 
derbe, gedzungen:, gediegen, maſſiv; 

tubifch ; Acht, wirklich, ficher, wahr s 
ee ; der vefte Körper; die vefte 
peiſe. 

Sölidare, — mit sol), eine Art 
Münze; Ihk. DE AR 

Solidiey —— die Ve⸗ 

— — eit, Gedrungenheit; 
———e— rheit, Grimdlichkeit. 

Solidly, Boltidti, a 5 ge⸗ 
diegen, aͤcht, wahr, gruͤndlich. 

— ſ. a as 

Solidüngulous, Weidengin 
« 108, (solidus, ungula), — 
—— #ollifiddian, (so- 
fides), ge Glaubenſichere, Glau⸗ 
ee er den Glauben allein, 
sine gute Werke, für feligmachend 


Soliloquy, Kolillofwi (solilo- 
—* daß du eingefpräd , Geibfe 


line = bohling, beſohlend; das 


a Deis, ——— d, CGolus, 
pes), das ganzhufige Thier. 
Soli — der Einſiedler; ein Hals⸗ 
zierband für Maͤnner. 
Solit4rian, der @infledter, 
'Sölictarily, Göollitärikt, einfam, 
öde, übge: gen. 
Solitarıineoss, die Tinfamkeit, De 
de; Verlaflenheit, Adgelegendeit. 
Sölitary, Bollitäri, et 
einfam, Thpe ‚ verlaflen, abgelegen ; 
eingezogen, juruͤckgezogen; 
edler. S. sparrow, der Alp va; . 
ery:vemit, 8. ıhrüsh, die Htalliche 
” el, ‚ Turdus soliteriun, ; 
Söolirtnde, 60 tin + (solitudo 
die Einſamkeit, HRSG Gifte » 
Söllar, f. Solar. 


. 


.solicimd 
age 
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do S6lloss in tho private on · 
dence of Benjam. Franklin. etc. pu- 
blished by William Temple Frank 
lin (Lond. 1827. 4.) p. 52,. Da mir 
und mehrern Freunden, ‚ja Engläns 
dern felbft, die ——— diefeh 

uͤnftli 


ne Ei 3 an e 
- Tannt it, fo, Teke ich der Anfrage 
wegen die Stelle ganz her: „Yon 


will'say my advice.smells, of 
Madeira. You ars right, This 
foolish letter is mere chit-chas 
between ourselveos, over the 20- 
cond botrtle. If, therefore, yow 
shew it to any body (except our 
indulgent friends, Dagge and La- 
dy Strachan) I will positively sol- 
less yon. z — 

to Sollicit, ſ. to sSolicit. 

Solmisdtion, (von den ital. Ton⸗ 
benennungen sol,, ini), das Ton 
tetfingen oder Spielen, Golfeggiren. 

— bohlo, das Solo (in der Ru- 


n. Sollomon, Salomo. 
3 


56 1 m a 
die Meis 


S-'s seal, Salomos Siege 
erwurz, Polygonatımı. 


Solstice, Böllfiis, Dorian), b 


die Sonnenmwende; der langfte (türs 
sefte) Tag; der Wendepunct. 
Solstitial, Kolftifhäl, zur Son⸗ 
nenwende gehörig; mitten im Som⸗ 
mer. — 
Solvable, BolLmwäß't, (v. solvere, 
Löfen und zahlen), aufloslich, zu loͤ⸗ 
fen; aahlungsfahig.. : 
Solubility, Boljubiltiti, die 
Aufloͤslichkeit, Aufloͤsbarkeit. 
Böluble, Kolljub'L, ſolabim), 
auflösber, auflöslich, oͤffnend, zur 
Deffnung dienend: To be s., fi 
uuflöfen laſſen. — 
to Solve, Bollw, (solvere), auflds 
fen, löfen; entbüllen ‚ellären. - 
Sölvoncy, ßollwenßi, die Zah⸗ 
Gmosfähinteit, Bahibarteit. Zad 
Sölvent, zahlungsfähig; zahlbar; 
a ‚ aufldfend ; das Auflöfknges 
mittel. 
Sölvible, Boltwib'T, nuflssti 
erklärbaerr. ai 
8ölving, auflöfend; das Aufloͤſen. 
8olund, (soland) goose, (i6l. sula, 
in Eoruw. u. Irrl. gannet), die 
ſchottiſche Gans, der weiße 
Solution, Foljiuhfh'n, (solu- 
tio), die Auföfung, rennung ; ®rs 
Br + Beantwortung; das Auf⸗ 
geloſete. — 
Solutive, ßolbljutiw, ben Leib 
öffnend, laxirend. — 
Sölutiveness, das Oeffnende, Las 
xirende. — en 
Söly, f. solely. 
Somätical, somdtick, 


nes) D leiblich, koͤrperlich (ewparı- 
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d m den 


eerabe. 


$on 


Somirölegy, 
(aüpza, Asyw);.die hre. 
Same, Bosyar, (angeli. som. sum, 
got). sumns, ver. mit lat. sum, 
fr}. ensamblessgt: öuoh), ein, einigt, 
etwas „irsen, »etwa. He haı 
-childzen,„ exr.hät Finder. 8. um 
or other, irgend einmal. $. ons, 
s. body, Jemand, einer; die Per 
fon von Belang,,. He .thinks hin- 
self tQ be s.hody, er bildelfid 
nichts, geringes ein. S.’deal, aim 
. fer maben. „Show, auf Iegefio dit 
x Art, irgendbie. 5. thing. 
etwas ein ipenig., S. ums, eint 
dereinſt, Lorunls, ehedem. 
zuweilen, manchmal. Swhere ir 

„gend „S. while, eine Zeitlang 
S. vrhuiher else, anders wohn, 

Somersanlt, $Somerser, fom 
merßahlt bömuerßet, (so 
Dresaut, ftal. sQürssello), ü 
‚berichlagen im Sprünge, 

” Berne während ‚des Epfur ! 

en Kopf geſchlagen, erden, ta 
Burzelbaum; das Füllen‘, der Zul 

Somnambule, homnambjil, 
somnämbulvst, (someus, ambı- 
lo), det Nachtwandier, Ehtafginze- 

Somniferonus, somnißigfer: 

.nifferog, Bofimiffit, (some 
Fer), Iblafbringend,. Schlafmadır 
einjhläfetad. S-spotion, der Edi: 
trunß — 

Sö mmolence, s6mnolenth, 
FommholenBi, „(sommnoleitie) 
die Schlaͤfrigkett, Schlafſucht 

S õ m nolent (somnolentus), ſchlif· 
rig. F E 

Son, Bonn, (Gera. niit vi —5 — 
suna, goth. sunus, fräͤnk, sun, IM. 
syn. , && wäre. wol bet fo mens 
unphiloſophiſch, ats irreligfaR Cab 
nen damit in Verbindung zir jehk: 
Denn eine Wiedergeßust iſt ja Dort 
fohnung, Suͤhne ‚seines verkrauntm 
Vebens, felbft. nach dein „undifhtr 
Mythus. Wenn. diefe Todes, einem 
oder den andern Volke verköfet gind, 
und ed nun den gefluͤgelten Laut ins 
dersiwo in der Bprade anfnüpfte, 1 
fotgt daraug noch nicht," daß die Pee 
felöft ein Träumbild, vder en 
achtender oͤſticismus je), „# 
Sohn. S. in läw, der Sqhwichet⸗ 
fohn , Eidam. Bi 

Sondta, Gonähtä, (ital,), die e 


mate. 
to Sond, (naut.), ſtampfen zwilger 
en in Kb sing. Be 
ong, bonn, © sıng.. 
ar das Lied, Gedi — wit; 
ie feier. Old s., die alte far. 
To give a thing foras., etwas 
für eine, Kleinigteit ausgeben. & 
ıhrush, die Sangdroffel, Turdu mu 
. sicum . 





\ 


—⸗ 









h Son 


Bades 
ale — fiederreich. (Niedri 

— Söngster, Bonngfier, der Saͤn⸗ 
ie uhr 


eh 

. ir stress, die Sängerin. 

Soniferous, foniffero®, (so- 
us, fero), Manggebend, klingend, 
tönend. . 

Bonner, Fonnet, ſ, (Adolf 
Wagners Pebrb. der ital. Spr. 
©. 250. ff. Wunderbar, dab Johns 
fon, wie viele Zeitgenoflen unter und 
Tentihen , das sind mit dem Bade 
Berfchlittend , nicht wenigfiens an 
Shakſpeare's 154 Sonette achte!) 
* Sonnett, Klinggedicht, Klang⸗ 
ied. 

Sonneteer, ßonneti fr 
Sonnettendichter ; Leirer, Fennreich. 

Sonorific, ßonnoriffit, (so 

„um morus, facio), tlingend, tönend. 
“Bonsrity. Konorritt, das Lant 
fingen, der Hochklang, Wohlklang. 

Sonsrous, fonohraß, (sonorus), 
Mingend, hochflingend, wohltlins 


gend, ; E 
Sonsronsly, hHodklingend, wit 
Wohlklang. — 
NSonsrousmess,' das Hochklingen, 
Wohlklingen. 
sonsy, (nord. ſchott.) 
wohlhaͤbig; gutgelaunt, 


Bönse, 
gluͤcklich n Ä N 
Aufgeraumt; woblgefällig; gefällig 
dns Beſte gebend AN i 








86hp Konnfehip, die Sohn⸗ 
ſchaft, Das Sohnkverhaͤltniß. 
Soon. ßuhn, (ver. dw. on, 


angelf. sana, goth. suns), 
ald, baldig, früheg gem. Ass. hs, 
u fo butd alt. T would 
"3 möchte eben fo lieb — 
Böooner, eher, fruͤher. 1 would >» 
ich wollte lieber — 
SER Boonesr, ebeft, am eheſten; der 
nat frlihfte, ehefte. Art the »., eheſtens. 
er Boonly, fogleich „alsbald 
ih ve e ness, die Baldigkeit, Geſchwin⸗ 
igkeit. 
‚86op, fuhp, die &uppe, Brühe 
' Porrable s., die Guppentäfel, der 
Boumlonkuchen. 8. wort, die Ans 
er sferblume, — ſcolurß 
17, 10 Shop, (ſaufen ) urfen. 
I ı To 5 * einfchldirfen, ausfchlürfen. 
860, fuhrt, (goth, sor, niederfi 
Gott), der Ruf. i 
Söoted, fuhted, vußie berußt, 
doterkin, ßuhter in, das 
Mondkalb. 
F 8660en, huhnde, (Höve Jonx), ſirb, 
angenehm, lieb; die Wahrheit. For 
(in) s., traun, in Wahrheit. S. to 
say, die Wahrheit zu fagen. 5. fast, 
wahr, wahrhaftig. ; 
to Storhe, beruhigen, befriedigen, 
beſaͤnftigen; Liebeln, ſchmeicheln, au 
- gefallen fugen; hätfcheln,. beftärkett, 
B. D=y J. Th. 10. dı 


a» s., ich 
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Söugiech, von wengen, liederiſch, te ſchmeicheln, verzärteln, 


RR 


Sop 


Söorther, angenehner, lieber; der 
Echmeihter, Häsfcheler; das Linde 

ä —— zuhdei 
Sothing. huhdsing, befänftie 
gend; licbelnd; das 3 anftigen 

iebein, Schmeiheln. r Ms ; 

to Soothsay, ßuhdsßeh, wahre 
fagen, prophgele. = 

Shorhyay, die Wahrfagung. 

Söothsayer, Guhdsteher, der 
Wahrſager. 

Söothsaying, wahrſagend; das 

sog rindes. Bußtineh, diel 

otiness, Buhtinef, die Rußig⸗ 

„fat, Dat Bora, * 
60ty, rußig, berußt; rußarti 
ſchwarz, duntel, 8. — der & 
vogel, Sterna fuliginosa. 

vo S6oory, berufen, fohwärgen, bea 

6327 Bonny (Oil. anop). & 

p. op», . 800p). der einges 
tunfte Biſſen; (fonft Eh bei raus 
sagen braudlic. f. Ausleg. au Shk. 
TS. 3, 2.), Schlud, das Dubs Line 
Deruma hun Wie 
ne #., daß nınuß. 

to Söp, tunfen, eintunfen. 

Söpe, fohp, f. scap. i 

8oph, Kofi, der Sophiſt; (in Cam⸗ 
bridge) einer der zwei Jahr ſtudirt 

at; junge Gelehrte,. Kandidat der 

R 5 —— 
o phi, ßohfi, der Sophi, Scha 

Aſiſch⸗ Kal ein Ph * 
Ophism, 60 wm, (eodıcun 
ge en, der hun 

uf. 

Söphist, söphister, (vobswrye 
urfpr. in gutem, Binne ein Weifer, 
dann) der —— Schlußdrechs ler 
Afterweiſe; verſchmitzte Kopf. 

Sophistical, KA A l, (00 
Srorizog), ſophiſtiſch, Ipißfindig, trüs 


gerifh. . 3 
Sei,” — aftere 
ophisticalnesg, das iſti⸗ 
che, Biendende er — ü : 
ne ofißtikeht, vera 
to Sophisticate, 
verfäljchen. 
— verfälfchtez ver⸗ 
Sophisticaronesn die Verfalſcht⸗ 


eti. £ 
Sophisticating, verfälfchend ; da® 


(wodıorevsiw), 


a eetion, Bofikiteh 
o sticdätion, o ttche 
[9% die Verfälfgung; EMI AA 
Sophistiodtor, der Atfcher. 
Söphinten ——— N Eos 
Pöißere das Krougſchließen, Blend⸗ 
J N 


041 
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So h „ßoffi, Sophie, 

Söhiness, 60h we das Bei, 
fenartige, Seifendä 

to Söporate, — Go. 
oraro), einſchlaͤfern. 

8 —— einſchlaͤfernd; dat 

inſchlaͤft ern. 

Soporiferous, fovorifferos, 
(sopor fero), aan, Schlaf 
machenð, Schlaf bringen 

So oriferoueness, —* Narkoti⸗ 

e, Einſchlaͤfern 

Soporifie, koporiffit, ſ. sopo-. 
rilerous. 

86ppz=d, Foppt, (v. to’sop), tuntte 
ein; eingetunkt. 

Söpper, — —— 

Sopᷣi, |. sop j 
Sörane, e Vinoberrother Granat 


mit Nr Anflug. 
























Sorb, Bahrb, go — 
Epeiserdaums porapfel. ‚8. apple, 
der Eporapfel. 5. apple- tree, der 


— DOM, ©porapfelbaum, Spyei⸗ 


site ßahrbil, (von sorbeo), 
einzuſchluͤrfen. 

— a Bahrbihfch'n, das 

— ßorbonn, die Sor⸗ 
bonne, theologiſche acuttät in are 


— 


Börbonist, bahrbdoniſt, 
Sorbonniſt. 
Sörbs, f. soib. 

Sörcerer, a rßerer, [N sor- | 
cier, d. sors, das Lost), er Baus 
. berer, Herenmeifter. 

‚Böroeress, ßahrßereß, die He⸗ 
re; Zauberin. 


Sörcerous & suuberifch. 


Sörcery, die Zauberei, Hexerei. 

8 6 — D C(aus sward, — 
en. 

86: el, De ſ. sordine. 


8 3: » Bayrdis, (tat | 2. 
Senfe ’ ader ; — der Bo 
86r d, Sahrdid, (sordidus), 
ce an J niedertraͤ aͤchtig; 


geizi 3, 
dly, —8 niedertraͤchtig, 


Sor 
ig. 
Sördid ‚de 6 keit, | 
Kidewrätigten Sityieree ee 


Sordine, Ba AT en surdus), 
die Sordine, Zwin r Dämpfer; 
das Elarin (einer — 


Böre, Kohr, (goth. sar, Wunde, 
verw. verfehren, to sear, Shiwär, 
Gefhmwür, virus), wund, ſchmerz⸗ 
haft, bofe, weh; reizbar, empfind⸗ 
ich; muhſam, Berge heftig, 
R — Hefz firafbar,, tas 

eihaft; das de der Scha 

den, die wehe Stelle; der — 
irſch (aus ceruns? vgl, sorel 
eyes, die twunden, böfen 


u — 
Eye s. s., des Dorn im Auge ° 


ull 
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"18ororicide 


Sor 
6. ageinst my will, ducthaut wie 
meinen Willen. 
to Söre, f. to soar 
Soreage,. — das — 
die erften Feder. 


Jahr eines dalt 

we — 

ein Waſſerdogel. 

Sörehawk, f. soarhawk. 

Sörehon, bohr on, sorn, (au 
sojourn, w. f., sotorne — u 
Schottland und Irland’ eine — 
rechtliche Plaferer , wo der run: 


herr mit feinem Oele, ig 

—E —— 1 dab 

Qu — Einfoger; der u 
Beſuch die Zudringlicteit. 

— sorrel. (fur, 
„gl. d eicht Llingt auf di 
ame gg 

Börely, Ephri, fehmserahaft, wc, 
weh; heftig, arg. 


Söreness, — 
—— 

— Kohn, ei 

96ring, T sowrin 

Söring.. to > die Fahre 


(eines 

Soritos, Bereits, — 

der Kottenſchluß, — 
ſchluß. 


to Sorm, fohrn, (f. sorehon), ax 
liegen, fih frei ein einqwartieren, of 
dem ‚liegen. 


kon. 
— der —— "Saft, & 


lieger, An peingling 
orabrißeid, (w 
zor» caedo), ' —* 
emo 


Bordai ty, — — die@gwe 
Bere: Schw 
Sörrage, Gorredfch, Dat ju 
Grün am Keen. 
Sörrance, Goerens,, (val. sore) 
"der Ehade, Fehler an einem ferde 
Börrel, Borrel, Ddeeidrei nd 
Dub; — wvᷣthli 
bih fuchsroth: - "Wood-s., da 
Sanertiee Budhampfer. 8 hons 
end * — — 
ich tbra urnt⸗v. 
Sörrily, bor rili, arnilid elead, 
Tranrig, "tummerlic,. aid 
Sörriness, die Aennlichkeit, du 
Elend, die Veraͤchtlichkeit. 
to — w — (a 
jan, sari, Jaur, 
et hebr. — ine 
fat, alfo verw. = sore, 
Sorge, — n, garere 
grünen, ſich betrü —8 


5 a das vor. 
—— ib, Traurig —2 * 





* 


| Sor 
in m I, die rau der Gran 
erh mmer, die or * der Verdruß. 
jlen De —— to my, 8.,1 66 geſcha 
af, zu — rn en. be Ba R 
ñ 307 eſt, uber in, gleiche 
And gültig P unempfndüg.. —— 
Them s. i3 asleop. wake i a 
hawiie _ mache dir nit unnöthige Sorge 
hon.iir Sorrowful, Sorreful, Co en 
ver, Bi. voll), elend, traurig, gränend, ums 
oe 2 mervoll, klaͤ 8. tree, der (oſt⸗ 
adiſbeß Trauerbaum. ’ Nyctanthes 
—— arbor tristis. 
wi Söorrowfally; elend, traurig, klaͤg⸗ 


— Pa fülmoss, das Elend, die 
nn, DE. Traurigfeit, der Bram, Kummer, 


IE rrowing, borroing, leidend 
la * ts id feiden, Grämen. 
‚ka. 1 He thar goes borrowing goes ».; 
we vorgen gen Sorgen, 

—5 * ‚ borri, (fe to sorrow, an⸗ 
ni gef sarig, sari, saeri, veriw. mit 
Lid” sonr, soar, zebren), Kraurig, 

un Ku weh y eidend , beirubt ; klaͤgtich, 

per * elend, ſchlecht, verädtlid, arm elig. 
U am s. of it, es Mi mir leid, es 
a idhut mir weh. I am s. for you, id 
la — Eie, es N Bin, bünge ge an 

z ie — te kahle, leid 
gi armſelige Entſchuld N Teak 
on. I a Sppearauce, 13 — 

—* ahrt, Efrz. sorte, von sors 
him be en one ee Wale 
34 fie, der Stand. ® ng, Shk. MM. 
dee 4 MA. ı, 1; Haufe, das Rus 
ee Bi Bd riet, 
et, *1 3 & 

of &-s, AL eyn. To put 

* out of ss. aus der Faſſung Bringen: 
u #® In some »., geiwifiermaßen . 

er . to Sörc, fortiren, ausſu en, wählen, 

= —2 ſondern, — drönen, — 

Mei WE 3 Men; sufanmenfk ftellen , anpaſſen, 

"fm ungleiche, verbinden ; vaflen, Shk. 

Be Be 45 ni —* verbinden Ha ra se 
ellen; chick en, tau⸗ 
u gen en 3, — — id. exeige 
je nen, ausfallen, ſich — n; ur 
ee Mia ac, an en 
[a € . 
—5 — — 8 Bahrtab't, Be 
lt _  derbar, — — voll; paflend, 
rt ſchicklich, tauglich, gangba 
Bun wie —* I, einer Gattung, 
—* Kanes tens, die Paß⸗ 
De Kgpteit, & w en Gemäßpeit. 
de — — k. bHd.4, 1., ans 
rn iemen. 
2er Börtilene, a6r tilegy, bahrt i⸗ 
de ledſch, Ka — (sortile- 
—* ium), das Looswerfen, Lofen. 
00 Börting, Gahrting, fortirend; 
—53* se en das Bortisen; 
usfchiagen, | 
— 


279 


‚to Soss, 





— 


bahrtment, 1 dt Bone 
onderung; v6 ortiment. . 
Go, (gemein; verw. mit 
Geum, gevonaı), träge fisen, fih nach⸗ 
läffig in einen Stuhl werfen. Davon 
$oss, ein fauler Schlingel. 
8soͤt, ßott, (ſcheint mir zu korra,uorroc, 
und verw, alfo «uw zu gehören, die 
den Begriff ded Hohlen, Gerundeten 
en und Kopf, Becher, Schale be: 
euten. In der zweiten Bedeutun 
kommt es mit dem fr}. sonl, un 
noch befler mit dem ital. cotto "übers 
ein, welches ebenfalls betrunten heißt), 
der Thor, Dummkopf, Flegel, Tötpely 
Truntenbold, 
to Sort, fih betrinfen, nippen, frus 
gen, ſich begießen; dumm machen, 
Berblüffen, betäuben ; verdahlen, vers 
lüppern. To s. one's time away, ta⸗ 
met die Zeit vernippen. 
tting, fotting, ſich begiefend, 
Betäubend — das ſtete Nip⸗ 
pen, B Betäuben, Verdahlen. 
Böctlak, hottifch, dumm, ala 
ee daͤmiſch, tölpelbaft; trunfen, 
egoflen " 
Söttishly, dumm damiſ⸗ trunken. 
S$Söttishness, die Dum — Al⸗ 
bernheit, das. Bämifge Weſen, die 
elei, Trunfenheit, Verfoffenheit. 
to Souce, Baus, ——— 


Söuce, 
se-ow-ehöng, (din, / 


Sörtmen 
tiren, die 


8ouchöng, 
nor gut ing), powchong, eine Art 


söndon, Baudon, dei Soldan, 
Sultan. 


Sövereign, Bommerin, (Efrz. 
souverain, suzerain, ital. sovrano, 
aus su ‚remus), allerhöchft, hoͤchſt 
vortrefflich; ungebunden ‚ Anus 
jürke; landesherrlich ; der höchfte 
Pd Landesherr, Öberherr, Landes⸗ 

ürft, Selbherr, Souverain, Selbſt⸗ 
herrſcher. 8. friendship, die allmaͤch⸗ 
tige Freundſchaft. 

Sövereignly, unumſchraͤnkt, uns 
gebunden, uber" alles, allerhoͤchſt, al⸗ 
lerbeſt. 

Sövereigness, —————— 
fowmwerineß, 6 —— 
die hoͤchſte Gewalt, Landesherrſchaft, 
Oberherrſchaft, Selbherrlichkeit, Yans 
deshoheit, Unumſchraͤnktheit; hoͤchſte 
Vortreffli * 


Sough, vermu Bu un * 
3 ug der — Si A) en, 
it, daß —— 


— — et ee ſuchte, 


tete; 
söuhle, dich bt, 'elend. 
Söul,, zobl, as wie angelf. saul, 
ger, if 6 — se 5 * oth. (bern 
erſ. iſt saal da r, welches na 
ven Sternen berehnet wird. 
aber find Seelen, oder Geiſter, Weite 


Q41 a 


räume in geiftigen Kräften wirkend 
und tebendg dem Mythus), 
die Seele, der Geiftz die Kraft; 
der Kopf. Poor s.1 "Wit! armes 
Räarrhen! All-s-s, aller Se 
fe eins heil. _S. case, 
(volkſpr. ve Leib, das Gerelenge 
.- cheering, s». comforting, 
d herslaßend. 8._con- 
Ungetegenpeit der Geele. 
8. diseased, Pelentrant. 8. mass, 
die Geelenmefle; aller Seelen. 8.- 
saving, felig machend, 8, scot, s. 
shot. das Geelengeld flır Lefung eis 
ner Eeelenmefle, oder bei Deiinung 
eines Grabe. 8. rrouble, die Gee: 
Ienangft, Gemuͤthetrankheit. 
Souldier, f. soldier. : 
Souled, boHl'd, befeet, Vom 
alten ro soul, beftelenz (gaum.) 


nageen, 4 

Söulless, Kohlle, feelenlos, Lebe 
108, fraftlos; feige, verzagt, nier 
erst 2 

8öund, Baund, (ist. sund, dat: 
Schwimmen; alfo was durchſchwom⸗ 
men werden fann; fernervon_ Son⸗ 
de; endlich von sonus), der Sund, |: 
die Meerenge; Meerfpinne, der Tin⸗ 
e ;., die Sonde, das Fuͤhl⸗ 
eifen, die Senknadel; Schall, 

— Laut. s. board, das Se 















all⸗ 
wett. 5. hole, das Schallloch. 8. 
post, die Stimme (in einem Inſtru⸗ 
ent), der Stimmſtock. : 
8öund, Baund, (altt. sund, verw. 
mit oaöc, Janus), gefund art, 
derb, veit, fräftig, unverfehrt, un⸗ 
verdorben, underfanlt, mohlbehaß 
ten, ganz,, ununterbrodien, unges 
fört, tüchtig, bündig. Sprüdm.: 
. love is net soon forgotten,, alte 
Liebe le nicht. Nor s., ungefund, 
fehlerhaft, wurmftidig. : 
Söund, (einmal aus dem frz. son- 
der, dann aus sonars), dad Senk⸗ 
tnadel 


so 


Blei auswerfen ; : mit der Sen 
——— onbiren , peilen, grüns 
I den; 


nautiſch) lothen; außfragen, 

ausforjchen, ausholen ; klingen, fhatı 

Ien, lauten, toͤnen; ſchallen laflen, 
ei ie * — — s. ee 
autet nicht fein, eß klappt nicht. To 
s. the charge, zum Angriff blafen. 
To s. the rerreat, zum Ruͤckzug Bla: 
en. To s. one's own praise, fi 
elbft nuspofaunen. 

8öunded, fondirte; holte aus; ſchall⸗ 
te; ſondirt; ausgeholt; .gefchallt, ere 


ö sungen, ß (wottfpr.) d 
Sunder, Baunder, (volkſpr.) die 
Trift, Heerde, be von Schweinen; 
gefünder, derber, ftärfer, tüchtiger. 
Bounders, der Säntelbaum , Eans 
delhoh, Santalum album. 
Söounding, ee 


ndirend; 
ausholend ; ſchallrnd; das 


ondiven; 
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« :&auertopf. To grow s., faderir 


80u 


Ausholen; Schallen; der Anletgrund 
8. board; das Schallbrett, der Stimm⸗ 
deckel. S. lead, das Eenfble, 5 
_ line,'die Bleiſchnur, Lochlinie 
Soundly,FaumdLi geſund, fer, 
vet, derb, tüchtig, weidlich 
Söumdness, die Gefunddeit, Stet 
te, Veſtigkeit; Nichtigkeit, Grin! 
“ Tichfeit 5 "Rectlichteie,? Gemdbei; 
"der unverfeßte Zuſtand; die Unver 
— — 
sup, .buhp, Cegl. era, Sat, 
faufen Fat. ee); die 
Supprs Feifhbrühe. 
Sour, Baurs<f. sorry, perf. sen 
Ear mag aber auch in severus ſqil⸗ 
fern), ſa ver, herbe, ſcharf; fra 
€, rauf,” mürriſch, fauertöpki, 
ſcheel; widrig; entpfindlich, — 
niſchʒ ſchinerzhaft, weh; die Shite. 
- 8. Bdurd, die Adanfonie, der Au 
Baum, Adansonia. 8. gum, der ®il: 
erbaum, ein nordamerifan,, go 
uß hoher Baum, Nyssa. Temzlı 
»., fauern, erbittern. °S. fellow, de 


D 


den, einfauern. S.-faced, far 
chtig. S.sop, der aadige Klajte- 
aum, der ſauere Siten, Anoonı 
müricata E. Eprüchw. To be (in 
to as. apple tree, einen fülehten 
Mann haben.: To give one ser 
meat and s. sauce, fauerfüß be 
handeln, u 
to Sour, Kaur, fauern, fun 
. nahen; verbittern, verleiden, de 
fulgen ;  erbitterm; erzürnen; fare 
werden, fauern; unzufrieden we 
den, muͤrriſch werden, zuͤrnen, [Gel 


chen. — 
Söurtce, Bohr, frg. sources, tel. 
sorgenteh die Quelle, der Urfprum. 
to Sourd,-dufquellen, entftehen. 
Böurish, faurifch, ſauerlich. 
Sourly, baurli, fauer, far 
lich; firenge, fauertopnfchs bitter, or 
drig, hoͤhniſch. 
Sourmess, die Säure; Etrenge, 
Scheelſucht; Bitterleit, Wıdrigkt | 





Söus, Sup, f. vol, der Eol, Eu 

Söouse, Kauf), die Yotkelbruhe, Ealı 

—— gende 
apps, rapps; () 

ui; der Schwapp, die Dadıtel) Mr 

miß. 

to Sause, (einmal vgl. to soss; dam 

gehört ed zu sause, aus sal, salsı) 

taugen,  eintunten, durcht Bale 

siehen, mit Wafher uberſchutten, dur” 


naflen; pöfeln, einſalzen; nieder 
) fhießen,, erabfibießen Re ! 
wie ein Kaubvoget), jfoßen, berfab 
n, auffraten; fewaphfen, ohrfei⸗ | 
en, dachten. - ’ an 
$ using: wötelnd; niederfhiehend; 
ein ; Riederſchießen. 


das Po 


’ 


k s80u 


die Sackleinwand; Ritterſtauer. (7) 
Au Souterrdin, Buterrehnynffe. 
* * Ka aus 'subterraneus), der unterisdifihe 


Bang, Keller, die Höhle. 

Ban Baud 8, (angelf.sufh, verw. 
mit Zi, .fteden, to seeth. In 
Gundgau.iftin nur eingefchoben, 
wie oft; vgl. soda), Süden, 
ei, ittag; die Suͤdgegend; der 

uͤdwind; tie, —— 8. 
untry, das Südland. S.- sea, die 
Su dee, 5. easr. ‚Güdoft, 8. sea 
2 der Monbinbaum, Spondias. 

sea rose, der Dleander, Giftros 
enbaum, Nerium oleander. S, west, 

9— üdipeft. 

N Söucherly, söuchern, ßaud s⸗ 


indie, ir 1 
ft; dab, ol 
ade vi 


‚A 





ac; —— — faudsern, ſuͤdlich mittäs 

a; m id. S; beagle, eine fleine-Art Jagde F 

0, Meer unbe 5 "Wood, die Stabwurz, 

nad, MATT berraute, Alırotanum -L. 

m, Ai Söuthing,, Fundsing, dEich, 
me nad Süden ‚gehend; die fudliche 
m Rıchtung. 


m 
m ce ourhmost, ßaudsmohſt, 
hm m Süden, ſuͤdlichſt. 


ganz 











I Say „ soothsayer. 
MSöuchward,baudguard, füdlich, 
— füdwarte. 
»Sonthwind, faudsuind, 
re Sudwind, 
eow, au, [CAR ade, laf. cına, lat. 
sus, sucula, angelf. such , 
u hog, fr}. cochon., Imn der dritten 
"a Baum gehört ed au nobınog, Kus 
MER, cuug, coupe, engl. cup. w. ſ. 
Hafen), die Sau; der Metallflums 
ar pe, Bleiklumpe; Zuber mit Handha⸗ 
ben; die Male, Menge ; Aſſel, der Kel⸗ 
j jur el. Wild s.. die Bache. S.baby, 
u dag Spanfertet. 5. backed, mit eis 
„nem Schweinsruden. 8. bane, der 
7 tothe Gänfefub, Eautod, Cheno- 
— Beine, — 8. —— die 
ul, üfel, das Saubrot, Sr Waldritz 
"be, Cyclamen. 8. iron, der Eifens 
klumpe. 5) metal, der Metalklums 
Fpe Ss. gelder, der Schweinſchnei⸗ 
ders 5. pig. das Gauferfel. 8. 
thistle, die Saudiftel, Sonchus. 


der 





—* 
dt Wo Saw, boh, (serere, goth. saian, 


#angelf, sawan, altt.fayen. Dann 
val. to sw), faen, befaen, be 
freuen; verurfachen; fprenfeln; naͤ⸗ 
wär; fiegetn. 

— ſ. to souse. 

se ua — J — kob‘ d, füete ; gefäct. 


ul * 









YWSöwer, hoher, der Säer, Saͤe⸗ 
g mann; Verbreiter, Anftifter. S. of 
words, der Aushreiter, Plauderer, 
— 8.08 suits, der Haderftifter. 
1 ring, obing, ſaͤend; das 
Be: Sa 
* m —— das ſaure Muß, der Hafer⸗ 


a rei. 


en #»% 
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vayl Söntage, ßautedſch, (sackeloth), 








der 













—3 


Southsay, souchsayer, f-sooth- P. 


verw. 


Spa 


eo Söwl, faul, (auch sole, ſcheint 
mir doch, eher aus dem lat. vellere, 
wrleus ‚. ital. svallere, gufammenges 
..jpgen sverre; Wie rı$llw eben au 
nur-Dentalform von Aw iſt. -Bon 
„Der Bedeutung ſ. die tale Shk. 

13.004.445.) bei den Ohren fallen, pas 
ı den, äerren. 

Biwn, kohn,: für sewed, (att.. f. 
sound #. en), aefütı. geſtreut; 
‚8.30 20 v 

ta Sown,f.to gwoon. 

Södwer, f. sourn . 

SO ws, 'f souse. 

Söwter, Sauter, (fi: savetiar,. 
kon savate, sabot, ital. ciabatta, 
mittellat. subtalaris, —— sotu- 
lar, wie fra. sonlier, von Sohle, 
— ee — * er er as 

s), der Schuhflider : undes 
37. f, en zu Shk. T 2,5. 


neh, der Spath. 

Späce, Veh, (spatium, fit. e 

:@@s NED. mit edler." wong, 78 * 

un, &of. u. kret. f. ora rd 
spor), der. Kaum; die Frift, 

länge, Wäle. ‚In so short a 2“ pr 

time, in einem fo furgen Zeitraum. 


For * s. of four months, auf bier 
Monet 
wre [iRlde eräunig, 


umfaſſend weit, ausgedehnt. 
Is pdieiou sly „ geräumig, raumlig, 


a die Räumticfeit,. 


Spä usness 
oh nmigteit , Weite, das Umfaflens 
fpado'E 


de, der Umfang. 
a vom folg.), der Meine Spaten, 


8 iddle, 

Ye Yan Hd, Carad th 
aadae pehd, Carady, spathg 
4 Kat, spada, fra. epde, m 

öpite, spud, ital, spiedo, Spieß, 
esponton, \spuntone, Sponton ; Br 


von oradwv ie vgl. spay 
Gyaten, | ; das Er Un 14 de 
une ve (in be 


emungse 


den ve 
Sartz)s ber Hof b Fu 
ö —* io To ER a er . u; I Kind 


‚ beim rechten Namen nennen. 8. bo- 


iterblatt. 5 
a — 


ee 

ergmann in einer inngrub e. 

Spadiceons, ſpadiſchos, (spa 
diceus), ve Be ia 


anal! . al, die Spadille, 


di 
Sn —3 Schuppendaus, Spas 


tendaus. — 
iric, iri 
HT k, EIER Pau 
mit Yaw, Yayaı VYazpw aͤhnlichen 
verw. feyn, die fhaben, Br en, reis 
ben bedeuten), ſpagiriſch, af ymiſch, 
hermetiſch; der ichvmiſt. S. 


AT: 


Spa 


die Berinetifche Kunft, Alchymie, 
E heidefunft. 
Spägirist, [pädfhirift, der Al⸗ 
chymiſt, 
$pähi fpapi, der Spa⸗ 
Bi, eitilhe Keiter, eine Art türfis 
ſcher Kriegslehnmänner. 


. Späid, ſpehd, verſchnitt; verſchnit⸗ 


Späin, fpebn, Spanien. R 


Späke, fpehf, ſprach; v. to speak. 
8päll, fpahl, (ital. spalla, Sit, 
spaule , vgl, shoulder), die Schuis 


ie (Deral tet!) 
Epilt, fpaht, or Spath. 
pän, fpänn, fpann; v. to spin. 


$pän. ſpann, (ital. sparza, von | S 


panders, expandere), die Spanne; 
eh ein Bruhk, oder Schenkel, an 
eilen heidenEnden fi ein Block befins 
det. Spickands. new, (f. spick, vgl. 
spangle), (pannnagelneun. S. conn- 
farthing, (ein Suabenfpieh), 
bar — ‚Hellermerf en. Sh 
f..4, 2._S.-shackle, (naut,) der 
Bügel des Penterbaltens. 
to Spän, fpannen, überfpannen, 
meſſen, ausmeflen. 
to Spän, to späne,fpänn, s n, 
(vom altt. Span, niederf. % 
wovon —7 Bruſt, 
ter, Milch, angelf. spana, ke 
une, unne, i$l. spini, daher 
penen, ſaͤugen, Span ae verw. 
wit s wvog, zuvag) fpähnen, 
—— 
8 A näugle ſpaͤnng'l 
pange, von ſpannen, au 
— mit pin, fr}. epiugle, spinu- 
ba, spiculum, vgl. spike, ital. spil- 


a, srillone, ’ ’ var) 
18 Sordblähen, DE @llmerer 
litter, Kinkerlitze. 8 —— der 
littermadher. 


10 5 le, mit Flittern befeßen; 
Es en magen fi an — ſetzn 


67 ing lei, — machte glaͤn⸗ 


Br efunfelt, in Ölanz. 5. skios, 
= geflirnte Himmel. 
Späniard, (pannjärd, der Spa⸗ 


nier. 
Spaniel, fpännjel, (hispanio- 
lus. fra. aepa eul), d \ a hate 


Safanenbund; DIE chmeich» 


ler, Leder. 5.- bitch, die Wachtel⸗ 
hindin. . 


to Späniel,:to. spänielize, 
A enfpringen, fmeicheln, 


pannifh, —— 


hund, ah hnerhund, — 


— EM: des der Zinnober. 8. 


_ woman, d 

die fpanifee 
cea. 8. clouts, Forbelaͤppchen. 8. 
coip, (veltſyro ſchoͤne Warte, Come 


Spanierin. 8. broom, 
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enifte, Genista iun-: 


Spä 


plimente, 8. f Bor die Sonne. 
gour, die Luſtſeuche. 8. Av, die 
—E Fliege, Cantharis. 5. leı- 
ther, der ſpaniſche Saffian. 8. 1i- 
corice, der Yafrızenfaft. 8. nut, die 
fpanifche Erdnuß. S. red, der Zir: 
nober. S. dla (oeiffpr.) em 
Keuſchheitſch aint, dei 
Yletweiß. s lie — ein 
Nagel in einem Brett, das man fügt, 
(verm. zu Spahn gehörig). 
to Späink, Tanne — ſchrel 
und frärtig bewegen, auch spanz, 
weldhe Janeſon von |pannen is 
leitet), £lappen, mit der flachen hech 
ſchlagen. 
anker, fpännfer, (f. spangle. 
In Schottl. find spankers lange un) 
dünne Beine), die Zlitter, (voltſet 
— Heller; Flitterer, Gtußer. 
pi ing. ausgeflittert, angepukt, 
Matti, —18— groß, tudtie. 
Spänned pann'd, jpanık,| 
maß; efvannt, senn. 
8pännel, f. spaniel. 
Sbänner, pänner, der Gpame. 
— ſpannend, meh; 
as Spannen, Meilen. 
— (alt) ‚wit‘ bols 


8 ir fpa'r, (verw. mit bar, in 
Ei t &pier, goth, sparwa, anzıl 
— ‚ sSpearwa, ſchwed. ei 
engl. ne verw. Sperbe 
—* ), der Sparren, Or 

baum, — ; die Speihe; 
Petunt, Spath; das I 
Marienglas, der Selenit; Erik 
an and: Heavy, (ponderos) 
mer path, 8. of lead, W 

Dieiipatt, hawk, der Funfeo 

fall. S. shews, SMitroffopnalee 
von Spath. 

to Spär, riegeln, verriegeln, N" 
fperren; Fenten fechten, tuftfe- 
ten, fauftfechten, (ob wielleide» 
spur oder Gpeer?), aushauni 
rufen, — (2). To s. um 
(b. Shk. prol. » ert Up; ini 
ches —* Aae Darin 
fuͤr die alte Lesart stirre iſt. 

urg bat, „in Menge ausſchüttn⸗ 
beinahe als ob es zu arsıpan gehörte. 
Diefen freilich, feltnen Sinn redhtfer: | 
tigen wol die umgebenden Bart: 


Be forth, ag seinen ch möchten 





ier nur die entſhe⸗ 
zuriegeln, einriegeln, zuſptt⸗ 


rt 1, de Aueh 
ert, d 


Späradra —— 
Arie Beinmend, do Ba ae 
8 . drä us, ar 
—— —— 
ſpärregoe, (aporegas: m 


- 
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‘He has a s. in his throat, er hab 
eitien Schmiededurft. 

Spärkful, feurig, lebhaft. 

a 
e 3 nt, geputzt ich; 

Sp ieh sPly, munter, galant, flatte 


Spärkishness, die nterfeib,. 
lage feit; der Puß, TER 
to Spärkle, fpasrt’l, funken; 
funteln ;_perlen. 
Spärkle, der Zunfe. . 
Spärkled, fpa'rf’td, funtelter 
Fefuntett. g 
‚Spärkling, funtelnd; dad Funkeln. 
Spärklingly, funtelnd; mit Zune 
ein, in Schimmer. 
‚Spärklingness, das Gefunfek, 
r eflitser, er Schimmer. BR 
pärring, fpa'rin.g, verriegelnd, 
außhauend; dad Verriegeln, Au 
* 15 das ———— 
hauen. 
er fpäarro, (f. spar), der 
Bperling, Spaß. Hedge s., der 
“ Weidenfverling , die rasmüde, 
" Green s., das Eharlahkehihen. 8. 
bill, der Zweck, das Heft. S. grass, 
(dewagayas, wie entitellt!) der-Svars 
‚gel. 5. hawk,.der Finkenfalk, Falco 
‚"nisus., 8. mbuth, das weite Maul, 
Sperrmaul, 5. mouthed, fperts 
mäulig, weitmäulig. S. ner, das 
Sperlingsnetz. 
ER fpa'rri, fpathartig, bon 
arienglas, ſelenitiſch. 
Späsm, fpäfim, (orasua, orasyog, 
„„ tal. spasimo), der Krampf. 
8pasmätic, spasmodic, fpäfe 
"mättit, fpäjmoddif, (sracuw- 
dns), fpafmarifh, kraͤmpfig; mit 
dem Krampf behaftet. ; j 
Spasmödica, ſpaſſmoddika, die 
jttel wider den Krampf... 
Spasmdlogy, ſpaͤſmollodſchi, 
: Ko ‚spasm und Asyw), die Spafınar 
gie; Lehre vom Krampf. 
Spät, fpätt, fpießte, fpeite; v. to 


spit. 

Spät, fpätt, (f. spade), der Spas 
Ben ‚ {Re ER FRN I Spath; 
das Laich der Auſtern. 

Spätar, Schweritraͤger, ein Groß⸗ 

beamter an den Hoͤfen der Hospo⸗ 
dare in der Moldau und Wallachei. 


mit &proß, eufprießlic), der 
Spargel. — — 
s „fpehr, (angelf. 'sparian, 















29 Späre 
fr}. epargner, “parcere, üfrio, mit 
artiri,_theilen, orandan, owapsıv, 
jebr. paras, parad, param, paraz, 
arak, brechen, theilen, trennen, 
kosreißen), fparen, auffparen, ers 
fvaren, erübrigen, ſparfam bräus 
—— ſchoönen, verſcho⸗ 
nen, ſanft verfahren; aufſparen, er⸗ 
halten, friſten; vergönnen, geftdts 
ten, entfchuldigen, gewähren; entz 
behren, miſſen, ſparſam leben; ſich 
enthalten, enthaltſam feynz nach— 
ſichtig ſeyn. To s., übrig. Knongh 
and to s., vollauf, mehr ald noͤthig. 
I: have somewhat to s., ich habe 
etwag übrig. Gprüchw.: Fıver s. 
ever bare, immer fparen, immer 
darben. 5. to speak and: s. to 
— tapferer Hund erfiegt das 
lüf. To s. at the spigot and let 
it run out of the bunghole, im 
Kleinen fparen und im Großen vers 
„er fihwenden. 

Bpäre, ſpehr, die Eparfamtfeitz 
ſparſam, karg; fpärlih, aͤrmlich; 
mager, dürre; erſpart, uͤbrig gelafs 
fen; übrig, veihlih. Make no s., 
fargen fie nicht. S. diet, die magre 

oft, 8. cloak. der Nefervemantel. 
$: deck, der Ueberlauf, S. hour, . 
s. time, die Übrige Zeit, Muße, 
Nebenftunde. 8. money, der Gpars 
pfennig. S. rib, das’ Nippenftud, 
nt lbei. vom Schweine, worauf nicht 
viel Fleifch. ift), die Magerrippe. 8. 

top masıs, Reſerve- oder Borgſten⸗ 
gen, S. sails, Refervefegel. S. rig- 

ging, Nefervetaumerf. j 

päred, fparte, fhonte, mifte; ge— 

fpart, gefchont, gemißt. 

Päreness, fpehrneß, (wie bei 

uns Spärlichfeit), die Mager: 

feit, Dürre, 
Spärer, der Sparer. 
Spargefäction, fpärdfäifäds 
H’n, (von spargere, faccre), das 
erfreuen, die Ausftreuung, Bes 
3 fprengung. 

+ Späring, fpehring, fparend, 
*  fhonend, miffend; fparfam, fpärs 
EG mager; das Sparen, Schonen, 


af iſſen. 
* 33 ly, ſparſam, fpärtich, fh: Fro Spätiate, fvähfdeht, (spa- 
"end, Gehntfam. tiari), herumſchweifen, hevumſtrei⸗ 


den. 
SpätioWs,_f. spacions. 
Shätter, fpätter, (andere For. 
""für spautle f. spade), der Spatel. 
to Spätteor, fpätter, (verm. mit 
spiuser, lat. sputare, spuero, gxu- 
"aw, Yusw, rrvew, fpeien, spawl), 
peiisen; ſchlenkern; fpuden, ſprü⸗ 
ein; befudeln, verunehren. To s. 
faul. speeches, böfe Nedm ausfto- 


Päringness, die Gparfamfeit, 
Kargheit; Gpärlichfeit, Xermliche 
feit, Seltenheit. 

Spärk, fpa'rf, (angelf._spearc, 
verw. mit perk, mw. ſ. Denn fo 
paſſen alle Bedeutungen), der Fun: 
te; die Klitter, der Prunt; Prun— 
fer, Stußer, Galan, das Herrchen, 
der lebhafte Jungling, wie mederf. 
Sparte und. FZunfe. Sprüchm, 
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sen. _S. Aushes, Ihes, diegSpsaker,; „se Spreher; Kam 
amaſchen —— un ven ge, 3 
— ſpruũd N 
una ee 
— ſprudelnd; trumpst. dag he . 
Eprüßen, Sorubeln; ads Spear, fp ihr, » «angelf. ypeare, 
spere, lot. sparym, jor, e» 
“ 


a der Speichel. 

ättle, 131 — af apur), der Speer Erich 
ern [93 — Ge 7 = ae, der Steel. shon 1. de 
pi 









ter), der mac 


a ĩ t lĩ Fpaͤtt lin zurfſpieß. 8. rs die —* 
3 ee we wei e Jen, Ca gi ge. 8. dr of a pump. dt 
"balus ? Idtifoline mpenfchuh, S. gras, da Ei 


grad. 5. head, die Fanzenfpite. 5, 

man, ee Lanzknecht, , Speerreute, 

$. mint, die Frauenmünge, Mentı 

viridis. $. sraff, der Lanzeniheft. 

6. wort, die Sperwun, Renz. 
ul 


Spatula, —— ſ. spatile. . 
Spävin, fpäwmwin, (fra. espevent, 
der babe: (eine Pfordetreni — 
er &p eine: Pfer n 
Spävined, den Spaht habend. 
Späw, fpah, Spaa; dad Spaa⸗ 
wafler minerali de Wafler, der 
/ Erg a: To go to s.,' 


Spiml, ehe: der Speichel, Aus⸗ 


to Späwl, (angelf. spaslian, f. to 
spdele), Touden, freien. auoͤſpeien, 


8 mling, ausfpeiend; das Aus⸗ 


% p n, Pi 
505 % — —8 IH 


durchſtechen, auffiedan; 
roflen. 
8 Far ſpeſſchaͤl — 
eſond er, IR Yorzugf 
zeichnet 
Specia — 5 AR ER i 
En air IM rm -eigend, dm 


to — (mit einem Gperr), 


s Ley, fo 
en — 
theil, das Rebe Games 8 





— Speeie, ſpeſſche, (die ital 'Berb 
u Yo’. Gaiden, freien; mer km), 4 a, —8 


en, ausbruͤten; 
—— aufwinmeln. j 


en ſpahner, der Rogner, 


Ss; Bimning, kai * euren; 
Tas Laichen, u brüten. — die 
br tus or rutfifäe. 8. time, 


to eb, (f, spade), (ein 
Bi 8 Wr eid * 
8 © FR Y de re Ma 


s häying ying, Sant, = Ba 


8 RE pihſchec, | 
ER Gatt Wi) —A ss 
ie Sbee, Borfte ung; © Svecien de 
* ünaforte, da6 9 een; 
ie Buthat, der ndtheil, 
Sperifig, frigrirfi fit, 7 Be 
cal, eigen, befon 
aemtplunlig; x das E ein 
tte 


Specifically, fi — ige | 
thuͤmlich, ver Altniimä 
Specificaln me 
das Soecinfat, Sie ect en 
eigene Wirkungsart 
to Sperificate, f. cos 
8 —— Fun fir 
Fr "tt, die namen die 
enane An ngabe, — adun; 
ei dung, Erwaͤhnung; das namenb 
liche FAR vie a ecification. 
"Specifiedr- Fper ——— geb ge⸗ 
nau an; genau an en. (oc 
; to schen (pefttte, 
ren, genau, augebe H 
*— —— "meiden, 53 


Specif — genau angebend; dee 
genog 
8 mes, neftimen, Me 
RN fe Betas die Probe, = 
Prodeftü 
eciosity, Tot sei de 


Sp L speech. 

so "Speak, fpipt, (air H.Dam, 
fntegen aber zu daw), fprechen, 
reden; fagen; anzeigen, anf ndigen, 
, u en. Do but s. the word, 
gm Sie es nur heraus! To s. 
gute Worte ‚geben, zured n. 
prä — 8, fair and think what 
yon will, fbric artig und denke 
was du will Y That is what s>3 
best my innocence, "daraus erhellt 
weine chuld am meiften. His 
mien s-s him a man of honour, 
nach feinest Aeußern ıft en vn Mann 
won Ehre. To». for, verlangen, 
um — bitten, für — reden. To s. 
out, berfagen, davon anfangen. 
psüdw.: To s. without book, 

etwas vom Drrenfaa n haben 
Späahabie, ſpiht a auöfprech- 


ich, nennbar; redend chein, die Gcpeinhartei 


1000. Bpe 
ker; Ich ci , ihfhos, (specio- 
* Ben 1? — ʒſchein⸗ 


bdeaer ſflach; ſcheinheilig, falſch. 

od; Wh Spsciously, anfehnlid, Scheinbar. 
nee Speciousness, die Scheinbarfeit, 
ar, (pikk Kr Schein. 

ve, ul Speck, fped der Fled, das Ab- 
u. dehe zeichen ; die "Narbe (des Samens, 
una ID derfelbe an der Frucht faß). 

ui ik to Speck, (gebort zu -paw, Win, 
age, Shall Yızw, woron YıEs Yin, yıa, Yırs 
ua in Wrados » Yırk, Yınnog, Yanız, Yaı- 
ba mac > Yenag , Yiykia Korn en, 
ne (up Zröpfhen, eig: einzelnes Theilchen 
un, Were einer Maſſe, daher Yaracın , traus 
— feln, troͤpfeln. Day, alſo or, 
” auch gleich or iſt, z. B. oradıov, 
hl eradıny, orovöy, studium, fo kann 
ng Man auch aralw, araymy, bergleis 
pet u hen. Und fo erätebt fich zugleich, 
m Wie spot und speck verwandter Yes 
cha, eh deutung find. Die Bedeutung felbft 
al Rber getropft für gefprenkelt, d. t. 
a DR n fleinen Theilhen wie Tropfen, 
we, f 


aufgefeßt, getupft, ift nicht zu ders 
bunt 


v layıh 1x 
ll 
id. 
ckle, fped'L, cf. to speck), 
lan I! ‚se Fleck, oh Fleck. 
— Speckle, flecken, 
— 06 ‚machen, 
N psckled, flekte, ſprenkelte; ge: 
a), MS fledt, gefprenfelt, bunt. 
«Ki ulBpeckling, fedend, 
je ‚m Flecken, Sprenfeln. 
At — * f speight, _ 
epectable, fpektäah'L, Cspecta- 
1 ‚bilis), fehbar, anſehnlich, ehens⸗ 
Zul \ Be. i — 
11417) vor BP cetacle. Ipedta , (speeta 


fehlen), 
machen. —— 
„„Bpäcket, fpedit, die Klinfe. (7) 


flecken, fprenfeln,, 


forenfeln, bunt 


ſprenkelnd; 





3 Alum) , das Schauſpiel; die Schau, 
attualdı der Anhlid. $-s, pair of s-s, die 
ei 4 "Brille. Single jointed s-s, Brils 


ie len mit einfachen Stangen, double 
——Ww 5 mit doppelten Gelenken. 
ifienlaett "B-s for couched eyes, Gtaarbrillen. 
; 8 


——— case, dad Brillengehaͤus. 8. 

se" /  maker, der Brillenmader. 8. sna- 

ifeate ke, die Brillenfehlange, Coluber 

rei NA. | : 

ee &cracled, mit einer Brille vers 

—— ſehen, brillentragend. 

——— Spectätion, ſpektehſch'n, (spe- 

Tun etatio), das Anfehen, die Beträch— 

fiel m, tung, Schau, der Anblid. 

se Bpectätor, fpeftehter, (specta- 

af en. der Bulhauer 

gen 5 Spectätorship, fpeftehter- 

era ip, das Zufhauen, die Aufficht. 

gr —— ſpektehtreb, die 

ixi uſchauerin. 

1 ul Spectre,-speetrum, fpedter, 
N fpektrom,iffi;. und Tat, Form 


ee neberieitander), das Gefpenft;, ©e: 
wi fiht, die Geſtaͤlt, das Hirngefpinft. 


nd in 
Kor 


1 
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Specular, fpedjulär, (speculn- 





















Spe 


ris), fpieglig, ſpiegelaͤhnlich, ſyie— 
jelnd; das ‚& en fördernd, zum 
ehen ebörig; usficht gewaͤhrend. 
S! "surface, ‚die Spiegelflaͤche. S. 
stone, der Gpiegelftein, das Mas 
rienglas. 
to Speculate, ſpeckjuleht, (sp 
ceulari), anſchauen, betrachten, nach⸗ 
finnen,, "grübeln, forfhen, belau⸗ 
then ; Entwürfe, Anſchlaͤge machen, 
fi) in Unternehmungen einlaflen. _ 
Speculätion, ſpekjulehſch'n, 
(speculatio), das Anfdhauen, die 
Befhauung, Betzahtungs dag Nach⸗ 
ſinnen, Nachtradhten; die Specula⸗ 
tion, Berechnung eines Unterneh⸗ 
mens, das Unternehmen. 
8 —X u batist, der Betrachter, 
rübler, , 
Speculative, fpedjulätiw, 
anfhauend, nachtrachtend, nachſin⸗ 
nend, forfhend, denkend; fpeculas 
tiv, theoretifch. ‚ 
Speculatively, zum Betradhten, 
zum Nachfinnen, —— 
Speculätor, petjulehter, 
(speculator), der Epeculant, Bes 
trachter, Nachtrachter, Denker, Fors 
fher 5; Aufiaufher, Kundſchafter; 
Unternehmer, Natural s., der Nas 


turforfcher. 
SEE edjulätori, 

er Foefhend ; ſpecu⸗ 
ativ. 


nachſinnend, na 
Speculum, ſpeckjulom, (lät.), 
Spiegel. y 
Sped, fpedd, (f. to speed), eilte; 


beforderte; fuhr; geeilt; befördert; 
gefahren, Well s., weit daran. * 
. to_speak), 


Speech, fpihefh, ( 

Nas Erich; die Rede; Sprades 
Worte, der Ausdrud. s 
to Speech, eine Rede halten. N 
Speechless, ſpihtſchleß, ſprach⸗ 

los, ſtumm. — 
Speechlessness, die Sprachlo⸗ 
figfeit, Stummpheit. j 
Speed, fpihd, (f. das folg.), die 
Eite, Schnelligkeit, Geſchwindig— 
feit, Hurtigfeitz das Fordern, Be: 
fhleunigen , der Fortgang , gute 
Ausgang; Gang, Schritt. With 
full s., fpornftreich®, forderfamft. 
Good s., der gute Ausgang, das 
Gluͤck. Spruchw.: To make more 
haste than good s., ſich übereilen, 
tber_fein Ziel wegfeken. S.- well, 
der Ehrenpreis, die Veronica. 
to Speed, (fpuden, bon arsudem, 

ercuödy, studium), haften, eilen, 
beeilen, befchleunigen, , befördern; 
treiben, jagen, ſchleunig —3 
fen; aus dem Wege raͤumen, tod⸗ 
ten; gelingen machen, Gluͤck vers 
leihen, Shk. JC. 1, 2.; -beiftehen, 
beifen; vom Brot helfen, hinop⸗ 
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“fern; audfertigen, ausgeben; gelin- £?ie, olt, buchfabirte, fe 
gen N glüden, Glüf ba ben, sam ins; Kodak, proden. 
Forigang haben, fahren. Sei Belt fpeit, —38 
him’ well! Gott geleite ihn! To — —— 
ill, fehtecht fahren. Sie Aualten, va 


Speedily, fpihditi eilig, ges 
wind — z6 

—— die Eile 

igkeit, Hurtigkeit, Eilfertig 


— ſ. spike. 
—*8 peit, (pics, pie), ber 


a ſpell, (von isl. spell, 


Ze mo, angel 
dort, "at Spiel, Spil, verm. 
mit fpelten, fpalten, alfo eig. 


Befpatenet, namentlich Holz, its 
n Stab, oder Kafel — denn die 
Sfatden 
auberfprude , auf 
aber noch ——— daher fpel⸗ 
ten f. buchſtabiren, frz. epeller, 
yarıo flammelnd, Liöpelnd, | — 
dann Rede und_fpielen von In⸗ 
. firumenten, wie Spiel, Wuſik und 
Belang .  Warasıv iſt urfpr. wol’ 
daflelbez aber der Grieche vereigen« 

. "thümlichte ed und verband es mit 
. Jr berübren, gupfen,, ünfen wie 
pincer von 


infirumente ‚: wie die dran 

j er barfe und Laute, 
talier pizzicare vom Zwiden 

der Ye ugen. Die Rune 
aber war Sefang — baber hebr. 
ranan HR — —— vergl. 

 rıyme — ichen- n 
Wort, woran — A Zauber 

wie HR — — 
sepher, Eins find. Dah er no 
Beſprechen als Fauberfraft, nen 
aber das Beſprechen in den Litenm 

. turzeitungen nur felten etwas aufe 

zuzeigen bat, vet, spel), der Zaus 
er, Segen, d —— die 
— das Rh hrchen; der Ab⸗ 
ſas, das Ab 
in der Arbeit, oder dem — 

eſonders der Ackerleute, auch d 

iroſen). To lay sun as, vn 
wunfchen, verbtren.’ 8. bound, ans 
gezaubert, veftgebannt. 

wo Spell, fpetten, Soeben) 
ten, ſchreiben; zaubern, befpres | 
chen. TTe does nat s. as he ought, 
er ſchreibt nicht richtig. 

Speller, fpeller, der Buchſtab i⸗ 
rende; Leſer, hreiber. He is a 
Bestie u 

echtſchreibung. 

8pe line, fpetling, buchſtabi⸗ 
rend; — *5 das Buchftabi⸗ 
ren; Beſprechen; — Rechtſchrei⸗ 
bung, _S. book, das Buchſtabir⸗ 
buy, Spibenregifter, 






ine" 
—* 
— ſpibdi, eilfertis ſchnell, 


spel,, ein eftra 
to Spend, fpennd, (diepaden. 


hnitten die Runen, d. 5. J 
en | 


. one's 


löfen, die Abmwecfelun «l. 


er richtet ſich nicht nach der J 


& "nd ken, — a = 
ter, v @WieT), 
inte — 
Spence, kpenng, (eg. panım, 
3. depense, melde in- penu, pr 
sum, wg, panis uimngebeutet za) 
angreignet item), dr Speiſelas⸗ 


— Syeiſeſch — 
N venßer, der. Kalk 
er shofmeifter ; die Apiade 
Bus pencer, Rock ohne Taſcha 


expendere, ital. spendere, Int® 
den, dies aber wieder mit * 
EN verw., wie hebr. dallch, 
äden,, Trumm, und platt, dan 
ein, die Zeit Ber altem: eg. 
theilen), ausgeben, au) a 
legen, anwen en, —— —9 
verehun, verwenden, verſchwenden 
— , verzehren, erihörfe, 
ergeben, — 


tten; 
dig e verſchla 
Sen ta a rd — 
erweiſen; 


nden. To s. a mast, gi 
aft im Gturm verlieren. Tor 
.breath — Athen ver 
wenden , fi” außathinen ; wi 
maßen. To s. ‚one's tiswe, N w 
it verbringen. To s. ‚one's for 
tune, fein Geld —— T 
si one’s blood, Blut 9 
To s. one's dit, 
Bei fälen ,. feine Stimme geb. 
0 s..one's self, ſich hingeben, # 
aufopfern. To s. one's self upos 
h'd um — fauer werden lafen. 


—— MH Pa — |! * 


Spender, (pennder: der. Anwen 


Ausgeber-, Verbraucher Be 
ee 8. "of praiso, der Leb⸗ 
vedner, Lobfpender. 

snding, ——— antg⸗ 
— d, anwendend, —— 34 
fchwenbend; das Ausgeben 
wenden, Erſchoͤpfen, Bine 


I keep it for my own 5, 
es zu meinem Gebrauch. 

Sndckhrifte,. epennddsrift, 

= Berfchwender ; — 

— SH H. 

Spent, ennt, 
Fan; erfchöpfte; ver endet; Er 
geg — — ug 
verſchwendet z v 

night was fax s., iu in 
bemahe vorkek Galler, —8 — 
Kugel. Horse —— a 4 
"triebene Pferd. ILL got le 
- gewonnen, fQ —— 


s Spe 


h,fitı Sp6rable, fpihräf't, Csperabi- 
le Fi); au Hoffen, remis. 

li {nii Sperage, —— (ſ. spara- 
(Ha) ebFrass), der Spargel. 

ie Spern, sperma, fperrm, 
II Ferrmä, (oxspua), der Game. 
unse 8. ce, der Wallrath. S. ceti 
24 whale, der. Portwallfifch, die Kar 


1er, ja" fhelotte, Physerer macrocephalus. 
‚Ipaz. 0 Spermärid, spermrätica fvers 
amt mattik, a rn (arıp- 
De: 


5), fpermatifh, von Samen, 
47 i Am amen. $. vessels,. die Sa⸗ 
u: mengefäße. 





2 ’ 35* 
o Spermatize, ſperrmaͤteiſ, 
— ——— Samen ſchiehen laſ⸗ 

FR en, Samen verlieren. ı 
en fpermätoßiht, 
5p 









oregpa , unAH), der Samenbrud. 
ermatölogy, fpermatotlos 
dei, (amseua, Asyw), die Samens 
lehre, Samenkunde. 
Spermologist, fpermollod« 
fhift,_(ersorzoAoyos , eg. Samen» 
lefer, Klaubaͤuf), Ver Samenfundis 
ge; Samenlofer, Samenhändler. 
„to Sperr, f. to spar. h 
"480 Spörse, fperrf', (von spargere, 
f Sparsus), ftreuen, zerfireuen. 
pet, fpett, (f. das folg., vgl. spik), 
ie * Buß, die Flut, das Wafler. 
„to Spet, (von yueıy, orveım, SpUere, 
rrusıv, dgl. to spit), ausftrömen, 
's futen, ergießen. 
7 — ſpjuh, (perf. ischbekun, 
vgl. 


ben, ſich erbredhen. 
MeiSpewing, ausfpeiend; dad Aus- 
e fpeien. F 3 
Spewy, fpjuhi, (gauw.) ſchlam⸗ 
 mig, tothig, durchnaͤßt. 
RtoSphäcelate, ffäffileht, (oda, 
nerıda), den Falten Brand verurfär 
hen; den falten Brand befommen. 
‘ Sphäcelns, ffäfftlod, (obaus 
Aoz, bermw. mit Badel, d.1. Zucken), 
. der falte Bent ‘ 5 
here, ffihr, (verfi sipehr, gr. 
E dei a), die Sphäre, Ruder; Erd⸗ 
5— mmelskuͤgel; der Hunmels⸗ 
koͤrper, das Geſtirn; der Kreis, Um⸗ 
kreis, die Bahn; der Erdkreis, Him⸗ 
melskreis; Kreislauf, Rreisgang, S. 
of activity, der Wirkungsfreid, Ge⸗ 
[häftsfreis. It is out of his u, es 
tft über feine Begriffe, 
to Sphäre, fugeln, runden, rund 
N formen, einründen, einfreifen. 
WW Bpheric, spherical, fferrif, 
a, Nferrität, ſphaͤriſch tugelförmig, 
u ⸗ * A 
is Kreisformig; von den Geftirnen. 
es edominance, die Einwirkung der 
er, eftirne. h 
N Spherically, fohärifch, kugelfoͤr⸗ 
„mild mig, dur die Geſtirne. , 
Br —9 * — €ricalness, das Sphaͤriſche, 
rl jo % ie Kugelform, Kugelrunde. 
9 


a 











987° 
Enherieity, fferrifftei, ſ. sphe- 


Spher 4 [fe rroi 7 dd“ 081- 









Spheroidical, 


iff. 
Spice, fpeiß, (f« p 


zu vor.), ausfpeien, ausftos | } 
Spicilegy, 


Spick andspannew, f 


Spi. 


15) , die roide, Afterfugel, 


iddit 
ſferroiddikal, 


——— fferrjul, (sphaerula), 


te fleine Kugel. 


— eter, ſfinkter, (odıyaryp) 


er Schliefmuffel. 


Sphinz. ffinr, (eo, ein weißs 


iches Ungeheuer bet 


b di 
Ep) heben), die 


ph .- 
Spial, fpeiät, (fr. ae von 


»äben, veriw. specio. wBeraltet!) 
er, Spion; die Jacht, das Wade 


ickle), die &p es 
cerei, das Gewürz, die Wuͤrze; 
fhott.) der Pfeffer; Geſchmack; 

trih, Anftrih, das Etwas; Vor⸗ 
gefühl, Nachgefühl. To have a s. 
of, ſchmecken nah —. S.island, die 
Gewürzinfel. 


to Spice, (fr}. epicer), würgen, ans 


machen ‚. verfeßen. 


Spiced, fpeißt, würzte; gewuͤrzt; 


noftlich, gewiſſenhaft, bedenttich, in - 


Beaumont und FZletcher's Mad 
lover 3. - , 
Spicer, fpeißer, der Wirahande 


ler, Gemürzfrämer, Materialift. 


—— ——— das Gewuͤrz, 


ie Specerei; der Würzladen; die 
Gewürzfammer; Wurzlade. 
ſpeiſſilledſchi 
—— v. spica), die —2— 


eſe. 
Spiciness, ſpeißineß, das Wür⸗ 
—— * 


Irabafte. 
8 eiſſin wuͤrzend 
— 


i@ And 
fpänn njuh, (volkſprachlich, wie 
unfer fpannagelneu, wofür die 
Engländer au Are new, brand new, 

friſch vom Feuer, ber, aus dem 
Feuer, urfpr. etiva von Goldſchmieds⸗ 
oder Münzmeifterd - Arbeit Tagen. 
Die Hollander haben spikspelder 
nieuw , die Dänen funckel-nye, 
die Schweden spitt -.spangande- 
ny,,die Schotten split new, wir 
fplitterneu. Erwägt man, daß 
fpannagel wol das verlängerte 
Spange, wie span das verkürzte 
spangle, io. fx, fehn fann und dann 
mit spiculum verw. ift, fo fann 
man au spick damit in Merbirs 
dung feßen, fo daß diefer Ausdrud 
eig. feyn möcte:, frifh mit Nadeln 
und Spangen d. i. Schnallen, Haͤf⸗ 
ten geftedt), funfelnagelneu. 

Spiehnel! fpidnel, spignel, 

er Bärenfenget „Baͤrendill, Ac- 
thusa meum, 


'Spi 


Spicdaity.. fpeilaskiti, ce. 
ie); die Gienge Aehren; das Aeh 
renariige. 

Salz gem — wurgig, s winz· 

aft, gewürgreid. 

pider, fpeider, Gi wel mit 
—— und fvinnen ver.) die 
Spirne S. caccher,. der. üRauers 
pecht, Gerrhia muraria. s. shan- 
ed, fpinubeinig, S web. das 
Spinnengewebe,. S.wort, dad Spin 
nentraut, Anchericam' ihasrrume. : 

Spied, [peibh, fpähte, aemahrte; 

geipäht, gewohrt; von to Spy. 

Spienel, ſ. spickwell. 

Sp Dighn, spite. : k 

8pigor, fpiggot, (wer. mit pag, 
w; NEL der Bapfe, A 

Spike, fpeit, en mit dem als 
tn Spach, Spaude, Grüße, 

Spiter, Ragel, ® v a peg, 
ia vgl, spangle, 
Spie 

ferner mit Igt., spica, und 
piete,, die Beide, Soitze; 
7 Pflock, Zapfen, gehen lerne Rage; 
die, Achre; Spiele, oͤmiſche Las 
pendel. $, head, der lange agel. 
8. — ein (mein Reifaleiien. 
to 32 ike,. ii. da 6 vor.), nageln 
"aufn ageln, efht 
mie pißen ver 3 ae 
To s. one's self, fi) |p 
Spiked, nagelte auf, "Dar te, 
pißte zu; aufgenagsit, vermagelt, 
sugefpißt. . 

Spikenard, fa ettna' ed, die 
Epite, Spifenard, der römifche Las 
TRITT Sa nardus. 

5 ı ‚1PrRı9 
A Bi Mi ei Tr, Ci chesille, 

Lte, Snindet, niederf. 
Se ein Sotalviehsen, A Spur 
a itgl. spola, erw. 
adv; in der Tweiten — 
—— es aus dem altfrz. sporle, 

.'t, sporla , sportula, 

en mit Lehnegabe, gebitdet), 

der Did Zapfe das Simmderl 

u — Sportel,' (volffpr. 
ranfgel 

to Spill: (chillert eben ſowol in 
fpillen,_ das noch in perfpil 
len, koſtſpillig übrig iſt, als in 

. ©Aug, BAvw, OAo “, Aula, zum 
fpülen, ja wol in’ sdakkıv, wal- 
dem, —— fpillen „. fallen laſ⸗ 

en, 
ibenben, verlieren ; en u 
runde richten, jerflören, S — 
3. 2. wegwerfen; —— ver⸗ 
foren. „ge es ar auto men; ein 
das in ängt , lupwärte 
anbsallesır damit. es anfängt zu kil⸗ 
ien, wenn man «6 befchlagen will. 

Spilled, verfgüttete, kam um; 

verfhlttet, ———— 
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—3— "pie, spoke, I 


en; Jufpißen, 


j Seine; das Gebuͤſch 


erſchuͤtten, vergießen, ver⸗ 


egel,. 


Spi 
Spiller, MRHAL (ſ. ill 
—— das Ina: De F 


Spilling. verſchuttend, Hanf, 
Tnend; 35 uͤtten, Uurkoonsen, 


‘St lines, Rothgordingen , Taue, 
wonit da6 = en Bedi um 
— * aufges 
1 t, f 
Spi ilter ae spi 
an sd . to spill), dab 


Berfhütte e, Se ı der Au guf, 

to Spin, fpanmn, (derw. mit way, 
ay,4, wywov, paennla, ponnas, u 
apend, Ww. f., ferner mit abıyyo, 
epadım, oxav. 


deutung das ——— 


du, vergie en auch 
oxav gebort) , Tpinnen; dehnen, 
zi ‚ver —* in die Länge 


stehen, fihieben, auf füchie a ge 
triien, wirbein; ſich ren 
gen, rennen, fürs, 
wen; Shk. He. 4, 2. IT 4 001, 
auffpinnen , verlängern , ausſtro⸗ 
men. 

8 un ‚pinnge, fpinnedid 


Sins A (von ie) 
sum R 
Spindle, NENIR. —5 
io spill) Spindel; — 
— was lang, dunre, au 
— nden Pir iR, — 
mentern. 8. je sank 
—— — ked, s. ahind. 


n Ibeinig einig. S.-ITr68 
ie Soindeib baum ’ — Eu 


wörindte, fängeln, ausfhürhke, 
Stängel gewinnen. 
Spine, fpein, *Crine) der Rüdı 
grat; Dora... 
Spinel, spinel F ein 
ur ve sa 
ubi 


Spinet, fninett, = erpinsttn, 
spinetun . verw. Einen dab 
timmbanmer. 

Spingel, fr spicknell. 


6 inıforous feeinäfkerot 
2 ina, er) Dornen tragend. : 
Spink, Ipint, (verw. mit fin 
w. ſ.), der Finke. 
Spinner, pinuer, der Spinne, 
hie 6 nn Bartenfpinne. 
Spinni pinnend; dat Erin 
nen; © ei ; die Spinnerei. 5. 
wheel ‚ das Spinnrad. 
pinn fpinnt, volffgez en 
much aus — zu Gpĩ an 
‘ gehörig, daher auch 
— spintie, 54 aber fa > 
dvgg, Weyvog, Vadvoc, MON 2 
—— Iran die-fegte Bedeutung 





Mi 
ler 
7} 
ah 


ci. 
Iren I5 


1 

junge 
j) i 
enil, 9} 


1 if 
Mo 
ee] 
* 


* 


* — 


In — 
ala 
n z 
geht h’ 
[0 


f 


Ai⸗ 
Lu 


Spi 


dünn, mager ttein 
arte — 3: das Unterpotz; 


trauchwerk. 

indsity, veinosstti, ‚dad 
armige ‚Sta tige; 5 Kritelihe, die 
Schwierigkeit. 


Spinous, — J dornig, dat. 


Spinster, fpinfter, die Epinne- 
rin; (in den Rechten, wie wir von 
Kuntellehen fprehen), das ledige 

— — Sräulem, die Jungs 


8 ee . fpinfri, die Epinne 
ir ve ‘ r 
Spi fpeini, 
ig, ahlig; Hit, rittlich. 
ee fpirrüftt, (spiract- 
Jum)y, das une: 
—— fveiräl, (f. spire), ges 
Fan en, fi (hnedensörmig; die Schne⸗ 
en 


dors 


Une, - 

Spir u s. geivunden, im Spiral⸗ 
gang 

Spir alness „die Gewundenheit, 


R pirinon irehſch cf: 
irdtiof fpe re en, 
z — Po Sn, ’ der 


fpeir; de): die gewun⸗ 
Schuedentinte, Schranke nlihie, 
dung, Krümmung, GSchneden- 
form, das Gemundene; d er fpißig J 


br ein Körper; die „Ep tzfaͤule, 


Kine 


srhurm, die Shrimipiße, 

Spindel, der Kegel; die Epike, der 

fipfel; roſſe, der Zweig; 
die tote, Ftechte. 6. 


Milgwurg, der Spicant. 
to Spireo, (einmal von axrıpav, dann 
von spirare, in letzterm Sinne eur 
unbräuchli), mit einer Spite in 
die Höhe ſchießen, aufichießen, hoch 
‚werden, fich fpigen; in: Xebreh 2 


n; athınen, aan os. üp, 
— ſich ſpitze 
ired, fchoß, ibte Ab; pin 


"Mn 48 gefpißt; ; Ppranudenförmig 


Spirit, fpirrit, (spiritırs.: Wenn 
“m, hauchen und — puſten, einer⸗ 
lei find, Luft und Feuer aber corre⸗ 
late Ideen, ſo iſt N ewig a 
io: und deſſen Famili Kiöngt 
verw., f. bright, pretty. * 

und zwar ar immertebendes 
war, na erafteitos, die Belt, 
dem, dab Beweglichfte und Bewer 
gende, die Dinge nur ein Webergehen 
in da6 Feuer, ein Gang — 
und in einem sugleid engegengefi 
Procefie ein Gang erdwä Hoc 
Alles beftändiger Fluß, und demn 
eine trodene:Geelt, in welcher die 
gemeinſame Vernunft, undeflegt von 
den niedern Stufen des Sans, waL 


\ 
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nie; OSpiratlinie, Schrauben⸗ 







wort, die J. 





Spi 
tet, die beſte. Hieraus wird fih der 
tiefe Sinn dieſes Worts, als des 
sr —— und Bewegenden im 
an, erg en. Uebrigens it spirit 
bei den Dichtern einfylbig und Fire 
deéehaſb Auch wol’ s nes ja gar 


“ spright, anal nid) t richtig, er 
— „ber Kchem, Wind, 
uft; der Geift; die Ctimmung, der 


as ifer, "das Leben, die a 
ftz geiſtige Cigenfihaft, Ge 
— 'Geifteßftärfe, der Kopf, 


ie3 Gefenft; der, S— pirituß, 
Spriet; #inderräube bet, Scelenver- 
kaͤufer; idnap ver. S-s, die 


Lebensgeiſter, die. Seelenſtimmung3 
geiſtigen Getraͤnke, Geiftwäfler. In . 
higlh,s-s, in hoher, froher Seelen⸗ 
Finmmung, münter, froh⸗ In low 
s-s, niedergefihlägen, betruͤbt. In 
‚good s-s, bei froͤher Laune, froh, 
zufrieden, mohlgemuth , tebhaft, 
munter, In bad s-s, bei trüber 
faune, trübfinnig, traurig, nicht 
tebhaft. To be in s-s, — 
ſepn. To recover qne's %-$s, 


‚wieder u J wieder zu ſich ſein 


kommen. ‘T ER, 8-8, to put 8 
into, Mith beibringen, aufnuns 
tern. 5. levels, Rivellirmagen, 


to Spitit, eitthauchen, bejeelen'} bes 
- leben; begeiſtern, aufmuntern, qn⸗ 
— locken, ziehen. Tos. away 
avon führen, verſchwinden laſſen 


k Kinder namlich, gleich Geiſtern). 


Spiritall — ———— mittels 
Te hen, hauchend. 

Spirited, fpirrited , befeette; 
frifchte an; lockte; befeelt; ange: 
friſcht; gelockt; geiſtreich, munter, 
muthig, keck. Highkes. hochfahrend, 
ſtolz. Low s,, Hleimmirthig, ſchwach⸗ 
geiſtig, geiſtlos, muthlos, betruͤbt. 

Spiritedness, die geiſtige Be— 
ſchaffenheit, ——— Stimmung; 
Lebhaftigleit, das Feuer, der Eifer, 
Narıow ‚ee ‚ die Geiſtes ſchwaͤche, 
Engdrüftigte 

& gieul, —— l, geiftreig, 

u die Lebhaftigtkelt, 

dunterkeit, der. Beit 


*Tenb, aftfanb —— — 
. feelen ‚ ifchen, 8 ; 


8 iritloss — eiſtloe 
—— — A —E 
3“ } 

— .s pirimous. 

— — — Fe 
unförper i i 
— das e fingen 
—32 ——— „ſpirritjualliti 

ie Beifti tl, " Unförpert tet das 
* e — die Ber ifligung, 
nſchauung; geiftliche lung; 


Spi 


das geiſtliche Vorrecht, die Gebühr 
(Einfh nfte) eines — 

8 iritmalizdtion, fpiritjuds 
Kifepfa‘ n, die Ber m 
to 8 iritualize, yirritjuße 
leiſ, vergeiftigen, geiftig wagen; 
geifklich maden. 
8p an — gei⸗ 
ig; geiftic, lid. 

irıtualıy, pirvitjuälti, 
— Geiſtlichkeit, Geiſtlichen. 
8 ——— 
— Geiſtigkeit — 
lüchtigkeit; Lebhoftigt keit 
—z die Feinheit. 
Spiriruous, fpirritjuog, eis 
fig, unkbryerlich; „uses: 9 geiſt⸗ 
reich, lebhaft, munter. 
Spirituousness, f. spiritaosity. 
Spirketing, spirkie rising, 
die san er von dem De Bis an 
* — Br 
to irt, fpert, (= sprout, spurt, 
— vernA mit Pe mw. [Falle 
Rev, Bevm, das au F_BAum; 
Aum, OAula, Oivale febt, prie 
— Ha und fprüßen, 
ehe Br ehken. hteben, (in 
ight), fprüßen, fchießen, fprin- 
Fe 10 “up auffiießeny S: 


8 — Ger 6b a "das Sprü 
her Eifer, . die Barbier erfp e 

— fperting, fprügend; 
as Gprüßen. 


to Spirzle. fpert't, (ſ. to # irt), 
„ Jerummerfen, een fehlen ern. 
piry. fpeirt, frinig Aulaufend, 
— Zulenartig hochge — — pyra⸗ 
—— gewunden, verſchlungen, 


in en. ebfh'n, c 
issätion, fpiffe n, (bon 
—* die ANA ' wo 
ng 
$Spissitude, spissity, fpiffi 
End, [eitfteh sie wlae Ve a: 
keit, sähe Fluͤſſigkeit. 
5 Bine; CT: spike, — 
spät, . ade, 
Char en Ei Kin "Bisißpieh; 
eine Degen; Stechel, da rabs 
= der Spatenftih, 7 Grab» 


Spit, 


eitooll, — viel als man mit einem 
Bra u an Ride. As. of 
arth, ein Grabſcheit Erde. 8. deep, 
foatentief . 5. fish, der Meerhecht, 
ee ee 8. - ful, der Brats 
fbieh, ven 
«eo S pitt, 
Se auffteden, 'anfpiesensh 
den, fpügen, 
(alfo Quw, run), S 
dal. to spout. 
Spirt, fpießte an; ſpuckte; ange 
fpießt; ‚gefpudt. S. venom 
ausgefpiene Gift, der böfe Geile 
He looks as like his father as if 


3; 2, 
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ds ee 


an den (Brat:) i 


gelten, — en. 


Spl 

he was s. out of his mouth 

for.) er fießt feinem Vater fo 
U, als wäre er ihm — den 
gen geſchnitten. 8. Are, das Zeus 
maul, der Puͤſterich; Ar Ei⸗ 

3 — 
Spitchcock, sp itcheockeel, 


REN folefhtodiht, de 


to Spitchcock,, in Stüde für 
— und braten. 
itchcockt, (in apiteh liegt > 
eitig spice, w. f.; denn der gm 
te Aal ward mit einem Cidotter, 
Finde, Gewürz, wohlriechen⸗ 
den. Küchenfräutern und Peru 
5 Kr e gebraten. 
eit, Argern: berdrichen, 
Eee t en e, (Götß. lat. de 
ı = e, ſp ei »90 
a ital. een Me 
teutſch Spott, nied. Sppt, iv 
& — u hen, der Ierı 
üd, Widerwille 
grimm, Ver Bee 'In s. of. zu 
ungeachtet. In s. of her ſinery. traf 
‚ihres —— In s. of you 
sch ir zum Aergen Bir unter dr 
a e. 
Spited, aͤrgerte, derdros⸗ — 
derdroſſen. He is s. ar, er 
ſich, ihn verdrießt. 
Spiteful, fpeitfut, boshaft, db 
Eich, feind elig, voll Ingrimm, ge 


haffig. 
S — boshaft, tuͤckiſch, feind⸗ 
eltg 
Spitofulness, die Boshaftigkejt 
eindfeligkeit,, der Groll, st 
Spircal, ‚fpittel, (au ‚sp 
spitde, aus hopital. Lat. hospitium) 
»ittel, das Ga 
u —5 „Krankenhaus,E 
* —— S. sermon, die 
alte Weiber Predi 
Spitred, ne ni fpndte; 
gefoudt; ae geſpießi 
gelaufen, aufgefproßt. 
itter, pitter, der Syn ade, 
uknefende: ee a 
Spießer, Svpießhirſch; ie Zäds 
den, junge Horn; der neue S 
en vgl. vo Be 5 d; 
itting, anſteckend, au 
— das Anſtecken, en 
— 8. box, (bason)» 


pudna 
Spielen Else l, (einmal aus spe- 
tum, betiv. to spue, dann f. spir- 
tal), der Speichel ;.Epitzel. 
fpiteupn, der Epudı 


8 — ſplantnotle 
—XT i,( ee — die behre 
RE u 

8 p piasD, 
nieder, vindten, ec verſhis⸗ 


uf 


Oproh, 


rer \ 


afthaus, e 





I spl. 


uorda plaſch es an waiden don 
2.1. bern, wend. plaivin, plaiviez, 
TE) fomenmmen ß ac luju, Tprüßen, 
keins :r Ki — pluvia, A. pluie, ital. 
—* Piog, gen, mithin PAvm, Bew, 
Qdvlu , " eeheßen, Aun, fpite. 
5% = Auch m vr ee hieher 0090: 
en werden), die 
— ws Beben, ‚et ala, beſprichen, bes 
— ſchmeißen, bevila 
Spläshed, beplatſchte; Veblatſcht. 

— — beplatfpend; das Ber 

“r platfchen. 
se rt FAT ſolaſq, Tothig, aß, 

" at 

et  lsrch, foLätfih, (nur andere 
A es Form vom  Borbergebenden, au . = 
h * in — alſo eig. 
—— eine $täcde tünden, vder ber 
„  platfchen, welches — in 
—R& * ſchminken, anftrei⸗ 

en, an 

Splätch 


ziu 


vxnngefſtrichen 
# split ' 


IT. 
a 


a t inte, 
nee —2 — ' geſchmi 7 
tty, gef 


5 \ —— plat ne 
richtet, a ot, a 
t0.Spläy, fpieh, nA ige 
deplacer), ausrenfen, die Schulter 
verrenfen. To s. a horse, 
Pferde den Bug 32 
läyfooted, futted, 
Füßen, ſperr⸗ 
beinig, baglahm. 
pläymouth, fplähmands, 
das krumme Maut, Schiefmaul. 


‚ Spläymonthed, krummmäutig, 
2 ſchiefmaͤulig. 





mit —— en 





as — Schulter. 

éen, fpli —— — 0 
Be lienes), die Milz; —R 
„Milzbefchmwerung, das Milzweh; 
Brille, der Wurm; Verdruß, Ueber⸗ 
druß, Aerger, Zorn, Ingrimm di : 
Saune, der Anflug, (van Horn, 
druß) die Anwandlung. To u 

ainst one, einem gram fei 

' Broll auf einen begen. Troub 4 
with the s., ». sick, mifsfüchtig. 
‚8. wort, dad Milztraut, Asple- 
ne 

pl&ened, ausgemilzt, milzlos 
Be, ſplihnful, ehr 
tig, ärgerlich, ‚veizbar, verdrießli 






A launig, grimmig, 
# Bpleenless, fplihnleß, milzloe, 
ohne Galle, fanft, freundlich, gefhls 


* milde. af 
eeny, fplihni ie vers 
ei, ’ ärgerlich, launi b, mürs 


e PR — ſpliht, ausgraͤten. 
* ind dency, —————— der 
Sları , Schimmer, die Pracht. 
Spiendent, fpienn Deut (splen- 
; dens), glängend, un, En 
plöndently, ölängend, prächtig. 


vyꝛ 















Free ing, die Schulter verrenkend; 


Bpi 

Splendi d, (ptenndid, lendi- 
Ps), vräßtig, tolbme. ννι 
Splendidly, 


toftbor 
rer das rach ige "die 
Pracht, Koftbarkeit. ur, 
lendor, fptennder, (tat.) der 
—— die — Herr de ) 
Splenetio, fplennettit 
True f. splenic), ür Mi Ar 
milzfichtig, Hypohondrifh, ſchwer⸗ 
müthig , tramig. 
Splenetieness, die Milzſucht, 
Hypochondrie. 
Splenic, Tolennit, zur Milz ges 
hörig. 8. vein, die Milzader, 
Splenicness, f, spleneticness, 
gelea >, fs Prien n 
Splenitiwe, Tennitiw, bi 
feurig, lebhaft, geiftreih. hitis⸗ 


wIy- 
ebörigg 


lent, fplent, (=splint, f. to 
"Rnlin), dag Meberhefn dam Einf 
eines ans Splitter, 
Spah hn. it 
Spler,f.s 
to — — to 8 lie, Aber 
au ni — — Bien 
pligen, jpleißen, einfügen, 
ten, zwei Enden eines 6 Zuuee obn 0 hne 


Snoten sufanmenfügen, 


Splice, die Solitze, Einfuge. 5. 
rein, das — — —— 
uͤnglein. 


Spliced, CGolkſpr.), verkuppelt, vers 


heurathet. 
Splint, plint, der Gplitter, 


Spabn; de Beintade, — (dee 


— — für 8 — Knoden). 
to Splint va . “. : 
* er k 


Ic. 2, 9 wo sp —— er 


1 zer ſchienen, anſchie⸗ 
ne 


8 Inter ſ. splint. 
vo Splinter, ‚Shk, O. a, % (to 


pline. 
ſplitt, efptetben, 


RN is lit, 
fplittern, niederf. InIdten, 


Bi verw. Mit |palten, wos 


un Sn platte, Riß 
Spleiß e "eh int, fpleten, 
Splitter, And wieder verw. mit 
a fhlißen , to slis, 
slice, frä ec — Hleiße, xia- 
Zw, platzen, en en trachen, 
alfo Ton und Ende e), ſpalten; 
trennen, entäweien, fiüt dein; beta 
ften, brechen, plagen, ger fplistern, 
zertrümmern; feheitern. To s.one’s 
sides, vo _s. one’ssalf with laugh- 
ing, vor Lachen berften wollen. Ts 
s. a cause, Nebendinge in einen Pros 
ceß bringen, 
Split, fpaltete, borſt, ſcheiterte; ges 
ſpalten, geborfien, gefcheitert. 8. 
rings, gefpaltene Ringe. S. crow, 
(volffpr. ) ein doppelte! Adler. 


z 


Bpl 
mm frames 
Splitter, f Wise, de palter, 
— o 55 der verdreh⸗ 
er, ungendref R 
Spliteing, fraltend, berftend, ſchei⸗ 
amd; N der 


6platrer, ſplotter, (gemein, 
Ser. mit ro split, al —* uv. plas 
Ken), der Lärın, das Grtöfe, Weſen. 
Spodium, fpohdiom, (orodiov. 
von ęrodoc, Aſche), die — 
der Ofenbruch, graue Nicht, metal⸗ 
liſche Huttenrauch. 
to Spoil, fpail, (spoliare, von 
eriiov, Haut, ey = cr und ou 
= E, wechfeln, woraus hernach eü- 
Aov, avham. Bergt. aber aud co 
spill), rauben, plundern; verwüs 
fen. vernichten, verderben, zu Grun⸗ 
— IL, (epoli — 
Spoil, ſpail, (spolium . de- 
— 52* die Beute, der 9 aub; die 
Muberei, Pfünderung, Berwuftung ; 
abgefireifte Haut, der Balg, (wos 
init ſich die Ableitung unter to sp. 
beftätigt); Meft, Plunder. 8. iron, 
(woltfpr.) ein mied. 8. guadin, 
ein Prediger, der lange auf der Kan» 
el bleibt, 8. trade, der Berkunger, 


teren: 

Spoiled, raubte, verderbte; ges 
vaubt, verdorben. A s. child, ein 
verzärteites Kind, 

Spoiler, der Räuber, Plünderer, 
Verwuſter, Berderber. — 
Spoilful, ſpailful, raubgierig, 

raͤuberiſch. Br 
Spoiling, fpailing, raubend, 
verderbend ; das Rauben, Verderben. 
Spöke, fpohf, (vgl. spike), die 
© peiche; Spate des &teuerrads. 
5. shaves, Ziehflingen. ‚ 
Spöke, fpohk, ſprach, vedete, küns 
digte an; v. to speak. i 
Spöken, fpoht'n, gefprochen, ges 
Fedet ‚ Angelündigt. : 
Spokeosman, fpohldmänn, der 
Eprecher, Fuͤrſprecher, Worthalter. 
to Spéliato, ſpohlieht, (f. to 
336 berauben, Pilnbern, ausplüns 
ern. 


Spoliätion, ti \ . 
hung > Place 


vu 

8 de ondih, der Spondaͤ⸗ 
En EN von A Eyiben 

rn 


6ondyle, fpondil; (owevduisg, I 
— das Gelentin Ruͤckgrat, 


der Wirbel; Wurzelnager. 
Spönge, ſponndſch, (spongia, 

angelj. spongea, fi}. eponge, exoy- 

voahervor fungus) der Owen, 


9 


N 
Spo 
Feuerſchwamm; Räuimer, Wiſcher 
— Säufer. 
to onge, ſ. to spunge, ' 
Sysahı ka unk, ® — 
—— ponfäl, (sponsal), 
raͤutlich, hochzeitlich der Tran. 
Spönsion, fponfdy'n, (sponso), 
die Zujage, das Verſprechen, &6 
loͤbniß, die Hürgfcaft. 
Spo nsor, fponfer, (lat) der ver 
ſprecher, Buͤrge; Pathe, Taufzeugt. 
Spöntandiry, ſpontaͤnihiti, 
Wensponte), die Freiwilligkeit, Bib 
tur Gelbſtbeſtimmung. 
Spöntäneous, ſpontehniee, 
(spontaneus), freiwillig; von feht, 
von ſich ſeibſt handelnd, von jet | 
— (von Pflanzen) wild weqh⸗ | 
end.) 
Spöntfneously, freiwillig, frei | 


erdinige; von felbft, wild, j 
/ ie Freinib 
ſpuhl ſ spill), de 


Sp.ontäneousness, Die 
ligkeit. 
Spool, 

EBENE — 
to Spool, ſpulen. 
— — fpulend; das Gyu 
en. 8. wheel, das Spulrad. 
to Spoom, fpuhn, (vom spums 
foam, tw. fr, alfo eig. ſchaͤumen, 
— unter» Gegel ſeyn, fünd 
egeln. 
Spoon, ſpuhn, (Cisl. sporm — 
verw. mit to. Aber f. 7 ſo dajd 
eig. Milch- oder Breiloͤffel sohn, 
worauf to be past the s. hintiefe ode 
von rrvov, Wurffchaufel? oder, ur 
mit Heſych. Dies erklärt, cnatım 
Schöpfgefaß? mag ich nicht entſhej⸗ 
den. Ich würde mich zu wrun MP 
gen), der Löffel, To be past thes, 
die Kinderfhuhe vertreten h 
He ınust have a long s. that mus 
eat with the devil, ein Gprüe 
wort, tworauf bei Shk, Tp. 3,2% 
CE. 2, 3. angefpielt wird, ‚wer at 
den Teufel fpeifen muß, braucht r 
nen langen Löffel, Sea s., di 
Coffelfehnede. 5. bill, die & 
gand, Plaralea. 8. fnl, der % 
voll. 8. hand, die rechte Hand. & 
meat, die Loffelfoft; Shk. CE 8,3 
S. shell, die Gtrandmufdel, Mi 
ctra solida $, wort, das Lo 
traut. : 
to Spoon, richten, ‚vor den Bid 
bringen; vor dem Wind treiben. 
Sporädic, sporadical, fporäd 
die, fporaddifäl, (arogadınıa 
v. arsıpw), fporadifch, zerſtreut, AR 
tig. S. disease, die einzelne Krane 
beit, die nur dei einzeln Menf 
anftefend wird, x 
Sport, [pohrt, (ſcheint mit Epabı 
(made), Spott, Scherz (exıyrar) 
veriw,, in der leßten Bedeutung Mi! 
sporta, arvgig), das Spiel, die Luft, 


{ 


h $po 9 Spr 
der Spaß, Ch die ur Spörting, fledend beſtecend 
zum, — — * —— den. 4 ʒ das 


Spötty,. — ii renkli 
Ha Sahnz die Verengung des Beides, s Bunt ef en (üdehg. > hhrentue⸗ 
— giſtheny das — 














6önsal,‘ Perg » (sponsalis, 
Pe die Streihe; 


. onsalia, ft}. — braͤut 
natur (ernee‘ Bertelmands).! en Ya 5 hie Hode 
ine T is bur as. ta him, er thut es - 1 


zn pielend. To makes. Sp treis 
J n, ſich necken. To make s. wu 


„mr: 
ron e A zum —1 — haben, — RE 


——— As efeier;, das 
Hochzeitlied. 

Spam) .. Beer (fr..eponie, ital. 

= 2*— 78 "Aponsus, "spänsa, von 


kr — — ‚man s.ihn 8 Dr wein als Birutodreis 
yanain, —* u: or, einem |. Ss gubgie FR: 30 * die Verlobte, 
ze ' Er: Er — GStreiche die Braut „Der B apr; Batte, 
i — S- — der — al, die Ge aßlin.: 
Bine r ‘ — die —* verloben, Bemrnthen. 
' Gagdluf, FT Waidwert s X J sed, beriobt, DAL 
öuselass, 0 — 


Kar zutpobet,. fielen; föerrd’S 
—* Bl — en, belur „ mähl, — — 
Ge 


7 en 

Be — ergehen, unterhalten, WVolt⸗ — ſpaut, die 
mit® for.) to 8. one's Ivory, die, Zahned. a eh ‚Wafldeftral, 
mis bieden. . To .a. nimber,. die Thür hu Wolkenbruch, die fer 


gan — ſich verlaugnen Taflen. 
m — der Spaßvotgel, Schäfer, 
hir enre 


to — l. to pit), förkhen. 51 
ßer. 
6rtful, z{psprtfu tig ihen 


reng en: teßen, fpringen. (bof 
* ein —— — 


— ft, ſpaßhaft. —— lten. 3 — 
— FF} . fv I zer ot —8 
—— laſtig, cubhaft, im — unge: — 


erz, zum 
28 duch a r —— ge | 
2 8 — — hreing, ſpielend 
örtin ‚ o h.r 
z ergehend; y das Gpfelen P Loınen. : 


’ Spsrtingly, frietend, zum Scherz, 


ſchießend; day — Cpohgen Säießen. 
8. elub,, Lieb —— 
werkern, aus welchen die ˖ Streifzug⸗ 
ler Thaliens ge recrutiren. ID - 
Spräck, sprä 6. foräd, —I0 
van — aprigat hur Anke 


, aus Luſt. a 
3 vo ehe luſtig, ſcherz⸗ 8 —— are die METER 
erftauhung. "Rack 


—— inftig,. ie Spaß. 
iyeness, die Luſti 


“ feit 
? —x &gute, der DRuthe 


s er le, fpodrtjut sport), 
e te un dere dad Ber 


Ibent- 
EEE. 

eh Ber er, das S he Sand, 
54 


to Spräin, (fpremgen, "fpein 
ge) vervenfen, verdrepen, rſtau⸗ 


Sp nad, verrenkte; verrenkt. 


Sprädinrs,fprehnte,(® ö 
— — — 8 


— 
äng, pr ents 
de ‚ — A d. te 


ih fprätt, gut — 


reiten, co's Feit, ges 
asdiı . 


Gtgend. 8. ofi ung die ei di 
FAT I —A (on) the s., auf a * —— —— lay.,, 
"der Blei Surgery iieigeilige Shrhintere 


0 8p6 z „ teten, ie Zlegen sei 
nen, — fein; bunt machen 
den; fieden, beſchmitzen, —RX 

er oss, fpottleß, fledios, un⸗ 
—5 untadelig, rein. 
lessness, die Stedtofigteit, 


ger 
to Spriwl, foeaht, ofraugem, 
aorapsıy, der. N) perren), 
unpe N, 1 wälgen, rs vanden 
.c $. T An. 5, “ 


— fprabling, zap⸗ 


— — I, delnd; * Sappeln. 
‚Stlimess, ie Stedigteit, das l Spray, f we 2 je irt), ja 
3 renflige "Tee ’ 8, der © prof —J 3.3.. d 
cscod. f Base ’ fedte, befled: 1 Big 5 — ; der Sch —5 
gefle das Flugwaſſer. 8. faggor, das Keids 


gebund. S. wood, .. Reisholz. 


—————— Ar "welcher mit Fieden 
Biede to Spreddy — Cvderw. nit 


eich net/ enmacher, Syrentler, 
——— die Stickerin; der Ber | breit,. vAarıy, fpreisen sprat, 
leder , Defubelr. U und arm), breiten, , "tie, 


B. D—y.LTh 12.4. Rrr 


Spr 994 Spe 


dehnen; ansbreiten, uͤberziehen, dee 
den; fi ausbreiten, ſich verbreiten ; 
verbreiten, ausftreuen, ausfprengen. 
To s. the cloch, den Tifh deden. 
To s. abroad, ausfprengen, fi ver: 
breiten. To s. over, überziehen, 
voll ftreuen. j i , 
Spread, fpredd, verbreitete, brei⸗ 
tete fi aus, verbreitet, aufgebreis 
tet, geftreut. S.eagle, (volffpr.) ein 
außgefpannter Soldat, der Prlgel 
befommen foll. — 
— —— die Weite, der 
wiang ie Ausdehnung. 
Sproäder. ſpredder, er⸗Ausbrei⸗ 
ter, Verbreiter, Ausſireuer. 
— . Tpredding, Lus 
reitend, fe verbreitend; das Aus⸗ 
breiten, Verbreiten. 
Spred, f. spread. 
Sprent, [prent, (von sprene, Ans 
ef. sprenan, verw. mit Be) 
FAR rengt, benäßt, (veraltet). 
Sprig, fpriag,. (f. to_spirt), die 
Sproffe, der Schuß, Schoß; Ras 
get ohne Kopf, Stift, die Spike 
— erystal, —* —— P 
riCBX. fprojlig, voll Sproſſen 
Bus Keiffern. beftehend: ? 
Sprigät, ‚foreit, (alt sprete, 
spryie, cinmal für spirit, dann aber 
auch ſchillernd in die unter ta spire 
'yer prte Familie) , der Geift, 
puck, das Gefpenft, Sık. MD. 
“2%. der Lebensgeijt, die Kraft; 
der Pfeil. OLE es 
to Spright, geig, tie ein Geiſt ſpu⸗ 
ten), eunruhigen, heimſuchen, bes 
figen, plagen; Skk. Tp. 2,2. Cy. 


2,93. 

Sprightful, fpreitful, tebhaft, 
munter, luſtig. 

Spsightfülly, leöhaft, munter, 

Sprightfulness, ——— 
ness, die Lebhaftigkeit, Munter⸗ 
keit, dr Muth. 

Sprightly, ſpreitli, lebhaft, 
munter, muthig, luſtig. 

Spring, [pring, (ſchillert eben ſo⸗ 
wol in fpringen, ald in [prie 
Ben, within in to spirt), der Zrühs 
ling, Lenz; Anfang, Beninn, An: 
bruh, Urfprung; Die Quelle, der 
Springbrunn, Sprun 9; Riß Led, 
die Spalte; der Sprenkel; die Feder, 
Springfeder, Triebfeder, Schnellfe: 
der; Federkraft, Schnelikraft, Eia⸗ 

icitar; das Gebuͤſch, Gehoͤlz; 

pringian, we nit Schiffe in einem 
Hafen mit einander befeſtigt werden. 
To set alls-sa going, alle Kräfte 
anftrengen, S. arbonr, die Spindel 
(in einer Wr). 3. barley, die Fruͤh⸗ 
fingeacrfie. 86. blowers, Gpiralfes 
deranlajler. S. box, das Federhaus. 
8. chapes, Federbugel. 8, funnel, 
der Tridpter, .S. guus, Geldftfdäffe. 


a 


8. halt, die Lähure der Pferde, Shk 
Hh..1,,3:; der Habnentzitt, eine It 
Spathes. S. head, das Haupt der 
Quelle.  S. latches, Federihlofer, 
Thürſchloͤſſer. S, quarier, die “ 
der langen Tage. S. suuffers, Pa 
tentlichtpußen. S.’ steel, Federftchl. 
S. steelyard. eine Ziehwage. 5. ude, 
die Springflut, hohe Flut. 5. rim, 
die Fruͤhlingszeit. S. tools, Fear 
winden, —— $. wer 
bar, dag Querholz, Ortſcheit, de 
Wage an, der Deichfel. S. wat, 
das Quellwaſſer, Brunnenwaſſer. 
to Spring, ſpring, ſpringen; 
ſprengen, entſtehen, entſpringen 
quellen, herkommen, anfangen, ash 
fprießen ‚ entfprießen, wachen, a0 
breden; überfeßen; treibeit, jagen 
fhießen; aufjagen, aufftören, fir 
bern ; erwecken, bervorbringen, eu 
ſtehen laſen, anſchlagen. Torı 
mine, eine Mine ſprengen. Tot 
a light, Licht anfchlagen. Tosı 
leak, lef werden. To s. a mut, 
einen Mäft abjegeln. To s. apıe 
jeet, einen Anſchlag fällen, To 
forward, aufſchießen, fortfpringer 
To_s. over, überfeßen. To su 
auffpringen, aufſchießen. 

Springal, fpringäl, der Ih 
ſchößling, junge Menſch— 

Springe, ſprinndfſch, der öpree, 
kelz die Schlinge H_Lı $ 

Springer, ſpringer, der Spris 
gerz Auftreiber, Aufſtoberer; Try 
ſtein, Traͤger; Sproßling. 

Springiness, fprindfdine, 
die Federfreft, Schnellkraft; Sprap 
feder, —— 

Springing,, [pringing, fie 
gend, entfpringend, fprengend, m 
wedend; das Springen, Entjprnw 
gen, Eprengen, Erwecken. 5. wat 
das —— 

Springle, ſ. pringe. * 

8 in er ‚fpr " d i, fchnellträt 
tig, fpringfräftig, fpannkräftig, de 
ſtiſch federhart, prall; quellenreit. 

to Sprinkle, fprinf'l, (gamır 
ſchillert hinein, wie sprene, W. I. 
teutſch) ſprengen, beſprengen, 
ſtreuen, beſtreuen. To s. montp 
Geld auöwerfen., _ 

Sprinkle, ein Gefäß oder Werkes 
sum Gprengen ‚ der Gpringmedd, 
die Sprengquafte. 

Sp "takles: jprengte, freute; fe 
fprengt, beftreut. v 

Sprinkler,.der Befprenger, Hu 
ſtreuer. 

— ——— fprinkling, fprens 
gend, ftreuend ; das Befprengen, 
Beftreiren; der Anflug, Yaftrid 
das Wenige | x 

Spris, fpritt, (einmal angelf: sprrot; 
eine Stange, doch wieder du spre’ 


u Spr 
ah, ud 


gehörig tnd. dann term. mit to 
LER spirti, das Gpriet, Bugfpriet; 
ie der Sproß, Gprößling. 8. 'sail, 
h. Se das Sprietfegel. 












ı 10 Sptit, f. to ‚peaut und to spart: 
3. Sprite, f. spright. , 
" Spriteful, spritely, f spright- 
“ml, sprighily. 
" Sprong, |. sprung. 
10 Sprout, ſpraut, (f. to spirt), 
» fproffen, wachſen; ſchießen, ans 
* schießen (wie Drufen); ausſchiehen. 
% o 5. on (forth), hervorfprojfen., 
»# Spröur, fpraut, der Sproß, Sprößs 
” ling. S-s, die Kohlfproffen. - 
pfuce, ſpruhß, (vgl, sprag und 
= sprighr; aber auch presty mag derw, 
Fon, w. f.), nett, fauber,, geputzt; 
ie Pechtatine. S. beer, das Eptofz 
Ber S. fir, die Pedhtantie, |S. 
eather, (offenbar aus P- ussia, wie 
Sprusado ein Bierting), das preußi⸗ 
(he Leder. 5. oker, die feinfte Sor⸗ 
te des gelben Okers. S. yarn, rohe 
,  Leinengarn, j 
to Spruce, nett ſeyn, fich fauber 
; "halten, fih_vußen. He s-s it, er 
f macht den Zierling. 
‚Bprücely, fpruhßli, nett, ſau⸗ 
ber, gepußt. * 
‚Sprüceness, die Nettigkeit, der 
Ensere Anzug. 
Sprung, fprong, fprang, ente 
„ Nprang; fprengte; erivedte; gefpruns 
y gen; entiprungen; geſprengt; eve 
u Wedt. The ship s. a leak, das Schiff 
"4 Wurde led. , , 
‚to Sprünt, (bon fpringen), fpries 
ben, auffprießen; auffpringen. 
fünt, fpront, (in der erften Ber 
eutung zweifelhaft, da es vielmehr 
in Derbufbire ein Sprung heißt. Wie 
indeß sp und sc oft wechfeln, 3. B. 
Bröhas, aroAäc, bal. space, fd fünns 
te sprunt auch wol mit strain, 
streugth berw. ſeyn, w. f., und 
demnach auch den angegebenen Sinn 
haben. Die zweite ift dann für ſich 
, ‚Har als urfpr. fhnellfräftig), Das 
ftarre, fpröode Ding; fräftig, rüftig, 
wader, thatig. i 
Bprün:ly, fraftig, ruͤſtig, wacker, 
aͤmſig; Nett, fauber, 2 
prüntness, die Kräftigfeit, Aem⸗ 
figfeit, Ruͤſtigkeit. 
ty, fi spray. 


ip 
Rad, fpodd, berto. init 









späde), 

as furze Meſſer, der Kneif, Schnie 
tzer; Purzel, Knirps. 

to Spüe, fpjuh, spuing, 
fpiuhing, f. spew. 


Spüller, fpoller, (b, spool), der 

„ Cputer. Ip ‚ (0; spool) 
pume, juhm, (s ‚der 
Saum. BEIRBME CHE) 

to 


ſch 


um e, (spumare, vgl, to spoom), 
umen, 


995 


$pu 


Snnmid, spümous, 
fpiupmid, fpjuhmos 
mi, (spumosus), ſchaͤumig, ſchaͤu⸗ 

8 mend. 7 ß ni 

un, jponn, ſpann, trillte; ges 

— f getrillt (v. to spin). 2 

Spünge, ſponndſch, f. sponge, 

to Spünge, mit dem Schwamm mwi« 
ben, abwiſchen, überwifhen, eins 
nagen, frimpen; nusräunen, aus⸗ 
wilden; (wie ein Schwamm, auch 
in fig. &inne) einfaugen, leden; gu 
Gaſte gehen, ſich flttern, tellerie⸗ 
den, fhmaroßen. To s. upon one, 
en einem voll faugen, bei einem 

Spüngen: Fpundfiher, der Tel 

unger, vn er, der er: 
Keen Schmaroßer. . 3 

Spunginess, die Schwammigkeit 

—E ——— 


Spünging, ſpondſching, wi⸗ 
md, naͤtzend; fich fütternd; das 
ifhen, Naͤtzen; Lefen, Schmaro« 
en. S. honse, ein Haus, worin 
Auldner aufbehälten werden, che 
e ind Befängniß fommen, wo dann 
ie Bailiffs auf ihre Koften leben; 
das Bierhaus, die Sauflade. 

Spüungious, ſpondſchos, ſchwam⸗ 
mig. 
spuingy, ſpondſchi, ſchwam 
ockereinſaugend; naß, voll; * 
trunken. 
8punk, ſponk, (ſchott., auch sptunke, 
‚ sponk, urſpr. ein Funke, welches 
ort es felbft ift, ver. mit Osyyog, 
unfeln; dann ein kleines Feuerz 
9. Lebhaftigkeit, Munterkeit. Dies 
fen leßtern Sinn hat es im Engt, 
auch, nur daß er, weil urfpr, ſchoͤt⸗ 
tifh, für niedrig und gemein gehal⸗ 
ten wird), der Zundſchwamm, Feuers 
chwamm, Zunder; das faule Holz; 

ie Yunte. , : 
$pär, fporr, (verw. mit dem frz. 
E-yperon, ital. sprone, engl. spear, 
w. fe, rapovn von vapw, siow, per- 
cer, dor, öprnd, wopxnE, vgl. aber 
au spurn), der Sporn; Gtadel, 


Dorn/ Pridel; Sciffſchnabet; das 


. Afterforn, Mutterforn; der Trich, 
Eifer, Reiz Antrieb, die Aufmun⸗ 
terung, der Betweggrund; die Eile 
der Längfte Und breitefte Wurgeltrie 
oder Sproß. To pur‘s-s to, die 
Spornen geben, anfpornen. Upon 

: the s., in hödfter Eile. S. learher, 
das Spornieder. S. way, der Reit⸗ 
ne , Querfteig. S. gall. der Sports 

ich, 
nen. 8. galled, mit den Spornen 
verleßt, 

to Spur, fpörnen 

treiben ;_forttreiden, reizen; beſchlfu⸗ 

nigen, fprengen, eifen. To_.s. on, 

- “Hifpornen, antreiben ; forteilen. 

Arrea 


spumy 
‚ fpjubs 


. 


ie Verletzung mit den Spore ' 


+ ‚ftaheln; an⸗ 


Spu 996 
age fpardfch, (von purgare),: ir: Ei ng gghtendı ſorudeind; 


Rilchyflanze ur jerpfl anze, 

— — — f, D * 

lle elba aphne 

* mel a, D. Mmezereum L.. 5. hau-, 

se — er 8. 5* 
ie "Schmerte wertlilie 

vgα frordfgis, vr orr, 


8 Ms, ıu rio8, spuries), 

—3 — aa, K fa, unterges 
open. 

Spüuriously, unehtich, unaͤcht, 
falſch. 


8 —A — die Umehlichteit, 
n eit 
t der Raum 
5 — pe IR — eines 
chiffs. 


—** — Eberw. 
— dem at. sparus, gT. owagdg, fr} 
öperlan), der ©piering. 

Spürn, Tporn, (vo m &ol. wog.für 
zeug, 2gl. spur), der Groß mit dem 
— aieN verächtlige omas: 

— — den Fuͤßen ftoßen, 
moin ; hinten ausſchla⸗ 
gen; — —— 5 mit dem Fuße 
mwegtreten, (urit at, Shk.-bHd. 5, 2., 
— Aechl., AC. 8 5.). mit Verach⸗ 
ig verwerfen; verachten ‚ veräät- 

17 pehandel n. 

Spürred, fpore'd, trieb; ;’gefpornt, 
“getrieben; mit "Sporen, in ©poren.. 

Spurrer, fporrer, ME 
Aber Sporner, Anfpoen ® 

——— ——— der Spora« 
mader, 

Spüfring, en treibend; das 

——e—— 
Spuürry, apusıe —* er 
la), der U 0) er — — 
en — — 
as vrothe Sundkrau a m» 
'brä 1. raldır Z r j 

Sparu fporrt,der Schu Spsung 

Auffu Aug, "Gturg; die g Be 












TW IL BE U 
vw 8 Bee: 1a ar , (prägen 
fpringen, ſchieße 
Enger: — 2 — 
geſcho 
8 — fpesstins, eu send, 
; — 3 — gi 
Spurd N mus bi" n, (von 
sputum), das —* „Auswer⸗ 
en. 
Spürativeo, sum Speien geneigt, 
s BD fon ter, das Geſerichel, 
utter, |pobtcer, Da [4 el, 
eorudei Geuſch. 
to Sputtor, ta s artor), forüs 
hen: fı fprlhen prudeln; mit ſchwe⸗ 
rer, geifer Zunge reden; mit 
rudel aesfto en, ausfprudeln. 
mug —— —— der Spring S 


Squ 


prudelt, 


I to SPS, — (von apicere, aui cur 


X 


wie s»_und sp wech⸗ 


t 4 h tm? 
kn; EHER: —— Io i 


fplıren, wittern, gruͤbeln. 7 ** 
5 lauſchen, uchen, nachfot⸗ 


chen. 


spe" fpet, den Bäßens-Epim 


undfchafter. 76. boar,- das 
ſchiff, die — re) 27* 
Spying. ſpahen dy FL 
— — Gewahreh. — 


ſkwnbboz, c. 
ch way RR: 


Thwapelih, val. quab, — 
sofa), kahl, ungefiedert, weiß, ten; 
auapprlig, gnatfheitg, ig; 
die Duappe; Duatfchelz dar Web 
: Een: “der gefkopfte oder volſcch 
Ki das weiche Lager 53: 

5 — 931 vlump! * come om. 

lumpen, : S.' chicken, 


De Hühn * 
Be a it —— 


to Syqhab, hinfehtagen, — 


un ſchlagen 
häbbed, plutimpte » 
—— — 


2: 
an: TEILE ET 
eig, weihfleifchig, dick pe 


Squäbble, 


squab, wie“nitt dem bebr. — 
verwünſchen, umſerm kabbelg fm 
NER, fifeln,, wis” —* 


vve, 


Streit, Banf), das’ 853558 te 


Etreit, 


to Squabble, zanken, fireiten, 
ee fuchen, Raufbold fen; 


8 uabbled, ftritt, haderte; * 
en j aehadett. Form. e.: 
ruͤckte Form, verchdte Seifen ini du 
Form der Buhdtuder; verfhafler. 
Sqnäbbler, fEwäbhlen, dirdin 
tr, Raufbold; Schreier. 


3 


Squäbb 


Syudröon, fi 


Y* 


fEwabb'tl, 


ib, Kif, Kvb 


ader. 





ng, garifendz das Zanlen, 
Br uabb: bish. 
flwahdzon, um: 


syuadra, ft}. oscadre, escadron, WI 
:quadrus, q adratur, alf o= fan 
äy cm Shlaiptpinfe N OR 
ein Be aan, AT. 


Sa} 


dron, die Schwadron. ; 
Squddroned, ffwahdreond, in 
Veſhwad er (Ealoadronen) ), Schac⸗ 


ven getheitt 
ke 


—88 


das Gefhwader, 
der ‚Herr ufe, dab 


fewa Uid, — 
ig, garſiig- unfaube: 





u 8qu 
te Squalidity, sqgudlidnesa,, 
[9 A malidditt, — 


Talk. ie Unfauberfeit, Garftigfeie. 

XRX Sanillsıftwaßt, (vergl. qualm, 

)fiiee verm mit unferm Schwatt, 80 1s 

een tern, folftern, -gualftern, 

un, met, dh elle, Qualm, volvere, uuAısım 

‚uliiele sidusıy, sidsıy, siAscasıy, hebr. galal. 
wähen, rollen, galgal, Rad, und 


Staubmwirbel, Wirbelwind,, Sturm 
t. asia, ‚lat. pro-cella), ‘ 
toßgeföhret, der I 
ftoß, gebrodene Wind. 


"u 9 Squall, (F das vor. vgl. squeal), |; 


‘auffchreien, laut fchreien, 





* chreiende, Schreihals, laute Schreier. 
Kerr Bundliey, ſtwahli, uneben, hös 







se 
u 


erig. 
Squälling, auffchreiend; das Aufs 
Freien 





N „ Squällv, flürmifh, windig, den 
1, de A Winpöten ausgefekt. 

MM a Squallid, f, squalid. 

458 3 twedter, (lat.), die 
— ſauberkeit, der Unflat, Schmutz. 
ie abe Beim. ffwäamm, (sqguama), die 


PT. chuppe Can, Tannzapfen u. dgL.). 

' u guwamıgerons, ‚squamous, 
ab, RR squämoöse, ffwänidfheroß, | 
ruf I *ffwehnmas, ſchuppig, ſchuppenara | 
bh tig, mit Schuppen. 

(egal namösity, Ssqudämousness, 
m . Mmamossiti, fEwehmosneh, |. 
— a. Shmppiger Schuppenastige. 
an. uander, wänder, 
* I ii) hen den, verw, mit fh win 
T) den , Ihweiwen, evanescere, 
* bwanouir, to swoon, ſchwindeln, 
J ie ögvörAcıv), jerftreuen, beriwerfen; vers 
til; = fhleudern, verfhwenden, durchs 
I RL —— s. away, wegſchleu⸗J 
dern, durchbringen. 

43 Squänderer, ſkwänderer, der- 
Lerſchleuderer, Wer fchwender. 
Di Squändering, ffwändering 


derfchleudernd, verſchwendend; da; 
Verſchleudern, Berfchwenden, 
guäre, ffmwehr, (fri. carré 
equerre, aus gradratus, vgl. synire, 
wi  Viered- und, Vierzahl aber. find das 
t * erſte vollfommene Product, die Vers 
"7 webung. eines. urfprünglichen und 
a , mitelern Gegenſatzes — nah 9. J. 
Wagnery, das Vieret, Quadrat; 
‚die Kaute, Scheibe, Platte; das 


ab 
at 
ad 5 





rot N Gedierte, der Viertelfchein ; vieredis J 


ge Pak, Martplan; die Gevierts 
Jofl; äufenpiatter das, Wintels 
maß, der Winkeihaten; die Regel, 


«e Ordnung, das Ebenmaß, BVerhälte 
J Me niß Shk, KL: 1, x.; der rechte 
I: Stand; die Nichtigkeit, Drdnung, 
ee) Bteicheie; Redlichleit, ‚Bradheit; 
ah vieredig; recptwinkiig; eckig; paf 
„ae | fend, gemäß, vecht; abaefchloffen, 
— quitt, wett; redlich, gerade, recht: 


7 





d 
ute Schrei; Wind N 


A) le ftwabtler, der Aufo F 
* 


diſcher M 


"Squäreness. 


$qn 


ſchaffen, (wie Matond aunp reram - 
yuvos. ‚oberteutfh ein abgevieta 
ter Mann, d. i. ein perfiandiger, 
geivandter., zuberläffiger); ftarf, 
vierfhrötig,_ Tihree-s., dreiedig, 
$. number, die‘ Geviertzahl, 5. 
root, die Geviertwurzel. In-s., im 
Quadrat. To, bring into s.., qua⸗ 
driren, viereckig maden. Upon the 
x, geradezu, redlich, ohne Hinter- 
halt, (immer aufn. abgelhloen?. S-8 
go. das Spiel (im, ren Melt gut, 
How s-s go, wie die Sachen ftes 
hen. That will break no s-s, des⸗ 
wegen, fällt der Himmel nicht. Out 
of s., aus der, Ordnung, S.. barley, 
die nierzeilige Wintergerfte, S..built, 
. vieredig gebaut. S., dealing, die 
Ehrlichkeit, Sseimüthigfeit. S, kent-. 
ledge, vierfantiges Eifen zu Ballaſt. 
$. toes, (volfjpr.) ein alter unmgs 
Kann. 5. sails, Raaſegel. 
S. sterned ship, ein, Schiff. mit plafs 
tem Spiegel. 


0 Sqndre, ſtwehr, vieren, in® 


Gevierte bringen, quadriren, biers 
eckig machen, in Viereck ſtellen, er 
vieren; abnıeflen, neſſen, Shk. AV. . 
3, 2.7 einrichten, ‚gemäß machen, 
anpaflen; vpaflen, reinen, gemäß " 
fern, fih fhiden. (Wenn das Wort 
freiten, ſich entzweien heißt, wo eb, 


„jedoch veraltet ift, aber b. Shk. STD. 


2,% Tan 242;844C. 2, I, fo 
ſpielt es wol. in quarrel. To s. 
with, paflen zu — To s. well, 


zu Statten fommen, gelingen. 


Squdred, vierte, machte viereckig; 


tichtete.. ein; paßte; tierefig, ges 
viert; eingerichtet; gemäß. 
; ffwegreneh, das 
teredige, Gevierte; die Vierung; 
das Quadrat, die Quadratur. 
— der Pocher, Windmacher, 
windler, leichtſinnige Geſell; 
se MA.1,1. i ‚ 
Squäring, flwehring,. vierend, 
dierecig wachend ; einrichtend pafa 
fend; das Vieredigmoden 3 Einrich⸗ 
Sauächs fimafc, (f.quab. Bel 
udsh, ſtw.a “squab. Bgl. 
dat folg.), . der Ya Quatic 
weiche Kall; die unreife Srucht,, das 
weiche Obſt, die grüne Hülſe, Slik, 
WT.ı.2. MD. 3.1.; der unreife Kern 
. Shk. TIN. 2, 5; die Pfebe, der Kürbiß. 
tö Squdsh, (ſchott. squishe, verw. 
20. squsezp, scatch, squab, xerrew, 
norsev, cudere, quatere), quets 
fhen, zerquetſchen, zerknirſchen. 
8quas hed, zerquetſchte; zerquetſcht. 


‚Squdshing, ſtwäſching, zer⸗ 


quetſchend; das Zerquetſchen. 
Sandt, fewätt, hockend, fauernd; 

kurz, ſtaͤmmig, gedrungen, unter 

gest: das Hoden, Kauern; die deu 


i Squ 998 Squ 


le, Braufche; der Sinufpath. Tosit 


. 8., nie rs 5 

to Sqnat, ſtwatt, (ital. 0, 

eh —*88 —X en 
niederſchmeiben; flürzen, au Boden 

fallen ; boden, kauen, krumm 

fen, (voltfpr.). To s. down one's 


roech before one’s betters, fi) sur 
€ 


vornehmen Leuten .ohne Unıfta 
Sau laring, niederföfagend, fodend 
z udattıng, niederſchlagend, ho 2 
Yas Niederfhlagen, oden. m 
to Squäwl, squawler erc., ſ. to 
squall, squaller etc. * 
8qaak, Tkwihk, das Quiefen, 
uärren, der Schniergendton; (volf⸗ 
0) das Entlommen mit genaner 
Roth. It gives a geutlo s., c8 thut 
einen leifen Schrei. 
ta Squsak, ffwihf, (vgl, screck), 
‚qutefen, quäfen, quärren; winfeln, 
dröhnen ; tgaunerfpr.) geftehen, ver⸗ 
‘rathen. Ill make you s., id will 
dich heichten (ehren. ; 
Squecaker, (vpiffpr.) der quäfende 
Jura, — (gaunerſpr.) eine 
rgetpfeife. 
Squsaking, ſtwihking, qules 
dend; das Buchen j ar n 
to Squé al, ſtwihl, (tgl.osquali), 
Squeal, ffmwiht, (tgl. to squall) 
— chreien, winfeln, jaui⸗ 
ern 


Squsamish, ſkwihmiſch, (alt 
squamish, squaimous, yerw. mit 
dmip, queasy), efel, übel, zum 

"Erbrechen geneigt ; wählerifch , zarte 
id; widerlich, efeibaft. , 

AT, ekel, zaͤrtlich, wis 

erlich. 

Squsamishness, das Ekle, die 
debeiteit, Neigung zum Erbreden ; 

E ste, Bedenklichkeit, das ubermäs 

ä ig feine N ven iſch 

udeze, wi ‚die Que ung, 
Yrefung, er Drud. S. crab, (wolf 
pr.) ein mürrifhes Kerihen. S. 
wax, ein weicher Menfch, der fih 
für feine Freunde verfürgt. 
to Squeeze, ffwihHf, (ver. ta 
squash, scatch}, quetfchen, preflen, 
drüden ; aufdruͤcken; gusvreſſen; 

' drangen, dringen; unterdrüden, be« 


drüden ; Ah eindrangen, durchfidern. 


To s: ont, auöpreffen. . R 
Sqneezed,drüdie; drang; gedrüdt; 
gedrungen. ? : 
Squsezeors, [fwihfers, die Preffe, 
chraube, der Drüder. . 
8 9— eezing, drückend, dringend; 
as Drüden, Dringen. j 
10 Squelch, ffwetfch , (andere 
Forin von squall, squash), hinſchla⸗ 
gen, hinſturzen. 
Squelch, daß Hirftürgen, der Sturz, 
Schlag, Sal. 
ii bt, fEwibb, (f. guip, whip), 


ie Rakete; Pone, Kinderei, Spots | 


NS 


” 





ler Is 
wall, femwill, (onıkda, sgaille), 
die Meerzwiebel; Granate, Kaite 
Squinancy, f. squincy. 

Sguinanı, ftwinunänt, (mittel, 
sqnigantum, für schoenantkum, Pı. 
lea Zamelorım, Juncus odorams, 
\ Dufresne. Pallad. AR. ıı, 14), 
das Kamgelgeu, —— 
— — 
""esguinancie, Mal, squinan:is, 
—XRX oder elg. Guvayın DON cum 
Fur —1 ayxa- Daher aud sn. 
ch vst quinsey), die Kehlfudt, 


i, dab P R 
—— ai — — 


gguint, „ffwint “ (f. ascanı 


ce, 
skew), fiel, fchielend ; der Scie⸗ 
.Ier, S, eye, das Scielauge, der 
‚Shielende. ‚S. eyed, ſchieleuzig 
ſchielend, ſchief. 2. 

tg Squent, ſchielen. To s. one eye, 
mit einem Auge fchielen, To 4. upon, 
nah — fielen. 3 N 

8 quinti fego, (volkſer.) ein Schiel⸗ 
fuchs 


Saninting, fewinting, file 
Ins —— * 
Squintingly, ſchielend. 
— — SAMXL. 4 6. ſ. w 
8 sqnint. fr ’ dc * ae der 
quıre, veir, ° H 
Skweir ; Schildfnapp Wales 
er; Nitter, unter. Zu EhtE Fe 
für aquare, ais Wintelmas. Dohe 
..5, 2. to know a lady's fort 
by_the s., > ta get the temeh 
-a Iady’s foor, mit einem R 
wachen fönnen, wat man will, WT. 
‚3. aHd. 2, 2. S. of Alsatis, 
"geitipe) ein ſchwacher, ruchloſer 
erſchwender. 
Squirrel, ffwerril, (amevpis 
tn. eenreuil),. das, Eichbörncher; 
(volffpr.) eine Metze. S..huntinz 
(volkfpr.) dag Anloden junger Lafer . 
zum Gpiel, 4 
Squirı, jewert, (f das folg.) d* 
Sprüße, Klyſtier ſprutze ; der aſſen 
ſtral, Schuß; Durchfall. 
to Sqnırt, (gehört zu ugadw, vg 
reifen , wofür ich gaumörtlid 
N ſchriezen, Sdrie# 
ich fe gehört habe), fprüßen, Ipr% 
deln; fehnarren, purfen, den Dura’ 
fall haben; quarfen, fehnattern. , 
Squirter, ffiwerter, der op" 
er, Sprügenmann; Sprudler, Ednat 
Seufzting, ſprutzend, fhnarrad; 
uirting, hend , 
das Eprünen ı Schnargen, der Yurdı 
fall, ee 
Squit, f. squib. . 3 
ta Squitter, ee (gehört 
U xXı@. Xuw, elar A 
168 erh, — grießen = 
fhütten, f. ta shed, nur an 


4 Sgu 999 
ee srmen,.ob auch in anderm inne), 
kan —* ſchnarren, den Durchfall 

il. 1] en, > ® ' 
I Sgnitrer, die Binnfchläden, 
jeinule Sqnöh, f, squäb. 
jriany fi Sqt öbled ‚fr squabbled. h 
meta Stäb, ſtaͤbb, der Stoß, GSglag, 
a a) Gureih, Shk. Be. 3, 2.; der Stich, 


Ai Dothfich, die Wunde, 
* io Stab, (berw, mit rumreım, TUE 


Ger" yore, ſtechen, verwun⸗ 
ieh Sen, erftechen, erdolcen. 

u St, bBe 5 ftäßo'?, ſtach, geſtochen; 
BorF \heftohen, erftochen. 

[Ki Btäbber, der Stecher, Doldritter, 
Zi Meuchelmorder. 


fe Sträbbing. diehend, erſtechend; das 
‚fit ge — ——— — fr ; 
m #9 Stabiliment, ftäbilliment, (f. 


im Hgtable). die Beveftigung, Veftigkert, } 


ee, Gtüße. * 

Me Stability, fräbilliti, (stabilitas), 

Le die Veftigkeit, Standigkeit; Beftans 

2 Bat Standhaftigkeit. 

„'Bedble. fteh6'L, (einmal aus sta- 
, bilis, dan aus stabulum, Lon araw, 

„is ftehen), veft, ‚haltfam, ftandhaft, 


u ſtark, beftandig,, dawerhäft, tät; 
ee der Stall; der Anſtand im aide 
ab wert) Shk. UT. 2, 1., mit Mas 

bone: $..boy, der Gtalljunge. S. 
«6 bred,. im Sall erzogen, zu fer⸗ 
47: „den. —— S.,man, ‚der Stall⸗ 
#5 Seht, S, .pails,. Stalleimer. 8. 
sa  Focm, der dat raum. 


"3 Stäble,,, (stabulare), einftallen ; 


„wohnen, haufen, 
— ——— tin, hauſete; einge⸗ 
* His . d * 

: Sra i,.Rehb’U'neh., di 
N Beflarei 75 ndigfeit, hlefame 


eilt. = R 
Sta / 1 za d, ‚ftebb‘ ftänd, ſ. 
hi AR der Anftand im Walde, a 
dur: einer ehrlich der Bilgie grei 
ie erig den Sorften. beruchtiget 
Sıöhling,ftehbling, einftafland, 
aufend ; ‚daR Bießallen., Haufen: 
ie GStallung, ‚der Stall. 

to Stäblish, ftäbblifch, (stabi- 
lire,, fr3-, ctablir),, veſtſetzen, grüns 
den, —— einrichten, verords 
; beftätigen. . 
stdblisher, der Stifter, Gruͤnder, 
Bea 0. hRände, (f.d. fotg.) 

ta@cado. fü 0, (ſ. d. folg. 
Das Sta fett, Pfahlmwert. ax 


_ Sıäck, 8, (rayıyı rascım, 
razamv, eralıv, ftellen, verw. mit 
orsıyw>, aroxon Öteden, Gtod, 
Stocher, Peaht vgl, stalk, oroi- 


00. gwıXx.o:, Steg, Reihe), aufs 
Felen 5 aus Fflape u, aufſchichten. To 
. up, ausfflapeln. 
ck . Der Haufe, die Reihe (von 
Scornfteinen); der Stapel, die 


8ta 


Klafter, der Schuber, Fehm (von 
Heu, Stroh, Getraide). S. ofchim- 
ıtiesy die Reihe Schornfteine. 


Sräcte, ſtäckti, —378 b. oral, 
t 


Städdle, 


tropfen, tröpfeln), die Stakte, das 
ſtuſſige Myrrbenbarz: 

add’L[, (ver. mit to 
stack), das Gepfähle, Geftell; die 
Stüße, der Pfahl, Baum; die 
Unterlage, Krüde; das Pfahlholz; 
die Stelle, der Einftand , die Nar— 


be, (2) 
to Städdle, pfählen, flüßen, uns 


8 


Städtholder, 


Städium, 


8 


terſtellen. 

täde, f stadium. 

h ftäddhohlder, 
der. Statthalter, Erbftatthalter 


bon Holland. 

„ fäahdiom, (lat, f. 
space), die Nennbahn, das Stadium: 
ein Wegemaß von 125 Schritt. 
tädle, f. staddle. 


Staff, ftäff, (eig. wol von raw, und 


n 


fo mit stack verw,, w. f.; da aber 
sk, st und sp wechfeln, auch mit 
euyrmwv. sciPio, auyrrpov, |. SCEp- 
te, Schaft, wie mit GStapfe, 
Bon rureıv, tappen, val.stab, Gtafr 
fet, Stufe), der Stab, Stoc; 
Schaft, die Spike, der Spieß; 
die Stuͤtze, Staffel, Gprofle; der 
Amtẽſtab ‚(als Zeichen der) Gewalt, 
Macht, das Recht; der Regiments⸗ 
ftab (die böhern Officiere des Regi— 
ments); Generalftab (Difictere zur 
Bedienung des Berehlhabers); Vers, 
die Strophe. To ler the s. go out 
of one’s hand, fich feine Gewalt 
nehmen lafien, fein Recht abtreten. 
Crosier - s,, der Krummſtab. 9. of- 
ficer, der Stabsofficier. 8. tree, 
der fpanifche Holunder, Celasırus. 
tig. ftagg, (fig. find daguss 
die Enden, das Geweib eines Hir⸗ 
— ne Heke Spiehert, Srieh- 
in eißt daguet, vgl. dag, dag- 
er), der Hirſch. 5. -beetle, s. fly, 
* Hirfhtäfer, Schröter, Cervus 
Incanıs. S. evil, die Hirſchkrank⸗ 
beit, (der Pferde), Maulfperre. 
täge, —„v„8 zu raw, 
crew, statio, folglich zu denen unter 
to stack, stalk, mw. fe, wozu no 
eragnoc, und andere aus ftellen 
gebildete kommen, fo wie eraw au 
orsßw. orsıßw, areußu, orepw, Orei- 
w bildet. Es wäre alſo eig. Geſtell), 
ir Gerüuft, Schaugerüftz die Bühr 
ne, Schaubühre, der Schauplotz; 
die Poſtſtelle, ‚Station, Raſte, der 
Kuheplaßz die öffentliche Poſtkut⸗ 
fhe, der offentliche Reifewagen ; die 
Stufe, der Fortgang, Auftritt, d 
9. eines Geyrängs, einer Krankheit 
(mo es dus lat. stadium it). To 
bring ıpon ıhes., auf die Bühne brins 
gen, auftreten laflen. To go off ıhe 


Sta 


s.. von der Bühne abtreten; ver⸗ 
fheiden. To enter the s., auftre⸗ 
ten. To have a clear s. freies geld 
haben. S. box, die Tpeaterloge. 
$. coach, die — S. horse,. 
friſche Poftpferd. 8. play. das 
Scauſpiel. S. player. "der 
— 8. waggon , die Frachtpoſt, 
er offentliche ahtwagen. 8. wri- 
ter, der Schaufpielfchreiber. 
to Stäge, auf der Bühne aufflellen, 
zur Schau — 
—A—— 
täger, fte er, der ufpies 
a: Bühnendeld ; verſuchte Wann, 


Shäggard. ſtaͤggärd, (ſ. arag), 
— ——— EN „ 0 
to Stägger, flägger, (eradım — 


vgl. tostack — wird von abfallenden, 
reifen Fruchten gefogt, 

oTaypgı. Orayapoı, orampoı ißen, 
was wieder andere Form von crag- 
6o:,, vielleicht Ingos feyn konnte), 
mwanfen, (hwanfen, taumeln; ass 


fangen zu weichen, den Muth ver | 


lieren, Bedenken ar an 
nehmen, flußen, Sık . 34 35 
wanfend niachen, & eig — be⸗ 
denklich machen, Be entlicteit. eins 
flöben verblüffen, befkürgt wachen, 
auffehreden; SIk. Hh. 3. 2. — 2x 4. 
Staggeorxer, aäga'rer, der Wans 
fen — Taumler; Bedenkli Hide, 
"es gerin B; wankend, taumelnd, 
ud das Wanten, Tqumeln, 
ä Befremden. Iy. dä fi 
täggerin ; g'ringli, 
. werten, talmeind, —R un⸗ 
luͤ 
— der Zyvindel⸗ — 
5, 5: (der Pferd 
Std —F nancy 
—RE ‚ die Stodungr 
St n —X ant, (stagnans), er Regen, 


N esta 

to Staguate, PR 
re. , grayvoip dU — ge⸗ 
hoͤrig, wie daß, frz. — Kal. 

„ftancareh ſtill an * Heiss 
tagndtion, n, (sta- 
ga), der Pd en Etofs 
ung 

Stäid, „C(v. to stay), "lieb, 
hielt — gebt: eben, aufgeh halten ; 
gefert, ernfthaft. 

Stäidness, Dad gefehte Wefen, die 
Ernfthaftigeit, Gefehibeit. 

Stäil, Rebe (j. steal), der Stiel. 

Stäin, Bean n, ‚der Anftrih, Bei⸗ 
— Shk. AW. 1, 1.5Sileck, 

afel, Shk. Rc. 3. zu Ende, ıvo im- 

pure blots and stains, die Schande. 

to StAin, (ver. mit Sıyw, Sıyya- 
vo, tingo, tango. und deninach niit 
taint. ud) in erıza Fümte c$ ſchil⸗ 


1000 


die daher | 
5 Treppe U 


—* — (0. foig. ). 


Sta 
[2 bei L madıen, 
Karben ne a beſle⸗ 
= ‚ befudeln, ſchaͤnden. 
Sn — fiedte ’ beſecie; genätt, 
€ ß . 
Std F Vum ⸗ 
en Edis 
Sei ning. fledend, befiedend ; das 


— — Rey nlch, kapıhk 
taınless, fe fe6, un 
ı (unbrauchlich); los, —* 
ne Tadel, uͤntadelhaft. 
Stiinlessness, die U 
CTadelloſigkeit, Unſtraͤflichkeit. 
Stair, ehr, (angelf. seaeser, alſo 
von fteigen, — — umd erw, 
‚zit Steg, Stiege Steige, 
wie in*den, nord Pundarter 
steo, sty..Hon to st eigen 
ar Berufes. Et; Sieifel, uk NH 
Zreppe.s Stairs; ‚pair * stairs, du 
ataiia hinauf, eben. 
One; pair of. staiss pt 
had“ 6. caie,.d —— 
Breppenfernid. 
ugeny_ um die 
veppenabfüre zu 


. Cage exes. — 

wer —8 
u Shke. TR 3 —— 
örk, — — die 
— Himrerthire vbeit, ein 


sche fehtnck to- Mucke vol. ven 
Ein aufreießchende Pfahl), ir 
„ein aufreihtfichender Pfahl), ! 
Baht, .:Shk. aHf. 24.1... — 
— ais ‚Steofe, — ER. 
L.2, r., aH 
3 ae er der A im —S 
aufgefeßte et die 
Sintoge:; — er — 
—— Andiß, die Worlo 
damahob. .. To ga to it 
heben si as, daratı geben, wie 
de Zr sum Galgen.- To lay u. 
daran jeßen, aufs a — To 
b& (lie) ars, auf dam Eprete fie: 
en, worauf” anfommmen. To 7 
‘«. into one's 'hands, L) 
ae ganz ee) Io 
v sweep ae Ge — — an 
ſtreichen, alles neh 
to — ftebf, Be Bet 
f eib, Oder Rüse; u 
leg. umpfählen ;.: —X 
— — zeuf das ie 
verpfi fhnden 5 —— a 
nonr, . &hr pre * Pfande fa 
Sıöked, —5 — fetgtt auf, wage; 
gepfählt; sr * A Very 
Staläctical. tifält ler» 
‚kanrınoc), VER Baradıi tropffteiu⸗ 
artie. 8. stone, der Kropfſtein· 
Sıalicrites, fällädtitik, im 
Siafstuit, V.opiſtein. 


S. case kwarpöls, ; 
8. rode repper 
Tevpiwe ande 

befefligen. - 


: Sta 


ılögmites, fräläggmitis, 
er Elagmit ‚ runde Zropfftein. 
ile,,fehf, (ſcheint ein arger 
lendling aus mehrern Elementen, 
efonders kraft Wechſels von se mit 
‚oder p. Dergleihen find fhalz 
ieichviel, wovon man dies: ableite 
-von Schale, Schilke, Shell, 
— Sch uͤlße rchen ? Schim⸗ 
iel und Kahn, oder Kahm beſteht 
us ſoichen zıÄoıs, Floͤckchen, Schupp⸗ 
jen, oder fihürfigen, fhillernden 
jlättchen — ; ferner’ raAaıos, womit 
fiemer aksoc, ‚yAsog in Verbin— 
ung ſetzte; dann ital. stelo, Stiel; 
‚siele; wiederum scala; Weiter wa- 
surng, warsuw, ob verw. mit mar- 
w, GDaAlw, Oykow ;_ wieder nyAwy, 
efhelen, gest, ſ. gallant ; end⸗ 
bh ſtallen, ob mit rıAog, wie 
acht er will, verw oder miteradu- 
wo, orala2u, traufeln 2); Sch al, matt, 
ihnig 3 alt, veraltet, Shk. MV. 
» 5., bermüßt, ſtumpf, ſchwach; 
26 fchale Bier; der Stiel, Schaft, 
ie Handhabe; Gprofle, a 
offpeife, Lofung, Akung, _Shk. 
ng; der Lodvogel; Die Hure, 
zuhle, Shk. CE.2, 1. MA: 2, 2. 
„2.; der Pferdeharn, Shk.. MV. 
3. wo gleich darauf derfelbe Cajus 
rinal genannt wird; das Matt (im 
Schachfpiel). To make one as. (stal- 
ing horse, w. ſ.) to one’s designs, 
inen zum Bod brauchen, auf einem 
ndern in die Höhe fteigen. 
Stäle, fiallen, feichen; alt mas 
ıen, abnuken; (in diefer :Bedeus 
ing veraltet! doch bei: Shk: JE: 
‚2:4, 1.) * 
ileness, ftehlneß, die Schal⸗ 
eit, das Schale, Alter, Berbrauchte, 
ie Abgenutztheit. 
ilk, ftahf, (gehört zu denen unter 
tack, staple und stage, alfo von 
raw, and wird im Teutſchen Stab, 
5tabet, Stafe, fiafen, Stall, 
Stamm, Stange, Stängel, 
Stehen, Stod, Staffet, Öta 
‚ek, etape, Stapfe, Stapfen, 
Btappen, wie im Gried. araxug, 
raQug, orabuiy ı6.), der Gtapf, 
ode, große Schritt; Stängel, Stiel, 
yalım, Kamm (an der Traube); die 
töhre, Spule, der Kiel, 
Stälk,, ftapfen, mit, großen, hos 
en Schritten einhergehen, einher: 
chreiten; hinter dem GSchleichpferde 
f. stalking-horse) hergeben; weit 
reten; fchleichen, leife treten. 
ilker, ftahfer, der Stapfende, 
——— das Stellgarn. 
141king. ſtahking, ſtapfend; 
eiſe tretend; das Stapfen; Leiſe— 
teten. 8. hedgo, der Verſteckzaun, 
ie Hinterflucht. 8. horse, das Ver: 
sedpferd, Schleichpferd (uistels dei: 


Ivor 


Sta 


pr mar dem, Wilde auflauert, ins , 
em der Schütze u unter. die dem 
‚Wilde abgewandte Seite des Pfer⸗ 
des verfiedt und mit dem Pferde 
fortfchleicht, bis er in Schußweite 
iſt. Es iſt m ein gemals 
ted Ding, f. die Ausleger zu Shk. 
"MM. 2, 3. AL. 5, 4.; daher fig:) 
die Larve, der Vorwand. 
Stälkingly, mit weitem Schritt. 
Seälky, ftängelhart. 
Stall, ftahl, (von aran, ftehen, 
tellen, f stack, ‚stage, stalk), 
der Stall, dieAbftallung, Abtheilung 
im Pferdeftale; Krippe; der Laden, 
die Bude, der Kramtikh (für geringe 
Waren), Krämerftand, die Bank; 
der, Sitz eines: Stiftsherrn in der 
Domtirhe, die Stiftsherrnftelle, ‚der 
Chorſtuhl. Butcher’s s., die Fleifchs 
banf. S. boat, der fleine Nas 
den. S. fed, im. Stall gefüttert. 
S. money, das Standgeld. 8. worn, 


(was manche gar nicht für ein zuläße' 


liches Wort gelten laſſen wollen; 
aber warum, nicht?), abgeftanden, 
vom Gtehen gitmane $. worth, 
stalworth, (b. Wicliffe;. vielleicht 
mit stallion verw.), lange im Stall 
'geftanden,, mutbig, brap, tapfer. 
to -Ställ, einfallen; mäften, fuͤttern, 
Puigem beftallen, mit einer Wirrde 
efleiden, anftellen; ftalken, liegen, 

Vale ae (wie das Vieh). 

Ställage, ftahledfch, das Gtall- 
geld; Gtandgeld, der Budenzins; 
Stallmift. i 

Ställed, ſtallte; maͤſtetez haufete; 
geftallt; gemäftet; gehaufet. 

Ställing, Be mäs 
ftend; baufend; das Stallen; Maͤ⸗ 
ſten; Haufen. ; 

Ställion, ffälljen, Calt stalaunt, 
mögen wie das fr}. etalon, ital, 
stallone , I 
urfpr, aber, da se und sk, ja k wech» 


DVereigenthümlihungen , , 


feln, mit dem unter stale angeführ» - 


tert uyAwv, mithin auch dem Ichten 
teutfhen Worte verw. kom „ der 
Hengft, Springhengft, Befhäler. 
Stäm, ffämm, (f. stalk), der Gtiel, 
Stamm, Gtod. 5. wood. die 
— — Wurzeln, das Stock⸗ 
v 3» 

fr. 


Stämen, (lat., gr. oryumv, 


estain), der Faden; das (von dem - 


fhiefalfpinnenden Warzen gefpons 
nene Lebensgewebe und eigenthinmlis 
che) Loos. 

Stämin, NN etamine, Doch dem 
vor. verw.), dünner Zeuch von Wolle 
und Geide, , 

Stämina, ffammina, der Urftoff, 
die urfprünglichen Beſtandtheile; die‘ 
veſten Theile des Körpers, der Kors 
pergrundftoff; die -Staubfüden (der 
Blumen). 


Sta : 


Stamineons, ſtäminnios, aus 
sie beſtehend, mit Staubs 

en. 

Scimmel, ftämmel, (bedenkt man, 
dab eradık “ein abgerifiener rother 
(spadiceus) Palmenzweig und roth 
felöft beißt, daflelbe aber. auch @o:- 
vasıc. dahowos , goldgelb, feuerfarb, 
geibbraun, fo möchte man faft Ele⸗ 
mente diefen Art in unferm Worte 
vermuthen, wenn auch fehr entftellt), 
Taftanienbraun, hellroth; (volffpr., 
wie aud) stzammel) ein derbes, Did» 
fleiſchiges Menſch. I: 

go Stämmer, flämmer, (gaum. 
noch ſta mmern, goth. stammuna, 
angelſ. stamur, verw. mit arona, 
eroußog, arouPder, aroyuAksıy, arw- 
puAley), ftammeln, ftottern. 

BL: der Staͤmmler, Stot⸗ 
erer. 

StÄmmering, ſtammelnd; das 
Stammeln. of IE 


Stimmeringly, flammelnd, nit 


Stammeln, ? j 
Stämp, flämmp, (einmal mit arsı- 
Pu. ersußw, dann niit ryrrw, Furog, 
mit eingefeßtem m, WIE Tuurayov, & 
ruravov, fi}. etampe, ttal, stampa 
das Stampfen; der Gtämpelz 
Druck, Aufdrud‘, dad Gepräge, der 
Schlag; Kupferſtich, Abdrud; die 
ty das Zeichen, der Kennzug; 
=tämpelbogen, Of theright s., von 
gutem Schlage, ungefälfdht. S. cut. 
ter, der Gtänmelfchneider. 8. duty, 
‚s fee, das Stämpelgeld. S. oflice, 
das GStämpelamt, die Staͤmpelkam⸗ 
mer. — 
to Stamp. ſtampfen, ſtoßen, zer⸗ 
ſtoßen, —59 — ftämpeln, auförks 
den, prägen, wmüngen, ſchiagen; gi⸗ 
chen ‚hegeichnen. — 
Stämpe.d. ſtampfte; ſtaͤmpelte; pruͤg⸗ 
te; geſtampft; geſtaͤmpelt: geprägt. 
8. wark, geſtampfte meſſingene Är⸗ 
beit, die ihr Gepraͤg durch eiſerne 
©tampfen erhäte und an Farbe und 
Politur ————— teird,, daher den 
einzeln, Artikein dieſer Art o sung» 
fent wird. of'a fine burnished gold. 
Bnner fänwaerdeei 
ıtmp.er, mmper, am: 
—— Stämpeker; TStam⸗ 
vel: FE 
Stampingys ftampfend ; ftämpelnd, 
pragend z das 
die Stampfinlih⸗ 


Pragen. : Sı will, 
Stänch,ftännfch, (ob mit aram, 


te; dag Pochwert. 


Stange; f. stalk, verw., alfo eig. 
andhaft, Shk. AC. 2,2. wi 
tand hält), feinen Pflichten, Grund» 

fähen getreu,  veft, frart, brav, 

rechtſchẽffen, tüchtig, gefund, ſtand⸗ 

8 t, nuß. 5. hound, der gute 
purhund. 
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ta Stänch, ſtannſch, (fr. ta 
cher, verw. mit to, 'stagnäte, ®. 
f., ſtauen, to "stem, stench, 
staunch, wenn nicht zugleich. mit dem 
vor. verw., als fteben * bens 
. men, iss ſtill ſtehen, wegbleiben. 
Stänched;' ſtilltez ftand ſtillz a4 
t; ſtill gejtanden. 
Stänchar, ſtännſcher, der Stil⸗ 
lende, das Blutſtillende. 
Stänching. ſtillend, fteben blei⸗ 
bend; das Stillen, Stehenbleiben. 
‚Stänehion, ſtannſchenaſttz 
Etauron, vgl. Stange), die Grät 
Steänchless, ftännjleb, mi 
su ſtillen, unerfättih. _. , 
— Iy, teft, frärf, geſund, tich 
19. +. 
"Stänchness, die Standhaftt feit, 
Beftigfeit, Stärke, Gefundbeit, Zub: 
tigfeit, Gtätigfeit, 
Ständ, ffännd, das Gtehen; de 
Stand, die Etelle, der often; 
Stillſtand, die Unterbrechung, Paufe; 
Verlegenheit, Unſchlüſſigkeit, Roth; 
Höhe, der Rang, höchſte Grad; Ka: 
men, die Unterlage, Confole, der Frag: 
ftein, dag Brett, Geftell, der Schlül 
felring; Wandtifeh; Leuchterftubl, 
S. of arms, das Piket, Gewehr, To 
be ara s., in ®erlegenpeit fenn, fie 
den bleiben, in Noth jeyn, auf der 
Spife frehen, Ta prut,to as, iM 
Verlegenheit feßen, hindern, im 
machen, aufs Aeußerfte treiben, To 
make as., Stand Halten, Halt mis 
hen, ftehen bleiben. To keep ası 
verbleiben, U 
to Ständ, ffannd, (ara,) freben, 
feun, ſich befinden, ſtill ſtehen, ſie⸗ 
hen bleiben, veſtſtehen, ausdauern, 
aushalten, verharren, ſich halten; 
fih verhalten, deſchaffen ſeyn; be 
ftehen; vermoͤgen, ‚können, gelte; 
behaupten, beftreiten; ‚widerftehen, 
Shk. TS. 1, 2.; liegen‘, abbangen, 
beruhen; leiden, tragen, verantwor⸗ 
ten; zögern, verziehen, anfteben; 
anhalten, werben, To s.an end, zu 
Berge ftehen. To s. affected, ge⸗ 
. finnt fenn,, Luft haben. To s. far, 
auf guten Wege ſeyn. To ,s. ones 
ground, wohl fußen,. fid bebaups 
ten, To s. proof, aushalten, bes 
währt feun. To s.. the:touch, Pr 
be halten. To s. all hazard, ed dat 
auf ivagen. He cannot s. it, er lann 
es nicht beftreiten. To #. gapınb 
maulaffen. To s. sentry, Wade hals 
ten. Tos.about, umherſtehen, unge⸗ 
ben. To s. (before) against, wider⸗ 
ftehen. To s. before, ftehen, fi ftel 
len yor — , widerftreiten. To ® 
berwixt, zwiſchen ftehen., To s by, 
beifteben, bei — fenn, feitwärte tree 
gen, jid verlaffen auf — To s. for, 
ftreben, fich bewerben um —, «bel 


y 
. 


sta 


m mit —, anzeigen, dafür ftchen, 
ugerechnet werden; Shk. IV M.a. 4. 
shall not,s. for a week, es kommt 
ir auf eine Woche’ nicht an. To 
. forth, bervortreten ,, fir) binftel: 
m. Toös. in, fliehen in, da ſeyn, 
often, It stands me in hont four 
nineas, es kommt mir an vier Gui⸗ 
een zu ftehen. To s. in one's light, 
inem im Lichte ſtehen, einen durchs 
reugen. To 8. in need ot, bedir- 
m. Tos. in foar of, fid) fürchten 
or —. To s. in for a harbour, in 
inen Haven fegeln.. To s. off, ab» 
arte ſtehen, entfernt halten, abs 
sehen, nicht wollen, erhaben ſeyn, 
ervorftechen, abftehen; Shk. He. 2, 
. He stands off, er fteht ab, zicht 
haus. der Schlinge. To s. oft for 
dvantage, einen Anlauf nehmen. 
‘o 8. Off a seaporr, auf der Hohe 
ines Havens feyn. 03, on, ber 
hi) n auf; auf etwas fußen; Shk. 
Dr. .To s, ‚out, heraufftchen, da 
ei em althalten; abtreten, aus ireten, 
ch nicht vertgengen mit — Tos. out 
gainst, authalten. To s. to, ſich 
alten an, aushalten, ertragen, bleis 
en. To s. ta the nortlı, gegen 
totden fegeln. Fo s, 20 one's tack- 
ng, (pan - pudding) bei einen aus⸗ 
alten. To s. under, ausjiehen. To 
‚up, gufftehen „auftreten, ſich hins 
ellen, Partei machen. To s. up 
bout, Rinne uf — To s. up 
gainsg, befainpfen.. To s. up for, 
ertheidigen. Tas. up to —, es 
it — aufnehmen. To s. upon, ſte⸗ 
en, beruben, halten auf —. To». 
pon a trifle, über eine Kleinigkeit 
reiten. Ta s. upon one's bottom 
ogs), ‚fein eigner Herr feun. It 
ads Km apon, &8 gebt ibn an, 
‘os. wich, enoresen, paflen, bes 
uem ſeyn. — s. with one for 
ıbont), Au ebens machen über —, 
indard, fanndä&rd, (fiä. eten- 
art, ital. stendardo, nicht von ex- 
sudere, obwol man es Atendarium 
exillum erklaͤrt findet‘, ſondern von 
ehen, alfo etwas veſtſtehendes, 
anientlich hier, da nach Dufresne 
tandardum ' poiel als carrocium 
ar, Der auf einem ringsum mit 
Scharlach befleidegen von act Ochſen 
ezogenen Wagen in der Mitte fic- 
ende himmelhohe Baum, auf deilen 
Bipfel ein goldnes Kreys, inter wels 
jem wieder eine weiße Fahne mit 
inem rothen Kreuze. Die übrigen 
Bedeutungen ergeben ſich von ſelbſt, 
(8 angewandte und figürliche), die 
Standarte, Fahne; der Etamm; 
llein, frei Regen e Baum; das Nutz⸗ 
olz; Die Richtpfoſte; der Eckbaum, 
as Markzeichen; die Docke des Kut— 
chengeſtells; das Richtuaß, Aich— 
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maß; die Richtſchnur, das Mufter, 

die Negel, der vefte Satz; Gehalt 
der Münze, Muͤnzfuß; die Probe, 
To bring to as., in Regeln brin« 
gen. S. bearer, der Zahnenträger, 
Faͤhnrich. 

Ständer, ftännder, der Steh— 
ende, Bleibende; der Beim BERER 
zu Zimmerholz ftehen gelajiene Baum, 
das Nugholz, der alte Baum, alte 
Stamm ;,alleın frehende Baum. Old 
5* * — se by, der Beis 
tehende, Zeuge, Zuſchauer. S, grass, 
das Knabenfraut, die Gtendelivurz. 

Standing, ſtaͤnnding, fiebend, 
bleibend, fortdauernd, immerwähs 
rend, beftändig, veft; das Stehen, 
Bleiben, die Dauer; dad Alter; die 
Stelle, der Platz, Stand, die Würs 


de, der Poſten. Here is no s., bier 
ift nicht zu bleiben. $. army, das 
fiehende Heer. Of an olds,, alt, 


pieljährig, von lange her. Of the 
same s., gleich alt. S. budge, (volk⸗ 
fpr.) ein, Diebsgefell, Aufpafler. S. 
ernst, die vefte Rinde, der Nand eis 
ner Paftete. S. dish, das gewoͤhn⸗ 
liche Gericht, tägliche Brot. S. pla- _ 
ce, der Gtandplaß, die Gtelle. 

Ständil, f. stander. 

Standish, ffanndifch, das ftehende 
Schreibzeug. Se , 
Stänefile, ftehnfeil, die löchrige 

Pappe, Kartenform. 

Stäng, ftang, (Ötange, tignum, 
frz. la stangue „ verw. ögnoc), der 
Meßſtab, die Meßruthe. To rida 
the:s., auf der Stange reiten, die 
auf Männerfchultern getragen ward. 
Eine in Nordengl. ehemals gewöhn⸗ 
liche. Strafe für Männer, - die ihre 
Frauen fehlagen, oder aud für. Panz 
torfelhelden. Goth. beißt fie nid« 
staeng, die Schimpffignge. 

Stäng, ffänng, ſtach, — ir 
to sung. 

Stänk, ftännf, ſtank; v. to stink; 
(auch vom ital. stanco ,, f. to stag- 

nate); M.n e, uͤherdruͤſſig; (v. sta- 

nare, stagnum, |ch1. staang), der 
Sumpf, Leid; Damm, 

Stännary, ffännari, (v. stannumy 
verwmit araywvı, grayavız, leichte 
flüſſig, tropfbar), die Zinngrube. 5 
mau, der Zinnhauer, 

Stännel, ftännel, stannyel, 
nord, stanchil, ſchott. stanchell (= 
coistrel), der Wannenweher; f. Aus⸗ 
leg. zu Shk, TN. 2, 5. 

Stänza, ffannjä, die Stanze, Stro⸗ 
pbe, der Reimſatz. S. Adolf 
Wagners Lehrb. der ital. Spr. S. 
266. 

Stäple, ftehn'l, (von fichen, 
stabulum, stabilire, Stall, drape, 
vergl. stalk, eig. Dirt, wo etwas 
ſteht. In der zweiten Bed. ſcheint es 


Sta 


ersußn derw), der Stade, 
Sen die Niederlage, der Stapels 
giar, die Stapelftadt; Krampe, der 
chloß baken, — Aufent⸗ 
—J Rajtort (%). S. for a bolt, 
Rie baten. 's. ‘of a lock, der 
Scqhließhakem S. commodiıy,die € Sia⸗ 
pelwaare, eig. a die auf oͤf⸗ 
fertige Märfte geb bracht wird, dab. 
goods, alle aren, die wicht 
teidt verderben, wie Wolle, Leder 
Blei ꝛc. S. ırade, der Stapeiha 
Be fa’r (perf. sithareh,, lat. &i- 
. dera, —— 
#8. stiorna, gr. Bones daraus stella 
und astrum, ſchott. starn, sterne, 
teutfb) der Stern, das Ge Geſtirn; 
Sterſichen. Blazin 
— 8. 5 is Seven En 


Ser fet Fe Ener 5 * 
apfe ryso unm 
— he, * 3 ſternhell. 
8. chamb er, 
arg Geiger ir 
eßt abgeſcha co 
au Geraden , ve —*— 
eine Muſt lart, Cypraca helvola. 
8. crosse ſterndurchtreuzt un⸗ 
luͤclich; Shk. RJ. >. fish, der Sees 
ern. 
anje. 8. Rowes, s. hyacinth, s. 
ofBerhlehem, die Sternblunmne, Huͤh⸗ 
vermilch, Ornäthogatum L. 8. — 
der Sterngucer. 


8. gazi 
Sterngucken. 8 nadext — 


ter: ein Habicht. 8. Hi 

Sternlicht; fternenhell. be 

— gefkie ‚ fühlelnd. 8. 

aved , ſternenbe net d abe irnt. 

3 proof, fternenveft, d teens 

lichte miderftehend.,. Enders chein⸗ 

Bar, undurchdringlich. 8. read, die 

ee Ss — der Erernro⸗ 
e. snoot, ooun Ayın 

. die Sternfnuppe.. 5: none Re 

teorfteine. S. wort, die, After, dag 
Sternkraut Sternpflan e. 

Starboar ſta'rbohr = 
tenerbord, die rechte Seite d 
chiffs, entgegengef, larboard. 
Stärch, lärtfh, (verw. mit er 
bos, orapsas,- fERTT, arapıxos, 8 

“ strength, iv. f., ftarf; alle von oram. 

Weiter: verfolgt möchte, nach der Kae 
Sn Identitaͤt des Irdiſch 

tarken len oh oder Dunkeis 

Dramal Sohn, — der 

Brama 


— artha fa 
Karte Erdgott 
og; arka chald. 
tere Erd — ot en 
Tarefu, Darefen., 


I: * 


die erdgeborenen finftern gie na 
dark, w. f., en fr. tarki, Fin Ba 
niß — ſtark mit den an eh gun 


verw. feyn), die — 
ſteif, gesungen, fi örmlich. 
to Stärch, flärfen, fteifen. 


Steife; 


2004 






j rrfop 
Stärcher, 


steorra, gorh. stairao,. 


s, der Komet. I 


N. 
8.1 to Stäre, ſtehr, 


immer, ein ., fen; ' 
ſtraͤuben, Shk. IC. 


ternporcellane, | 


8. fort, s. redoubt, die Stern». 
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Stderched, 
gefteift; Bei, Bat al 
zwungen; ffinn en 
ER: 8. ——— dr & 


ende, Etei — Staͤrkeh and 
St a rc ir ĩ n —9* rkend, — 
EStaͤrken, itef en. 


Stärchly, ſtaoͤrtſchti, ſteif, ge 
un 


. die Steifheit, Ee⸗ 
—— 

täre, ehr, vgl: apae; starası, 

dann flarr unter —* der 
et die Sprehe; der Etan- 
blick tarren, Wunder PR. 
Berdugtbeic To put one upon the 
s., einen (ftarz blicken) verdugt mes 


teren, ſtat⸗ 
ren, ftaunen, an 
hervorſteh 


auffahren (im Zorn), 
‚aufftehen, fi borſten, { 
s. at (gpon), anftarren. To s. in 
tho face, angloßen, - hervorgiupts, 
in die, Augen foringen.- To sup 
zu Berge fkeben, apffteigen. 
Stärer, der Anftarrer , Inftaungr. 
St&äring, ſtierend, ſtaunend, fir 
— d; das —— taunen, Ötree 
chw. There is n diffe- 
— Be s. and stark mad, 
wer blinzt, ift drum noch nicht blind. 
$, look, der Starrblid. 
Y. Rebringti; ſtier, 
ſtaun unverwand 
Stirk, Ba'rk, ( verw. — N, 
ſtark, fteif; on ftrauge — 
voll, voll ommen tief, febr, In 
arg, a aͤnzlich, laufen, Zee und b 
— — Fr ode r fplitternadt; 
»2%. S. nonsense. 


ya nf nen Er blind, flodölind. 
3 fe, — ſehr, arg 


—E— 
Stdxl BB, ka Fies, ſternenleer/ 
ungeſtient. 


Seirling, Be'rting, (f — | 


der Staar; Gegenpfeiler, 


& hangt wol mit Stier zufammen), 
der Groß. 

Stärosty, flarrofki, die Staroftei 

Stärred, ſt a'r d, geffirnt, umftimt, 
befternt, mit Sternen befeßt; unter 
einem Stern geboren, fterngeboren; 
Shk. WUT. 3, 2. 

Stärriness. fta’rineß, das Be 
ſtiynte, die Sternhelle. 


Scärring, (nah Todd beſſer sar- 
ing. Sb aber, ıwenn man ed von 
staring, to atare, iden 


ärtfcher, der * 


arren, augafe⸗ 


Stärost, —— —— Sir. Den | 
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bollte? Schreibt man ja doch auch: 
ıicht stary !). ſternend, funfelnd. 
irrmlet, ffa’rjulet, das Stern: . 
ben. 

drry. fra’ri, (chott. starny, ster- 
ıy), fternig, befternt, ſternenhell. 
ärr, ffärt, (f. das folg., eig. jede 
lößlihe gewaltige Aufregung, Auf: 
jregtheit), das Stutzen, Zuſainmen⸗ 
ahren, Auffchriden, Auffabren; die 
loͤzliche Bewegung, der Schuß, 
)ub, Trieb, Ruf, Stoß; Anfall, 
Finfall, die Anwandlung,der Sprung; 
luslauf, Anlauf, Anſprung, Anfaß, 
Infang ‘des Rennens; Dorfprung, 
Borzug, Vorlauf. By s-s, ruck⸗ 
jeije, nach Yaunen. ‚To get the s 
f, den Rang ablaufen, vorauskom⸗ 
ıen, den Vorfprung abgewinnen ; 
Yk. IC. 2,2. To have tlıe 2. of, 
voraus fenn, den Vorſprung haben. 
. ap, eine Art hoher Sthuh, Weber: 
huh; der Neuling, Anfänger. 
Stärt, flärt, (alt srert, verw. 
it to stir, foren, aufrüuhren, 
tarıle, rupswv, Fupoüv, rußßy, turba, 
ogußog , rorsiv ,yrepeıv, bremere, 'ra- 
areeıv , attiſch Iparceıy, Sparrew, 
vorahis verfeßt start, ffürzen, 
Seuts,,etourdir, engl. sturdy, 
al. stordire, 'terrere, raoBeıy, ra- 
VMα, gafıc, woraus erhelit, daf 
? über. und ürfpr. fei ploͤtzlich und 
ewalt ſam beivegen oder bewegt wer: 
en, ſowol leiblih, als geiftig, mit— 
in) aufſchrecken, ſtutzen machen, 
uffreiben, aufjagen, ſcheu maden; 
ufregen, aufrlären ; aufbringen, 
ufſtaͤnbern, entdeden; ploͤtzlich zus 
ımmenfahren , zuſammenſchrecken, 
ußen, auffahren, aufipringen; ploͤtz⸗ 
ch in eine Lage kommen, ploͤtzlich 
erathen; fpringen‘, abfbringen, ab⸗ 
hweifen; weichen; zu vermeiden fur 
yen, fluͤchten, Absfluͤchte machen; 
uslaufen, den al anfangen; 
nfangen, anfesen, fich fertig hal 
en, zum Vorfſchein koͤmmen; fenfen, 
usrenfen. To sa hare, einen Ha⸗ 
m. auftreiben. To s. a question, 
ine Frage aufwerfen, Té s. an op- 
‚ortunity ,‚:eine Gelegenheit herbẽi⸗ 
uhren. To s.äside, ſeitwarts ſprin⸗ 
en. To s. at ſtutzen vor. ©To's. 
‚ack, zurück weichen ‚ögurin®# forins 
en. o s. off (from), abweidyen, 
bpringen, abfhweifen von —. To 
‚ into, vlößlid in — gerathen. To 
‚out, auf einmal erfcheinen, anfans 
en zu werden. To s. out a_dis- 
ourse, ein Gefprädh auf den Plan 
ringen. To s. up, auffahren, fich 
ufrichten , plößlich weıden. He 
tarts, up a gentleman, er fpielt 
loͤtzlich den vornehmen Mann, 


irted, regte, fingte, fprang, brachte 
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kommen; 
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auf, fing anz geregt, geftüßt, ges 
fprungen, aufgebracht, angefangen, 
Stärter, färter, der Auftreiber, 
Stäuber, Stauberhund; Aufbringer, 
Entdeder; Abfpringer , Abfchwerfer 
Banfelurüthige; (volkfpr.) der frh 
aus einer Gefellfchaft aufbricht; Auf⸗ 
en Scheue; das junge Kattins 


Stärting, ffärting, anftreibend 
vegend, fußend, fpringend, aufbrins 
end, arfangend; das Auftreiben, 
egen, Stufen, Springen, Aufbrins 
gen, Anfangen. S. dinner, die Mahls 
geit im Fluge. S. hole, das Schlupfs. 
idch, die Ausflucht, der Unterfchteif, 
8. horse, 2 — ir ln 
s. post, die Schranken, der Anlau 
(6 Prerderennen). i 
Stärtingliy, ruckweiſe, in Abfäßen, 
s —— Mh : ——— 
tartishk, rt etwas fi 
a 1% fen, 
Stärtle, ftärt”L, der Schreck, das 
ploͤtzliche Zuſammenfahren, Auffah⸗ 
von, Auffliegen, die Beſturzung. 
to Stärtle, ftärt'T, (f. to starr), 
ſchrecken, Furt einjagen, uͤberrum⸗ 
peln; erſchrecken, frußen, zuruͤck⸗ 
fahren, erbangen. 
s ſich * Erg Bade — 
tärtled, ſchreckte, erſchrack; ges 
— erfi oden * Fe 
tärtling, ſchreckend, ftußend; das 
Schreden, Stutzen. ö 
Stärtlish, ſtarttiſch, ſchuͤchtern, 
baͤnglich. 
to Stärve, ſta r w, (wenn es unſer 
ſter ben iſt, welches activ u. neutr. 
gebraucht wurde, aan; b:ide zu 
arsopog, Grepsog, fFarr, ſteif, veit, 
hart ‚mithin find fie verw. mit ad 
gäbog, arepeßog, arepeßevvag, orepe- 
uvog, sterilis, Bart, unfruchtbar, 
ſt er blich. Alſo eig. ſtarr machen 
und“erftarren, mithin durch Noth,. 
Hunger, Kälte’ic, inhfommen, oder 
tödten, alſo) große Noth ‚leiden, vera 
durch Hunger umfommen, 
verhungern; durch Härte unfonmen, 
— 5 — —— verhun⸗ 
ger ven, aushüfigern; entkraͤften 
(mid, ausdorren. —— 
hunger, Serpändtst, fein Brot has 
ben. To 8. with cold „ erfrieren. 
Den — 1; Serhunperte; hun⸗ 
9 3 en; verhu - 
Pehunderts 
tdrveling, fla'rw'ling, der 
Hungerleider, Schmachthammelz hun⸗ 
gerig, ſchmuͤchtig, mager. 
to Stärven, ſ. to. starve. 
Stärving. verfommend ; gelten 
gernd; auehungernd; das Verion— 
men; Ver Kehren Anshungern. 
ary, ftebtari, ve efeßt 
beſtimmit, ſtehend. EINE 


To s. at death, . 


— 


Sta 


% Stite. fteht, (iergue, iorko, 
erau). ftellen, veftfeßen, beftigmmen, 
ordnen; darthun, darlegen, vortra⸗ 


— 3 
ihre. fteht, (status), der Suftand, 
Stand, _beftimmte Stand, die veſt⸗ 
efente Lage, der Standpunetz das 
„liegende Vermoͤgen, die Alter; der 
Mang, die Würde; der Stäat, das 
Rech, die Herrſchaft, Landſchaft; 
Pracht, das Gepraͤnge, die Feierlid;s 
feit; det Aufwand; Thron, Throns 
himmel, es Eiß; die Perfon von 
roßer, Würde. States, die Staaten; 
ndftände S-s general; die Gene 
ralftaaten. The s-s of Swabia Are 
mer, in Schwaben wird Kreiötag 
chatten. _S. of the ynestion, der 
Ireitige Punct. To Live in s, 
taat fiihren. To lie in »., Auf 
dem Prachtbette liegen. To take #. 
upon one. ſich etivas herausnehmen, 
ſich ftolg betragen, vornehm_thun. 
8. affair. die Staatsfärhe, Staats⸗ 
angelegenheit. S. craft, die Herrſcher⸗ 
tift, Politit. S’monger, der Staats 
Be Eraatskünftter. S.rcom, das 
taatzimmmer, die Prunfftube., S-'s 
man, der Gtaatsmann, Politiker. 
Blue apron s-'s man, der politifche 
Kannengieber,, S:'s woman, die 
Staatsdame ; Rockenpolitikerin. 
Stäted, fiellte, machte aus; geftellt, 
aukßgemacht. 
Stäteliness, ftebtlineß, die 
Gtartfigleit, Erbabenheit, Hoheit, 
Würde, Herrlichkeit; ‚Pracht, der 
Vrunk, das Gepräng ; die Feierlich⸗ 


keit, der Stolz, Hochinuth, das vor⸗ 


nehme Weſen. 
a » ne bike, ſtattlich, erhaben, 
errlich; praͤchtig, prachtvoll, prun⸗ 
iſch; vornehm, ftoty. , 
Stdrer, ebter, der Stater: eine 
griech. nze. 
Stutic, stetical, frättif, ſtaͤt⸗ 
tikal, ae „zur Wagelehre, Ges 
wichtlunde gehörig. 8-8, (orarı- 
ng), die Siatit, Standlehre, Ges 
8 lag Recht in 
tdting, ung, 
fkünmend ; das Stellen, 
Stdtion, ftebf'n, 
ußen, der Stand, "die Stelle; S 
ung; der Stillftand, das Stillftehn, 
der Halt, die Nubez der Poften, die 
Amtſtelle, das Amt; der Standort, 
die Station. 8. in life, bie Yage, 
das Verhaͤltniß. 8. line, die Meß⸗ 
keine. 85. staff, die Meßruthe. 
to Stition, ftellen, binftellen, fus 
Gen laſſen, poſtiren. 
Stärionary, ftehbfch'näri, veſt⸗ 
eſtellt, ſtehend, ehend, an 
einſelben Orte bleibend, grundreſt; 
Vᷣrtlich, local. 8. ware, die Pas 
pierwaare, Gchreibmateriatien, 
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Stiyos, ſteh we, die 5* 


I 


Sta 


— ud, — i 

tſtioner. ſte 'ner, keigad 

einen Stand, Laden batz 100 Bin 
wurde in, diefem Einne 1022 ge 
braucht), der Papierhaͤndler; Bay 
händler 


Sritioning, binfteflend; das Hie 


en, 

Stätist, ftehtift, der Kratifite, 
Staatömann, Staatöfundigr. b 
Stätuary, ftehtjuärt, (state 
rius, UND ars statuaria), die Bilk 


— der Bildhauer, Bildſchai⸗ 


Ber. - 
Stärno, Hehtiu, (starke). die 
Sildfäute, a 


e. 
to 8tatue, binſtellen, aufſtellen. 
Stäture, fiebtfch’r, die State, 
Leibesgroͤße, Leibeshöhe, der Takt. 
Stäturable, ftebtjutähb't, nad 
a — —— dem 
andeege emäfi mäßı 
Steätu Kal nad Yen Era, 


en 
eſetzmaͤßig. 
eh tint, (ctatatum) tal 


Sr d ente, ie 
tat, Mandat, Landesgeſetz, du 
Verordnung, Verfaſſung — atzung. 
8. er eine wollene Muͤtze, tie ie 
die hrger trug n, da eng 
und ‚feine Lord Federhlte tion, 
Aull. gu Shk. LL. 5,2. Se 
our, der Frohndienſt. ©. law, del 
Randedgefeß, Belt iebche Recht, alt 
Parlamentöbeihluß, emtgegeracfrt 
dem common law. S. merchent, 
». staple, die defehmäßige Verſaren 
Bump, gerichtliche Verſchreibung (and 
bloß s. bei Shk. H. 5, 1. Son. 194) 
S. sessions , daß Gefindegerict. 
Stäve, ſtehw, (fihott. stap, stephn 
gehört alfo Fu staff), die Danke, 
Faßdaubr; eine metrifche Aptheilung; 
dgl. rhapsodist. ; 
to Stäve. ſtehw, (eig. mit Et# 
ben verfeben, oder mit Gräben 
lagen. Vermuthlich gu rur= ge 
. hörig, wie arurado), ſchlagen, cab 
lagen, den Boden ausiclagen, 
einflagen , zerfchlagen; mit 
ben verfehen; ſich mit Stöden ſchla⸗ 
gen. To 8. to pieces, gerfhla 
entzwei brechen. To as. of, abhal⸗ 
ten, abmebren. To s. and til, 
Hunde beim Schwanz aus einander 


sieben, j 

sen, ſchlug den Boden auf, ber: 
ſah mit Stäben; ausgefalagerd mit 
Staͤben verſehen. — 

Stävors, der Schwindel beim Pferde. 

pro'r 
fen, abdauden ; (v. staff und stare)- 
8. acre, dag Laufetraut, Delphiniun 
staphisagria, ital. stafısagria, straf" 
fizzeca, stafızaga, strafisagria. 

Stäulk, fi sıalk. 

to Stäunch, f. to sranch. 


ü 


* 





= Sta 


Stay, Reh, (erko. eben, si- 
tere, ioraval teiben, warten, 
yarren; innebalten, fteben bleiben, 
een, ftorfen; aufhalten, zuruͤck⸗ 
alten, indern; ftillen, beruhigen ; 
tüßen, haften; beruhen, ſich verlafe 
em Ton dinner, zu Mittag blei> 
en, miteſſen. To s. for, auf — 
varten., To s. out, — To 
„upon, fih auf — füge 
iy, fteb, das Bleiben, Verweilen, 
derbarren, der, Aufenthalt, die 
— der Beſtand; Stillſtand; 
tandbaftigkeit; das Hinderniß, 
alt, Zwang, die Zurückhaltungz 
Ieberlegung, Borficht, Bedachtſam⸗ 
nt, — der, Anftand, ve 
zedenklichkeit, das Zaudern; die 
see; das Stüs; die Mürenichhur, 
S-s, die Schnuͤr⸗ 
— 3 — ber Ankerplatz· To 
ıako s., fih aufhalten, zögern, To 
and .at a s., nicht weiter konnen, 
nentfestoffen Teon. 2 keep atası, 
Aubchemn x — das Schnürband. 
‚ maker, der Schnuͤrbruſtmacher, 
au 8. sail, das Stag⸗ 


d d, blieb, bielt a 
aid helaiten; ; „ae at 
2 
ya 1y, gefegt, ernſthaft, geläfe 


5 edness, die Wefeetbeit, Ernfte. 


ıfeigfeit,, Gelaſſenheit 
yer, "Reber, der Bieibende, 
artende; 3 — „Hindernde. 
ng, KEN nor bleibend, auf⸗ 
dien; Bu en, Aufhalten. 
die Stätte, Gtelle, 
* I Kae Behuf; die Bett⸗ 
elle. Ins. of me, att. meiner. 
o ständ in good s., gute Dienfte 
iften, zu Statten fommen. “To 
ıofnos, unnüß feyn. 
te4d. nüßen, dienen, frommen, 
Sialten kommen, Shk. TG 
IM. 1,5. TS. 1,2. V. 1, 3.. 
€ Stelle vertreten. (Berstter!) . 
äd ie t * SR — 
ädi eddili, ve 
if fkanbhaft, bet ndig, 5 5 
ädiness, die® erspiateit, Beftäne 
gfeit, Seanhbaft gr tt. 
idys Red di, nötig), de beit, 
* ſteif ftandhaft, beſtaͤndig; 


ſtà t, ande, a das 
De —— ne 
‚teal, ftih bi, En Ellen an⸗ 
iſ. stelan, Ihwed, stiaela ;; veriw. 
it tollere, Sustuli), fehlen, neh: 
Ehe en erliften, erwifchen ; 
ſchleichen. To a. a — 
— ge» — — 
ice, einen verfiohinen Bud: than. 
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— — SE ne — — RER 


Ste 
Po. s. away Yof), wegſtehlen, ablis 
ften; ent en, —* leichen. To 
s. into, einſch chleichen. To s. 


npon ,.be ei chen, heimlich übers 
fallen, Iberfipleidhen; Shk. Tp. 5, 2. 
8 Se ale, fti h I, (fi stale, Heſych. Are- 
Asov’ rd roü adanvoc Zulov), der 
Stiel, Griff, die Handhabe. 
Stealer, der Stehler, Dieb. 
Stealing, ftihling, ftehlend, er⸗ 
4 end, Seinen; Ss Stehen, Er⸗ 
en 
8 alin gl y, verftöhlen, liftig, heim⸗ 


Steälch, ſtelds, der Diebftäht 
“die Dieberei ; Heimlichkeit, Liſt; he 
Hlhein⸗ ©ut. By as, verſtohlner 


N 


Stecliny, fteidäh, Verlobten, 


heimlich. 

Steam, ſtihm, [f. 
Dampf, Dunft, 
die Ausdiinftungs 

ampfmaſchine. 
to — team, (ton Ivo, Fudw, Fedvnai, 
ae Fb Dampf), dam.» 
unten, ausdünften, To s. 

2er, verdunften. 3 
tean, fi stone, 

— J 
—— i bmä, (oriarm 

u): das —E— — — der Speds 


— ddfa'ft, beit, ſteif; 

te ast, € / € »ſteif; 
d beſtaͤndig. 

8 u ſteif, ſtandhaft 


beſtaͤndig. 

Ste fascnd3 5, die Beftigteit, Stand. 
haftigkeit, Beftändig 

8téed. ſtihd *r9, steda, iel. 
—8 — & int bee, ber 
as 21394, —* die Stute, das 


Brsel, ſtiht, —V he 
ehe — fd, ter © 

* — Die 3: Dörte) Binnf. 

8. ——— », Les, 

afnfaht, J — —— tän- 

I (aus. Stangeneifen) _ Tası 

2, ‚ rehncd »,. gefiptmplgehsr Btapı. 

R r 2 00 Noweasslo s., — 

blister und east » 8. band 

— Bruhbänden 

wi ſtaͤhlerne Schnalle..., 3. 

— — Knopfe, ac 


das ford. 
rodem, A I RAN 
8. engine, 2 


red „ mit aͤhlernem 
un. der Bleifhweih 8 y 
— age Spting 4. yards, Bipe 


to ech, üben, verftäblen; haͤr⸗ 
ten Re engen sten; verftoden; beßen, . 
le 


Ste® aͤhlte, derhaͤrtete; 
den Sale 5, — 


Tote, verw. 





Ste 
a Pe äblend, derhärtend; das 
zutun ftäßlern, ſtahlhart, 


— ſtihn, ( ee ſtei⸗ 
uerne (thönerne kirk, 
ungebunbene 


volffor.) nal fi 
5 —5— wie —* Schlacht 
— verw. mit to st 
58t86 i h v tos Sp 
— er In * — 
eutu pielt orvxn. v fe up- 
5%: Sep, pinein), goͤhe, gen me (ai 


s 
be, der 32 Shk. MD. 3, 2 5 
die Flachoroͤſte. 
20 Steep, fihp, (verw. mit 
unter to dab), tunten, tauwen, 
weichen, woͤ ern, vöften wen, 
Sıöe a tauchte, röftete; getaucht, 
gerö 
8 : fipping, tauchend; 
RAN Ss Tauchen; Koͤſten. 
ſtéeple, ſtihp'l, (verw. mit 
stap tapel aber hieß, urfpr. 
8 —— namentlich ein 
—8 hurm, isl. pn) wel⸗ 
8 anarum turris vel susten- 
Be edle wird. Da Der 
wol Stift zuſammen ung der 
Ban irhthurm fen urm. 


NT, —— 5 Kirche. 
Sıeeply» ſtih pli, gäbe, fteif. 
Stde BB ess, die Gaͤhe, Schüſſigkeit, 


der bhang. 6 

"St y: gabe, ſchro 

RER, tihr, een &tien, der 
junge 6 * d 

to Steer, ersipa, der Hau 
— AHA — due 
als der veftefte Theik I Berl 

8, verw. mit orsosog, f. starch.. 


€ 
Sr andere Form ift stern, angelſ. 
steore, 181. stiorna , welches letztere 
ud Stern heißt, ſ. star, Demut: 
ih) das Schiffergeſtirn, die Pleia⸗ 
den, das Siebengeſtirn, ink mit der 
Taube — zeAsıag, wepiorepa, vergl. 
dove und to govern), jteuern, 
Senken, leiten, fi ühren. Which way 
you s. your course? wo geht 
—8 T Fahrt bin? To s. off, ablen⸗ 
en, abwärts fahren. S«s man, 
s-.s mate, der Steuermann. 
. Sı6orage, ftihredfh, das Steu⸗ 
ern, die Leitung, Regierung 5 das 
Steuer, Steuerruder; die erwals 
tung; a Hintertheil (des Schiffe), 


der Gter: 
8 = Fr i e * nneuerte, führte; gefteuert, 


stiering, Ihring fteuernd, lei⸗ 

tend; d an eiten, 
a —— ſteggaͤnog⸗ 
fill, (Corsyavoygapos), der 


2008 


. S. house, das 


Ste. 


Blent —S— der Geheiwiben 


$ hy, 
0 ie Ste ——— — 
— geheimen Ziffern/ Gehen: 


— — ſtegnottit, (mr 
zınoe, bg zn ae). | Fre 
Ele er — 

8téle ſtihl tale , steal de 
5 — el, Bri Aa ; Hei mai, 


e. 
Seller, ftellär, 


stellx,, f. star), fternertig, 
ale kein stölleted, fiellät, 
Ds ted, ſternig, geftient, fer 


eis fteltepfä'n, du 
Zunfein, Bliden Gternfiraflen. 
Stölled, ſ stellare. 
Stelletto, f. salletro 
Stelliferous, Meltiffern, 
Gele: fere), mit Sternen beit 


to Stellif ‚ (stella, facio), in ei⸗ 
nen Stern” Gerwandehi, ferio) 
Stellio, Rp 


ehr stellio), dr 
Me PTR 
t ionate,, fie vrät den 

len der Erug 


[) 
‚peut ehe Getanf, m wenn 14 
and etwas unter erdighteten 
—** verfauft. 
Stelögraphy, NA AAN (m 
"Ay, Ypapev), d 
Seem, ftemm, (v. oraw ei 
Mangels nn ig, Sk 
He. 2, 4.; die Linie; das Borden 
hnabel, ir’ stafr, 


keit, be € Sch 


to ed emm, (bon auau, bil 

‚mit ftauehi, Sta ude, Steven, 
ſ. das — ſtem men, wehra 
abhalten 9* —28 
widerfeßen; zuwi — ndeln, To 
s. the tide (Hood), wider den Gtrem 

fegein; Shk.cHf. 2, * 

Stomlesrsa, ftängellos. 

Stemple, ftenp'L, (f. stamp), der 
Etänvel, 4 8 AHA: p 

— ſtennſch, de Staat, 

.aHf.ı, $.; Geruch. 

to —— ch, faubene Form von 10 
stink , angelf.. stincan , *33 
verw. mit dem ſlav. Er 
wie spfrilus_rectar, u t — 
Kraft fe Kracht — d. nie 
hen, duften „daher De CH, 
Silien und Rofen bra dir 
chlecht riechen allein ift ed päter ge 
raucht. In der — — 
iſt c6 andere Form f. ro sta 
w. .), ftinfen; aufhalten, ſtogen 
machen; ist, maden, in 
niß ſetzen, flänfern. - 


. "Ste 


nögraphy, 
zeug, Ygabw) , dad Gefchwind⸗ 
reiben wit Abfürgungen. 

tent,f. to stind, © 

ntörian, ftentahriän, (von 
n Gtimmhelden vor Troja, der 
funfzig ſchrie), ſtentoriſch, über- 
it marktſchreieriſch. 8. voice, 
— 
ntorophonic, ſtentorofon⸗ 
k, (dom vor, und buyy), Über 
ıt fallend. S. tube, dag Sorach⸗ 


ir. . j . 
. ftepp, (Derw. mit stack, spaff, 
23 der RA Tritt, Fuß⸗ 
— g, Fortgang, Fortſchritt; 
kftap ® ie, Treppe, Stufe, 
aftel; der Auftritt; die Thürs 
veile; der Maftblod. S. by 3. 
jritt für Schritt. To make & s., 
seiten, einen Bang thun.. To 
ke a false s., nt „ein 
efehen machen. Fuͤr Tanzluſtige 
e die Tanzfchritte: minuet step, 
ea step (pas bourr&), courant 
>, coopee een): gelte step, 
ing step, tWifted step, star- 
g s., beatem s., first s. in tho 
adoon, oder jump, hop (contre- 
15), bonual 
auette, balance, drive, caper. 
&p, ftepp,' fehreiten, treten, 
Mn frapfen; — — ein⸗ 
Jehen; mit Schritten meſſen. To 
fter, nachtreten, folgen. To s. 
le, feitiwärts treten, ausweichen, 
s. back, zurletreten. To s. 
en, hinunter gehen. To s. forch, 
vortreten. o s. in,. hineins 
m. To s. into, eintreten, ger 
jen gu —, in Befiß nehmen. To 
ver, hinliber fhreiten. -To_». 
hinauf au : Tgsw to (up 
one, auf einen zugehen. 
in Zufanmenfeßungen das ans 
. Ni teutfch eriet, entives 
von stafan, constituere, Oder 
stow , Stelle, Statt, 
child, eine Waiſe. 
dame, fieppdehm, die Stiefe 
ter. 
daughter, ſteppdahter, 
Stieftochter. 
father, ſteppfadser, der 
»fvater. - e 
mother, fieppmodser, die 
— 
ped, stept. , : R 
ing, ftepping, fhreitend, 
Ed ; Sa d 


; das Schreiten, Gehen. 8. 
e, der Surittftein. s 
sons fieppfon, der Stief⸗ 


. fteppt, ſchritt, gings 9: 
sten, gegangen. Well s. an 
‚, zrermlich bei Jahren. 


D — 7. 4. Th. 142. 4. 


N 
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finogaräfi, | 


jete),_ erosscaper,. 


Ste 
Stercoräceous, flerfore 0 
| an stercus — en 
nie wie Miſt; rothartig, ſtaͤn⸗ 
Stércorated. fierrforät 
miſtet, —— r . — 
tercordtion, ſterkor 
das Miſten, Duͤngen. an 
Stereogräpkhical, fierriogräfs 
fifäl, (oreosog, ypadsw), jtereos 
granhilß, auf einer Flaͤche gezeich⸗ 


Stereo gräphically »  flereogras 


phifch. 

Stereögraphy, fierrioggräfi 
die Stereo Lapbie, Beihnung ef 
Körper auf einer lade. 

Srtereomeötrical, flerriomets 

— a ftereos 

fRerriommetri 
Ausmeſſung dich⸗ 


Stereömetry, 
die Stereometrie, 
ä — re — — 
teril, erri sterilis, f. 
— ruhe es ; b ie 
terility, sterilness i 
liti, —D—— heit 
DarteN. 
to- Sterilize, flerrileif‘ ; 
fruchtbar — — 
Sterling, ſterrling, (angeblich 
aus Easterling, iv. f., wie man die 
Teutſchen nannte, welche zuerit die 
Eitberfeinung nah England brach— 
ten), der geiehmäßige engl. Münze 
fuß, gefekminiige Gehalt (beträgt 
It ounces und 2 pennyweiglır Gils 
ber und 18 pennyweiglht. Nupfer), 
Sterling, das englifche Geld; Act, 
n sülkig, FR en bewährt, 
tern, flern, (f. steer), das Hinz 
tertheil (des Schiffe), Steuer, 1% 
bHf. 3,2.; der Etern; Schwanz, 
Schweif, die Schleppe. To fall a 
e., das Schiff umdrehen. 
the 5. of, das Ruder führen; Shk. 
aHf. 2,1. S.-mose, ganz zubine 
terit. S.- post, der Hinterfteven, 
Stern, (verw. mit farr, f. to 
eh ee are 
us, ſarr, ftier, fchrede 
Lich anznfehen, furebar: —— 
ernſt, hart, rauh, firenge, grau⸗ 
ſani; truͤbe, traurig, ungiuͤcklich. 
Stérnago, Shk. He. 3. prol.; ſ. 
8tern. 
— ſtrenge, hart, grauſam, 
Stärnness, der Ern di 
ä Strenge, Sraufanti. —— 
ternon, ernon . 
— a 
Sternutätion, flernj : 
(lat.), das Kiefer NN 
Sternutative, sternntator 
ſternjuhtätiw, fternjuht ‚ 
nn niegend; zum Nieſen seigend, 
ss . 


x 


die Unfrudte 


To sitat - 


Ste 
niefen madend ; das Nieſemittel, 
Nieſevulver. 

Steven. fibm'n, (?) der Lärm, 
das Geſchrei, Getoͤſe. 

Sıew, ftjub, der Weiher, Fiſchhaͤl⸗ 
ter; die Badſtube, das Badhaus, 
Sük. Rb. 5, 3.5 Hurhaus 3 Shk. 
bHd. 1, 2., — 

to Sıaw. (niederf. ſto ven, in einen 
zugetedten Topfe dämpfen, verw. 
to stove. rubotv, rucos, dDampfen, 
Dampf, damp, Duft, dumpf, 
fr}. daube, etuve, etouffer, angelf. 
stofa, ist. <rufa, ital. stufa, fvan. 
estufa, Bad, Dampfbad, Stube‘, 
dämpfen, ſchmoren, langfaın kochen. 
S.-pan, die & morpfanne, 

Streward, ftinbärd, (angelf. sti- 
ward, cimbr. stivardur von stia, 
‚Berrihtung, und wardur, Wart, 
Märter, |. to ghard), der Hause 
befmeifter; Rentmeifter,, Verwalter, 
Einnehner , Proviantmeifter. Lord 
s. of the king's honsehold, 
koͤnigliche Dberbofmeifter. Lord 
high s. of England, ber präfldis 
rende Lord, Priniae. , 

Stıewardship. AZ 
"die Mentmeifterftelle, Dberaufficht, 
Dberrichterftelle. . N 

Stewed, jubd, dampfte, 
fhworte; gedämpft, namen 8. 
prnnes, gefodte, geſchmorte Pflaus 
nen, waren Enblem für Hurenhäus 
fer, weit fie von Luftfiechen gebraucht 
wurden. Steevens zu Shk. 
aHu. 3,3. MM.a2. 1. 

Sıewing,, dänpfend, fihmorend; 
das Danıpfen, Ediinoren. 

Sıews, ftjuhs, das Hurhaus. 

Sribial, ftibbial, (Bd. ii 
ven Epichglaß, antimmialifd,- 
fpießglatartig. 

Stich, RER: 

Stick, fiid, 57 stack), det Stoc 
Stab, techen; Etungel; das 
Stuͤck, Scheit; die Kride. Com- 
posing s., der Wintelhaten. Round 
s.,, Die Qucue, Small s-s, das 
Reisholz, die Reiſer. The devil 
upon two s-3, der hintende Teu⸗ 
fet. 8. ferrils. Stockzwingen. 

to Stick, fie, (vgl. stack, gr. 


‚ arıysw. orıgem. teen, fteden), 
“ mit Stäben, oder Etöden verfeben, 


eden, beften; ftehen, bohren; 
— anheften; abftechen 1, anz 


ppiehen; ftoden, bangen, bleiben, 
feben , bangen; ttchen bleiben, ſte⸗ 
den bleiben; erfiegen, fih ein Ge⸗ 


wiften machen, ſich bedenken, ftoßen. 
To s. a pig, ein Schwein_ abftes 
den. To ». wich lard, , fpiden. 
There it s-s. da wills nidıt fort. 
Tos. at, ſtocken, anftehen, Beden⸗ 
ten tragen. Wliar do you s. at? 
woran Ttoßen fle ſich? To s. by, 


1010 


Stu - 


anfleben, anhangen, liegen bleiben 
(Aftıg werden. His ai 3. by 
him still, er bat noch an feinen 
Verluften gu kauen. To s. on 
(npon), anſtecken, ſich an — ftoßrn, 
‚uf — dringen. To s. out, im 
vorſtehen, müffig feon, fi nidu 
su fchaffen machen, davon bleibe, 
abhatten. To s. to, 'veft fd, 
anhängen, beſchweren, web than 
‚To s. ta one's friends, fd « 
feine $reunde hotten. 
Stickiness, ſtidkineß, die Lich 
s Salt ‚8a — ae 
ticking)- end, fte 
. ge örig, — A, w 
auch to adher® fuͤr zuſagen, pafla; 
das Steden, Stechen, Gtoden. 
to Stiokle, ſtiſck'l, ſich film, 
utreten ; Partei nehmen; auf bu 
en Achfeln tragen, Iwer Kern dir 
nen ; eifern , treiben ; tünpfe, 
ſtreiten, verfechten. 

Stickle, der @tadel S. ba, 
(back), der Stichling, die Eirike 
Stickler, flifLer, der Kampfıb 

fer, Kampfmwärtel, Parteindac, 
Hülfsfehter, Secundant, Shk. T. 
5, 9.5 Eiferer, Streiter, 
ter. S.-like, eifrig, beftig 
Scickling: Gate haltend, eifem), 
verfechtend; Das Varteihalten, & 
fern, Berfechten. 
Sticky, ſticki, klebrig, zaͤhe. 
Stiff, ſtiff, (verw. mit stach, E 
. 1), freif, ftarr , geswungen; bat, 
firenge; eigenfinnig ; fra, Wi 
ftarl, anhaltend; zuverläifg, e 
uf man fich ſteifen ftügen lass, 
hk. AC. X, 2.5 10 jedod Malısı 
es für hart, ſchwer, unangende 
‚ nmımt. To grow s, arret. 
harinoͤdig 


8. necked, s. ıcarted, 

haloͤſtarrig. — 
to Stiffen, ftiff'n, ——— ei 

machen, flarr machen; fleif werd 


| 


erftarren,.erharten, hartnadig mm 


N... 
Stiffened, ſteifte arte; ÿ 
ſteift, erſtarrt. — 
Stiffeners, Einlagen zu Mann⸗ 
halstuͤchern. 
tiffening, fliff'ning, ſteifend 
erſtarrend; das Sieifen, Erſtarra, 


Erharten. — 
Stiffly, ſtifkli, fleif, far, Arad 
ſtrenge, ſtark, bartnadig. 
Stiffness, ſtiffneß, die Gteilt 
Eteifheit, Gtarrheit, Carte, Eh 
heit, Strenge, Hartnadigfat 
to Stifla, fteif't, (rem. mil 
etouffep, fe to scew), erfiiden; 
dämpfen, vertufchen. 
Stifled, erftidte; erftidt. 
Stiflement, was vertuſcht, anlr 
dridt werden follte. 


| 


Sti 
HR feifting, erſtickend; 


gma, —X — doe 
el 


jrandmaal; die 
nde, der & 
gmitiermuigmesienl, ſt i g⸗ 


Malte gebrand⸗ 


sarft, beſchimp 
Stigmatize, fipmassifn 
smiyparıluv), en en, fhimpf- 

4 seinen, anſchwaͤrzen. 

igm atizing, brandmarfend; 
a8 Brandmarken. 
ilar, fleiler, des Zeigers, am 
eiger ne Somenuhr). 
ile, ‚, ‚(ogl. stair und style), 
er Zeiger ae an): die 
Steige, der &te 


Kegel, Tritt oe die e Rat (in 
ine Bafelıo N. R Turnis., der 
drehling. 

Stile, L to 8 * d 

a zu s gehört er 
—— u fen? ni, fen. 


2 (verw. mit Reken: 


Ichen machen, oraadaw) , ſtil 
ubig; ftetd, immer; 
ich, noch immer; doch, inde 


ie Blafe cin diefem Einne von stil- 
are, destillare). Hold s.! ſchweigt! 
nas., inder tille. 
pinion, 2:9 meine ih nod. - S. 
xaters have doep bottoms, the 8. 
ow sucks up all ıha draught, 
tille Bafler And a 8. bottom, 
we Satzi, die Hefen. $S. born, 
Idtgehordh ; 
a: ein Stillleben in der Malerei. 
heads, Denben folben. 8. stand, 
yer —3— die Ruhe. 
Still, 1 ( er) Sor.), kile 
en, —54 chwichtigen; deſtil⸗ 
iren, abziehen, brennen; ab adtröpfeln, 
räufen, 


illatirious m ſtillatiſchos, 
ıberöyfelnd,, träufend, 
Ildtor, — ter, der Brenn⸗ 
let, Defti Braten die Blaſe. 
latory, ftitlätori, der 
Brennfolden die Brennerei, das 
taboratorinm. 


nn bed, ftillte, deſtillirte; geſtillt, 
— — das Geſtell, La⸗ 


8 Rn , Kittißeid, Cstilliei- 
* der — bob Zehn 


sllietdions, — 
— ge 

ın illin en id 
lirend; er das Stillen ‚ Deflilliven ; 3 
das — ‚Tonnengefiell 
tillness, seilness ilineß, 
die Stille, Ruhe, das a weigen. 
tilIy, fi, ruhis/ lei 
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noch de 
ie Etille, Ruhe; dex Brennfolden, | 


I. am s. of. 


Shk. bHd. 1, 3. 8. 


8ti 


to Seile, ſtelzen. 
steilts, ſtilts, (gu ran, ftellen, 
gehörig ; alfo zu “ak » angelf. 
stielc), die Stelzen 
Stilyard, f. steel - yard. — 
to Stimulate, Riuminten er, 
ar dh fpornen, reizen, tr 
ben, Lüftern machen, fißeln. 
Stimnlated, reiste, machte Lufterns 
gereist, liiſtern gemacht. 
— treibend, reizend; 
dab Treiben, eigen. 
Stimulation, ——— n, 
—— die Reizung, der Reiz, 
ri 
— kan (verw. mit stock, 
tisch), der —* Pa AL. a. 7. 
O. 1, 343 Erih,% die & Shih. 
—R he. 
ffinng, ſtechen, flas 
fen, würmen, verwunden 
. To s. to tbe quic 


—* tief ſchmerzen, and Leben 


8.- ray, der 
to dein — 


e 
sdngitg, gruen, geizig, 
rzlich. 


filzig, 
Stinginess, ſtindſd 
Geiz, die Filzigkeit, cn 
Stinging, fin using, fü echend, 
(meint; das Stehen, Schmer⸗ 


8 in ngi sine gly, ſtachelnd, duch Biſſe, 
mer, 

Stlugleae, ftinngleß, ſtachellos, 
ohne Schärfe, 

Stingo,, flingo, (volkſpr.), das 
ftarte Bier, Dopvelbier 
Stingy, Rinndfet, nach — 
vermw. mit dem alten chinchy, 
chiche, und dies, wie unfer Er E 

ähler, von, Kicher), tniderig, 


ine6, dee 


er di 5, bern, Stinkſchwanmm, 

impadicus. “are der 
Stinftopf. 

to Stink, (f. te stegch), ſtinken. 
To s. of, rieben n 

Stinkard. hintard, ‘der Staͤn⸗ 


ter; das as ter. - 
TEN tinkende; der Stink⸗ 
—— arten 3 der 

ſtaͤnkiſch das Stinken, der 
Ga Weau ftinfend, —E 
— —————— Stinkende, 

Schmutzige, die —— 
8tint, int, das Maß, Biel, die 


Gränges die Meerierhe, Tringa 
einclus. 
— Ört zu orıyo, alſo ro 
en, vermuthlich, urfpr. 
"Stans en abfteden, daher die etite 
Bedeutung; die zweite davon, weil 
Graͤnze * in), maͤßigen, ein⸗ 





















Sti 
hränfen, heinmen, halten; fahren 
borın, nahlalen; Shk. Ahr, 2: 
1). z, % En. 4 t 
eingefhränft, atgelaflien. 
Btinting, ftinting, einſchraͤn⸗ 
P ablafiend; Das Ein 
Ablaſſen. ER — 
Stiony, ſteioni, (?) die Feig⸗ 
St end, fteipend 
vi Befeldung, der 
Stipendiary, fteipenndiäri, 
beſoldet, földnerifch; der Söldner, 
Stipune, ſteihpohn, der füße 
Kipttranf. # h di 
ftipp't, tüpfeln, 
puncteln. s 
Stippling, mit Pancten malend; 
Stiptic, stiptioal, ftippfit 
ft 5 ptifäl, N von er 
inenzichenden Geſchmack haben; ⸗ 
tiſch, zuſammenziehend u Nr 
ſtyptiſche Kraft, das Siopfende. 
to Stipulute,ftippjuleßit, (sc- 
her bei Verträgen gebrochen und ges 
geben ward), Hbereinfonmen fi 
Abrede. 
treſſen, beitunmen, verfprechen, an« 
aeloben. 
5 den, — ipjutehrg 
tipnldätion, Tipjute ’n 
4 N il die Abrede, 
Uebereinkun 


afien, uffcnen, zu Ende ſeyn, aufs 
Sıinted, faränfte ein, ließ ab; 
Ke ſchraͤnken, 
en stipendium) 
das Firm. biß⸗ —* 
Soͤldling. 
— en (in Miniatur) malen, 
das Malen mit Puncten. 
Pe, erubsv, einen herben, zuſam⸗ 
Stipticiey, ftiptiffier, -die 
pulart von stipula, ein Halın, Wele 
dergleichen, eins werden , 2 
a fh; vergli⸗ 
ern, Kat rel Re 


Zufage, beſtimmte Abrede. 

Stipuläror; 'ftipjulebter, der 
Shließer eines Vergleichs. ; 

Stir, fterr, das Regen, Lautivers 
den; der_Yaut, , ei, Kampf; 
das Getunmel, die Bewegung, der 
Lärm, Aufruhr, 

40 Stir, fterr, (fato start), regen, 
bewegen, rühren, anregen, erregen, 
anreisen, beken, reisen, in Gam 
Bringen; das Feuer rütteln, ſtochern 

ſchuren, flören; ſich regen, ſich ruͤh⸗ 
ren, ſich bewegen, ini Gange ſeyn, 
Leben, laut-werden; aufftehen; lars 
men, umgehen; ſich auflehnen, ſich 

. empören;_fich gutragen, ereignen, 
geſchehen. To s. abont, umftöbern, 
umrubren, herumtlaufen. To s. 
abroad, (out), ausgehen, im Gange 
eyn. She never 8-8 out, "de 

mmet nicht aus dem-Haufe. To s 
out of one's bed, aus dem Bette 
auffichen To s. up, umrühren, 
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St 


aufregen, enh anreijen, Anh 

begen, herausfordern, — 

Stirabout, ein vorfihiride Ge 
a. ans in Waſſer gekochtem Hafır: 

mehl, das man :mit Yutter un 
Salz, oder auch Milch ikt. 

Stirewort, ffeirmort die Lreay 
blunte , der goldene -Waldızcike, 
Valantia Z. a j 

Stirious, flerrio#®, (sr - 
doch aud von flarr, ersgen;), vi 
Els zapfen, wie Eiszapfen. 


8 i ‚ 27) 1 ’ dee — 
rede, be Sram (Unbräs 
v 


Stirrage, die Beweging, Stra. 
Stirred, -ferrd, vegte, bit. 
war im Gange, Ampcrte jid; 1 
regt, gehetzt, m Gange, ſich kurs 


"Btirrer, flerren, der Reger, &e 


weger, Anftifter, Hetzer; Ab Kr 


ende, Aufſtehende. Earlvs. 
— auffteht, Morgenfreund. 
up, der Aufwiegier, ter. 


Stirring, fferring, vegend, na 
rig, SE. a — hetzend, = 
Gange, fich empoͤrend; das Jeaa 
Heben ufbringen , "&mpirt:; 
zweite Pflügen. o, body s.? nr 
fih Niemand? He’is s., dr fit 
auf. ‚There is no money ı., ü 
if Fein Geld "unter den Fat 
feige Rabrlhrn. There ie 
iſche Nachrichten. ere is r! 
"wind s.. xec Habt ſich fein Eufthn 
Stirrup. fertop, (angelſ. sur 
rap, stirap, bon rap, (gar ar 
@c, roarıs), Riemen und jeige“ 
alſo Eteigriemen, und erir iſt dm 
nah zufanmengezogene Form, xu 
-oben susir, weldheb f.), der Ep 
"bügel, Shk. OR. 4, 2.; rien 
$. cup, s. glass, der Zrunf u 
dem Hrerde, alettrunk, Abſchiede 
trunt. 8. leacher, a. sırap, & 
Steigbügeltiem. "S. oil, (rollt. 
die ungebrannte Aſche, Prügeh Ss 

- stockings, die Ueberfirumpfe. 


to Stirrup, mit dem Knieriem pe 


ſchen, fnierieinen. 


Stiteh, jtrtfeh, (f seing)» M 
Stich, die Naht; 36 dei 
Auae; die Kurdie; das Giecher, 


-Geitenftehen; Shk. IN. 3, 9. Mr 
ster il (voiffpr.), der Schneider. 
To go tiordiigh 8. with, dur 
fuhren, duvrbfeßen. & book, M 
Heft, die Bropdine, 8. fallen 
aus (den Heft, Der Nabt, u) 
einander gefallen, 108, fhlappe $ 
wort, die Kamillen, Stellarnie, 





to Stitch, ſtitſch, heben, m 


beften; fliden,  austejlerm To ® 
duwn, unten sanhejten, glatt an 
näben, Tos ups pernähen, an⸗ 
heiten, zuflicken. 


EOS 
tched; näbte, heftete; genaͤht, 


ber. ſtit ſcher, der Rähende, j 
erin. 


ider, die Naͤherin, 


‚es a, ftitſch Pe die, Nähen j 
* * —— in Yorın et ä ee Dre! in den Spalt, 
* y 


de ety, idg hott Rat, von 
’ — fkaf, hart; der 


By fidsi,. — der 
oß; eine ankheit der Och⸗ 
1, wenn die. Haut fo Gef an den 
pen — fh n icht bes 
:gen koͤnnen aueh — 
ti 2 — chlagen, ſchmieden; 
— F ite Ubà 
— OL HB 


** fte i h w, (einmal vesw, 
t.oruße, orıuw, oreuBw, ſt o p⸗ 
kampfen, pann mit stew, 
4 ), flopfen, einpfropfen, eng 
ren; einheizen, ſchwül machen, 
cken machen. 
ver, Reimer, der Stüber. 
crampe 2,0 los. 


ring, ſteihwing, ſtopfend, 
wul machend ; das opfen, 
hwulmachen. 5. hot, ftidend 


iß. 

ach obtfh, (stocak, ein 
Ber, vielleicht — mit jo-. 

ey), d er Lakei, Bediente. 


toake, ftoHf, (achört, wenn fl. 


‚ein — su stake etc.), 
j en; ru STH ven 
er, ter, der Feuerſchuͤ⸗⸗ 
PR ie Einh ne 
> kon. t, der J (tik. 
— ee, Bora: 
otehdo, sıalk), to 
“6; Sehe rief. \ 
wer. nut_stalk, 
ich, se "ber Stod, Stamın, 
tumpf ; Das Geſchlecht, 
tung, Stamm; Klotz, — 3 
'hne, Stuͤtze Unterlage der Star 
l; „er Schaft, Griff; bag Lager, 
eruft, die Helde; Lage, uͤbrig ges. 
— Karten ; i, der VBorrath, 
2 Theil, Antheit, die Habe; 
a Grundgeld, Stamms 
Id Baarſchaft, Geidanlage, 
€ Sermögen ; Etaatöcapital, der 
eldſtock, die Actie; Halskraufe, 
aldbinde; der Degenftoß , Stich; 
ie kepfoje. Wild s., der Milde 
ng. Stocks, das Gtaatscanital, 


ıerbiöde , 
air ofs s 
Sprüche. 

ers 5. 5, in dem Block liegen. 


elden , des Stapel. 
er Stod, die Blöde. 


20:3 






wucher, die Stodkeiterei, 


, len; die 


. Wuflegen, Berfehen, Stöden, 


Sta 


$. of learning, die viele Gelehrſam⸗ 
*— 8. of cattlo, der Viehſtand. 
e bb in s-s, un u ſeyn, 
— befigen. die 
ar 8. sh, * Srsefit. 
Aower, die Levkoje. S. 


Gapitalifl. To s. 
ee to job) mit Actien wuchern. 
bber , r, Aetienwucherer, 
Stodreiter, 8. ———— — 
ock, 
das in Holz eingefgßte ——— 
To Kr mit einem — 
verfehen, 8. still, ſtockſti 
stock, od, on aufbes 
Beilegen, verwahren, fammelnz 
Heike a ‚ ausruften; in 
; fihäften, fliee 
———— 1 ammeniwerfen. 
— — ſah, fie 
töcke egte auf, ver ödte, 
f inte; au au — verfehen, ges 
hi t, — 
ge 5 ng 


‚, „auflegend, 
verfehend, PAAR 


ftend ; Das 
cha — 


ae ‚„ floding, Cengebig 
aus dem angelf. stican für stocken, 
weit die Strümpfe mit Nadeln ges 
fersigt rn ch vermuthe aber, 

aß, eher ein Clement, wie era 
fieigen, treten. gehen, mithin 
oran überh, zu Grunde Liege, und 
dies etwa nach ovn F .evuxæc. 
— gebildet ſei), der Struinpf. 
S. frame, der, feumph irker url. 
8. — der Etrumpfhan⸗ 
dei, 8. knitier, der Etruupfſtri⸗ 
der. S.mender, ver Strumpfflis 
der, 8. weaver, der Strumpfwirker. 
to Stöcking, Gtrümpfe anziehen, 

Stöckinged, fvding'd, in 
Gtrbmpten. 

een Vak ftodifd, ſtoͤckiſch, 

oßi ä 

Stöde, "kohd, (angelf, stod, f. stud, 
steed), die Stuterei. 

Sesic, Mohif, stoical, ftohis 
tal (bon oroa, Säufenbaike, woruns 
ter Ba das Haupt diefer Lehran⸗ 
fiht, le Bi, ſtoiſch, veſt, tat, 
unempfndli gleichgültig 5; der 
Stoifer, Gteichgiutige, kalte Menſch. 

Stöically, ſtoiſch, vbeſt, kalt, gleich⸗ 
8 


8to i er Iness, das ſtoiſche Wefen, 
die en ee 


— 
Stoicism. ſcohißiſin, der & 


ciſmus, die Yehre der Etviler. 


Sröke, Koh, dir Stoch Stamm 
andelscapital; die Actien; Zim⸗F f a : j 


Stump 
to Stroke, err. f. to sioak etc. 
Obi, (or. 7), die Stola, 
das Lange Bewand, Mebgewand, 
der Prie errock; lange Rock. 


2 


8t6l60, 
: To be in_the shooma- |. — 


$to 1014. Sto 
Stöle, l3 0. to steal. bru um Gteinfchießen; Shk: TN. 
Seelen T ncllen ns $. break — ’6 Gteinbreh. 
Stolid, Retlib, (stolidas), närs 8. chatter, der u e Etiherfing. 
riſch, thöriche, dumm. 8. erop, die — der Steii · 
Stolidity, stölidness, AH 1 fane, Sedum. ._CFop tree. 


AR ſtollidneß, die Thorheit, 


it. 

Sıöllen, sıcin, Ropt'n, geſtoh⸗ 
len; dv. to steal. 

— Kommät, —— 5; 
der Ira Appetit, die € 
Luft, — der Eifer; die il 

eftigfeit; der Zorn, Unmille * 
isfallen, der —— Etofs, 
Uebermuch, Zroß; Shk. Tp. 1, 2. 
f} DR 1. Be have : s: 2 Appetit 
arten. 0 ee — 
einea anefeln, Eonwdern. 8 
med, mit Uebelkeit befäwert. - 

«a Stömach, eifern, zuͤrnen, ers 

grimmen; 3 (mit Unwillen) ahnden, 


en. 
Sıömached, eiferte, zuͤrnte; in 
ornig. 
— er, —— das 
Bruſttuch, der Latz. 
—B ſt om mak ful, es 
re widerwillig, tuͤciſch, tro⸗ 


Stömachfulnoss, der Eigenfinn, 
das tronige Wefen. 

Stomächick, flomädif, sto- 
mächical, zum Magen geh Ho: 
‚gut flır den Magen; die mu r⸗ 


ung. S. vossels, die Magenges 
Stömachless, ommäfleß6, 
ohne Appetit, ohne Begierde. 


Stomachösity, fiomätodsiti, 
IE Sornmäthigfeit ‚ der Eigenfinn, 


— —— zorn⸗ 
uͤthig eigenſinnig, tro 

Stönd, — Io Euer: Es i 

ee a u Stand, Stills 

and 


Stöne, in (eria, orıov, orsıa, 
orston. r die dritte Bedeutung 
vgl. — das boͤhm. hernez, 


dee —A—— irdene 
68 Verrigend beißen auch noch 

wäb. oden), der Stein; 
das Harte, der Kern; die Hode, Shk. 
MIWA.ı,4. TA. 2. 2; der Aug- 
apfel, Augftern, Ro KL. 5, 3.; 
einen. To walk upon the s-s, 
as Pfiaſter treten. o kill two 
birds with one s. , zwei Altegen 
mit einem Schlage tödtan. To leave 
no s. untumed. alle Moͤglichkeiten 
verfuhen. Precious s.. der Edel: 
Kein. S. of wool, der Stein Wolle, 
14 — S. allım. der Berg: 
allaun, basil, der Thymian. S. 
blind, odhtimd, 8. bite, die 
@chmalte. S. borrle, die fieinernc 
FSlaiche, Kruke. 8. bow, die Arur⸗ 


chamkraut, ve flinfende Girje 
fuß, ae vulvaria 4 
curlew, der Gteinwälger, Chu 


—* — roter, (dot 
maufetodt. S. dou — 

das ſteinerne Wammt, dat 
8. duck, die Kragenente, Serie 
tindente, Anas histrionita. S.ten, 
ber „Srinfern, S. Ay. die tragt 
8. frnit, das Steine! 


der Steinb 8. 
En Sc bone, 55 


efchäler. 8. Ag an rn 
teinbend. it dark 
. —e fuhlſchaczig 
colop ie sa. 8. = — 
nette. 8. sall, 
throw, der Gteinw: 8. ai 


die Mauer, Brandmauer. 8. won, 
das Mauerwerk, die Arbeit in Gtea. 
8, wort, did Hirſchzunge. 

to Stöne, fohn, fFleinigen; FR 
Stein. mahen, verfteinern, 

ten; fernen; Steine wegfche 


efen.. 
St Fir ed, Reinigee, — ge 
fteinigt, v einert. 
Sténinoess ſtobnineß, dad 
nige die — * 
Stöning, flohning, ſteiniger 
verfteinernd; dab hingen, br 
feinen; Steinaufefen., 


5 , fleinen, 
verſteint, verſteinert, ſteinhart 
— ku Tu Mehr it 
aus; v. t 


Stöok, Rudt, ‚Got. u nt — 
auch stouk R 

Stock, — er — — nn ge 
ren; denn — €, oder Ge ba 
ift Hauptbegrif, und die 
oder Zahl willfürlich), zwölf Em 


ben 
—R —— (zu nella alſo 
u. ‚se drig), der Seſſel, Shemil, 
\ tubl, ‚ Srublaang, —— 
———* se 8, 
tſtuhl. Foot 5 ‚der r 
Eye s., Gtubl ohne Lehne. = 
: repentance, die Yußbanf, der Enns 
kir&fehe : (in le der Eur 
ur Ehebrecher a 
8. ——— die Borfenki: Kı 
we ee auch moss 
to Stöom, f. to stum 
ta Stöop, ftubp, (s 016 Borfälit 
und ı ald wechfelnd genmnmeı m 
k, wie «sivog, dor. zivegr * 
Lanten, gr top, wdarus fa 





[ 
S$to 


kaxig Fladen, verw. mit nußev. 
Mey, —— — uͤcken, fi 
Bgen; ſich niederlaſſen ———— 
ſich erniedrigen, fh emüthir 
; weidhen, Was maden, nach⸗ 
en; aus der Nöte berabfommen, 
sobfchießen , mederſchießen; fich 
Cnad dem Zluge); niedriger 
en, I'll make him s., ih will 
s fon bdemüthigen. Te s. to 
Ilies, in Thorheiten verfallen. . 
op, (einmal vom vor,, in der 
ten Bedeutung, wo es auüch sıou 
chrieben wird, und fchott. Schöp 
ner bedeutet, angelf. stoppa, zu 
tauf, ein größerer Becher, ges 
rig, woyon Gtübchen, von 
men, flauwen, d. i. ſtehen, 
Bad verw. mit, dsrac), das Reis 


a,, Bücken; die Srntedrigung, 
müthigung ; das Nerabfomnen, 
ederſchieken ( eined Raubvogels); 


8 Maaß von zwei Quarten; Shk 
N. 2. 3. H.5, 2. To makeas, 
» beugen, on derſchi 
oping, ftuhping, niederſchie 
1 fh büdtend, fi eeniedrigends 
3 Riederfhießen, Bien, Ernies 


gen. ER 
opingly, 'im Biden, gebüct, 
erhängend, — BR 

p, fRopp,_ (f. das folg.) die Hem⸗ 
ing, der Halt, Einhalt, Gtifle 
nd; die Sperrung, Verfperrungz 
fe, Unterbrehung; das Hinders 
15 Verbot, er Beſchlag; das Aufs 
sen, Endes Endzeichen, der Nus 
unet, Punct; die Klapve (an ei⸗ 
n Tonwerfgeug); der Griff; Shk. 
3,2. o make as,, einhalten, 
U fiehen. Full s., der Ruhepunct, 
nct. To make a full s.. lange 
halten. To putas. to, ein Ende 
hen. S. cock, der Hahn (am 
ie). 8. gap, der Lücenbüßer. 
site. S. wacch, die Hemmuhr. 
:6p, ftopp, (fry. etouper, etouf- 
. dgl. to stew, sufle, orapen, 
Bew, stipare, ital. stivare, stop- 
©. Über au rurrsıv ſchillert in 
igen Bedeutungen dur), flo p⸗ 
°, zumachen, verniahen; aufhals |: 
‚, bemmen,, hindern; wahren, 
ern, ftillen; niederhalten, erftis 
ı3 die Baiten einet Tonwerkzeugt 
uhren, greifen, eine Schrift mit 
erfcheidungsgeichen verfehen ; aufs 
en, einhalten, ftil ſtehen, inne 
ten., ftchen bleiben. 8., coach- 
ı! halt, Kutfher! To s. up, zu⸗ 
‚fen, verftopfen , vermachen. 
—55 ſtopred ſch, daß, Ber: 
fen, der Einhalt‘, das Hinder⸗ 
‚ die. Unterbrechung. , 
»ped, ftopfte, binderte, hielt 
RB se geftopft , gehindert, einges 
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Stöpper, der Stopfer; Stoͤpſel; 
Hemmer an einer Reperirubr; Etanıs 
mer: ein Tau. ’ 

ftopfend, Hindernd, eine 


alten. 

Stöpple, ſtoppol, f. stopper, der 
Shööfer, das Stopftud. BE 

8topt, f. stopped. 

Stösage, Anbredfh, (f. store), 
das Waarenlager , der Boden, Epeis 
herz Bodenzind, das Lagergeld. 

Störax, kohrafs, der Storar, das 


arz. . 
Store, ſtohr, (su araw, in der Form 
stare, area, ſtauen, Srußen, 
orıBew, ftop fen, gebörig, alfo eig. 
ſtehen maden,, aurftellen, anithin 
aufs oder übereinander —— auf⸗ 
ufen, wie dies mit Vorrath ge⸗ 
Hieht; vgl. staple, to stow. Mits 
tellat, iſt staurum, instaurum vom ne 
ventarium eines Gutes gebräuchlich. 
Auch arsow ,’ ‚oropew ,„ finenen, 
serues tönnen hieber gegogen werden), 


der Vorrath, die Menge, der Haufe, 
Schatz; Proviant, Mundvorrach; 
das Lager, Vorrathshaus; der Werth; 


gefammelt, vorräthig: To have in 
s., borräthig, oder liegen_baben. 
Sprühw.: 5. is no sore, Vorrath 
fohadet nicht. Stores, die Kriegévor⸗ 
räthe. Commissary of tho ss, der 
J— — — —* 
agazin, Vorrathshaus; die 
— "Schapfammer. $. keoper, 
der Verwalter, Defonom. S. pond, 
der Sehteih. 5. ship, das Amınus 
nitionsſchiff. * 
to Seöre, ftohr, (f. das vor.) vers 
eben, verforgen ; füllen, häufen, aufs 
egen. To s. up, auffchütten. 
Störed, verfah, haufte; verfehen, 


u 
nn ftohrer, der en 
ver, Sammler, Aufhaͤufer; Schaff⸗ 


nr. 

Sısried, flohri'd, erzählte, ord⸗ 
nete; erzählt, geordnet; wit hifkoris 
ſchen Gemälden geziert z v. to sıory., 

Störier, ftohrier, (don store, alſo 
was ald Vorrath angefehen wird), 
die Fleine Brut, Geglinge; jungen 


Serte — 

Störing. ſtohring, verſehend, haͤu⸗ 
fend das Verſehen, Haͤufen. 

8térk, n 
bemerften fruͤhern Unbeſtimmtheit der 
ESprachen in PRanzen s und Thierbes 
nennungen wol gu asturco gehören 
wovon mehr unter coistrel), de 
Stord. S.bill, der Storchſchnabel. 

Storm, ftahrm, (verm. mit 
Schwarm, turba, turbo, turme, 
aupßn., rupßn, Iopußes, trompe, ital. 
stormo ; vIᷣgl. to stir, to mart), Der 
&turm, das Unwetter; Sturmlau⸗ 


$t ö ing. 
—98* Gas Stopfen, Hindern, Eins a 


t ag, bei der oft 
fahrt, ei 
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fen, der Anlauf, Angriff; Auflauf, | dee Sturm „Larm, Ungeftim 
Aufruhr, Streit, Lärm; das Wehen, (Beraltet!) " 
eftöber, Gepolter, der Unge | Stour, ſtaut, (andere Jona für 
ftüm. 8. beat, fturmgefehlagen. S. ftoly, von Kellen; fieben, mu 
of rain, der Megenfhauer. 9. of atfo die Begriffe des Aufremht, Hod, 
‚musket-shot, der Kugelregen. S, Vet, auch im fig. Sinne hat), def, 
finch, die Sturmmewe, Procellaria F arf, derb, ſtaͤmmig —— 
polagica. rungen; wacker, tapfer, Tube; 
to Storm, flürmen, beftürmen ; troßig, halsftarrig; fkols; Badia 
telıtden, toben, poltern. fe Bier. 8. hearted, großherig, 
Starmed, ftürmte, tobte; geſtuͤrmt, ftarfinistpig. A 
getobt. ‚ Stöncly, veft, flarf, weidlich, ts 
Störming, ftürmend, tobend; das pfer, kuͤhn, troßig, 
Stürumen Toben. f 


Störminess, 
ftürmende Wefen, Gepolter, der Uns 
geftlm. z 

Störmy, ftürmifd, mwüthend, pol 
ternd, ungeftim., 

Störy, ftohri, (einmal von lorogıa, 


ftabrmineh, das 


Stöutmess, ſtautneß, die Befiig: 
feit, Gtörfe, Derbbeit; Tapferfat, 
Kühnpeit; der Tron, Erolz. 

to Stow, ftob, (ſ. store), flauen, 
voden, legen, zurecht legen; binfie 
den, aufbewahren; Shk. O.1.% 

Stowage, ſtohedſch, das Star⸗ 


„history, dann zu oraw, oreıyw ges 
örig, mithin verw. nit stage, stgir, 
store U. Q.), Die Seſchichte Erjah- 
ung, dag Mähren, Gerücht, die 
Sage; das Stockwerk. S. of ırees, 
Die Reihe Bäume. The s. goen, dag 
Gerücht geht, e& heißt, man erzaͤhlt. 
5. book, das Seſchichtbuch. S. tel- 
ler, der Erzähler, Schwäher. 5. 
* — das Erzaͤhlen, Schwatzen, 
ügen. 


en, Padenz der Gemahrfam, die 
erwahsung, Shk. Cy. ı, 7; de 
Kaum, Ding; Raumzins, das Im 
mwahrungegeld. To have in 2., in 
Verwahr haben. 
Stöwcd, ſtaute, legte, derwahrte; 
geftaut, gelegt, verwahrt. 
Stowing, a ftauend, fa 
gend, verwahrend ; das Stauen, !o 


— — 
to Story, ſtohri (ſ. das tor.) ers Stowk, o It, (f. stock, sıo 
zählen ben N ſchlichten, die Handhabe; zwölf Barben. 


abtheilen, 
Störy’d, f. storied. 
Stöte, ftoht, f. stoat, der Iltiß, 

Gteinmarder, die Stinkratze. 
Stôvo, ftobte, (f. 10 stew, dal. das 


perf, ateschtaw, _ nicderf. Stove, 
en; die Kieke, dag 


Staven), der Hf { 
% Ssuerftüßchen ‚der Koblentopf; die 


Sträbism, firäbbifm, (era 
eos, AU arosDerm gehörig), Bü 
Spielen. 


Strächy, b. Shk. TN.a, 5, ladr 
ofthe s., überfegt Schlegel Om: 
bofmeifterin,, t e e v ens lc 
starehy ſtatt starchery, und ti: 
ſteht die Aufſeherin über das 


arm as Treib euch. Malone willchundry, Im 
aus, Rune, Babftüße, 2 Kreib — Smith leitet da 
20 Stöve, (niederf. Naeh: unterm en ital. stracci, Lumpen, ab. da 


Dedel mit furger Brühe kochen) 
wärmen, warın halten, ing Treibhaus 
etzen. 
Stöver, ſtohwer, (in ersıßu, erı- 
- Bw orıBas, erıBapog: arı door, arpı 
: @vor — alſo di⸗ Geftopfte, Ns 
gehäufte, daher es auch wol 
 geiv. Grwpsvyuev, sternere, freuen 
hillern — Haͤlt man diefe 
egrife Streuen und Scopfen feft, 
fo ergeben fih die Bedeutungen von 
ſelbſt; vgl. Malone zu Shk. Typ. 
4, 1.), das Stroh; Vichfutter. 
a ing, warm haltend; das Warıns 
alten. 5 
19 Stöound, ftaund, (f. to sttn), 


ſtaunen, ftarren; leiden, trauern, 
Stönnd, das Sta: ' 


Leiden, 
eit. 


uſammenhange gemäß waͤre das er⸗ 
fe und das lebte vorzüuglid, dan 
ier gilt, komiſch einen Abftand I 
tandes zu bezeichnen. Entſcheiden 
durch etwas Beferes kann id nicht. 
Nahe kaͤme das ee⸗ ctraiti⸗, 
ein grobwollenes Kleid. 
to Sträddie, a idott 
striddle, nah IJamiefon, dan | 
stretta, pedibus divaricare, gehort 
zu to stride, w. f., und ift analog 
gebildet, wie aufunferm alten gri 
ten b. Luther Ezech. 16, 25: die 
Beine auseinanderjperren, -grät 
ſcheln gemacht ift, welden d 
erisare, crissare, und dag gt, 
asaı eittipricht, die eben audı # 
zuchrigen, gerallfüchtig bubferi 
. Korperbeiwegungen gebraudt wer 
den), Lie Beine fperren, ſich [preisen, 
fperrbeinig gepen. ; 
Strädd ir g, frreitlinge, ſperrbei⸗ 
nig; das Beinſperren. 





N are 








taumen, Starren; 
der Gram; die Stun de, 


Stäaup, fü stoop. 


Stoars:fiaur, (f. storm. Schotti 
ſche Form, wie stoure, stowr, sture), 
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® Eını 30 Sträggle, firägn’t, (berw. 
Der" mit sıray, reihen, regen, re 
u, je‘ den, doeyaw, fireden, gaum. 
Als firageln, trahere. Aber fo ſcheint 
fa bei. €6 auch zugleich in arpayyen, oroa- 
ki, den: sv, orpaßsıy, argahsıvy, erosfaw. 
ir, det, ie reifen, ja in rosxaw, äpav, und 
wa. endlich in rospem, ernähren, mus 
hr chern, zunehmen, zu fchillern), aufs 
de. iin  Gerathetoohl,; oder rihtungslos ums 
tar, berftreichen , herumftreifen, Shk. 
ade TA. 5.1. ; von der beftimmten Rich⸗ 
fe: tung abweichen; ’s zerſtreuen, fi 
inenjer entfernen, einzeln feyn, eingeln und 
eu derftreut Liegen, (wie Städte, die 
je: Bad keinem ordentlichen Plane gebaut 
ie Ind; wo folglich die Häufer einzeln 
a 5; liegen, die Straßen fih freuen); 
en, fi" unbeftiimmten Richtungen aus⸗ 
5 „a ‚breiten; (don Gewäcfen) unordents 
— lich, zerſtreut hervorſchießen, wu⸗ 
P — — der H i i 
eaaH. tr er, der Nerumftreifer, Irr⸗ 
za, Hau — Marodeur; verlaufenes Ge 
met i? findel, Shk. Re. 5,.3.;5 der wilde 
ne Schuß; das einzeln ftehende Ding - 
642 Sträggling, firäggling, 
—AF — berumfchiweifend; einzeln, 
win ni derſtreut liegend. Morier's sec. 
jet" voy. thr. Persia p. 319.; dad Zer⸗ 
‚mm. reuen , Herumſchweifeñ. 8 house, 
Lie _ das einfame Haus, 
—8 net — ats € > 
. gi Strdin, rehn, der Ton, Laut, 
im. dieWeife, das Lied, Shk. TN. 1, 1.5 

hr der Bang, Fluß; Zug, die Wens 
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dung; der Hang, die Neigung, Ber 


ne Charakter, die Gefinnung, Shk. 
TA. 4, 3.; der Zug, Shk 3 
1.; Gtand, Rang; die Abtunft, das 


“ Geflecht, der Stamm; Styk, Auss 
druck; die Spur, Fährte; Werrens 
Eung, Verletzung, Befhädrgung, der 
rud. To be upon the high 8. 
hoch einhertraben,“ in hohen Tone 
reden. 


ſtrehn, (orgayyan, 
“ orayysn, stringere, alte nur 
andere Form für aroeQer, und urfpr. 
zu resw, drehen gehörig, verw. 
„mit Sıtang, Straͤhn, ſtraff, 
strength , tram, Sträme, 
Strom, Strand, Strid, You£, 
reg — Tropfen — orgıyE, stri- 
ga, Streif, Strid), Krengen, 
anftrengen, Shk.TA. 1, 1.; fpannen, 
fireden, ſchnuͤren, anziehen; außs 
vreſſen, drüuden, quetfchen, fleinmen ; 
verrenken, verſtauchen; swingen, treis 
ben ; bog treiben, hoch fpannen; ar= 
beiten, ftreben, fich bemühen; durchs 
laufen, ideen, durchrinnen. 
Sträined, fpannte; trieb ; feihete; 
tebte; gefpannt; getrieben; gefei⸗ 
et; geftrebt. 
träiner, das Seihetuch, der Durchs 
ſchlag, Filtrirſtein/ Erihtrichter. 
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Strdining, firehning, fpannend; 
treibend; —2 H ebend ; dag 
Spannen; Treiben; Geihen; Stres 


en. 
Sträie, ſtreht, straight, (wie 
wol einige das erftere fhenge x das 
weite für gerade brauchen wollen. 
flammt aber von to strain, wie 
daß teutfhe fra, und ift alfo, 
mit denen unter diefem u. to stragglo 
angeführten verw., gerade, ges 
fredt, rectas, wie ein Strick, 
en Strich. ben fo ift es mit 
dem frz. erroit, ital, stretto, eig. 
—X drehe, zuſammenge⸗ 
chnuͤrt und folglich eng verw., daher 
be strette auch für Verlegenheit, 
Noth), gerade, recht; enge, Inapp, 
Hamm, ſtraff; veft, innig, vertraut 
Bas ‚ firenge, A, KL; 
chwor, nierig ſtracks, jeßt, 
auf der Stelle; die Enge, Meerens 
fe der Paß; die Kiemme, Noth; 
er ſchmale Zeuch. Seraits of Gibral. 
tar, die Meerenge von Gibraltar. 
8. waistcoat, die enge Welle. To 
be in pe s-3; in Noth fieden. S. 
handed, geisig, tnapp. 8. laced, 
eng -gelhnürt „, ſclaviſch, einges 
ſchraͤnkt; engherzig, ſtreng. S. pighr, 
Sun: er 3, 55 gerade geftelle, 
ans : 


to Strdit, ß to straiten,, verlegen 
machen , in die Enge treiben. 

Sträited, machte verlegen ; verlegen. 

to Sträiten, fireht'n, gerademas, 
den, anziehen, ftreden, fpannen; 
terengen, einfhränten, flemmen; in 
Verlegenheit feBen, zwangen. 

Sıräitened, fpannte, fchränkte ein, 
sroängtes geſpannt, eingefchräntt, 
gezwaͤngt. 

Sträitening, ſtrehtning, ſpan⸗ 
nend, einſchroͤnkend, zwaͤngend; das 
Spannen, Linſchraͤnken, Zwängen. 

Strditly, ſtrehtli, gerade, ſtraff, 
en ‚ Pd innig, genau, ftrenge, 
„fi 


Serditness, die Geradheit; Enge, 
Genauigkeit, Ötrenge; innere Bucht, 
kiamme Stelle; egwieigtät Vers 
legenheit, Roth; der Mangel, die 
Spaͤrlichteit. 


‚Sträitning, ſ. straitening. 


Sträitway, strditways, ftrehts 
weh, firads, flugs, RAU geras 


ezu. 

— e, firehf, (verm. mit otroak). 
der Streif, Strich, ſchmale Rand; 
die Nadfchiene; das Gleis; Gefuge. 

Sträkod, geftreift, ftreifig. 

Stränd, firännd, (f. to strain: 
vgl. shore), der Strand, dad Ufer, 
die Kuͤſte; das gedrehte Tau. 8. 
runner, ter Strandläufer. 

to Stränd, ftranden. : 

Sıränded, flrandeie;-geftrandet, 
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Stränge, ſtrehndſch, (ital. sera- gStratarithmometry, firätte 


niero, ft}. etrange, lat. extraneus, 
wozu auch unfer Ötrenier achört), 
fremd, auslandifch ; unbefannt, neu; 
unerhört, wunderbar, ſeltſam; falt, 

kaltfinnig; blöde, ſchüchtern. S., o 
s.! o Wunder, nder ! 

to Stränge, firebndfch, ſich wun⸗ 
dern, ftaunen, befremdet ſeyn; fremd 
tbun; entiremden., He s-s ar it, es 
befremdet ihn. : 

Strängely, krehndfchli, fremd, 
a annt, neu, wunderlid, felts 

an, 

Strängeness, die Fremdheit, Neus 

eit, Unbefanntfhaft, Wunderbars 
eit, Seltſamkeit; der Kaltjinn, die 
Zuruckhaltung, Befremdung. 

Stränger. ftirebndfcher, der 
Fremde, Fremdling; Gaft, Reiſen⸗ 
de, Ausländer, Unbekannte, Neue 
ling. To make a s. of one, einen 
anführen wollen, mit einem Complis 

. mente machen. J am as. here, id 
bin bier fremd, ich bin eine Erſchei⸗ 
sung. To beas. to, nicht kennen, 
‚nicht verftehen. , j 

to Stränger, abwendig machen, ents 
freınden , entfernen. 

10 Strängle, firänng'l, (stran- 
gulare, du, stringere und alfo to 
strain gehörig), Adrofeln, erwürs 
gen, Ran; unterdrüden. 

Sırängled, erdroflelte, erdroflelt. 

Sıringler, firänngler, der Er- 
drofieler, —— nterdrüder. 

"Strängles, die Drufe: eine Pferdes 
krankheit. 

Strängletare, stırängleweed, 

Band (echt, ſtraͤng'luihd, 
ie wilde Wide, Erve, Orobus L. 

Strängling, ftränngling, ers 
drofieind, erwürgend; das Erdrof« 
-feln, Erwuͤrgen. 

Sırangulätion, firängjuleh- 
fh'n,_die Erdroffelung, Erwür⸗ 
gung, Erftidung. 

Serangüllion, strängury, 
firengollien, rängjuri, 

. (srgayyoupıa) die NYarnfirenge, 

— räpp, der Riemen, Streif, 

a € [2 

to Strap, mit Niemen peitfchen. 

Strappädo, TEL ‚, das 

Beifiden mit Riemen, Strapfen; Shk. 
a “ 

Sträpper, firäpper, das große 

; Bebleiw, die Strunge, der Grena⸗ 

ier, ’ 

ing, mit Riemen peitfchend; 


St 
I Ind ſtark, überwachlen; das 


eitfchen mit Riemen. i 
Be HEIDEN: (lat.) die Lagen, 
11 n. 
Striragem, firättäbfchem, 
Voreasayı a), die Kriegstift, Lift, 
Seid. 


ridsmometri, (b. arperı. 
Yjaog, nargsiv), die ea hehe 
in eine geometrifhe Figur. 
Stratificdtion, firätifilek 
d'n, (stratum, facere), die Auf: 
chichtung, 
— ſtrehtifei, aufſchich 


Stratécraey, firätodräfi, 
ergarcs, nparsıa), Die Gtratokratie, 
militaͤriſche Verfaſſung. 
Strätum, fträbtom, —— 
von der — Mehrzahl strara), die 
s zug Schicht. 
er 


w, ah (ſchott. stra, stay, | 


wie dad teutide Etroh verw. mi 
fireuen, fo mitto strew. toitrow, 


w.f.), dad Stroh, der Strohhaln, 


Halm ; die, Kleinigkeit. _Chopt s. 
der Häderling, die Hilfe. Amm 
of s., ein Strobmann, fig. ein mem 
menhafter Mann. To be in thes, 
(voltfpr.) in Wochen Liegen. To 
ick s-s like a mad man, m 
Fügptig ſeyn. I would not givei 
s. for ir, ich gebe feinen * 
halm) Heller dafur. A deovwminz 
man willcatch a s,, Roth lehrt be 
ten. To stumble ar a s., bei cian 
Kleinigkeit anftoßen. S. bed, di 
Strohbett, der Strohſack. 8. bem, 
die Erdbeere. Muscus s. berry, {# 
ſchus⸗Erdbeere. S. berry-leaf, da 
tdbeerblatt. S. berry - plant. di 
Erdbeerfraut: S. beray-tee, dert, 
beerbaum. S. bui ohern. S.c0 
lour, die Etrobfarbe. . S. coloured, 
fröbfard, paille. S. hat, der Streb 
ut., S. matter, die Läppergi, I 
derei. 8. Worm, der Strohwums. 
Phryganea. 
to Sträw, (=strew), zerſtreuen, un 
u 


€ [2 r 
Strdwed, zerftreute; zerſtreut. 
Sträwy, firahi, ſtrohern. 
Sträy, fire f. to strain, tl. 

—— um, verlaufen, wein 
ven ; das Verlorne, irre Weſen, ver 
laufene_Tbier; das Verlaufen, de 
dere , Verirrung , der Abweg; Shk 

a, 1., 

to Stray, irren, umlaufen, mißge 
ben, ſchweifen; irre führen, milk 
ten (veraltet!). — 
Sträying, itrend, mmißgchend; dei 
Irrin, Misgehen. — 
Stréak, ſtrihk, (verw. mit atribe, 
ſ. to — — auch erpr 
Ga, stripe, denn f und ch wechſetn) 
0 Strid, Streif; die Felge, Kat: 
iene. 
to Streak, ftreifen, ſtreißg me 
den; ſtricheln, &trihe ma 
Streaked eifte; ſtrichclte; ge 
ſtreift, —R dur 





‘ 
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rtrdsaki „frähting, greifen, 
firiche Indy das Streifen, Strideln 
e-S6a&kvy, fireifig. 
eream, fir ‚dm, IT. to strain), der 
Strem, u chuß, Lauf. $ 
work, die Bäfhe, das Fluthwerk. 
o Stream, firömen van ſchie⸗ 
ßen, rinnen; entrollen, entfalten, 
Shk. Kb. 4 1; flreifig machen, ftreis 


- {en 
Stream — ſ. to stream 
Die Sabne, $lagge, der Wimpel; S 
fie. 3 prol. 
Stereamin rihming, _firös 
en —ã h das Strömen, Streis 
en 


Streamingly, firommweife, häufg. 
Sıreamy., Bripmi, ſtroͤmend, rins 


nend, gewäflert, ftromreich, fluß⸗ 
2 reich. 
, Street, firiht, (ſ. to ar al. 


: arm): die Straß 64, © S. 
— — die Yausthüre. 6 —— 

⸗ er Plaftertreter; die Gaſſenhure. 
a ſtreht, (f. strait), die 
s ge, Meerenge, der —— Paß; 
X — Klemme, Noth, Verlegenheit. 
. Die Straße, Meerenge bei Bis 

| ira ar. Rrehnes, dad Aut 
treines®s rehne as Zucken 
ie: die udung. i i 


— renngds, (ſ. to 
2 ae Bat. u, ber auch zu starch, 
Bi Saite, enn gewiß ſchillern die 
dort, angeführten eraggug u. a, wei- 
N che hart bedeuten, binein, wieory- 
iR rw, welche alfo fih in ran fans |. 
we, wein), die Stärke, Kraft, Harte, 
— ——— Gtüge, wnater⸗ 
—* uhung; Beflung. Upon the s. of, 
gr) art, — In s., trotz; Shk. 


3, 
— wSträng then, firenng dé'n, 
Bates Eee een; y Aräftigen, vers 
bev ons bepäsigen ) bare 


* Berne ET „färtte, beftätigtes 
nr Art, 6 


— ſtrenngdéner, 
‚strengthner, das Staͤrkungs⸗ 
mittel, die Stärkung. 
—— ſtaͤrkend, beftäs 
id tigend ; das Gtärfen, Bertätigen. 
it ng — 2* —— kraft⸗ 


matt. 
Wr) ⸗ — 5 — juhiti, die 
ht: Tapferkeit, Kü nbeit, Manntichkeit, 
ige, Tuͤchtigkeit; Heftige 

N der 


N Strenugus, ſtrennjuos kre- 
—* — nuus, ſ. vun fzenn en wie 
7% weni, herzhaft, tuͤchtig; heftig, 


F 17 Strönnonsly, tapfer, fühn, wader, 
u, manntih; eifrig, (art, beftig. 


\enupusness, ſ. 
Mn y 
—* I 


L 


siwonuicy. 
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Str 


Streperous, fireppero®, (v. 
strepere), geräufchig, laͤrmhaft; raus 
ſcheud, prafieind. 

Ser6ss — (ſcheint mit era 
os, alfo mit erepgoc verw., f. die 
au strength gar — Gtärte, 

vaft, dev Radhödrud 8 Gewicht, 
die Wichtiateit; der a — 
Hauptpunct: die Schwere, Gewalt, 
der ilngeftüu.. 8. of weacher, das 
ungefelng Wetter. To lay. as. upon, 
— dringen, ein Gewicht auf ets 
was legen, ale wichtig borftellen. 
to Ströss, (vergl. to disıress), in 
Noth verfeßen, verfümmern. 


Stretch. firettfch, die Ausdeh⸗ 
an Ausitrefüng ; Spannung; B 
trede, Weite, 
Baar 5 die ——— Ks 
nung; Ueberfpannung, To pnr upon 
the s., auf die Folter foannen. To 
ut to the s., hoch fpannen, uͤber⸗ 
reiben. To pur to the umost s., 
auf das san e treiben. 
to Strötch, (f. to strain), — 
tecken, dehnen, ſpannen; anftrede 
anfpannen, anfirengen; ü — 
— il uͤberſchreiten; fi ſtre⸗ 
den, fi dehnen, ſich weiten; ſich 
ſtr To 2. forch, einen 
Schwung nehmen. 
Strätched, firedte, dehnte, 
Eee geftredt, gedehnt, ge: 
annt, He may be s. for it, er 
taun dafür gehenkt werden. 
Strötcher, ftrettfcher, ein Dehns 
oder Gtredwerkzeug, der Dehner, 
Spanner, das Stredeifen, der Wens 
deiteden; das Schlichteiſen; Quer⸗ 
ol der Quergiegel; Fußblod (der 
erer). 
Stretchin firedend,, dehnend, 
Ba! Ey Eireen , Debnen, 
annen. 
to Bere w, ſtroh, (verw. mit arspay, 
arapvsıyy sternere, Orogeiv, Fropsv- 
vusim, orpwvwedaı, fireuen, &treu, 
straw, Stroh), Ben beftreuen, , 
ausftreuen, umberwerfen. 


Ser6wed, freute; geftreut. 
Str6 


ing, firohing, firenend; 
dag Ötreuen. 

Ströwment, ftrobment, dad Les 
berſtreute, der Ueberzug, Zierat. 
Strias, ſtreihi, (lat.), die — 

fen, Furchen. 
Striate, striated, 


—* ted, he ee aus 


Striaturo, fire ihetſche r, die 
—ẽ AH Hohlkehle, der 
infchnitt. i 
Strick, Reid, (eroıyE), die Nacht⸗ 
eule, der U 
Sıricken, Tie' n, geſchlagen, ges 
troffen, gerührt, auftrigen; v. 10 


N 


la das Knifternde, 


ö Ser #020 


strike. S: in years, Bejahrti. 5. by 
a woman. gefchoflen. 

Strickle, f. arike. 

Strict, firitt, Citriemun f. to 
strain), enge, veſt, ſtraff, geſpannt; 
genau, puͤñetlich; ausdrücklich, ge 
meflen; ſtrenge, fharf, hart. 
keep a 8. hand over one, einen 
ftrenge halten. 

Str:ctly, enge, flraff, genau, puͤnct 
6%, ausdrücklich In. e, ſcharf. 

. tuken, im engern Beritande, 


— erness, die Enge, Straffheit, J 


Ebanmung; ar sagten MPunct⸗ 
u 


9 rucklichkeit; Strenge, 

— —— fridera' ?, (strictn- 
ra), d — ——— Been⸗ 
i6, Pins 


N 
5 er Enten ei Eifenfplitters 


seid, Rridd, ſcheit; (preise A; 
v. 


geſpre 

Sıride, fireid, der weite Schrite, 
Sat —5 — "To take s -s, iveite 
Schritte thun, die Beine fperren. 


to Stride, ftreid, (vgl. straddle, | 


verw. treten, hebr. derec 
veexsw, laufen), fehreiten, befchrei« 


ten, vorbei_fehreiten; ſich ſpreizen, 


die Beine (Bliget) fperren. 
Striding, ftreiding, ſchreitend; 
15 fprsigend; das Schreiten; Spreis 


Siriäingly, mit weiten. Schritten, F 


gefpreigt, rien, — 

Stridulons, iddiutos, (seri- 
dulus, ®, stri ee » erpilay), fnis 
fternd , knirſchend. 


Strifo, ſtreif , (ergapeıy , — 
* — drehen geharig) 
treben, ee 
Bas ns bie be er , din —* — 
tigkeit; der Gegenſa iderſpru 
—— reit, Racheifer. 


Strifeful, ſtreifful, reitig, wis 


berfpredenb, mishelligz- ſtreitſuchtig, 


S — rig J der Stiel aM Obſte). 
3 ment, ent, u . 
aan), Lat DE Keibfel, der 
Tindat, usteurf, 
Strike, flreif, der Streich 
— x ei —* es Sr 
voltſpr.) 20 i 
— block, der Etreifhobel, 
to — ſtreit, (vgl. co strain. 


Hieher gehöre aud) sırıak, stroke, | 


unfer reihen; auı) red, stri- 


dere ſchimmert durch), ſchlagen, traf 
fen, ſtoßen, Rürgen, ſchnetſca; präsl. 


gen, en 3 bewegen, rühren, ers 
eiten, auffallen; seigen, ans 
—* abſtreichen, niederlaſſen; 












Dr 


stri 
Sıridden, ſtridd'n, geſchritten; 


ing Steri. 


verurſachen; 


chen. To 


nehnien. 


m no — 
nad einem. 
To s. into 


o 


r 


Spr 


ſchließen, Eier iwirfen, bewirken, 


ſchmettern, donnera, 


ertönen ; blitzen, glimmen, lerchten; 
ſich wenden, ſchießen, gehen; anidlas 
gen ie derfangen ic s-s 


The ship s-s —, da 


Schiff ſtobt auf —. 
Wurzel ſchlagen. 
umun machen. To 
en. Tos. with lameaess, laͤhmen. 
To e. battle, eine Schlacht liefern, 
To s. a.bargain, einen Handel a 
Bet. To s. the shuds, auf den Eand 
oßen. To s. a — Farbe auj⸗ 
eiyen.. To. s. sail, Geaet I 


To s, root, 
"To & dumb, 


s. blind. bien 


the tents,, die 


abbrechen. To s. with fear, ar 
einjugen,, To s, against, an 

widerfireiten, ſich mehren. _S. amaın, 
(Zuruf an ein feindliched Schif dıf 
es ſich ergebe), 
ſchlagen nach —, angreifen, unte:s 


toben, 


ih! Tosa, 


s. down, it n er 


derlallen To.s. 
N 28 fi tax lan 


with, fid ri 


überenffinmen. 


tnelnfchlagen ‚ bineins 


in— Tos.off,a 


eichen 3 abfondern, trennen, aulı 
eben. To s. on, wirken uf— | 
o s. out, audftreichen, Vereinte 


gen, erfchaffen, hervorbringen, a 


gar — FL eindringen 


bſchlagen; wegs 


innen, erfinden, austreten, aus 
chweifen. To» to, treffen, rühren. 
To s. to the very ‚heart, tief and 
Fo 5. up, rühren 
hlagen, aufftveichen, au iclen. To 


erz dringen. 


8. up the 


drum, die Trommel rühs 


— s. en hesls, einen 

ein Bein unterſchlagen. 

Striker, ftreifer, der Schläge, 
— Ausſchlaͤger, Avgtei⸗ 


—E reiking, ſchlagend, 
effend; Fa rend; —— das 
ge 1: Preffen; 3 — * Strei⸗ 


Without s., obne ag. 

A eness, die — —— 

Bit ‚ das wobhlgetroffene Bildriß. 
chlaguhr. 


8. watch, 


ing, 


-Strikle, ırik er, f. strike. 
Strin fir 


er 


Str bn, f. to strain), die Schnut, 
Das Band, der Fabey, Riemen; ” 
1 dc he AN Se — * 
te, Reihe, 3 er, Faſer, 
r, das Gaͤbelchen. 
ave two s-3 to one's bow. an i 
den Striden ziehen, zwei Bortbeile 
Babe doppelte Gicherheit haben. 
ake as. of, aufreib:n. He 
has the —ã — a ur all:s tanzt 


nah feiner P 
Krampf im 
nentritt der 


u 


Sprugm. T: 


8. halt, der 


nterfchenkel, der Had⸗ 


S insirument, 


| 
| 
| 
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a8 Saiten⸗Inſtrument. 8-4 of} 8. about words, ſich über Worte zan⸗ 
ugs metal, die dünnen und fleinen Era: | fen. To_s. for mastery, um den 
—* adern, in welche die Lagen audlau | Vorzug fämpfen. 
u: fen. — Strivan, firimmw'n, geſtrebt, ges 
u 0 String, defaiten, Degiehen auf: ſtritten, geeifert. 
en: iehen; mit Schnen, Perven ver, | Striver, fireimer, der Gtrebende, 
ea eheny fiärten, binden; anftrengen, | Sereiter, Eiferer, Bewerber. 
*— anziehen; reihen, aufreihen; ſtim | Sıriving, ſtreiwing, Frebend, 
KR men. 1 ftreitend, erfernd; Das Etichen, 
N No Stringe, frindfä, dart wer- |  Streiten, Eifer. j 
is den, erbarten, (von @ewädlen, | Strivingly, mit Made, um die 
en wenn fie ftrrunfig werden, fo dab | Weite, su Trotz. 
— es alſo zu truncus gehörte Sırdak, ‚ siroke, 

„2 Stringed, ftring'd, belaitet, ber | Ströde, K strnde. : - 
Tue zogen; der Saiten, der Merten. Sırökal.,ftrohtär, die elferne 
" Stringent, ſtrinndſchent, (serin- Röhre gun Giadblafer 
—— ens), bindend, zuſammenziehend;z | Seröke, ftropf, (f. to strike), der 
be Fraftig nachdruͤcklich, einleuchtend. Streich, Schlag, ieb, Steß 3 
‚MP Stringiness, ſtringineß, das | Ängriff, — ‚ Die Anwandiung; 
au,  Baferige, Faſerige 1 der Sirich, Zug; die Kraft, Geiralt, 
1 ac tringless, firingleß-, unbeſai⸗ das Vermögen. 5. of pen, der $ea 
ae DI tet, ohne Schnur, nervenlod. derſtrich, Federzug. Without srrik- 
PL Stringy,.ftringi, anferig, fa erig. ing as., ohne Schwertftreidh. "T is 
Int" Strip, Eripn, der Streif, nitt. upon_tbe s. bf eleven, es ift auf 
‚Pi® To make s. and waste, durbrin- den Schſage elf. To give a finisking 
„ME gen, verfchwenden. 8. to a thing, die Ichte Hand an ets 
ans 0 Sırip. firipp, (fireifen, dgv- was legen. To bear a great s.. vie⸗ 
u. Gew, deurrsm, Spexrem ,, Ögsreiv, le6 vermögen. To come under ıhe 
aM, deoew, deprem, fhälen, finden, die 3. of justice, der Gerechtigkeit in die 
ge Haut, Rinde abziehen, über. abs and fallen. He has a good s. in 
14  pAüden), entblößen, Shk. Tp.2,x2.; | the montlı, (bolffor.) er verinag fein 
abziehen, ausziehen; abfhälen, aus⸗ | WBißchen, er hat einen gefunden Mas 
Tee hälen; trennen, fundern; rauben, Ber To take a s., (volffpr.) Bei» 
Ds (ößen., pllindern ; (nord.) nachmels. | Ichlaf halten. , Ri 

r® ten. To s. of, abziehen, ausplüns | to Ströke, ſtrohk, ſtreichen, fireis 
we dern. To s. ono of, einem nehmen, | deln, [hmeidheln. 
„1a einem berauben. To s. naked, gadt | Sıraked, ftriäj,- ſtreichelte; geſtri⸗ 
vet ausziehen... hen, geftreichelt. ER: 
* 5! Beripe, ſtreip, (vgl. streak), der | Sıröking, ſtrohking, ſtreichend, 
u Gtreif, Strich, Schnitt; Cerie | freihelnd; das Streihen, Greiz 
u me, Streich, Schlag. S. furniture, bein. S-s of milk, die letzte Mil 
. PT übelinnen. 5. tape, geflreifte® | co Sır6ll, to sträle, ftroht, (uns 
0 es; Band, meiſt Schuͤrzenband. fer trollen, nieder trofen, trö» 
nl " 8» Stripe, — ftreifig machen. len, treulen, verw. mit trillem 
a Striped, ftreip‘d, fireiftes des sw, alſo eig. drehen, rollen, in 
u. reife, fireifig wegung — daher no ſich 
qui" Striplfng, ftrippling, (verg. | Krotien, Trolle, Lrulle), hers 
a  Srapper. Man leitet ed metath. von | umftreifen, herummandern, da6 Land 
ii {prießen ab), der Zufipuß, june | durchftreigen; herumfhlendern, ge 
1, ge Menfih; Gelbſchnabel. maͤchlich auf und ab luſtwandein. 


Pre ‚ 
: 14 2 ’ ——— — gebloßt, 
„€ * — or, der Abziehende, Bloͤßen⸗ 
An — sr a — bziehend 
— rippin ripping, abziehen 
us! blöfehb, Grennends das Absichen, 
d —* ʒSbohen — 
—— . Tipt, ſ. stripped. 
A Stritchel, Teötrike, . 
N, 10 Sırive,fireit, (grotds , aros- 
one 7 Gedaı, ſich nach etivas wenden, vgl. 
jr wife), ftreben; fümpfen, freie 
u „ den; eifern, wetteifern, nadeifern, 
Irre k. Cy. a, 4.; fireitig machen; fich 
Pr) ewerben. To s. against tlie stream, : 
w gegen den Strom ſchwinunen. To 





Beripped, firipp'd, zog aus, 


To ». ont, ausfchlendern. 
— 11, (gemein), das Herumfchlen⸗ 
ern» 


Ströller, ſtrohler, der Herum— 

reifer, Landftreiher, Landläaufer, 

ahrum, Landftürger; herumziehende 
haufpieler, Dorffomödiant. 


Strolling, ſtrohling, herumftreie 


fend; das Herumftreifen. S. lady of 
the town, ein Trulle, Luſtdirne. 
tromnit, (nah Stewart Traill 
im Edinb. Journ, Vol. 1.) eine bei 
Stromneß in den Drcaden in einem 
els eingefprengte Subſtanz, nad 
amiefon intermediär von Kupfer⸗ 
chiefer und verhärtetem Thon, grau— 
wadene Formation, außen weiblich 


Str 


gran, innen gelblich weiß mit Perl‘ 


Hlanz, an den Rändern dur ſcheinig, 
art, fpröde, mit Säuern ſtark auf: 
braufend, unfhmelbar vor dem Lörh- 


rohr. 

ana; firond, —— Form 
von — ‚m. ſ.), 5 Gtrand. 

Ströng, ſtronng, reng, v 
—— Karl Feäfehg, veſt, 
geſund, beitig, derb, tüchtig, 
gulig, bündig. He is twenty thon- 
sand s , er ift zwanzig taufend Mann 

art. To bes. in one's purse, diel 

eid haben. s. colonr, die dunkle 
harte; Farbe. 8. backed, mit flar- 
ein Rüden. 8. bodied, ftarfleibig, 
dauerhaft, gedrungen. S. fisted, 
von Fiuften. 8. hand, die Gewalt. 
By s. hand, mit Gewalt. 8. linıbed, 
8. d.cked, ftarfgliederig. 8. hald, 
ein veſter Plak. 8. ser, unterfeßt. 
S. water, der Branntwein, Aquavit, 
S. water-shop., der Aquavitladen. 

Suröngly, Mürt, kräftig, vef, hart, 

uͤltig. 

s aaea fironngneß,. die 
Etärfe, Beftigkeit, Härte, Gültige 
teit. — 

Strongillion, ſtrongollien, 
die Harnſtrenge. 

StroGK, ſ. 3truck. 

Stroops, (idl. strup), die Gurzel, 
Kehle, (ſchott. Hald an einer Thees 
fanne). h 

N e, ropfi, 

- Wendung, dann W. 
—— die Strophe, der Vers, 

. DVeröfan. . ’ : 

Sıröve, ſtrohw, ſtrebte, ftritt, ei⸗ 

ferte ; v. ta atrivo. Er 

to Ströut, f. to strut. 

ww Sıröow, f. to strew. 

to Strawl, f. to stroll. 

Struck, (trod, ſchlug; traf; rühr⸗ 
te; ftrich; geſchlagen; getroffen; ges 
rührt ; geftriden; v. to strike. B. in 
years, bejahrt. MAR: 

Structure. firod ſchir, (stractu- 
ra), das Bauen; Gebäude, der Bau; 

“ die Bauart; Setzung, Zügung. 

$trude, ſtruhd, ct strode ), die 
Stuterel. = 

Struggle, ftrogg'L, die Anftrens 

ung, he un 

. Streit, 
Arbeit, Angft, Roth, 

to Strüggle, 
Tpsw, ToVw, TpVonw, TOLXm, TEUXow, 

die wie terere, atterert, conterere, 
aufreiben, plagen, pladen, die Kräfte 
erfhöpfen, bedeuten), arbeiten, ſich 
anftrengen, fi) placken, Ach _winden, 
fih ftrauben; ftreben, fanıpfen, rins 
iR ſtreiten; fich in großer m bes 


trauben, Streben, Die 
Berlegenpeit. 


nden, in großer Verlegenheit feyn. 
. To s. hard, fich abarbeiten, To s. 
out, ſich lotwinden. 
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4Strunt, der 


O4, eig.. 
en 


emihung; — 


ſtrog g'l, (verw. mit 


Stun 


Struggler, firoggler, der Otru 
2 —*8 Kämpfer, Arbeiter, Anger, 
Bee 
truggling, end, 2 
fi Träubend; das Arbeiten, Sins 
pfen, Strauben. Tliere is no. 
with necessity, Roth bricht Eifen. 
Strum, ftromm, (ſcheint nur Ab⸗ 
Hl g bon serumpet), die Nar; 
erude. . 
to Strium, fiedeln, klimpern, traten; 
ſich fleiſchlich vermifhen , geizen 
(Gemein!) ua, fu 
trnma, ftrubmä, (lat), ie 
Sronf,, "die . verhärtete —8 
mu “ i 
Strumous, ſtruhmos, fi 
mit einer verhärteten Pan 
ſchwulſt behafter. N 
Strumpet, firompit, (mabrides 
lich verfegt, mit eingefhebanm m 
wie nußn, nımBy, Aus stuprais 
Strupo baben die Ttalicner für am 
pro), die Hure, Saſſenhure. 
to Strumpet, (f. daß vor.), m 
Hure machen, ſchwäaͤchen, fhänter. 
Sırung, flfonng, bezog, reidte 
auf, nee ; bezogen, aufgereiht, 
geftiinmt; dv. to sıring. 
t Schwanz. SR 
to Strüut, f[rott, (verw. mit er 
eo, Art, Wovon unter zo starın, 
starch, alfo eig. ftarren, wefür ftar 
zen, Rargen, firoßen, ven 
turgere. a, es alfo in craw # 
ſammelt, fo ift es and mit erw 
eifen, orop9y ; atrog9uf, erır 
SuyE, Spiße, Bade, ber. en 
urfprängt, eif ftehen, hervorſteher 
roßen, prangen, ſich brüften, #2 
reizen, Shk. H. 3,9. ACIı R 
1EV. 1,4 Cy. 3, 1; ſich debun, 
aufſchwellen, baufchen. | 
Strar, der Gtraußgang, dad Bri⸗ 
ſten, Strogen. | 
Sırueting, flrotting, eat | 
fi brüftend; das Seroßen, Brüften 
Stub, I 66, ve duch * er 
Bw, ervßw, |. to sırut, mit ararıı 
niederf. Btubbe, stump, min 








Stu ti ‚der Stumpt 
Su Gelfe, Re, Bol. ko 


buy ar, the s., .auf dem Ex 
taufen. 3. faced , rauhbädig, bat 
tergrübig. 6. nail, der Etumpfs 


gel. 
to Stüb, reuten, rotten, audrotie. 
To s. up, auswurzeln, ausrotten 


Stubbed, fto66'd, rottete ax 
ausgerottet; abgefümpft, gefiutt; 
unterfeßt. R * 

ek a di 
abge te Beſchaffenbeit, ' 
—— Gejtustheit, Untahtb 
ei 

Stubble, fto56'TL, (stipula, ſ. mb. 


Chauc. Hat die dorm atoblo), der 
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yalm, die Stoppel. S. field, das 
Stoppelfeld. S..goose, die Stoppel⸗ 


and. F 
abborn, ſtobbern, (vermuth⸗ 
ih arıBapos , DA araw, arsm, arum, 
ruBw, &tıßo, Bub, w. f. Einer 
durzel Zafern find. Stump ge 
oren wäre ein gar wohlfeiler Ca⸗ 
ambonr), fteif, hart; — 
artnaͤckig, widerſpenftig; veft, ſtand⸗ 
aft, entſchloſſen, unbiegfam. 
ıbbornly, fteif, hartnaͤckig, uns 
iegſam. 
ıbbornness, ftobborneß, die 
steifheit, Hartnädigfeit, Unbiegfame 
a 


ibby, ſtobbi, (f. snb), frafl, 
arz, gedrungen, unterfeßt. 

ıcco, stuck, ftodo, Mod, 
tal.), der Stud, Gypsmoͤrtel; die 
Studaturarbeit, ' 

ıck, (stoccata), der Stoß, Stich; 
hk. TN. 3.4 . 

ick, fir, ftedte, ſtach, ftodte; 
—58 geſtochen, geſtockt; v. to 
ck. 

ıckle, ftod@’L, (f. stook), die 
Randel, der Haufe Garben. 
ıckling, der Apfetfuchen. 

ıd, ffodd, (Blendling, von aram, 
erw. mit Stufe, und von steed), 
er Pfofteh, die Säule, der Eckyfei⸗ 
7; Nagel, Knopf, Knauf, die Bus 
el; Stuterei, der Marftall; Stamm 
:ined Pen) i 

Stud, mit Budeln oder Knöpfen 
efehlagen, befenen, mit Nägeln zie⸗ 
en, aufbudeln. 

added, ftodded, befekte; bes 
ft. 


tz 

adding, beſetzend, beſchlagend; 
ad Beſeßen, De an 
a8 Pralljegel, Teefegel. 

ıdent, ffiuhdent, der Lernen« 
e, Studirende, Gelchrte; Student, 
och ſchuͤler. 


ıdied, ſtoddid, ſtudirte; * 


irt, durchdacht; bewandert, bele 
elehrt; hergeſucht, gekunſtelt. 
idier, floddier, der Studiren⸗ 
e, Kundige, Kenner, Gelehrte. 
dies, die Studien. 

ıdious, fijubdios, der Ges 
hrfamkeit befliſſen, den Wiſſenſchaf⸗ 
m ergeben, ſtudirend; ämjig, fleis 
ig, actfam, betradtend. To be 
‚of, fi bemühen um —, Acht ges 
en auf — To lead as. life, dei 
ig ſtudiren. RR = 
ıdiously, ämfig, fleißig, geflifs 
ntlich, mit Eifer, achtſam. 
ıdiousness, die Liebe zur Ge⸗ 
hrfamtleit, das Studiren, die, Ges 
iſſenheit, Achtfantfeit, der Fleiß. 
ıdy,„ floddi, (seudium), die Er: 
erbung von Kenntnifien, das Stu: 
ren, Studium; Foͤrſchen, Unter 


en, 


when; Nachdenken, Sinnen; die 
emühung, der_ Fleiß, die Ans 
engung ; die Lernzeit; Willens 
haft, Kenntniß; das Leſezimmer, 
ie Buͤcherſtube, Sık. IC. 2, x, 
Studirftube To make it one's s., 
fie worauf legen, dem obliegen. To 
e in a brown s., (umganafpr.) im 
Nachdenken vertieft feyn, trübe, mise 
. launig feyn. R 
to Study, ftoddi, (studere, aus 
ereudew. fi ſpuden, haften), den 
Wiſſenſchaften obliegen , ftudiren, 
durchdenfen, finnen, ertragen, durchs 
forſchen; fi befleißigen ; durchlers 
nen, lernen. To a. one's brains 
about, fih den Kopf zerbrechen 
über — To s. for a thing, auf 
etwas fludiren. 2 
Stüdying, fludirend; das Studi⸗ 
ren. - 2 


Stüe, f. stew. . 

Stuff, .ftoff, (fheint andere Form 
von sıub zu feyn, w. f., und alfo 
urfpr. — wie materia, was 
hernach auf andere Dinge, woraus 
etwas gefertigt wird, uͤbergetragen 
wurde. Mag man es mit Zeuch 

uch reixos Mit run, ruXw, TeU- 

x», erzeugen, bereiten, verfertigen, 
n Berührung feßen, fo wird damit 
er Begriff nur etwas allgemeiner. 
Die nicht feltene Metamorphofe von 
ch in f verbietet ed wenigſtens nicht), 
der Stoff, die Materie, Maſſe; 
dag Geraͤth, Gefhirr, Gepäd, Shk, 
ER. 4 zu Ende; das Wefentlidye, die 
Hauptſache, Shk. O,1, 2. ; (nautifch) 
die Schmier, oder Harpuͤſe, womit 
Schiff oder Maſten geſchmiert wer— 
den; das Gewebe, der Zeuch; die 
Sache, Waare, der Kram; die Apo⸗ 
thekerwaare, Medicin; das Zeug, 
der Bettel; das Gemenafel, Fuͤllſei; 
der Eiter, S. stone, (bei Bergleu⸗ 
ten) eine Art koͤrniges Kalkſteins. 
8. hats, Filzhuͤte, grobe Huͤte. 

vo Stuff, (aehert zu orsıßew und to 
stop, !w. |.), ftopfen, vollftopfen, 
aufullen, füllen ; überfüllen, verftos 
pfen,, ausftonfen,, polftern; uͤbermaͤ⸗ 
Sig oder gierig eſſen, ſich vollftopfen, 
To s. up, auftopfen, verftopfen. 

Stüuffed, ftopfte; geftopft; verfehen, 

. begabt; Shk. Mir, 2., 00 $ars 
ner bemerkt, dab =. man In der 
Volkſprache auch ein Hahnrei heiße 
8. up, verftopft. 


Stnffing, ftoffin opfend; das 
a a ee 
Stuke, ftjuhk, der Stud; die Stu⸗ 


daturarbeit. 


— der Biſſen, Mund« 


Seulm, flolm, (verw. mit ara 
areAdw), der € CE n. 


[4 


Stu 
to Stüultifv., (stwltus, facio), zum 


Narren maden, ag 
Stulcilognence, stnktiloquy. 
oltillotwens, fkoltiftotwi, 
stwicus, loguf), dab thoͤrichte Ge: 
chwaͤtz, Gewaͤſch. 
der Moſt; ungegobr⸗ 


Brum,-ftomm, — 
ein, Gaͤhr⸗ 


- ne Wein, aufgegohrne 
wein, Etummmwen 

to Stüm, (verw. mit to stem), auf: 
gähren laſſen, wtuen Wein machen, 
auffriſchen. 

to Srumble, ftommb’t, (da_b 
gern zwifchen m. A. p tritt, unfer 
taumeln, tummeln, dad mit dim 
verw. fern mag, w._f), im Gehen 

- anftoßen , — ſtraäuchein, fehl⸗ 
treten; ſtoßen, anſtoßen, einen Sch- 
lex begeben; zufaͤlligerweiſe auf et⸗ 
was ſtoßen; aufhalten, Ehiwierig- 
teit machen, Anfioß geben. Spruchw. 
°T is a good horse that never 8-8, 
aud der Klügfte fann fehlen. To s. 
ar, filb floßen an — Spruͤchw. To 
s. at a sıraw and leap over a block, 
in Kleinigkeiten gewiſſenhaft feyn, 
über Wichtiges unbeforgt. To s. on 
(npon, into), aufftoßen, ploͤtzlich 


antreffen. To s. over, über — tore 
. Kein. — NEE: 
Stumble, dad Stwipern, Strau⸗ 
ein, der Fehltrite, das Verſehen, 
der Sr er. 
Stumbled, ftomb't'd, flofperte, 
ſtticß; asien ‚ geftoßen. : 
Stumbler, der Strauchler, Stol⸗ 
perer, das ſtrauchelnde Prerd. 
Sıumbling. ftommbling, flols 
 'pernd, ſtoßend; das Stolpern, Ans 
Kobet S. block. s. stone, der Stein 
es Anftoßes, Anftoß. 
Stammed, ftomm'd, gährte auf, 
eilt auf; aufgegohren, aufges 
riſcht. 
Stummihg, aufgährend , auffri⸗ 


fhend ; das Aufgahren, Auffrifchen. 
Stamp, ffommp, (1. stub), ber 
Stumpf, Stimmel. To the s., 


616 auf den Stumpf, durchaus. To 
bestir one's s-s, (fprüdiw.) fich in 
— ſetzen, ſich auf die Beine 
machen. 

to Stump, ausziehen, auerotten, gar. 
machen; pralen; herumftapfen (ges 
mein !). R f “ 

Stumpy, ſtompi, voll Stumpfe; 
hart, ſtraff, förrig. 

vo Stun, flonn, (flaunen, f. to 
astonish. Auch cruw, wovon unter 
to Strut u. a., fann, wenigſtens ale 
Angeeignetes, mit durchflingen), der 
täuben, verdußen, beftürgen, ſta u⸗ 
‚nen macen. : 

Btüng, ftonng,. fiah, fihmerste; 
geſtochen, geſchmerzt; v. to sting. 


Stuuk, front, ſtank; gejtunfen; v. 


*to stiuk. 
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Stu 


Stüunmed, ſtonn) d, betäubte, ka 
ftürgte; betaudt, beſtüczt. 

Stunning, betäubend, befturent; 
das Betaͤuben, Beftürzen, Etauner, 

td Stuns, ftonut, (von ftehen 
Stand, eig., —8— nz 
Wachsthum h dern, verbutten leſ⸗ 


en. : 
Stunts, junge Ballfilde. - 
ups ſt juh p, (rung, Berg, di 





ge a in als ber —* es 
an nıfchlag, elappey; die 
Bähung, das Wäuterbed, —— 
ſein letzten Sinne zich' ich es zu m 
rn: 10 Süßen * .) PM 
to Stnpe, n arm‘ er, 
warın! verbinden! ir 
Stupefäction, fijupifädid'n, 
gan stupefacere), Die Yrtkubung, 
erdukumg, Verdummunmd, Beſtir⸗ 
A Jung, 24 Staunen. — 
tupefäat tin, 
ande, — 
tupefied, fljuhpifei'd 
täubte, sarunfe, Bläukt, verdu 
to Stupefy,’fliuhpifei, (sap 
daene betäuben Re 
er Empfindung Berauben, verduten, 
verdummen, beftürzt maden, fan 
ze om, bet ae Br * 
men; n machen, 
s — — 
Stupefyin tauben he 
end, —2 dae Berhuben, 
erdugen, Btümpfen, 
Stupendious, stap&ndons 
ln enndei, 


‚ flrupenndiog, 
(urfpr. stupend, auch stpendiom | 
von — erſtaunlich, wun 

erſam. 

Stupid, ſtiuh pid, (sgapidus, ehe 
alld von oraw, or ee ſtill, Rei 

ch 


veſt ſteht, ſich verſte verſicht. 

wie ed don Pferden, fi den, 

dern, Weinen- gebrauiht wild, und 

‚ —— ermaf fo — 

9: begegnet , daß mar bite age 

&pradirpnie in dem ‚Worte da 
morhte), dumm, 


daͤmiſch, Alben 
topfloß; betäubt, Beftürzt. F 
Stupidity,. ſtjupidditi, Dt 
Dınnnheitz dag Staunen, die Bo 
ſtuͤrzuug. — 
Schpidiy, — dumm, 
daͤmiſch, betaͤubt, beſtuͤrzt. 
Stupidness, ſ- stupidity. 
Stapifier, 'fhj anifeien dh 
BRdubende, Brkkubungeminel, Hin 
— ß S 
to Sım ys P to sınpely. 
Stüup — ſtjuper, — das tar 
ren, Anftarren , Anftaunen „die Eꝛ⸗ 
ſtarrung; Dunmheit. 
to „geuplrate, ſtjuhpreht, (sw 
prare, vgl. strumpet), nothzuchti⸗ 


gen, ſchaͤnden. 


eh Stu 


' Seuprätion, kiuprehfd'n,. (stu- 
— pratio) die Nothzuͤchtigung, dan: 
8 ung. Lan) e 
wur Sturdily, forrdili, dreift, fed, 
nn urn; —2 frech fandpaft, 
* t. . 

NEE Slurdiness, die Dreiftigfeit, Kec 
ai pe beit. Frechheit, der HH Stand: 
Bart keit, Härte. 


mw Sturdy, ftorrdi, (f. gu to start, 
En Herd. zu starch , to starve, welde 
stire?  ehenralle Hineinfpielen), ſtark, kuͤhn, 
‚Et: Mraff; hart; troßig, muthig, keck; 
m. 3E Frech, unverſchaͤmt; ftorrig; der Kol: 
at! ier der Pferde. 

um! Stüre; f. sieer. k j 
p®E Stürgeon, ſtorrdſchen, (sturio, 
ce  ursıo), der Stör, Haufen, Acipen- 
ie”, ser stlurio. 


a) Sturk, ſtort, (verw. mit Stier, 
a raropg) ß der funge Ochs, die junge 
R 


ub. 
a H8rär, flott, die Muͤcke. 


tin, e 
in to Stät, to stutter, ſtott, fiots 
eh ter, (alt stor, von foten, ſt o⸗ 


„ed Ben, anftoßen), fLottern, ſtam⸗ 
" emeln, 







Po yWStutterer, fEotterer, der Stot⸗ 
th “ terer. : 
wi Stüuttering. ſtottering, flots 
me .H_ ternd; das Gtottern. 


" Ä 2 * 
a he dtürt eringly, stäctingly, ſtot⸗ 


ternd. 

uSty, freih, stye, (berko. mit ſte h⸗ 
| en, alfo stable, mw. f, mithin mit 
Stiege, und fo_mwieder mit arsı- 
en), der Stall, Echweinftall, Sau⸗ 
Toben, Shk. AC. 4, 13. HA. 3, 45 
das Gerſtenkorn am Auge; (dann 
auch srian, vermuthlih aus orın, 








au greia, vrıov, Ste im) 

B 80 Sty, einfallen, einfperren, Shk. 

ah Typ. 1, 2.; fich aufſchwingen, fich er⸗ 
heben, 


„Stygian, fHidfhan 1, gr) 
I ui, des Etvr, hoͤlli a 
„Style, ftetl, (orıAag). er Griffel, 
u pr in ciner Blume) die er 
7 tadel, der Stichel, Zeiger; Stol, 
‚die Schreibart, der Ausdrud;- die 
ze Zeitrechnung, der Katender ;, Kitel, 
f Name, Shk. MIT, a, 2.: die Vers 
ordnung, Verfahrungsart. 
court, der Curialſtyl. r 
t0 Style, nennen, benennen, beti» 


—A benannt 

ge”, Styled, benannte; beriannt, 

—* Styling, fReiling, benennendz das 

dat". ._ Benennen. . 
fteilobähta, (atu- 


1 4 8 l b 

ef ylobäta, 

* AoBaryc), der Saͤulenſtuhl, Saͤu⸗ 
a gürnfuß 


in typtiüc, sty tical,). 
jue „ipptit, ſipptitau 
— typticit „styptic- f. stipt. 
te 37383. Rigerthiei, 
—* ſtipptitneß, 


B. D=y. L. Th. 12. 4. 
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8. of. 


Sub 


Styre,.eine vorzüugliche Sorte Eider,. 
de im Weſten von Gloucefterfhire 
debraut wird. 

Stythy,f. sathy. 

Styx, fki6, der Etyr, 

(in Arfadien von der Eistälte). 

Su, Bub, Sufanne, Guschen. 

Suäbia, Gmahbiä, Schyaben. 

Suäbian, ſchwaͤbiſch; der Echwabe. 

Sudsible. ßwe ft6’U; cv. sun 
dere), zu überreden, zu leiten, Iente 

m 


am. 
Sudsion, Bwehfähn, (suasio), die 
Ueberredung, Beredung. - 


oͤllenfluß, 


Snasi Je, fmwehfim, (suadeo), übers ' 


redend, beredend. 
Sudsory, Überredend, zum Ueberre⸗ 


1. 

Sudvity, bwäwmfti, (suavitas), 
die Shkigkeit, Lieblichkeit, Annuch, 

Sab in Zufammenfeßungen, aus Uron 
zeigt die geringe Miſchung, das Wea 

. nige, Etwas, Mitunterläaufende an. 


‚Subäcid, fobäßid, (subacidus)„ 


etwas fauer, fäuerlich. 


‚Subdcrid, Bobädrid, (sub, acer), 


ein wenig herbe, etwas fharf. . 

to Subäct, fobädt, (subigerey 
subectus), unterjochen ‚.be wingen 
niederdännpfen,, tauben, ab chnielsen. 

Subäcted, unterjochte, daͤmpfte; 

unterjocht, gedämpft. 

Subaction, fobädfä'n, (sube 
actio), die Unterjehung, Bezwin⸗ 
gung; Niederdämpfung, Abſchmel⸗ 
sung, Serpülberung. — 

to Subagitate, Bobädfditeht; 
(Srequentativuin vom tor.), unters 
werfen, unter ſich bringen beiwoh⸗ 
nen, [hwängern, (wie bei Tereng 
Heautont. 3, 3. 6.); heimlih empoͤ⸗ 
xen. 

Subälmoner, fobältmoner, 
(f. alms), der Unteralmofenirer. 

Subälpine, Sobällpein, unter 
den Alpen, ſubalpinifſch, unterala 


iſch. 
8 altern, Bobbältern, (subak- 
'ternus), untergeordnet; der Untere, 
"Unterbeamte, Subalternz unterges 
ordnete Officier, Faͤhnrich und Lieu⸗ 


tenant. 

Subalternate, Gobälterrneht, 
abwechfelnd, 

Subalternarely, abwechſelnd, 
wechſelsweiſe. 


Subäqueous, (sub, aqua), unter 
dem Bofler liegend. " — 
Subasıringent, ßobäſtrinn— 
dſchent, en . etwas p 
fanımenzichend, ein wenig ſtopfend. 
Subbeadle, ßobbihd'l, (f. 
—— » der Unterhäjcher, Frohn⸗ 
knecht. J 
gsubbrigadior,ßobbriggadihr, 
der Unterbrigadier. 
711 


$ub 
Subcelöstial, GobKileftfgät, 


geb, coelum), unterhimmliſch, ir⸗J 


ifch. 
Subchäuter, Kobtfhännter, 
(cantor), der Untercantor, Uuser: 
nger. \ 
Subclavian, Bobflähwien, 
(clavıs), unter dem Schulterbein. 
Subcommissioner, Bobfom: 
miffh'ner, m ſ. commissioner), 
der Untercommiſſur, Unterfchreiber. 
Subcönsequence, ßobkonnſe⸗ 
kwens, (consequentia), die untere 
Folge, zweite Folge. 
Subconstelldtion, ßobkonſt e⸗ 
lehſich' n, (constellatio, sol. »tar), 
I die —— das Stern⸗ 
bild zweiten Ranges. 


Subconträcted, bobkonträck⸗ 
ted, (ſ. contract), durch einen neuen 
Vertrag verbunden. ; 

Subcöntrary, fobfonnträri, 
——— ). halb entgegen; das 

albe Begentheil. 

Subcutäneons, fubfjuteds 
nios, (cutaneus, bon cutis), unter 
der Haut befindlih, zwiſchen Zell 
und Fleiſch. \ j 

Subd&acon, fobdihf'n, (f. dea- 
con), der Unterdigronue, Saul: 
* „uUnterhelfer, untere Huͤlfsprie⸗ 

er. 

—— das Supdiaco⸗ 
na 

Subd&an, ßobdihn, (dean), der 
Unterdehant, Subdecanus. ) 

Subde&legate, Bobdellegeht, 

— .unterabgeordnet; der 
Unteräbgeördnete, Unterbevolliniach⸗ 
tigte. 
to Subdöslegate, ünterordnen, uns 
IE Dornen ‚ unter ih bevollmaͤch⸗ 
igen. ’ 

Subdelegäting, unterabordnend; 
das Unterabordnen. - < 

Subdelegation, ßobdelegeh— 


ſch'n, die Unterabordnung. 
Subderissrious, Bobderifohs 
rios, (devisorins, v. deridere), fein 
fpottend, fpöttelnd. 
Subdial, Bobdeiäl, bei Tage ger 
ſchehend. — 
subdititious, ßobditiſchos, 
(subditicius), untergeſchoben. 
Subdiversified, vermannicdfals 
tigte; vermannichfaltigt. 
to Subdiversify, ßobdiwerr—⸗ 
fifet, (diversus, facere),, vermans 
nichfaltigen, immer andere machen, 
wieder abändern, Veränderung auf 
Veränderung machen. ° % 
to Subdivide, ßobdiweid, (di- 
videre). unterabtheilen, Unterabthei- 
kungen machen. 
Snbdivided, machte Unterabthei- 
lungen; unterabgetheils 


1026 


'8ub 


Subdivine, hobdimein, (der 
aus), untergöttli, gettlih in um 
term,Brnde . en 

Subdivision, :6obdimild'n, 
die en FEN . 

8ubdolons, Bo&dolos, (subdo- 
Zus), liftig, fchlau, fe 

to Subdüke, to snbdäct, fobr 
diuhß, ßobdo Aty:-(subäuren), 
entziehen, wegnebmen, seadziehen; 
abzichen , fubtrahiten.- ı ; 

Snbädnction. ßobdockſchen, die 
Entziehung, Wegnuahme; Abziehung 
Eudtrastion, der Abzu r 

to Subdüe, Sobdiah (sabdere), 
unterwerfen, unterjocden,. 
sen, überwältigen, beſiegen; unte 
drüucken, bedruden; bandigen, ub 
men, daͤmpfen. To s. oncs im 
ne „ fein. Fleiſch kreuzigen, Rd fr 

eien. 


— 
Subdiüſed, unteriwarf, baͤndigte; m 
terworfen, gebändigt. 
8Subdementaa ßobdiuhmernt, 
die Unterjochung Beziwingung, In 
terdrüfung, Unterwerfung. ; 
Subduer, der Unterjochen Bezwi⸗ 
ger, Bandiger, Unterdrücker. 
Sublüuing, Bo 58 iukiud, unter 
werfend, Bändigend; das Unterm 
‚fen, Bandigen. 
Subdu ple, subdü licateybab 
diuhe bobdjubolikeht, halb 
die Hälfte, Halbſcheid. % 
ee ok — Pag 
n, on has 4 nze det 
ein, zu vergantendes —*8 
ger ward), dee öffentlide. 
fu die Vergantung, ‚Werfuys 
wung "Auction: 2 pm: 
Subjägent, (subiacams)ı Lime 
liegend. - j 
Subjeer, ßobbdſchet— 
jectus), unter, unten beindlid, mm 
tevivorfen, untergeben, Iunterthan, 
dienſtbar; ausgefeßtz; verpflichtet, 
fhnidig; zum Gründe,neleät; da 
Unterthan., „Untergebene ; , ‚@esew 
fiand, das Subject, ‚die; Grundkr | 
che, das Grundding, Grundmeln, 
der Grimdbegriff, das’ Gründwar; 
der Stoff; das Wefen; die Pearbr. 
5. maıter, der Gegenftand, Thes | 
I treat of, die Sache, wovon * 
handle. It is her perpetutal Paul 
fpricht — davon) To bei 
to auger, leicht gornig werden. _ 
to Subject, Bobdfhert, (bi- 
cere), unterlegen } darlegen, daft 
len ausſetzen, bloß flellen; ned 
‘den, verpflichten 5 unterwerfen, ut⸗ 
terjochen, dienyibar maden.' 
Subjcetod, legte dar; untermarl; 
dargelegt, unterworfen, dienſtder, 
abhaͤngig. 
Subjecting, darlegend, unterm: 
fend; das Darlegen, Unserwerit- 
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h Sub ” Sub 
‚„kobdfhedfh'n, Sabina tin erhebend , fablimis 
ner Sr en, * RE rend zudas Erheben, Sublinizen. 
aler eit, Unterwür afeit, ae eu. Sublimätion, Goblimeh chn, 
ein! —8 Bee ‚ Din barteit; das uße bie heine, eh, ereds 
delmir — gobdſchecktiw, uf Snblimarory, fobblimätorr;, 


dem Grunddinge, oder. Grundwefen, 


by wi 
1 der Örundperfon, "dem, Grundmworte 
—5— vder Hauptmworte gehörig, fubjectiv, 
ide, do Subjects. 
em Subjectively, fubjective ; im 
ieh Bu ject. 
u Sr snbinfonduti on. hobinfeideb- 
Mama 9— die Verleihung ‚eines, Unter⸗ 
—W Bbubin — — — —— 
—— e Th a] Cingressus), dat Einſchlei⸗ 
1 —5— sen ,: der Heiimliche, ‚Eintritt. 
in ke, ro Su — dſchain, (sub- 
hr er Side fügen, mit 
sufeßen. 
F 7 ee ‚fügte‘ noch bei; noch 
Li ' ei 
ein! Bubiadwiig, noch beiflgend; das 
dimun Be nde,.. 


am ; 
4 Subitänedburs, : Hubisepnios, 


mis; ‚(bobitanens) ıvlönlg , eilig, ſchnell. 
—* Sübjuganei, ßo bbdſchugeht, 


——— v dus) ‚ unterjoden, 
Jess l, ufiter zwingen. 
in — unterjochte unter⸗ 


joöht, 
aut eh; ‘ 6o6dſhugeh⸗ 
* 3 Ka — —R* 1. Unterwers 


j ' 


„get 


* „Sublünetion, gosd onnts 

1, b'n,Ysu “binnetio). die Beifligung, 

| er lung: erbind — 
ve Kosdfhonnftiw, 


beigefugt, verbunden; das 
ur — * —— der Eonjunetib. 


* m Su bjünct ivehy ; — durch 
so. 


eifügu 
di dri an, s psary 

ie 1 obt Aptkiehn — — 
ee —* . dem Slinden» 
— * Bi Kobtehfdi'n, (subla- 
—* io), die Wegnahme, Entziehung. 
wi ee Goßlewehfh'n, 
\ ge. ——— das are üpfen, 
Bach die Erhebung. 

au Sub lientenant, Boblimwten 
Sa. 3 nent, der —— — 

vun. vSubligdteion, -Roblige ’n 
N u Gebli ubligatio), ®a —— die 

3 indung — 
—* —9— Sublimable, —A l, (v. 
* — sublimis), zu ſublimiren, fublimirbar. 
— ————— die Sublimir, 
—* 
De lee ate, bob6Limeht erha⸗ 
A, ben ja timfet; das Gublimat: . : 
je, to = blimate, erheben, empor- | 
IR u weißen, exhögen, auftreiben, fublie 
vo gg, mie Be 
8 
un A 


Beiges || 


‚das Sublimirgefaͤß, Bi — 
ßoblimaͤhtom, 


en ßbobleihm, 5— 
erhaben, hoch; vornehm, ftols ; 
— ; das Erhabene, die — 
enhe 
to Sublimo, (sublimare), erhöhen, 
auftreiben,, veredeln, fublimiren ; 3 
aufſteigen „fich veredeln, ſublimiri 


en. 
Sublimel; ‚ erhaben, hoch, flo 
— eben 0, Rat, bs 
Leimneß, hoblimmiti, (subl- 
mies): die Erhabenheit, das Erhq⸗ 
" bene, die Höhe, der Stolz— 
sehlmy, Bobblimi, das Subli⸗ 


—— —— 
(sub, lingua), "unter der. Zunge. 

sublünar, — 606 
juhnari u ris ee 
mondlich, tdifh. — 

Submarine, hobbiuärein, sub, 
mare), unter Der Gee, in der 

Submärshal, Bobma'rfhäl 
(f. marshal), "der Kerfermeifter deb 

Gefaͤngniſſes Marfchalfen. 

to Snbmerge, to submörs . 

ßobmerroͤſch, Kobmerrnf' 
submergere) , untertauchen, erträ ns 

n; —— 

Submérged, —— 
— unter; — 
Submersion, Sobmerefh'n 

\ das Untertauchen, Ertränten; die 
Ueberſchwemmung. 

to Subminister, to subminis- 
‚rare, Bobminnifter, Bobs 
minnifträt, (subministrare): dars 
reichen, leihen, — verſchaf⸗ 


fen; dienen P Kan 
Submiss, miß,, (submissus), 
DR r ergeben, 


demüthig, 
gehorſam. 

Submission, 6bobmiſſch' wu 
(submissio), die Unterwerfung, U 
—X Ergebung 3 Demuth, Une 

erthänig 

Submissive, ßobmiſſſiw, unters 
würfig, — demüuthig. 

——— y, unterwürfig, des 


müthig, mit Ergebu X 
Submissivoness ie Unterwürs 
figkeit, Demuth. i 
sr missly, £ submissively. 
to Submit, Bobmitt, submit- 
tere), niederlaflen, u m 


werfen „ erniedrigen ; 

heimftellen ; vorlegen, — 

unterwerfen, fich ergeben. 
Tıra 


1 





Subgvin tuple, den fünften Theil 
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Submitred, unterwarf, -überließ; 4 Subröprion, Gobreppfä'n, 
unterworfen, überlällen. : (subreptio) . Die Erſchleichung. 

Submätting, unterwerfend, über⸗-J Subreprtirions, ßobrebtiſchet, 
kafiend; das Unterwerfen, /Ueber: | (subrepticius), erfehlichen , heirilich 
fallen. — Psubrision, Bobrifä'n, m. ah | 

Submultiple, die in einer andern ridere), das Laͤcheln, heimuche te 
mehrmal enthaltene Zabt, — en.: 

Subnäscent, Gobnäffent, (sab-] ro Subrogate, f. to surragate. 
rascens), darunter aufivachfend, un⸗ J to Su bscribe, hobſtreib, (ab 
ten bervorgehend. . scribere), unterfchreiben, „unterzeids 

to Subnervate, ßobnerrweht, nen; einwilligen, beipflichten ft 
die Flechſen lühnen. verfiehen. I do not s. to ir, ih 

Subnums, eine Art oſtindiſches  fage nicht Ja dazu. - . | 

_ baummollenes Zeuchs. ö 8 us cribed, unterſchtieb; un» 

Subdctave, suböczuple, dena  fahrieben. - 
achten Theil ausmachend. Snbscrib ar. 606 fereiten, ie 

$ubördin 3313 u srdinanoy, | - Unterfehreider, Sudjfribent. 
Aobaprdinaßi, 5obahrdinäns|Subscribing, Babfkreibing 
Bi, (subordinatin), die Unterords | " unterfchreibend; das Unterfhreibtn, 
nung, der, Unterſtand ; ‚die Gubors Psnbscription, bosftrippfän, 
dination; NEE eit. (subscyiptio), die Unterf&reburg, 

60 —* 
























ubémerdinate, ahrdineht, 
— untergeordnet, une au = ne hrs 
terftandig, fubordinirt. ? 

vo Snbörgdinatce, (subordinare), 
unterordnen, unter! Ken, abjiufen, 
unterwerfen, ſubordiniren. 

&$ubördinately, inter Unterord⸗ 
nung, unterſtaͤndig. 

Subdrdinateness, subordind- 
tion, ßobahrdinatneß, Bobs 
ahrdinehfh'n, (subordinatio), 
die Unterordnung, Ubfinfung, Sub⸗ 
ordination; Unterwürfigteit; Folge, 
Reihe, der Stufengang. 


RL.3, 2. . 
'Subsertion, Gobfed@fd, ah 
‚ Sectio) „_ die Ungerabtgeilung, der 
Unterabſchnitt. — 
Subsscutive, Bosßedfatin, 
(vom subsegui), nachfolgend. _ 
Subseptupie, den fiebentar Thei 
enthaltend. 3 S 
Sübsequence, fohhfetnes 
die Folge, dad Nachderige. 
Sübsequent, (subsequens), fb 
gend, nahherg. . 
Subördinating, unferordnend, — — * 
sera ; das Unterordnen, Abſtu⸗ | co.Su baerve, Gobßerrmy, er 
eo (uder-| iikm num Bi 
nare), auf eine heimliche ımd uner⸗ ervi "subservienen 
laubie Art anftellen-, anftiften, be⸗ “> — Beben 
werfftelligen, aufeien; verführen, 64, der Dienft, Rutze die Dien 
beſtechen/ zum Zeugniß miethen. Licheit, Forderüchkeit Wehhllid 
Subornation, Bobabrnehfhin, | . keit; Anterwürfigkeit, Mohängig 
—— die Anſtiftung, Be⸗keit; Willfährigkiit. 
echung, lethung falſcher Zeugen. $ubservient, dienend, dienſſtbar; 
Subörned, fodahrnd,, ſtiftete | ; dienlich, nützlich, ſorderlich. 
an, beſtach; angeftiftet, Sehen. Subservieutness, f, sub 
Subörner, der geheizne Anfteller, |  vience. — 
Anſtifter, Verrührer, Beſtecher. — * 8 Ss $ H bie : n ‚ en 
Subörning, anftiftend, beſtechend; ere), Miedergchen, qulten, THE, 
das Ynftiften — Beftehen. ken: [., abnehmen, fih feren. The swell 
I — — ing 5-8, der Geſchwulſſt legt ſich. 
Subpoena, Sobpihnma, (lat.), die Subsid bsid goß 
unter angedrohter Strafe gefchehene | 7? °T a FR En 
gadung vor Gericht, Borladung, |. HEiDend, daB Ginien, aller, de 
das Borgebot. : Abnahme; der Eck, Bodenſad 
to Subpoéma, bei Ötrife vorladen, Subsidiary, Gobgiddisäri,(t 
worfordern. . subrndium) s: Hütte leiſtrud, sit 
Subquädrupke, der vierten Theil de, witwwirfend, Dar teetend. 
enthaltend. 4.5. treaty, der Subſidienrertrag. 
Snbsiding, Kobßeidina, mw 
dergebend , fintend ; dus Nice 
.gehen, GSinken. — 
10 Snbsidize, Bobbiieif‘, 
Huͤlfsgeider geben, mit Hulpgel 
“dern terfehen, ° 


enthaltend. 
Subreader, kobrihder, der Uns 
teriefer, Borlefer. ; 
Subrector, fobredter, (fat), 
der Unterrecter, Gubrestor. i 
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ıbsidy, fobbſidi, (subsidium), Substitute, Bobhftitjut, (sub- 
ie Hulfe, dad 5; ntfögeld, die — stitutus)., de B2 MA —88 — 
buße, der Beitrag. S-s, die nete , Dienſtrertreier, Verweſer, 
ubfidien, Hitftgelder, Abgaben. dag Gtellvertretende, Mitter. 


Bubsign, kobbeißn, (sub, 
Wgnare) , unterzeichnen, darunter 
&en. To s. witl a cross, ein 
kreuz darunter feken. 
Subsist,:febkißt, (subsistere), 
aſeyn, ſeyn; fortwähren, beſtehen, 
halten; ſich erhalten, auskom⸗ 
nen, leben. To s. on charity, von 
Ymofen leben. 
:bsiaro 
us; gewefen, beilanden, ausge⸗ 
ommen. , 
‚bsistence, : Fobhfißfteng, 
subsistentia), das Daſeyn; 
vaͤhren; der Unterhalt, das Aus⸗ 
ommen. To labour for s., fürs 
Brot arbeiten. To gain one's s., 
ih durchkelfen, fein Auskommen 
aben. S. money, das Pfiegegeld, 
ie Unterhaltungditeuer. 


bsistent. it; Dafenn, beſtehend, |: 


rauerad, ledend, auftonmend, 
bis — virklich, beſtehend, 


uskommend; das Daſeyn, Ber 
tehen, Auskommen. 
batance, ßobbſtans, (sub- 


tantia), das Ding, Weſen, die 
Subftanz ; das Weſentliche die 


Virklichkeit, Veſuigkeit; das Bee, 1. 


er Haupttdeil, die. Kraft:, das 
Karte der Körper; das Vermögen, 
Rittel, Leben, Eigenthum.. S. of 
se der Hauptinhalt cines 
iefes. 

bst4ntial, ßbobſtaͤnnſchäl, 
substantjalis), weſentlich, felbftäns 
19, wirklich; koͤrperlich, beft, kraͤf⸗ 
ig, ſtark, dicht, —— ver⸗ 
gend, wohlhabend; hauptſaͤchlich; 
ahrhaft. S-s., die Hauptpuncte, 
sefentlicheh Theile, ; 
bstantidlity, Gobffänfhal 
iti, die Weſentlichkeit, Gefbftän: 
igkeit, Körperlichfeit, Beftigkeit, 
— Bermoͤgſanikeit, 
aupiſach lichkeit. 
bstantigllr, ßobſtaännſchäͤli, 
elentlich, fer gndig wirklib veſt, 
aftig, hauptfählih, im Stande. 

bstantialness, f. substantia- 


ty. 
Substeäntiare, fobftann: 
Heht, zum Weſen machen, ver: 
irklichen, Beftand geben, zur 
auer bringen, beveftigen. 

bsräntiated, veriwirflidte; 


rwirklicht. 

EN a! 
andig, wirkli cd Daſeyns; 

18 Subkantio ‚ Hauptigert, Sadı 

ort. 

»stantively, fubflantive, als 

ubftantiv. 


‘ 






d. war, beſtand, kam F 


Sorte I 


to Substitute, (substituere), fubs 
ſtituiren, zuordnen, an die Gtelle 
eßen, beiſchieben. ° 

Substitured, ordnete gu, ſchob 
bei; angeordnet, beigeſchoben. 

Substiruting. Fobbffitjuting, 
zuordnend beffisichend ; das Zuor 
nen, Beifhieben. 

Substitution, Robftitinhfdh'n, 

5 ae I: 1 6 — —— 
uordnung, Beiſchiebung, Setzun 

an die Etelle; Stellvertreiung. . 

to Substräct, Bobfträdft, (sub- 
“trahere), abnehmen, abziehen, ſub⸗ 
trahiren. 

Substräcted, 309 ab, abgesogen. 

Substräcting, abzichend ; das 
Abziehen. 

Substräction, Bobfträdfh'n, 

+ (subtractio), das Übziehen, die Sub⸗ 

traction. 

Substruction, bobſtrockſch'n, 
(substructio). da® Unterbauen; die 
Grundlage; das Grundgebäude. 

to Subsult, Kobfollt, (sebsul- 
tus) , unterfpringen ; umfpringen, 


upren. 
Subsultive sübsultory, foßs 


vlttiw, GKobbfoltori, une 
pringend, hüpfend, fich in Abfägen 
wegend. 


Sübsulto rily, Gobbfoltoriti, 
fpringend, fprungweife. 
to Subsume, Bobfjuhm 

maze), ſich vorfielten, fl 
laſſen, meinen, folgern. 
Subtängent, Goßtänndfhent, 
(sub, tangere), der Zubtangent. 
to Subtend, ßobtennd, (subten- 
de ser unter etwas hergezogen ſeyn, 
ſich dehnen, ziehen, fpannen; die 
Sehne aus machen. 
Snbtense,fobteunf‘, die unter 
einem Zirlelüogen gedehute Linie, 


(subsn- 
dünfen 


P3 ne. 
Subterfluent, subterfluons, 
Bobterrfljuent, bobterr⸗ 
fluod, (aus —— unten 
fließend, unter weg fliehend. 
Subterfuge, hobbterfiudic, 
(sehterfugium), die Ausflucht, der 
Beherf, Berwand. 
Snbterränean, snbterrd-. 
.neous. snbterrany, ßobter⸗ 
rehniän, bobterrehniog, 
.bobdterräni, (subterraneus), uns 


ierirdiſch. — 

Subterränity, ßobterrehniti, 
der Anterirdifde Drt, Keller, die 
Höhle, 


Snbtil. subtile, ßobbtil, (sub- 
rilis), fein, zart, dünn, ſcharf, Bin: 
findig, ſcharfſichtig, ſubtil; kunſt⸗ 





Sub 


lau, liftig, fürs 
ui; h ak * amd, 


— "Hoßbeitti, fein, 
a ‚Nsart, ſchlau, liſtig. 
Sub til eness,' (sabtilitas)y 
einheit, Schärfe, dag Dünnez 
Schlauheit, Liſtigkeit. 
to Subrilsate, snbetligtiöon, 
ſ. to subulize; en 
Subtilizätiom. : Bob eitifeh 
ENT die ea bi 
ringe erfeinerung, Schaͤ 
fung ; Klugelei, Spitzſindigkeit. 
to Sübrilize, Gobbtilerf", fein 
machen, verbimnen, aufhänfeh, gu 
ſpitzen, verfeinern, a dasrten;z' His 
gen, ſpitzrſindig Jon, ine ‚Seine 


en. 

6 & beilized, fpigte qu, verfeinerte; 
zugeſpitzt verfeinert, Va 

— — „auroipenb, verfei⸗ 


ie 


nend, M dat 

Verfeinern, nein n. EN 
Subtility, fsubailtyi ' 
Subritly, f-subtilely. es 


8ubtilness, f. subtileness. 
— bort'lti, die Fein 


artheit; Sp Spipfindigkeit ; 
Era der FR ai die SR, 
lau ei . 


Sübtle, fott‘L, f. subeil. 
Subtleness, sübtlety, fe anb· 


tilty. 

Sübely, bottli, fein, zart, (aorf, 
fpisig, ſchlau, liſtig; Shk. He.4, X 
to Subträct, Gobträdt, —* 

„are, abziehen, fubtrahiren. 
träcter, Subtractor, die: 
abgiebende Baht. 
Sufktrahend, Gobträhennd 
Sudtrahend , die abzugiehende 
Subventäneous, boßwenteh- 
nios, (subventaneus), \ ndig, vom 
- Winde, ker, hohl, eitel, nichtig. 
Subvention, das Zioifchentons, 
men; das Beifpriugen, die Hilfe, 
to Subver se, f. to subvert. 
Subversion, 
a), „die Umkehrung, er 
niſturz, die Berfiörung. 
Bubversive, Sobmwerrfiw, uns 
‚tehrend, umftürgend tzerſtorend. Ir 
is s. of rder and laws, ed wirft 
.Drdnung und Gefese um. 
to Subvert, ſobwerrt, (sabver- 
tere), umfehren, umſtuͤrzen, zerſtoͤ⸗ 
PAR ; verderben, verſchliuimern, ver 
ren. 
Bubverted, fehrte um, verderbte; 
untgefehrt, berterbt. 
BSubverter, der Unftlrger, Zerſtoͤ⸗ 
rer, Verderber derwüſter. 
Subverting, umtehrend, verdenr 
bendaz das — Verderben. 
Subvertive, ſ. subvexsive, j 
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der? 
Zahl. 


s in 
‘to Sunceiuste, 


Gobwerrfh'n, P 


' 
Suc 


vicar, Untervicar⸗ 
Sabvicarship, das Euboktariet, 
Suburp. foß er, — 

die Borftadt; Graͤnze, der 
S-s, die: Au — an ide 
Subäarbai v'60hp snbur. 
bial, slı yurbiä Ne: 
adt; de 


Änity Boßorbknniti, 

2 dad —— in der Vorſtadt. 

Subworker, ßobbrorter 
worket). der Ungerarbeiter, H 

- langer; Gehi ülfe. 


— riue Art weiber ui 
diſcher Kattan 

— — nis 
—— an die Gt “eier 
’anderh geſetzt ſtate eines anden; 
‚nachfolgend, —— 

Süuccodäneum A 
bene, ftelinersretende Gi 
"mittel, Surrogat, die — 


s ed » vi t, nadh⸗ 
— Wiaerds m Bedniem, 


l 
to Succtah Koffiß? —7— 
En Sehen, 
| ei en, 


— —* a 

Fr fegnen. He > 5 us f 
m. os. with one, mi 

— dich mmen, es bei cum 


— folgte nach, glädte; 


nachgefolgt, en 
—5— 3 


Succededent, fü 
guescedss vr N er 
o 
— ie 
del event 


Succeod 

81 

(v. nıpyarat, neh be 
Sucstn Koffeß, (enzcer), We 


Shi — en ee hie 


‚Sind de * 


Sa”, „Bat feßfüt, gläd: 
voR r 
< volle. f ie ch, von gs 


a un 


Kucodssfulncan, bi were 
gute Erfolg. 
Succession, Gotßfelf& 9m rue 
die Folge, Rachfoige: Aut 
L e, rönfolge;. Keihe, init; 
vbfolge, Soſcacc der sale 
Snorössiwe, 6 feffiw, ke 
mäßig, folgend * nachruckend; er 


3 Folge, der Habt 


nach⸗ nach einand 
— der Reihen ganz⸗ 
die Folge. 


Subvicar, Gobmeilär, de Su⸗ | 


F 


Suo a Sud 

zaecäsaless, Batfehten um en. S. 4 ons, 

stüdtich,p phne — FA — der und ber. Master s. 

uood.s an B.offe Mer, (suoces:| 3 one, ber und, der, am getwifier 

me der Nachfotger, Trbe, ‚Thron: ni, ., 8. andıs., fo und 

0,, ern 

PER ON @auc- | tn Suck,.so mmgere), faugen 

eaidusus), —— wankend. —— Bone ; ‚beeren, * 


tfinntt (sucein- 
(bir, Kun, —— 


148 „gedr: ingen, 


B — 
Ctus),s uff 
sen, a. 

Suecimcıly, turz 
Succf#imaetness, 
Veungendeit. 
we Bncasmb, f. to Au 
Suecorv, fodoni, Ceichoxium), 
ir Kichrorie; Wegwart, — 
Succösity, RAN LIT (N. ‚Mic- 
BE: Die Geryatei., 
| 


5 — uc, 103), bie 
ulke ‚=D Beiftanda Ei 9 


er, Entſetzer. 
ar UF RBB E 
Aeiftehen, wushalfen. 
cc$ursed,odor'd, fand bei, 
Sah aus; beigeftanden, ausgebolfen, 
j Bccso mer, kodoret, der Hels 
y Ne Helfer, Seiftand. 


I. 


4 


ecouring, beiſtehend, aushel⸗ 
3 das Beiſtehen, Aushelfen. 
a; Beourless, IENIAN büffs 
08, ohne Beiftand. 
———— die Oupene 
g 
70 en fodd v. —2 
— — — 
ir —— ‚Bodiuss, 
.. [Xi b, cubo, En 
ö Ba » Aurteufel 
{7 8 Enid. bockj — 

3. RT —— der —** 

J —A — — enco, succuljleng 2 
ah - Sodijuleng Bediutehbi, die 
Dr Saftigkeit, Nahrſamkeit. * 
zun ‚Sügenlent, — ſaftis, 


ſaftvoll, nahrhaft. 
— die Saftigfeit. 
De, gSucchmb, Bodommb, (suc- 
(ER ‘sumbere), erliegen, unterliegen, ! 
= Succumbency ‚ Fo@ommbengi, 
R das Erfieger, Jie Ohnmacht. 
A, Sucoumbent, erliegend, traftlos. 
es Succussätion, Bodoffehih'n, 


al! (succussatio, verw. norraw, cntere, 


fl ; Quaters, yurtein, der Trost, 
MM, rabgang. 

a ve "Succassion, Godoffh’n, (suc- 
—8 eussio), Daß —* , Schüttern, 
uw, die yerfohttetung. = 

—— Puch ‚ Botfdh, (gosh. swaleik, fo 
ut. eich, dem gleich, qualis, Wan. 
BR) ei), ſolch, ſolche; der, 
* dab; fo. S. was his virtue, dig 
f ab war feine Tugend. At s. a 
— au fol ciuer Zeit. 5. as 
U — die Kundigen. S. as would 
Ka „choose, die we! de dla wollten, 
5 

Eu \ 


epfem: Ton one’; marsow 
6 stango),. einen ganz ausfaugen, 
ausmer ifo 8. in, ei nfeugen. 
. To . out, ausſaugen, aut ppfen. 
.. “un zinfaugen, —3 m 

au EA Milch. 


a die en ftils 
nr 8. stone , al gen, 
a Breinfauger, die slansrete, 8. 


h„ der —— Sauger, 8. 

spigot, der Zechbrud 

Sucked, ſog; —* 

Sucker, fod er, der Gaugende, 
Saͤugling; dag Saugende, die Saug⸗ 
: vohre, das GSaugleder, der Gtänts 
pel, die Pfeife; der Schöhling, das 
Schoßreis, devoNäuber; ‚eine Art 
Fiſch aus den kreisfloſſigen. 

ßockit, das Zuckerplaͤtz⸗ 


—2 ßocking, ſaugend, fı 6 
pfend; — —*8 Er öpfi ne 8. 

ohild, der ul das — 
kind. 8. botile, das Saugflaͤſch⸗ 
den. 8. fish, der Schif alter, 
Sthildſfiſch, Sauger. 5. pig, dab 
Spanferf tel. i 


to Sückle, ßocket, — 


Süuckled, fäu ie; 

Suckling, alns, faugend ; 
das Gaugen; der S dling , das 
—— Ss. horns, Nonnen für 


bo 0 dt, (volffpr.) dem Trunk 


er 
3335, ßockſch'n, das Saugen. 
Bodd,, (vgl. soda), das GSei⸗ 
"Aerimafen, die Lauge. o bei in the 
8-8, im en, in der 


Säcke 


chlamm ſteck 
Kiemme — To leave in the s-s, 

— * ei iaſſ — PR — 
u vıon jude n, (suda- 
tio), — A SORTE 

ae — as 
Ehrigead, N —X e. 

Suddain, fm sudde 

Sudden, ßodd' * N . soudain, 
aus ne „nal On (of, 
upon)as., al EB urptöglich, 
auf einmal. 

Süddenly, bodd'nli, ploͤtzlich, 
einmal, ſtra 

denness, die Ploͤtzlichkeit, Eile, 
das Unerwartete. 

Suderiferous, sudorifio, fius 
dDoriffit, (sudor, fero, facio), 
Schweiß mahend, Schweiß treibend; 
das fihrreißitreibende Mittel, 

Sudorilidness, das fdweißtreis 
bende Mittel, 


J 


Sud 


Sndorous, fjuhdoros, ſchweißig, 
ſchweißartig. 
Suds, f. sud. 
to Sue, fjub, (fii. swivre. auß se- 
ui, und. dies aus irw. Aber auch 
uchen mag noch mehr hincin klin⸗ 
eni, bitten, anſuchen, erſuchen, 
i erbitten, auswirken; an: 
alten, bei Gericht ſuven; belangen, 
einklagen, durch Zerichtliches Verfah⸗ 
ren erfangen. To s. for a thing, 
um etwas erſuchen. To s. out, dur 
Bitten erlaugen,“ auswirken. To s. 
npon „ einttagen, über — belangen. 
Büed, ſuchte ans angeſucht, ——— 
Suer, fjußit, (altfrz. vielleicht Init 
Schweiß verw.),. daB Rierenfett, 
der Talg, das Unfchlitt: 25 
Suery, fjuhiti, talgig. s 
30 Suffer, Boffer, (sufferrk, sup- 


portare), leiden, ausftehen, dulden, 


ertragen; geftatten, laſſen. Why 
did yon, s. ıhem to pass, warum 
kießen Sie fie durh? * 
Sutſorable, bofferab'l, leid⸗ 
lich, duſdbar, erträglich; gu geſtat⸗ 
ten, zulaͤſſig. 
Sufferably, leidlich, erträglich. 
Sufferance, Baffräng, das Leis 
den, Dulden, die Noth; Erduldung, 
Geduld, Duldung, Zulaflung. 
Suffered. Bofferd, litt, geſtat⸗ 
tete; gelitten, geftattet. Not to be 
8, unleidlich, unausſtehlich. She 
must noı be s. to talk, man muß fie 
nit ſprechen laſſen. 
Sufferer, bofferer, der Leidende, 
Dulder; Geſtattende. , Iam as. by 
it. ich verliere dabei. ' .G 
Süuffering, Boffering, leidend, 
———— das teiden, Geſtatten. 
! you recollect all her s-s, wenn 
Sie alle ihre Leiden erwägen. 
so Suffice, Boffeik,; (suficere) 
genug Senn, genügen, zureichen, bins 
angen; verfehen,, darreihenz verſe⸗ 
ben, anfüllenz befriedigen. . 
$uffieciency, ßoffihſchenßi ‚ 
(sufficientia) „ das Aureitenne, Die 
Hinlänglichfeit, Zulänglichfeit, Ges 
nüge; Genigfamteitz „bintängliche 
Herhaffenheit, Zahigkeit, Geſchick⸗ 
lichfeit, Shk. UM. ä, x. ; der hin⸗ 
Yängliche, Unseehatt,- "das Aubkom⸗ 
wen’; die —— ‚der 
Eigendimfel, Gelhdünfel, die Seib⸗ 
behaglichkeit. — ers 
Suflicient, Boffihfhbent, hins 
veihend, genugfam, fähig; ange⸗ 


meſſen, geeignet. A. s witness, ein’ 
To be s. for, 


zulangliser Zeuge, 
zu taugen. 
Snifisiently, hinxeichend, hin⸗ 
laͤnalich, genüg, ſaͤttſam 
Sntficientness, Die Hinlanglich, 
teit, Genüge, Angemeſſenheit. 
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Suffioing, Boffeißing, 1m 
chend, befriedigend ; das Zureiden, 
Befriedigen. 

Suflisanco, die Menge, Fülle, ir 
Ueherfluß. 

Suftlation, ßGofflehſch'n, (nf. 
flatio), das Aufblafen. 

to Suffocate, boffokeht, (f 

-fooare), erftiden. E 

Suffocated, erſtickte; erflidt. Te 
be s., erftiden. ; 

rt erſtickend; das Or! 
icken. 

Suffocdtion „ Koffokebiä'n,, 
in focatio), die Erſtickung, dab Er⸗ 
icken. FEN 

Suffocative, Bofferätin, m 

ſtickend. 8. catarrlı, der Etichr⸗ 


en. 
‚Suffolk grass, das jährige Vich⸗ 
; gras, Sommervichgras, Poa annui. 
Suffragan, Bor räagan, —5 
anzu), der Suffragan, Vähbu 
ſchof. 
‘so Suffragate, SKoffrägeht, | 
“(su Bear: ſtimmen, einſtimmen. 
Suftxragdriom, boffragebſan 
das Stimmen, die Einſtimmung. 
Suffrage Goffredfa, (ufreg 
um). die Wahlſtinnne „ Stimme, da 
Beifall, das Go, die Genehnhael⸗ 


. tung. x 
Suffräginons. bo ffrädfginet 
zum Kniegelenk gehörig. ,  . 
to Suffumigate, Pffindei⸗ 
geht, (uffumigaro), bęràuder 
von unten auf räuchern, bähen. 
Suffumigation, bofinminb 
f&’n, ve Datuscan, das 
dern von unten, die Baͤhung. 
to Suffumige, f. to suflumigate 
so Suffuse, Boffjuhl’, (m 
dere), übergießen, überziehen, &kp 
tauchen, überbreiten. 
Suffused, übergoß; 
Suffüsion, foff 
“ fusio), ‚die Weberg R 
Vebertauchung; der 
 Sarhe; Schamroͤthe. 


.I be 

up Bine, 

ung, chung, 
Uebersug die 


8 i ’ $ v ’ 3 
NE N α 


Sügar, ſchügger, (sanap sam 
{charum, ft. sucre, verw. bebr. schav 
" !kar, trunken feun, phalatija ⸗areh. 
Ttschikkrude, Trunfenpeit, szuchar, 
‚Buder, ſamskr. dschiagara, Bude 
D— 
rohr, tagaram, Palmenwein. Yes 
MRothus war das Gühe, Verlodende 
der Sinnlichkeit ein Milchmeer, Bein 
eine ſuͤße Zwietrachtfrucht 26), det 
Zucker. $. of lead, der Hleizuder. 
JS. apple, der,Zuderapfel, „Annons 
squamosa. S. baker, der Zuderbir 
der. 5. bason, die Zuderfhale 8. 
box, s. dish, ‚die Zuckerdoſe. 5 
candy, der Zugferfand, Kandelzus 
der, 8. cane, Dad dZuckerrohr. 5. 





Sug 


<aster, Vie Zuckerbuͤchſe. 8. cleaver, 
Zucderi udınefier. 8. cruishers, Zu⸗ 
Terquetſcher. S. eater, der Zuder⸗ 
en en Certhia Aaveola.. $. house, 
s. work „ die Zuckerfabrik. $. island, 
ie Zuderiiel, 5. loaf, der Zuder: 
ut. S. maple‘, der Buderahorn, 
Acer saccharirum. $. mite, der 
Dt Lepisma saccharinum. 
2 pers, Zußergangen. S. pails, 
ucferäinurden. S. phım, die Zuk⸗ 
erbehrre. 5. shells, Auderblätter. 
S. siiters, ee 8. trade, 
der Zuckerhandel. 
to Sugar. zudern, füß machen, 
uber uckern. 
— ſchuzgerd, sudeste; 
— Se g. I» gering, Jul 
ternbd; da ern; der Zucker, 
das Berfüßungsmittet 
I Bagary.3 — don Zucker, zuk⸗ 
krcrartig, zuckerſu 
wo Suggest, Sodfheßt, Gugge- 
vr  rzere), ‚eingeben, einraunen,, ein 
* en, einli ein, heimlich berichten; 
”. heibringer, wei® machen; in den 
"Mund legen; —8 an die Hand 
—T8 unter den F uf geben, ande 
en, ——— ihren; SA 
AMJ. 4, 5.; verfu vo 10 2, A 
LL.s, 2. O.3, gegen Ende. 
8 rl ges rod, brachte bei; beiges 
ach 
— ester, 0dſcheßter, der 
ec Erben, ee ee, ges 
„Heime R 
arg en $; eingebend,, beibrin« 
— das —J— , Veibr ingen. 
ie Suggsotion, fhestih'n 
at“ der Vorflag, erfte Entwunf,, die 
— Ingabe; Eingebung, Einraunung, 
N — der Wink, geheime 
ee Wericht, heimliche Rathfätag; die 
vr ——— Shk. Rd. 4, 4. M. 


"ww Big ilate, vodſchilleht, 
he ie! ae blaͤuen, braun und blau 
8 Beileted, bläute; gehlaut. 
72 Sustiidiion, Bodf —B— 
das Blauen, der blaue Fleck 

—* diicide, —, —— 
ul der Geibftinord; Geldftmörder. 
Süillage, Bufledih, (frie zonil- 
age, "tal. zu silly), "der Abzug, 
Kothlauf; Kot), Schmuß, Unna 
Ming, fjuhing, anfuchend, bes 
langend; das Anfuchen,, Belangen ; 
Durchlaufen, Durchfeiben. 
Pair, fiubt, (fr. suite, fi to sue), 

die dolge, Neihe; Zubehör, Garni⸗ 
tur) der Beſatz, Satz; die Sorte, 
abe, das Gewende, der Anzug, 
die hide; das Gefolge, die Be⸗ 
geitung, Dieriftleute, der Dienft, 
das Ant, Shk. AI. ı, zii bie Auf: 


* 


a * 
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Wartung; das Anfuchen,, Geſuch, 
ie Bewerbung; Bitte, Bittfchrift z 
der Rechtshandel, Vröceh, die fichte 
che. °S. of har ngings, die ganze 
apezerei. S.rof eloths , der ganze 
Anıng, das ſaumtliche Kleid.’ S. 
ar. cards, Die Folge, Farbe, u S. at 
‚law, der Procebs.S. ofhead-cloth, 
‚das ganze Kopfzeutgi is Onı 6b 8 
with , nicht in Uebereinftinunung, 
nieht in Sreundfchaft, — — 
nicht in Ber! 'hruna 3 jı Shk. AL. 
S, covenant, der Gericht Hborfeilsere 
trag. S. custom, ‚Die Dienftverjähr 
Bi 8. court, das Vaſallenge⸗ 
richt. S: service, dieregtliche Dienfts 
vflicht, Gerichtefolge, 
ta Suit, gmar, angemeſſen machen, 
— paſſen, anftshen, ziemen; 
Heiden, ankleiden, anziehen; übers 
einftiinuien,. überelatommen.: Tos 
one's ineligation to one’s:änterest, 
feine — nach ſeinem un 
„theit abmefign. To _s. one’s 
se, einem in den Kram dienen. ı 
Pag er wei with him, «6 ſteht ihm 


—* bie. fiu ht &6L, paſſend, an⸗ 

ſupd ar angemeffen, a ſchick⸗ 

o_be s. to,.gemäß enn, ans 

ſtehen, übereinftimmen. 

Suitableness, die Drmäßteit, Ans 
emeſſenheit, das Schickliche 

8 — tab ty R Anftändig ‚ Saal! ſchick⸗ 


[\ 

Süited, vaßte, fortlste; 3 gepaßt, fors 
tirt, angemefle 

Suiter, su FR 
Ditssteller 
Anbeter, Freier. 

to Süiter, to sujitor, (andere 
m v. to suit), anhalten, werben, 

eien. 

Suitrose, fjuhtreh, — 
lerin, Bewerberin. 

Saky, ſ. sü. 
Sulcated,: bbitkehted, ce. sul. 
eus, vg&, balk), gefurcht, furchig 
Suling, ſ. swoling, ; 
Sulk, Bo&tff, die übte Raume, das 
‚ mürsifche Schweigen, die Querlaune, 
"She is in_her «-s, fie tft rappfig. 

ro Swulk, ßoltk, (veriv. mit JoAoc, 
trüben, von HoAag, Holrdoc, oAoacs 
or su silly. € ben dahin gehört 
sullen), murren, gürnen, fhmollen, 
trogen, ſich fleifen. 

Sulkiness, das mürrifche Wefen, 
ln die Bunderligteit, der 

ei \ 

Sulky, ßoltti, muͤrriſch, verdruͤß⸗ 
lich —7 munderäich, eigens 
willig, tuͤckiſch; r die einfpännige 


paife 
8 * Fott, ob von sulcus, Fuxchen) 
fe v Plug. .b. paddle, die Pluge 
erze. 


fiuhter, der 
Sollicitant; Bewerber, 


* 


sul 
Sullen, bolt'n to’sulk), Srüs 
$ e, fofter; Sa a den 
— „miurriſch verdrubi 
kei ? haltfiarchg; 3 ärgerlich, 
0 
üllenly, tube mürri als⸗ 
farca ‚ Argerlich ,tudi iſch. (9, de 
— 3 Rt Ifiere Weſen, die Berdrüß 
m n f] ie 
—— Scwerfalligkeit, Tuckmaͤu⸗ 
erei geſdenuut Hartnaͤckigkeit, 


Sull R Gotl'ns volffpr.), die 
nt . ln . Ja 
u ine oltje 

der Unflat, Ko 6 
seitied, Gotti' een 


Sn ur sei, der Sqhmutzlec 


to Sully, G —X f. ro sulk), her 
f&mugen, befudeln, befleden i 
Ballying ‚ befudelnd; das Beſu⸗ 


Sülphur, Bettfor age 


fr3. soufre), der wefel. S. 


; — der Saufendel r —5 


— — 

$ulphureous, bolfjuhrios, 

‚en elig, — a $. water, 
chwefelwaſſer. 


das Schwef ⸗ 


agent: 


— „Schwefelar 


Sütphurine, ee phurous, sül: 


hury, f. sulphureous 


raered Kolltän, * soldın, der 


N 


s Sultriness R 


ultan. 
Bultint, Roltehne, die Suttanes 
ult 


8üultaness, Bolltäneß, die Sul⸗ 


tanin. 
Sulcanin, Boltäninn, der Sub 
tanin., tärfifhe Ducaten, 
Saltanıy, 6Kolltänri, die Sul⸗ 
tanfchaft‘, Regierung ,. dab Reich. 


Schwüle, das ſchwuͤle Wetter. 
ulery, ßolliri, (von swelte b. 
Ehauc., atfo f. uweluy, von ſch wea⸗ 
len, ſchweelen, — 

ch woͤ len, angelf. swaelan, toswa- 
e, anzünden, entzunden, beswae- 
led, angezündet, swoluth, Hithe, 
swilic, warn. eriv. heir. — 
brennen, lat. calidus, ital. caldo 
ſchwuͤl. 

Sum, Fomm,.(summa), die Sum: 
me; das Ganze, die Gefammtzahl, 
der Gefammtpetrag, der De In⸗ 
begriff; die Höhe, der hoͤchſte Grad, 
die ollendung. 

to Sum, fummen, aufzählen, zuſam⸗ 
menfallen, aufanmenredhnen; ganz 
gefiedert —* (von Falken). Tos 
up, auflummen, gang fuflen,, in 

fi begreifen. Te s, up all, ganz» 

lich, zuſammen, in Summe, 


\ 
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fott' uneß, das grün 


suilla-. 


, Wal, zol-. 


'Golltrineß, "die 





Suümach, — fijumst, de 
Sumach erberbamm. 8. — 
ee rei 


Sumdtxa, "fiupmss ahträ 
tra; der Wirbelwind, RE 

Sümless, Gonimieh, — 
uuendlid. 

— Fommedfhynäng, 
some, (fr}. -sommee, “it 
ma, selma, fs Sdum, vom 
hebr. sum, 'angell, seam, Kat 
Br die for er Pier der. 

Saumzoll. -*’ 
— —— Bowmmäriti, fo 


mariſch, tuͤrzlich —— Auszuge. 


— ————— 
6 Som Pe 
efür t$ der 
Em ERBE- 
ium. 
mmed, Bomm’d, —** 
ken in Rd; aufge gefum 
pt; quẽgewa9 —ã em 
altenfedern).: - 
umme, ( sum, 2 


Sammer, bommen, — 
Wort, das wol zu Songe 
dann aus trabs sumiharie). der. 

mer; Hauptbalke 
erbaite/ Unter, — 3 Ya 

ering. — —*— — *— 
ypross, der Befenflade'; 
are anf kefuß, Ch Chenopodiam #+ 
ee duch,’ die Braut, Yin 
* 


anea. S. fruit; die Sommerfruct 
bes Somme robſt. S." house, I 
Sommerhaus, Lufthaues”S. parlosr, 
das Sommerzinmmer,. 8. quanen 

. das Goiminerquartiers S]!sault, 

. set, der) Luftfprung , Burzelbaen, 
(Sal. sobresanı \" "affo atıE sup) 
Sprung üͤber Kopf. Srsavoury, d 
Saturei, Sommerſaturei, Sarmrei 
hortensis. 8. snowdrop, das weit 
Sommerveilden , Leucojum aest- 
‚vum. $. suit, das Sonmmergeiman. 
’S; solid, die Eonuenivende in 
Sommer, der heiße Sommer. S.tea 
die Sommerhalbeute, 
ae $. ıree, 


— sponsa. S. Ay, I; 
Fruͤhlingsfliege, Waſer motte, Phry- 


Anas direis 





Ballen die Kippe. 8. weather, du 


Sommerwetter. 
to Summer, ſommern, übern 
mern; warın halten , ſommern. 
Summin omming, aufm: 
Einend; 


mend, 
a 
Sümmist, * — — 
Summit, ßommit mmitas, 
fr)..sommet), der Gipfel „die Sum 
Epige, Hoͤhe. 
Suümmity, f. summit. 
to Summon, fommon, (mer“ 
nore), vorladen, vortodern, cite 


das Auffumme, | 


Tu Sum 1035 Sup 
ham auſagen; aufrufen, aufbieten. To Sedeihen, Zülle. 8. ebine eo: 
Sümach, um Pr ka aufbieten, anfagen, zuſam · F nion, der Sefä rte ine Wohl 

j mentufen. en S. shiny, ſonnenhell, glängend 
te Bimmoned,.ludvor, rief auf; bare | gapurge, die Sonneneupporbie , 
ee geladen. sufgesufen. ER — phorbia helioscopia. ıı :, 
* hp 8 omm'ner,, der Jto Jun, bonn, fennen, an die! 
Iuniniti T Worlader, Vorfoderer, Anfager, ne legen, ſoͤmmern F 
ey „ Gerichtöbote. ü -,ı 1Sunder,.in sinder, asunı 
Summe Sammoning, vorladend, aufrus ßonder, entzwei. 
sone, AM fend; das Voͤrladen, Aufrufen. to ün.dex, ugehörs unter als, 
m, u Summons, ßommons, die Vors ‚ig, olsr. olos sinivac,. Venus, ı 

ladung, WVorfoderung, Anfage, Eis allo verein a ondern, a 
tation; der Citirzettel; Ruf, das theilen, abreißen. Nina, 

Aufgebot. Sundry, ßondrin verſchieden 

“ Sumner, ſ. summoner. ‚ fonderz, mehrereg gefammtz 





































AT Shmpter, ßommter, (f. summs- A RAR 
. go) das Saumroß, Padpferd. 8.4 Swags:,Fonng; fangs gefungen 
# horse, das Padpferd. 5. saddie, sing, 


‚der Saumfattel. ; 
mption, Gommfch'n, (de sa 
mere), dad Nehmen. — 
„Bumptuary, hommtſchuäri, 

m Ksumptuarius), von den Koſten, über 
den Yurwand, den Aufwand betrefe 
fend. s8. laws, die Prachtgefege, 
Kleiderordnung. * 

‚Sumptuösity, ſomtſchuossiti, 

„m die Zroßen Koſten, der Aufwand; die. 
undäh Se ofbarkeir, east. 

am pruous. Bommtfchuons, koſt⸗ 

4% fpillig,, koſtbar, praͤchtig 
“"Sumptuously, koſtſpillig, foftbar, : 

£ praͤchtig. — 
mptuousness, das Koftfpillis 

geder große Aufwand, die Koftbars 
teit, 

Sumter, sumtuous, f. sumpter, 


to sing N 
Sunk, Bonn, fant, fentte, ı 
drigte; gefunten, gefentt, erniet 
9. 19: sink. h ! 
Sunless, fonmleß, ohne S 
‚fonnenleer , unbeſchienen 2 
Sunlike, Gonnleit, (f. like) 
nig, fonnenhaft, fonnenartig. 
Sunned $onn'd, fonnte, fom 
aus ; geformt, außgeföommert. 
Sünniness, bonnineh,.das 
83 „Ausſonnen, Liegen ar 
onne, 


Sanning, ſonnand, Aaus ſoͤmm 
das Gongen, Ausſammern. 
Sunny, ßonni, ſonnig, fir 

fonsendet!; befonnt, von der-( 
. Malen Er och. — 

ups 0 undvo 1 

: stud J— o.tako as, fhlürft 















, 


wenig nehmen ı - x 


vinſchluͤrfen. 
Suporable, fjubperaß't,: 
‚rabilis), uͤberſteigbar, uͤberwi 
Superablemess, die Ueberſte 
..„teit, Ueberwindlichteit. 
vo Superabound, ſiur 
„„ Kaund, -(sunerabundare), 
gen, uberfisgmen, reichlich haf 
. Menge ſeyn. Be 
Superabandance,. fjut 
bonndäng, der Le — 
ſchwang, Lie su grobe Menge 
Snperaßundent, überflüffi 
au reichlich. Ya 1. 
Superabundantly, über 
-gar gu reichlich, in Uebermen 
Superabundangnoss, der 
fluͤß, die Uebermenge. 
to Superadd, -fjuperadd 
er, addere), nody hinzu thur 
ber beifügen; u viel beitra 
ügte noch be 


» die, Sonne gebt auf. The s. sots, die 
onne geht, unter,,, To adore the 
rising s,, Die aufgehende Sonne ans 
beten; fig. dem Kronerben ſchmei⸗ 
Gein. Raisins of ihe s., lange Koss 
inen von Malaga. 8. beam, .der 
sonnenftral, S. beat, befonnt,_ $." 
A abright, fonnenhell. S. burning, der. 
> Sonnenbrand. s. burnt, von der, 
&onne verbrannt, gebräunt. $.olad, 
ſonnumkleidet, glänzend, umftrält, 
‚Sadays der, Sonntag. Spruͤchw. To: 
ed „sigliayvay &, days, feine Ruhe has 
> ben; Shk. MA. 1, 1. , When two 
gern m 8. days, eome;tpgether, den, Ighten. 
Feieriag, Pfingſten auf dem Eifes 
S. day letter, der Sonntagsbushfteb; 
' k dayman, (volfipr.) der Gaſſen⸗ 


zumptuous. . 

14 Sun, bonn, (goth. sunno, angelf. | to Sup, Bopp, fvgl. to'sip. 
hr ,sunze,. DEE. Mit HArocs sol, MAN x er), fi Ben — dei 
4X ‚die Sonne The s. rises, een; zu Xbend bewirthen. To 


heue, Verſchuldete. 8. dew, der 
onnenthau. S. dial, die Gonneng 
uhr. S. fish, der Klumpfiſch, Spies 
elfiſch, Tetrodon mola. 8. flower, 
e Sonnenblume. S, rise, der Son⸗ 
nenaufgang. At.e. rise, früh mor⸗ 
ens. 8. ser, der Sonnenuntergang. 
‚sine, des Gonnenſchein; (volffpr.) 


Superädded, 
beigefügt. ö 
Superaddition, fjuper! 
ſtch'n, der Beiſatz, die Hi 
ung, Beifgung; Weberzugat 





Sup 


Superadvönient, fjuperäd- 
wibrient £ er, adveniens), noch 
dazu fommen vVarkber zutretend. 

% Superännuste, ſjuperann⸗ 
jueht, (super, annus), verjähren, 
veroiten, ausdienen; flr verjährt eve 
klaͤren, verwerfen. F— 

Superdnnuated, verjährte, er⸗ 
tlarte für verjährt; verjährt, aus⸗ 
gedient. S. list, das alte Regiſter. 

Superannudtion, fiuperanns 
juehfh'n, die Verjährung, Berals 


8 tun —— — — 
uper juperr i erbus); 
prärhtig, herrlich, —E 
——— uenéo, fjuperbill 
otwen®, (superbe logui), ‚die ho⸗ 
tn ® Großfprederei , der 


orte, 

mwulfl. 2 z 

Superbly, fjuperrbli, prädtig, 
herrlich. 


Supercärgo, fjuperfa'rgo, (f 
cargo), der Gupercargo, urfeber 
der Waaren, Kaufmann, Factor. 

Supercelestial, fjuperßileßt- 
H äl, (super, coelestis), überhimms 
iſch. 


Superchdrged, ſjuper— 
—* td, 4 to charge), bene 
den. 
Superchery, fjuperrtfderi, 
(ff. supercherie, etwa von-Urspapxo- 
aı, cirenmvenire, unterlaufen) 
tung, die Veberliftung, Ueberrum⸗ 
pelung. ‚ Para 
Supercilions, ſjuperßillios, 
superciliosus),, hochnaſig, anma⸗ 
end, trokig, gebieterife 
prechend. 
Supercilionsly, hochnaſig, tro⸗ 


tzig, gebieteriſch. 
Superciliousness, das Ueber⸗ 
hinbliden, gebieteriſche Weſen, die 
Mach tſprecherei, der Uebermuth, 
Superoon ception, ſjuperkon⸗ 
feppvfh'n, (super, concipere), 

die Veberfruchtung. | 
‚ Snpereönsegtence, fiuper- 
Tonnfilwen®, 
die fpätere Folge. 
Supererescence, fjuperfrefs 
fen$, (super, erescere), der Webers 


wuchs, Auswuchs, die CS :Hmarogers [ 


vflanze. 
Superéminoncde, superemi- 
nency'fiuperemminens, fjus 
peremmimenbi, (eminentia), die 
höhere Würde, der Oberrang. 
Superämwminent, (eminens), Übers 
vagend , Übertreffend ; vorgnglich, 
vortrefflich. 
Sn pereminently ’ " überragend, 
vortrefflich, vorzugsweiſe. 
to Supererogate, fjupererro: 
Be — —— uJEüber, die 
ebihr, handeln verſteigen 
uͤbertreibeu. As ve en 


2036 








‚, mädts- 


(consequence ), }. 


Sup 

Snpererngätion, fjnpererrw 
Ati ſch ne die Uehergebühr, cher 
treibung , übertriebene Pflicht. 

Supererogatory, fjupererre 


Bern übergebührtich,, ungehei⸗ 
en. 


Superexeltstion, fjupereffäb 
tebfh'n, (exaltatio). der licher: 
fprung , Webergriff, tie Uebertreis 

ung. 


Superexcelleney, fjupered 
felenfi, (excellentia), die Uche: 


vortrefflichkeit. 


Superexcellent, übervortreñlis. 
Superexcelleutmess, f. super 
excellency. 
Superexcrescence, fjuperef# 
treffend, (cerescere). der Ueber⸗ 
muchs, Auswuchs, die Wucherpflanie. 
to Superfetare, fjuperfibtehs, 
(foetus), noch darüber empfangen, 
überfruchtet werden. 5 
Superferdtion, fjuperfitch 
en, (su — die Ueber 
uchtung, De erfchwängerung, mut 
inpfängniß. 
8 
Superficidlity. fjuperfifhäb 
| si , das Öberflächlige, die Seiq⸗ 
gkeit. 5 ? 
Sn erficially, fjuperfifiäli, 
" oberflächlich ‚Hab, ſeicht, obenhin. 
Snperficialness, f superkuiz 


aty. 2 i 
Superficies, fjuperfifder, 
eye de Abernlipe? Fılger we 
Superfine, fjubverfein, (ke) 
uperfine, fjuhperfein, (hae) 
hberfein, fehr fein; das feinfie Zud- 
to Superline, biel tadeln, kriv 
tein.,. hyperkritifwhen. 
Superfluence, DEREN 
(auperfiune), der Heberfub. 
Buperfluitance, fiuperfljubb 
TR das Obenſchwirimen; 
oben. ſchwimmt. ; 
Superfluicamt, oben ſchwimmend. 
Su — der Ueberfluß, dad 


uvrel. 

Sup£exflu opus, fruperrfing 
(superfluus)‘, ubernthg uüͤypig; 
unntz, imnbthig; um fi greifen. 

6 pe rfl R ously, überfufß% 

— das Ueber 


uperfluousness, 


 flüffige, Unnöthige, die Ueppigleit 
HR rn 


Superflux, ffuhperflods, du 
Zuviel, Usberbiel. — 
Superhuman, fiuperiugmön 
(super, humanus\ übermenfhl 
Superimpregnarion, |. mper 
fetation, i 


Superhiehu, "Muperkirait 
uperficial, fiuperfi 
Ba erficies) , ® era, m 
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perinchmbent, ſjuperin⸗ 


'ominbent, (super, incumbens), 
‚ben auf liegend, Darüber liegend. 


——— fjuperind- 
uhß, 


(super. , inducere). noch hin⸗ 


ulegen zu dem Vorhandenen, oben 
uflegen, überlegen, inbersiehen, 
iberſtreichen; erfolgern, durch -eine 
Induction überführen. To s. upon, 
ıuflegen,, 'eintragen ‚ einflößen, erre⸗ 
yen. 


oͤgen. 
porindletion, ſjuperindock⸗ 
ch'n, die Hinzufügung; Anſchaf⸗ 


ung; _Ueberziehung., Ueberftreis 


hung ; Augewoͤhnung. j 
ıperinjection, fiuperinds 
hedich'n, (injectio), die gweite 
Einfprükung. , : . 
ıperinstitution, fjuperins 
titinbfh'n, (institutio). die 
weifadre Einfegung,, Dopvelimeihe, 
Doppeleinfegung in eine Pfruͤnde. 
Superintead, fiuverinm 
:ennd, (to Intend), die Oberauf⸗ 
icht haben, vorfiehen, verwalten. 
Berinken dency, die Oberaufs 


erintendent, der Oberauf⸗ 
eher. 5 , ; 
tperior, fjwpihride, (fat) 
— er, wuͤrdiger; der 
höhere, Obere; Vorgeſetzte. 8. to, 
mbaben über. — er 
ıperiöority, fiuptriorriti, 
yie Dkermacht, Oberhand, Ueberle— 
jenheit, da8 Uebergewicht, Vorrecht, 
ver Vorrang, Vorzug. Air of s, 
ie — Miene, das vormehne 
efen. REN - 
ıperiont, f. iperiorn! 
eridrtenfrupertehfhn, 
superlatio), die Aufhoͤhung, Webers 
reibung. Bar 
ıperlarive, fiuperrietim, 
‚superlatigus) , Fer „üuͤberhoch; 
Nas Hoͤchſte, der hoͤchſte Erad, Su⸗ 
verlatie, — 
ıperlatively, im höchſten Gra⸗ 
de, uͤberaus. 
ıperlativeness, das Aller⸗ 
zoͤchſte, der hoͤchſte Grad, 
perlüacrdtion,fjuperlufreb- 
ih'n (lucrum),, der, Ueberſchuß, 
‚eine Gewinn.. |, 3 
—— ſijuperlijuhnar, 
luna), übermondlich, überirdiſch. 
Supérmeate, ſiuperrmieht, 
— übergehen; über hin» 
aus gehen. R ut 
ıpernächlum, fjupernä Ajlte 
om, (super, und Nagel), bie 
auf den Kagel, sein aus, glatt 
ad. Fo drink s., die Nagelprobe 
rinken. 


perindüuced, uͤberzog; übers 


Supörnah, fjuperrnät, (super 
nus), se: himmliſch. 7” 
Supernally, von eben, droßen. 
Supernätant, fjupearnebteng, 
(supernatens), oben ſchwimmend. 
Supernatädrion, fjupernätehs 
ſch'n, das Obenſchwinimen. 
Swperndtural, fjuvernättfähns 
rel, (supernaturalis), ibernatürlich, 
Supernaturally, übernatürlic. 
Supernäturalmeoss, das Ueber⸗ 
nãturllche, die Uebernatürliähkeit. 
Supernnmerariness, fjupete 
njubmerärineß, die Ucberzäßs- 
tigkeit, der Zuſchub. 
Superaumerary, Gupernumera- 
rius), re B 
Sup arpaisscn ar, fjuverpäte 
tiejulär, (particularis), allya 
ſonderbar, ganz ungewöhnlich. 
Superplant, juperplänt, 
(f. plant), die Schmarotzerpflanze. 
to Superpönderate, (jupem 
= nnderebt, (tb. ponderare), 
berwisgen; hin und her bedenfen. 
Superpropörtion, [juperpros 
pohrjä'n, (proportio), das Uebern 
„ berhältniß, Uebermaaß. . 
u 41 urgätion, fjuperpom 
9 ’n, (purgatio), die unmäs 
ge Purganı. , 
Superretlexion, ſjuperefteck 
f En, Sefezio) das Heruberſtrah⸗ 
len, nochnialige Widerftrahlen. 
Supersdliency, fjuperfallj'ns 
6%, (salire), Das Weberfpringen, 
Auffpringen. 
tö Sunerscribe, fjuperffreib, 
scribere) , überfhreiben, daraber 
tie ,oben fchreiben, oben auf: 
reiben. F 
Buperscribed, überfchrieb, ſchrieb 
: 9 es Su ; uͤberſchrieben, oben auf 
geſchrieben. — 
$wperseribing,. iſberſchreiben 
oben auffpreibend; das HE 
5 ben, Aufſchreiben. fi — 
uperscription, Jjuperftripps 
N ARE das Aufſchreiben; die Ueber⸗ 
chrift, uf isn, | 
to Superscde, fjuperßihd, (sm 
: le), den Gebraud einer & 
bintanferen ‚ unnüß machen, u 
ihig machen, unterloffen, inne hal⸗ 
gen; ausſetzen, aufſchieben; bei Seite 
ſetzen, abſchaffen z aufheben, unglile 
tig wachen; einziehen, caffiren, des 
; Dienftes m. Gipdiä 
upersödeas, fjuperbihdiät, 
. eing. Rechtsinaaßregel, wodurch ein 
gerihtliches Verfahren als unnöthig, 
oder überKüfflg gehindert wird, der 
Einhalt, Eintrag. , f 
$uperscd ing, einhalterd, aus⸗ 
: feßend ; das Einhalten, Ansfchen. 
Superserviceable, übertrieben 
Deenfifertig. 
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Su ersdsnion, fiuwerßefä'n, 
de Aufſchub, die Ausſctzung; der 
Einheit, Eintrag. 
Superstition, finverfi fg'n, 
gu Fee); der. Aberglaube; die 
engftlichfeit, ehe 
Superstitious, juver 


— MAN —* 


—— Nlouely, aberglaubiſch, 

or! ih 
erstttionsnens. das Aber» 

9 Rubifhe ‚die re 

to Saperstsdin, juperftrebn, 
(f. Strain)., überftzchen, uͤberſpan⸗ 
nen; gu weit ausdehnen. . 

to Suparstrüct, juperftrodt, 
— uͤber baten r darlıb 

en. 

Eupsrstuncked, baue⸗ daruͤber ; 
daͤruber gebaut. 

Su — ſiuperſtrock⸗ 
35 &erbauung, der obere 
— * —E 

Br sjanse rods 
— über gebaut, u en au errich⸗ 


Sa —— fiuper vods 
6‘ v :vdere Hau, Aufbau, 
ae Erbäu , die Sroöhung. : 

orsuls — ſjüperßobe 

SB unfhäat (ruhstantialin), —* 
Hr :wafertlid ; uüberſtark Überne 
überhaltdar, übertrieben grimdi ich. 

Supersübtfe, übergenau, übere 

trieben genau, fehr fpigfindig. 
ervardnppus, fjuperwätßs 
u: nioß, Ueperoacnnauı) ganz 
„sea »-ganz unnüg, & erftähfg. 
‚pervacäneousness, die Ent⸗ 


ae Vergeblichkoeit, Ueber· 


to Feines, fiuperwihn, 


epersaıre) noch dazu kommen, 
ruber eintreten; auf einmal kom⸗ 
men, überrafgen ‚ überrumpeln. 
Superv&nient, fjup er wi hen⸗ 
sent, noch dazu fomwmehd, darüber 
5 — 
Barren tion, due 
6; "#, : bie Dazufunft; Ueberras 
ung. 9. an 
to Supervise, fiupermeif, 
——— — J durch⸗ 
ſehen; cht haben. 
Su ren berfehend ,„ die 
ar Le Pi) > das Ueberiehen, 


fiuperweifen, der 


Ruffeher, Eontrolleus, Obereinneh⸗ 
mer. 


— — „iuperweiw, 
(Givero), icberlebe 
Supin tion, „Di pine br‘ n, 
Seuninuelo), „DR Liegen auf dem 
üden, die Beugung ruckwaͤrts. 


Sopindtor, Ber urucbenger (N 

ä bengende Mu A ! 
upine, . uns 8, apiit, 
Grriog), em Ahlen liegerd 
rückge * as, ſorglo wis; 
das Supinum, 

Sapinely,. ne —* 
Der, gefiredd; täffig, trä 

Supineneoss; serlaicn fing 
einneß, — —— 
waͤrtsliegen, die si 
— iobein — 

un e, Shlürfbarekr 


—8— A ) 
e Someiche Da Goal 


Er en Ss 

zelei. 

spped. ßoppoed, ab zu Am), 
Br vftes zu Abend gegehen; ge 


ie —— ideheint, 
up pes), gppißche 
to — — —— 
tara)ı — aufdeo 
er angeben, Der — verſhe 
 berathe To:$:. with means, Dr 
tel an — Hand en. 
Ra Bopper, (f. up). Mi 
endeſſ ie —2 ta 
Sälürfende. The lordı i, 23 
heilige Abend dL. 8. timo, die 
si Ehgeit ee 6 — 
upperless, ohne ® 
BR —* nie zu man 


| ya: 1 —D Ber len: 


rien. * 
to — azegigeni 


lantare), ER llen⸗ 
SB gg ee ae ehe 
Lage treiben ,; — 
— ausliſten untergraben 
—— —— 
drängen, — 

Supplänte ah and; 

— ausgeflochen ; ü 
— — 
eiler, Vertreiber ;' A 

länting, ausſtechen 
ie, at Age "ud 
vortbeilen 
Säppib, ßopp *i, rorxle, 
supplex) , geſchmtidig, 
 fhmanf, ‚alatt, thin, Fa 
ſchmeichleriſch. 5 jack 
en, (Spasierftöde). 

to Su 'pple ſchmeidigen, gie, 
{a machen z’ fchmeldig: werden, 10 
chmiegen. 

Su — — | 
rlementum ie aͤnzung, 
uſatz, ah bang, Dub, Te 

der Beitrag, Nachtrag 

Sırpplemental, sup lementz 

ry, Sopplimenniäl, koppl: | 
1 


ah Sup 
Sapiadın.dh menktäri, BG Ergänzung beige 


—RRX gt, anhaͤnglich, zůſaͤtzlich, ange⸗ 
— oben ck die 
| ir). sn E enesS, a 

chmeidigkei —— latte 
— Ka ot brigtei a R — 
etory, one i Sr i.(s 
sa ip —— —* —*— —2 
—** — das Ergänzende, die Er⸗ 
— en 


Su mai, die Gewährung, Vers 


ira —* s A: : die — Nahrun 
—5 — haltung, der Genuß. — 


sa rg —— — suppli- 
Sappalatien" ‚ demisthig bittend, anhalten? 
a" Ze d; 2 Bitefteller, Erin 


ende, Supplicant. 

Hannes, das Anhaltende, 
— e, — — 

NE —— —RR icant, ſ. suppliant. 

npplicate,. Eovätieet, 

* ig aa demisthig bitten, ans 

„pel „ai eben, anſuͤchen, anhalten, fupplis 

(m ‚ je ciren. 

s = "Supplicätion, fopliftehfdh'n, 
er supplicatio), die demüthige Bitte, 
Dal Befuh } Anhalten, Anflehen. 
Wopplicator Fopplifätori, 

anhaltend, lebend, des Geſuchs. 

„Supplied, foplei‘d, ergänzte, 

ML — ergaͤnzt, verſchafft. 

%0 Supply, ßopleih, (supplere) 
erfeßen, ergänzen; aus Füllen, fuͤl⸗ 
len; verſehen, ee erfor 
gen, aushelfen; abhelfen nachtra⸗ 
gen; vertreten, an Statt dienen. 

dnpp)y, die Erganzung, Erſetzung; 
hurfülling, 2 Verftarfung ; Gautiſch) 
Einnahme: von friſchen Lebensmit— 
teln, oder andern Ehiffebedürfnife 
{en ; aebelfung, Hülfe, Beifteyer, 
er, Beitrag, Zufhuß, das Mittel; 
der Stellvertreter. 
det neue Vorrath. 

f kilhen Truppen. 

re! Ying, erganzend, verſchaf⸗ 

„Ir fen pertretendg das Ergänzen, 

; Verfhaffen, Vertreten. 

Support, ßoppohrt, 

sopportare),. ftüßen, unterftüßen; 

beben, tragen, aufreht halten, nicht 
finten' laſſen, halten; erhalten, uns 

„du terhalten,, verforgen; ertragen, aus⸗ 
I alten, To s. one's self, ſich empor 

#s balten, aufrecht bleiben, 

, Bu por: ‚ die Stuütze, der Haltz 

Y erhalt; die Hilfe, der Beiftand, 

u Shus; die Unterftußung, Verſor⸗ 

sy gung, dag Auskommen, Mittel. 

Suppörtable, Boppohrtäb'tL, 
erträglich; auszuhalten, leidlich. 

BaRROrtsbloness, die Erträgliche 
keit, Leidlichkeit. 

Snppörted, boppohrted, unter 
ffüßte, ertrug ; unterftüßt, ertragen, 





* same! % 
Supparı 2 
















$. of provisions, 
Fresh s., die 


(ital. 
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eo de, Ur 
Ka Seit 
—*2— Aal; an 
up ende, Du seh 
1% — tüße, das Geſteli; 
Filppatter, apenbat: en. 
Sup $rting, unterftü — 
gend; das Unterſtuͤen, u 
Suppösable, Bop € 
(supponere), vorauszu + ‚a 
suppaı 3 vermuihen hu 
6sableness,. die Arne 
eit, Vermuthbarkeit, Wahrfd 
keit. _ 
—— ßoppohſal, die $ 
— A me, Vermuth: 
faul e, Wa ‘Tisar 
= es wird nur fo- "angenoummen. 
to Suppoöse, Boppepf', vor 
ſetzeün, annehmen, vermuthen, d 
alten, Meinen, glauben, .wähı 
unterfrhieben. They’ are merch: 
I s., ed werden wol Kaufleute fı 
Suppöse, f. supposition. : 
Suppösed, Goppobf'd, | 
voraus, Hielt dafür; —— 
dofur gehalten. S. we — 
geſeht, wir Daun es 
öser, der Voraut utfege, i 
s er ——— 
uppös ng vorausfeßend, 
end; Vorausſchen, Di 
alten. * to be true, ange 
‚ men a wahr — — ihr 
uppos tion, er v 
Re —2 —* 


suppositio) 
hun % IR Kunde 
a, di € 


sund; i der ungeipiffe 4 
potbefe. 

Supposititions,. IYT of 
(65 3 ——— dafür'gı 


in. angenoihinen, gewähnt, ei 
bildet; umegeldösen, unädt, ! 
gemacht, er 


Su EN die 4 
umenbeit; „das Gewähnte, Ei 
— die Untergeſchobenheit ' 

ei 
Suppoösitive, Koppossit 
BOrOnSUKTeRt, gemeint, angenom 


a e 
unter. Vor 


Snppösitivel 
Ring, ‚nad der Deinung, 


Su positor bopposßiter, 
— * Vermuthende, 
ſteller. 
itory. boppossito 
"w ——— A die Sehr 
echpille, Nachtpille. 


en: 


Önner ’ 


8 up 


Sup 


to = press, — (sy 
mere), unterdr aan Pr niederpr, 
überwältigen; s dampfı a utre 


—— hindern; aufh eben, 
affen; vertuſchen, verheinilic 
verbergen, verhehlen; nothzuͤchti 
ſhaͤnden. 
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Snppresseod, foppreßty un Sdraddiriöh, Botkddt 
Brüli; 2 dertufihte ; 3 —— (odditio). die Zugab e [aa 
vertufi "der Beifab. 
Sup — ntadeheendg ver. Sural, fj® Brät, az 
—* H dat Unperdrüden; er We e. gehe 3 an 
“ artery, die = un * 
— kobr Feten, Surande, 
— —— die 5 rus), die PL HR FERNG 3 Eis 
erwältigung, der Drud ; die Daͤm ürgfchaft. 
fung, Hemmung Aufhebung , Ab: Surin ter, „fgräänsieh 3% 
I affung; 3 Vertũſchuns Ber —* benſproß, Knöte am Ende DR Bus 
: ung. ; R r ä N y die Eisſpri un en 
uppressof, ßoppre er ur a ein Kan Kragen 
— Hinderer, Bei "de ’ 


zo Soppurate, 
(suppwrare, v. pus), eitern 
geben, Eiter treiben. 1 

Suppandtion, Igpin rebfh‘ = 
die Kiterung, a tern, der Eiter 

Suppuradive,, Böppinwäti 

eine, au Citer fHragend; das & 

terug 


8 t — ‚bopp wte * 
— die —— 


Eiter 


ee sung‘, der a. r. — 
Sm te, $opp n uber» 
w anppü — r I sie gen ’ 


anfchlagen. 
—— uͤberrechnete; auberreqh⸗ 


gr ting, uͤberrechnend; das Ue⸗ 


Supra, fjuhprä, (lat., ge. 

über er, 0 u Us: en. su 

Supraläpsary, fj upeätäpfäri, 
su ans (supra, la- 
rt one findenfänig, ’ For dem 

un 

ne fjuyrämonn 
dAn, (supra, mundus), uber der 
Belt, überwelttich. 

Su pravülgar, ( 
—— uber Ormelm erdas 

en 

Supremacy, fjupremmäßi . 

33 94 Hechfke ffe Rang, die — 
telle, — an das hoͤch⸗ 

Er Anfehen, en 

Supröme,. fjupridm a 
En ‚böhft, in ang und 871. 
in LER, der Gewalt, des Wers 


thes, vortreflich, Be böcften Grade I: 
ausg ehe 0 la erfi, vor⸗ 
ach; Höcfte. 8 8. being, dä 


" — ſiupribmli hoͤchſt, 

ie im höchften Grab, aufe 
a. r&meness, supr6mity, 
fupeiämneß, fj fjupremmitn, 
a8 ni ale » Bornehinfte, die hoͤch⸗ 


H sn in Zufummenfeßuingen ift nur dae 
fransönide aus m super gebil 


60» Hinceht, 


juprämollgär, 
IM; Ada 


‚Surd, 


En Fee: Bösseps, der Eqrde a 


to Surbdre.m. Berk, Ba 
— HR Art 


\ baren Sn — Ba ii 


q se * „verteten; 
a 


—8* ne bire a 
surber ‚am. Duf ve Y backe 


Sen, 
Snrcäase, fprfi 
—— Ge 
8 NY. 
F er — 
— — hielt Dee 
Surcknsing, enpe 
—— 5— dla, 
- feheree), Bis die weden — 
af, su große Br * 
in 


ur: er kung, eine Ai) 
flage,, worit jem 


—*8* te — 5 
entgehen wol 
to Surchärg a 2 übenfadeerit md. 

insbe Sefanereh , f 4 ar af 
$Surc era; fern, 


übe tue 
— da 


F 


Sans ing, ibefläben; a 


Sürein le, Borrging’L, (in 
lem), der @ottelgu n Yaday ut; be 
—2— Leib — au u, 
Surcle, 6 orrtt, Comzralas 
Zweig, das Neid, der Schoͤ 

Surcoar, Borrfoht, (k BO, 
Uebersod; Wap 

io Surculate, Korehj —— 





neiden chneiden. 
— Be . —3 ulebſch'e⸗ 
die Be — das Wegfhneiden 


OrFd, (surdor), tand, & 
ER dumpf unhorbar; unneae® 
bar, unbeftimmnbar, S. number, DM 

Irrationalzahl. 


} ‘Sur ‚1041 $Sur 
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uhr I Te, Fläche, Au enfeite. ibgrReigtich, übertreffbar; uͤberwi 
Surchift feit, gorrfit, die 
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Sa au B. D=y. I. Th. 12. 4. i Uuu 





r 


sub 


tee 
Bu : a“ ed übertraf; übe 
Bun pässing, übert sehfend, er 
ungemein ; “. Ueb — n; 


gi Sir 
el RT „ahherordentlih. 
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Surprisingiy'; Durch uebertaut, * eh jur , —5 
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itern); zerlodern; engen, abbruͤhen. ſchlagen; age Kern, mit swa 
wahl, Swiller, Bmwalfet, der — - 30, fe), tauſchen, unfehern. 
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" ragmente eines Verſuchs uͤber dynam. 
ISeracherzeugung ꝛc. Nürub. 1813. &. 
#6. 27 ff. gefprochen, die Luft und 
ESeele nebft andern hohen Ideen, f 
2 Srant ©. gr. ausdrüden, wozu ich 
I bier. nur das ſamſkr. annon, der 
Schwan Hamfa — wir rufen ven 
Schwan noh Hans — fee), der 
 Shwan. 
— Swäng, Bwäang, ſchwang, 
v7 Ihwantte; v. to swing. 
", $wänimote, fı swainmote, 
a Swänking, fwänfing, gewal⸗ 
wg tig, mächtig, weidlich. 


nee a Swänskin, fwannefin, der 


Swi; . hiwade;, Shk. TN. 2,3 

ee wällowing, ſchluckend, wegnehJI85J N 2, 3: 
Pr an mend; das EC luden, Meänchmen, fs: —5 duntetbraun; ſchwe 
— — hzw a m n, ſchwammz v. toy — — Dunkelbra 
F . ß wamp, (Schwamm u. eneer a 3a: 
error find veriv.),' der Sumpf, Spirshy,.bwahrdei, dun 
raum, Kchmwarzbraun, fhivargl 









Aufter, R — 
Swärtisb, 6wahbrtiſch 
Ehwargbraune fallend, dun 
braun, braunlih. . 
Swärtness, f. swarthines. 
to,5wäsh, wäh, (ea ı 
quatfhen als Naturlaut, ve 
nit quash u. q.), klirren, tlapp 
ufammenſchlagen; platfhen, vp 


ſchen. 

Swäsh, (eig. der Laͤrm, den et 
im jähen Hexabfallen nacht, d 
das fo NHerapfallende (est, in 

__ fondere) der Strom, dee. Flut, 
SGuß, Gießbach; das Dval, die 
form 5 quatſchig (von überr: 

yüchten). 5. buckler, der S 
reſſer, Großpraler⸗ 

'Swasher, Raider, der € 

“ freffer, Großpraler, Schwadroni 


ur  $hk, Be. 3, 2, 
und Te Ehiwanbsi. Swäshing,, klirrend, platſch 
m swäp, Bwäpp, (f. to swab), 





| eifenfreßectich, larmend, haudı 
tr —— ' 
Mm ũ a 


u 


Eur 

y. wa 
—— — u Eibe; 
das Klingen, —* chen. ; 







Se 
ii nee * 
gene. 
Rare * 


N wads,.der ——— "dr ande 
Ins —58 lange Reijhe, Menge; das | Swedte: , befehmweikt:, 
Widelband, ie ah hd de, ——— N Pr 

sle9t ad); Stk Da Be ya Bmerter, ® 
t w co 35 
Tas. —E die Be Binde; — And * 
fanft, mild. { chwei ———— 
p Smichy, ige wwindetn. ‚fett — Arbeit 
wide e 
teen ——— — ge > 


das Wideln. 8. 8 Wigels 
band; die Bindez — wäden, die 
Keibe —8 Graſes 8. —32* 
ie Windeln; Shk. d. 
Phi. weh, der — I — m⸗ 
—VR das ere ſelbſt, 
3. die Erde, Suk. IC. X, 3.5 die | 
a Gewalt, Herrſchaft, Keen, 
“+ daß Uebergewict, der Einfluß; 
Sentrüden an Pferden. 
t0/;Swäy,;(veriw. mi quick, f auch 
to,swag, denn. g ] oder i geben 
leicht in He h a), ſchwin⸗ 
en, —J— ſich ſchwenken, Skk. 8 
Hd. 4. 7. : fchwer hängen, erie 
gen; führen, keiten, "herrfehen;,.res |. Ga 
gieren, (tö'a. ıhe sceptre, dag Geeg- | 
ter ſchwingen, führen 5 es könnte alfo! 
elliptifch fe 4 —— — vorgel⸗ 
ten, Einfluß haben. To s. with 
one, viel ber einem gelten. ı. 
Swäyed, bweh'd, ſchwang, derrſch⸗ ie 
te; geſchwungen; geherrſcht. 
Swäwing, ſchwingend, — 
das Schwingen, — 
to Sweal, ßwihl, fi to swale. | 
Sweam, fwibu, "(gehört enratte 
zu ſgweben, aljy swag, und ift.|.. 
nur Lippeuform, wie unfer fh Weite! 
mein, [dmweimlicd gauw. für) —* 
ſchwindlich gebraucht wird; ber 
— den Anftoß, Anfaͤll, F 
nwandlung, plöotzliche Krankheit. 





s $. Ba ess ; r be Ye 
— — 
rl, IE —— —4 


— ‚Ewi Bu 
I wi AR ——— y 





Sweamish, fwiıhbmifch (deu „| —26 
ſchamhaft, ötode, Seine ae dei er Chi 

Swecap, Ewihp, der Brunnen) ö any 
fhwenget; Granatenmorfer, „Et 


to Sweaär, Bwehr, (wereri, — 
ſchwören laſſen, in Eid nehmen, 
bereiten; fbwören, beſchwoͤren, be⸗ 
eidigen; fluchen, 

Swesrer, ßwehrer, der‘ Schwoͤ⸗ 
ver, Vecidiger ; ; Slucer. 

Sweirinz, , ſchwörend, vereidend, 
ec Vase Schwoͤren, Dereiden, 

luchen 

Sweat. fwett, der Schweiß; die 
Hebnuä: Arbeit, Miübe. To take a 

‚au ſchwitzen einne hinen. To put 
ante »as., in Schweiß bringen. 

0 Sweät, ſßwett, (gehört au vw, 
fi3- suer, vbap, von 6, sudor, köw, 
idee, Malt er, warer), (ww 
Ken, oue dunſten; in Cchweiß fe: 
kin, Schweiß machen z ſaure Arbeit 


wi ar — 


— —— 
— 


Be 5 

 fireifend., ruffdjen 

S h ıkaley Kürl chen/ 
5* Kehricht, die Fegſelt 


ann 
smee a. ftreihend, früchtig; tehe⸗ 


U — — angel. nie 
oll. söet, MBH, sote, Au 
üß; lieblich, angenehm, bold, er 
— woͤhlriechend, data, 
IFT. 3. —* anft — ei 
I? Harz dat Gi eur 
* ——— — — ———— 


dby KO IC ıle 





we 307 Sw5 
Bi, EN — Er de „höhen, een, eufteiben; Di 
es. F — — —A 
oe — prͤchn DI ar W rent 


Mr gt Dig ıperden 
‚Comes, sour sauce, auf Öl * 


Hr, ‚aufm eh, armwachfen, 
1 f; —— ane 
NN 8 withont syreat,. feine 3 
fr dee or wolle Dornen, 8- 8, 16 
v 


* süchen, entftam on 
a — — wet 













üs 
© les | 


—28— * 
u ſen. 


„us“ willen; —— 

chn 

elek, ‚das ı 

all, da —— en. S..bread, Bike, hi 











* Fu 
* ie, Bruft Lg FRt Kalbe eig, Swel ed, Feserke voll, 
35 der, die Kalbsmilch ‚Rath IE oh —— ge ae OR, 
” das — — Ba la 4 Co egen. „Bu hend i 
— eirolen, Hagbutten. - & broom, vurgsihre 
re erdefraut,- F cicely, s. fern, | $wölling, ſchwel 
Me dei anziepe wert el. ein. ‚der eame Reigen Ms Gchwe 
V heart. dag —— Stelgern ef Sie Erhöh 
it er, liebe, Kind, 5. herbs, | sangen be Gerhnulft,® 
Seit, ‚Kuchengewähfe, „5. mear,.däs | ‚le; das alten ; F innere 


2 4 che 
End, einoemadee, Zuckerwert; 
Shk; —— ‚S, ‚natured,, ahfts! 
ar A ibfetig., root, das Suß⸗ 
s zushy,s flag, der, Calmus. 
ented,, Aehtsiehend gemacht, 
umirt. 5$. smelling 4 -wohlries; 
hendu..8.,,spoken , glättzun ig, 
fähmeichlerifch.. $. sounding ‚lie 
fi — —* taoth „Te er der 
derzahn water (black, und! 


ER * innere Druck, 
n, Auffepnapyen. 6 wi 
. eu. White 6; „ver © 
, *8* ne 
16. Swelt. EWeLlt, (fe to sw 
N Schweiß un; ſich Hosen 
to .Swielter, Bwellte 
swale ),. Öörren,,, —39— dH 
ſchwul iepn, ‚serlechzen. 
‚Swöltring, swelery, fiwe 


u >); eine — 8 — ring, Bwekbtri, (f,sulery), 











il a u eder an- 
CE een Has die Porn nette, Die Srend,. fengend, ſchwul, ſehr ib 
ww Piper Darf ie — ine. A 
"8 ’ ’ 

— ii Ihe Forbeerbon. | g wong, Sweppt, .feate,. fire 
kag +. BY meet nawiben, füße | rutfchte,;prunfte;.‚gefegt fir 
eo m BE — een maden ; lieb⸗ ——2 a. br ‚ge 
ride Flak ‚„  befänftigen, Gitdern ;| «ergeunsimgt , gao — — 
— SH — —— ie to Swerd, de: swardi 
1, rd oguten, Ein € He emänteln; füßif.co Swörve, ßwerrw, (verip: 
N inſu > werben, drehen, ivenden, ’g 
LE ) euan ad „fühlt bemäntelte ; R —— wirbeln,- angelſ, hu 
9 fi tb eniäntel an, hiryrfan, herumſchweifen, 

— RN PER der, Ber . umirten.. Dabon Gewerbe, ı 
kn; * Pros Si ya We⸗ man das Analoge wagt, vergl.) f 
patient, — Bende, Dam⸗ PP fen, fihweifen, ſchwarnen; fich 
tert irren, irre geben, Fehltritte bege 


nie I Br * oder äure 
’ 4; afte A n 4 
— » Bit tni ver⸗ 
sa, das — 
Bemaͤn tel Bun ei 5 füße 
y in wihtina, der fi 
— Te Apfel, Suk Ass 


ad, MAR 03 +. ;das-fuße Kind, die Holde, „ | 

db, u „Bw eetish,; Kin tif, ſuͤßlich; 

— wohlriechend. 

Bir" erly, Bwibrki, ſüß, lieblich, 

hoid / (ante, hutüich 
—d— einer ſ. sweetener. ! 


In) een ßwihtnebe die Suͤ 
$-5, ass n e 
wein —5 der Wohlgerud; die ieh: 


abweichen, wänfen, abgehen, ı 
fhreiten ; klimmen fi anhan 
aufhopſen. To, s. from one’s 

ose, bon feiner Materie abfonui 
ho verlaufen. 

Swerving, ſchweifend, abweich 
kiimmend; dad Schweifen, Abı 
chen, Klimmen. 

"Swift, 6wifft, (nur Dentalf 

von der Gutturalforın quick, 

swag, swab), ſchnell, geſchwind, 

lig; wandelbar, Shk. MD. ı, 

fertig, bereit; der, fihnelle % 

Strom, das Rad; die Reinfchwa 

Mauerſchwalbe. 










der); 

., 0 u lichkeit, Anmuch, Yuld, Sreundlihi | Swiltly, gwifftli, ſchnell, 
BR nfeit, Sanftheit, ilde; driſche ſchwind, bürtig, eilig. 

—8 Klarheit Swiftness, bwirftneß, 
—* Pe n z sweetening. Etnelligteit, Gefhwindigteit, \ 
—*8 Söll, wet l, <f.. to swallew), ‚ tigkeit, Eile, 

Bir! (öweltch, btäßen, aufblafgn ; ev: to Swig, bwiäg, (oolkfpr. , 





— „Google 


GwL 248 wi 


‚mit-fangen), Ichinden , Mq4arn, iulanmäoogel.. &. por; de‘ 
ſcha ‚fen —* dr 2258* u mn —S — 
“7 — | swtallo Siwugb.Breinng, dei Schain 
— — unten; ig: — * 
r 8 Mmüzge, 
Bil, men hf — Ha. — en ne Be Or 
en ehe r Zufpüfen, berau⸗ pn a ;die — 
ſchen; berau Raum tt. eigun 
Swill, (einmal © Wi om vurigen "Sarn S ach * eek as, d 


von willen weoil), Der 

ee 7 Bau Er 

Eritise,, die «Lange, Ehe GB» 
bellied, di Fändig. Ss. bow 















& 

©aı ihm d \ 

— 

oem 

Pr 1%: : :of Bis Tec, na ko 
n 


t, s. tab, — — er a 
Ben both; 8 * —3— Reqſpras, sun d erk —Xã 
Neſth 0 St wiisel,übdp ts 
eye, der Bıyfäufer,. Sundern, 9. 
echer. 


mer 

o San ;6winng; gehört v 
nick)ich wiegen dont 
* kan md d: ber * 


erunwerfen, —— ⏑⏑— 
umfliegen; · Ganmeln, Los: gang, 
.. The Hl must «. for, 
e.wä alle en on Gain 
Bi gerumfehtwingen, Vor 
to Swinge, 6winn dreh, verfem. 
hauen; geißeln, pri ‚ Shk. TG 
2,2. AJ. 2. 1. fie sen; farit 
gen, fGwenfem. . To:r. of, & 
thmieren. 

BSwinge, $mwinnd fc, der Schtwum, | 
Unfhwung. Subtickler, der.&ift: 
freſſer,/ Großpraler, Aufſchneide, 
Haudegen; Shkı bHd. 3, 2. 


SS ingedy ßwinndſch'! d, vpeüſt⸗ 


te, klätfchte ; gepeitfcht, gektatfät. 
Sw ingeing, Ewinmdfhing,l 


se ßwillin haufeud; 
: Ihwenmend; ; beraufchen ;da6 Sa 
‚fen; Schwemmen; Beraufchen. 
20 Swim, b·w im an, (ſcheint im 
ude ınwe-cine andere Form bon 
Ihweben, worin die Appenbuch⸗ 
_fiaben wechfehn, wie weben, wie 
ein, wibbetn, ee k 
to sweb, te —— 
„se, fanfs und keicht beiw “a. “ie 
iten; ſchwindeln, —** nr) 
ER voli ſeyn, ſich tuudleberfiufle 
— en; flott ſeyn, To ⸗. with 
She-tide, dem Strene folgen. My 
"head s-s, es ſchwindeit wir. - 
Swim,swimbltadäder, die Fiſch⸗ 
btafe, ee laſe. 
Swimmer, ber "Schwimmer die 
— iR CR Krankheit. an den 
cheñleln der Pford — 


* 


Swimmin, mimming, J swinging, 
Swihmenß, rkktend, bwin Swinger, $winnger, de 
En Syhwimmen, ‚Bteiten, Sdhwin er, Schwenfer, Shlw 


* le 8 die 
8. of she aa, ‚der Schein 


Awimmin gly; kwimmingdi 
Kam siert grice, —88 
Sorsgange ‚na unfehe, —Xxc 


atters go’ on er E alles geht 


derer, Schaukler; große Mann, d3 
tüchtige Ding. 

8 winging, fwinnging, raue 

end, ſchaukelnd, — — 
— Schaufeln, Ehwakten; 
v. to swing 
$Swingin En inndfhing Mi 

- fchend, TAN —5 en 
fu wc, gewaltig; das WVeitjchen, 
Klatſchen ; b. to'swinge, 

Swingingly, Swindfdingli, 

‚ hageheuer, erftaunlich, gewaltig, 
graͤblich. 

Swingle, swimglestafl, 
Gwinng! Er Ewinng'täft 
der. Flahebläuel, de Schwinge 

to Swingle,. bausıeln , Yangıı 
ne foaufeln; Blade tierfa, 


ling bend ; lin 
— 6, Sue ; 
Swiniehe 16, bei, FR 
. ‚sure ae er Gpmeinpöhtl 


Swinishly,- "kr grob, 


Sun ehr 

to Swindge, ſ. id veringe: j 

= '$windle, (voölffpr.) Fq wine 

deln, — —2 gu 
nen, 

nalen Gwindler; der 
© —R Wechfelreuter, Baus: 
ner. 

Swine, Gwein, (eig), das }- 
Schwein; die, Saweine; ‚wie ein 
Bonn, j oe fauifh. 8. 
bread, ð uͤffel, das & Schweines 
brot, die — 8. ie s. hull, 
der Schweinftall, Koben. ass, 
das Wegaras, Gaugras ,-d ege⸗ 
tritt, Polygonum avicu & SL 
herd, der Schweinhirt. 8. like, 
ſchweiniſch, ſauiſch. 8. Pipe der 


wi Swi XAX 8 * 


Swinishnessy das Saͤuiſche — suckide „ oßrtd. nie lich w ig me 
P dweinerei. II, aboyı. zur © —5 —— ohnmächtig werd 
Swrngciie v0 $wink;: swint, —— sick imfalten pıhitfügfen. ©: To Is. awı 
mich tan, verw; mit ink, — Ude —* Aa verliefen. Ara st 
—* len,-abwatten; Auer ar ee 3 "tn, übern’ '® - 
te; Banden > fich placken. (Veraltet : Alyn mildie Dhrmächt, 
zamieihn Sweim iu, die ſaure. arbeit, Pater 5 bwuhnin inDl 
—XWB er ) 


macht fallend zn das aee 
— winker, Swinter, der, Wadeft. Ben „die Ohnmacht. » 
(Beraltet!) \ 


F i * 4 to!Swi®op he p en mit 
"Swipe, Bw e i ver. | "m ro |’ swach), anfchte rhen; 
— 38 eig. IM fhmweht:) , ‚der \ 


tralten,fihneltoe u wegfi Hi 


















— — Brunnenkämengel; die f rauben, erhafhen. 
ge der Schlagbalfe; Mörs f Siwioo pY 86* Sturz (ei 
Raubvogels) au — 4, ge en 


* SGranatenmörſer. Rurser’s es, 

ei bier auf koͤniglichen Schiffen. 

ey F ehmals in 2 urg Öwepen: 

* u beer,; das anfı der Achſe verfahren 
“ en ward und darum Ri foftete: 


s,)Swisse, Bwif fehweiger 
Se "der Schweizer. ’ 
(Swisserl and, f. Switzerland: 


Marien. Beh is. aweig) 
erte, Kuthe, © piehruthe. 
a il; der lange dünne Schwanz. J 
* to Switch, mit Authen peiiſchen, 


m 55— ehe, Cangeff. h, veraltet, ob. verw. 
geh, (mit swiftly); etlig. 


de; das Aufkrallen, der Raub. 
to’swöp, hw bpp, CEgehoͤrt au 
shift, w 5 u urden, uifitaufd 

8 wö pP» 

8 we N J— d, 3 getauſcht. 

Sw ur bwopping, I 
(he; vd Taufchen. 

Swordy Bohrd, (von wehr 
da® Schwert, der: Degemi,” 
guten der Pallaſchz Krieg; 

erechtigkeit; Rache. ' To pül 
‘fire änd s.; verheerem und verwin 
They wereall'puit to the 's., 
"mußten alle — die Klinge ſprin 


— „Swiiz, ßwitz, Schwitz: dert Con⸗ 8. bearerj! d —— 
> ton. eutler ‚oder Schwertfiget," 

" — *8 zpit erland, die der Shwerrffh. S.igirdle, One 

Rn mir Republik, gengehent. —— die Schue 

— — „ Bweiwir (Bottjpr. , lie, —E 8. knaty die It 


ma von Schweif), Hleifehlt ten 
— „ begehen ud Hei — * 
—B —— 
b wiw wl,Gypol verw. 


* 8. law, das — 
— wivel 
ft, —7 nfie‘ Hirbeld), der Drehring, Ka⸗ 


auſtrecht. 8. player, der 
Raufer. 8. man,ı'8- 8 — 
Krie Soldat. 5. shell, 
‚Stichblatt. 










Swinglah abinerhaten; Wirbel, die Schweife; 5 led. bohrdeß,, mit € 

—1 hie. er 'eVed, ſchietaugig. 2 va HR Degen. 

3 en Bien? Drehbafle eine Art — ——— — 
* ixer, ng. imer, „dr Reuter Seiden Fuchtler, Mö 
5 nase — SEI andit, Hutsabfneider; Shk, 
N i⸗ 4 [ A 

ap de 3 BE — chdi⸗ ——— 5 * ohr, ſchwor, beit 


a RR a 


‚sa 9 — —— Jum und be 
wi d,-Bwa56, ‚(f..to — der 
7 * wiſd —— Begeitod BR 
* ——— abber, der Feger, 

ang “ Bifher, „Shinsjunge; die privile⸗ 
* irte Karte im Whiſt: a, —* 
ame, Bube. 
*— N “ — zwohling, der Plug, 
win na Er ——* als man in 
einem Jahr umpfluͤgen kann. 

ke \ ar — — —s—— 
ri⸗ wollen, geblaͤht aufgeblafen, 
nl Ar Aal et 
ra, Swöm, Bwom u, ſchwamm, glittz 


ve A v. to swim. 
* Swömp, f. swamp. 
10.65w6om, fwuhn, (b, Shk, AJ. 


isd 
— 3, 2. swoond, ſ. to squander, ital. 


er Ti 


Swärn, kwohen, gefchworen 
eidigt; vereidet. Musr 4 ıbı 
2 einen Eid thun ? After 
ero g., nachdem ſie gefehtworer 
= 'S. brother, ein Gpichı 
er alle Abenteuer zu teilen Ich 
Shk. MA. I, I. 
— ßwomm, ſchwanim 
— v. to swim. 
Ew ßwonng, IE 
Towantie; a gehn 


sjb, J ck. sib), die Sipp 
Berwant tichaftz der Friede, | 
som, Zriede und Sicherheit. 
Sebi fibbarritt 
ybasitick, ſybaritiſch, 
fig, weichlid h. 
I". syb, 





Sys 


er sfeamorensidämdn 
itamohr, — 
Adamsfeige, beerfeige, der 
ü agyytiſche — 
hancy, Kidofänfki,. dh. das 
id, die Sykophantie, — 
ei... 


s; cophant, ' (zunobaurg . ig. 
Beigengeiger, 'm welcher verbotene ya 
grau efuhr ans Adern 2 Sans 

vlopbant ; — 
roßer, — © 
Suheihiwänger.  - 
so A f. to seo ‚hantise, 

Sycophäntic, neun | 
fofopbantifch, o venblaferife, (danas 

rotzerhaft; die en 

. BySopunneiee te . 
Sycn Ban —8 
ſchmeichl 


cwei iger, 


vfophant ſeyn, — 

‘umfchmeideln, fuchsſchwaͤnzen. 

Oyder, Bei et, 1 ei 5: 

Kider, wein 
en kidbere ſch n, 
—F AR Ithau, 
die mun 
Sylleb ar, gu es * 


——— (von ee u 


u Sylb Hg die Abband non. 


Byilcbionliy, (pi fotbenweife,, Dal. 


benhaft, nach 
— agen 
ſchen, die Solbung, Splbenbil⸗ 


+ dung, Gyibenftell 

sy! et likieal,hittäßel s 

Kit, Billa — ſolladiſch, 20 
Sylben, m (dem. 

Syhlable. —X äß'i, die Sulbe- : 

s0:Sylieble,. in Syiben ‚bringen; 
fothenmweife ſchreiben; — 
auöfpreäen, antdwen angsben. - 

ei Nebub,.f. sallabub. 


labus, hikläbos, das und L 


N 
young 


F 
"Berdanit; der Auszug, Ha 


et ‚ Silfod 
a weite 


ylio gie syllo isticalg 
Pille histif. billodfhißs 
—— ogifi ia — 


syllo; ineically, ſyilogiſtiſch id 


logifher Korm 
to a gu Hittoofacin, 


a Pie machen, logiſch fchlied 


ben, herausb ringen 
851 Bitf, eriphidensit id} 
— mit den Elfen), d yl⸗ 


phide, der man Luftgeift. 
85j —— nen | —— 
bä)? waldig, aldẽ att 
der Waldgott, Eytran, —* 
Waldmann, Waldmenſch. — 


- 


umso“ 





der); der —— Mi 






gym vehfaigt 
aiſche 


Sympathie, 


0 Ay 
Sylvteolten:. ßilwid⸗liſt, 
a r ewohner, 
— Waitphutte * 


a 
ymbp1. Koi, , 
"ge 3 —— fette 
innbild, den, 
———— a 


Symbölizal..bimbottifäl Am 
Bali “eorfielend, Ansbinıd 


srmbölicaliy, ſymboliſch, bis 
ee » Gimbotifeh 


Th'8 ellung, 
— — ng ei ung, Berfanis 


ophaütic. 10 s8ymbolize,. ee 
Trtapgantkt,. 
“ Frophantisuidofäneejf‘,) 


nnpildlic oonfbellen, p 

— —— — KEEP 
feyn; « paflen, Tor 
—— eneſprechen au er 


147 9 uni? rach 3 
entſpro 
em ein 


Tesenend; da —— 


immi $j a 


5 Marpgr) a der. Beo 
y — ue Kb 
sy ———— 


etr 
ae ai, 4 


Syumerjclir: . fonts, 
wach, 406 ——* 
daͤlini — 217,5 


—— 


N * — 
7 


pathecie, eymıparhetied , 
— —— ũ i ao deetti⸗ 
‚tal, (evpradng)s foınpathetifd, 
mitfuhlend, theilnehmend,,, gleutts 
pfindend; geheim mirfend; sen um d 
. fraftig; * 

Bon; 

F Tagpuseit 


ur, — 


ah * 


12 
8 thlze, — 
—— mitfbbe 
ien, gieihe Rei Abe, Nah 


empfinden, —— 
A 
- zagera), die Sympathie, da 
ie gleiche Etimmnng, Gleid ⸗ 
empfindung; Geheimkraͤfte. 


Symphänious, Simfohnieh 


Yufammenftummend , barmonifd. 
to Symphonize, Bimwmfoneib 
( —— —— ar⸗ 
tungen, es tönen. 


» 4 Sy 
Syiriedin. Symphony, ßimmfoeni, bun- 
a Orik). de Symphonie, Zuſaum⸗ 
menſtimmung, Gteigtönung , der 

17 im C2hrflang }_das — —*25 
[_ 62 Bewp Kysis,brmmfffte, (gr), 


Gh, u Das Zaſmmenwachſen, die Bufanız P: 
2 eufi gung); Einfuͤgung (der Kno⸗ 
chen). 


a ee 


die Wallivurz, ! 


Symbaliulie A yhVeon, $ 
Yet, wi ßimfiton ru 


bildet Schwarzwurz. 

Ivaboliulyt Syinpioshie, Fimpohfiäk, (eva- 
7 orınzg), von eimem Gelage, zum 
Srmbalini Saſtmahl achörig. ' S-s, das Belag, | 
TEE ve Echmaus; das platoniſche Gaſt⸗ 
vor Sympiom, ßimmtom, —— 
Der wit, da), dat’ Emiptom; Krantheits zei⸗ 


en Beichen, "Kennzeichen, der Bug, ! 
a Unıftand: I 
ut 8ymprömätie, symptom ti-] 
m. N Call himtemättit, drmtioma ts 
vd, RT — Mitar, ſymptomatiſch, zu den Zei⸗ 
ee! When gehörig, beigaͤngig, Beiläung 
hervorgebracht , , beilaufig' gewirkt, 
* mitwirtend/ sufaine, 
81 Dane ee y, fonptomas| 


Alt, als Beiden, beigaͤngig, zu⸗ 
ee De 
— F — dgrcal, binnagodſchi⸗— 


kaͤl Hur Synagoge gehörig, judifch 
Ih tegdienfttich. i : 
Syuagogwer kinnägohf; (euva- 


Dan * 
—— 


— yayn) die Synagoge, Sudenfchule, 
f J Juͤdiſche Goftesdienft. N 
PPTT I ir “Synalepha, Binnalihfä, (cuva- 
a Acı®y), die Elifion, Zufamntengichs 
f ig „ung zweier Sylben. 
spam 83 —— kinna’rrtrobs 


ut; vyapdpwcık); die fchlvach bes 
2 Me Taler — 
verdreht unmäftomohe 
im, — er die Synaſtomoſe, Anmüundung. 
“ante ” Bricare orımarical, kinfätg 
Me AR, mirbedeutend, 

inn füllend 
— De: gorimätically, zuW 
W itbedeufung den Sinn’ zu füllen. 
394 — ßinkondro h⸗ 
(d, xardaos)» die Zuſammen⸗ 


4 A“ 3 zweier Knochen durch einen 
m Airpchzenigal, Ginfrohnifät, 
Hat " if Anl! don Xoavpr),, ſynchroniſtifch, gleich⸗ 
——— —39 zu gleicher Zeit. 
0 For... 9— een am. finnfronifm, 
= Hiater ES onhronifiue, die Gleichzeiz 
al Mi, a ohfoniz?, finfroneif' 
NIE : 
spa! j br gleichzeitig" fen; ſich zuſammen zur 
ei, iragen, Juſammen einfallen! 


yacıron ohıs,f. syuchronical. 
“to Syncopate, Binnfopeht, 
(svyaorreiy), ausfhneiden, abfür: 
gen, tberfvringen, ausfallen laſſen; 
umſinken, in Ghumacht fallen. 





* 





Syneodächi ah 


Sya 


nööpdtion; intopehfe 
a6 — Auswerfen 
——— indung. 
— sinnfowi wi, (duyn 
die Synkope/ Auslaſſung, der 
forung; die Ohnmacht. 
Syncopist, Ginntopift, 
— Bufammengicher, 
urger % 
to Synoopize,füte — 
Sıyuorarism, "die "Bereit 
guyaögrickoc)';. Die Vereini 
—— Maͤchte. 
Syndicabie,, Ginnditg 
— dem Gericht N 
wor var } 
Syndäicalz' dem Eyrbisut- gel 
des Syndicats. 
to'Syhdicare,. vor Gericht f 
richten; beurtheilen, tadeln 
8 — len die. afnd ickel 
Binmdilät, bin air 
€ yndicat, Amt Des: 


—— 8 ER t = 
ek, Binndtl,ft (ev 
nl @% — nditus; PR 


er Birgermwald, 

Syndromen binnäromi;.: 
BR Jı der ‚Bufükunenlauf ; 

inigumg, Mitwirkung. \.. 

Synecloche, “Bi nett, 
Synekdoche, vaug hung: die 

geifte und Aus drü €, orato 

igur f wit 24 
inetdod 
'von einer Syneldoche. 4 
nod, $innod,. (avi), 
"Synode, Kirchenverſammlung 
Soend die Verfanunlungy 9: 
menfunft com, Pransten). 13: - 

Synodal, finnodäab, von 
Sunedez''dad Vifitasionsgefge 
den Biſchof. 

Sy m synöiienl, Fi 
dik, Ginoddikäl, der Sy 
zur Berfammfung gehoͤrig. S..m 
der funodifhe Monat won: : 
Neumond zum andern. " 

Synödiovally, von⸗ der. & 

ſynodiſch. 

33 ma, ßinonnimu, 
J—— die Synonymen, gleich 
‚gen; fü ernten? ı gleichk 
: temden W örter. Wi ä 

Synonymal, nönymı 
inonnimät, inpnnit 
ſynonymiſch, ſinnverwandt 
gleicher Bedeutung, 

to Synönymise, finonnim 
mit gleichbedeutenden Wörtern 
druͤcken, ſynonymiſiren. 

Synönymonsiy,'finonni: 
ix, ſononymiſch, gleichbeder 
finnverwandt, - 

Synönymousness, die Sy 
mie, das Ereichbebentende, f 
Sinnverwandiichaft, . 


. 


x 
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Synönvmy, Bindnnimi,' die 
Eynonymie, alerhe Bedeutung. ? 
Synopsis. Binoppfis, (wbyr), 
die Ueberſicht, der kurze Begriff. - 
Synöpıical, zur Ueberſicht, Curzen 
Begriff gewaͤhrend. 3 
Synovia, bino hwia, dus Glied⸗ 

waſſer. BR 
Syntäctical, Bimtädtitäl, 
euvranrınoc)., ſyntaktiſch, zur Wort⸗ 
ugung gehoͤrig; zuſauiniengereiht, 


an einander pt tele. 
ſyntaktiſch, nad 


Syntäctically, 
er Wokttfü ung. 
Byntiıx, inntäfe, (evvrafı), 
Lie GSuntare, Wortfügung., * 
Synteresy, Sinti rift, (ew 
ayzeiv). Das anflagende Bemifien, 
der aeheitie Vorwurf, Gewifiensbiß. 
Syntliesis, hinndsifie, (ouv- 
Yesı-). die Sunthele, Beieinander- 
füaung, Bufammenfegung , Berbins 
ung. : ö 
Syniherio,sindsettif, funthes 
riſch, durch Beieinanderfiigung, Vers 
bindend, zufammenfeßend. - 
Syphon. Seifen, (dar), die 
re, — der Heber. 
Syrir, birreia, Syrien. 
Syriac, syrian, Kirriaf, Kir 
rian, furifh; der Syrer; 
Eorifhe. ', ; . 
Syringen ßirrindſch LovpıyE) 
die Eprühe. 
16 Syringe, fprüßen; ausſpruͤtzen, 
entprüßen. , 
Syringed, fprüßte ein; dinge 
s prittzt. kirri —XR 
yringing, Birrin! ing, eins, 
Torüner 35 as Einfprügen. e ü 
Syringötomy, Birrinaottomi, 
rolyS, repvaıv), DA elſchnei⸗ 
we; ), das Fiftelſch 


Syringöton, birringohton, 
Yas Fiftelmefler. ; 
Syrris, Berrt#s, (gembhnlich von 
aupem; aber zert iſt arab. wüfte), 
die Gyrte, Sandbank, Untiefe. 
8ag ‚ berrop, (f. sirop), der 
vrop. ' ex : 
System, Bißtem, (every), die 
Bufammenftellung, Zufanmnengrds 
nung ; das zufammengefiellte Ganze, 
das Softent, Lehrgebaude, der Zus 
fhunmendang, Inbegriff, das Ganze, 
die Ordnung. ; 
$xstemätic, systemätical, 
Giftimättik, ßiſtimättikal, 
nftematifch , geordnet. — 
Systomaätically, ſyſtematiſch, in 
Br) TIGER Forni, folgerecht, regels 
maͤßig⸗ 


Systemätist, aystemizer,f- 


Kiftimäareift, Bißtemeifer, der 
Suftematifer, Dröner ‚ Ela Afieirer. 


gystole, Bißtoli, (dvaroAy). die 


Eyftole, Verfürgung (einer langen 


‚Sylbe), Bufammermrefung:- ta 
‚Dersgefpunn. . Ev 
SrelarBeidh, die Car : a 
yzygia, syz .bisi 
— ———— DEN 
ammenfunft; der ſchein; de 
xt zwiſchen der Zuf 
und-dem Segeufein, - 


— 


| T; 


T, entflanden, dee Form nach mi 
dem Kreuze +, als Wetthierogiipk, 
wechſelt mit den verwandten s. ı 
wird vorgefchlagen , oder focggdah 
fen. wird wie ein feutided ı 
außgefproden; ausgenommen wm 
auf. ci noch ein andrer Vocal fol, 
der zu der nämlichen Svibe gehört 

a dieſem Zalle lautet das vi wie [d, 
constitutien, subsır- 
ction, partial, L. fonfitjek 
di Io5 räffh'n, par 
dl). Ausgenommen wenn en ı 
vorgeht, (combustion, gut 
stion, L tombostidn, 
tweßtiäh'n) — Die eigenlikt 
Aus ſprache des Th, ti ehtid, 
läßt nd, wie alle Auöfprarde, nk 
wohl beſchreiben, noch ſcreiber 
„Man ftoße , ſagt Binkelme: 
Srammalik der engl. Spr. Ed 
die Zunge flad, md — 
—— „ ein wenig über die Of 
ne hinaus, aber gerade qur ford, 
ab man vor einen Spiegel dan tet: 
dern Theil der Zunge: giwifden da 
Zähnen fehen kann, und lege je «0 
'finde an die Dberzähne an. Bei die 


fer Lage verfuche man mit offnen tin 


en das Bilden einer Gans, 5 
Schlange nachzuahmen, oder 109 
ein s, oder as auszufprecen, fo dit 
- man den richtigen Laut des engl. ch." 
Es iſt alfo ein geſtammeltes oder Je 
liöpelte® s, und deßhalb wurde, in 
diefem Wörterbuche dE zur Bejzeit⸗ 
nung gewählt. Hart’ ift es ald Io 
fangebuchftab eines Worte, und alt 
Anfangsbuchttab einer Golbe m 
urfpr. griehifchen oder Iateinijhen 
und zuſammengeſetzten Wörtern, I 
der namlihen Solbe nad cn 
Selbſtlaut, (batli, breadth); weich 
in cinigen, beſonders fachfifehen Bir 
tern, vor einem ſtumuten Endse, & 
Endbuchftad eines Zeitworts. iR 
Wörtern griechiſchen Urſprungs, du 
unverändgrt ing Engliſche aurgene®® 
men worden, fpricht mar es geölt? 
lic) wie ein teutſches t aus. 
Tabicco, tabado, der Zabak 


Tab . 


hard, täbberd, (mittellat. 
ıbardus, tabardum, ital; tabarro), 
r Waffenrock. a — * 
bby,täabbi, der Tobin, Silber⸗ 
vor, gewaͤſſerte Tafft; gewaͤſſert, 
reifig, 'bunt; ‘(bolkfpr.) eine alte 
ungfer. T, car, die). bunte Kae. 
.stamper, die Schagrintute, Conus 
ıgur, eine Mufchelart. T. velvet, 
erväfierter Sammet. R 
Täbby, wäflern, unter die Preſſe 
ringen, um mit Wogen zu bezeich⸗ 
en, moiriren. _, 
befäction, tabifäckſch'n, 
abefactio), die Auszehrung. 
Täbefy, täbbifei, (tabefacere, 
ıbefieri), außzehren, aumiergeln; 
bfallen , Hinfhiwinden. i 
bellion, täbelljen, der 
Schreiber, Notarius, Actuarius. 
ber, täberd, täbor, f. tabour. 
bern, f. tayern. 

bernacle, tabbernäfl, (ta- 
ernaculum), das Zelt, Gezelt; die 
stifeshiitte; Laubhütte; das Taber⸗ 
afet, Sacramenthauschen. 
Täbernacle, wohnen, haufen, 
egen; — verwahren. 


bid, tabBid, (tabidus), ſchwind⸗ 
ichtig, duͤrre, matt. 
—JV——— die Auszehrung, 


ſchwindſucht, das Abfallen. 
blature, t biblätir, die Ber 
eichnung der Long, durch Ziffern 
nd Buchftaben ; die Deckenmalerei, 
Bandmaleret. 3 zyü 
blesiteh6'T,nltabula,, ft}. table, 
al. »savola), „das, Tiſchblatt, die 
‚afel, Platte; den KTiſchzdie 
üfchgefellfhatt, das Gemälde; ‚die 
abelle. Tarssızpaan ofuti“s. das 
zrett Damenbrett Schachbrett. 
'osplay sat +8, Daine ſpielen. If 
28woraq tarnledı „wenn Das 
liick ſich wpendete. He keeps, a 
20 er haͤlt fuhrt einen, guten 
ehe. F. basker, der Tiſchtorb. 
'; bed,, der, Betttiſch. HT. beer, das 
afelbiers. Sidbier. :T.boak „das 
aſchenbuch⸗ die Schreibtafel. T. 
uns, Tifchhängen. T. Aoak das 
üfchtuch., Tr diamond, der Tafel⸗ 
ein. T. fastners, Tiſchſchieber. T. 
it, das Lafelobftn Ti man, die 
ſchachfigur; der Stain im Brett. 
, mar, der Strohteller. T. plate, 
as Tiſchgeſchirr, der Suppenteller. 
* ee T. — 
iſchgeſpraͤch. T. tops, Tiſchblat— 
v. The lord’s t.. das Abendmahl. 
herwelve t-s, die zwoͤlf Tafeln. 
Täble, (tafeln), bei jemanden 
ir Soft geben, eſſen, den Tiſch 
ıben ; Zabelten machen. 

bler, der Koſtgaͤnger. 

bler, täbblet, das Tiſchchen 
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Tac 


» Kifhbtätihen; die Tafel, Echreib⸗ 
:tafek; der Arzeneikuchen. ‘ 
Tihling: tehbLing, eflend; das 
Eſſen, die Kofl. T. of asail, Vers 
doppelungen an eine:n Eegel. T. in 
‚the middie of a 10p sail, der Etoß» 
‚sapßen. eines Mardfegels. .T. of ıhe 
beams, Verfherbung der Balken. 
T.#bos.täbour, tähbor, (altfrz. 
„tabourin, ‚tabour, aus ruxavoy, wun- 
wavsv), die Handtrommel. 
to Täbour, (vom, vor.),ſchlagen, 
tmommtlrdumpaufen. :. 
Täbourer, der Handtrommelfchläs 


Gekaı.s, ». i J — 
7TAbonret, täbboret, die kleine 
andtrommel; das Tabouret, ‚der 
oi ohne Lehne: ein bunter, grob⸗ 

.. geblumser „ glaͤnzender, woliener 
Stoff, zu Roͤchen für Bauerweiber. 

Tabourine, f, tabouret. 

Tab f. er * En 
äb’ring, t ring, fchlagend, 
paukend; dag Echlagen, Paufen. 

Tıabırlar, tabbjulär, in Tafeln 
gebracht, tabellarıfch ; gewüͤrfelt. 

wo Täbulate,sin Tafeln, bringenz 
flach fchleifen ; täfeln. 

Täbulated;s. bradhte in Tafeh 
ſchliff flach; in Tafeln gebracht, fla 
geſchliffen, getäfelt. 

Täce, tebfß, (ob von Iyuys)s dir 
Beinharniſch. — 

Tiche, tatfch, (neuere Form für 

 „tack) der Haft, das Häftcheny der 
Haken, die Schnalle, Spange, der 
Knopf, die Schlinge, —— — 

u — f. F tack. —— fi 
schwsraphysıataliggraftn 
Taxus, yoxDg) —— ——— 

„ beu,. die: Squeilſchraiberei. 

Tiritnäfflst, (tacituꝰ), FIN, ſtill⸗ 
ſchweigend, geheim. 

at] Kubi, ſtillſchweigends, 
heimlich. ö 


en un; die Sille, Vexſchwie⸗ 
genheit.. Di us 
Täcicu rn, 4 ffitern r, (tacitur- 
yunus), verihioiegen „ ſchweigſam. 
Taciturnity, täffitorrniti, 
die Verſchwiegenheit, das füille Wes 
fen, die Schweigfauteit. 
Tick, tad, das folg.), der 
Stift, Feine Nagel, Tapezirnagel; 
das Haͤtchen; der Echlag, das Um— 
legen (des Schiffes), die Wendung, 
. der Gang .beim Yapıren; das Geis 
"tan, der Segelſtrick; üble Geſchmack 
To hold.r., halten, dauern. T. of 
a sail, der Hals eines Segel. T. 
. tackla, die HYalstalje. T. piece, der 
Dan amp. T. wind, der Geitene 
sind. 
to Täck, (f to attach, vgl. fri. atta- 
wer, to take, das teutfhe Zade, 
ag, niederf. Tacke, Tagge), hef⸗ 
ten, beveftigen, anheften, anſchlir⸗ 
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Ben; umlegen; narãren, — 
To rt. abont ami unafastein, 
ander& machen, ene —X 
nehmen. Ton. cogéa hex. 

men heften, an einander ftechen To 
& two plays togethor, — 
— Ihm chen. ’l 

Täcked. beftete an, eblohany. Igpte 
— angeheftet, auoeſchloſſen, an 

ele 

Ticker, ds Anhefter, Bufammen, 
ſchmel — 

Täcking, anbeftend anfhliehend, 
umlegend; das Anheften, Anſchtie⸗ 
Ben, lmlgen 

Tickle, ‚äakling, t aͤ chl tät, 
Ling, . * ‚sack, val. tail, An 
wofov. In der leßten Pre 
mag reüxos durchllingen),, Der Breit 
das Gewehr; das Tafel, die Talie, 
Gien, das Tatelwert, 8 Tauwerk; Ge 

vräth, der Ze FH u nalioe de Sie, 
. (vgl. rail). ru 
to one's —— Wohl — — Fine 
Sachen feben, das. Geinige rg in 
Acht nehmen. Fishing ı., he 
— ib · Ritchin t. das 


Tickled, von Striden gemadit.. T: 
stair, ‚die Stridleiter ; sıshk. BJ 3244 
Täctic, täctical, — t 
tit l, (marine) sur Kriegäieife 
Br a: —3 keiis iwiſ aft⸗ 
i 
Ti hi be er "bie, ie Arietnifenfgari, | 
ee rt Ainetig, eu 
PN) ar, fühlbam .-. ' u 


Teatiliens: t —R —* 
pfindbarkiit — 
Ton a —S— das 
— * 3 
—— ei. Aeebl,: Co — 
w. Ar = 2*3 


and a 
ein Sunges), 8 ‚die — — 
larve, der ma seid d, 
Bieamaufsetibee —— 
ni * 

hr un R 


Er; 53 das gerionmte 
ie des ins more das 
— deffelben gelwoͤhnlich ange⸗ 


bra 
Dar täffera, Hffery, sit 
5 a: tafıch, tela seriven), 


(f. ta: k, tachle), der. 
Siift Pi die ae 

eſtei, Er —— Lumperei; das 
einjährige. Schaf, (fo auch tagge, 


ge) .} 
Tierag. (volffpr.) Hat und Mad, 
der Jans Hagel; —* Lumpenpack; 
Shk. Ye ? u T., fellow . = 
Sunpenhund. T. til, ein Rusı 
deſſen Schwanz von anderer Farbe 
iſt als der Koͤrper. = 









Ta re 


er 


hwauıfhraube, 


ale — 
wers — 


— AR: 


Li 


wi task}, einen 
anmelden, 5 rende ‘To gun een 
Neſtein — Tone 
— with some (surmag wat wel 
jede Gentenz mitt einer Simitda 
. netbrämen.. Tat. äften 
‚aberall — —* 


Tägged, ne befhlagen, T. 
— 
T iger. Auihe ier 


ane, 


‚der Jungte⸗ 


Ti igging; kefsiagenig nei Seth 


- ge: 
38 tehi —e A. "elle 
gang Beat ! *. Re F 
agelBaat, Bei h 
Pferde Omubss 


s' KERROG- Fred € tö.tpg, 10 
9 ————— wiehen, a 
8 to tols)a den 
u Be. — 


comhb torpoea), Gtielkänme 1. 
gu, der. imatftec, —— 

—c 
dor Tails ‚beim Sywane giehen, 


supfen. 
Ted, 409 beim ee 
die 


a 


Tijhte — —— 
werke auch⸗ 
era: 7 —2 nach einke 


formen. © 
das ve 


ee —— top 


as Aur no 


(eig 


— gegenwaͤrtigen Ede befiten Kr 


— tehtet, (alt talyowc 


“ taylior, Aus tailldkr, 


—— / ſchneiden geßs 


"Wu tela, .da toile, stole} 


den. T-’s gooße, Dad" Bhgele 


Täinct, täahnkt, 


Tiint, dehnt, ‚der 
Het —— di 


ine rothe 


e kleine tothe 
Spinne, ‘Acaru der Une 


ieh 


ceus. „ 

ih; det, 
erführung 
Unftekupgi 


june ni bi taänct). 


to,-Tätar,.tehnt, (fa. teindre, e 
ı.kingere, vayyııv, tünden), m 
‚ etwas anflıllen, tränfenz 


ſtrich geben; — 
geſteckt merden. 


einen Ar⸗ 


anſtecken; verd stben, —e— | 


Täint, eines Verbregens überführt. 


ae gab einen 

dte an, 

— line, a 

dorben, Beetle 7T. 
ſchwaͤngerte Luft, 


% 


ne, 


rich, be⸗ 
arb „ven 
edt/, ver 

die ge 


au’ * dau⸗. 


tig —8 


— 


yı Tai 


“re ‚nicht angeſt 
male reszurs, sahne r, (instue) 
ewne + arbe; das Vers 


— J Serbniß, die ——— ie a j 


10 Täke, teht, (vgl. to nack, sum, 
* ae Bexvupı, dsFiog, ter, 
ie 1ıyyws tango), nehmen; wegneh⸗ 
pa, wir — mitnehmen; faſſen, haften; 
de gen. he en — nehmen; einneh⸗ 
Die —* hin aißen 3. anſtecken 3 ergrei⸗ 
1 wählen; annehmen, aufneh⸗ 
Tıe —— .men& abnehnien, abbilden; fprine 
— en, fe — a 3 halten — 1. 
Tal — fi gm FA laſſen; gefallen, 
——— eifall fin his won't t. with 
n * "me ,:das wil mir. nicht wefallen. 
— Tot —* Abtchied nehmen. To 
— u aim, zielen. To rt. air, an 


Luft kommen, Luft fallen, an die 
—— ‚Raft gehen, einen Luſtgang machen, 


‚selten; fahren, :audtommen. To t. 
-%hbe — — ieren. Tor. arms, 
—— * — ot. breath, a er 

um abi F buft ö en. Tot. a bus 
— au einen Sufh feßen. To t. 
3. "one a box on the bar, einem eine 
au *. Obrfeige 9 eben. Tor. care, Gor e 


iect, M agen). Pr n, vorfihtig Kaas 
s 5 — ie Kutſche Me bmen, 2 
re einfeßen. Tot. one's chance, 
„ "Shidfal emwarten, wagen, fih ſei⸗ 
ieh ment ickſale en. To _t. 
,; change, einen Serſuch machen. To 
* u ı 2. a concern;;Bitlciden ha To 
1. —— zufrieden ſeba, Be 


nee, rn. To 0) 
Ti —8 Ehen in, leg. ale 


—*2 Pie ar nehmen. — t. 
’ 
Bee — — t. de ei, zu 
ii fi . ot. head, feinen Ko 
il ——3 To t. fire, anbrennen, 
— en. Tor. at Ay] heart, 
n Bern nehmen, mit Ernft bes 
geil ME —* fen. To tr a good .hears, 
* uth mer, nn t. hend. fih hüten 
—* per — -T u ze Kor ‚ —2 — 
auf —. o — old o eſthalten. 
F Er Tor. horse, ein Pferd nehme 
yaiaen Ki " auffeßen. Tora jese, mit ie fpas 
——* laſſen, Spaß verſtehen. To t. 
—5 owkedge;. erfennen, Tot. Jiberty, 
Tun kei Ach die — nehmen. Tot, mea- 
— “sure, Waaß nehmen. To t. notice, |’ 
d mi en. Tot, oath, — 
Bw IE To t. occasion ( (opportunity), die 
nt — Selegenheit ergreife — 
gruen 9 ordiniren I a t. — 
—2 rtei nehmen, Theil nehmen, 
—— t. per, übel‘ Hehe. Tot. — 
ha Statt finden. To : projudice, 
ge Berurapint faſſen. To t- hysic, 
ein s. —— ronei einnehmen: Tor 
Tan Ds! PP erbarmen. ı To t. pride, 
Gau ng? Rd. wad rinbilten, fo fepn. To 
rührt an % seat, ſich ſetzen. To t. up tlıe 
Ne - 


** 
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Faiin isn rein; nuverdarben, 


der, trennen. 


Ta k 

won, den" Sinn faffen. 2 
eat. . Tor 
Tot.a — 
ſetzen. To t 
ei —— Tor v 

eance —— o 8. Foyage, 

SR sur See ‘gehen. T — 
‚ fpaziered. Tot. warning, ſich u 
nen laſſen 


— einen wg 
"venge,, 


To r.’che water, 


Wafler, gehen. To t. way, ei 
Be er nehmen. Ti 
the word Wort nehmen. 


it eo at his word, einen 6 
Worte nehmen. Tor. "ill:-isbel ı 
wen. Tot. in * misbrauch 
To t. right, treffen, richtige 
“Arden. 6 t.’one about, einen | 
armer: To t. after, nachſchla 
aͤhnlich ſeyn; ablernen. Tot. al, 
wih, mie fi nehmen, ſich ei 
machen, ſich einpraͤgen. Tor. as 
5 — t. . Fu | 
nehmen, en ‚ abatel nr 
fhaifen ; ie. ‚Seit .feßen. . Tı 
" away one’s life, einen das 2 
nehmen. To ı. down, abnehn 
niederfchlagen, demünhi en; bie 
terſchlucken, verſchlucken. "Br 
om. benehmen, berauben; u 
theilig ſeyn. To t. for granted, 
ausgemacht annehmen. Tot. 
einnehmen, Aufnehmen , 
. begreifen, umfaflen, Se * 
— — ſich b 
winnen; b — bite 
pen, — 
in with one, A imie abe. hal 
To t. into — in Ueberle 2 
nehmen. Tot. off, ne za 
men, ‚benehmen, entziehen, -absie 
austrinfen abfaufen, iren. 
t. on,“ fd zu en nehmen , 


raͤmen; KERN ; 
an; at W. sehen, To t. no N 


. service, Rs anwerben laſſen. 
t. on as L ſich gebärden ats 
Tot.to, een, zu etwat ba 

ch auf etwas — fih_mit ei 
saaärt! — er Sache 
ben,‘ Gebrauch Ra mar 
fh machen an, ſich halten an. 
t. up, aufnehmen; aufhebemy. : 
wen, annchmen; nehmen; 
ſich aehmen; audgteidien,, Shk. . 
5, 4; beſtehen, es min"einem 
nehenen Shk, bHd. 1, 9. ; verbei 
‚qufheheh, SAk, — —2 bee 
ſich mit bewa⸗ befäftigen,, an 
gen, fammeln, ergreifen; in $ 

j bet nehmen: 1 zuſammenbinden, 

den (eine Kunde; anfüllen 3 
nehmen beſchaͤftigen; aulaffen 
be a7 rg et in as 

fen, —— en einhalten, a 

ſich en ch To 


with, 3 —E fü 


Tak 


one's self, -übernehmen, auf fi 
nehmen» annehmen. - Tot with, 


ufrieden feyn. To be t-n with, bes; 


allen werden. To be t-n with a fir 

of, einen Anfall befommen von. 
Täkeable. tehfäb't, zu nehnten, 

anzunehmen. Take him where, he 


is e. Fallen Gie ihn bei feiner J. 


Schwäde. 

Täken, tehft’n, genommen. ‘To 
be r. ill, frant werden. To be t. 
up befchäftigt feyn, ‚su, thun haben. 
He ist, with, er iſt eingenommen, 
ergriffen, 

Täker,,der Wehner, Abnehmer; der 
eine Krankheit befommt; Käufer; 
Bejieger, Eroberer. They are great 
t-s of. —, fie find große Liebhaber 
von— T.ofa bill, der Traſſant, 
Entnehmer. R 

Täking, nehmend, einnehmend; 
dad Mehmen ;. die Verlegenheit; 

« Shk. MW. 3, 3. 

Tialbor, tallbot, (Walter Scott 
in Waverley III, 348. „‚mastiff an- 
ciently called a talbor.‘* 
innere.man fi an das ſaͤchß. Thöle, 
Kanu: tillike, tatar. tulka, tylke, 

gupt. taaleb, welche Hund umd 
Fuchs bedeuten; fo wie an-Bäße), 
. der Sagdhund, Windhund. 
-Tıalcum, f. talk, 

Tile, tehl, (verw. mit talk), die 
Erzählung, Rachricht; das Mährs 
hen, “vie Sage; Angabe, Zahl. 
Thereby hangs a t., dabei liegt eine 


7 Seſchichte zum Grunde, damit bat |. 


es fein eigenes Berwenden. To rerail 
ofhcious t-s about the town, Mähr: 
hen in der Stadt herum tragen.. T. 
" bearer, der Zuträger, Ohrenblaͤſer, 


.. Angeber, Verlaͤumder. T. bearing,- 


das Angeben , Verlaͤumden. T. ıel- 

Ir, der Mährchenerzähler. 
Tälent, tällent, (raAavrov,.bon 

rakaw, Als ich trage, ein Ge— 


wicht von 53 Pf. a2 Loch, 2 Quent⸗ 
den; 56 Alle, bei den Altxandrigern 


125 Pr., alfo Eentner; ‚als, Geld 
* 1350 Rthl. in Golde; dann) das 
Taient, die Naturgabe,, Gabe, At: 
Lage, Faͤhigkeit, Geſchicklichteit, Nei⸗ 
ung, der Hang. “It is che kt, of 
man nature, eg iſt ‚eine. Figen- 
fbaft der menſchlichen Natur. " T. 
of raillevy, die Gabe zu fpotten, 
Tälismäan, tälliemän „ (arab. 
talism), der Talisman, das Zau⸗ 
bermittel, Geheimniß; die Quelle, 
Fundgrube; der Urheber, 
Palismänic, taliemänicäl, 
tallismäannifal, mic der, iraft 
‚eines Taliemans begabt, magiſch, 
zauberiſch. 
Tälismapist, tälliemanuft, 
der Zauberer, Zanbereiframer, 
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ſich aufhalten, ‚wohnen. To.t. upon; 









Dabei er⸗ 


‚to-Fällage, 










das Ufer. TE 


Tal 


Tilk, tabt, das Geiprah; Be 
kümäg; Gerücht; Gerede; der 2al, | 
altftein. Small u, dad Gmail. 
To be full of r.. immer (6 
Town t., das Geadtgefhwät. 7. 

. worthy, der Rede werth. 

‚ro Talk, (angel talian, ggum. tab 
fen, to tell, lapp. tale, Eprak, 
angelf. thyle, Redner, wie alt zih 
len für.erzählen, alfo rıdr, im 
rerlsıv), ſprechen z plaudern, (das 
gen. To z£. away ane's life, {4 

. u ——— — oru. 

wa . en. e . 
ve t. itself asloep, das Per 
wird von felbft aufhoͤren. j 

— (dert län 

- gefprächigz plau 

Tälkarivoly. geip 3 plan 
haft, gefhwäßig. _, 
al ativeness, die Gefprä, 

‚ teit, Redfeligfeit, . Mauderhe 
Gelhwäßig eit. i 

Tälker, tabfer, der Gpredens 
Gefprächige Schiwpaͤtzer, die No 

— 5 der Be, — 
a ıng,„ Ipredend, pP DZ] 
—— — la⸗ 

dern Schwäsen. 

‚ tahl, mir mi 
verw. — en, und — 
erg. auseinander gez ‚ 2 
dag ift aber), — kei, 
fehlant; gerade, handreſt, mat 
Shk: TI. 1, 3., MER. 2,1. di 
1,4 Daber t. mem of his hadı. 
b. Sıik. MI 1, 4, FT. s»®: 
gewandt, geſchiee; f. Malone 
legt angef. Gh - 





-Tällage, tälledfd, (fr. taillagn 


alſo +erag), die Auflage, Steuer. 

l Steuer anlegen, 
fehreiben, befteuern j 
Tällageable, $ättedfdähl 
„ern a; N \ 
älley, ſ. tally. 
Tällied. tältid, fänitt uh 

paßte ; ausgefchnitten , .angenat 
. They seem just ds for each ochen 
fie. ſcheinen recht einander 4° 
vamacht. amallı "8 * ' ! 
Tillnen, Rh talness,. pr + 
&lLöon ; ve 
7 iel. aalkr, nd 
heine c k . ae Ar 
’ PL a ee 
Kerzenzieher, Lichtzieher. T. tree, 
‚denignigbeuim. — 
to’ Ta IItalgen; Li 
Tillowad, talgte ‚nfog Sichter; Li 
talgn - ° — 
Tällowish, volt ſtalg, fettig 
— — 
—*9 odern kingeſchnitten⸗ Su; 
er Stnit, Einſchnitt; dad ad 


Tal 


Tal, Wıı chende: Gtüd, Ku — * 
Aka tfte. T. man, ber Troͤdi er, ‚Ai: 
—X derverleiher.. ae — 
T. to. Tatly;: “Ctaillor . — za), 
Tin  Ausichneiden ,; emferleiden auf da 
— A— 
n, entſprechen „tüber : 
7% iin nd gAltmoMd wider Talarla 
—* Bud) der jüdiichen Glanbene- 
ka — ertieerungen Lehren und Ausle⸗ 
—* gungens In 
simmaical, ehlmjundißhl, j 
* talmudif 
— Tälmndist, tAllmodife, dert 


— Talmudiſt. 
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sahne etwas gu fordern: y%ı 
B 3* gebraucheun en 


—* a älness,' abineh, die Größe, 

Hahn \ Bang —7— *8 Be stature , der 
um fobe, ſchlanke Wucht. 

* lon, tabton, (fer, „zu &he's Zei⸗ 

Te ten ward es auch tälenngefchrieben ; 


RE Malone 
ea valle‘, Siehe ; 


ae 


zu LL:4,.2.),,: die 
Shki bHf. 3, 2, 


älwood, taͤllſcheid, 

gülker, ul min 00% dd. ı toiller und ! 

Lu Sheit), das Scheit, Scheitholz. 

era us, tehlos, die Bofhung, Abs 

Tut dahung, der Ablauf. 

ar ; amdinduai, tamdmdaıtaguacn, 
tamanndjuaz tömanndiuäs 










ul gwäfzu;, der Ameijedbär. 
um 
yull, tell! dmarınd, tämmarind, (tama- 
ven. ba indus) , die Tamarinde, 
u la dmarisk,.tammäri6ß, (tama- 
WET. WErriseus,., tamarix}.-, die Tamariske, 
at der Tamaristen » Bann. 
—3 ämbour, tänbobr, (aus sup a- 
Mn Auf 20 Be die Trommel; der Tronimel⸗ 
N int aͤger. 
er Fi imo, tehm, gahın 5. muthlos, 
Pr) ' niederaefhlagen. > T. poem , das 
It di matte Gedicht. Bolffpr. „ to_rın r. 
Tallıg Wu ont-a .honse, mit einer- Familie 
ale wi AT Bertrant ſeyn. 
url —* — to Time, (angelf,. tamien, verw. 
arehe hl PR A duau, lat, domare, franz. 
ill ter, niederf. tamfen, vgl. 
france {ah ! Fr ‚asahmen, bezaͤhmen, baͤn—⸗ 
Yıllyı! in igen. 
qillied, hr Bi ämeable, tehmabe l, zaͤhmbar, 
ni u vaͤndigen. 
The) vi MT äined, zähmte, baͤndigte; gezaͤhmt, 
— "gebändigt, 
nit u Rämery, sah, muthlot 5 ſclaviſch. 
1134 Tämeness, FR: Zahmıheit; Ge⸗ 
—99 Geiſtloſigleit. 
— Bimer, der Bezähmer, Unterjocher. 
— Timing, sähmend, baͤndigend; das 


Aitinen , Bandigen. 

BEL miny ‚„„tiämmy, tämmin, 

tammini, tanımi ‚, (alt stamıin, 

* — w. ſo, der Taͤmisn ein dünner, wolz 
wen 


—* lener Band, 
oo | "gb Tämkin, f. tampion. 
q4l0 0 Tämpet, tämper, (temperare, 
ET A, Tempern, mäßigen durch Mi: 
Alle 4 Hung, aber auch geſchaftig ſeyn, 
— B. D-X. I. Th. 19. 4. 
rt * 
a —— 


na 


Ban 


eine aunPzienmende, Art in etwas ı 
‚lohenz wier.caunüden, mit etı 
« bedafien,, hinciuſtoren; geheime ! 
terhandlungen: pegen ‚ unterh 
bain;. werführeng berbeiten, be 
den. — with (vielleicht Au N 
tar) Tot. for, unter der 
arbeiten für — Tot. in. ch 
tigi.feon ‚ben —. Ton. wich o 
einen zu gewinnen fuchen. 

Tämpered, arzeneite; lich fi e 
— — eingemiſcht. 
ämpering, arzeneiend; ſich 

lets das Arzeneien, die f 
miſchung. 

Tämpin, timpkin, tämpe 
tämpiüon, täınpien, (gehori 
Erußw, bıeußw. omas, onf 
ftampfen), der Etöpiet, Dire 
Pflock hölzerne Nas; Mu 
pfropfi, Mundiios;, Stidzapt 
Kern (in der Flöte); Rupferdruc 
büllen. 

: Timpovy. timpai, derMiget 
trant, Gewürznettentranf. 

Tänw,ftänn, dieskobe: T. hoı 
t. yard, diesWärberei., T. leaı 

loves , ‚wafsslederne Haudſch 
. Pinto van; die Lohgrube. 

to Tanz Werw ads ———— 
mit dsuw, drlwy älyw, Ativeid 
übereirfatuing beraf; fo-tow), 
Lohe gaͤtben/ gaͤrben; braͤuntüͤ. 

Tähdoor, eim vierten Tiſch 
"der Sofaece, mit cim e u end 


daritnter, und inor‘ rei 3 
Barfut, un tbelchen, Mi ! J 
land tatteht, Bar Die [6 
ſchaft ſammelt 

Täng, tann, „teih taf' einig, 
sting, allo erg MT, Srpenoc) 
deinde, — nit tong 


Ic 
twang), der Nadı Porta, Se 
PER üble — vi: 

ofen, der, Efel; Eiger; # 
on, dhs Geier? Shk. Ip. 2 
Th liave' ät. öfthe cask, nach! 
Faͤſſe ſchmechen. — 
Tängent,' tähndfhent, ( 


ens), die, Tangente, ein durth 
unte, "worin fich die Perintı 
arbeler ad berühren‘, gejoa 


Perpenditel. 

Teraibilitv: taͤndſchibill 
die Berührbarkeit, Fuͤhlbarkejt, 
viindbarteit. 

Tenpibie, taͤnnd GWibet IF 
rührbat, fühlbar, empfindbar. 
Tängibleness, ſ. tangibiliry. 
Tängle, tanngt, ſ. to-entan 
der Knoten, die Verwirrung. 
to Tangle, veriwidein, verwi 
verfnüpfen; berfirideng fangen; 
wickelt feyn. 
Xxx 


\ 


Tan 


Tingled, terfnüpfte, verſtrickte, 
fing; verknüpfi, terftridt, geran- 


gen. e — 
Ta an eb, eine Art oftindifhes Mut: 
lins. 
Tınistry. tänniftri, das Erb 
recht der Großen (thanes) vor dem 
eiteften in einer-Familielehemals in 
rland). 

Tink. tänf, (von etang?), dab. 
Beten, der Wahrerbehälter,, Teich. 
Tankard, taulärd, (verfekt aus 

ravagas). der Deckelkrug, die Trink⸗ 


tanne, Kanne. E 
Tinling, (b. Shk.'Cy. 4, 4. nàm- 
lich nad Einigen, indem Andere tanı- 


ling tefen wollen, die jenes nicht von 
sau abzuleiten wußten; eig. -ein 
Bräunting), ein von der ‚Sonne 
Nerbrannter , Gebräunter, Sonunen⸗ 
brauner. , j 
Tänned, tann‘d, garbte, braͤun⸗ 
te; gegärbt, gebräunt, fabt, loh⸗ 


arb. 
‚-Tänner, der Lohgaͤrber, Nothgärs 
er. 


7TAnnoery, tanneri, die Gaͤrberei. 
Tänning, garbend, braͤunend; das 
Saͤrben Braͤunen. 
Tingnam, tänguäm, (eig. Tat. 
gleihmwie, alfo eine Dean, dje 
etwas vorjtellt;. mag wol urfpr. 
—A Aus druck geweſen feyn), 
er, Nofter , Univerfitäisgelehrte, 
‚_fühige Mann. j 
Tänsey, tansy, tanzy, tännfi, 
der Rainfarn , das Wurmfraut, Ta- 
nacetam vulgare T. j ; 
Tant, taint, die Sammetmilbe, 
Erdmilbe, Acarus holosericeus. 
zellen. - tänngälifm, das 
j gun Kon Leiden, die höhn; ſche 
al, ex: i 
to Täntalize. tänntäfeif, (rav- 
rarızev, das doch vielleicht sunächft 
und ſprachlich eher mit SewösAdem 
verw. ſeyn möchte, als mit Tanta⸗ 
Ins) „„tantalifiren, haͤmiſch quälen 
5 5 laſſen, vergeblich oder darch 
uſchung regen. 
Tmt zed, tantaliſirte; haͤmiſch 
gequä 
Täntalizer, tänntäleifer, der 
foadenfsope Quäler, lächelnde Heus 
er. 
TAntalizing, langſam quaͤlend; 
"dad — a auglend; 
Täntamount, tänntämaunt, 
(von‘ tant und monter, ſich belau⸗ 
“fen, betragen), gleichviei geltend, 
— fo viel, gerade das; der Gleich⸗ 
etrag. 


TAntivy, taͤnntiwi, (auch tan. 


tivy. tantwivy, fdeint onottato> 

, poetifdy au feyn, und die daktyliſche 
orm außdrugvoller, als die amphis 
brachiſche), ſpornſtreichs; der Men: 
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— ( Jagdausdruck ve 
i 


Tipe, seho (amaelf- tuenpe 
Täper, tehper, (verw. mit wta 


‚ Spiße firedend, ſpitz 


to Täper, 7 — einer Spike fm 
Tipering, tehpering, im 
fan r 14, feat 





'Tänestry, täpestryhangiat 
Kite 


(verſ. tabeste, 


Täpet, tappet, Di wir 
Tapiöca, weißer die. " 

apı0ca, . * 
Tipis, (de Mrs pih, Ziiöße 
th ? ſch zur ie; 
i terung) vorliegende Gehenft 

ah „anf dem 
Tä 


. sapesiry. 
Tiblash, äpptäld 


Tap 
ner, Beförberungsjäger. To rid⸗ 
mit verhängtem Zu:gel reiten. 
äntling.- täuntling, de 
Schmachtende,. tantaliſch Leidende; 


ſ. tanling. 


Täp,täapy, (einmal verw. mit vor, 


dann mit gr. ach, fr). top; 
ital. zaffo., teutih Zapfen), ie 
Schlag; Zapfen. T. houe 
te Schenke. T. room, die Trab 

e. — — das 
aufene, die Ledage. T. root, dr 
— — Pfahlwurzel, Say 


to Täp, einen fanften Schlag sa, 


Leicht berühren , Leicht ſchlagen, far 
Hopfen; ein Faß anfteden, yanfın 
‚anzapfen, abzapfen; um einen Bam 
erum aufgraben ; wie ein Ranindır 
-fhreien. .(Bolkipr.) ro t. a girl, cu 
Maͤdchen zuerſt haben. 


Bilde, vgl. co tappy), verbera 
liegend. 


Zopf 
das ſchniale Band, ——eã— % 
.nenband;, der Streif. - Bine 1, X 
«blaue Zwirn, Branntwein. T: 
"die Zwirnſpitze. i * 


Yuw, sufhre;_ vgl. to stew), IX 
Wachskerze, —* — denn Boll 
N he 
ofle, der ums 

. — 52 


v h 
fpitzi 13 rauridugch ,; lonis 
Tegelfärmig. ’ —— die fe 
ter zulaufenden Finger. 
en, immer ſchmaler zulaufen 

iler. gulaufend , fon “ 
ford, pyromidiſch; das fGmäln 
Zulaufen. 


piftribangts 
; Ban mit —* 
Iarsdov verw.), die (mit ZFigtio 
ewirtte) Tapete; der Lept 
die Tapegerei. T. misker, der dr 
petenwirter, Tapezieret. T. ol ib⸗ 
high warp, Hautelitſen. T. of u 
low warp, Baſieliſſen · 


täpptiiti, ta 





ung; (auf d ifch zur Ott 
dung; ( f dem Ei (1 
Plane ya ci 
gleichen gejagt wurde). 
18try, 
9 — 

Carl, verw. mit Flarjher 
uAadeıv, nsAadsıy, wovon unfer gaur 
Belätfh, eig. was vom Dun 





Tap 


zerabklatſcht, trauft; daher) dickes 
Bier, ei "überhaupt das.Beföff. 
i ped, täppt, gab einen fanften 
3 ag, — sapfte; geklopft, 
ezavpft, angezap 

ing, flopfend, zapfend; das 
h Bien, Zapfen, Anzapfen;. der 
a 


Tiäppy, täppi, (verw. mit Saw, 
'avo, Jaßw, Jarw, Jaßa;, Jawy = 
van. Gavw, Gsuym, Osßw, mithin 
g ſcheu ſich duden. Ich finde das 
ort aber nur hige, vg ——— 
ch kauernd —2 , krumm lies 
en. : 
psail, ein oftindifcher Kattun. 
pster, täppfte, (b. Chaucer, 
ach en da die Endun 
tre die fat. trix ıft, eig. eine Ke 
erin, Bapferin), der Bapfer, Schen⸗ 
e, Kellner. 
pto, täptow, täpptu, täpps 
0, tattoo, (Mird von tapoter 
ous abgeleitet, wie etiva nnfer Ias 
fenftreich davon, daß die Hel—⸗ 
en vom Zapfen weggetrommelt würs 
en. Warum aber nimmt man nicht 
cher gleich beide für herw. mit ru- 
w, ruxrw an?), der Zapfenftreich. 
gesstms; täpvierett, 
bers fchreibt tapijerste, und 
richt taäppidfchiriht. Beides 
nd wol nur verfhiedene Bormen 
on tapirete, tapihires, wo die letz⸗ 
m Solben auf xne herex, Xoĩgoc 
inführen, nicht aber Berfleinerun ds 
orın find), der Tapyr, das Waflers 


wein. z 

r,ta'r, (hebr. if zeri Harz der 
3alfunftaude, Mt: rd il, tia- 
a, verw. mit dem ſchwed. toere, 
yre, $ ö r €, 
abialform für jeng  Dentalform 
Heint), das Theer; der Matrofe.. 
[onest t. , der ehrliche Ian. 

Tär, (einmal vom vorigen, dann 
u to tear, oder terrere gehörig). 
».fe5 daher ed auch alt ter, oder 
sıre gefchrieben zb) „tbeeren, 
nſtreichen; gersch, regen. 
rand, tärrend, der Hirſchochs, 
lenn, Rangler. — 

rintula, toränntjufä, (ta-- 
nrula, Die größte Spinne in Eur, 


opa, Befonders in Unteritalien, der | 
en Biß den jogenannten Deitstang.f 


ervorbringen foll), die Tarantel. 


ardare), Dad Verzoͤgern, die Vers 


sgerung, dad Gaumen, Verfchiesf' 
: 


n. 
rdigradous, tardigrädos, 
tardigradus), fangfam gehend. 
—— — ‚ tarditlofs 
send, (tardus, logui), daß tang«l 
m Sprechen, Mundſqchleppen. 


1059 





Foͤhre, welches nur 





Tar 
Tärdily, ta’rditi, fäumig, faume 
vhge, 


fetig, t 
Tärdiness, t4rdity, (tarditas), 
die Säumigfeit, Saumfeligteit, Träge 
_ heit, Sanglam eit. 
Tärdy, (tardus, verw. mit gieben, 
erren, tirer, traire), langfam; 
Kumig, faumfelig; träge; unbehuts 
um; ftrafbar (in den leften beiden 
Bedeutungen gemein !). Pi 
ſaͤumen, zoͤ⸗ 


Tärdy, (tardare), 

ern, saudern. — 

Täre, ta AP die Wide, taube Achs 
te; der Cold, Raden; Abgang, Abs 
fall, die-Zara.... 

to Tärer, tariren,. abwägen,' die 


to 


Tara abziehen. ne 

Täre, gerriß; v. to tear. 

Tärge, tärgot, ta’rdfhef, (Io 
205, ein langer, ülfsrmiger 8b), 
ie Tartſche, der Hd, Sl 

cHf. 2, 1., die Schießfcheibe. 


Targetier, tardfchetihr, ber _ 


Tartſchentraͤger. 

Tirgam, ta'rgom, (vom chald. 
targem, dolmetfchen, wovon drago- 
man), der Taraum: die halbäife 
Aus nn alten Teftaments, _ 

Täriff, tärrif, der Tarif, das 
Bollregifter. d ‚? if, 

Tärn, ——— ich gu areggog 
= Eyoog, und mithin rap®og, rapı-.. 

os rechnen, woyon oben untershore, 
0 daß es eig. das Veſtland wäre, 
wo das Waſſer ausgetrocknet ift, oder 
‚anszutrodnen beginnt und das Vefte 
— Der Begtiff des Schmu⸗ 

igen ergiebt ſich dann von felbft), 
der Sumpf, Moraft, das Door. 

to Tärnish, ta'rnifch, (b. tarn, 
fo daß alfo der, Begriff der- Hitze, des 
Trocknens, Dürrens, Dörrens, 
Darrens Hauptbegrüf if. Die 
Bedeutungen ergeben fid) dann eben 
falls von felbft. Denn verfchießen 
Fl ja doch durch Yusdorren ‚an der 
Spnne den Glanz und die Lebhaftig⸗ 
feit, verlieren; und wo Waller zu 
fieden, zu vertrodnen beginnt, da 
iſt Schmuͤtz), ſchmutzen, befhmußen, 
beflecken; verdunkeln, trüben; den 


Glanz, verlieren‘, verſchießen, aus⸗ 


bleichen, 

Tarnished, fhmußte, befledte, vers 
ſchoßz geſchmutzt, befledt, verfchofe 
fen, verdunfelt, 


I Tarpiwling, ta’rpablın die 
sdätion, .tardehbfh'n, (von. I a 


Perfennige , das Theertuch, 
Pechlappen, ‚die Theeriade ; 
Matrofe, an i 
Tärragon, tarräagon, (aus draco, 
. dracunculus), da8 Dragun, Bers 
tram, Gchlangenfraut, Artemisia 
dracunculus L. 
Tärras, ſ. terras, 
Tärrod, ta'r'd, theerte; erw 
XXX 2 


der 
der 
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te, reizte; getheert; gegeret, ger g. Täsk, ta'ff, (rn&ıc, frd: t4chs), dx 
reist, . abe, Shen ha defaa n 
take to t., vornoehmen, jur He 
ftellen. T. masıer. der Abende 
to er, beſch — en, Arbeit nit 
gen, aufge en, Beige mit enesl, 
etwad zummtben, Stk. O.2, 3; uf 
fordern, aufbieten; Shk. Rb. 4 
Täsker, der Arbeiteosgt. 
Täsking, beta feigend, Arbeit af; 
gebend; das Beſchaͤftigen, Irkit 
ai + der Antrag; Skk. all 


Tim täaß, (oben tace), der Ehm 
elharnifch, die Schiene, Tasses, da 
einharni 

Tässel, t fies, (Suoavoc. Yussim 

Suadasee, mittellat. tassellus, tu 

un Yvasa. ſchutteln, feinen, 
er Quaft, die Troddel, Tele; ix 
Gartendiftel, das onen: ta 























—— tarriäng, (ſ. te tar- 
ry). die Verzögerung. 

Tärrier, tarrier, der Dachs, 
Dachshund; Zauderer. 

Tärrock, ’(grönt, tettarck), die 
weite Rewe, Wintermewe, Larus 
wridactylus. 

to Tärry, tarri, (ift wol nur ans 
dere Form von tardy, wie z. B. av- 

os und avdgo:), fäumen, vergiehen, 
Serweiten ; jaudern, zoͤgern; war⸗ 
ten, harren. To t. for, erwarten. 

Tärrying ‚ _fäumend , — 
mwartend; das S umen, Wellen 
Saudern, Warten. 

Tärse, ta'rf', (feine gemein“ zu 
-fepn und viellei t,. wie dad Bolt 
. gerade in allem, was Gefhlecht bes 


trifft, am wißigften iſt, auf ftarr 

oder etwas Aehnliches hf umeifen), arz, (f. tercel); ktwender. 

- das männliche Glied, die die Ruth the. Tästab a teh üb “ f$uickke, 
Ta’ rsel, N tassel, torsel), — ſchmackha 


ein 

Tärsus, ta’ rfaß, (vupao. Die 
feßte, nur bier angegebe ene Ber 
deutung kenne ich nit). die Fuß⸗ 
wurzel; Augenbraue. 

Tärt, ta'rt, (frz tourte, verw. mit 
daparog. torreo), Die Torte 
. Päkıden, Apple ı., die Gr 


Dirk, Cangeff teart. Es fpielt afer 

auch wol in Jap jos, Den — 

erbe, Shk. KL.4, 2% 

auer; mM ürrifp; fharf, Rringe; 
beißend. 

Tärtan,.f. plaid. 

Tirtano, tartehn, die Zartane 
(ein Fahrzeug). 

Tärtar, ler, 5 rus), der 
nd die Hölle; der W —— 

Cartar, Taters weiten: ein r⸗ 
kerer, re er.to catch 

a T., mit einen Stärtern anbinden, 
Übel ’amt open, : 

Tartdream, —— ter 
tarine, — ärtehs 
— Fr rein, 3 dem 
tarut, 

Tärtarous,; tärtäroß, — 
enthaltend, "weinftemartig. 

to J—— tästareif, mi 
Weinſtein anymachen. 

Tariary, tarturi, die Tartarei. 

Tartis etwat herb. 

——— Karel, berbe, fauer; mur⸗ 
tiſch; beißend. 

Tärtnoss, die Herbe, Saͤure; das 
— — Wefen, Barfche, die Bei⸗ 

g € % 
— eine Art oſtindiſche Mus⸗ 


——— tart' r, der Weinftein. , 
Täsel, 


Täsh, fh, die Neftelnadet, 


IHR —2 fr — taste 5 
o 


cs. Ber ud N Sende 7 r 
Lave noa. of, f inen Gefchmad Ir 
den an. To take i a sligir t. of, i⸗ 
eben verfuchen. To have — 

* Saunfen, Se 
ben. t., nach i 
ae ‚Our of t., 


to Tiste, em taften, "a En 

verw. mit rau, r 

täter, touche *). chen; fi * 

empfinden ; verfuchen, tippen; let, 

mögen; Geihmad haben; (maut) 

die Holzer bohren, um zu iatere 

then, ob ſie geſund find. Thing: 

. bitter, die Dinge ſchmecken hör: 
The butter t-s of the cask,, 

‘, Butter ſchmeckt nah dem Fafle 

Täisted, foffete, ſchmeckte, berſuctt; 
. gefofiet, geſchmegt, verfucht. Mt, 
Anfan aͤckhaft, uͤbeiſh meckend. Wel 
* ——R von gutem 6 

ma 

Tastef Br ſchmackhaft, koͤſtlich. 

Tisteless; tehftteR, gefchmadloi. 

T ästelesändsw;! die Geſthuac⸗ 
ſigkeit. 

Tister, der Schmecker; Kofter, Bm: 
ſucher; Gredenzer; dag Schnaptolen 

. Brandy ı., der Branntweintrinen 

Yisti ng foftend, ſchmeckend, ale 
hend; das Koften, Schweden, ® gu 
füdhen. 

Taı, tära, Tate, P 

— ch, tätich ef". Te), det he 

‚ die Schnall 
zit ter, eätter, der Lumpen tr 


to * tte.r; (ſcheint eine vehupficatit 
Forin von tear, bleichfam zerzerten) 
serreißen, zerlumpen. 


vo. 


j 
Tat 


kKterdemdlion,.. 
tällien, (altt. Tattermann, 
Fa.) an Pupns als 
nig angezogen ,. en Stier 
ent, koͤniglich gen rs ine 
Ber. * ‚ward. Es war am 
ha ecembers und fam mit gan 
kifchen Saturnalien überein), de 
ei Lumpenteri, Schuft, 9% 
e. 
ttored, — zerrifſen, zer⸗ 
mupt; SAk. KL. 4, 6. 
ırle, 203 1, das — Ge⸗ 
basket, der Schwäßer, 
e Haudertaf ſche. 
Tdrrlo, (Conomato * 
ratılo gebildet von talk), ſchwatzen, 
audern, wafchen. 
as der —* Plauderer. 
ſchwatzend, — 


5* das —S dern, 


* tatuh, ſ. Ania“ 

— (dovreiv), toben, raſen. 
u. säwmern, (taberna), die 
aberne, as Weinhaus, die Wein⸗ 
Inde, Beh = —J der Schenken⸗ 
ınde, Je ga 

er Schenkwi 


rerner,der Birth, Weinſchenke. 
ug hit. taht, lehrte, unterwies, 
aterrichtete; geiehrt, unterwiefen, 
Rterrichtet; v. 0 teach. 
seefprache fteif, im —* don 
—8 (31 raw, ray, Ben ſpan⸗ 
gehörig). 
nnt, thunting. e denne 
annting, die Schmähu na he 
ohn, das Höhnen, der Spott, die 
tigelei; Shk. 
it scorn-verbunden. 
ınt, tant, m tautus), fehr 
iR fehr groß. T. masıp ‚ hob» 


T. keeper, t. man, 


Dinar; — unftreitig mit taint 


ren 
'sätterdis 


er toh'd 


gegar 
Ti ‚der Weiß 
Timing, weiß erden; dos Bei 


reden. 
vimminen, tahnineh, die Loh⸗ 


Tix,t 


oHf. 3, 2, wo es, 


x. .EFea 
* wiederkaͤuen, Immer. deffelbe 


1atchlogy, Bi T totlodſchi, 
ze Ta 


— — — Wie⸗ 
holung, das ewige Cinerlei. 


to Täw, tab, Y niederf. tauen, ans 
e 


gelf. tawian, Leder mit Maun zus 
richten; vgl. to tan, deſſen Ableis 
una f fih hier, ghäriot, da auch im 

NOS die Form äsvm iſt), weiß 


' Mn — die Schnellkugel, 


er 


Täwdriness, tahdrineß, ber 


litterſtaat. 


ch, wiel Tawdry, de (nah Sein 


ner, von Staw Saint A 
DE Saint as wo TR 
t dergleichen gehalten ward. Es 
önnte aber auch wol dies eine — 
deutung Von Sear guuoc er 


1 3 eben auch fuͤr —X * 
braucht ‘war 
get, Shk — 4 


Utterfiaat, — lputz. 
ae weiß; weiß 


farbe, das Schwa 


n der I Tiwuoy. Lahn, Ni, braun⸗ 


gelb, — 

E$, (rafıs, was ‚niederf. Uns 

geld, Unpfliht heift), die Tare, 
teuer, Wuflage; der Tadel‘, Vor⸗ 
ei : T: gatherer , der Gteuereinz 

nehmer. 


to Tax, eitte Zare, Öteuer au 


fle 
befteuern ‚tadeln, ſchelten, SIk. Kr. : 
h ; begüchtigen. To tr ‚for, t 
An To ı. witli, vorwerfen. F an 
not to be t-ed with it, man kann 
mir ed nicht ars uf maden. 


rw.), ſchniaͤ ben, — ſpotten, Tixable t, fieuerbar;. 
dein; Shk. AC tadelwerth⸗ 
*8G8 Kmähte,. 98 bite, wor] Texiion, tätfedfh' & (taxa- 


te, flichelie; geſchmaͤht, AA 
fpottet , geftichelt. 
Int Be tanser * Iquaten 
shuen Sporter —— 
tn — ee Smäbfust, 
ı 2: * ng. böhnend, 
T id — Schmaͤhen, 
; Enotlen „Sticheln 
j [71 ng! % I mäbend, Pohniſch, 
setifch, „r ftichelgp. 
ıricörnons, tabrifabenos, 
ıuruSs, cornu), * se ne 
ırns, tabro er er 
2 a terfr ee), ; ” 


Tized. 


tioy. die Befteurun a 
Brauer; der ut — Wr 
—2 Verläumdung ; — 


Tegte eine Taxe, Steuer auf, 

tadelte; befteuert ; Yetadelt, beglich 

fl . 

2 er, der Be eurer „. Befchaßer ; 

Berlhtiger, Tadler ; einer der beie 
Aue über Maß und Gewicht 

I "Sa ridge. 


Tixing, befteuernd; tadelnd, bes 


alchtigend ; dad Eteucrauflegen, Bes 
ftenern, Tadein, Bezuͤchtigen. 


Taylor, ‚tehler, f. tailor. 


solögical, tahtolodſchi⸗ 
l, —X inner daſſelbe. 
todögically, tautologifch. 
tslogize, tahtolLodfheif, 
wroAoyaiv), dad Gefagte wieder 


Täzet, tättel, d tasiel), die Gars 
tendiftel, das Weberfraut. F 

Tea, tih, (perſ. tschai, aus Holland 
im J. 1666 von den Carts von Ar 





Tea 


—— und Oſſo na — 
—— der er T. —— — ver 
der 


eebreit. T. ar, die 
lichſe. T. dish, die Theetafle. T. 


„cup, die Obertafle. T. equipage, 
*e. things, daß Theegeug T. kettle, 
* Theekeſſel. das Thee⸗ 


blatt. T. pot, der € eetopf, die, 
€ —— PT. Je die Unter 
taſſe. don, der Theelöffel. T. 
tongs,. Tee uderzange. T. voider, 
Coolffpr.) ein Radıttopf. 
so Teach, einst ch, (verw. darmav, 
—X iat kfee indicare, teut 
agen, niederf. feggen, zeigen 
ven, unterweiftn a he 
a der Nautik von einer Linie, die 
ne gewiſſe Richtung anzeigt, wei⸗ 
et. To_t. wit, sh n, durd 
chaden flug machen. She t-es her 
graudam,to suck, Ei will kluͤ⸗ 
ger ſeyn als die Henn 
Teschsble, eihefpäß' l, geleh⸗ 


rig. 

Teachablene u die Gelehrigkeit. 
Tsachably. gelehrig. 
Teacher, tihtfher, der Lehrer; 
„ge ordinirte) Prediger. 

aching, lehrend, unterweifend, 
. unterridtend ; das 
al Unterrichten. 


ehrfa 
Tead, tih d, (taeda) , es Fagkel. 
Tenge, töague, tihf, der gan 
Be ein Spottname. T. land, Ir⸗ 


and. . 
Tut tihl, (auch teylies hat Rem: 
Ri 6, vermuchtig als Mundart), die 
tiechente. 


Lehren, Unters 
. line, das 


Team, tibm, das ne der 
u die — e3 Shk. . 3, 1. 


to Team) (ver. mit to er ſpan⸗ 

nen, anſchirren, zuſammen ſpannen. 
Tear, ti r, ange: tear, goth. tagr, 
cambr. daigr, gr. danpu derw. erf.! 
— Be teut 6) diegähre, 


eär, — ee Form war 
— w. erren, ft}. tirer, gr. 
Ovpsıv, A) deriden, Beereißen? 
vgl. to tie), reißen, serzeiben; auds 
reißen; entreißen; zerwuͤhlen; zer⸗ 
ifchen vexrwunden; wuthen, ra⸗ 
en, toben! To t. to (in) pieces, 
n Stüde reißen. Tot. up, derreis 
ben, zerfahren. 
Teär, tehr, der Riß. 
Teäre n der Zerreißende; Raſende, 


Toben 

Tearfalli ng, ti rfahlin ‚ (tear 
und ‚alliog Ei —WR wei⸗ 
nend, Thränen Ne gießend. 

Tearful, tihr ur (tear und full), 
weinend, voll Thränen, thränenvoll; 
daͤhrenvoll. 

“ Teiring, tehring, zerreißend, 


1062 


Ted 


ausreißend , entreißend, 
ei hend, verwundend; 
a ezzeißen ' gerwählen, deln 
T — N beinah 
eiring, (tm Umgange, wu 
wir —A beftia, 
bh: ſehr, überaus. — 
leg "das Pa Ber at 
"Ehe goes t. it ſich i mas 
ehr nett, (wo es net in ıo = 
Filter). / T. goods, die (leicht 
treibenden) ha innen» —* 
wollenzeu 
to Töase, to téaz o, tihs, (ud 
tonse, toze, Shk. As 
Ende, angelf. taesan, zault 
hebr. schasa, ſchneiden, fpalten, = 
reißen, zerreißen, ſchelten, anfahıeı, 
alſo wieder verw. mit Eden ſqei 
den), karden, daͤtſchen; zer, 
plagen, aͤlen, hanfı fein. 
ag: “cr Yatt 
* tiht, (rir. De uttt 
hebr. — erſ. dedel 
eine ame, Mi. Kenn, — in 
tiz), die e, arze. 
Teazed, an Ute; — quaitt 
kardatſcht; 9, Ya gequ 


Teazing, ti ne —* 
as Kardätl 


errend ; — 
— ——A 
cHha 
Fee, vr beleidigt , —— 
lich, wunderli 
Töchinega, die „Anfreambigt 
—X * —— FALL ax) 
nica ecni 
Ah a gehörig. WE 


Teehniealiy, funftgemäß, tub 


m 

Technslog — 
‚2 ie Teihnologie, & 

Köreibung” det Kaunſte und Hub⸗ 


Tech ‚tet 6i,' auch teteh?, 
touthy, (f. to touch, — 
— relgbar. r sum, 
chig, Und tatfchig von 9 
ie fi verzärtelm), unfremdlid 
mürrifd, wunderlid, quer, 

id; ’5hk. wo di si 
waywerd — —* 1, 1. V 


1. 
————— tektonnit a 
nos), sur Baufunft gehörig. 
to Töd, ‚tedd, (verm 
sythe, hol, swad, Ei, ee 
— —* bauen 
aden hauen, 
Dear tedder, art ee = 
ebr. sad, nervus, Zußblod) L 
üder, das Weidefeil, Gpenie 
der Haitſtrick, womit weidende PT 
angebundin werden; der f 
die Schranten; der Epietrau; ä 
ſungskreis, Birfungefrab. 


Ted 


ddy, tedidi, Edward. 
denm, tidihom, (te deum. lau- 
ma), dag Herr Gott dich Loben 


iions — giadt KH Ktasdio- | 
überdrüffig, täMtg;. Läfti 
ng gweitig; lang um. 
diously. langweilig; ICH am. 
ee * —AN. 
ingweilige; eitſchweifigkeit, 
tangenehre Länge, Hebertän nge; 
18 Einformige: 
T&em, (verw. mit 3eusıv, bauen, 
fertigen ,. aimmern, to timbre, 
'ammer, dsuas. der Leib. Denn 
n Leib baute fich, ar 9. dem Mys 
us, die Seele; die Sterne und 
iternleiber ... — der ir 
iua ojua yuxie Go ifehebr. ba- 
ah bauen un reugen, gr. Bıveiv. 
n der letzten Bedeutung tft ed ſchott: 
‚teym, teme, tume, n. tommer, 
{. faema, men), ‚Schwanger feyn; 
iederkommen, ebären , Shk. es 
32 ‚ werfens ſchwer tragen, ‚firos 
suggichen r — To t. 
ah lien, DOW von politifgen 
Raterien fen. 
— die 


—— letz 


hwangere Nieder⸗ 


—— “ 


— ‚Frugebas; rege 


2 in * * „niederfemumnd ‚, gebäs 
tbar,. Shk. ,aHd. 8,.2.5 

6 Klfdertommen ,&% Bebären, . 
velsası tihmiyß, unfruchtbar. 
en, kipn, oft. teyne, tens, 
duth, a angelf. teon, to 


eigen, plagen 

ick eo teonan, A 2 ‘a FE 

verw. er — erger 

rar, Ak Tr es e r% | 

II. 2, 3; Argerli „ri, 6 fe. 
Teen, veisen, auf fbringen., 


ns, tihne, (von ton), die Zeche | T. 
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Tem 


to Tehhe, tibbi, 14hoe, (nie 
‚drig, — vermuthlich onomato- 
A 


"poetifch be: auch tehee. als 
— ihi, hoho!), kichern, 
erlaut lachen. 


men tihlereh, (aus tilie - 
nd tree), die Linde. 
Teint, tint, gie iz teinte) er ars 
be; der Anfirt Pinſel 
‘Teirs, töirce, terrß, a Liorce. 


Telary, telläri, (b. tela), ſpin⸗ 
—5 — das Geſpinnſt, die Spinne⸗ 


Telsgreph teltigräf, (ven CH 

nich ve und. yaadav), D es 

legraph, „gernts veiber ; eine Art 
Fuhrwerks. 

T lomachus, telemaloe, Tele 


mad. 

Telescope,. telliſtohp, (is 
— das Teleskap 7 Fernrohr. 
‚Teloescopical, En a 

— für das & eleftop., 


olestic ee 0), ein @e 
"dicht, we" die Enndu ftaben joe 
Zeile einen — bild 
to Teil teHt, (f. to talk), fagen, 


vor&ringen ; zeigen, anzeigen; erzaͤh⸗ 
len, verratben; zaͤhlen. Never t. 
me, feine Entfhuldigung. T. ir if 
thon canst in a word, made es 
kurz! T. me chat I know not, fage 
Bir, was ich nicht weiß! To t. 
ain, Aviederfägen. To t. a thing‘ 
ae etwas ausbreiten. I can t., 
ih w weiß, Yan yourself can best “ 
das willen Sie ſelbſt am heſten. I 
cannot t,, ich weiß nicht. 
—F —8* tellina), die Tellmuſchel, 
Teller der Erzähler; Zähler; Zahle 


mei 
\6lling, fagend, ergählend; verras 
*8 nn Kon em, Erzaͤh⸗ 
d 96 hlen. 
— TIER der Ohren: 


er (von z3 bis 29). Ar hor entrance: — Zuwiſchentraͤger. 
a hat, t., als ſie ‚dreipehntee: em erirteae. —— 
iahr- trat Miss im, her das ad (temerarius), unbefonnen, verwegen, 
— En En tolikuͤhn; nachläffig, unachtfam. 

er | Tem — temerriti, (temeri- 
— a 5 (dte ie Mehrzaht ton” . „sas), die Unbefonnenheit, Verwegen⸗ 
. ‚edous, ton. ehr, | beit, Tolltuͤhnheit. 
ens), ie Zähne. To cast N) ‚Tomper, tem mper, (bon tempe- 


2 One’s 4, einem vorwer en In 
ite nf Four m), euch zum F —55 
Ihe u is in your t., Dr 

* e 


—* entgegen. , 


oor ip_QNE'8 Kun — die Thüre I. 


Or. der e zumach ib: 
7 —— n, ne bekommen". : 
er sahen 7 Bahnen, - 


„fh. ra 
EB. eine € meijährige Kehtup.‘ 
gument,teggjument, FE 
ra die Bededung, Hi e, 
u 


n 






rare, welches wol mit rapıvev etc. 
verw. ‚fen mar inſichtlich der 
Grundidee nur furg, daß der Be⸗ 
er, als Zeugungs⸗ und Weltfums 
. bot, oder Niere at) he durch die gene 
alte Welt bi Berauf zum frone 
Graal g ging — man erinnere fih nur 
des heim ⸗„Dionyſos⸗, Herafleds, 
Dfhemfhid s Berhers ! In, hm wurs 
‚ den; die Weltelemente aemiföt), die 
— e Miſchung; Körper affen⸗ 
eit, Forpe immung, Leibesſpan⸗ 
nung, (riclleicht Leibmellnibt 





Tem 
vergl. Kraufe-von der Würda der 
teutichen Sprache, Dresd, 1816, S. c 
als natirliche Miſchung, Berbältnt 
aß dar, Korpers, Was wir 
rachlich Conſtitution nennen), 
s Naturell, die Gemüthsart, Laus 

ne, Stimmungz das Teinperamentz 
die Gemuthsruhe, 2 (des Eifend 
oder Stable, Ta show an even t., 
leichmuthigh unbewegt ſeyn. To 
cop one ın tr, in guter Laune ir 
haften. To konp ane's own ı., bei 
fib bleiben. To, be our of t., nicht 
aufgeraͤumt ſeyn. Of a good %, 
anft. Tho needies should have. a 
un t., die Nadeln mäflen eine ges 
wiſſe Härte baby, ..  .- 
so Temper. nike; verfeßen mit, 
unter einander rühren; ‚ınafigen, 
mildern, befänftigen; eine Ctims 
mung gehen ; ſtiumen; beherrfchen ; 
(Metafle) hörten. To t. one's self, 
fih richten nah —. 
Temperament, temmpetäs 
„ment, Die. Befcaftenbeit (des Lei⸗ 
bes, Wiſchung und das darin Vor⸗ 
— Ueberwiegende); Verfaſ⸗ 
ung. W 
Temperame&ntal,: temperö— 
menntäl, des Teruperamente, der 
Beſchaffenhejt, von rechter Miſchung, 
geböriger Härte, u 
Temperanco, .temmperäng, 
(temperantia). die Maͤbigkeit; Nuͤch⸗ 
ternheit; Gelaſſenheit, Gedutd. 
Temporare, tenperät, (tempe- 
— mäßig; nüchtern; gelaffen. 
emperately, mäftg;, rubi e⸗ 
laſſen. Eat ro iß mäßig ! via, 9 
Te — die Maͤßigung, 
Maͤkigkeit; Mittelſtraße, der Mit 
geiwes; de Gelaſſenheit, Semuͤths⸗ 
ruhe. a u 
Tewnperarure, temperebtfeh'r, 
die Beſchaffenheit ale Sir 
iſchung. 
ernpered, temperd, miſchte, 
verfente, 'mößigte, milderte, bare 
tete; acmiiche, verfeßt, gemäßigt, 
geinildert , gehärtet.. b 
Tempering,.mifend, mäfigend, 
mildernd, bir end; En Mifhen, 
‚Diäßigen, ‚Mildern, Härten. 
Tempesryteumnpeft, (tempastes), 
der Sturm, Bturmwind; das Unger 
twitter, der Aufruhr. T,.beaten, 
erftürmt, zertrimnmert, T. tost, 
erumgeftürnt, vom Sturm werfchla 
gen. — — 
to Tempest, ſtuͤrmen, wettern, dos 
en. ne \ 
Tempesrive, (temnestivus), zur 
Fehlen Zeit, — — 
——— pe ni 
1, die Zeitigkeit, Reiſe, Paßlich⸗ 
keit, das Gelegene. —* su 









de; gehörige 
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Tem 
Tompöstuous, tempeßtfdus 
a A 
Tompestuously, flürmifd, wm 
‚geftum. . 
dstaousness, dad fürs | 
fen, der Ungeftüm.. 
Templar, temmptfer, dab Rs 
alle des Tempels; der Zempie, 
Amvelherr, Tempelritter. ieh | 
rt, der Zempelherr, T-’s ion, ta 
gucifen : Collegium zu Eonden (m 
Tempelß 
Temple, temp'f, (templam), de 
Teripel, die Kirche, T-s, (mp 
ra), der Schlaf, die S hläfe. 
Templer, der Boarfchlag (an de 
Derttade), Stab, Balken. , 
Templies, templis, de 
ſchniuck/ Schlaͤrenſchmuck. 
Temporal, temmporäl, (m 
oralis); zeitlich; weltlich; gu m 
€ läfen gehörig. T. arteries, 
Schlafpulsadern. Eu 
Temporslity,, temporälliti, 
das Weltlihe, die, weltlichen But, 
Befigungen; die Laien, Weltliden 
Temporally, temmporälli,, 
\. seitlich... ah 
Tömporalness, die Zeitliglet. 
Temporals, sömporaltyi 
itemporality, . \ | 
Temporäneons, témporart, 
‚temiporehniod, tempaedr, 
(temmporarius), eine Zeitlang dv 
ernd, zeitlich. u 
er eier e — 
ne se Zeitlichkeit, kuczztitig 
idaſfenheit 
so Temporise, to t&mporist, 
temmporeif‘, ver ar: 
fhieben; fh ın die 
genheit ſchicken, fi nad den lin 
fanden richten; unentfchieden fat 
nicht mit Entſcheidung .. verfahren 
nachgeben. : — 
Temporizer, der, welger ſich ia 
die Zeit ſchickt, Wetterhahn, 
Temporizing, verfdiebend; f4 
.in die Zeit fhidend; das Veiſchie 
ten; fi in die Zeit Schicken. 
to Tempt, temmt, (tentate), 308 
Böfen reizen, verfuchen ; fuchen; rw 
zen, verführen. 
Temprable, temm täb't, derſech · 
bar, verführbar, zu terfeiten. 
— temtehſch'n, die 
Verſuchung. 
Tonıpted, temmted, derſate 
fuchte, reidte? verſucht, geſucht, 49 
* 


izt. 
Te = pter, ber. Verſucher. 
Fempting„.temm ring, geſu 
5 —8 —2 reigendg:dag Trio 
‚hen; Suchen, Reizen, 
Femptingnoss, dad 


Keljende, die 
Reizbarkeit. 


“ 


— Ten 
JTnym Pemsebread, temsedbread, 
'£ (ital, tamesare, fieben, durchbeu⸗ 
Tja dein, von tamis), fehr feines Brot. 
Femulency, temmjulen6i, (te- 

T Kon “ melentie) , der Kauf, die Trunfen- 
eit. 


Teaynm Fömulent, (temulentus, vgl. dim, 
us "das arab. tamala, trunfen ſeyn, ta- 
ie  mala, Trunfenheit, Taumel, arab. 
1, kin: . tumalon, das tödtlidhe Gift, teüe- 
tum, ftarfer Wein, vgl. to tamble 
; berauſcht, betrunfen, 
erzhit‘ Ten, kenn, (angelſ. eyn), sehn; 
imihs bie Zehn. By these rt. bones,.öhk.” 
„eis: DH. 1, 3. bei, Diefen. gehn $in en; 
zum eb eben fo viel wie daf., wo die Ausle⸗ 
zi,b® ger nadhgufeben, the t. command- 
zpinm  ments, eine Nedensart, die auch bei 
"rt und noch im Brauch ift, einem die 
gehn Gebote ind Gefiht, fchreiben. 
T. Koll, sehnfältig.. T. times, zehn⸗ 
m 


x mat. : 
nn Tenable, tennäb'l, (v. tenere), 
z zu behaupten, haltbar. . 
we! Tendcious, is 608, (tenar), 





‚en veſt, beharrlih, anhoͤnglich, vefkhals 
nu tend, tlebend, zaͤhe; 

dom Gedächtniß) flark, getreu, treu; 
„m  tniderig. His memory is very t., 


chtniß ift fehr treu. 


ne f fein ® 
Tendciously, veft, beharrlich, ans 


uhr 


73" hängtih, hartnadig; lebend, sähes 
mid treu; knickerig. j 
..# Tendciousness, tendcity, tes 


nebfhosneh, tenäffiti, (tena- 
Ent eitas), bie Bel A . Yabänge 
zur Tchkeit, Hartnädigfeit; Klebrigkeit, 

Babe; Treue. Be — 
7Tsnancy, .tennenbi, (mittellat. 
* — der einſtweilige Beſth 


t. 


Mieth and die Pacht, der Pachibe⸗ 
jr efitz. 
BR fe an ——— Ant, der Pachter, 


Pachtbauer, Miethmarin, Lehnsmann, 
Shk. a IHId, 3, 1.; Bewohner. T.saw, 
die Stichſaͤge. — 
to Tenant, Pachter ſeyn, in Miethe 
haben, bewohnen. 
Tenantable, tennäntäh't, pacht⸗ 
bar, mitethbar. i j 
Tenantl'ess. leer, unverpachtet, un⸗ 
befeßt, unbewohnt; Shk. H. 1, 1, 


TG. 5 4 
Tench,, tenfd, (tined, angelf. 
Yince), die Echleiey Shk. alld. 2, 1. 
to Temıd, tennd,.(tendere, fi to 
attend). hüten, bewachen, warten, 
pflegen ; begleiten, qufwarten; wo⸗ 
bin geben, eine, Richtung nehmen, 
gerichtet feyn; 
den; dienen; (nat) fih uun den 
Außer ſchrrenken, fhmwajen. To t. 
so, 3ywveÄhen auf — ab. It a er 
Laps tr. co our destruction. € fan 
"Leiche: zıe Anferin Verderben dienen. 
To e. a2pon, begläten, aufivarten, 


* 
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richten; zielen, zwes P 


Ten 
beſorgen. Vengsance &4 apon your 
be Fa die Kate verfolgt ea, Y 


Töndance, tenndens, die Er⸗ 


wartung; Aufiwartung, Bedienung 
flege, Sorge; der Aufivärter, da 
Dienerfhaft. = BIS 
Tendency, tehndenßi, die Rich⸗ 
. tung, Neigung; der Yang, Trieb; 
Zweck, die Abticht. e 
Tender, tender, (fr}. tendre, lat, 
- tener, von Treo», PEgsvog. aus raw, 
zupi, eig. abgerieben, glatt, dahn) 
weich, ſanft, zart; zärtlich; empfinds 
lich; weichlich; weichhersig ; geliebt, 
theuer; mitlerdig,, ſanft; mild; fehr 
vorſichtig. T. age, das zarte Alter, 
T. bodied, von Jartem Körper, zart. 
T. oonscienced, von zartem Gervifs 
fen. T. herrted, zärtlich, weichhers 
19, in, ‚T. heartedness, die 
8 — eichherzigkeit, Mitlei⸗ 
igkei 
Tender, das Anerbieten, der An⸗ 
trag, Shk. LL. 2. &'MD.3, %& 
H. rt, 3.; die Pfleges der Pfleger, 
Wärter, die Wärterin ; das kleine 
Begleitungsfihiff, der Lichter, 
to Tender, (fptelt zwiſchen tendere. 
und Benere), anbieten, darbieten; 
adıten, ſchaͤren; mit Rübrung oder 
ärtlichfeit achten, zart behandeln, 
. Malone gu Shk. H. 1,2. aHf. 
‚47. Rape of ‚Luer. 77.; freundlich 
: den ou ‚will t, me a 001, &ie 
. werden wid für einen Thoren hal⸗ 
- gen. As you t. your life, wenn 
Euch euer Leben lieb ift. en 
Tenderod, tenderd, bot an, 
hielt, war freundlich; angeboten, 


ehaften. — 

Tendering, anbietend, haltend; 
das Anbieten, Yalten, R 

Tänderling, die erften Hörner ei⸗ 


ned Milderz der Weichling, Liebs 
ling, das Mutterföhncen. j 
&nderly, zart; zärtlich; empfinde 
lich; weichlich, zuͤnferlich, zimpers 
lich; weichherzig; ſanft; mild. 
Tenderness, die Zartheit; Ent: 
pfindlichfeit; Zärtlichfeit; Sorgfal⸗ 
tigkeit, Sorgfalt, Bedenklichkere, 
ending, wachend, wartend, bes 
leitend, aufivartend, richtend, zie— 
end, dienend; das Wachen, Pflegen, 
Begleiten, Aufivarten, Richten, Zies 
"Ten, Dienen. S 
Tendinous, tenndinos, (don 
——— reww, dehnen), ſeh⸗ 
nig, % ; 
Teeysm tenndon, die Sehne, 
Flaͤchſe. 
T&ndred, ſ. tendered. 

Tendril, der junge Eproß; die 
Nanfe, Gabel. — s 
Tenebrae, töänebres, tennie 
De tennibris, (lat, und ird.), 
die Abendmetten. : 


e 


Ten 


Ten&brioose, tensbrions, f. 
tenebrous. 

Tenebrösity, — — 
die Dunkelheit, Finſterniß. 

Tenebrous, ten nibros, (teno- 
brosus), dunkel, finfter. 

Tenement, tenniment,!dad ge 
patun oder — Grundſtück, 

— ‚da Nierhftüd; die Bus 
de, das Haͤuschen. 

— ar tenoem en tar 

sur Berpastung | span rin Vers 
Pagtung begründet, 

Tenörity‚ten erciti, (ignerites, 
f. tonder), die Zartheit J 
lichkeit, Ärtli eit, 

Teneroon, ein kleines Fagott.“ 

Tondsmus, tenebmoß, (rav.- 

EKLUL iriwecyos), der Stuhlswang. 

Tenet, tennet, (von tenere, als 
behaupten), der, Gap, Grundfaß; 
die_ Meinung. fehre; Hyarinthen- 
farb e (in der Wapent.). 

Te * — En * — Pe — 
abgeleitet, a er; Franzoſen 
da! beim Ballipiel. Warum aber 
‚nicht von dw, dovam, dviw etc. im 
Bun bewegen, ſchwenten * Das 

Sache doch d 


divog (r 

onn 19 das Sal (mit Racke⸗ 

ten) ren. To play at x 2 
Geberbn 


; chlagen. T. ball, 
—2 9 FEAR 1,2 Hh.r. = 
J — das Ballhaus ‚der Ball 


F-esur — 
En UHR, 2. 1 vier, 
dad —— Balsppiet. * 
to Tennis, Ball ſpielen, — art 
eines Balles) treiben, ſchaeißen. 
Tenon, —A der Zapfen 
. (an einem Balken), das Och, auge, 
‚Die Zuge, Pine: 
Ten: tennor, (tenor) der Vers, 
Fortgang, Verlauf; die Bes 
[oafenben „Das Weſen; die Art, 
eites. der Anhalt, en ‚Kenor, 


die tiefe a im T.‘of tha 
discourse, ha der Unterre⸗ 
dung. : T. — ie Zenorftimm e. 


T. vielin, die Bratſche 

Tenorüster;: ‚wennorihter, 
Tenorift, Terorfänger. -- 

Tense, tennf‘, (einmal von: ten- 
dere; dann in der € prachlehre für 
— — Ara ;-die zeit, 

einpus. 
rg ondss, die Spannung, Straf; 
ei 

Tensible, tennfiß't, (temsilis), 
ſpannbar, dehnbar. 

nsibl 
Dehubarkeit. 
Tension, tennfd' n, 


te di 
Spannung, | ni), „ 


Geſpanntheit. 
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Empſind⸗ 


eness, die Spannbarkeit, 5 


Ten 
Dinsive, ſtraff, gefpannt; fan 


Beer. £ tenter. 

Tent, ten, (tentarium, fra. tet, 
ital! sanda , alfo von tenders uud 
im zweiten Sinne, weit damit dir 
Wunde auseinander gedehnt und cf 
fen —— wird. Oder waͤr ten 
ramın, Binde 7 In der dritten 9 
deutung aus vins tinto). Bas Zeh; 
“ Meißel, Wiele; der Tintenwan. 

o pitch t-s,.@egelte aufſchlage. 
T. cloıh, bie Zeltleinwand. 1. 
ns der Zeitdrill. T. maker, it 
eltſchneider. T. wort, dad Jraxı 
ar, die Wauerraute, Adianıhum]. 
to Tent, gelten, in einem Zelt: mot: 
nen; fondiren; eine Viele m eu 
Wunde flopfen, eine Bunte ia 
gan, Shk. Ge 1, 9.5 verbinde, 
af. I, 1. fen. I will re bin 
so: the quick, ich voin ibn Bid uf 
den Grund erforſchen, ihm die Bit 
-Dis auf den Grimd dreben., :- 

Teöntage, (unbraͤuchlich), ein Lege. 

Tontätion, (tentatio), die Prebe, 
der Berfuch, die Berfuung 

mas s Die Brabe 

er Verſuch, die Probe, Pru 

Ténted, zeltete; fondirte; I 2 
ten gewohnt; ſondirt; mit heiten 
bedeckt, voll Zelte. 

Tenter, tenter, de.:Ems 
ner; Spannhaken; Opannrahen. 
: Sprüdw.:, 0 be on the tes; ü 
"Berlegenheit ſeyn. To. 

’ the t-s, wit (eerem Worten. 
ten, mit Erwartungen a7. 

hobk, der Spanupaten, j 
to Tenter,.: panen 3 Ben 
den Haben annen; —— 
en Ir d6; zehnter det Ser 
nth, tennd6, achutez 
ner; Zehnte, Zebende; das Zehml 

Temthily, zehntens. 

Tentiginous,« tentidfgie 
(von tendigo), gefpanut, en 

Tenuifcdibus, — uen 
(tenuis ;: -Folium),, d unnbfätterig. 

Tinukousz‘f.,tenwöug. 

Tenuity, tenjubitt; ſten⸗itac 
die Diünne,. Kleinheib, Barth; 
Magerkeit, Armut), » 

Tönuons » tenafuns, hy 


dünn; ſchwach⸗ zart, 


ring. 
T& a „die Kann rt, 
—*88 ‚Sl * Bezug 

— 2 


— eringfichi — — 
nure, Li 
— — 
eſitzart ) überhaupt: 
A haus Ze üd, —5* 
oͤri —59 — 2 2) relief, — Ba 
[2 f} menge 
m rs Unt ung ded Lchnöherr 
Sehen —2 4) escheat, ne 


a x 


us ſterben 

) escuage, te en ice 
—* er Dienſte. Da —* 
nittelbar oder unmittelbar dem Ei 
ig. Be ift, fo«unterfheidet: mar 
sunres knighr service, welche 
en hiefs gleich Karen, und tenures 
n socage, welche ehmald des Herrn 
eld pflügen mußten, jest aber dies 
u andern Leiftungen modificirt has 
en. at nd_ nun fees simple, 
ir ch und alle een. und feo tail, 
ur. auf eingelne Erben iotig, alfo 
edingt. Die Güter — 
dittwenfitz, by — 
erſcheidet man. burgage t. ei —— 
'hen, und gavelkind t., heillehn, 
ri w. f.); der Zufammens 

Inhalt. 


Bed. teppid, & idus, perſiſch 
Nie), lau, Laulich. 

HRS eipidditi, die Lauig· 
sit, Laulichkei 

—— e zeli ber 
zroAoyıa), der Bombaſt, wul 
rce,terrfß, das an —— 
zutte, oder Pipe, = allonen) ; 
ie Terze. 

rcel, terrßet, tereiol. näher 
(8 tassel au dem U prung bon ter- 
a He Aui, o ital. den, dar 
er männliche Fa der Taͤrz 

icht, ann —V — LG 3,2 
rcet, De Teieimd er. 
rebinth, teoribinds, (roge-' 
ıv9og. Tag 180). der Kerpentin, 
rebint 
erventinen. 
Teorebrate, terribrepdt, Kte- 
— bohren, durchbohren⸗ an⸗ 
ohren. 

robrätion. tersibro (den 

a Bohren, Durcbohren , ar 


€eminous, terd che mmi⸗ 
a (tergeminus), dreifältig, dreis 


pet 


— terdfgimer 
ebfh!n, darge, vertere), die 
Insfluht, Finte, der Win einug ; 
Buntelmuth. 

ırgiversätor, terdfhiwers 
chter, der Fintenmacher; Wanfels 
nüchige, Windtopf. 

irm. gerrm, (terminus, apa) 
ie Graͤnze; der Ausdrud, das 
Bort; die Bedingung ; Zeit, Friſt, 
ver Zeitraum, Zeitpunct; veſtgeſetzte P 
bag, Sticktag; (bei den Gerichtsh 
‚ö en) die Zeit der. Gi ungen, Ga 
ichts if; (auf Univerſtaten die zu 
yon dien eftunmten heile des 
\ohres) die Studienzeit, Ternfrift. 
Worten’s t-s, die monntliche Rei⸗ 
rigung. ‚ Mysterions t.4,,Bie dunk 


iR, 
zeheimmnibvnlle Spree. Dot er 
any 2-8, auf feine Weiler Upon 


— 









ine, terribinndein, | T 








en — — 


Ter : 
wmoyen t-s, nad Ihrem Gute 


t 
Fenten. In general t-s, in allges 
manın Ausdruden, überhaupt. For 
t. of life, auf Lebenszeit. To bo 
‚upon gobd t-s with one, mit eis 
nem gut fteben, 2 — Verneh⸗ 
men ſeyn. pon even t s, 


To 
gleichen Antheil — gleiche Rn 


genießen, 


to Term, nennen. .. . 
Termaganoy, een mägln 56, 
der Ungeftian ,ı die: Mildheit, die j 
Unruhe; Zankſucht. 
Termagant, —— 
En tyr magen, überauß maͤchtig. 
zipriingtic eine Wätbrichsmadte ins , 
uſßpiel, Kür N gekleidet, 


— Ya r it er En vers 

wechft ie unrußl wi ungee 

kim F a uͤchti ion — — 
2. Hd. 8. 4.; 


3 9— Wiverbeilerin. 

Termod, termd, nannte; genannt. 

Törmer, der, welcher den Gerichts⸗ 
Beride beimohnt, —5 bei dem 

den der einen Termin 

Abwartende. 

Terminabie, terrminäb' lt, bes 
grängbar, su beftinmen. 

to Terminare, terrmineht, 
ce erminare), begrängen; ausmachen, 

eendigen, beilegenz ſich endigen. 

Terminared, begränzte, — 
legte ‚bei, enbigte fih; begraͤnzt, 
— „ beigelegt. 
ermindtion, terminebfh’n, 


— die Begraͤnzung, Eins 
Krkofuns Orange, Schranke; das 
de; die eendigung. 


ren, ſ. oyer. - 

Terminthus, — 

3 ‚die Geſchwulſt ‚de 
norren. 


Törmless, terrmleß, unbegraͤnzt, 
graͤnzenlos⸗ 

Termly, friſtweiſe, nach feſtgeſetz⸗ 
ten Zeityuncten, zur gewiſſen Zeit, 
au, beſtimmten "zeit „von Zeit du 


Termor, f. tenant. 

'Ternary, ternion, teenäri, 
ternion, Atænarius, ternio). ge⸗ 
dritt, bei-drei. und dreiz die Drei⸗ 
— ne, In t-ien, ei drei und 


Terra; terrh, diet.),- die Erde, der 
Boden. T. a-n,:über den Boden 
bin, an der Küfte weg. T. dan- 
nata, daB Caput mortuum. T. 2 “ 
ma, das Brachland; vefte Land. 
vestira, das Getreideland. T. ie 
der Erdenfohn ; ſatyriſche Redner 
auf der Uniwerfi tat Ditord. 

Terrace, terräß, (fr), der Gr:’s 
hügel; die Kerrofie ——— ung, 

roſtuſe/mder Eitabfan; der Bals 
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Bortritet, Audtritte, Soͤller; 
das "platte Dadı. 


10 Terzaens ‚erhöhen, in die Höhe 
fiſhren, erheben. 
\ hr — das Frohn· 
land, die Frehnhufe. 
Terra en, eine Wellerfgitbteöte * 
Karolina. 
Torrigiteons, . terräßfmios, 
een) aus Land und. Walter 
chend, irdi T. globe, die 
a Sand und Waſſer beſtehende 
kugel. 
Ter pe terrät, (terratlum);, das 
i Calbac Zinsͤregiſter, dehnbuch⸗ 
ee uch. 
ro Terre,f. to ta 
Tertien, die Zrrine, Suppen- 
une 
Terrelin, terribliä, — ⸗ 
förmige m, fo geftehtt, 


ri ole_ nnd Xeamator: mit —* 


olen Erde ubereinſtiramen. 
Torrene, terrihn, (terrenus), 
irdiſch. 
Terrenely, irdiſch. T. celestäal, 
erdenhimmlirch.. - 


Torveons, temeiot,. (terraanı 


erdig ; irden. 
Merren f. terr 
Terresırial‘, "ser reßt r iä 
iedifch 5 erden. 
to Terrestrüßß,: erreßtrifei, 
beprälttriä : Faodp)y vererdigen, zu 
ide machen. 
Territsriöwsnitbrrehttio, 
irden, erden, erchaltig, 
Terretönant«terrtennäut, der 
Befiger eines Landguts. 
ze terribet — — 
Ad fuͤrſterti ie, furdtber, 
bed —5 — Herb 4, der 
—— Rundkopf. 
Terribleness, die andtbart eit, 
Shrchter lichkeit, Schrecklichkelt. 


. Terribly, fürchterlich, ſchreclich, 


entſetzlich. 

' Terrier, Muri ee ans 
terra,.donn auf terebeg), der, Dachs 
fenfch! \iefer, Staͤuberhund; Urs Lehn⸗ 


bub; der Erdbop rer; Kohtbuhrer.. 


Terrifi@s terriffit, (tereifione), —* 


fuͤrchterlich. 
Törshliodg.terrifeid, ſchredte 
geſchreckt. 
to Toswily. entifei, Leerrafe- 
cere), fibreden,-erfhreden 4. 


territoriäm), das Gebiet, die tabs 
ſcha 


Terror, terror, (lat.), der, ii 
reden. To strike t, into om, 

to strike one with t., eines 
den, einem einen Gchreden einjasen. 

Texse, terre’, (terms), 
sun: abgerieben, gewifcht, gealks 

Tertian, terefhän 

er F 10, daß — Rerkian. Hiter Beh 

eber. 

to Tertiate, terrfdicht, m 
dritten Male thun, Uniebraden Ir du 
dritte Art geben. 

Terwort, terruort, die Bir 


Hau t 
Tersel, teffet, das Woktrat, 


Verbascnm thapsus L. 

so Tesselate, N AL, 
tessella), würfeln, wirfig made, 
duslegen. : 

Törsolared, machte mürflig; wir; 
lig geniacht, gewuͤrfelt. 

Test, teßt, (feg., verw. mit res 





ara, — meien, Rich, 


era ayoY., Tegel, 
bie Era de der 2ER Freien i SE, 
die ge — er —* nf. 
I, > 
Lefteid, Beiglneen, 9 Mr 
Inge die Abſchwoͤru 3 dei 
To bria one to, ec, 
ge die Probe fielen. 
rt, den Teſteid ee “He — 
stand the t. „er wird Die Probe m 
beſtehen, er wird fich wol hüten. 
‚Tprtteoens, —V — teste 
"teus), mit einer Schafe. T. + 
mals, die Echafthiere. ,' 
Testament, teftäment, (tau 
mentum). das ament, der 
Wilie, Sterbewille, Rachwilie, dt 
Dermbhenib 4 der. ‚Wlaubenzhih 
die De Stab neverfalfurig (old Ather 
lung der heit. Edirift). 


R 
‘Testamentärions,- gostamir 


tary, teftämentehrios, tehb 
menstäri,t mentarifch, tete 
mentlich 3. durch den letzten 
vrſ geſetzt, feßtwillig. 
esiätudxu töfbehter, »ttestator) 
der Teſtator, Erblaſſer. 


IT estätzur u tefte trits, [7 


Keftanewserin, Erbtafterin. 


"Testod, teßted, probiert, gerät. 


geläutert s 


Teriffing, föredemb;rdae Chrra Teszerikistern; ale tib⸗ 


- TIndei iR ae oſtindiſche Wüstiwart. 
Tertiweofrgerran: va 228 
Terrirsrial, tereitobeiät, zu 

einem» Gebiet gehörig, des Gebiets, 

der Yantıchaft. T. jJurisdiotion, die 

tandgerihropglege. 
Torritöry,territogri, (mittel, 


fterin, t6sıril, Shk. TN.3, > 
jvon tete, Hal. testa, a 
EesrcA. al. kestone), der Y — 
mel; das Korfſtieck (6 Pence). 


to A s ster,'detoprftuden; Shk. TO. 


Tesriele, teßtit't, (testicaler) 
‚der Teſtikel, die Hode. 


—— 
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— — — der 

Joden, an den Hod en, du den Ho⸗ 

A N. teftifitehfe'n 
sııficdiiom n 

testificatio), das Zeugniß, die Bes 

eugung. 

vüflcktor, der Beuge, Bezeu⸗ 

ende. 

stified, ießeifeiß, seugte, 

ezeugte; gezeugt, bezeugt. 
—— — der Beuge, 

zezeugende. 

Testify. teßtifei, (testificari), 

eugen,, bezeugen. 

stifying, zeugend, bejeugend; 

as Beugen, Bezeugen. . ı 

stily. teßtili, Ki testy), Wirte 
erlich⸗ müurriſch. 

stimonial, tekimohniät, 

as Beugniß, Atteſtat; zum Beugr 

ii, (beglaubigend. T. letter. das 

Seglan igungef reiben, forifstiche 
zugniß. 


ıstim ony, —— 

teſstimonium), 

ear.t., beztugen, das Beugnis ge 
en. . In t. w eroof, Bengniß deſ⸗ 
:n, urkundlich. 

Testimony, zeugen, begeugen. 
stinoss. teßtinef, der urr⸗ 
nn, die Wunderlichteit 

ston, testgon, tefton, teb 
— *28— ſ. toster), der Zeften, das 
Topfft 

ssudinated, teffiuhdinäted, |; 
9. testado), gedacht, geivölbt.. - 

stwdlmeons, eaftjudinnio®, 
Yildfrötenartig. 


sty,teßti, (zu teste, tete gehoͤ⸗ 


19), eigenfinnig, der feinen eigenen 
BI baf reizbar, muůrriſch ¶ wun⸗ 


*. —— (vielleicht Gatz 7), der 


tanus, tettaͤnos, ——— v. 
ava, Favın, rebw); der Hunds⸗ 
rampf, die- Süiederftarte, Hal ſtarre. P. 
tchy, ſ. techy. 
te a. tote; Fehtötkht, (fr. RÜ 
Hbanden, unter bier ‚Ungeny: 
eimlicho Bufammnentunft; Untene: 
ung. F. a .t. cotıpanion , "der 
inige · Feund, das Geſponns. 
— tedöser,f. tedder. 
Terhier, tidern, anbinden. 
thered,:tüderte, band an; ges 
iderd angebunden · 
:trachord, tetträtehrh, 
ar ov), da Inſtrument mit 
n; das Intervall von drei 
—* 
trägonal, titräggonät, 
rerpaywveg)» vieredig. oe 
ge a 
1abon, (Tergaypannaros), 
Bort van. vie Buöfiaben ‚ de 
tame Gott, - 


Tetrah&dron, teträihbren, 
Be — Fr > 
eträmeotor, (verpa ir 0V) > ein 
viertaktiger Vers 
Tetrepetalous, tetträpettäs 
— (verpa, reradov). — 
erig.! 
Terrapla tetträpfä, (®, Fir, = 
„ wAgle). „die Tetrapla: vierfache 
„öelhberfenung. ärt,c R | 
trarc tvettrar Tar aoXHs, 
2er Tertarh, Vierfür ie 
Teträrchate, Erarchyn te 
trätrfät, tetträrfi, Grergapxıan) 
das Tetrarchat, die Terrarien 2“ 
Bierfürftenthum. 
— teträßtif, (rerp 
0% —8 as Tetraftishon :; (ai 


—— tetricous, tettrin 
tal, tettritos, (tetricu), müte 
riſch, fauertöpfifih wunder ih. 

Tetrxciey,tesrijfiti, das mlrs 
rifche Weſen, die wuuderlihe.Art. 

—— tetter, (angelf. teter, ob 

a» Iapw, — n, dDürs 


Een, erw. — Sa, — 
as Zitterma 
—X — ine gr Fich dte; der Ringe 


wurm. T. berıy, --die a son 
- Derbekfee, Biere — we * 
ie erdefliege er au . 
wort, ine Shmwalb lbenkraut. 
to — axrindig, Korg maden; 


— 8 uichy), Hatapereig, 
übellauni 
een tiubton, der "Teuton; 
eutfähe, C teutſche here. nun 
Tentönre, tjutonnik, teutonifch, 
re, teutf. 
EW,. tauß, (verw. mit tail, ans 
ziehen), der Stoff, Zeuch, Werk 
ſioff, die Materialien ; HER Kette. 
to Tew, tjub, (verw, m LIKE N 
sw ,.derw, DV. daw, hauen) ear⸗ 
— ** würde klo⸗ 
pfen, 
Tewb “arbeitete, ' kiopfte mlırde, 
sörbtes” gearbete, mürde geklopft, 


meet, t upil, Cfez. tuyan, nuß 
— Röhre am 8 Ki alt. 
— daſſelbe was pewer. 





cative Form von tew, W. .) re⸗ | 


ee | 


Tre Tewtaw, tjuhtah, * fs | 


den. Tot. hem 

‚Tewtaw, die B Br 

Text, tedft, — 
die Schriftſtelle, der, Er —*— 
letter, der große verzierte Bu 

to Text,. wie einen Sprud anfı ih 


Texsile, teAftil, (textilis), ges 
webt 

Texıman, ber Bihbelveſte. 
Textuel, ee tedftiuärl, 


N) m 
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wer Tert gehoͤri Tert a « 
ben; kon Bibelo 
Ker "T. seuse, der Sch 
* T see no growmd, wby his 
zeason should be t. to us, ich fehe 


nirht ein, warum wir. feinen Grund J 


Ar an Evangeliuni kalten ſollen. 
Texture. teditj'r, (tertura), das 
"Wehen; Gewele,- Gewirk; Macs 
werk, der Befund. 
Toynter hook, der Winfelhafen; 


Ostrea isognomum, eine Mu gel. ; 


Thack, ſ. thatelo. 

Thälmnd, f. talmnd. Bi 

Thämes, temmf', {hängt mis 
Tennes, Lenedos Tamifa 
gafaumen ni f. Albion) di 

i Beifips Spruͤchw.: In wil 2. 

a way, to set the T. on 

er u das Pulver nicht erfinden. 

T. shad, die Alfe, Alofe, der Mut⸗ 
terhering ; Cinpea alosa, unterſchie⸗ 
den von dem beilern Savern had. ' 

Thän, deänn, ald. The hawk 
* more swiltly. t. the re eon, 


ber Habicht fliegt fänelker, a die 


Th inage, dsehnedfch, die Than⸗ 
ſchaft, Baronie; Landvogtei. 
Thäne, ds ehn, Cangelf. thegen, 
ein Kriegemonn, verw. mit cheuian, 
dienen, thegnung, thenung, Dienft, 
Amt,. alte, Degen ein Kriegemann 
und ein Schwert. Sie theilten fi 
in Samilienhaupter wit Ichnfreiem 
Eigenthum, und mit Kriegslehen 
vom Konig, oder andern freien Ei⸗ 
enthümern Beliehene. &päter hie⸗ 
den fle_barones- regis), der Than, 
Edle, Freiherr ; "Statthalter, Lands 
vogt; T. lands, Ländereien; weiche 
die Thans mittel Urkunde pon den 
Sacfenfönigen erhicken, wofür fie 
ins Geld ; zichen, Burgen und Brüs 
den ausbejlern mußten. - 
Think, deännt, (gebört mit- zu 
think), der Danf. T. offering, 


- 


das antopfer. T. worthy, dans: 


tendwerth. 


eo Thänk, danfen, Dont ſagen; 


verdanken. They may, t. thempel- 


ses, das haben fe ſich Jeloſt zu dan⸗ 


fen. I should et. yon for —, id 
möchte mir wohl — ausbitten, 
Thbänked, danfte; ‚gedankt, 
Thänkful, dsannkful, dankbar, 
erfenntlid. 
Thänkiully, danfba 


Thänkfulness, die REN i 


——— dsaͤnnkleß, undank⸗ 
Thöuklensuses, die Undantbar- 


keit. 
Thanks, dsannks, der Dant, 
die Danffagung. 
"Thänksgiving, déakinnksgiw—⸗— 
wing, die Dantfagung.. 





Thärm, dea’rm, (vom. mit 
Ipupua, em), dad Ein 


ng 
Thät, dsatt, Gros, roüre), wel⸗ 
der, welche, welches; der, die, 
das; jener, jene, jene. Inn, 
mei: T. I will, das mil ie 
What .is t. to us? was geht un 
dad an? — m Fr —8 
tablo u, iſt nicht u 
jenes iſt nicht nurlid- S — 
beißt. T. way, auf folge Kt 
What of t.? was iſt es denn — 
7That, déatt, das, damit, mal 
Ir ie nor t. I love yon los, niqi 
weil ao. ie — u liebe. Secizz 
Thicch, SEHEN —— 
Dad), das —* 
„Sa; — * — 
häteh, Bi ‚Er 
© hen Shk. 


IT — . wi 


Stroh gededt. 
Thätcher, “ Strohdecker. 
Thätchin u Stroh dedal; 
das Gtrohdedi } 
have, ſ. een: 
— — — 
vy, thauenz en. 
—— bauete, Hmolz; getheut, 
—— ch d, (6 
"che auen ’ ya 
das T allen , Schmelzen. r 
— * — baten 
The, d se, der, Air dab; den; je 
deſto, um ſo. The more — tı 
more, je mehr — defto mehr. Th 
less, um fo weniger. 
nn her e 
eator, d8ihater, (Haaren 
Schauplatz, die Echaub übe. bir 
ne. T. of war, dad Kriegs 
Theatin, theatine, Deibenis 
(vom Biihof von Chieti in Neal, 
alt Theate), der — 
Théatre, ſ. le 
Thesırical, —— 67 
tpınoc, 09 (. taiv uhnenn 
de —* von de 
beten gaufelhaft. 
ler eotalig, gu 


FAN re e, deihw, (doch mit de, 
Shäps, alfo ovis verw.) — 
er rg dreis) Jährige 

b (os, pon =” LE 
dir. —8X deiner. 

Theft, Dsett, t, ne eh a 

aha of u Dieb, —8 
Eftav, Kncht, dann. vers 
getragen) der Diebflahl. T. bo 

. %. bot, t. hold, die Dieböhehlet. 

Their, * ehr, Gangell BE — 
FA ipre, Itist. tau 


. 0 


The 2071 ' The 
eirs, dEchrs ihre. The g :phen, weilen: Magier; Goldmacher, 
—5 En hre. — 33 — ge 
‚cism, ds F der Theiſmus, omdgical, deomadſchi⸗ 
Jeifmuß', die u R —— — "re Bea, theoinagifhg ro⸗ 


eist Deift, reine 
sortgläub — 
end, — ihnen. To t., 
jmen. 

ıcme, ds ihm, (Hera), dab The⸗ 
ta, der aß, Ötreitpunct, die Das 
wie, der Gegenftand, die Aufgabe ; 
er Hauptge ante; das Unwort, 
Burzelwort. 

‚emselves, —— eh 
hey, on fie 5% dft, fi, felb 
‘ot., ihnen felbft. In order to save 
„um ſich zu retten. 

‚en, dseenn, dann, alsdaun, 
arauf; darum, este. T. 
pon this chair, .t. ar, bald 
uf dieſen, bald auf jenen Su. 
low and t., dann und warn. 
‚ence, dsennß, (entfpriht der 
riech. Anhoͤngeſyibe Say, welche auch 
—— von einem Orte aus oder 
eg bedeütet), von dannen, von 
ort, nn y daraus. - 

— hangeför: 
vard, deennsföhrds, Veen 
abrwahrd, (f. forward), von 
annen, daher, (en „hinfort. 
rom i. förth, (iſt ſprachwidrig), 
eitdem, hinfort. 

‚escracy, dD6iodräßi, (9e- 
garım), DiE GBottesherrſchaft Got⸗ 
eeregierung; — Herrſcherge · 


alt 
eoererteal, Deiofrättifäf, 
beofratifch, gottesherriich. 
ıeocrätically, theokratiſch. 
‚esdoläte, dEioddoleit, 
Iraw , SoArxeg), die Mebfcheibe, der 
Jobenmefler. 
ch BR ——— (860- 
re, e Befhte tsgeſchichte der 
Pier d ie Theogonie, Goͤtterwer⸗ 
ung, ediugie der Götter. 
eöloger, cheolögian, dsiol⸗ 
odfher, dEiotohdfhän, (6- 
oyog), der Theolog, Gottesgelehrte. 
eolögical, dstolodſchital, 
—æWB 
eolögically, theologiſch. 
eolögue, theö ogist, . 


leer, Biottotfäl, 
'eolog solo i, (9so- 
ee P Theologie ,. Gottesger 
ihrtheit. 

eömachist, deiommaätift, 
‚sehe 22 * der Goͤtterbek ampfer, 
— iR @ ); der Ari 
eömac 1 ® ;_ der Arie 
ıit den © * Ba — mit den 
Jöttern. 
eomägi,dsiomäahdfdei, 
aus Isog und uayog), die Theofo: 


U 







T —— deiomänntif, 
(Beauarıa), der Bortbegeifierte, B 


— — 
Geo, zeoxen» a 
va st aubt, daß die ganze Dreieinige 
feit in Ehrifto ge gelitten. . 
Theöphilus, tioffilo®, (9s- 
Orc, Theophilus, Gottlich: 
Theoxbo, dEiahrbo, die Theorbe. 
Theorem, dEihorem, (Icwoype 
das Theorem, der Lehrfa AN en » 
Theoremätically, theorematifch. 
Theor£mick, 'theoremätick, 
—— ‚theoremdti- 
cal, abeoremati 
Thoorerical, eorich th&o- 
.xic, Esarärie, deioretti 
— ——— deiorersif, 
A ‚Yswonrinog), theoretiſch; 
eoretifer, 
Th&oretäcally, theoretiſch. 
Theoriet, deihorsft, —X 


— Cherutamt j — 
ory, ibor , die 
" Cpörie. Srundfunde; gr Bands 
" Regel, — Unterflihung, Eis 
klaͤrungsart. 
"Therap outick, deercöpfn bs 


tik, ( Yapawtsurinog „ Saga 
i un Shren ‚ gefund madend; 


ri — jr dort, dahin. 
T. is, t. are, es ift „ee find; % 
giebt. : Where t. is wit, t. is pri 
wo a Mr ” 0) Sue ira He 
is t., a. got, ich 
werde —— — 

Thereaböut, Bseräbang,. in- 
der Gegend, da ungefähr,’ da her— 
um; darüber. Wohereof Th, or 
& ,.Wovon zwanzig oder ungefähr fo 
viel, Much erplexe t. ,. IM gro⸗ 
‚Ger Berlegenheit deshalb ‚dariiber. 
hereabouts, f. thereaboht, 

Thereäfter, dseraäffter, dar—⸗ 

a dem gemäß; — use 

as the wind hlows, 'tje.the 

= ser. man ſtellt das "See Ka) 
dem Winde. 

Theredät, dserätt, dar y dab dei, 
darüber ; darauf; dafe ti, da nn 

Thereby, deerbei, arbud, 
an — m — — a 

There ore, ehrfahr er, 
desdalb, —8————— —* 
folglich; dafür. - 

Therefrom; deehrfrom, davon, 
daraus. 

Therein, dderinn, darin: ' 

Thereintd, ——— dahinein⸗ 


' 


Fury . 


The 


Theresöf, dseroff, davon, defleb 
en, derfeiben,, deren. 
Thereon, d6ersnn, darauf, dar. 
a. darü 
Thereout, deeraupt, daraus. 
— thersantg, dsertuh, 
serontud, dazu. 
Tbereünder, dseronnder, dan 


unter. 
— deeroponn, dar 
auf; —— ‚ darum, deswegen; 
T sich, dseruids, damit, 
gleich. 
Therewich&l, déeruidsabl, 
über das allet, bei alle dem; zus 
leich; damit, mit deinfelben, ders 
ko, denfelben. 
— ie —88 
1an0;),, A egengift wi dei⸗ 
ee nd, beiten, medicinifd. T. herbs, 
die Heilfräuter. 
Thermdmeter, 
ter, Bermacops —RX 
ToEIV» anoreiv), aͤrmenie er, 
Thermometer, das —— 
Thoer momérricdal, dsermom et⸗ 
tritäl, wärmemeflend, thexmome⸗ 


——— dsettahreiſ', 


Gadpızav, Sch. e fammeln. 

T Ber ihf‘, — T. four 
een years, ſeit viergehn Jahren 
Thösith dsihſis, (Iacı Ina 
Thesmothete, dee mo beiht, 

ref senken) N ®e fengeber 
essaly, t [&th, beifalien. 
Theurgy, X i, (Isoup- 


a), Die 8 Wundergabe, 
eifterbannung. 
The w, d8jub, (angelf. theam, mos, 
modus. Das Urwort mag wol Jaw, 
Salü, rasew, Iew, und alfo verw. 
feyn mit feßen, Sitte, Geſehh, 
Eos, Far In der zweiten Bedeu⸗ 
tun ich, es ” das angelf. cheow, 
engl, 3 die Gitte, Wei 
Bonbeit, a6 Betragen; der 
Eipertibe — Umfangs die gie —* 
2,9% H. 1, 3. 
Fr — Stenen ® teenend es 
mit sineyrs, muscular strength er- 
klaͤrt, und in der legten ftchen thews 
and bulk neben einander? 
Thiewed, gefittet, gewöhnt. 
EN cm: fiei diejenigen, folde. 
alk most, who have the least 
= * ‚am meiſten plaudern die, 
. welche das aeiale au fagen ‚haben. 
Thible, d eint mit aumug 
verw., 8 fs —— edeutung des 
ohlen in xaw befommen), die 
eine Echaufel, Der Saal, 
Thick, doick, (f. ni gh), did, 
dicht; ftark, "© 3 Bi ug; si Kefi 
ick 


truͤbe; die Dicke 
Through ı. and thin, durch Pr) 
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deireihafät, (3y-J- 


— 






ET Te die Neigung jun 


Thigh, 
—*— ran 


Thi 


und Dünn. T. of hesring, harte: 
To speak r., ai he im 
anftoßen , ſchnarren. T. 
di@leabig. T. 
mit dicker Kinde. 
ſichtig. T. — dit I ‚id 
— Krone T „leaved, dickbla 
T. — — — neck 
dickhã dit go 
pflanzt. T. Anl? — der Dit: 
fopf, Dummtepf, T. skinned, ti 
Häutig. T. sculled, didföphg. Ri 
ser, dicht geftellt, —*8 en 
geripnter Barchent. T. shell üb 
alig-, = rung, Bi — 
en. R 
— alle — 
Schißſ⸗en, * — 4 und a 


geil Dide 
Tbicks,d ies, Yas Ditfiet 
to Thicken, deid’n, didmada, 
verdicken; dicht sachen; did, sr 
be werden; ve en, 
Thfckonin iekuing, 
‚Thbicket, BEiake, das Didi 
Thickish, déickiſch, ermad bi, 
ein wenig did. 
eh di; dicht; en 
ckned, dei n’d, ade 3 
verdidte, ward die) beftärige; 
—5 — befkätigt. 
hickness, dire neh, bie Ti 
\ — T.of hearing, di 


örigfeit, - 
Thicknin dickend, did me 
„dies beſt ig, das Berdide 
ickwerden; ti 


— ein ——— UN 
„ee weres ent zud. 
hefe), der Dich 
die Din? der ber (am Ken) 
ST; catcher, leader, taker, be 
besfänger, oligeivächter. 
to Thieve, dsihw, ſtehlen, am 
Diebftahl begehen. . 
Thiovory, Ban ae die Die 
berei, Diebſtahl. 
—— re die an 
ieving, 
Tnerish ee Eon 


„ech shly, diebifg, 





Steblen, das Di 

” ‚ dseih, " ezee thoor 
hentel, I 

@bein. T. Gas, das Eheath 


Thi m. DEILE, (angelſ. chisl), 4 
Deichfet, Baer mel 
Thil sr; thillhorse, dat dat 
Kurt ik — der Karte 
ul vr, a,2. wo Ralsit 
“ ur —— lieſet, und fe 
Mundartverfchiedenheit erllärt. Ex 
darin vielleicht zwäog, Zullen 
Sohlen, foale? und wär es eu 





Thi 


autologie, wie — 2. .—.. — 
averſtan denen 
n zweites, —E —— 
8 hingufügte? 
imbie, dsimbe t, der Finger 
ıt, Rähring, Shk. RI. 3,43 (naus 
6) die Kauſch, Kaufle, ein Em 
r eiferner Bligel oder Ring, en. 
ßerer Umtreis- wie eine Rinne je 
‚ damit er in einem ihn umfa 
n Tau _befeftigt werden fönne, T. 
nbet, der griechiſche Trichter; Pa- 
la graeca, eine Mufchefart. 
me, Da (Ivaos), der Thy⸗ 
an, Quendel. 
In, deinn, (tennis, don ravo, als 
Woen 
ſelten; leicht; klein, geringe, 
— mager, arm. T. — t. 
nehmen, mager werden. T. of 
ople, arman Menfhen, Imenfhen. 
vr. T. bodied, Dasmieibig,  T 
ıd, dünn getteidet. T. goods, w 
ıe Beuche, zum . Unterfchied von 
ıh oder Lafen. T. lipped, dünn» 


in verduͤnnen, lichten; 

nn werden, verma 

ne, dsein, dein, deinig 'T 

20 thy.room, but this chair is 
es ift nicht dein —— fi “birges 

rt bloß diefer Stuhl. 


dsind Cverw. mit dsiya), | 


— das ind n En die Sache. Aush 
dern ächtlicheın Sinne I have a rt. 
‘ yon, id habe etwas für Sie. 
rude a t.. fo etwas rohes. Thou 
ble.t., du edled Wefen. 
ngum, deingoht, auch thin- 
mbob „ das, Dinge da, Jener. 
err — wie heißt er doch! 
Insimbehe Cupltfpr.) die Hoden. 
Klak: dsink, (denken, düns 
deu Bren doneiv Ar v), 
# ducere für erahten find 
Betr vachdenten,. — 
1; hatten, Ki Me tbinks, wir 
mich dunkt. Me Euch 
1 ntte. To -n best, für daß 
galten: To t. light of, ‚ges 
ste Ben. Tot. of erh as 
Te t. scarn, verichmähen, . N 
ien ‚_fihmweigern. T. ı, — 59 
rauf. Tor. „upon, am etimas den⸗ 


Ihe 


eines enfen. To, dort ‚with 
En self fr} ae fih ſelbſt darf en.: 
nker, der Dentende, Nachden⸗ 
de, Denter.: 
nkin denkend, nachdentend 
nend, da das Denken, Rad 
‚ken, Sinnen Helden? ; die 
— *— eil inſicht. 
nly, 8 —E feiten, 
rſain. 


nnessir'die a aruuth, 
itenheit. 


3. D—y. I. Th. 10. 4. 
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‚dunn; licht, weit, weit | 





" - Aöpfigeidien 





Thi 
Third, dserrd; (tertiur, orrdel 
angell. thriththa), der; dritte; das 
Drittheil z die Tortied Wen Shk.TpL 
4. anf. für thread nach den Ausle⸗ 
gern; Malone ſcheint indeß ſinm⸗ 
ger ed im eig Sinne zu nehmen⸗ 
ein Drittel”, ein Stuch meines de⸗ 
nswo denn die ganze grammati⸗ 
J Spih find feit zu Siumpffinn 
finde, wie of Every t. day',- jed 
den dritten Tag. 


:Thirdborough, 833 


(= headborough / fe Malone: zu 
Sak. TS. &int. 1. Uebrigeng iſt . 
in Dull's Verfaͤlſhung dee 
Worts in tharborouen wg mehr zu 
when, ald wenn er 3, a, für'allu- 
‚sion einmal collusion, dann ollu- 
sion Scan) ‚ der Unterconftabel, 
er, 
— die Bezahlung des Drit⸗ 
theils in Zunftwort, wein auf 
engl. Univerfitäten ein Student ges 
fauftes Geräth dem Möbelhändler, 
innerhalb Jahresfrift zurlidgiebt, fo 
erhält er zwei Drittel des erſten 
Jan dafür. wieder, 
7 hirdly, — zum dritten. 
to Thirl, dserl, — etiſch 
— —— urch⸗ 


ern. 
Triest dserrſt, dehort sudlern, 
Dornen, vgl. zu tarı, eo 


der .sTo uen the t. , den 
Bur köfgen. efter happiness 
der Durft nad —— T.o 
praise, der Durſt nad: 
Bet durften. To * after, 
or, 
Thirstily, Deernpiti, ESP 


Thirstineoss, der Hurft. 


Thisstn dierrfif, durfig. Blopd 

& 

Keen? déerrtihn, dreis 

n 

Thirtoonch, déerrtihnde, der 
dzebu * deeitehntm. 
rteont ‚sum dreize 

Biel My Rem 
ig “ 

Thirıy, degrrti, dreißig. _ 

This ds iß, (aus zog, AEG 


diefe, diefes, de 

hievon, Br. tv... idw, (nd en. 
T. way, biehers ne 8, countsy,. 
- hier zu Lande. 


Thiseley dDEisft, " angel 

‚ thydany stechen), die So, nl... 
- ler'sin undie. Gartendifte Ole 
»berkraut. T, down j yY 


wolle. T. fingh, der’ Diſt 


Stieglitz 

This tly, een vol tel, 

Thither, dsidder, ade, dort ⸗ 
hin, dahin. ‚Hither and u, hin 
und her, hin und wieder, 


Yıy 


Du 
Thitberto, deidsertu, die das} 
d,thitherwards, 


in, dorthin. 
Thitherwar hit 
dahinwaͤrts, dorthinwaͤrts. 
Tho’, dead, dann, aledann. Auch 
f. though. I 
Thokes, déohks, die ausgenom⸗ 
menen Bike, . 
to Thöle, dsohl, (angelf. tholian, 
möfog. thulan, iél. thola, mit ra- 
Aaw, rAaw, rAäı, Lollere, tole-- 
‚rare, rolaw. tuli beriw.), etwas 
wörten, verweilen, fich gedulden. 
Thöle, (Bohos. NRuppeldah), der 
Mittelpunct eines gewolbten Dachs. 
Thomond’s cocks, (bolfipr. auf 
eine Anefdote gegründet, nad wel⸗ 
cher ein Hahnenwaͤrter des Lords Th. 
Hähne, die zu einem Kampfe bes 
limmt waren‘, in der Meinung, daß 
fie alle von Einer Partei wären, zu⸗ 
fanmenfperrte, h aber fie theit 
todt, tbeits Lahm fand), alle von 
Einer Partei. 
Thöong,: dsonng, (alt ‚chwong, 
wie im angelf., ſcheint mit zwinz 


gen, to twinge. Alfo epıyyur 
verwandt), der Riemen, lederne 
Streif. i 


Thönged,, mit Riemen: verfehen, I 


geriemt, mit Niemen veftgemacht. 

Thär, dsorr, der en Sons 
nergott Thor. 

Thoräciec. dsoräfſik, Gäu): 
von der Bruft, an der Bruſt. T. 
duer, der Bruſtcanal. 

Thöral, dsohrät, (v. torus), vom 
Ehebette, des Bette. T. separa- 
tion, die Schefdung vom Bette, _ 

Thorax, dsohrar, (gr), 'die 
Bruft. 2 

Thorn, dsahrn, (goth. thaurn, 
angelf. — verw. Mit to tear, 
w. f.), der Dorn, Stachel. T. 
ai e,. der Stechapfel, Dornapfel. 
. back, der Stachelroche, (volfipr.) 
eine alte Jungfer. T. but, die 
Meerbuütte, Ptatteis. Black t., der 
Schlehendorn,. Echwarzdorn. Box. 
t., der Burdorn. Bucks t., der 
Etechdoru. Christ t., der Chriſt⸗ 
dorn, geiige Baum. Evergreen t., 

elige Mifpel. Gonts t., Der 


te fia 

—W Haw'r., der Hagedorn. 
Purging t., der purgirende Steth⸗ 
dora. White r., der Weißdorn, 


! — 

Thörny, dormig, ſtachelig; 
ſchwierig. T. burnet, die dornige 

Bibernelle, Pimpinelle. 
Thösrough, ddorro, (dgl. 
one), San ch mittels; A 
tonmnen, vollftändig, * 
durchaus, durchgehend. ae 
‘ der Generälbaß. T. bred, von vol 


lig gutem Blute, ton völlig guter 
Hat 5 ei 


nft; von vollig guten Sitten. 







Tho 


T.fare, die Durchfahrt, der breite 
T. go nimble, (voltipr.) 

T. honest, fteyg 

das (dur zwei 

entgegengefeßte Definungen oder 

Zenfter) durchſtreichende Licht. T. 

paced, voffommen, aufgemaiht. T. 

sped, völlig bewandert, vollfens 

wien. T. stitch, vollendet, gu Ende 

T. wax, das Durchwachs, Bupleu- 

ae onen FR di 
—XRX y. vollftändig, gaͤm⸗ 

ich; durchaus. 

Thärow, f. thosongh. 

Thörp, deabrp, das Dorf. 

Tiröse, dsoHf', Diejenigen, die, 
jene, ſolche. f 

Thon, dDdau, du. Is it 1.2 bik 
dus ? 

to Thou, dutzen. 

Though, deah, 0er 'thacht, 
thoucht, wahrſcheinlich ausgedant, 
d. t. angenommen , voranegefeht), 
obſchon, wenn auch; zwar, 5 

le, sc, o®, a . 

a — — ut FT * 

Sught, dsaht, Dachte, ſam— 
auf, hielt für | 
b ı 

Thoughe, (der. das angelf. ayze. 

B 3 ’ Soele, —S— 

and, Daud, igi. kusar, Gr 

Huge, Gedähtniß, gehugt 

‚eingedent), das Denken; der & 

danke; Begriff; Sinn, die Re 

"aung; Abſicht; das Radium; die 
jetrahtung ; Sorge, Bekimmer⸗ 

niß, Ik. 4, I, 

AC.4,7., H.4, 3.; Ermartum. 

A t. longer, um ein weniget lin 

ger: I am-a t. better, ich bin etwe⸗ 
eier. The merry t. of a fowl 

die Brille. The merry t. of afonl, 
der Schwank, die Poſſe, der Ein 

fall. To rake'r., fi Sarnen, N 

Be Dem Nena; Shk. JC. 2, 1. 

- 40.3, 

Thöughtful, deahtfult, ge 
danitenvoll, nachdenkend, nahdent: 
44h, tieffinnig ; "aufinerffam; sun 
Nachdenten einladend ; forgfaltig. 

Thougbhbtfully,gedanfenvall, fi 
nig; aufmerkfam, forgfältig. 

Thoughtfulness, die Gedanfen 
füllte, Das Nachdenken, Vertiefen In 

danfen; die Sorgfältigfeit. 

Thäughtless, -gedanfenlos; uhr 
befummert, forglos; ſtumpf, dumm. 


Thöughtlessiy, -gedanfenlot; 


unbetũmmert, forglos; dumm. 
Thöughtlessness, die Gedan 
kenliofigkeit; Sorgloſigkeit. 


Thousand, dDaufend, tau 


fend; das Tanfend: Ten ı-9 


sehn Taufend. 
Thöusandth, dsaufends, de 
taufende. j 


er ne 


Be 








Eho _ 
51, dbaul, (angel :thole), 
er Nuderpflods wed. 
Thrack, (niedef,dreggen), tra⸗ 
‚en, laden. . 
ırdldom, derahldom, die 
5chaverei, Knechtſchaft. ; 
ırali, (angelfathrael, thrall, altt. 


Srittl, von _tritlen, pladen 


I, pladen), 
er Sciave, Knecht; die Leibeigen: 


Thrill, zum Sclaven machen. 

—— déwrapp'l, (ſchott. 
ud ⁊hiropill für ikrottle, angelf. 
hrotboll = ıhrosatbowl), die Luft» 


oͤhre. 

Fr räsh, deräf, thresh, 
angelf. thaerscan , vielleiht von 
reten, weil früher — das 
Betraide auftraten. Darauf koͤnnte 
hreshold führen, se. f.), drefhen; 
ıwrügeln; zerarbeiten, 
ıräahex, der er hung 
ıräshing, dreihend, prügelnd, 
erarbeitend; das Drefhen, Prüs 
eln, Zerarbeiten, T. floor, die 
Drefahtenne. . 
ırasonic, thrasdnical, 
YBräfonnif, dDeräfonnitäl, 
Thraſo die Schmaroger - und Eifens 
reſſer⸗ Maske der alten Komödie), 
raleriſch, pralhaft. , - 
ırasanically, pralerifch, prals 


yaft. . 

ırdve, drehw, threave, 
angelſ. chraf, verw. mit raffen, 
arpere. napxsıy, |. to raff?), die 
deerde; das Doppeldugend (Barben). 
ıreäd, d6redd, (da6 Gedrehte, 
ver Dradt, Hol. draet, noch in 
zuſammenſetzung wie zwei⸗, Dreis, 
ierdrabtig), der Faden; Zwirn; 
Bang, Zuſammenhang. . bare, 
bgenutzt, fadenſcheinig. T. bob- 
sin, Zwirnlißen. T. honsewifes, 
zwirntaſchen. T. lace, die Zwirn⸗ 
piße., T. tape, das Zwirnband. 
T. of discourse, der. 
Rede, dit Unterredung.. 
Threäd 
Anfadeim durchdringen , fi durch⸗ 
vinden. 

ıreaden, dEredd'n, aus Fäden. 


ıregding, einfädelnd; das Eins 
A € . „ — PR 
ıreddy, fadig, faferig. 
Threap,to threapen,d&rihp, 
IEridp'n, ſſchott. chrepe, angelı. 
'hrea>ian, widerlegen), haberechten, 
treitein, : 

hredı, derett, (verw. Troß), 
die Drohung. . . 

Threat, to shredten, dérett, 
)srete'n, (perfi deraiden, verw. 
Yapheiv, Sagaog, BIoasog., teutfh 
tröften, getwoft, Trotz, treo- 
den, dreuft, als tharren, 


‘ 


aden der 
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(eig, ‚hineindrehe 2 : 


Thr 
getbarren für dürfen, f. to 
are, thürften), drohen, dräuen. 
Thredtened, drohte; gedroht. - 
Threätener, ddretiner, der 
hy 27 b Ai 
Thredätening, threätnin 
drohend, dräuend ; dag Droden 
— —— ly, 
redtenin ‚threätnin i 
ee 
redtful, vol Fi . 
Thred, f. thread, a 
to Threddie, f. to thread. 
Three, dErih, (roei-, tres), drei, 
T. aged, von drei Menfchenaktern. 
T. edged, dreifchneidig. T. sold, 
dreifah, dreifältig. 'T. fold enuy 
man, der arıne, elende Menfch. 
T. footed, dreifüfig, dreibeinig,. T. 
-forked, dreijadig, dreizinkia. T. 
half - pence , anderthalb Gtüber. 
T. headed, dreiföpfig. T. hooped, 
Shk. bHf. 4, 2.; dreifüfig. T.inch, 
ollig, klein, verächtlih, Shk, 
n er e T. leaved, Öueiblättenig. 
» degged mare (stool), volffpr 
der Dreibeinige Galgen. T. * 
beetle, ein Werkzeug zum Balltrei⸗ 
ben, f. Johnſon su Shk. bHd, 
2,2. T. mens song, ein dreiſtim⸗ 
miger Kanon; Sefang von Trunk⸗ 
nen, f Malone zu Sık. BOT. 
4 =» T. monthed, dreimänlig. TL 
enco, drei Pence, der Dreiftüber, 
R Penar, drei Pence werth; ge 
ringe, - p- uprighr, (volkjpr.), 
‚ eine gang gemeine Wege. T. pile, 
dreidräbgig Tuch, Shk. DYT. 4 2.5 
der Pluͤſch. T. piled, gehäuft, Shk.: 
LL. 5,-2.;: Dißhärig. T. score, 
das Schod.. T. times, drei mal. " 
Threnody,d6rennodf, (Ieyuy- 
da), das Wlagelied, der Rlaggefang. 


to Thresh, f.xo tlıraslı. 

Threshold, dérefchhohld, (ans 
elf, thaerscwald) ; die Schwelle, 

Khürſchwelle. 

Thressel, f.throsthe, 

Threw, deruh, warf, ſchmiß; v. 
to throw. — 

Thrice, dsreiß, dreimal: 

to Thrid, deridd, (verw; mit to 
thread). fich klemmen; fich winden, 
fhlüpfen ; durchziehen. ä 

Thrid, (andre Fotm für chread), 
der Faden⸗ 2 i 

Turift, derifft, (ſ. to thrive), 
das Gluͤck; der Wohtftand; Gewini, 
Vortheil, Shk: H. 3, 2.; die Eyus 
ſamkeit, das Zuratöcnatten, die gute 
Wirthſchaft, uk. TA a, 1., die 
Geenelte, Starıce L, Spend ı., der 
Berfhivender, 

Thriftily, ſparſam, zurathehal⸗ 
tend, rathjam. 

Thaifeinoss, die Rathſamkcit, 
Eparſamteit, Vürtpfhafulichkeit. 

Yyy3% 002 


dreiz 
TS. 





. Thr 


Thriftless, bdörifftleh, ver 
i —— — 

7hrifty, deriffei, rathſam, fpar: 
kn; erfpart. , 

Thrill, dErtll, Averw. mit 
drehen, drillen), der Triller; 
Drilibohrer. 

to Thrill, dritten, bohren, durch— 
bohren; verwunden; fhauern, fihau: 


n. 

Thrilled, drillte, durchbohrte, ver: 
wundete, ſchauderte; gedrillt, durch— 
bohrt, verwundet. 

to Thring, (dringen), preſſen. 

to Thrippa, derippä, (gemein !), 
prügeln. j 

Tirips, dsripos, der Holzwurm. 

so Thrive, déreind, (andere Form 
von drive, treiben, welches, wie 
Trieb, vom Wahechum der Plans 
en gebraucht wird), gedeihen, fort- 

minen, treiben, wacfen, zuneh⸗ 


men. 
— nn gediehen, 
gi en, geiwachfen, zugenomunen. 
T Eiver böceiiek, der Gedeih⸗ 
ende, das Gluückskind. 
Thriving, gedeibend, mwachfend, 
unebmend; das Gedeihen, Treiben, 
achſen, Zunehmen., , 
Thrivingly, gedeihenb, gedeih— 
lich, wahlend; glüdlih. j 
Thrivingness, die Gedeihſamkeit. 
Throö’, derub, f. chrouch. 
Thröat, dErobt, (angelf throte, 
throta, ital. strozza, teutſch Drof> 
fel, erdroffeln; ob verw. mit 
trachea, roaxsia, Oder mit rowyesiv ;), 
der Echlund, die Burgel, Kehie, 
der Kalt; die Häuptftrake To ent 
one's t., einem den Hald abfchneis 
den, einen umbringen. T. band, 
der Kehlriem. T. Hap, der Kehle 
"dedel, das Zäpflein. Mr pipe, ‚die 
uftroͤhre. T. root, Waflermärz- 
Wurg, Geum rivale. T. wort, der 
A das Waldglöcdiein, das 
alskraut, die Halswurgel, Cam- 
. — tracheliuun L. 
Throated, geſchlundet. 
mit tiefem Sdtunde. 
Thröb, dſrobb, das Vochen, 
Schlagen, Klopfen, Pulfen. 
to Throb, (verw. mit o:w, berw, 
sinn, pierw, und andere Form von 
to throo, to ıhrow), pochen, ſchla⸗ 
gen, flovfen, pulfenz; Shk. 17.4, ı. 
His heart ı-s, ihm fehlägt Das Herz. 
Thröobbing, pochend, ſchlagend, 
tlopfend, _pulfend ; das Pochen, 
Schlagen, Klopfen, Purfen. 
Throe, dEroh, die Wehen; Todes— 
angft, der Tobeskampf; TA. 5, 2. 
to Throe, Weh machen, Shk. Ty. 
2. 1.; in Todesangft Ka 
Thröne, (Ipovec!. der Thron. 
to Throne, auf den Thron ferien. 




















Frog t., 
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Thröned, fehte auf 


Tbhr 
den Them; 


gethront, betbront. 


te Thröng, dsronng, (verw. mit 


dein berf, Lerengiden , rimere, 
fl. thrammgur , "eng ; — tran- 
‚gia, eng machen, angelf. thriccen, 
goth. chreigan, lat„atringers, argay- 

Fe. drangen, fi drängen; be 


rängen. 
Thröng, daB Gedränge, der du 


lauf, Haufe, die Menge. f 
Thrönged, drängte; gedrängt, in 
Drange. 
Thröngly, im Gedraͤnge. 
Thröpple, dEropp'L, (and 
Sort von throar. dann von throstle) 
die Luftröhre, Kehle, Droſſel. 
Thröster, 8 wimer, 


Thrastle, Droff’t, (and ttlh 

rästle, roff’ au 

Droftel, Tro — Dre⸗ 
ſchel, lat. turdus, iurdelo), die 


Droffel. : 
Bine, eine Krankheit dei 


Rinddiehs, Halsbraͤune. 
Thröttle, f. thropplo. 
to Thröttle, d6rote'L, (d. hrou 
„eds offein, — erftiden. 
röttle erdroflelte, erw 
. erftidte; erbr ie 
Throtteling. erdroffelnd, mim 
gend ‚ erftidend; das Erdrofiet, 
würgen, Erfiiden. 
Thröve, 


wuchs, nahm zu; v. to thrive. 


oſſelt, erwürgt, erfüdt. | 





dsrobm, gedieh, tric, | 


Through, deruß, (goth. thai, 


angelf. thurk,, 


verw· m 
dreben, ropos durddringend, mL 


thorou durch. To read, d 
leſen. a rın t. with a 
durchſtechen, mit einem Degen durch⸗ 
bohren. T. bred, vollftändig erw 

en, ganz unterrichtet. T. fure, de 

urdgang , die Durchfahrt. T- 
lighted, wohl. erleuchtet, ganz er⸗ 
Rue T. paced, vollftändig, man 
gellos. 

Tersüghly, gänzlich, volllommen, 
durchaus. 

Thronghöut, throughstitch, 
dDerubauht, dsrühſtitſh, 
durchaus ; Überall. 

to Thröw, dsroh, (f. to throb. 
to throe. Über auch repw, pam 
rom fehillern hinein), werten, fie 

en; würfeln; abwerfen, ablegen; 
umiverfen, niederwerfen; zwirnen, 
pinnen; dreben, drechſein; trti⸗ 
en; ſetzen. Tot. ar, nach — mar 
fen. To t. away, wegwerfen, ver⸗ 
twerfen, verſchwenden, vorſchleudern. 
To t. by, bei Seite werfen, weg⸗ 
legen , verwerfen. D 
niederiverfen , ſtuͤrzen, zerſteren. 
Sprühw.: To ce. tie helve alter 
the harcher, ‘das Kind mis dem 
Bade vrrſchutten. To c. the house 





Thr 


sur at the windows, alles drunter 
ınd drüber, gehen laſſen. To t. a 
hing into one's dish, einen etwas 
Schuld geben. Tot. off, von 

verfen, abiverfen, ablegen, ausſto⸗ 
ien, verfioßen, entfernen. Tot. 
ut, ausſtoßen, zuruͤcklaſſen, berja⸗ 


ıen, verbannen, vertreiben, weg⸗ 
agen, verwerfen; vollhringen; zu 
and geben. 


erſtehen geben, an die 
lo t. * vor Verdruß aufgeben, 
inwerfen, auswerfen. To t. one's 
elf upon one's favour, fich einem 


fe % a 

ıröw, der Wurf) die Anftrengung. 
ıröwer, deroher, der Werfer; 
Feidenfpinner, Zwirner, Schnur⸗ 


reher. 
—— werfend, zwirnend, 
rhend; das Werfen, Zwirnen, Ges 


en. 
rxown, derohn o T. 
ilk, die PR de 
ırdwned, f. throne 

— dserohs, die Wehen, 
n 


gſt. 
‚röwster; f. tbrower. , 
zum, dEromm, (der. mit 
vapa) das Trumm, der fledige 
aum an Leinwand; das grobe Ge⸗ 
innft, grobe Garn, T. cap, die 
auche Muͤtze. 
Thram, Gu 9pau, Spaum ges 
örig), kratzen, klinpern, ſaha, 
wie eine Katze) ſchnurren. To t. 
he guitar, die Bitter ſchiagen. 
‚rummod, froßte, flug; ges 
rahht, geihlagen. i 
zumming, fraßend, ſchlagend; 
ad Kratzen, Schlagen. 
rüsh, déeroſch, (angelſ. thrisc, 
urdus), die Droſſel; Blatter, der: 
Schwamm (mm Munde). Sea t., der 
— I, PERS 
rust, dsroßt, der Stoß, Stich; 
Iusfall, Angriff. Two t-s toge- 
her, die Zinte. i » 
Thruse, (gehört au zen, resw, 
per, ergo), fioßen; flopfen; 
fängen, preſſen, quetſchen; fteden ; 
'ampfen ; eindringen , angreifen, 
’o t away, megftoßen. Tot. 
own, hinabftoßen. To t. in, ein 
toßen, eintreiben, einteilen, To 
‚ into, eindringen, aufdringen, 
o t. on, forttreiben,. antreiben. 
'o t. ont, audftoßen. Tor. through, 
urchſtoßen, Tot. to ıhe wall, an 
ie Dauer drängen. 3 

Easter, der : ie Fend 
rausting, fiobend, ſtopfend, an⸗ 
reifend ; Sf Großen , Gtopfen, 
‚ngreifen. 

Thryfällow, déreifallo, 
1. fallow), driebrachen, zum drit- 
tnmafe, umpflügen. 
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Thäle, DEubti, (die letzte den 
n 


T — —8 


Thun 
das Gebraufe. 


to Thünderstrike, 


Thu 


fel gegen Rors 


Römern befannte 
de der Welt. 


den), Thule; das 


Thumb, domm, (angelf. thuma, 


lattt. Dume Da der Mythus 
er een — > ar : 
a eiblichen Zeugun an 
aber und —— sur Zeugung 
identiſirte, fo fönnte, wol unfer 
Wort in den erften liegen), der 
Daum The t-'s hreadıh, die 
Daumenbreite. T. band, das dau⸗ 
mendide Band. T. lacches, Zhürs 
klinken mit einem Druder. T.locks, 
— — „ die mit einem 
artloſen Schluͤſſei — — wer⸗ 
den. T. stall, der Däumling, To 
bite the t. at, gem einen den Daum 
beißen , als Gebaͤrde der Beleidi⸗ 


ung, wie das far fico der Ital., 


_T die Ausleg. gu Shk_AJ. 1, 1. 
to Thumh, mit dem Da: 


8 —8 ger bands 
aben, wilden, linkiſch angreifen 
efhmugen ; überfhlagen huge 
blättern. 


Tuer dEommp, ‚der Schlag, 


u ® 
to Thump, (Scheint gu zurw, rurrm, 


mit eingeicho an — in = 
. zu gehören agen, ſto⸗ 
Ben, puflen, pohen, Püfle aufs 


theilen. . . 
Thumped, ſchlug, Kiel. puffte, 


vochte; geſchlagen, geflogen, ges 


u ocht. 
a vn der Pochende, Schla⸗ 


ende, Aufklopfer. 
Ü ößen 
’ Gerhe, Bas 


perf. tun- 
onnerz 


pochend; dick, vu 
Schlagen, St en, 
er, dEonder, 
der, lat. tonitru), der 


nerfeit, Blitz. T. bolt of excom- 
munichtion, das Anathema, der 
Bannftrabt. T. clap. der Donners 
flag. T. shower, der Gemitters 
vegen. T. stone, der Donnerftein, 
Donnerfeil. T. storm, der Gemits 


. terfturme, das Donnerbraufen. 
to T 


under, Nonnern, wettern, 
braufen. To t. ont an excommu- 
nication, den Bannſtrahl ſchleudern. 
Fo t. down, niederwettern. 


Thünderer, der Donnerer. 
Thündering, 


Be (hlehberade Das Don 
an chleudernd; das Dons 
andern des Baunſtrahis. 
T. noise, das Gedonner. T. voice, 
„die Donverſtimmie. 


Thünderingliy, dennernd, 
Thünderou z, Lonnernd /graͤßlich, 


au, dDeomders 


reift, mit dem Donner trefien, 
n Donner fhleudern , böcft bes 
fiürgt machen, in Erflaunen ſetzen. 
\ 


T. bolt, der Don⸗ 





* 


Thu 
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Tio 


Thünderstruck,dsonderfirod, earmben dsimmbraͤ, die 6a 


vom Donner gerührt, getzoffen ; 


keller 
Thanny, deonnt, die Erasnüde. 


Thurs — dejurifferes, 
—— Weihrauch tragend, Arine 


Thuri fisdtion, dejurifiteh⸗ 


er⸗ 


chn, Raͤuchern, Weihrauch⸗ 
en 
Thuringia, turindſcha, Thü—⸗ 
ringen. 
Th — —— thüs 
Esch 1,00 Ra 
ursda oresden, g 
Shore, onnergottes ,. daher 


celt. tarian der Donner, thour der 
Donnerfhild, You 1 Bon diefem 
Gott leiten quch horinger, 
Thüringer fi ob), der Donnerte- 


Thürselonse, beorrdtauf, die 
Aſſel, der Kellerwurm. 

Thus. D80ß, (rar), fo, alfe. T. ir 
Ei " iſt es. T. much, t. far, fo 


to "Thwick, dDBewäd, (zwacken, 
vgl. thong), Jürgen, dreſchen, —* 
ben, durcdhwat 

Thwäck, der Schlag 

Thwäcked, fhtugn Arafch gaͤrbte, 
.. durch ; gefchlagen, gebrofchen, 
gegi rbt, durchgemwalit. 

T wäcking, f& sn; gärbend; 
das Schlagen, Gar 

Thwajite, (the waite), die Weide, 
der Anger. 

Shwald, f. twin. 

Thwärt, dswahrt, (zwerch, 
queer, O6» MUDOS » NUPTOS, CUT- 
zus, — Michertd wart, 
find alle ver.) ‚ fohräge, quer; 
verkehrt; unbequem, unangenehm. \ 

to Thwärt,, durdfreugen; im die 
Quer kommen, fi widerfeßen ‚, bins 


der 
— durchkreugte, widerſetzte 
„ee Binderte; durchkreuzt, wider 
letiu gehindert. 
hwärtin —— durchkreuzend, ßch 
"rer end, bindernd; Dans 
tig, widrig, Shk. cHf. 4, 6.;, dad 
Ducbreuien —— Hindern. 
Thwärtin — thwärtly, ent 
ee ‚Jumider ‚indie Quer. 
wickthwack, 'dewids 
dswaäck, ftierh Etarfch ! rips raps! 
to Thwi le, deweit, (angelf. threi- 
tar, verw. dividere, und zweien, 
entziwcien), fpalten, von einans 
der theilen. 
to Thwittle, dswitt'l, (verw. 
mit quotlı, w. f.), ſchwatzen, klat⸗ 
en wafchen ‚ plaudern. 
hy, dsei, (og en), dein, deine, 
ayine wood, 


d48 Chienenpolz. 


dseihein wudd, 


ure 

Tıyma — der — — 
del. Wild Feidkummel 
— wilde, — 

‚Thyrse, —— „ (tchyrsus, — 


Scho rg 
Thpefut, Bac —* —— abe 
Thyse n £, 


ga ee 


fe di 
en size, —— ar 
tar, Wirbe heitel), die Yartı 


Koͤni —* dreifache Krone ie 


zu the, —— 
Tabitha, f. Malone m er 


0 Muß, N 


buttery, die 
— —— der Abend des letzten Be 
rihte. Tib and Tom find * 


3 wie unfer Higz und Kunz; Sık 


.to Tice, teiß, (vgl. to ne 
‚ onloden, anzi 


Tiching, titfdin —— 
— a ing, ze 
Ben, a —— 
Tichy, f. tee 


Tick, tie, — aus ticket za⸗ 
fanımengegogen ; dann von ſtechen, 
erıZem, arıymy . ferner von Zieht 
en, der Borg, die Berg 

sfrift, der Eredit; de 

Her chaflaus, Bede, der 

olzbock; u eberzug, die * 
das Koppen, Spesen, 

Bärengrölzen der P — — — 

auf Borg. — F . de 6 

auf Borg. for bed, der 

überzug. T. nn die rebesehne 


—— du ſelbß, 


to Tick, borgen, er Borg nehmen; 


tiden "(tie eine Uhr, 
Tiohen, ti@'n, (= tck), der 


ee tidit, (fig. etiqæette, 
von damw, auiss, oder orıda, 
de, angefted: 
das —— Eins 
laßzettel, die Be) ichnung. n. por · 
ter, ettel träge. 

to Ticker, Zettel audgeben ; ee 

andeften, mit einer Begrignun 


tick, to tck), 
ide; der Zeeifli "a 


iſt el 


chen. 
Ficking, 
Schlagen, 
su Ue gen 
to Tichle, tid' U; (titillare 


ob ‘ 
HE Bu; 


reduplicetive Form von rılaamndle 


aber von Sıyew, tiffen. veden; | 


jenes aupfen, dies berühren), PP 
In; Smeideln;. reizen; jucen, 


Ti ei — „Seine die Tentalform rer 


ic wadelig, mat 
tend, dicli⸗ ‚ glatt, ſchieaqh· 





“ro 


en kte, fehrheidheite, reiz 
eſchmeichelt, gereist. 
der Kißelnde, Kitzler. 


ıckle.d, 
jefißelt, 
;ckler, 
ckling, 

eizend; das 
Reizen. 


roft. i 
“lich, ticktiſch, kitzt 
elmuͤthig. T. times, 


kitzelnd, 


igein, Sthmeicheln, 


aktack, ticktäck, ti 
tricktrack “er Ä 
d, tidd, (ſchillert zwiſchen tidy, 
ick, rurSoc, vgl. tie, tide), zart, 


iedlich; fanft; Fer leckerbaft. 


£. bir., der. Leckerb 


° en, die Schnas 
elweid 


Trda e, tidd’L, (möchte eher. 


« 


nit tieillare, übereintommen), zaͤrt⸗ 
; verzärteln ,. verhuͤt⸗ 


ich behandeln 
heln. 
ädletaddle, b. Shk. He. 4, 1. 


Ichnickſchnack, verbunden mit pibble. 


abble, Bifchiwafcht. 
de, teid, (angelf. tid, 
Hott, —, tyd, miederf, Tyd, Sy⸗ 
€, verw. mit dem hebr. et, gr. 
Tea, nö» frant. zie, eit, cyt, wo 
uch dies), die Havenzeit, 

nd Fluth; der Auflauf; x 
4, dad Yuf und Ub, Sk. IC. 
er. Strom. Evening t., die 
eit. Martlemast., 
‚, die Faftenzeit, 


Spring t.,„ der 


hühling, die Srühlingezeit. Whit- 


un t., die Pfingften, Pfinafizeit. ]- - 
"gar, das Fluththor, Fluthgatten, 
"'s man, der. Zollbediente T. 


raiter, der Fluthpaſſer, Zollofficiant. 


‘urn of the t., Unglüd. 

Tide, mit. dem, Strome_ treiben, 
ut der Fluth fortgehen; Ebbe und 
‚Huth. haben. To rt. it over, to t. 


tup to a place, mit der Fluth übers | 


Ihrem ; \ 
niedlich; behend, 


diness, die Nettigkeit, Niedlich⸗ 
eit, Behendigkeit, Semandtheit. 
dings, teidings,GBeitung, 


vie fett. tid, tyd, als unperſoͤnti⸗ 
dem angelſ. ti-. 
Gh zutragen in der Zeit, ſich 


jed Zeitwort, nach 
an, 
reignen), die Nachrichten, Neuig⸗ 
eiten ; Kirchweihe, Kirchmeſſe. Glad 
„die frohe Boiſchaft. 

dy. teidi, (v. tide), zeiti ' 
er Jahreszeit gemäß; , niedlich ; bes 
end, hurtin; fett, (wie im Schott, 


wfpr. nänılich. immer wieder, wie 


8 die Zeit fordert oder bringt, |. 
ie Ausſeg. zu Shk, bHd. 2, 4.) 
e,teib, der Kmoten, die Eclei⸗ 
e; Haarfledite; das Band. T. wig, 
Nc Knotenpcerücke. 


artini. Neap 
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te; 1to Tie, deih, (ver ken, Binde, 


ſchmeichelnd, J 
T. weather, der Finger⸗ 


ih; wan⸗ 
de frieifpen 
lich das Sittichfegn B 
ıshness, . ” 

2 — tack! das 


ĩ 
Bet; ee. 







Tig 


. stehen, dgl. to rear), binden, fnüs- 
pfenz verbinden, verfrüni:n, vers 
einigen, beveftigen; verpflichten, nös 
thigen ; zurüd' halten. Tor. a knot, 
einen Sinoten fchlagen. To t. toge- 
'ther, aufammen binden. To t.'to 
rules, an Negeln binden. To + up, 
anbinden, veftbinden, aufbinden,. 
verbinden, einhalten, zuruck halten. 
To t. over, vermöften, (eig. im 
Sinne binübersieben); Skk: He. 


5, 9€ de. 
.Ti.e * — tnüpfte; gebunden, ge⸗ 
kniwft. 


'Ti&nman, f. tineman, 


Tier, teiher, der. Bindende, An⸗ 
tnüpfer ; die Reihe, Linie. 
Tierce, tihre, fr tiers), ua 
Drittheil einer Pipe; die Terze; d 
zweite von den fleinen horis cano- 
nicis im Brevier. T. to the queon, 
die Terz von der Dame. T. ınajor, 
die Terzmajor. En 
Tiorcel, tierceler, — — 
tibrßetet, (ſ- tassel), der Taͤrz. 
Tiercor, dab Terzett, der Deeis 


TiEE, tiff, (wenn aud der Volks 
ſprache RP era doch. darum nicht 
„ohne Etyisologie”, da «8 ja dann 
‚dar nicht vorhanden wäre, fo wenig, 
als. ein Menſch, der nicht geboren 
waͤre. Bielmehr haben au wir das 
cherzhafte volkſprachliche zippen, 
ener ſippeln, gippeln, trans 
ein, anaeık sipan, sypan, niederf. 
fupen, boll. zuipen, engl. to quaßl, 
tipple , hocht. faufen, wonit 
soupe, &uppe, und oͤrec, Saft 
verw. find, ald_Zlüffiged und Zus 
ichnehmen des Fluſſigen, wie das 
ebr. saba. Im zweiten Sinne mag . 
8 rußsw. wovon unter to stove, 
stew, in fig. Bedeutung fern. Im 
Schott. hat to tift diefelben Bedcus ” 
- tungen und Jamiefor. führt, für. 
die. Imeite das BL. —5 — zuͤchtigen, 
an), der Truuf, Schluch; das Ue⸗ 
belnehmen, Schmollen, der Zanf, 
die Zankerei... 
to Tiff,:(f. das vor.), übel nehmen, 
chmollen ; auffänmen, in Ordnung 
ingen, ſchmugen, (mie das ſchott. 
to tift, das wieder mit unferm z u ms 
nfen, zuͤmpferlich thun übereins 


mmt). 
Tiffany, tiffäni, der. ar, die‘ 
diinne Safe T. veil, die Flor⸗ 


Sappe, . 
Tikt tifft, der. Zank, Verdruß, 


die Irtanq 
Tige, teidſch, ftew. tige), der 
Echaft, Sanlenfhart._, 

Tiger, teiger, der Tiger. 


Tigh, teih, ter enge, eingeſchloſſene 
: Ort, — 


Tig 


Tishe, test, (ſchillert een fo wol 


B bit 
— u RS. 


fauber, Shk. a, ge 
um ahnt, —— di 9 
so Tı ken Pur * — verlaͤn⸗ 


(ke = , 
8 ig = 


q1: .. „d 
gi ehteor, das — — 
„fe, fauber; Ss 


Ss 


W. 1,3. 
— die A: e; Aufmerlſam⸗ 
so ui, * — = n 
1 ‚su ° atur⸗ 
tone) fie, ‘ AN 
Tigress, telgeeh die Digerin. 
Tigrine, teigrin, vom Tiger, tis 


ae geit, (f. tick. In der aweis 
. ten Bedeutung ee bier; in der 
„ fhwed. q 
Sandy dee der N TER Junge 
orkſhireſche Hun 
Til % Gen — 
oe, tei tuile, lat & 
ital. en Eis, Ber 


Keiel, alfo verw. mit deden, 
Dad ıc.), a A T. kile, 
die iegelei. T. maker, 


iegelbrenner, Ziegler. 
[73 T le, mit Ziegeln decken wie 
Biegel deden. 


Tele — mit Ziegeln; gedeckt 


— . iegler; SBiegeldeder. 
lonse, der pie ee das 


—*8 Ateiling, mit 
——A Deden mit 32 Sie 


ge elda 
gıll, ritt, die Squblade Geld⸗ 
büchfe, Eadentale; das Gchiebebrett. 
T fit, angel ver. mit his, aus 
: * ern Sie en ir u 
ehnen, gehörig, daher e& alt au 
vom tn im Schott. für. 
ro bei Infinitiven gebraucht ward), 
bie, vor. T. now, bis jet, feits 
ber. T. then, bis daher, bis zu der 
Beit, X this day, vor dem heutis 


gen 
to Tile *angelf. tilian, verw. mit 
to toil, w. f., fheins.akfo urfpr. 
ſchwer arbeiten edeutet, au haben 
und auf den Ackerbau libergetragen 
worden zu feyn), pflügen, bauen, 
3 Mieben: bereiten. 
Tillable, titlab’l, pflügbar. 
—— tuͤledfch/ der Ackerbau, 
e 


— 


eln de⸗ 


Tillar, der gezeichnete junge Saum, h 


das junge Bauholz. 
illed, zAügte, — befreite; 
gepfügt, gebaut, befteilt. 

Tıiller, der Prilger, Ackermann 


Landmann ; — das um 3 


+ 
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‚Tilting, 


Tim 
die Shih 
Be een, Bauhelı. 


— * — 
hgen, Bauen, Veſte⸗ 

ern. eistimärti, ul: 

baum sine "eilt," u —* 


Fan Cas. 2. 5. wilde 
* e, larifari, ſchnickſe in 
ilman, der Ackermann, Yandınım. 

to Tilt, tilt, (einmal von Zeit, 
tela, toile, dann verw. wit Zelten, 
tolutarius, ein Pferd das Be 

„geltnet, im Zelt geht 
gebt, courbettirt; am 
mit neing, Nenner, Zi, Din, mib 

en), fpriegeln , mit einer. Dede, 

Jane verfehen ;* Langen brechen, tur 
nieren, Nitterfampf halten; ſtechen, 
ſtoß sen; mit Rappieren fechten, raps 
pieren; ſchief legen, fippen, w8 
lebnend hinſtellen, auf die. Neige 
feßen, bin und ber ſchwanken, (hell. 

u 3 das doch audy zu An, Alm, 
volvo, gehört; denn was ſchief ar 
legt wird, wird gewendet, und, teen 
ed rund iſt, wie ein Faß, woron d 
vorzüglich gebraucht wird, gewählt), 
überfhlagen. To t. a barrel, «in 
Faß auf die Meige fegen. To 
over, überfipp 

Tilt, das ER "oda; die Bede⸗ 
dung, der Spriegel, die Dede; du 
Gonnenzelt; Sanzenbrecen, Panzer 

ehen, ZQurnierz- die fihiefe fax, 
ıppe. To runat t-s, turmieren, 
ganzen brechen. The vessel isat, 
das Faß Liegt auf der Neige. T. bast, 
das gefpriegelte Boot. T. clorh, dt 
Schiffsdecke. T. yard, der Turniw 
3 die Stechbahn, Rennbahn, Shk. 
. I, 3., der Gtechplaß. 

Tilecd, :d, [priegeite; turnierte; ftellte 
auf die Reige; 9 eiegelt ; hama turuniert; 

auf die Neige 

der * — 

3, 4.5 die Untert 

Tilth, — (ſ. = all), du 

Bauen, a” gen, de 
Aderbau; das mit 29 
beitete urbare angebaute tan 
MM. 4 1. mit 

fpriege 
auf die anage 

Se Lurnleren auf 
tellen. — die ET 

Tim, ſ. timo 

en len (angelf. timbr& 

das folg.), das Yaupolj; dr 
Seen eines Baums; dad Hau 
gebälf; die Maserialien, der Eiofl 
A t. of fürs, viersig Etud Pelie 
T. head, der ——— T. mor- 
chant, der Holzpändter, T. ©" 
der Halawurm. T. oe, ei 


J 
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uf. . trade, Hoͤlzhaudel. T. serring, in die Zeit 
RE das zi ee —XX —— * en F 
‚ol. T. work, das Simmerwerf, | vo Time, der Zeit gemäß einrichten, 
dachwert. T. yard, der Sinmmers | nad der Zeit abmeflen, eintheilen; 
of, Holydamın. kunden, Friſt geben; Sen ne ſchla⸗ 
Timber, (von Bimmer, Baur EBe 2 DME 
ou, verw. mit deu, bauen, ers — HA en, aber 
hen , — Fügen "imbriam | Timed, maß ab; tbeilte ein; flug 
geek y en hie; den Tact; abgemeflen; eingetjeilez 

9 ' ’ ‘ 

auen, niften, figen. : den Tact gefchlagen. 
mbered, zimmerte, baute; ges 
immert, gebaut. His brain is ıll 
‚, mit feinem Kopfe fieht es ſchlecht. 
mbrel,(veriv. mit tambour, alfo 
ympansm. Perſich iſt tanbel, 100» 
on Enmbel), die Eleine Trommel, 
Schelleutrommel. 
me, teim, (angelf. tim, tima), 
ie Beits dab Neikmnaß“ der Zeile 
Hlag, das Tonmaaß; der Zwiſthen⸗ 
aum, das Beitmal; die gehörige 
eit, rechte Zeitz dig Zeit 
ärend; mal, All in good t.,“a 
u feiner Seit! At any t., jemals, 
u irgend einer Zeit, zu jeder "Zeit. 
t no t., zu feiner Zeit, nie. Ar 
har t., damals, zu der Zeit. Ar 
s. zu Beiten. Ar this t., dieſes 
tal, jeßt, gu diefer Zeit. At whar 
‚ soever, einmal, zu irgend einer 
teilt. By e-s, wechfelsweife, eine 
m’d andere, zu Zeiten. By that t. 
a b on 4, indeß nn ich 
egraden ie Vi t., a zeit, 
llemal, jedesmal. Fr at., eine 
eit lang. Four t-s, vier mal. 
rom t. to &., bon Zeit zu Zeit. 
'rom thie t. forth, von nun an, 
mner. In ancient t-s, dor alten. 
seiten. In the nick of t., eben zu 
echter Zeit. In t., mit der Zeit, zu 
:iner Zeit, zu rechter Zeit. In t. 
> come, ine künftige, in Zukunft. 
nt. past, ehemals, vor Zeiten. In 
he mean t., mean t., indejlen, ins 
wifchen. Many t-s, manchmal. 
Jut oft, A Unzeit, undenklich, 
orlängft. T. enough, Zeit genug. 
Sprücdiw.: A mouse in t. may bite 
cable in two, mit der Zeit erreicht 
an alled. °T is more than t,, e6 
t die heat Zeit 3 Shk. bHd. 1, 1. 
. and tide t or no man, Zeit, 
he und Fluth warten auf Nies 
ıqnd. T. and straw mako medlars 
ipe, Zeit briht Roſen. T. will 
:y, die Seit wird es lehren. What 
‚damals als. She is near her t., 
e iſt ihrer Entbindung nahe. To 
ear the r., den Tact fchlagen. To 
eep t., Tact halten. Take t while 
serves, nimm die Zeit mit, da fe 
ut ride üpeO DE Beitmehe, 
aue, richtige Uhr, der Zeitnefler. 
r pfeaser, t. server, der Wetters 






Timeful, teimful, zur rechten 

Zeit, angemeflen. Wr 

Timoless. teimlef, vor-der Zeit, 
unzeitig, unreif, vorfchnell, Shk, 
Ab. 4, 2. auf. 5 

Timely, seilig up, bald; Shk. 
bHf. 4,2. 


Timid, timmid, Kindern Burst 
6385. versagt, muthlos, ſchuͤchtern, 


Timidity. timidditt, die Furcht⸗ 
famfeit, Verzagtheit, Muthlofgkeit, 

Aimine ‚„teiming, —— 
eintheilend; den Tact ſchlagend; da 
Abmeiten; Cintheilen; Tactfclagen. 

Timorous, timmoros, (von ti- 
mar), beforglih , bedenklich, aͤngſt⸗ 


Timorously, beforgli bedenk⸗ 
PS #77 Ad 
Timorousness, die Beforglichkeit, 

Bedenklichteit, Aengſtlichkeit. 
Timothy, timmydsi, Timotheus. 
Timous, (veraltet, von time), frühe 
geitig, ſchneii baldig. 

Tin, tinn, (angelf., cambr. yetaen. 
and siannum, fr}. etain, die ſaͤmt⸗ 
lich mit ſteh en, aradım, arsyvoiw 
stagnare Yigg das Zinn, Blech, 
weibe Blech. T. foil, das Blatt⸗ 
sinn, Staniol. T. glass, der Wiß⸗ 
muth. T. man, der Sinngießer, 

Blechſchlaͤger. T. ore, dad Zinn 

erz. T. worm, ein Inſect. 3 
to Tin, verzinnen. 

Tinoal, tinnfäl, das Berggrün. 

Tincel, tinnßel, f. tinsel. 

Tinct, tinft, (tinctus, bon tingere, 
Hgl, tainı), die Tinte, Barbe; der 


€ 0 
to — färben, tuͤnch en, flecken, 


eichen. 

Tincturo, tinnttſchar, (tinctu- 
ra), der Anſtrich, die Farbe; Tine 
etur, der Kraͤuterauszug. 

to Tincture, einen Anſtrich geben, 
färben s j 

Tinerured, gab einen Anſtrich, 

Ed einen Anſtrich gegeben, ges 


x rl ; 
to Tas, tinnd, anzunden, an⸗ 


en, 
Tinder, tinnder, (vergl. cinder, 
perf. zend), der Zu nder. T.box, 
die Sunderbüchfe, das Feuerzeug. 


Tin 1082 Fir 
- T. like, zunderoͤhnlich, leicht ante g Tiny, teini, (einmal von due, 
sundbar. dann dv. tinea), dünn, klein, win 


Tine,tei } — 
ö Zeitwort iſt darum geſang; die Schabe, Worte, l 


— 8* verw. mit dens, oboug, dig, Stk. KL. 3.2. TN. m 
vvroc- a h 
nit anders abzuleiten ; denn Zahn, Tip, tipp, '(verw. wit &chenf, 
Enoche und Feuer identifirt der My chi fe PER: top, scuflia, Zenf, 
thus, vergl. eanling). der Zahn, Zipfel, neBAns mebaÄy. Haupt, 
Baden, die Zinte, Soitze; Werles | alfo auch mit einer Umbeugang vb 
« genheit, Enge, das Leiden. leicht cap, vergl. aud tufr), die 
to Tine, anzüunden, anftefen ; wü⸗ Zee das Yeußerfie, Ende, du 
then; fechten (veraltet !); zuſchlie⸗ Borftand; Eraubbeutel; Bad, (nl 
sen, (hier vielleigt niederf. vunen, |: tup). The t. of the ear. dus Din 
zaͤunen, verzäunen); Leiden. täppchen. The t. of the nose, da 
Tineman, der Waldwädter. Nafenzivfel. Te t. of the wuzne, 
Ting, tingtang, sing, tinngs | die Zunaenfpike., T.stafl. der tanz 
täng, (onomasopoetifd), der Klinge Stab; Beriihrsdiener. -T. too. dr 
. Hang; das Mlingen ; Gloͤckchen. Spige der Zebe; Shk BJ. 3.5 
— farben, nen Bhfkiß ger | X: ‚er: „do@ oöen, Yonfı 
‚= Stınlen ‚ einen Anftri es „top, n, Homff; 
ee ee 
ıngen?. tin en rden ' 2 a \ 
' gun Särben. — £ $ rurrew_fchtllernd) , eine Epige m 
‘to Tingle, ting'L,(tinnire), Mine | etwas feßen, fäuwen, Shk. Pl s2; 
gen; ‚juden. tißeln; aud von dem | deſchlagen; tüpfen; verpfändn 
Aronifhen Dröhnen der Glieder, die | To t. down, niederwerfen. Tor 
von Broft gerührt, ader eingefchla, | Of. (gemeint) fallen, fterben. To 
fen find, alfo etwa prideln, Jechen, | t. one's hand, befteden. Tat om 
ummen. My ears ı., mir flingen | & wink, einem zuwinfen. Boltfer. 
ie Ohren. To t. up, nachdröhnen, t, me your daddie, gebt mir di 
i fihmerzen, ft en. 2 Dan! ‚To t. the Lon, einer du 
TingYing, flingend, judend, fir afe niederbrüden und, den. 
tzelnd; das Klingen, Geklingel; Zus | mit den Fingern aufreißend, die du 
Fluke bint, (= ingle), fingen, | ale neun Regel weten. 
to n ın = tungle ingen ji { 

. tuͤmpern. X le), sen, Tippet, die Yaldbinde, der Kragen; 
Tinker, (nord. tinkler, von tinnio, | die Stole der älteten ut 
wie bei uns ebenfalld onomatopoes | Auch scarf. Sie ward als Job * 
tif), der Klempner; Keffelflicer. | die Schultern gelegt, ald Typus? 
State t.. der Gtaatenflider, politis ae Chriſti. Ungradwirte durte 

‚ Ihe Kluͤgler, politifche Zinngießer. fie nicht von Seide tragen. 
, on et ge Tıppin befchlagend, supfen, 
to Tinkle, tintot, (= ngle), Efandend: das Befchlagen, &i 
flingeln, limpern. His cars t-ed, + 8 Anden sehaplageR, 
die Dhren Plingen ihm. _ a aA (al. uiß, v0 uf) 
Tinned, tinn'd, versinnte, versl " DDe  Krunt. 
jene: Iron t. over, das Eifens — Ti 1 . faufen, jerben. 
en innara Tippled Toff, aecbre;_nelofen, u 
Tinner, der Zinngräber. : —— —5 
Tiuning, versinnend; das Verzin⸗ a) i Sn Becher, Säufer, Zn 
nen; die Weberzinnung. . 4 od naffe Bruder u 
Tinny,tinni, voll Zinn, ipnhab | Tippling.. faufend, zedgends da 
tig. 0; — aufen, Zechen. T. hotse, 'M 
Tinsel, (verw. mit Jindel, Zen | Frinthaus. 
del, am, dielleiht von den In⸗ Tipsy, tippfi, berauſcht, benchelt, 
diern, ſ. 8. Ritters Vorhalle eur mweintuftig; Shk. MD. 5, 1. 
Dun either Daß Autaengeid, | 7 8,5ja05p > Belhtun; Mandl 
. of, Silberſtoff; ergold, R ; ; 
—E Zlitterwert. > ne — 


to Tinsel, tinnßel, ausflittern, | Tirdles. terd'ls, der Edateift, 
beflittern. — die Schaflorbeeren. & 
Tinseystuff, f. tinsel. Tire, teir, (einnsal wer, dem beit. 


Tint, tinnt, die Tinte, Farbe; tor. das Reihe und zum — 

der halbe Scheffel. To give one t. gehörige Perlenfchnur bedeutet, FI 

for tant, einen mit gleicher Münze Bauch tiar), die Reihe; der Verrat; 

_ bezahlen. , ; "Staat, Putz, dad Kontzeug; ei 
ı Tintamar, tintäwär, dad Ger | eine Art Zurbam mir ciner bin 

töfe, Gellappn. herunterwehenden Schärpe, t- Y" 


x . 


Tir 
ant, oder nach den Ausleg. Shk. 
AW. 3, 3. volane, wo auch slıip- 
ro ziemlih auf daflelbe hinaus: 
mt, T. woman, die Hauben— 
ederin, Putzfrau, Aufſetzerin, Kam⸗ 
erfrau. 


Tire, (einmal verw. mit to tear, 
. ſ., dgl. ziring; dann mit zie= 
en und tire, w. ſ.), ermüden, mirde 
achen; Langeweile machen; zie⸗ 
en, f&müden, pußen. , 
cod, ermirdete, madte Langeweile; 
hinüdfte; ermädet, überdruͤſſig; ge⸗ 
hmiückt, ausgepußt, geziert (mit 
jändern); Shk. LL. 4,2. Iamtt. 
at with ie, ich habe eb fatt. 
rednoss, die uͤdung, Ermats 
ng, Müdigkeit, - 
resome, teirßom, ermüdend, 
ingwetlig. . 
resomely, ermüdenh, langwei⸗— 
9 


—XX das Ermuͤdende; 
angweilige; die Ermidung. 


ring, teiring, zerrend, zerveis 
end bet von Fllen, welche die 
zeute an 


afen Karen zu Sk. 
"A. 3, 6. (Go habe ich gautwörtlich 
uf etwas thieren gehört, für .gies 
ig auf emvas ſchießen, nachtrachten, 
‚as Freilich eben au in ſtieren, 
ie in Ingsuam, Iyosıv, Iyaav, 14 
yosiv ſchillern könnte), ermudend, 
angeweile machend, ſchmückend; 
ad Ermüden, Langeweilemachen 
Shiwüden. T. room, t. house, die 
zarderobe, das Amkleidezinimer. 
rma, der Aufternfänger. 
rwhit, terruit, der Kibitz. 

3, tiß, es iſt. 
ine, tifann, (ærν), die 
Itifone, das Gerftenwafler. 
sic, tissif, (OSıcı5), Die 
Schwindfucht, Yungenfucht. 
sical, (OSıcınog), ſchwindſüchtig. 
ssue, tiffhu, 3._b. texere, 
seben), der Goldſtoff, Silberſtoff. 
Tissue, durchweben, durchwir⸗ 
en. 

ssued, durchwebte, durchwirkte; 
urchwebt, durchwirft. 

t, t i de, (verw. rurdos, klein ‚d L, 
id), der Klepper, das Heine Pferd; 
ie Stite, Hure; Meiſe. T. bid, 
er Leckerbiſſen. T. lark, die Heides 
we. T. monse, die Meife, 
learded 2. mouse, die Bartmeife. 
Hne t. monse ,„ die- Blaumeife, 
Rehtmeife. Great ı, monse, Die 
Spirgelmeife, Koblmeife. Light t., 
ie tleine Yure- T-s, Meines Vieh. 
thahlo, teihshäbt, zehntbar, 
ehntpflichtig. 

iue, teihdeé, (angelſ. zerhoa), 
— — an si M ar 
Hd. 3. 3. T. pig, di mehahn; 
ak. Al. Jh 4 . r 8 
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to Tithbe, den, Schenten auflegen, 


Tither, 


Tıithing, teidsing, verzeh 
‚das Berzehnten; der Zehente; das 


Tith 


Title, teit‘L, 


Titulary, tittjuläri 


Tiver, 


Tav 


nehmen, eintreiben; den Bchenten 
ya ien, 


verzehnten. : 
Tıched, — Zehenten auf, ver⸗ 


zehnte; verzehntet. 

1 A 
teidger, teid&gädserer, ser 
Bebenter, Zehentfanmler. ER: 
ntend; 
Zebend, Gezehnte; namentlih eine 
Abtheilung, Shk. KL. 3, 4, wo 
gebn Familien wohnten, mo einer 

em König für das gute Benehmen 
des andern bürgen mußte. hr Vor⸗ 
ftand hieß toothing, oder tithim, 
man, dajlelbe was constable, w. f 
mal, teidsimal, die 
Wolfémilch, Euphorbia osula L. 


to Tarillare, titeilät, (Ch to 


tickle ), fißeln. 


Titilldtion,. titilehfh'n, bie 


Kitzelung, der Kitzel. 
(titulus), der is 
tel; Name; das Titelblatt; Nedt, 
der Anfpru To hweauto — 
Anfpruh haben. auf —, berechtigte 


= a zu — T. page, das Titel 
[ 
to Tirle, hetiteln; nennen; bes 
digen. : 
Tirlod, betitelte, nannte; betitelt, 


enaunt, 


virlelonn ’ teit’lleß, titelloß, 


namenlos. 


to Titter, titter, (val. to tighys 


vielleicht von — Shüttern 
vor Laden), kichern, lachen, 


Tirser, da6 Kichern. ; 
Tittoring, fihernd; das Kichern, 


Gekicher. 


to Tittortottor, tittertotter, 


wanfen, wad 


ein, 
Titele, tite’l, der Tütter, das 


Puͤnctchen. To a r., aufs genauefte. 
— of it, nicht das EN 


davon. 
Tirrlocarrle, titt’Leätt'E, das 


Gewaͤſch, der Schnickſchnack. 


to — waſchen, klat⸗ 
en. 

Tittling, tittling, die Meiſe. 

— titjubehfeh'n, (ti 

. tubatio),. 

Titular, tittjulär, titular, mit 


as Wanken, Stolpern. 


dem bloßen Titel verfehen. . 


— — * das 
te 


Titulare weſen; der bloße 
tel. In ityt., nur dem Titel na 
1 titular, 
betitelt 3 der Anfpruc Habende. 

die gröbfte Sorte von der 
rothen Zarbe, womit die SLaje ges 
zeichnet werden. ; j j 


hurtig. 


Tivy, timwi, (vgl, tantivy), flugs, 


| *— To 


Ti, tu, zu, an, in, mit, nad, Bis 
um, gegen 4 für, anf; in Anfehun 5 
Five to one, fünf gegen eine. To 
Be len vau on 

n ere are u 122 
to ? wo gehen Gie Hin? „TIL co che 
| wood, ih seill in den. Wald. He 


. 


complains to me, er befchwert ſich 
gegen mib. To his disparagement, 
ihm zum Nachtheil. To hoart's 
desire, nach Herzenswunſch. To 
his face, ihm ins Geſtcht. J. weep 
to tkink, id weine, wenn ich dente, 
We are to trear, wir muͤſſen han⸗ 
dein. The horse are to, e iſt an⸗ 
efpamt. Ta come, — To 
ay, heute.. To night, diefe Nacht, 
ut Abend. To morsow , morgen. 
o and iro, to and again, bin und 

ber, ah und auf; Shk. BHf. 1. 1. 
Töad, tohd (angelf. cade, weren 
tadpole, @. 2 die Kröte. Bolkipr. 
2 T. in a hole, Fleiſch in einer Paſtete. 
He has as manch need of it, asaı. 
of a side pocket, er wuͤnſcht fidh et⸗ 
was Unnuͤtzes. As fnllrof money 
as 5 a is of — — 

sıt like at.on, a oppın o 
fhlecht reiten. T. 2* der Krör 
ienſchlucker, arme Leidende; Ver⸗ 
wandte in einer Familie, der ſich al⸗ 
les gefallen laſſen mu. T. fish, der 
——2 Meerteufti. T. flax, das 
KFlachſtraut, Leinkraut. T. stone, 
‚der Krötenftein Cangeblich im Kopf 
einer Kröte zu finden. " Daher Shk. 
ÄL. 2, I. „Sweet are uses 0 
adversity, Which, like the. toad, 
ugly and venomous, Wears yeua 
— jewel in bis head‘), 

T 





— . der Giftſchwamm; Shk 
.2. 1. 
Toadish, giftig; kroͤtenartig. 
Toast, tobft, „die geröftete 
joninet der Trinffprud, die ausge: 
rachte Geſundheit; geprtefene Scho⸗ 
ne, das bekannte 


Frauenzimmer. 


reund, werth.) T. master, der 
vebringer , Präfes. 

to Toast. (von torrere, tostas. In 
der zweiten Bed. i 
ee anfioßen), röften; 

" eine Gefundheit ausbringen. To t. 

a lady, auf die Gefundheit einer 
Dame trinten, 

Taasted. röftete; brachte inde 





röftet; als Gefnndheit ausgebrade. 
ho is general!y &,, auf thre Ge⸗ 
fundheit wird ineͤgemein getrunfen. 
Toaster, der Roͤſtende; dad Köfts 
eifen,, (volfipr.) der Degen, Brat⸗ 
pieb? der Ausbringer einer efund» 


eit.. 
Toasıing, röſtend; ausbringend; 
das Koften; Ausbringen der Geſund⸗ 


Pi 


heit, T. izon, das VWoͤſteiſen. 
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(Hammer vergleicht das perl, dosch, 


fl eö von Zundere,: 


Toi 
Tobisoo, tob 
(u The), &de, (von der es 


T. ato * 
Tobdiceonist, 


Tobine, fijwarg und weiß, and fu: 
big eftreifter und mufcirter weile 
er A 

Töby,tohbi, Tobiat, 

Töd, todd, (Biendling aus Jattı, 
Bajer 38 to towze, Und Im) 
der Buch, 6 Gefträud ; der Gran, 
Gewicht von ag Pfund (Wolle), SiL 
WT. s Tube, (kei. a 
Schottland). 

to Töddle, herumſchlendern. 

Tödge, der Kotosbaun; der Lolb 
[2 eine Art Punſch aus Fum, 

- Bafler, Buder, Mustatnuf. 

Tödpole, f. tadpole. 

Töe, tob, (Zain, Bine, Jein, 
eben, goth. tains, verw. mi 
abn, Bade), die Zeche Tr 

> a ze &, auf der t 
 ftehen. From top to t., von 

u Buß. Hornet u 


uf. 

to Töe, b. Shk. KL. 2, 2. nice 
treten. _RennoLlds bemerkt, dd 
es in Devon ie bedeute „u de 
Wurzel ausreiben Edward 


< 


kl. will to top lefen. 
Toföre, fe beiore 


ı wo ein Haus geftanden hat. 

Tögatrod, röged, tahgäte, 
tohdfh'd, (togatus), mit der in 
ga, in langem Kode, R 

Togsth tugeddser, ( 
vo. mit to ber, w. Cd eh 
men, mit einander ; beifammen, bi 
einander; nebſt. An age t., MM 
Yahrhundert lang. Ir lasted amonıh 
&, e6 Wwährte einen Monat, The 
bad t. mE the good, das Edi 
me mit Dem Guten. 

Togget, toggit, () 

Toöil, tail, (einmal vom folg., dar 
auß toile, tela),, die befämeriit, 
Arbeit, Beſchwerde, Müh 
Pladereiz dat Renz Sk. JH 
4C. am Ende. 3 

to Töil, (raAav, rAav. solar. tole 

vgl. 10 SID Nofäge, 


p Hr 

‚piagen, ſich es Kintfaner werden le 

en, ich abarbeiten; Ad quälen. To 
f and moil, fl müde und matt am 
beiten. 

Töileor, der Plügende, ſih Pe 
gende 


Toi 


iler, (fang. toilette, 
erw. mit ital.. tonaglin, wo 
ielleicht te 


rn alfo e Er über 


vÄn te 
edo 


—— — 
Rat eine Beftenze euch 
AR i Ling, slendı nädimi; ch 

das ſtugen; 3 Kr i⸗ 
21.00 U ri 15 om, mühfem, 


übfel 
S J— die Wuͤh ſeli — 
ars 


ise, taif', (fig. koise), die: 
w, das Lachter. 
ken, tohf'n„ (verw. mit denen 
nter ro teach, ticket, iv. f., vol. 
sal, platte. Leiten, Teeten), 
a eihen, Merkmal ; Bengmß 
: Be ung; der ‚die 
habe, ndenten; —8 —* wie 


ei uns in Dentzettel?”) die — 
mie Fr token'd -pestilence 


.4 28 
Token, betannt machen, anzei⸗ 
en 
ild, est, te, erzähle 
hit; ©. to 


defagt ' —X erz 
el. 1 been t., man hat mir 
eſa = 


Tolo, tohl, (verw.. mit tail und 
tinem Gefipp, m. f. elbſt die 
Miringer een noh Zahl und 
zaul fi, ——— ziehen, nach⸗ 
inpen N 

» F toleddo ' die toleder 


Ein 
lesabie; tolferäb' l,, 
ii ; — to — ertraͤgli leid⸗ 
ich; big. 
— tölerableness, 
— toAleraͤbelneß, 
ie Ertraͤglichkeit; Wittelmäßigfeit. 
— erträglich, — mit⸗ 
mäßig. T. Si —— gut. 
—— tol terä n 
ia), die Duldung ; das Ertragen. 
Toölerate, tv ler t, Ctalerare, 
to toil), ertragen, dulden, leiden; 
ingeben lafien. 
lerated, ertrug, duldete, litt, 
eh eh Bingeben; erırägen, gedulder, 


— eritagend, duldend ; 
as Ertragen, Dulde 
lerdtion, —— die 
— ge sr 
1, tobt, der ZoLl, die Hauch; 
u Läuten, Gelaͤrt. T. ‚book, das 
ahlbuch. T. gacherer, der Zollein⸗ 
ehmier, Mauthner. 
Toll, cohl, (einmal zacn, gab: 
en, selten, n der Ichten Ber 
tutung weiß ich für's erfie es nir 
ende ——— außer an Yalı), 






Ge . 


FR toleran-. 
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Ton, fl 


Ton 
u, die Mauth entrich⸗ 
> a. N "ii Senden ne — 
er u 0 nn); 
IR re ; Auen, Sh De 


— 4. +; läuten, anichlagen; Shk.. 
to Teil, ii, (tollere), wegneh⸗ 
men, aufheben, vernidten. Tor 
away, — wegioden. To 


Inden 
Töitbooch, Wylbuhdé, 


ll⸗ 
A lin * Zollhaus; — 
so —— int Gefangniß ſe⸗ 


Tliaish, das Manf, womit der 
Wehller abmißt, 1ma$ ig als Mahl⸗ 
lohn zukomnit, der Muͤllerlohn. 

Tolling, tebling, verzollend; 
laͤutend; das Verzollen; Läuten. 

Telsey, f. tollbooth. 

— —— —— n,(£ 
Sit). der Zelterſch 

Tom, tomm, —3 Wird in 
wie andere Vor⸗ 
nomen, — in ſcherzhaftem, 
oder veroͤchtlichem Beine gebraucht 
wie bei uns Hans, 8 . T. cony, 
ein dummer Sans. Long. Dat 
Langweilig. > Thumb, D 
— & * — tnıch, 2 i 


. T. 5 ie ee e 
Schundton er . 
— "aus . 
— 5 — Eh. T 
stone, abftein, das Grab: 


vo Tomb, tuhm, Keonpuan), be 
‚graben, Ins ab. leg 
Smbless, ar 7 rahen 
Töomboy zaembal, in Ton), der 
Shen Sat; der. Wildfong, dir 
AL, —— — — REG 
ome,sohdm, Topos, ‚ober Da 
das Buch. 


gen * 
——* 


een tomenntos, (von 
tomentum), wollig, flockig. 

Tommy, f. Tom 

Tomotdcia, tomotohfää, G. 
vopuoc, Schnitt und 4 ronsus, die 
Gebärerin), der Karferfchnitt, 

tun, 

Töue, tohn, (tonms, rovas, v. re 
vo, ruvw, dehnen, fpannen), der . 

on, Yaut, Shall, Klang, die 
tinime; Elafı Ticıtät , » „Sedertraft, 
Schnellkraft, Spannfraft, 

Töngs, tongs, (verw. mit Bahn, 
vergl. toe, teech )., die Bangez 
Zeuerzange; der Dorn, die Zunge. 

Tenene, tonng, .(goth. — 
angelf. kung, verw. mit © 

ua) » die 36 KH . 
o hold the t., den Mund halten, 
ſchweigen. Whar the hears shinkı 


» 





Ton 


che r. spoaks, weh 

— die ge einer Wage. 
T. doughty, — 
ber grobe F — — 
en lahm, mundfaul, verſtumm 
re , maulfrifch ; beredt. 

zo Tingue, Hrrehen ſchwatzen 
ſchelten; zuͤng 


Töngnued, en vd, ſprach, ie 
te, alt, ‚sänge te; gefprocden, ges 


ſchwatzt —— gesungett ; at 
einer Double t.; 

ig, HE a — — ſchmaͤhſu F 
ongt., 


Töngnelsten 


TSonic, töonical,tonniß, tonnis 


tät, (rm), federbart eipannt, 
toniſch3 t önend. - Toniche, ftar . 
de, Spannfraft — — 
7Ténnago, tonnedſch, der 
— !onnen zoll; die Anza ig = 
Konnen als Maaß), das 
gewit, ie Tonnenladung. 

Tonsils, (ronsillae), die Mandeln 
(am Haufe). 

Tonsure, tonnfh'r, (tonsurk), 
die Schur, * Nur, Tonfur, 
Zune der Seiſtlich 

ny, tonni, Bien Toͤnchen; ein- 


faltig, dumm, laͤppiſch; der Dumme 
kopf, Pinfel. 
76 — tuh, zu, allzu; dazu, and. 


— zu lange. a much, zu 

viel. courtier and.a patriot t., 
"ein Hofmann und Patriot dabei. 

Täok, tud, nahm, fing; v. to take, 

Tool, tubt, (ruAog, verw. tolle, 
vielleicht uͤberh. 
ebt. Das Er. bedeutet Schwiele, 
flock, Spindel und männti ed 
haamglied), das Werkzeug, 

* Shk. TA 


n. 4, 9.; ein uns 


chts. He is a firt. for the times, [ 


er ſchickt recht für unfere Seiten. 
— Anh os — — < Gar- 
dening t:s, tengeräth. 
Man's Er die auänntige Rutber Shk. 


Hk. 5 
— Ichott. auch tume, tome), 
r. 


ꝛo Töot, tuht, (angelf. totian, 
‚thutan, boll, tuyten, gr. Swucsem, 
rufen. fonmt von dem gehörns 
"ten ck Thuut, und Siallar 
war ein Theuthern, Tute ein horn» 
artig gufammengerolltes Papier. Die 
DVedentung ‚‚fpiß emporftehen*’ iſt 
alfo abgeleitet. Die erftcre aber 
weifet, auf Yaw, Isaw, (hauen), 
fpähen; eubo%, tuten. 
Tsoth, tu G. tserh. Dorn, 
—I 88 Hügel, Berg, Kopf 
nd in den Sprachen Eins, f. ſ. Sans 
ne's Bibelausleg. II, 199.), 


1086 


weh das voll i 
deb geht der Mund a T, er 
















T; pad, 
T. tied, gun 
T. 


N ongleß, ohne 
Bungei ; fpradlos, ſtumm, unbe⸗ 


onnen⸗ 


„womit man etwas 


marsſe 


der * 


Top 

ie: ec ‚Zadewz- Gaumen, Gefäimad, 

= - To havo a smie‘ı, 
* Sedergahm haben. To km 
(ei aki 5 u gene 
wie wir auch einen Zahn) an 

en haben. . To cast Dee 

einen —5 To gas te 
te6 ro o laugh m the 
teeth outward, (umgangfpr.), gs 
swungen lädeln. To mabe A 
teeıh water, to u one's ” 
tering , einem das waher 

. machen. Im — to his ı0cdh, 
ihm ind Geficht. späte ol 
his — i um ez T. 

- ach. das %” Zahnweh T. drawe, 
der Bapnarzt. — der Faber 


og 
Toothless, los. 
Tooth — gerie ⸗ 
bar; lecker, ft. 
Toothsomeness, die Geniehen 
keit; Schmackhaftigkeit. 
Top, top», (f. tip, vgl. meet 
Dop), die Spike, Sie du 
Obere; der Gipfel, Wipfel; dt 
Bicfte, der Forft, Giebel; diefum; 
der Mars, Maftforb; die —— 
der Schopf; Kopf; Kreiſel. 1 
of the ear, das Dhr täppden. T 
of ıhe water , ‘die Oberfioche de 
Waſſers. Ar the t. ofa street, 0 
in einer Straße. T. gallanı, Wi 
— Segel, Bramſegel; — 
gallant mast, die Bram ka 
7 'gallant spark, der Erz 
heavy, kopfſchwer — — 
Stoc bandchen die Sqleife, Sat 
ſchleife. T. man, der Mann, 
her oben fteht. T. — die länge, 


Main t. mast, die große Staͤnge 
2 — 5 il, &b 


T. ro das Hißtau. T. 

—2 — t. sail, das Bars 
ef. — 2. sail, Ju 

Bramfegel. T. rachle, die Zi 

ride. Peg t., ag er 


el. — 
i —— 
a mt. . 


“on, in Die Höhe fi — | 


macen; be 
die aa, — fe 


anſtrengen; frönen Bean 
ni die Spigen bei beſch 





Top 


Bereh, — go Earl "ro 5. 

wapXog).« Eopar —ã— 

ornehuiſte — Ge end. \ 
parchy, die Herrſchaft einer 

gend, das Drtöherrenthum, 

paz, tohpas, der Topas. 

Be a v. BED: uf, w. fi), 

Trunk. 
A indfn, ea — zechen. 
— id, Trunken⸗ 


Da toppful, randvoll, Hochs 

oll; Shk. KJ. 

padesous, € Tofeprgos, don 
in. 

eier (bebr.), Ort in "oder Bei 
em Cha 


te der Kinder Yinnom, bes 
35 als Sitz des — beſon⸗ 
ers des Mol —— Tophet; 


er Abgrund, die Hoͤll 

Fran toffoe, (lat), der Tuf, 

ufftein. 

piarywork, toppiäriuorf, 

— grerge topiarium, Plin, 

40.). d meiden der Heden, 

—E ae 

nich toppif,. das Thema, 
anptfapitel, Kapitel; der Gemeins 

— Hr äußerliche, örtliche Mit⸗ 

1; die Lehre von den Beweisſtel⸗ 

m, Ortsanweifung. 

pical, topifch, zum Hauptkapitel 


ehoͤrig z gu Gemeimplä eboͤri 
zieh, örtlich. . 7. von 
ußerliche 


ing, tobpin if 5 top 
Se, faufend; N echen, —* 


— toppleß, gipfellos, uns 
Een unermeßl acd.⸗ 
pmoyst, toppmohſt, der hoͤch⸗ 
te, ober ee ; ur 
ıpögra or, ,tvpoggr er, 
—— der — — Ders 
afler einer tebefchreib ung. 
'pogräphical, toppogräffis 
q { Gopographifg, ort — 


pography, topog 


afi, 
roroyga@ız), die Drtbei einge“ 


Topographie: 

* d, topp'd, ſtieg; — 
ibertraf; beherrſchte; — * 
bnitt; geſtiegen; erhoben; ber» 
roffen 5 beherrſcht; gekroͤnt; bes 


gnitun. 

&, ſteigend; erhebend; über⸗ 
reſſend; —⁊8 ſchend; frönend; ber 
hneidend ; g — en; Erdeben; 
Ichertreffen ; ® errichen ; Kronen ; 
heſchneiden. 

7 ing, vornedm, hoch, fen, 


Eringır ’ vornehn, hoch, fein, 
er prädtig. 

— topp't, (fheint mi: 
ımble ver), auf das-Bckiht fal⸗ 
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Tor 


‘ is ’ — purzeln; * mM „J 
ne x. — — 
syturvy, op» itormwi 
* —5 — oberſt; verkehrt; 
— aHd. 4,1. To turn top 1 


tarvy, das Unterſte zu oberft f 
ar einen. Surel tbasın madhen. T. 
t. il, die. Kopffänede , Link⸗ 


ſchne e, Helix perversa. 
Tor, torr, (del. — turris, 
2 66% ‚arab. tur, Berg, be . 2u7, 
„ } g 6005), der hohe Tr 


re taberf', (itat. rcers, lat. 
— ort der Ba ent.), die 
— Kranz, die —9 


Torch, tahrtſch (frz. 55 
ital. torcia, von torquere, alſo eig. 
die bie gebrchte Baden} die "Wagktade 

earer, der Faͤckeltraͤger. T-es, 
J "weed, die Kerzen, Fackelblumen, 
das Wollkraut ” Verbascum tha- 


sL. 
wörchen, an — Fackel⸗ 


non, to Pfuhl (am Eäur 
leufuß),, Ge 3 das Stoppelfeld. 

Töreo, riß, zerriß; acrrilfen; v. to 
tear.. 

Töries, tohrig, f. tory. 

to Torment,, tahemennt, (fr 
tourmenter „db. lat. — 
peinigen, quälen, martern, zerren, 
foltern. 

Törment, tahrment, die Pein, 
Qual, Warter, Folter. 

Tormented, tahrmennted, peis 
Bent quälte; 3 gepeinigt, gequält, 
Tormenter, tormentor, der 


— „Quaͤler, Henker. 


rmentil, tabrmentif, tor- 
mentilla), die Tormentill, Rothe 
wurz, iutwurz 


Tormenting, tahrmennting, 
scinigend, audtend; ; das Peinigen, 
en. 
Töorn, tohrn, geriffen, zerriſſen; 
v. to toar. 
Torndde, tornddo, tornehd, 
tornebdo, (fpan.), der Drcan, 


I 
orpedo, torp 0 a er 
Taubhfh, Arampfile — 


tabrpid, (torpidus), taub, bes 
täubt, eingefchlafen er, erſtarrt. 
Törgidness, die Erſtarrung. 
Tärpor, vahtnor; (lat.), die er⸗ 
— — rſucht. fädfe 
Torre — torri n 
das Trocknen, Doͤrren. ! 
ıo Törrefy, torsifen (torrefar 
cere), trodnen, dörren. 
Torrent, torrent, 
Regenbach; veißende 
mend. 


ißß törpid, tahrpent, 


torrens), der 
Brom; us 


Tor 


' Torrid, we er: 
rend; brennend; örrt, be 
zone, die heiße Zone, N ‘ei: 
— T. regions, die beißen Ge⸗ 
enden. 
Torringrons, wollene Bettdecken 
n in Devonſhire. 
ep — ‚ wörsel, tahr 
il, fe torce. 
.Törsion, tabrfh'n, (eorsio) 
Da — die Windung, Kruͤ 


Pre et, (fra), die — 

gung, 9 — — ttet}) 

Tort, — 

Tortf&asor, ta rer nad 
tortfaiseur -gebildet, aber unbräuchs 
tich), der Beleidiger, Uebertreter, 

Törtile, tahrril, (tortilis), ge 
dreht, gewunden. 

Törtiony die Marter, — Qual. 

Tértious, tahrſchos, fend, 
beeinträdtigend, unrecht, unbillig, 
nachtheilig, Fhadlich. 

Tortoise, tahrtis, (fra — 
die Sginteöt; das Sturmda 

Tortud uf ·deze —* iti, 
——— mmung, Wins 

ung 

Törtuoas, — (tor- 
— — — trummend, win⸗ 

dend, ringeln 

Törturable, tahrefquräß' l, 
veinlich martervoll. 

Törture, tahrtfh'r, (torture), 
Se Marter, peintiche Frage, Folter, 

ein. , 

so Törture, martern, peinlich bes 
fragen, foltern; fpannen, peinigen. 

Törtured, marterte, folterte, 
—— gemartert, gefoltert, ge⸗ 

ſpannt. 

ee der Folterer, Peiniger, 

enter. 

T renring , marternd , folternd, 


annend; das Martern, Soltern, 
pannen. 
Törvid, tahr w td, (torous), 
grimmig. 
To S rvit 


(thrvitas), der grinmige 
Blick, das faure Geficht. 
Torvous, fauer, ernft, mürriſch, 
verdrießlich, grimmig. 
Töry, tohri, (ein Ekelname, aufs 
elomnıen gegen (Ende der Regierung 
‚Bart 2., angeblich irland. und Raͤu⸗ 
ber bedeuten a der Zorn, Royaliſt, 
Königifge, Verteidiger der under 
ſchraͤnkten — des Könige, ent: 
m engel. — 
ose, A la: mit tease, 
—— Wolle —5 — kartaͤtſchen. 
so Toss, toß, (ſt oßen), werfen; 
umrühren; —29 — prellen, ſchuͤt⸗ 
teln; hin und ya alması eftig 
bewegen; erſchuͤttern; — u 
Tot. a business, eine Sache ü 


— 


Tou 


eine Münze a 
y e Döhen a: und. u Oxueee 
then, welche beim Fauen oben lie⸗ 
gen wird; loofen, durch dar ti 
entſcheiden, das Loos 
Toöss, der Burf, Ghmik, Ei T. 
of the head, das Kopfwerfen. To 
be in a t., in Unruhe ſeyn. T. por. 
eig. ein Maas, — TN.s. Men: 


die Saufgurgel, der Gäujer, Iren 
— 
sse 
derte, — I aa. 
gerührt, gefchleudert 
Tossel, f. tassel. 
Tösser, 
Tossin 


’ erfend reiben, 
en Beunrubigend: Du Ber 
fen Umrühren ; Schleudern; & 


ruhigen. 
—S werfend, ſtobend, wi 


Tòat, ſ tossed. 
Töst, ſ. toast. 
to as töster, f. to toast, wer 


T ‚t 
Ne 1 au u 


Totrage, 
—— (teta), gänzlich, 


— 
gan 
gun tötalness, totälliti 
Ineß, das Gang, de 


Summ 
Totall ans 
T’ — hr heode, | 


— Die, 2 — —— 
ötted, to 
ERR befragt. In der —2 


ie den er tot, 5 uk, 
— n nig gugu 
Schuldvoſt. 


—— totter, (berm. mi 
fgüttern, fig. seconer, Mil 
seuotere), wanten, wadeln, dir 


tem. 
Tötrering, wankend; das Warn 
Tötteringly, wanfend. 
‚Tötteringneoss, das 
"Förtioe, torttis, wantend. 
Törum, "tohtom, der Drehwirfel; 
das Spiel mie Drebiwürfeln. 
to Touch, — (fr;. **5 
aus Yıya, 9 ‚tan re 
JanrvAog, digitas). fü 
as Re 3 rn —E 


6 
kit zei nen, Karren w 


{ „ anattts 
Ei se u er ei 


— 
5 ——— er * 

nſtrument en. He t- 
much a year, er gieht jäfrlih fe 
Tot. ar, bempen; * 


viel. 
men. Tat. up a woman, 


Tou 


.)-fleifchlich erkennen. To t. 
on, ber&gren, auf — fommen. 
ot. npon,a string, eine Saite 
nichlagen. 13, } 

uch, Der ift vielfinnig, und 
er durchgehende Begriff, der nad 
Sine und Zufanımenbang, wie liber: 
I, zu beſtimmen, iſt ſowol leibliche 
(8 ſeeliſche leiſe Berührung, Leifer 
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Tour, 


Tow, 
tip, top), die Stirnkrauſe, d 
Stienhanr, ef J— 
r, tuhr, (Efrz. )/ die Runde, 
Reiſe, der Gang. T. of hair, der 
Haarauffa 


Tourn, NA Gheriffsbchörde 5; dag 


Spinnrad (in Ernrore). 
oürnament, tourney, fühts 
nement, tuhrni, dad Turnier; 


der Angriff. : 
Tournignet (f}3:), die Schrauben⸗ 
binde, eine mitteld einer Schraube 
beft au giebende Binde der Wundaͤrz⸗ 
te beim Abnehmen eines Gliedes, um 
dadurch den "Bluterguß zu hindern, . 
to euren, turnieren. j 
to Töuse, töuze, tawze, töze, 
i i (vgl. to teaso), gaufen, ziehen 
PC. 4, 3.5 der Gefihtsrug, die, zerren, fchleppens Shk. ZUT. 4 
Riene, Shk. AL. 3, 2.; das Spiel, |, gegen nie. D——— 
er Streih, Shk. MD. 3, 2; wie | Toused, zäufete, derröte,' zog 
ige Einfall, Sieb ; der Bezug; fählenpte; gezauſet, gezerrt, gezo⸗ 
zoͤrwurf; Wink; die Erfüllung eir gen, gefchleppt. 
ed Vertragß, einer —— Touser, der Schlaͤchterhund, Bul⸗ 
er dberfiachliche Begriff, Berfuh; j lenbeißer; Lärmer, Beißer, Kaufe 
iunftwertl,) die Brofhüre. To botd. 
eep t. with one, einem Wort hal⸗ Taüsing, zauſend, zerrends dad 
m. To stand the t., (to abide Zaufen, Berren. 
10 t., Shk. aHd. 4, 4.). Probe to Tousle; (verkleinende, aber ges 
ehn, den Strich, die Probe hal» | meine Form dom von, namentlich) 
n. I mist have at. with him, das Haar zerzaufen. 
Imgangfpr.) ich habe, noch ein Er} Tawstoh, (angelf. tow, verw. mit 
ie ihm gu ſchaͤlen, einen Gang zu Tau, rail, w. fi), dad Werch, die- 
achen. A,t. of, ein Weniges von. | 


e. 
“ hole, das Zundtochh. T. pan, to Tdw, am Sell ziehen, bugfren; 
ie —B— T. stone , Pier Shk. AL. 3, 9. siehen, bugfirens 
ru fieit, Probirkein. T. wood; ; Töwage, toHedfch, das Ziehen, 
16 Zunder cöftr.) Kauen. FE 
üchable, totfchäb‘t, berühr⸗ Taward, tohard, geneigt, lenk⸗ 
ar, fühlbar. 


fan, Fiehrig; bereitwillig; kuͤhn⸗ 
uched, fühlte; ruhrte; berührte; 


— cHf. 2, 2. e \ i 
sobitte; fpielte;, gefühlt; gerührt; ward, towards, tohrd, 
eruͤhrt een — eſpielt. A little tohrde, (angelf. toward, towardes, 
, angegangen ; ein wenig riechend. in der, Richtung) zu, nad), gegens 
üchinens, totfhinets, die Habe, ei Be Dad, in Bereitichafts 
anpfindlichkeit, das, Kitzlige. — ungefähr, faſt. T. the lefü 
R R * and, ad) der linken Hand zu. Tü 
techbizig, flhlend, rüuhrend; be grows t. night,.ed wird Abend. To 
ıdrend; vrobirend; fpiclend; das grow t. man, imannbar Beben, 
ühlen; Rühren; Berühren; Pros ; 
ren; Spielen. As, wa — bes 


zezug, Andeutung und Ergebniß 
egenjeitig ſich berührender Kräfte, 
der Erfheinuänden. Daher aljo) die 
zeruhrung; Nührung; das Gefühl, 
'hk. Cy. 1, 2.; dei Strich; Ans 
rich, die, Andeutung, der Bei⸗ 
hmads; Pinſelſtxich, Probeſtrich, 
ie Probe; der Sinn, Zug, Shk. 
FN. 2, 2, TG. 2.7., M.4, 2. 


N pn 


ar 


holz, der Zunder. 


am t. nino years older, ich bin 

heun Jahre älter T. un RE 
hingly, rihrend Dowarditnasen Die Öetehrigtei‘ 
üchi ly, rüf Ba JE wardlinass, die Oele eis; 
üchy, tihpfirtdlid), reizbar, kitze Gefhmeidigkeit; Rh = 
3, leicht belcidigt, un gelchrig; geſchineidig z 


Panels tofet, der halbe 

cheffel. Téwardnesd, di it, @ 

ügh,, tofiw, (angel. toh, was neigtbeit: E » die Gelehrigkeit, ne 
Towed, toh'd, 509; gezogen. 


Be t, a — wie di 
eh), AL.» 451 Töwel, tauhil, (fil. toualll 
Queble, Awete, Ita lie 


ef art, hart, Shk. cHf. 2, 6; b tovagl 
— klebrig; grauſam. belg. dwael, dweil, vom Per Bias 
han, angelf. chwean, töl. thuaı wa⸗ 


üshen, toff'n, zähe ma— 
Long n ’ — die. andquehle, das Hand⸗ 


he werden; 
111 Se 
Tower, tauher, (verm. tor, ııı £ 


aghl zaͤhe. ee 
aöunens, die Zaͤhe, Zaͤhigkeit. 
Turan, Thuran, thabra (ir 
o&rn . 


up6t, tupett, toupee (vgl. 
B. DJ 1. Th. 12. A⸗ 


Tow: 1090 Fra 
aberifton), ein Ber & 8.4 T6 ‚teimän, ber 
Eisßeit 6 — E—— ſho eos ee ee 
vergl. Geegrahie H.s.), Töyshop, — —8 
Thurn; Tower; die Burg, a — — er Spictzeug 
Boch — Fl oe — A. 

u to ee v r 
mustard, — twEohl, I Tözines a die Heichheit. > 
Turritis L. N EHRE todfi, a, 

Tower, tober, (b. to tow), der Tra 5— tra Liryi (oms 
Zieher, Bugſirer. 1 -tabs), d 


to Tower, tauer, (b. — fig. 
Dh thürmen), ho chfliegen 
aufſchwingen; hoch eben. r por 


Towers d, ſchwang ſich auf, fand 
——— —* mit Thlre‘ 


‚men — * uͤrmt. 

Töwering, hochfliegend; das Hoch⸗ 
fliegen. 

74wery, taueri, gethürmt. 

Towillee (= sanderling, curwal- 
let), der * Regenpfeifer, Chara- 
drius oali 

Towing, tobing, siebend, bug⸗ 
firend; das Ziegen, Bugfiren. 

Town, taun, (angelf. u. isl. tun, 
eig. tun, Zaun y umfchloffener 
Drt, und dad, was einflie t; verw. 
eelt. dun, wol au Yuyy, cingere. 
ein eine mis Mauern um 

» bene 

orf, mit einem Mar nicht 
iſchoffitz), die rd 1 rw. in 

der Stadt, in Lo 
der Stadt — 

‚ Rahtwäcter. T. house, das — 
hau Rathhaus. T. ship, die 
— Bürgerfhaft, das 

. Stadtgebiet. T-s man, der Gtädter, 
Bürger, —— T. talk, 


T. erier 


f san eihwäß. T. tap, ein * 
Kreifi dr . wall, die Gradım es 
to N . tower, 


Towring, k ra 

Tüwrys fi . ver 

Toxical, todf tal, (lat. soxi- 

. "cum, fi. toxique, Cossico, 
verw. mit en. vergifteter, ſchar⸗ 
fer Pfeil, ob mit danw, danıw 
verw. ?), giftig. 

Töy, tat, (ſcheint mit TaUXos, eug, 
verw., wie wir ja ‚‚dummes Zeng,‘ 
oder „ins Beug hinein’’ brauden), 

. die Täandelei — das Spiei⸗ 
zeug, der Zand; die So eit, Lav⸗ 
palie; das einfältige-: en; 

rmerei; Viebeleiz Saune, SL 
le; ein ſchwaärz⸗ und: bBlaugewürfels 
ter Wollfioff. 
der. treiben Rimderauen. 

to Toy, tändeln, tpielen. 

Töyer, der Tändler. 

Töying, Handelnd; das Taͤndeln. 


535 uſ⸗ taͤndelnd, taͤn⸗ 


Töyishness, die Tandelei. 


ſich 





Anzahl Haͤuſer, mehr als a 


— 


Biel. 


Boys have ts, Kins I 


Tridce, PEN — ital. traccu. 
verw. mit treten, bebr. deras, 
Weg, engl. track; dann — 
-irer, — mit tiar), die Epre, dr 
den ußſta Bug, 


ferd — 2 das 09, eur ‚ Sehr en 


vo Träce, ( den Lei ‚ode * 
ſtapfen folgen), —— said 
gie H ; ehem Tot 
aut, nachfolgen , ausfpären, rie 


Träced, ging nad, foürte nad, (np 
te genau, „Feichnete, ging; nahe 
gangen, nacgefpirt, genau ae 

> gezeichnet, gegangen. 

Träcer, u er, ber Spuͤrer, Ari⸗ 


Träoing, nadpfpürend; dab Rod 


Trick, tra®, (ambere Fon em 
Eee 
2 r. ut, 
Tredfhite * 


to Träck, der Sour folgen, nadgd« 
en, aus püren. Yesı t. him ererz 
where, — t feine Epur abe 


en. 
Trichlens, pfadlos, ohne Eye, 


räct, trädt, (tractus), dit = 
8, ©trede, & 
erlauf; 


Hh. Orig 
die Abhandlung ‚, der Au 
to Träct, (bon trahere 


“mit einem Tau 5* Pe 


Länge ziehen, verzög 
bilis), zu behandeln An 
Aeheia, —— fi fi 

detableness. die Belchrigftit 
Sentiemtet, Tolgfamteit, —* 

— — (traustss), 

die Abhandlung; der Tractat. 


Träctab e. trädtäb “ (trace 
‚Hand aben se 
Re 
ctably, lenkſam, folgfem 
Träctile, trädtit, dehndar 


4Tractility, träaftitliti, bie 
Dehnba 

BE on. eädfg' n, (iwau) 

‚Tride dreh, (mag wol ein Blerd 





ling aus traders, .tractare, bild! 


⸗ 


Tra 


gar von dpan, treten f. gehen ſeyn, 
wie analog repav, wepsıv, ropeusv; 
zırgaanew, eig. auch Jahren, bef. zu 
Meer, dann handeln bedeuten. Un⸗ 
er trödeln gehört hieher), der 
andel; das Handwerk; Gewerbe; 
erfaeug ;_ die Lebensweiſe, Hans 
deldart, Gewohnheit. T. fallen, 
banfbrüchig;_Shk. aHd. 4, 2. T. 
wind, der Paflatwind, Zugwind. 
» Träde, Handel treiben, handeln, 
verhandeln. : 
sided, trieb Handel, handelte, 
verhandelte; geranddk, verhandelt; 
gewandt, gehbt; Shk. TC. 2.2. A. 
well t. town, eine gute Handel» 


adt. 
dofnl, geſchaͤftreich, gewerbfam. 
räder, trehder, der Kaufmann, 
Handelsmann; erfahrene, bewander⸗ 
te — Dann 
r 


esfolk, trehdsfoht, Die 
Handeldleute; Handwerksleute. 
rädesman, der Krämer; Hands 
werfer. 


rädeswoman. die Kraͤmerin. 
räding. handelnd, verbandend; 
das Handeln, Verhandeln. 
radition, trädihfeh'n, (tradi- 
tio), die mündliche Ueberlieferung; 
age. 
raditional, traditionary, 
tradihfhonät, trädibfhond 
ri, fagenbaft ‚, mündlich überliefert; 
au ———— „ vder Gage ges 
gründet; von Alters her gewohnt, 
— — 3 Shk. Re. 3. 1. 
raditiönally, mundlich uͤberlie⸗ 
fert; einer Gage zu Folge. , 
raditionsst, der anf mündliche 
Uebertlieferungen hätt; Saaenfrennd, 
raditive, f. traditional. j 
räditor, tradditor, der Chris 
ftenverräther, Bibelverräther. 
Tradüce, tradjuhbß, (tradn- 
:ore), durchziehen, hedeln; verläurs 
den, verſchreien, nadıtheilig darſtel⸗ 
en; Shk. H.1, 4. O. gegen Ende; 
yerbreiten, fortpflanzen. 
radüced, 309 durch; verbreiten, 
»flanzte fort; durchgezogen, verbrei⸗ 
tet, fortgepflangt. 


:adücement, Tadel, Vorwurf; 


Shk. Co. 1, 8. : 

taducer, tradjuhfber, der 
Durchaiehende , Verſchreier, Ver⸗ 
aumder; Fortpflanzer, Berbreiter. 
aducible tradjuhßib'l, her⸗ 
unehmen, zu verbreiten, fortzu⸗ 
sflanzen. £ j 
‚aducing, durdzichend ; verbreis 
end, fortpflangend ; das Burchsiehr 
nz; Berbreiten, Kortpflanzen. , 
aduction, tradodfh'n, die 
jortpflanzung; .mündliche Ueberlie⸗ 
erung ; das eberfchiffen ; der Ueber⸗ 
ang. 
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ur: Se 


) 
Tra 


Träffionble, träffitäßre, zum 
ta). 


Handel dientic 


Träffick, (wird gewöhntid von. 


transfretare abgeleitet, wovon 
I in der Phyſik des Worte uhr 
viel fpüren läßt. Diefe führe eber 
auf dr ught, oder auf ToeruvV, ro@- 
u, Eee und damt verwandte, 
wobei man nur an unfer verkeh⸗ 
ven, Verkehr und an die unter 
trade angeführte Analogie fich erins 
nern darf. Oder will man das Gans 
ge etwa aus trade und Acus von fa- 
cere Aufanımenfegen ? Auch dies 
wäre feine im Engl. beifpiellofe, obs 
wol nicht gerade- mufterhafte Yile 
dung), der Handel; die Handels 
waare, das Handelsgut, die Waare. 
3 a — ———— markten. 
r ve Ker, der Kaufmann 
— * ke 
rägacanth, tr akärndé, 
ae Bodedorn ‚de Tras 
gen ‚ ‚die Traganthſtau 
* — Br 
ragedian, tr Hihdiän 
(rpayodo:), der Trauerfpieldidter; 
tregifhe chauſpieler. 
Trägedy, traddfchidt, (re« ap 
dia, eig. Bodkgefang, wei das 
Schanfpiel vom Dionyfostuttus auss 
—— 
wie das Luſtſpiel reuywdra. Mo 
gefäng hieß), das rauer piet. fr 
Trike, trägical, tradfchit, 
2 DEHEFAL, (roayınos), tragifch, 


Trägteall iſch 
ragicda ‚tra v 
Tedsicalnass, 3 
giſche. 
Tragicömedy, 
‚di,, das Shaufpiet 
Drama, die Cragikomoͤdie 
Tragicömical, 
nerlich luſtig. " 
ragicdmically, tragifomifd. 
Träject, träbfhett krajectss, 
„die. Fähre, Ueberfahre — 
to Traject, trädfhedr, (traii- 
cere),, durchwerfen; bregen. 
rajecting, durchwerfend, bre⸗ 
chend; das Durchweren, Brechen. 
Trajection, tridſcheck 
—— dag Dir hwerfen, Durch⸗ 
— Vorubergehen, der Durchs 
n 


9. 
Irajectitions, traͤdſchettih⸗ 


08, uͤberfahtend, zum Webers 
. fahren. 


traurig. 
as —2 Tras 


de, der. 


Gott in. Bodsgeftalt,. 


tragikomiſch, weis. 


H'n,. 


x 


traͤdſchif 
—— 


Trajectory, tradſhecktori, die 


frumme Linie, der ſtreislauf. 
7r4il, trehi, (wie tail, w. ſ., v. 
wenn, fo raal 0 tirer. tirare, 
od) ſchillert auch iuce und Ywack 
Kinein), der Geruch des Wildes, die 
itterung, Wildfpie, die Saprıc, 
Spur, Shk. AC. gegei Ende, MIT. 
Zzız9a 
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& H. 3, 2.5 der Schweit; die to 
2 


hlevp ß . 

so Trail, fpüren; ſchleppen, nade 
ſchleppen; fehleiten. 

Träiling,, fpürend, fchleppend, 
ſchleiſend; dad Spüren, Schleppen, 
Schleifen. 

Trails, ſ. Rails. er 

Träin, trebn fr die Keibe, 
gets: der Zug; das Gefolge, die 

egleitung ; dev Schwanz, Schweif, 
die Echleppe; Zundlinie, Zundroͤh⸗ 
re, der Zuͤnder, Brand; Methode, 
Weiſe; dockung, Zaile. T. of arıl- 
lery. der Artilleriegug. T. bands, 
die Landıniliz, Siadtſoldaten. T. 
bearer, der Schleppträger. T. oil, 
der Thran. = 
to Train, (fri. trafner, trair®), zieh⸗ 
en; fohlevven; nacfihleppen; Io» 
den, anziehen, reizen,‘ einladen; 
aufziehen, unterrichten , einuͤben; Abs 
Hi n. Tot. up, erzichen, bilden, 


en. 

Träinedbands, fi trainbands _ 

Trii je er, der Exerciermeiſter, Drills 
meiſter. 

Training, sichend, ſchleppend; los 
ckend; —— das Ziehen, Subiep: 
pen; Loden; Ueben; die Bildung; 
Shk., Hh. x, 2. T.up, ersiehend; 
die Erziehung. i 

Trainy,trehnt, thranig. 

to Träipse, trebpes, (f. trape), 
fehlotterig einher geben, herum fau⸗ 


lengen. i 
Trait, treb, (fri.), der Zug, Strid. 
Träiterous, f. traitorous. 
Träitor, trebter, (fr}. trafsre), 

der Berräther, Treulofe. 
Träitorous, trebteros, verräs 

theriſch, treulos. 
Traitorously, verraͤtheriſch, treu⸗ 


los. 

Präitress, trehtreß, die Perraͤ⸗ 
therin, Treulofe. Auch als Liebkos 
fungsiwort für Beliebte; Shk. AV. 


„2 

Tralaritioüus. traͤllatihſcho 8, 

(tralatieius), figuͤrlich, uneigentlich, 
verblümit. 

Tralatiticusly, figürlih, vers 
blumt. 

‚to Tralineats, traͤlinnieht, 
(von extra und linea , ital. strali- 
nare, tralignare), abgehen, abwei⸗ 

en, überfreiten. 

Trammel, trammel, (ital. trar- 
pola, engl. traz, verw. mit sreaße, 
Grosßw, ergsdu, orpayya, thet: 
ben, treffen, trappen, trow 
ver, oltraper, carpaßy,, orgeBßAy, 
Strang), dis Bildnen, Wegener, 

aarneß, Ödnz der Spannriemen. 

to Trämme h aufangen, Shk. M. 
I,7., wo ee mit catch zuſammen⸗ 
ſteht; abfchndden, ee 


Dubmplo, tramp'i, (m 
Rrab,israben, trapmen, vom. 
mit — Are)ın ); arampen 
srampeln; nus "uam, 7. 
XXX —— ti: 
en Onen, Pimp 

Per DE ae Te 
Trämp:bed, trampst,:emiupelte, su 
nme Juben; geisanıpt, gewwanpel, 


wit. Fukemige .y — 
Trämpler,iäseitrampier;. der mis 
Fuͤßen tritt. .- — 


Trämpling, ttampend, aranwelad 
mit Fuͤßen tresend Trampen, 
Zranıpelnm) mis Sieben Treten. nu. 

Tranation, tranehfd'n, fm 

* traukre)e:Düs Yeberfhwinsen. 

Tränce,trännß,transe,eranns 
(frz. transir, aug tramsire, hinter 
geben Ai n, wird vonsahermäfi: 
ger de, wie Sana gebraudt), 

x die tfung, Enrzudung, Etſuſe 

Träncöd, cntrügs, entsudt, ven 
zuͤckt, oder auch im Bedchaurft; 
Shk. KL. 3. gegen Ende. - ® 

Träaecr, (vermuthlich von treners; 
. die Audleger au Shk. MI- 3.4 

a irzject iſt Gloſſem), dis leben 
fahrt, Furth. — vr, 

Träineoil, traͤhnail, (vorm. mil 

— der Thra J — 
rängram, traängram, “ 
‘der Rärrifte Einfelt, die Erik 
feit, tolle Poſſe. i 

Trännel, trängel waͤhrſchejalis 
nut ir Teronva, bohren, dem.) 
der Stift, die ſcharfe Spige. 

Trängnil, tran£wil, (crangil- 
ie). rußig, ſtill, gela 8* 

Tranquillity, tranquillons- 
ness, tränfmwillise, tränf 
willoßneß, (tranguillitas), di 
Ruhe, Gelaffenheit. j 

w»Tränquillire, tränfmwileif, 
beruhigen, ftillen, befänftigen. 

Tränquillized, beruhigte, il 
— — beruhigt, geil 
efan 

eo Transdct, — (trans 
igere, transactus), unterhandels, 
ebandein; thun, Verrichten. 


Transäcted, unterhandelte, ver 


andelte t, verrichtete; unter: 
Band r e — ‚me 
1 
Transdcting, unterhandelnd, ten 
andelnd, verrichtend; das Unten 
bandein ; Verhandeln, Verrichten. 
Trans en R — 9 
ie Unterhandlun n ’ 
errihlung, dab Gefcäft, die 30 
elegenbein der Vergleig, Berg; 
— —— “ 
ransactor, terhan 2 
Berbandeinye ; Derrigtende dh 
handelnde. 


[ 
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fransdipine, träns&llpin, f -: @eflaltöverwandfung, Umgeflaltung ; 
——* auf der noͤrdlichen Seir Gertikrun . — 


tey jenfeit der Alppe.c..., 
Transenimärion, träwsänis 
mehfch'n, die Geelenwanderung. 
IMrikscond, eränßenn!, 
(transscendere), uberſchreiten, über» 
„treffen ; ü gen, erfkeigen. 
rakscändötice,, 


erunsc6n- 


deney, die Uel reitung, Ueber⸗ 
eins Borrinige er 


'ranscendent, transcend&n- 
tab, tränkienndent, tränsens 
Denntel, überfeigend ;. uͤber⸗ 
— — anlich; vortreifs 


ra —R dentty, vortvefflih, vor⸗ 


zugsweife.- . - 
— die Vor⸗ 


‚Pränscdlate,, trännffos 
teihet, (trans, ’colare), durchſeiben. 
»Trawscribe,ttänftreib, 
Denker): abfreiben. 

'ranscribed, ſihrieb ab; abge⸗ 


en. 
'sanscriber, der Aſchreiber. 
Tamnscribiäig, abſchreibend; dag 
Abſchreiben. dns i 
ranscripe, seänftrippt, die 
Abfehrift. Kenne 
'ralgertption., tränftripps 
DIR, das Abſchreiben. 


Br sale eien 
'ranscrip£ively, abſchriftlich. 


» Tranacaurı Anflorr, (trans 
currere), —X hin An ber 
rennen. j 
zranscürrente , transcür- 
sion, tränfforrens, tränfs 
EAST das Hinundherrennen; 
Zurchlaufen; fih Verbreiten, Ueber⸗ 
fhreiten ; die Abweichung. 
ranselementätion, tränfek 
tementebfh'n, (trans, elemen- 
tum), die Elenientenwandlung, Gtoffs 
umwandlung. 

ranssxion,trä — 
(trans, sexzus), die Geſchlechtsver⸗ 
kaufshung, , 

Transför, tränsferr, (trans- 
ferre), übertragen; verfehen, verler 
— Fort. up, to, an, auf— übers 
ragen. ; j 
ransför, Die lebertragung.. 
ransförred, trug über, Derjegte, 
—— uͤbertragen ‚ verjeßt, 


ransf&rrar, der Uebertragende. 
ransferring, übertragend, vers 
Kam, verlegend ; das Hebertragen, 
erlegen, Verlegen. 

Transfigurate,f, to transfigure. 
ransfiguration,transfigjus 
scehfh'n, (erensfiguratio), die 


wTransfigure,tränefiggiur, 
transfigurare), umbilden, verwans 
ein; verflären. 

Transfigured, bildete um, vers 
wandelte , verflärte; umgebildet, 
verwandelt, verklärt. 

to Transfix, traänsfid, (trans 
Nigere), durchſtechen, durchbohren. 

to Peansförm, tr & ansfahrm, 

(trans. forma, ital. trausformare), 

umformen, umbiſden, veriwandelnz 
fi) verwandeln. : 

Transformdrion, tränsfahr⸗ 
mebfch'n, Lie Umformung, Bere 
mwandlung. 

Transfärmed, träusfahrm'd, 
forınte um, verwandelte 5; umge⸗ 
formt, verwandelt. i R 

Transföormer, derlimformer, Ver⸗ 

» wandelnde. 

Transföormin 
meadeinds das Umfbrinen, 

ein. 

Transfretition, trändfretehe 

&'n, (trans, fretum), das Uebers 
hiffen, die Ueberfahrt.. : . 

to Transfüuse, tränsfjupft, 
(iranıfundere) hinüber Sieden, um⸗ 

. gießen; einflößen. h 

Transfused, goß hinüber, floͤßte 
ein; hinüber gegoſſen, eingeflößt. 

Transfüsion, traͤnsfjuhfſch'n, 
(transfusio) z2. das NHinübergseßen, 

mgießen; Einflößen. Kr 5 
to Transgress, tränsgreß, 
(transgredi) , übergehen , übertveten, - 
überfhreiten ; verlegen, brechen; fi 
vergehen, fiindigen. To t. payment, 
den Zahltermin nicht halten. 

Transgressod, überging, über⸗ 
Schritt, uͤbertrat; verletzte, braͤch; 
übergangen, überſchritten, uͤbertre⸗ 
ten, verietzt, gebrochen. 

Fransgressing, Übergehend, über⸗ 
teetend, überfchreigend, verlegend, 
breddend ; das Mebergehen, Mebertres 
a ueberſchreiten, Verletzen, Bree 


en. 

Transgression, tränggrefs 
fh'n, (iransgressio) , die Uebertre⸗ 
tung, Berlegung. , 

Transgrossive,tränd fie 
übertretend, verletzend, fehlerhaft. 

Transgre6ssor, der lebertreter. 

Tränsient, trännfdhent, (trans- 
iens), 


‚ umformend, vers 
Alle 


‚vorübergehend‘, verganglich, 
hinſchwindend. 

Tränsiently, vorubergehend, ver» 
gänglich, im Zuge. , — 
Tränsientness, die Vergaͤnglich⸗ 

feit, Zlüchtigfeit. . 
Transılience, transiliency, 

tränfilliene, tränfiltiengi, 

(von transsilise), der Weberfprung. 


Tra 


Transilvanie, tränfilwähnis, 
Siebenbürgen. ? J : 
Tränsit, trännfit, (transitus), 
der Durdgang, B 
Transition, tränfihfd'n, 
Teransitio), der Uebergang. 
Trinsitive, trännfitiw, übers 
gehend, 
Tränsitively, — —F 
Trinsitorily, trännfitorrili, 
flüchtig, vergänglic. i 
Tränsitoriness, die Fluͤchtigkeit, 
Vergaͤnglichteit. 
Tränsitory, flüchtig, dergaͤnglich. 
to Translite, trändleht, (v. 
transferre , translatus), verfeßen, 
verlegen ; fchieben ; verwandeln, 
a MD. 2, 2.; Überfegen; ers 
ten. : 


Transläted, verfeßte, ſchob, ver⸗ 
wandelte, überfehte, P erklärte; ver» 


t, geſchoben, verwandelt, fıber. 
er FA RL ER 


ransldting, verfekend, verwan⸗ 

delnd, überfegend „ erflärend; das 

Berfeßen, 

— änstehfe 
ranslation, trängle In 
die Verſckung, Verlegung; das 
Ueberfegen; die Meberfeßung. . 

Translätor, der leberfe 
(voltfor.) 
Schuhe und Gtiefe 
zanslocdtion, tränsiofeh- 

'n, (translocatio), die Berfes 
Kung, —— — 
Translücency, tr nsliuhßens 


er; 


bi ‘ ‚(trans ’ lucere), die urchſich⸗ 

ci t ‘ j 3 d 
sl d » & 14 i 

ran ucı ran yu 5 ’ 


Translucidness, die Durchſich⸗ 
tigkeit. 
Transmarine, trän smärign, 
(transmarinus), jenfeits des Meeres. 
to Transmew, traͤnsmjiuh, 
—— )s verwandeln, ums 
rien. 
Tränsmigrant, trännsmis 
gi Ant, (transmigrans), wegziehend, 
Bauten der. ) 
to Tränsmigrate, (transmigräare), 
wegziehen, überwandern. ” , 
Transmigrdtion, tränsm i— 


grebfh'n, (transmigratio), das J. 


Weggiehen, Ueberwandern, die uͤeber⸗ 
wanderung; Seelenwanderung. 
Transmissible,tränsmiffibt, 
uͤberſchickbar, uͤberſendbar, überläßr 
lich, vererblich. 
Transmission, traͤnsmiſſch'n, 
transmissio). dae Verſchicken, Ueber⸗ 
enden, Ucberſchigen, Verpfanzen, 
eberpflangen; die Ucberlieſferung. 
to Transmit, transmitt, trans- 
mittere), überfenten, uͤberſchicken, 
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erivandeln, Ueberfeßen, ' 


Verkäufer alter geflidter 
Stiefein. 


uͤberliefern; uberlaſſen, übertragen, 
vererben. 


Transmitral, ß transmission. 

Transmitted, te, di 

lieferte ; uͤberſchickt, überliefert, 

Transmitter, b e 

Ueberfchider, Webertrager , Ueberlis 
ever. 

Transmitting. überfendend, über 
chickend, überliefernd ; das Uche 
hiden, Ucherliefern. 

to Transmögraphy, tranimog 

gräft, iransmigrify,(belffr., 
etwa aus tranc. migrare, facio, vie 
leicht in fomifcher Iofihe aufommen: | 
— Wörter), fiden, aulı 
ußen; verwandeln, umbiden, uw 
tleiden. —— 
Transmütable ,„ tränsmjuh 
tät, (trans, mutabilis\, wandelbar, 
veränderli, ummandelbar. _ 

Transmutdtion, tränsminteh 

f H’n, die Verwandlung, Ummat: 


un \ 

to Tfansniäes, tränsmiubt 
verwandeln, umbilden, umfehm. 

Transmuteä, verwandelte; wm 
wandelt. ; 

Transmuter, der Verwandler. 

Transmüting, verwandelnd; di 
Verwandeln. 

Transudtion, trängnehfh'n, 
(trans, nare), das Ueberfchwinmn. 

to Transnear, (volffpr.) nahe fon 
men, binlangen. 

Tränsom, $rännfony, (transenze), 
der Querbalfe, Hedballe, Wer: 
Helmport r., ber — 
Deck t., der Unterhedbalten in de 
Höhe des erften Dede. First t. der 
erfte Wosp unter dem Unterhegba⸗ 
fen. Second t., der smweite Dom 
Filling t., der Siülihedbalten: "T. 
window, das Querfenfir. 

Transpdrency,tränfpehrenfi 
(ft}. transparence) , die Du 
tigkeit, Klarheit. F 

Transpärent, durchſcheinig, dorqh 
ſcheinend, durchſichtig, far, heil. 

Trangpdrently, durchfichtig, far. 

Transpärentness,. ſ. ta 
renty. 2 

Transpicuons, trängpidjunf, 
(trans, specio), durchfceinend, d 
fihtig. 


to Transpierce, tränfpihrh 
(trans, unb fr}. percer. f. to pieree), 
-durddringen, durchbohren, durqh⸗ 
ſtechen. 


| 
Tra | 


Transpirdtion, tränfpirch 


&H'n, (transspiratio), dab Durch⸗ 
affen, die Ausdunſtung. 
to Transpire, tranfpeinluer 
spirare), verdunfien, —8S— 
auskonimen, ruchbar werden; & 
dunſten laſſen 3 verrathen. 


j 
I 
J 
\ 
j 


Tra 


ranspired, verd 
dunſtet, perra 


ra en aus⸗ 


unſtend, verra 


More 
ten, Ausd “ fien, —* 
—* 


Transpläce ,, trä 
trans, fi}. ‚place), verfegen, ums 
etzen. 


Trausplint, tränfpiännt, 
— ‚pla —— LI: 
den, fortpfangen. 
"ansplantdtion, transplän 
tehf FR n, die Verpflanzung, Vers 
iegung, Zertpflanzung, .; 
ransplänted, traneplänn« 
Led, berpflanste, veriehte, pflanzte 
fort; verpflanzt, verfeßt, ortge · 
Hlanzt. 
ransplänter, der Verpfanse, 
Berfeger, Sortpfunger. 
cansplänting, —— nd, ver⸗ 
fetzenid, fortyflanzend; das Verpflan⸗ 
zen, Verſetzen, Fori en re 
Traunspöore,tränfvoh 
ra ER überbringen, 1 
Ben,.ü been fortſchaffen, vers 
enden, verführen; verbannen, Lans 
ed- v fen ; 
uͤberſchiffen; in heftige Leidenſchaft 
feßen , heftig Bewegen * aufbringen; 
Bar AH ſehen, entzuden. 
rine 
iffen, Weberfeßen; die Fort⸗ 


—e— 
eberfahr 
en; der RAR ee Ver: 
—— yo artshdung, bi das — 


den. 
Si Erah tſch 16: 
ran sp ö rta 
täb’ (ei uͤberbringhar, verfeßbar. 
rans en . — 
2 f — —— Ver⸗ 
ung Berführung; R eberferung, 
— fung, Weberfuhr; Laudeß⸗ 
derweifu % Berbannung;, Entzüs 
ung, da "End en. 
ransp6rted, tränfpohrted, 
brachtẽ; ſchiffte, ſetzte uber; verwi 
des Landes; entzuckte; fortge chafft, 
verſendet; bbergef eſetzt, uͤbergeſchifft; 
des Landeb.verwiefen; entzuͤckt, au⸗ 
ßer ſich. 
rans 
Ueb 
ranspörting —— 
uͤberſchiffend hücent das 
Bingen, Ueberſchiffen, —* 
ransposal, eg 
» Transpöse, tränfpohf', 
(transponere) „verſetzen, umfeßen. 
rans $ 6sed, verjehte, „ feßte um; 
verſetz umge 
Tanspöser, Merfeger, Um 
ſetzer. 


eders 
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aus, —*2* ver — —* 


rpftanzen, verſe⸗ 


‚Transudätion, 


Landesverwieſene 


orı, trännfpohrt, das 


ble, — 


6, rter, der Ueberbringende, 
iffende 


to Trap. (f. trammel: 


Tra 


d, u 
nd Bögen. Uafeken. a 
ne die Werfetlung, tranfpofihs 
to, Trans röse, anſprohl', 


in Proſa bringen. brachte in Proſa, 


— 
in Profa ge bracht. 

to Transshape, tränfdebn, 
(f. co shape), umgefalten, umbil⸗ 
den, umformen, verivandeln. 

to Transsubstäutiate, träls 


‚ Gobfännfhicht, (trans. sub- 


$antia), in ein anderes Weſen vere 
wandeln. 

en dtion, fräns 

Sobfen fdiebfh'n, die Ber 

wandelung in ein anderes Weſen; 

— ‚ ‚(nämlid des: Abends . 

xots und Weines in kaubaren 

1003 a Blut des nn auf und 

aftengeplärr 
Di stan los, traͤn ß o b⸗ 


— —— der Behaupter der 


eſenverwandlun 
trinfgudeh 
34 3 (rent, sudatio), das Dur 
to Transude, 


tränfdguhd, 
(transsudare),, durhfchwißen. " 
Fransvasdtion, trämswöäfehs 
I, n el! (trans, vas), das Umgießen, 


Di transvörse, 
tränswerrfel tränswerrf), 
es) ß feeugweife durch⸗ 
chneidend, quer gezogen. 

to Transverse, verä „ver⸗ 
kehren, umſtuͤrzen. 

Transversely, quer, ſchraͤge, iiber⸗ 
zwerch, ind Kreuz, 

Transümption ‚ trän ß o m m⸗ 

cbn, (trans, sumere), das 
bernehuen, Herübernehmen. 

Ben gen trännter, (bäuerifch ! 

ter an DEREFISUARDER, 
Error Beh sitorup 
Träntery, die eidbube der Wirthe. 
In ; sränp , (f. trammel), die’ 
e, Schlinge; Klappe; der ae 
— das Tiappenballſpiel. 
nderstand t., (volkſor.) fi ar 

Kr —— ſteben T. door, 

ie — „ Klappe. T. stick, der 

den zum Ballfchlagen. 
ek Haͤſcher, Schergen. 

In der zwei⸗ 
ten Bedcutung wird ed vom franz. 
drap abgeleitet), fangen, ertappen; 
ſchirren, fhmüden, zieren, puren. 
To t. a horse, ein Pferd anfdhirren. 

to Trapin. ‚gengelt treppan, v. 
trap), eine Sale legen. 

Trapän, die Schlinge, Kalle. 

Trapänner, tra väıher ‚te 
Kinderdieb, Seelenverkaͤufer. ! 


Hinz 


Traps, 


Tra 


to Trape, treßp, traipse, 
(fcheint mit drap, oder Leichter mit 
roswen. oroedsada,, bBeriv.), flat: 
tern, fliegen, reniten. To_t. up 
j Pr — herumlaufen, heruni⸗ 
endern. > 
Trapes, die Schlumpe, Gafenläus 
ferim, Treuticel, . 
Trapeziuni, träpihſiom (roa- 
weLıov), das Trapesium, Viereck 
wit gfeihen Seiten. j 
Trapezoid, (roaxzidonäng), die 
Traͤpezoide. > j 
wen träppings, träpe 
’ 


ers, tzäppings, (f. ca trap), 
ber Pus, ud, die verungz 

er Gaftelfhmud. i j 
Vrapt, träppe, fing, ſchmudte, 


vubte; gefangen, goeſchmuckt, ge⸗ 
vußt, engeldirrt." , © 
Friäsh, traf, (einmal verw. mit 
enen uhter drazel, w. ſ., dann 
. das folg.), die Lumperei, der 
under, Unrath, Shk. TC. a) 1. 
"JC.4, 3-1, 3; Auswurf; die n⸗ 
dienliche —— Speile;_ der 
Ammerling. Im Waidwert ein Stud 
eder, das Du Dane, Se w 
jagte, zur Strafe um den Hals ges 
var ed) (dsgasov , Hundehals⸗ 
an 


). 

, Trash, ftußen, beſchneiden; uns 
1 erbrüden, demlhigen, niederhals 
anhalten, hindern ; folgen,. 
achtreten. (Diefe, in. Orayde do 
nicht (darf in ihrer Eigenthuͤmlich? 

feit aufgefaßten Bedeutungen, und 
‚ daß es unter andern auch ein Jagd⸗ 

usdruck iſt, And die ganze Aus 
eute aus einem Hinuͤber und Heruͤ⸗ 

er der Ausleger Shk's zu O.2, L.- 

2. der That find die 


.L In 
Bkundbe andtheile diefes Blendlinge 


fauın quezumitteln. Nur etwa ad,’ 
@azrw. das vickgeftaltige rgew , das 
auh an dapw, Iie Al rapacom, 
Spaasw drängt, dann dag ital, tratto, 
tirare, fi}. tirer, lat. trahere, tra- 
“ etare, teutſch ziehen, gerren, 
Strid, und endlich träcer, f. to 
trace, rosxev, treten, gauw. 
trätfhen, für plump auftreten, 
irren, wie meiſt bei einfulbigen 
Örtern, vonder Anjchauung). , 
Träshy, nidtswürdig, unnüß. 
Travido, teamehdo; DD der 
umfltegende Wind. | " 
Travaıl, trämmil, Efrz., berm. 
init äpaw, rosxw, IDIE rouw, rov- 
ow, Ötrapaze, die Mühe, Laſt; 
eben, Nöthin, das Kreißen,, 
vo Trävail, ſich plagen; in Kindes⸗ 
nöthen feyn; ermüden. " 
Trävally. trämwweli, die Re 
ecille, Wecktrommel. 
räve,' travel, grawaise, 
trebw, traͤwwil, trammis, 
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Tra : 
i in web), de 
al; — * 
to Trävel, srämmwit, ff dg 
mit travail, verw.), ‚wen 
jern, bereiſen z. arbeiten, $4 iv 
— ——— me, m 
rävel, D N 
" Röthen, Riederfunft. T. mind 
zeifeınatt. 
Traveller, 







träwmiler, de 


Reiſende, Wanderer. T-s joy, ie 
gemeine. Waldrebe, Bindipeibe Cie 
zhatis vitalba L. To tpthew 
volffor.) Wunder eriählen, a 
neiden. - : 
Trävelling, reiſend, abbeiten, 
westreißend? "das —A 
Itreiben. 


Triverse, trämmerf! 
überpwerd} Freupmeife durd. 

Träverse, (transversus), dal Aa 
fü, QDuerhotz ; = uerlarf; 
Querſtrich Wider waͤrtigkeit 
Wendung, Ausrede, Auskugt, de 
Knif; Rechtseinwand. Trawene 
die Buͤhnenvorhaͤnge, Degorgtione, 
eig. nur Raumbezeichnungen und Ih 
Srängungen, f. Malone's hir 

cc. of the Engl. stage in fine 
Yuso. des Shk. II, 62. 

to Träverse,, in die Quer 

quer durchzieben, verſchraͤnken free 
sen, durchkreuzen; in die Dur tw 

en; ‚fi widerfeßen , binderiit 
ken; in die Kreug und Quer gen; 
durchreilen ,. durchlaufen ; durdirw 
en, durchforſchen; traverfiren, Qi 
prünge machen; fich in bie € 

er Dertheidigung feßen, (im Geh 
en). 

Träversed, verfchränfte, due 
freugte, widerfeßte fidh, durchdrans; 
verfräntt, durchkreuzt, ſich wida⸗ 
ſetzt, durchdrungen. 

Traverser, der Beklagte. 

Träversing, berfchränfend, durbs 
treugend, ſich widerfeßend, d 

“dringend; das VBerfchränten, Dur 

° treugen, Widerfeßen, Durddriagen 

Teävosted, trämmefted, (fr 
travesti, ital. travestito), 170 
laͤcherlich umgekleidet, verkieide- 

Trävesty, lacherlich verkleidet; tr 
veftirt. — 

Traumätic, tray märtif, (er 
narınoe), wundehéilend. T. decot 
tion, dad Wunddecoct. 

Tväy, treh, (einmal von trer, dann 
veriv. mit Truhe, Trog, wur 
trough, tray, trua, troc). 
Augen; die Mulde, Gelte, der Zn. 
T. trip, eine Art Brettfpiel, ſ. 9% 
leg. gu Shk. TN. 2.8. ; 

Trayterous., f. traiterous 

Tedytor, t. traitor. 

Träytoress. f. traitress. 


Tre 


Ursa, tröa point: trip, teip 
peınet, drei Äugen. . 
Ixrencherons, trettideres, 

ver. mit tick, to berray, m. f., 
«ig. Betrü 2 lich), verrätherifrh, treus 
108 , bübilh. T. memory, das un: 
treue Sedachtniß. T. hopes, die 
Getrisgliche Hoffnung, — 
Trescherously, verraͤtheriſch, 
treulos, falſch, buͤbiſch. 


zedcherousnoss, die Verräthes. 


rei, Treuloſigkeit, Batfchheit, Bü: 
beret. \ 

: Treächery,:tretfcheri, (franz, 
— ut r i) — 
tberet reulofigfet: eu Verrat 

u Die Batfhhet —  ' an 


-Treächetor, treichour, ſ. wai- 


”. 


5 tor. . ae 

u Treacle, trihf’!, (Iyoianoc. So 
x niederf. Dryafel), dr Theriat; 
=. &orup, English t., der Gamander. 
*Boor —S der Knoblauch. T. 
mus tard, das Schildtraut, Clypdola 
ei Ben T. water, das Theriak⸗ 
u aller. T. wormsend, ‚der Scho⸗ 
=e8. endotter, Erysimum cheiranıhoi- 
a'® 80 Treäd, tvedd, (goth. truden,, 
»3°  angelf. traadan, verw. fr}. treteau, 
RR vol. trade), treten, einen Tritt 
zu thun; hetreten; fehreiten; ftampfen ; 
„er. Trampeln. To t. grapes, Trauben 
„zes eltern. Tot. ont, austreten. To 
7 nt mit Züßen treten, ſtam⸗ 
aaa. _pfen. " i i 

ae stera, der Britt, Schritt; der 
et Pad, Weg, die Bahnz der Hah⸗ 


ni: nentritt. 
—* Tredder, tredder, der Keltertre⸗ 


ter. 
„# Treädle, tredd'l,. der Tretfces 
en! ist er ahnentritt. Sheep t-s, die 
a vr aflorbeeren. Be 
a  Treason, trihf'n, (fr. trahison, 
— ital. tradimento,. ſchillert in -trea- 
eg  chery, mw. f.), die Verrätherei, der 
—8 Verrath. High e., der Hochverrath. 
ug Petty c., das Vergehen gegen Vor⸗ 
ie gefehte. T. monger, der Verräther. 


\. Treasonahle, trihf'näbl, ver« 
10/ * oↄnma 

EN Me rätherifch. ’ j ‘ 
wet, ‚Treasonableness, das Werväthes 
u, riſche, der Verrath. 
SE Treasonably, verrätherifch. 

Br ⸗ en re le.  - 
el? Frodsure, tre Ir, (Snaavgog, 
gi frang. eresor, altt. Dre % wodon 


weg drebler, Gchagmeifter reßs- 
En Sammer , "Schasfammer , KR 
en “do: der Schaf. T. house, 
—* Pa or ee 2 J 
en reäsure, m 
ein, aufhaͤufen "Tec up aufs, 
La hufen, Chase fammeln. 


‚Bi 
al, geſaumelt, aufgehäuft. 
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reäsnred, fanımelte, häufte auf; 


Tro 

Tsedınror, dev Schatzniei Gaͤ⸗ 
ckelmeiſter, 3 fer, Se 

Treäsurership, bad Schatzmei⸗ 
ſteramt. 

Treäsuring, fammelnd, aufhäte 
fend ; dad Sammeln, ufen. | 

Treäsury, tressfhuri, die 
Schatz kaminer; der Schatz. 

to Tröat, triht, (tractare. franz. 
traiter), unterhandeln; abhandeln; 
Gchandeln , egnen ; beiwirtberl, 
— — geben, gaſtlich unterhal⸗ 

Treat, die Brwirthung, der Schmaus; 
das Mahl, die Mahlzeit, 

Treatable, trihtäb'l, (tracta- 
bilis), au behandeln; umganglic, 

gemaͤßigt, ertraͤglich. 


7Tréatably, umgäanglich, gemäßigt, 
erträglich. 
Treated, unterhandelte, handelte 


ab, behandelte, bewirtbete; abge⸗ 
“ handelt, behandelt, bewirthet, 
Tröating, unterhandelnd, abhans 
Belnd, behandelnd, bewirthend; das 
Unterhandein, Abhandeln, Behans 
— Bewirthen. if 
Triearise, tribtif', (ractatus) 
die Abhandlung, 
Treatment, die Bewirthung; Bes 
. handlung. , , — 
Tréaty, trihti, (traits, tracta 
tus), der Tractat, die Unterhand⸗ 
lung; Webereinkunft, der Vertrag; 


as Geſuch. 

Treble, treb6'f, (triplus, 7 
In der letzten Bedeutung ſoll ed von 
der ſchrillenden Stimme des rauch⸗ 
faßtragenden Chorknaben — puer 
thuribularis — ar reis 
fach; bHodtönend'; der Discant. 
Faint 1, der Difcant durch die 


Ziftel, ‚ 
to Tröble, verdreifahen; fig vers 
reifachen. — 
Trebled, verdreifachte; verdrei⸗ 


f 
Trebleness, das Dreifache; dig 
“Höhe, Feinheit. 
Trebling, verdreifachend ; dad 
Verdreifachen. 


Trehly, dreimat, dreifach. 
Trebuck, trebbod, & trebus 
du) , der Tauchſchemel; Stürgfarn, 
duttfarn 


. — 
Tréddle, tredd't, f. treadlo. 
Tree, trih, gern, die Pflanzen⸗ 
welt und ihre Erſcheinungen waren 
dem Mythus Symbole der Gefchichte, 
dder Entwidelung des gottmenſch⸗ 
lichen Geiſtes, in welcher Ruͤckſicht 
wir nur an die mythiſche Bedeutung 
des Lotos, der Palme, Nofe, des 
eigenbaums, der. Dede ꝛc. erinnern, 
ver aber an die Eiche doüs, altgall, 
deru,. dan. trä, .isl. tria, Baum. 
Hätte wol ohnedies Troja ſich als 





Bu | 
Exs | 
| 


Tre 1098 
liger Urſtamm fo dur alle} co Trench..tftp iancher, Men 
——— hinziehen — wie to rendy ws Trennen, il 
drres-im teutſchen Muf. 1873. |: tringiarex uch to zear), ſhua⸗ 


Ir. Sun. Rov. erörtert a 9,5 der 


. zen Stamm; Schaft. .T. frog. 
der Laubfro fh. % Ar die Baum 
ans. T. i Epheu, Evpich. 

. louse, Te gi Blastlaug ‚ Aphis. 

T. mallow, der Malvenbaum, ‚s- 
vatera arborea. T. medich,' der 
Strauchklee. T. sage. der. Kalbei- 
frau mit breiten (ättern‘, Phlo- 
mis irnticosa. T sorrel. der Eauer: 

. gmpferbaun, R'ımex lanaria, 
ot lise, der Lebensbaum, Thuia L. 

of c — (pedigrae), 
der Stammbaum. 

Treen, tribn, (einmal alte Mehr: 
sahlforın, dann Beiwort), die Baus 
me; hoͤlzern. 

Treenels, f. tronels. 

Tröet,triht, (triticum) , der Weis 


zen. 

Trefoil, «ei tast, (trifolium), 
der tee,  Shrub t., ——— 
blatt, Geigeiatt, die Baldwinde; 
der Hopfenklee. 

Tröillsgs, tre Ajedſqh, das Lat⸗ 
tenwerk / Gitterw 

Trellis, —— Aftʒ. ereillis, 
mit erilix und Drillich verw.), 
2a Gitterwerk, Gitter; der Dril⸗ 

1 die Glanzleinwand. 

— lise d, gegittert. 

Tremble, tremb'L, (ton row, 
Tepw, tremo, Lerreo. u tremulus, 
ital. tremere,. tremolo, verw. mie 
to will). — ; trillern. To 
one's aight, bei Jemande Anblie 
gran. To t. with cold, vor 

Alte fchauern. 
Trenbler, der Sitternde. 
Trembling, ditternd, eds 
dad Zittern, Trillern. T. po 

die, pe ! Zitterpappel. 

Trem lingly, zitternd. 
Tremblingness, das Zittern. 


Tremendous tremennbdos, 
fuͤrch 


to 


ee: terlich, furchtdar 

reck 

Troemöndousness,, die Furcht⸗ 
barkeit. 


Tremor, trihmor, (lat.), dad 
Zittern. 

T remulons, tremmijnloß, (tre- 

“ mulus), zitternd, bange; Riegend, 
Nadernd. 

Tremnlousness, daß Bitterr‘\e, 
ie ; das Fliegen,. ve 

ader. 

Tren,trenn, Getiene ‚ dreigadiger 

un nn ‚ die Harpune, Babel, 


Be — ch, der Schnitt, I 


das Loch, die & ;d ⸗ 
ben, daufgraben die Ocanse. — 


x 


















den; graben, — Diet 
| :Wähen erd “u — — 
einem Gral umgeben. Tu:ı.zm 
I verftbangen-- . N . 
ee fürneidend, ieh 
"Treiach 4 -fehnitt — 
— utgroaͤben; 
a raben.r : 
EEE Berater 
fire Zeller; Tiſch, die Ta 
i 


— 


Ifreuden, Tafelgab en. es a» 
e — Der Collegium 


—— Baar, DE 


Heer 
roßer. nn ‚ke en 
—E ——— Rache, 
Schmaroßer; "sr 

Trendel. ee treradi, 
von rpewy en, beim. m 
* Aoc Ar val.. trundie), a 

rehzapfe, die Molle, Baize. 
Trending. —— au, — 
ein abgetrenntes Azeln 

! Stud, die Erdzunge, ae 
Borgebürge. nt: 
Ben sh sven nady de bat 

od. 

Trentals, trenntals, ae 
tals. die dreikig Seelmeßen. 





‘Trepan. trepäanm, (rem 
aber auch gu .tra getörie weh. 
der — , Gcädelbohrer; di 
Galle, Liftz der! Betrüger. 


to Trepan, (rodwav. tgl. vom. 
pan). name, den Schade kb 
ven; in die Falle Lodem, befiridu 
uͤbertiſten, betrügen. 

—— trepanirte; fedte 8 


afle anirt; in die dele 
— wu, 


Trepänner, trepannet, N 
Trepanisende; Fallenleger, Ehell. 
Treapänning, trepänirend; — 
Zalle Lodend ;..das ı Trepaniten; in 

die Falle Locken. 


:Trephine, trefein, (reuram) 


dert kleine Soadelbohrer. 
Trepid, tueppid, (trepidus) ib 


ternd, bange, 

Teopiärtton R trepidehld' LT 
Gerepidatio) das Beben, giren, 
Ziegen, Trippeln. 

Trepidiry, erepidness, ff® 

Bois, ereppldneh, die du 
ge. 

RN ass, trefoäs (ven vrarı 
— frz. tr as, ital, tn 

asso), die Uebertretung, ER 
der — 9 ‚gefehwidrige Eingang 
in fremde enthum. 

to — —— fündigeni; 
au 
Grundküd oder ee Eigenshum betreim. 
To t. against, ſich vergehen gegen 









2 e 1099 Tri, 
ibertreten. t. upon one's pa- | Tribunal, trei HA: ‚ ribe: 
ience , emandt Geduld ermliben. nal), das Tribunal, der Richterſtuhl, A 
röspanser, der iebertreter, Ber |. Gerichtöhof. . 
einträchtiger. Tribune, a (tribunus), 
zeupas sing, fbertretend; das Uer | der Toiun, Sunftmeift er; Wolfe 
bertreten- - vertreter; Befehlhaber einer Kriege 


röss, freß, (itah trescia, franz. 
tresse , ©. 99,8), die Haarlode. 
"rössel, tröstle, treifl, (chott. 
rast, traist, trist, fang. tretcau,‘ 
—yitrt), de = ragen, das Gefiel ; 
zishgefieh, be o@, Dreifuß, reis 
beinige © 
ee J het, fer A N 
Krönfeln ‚ Haare; 
Sum (in der Krk 
‚Trer, trets, (v. — ital. trarre, 
Fe — — — R. — die 
Kara, gang, 
"Trechi e = 8, rg trethinga, 
"sethinga, aus decenna, decania , 
. Ufo wit tiibing verw. und .eig. 
Behente), Steuern, Abgaben. 
"’Tröver, trewwit, (trepie, angelf. 
— aus rgarıda, — vor 
1. wodog) der hölzerne Stuhl, Dreis 
fuß. T. table, der dreibeinige Liſch. 
ug Tu itrave. 
5 — ( ſchott. =) trousers. 
— — — — ns , f way in der erfien 


——— reipäß' l, oe try), 


“ der 


— verſuchen; su unterſuchen, su 
m“, Yätiten. * 
PL riacle, f. treacl 
—— ad, LEE, d, Grad: die Dreis 
heit, das © 


— —* —165 *— Nr 


u 5 ae li@e Der 
BUBEN om ke 
Grobe womit 


* * ufehtung 
nF wrnofar ing, e 
zu nt machen. , To make a t. upon one, 
eine Prüfung m mit Jemand vornehs 
n.y} wen. I will bave at for it, i 
* * — es gerichtlich ausmachen. Hoar 
at oft, die Prüfungs Buben 
* „Triangle, treihäng't ‚ (triangn- 
{ m); dad Dreied, Der, Triangel, 
— rian en tret ansiutä r, 
u Teiiagälarly, dreiedig. 
u ängularness, die Dr eieckig⸗ 
u tie, dreiedige Figur. 
it vr Triärians, treiehriänd, (ia 
gen se Ai: die Triarier, Kerntruppen. 
/ Tribe, treib, (tribus, aus rgerrus 
dit: in? Torrua, ein Prittheil —* — — 
en), die Zunft; Gippfi 
; Gtamm. Scribbling t., die one 


Me # rerzunft 

Tri Be; tribblet, — Schlaͤgel, 
5 Ce Kegel (eines Goldſchmieds). 
\ 199 Tribulätion,. wribjuleh chon, 


Uiribulatio) ,, das Reiden, die Trüb- 


* nach einer andern Exite). 








Tribuneship, 





TeinnEn wohin, & 
t 






Tri 


Trick, 


fal (nur mie ümdeutung der Idee 


ſchaar. 
das. Tribunat, 
Zunftmeifteramt. 


Tributary,. tribbiutäri, (tri- 


butarius). 3 — ſteuerbar; une 


terworfen; der Zinsbare. 
(tributum), 
der Tribut, die Steuer, Schatzung, 
Abgabe, der Schoß, Zin. 


to Tribute, ftewern, al Tribut abs 
tragen. 
Trioe, treihß, 


F v. thrice, 
ſoviel man brau au sähe 
en), der Augenb lie ou . In 
. r., in einem — hk. Cy. 
5,4 LL.ı,2 

ceömänes, trichomänes, 
geifomähni, (reıXomaysg), ‚Der 
Steinhrech, Widerthon, Asp enium 
trichomanes. 


— —— (aus 


Xe⸗ und rauveıy), D Dreitheis 
Tino , Dreitheiligkeit. “ 
trick, (ſchillert eben fo in 
Streid, wie e8 mit treacherous 
verw. ift, wif. Die Volkſprache hat 
trickum legis, ein Advocatenftüde 

en, durch die lat. Endung vermuth⸗ 
lich die papierene ſchulf fiichfige Ger 
mirthlofigkeit veraͤchtlich zu bezeich⸗ 
nen), der Kniff, Betrug, Tück, 
Pfiff, Rank, die Lift; der Streih:; 
das Kunftftüdichen ; die üble Ange: 
wohnbeit, der üble Gebrauch, die 
üble Eigenfchaft; die Capriole, Poſſe. 
T. of cards, der Gtid. o put a 
t. upon one, to sorve (play) one a 
t., einem einen Ötyeich fpielen, eis 


nen prellen. "Ho had a r., er hatte 
die Art an 

to Trick, ( J tricher, C treache- 
zous. In ee zweiten — 


erw. mit tracer, ſtreichen; in 
er dritten v. ital, treccia, ber 
tress), überliften, betrugen, täu 
Ben nen Streich, fpielen, eine 
are drehen 5 grob hinzeichnen, ent 
werfen; pußen, zieren, ſchmuͤcken. 
To u. one out of —, einen um — 
betrligen. To t. up, aufpußen, her 
ausputzen. 
— betrog, taͤuſchte; betrogen 
get 
Tricker, der Drüder, Stecher 
Schneller (an einem Beuergemwehr)- 
Tricking, beerhgend, taͤuſchend 
das — Taͤuſchen; der roh 
Entwurf. T. up. der Aufypuz 
Tetehieh, tridiſch, —* ver 
ſchinitzt, tuifch. 


Tri 


Triekishly, liſtig, verfhmißt, tlıs 
ciſch, ſchlau. BR Sr 
—— ness, die Liſtigkeit, Ver⸗ 
ſh mihtheit. — 
Tricklo., trickel, der Tropfe. 
to Tricklo, (ton gm, dicw, ber 
näflen, eintauchen, wovon eyyeug, 
rber, ri re, Ppexem, VENEN, 
alfo nur Gutturaliorm ſtatt der ig: 
- ıbiaten,, oder des Hauches. Vieſelbe 
Gurturalform ift to trill), riefen, 
tröpfeln, tröufeln, triefen. To ı 
down. herahtrönfeln. 5 
Trickling, tröpfelnd; das Troͤ⸗ 


. pfeln. 
Träckster, —— (v. tzick), 
der Gauner, Naſendreher. 
Tricksy, (f. gu ro Bi lieh, ars 
tig, huͤbſch, ſchmuck; Shk. T. 5, ges 
— Ende. 
X1 
trıcorporeus), dreileibig. 
wide ereik (fra. Side: har 
— burg, gefhwind, Rint, 


rtig. Y 
Trident, treident, (sridens), der |- 


Dreizack; dreisadig. : 
Triden g: (. Eine), dag Drits 
— einer — Aue) 

'ridpan, triddjuän, (tri R 

drei gig ; jeden dritten tag. 

Pried,treihd, f. ıryd. 

iennial, treienniäl, (trieu. 
rtis), Dreljährig ; jedes dritte Jahr. 

Trisnnially, breijährig 5 jedes 
dritte Jahr. 

Trier, treier, der Verſuchmachen⸗ 
de; Interfucher, Präfer, Wichter, 
Biscalz die Probe. , 

ta Trifällow, treifällo,. (bom 

ngelf. fealza, flug ’ welches 

Derfehung ift, vgl. plough), dries 

brachen, zum dritteninal pRlugen. 

Trifid, gretfid, (erifdus), dreis 
fpaltig. : : ; 

Trifiseunlary, treiftßtjuläri, 
(tres, fistula), dreipfeifig, dreiroͤh⸗ 
riq. 

Trifle, treif'f, Cvermutblich us 
trivialis, was man auf den Straßen, 
— Findet), die Kleinigkeit , der 

and, die Iupnafic Lumperei, Poſſe, 
das Kinderfpiel.. 

to Trifle, tändeln, vertändeln, kin⸗ 
diſch reden, oder handeln, den Ges 
den frichen. To t., vertändeln, mit 
Kteinigleizen aubringen. - 

Tritler, der Zändler, Poſſenma⸗ 


der. er 

Trifling, treifting, tändeln®, 
vertändeind; tändelhaft, tändelig, 
fappiiw , unbedentnd, geringfügig ; 
das Taͤndeln, Vertandeln; Opiels 
werf, die Narreneoſſe. 


Tritli 
geht. tändelnd, tändelhaft, 


ELOO 


14 
görporal, treitahrpprät,f' 


Trı 


Triflingnest%, dad Lappäke 1 
—— a — Fan; > 
vifoliarai wreifohttät 
folium), drälötätderng.. ' : = 
Trifonm, treifahr ee | 
dreiförmig; von rede it 
IE ttigg, das Meat bein Erg, 
k ‚ Kegeln ꝛc.); tigont.Ysett; vi 
etwa ——— 
wie beim Setraidentagß h) 
to Trig, to trigf, frigg, (tm 
oinnal mit serira, Gtrid, aß ie 
zeichnende Graͤnzez danm⸗ bit träe 
e, tragen, zaudern, trudie, 
ruch ſen, isl.'eregr, verdrofie, 
unwillig, ungern, tresaz, trage up 
den), das Maal geben; bemmn: 
uß baltens " To’t. it, Hier de 
F chule laufen, die Schule umgeie 
igamy) treigamt, ( a 
die Ehe mit drei —E 
area treidfhtunn 
n09, (trigeminus),, dr i 
dreifach BT nr 


Triggeod, trigg'd, hemute; ge 
denimt. — 
Trigegen, trigg'n,' ber fh 


ſchuͤh, die Demmeerte. 
TE ah, pe 
e, n 

de ü Eteder; dus wi 





r Brüder, 
— Se — D; det Yarar 
Trigging, hemmernd; 

Te ay aman t., (voikſor.) gem ıı 
Soden fhlagen. 
ea f — AN 
siglyph, treiglif, (roryı 
die Zrinpphe, der Dreifdiik 
Trigan, treigon, (rerya), I 
veied, — 
Trigonal, triggonäl, (nr 
vog), edig. 
Trigonome&trical, trigone⸗ 
mettritäl, (d. roryay u. pirzo) 
trigonometrüfch. i 
Trigonometry, trigonommr 
trt, die Erigonpmetrie. 
Trildteral, treilätteräf, (vw 
latus) , dreifeitig. . 
Prilitoral,.dreibuchftabig. 
to Trill, tritt, (vgl. to tremble) 
trillern, Triller fchlagen; zittern, 
beben, ſchauern. t. down, (tgl 
su to, trickle), "tropfen, traufen 
tiefen. Bei Epaucer für to duill, 


to twirl. s 
Trill, der Triller, Tremulant., 
Trillion, tritlj'n, die Zeilin, 
eine zweimal zit fi multiyliciit 
Million. — 
Trilüminar, triluminoas 
treitjubminär, treiljußgie 
np8, (triluminaris), mt drei 
tern, dreifach erleuchte. 
— — — 
i spußt, geflittert; 
die eer® der Aufn. Grau, die 


Tri 


it 0 . ST. pfza hip, daB 

Teile — nel Ei * „I. .of 

Nine, ‚be bo B ‚die dem Gange des Schiff 
a 


| 1 


'ı11Q8 


Gm, vortheilhaftefte Verſtauimg der Ai 
—— Te — 

Ts o Trim, (fiheint,doch von rpscas 're- 

Teig tn) Qi Topsvw, und, Da niederf, bes 


pile Erimmet und betrippt feing ge: 
(em Ahmike, aufgepußst, Trill ſtei⸗ 
„m. fen Pus bedeuten, gleichſam gedrech⸗ 


* — it, weßhalb auch trinin veraͤcht⸗ 
— hobem „- Iarherliem Sinne nad 


eohnfon-gebraudit wird, diress 
un ebenfults Pur, fo könnten wol alle 
a rn andere Forinen einer und ders 









nen Zfeipen Urftommfplbe fenn. Die ans 
za, ern, edeutungen fagen wol dem 
ber), WR 80 


Hauptbegrif Dreben zusi: 


br ’ 
Tl 


Tegen  Tpefterh ; einfalien,: befeken, 
— 


‚ben zuen Doch ers 
wert die Einſylbigkeit, wie im⸗ 


ſchmuͤ⸗ 


en, busen; ſtutzen; ein Schiff ins 
Trigenin Sichgewicht ſetzenz zur Bede ſetzen, 
and, (9 Auspurer geben, (nah Nohdenz 


Weib 96 eiwa volkſprachlich 7)5.88 bald 
Triggel, I mit einer, dald mit der Andern Mars 
bet inhalten, ſchwanken. Tot. of, abs 
Triegen " Mtußen, befchneiden. Tor. up, aus- 
fr, ftarfiven ‚aauifiußen. BER, 
Er Dreitactiger Vers, 











Tnzgn  Tmampter. ein eit⸗ er V 

in, We ſchoͤn, huͤbſch, niedlich, ge⸗ 

in pußtzt. 

ae zZimmed. fichte ‚auf, pußte; 
L 


— aufgeſtutzt, geputzt; ges 


chwankt. 





N + i 
‚ae "Rimmer, der Wetterhahn, unftäte 
Ren. 3 
Tre tmming, aufftusend,  pußend; 
ke uf: 


ußen, Busen; Schwanken pie 


Anker. y tadelnd (?); das A 


} usſtaffirung; ln R 


* 


erimness, die Hübſchheit, der Par 

To ch die Niedlichkeit. Put, 

wi er rinal, treinäl, (trinas), gedritt, 
‚Teig?! 4 dreifach. i 

ae! Mine,trein, der gedritte Schein. 

me. 0 Trine, in den gedritten Schem 
Ingo ſellen; (voltjpr.) benfen. ; 

u frei, (ob von trainer ?), der Baus 


derer; Tandler. 
trıng'l, 











Trilite . N 
m dringle, die Richt⸗ 
Aſhnur. 

Afinitirian, trinitehttän, der 
Trinitarier. 

„rinity, trinniti, (trinitas), die 
DSteieinigteit. T. grass, der Hafens 
„fee, das Hafenpfötlein. 

Wrink, trınke, (trica? k, g und 
\,n, stehen fich immer an), eine Ark 
j diſchernetze. 

"Trinket, trinfit, (trinchetto), 
das Nrainfegel. 

Tinkers, (Sohnfon hält, es 
chon für andere Form von tricker, 
„dgl, zi mink. Wie leicht führe dies 
RN tricae, dat auch Vollen, Mich 


gleiten, Öeringrlgigteiteh bedeu⸗ 


’ 


Tri 
di A Plant. Bad. s, R ss., di 
auf I9:&, da. au pilus in pidi m 
Jecio ähnlichen Sinn hat? Da 
ommt, daß trick und trinkei 
ing: berweoen and ı'parı 
sand intriguing ic with 1cou 
tiers and court ladies iR einer ı 
Todd angeführten Stelle aus BR’ 
bert Soutti's Predigten diefe De 
wandtſchaft nicht Fügen Safe) [| 
Flitter 5) Kindereien, ändeleie 
Mean t., der Klippkram. n 


Trinkling, trinfling, (ven 


mit orgayyw, erpıla, stringo,erga: 
Yivozicı, ſich drehen und wende 
Aruchfen, vgl. ro ırig), ſchlendern 
müflg. To go t. up and dow. 
erum gehen und hören, fpionire 
auſchen. an ch . 


ner, Die Korfchung), aufſtutzen, aus« Trinömial, trinommiäl, tr 


‚nominal, (tres, nomen), dr 
namig. — 


Trio, trgio, das Trio, Concert vı 


Tıiösbolar, 


J 


"drei Stünmen. f 
; trisbölary, dr 
— werth, unbedeutend, wert! 
08 4 


Trip, tripp, (erw, mit Strer 


Gitid, ro stılpe, to strip, er& 
Gew, orpgabsıv, alfo aud 
mozsıy, TosDsw, 9 Ejafar. Die Al 
flange dürfen in kinipibigen Wo 
terh, einer Mengfpradıe zumal, nid 
befvemden), der Streich, Grif 
Schlag mit dem Beine; das Stra 
‚Heln, Gtolyeen, Gleilen; der Fel 
ler, Fehltritt, Irrthum (volffpr. vi 
Mädden, die fih_vergaßen); d 
kurze Reife, der Abftecher; die kleu 
Heerde Ziegen; $urth. To make 
short e., eine kurze Reife thun, € 
nen Abfteiber machen. To take or 
in r., einen auf dem fahlen Pier 
finden, in felnen Reden fangen. 1 
madam, der Trip» Madam, Maue: 


rosmsi 


to Trip, (eresaıv, drehen, umdrel 


’ to tHip the coutse of law offenb⸗ 
feinen" andern Sinn dat; a un 


en, berdrehen, wie Shk. bHd. 5, | 


were indbef. — ein 
um ein Bein unterſchlager 
sh KL. 2,4; im Geben anf 
en, frraucheln, ſtolpern; fehlen, i 
ten; jtämiheln , lallen ; srippeln 
‚eine kurze Reiſe, einen . Abftech: 
maden; fangen, ertappen, (a 
irupor, bgi. rammel), Shk. Cy. 
3: (wo „these her women can ti 
ed if I u —— 
ihre Frauen koͤnnen mich der Unwah 

eit Jeihen. Voß uͤberſetzt „einher 
ae berfallen ; Se H. * 
His tongue t«-s, he t-s wich hi 
töngtie, ef verfihhappt fi. T 
& along. hintrippeln ſchwin 
sehen. To u up, ein n 


Tri s102 Tri 


unterſchlagen; hberliften. To rt. the 
auchor, den Anter ten. 
Tripirtiont, treipärfdent, 
in drei Theile gerlegend. 
Tripartite, trippärteit, (tri- 
part tus), dreitheilig. ; 
Tripartition, tripartihſch'n, 
dir Theilung in drei. ! : 
Tripe, treip,, (trans, tripe, ital. 
tr pya) . das Eingewelde, Gedärm, 
die Kaldaunen, Kutteln; Ver Bauch. 
T. house, der Kuttelhof, Schlacht 
bof. T. marker, der Kuttelmarkt. 


T. vieaged, faldaunengefidtig; Shk. 


IHd.S,46 5 

Tin trippidäl, (tres, pes), 
reifüßig. a. 

Tripery, treiperi, der Schla 
boR; 

— lo treipettälos 
rıpetalgaus, v 

en dreiblätter: fr ö 


Triphthong. trippting, (ik, 


Osoyyac), der Triphthong, Dreis 
faut- Dreitanter, 
Trı is; tri 2, (triplex), dreis 


tripp £ 

fach; dreiihat, Auch für drei; Shk. 
At. 2,2. AVV.a, 1. T. as many, 
dreimal fo viel. T. tree, der Gals 


en. 
to T riple, verdreifachen. 


Triplet, tripplit, das Dreiblatt; 
- der Dreireim. T. rhymes, der Dreis 


reim. 

Triplicate, dreifah. , 

Triplicätion, griplifehfh'n, 
die Verdreifachung. a 

Friplicity, tripfiffiti, die 
Dreifachheit. | 

Tripod, treipod, (rgıroug), der 

Ts Eisen te She 
sipoly, trippoli, der Tripel; 
die Blade Sande ‚, da Poleikraut. 

Tripos, ſ. tripod. 

Tri ver tripper, der Straus 
ein e; Stammeinde , Lallende; 
A — r * 

Tripping, ‚flraudelnd, ſtammeln 
tutleho, 4 


der leichte Tanz. 
2 pp >Els: frifh weg, lebhaft; 


.H. 3, 

Tript,, firaudelte, flammelte, Lalles 
te re trippelte; geftraucelt ' geftams 
melt, gelallet, getrippelt. ; 

Tripudiary, treipjuhdiärt 
(vPeripudium), tanzend, im Zanz. 

Tripudidtion, treipjudieh» 
ſchen, das Tanzen, Drehen. 

Trireme, treirihbm, (triremis), 
die dreirudrige Galere, 

10 Trise. treif', (gvew;), heben, 
sichen, hiffen, winden. 


Trissction, treifedfh'n, (tres, 


sectio), die Theilung in drei, 


} cht⸗ 
die Fleiſchbank, der Fleiſch⸗ 


Trivially,a 


ppeind; das Strau⸗ 
Hein, Stammeln, Lallen, Trippein; | 


Tristful, trißtfut, (en Di 
wort, f. eristis), traurig, betrußk, 

Trienle, treifolt, (risk) 
dreigadig; der Dreizack, die irn 
zackige Gabel. 

a anseal: — 

ı \rpıov 06)» 

Trisyllable, et W 
dreifylbige Wort. 

Trite, treit, (tritus, eig. abgms 
ben), abgedroſchen, abgenntt, p 
mein, alt, platt. 

Trireness, die Abgenuͤtztheit, be 
meinheit, Plattheit. 

Tritheism, — — & 
Ieog). die Dreigötterei, der He 
an drei Götter. 

Tritheist, tritheite, de im 

— glaubt. — — 
rıthıng, tr ıng, 

beit eine® &anbekbejirfs, me 

rafſchaft, oder drei und mE 
Hundreden, wie die Lathe in fm 
die Rapes in Suffer, und de ® 
dings (was nur da i 
Wort ift) in Vorkſhire. Die tert 
pfieger derfelben hießen trichinge» 
vos, 

Tritical, f. trite, trivial, 

Triton, treiton, de Keim 
Wetterhahn. 

Triturable, tristjuräßl, 
lat. triturare), gerreiblich, mahlle 

to Triturate, zerreiben, jern 

. zu Pulver ftoßen. . : 

Triturated, gerrieb, germait, 
ſtieß zu Yulver z' gerieben, geil, 
zerpülvert. 

Tri turd ti on, tritjurehfg'n 
die Zerreibung , Berpülverung. 

Trivet, trimwimwit, f. ıreven 

Trivizl, triwmwiäl, (vgl nk) 
alltägig , nichtswuͤrdig en 
fhiecht; gering, unbedeutend. _ 

i — —X nigtleint, 
emein , platt, ; * 
——— ven Er 

Trivjalness, die Nichtöwirdigte 
Plattheit, Geringfigigteit, Une 
deutſamkeit, Unerbeblichteit. 

Trinmph, treiomf, (Spaußx 

lat. triumphus), die Giegedftier, 
GSiegeögepränge, der Triumph; and 
überhaupt ein Pradtaufiug, 
praͤng, Echaufpiel, f. Malone # 
Shk.aHf. 5,5. MD. 1, 1. Per.u%; 
der Gieg; die Giegeöfrende; da 
Trumpf. 


to — s. flegprangen,, tiun⸗ 


loden, fiegen; bahn 


verhöbnen. To t. in one's somW. 


 Schadenfreude begeigen. 
Triumphal, treiomnfäl, 
prangend, des Bin 


beim Triumph; 
getaeihen. T. arch, der 

ogen, &iegesbogen. T. car, da 
Siegeswageñ. 


Tri 

'ri da ma phant,  treiommfäng,, 
egtrendig, fiegiroy & 

* a CR vegue } 


Lich ;. fiegreim. 
wagen. nm 2 0, ! 

!ei am phanıly, fiegfroͤhlich; fieg⸗ 
reidy. > ::: - 


Pe u 
——— treiomf'd, tri⸗4 


we, Mae höhnte; triumpht, 
geſteat, ge Ant... _, 

Pragı m pher, der Triumphende, 
SE Senmrangen e, Eieger. 
Triumphing, sriuuphend,, fie 

it nend 5 Das 
7 — Br f. trinmphantly 
zum x > ]. trinm % 

* Ara in tanlammwein (lat.), 


= BY 


. er Triumvir. 8472 , 
OR ia ira Freipemmmweirät, 
umvirat, die 


— —— das; 
* r . 


Rriune, Areijugn, (erinums), 


ie ireidnig.: 

En Trö er. troht, (dadem, ein Tone 

LE. © gpgrt!), roͤhren, wae ein Hirſch in, 

—2 —— 

Wei@sscar, ınodäar, (angeblich aus 

FE trass quart. Barum nicht gar? re- 
* a, To8w> Icaw. Ipavw, TI-Tpwenw 

A fägen dos ‚mol näher), der 
im’ in chirurgiſches Inftrument zum Abe 
„BO zapfen ; ° 


N röch, f. trochisk. : . 
ul ghäical, ‚trofehitäl, tro⸗ 
„ef 4 , de tb zum 6f8 oder 9/8 Cact 
ann! im Versmaaß gehörkg. 


We Trochänter, trofännter, (roo- 
— * — der umdreher © enfel, 


teher. 
ee tele, trohfi, der Trochaͤus, 
im ein Ruß don einer ‚fangen und kurs 


as sen Gylbe — u, wie‘ Vater. 
w"Trochalics. trofiltifs, (v. rpo- 
06), die Raͤderkunde, Kenntniß der 
se rehzeuge. — 
—A trotſchings, (ſcheint 
nd in mit Tonxuc. baxos, HansAsv, Boana- 
iru w# den. Boaxwönc etc. veriv., die Dorn 
ai und Bujhwerf bedeuten, f. brake), 
—**— die Enden, Aeſtchen (am Geweih). 
— Tröchi sk, trohkifſt, — 
Be 4 der Arzeneifuchen, das Tafelchen. 
ih Eröd, trödden. trodd,.trodd'n, 
nast' "getreten, betreten; v. to troad. 

na: Pröde, trobd, trat} v. to read, 
ee Tröde, der Tritt, Zußtapfe. 


af 
BRD 


an. "Tröglodyre. trogglodeit, (row- 
u 35 der Zroglodye, Höb en. 
u ae Pongo, Schlangenfreiler: 
7 em Affe, 

* ‚nTröjan, nah Steevens zu Shk. 
lH 5.2. ein Dieb, ſ. aHd. 2, 1.. 
wo deren foorlandrakers, Kujland: 
— ſtreicher, longsuaffs, Vangftäbe, sıx 
— ei keruyotrikerz, Bufchtlepper geaann! 
30 en. 

De Troll, trohl, (ſchillert in drii 


Er en, wie zellen), herumdrehen, 
| 
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riumpben, F 


rocar: 


Tro 
erumlaufen-Iaflen, herum laſ⸗ 
höhe rollen, rutfchen ; ch 
been; mit einer Angelrutbe, voran 
eine Koli⸗ beveſtigt iſt, über weiche 
eine er lange nur läuft, mit 
der. Rollangel fiſchen, Hecht angeln. 
To r.. abouı, heruͤm fehlendern, role 
fen. To t. away, fchnell abthun, 
Troiiengring, der King an ci 
rol2ıngrıng, Der Ring an einer 
Vecstihnur. a — 
Trollmadam, trollmaddam, 
trel “7 dames, (aus dem fry. 
troumadame, engl, pigeoiholes), 
das Troumadam, NRarrenfpiel, Yos 
herfpiel, wo im eilf Löcher am Ende 
eine Bank oder Tafel Kugeln ges 
ern wurden; f. die Aust. zu Shk. 


D 2 x. . 

Tröllop, tröllop, (von to troll, 
Die Endung op, tie in collop, ents 
fpricht der gr. auf ow), die Schlum« 
ve, Schtampe, Trolle. - 

Tröna, trohnä, (mittellat., isl. 
trana, vermuthlid aus Tourayy, tru- 
tina), die Echnellwage. 

—— trobnedfh, der Waͤ⸗ 
gezoll. 

Teondtor, tronehter, der Wäs 
gemeifter, Wollwäger. 

Troop, trubp, (fr. troupe, aus 
turba, rugßy, Sopußog), der Trupp, 
Baur die Horte Schaar. T-z of 

. tbe line, die Linientruppen. 

to Troop, in Haufen geben, foms 

5 häufen; in Eile geben, eis 

ten; paden, davon tanzen; im 
Begleitung feyn , begleiten. 

Trö6oper, der Reiter; (volkſpr.) eine 
hatte Krone. T-'s horse, ein Reis 
terpferd. Daher voltfpr. you will 
die the deatlı of a t-'s horse wich 
your shoes on, du wirft am @als 
gen fterben. 

Trope. trohp, (rgoxog), der ums, 
ar übergetragene Ausdruck, 

er Tropus, die Bar Blume. 

Tröphied, trohfid, mit Siegese 
zeichen gefhmüdt. : 

Trophy. (rgcrasov), dad Siegeszei⸗ 
‚hen, die Trophee. — 

Tropigal. troppital, (rporinos), 

un. Wendefreife gehörig, vom Wen⸗ 
ecixtel; tropiſch, ſiguriich, in uns 
eigentliher Bedeutung... T. fruits, 
die Sud te. i j 

Tröpick, troppif, die Sonnen» 

wende, der Wendecirfei, Wende⸗ 


kreis. 
— tropolodſchi⸗ 
fäl, (rgowos, Aoyos), figürlich, ver» 
blume. R — 
Tropolögically, figürtih , vers‘ 
Blüte, i ieh Fi. 
Tropölogy, ‘tropollo i, 
eek! ‚der bildliche Vortrag." 
die figuͤrliche Sprechart. —— 


‘ 


Tro 


Ttössers, f. wousers , 

Tröt, trott, (vgl. to Bed). der 
Crab, Trottz das alte Weib. T. 
toven, der Pflaftertreter. 

so Tröt, traben, trotten; hinwa⸗ 
dein, zu 2006, reifen. (im Ehen). 

Trörh, tra andere zum von 


truch, w. f.), 10% reue; ahrheit. 
In r., in Wah i 
DI EHU Ehe —5 — falſch. 
Tröthpli hr, erahsdpteig, ver? 
fproden, erlobt. 
Trötter, trotter, der Ttaber; 
(volffpr:) Zub; Schafsfuß. 
ung trabend , trottend; 
das Traben, Trotten. T. liorse, der 
Traber. 


Troubadonr, (tröutere; En 

affo Erfinder), "Dichter der Prev 
; @igmondi fiternt. Nr fü fr 

en Europa 1. 

Trouble; trobb' 9 franz., aus 
turba; vgl. reon)g übe, Sn 
e, Unrube; Setb ie der ® 
ruß, Kummer, das Ungemach, deie 


den; Uebel, Elend; die Noch, Ver 
Wirrung, | der pe To put ons 
to at., einem — th warden. 


— der Freu ur T. staıc; 
der ua 
to — en; ſich Pr 
nern, bekummern; e machen, 
Sorge, vo Bike maden; 
trüben. To t. one's Ad about = 
fih Gedanten maden ber —. 
Troüubled, beunruhigte, befümmere 
te, bemühte, trübte; —— t, be⸗ 
fümmert, bemüht, ge o fith 
int — im — fiſchen. 
Troüubler; der — Unruh⸗ 
ſtifter; Meuter, Aufiviegler. 
Troüuüblesome, trobs kom, bes 
uhrubigend, kummervoll; muͤhſam, 


bemirhen ; 
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— placken, zerbrechen), «fir 
angeben, im Eirafe Weisses; 
ve u beide toglien ;, misgandeln. 
Trounce ‚get an, mpeheudeln; 
angegeben, R misgandel. 
Tröusers, trauferd,'trdssen, 
Sem unse Eonderbar, daß sı 
3, 7. gerade trossere wit sumi 
keine, und, die Audleger zu de 
ſer Stelle erweiſen, daß die wosen 
eng anliegend gemefen! —& 
ten es wol ftatt Pluderhoſen, ler 
weite Hoſen, eber mur Lande Ba, 
woran gleich die 
. zen, feon, Ede es. wäre —* 
die ee — re: 
dert worden e Schifferhoſcr 
VPumphoſen, de en. 
Tröut, traut, (einfhal von trocta, 
truta, trutta, wounTng, ital. troi. 
frg. trwite; dann, mern man md 
etiwva, mit Bezug auf Ehfi T\. 
3, 5: here comes the trout, 
‚must de canglır wirh — N 
Bon topiid m men will, vom. 
mit tHauen, al der jedem tra, 
eine gute ehrliche Haut) "ie Sei 
ie —* — gute Natt. 
große Forele, — 
ie —E 


to Trout, ( m brünen. 
to Tröw, trau fauben, meiste, 
Sk. BHF. 5, 4; toren, eh 


: ee 3 geguen: fragen; Shi. Mi 


Tröwel, trauil,AAunda, ar 


dıc, — trulla, —2 d 
Kelle, Mauerkelle. To 


at, — eh, 4 A 
dee Ke 2:27 RR 
aus allen. 


röwl; fi to toll. 


Teowae xs, f. trousers, 
Th wa ghr, traimwebt, da 
efer gerisu — 33 

ws ein Han = = 13 Unmen = 
Brin = = Drach chmen = = 283 


— erußändeif, de 


mei ſauer; verdrüßlich; laͤ⸗ 


Troäb lesomely, beunrubigend, 
ua fan, beſchwerlich, verdruglih, F 
ng: 
Tro er omeneöss, die Verdtüßs 
lichkeit; —— — ʒ Laͤſtigkeit, 


Muͤhſamkeit. 
— Br ben beunruhigend , befüms 
bemübend, er bend; das Bes 
— — „Bekümmern, Bemühen, 


Zeoublonn ſ. tronblesome; 

Tronblously, f. tteublesome mel: 

Tröver, trohmwet, die Zuruͤckfo⸗ 
berungdtiage einer vorentbaltenen 


Tröngh, erofw, (vgk tray), die 
Mulde, der 

to Troöul, trobf, ch to troll), fol« 
— leicht bewegen; fingen, hertrils 


«0 Tröunce, traunß, (derw. mit 
soudum, —*8 Spas, Igoriv, auf⸗ 


” 


Truant, truhänt, (alt 





gen. 
to Iruant, die Schule umgeht 


Müffiggang. 


ach! 

truand, trewan, trivant, Mi 
traten s . trutanns, trudanıs» 
Landjtreiher, nah Dufresnens 
4 treu. di. tridutom, alſo tr 
ie von Thür zu Thür gehend di 

teuern eintrieben, moren A 
Erouver, das wieder pit 
tromper, betrugen, am Ende 
mit or —X derw.), muſſig get 
end, fdwänzend a ber Bf an 


Tagedieb; Shk. 
To play —* b, — Säule —* 


"(Qmwängen, verfaunen. 


4 





Tru \ 


1" 
en uantship, der Müffiggang, die 
——— — FAR 
img Früb, trubtail, tro6b, trobb⸗ 

Tronzen:__tebl, die kurze, dicke Frau. 
cagete nIr ub (tuber), die Mo: t, Erdnuß, 


Der Erdapfl.,_ 
‚Truce, truhbß, (mittellat. treuga, 
ital. tregua, fr}. treve, alfg verw. 
mit true, truth, to trust, trauen, 
altt. trauwmen, Treu, Sagpıım 
nd SW» to dare, to tlıreat), der Waͤffen⸗ 

.  Feillftand; die Paufe, Zrift, Ruhe. 
— To keep t., ſich ſtill verhalten. 

Früchman, trotfhmen, (dgl. 
dragoman, targum), der Dollmets 
“ sfcher, Dragoman. , 

IF rucidätion, trußidehfh'n, 
von trucidare), die Ermordung, 
iedermeßelung, das Blutbad. 

: "Prüuck, trod, (fri_eroe, ſcheint 
erata, rn it trade verw., 19. E, dann von 

0 00x05), der Taufh, Tauſchhandel; 

Bas Tavetenrad, Geftell, der Kar 
ren (bef. für grobes Gefhiß). , 
rıuck, einen Tauſch machen, vers 
tanfhen, taufhen , Zaufchhandet 
1 treiben. ! ; 
“eTrücked, taufdte; — 
in#2o Truckle, trod'L, (gehört wol 
a zu rowyev, zermalnten, gerreiben, 
Foavysın UND rowyAobvsv, ſich ders 
” * ecken, verkriechen), ſich unterwer⸗ 
N. den gegwungen thun, zu Kreuz krie⸗ 
0 Ira — en. 
et Trückle, (von rooxogs rgoXadıa), 
Pier: das fleine Kad, die Nolte, * 2. bed, 
+ ne Das Kollbett, \ 
Tem ee Prückling, fih unterwerfend, krie⸗ 
ee chend; das Unterwerfen, Kriechen, 
6 Die Unterthänigfeit. , , 
Trucks, (von rouw, fig. truc, ital, 
5, £rucco), dad Drudtafelfpiel, Beil 
fefpiel. Truck table, die Drudtafel, 
le 1 Beilte. 
Teomı, gTrüuculence, truhfjufen#, tra- 


Trans 


mc 









„eo 












„.Truculentness, f. tracalence, 
"to Trüdge, troddfh, (rpuxw 
, vouvxow, ‚su Tguw, T voow, 7, uw; 
erw gehörig), mühfam arbeiten, 
fi plagen, pladen, Efeldarbeit vers 
richten, fihs blutfauer werden laffen, 
pflügen; tıollen, ſchleichen, ſchien⸗ 
“ fern, fih fortichleppen, Shk. I. I, 
et, 2.;_ herziehen. Tor. it a foot, zu 
et Buße fortmüflen. . 

# Trüdginz, mühfam arbeitend, pfluͤ⸗ 
7 gend; dag muͤhſame Arbeiten, Pla⸗ 


den, Pflügen. R 
Trüdmonuldy, troddmohldi, 
die Schlampe. 
True, trub, (f. truce), wahr; rich⸗ 
tig; rein, acht; treu, ehrlich, red⸗ 
B. D—y. I. Th. 12.4. ö 


Ua culency, (truculentia), die Wilds 

Tro\ ui Gittenlofigfeit; der ſchreckliche 

T: 4 55 ublick; die Grauſamkeit. 
7— —7Träculent, wild, fittentoß; ſchreck⸗ 
3 a Lich ; grauſam. 
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lich; vecht, richtig, rechtmaͤßig 
man, ein Biedermann; Shk.Jı 
To ho'd t., treu bleiben. T. 
t. bred, dt, wahn T. hi 
treuberzig, aufrihtig,. redlid 
heartedness , die. &reuber, 
T. love, die Eimbeere, Wol 
T. loveknot, der Liebeöfnote 
Bandſchleife. T. penny, die 
de aut; Shk. H. 1. 4. 

Trüueness, die Treue, Aufi 
keit, Ehrlichkeit. 

Trüffle, truhftt, (fey., it 
toffola, tartuffolo, trivolo, :t 
von tribelus), die Trüffe) 

— * T. plot, dag ſ 
ager, 

Trüg,trogg: (f. trough), der ' 
dien Mutde, Ve Eepritlieg 
Schlampe. T. mouldy, fi 
mouldy. 5 

Trüism, truhifm, die Wa 

Trüull, trott, (f. to troll, 

. vergl, orosbeoIa), die Er 
Straßenhure; das Menſch (n 
0 ganz veraͤchtlichen Sinne 

en Ausl. zu Shk. dC, 3, 6,, 
aber Malone widerfpridt). 
to Trull, f.,to trundle, 

Trullisdtion, "troftifeß 
der Anwurf, das Tunchen. 

Truly, truhli, treulich 
haft, richeig, redlich, wirklich. 

amp, tromp, (einmal dx 
frd ne. trumbo, mr dann 
mit.orpoußog, endlich aus tri 
w. — rompetez der: 
Trumpf, die gewinnende Karı 
Gtichblatt. To_pur to (upon! 
t-5, einen aufs Außerfte bi 
Jew’s ..ty2, die Maultrommel 
Brummaljen, T. ace. das Lı 
ab. Tr card, das Waͤhlblatt. 

to Trump; trumpfen, ſtech 

eben. Tot. up, geltend n 
ervorſuchen; erdichten, ſchm 

Trumped, trumpfte; getri 
mit einem Trumpfe geſtochen. 
erdichtet, geſchmiedet. 


Trumpery, tromperi, (c 
rie, ſ zu trmant), die Flitte 
Quark, PBılunder, Krödeltram 


IV T. 4;; die Lumperei ; dag Si 

Gepinſel; (volkfpr.) eine alte. 
Trümpet, trompit, (f. ir 

die Ttompete, Volaunez er 


sy Yuspofauner. Speaki 
as &ora ve Last > du 
Pofaune, das Ende der Welt. 
sound one’s own t.. feinen € 
Dom ausblafen. T. tonguet 
Dofaunensungen. — 
to Trümpot, trompeten, die | 
vete blaſen, in die Trompete | 
pofaunen. To r forch, her! 
nen, außblafen, — 
Aaaa 
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Trumpeter, trompiter, ber 
Krompeter, Pofauner; Auspoſauner; 
die Pofaunenfhnede, Seetrompete. 

to Truncate, tronnfeht, (trun- 
care), verftümmelnz IT M 

Truncation, tronfehfh'n, die‘ 
Verſtuͤmmelung, Abkürzung. . 

Truncheon, ttonfd'n, (trongon, 
dv. trunens), der Sinüttel, Prügel: 
Commandoftab, Heerſtab Shk. H.. 
1.2 j eh, j 

to Trüncheon, ausprügeln, abs. 
fchmieren; Shk. bHd. 2, 4 j 

Trunchooncer, tronfdhenthr, 
der mit einem Knüttel Bewaffnete. 

to Trundle trond't, rollen, waͤl⸗ 


zen. ; - 
Tründle, (f. trendle, vgl. das nies 
‚derf. tröndeln, rollen, purseln), 
die Molle, Walze; der Nollwagen. 
T. bed, (vgl. truokle b., wo, aſ⸗ 
elbe Stammwort zum Grunde liegt), 
das Rollbett. T. tail, eine Hunde⸗ 
art, Shk. RL. 3, 6. ;, die Schweif⸗ 
zieherin, Gaſfenlaͤuferin 
Trundlers, (volkſpr.) Erbſen. 
-Trünk, tronf, (truncus; dann vgl. R. 
trough , tray), der Stamm, Gtod; 
Rumpf, Stumpf; die Truhe, 8 
der Kaften; Shk, aHd. 2, 4.5 Kof- 
fer; die Röhre; das Blaferohrz der 
Ruͤſſel; (dolkſpr.) ˖die Rafe. T. for. 
skylight in a shop, der Fenfterlas 
den in einer Bude. Shooting t., das 
Blaſerohr. T. breeches (hose), die 
Pumphofen, fpanifchen Hofen, Plu⸗ 
derhofen. T. root, die Stamımmwurs 
sel. T*work, (vielleiht auch von 
Teunf, trunfen), f. stairwork. 
10 Trünk, (veraltet!) ſ. to trun-. 


cate. ; L 
Trünked, tronf'd, abgebroden; 
geftämmt, ſtaͤmmig. T. spear, ein 
Stück von einer Lanze, Well :. 
trees, wohl geftammte Bäume. 
Trüunnel, tronnil, der hölzerne‘ 
Bogel. (?) i 
Trunnion,'tronnien, (fr}. £ro- 
 'gnon, aus trımeus), ‚der Zapfen, 
Hildzapfen, womit die Kanone auf. 
das Geſtell befeftige wird. 
rusion, ttubfd'n, (von trude- 
re), das Gtoßen, der Stoß. ; 
to Truss, troß, Efrz. trousser. Die 
Urſylbe ſcheint doch pu zu ſeyn ˖ und 
abſo auf d, Buoradw, ziehen, gerd 
ren, fihleppen, — — um fo 
mehr, da durne und duarng le 
get, Riem bedeuten, wie russ, Band, 
wonit oder woran etivad gezogen 










wirde wieder orgalm, 


Trust, troßt, (vgl. 8. ra), 
da6 Vertrauen, Butaun; & 


der An. 


Tru. 


stringere, Ötrang, ja drskin 
entſprechen. Demnach wäre '« 
Daupebenrifl sie hen, fhleppen, er 
inden, bündeln, dann herauized 
en, fhürzgen, wie denn trousis a4 
eine, Halte, oder em Neraufzichz 
gewiflermaßen ein Zufasainenbunt-. 
ft, wodurch ein Kleid kürzer m, 
pafen;-auffchlagen, aufziehen, ct 
fhürzgen. To t. np, auficlam, 
aufpaden, wegraffen, in die jet 
sieben, (twie 3. DB. ıc mass uporcı 
hair, oder an eagle umsses a leit 
zer), auffnipfen. To t. up baz at 
baggage, mit Sack und Pad ira 
ziehen. To t into, paden in. 


Trirss, das Band; der Bündel, W 


Paͤckchen; die Hofen. Hernizt.. da 
—* ——— 
ſeile. 


Trüssed,: padte, ſchuͤrzte auf; we 


adt, aufgefhürzt. A horse mi 
2 ein wohlgefhentettes Yen, 


Trüsseols, (Naut.) die Miden. 
Trassing, padend; auffhürt; 


das Packen; Auffchürzen. 


Btaube; Leibalaube, Credit, Fer; 
die anvertraute Sache, niedergeleza 
Sache, das Berwahrgut, As 
traute, V fand, die Getrautſeen 
Fürforgerfchaft, Pflegeſchatt, td 
Vflegetbum._ Breach of ı., Mefr 
letzung der Treue, A great. Cl 
wichtiges Amt. A man of grei = 
ein fehr zuverläffiger Mana. T 
commit (give) t. to, dvertraut⸗ 
Vertrauen jegen, Te go (they 
t., borgen. o npon t., ich bit 
es von Hörenfagen., To put 
Vertrauen feßen auf. To put on 
in t, ie re — — 
en, in Verwahrung geben. 10 
any thing in t., etwas in gerad 
ſchaft, Getrautfchart geben. 


‘to Trust, trauen; glauben, vertras 


en, Butrauen, Vertrouen haben, #4 
verlajfen ; anvertrauen; -auf Sets 
oder Credit geben, bergen; mit &e. 
trauen erwarten, guperfihtlih ve: 
fen. To t. in Gcd, fem Batram 
‚auf Gott ſetzen. To r. one, einc 
trauen. ‘I t. yon with my ch" 
‚dren, id) verträue Ihnen meine tt: 
To. ı. to, ‚fh verlcheꝛ 
auf. Sprudiw; : I wi eu him ı® 
further, than I can fling him, ! 


wird.. Hieraus würden vielleicht die | traue ‚ihm nicht weiter, Us iqh IE 

prmen rouser, trouse, ıruss für $ ſehen farm. y 
Hoſe, Kam, begreiftih. Baro= F Trusted, traute, glaubte, vertfüurt 
nomaftifih lag nun au trahere, F borgte; getraut, geglaubt, verrät 


welches” wieder, ziehen ift, nahe. 
. Trousser, tft 'aber heraufzieben, be⸗ 


* . T 
fonders ein Kleid, aifo fchürzen. Dem # 





eborgt. - 
Er en troftih, de Beglar⸗ 
bigte, Bevollmaͤchtigie; getreut 


Tru 


t eger. : 

— — hip, die Bevollmaͤchti⸗ 
gung ; VWormuͤndſchaft, Eurasel, Ge⸗ 
Kxautichatt. 


"ruster, der Anverträuende, Traus 
ende. __- — 
früscaly,troßtili, treulich, ges 
treulich. F — 
Früsriness, die Treue, Redlichkeit, 
Ehrlichkeit, Staubwürdigfeit. h) 
Trustiı mE: tranend, glaubend; ver⸗ 
trauendsz borgend; das Trauen, Glaus 
ven; Vertrauen; Borgen. j 
TIrustloss, ‚troßtleß, des Zus 
trauens unwürdig, nicht zu trauen, 
unzuverläflig, unſicher. s 
: Urusty, troßti, getreu, redlich, 
worauf ıtan ſich verlajlen fann, ftands 
ne t, ſtark, beharrlich, zuver⸗ 
ig, er. 
‚Zruch, trubds, ne aud) troughte, 
=" Daher eig. worauf man traut, oder 
, trauen kann; ſ. truce, ‚nl: te 
7 Wahrheit; Aufrichtigkeit; Treue, 
Beharrlichkeit; Redlichfeit, Ehrlich⸗ 
keit. T., wahr! By my t., int, 


zn of x t., in: Wahrpeit, im Ernft, 
. wahrhaftig! The t. on it is, to 
speak the r., die Wahrheit zu fas 
SE ogen. "There is no t. in man, man 
darf fi auf feinen Menfchen 
ma” Zperlajien. There is no t. in an 


„SF Ahing,nichts iſt zuverlaͤſig. Sprüdhw.: 


2. All t-s are not to be spoken at: 
„at Ta. times, man darf die Ya rheit 
icht immer ſagen. He that follows 
* t. too near the heels, shall have 
I dirt thrown in his face, wer die 
Wahrheit geiget, dem fchlagt' mar 
.. AM EBIE Fiedel um den Kopf, Tom teli 
das ehrliche Schaf. 

ve rüthful, wahrhaft. . 

„0 Bruchless, unwahr, unweſentlich. 
PP, Trurindtion, trutinehfek'n, 
ner dgl, trona), das Wagen; rüfen, 
ar uswagen. 

"MO Try, treih, (ob von extricare? 
ws nnterſuchen; verfuchen ; proben, prüs 





fen; verhören, gerichtlich verhören; 
Wror, Gericht bringen, einer gerichtlts 
ben Unterſuchung unterwerfen, gur 
N Entfheidung bringen, ausmachen. 
„Bo tr. the matter by_the sword, 
de Sache mit dem “Degen ausmas 
u Fo hen. 

„N Aryal, f. trial. s 
gut Pry’d, unterfuchte, verfschte, prüfs 
mt, fe, verhörte, machte aus; unterfucht, 
me derfuht, geprüft, verhört, ausge⸗ 
an macht 


iR uRrying, unterfuchend, verſuchend, 
‚m prüfend, verhörend, ausmachend; 

ds Unterfuchen, Verſuchen, Prüfen, 

f 4 Verhören, Ausmachen. 

a nanı, tjuhänt, beigend, T. jest, 

arte „a der beißende Scherz. 
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Tüb, tobb, (vgl. olopin, cup, 
coop, NKiepe, ober: Kober N 
die Tonne, Butte, Kufe; Wannz, 
der Zuber, Kübel; die Speichel: 
eur, (weil fle in einer Tonne vollzo⸗ 
gen wurde, f. die Ausleger gu Shk. 
TA. 4, — MM. 3, 2.); Mesrleier, 
Meerharfe. A buckingt., ein Waſch⸗ 

uber. A salting t., ein Salzkuͤbel, 
öfelfoß. A tale ofat., ein Am⸗ 
‚menmährchen. T. chairs, kufenfoͤr⸗ 
4 e rs re * — 
aſten (a eilung der Luſtſeuche 
[Die angef. Gt. Er n. The 

q " en Teich we 
übe, tjubb, (tubus), dad Rohr, 
die Bährer Meile Ootie a dat 
Sehrohr. 

Tüber, tübercle, tjubber, 
tjubert’t, (tuberculum), die Blatz 
ter, Hißblatter, Finne; der Hübel, 

‚ Knollen, . 

— tjuhberohſ', die Tu⸗ 

er 


Tuberösity, tjuberossiti, die 
Knotigfeit, Knorrigkeit. ' 

Tuberous, $jubberos, knotig, 
tuorrig, hödertg. : 
abercusness, die Knotigkeit, 
Knorrigkeit, Hoͤckerigkeit. 

Tübular, cuoulated, tjuhbjuns 
tar, tjuhbjulehted, röhrig, 
rohrig, pfeifenartig. 

Tübule, tjuhbjut, (tubulas), die 
tleine Röhre, . ‘ 

Tübulous, f. tubular, : 

Tüuck, to d, (fi. estoc, ital. staccof 
goth. stiggan, ſte chen, arıdem, stik, 
suks, punckum; .dgerl. to stick. 
Stod Hingt wol hinein, wenn es 

. au von.ftehen if) der Stoßdegen; 
das Rappier; der Stod; das Nep, 
Haarnetz; die Kalte, der Einfching. 

. stick , der Dolchſtoß. 

to Tnck, tod, (verw. mit to rugg, 
zucken, niedef. toffen, tuden, 
alfo ziehen, vgl. tail), zuſammen⸗ 
siehen , einzichen, aufnehmen,, (tie 
ein Kleid) aufſtecken, aufſchurzen, 
binden, fieden; auden. Tot.back, 
zuruckſtecken, bitten oafbinden. "To 
t. In, einiwideln, einfchlagen; fi 

uſammenziehen. To _t. up, alıfs 

Kourien aufftedm, auffchlagen. To 
t. the sword , den Degen zücken. 

Tücked, ſteckte auf, zuckte; aufges 
ſteckt — ller gown was t. 
up, {hr leid war aufgefhürzt. 


'Tücker, der Brajiftreif, Halsſtreif; 


Walkmüller; Ohrwurn ; die Schleie, 
Tucket, (ital, tocchetto ; aber auch 
toecata), die Fleiſchſchnitte; der 
Tronpetenftoß, b. Shk. He. 4, 2 t. 
sanance, . x x 
Tücking, widelnd; das Wideln. T. 
back, zurüc nehmend; das Zuruds 
nehmen. T. in, eimwidelnd; das 
Azaag 


Tuc 


Cinwideln. T. ap, aufſchuͤrtend; 

das Aufſchuͤrzen. ; 

Tückgels, — die Stockraͤh⸗ 
ne, u) 

en tjubil, (tuyan?) ber After, 

intere. 

Tuesday. tjuhsdah, (mag von 
Thuisco feyn, wie Dienstag, Tag 
des Gott Dien, Mars), der Diens⸗ 

tag, Dingetag. j 

Tuff, toff, der Kuffftein. 

-Tuffer, ruft, toffet, tofft, 
(verw. mit Zopf und denen unter 
sheave, tip, top), 

a AL 


Sure 
T. rbb 
vo T Br As 
büfchen. 
Tüufted, bebüfhte; 
ſchig; — 
Knöpfe mit Schlei 
Haubenlerche. 


and, T. 
der Tripſammt. 
mit Buſchen ſchmucken, bes 


bebirſcht, bu⸗ 


ig; rauchwollig. 
nut, Bebtfhe, buſchig; rauch⸗ 
wollig. 
Tüg,togg, der Bug, das Zerren 
; de Auftrennung 8 de en! 
en. To give aſt., ftarf ausziehen. 
had a hard t. of it, es hat mir 
Schweiß audgepreßt. \ 
to Tüg, (f. to tuck, bel. guden, 
sau f en‘, ziehen, gercen, fhleppen ; 
zupfen, saufen, baigen, Shk. 
M.3.1.KJ. 4, 3., wo es mit to 
scamble verbunden ift; fireben, Ach 


’ 
anftrengen, fiveiten, Shk._ cHf. 2, 5,. 
erbeiten, tömpfen ; (im a ee 
fen. To re. at the oar, ru⸗ 
Dorn togger,_ der Ziehende 
u er tehen 
Eälnpenie; Girebende, Kim 
en 


Tugsing, siehend, zupfend es 
bei, finıpfend; das gieben, —2 — 
Sereben, Kämpfen. Theré'at. for 
it, man zaͤuſet ſich darum. 

Tuilyie, tulye, toolyie, tul- 
zie, (ſchott.), der Streit, Laͤrm. 

Tnition, tiuibſch'n, (buitio), die 
Auffiht, ‚der Er tie Lehrauf⸗ 
fiht, Erziehung, der Unterricht. 

Talip, tjuplip, die Tulpe. . 

Tülipant, tjublipant, der ns 
difche Lurban (Welshes Iegtere eben 
dafle!be Wort in 

Tülly, tolti, Lufius, Cicero. As 
T. says, wie Cicero fagt, 

to Tum, tomm, Wolle mengen. 

Tümble. tommb'L, der all, 
Sturz. To gera t., torkeln, ums 

ſtuͤrzen. 


D 
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„T. buttons, die 
ven. T. lark, de 


Tifsily, tofftiti, bebuſcht, bie 


Tum 


to Tümble, (vgl. temulst, m 
sopple, tunmela, teumels, 
—— ie tomber. Fit, 
ei illert au zur biser‘, 

er ; umfallen, ——— 2 
“ gen; ın nit 
lich Ges alten 598 —* ter 
meln; flürzen, umafbürgen, gu $: 
bringen, Sk. U. 4 Ss. ; werfen, m. 
sen; tınnmeln, umrußcen, beti- 
a durchlaufen; zerfnittern, u 
nordnung bringen, derdruckes (sl 
to fumble); fprıngen, gautdn, Tı 
rt. down, uumwerfen i 
einftärgen. Tor. our, hinaus za 
fen. Tot over, umrühren; Yark 
laufen. To & upon one, auf em 


a 
Tumbled, fiel, wälste, tazwılı 
- gaufelte; gefallen, geiwälzt, gem 
melt, gegantelt. 
umbler, der Gaufler; Skk LL 
3. geg. Ende. Sturs ; Tan 


Tüambling, fallend, wätgend, m 
meld, gaufelnd das & 85 
sen, Taumeln, ein. 

Tüumbrol, tombrif, (altfr. o- 
merel, tomberean), der Geutilen. 


zkarn. 
7 factidn. tjumi 
—eS————————— 
Ti fied, ifei 
— — — ſchwel 
—— 
Te ins Thwoellend; Mi 
chwellen. 
Tumid, tjubmid, (tumide), 
ee geſchwollen; erheben; 
Tom i — ,, Die Gefhwolcrhern 
Tümorous, tjubmorod, (ta 
a en fhwitfing, su: 
ur a u mer aa 
eſchw ⸗ 3 [2 70 
die Aufgeblafenheit. 
Tump, tommp, (don «vs 
n 


m) 


to 1 


Erde geben, Miſt geben, ve 


— — tjubmjuleht,(t= 
mulare), ſchwellen, aufbraufen; ar 
graben, beerdigen, F 

— tjuhmiulohſ', Bü 

elig, bargig. 
— — tjumjnloddiei, 
das Higeliche, Bergige 

Tümult, tjumolt — 
das Getüinimel, der Lärm, 
muft, Wufrube, Wupauf; der aufe 
rührifhe Haufe. . ’ 

Tumältnarily,, tjumolltiud 
rilt, tumuttuariſch, aufri 
lärınend, unotdentlig, verwitt 


— Tum 1109 Tur 
Breker das aufruͤhri⸗ BE 


! Kürmend, tumatsuo- ind 
umuültuary, lärmend, tumultua⸗ uning, tjubhnin 
F ch, aufruhrifh; smeubip, ae ingend ; F * —5 timmen, 

umnltnate, tjumo Itjnedt, Tönen, Gingen; Gefang, dai 
pe dufsuhe en erregen, aufrlhren, Lied, der are. T. fork, di 

ur dtion, sjumaltinch tinimgabel. T. key, der Stimm: 
BET Eh’, das Getimmmel, die Gaͤh⸗ | _ Hammer, 
- tung, der Aufruhr, Turmult. Tunnago, tonnebdſch, der Ton 

— tj umolltfho®, neninhalt (eines Schiffes); dab Ton 
da ki: jlärmend, aufthheif, tumultuarifch; | nengeld; die Tranffteuer. 
baren = E meubig; flürmifh ; unruhvoll, aufs Tagen — in ein Faß; in ein 
Dur‘ 
(inethmaltuonsly, aufruͤhriſch; vers |to Tunnel, sonn nel, nah Aehn⸗ 
aka! ‚wirt. lichkeit eines‘ Trichters bilden, tie 
mi. Sum, altuousness, f. tumultua- einen Trichter zuſammen in 
web. „ziness. ein Netz Fangen, mit dem “ fans 
Ja 355 tonn, (tina, A; Is — gen; verſtricken. 




























— die Tonne, Pipe (wei | Tunnel, (tonnelle, vgl. 
we ah ; die derbe —— die ne €, der 23 Tanne) 
we e, J Ofenr er Trichter; eine trich⸗ 


, tomif) %) Berfo 
Tann! ntenbold. T. at Heid eberg, 
‚md: as Neidelberger Se. ir of Bien 
tröme Blute. 

Han ae ne Eat ts — en I RA von 
a Saft T. bellied, ‚Nirtaudis. 

— — Tai f._tunnel. T. hoof, Guns 

‚ Mi Pr ann, ©undrebe, Glecoma he- 
and“ eracea. 
wi, Tan, in eine Tonne gen fo" 

fier füllen, 


PA EX ( das (tr: ⸗ 

artige) Mo ern, — 
Tüunneller, der Webhühnerfänger, 
Tn FR un (thyrnus, Yuvvog), 


Top, to in &taffordfhire) der 
Fan Bf, Pr) 2 
Zap: fcheint m ur, Eur 
— deyew, depsere verw., 


I te To t: N auf Ken e auch 3 obſcoͤnem @inne 
Tun“ ‚una, tjuhnä une. — wird), boden, beſpringen, 
{ "ünable, (von tune' elegen; Shk, O. 3 3. 


f us 
Tı zack B era, — 39 — melodiſch. 
pt anableoness, der Wohlklang; die 
» Tat) elodie, 


Tuppiun, — Shk. O. 
1. J. das Beſpringen. 
Türban, rege lee pant, 


74 — wohlklingend, harmo⸗ vom er an Toto - "Balen 
Tan * jridge, ein Ort in Kent, un⸗ſcbwauim, Helvella. 


Zur ve d, — er 
Turbar orrbaͤri turf); 
das Recht "Torf au graben. * 

Tazb id, terrbid, (turbidus), trüs 

hefig; — 

— die Srübe. 

Türbin, die Hörnermufchek, j 

Türbinated, turbo), kreiſelfoͤr⸗ 
Su a fegeiförm 8; gewunden, ſchne⸗ 

oͤrmig. 

— torbinehſchon, 
— —— Bewegung, das 

uſe! 

Turbith, torrbidé, (turpethus), 
der Zurbith ‚ präripitirte gelbe Mers 

rz. die ame ithwurzel, oftindifehe 


ierwurgel, 

Turbon' ——— die ‚ieeröntte, 
Steinbutte, T. pans, Bilhpfannen. 
azbulence, türbulenc 
Bine ART (turbulentia), der 

uhr; Sturm; Unges 
Km, dir „Unruhe, Vers 
w 


ee t, (turbofoetus), unge 
Be « —E —22 3 für 


— 30 Meilen von London, wo 
—— Ba feinen —1 — 
pe n, die darım T. wrare heißen, 
— 5 werden. 
ion ae tjuhn, (sonus, tonus, ro- 
im 27 der Fast, Ton; die Tonlelter ; 
et elodie, 9 Harmonie; Laune, Stim⸗ 
ung; der € Einflang, die Vu 
mung, Drdnung; Zune. 
ddle is In :. die Violine ik ge 
imme. To keep in t.,, bei 


fanid. Mi 
Wandel 






® A 
Mes 


ife halten. The fiddle is out Re 
—— die Violine iſt verfiiguut. , 

ine, flinmen, anſtimmen, tös 
„ARten, im Einklang fingen, 


—— ftunmte, fang; geſtimmt, 


ungen, 
—— eat, tiuhn furl, wwwglin: 
3 ie, muſikaliſch, melodifh, 
a ich, harmoniſch, einhallig, 
— eloss, übetflingend mißhaͤl⸗ 


BAR er, der Gtimmer, Esinmende. 
8 Miünick, tjuhnif, (tunica), die 
Be "Tunis; Haut. 
en — tiuhnie l, dos Haͤut⸗ 
Pr ⸗ — 


ach . ; J 
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-Turbulentness, das Ungeſtuͤm, to Turmoil, tormaihl, bean 


S 


Turbur, ſ. 


Turdy. torrdi, dredig, 


Turkey, 


ſtuͤrmiſche Weſen. 
turbot. 


* 


Türciem, torrßiſm, die türki⸗ 


ſche Retigion. 


Turcois, torkihſ', der Tuͤrkiß. 
Turd, torrd, gangeif. ı vgl. dire), 
ri, 


der Dred, Qua o 


Turdiness, daß Deedigfepn, Kor 


thigſeyn. 
fothig 3 
boͤſe fohlimm, grob, baͤuriſch. 


Fürf, torrf, ange ieL torf, 


sorfa, teutfh auh Zurb, Burda, 
urf, Zurufft, Torft. Da 
ad .teutfhe Wort den Begriff des 
Derbrennlihen mit aufgenommen 
bat, fo guöchte wol da hebr. saraph, 


zarab, derbrennen, gr. metathetiſch 


selon. Aſche, mit anflingen. Metz. 
onyiniſch als Häufer daraus hinge 
dann aud Dorf damit zufammen, 
obwol andere died von rapbeg abs 
.. ‚ andere wu wart m aa 
indung feßen), des Wafen, Nafen ; 
Torf — Lohtuchen; die 
— in belegte, oder eingefaßte) 
ennbahn. Dry t., der So 


to Turf, mit Nafen- deden, berafen. 
Turfed, dedte mit Raſen; mit Nas 


fen gededt, berafet 


Turtiness, torrfineß, der Reiche 


thum an Rafen, an Torf. 


Turfy, raſenreich, torfecig. 


ürgent, ſ. turgid. 


Turgesconce, Sordfherient, 


turgoscenoy, (turgescentia, v. 
kergercre) die_ Gefhwulfts _der 
Schwulſt, die Aufgeblafenheit, Auf⸗ 
gedunfenheit, Aufbläbung. 


Tergid, torrdſchid, (turgidus), 


efhwoll aufgeblafen, gedunfen 
Erle 24 fgeblafen, g fen, 


Geihwutft,, Aufgeblafenheit. s 

urk, torf, (führt auf eine Vers 
wandtfhaft mit den Thrakern und 
Naisen, berrfchen, feit 150 in der 
Tuͤrkei/ von den öftlihen Ufern des 
taspifchen Meeres a ochaſien hers 
abgewandert. Ob länger, wird die 
Gruͤndlichkeit europaͤiſcher Bildung 
beweiſen), der Türk; das Tuͤrkiſche. 
T-’s cap, der türtifche Bund, Li- 
lium martagon L. 8 

orfi, die Türkei, T. 
cock, der kulctutifhe Hahn, Trut⸗ 
bahn, T. hen, die faletutifche Hen⸗ 
ne, Truthenne. T. powt, der jun: 
ge türfifhe Hahn. T. com, das 
tüurfifhe Korn, der Mais. T. cor- 
ton-yarn, das türfiihe Garn, T., 
feather, die Pfauenfeder, Ulva pa- 


"a iry, tordfhidditi, die 


vonia, j 
Turkish, turkiſch. ‚ 
Türmeric. torrmerif,, (turme- 


rica), die Gelbwurz, Kurfumei. 


igen, behelligen, plagen, pladen 
— "feine —E 
a 
tus, troß aller Entſtellung, nicht ww: 
« bensdbr 26) voecbfein) © die Kar 
en „ zu Mn), “ 
der Zumult ; die Pladerei, 
Turn, torrn, (emtfpringt aubı. 
row. Topıw, torno. . Losram) 
en. ‚die Dr ag, Im 
rebung, Wendung, Aidtung; 
änderung, der fel; die Arie: 
mung; das_Wufs und Miedergehe 
der Bang, Spaziergang ; kurze Zu 
ie Fleine Reife ; die State]; Sri 
olge ; Reihe; — — der Diui 
die Dienſtleiſtung; das Geſchaͤft, t: 
Sache; Stimmung, Neiqung, Fan, 
—— ee E 
eilz die ® renheit, Form, 
alt, Bildung ; der, Streich. T: 
veat, eine Beränderung ei 
den. T. ofstato, die Staativern 
derung. T. of words, die Bent; 
To take another t., eine ander Be 
dung nehmen, To take ar, früß 
xen., To give t. for t., Gleiches ra 
Sleichem vergelten. To pur va upoꝛ 
de fvielen. To serve oneıt. 
befriedigen, Genüge thun, in de 
Kram taugen, Shk. MIF.S$: 
feinen Schnitt machen; Shk. O.L! 
Ar every t., bei jeder Belegnhir 
By t-s, wechſelsweiſe, abmechſen 
einer um ben andern. Good t-s,. X 
Gefaͤlligkeiten. Shrewd ı-s, beit 
te Streihe. Wrong t., die Be 
ehetbeit, T. of a disorder, c 
ang einer Krankheit. Female ir 
tnes are of a domestic t., die we 
lichen Tugenden gehn auf das dad 
wefen. Now ie my t., nun has 
ih daran. My daughter is not ie 
our t., meine Tochter if nicht fF 
Sie, His t. will conie to luph 
an ihn wird auch die Reihe fo 
su laden. One good t. de 
another , eine Gefälligfeit if 
andern werth. Give irat., 
ed herum! Im the r. of a hand, 
man eine Hand wendet, I 
within the t. of a die, 
fein-Haar. It is upon the t. 
twelve, es ift gleich gwölf, Thet 
are more thieves than the law & 
poses to_a t., e# giebt mehr Die, 
ale die Obrigkeit aufhenten läht T 
back, der Sliehende, Feldſcht 
T. bench, die Drehbant, Died 
bank} der Drehſtuhl. T. —— 
der Bratenwender. T. coat, dr} 
trünnige , Nenegat, Betterheit 
Achjelträger; Shk. MA. nu L 
key, der Schlicker. T. pike. 
ale: das Drebtreug, de Lie 
Weghaſpel; Schlagbaum T. 2% 





Tur 


qwindlig. T. sol, die. Gonnene 
Hume. T. spit, der Bratenwender. 
Art Bund: Hauntsegrif it 
| . torrn € t 
drehen und Wenden Der sinn 
nd Zufammenbang muß entfcheiden 


ber, die jedesmalige Bedeutung, die F 


vo vielfach ift, daB fe, mögli- 
yen "Uebertragung nad, mit, 68 
Rummern noch inter nicht erfchonft 
vare), drehen; drechſeln; fib ums 
rehen; fih wenden nad; umwen⸗ 
en; kehren; verfehren; fich umfeh- 
en; befehren ; fi enden, ausfallen z 


ih auf eine andere Geite legen; J 


ıbertragen ; überfegen ; unfeben; 
ilden, geftalten , forsnen ; auf nette, 
Irt verfertigen; in eine andere Far⸗ 
ererändern ; eine andere Richtung. 
eben; Webelfeit, Schwindel verurs 
achen; tell machen, wahnſinnig ma⸗ 
jyen; veraͤndern; verwandeln; fauer 
verden, tagen, verderben (wie. 
Ri); aufbeben, Fortune t-s the 
ice, das. Ölüd wendet fi. His. 
ares t. upon, feine Sorgen find ge 
ichtet auf. Wood will't. into tlıe 
atıra of a stone, dus Holz wird 
u Gtein werden. Lest my brain t.,. 
aß ich nicht ſchwindelig werde. To 
avo a soul t-edto poetry, Hang, 
iebe zur Dichtkunſt haben. hen 
he’ times t.„ wenn fich die Zeiten. 
nderm, To t. abdut, umkehren, ufb» 
seben. Tot. about in mind, mwehl 
urhdenfen To t. away, abweiſen, 
segjagen. To t. away from. abwen⸗ 
envon. Tot. away of, abweichen 
on. To t. away the Te; die Aus 
en wegwenden. To t. back, zurüd 
eben; zurud' kehren, verlaften. To 
. bachs, ſich umivenden, fliehen. To 
‚ bankrupt „ banferott werden. To 


‚cat in bei „to t. coat, abtrünnig, 
erden, übergehen. To t. evil to 
ood, daß ? in Gutes verwan⸗ 


ein. Tot. from, abkehren, abwen⸗ 
en. To t. head, einem. unter die 
lugen treten. To t. home. nad 
yaufe kehren. Tot. in, einbiegen, 
mbiegen; einkehren, einfchlagen. 


‘ot. in and ont, ſich winden, frums | 


ıen. Tot. into, verwandeln. To 
‚of, heraus treten, verlafien. Tot. 
ff, fortſchiken; ablenken. "Tot.on, 
ui fallen. To rt. out, heraus 
ehren. To t. out. off. fortjagen. 
"hat will. him off, das bringt ihn 
u Ruhe. Tot. over, ſchieben; uͤber⸗ 
eben; von der Veiter ftoßen._ To t. 
‚ver a new leaf, andere Maabre ein 
ehmen, andere Saiten uftiche ; 
ein Leben ändern. To t. poet, Dich⸗ 
er werden. To t. reins, umwen⸗ 
‚en. To t. round, umtreben, nın — 
vinten. To & sugar, Zuder uns 


'übren. To t. tal, Ausfluchte ſu⸗ E 
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nose, 


Tur 


dem To % the bein, wnfnnig, 
toll, vafend machen. To 1. the head, 
den Kopf ſchwindelig machen, : vers 
wirren, verriucken. To t. ıhe penny, 
fein Geld wohl anfegen, mit feines 
‚Gaben eo) t. * er 
upon one, (fprü enem 
mit Gleichent vergelten. To, t. tho 
‚ seale. die Wagſchale umſchlagen. To 
“the stomaoh, den Magen empöe 
ren. To t. the thoughts; die Gedan⸗ 
‚ten richten auf.e Tot. to, Zufiu 
nehmen; — Kant t. to ad- 
‚ysütage , ert en, zum 
Vortheil audfhlagen, Tot. to oil, 
zu Del werden. Tot. up, umwen⸗ 
den, aufflülpen, in die Höhe keh⸗ 
ren. To t. up one's eyos, die Au⸗ 
‚gen. lagen. To t. up one's 
die Rafe aufwerfen. Tot. 
‚the whitos of one’s eyes, das 
eiße im den Augen verfehren. To 
t. upon, abbangen To t. upside 
down, das Unterſte zu oberſt fehren. 
To t. white, weiß werden. To be 
t-ed, fih umtegen, ftampf werden. 
To ;be t-ed. for, geſchickt feyn zu. 
To be t-ed to, gut feyn zu. 
‚Fuürnddo, fehurricane. -“ 
Türnament, torenäment, (perf. 
tur, athleta), das Turnier. \ 


Täarned, drehte, kehrte, veränderte; 


gedreht, gefehrt, verändert. 
Turnep, L turnip.. 
Turner, der Drechöler, Dreher. 


Turnery, die Drechslerarbeit, das 
Gedrechfelte. — 
Türnesole., torrnßobhl, die 

Sonnenblume ;. der Ecorpionen« 
wang. 
Turney, f. turnement. 
Türning, drehend, drechfelnd, keh⸗ 
- zend , verändernd ;_ dad Drehen, 
Drecfeln, Kehren, Verändern; die 
&de; Shk. MV. a, a. T. joint, 
daß Rüdgratgeient, j 
Türnip,torrnip, (zuweilen tur- 
nep, bom lat. napus), die Rübe, 
Nuufelrube, Futterruͤbe, Gtedrübe. 
T. cabbage, der Kohlrabi. T. roo- 
tedcabbage. die Kohlrübe. T. pated, 
(voltfpr.) Blond, weißhaarig. 
Tarpentine,torrpentein, (te- 
rebinthina, ital. turpentina), der 
Terpentin. na 
Türpentiny, torrnenteint, 
i von Serpentin,. mit Terpentin ver⸗ 
mifcht. . 
Türpitnde, torrpitjuwd, (tar 
pitudo), die Schaͤndlichkeit, Schande. 
Turquois, torfihs, (f. turcois), 
der Tuͤrkiß. , 
to Türr, torr, (von einem Naturs 
laut), gurren,, Triller ' fchlagen. 
"When tha lark, begins to t., wenn 
die Lerche anfaͤngt zu ſchlagen. 


Tur 


Tüarral,'(veriv. mit zıgw, r 
—** — eines —X 9 KH 
\ 
au [7 Kosret, — Be * 
e Syurm) das Chlırın 
ball » der gegipfelte Erubfgwahn, 
Lycoperdum fastigiatum. , 
Türrered, tburmförmig. 
— ei L, J——— die Kur. 
tel taube; Edi Sea t., 
Schild 


te. 
Tu. — torrwö, die Raſen; von 


Täscın, En tosfanifch. The 
. order, die toelaniſche (Soͤulen⸗) 

"Dr dnung. 

Tush!, ſtoſch, 
verheblen (tacers) wu tüuffen, 
dwichtigen , dan. fen, at 
tuffe, goth. thahan, — 

E iſt a ac 0 Interjection, a 

gnsug ieten), ftitt, ſchw 

D. DE vpſchah! pad! a! Pat 4 


Tüsh, rusk, toſch, ongell. 
angza 


—5 — der Pferde⸗ 
to Türk , die Zähne fletfchen. 
— ed, 4 eigen bewaffs 

ne 
"Tüssie, tustle, toſt) l (volkſyr., 

verw. mit touse, "alfo eig. egaufe), 
das Kaufen, der Laͤrm, Gtreit. 
ussuck, (veri. mit tuz, eu ‚ 

Yupaag, Yvagiev . Sugane von 

Sva, Yuoow, ſchuͤtteln, -fi win en, 

alfo urfpr. wol Frucht⸗ und Blu: 

wmengewinde, vder Geflechte, wo die 
rüchte oder Blumen fchwanten, “ 
er ınz hernach auf fliegende Focken 
ergetrage“, und die union 5 edeus 
tung vergefien wurde), das Büfchel, 

Bündel (von Zweigen), 

et (totum), der Reichs⸗ 
e 


ap 

Tütı, ‚d et en Tut, tur! fort! 

— (dinch © rauf 
ntan 2 ine piauter ; ⸗ 
en 3. gend woraus di ie Thee⸗ 

ſen zus cht werden. 

Tütelage, hteledf 

N Bormundfchaft; die 


Türelar, tatelary, tjubtelär, 
tju bteläri, ——— 
ſchuͤzend. T. „genäi, die Schutz⸗G 
nien. T. god, der- ——— T. 
goddess, die Schußgöttin. T. . pi. 
rits, die Schußgeifter. 

Tütele, tijuhtihl, die Vormund⸗ 
ſchaft. 


Tutmoutbed, tottmauds'd, die 
et ‚ mit vorftiehenden Un⸗ 
er 

Tütor,tjuptor, (lat.), der Haus: 
ihrer, Hormeifter; Auflcher; Boss 


tutela), 
mid 


nn 


(nertufgen für 


Twe | 


Pargrogen ejuptst 4, 
utorage, us ore 
Haft; kt, Bw 


- Hofmei 

„munblästr Dafneie — —— 
* — E ——— 

—— die Lehrerin, Hefad 
fterin. 

— — — 


— ‚ Per ae 5 dab Une: 
og, d —— 


eüe. 
Taten, tottfän, * Johann 


ypericum an drösaemumL 


traut, 

Tuüty, ca — de 
— 
Tuz2yY mnazy, — —W 

der Strauß. 
— (. tussuch), ie eo 


Twiin,twähn, (sween, die alte 
männliche Gefchlechtsfotn zur he 
ichen swo, wie Sue, due), und 
beide, Between us t., gi ww 
iden. To split in t., 3 
serfchellen. 
Twidit, das — 
to Twäng, tiv ang fe 
fingea, © erdroͤhnen; klatſchen; die 


nen 
7 „or gellende Ton 
Bar dad — —F 

n 
— —— hate re — 

n 

Twindey, a or. ), der Suede. 
Twängling, twängling, fin 
end, Plimpernd. T. jack, der ir 
eis Boden, el au dem Dad 


to Twänk, twänf, Hämpern' 
Twwäs,twaß, (it was), ed mar. 
— die weiblichen & 
eile. 
— ——— twärt't, (des 
en, plau 
vun herhentwäneests 
ie Plaudertafche, 
Twaätgling, p — fhmwaterd; 
das Plaud dern, Schwagen. T.,har 
aan die ——e— 
wiäy, fe twei 
Twäsblade, "gwenbtehd, di 
Zweiblatt, Ophrys:L. 
to ——— tweak ame 
tw ‚ awiden 
ee ne ak 
„auofen. twöagne, ewöak, M 
wear w . Y 
ni; die Rienıme ; (ooitfpt.) 


to Tebodle, twind't, fee 
geigen/ du delnz mit lechtei WÜN 
verrichten. 


* 


J 


Twe 


ssexzetr, twihſers, (elt 
woose, etwa andere Form von to 
Ms —X gebildet), der Haar⸗ 
wider, die Haarzange. 

völfth tmelfdß, der zwoͤlfte. 


‘. day. der Dreifönige Tag, das 
roh — — nase * —R 
ed e ihna 

velft hy; —ã— 


relve, twerllw, (wie das teut⸗ 
He auf ta if ober lb, wien es 
uch gothiſch heißt, d. i. zwei blei⸗ 
en — Aoımaz — über 10), 3woͤlf. 
ook in t-s, das Bud in Duodez. 
‘ month, das Jahr. T. pence, 
er Edillina (Enstifh). T._penn 
allery , die Schillinge » aller: 

. score, vier Echod,. 12 x 20. 
röntieth, tmwentids, der 
wanzigfte ; 


rönty, twenti, swanzig- 


nd t., ward ehmals gu Verſtaͤr⸗ 
ung des Vorhergehenden 
tzt, z. B. sweet and t., un 
wanzigmal; Shk. TN.2, 3. Good 
* and.t, „ siwanzigmal guten 
bend. 


ribill, tweibal, "Kangell., 


bill, fiheint wie bipennis gebil⸗ 
et), die Nellebarde; das Breceifen. 
rıge, 8weiß,. siweimal; doppelt. 
Vith . the loss, mit d 
— Sprüchw.: Old men are 
‚ children, die Alten werden noch 
inmal Kinder. 
e done.t., all would.be wise, 
der lernt auf eigene Unteren, T. 
old, zweimal zählte. T. 
edoppet. ) j 

Twidle, ewidd't, (au 
weedle, der gemeinen Spradhe ans 
ehörig, welche auch twiddle didd- 
es die Hoden nennt), fanft berühs 
en, begreifen. 
Twitällow, 
rachen. - — 
rig, twigg, der Zweig, die 
uthe, der wa 

Twig, (voltipr.) beobachten; loßs 
tachen. 2,5 \ * 
wei⸗ 
von 


tweifaͤllo, zwie⸗ 


viggen, twiggy, bon 

en, Ruthen; zweigig, vo 
weigen. 
—D — bottle, die Weiden, 
der Korbflafhe; Shk.,O. 2,3. 

vilighbt, tWeileit, das Swies 
icht, die Dänimerung ; daͤmmernd. 
". groves, daͤmmernde Haie. 
rilled, i m i 

rilled, tmwilld, (mit Zwil 
ic verw.), geföpert.._ : 
rin, twinn, der Zwilling; 


ınge Thunnin. T-», die 3wi 
willings buͤrtig. 


inge. . bom, i 
‘ brother, der Fiilingebrube 
weiter. 


‘. sister, die Zwillingefch 
Twin, (von two, 4wain), Aus 
leid) geboren werden; mit Bwillins 


inzuge⸗ 
suger. 


oppeiltem. 
f chings were to 


fold, 


oe. 


rsıg, 


J 








Twi 


‘gen niederfonmen ;. Zwillinge gebäs " 


Ten; gepaart ſeyn, äufänimengehbs 


T wine, tmwein, ber Bindfaden,:” 
gebrehte Saden, die Schnur; der 
chuſterdraht; Kranz; die Umfchlins 
ang, Umarmung. 
feidene Schnur. , . 1 
to Twine, (eig. gweien, d. i. 
doppen), zuſammendrehen, zwir⸗ 
nen; ſich winden; umwindem; ver 
binden, vereinen. "To t. about, 
umfchlingen , umfaflen, fich herum⸗ 


winden. 
drehte zuſammen, zwirnte, 


Silken t., die 


Twined, e 
umwand, vereinte; zuſammen ges 
beeßk, gestoirnt, umivunden, vers 

n . 


Twinge. twinndfd,.bder Stich, 


ick, Kniff. T. of ambition, der 
ee PER ee 
to ee (vgl. tweoser, “wo 
e 


den; eipen, fneifen, 


Twinged, flaß, Beipte, kniff, 
- richte 3. geffodhen ‚ Bien geknif⸗ 
en, gezwict. 
Twining; tweining, zuſammen 
drehend umwindend, vereinend; 
das Zuſammendrehen, Umwinden, 


7 Tv ın k t w int (der Wink) der 
2 s ’ ‘ ' 


to Twinkle, twint'L, (aus dw-' 
"HAraıy), blinken; swintern, blins 


sen. & 
Twinkle. der Btid. , T: of the 
eye, der Blid, Wink mis dem Auge. 
Twinkling,' blinfend, Binde 
das Blinken, Blinzen; der Blick; 
Augenblick. T. of the eya, der 
Augendlid, e 
Aminling. twinnting, (twain, 
“eanling, w. f.), das Zwillingelamm. 
Tw.inner, twinner, der Zwil⸗ 
lingsvater, die Zwillingsmutter. 
Twinning, mit Zwillingen nieder 
kommend; das Riederfommen mit 
Zwillingen. — 
Twinter, (two, winter), 
riges Wind, oder. Pferd. 
to Twire, (alt, verw. mit werben, 
drehen, goth.quairban, alfo mit 
‚moaw, das auch zittern bedeutet; 
daher Uberh.) ſich zitternd bewegen, 
wie junge Boͤgel); Aimmern, blin⸗ 
. ten (wie Sterne); zuwinken; ſich 


aweijaͤh⸗ 


winden. 


to Twirl, twerrl, (verw. mit 

‚ querne, fehren, world, w. f.), um⸗ 
drehen; querlen. . . 

Twirl, die Umdrehung, der Wirbel; 
das Gewinde, die Bindung. Give 
it a t., drebet ed heran! & 

Twirled, drehte um, auerlete; 
umgedrehet, genuerlet. 





* 


—— 


Twi 


Pwirling, umdrebend, querlend; 
Yas Umdreben, Querlen. T. sick, 


der Querl. . , 
to Twist, twißt, (ebenfalls mit 
two. Zwiſt verw.), ten; dr. 
en, winden; fpinnen, weben, erdich 
ten; ſchlingen, unterwinden, unter: 
lebten ; verwideln; fich verbinden, 

vereinigen. : 

Fwist, das Zufammenflehten, Ber 
binden; die Verflechtung, Verwicke⸗ 
lung; Fi⸗ te; der Faden, Bindfa⸗ 
den, die Schnur; der Zweig, Die 
Rutbe; Kniekehle; der Querbalten; 
‚das Mafchinengearn, welches v 
ter r., mulet, und weh. (Eins 
ſchlaggarn) eingetheilt wird. Es 
wird nach Nummern (hanks) be 
Kimmt. Cine Numer hat fieben Un» 
terbande (leas). und ein Unterband 
go Fäden. Bolkfor. ift t. ein Ges 


er 


wmeng von halb Khee, halb Kaffee, 


oder auh von Bier, Branntivein, 
Eiern. j Ö 
Twisted, ſtocht, wand, erdichtete, 
unterflocht, verwickelte; gehlochten, 
gewunden, erdichtet, unterflochten, 


verwickelt; (volffpr.) gebentt. T.. 


silk, die Kettenfeide. 
Twister, twißter, der Geiler; 

das Drebzeug „ die Drehmaſchine, 

Spinnmaſchine. 
Twisting, flechtend, windend, er⸗ 


dichtend, unterflechtend, verwickelnd; 


lechten, Winden, Erdichten, 
Unterflechten, Verwickeln. 
to Twit, twitt, (goth. idweitjan, 
Matth. 11, 20.; angell.. edwitan, 
unfer verweifen, weifen, airıa- 
PR vorwerfen, vorruͤcken, einen 
orwurf machen. He t-s him 


das Alch 


with_his falsehood, er reibt ihm 
„feine Falſchheit unter die Nafe. 
Twit, twitting, twitt, twits 
ting, der Vorwurf. 
to Twitch. ‚emitiß, ff to twack), 
zupfen, fneifen, azwiden. . 
Twitch, das Zupfen, der Zupfer; 
Zwicker, Kniff. 
Twitched, aupfte; geaupft. 
Twitchers, die Tucſchere. 
Twitching, aupfend; das Zupfen. 
Twitted, warf vor, machte einen 
Vorwurf; vorgeworfen. 
Twitter, twitter, (ſchillert in 
zittern, gaum. futtern, nor- 
sv. quetfdhen, to twire, w. f., 
endlich ift ed von to twit), der Pas 
roxyſmus, Anfall; die Eehnfucht, 
; der Beruf; Vormwerfende, Vorwurf⸗ 
. madender (volkſpr.) Angſt, Ban⸗ 
gigkeit, Schreden. 
“ Twitter, sittern, beben (vor 
Zreude, oder irgend_ einer Leidens 
fhaft); fich fehnen, Geluft haben. 


— 


rı14 


mn wa- I 


Typ 
zwitſcherad, fihern 
fih fehnend; dat —* pi 
dern; die ſucht, der Gelvß. 
to Twittletwattle, twitt'l 
twärt’E, (f. ware), fhwoge, 
— le, das Gewiſc 
wıttletwattle, 
der Ehmicfhnad. 
Twixı, twi@ft, für betwin, 


swifchen. 
tu 6; (övo. duo, 


Twittering, 


Two. [8 
angelf. twu), zwei To kl: 
. birds with one stone. zwei dlitza 
mit einer Klappe ſchlagen. By: 
and t., Paar und Baer. T. beddei 
zoom, das Zimmer mit zei Be 
‚ten. T. edgrd, zweiſchneidis. T. 
fold, depveß, sinetätg, T. inne 
"saw, die Bfüge. T. handes, 
derb, ve. T: bandied. zwatek 
liht._T. leaved, gmetblätterig, ed 
zwei Flügeln. T. legged. zweibe⸗ 
nig. T shaped, uwelleibie, 
Tye,teih, der Knote, die Eblah, 
he te, Band, (Rent.) di 
rebreev. T. top. 
trans. T. wig, die Knotenperutt. 
.to eo to tie, n)» R 
to Tye, teih, (dee), bir 
den, knupfen; ſchnuren, bevefiya; 
verfnüpfen , verbinden. 
Fging. bindend , fnupfend; du 
inden, Knüpfen. . 
Tyger, teiger, der Tiger 
Eypieee teigreß, die Tigerin. 
Tyke,teit, —R 
Tymbal. timmbät, (Enmtel 
ven.) die Paufe, Heerpante, da 
Sehe 


Tympan, timmpän, (ruracıh 
‚rumw), die Paufe; das Krems 
ki ausgefpannte Pergament; Oi 

e 


Tympanist, (rupravıerg), de 
aufer ; Windfüchtige. s 
Tympanites, timmpantitd, 
(ruuravıryc, ruuravıag), DIE Trom 
meiſucht, —* — 
Tympanitical, timpänistiläl, 
trommelfüchtig, windſuͤchtigz. 
Tympanum, timpanom, de 
rommel; das Trommelfell. 
Tympany, timpäni, die Bid: 
Tage , Trommelfucht. 
Tyny,teini, ſ. tiny. 
Type, teip, (rux), 
Korbitd, Mufterbild, 
ae die Letter, 
uchftab. . 
to Type, (ruroiv), vorbilden. 
Typical; tiopifäl, (man 
Uildtih, vorbildlih. um, 
Typically, bildlich, vorbildlic· 
Verbiſdlice 


Typicalness, dab 
der bitdliche Sinn. , — 

to Typify. tippifei, vorbilden: 

bildlich vorftellen, ; 


ae 
der Dndı 





F Typ 


ögrapher, tipogsgräfer, 
Bee 5 — der Drucker, 
zuchdrucker. — 

ogräphical, tipogrä ffis 
d „.typogräphick, bildlid, 
orbildlich; zur Buchdruderei gehös 
ig. T. error, der Drudfehler. 
'pogräphically, bildlih, vor⸗ 
iidlich; wie Buchdeuder. 
‚pögraphy,tipoggräft, das 
Forbild; die Buchdruderfunf. 
‚ranness, teiräneß, die Lyrans 
un. . : 
rrännically, tyrannifd. , 
u ee das Tyranni⸗ 
ge, die Tprannei. f 
lasıclie ‚„ tirännißeld, 
tyrannus, caedo), der. Tyrannen⸗ 
mord; Tyrannenmörder., 
yrännick,, tyrännical, 
ment ‚tiraännifäl, tyran⸗ 
uiſch. 
—— teiräneif', tyran⸗ 
nifiren , "hart behandeln, quälen. 
To t. over, unter-dem Joche halten. 
yrannized, tyrannifirte, quälte; 
tyrannifirt, gequalt, 
yrannizer, der Tyrann, Quäler, 
yrannous, f. tyrannic. 


—— teiräni, die Tyrannei, J 


errſchwuth, willkührliche Regie⸗ 
Eigenmacht; Haͤrte, Grau⸗ 
amteit. 
yrant, teiränt, (rupavvos, beriw. 
mit Sir, w. ſ), der Alleinherrfcher; 
Tyrann, Wüterich. 
yro, teiro, (lat. tiro), der Ans 
anger, Neuling, Lehrling. 
yrociny,, teiroßini, der Ans 
ang eehrlngeitand ; die Anfangs⸗ 
gründe; er harte Kopf. 
yıle,teidß, f. tiche. 
Tnymel, tids imal, die Wolfds 
milch. 
zart, ſ. Cꝛar. 


U. 

',u, ju, iſt eig. nur Uebergang des 
Hauchs in — Buchſtaben; aber 
als Vocal, wird es da, wo der 
Accent datauf liegt, juh oder ju 
ausgeſprochen, (duke. mature, 
djuhe, mastjuhr). Nach einem r 
klingt ed wie ein deutfches u, (true, 
brutal. truh, bruhtät). Wo 
der Accent nicht darauf ſteht, aber 
doch ein ſtummes oe oder ein andrer 
Borat folgt, lautet es ju, (For- 
tune, virtue, sensual, fahrts 
jun, oder fahrtfh'n, werrtju, 

Benfjuäl, Ben 


wertfhu, 
(dual), Zwiſchen iwei Eonfonans I U 
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to Überate, juhbereht, befruchs 


Überousness, u 


Ubiquitariness, 


Udder, o 





Ula £ | 
: ten wird es sum voll ausgefprodhen 
“nen 0, (but, much, purse, 
Lybott, in ot ſch, porrf‘. Bury, 
busy, I, berri, Biest). Nah x, 


" qunds ſpricht man das n wie ein wW 

aus, (language, quality; | 
i . längwidfdh 

wälliti, verfwehbfd'n), 4 

. wird ed auch da oft-unterdrüdt, und. 

‚giebt bloß dem vorfichenden Cons 
onanten eine härtere Ausſprache. 

"Gnard, rogue, oblique, l. 

.gwa'rd, robhf, obleil. — Ue, 


Id (blue, tnesday, lied 
tjub., tiuhsdeh). — Vi, juh 
oder uh. Uy, nit vorfichendem 


Conſonant, zwiſchen eu und ei. 


- 


„ten, viel machen. i 
berous, jubbero®, geh 
„fruchtbar, überfiüſfig, reichlich. \ 


erty, jußs 


Denen eh Auhberzi, (ubertas), 
Sie arugitar eit, der Meberkuß, die \ 


Ubicdtion, ubiety, jubifebs 


ch'n, jubeibitt, (aus ubi), die 
AR das Wo, tee 


Ubiquitdrian, , jubit 


itwite 
ri an, (aus ubigue), der —X 
‘ter der Allgegenwart (Chriſti). 


jubifmwitäs 
.rineß, die Allenthalbenheit, Alla 
egenwart. 


Ubıquitary, allenthalben zugegen. 
Ubiquity, jubid i 


witi, die 
Allentha —— Allgegenwari. 
dder, (ebsag, plattt. 

er das Euter. . 


Uddered, mit Eutern. 


Udsbud,udsbuddikins, uds- 
niggers, udswöggers, o ds⸗ 
bodd, odsbodditins, (vgl. im. 
— votz Velten! o Jeiine! alle 
auſend! 
glily, dggliti, haͤßlich, garſtig, 
ſchaͤndlich.5 
Ü lin es8, die aͤßlichkeit, Garſtig⸗ 
Bit, Schaͤndlichkeit. 
Ugly, oggli, (alt ongly, uggyl, 
uggly, ver. nit dem angelf. oza, 
E y i 8 
veden,, goth. 'ogan, fürchten), ' 
aͤßlich, widrig, garſtig, ſchaͤndli 
— 
lcer, ollßer, (sIixoc', ulcus), da® 
Berhntrs der Fraß, Krebs, Scha⸗ 
6 


to Vieerase, ollßereht, mit Ges 
fhwüren entzinden; ſchwaͤren, frefs 
fen, eitern; eineitern, boͤſe werden. 
Ülcerared, fhwärte, fraß; ge⸗ 
„ſchworen, gefreſſen. 
Vlcerating, ſchwaͤrend, freſſend; 
das Schwaͤren, Freſſen. 
Ulcerärion, otberehſch'n, (alco- 
ratio), da6 Schwären; Gefchiwir, 
lcerod, f. ulceratod. —— 


G 


—— 


Uleo 


Ülcerons, olffere®, {al alcerosns), 
voller Schwaͤren, mit “würen 
entzündet. 

Ulceronsness, das Schwarige, 
Giftige, der Fraß. 

Üle, jubt, ch Yale), Weihnacht: 
U. game, dad Weihnachtöfpiel, Die 
Veihnachtsluſt. 

Uliginous, julidſchinos, (uli- 

inosſsus, verw. mit Aoc. Iadcy) 
——— ſumpfig, ſchilſig. 

Ullage, ot [ed ER (uligo), das 

King , die 4. (eines Wein⸗ 


—M— — ulna, 
ſ. ne ar Ellenniaaß; die Abgabe 
v uch. 

— oftihrior, (lat.), jen⸗ 
Jeig ‚ anderfeitig, anderweitig, fer⸗ 


Öltimas, J (v. ——— 

mus), letzt, allerletzt, endl 

Letz A Hieimatem, die End Haft, 

der Abrhtuß, d ve Erkiärun 

Ültimately, 6 
po m Schluß/ 1, [hebt —2 heile: 
Fame. f 

Ultimiiy, olttimmiti das 

, der 


Letzte, nes ierfte, der Stwlu 
„Inte 3 

Ultion, slifgen, (ui), die 
Race 

— olträmärthn, 


—— mare), jenſeit des Meers, 
Ka: aus —*— ; das Ultrama⸗ 
"rin, Himmelb 


ulrrmöntıne, olträmonn 
yehn, 6 —— jenfeit des 
ebirges, ubergebirgiſch 
vl ae olträmonn 
dehn, (ultra, nn). deutet des 
Weit, überweittich, ü iſch. 
lırdneous, rn freis 
willig, ungesiwungen. . 
to Ululate, juljulät, (ululare), 


eulen. 
d liutebſc n, dos 


Ululärion 

„Heulen, 

mb.el, o 3 bel, — die 

Dotde 7 der Buͤſchel; Schirm, 

Umbel la, f. umbrella. 

Umbellated, ommbeläted, 
ſchirmfoͤrmig, bedacht, überfchatter; 
in Dobden, in Büfheln wachſend. 

Umbelliferpus, HN 
„Dolden tragend, hochbü 

-Umber, amber, (von m” vie oder 
Onmbria_ in Italien), Ras DE ker, 
Bi ggelb; die Aeſche. 

o Umdbor, mit Umber färben, dun⸗ 
gr färben; ſ. Malone zu 8 — He. 
4. 

unbe d, in Dunkelgelb, gebräunt; 
beſchattet, fchattire, umdunfelt, 

Umivilical, ombitltitäl, (v. 
umbilicus) ’ bon Rab ‚am Rabe. 
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Una 
el. genabelt, wit einen 
Umbles, om 6'6'8, die Eingeneide 


„des 
Umbeo, (lat), ber 
: ‚Eine it), ——— 


Ben, Meine das Ghitfig, 


die a 
——— Sr umbri&tj 7 


ie; —— — 


beſcha Hattet, im Schatten fü 


Ümbrel, umbrella, umbrella 


ombrel, ombrelle, onbrells 
(v. umbra, aber auch eben fo gut ü 
‚öußpes. imber fehillernd, wie ızj 
bei uns wol —— nu 

olte elost BE) ‚ der Edi. 


onnenſchirin, Regenſchirw. 


— —8 dad Die, 


der Helmſchieber. 


Umbriferous, umkriftien, 


(ambra, fero), atten werfend. 


Umbrösity, ombroseiti, di 


„eseristeit, age ” Durnlel 


irago Er: di, de 
Pe ergerkhtliche, € 
— Vergleich, Egierin 


Da sine, mar (imper, ciıe 


der von gleid eilen zur — 

fheidung sa wird, alfe der 

Ungleihe),, der Schiedemann, Bar 

gleicher, Obmann. 

mwhile, amgulile, (ſhott.) 

— weilen; rüber; vorig. W. Scon 
avorley 


Un in "Bufaninıenfegungen hat, H 


av, di. av, avev, gine, md 
teutſche un verneinende Kre 
tann fo faft vor alle Wörter 
‚werden, und darum i weder be 
fremdlich, noch unetläblic, nicht 
elle Wörter hier aufgezeichnet p 
eben, da ſich viele von feibf ergr 


en. 

Unebäshed Slmd, unen 
abashe), un eſchaͤ mt, u * 

Unabäted, onnäbe 5 


bate), nicht nter 
A — 


Unability, onn — (abi- 


Ley), die Unfaͤhigten, das Une 
mogen. 


Una 


ECT. 
ahi ermoͤgen 
ib feness, ie Unfähigkeit, das 


mpeabgen, . . 
dlishabl onnäbolli: 
Het, (to abollsh), nicht abzu⸗ 


HA Si shed, nicht abgeſchafft, 


och gültig. 

———— onnäbridfcht, (to 
bridge), unnbgelürgt, unverfürzt. 
'apso ved, onnebßollw'd, 
toꝰ absolve), nicht loögefprodhen, 
nabgetban. 

ıaccented, onnäffennted, 
— nicht accentuirt, ohne Ton⸗ 
eichen. 
aoceptability, onnäffep- 
Abilliti, (acceptable), ‚die, Uns 
nnehmbarkeie, Unahnehmlichkeit. 
accöptable, onnäffepp« 
a6°T, mit anzunehmen, unans 
ehmlich, ——— unannehmbar. 
acc6ptableneoss, die Unan- 
ehmlichleit. , 

‚acc6pred, nidt angenommen, 
usfällig. . 
‚accessible, onnäfferffib't, 
access), unzugänglih. 
ıaccössibloness, die Unzu— 
aͤnglichkeit. 
accömmodated, onna ckom⸗ 
odahted, (accommmodated), un 
ingerichtet, nicht verfehen, unvers 
orgt, nicht beigelegt, 
accömpanied, onnäfoms 
Anid, company), unbegleitet. 
accoömplished, ounä@domms 
lift, (accomplish), unerfüllt, 
ngebildet. 

onnädauns 


accountable, 
A6’l, (acconne), unverantivorts 
dh, unabhängig, swanglos; uners 
Arbar, fonderbar, felt om. .Ir is 
au, Fellow, man kann nicht Flug 
us ihm werden. i 
accöu — die Ph 
trantwortlichfei nabhaͤngigkeit; 
nerklaͤrbarkeit, Seltfai * 
acably, unverantivorts 
ch, unerflärbar, ſeltſam. 
Äccuracy, ſ. nnacourateness. 
dccurate, onackjurät, (ac- 
ıravo), nicht genau, ungenau, 
dccurateness, die Ungenauig- 
it, Gorgiofigkeit, der Leichtfinn. 
accusable, onnädjuhfäht, 
0 accuse), nicht ansgullagen, uns 
delhuft, unanklagbar. . 
accustomed, onnädeß- 
ım'd, (custom), ungewohnt, uns 
woͤhnli 6 i N ; 
ıccustomedmess; die Unger 
— ; Ungewoͤhnlichteit. 
acdidulated, opnnäßfiddjus 
ted, (9. acidus), üngefäugrt, 
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(able), uns Unaokndwiedged, onnädnoks 


Una 


edfcht, Kto acknowledge), zıls 

- erfannt, nicht anerkannt. ö 

Unackndwledging, richt auers 
tennend, unertennetihh ° 

Unacqudintance, onnädwähne 
tens, (acquaintance), die Under 
Eamifhaft, Untunde, Unerfahrens 

eit. : 

Uuacqudinted, ‚unbefannt, une 
fundig, nicht gewöhnt. 

Unacquädintednoss, f. unacquain- 
tance. 

Unacguirable, onnäfweiräßt, 
(t0 acquire), unerlangbar, uner⸗ 
werbtih. nn 

Unacquitted, onnäfwitted, 
(to acquit), unbefreit, unabgetras 


en, 
Unäctive, onädtim, (active), 


unehäcin aa ii, matt, 


ſchw 
Undetivenesse, unaotivity, 
onädtimnep, onädtiwwiti, 
die Unthätigkest, Unwirk ankeit. 
näctuatod, onädtjuäted, 
—— ungetrieben, nicht im 
ange. 
—— ted, (p. 
— ——— nicht angeſtellt, uneins 


Unaddicted, onnäddidted, 
. (addictus) , ungewidmet, nicht erges 


en. 
Unaddr&ssod, onnädreßt, (to 


. — nicht zugeeignet, unange⸗ 


redet. 
Unadmired, onnaͤdmeir'd, ft 
mise )» unbewundert, se 


Unadmitrable, onnädmits A 


to admit), unzulabbar, unv 
i 


Unadmitted, nit gugelaffen, uns 
geftattet. : 

Unadmönished, onnsdmons 
nifcht, (to admonish), unerwahnt, 


ungemarnt: 

Unadöptod, onnädoppted, 
(adoptare), unaugenommen,. 

Unadöred, onnädohr'd, (19 
adore), unangebetet, underehre. 

Unadörned, onnädaprn'd, 
(adornare), ungesiert, ſchmuclos. 

Unadvöntured, onnädwenn- 
tTHr’d, (adventure), ungewagt. 

Unadventurous, onnädwenne 
tſh'ros, nicht verwegen, wag⸗ 


Unadvörtent, onädwerrteng, 
(advertens),, unachtſam, fäfig. 
Unadvertisod, on&ädmwerteifd, 
(to advertise), unangegeigt, unbe⸗ 

richtet, ungewarnt. 
Ge u ale wre N 
to advise), n va 8 zu 
— unrächlig.. = 





Una 


Unaävised; onnädmweif'd, uns 


berathen, unbedadht, vorſchnell. 
Und ie dly, unbedähtlih, uns 
vorſaͤtzlich. 
Unad : isedness, der Unbedacht, 
die Unvorſaͤtzlichkeit. : 
Unadülterated, onnäbolltes 


väted, (adukterato), unverfaͤlſcht, 


rein, ächt. 
Unaffectdtion, f. unaffectedness. 
Unaffected, onnäfedted, (to 
affect), ungerührt, unbetroffen, uns 
behaftet, unbefangen, ungefünftelt, 
natürlich, : 


Unaffectediy, ungefünftelt, ans. 


befangen, natürlich. , 
Unaffectedness. die Unbefan en» 
eit, Ungeswungenbeit, Natirlich⸗ 
eit, das Ungekünftelte. : 
Unaffecting,, J 
nicht rührend, nicht angreifend, uns 
wirffam, ohne Sraft. 


Unaffianced, onnäfeienft, (to' 


afhance), unverlobt. j 
Unaffirmed, onnäferrm'd, (to 
afırm), unbehauptet, unbejaht. 
Unafflicted, onnäflidted, (to 
aflict), ungeſchlagen, ungefräntt, 
unbetrisbt. ; 
Undgitated, onnäddfchitäted, 
(10 agitate), ungeregt, ungerüttelt, 
undeflumit. -—  " - 
Unagrecable, onnägrihäb’t, 


(to agree), unpaflend, unſchicklich 


- unverträglich, ımangenehin. 
Unagrseabloness, das Unpaſſen⸗ 
de, Unſchickliche, Unangenehine, Wis 


drige. 

Unagréeaing, nicht vaſſend 
9 

Undidable, onnehdäß’t, (aid), 
unbelfbar. ee 

Ba — ungeholfen, nicht beige⸗ 
anden, RE 

Undimed, dnnehm'd, (aim), nicht 
gezielt, nicht gemeint, , . 

Uudiming, nie zielend, nicht 
nnd, ohne Richtung, unabfichte 
id. Q 

Unäiired, onnehr'd, (air), uns 
gelüftet, ungetrocknet. 

Unitking, onnehfing, (ache), 
ae ſchinerzend, ſchmerzios; Shk. 


0. 2, 2. i ’ 
Unal$rmed, onnäla'rm'd, 
(alarm), unbeunruhigt, unerfchredt. 
Undlienable, oneblienäb’t, 
(t0 alien), unveraußerlid, unübere 
traabur. 4 
Unilienated, unberäußert, unents 
fremdet, nicht uͤbertragen. 


Unalläyed, älehd, (allay), 
ohne „Beifah : —E u 
v 


miſcht. 
Unalledged, onnäledſchd, (to 
uses: unangeführt, unbehaup: 
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onnäfedting, 


'Unänimous, 


Una 


Unallöviated, onnäligwiätet, 
m alleviate), ungemildert, uno 
eichtert. 

Unallied, onnelei'd, (to aly), 
unverbunden, unverkündet. 

a a — 
unertheilt, nicht gegeben. 

Unallöwable nnälauäkı, 
(to allow), unerlaubtid, anulih 

lid, unri tig. 

Unallöwe , unerlaubt, under 


tigt. 

Unältorable, onnaßtlteräht 
(to alter), unmandelbar, unteres 
derlich, unabänderlid. 

Unälterably, unmwandelbar, une 
änderlich. 

Unälterableuess, die Unwandel 
barkeit, Unabändertichkeit. 

Undältored, onahltered, uno 
ändert. 

Unamäzed, u 
amaze), unerfohrofen, ımlı 

Unamädzedly, unerfihroden. 

en die Unerfhrede- 
ei. - : 

Unambitious, onnämbibfdel 
ambirious), nicht ehrfinhtig, mid 
egierig. 

Unamondable, onnämem 
dab'L, (to amend), un 


Unämiable, onehmiäft, 
(amiable), nit fiebenewürdig. 
Unamissible, on namiffist 
‚(amiss) , underlisrbar. — 
Baden lified, onammplifei'd 

(amplus), unvergrößert, unermweiter, 
ungepriefen. j i 
Unänalysed, onännälef') 

_(dvalureg), unanfgelöft. 

Unänchored, Snanzeor hin 
chor), ungeanfert, nicht vor Antır, 
anferlo®. 

Unangled, onnänihld, (kael), 
oder auch von oil, ohne Ichte Des 
fund), : unvorbereitet ; unbelautet, 

hne Sterbeglode 3 Shk. H.1, 5. 

Undnimated, conännimäte) 
(animatus), unbefeelt, Icbloß. 

Unanimity, junändınmiti,(un® 
nimitas), Die Einmüthigteit, Ein 
tracht. — 

junännimes, 
(unanimis), einmlthig, eintraͤchi—. 

Unfnimous Iy, einmüuthig, eir⸗ 
traͤchtig. Arten 

Umänimonsness, die Einmirig 
keit, Eintracht. 


"Unannounced,. onnämannf!, 
. (to announce), unangefündist. 


Unannsyed, onnänai'd, (io 
annöy), ungeplagt, ungencdt. 
Unanointed, lu olnr), unge⸗ 


a * J 
Unänswerable, onännßeräb', 


F 


Una . 


ınswer), unbeantwortlich; unwi⸗ 
erleglich; unverantwortlich. 
inwerableness., bie Unbe 
atwortlichkeit, Unwiderleglichkeit; 
uverantwortlichkeit. 
4u—ñsWerably, unbeantwortlich. 
änswered, unbeantwortet, un⸗ 
— 

appälled, onnäpapl'd, (to 
spall ‚ unerfhroden. 
appärelled, onnäpärrel‘d, 
Be) unangezogen, ungepußt, 
ıtfleidet, 


appdärent, onnäpährent, 
‚phakent), nicht fcheinbar, unficht- 
ir. 

app&asable, onnaͤpihſabel, 
—— ease), unverſoͤhnlich, nicht 
ı bejänftigen. — 
ppeased, unbefänftigt, unver⸗ 
‚ent. 3 
appländed, onnäplahded, 
to applaud), unbeklatſcht, ohne 
jeirall ‚ ungerhhmt. , 
applicable, onäpplitäß’t, 
ıpplicare), unanwendbar, unbrauch⸗ 
ar. 


äpplicableness, die Unan⸗ 
endbarkeit, Unbrauchbarkeit. 
applied, onnapleih'd, uns 
ufsdlegt; unangewandt. 
apprehended, onnäpris 
ennded, (to apprehend), nicht 
egriffen, unverftanden; ungefürchs 
tt. - 


‚apprehensive, ohne Begriff, 
— ſorglos, gedankenlos, 
eglos. 

apprized, onnepreif’d, (to 
Bike). unberichtet, unbelehrt. 
appröachable, onnäprohs 
7 b’L, (to approach) ‚nie zu 
ahen, unzugänglich. , 5 
appröpriable, onnäprops 
riab'L, (propre), nicht zuzueig⸗ 
en, unangemeſſen. 

approved, onnäpruhm'd, 
= approve), ungebillige, unbe⸗ 
abrt, 


äpı, onäppt, (apt), unfähig 
— 2** — — han uns 
eneig 

aptitude, onaͤpptitjud, die 
nrädigkeit, Untihtigkeit, Unpaß⸗ 
ben, Unbrauchbarkeit; Abneigung, 
r Widermwille. 


aptly, unfähig, untüchtig, uns 
i i 


iptneas, f. unaptitnde. 
ärched, ona'rtfoht, (arch), 
igewolbt. 
argued.ona'rgjn'‘d, (to ar- 
1e,, unbewieſen, unbeftritten, un. 
ſchuldigt. — 
JIndrm, ona’rm, (arm), ent⸗ 
Innen. - 
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Una 


Unärmed, entwaffnete; emwaffnet, 
unbemwaffnet, wehrlos. 
Unarriigned, onnärrehn'd, 
16 arraign), unberichtigt; unanges 
agt. 


8 £ 5 

Unarräyed, (array), unbefleider, 
ungeordnet. 

Unarrested‘, onnärrefited, (to 
arrest). unverhaftet, ungehemme, 
unverflimmert. 

Undrtful, onärtfut, (ar), ohne 
Kunft, af Lift, ungeſchickt. — 

Unartfully, ohne Kunſt, ohne 


Undrtieled, onärtif’td, (ar 


ticle), nicht in Artifel gefaßt. 
Unartificial, onärtififhät, 
kunſtlos, regellos, roh. 
Unäsked, onäffd, (to ask), uns 
gefragt, ungebeten, ungefodert. 
Unaspiring, onnäfpetring, 
to aspire), nicht aufſtrebend, nicht 
och wollend. 
Unassäilable, onnaͤſſehlaͤb'l, 
(to assail), unangreifbar. ) 


Unassdiled, unangegriffen, unans 


gefallen, unbeftürmt. 


Unassäyed, onnäffä’h’d, (io. 


assay), nicht verfucht, unprobirt. 
Da ink ‚ (to assist), ungehols 
en, hülflos. 
Unassisting, nicht helfend, nit 
beiſtehend. RE: 
Unassuming, onnäfhuhming, 
(to asume), nicht anmabend, nice 
vermeflen. 
Unassured, (sure), :unverfichert, 
ungewiß. ; 9* F0 
Unassuredly, unſicher, wi 
Unasswäged, onnäßweh rad, 
(to assuage), unbefänftigt, ungelins 
ert. \ = 
Unaröned, onnätohn'd, (ko 
atone), underföhnt, ungebüßt, une 
befriedigt. 


U-attäinable, onnätehnäß't,. 


to attain), unerreichbar,, unerlangs 
ar, unerſchwinglich, nicht einzubos 
n 


Unattäinableness, die Unerreich⸗ 
barkeit, Unerſchwinglichteit. - 
Unartäined, unerreicht, unerlangt, 

uneingeholt, ‘ 
Unattempted, onnättemmted, 
(attempt) , unverfucht, ungewagt. . 
Unärtended, onnetennded, (to 
sttend), unbeachtet, unbegleitet, uns 
gepflegt, ohne Anhang, verlaflen. 
U. to, verwahrloſet. ; 
Unattending, ‚nicht beachtend, 
nicht begleitend, nicht wartend. _ 
Unattentive, onnättenntiw, 
unacht ſam, unbehutſam. 
Unastösted, (to attest), 
zeugt. PR — 
Unartrdetive, onnaͤttraͤcktiw, 
(atiractivo), nicht anziehend, veizloe 


unbe⸗ 


Una 


Unsväilable, onnäwehläß't 
(to avail), unnüß, —— Ders 


— eb . 5 r 

Vavdili ng, nicht dienend, nicht 
heifend, unnüß. 

Unau am Maragnonflufle = tworoed 
sloth, sluggard, das ziveifingerige 
Faulthier, ee didacıylus. 

Uraugmeänted, onahgmenn⸗ 
ted, (to.angment), unvermehrt, 
unvergrößert. —— 

Unavoidable, onnawaidäb't, 
(to avoid), unvermeidlih, unauss 
weichlich , unentgehbar. . 

Unavoidableness, die Unvers 
meidlichkeit, Unausweichlichkeit. 

.Unavoidably, unvermeidlid, uns 
ausweichlide ' : 

Unavoidod, unvermieden, unents 


gangen. ; 
Unäuthorised, onahdsoreifd, 
Guben) „ unbevollmädtigt, unbe⸗ 
rechtig 
Unawiäkeable, onnäwehkaäb'l, 
(to awake), unerwedbar. : 
Unawäkod, ungewedt, unerwedt, 
unerwacht. 
Unawäre, unawäres, onnd& 
wehr, (aware), unverfehend, uners 
ı wartet; unvermuthet. At unawares, 
unverſehens, plößlih. Au 
Undwed, onah'd, (aw), nicht in 
Zurcht gehalten, ohne Scheu, furcht⸗ 


los. 
Unbäcked,. :on&äd'd, (back), 
nicht zugeritten, unabgerichtet; un« 
gedeckt, ununterfiliet. j 
Unbälanced, onbällenft, (bi- 
larnz), unabgewogen, ohne Gleih- 


«gewicht. : 
.20 Unbällast, (ballast), des Vals 
ar entladen. . 
Unhällasted, entlud des Ballaſts; 
ohne Ballaft, ungleich belaftet. 
Unbänded, onbännded, (band), 
ohne Band, ohne Binde, J 
to Unbär, onba'r, (bar), entries 
geln, aufriegeln, tosgittern, öffnen. 
to Unbärb, onba'rb, (barb), ab⸗ 
fhirren, abnehmen. ' 
Unbärbed, ſchirrte ab; abgefhirrt; 
» ungeforen ‚ unbededt. 
Unbärked, (bark), abgerindet, abs 
geſchaͤlt, bloß. — 
Unbärred, entriegelte; entriegelt, 
unverriegelt, unvergittert, 
Unbärrin &g entriegelnd , losgit⸗ 
ternd; das Bee Losgittern, 
Unbäshful, onbeſchful, (bash), 
unverfchämt‘,: ſchamlos. ; 
Unbäted, onbehted, (to bare), 
ungemindert, ungeſchwaͤcht, junges 


hemmt. BR 
Unbäthed, onbehds'd, (bath), 
ungebadet, ungefruchtet. 
Unbättered, onbätter’d, (te 
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Unb ı 
batter), ungefchlagen, ungeflegft, 
abe —* — = 
t Un onbe loede 

men, freien Lau he Dee 
Unbeärable, onbehreb't, ( 

bear), unerträalic. 
Unbeärableneoss, die Unertrig 
—— ER 

nbearıng, Mi 

fruchtbar. & run 


Unböaten, onbihten, (to ben), 
ungefchlagen , unbetreten.. 

t9 Unbecöme, onbitowum, ſo 
become), nit siemen, fd nk: 
fhiden. . i 


Unbecöming, ungesiemend, uns 
* ftändig. | 
Unbecösmingly, unapfländig 
ſchicklich 
Unbecömingness, die Unanfür 
digkeit , Unſchicklichkeit. 
to Unbed, oubedd, (bed), ws 
ee Gidjup'd,ldem 
nbedswed,onbidjuß' h 
unbethaut. } n i | 
Unbefitting,onbefitting, (k) 
ug ungesiemenäy fi ni 
— — 


Un efriönded,onbeftenntt 
(friend), unbefreundet, fi 
unbe uͤnſtig 

to VUn boaget, onbigett, (o b 

t)» nigt da" en, ungebobrer ss. 
en, des afepn berauben, 

Unbegöt, unbegötten, uw 
zeugt; unanfänglid. u 

to Unbegnile,onbigeil,(gule, 
aus dem Irrthum bringen, vefis 
digen, auftlären, 

Unbegüun, onbigonn, (mb 
gin), unangefangen. j 

Unbeheld, onbihettd, (ob- 
hold), ungeſchaut, unerblidt. 

Unbelied, onbeteih'd, (to be 
lie) unbelogen; she 

Unbelief, onbelihf, (beiie} 
der Unglaube, — das Di 


trauen. : 
to Unbeliove, nicht glauben, mil 


trauen. j 
Unbeliever, der, Ungläubige 
U > Y eving, nicht glaubend; um 

uw J [2 Fr 
vebeleved, onbilowm'd, un⸗ 


geliebt. 
to Unbend, onbennd, (bed 
achlaflen, Löfen, abfpannen 
binden, ‚befreien ; ausruhen. fon 
one's mind, ſich erholen. 
Unbending, loͤſend, ar har 
unbiegſam ‚das Löfen, Abipannm. 
U. hour, die Erhoiungsſtunde. 
Unbeneficed, 
benefice), unbepfründet , 


ftründe. — 
Unbenefittod, unbeguͤnſtigt. 





onbennefiß, 


put 


v 


Unb 


ıben£&tted, onbinetted,(net), 
mverſtrickt. 
ıbonevolent, onbenewwo—⸗ 
ent, (benevoleni), unguͤtig, uns 
anft, hartherzig. 
ıbenighted,' onbineidter, 
night), , anunnadhtet, unverdun- 
elt. 


ıbenign,unbeneihn, (benign), 
ıngütig. 4 
ıb'ent, onbennt, (bent), loͤe 
ete, ſpannte Ab; gelöfet, abhes 
pannt. . : 
Unbenum, onbinomm,(num), 
us der erlartang bringen, erwaͤr⸗ 
nen, aufthauen, bähben. . 
ıbenümmed, erwärnte; ers 
värmt, aufgethaut, 
ıbenumming, 
Irwärınen. { 
Unbeseem, onbefihm, 
fü iecht 


eem), ſich nicht ſchicken, 
tehen 


ıbesdeming, fih nicht ſchickend, 
menftändig. 

ı lee 517 „' 
inſchicklich. 
36 mi 2 2 209 De Unans 
taͤndigkeit, Unſchicklichkei 
Unbesdt, onbifogt, (sort), klü⸗ 
ıer machen, witzigen. —— 
ıbesötted, wihigte; gewitzigt. 
ıbesönght, onbeiſaht, ‘(to 
eek), unerſucht, ungebeten. 
ıbespöken, onbtfpohf'n, (to 
peak), unbeftellt, nicht verabredet. 
ıbestöwed, onbiftoh’d, (to 
‚estow), unverfügt, unvergeben, uns 
verhandelt. : 
ıboerdyed, onbitreh'd, (to 
ıerray), uͤnverrathen. 
ıbetrdthed, onbitrahds'd, 
truth), unverlobt, unverfprocen. 
ıbewäiled.ondiuehl'd, (wail), 
inbeklagt, unbeweint. £ 
Unbewitch, onbiuitfd, 
wisch), ehtzaubern,, Löfen, 
ıbewitched, entzauberte; ent 


erwärmend ;- das 
(to 


ans 


unanftändig, 


aubert. 
Unbiass, onbeiäs, (bias), in 
erade Richtung bringen, Vorurihei⸗ 


e benehmen, unpasteiifd; machen. 
ıbiassed, brachte im gerade Rich⸗ 
ung; in gerader Nichtung, unein⸗ 
enommen, unbefangen, unparteiifch. 
ıbiassedly, nit. überhängend, 
nögfangen unparteiifch._ 

ıbid, Anbidd n, onbtdd, on⸗ 
idd'n, (to bid ‚ ungeheißen, un: 


efodert. : i 
ıbigorted, onbiggoted, (bi- 
ot), nicht abergläubt A unverblens 
et, ohne Vorliebe, 
Unbind,'onbeind, (to bind), 
dsbinden, aufbinden, abbinden; ent» 
Inden, loſen. I 
8. D—y, J. In. 10. 4 
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Unb 
Unbinding, anfbindend, Löfends 
das Aufbinden, Löfen. ———— 
to Unbishop, onbiſchop, (bi- 
eshop), der Bifchofswürde berauben, 
entfeßen 


to Unbit, 

big nehmen, entzanmen, 
Unbitped, abgezaͤumt, ungezähmt, 
zuͤdellos. 


Unblämable, unblämeable, . 


onblehmäb’t, (biame), untades 
ig, unfhutdig, unfträflid: 

Unblänfableness, unblämea- 
bleness, die Tadellofigkeit, Une 
Reh fifeis + Unfhutd, 

Unblämably, unblämeably, 
untadelig, unſchuldig, unftraflic. 

Unblämed, ungefi olten, tadello®. 
nbleached, onblihtfht, (ko 
bleach), ungebleicht, roh. 
nblemishod, onblemmifgt, 
(blemish), unbefledt , ungefchänder, 
ungefhimpft. 

Unblenched, on6lenfät, (to 
blerich), unverdunfelt, unbefledt. . 
Unblended, onblennded, (to 
blend), unvermengt, unvermifht. 
Unbleat, onbLeßt, (to bless) uns 

efegnet, unbegabt, unbefeligt, vera 
cht, unglüdlid. 
to Unblind, onbleind, (blind), 
fehend machen, die Binde nehmen, 
erleuchten , aufflären. . - 
Unblindod, mactefehend, erleuch 
tete ; fehend gemacht, erleuchtet. 
Unblinding, -fehend machend, er⸗ 
leuchtend; das Sehendmaden, Er» 
leuchten. 
Unbloddied, onbloddid, 
— nicht mit Blut befieckt. 
Unbloödy, unblutig; nicht grau⸗ 
ſam, nicht blutduͤrſtig. 
Unblötted, onbLotted, Glot), 
unbefleft, unbefudelt, ' 
Unblöwn, onblohn, (to blow), 
unaufgeblüht, in Knoſpen. 
Unblunted, onblonnted, (w 
blunt), ungeffinnpft, unverdunmt. 
Unbödied, onboddtd (body), 
unkoͤrperlich, entförpert, förperlo6- 
nboiled, oubeuLl’d, (to oil), 
ungelocht, ungefotten, 
to Unbölt, onbohit, 
riegeln, entriegeln, öffnen, eröffnen ; 
k. TA. ı, 1. — 
Unbölted, entriegelte; entriegelt; 
ungebeutelt, grob. 
Unbolting, aufriegelnd; das Auf⸗ 


riegeln. 
to Unböne, onbohn, (bone), aus⸗ 
ie Knochen neh⸗ 


beinen, entbeinen, 


men. , 
Unbdned, beinte aus; 
entbeint, beinlos. 
Unbönneted,onbonnited, (bor.- 
net), ohne Kappe, ohne Hut, baar- 
Baupt. _ 
Bbbb 


ausgebeint, 


— 


onbitt, (bir), das Ges. 


(bolt), aufe · 


- 


to Unbräce, onbrehß, Je) 


Unb 1122 Unc 


Unbdokish. onvSuckiſch, (book), 4 Unbreathing , sit atmen), 
unbelefen, unbetehrt. ö athemlos, — 
Unbooted, owbuhted, (boot), | Unbred. onbredd, fbred), mw 
. ungeftiefelt. zogen, ungezogen , unmanierlie. 
to Unbärder,onbahrber, board), | Unbreeched.. onbrihtig:, 
vom Saum löfen, von Rande trens (breech), hofenlor-, obne Hoſen 
nen, entborten, abftreifen. - Unbribed, onbt eib'd, (io bribe) 
Unbirdered, löfete vom Egqum; | unbeſtochen. i 
vom Saum gelöfet; ohne Rand, uns [to Unbridle, onhbreid', 
geſaͤumt, uneingefaßt. (bridle), abzaͤumen. , 
Unbäred, onbeprd, (to bore), JUnbridled, zäumte ab; abgeramt; 
ungebepet. ———— ungezaͤhmt, sügelel, 
ae o5609%0, (born), Küge Unbridledne ss, die SZüncliie, 
U-börrowe * ondoreed ‚ (to — Ausgelaſſenheit, der Ruh 
era orgt eqht eigen ur Unbröke, nnbröken, ondreit, 
10 Unbösom, onbutsom, (bo.| Ondrohf'n, (to break), unge: 
son), löfen, öffnen, entdeden, vers | ben, unserbruchen, Heil; ungezähet, 
trauen. To u. onc's self, feinHerg |  ungebändigt. wu 
auefſchütten. Unbrötherlike, unbröcherls 
Unböttomed, onbottomd,(bor | onbroddserleit,onbrodder 
tor), bodenfos,- grundios, unzuvere | „li (brother), unbrüderlich. 
taffig. “ [Unbrüised, onbrubf'd, ( 
Unbönght, onbaßt, (to buy) bruise), ungequetſcht, - umverwundd, 
« ungefauft,, ohne Käufer. . amverteht. ie 
Unböurd, vnbaund, (bound), [| Unbrühsed, onbrofgt, (brai, 
band (od; Losgebunden; (08, unge: Jungebüurſtet. 
bunden. to Unbüuckle, onbod't, (bu) 
Unbounded, -unbegränjt, ſchran⸗ auffemglien, tosfdmallen, abghrin 
kenlos, unendlich, gügellos. we © led, ſchnallte auf; au: 
Tr unbegraͤmt, di⸗ Pro — (10 bull) 
Unb6undeduoss, dielinbegrängts Fr eeiben, verlieren. 
heit, Unendlichfeit, Shgellofigfeit. Va a Senne 
Unböwed,vnbohd, (bow), uns . 
— A) (bow) to Unbung, onbonng, (bw 


anffpunden. 
to Unbowel, onbauel, (bawel), J h : BES 
“ qusweiden. ‚ (bawel), | Unbunged, fpündete-auf; aip 


: ſpuͤndet. 
ee weidete aus; ausge⸗ — bürden, — 
e d ü den ntla 
— 


Ausweiden en Past ar 
10 Unböx, onbods, (box), aus nburdened, 'entbürdeles 


bürder. 
der Schachtel nehmen, Herausneh: | Unburied, onderrid, (tobur, 
men. . unbegraben, unbeftattet. 
to Unböy, ondai, (boy), dasKnas | Unbürnt, onborrnt, (to bar) 
en dl ungebrannt, unverbramnt. — 
‚zu nne machen, wehrhaft | Unburning, ni 
maden, aus dem Dıenf nehmen. li los. x Sn 
to Unburthen, f. to unburden. 


'*o.Unbüry, onbcerrj, (to bar) 
aufgraben, aufgraben.. 
Unbusy, onbisei, (busy), unge 
ſchaͤftig, gefhäftlos. 
to Unbütrton,’onbotten, (bu 
ton), auffnöpfen. 
Unbuüttoned, Inöpfte auf; aufte 
taopft. ’ 
"Unbyassed, f. unbiassed 
Uncälceined, onfaltfin, 
(chalk), uncalemirt, nicht vertaltt. 
Uncälled, ontahfd, (io el. 
ungerufen, 'ungefodert, ungenont! 
to Uncdlm,.onfa’ım, (calm), be 
wnrubigen, fiören, aufwiegeln. 
























löfen, ſchlaff machen, au llen 
auffdmüren,, auffnöpfi H # Ö 
Unbräced, Töfete, £nöpfte auf; 
gelöfet, aufgefnöpft, entgürtet; Shk. 
1,3. NH. ofend ftne fend 
abracıng, end , aufinopfend; 
das Löfen —— J 
Unbraided, (braid), ımverfälfcht, 
aufrichtig (ven MWaaren), dus den 
beiten‘ Manufacturen; Skk. PUT. 
4» 3- * * 
Unbreathed, onbrihdsd, 
(breach); ungeathinet, unabgerichtet, 
ungehbt, wi rſpaͤnnig; Shk. My. 
5. 1. 


- 


— a u 


122 ; Uno 


Uden: U lumniared, onfälomms 
de: E : (= t e d, (calumny), unverläumdet, 
ET HTER un t. j 
— Ted, ontönnbeid, (io 
dret. ga Abu ichen, unaufgehos 
r en, unabgelhaft. j 
en Unchn id, onfänndid,(candid), 
zn  unredlih, nicht bieder, niedrig, vers 
were: eo j “ ifel 
"ns Uncandnical, ontenonnifel, 
Crane. y _ (canonical), uniausnıld, 
ua z Uncänvassed ‚,ontännwäft, 
*5* (canvass), ungeprüft, unerörtert. 


Cr Pc H able. onfehpäß'l, (c= 


fa. BE, Ahumig. 
— * u cä pabl — eas, die Unfähigkeit, 
R ; Untüchtigfei J 
at ee (ap). einen Fuchs aus⸗ 
vuu® oraben; Shk. ME. 3, 3. wo «8 
mise mit co unkennel verbunden ift. 
Venen odrod, onfebr’d, (care), uns 
ahnt” deforgt, unbelümsmert, ungeachtet. 
In. a Ic was u. for, man hatte es nicht 
Uhnod, ; befergt. - ; : 
me Unckrnare, onfa'rnät, (car, 
mi » carnatas), nicht fieiſchlich. 
ms Woncdrpeter, onfa'rpited, (car- 
tige — Ran — gr ger» 
backe se, on case), 
a R Ge neh⸗ 


ausziehen, aus dem E 
Inc men; — entkleiden; abhaͤu⸗ 
(tk ten „ fchinden, abbalgen, abftreifen. 
mit Unolsea, 308 — Dar ab; 
"ner, erandgezogen, a a 
—— onfaht, (to catch), 
* angefangen, une ct. 
np Uncdusad, onfahf'd, (cause), 
Ye unverur ſacht, unveranlaßt. 
IL MUncäuti le ee 
— dous), un . 
Ih in ümesrsabie, emäihraßt, (co 
u cease), unaufhorbar. 
(nd BR —— g. nicht aufhoͤrend, forte 
ne is während, ewig. >. 
Unbar Uncelebrared,onfellibräted, 
an 2 9 colebrate), ungefeiert, unbegan⸗ 
tz Uncensured, onßennufdh'rd, 
nt “ (censure), ungetadelt , "unbefrittelt. 


FL 


h 4 at: 


vn *Uncertain, onßerrtin, (cer- 
IT pet ungewiß. 
Rn Unc6rrained, ungewiß gemacht. 


J vba. Uncdrtainly, ungewiß. 


„Lt e Uncertainness, uncertainty, 

Er die Ungewißheit. — 

bunt ” nn ar Er ke t, (ces- 
ag 9, san), unaufhoͤrli etig. 

(abn to Unchdin, ontf ebn, (chain), 
u Toökerten, entfeſſeln. 


Unchängeable, ontſchehnd⸗ 

tn .i® fHARH’L, (to change) unwändel⸗ 
— unveranderlich 

a ee 

E f eit, Unveranderlichteit. 

— l — unwandelbar, uns 

— m beraͤnderlich. 

ee a 

Port 1. 
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pable), unfähig, untuͤchtig; unge⸗ 


"Unchristened, 


. Une 

Unchänged, unverändert, ung 
w 

Unchänging, nicht ändernd, bi, 
I ie 


to Unchärge, ontfhba'rdfd 
(to charge), entbürden, loſfprech 
surbdnehmen, ' ! 
Unchdrirable, ontidärrit 
ef (charity), anwohlthaͤtig, lie 
106, barcherzi 
Unchäritableness,. die Licht 
ſigkeit, Hartherzigteit. 
Unchdritxbiy, lieblos, hartherz 
to Unchärm, ontfda'rn 
(charm), entssuben. 
en ‚ entzauberte; entza 
er 
— entzaubernd; d 


Entzaubern. 
Unchäry, ont wehri, (har: 
a unbehutfam, undedach 


. «3:4 ı\ x 
Unchäste, ontfhAhf, (chasıı 
unkeuſch, unzuͤchtig, unlauter. 
Unchästely, unteuſch, unzücht 


Unchästeness, unchästit; 
— Unzucht, Unlaut 


Unchecked, oentſchecke, 
check), ungehemmt, ungesähmt. 
Unchserful,ontfgigrfu 
(chean), unluftig, niedergefchlag: 

trübfelig. _ 
Uncheerfulness, die Nieder 

fchfagenheit, Unluſt, Trübfeligfei 

nchewed, ontfhudd, ( 


‘ chew), un 


graue, . 
to Unchild, ontfdeitd, (chilı 
finderlos machen. j 
onfrißen' 
. (to christen), ungetauft. 
a a une 
christian), q nchriſten 
deln, zum Unchriſten machen. 
Unchristian, unchriſtlich. 
Unchristianly, ungriftih. _ 
Unchristianness, das Undri 


liche. . 
to Unchärch, vntfhortfe 
— , aus der Kirche ſtoßen, 

Unchurehed, tfat in ® 
nchurchod, at ın Bann; 
a gethan; nicht Kirhgang N 

‚ hatten. 

Unmcia, onnſchaͤ, (lat.) die Un 

Uncieled, onbiphl'd, (ciel), u 
getaͤfelt. 

Uncircumcised, onßerrko 
Beif’d, (circumecise), unbeſchnitt 

Uneircnmcision, onßerfo: 
Sihl H'n, die Nichtbeſchneidun 
Unbeſchnittenheit, Varhaut. 

Un circumscribed, onßerfoi 
ftreib‘d, (to circumscrkbe), u 
unifchrieben,, unbegrängt, 

Uncircnmspect, onferrfo 
Bbbba 


v 


* 
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fpeft, (cirenmspect), anvorfihtig, 
unbehutiam, unachtſam. 

Uncircumspettly, unachtſam, 
unvorfichtig. : 

Uncircumstäntial, onßerfome 
ftännfhäAl, .circumstance), un: 
wichtig, unerheblid. , 

Uncivil, onßiwwil, (eivil), un« 
hoflich, unartig. , a 

Unciviläged. onßinwileiſ'd, 
ungeſittet, unberfeinert. 

Uncläd, antLädd, (elad), unbes 
fleidet 


Unclärified. onflärrifeid, 
(elair), ungeflärt, ungeläutert, > 
vo Unclasp, onfLläfp, (toclasp), 
toshaten, —RX — 
nen Hafte 103; lozgehaͤ⸗ 


elt. BE 
Uncldssic, onfLäffit, nicht flafe 


fi. 
Uncle, ont*L, (fr. onele, aus 
arunculus), der Ontei, Oheim. 
Unclean, onflibn, (clean), uns 
rein, unfauber, ſchmutzig, unlauter, 
unteuſch. es 
Ü ne leanliness, die Unreinlich- 
eit. 
Uncleanly, unreinlich, unflätig, 
Uncleanmess, vie Unreinigteit, 
Unfauberfeit, Unlauterkeit, Unkeuſch⸗ 
eit. 
—— vonklennſ'd, uns 
geſaͤubert, ungeputzt. 
Uneleti, onflefft; (to cleave), 
ungefpalten. 
‚20 Unclench, onflennfh, (ro 
clench), die Fauſt öffnen, losdruͤk⸗ 


en. $ 

to Unelew, (clew), zu Grunde riche 
ten; Shk. TA. 1, s. - 

Unclipped, onflippt, (toclip), 
unbeſchnitten. — 

to Uncié athe, onklohds, (cloth), 
enstleiden, bloͤßen, ausziehen, aus⸗ 
plundern. 


Uncloached, entkleidete; entklei⸗ 


det; unbekleidet. 
Unclsathing, entkleidend;z das 
Entkleide 
to oh, entloap, (to clog), 
. entlaften, abnehmen, befreien. 
Unolögged, entlaftete;. entlaffet. 
Uncloister, onflaifter 
9 dloiner, aus dein Klofter nehmen, 
fogfperren, entbinden, entledigen. 
loistered, fperrte lo; los⸗ 
— ——— unverfchtoflen, nicht einge 
ofter 


t. x . 
Unclöse, onflobf', (to close), 

to uffchließen ‚ öffnen, aufdreiten, en 

decken. J— 
Unchösed, öffnete; geöffnet. 
to Unclöthe,. f. to. uneloarhe, 
Unclonded,onflauded, (cloud), 

unbewölft, ohne Trübfinn, heiter. 


\ 


Unclöudedness, die Unbenöik 
eit, Heiterkeit, der Frobfian. 
Unclöudy, wolkenloẽe, heiter. 


-Unclöyed, — tod) 


unbefchwert, nicht überrä 
to Unclurch, oaflotfd, (w 
elutch‘, © aufmachen; aus der 
Klauen reiben, lostrallen 
a — (coif) et: 
auben , Die e neimen, di 
Wüuͤtze abreißen. 
to Uncoil, onfail, (to oil, & 
wideln, abrolen. 
ne onfain‘d, (cr 
ungemüngt, ungeprägt. 
Uncollected, onfoledted, (v' 
collect), ungefauunelt. 
EA (v 
our), ungefärbt, arblos. 
Uncömbed, onkohm'd, (com) 
ungekaͤmmt. 
Uncémeatable, ontommits 
bꝰl, (aus commeatus nicht beiev 
ders. verſtaͤndig gebildetes nirdnad 
Wort), unzugangbar, unabgehliq 
unerreichbar, umerſchwinglich. 
Un al es non Elm: 
(comely), die Ungierticgleit, Urs: 
endighe ‚ der Uebelftand. 


1 Uncösmely, ‚ungierlih, umas 


dig, unariig. . 
Uncömfortable, onfommit 
täb'L, (comfort), ungätlid, une 
haglich, unerfreulic; umtröfber, 
troftlos, unerquicklich, hütfed, 
Unsomtortableness, die ik 
haglichkeit, Unerfreulichteit; Ir 
—8 Huͤlfl ofigkeit, Tram 
Uucomfortably, untroͤſtlich, m 
erquidtih, hilflos. 
Uncommänded, onfomandıl 
(command), unbefehligt, unbenden 
ungeheißen. 
Uncommödious, ontommek 
dio6, (cpmmeodious), unbequen 
täftig. 
Uncömmon, onfommen, (cm 
au) ‚ ungemein, . ungemwohalih, 
ten. 

Unesmmonly, ungewöhnlich, ſelten 
J——— die Ungewoͤhn⸗ 
lichteit, Seltenheit. 
Uncommunicable, onfomjub 
niftäb'L, (comamnaicable), unntb 
theilbar. . 
Uncommünicated, unit 
theilt. an 
Uncommütable, ontomjuht® 
b'L, (commuuable), unaustaufähe, 

unveraußerlich. 
Uncompäct onfompädt, (cm 
pact). nicht veft, undicht, loder. 
Uuc6mpanied, onfompänit) 
(company), unbegleitet. 
Bncompässionate,onfempiP 
fchenebt, (compassion), uuaik 
leidig,, unbarınheräig. . 





x 


Uno 


'ncompelled, onfompelt'd, 
C 5 zo pol), ungeswungen, ungenös 
tbigt.- j 
ncompliining onftemplehns 
ing, (to complain), nicht klagend, 

ohne Befchwerden. — 

Incomplaisänt, onfomptis 

Janntr, (complaisant), ungefällig; 
unhöflich „ unartig. - - 

Unco m plöte,onfomplißt, 

complete), unvollendtt, unvollftäns 
ig, unvollfommen. 

Uncompounded, ontompaun 

Died, (to componnd), unterwidelt, 
unzufasımengeleht, einfach. 

Uncompodundednoss, die Un 
= verwicdeltheit, Einfachheit. 

Uncomprehensive,onfompris 

u dennfim, (comprehensive), nit 
egreirend, nicht umfallend. 

Uncomprössed, ontompreßt, 

„v  (eompress), unzuſammengedruͤckt, 
‚= _ungepreßt, ungeswängt. ' j 
ÜUnconceivable, onfonbibs 
Zst wA6'E, (to conceive), unbegreife 
z,üdh, unerfoßid. - } 
sUncon ceivableness,, die Unera 
"ss fahlichkeit, Unbegreiflichkeit. 
„„eUnconce&iveod, "ungefaßt, unbes 

$ griffen, unverftanden. 

“©  Unconte&rn, onfonferrn, (con- 
gern), die Sreihahttigkeit, der Kalte 
— ur Ruhe, Witch great u, ganz 
ü affen. _ 

2 sun conc&rned, fummerlos, gleich 
N gültig, Aalefinnig , ungeziwungen. 
PO n0on c&ernedly, gleihg.tltig, une 

*7 bekummert. 

N neancernedness, die Unbefan⸗ 

br & d die Unbef, 

sp 3 


3 ee „Gleichgüuͤltigkeit, der Kalt⸗ 
FR, nn. er 
se Umconckrning, gleihgültig, ums 
moi effend, nicht angehend. 

® betreffend, nicht angehend. 
wie. ‚Uncencerument, die Öleichglils 
an ügkein, Unbetroffenheit, Kummerlo⸗ 
fſoteit. 


„Unconelüdent, uneonolu-. 
Y, ding, onfonfljuhdent, (to 
, — unbindig, unentſcheidend, 
ußlahın. 
Kan du nconclüudingness, dag Uns 
— gindige, Unentſcheidende, die Schwä- 
: e. 
at, 
u Unconcdeted, onfonkodted, 
1 (0 gomcoer), unverdgut; ungeläur 
* tert; ungereift unreif. 

an Uncondenined, onfondemm'd, 
* (to condemn). unverdammt, unver⸗ 

a, bitheitt, unverworfen, 
Fe Unconfinable, ↄnkonfeinaäb'l, 
NG (to confine), unbefchrantbar. - 
ee Unconfingd, unbefdränft, unbe⸗ 
sont, w graͤnzt. 
ni Vnconfirmed, onfonferrm'd 
sch], 9 (to conkrm), unbeftätige, unbefräfe 


En. 


“ ügt; unconfirmire; unentfchloften 
Me au, nfirmirt; un * ſſen, 
LP" 

—* J 
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Unc 


Unconförm, onfonfahrm,(con- 
form), ungleichförmig, unäbnlich. 
Unconfsrmable, ungemäß, uns 

anpaflih, ungleihförmig. 
Unconförmableness, f. uncom 
formity. 
Unconförmed, unangevaft, uns 
gleihförmig, ungleichſtimmig. 
Unconförmity, die Ungemäßheit, 
Ungleichförmigfeit, Unfüglichkeit. : 
Unconfused, onftonfjuhf‘d, 
— ed unverwirrt, unverivore 
‚ ren, deutlich. ‚ 
Unconfüsedly, unverwirrt, deuts 


ich. 

Unconfatable, onfonfjuhtäs 
6’, (oonfutable), unwiderlegbar, 
unffreitig. 

Uncongealed, onkondſchihld, 
(to congeal), ungefroren , ungerone 
nen. 

Uncönjugal, onfonndfhugät, 
(eonjege, unehlich, nicht eheftander 
mäßig 


Un conn6oted, ontonedted,(to 
connect), unperbunden, unzuſam⸗ 
menpangene, unverknuͤpft, ſchlaff, 


Unconniving, onkoneihwing, 
(to connive), nicht nachfehend, ni 
zugebend, unwillfährig. 5 

Unconquerable,ontonnftes 
säb'L, (to conquer), uneroberlich, 
unuberwindlich, unbeflegbar, uner⸗ 
ſteiglich. 

Unconqukrod, unerobert, unbes 


feat. h 
Uncönscionable, onfonnfdos 


* 


ab’L, (conscience), ungewiſſen⸗ 


n 
haft, unbillig, ungerecht, erſchrecklich. 
Uncönsciomablenesa, die Ge⸗ 
wiſſen loſigkeit, Unbilligkeit, Erſchreck⸗ 


lichkeit. are I 
Unednscionably, gewiſſenlos, 

unbillig, erſchrecklich. ö 
Uncönscious, onfonnfdoß, 


(conscions), unbewußt, undentend, 
unwiſſend. EN 
Unosnaeorated, onfonnfifrä« 
ted, (consecrate), ungeivriht, unges 
widinet. 
Unconsented, onfonfennted, 
to consent), uneingewilligt, unbes 
jaht; unvorfetlich. i N 
Unsonseaucntinl onfonfis 
twennfhäl, (consequi), ohne 
Folgen, unerheblich. ; j 
Uncansidexed,onfongidderd, 
to consider), unbedacht, unüber⸗ 


be 

—— ontonbehläßt, 
(consolable), untröftber. 

UncönsofNant, uncönsanous, 
onfonnkonent,onfonnfonos, 


(eonsonus), ungleihftimmend, nicht 


gleihlautend, ungemäß, abweichend. 


Mi 


Une 


Uncönstant,onfonnflänt, (con- 
stant), unbeftändig, wankend. a 

Unconstitntional, onfonftis 
‘ j . Hf 8 er. % (, (eonstitution), ders 

äſſun 
‚Unco strdimable,ontenftcehn- 
d'L, (to constrain), unzwingbar, 
nicht gu zaͤhmen. 

Unconstrained, ungezwungen, 
zwanglos. 

Unconstrdinedly, ungezwun⸗ 
gen, ohne Zwang. 1... 
neonsträint. die Ungeswungen- 
heit, Biwangtofgfeit, Freiheit, Leich⸗ 

igkeit. 

Unconsulting, ontonßoflting, 
—— vorſchnell, ubereilt, uns 
vorfidtig. 

ı  Unconsumable, onkonſchuh⸗ 
mab’El, (to consume), unverzehr⸗ 
bar, unverwuͤſtlich. 

Unconsumed, unverzehrt, unver 

wüſtet. 

Unconsnmate, onkonßommat, 
(to consummate), unvollendet, uns 
vofftändig. 

Uncontdminated, onfentäms 
minäted, (to contaminate), un⸗ 
befleckt. 

Unconts&mnable, onfontemmt 
näb’f, (tocontemn), unverächtlich. 

Uncontemned, onfontemm'd, 
unveraditet. ed 

Uncontönted, ontontennted, 
(content), unbefriedigt, unzufrieden. 

| ‘Ungonte ntimg, unbefriedigend, 

unzulaͤnglich. 
ncontentingness, das Unbe⸗ 
friedigende, die Unzulaͤnglichteit. 

Uncontéstable, onkonteßtäb'l, 
—— unbeſtreitbar, unſtrei⸗ 

ig. 

Uncontestably, unbeftreitbar, un: 
fireitig. i : ; 

n Uncontested, unbeftritten. 

Uncontrite, onfontreiht,(con- 
trite), ungerrieben, unzerknirſcht, 
unbußfertig. 

Uncontroöllable, ontontroßl- 
&b’L, (control), ununterworfen, un- 

wingbar, unmwiderftehlich, unwider« 
legbar. 

Uncontröllably, ohne Zwang, 
unmiderleglich. 


unterworfen; unmwiderlegt. 
ncontroverted, onfontros 
merrted, (to controvert), unbe: 
firitten,, unangefochten. j 
Uneonversable, onfonwerrs 
äb’I, (to converse), ungefellig, 
leutefchen. : 
Unconverted, onfonwerrted, 
(to convert), unbekehrt. 
Unconvicted, on fonwidted, 
(ro convier), unukerwiefen. 
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Uncontrolled, ungeswungen, un⸗ 


Uno 


Unconvinced, ontonsinnit 
Ge conrince), unübergeugt, unabe- 


hrt. 
Unconvincible, unübergugie, 
unüberführbar. ’ ‘ 
to Uncord, ontahrd, (cord), azı 
"binden, auflöfen, losbin 
Unc6rded, band lot; Iodgehen 
Uncorpöreal. ouferpoprili, 
(corporeal), unförperid. 
Uncorrect, uncorreeteä, (m- 
rect), ungebeflert, unberihtigt, 
lerhaft. 


Uncorrüupt, entorroppt, (vr 
tape), underderbt, un 
Uncorrupted, wnverderbt, wm 


alfche — unbeſtochen 

ungertupen unperderbüd, 
€ . 

RR 

; und 

Uncorruptness, Unverderkt 


die 
eit, Underfätfetheit, Unbehrge 


eit. i 
Uncöstly. onkoßtli, (con) m 
theuer, von geringem 
to Uncöver, anlomwmer, (ma 

ver), aufdecken, blößen, —2*— 


entkleiden. 
Re — enthlöhtt; 
aufgedeckt, en . 
ur eria ,„ mufdedtend, entbir 
ßend; das Wuldeden, Enthlößer 
Unc6veted, ontomwited, (v 
cover), unbegehrt, unerfehnt. 
Uncsansellable, onfaustı 
&6b’l, (counsel), nuraͤthlich, 


am. { 
— — (to coant), un 


ar. i ; 
Uncöunterfeit, onfaunterfif 
—— —— 
ema 
to Uncouple, onfopp'L(cospk) 
tosfuppeln, abfpannen. 
Uncdurtepus, onkohrtfgel, 
court), unböflid , wnartig, ame 


ig. ; 2 

Un —— unhoͤſflich, ur 

> artig. ; 

Une6öurteousness, bie Unhoͤlich 
keit, Unartigkeit. 

Uncöurtliness, das Unhöhlk, 
die Unhoͤſlichteit, Unanftändigfat, 

Unecdurtly, unhöfiſch, u ' 
unanftändig. 

Unconth, “ontupds, (cat). 
wunderlich, feltfen, fonderbar, ei 
— rt, EN ‚ a 7 .. „up 

acht; . 2, 4. 

U f couthl y, wunderlich, felthen, 
fonderbar, eigen, verlehrt, FW: 
grob. j i 

Uncouthness, die Gonderbarfat, 
Eigenheit Seltfamteit, Bunderiit: 
Do erfehrtheit, Kaubheit, Oro 

eit. 


Une 


Uncoredte.ontrieht,(toorente) 
ernichten, zu Richse machen, uner⸗ 
chaffen machen 
orgatod, vernichtete; vernichtet; 
merſchaffen. 
ırredrodness, die Unerſchaf⸗ 
enheit. =; 
ıcr6dirable, onfredditäß't, 
eredic), vuflos, ungeachtet, unrühns 
id, nicht zu trauen, ; 
ıcredicableness, die Unehre, 
er Unruhm, die Nuflofigfeit, der 
Rangel an Vertrauen. 
ıcröpped, onfroppt, (crop) 
ngepflüdt, ungeerntet. 

‚erössed, onfroßt, are 
” bekreuzt, unvergittert, undurch⸗ 
richen. 

ıc#öwded, onkrauded, 
crovxd), ungedraͤngt, nicht in Hau⸗ 
en. F 


noréwn. onkraun, (erowvn). 


er Krone „entthronen, abe 
en. 

cröwned, beraubte der Krone; 
er Krone beraubt. 
‚eranshed, onkroſcht, (to 
rush),. — unzerualmt; 
nunterdrüdt, ungeſchwaͤcht. 
ıetion, ontfh'n, (unctio), die 
Salbung, Beitreihung; Salbe, der 
zalſam. Extreme u., die letzte Des 
ung. 

— fi uncruous. * 
ıstnösity, onktſchuossiti, 
as Fette, Schmierige, Oelige, Kleb⸗ 
ge. 

ernons, onktſchuos, fett, 
lie, ſchmierig, klebrig. 

ctuousness, ſ. hnctuosity. 
cubbed, onfobb'd, (to cub), 
ngemorfen, ungeſchüttet. 
ceiwckolded, antodolded, 
ackold), nicht Hahnrei, ungekroͤnt. 
sulled, onufoll‘d, (to cull), 
nausgemerzt, unqusgewaͤhlt. 
enlpable,onfollpä&b‘t,(enl- 
»blo), ſchuldlos, unftrafich , unta⸗ 
elig. 

en ltivable, ontetltimäß't, 
;nlsivable), nicht anzubauen, uns 
eſierlich, uͤnverfeinerlich. 
cultivated, (to cultivatę)., uns 
3gebaus, unverfeinert, unveredelt. 
chnmbered, ontomberd, (to 
ımber), unbeſchwert, uunbelaſtet, 
averkummert. 
enrable,onfjuhräo'f,(cnre), 
nheilbar,, unabheifiih. 
Uncurb, onkerrb, fto curb), 
ie Kinntette abnehmen, losmachen, 
efneien. : , 
crrbablo, nicht zu baͤndigen. 

curbed, machte los; losgemadt ; 
ngebändigt, ausgelailen. 


‚chrod, antjuhr’d, ungebeilt. J 
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Und 


Uncäarions, onkiuhrios, (en- 
rious), ohne Rcugier, forgtoß, uns 
adtfam. - , 

to Uncurl, onforr/, (curl), die 
toden abnehmen, Toffränfeln ; los⸗ 
wickeln glatt machen; die Locken ver⸗ 
lieren. 

Uncurled, entfräufeltez entkraͤu⸗ 
ſelt; ungelodt. 


Uncenrrent, onforrent, (cur 


rent), ungangbar, nicht gültig. 

to Uncurse, outer, (curse), 
vom Fluch befreien. 

Uncursed, uncurst, befreite 
von Flud; vom Fluch befreit; uns 
geflucht, nicht verflucht. 


Uncurtäiled.dulfortehl'd, (eur- 
rail), nicht verhauen, ungeflußt, un: 
verkuͤrz 


——— on koßt o m ä⸗ 
‚6’1, (custom), zollfreiz ungebraͤuch⸗ 
ic. 

Uncustomary, ungewöhnlid, uns 

gebräuchtig. y gewoͤhnlich, 

Uneustomed,, unverzollt; ohne 

Kunden; nicht im Gebrauch. 
Uncut, onfott, (to cur), unge 
ſchnitten, unbehauen; unabgefchnite 
ee em: beit , unbe 
aͤdigt. 
to Undim, onbamm, (dam), (08a 
dämmen, öffnen. 
Undämaged, nndämpnified, 
ondämmedfht, ondämmmis 
fetd, (damage), unbefchädiat. 

Undäunted. ondannted, (to 

daunt), unerſchrocken, unverzagt. 

Undaäuntedly, unerfhredcn. 

Undäuntedness, die Uncrfchros 

ckenheit. 

Undäzzled, ondägs'l’d, (to 

darzle), ungeblendet. 

to Undedf, ondeff, (deaf), von 

der Taubheit befreien. 

Undebduched, ondebahtfcht, 

(eebaneb): unverführt, unverdore 


en. 

ee AN. äs 
ted, (to debilitare), ungeſchwaͤcht. 

Undecäyed, ondefä BB. (to de- 
car) ‚„‚unverfallen, ungerftört, friſch. 

Undeodying, unverfallend, ohne 
Abnahme. ur 

Und ec&ivable, endeßihwäßt, 
aus dem Irrthum su bringen, bes 
lehrbar. 

to VUndecédve, ondeßihw, (to 
docoive). enttäufchen, aus dem Irr⸗ 
thum dringen, aus dem Traun: hel⸗ 
fen, verffändigen, aufklären. 

U nde csivod,. Härte auf; aufge» 

art, ‘ 

Undeceiving, aufflärend, vers 
—— das Aufllaren, Verſtaͤn⸗ 
digen. 

Undecent, oudihßent, (decent), 
usanftändig, aufchidlic. r 





Und 


ſchick PT 
Undscontness, die Unanftändige 


eit. 
Undecid od, ondeßeided, (to de- 
„eide), unentſchieden, unqut Jemacht. 
ndecisivo, unentfheidend. 
Undecipherabla, ‚ondeheifes 
zäh’L, (cipher), nicht au entzif⸗ 
fern, unauflöstih, unleferlih,, vers 


orren. 

to Undöck, onded, —* deck), 
fhmudtos machen, die Zierde neh⸗ 
men 


ss —— om die 
verde ; zierloß, ungeſchmuͤckt. 
Undeclinable, ondefleinäb't, 
— — „unabbeuglich, indecli⸗ 
nabel. 
Undeclined, unabgebeugt, nicht 
declinirt. 
Undecreed, ondekrihd, (de- 
eree), unbefchlofien. 
Undscypherable, fx undeciphe- 
raDle, 
Undee, ondih, (von unda, aber 
nicht gluͤcklich gebildet), wellig, in 
und, hin Fe 
ndeeded, eed), dur eine 
That —2 
Undefäceable, ondefehkäb’t, 
(face), unentftellbar unvertilgbar. 
Undefäced, unent ellt, unvertilgt. 
——————— oudefätti 
g&6', (defatigable), unermüdlich, 
unaufhaltfam, raftlos, 
ndefeasible „‚ondefi 
(defeasible), unhintertreiblih, uns 
derbruͤchlich. — 
Undefended, ondefenndet, (to 
defend), unbeihügt, unvertheidigt; 


unverboten. 
Un,dofénsible, nicht zu verthei⸗ 
» fi undefyed. 


digen unhaltbar. 

Hadetie d,ond 
ndofiled, ondefeihL’d, (tode- 
file), unbefudelt. ER 
ndefinahle, ondefeinäßb't, 
read» unbeftinmbar, unbes 

iblich. 

Undefined, unbeſtimmt, unbes 
graͤnzt, unbefchrieben. ge 

Undeförmed, ondefahrm’d, 
(form), unentftellt. i 

. Undefräuded, ondefrahded, 
(frand), unbetrogen. . 

Undefräyed, ondefreh'd, (to 
7. nicht frei gehalten, unbe— 


Undefyod, ondefeihd, (to defy), 
nicht herausgefodert, unaufgefadert, 
ungetrotzt. 
ndejected 

to deject), 

: an. 

° Undeify, ondihifei, (to 

deify), entgöttern, — 
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ar ‚ wnanfländig , un⸗ 
i [2 


fiber, | 


» ondedfhedted,: 
nicht niedergefchlagen, 


j Und 
Undeliberared, ondelibherh 
2), unäberlen, 


ted, (to deli 
unvorſetzlich. 
Undérlidate, ondellikat, (de 


—5 anne Seinpeit, anfen, w 


rob. 
Umdslighrsä, ondeteifte, 
elight), uner a 
Undeligkıru, Reaıı 
getzlich. 
Undelivered, ondeliwwerd, 
(to deliver), nicht übergeben, u» 
gntbunden. h 
Undemölishod, ondemsl 
‚Lift, (to demolish), ungefglett 
Undemönstrabie, ondens» 
fträb'i, (demonstrable), unermn: 
lich, nit darzuthun. 
Babies x Sareneilikt 
to deny), unläugber, waftrity 
Uedenklir: unläugbar, arfrı 
t 


Undeplöred, ondeplehr't,(o 
deplore), unbejanmert, un 

Undepräved, ——— 
(0 eprave) ,„ unverderbt, um 


Undeprived, andepseitun, 
’ (to deprive), underaubt, unbenen 
nen. - j Pr 
Under, onder, unters main 
ald, in einem geringern Grade dl; 
geringer al6; unten; in, ba; mt; 
‚mit Hülfe, durch Beiſtand. U.pun 
bei Strafe. U. favour, u, come 
tion, mit Erlaubniß, unmaßgeilis 
U. water, im Waſſer. U. tkm 
hundred, nod nicht dreier 
U. age, unmündig. To beu = 
oach ‚ geſchworen haben, eidlid & 
bunden feyn. To bring n., if 
wälti ji ee keep u, ı 
ten, dämpfen. 
to — onderädt, (tıc) 
weniger thun. 
Undetiorion » onderädfh'n 
action), die Nebenhandlung, Zur 
chenhandlung. 
Underdge, — 9 Ki 
die Unmuͤndigkeit, Winderjährigket 
to Underbeär, onderbehr, (v 
bear), ertragen, aushalten; jeheten, 
beifteten; unterlegen, füttern. 
Underbeärer, der Zeäger, la» 


* 


‚ums 


en — ertragend , 1° 

nderdeärın er ’ 

etzend, fütter nd; das Ertrag 
ufegen, $littern. 


to Underbid, onderbidd, (m 

bid), zu. wenig, bieten, miäbrt 

Ton. ane, weniger bieten, au Je 

‚mand. : " 

id anderbeinhtl 
ind), unterbinden, unten anbınt# 

EEE TER unterbindent; 
das Unterbinden. 





Ge — 


Mi. > Und 


tdına ertragen, sugeleht, gefüttert. 


Underbound.ond 


' 


erbaund, 


Trdiimn € Bonad) ‚ unterbunden, unten anges 
be. bunden, \ 
Ada Underbütler, onderbottlen, 
UTrdeunz  (burler), der Unterfeliner, 


— fen onderkehterer, 
A: ven: der Unterproviantmeifter. 
Underchämberlain, onders 
mi tshämberlen, (chamberlain), 
(0 kim, der Unterfammerherr. 
Underchänter, ondertfhäns 
Undezie ter, (chanter), der Subrantor. 
klin Un derolszh. ondertlerct, 
Cadımimi ne Jerb); * ua, 2 Mm 
Hei ndercoök, onderfud, (cook), 
krib line „er Unterkoch. 
o Underuö, onderduh, oa 


Talainı 
"zu wentg thun, nicht genu 
ak eg onderfäd 


(faction), die Unterpartei, Reben! 
Ertl ee feel derfihl, ( 

a to Underioeo on erfi to 
deln, er isch), auf den Bahn fühlen, - ! abe 


deprimm. - forf 
2 In Im; ee low, onderfellne, 


—* fellow), der ſchlechte Sat, Hands 
Ende rien. anger. 
BLATT, onderfilling, 
So All), der Ünterbau , Grund, die 
r a a Bi *_ Grundlage eines Gebau 


to Underföng, unterfangen. 
*5 Un — ‚„ onderfutt, (foot), 
% unter dem Fuße, geringern Preifes 
em '= zum Schaden. 
kr u mbeto Underfürnish, onderforz 
Dt — nifd, (to furnish) , nicht hinlang⸗ 
** lich verſehen, nicht hinlaͤnglich aus⸗ 
rüſten, nicht genug — — zu wenig 
U. at 2 — ſchmachten laſſen 
oh, to Undergird, ondergerrd, (to 


put Fr Pr Erd. unter fuͤrten unten anbinden. 
— Under irale ondergerrd't, 
—* irdle), der Untergürte, Untergurt. 
* nderg6, ondergoh, (to KR 
ae inf 8 untersiehen ; 5 leiden, ausſtehen, 
Under urchgehen, fich unteriverfen, erfah⸗ 
(ocionn ren — 1 widerfahren laſſen; au&ges 
eyn. 
nderift, il, Un ergoing, ausſtehend; das Uns 
\ be tergehen, öftchen Re 
Ra Undergone, Snberaeen, uns 
A am”, tergangen, gelitten, au6geftanden, 
Kain w#  durdgegangen. 
pin Underground, ondergsaueh, 
Under ‚„' (ground), die Höhle, d —— 
hei ... Fi Boden, unter der Er 
ndert. i 
—— Un ergröwn,ondergrohbn, (to- 
— om): h tlein geblieben ‚nicht außs 
to en. 
bid). u. ’ Undergröwth, das Unterholz, 
I N Befrivp, der Untermudt. A 5 
dl erhand. on n 
o —— (Gband — 


) unter der Hand, heimlich, vers 
—* fett, liſtig ia ee dein 
n end. 


N, 
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Und 


“ eimliche Verkehr, durchgeſte 
ande 
Underiveod, ondereihw'd, 
derive), nicht bergegogen, unal 
i 


Underläbouter, onderleh 
rer, (labour) der Zureicher, Ha 
langer. 

Underidid, onderlehd, I 
ee flickte ans untergelegt, 


geflidt. 
to ——— . (to lay), unterle 
iden; ftüßen ‚be eden. 
dert dyer, die Unterlage, Sti 
Underl eaf, onderLihf,, (le 
eine Art Aepfel in Herford Dire ' 
sum Cyder vorgesogen werden. 
Underledther, onderleddd 
(leather), das Unterleder. 
Underlieutenant, onder| 
tennänt, (lieutenanı), der Un 
Leutnant. 
to Underline,onderlei, 
‚(line), unterftreihen, unterlini 
nderling, ounderling, 
— — Gehuͤlfe nen 
fene, Aufpafler, Padefel; * 
ge Denis, Schwaͤchling; —8 


to ondermins „, ondermei 
(mine), unterminiren, untergra 
— 

Undermined, untergrub; ur 
graben. - 

Underminer, der Untermin 
Untergraber, —— — Sch 
graͤber; heimliche Feind. 

Undermining, untergrabend; 
Untergraben. 

Undermost, onnd.ermo, 
— Ye se unterfie; gu un 


ganz 

Und kr ı 7 Cangelf,) die — 
5 „oder 9 dr. 9 Rord 

and der Nachınittag. 

Undernesath, ondernihds, 
nether, welches nur Comparativ 
neath fcheint), unterwarte, ur 
von unten, untenher. 

Underdfficer, —— 

officor), der Unterofficier; 
eamte. 

Underdgatory, ondero 
tori, (to derogate), unnachthe 
u benehmend, nicht ſchmaͤlern 

Und erpare, onnderpä 
ER Pas Untertheil,. Nebent 

eiſtuck; die Nebenrolle, untı 
ordnete Kolle, Nebenhandlung. 

Underpetticoar, onderpe 
tobt, (petticoat), der Unterro 

to Underpin, onderpinn, (] 
ſtutz en, unterbauen. 

inned, ftüßte, unter 
te; ge ügt r unter! eh 

Underpinnin ußend, u 
Bauend; das FIR) ‚ Yuterbaı 


4 
2 ’ 





Untervogts. 


Und 


Underplot, onnderpleott, 
(plor), der Nebenplan, das Zwi⸗ 
fhenitäd ‚ die Nebenhandlung, Epis 

de; Abkartung , das beinliche 
tuckchen, der heimliche Anſchlag. 

20 Underpräise, onderprebf‘, 
(praise), niet genug loben, weni⸗ 
ger preifen, herabwürdigen. : 

to Underpriece, — 
(priso. zu gering anſchlagen, we⸗ 
niger füäben? berabfchäßen. 

to Underprop, onderprepp, 
(prop). unten ftüßen, abfpreizen; 

. unterftüßen, unterhalten. j 

Underpropörtioned, onders 
»ropohrfhend, (proportion), 
unter dem Verbältniß , geichmälert. 

Underpröpped, unterflüßte; uns 
terſtützt. —— 

Underpröpping, unterſtützen 
das —E — 

Underrrte. onderreht, (rate), 
der niedrige Anfchlag, zu geringe 
Preis. 

to Uudorrateo, unterſchaͤtzen, zu 
klein anſchlagen, zu niedrig anſetzen, 
herabſchaͤtzen· 

20 Uudersäy, onderbeh, (tosay), 
mit Veränderung fagen, widerſpre⸗ 
hen. (Berater!) 

Undersäoretary 
täri, (secretary), 


onderfedris 
der Unterfecretar. 


to Undersell, onderßell, (of 


sell). wohlfeiler verfaufen,, für 
fchlebt verhandeln ,  loßfchlagen, 
fhleudern. 5 
Underselling, ga wohlfeil ver, 
taufend ; der au wohifeile Verkauf. 
nderservant, onderßerk 
wänt, (servant), 
die Nebennagd. 
to Underset, onderßett, (to 
sei), unten flellen, unterfegen, uns 
terflügen, _ 
Undersetter, die Gtüße, das 
Geſtell. 


Fin — unterſtittzend; das 
en 3 die Unterlage, dag 

ußgeftell. 

Undershöriff, onderfdherrif, 
(sheriff), .der Unterlandrichter, Une 
tervogt. 

Undersheriffry, das Ant eines 

Undershoöt, onderfdhutt, 
— ‚von unten .getrieben, uns 
terfchlächtig. 

Underskinker, der Unterfelhrer ; 
Shk. aHd. 2, 4. 

Undersöld, onderbohld, vers 
fauste zu wohlfeit; zu wobhlfcil ver- 
kauft, losgeſchlagen, verfihleudert. 

Undersong, onnderGong, 
(song). der Chorus, Refrain, Wies 
derhoͤlungsvers. 

Undersort, onnderßohrt, 
(sort), die untere Klaſſe. 
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0 
der linterbediente, I 


| 


Und | 
to Underständ, onderkanal, 
(misterftändig gebildet aus unfem | 
verftehen, begreifen, einihm; 
erfehen, vernehmen, erfahren, br 
ren; kennen, wiflen. Te give or 
vo m, einem zu v geben. Ti 
u.the world, die t kennen. Be 
n-» a horse , er verſteht ſih ai 
Url estieder. Me Beitan, 
nderständer. R 
Kenner, Einfihtövole. 
Understäuding, verftändig, om 
gr, einfebenk; das Berfieher; 
inſehen; der Verftand, die Eı= 
ſicht; das Verſtaͤndniß, Berncharn; 
dgl. au) groundling und yıra. An 
2 on ein, —— Ronn 
o keep a good n. together, in ge⸗ 
tem Bernetmen eben. 
Underständingly, mt ®%v 
ftand, mit Einfet, els Keane. 
Understoöd, onderftudd, © 
KB: fab_ein; verftanden, cap 
eben; verftändlich. Kasy to bes, 
leicht zu verſtehen. 
Understräpper, onderfrin 
per & (mp), der — 
andlanger, Zutraͤger, Beigoͤnza. 
— — ondertebt, 'n 
take), unternehmen, auf fi nes 
men; verfudhen, wagen; vera 
men, beforgen, fr einlaflen, B 
werbürgen; angreifen. To u 
"one, für Jemand gut fagen. 
ndertäken. unternommen, p 
wagt, ſich eingelafien. 
Undertäker, der Unternehae, 
Uebernehmer, Beforgeri 3. BE 
terbedienter der koniglichen Pro 
Yiantmeifter, welche Lebentmiud 
aufbrachten und ſehr verhast wer 
und Überhaupt, der Körigibe 
finnte, Shk. TN..3. 4. mit Ir 
tw hitt); Leichenbeforger. L.ermebe 
his n., ich will für ihn Bürgen; q“) 
will ihn fchon auf mich nehmen 
Undertäking, unternehmen, ke 
gend, an eifend, tübn; dad Unten 
‚nehnen, YAngreiten, der Verſuch. 
Undesteeth, ondertihdh, 
(toorh), die Unterzähne. 
Undertenant, endertennänt, 
er der — Ir 
nöhaber, Aftermiethsmann. 
Undertoök, ondertud, mi 
zehn » wagte, geiff an; v. tom- 


rtake, 
ondertred 
nterfat 





Undertreäsurer, 
f$'rer, (treasure), der u 
meifter. 

Undervaludtion, ondermäl 
juebf&'n, (to valne). die Nr 
abſchaͤzung, Cntwürbigung, 
— Verachtung. | 

Undervälue, ondermällie 
der Preig unter Werth, der gereiü 

Preis, die Herabſchaͤrung 


— ne 


Rp: Und 23T Und 


» Tier: 99 Undervälue, unter bem- Werth, g Undesigning, planlos, ohne 4 
art ſchaͤtzen, gering ‚halten, entwuͤrdi⸗ ſicht, ohne Arg, ehrlich. 
teinet gen, verkleinern. Undesirable, ondefeihräb' 
au x — ng dem. (to —— nicht wünfdenewert 
mies Werth; unter Werth ge unagannehmlich. 
euren der Herabfchäßer, Undesired, unerwünſcht, unerl 
tem: Entmwürdiger, Veraͤchter. . tm. £ 
wım:Und er m 1 5 n g 2 aa U nd e drin g, ohne Wunfch, begi 

" t nv; a era a a . 
Enwirdiaeh. i Undesiröyable,on eftraihäs 


Erden __&ntwäürdigen. 
d 1 ent, f. undervalua- (tn destroy), unzerftorbar. 
ten bsUndervalument, f ee — 


Code... don. 
to Underweave, ondernihw, | Underecrod, ondetedted, ( 
detect), unentdedt. SE 
Undatsörminable, ondeterrn 
naà b'l, (to determine), unbeſtim 
bar, nicht auszumacheñ. } 
Undereörminate, unbeftins 
ungemiß. . —— 
Undetörmined, unbeſtimmt, 
entſchieden, unſchluͤſſig, unbefchrän 
Undevéted, ondewohte 
‘(devoue), ungewidmet, unergeb 
nicht geweiht. 
Undevöur, ondewaut, um 
daͤchtitz, ni — 
Undevöutly, ohne Andacht. 
Undidphanous, ondeiäffän: 
(adıadayng), undurchſichtig. 
Undid, ondidd, löfeteauf, r 
tete gu @rundej v. to undo. 
vl ondeihd, (to dye), : 
r 


g 
Undigested, ondidſcheßt« 
(to digest), unverdaut, ungeordı 
Undigs6stible, unverdaubar, t 
worren. 
to Undight, ondeit, (to digl 
abriehmen , abbinden , auszigf 
fhmudlos mahen. 
Undighted, abgenommen, aut 
sogen. . i j 
Undiligent, ondillidſche 
(diligent), nicht fleifiig,, nadhläfl 
Undiminishable, ondimin 
HAb°L, (to diminish), unvern 
erlih , unverfleinerlich. ö 
Undiminished, unvermind 
— ; unverkleinert, a 
vu 


Undinted, ondinnted, (to di 
unbefchnitten, unverletzt. 
Undipped, ondippt, (to d 
nicht eingetaucht, unbenäßt. 
Undirected, ‚ondiredted, 
direct), ‚nicht gerichtet, ungelei 
unangewtefen. a 
Undiscerned, ondifferrn 
"(to discorn), ununterfchieden, u 


merkt. ; 
Undiscernedly, ununterſchie 


m 9 4 
Undiscérnible, ununterfcheid 
unbeuierklich, unſichtlich 
Undisesrnibiy, unierklich, 
ſichtbar. 











+ 


es (to _weave), unterweben, einmeben, 
—— — — id Rn ‚un 
ig; Underwent, onderwennt, uns 
* bie ing ? ging — unterzog ſich, 
—* ielt aus; v. ta undergo. j 
Dia Underwood, onndermwudd, 
mW® (wood), das Unterhols, Geftripp, 
ee ‚niedere Gefträudh, i 
te .Underwork, ennderwort, 
— F work), ‚die Unterarbeit, das nies 
Be e 
va eo Underwörk, onderwoerf, 
Inka It ſchlecht arbeiten; zu wohlfeil arbeis 
Lader, un; — zu ſtuͤrzen ſuchen; 
net, Ehxr. KJ. 2, 2 
— Underwörked, arbeitete fchlecht, 
go Laden F —— ſchlecht gearbeitet, un⸗ 
—1* tergraͤben. 
=; we Un dein ärkn an, der Unterarbeis 
ww — ter, Handlanger. 
a Underwöven, onderuohw'n, 
24 3 unterwebt, eingeflochten; dv. to un | 
(aderit® 5 derweave. RR - 1 
nude so Underwrite, onderreidt, 
Gare (to write), unterſchreiben; verſi⸗ 
—2* chern, aſſecuriren, zeichnen. 
ie e; 
est Underwritien, onderritt'n, 
pr wa! unterfchrieben, verfidhert. 
&, Underwröte, onderroht, uns 
ne, — zeichnete; leiden 
fen A, gezeichnet. j 
We Underwröught, onderraht 
En in A} underworked. ü deftrei 2 
;Undescribe ondeftre 
eher! (10 deseribe), unbefhrieben. - : " 
i ine ’Undescried, (to — uners |- 
"geht, „ __äht, unentdedt, unerfunden. 
dert Undeserved, ondeſerrw'd, (to 
al. M deserve), mmverdient.. 
Iran, n‘ Undeservedly, unverdient. 
a 
’ 


Under 


niert gi Undesäerver, der Verdienfklofe, 
' nicht Verdienende, Unwürdige. 
gg Undeserving, nit verdienend, 
geretr „unwürdig. or 
art! ndescrvingness, dad nicht 
ie Verdienende, die Unwürdigkeit. 
BL, Undesigned, ondefeihnd, 
8 1. (design), ‚nicht beſtimmt, abſichtlos, 
a! — „unvorſetzuch. 
8 


VUndebignediy, unbeflimmt, abs 


er fihtlos, ohne Plan, unvorieglid. 


— 


F 


\ 


, einrälti 
Dedtschlrgasble. 


Undisc j j 
Undiscerder, ıondiffribt, 


- fam, unbedäditig, unbefch 
uf discreetn 5 . der Unbedacht, 


Undisguised, 


Undishä 


Undisp 


"Undis 


Undisprove 


Und 


dend, bedachtlos, kurz ſichtig, ſtumpf, 
(ha’sdfhäab't, (cha — 

a’r ab' rge), unen 
labbar, est — 


Undischärged. unentladen, uns 


entlaflen, unaufgehoben, nicht los⸗ 
gebrannt, unbezapit. 


Undisciplined, ondiffiplind, 


(discipline), ungesegen, ungeübt 
nicht Bir Zucht gewohnt 7 unbelehrt, 


roh. — 
Undiseéverable, ondiſfowwe⸗ 


räb‘tl, (to disoover), unentdeck⸗ 
bar, age zu finden... 
ver'd, unentdedt. 


(discreer). unvorſichtig, unbehnt⸗ 
eiden. 


die Mnbefcheidenheit. 


Undisgräced, ondisgrehßt, 


(disgrace), nicht verungnadet; nicht 
verungiert, ungefhändet, — 
ondisgeis'd, 
(to disguise), unverfleidet, unver⸗ 
ſtellt, unvermunumnt, offen. 
noured, ondißon 
ner‘d,,(honour), unentchrt, uns 
geſchaͤndet; unbeſchimpft. 


”Undismädyed, ondiameh'd, (ta 
dismay), unerfchroden, unverzagt. 


ondifoblei 


Undisobligin. 
Dfsbing, (to ohläge), nicht unge: 


fig, nicht unartig. : 
Be — ondifperrf'd, 
(to disperse), nicht zerftreut. 


Undispdsed, ondispohf‘d, (to 


d’ipose), ungeordnet, unertheilt; 
unpaßlich, verdrießlih. U. of. uns 
zugetheilt, unvergeben, unterfauft. 
Bar ondifprub 
wäb'l, (proof), unwiderlegbar; 
untadelig, unterwerflih. 
i 3ved, nicht widerlegt, 
ungetadelt. 


Undispüutable, ondifpjuhtab't, 
dürpuie) 

Undis j 

Vadistcoted. ondiſſeckted, (to 


‚ unftreitig, unbeftreitber. 
üted, unbeflritten. 


dissect) , unzerfchnitten. 


Undissembled, Rast, 


to dissemble), unverfiellt, unges 
heuchelt, gerade, frei, oflen. ; 


Undissipated, ondiffipäted, 


(to dissipate), unzerſtreut, nicht 


durchgebraͤcht · 
UVnais olvable, ondiffolt 


wäb'l, (to dissolve), unaufoslidh. 


Undissölved, unaufgelöfet, uns 


geſchmolzen. 


Undissöolving, nicht ſchmelzend, 


nicht zergehend. 


Undistdined, ondiftehn'd, 


(stain), unbefledi. 
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‚to Un 


Und 


Undistömpered, ondiſtenn 
perd, (disıerhper), nicht um, 
ungerrüttet. 

Undistingnishable.ortifin» 
gwifhäßt, (to distingnish), br 
unterfheitbar, unkenntlich, undents 


ich. 
Undistingnished, ununterläts 
den, unabgefondert, ohne Ahjciden, 
unaußgezeignet. , 
Undistinguishing, nidt ume: 
fheidend, achtlos, ohne zu matın. 
Undisträcted, ondifträt:d, 
(diatract), unzerſtreut, unzerfer 
unzerruͤttet. 
see ohne 
‚ obne Zerrhttung. 
Unduerrdotedusin.. te lese: 
ftöstheit, Ungerfireutgeit, Unumic 
brochenheit von gerftreuenden Eko 
fen, Geiftesrube, GSemürbeinlie 
Undiscarbed, ondiſtorrb'd, 
(to disturb), ungeftört, une 
regt, gelaſſen, unerfdättert. 
Undisturbediy, gelaſſen, rub 


edlich. 
Undivideable, ondiweiditt 
(to divide), untheilbar, unzerwas 


lich. 
Undivided, ungetheilt, um 
trennt, ganz. ; 
Undivu god, ondimweldfä' 
(to divulge), wicht ausgefpreng, 
nicht befannt gemacht. 
to Und6, ondub, (to do), an" 
fen, auftrennen, zerlegen; be 
ten, verderben, wegichafen, # 
— en ‚un ic [1703 
erftören, ruckgaͤngig, ungefhrhe, 
hits machen, Sufbeben, juad 
nehmen. 
undder. —— ee 
ernichter,, Zerſtoͤrer, Aufhbeber. 
Undsing, auflöfend , zerftäret, 
— 53 — das Aufloſen, Zefa, 
Aufheben. . , 
Undöne, ondonn, aufgelöfe, ae 
ftört, vernichtet, hin, and; unge 
than, ungeſchehen. Ic is yet 
es iſt noch nicht fertig. He is quite 
u., es tft aus mir ihm. 
Undänbted, ondauteh, (doubt) 
— äweifellos, zuverläfft, 
er. > 
Undoubtedly, ohne Zweifel, gar 
ewiß uverläf , fiber, umfiretg. 
u 4 Hi: ti — —* 
weifelfrei, zuverſichtlich. 
usärtinable ‚ondrehnäß'l 
(to drain), nicht audgu 
underfiegbar, unerfchöpflid. 
rdw, ondrab, (te dr) 
ziehen, aufziehen , auffhicher. 


ive ; 
Un Ei rdwn, nicht weggezogen; 1 


gezogen. 
Undreäded, ondreddedee 
droad), ungefurchtet, ungeichert. 


Und 
ondrihm'd, 
ungedacht. 


ug: 
Undr&amed 
4 Fi, — ungeträumt, 


Und — — —— 
einer auskheidung a eidung er 
% 7 & —* alltäglich, tsglih, ges 


BuNG: — entkleiden, auskleiden, 
auszieben; ſich ausziehen; ablegen, 
den Putz abnehmen. 

KUndressed, 309 aus, legte ab; 

ausgezogen, abgelegt; nicht in ge 

* Bo Drdnung ; ungepußt, ſchmuck⸗ 


Io 
dressing, ausziehend, ablegend ; 
* * ae au, Ablegen. z 







Undrest, undressed. 

* Kit Yfmdried, ondreihd, (dry), um 
MM getrocdnet, ungedörrt. 

bar Undriven, on drimm' ‚n, (to 

drive), ungetrieben, ungereigt. 

— Un drösay. ondroffi, (dross), 
im, — ſchlacenfrei, rein, geläutert. 
ndue, ondjuh, (due), unges 

Fr im. +3 Kiki ‚ Pflichtiwidrig ‚ unrecht, uns 

oͤrig. 

Tae: ‚me Un — du an ess, dag Unrecht, die Uns 
mibt. jr, geblhr, Pfihtwidrigfert. 

Undriitt Undalery. onndjuläri, (unda), 

wellenbaft, wallend. 


be 0 Undulate, omndiulcht, 
Casit ee wallen, Wellen fchla« 
re 1b wellenhaft bewegen; in 
KL? : ioellenförntige Bewegung bzingen, 


De: Bellen ziehen. 
— — —— wellen⸗ 


ei e⸗ EL in Well en. 
ldtion, ondjulehfh'n, 
—— das Wellenſchlagen, Schwanken; die 
* Schwingung, Bebung. 
„ÖOndulatory, f. undulary. 
—* Undaly, ondjuhli, ungebührtid, 


Fan a aa u 2 ed, ungeprellt, unbetrogen. 
set r 
do! tj 0, on u t i fu ’ 
n —F * (Au) ungehorſam, unehrerbietig, 
* et unfindlich. 
nr vUndurifully, ungehorfam, unehr⸗ 
Bat) eh erbietig. 
Be Unduri fulness, der Ungchorfam, 
i ——— ieit. 
nt Uneärned, onerrn'd, (to earn), 
* ‚Pf unerarbeitet ‚ unermworben, unerrun⸗ 
il to Uneärth, onerrds, (earth), 
2 "4 aus dem Loche treiben. 
ei Uneärthed, trieb aus dem Loche; 
a ‚ aus dem Loche getrieben 5; unges 
oflanzt, nicht eingelegt. 
L Un girchly, nicht irdifch, 
zus Uneasily, onihfili, (ease), uns 
be 74 —9 ruhig unfanft, ‚Ishmer, peinlich. 
MB Uncasiness, die Unruhe, das Uns 
a ir gemach; die ——— Unbe⸗ 
— aguůstei⸗ 3 Verdrießlichkeit, Ber 


—2 


* 
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die Unehrerbietigkeit, Widerſpenſtig⸗ 


Une 
4. Ta give one u., eine! 


—E verurfachen. 

Uneasy, unrob a, unbequem, ur 
behaglich? ungemädhlich ; fchwe 
verdrießlih , Zwang verurfadyen! 
peinlich; gestoungen, ſteif. 

Undaton,„oniht'n, (to eat), uı 
gegeilen, unversehrt. 

Undath, ide 1a Gorm für une: 
sily. 2 nie leicht, ſchwer; Shi 

Daesliyroä; oneflipft, (eclipse 
— it. 

Unedified, oneddifeib, (t 

ar unerbaut. 

Une ing, nicht erbauend, uꝛ 
erbauli 

Uneldered, onnetedted, (elect 
uneriv 

Unsligsble,. oneltidfhißt, u 

wählbar, nicht wahlfähig, nicht vo 

sugtehen, nicht wüunfchenswerth. 

Unöloquent, onellofwent 
(eloguen:); unberedt. 

Unembärrassed, onembärref 
ombarass), unverwidelt, une 


en. 

— plöyed., onemplaid, 
—— unbefdäftigt; ; Ungebraud 
unangewandt. 

Unsmptiable, onemmtiäb'! 
9» unausleerbar, unerſchoͤp 


Unendöwed, onendauhbd, (d 
" endow), unbegabt, unausgefteuer 
Unengäged, onengehdſcht, 
er.gage). unverpfündet,. unverpflic 
tet, unangeftellt, nicht im Gefecht 
Unenj6yed, onindfhaid, ( 
enjoy), ungenofien , unbeſeſſen. 
Unenjeying, onindfhaiine 
nicht genießend, nicht brauchend. 
Unenlärged, oninlta'rdſchl 
(large), uneriweitert, unausgedehn 
unerörtert. 
Unenlightened, oninleihten 
(lighe), unerleuchtet, unaufgeftäri 
Unensläved, oninfichw' { 
(slave), ununterjocht. - 
Unentertdining, onenterteh: 
end (to entertain), nicht unte 
altend. 

Unentöombed, ‚onintuhm'! 
(tomb), unbegraben ‚ unbeerdigt, 
Unenvied, onennwei'd, (envy 

unbeneidet. 
Unequal, onihfwäl, (equal 
ungleich, uneben, nicht gewachſe 
J—— ide 
biflig. To be u. to a 
etwas a fortfönnen. 
Unequalable, unvergleihbar, 5 
a. uslity onnitwälkien d 
gleich a, Ungemätbeit. 
— na d, ‚onihtwel'd, nid 
a glei —— unvergleichlich. 


gemaͤß, wi 


usiness, m 


Une 


billig. 
Unddaitable,, L i 
(equitable), unbillig, parteiiſch. 


Unequivocal, onnefwimmwos 
tal, (equivocal), unzweifelhaft, 


unzmweideutig. 


Unerected, onneredted, (to 
Petr unerrichtet , nicht aufges 
ellt. 


Unerrable, onerräb'l, (w err), 


untrüglich, unfehlbar. 


Unerrableness, die Untrüglich 


teit, Uufeblbarteit, 


Unerring, nice. irrend, gewiß, 


ſicher, unfehlbar, untrügtich. 


Unerringly, untrüglich, unfehl⸗ 

bar. 

Unescehé wable, er 
2 


äb'L, (to eschew), unausweidli 
unvermeidlich. 


Unespied, onnefpeihd, (to sp ) 
ungewahrt, ungemittert, unerfpäht, 
Unesaontial, oneffennfhäl, 
(essence), unwefentlid, nichtig, uns 


wichtig. 
Unertäblicheg, oneſtehbliſcht, 
(to establisb), nicht eingerichtet, 


» nicht veftgefeßt,, ſchwankend. 
Unevangelical, 


dfcheltitäl, unevangelifch. 


Ungven, A uns 


‚eben, ungerade, unglei 

ee uneben, ungerade, uns 

ich. 

— die Unebenheit, Un⸗ 
geradheit, Ungleichheit. 

Unevitable, onewwitäb'l, (to 
evite), unbermeidfid. — 

Unexäcted, onerädted, unge 
preßt, unabgezwadt. 

Unexaggerated, onerädfdes 
rated, (to axaggerate), nicht übers 
trieben. 

Unexämined, onerämmin'd, 
ta examine), ungeprüft, ununters 


ucht. 
Unexämpled, onerämpeld, 
(example), beifpiellos, unerhoͤrt. 
a ae onetſepp⸗ 
ſchonab'l, —— unver⸗ 
werflich, untadelig, unbeſcholten; 
nicht ungültig, vollgültig. 
Unexc£ptionably, unverwerfs 


Unoxchänged, .onefds 
tfhehnfot, (change), unausges 
tauſcht. 


Unexcised, oneffeihf'd, (ex- 
cise), accifefrei, unbefteuert. 

Unexcögitablo, onertodfdis 
täb'!, (to oogitate), unerdenkbar, 
unaus forſchlich. 

De REN 
excuse), mi zu entſchuldigen 
unverzeihlich. nr 
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Unsqually, ungleih, uneben, uns 


oneckwitab'l, 














ouewwäne 


Une 


Undsxecutod, vnedfekjatet, 
(to execute), unandgeführt, uk, 
sogen. 

Unexempt, oneremmt,(exemp), 
nicht — nicht ausgenommen, sr 
verſchont. 

Unexercisod, onecſerseiſ'd 
(oxorcise), un 

Unexhäusted, onerhahſted, 
(to exbaust), unerſchoͤpft. 

Unexhibited, oneribbite, 
(to exhibit), ungezeigt, 
wiefen. 

Unexpected, onerpedted, (u 
expect), unerwartet, ım 

Unexpeotedliy, unerwartet. 

— ——— das Uncrvc 

e. 

Unexpédient, omerpifdien, 

(expedient), unzutraͤglich, wa 


Unexpended, onerpensdt. 
(to —— unverwendet, mE 
ausgegeben. 

Unexpönsive, nicht verfäun 
dend, ſparſam; nicht theuer. 

Unexperienced,enerpihrieat, 
(experience), ahren, umgeht 
nen. 

Unexperiencedness, de im 
fahren heit. 

Unexpert, onerperrt, nal 
ren, unverfucht, 

Unexpertly, unerfahren, uno 
ſucht. 


Unexpertneoss, die Unerfahrerhe 
Unverfuctheit. = 
Unsxplicable, onedfptitil 
(to explicate), unerflärbar. 
Unexplöred, onerplohr’),(a 
explore), unerforfdt. 
Unexposed, onerpohfd, (ve 
ee), unausgefeßt, nicht bloß ze 


Unexpre&ssible, onerpreffill 
(to express), nicht audzu ! 
unſaglich, unausfpredhlid. 


‚Unexpressibleness, die Uafır 


lichkeit, Unausſprechlichkeit. 
Unexprössi — ——— 
unfaglid. , : 
Unexpressive, nicht ausdrüdad, 
nicht angebend, unauefpredlid. 
Unextönted, onestennbed, (m 
extend), unausgedehnt, 
ſtreckt. 
range m 
gwi 1b‘, (to extingaish), 
ausloͤſchlich. 
Unextinguished, unausgelöſck, 
ungedaͤmpft. 


.Unextirpared, onerterrpätel 


(to extirpase), unausgerottet, I’ 
vertilgt. 


Unextölled, onertoll'’d, (u 


« extoll), userhoben, ungep 


* F — 


u Unf 


sl Unfddable, onfehdäb’l, to 
mom fade), unverweiklich. 
WM Unfäded, unverweltt. 

ben Unfsäding, nicht welfend, unver 
sae welklich. , i 
we Unfdiling, onfehling, (ro fail), 

Daerucn gewiß, unfehlbar, untrüglidh. 
maUnfdir, onfehr, (fair), übel, ra 

Tauber A, — widrig, —— oſe, 

arms unartig, falſch, unrecht 
een U 34 i — ie widrig, ſchaͤnd⸗ 
5 ’ wa Q « a n 

Er Unfdirn ess ie Schaͤndlichteit, Wis 

Taeıpenk drigfeit, Garſtigteit, Unart, Falſch⸗ 

NS Unfsichful,onfähdsfut, (Faith 
Lernen , untrew, ungläubig, treulos, verr 

rt 






er 192 f 
„Onfsichfully, untreu, ungläubig, 
je treut verrätherif ? 


in fäichfulness, die Treulofigs 
> teit, der Unglauße, Berrath: 
m Unfaällowed, onfällo‘d, (to 


— a A m. — nicht nmges 
ackert, un 

———— ——— onfahlſifeid, 
den (Ealaa). enverfätf unerlogen. 

— Unfamiliaronfämstlti r, (fa- 
{em miliar), ungewoͤhnlich; unbekannt, 
1 nicht vertraut 

Keen ®Unfäshi onable, unfäfhonäßtt, 
iece (fashion), unmodiſch, nicht nach der 

Lage e® ode, aus der Mode, unförmlic, 
m wm Iniichionablonosa, das Unmo⸗ 

"art iſche. 

Drechuth — saably; unmodiſch, ans 

a ode. 

Las Unfäshioned, nicht zugeſtutzt; 

ja” ungeformt, roh. ; 
al „p,Unfästen, onfäftn, (to fasten), 

mer. fo6binden, aufmachen. . 
Onfästened, band los; loegebun⸗ 

A den; ungebunden, unbeveftigt. 
ep Dnfäthered,on fa'dserd,(lacher), 

v⸗ daterlos, ohne Schutz 


Vnfarhomable, onfädsomäßt, 
nl (fathom) , unergründbar, unermeßs 


Laer \ H g 
a lich, nicht auszutiefen. 
Ce Enfdchomabiy, unergrindtig. 
l“Unfsthomed, Unergrändet, uns 


2 ausgemeilen. 

Tr Bi autgemeflen,, onfetihr'd, (faui- 
N gu). unernüdet, unermädfan. 
——— TE HE 

Ber avonr), ung g, ungeneigt, _ , 

a Enikronvably, Angtne wi 


2 ren! drig. 
—8 — Auntlared, onfihr'd, (fehr), ums 


„ae, defurchtet, ohne Schen, furchtloß. 
— —VB one (fea- 


nit sible), unthulich. 
2 hirh a nfesthered, onfeddser’d, 
ol  (feather), ungefiedert. 


‚«lufe d fihtſched, (fea- 
k atured, onfi 
an?! ture), N —9*e 
—* Unfed, onfedd, (to feed), unge⸗ 
we FR, füttert, singegeilen, hungrig. 


o 
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" Aog), ungepeitfi 


Unf 


Unfeed, onfihd, (ice), unbezahl 

ee (to feel) fuhlo 
nfeeiing, (to feol), ge ! 
unenpfindltch. 

Unfeigned, onfehn'd, (to feigr 
— unverſtelli, aufrichti⸗ 

Unfeignedly, ohne Verſtellung 
aufrichtig. RT 

signedness, die Unverſtell 
Er R * frichtigkeit, Wahrhaftigkei 
ichkeit. 

UnkéIt, onfellt, ungefuͤhlt, ur 
empfunden; gefuͤhllos. 

Unfenoed, onfennß'd, (to fence 
— unverſchanzt, unbevi 
igt. 

Unfarmönted, onfermenntel 
{ferment), ungegohren. 

Unfertile, onferrtit, Kfertile 
unfruchtbar. 

to Unfetter, onfetter, (feier 
entfefleln, losketten. 

Unfettered, entfeflelte; entfeflel: 

Unfigured, onfiggjurd, (figure 
nit abgebildet, ohne Figur, geftati 
o 


Unfilial, onfiltiätl, (klial), ur 
kindlich, nicht fohnsmaßig. 

Unfilled, onfill‘d, (to fi ; 
ungefüllt, ungefättigt, unbefeßt, Iı 

{ 


Unfinished, onfinnifht, (t 
finish), unbeendigt, unvollendet 
nicht fertig. i 

Untirm, onferrn, (Arm), unvef 
ſchwach, ſchwankend. 

Unfir, onfitt, (ft), untauglid 
unnus, unſchidiich, unpaslic. 

to Unfitr, untuͤchtig machen. 

Unfitly, untüdhtig, unnüuß, ung: 
ſchickt 


Unfitness, die Untuͤchtigkeit, Ah 
tauglichkeit, Unfchidlichkeir, ; 
nfitted, madte untüchtig; ur 
tuͤchtig gemacht, nicht tuchtig. 

Unfitting, untüchtig machend 
unſchicktlich; das Untůchtigmaͤcheꝛ 
It is u. a man, es ziemt eine 
Manne nit. 

to Unfix, onfids, (to fix), lei 
machen, löfen, auflöfen, aufloder 

Unfixod, machte los; losgemadt 
nn unbevefligt, unbeftisunt, un 

t. 


Unfledged, onfledfd’d, (t 
Hedge), unbefiedert, nicht flüg, ner 
Unfleshed, onflefhd, (ko Hesh. 
ar ea. at an Blut gi 
wöhnt, roh. - 
Untlögged, onflogg'd, (t 
Unfoiled, —— (to foil) 
anbezwungen, nicht nie dergeworfen 
ien. 


nicht unsersreten, 
to Unföld, onfohld, (to £old) 


entfalten, öffnen, entwideln, auf 
fpannen; zeigen, ausfielen; erviän. 


« Unfoörtunatoneoss, 


x 
Unf 
tern, erflären; frei laſſen, auslaſſen, 
austreiben, lospferchen. 
Untölded, entfaltete,, eröffnete, 
X aus; entfaltet, eröfinet, qusge⸗ 
afen. 
Unfölder, der Entfalter, Erflärer, 
Entwideler. : 
Unfölding, entfaltend, exoͤffnend, 
auslaſſend; das Enefalten, Eroͤffnen, 
Auslaflen; die Mittheilung, Nach⸗ 


richt. 
Unfollowed., onfollo'd, (to 
follow), ungefolgt, unbefolgt. 
to Unfool, onfuhl, (fool), die 
Thorheit benehmen, wißigen, von 
der Narrheit heilen. F 
Unforbid, ın forbidde ‚ons 
forbidd, onforbidd’n, (to 
forbid), underbotm. 
Unforbiddenness, die Unverbos 
tenheit. - 
Unförced, onfohrft, (force), 
ungesmungen, ungetrieben, unanges 
firengt, ungenotbzuchtigt. . 
Unforcedly, ohne Zwang, unges 
nöthigt, ungemaltfan. i 
Unfgreible, unwirtſam, unfräftig, 
ungewaltfam. , 
Unforeböding, onforbohding, 
(to forebode),. nit wahrfagend, 
ohne Vorbedeutung. 
Unforekuswn, onfornobn, 
to know), unvorgewußt, unvorbes 
annt. 
Unforessen, onforgihn, (to 
see), unvorhergefehen. Br 
Unforeskinned, onforffinn‘d, 
(skin), ohne Vorhaut, beſchnitten. 
Unforeröld, onfortohld, (to 
tell), nicht vorhergefagt,, ungeweiſ⸗ 


fagt. 2 
unkeskaitod, onfahrfited, (to 
forfeit), umverfcherzt, unterwirkt. 
Unforgiving, onforgiwwing, 


(to forgive), nicht vergebend, une 
verfohntih, ohne Nachſicht. 

Unforgötten, onfergott'n, (to 
forget), unvergeffen. 

Unföormed, onfahrm'd, (form), 
ufgebildet, ungeformt. 
nforsäken, onferßehf'n, (to 
forsake), unverlaffen, nicht aufge» 


eben. 
Ursrtified, onfahrtifeid, (to 
fortif 2: unbeveftigt, unverihangt, 
ungeftä vet. 


Unforrunate, onfahrtjuneht, 

(fortune), unglüdlid. i b 

Unförtunately, unglüdlich. 

das Unglüd, 

Unf6ught, onfaht, (ro Aghı), 
ungefodhten, ungefchlagen, $ 

Unföuled, onfaubld, (foul), uns 
beſchmitzt, unbefledt. ; 

Untound, onfaund, (to find), 
ungefunden, 
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Ung 


Unfrdämable, onfrebaät't, 
(frame), unbilöfam , unformiiq. 
Unfrämed, ungebildet, ungeistet 
Unfräwchised, enjrannigiir, 
(to franchise), unbefreit, richt fra 

gelaſſen. 

Unfrece, oufrih, (free), unfre, 
gezwungen. 

Unfreed, unbefreit. 

to Vnfréeze, onfriäf, (to fseew), 

nen steht 
nfregtency,-onfrsbtwenii 
fre none), die Seltenbeit, Kigu 
aͤufigkeit, Ungewogulistet 

to Unfreqgudut, onfrefmenst 
nicht mehr kommen, unbefugt I 


en. 5 
Unfzequeng,onfrihfwent,nä 
bäufg- felten, ungewoͤhnlich. 4 
Unfrequented, onfreiwenn 

ed, unbeſucht, einfam, ode. 
Unfrequently, onfrihfwen: 
ti, nit aufig, feiten. 
Unfriended onfrennde, 
(friend), unbefreundet, freundit 
Unfriöndliness, die Unfreord 
lichkeit, der Mangel an zIrend 
I 


ſchaft. 
UVMIFASOoAIX. nicht freundferh 
F lich 8 unfreundlich, ungeneigt, eh 


ol 
Unfrighted, onfreihted, ( 
fright) , unerſchreckt. 
Unfrözen, onfrohf'n, unge 
ven, aufgethaut. . 
Unfruitful, onfruptful, (kei 
“unfrudhtbar, mager. 
Unfruitfully, unfrudtbar, u» 


oss, die,Unfrudi> 
keit, Magerfei y ' 


t. 
Unfulfilled, onfulfitrd, (ml) 
unerfült. un 
Unfüunded, nicht zu den öffentlige 

Geldſtocks gefchlagen, ungefiodt . 
to Unfurl, onforrtl, (furl). a 
fpannen, löfen, öffnen, entwides 
ausbreiten. ı , 
Unfürled, fpannte auf, entwiddk; 
aufgefgannt, entwidelt. RK 
Unfurling, auffpannend, en 
deind; das Aufſpannen, 
dein. i — 
to Unfürnish, onforrnifd, (® 
furnish), ausräumen, aubleere, 
nicht verforgen enthlößen. 
Unfurnished, raumte aus, @ 
blößte; ausgeräumt, entblößt; u 
. verforgt, unmöblist; unvollfiands; 
.$hk. V.3,2. 
Unfüurnishing, audsäumend, eb 
‚ blößend; das Fussäumen, Eutin 


gern ı 
Unfmitfuln 


ßen. : 
"Ungäged, ongehdſch'd, (10 gagt) 


en irt, —— — 
ngaäin, ongehn an 
gaogue, d.1p gain), fragendah, N 


! 


I u Ung 
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Ung 


o. jFaım ſam, linkiſch, ungeſchlacht, nicht ein- ıo Ungirth, f. to nngird. 


‚mr. nehmend, verehrt, ſchief. 
+ frag n giäined, 
jo [Tale fange. : R ; 

oma Ungainfal, uneinträglih, gewinne 


5 to8. 
—— diänly, ungeſchlacht, ſeltſam, 
ya fdief. 


»[üete:eUngdinness, die Settſamkeit, das 
Elm Cem: Ira enhafte, I: 
we Ungälled, ongahl'd, (to gall), 
4 |Cebeaer‘ unbefepädi „unverwundet. 
—Vngar do d, ſ. ungnarded. 
lakneto Ungädrnish, onga'rnifd, 
Tammaus ge garuish), ausziehen, abnehmen, 
missis berauben, entblößen. 
i Ungarnished, nahm ab; abges 
f Eau , RORMeNG un — 
I \umälngädrtered, ongä'rterd, - 
—— a. ohne Eniebänder. = 
‚ BieWngächered, ongäddserd, (to 
aan gather)” wngelefen, ungefammlet, 
ee ungenflüdt, ungeerntet. 
gl ; Unpencttte ‚ ondfhennes 
ame vüted, (to generate), ungeboren, 
Geh umgegengt. . 
Tine Ongönerative, nicht geugend, 
bein, nit hervorbringend,, unfruchtbar. 
Mu nUngenerous, ondfchennerog, 
uitiu J enerons), unedel, ungrofmüthig, 
— ——— 
‚‚Ungenial, ondfchrhniäl, Tge- 
range” mal), unfreundlich ; kraftlos. 
„P"Ungenteol, ondſchentihl, (gen- 
Loft” reel), unartig, unſchicklich, unanſtaͤn⸗ 
m. dig, grobſittig. : N 
Tatrnin Ü h enteelly, unartig, unfchick⸗ 


If 


R 
a 


gta“ Ungentdelness, ungentile- 

FR ness,ungentility,ouadfehents 

eopile®" Ihlneh, ondfhentilliti, die 

1 ge —— Unhoͤflichteit, Unfchick⸗ 
eit, 


a ih 
a Mngentle, ondfhennt't, 
ern (gende), unfanft, reuh, vob, 

a plunp, ftarr. 

\n.", Dägentlemanlike, ungentle- 
a, manly, ondfchennte'ihäns 
W leit, ondfhenntinänti, (gen- 
en Weman), unanftändig, unhöflich, uns 

—— gebildet, unfeinfittig, grod, unedel, 
u P,, nicht bieder. ; : 
er WUngs nrlenoss, die Rohheit, Rauh⸗ 
dati” , igleit, Härte, Grobhrit, der Starr⸗ 
ER. ai" finn. 
„beit KSUngenely, hart, grob, roh, rauh, 
fi N A . ; 
a 4Ungeomserical, ondfrhiomett- 
Be rifäl, Keoamenıy ungeometrifch. 
ni to Ungild, ong {1d, (to gild) 
Fa die Vergeldung nehmen, abfraken. 
",AUngilded, nahm die Vergoldung 


29 


a a: entgoldet; invergoldet 
Lg Ungird, ongerrd (co Bird), 
ie —— entgurten, — abfnal en, 
zeigt ngirt, en et, abgeguͤrtet; un: 
En 7 gegurtet. 

—8M9 nl B. D=y T. Th. 13. A. 


ungeivonnen , unere- 


ngiviug, ongimwwing 
> nicht gebend , Pan 


a 

Unglörified, onglohrifeil 
—* ungeprieſen, unverher 

Ungléved, ongloww'd, (glove 
ofne Handfihub, Bloe. 5 e 

to Unglüue. ongljub, (glue), ai 
feimen, aufleimen, aufweichen, Io: 
kitten, abloͤſen. 

Unglited, leimte ab; abgeleim 
ungeleimt. . 

U ng lüaing, ableimend; das Able 


to Ungöd, ongodd, (god), en 
——* * Gottheit —— 
ngödded, entgötterte; entgötter| 
ohne Gott. 0% 
Ungödlily, on’goddtili, w 
göttlich, gottlos. 
Ungoödliness, die Gottloßgkeit. 
Ungödly, wngöttlid, gottioe. 
Ungöred; oRaohr‘d, (gore), ıı 
veriviindet, unverletzt, nicht geftoße: 
ke r 9— — 
ngörged. ongahr 0 
Kr ungefättigt, ungerhilt; a 
ehle 


Ungöt, ungstten, Ongott, di 
gote'n, (to get), unerlangt, u 
erworben; unerzeugt, 

Ungävernable, ongowwer 
nab’L, (to govem), unleutſau 
‚unbändig, ausgelafien, wild, zuͤge 


0 . 14 
Ungeöv.vrgableness, die Unten 
famteiz Inbändigkeit, Wildheit. 
Ungsvs;rnably, unfenffam, ın 
bandig, wild. 
Ungoverned, nicht regiert, ung 
zaͤhmt, auégelaſſen. 
Ungraäced. ongrehſt, (grace 
unverfihönert, unbegabt. 
Ungräceful. ongrehffuf, rei 
los, ungierlich Rn ; —* 
muthig, ungefällig, ungeſchlacht. 
Ungräcefulty, öhne Reiz, zie 
dentod, linkiſch, ſchief. 
Ungräcsfulncss, Die Reizloſp 
teit, Ungierlichfeit, das ungerällig 
Weſen; die Schiefheit. 
‚Ungräcions, ongredfchot 
ungnuͤdig, unguͤnſtig; widrig, m 
anaenehnn, misfaͤllig, abſcheulich, ve: 
Wworfen. , 
Ungräcionsly, ungnädig, una 
genchm, widrig, abſgeutich. 
Ungracionsness. das Ungnaädi 
* Kiefäkier, unſreundliche Weſen, 
Bidrigfeit, Unannehntichteit, A 
ſcheulichkeit. 
Ungräfted, ongräffted, (graft 
ungepfropft. 
Ungrammdtical, ongrämätt 
tal, ungrammatiſch. 
Gcen 


Ung 


Ungrinted, (to grand), ungewaͤhrt, 
night —— 
säpple, ongräpp'L, (tc 
grapple), Toshaten, einhaͤkeln, frei 
madım RT Tehtfag, 
Ungrateful, ongre 26, (grate-. 
ful), undanfbar, ünerkenntlich Preige 
los, widrig. — 
Ungrätefully, undankbar; wis 
ri 


Un Brit efulness, die Undankbar⸗ 


feit; Reizloſigkeit, Widrigkeit. 
Ungrätified, ongrättifei'd, 
"undefriediat, unbeſchenkt. 
to Ungrävel, ongräwmel, (gra- 
vel), abfanden, den Sand wegneh- 
menz bahnen, freien. . . 
U R EN ävelled, unbefandet, unvers 
andet. 5 
“Ungrively. — li, (grave), 
ach ernfihaft, obne Feierlichkeit. 
to Üngrease, ongrihf‘, (grease), 
‚dat chmutz reis 
nigen. — 
Ungrönnded, ongraunded, 
(giunnd), uugegründet. — 
Ungrüdging, ongrodſching, 
-__(to grudge), nicht murrend, willig. 
Ungrüdging)y, ohne Rurren, 
nißt ungern, willig. . 
Ungnärded, — ——— 
unbewahrt, unbewacht, undehuͤtet; 


* 


ett nehmen, vom 


nicht auf der Hut, unvorſichtig, treus |. 


yore: PR 
nguent, ngwen unguent- 
Km) die Salbe; der Balfam ‚das 
after. \ 
Unznessed, ongeſſt, froguen), 
unvermuthet, unerrathen. 
U: guided,ongeuded,(to guide), 
ungeleitet, unängewiefen. s 
Ungniltiness, ongiltinehi, 
(guilt), die Unſchuld, Unfträflichkeit. 
Unguilty, unſchuldig, unfträflid. 
Uuhäbirable, onbabbitäb't, 
— et ii 
ıra te 
wobndarfeit. rent an: 
Unhaäbited, {to habie), unbes 
unhiched, onbäd'd, unßi 
n cke on unbeba 
nicht fihartig, 2 ve 


Unhäckney’d, (hackney), unbes |. 


ritten, ungeubt, unverbraucht. 

0 Unhäft, onhäfft, (haft), das 
Heft abnehmen, vom &tiet loͤſen. 
Unhäfting, das Heft abnehmend; 

das Abnehmen des Hefts. 
to Unhällow, onhälto, (to hal- 
low), entheiligen, entweihen. 
Unhallowed. entweihte; entweiht. 
Unballowing, entweihend; das 
Entweiben. 
to Unhälrer.onbahlter,(halter), 
abhalftern, entjochen, berreien. ' 
Urhältered, bhalfterte ab; abge 
dalftert. 


1188 


= (hard), ungehärtet, unverhärte. 





Unk 

to Debian er, oubämper, (a 
hamper), loswickeln, Loöfiriden, m 

binden. 


to Unhind. onbänmd, (had, 
die Hand akziehen, Lotlefen. D. 
me, laß mi Io: j 


Umbändiness, dicke dielee 
— icktheit, Gchiwerralligftit, ta 
zölpishe Wefen. 


Onhändled. onbänud'l'®,( 
handle), unbegriffen, unbetafet, w 
angeruͤhrt. 
Unhändsome, onhändiız 
. (handsome), nicht fon, nicht Bath 
nicht gesieinend, nicht anftandiz. = 
artig, unfein, unſchidlich, gar; 
nicht edelmuthig, _ Ka 
Unliändsamely, unartig, gef: 
Unhändsomeness. bie Jam 
feit, Unſchicklichkeit, Garkigten,!: 
Uebelftend ; das unedle Beır 


e. 
— — onbärdi, —* 
Ü 


ungefchi toͤlpiſch. 
to Unhäng, onbänng, (to bay 
abhenfen, herunternehnen. 
Unhdnged, benfte ab; abgefich 
ungehentt, wohl daran . . 
Unhäp, onbäpp, (hap), di 
gemach, Unglüf, der UnfeR 
Unhäppied, verunglüdt. 


‚Unhs4ppily, unglädlid.. 


Un A es s,.das Unglud, Ent 
a — 
Unaſpeyonhaäppi, unglicu 
.dend, Fenudentos, traurig, beit 
troftlo®. . 


to Unharbour, onba'rkt 


arbour, einen Hirſch aus fe 
ager) 'auftreiben, aufjagen, Mm 
fheuden. " 


"Unhärboured, verſcheuchte; M 


cheucht, ohne Zufludt. . 
uf rdaned: onha'rden 
nhärdy, onha'rdi,. (hasdr 
104, feid ‚ furchtfam, weiblich 
Unhärmed, (lıarım!, unbeft 

unverfehrt, unbelcidigt, unberk& 
en: u : onb — r 

lich, unſchuldig, harm 
en ous, onbärmelt 

08, (harmony).. miöftunmig, N 
barınonifyy, mistönend, mishalt 
Unharmöniousness, die AN 

armonie, Mishälligkeit, de 8: 

ing — 
toUnhärmonize,onharmenti' 

unharmoniſch maden, et 
to Unhärnens, onhä'rneh(b“ 
ness), abfehirren, entwaffnen. 
to Unhäsp, onbäfp, (hayp) © 
riegeln, entriegeln, loshäfe 


Unhäsped, bäfelte Los; lnsget‘ 


kelt. —* 
Unhätched, orhötſtte 


hatch), nnauegebruͤtet, anautgehtt 
nicht fertige 


u 


Ayallir Unhseardod,, ouhäsßärded ,, 
— azard), ungewagt, nicht bloß ge⸗ 


; ſtellt. — 
lu fun Onhealable, onbihtäb't, Leo 
ee ra ei Ungebeitt = } 

’ m, Sc a ed, ng 113 78 5 ’ 2 
» YirUnhedlch£ul, onheldsful,- 
Ei (healkh). ungefund, kraͤnklich. 


nhedlthfully, ungefund. 


u —XR 
Cain: A 
‚a, hei a x 
— Unhedlihily, onheldsili, un⸗ 
Endondus gefund. ; ‘ 3 
en Omhedlthiness, die Ungefundbeit. 
use Unheälthy, ungefund. . , . . 
; »tUnheärd, onbertd, [io hear), 
= ungehört. U. of, unerhört, unbes 
„ Fannt. : Br 
to Unhedrt, onhä'rt, (heart), 
nr herzlos machen, abſchrecken, derzagt 
„machen. — 
na nicht Herzlich, nicht auf⸗ 
richtig. 
—— 
ngeheizt. oe ara 
Fnheeded, onhihded, (heed), 
" Anbeachtet, ungewahrt, unerivogen. 
Unh&ededly, unachtſam, forago8. 
‚sh Unhsedful, unachtfam, ſorglos. 
| eh Unheedfully;, unachtſam. e, 
\ m" gnheedfulness, die Unachtſam⸗ 


Ri; 























NT feit , Sorgloſigkeit. a . 
U nheedily, f. unheedfally. _ 
bl Unhsediness, f. unleodfulness: 
n Onhkedy; f. unheedful. — 
"Unheld, onheltd, (tohold), nit 
unbefeilen. 


ehalten 
il le, onbihl, 


| so Un ne (to hele), 
entblößen, aufdeden. ‚ 
| tm ® Unhelp ed, onb eltp'd, (help), 
is 3 anbeholfen, nicht unterftüßt. 
"Unhelpful, nidt heifend, vergebs 
9 ih; nicht huͤlfreich, hartherzig. 
"oa Unhärse, (herse, vom Leichenw⸗ 
gen, oder vom Garge) herabreiflen, 
niederreiſſen. a 
Unhew’'d;, unhewn, dnhuhb, 
A hen, (to hew), ungehauen, 
FU unbehauen. ME 
"Unhid, unhidden,;, buhidd, 
—5 gr: d’n, (to hide), unverftedt, 
re unverborgen. ; 
Til ig ebonnd, — 
igebonnd), unangewachſen, ſchlapp; 


d weit, geräumig. _ ; i 
Enbar® DAkoUnhinge, onhinndf&, (hinge). 
pw aus den Angeln heben, todhäangen, 
hip, „0 loshenkeln; aud einer Etelle rüden, 


„tig  Löfen, trennen; verwirren, auflöfen, 


» in Unotdnung bringen. 


et Unhinged, Löfete auf; aufgelöfet. | 
ad ! Unhinging; auflöfend ; das Auf⸗ 
N Us [TU SE köfen. b 


pe fen, unerreidht. 


— 
Br” abnehmen, eutwenden, rauben. 
‚1, 


zub mer 
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Unhdliness, onhohfineß, (ha 












nhedlthfulness, die üngeſund-) 


to Unhdok 


Unhooked, 
to Unhbdo 


onhihted, Cheai), | 
ber 
Unh 
. fpred) 
'Unhör 
to Unhörse, 


er Unhit, önhitt, (to'hit), ungetrof⸗ 
„to Unhoard, onhohrd, (hoard), 


Uni 


‚Iy), ‚die Unbeiligkeit, Ruchtofigfeit.. 


Unböly, unbeili öttloß, ruchloß. 
Unhdnest, — (h 5 
Mn unehrlich, unehrbar, ſchaͤndlich. 


ohest) 


nböononred, ononner'b, 


- (honour), ungeehrt, unbeehrt.. 
to Unhodd, onhudd, 


hood), di 
Kappe. abnehmen , —R — 


Unhodded, entblößte ; entbLößt, 


ohne Kappe, 


to Unhosdwink, bnhudduin? 


die Kappe’ von den Yugen nehmen 

tigt‘ geben, aufflären. 
„ onbuht, (hook) 

aufhaken, Loshäfeln, abiöfen. 

te auf; aufgehaßt. 


’ on u n h I d 
Reifen —R A, Weifron aus 


‚siehen BEER 
Unh6oped, nahm die Reifen ad 
‚ frei.von Reifen. 

Unhöped, 


"d, (hopi 

De ED N, U. fr us 
oft. — 

öpeful, hoffnungsios, under 


end, ü 2 
nad, önbahrnd, Khorm) 
horse), dom Pferd 


werfen, abiwerfen, aus dem Sattı 
ſtechen, Adfatteln. 


ungehör 


Unhöorsed, warf vom Pferde; dor 


‚Pferde geworfen.— 
nhöspitable, onhoßpitäß‘ 
hospitäble‘, ungaftlih, nicht ga 
rei, unwirthlich, hart, dde. 
Unböstile,, (hostile), nicht fein 
lich, nicht feindfelig. 
to Unhöuse;, onhauf‘, ass 
‚aus dem Haufe jagen, hauslos nı 
hen, vertreiben. KERN 
Unhoöused, vertrieb; Vertrieben 
ohne Haus; heimathlos. 
Unhouseled,(housel), ohne Abeni 
mahl, des heiligen Abendmahls un 
theilhaft; Shk. H. 1, 5. 
Unhümbled, önomb'L’d, (hun 
bie), ungedemuthigt, nicht erni 
rigt. 


Un va ng, dnhong, ungehoaͤngt, ui 

.. gehangen. , 

Unhürt, dnhorrt, (hurı), unb 
ſchaͤdigt, unverleht, 

Unhürtful, unſchaͤdlich, harmlo 
gutartig. — 

—— unſchaͤdlich, harr 

De. 

Unhüsbandod, bdnhoßbende! 
(husband), nicht gewirthfchaftet, nic 
gefhont; ungebaut; ohne Mann. 

to Unhüusk, onhoff, Chusk), eu 

huͤlſen, fchäten. 
nicorn, juhäifährn, (unicc 
‚nis), dad Einhorn; der Einhornfiſ 
Unicornous, einhörnig. 
Ceocc& 


Uni 140 ° Uni 


Uniform, jubnifahrm, (unus, industmious), unfle icht erben 
forma), einförnig; —— ge⸗ am, —X — 
u die Uniform. ifaprmisi — onninflehmt, 
niförmity, junifebrmtti, e), ni undet, une 
die Einförmiafeit; Gleichfoͤrmigkeit en i 
‚Gimäßheit, Uebereinftimnmung. SF Uninflämable, onninflie 
Uriformly,, jubnifahrmli, mäb'L, unentzundbar. 
Uninfluenced. eninnfljuenft 


eirförmig; gleichformig. ı 
to Unify, juhnifei, (unus, fa- (influence), uneingenommeh. 
& Uninförmed, onninfahrer 


cere). tereinen, zu Eins machen; 
ausgleichen, verlöhnen. (co inform), unbelebt; unbeldn 
unberichtet. 


Unillustrared, onilloßträted, — —*— 
ningäged, oninge t, fa 
wunterfg 
























(illustrate), unbeleuchtet, unerlaus 


tert. s . engäge). nicht vermöcht, 
Unimäginable, onnimädf&is |  unberpfändet. 

nah‘, (image), undenkbar, uner J—— „onindſqer⸗ 
ſinnlich. juo®, (ingenuow), * 
Unimäginably, unerdenflid, uns unredlich, falfch. j 

erſinnlich. Uninhäbitrable, oninhätti 


täb’L, (habirable), undenohahe 
Uninhäbitablenoss, bie Ih 
wohnbarteit. 
Uninhäbited, unbewohnt. 
Uninjured, oninndfdartl: 
injure), unbeleidigt, unverlett 
Uninscribed, onninffreif! 
(to inscribe) , ohne Auffcrift, » 
befdrieben.“ i ö 
Uninspired, omninfpeir'de 
inspire), unbegeiftert, aicht ass 
geben, nicht eingenößt. 
Uninstituted, eninnflitjate. 
institute), uneigefeßt, unanterr= 
en, underanftaltet. 
Uninstrücted,onttinftredtl. 
(to instruct), ununterrichtet. 
Uninstrüctive, unbelhra. 
Unintelligentr, onintellr 
dfhent,, (intelligent), untei, 
unverfländig. 
Unintelligibility,onintel‘ 
BTORBHLIEEN, die Unverftästät 
eit. ; & 
Unintelligible, onintell® 
dDehib‘L, unverfiändtid. 
Dane ibleden bie ia 
verſtaͤndlichkeit. 
Onintellägibly. unverftändinh 
Unintentional, onintennj@f 
nal, (intention), unabfſichtlich, 
vorſetzlich. — 
Uninterosted, oninnteref 
(interest, unbetroffen, ungern 
unparteitfch j uneigennußig 
Unintermicted, oninterel 
ted, (to intermitr), una 
unabgetvechfelt. j 
Unintermixed, (to mix), 
miſcht, unvermengt. 
Uninterred, onninterr'd, 
interr), unbegraben. 
Uninterrüpted, onintere? 
ted, (to interrupt), unun 
Uninterräpteuly, unun 
ven, in einem fort. , 
Uninthrälled, onninderefl 
(thrall), ununterjocht, kandeniel. 


Unimitable, onimmitäb"l, (to 
imitate,, unnachahmlich. 
Unimi — unnachahmlich. 
Unimitated, unnachgeahmt. 
Unimm Srral, onimahrtäl,(im- 
mortal). nicht unfterblich. j 
Unimörtalized, nit verewigt. 
Unimpgdirable, onimpehräßt, 
“(to impair), unverleßbar, nicht zu 
chmaͤlern, unvertleirierlich. 
Unimpäired, ungeſchmäͤlert, unges 
ſchwaͤcht, unverringert. 
Unimplored, onimplohr’d, 
(to implore), ungefleht, ungebesen, 
unerfudt. j i 
Unimplöyed, onimplaid, (t 
empl.y) ‚ ungebraudht, ungenußf, 
müßig. , ; 
Unimpörtant. onimpohrtänt, 
(important), unwidtig, unbedeuts 
fan, unanmafıend. , 
Unimportuned, onnimpahr⸗ 
tiuhn'd, ken importune), unbes 
läftigt, unbeſchwert. —— 
Unimprisoned, onimpris— 
den’ 5 ‚, (prison), unverhaftet. 
Unimprövable, onimprußs 
wäb'l, (to improve), uuvereher 
lich, nit ang auen. PR 
Unimprovableness, die Unver- 
beſſerlichkeit. 

Unimpröved, unverbeſſert, unver: 
edelt; unbelehrt, roh, unwiſſend. 
Uniyclined, onninfleihn‘d, 

(to incline', ungeneigt, obne Luft, 
Dnincreasable,oninfribfäßt, 
” (to encreasc), unvermehrbar, unders 
größertih. _. , 
Unindebrted, onnindetted, 
(debt). unverfchuldet, ohne ESchuie 
"den, 


Unindifferent, onnindiffe 
rent, (different), nicht gleichgül⸗ 
tig, parteiiſch. 

Uniudulged, onnindoldfcht, 
(to indulge), nicht nadhgefehen, uns 
verzaͤrtelt. 

Unindistrious, dnindoßtrios, 









— 


Uni 
ninthréned, onnindsrohmd, 
; ‚wi (throne), nit auf den Thron ge 
Burnfaersecbigonnintrigtäst, 

(to wear), unerbittlich. 


0 Onintrenched,onnintrennfht, 
sil, = (trench), unverſchanzt. 
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"ı (to introduce), uneingeführt. 

I (mdminvöstigable, oninweßtis 

ı..gab’Ll, (investigable), unerforfchs 
ih, unausfpürber, 

en gminmvited, oninmweited, (to 

' Anvite), uneingeladen. 

aa © Unjoin, ondfchain, (to join) 

Pi — atrenmen, ſcheiden, fondern. 

ek 6ined, trennte ; getrennt. 

EUR 8 — zertheilen zergliedern. 
BA" Injointed, zergliederte; zerglies 

Cain dert; unverbunden, nn 
all Inion, jubnien, (unio), die Vers 

Tat Teinung, Verbindung; Einigkeit, Eins 

°  tracht, Webereinftimmung; Perle, 

Tab" Onjoyful, unjöoyous,ondfhak 

Cum fül, ondfhaioe, (joy) ‚nicht 
er froh, unluſtig. 

Gen Iniparovs, junippärod, (wuus, 






va, pario), Ein Junges gebährend. 
ee Imison, juhnifon, (unisonus 
send das Unifono, der Einklang, Gleiche 
— 9 laut, die Uebereinſtimmung. 
‚#gnit, jubntet, ‚der Einer, das 
en Eins, Geeinte, die Einheit. 
"u @Jnitable, juhnitäb'k, vereins 


weh bar, einftimmig. ,, 
—6* Initäri an. jJunitehriän, der 
9 Unitarier, Einheitögläubige, der nicht 


j f v : ? 
—* Fan die Dreieinigkeit glaubt, 


na Unite, juneit, (unire), vers 
den » einen, verbinden, einftimmig mas 
* en, vereinbaren; ſich vereinen, ſich 
— Ben — ne nemeinfame 
Sache mahenz zuſammenwachſen 
ya erwachfen. sie, 


It ‚hr ‚United, vereinte; vereint. 


' 
er Airediy, vereint, zuſammen. 
a —— der Vereiniger, Verbin⸗ 
aa de. 


a Uniting, iuneiting, vereinend; 
nt. daß Vereinen. 7 Br 
gone $Mnition, junihfcdh'n, die Vereis 
sit } nigung, — d 
„ie  Unitive, juhnitiw, vereinen 
DER — 
et Unity, juhniti, (unitas), dic Ein 
I beit ; Einigfeit, Oteicpformigkeit, Ue⸗ 
na:us bereinſtinmung. 

Unixalvo, juhniwälw, (anus, 
zae bddlsczna 
istet Judgod,on o (ju 
—— ve. unbeurtheilt, unentf gehen. 
Fiat niv6rsal, juniwerrfäl, (uni. 
—— »ersalis). allgemein, ganz, allum⸗ 
fallend; das Ali, Ganze. — 
— aurersälity.juniwenfältisi, 
jet DIE Allgemeinheit, das Allumjar- 
Et u = 


u 


we 
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Unintrodueed,onintrodjuhfit, 


Unk 


Universally,juniwerrfäli,alls 
gemein, ganzlich, durchgehende. 
gn iversalness, f. mniveresality. 
niverse, jubniwers, (univer- 

sum), das Ganze, All, Weltall, 

University. juntwerrfiti, (uni- 
versitas), die Univerfität, hohe 
Säule; Geſammtſchaft, Innung. 

Univocal, juniwo fäl, (univo- 
cus), Eines Ginnes, gleichen Ges 
halis, eindeutig, gewiß, regeltecht, 

Univocally, aleichen Gehalts, eins 
deutig, regelrecht. 

Unjust, ondſchoßt, (just), unges 

recht, unbillig. 

Unjustifjable, andfhoßtifeis 
&b'L, (to justify), nicht zu rechte 
fertigen, unverantwortlich. 5 

Unjnstifiabloness, die Unredht« 
fertigkeit, Unverantwortlichkeit. 

Unjustifiably, unverontwortlid, 

Unjustifie d. ungeredtfertigt, 

Unjustly, ungeredt, unbillig. 

Unjustneoss, die — 

Unked,unkid, f. uncoudb w. ſ. 

Unk&emmed, unkempt, unge⸗ 
kammt; unfein. (Beraltet!) 

to Unkennel, onfenntl, aus 
dem Roche treiben, aufjagen, hervor⸗ 
fheuden; Shk, H. ze s2. 

Unkennelled, ſcheuchte hervor; 
hervorgeſcheucht. 

Unkent, onfennt, unbekannt. 

Unkept, onfeppt, (to keep), una 
gehalten, unbewabrt, frei. 

Unkind, onfeind, (kind), uns 
freundlich, unfanft, „ungätig, liche 
ios, bösartig,, unartig., 

Unkindl 1 unfreundlich, unfanft, 
ungltig, iehtoß., bößartig.. 

Unkindness, die Unfreundtichfeit, 

. Liebtofigfeit, Unart, 

to Unking, onfinng, (king), 
entfönigen, enttbronen, adfeben. 

Unkinged, entfönigte; eutföntgf. 

Unkissod, onfift, (kiss), unges 


„tüßt. j 
Unkle, onf'f, f.uncle, der Oheim, 
nfel. — 

Unknightly, onneihtli, 

(knighe), unritterlich. 

to Unknit, onnitt, ge .knit), 
auftrennen, auflöfen, zerfafern. 

Unknit, unknitted, frennte 
auf; aufgetrennt. 

Uuknitting, auftrennend; das 
Auftrennen. 

to Unknaotr, onngtt, (knos), aufs 
£noten , auflofen. . 

to Unknow,, onnoh, (to know), 
nicht mchr wiſſen, verlernen, ' 

to Unkndwable, ounohäb't, 
nicht zu wiſſen, unkenntlich, uner« 
fennbar, nicht wißbar. 

Unknowing, nicht wiſſend, unwiſ⸗ 
ſend, unbelehrt 

Unknöwingl)y, urwiſſentlich. 


x 


.Un davoned, 


Unk 


Unkundwn, onnohn, unbekannt, 
unbewußt, unerkannt. 
Unkward, ontard, (? vielleicht 
" £ nucared), einfam, todt, matt. 
Unläboured, onlehberd, (la 
hour), unbearbeitet, ungebaut, un. 

gegiyungen, 
to Unldcoa, onledß, (lace), auf- 


on Öfen; der Zier beruuben; f: 
— loͤſen; der Zier beruuben ; 


© 3.3. 2. 
Unläcad, ſchnuͤrte auf; aufgefhnürt. 
to Unläde. onlehd, (load), ent 

laden , entbürden,, ausfaden. 

Unläded, unläden, entbürdet, 

ausgeladen. : 

Unläid, onlehd, (ro lay), unges 
- fegt, unbeftellt, ungeſtillt j unanges 
legt; nicht als Leiche ausgeſtellt. 

Unlamented, onfämennted, 
(to lament), unbeffagk. 

to Unlätch, onlättfd&, (latch), 

ge tahdaͤbel 
nläyudable. onla ‚6°L, (ia 
laud). unloͤblich, unruhmlich. 

Unläwful, onlahful, (law), 
ungefenlih, rechtswidrig, unerlaußt, 
ungüluig. 

Unläwtully, unrechtmäßig, rechts⸗ 

widrig, unguͤltig. 

Unläwfulness, die ——— 
feit, Rechtswidrigkeit, Unguͤltigkeit; 
Strafbarkeit. 

ta Unleärn, onlerrn, 

verlernen, vergeflen. “ 

Unleärned, verfernte; verlerntz 
ungelehrt, unwiſſend. 

Unleärnedly, unwiſſend, unges 

unfundig. j 


dert, ; 
Unlearnedness, die Ungelehrts 


beit, Unkunde, Unwiſſenheit. 
nalegrnt, f. unléearned. 

19 Unleash, onlihfe, (toleash), 
logfuppeln , kosbinden, 

to Unleave, onlihw, deaf), ent 
„blättern. abblättern, ablauben. 


Unl : aved, entblätterte; entblätz I. 


onlewwen’d, 
‚(leaven), ungefäuert. .. 
nleaving, 'ontihwing, ent 
„blätternd; dag Entblättern. 
Unleisuredness,onlidfh'r'd« 
Zi + (leisnre), der Mangel an 
fr n 


B e. 
Unlémt, onlzunt, (to lend), uns 
geliegen. 9 
Unless, onlef, (less), wenn nicht, 
außer, ausgenommen, oder, es fei 
denn. It cannor be ıı. you speak 
of another, es fann nicht feym, Gie 
müßten denn einen andern meinen, 

Unlessoned, (lesson) unbelehrt, 
ununterrichtet, 

Unlertered, onletterbd, (letter), 
unaelchrt, unbelefez; nicht mit Let 
tern bezeichnet. | 


D 
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(ta leası), 


| 
Unl 


Unl6velled, on lewweld, (vh 
ungeebnet, uneben. 
Unlibellod, onleibeld, (libe, 
ungefhu ht. ... 
Unlibidinous, gnlihiddinet, 
(libidinous), nicht imo . 
Unliconsed,onleißenftfliceun, 
undevollmaͤchtigt, unbewiligt, nick 
freigegeben, BE ; 
— — (ww lid), 
ele eform 
un hesdn so nleihted, (ih) 
uner tet, unangezundet., 
Unlightsome, dunfel, trüße, zu 


erhellt. 
ullike. onleiht, (like), wasiad, 
unaͤhnlich, unmahrfdein 
Unlikelihood, unlikalinesn, 
onleitlipud, onleitlineh, dx 
Unwahrſcheinlichkeit, Unaͤhnlichttit. 
Unlikely, unàhnlich; unwahrfgen 
Gh, nicht zu vermuthen. 
Unlikeonoss, die Ungleichheit, ie 
hnlichkeit. — 
Unlimitable, onlimmitäbl 
limit), unbeſchraͤnkbar, unumgten⸗ 
ar, unbeftinunbar. 
a unku 
nbejtisum 
yilimieediy „ ohne. Gchruste, 
unbeflimmt. 3 
to Unline, onlein, (to line) W 
Zutterd berauben. - i 
Unlineale, onlinnsäl, (im) 
icht in gerader Linie, vom 


ainm. 
Unlined, onleind, beraubte dd 
es Futters beraubt. * 


to Unlink, onlinf, (link 


fetten, abgliedern, loͤſen, 
nehmen. — 
Unliquified, onlifwifeid, m 
gefömptgen , uräuf er N 
oUnloa, onlo to 
3 entbürden, ausladen, abladen, I 


en. 
ve aded, unlöaden, entladm; 
abyeladen. - 
Unldading, abladend; dei I 


ne k, onlod@, (lock), an 
t nloc ontlod, 
"fStieben, Inen, 


Unlöcked, nlscke, ſchloß ai 
aufgefchloflen ; unverſchloſſen. 

Unldnked, onluhfd, (to look) 
ungefeben, ungefchaut. U. for, I 
erwartet, 

Uni6oped, (loop), unanfgefgls", 
unge?tulpt, unumbortet. 

Unloosable, ontupfäbrl (w 
looso), unloͤſsbar, nicht gu, IE 

to Unlöose, onluhf, löſen, 
machen. 

Unloosed,. madte lod; Wi ge 


na : j 
Unlord!y, onlahrdti, (am) 


I Bu Un!‘ 2143 Unm. 
Unlirdkin nicht wie ein Lord, unanfländig, un g Unmdrriod,. anverheurathet; g 
E32 mürdig. 2 febieden. wi 
Tinerggnlöred, onlowmw'd, (love), une | to Unmärry, die Ehe aufheber 
Bi > geliebt. j SEE trennen, fheiden. i 
Clin nl&veliness, die Unliehendiwir. Fro Unmäsk, onmäff, (mask 
ſita⸗: digkeit. RE entlarven. 
TirewUnlovely,- nicht liebenswürdig, | Unmäskod, entlarvte; entlarvt. 
reizlos. to Unmäst, enmäßt, (mast), en 
Fagl Unloving, nicht liebend, unfreund⸗ maſten. — 
Vanclar lich, unhoid. Unmästad, entmaſtete; entmaſtet 
eQUnluck, onlod, (lack), das Un- $ Unmästerablo, onma'ferab 
Caaglogut gu, dee unfall.... master), nicht au regieren, unlen 
Dei sUnluckily, unglüdlicer ®eife. ſam, unde wing ch. 
Yale I nluckiness, das Ungluͤckliche, der | Unmästored, unbemeiſtert, ur 
limme Zufall. überwältigt, unbezivungen. 
CohleneOnlücky, unglüdlich; ſchadenfroh. | to Unmär, onmäatt, (mat) di 
nei nlüustrous, on loßtro®, (Ins- F Matte entledigen; auskletten, au 
hehe glanzlos, unſchelnbar, ohne | Rechten, entwirren. i 
ie” inmmer. eo Unmätch, onmättfch,(march 
ale nlute, onljubht, (Inte), den | entpaaren, fdeiden; aus einandı 
schm abmaden. reißen. — 
tale nluted, nahm den Lehm ab; def Unmärchable, nicht zu paaren 
14,6" vVehms entledigt. nicht anzugleichen ; ünvergleichlich. 
lilemgamdde, onme d, (to make), f Unmätrahod, entpaarte; entpaart 
p gernichtete; vernichtet; ungemacht, ungepaärt, ohne Bleichen., 
—— nicht ig — Unmeaning, onmihning, (t 
ee Unmäil, anmehl, (mail), des mean), nichts fagend, finnlos, ge 


anzers entledigen, entwaffnen. 
* Pr) a. dimed, ie), ungelähtnt, 
——— HSaRT, wide 
—7 a onm Y, nt 
Galaiwän Ir machen , unmagbar. — 


1 De wegſchaffen, entforinen. 
—* — ; entmannen, weibiſch mas 
ua”, hen. To u. a ship, einem Gchiffe 
v⸗ ne die Mannſchaft nehmen. 
Um glinmänageable,onm änneb- 
ne -f$&8’L, (to snanage).. nicht gu 
olnlinh © 4 handhaben, nicht zu regieren, uns 
nun, enkbaͤr, unbändig. * . 
—— dnaged, üngeleitet, unge⸗ 
zug 4 braucht, unabgerichtet, unzugeritten. 
'yUnmänlike, [, unmanly. . 
r Cl U nm änlinoss, onmännlineß, 
atee die Unmaͤnnljchkeit, das Weibifche. 
„Unmänly, unmännlich, weibiſch. 
Unmänned, entmenſchte, entmann⸗ 
te; entmenſcht, entmannt; unbemannt; 


at, 
laadinf * 
u, Unmädnnered, onmännerd, 
‚0 ‚# / (manner), ungefittet, manierlos, uns 
—8 hoͤflich, roh. 2 
a Unmännerliness, das Ingefitte 
au hd nt te, die Ungezogenheit, Unartigfeit. 
—868 Vumannorly, onmännerli,un: 
war > geflttet, ungezogen, unmanierlicd, 
Rn, De. >, j 
ol Unmanure d, onmenjubr‘d, (ma- 
nure), ungedünnt, ungebaut. 


au, 
„joa #Unmärkod,onma'rf'd, (mark), 


Io, ui „unbegeichnet, unteimerit, unbeachtet. 
valoe ‚Vamärriageab'e, onmärriz 
zu DIHÄB'L, (marriage), nicht mann. 
wo var. 2 
2 Be 


; 
Ro 


zto Unmäke, zerflören, vernichten, | 
Unmän,onmänn, (man), ent |. : 


'Unm’ed 


'Unmedıitate 





wild (bef. von Falken); Shk. RJ. 3,2. J 


dankenlos, einfaͤltig. 
— — ungemein! 
ungedacht, unbeabſichti 
chers 
bt „meause), unermedlich, gran 
senloß, j , 
Unmeästrableness, die Yna 
mehlichteit. —— 
Unmeäsurably, unermeßlich. 
‚Unmeäsnred, ungemellen, uner 
meſſen, —D— 
dled,' — (t 
meddle), unangetaſtet, unberuͤhrt. 
p unmedditäted 
(to meditato), unerwogen, unbedacht 
ER iht — 
nmöet, onmiht, (meet), unn 
untauglich, —ER * 
Unmserness, die Untauglichkeit 
Unſchicklichteit, 
Unmellowed,onmeLlo'd, (mel 
low), unreif, vicht mirbe, härtlich 


-Unmelted, (tomelt), ungeſchmelzt 


ungeſchmolzen. 
‚Unmentioned, onmennfh'nd 


"_ (mention), ungemeldet, unerwaͤhnt 


Unmerchantable,onmertfhän 


. t&5°L, (merchant), unverkauflich 


ungangbar. 


-Unmerciful,onmerßiful, (mer 


ey), unbaruiherzi 
Unmercifullss unbormber ig... 
Unmercifulness, dieunbärmper 


zigkeit. 


Unmeritable, onmerritäb'l 
- (merit), unverdienſclich. — 
‘Unmerited, unverdient, unwürdig 
Unmö6riredness, die Unverdient 
dei, „Verdienſtloſigkeit, Unwärdig 

ei 


/ 


Unm 


Unmilked, onmitt'd, (milk). 
ungemelft. 
Unaminded,onmeihndet, (mind), 


unbeachtet, unbedadt. 
Unmindful, onmeihndfut, 
unbedadetfam, unacdtiam, uneinge⸗ 


dent f08, vergeilen. U. of 

Jon healch, ohne hre Gefundpeit 
u fchonen. 

J—— die Unbedacht⸗ 
en Sorgloſigkeit, Vergeſſen⸗ 
ei 

20 Unminglo, onminng'l, (to 
mingle), entmiſchen, zerfeßen,, fon« 
dern, trennen, ſcheiden. 

Unmingleable, unvermifhber. 

Unmingled, ſchicd; gefhieden, uns 

Ummıry, iri, (to mire), un 
amiry, onmeiri, (to mire), uns 
befubelt, ‚nice AhmuBig. r 

Unmitigated, onmtttigäted, 
a emitigate), ungemildert, unbes 

n 

— unmixt, ſ. unmin- 

ed, 

va, onmohn'd, 
moan), unbeklagt, unbetrauert. 

“Unmöist, oumaiſt, (moist), nit 
feucht, troden. 

Unmöjiszed, unmdistened, uns 
befeuchtet, 

Unmolösted, onmoleßted, (to 
1: unbeſchwert, nicht beun⸗ 
ruhi 

to — onmwuhr, (to moor), 


(to 


von den Tauen losmachen, abanfern, 


die Anker lichten. ö 
Urmsored, licdtete die Anker; abs 
geantert. ; — 
Uumöralized, onmorräleifd, 
—— unſittlich, ungebildet, un⸗ 
elehrt. 


Vpnmortgaged, onmahrgehdſcht, 
(morıgage), änderfegt , - unverpfäns 
. a 


Unmörtified, onmahrtifei‘d, 
(o mortify), ungetpdtet, ungeaͤr⸗ 
gert, ungekraͤnkt, unverhärmt. 

Unmötherly, onmoddserti, 
(mother), unmütterlidy. 

Unmöveable, on mubmäß't,(to 
move), unbeweglich, nicht: zu ruͤh⸗ 
ren. r g FR 

Unmoveableness, die Unbeweg⸗ 
lichkeit. 

Unmöveably. unbeweglich. 

Unmdved, uͤnbewegt, ungerübrt, 
ſtarrſinnig. 

Unmöving. nicht bewegend, nicht 
rübrend, kraftlos. 

to. Un ac ulo, onmohld, (manld), 
umfermen, umgieben, aus der gorm 
bringen 
mıcnened, (to mours), zube⸗ 
tragert, vage a 

te U Amamsiie, enetoff'l,imulle), 
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Une | 


® 


entungmmen, aufdeden, eulhalleı 
herbortreten,, fühtbar werten. 
to Unmüzzle,oumwedit(m 
* Maulkorbẽ entledigen die X 
13 3 aufdecken sa 
Unmuzzled, —— de Raub 
torbö; des Mauftorbs cusictigt. 
— — Ge 177 
ausziehen, von m 
——— — 
Ragel eloͤſet/ ungenagelt. 
Unn ad, onnehm'd, (mm) 
ungenennt, un n 
Unnstnral, onnätfduräl, (x 
uire). unnatuͤrlich. F 
Unnaturalizod onnattſchurib 
ef nicht naturalifirt, nicht cn 
geburgert, 
Unnaturality,unndturalaen, 
dad Uunatürlice. BR 
Unndturally, unnatärlig. 
Unnädvigable, onnammigili 
(nirieabla), unfdiiibar. Ar 
ee 
unnöthig, dhue Mob. , _ 
nnecessariness, die Dei 
thigkeit. 
ey: ( —AXX 
tg. ; ” 
Uunecessitared, onnekefitk 
ted, ungenöthigt, ungewähig, ıu 
gesivungen. 
Unneedful, onnihdful, (uw) 
—— — erfoderlich. 


Unnes ourly, onnehberlk 
(neighbour), unnadbarlid, 
Unnervare,gunerriwät, (am) 


nervenlos, ſchwach. 

to Unndrve, entnerden, emtfäftı 

Unnörved, entnervte; entnet. 

Unnäth, unnöthos, onnifll, 
(= uneatrh), ſchwerlich, mit Red. 

Unuöhle, onnohb'l, (uobb) 

unedel, gemein, x 

Unndted, (note), unbezeichnct, w 
bemerkt, unbeaditet. 

Unnoticed, onnottift, 2 
meldet , unbeadhter. 

Unnumbred, j nnomber, 
(number), ungezaͤhie, zahflel. 

Unoböyed, onnobeh'd, (P 
obey) 4 ungehorfamt, ungeherdt 

Unobjäcted, onnobdfgedte, 
(oben), uneingewandt, nicht MP 

eworfen. 

Hehe enionh, onobnodſdet, 
(obnoxious)- nicht unterwartel; 
nicht preißgeftelle, nicht framabi 

Unobsequiousness, on ob ſib 
twiosneß, (olbmequious), die Ir 
weitfäprigkeit, Riptrolge, dr UP 
gehorjam. : ft 

Unobservable, onobferrei 0 
3 a R ee 
ich , nicht au beobachten. 

Unobservant, unaugzertlan, * 


* 
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um achtſam, nicht beobachtend, unge | Unpdlatahle, onpällätäß't 

kmmzı —2 — eie) unſchmackhaft, widrig, ekel 
simmw Unobserved, unbemerkt, unbeach⸗ aft. : 

de tet, unbefolgt. = Unpdired, onpehrd, (pair), un 

ht Unobserving, f. unobservant. gepaart. 
Umw.: Unobstrüored, onnobftrods | Unparagoned, onpärragont 

ib Led, (to obstruct), ungedänunt, un⸗ aragon), unbergleihbar , ohn 
wlam.r verſtopft, unverfperrt, ungehindert, | - Gleichen. 

dam: Unobstrüctive, nice verftopfend, | Unpäralleled, (parallel), unve 
Tours nicht fpetrend, nicht hindernd. = gleicht ‚, beifpiellos, 

Ye: Unobräined, onnobtehn'd, (taf Unpardonable, onpa'rdenäh' 
Erz. _obeain), nuerlangt, unermworben. ardon), unverzeihlih. He is ı 

gUnöbvious, onobbwios, (oh- or it, es iſt ihm nicht zu verzeiher 

—— yo) „nicht en egen fommend, | Un p4rdonableness, die Unveı 
&. zeihlichkeit. 


nicht faßlich, undeutilch. es 
Dann Undocnpied, onodjupeid, (to | Unpärdonahbly, unverzeihlic. 
= Unpärdoned, ‚unverziehen, une 


una Occupy), unbefeften, uneingenoiu⸗ 

—* nen, unbefchäftigt. E Ä Laflen. , 
7, Uno ffsnding, onoffennding, | Unpärdoning, nicht verzeihen! 
em (to offend), nicht beleidigend, uns |  unverföhntic, SGarthergig. 

5 anſtoͤßig, unfhädlich,, gutartig. 
— en on offerd, Coffer), 
“ne unangeboten. 

E  Unoil, oneut, (oil), entölen 
— 88— — )> / 
nopening, onohpning, (opeu 
nit öfrnend, nicht aufgeben. ’ 
„Vnöperative, onopperätim, 
Dear (operative), ohne Wirkung, unwirk⸗ 

%k * 











Unpäred, onpehrd, (to pare 
ungelbäle. onve ü 
Unpärlismentarily, onpa': 
tementarili, wider die Bar 
mentsrerordnungen. i 
Umsseli amentariness, das U 
paͤrlementariſche, das Verfahren g 
gen die Parlementsverfallung. 
Unpärliamentary, unparleme 
. taxifch, gegen da8Parlement ftreiten! 
des Parlewents unmhrdig, 
Unpdrtable, onpa’rtäb'!, ( 
part), untheilbar, ungertrennlic. 
Une ärtabiy, untheilbar, untren 
ar. 


Unzer: 


[nem Unopportüne, (opportune), uns 
Li „herein un —— BE Hr . ( 
weae, Unoppösed, onoppohf” to 

Eoneediinf® opHale) unsiderfeßt, unsviderftans 

‚0° den, unbeftritten, uneingewandt. 

Cup to Unöorder, Onahrder, (to or- 


—* * der), abbeftellen. Unpärtod, ungetheilt, ungetrenn 


Unpärtial» onpa'rfchäl, (pa 
tial), unparteiifch, gleihgältig. 
a ally, unparteiiich, gleic 
dssable, onpäffäß't, (pı 
able), ungangbar, undurchdrin 
lich, unwegjan. 
Unpässionate, onpäffchene 
Eon): ohne Leidenſchaft, ni 
9 ‚nice eifrig, kuͤhl, beſonne 
gelaſſen. 
va ässionately, ohne Hi 
kühl, ruhig, gelaffen. 
Unpädsturod, onpäßtfh'rd, (1 
‚ sture), ungesweidet, ohne Weide. 
Unpäthed, onpaädds'd, (patl 
ungebahnt, unbetreten. , , 
Unpazridtic, onpätriottif, u 
patriotifch. ; 
Unpdtterned, —— 
tern), ohne Muſter, unrorgebilde 
to Unpaäve, onpehw, (to pavı 
togpfaftern ; vom Pflaſter Glöße 
aufreißen. . 
Uupäved, blößte vom Pfaſte 
vom Pflafter entblößt, ungepflafte 
Unpäwned, onpahnd, (pawı 
unverfeht, — et. 
to Un ‚onpeh, (to pay), u 
berayie nacen, wagelgesen mat 


i 51 
zent Unsrderly, onahrderli, unor⸗ 
— dentlich, regellos, verworren 
„lm Unsrdinary, ungewohnüch. j 
Ya Unorgänic, unorganical, ofs 
ahnt Ahrgännif, onahrgännikät, 
— mi  uncrganifch, ungeglieder. - 
al Unörgjanized, nicht organifirt. 
Lea Unori inal, unoriginated, 
et Pnoridfhinäl, onoridfhinäs 
ted, (origine), nicht von Urfprung, 
ne Unhergeftaimmt, ungeseugt. 
nörthodox, onahrdsodor, 
7 mh rechtgläͤubig 
vu; Un ne on.ohd, (ta awe), nit 


unp 


nöwned, onohnd, (ta_own), 
oe nicht anerkannt, nicht eigen, ohne, 

U igenthliner. AN 
0 0 Umpäck, onpäd, (pack). ads 

4; Paden, abladen, auspaden, löfen, 

Fe Unpäcked, ausgepadt; ungepadt ; 
A z ynangegettelt, uneingemittelt. 

\ npaid, ‚onpehd, (to per). 
no, gi unvergolten, ungebußt. 
es npäined, onpehnd, (pain), 
—— fhmerzlos, nicht gequält,  _ ° —- 
—F > Bi inful, fdwerslgt, nicht ſchiner⸗ 


hie, PR 
weg Unpiinred, onpehnted (to 
—* . päine), ungemalt, undeſchmintt. — 


un⸗ 


' 
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Unpeaceable,oupihßäh'l,(pes-g Un ferceabie, onpihrfaß't, 
ER unfriedlih, friedenlos, z&n- (10 nie unda r, un 
iſch urqchdringlich. 

UDnpéaee ableness, die Unrupe i d, undur un 
Uhfeienisdteit, Das Säntiite ne | Prien aa 


—— unfriediich, zaͤn⸗ 


to Unpög, onpegg, (peg)., ent 
pRöden EosoRöden 2 ausleihen vöff⸗ 
un; Shk. 8. 3,4 
Unprass) plöcte los; loßgepflödt, 
ungepflödt. _ 
Unpenetrating, onpennetr& 
ging, (to’ penetrate), nit durch⸗ 
rin 


Uppillared, onpillerd, (pi. 
Li), ohne Pfeiler, entſauli, 5 
gen tllowed Led 
npıillowed, onpille i 
— ohne Kopftiflen. Nie 
Unpiloted, onpeitoted, (pin) 
— — ungefuͤhrt. 
to Unpin, onpinn, (pin), ek 
ſtecken, Ioshefien, losſchrauben 
Unpinioned, onpinaind, (m 
a0) fosgefhnürt, wit freiem In 


Unpinked, (pink), mgelödert. 
Unbin ned. Ben ad; abaefedt; 
ohne Radeln, ohne Schrauben 
Unpitied, onpittrd, (pi). m 
bemitieidet, unbedauert, unbelisı 
Unpitiful, unbarmherzig, mg 

ee — 
apitifu „ unbarmper; 

U =Bi:yin 8. nicht Bemitteiden, n 
Barmperaig hartherzig. 

Unpläcable, onplehfäb't, gk 

en " ’ aa : 
n ced, onple 
urangefteilt + nicht AN 


t. 

Unpläguod, onplahkt, (xlague) 
& ungeſchoren. 
to Unpläit, onptebt, (pla 
‚ausfalten,, odfledhten, ausfrade. 

Um: äited, firid aus; 
en. 
Unplänned, onplänn’d, (plaı, 
unentworfen, unberedet. 
Unplänted, (planı), sngepfest, 
unangelegt. . 
Unpläusible, onplahſib'l, 
ng) unfcheinbar, unwih: 
einlich, r , 
Unpläusive, nicht, beipfiätel, 
nicht hilligend , unbeifählig, alfelig 
Unpledsant, onplessent, (w 
lease), unängenehm, unluftig, mh 


ig. | 
Un —* antly, unangenehm, 5 
tuftig. h 
Unpledsantness, die Unanaehm 
lihteit, dad Untuftige, Misfalise 
Unpleased, onplihf'd, mi" 
frieden, unbefriedigt, migvergnät 
Unpleasing, unangenehm, antüt 
ig, nit vergnügend. ER 
q — * ee (plant 
unbieafam, ſtarr, halsſtarrig. 
Unpliantnees, die Unbiegmtk 
Halsſtarrigkeit. 
Unplöughed,,nnpläwed, ib⸗ 
yluu bd, (riongh): undprügt. 
sUnplume, onptyuhm, (plum 
rupfen, ausrupfen, federles mochen 
verunzieren. 


Unpensioned, onpennſch'nd, 
ension), nicht penfionirt, ohne 
hes· d· es F 

to VUnpéople, dnpibp'l, (peo- 

pie) Fentodifern. B 
Unpeopled, entoölferte; entvoͤl⸗ 
tert, menſchenleer. 2 

Unperceivable, onperßih- 
wäb'tl, (to pexceive), unmerklich, 
unempfindbar. 

Unperceivod, umnbenerft, unge 

wahrt, unenmpfunden. — 

— unbemerkt, uns 

enipfun 

Unperfect, onperrfekt, (per- 

fo), unvollfonmen. . > 

Unperfecıness, die Unvollkom⸗ 

menheit. 

Unperförmed, onverfahrmd, 

A „  unverrichtet, unges 
a, ungefvtelt. 
Unperishable, onperriſchaäbel, 
to_perish) , unvergänglid, nicht 
infällig. . 
Unpienired,. onperrdfhurd, 
(to perjure), nicht maineidig gewor⸗ 
den, frei vom Maineid. i 

Unpermitted, onpermitted, 

to permit), unerlaubt. 

Unperplöxed, onperpledft, 

(perplex). unverwidelt; unbeftürst, 
unperlegen. , 
Unperspirable, onperfpeis 
.räb‘l, (perspirable), unverdünfte 
“ bar, nicht aus duͤnſtend. 
Unpersuädable, onperfmwehs 
dab'L, (to persuade), unüberred« 
bar, unerbittlich. i 

to Unpester, onpeßter, (to pes- 
ter). entwirren, entwideln, loͤſen, 
heraushelfen. 

Unpöstered. entwirrte; entwirrt; 

ungeplugt, unverkummert. 

Unpestering, entwirrend; dad 

Entwisren. ; j 

Unpetrified, onvettrifeid, 

(to petrify), unverftrinert, 

Unphilosophical, onfilefor. 

erst: un: Bitofepbifg unweiſe. 

nputlusupuica unrhiloſo⸗ 
phiſch. —— eaief 


16 1 Unp 3147 : Unp 2 
Tayiemlı 2. — od, rupfte; gerupft, feders men, unpartelif, unparteifam, vor 
U ‘ 
















mi verunziert. urtheilsfrei. 
—F Dee, unpodtical,. ons $ Unprsjndiced, onpreddſchu⸗ 
Comes vpoettit, onpoettiläl, unpoe Sıft, ohne Vorurtheit, undefangen; 
* tifch, undichteriſch. — ꝓhne Nachtheil, unbenachtbeiligt. 
eu Umpoerically, undihterifd. prelätieal, onprelättifäl, 
Y'akUnpglished, onpollifht, (to 
ui "polish), ungeglättet, unpolirt, ups 
Kan..km verfeinert, roh, raub. 
 g«Unpölishedness, das Ungeglaͤt⸗ 
bar — en die-Robheit, das 
Ns. Rauhe. BE 
“Unpolite, onpoleit,. (polite) 
RT, unartig, unhoͤflich um efchliffen. 
# Unpolitenoss, die Unhöfligkeit, 
Erz Ungefchtiffenheit. : 
2,#® Unpolitic, unpolitioal, ons 
m polittit, onpolittitäl, unpo⸗ 
Tapıll iitiſch, nicht weltkiun. 
Unia POnpelled, onvpohld, (to poll), 


b u [) en, R 
iieYnpollured, onpolljubted, 
"si # „(8 pollute), unbefledt, ns: udelt. 
(pin gapdpular, onpoppjulär, (po- 
wie p ge » nicht popular, nicht fürs 
ne lt, nicht volfögefällig , — 
Ci Bnpörtable, onpohrtäb’t, 
ee (hörtable), untragbar,, nicht su tra⸗ 
apa gen, 
M Unnosses'sed, onpoffeht, (to 
„Onp 6. 


(pres) ‚ unpräfatifh, nicht präla: 
nhaft. N 
ufpremsditursa . onprimed 
itäted, (premeditated), nich 
vorbedacht , unüberlegt. An n 
speech, eine Rede aus dem Gtegreif 
Unprepäred, onprepehrd, (x 
prepare), unvorbereitet, unereit 


— x R die Nich 
nprepdäredness ie Richtvor 
beleiaßg unbereitfchafi 
Unprepossössed, onpripof 
feßt, (to prepossess), nicht einge 
nommen, unvorgefaßt. 
a 5 —VV 
resident), ohne Vor 
ah £ AR, ohn 


Unpreössed, onpreßt, (to press! 
ungepreßt ‚ ungedrüdt, ungen { 
Unpretöndod, onpretenndet 
(to pretend), nicht vorgegeben, un 
‚Angemaßt, imverwogen 3 foraufma 
feinen Anfpruh hat. Lis vighi 
were u. to, man geiff ihm nit i 
bdie Rechte. 
Unpretönding, nicht vorgeben! 
ohne Anmaßung, ohne Anfpruc, 
Unpretendingness,. die 2 


—X Anſpruchloſigkeit, B 


Unprevädiling, onpreweßlin 
m a): an — 
er „ungültig, ohnmuͤchti 
unnutj; — — 
Unprevönted, onpremwennte 
(to prevent), unborgebeugt, unvo 
9e n, unverhindert. : 
Unprinoely, onprinngli, (pri: 
2% unfürftlich nicht prinzenmaͤßi 
Unpriuci led,onprinngipt 
Geringe) ohne Örundfäße, ſchwa 
end, unfittlich, laſterhaft, nicht 
würdig. 
Unprinted, onprinnted, ( 
print), ungedrudt, 
Unprisable, f. unprizable. . 
Unprisoned, onprißdend, (pı 
son), unverbaftet, frei, gelaflen. 
Unprizable, onpreifäb"L (pı 


e), unfchaͤtz bar. 
Unprized, ungeſchaͤtzt, ungemwü 
J 


v 
Nrplien. ossess), unbeſeſſen, nicht im 
u en oneässine. -obne eſitz, b 
wich 7 Alb, ohr⸗ Cigenthum. 
up gun öwerful,onpauerful,(pow- 
n ne er), —— ma tlos. 
pl: nahe: eability, onpräftis 
ande n. tabilkiti, Cprgedieoble) die Uns 
Capivird PF Autickei, Untenkfamteit, Unbrauds 
„barkei 
ind Unpräcticable, onprädtitäßt, 
ms, umthulich; untenffam; unbrauchbar. 
zus Unpräctised, ungeubt, unbewan⸗ 
zeral, det, ungebraucht. 
Fhin praised, onprehf'd, Cıa 
he) ıpraise), ungelobt, —— 
in nprecdrious, onprifehrio® 
——— nicht — unziweis 
— Adeutig; unabhängig, eigen. . . 
ee Wnprecedentand, onpreffedens 
ER ted, (procedens), beifpielloe, une 
ing erfomimnlich, i 
— — onpredickt, (to 
KR a 
ein w# Unpreferred, onpreferr’d, (to 
Due J 
a — fer), nicht vorgezogen, unbefi rt 
a Unpregnabl abel 
npregnable, onpreggnat 
ee, nüßt —— —E 
5 Unpregnant, (pregnant), unfrucht⸗ 
ea,te,. bar, unergiebig, feicht, arm. 
7a” Unprejädicate, unprejüudica- 
Bu ted, onpridfhuhdikeht, (pre- 
ndice), uneingenommen ‚' unvorges 
ct, unbefangen, unparieiiſch. 
npsejuüdicatcly, uneingenoims 


die Prop zeiung gurüde 


Unprocldimed, onproklehm' 
w proclaim), unausgerufen, ni: 
efannt gemacht. 
Unprofäned, onprofehn 
(profane),. unentheifigt, unentweil 
Unpröfitable, onproffitäb 
(profit), unvortheithaft, undienti 


uneinträglih, gewinnlos, brotl 
hadytheilig r Ber: —— 


ee. 
j Ga 
Re. U 
BEP 


u 


8 

Yu 
’ 
\ 


 Unprune 


Unp 


eit, der Nichtgewinn, Nacibeil. 
Unpröfitably, unnüß, gewinns 
Ich, nadıtheilig. - j ; 
Unpröfited, ungenußt, nicht ag 
wonnen, ohne Ertrag,  , ,, 
Unprohibited,onprohibbited, 


(tõ prohibit), unverboten. ®. 


Unprolific. onprofiffit, (pro- 
1ißc) unfruchtbar, finderlce. Pr 
Unprömising, onprommifing, 
(promise), unverfpredhend, unter 
Iohnend, undantbar, hoffnungsleer, 
Unprandunced, onpronaunft, 
(t0 pronounce), unausgeſorochen, 
ungejprochen,, unentichieden. 
Unpröper, onpropper, (pro- 
por). uneigen, uneigentlih,, un« 
chicklich, unrichtig. 
Unproperly, wuneigentlih, uns 
fuel , unrichtig. i 
Unpropitious, onpropifchoß, 
(propitions), uugünftig, ungnadig, 
ungeneigt. 


Unpropörtionable,onpropohrs fi 
Bons vos 


näb‘L, (proportion), untere 

ältnißmäßig, verhaltwidrig, vers 
altlos, unangemeflen. R 

Unpropörtionably,. unverhäfts 


“ niimd 18. } n 
Onpropörtioned, nicht im Ver⸗ 


haͤltniß, unangemeffen. 
Unpropdsed,onpropohf'd, (to 
propose), nice vorgefhlagen, uns 
ongetragen. — 
Unpröpped, onproppt, (prop), 
ungeſtützt 


Unprosperous, onprofpernß, 
— ‚ unglüdlid, ungedeih⸗ 
ih, unglnitig. ‚ 
Unprd pstousiy, ungluͤcklich, 

ungedeihlich, unguͤnſtig. 
Unprotgcted, onprotedted, 
( 8 protect), ungeſchuͤtzt, unbe⸗ 
ſchirnnut. 
Vnprévod, onpruhw'd, (to 
prove), ungeprüft, unbewieſen, un: 
bewaͤhrt. 
to Unprovide, onproweid, (to 
rovide), ‚benehmen, rauben, ent» 
tößen; nicht beforgen, nicht vor⸗ 
beugen. : 
Unprovided, entblöfte; entblößt, 
unverſorgt, unverſehen. 
Unprövident onprowwident, 
(provident), unvorſichtig, ſorglos. 
Uuprovöked, „nprowoht‘d, 
(i> pruovoke), ungereizt, unerbits 
tert, unausgefodert, , j 
Unprovsking, nicht erbitiernd, 
fanft, nicht heftig, 

d. onprufn'd, (to 
prune), unbefänitten, j 
Unpüublick. onpobblit, 
publick), nicht oͤffentlich, geheim. 
Unpublished, (1* vubl'sl,), nicht 

beraurgegeben, unbekannt geblieben. 
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Unprdfitableness, die Nußlos 1 
fit 


‚Unr 


Unpäünished, onponnifät, (w 
punisbj, ung ft. 

Unpürchased, ontporrtfdeh, 
1% ——— ungefauft, 


Unpürged, onporrdfä'd, (m 
piirge). ungereinigt, ungellärt, 
Unpurified, onpjubrifeit, (mw 
purify), ungereinige, ungeläutert. 
Unpürposed. onporryoſ'd, 

purpose), unbeswedt, un 
tet, unvorfeßlich. 
Unpursüued, onporſchuhd, (m 
pursuo), unverfolgt, nicht nadap 


Unputrified, onpjutrifeid, 
(v0 purrify), unverfault, umgefaalt. 

Unqudlified, onquallifeid, 
(to qualify), ungeeignet, undegabt, 
ungeſchickt, untuchtig. 

to Ungnalify, untüdtig made, 
unfähig erklaͤren. 

Unquärrelable, onfwarreiäft, 
— unbeſtreitbar, unwider 
eglich. 

to.Ungnden, onkwihn, (quem) 
(eine Königin) abfeßen , entthronen 

Ungue&ened, entthronte, fehte ab; 
entthront , abgefebt. 

Unquelled, onftweLltl‘d, (m 
quell), ungedampft, unbezwungen 

Unquönchable,onfwentfgält, 
to quench), unlöfchber, vicht u 


en. 
Unquenchableness, bie Unloſ⸗ 
arkeit, ; 
Unquönched, ungelöfht, une 


file. 

Unanestlonsbie: onfweßtfär 
näb'l, (questise), nicht gu beit 
gen; unzweifelhaft, u 
unftyeitig, ausgemacht. > 

Unquestionableness, bie In 
verdächtigkeit,, Unffreitigkeit., 

Unquestionably, unse 
unverdädhtig, unfireitig. 

Unguestioned, ungefragt, unbe 
zweifelt, zweifellos, ünſtreitig. 

Unguick. onfwid, (quick), um. 
Gebend ieblos, fkumpf, ohne de 
wegung. \ 

Unquickened, unbewegt, umaufe 
gemuntert, unbefeet., . 

Unquier, onfweiet, (qieh 
unruhig, ruhlos, toben. 

Ungquiecly, unruhig, ungefiim, 

Unquietness, die Unrube, der 
Ungeſti:.u. Sr 

Unräcked, onrädt, (io ra 
— aus rectus, roctificare) 
unabgeklaͤrt, ungelautert. 

Unräked, enrchft, (to rakcı 
nicht zuſammengeſcharri. 

Unräuhed, onrännft, (ranl). 
ungerciht, ungeurdnet, aus dir DR" 
nung. ! 
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nu 
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. (to call), unwiderruflich. 


Unr 


Unränsacked, ontännfett, (to 
ransack), —— 

Unränsomed, onrannſom'd, 
(ransom), nicht losgetauft. 

Unrdted, onrehted, (to rate), 
ungefhäßt, nicht taxirt, nicht anges 

en, 

— onrämmel, (to 
zayel), aufwickeln, entwideln, ent 
büllen; ausfaſen; ſich ausfaſen. 

Unrävelled, entwickelte, fafete 
aus; entwidelt, ausgefafet. - 

Unrävelling, entwideind, audfar 
end ; das Entwideln, Ausfaſen; 

je Entwickelung. . 

Unrazored, onrehferd, (razor), 


ungeſchoren, unbarbiert. 


Unreached, onridtfdt, (to 
reach). nicht erreicht, unerlangt, 


"Unreäd, onredd, (to read), uns 


geleſen; unbelefen, ungelehrt.‘ 
Unreädily, onreddili, unbe 
reit, unbereitwillig. 
nreädincess, die Unbereitſchaft, 
Unbereitwilligfeit, —— 
Unreddy, (ready), unbereit, gau⸗ 
derhaft, unluftig, unbereitwillig. 
Unreal, onrihel, (real), unwirk⸗ 
lich, unweſentlich. 
Unr&asonable, onrihfenäß’t, 
(resson), umnvernünftig‘, unbillig, 
unmäßig. : 
Unreasomableness, die Unbers 
nunft, Unbilligkeit, Unmäsigteit,, 
Unreasonably, unvernünftig, 
unbillig, unmaͤßig. 
to Unreave, onrihw, (to zeave), 
abwideln, auflöfen. 
Unrebäited, onrebehted, (to 
rebate), uzgeftumpft, ungehemmt. 


-Unrebükable, onrebjuhfäß't, 


(rebuke), nicht zu fchelten, unver 
werflich, unverweisbar, untadelhaft. 
nrebuked, ungefholten, unvers 

: tiefen, ungetadelt. 
blabel, 


nrecällable, onrefa 
Unreceived, onresihm'd, (to 


. 'zeceive), unempfangen, nicht aufs 


genonmen. . 
Unrecläimed, onreklehm'd, 
“(to reclaim), nicht zugerufen; uns 

gezaͤhmt, ungebeflert. 

arecompensed, onredoms 


I? » (to recompense), unbes 


Unreconcilable, onrekonßeil⸗ 


b'l, (to reconcile), unverſoͤhn⸗ 

lich; undertraͤglich. bu 
nreconciled, onredonßeitd, 
unausgejöhnt, unverföhnt, under: 
tragen. . 
nrecurded, onrefahrded, (co 

“ record), nicht aufgezeichnet, uneins 
geſchrieben. 

Unrecdverable, onrefowm' 


1149 


Unr 


rab'l, (to tecover), unerſetzlich 
unwiederbringlich, unberftellbar. 

Unrecövered, nicht wicder erlangt 
unerſetzt; unbergeftellt, ungenefen. 
nrecgunted, onrefaunted 
(to recoums), unerzählt, nicht her 
gefagt. 

Unrecrüitable, onrefruptkbt 
(to recruie), unauſchaffbar, uner 
gaͤnz?ar, nit vollzaͤhlig zu machen 
unerſetzlich. > 

Unrecuring, onrefjuhring 
(eure), unheilbar, unabheifiih. _. 

Unmredsemable. onredipmäßt 
fie redeem), unerlöstih, tmaud 

Lebe , unerkauflich. 

Unredéermed, unausgeloͤſet, un 

erloͤſet, nicht losgerauft. — 

Unredirced, onredjuhſt, (t 
reduce), nicht gebracht, nicht ber 

untergebracht, unvermindert, unge 
ſchmaͤlert; ungefchmoigen , unbe 
zwungen, ‚ ununterjocht ; unabge 
danft, uneingezogen. 
to Unrdeveo, onrihie, (to reef) 
. durchziehen, wieder heraus ziehen. 

Unreförmable,onrefahrmäß' 
(reform), unbeſſerlich, nicht zu rı 

formiren. 

Unreférmed, ungebeſſert, unrı 

formirt. 

Unrefréeted, unrefrädted 
(to refraet), ungebrochen, nicht zi 
rüdgeivorfen. 

Unrefröshed, onrefreſcht 

i (fresh) unerfriſcht, unbelebt, ur 
ergui 


Unrefünding, onrefannding 
{to refund), nit zurudsgahlen 
nicht erftattend. 

‚Unregärded, onrega'rded 
(rsgard), unangefehen, unbeachte 
unberudfichtet. 

—— unachtſam, nad 

— onredſcheun 
rät, unwiedergeboreu. 

Unregiſtered, onredſchißter! 

* (register), nicht regiſtrirt. 

Unrejected, onredfhedted 
(to reject), unverworfen, 

Unreined, onrehn'd, (rein 
unseugeit 

Unreläted, onrelehted, (to r 
late), unerzaͤhlt, unberichtet. 

Unrelenting, onrelenntin 
(to relent), nicht erweichend; nid 
nachgiebig, unbie m geflihllo: 
unerbittlih 5 unabläffig. . 

Unrelievable, onrelihmwäß', 
va relieve), unabheifih, nicht a 
[4 . 

Unrelievod, ungelindert, uner 
leichtert, ungehoben; unentfegt 

- unabgelö et. , 

Unreiligious, onrelidfhos 
(religion), ohne Religion, ruchlos. 


Unr 


Unremärkable, onrema'rfäßt, 
iremark), unbemerfbar; nicht bes 
merfenewerth. EEE 

Unremediable,onremihdiähtl, 
(remedy), unheilbar, unabhelflich. 

Inremömbred, onreimem erd, 
9 remember), unerinnert, unbe⸗ 
ten, vergellen.- , 

Unrem&mberin g. ‚nicht denlend, 
uneingedenk, ohne Erinnerung. 

Unrem&mbrance, onremem⸗ 
brans, die Nichterinnerung, das 
Richtandenter. — 
nremitted, onremitted, (to 
zemit), nieht nachgelaffen, unerläfs 
fen, unvergiehen ; ohne Aufhiren. 

Unremitting,, nidt_ nachlaflend, 
fortdauernd; nicht erlafiend. 

Unremöveable. onremuhmwäßlt, 


(to remove), unverrudbar, unver⸗ 


lesbar, nicht wegguräumen. 
Unemörsush,, unverrückbar, 
nnwegſchaffbar. 
Unremoöved, nicht weggeräumt, 
unverrudt, unentfeßt. 
Unrepäid,’f. unrepayed. i 
Unrepdirable, onrepe raͤb'i, 
repair). unausbeſſerlich, uner⸗ 
etzlich, unherſtellbar. 
Unrepdired, unausgebeſſert, ums 
bergeftellt, unerfeßt. . 
- Unr6parable, onreppäräß't, 
us unre — ehd, (io pay 
nre ed, onrepeh'd, (to r 
unbefablt, unerfeßt. ; EN 
Unrepealable, onrepipleb't, 
to repeal), unioiderrufßar, unabs 


Unrepealed, unmiderrufen, ulls 
aufgehoben. 
Unrepentant, onrepenntänt, 
(to repent), reulos, unbußfertig. 
Unrepented, unberent. 
Unrepe6nting, nicht beveuend. 
Unrepining, onrepeining, (to 
zepine), graͤmlos, ohne Klage. 
Unreplenished, onreplen 
FA ji J t, (to replenish), unange⸗ 
Unreprievable, onrepr i h⸗ 
wäh’, (to reprieve), unaufſchieb⸗ 
lich, ohne Frift. 
Unrepröachableonreprobtf 
‚ abet, (reproach), unvorwerfid, 
untadelhaft. ; 
Unrepröachably, unvorwerflich, 
untadelig. 5 \ 
Unrepr6ached, nicht vorgewor⸗ 
fen, ungeſcholten, umgetadelt. 
Unrepröveable, onrepr Tr 
wäßb'l, (reproof),' unverweislich, 
> untadelhaft. 5 : 
'Unrepröveably, 
— 5 ic 
nrepröved, underiwielen, un 
tadel. BER 


unverweiglich, 


I 


‚i15o 


Unr 


Unrepügnant, burepogenim, 
(to sepuan), ‚nit wi i 
nicht wide Penis, bertraͤglich. 
Unre&putable, onzeppjuräß't, 
(repute).. unrühmlich unlehtg, 


Unregüästed, onretmehte, 
(to est), unerſucht, ung 
, ungefodert, unangefudt. 
ee — UN, 
to requite), under ar, une 
. wieberlid). — 
DUnrequited, unvergolten, un 
wiedert, 
Unresembling, ontefens 
bling, (to a unähnlie. 
Unresented, unreßennted, (v 
resent), ungeahndet.- 
Unreserved;, onreferrw'd, (r- 
—— —— 
„ bhne alt; di 
freimüthig : 


1 


‘Unresörvedly undorbehaͤltlia⸗ 


ohne Rücdhatt, offenherzig, freie 


Unressrvredness, ber Ridttw 
behalt, die Offenherzigkeit, Ir 
muͤthigkeit. 
Unres else ünresistible. 
onrefißtäb'l, (to resisı), u⸗ 
widerftehlich. . ) 
Unresisted, untiderfiande: 
Unresisting, nicht imibderfichent, 
Folge Leiftend. 
Unresölvable, onrefoltmätl 
(to resolve), unauflöslie. 
nresölved, unaufgelöfet; uns 
„foloſſen, unfhlüfkg. 
Unresölving, mit auflöfend, fh 
‚nicht ntfchliehend. 
Unrespecerful, ontefpedtfil, 
._(respect), unehrerbietig. 
Unzespsctfully, unehrerbieig 


‚Unrespsotfulness, die Unehrer 


bietigfeit. , i 
Unrespective, nicht mit Rh 
ſicht, achtlos, unachtfom. 
— onreßt, (rest), die Un 

ruhe. 
Unrestérod, onreſtohr'd, E 
restore), unhergeſtellt, nicht mo 


dergegeben, unerſetzt, ungeh 


Unresträined, onreſtrehn'd, 
to restrain), unbeſchraͤnkt, urgt⸗ 
emmt, ungezaͤhmt, zuͤgellos. 

Unretrdcted, onreträdte, 


(to „retract) unwi en, 
surudgenommen. : 
Unreturnable, onretorraäfl, 


return), unwiederkehrbar, cbnt 
GBiederkanft; unvergeltbar; unwäh 
bar im Parlament. En 
Unretrievable, onretrihmäßl 
(aus eronver)» unmiederkringlid. 
Unrevealed, omremih id, (7 
xeveal), unoffenbart, unentd 


% — Unr 
Txiem Unrovengad, onrewenndfdh', 
— frevenge). ungeroaͤcht, ungeahndet. 
wege Uureverent,. onremwiwerent, 
Care (reverent), unehrerbierig. 
(me,n Unräverently. — 
54 Unreversel, dönremwerrf'd, (to 

— a —— nicht um⸗ 

eſtoßen; nicht heinygefallen. 

= ‚cable, onremohtäb't, 





Tarenin. 
u a Unrevocab ) . 
5 (to revoke), unwiderruflich. 
— Unrevöked, unwiderrufen 
4  Unrewärded, onrewahrded, 
u: _(r&ward), unbelohnt, unvergütet. 
EUN-  Unriddle, onridd'L, (riddle), 
u _enträthfeln, auflöfen. 
Be — entraͤthſelte; entraͤthe 
elt. — 
to Unrig, dariag, (to,ng) ab⸗ 
”  tafelnz ausziehen, entlleiden, ent⸗ 
rem? vdloßen. — 
— Unrigged, takelte ab, zog aus) 
bet abgetalelt; ausgezogen; ungetafelt. 
"a Unrighteous, onreibtfhoß, 
(right), unredlid, ungerecht, böfe. 





5 Unriglteously, unredlich, unge 
—— — 
is Unrighteonäness, die Unredlids 


feit, Ungerechtigkeit, Boshaftigfeit. 

gen,” Unrightful, ungerecht, unbillig. 

fh" To Hariop onrinng, (ring), loss 
tingeln, loefhnallen. 

ram ko Unrip, onripp, (rip), auftrena 

zrt Fo men, aufihneiden. *5 

2; — onreip, (fipe), unreif, 

und unzeitig. —— 

m — r . eness, die Unreife, Unzei⸗ 

DT. gkeit. — 

— nripped. onrippt, ſchnitt auf; 


U 
aresolris ha zen chnitten. 


nri ing, auftrennend, aufs 

kr füncigerb; N Yuftrennen, Auf 
re? —— — 

and. Unript, ſ. unripped. ——— 

genen" ) De: E En reibweild, 


Grival), ohne Nebenbuhler, ohne 


itwerber; ohne Gleichen, unver. 


— — vet 

zespeit" gleichlich. 

je to Unrivet, onriwwit, rivet), 
Si a”  unfchlagen, losklammern, abnieten. 

is ! n — tod, ſchlug um; umgefchlas 
TUN en, R 

a 10 Unrell, ontohl, (roll), abrol⸗ 
* len, abwickeln, oͤffnen. 

it Unromäntic, onromänntif, 


nt nicht romantiſch. 

es? to Unroof, onruhbf, (roof), abs 
st. deden, abdachen. 

tl to Unrgost, ünrußft, (roosı), 
, . (yon der Stange) abnehmen, nieder 
e beugen 

„auilty to Unrsot, duruht, (root), ent 
an)! Wurzeln, ausrotien. 


35 nréoted, entwurzelte, rottete 
—* Aus; entwurzelt Ausgerottet, 

Unrough, ontoff, (rough), nit 
raud, glatt, el 
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Uns 


Untöunded, onraunde?d 
(round), ungerhndet. 

Unroyal, onraiäl, (royal), u 
koͤniglich. 

to Unruffle, onroff’!, (t 

“ rule), fi) glätten, ſich legen, fti 
werden, 

Unruffled, tegte ſich; fill gewo: 
den; glatt, ungekräufelt; fill, rubi, 

Unrüuled, onrubl‘d, (rule), nid 
regiert, regellos. Re 

Unrulily, onrublili, flöreu 
— „ungeſtuͤm, aufrul 
riſch. £ 


Unrüuliness, die Widerfpenftigkei 
vn —— Ungeftume, Au 
ruͤhriſche. 

Um,r y unbändig, ausgelaſſer 
ee widerfpenftig, ungeftün 
aufrüuhrifch. 

to Unsäddle, onßadd'l, (saddle 

ER aßenf (safe), unſich 
nsäle, sale), unſiche 
gefährlich aweideutig; Shk. ZI 


3, + 

Uns fely, unfider, gefaͤhrlich. 

Unsäfoness, die Unficherbeit, © 

fuaͤhrlichkeit. 

Unsdid, on,bäahd, (to sy 
twiderrief) nahm zurüd; widerr 
fen ,  surudgenommen 5 ungefag 
unerwähnt. 

Unssilablo, onßehläb't, (sail 
nicht zu befegeln, unfciffbar. 

Unsäleab h 


e, onßebläb’l, ( 
sell), underfäuflich, 
Unsdlted, onhabfted, (a 


ungefalgen,, ungepöfelt, 
Unsalüted, onbaljuhted, ( 
salute), ungegrüßt, ungefüßt, 
Unsänctified, (to sanctify), u 
geheiligt, ungeweiht. — 
Unsdtiable, onßehſchiabe 
(satiable), unerfättlich, 
Unsatisfäctori Iy, onßätti 
fädtorvili, (tb satisfy), oh 
., Genugthiung, unbefriedigend. 
ande Meakennf as Unt 
tedigende, RNichtgenugthuende, I 
Unzulänglidfeit. —— 
Unsatisfäctory, unbefriediger 
nicht genug thucnd, unzulänglid. 
Unsdtisfiable,onßättisfeiäb 
unerſaͤttlich, ungenügfam. 
Unsätisfied, ungejättige, nl 
friedigt, unzufrieden, mievergnü, 
nsdtisfiedness, die Unzufr 
denheit, Ynerfättigung, Ungenü 


famteit. 

Unsdvouri In onßehmworit 

‘ (savour), unſchmackhaft, ſchal, ſal 
ekel, widrig. 

Unsavouriness, die Unſchria 
— der Ungeſchmack; bi 

eruch. 

Unravoury, unſchmackhaft, fal 

ekel, widrig. 


Uns 


to Unsädy, onßeh, (to say), fih 
Lotfagen, zurüßnebinen, widerrufen, 
To say and u., bald Ja bald Rein 


fagen. 
to a (to scale), 
abfchuppen uppen. 
—— ouſtehlaäb'l, 
(scale), unerſteiglich. 
nscäaled, Thuppte ab; abge⸗ 


uppt. 
Unscäly, fhuppenlos, ohne Schups 


en. 
Uhvodaned, onftäann'd, (to 
scan), ‚unffandirt , nicht abgemeften. 
Unscärred, onſtar'd, (scar), 
unbenarbt, narbenlos, unverwundet. 
Unschölarlike, onffoltärteit, 
(scholar), nicht wie ein Gelehrter, 
Unscholdstic, onffolä ßtik, 
nicht ſchulmaͤßig, unſcholaſtiſch, un⸗ 
litterariſch. 
Unschosoled,onftuhl’d, (scheol), 
ohne gelehrte Erzieyung, ungehofs 
meiftert. 

Unscörcheod, vnſtahrtſcht, (co 
scorch), unverfengt, ungebrannt. 
Unseöured, onffaur'd, (to 
- scour), ungefcheuert. 
Unscrätched, onffrätfoht, (to 

scratch), ungerfraßt. : 
Unscreened, ſonſtrihn'd, 
(ern); unbefchirmt , ungededt, 
ungeſchuͤtzt. 
to Unserew, onffrjub, (screw), 
losſchrauben, aufichrauben., 
Unscriptnural, onffripptju> 
räl, (scriptur>), unſchriftmaͤßig. 
to Unssal, onßihl, (seal), entfie 


ein. 
U 2 iémaled, entfiegelte ; entfiegelt; 
ungeflegelt. 
Uns a. ing, entfiegelnd; das Ent: 
ein. 
uscam, onfihn, (seam), 
trennen, auftrennen, aufidneiden; 
S$Shk. M. ı, 2. j . 
Unseärchable, onßerrtſchalb't, 
search), nicht zu ſuchen, nicht zu 
nden, unausforfihlid,. 
Unseädrchableness, die Unfinds 
barkeit, Unausforſchlichkeit. 
Unssarchably, unfindbar, unauss 
forſchlich. 
Unscasonable, onfihfenäß‘t, 
(serson), der Jahrszeit nicht gemäß, 
unzeitig, ungelegen; ungereimt, 
Unseasonableness, die Unzeis 
tigkeit, Ungelegenheit, Unzeit. 
Unseasonably, zur Unzeit, une 
zeitig, ungelegen. j 
Unscasoned, ungewuͤrzt, uneins 
gelegt; unabgepaßt, unzeitig; uns 
s abgerichtet, roh. S 
Unseconded, onfefended, (to 
second), nicht unterfrüßt. 
Unsecrot, onßihlrit, (secret), 


to 
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‚Uns 
nicht heimlich , unverborgen; um 
ſchwiegen. 
to Unscerer, entdecken, eroͤffnen, 
enthuͤllen. 
u ergting, enthirllend ; das Ent 
üllen. 
Unsecure, on&ifjuhr, (secare), 
unficer. 
Unseduced, onfedinhft, (m 
seduce), unverfübrt, nrverlcitet. 
Uns&eing, onßtbing, (ro sa), 
nicht fehend, blind. 

to Unsdem. onfihm, (to sem), 
En — nicht ausſechen, ande 
ausſehen. 

Unsdeming, nicht ſcheinend; du 
Nichtſcheinen. 

Unseemliness, das Ungeianm 
de, die Unanftändigkeit. 

U ne &emily, unzieinlich, naanfie 


iQ. 
Herkag, onsihn, ungefeken, m 
- gewahrt; unſichtbar; unerfahes, 


hir‘ Gestfifh, (dh) 

ns. ısh, onbeſifiſch, 

nicht ſelbſtiſch, uneiaenn A 

Unseminar’d, verſchnitten, fa 

. 106; Shk. AC. 1, 5 

Unsönsible, onßennfil't, 
(seuse), unempfindlich, finnlos; u 
merklich. 


Unsensibleness, die Unemnyfnd⸗ 
lichfeitz Unmerklichteit. 
Unsent, onßennt, (to send), ie 
geſchickt, ungefendet. U.'for, ungt 
rufen, ungebolt. 
Unseparable, onbenpäräßil, 
(to separe), untrennbar, untheilbæ 
ee, ungetrennt, unjt 
theilt, ungefondert. ; 
Unsetviceable, onßerrkil: 
& 6’ l, (service), undienlid, uanıt. 
Unserviceableoness, di is 
dienlichkeit. i 
Unservicoably, undienlih, vw 
nüß. 


 Unsörvile, onßerrmil, (serrik), | 


nicht tnechtiſch, nicht nicderträdtig. 

Unse — (ser), nicht geile; 
ungepflanst. 

wo Unse trie, onBett't, (to seule) 
wegraͤumen, verrüden, umfeha, 
erfhlttern ‚ wanfend machen, We 
wirren; mwanfen , unflät werden. 

Unsertled, ſtieß um, machte met 
End; umgeftoßen, wantend, uns 
fländig ; ungeordnet, ungeſeht. 

Unsertledness, die u 
das Wanfende, der Unbeftand, dr 
Unordnung. 

Unsevored, onfewmerd, (® 
severe), ungetrennt, unabad 

to Unsew, onßoh, (to sew), auſ⸗ 
trennen. ' 

to Unsex. onfeds, (sex), des Öt 
ſͤlechts berauben, verwandeln, ab 
weiben. 


182 = Uns 


: häckle, onfhäd'l, (to 
— — enefeetn ar ; 
vf-.n: Unshä4ckled, — entfeſſelt. 
‚che Unshided, onfhehded , (shade), 


zz anbeſchattet. 
—8 d, onfhäddeo'd 
Es Chad) = unbefepattet [A unverduns 
* tab'ei 
— Unshiherble, mia , 
a: h un tterlich. 
OR Gh en —— ‚ une» 
— das erfchlitter 
Run.” te, die Unerfchütterfichkeit. . 
a Unshamed, onſchehm'd, ehunnc)h 
£ ee ß ie —8* ſchamios, ung 
ee ———— onſchehmf 7— 
Uneraalfi ® shame, face), unverjhämt , ſcham⸗ 
—E— shimefacedness, die Unvers 
vie ' 


it, Schamlofigkeit. 
Ban: PR —5 
e 


u R, (shape), 

ꝓec Unshäred, onfdehrd, (share) 

ine — — nfdar ln (sharp) 

geil e » 
IT = ungefhärft, ungefliffen. 


ge äved, unshiven, uns 
„üb. eh wd enfhehmw'n, (to 
—2 (dein ungefchoren, unbarbirt. 


ve Unshearh, onfchihds, (shearh 


{ont der Stcheide) ausziehen, bloͤ⸗ 
— VneFéathed, zog aus; ausgezo⸗ 
lt gen, 


Io 
a el ——— — (to shed), uns 


u "ons — on Thellzerd, 
eh, (uhelter), undebedt, ungefhhkt, 
pn” ohne Reit — — — 
Mnshield on 
ee 5 "%) (shield), ————— 
%o Unshfp, ouſchipp, (ship), ande 
get 3. — Bi töfsen. 2 
ee: —A (shock), 
ohne Anſtoß, undeleidigt, unerbit» 


Me Yunıhöd, unshödden, onfändr, 

ia —— Rn 5 — unbefchuht, 
— wUnshöo, — — entſchuhen, 
und Su die Hufeifen abıme 


an 


— 


u U nshoei en nen), Ir a 
u s ae tar das Entſchu 
—* rg Abnehmen ufeifen 


hörn, h 
eh, u wi 


“n offen, um 
: 7 — ed BC —— (10 
' s u oden, ungeſchu 

—* a — n ſch ob —** home: 
un ei, 

e ee or, onſchauerd, 
Be —* 4 (showet) ‚ unberegnet,, unbegoflen, 
* B. D=-y. J. Th. 72. Aı 


Ki 


* IN 
* 
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a 


. —8 —V— 


pn A unchöt, dnfchott, (to shoot), uns 


Uns 


Unshrinkin onſchrinkin 
(to shrink), A} t AL 
unvergagt, ohne Furcht. 

Unshunnable, »#n honna be 
(to shun), unvermei lich, unani 
weichbar. 


—— — (to vhut), ur 


Unsiccated, dnfidäted, (1 
- siecate), ungetrednet, unaudgı 


ne 
onßiffted, ungefieb: 


ui onßeiht, (sighr), un 


d, 1, 
Unsi Ehelie — — kr 


ke, ihtfpänpeie, ba” üble pr 


or hel ‚ unideinbar, übel a 
sen —2 Shk. 
Unsilvere onbiitmwerd 
(silver) underflbert, gie: Silbe 

ve nn onfinßihr, (six 


— nicht aufrichtig, unacht 


onßinßerriti 
die Unädhtheit, Salfchheit. 

to Unsinew, onfinnjm, Ginow. 
—X abſpannen entträften 

en. 2 

Unsinewed, entnervte, ſchwaͤchte 
—— gefhwäct. 

Unsinged, onßinndfh'd, (t 
MEHR unverſengt — 

rn on binnt , 

“sink), hi fintend, fen: 

Unsinning, (sin), nicht fündigen? 
un 

ee, onffiltfut, Tekill: 
ungefihidt," unbewandert, unerfaf 


gackiltulıy, ungefchidt, rob. 

nskilfulness, die Ungefchiflid 
keit, Buerfahrenheit Rohheit. 

Unskilled, undefi —* — unbewan 
ver, unerfahren, 

Unsla cked, Bde (to slack 
nicht erichlafit, —* cht. 

Uns 5 onß lehtd, (to olake 


Er onßlaͤhn, (ko slay), un 
— ungetödtet 
— 

ipping, lag, 


u; er a? nit ua 


—— on&lauh, (lough 
auftreiben / aufjagen 
— —— 


— ee onß * o vr ed, (smoke) 


Unsmd 
ungeraucht, underaucht, ungeräu 


Unsmborh, — 
u” 2. r hödirig, uneben, € 
dd 


Uns 


Unsmürgled, on&moag'td, (to 
sniuggle), nicht eingeſchwaͤrzt. 

to Unsnäre, onßnehr, (snare), 
fosfteiden, loswinden, befreien. 

Unsnäred, ftridte los; losgeftridt; 
unverftrickt. 

Unsg Sciable, nßohſchaͤb'l, (so- 
— ‚ ungeſellig, nicht umgaͤng⸗ 


—— Ungeſellig⸗ 
eit. 

UnsGciably, ungeſellig. 
Unsödden,„on&odd'n, (to seoth), 
ungeſotten. o. 
Unssiled, onfail'd, (to soil), 

unbefleckt, unbeſchmutzt. 

Unsöld, onſßohld, (to sell), un⸗ 


verkauft. j 
to Unsölder, onfollder, -(sol- 
-‘der), ablöten. 

Unsöldered, tötete ab; abgelötet; 
‚ ungelötet. 
Unsöldering, ablötend ; dat Abs 


löten. 
Unsoöldierlike, unsdldierly, 


enGohldjerleif, onBohldjers | 
Unsped, onfpedd, (to speed) w 


‚Li, unfoldatifch, unfriegerifh. 
to Unsöle, onfohf, (sole), abs 
"Tohten, die Sohle abnehmen, ‘den 
uf aufreifien, ' : 
er — il ab; abs, 
gefohlt; undefo ungehaft. 
ns6J5d, onfoLlid, (solid) nicht 


nsolid, 


0 
veſt, nicht derb, bruchig, Hohl, uns‘; u 


grundlich. — 
Unseolicited, onßoliſſited, (to 

‚solicit), unerfucht, unangegangen; 
“ unverlangt, unaufgefudert. _ 
Unsolicitous, unbckuunnert, ſorg⸗ 
- 108, nachlaͤſſig. . 


Unsölved, on&ollw'd, (tosolve), % 


unaufgelöfet, unerflärt. — 
Unsophisticated, onßofißti— 
täted, unverfaͤlſcht, unvermengt. 
to Uns rt, eußahrt, (sorı), aus 
der Ordnung bringen, verwirren. 
Unsärted, brachte aus der Ord⸗ 
nung; aus der Ordnung gebracht; 
. ungeordnet, unfortirt, unausgefugt. 


Unsonght, onßaht, (to seck),, 


ungefudt. - 
Unsöund, onfaund, (sound), 
vungelund, ſchwach, kraftlos; ges 
brechlich, brüchig, faul, angegangen, 
wurmſtichig; usiwahr, unrein, nicht 
. Acht, falſch; unſicher, unguverläflig, 
nicht ehrlich, nicht aufriptig, nicht 
rechtglaͤubigz ungrundiich ; ungültig. 
Unsöunded, unerforfht, uner⸗ 
"gründet. i 
Unsöundness, die, Ungefundbeit, 
Schwäche, Unveſtigkeit, Unwahrheit, 
Ungruͤndlichkeit. — 
Unsoured, onßaur'd, (sour), un: 
gefäuert, -unverbittert, ungeärgert, 
nicht verdrüßlih. 
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to Unsdw, on&oß, (to sow), uf 





"Unstäbleness, 


Uns 


sen 606 — 
nsown, onßohn, am 
befäet. — 


Unspared, onſpehbr'd, (to 
ungefbart, ungefdent. om) 

Unspäring,, nicht frarend, ni 
ſparſam, — nicht ſchonerd 
hart, Rrenge, 

to Unspcak, onfpibf, (to speak), 
surücnehinen, widerrufen, reufpe 


hen. - 
Unsrsakabld, onfpihfal', 
——— unauẽ ſprechlich. 
Unsp&akablenoss, die Una 
ſprechlichkeit, Unſaglichkeit. 
A unfaglid), uners 
prechlich. 
Unspeaking, zuruͤcknehmerd; td 


.  Burbdnehmen. 


Unspecified, _ onfpeffifeit, 
"(to specify), nicht fpecifcist, sid 
udweife angegeben. — 
Unspeculativo; onfpedjulh 
‚tip, (speculativeo), nicht nadm 
tend ; nicht fpeculativ, 


audgefertigt, unverridxet. 
Unspent, onfpennt, (to werd, 


.unverthan, unverſchwendet, 


braucht, unerſchoͤpft, frifch. 
to Unsphere, onffihr, (sphen) 
aus dein Kreife reiben. 
nspied, onfpeihd, (im. 
—— „unentdeckt, wnerfrh, 
unbemerkt, unausgeforfät. 


Un — unspilt, onſpilſt, 


onfpiltt, (tö spill), undergofe, 
unverjchüttet. ee 
to Unspirit, onfperrit, (spirit 
den Muth nehmen, verzagt, mut 
wachen, adfchreden. 
Unspirited, nahm. den Bu; 
mutblo$, verzagt. ‚ . 
Unspöiled, onfpail'd, (sul) 
‚ ungepfündert, unverderbt. 
Unspöken, onfpopf'n, une 
ſproͤchen. U. of, unerwaͤhnt. 
Unspoötred, onfpvutted, (spa) 
ungeflcche, unbefledt, ungefhäntt 
Unsquäred, onffmebrd, (squm) 
ungeregelt, unregelmaͤßig. 
Unstability, onpabillitt, 
stable), die Unveſtigkeit, Wandes 
arfeit, der Unbeftand. 
Unstäble, onfteh6'L, undeſt, man 
delbar, unbeft Bug: EN 
ie Unveſtigktit, 
Wandeibarteit. 
Unstäbly, unftät, unveft, une 
ſtaͤndig, wandelbar. 
Unstäid, f. unstaved. , 
Unstäineod, onftehnd, (sin) 
unbefeft, ungefärbt. 
Unstänched, onftännfg'd, (w 


. 


sıanch), ungeftillt. 





4! Uns 

»lımr go Unstädte, onfteht, (state), 
ta "dam „Stande kam, ’ a an ts 
h ss digen, F 3, 28.5 a fer 


ne Vermögens begeben; Shk. KL 


in. I, a. 
"ram Unstärntable, onfättjutäßt, 
my ftatutenwidrig, den Gefeken entges 
bee 5 gen 
Unstäved, onftäb d, (to stay), 
Re ” ungehemg ’ ungefile; f flüchtig, 
t. 


Vnstéyednaeosse, die gi tigkeit 
Unftätigfeit. — 
onfteddfä 


Di nn 
mit 


ara 
n 2 Unsteädfast, 


fi, 
on : — wantend⸗ 
chwach, los, ungruͤndlich. 
nsteddfastiy, unſtandhaft, wan⸗ 
—28 „ſchwach, ſchiaff. 
nstedd —— die Unſtand⸗ 
haftigkeit, Saint „ der Wantels 
m muth, Unbeftand. 
Caspel: —A reädily, onſteddili, unbe⸗ 


Bam * 
a 


is Un 


Vonpe 


* es a le ‚ unvefk ‚ une 
* "" Unsteddiness, der Unbeſtand, 
te Wankelmuth, dle Ungrundlichkeit, 
u 
— Ws u sioady) unveſt, flüch« 
‘ N s . ’ 
un — ig, föwanfend, 1 ‚Io; 2 unbeftänd dig, 
Fangen nie wankelmüthig, ungrundlich. 
H unstediast, f. unsteadfast.. 
— — ee onfrihp'd, (to stoep), 
nein 


ne Unsti u —*2 — (to sie); 
nad. mesftidt, ungehem 
im *  Unstilled, FRE, (eilt), uns 


Pe t. 

—— nsting, onſt — ar 

mars Rugehot maden, ns ladet neh⸗ 

Rn 

zei@ je Unstinted, 'onftinnted, (stint),. 
* — unumfchränft. 

Be. Unstirred, onfterr'‘d, (to stir), 


u ‘ unaufgerührt, ungeregt, ungefch 

BRE, —9* —— ch, en 

—— auftsennen , die Stiche Ldfen. 

nr ugs Unstirched * trennte auf; aufges 

a trennt; ohne Stiche. 

Ka t u", to Unstöck, onftod, ck), abs 
ie were, abnehmen, abheben; zer⸗ 





ei. ” 


A 2 Untdo ing, onftuppin 
#° jn” ° stOOp) B nie t weichend, Randhaft, t, 
— unbiegfam, ſtarr. 
nt 
Kr Unstop, onfanp, (to stop » 
Gt u —75— — 
en Unstöpp.ed, made aufs, aufges 
A PP. 
—9* 9 macht; unverſtopft, 
re Unstöried; onftohrid, unergäßlt, 
a sh ’ ungemeldet. 
me Unsträined, onftrehn'd,(strain), 
ne, ungetrieben, ungepwungen, 
all Unsträitened, (to straiten HB uns 
Br gelpannt um dehnt, uneingeſchraͤntt. 
de — Vnatré ened, onſtrenng⸗ 
ine⸗ PB diend, atrengeh), gingeftärtt, une 
—* —* verſtaͤr ti. 


ee Ö ; 
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Unstricken, onftrid'n, ftostrike! 

















— 


Unsuccee 


Uns. 


ungefchlagen, ungetroffen. 


to Unsiring, onftrinng, (string‘ 


abreihen, 


fen, losfpannen, ab 
fpannen 


Unstrick, on tod, ungetroffen 


ungerührt, unerfcrüttert. 


In strüung, ya ab, ſpannte ab 


I ante abge pannt; ungefpannt 

nnt — unbezogen. 
‚„onftoddid, (scudy) 
"unftudirt, unausgefonnen, ‚aus den 
Stegreif. 


o 2. onfeff‘ d, (to stuff) 


— or ‚ ungerüll 
Unsubduable,. nbebdjupäßt 
(to subdue), unbezwingbar. 


Unsubdüed, ununterjocht, unbe 


zwungen. 

Unsubstäntiah, onkobftänn 
ſchäl, 4 substance), unweſentlich 
unveſt, los 


locker, fuftig. 

ee N ne 
suceeed). un 

BR gefolgt, unbeerbi 


Unaneosaurel, onßokßeßful 


(sucooss) ‚ohne Erfolg, ſchlecht and 
gefallen, 5 ungluͤcklich. 
Unsuccsgsfully, ohne Erfolg 
— Pr 
Un succsssfulness, der üffe Er 
file ſchlechte Ausgang, das Mislin 
en 
Untansänire, „ nicht auf einande 
olgend. 
Unsucked, onfod@'d, (to suck 
ungefäugt, unaufgefäugt. 
Unsufforable, onßofferäb’| 
(to 'suffer), unerträglich), — 
Unsüfforableness, die Uner 
lichteit, Unerduldbarkeit, Unleidti 


keit 
U vüfferabl unerträ id, ur 
feidtich. y glich, 
Unsuffiei iftaenen onbol 
ey: onfo en onßo 
ers — (to sufice), die Ih 
u BauoN eit. 
Unsufficient, unzulanglich, nid 
hinreichend, unangemeſſem 
Unsugared, onſchuggerd, (m 
gar), ungegudert, — 
Unsuitable, onſchuhtäbe! 
(sui:), unangemeſſen, unfliglich, u 
gebiı rlich unſtatthaft, nicht paſſen 
Unsuitableness, die Unfüglid 
Kr ni Unftatthaftigkeit ‚, das Misve 
iß. 


Unsuüllied, onßoltid, (to sully 
unbefudelt „. unbeſchmutzt, lauter. 
Unsung, onßonng, (to sing), ui 

gefungen, unbefungen. 
Unsunned, onsonn' d, (sun), u 
‚befonnt, nicht in der Eonne, 
Unsupörtingus, onfuperflj 
0%, u: niche überfiüſſi 
D id dda . 


Uns 


Aben 

Unsupp J— onßoeplannted, 
(to enpplane). unautgeftochen, un: 
at unübervortheilt f} Banden 


— lied, onßopleihd, (10 
supply); unerganzt j unabgeholfen ; 
„unverfehen, unverforgt. + 
hsuppörtable,, oußopohr> 
-täb’L, (to support), unerträglich, 
unerduldbar.. 

Unsuppörtableness, die. Uner⸗ 
träglichfeit, Unerdutdbarfeit. . 

Unsuppoörtably, unesträglid. ı 

Unsure, onfdhuhr, 
fiher, unveft, un ewiß: f 

Unsnrmöuntable, on ß or ma unm⸗ 
taͤb'l, ge surmonnt), ———— 
— unuͤberwindlich. 

— — 
ti a A (susceptible), unempfänglid, 

9. 


Unmsurpsct, unsusp6eted, ons 
Kofpedted (suspecty, unbearg- 
mwöhnt, unverdödt j 

a De lee argisäßnend, 

Unsus a i osc 
—8 los, argloß, en 90 

Unsustdined, onßoſtehnd, (to 
sustain), ‚ununderftüt, ungehalten, 

Unsutable, f, unsuitable. - 

to Unswäddle, onfmwädhtf‘, 
(swaddle), auswindeln, ausioideln, 

ae widelte aus; Klısa 


ufewiddling, auswidelid; ‚das 
Auswickeln. 

ta Unswäthe, ft, to unnehädte; 

Unswäyableo, oußwehbs 
(sway), unbeherrfhbar, untere nd 

Uaemired; unvegiert, — 
ungeleitet. 

to Unswedr,  en$wehrp 
swear), eidfich widerru en, ioicde 
abſchwoͤren, fh losſchwoͤren. 

to Un — (sweat), 


a ep ab e 
n edte en ab; a t 
ohne Echweiß. — ir 3 


Unsweäitin Ing. as abkühlen! , (heiße 
frei; dac A 

U F w t. onßwi eh, (sweet), nigt 

Unswetene &, rungeflißt, under» 
füßt. 


to Unswel, onbwell, (to swell), 
dat & Schwellen. vertreiben; die 
ſchwulſt verlieren, Abnehmen, fals 


len. 

Unswelled, nahm ab; ab m 
an Te 
Unswept, onßwep ae . 
swcep), u unge! ehrt, up 
gewiſcht. 
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Unsupned. onßoppt, (sap), ohne 


(sure), un 


Unt 


Unswöle, onfwohl' — 
sgefallen; ungefhmelen. 
Unsworn, on6wohrn, (to swer) 
ungeſchworen, unveieidet. 
Untäinted, —“ Pb (Bi 
— uhbefledt, underderben 
Untäken, ontehtin, (10 ule) 
ungenommen, ungefaugen, wu 
aſcht. U. up, uneingenonusen, u 


efeht. 
Umt ed, outabkd, a 


— ungeredet. U 


Untimable, untdmeable, [17 
tehmäb’l, (ıame), ; 
nicht su bändigen. - 

Untdmableness, untimenble 
‚ness, -die, Uns — Ueke⸗ 
zwingiichkeit. 

Unzimed, "ungeaädme, ungebüs: 


olßärungle, ontänng’!, (o 
>, entwirren, ausſihen. 
Un: ngled, entwirrte;. enpein, 


gelo ſet. 
—5 ontäna'), fun), u 
Unrästed, ontehfieh, (au) m 


Vnetiug nicht koftend 


Untsughr, 8 Behr 


ungelehrt, ununterridt 
to Uness chuus ehe * 
—E 


Be a —— 
den Kopfe bringen. 
Umtänchable, onsigtfti af, 
nicht gu: aenterwichten 
Unssnuhablenese, ne ii 
rigkeit, bes. har an), 
ie ’ 


se Kopf. 
wUnttam, Ontib, 
‚spannen, Amar: 
ar ; * air man 
ausgefpgunt, 
Unt amings m; —X 
iochen. 
Untottperat —** 
ee unmäßig. hie, * 
nis ee, ‚ua ) 
bereitet 
Untemptod, ——— 9 
tompt); unverſucht, 
Ungenable, neun ’(, (mar 
ble), unbaltbar.» + 
Untenanted, ontennented,(w 
nanı) . ungemachtet, M 
ohne Lehnsmann. 
Untended, Dr 
tend), unbeglejtet ‚un 
Gefolg; ungeiwartet, ung 
—— (tender) , um 
ie 
Untöndered, ontennderd, # 
. tender), unangeboten. 
to Untent, ontennt, (tent), od 
dem Belte tgeiben, aufjagen; SH: 
TE. 2,3. 





st 


Unt 
(nv Dnesnted, ontennteb, under 
‚mins bunden, ungeprüft unverharſcht ; 


Skk. KL. ı 
Ds. Unterrified, Konterräfeid, „ge 


True! texrify), un vedenlos. . 
— mist er (tesrate), 
— ohne © Vernägtniß. 
"Unchänked, nase 
A a: 


(thank), ungebanft, unbebanft, dan 


ee lachsuktel, ondsännffut, un 
wma dankbar, unertenntlich: 

avi elle undanfbar. \ 
Gorisuns Unthänkfulness,die Undankbars 
ni. 2 keit t, Unerkenntl tlichteit. 

Unchdwed, ondsah' d, (thaw), 


ni j 
7. unaufgethaut. 
a oUnthicken, — (dhick), 


„verdännen ; Dan m u 
-Uhnthickene verduͤnn ver: 
a a, Dinn. — 


uni to Unthink, „andeint, (to think), 


— enken, bergeſſen, ſich 

Ca Ale Un auuinkin —S— nicht den⸗ 

ums: tend, Er * das Vergeſſen, 

sau — tmehr Denken. 

ph Unthinkingness; die Gedanken⸗ 

inul IM KopRofgteit, Fluͤchtigkeit. 

20 ———— ahrni, (iborn) 
aniah dornig, unbedornt. 


Unchöughr, ondsapt, ungedacht, 
* ver gehen aus dem —X geſchia⸗ 
gen * of, ungemeint, unerwar⸗ 
5 tet. 

to Unthredd, to unthreädle, 


Insiaglh 


Va mit, ond6redd,onderedd — 
Se cin aus faͤdeln, ausfafen, auszi 
————— 


ar on ten), ungedroht, unbes 


‚._droßt, 
Me wi TE RR? —— * 


to t 


wenderifih , a“ ringen 
2* erfhwender, — 35 
Pe) "Unthriftily, un ſchwen deriſch. 
—*8 Unthriftiness, Ku Verſch chwende⸗ 
Ye riſche, dic Durchbringerei, Unwirthe 
Pi; ſchaftlichteit. 

un EM Unthrifty, verſchwenderiſch, durch» 
: —— Kiingenb, unwirthfhaftlih, unbauss 
27 oe: ondsreiwing, (ta 
re In Up thrive), nicht zunehmend, unge 

le „7 deihlich, nicht im Gange. 
ea ale toUnthröne, ond6rodn, (throne), 
OD aut entthronen , abfegen. 
lag Unthräne 4, entthronte; entthront. 
2): to Untie, ontei , (to tie), aufs 
ar w een, und f ie Ani todmahen aufkno⸗ 


—5— lea — band auf; gelöfet, 
aufgebunden ; ungebunden , nicht 


nf und, ontilt, (till), bis, bis an, 


bis auf, hin zu. 
yalı —* to —— onteihl, Ziegel 
—*5 abnehmen, abdecken. 
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Untöngued, 


Unt 


Untitled, deckte ab; abgebedt; un 
gededt, nit mit Riegein gededt. 

Untili nE» abdeckend z das Abdecke 
der Siege 

Untill, f. und 

Untille eilt: d, (toll! 
ungebaut, ungeadert. 

Untimbere ontimmberd 
— ir —— 

mune ’ 3 

Enk. TC. 


8. 
‚Untimed ‚onteipmd, (cime), zu 


Unzeit geigan ' unzeitig ‚, unabgı 
paßt. 
Un timoliness ‚die Ungitigtei 


Uns 

Untimely, unzeitig ; früßgeiti 
vorſchnell. U. birch, "pie — 
Geburt. U. nk der 5— — 


Untinged, ontinndfh'd 


tinge) , „Arangegriffen , X 
unge 
— untireable, 01 


teireb’L, (ro tire), umermidlid 
unverdroffen. 


"Untired, unermüdet. 


Untitled, onteit’Id, Cute 
‚unbetitelt, unberechtigt. 
Unto, us su, an, bi 


bis 
"Unteld, ontohld, (to tell), ui 


geſagt, unerzaͤhlt; "uugesählt, 
ontonngd, (toi 
ohne Zunge; ungeicolten. 


ER un (tooth 


Untoothed, ontuhd 
zahnlos. 

UntSoths omo, ontu deſon 
unſchmackhaft, nicht mun 

Untouchable, ontotfhäß‘ 
(touch), unansührbar, —— 

Untonched, ungerührt, unberuͤhr 
unangetaftet. 

Untsward, ontcohwerd, (tov 
ard), mürrifch, verdeüßlich, trof 
fönfig, widerfpäanftig; verkehrt, w 
drig, linkiſch, ſchief; ungefchladht. 

Untowardly,. mierifi), verdri 

Nlich, troßföpfig, widerjpänftig, w 
: drig, verkehrt, lintiſch. 

Untow ardness, die Verdrißlid 
keit, Widrigkeit, Widerfpänftigfei 
Bertehrtheit, Schiefheit, der Eige 


nn. 
uhtrseaahle „,ontrehßäß’ 
(trace), unausfpürbar, unerforfd 


v n H räcod, ungebahnt, unbetretei 
ungezogen. 

Unträctable, onträdtäß’| 
Grab). unbiegſam, ungelehri, 
ſtarrkoͤpfig. 

Unträctablenoss, 
rigkeit, Starrheit. 

Unträding, ontrebding, (trade 
ohne Hondei; im Handel unerfal 
ven. 

Untrsined, ontrchnd, (totrain 


die Ungelel 


Unt 


ungezogen, unabgerichtet, ungelenk, 
ungtuͤbt; Shk. af. 1, 2. 
Untransförable, ontränsfer⸗ 
b'l, (to transfer), unübertragbar. 
Untransferred, unübertragen. 
Untranspärent, en 
rent, (transparent), un urhfichtig, 
undürhfceinend. , - 
— onträpp, (trap), abs 
irren. ; j 
Unträpped, fehirrte ab; abge 
ſchirrt; ungeſchirrt. 
Unträvelied, ontrà wweld, (tra- 
rel). ungereiſet, unbereiſet. 
to Unrreäd, ontredd, (to tread), 
jurüd treten, austreten, vertreten. 
ntreäsured, ontrestd'rd, 
(ireasure), unaufgehoben, nit aufs 
gelegt, ungefammelt, ohne Schatz. 
Untreatable, ontrihtabel, (to 


reat), nicht zu behandeln, unthu⸗ 


lidh, flarr, eigenfinnig. , 
so Unırde, een Marder and feir 
nem Bau) vertreiben. 

Untried, ontreihd, (to ury), uns 
Derfuct, unverhoͤrt, ungepvüft, une 
erfahren. U. on, unanprpbiert.  . 

Unırimmed,ontsimm’d,(trim), 
ungeſchmuͤckt, unaufgepußt. 

Unwod, nntrodden, ontrodd, 
ontrodd'n, ungebahnt, unbetres 
ten, Shk. JE. 3, 1.,.wanfend, uns 
bearbeitet. - 

Untrolled, ontrohl'd, (to troll), 
ungerolls, ungewaͤlzt. ; 

Untrounled ,„ ontrobbL'd, 
(trouble). ungefiört, ungetrübt. 

Untruae,ontrub, (true) unwahr, 
falſch, untreu. 

— unwahr, falſch, faͤlſch⸗ 
ich. 


to Untruss, ontroß, (to trass), 
losbinden, aufbinden, aufihürzen. 
Untrussed, band auf; aufgebun⸗ 
en. 
Untrüstiness, ontroßtineß, 
(rue) ‚ die Untreue, Treutofigkeit, 
nyuderläffigteit. 
- Unt H ir N ty, untreu, treulos, unzu⸗ 
‚ver s — 
‚Untruch, ontruhde, (truch), die 
Unwahrheit, Lüge, Falſchheit. 
to Untuck, ontod, (to tuck), auf⸗ 
wideln,, auffchlagen, aufſchuͤrzen, 


abſteck 
Untücked, ſchlug auf; aufgeſchla⸗ 


en. 
gen. . . 
Untunable,ontjubnäb't, (tune), 
übeltlingend, disharmoniſch. 
to Untune, verfiimmen, verrüden, 
verwirren, 
Untüned, 
ungeftimmmt. 
Unturned,ontorrnd, (to turn), 
ungewandt, ungedreht, ungelchrt. 


verftimmgez verftimmt; 


To leave no stone u,, allesin Bes 


wegung fehen. 
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Unyr 


Unrutored, ontjuhterd, (ur) 
ununterwieſen, ungehofmeiſtert, oh⸗ 
ne Aufficht. . , 

to Untwine,; outmweihn, (ta wi- 
ne), aufdrehen, auflnoten, ai 
Fangen , löien ; aufgehen, #4 


te Untwist, ontmwißt, (twin) 
aufflechten, aufreben, auffhaime, 
los machen . aufgehen, fi treuen. 
to Unty,f. to umue. 
Untying, — (to te 
af indend, löfend; Aufbiater, 
en. 
to Unvail, onwehl, (veil), a 
ſchleiern, enthullen, aufdeden, if 
en 


umväiled, entſchleierte, dedte uf; 

- entfchleiert, aufgebedt. | 

Unvailing. entfäjleier une 
dend; das Entfchleiern, Aufdedz 

a om 
v ‚unfhägbar.. - 

urn es ungeſchaͤtzt; ungosin 
di 


Unvängnished, onmärn 
kiſcht, (to vanguish), unkeikt 
unüberwunden. ; ' 

Unvärizblo, onwehriäß'L(n 

‚ ziable), unweränderlid, u 

r. 


ar. 
Unvädriablenoss, die | 

derlichkeit, Unmwandelbarfeit. 
Unväriably. unverändeid. 
Unväried, onwehrid, une 


er 
TUnvdtnished.: onwa’rnifdt 


(varnish), ungefirnißt, ungelhuit, 
unübergogen, unaufgepußt. 
Unvärying, enwehriing, Ku: 
delloß, ohne Veränderung, Habal. 
to Unveil, .onmweht, entfhlam, 
aufdecken, enthüllen. , : 
d, enihulite; enthüllt, fra, 
ofen. 
— frei, offen, aufte 
€ t. ’ ..r 
Unventilered, onmenntil 
ted, (to ventilate), ungefädselt, 0» 
gelüftet; ununterſucht. . 
Unveritable, onwerritäßl, 
(veritable), unwahr, nigt aufrı 
tig. ' : 


Unversed, onwerrf’d,(rene) 
unbewandert, ungeübt. 
Unvixed, onwedft, (to ver) 
ungequält, ungejtört, ungeltgert 
Unvzolable.onmweiolab'L, (vr 
lable), unverlehlar, unverbritus. 
Unviolaced, unverletzt, 15° 
ſchaͤndet. BE er 
Unvisited, onwisgited, (rii) 


unbeſucht. pnjuhnifehta, 


ans 
nicht einfirmig. N 
Unvöysgeoable, onmelt 


x 


18 t Uau 


Uarammir . DEHAH'L, (royage), unbersiäber, 
are ; —— en £ Br a 
"it Unürged, onorrdfh’d, .(to 

urge), ungetrieben, ungedrungen, 
ne), u, ungehetzt. 
kiya,a Unused, IL ee unge 

Ina. braudt,. ungewohnt. 

— nose ah in; an) 
ka Unusual, on] l, (us 5 
—XRXV ungewöhnlich, jun uhlic, felten; 

eCıyi: Uniuswally, ungewöhnlid, felten. 

—— — a die ngewoͤhnlich⸗ 

keit, Se it. 
—* ” Un utterab e, onotteräbI,(to 

a eg 
—— —— die Unaußs 
— prechlichkeit. —— 

zu nütterab iy, unausſprechlich. 

Sri. 8Unvülnsrable, onwollnes 

"a; - &b’L, (vulnerable) , unvermunds 
- N ar. N 

a Unwäkened, anuehfen‘d, (to 

Cor an, A wake), ungeweckt, unerwacht. 

ko Unwallonuahl, (wall), abs 
Green, —— — ur 
n. To u. a door tlıat was wall- 

; 2 —— Thuͤre wie⸗ 

„= der aufbrechen. ER 

en wälled. ri nieder; niedergerif- 
aa), fen; ungenmuert, mauerloe. 
ke u Unwäres, onuehrg, (aware), uns 

rin vermutdet, plößlicd. £ 
Bett Unwatily, onuehrili, unbehut⸗ 

are u ſam, unbedacht, plötzlich. , 

— Un w dei on — — 

zeginhik er Unbeda eichtſinu. 

—* :Unwärlike, onuahrleif, (war, 

m ss Like). untriegeriſch. 

uden m’ Unwärmed,onu ahrm d, (warm), 

ri ungewoͤrmt, falt. j 

NE , Unwaärned, onuahrnd, (to 


Mo 
Taragadt 
niet 3® 


ri veara, ungewarnt, unerinnert; uns 
A, aufgefundigt.. un 

= ei Un.wärrantable, onnarrens 
> „2 t&B’L, (to warrant), nicht zu rechte 
—— fertigen, unverantwortlich, unhalt⸗ 
lan Unw£ätrantod', ungeredtfertigt, 
ee underantwortet, ungeſichert. 

— 


‚ Unwäry,,ontehri, (wary), uns 


ehe Y  beburfam ‚ unbedacht, übereilt, ums 


ir, vernurhet." . 
er "Uuwäshed, nnwäshen, on—⸗ 
N lt uaſcht, onuaſchen, (to wash), 


Fa ungewafhen. 

es ı Unwästed, onwehfted, (to waste), 
unverwuͤſtet, ungerflört, unverzehrt, 
Eon unverfchwendet. \z , 

; .." Unwästing, nicht verw liſtend, nicht 
ee — ⸗abnehmend. 


de H j ' 

sit Unwatched, onuatfdht,(warch), 
= PR) unbewacht, unbeashtet. 

d Umwätered, onuabterd,(water), f. 
a u unbewäflere, unbegofien. 

TB Unwivering, onucehwering, (to 


* 
er J 
a IE 

— 


„arg. 


‚Unweariabl 





— — — 


Un w 


— nicht wankend, unben 

ve 

Unweakened, onuihke 
(weak), ——— 

Unw£aldy, |. unxieldy. 


‚Unweaned, onuihnt, (to we 


unentwoͤhnt. 
Unwéeaponed, onwihpe 

(weanon) „ unbewaffnet, unbew 
e, ohuihrial 
 (weary), unermuͤdbar, umerfchöp 
Unwearied, -erquidie; erqu 

unermüdet, unerſchoͤpft. 
Unwö6ariediy, unermüdet, u 

muͤdlich. EN, 
Unweariedness.: die Nichte 

dung, Unermüdtichfeit. 


to Unweary, erquicken, erfrifi 


laben. 
Unweäther, onueddser, ( 
ther), das Unwetter, der Gturı 
toUnwözve,onuihw, (to wea 
aufreißen, ausfäfeln., ausjafern 
Unwedded, onuedded,(to w 
unvermählt,; unverbeurathet. 
Unwsedgeableo, onuedjchä 
(wedgs), nicht zu fpalten, nicht 
zukeilen. AHA 
Unweeded, — (wi 
ungegätet, ungejaubert. . 
Unweeting, umviflend. 
Unweighed,onuehd, (to wei 
ungewogen, unerwogen. 
Unweighing, nicht erwäg: 
nicht denkeud,  unbefonnen. 
Unweildys f. — 
Unwelcome, onuellkom, ( 
come), unwillkommen, widrig, 
angenehiu, 
Unwelcomensss, das Unı 
fonınıene, Widrige, 


-Unwept, onueppt, (to we 


ungeweint, unbeweint.. i 
Unwet, onuett, (wer), nicht 
nicht fiucht. ; 
Unwbipt, onuippt, (whip), 
gepeitſcht, ungezüchtigt. 
Unwhited, ünwhitened, 
ueited, onueitend, (wh 
ungeweißt, ungebleicht, 
Umewhölesome;, ongpohlfı 
(wholes»me), ungefund, ſchaͤd 
verdorben. j 
Unwhoölesomeness, die U 
. fundheit, Schaͤdlichkeit, Verdor 


it. j 
Unwieldily,onuihldili, ſch 
ſchwerfaͤllig plump, ungelent. 

nwieldiness, die Gt 
Shwerfilligfeit, Plumpheit, U 
lenkheit. 
Unwieidy,. ſchwer, ſchwerfaͤ 
plump, ungelenk, unbeholfen, 
Kb. 4.; untenfbar, Ab. 3, 2.; u 
pitfih ; Shk. AN. 2, 5 
Unwilling. onuillina, (w 
nicht waend, ungeru, ungen 


x 


Unw 


Willing or w., man mag wollen 
oder ni To be u., nicht wollen. 
Unwillinglz, ungern, wider Wil 





. 16a 


Up 
gronh} uuekedig, ſchieht, (nie 


Unwsrthiness, die Unwärdigiit, 


Veraͤchtlichkteit 


Unwillingness. das RihiweL | Unwörchy, ummürdig, Ahle, 
fen, der Widerwille, die Abgeneigt⸗ſchubde, verächtlid. 
heit. Uuwoöven, onuo (to wen 






%o Unwind, onuein de (to wind), 


ye'n 
vo). aufgerifien, audgefüfelt; auge 


——— — ak — —— 
rollen; au en, ſich adwide ⸗ nwöound,enuau wind), 
fehießen , id fallen. i k wand ab, ſchoß a —8 
Unwindowed, euuindod, | aufgeſchoſſen. 















(window), fenfterloß, ohne Fenſter. 
Unwinged, onninngd, (wing) 

ungeflügelt, ohne Schwingen. 
Unwiped, onueip‘d, (wipe) 


ungewifcht. U 


Unwise, onueif', (wiss), Ußs 
weife, tböricht, albeen. “ 
Unwisely, unweife, unweislich, 
thoͤricht. 
so Unwish, onuiſch, (wish), 
wegwünfden, entwunſchen, andere 
wünfchen. s 
Unwıshed, wünfcte wo wegge⸗ 
u ht; ungewünfdt. U. for, une 
egehrt. 
Unwist, (wist), ungefannt, unbe⸗ 
. Tanak. — 
so Unwit, onuitt, (wie), bethoͤ⸗ 
ren, betäuben, verdummen, verdu⸗ 
den , terblüfien. , ” 
en DL 
ing, — withdraw), nicht wegge 
end, ibend, beſt dig. 
Vnwitkerable, onuidseräb'l, 
(to witker), unverweltli 
Unwithered, unverwel 
Unwithstodd, onuidsftudd, 
(to, withstand), unwiderflanden, une 
widerſetzt. 
Unwitnessed,onuittneft, (wit- 
ness), unbegeitgt, ımerhärte. 
are onyittili, unwitzig, 
. vi : 
Unwitring, unmiflend, 
„Unwittingly, ummiflentlih, _, 
witty, unwißig, unverſtaͤndig, 
oͤricht. 
Unwoömanish, onuummeniſch, 
(woman), unweiblich. 
Unwoönt,unwänted, onuonnt,. 
‚ onuonnted,, (to wont), unge 
wohnt, ungewöhnlich, felten, 
Unwöntedneoss, die Ungewohnt 
heit, Ungewühnlichkeit, Seltenheit, 
Unwörkingonugrrfing,(work), 
nicht arbeitend, ohne —* 
Unwörkmanlike, onuorrfe 
.menkeik, (workman, like), pfu- 
ſcherhaft, ftümperfih. " - 
Unwörn, enuohrn, (tawear), uns 
” getragen. U. out, unaͤbgenntzi 
Unwörshipped, nuorrſchipt, 
Gworsliip), unangebcter, unveiehr. 
Unworchily, onuoredeili, 


to Unwräp, onräp 


to Unwreöath, 


to Unwring, 


to 


Unwriting, 


: geivachfen feyn. To bring 


nwoöunded, onusnnkıd, 
(wound), dnvertwundet. 
(to weg) 


v 
aufwideln, Löfen‘, auffhtage, 
nwrapped; unwräpt, mideds 


Fr Ar ug auf; aufgewidelt, as 


onxrihds, (m 
wereath), loöflechten, abminden, al 
drehen. 


Unwröathed, flodt los; leg 


flogten; ungeflochten. _ 

onriung, (u 
"wring), losdrehen, abwinden, a 
ringen. F 
Vuwrinkle, ourinafl 


wrinkle), entrungela, eutfalm, 


glätten. 
Unwrinkled, entrunzelte; ut 


lt. 
ee GER 
> unge 
— ni rei 


Unwritten, onritt'in, me 


rieben 


Unwröught, o nraht, (to won) 


— ungewirtt, unbeeit, 
roh. 


Unwrüng, onronng, loegedte 
entrun 
Unyıe 


gen 5. unverdrebt , ungepfeil, 
ded,onjihlded,(toyiel) 
nicht aufgegeben, unentfagt; unüber 
liefert. 


1 Unyielding, nicht aufgebend, ı% 


ergebend ; unnachgiebig , farckopiti 
uhergiebig, uneinträglid. 


to Unyöke, onjobt, (yoke) Mb 


“jochen, abjochen, Losfpannen; 


Unyoked, entjochte; entjoht, 
Unzöned, onfghn‘d, (zum), 1” 


Ü 


geguͤrtet. * 
opp, (Ewi, Urs, am), All 
Finauf; oben, aufwärts; Ju To 
'be up, auf ſeyn. Iam $ ic hab 
es weg. Up an end, zır Berge [7 
and döwn, auf und nieden Y? 
hill, auftwärts, fteil, Up the cout- 
try , landeinwarts. Up to, bit, * 
an, bi aufz nach gemäß. Up 
the neck, bis an den Yalß, de 
aewachfen, im Gange, win 
up with him, ich till ibn ſ ni 
up, aus 

„ ausninle 


sieben. To drink 2 3 
egen Ton" 


-fo do up, zuſammen 


ko: j Upb 
8 nissan Te 
' — o 86 
davarta then. mix up, vermif her ‚ anmad 
; Grandfathar! ... I will —— 
— bey: Srobvaer! ... Ich will 
m roß 
Ü RN; b ee opbehr, (t bear 
a — eben, aufrecht ‚halten, fü Y lo 
Een. opbohrn, gefatten, ges 
— — 6— er 
ae  boriwerfen, alten; 
beihulbigen, —8 beten, chmah⸗ 
—X u. one with ingratitude, 
—*c* eine | feine Undantbarteit. Gorrüden. 
Camı wa U —— warf vor; vorgewor⸗ 
vs 
I Upbediden, der Vorwerfende, Bars 
wo Cam ! 2% Scheltende, Ber: 
— —— in vorwerfend 
Temd; das Vorwerfen an. 
Em of the — dad Aufftoßen. > 
ae er 24 — —— als 
> Ur to ur —— * Er nfer des Reims 
— upbraid), Peiheiten, beſchim⸗ 
Meran opbrinng, aufzieh⸗ 
re 5 — — 
’ 
eig ur, s — — [y ‚cs cast), aufges 
— der * Egmit, Schub; 
Serie, ® U TEEN opgäaddser; "(to 
Fe ul), —— 5 
ui —5 auf| 
' —— o — (hand), mit 
zwang Gupheil, Ge held, bielt auf, uns 
en. eg 3 aufgehalten, unterhalten ; 
—2 Uphill! Fang ‚ (hill), aufwaͤrts, 
Le De eigt — i$. Togo 
Bra AR to Uphoard,ophohrd,(iohoärd), 
57 au Aufen, ae n auflegen. 
GG: 1 to Up höld, opbo —7— (hold), 
„da * erheben, in die Höhe — 
* —— halten, —— , m ar ⸗ 
Be — wi ; nähren; hatten, A ae 
ER len ment „aufgehalten, aufgehos 
rg 8 x 
EL ph6 er,: ve "Shalter , Naͤhrva⸗ 
Win ter ; Leichenbeſor ya 3 —— 
—2 Kapegierer, Möbelhä 
J. — ——— 
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—5 "ek 


aufbaltend , unterhal⸗ 


"ih, das 16 Aufpalten, Unterhalten. 


ar Uphölster, un ölsterer, Op« 
na Es Bohiker p obtftrer , der 
25 öblirer, Zapelicrer, Moͤbelhoͤnd⸗ 
wer, ler, Bimmerbereiter, Geräthmacher. 


Upp 


oppländ d), da 

a A 
gelegen, gehügelt. 

Uplanden, (} — 3 der Hoch 


Berg 
U enden „alänndifg, ge 
Öisifg, Bird, 
Up iy, Mi — uphoard. 
— Uplitt, opfifft, (to uf), anf 
heben, auflüpfen, — 
— .er, die en y — 
a rar — 
most) 


1% dan an 1a! danz oben 


2 — vorm. mit 
"oben, oben, * auf, Fa? 
on, bei, au, ber, nad, zufolge 
in — in Anſehunq, 0. 


aus, TU. chis, hierauf. 
ehe: im Kg U. ls 
auf mein Wort. U. — 
Wil of death 


bei meiner ut U. 
g: Todesftra uty, auf den 
— U. a mere — au 
lohem Verdacht. U. che fi zgoppor 
tunity, Be er Brit ai 
— u — e auf Briefe 
re u vo Ä an “al 
age, cr we bin 
—S u Im bin; 
jr "wenn ih es ferti ha e. cn b 
va journey, auf der Reife ih 
To be u. one’s departure, veifefer 
tig feyn. To mako- war n., ‚befrit 
gen. To take u. one's self, 
nchmen. To look u, anfehen. Tı 
live u., von leben —, von — 
nähren.__ To fall u. che sword 
durchs Schwert fallen. To comeu. 
über:-zu — To resolve u. 
ſich entſchließen gu —. To run u. 
einfallen. To bestow u., verleihen 
To — = reiten, fi Sen 
tigen. u., bedenfen, üb 
— To rely u., fid verla de 
u er} 
per, opper, öber, höher. U 
and, die Dberftelle, der Vort en 
5 get the u. hand, oben an 
men. U. house, das Oberhaus. MT 
Ieather, das Oberleder. U. lip, di 
Dberlippe. U. par, der Obertheil 
Theo u. Rhine, der —— U 
room, die U. story, u 


ube. 
* girrer, daß Dberftühen; BSehirn. 
17% m; Yer Aa FA 


über 


Ent ei oben, er ha 
en 
ping — onpingbio@ 
K: Bloͤk zum Auffteigen., 
ish, oppiſch, (v.en vor 
Mi: m. — t 6 ide. > 
sishly, —5— trotzig, griei 
Bine, empfind lim. 


Upp 


Üppishness, das dornehme Wefen, 
: 73 Troß, Uebermue. 
to Uprädise, oprebf’, (to raise), 
— erhoͤhen. 
to Upréar, oprihr, (to rear), aufs 
‘ziehen, aufrichten. 
Upright, oppreit, (aus up und 
zighr. In Profa paroryton, in der 
Pdefie dies und osyten), aufrecht, 
erade; aufrichtig, rechtfchaffen, bie⸗ 


“ r. 
Üprigh tly, aufrecht, gerade; aufs 
„wichtig , rechtichaffen. , 
prightness, die Geradheit, Auf⸗ 
richtigkeit, Rechtſchaffenheit. 
rise, oppreif', der Aufgang, 
ie Erſcheinung. 


to Uprise, opreihſ', (to rise) 


auffteben, auffleigen, aufkommen, 
aufgehen, erfheinen. " 

Uprising, aufftchend, aufgehend; 
See Aufftchen, Aufgchen. 


Üproar, opprohr, (f. to rear), 


to Uproar, 


x 


er Aufeubhr, die Unruhe, Vers 
wirrung, der Sarn. 
oprohr, aufrühren, 
. verivirren,, laͤrmen. 
to Upr6ots opruht, (zoor), ent⸗ 

wurzeln, ausreißen. 

to Uprsuse, opraußf’, (rouse), 

aufweden, aufſtoͤren, auflärmen. 


en ‚ wedte auf; aufgewedt. 


Ups 


short, oppfhot, (shot), dag 
nde , der Au6gang Beſch 
Upon the u., wenn's um und um 
tomınt. When it comes to the u, 
„wenn man's beim Lichte beſieht. 
paide, oppfeid, die obere Seite. 
ide down, oppfeiddann, 
. gu oberft gu unterſt, das Oberfte zu 
unterjt, um und u über un — 
sitting, oppſitting, (to sit), 
Kuffieend 5 das Auffißen, Yufftehen. 


Upsprings f. Npstart. 


d, opftännd, (to stand), 


Upstän p 
auffteben, aufipäree ſtehen, gerade 
ftchen 


Üpstart, oppftart, (start), der 


so. 


Upstärti 


Tmporfönnling,, Reuling, Gluͤcks⸗ 
pilz; plößlich entftanden. U. pride, 
der Bauernſtolz. 

Upstärt, orfta,'rs, auffahren, 
aufſchießen; aufipringen, fehnell kom⸗ 


. wen. 
ng, auffahrend, auffchies 
send; daß — Aufſchießen. 
to Upstav, opſteh, (to stay), ftüs 
gen, halten. 
so Upswärm, opfwahrm, 
(swarm), regen, aufwuͤhlen, aufres 


gen. 
to Uptäke, optehk, (to take), 
aufnehinen. 


to Uptüurn, optorrn, (turn), auf⸗ 


„werfen, unmwerfen, Furchen zichen. 
Upward, üpwards, oppuerd, 
appwerz, aͤufwärts, oben, cher: 
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Urg 


bis; himmelan, her, 
U. twonty years, antik 
zwanzig jahre. N 
to Upwind, opueind, (co wird) 
aufmwinden, auftsideln. 
DERDIES: phy, —E 
oupavoc, Yyoahen), a 
4 de immele, — 
Uranöscopist, ijuranoſkerib 
ie: onorsıy), DE v 
hauer, Sternfeher. 
Uranöscopy. die Belhaunnz td 
„Himmels, Sternfeherci. 
Uranus, juhranos, der Urami. 
Urbane, orrbän, (urbeus) u 
bar, fittig, artig, böfid. 
Ürbaneness, urbiänity, ore 
bäneb, orbänniti, die Urtu— 
tät, Lebensart, Höfickeit; Cıts 
anmuth; Munserkeit,, Lebhaftighn 
to Urbanize. orrbäneil”, cu 
nierlich machen, mit Eitten ziert. 
Urchin, ortfdin, urson. (m 
naceus), der gel, das Erakıı 
fhwein; der Pleine Barthel, du 
Buͤbchen, der Zwerg. U. like, ih 
„haft, mit Staceln. 
Ure, iuhr, (aus “oa, hora, kew. 
U Hr. Weralter! Die gueite du 
deutung foheint durch Wiekiltarg 
entftanden aus adder:. der Brad, 
Lauf, Gang; das Euter. To Bi 
one's self in, w,, fi gewöhnen. Ts 
„keep in u., im @ange halten, übe. 
Par jubrods, (lat ars, Gi 


waͤrts; auf, 
an, 


G. 6. nad einigen ver. milk 
Berg, nach andern mit dem bat 
Fr Wald), der Auerochs, Bi 


‚fe. 
Urerprs,. juhriters, (gu) 
die Sarngefäße, Harngange. 
Ursthra, jurıHdärd, (eig 
die Harnröhre. , 
Urge, orrdfc, (urgere, bi 
ben, nöthigen, dringen, drungeri 
plagen, beſchweren, dringend eri= 
chen, anliegen; Nachdrud auf em: 
legen, mit Macdrud bebauskt; 
adeln, reisen, erbittern; fortigw 
n, eilen, 'eifern. To n. up% 
one, to u. to one's accepiznft, 2 
Den gen er 
auf etwa® fleifen. To n. ti 
“ plea of necessity, Rothwendigken 


vorfhirken. 
rge — drängte, ſbeb; ge⸗ 
—8 oben. F 


trieben, gedraͤngt, ge 
rgene a least, 


Dringende, die Roth, der Trat) 
„Rotydrang , Eifer, die Gewalt. 
Urgent, dringend, heftig, AM 
ewaltfam. To be u. ES in 
ringen, forttreiben. To beit 
need of —, hoͤch ſtnöthig braucht 
„eilig bedurfem RR 
Urgentiy, dringend, heftig, en! 
gewaltig. i 


to 


Tow.a mit 
ee 


Urg 





iü 
— entness, u 
lv — Orröfdhing, treibend 
kurz ng ‘ eifenet plagend; 
Himk. a iben, Drängen, Eiern, Ye 
„irn ‚U, necessity, die dringende 


green 5 ih 

Pi Jeneinel,: (aus ur ina). 

arnglas. 

* * UrlaaryJußsinäri, den Harn ber 
treffend‘, des Se ım Harn. 
rinatıve. Harn treibend. 

—— jurinehter, der Tau⸗ 


u, N 
pa Ic} 
“ ws 
ge * 
Unan.'# d 
Une 


— juhrin, (odgon. urina), 
arn, Urin, die Seiche. 

10 rıne, harnen, feichen, piſſen. 

ÜUrinons, — darnig, 


Erna harnartig, mit Harn gefchivangert. 


tiech 756 Retze zum Falkenfang. 


u rling, f. urchin. 
—* rn ing. Fu RE); die Urne, der 
—— Krug, Achenteng, Wafſferkrug. 
ee m Urömancy, vrommän Bi, 
Urehn — (ei v. a. die Wahrfagung 
— BAR u dem Urin. ii ca} 
rosco .,juro opt ovpov, 
wer enterun) bie Belgauung ies a 
Kr 7 der Harn 
bnnvrry vorri, der Staue Lehm. 
u re: Mranline, orrfjulin, die Urfes 


fr linerin. 

Ks, 08, (verw. mit hebr. ani, ic, 

y anachnu, Wit, — ja), uns. 

Of us, unſer. Lord have ie 
pon us, Gott fei uns gnaͤdig 


ke, ka) 


—* 


ae Are ⸗. juhſeðſch, .(fia, 2 uti), 
; 26 be ehonbtung egeanung Ras 
* nier, Art, d —5 — braud), das Vers 
‚F been. — 25 — die Ges 
— ba — iu, 

die Grobheit, Harte. 


: und —8 
ee er Brancher, Benutzer. 
— EG Barnce, janlant, AP der Ge⸗ 


N ai brauch, Genuß er, Bine; 
— "N ‚das Ufo, die Wepfelirift, riſt. 

— se” se, Ju f’, (sur); | ve ebrauc, 
—A Rutze ortheil die An⸗ 
ac ei wen ng; Eenösnieit, Arts. Bu 
um, BP Handlung, . na: ; das Mevuge 
gsi MP. Herfommen; d ine. U. makes 
na, periecness, Uebung nacht süchtig. 
ii aa t was an u. with us, wir pflegten. 
Be Of, nuͤtzlich, dienlich. In u, 
74 — in der Mode. Out of u., 
Me ungebtaͤuchlich, veraltet. To make 
st u. of, fi) bedienen. To put to n., 
2 2, auf Zinfen geben. - U. money, ‚bie 
se R FR — 

ur 10 Üse, (uti, use), —— 
a  fid bedienen, brauchen, nrtzen, ans 
in Ei > wenden; gewöhnen ; behandeln, her 
Me we wen; befuhen; üben, ansuben; 
N — —— betragen; gewohnt kon, pfle⸗ 
Kt,” : gen. To u. one's solf, fih betras 
u en. Ton. one ill, einen übel be: 


u 5 


1163 














„ie er Banden, michandeln. To u. oxtre- 


Usu 


wär, sur Gewalt —— Ton. 
severity, Strenge — To W 
Rp ,. verbrauchen, a 

Used, braucte, — pfleötes 
gebraucht, ‚Seandeit, gepflegt. Hs 
was unwortkily u., ’i ward 
ſchnoͤde begegnet. 

ÜÖzeful, fuhfful, nnd, nutz⸗ 
bar, Brauch ar, dienlich. 5 
sofully, nußtih, dienlich. . 

Usefulness, der u e, die 
lichkeit, Nußbarteit, ienlichfeit. 
seless, 2 Pi unnöß, uns 
brauphbar, 

Be Ieusiy, — unbrauchbar, 


—E die unnieichteit 


Üser; ju 5 — der "Brauchende, 
Braucher, Seniehende, Behandler. 
sber, oſſcher, (franz. huissier 
von alten · kui⸗, Chuͤre, verw. mil 
ostium, engl. issue, ital. _uscire, 

usoio), ein Beanıter, oder Diener; 
der „Fremde einführt und feierlich 
Bothſchaften uͤberbringt, der: Geis 
monienmeifter, Einführer ; Aufwärı 
u Tpürficher; Unterlehrer An 


er. 
10 Usher, führen, anfuhren, ein 
dan, anmelden. Fo u. in, ein 


hren 
Üsherch, führte, FNER ein; ge 
„führt, eingeführt. 
ae hi ; on —— 
elle, Unterlehrerſtelle. 

—— sirlehrefl brauchend, be 
andeind, pflegend; das Brauchen 
ebandeln, flegen. 

so, 

een 


» usance. 

. ostwiba, Größe 

: dub nis fh, Lebentiväfier), das 181 

— Öemürybrannewein. ER 

06 (ustus, urere) 
das Brennen N La "Srand d. 

v I brennent 
zum Brennen. 

Gmal, — (fri. zsuel‘ 
gew Benni ih, AR) ‚ übtid 
gemein 

Usu al I. Je gewoͤhnlich gebräugtid 
„gemeiniglic. 

Usnalness, das Gewöhntice, & 
bräuchliche, Uebliche, — 

Usucaption, juſchukaͤvppſch'n 
(usus, capio), die Beflneignun, 
Nutz nießung, —— durch di 

——— 

Usufruct, jufhufrodt (usu 
früctus), der — „Genuß. 

Usifructuaryjäf Sure in 
ari, dir ———— Nutzb ra 

cende, Nutznicßer. 

to Usure, Jubfh" ©, (db. asura 
‚wucern, Wucher treiben. 

Üturer, jubfhurer, (usurerin: 
dir Wucherer. 


— — 
rkeit. 


Usu 


R 8 
nn dehah, wu er 


Urhriouemens ä eriſche, 
die Wucherei, 

go —8 ae (usurpare), 
ufurpiren, tigen, anıtae 
Ben, an ‚ mät Gewalt 


nehnien, kl, beißen, Ah 
aneignen, 

Usurpdtion , jiuſorvehſch' n, 

. (usurpatio),. die Ufurpatien, Fr 
rechtmäaßige Anmaßung , sie 
—X nung, der unrechtm 
ige B 

Usur "ufurpirte , nahm nit Ge⸗ 
wait, uſurvirt, mit a genom⸗ 


men 

Us der uf wrpator, Ermärhs 

rg örmäign er nn nrecmäbige 
fer, D träuber. 


Ururping, nforsping, sein: 


zend,, mit Gewalt nehmend ; 
Ufurgiren, Nehmen met Gewalt, 
Usurpingly, mit @ewalt, Burg 
. Anmaßung , eigenmoͤchtig, wi 
— 
sury, u uri, usura ’ r 
—8 ucherei 


— = 
Uras, ; , Uhore atass, 
, wtast, Da . buit, aus octo, 
oetaves), de achte Tag (nach einem 


& — Fe fürs,x ie), 

Nie ıls tenſils, (usensi 
e Gerh Verfgeuge, das Ge 
Kir, —* urft. 

Ürerine, er (sterinus, 
vgl. udder), vom WRutterleibe, aus 
dem Mutterleibe; leiblih, von der 
Mutterſeite. 


Ütorne, FA gar), der 
Mutterleib, die Mutter, Bärmutter, 
Uti lit — die 
—— der Nuhe, V * 


tia, vgl. utas; wenigfiene identi⸗ 
firt es Johnſon damit, une erins 
nert wen fih leicht an den Eulen⸗ 
riefen Otus, der mit Eppialtes 
Bi den Ares feflelte. Inwiefern 
ieſer mythiſch der zuͤrnende, hoͤh⸗ 
nende, neckende war, konnte er wol 
ale Schreckbild, — gelten. 
- Duraus wäre am beſten die a 
‚Bei Shk.bHıl. 2, 4 erfiärlich 
alftaff gefoppt werden fol un er 
ellner % here will be old Utis, 
wo mithin u recht gut: bier 
‚wird der Teufel los ſeyn.“⸗ 
Urmost, ottmohft, (t- out und 


. most, eg. über, oder außer dem 
Dieiften) aͤußerſt, hoͤchſt, ferneft; 
das Aeuberſte, RT chſte. To 
one's u., alles Mögliche thun. 7 
thu' u. of my power, nad meinem 
Außerften nermonen: 

Utöpia. jutohpid, (aus ., 


< gebildets, HR on Schlara 
ſcnund das Firgenwo, RE 
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Vae 

Urs n i f 

I an: — 

Ütter, otter, außen, autwärts, 
Außerftz gänglih, ehe 


ann — kere 


ine — 
to 
— Sera a 


embeden; ausfprecden , verbringe, 


— — aubfpreh: 
lich, aus;prechber, ufptechen 
audzudrüren, anzugehen. Nor x, 

— — — 
ttorableness. die üfprehist 
keit, Ausdruͤckbarkcit. 

Ütterance, otteränß, ((.o 
mie). das — die 
Sudan abe, der Hu zun — 

rache, Trug, ’ 
& Beuberke erfte, die Hoͤhe. To gin 

— waren, bringen. 

Uttered, otterd, — 
deckte, ſvrach aus; veräußert, ab 


deckt, ausgeſpro 

Üttorer, ep — ſpricht, Io 
erer, Vorbringer, Eutdeder, Ber 
H it der, welcher in -Umiei 

„bring 

Ütterin Ar Bernd; en 
ausfpr ; das Beräußern; kit 
deden \ us reden 
tterl ferft, durchaut dir 
v9, — lich 


Urtormons, ottermohf, kr 


Uran, jawiä, (we) das In 
ee rg crarbu⸗ 


VEN, 
ur 
RA —8 Zapfı fer €. 


— — ge 
* sid) "fei — — 
m, in ſei 
—— mit — ———— fir 


ſeine Frau. 
Uxö6riousness, 


die Ergebenber 
für feine — blinde Beibmich 


V. 


v— v i, der Conſonant, urh in 
——— nicht mie dem u vermih 
fele werden, wird im jeden Bulk, 
» e —— * ein N 

ausgefprodhen, (vio ' 
avail ka werolent,- ämehl) 

Vieaney, wehtenkbi, (uf 2 

. care ie leere; der leere 
. die Bacanz, Eriedi una — 
Siel⸗ VGeiſteoirag ud 


Te Vao 
‚ma die Berien, Erholung, Muße. V-cies 
ne A — — die Abmu⸗ 
isief;s__Bigung, Erholungszeiten. 
aımVdicant, wehtent, (vacans), leer, 
rät frei, erledigt; frei, offen, unbes 
wirs feßt; müßig, unthäti gedanken⸗ 
sehen. leer. V. houss, die Nebenſtunden. 
V. zoom, der leere Raum. V. 
ja Countenance,, dad offne Gefiht. V. 
Ener time, die Muße. To be v., leer 
bb, win leben, feiern. ; 
ae Väcantneoss, f. vacancy. 
© Väcate, wehfät, (vacare), ab» 
— ffen, verdraͤngen; erledigen, lee 
ee ren; Ende madn. 
‚ws „Fäcated, fihaifte ab, verdrängte, 
Vreu | esiebigte ; sbgefchafft, verdrängt, 
: erledigt. - 
Beides Wacdti on, wäfehfd'n, (vacatio), 
wet die Erledigung ; Zwiſchemein der 
Wi Berichte, die Aupeiekt, aufe, der 
un, Crillftand, die Muße . $ 
Tnedt@Afecary, vächary, w Adäri, 
An, BEE (au6 vacca), der Kußffaßl; die Kuh 


ui imeide, j 

ver feillancy, wäffilänft, (p. 

fee, WR wacillare), das Wanken, Wadeln, 

ie, 6! Schwanfen, j 

ans, kit. 

nes wacelnd, un 

a Tacillärion, wäffifehfä'n, 
* cen, Wackelnz die Uns 

i ne frätigfeit. . 

nern — wäfinehfgn (eva- 

dan 1? ematio), das Ausleeren, die Auslee⸗ 


ng. 
DT scuist, mädjuift der Behaups 
rau 3 ier eineß leeren Raumes. 


rasiity, wäljuhiti, (vacaitas), 
rear In de deere. Leerheitz das Wefeniofe; 
ılı ine „Ber ah —— 
russ, BE cuous,- } VATUUS 
u leer - ’ 


ET dc uum, wädjuom, (vacuum), 
u, Le Leere, der leere Raum. 


wol) 66 Vade, wehd, '(vadere, dgl. to 
uf Im inde), ‚verfhreinden, hingehen, vers 
gof id . 
fi Tideleor, f. valot. ' 
—— een, (vafer), vers 
zn je PP fomigt, verfchlagen. SE: 
Tälrousness, die Verſchmitztheit, 
i Berfiälagenheit, 
Tigabond, mwäggäbond, (vaga- 
« bundus) , vogelrsei, Landflüchtig, 
ſJ. ohne Dach und Fach; flatternd; der 
abunde, Landſtreicher, Bands 
„v Bü tige, ——— — 
i, ägabondry. das Landſtrei 
* * de —æe 


A agary, mägähri och auch aus 
—— ER a 
vahe, der Streich. To fall into 
1,9%; Strange v-ries, auf: feltfame Gril⸗ 

": len verfallen. To take a v., einen 
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Ceisin.n Leere, Gedankenloſigleit. V-cies, 


(vasillans), mwanfend, 


‚Vai 
Vegdiion,f. S - 
V ei Er — rgraner (vagina) 

die Scheide, Mutterfeide., 
Vagino ennous,wädfdinoven 
n08, (vagina, ponna) „mit harteı 


Fluͤgeldecken 
Vdgons, wäggoß, (vagus), aus 
(diveifend, 9, unftkt. 
Vdgrancy, wähgrenfi, daı 
Barum hrohrnten, Shin ämen, Aus 
chweifen, die Landftreicherei. 
Vägranr, wähgränt, (altfran 
— aus vagari), fwärnen | 
perumfhipärmend ‚Aus ame 
er Landläufer, — — er; Buſch 
kleyper, Gtrauchdieb. 
AgFAntness, ſ. vagraney. . 
Vägue, wehk, (vagus), fandläufig, 
herumftreichend ; weit, weitfchichtig, 
unbeſtimmt. 
to Väil, wehl, (nicht zu verwech 
ſeln mit veil, wenn gleich der zur 
laut in der Ausfpracde zur Verwech 
elung beider Wörter beigetragen haı 
en mag, felbft in der Schreibung 
To vail naͤmlich, welches auch vale 
gefhrieben werden fünnte, wie to 
avale zeigt, und follte, weit es fonfl 
leicht wieder mit to avail, mw. f., 
verwechfelbar ift, ift, wie das ital 
— I das IF PEN von 
vallis, _ al, altfı al, 
berw, mit Lelle, Tolbe, Dille 
Vertiefung ;_ daher chen dag altf. 
"dal, niederf. dahl, auch in Zus 
ammenfeßungen wie bydahl, hen: 
ahl, herdahl, und hocht. thals 
‚ein, thalab, thalwärtg, zus 
thal überh. nieder, nicderwärts bes 
deutet, wenn es auch einem literas 
rifhen Zaunsfönige ſpaniſch vorkom⸗ 
men mußte. Deninach ift to avale 
zuthal, oder abwärts laſſen in actis 
ver Bedeutung, mithin ſoviel als 
to lower, wie e8 Johnſon zu 
Sık. H. 1, 2., Malone gu Ven. 
and Ad, stz. 53. erklaͤrt), ſenken, 
herablaſſen, Shk. MV. ı,1.; nie 
derlaflen, fallen laflen, Shk. LL. 
8, 2., wo „Fair ladies, mask’d, 
are zoses in their bud; Dismask'd, 
their damask sweet commixture 
shewn, Are angels vailing clonds, 
or roses blown;‘ nadlallen, dams 
pfen, unterdruden, wie vail your 
stomachs, Shk. TS. 5, eg. due, 
BAHd. 1, x.; einziehen, Ä ie Gegel) 
fteeihen; beugen; Shk. Co. 3, ı. 
Väiled, fenfte, unterdrüdte; ges 
an ünterbrdt, — 
iling, ſenkend, unter en 
das Senken, Unterdrüden. ß 
Vädin, weht, (vanus), vergeblih, 
fruchtloß, loer, eiteh, fchimmern N 
falf$,, unwahr. In v., vergebens, 
umfonfl, V. glozious, ruhmredig 


Ver 
roßſprecheriſch. V, .glory . 
OEL Grokfosuhenel. 
Värnlys vergebens, umfonftz eitel, 
fteigs thöricht, kindifh. 
Vrinneag, dat Eitle, die Eiteffeit, 
Falſchheit, Unrichtigkeit, Xerre 
Väire, vdiry, webr, wehrt, 
(von varius, ein, Wort :der Heral⸗ 
et), bunt, ſcheckig, mit Bloden. 
Väivode, wehwod, (böhm. wey- 
unde,-VoN wog, Heer und we u, 
weiſen, guider. leiten, führen, 
alfo Herzogh, der Woimrde, 
Välance, f. valence. 
Viäle. wehl, (f. zu to vail, 
zweiten Bedeutun 
aus avasl)..dag_Thals Trinkgeld, 
Nebengelð, die Sportel. 
Valediction. wätidiäfh'n, 
“(valedicrio), das -Abfhiednchmen, 
der Abfchied. N SR 
Valedjctory, wälididtori,'abs 


In der 


TRUG, V: speech, die Abfchiedss 1. 


rede. 
Vilence, wällens, (wird ton 
Valencia abgeleitet, ſcheint aber cher 


zu gehören zu &XıE, eidıd, von ädr- 
— das Gewune 


ow, &Mw, CA,. tiltw, 1 

dene, ſich Nollende, Ummwindende, 

alfo) die Sranfe, der Haltenrand, 

** aum (an einem Bette beſon⸗ 
. Malone gu Sık. H. 2, 2,), 


ers 
der Fran die Bettfranfen, das Bes 1. 
* 


haͤngſel, Umhang. Davon 
to Välence,, die Krone auflegen, 
mit 
hf. Stelle fig., wie das co— 
thou to beard me zeigt,) mit einen 
Barte verfehen. , : 
Välentine, wällentin, Valen⸗ 
tin, St. Velten; das Liebchen ; ein 
Licheöbriefchen (amı:14. Gebr. ald Bas 
Ientinstage gefendet. Dies kann eine 
wißige Umdeutung feyn, und in dies 
fer deinnad) auch eirıeow burchbliden, 
da, ein Liebesbriefchen zuſammenge⸗ 
" zollt gedacht werden fonnte). 


Valcrian, wälihriän, der Bats | 


drian (eine Phone): 
Välet, valeı, wället, wälctt, 
6 varlet), der Bediente, Diener, 
afei. de chamber, der Kanıs 
merdiener. EN 
Valerndindrian, mwälitjudis 
-nehriän, valerudinary, wüs 
litjuhdinari, (von valetudo), 
kraͤnklich, ſchwaͤchlich, ieh, unge⸗ 
ſund; der Kraͤnkling, Siechling, 
Väliance, f. valiautness. ; 
Väliant mwälljäant, (fr. vaillant, 
aus valens), tapfer, führt, bran, bier 


er. 
Väliantly, tapfer, fühn, bieder. 
Väliantness, die Tapferkeit, Brad⸗ 
heit, Biederkeit. 5 
Valid, wällid, (ualidus), ſtark, 
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die 


iſt es abgekürzt | 


Franſen befeßen; (in der angef. 
com’st 





Vam 


triftig, bhndig. V. argument, ta 
triftige Grund. 
to Välidate, wällideht, beef 
gen, beftätigen . bundig maden, 
Vilidared, beftätigte; beſtaͤti 
Välidaring, beftätigerd; did 


atigen. 
Validdtion, walideh ſhia, du 
Beſtatiuung. 
Validity, wälidditi, die Ein 
fe, Triftigfeit, Gultigkeit. 
Villancvwig, mwäallänsisia 


. — ——— parorptonirt es. Sa 
€ 


ed 
ſtaͤtigt ſich uͤbrigens die oben me 
valence gegebene Ableitung; dm 
es bedeutst eine Perude, die dd m 
das Gefiht winder, das Grfdt, m 
ein Rahnien, einfaßt), die Dame 


perude, | 
Välley, wälti, des l. 
—334313 vällow. — wit 
Lo; (vermutblich mundartlich, te 
Kaͤſenapf, die Läfeform. 
Vä4lorous, wälloros, fühn,o 


pfer, herzhaft. 

vil ly, tapfer 
J 
Herzhaftig 
Valonx, wällor, (valer), did» 


‚Väluable, watljuab't, fir 


bar; — 
Väluabloness, die Schaͤtzerku: 
vallation. die Sgahen fe 
‚Valudtion, die 

digung ; Taration, — de 


erths; erth. 
Valndtor. wétjnehter, i 

Schaper, Preis ſetzer. 
Välue, wällju, (valor). der Ban, 

Preis; Betran, die Baluta. 

to Viälue, ſchaͤtzen, würdigen, © 
ſchlagen, anrechnen, berechnen; 
ten, zählen; werth ſeyn; tie 
hen; wichtig maden. To v. ow! 
self upon a thing, ſich viel wor! 


wiſlſen. 

Välned,.fhäßgte, war werth, te 
glich; geſchaͤtzt, gezählt, virgliet. 
Not to be v.. unfdänser. 

Välnoless, wälljuies, merft 

Välner, wälljuer, der Edam 
Anſetrrer, Beſtimmer des Bertie. 

Välve, mäalmw, (valva), der tüse, 

"Das Walken, Srhrekhände. 
as Fallhaͤutchen ie . 
velnin — Mtet 
. € ‚die n9. 

Vilvnle, wältwjul, (cos 
die kleine - Flügelchür ; dab fait 
Ventil; Schließhaͤutchen. 

V m p. wäamıp, (auch dab fr 
avampies fönnte aus avantpied 

mden und alfo Vorderbiatt, Br’ 
up fern. Das Beitwort wäre der! 
34 vorfchuhen, dann ſiicken), de 
Oberleder. 


| Vam 
ME Vämp, fliden. To v.up, aubs 
Mizk Riden, aufftußen. 


Jets: Vämpod, flidte; geflidt. 

N" — der zuche Aufſtutzer. 
Pl! Va m paro, wänmupeir, der Vam⸗ 
Hin, Pie, Blutfauger. 
ira Vämplare, wämmplät, (veral 
Yaramı ‘tet; übrigens aus avant und plate, 

; w. f.), der Panzerhandſchuh. 
Yılins Van, wänn, (einnial aus avant, 
k,imdı dann aus varnuns), die Vorhut, der 
Yılmım. Wortrab, des ordertreffen , Shxk. 
ine 4C- 4, 6.5 der Slügel; die Schwin⸗ 
Inh e, Wanne. V. conrier, der Eil⸗ 

Pr utbe, Borbothe; Fourier. V. guard, 
Arie — en 

‚Vine, wehn. (du aw, weben, ges 

te Min: hörig), die Dahfahne, Bet 
‚werhabn; Flügel V. stock, (naut.) 
me, der Scheerfiod eines Flügele, 
Tall za, das Flügelfpill. 
Vale ngis, Lack. — 
lo, der morgenlaͤndiſche Ges 
Soa ar au . 


las V An ge, die Geerden * 
ee Vanilla, wänillä, die Vanille 
Tılm"Yaniloquence, wänillotmweng, 
Falert — loqui), daß eitle Geſchwaͤtz 

leere Geplauder, j 
rue to Vänish, wännifd, (vansscere), 
ya. ſchwinden, verſchwinden, gergehen. 
Yılmd# To v. away, hinſchwinden. 
kt ‚Vänished, verſchwand; verfchwun⸗ 
en 


laad 
Ar y inishing, verfhwindend ; das 
Yarılil,  Berfi mden . 
vun I D 

‚u ẽitelteit; der vergeblihe Wunfc 
— “das fruchtfofe Beftreben; die —*— 
3 beit, Unrichtigkeit, der Irrthum; die 
pulne eh Taͤriſchung; das eitle Wergnügen, 

‚se, der Echein; Stolz, das Brüften. 
5 Te ao Vangnish, wänntwifc, (ftz. 
un". vaincre, lat. vincere), befiegen, über» 
s winden; widerlegen. B 
ga”, Väanquishod, befiegte, widerlegte; 
ME Lg —8 ig Gef m 

2 nquısher, der eger, Sieger. 
— Eroberer, Weßerwinder. N 
ae Vanguishing, befiegend, widerkes 
one £ gen; das Beflegen, idertegen, 


RL Vintage, waͤnntaͤdſch, (frem. 


lg - anantage), der. Vortheil, Gewinn; 


une; Die Zugabe; Gelegenheit, 
—— tage ‚ nüßen, vortheilen, 
# frommen, 


Eir ı #8 

WR Vänıbrace, vanıbrass, vam- 

ed, tu h H 

RTL “brace, (auß avant und bras), die 

Ni er Arımfhiene, Armruͤſtung 

{rain as Zantourrier ſ. vancourier. 

“ un Yin: ard, f. vanguard. 

Pet eva ‚ mwäppid, (vapidus), ver: 
‚ne, taucht, verdorhen, fchal, ohne Le⸗ 

— bensgeiter, efeihaft. , 

—2 pidness, Die Verdorbenheit, 

—* ESchalheit, Ekelhaftigkeit. 


. 


x 
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äniıy, wänniti, (vanitas), die 1. 


Var 


Vapordtion, wäpere 'n 
9* Teen. P R en 
orer, wehporer, der Praler 
BWindmader ‘ uffcepneiber, - 
Vaporiferons. wäporiffero® 
(vapor,, fer), Dünfte bringend. i 
Viporish, wehporife, ‚dunftig 
y —— — migſodi 
orous, ehpporo un 
— —3 36 Ye —— 
our, wehver, (eapor), de 
Daſ, Qualm ; die — ; Erin 
V-s, die Blähungen; Grillen, übi 
Senne: r * 
wo our, (vaporare), dunſten 
dampfen; werdünften; Ba Som 
machen, aufſchneiden. To y. away 
out, abdunften, verdampfenz; per 
dlinften. i : 
Väpourer, f. vaporer, - 
Väponring, dunftend, verdimſtend 
pralend; das Dunften, Verdünften 
Pralen. X. fellow, der Pralhani 
Värdingal, wa’rdingäl, (| 
— der breite Wulſt, Rod 


wulſt. 

Väriable, wehriab'lt, (variab 
li⸗). veraͤnderlich, —* war 
deibar, — — wanfelmäthig. 

Väriableness, die Veraͤnderlid 

keit; Unbeſtaͤndigkeit, der Wankel 


muth. 

Vä4riably, veraͤnderlich, unbeftär 
dig, ungewiß. 

Väriance, wehriens, (von v⸗ 
rius), die Uneinigfeit, Mishälligkei 
der Zwiſt. To ser ar v., in Wider 

pruch bringen, uneinig machen 


en. 
Väriant, f. variable. . 
Väriantncas, f. variableness. 
Varidtion, wäriebfh'n, (nm 
riatio), die Aenderung, Veraͤnd 
rung ; der Unterfchied, die Verſchi 
denheit; Abweichung. V. ofthe con 
ass, die Abweichung der Magnetn 
el. V. of words, die Biegung d 
Wörter. Minuets with v-s, 
nuetten mit MWariationen. 
Väricoloured, wehrifoller! 
. (varius, color), Bunt, vielfärbig. 
Väricous, wehrifogd, (varicı 
sus),. frampfaderig. 
Väried, wehrid, beranderte, wed 
fette: ab, vermannichfaltigte, wii 
ab; verändert ‚ bgewechfelt,. vei 
 amniehfalsigte, abgeivichen; verſchi 
en — 
to riegate, wehriigeht, (va 
riegatus), bunt machen, fleden. 
v Kriegs ted, machte bunt, fleckte 
bunt, geflect, buntſcheckig. 
Variegatiou, wäriigehfh'n 
die Vielfaͤrbigkeit, das Buntſche 
ckige. 
Variot 


ı R wäreihiti, variedas) 
die 


Abwerhfelung, Veraͤnderung 


Var 
Berkaiskungeitt Maimichfalti⸗ 


vlrhous, webrsos, (varius), ver 
fehieden ; — unt. 
Ye y, verſchieden, verſchie⸗ 
t 


Värionsness, f. varie 

Värix, wehrifs, Che.) , die 
Krampfader. 

viren wa'rlet, (urfpr. = valet, 
vassaller von —8 hieß jeder jun⸗ 
ge Adliche bis in das. achtzehnte abe, 
mit dem Zufaß de chanıbre; 

“ der I fchied die — darunter 
aus und nannte d gentil- 
hommes de la chambre und MB [9 
blieb jener Name für) der 
Schelni, Schuft; 

Värletess, die eseimin, Bübin. 

— J — —— Pobel⸗ 


— * — 
der gienis,. nftrig. o 
setav.on, —— 


to Värnish, firniſſen, laciren, 
——— 13 — en, auffr frifden, 
ch geben; bemänteln, verb 
— To v. over, übertunchen, bes 5 
— hed, fi ißte, färbte_ auf, 
rnished, firnißte, far au 
— —— geſirnißt/ aufgefärbt, 


— 533 der vackirer; a 
firer, Bemänteler, 

Värnishin " firniffend , au 
— , dem ntelnd ; das Firni en 

diren Bufüchen + Bemänteln. 

Värry, 

Värvels, * 3 we {$, vervels, 
: ervails, die Eubringe des Tale 

en, 

to Viry, webri, ‚ (variare) , veräns 
dern ch verändern; abwechſeln, 
wechſeln Dean ka den s_ abs 

rg abweichen; verfchieden ſeyn; 
unt jepn. 

vi rying, terindernd abwechfelnd 
verimannichfaltigend, abweichend ; da 
eg Abwech en, Vermannice 
faltigen, Abweichen. 

Väscular, wä sein ulär, (von | vos), 
mit Gefäßen „voll G efäße. 

Vasculiferons, — 
ros, mit Samengefä 

vn wehf', die af, "das Kunſt⸗ 


Yinal, EISEN (von bassus, vos 
L — efmmerhhn Pi 

a 
2 leßte —— wie Hide wii, 
aus Schalt wäre), ve — enhold, 
Vaſall, Lehensniann, D aan: 
meh N , Unterthanz das "Wertjeug, 
er 

Vässal waͤſſeledſch 
—— 2 —E 
Lehndienft, die —X 
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Vau 


Väst, wäßt, (vartur), maß si 
ungeheuer; die Wüfte, weite 
Av. deal, gewaltig viel. 

Vastdtion, mwäfehfä'n, (m 
statio), die Bei N 
ftung. 

Vastity, f. 

a 'wäßttl, groß, mähte 
gewa 


vastitas), die Weit 
Strede, Wi 
Va te Kal, 
t, » & 
Kufe, Ar ’ 


Vätican, —— der Vaticx 


— waärttißeid, (va 
Proppetenmärder, Io 


— ner 
to Vaticinate, — 
(vaticinari), w 


verieimdelon, märiffinch 
fd$'n,d Beilage 9 
wawmwaäforri, d 
ehn. 
Vävasour, der Üfterfehndmans. 


dud l, l 
—3* ir, in ve Id He 
‚, wo der Walfkmu 
af, Die Lu —5 ec, * 


er 

. Vire, welches in den meichern Bat: 

arten Frankreichs in vandenile, nr 

. deville überging, wie denn die für 

figen Z und r wehlan, wodurch ma 

auf die falfche Ableitung von er. 
vader, 3. B. wie à van [zan, 

. route und ville verleitet, — 

ſenhauer Den fand 


voix de ville ſchrieb, f. an 
livier — oẽte No: 
‚ de la fin du XIV siöcle, sivis du 


choixz d’anciens —— m 
blies Re —— Du Bois. —558 
ris et Londr. 1821. 8. 
Vaudeville, en 6 —— 


Väult, wa 
Bla ſ. — ig‘ das —3— 
| 


* —— ———— 


en 


to Vinls, (derw. mit kldsır, Mm 
wovon unter valence, to — 
wälgen, aailım, aauiı, € al 
— wie denn unfer Wort in 

z, 7. in obfcönem —— 
braucht wird, wie eaAmıı. 
auch — —— academy, odet 
.v.. achoo del), 
ummölben, ern (ben; fpringen, 
voltigiren, Capriolen maches, 
tummeln. To v. into the 
‚ch in den Sattel ſchwingen. D ” 
on a tree, AU u Banın fi 

Väulted, wb e, fprang, roltigi 
machte Ca viofen; gemölbt, 9 l 

en, voltigiet, Gapriolen Leu gemalt 

— eky, das —E oͤlbe. 
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Vel 


rTin, i Vänlter, der Springer, Voltigirer. Vegetability, wedſchitaͤbi 


men Väulting, woͤlbend, fpringend, 

iriug pöltigirend, Eaprioten modend } das 

Taıtanı Woͤlben, Springen, Boltigiren, Ca⸗ 
nen, nr__Vrieienmacden. 

" "Wdnlıy, wahlti, gewoͤlbt. 
Yazımi® Vdunmnre, warnnmjuhr, (avant 
Virinasg. mar), die äußere Vormauer, faliche 

Dauer. 
Väunt, want, die Pralerei, Groß⸗ 


Yırası. * fi ‚ j R 
= precherei. To make a v. of athin 
— zo make it one's v., groß mit : 


was thun. 
Ts "ro — (fr3. vanter, ital, van- 
— — — großſprechen, 
Tail EV dunted, pralte, fehnite auf; ges 
vyrait, aufgelchnitten. 
wur. vi um NER der Praler, Großyraler, 
u neider. - 
Auntful, pralend, praleriſch, prals 
Daft, eatfühkig, aufſchneiden groß⸗ 
Firm ® dunting, prafend, großfprechend, 
& ruhmend, auffpneidend ; da 
First * Draten, — — 
Yıde. UV duntin ‚ pralbaft, praler 
* ei, she iſö, — , 
(rei ntlay, wantle eig. Vor⸗ 
—— Unterlage, wie relais a Unters 
a lage von Den) der Wechlel der 
Fre — — We felplaß, echſel⸗ 
—— & werd, waͤhuard, ——— 
—W 7* alſo ſtatt vanguard, vanward, sg! 
PT = ‚ ward), der Bordertheil, die 
* DT, — — ‚der Vortrab; Shk. 
er ae Eve al, w 


p Fauem, 


L « 
fende ihl, (aus vitulus, vitellus, 
um, f. Icaly, fr3. veau), das Kalbfleiſch 
mel Woasted v., der Kalböbraten. - V. 
PLA eutlet, v. stake. die Kälberfchnitte, 
ds das geihmorte Stud Kaibſielſch. 

1. Vection, vectirdtion, weds 
” —— fh'n, mweftitehfh'n, (vectio, 
& “Ti von vehere, vehum, wonit Vie 
verw.), das Fahren, die Fuhr. 
species of v., eine Zuhrart, 


sctis, wedtig, (lat.), der Her 
bel. ’ 4 rc )r 2 


YVoöcture, wedtfh'r, (vecturo), 
Eye — das Verfuͤhren die Fubr. — 
Vs” Vedstie, widert, (fr3., verw. mit 
Kr f a vedere 5 —— —* 
r are), Die Reiterwacheẽ pahwache, 
ds: m 8 # der ofen au Pferde. ; s 
ba ro Veer, wıhr, (verw. mit quer, 
upsiv, —— drehen, undreh⸗ 
en, wenden; los Jaſſen, ſchießen laſ⸗ 
fen; ſich drehen; (naut.) vieren, abs 
vieren; halfen, vor deni Winde ums» 
wenden. The wind v-ed about 
to »orthwest , der Wind fprang um 
nad Nordwefl. To v. our all sail, 
alle Segel auffpannen. V. more 
cable, jtih mehr Antertau aus. 


B. 2-yr. I. Th. 12. d. 


TE 
u 
ve ; 


tt, die Ratur der Pflanzen. 
Vsgetable, wedfhitäb't, 
#etabilis), die Pflanze; pflanzer 
tig, vflanslih. V. gold. das er 
gensonb, V. juice, der Pflangenf 
‚world, die Pflanzenwelt. 
Yepacal, f. vegeto. 
to Vegetate, wedfchiteht, ı 
etare), pflanzenartig feyn, 
Dhangen wachfen. 
Vegetätion, wedſchitehſ 
{negetatio), der Pflanzenwadeth: 
a L..  ranpenteben „, die Plan; 
ve Te a — An 
pflangenartig wachfend ; an 
was dam —— — 
etatıveness, rxrie 
Phongenwachsrhun. e : 
eg£ere, widfchiht, (veget 
lebhaft, Rart, wachfend.. 
Vegetive,, wedfhitiw, pfl 
senartig ; die Pflanze, das Gewäi 
V. life, das Pfianzenleben. 
Vehomence, vshemency,t 
himens, wihimenßi, (vchem 
ke). die Heftigleit, dad Feuer, 


Veshement, (vehomens), heft 
feurig , gluhend, bruͤnſtig. 

Vöshemently, heftig, dringend. 

V6shementness, f. vehemence 

Vöhicle, wihif'l, (vehiculu 
der Wagen, dad Zuhriverf, Leitze 
BVehitel, Mittel, Uebertragungsn 
tel, Zuflhrungsn.ittel. 

Veil, wehl, (velum, fr}. voile, 
has i ſ. valence), der Schleier, 


V 
V 


e. 
to Veil, verſchleiern, verhüllen; 
ſchatten; verbergen. — 
Vein, wehn, (vena, verw. mit 
ivog), die Ader, Blutader; das 2 
mögen; der glinftige Augenblick; 
Gabe, natürliche Anlage, dag, | 
chick, die Reigung, Laune; Eig 
it, Art. V-sof gold, die Gr 
'adern. s 

to V&in, marmoriren, ädern. 
Ve&ined, marmorirt, geädert, adeı 

Veiny, äderig, voller Adern. 
Vejsur, wihbdfchor, (etwa ı 
—— der Beſichtiger, Beaug 


iniger. 
Velites, wihlites, (lat.), 
leicht gewaffneien Soldaten. 
Velitätion, w ilicehfh'n, ! 
Scharmugziven, Disputiren. 
Vellam, f. vellum., _ 
Vellsity, weltihiti, (von vel 
das Wollen, at niedrigfte © 
des. Willens rermoͤgens, gleichſam 
thierſerliſcher Trieb. 
to.Vellicato, wellikeht, (ve 
care), reizen, gupfen, aiwiden, | 
Ben, fneisen, B 
Kces 


Nel 


Vellicdtion, —— n, 
die Reizung, der Reiz, die Neizbar 
Re das Zupfen, Zwiden, Pfetzen, 

net 
ent Awelling, das Umppiı: 
gen des Kaſens. 

Vellum, weltom, (Aue .viteli- 
rum), das feine Kalbepergament‘, 
— On v. papen, auf Velinpa⸗ 


vr Ye eit a (velocitas 
— keit. 


Velours, ——— u ), der 
utwiſcher, die Sam 
* welt, ver Deiz, dicke peis · 


et l. 
me Bet der ungeföperte: Manche⸗ 


er. 

YVelver, wellwit, alt vellet, 
vellüte, (franz. velours, ital. vo 
duto, verw. mit vellus, villus), der 
Sammt; fammten, ſammtweich. V. 
Aower., das Gammtröshen , die 
Samsıtbiume. V. leaf, die Gries⸗ 
de Eu ı Cissampelos. Y. stamper, , 
die Sammettute, Conus —— 

V. like, a maker. 
der Sammtmacher. oltfpr.. to dp 
the v., Taubentuͤſſe er To be 
‚upon the v:, eine Wette fo karten, 
daͤß man ficher dabei gewinnt. Vs 
die Kolben. 

vo Velver, Gammt malm;. Sammt 
machen. 

Velve teen yelverot,. nur daß 
der Einſchlag über Einen Bettelfaden 
geht, dort über zwei./ 

Velüre, mweljuhr, ‚dee Tripp, 
Trippfammt. 

Venal, wihnäf, (einmal-von vena, 
dann venalis, von veneo), in _den 


Adern; feil, — geldgirhuig 


niedertraͤchtig. 
in den Blutadern 


V. blood, das Blut 


Vendliey,, winältiti, das Feit- | V 


ie Verfäuflichkeit, ech» 


Vendtick, winättill, (venaticus), 
weidemaͤnniſch jaͤgeriſch. 
— winehfh’n tio), 
Gogen, die a ch'n, (venatio), 
Be wennd, (vendere) , ver⸗ 
* Losfjlagen, feil bieten. 
Vendee, wenndih, "der Käufer, 
Kaufmann. 
Vender, wennder, der Verkaͤu⸗ 
fer, Händler, Krämer, 
ae wenndib’t, vergaͤng⸗ 
Vend Polen on 004, die Bertänficteit, 
Bangbarfeit. 
Vehdibly, verkaͤuflich, gangbar. 
to Vendicate, . to vindioate. 
Vendicätio'n, f .vindiration. 


Vanding, 4 verfaufend ; das Ver⸗ 


frz: ‚ 
lichkei 
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IVensrious, f. venereal 


Ven 


Venditätion. werditchfän. 
venditare), Auötrumen, % 
VendieisuLmendthig 
en — wen 3 
ditio), der, Verkauf. — 
Vendor, T. an 
to — —— wenihr, (wol artzte 
u Al a5 die Hai 
fliken P Auslegen x 
aucht —2 — furniren, unit fc 
nem Holz) belegen, einlegen, er 
legen. 


'Veneeri ng, reg dat Eike 


en die eingelegte Arbeit, 

vn efic, ALLER. wear 
it, wennifi & 

riſch, vergeften — 
bernd. 

venstises — (rezet 
cium Dergtften., 5 6 
“die om an 6 —5— 

Veneficivasly, — ‚be 


Venemous, wennimos, gif 
to Venenate, wennideht,t: 
nenare), verdiften, anfteden. 

Venenate, vergiftet, ang 

Venenätion, wennin? (4 
das Gift, die Vergiftung. 

Veneöne, venonöse, vonfret! 
winihn, weninohf,, weit 
nos, ‚giftig, 

Venerable, menneräßt, (im 
rabilis), ebrwürdig. Volkſor. V.=: 


syllable, (ratembohrartig ai? 
m N anfpieien), —ã 
vh blensss; die epmit; 
vn bl hrwuͤrdig. 
nera € u 
to Voönerare, wennereht (1m 
rari), verehren, en bed Arc 
er verehrte, ehrte; © 
ehr e 
ne menneresfät 
veneratio), die Verehrang, m 
ietung. 
— wenneräter, N 
Verehrer. 
Veneroal, venerons, diri⸗ 
riäl, Bi Eile dad ae 


Mn 


en: 


Venegrealness, — 


ness, die Wolluſt, Buhlerei bo 
eit. 


Ve ‚wenneri (Art: zart 
vom at. venari. un yociien en 
in Venus u gehbrig), die Jagd, 2". 


m Ven. 


Tal gerei, dad Waidwerk; der Lieb % 
tem. | nuß, die Sreuden des Bette, 
Fleiſches luſt. 


Tu: Venessction, wenifedfh'n, T 


venae sectio), der Aderfchlag 
—— —* laß. 
Moni ran wenihfhän, venetia⸗ 
Pe 29 er, Venetianer; halb wolle: 
Wide r. Kat feidene Zeuche, durchfichtig 
LT * reift, V. blinds, — 
mKEVeneyv, venew, wihni, wihn⸗ 
[3 = iu, GR ie Gan g (Am ee 
re ben); — A mihig ? * — Pi R 
m wo e —— nfaͤllen es 
Fee Brand et f. Malone x 
LEE go Venge, wendfch (fib. wenger 
ei vr Ze indian), räden, ahnden, 
Tan ei — RN — ndſchab'l, 
32 ucdtig, boshaft. 
BABES WERNE ENSAE) 
— ie Rache, Strafe. To take v. 0f—, 
Rache nehmen at — What a vn 
Tu was zum Henker! Witch a v., mit 
— Nil in an ie With av.to you 
enker holz dich 
7 ars l, raͤchend, 
er 
ik eniable, venial, wihniäß' % 
Yaarn! wih niäf, (dom. lat. venia), | 
zind.” Dich DR? verzeihlich; erlaubt, 
ulaßlich. 
u, v: nialnoss, die —— 
Ts 0 Erlaubniß, Zulaͤffi foren, 
* nice, wennis, Venedig. v. 
min? lassen, eine Art Trinfgläfer. 
Neniering g, wenihring, ie 
Mar: nn. die eingelegte Ar eit, ur⸗ 
Di nirarbeit, Zurnirung. : Ä 
\f (lat., „laß kom⸗ 
an die Dertädung Ser Sefhwor 
orladung (in 


end" 
aan men‘), 
# renen; die gerihttige 


En 
[3 ewiſſen Zellen 
—*7 en wennif n, (fe 3 venal- 
gran son das Wild, Wildpret. pasty, 
an vw die Wildpaftete. 
enem, wennom, (venenum) 
das Sifi. 


nF 
Feet y enom, bergiften 


T ‚Vsnomous, —— 
——— gifti 
— ———— ie Giftigkeit, 


ei ee ({dilert in ventus, 
u 


Fe nt gel 
Pr 


EN ’ 
— palt, Bun aus 
t. vendere) , die Luft; 
9 —* das. Luftloch, ’ Thor, Shk. 
I ıbHd. prol. ;- Loch ;' das ‘2 anntiwers 
den, der Ausbruch; die Befreiun 
don der neinfoerrung der freie Sul 
* ‚die Ergießung; der Aus ar Aus: 
vun) weg; Verkauf, Vertrieb, A — — 
—*— — Piece, an —— 8*— iD 
— einer "Kanone. eld, 
haut: ven Bündfed, V. hole, das Luftlod. 


—* 


En 


1171 


nung 


ven 


To give v., Luft machen. To tak 
v., austommen, bekannt werden. 
to Vent, ein wenig Öffnen, Luft mc 
—— durch ein Luftioch, eine Def 
nung auslaſſen, Cy. 1,3. 
sales fagen, melden; befann: 
ruchbar machen; verkaufen, abfeßen 
ſchnauben, witiern, en, fpi 
ren. To v. one's anger ( 

nen Zorn andlaflen, auswüten. T. 
vi a. —— ein Geheimnis ausplau 


von das Luftloh, Rod .a 
en 6 (te Weuluee Doc di 


Yansil, — (altfrz. ven 

teille) der Heimfehieber, die Defl 
des Helms vor dem Munde. 

$ntanna, wentänna, (ſpan. 
das Fenſter. 

Vene wennted, oͤ 

‚ü eß aus, ergoß; 

be annt; derfaufte; fhnupp 
wenig — ausgela ergof 
fen; geſagt efannt * — vei 
auft; ei 

Venter, (fat.), die öhlung , de 
Bauch, Leib, Mutterleib evon v 
an ‚ der Ausſprenger, Verbreiten 

Vöntidact, wenntidoft, (ven 
tus, ductus), die Windröhre, 

to Vöntilate, wenntilät, (ven 
tilare), durch Pu sug reinigen, fä 
deln, Lüften; ſchwingen, wannen 
—— „verhandein, abhan 


* n — faͤchelte; fang 
wannte; unterſuchte; gefächelt; ge 
ſchwungen; getwännt; onterfuhe, 

Ventilasion, mwentile (h'n 
(ventilatio), das Faͤcheln, Gchwin 

en, Wannen; die Erfrifhung, Aab 
uͤhlung; Unterfi —ã 

Ventilarer uftzieher, Den 

ion a — 


——— das Ban 16 —— 
nting, ; ſchwingen 
wanneng ; — Ki Faͤ 
cheln; © Shiingen, © 
Ventlet;, Binblafier). d Po Buͤrzel 
die untere Senken eined Vogels, 
Vöntose, wehn f\; (ventosus, 
. ers; 3 praferifih. 5 blähend. 
Ventösi 2 mentogstti, da 
Windige; die Winde, Blähungen. 
öntricle, ee ut ventri 
eulus), der Magen; die 5 hlung 
Kammer. V. of the heart, die Her 
kammer. 
Ventriloguiem,ventrilogu 
die Bauchrednerei, Bauchfpre Bee 


ete ein we 
gte, macht 


entrfloquist, wentrilfo 
en ‚eeitomm)) der Bauch 
pre 


— relog uous, .wentrillo 
kwos, —XR ’ bauchrednerif 
Venture, wenntſchor, (fri.avan 
kure), das Wagniß, AR; M. 1, 9. 
Eeeeoa 


+ 
Ven 1173 Ver 

der Zufall; die Ladung, Güter aufg das Wortgepränge. Dead r., in 
der ©ee, Shk. MV. ı. 1. bHd.2, 4. todte Bu Rasen 

In Cy. 1,7. uͤberſetzt Vo b dem Ginne | co Verbalize, werrbäteis, id: 
nah Dirnen. lady so fair — ftäfeln; viele Worte machen, play 
to be partner’d with tomboys — pen, — 

with diseas’ d ventures, that plav erbally, mündlich, von Bert 
with all infirmities for gold which Wort, Woͤrtlich. To translate r, 


zottenness can lend nature. Es 
wären alfo Mädchen, die fih aufe 
Gerathewoht dem Erften Beften hin» 

eben. At (for) a v.,. auf gut 

tüd. To open at a v., blindlinge 
aufſchlagen. Successful v., der 
alnatige Zug. To pur a thing to 
the v., etwas auf gut Gluͤck wagen. 
To have no v., nichts zu verlieren ba= 
ben. To run ihe v., wagen, Ge⸗ 
fabr aufm - 

to Venture, wagen; auf gut Gtuf 
verfhiden. To v. at, on, upon, 
in die Schanze fhlagen. To v. out, 
ſich ausmagen, auslaufen. Nothing 
v. nothing haye, wer nichts wagt, 
der gewinnt nichts. j 

Nentured, wagte; verſchickte auf 
gut Sluͤck; gewagt; auf gut Glü 
verſchickt. 

Vin ıurer, wenntſch'rer, ber 
Wagende, Wagehals. 

Venturesome, venturous, 
wenntfh'rkom,wenntfh'ro®, 
waglich, fühn, verwegen, vermeflen. 

Venturesomeness, ventu- 
zousness, die Kuͤhnheit, Wag- 
lichkeit, Verwegenheit, Vermeſſeñ⸗ 
heit, der Unternehinungsgeiſt. 

Venturously. waglich, tühn, vers 

"wegen, bermellen. 

N önne, wennju, (avenue), der 
benachbarte, nahe angrängende Ort; 
wo eine Gerihtöfikung gebalten 

"wird; Gtoß, beigebrachte Stich; ſ. 


veney. en 

Venus, wihnos, Venus, die Göt⸗ 
tin der Liebe; der, Abendftern. V. 
basin, der Benusgürtel, Cotyledon 
umbilicns L. V. bugle, die Pha⸗ 
raofchnede, Trochus Busse: V. 
comb, das Radelkoͤrdel, der Hechel⸗ 
temm, Scandix pecten L. V. hair, 
das Frauenhaar, Adianthum capil- 
lus Veneris L. V. looking glass, 
der Behusfpiege. V. navelwort, 
das Nabelkraut. 

to Ver, f. to veer. : 

Verdcious, wirehfhof, (verax), 
wahrhaft, wahrhaftig. 

Verdeity, wiräffiti, (veracitas), 


die Wahrhaftigkeit. 

Verb, werb — das Ver⸗ 
bum, Zeitwort. P 

Verbal, werrbäl, (verbalis), 
mündlich; wörtlich; wortrcich; mi. 

krologiſch; buchſtaͤblich; verbaliſch, 
von eineni Zeitworte abgeleitet. 

Verbälity 52 werbältiti, die 
Buchftäbtichkeit, der Wortverſtand; 


J 


von Wort zu Wort uͤberſetzen. 
Verbatim, werbehtim, (kt, 
von Wort zu Wert, woͤrllich. 
to Verborate, werrberät, (m 
berare). fdylagen. 
Verberdtion, werberehfä'r, 
das Schlagen, die Echläge. 
Verböse, werbohſ', (verbami 
wortreich. 
Verbösenesa, verbösity, zu 
bohsneß, werboßsiti, freie 
sitas), dab Wortgepränge, dic Sei 
ſchweifigkeit. 
Verdant, werrdänt, (fm 


doyant, aus viridans), ‚ga 
end. R 
Verdantiness, die Gräm, de 


Grün. , 
Verde&a, verdede, werbih, ® 
weißgrünlihe Wein aus dem 

niſchen. 

Véfndegroaso, vérdegriswer 
deg rih ſovert de grii) dab En 
grün, der Gruͤnſpan. 
erderer, verderor, wert 
rer, (mittelat. ziridarins. fi. « 
dier), ‚der Foͤrſter, Walcaie, 
Witdmeifter. 

Verdicwwerrdißt, vardy, le‘ 
dietum) , der Ausſoruch (der & 
ae dag Ursheil, dir di 

ung, Ertlärung, Entfgeidung, de 
©utadten; Shk. aHf.2, 4. Bali 
Specialv., Ontadyten lediglid ia 
die Thatfrage , wobei der Ari 
punct unenticieden dem Urtheil 3 
Gerichtshofs überlaffen wird; [.Eei 

„tu: Hornthals peinlige Ardd 
ufege und @eift der Reg. in Ext 

. 172. sıı f. 

Verdigris, ı 

Verditure, werrdirſch't, ſie 
de terre), 

Verdor, verdure, werrder 
werrdfch'r (verdare), dab Om 
die grüne Farbe. 

Verdurer, f. verderer. 

Verdurous, grün. , 

Verocund, werrikond, (rat 
candus), befcheiden, verihamt 

Verecundity, verecundaet 
werrifonnditi, werrifent: 

neß ———— ‚die 
heit, Schambartigfeit. 

Verge, werrdld, Geige aba 
u in vergere ſchillernd) Eid, 
Amtftab, Decanusftab, Belehaunc“ 
ftab, Kıbterfiab; Nand; Shk. hl 
2. 4, Hofbegirt, Bezirk, Art, 
@ränzen. V. riveting tools, Err⸗ 


ſ. verdegreme 


a 


| Me Ver 

are delniete u er. V. 
en — 
tuno Verge, ſich neigen, 


dee era), 
müs übergeben, Berfählagen, finfen. To 
z v. to putrefaction, Zur Faͤulniß ges 


. 
u 


Inn neigt ſeyn. 


eV erger, werdſcher, (mittellat. 


rent vir arius, nach GaBdouxeg., lictor, 
PT] gebildet), der Gtobträger; Shk., Hh. 
ven 2, 4 Pr 

in aVeridical, wiriddifäl, (veri- 
— ee ,„ wahr vedend ,: wahrhaft, 
satz wahrhaftig. , 

in Sriest, werrift, (f. very), aus⸗ 
gemachteſt, aͤrgſt. e is the v. 


74. 70 10, ift der ausgemachtefte 
* elm. 

Ya: ne . ..: 

: orificdtion, werifikehſchen 

: Pre "hie Bewahr eitung, 


er verificatio), 3 

> — Beglaubigung; Erwel⸗ 

fung, der Urwels, Bee, In v, 

2. 8° of his, zu Urkund diefes. 

mV erificd, werrifeid, bewies, 

FT erhärtete, erfüllte, ward wahr; bes 

.„.. wiefen, dargethan, Ut. 

so Verify, (verificare), bewaͤhren 

* belegen, ee beweifen, ers 

„u. weifen, darthun, erhärten; erfüllen, 
im Srfüllung gehen, wahr werden, 

* maye, 


,.Terifying, bewährend, beiegend, 
Po beweijend, erfüllend; das Bewähren, 
Belegen, Beweifen, Erflillen. 
YExily, werritt, (theils auß vers, 
cheils ſ wahrhaftig, furwahr, 
.ır wagrikh; vo kommen, ganz, innig. 
„“ To be v. persunded, vollfommen 
„7 Tsberzeugt feyn, . a 
"Serisimilar, werrifimmilär, 
- verisimilous, (verisimilis), 
wahrſcheinlich. 
7 eo risimilitude, verisimi- 
23cy, werrifimillitjud, wer 
zinimilliti, die Wahrfeintice 


eit. ; 
/eEritable, werritsb’t, (fra), 


wahr. 
”&ritably, wahr . e 
r&rity. werriti, (veritas), die 
apıfeit. . 
r&xjuice, werrdfäong, ( 
werjus, aus viridis, und er 
> olzapfeleifig; unreife Traubenſaft, 
Herde Bein. 
o x micelli, wermifgelti,(ital. 
— eig. Wurmchen), die Nu⸗ 
E En. 
> zmicular, wermidjulär, 
"z>ermicularis), wurmartig, wurm⸗ 
Dremig. | i 
I ermicnlate, furniren, bunt 
asBlegen. i 
‚r smiculated, (vermicalatas), 
‚a rnirte; furnirt. 
zensionläron, wermitjubeh 
cB 'u, Die wurnfdrmige Bewegung. 
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Vermicule, werrmitjul, (vom 
mieulus), Wurm, das Würme 
den, die Raupe. , j 

Vermiculose, vermienlous, 
wermidjulgof, wermidiules, 
murmig. 

Vermiform, mwerrmifahrm, 
(vermis, forma), wurmfoͤrmig 

Vermifuge, werrmifjudfg 
vermis —— das Wurmmi 

ttel wider die Wurmer, die Wurm⸗ 


enz; 

Vermil, vermilion, vérmily, 
werrmil, wermillion, (aus 
vermiculus, dem Würmlein, das die 
rothe Farbe giebt), das Scharlachs 
thierchen, die Cochenille; der Men⸗ 

- nig; die hochrothe Farbe; der Care 
mefin, Scharlach; aubgreitete Zins 


nober. 
to Vermilion, röthen, hochroth 
eben 


Vormin, werrmin, (vermis), dee 
Wurm, das Gewürm, Infekt, Une 
geiete; die Brut, das Geſchmeiß, 

efindel, V. waps, Rotten« und 
Mänfefallen. : 

to Verminate, werrminebt, 
Würmer ergeugen, wurmig werden. 

Vermindtion, werminehfh'n, 
dad Würmererzeygen, 

Vermine, f. vermin. 

Verminous werrmings, geneigt 
"zu Würmern, i 

Voermiparous, wermippäro®, 
( — parero), Würmer gebaͤh⸗ 
verd, 

Vorndiculas, wernseonlous 
wernädjulär, wernädjulos, 
(vernaculus) , einheimiſch, vatertaͤn⸗ 
difh. V. idiom (tongue), die Muts 
terſprache. 

Vernal, werrnäl, (vornus, don 


‚er , éae), des Frühlings, 

ven — — — end, lenz⸗ 
g V. fowers, die rußlings« 
lumen, Lenzblumen. 


Vernicke, (aus Veronica, = vera 
io he das Beronicatuch, Chriſti 
e . 
Vernility, wernilliti ) 
Bus. feigoifhe Betragen, tnehufhe 


efen. 

Yarsel a werril, fr 
irole, verw. IM vpog are), 
er Ring, Beihlug, d e Zuinge. 

Versableness, versability, 
werrfäb'tneß, wer Abiltien, 
(versabilitas), die Biegfanıteit, Ge⸗ 
wandtbeit, — eit. 

Versal, werfäl, (vollfpr. für uni« 
versal), al, ganı. , 

— a a 
is), dreybar; geivandt, geſchmeidi 
EN derunderlic, u 

'Vörsatileness, versatiliry 


‘ 


werrfätilneh, werfätillieh,. 


- 
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die Drehbarkeit, Gewandtheit, Ge 1 Very, werri, (tfeild gu 

ſchmeidigkeit, — keit. * theils alte wie unfer) 75 
Verse, Be (versus), der Vers un lauter, vollig, 
‚V, vs, AR rfe, das Gedigt. Ber ft, f don, a eben. V. ur 

V. maker, 2 sader. ehr Bier ar fehr. The v. san, 
to Verse, in Verſen fohreiben, bes eben der. His v. name, fer 

en. Name. 


Vörsed, (einmal aus versus, dann 

u befang ;_ befungen; 

bewandert, erfahren. To_be v. in 
the wozid, Weltkenntniß haben. 

Verseman, der Berfeinann. e 

Versicle, wersfit'l, (versiculus), 

der Meine Vers, das en. 

Vorsification,werſifikehſchn, 

— faoio). das Verdmäcden, der 
erſebaü. 

Wersi ficator, versifier,mert 
ifiläter, werrfifeier, der 
erſekunſtler, Dichter. 

to Versify errfifei, Berk 

— in Ber a — be ngen. 

vo. Verſe mahend, in 
Berfe Tine end, befingend.5 das Vers 

‚femaden, fingen. 

\ersion, werrfh'n,. (versio), 


die Verwandlung; ; Urberfeßung, das 
eberſetzen. 
Vert, werrt, (fr) das Dickicht, 


Gebuͤſch, Grün, 

Vertebral, werrtibräf, ver. 
tedra), zum Rirkenwirbel seh rig, 
am Ruͤckgrat. 


Vertebre, (vertebre), der Ricken⸗ 
wirbel, das Wirbelbein. 

Ve a x, lat.) der Scheitelpunct; 

e Spike. 

Vertical, kheiselret, , vertical, 

Vertieälity, wertifältiti, das 
—— ‚Steben im Sher 
telpunete ‚ die fcheitelsechte Sie 


ng. 
VérticalIy, fü — F 
erticalness,.f.-vert 
V.erticillate, WertihitLdn (aus 
‚verticillum), firbelfür mig. 
Verticity, wertiſſati, kaus 
vartox),. das — ſich zu wen⸗ 
den, die Schwungkraft. 
ertige ‚ vertigo, werrtidſch, 
werrtigo, (lat.), der, Schwindel, 
ertigihaus, wertidfhinoß, 
vertiginosus), ſich deebend; ſchwin⸗ 
elig. V. motion, 
‚gung, der Kreislauf, 
— DENE ‚ der Schwin- 


del. 
Vertingal, ſ. vardingalo. 
V.értue, ſ. virtue. 
Vervain, vervine, werrwin, 
.(verbena), das — Tauben⸗ 
aut, Verbena L. V. sage, 


verbenacea. 
Vervels, f. varv 


‚Vörvise, eine * abet Tuchs. 


Vernre, ſ. verri 


die Kreißbeiner j 


die. 
Salbei wit Lavendelhlumen, Salvia |: 


In a sceing age the r. 
knowledge of former times pası 
but for ignorance, in eines aufy: 
re Zeitalter gilt — 
niß der vorigen Zeiten ſelbſt f: 
nichts als Unwiffenheit. 

to N nr , Se 3 
vesica), Blofenpflafter au 
fen es mit — hie 

Vesicktion, wefifehfd' 
Auflegung eines Blafenpfla 


Blafenziehen. 
Vesicator PT (re 
— — ide after, 2ay 
pfla ie Ann ne 
— et, (rencal) 
a 
Ey icular, „pefidintin, tel 
3 Bläschen ; haht. 
: —— pe per, (lat, au) 
der Ai tiert. 
Hepenn, bie „Si Bet ‚ der nahst 
tägige © —RW 


Vöspertine, weßpertein,« 
eines) —7— He 
. hours, 
Vessel, wefftt frg. weine, 
fat. vaseulum, — 


das 
GSeſchixr; —35 — Schif; de 


Ociarblatt caus —253. 


to Vessel, in ein @efaß san, m 
legen, — &tten,, einfüllen 
6sses, d en. 

Vessers, eine Ars fuffettihe Zu. 

Vessicnon, die teingalk , Sub 
galle (an den Fuͤßen der > 

Vest, weft, (vestis. gan dis in 
wand; die Tale, We 

io Vest, (vestire), bet —* 
ben, beſtallen; im — Sewande 
v. —** , einfegen, ke 

verlei 
— — ref die —* al; 
veftali ungfräuli 
er, ' setehee; he 
Vers h 
Yeeiary, fh veneı "1 feet 


d das Vorhaus, d 
Borpaller der Vorhof. ; 
Vestige, — 

der ußftapfe D 


Vestment, ee — das Gu 

“wand, der Anzug; dad Regent 

Vesıry, weſtri, (vestiarium). 
Sacriſtei; Gaͤrkammer; Berb:ki; 
Kirchfpieldverfammlung. V- ua 
der Kirchſpieiſchreiber. J. 

(men), die Kıehfpielen een “ 

. Yaten, — y — 
tung der Juraten. eeper; 
Lirchner, Küſter. 


Ves 2173 vie 
sture, woßtfh ltfry. ves- | te Vibrate, weibrät vibr 
Be das EAN ee ebune, fingen , ſchwenken * PR 
lußenſeite; eng Beftallung ; an] zittern. 
Antuͤnfte von einem Landſtuͤck. Vibrätion, meißrehfe" n, daB 
tch, wetſch, (vicia), die Wide —— ‚ die Schwingung; das 
end hehe a Bi Char lv F ee! ° ICH eibbrätorri 
ivated hedysarum), die Eſparſe id 
er Hahnentamm; die, Platterbfe, eine, f u „ fowutend, 


„athyrus 
7 von. Wicken, von. Wide 
iro 
teran ‚mwetterän, (veteranus), 


er Veteran, altgediente, verfuchte J 


Soldat; Mann non Erfahrung ; ders 
ucht,, erfahren. 

‚verindrian, wetizinehriän, 
veterinarius, von vehare, 


Sieh), der Vieharzt. 


ternous, weterrngß, ſchlaf⸗ 


uͤchtig. 
törnus, (lat.) die Schlaffucht. 


Vex, weds, (vexare), wehe thun, F 
‚Vicarship, f, vicarage. 


lagen, ‚quälen; beunruhigen, em 
Branı  buaren ‚ fderen,, fi rigeln; 
ch grämen, Verdriehtich, ürgerl 


urion, wetfe sed N, (vexa- 


io), die Plage; Leiden, die 

0: e; dee. die — 
erdruß. 

our metfe EYI? quaͤ⸗ 

end, beſchwevlich, — {a e niich⸗ 

eig; — verdrießli 


——— —8* 
Beſchwer⸗ 


eſchwerlich, 
:xdtiousmens,.. 


icteit,. der Belteie, die Muͤhſe⸗ 


ist @ft, that’ wehe, plogte 

xe ‚we webe og 

eunru igte; wehe gethan, "geplagt, 

eunru — 

xer, der Plager, Quäler, Us⸗ 

Fe a befchwerliche Menſch, Pla⸗ 

egeiſt. 

— pla + — 
8 Plagen, Ihigen. 

— voxed 

ze, „verw. 83 

Nez ein, came — 
a Yan te recht, wie es 

* L,.(Ovarg), die Phiole, | 

al, Ber € i e, 

laſche, d 8 gi —28 


Vial, a eine Phiole, Flaſche gie 


en. 
aled, goß in eine Flaſche; in eine 
laſche gegoflen. 


and, weihend, e, — 
tal. vivanda, v. — AH 
as Gericht. V-s, 6, die 
Beide des Wildes. 


dticum(f I AIG lot. 
er Zehrpfennig; die lebte — En 


brable, weipösäß' I, ſchwing⸗ J 


ich, zu ſchwenken. 


vehum,' 


dritten ift es das. frz. vis. 


„ Ge Statthalter. 





. car, Subftitut, Steflvertreter; Halb⸗ 
pfründner, Pfarrer, der — den 
anzen Zehnien befommt, wie der 
ector, und folglich ein beſchraͤnk⸗ 
teres Einkommen bat, Unterpfarcer, 
Landprediger. 
Vicarageo, widärädfh, das Bis 
— die Stellvertretung ; Landa 
—— ; das Pfarrhaus, die 


farr 
—— wikehrios, ſtellver⸗ 
tretend. 


‚Vicdriousness, dad Gtellvertees 


tende, die Stellvertretung. 


n der zwei⸗ 
zteevens 
In der 

Nach 
enley zu $hk. bHd. 3, 1. für. 
st), das Lafter, die Untugend, Uns 


Vice, weiß, (vitium. 
„ten Bedeutung leitet es 
“unnöthig von — ab» 


: 7* der Fehler; Bank Shk. 


. 4, TN. 4, 3.5 Schraubftod, 
6x, ; die Spindel (eine: { Preilei; 
der Bleisug. IE he come but with» 
in — Yv. in Tann ih ibn nur ablan⸗ 
gen, die Schraubenzwinge., 

* "das Maul am Schraube 


— visce, 
ziehen. 


ro Vic fr. Die, 
‚ul AN felenyen 
Vi ce, —X— * —— 
aus dem ac Si Dice, neben, uns 
ter. V.admiral, "der Viceadmiral. 
. admirälity, v. ip die 
———— V. a ne der 
Stellvertreter, Unterhaͤndler. V. 
. chamberlain, der Unterkaͤmmerer, 
Wicelämmerer._V. chancellor, der 
Untertanzler, Vicekanzler. 
— die Dieelangleripürde, 
gereney, die Statthalterfchaft, 
MR Bicariat. V. gerent, der Statt⸗ 
- Halter, Verweſer, Vizdom. 'V.roy; 


“an 


er Vicekonig, Unterkoͤni 
V. roya y bie koͤ⸗ 
. treasu- 


— 
en, (v. 


nigliche Statthalterſchaft. V 
rer, der Viceſchatzmeiſter. 
Viced, fchleppte, 3095 
gezogen; lafterhaft, verdor! 
vitium, doch veraltet!). 
Vic6nary, weiffennäri, (vice- 
' narius), don zWwanzig; smangigjäh« 
rig, zwanz 


u vice, fig. viz zu gehoͤ⸗ 


y —* nanigfeit, Nettigteit. 


V. chan- 


konigli⸗ 


zigfach. 
— —— Scheint 


———————— wif jan, v verderblich. 


— 
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ta Viciateo, f. to vitiate, „ gro Vie, (derw. mit to beg, | 
Vicinaga, — wiſſi⸗ überbieten, rg —— 

nedfh, wifflinniti,-(vicinia), — —— wetteifern, gie: 
die Nachbarſchaft, Nähe.  _, thun ; überhäufen, überfchitten, zeige 
Vicinal, vicine, wiffinäl, Gh geben. Tl v. with him fe 
wiffeihn, (wicinus), benachbert, J learning, ich will eö in der Gelehu 
nahe, . : DEE famteit wit ihm aufnehmen, 
Vicidsiry,. wifhjogsiti, (wi-| Vienna, wienno, Wien. 
tiositas), die Lafterbaftigfeit, "1 View, wjuß, (fri. vun, alt rm, 
dorbenheit, Berderbtheit, das Ver | von videre), die Ausſicht; der ®ud, 
derbniß; Fehlerhafte. Anblick; das Auge; ht; diello 
Vicions, wifldios, ee: 
laſterhaft, verdorben, verderbt; feh⸗ 


rhaft. 

Vicsously, laſterhaft, verdorben, 
verderbs, — —— ehlerhaft. 
iciousness, ſ. viciosity. 

Vicissirnde, wiffiffitjud, (vi- 
eissitudo), die Abwechſelung; der 
— uUnbeſtand, die Veraͤnde⸗ 
rung. 


Vicount, ſ. visgount. 

Viectim, widtim, (victima), dad 
Opferthier; Schlachtopfer. ; 
Victor, widtor, (lat.), der Sie⸗ 

. ger, Obermann, Weberwinder, 

Vietsrious, wittohrios, (vi- 
ctoriosus), Neahaft, fiesräd. V. 
wreatls, "die Sie ettränge 

Victöriously, ſiegreich, gluͤclich, 
triumphirend. 

Victsriousness, das Siegreiche, 
der Sieg. 

Viciory, wictori, (victoria), der 

ieg. 

Victresd, wictreßi, (vietrix), 

‚ die Siegerin, Uebegwinderin. _ 

WVictnal, victuals, wittl, joits 
teld, (victuale, ft}. _victuailles, 
ital. vettovaglia), die Lebensmitgel, 
— tel, der Probiant, Mund⸗ 

orrath. 

20 Victual, verproviantiren, verſor⸗ 
gen, mit Lebensmitteln, Mundvorrarh 
verfehen. j 

‚Victualled, witteld, verfah mit 
Lebensmitteln 5 mit Lebensmitteln 
verfehen. 

Vistnaller, wittler, der Pros 
Biantcommiflariug, Proviantmeifker, 
Speiſewirth Shk. bHd. 2, 4,5 da8 
Proviantſchiff. 

Vietualling, mit Mundvorrath, 

. Proviant verfehend 5 das Zuführen 
der Lebensmittel. V. honse, das 
Speiſehaus. 

J—— ſ. Hat er 
ıdame, weihdehm, (vidame 
der Vizdom, Erifeeumemann 4 

‚Vidameship, die Bizdomei, Stiftes 
anısmaunfchaft. ’ 

Widelicet, widellißet, Clat.) 

ae elsianie 
Viduity, widjuhiti, (v. viduus), 
der ee un, a i : 2 
10, weih, Das Aufgebot, Weber 
- bieten, der Poch —— 







berfiht, Anficht, der Gefictäyund, 
Profpect; ne &rö , Is 
anderfeßung ; SHinficht , Abſet; 
hau, Muſterung. Ar Art v., 
beim erſten Anblide. Ar one v., 
. mit einem Blide, auf einen SE 
auf einmal. Wich a v. 10, a % 
t auf. Wich that v., in dire 
fiht. Upon tho samev., ind 
derfelben Abfiht. To be in v, tx 
Augen liegen, vor jemanden * 
To have in v., vor Augen 
To take a v. of, in Bugenlder 
nehmen. To take from v., ad da 
rl fehen> Befeben, — 
to ı1ew, € ’ 2 
beſichtigen; in Augenſchein chen, 


. Wufterer. V-s, die Schauer, Bat 
verftändigen. 
Viewing fegenb befehend, bo 
" (hauend; das Sehen, Belchen, do 
auen. 

Viewless, unerfehber, unfdtke, 
ungefehen. BR 
Vigesimal, weidfdestiuil, 
(vigesimus), der Zwanzigfie - 
Vigesimdtion,  werdfgel" 
mehfh'n, die Hinrichtung jiA 
zwamigften Mannes. — 
Vigil, vigils„widfgil, wi 

(8 il8, (vigilia), die Bigiten, di 

odtenamt, die Seelmelle; der Br" 
abend eines Feftes; die Rachteche 
5 das — 5 a pin 
ıgılance, vigi ancy, r 
fhitäns, —— 
ilantia), die Wacfamteit ; 
Vigilaut, (vigilans), wa ſan. 
Vigilantly, wachſam. 
Vigilantness,f. ip ; 
Vigintivirate, widfgintik‘ 
weirät, dei ingi, wir), Die Beats 
iger, das oflegium der Zwanıgt. 
Vignette, winjett, (fu. &" 
ne, lat. vinea, weil Weinbent! 
Blumenmwerf , oder überhaupt in 
. lihes_die erften Gegenftände di“ 
Bildchen waren), die Vignette, 
Bilden. | F 
Vigöne, wigohn, dab pece 
de Schaf; die Vigogne⸗Wele; 
. ut von Vigognewolle, 
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gor, vigour, wiagor, (lat.) 
ie Stärfe, Kraft, der frifhe Muth, 
tahdrud; die Geiftesftärte; Ener 
ie... 

gorösity, f. vigorousness. 
gorous, wiggoros, (vigoro- 
er ftart, ruͤſtig, friſch, muthig, 
ebhafi. 25 

gorousliy, ftarf, lebhaft. 
gorousmess, die Gtärfe, Kür 
ügfeit, Lebhaftigfeit. 

Ve, weit, (vilis, Daüros), ſchlecht, 
ering,, niedrig, fehnöde, veraͤcht ⸗ 
ih, nichtswuͤrdig, nmiedertraͤchtig; 
oͤſe, verdorben. 

led, beleidigend, —— 


r, spesches, die Sch mpfreden,. 


Schmähungen. ‚ 
lely, teilli, niederträdtig, 

Ändtich ſchimpflich. 

‚oness, Keiliten, das Schlechte, 
diedrige; die Veraͤchtlichteit, Nichts⸗ 
ourdigkeit; Verdorbenheit. 
Lified, erniedrigte, beſchimpfte, 
erachtete; erniedrigt, beichimpft, 
erachtet. Sure ; 
lifier, willifeier, der Be 
chimpfer, Veroͤchter. 

Vilify ‚willifet, (vilifacere), 
rniedrigen , beichimpfen, verachten, 
Hmäben, verächtlih machen. 
ifying, erniedrigend, beſchim⸗ 
‚fend, veradhtend ; das Beſchimpfen, 
Beradhten, Schmähen. 
Vilipend,'f. vilify. s 
lity, williti, (vilitas), die Ges 
ingfägigfeit, Niedrigkeit; das Vers 
— Schnoͤde. 
11, will, (= folgenden), der Weis 


er, das Dörfchen. 
lla, willaͤ, (lat.), der Landfik, 
a8 Landgut. 
Ilage, willidſch, (fr3.), das 


Jor — 

llagor, der Dörfer, Dorfbewoh⸗ 
er, Landmann. — 
1128ery, willedſcheri, die 
orfſchaft. 

llain, willen, (villanus), der 
rad Zube, Schelm, Böfes 
icht. 


llainage, willenedſch, das 
5auerlehn, der ol ‚die 
eibeigenfhaft, Frohne; 
sit, Mi tsrwlirdigkeit, Schande, 
abliß, Bafes (händtid, abfgentie. 
übi e; ſchaͤndlich, abſcheulich. 
F trick of your eyes ii deifie fchels 
riſchen Blicke. 
Alainously, ſchaͤndlich, bübiſch. 
lainonsness, villainy, wi 
enosnef, willeni, die Schaͤnd⸗ 
Hleit, Nichtßwurdigkeit, Buͤberei; 
Schelmierei, der Schelniſtreich, das 
scheimfiid. V-ies, die Schurken⸗ 
weiche. 
Villanize, f.'to vilify. - 


Villanage, villanous, villa 
ny, ſ. villainage, villainous, vil- 
amy. 

Villätic, wil làttit, (villaticns 
dörfifh, im Dorfe. i x 

Villi, willes, (vellus), der Flaum, 
das Wollige, die Zafern, Sottein. 

Villous, mwillo6, (villosus), g0ts 
tig, rauch, haarig, faferig. , ‚ 
iminal, vimineous, wiumis 
näl, wiminnios, (vimineus), auß 
Zweigen gefodten. 

Vin, winn, Binz, Bincent, 

Vincible, winnßib'tl, fvincibi- 
lis), zu befiegen, überwindtich. j 
—— die Ueberwindlich⸗ 
ei 

Vinoture, winnktſch'r, (vincta- 
ra), das Band ; der Verband. 

Vindsmial, windihmiäl, (von 
— zur Weinleſe, der Wein⸗ 

e 


to Vind&miate, windihmiät, 


Weintefe halten, Wein lefen. 
Vind&miatory, ſ. vindemial. 
Vindemidtion, mindimiehs 

fch'n, die Lefe, Weintefe, 
to Vindicate, winndifät, (vin- 

dicare), vertheidigen ; rächen, beſtra⸗ 
fen; behaupten; rechtfertigen. 
Vindicated, vertheidigte, vächte, 
behauptete, rechtfertigte ; vertheidigt, 
geraͤcht, behauptet, gerechtfertigt. 
Vindicätion, windifebfh'n, 
die DVertheidigung, Behauptung ; 

Rechtfertigung, Ehrenrettung; Ahn⸗ 

dun f] Rache. Fi r 
an 

tig. ® 
Vindicator, winnbitäter,(vin- 

a TO BVertheidiger, Behaups 

ter; er. j 
Vindicatory, beftrafend; verthei⸗ 

digend; rechtfertigend. 
Vindictive, windidtimw, (aus 

vindicta), roͤcheriſch, radpfüchtig. 
Vindictivonoss, die Rachſucht, 


ade. 

Vine, wein, (vinea), der Weins 
od, die Rebe, Little v., die junge 
ebe. To prune a v., einen Weis 
ock befchneiden. V. branch, die 

nrebe. V. bud, das Nebenauge. 
V. dresser, der Weingärtner, Wins 
ex. V. fretter..der Rebenwurm, die 
pannraupe, Weinraupe. V. knile, 
das Rebenmeſſer, Veinmeſſer. V. 
leaf, das Mebenblatt, Weinblatt. 
V. leaves, das Nebenlaub, Weins 
taub. V. prop, der Rebenpfaht, 
ge V. zoaper, der Weins 
eier. ; —— 

Vınegar, winniger, (ri. vinai- 
re), der Wein fig, Eſſig. V. aspect, 

Eat (auereörkt e Gefiht. V.bottle, 
ie Efſigflaſche. V. mıan, der Eifige 
brauer, 


Vin ıı78 Vir 


Vinew, winnje, (f. finew), der 

- Ehimmel, Myder, Kahm. 

to Vinew. ſchinmeln, verſchim⸗ 

meln, ſchimmelig werden, kahmig 
werden, vermodern 

Vinewed, fhimmelig, verſchimmelt, 
tahmig, moberis. 

Vinewedness, vinewinoss, 
das Schimmlige, der Schimmel, 

Vinewy, f vinewed. 

Vineyard, weinja'rd, der 
Weingarten, Weinberg. 

— — et, ¶ yi ette), 

— der Buhdruderfiod, die Blumens 
leifte, der Iumenftempel; die Bi 
nette, 

Vinnew, f. vinew. 


Vindsisy, winoßsiti, Seinori 


tas), das Weinichte, Weinhafte 

Vinous, w einoß, (vinosus), wei⸗ 
nicht, — V. flavour, der 
Weingeſchmach. 

Vintage, winntedſch, Erz. ven- 
— tat. vindemia), die Lefe, 
Weinleſe. 

Vintager, der Weinleſer, Winzer. 

Vinener, minatner der Weins 

— Weinſchenke. 
ntross, die Weinfchentin. 

: Yınır meer, d winntrt, das Beinpaus, 

infeller , die Weinſchenke. 

Vin Beine, weinreich. 

vi iofl, weiol — ‚ital, viola 

da benecio ’ Gratihe), vgl. Aiddle), 
je Viola, Beier, Armgeige. V. 
- de gambo, Baßgei [ya 

Violable, weioläb' £, (violebi- 
lis),. verlent ih. 

Violäceous, weiole ger, 
(violacens! , viotett, veildenblaw, 
veilchenartig. 

to Violate, merelsae (violare), 
fören ; brechen ‚„ubertreten; &Heidie 
gen, anſtoßen; verletzen, kraͤnken; 
mut Gewalt nehmen, rauben; mit 
Gewalt entehren „nothzüchtigen, 
ſchaͤnden. 

Violated, ftörte, übertrat, ver. 
teste, nothzuͤchtigte, entehrte mit 
Gewalt; Rot bersreten, verliebt, 
genoehzü tigt, 

Vıolatexr, violator, (lat.)’der 
Schaͤnder; Ehrenraͤuber, ogend⸗ 
raͤuber. 

- Violdtion, weiolebf&’'n, (vio- 
latio), das Brechen; der Ehrenraub, 
Tugendraub; die Verletzung, Ueber: 
tretung. 

Violenoe, weiolené, (violen- 
tia), die Gewalt, Gewaltthat; Ge⸗ 
waltthaͤtigkeit, Heftigkeit; Verle⸗ 
Se &g der — Tugendraub 

aͤndung. To offer v. to, ges 
— behandeln, nothzuͤchtigen 
wollen. She_did v. on herself, fie 

: that fich eim Leides. 


Violent, (violentus), heftig; 3ge⸗ 


| 

waltſam, unnatürtic; gemaktjäig; 

on rungen. ———— 
iolenıly, , 
——— Y · gem J 


Vio lentness, die Gewaltſe 

Violet, weiolet, frz. wolere, 
lat. viola), die Bigle, das Beil. 
V. blue, veilchenblau, dielen T. 
crab, die Landfrabbe, Caucer tur 
cola. V. mariau, die Gledenkiure 

Violin, weiolinn, die Bick, 
Violin, Geige. 

Violist, weiotift, der Violnij, 

Biolonit, & Geigenfp pieler. 

nes wetolonfbells 

CE )d ie irittelgeig e, das Vielen 


Viper, mweiper, (vipera), de bu 
gas 3 Natter, Deter —— 
as Natterkrane. V-’s grass, du 
BVipergras , die Gcorzonera, de 
Schlangenwurg. 

Viperine, viperous,weinetis 

weiperos, (wiperinus), vor eine 

er, Vatter, Otter; 


ee — go, (lat.) deu 
— ** 
eh 


in | 
; * in; Dee meilige‘ clan, del ' 


elay, wirrile fa re 
lei), daB Birelat, 7 \ 
Virems, weirent, (virens) gibt 


end. 
„werrdſch, 
ven ee 7 
G w A 
m ak Yung —— —5 
u ult ; rein 
ec. vr b — Bade 
— 
nHoney. 
honig. V. — —* 


to Virgin, Jungfer — dx 
Jungter fpielen, foröbe 

Virginal, wert Saint, 

" fineus), iungferlich, —X ai 
bes Spinett. .s, das Gpin 

x ‚ das Benz oewaſſer. 

to Virginal, fehlagen, auf den 
Spineit fielen, 

Virginia, werdfginnis, Bir 
gi n. V. tobacco, der virgiriſhe 


Vireinian, birginifg; der Dip 

a4 nian, birgin 3 
ie — das Wintergtur. 
— die ——— Y. 
— der. dirginſche Suncqi 
Faͤrberbaum. 

Virginit —— 
ee). Lee Tungferfäah ‚ up 
treufatt,. Shk. ADD. 1, 2. Min 
‚beit, Unbefledtheit. 

Vir:o, werao, (lat) die Junz⸗ 
frau (im Thierkveife). | 


Vir 


rgula, wergjulä, (fat) das 

Tome ‚ der Strid. V. divina, 

ie. Vunſchelvuthe. 

7— le, weiril, (wirilis), manns 

i 

rilen ess, virilit weiril⸗ 

eß, wirilliti, Cairns), die 

Raͤnnlichkeit; Mannheit. 

ripötency. weiripohtenßi, 

ziripotentia), die Mannheit, Mannes 

raft, dad männliche Vermögen. 

rmilion, f. vermilign. 

Bu al,. werrtfhuäl, (virtaa- 
, mit Kraft begabt, wirkſam, ver⸗ 

— „kraftig. 

rtuality, wertfhuäftiti, 

ie — Möglichkeit, Kraft, 

Birffamteit. ' 

——— vervoͤglich, kraͤftig, in 


Virtuate, werrtfhuät, Ver⸗ 
ögen machen, Kraft geben, ftarken 
rtuo, werrtfhu, (virtus), die 
ugend; Vollkommienheit; Heilkraft, 
—* Kraft, Wirkſamkeit, 
sapferfeit. By v., kraft ‚ vermöges 
n v. of the authentieity, fraft 
lechtheit. 
rtueless, ohne Tugend, unkraͤf⸗ 
ig, unmi fam 
rtusso, wert chuohſo, (ital.) 
er Kunſtkenner, Antiquitatenkenner. 
rtuous, werrtſchuos, (vir- 
wosus)‘, tugendhaft, — am — 
euſch; wirkſam;: 3 vortrefflich; 
am. 
rtuously, tugendhaft, in der 
sugend, wei. 
rtnousneee, 
ie —æe S 
rulence, virulency, irrus 
ens, — die — — 
zoſ artigkeit, Ingr imm; 
ae FIR * ngift; Sie 
a [73 
ru it ; —— aſtzz boͤs⸗ 
rtig, boshaft, 


rnlently, — A iftis. 


— N 6 J Bas 
se , (ft), da 
ne ‚de der ill 
sard, f. yizard 
8-a- vis, daB Gegenüber, (ein 
hmaler Wagen, wo zwei Perſonen 
inander gegenüber fißen). ° 
sceral, wifferäl, (visceralis), 
es Eingeweides. 
Viscerate, wiſſereht, (v. 
iscera), ausweiden, ousnehmen, 
scid, f. viscous. _ 
scidity, viscösity, wiffids 
iti, wißfossiti, die Zaͤhheit, 
Mebrigfeit, 
scount, weihfaunt, (viceco- 
205), der Bicomte, Schaligraf. 
‚scountess, ‚die Vicomtehſe, 
Schaltgräfin, 





te 






Visionist, der Schwärmer, Phan⸗ 


Rugendfame, : 


Vis 
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Viscounty, weihfaunti, die Bis 


comtſchaft. 


Viscoug, wibkos, (viscosus, aus 


tEog), zaͤhe, klebrig 


Viscousness, die Zaͤhheit, Kleb⸗ 


rigkeit. 


Vise, weif‘, (ſ. vice), die Schraube, 


* Bleizug 


Visem [. — 
—— —— wissibitliti, die 


Sichtbarte 
en ; — eine 
ar; augenſcheinli as Sich 
are. Ver die chtb aren Dinge. 


Visiblexess, f. visibility. 
Vi ably, ſichtbarlich, Ndenſchein⸗ 


Visier, A f viaie 
Vision, we 


h ſch m (ulsia), dat ©es 
ſicht; — — e e' Erfeis 
nun antom; der Traum, 


die Karmer cheinu 


n 
Mer wif 7% 'näri, einges 


ad geräumt; erfchienen; der 

Se Zraumer, Phantaft. V.maid, 

Mid dchen der Phantafle. V. 
— die Scheinwelien. 


taft, Safelhand Mondritter. 
— — ie, 3 3 — itat 
visita er: Ben o pa av, 
— Beſuch abſtatten. * 
Visit, (visitare), en heim⸗ 
"gen; beiciden; befihtigen. Ta 
5 heimfuchen mit —, zu⸗ 
(digen. He v-s there, er fönımt oft 


abin. 

Visitable, wiss itäbet, beſuch⸗ 
bar, heimzufuchen,einen Beſuch 
ausgeſetzt; zu beſichtigen, einer Be⸗ 
fichtigung unterworfen. 
isitant, (visitans), der Befuchens 
de, Befucher, Befuch, Aufpruc). 

Visisition 5 wissitehbfch'n 
— der Beſuch; die Befichtiz 
ung; urhfuhung, Viſitation; 
Heimfuhung, ® Beſchickung. 

Visited, wassited, beſuchte, ſuchte 
hu befichtigte; befucht, heimge⸗ 
ucht, beſichtigt. 

Visiter, visitox, der Beſuchende, 
Befucher, Befuch ; Befichtiger; Durchs 
fuer, Vifitator. 

Visiting, beſuchend, heimſuchend, 
beſichtigend; das Befuchen, Heimfus 
. hen, Beſichtigen 

Visive, weiltw Sehen 
vorgebracht, vom Gehen, zum 
en. V. cones, die Geh fegel 


Visney, wiösni, der en 


wein, Tintwein mit Branntwein 
vermiſcht. 


Ten — (Ovoioyvu- 
pwvin, ſo daß Qvsig und risus 


— find), Re Senchn Ange⸗ 


ve. wis gen risard, viuar, 





Vis 
. vizard, yiser, vizor, (bon 
visus), der — das Difler; 
die Yarve, Maske. 
Visored, berlarot, vermummt. 
Yısırlum weifohriom, das Te— 


nake 
Vista’mwißtä, (ital.) die Ausſicht; 
Sit, Anficht. — 
Visenla, wiftjulä, die Weichſel. 
Visual, wıshuäl, (frz. visuel), 
de? Gebens , zum Gehen. Yisnals, 
Ohrbrillen, deren Glas in Horn ges 
feßt iſt. V. uerxo, der Sehnerde. 
V. ray, der, Sehſtral, Blick. 
Vital, mweitäl, (vitalis), zum Le⸗ 
ben gehörig, dienlich, erforderlich, 
lehenfordernd, lebentfähig, das Les 
ben unterhaftend , Iebend,, lebendig. 
V. part, der Lebenstheil. V.spirics, 
die Lebensgeifter. V. thread‘, der 
Lebensfaden. V. warmth, die Le 
benswäarme. 

Vinälity. weitältiti, das Leben, 
die Lebgnötraft. —— 

Virally, weitli, lebendig. 

Viralneoss, die Lebenskraft. 

Virals, die Lebenstheile. 

Vitöllary, (vitellus), der Platz des 
Eidotterd. — 

to Vitiate, wiſchieht, (zitiare), 
verderben, verfälfhen; enthetligen, 
verunheiligen, ſchaͤnden. 

Vitiated, verdarb, entheiligte; ver⸗ 
dorben, entheiligt. 
itiating, verderbend, entheili⸗ 
gend; das Verderben, Entheiligen. 
ıtiation, wifhicehfh'n, die 
—— —* Verfaͤlſchung, Schaͤn⸗ 

ung. 

to Vitilitigate,witilittigeht, 
C(Gitium, litigare), procefliren, ges 
richtlich federn, rechtfechten. 
itilirigdtion, witilitige h⸗ 
fbh'n, das Proceſſren. 

Vitiosity, weifhoggiti, (vi- 
tiositas), das Fehlerhafte, die Vers 
derbtheit, das Verderbniß. 

Vitious, wifhoß, (wit’osus), ders 

—— verderbt; laſterhaft, Fehlers 

a hr 

—— verdorben, laſterhaft, 

fehlerhaft. 

Viriousness, die Verdorbenheit, 
—— das Verderbniß, Feh⸗ 
erhafte. 

Yitreal, vitroan, vitreous, 
wittriäl,wittriän, wittriog, 
(von vitrum), gläfern, feyftalliich, 

a — die kryſtal⸗ 
iſche Feuchtigkeit. — 

Vitreousnoas, die Ölasartigfeit. 

Vitrificable, witriffifäh't, 
verglasbar. 

to Vitrificate, (vitrum, facere), 

— 7 ifit 
itrificdelon,witrifife n 
die Verglaſung. bien, 
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Vix 
Vitrified, verglafete, werd n 
Glas; verglafet, zu Glas generder 
to Vitrify, wittrifei, berief, 
foerden, 


vit I laſend, zu Bid 

Itrifying, verglafend, zu 

mwerdend; dad Verglaſen. 

Vitriol, wittriof, (vitro) 
der Vitriol, das Kupferwafler. 

Virriolate, vitriolared, ni 
Vitriol geſchwaͤngert. V. water, di 
Bitriolwafler. 

Vitriölick, vitriolons, nitt 

u witreiolos, ti 

liſch. 

Vittels, wit t'ul s, (uxt anden 
Schreibung für victuals), die Lehen: 
mittel. 

Vittling, f. victualling. 

Vienline, mwittjulein, (vie 
nus), fälbern, vom Kalbe. 

to Vituperate, witjuhpereh 
(vituperare), tadeln, ſchelien. 

Vitüuperated, tadelte; getabelt 

Viruperdtion, witjuperes 
fh'n, das Tadeln, der Tadel 

Vitus weitos, Beit. V-'s dns 
der Beitdtang. j 

Vivacious, weimwehfdhot, (" 
vax) langlebig, Lange chend; zur 
ter, rüftig, — BER 
ee 
weiwe obneß, wei weſſin 
die DEREN, rag ʒ greje 

„Lebensdauer; Lebendtra 


er arten ; das Karindenge 
ege; ‚Sifchhalter, Weiher, 
Vive, weim, (viva), lefhaft, drin 
gend, Fark. NE: 
Verenor, weiwenßi, die Erhu⸗ 
tung des Lebens. 
Viver, weiwer, der Meerdrahe 
Vivos, weiws, die Feifel, Ns 
deientzundung (eine Pferdefrautpet 
Vivid, wiwmwid, (vividas), | 


ba 3 

Vıvidly, lebbaft. 
vidness, daß Beben, die Bw 
terfeit, Lebhaftigkeit. REN: 

Ne ical, winiffih 
wiwiffitàl, (vivifieas), 
Viviticnre winiflitehe 
eben. 

Vivificdtion, wiwifikehſqhu 
das Veleben, die Belebung. 

Vivified, besebte; beieht. 

to Vivify, wimwwifei, beleben 

Viviparous, wiwippärof, (i 
— parore), lebende Füngen gchii 
rend. 

Vixen, wickſon, (in der zweiten 

.. Bedeutung leitet & ereniud echte 
dem yoth. vigan, wigen, ferten, 
ab), die Sischfim, der junge uthı 
das Züchslein;_das Kiefeleifen, de 
böfe Sichen, Zänterin; der 
bald, Kleine Schreien; 


Virasre weimwäri, (viserim) 
de 


co 


Vix 

'ixen, zanfen, ſchelten. 
‚ (aus eier Schreibfürgung von 
wit, ‚videlicer), nämlih, sum 
eiſpiei, 3. B. 

ard, wissard, ſ. visor. 
i2ard, verlarven, vermummen. 
arded, verlarvte, vermummte; 
rlarvt, vermummt. 

ier, wissihr, (verſ. wezir, 
er gezir, Steuerſanimler, von 
je, im arab. dschizje . Kopf. 
wer), der Vezier, Beffr, 
sable ‚wohtäbt, (vocabulum), 
e Bocabel, das Wort. e 
cäbulary, wofäßbjuläri, 
ocabularium), das kleine Wörters 
ih, Vocabularium. ; 
cal, wohbfätl, (vocalis), zur 
timine gehörig; tönend, lautend, 
it einer Stimme begabt; mind» 
ch. V. music, die Vocalmuſik, 
w Gefang. Be 

cäliry, wotälliti, das Laus 
n, Tönen; die Öprechbarteit; 
ipradfähigfeit, Sprade. , 
Vöcalize, mwohtäleif’, gu 
ner Stimme bilden, zum Laute 
den, einen Laut geben. 
scally. in Lauten, mit der 
Stimme, deutlich. : 
calness,;f. vocality. . 
cdtion, w Seen te n, (vocatio), 
ie Berufung; Auffoderung, ver 
tuf; Beruf. i 
‚cative, wockaͤtiw, der Dos 
ativ. 
ciferdtion, woßiferebfch'n, 
— das Schreien, Geſchrei. 
‚cilerous, woßifferos, 
hreiend. oht, (fr s® 

ne, wöhf, (fr3., teut o ge 

— fig. Sinne), IH Mode, der Um⸗ 
uf, Bang, das Anfehen., To be 
ı v., im Schwange feyn, Im Rufe 


eben. 

ice, waiß, (fr3. voix, lat. vor, 
ca), die Stimme; der Schall; 
ie Sprache. He is not in v. to, 
ıy, er ift heute nicht bei Sprache. 
Yoice, laut maden; ftünmen, 
sch Stimmen ernennen; fchreien, 
ıffhreien. To v. ie, einen Laͤrm 
achen. 

iced, machte laut; laut gemacht; 
gerufen; mit einer Stimme. It 
as v., es verlautete. 

Toid, waid, (fr3. vuider, verw. 
de, goth. authid, die Dede, ist. 
ıdur, leer, gr. eioc, oio9ev, 0091, 
dasc, ovdsvoiv), rauen, leeren, 
gießen ; ausleeren ; aufbeben, 
rnichten; fich audleeren, leer wer⸗ 
n. To v. the chamber, Sins 
r räumen. To v. out, au6leeren, 
ißehe 

d, leer; nichtig, ungültig, eitel; 
MWigt , unbeſetzt; unmwelentiich, 





Vol 


nichtig; die Leere; Licke. V. of 
friendship, ohne Freundſchaft. V. 
of learnıng, ohne Gelchrfamfeit, 
ungelehrt. , V..of reason, unver 
ahnfkiD: 

Voidable, mwaidab't, ausleerbar, 
aus zuleeren, vernichtbar. 

Voidance, waidaͤng, die Aus— 
—— Erledigung; Entſetzung. 

Voided, raumte, goß aus, leerte 
aus, vernichtete; geraͤumt, ausge⸗ 
goſſen, ausgeleert, vernichtet. 
oideor. der Tiſchkorb, Tafelkorb, 
— das gethan wird, wodur 
er Tiſch Leer wird). 


Voiding, raumend, ausgießend, 


ausleerend,  vernichtend; das Maus 
men, Ausgießen, Ausleeren, Bers 
nichten. V. knite. das Megräumes 
mefler (womit die Mahlzeitüberbleib⸗ 
fel vom Tiſche gefraßt werden). 
oidness. die Leere; Richtigkeit, 
Unguͤltigkeit, Unwirkfamteit ; der 
Mangel : 
Voisinage, waifinedfch, (vici- 
nitas), die Nacbarſchaft. 
Voitüre, waitjuhr, NZ ital. 
vettura, von vehere), das Fuhr⸗ 
werk, die Zuhr. 

Voldcious, wolehſchos, (von 
volare), fliegend. : 
Völage, wohledſch, Efrz.), flüch⸗ 
sig, unbeſtaͤndig, wankeimuͤthig. 
Völapt, wohlänt, (volans), flie⸗ 

end; flüdtig, raſch; das fliegende 


ager. 
Völary, wolläri, (fr. voliöre, 
ebenfalld von volare), das Vogel⸗ 


aus. 

Voldtie, wolättit, fliegend, 
flügg, flüchtig 2 
Volarile, wollätil, (volatilis) 
fieaen; verfliegend ; fluͤhtig, wanı 
elmüthıg; Las Gefllgel, die Ge 

flügel, der Vogel. 
6latileness, volatility, 
wollätilneß,, wolfatilliti, 
das Verfliegen; die Fluchtigkeit, der 
Wantelmurh. : 

Volatilizätion, wollätilifeh« 
ſchin, das Flüchtigmachen, die Ver: 

flüchtigung. 

to Völatilize, wollatiteiſe, 
flügtig machen, verfluͤchtigen. 

Voleäno, wolfehno, der feuer⸗ 
ſpeiende Berg, Vultan. 

Vole, weg (fr, etiva von 6dos, 
oder voll, oder vola, die flache 
Hand, indem die Hand, als reh« 
nende, im Spiel häufig genannı 
wird), die Mole, alle Stiche, 

Voölery, wolleri, (fri. voleric), 
Die Bine, der Flug oder das Voir 

ögel). 

to Volitate, mwolliteht, (roli. 
tare), flattern, fliegen. 


⁊ 
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Volitätion, wolitehfä’n, das 

vanen, — (6 RER 
olition, woli 'n, (volitio), 
das Wollen. 7. 

Völitive, wollitim, wollend, 
willensfaͤhig. V. faculıy, das Wil 
lentvermögen. 

Volley, mwolli, (fr. volde), «der 

Flug; die Salve, Yadung; Shk 
TG.2,4. KJ. 5, 5. V. of words, 
der Strom von Worten. Ar v., im 
Bluge, von ungefähr, In full v-s, 
in ganzen Ladungen, In Strömen. 

‚30 Volley, abidießen, ausladen, 
a 


völledr fhoß.ab, ich aus; ob 
ollie ‘ oß ab, eß aus; ab⸗ 
geſchoſſen, ausgeftoßen. , 
Volpöne, wolpohn, (ital.), der 
alte fchlaue Tube... £ 
Volt, ‚wollt, (franz. volte, ital 
volta, von volvere, EA), die 
Volte, der Kreißritt.. 
Volubility, mwoljubiltliti, 
(nolabilitas ‚das Kollen, Wälsen, 
ie Rollbarleit; die fchnelle Bewe⸗ 
ung, Beweglichkeit, Geläufigkeit, 
eichtiafeit, der Fluß; die Veraͤn⸗ 
derlichfeit, der Wechſel. _V. of ton- 
gue, die Leichtigkeit der Zunge V. 
of words, der Fluß der Worte. 
Völnble, wolljub't, (volubilis), 
rollbar; fi) drehend; beweglich, ges 
laͤufig, leicht, fliebend; vedfelig, 
beredt, geſchwaͤtzig. 
Völublenoss, — ilitf. 
Völubly, leicht, fließend. _ 
Volume, mwolljum, (volumen), 
die Nolle, der Kreid, die Welle; 
Dide, Mafle, der Umfang; das 
Buch, der Band. ; 
Volaminous, woljubminoß, 
(voluminosus), aus vielen Rollen 
beftebend , vielfreifig ; vieltheilig, 
baͤndereich, did; weitläufig. V. 
writer, der Verfaſſer eines Werts 
von vielen Bänden. 
Volüminously, bändereih; 
meitläufig.. f 
Volüminousness, die Menge 
von Bänden; Weitläufigkeit, Dide 
eined Buche. / 
Voluntarily, mwollontärili, 
(voluntarie), freiwillig, von felbft. 
Voluntary, (voluntarius), freis 
willig; bereitwillig; abſichtlich, vor⸗ 
etzlich; von felbfi; der Freiwillige; 
as Phantafiren, Praͤludium, freie 
Tonfpiel nach Laune und Eingebung. 
Volnnteer, mwollontihr, ber 
Freiwillige, Volontär. Ehen 
to Voluntéor, ald Freiwilliger 
— — 
olunteerıng. 
dienend 5; das > 
liger. 
Valuptuary, wolopptſchuaͤri, 


als Freiwilliger 
ienen als Freiwil⸗ 


aus volaptas), der Woliſtle, 

———— 
olunptuous, wolopptſhutt 
wolluſtig, tıppig, leder. a 

Melspronusly;, wolluſtig, leder, 

ppi 

— die Bol 
Ueppigkeit. 

Volutätion, mwoljutehfd'n, 
(volutatio), das Rollen, Bülgen, 

Volute, woljubht, (ital volauı, 
die Gchnede, der Schnortel 
sly,f. volley. 

Vöomica, wommitä, (let), tu 
Lungengeſchwur. 

Vömic nut, wommik natı, 
* vomica), das Krähenauge, de 

rechnuß. 

Vomit, wommit, (vomitui). td 
Gefpiene; Webergeben, &xhrede; 
— Vomitiv. 

to Vomit, (vomere, Enew), ſpeic 
ſich erbrechen, vomiren; aufkeic; 
ausſpeien, ausbrechen, auswerfen 

Vomition, womihſch'n, WW 
Speien, Erbrechen, Aucwerfen. 

Vömitive, vömitory, wort: 
tim, wommit oxi, zum Breia 
Viwiol v., der Bitriol zum Ir 
den. V. operation, dic Bitzu 
um Breden. V. potion, 
Brechtrank. .V-ries, das In: 
mitte , % 

Vömited, fpie, erbrach ſich, &3 
auf, a. * ann fd 

en, aufgeftoßen, ausgeworfen. 

Gesine fveiend, fich erbtedul. 
aufftoßend, ausmwerfend; dus Ernin- 
Erbrechen, Aufftoben, Auswair. 
V. nut, das Krahenauge, die Ir 


nuß. 

Vöor, wuhr, (ob aus ipee» Beh 
Gränge Wwiſchen Feldftuden! se 
dEX0g , kpnog ;), die Furche. 

Voräcious, worehfddß, (vorn 
von Bogw), geftaßigz; gierig, ie 
beriſch 


Vordciously, gefräßig; gici 
raͤuberiſch. — 
Voräciousness, vordcity, ne 
rehſchosneß, woraäjfiti, (re 
racitas), die Gefraͤßigkeit, bien⸗ 
keit, Raubgier, Raubſucht. 
Vörtex, worrteks, (lat), © 
Strudel, Wirbel; das Bu: 
.Kreifen. ö Br. 
Vöortieal, worrtifäl, mirkls 
wirbelnd. V. motion. die frei 
mige Bewegung, der Wirbel, 
Vötaress, wohtereß, (von ıc 
tam, vovere), die Ronne, Oma, 
Verlobte, Verehrerin, Anbeterit. 
Vörerisı, wohtärift, de 6e 
weihte, Jünger, Dönd, Bert 
Anbeter. 


'Vörary, der. Geweihte, Tine 


’ 
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oͤnchz Anbeter; gelobt, des 6 
Coe. Her v-ries, ihre Öetreuen. 


te, woht, (votum, fi}. voeu, 
reihe, Gatov. das Zugefagte. 
onch iſt nur andere Form), die 


timne, — et 
’ote, dur Stimmen, erwäh; 
ımimen, die Stinme geben. 7 
tod, erwählte, ftimimte; erwaͤhlt/ 
ſtimmt. 


— der Stimmende, Stimm⸗ 


t ding, — ſtiamend; das 
rmwählen, Stim 

u’ve, oh "des Geluͤbdes, 
elobt, durch ein Geluüͤbde geweiht. 
uch. wautſch, (ſ votre), das 
engniß. 

Vöuch, zum Zeugen rufen; zeu⸗ 
en, Zeuge fenn, Zeugniß ablegen; 
ezeugen, betheuten , 6efräftigen, 
efrätigen. 

uched, rief zum Zeugen, a 
euge, betheuerte, betätigte; 
eugen gerufen ' Feuge ec dee 
jyeuert, beftätigt. 

uche&e,' wautfäih, der Beuge, 
—— —E * ⸗ 
ncher, wau er r Zeu 
zewaͤhrmann; * Zeugni de 
Schein, Beleg, d Be 
jnching, a Zeugen rufend, 
jeug An ablegend, RN des 
faͤtigend; das zum Zeugen Kufen, 
Ieugnißabtegen, Betheuern, Beftäs 


igen 

Vönchsafe, wautſchſehf, 
erſtatten, erlauben; gewähren, ders 
eben; würdigen, belieben, fi 
ıerablaflen,, geru 

A rg er wautf fehfe 
nent, die Gewährung erleih⸗ 
ing, Verftartung; 3 Herablaſſung 
Juchsafing, verft flattend, ges 


vaͤhrend, ver —— wuͤrdigend, 
——— das Verſtaiten, Gewähr 
er , Verleihen, Bürdign, Ge⸗ 
uben. 


ww. ®w nähere 
form f. Siam nehere 


n Berforeden, der S — 

w; geloben, angeloben; feier⸗ 
ih, erklären , öffentlich erflärm; 
veihen,, widmen 

'wed, gelobte, weihte; gelobt, 
ewei t 

‚we —— TRUE voyelle,, Tat. 
ocalis), Borat, Sersftaut, 
rund ee . 


ıwtellow, manfellg, der Ge⸗ 
ubdebruder, Mitverfpre er, Mit 


erlobte. 
wing, — weihend; das 
deloben; Weihen. 


vorsen Be (fr3. vo 
Weg, via), vei em, 
ahren; ;  bereifen, befahrem 
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"are (alt MI 


Voyabing, seid; — 
2 ing, & en eiſen. 
dd * —— 


Vulgarity 


Vulgarly, mwollgärtt, 


to Vulnerateo, (valnerare), 


Vulturine, 


to Vy e,weih 
vy ing, heran 


ſ. — Bee) 
eife Geereife; da 
Reifen, der anf, das Unternehmen. 
der Neifende. 


2 Ka elarıng, 
oH 


au, ee die es Lim — 
meſſer. V. block 


lock, 10 
durch die —— An —*9 


——— wog r, — von 


ein; poͤbel⸗ 
bare, Kita: ; — ‚ { deupäe: 


V e Mutter⸗ 
—— — 
dien die —3 — — 
* ne er ge⸗ 
eine e Bann, ; — ar ß 


Vülgarism, —— ——— se 
t er vo eb - 


Beweinheit, Be 
Hafte Ansdrud, die ——— 

ärriti, Die 
Berieinheit, pöbeihäftigteir. 


gemein, 
poͤbelhaft, niedrig; gewöhnlich, ges 
meiniglich. 


Van woltgät, (vulgata), 


ulgata. 


Vülnerable, — (val. 
nerabilis), verwundbar verletzlich. 
Vulnerary, mwollneräri, in 


Wunden, für Wunden, zum Wuns 

2. eilen. V. balsam, der Wunds 
am. V. plaisters, die Heilpflas 

fir, V-ries, die Wundarznei. 


mwunden, verlegen. 


Vulpin e,vulpinary, wollpein 


wollpinäri ul, 6 
artig, (lau, 1 tig. — 00 
alture, wol N? r, (vultur), 


eier. 
MONLELDRREN 

geierartig. 
«to vie. 
odernd, wetteifernd, 

Bietend überbietend ; das Here 
auf! dern, & + Troßbieten, 
Uebetbieten. 


W. 


W, v, doßb'ti ind, iſt niederges 
u 


ſchlagener Lippen! der daber 
9 Men eippenburhftaben wechfeit. 
In der ‚Ausfprache entfpricht er mehr 
dem griech. ou, wenn es d e Lateiner 
in v berwandelten, wie via, ova 
vah, vach, und wird alfo nicht wie 
das teutfche W, ſondern viel runder 
und wie mit einem gleichfam fi 
wölbenden Hauch wie ein’ geſchwin⸗ 
des u vor einem — ausgeſpro⸗ 


Sn 


V. wand | 


latts . 


⸗ 


ver⸗ 


hen. Bor einem r quiefciet er gaͤnz⸗ 
ls, (write, reiht). In einigen 
Faͤllen auch vor den h, welches ſtatt 
deflen vortönt, (whose, whole, 
huhſ' ,hohlh. Answer, sword, 
cwo, lauten wie ännger, Bohrd, 
tu; swoon aber fmuhn. Ucbri- 
gend vertritt ed oft die Stelle des u. 
und macht hinter einem Vocal, mit 
deinfelben verbunden, einen Diph⸗ 
thbung aus. Aw, ow, ow, Wie 
au, ou, ou. 
Waar = wrack. — — 
to Wäbble, nabb'l, (vermw. mit 
mweben, beben, wiebeln, wim⸗ 
meln, to wamble, niederf. wabs 
bein), fehlottern hientern, was 
deln, iorkeln, anftoben. , 
Waäd, uadd,- (einmal verw. mit 
fend, fee, m. fi, angelf. weod, 
dann mit angelf. waede, zewacde, 
alt. Tat, Gewand, aus Eryyg, 
alt au Tuch, daher ee metonymifch 
Die vierte Bedeutung erhalten konnte. 
AL der letzten fonnte es wol mit 
affer verw. feyn, wie wir Wa ſ⸗ 
ferblei haben), die. Schütte Stroh; 
das Fullhaar? die Watte; Vorla⸗ 
dung, der Dropf; das ſchwarze 
Sielerz. W. hook, der Kräßer. 
to Waäd, ftopfen, ausftopfen, flils 
len; wattiren, mit Batten füttern. 
Widable, uehdäb’l, (v.waten, 
verw. Badızaıv, woüc, vadum, va- 
dere, ital. Bo 6dor, Baros, frz. 
ue, Pad ic), zu durch waten, 


eicht. 
wiäddeod, uadded, ftopfte, fuͤt⸗ 
terte mit Watten; geftopft, mit 
Watten gefüttert. " 
Wadding. die Watte, das Füttern 
gi Matten; die Vorladung, der 
fropf. 0 
to Wäddle, uadd'l, (f. zu wa- 
dable), watſcheln, flotten, 
torfeln , wanten. . / 
Wäddles, (Wedel.von wehen, 
gieihram das Wehende,, und alfo 
Bebende, Bewealihe), der Bart, 
Unterfamm , vie Läppchen eines 
Hahns, die herab hangenden Drüfen 
am Halfe eines Schwcins; Teſiikeln 
eines Hahns. ö 
wäddlingly.watidelig, torfelnd. 
to Wäde, uebd, (f. wadable), 
weten; durcharbeiten, durchdringen. 
Widenble, f. wadable., 
Wäded, mwatete, arbeitete durch; 
ewatet, durchgearbeitet. W. over, 
urchgewatet. WV. into, ergründet, 
erforſcht. 
wid — (ſchwed. vadare), Sumpf: 
vögel. = eh 
Wa 3 ing, watend; das Waten, 
Wädset, (fehott., f. vo wed), Zauft: 
verpfändung. 
Wäfer, uchfer, (frang gaufre, 
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verw. mit favus.. Babe), die 
Waffel, der Bafelhäu: © 
Shk. He. 2, 3., water cakt), ix 
Oblate. W. iron, das Wahddzie, 
Wäft, uäfft, der Ebeimalinz, 
— menge Körper, das Ghrins 
al; (das Wehen, m, lies 
einer Sahne, als) das Zeichen, Ei 
nal, Nothzeichen. 
to Wäft, (f. to swag, wıre, nu 
ben), Leicht und ſchnell foribemen 
(durch Luft, auf Bafler), fottiib 
ren, tragen; flott halten; mi 
Penn geben, Shk. CE 2,2; 
Ichwimmen, ſchweben. 
Waftags, uäfftedſch, die ia 
— „Fuhr; Ueberfahrt; Sal TC 
Wäfted, fuͤhrte, trug; gab Zeit; 
fhwanım , —ã en 
„tragen; gewinkt; geſchwommen, * 


webt. 

Wäfter, die Fähre, das Jathtſte 
Seeitfhif. ne 

Wäfture, wafftfh'r, (fwih 
dad Winken, Zeichengeben, die da 

— Shk. — 1. — 
g. uagg, (urfpr. wol der ® 
wegliche untere, vgl. quick. Li 

leicht fillert ed auch in gai, 1a“ 
gleih Hier die eenritung em, 

.. andere iſt), der Schal, Spaftex; 
Shk. 52 WT.1ns Wb 
ter, der Galgenftrid. 

to Wäg, (ey, — — 
quick), ſchutteln, wedeln, 

Eu betvegen, rühren; wadele 
ch bewegen, Shk. TAn. 5, 2, m 
en; To w. the tail, mit im 

— r “ 
ge, ue » (f to gage). 
Lohn, das S RT iethe, de 
Sold; das Pland. W-s, derio 
dientenlohn, Wochlohn; Shk. bAk 
5, 1. TA. 3, 2. 

to Wäge, wagen; vermietben 

:miethen, dingen. To w. war. EX 

ren. To w. law, eine Eduik 


ih 
oderung abſchwoͤren; fane 
Kecung vor Gerift —*— 
ellen. 
Wägel, die gefledte Rene, Lu 


we p N ſch fe 

ä or, ue 5 er 4. 

Ye Wette To me 
for a w., auf das Spiel reden, W. 
of law, (vadiatio le is), das In 
erbieten zum Eide. . of baue, 
vodiatio duelli), Anerbieten mM 
mweifanpfe. 

a eg Shk. — 
a ery, u ers . wäßn 
ie ‚Sönltei — ur üluri⸗ 

reich. 

Wigging, uagging, [hir 
been ch a) dat Gain 
Bewegen, Ruͤhren. 


Wag. 


iuthwillig, fchatthaft. ; 
iggishly, poſſierlich, muthwil⸗ 
ig, Ichalkhaft. — 
ägrishness, die Schalk⸗ 
cite Schalfhaftigteit, Poffierlichteit, 
Xuthwilligkeit. 

Waggle, uagg'l, (ſ. to wag), 
»adeln, watſcheln, wanken. 
äggon. uäggen, wagon, 
berw. mit to wag, 333. der Was 
en, Frachtwagen, Yaftwagen ; die 
andkutſche. lose /covered) w., 
er Proviantfaften. W._lay. (dolfs 
pr.) das Lauern an der Etraße, um 
aftmagen zır ‚berauben. W. maker, 
er Wagner. W. whip, die Fuhr⸗ 
tannöpeitfhe. W. spoke, 
Rpeiche an einem Wagenrade. 
aggonage, uagagenedſch, dad 
—EE der Fuhrlohn. 
iggoner, uäggener, der 
iu — gebt, di g jr 
ägtail, uäggtehl, die Bach⸗ 
Ielges Shk. KL.a,2. Water w, 
ie weiße — 
did, uehnd, (ob von weh, wehe 
ethan), gebrochen, gequetſcht, zer⸗ 
chlagen. 2 
dif, uehf, waife, aud weiß, 
weft, (angelf. wafıian, wittellat. 
vaivinm, ft}. chose gayve, berw. 
nit weben, ſchweben. Der 
Inalogie nach fann man Hotson vers 
leihen), das verlorene Gut, der 
errenlofe Fund, dad verlaufene 


ieh. 

äil, uehl, die Klage, Wehklage. 
Wäil, (ejulare), tlagen, wehkla⸗ 
sen, fi beflagen; Shk. AC. 3, 1. 
ilfn 1, täglich, traurig, 
ailing,: Magend, wehklagend; 
as Klagen, Wehtlagen. 
äils, uehLs, (tropifch) die blauen 
fleden. 

ain, uehn, (aus wagon, daher 
och bäurifh_bei uns der Waan, 
sie rail aus Zagel, .rlain aus ger 
hlagen ıc),. der Wagen, Die 
tarre._ Charles w., der Wagen, 
woße Bar. W. driver, der Zuhrs 
ann, Kaͤrner. W. load, die Fracht. 
Wiäin, f. to wnne. 

iinable 

u pflligen. z 
dinage, uehnedfh, (wain), 
ie uhr, das Karrengut, der Zuhr« 


ohn. 
äinbote, uehnboht, dad Wag⸗ 
ierholz. 
äinzope, uehnrohp, der Was 
enſtrick, das Wagenfell; Shk. TN. 
Ir 2% 

äinscot, nennffot, (bpf. 
vandschott, hamb. Wagenfchott, 
us geſuchte fnorrenlofe eichene_feins 
eaͤderte Bretter zu fanberer Tiſch⸗ 


B. D-y. J. Th. 12. 4. 


die 


‚uehnäb'L, zu bauen, 
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iggish, nägaifch, pofflerlic, 


tig ſeyn, als die von 


Wai _ 

lerarbeit. Die Ableitung von Wand 
und ſchie hen, fönnte chen fa riche 
Bagen und 
fhieben, oder ausfchießen, daß 
ed wäre für den Wagen oder zur 
uhre ausgeſchoſſenes Holz. Indeb 
heint, wenn man einmal wain für ' 
elten 5*— kann, wain’s 

coat, Wandbededung, f. coat, die 
allereinfachſte Ableitung au gas: 
Denn hübe man das Jein eaͤderte 
hervor, fo fönnte man auch veine 
und ſchießen alfo mit Adern 
durchſchoſſen, ald Urfprung angeben. 
Doch feien dies bloße Ahndungen! 
Die Zufammenfeßungen „ welche der 
Volkſprache Amugegören ae 
deuten vielleicht_auf das Weinblü⸗ 
tenartige), das Getaͤfel, Taͤfelwert, 
die Bekleidung, Verbretterung. W. 
face, das große Gefiht. W. skin, 
die grode Haut. j 


and 


to Wäinseot, täfeln, übertaͤfeln z 


einlegen, verkleiden. 


Wäinscotted, täfelte, verkleidete; 


Wiir, on 


etäfelt, überkleidet, 
dinscotting, täfelnd, verfleis . 
dend ; das Tafeln, Verkleiden; die 


Verkleidung. J 

derw., w — gi — 
rw. ), ein auho 

ſechs Schup lang und einen breit, 


Wöäisr, uheft, (goth. Watth. 6, 26. 


wahse, angelf. fuc. 19, 3. waestm, 
fränf. giuuahsti, Statur, alfe von 
w adfen vr Gewmadhe, Wachs⸗ 
tbum, isl. avox, aux, f. auckve) 
der Abfchnitt geilen dem wittlern . 
und untern Theil des menfchlichen 
Körperd, der Theil unser den Nipe 
pen, der Leib, Unterleib, die Taille; 
tberh. die Mitte, (daher b. Shk. H. 
3. 2. inthe dead w. and middle of 
the night, mo Malone zu feben)$ 
das Mittelded. W. belt, der Leibe 
gürtel. W. shirıs,; Halbhemden. 


Wiäistcoar, ueßtkoht, (waist 


und coat, w. f.), die W das 
Wams; Leibchen 2 Wieder 


Waisters, die Kuhlgaſten, pder die 


in der Kuhl die Wache haben. 


Wäir, ueht, (f. das folg.;, die 


Lauer, der Hinterhalt. To lay w., 
lie in w. for one, einem aufläuern, 
ihm nachftellen. 


to Wäit, — — verw. 


bieiden, daſeyn 
o. 


Wäite 


watch, wake, frz. guet. ital, gua- 
ture, badare, videre, iösıy, ill. as 
vaka, Wwahen, vakt, Nachtwache), - 
warten; begleiten, Solge ſeyn; da⸗ 
abwarten; aufs 
lauern. To w. for, auf — warten. 
To, w. on, mufivarten, bedienen, be⸗ 
gleiten, felgen. 

i wartete, begleitete, laucrte 
auf; gewarter, begleitet, aufgelauert. 

Eitf 








Wai 


He was w. for, man wartete auf 
ihn. W. on, bedient, begleitet. 
Wäiter, uedter, der Aufivärter, 
Kellner ; Begleiter, Nachtreter; 
Wirthsjunge; -Uferpaier, Auflaurer; 

raͤſentirteller. Dumb w., der 
ſtumme Knecht. 

Wiires, (goth. wahts, die Wachen, 
Nachtwachen; daher alt wair, ein 
Wachter, jetzt nur noch) arme Fied— 
ler, die um Weihnacht unter den 
Senftern der angefebenften Bürger 
in kleinen Staͤdten Muſiken aufüh- 
ren, um ein Feſtgeſchent zu erhal 
ten, dte Stadipfeifer; Schalmeien, 
Hoboen. 

Wäiting, vehting, wartend, be 
gleitend, auflauernd; das Warten, 
Kegleiten, Dableiben, Abwarten, 

Auflauern. To be in w., auf der Wa: 

che kun, den Dienft haben. W. boy, 


der Yaufjunge, Burfche. W. gentle- 
man der Kammerdiener. \V. gent- 
lewoman, w. woman, die Kam— 


merfrau. W. man, de Ratai. W. 
maid, w. girl, die Aufwaͤrterin, das 
Schenkmaͤdchen. 

Wäits, ſ. waites. 

to Wäive, f. to ware. 

Wiäiward,-uebhbuard, und abges 

‚ leitete f. wäyward, | 

Wak, (fott., verw. mit Woae, ſ. 
beach), naß, feucht, regneriich. 

Wöäke, ueht, (f. to wait), das Wor 
Ken, die Wache, Nachtwache; Kirch: 
. weihe, Kirchmeſſe, Kirmfe; - (in Set. 
und Wales) Todtenwache, (wo der 
Leichnam unter einem Tijche mit eis 
ner Echirffel voll Salz auf der Bruſt 
liegt, auf den: — -allertei Ge⸗ 
tranke ſtehen, indeß die Geſell ſchaft 
ſich mit allerlei Spielen beluſtigt); 

er Strich, die Spur (eines Schiffe). 

Wäkerobin. nebfrobbin, das 
ng die Magenwurzel, Zehrivur: 

to Wäke, wachen, erwacen, auf: 
wachen; vege feyn, leben; aufives 
er, erweden, aufermecken, in Thaͤ— 
tigkeit ſetzen. 

— ns ul, uehkful, wachſam, wa— 

end. 

Wäkefully. wachſam. 

Wiäkefnlness, die Wachſamkeit; 
Schlafloſigkeit. 

to Wäken, uehk'n, erwachen; auf: 
wecken; rege machen, erwecken. 

Wikened, erwachte, weckte auf, er 
weckte; erwacht, aufgeweckt, erweckt. 

Wakehing, erwachend, aufweckend, 
erweckend 3 das Erwachen, Aufiveden, 
Erwecken. 


Wiking, uehking, wachend, 


exwachend, aufweckeind, auferwe 
dend; das Wachen, Erwachen, Auj: 
wegen, Auferwecken. 

ald, f. weald. 


1186 


- Wal 


Wilo, uehl, (feint mit zü;, 
ſolt 'verw., ‚wie mit balk, m. () 
die Anfchrote; heraus ſtehende Plant, 
- Latte zum Auffteigen. V. kuot, dır 
runde Knoten, Wandknopf. W.sided, 
w.:oared, aufitehend, gerade. 
‚Wales, uehle, (das Land der Can 
“brier:oder Eelten, die wit german: 
fben ‚Stämmen und Belgien, in 
Dftengland mit -Römern bermijkt 
“waren, ‚in Weftengland mdt, ned 
. beute -Eymrier; auch vern mit 
Wallonen, Riederläntern, die ft 
im Mittelalter, als Koloniſten ti; 
anbarten. -Weberhaupt -bie: 
alen Wallende, Wandernte, Er 
les, Wallis; (naut.) die Berl 


„de: 2 — 
Wak, maht, 'der Sang, Eu 


Be gang; Schritt; die Allee, Baltık, 
er 


andelgang, Puftgang, €*t 
"tengang; Weg; Raum, die ir 
Gegend, To take (feich) a w., hr 
gteren. W. mill, die Waltwiit 
- (walten -iff ebenfalls mit a⸗ 
ve i 
to wi k,.(verw. wallen, eu” 
ar a dhsar), ya | 
ven, einhergehen, fpagieren; «= 
Echritt-gch » umgehen, mande: | 
"in Bewegung fepn „ ih erguben fi: 
fonders von beweglichen Baberz 
gen); nahtwandeln, im Et‘ 
wandern; wandern; gehen mat« 
herumfuͤhren, durch oder über eteri 
gehen, treten, betreten. Spirits v. 
ete, hier (put es. To w. aden. 
‘herum gehen.“ To 'w. in, hit 
azteren. _ To w. one's bone, fm 
ferd fpazieren reiten. To w. [4 
. round, Die- Runde gehen. 
"Wälkoe,:f. welk. = 
w er er, ua 2 de Sußekur: 
Pfliaſtertreter uͤßiggaͤnger; Te 
rg ‘Night w., ——— 
der Nachtwanderer. N 
Wälking, wabfing, gehend, fr 
ya, wandelnd, wandernd; de 
d 


en, Spazieren, Wandeln, Dir 
tem. u are staff, stick), d* 
pazierrohr, der Sp N 
» corner, tvolffpr.) “ein Zähnrid, de 
der Imfanterie, WV. place, der Est 
‘gierört. ‘W., poulterer, eine Düb 
nerdietin, die "mit den ser “ 
Hühnern Beute geht. W. the 
hank. dat durch Schiffmentcgee 
ergwuugene Gehen über ein Brei 
mit verbundenen Augen, fo 
Gehenderüber Bord fallen muß. 
wahl, wahl, Baal, male 
and, Mauer; tung, 
the ws, :innerhalb der Grabe. 30 
cıuwl (walk) up the w., auf c 
Kreite als Schuſdner fieen To 
take the w., obenan gehen. -° 


“ givo one the w., einen obenan gr" 


N 





Wal 


mlaflen. W..creeper, der Baum 
läufer, Mauerſpecht. W. eyed, glas⸗ 
augig; Shk. TAn. 5, 2. (dgl. bald. 
aie: WW. flower, das Wallfrant, 
jelbe Veiſchen, der Goldlaf. W. 
rnit, das Obſt ar Bäumen an 
sen Gartenmauern, Mauerobſt „ie 
Dauerfrüdte. W. gun, der Dop: 
yelbafen. W. -Jouse, die Wange, 
Weinndlaus. W. rocker, der wilde 
Regfenr, dat Queifenfraut. W. rue, 
ie Mauerraute, Öteinraute, 


V. wort, Die Walwurz, das Mauerz 
raut.. He is a fool äud ever shall. 
har wri’es his name npon a w., 
Larrenhaͤnde beſchmieren Tiſch und 
Bände. j 
wall, ummallen, ummauern, 
ait einer Mauer umgeben; beveftis 
en, mit Beftungemwerfen verfehen. 
Po w up. aumauern, vermauern. 
alied, ußhl'd, ummauerte, schloß 
in, _beveitigte; ummauert, einges 
heilen, beveſtigt. 

dl:ct, uallit, (mit deren unter 
udget und dieſem felbjt veriv., wie 
Berleifan; valisey, der Watfad, 
Auerſack, Schnappfaf, die Neifetas 
he; das Gtuͤck, der Klumpen. 
las: uapling, unumauernd, 
inſchliekerd, beveſtigendz das Um⸗ 
zauern, Einſchließen, Beveftigen; 
Bemäuer, Mauerwerk, die Vermau⸗ 


ung. 
allöın, ualuhn, (ſ. Wales), 


vallonifh; der Wailon; das Wallo⸗ 
iſche. 
Wällop, uallop, faus wal⸗ 


en, wovon unter to wa!k und np, 
fo) aufwallen, tochen, fieden, walz 
en, brudeln. N 
ällop, der Biſſen, das Ctüd, die 
Schnitte, der Klumpen (Fett). 
Willow. watlo, (zu ro walk, 
vell, welter, _hale ‚gehörig, aliv 
Arsır, &Adcew, Luth. walhen, vgl. 
o wanlı), fih walzen, ſich ſchlep⸗ 
en, wühlen. In Shk. 4.3, 0 
cheint es fhwelgen. 

ällow, das Drehen, der Walzer. 
ällowing, ſich waͤlzend, 
end; das Wälzen, Wuͤhlen. 
laco, die Kothlahe, Gciecnme. 

ä — mit Waͤlzen, wuh⸗ 
n 


end. 
allowish, ualloiſch, ſchmu⸗ 
‚ig, garſtig, ungeſchmack, ſchal, etel⸗ 
aft, geſchinacklös. 
ällowishuess, das Schale, die 
*eſchmackloſigkeit. 
alm, nahm, (Qualm, von xv⸗- 
.seıv, ſomit verw. mit to wallow, 
c.f.), das Wauen, die Aufwallung. 
L’o give ira w., es gel:nde kochen 
aſſen. — 
hlnott, die Walls 


dJdiaut, U 


x 
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ee, der Eyalierbaum, Mauerbaum. J 
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nik, waͤlſche Nuß. W. tree, der 
allnußbauın. 


‚wo Wälter, f. to welter. 


Wälter, Walter. j 
Waältron, uahltron, (vermuthe 
us mit bale verw., w. f.), das Balls 
roß.. . h — 
to Wämble, uamb'l, (geboͤrt zu 
to wabble; und wird, u nieder. 
walgen von wallen, gebraudıt 
von Magen,, mit Uebelkeit beſchwert 
feun; auffichen, empören; allen, 
fosben. His stomach ve-s, es fößt 
och Bun . ß 
ambling, aufſtoßend, ſich empoͤ⸗ 
rend; das Aufſtoßen, a 7 
a u 19 wane 
erw., w. f.), blei laß, kraͤnkli 
ausfehend; Yu ac. Pr an 
Wän, devinn; v. to win. 
Wänd, uannd, (au fcott., daͤn. 


vaand, f, Malone zu Shk. MV, 
— a — 1, * 35 er —0 
mmandoſtab; Zauber 
ie Sauberruthe. 5 Rab, 


Wiänded, von Stäben, von ; 

mit einer Ruthe. e zum 

to Wänder, uänder, (wandeln, 
alfo von wenden, wie eroscreda), 

: wandern; ſchwaͤrmen, ſchweifen, 
irren, herum irren; durchwandern. 

Wanderer, der Wanderer, 
Schwaͤrmer. * 

Wändering, wandernd, ſchwaͤr⸗ 
mend, ſchweifend, irrend; zerſtreut, 
flatterhaft; das Wandern, Schwärs 
men, Schweijen, \rvenz die Wuns 
derfchaft, Schwaͤrmerei. 

Wänderi ugness, dDa® Heruns 
fehweiren, die Statterbaftigkiit, Irre, 

Wäne,uebn, der abnehuende Mond, 
das leßte Ziertel; die Abnahme, der - 
Seal ; die Wankante. 

to ne, (Wie want, und das tduts 
{de Wahn, tat." vanus. von der 

alten Part. an. die aus dvsu, sine, 
bhne, in Zuſammenſetzungen vn, 
dion unter um erwähnt ward. Daher 

ie Wörter Wahnwitz, Wahns 
glaube, Wahntrauen zc. Auch ist. 
iſt van, Mangel, vantar, mangein. 

hade, das wir derlei Zuſammenfe⸗ 
Bungen, mie fie auch das Ast. in 
Menge Hat, vernachläfjigen, und 
wär ed auh nur um des Wohle 
klangs willen, da ja doch Wahnz 
glaube, Wahntrauen befler kliggen, 
„als Unglanbe, Mittrauen!), abnehs 
Ale ‚ verfallen, Shk. H. 2, gegen 

nde. 

Wäng, vang, Canelf, wang, wong, 
goth. winga. altt. Wang, Wan 
gen, anmüthiger, luſtiger Weinan, 
goth. wunni.arto, Vonnegarten. 

Im teten. Same, — wol, a“ 
twang verm.), daß Feld; der We 
den Coon Eifen, * 

 Ffffea 
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Wängteeth, uanngtihde, die 
Badenzähne, Stodzähne - 
Wiäniug. uehning, abnehmend, 
verfüllend; das Abnehmen, Verfal⸗ 
len. Beauty w., Shk. Kc. 3, 7. 
reizverfallen. 
Wänly, uannli, bleich, blaß. 
wi nued, bleich, blaß, entfärbt, er⸗ 
aßt. 
Wänness, die Bleiche, Blaͤſſe. 
Waant, want, der Mangel, dat Ber 
dürfniß, der Bedarf; Maulwurf. 
To be in (ta have) w. of.. Mangel 
* leiden, braudden, wothig haben. W. 
of faith. der Unglaube, Wahnglaube, 
Mitglaube. For w. of money, aus 
Mangel an Geld. For w. of which, 
in Ermangelung deſſen. W. hill, 
der Maulmurfshaufe. W. wit, der 
Dummkopf. 
to Wänt, (f. to wane), fehlen, man⸗ 
ein; — leiden; noͤthig haben, 
Pedhrfen ‚ brauden; gern wollen, 
wünfden, verlangen; müffen. She 
does not_w. beauty, es fehlt ihr 
nit an Echönheit, I w. to.speak 
to somebody, ich möchte mit Je⸗ 
mand fprechen. Smells do most of 
them w. names, die_meiften Gerlis 
che Haben noch feinen Ramen. Who 
-w-s you.to' do it? wer verlangt das 
von Ihnen? 3 
Wöänted, uannted, fehlte, litt 
* Mangel, hatte nöthig wollte gern, 
— gefehlt, angel N, 
- nötbig gehabt, gern gewollt, ver: 
ee This book is much w., man 
verlangt fehr nach diefem Buche. 
Wänting, fehlend, Mangel leidend, 
verlanaend; das Fehlen, Mangeln, 
Verlangen; ausgenommen, außer. 
"I shall not be w. on my part, an 
mir Toll es nicht en He is not 
w. to himself, er befinnt ſich wohl, 
They will not be w. in, fie wer⸗ 
den ed nicht an — fehlen: Lafler. 
W. oneg bis auf einen, weniger eie 
net. ; 
Wänter, uannti, der Leibgürtel. 


Waänton, vuannton, (f. das Zeit⸗ 


wort), wollüftig, Lüftern, geil; up⸗ 
pig; autgelaflen, :ugellos; muth⸗ 
willig, loſe; lachend, luſtig, mun⸗ 
ter; ſhadenfroh; ungezwungen, an 
keine Regel und Ordnung gebunden, 
rei, regellos. To cast a w. (to 
ok witl: a w.) eye upon, einen 
lüfternen Blick auf — werfen. To 
row w.by — im Gluͤcke 
Ser müthie iverden. ‚fields, die 
Iachenden Felder. W. palate, dar 
Lefermaul. W. ringleis, die freien 
Soden. w. ‚sport, lachendes 
Durde, ohne Küdfigpt. : 
Wänton, eine wolliffige Derfon, die 
Sankerin das geile Menfh; der 
Löffler, eck, verliebte Rarı, -My 


w-s, Tiebe Jungen. You make ı 
w. of me, ihr marht einen Ex 
aus mir. To play the w., deu &: 
en fvieten. e fo 

to änton, (wie flatt go, ds 

auch Ava gefagt wurde, fe if 
auch wanıom aus Idorn), fih an 
Der ar een lan 
areſſiren; fpielen, tändeln, fhäfen; 
herum aan. } ; 

to Wäntonize, wanntoneif, 
(u ausgedehnte Form nom ter.), 

‘  Muthwillen treiben, fi en fr 
len, tändeln. 

Wäntonly, lüftern, geil, um 
auegelaflen, zugelloe Bun, 
tofe,, ſchalthaft, Teichtfertig, ladet, 
luſtig, frei, regellee. 

Wäntonness, die Neigung qm 
Wolluft, der Hang, zur Untenfhtat; 
die Ueppiafeit, Geilheit, Lüfternket, 
der Ruthwille, die Peichtiertiaten, 

Luſtigkeit, Froͤhlichkeit, Schäden, 
Munterkeit, Laune, der She. 

Wänty, (= wantey), der Gui 
—ãE 


Wap apace, (vo .) eine, de 
Ehe 306 ſtſpr.) 


mitgemacht ba 
Wäped. uehp’d, (und, nes 
— bei — — * 3. 2* 
ie Ausleg. nachzuſehen ig iñ 
auf Died > Theinen, wie Ned Cm 
to wap, zu whip gu gehören, m 
alſo iropiſch gehr 
fchlagen , gebeugt. 
Wiäpentake, uehpentehl, (mi 
i —A von wapon ge 1 
aftenberührung, a en iu 
Verbünduig zu Sdu * Int, 
oder auch von take, en ergre⸗ 


iM, 





audt), nieda 


fen, wie unfer Rotte von rumpen 


aufbrechen, losbrechen, ift = Hunt 
de), das { undert, = nee 
zirk; die Kotte, Hundert Mann. 


Wär, wahr, (celt. und angelſ., m 


einer Grundform ar, er, fi}. er 
verw. wehren,.wahren, Beh: 
vielleiht cohors, wenn dies nicht u 


to hurt gehört, ſamſtr. ari, da 


Feind, hebr. garah, reiste, befrite 

te, Eaig s Streit), der Krieg, die 

Fehde; Waffen; Kriegemacht, dr 

mee; der Kriegsdienft. Man of w. 
der Krieger, Soldat; dab Kies 
ſchiff. en w., die offene Fehde 
Power at w., die frieg 
Macht. To make w., Kri 
To make w. to (upon), 
angreifesi. W.scot, die Kriegeſterer 
W. worn, im Kriege abgenuft. — 

to Wär, kriegen, Krieg führen; 
friegen, befehden. u 

to ärble, uarb’L, (vergl vo 
twirl), wirbeln, zittern, tnllat, 
ee zwitſchern, ſchmettern, pi 

Ne 
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Tärble, warbeetle, Made im 
Rüden des Rindviehs; Pleine Ger 
Kıvulft auf der Gattetftelle des 

ferdes, entfkanden durch, Reibung. 
'ärbler, der Saͤnger, die Ganges 
rin; die Oradmüde, Motacilla cur- 


ruca, 

Tärbling, wirbelnd, gitternd, 
tritlernd ,  fchmetternd , Ängend; 
dad Wirbeln, Zittern, Trillern, 


mettern, Bingen. 
"ärd, uahrd, (frang. garde, val. 
us; von wahren, gewahren), 


ie Verwahrung, Bewachung, Was ! 


de, Hut, Wehr, Shk. Tp. 2, gegen 
Ende; Bormuntfhaft, Shk. AIV. 
», x.. Quffihe, Minderjährigfeit; 
yat Mindel, der Pflegfohn, Shk. 

J. 1, 5.. Untergebene; die Bes 
ſatzung, Befiung, Schanze, Shk. 


2. 2. .2.2.; Haft, Ges 
fangenfhaft, Sewahrſam, Shk. bHf. 
S, 12.; das Revier, Viertel, Stadt 
viertel, Stadtbezirk, (eine angelf. 
Abrheiiung jedes Dorfs in zo wards, 
die daher ger s hieken); Gewirre 
gr einem Schlofle); die Parade (im 

jechten); der Bart oder Kamm an 
einem Schluͤſſel. Watch and w., 
die Wache, — W. money, 
w. ponny, das Wachgeld. 

ärd, wachen, bewachen; beſchuͤ⸗ 

Ken, vertheidigen; auspariren; weh⸗ 
ven ‚abhalten, decken. To w. off, 
auspariren, abhalten, abmehren. 
rings uahrdedſch, das Wach⸗ 
geld. - _ , 
’&rden, wahrd'n, der Hüter; 
Auffeher ; Bormund, Pfleger; Haupt» 
wann, Amtmann; die Hund ine; 
Shk. T. 4, 2 
'ärdens, wardenship, 
uahrd'nd, uahrd'nſchip, die 

ut, Aufficht; Vormundſchaft; da 

ne, die Verwaltung 
"ärderx, uabrder, Ver Waͤrter, 
te: Auffeher, Hüter; Stab. 
'ärdmote, vahrdmopt, .(h. 
mote), die Nebierverfanmlung, Aus 
ſammenkunft des Viertels, das Ges 
rıcht des Viertels. 

ärdrobe, uahrdrohb, (franz. 
sarderobe), Die Garderobe, Kleider⸗ 
—— 
aärdahbip, uahr ip, die Vor⸗ 
————— 
äre, uehr, trug, (v. to wear). 
äre, gewahr, Berjcens, vorſich⸗ 
Hg. V.!, w. hawk! vorgeſchen! 
aufgefehant! b 
‚dire, (veriv. mit to bear, gs 
fahren. In der zweiten Bedeus 
tung = wear, Schleuſe), die Wan» 
re; der Fiſchhalter, Teich. China 
w.; das WVorcellan. Dutch w,, die 


Jayence. Earthen w., daß irdene gs 


Se,dirr. Small ws, die furze 
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Waare. Good. w. makes quick 

markers, gufe Waare findet bald 

ann W. house, der Speicher, 

da® Lager, Magazin, die Niederlage, 
dad Packhaus. W. housekoeper, 
w. honseman, der Magazinverwal⸗ 
ter. W. houserent, .er Lagerzins. 

to Wäre, fih wahren, hüten, in 
Acht nehmen. — 

Wäreful, uehrful, ſorgſam, ſorg⸗ 
faͤltig, vorſichtig. 

Wäretulness, die Sorgſamkeit, 
Sorgfalt, Borfihtigfeit. 

Wireless, und — 28 ſorglos. 

WAr «Iy, vorfidtig. » 

Wärfare, uahrfehr, (von, war 
‚und fahren), der Kriegödienft, 
Krieaftand,_ das Kriegführenz der 

. Bwift, die Fehde. i 

to Wärfare, friegen, im Krieg feyn. 

w — a g, fri:gend, kriegſuͤchtig, 

iegeriſch. a ? . 

Wärily, uehrili, vorſichtig, forgs 
faltig, behutjam. R 

Wärineoss, die Vorſicht, Sorgfalt, 
Behutſamkeit. 

Wärliable, warlike, uahr⸗ 
‚Leit, triegerifch , ſtreitbar. 

Wärling, uahrling, der Zanke 
bruder, Gegenftand des Zanks. 

Wärlock, wärluck, (ist. vard- 
Iokr, ein Zauberforuc), angelf, wer- 
log , «in. böfer Geiſt. Fin hotte 
land iſt es etwa unfer, afelsteri 
der Zauberer, Hexenineiſter. 

Wärm, uahru, (perf. gorm, alt⸗ 
kat. formus, angelf. wyrm, wearm, 
verw. mit $euer, zig), warm; 
eifrig; feurig, inndrünftig; kuͤhn; 
heftig, twatbend; lebhaft; enihufig« 
ſtiſch, fhwärmertfch, He is a w. 
man, er fieht ſich ſehr gut, ex hat 
su broden. . 

to Wärm, wärmen, erwaͤrmen; 
fi wärmen, erwärmen. 

Wiärmed, waͤrmte; gewaͤrmt, es 
mürt. 

Wärming, mwärmend; dad Wärmen. 
To give one a w., le Ken 
durdprügeln._ W. pan, die Waͤrm⸗ 
pfanne, das Becken; (volffpr.) eine 
große alımodige Uhr. A scorch w. 
pan, eine Beilchläferin. 5 

Wärmly, warm; brünftig, herzlich, 
feurig⸗ 

Wärmness, wärmth, ner 
Warms, aus Warmniß), die 
Waͤrme, its Heftigkeit, der Eis 
fer; die Innigkeit; Schwärmerei, 
der Euthufiasmus. 

to Wärn, uafrn, (verw. mit wa h⸗ 
ren, wehren, angell, warnian 
warnen; erinnern, ermahnen; bes 
nadrichtigerr, vorberbenadhrichiigen, 
Beſcheid geben; auffindigen, auf 
ſagen, abhalten. ‘To w. one awayg 
einem den Dienft auftundinen. 


War 


Wirned. marnete, erinnerte; Hielt 
ad; gewarnt, erinnert; abgehalten. 

Voirset, wahrnil, die Made, der 
Warrm. 

Warner, der Warner, Erinnerer. 

Wäruing. warnend, erinnernd; 
das Erinnern, Warnen, die Wars 
nung; der Belheid, die Aufkündi⸗ 
gung. At a minnie's w., ei, Mies 
nute vorherbeſtellt, in augenblickli⸗ 
cher Bereitſchaft. To Sive w.. 
warnen, vorherfagen, auffündigen; 
(velffer., wie oben werniin: .) durch⸗ 
prügeln. To take w., 9 
fait, gefagt feyn laffen; aufgetun- 
digt ſeyn. 

Wirnorh, die doppelte (dreifache) 
Eelobafe im Schloß Dover, wenn 
die Zinſen nid: am gehörigen Tag: 
entrichter werden. . 


Wirp, uahrp, (von, werfen, 


verw, ee prrem). das 


Werft, der 


) eberzettel, Tufzu 
die Kerte. j 3 


to Wärp, fih werfen, ſich biegen; 


abweichen ; abbringen; ablenken, 
lenken; kraͤmpfen; ſchrumpfen, run⸗ 
ein, knittern, etwa davon, daß es 
ei Shk. ALr 2 gegen Ende, wo die 
Ausleger nadınfeben. von der Wir⸗ 
fung des Rrofied auf Waſſer nebraucht 
wird), To w. up a slip; ein Schiff 
bugſiren. 
Wär r das Ziehtau, Ankerfeil, lans 
ge Seil.— . 
Wärped. warf ih; wich ab; runs 
eltẽ; lenkte; fränıpfte; ſich gewor⸗ 
en; abgewichen; gerunzelt; ge⸗ 
lenkt; gekraͤupft. 
Wärpen, f. wardage. ; 
Wärping, fid werfend; abweichend ; 
xunzelnd; das Werfen; Abmweichen ; 
Xungeln‘ W. loom , der Webers 
en a dns fo.) 
ärrant, varränt, (f. das folg.), 
die Vollmacht , Verficyerung ; Tr 
Vollziehungsbefebl; Berbaftäbef l, 
Verhafis ſchein, Steckdrief; die Ges 
. währ,, Berechtigung, ‚Erlaubniß; 
das Recht; die Kechtfertigung ; - das 
Zeugniß. W. of attorney, die pros 
‚enratorifhe Vollmacht. 
so Warrant, (erw. mit wahren, 
bewahren, garder, garantir, 
warten, Gewähr, wex, sea 
were, orpoc), beseugen; . betoll« 
mächtigen ‚ berechtigen; erlauben; 
rechtfertigen, beireicn, retten, fi⸗ 
chern; verſichern, Gewähr leiſten, 
verbuͤrgen, dafür, einſtehen. 1 w. 
— verlaſſen Sie'ſich auf mich! 
drrantable, uarräantab't, 
zu vertheidigen, zu rechtfertigen, vers 
antwortlih, erlaubt. 
Wärran tablen ess, die Verant⸗ 
a) Befugtheit, Aecdtfer 
igfeit, De 
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ſich fagen ! 


Wärre e 


Wase, alt fir wisp, 


x 


Was 


FE ß | 
Wärrantably, verantivertlid, nit 
Net, Bikie | 
Wärranted, begeugte, beoaluit: 
tigte, befreite, vwerfiherte; bezeret, 
bevollmaͤchtigt; befteit, ternder 
W Turkey red, der beinoh fo tr, 
wie Watertwi.t, gefsonnene, fe: 
vefte Muletwiſt. 5 j 
Wirranter. der Berollmäctige, 
Gewährsmann. _ — 
Wärrantise., die Vollmathzt, Ei 
cherheit, Gemwahr. 
to Wärran:ise, towärrentiie, 
f. to worrant. 
Wärrantising, gewährend; de 
Gewaͤhren. * EM, 
Wärranty, die Gewoͤhrleiſtuz; 
Vollmacht; Gewähr, Sicherheit. 
to Warriy, nahrreb, (em 
gu-rroyer). befriegen. 
{ (landſchafti. f. wee)| 
fchlimmer. 


Wirren, uarrin, (gehört zu tan 
unter to wrarrant), Das Ochan 
Shk. MA. a. 1.; Kanincdengchi: 
die Fajanerie; der Bürge für anlyr: 
nominene Waaren. Cupuy w. w 
pr) “ein Maͤdchenkoſthaus; de 

Wärrener, der Hageweiſter, I 

' feher eines Kaninchengehages rw 

afanerie. 

Wärriangle,u — 

RE der Wirrgengel: au 
t. J 


J 
Wärrier, vahrier, (gun)! 
Krieger, Kricgemann, Bolt. 


Wärring, uahring, brriaml, 
Gefebdend, Krieg führend; da to 
kriegen, Befehden, Kriegrühren, 

Wärrior, wärriour. ſ. vaue 

Warsäw, uarßah, Varſchau. 

Wärt, uvhrt, (verruca, por 
wApos, wwpoc), Die Barıe, de 
Auswuct. W. cowry, be Js 
tropf, foraltenförmige Knopf, ca 
Mufcpelart, Cypraxa cicercula N. 
stones, Warzenfleine, &teinrotit, 
Acerabnıa echinorum, richt 
— — 

warzenaͤhnlichen Erhoͤhun 
find. _W. wort, das Warzenltan 
Helidtropium eyropaeum Li 

Wiärty, warszig,. 

Wäry,uehri, Tangelſ. war, y® 
wahr, verm. to warrant), 2% 
‚Aanig , bedädtig, behutfau; mir 
em, \ 

Wäryangle, f. warriangle. f 

Was, uaß, (aus Erz) 7 alt war, 
bei. weten f. an, ee 

e. Was it you? waren N 

N Waſen, tr | 
gazon, verw. Wiefe, vgl. en 

. ia Strobkrang, (über bern 
ein Su Raſen, wie nahe nn 

 £uppen), den Yafisrägerinmen WU 


' 


Was. 


im Nacken oder- auf:den Kopf leg⸗ 
en, (plattt. Wa ale, —— 
ish, uafch,. Wafchen, die 
Bäfche ; daß abgefaufens Waflerz 
Bafler, Shk. H. 3, 2. 
ung., Aufpuhlung; ueberſowemn. 
zung; der. Pfuhl, Sumpf, Mo⸗ 
; daß zubereitete Waſſer, Schöne 
eitäwafler Schminkwaſſer, Zahn⸗ 
vafter ;. die diinne, wäflerige Sarbe, 
sunde,, der Anſtrich, Tuſch, Fire 
iß das Syuͤhwaſſer, Spühlicht, 
dann aud) Dar s w.). \V. ball, die 
Beifestuge W. bowel, das Wafıhe 
een — dad Waſchhaus. 
der Waſchtopf. W.ıub, 
% aſchkuͤbel, die Trebertonng, 
Wäsh, (angelf. warkan, waes- 
an, verw. goth. wate, enaeli. wae- 
er, engl. ‚water, Waffer, üöwp, 
dor, sudor, jögwg), — 


pühten, naß machen, durchnaͤſen; | 


efpühlen; wilden, tufchen. I w. 
any hands of that affair, ich habe 


it der Sache nichts zu ſchaffen. To f 


v. away (off. abwaſchen. To w. 
‚own. hiederfpl üblen. To w. ei 


—— „verwaſchen. To 
ver. überftreichen., überfirniffen, 
Ferinden: 

äshed, 


wuſch, ſpuͤhlte, tufchte; 

guafsen, * —2— , 
her, aͤſcher, d Hafer 

in, Bafhıran; Bacftel ze. W. 

vorıan, die ug lee 

“shing. uafhing, wafhend, 

—5 — een 3 das 


Bafchen, & Auen, —— 
ben. -..,,»® - hli Hr. w. 
ub. der. Safaris en 

ishum, waſchom, Ada ooꝛe). 


er⸗ſeichte Ort, die Fuhrt. 
äishy, uaſchi, —9— ſſerig, feucht; 
»cich weichlich, ſchwach, ſchlaff. 
äsp. uafp, (vr, Ey, raͤnk. 
Bepfe, engl. aud) .wapso, wie.to 
zasp für * grapfen, 
Beive und: Gopfe, vesya, fr. 
a cpr) , die Beive; ‚(voltfpr.) eine 
ngeftedtte Luftd —N 


äspish, brummiſch 
—2 f —A — 18 
ornig, Shk. AL. 4 3: 


reizb a 
sicht — — —— 
* troßkopfig s Si k. 
ishly, LT Fe erh uhfic, 
ei uͤchtig. 
äspishness, die ible Laune, das 
rrriſche, verdruͤßliche Weſen, die 
zallſucht, die beißige, zaͤntiſche Ber 
chaffenheit. 
ässel, wässail, uaffil, (von 


vaslaile, angeblich der Oruß. und J. 


zutrunk der: Tochter Hengift? Ronix, 
ver Rowena an König Vortiger; 
roraus.auf den Dörfern am Neu⸗ 


ahrs abend ein Brauch ward, mit 


ı 


. 
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die Beſpuͤhr. 1° 


bie. 








. oloashs 


.W-äst, 


= rung, 


"Was 


ſolchem Butrunf von Haus gu Haus 
su gehen, wobei ed zuweilen eiwas 
Fol — Se f. die Augfeger 


L. 5. 2.),_ ein 
Kae aus Arpfen, FH und Ale; 
das Gaufgetag, Shk. H. 1, 4.; uberh. 
Unwäßigleit, Shk. AC: — Trink⸗ 
W. bowel. der Sim: umler, das 
vöße a W. candle, bei. Shk. 


Hd. ı, 3. Talglicht. 


Wässailer, uaffiler, der.Zrins 


ter, Becher, Säufer, Trunkenbold. 
Wäst, ua fi, warſt. 
———— wäste, uehft, (nastus, f 
das Zeitwort), verwüſtet; 


boͤde; —— übermätig; —* v Ai 


— unben Tolaya country 
* ee Yand —— verheeren. 
Nothbbrett. W. book, 
die Kladde, das Memorial. w. 
das Schanzkleid. W. cot. 
ton, Abfall- kon Baummolle, & 
good, a Durchbringer, Schlem⸗ 
mer, a die. Geacuiatar. 
W.silk, ah al o von Seide. W. well, 
, NA Sentioh, die Abzuct. 
wäste, die Berwüftung, 
- Berheerung; Wuͤſte, Einoͤde; uns 
" nüße Anwendung, unnüße Aufopfes 
nad mbung; Ausgehrungz, 
der Abgang, V u. 
Wäst, ſ. a 
Weästcoat, f. waistcoat. 
ta. — (dgl. to quash), ver wire. 
verheeren, zu grund richten; 
ea vergeuden, durdbrine 
. gen, verbringen, vergehren ; ſich ak: 
: gehren, abnehmen; vergehen.. To 


w. board, das 


» w. in gaminE. verfpielen.. To w_ 
—5 ungöringen — Pobfalien; hin⸗ 
wind 


Wässed- "na m-cb, verging, vers 
‚ wüflete, verbrachte, vergehrte; abe, 
genomnien s vergangen, , verwuͤſtet, 

vberbracht, verzehrt. 
Wästeful, uehſtfull, ——— 
zerſtoͤrend; verſchwenderiſch; 


Wästefully, ———— ; 

wüft,. öde. 

wis tefulness,_ die Verwuͤſtung, F 

Verſchwendung. 

W4Astolbroad, uaß' l bredd 
wittellat. wastellus., woraus da 
3. gutean), das. Gemmelbrötchen, , 

der Feſtkuchen. 

Men nen uehſtneß, die Wu⸗ 


fte; 
— ne or, DR Verwuͤſter; Verſchwen⸗ 
er... 


Wästing, — vergehend, 
—— 7 „verbringende, verzeh⸗ 
das Abnehmen, Vergeben, 


Berwüften, Verbringen, Verzehren. 
„öernien, De ſ. an, et 
Wästor, der Vermüfter, Mäuber.: 
Wästrel,. uAaßtril,Cgehörg zu 





Wat 


ooze und water), ber offene Grund, 
die Gewmeinwieſe. 
Wir, uatt, Walter; der Hafe. 
- Watch, warf, das Bayern; die 
Bade, Rabtvahe, Streifwaͤche; 
nes eit ; a k Sufiertfamtei, 
amfei Wachhausés; der 
often; Weste, die et 
das Nadıtlichtz5_Shk. Rec. 3, 3., wo 
Malone und Gteevendnacngufe 
* ben. Alearum w., der Vecker. W. 
ill, die Wactroile. W. brosches, 


Reibapien für Taſchenuhren. W 
ee ——— auf 
Esifen. W hands (fin ne), Uhr 


Ki er. W. house, die: Wide Wach⸗ 
das Wachhaus. ight, w. 
le das Rachtlicht, W. maker, 

der Uhrmacher. W. man, der Wachs 

- ter, die Wade, der Nachtwaͤchter. 
W. night, die Nadhtwade, Bet⸗ 
naht. W. tower, der Bohrpurm. 
wi a Eofung, Parole; 


to Witch, (Ki to wait), wachen, bes 
wachen, Wade h halten; beobachten, 
lauern, belaufchen; meiden, hüten. 
o w. a sick person, bei — 
Kranken wachen. To w. au oppor- 
tanity „ Gelegenheit wahrne neh. 
To w. for, erwarten. 
wachen Über 
Wärchable, uatſchab'l, bewach⸗ 
bar, su huͤßen. 


die 


Wütched, machte, Sewacte, Lauer, 


te, weidete huͤtete ewa cht 
wacht, gelauert, meet, or r. 
Wätcher, ‚der hter, eobach⸗ 
ter, Belaurer, —— Aufpaſſer. 
Witcher, — (angelſ. 
— ſo ful fi 
tchfnl, wat uf, wachſam 
RT EL, car 
cchiu . wa am "au er 
ee 77 si ö 
Wachſam⸗ 


dtchfulross, die 
keit, AUDIT jemteit, Vorficgtigfeit; 
wachend, wachſam, 


Schlaftoſigke 
Wätchin & ‚ 
lanernd,, weidend, hütend; das Was 
Bi » Bewachen, Lauern, Weiden, 


wäter. — (fi to sweat, to 
wash),, das Wafler; der Harn. 
For all w-s, (ital. da ogni acqua, 
vielleicht urfor., wie bei einem fees 
ahenden Volke begreifich ) für alle 
aͤſſer * au an Waͤſſern zu 
Haufe; gie dagegen bei_einem oe 
rn olke) ın alle Sättel‘ 
recht; Shk. TN. 4, 2. Sankele v. 
w., die Berfprehungen, Gompli: 
mente.‘ Holvw., das aeialle. 
Ho!yw. por, der Weihteflel. 11ol 
spriukle, der Weihwedel. Ye 
w mg dig geibe Bachſtelze. 3 
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To w.ovor, | 


Wat 


ruhe. Tokch ia. 
BE 2 


W. zu 


MV. a2. 2. To — one's weh, ge 
—* Auge auf jemand haben, Ta 
throw w. into Thames, ti» 
frühe Arbeit thun. He went tler 
or the henefit of the w-s, er 
den Brunnen zu trinfen. W, 
Pilıe der —* aut, Yaffebr 
über She Themſe. betony, die 
aunwurz. W. bom, oti. 
brook, der Bach, das Vüfertn. 
W. ealırop , die Etadeinuf.: \ 
cantine, die Feldflaſche. W. ca 
das Fahrzeug. W. cart, u 
tarren. W. cochs, 
W. colour, die FE W. 
- eolonred, mwaflerfarbig. W. com, 
der Strom, die inne. W. crese, 
die Waflerfrerie, YBrunnentrefie F 
crewer, das Kaͤnnchen (kei der Bf 
fo. W. dog. der Waflerhund. W. 
dome, die Wafferprobe. W. dir 
ker, der Waffertrinfer. W. im 
der Waflertropfen. W. elder, da 
— WW. ewers, Gidts 
W. fall, der Lafferfall V. 
Bag: der gelbe Echwertel. W kon, 
"die Waſſerfluth. W. fowl. da ii 
ferogel W. fox, der Bafl 
MET, der en dad Ber 
der Baflermefler u, dee 
fergalley Shk. wen st. 297. 
- W. gang, ver Walt ‚ergang 34 
a} die Waflerleitung. \ ae 
—— W. glue, Fig 
W. d. der Biefergstt. W. god. 





gez W.lilly, die Waslerlrit, 
eblume. W.line, die Waſſerdohe 
W. lock, un Lränfe, Shmmet. 
W. man,.der Fahrmann ve 
ver. W. mark, die Ftuchpöhe. 
melon, die af ermelone 
W. mill, die — ie m. 
mint. die EEE BE, W. ” 
die Stachelnuß. un reley, die * 
Waſſerpeterſilie, N arlereppid, 
Apium grave oions L. W. pepp", 
der Wa; erpfeffer. * pipe: die 
Waſſerro re W. — — 
————— Waſſerpocke. Wr 
der —— die ie Giehtanne; SL 
W. proof, wa ve“ 
m das Waſſerhuhn. 
* wg der Waſſerreitich. \V. ra 
die Woflerrage. W. rose, die Bl 
ſerroſe. W. — der 


Wat 
aphir. W. spaniel, der Waſſer⸗ 
und. W. spour, das -fpringende 
Bajler.. W. swallow, die Wafler- 
chwalbe. W. chrush, die Waflers 
enne. W. trefoil, der Waſſerklee. 
V. twough, der Walfertrog, 
ie Traͤnke. W. tub. die Bafle:tuje. 
V.ıwist, ®aflergarn. W. violet, 
ie Waflerviole, Waſſerfeder. W. 
villow, die Wafferweide. W. work, 
ie Waflerfunft,, das Waſſerwerk. 
Wiäter, uater, wäffern, be 
»aͤſſern, begießen; Wafler hoͤlen; 
hraͤnen, weinen; fprengen; tränfen, 
hwemmen; fielen, ſchillern. To 
nake one’s mouth w., einem den 
Rund wäflern machen. 
— uateredſch, das 
aͤhrgeid. 
—— wäflerte, thraͤnte, traͤnk⸗ 
e, ſchwemmte, ſchillerte; gewaͤſſert, 
— geträntt, geſchwemmt, ges 
Vr 
äterer, der Waͤſſerer, Traͤnker; 
baſſernanmnnn... 
iteriness, die Waͤſſerigkeit, das 
jeuchte, Sumpfige. . 
Ktering, waͤſſernd, ehr trans 
end, ſchwemmend f illernd; das 
Bäffern, Thränen, Tranten, Shiwen- 
ten, Schillern. W. place, der Bruns 
en; Badeort ; die Shwemme. W. 
‚or, die Gießkanne. 
ftorish, uaterifh, waͤſſe⸗ 
195 feucht, fumpfig; (dat, fhwad. 
ftorishness. die Wäfferigeit, 
— Sumpfigteit , das 


Echale. . 
ftery, mwäflerig; fluffigs feucht, 
ich, va dE, (vadum, dgl. oore), 
ve feihte Stelle, Zube. . 
ätry, f. watery. ' 

ittlo, uart'T, (val. waddlec. 
‚a der zweiten bedeutung hom ans 
elf, watelas. Zweige; ob mit baton 
eriw.?),, der Bart, dad rothe 
leiſch; die Hürde, das Flechtwerk; 
Ken afe. W-s, die Umzaͤunung, das 
ehaͤge. 

N ättle, Zweige zuſammenflechten, 
mzaͤunen. 

ütt Lled, flocht, umzaͤunte; gefloch⸗ 
m, umzaͤunt. 
very, Walter. 

ivo, uchw, die Welle, en 
Reeredivoge; Unebenheit. W. like, 
‚ellig, wellenhaft. 

Wäve,(f. co waft), ſchwebeen, 
attern; Zeichen geben, winten, 
hk. Co. 1, 6.; ſchiwanken; wellen, 
‚ogen, wallen; ſchwingenz verlafs 
m, fahren laflen; ausfeßen, vers 
Hieben. _ E 
ived, in ®ellen, wallend, wellen: 
»rmig. 

Waror, uehwer, (andere Form 
es vor.), wanken, ſchwanken, tau⸗ 
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Wiveringly, 


tg Wäwl, 


Wiwling, 
Wäiwmish, vahmifd, (|. walm), 


ſchwanz, Ampelis 


Wäxin 


Schlich. 


Way 
{ ’ 6 
Fe ne mam, m 


Wäverer, der Schwankende, Uns» 
ſchlüſſige. 
Wävering, wankend, ſchwankend; 


das Wanfen, Schwanken, die Uns 

ent eit, der Wankelnith, Zwei⸗ 
l. W. treo, die Waldrebe, 

i ſchwankend, uns 

ſchluſſig, zweifelmuͤthiq. 


Wävy, nebwi, wogend, wogig, 


wallend, plaͤtſchernd. 

uahl, (verw. mit to 
owl, to yaw), to howl w. f.), heus 
ten, freien; Shk. KL. 4, 6. 
ulend; das Heulen. 


ekel, übel. 


Wix, uacks, (angelf. waexe), das 


Wachs; Siegelwächs, Siegellack; 
die Wachsſsbeule; das Ohrenſchmalz. 
W. candle, das Wachslicht. W. 
chandler, der — — W. 
dolla, Wachspuppen. 'W. roels, 
Wachẽ ſtangen. W.raper, die Wachs 
kerze, der Wachséſtock. 


to Wäx, (einmak vom vor., dann 


von augere), wiädhfen, wi ; 
wacfern, zunehmen H werden. ° ven: 


Waxed, ice; wuchs, nahm gu, 


ward; gewicht; gewachfen, zuges 
nommen, geworden. 


Wäxen, uadf'n, waͤchſern, von 


Wachs. W. chatterer, der Seiden⸗ 
rrulus. W. 
vein, van Helmonts Würfel, ein 
mit Spath durchwachſener grauer 
Stein, den van Helmont befondere 


gegen Gteinfchmergen vried; daher 


er Helmontii' Indus hetät. 

z; wichſend; wachſend, zus 
nehmend, werdend; das Wichſen; 
Wachſen, Zunehmen, Werden. 


Wäy,ueb, (via, veha, vermuthlich 


verw. mit Paw; RPawwm, Bau, 3C.), 
der Weg; .die Strafe; Strecke; 
Richtung, Bahn, der Raum; Yauf, 
Fortgang, Fortfchritt; die Derfnung, 
der Durchgang; das Ausweichen; der 
Berüuhrungsfreis, Beobachtungskreis; 
Zutritt; das Mittel, der Wille; 
Sinn, die Laune; Weiſe, Art, das 
Verfahren. Byw., der Abfteg,- 
Cross w., der Kreuzweg, 
Scheideweg. Higlı w., die Yands 
frraße, NHeerftraße. Horse w., der 
Zuhrweg. By w., in der Beidhars 
fenheit, als, um, zu, durd, By 
w. of, vermittelft, vermöge. By 
the w., beiläufig, im Vorbeigehen. 
Era w., in aller Hinſicht, auf 
alle Art und Werfe. No w., feines 
Weged. Whar w., which way ? 
auf weiche Art und Weile? wohin? 
To come 'one’s w., herfommen. To 
o one’s w., gehen, fortgehen. Tu 
e in the w., bei der Hand feyn. 


> 


Way 


To be out of the w., der Weg ver: 
fehlt haben, ſich irren ; nicht bei der 
hand feyn; nicht zur Gabe gehören. 
0 cıynıe In one's w . einem unter 
die Augen fonımen. To get out of 
the w.. wegfchaffen, firh daten na⸗ 
hin. To give the w., nadgeben, 
latz machen. To 80 out ofthew.,, 
ch verirren. To hare one's w., 
Suk. AFL. 3, 6., fein Heil verfus 
chen. To make (give) w., to elear 
the w.. Pak maden, aus den Wer 
ge gehen, die Stelle raumen. To 
reak the w., ausweichen, aus dem 
Wege f'hren. To go a great w., 
weit gehen, biel wirfen. To lead, 
"the w., vorangehen.: To make 
one's own w., durddringen, ſich 
aufſchwingen. He must have it 
his own w., er will e® nach feinem 
Einne baden. To- make the hest 
..bf one's w. home, müren, daß 
man nach Hanfe kommt. To srandin 
one's w., jemand im Wene ftehen, 
hindern. WVhich w. shail I turn? 
wohin ſoll ih mich wenden? W.- 
bit, rin Stud Weges. \V. broad, 
das Wegebreit, der Wegerih. W. 
goe:, der Landftreiher, Bettler. W. 
in, der Lingang. W. ont, der 
Ausweg, Ausgang. W. through, der 
% —e— . wizers, Weges 
meſſer. 
to Wäy, in Weg bringen, führen; 
abrichten , sureiten. , 
Wiyed, führte, richtete ab, ritt zu; 
"geführt ‚ sbgerichtet. ; 
Wiyfarer, uehfehrer, der Wan⸗ 
derer, Reiſende. 
Wiäyfarihg, reiſend, wandernd. 
W. fating troe, der Schlingbaum, 
Bie Waldrebe, Viburnum L. 


Warlaid, uehlehd, flellte nach; 


nachgeſtellt. 


to ee weglagern, auflaus' 
z e 


ern, nachſtellen. 
Wärylayer, der Weglagerer, Auf⸗ 
laurer, Nachſteller. — 
N laying, nachſtellend; das Nach⸗ 
fellen. 
Wüpyless, unwegſam, ungebahnt. 
Waymark, uebma'rt, (way, 
mäh), der Wegweiſer, das Weges 
zeichen. 


Wäyward, uehuard, (ben way, 


Weg, und quer, aiſo eig. quer 
durh den Weg, mithin tropiſch) 
widerfinnig, verfehrt, mürrifch, laus 
nifh, wunderlih. W. sisters, die 
Sauberi:nen, Zurien. BR 
Wäywardly, ſeltſam, mirriſch, 
launiſch, wunderlich. = 
‚Wäywardness. die Wunderfichs 
feit,, das launiſche Wefen, die üble 
Laune, on 
We,uth, wir. . 
. Weabiı, f. waybit. 
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Wedpon, 





Wea 


WeaR, mibt, (verw. mit im. 
weinen, fickle, w. f.', [6mit;, 
weich, ſchlaff. W. side, die ſaan 
dc Serte. W. loined, Imteice 

to We&aken. uihf'n, [hwagır: 
ſchwach werden, erfhlaften. 

VW eakened, ſchwächte; gefhmitı 

Weakening, abend; de 


Schwaͤchen. 
Weakling, der Schwädline. 
Weakly. fdwad:, fwidlin 


Weakness dic Schivache, Stuca 
heit, Mattigkeit, Sch N 
Weal, uihl, (gotb. walo, wohl, 
‚verw. valere, walten; ; 

Wehl, Munterfeit, Geſundhen 
erner verw. mit callas, Sqrit 
e, ſchwillen, xvAnn). dd 

Mopl, die Wohlfahrt: Apalt; 

Schwiele, Strieme, Narbe. ir 
mon w., Das gemeine Belen. &+ 
neral w., das gemeine Behl. ?- 
blic w., das Beſte des Etat, do 
gemeine Wohl. 

Woeald, (Ay, sylva), der Ball 

Weälth, uelde, (vgl. wel), x 

Wohylſtand; ehumm, dab E 

Common w., die Nepubtit, X 

Sreiftaat. Common w. of learı: 

die Gelehrtenrepublik. Commonv 
man, der Republikaner. 


Weälthily, weldsiti, rid,nt 


ich. 
Weälthiness, der Reichthur, W 
Vermögen. _ 
Weilhy Mg, vermögend, bpb 
‚st 


to Wean, uihn, (angel. wen) 


entwöhnen; Shk. cHj. 4,4 3 


2,3 
Weaned, entwöhnte; ei twoͤhnt 


Weanel, uihnel, weanling 
are 1 entwöhnte Thier; enta⸗ 
Kind. 

Winning, entwoͤhnend; dal & 
wohnen. 

Weanling, f. weanel. l 

ueppen, (il. r 
vapn, goth. na, angel. warf‘ 
fbeinen von hauen, haumt 

‚ alfo mit norra, orig» Deld, ! 
bel ıc., coup. Hieb, couper. gi 
De verw.), die Wafle, das € 
W. salve, Die Baptenjalie, 
ſympathetiſche Mittel, 

Weäponed, bewaffnet 

Weiße nless, unbewufmt, 


Weär, uehr, (einmal ten I 
dann aus Wehr, dann aus rıra 
um, Weiber), das Qragen, 

Tracht, der Anzug; diedwt. 
MM. 3,2. ; der &rdraud dit 

gung: der Wehrdamm, deb I 

der Rifchhafter, Fiſchiort, R* 

die RFeuſe. 












Mt 


VWea 
Weär, (andere Form von to bear, 
v.f.), tregen, anhasen; brauchen, 
tragen, ahnutzen, abreiben, herr 
rauchen; allınalid fortfhaffen, vers 
ichten; hinbringen; ermüden, abs 
natten; führen, wegfuhren; nad 
nd nad .gewöhnen; fich tragen; 
‚ergehen, bingehen; fih nach und 
ach verlieren; vergeben. ‘This cloth 
v-s very weil, diefes Tuch trägt 
ih fehe gut. To w. away (ofl), 
btragen, vernußen ; abnehnien; vers 
‚ben. To w. off. abnebuten. To 
v. out, quälen, plagen; abnutzen, 
Ihk. TA. 2, 1., ausmergeln, Shk. 
3J. 5, 2.; vergehen; überſtehen, 
ihk. DTA. 0.3. — 
edrable, uehräb'l, gu tragen, 
ragbar. ° _ : 
&ard, wihrd, (f. ward, wovon 
8 nur andere Schrei ung), die Wachs 
amkeit, Sorgfalt. 
eärer, uefrer, der Träger, Ans 
— Braucher, Vernutzer, Ver⸗ 
uͤſter. 
&aried, uihrid, (ſ. weary), ers 
stdete; ermüdet. To be w. out 
f patience, die Geduld verlieren. 
s&arily, uihrili, müde, ermüs 
et. — 
sarinoss, die Müdigfeit; Ermü⸗ 
ung; Ungeduld; der Ueberdruß. 
eäring, uehring, tragend, ab⸗ 
ragend, vergehend; das Tragen, 
\btragen, Vergehen; die Kleidung, 
as Kleid, Gewand. W. appare 
ie Kleider, Geräthe. , 
earish, uihrifch, (f. weerish), 
smpflg, fothig; weich. 
earisome, uihrifom, ermüs 
ent, mühfam, langwierig, beſchwer⸗ 
ich, läftig, liberdrüffe. 
&atisomeness, die Muͤhſam⸗ 
eit, Langwierigkeit, Beſchwerlich⸗ 
eit, Laͤſtigkeit, der Ueberdruß. 
eary, uihrt, (verw. Bas: 
wer), müde; milıhfelig, beichivers 

— fauer. , Not to be w. with 
ou, um Sie nicht zu ermüten. 
WVe&ary, ermüden, müde machen, 
bmatten; beläftigen. 


Eearying, ermudend; dad Ermu⸗ 


en. R 
easand, wesand, uihfand, 
vesil, weazon, wezand, 
'hk, Tp. 3. 2., (angelf. wasen, 
ent. x 


Lafen), die Luftröhre, ‚ 
&asel, uihf'!, das Wiefel. 
Solffpr. w. frced, dimnbädig., R 
ıtred, dunnbauchig, ſchmoaͤchtig. 
Weat,uiht, laufen. 
eätber, reddser, 
chottiſch weu.ler, weıdir, weddyr), 
a6 Wetter; bie Witterung; "der 
Sturm, dad Ungewitter. To dance 
ınd' sign all w-s, den Mantel nad 
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Web, webb, das Gewebe, Gewirk; 
mit au, pin, aywı, wehen, . 


* 
9 aetber. 


‘ 


Wed 


den Winde hängen. W.beaten, 
befhädigt, vom Sturm und Werrer 
mitgenommen; verfucht; ab.ichartet, 
oard, w. bow, die Wind⸗ 
oder Werterfeite (de Schiffs). W. 
cock. ter Wetterhahn. W. driven, 
durch Sturm veridhianen. W. end, 
gegen m Wetter —— Shk. Ip. 
5,1. « gago,, der Metterzerger, 
Vortheil d indes. W. glas, 
das Wetterglas; der Luftmeſſer Wärs 
niemefler. W. spy. der Wette be⸗ 
obachter, ® ndfharter, Werts 
terprophet. W. proof, w. ugot, 
wetterdicht. W. wise. wetterkundig. 
\V. wiser, der Wetterzeiger. 
Weäthoer, f. weiher. : ; 
to Weäther,. der Luft ausfehen, 
auswittern, lüften, irocknen; fich 
durcharbeiten, wäberftehen, uͤberſteh⸗ 
„en, mit. Schwierigteit vorbei kom⸗ 
mer; ausdauͤern, aushalten. To w. 
a hıwk, cinen Habicht in die freie 
Luft führen. , Tu w. a point, bei 
einer Yandfpiße vorbei fegeln; ein 
Hinderniß beflegen. To w. out, aus⸗ 
halten, überftehen. — 
Weit here d, ueddéerd, lüftete, 
trocknete; uͤberſtand; gelüftet, ge⸗ 
trodnet, überfianden, ausgehalten. - 
Weäthering, lüftend, trodnend, 
uͤberſtehend; das Lüften, Trocknen, 
 Meberfichen. : 
to Weave, unihw, /f. to wabhls, 
dgl. das perſ. baften, teaere). w e⸗ 
ben, wirten; flechten; verweben. 
To w. all pieces on ıhu same loom 
alled über. Einen Kamm fcheeren. 
Weaved, webte, wirkte, verwebte; 
— gewirkt, verwebt. 
davır, uibwer, der Weber, 
Wirker. Hair w., der Haarflecter. 
Ribband_w.. der Bandmacher. Silk 
"ww., ber Geidenweber. Stocking w., 
der Strumpfwirker. W. fish, der 
Meerdrache. W-'s heald, der Kamm 
am Webſtuhl. W-'sreed, das Blatt, 
oder Rieih am Wehftuhl. W-’s shears, 
Weberfcheeren. a 
Weaying, webend, wirkend, ber 
webend; das Weben, Wirten, Vers 
‚weben; Gewebe, Gewirk. 
Wö&aworth, wehe! 
Weazand, f. weasand. 


‘ 


das Fell Auge, der 
lor vor den Augen (gleihjam das 
zewimmel, @erwibbel); das Blatt, 
die Klinge. W. foored, mit einer 
Schwimmhaut verſehen. 
Weobbed, zuſammengewebt, durch 
eine Haut verbunden. 
Webster, uebbſter, (eig. Webe⸗ 
u, ſ. — Daher auch das alte 
Wort webber), der Weber. 
to Wed, uedd, (angelf. wedlian, 
goth. wiohan, teutfch wetten, twels 


der Fed) u 


wir 





to V/&ed. gäten, . 


’ 


Wed 
ches verbinden, Nasen serbinden, 
genen bedeutet, alfo vermw. mit dem 

t. vs, vadis, to bot, mittellat. 
uadia, wadium, wovon fri. gafe), 
beurathen 3 verheurathen; verbinden, 
eln. To w. one’s cause (in- 
— —8 Jemands heftig annehmen. 
Wedded, heuratl;ete, verheurathete; 
verheuratbet. For a w. husbaud, 
zum ehrichen Gemaßt. 
Wedding, heurathend, verheura⸗ 
end; — Heurathen, Verheura⸗ 


e Hochzeit. W. ‚chamber, 


die ae "W.eloaths, Br 
ment, gown) dag Hochzeitkleid. 
day, der Kochzeittag. w daumen: 
dat — erst, 
Hochzeitihmaus. W. ring, — Kran 
ring. W. song, dad Hochzeitge⸗ 


dicht. 
Wedge, weddfd (ſcheint mit 
ed dee, af alſo any, Epite, — 
anıg, alxp, acies, acus IC. sa: 
der Bil Spaltkeil. W. of gol 
der = sumpes Gold. —* wise, feit- 


— (anads, anıdav), keiten, 
— ſpalten; eintreiben, 
eingwängen. To w. in, einfeilen; 
einſperren, einfchließen. 
Te keilte; fpaltete; gekeilt; 


Erfin ee) das Wedgivood : englifche 
Steinze 


'wedleck, ueddlof, (loc mag: 


wol mit dem ital. lacoio verw. feyn, 
fo daß wedlock urfpr. Cheband wa⸗ 
re), die * ir b a Joined 
in w., verehelicht. t ok w., uns 


verınählt. To enter upon w., in 
ten Eheftand Sreten. . bound, 
verchelicht. 
Wednesday, — Wo⸗ 
dans, oder TS dins Tag), die Ri 
more, der Mittwoch. 


Wee, uib,, — mit few, w.f.), 
—— Bitan bit, der tleine 
Biſſen, das ißchen. W. face, dag 
Geſichtchen 
Weeche v m 5 
Art Ulmen. 
"Veod, uihd, (f. su wad, vol. an⸗ 
gell. twaeda, gewaeda. In "der ‚tDeis 
ten Bedeutung angelf. en 
—— das Gewand, Shi. R 
: Lucr. st: 28: ; berfleid; Unkraut, 
Shk. Co. 2, 2.5 Schlade, ‚Ih w-s 
„w apace, Unfraut vergeht nicht. 
erw., das Meermoos. Widow’s 
w-s, die Wirtwentrauer. 


freien ; frauten, au reufen; mit der 
Wurzel ausreißen; befreien. 
\Veeded, gatete, raufte_ aus, bes 


freite; gegätet, ausgerauft, befreit. 
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— uedſchuudd, (vom 


uihtſchelm, eine 


von Unkraut be⸗ 


Wee 
we der Güter, Autrotie; % 


befreiend; dei 
1 


werding, gt shtend, ers 


Gäteifen ‚die Ei 


Weedless, ohne — 


Woeedy, aus Unfraut; —— 

Week, uihk, (verw. wit rien, 
Wechſel, mov. unter to shik, zı 
gelf. weoc. In der zweiten Bede 
tung andere Schreibung vor wid, 
Wieke), die Woche; der de, 
Dadt. W. da 


ay, Behers; 

To be in by the w., (nad Eier 

vend zu Shk. LL. 5, 2. 0m & 

. dienten), wochenweiſe, nad Beda 

Fi :erhet feyn, 
eekly, w wöchentlich, 

Wiel, uihl, (verw. un 

oder IaAez, wovon unter silly; far 


mit willow), der Strudel; Tchie 
reufe. . 
to Wo6en, uihn, elf. were 


goth. wenjan, vgl. oa währe 
Shk. aHf. 2, 5. Ih. 8. 1.; ir 
em, einbitden, ee 


&ening, wä , RG eich 
“end, — Fa) Wa h nen 
bilden, Denen. 


—— uibp, Kae: nn 


wad UV. sırrılıv, pp 
AO p seien: Muay 
Frage ö , weinen; 
tröpfeln, rauf en; feucht ſeyn; fr 
‚gen, bektagen. To w. for, kr 
nen, beflagen, 

We&eoper, der Weinende, Bun 
der Heiße Trauerbefaß eines Band 
Trauerfaum, Zraueraufihlig. 

— —5 — mweinend, träufend, fi 

das Weinen, Träufen, 
gen, "WV-s, das @eiweine, die Ir 
W. cross, dag Ende 
j Saford. The way to hee: 3 
3 w. cross, der © 2 Hiazı 
— durch Leiden. To come "er 

by w. cross, — nad 

foınmen. - W. birch, die Throms 

W. willow,, die Tram 

meide. 


ws epingly, weinend, unit —2 


— uihriſch, (ſ wenin! 
ſchal, —S zu fol; 
verdruͤßlich, m FE 

Weesel, f. weas : 

We6esel, uinf‘ L, . wen! BE 

to Weer, uiht, (von einen Un 
er, et, ed, weiches in ſchene I 
bolifcher rl A B ie Ideen t 

euer, © Se ſetz, 
in den Epraden zufammenfel 
tatt aller, welche Kanne lt. 
72. 407. 13°. Panth. 157.255" r 
ammengeftellt, erinnern wir put a | 
ebr. esch, Feuer, aldım ent 


dm, dösıu, icacdaı, 4905 Si 


Tee 
id die Vedams. Verw. ift elfo 
» wot, wote, wit), wiffen. 
'etless, unwiflen). - 
un. uihwil, der Kornwurm, 
ibel. 


—2l, fi wenzel. . 

ft, ue f t, ſchwebte, ſchwankte, 
allte; gejchivebt, geſchwankt, ges 
a fi to — — 
it, ſ. walt;, dann i au 
# ande Wehen, der fanfte Hauch; 
is Gewebe; der Einſchlag, Ein⸗ 
295 Zopf, die Locke. 
itago, uefftedfh, das Ges 
ebe 


ft von 256 Pfund. 

Veigh, wägenz zuwaͤgen; ers 
gen; abwaͤgen; wie er, ſchwer 
m, Gewicht baden; drüden, las 
m, nieder zichen ; meflen; die Ans 
r, lichten, in die Höhe winden, 
‚unen, halten. This w-s not 
ith me, dies gilt nicht bei mir. 
o w. anchor, die Unter lichten. 
3 w. down, überwiegen; nieder» 
den; erliegen. j 
ighable, uehäb't, nach dem 
erniche zu verkaufen, wägbar. 
— wog, erwog, druͤckte, 
aB;_ gewogen, erwogen, gedrückt, 
meſſen; erfahren. 

igher, der Wäger, Wageneis 
er. 

ighin waͤgend, erwä end, 
— —E uieſſend Au dag 
gen, Erwägen, Wiegen, Druͤ— 
m, Mefien. : , F 
ighr, ueht, das Gewicht; die 
acht, Schwere, Laft; Wichtige 
it, Macht, das Anſehen. \V-s, 
ir of w-s, die Wuge, Goldwage. 
f full w., vollwichtig. Hundred 
und w., hundred w., der ‚Sents 
r. Matter of w., die wichtige 


ade. 

ightily, uehtili, ſchwer, laͤ⸗ 
95 wichtig. J — 
— die Schwere; Wich⸗ 
keit. 
ightloss, gewichtlos, Teiche, 
wichtig. 

ighty, wichtig, ſchwer, erheb⸗ 


— ſ. to —— 16 
ird, (vom angelf. wyrd,' Schick 
„Ereigniß, w ——— 
rcen) des Schidſals. Daher w. 
ters, die Schickſalſchweſtern bei 
— 1, 3. 4ivo Malone nach⸗ 
j en, 
laway, uelläweh, (angelf. 
lawa), ad, leider, wehe. 
\ch,uellfh, aus Wales, oder 
lid. W. comb, of r.) alle 
ıf- W. man, der Wa er W. 
‚le, die Kraͤtze. W. rabbir, das 
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igh, ne da} Gewicht, die 


to Welk, ( 


'Weilked, 


Weil 
öftete Brot mit Senf und gebta⸗ 

; en afe, (rabLit ee ng, 2 
raro bit verderdt). W. ware, de 
meines grobes Steinzeug aus Wale. 

"W. webs, ein giobwollenes Zeuch 

aus Montgonerpihire. $ 

Welcome, uelltom, witlfoms 
men; der Willlonmen, das Gern⸗ 
gefeden, die freundliche Aufnahme. 

To be w.,, willfommen fern. You 
> ai it, es In au Infen, 
ed gefhieht gern, ıft gern geſchehen. 
To'bid (nahe) w., willfointten heis 
ßen. W. is the best cheer, gern 
ſehen ift die beſte Beiwirthung. W. 
as flowers in. May, willfoinmen, wie 
Srühtingeblumen. = 

to Welcome, bewillfommen, wills 
tommen heißen. _ 

Welcomod, bewillkommte; bewill⸗ 
kommt. 

Welcomeness, dad Wilfommens 
ſeyn, ‚die Annehmlichkeit, Wilikom⸗ 
menheit. 

Welcomer, der Bewillkommer. 

Welcoming, bewilltommend ; das 
Bewillkommen, die Dewilfenunung, 

Weld, uelld, would, wold, 
(ob mit yellow verw.?), das Wan, 
gelbe Kraut, Zärberfraut, Resoda 

uteola. 5 - 

so Weld, (verw. mit ſchwelen 
ſchweelen, ch woͤlen, angelſ. 
swaelan, ſ. aultry), ſchweißen, su 

- fammenfchmieden. ; 

Welder, (b. walten, goth. mal. 
den, gawaldan, Gewalt, An⸗ 
wald, Verwalter), der Birth 
ſchafter, Pater, i 

Welding, fdweißend ; das Schwei⸗ 
fen. .W. heat, die höchfte Gluth. 

Welfare, uelifehr, die Wohl 
fahrt, der Wohlftand. — 

Welk, uelt, (v. s1.5), die Trom⸗ 
petenfchnede, das Kinthorn. . 

von Wolfe, das auch 
auf zilscow, volvo, durucktomuit 
be woͤlken, dunkein, trüben. 

bewöttte, dunkelte; be⸗ 
woͤlkt, — u 3 Safer Br 
cuv, slınrog), gewunden, .gedrehi; 
Shk. KL. 4,6. Zu 


4 6. f . 

Welkin, uelfin, (i. to weik), 
die Luft, der Hiinmel. W. oyo, dae 
biımmeldlaue Auge; Shk. WT.1, 2. 

le 1 trübe, wunmölftz matt, 


chma ten 494 F 
Well, uehl, (verw. mit Welle, 
kollern, toltern, EAw, Em, ie 
Am, silıscw), die Quelle, Spring» 
quelle; der Ziehbrunnen. W-s, die 
mineralifhen Quellen. "She is ar 
the w-s, fle trinft den, Brunnen. 
W; bucket, der Schöpfeimer, \v..- 
hole, der Treppenraum. W. spring, 
di. Quelle, der Urquel. WW’. water, 
das Brunnenwaſſer. 





Wel 

Well. welt, {f. weal). wohl, gut; 
ſchoͤn, richtig, gehört, rehtmäßig, 
- geihidt, vorcheilhaft; genugſam 
bintärgtich, gern; eigentlih. That's 
w , a8 gebt gut. He was w. with, 
er ftand gut, ın Gnaden. All will 
be w.. alle& wird gut geben. De 
ww. and have w., wie mans treibt, 
fo. acht. : W. beghin is half done. 
frifeb daran, halb gethan. Wr it 
him. beglückt ift der. As_w. as, 
ſowohl ale. W. a day, {f. wela- 
way). je, ab. W. enough. ziem⸗ 
üb. VV. nigh, beinabe, fa... W. 
affeeted (minded), gut gejinnt, zu⸗ 
geitn. . .aimect, woblgegielt. 

. appointed. wohlgekleidet, ges 
pußt; Shk. bHd. 4.1. y. ing, 
das Wohffenn, die Weblfahrt. W. 
born. wohfgeboren. W. bred, wohl« 
erzogen. W. buile, wohlgebauet. 
W. chosen, mwohlgewählt. W. de- 
sornded, von aufter Abfunft. WV. 
doing, wohlthuend. \V. done! brav! 
W. establisne wohlgearindet. W. 
fare, die Wohlfahrt. W. favonred, 
fhön. . W. formed, wohlgebildet. 
W. gronnded. mwohlgegründet. W. 
bammersd. mohlgehämmert. W. in- 
vented. wohlerfunden. W. known, 
wohlbefannt. W..liking, gut aus 
febend, fett; Shk. LL. s, 2. mit 
-&teevent. W. meaning, wohl⸗ 
gefinnt, wohlmeinend. WV. manner- 
ed. wohlgezogen. VV. meant, wohl: 
gemeint. W. natnred, gutherzig, 
gtitartig. - W. ordered, wohlgeords 
net. W. —— wohlgefallend. 
W. ripened, wohlgereift. W. sea- 
soned, wohlgewuͤrzt. W. spent, 
wohl angewandt. W. spring. der 
Urquel. WV. tasted. chmaͤchaft. 
W.tuned, wohlgeſtimmt. W. weigh- 
ed, wohlerwogen. W. willer,, der 
Wohlmeinende, W. wish, das Wohl⸗ 
wollen, Wohlwunſchen. V\V.wisler, 
der Wohlmollende, Wohlwünichende, 
Gönner, Freund. ‘I am a w. wisher 
to the Saxons, id) bin den Sachſen 


gut. 
to Well, (f. to wallow), quellen, 


er ießen. 
Welsh. f. Welch. A 
Welt, welt, der Rand, die Einfafs 
- fung, der Saum. W. of a slıoo, 
die. Naht eines Schuhes. ; 
to Welt, (vgl. 0 wel er), fäumen, 
einfallen , randen. — 
Wettod, faumte, faßte ein, taͤndete; 
gefaumet, eingefaßt, geraͤndet. 
to Welter, uelter, (f. to wallow. 
vgl. foltern, tollern, ww 
era), wälzen, fi wälgen. 
Weltgring, mwälzend; das Walzen. 
Woelting, Jaumend, einranend, van: 
a das Saumen, Eintaſſen, Kaͤn⸗ 
n. a 
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/ 


das Weſtliche, die weitlite 


* 


Wes 


Wem, vemm, (angeli. wer, wenn, 
die Narbe, Schramme; ver Ft, 
Schade. 

to Wem, verderben, befleden. 

Wemb, venm, (f. werd), de 
Wanſt, Baud. 

Wen, wenn, (niederſ. in Ber 

Beule zwiſchen Fell und Kleid te 
Defen), das Ueberbein; dir Imr‘; 
Auswuchs, Knorr. 

Wench, vennid, ftem. aty 
alfo queen. w. f. Die Lortige Ba 
bindung, zwiſchen queen un! ar. 
welche einen blöden caſtrirtiliibere r 
Aeſthetiker juͤngſt verlekie, darf ei 
fo wenig befremden, als wem Ti> 
ne, Menſch u. a. früher in arte 
Einne gebraucht wurden), Dem! 
Weibeperfon , des Mädden, : 
Dirne; das Menſch, Weibiweisi 
die Buhldirne, Hure. 

to Wench, huren, menſchern, It 
dirnen nacdhgebheg. ; 

Wencher, der SHurenjäger, vihr 
unfeufhe Mann. 


Wenching, burend; das Im 
To go a w., den Menfaera :& 
„kaufen. 


Wend, wennd, (permatiüt,n 
der Plug gemendet wird), ' 
Hufe Yand, das Stud Felt. 

to Wend, geben, abgeben, fi) nr 
den, umdrehen. 

Wöennel, f. weanel. 

Wennish, wenny, uerni,® 


pfig. — 
Want, uennt, ging; v. to wen 


to g0. : 
Wene, der Weg, Gang, die Ein. 
Wept, ueppt, weinte, tresit, 
tagte; geweint, geträuft, geles. 
d. to weep. W. for, beweint. I 
be w. for, zu beklagen. 
Were, uehr, (f. wear), das Belt 
der Damm. R 
Were, uehr, waren, werden, m 
re, würde; d.to be. Asit w. —* 
ſam, fo gu ſagen. You w.| nt 
io go, Bie thäten beſſer, — 


erh uehrulf, dir Sihe 
wolf. 
Werish, uerriſch, (ſ. wen) 
ungeſchmack, matt, fade 
Wesaud, f. weasand. 
West, ueßt, (vgl est, vespen 
Weſt, Abend, Ruder‘ 
weſtlich, abendlic. W. india, te 
W. indies, Weſtindien. W. m 
der Weftirind. 1 | 
Westering, weſtlich gehend, 4 
Weſten laufend. gtertire! 
ueßterline, 
eu 
g SE 


Woesterliness, 


Westerling, der Weſterlis 
bewohner, abendiander. 


k Wes 


ſanérterly, weſtlich, nah Weſten, 
Iris: von Weſten ber. , 
it: Nöstern, veftern, weftlich, abend⸗ 
1. lich; abendländifp. W. world, die 
neue Welt, 
Westminster wedding, (bolfs 
„, ‚spr) Sauũng von Dieb und Yure. 
5 — ueſtpha liaͤ, Weſt⸗ 
bphalen. 
.„Vestphäliun, weſtphäliſch; der 
" Mefphale, Weftphälinger. u 
‚„Verward, neßtward, gegen 
Beten, weftwärts, weſtlich. 
:/Vestwardiy, weftwärte. 

„9 Wer, werk, (verw. mit water, 
.. üroc, vw, to barlıe), nällen,, naß 
machen; .anfeuchten, nähen, benaͤtzen. 
Ver, naß, feucht; die Naͤſſe, Feuch⸗ 
tigkeit. He must have a w., Wolk⸗ 
. fpr.) er muß einmal trinken. W. 
nurse, die Säugamme. W. shod, 
“ wit noffen Füßen. W. weather, das 
Kegeriwetter. x 
= Fäiher, ueddser, (verw. Wids 
der, aidyp, f. weather, weil my⸗ 
*thiſch — md goldnes Vließ 
in der Sprache, wie in der Idee zus 
: fammengeftellt — der Dam 
mel, Shops, Schafboch; Shk. MV. 

i 4, 1. * 
Wetrher, ſ. ee die Feuchti 
Verness. uettneB, die Feuchtig⸗ 
leit, Naͤſſe. J 
Vetted, uetted / naͤßte, naͤtzte; 
genaͤßt, genäßt. 
Verring,. näftend, naͤtzend; das 
ſſen, Ken. 
Vertish, etiwas feucht. 
Vevil, fı weevil. 
— to — 1), dad ori 
ey, weh, (vgl. weigh), dad größte 
DR: srodner Gadıen, der wifpel, 
5 quarters, oder 40 bushel. 
?&zon, f. weasand. 
Thäle, uehl, (perf. wal, altt. Wet, 
Dan. Dalaıva, balaena, vgl. hale), 
der Wallfiſch. W. bone, der Walls 
ĩſchtnochen, das geriffene Fifchbein. 
halery, der Wallhichfang. 


« 


hiäly, (f, weal), ift. 
A| 


hänsfe, Pferdefik 

mfe, Pferdefiege. 

dr e "wa brf, rangelf. hweorfa, 
i. kuerfa, verw. mit quer, 06 
ıproc, thwart, id. ſ., alfo halbtzei- 
1), ein in den Strom hineingefchlas 
ner Damm, . das Ufer, der Kai, 
e Lande, Bühne, der ScHiffeiade 


Yhärf, am Kai ausladen, laͤn 
ı, and Ufer bringen. . 
Re uahrfedſch, das Kais 


'rfinger, uahrfindſcher, 


Kaimeiſter, Kajenmeiſter. 
1, u ahrl, (gehoͤrt gu id), 
Ze GAME IND 
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Whädt, natt, was; welcher, welde, 


Whe f 


welches; wer, was für ein; was 
aud immer; etwa; wie; theils — 
theilö; Shk. MM. 1, 2. W.is ir? 
was ift das? TIL tell you w., ich 
will dir etwaß fagen. W. day, an 
dem Tage, da. W. ho! he. da} 
-W. time, zu der Seit, da. W, 
tbongh, und wenn auch. W. by 
force, w. by policy. theild mit Ge⸗ 
malt, theild durch Molitik. 
hatever, whäteo. (jekt uns 
braudlih), whatsouver, uat⸗ 
ewwer, uatſoewwer, welcher, 
weiche, welches auch immer, was 
auch immer, was nur, was für ei⸗ 
ner auch. — 
Wheal,mihl, (weal), die Eiter⸗ 
blatter, Sinne. nn, 
Whealworm, uihluorm, die 
Nie 
Whear, uiht, (goth. hieait, angelf. 
hweat), der Weizen. W. ear, das 
Weißkehlchen, der Weißſchwanz. WW, 
ass, die Quecke, das Hundsgrag, 
riticum repens. W. harvest, die 
Weigenärnte. W. plum, die Spille, 
gelbe Pflaume, Haferpfleume., . 
Wheaten, uiht'n, von Weizen, 
W. bread, dad Weigenbrot. \V. - 
dower, das Weizenmehl. W. sıravr, 
das Weizenſtroh. j f 
Wheedle, uihd'L, die Schniciches 
lei, Glattzüungigfeit, das Einnche 


mende. 
to Wheedle, (fheint unfer we⸗ 
deln, deflen eigentliche Bedertung 
vergeſſen war, indeB die tropifche 
Rs allein erhielt), fhmeicheln, bes 
hwaßen, förnen, loden, einnehmen, 
einiviegen. L 2 
Wheedled, ſchmejchelte; geſchmei⸗ 


elt. 
— der Schmeichler. — 
Wheedling, ſchmeichelnd; das 
Schmeicheln. ; 


'Whöedlingly, mit Schmeicheln. 


Wheel, uihl, von dw. volvo; 
verw. mit yule, w. f., daͤn. Ajal, 
Welle, Walze, Gelge), das 
Rad; Spinnrad ;. der Wagen; Rad⸗ 
lauf, die Kreiſung, Umwaͤlzung, 
Schwentung. To break upon ho 
w., rädern. W. barrow, der Schiebe 

“ tarren. W.hoops, Nebenringe, oder 
Reifen. W.nave, die Rabe am Rate, 
W. work, dad Raͤderwert. W. 
wright, der Wagner, Wagenmacher, 
Stellmader. i 

to Wheel, rollen, fih umdrehen, 
treifen, drehen, wechfeln; umwaͤlzen, 

ich ſchwenken, Schircitungen, Wens 
ungen, Umfchmeife ma hen; herum 
ſchwingen, radeln. To w. about, 
een, ln ſch, das Sü 
réelage, uihle dad us 
dergetd, der Wagenzgll. - 


v 


Whe 
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Whi 


Wheeler, der Rademacher; Wag⸗ , Whereints, uehrintuh, wohn 


onen, 
Whöeling, roliend, drehend, wech. 
eind, ummälsen), raͤdelndz das 
vollen, Drehen, Wechſeln, Ummwäls 
zen, Raͤdein. ; 
Wheely, vadförmig, tm Kreife. 
to Wheeze, uibf', (v. au, we h⸗ 
en); fchnaufen, feihen; Shk. TC. 


3. 1. 
Wheezing, keichend, ſchnaufend; 
dee Reichen ‚, Schnaufen. 

Whelk, f. wheal,. SE 

to Whelm, uellm, (bebr. alam, 
in Hipbil heelim, isl. hilam). des 
den, überdeden, vergraben, verfchüts 


ten. 
Whelp, uellp, faAwryE. valpes, 
bebr. ke { Pi 


jungen Husde, Hundlein; Shk. aHf. 
u 3. You du_ Buße! Ti 
oung w., die junge Brut. A bitch 


in w., eine trächtige Hündin. 
to Whelp, (Junge) werfen, ſchüͤt⸗ 


teln, jungen. f 
i buͤbiſch, ſchelmiſch, 


ish, 
leichtfertig. 
ben, nenn, al, wann, ba. 
Just w., eben da, fobald. H. 
thought w. young, er meinte ın feis 
ner engen „Since w., feit wenn, 
wie lange, feit weicher Zeit, feitdem. 
W. as, damald als. 
"Wheunce, uennß, (when und ce, 
roeiches mit dem yr. Is, übereins 
kommt), woher, bon wannen, bon 
wo; daher, von dannen. From w., 
(midftändiger Pleonatmud, da fhon 
w.. dies heißt), woher, von wannen. 
W. soever, woher auch immer. 
Whenever, uennewwer, wann, 
alleıhal wann. : 
Whensoever, 
wann aud) immer. . 
Where, uehr, (correlat mit here, 
wie whence a 
Shk. TG. 3, 1. . Any. w., an jedem 
: Drte. A better w., ein beflered Wo, 
ein beiercr Ort. Every w., allents 
halben, überall. 
Whereabout, whereabouts, 
uchräbaut, wo herum, wo da, 
worüber, wo ungefähr. j 
Whoreds, uehräß, da nun, weit, 
—— als, maßen; da hingegen, 
da ſonſt. 
Wheresn uehrätt, woruͤber, wor⸗ 


auf. 

Whereby, nehrbeih, wodurch, 
wovon, womit. 

Whereever, uehrewwer, allent⸗ 
halben. wo, wo auch. 


uenfoewmwer, 


“ Wherefore, uehrfor, wethalb, 


weswegen, warum, wofür, wozu; 
deöwegen, daher. , — 
Wherein, uehrinn, woriu. 


eb), das Junge. VWV-s, Die 


‚Wherry, uerri, 


He. 


mit hence), wo, da; 


ein, wo ein. 
Wliereness, uehrneß, die Be 

heit, das Irgendwo, der Ort. 
wirst uehroff, wdder, ut 


aus, v 
Whereön, wehroun, weruf 
worüber, woran. ig 
Wheresoever, uehrfoenmt: 
wo auch immer, wohin ud. 
Wheretö, whereuntö, sechs 
tub, wozu, worauf. 
Wherenpon, uehropona, mm 
auf, wonad. ' 
Wherewith, wherewitbil, 
uehruids, uehruidsahl, v 
mit, wovon, womit aud. 
to Wherrer, uerrit, (dm 
—— zerren; neden; mu 
hrfeige geben. ö 
Wherret, die Ohrfeige. 
ie Faͤhrene 
Kahn, Nahen, das Boot. Wr 
nimble, der Durchfall, W. ze. 
der Faͤhrmann. 
to Wherry, (f. to bear), fagıe, 
ü 


berführen. 
Whet, nett, bad Ban, Ei 
‚ fen; (ooltfpr. und fig.) die Berix 
das Schnäppsdhen. To take ıv. 
ein Schluͤckchen (eine Stärkung) 
men. , W. stone, der Buiz 
SSlAMen: To —* — 
atono. verlau er r. 
to Whöt, (hebr. chadad, fr: 
chaͤrfen, hwetten, WR. 
uessa, hustia. wovron huar. Bi 
allen ſcheint auch öfug, acutas ME 
' f acid, altfr. guiasse, lat es 
cotis), wehren, ſchaͤrfen, ſchleiſa 
reisen, erbittern. 
Whether, ueddser, (correis si 
jeder, jemand), ob; wer, \ 
wer von beiden, was, weldel !:! 
beiden. W. of you, wer ben 
beiden. WV. love or vietort. 
tiebe oder Sieg. W. he mil 3 
r.ot, er mag mollen, oder nidt. 
Wherted, wetted, mehte, Mi 
"zeigte; gewetzt, gefchliffen, rat 
Whättor, der ‚Edlate. 
Whetting, weßend, fehleiient, m 
zendz das en, Schleifen, Ar 
Whey, ueb, (ange: huvoeg, für 
whig, whigg), die Wolter; Si 
TAn. 4,2. * 


-‚Wheyey, wheyish. moltig. 
‚Wheyishness, das Moltige 


Which, uitfh, (verws mit) mtl 
her, welche, weiches, wer, &® 
wen. 

Whichsoever, nitſchſoervet 
wer ed auch ſei, was auch immer 
Whicken, uid'n, die Ede 
Whicket for whäcken, nidt 
for wädit, (voltipr.) Gieihe ei 

Stehen, . 


whi 


Whiddale, uidd't, (volkſor., 
ielleicht mit fiedeln im fig. Sinne 
erw.), ausplaudern, ausſaͤgen, ver 
athen, entdeden. 
eh niff, der Pfiff, Part, 
u auch. 

Vhiifle, uiff’t. (dgl. weep), 
attern, fladern, wanfen, treiben; 
reifen, blaſen; finden, dahlen, 
— ſeyn. 
i:fled, pfiff, flatterte, dahlte; 


epfiffen, geflattert, gedahlt. W. 


vw of —. um — geprellt. 
hiffler, der Pfeifer, Bor 
inger, Anführer, Shk. He. 3. prol. 


Warron 3u_O. 3. 3. [weil 
sommeln und Pfeifen en 
ebraucht werden ; Faſelhans, Wind⸗ 
eutel; Lump, Richtsnutz. 
ıiffles, voitſpr.) Erſchlaffung 
Ye Hodenfade, 
ıiffling „ pfeifend , flatternd, 
ihlend; kindiſch \uapvifch, arnfer 
3; dad Pfeifen, Flattern, Dablen. 
. fellow „ der laͤppiſche Kerl; 
ans Dampf. 

‚ig, ig, (dgl, whey), der 
ofent, das-Dünnbier; die Motten; 
r Pferdetreiber; Whig, Freiheites 
ann, Republifaner (einer von den 
vei großen Staateparteien in ng» 
m. Die Whigs machen die Boltd- 
chte ‚und ‚die Linfchranfung “der 
niglichen Gewalt zum Grundfaß. 
er Name mag uripr. cin Spisname 
weien ſeyn. Der Urfprung des 
iort6 wird verfhieden angegeben. 
or Karl dem 2. waren fie nicht bes 


nat, ſtehen den Tories entgegen. | 


orach tft in der irifchen oder Ers⸗ 
rache Lönigfih, und toirach geifts 
t, von einem Worte, Dad die 
chſte Gewalt bedeutet, vielleicht 
it dem hebr. torah verw. Whi 
I aus Chuaithang, vaterländife 
m. Es kommt zuerft in der ſchot⸗ 
sen Geſchichte bei dem Whiggamor⸗ 
all unter Marquis von Argyle 
r, wo Geneinden nıit ihren Pre⸗ 
gern an der Epine auszogen, 
'higamor foll die große Volkſache 
ın). ü i , 


iggish, uniggiſch, mwhiggifch, 
gehn, gegenböferil ‚ a: 
ntf ! 


iggishly, whiggiſch, mit Frei⸗ 
—— Ba 
iggishness, der Zreiheitfinn, 
rroyalifnus , die Partei gegen 
n Hof, “ ’ r R 
iggism, uiggiſm, der Whig⸗ 
u Republitanifmus, Antiroyas 


mus . 
ile, veil, whiles, whilst, 
Weile, Zeit; indem, während, 


fänge, derweile, It is nor worth 
„es iſt der Mühe nicht werth. 
B. D-y. L Th. 12. A 
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whi 


: Good (great) w., lange. A good 
w. ag», ſchon lange her, Sons wm 
after, nicht fange nachher. Mean 
w.,..bermweile, unterdeflen. Bet- 
ween w-s, zuweilen, dann und 
wann. For a w., eine Seitlang, 
All chis w., 

- W. there's life. there's hope, man 
hofft fo fange man Lebt. ur 

to While, weiten, verweilen, zoͤ⸗ 
gem To w. off, auffhichen, aus⸗ 
ehen. To w. away, hinzaudern, 
vertrödeln, die Zeit vertreiben, hin⸗ 
bringen. r 

Whilereo, ueilehr, 
eben, vor furzen. 

Whiles, f. w 1:10. 

Whiling, weilend, sögernd; da® 
Weiten, ‚Zögern. 

NE wilk, (HE), die Meere 

e 


ſchnecke. 
to WEI, klaͤffen, blatfen, beifern, 
quäfen. 
Whilom, ueihlom, (veraltet) 
De Ra, hiebevor, vormals, eher 
em. 
Whilst, weitft, f. while, 
Whim, uwimm, (möchte ich zu 
winmeln, wiebeln, webetn, 
weben vechnen, fo dab es eigente 
lich die üngeordnete, zwedlofe Bes 
wealichkeit, das Gewimmel der See 
-lenbemegungen wäre, Luther nennt 
im Glauben Schwanfende und Uns 
. beftändige Weblinge, und Nes 


kurs vorher, 


die gange Zeit Über, _ 


. 


bein und Schwebeln fennzetchs , 


net die wuͤſte Kunftjüngelei der Zeie 
recht gut. Die Forui whimsey iſt nur 
durch die Heiwortendung veranlaßt), 
die Grille, Schnurre, der Wurm; 
die Thorheit, GSonderbarteit, Selte 
faufeit. What w. has got posses- 
sion of him now? was hat er num 
wieder fir eine Raupe? - Whim 


wham, die Bofle, Kinderei, Frage. 
Whim wham story, da6 Ammen⸗ 
mährchen. 


to Whimper,.uimmper, (gebört 
u to weep; dent. m drängt ſich 
haufıg an Lipoenbuchſtaben am), 
wimmern, winfeln, fit! weinen. 

Whimpering, wimmern?, . ins 
felnd ; das Winmern, Winfeln, 
Gewimmer. 
himpled, uinmp'ld, (dom 
vorigen, nur daß die Rüfjigen r und 
1 wechjeln), vermeint, zerthräneft, 
verwimnnieri. 

Whinmsey, f. whim. : 

Whimsical, uimmfifäl, gril⸗ 
lenhaft, eigenfinnig, fenderbar, felte 

„san raum, R ilenhaft, fi 
‚himsically, grillenhaft [2 7) 
derbar, feltfem. s R 


Whimsicainess, das Grillen« 
hafte, die Sonderlarkeit, Seuſam⸗ 
teit, Verlaunung. $ 

Gescc 


, Whi 
Whimsy, f. wlim 


Whin, sınn, (wallif. ‘chwyn), der 


- Gtadelginft, die Stechpalnie. 
bindel,. uinndel, (f. wind- 
lass), die Winde, Weife. 

Whinder, die kleine Wafferente. 

to Whindle, uinnd'L, (wie das 
teutfhe winfeln zu weinen ge 

/ igorig), weinen, mwinfeln, win« 

» mern... 

Whine, ueibn, daß Geweine, 

« Gewinuner, Quärren. 

to Whine, (got). gaunon, angelf. 

x wurden, . avon, oder gavon, 

Ungluͤck, Elend), weinen, win 

mern, quärren, qua To w. 

* ‚away, desweinen. . — 

Whining, ueibning, weinend, 

e — „klaͤglichz das Weinen, 
Juärren., WW. nousense, das läps 

viſche Gewinſel. W. .rriohs, das 

Sepinfel, Geflenne. , 
Whiunack, uinnäd, der Mild- 
eimer. (2): i 


to Whinny, uinni, (kinzire), 


wiehern. 
Whinyard, whineard, (ver 
muthlich aus den angelf. win, 
Kampf, Treffen, ‚Krieg, und hart, 
naprepog, tapfer, womit manche alts 
\ teutfe, 8* 


© 
e 
3. B. Bernhard, Gerhard sc. Doc 
‘wird es nur im Scherz gebraudt), 
der Degen, Haudegen, die Zuchtel, 
a Bratfpieß, a — 
ıp, uipp, (= quip, kip, ans 
"gel Kapeop, teutfch Biy, Gin 
dwippe, verw. mit norren, 
Tappen, fippen, alfo auch 
. bauen, Hieb, ja Dppeı und 
unfer volf radlidpes Pfiffef. 
Schlag. In der Bedeutung 
’ mode Schweif und quene hin- 
- ‚einflingen), die, Peitfhe, Geihel, 
Gerte; die üherfihlagene Naht, der 
umgefchlagene Saum. W. belly 
vengeance, (dolffpr.) fauered Bier, 
Magenkneipet. To have the w. 
hand, in der Hinterhand ſeyn, den 
Vorteil in Händen haben. W. 
breech, der Schillin hen föil- 
"fing. W. cord, die deickeenf, nur. 
.W. grafing., das Pfropfen mit dene 
imgtein. W. horse, die Reitpeit⸗ 
SHE W. jacks,, (bolffpr.) Scheime, 
die mit — gelernten Matro⸗ 
ſenausdruͤcken auf eine Schiffbruchg⸗ 
fabel betteln gehen. W. laslı, die 
Schmitze. W. rope, das Leutan. 
W. saw, die Bretiſaͤge. W. staff, 
der Kolderftof. V\V. and spur, (eig. 
‚mit Peitſche and Spom, wie wir) 
ſporuſtreichs. 
to Whip, C(uͤberh. mit etwas Schwan⸗ 
fem ſchlagen), peitſchen geißein, 
ſtaupen; bauen; mit der Ruthe zuͤch⸗ 
tigen; wit lägen fortjagen;: 
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amen zufanmengefeget find, 


pe, 


‚Wirrel, 











Schuh, Streitkoiben. W. bone, 


Hoden. W. pit, w. }. 
Br if wi 


Weinranpe. i 
Whirled, drehte, wirbelte, [dr 
lief um; gedreht, gewirel, 
fywungen, ungelaufen. W. 
umgedredt: i 
Whirling, drehend, 


Whicring, verringy ! 


Whi 
chneſl ergreifen, ſchnell wean: 
hand beweaen, Heiner 
chnell bereorgichen (mit on, «: 
np, away), übernäben, einſernt 
ſchmal faumen; mwipfen, fpreg 
überbin fahren. To w. abnu. u 


: wideln. To ww. away, daten hürnte 


To w. of, ſchnell abtbun, «tt 
fen. To w. on, binauf hirie 
To w. out, ſchnell bereut gie 
To w. up, ſchnell aurnchumen, ı 
auf foriäigen. Tu w. wp and der 
auf und nieder, hin und ber herz 
To.w. the cock, tin Yahtaat 


Bas in Leicefterfhire , wie nm 


“ — 


or. wipper, der de 
(hehe, Geibene N 


Whipping, veitihend, yhetur: 
ußerh 


herhin fahrend ; das Ykie 
rg 5, Meberhinrchren. 4 
cheer, Diebe, Peitſchenſtreide ie 
etiwa bei une die Worte, wi 


, Speifen bedeuten, auch trer. x 


Prügeln gebraucht ınerden, mein 
gelfuppe 16.) Stk. bHd. 5,4 N 
— die Staͤupſaͤule, der In 


ge 
WERE uippe, peitfchte, fin: 


‚süchtigte, fuhr überhin; 
neftäupt % — übrige 


Whipster, uippfter, m e 


fer, Hofenpaufer ; gewandte xcı 
Springinöfeld ‚ inte Kerl 


to Whır, (nicht von -fdwim 


fondern andere Form f. woin, x. 
atfo kehre re ke 


- wegreißen; Shk. Per. 4,2. . 
to Whixl, uerrl, (verw. mit den 


unter und purl. ja wer 
ert, Quirl, & 
Runde, die Welt, wie orbis, t} 


wol gewöhntich‘es fir Menſchen 


"ter genommen wird von wer--: 


— und old). drehen, wirbeln, (hrs 
gen; umlaufen, ſich umdrehen, m 
wirbefn, 


Whirl, der Birbel, Stradt, s 
Lauf; Wirtel. W. bar, der € 











folben, Schwingkolben, Etreitb 


ieſcheibe; der Dreh 
ig, whirligig, Shk. TN. $ 
Ende; der reifet, (voltfpr.) 
Strudel, Mahlſtrohm. 
der Wirbeiwind. W. werm, 


hmwingend; das Drehen, Birk 
chwingen, Umlaufen. 
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chwirrend. W. pheasant, ber ſchrei⸗ 
ade Faſan. 
hisk, wiff, die Bürfte, Stäuße, 
er Kchrbe en; die Echmige; der 
Bauen unmerbale =) Kragen, das 
Ränteldhen; Siftfpiel, Conieipr.) 
er kleine Naſeweib. 
Whisk, (mifchen, auch in whi 
hilternd, oder damit fen, abf 
egen, lehren; 10 a en: 
en, auf rtren; ch ſchnell drehen; 
srilter fi ſchlagen. T. w. an ‚im 
)ui abthun⸗ weghuſchen. o w. 
bout, —— flattern. 
hisker, der Abftäuber, Abkehrer; 
Inebet tbart ı R —2 — „(auch, 
sie dies Wort bei m polffor.) 
ine derbe Füge, W-s, — Baden: 
ort. W. 'splitter, (volffpx,) ein 
ude liſtiger Kerl. 
hisker; (fgeint may andere Born 
‚on basket), der Korb. 
hisking, bftäubend, ſich atır 
rehend; das Abſtauben, fchnelle 
en, | 6, Ser 
ıskıng, ſehr roß, efti 
V. lie, —2 ne ” 
hiskingly, abfläubend; fehr, 
woß‘, heftig. 
hisky.. uißti, der Whisky, das 
infpäntige e Bi — mit zwei Raͤ⸗ 
‚ernz der irländifche Malzbrantwein. 
hisper, nifper, das Zlüftern, 
tifcheln, Geflüfter. - 
Whisper, (vom sifchenden Laute, 
‚sıefen, biffen, bifhen, bis 
en, witveln, italı bishigliare, 
o whistle), flü ern, sifcheln, zu: 


aunen. * w. in die car, me. 


Bir Fun. \ üftert iſchelt 
ispere uſterte, diſchelte; 
—2 gesifchelt. It is w. about, 
En raunt fih zu, es wird gemun⸗ 
elt. 
hisperer,- Fluͤſterer, Bi 
Bauer ee Ohrenblaͤ 
ngeber. 
his ering, —— ziſchelnd; 
luͤſtern / Ziſch 
Bi se, uißt, —* sin piel (ans 
ebih, weil. man a chweigt); 
öſt, fini Shk, Tp. 1,0. To 
‚e we ftttte ſeyn f&läfen. 
Whist, ftille fon, nicht muckſen. 
histle, wiff't, (fistulare, ans 
elf. huistkun), der fiff, das Pfei- 
del, P Ei Pfeife ; (vottfpr.) Kebte, 
Shiud kun, die Kehle nähen au 
Schlud thun, die ; 
Yun een Nöten, 
histler, der Pfei ende, 
ne fe ng, pfeifend ; das Pfeifen, 
epfeife 
hir. wiet,.(vermuthlich aus icht, 
ts, etwa@, angelf.-wiht),, das 
Junetum; der, Züttel, die Kleinig: 
eit, Any w., im Seringften. Every 


:w., je Kleinigkeit, allet, No w.,; 
not a w., um nichts, nicht im Ge⸗ 
ringften. It is every w. as honoir. 
rable. es iſt in jeder Hinſicht eben 
ſo ehrenboll, 

White, neit, vgl. quit), weiß; 
bleih; grau; rein, unbefleft; da 
Weiße; die Weiße; — da 


Schießmahl; Shk. am Ende, 

.W- — —— ER * ot an 
Q iwei . 

SEE Weiße im Küge w. fh. re 


Rothlüge. W. baleam, der Mercan 


balfauı. W. beam. der Epor el⸗ 
baum, Arlesbeerbaum. W, Bere 

: —* lati Roche. W. friar, der 

iner, Carmetiter. w —— 

— — — . iron, 

i ——— Eiſenblech. 
W. lead] dad 8 eiß. W. lime, 
die Tine. W. — neidiſch, 
haſenherzig, — r feig. 

. meat, Die eh fpeife.  W.. por, 
der Rahmguark. W. serjeant.:(dolfe 
pr.) eine ran, die ihren Mann aus 
dem Bierhaufe holt. W_ swellin 
(vottfpr.) Schwangerfhaft. W. 
thorn, der Weißdorn._W. wash, 
die weiße Schminfe, Timche. To 

“ w. wash, ausweiten, ' uͤbertimchem 
Daher white mahed, Cooltfpr. der 

‚eine Sin nüßt, feine 
—— 7m, betrugen. W. . wine, 
2 nöße Bein. $ 

vo te, weißen, answeib 
tinchen , bleichen. . * 

Whltod, weihte; geweißt. 

Whitely, weißlich, bleich. 

to Whiren, ueit'n, weißen, 
ausbleithen, woiß farben, einpus 

ee EN 

stened, ward weiß; 

Whitener, der Tiucher, Weiß 

— 8 * 

iteness, ueitneß, die Weiße; 
Bleiche; Reinheit. 

ER weißmwerdend ; das 
Weiben, Weißwe erden. 

Whither, uiddter, wohin. 
Some w., irgendwohin. No w., 
nirgendwohin. W. ke never came, 
wo er nie hinkam. WW. soever, 
wohin auch — Alenthalben hir, 

Whitester, f. whitster.' 

Whiting. ueihtin meißend; 
das Bellen; der: Werk ßfiſch; die 
Tune To leı 80 (leap) a w, 
den Vogel aus den Händen, laſſen. 


1 Whitish, weitifch, weißlic, 


Whitichnen, das Weistiche, die 


Wihitleather, nittledser das 
weiße Leder. $ 
Whitlow, uittto, der Wol 
— das Wagelgefpwür, bs 

ug 
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Whitsour, uittfaur, eine-Artg Whödo, uuh, ah! wehe! 
Aepfel. Whsobnb, Shk. WT. 4,3; 
Whirster, uittſter, (f._tapster, 


hubbub. 
wegen der Endung), der Bleider, | Whool, uubl, (fdeint mit 
Weiber, Tüncer, AUS verw.;, der Malzwurm. 
Whitsul. ein Gericht aus Milh, | Wlısop, bubp, (vgl hoop, ad 
Molken, Quark, Käfe, Butter. upupa), der Wiedebopf; 
Whitsun, uittfon, (entweder der ſchreien, ©efihrei; be ho! W 
weiße Sonntag, oder der achte wliocp,, be be de! Om of 
(huic: Sonntag von Dftern an ges whooping, (eig. über ale Gefare. 
rechnet), pfingſtlich. W. day, vs alfo Huf hinaus), auferordentit; 
Dinafttag :_ Pfingftfonntag. R Shk. AL. 3, 2. mit Malone 
nude. die Pfinaſtzeit. W. holidays, | to Whöop, nachſchreien, nahe: 
die Pfingftfeiertage. f ten. j 
Whiriail, uittehl, das Weih- | Whöre, bußr, (urfpr. twicxem 
ſchwaͤnzchen. y, überh. Mädchen. Jungfer, cha 
Whittentroe, uittentrib, der Bde Bedeutung, Dal. sap aep, ie: 
Macholder, Wafferhohlunder. Als man eb im veradtluhen Bi: 
Whittle, uitt’L, das kleine Meſ⸗ u brauchen anfing, mochte malt: 
fer, Schnitzmeſſer, der Einleger, aronoma Omi beuren, wiche, 
Shk. TA. 5, 2.;_der Umhang , das Anlaß geben;, die Hure. W.hom 
Bene (Frauen⸗) Roͤckchen; die Wins | (mes), das Hurhaͤus. W. mir. 
ei R 


{ ‚ (monger), der Hurenjäger. WW. 
to Whicele, mit einem Meier | das Hurfind, der vera 
— „ſcGnitzeln; befchälen, | to Whore, huren; hren. T: 
chaͤrfen; un: überhängen. w. away, berburen. { 
Whittled, (dnitt, befhälte, hing | Whoredom, Huhrdem, die e 
um; gefchnitten, befhält, umger verei. Ä 
haͤngt; berauſcht. Whorelike, huhrleit, hataco 
to \Vbis, to whizz, uiss, (vom | tig, hurenha 
Naturlaut), zifhen, faufen, fepwir- | Whöring, hurend; das Huren. 
ren; Shk. JC.9, 1. , Whörish, hubrifd, vehm,» 
— Wliz, wbizz, der Zifh, das | renhaft, huriſch. , 
Saufen. Ser ö Whörishly, verhurt, hurkt 
Whisring, wissing, sifhend; | Whorishneoss, das verpune &⸗ 
das Ziſchen. fen, die Hurerei, Aurenbahigtet 
to Wlidzale, uiss't; (= wbiz, | Whörlbat, f. irlbat 
whistle), aifhen. j 
Wh6. bu, Iperf. kehu, ku, im Zen) 
ko, ſamstr. ka, angelf. kıra), wel⸗ 
her, der; mer; melde, die... W. 
ever. wer auch immer, ein See 


der der. : 

Whole, hohl, Cöhası niederf. heel, 
altengl. hole, ch eal), ganz; ger 
fund, heit; das Ganze. — the w., 
überhaupt, endlich, zuleßt. W. and 
sonnd, friſch und gefund, vollfoms 
men gefund. In a w. skın, in heis 
Ier — W. sale, der Handel im 
Großen. W. salenterchant (dealer), 
w. saleman, der Großhändler. 

Whöleness, daß Ganze; die Ge 
fundpeit. 

Whölesome, hohlßom, gefund; 
heilfam; rathfam; freundlich. 

ee gefund; heilfam; 

- vatbfam; freundlich. , ' 
hölesomeness, die Gefunds 
heit; Heilſamkeit. 

Wholly, hohlli, gang, völlig, 
sänzlih, durchaus. 

Whon, Hubm, wen, weiden, wel 
che. To w., welchem, welcher, welr 
den, denen. -W.I told you of, von 
dem ich Ihnen fagte. . s00ver, 
welden, weiche auch immer. 





















Whortleberry, horst'Lben 
die Heidelbeere. 

Whöse, hubf’,. weſſen; des; 
deren. W, is ir? wen gehörtd: 
W. soever, weſſen auch, deren 
immer. 

Whöso, whosoever, ges 
hußoewwer, mer, melde 
Inner. ‚ 

Whovw., pfui. i 

Whur, ter Laut auffliegender 
fane oder Üchbuhner. 

Rn orr, gnurren, 

y, ueib, (m, mu}, Warum 
halb, weswegen; ei, je. W. 
warum nicht. W.so? warum 
wie? This is the reason w.. 
ift der Grund weshalb. W., 
dir it on pnrpose, ci, nun ® 
er that ed mit Zleiß. They did 
with a w. not, ten ei 
au fragen. ; 

Wic, uid, (einmal, wie unfer ® 
und wiß in ufammenfegungen, 
viens; dann f. wech), dab 
Eaftel; die Bai; der Doht. 

Wich, ——— der Satpbrum, 
Salzkothe. tree, |, wbi 


tree. 
Wick, wie, der Docht. 









Wic 
icked, uided, (verw. mit »ı- 
zum), gottlo®, verrucht,, lafterhaft, 
vöfe j leichtfertig, — ſchait⸗ 
aft verderblich, giftig, verſlucht. 
The w., die Gottloſen. W. rogue 
wrotch), der Böfewicht, Erzſchelm. 
ickediy, gostfod; leichtfertig. 
ickedness, die’ Gottlofigteit, 
zosheit, Leichtfertigkeit. 
icker, uider, (gebört zu ira, 
1706 , 01905, Vitis., vitex), Die Weis 
e, der Weidenziweig; bon Zweigen 
eflochten. W. chair, der geflochtes 


ui ini 

ıcket, utdatt, —— et; 
üre ‘ 

y das 


erw. huis, ostium, 
os Pforthen; die Ballſtaͤbe, 
yolta ed, die drei — 
Stäbe, gegen melde im Cricketſpiel 
er Ball’gerollt wird. 
iddlowagddle, nidd'lugdd'it, 
bofffpr.) hin und ber, watſchlich. 
’o go w., watſcheln. 

ide, wetd, (angelf. wid, fränt. 
sit, nach einigen mit dem lat. pa- 
ere werw.), weit, breit; fern; 
ar, ſehr.“ Far w., weit und 
Be A —— the — Die 
on der -W. spreading, 
ich weit dehnend, weit (aufend. W. 
vhere, weit herum, allenshalben. 
idely, weit; fern; gar. 


iden, ueid'n, weiten; 
usweiten, erweitern; fich erweitern, 
ih weiten. 


idened, erweiterte, weitete fi; 
rweitert, geweitet. 
idenoss, ueidneß, die Weite, 
zreite, Dehnung. , 

idening, erweiternd, ſich wei⸗ 
end; das Erweitern, Weiten. 
idgeon, widgin, uidfh'n, 
ie Pfeifente, Spedente, der Roth⸗ 
als; Tropf, Pinſel, (wie bei une. 
aum. witfch, dunum). 

idow, uiddo, (Hoth. widuro, 
ngeif, wudeve, weodere, alam. 
uituua, cambr. gweddw, Lat. vidua, 
aumtlich — * von iduare, vi. 
@re, theilen, vereingeln, iss, der 
vie Xnga, die weiße, d. i traue 
ende, Frau; dern Weiß war Trauer⸗ 
Be die Wittwe. W. bench, 
er Wittwenſttihl. W. hunter, der 
Bittmenjäger. W.maker, der Bitts 
venmacher. IW. rail, der Zeyland, 
'pndel, ein Strang, Cneorum_tri- 
occum. W. wail, die kleinere Sons 
enwende. +, 

Widow, jur Wittwe maden; mit 
inem Wittwenfiße befchenten; ent« 
loͤßen, berauben. j 

ido wod, machte zur Wittwe, ent⸗ 
Iöktes zur Wittwe gemacht, vers 
zittwet; entblößt, i 
idawer, utddHer, der Witt 
ver. \ 
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wil 

Widowhood, uiddohubb, der 
Wittwenftand. R 

Width, uidde, (f. wide), die 
Weite, Breite. ? 

ta Wield, uihld, (derw., mit mals 
ten, vgl. weal), handhaben, ſchwin⸗ 
gen, ſchwenken; regieren , führen. 

Wieldinsss, die Handlichkeit, Leis 
tigfeit, das Schwanke. 

Wielding, ſchwingend; das Schwin⸗ 


gen. 
Wieldy, uihldi dlich, ſchwi 
bar, | int fAment; veg A 7 che 


t ; 

wiry, ueihri, (ſ. wire), von 
2raht, drakten; nab, feucht. W. 

old, der Golddraht. 

Wile, weif, (von weben, oder 
pom hebr. chevah , die Leben gebens 
de), die Frau, Ehefrau. House w., 
die Hausfrau, Hausehre, Haushäls 


—— — — 
ig. uigg, (f.periwig. Du or⸗ 
sigen fan no dgın, dpuou, Naar, 
mponokiov., UND wyvıny , verglichen 
nn m weit ee l. 
ede), die Perruͤlle; der Her 
den. \W. block, der Perruͤckenſtock. 
W. caul, das Perrudennek. 
Wighr, weit, (von it, icht 6), 
Ye Wicht, Kerl, das Sand, Wefenz 
ſchnell, Hurtig, fluͤchtig. — 
Wightly, ſchnell, hurtig, flüchtig. 
Wighty, ſ. wight. — 
Wild, ueild, (verw. mit Waundy 
wild, flüdtig, roh, sügellod; une 
be ändig, wanfelmütbigg_ feltfams 
ordnungelos , planle® ; fehwärmes 
rifh; die Fitdniß, Wüftenei. He 
has not yet sovred his w.-oats, er 
Hat die heißen Hörner noch nicht abs 
gelaufen. W. basil, die kleine Berge 
munze, Thymns acinos L. W.bore, 


ungugerichteter Tamis aus Porkſhire. 


W. cucumber, die Efelögurte. W, 
fire, das griedifße euer j der Rothe 
lauf. „goöse, Die wilde Gans. 
oose- — en wibe Bande 
jagd, unnäße Bemühung. To run 
Bu nah Phantomen. 
haſchen. To lead a w. goose-chace, 
er der Rafe, herumführen. W. 
arock, der Stod, Stamm. W. tree, 
der wilde Fruchtbaum, Wildling. W. 
youch, der Witdfang.« ee 
to Wilder,;uiltder, ſich in Irr⸗ 
thum verwideln, ver wildern, 
verirren; irre führen. j 
Wildered, verirrte ih; verirrt 
Wilderness, uilldermeß, bie 
Wild niß, Winfte, 
WdE Ben „ der Hag⸗ 
apfel, Holzapfel. h 
wild? weildLi, wild, unbefons 
nen; unvernunftig, — 
Wildness, die Witdheit; Ausichweir 





wii 
fung, Unregelmaͤßigkeit; Zerſtreuung, 
Zerruttung. N n 
ile, weil (verw. mit zilis), die 
Life, Züde, Schalkheit, der Trug, 
Streich; Shk. TC. 1,2. > 
"Wilful, milltful, eigenfinnig, 
batsftarrig, hartnadig; vorfaßlid, 
freiwillig. — 
Wilfaly, bartnädig, vorſaͤtzlich, 
« mit Zleiß, frei illig. ; 
Wiifulness, der Eigenſinn, Eigen 
: wille, die Hartnaͤckigkeit, Vorſatz⸗ 
- lichkeit. 
ak ueilili, liſtig, trüglich, 
miſch. 
Wiliness, die Li Verſchlagen⸗ 
heit, Schelmerei. ſt, 
Wilk; wit, (a5), die Meerſchnecke. 
Will. will, Wilhelm; der Wille; 
die Willkühr, Shk. 0.3, 3., das 
- Belieben; der Befehl; das Verldns 
gen, die Neigung; der Ichte Wil⸗ 
- te, Gterbewille, das Vermädeniß. 
. Epradw.: were the w. ie ready, 
the feet are liglr, was man gern 
. thut, ift_bald gethan. . To have ar 
w., zu Gebot haben. To put one 
. In’ ono’s w., einen im Teftament be 
denen. Good w., die Zuneigung 
das Wohlwollen. ile has w good 
„ w., ich bin ihm gut. Good w. of 
a house, die Kunden, Kundſchaft. 
‚ Hl w.,-die Abneigung, der Groll. 
Last w., der letzte Wille, das Vers 
. mädtniß. W. parol, w. by word 


- of month, dag mimdliche Vermaͤcht⸗ 


niß. W.gill, der 3 tıter. WV. with 


: a wisp, der Irrwiſch, das Irrlicht. 
. worship, der felbft erwählte 
Gottesdienft. 


Will, werde, wird, werden. She 
. w. be, fie wird feyn. They. w._be, 
.. fie werden feyn. W. be. fünftig. 
She is a w. be, fie giebt Hoffnung. 
to Will, (sdew, 7 
velle), wollen, Willens feyn, wol 
ten machen, beißen, befehlen; Shk. 
« aHf. 1, 2. W. he, nill he, er mag 
wollen oder nicht. - They who can- 
not as they w. must. w. as they 
i Main man muß fi) nach der Dede 
reden. - ; 
Wilted, vom Willen geleitet, ges 
‚trieben. Selt w. eigenwillig, eigene 
finnig. Il w., bösiwillig, tudiich. 
Wılliam, uiltjam, Wilhelm. 
Sweer \V., die wilde Wette. 
Willing, uifling, woliend; wils 
tig, bereit, bereitwillig; freiwillig, 
wmutbig; von jelbft; beichig, das 
- Wollen. W. or unwilling, er mag 
wollen oder nicht. Tam w.to believe, 


ich will gern qläuben, \V. hearced, 


bereitwillig. - Vr. tie, (eelfiyr.) ein 
zahmes Pferd , eine fdhmieafame 
Dirne. 


Wiltiagly, willig, freiwillig, gerr. 
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to Wimble, 
* bohren. 
Wimote, 


Wimple, uimp'tl, (fr. 


to Wince 


to Winch, 
Winching, 


hlen, Sereiv, 


beam, der 


Win’ 


Willingness, die Bereitwikigkeit, 
; hun... 


dad Gernt 


Willow, uilto, (salix), de Bir 


de; (volkſpr.) arm, einſam, eine 
Ruf. Dwarf w., die Wallomatı 
Spiked w., der Schlinghaum, Reh 
beerbautın, die Papjimeide. Vnu 
w., der Weiderich. Waterw.te, 
die niedrige Weide. To wer t: 
w., hinterdrein fchlottern, das Ris 
fehen haben. W. garland, der En 
enkranz. W. & s, 
W. plot, der Weldenplag, das dr, 
dengebüfch. 


Willowish, mweidenfarbig. 
Wily, uebti, verſchlagen, wm 


fhnißt. 


Wimbile, uimb I, der Drißbekr; 


üchtig, gewandt. 
N Chall. wenelen. 
| 
nimmoht, (Ber 
mouth), die Pappel Br 
ger. 
mittellat. guimpa, auß zerln;), © 


13 


- Schleierz. Wimpel, die Jug. 
wo Wim pie. überwetten, med 
gen, herabziehen, berunterziche 
Wimpled, warf 


über, ſchluz » 
ber; übergeworfen, Sk. LL%3. 
niedergefhlagen. 


to Win, uinn, geminnen, c 


bern; überreden ; (voftipr.) kda 
-To w. .on the heart, das Jam 
nehmen, , 
uinnß, binten auifäe 
gen, fraßen, ſtainpfen; Sk I. 


4 3. M. 3. 2. 
Winch, uinſch, (verm. mit 


ä angulus), die del, Oo 
— 

ſ. to wince. 
cıng, 


win kera 
ausfchlagend ; das Hinenarsſe⸗ 


gen. : 
Wind, uinnd, (lat, vet, I 


aw, wehen), der Wind; ae: 
die Blaͤhung ; Nichtigkeit. To br 
w., fi. der Blähungen entledigt 
To get: w., Wind fangen, austı 
men. To go down the w., 
tommen,. nicht gedeihen. To bi 
in the w., auf der Zährte, auf da 
Rohre habenz Shk. AW. :' 
have (take) che w. of, über m!“ 
die Oberhand gewinnen; Gprüht. 
It is-an ill w.. that blows abe 
good, gu etwas iſt aud dad Ungb- 
gut. A man that turns with ne 
w., ein unbeftändiger Menfe- 1 
Bike Ka 
iderwaͤrtigkeit Lehr: Bun 
—— Eng: 

baun; der Preiter. WW. benti_ 
whorıle berry.“ W. bonnd, 17 
Winde zuriigebalten , — 
Wind habend. WW. colic, die Wr 
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il, W. egg. dad Windei, Spprei. lass, das Fenſterglas. W. peeper 
V. fall. F vom Wind —— dihe der enfterfhauern di 
e 


ene Obſt; unerwartete Dermächte 
185 der Schlump, Ötrandfegene 
v. Nöwer, die Anemone. W.gall, 
ie Bindgalle. W. gange, der Winde 
wetter. W. gun. die Windbuchſe. 
V. „over, w. rauner, der Wan- 
enweber. _W. insirument, das 
safe = Gnffriment. W. mill, die 
dindinuble. W. mills in the head, 
sehhpr. Kuftfchlöffer W. month, 
er Windimonat., November. W. 
ipe, die Luftröbre. W.row, der 
Shiwaden. W. sail, das Kühlſegel. 
V. shock, Winvverleßung. W. 
ırısh , die Pfeifdroſſel. 


Wind. ueihd, (einmal vom vos 


igen, dann von winden, verw. 
nt Band), blaien; wındenz 
miwinden, wideln; wenden, rich— 
in, fteuern, lenken; (durch den Ges 
uch) fplren, wittern; führen, eia⸗ 
absen,_in Gang bringen ; veräne 
ern; fi) winten, ſich fchlängeln; 
ch verändern, fih herum bewegen, 
& lobmachen, ſich herauswickeln, 
ch drehen. To w. about, um— 
inden,, umwideln , umfdlingen. 
‘o w. in, into, in — bringen, in 
- führer. To w. out, herauswi⸗ 
'ein., To w. up, aufwinden; ‚ers 
eben; fpannen; (eine Uhr) aufziehr 
n. To w. up au account, eine 
technung abfıhließen. — 
inded, ueinded, mit Winde, 
der Athen: verfehen; gewunden, ges 
uͤrt, verändert, eldylängelt. Long 
7., mit langem Athem. Short w., 
sie furgem Athem. , 
inder, neinder, der Windende, 
)reher, Haſpeler; die Winde, der 
safvel; die Winde (Pflanze); die 
dindelſtuſſe 

nding, ueinding, blaſend, 
indend, fpürend, d 
hlaͤngelndz das Blaſen, Winden, 
spüren, Veraͤndern, Schlaͤngeln, 
ie Windung, Krlummung. _W-s 
ıd turnings, die frunmen Gänge. 
V. horn, das Waldborn. W.sheer, 
18 Sterbehemd, Todtenhemd. W. 
aircase, die Mendeltreppe. 
;ndlare, windlass, uinnds 
aß, der Hafpel, die Weife, Wins 
:; Kurbel. ; 
Windlace, windlass, vor⸗ 
chtig zu Werke gehen. 

ndle, uinnd’L, der Hafpel; 
ie Spindel. W-s, die Garnwınde, 
zeite. se r 

adow, uinndo, (i6l. virdau- 
a). das Fenſter. Glass w., das 
Hatfenfter. Lattice w.. das Git: 
vfenfter. W. bench, die Zenfter: 
int. W: blind, der Benfterfaivm. 
V. frama, der Fenſterrahinen. W. 


verandernd, | 


nehmer der Zenfterfiener. W. shur- 
ters, die Senfterladen. W.tax, die 
Senfterfteuer.. 

to Window, mit $enftern verſehen; 
an daß Senfter fielen ;_ durchloͤchern. 

Windward, uinnduard, ges 
gen den Wind, windmwärts, winds» 
ab. Tokeepto the w, of, die Raſe 
weghalten von — - 

Windy, uinndi, windig; leer; 
(volffpr.) thöriht, einfältig; fürs 
miſch; voll Blähungen. W. colic, 
die Windkolik. \V. expressions, die 
hochtrabenden Ausdrüde, 

Wine, nein, (hebt. jain, gr. olvoc, 
lat. vinum, hm. wind), der 

i — The en Fr 
the, sharpest vinegar, der füße 
Wein giebt den ſchaͤrfſten Eſſig. Fo 
“w. needs nö bush, gute Waare ver⸗ 
fauft 1 ſelber. W. bibber, der- 
Wernfäufer. W. botile, die Weinz 

bouteille. W. cellar, der Weina 
keller. W. cocks, Weintrahnen, 
W. conner, der Weinftecher. W. 
coolers, Weinfühler, \WV. cooper, 
der Weinfüper. W. funnels, 
Weintrichter. WV. glass, das Weins ' 
glas. W. merchant, der Weinhaͤnd— 
ler. W, mullers, Gefäße zum eins 
wärmen. W. press, die Weinprefle,. 

Kelter. W. seller, der Weinhända 
ler. W. sop, das Weinmuß, W. 
waiters, Weinpräfentirteller. 

Wing, uinng, (besw, mit quick), 
der & gel, Zittig, die Schwinge;. 

„der ug. To make w. to, den 
Slug richten. To take w.; ausfiie⸗ 

en. To be upon the w., auf dem 
Sluge fiehen. W. callipers, Yang« 

dirkel mit einer Etellftange. W. shell, 
ac —— beſugel 

to Wing, flügeln, beflügeln, bes 
ſch wie gen; erheben; — To 
w. it away, davon fliegen. : 

Winged, uinng'd, Yoette; ges 
flügele, beſchwingt. Thé w. crea- 
tion, das Geflügel. 

Wingy, uinngi, beſchwingt. 


Wink, uinne, (vgl; quick), der 
Wink; Uugenblid. To tip one 
» the w., einem. zuwinfen. have. 


not slept one w., id) habe fein Auge, 
geflogen. , 
to.Wink, die Augen zudruͤcken, fchlie=. 
fen; winken; blinzeln; daͤmmern. 
To w. at, Nachſicht haben, ein Auge. 
audrüden, durch die Singer fehen, 
überjehen; Shk. TA. 3, 1. He. 2,2. 
Winkod. drüdte die Augen zu, 
wintte, blingelte, dämmerte; die 
Augen zugedrudt, gewinkt, geblins 
zelt, gedänumert. W. ar, überfehen. 
Winker, Augenflappe, Gcheuleder. 
‚ für Pferde. 


‘ 


Am 





Win 
Winking,, die Augen zudrhckend 
win’en!, dämmternd; das Zudrüden 
der Yugen, Winken, Daͤmmern. W. 
at, das Ueberfehen. 
Winkingiy, winfend, blingelnd, 
Winkle,f. wilk. 
Winlzce, f. windlasa. 
Winner, winner, der Sewin⸗ 
ner. He was the w., ex hat ges 
wonnen. 
inning, gewinnend, erobernd, 

amiehend, einnehmend; dag Gewin⸗ 
nen, Erobern; der Gewinn. W-s, 
der Gewinnft, Vortheil, die Beute. 
W. posı, das Ziel. 3 

© Winnow, uinno, (fl van, fan, 
yon vanzus), wannen, worfeln, 
ſchwingen; faͤcheln; ſichten, prüfen, 
erwägen ; ſcheiden. 

Winnowed, wannte, fächelte, ſich⸗ 
tete, fehied ; gewannt, gefädhelt, ger 
ſichtet, geſchieden. 

innower, uinnoer, ber Korn⸗ 
ſchwinger, Worfler; Sichter, Prüfer. 

Winnowing, wanheud, fächelnd, 

Htend, ſcheidend; dad Wannen, 
acheln, Eichten, Scheiden. W. 
sieve, die Wanne, Schwinge. 

Winter, ‚uinnter, (vermuthlich 
mit dw oder vu verw.), der Wine 

‚ter. W. besten, vom Winter bes 
gt 

de, der rothe Rachtſchatten. W. 
cricker, (v — ein Schneider. 
W. green, das Wintergrün, Im⸗ 


x 


wergrün. W. quarters, die Winter 
quartiere. W. season, die Winters 


deit. W-’s way, dad Winterhafte. 
to Winter, überwintern; im Wins 
ter füttern, im Gtalle füttern. 
Wintering, uinntering, übers 
‚ bwinternd, im Gtalle fütternd; das 
Ucherwintern, im Stalle Füttern, die 
Stallfütterung. 
Wiuterish, winterig, winterhaft. 
Winterly, uinnterti, winterig. 
Winy, üeini, weinartig, nad 
Wein, weinicht. 
. Wipe, ueip, das Wiſchen, Abri⸗ 
ge ; der Wiſch; Wiſcher; Verweis, 
tich, Hieb. To givea w., dar⸗ 
über wifhen; einen Wiſcher geben, 
auefheiten, ; ‘ 
to Wipe, (veriv, mit whip), wiſchen 
trodten: ſchnellen. To w. ok 
wegwiſchen. To w. off, abwifchen, 
ausiwegen. To w. out, ausmifchen, 
ver riſchen. To w.oneofhismüney, 
etiien um, fein Geld preilen (wie wir 
„einem eined auswiſchen“). : 
Wıped, wifchte, ſchnellte; gewifcht, 
eſchnellt. Volkipr. Jour noseis w., 
a haft dis Dich verrechnet, da bite 
— naeh re — 
iper, der Wiſcher; (volkſpr.) dar 
chnupftuch. WW, dr: F 


Schnupftucherdieb. 
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t. W.cheny, die Judenkir⸗ 


awer , ein 


Wis | 
Wiping, wiſchend, ſchnellend; dei 
' Wirhen, Sehnelten, W. con, ta | 
Wiſchtuch, der Wiſchlapoen. 
Wire, weit, (niederſ. Bor, Ven 
drath, verw. frz. wirer, tee 
kehren, lat, vertere, yzpsiv. m 
vus, to whirl, mw. f., wie 
Draht eben auch ven drehen), 
der metallene Draht. To dancerse 
upon one's own w.. einen nad tüs 
ge let tanzen laffen. W. swing, 
ie 


rabtfaite, j 
to Wiredraw, neirdrab, Takt. 
— in die Lange ziehen; vu 
vehen. To w. draw into, zu - ven 
drehen. To we. draw one, {sit 
wir) einen ziehen, ihm abrchen 
was möglich ift. : 
iredrawer. der Dieoahtziche. 
Gold w.,.der Goldzicher. 
Wiredrawn, nueirdrahe, gs 
gen, indie länge gezogen, verrt 
Wiry,mueirt, drähtern, ton Tre 
to Wis, uiss, coat. <o we), da⸗ 
fen, erdenfen, wiffen. 
Wisdom, uisdom, (Bibthum, 
d. i. Wiſſensmacht, vom angel. da, 
bie Weisheit, Kiugpeit, vr o 
and. Ei Ä 
Wise, ueif’, (von weiſen, 
EG weife make. 
te Art, Weife. "Tisin na w.s ' 
es iſt feines Weges ee 
any w., ſchlechterdings. 
Wise, (term. mit vor. umd i0 wih 
weife, flug, verftägbig, gef; 
ernft, ehrenvefl.. A word to ie 
w. is enough, Gelehrten ifi gut mo 
- digen. Better be w. than stoid. 
Kingbeit geht über Staͤrke. W.ıc« 
der Weidheittriefer , Gentengenpn:v 
er; Narr, Pinfel. W.man,te 
eifes Woahrfager. W. man 
Gotham, der Rarr, Ecildbirge.. 
W, woman, die kluge Frau, Blick 
prophetin. : ER 
Wiseacre, ein Rarr, —X 
el, Mrs W., (voltſpr.) Frau Veu⸗ 


ſoti, kluͤglich, wei 





ei 
Wisely, wei 
lich, verſtaͤndi 
Wiseness,d eheit. En 
Wiser, mweifer, flüger dad 
ger „geſchickter. J am not che *. 
or it, nun bin ich eben fo flug w# 
auvor, ih bin um nichts Flüger. 
Wisest, der weifefte, klutgſte, 
fhidtefte. k J 
wo Wish, uiſch, (angelſ. wiraen 
grwiscian, isl. aeskia, DIE as 
overe, aıXew, EuXoka wi, 
Überh, ein inneres &,recen, nn 
eben Denten in fixengen J 
fondern dein Srundouge dei Ar 
ihums gemäß, ein unſreies Eine 
und Fühten bedeuten, infofern 2lfo — 
quosh, Yan, fari, oath BER. ze 


‚Wis 


rzweigt), wünfchen, verlangen; 
'bitren. To 7 for, ſich ſehnen, 
sjebnen. As my heart could w., 
ad Herzenswunſch. To w. well. 
dnnen, aut ſeyn. To w. joy, gras 
iliren, Glüd wuͤnſchen. = 
ish, der Wunſch, das Verlangen, 
Vegehren. He has his w., er ift 
efrie ige j 
ıshed, witnfchte, verlangte, ers 
at; gewuͤnſcht, verlangt, erbeten. 
V. for, erjchnt, 

ishediy, erwinfct, nad Wunſch. 
ishor, der Wünjchende, Sehnen» 
e. Well w., der Freund, Bonner. 
V-s and wouldrrs are never good 
„useholders, der Faule ftirbt über 
inen Wünfchen, 

ishful, art ehnend; ers 
uͤnſcht, win henswhr ia. 
ishfully, ſehnlich, mit Verlan⸗ 
en 


ishing, mwinfchend,, verlangend, 
sbittend, das Wuͤnſchen, Berlans 
en, Erbitten. 
ishl y» fehnlih, fterblich. 
ishy washy, pifhi uafdi, 
as Wiſchwaſch, die Kinderei; laͤp⸗ 
id. fleinflaig. 

isk, wift, ſchwaͤnzeln, wedeln, 
‚attern. To w. about, herumſchwaͤn⸗ 


In, 
Bis (andere Form f. basket), 
er Korb. 

isky frisky, nißki friski, 
ip6 raps, für toll, in den Tag hins 
n 


in. R 
isp, uifp, (platte. Wiep, Wy⸗ 
ec), der Sid Strohwiſch, das 
Bündel, W. of hay, das Bündel, 
eu. W. of stızaw, der Stroͤhwiſch. 
* in the eye, das Gerſtenkorn am 
uge. 
Wisp,. (berw. mit to whipe), 
viſchen, ftreichen. 
Wiss, f. to wis. 

ist, uißt, dachte, wußte; ger 
acht, gewußt; vd. to wis. Beware 
(fhad I wist, fei flug vor der That! 
istful, uißtful, ernft, tiefſin⸗ 
ia ? „gaantensont, dusdrudsvoll, 
ehnlich. 

istfully, wistly, (Shk. Rb. 
i, 4.) bedentend; ernft, tieffinnig, 
edantenvoll, ausdrucksvoll h. 
ir; witt, (f. to weer), der Win, 
Berftand, Kopf, Mutterwiß; Wih⸗ 
ing, witzige Kopf, Mann von Geiſt, 
Birtuos. Wis, der gefunde Mens 
chenverſtand. To be ar one's win‘ 
md, fi nicht flug genug feyn, in 
Berlegenheit jeyn. To learn w., mit 
Schaden flug werden. To teach one 
v., einen wißigen, Gricf bach 
raz’d his wi:s, der Kummer bat 
ihm den Verſtand verruckt. Bougbe 
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wol die Idee ſich anders in ihnen J 


ww. is best, durch Echaden wird man 
ug. W. euouglı to keep uneself 
warm, Shk. MA. 1, 1.. Witz ge 
nug, fih warm zu halten, d. i. we⸗ 
nig. In derfelben Stelle werden, 
wie TN.4, 2. KL. 3, 4. und Son. 
141.. five wits genannt, parallel 
nämlich den inf Sinnen, und dies 
waren der gefunde Sienfchenverftand, 
die Vorfteliungstraft (imagination), 
die Einbildungskraft (Fancy), die 
Beurtheilung (estimation), und das 
©edädhtniß.” One of the firstrare 
wits, einer der beſten Köpfe. W. 
eracker, der Spaßniacher. \V.snap- 
per, der Najeweis, Witziager. w 
worn, der Zerftörer ded Witzes. 

to Wir, (f. to weer), wiflen; nävts 
lich, das ıft, das heißt, 

Witch, uitefih, (verw. aıS, pfattt, 
GSire, der Gott oder Menfchengeift 
als Ziege, Chimaira, die Flötenpies 
lerin, Yigeus, Sohn des griechis 
ſchen Schäfergotts Pan, in Bodts 
aenalt, S ‚Dale als Flötenerfinderin 

a 


ngenhaar, teutfh) die 


auf 

Here, Bon erin; das krumme Ufer, 
(b. Spenf. wo ed denn mit Bucht, 
alfo auch ayumı, onog, öynos, ven 
ey, beugen, biegen, . W. 
elm, die engl. breitblätterige Rüfter. 

hazel, der Zauberſtrauch, Ha- 

mamelis L. 

to Witch, bezaubern, beberen. 

Witchcraft, witchery,uittfce 
kraͤft, witefcheri, die Zauberei, 
Nererei; uͤbernaturliche Kraft. 

wien die wilde Eiche, Hag⸗ 


une, 
Witeraft, die Wigigfeit, der Scharfs 
n. 


n 

Wirte, ucit, (fann theild mit white, 
weiß veriw, feyn, und woͤre eig. dag 
A SR ee auf Tafeln, 
als Schnlöner, wie lat. in albo, int 
Schuldbuche, theils auch mit weis 
fen,, wie wir Weifung, vers 
werfen brauden), der Tadel, Vor⸗ 
wurf. 

to Wirte, tadeln, Vorwurf machen. 

Witefree, witfree, ueitfri, 
uittfri, von Geldſtrafe befreit. 

With, uids, Cangelf.), mit, nebft, 
bei, durch, auf, über, an, vor. 
Come along w. me, tommen Gie 
mit mir! To cure a disease w. 
fasting , eine Krankheit durch Zaften 

eilen. Surrounded w. tlıe Bea, von 
er See umgeben. To be angry w., 

böfe feyn auf. One w. another,. 
eine ind andere gerechnet,. wit eins 
ander, zugleich. He is in favour 
-w. the prince, er fteht bei dem Fürs 

- ften in Gnaden. She is our ofcon- 
ceit w. it, es behagt ihr nicht laͤn⸗ 
ger. It is usual w. me, es ift fo 
mein Gebrauch. Htrust yon w. all 





Wit 
my secrets, ich vertraue Ihnen alie 
meine Geheimniſſe an. To weep w. 
sorrow, vor, Kummer weinen. W. 
that, hierauf. i 

With, withe, (ira), der Meidens 
weig, die Weidenruche. Wees, die 
eidenbande. : 
Wiıhäl, withäll, uidsahl, zur 
leich, mit, auch, mod, dancben, 
üubrigens. 
io Withdraw, uidsdrah, weg⸗ 
iehen, entziehen; wegrufen, abrus 
* ſich zuruͤckziehen, weggehen, 
zur Ruhe gehen. The clouds w., 
die Wolfen verziehen. , 
Wiıhdrawing, entziehend, weg⸗ 
sufend, weagehend ; das Entzichen, 

Wegrufen, gehen. W. room, 

das Gefellfhaftsr, Prachtzimmer. 
Withdräwment, die Entziehung, 
der Abzug. , 
Withdräwn, unidédrahn, entzo⸗ 
we weggerufen, weggegangen. 
ithdrcw, uidsdruh, entzog, 
rief weg, ging weg. 
Withe, f. wich." ; 
to withen, uiddser, (verw. vers 
wittern, mag man dies mit Wet- 
ter, a. oder auch mit dem bebr. 
et, lat. aetas, Zeit, in Verbindung 
. fen. die Idee des dur oder mit 
‚Witterung, oder der Zeit Leidens, 

Berfallens gebt in beiden Fällen her: 

dor), - verivelfen, vertrodnen, vers 
- fhrumpfen; dörren, ausfaugen, aus⸗ 


mergeln. f 
uiddeerbänd, 


Witborba nd, 
das Gattelbled. 
Withered, uiddserd, vertrode 
nete, verwelfte, verfehrumpfte; ver: 
trocknet, verweikt, verfhrumpft. 
Witheredness, die Verwelktheit, 
Vertrocknung, Berfehrumpftheit. 
Withering, bertrodnend, verwel⸗ 
fend, verfhrumpfend ; das Vertrock⸗ 
nen , Verwelfen, Berfchrumpfen. 
Withers, uiddsers, (bon to rise, 
reifen, in die Höhe wachfen), der 
Miderrift, ß 
Witherwrung, uidd8errong, 
am Widerrift verlegt; die Verlegung 
am Widerrift. , — 
Withheld, uidshelld, hielt zu: 
ruͤck, verhinderte, verfagte; zuruͤck⸗ 
gehalten, verhindert, verfagt. : 
to Withhold, widshohld, zus 
rudhalten, vorenthalten ; verhindern ; 
wegnehmen, verfagen. . 
Withholden, zürück gehalten, vor⸗ 
enthalten, verhindert, verfagt. 
Withhölder, der Surhhaltende, 
Verhindernde, Berfagende. 
Withhoölding, dürück baltend, 
verhindernd, verfagend; das Zurüds 
haften, Verbindern, Verſagen. 
Wielin, uidsinn, in; innen, ins 
nerhalb, binnen ; drinnen, drin. 


J 
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Wie 
Trom w., von innen. W. don 
im Hause, im Zimmer. NW. au 
memory, bei unferm &etenten. \W. | 
Ihrse three hours, noch var tra 
Etunden, He was w. a linke ei 
being killed, beinahe wäre & ge 
tödtet worden. W. his power, in 

. feiner Macht. W. side, innerbalt. 

Withiwind, uiddsinind, ix 
Winde, das Filgkraut. 

Withöut, uids aut, ohne, mm 
außen „ anfier, außerhalb, bins, 
draußen, außerlich; vor; wennnitt 
nur. W. doors, tor der Thur, =‘ 
Ber dem Haufe. W. our reich ıv 
fer unſerm Bereich; nicht ab 
Gen. To do w., en hnißc. 

to Withsäy, uidsſeh, mim 
fprechen. , 

to Withstand, wideflännt, m 
derftehen ,. widerfireben, ſich mio 

n 


etzen. 
——— der Biderfichiite, 
Widerfttebende; Widerſtand. 
Withständing, widerſtehend, e 
derſtrebend; dad Widerfichen, Sr 
derftreben. I 
Withstodd, widsftudd, min 
fand, widerſtrebte; widerfase, 
viderſtiebt. 
Xy. nidsi, (fe wich), W 
Werde, Bandweide 
Witless, uittleß, unwikg,m 
verfiandig , unüiberlegt, gedaricin 
Witling, der Wigling. 
Wiınoss, uittnef, feu. 
oach, w. ſ.), das Beugriß; Verde 
ge. Witha w., wirtlid, watriß, 
tüchtig, In w. whereof, zum 32 
niß , urfundlich deſſen. To d 
(take) to w., zum Zeugen neben. 
to Witness, beseugen, Zeuge kr, 
beweifen, erweifen. 
Witnessed. begeugte, bemiei; bo 


zeugt, bewiefen. 
5 bez eugend, benn⸗ 
ſend; das Bezeugen, Beweiſen. 





Witnessing, 


"Witney, ein fhmafer Kotmud. W. 
u 


ankets , wollene 
Witney in Drfordihire. 
Wittal, fe witol. , 
Witted, uitted, wißig, berfl" 
dig. _Halfw., einfälsig. Quick. 
ſcharfſinnig, geiftreic. 
Wittieism, wittifiße, der Bi, 
Einfall; die Wißelet, der, Oerarit 
Witeily, wißig; fimmred. 
Wittiness, der Wig, die Bits 


4J keit. 
Wittingly, wiſſentlich, vorſtli. 


Wittol, uittol, (v. to wih En 
alfo einer der da weiß, namentiiö 
befonderd um feines Weibed Unten | 
Daher Shk. MIT. a, 2, wi 
cuckold verbindet), der gute But 
geduldige Hahnrei, Hordertteſe | 


wie 


ittolly, wie ein geduldiger Hahn⸗ 
rei. 

itt uitti, wi ig, ſinnreich, 
Shk. CHE. 1, 2.; geiſtreich, verſtaͤn⸗ 
dig, Re. 1.,,2; beißend. » 
i wal. — ———— der Nußpi⸗ 
der, Baumhacker. 

Wıv . ueibmw, ein Weib, eine 
rau nehm.n, zur Frau nehmen, fich 
bewetben, heuratben, ſich verheur 
rarpen. . , 
"ived. nahm eine Frans; eine Frau 
anommen, beweibt, verheurathet. 
’nwel, f. weevil. ER 
.ıvely, weiblich, eheweiblich. 
"ıver, veiwer, der Meerdrache. 
Yıvas, ueiws, die Frauen, Eher 
v· ber. BEN . 
Yıving. ueiwing, 
vend; Daß Beweiben, 


ch beweis 

6 7 eurathen; 
d Weiblichkeit; Shk. Cy. 3, 5. 
Vırard, uissard, (von wiffen, 
wie weıfer Mann und weife 
5 „u fo gebraucht werden , der Zau⸗ 
— Hexenmeiſter; Shk. BHf. 1, 4 

—— 

V: udbobh, ſ. woe .. 

Vö.d. uohd, (fig. guide, norm. 
vouäde, ttal. guado, mittellat. guas- 
dum, guaisdium, bei Plin. gua- 
stum, auß icarı.), das Waid. 

>» Woad, mit Waid färben, blau 
farben. : 

* — faͤrbte blau; blau ge⸗ 

rbt. 

o Wöbble, uobb'l, (ſ. to wab- 
bie), kochen. 

Noden, uohdn, Wodan. 

o Woe, f. to woo. ö 

Vo6e, uoh, (osaı), das Weh, Leis 
ter. Woe! wehe! Woe is me, 
woe to me! wehe mir! To be w. 
for, betrübt, bange jeyn, Shk. T. 
5. Had yon touched itw. had been 
20 yon, hätteft du es angerhrt, es 
wäre dir übel befommen, — 

Voebotzone, uohbigon, (eig. 
wol in Weh fortgegangen), bin vor 
Weh, verzweifelnd, vol Verzweif⸗ 
fung, außer ih; Shk. bHd. ı, 1. 

Voer wuher, der Freier, Bewer⸗ 
bir, Buhle. 

Vöful, uohful, weh, jammervoll. 

Vöfully, jämmerlich, elend. 

Vöofulness, der Jammer, das 


RE HLd, Calt old, nord 
old, uo (alt old, nordengl, 
Niederung, f. die Aust. au Shk. KL. 
3, 4.), die Ebene, ebene Gegend. 
Nolf, wulf,cda, wie oft fihon bes 
merkt, die Thiernamen nicht fo Scharf 
abgegrängt waren; aus vulper arw- 
ns), der Wolf, (auh ais Wund⸗ 
eit vom Weiten). To hold a w. 
y the ears, zwiſchen Thür und Ans 
gel fteden. To keep tbe w. ont 
of doors, fih des Hungers erwebs 
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: ren. Shew., die Wölfin. W. dog, 
der Wolfshund. W-s bane, die 
Wolfswurz, das Eifenhütlein, Aco- 
nirum L. W. hunting, die Wolfs⸗ 
jagd. W. man, der Wehrwolf. W. 

“month, der Wolfsmonat, Januar. 
W-s ınilk, die Wolfsmilch, Eu- 
horbia esula L. 
ölfish, f. wolvish, 

Wölves, wulws, die Wölfe. 

wolrish, wutwifh, wölhfd, 
gefräßig. i ! 

Wölvishness, das wölfifhe We⸗ 
fen, die Gefräßigkeit. 9 

Wöman, uummen, (angelf. wif- 
a ; — di neben —— 

rzahl women die Aus ſprache hat), 
das Weib, die Frauensperſon, das 
Brauenzimmer, die Frau; Aufwaͤr⸗ 
terin, Kammerjungfer. W. of the 
sown, die Luftdirne. vew., 
die Matrone. Child bed w., die 
Wöchnerin, Kindbetterin. \V. child. 
das Mädchen, Töchterchen. W. Awark, 
die Zwergin. W. hater, der Weis 
berfeind. W. like, weiberhaft, weis 
biſch. W. saint, die Heilige- W. 
— ‚von einem Weibe genarrtz 
hk. PUT. 2, 3. W-'s aturo, der 
Weiberſchmuck. VV. servanı, die 
Dienftbotin, Ragd. W-'g trick, 
(wit), die Weiberliſt. 

to Woman, zum Weihe machen, weis 
biſch machen, ſanft machen, erweichen. 

Womaned, uummend, machte 
weibiſch; weibiſch gemacht; mit ei⸗ 
‚nem Frauenzimmer, mit einer Kam⸗ 
merjungfer. i 

Woömanhead, womanhood, 
uummenbedd, uummenhudd, 
die Weiblichkeit, der Weiberfiandg 
die weibliche Siitſamkeit. 

to Wö6maniso, f. to womanize, 

Woömanish, uummenifch, weißs 
ich, weibiſch. W. habit, die Frau⸗ 
enzimmerkleidung. W. tears, Wei⸗ 
berehränen. — 

Woömanishly, weiblich, weibiſch. 

Wömanishness, die Weiblichkeit, 
das weibifhe Wefen, , 

to Wöomanize,uummeneif, wei⸗ 
biſch machen, verweichlichen. 

om an Kind, uummenkeind, 
ſ. kind), das weibliche Geſchlecht, 
rauenzimmer. 

Wö6manliness, uummenlineß, 
die Weiblichkeit, Weiberſitte; Manns 
barkeit. — 

Womanly, weiblich; weibiſch; 
mannbar. 

Womb, wuhm, (ſchott. wambe, 
wame, waim, weam, wayme, goth. 
wamba , angel und isl. waınb, 
Vamme, Banbe,-Wenbe, 
Waın pe, gemein Bummel, Buitte 
pel, doch verw. mit aupn. auBww 
umbo, suPalog, ambilieu) die 


Wom' 
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Wampe, Mutter, Bärmutter, der Wönted, suonnted 


Mutterleib, Leib, Bau N — 
eide, der 


to Wömb,_ verfhliefen,, verbergen; 


‚ (pipe), die Wutter 
Burterbale. 


verborgen brüten. j 
W&mby, geräumig, weit. 


Wömen, uimmen, Die Weiber, 
das_Franengimmer. Given to w., 
weiberhold. 


Wön, uonn, gewann; gewonnen; 
d. to: . 
“WW ie Wohnung, der Aufent- 


2 ‚ dag Lager. 

to Won, (verw. mit hebr. banah, 
Bauen), wohnen, haufen. 

Woönder, wonnder, (ob mit mor- 
stram. dverm. ?), das Wunder; 
Wundern, Staunen. Tis x nine 
days w.. es wird bald Gras darüs 
ber wachſen. In tho name of w., 
um des Himmels willen. To make 
a w. of, anftaunen. To promise 
w-s, goldene Berge verjprechen. 
1% working, erflaunend, erſtaun⸗ 
ich. ; 

so Wönder, wundern, fih ver 
wundern; neugierig feyn, wiſſen 
mögen. To w. at, fih über — wun⸗ 


dern. 
Wöndered, mwunderte fi; fich ges 
wundert. W. at, angeftaunt. 
.Wönderful, uonnderful, wuns 
. berbar, bewunderndwürdig, erſtaun⸗ 
lich, munderfhön, gang herrlich, 


vortrefilid. 

Woönderfully,, wunderbar, bes 
wunderungsiwärdig, erftaunlih, uns 
gemein. 


Wönderfulness, dab Wunderbare, 
Bewunderungswärdige, Erftauntiche. 

Wöndering, mundernd, 
vermundernd; das Wundern, Ber: 
wundern. 

öndermont, dad Wunder, 
Wunderbare. 
Woönderstruck.uonnderfirod, 
($. to strike), erftaunt. 
Ondrous, uonndroe, bewuns 
derungswürdig, erſtaunlich, wunderz 
x barz außerordentlich.‘ 

Wöndrously, wunderbar, außer 
ordentlich. ; 

Woöon’t, uohnt, (aus wonld not 
für will not, wie man faat. Es 
Tann aber auch eine alte Form des 
Präfens ‚felbft feyn, die zuſammen⸗ 
gezogen ift), will nicht, I w. do iu 
ich wills nicht thun. B 

Wönt, uonnt, gewohnt. To be 
w., gewohnt fenn, pflegen. 

Woönt, die Gewohnheit. To koep 
ene's old vr., bei feiner alten Ges 
wohnheit bleiben. 

to Wo A t, nn JARVEIV , one 
gemohnen, pflegen; gewehntt 
ba fepn , viel beiucen, age 


‚der 
oc 


land, die Waldung. W 


pflegte ; gemohnt,, gemöhntid, ; 
Onutednese, die o 


Wöntleoss, wonntleß, ungemehe, 
— — 
to 


60, muß, (alt wow, wow, 
vermuthlich geriv. init zovere, weik 
en, wibnen, wie frz. uod den 
ers alfo ergeben feyn), freien, ne: 
ben, fich beiverben, den Hef made, 
ns bitten, fichen, zu erhalt 
n. 


Woöd, wudd, fgath. wodı, u 


elf. wod, indife wodan, r, 
Bush verw. durch dab een 


. es, esch, Zeuer um &if, mit i- 


Sr, brennen, platte. boiten, dır 
den, wie furere d. urere), toll, rafecl, 
wüthend, Skk. MD. 5,2. eBf.47. 


Wood, wud, (verm. nitöiy Em 


sylva, Holz), der Wald, dieBt 
Kind; 30 Holy. Blockw., log. 
dag Paint «  Pockw., tu 
indiſche Franzoſendotz. W. aneınoer, 
die Waldanemone, dad Windroik 
W. bind, (bine), die Walwintı, 
Spedtilie, das Beibhlatt ; SM 
MD. a, 2. W. blade, dai Sık 
eh a" — — un 

olshader , - Holzipalter. \. 
k, die Echnepfe; (voltipr.) eı 
chneider mit einer langen Reihmurz 


W. culver, die Holztaube, Bıb 


tauße. - W. drink, der Holt 
” Sr: RA ne 
ole, der Holzfchorpen, 
ge — Bone, de Nr 
? e. der Hirfchfänge. MW. 
DT hrk, I 
Waldlerche. W. lonse, der Jede 
efel.‘“ W. man, der Weidmann, det: 
fer, a, Shk. Cy. 3,5 MH 
4. 3.5 auch etwa Hurknjäger, ſ. As 
kone au Shk. M W. 
monger, der 9 
nighishade, Der Baldnadtideie: 
. more, das Waldgericht, dorſe 
ig 'W. note, die Ratarmail, 
er wie Bu as — 
nym ’ e mophe, 
goͤttin. W. offer, das Rauderbeh- 
W. quist, die Holdtaube, wilt 
Taube. W. row, (rovel), 
Sternfrant, Bufchfraut. W. pecken 
der Baumpader, Specht; — 
ein Beiſtehender, der weitet, cat 
die Andern pielen. W. pircon Di 
Waldtanbe, Holztaube. W. pil& 
stake), der, Dolghaufe.  W. roch 
er Waldmeifter, das Yablraut, Apk 
rula L. W.sare, der Kududti 
del. W. seere ER Beit, de 


“ der Eaft der Gewaͤchſe in Beweger 


if. W. sorrel, der Yudanpfet 
Sauerflea WW. spite, wall 
Grünfpet, W. ward, de Il 
hütes, Forſtwachter. W. won, da 


. 5: $ 
olzbändlr., W. 


2 | 
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Woo 


er W. yard, der Holzhof, 
o aB. 
06 Su wudded, waldig, holz⸗ 


eich. 

ooden,wudd'n, hölgern ; plump, 
klotzig. W. bowl, der Traufkübel. 
W. habeas, (voltſpr.) der Sarg. 
N. horse, das hölzerne Pferd, der 
£fel (eine Solpazenfteafe). W.xufl, 
"volfipr.) der Pranger. W. sartour, 
er Sarg. , i 
'o6dineoss, die Waldung, waldi⸗ 
e Gegend. : 
eödly, toll, rafend, wüthend. 
'oödness, dad Raſen, Wüthen, 
die Tollheit. — 
"oody, wuddt, waldig, holaig, 
um Walde, von Holz. \WV. nympls, 
die Waldnympben. nt 
"Soed, wuh'd, freite, warb, 
machte den Hof, bat; gefreit, ges 
worben, den Hof gemacht, gebeten 
"soer, der Freier, Bewerber, 


\ 
—8 wubf, (von weben), der 
Eintrag, Einfhlag; das Gewebe. 
"Soing, wuhing, freiend, wer⸗ 
bend, der Hof mahend; das Freien, 
Werben, Hofmaden. To go a w., 
auf die Freite geben. W. candle, 


das Nadıtlicht, 2 
"Aoingly, eifrig, einnehntend, eins 
Ladend. 


Fol, wul, (verw. mit Aw, dm, | 


volvo , ocatę, fraus, lovdog, geirie 
delt, auch in die unter felt fchtilernd), 
die Wolle. Your mind is w. ga- 
thering, Ihre Gedanfen gehen fpas 
teren, W. bed, eine Art Raupen. 
V. bird, (dolffpr.) ein Schaf. W. 
blade, das Wollfraut. W. comber, 
der Wollfänmer. W. driver, der 
Wollfübrer, W.dyer, ber Wollfärs 
ber, Wollfcheider.. W. fell, das 
Bell mit der Wolle, die rauhe Haut, 
WV. pack, (sack), der Sad Wolle, 
Wollſack. W. ward, in Welle. 
"oölen, wodllen, wullen, 
wollen; das wollene Beug. Ww. 
cloth, das wollene Zeug: . dra- 
er, der Wolleniveber, Wollenhänds 
en. . 
"oölly, wollig, wollicht. 
‘o6sred, wujted, f. worsted. 
"öpeyed, woppei’d, großäugig. 
‚srd, uord, (verw. mit Eau), Das 
Wort; die Antwort, Naihricht, 
Botſchaft; Behauptung; Loſung; 
Schrift. Wes, die Wörter, Worte, 
3yw., das Sprühwort, Warchw., 
die Parole. Ho was as good as his 
w., er hielt fein Wort. To bring 
one w., Antwort bringen. To 
keep one's w., to bo as good ar 
nes w., fein Wort halten. To: 
eaye w. with, mit einem verlafien, 
zefehl zurück laſſen. To scnd w., 
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Tagen laſſen, au wiſſen thun. To 
ake one at his w., jemand beim 
Wort nehmen. Ar a w., auf ein 
Wort, Ina w., mit einem Worte 
By w., tn Worten, —— ‚By 
w, of month. mündlid). W. by w., 
Vort für Wort. W. book, das 
Wörterbuh, Vocabelbuch. W. car- 
cher, (grubber), der Wortklauber, 
Wortpfriemer.. W. catching, die 
Wortpfriemerei. 
to Word, reden; die Worte ftellen, 
in Worte fafien, ausdruden, einklei⸗ 
den, mit Worten bezeichnen, ſchildern, 
Shk. Cy. 2, 5. ; woͤrteln, um Worte 
ftreiten,, fih zanken. j 
Wörded, redete, drudte aus, ſchil⸗ 
derte; zankte; geredet, —— 
geſchildert; gezankt. Indifforently 
w., in gemeinen Ausdrucen. 
Wording, redend, auddrudend, 
ten ; zankend; dad Reden, Aus⸗ 
rucken, Sdlidern; Zanten. 
ördless, ‚uordleß, wortlos, 
fprachlo®, ftumm. E : 
Wördy, wortreid, weitfhweifig. 
Wore; uohr, trug, verging; v. tö 


wear. 

Work, uorf, (doyo,), die Arbeit; 
Edda; lies: das Wert, die 
That; Wirkung ; Behandlung. Poal- 
w., das Pochwerk. To be at w., 
be; der Arbeit feyn. To cut out w. 
for one, .to find him w., einem zu 
thun geben, zu fihaffen machen. Vo 
go to w., zu Werfe.gehen. To ser 
on w., befhäftigen. To do one's 
w., für einen arbeiten. Spr: A 
woman’s w. is never at an ond, 
eine Frau wird nie fertig. W. bas- 
qnet, der Urbeitstorb. W. felloxv. 
der Mitarbeiter. W. honse, die 
Werkſtatt, das Zuchthaus. W.man. 


der Handwerker, Arbeiter. Work- 
— die uͤrbeit das Kunſt⸗ 
werk. 


. master, der Werkmeiſter. 
W. woman, die Stiderin, Arbeit. 
frau. W. shop, die Werkitatt.- 
to Wörk, arbeiten; bearbeiten; wir: 
ten; in Bewegung gerathen (von 
Meere), gähren; auswirten; brau 
den; regieren; in Arbeit ſetzen; ſti⸗ 
den. To w. aship, ein Schiff re 
ieren. To w. ‚off, verarbeiten, 
vo w. out, bewirken, auslöfchen. 
To w. up, aufregen, erheben, em⸗ 


pören, s 
Worker, der Arbeiter. 
Wörking, arbeitend, wirkend; 
aͤhrend, ftidend; das Arbeiten, Wir⸗ 
en; Gaͤhren, Sticken. W. brai 
der finnreihe Kopf. W. day, der 
Werktag. W. house, die Werkſtatt, 
Las Zuchthaus. 
Wörkt, f. wronght. 
Wörky. uorfi, arbeitlich, arbeite 
fam, W. day, der Werktag. i 
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Weit; Erde; Menge; ein Wunder, 
wunderbar; Shk. IS. 2.1. No 
where in the w., nirgende Te 
leave to the wide w., ganzlich ver: 
laflen. So goes tie w., fo gehts 
in der Welt. To begin ıhe w, 
auftreten, ein Gewerbe anfangen, 
fo niederlaffen. To be before hand 
n the w., wohl ſtehen. To be be- 
hind hand in the w., nicht fort fönr 
nen. Ways_ of the w., der Welts 
lauf, die Weltart, der Gang der 
Dinge. To have the w. in a string, 
oder to drive the w. before him, 
alles nah Wunſch haben. For all 
the w., ganz genau, cben fo. In 
‚the w., möglig. W. without end, 
die Emwigfeit. The great w., Die 
Großen, Bornehinen. 
Woörldliness, vorldlineß, det 
—— die Habſucht, Gewinns 


fucht. j 
Wörläling, der Mammonsdiener, 
das Weltkind, , 
WSrlaly, irdiſch, weltlich; menſch⸗ 
lich. W. wisdom; tie, Weltklug⸗ 
beit. W. minded, weltlich gefinnt. 
W. mindedness, der Weltfinn. 
Worm, vorm, (vermis, gprns!, der 
Wurm; die giftige Schlange, Mas 
de; der Geidenwurm; das Krakeis 
fen; der Sugetgicher Schrauben⸗ 


ang; Stachel, die Qual. Handw., 
die Keittaus, eitliefe. Silkw.,der 
‚Seidenwurm. Tread on a w. and 
it will tum, der getretene Wurm 


W. eaten, wurmſti⸗ 

sis ‚, madenfräßig. W. hole, der 
urmftih. W. seed, der Wurm⸗ 

faıme. W. wood, der Wermutb. 

to Worm, nad Art eines Wurnis ara 
beiten, untergraben; mwurmen; den 
Wurm nehinen. To w. out, ausho⸗ 
Ien, ausgraben, ausftechen. 

Wörming , untergrabend, wur⸗ 
mend; das Untergraben, Wurnnehe 
men. 

Wörmy, wurmig. 

Wörn, uohrn, getragen, abgetra⸗ 
gen, vergangen, abgenußt; v. to 
wear. W. out, abgenußt. , 

Wornil, uorrnit, der Engerline, 
Burn (in der Yaut did Nindviehes). 

Worried, uorrid, zerriß, zaufete, 
plagte; zerriften, gezaufet, geplagt. 

so Wörry, uorrt, (feillert in 
wirren und worgen, würgen, 
verw. mit yaryagısavy.  SUrECS, 
Gurgel, gorge), zerreißen, Stk. 
He. 2, 2.; zauſen, 


kruumt fi. 


De. 2,2. £ ; 
Wörrying, serreißend, plagend; 
das Zerreisen, Plagen. j 
\ö6rso, norsf', (gutb. wairs, ans 
aelf. wirs, ſchw. wärst, altt. wirſch, 


1214 
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eigen, quälen, 
“plagen, erwürgen; Shk. IT. 52 


Wor 


verf. wroth. term. wrath, fr. Pin, 
aus peior, pis aus peius; dal. io ich 
ſchlechter, ſchlimmer, weniger; du 
Schlimmere, der Nechtheil, Ehe 
W. and w.., immer ſchlimmer. Te 
w., deſto fhlimmer. Yon are au 
the w. for ir, Eie baben fenm 
Schaden dabei. Nor au kair the 
w., nit um ein Haar tenige, 
He always chinks ıhe w. of her, 
5 denft immer da? Schlimmſie von ; 
ihr. 
to Wörse, benachtheiligen, bez 
trächtigen , fihaden. ar 
Wöürser, f. worse. 
Wörship, uorrfhin, (and. 
weorthscype, alfo gleichſain Wertt 
ſchaft, and mithin ver. wir wort, 
w. f.}, die Würde, Ehre, Ittrg; 
Verehrung, der Sotiesdienſt, dr 
Anbetung; (Titel für aerife obre⸗ 
keitliche Verfonen,. doch auch ireniis) 
der adıtbare Herr, Hochmirden, Eo 
cellenz, @eftrengen._ Your WW-'scos- 
pany, Hochdero Geſellſchatt. Ti 
more w ıbe more cosı, Birla 
find Bürden. 
tw Warship. ehren, verchren, Ib 
tung erweifen , anbeten. 
Wörshipfnl, worrfhipful® 
gefehen; ebrmwürdig, adıtbar, bob 


x 


adelich; Shk. KJ. 1, 1. 

Wörshipfully. ehrerbietig. 

WisERhEptniaesn, die Ehraichp 
eit. 

Worshipped, ehrte, verebrie bb 
tete an; geehrt, verehrt. angeben. 

Wörshipper. uorrſchiper, de 
Anbeter, Verehrer. 

Wörshipping, ehrend, vera), 
anbetend; das Ehren, Werebren, ir 
beten. 

Wöärst, uorft, (f. worse). ätgk, 

ſchlechteſt, fhlimmeft; das Leratitı 
Schlimmiſte. The w is a fm: m 
fangs geht es am fehtechteften. ! al 
come to the w., wenn es © 
fchlimmſte fommt. To have ıhe ”. 
of it. am übelften daran fen, de 
FKirzern sieben. To make ihe w. 
of, turdaus verderben. Thebt 

things are w. cöme by, aut Tirg 
will Weile haben. The w. » pi 
to — das Schlimmiſte kommt 
nach. 

‚to Wörst, ſchlagen, unterfriegen, 


befiegen. 
Woörsted, flug, befiegte; geſchla⸗ 
uußtid, 


gen, beſiegt. 

Wörsted, wörsteds, u 
uufßtide, ;von Worsed in Rıt 

folk, wo viel Wollgewerbe;,, I 

| 

| 

| 








wollene Garn. N\V. braces, mplmt 
‚Hofenträger. W. neadles, 
ncdeln. W. stockings, die 
ten wollenen Strümpfe, * 


Enen 


\ 


Wor 


rt, wort, (ber. oa, Bora, 
v2a, orchard, —— das 
aut, die Wurzz der Ko { ‚die 
ürze, das junge Bier. 
‚rth, uords, (perf. ers, zalor, 
erdseh, pretium, verw. mpaw, ver⸗ 
ufe, wavon nur metathetiſch) der 
3erth, die Wichtigkeit, Würde, 
138 Verdienſt. Man of w., der 
ierdienftvolle, Biedermann. 
sech, werth, würdig. W. while 
:are, pains), der Mühe werth, nutz. 
V. enquiry, unterſuchungswuͤrdig. 
lot w. the reading. nicht lefend« 
vert). To be w., werth feyn, im 
3ermögen haben. What is slıo w. ? 
sie viel bat fie? He is w. tem 
housand Baund, er beſitzt zehn tau⸗ 
end Pfun 
nn o wörthe, werden, 
eyn, geichehen. MAR 
örthies, uords is, die beruhm⸗ 
en Leute, Helden. i 
örthily, worbeili, würdig, 
es Verdienft. Very w., 
‘ehr wo 

srthiness, die Würdigfeit, der 
Berth; die Würde, ; 
orıhless, uorrösfeß, unwür⸗ 
dig, nichtswuͤrdig, gering, ſchlecht. 
‚örthlessness, die Unwürdig⸗ 
feit, der Unwerth. , £ 
‘örthy, wordsi, werth, wür- 
big, fchaßbar,, vortrefflih ; der 
Mann von Berdienft, Chrenmann, 
große Mann, Held. To be w: of, 


. 


2 


verdienen. W. ‚of rexard, beloh⸗ 


nenswerth, verdienfttid. - 
— würdig machen, erhe⸗ 


en. 
Wöt, ugtt, (f.to woet), wiſſen. 
God w., Gott weiß es. ; 
rou’d,f. would. 

"öve, uohw, (mob), mwebte, 
wirkte; gewebt, gewirkt; von to 
weave, p i 
"sven, nohw'n, gewirkt, gewebt; 
v. tb weave, . 

"ould, uudd, (f. to will), wofl 
te, möchte, würde; wuͤnſchte; fallte, 
konnte; pflegte. . 40 God, ges 
liebt's Gott, wollte Gott! W., to 
heaven, wollte der Himmel! I w. 
have yon write, jch wünfchte, daß 
du Tchriebeft. 'hat.w. you with 
me? wäs wollt ihr mir? He w. 
often threaten, er pflegte oft zu 
drohen. Your facher w._ not have 
done so, fo hätte es Ihr Bater 


nicht gemacht. VW. be, tradhtend, 
anmaßend, ſcheinend. W. be wit, 
der Bernwißige. 


"oulder, f. wisher. s 

'sulding, uulding, das, Wol: 
fen, die Willensncigung, Neigung. 
Sund, waund, wand; gewun: 
den; v. to wind. W. out, herans 
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Wra 
gewickelt. W.np, aufgewunden, ers 
hoben. . h 
Wound, uuhnd, (terw. mit auıe), 
die Wunde; das Weh, der Schmerz; 
die Peleidigung. W. wort, da6 
undkraut. 
to Wound, verwunden. 
Wounded, vermwundete; verwundet. 
Woüunder, der Berwundende. : 
Woundily, uaundili, fehr aroß, 
gewaltig, inächtig. ER 
Wounding, uuhnding, verwuns 
dend ; das Merwunden. 
Woundleose, uuhndtleb, wuns 
denlos, unverwundet. — 
Wou ndy, uaundi, (gemein) ges 
waltig, mädtig, fehr. . . 
Woöx, wuxe, uacks, ward; v. to 
waxm 
Wöäxen, geworden, ran 
Wräck, rad, (verw. mit 6 reden, 
‚f brash), das Wrad, die Tri 
‚ mer, Scheiter; das DVerderben, die 
Zeriförung. Shipw., die Schiffs⸗ 
trümmer. To go to w., ſcheitern, 
zu Truͤmmern geben. — 
Wräck, dad Meergras, Waſſerkraut. 
to Wräck, ſ. to wreck. 
Wränglands, rännglends, die 
verbutteten Bäume, Fwergbäume. ' 
Werängle, räng’f, der Gtreit, die 
Streitigfeit, der Zant. ; 
to Wrängle, (verw. mit wrong, 
ringen, renfen, alt wringen, 
mwrangen, 5 ‚ janfen,, fireig 
ten, badern; Shk.aHfı 2,4 JC. 


2. 
ler, der Zankfüchtige, Zaͤn⸗ 
fer, Shk. TC. 2. 2.; Wort 
Titel afademifcher Auszeichnun 
bie aefhidteften Studenten in 
ridge. — 
rängling, zankend, hadernd; das 
Zanken, Hadern. 
to Vrap; väpp, (raffen,'greis 
fen (feinen eben fo fehr, ald wers 
ben? drehen, hineinzu ptelen), zus 
faninermwideln, einwideln ; begreis 
fen, enthalten, entgüden. To w. 
ıp: unmwideln, einfchlagen ; entzüs 
en. 
Wräpped, widelte, begriff, entzuͤck⸗ 
te; eingeiwidelt, begriffen, entzudt. . 
To be w. np in one, in Jemand 
vernarrt ſeyñ. W; in the wail of 
“his motlier's smock, (volffor.) bei 
Grauen beliebt, V. in warm Nlannel, 
von Branntwein durchglüht. - 
Wriäpper, der Einwidler; Umſchla 
ana ‚die Hülle, das Widctud ; 
acktuch. 
Wräpping, träpping, wickelnd, 
begreigend, entzudend; das Wideln, 
Brgreifen, Entzuͤcken. 
rdpt, f. wrauped. 


w 
Wrässe, der Lippfiſch, Labrns. 


für 
am⸗ 





Wra 


Wräth, radd8, (angelf.; iel. reidr, 
gornig, fihwed. wred, verw. EpzIw, 
Egsdılw, duıgw, Epıdw, fılw, rixa, 
&p1;), der Zern, Erimm. 

Wrächful, zornig, grimmig. 

Wrächfully, gzornig, grimmig. 

Wräthfulness, der Grimm. - 

Wräthless, ohne Zorn, ohne Grimm, 
fanft. , , » 

Wreak, rihk, die Rache, Wuth; 
Shk. Co. 4,3. TAn. 4, 4 

fo \Vreak, (angelf. wraecan, wrec- 
cean, gotb. wrikan, iöl. reka, ders 
folgen, vertreiben, in der /ege Salia 
wargus — expulsus. Ties zeigen 
aud die damit verbundenen Haupt⸗ 
wörter. In der zweiten Bedeutung 
iſt es nur veraltete Schhreibung für 
reck), rahen; fid betummern. To 
w. one’s rage upon, fein Muͤthchen 
an — fühlen. To w. one's ven- 

eance, Rache nehmen. i 

we aked. rate; befümmerte ſich; 
geraͤcht; ſich bekummert. 

Wreaking, rädend, ſich befüm- 
mernd; das Namen. — 

Wréakful, rachſuchtig, gornmüthig. 

Wreakless, ſ. reckleas. 

Wreasel, ſ. woasel. 

Wréath, rihds, (ſchillert, wie das 
Zeitwort, in ngeoaeg, Frauf, wie 
IN nıpnog, ngimog, Kreis, alfo aud 

yras, — die Flechte, Locke; 
er Kranz, Roſenkranz, das Blu: 
mengewinde; die Rolle, gewundene 
Arbeit; der Baͤrenſchwanz. 

to Wreath, rihds,, locken, vers 
fehränten, twinden, kraͤuſeln; vers 
flechten; umkraͤnzen, befranzen. 

Wréatked, Ilodte, verſchraͤnkte, 
wand, verflocht, umkraͤnzte; gelockt, 
Becken, gewunden, verflochten, 
unsranst, 

Wreathing, lodend, verfehränfend, 
windend, verflechtend, umkraͤnzend; 
das Locken, Verſchroͤnken, Winden, 
Verflechten, Umkraͤnzen. 

Wreok, ſ. wrack. 

to Wreck, red, (ſ. wrack, alſo 
verw. mit to wrest, break), ſchei⸗ 
tern; zertrümmern, zu Grunde rich⸗ 
ten. r 

Wren,renn, der Zauntönig, Zaun: 
fhlupfer, Winterfonig, Echneetönig. 

ei Shk. TN. 3, 2. w. of nine, nam: 

lid, wrens oder eggs, weil er immer 

9 bis 10 Eier legt. : 
to Wrench, rennfd, (verw. mit 

»to wringle), ringen, wminden, 
drehen, sieben; verrenken, vers 
ftauchen. To w..open, aufrennen, 
auffprengen. 5 

Wrench, der Ruck, Bug; die Ver: 
renfung ; Ausflucht, der Vorwand, 
eb. Chãuc.). 

Wrenched, wand, 309, verrenkte; 
gewygden, gezogen, verrenkt. 
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Wri 


to Wrest,reß®, (f. to-wrech), ai 
Heftigkeit Drehen, ziehen, reihez, 
serren, renken, mwinden, Shk. Tan. 
9 2. ; entreißen, atpreiten; terre 
en, umdeuten ;, Shk bHd. 4,ı 

Wrest, die beivegente Kreft, SL 
TC. 3, 3.; WBerrenturg; dei & 
geilen, die Gemaltthaneleit; te 

timmhammer; tie Cägefaile; (ix 
wrist, das Hendaelenk) 

Wresred, reßted, zeg, riß, m 
drehte; gezogen, ‚gerifien, verdreht 

Tester, der Ziebende, Kafka, 
Windende, Verdreber. 

Wresting, ziebend, reißerd, wm 
dend, verdrebend; das Zichen, In 
ben, Winden, Vertrehen. 

to Wrestle, reff*tl, (k wer, 
ringen, ficb bafacn, kämpfen. 

Wrestled, rang, kaͤmpfie; gm 
gen, gekamoft. A hat warn. is, 
mam bafgte ſich um einen Hut. 

en der Ringer, Kim, 

alger. 

Wrestling, ringerd, tonpiel; 
das Ringen, Kemuren. lat, 
der Ringeplag, Kamriplar. 
retch, reiſch, (f. to wa 
der unglüdlihe, betauermieinks 
Merfh, Elende; Schuft, kai 
Tropf, dat Ding, Keriden. Pot 
w., der Elende, arme Eder 
Could yon be such a w.? te, 
Ahr fo niederträchtig ſeyn? 
retched. verlor elend, w 

luͤcklich; jammerfich, Lumpig, fa 
el; veraͤchtlich, ſchlecht. 

Wretehedly, elend; ungli 
veraͤchtlich. 

Wretchedness, das Elend, In 
tüd; die Jaͤmmerlichteit, Araf.y 
cit, Verachtlichkeit 

Wretchloss, forslos,.unbehutl ” 

to Wriggle, rigg'f, (verm. "2 
regen, rufen‘, weteln, winadh 
ſich ſchlaͤngeln, fi waͤlzen; eumb 
zen, einwinden, einkimſteln To w. 
into, hinein winden. To w. om. 
heraus winden, loerırgen. 

Wriggling, wedelnd, mälmd} 

. das Wedeln, Waͤtzen. 


Wright, reiht, (val. to je 
der Arbeiter, Handwerker, 
wertömann; Zimmermann. Carım 

Shipw., der Eddie 
I 


der Wagner. 
simmermann. Wheelw., da fe 


demacher. 

to Wrimple, rimp'l, fra; 
trämpeln 

to Wrinch, f. to wrerch. 

to Wring, rinng, ringen, bie 
en, winden; drüden; quälen, mir 
tern; verdrehen; prejlen; aue 9 
fich kruͤnmen, winden, Wiere IM 
si.oe w-6 bim, wo ihn der Ecrh 
drüdt. To w. off, abdrehen, um 
drehen. - 


Wri 
inger, der Ringer, Autrin⸗ 
er. 


ringing, rinnging, drehend, 
— ngen RR drlickend, qu&s 
ad yerbrebend aD of Dreden, in: 
Ringen rüden, Quä Ken, 
jer vehen. _W. 2 the guts, das 
eibreißen Bauchgrimmen W. bel- 
ied, solefpr,) die oft ee hat. 
Wr nkte, rink (gımvoiv, 
ıwyoiegar, DHL! to rim ple), runs 
a lern ei tem stehen; 
runzeln, Fa a 
ri ai ni die Runzel, Kr Meer: 
necke. 
rinkled, —— shmpfte; ges 
ungelt gerumpft, 
rink kling, —XR fend; 
as Runzeln, Ruͤmp 
rist, riht, das "Handgeient, W. 
and, die — * 
rit, ritt, die Schrift; 38 
lage, Ö der Kedtshande, das & 
ie Ktageihrit, Klage; der Ge 
ichteſchein, ee settel; Ver⸗ 
aftsbefehl; Ibefi — um. Parlas 
* * (saczed) w., die hei⸗ 


Fir, a, — don to 
us-. rittaͤt in, ſchreibſe⸗ 
i 


rite reit &. Yo 
pad, seribo), Be ( 
ae gelten, 2. 
’o T — —— — — w. 
ri eiben « 
ch den. To w. Back, jurl —5 — 


antworten. To w. down, nie⸗ 
erfareiben, aufjeihnen. To w.on, 
—, föreiben ter — 

ren subjeet ko w. on der reich» 
alkige Stoff fir ann — r. 


’o w. gut, ausfch 
ver again, noch * wieder ab» 
dreiben. 


riter, reiter, der Gihreiberz 
Säriftfteller, Berfafer. 

rith, f. wreath, 

Wriche, veihd, —— 


echten, drehen, zerren; 
eten — ch —— ‚an Bew 


eich, writhen, reihdsé'd, 
id» n, gedreht, gezerrt, gewum⸗ 


chin AA bg ⸗ 
— * — * aHf. 
‚sig , —— Are, 


die riftz 
1b N um ment. uf FR 
zchri Fi N Fl air 4 
ook, W. — 


as erg —* mastor, der 
B. D-yr I Th 12. d. 


4217 


Wry 
Schreibmeiſter. W. er, das 
Schreibpapier. Bun? 
Written rite'n, ggeförichen, 

Thing w., das is chriebene. 
to Wröng, ron (f. to_wrang. 
Zur Analogie Bea Ber; veng, 
vituperandum dedecas, Näante, 
— krumm), benachtheiligen, 
nrecht thun; beleidigen; drüden. 
Wröng, die Beleidigung, das Uns 
recht; der Irrihum. To be in tho 
aben. W. doer, der 


8 
Wrong. unrecht verfehrt, fi 
—— Th Te: o Im 
contse (tum),- irte en, verkehrt 
andeln. 7 be eh the w. x, 
ch vergreifen , ins unrechte Fach 
ommen. To take the w. sow b 
ne ear, an den — Dann ge⸗ 
Querkopf. 
w. headed, — vpfig, widerſin⸗ 
‚W. headed zeal, der blinde 
& e W. . keirs, die "Keebfe ohne 
Wrönged, ron d belei 
— beleidigt, PER, digte, 
Wrönger, der Beleidiger. 


Seien > 


Wrönging, a ng, beleidi 
——— — vckaent dar Beleidigen, 
rude 


Wröngful, un t, nadtheilig. 
wi sfalıy —— 
eilı 
Werwgteluein, die Unger 
keit, Ay Untecht. = — 
röngless, argloß, ohne 
— ſchuidloe 


— lesaly, shne Arg, ohne 


— 6 ‚8 t t 
— mans gefgrüehens 


WusthT Tode, N wratk), zdrnig. 
Wröught, vadrt, (b. to wo 
alfo mit <, vr verw., .ımd gerade 
— die * nee a und ae da, 
va n verri 
8 it { 


ar En ickte; 
beitet —8 ewirtkt, ae gethan, : 
— ———— 
we rien — — * 
x ns ronn r j 
wi —— — geauhis 
5 to 


Wrs., rei erw. h 
PAAR —* verten, verdrche, 


- 


—— 


&en 
W. motthed , ſchiefmaͤuli W. 
neck, der Windehäts ’ Drchpat 
ein t, Iynx torquilla, 
necked,, trununhalßg, ed 2 
Ey ab heiten, Shk, € 

co ry, abweichen, 5, 13 
— verdrehen, krum gr 

Mahl 
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Wryed.reihd, wich ab, verserrte; | Xylophigne, Fetloffiget, 
abgewichen, verzerrt, gefrummt. ’ rende —E 
wurm 


‚Wrying rei nd abweichend; urm. j 
verzerrend; das Aöweigen, Ber:  Xyicopolier, feiloppelik,f- 
gerren, Krummen. n 5 Äorwäne), der Holzhändler. 
Wryly.veibti, trumm, fbief. Xylon, fillen, Kan), i 
Wyih, nitſch, der Satzbrunnen. aummollenfiaude; das Hg, ke 
Wydraughe, ueidraft, die Waf: toff- 


ferfeitung , Abzucht, Gofle. 


Xyris, ſirris, (fuex), bie wie 
Wyke, ueif, (vieus), daß Dörf: — 


chtwertel, da 


en, der Meierhof. Xyster. fifter, (iverm), di 

to Wyte, ueit, tadeln, Vorwurf chabemeſſer. ve) 
maden. , 4Xystos, xystum. xyıa, 
‚Wythers, niddéers, f. withers. iftos, fiftom, (Euere), m 
Wyver, ueimwer, die fliegende | gechnete , e Galerie; kin. 
lange, (in der Seratdit), eine offene Erderböhung ‚. Terre, 


X, 


X. x. e#8, wird, wenn es ein Wort 
anfänat, wie ein weiches & andges 
fproden., &onft aber in urfprüngs 
lich lateinifhen Wertern wie ge, 

% xampi KIRCHE HEIN ie — 

amo“, etſekju ’n nmt 
telbar nad dem Vocal der betonten 
Eyibe vor u, oder irgend einem 
Dipbtbong , de 

theil ein Hiſt, wie tfh 


, (conne- 
xion, fixure, 


laxury, LI. 
tonnetfh'n, fickſch'r, Luk]. 


fhuri) Uebrigens beginnt mit 
dieſen Buchſtaben kein Acht englie 


ſches Wort. 


-Xäntippe, fänntip, Xantippe; 
das bie Wei : r 


Xe&bec, fibbefk, die Echebecke. 
Xenodoohy, fin oddoki, (Zavo⸗ 
doxeiov), die Saſtfreiheit; das Gaſt⸗ 
haus, der GSpittel, nt, 
Xerocollyrium, firofolirris 
"om, (Eypos, noAAupsev), Die trockne 
Aupenarznei, das Augenpufper. 
XZerödes, ſirohdis, die trodne 
Geſchwulſt. . 
Xerôéphihalmy, Sul 
(y2o09aArıa), die trodnne Auge 


rothe. 

Xiphias, fiffiäs, (von P 
N Schrverthf — (von FOec) 
x hhion, die Schwertel, blaue 
1} [2 5 e 
"Xiphöiden, ifoheides, (&:00 


«öys), der fdmwertfötmige Knorpel 


unten am Bruſtbein. 
Xyliloes, ſilaltoisſs, (EiAo, 
0) ‚das "Aloeholg — 
ylinon, ftllinon, (gr.), die 
auntwolle. 


Xylobalsamam, ——— 
mon, ( gr. ——— er 
Soyambaun, das Balfamholz. 


s 


ſſen erſter Heftands 


die Kampfhalle, Halle, der Plan 


* 


— 


X, y, ueib, wechfelt wit i, wien 
‚ und ift daher auch, deq sik 
immer, Participvorſylbe; fun m 
2. Es wird vor einem Boa e 
wöhnlid wie ein deutſches j an 
foroden, (ves._ you, jiß, it) 
In den gen, Zällen lautet u ı 
oder i. Er in allen © 
Wörtern, (by, cry, Bei, tu, 
wenn der Accent darauf fieht, (cor 
—— deny, kompleih, deneid 
und in der häufig vorfommatu 
Verbatendung in Yin Hilf: 
dignify. lied ämplifei, dig 
Duden leae De ie m 
auf dem y liegt, fo lauter di 
zügtih den. es das Wort fhlc, 
ability, company, car 
billiti, Lompant, kärri) 
Yächt, jate, (veri. jad, find, 
die Jacht, das Zahıfaifl. 
Yim, jämm, die Brommurgel, Gib 


to Yam, (bolffpr.) derb effen, Kopf 
Zup: BP» (verim. don au, a 
erw. mit to gap, to gzape⸗ 
denn auch to ch), du 
Huͤndchen, ber Welf, Klätier 
Yärd, ja'rd, (einmal auf ars 
verw..utit.garden, w. fi, fig. co: 
dann das angelf. gerd), der Sei 
die (erigl.) Eile (etwa 405 fun. 
Linien, um_37 Procent länge dl 
die berliner Ele); — Bas; 
Nuthe, das männlide Ele. P 
Shk. Zeiten ein Plag im Ihar 
fürs Bott, welche daher ſchenten 
groundlings "und ‚bei Ben Jim 
ER — —* 
the un teben modlınz 
Y. and, die & ufe Me 
swifchen 15 und 40 Arred. Y, wıre 
die Ellenruthe, der Ellenſtoc. 
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ere, ihr; ern daher die Y 
—A — yhar, 
erne, |. to yearn), 

fh, ine, "Shk. AC. 3,7. 5, 25 
Bi Ei, ern gieorig. 

rel dei —— etc, gie: 
Big, geſch 


rm — * on, (voikfpr,) ein 
win Y. eBach: ein zweiraͤbe⸗ 

ger einfpänniger Karren. Y._pye, 
sine Harin —— wie die Eradt 
Rorwich j 


dem Kon 

—— muß — 
en, sa en, (v De? 77.7.7 73 icium. 
rareræ, Wolle k —e vielleicht 
das — ER dgl. gare), 
Do engarn. Battom 
— — Far ofy., 
Sad u 2 Sant faß. X. beam, der Weber 


> are, 38 % (vgl, to jan), gnure 
ven 
Arringlen, eine Garniwinde, 


"ärrish, ja'riſch, (ob aus 
oder her b?), ber €, A ae 
(beig. erwe, 


"ärrow, jarro 
von herba), die Schafgarbe ‚ Achil- 


loa. 

nn in, RR ‚aietı. GSespe, 
Soͤpſe, Ben vom 

hebr. , Wand), 9— e Basen, 


Lätch, — yaoht. 


Cate, jebt,. (ſchott. yet, yett, 


Yes PB u w. ſ.), die Zallthüre, 


o RE jaß, wiegen, wadeln, 
wanten, a 
o Yawl, jabt, ( elp, nie 
derf. idien, 5 heulen, owl, jal⸗ 
per glapir, tläffen, gelfen, 
jaueln, 5 Ham. galpen, 
iie Bögel föreien, kraͤchzen, ſchott. 
— el u Karen, lärmen. 
Law) achen, das Boot. - 
Cemling,, geltend , ſchreiend; das 
©ellen „ Schreien. 
— jahn, (vd. Kaw. 
das © Br er 
ung, 
o Yiwn, — — pen, ck. ga. 
je: aufreißen 
wner, der AA ; Gientöftel, 


ne Bahnwmaul. 
wning, gahn nend ‚\ aufreißend) 
a 


ealika: d 
Y. is eatching, Gähnen ſtect an, 
Cdws; jahs, das Schwanfen, Wie 
gen, Hin und Her; die Venuefeuce, 
reldd, itlAdd, (f. clad: y iſt die 
Participvorfgibe gE 2 setleidet, 

engethban; Shk. bHf. x, 1. 
(eleped, tebepps, (f. to clepe), 
genannt, 

1 ji, ihr, eu 
Yoa, ji, 
gah, > 


uva, kio), 


, (goth. ga, gei, 


gea, gacı ja, 3% 


aden , dier 


ahnen, Aufreißen. 





Yel. 


verw. alo, welche in au, Daw Wire 
sein, ya, dor. ya, härter na, ne, 
ı ne). ja, je, ja wohl. Y. and 
freifid. Y.Sand-- nay- 
Quaker; —— 
.1x, 2. 


man, 
X. farsoothknave, Skk. b 
Mitverlaubshent. 
te —— jihd, (ſchott. yede, yeid, 
ylhed, ude, »youwde das praet., 
-angelf. Bene, "miofogoth. iddja, isl. 
od, er ging, alfo verw. mit nu 


» diws u), gehen, treten... - 


leer itet!) 

to — jihn, lammen, laͤmmern, 
wer 

Yeruling, f. eanling, das Laͤmm⸗ 


n. 
Year, Bahr, as Unioteie end. 
Jare; — nun jehva, Ewigteit, hebr. 
ee , fra. jour, lat. asra, 
ora, eg keryana), das Jahr. 
A year, every, y.. jährlich, — 
ay. 1, einmal im "Sahr. OfX\for) a 
Li jährig. Seven y-s war, der 
— Krieg. ell in y- 2 
well stric * in y-s. —— 
by 5* ale Jahr. Sprüdw.: the 
mwose thy y-s, tie nearer thy 
avo, = Ind e der Jahre, ss Habe: 
r Bahre. X. books, Sahrbücer, 
namentlich die Berichte aus den Zei⸗ 
ten von Eduard a 2. bie. Heinrich 
dem s., die als Geſetzbuch galten. 
Yearling, der Jaͤhrling, ein Jahr 


alt. 
Yeacly, iaͤhrlich, alle Jahr. 
0.Yedrn. jern, (ſchott. yAarn. 
 ermutblich een A foielend in 
arnen, erarnen, — ge⸗ 
vinnen zuvorderſt und urſpr. durch 
—— Feldarbeit, von do, Erde, 
wie r. apyvodaı, dgl. to earn, 
wie, day, F und b wechſeln, 3. B. 
Hübet und Hügel, in bernen, 


metathet, für brennen, urfprüngs 
lich aber das alte geren, gieren, 
angelf, georzian, wovon begcehs 


ren, gern, f. yare), große innere 
Untup cup nden; ſich N Unruße 
fehnen, heftig verlangen; Schmerz 
— ‚ wehthun, beunrubigen, 
—— a: 5» 35 fi verſchaffen, 


Yeärn e u Hi " nitleidig, erbarmungs⸗ 
voll, klaͤ ich 

Yeärning, Rührung, Mitleid, Be⸗ 
unruhigung. 

Yoäss, f. yest. 

Yearher, ein fhmeidiger Zweig. 
Yslamber, jelläuber, een 
yellow, ‚oder au gold und 
wei): die Boldamıner, der * 


— elf, (ver. mit zn 
ab. der Dun, das eibe, 


Hhhha 
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Yızkins, ausfhiegend; dei Yalı 


wo ern, * yearn. 
„ji . 
Yon, Ai Vena: 


zäll, jet 
1 aachen, Rn 


order, Vi Shordgefren, Gez eter. 
= Yell, en ur Jals 
len, xaAsiIvy, durch 
Wechſel von 1 und r, a. kara, 
rufen; auch verw. mit ah ſchrei⸗ 


‘en, ausrufen chen 
—V 3 ——8 das 
Schreien, 


Yellow, ea bene. QDakog,. Ga- 
Au — gt —— vus, 
ta allo, 
fer has a a ber rache er 
fufungen ze et far f das 
nicht beiremden, da 8 Wiſſen * 
ſpaͤter iſt, gis das Seyn, dem 
— die vorangeht), 
‚gelb; (fig. wie Iividus vom 
Ride, Kümarz Ss ‚Teuntenen, gruͤn 
‚geiß von Echmwindelnden und 
—A — eiferfüchtig; 
die N 


& Y, ice, 
vr —— Sorgen gelbe 
—— V. r Vern⸗ 
N — —2 * 
Y. cat, 
"dene göie im "Strand zu Sonden 
ein berüchtigtes Bordell. Y. dum, 
das Srabelenpferb, Y. ham, (han: 
mer), die Goldammer., 
.Ysllowish, jettaifh, gelblich. 


Ysllowishness, das Gelbliche. ' 
—— das Gelbe, die gelbe 


vellows, jettot, die Gelbſucht. 
vo Yelp, jelp, ci. Bir — ell), 
täffen Aa elfern, quärren. 
PA ing, beifernd, quärrend; dag 
fern, Quärren. 
Yoölke, iett ginn. — rel 
. eil, ’ 
Fade, — —E 
ie junge Sau 
Yeoman, iohmän, (ſchott. YAu- 
man, yuman, yoman, nach Jamies 
fon von gemein, wahrfcheinficher 
don 7%), der Landbefiger, Landbe⸗ 
wohner, a en, Freiſaſſe, 
gie Klaſſe zwiſchen Herrn“ und 
nt große Di ter, Meis 
Beate: Leibwäcter, Gar 
dk , Trabant 


Y. of iho — 

der Leibgardiſt. 

Yeömanry, die Kae der Landbe⸗ 
für, — reijaffen Meier, 

oͤniglichen Trabanten. 
ya! et der —— Schuß, 
vo ‚ Stoß, Scht 

to Vérk, (= jerk, — auch yark, 
isl. ee: aueldlagen, (wie ein 
Pierd), Shk. O. 1,2. He. 4, 7.; 
vorfiußen ſchuppen, fchlagen. To 

r? In ans Hals ausichlagen. 
Ecker, der Ausfı er 8 aus⸗ 
ſchlagende Pferd. — 


J 
















ei 
gerrie sun, 
Yesey, fü 
Shk. 
Yöt, i i Er 
F —X . geban, 


went ‚wohl — Ve dezuslı, 


Yex, fen, Huajon, den € das Au 
Yexing, ſchluchzend; dad 


gen. 
Ye6xingly r mit Sqluchie 


— i 
to 


das hebr. jalad, & ven, ent 
gen, vi fg, Ge, MM zieder, 


Yie 


va, — a * 


—* Ss ri 
Y kr 1 = 


Samen? giſchend, be 
(augebtich 


Imyeratn 
to get, mil 
Ae, gro ſax 


5o*— 
—88 


3 fogar. 


—— (in 


ãus — ee 


Yen 

Veren für — 

Ysw, jub,, fowis, Rdn 
der Bedeut 


PR verw. init awıov, (7 , Che), 
i 


BT 


e Schafmutter ; der Bibendem 


Tewen, juhin, eiben, von Gi 
to Yin, — (ſchott. xick. ya 


N verw. toten 
King. w. En fr. Em: fhludı 
ne 


ihr, (angelf.), era 
Yiold 


Gewinn, 
ge , In der 
—5 — —— 
eben von 
Steinen 9 gekrandı rn) gu 
ringen, einbringen, 
a wagen — ſeyn, Mae 
ren, liefern; autgeheh 
ausliefeen; ı * en, nachgeben, wi 
fahren, nachfteben, laßen, 9 
eben, en — — 
chivitzen His place y. so m 
eine Ötelle wirft fo si f\ — 
the ghost, den Geiſt ft aufgeben — 
y- — —— — 
the. victory , 

Toy ._one’s sa, ſich 55 
überlaff en, To yı to an 

alles gefallen laͤſſen. F ee 
bingeben, tahren Laffen. Torr 
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You 


entliefern. To force to Yarıly, 


nufgeben, 
en untermürfg maden, 
‚ teug,- bradte ein, 
—* — b Be wich, seftand 
„getzagen ‚ eingebracht, 
—* aufgegeben, — en, dus 


eftanden. * — 
befisnensen ee e 


elder, 
—— — 
i * 3 i chend, tragend, ar 
beingend, — u end, aufs 


——— —— 
ie ig; 3 eden he en 
vn i emähren, di “ schen, Wei 


el 4 2 J ge 
—— Bei ry 


ie IdPngness . die Ergiebigteit, keit, 
F Kr die Nachgiebigfeit, 
'Ske, johf, (perf. uch, Keen 
juge, — * — aft, yus, 
ie ondliche Wie ve einigung es 
& 2 Gott, Lat. in, * or 
Sa Joe, 
Fan; die ee u 
A dur dad Ruder ei⸗ 
sth % > deffen beiden Enden 
Bene fih be — mittels welcher 
das Ruder re. jr ii Y. of mar- 
‚ziage, das Deich ird. heim un- 
"der the y., — — raw 
the y to) ngllds 
bruͤdẽer; fe Bofen in Ei orn. Y. 
elm, die Hagbuche. fellow, J, 
ms. 207 Geſpann, Kia, ® 


—— fpanmen ,, anjo⸗ 
en, aufpannen, ankuppeln; paa⸗ 
ren , verbinden ; unterj en, untere 
werfen; hemmen, einfchranfen. Te 
* to, anfpannen, zuſammengeber, 
erbinden. To y. together, zufams 
menſpannen, ammenjochen. 
v an & ‚ jachte, — — 
e; geja nnt, unterjo 
or, Te & N 4 


panner; Ochſentrei⸗ 
* 


Yoking, jodend, ſpannend, unters 
"ran un Sagen, Spannen, Un 


Yolk, f. yelk. 

Yon, jonn, yond, yonder, (gr. 
meivog, unvag, vvog, f. —— un 
wie Ensvcos, Eusmwg auch Neben⸗ 


ether 


vom ener, jene, jenee. 

Yönd „je besio. mit. fopd?), tou, 

Yon 'er, jonder, jener. e, je 
ne; dort, dr ee — 
nkor, le 

öre, johr, (verw. mit eb, 


eher, vor, goth. air, angelf. ar, 
engl. ere), werland, einft, wormale, 
Days (time) of y., die a ten Zeiten. 


vordem, vor Alter! 
— Cooltfpr. ) betruge⸗ 
riſch. To come Y. over, one, einen 
uü — Y. ug ‚ein Brobian. - 
a iR te, man; eud, 
5 —— a do as You may, 
u muß handeln wie man fann. 
Young, jonng, (verf. dschumwan, 
‚fametr — juwasa, juvadi ital, 
iovane , ft}. jeune, verw. mit dem 
fe d. dschom; Tebend, aud zeemero, 
chan, ®inn, Gimüth, tu 
dem, Seele, — dschena: 
He. Dan Beht, daß in der Haupts 
idee geiftiger Bewegung fi alles 
brebt an „aung, roh, fri S% wach; 
Zunge. The y., ngen, 
” das Junge, Y a der 
Jaͤngling. With y., ſchivanger, 
trägtig. To grow y. again, fi 
verjünigen.. Y. beginnor, y. in one's 
business, . der Anfänger, Lehrling, 
©prüdre. : As soon goes thu young 
lamb’s skin to ıhe marker, as the 
old ewe's, für den, Tod tein Braut 
gewadien iſt. Ay. ssine, an old 
— jung fromm, wird alt ein 
Ay. whore, an old saint, 
u "oe ı alte Betſe weten: 
. serving man an Ar, 
jung dienen, alt betteln. besg 
Yoanger 7 dennger 1 jünger. 
Y. hand, die Hinter 
Yoangest, ionngef, — juͤngſte. 
— — giſch, etwas 
jung, 
— unfer Jungking, nur 
malen (een An ing, 
reiner, jung, in der Kane: 


D 


Young — — ij o num g⸗ 


jonte * yovag), der 
— ae] : 


— 

Tao IK end — ewer, dein, 

deine, Ihre, Is it 
y-, hose I s Ihr Haus? 

Years juhré, euer, bein, hrs 
der @urige, Be rige. Is 
tho house y.? en Br dag 


a 
—2 jur f, dm, er 
ie fe di Be ed ſelbſt. 
et a ” ; Sr — ̃ 
———— — Ihr, 
ve Aa (ſchott. Yautheid, 


—— debehntere 
kom, & diee mob sufaranıengeg. aus) die 
ugend; der Juͤngliug, Junge 
Mech 3 diej jungen teute, Heat ofy 
die Jugendhitze. Very y., blutjun 
Youthfu 4 juhdsfül, —55 


jung 
Vo üchfu y, jugendlid). 


 Zäffer 


You 


—E ve 3 —A das 
ugendal ve Jugen 
Youthly, yourhy, jugendlich, 


Ypie ih, (von pirch), geveſtigt, ber 


Yücca, odfä, die Brotwurzel. 
Yuck, 343 (ſchott. youk, yeuk,, 


wich, Gone — yuke), i u⸗ 


Yale. juhl, (verw. mit wheel, von 
eo, volvo, I6l, und alte. Hiut, 
ind. und perf. huli, . nord. 
Sulfeft, von kiol, hjul, bei 
uns ®etle, f. wheel, Rod, Kreis 
des Jahres, und der Sonne. Kreis 
vom Jähre iſt en) die Weihnacht. 

— (. yex), der Schluden, 

a oßen. 

to Yux, den Schluden haben, 

vory, ſ. — —F 


D 


2. 


2,» fedd, weigfeit in-den Syra⸗ 
an mit 3, od, ÖA,,. 
‚vgl. c, lautet immer pie ein 
weiches f (zeal, lazy, ſihl, 
SDR Nach der betonten Sy e un⸗ 
elbar vorier, uxo, wird es wie 
eg ganz weiches ausge prochen, 
(giszier,. er 2 ’. saure: 
hie A’r). Es wir a: dem S 
BA wo Biefe die. weiche 
Ausiprahe hat. In Fitz, Gohn, 

— we 3 p ; N 3 is, 
äch, achartas, Zacheri 

eg fahinds, das Wars 

zeukraut, Ledum palustre L. 

Zad, Fed dad 3. He is,a mere 
Zıd, e a fo. frumm wie ein 3, 

zäffre, zäfran, fäfs 

er, fäffren,_ (ital. saffereno), 
Saffra, d der Safflor, das Gla⸗ 
furblau. 

Zäny, fehni,- (ital. zanni, lat. 
sanna, sanıio » Gavvag, Tavvimy, 
wovon auch Jean in Joan potage, 
San in Ganbageı — aus öxkor 7 
der —— „Hanswurſt; Sh 


to Zi — — ‚nagäften. 


zei Im ın (idee, Böhm. ft 
a [i A ’ m. ſyla 
d Eifer, Dienfteiter,. die arme. 


— ſ. Fa 
Zeälot, fellot, ey), der 
Silent Nacheifer, ken chwaͤr⸗ 


Zei „ ‚Vet # 
eu fe (06, (fri. jaloux ), 
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‚Zigra 
zad ck, es, die Erummen Gänge. 


2on 

zei. eifrig, mit Eifer, mir 
e ss, , jalo 
das Eifrige, der Eile, Due 

Zebeline, ee er eo, | 
—— der Zobei; ur 


Zebra, febhräa, das Iehre. 


chin, fifihn, (ital zocchien, 
Son are ‚ie —* in Venedih 
— ea 4 der Ducaten. 
—45. ſeddoarri, dein 
Zäsland, fihlend, Seeland. 
Zenith, fennids, (arab.), der zu 
nith, Sq cheitel a ie 
Zephir, Zephyrus, feffir, feh 
fire 06,. —— der 3 —D 
Z6ro, ſühro, die Null. 
Zäst, fest, CEſchillert in —— 
tagtana, ‚Denn ” ee a 
’ dann in a si 
Bu den — letzten kr | 
“finde i 
er Sattel, d AR ve Scheid rd 
chen den vier Theilen deb 
end; der Bes un er 
Wein gedrü der Zufak, dr 
hmad; die Siefte Wittagerik; 
er YPuberbeutel; Bintel (in wa 
It is not worthas, 


ift — Nuß werth. 
nad eh lien verfegen , den ko 


Zetötic, fitettif, — — 
nachforſche durch Forſchen ent: 
ne one Muffe 
methode. | 

Ziczac, zigzac. fidfäd, 
von ziehen, seen), das Zidud 

ery, fidfägri, der di 





Zink, Re der Zint, Gpieute. 
Zisel, der Biefel, die Biefetrattt, 
Arctomys citellns, 
Zisf$nia, zizany, fifännis, 
ſiſſani, (Zıgavıov), dad Unfrast. 
Zneos, (Schnee), Froſt, — 
Zöcco, zöcle, fodo, fehl! 
(9. Ionog, un Sitz, ital zoo | 
colo „ was lich - auch Sotte 
heißt, darum Abe rüge er Dh 
Deutung zu Schuh 
ren m die a de, ve 
Ban der Unterſatz, 


26 Yr ige P 59 i ** 
—E der Zodiacus, 


26 o vn)» die 
SR Bin Ei ein, 
sdfirih, Bezirk, Krei 
Zönic, Topn $, die I: Ei 


— 


— 
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Zo6grapher, sodgtaphist, 
fooggräfer, fooggrafifin (Zwo- 
IE — der Zoograph, 
Thierbeſchreiber. —* 

Zosgraplıy, die Zoographie; Be⸗ 
fchreibung der lebendigen Geſchoͤpfe. 
Sokers, z60oks, fu btars, 
Fuhtd, potz Welt! der Tauſend! 

Z06 gie, doAlodſchi, (Zwoy,' 

Ray die Zoologie, Thierkuͤnde, 

Ab handlung uͤber die lebendigen Ge⸗ 

ſchoͤpfe. 

ee ann 
oophöric, fooforri Wwov,, 
Dee), ein — 8* co. 
LIuman. die Thierſaͤule. 

Zosöphorun, foofforo®, bie 
Borte, der Fried am Befinfe. ; 

Zö6ophyte, fohofeit,  (QZwoßv- 
rov), der Boophyt, die Shierpflange. 


\ 


Zym. 


Zodtomist, foottomift, (Quos, 
una), der Zergliedsrer von Thie⸗ 
re 


zes. aRr ‚ die Zetgliederung der 


hiere. 

Zöunds, uns (aus god’ 
messen): apperment! der Geier! 
Shk. ad. 2,3. 

Züucke, (volffpr.) ein dlrrer Baum⸗ 


ftumpfi 

ZumbullIndi, ß Hyacinth. 

Zybelline,. ſ. zebeline. ' 

Zyröma, figohmä, (von Zbyas) 
das Jochbein. — 

Aymoöoma,zymösis, fimohnd, 
imohfis, (Zuuuua), die Ga 
rung, Gaͤhre, das Gaͤhrungkmittel. 
ee ige 
ter, (Zuuwai, nergoy), DER Lu 
rungswefen ? 


Zur Nachleſe, wenn man will, 





u Aerid dgl. jedoch to sont. 

uw Agasıı dgl. gen, se gegen. 

u Balfepe: alth guaad,fafh qmed. 

u : altd quaa 

u Baldıie ugl, SL, — — 

to Bear vgl. zaracdı. 

u Bläckmail feße: eine Urt vn 

Schutzgeld, das Landedelleute in der 
e der Hocländer einem hochlaͤn⸗ 

diſ⸗ * — el lg, eh er 

eib ige, no 
— laſſe. cos War. 


au, Boggle ſetze: —8 um die 
Kornfehmen in der 

Bu — ſege B. —* der Stiefel⸗ 

Scott. hat gar Var. 

* — a — ootjack. 

u Bowl vgl. poll, Quaiy. 

; u Brash vgl. “wo, Brift, briser, 
ad, oyocw 


Wr 
Bu Bröndice vgl. 19 bring dir's] 


gu "Bridle Bat. a Beurae f. 6 vrne, 
— ia t —— — " 
e lien set 
u Brow das De bre, — Bvray, 
Berghang; Strand, g. 
u Buſſhoon vgl to — to gleek. 
* er — ln Burke, tab 
an ott. von ant), ein urfeh, 
„Junge ‚ Jingeiden, al al — 
Car vgl. fi urrok, curroch 
F to Carve vgl. to scarı 
u to Cast vgl. cadere, casus, catch, 
to scotclhı. 

Zu to Catch vgl. to scotch, perf. 
hatschiden,, rauben, nehmen‘, jazi- 
— unifaſſen. 

Rah to Carer ſetze: Caterans (Br: 
Scott’s Mav. Ill. 87., auch cater. 
catheranes), hoalandt he Räuber 

en, die aus den Niederungen 
Vieh, Setraide rc. fortfchfeppen, wenn 
fie feinen Widerſtand finten. 

Zu to Char vol, altt. geiten, ge y⸗ 
ten, cheden, couten, queten, 
feden, kuiden, feffen, ka» 
er ; vol: Fe quad, quoth, perf. 

* —2*— ee die Form ohirrup; 


Vie. of 


u Chit dgl. Kiege 

Eh to Eee ie verf dicke; 
fusen, chujiden, —— ge 
se 

Rad — non 
bendibus, wer: 7a — 
—— © 

8* —— feße a a i 


del 5 
5 ae — 
a 


Bu con ee 


Bu Gaon ne Sitte ſchott. calge f 


lit, co 
to whirl 








—— 1. 
* fe fe: fooet. tal — 


Nach Deartnate 
— deassl 


12.), 
® dei nnenia 
Bor FAN atmen — 


— Sim w ſwonatigh⸗ ein jun 


en ie en — Hblliaen 


— Ir den ne 
r m 
97. pr. Bewä 

Im wefit, te Ed 


ern, (fi 
w Enough ost. 
u Fair dgl, Parbpe — 

* Feaze dgl. to phesse, reufer 


au Follow PS — ſudl. Fahlt 
(rwios), M 
u Fen tgl. niederf. Fenne. 
u to Foster vgl. Ben, fürterr 
u Furmenty feße fu — WS 
— l, 


u Hare 
EM ._. ve ke, Scott Wan. 
Bud’ "en (dälte ein: H 
‚heirschip, heirischi 


* 
ei Verheer Sarah 


Bine reihe dur) co u 


RA Zr 
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